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bed großen Keivges verflofen, melde und fremder Beencmuth aufmang. h 
122 n gegangen, fett Mc die Ergebniffe des ruhmeollen Kampfes der deutfen Nation im Briedensfhluffe beſſegelten 
ai an bie einmüthine Erhebung unferes Boites zur Mieberwerfung bes alten Erbſeindes, zur Erhaltung unferer Örengen umb 
tiache, daß wir Hiedurd enblih unſere Einheit errangen und cin der Bedeutung unjeres Volkes eientärtiges Staatdwefen 
in ter Geſchichte Überliefert bleiben, ober follen micht vielmehr wir und mit ums bie Keranwadiente Jugend die Summe 
ütteınden Ereigniffe von Jahr zu Jahr zufammenfaffen in einer einfachen, aber würdigen feier? ‚ 
3 um den Beitpunkt, welchen wir für diee Beier auswählen? J 
Meice, von Land zu Land, von Stadt zu Stadt wird ber zweite September al ber Tag beridnet, welcher ber Mationalfeler 
wollen und aber nit trennen von unferen Brüdern und ſchon deehalb fihlugen mir den aleidgen Tag zu dem pleihen Zwede vorn 
em Napoleon Bonaparte feinen Degm in die Hände des Oberhauples ber beutichen Nation, bes Oberfeldherrn unferes — 
welcher fo und von unſerem Feinde und unfere Nachbarn von ifrem Dewaltherrfiher befreite, der Tad, am welchei die frangöſiſche 
lands Söhnen bie Waffen fireden mußte; — biefer Tag, milder die Gründung d:6 Reiche für Filfien und Böker zur Notimenbigkeit 
—— bie Seele bed ganzen Bolkes aufjauchzte in einem unnennbaren Gefühle von Frende, Dantbarkeit und Stolz, fell, jo denten 

jan; Deutichland der Erinnerung an Kanıpf und Sieg, an die Wicdergewinnung ber Einkeit, der Erinnerung aber aub am bie vielen 
, melde freudig Blut und Leben für unfer Baterlanb opferten, qrwibmet Bleiben. 
bliklichen Berhältniffe geftatten mit, wie wir gewünſcht hätten, bie Jugend mufırer Schuler, das nanze heranwachſende Geſchlecht 
T er heroniugichen, ber was ohne amtliche Mitwirkung gelchehen kaun dazu rufen wir euch auf, Mitbürger, 

Öfen Din Bag, ben zweiten September, durch fefttthes Beflaynen eurer Häufer, daß in euch Allen lebenbia das Bemußti:im jener 

euch len der Ville, bad Reih in Enbeit zu erhalten und in Freiheit und Wohlftand weiter zu entwideln, unverbrädlih Fehfcht 
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alte Mutter, feine Stellung uud ging mad Lvon. | refje der Nationalvertheidigung sufzuopfetn. Straß: 
Dentiises Mei Au' dieſe Hingebung lehnte ihm Frantteich, lofnte | burg wurde belagert und deſcheſſen. Ich wiberitand N 
reits ſelegraphiſch gemeldete Affents | ihm die franzäflige Preſſe aller Parteien dur | in der brennenden Stadt mit meinen Kollegen bom 
rung des ellälftfhen Journa | Berläumbungen, Anftindungen und Barpihrisungen | MunigipatratGe, bis zum fatalen Beitpunft, wo | 
 Sänergans, ift ein Ereigniß von | aller Art, Dech laſſen wir ihn ſelbſt reden; feine | aller Widerfand unmdglih warb, Ich verlich die 
Beihäpender Bedeutung. Bor vinigen | Erflärung lautet: Stadt wenige Woher nach der Mebergabe, um in 
b die reihelänbiichen Blätter bie „Un die Redaklion Des Yenera! be Yon. Herr | ber Schweiz den Kampf gegen das fiegreidie Deuiſch⸗ 
Dr. Schneegand aus Lyon in Straß: | Nebaftenr! Ich babe die Ehre, Idnen eine Ab⸗ | land fortzujcken. Ad gab meine Perfon und meine 
anmen fei, um feine Franke Mutter zu | ſchrift von den Dementi zu üserienden, day ich an cher in ben Dieuſt weined Saterlandes, und um j 
A, elbar darauf bradte ber ultıas | den Uniders ale Autwort auf bie mid betreffende | Divjen Kampf fortzufesen ſcheute ich weder das 
fer „Univere* In eintr Eortefpondenz | eljäjliibe Correſposdenz richte, Dieje Korreipon: | Opfer meiner Stellung noch meiner Habe. Nabe 
die Shmählise PVersächtigung, | dung iſt He mich der Tropen Waſſers, der Bas dem bir Wafſeuſtillſtand geihlojfn worten, erwieſen 
BO fe nah Strafiburg gercift, mm von der | Das über fliehen macht. Mit Senmägunnen Übers | mir meine Mitbürger aus dem Niederrhein die Auer 
fferung eine [ufrative Stelung zu ers | bäujt ſeit dem Tage, mo id mierme ungludliche Atzeichmete Ehte, die größte die mir geworden unb 
habe eine folde aub erhalten. Die | Baterjsabt werlies, für Frantreich eptirte, und dm | die je mir werben wird, mid zum Deputirten in ] 
ahburger Zeitung” Breilte ih, bie | Wranfieih für die Meupeburt meines thueren um: | die Nationalverfamminng zu mäplen, Ih vahm et 
Bangafifch gefinnten, eifäffiihen ournas | aliıtlihen Waterlamdrs Aärnjre, jũblte ich beute, diele ſchinerzliche une rübmlidhe Miſſſon am und in 
biefe franzöfifähe Verfiie zu verikeidi» | Daft es mit meinen Aräften are iſf, ch Lan | bem Mafe meiner Kräfte vertheicinte id; mit meis \ 
N heinohe zu gleigger Zeit ſarieb ber | nicht länger gegen Solche Gegner kämpfen, Dirmeine | ner Kellegen aus Elſaß und Yelhringen bie Natio» ! 
durch ſranzofiſch geſinnte Straßdurget Mitbürger find, und bie genen cine vanze Caltac⸗, valifät unſerer unglücklichen Provinzen. Wenige 
ent ver „ei. Ara." an biefes | ir vom Eſſaſſern wide andete bandeln, aid ch fic | Wochen ſpäter wunde ich mach Lyon berufen, um 

















den Angriff bes „LUnivers” einen 
antel, an dein Schluf es wörtlich beißt: 
wohl der Tag kommen, wo bie clfäflt: 
Fmnnten und Mepublitaner, bie ſich ohne 
Dem Mutterlande bingegeben unb aufses 
Staub von ihren Fühen ſchutteln wwür: 
Zeugnih über bie Reaktion,” Schnel⸗ 
4 ber Peſtorreſponbent wobl gebacht, 
bentete Möglichkeit zur Wirtlichfeit ge⸗ 
Herr Schneegane gehirt zu ben ans 
Fand einfinfreicften Merlönfichkeiten bes 
Kin Außerft talentvoler Journaliſt, mar 


enlen Oppojition. Als ver Krieg 
nungen bed eimfichligen unb 
em in Deutſchland fehr mohl ber: 
nit verhindern konnten, ftand er 
und Jeiftete namentlich währenb ber 
Hlagerung von Straßburg, wo er neue 
fien verbarrte, jeinen Mitbürgernbdie 
MS bie Option herankam, optirte 


aljerreidhe einer ber hervortagenditen | 





) kicher Pflicht, 


ihre tödlichen Feinde wären. Ich rerlaſſe das por 
lieifbe Leben z ib giebe mid von der Nevaktıon 
dee Journal de Lnon zurüd; id trete wieber in's 
Vıivatleben ein, von allen entiäufht, ehne Moij: 
nuug jür die Zukunft, mit dent einzigen Troſt, 
meine Pflibt gethan zu haben, Fir Etfüllung 
& babe ie von Zuge der Kritge— 


\ erflärung an, in ihrer ganzen Zirenge übernonmen. 
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Allein beinabe mit bem Journale „le Tempé,.“ batte 
ber Courier du Bas-Rhin, zu deſſen Aedaktoren gs 
dert zu haben ich ſtoli bin, bie koiſerſiche Regie⸗ 
rung nor ber unbeilvellen Al fon gewarnt, welde 
Franfreich ins Verderben ſturzen follte: Ich wurde 
damals mit mein Cbeftrdakteur und unſern Mir: 
arbeitern, von den Leuten, die heute mich ſannähen, 
Verräther und Preuſſſen gefholten, weil wir allzu 
deutli ſahen, daß der Krieg der Ruin Frankreiche 
fein und die Lorreigung unjeres theuern Elſahes 
vom Mutterlande nach jich ziehen würde. Den Tag 
aber, wo das Looe geworfen wurbe, erklärte ich, 
mit der gefammten Redaklion, nicht® anderes mehr 


be Hauptredaftion ein 6 Blattee zu äbernchmen, 
bas beitimmt mar, bie Uberalen tepublitaniihen 
rundiige zu verrheidigen unb bie MNüdlehr des 
lfahes in den Shech Des großen Naterlandes 
borzubereiten, Es ſtebt mir mit zu, zu ſagen, 
ob id dieſe Aufgabe zur Weiriebiqung derjenigen 
nelöit, die mich bazıl aufjeiordert hatten ; jedenfalls 
babe ich meine ganze Seele, mein ganzes Her, 
meine ganze (Energie daran gewendet, Hepublit, 
Wranfreich, Eljaß, bieje brei Worte umfafjen ben 
Wablſpruch, ben ich mir erforen, In weicher Weiſe 
find die Anſtrengungen anerkannt worden? Kaum 
nach Fraukreich aurücgekehrt, bin ich ven ber rar 
bitaten und klerikalen Brefje mit Shmähungen über: 
fehüttet worben ; man bat mir Handlungen vorge 
worfen, auf bie jeder gute Bürger ſtolz fein follte, 
obferwillige Thaten fogar, die ich neben Müß, ums 
ferem verehrten Malte, ausgeübt, die Verzweiflung 
im Herzen, aber getragen von ber Kraft, melde 
das Pflihtgefüpl uns allen nab, Man bat nichts 
geachtet; man Hat mid In meinen Privatleben, Pa 







mid ſogar In meiner Familie angegriffen, umb won 
redt umb links meire ſtanzöfiſchen und meine 


vaſſtſchen Gefühle beſchinpft. Ih habe in 
die Mrena niederſteigen müln, um gegen 
einen frühern Beamten Strafbläs, bir bamals 


eine bohe Stellung im Franfreib einnahm, einen 
Theil der efäjflfchen Wenölkerung,, die Proteitanten 
heine Glaubens genoſſen, zu vertheibigen, bie auf 
bie unwärbigfte Melfe werl-umbet wurden, nadıbem 
fie ih tapfer geſchlagen und bie unzweibeutigſten 
Beweiſe ihrer Anhänglihkeit an bas Vaterland ger 
geben, Und wieber babe ih im bie Arena nieber 
fteigen mũſſen, um gegen bie Unterfuhungsfommij: 
fion bie Kapitulation, ja bie ganze Bevölkerung 
Straßburgs zu vertheibigen, bie der Feigheit ange 
Hapt wurde, weil fie ſechs Moden lang bie furdts 
barfte Beſchlefung, deren bie moberne Geſchichte 
Erwähnung thut, ausgehalten. Ich habe ben Muth 
nicht verloren Ich babe fortgefämpft, gekärnpft 
auf allen Webieten, auf demjenigen ber Volitik, auf 
demjenigen der Wohltbätigfeit und ber Stooperation, 
überall, wo es das elfaß-löthringifge Banner nalt. 
Und nad Jahren dieſes ficberhaften, aufreibenben, 
unermüblichen Kampfes habe ich Folgendes erreicht: 
Seit acht Tagen in das Elſaßt zurücgefehrt, mm 
nad einer Abwefenheit von brei Jahren meine be 
jabrte kranke Mutter wiederzuſchen, wurde id) von 
einem franzöfifchen, der Regierung theuern Organe 
öffentlich angeklagt, eine Stelle von ber preuß. Res 
nierung angenommen zu haben und meine Kandiba: 
tır zum WKeichätage vorzubereiten! Und ber erfte 
Unmalt, der file einen frühern elfäfiifsen Deputirten 
bei ber franzöſtſchen Nationalverfammlung gegen 
ſolche gebäffigen Berliumbungen eintritt, iſt bas 
offizielle (beutfhhe) Blatt des Eifaffes! Wahr: 
ih, folde Schmähungen laffen ſich eimige Zeit 
ertragen, aber ein ebelgefiuntes Herz erträgt fie 
nicht immer. Ich babe in dem Reihen ber liberalen 
Preſſe fo lange gefämpft, als id, bie Kraft dazu 
fühlte. Heute ſehe ih, dag alla meine Anftrengun: 
gem fruchtlos find, und, mübe SIrions Felſen zu 
rollen, kehre ich im das Privatleben zurüd. Mögen 
biejenigen, melde durch Wallfahrten und burd eine 
unlinnige Realtion Frankreiche Wiedergeburt her: 
beifüßren wollen, ihre Wege verfolgen! Mögen bie: 
jenigen, welde bie Nüdlehr bes Elſaßes in ben 
nationalen Schoos dadurch herbeizuführen gebenten, 
daß fie bie republikaniſchen Elſaͤßer erfonmuniziren 
und bie eljäfifhen Proteftgnten befhimpfen, ihr 
Hüd verſuchen und es verfuchen bis zu einer neuen 
Revofation eines neuen Ediktes von Hantes! Was 
mich betrifft, fo bleibt mir, ber ib fortan ein 
unnüges Werkzeug bin, nichts übrig, als vor folder 
Entfeffelung ber 2eibenfhaften einer früheren Zeit 
zu fließen. Die Politik wirb fortan mir fremd 
fein, Mit Etel erfüllt, entmuthigt, werbe ich, wie 
fo viele andere, bie Ereigniſſe über mein Haupt 
Lingehen Taffen, glüdlih wenn, wie ber weile Lukrez, 
id) an Irgenb einem Orte ber Erde einen Zufluchts⸗ 
ort finde, ber ben Omälereien umgugänglih und 
genen menfhlihe Berläumdung und menfdlihen 
Undank gefihert fe. Ich Habe ben Verwaltungs: 
rath bed „Journal de Lyon“ gebeten, meine Der 
nifften anzunehmen. Es bleibt mir noch —* 
mid von meinen Mitarbeitern zu verabſchieden, mit 
denen ich während zweier Jahre bed Kampfes in 
dem rölligften und herzlichſten Einverfländnig gelcht 
babe, unb von bemen ich mich ſchweren Herzene 
trenne. (68 bleibt mir übrig, mid von meinen 
Pefern zu verabfhieden, biefen unbelannten aber 
treueften Freunden von allen, biefen Mitarbeitern 
jeben Tages, die und begeiſtern und uns richten. 
Und rum, wenn ih einen Eroft mitnchme, fo iſt es 
bie Hoffnung, daß disjenigen alle, die mid, bei ber 
Arbeit geiehen, ſich meiner erinnern werben ale 
eines ehrlichen Mannes, eines lehalen Kämpfers, 
eines Solbaten, ber tren auf ber Brefhe ausgehal: 
ten bis zu dem Augenblick, we feine SKräfte ihn 
verließen. Genehmigen Sie u. ſ. w. 9 Schnee⸗ 
gans, früßerer Deputirter bes Nieberrheing, früßerer 
Chef: Rebaltenr des „Journal de Lyen“.“ 

Diefe Erklärung fommt einem Keulenſchlag für 
bie franzöfifhen Sympathien in Elſaß glei ; unter 
Umftänden könnte fie für bie liberalen proteftans 
tifden Elfäher zum Signal werben. Sie ift aber 
zugleich auch bie ſchwerwiegendſte Anklage gegen 
franfreid, ſchwerer ale alles, was je vom beuticher 
Seite gegen diefe Nation vorgebradt wurde. Men 
es übrigens aud richtig ift, daß ſich Schnecgano' 
Anflagen gegen die game Mation, gegen beren 
Zerrüttung, Berleumbungsfugt, Berlogenheit und 
Selbftüberbebung gegenüber allem, was nidt voll⸗ 
wichtig Framgöfifch iſt, richten, jo iR es doch die neuefle 
Wendung der Dinge und die uliramontanen Umtriche, 
welche den Entfgluß in ihm gereift haben, frank: 
reich den Müden zu ehren und wir fehen hieraus 
aufs Neue, bag ber befte Verbündete des Deutfch: 
ibumd in den Reihelanden bie politifhe und relis 

isfe Reaktlon in Franfreid, it. 

Berlin, 29. Auguſt. (Evangeliſch⸗ 
utheriſche Konferenz. Maplbeeinfiuffung.) 
Die evangeliſch⸗ lutherlſche Konferenz if geftern glüd: 
lich zu ihren Vätern verfammelt worden, Sie hat 
vermöge der Öben Sommerftille unſeres politiſchen 
unb fezisfen Oben? das Glüdck gehabt, eine ganz 
unverbätnifmäßig große Beshtung zu finden, Es 
fol uns aber nicht leib fein, daß wir Muße fans 
den, das orthodore Paſtortuthum unferer enanp-fi- 
fen Landeotirche in folder Bollftindigkeit zu fin 
biren. Wir baten vor Meuera beftätipt gefunden 
was und all.rdings ohnehin Bein G-heimnid mehr 
wir, baf auf biefer Seite für alle Zeiten bas Ber: 
nindnig für freie Entwidelung bes evangelifcgen 
Vroninijj;s und leider auch für bie Würde und 
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Hoheit bes deutſchen Staates erlofgen if. Wir 
haben aus evangeliſchem Munbe- hören müſſen, daß 
die katboliſche Kirche durch bie neuen Kirhengefege 
in ihren Prinzipien auf das ticfjte verlegt jei, wir 
haben hören müfjen, da der Staat mit ihnen Wege 
befäritten Babe, bie zum Unheil bes Volkes und 
des Baterlandes führen müßten. Wir glaubten und 
in bie ſchoͤnen Zeiten des 17. Jahrhunderts zurüds 
verſetzt, in bie Zeiten bes Paftorengezänte unb ber 
Intoleranz, wenn wir bie Stimmen ingrimmigen 
Hafles "vernahmen, mit denen bie orthoberen Herren 
bie Vertreter der freiheitlichen Richtung in ber pros 
teflantifchen Kirche beehrten. Selbſtverſtändlich wurbe 
dem böfen Proteftantenverein einvollgerüttelt Maß bas 
von zu Theil, Er trat in ben Reben ſtets nur in der beils 
loſen Verbrüberung mit bem ruchloſen Liberalismus 
und dem Sozialiemus. Graf Kraffom: Pannewig 
fehte ſich Bei eimer ſelchen Gelegenheit ein unver: 
gänglihes Denkmal, inbem cr gleichzeitig den beut: 
(Gen Sprabigag burch bad ebenfo geſchmackolle als 
paffende Wort bereicherte: „Der Proteflantenverein 
mäfte am Leichnam ber KHische feine Krebfe.* Un 
Bitterkeit ließen bie Debatten fomit nichts zu wüns 
en iſt. Es iſt nur put, daß dem Worte bie 

at fehlt und vorausfihtliih aud ferner fehlen 
wird, Die Lutherifchen Herren werden fid hüten, 
glei ihren katholiſchen Kollegen zur offenen Oppor 
fltion überzugehen. Man zttert über bie Kirchen: 
gefehe, aber man enifhließt ſich wohlwelslich zu 
scherKen, denn man wäünfcht in Amt und Mürben 
zu bfeiben. Freilich iſt die Luft zum Ungehorfam 
nur ſchlecht verhält. In coqueit verfgämter Weite 
teitt fie in ben Morten des Paſtors v. Nathuſtus 
hervor, wenn er bemerkt, daß bie Ausführung der 
ſtirchengeſetze Punkte herbeifügren könne, wo man 
in ſchuldigem Gehorfam gegen Gott bie weltliche 
Strafe ertragen müfle. - Huf alle Fälle werben alle 
Freunde und Bertreter des freien proteſt. Prinzips 
auf der Hut fein müffen, wenn bie Scegnungen ber 
Union aud ferner vor den Umtricben bes enghergigen 
orthodoxen Konfeifionalismus geihägt bleiben follen. 
(Fortfegung und Schluß des begonnenen ausführlichen 
Berichts über bie fragliche Konferenz folgen. DR.) — 
Schiefifge Blätter enthalten einen recht pifanten 
Beitrag zu ber oft micherholten offiziöfen Verſiche 
rung, da bie Megierung fih von jeder Wahlbeein⸗ 
fluſſung fernhalten werte. Das Kreisblatt won 
Pleß bringt eine landräthliche Bekanntmachung, 
worin „offene und wohlmeinende Worte" an bie 
Untergebenen gestKtet werben, Da wird der ganze 
amtlihe Apparat von Schulzen, Lehrern 175 aufacs 
boten, um die ng im „pateiotijhen Sinne“ zu 
leiten, „In ben Wahlen“, verſichert ber Lanbrath, 
„ift Jeber frei; ich Habe Feine amtliche Verorbnung 
an Euch zu richten, fonbern kaun Euch nur mah: 
ner und bitten“. Zur Bekräftigung biejes Gates 
ordnet ber Landrat) am, baß bieje feine „wohl: 
meinenden Worte* in äffentliher Gemelnde Ber: 
jammlung burd bie Schulzen verlefen werde Wahr⸗ 
Haft rährend find au foigente Worte: „Ich werde 
noch Üfter zu Euch ſprechen, um Gorge zu tragen, 
taf Eure Schritte nicht aus Mifverftändnig abir⸗ 
ren mögen. Seid Ihr in Zweifeln, jo kommt unb 
fraget mid, fenbet mir Vertrenendmänner, id} werde 
ihnen Austunft geben nach meinen Kräften“. Welch' 
ſchönes patriargalifges DVerhältnig! Können bie 
Untertanen des Kreiſes Pleß ohne ſchnödeſten Un- 
dank anders handeln, als dieſen wohlmeinenden 
Laudrath bitten, die Laſt ber Volkaveriretung auf 
feine biederen Schullern zu nehmen ? 

Dresden, 29. Aug. Die Feier bes 2. Sep 
tember verjpricht in Sachſen eine fehr allgemetne 
zu werden, Selbſt kleinere Orte werben fie durch 
einen Weitgotte@dierft, dutch Umzüge von Kriegerr 
vereinen, Turnern u. dat. begehen. Wis b.fonders 
nachahmenẽewerth erſcheint aber das Veifptel des 
literariſchen und des haubelowiſfenſchaftlichen Vereins 
in Dresden, welche ſich für bie von ihren auf ber 
Vrũhl ſchen Terraffe veranftaltete Feſtlichkeit 12 wür⸗ 
dige Invaliben zur Bewirthung audgebeten haben 
und dleſen auch einen Ehrenplay einräumen werben. 

(A. 3.) 

Chemnitz, 28. Auguſt. Der vormal. Nebaktenr 
ber „Ehemniger freien Preffe* Job, Moft, iſt durch 
Urtheil bes Bezitkagerichto Chemnitz wegen Beleidi⸗ 
gung bes Leipger Geſchwornengerichte, begangen 
dutch ein Gedicht „Der Hochberrath“, zu 2 Wochen 
Gefangnißz und Tragung ber Unterfuchungstoften 
beruriheilt worben, , 

Der fogialsbemofratifhe Kongreß zu 
Eiſenach Hat als offiziellen Reihetagskandis 
baten für ben Wahlkreis Nürnberg den Herrn 
Grillenberger, für den Waplkreis Augsburg 
den Herrn Moft aufgeftelt. 

Aus Baden, 29. Ang. Nad einer Bekannt ⸗ 
machung bei „Er“ haben bie Bablmänners 
Wahlen für die weite Hammer am 19. Sept. zu 
beginnen. 

= Mürden, 30. Hug. Die (bereits erwähnte) 
neue Verordaung, bie Gebühren ber Udvoka— 
ten unb Rechtepraktikanten in beyeriſchen 
Recht oſtreitigkeiten betr. — 100 Artikel ents 
haltend — tritt im Umfange des ganzen Königs 
reihe mit bem 1. Okiober 1873 in Wirkfamkeit. 
Sie findet auf Handlungen, welche vor dem bezeich ⸗ 
neten Tage vorgenommen find, keine Anwendung. 
Die Beftimmungen ber genenmwärtigen Verorbnung 
über die Artha finden auch auf alle vor bem bes 

| zeichneten Tage anbängig nemordenen, in bem bes 
| treffenden Mechtögune neh nicht eriebigten Mehter 
ſachen Anwendung. Mit bem 1. Oktober 1873 
tretem alle bezũglich ber Gebühren ber Atvokaten 
und Rechtopraktikanten in bürperligen Rechtoſtrei—⸗ 
| tigfeiten betr, lehtere jedoch vorbehaltlich ber darin 










enthaltenen re. tungen 
Kraft. — Bon ben Mbänberungen find‘ 
heben, daf in Zukunft dic Gebühren in der 
von Sachen im Werthbetrage von über 5) 
1000 fl. (bisher 2000 fl.) und bie 6 la 
Sachen im Werthbetrage von über 1000 fi, (Sie, 
5er 2000 fl.) feftzufegen find. Art. 8 beftimmt 
ale Tagaelb bei Dienftreifen für ben ganzen Tag 


8 fl. (bisher 7 fl.) und 4 fL (3 fl. 30 fe) für‘ 


ben halben Tag. Im Verfahren bei bem Besirtg, 
gerigten als Civilgeriht 1. Inſtanz wurde Hei 
Urt, 19 (Gebühren für Arrha) ber Abſatz Enger 
faltet: und bei Sachen biefer (der 6. Klaffe) im 
Werthbetrage von über 3000 fl, für je neu begin 
nende 3000 fl, einen Gulden mehr, dm Bann 
8 nicht über 50 fl, Auflagen, melde zum 

wecke ber Information beſtritten werben, flab dem 
Hdvofaten zu dvergäten. Die Gebühr für bie Selage: 
ſchrift fließt bei ber 6. Klaſſe gleichfalla, wein 
es bie Hauptfacdhe betrifft, gleich dem Art. 19 mit 
3000 fl. ab und darf für je neu beginnende 3000 |, 
1 fl. mehr, im Ganzen jebod nicht über 16 A. her 
rechnet werben; analog gefaltet fi ber Kiaffeneins 
teilung im Urt, 24 und 42 bi zur Gehührenbes 
rechnung von 20 fi. 

a Münden, 31. Aug. Der König hat ſich 
von Hobenfhwangau in das Gebirge begeben und 
wird erft bis nächſten Donnerstag wieber in Schloß 
Berg eintreffen, — Die Königin von Renpel 
iR geflern Abend mit dem Oſtbahnſchnellzuge nad 


Karlebab abgereiſt. — Der k. Appellatlonb erichto 


rath W. Kaſtner wird im £. Yuftigminifterium bag 
Referat über das Notariateweſen übernehmen, — 
Dem Lönig ift ber Generalohelm (defien Mufter 
ſchon in unferm Blatte beſchrieben 2 Un: 
fit vorgelegt worden. Im Falle bie Yufammens 
ftelung besfelben dem Monarchen genehm ift, wers 
den bie betreffenden Bollzugsbeftimmungen erlaffen 
werben, 

3 Münden, 3. Aug. Bei dem bevor: 
ftehendben Landtag werben bie Beſtimmungen bed 
Geſehzes vom 19, Januar 1872 und refp. bie anf 
Gründen desſelben feſtgeſehten neuen Seſchäfte— 
ordnungen beider Kammern zum erften Male zur 
Unwendung gelangen, Nach bemfelben wird bie 
feierliche Eröffnung bes Landtages durch ben König 
oder einen kgl. Vevollmächtigten nicht mehr, wie 
bisher, nach der Konftituirung der Kammern, fon: 
bern, ſchon an dem Tag ftattfinden, auf welchen ber 
Landtag einberufen if. Erft mad) ber feierlichen 
Eröffnung haben fih die Kammern zu konftitwiren 
und es werben, jobalb die befhlunfäpige Anzahl 
von Mitgliebern angemelbet if, in bie Hammer ber 
Reiheräthe ber II. Präfident, bie beiben Sefretäre 
und vier ſtaͤndige Ausfhüfe gemäßlt. Die Kammer 
der Ubgeorbneten aber tritt nach ber Gröffnung 
unter bem Borfige ihrer Älteften Mitglieber zufams 
men unb es erfelgt zunächſt durd dad Loos bie 
Bildung von 7 Abtheilungen mit möglichſt aleicher 
Mitglieverzafl. Die Abteilungen wählen ſich je 
einen Barfig: dm und einen Schriftführer ſowie 
Stellvertreter für diefelben und ſchteiten bat zur 
Vorprüfung ber Wahlen. Erft dann erfolgt bie 
Wahl ber beiden Kammerpräfidenten und ber Sir 
kretäre, Der Präfident und ber Bicepräfisent wers 
ben zu Anfang einer Legislaturperiode das erfie 
Mal auf 4 Wochen, dann aber für die übrige 
Dauer ber Seffion gewählt. In ber folgenden Seſſton 
einer Legislaturperiode aber erfolgt bie Wahl for 
fort für die gange Dauer ber Seſſion. Nah ber 
Wahl des Direftoriums wählt die Kammer vier 
ftindige Ausfsüffe: für die Geſchäftsordnung, für 
Geginftände der Finanzen und Staatoſchulb, für 
Petitionen und für Unterfuhung der Beſchwerden 
wegen Berfafjungsverlegung — body fünnen, foferne 
bie K.mmer es befchließt, fländige Husjhüffe auch 
für Segenftände der Juſtiz, ber inneren Staatover⸗ 
mwaltung und des Hanbeis und Verkehrs gewählt 
werben. Befhlieht die Kammer im Taufe ber 
Seſſton bie Budung noch anderer Ausſchüſſe, fo ers 
folgt die Wahl berfeiben durch bie Abthtilungen. 

== Minden, 31. Aug. Auf Grund des $ 4 
ber aller. Berorbrung vom 8. LM. ben Vollzug 
bes Meichegefeges vom 4, Juli 1868 Aber bie 
privatredilide Stellung, der Ermerbös 
und MWirtsihafts: Genoffenfhaften betr, bat 
das Staatsminifterium ber Juſtiz unterm 27. über 
bie Führung ber Genoſſenſchafteregifter neue Des 
ſtimmungen erlafjen. 

a Minden, 31. Aug. (Militärbienjtes 
nachrichten.) Dir Generalmajor -E, Frhr. db, 
Leoprechting ift unter Enthebung von feiner Zunts 
tion als Borftanb der Landesgeftätsserwallung und 
Berleifung bes Charakters alo Generallicutenant, 
bie Dauptleute M, Frhr. v. Dertling vom 8. Jäg. 
Bat., H. König von ber Genddarmerie Kompagnie 
von Unterfranken und Aſcheſſenburg. 9. Sommer 
vom 8. Inf:Meg. uno C. Brand vom 5. IM, 
der Major z D. M. Stödel, ber Hauptmann z. 
D. 9. Hausner, ber Sel.-Lient. J. v. Sundahl 
vom 2. Ehen. R,, ber Referv Sek.-Lieut. P. Rib⸗ 
ler vom 1. Inf, M,, der Lhwmbr.-Sek.-Lirut. J. D. 
&, Hermann, ber Zeuglieut. P. Bargeip vom 
Feftgs.-Urt,.: Depot Germerspeim mit Penfion vers 
abſchiedet; ber Kommandeur bes 15. Infs., Oberſt 
8. Srhr. dv. Treuberg mit Führung ber 7. Inf.⸗ 
Brigade betraut, ber Ldwhr.⸗Bezirko Kommandeur 
von Neuulm Oberftlieut. 9. Sch watb unter Be: 
laſſung is feiner Fanktion mit Perjion zur Diepo · 
fiiion geſtelt, bem Bremizriisut, &, Werder von ber 
Gend.. Komp. von Oberfranken behuſo 5:6 deſinitiven 
EintrittS in ben Reichelenſt bie nachgeſuchte Ents 
laffung aus dem baher. Muitärdienft bewilligt; ber 
Premierlieut. à 1a suito 9. Graf v, Püdler:Lims 














gegen Kaffenfheine um 


„ Weber bie Aufnahme ber 
m Anleihe befichen Unterhanblungen 
mit tet Mrchitanftalt * der Gruppe Rothſchild. 
Die Nadriten von dEht Abſchluß ber Anleihe in 
Brüfel wird bementict. 


— — —— — — 
Yelegrapbische Depeschen 





Privat: Unzeigen. | Inbuftrie: und ſtultur⸗ Verein 


mmiſſon für Unterhaltungen.) 
— Sept, bei gäuftiger Witterung, Ruſit 


sth. Antang b Mär 
probultion der Hapele Gr Br Rommitiiongoorfland. 


Männergesangverein. 
i i DOM 
Die altioen Kitglieder wollen fi Dindtag, 2. v 
präcs 94,7 Uhe Morgens, ur Mitwirkung bei den Ge 


} einfinden. 
fängen auf beim Egydienplage (am ur er 









(Statt befonberer Meldung.) 
Yerlobungs- Anzeige. 
—8 * — 
* [ * 
Wirth, den 28 Auguft 1873. Nürnberg. 


Statj belonderer Meldun ſehl old Vtrlobie: 
Marke en ” e 
Georg M. Wilheim, 


unge 










“Berlin, 31. gr * uf Dismard Meeraue. Erlangen, 
; de Abenb 6 Uhr Bier ein, ri 7 — 
winr 31. Aug. Dphiione —— die Berehelichungs-Anzeige. Singverein. 
Reitangenehrigt, daß Eaborma beabfigtige, ben T Heute Abend präcid # Uhr: 
—— —— — are ht, 
werde, werm fein Urlaub zu Ende gegangen, nad Rürmberg. den 31. Kuguft 1873 vureſaes var Der Borftand, 


Peaban purhälehren. „Italie* dementirt das Ge: 
A dak Frautreich gegenwärtig Befchigungsars: 
Keitin bei deut Mont-Eenis-Tumnel vornehmen Lafle, 
D Mabrib, 31, Auguſt. (ortesfigung.) 
Sılmeren erflärte ſich auf's Entſchiebenſte gegen 
bie Anrahme des Antrages Drenſes, welcher cine 
Hmreitie für die Infurgenten verlanate, Der Au— 
trag wurte mit 119 gegen 42 Stimmen verworfen, 
Der Minifter des Innern braste eine Gejepesoor: 
lape detteffs Wiederherſtellung des Geſehes non 
4822 ein, weldes den Mititärdienft für all: Bürger 
von 20 bis 35 Jahren obligatoriſch macht, 


—— SEN 
Be 3 
Todes: Anzeige. 


* B 
Geftern Abend halb 8 upr entiäliet fanft mein \ TUN VEREI “ J. 
N 


Dinstag, den 2%. Sept, Früh (6 Ur: 
Enmnielplag zum WRufilzng am Natbhans, 


Hauptfrontt, ——— 


Auf den im vorliegender Kum⸗ 
mer «A Fraut. Kur.“ enthaltenen 
% Wufraf, die Feier bed 2. September 

\ beir., bepugnehmend, beehsen mir 
uns zu der Morgen Mbenb im 
Eontum Kattfindenden 
Mufitprobunftion , audarführt 
zur die Kapelle Elite, Gönner 
und Zreunbe ſewie fhnmtliche 
Anmeraden mit dem ergebenfien 
Bemerten freunslicft einpulaben, daß ber Veberidhuk nad 
Dekung der Hoften ben Berunglüsten von Eham und 
Immmenftant gufliehen fol, Entree für Widtmitglieber 
6er, oßme jebod; dem MWosithätigleitsfinn Ehranten 

u jegen. Anfang 4 Uhr. R 
: en nn — Kameraden freundlichſt er: 
fußt, Dinstag Morgens & Uber mit Beseinälopfbe: 


guter, mix unvergeblicger 


Herr Georg Daniel Emmerl 
Fon babier, ing, 
im no nicht ganz vollendeten 79. ” 
Um files Beilein bittet . 
Nürnberg, Den 31. Huguß 1873. 
Rätke Emmerling, x 
im Ramen jämmilidger Hinterbliebenen. 
Die Berrbigung findet Dinätan, den 2. Eept, 
Sormittag 9 Uhr, vom Trauerhaufe aus anf bem 
— 

uf Wun 2; tebenen bittet man vom 
den üblichen Tobtengeicenten Umgang zu nehmen, 


EEBFEHAFHHERRHSTH 


Verantwortlicher Rebatteur: Sabtift Kantor. 
— —— ——— — — 
Amtliche Bekanntmachungen. 


&:Rr, 51,458. 
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Derthen Dermandten, Freunden und Bekannten x 


Ordnung — auf dieſem Wege bie für uns fo fämerzlice I} 
* 


für den Vetleht in der öffentlichen Hopfen: nn richte — 


ſtet, Berlobte und Ni 


’ sieerage der Sindt Würnberg Fıiuein Julle Schügens, — — 
—2* nach 12tägigem R i ti 
J Dir — Sepfennieberiage im ehemaligen Sol: verlieh. igem Krantſein heute Früh 4Uße fanft Gratulation. 


Don bittet um files Beileid, fomie um ne: 

fällige Umgehung der üblichen Todiengeftiente. " 
ürnbern, ben 31. Auzuf 1873. 

Amıslie Ehögens, Kaufmanns: Mittme. 

mebft den trauernden Hinterbliebenen. 


Zu dem heutigen Rameusfeſte uuſeres lie 
I; he ern Egidius Sanjentha: 
ler ein dreifac) Donnerndes God, daß Das 
gene Fähcden — Auq ſoll Dir der 
24. Augujt im Audeulen bleiben. 

Deine Freunde und Mitter : 


gen dandlern und Produjenten, weiche ihre 
9* kei Rommißlionären —— ol ae 
4, Hugut 5. Its ab zur Benigung geöffnet. 


_ Die Magazine ber Hepfennieberlage find täglich, jedoc Die Berrhl h ‘ t 
u Hd den Baet And Beige un Kane m | N Bermiae To Ki ent, ine den 2 6. 
den Benaten Kugufi und September von 6 Uhr Mor: | St. Johannid-Kirchofe ftatt. In 
ur B. B. F. ri. P, 8. St. 


— Hd 7 Uhr Abeads, in den Monaten Oktober und | ARE SEHEN ERST 
SEN BRIEH DE *26 
— und der Ochierfoni uud a ſu. 


vormber son 7 Uhr Morgens Sis 6 ihr Abends, dann | D"- ALLE FL: 
Staumgaſtbild Winudiſchſche Witlhſchaft. Dem Hrn. Friedtich Quenzter vom Mögslborf 


in den Monaten Dezember mit März von EU | 

et Di © Ute Kbenb u in ben Wonaten Mprii mie | 

uli von Rargenb 7 life = enda 6 Mr geöffnet. | Den verehrlihen Herren die traurige Mittheilung, | würfhen zu feinem fünfziaften Gesurtätage viel Glüd 
Zur Iufdewahrung der ringebras wWaare find die | bak unfer Ileber Freund, Hırr Siamumnb Mener, | und Segen 

nälbigen Sgeeräumlickeiten eingerichtet und yum Besufe ‚ Breitag Früh 3 Uhr in Negensdurg wericsieben A. Mögeldorf, den 1. Sept. 1873. 

ie gend der Hopfeuballen iR eine umb werben im | ____ BEE...  Biniie — u. — 

im Sale auch meÄrere RormalWagen auf: | s j — 


2 m | Passau 


$4 e 
Der Dieeft in der Öffentl \ ri 
durch einen ober Falle es ae Erg ger Gasthof zum Grünen Enzel (Hlot:1 Flinisch), 
—* ei vrrieben, rorlhe die anlangenben | Befiger Georg Fraeunkel. 
Anka fr Beten Ginlagerung, yu foren Denen | 6, Dieb Het —— — ebene a 
[ — ſen⸗· Ep Lafe⸗ und Reftaurations:Saal ıc. ıc. U ber R i t ei 

ben ren einzußeben und bie Ya henhbigen | und empfehle ih basfelbe einem genrighen Sofa 2 Fe an m Badatehe a — 

es | * 


I am Kornmarkt ift Fremden mie | 
| 


CE EBOFHUEH 




















u « und Zageriheine auszuftellen haben. Die AT: 

' ww — —E ſteht unter der Aufſich | Paffan, den 1. September 1373, dohaytungsvouft 

ER] r ! Georg Fraenkel. 

A 1 er Niederlage zur Anfuhr gebracht ormals Päditer de © 7 Deut sin Mi 

; | Belen Hopfen iR für die miethmerfe Benäfung en | vormals Pächter des Gafıgofes zum Deutſchen Haus in Münden. 

ee un Meng des | ! Nicht zu überfchen ! Wirthichafts:Cmypfehlung. 

| Derfelde mar einen Tag eingelagert wirb. Dauert bie f Brodenfeife, ca. &) Etr, nelagerte Kernfeife und Lich: Heute zur Feier des Jahresſeſtes ſeht guten Raffee nebft 

Einlagerung mehr als Finen Zag, fo wird im der erftem | fer empfiehlt zur gefäligen Abnahme uchlein und Bratwuritpartie im Gaft: und Kaffeehaus 
Bohr für jeden Ballen eine Gebühr vom 15 Fr. und in Stadler aus Anhach zur Stadt Nanchen, innere Tauſergaſſe En, wozu alle 


den falgenben Moden je eine Gebiihr von 6 fr. welter | Pe a 59 at ber Sei Schütt, bei | Freunde md Bekannte freundlichſt einiadet U. Dürr. 










Ueber jeben eingelagerten Ballen Hopfen Hat der | Witte, gefülligit meine Kirma zw beachten. ; f 
** einen Caperfhein aus, — — —— rn 14 Es s 4 Refanration Ya & k, Indengaſſe. 
der Berechnung ber Gebüht wird ber Bruchthe re TEE ae — Heute Diontag Abend Leberllöße mit Sauerbraten 
Fur Bade für soll geredet. nebf andgeseichneten rlfenkelerbier. Hugleich erlaube 
$ 6, @in= nud Verlauf aller Sorten mir, bei Belegenheit auf eizen ſehr guten, kraftigen 


i — 
Für bad Abwe des Nittagtiſch aufmerti hen. Üraedenft lader ein 
De ni Stantspapiere &Xonfe,| |" anti" 
am bielem Besihein ausgeftellt. gu Ber ie m Altien, Goupens, Wechſel, Geldforten 7 dä; 3 ide: B “yes 
Die ir ben norfleßenden Beiden, $ rmähnten & Wechfel berg Au eblunge ae 50 pi gen. 
Hi mpeienden beiden 55 ermähnten Ge, echjel und Muszehlungen eute Abend Ollapotrida. 
ee j® tragen, weiche deren Wirwenbung nad) alten Bauptpläßen Amerihn's H z u — 
bei Gehräder Schmitt in Nürnberg, [| Gef: und Kafferhaus an der Platuersaulagt. 
Juca oz, Baul⸗ uud Wechfel⸗Geſchãft Heute Montag Leberllöhe und Smuerbraten. ** 
dlerſtraße Mr. 28. — Pianino=Berjteigerung. Bo 
m 


nötag, 2, Sept, Bormittag 11 ir, im 
meiner Wohnung gegen Pre: Garantie auf 5 Yabre, 


5?" Kisskaltszwinger. „utichtalt, Commilonie, 
Morgen Dindtag, zur freier des 2. September: 
Groije Freitproduftion 






SR 
Der in ber Hepfennieberlage eingelagerte Hopfen kann 
von Ginleger beliebig aus der Niederlage gegen Entrich⸗ 
fung der entfallenden Gebühren und Hildaake bed aus- 
serrlter Lagerfhrines zurüdgenommen werben. 
8 
















53 
, Dir Stadtgemeinde Nürnberg, melde ben Einlegern 
argenher aus in dem Hechisverhältnite eines Bermier 
N fi Befinden, übernimmt feinerlei Haftung für ben 
der Niederlage eingelagerten Bopfen, insörfonbere auch 


St gegen Feuersgeſahr Dagegen ift der aufgeftellte (Berlorne Zeuguiſſe.) Borgeftern murben meh: 


tere Heugniffe, einige davon in gelbem Eouwert m 


muter Dertragsmäßig werphlichtet, bie eingelagerten zugeben mom bem Aefichten Eihanakierbarellen unb | Aa Eerieren. Da Diejeiben Ic ben Gigentäämer 

aen-Sorrätge Ährem vollen Werth nad zu —— — — werihuoh, füc Icen Wnbern abrr nuplos As —— 

p u jeto eine weitere Vergütung als bas oben in mit Begleitung der rebliche finder bringend gebeten, biejelben gegen ein 
are ee mi 4 er bat. Unter Anderm Tontmi jum Bortrag: Zranfgeld in ber E DB. BL abzugeben, 

tür ’ 7a u trag: — — — ä— 

—— a a I ame 

b. Siromer. Anfang 4 he. Cintritt 6 Fr. us mu said Bryan sr huezninhhenntnd unsere dcr Kat 


PFabf. 





Drei ungünftiger Witterung: m Salon. rn 2 — 
en laden LE a Kipralt. Rärnberger Salfon ⸗Thrater. 
— nn llonafe Dinstag den 2, Sept. 1873. 
Sedansfeier. ui Beiden ran KR 55 Sur hier ges 
12 * 


4 
wird hiemit auf Grund des Art. 2 Biffer 6, dann 
bes Bolt eiprafgeirühuden vom 0. Dreaember 


6 - — in Aufzug. deut National: Sieges 
I Sit. 10 bes Neihsftrafgefeged folgende Erlanger Hof, Müllersgarten. am 2. —— von iebrie Hofmann. Berfonene in 
Dinstag, den 2. September, Rahmittag IUhr: Broße | Großvater, ber Water, Sohn, die Mutter, bie Braut, 


Ortspolizeilicde Boridrift 


' Hufftellen ober Riederlegen von Hopfendallen 
ber Straße ift nur während des Beitpunftes 
Kurt: und Mölabens geftattetl, Im Uestigen 
ı verboten, vor ben Bäufern oder in ben 


auferorbentlie Produktion ber Kapelle Heinrih unter | ber Anabe. — Hierauf: Der Schwadronspnbel, ober: 
; ifters Horft, Für guten Stoff | Die Framctireurd. Gefangspofie in einem Worfpiel, 
Leitung bes Herrn Rapelime Ir — empf la: | 3 Wften (5 Zablenug) und einem * gen €. Jacobs 


mebR, Verfglsbenen Speſſen Gälziein. | john und G, Ctein. Mufit von „m 
| Edluf: Großes Brillautsffenerwert nud lin: 


Zur Beachtung. 


mination. 
eu, außgenpinnten vor ber öffentlichen Hopfen: ittag 3 Uhr Dis Wbenb 3 U Erhöhte Prelfe: Fremdenloge 1 fl 12 r., Boge 1 fl, 
— Gopfenbatlen aufzuteilen ober binju- — ee Baul Prob, ObRmarf: | Parqurt 18 x. Eperefis 30 te. Hummeririeg Warterr: 
rt 18 fr. Parteree 15 fr. Duten :BifetS 1. und 2. Serie 
‚bnerftrabe Wr - Haben volle Giltigfeit. — Beninn 43 Hör Chr gegmm 


ärtige ortspofigeiliche Borfhrift befteht von 
ten in Rraft. 
ı auf bie 3 von 6 Monaten in en 


MWirtbichaft zur Amel in Wöhrd. ehr 


0. Muguft 1873. Seut. an Bier aus der Brauerei des Frhen. 
t: Bom 1. Sept. infadet Serie aud zu + Dusend abgegeben. Preis: 4 Dußenb 
u w. Zudper mit guter Rüde, mau nl a ash ten Parque Mar Sperifig R 1.40 m 


Vabſt. 


eichäfts: Anzeize & Ei mpfeblung. 
Der Unterzeiöpueie beehrt ſich, bem vereßrlichen Pu: 
um, inäbejondete den Serren Gartenbefigerm bie 
ebenſte — u machen, dah er Sich an biefigem 
te ala Kunft:, Handels: & Yanbfchaftögärtner, 
hend in feinem erfauiten Anweſen, dem ehemaligen 
Mord « Schlöhdhen, Hö.Nr. 2, 3 und 4 in Mögelborf, 
dergelafen hat, 
Beitüpgt auf feine Tangiährige Thätigfeit ald Schloß · 
tiner zu Glaishammer, mo die dortigen Anlagen fein 
ert find, ſowie auch viele Gartenanlagen, welche er in 
ienbderg, Lauf u. f. w. aufführte und inäbejondere auch 
ne Thätigteit bei ber jünafter Blumenaus ſle Uung bes 
ıtenbauvereind, melde ein Bild von bem jetinen 
anbpunfte ber modernen Danbichaftägärtnerei gab, 
bt er, allen Anforberungen auf diefem Mebiete ge 
nen zu können. und empfiehlt ſich daher zum Emtmurfe 
x Gartenplänen, zur Anlage und Bepflangung von 
usgarten unb gröheren Parls auf's Befle, i 
Zugleich macht er die ergebenkte Anzeige, dab er ein 
onnement eröffnen wird, durch welches er bie Man: 
8, Bearbeitung und Pflege der Gärten filt's ganze 
he um fehle Summen übernimmt, 
Heinrich Seufferheld, 


Aunft:, Handild: und Zandihaftägärtner. 
(Zaden : Veränderung.) Vom 
September am befindet fich mein Näh— 
aſchinen⸗ Lager im Haufe des Hrn. Sotter 
'bemaligen Café) am Joſephsplatz 
S. Gutmann. 


Das Bauburean 


bes 
Arditekten und Bedmikers 
Jean Maurer 
zu Nürnberg, vorm Marthor, Nenban Nr. 15, 
Nollnerftraße, genannt Großreuther: Weg 

empfiehlt fih zur Anfertigung von Bay-Gituationdpläs 
nen, Pe * !omie zur —— 
unb Herſtellung von Meparaturen um 

ten bis zur Schlünelabgabe um eime feite UEr 
kordfumme:_ ____ — 

J. C. Dänzer, Mefierfabrifant, 

feit langen Jahren zur Mefle dahier, gegenüber dem 
Frankfurter &elhirre, jept im Hauie bes Herm Wieh« 
berger am Schleiterfteg, empfiehlt fein bekanntes, gat 


aflortirte® 
Meiferwaaren:Pager, J 
beftegend in Tiſch Deffert: und TranchitBeſtecen, fomie 
Taichennteflern, Rafırmeffeen und Sheeren und noch vielen 
in dies Bach einfchlagenden Artiteln, einem geehrten hie» 
figen wie auswärtigen Publilum zu bei billigften Preifen. 
Adtungsuoll der DObige- 


Meinen merthen Sunden, refp. Nürnberg und Um 
egenb die ergebenfte —A deß id mit meinem U 
34 Lager dhter reiner dimeinfurter Wisenternieite 
eingetroffen bin und gebe zu billigften Preifen ab; fürs 
ner vertaufe ih meine Zollettenjeife und Barfümsrien 
ganzlich aus, ſowie mein grohes Schmantin:Sager, als: 
Ainders, Fa 5 ———— auch jede 
deliebige Grohe in Fenfler Leder. 

* R. Seidlein aus Schweinfurt, 


im Laden des Heren Kilberi Hat ani ber | 


Schutt, früher Bude 3. Reihe. 


— Tl - 
Meiner verehrlihen Kundſchaſt zur gefätigen Notiz, 
dab wegen Ausfall der Mefie fir Die Tage nom 1. bie 
4% September meine Rieberlage bei 
ran Bening, Fehzergüßzchen 18 
auf das — — a ra u und bitte um ge 
5 ungsoo 
air a. Frau? sen.. Schubfabrilant 
aus Negenäburg- 


Beſtelungen nad) Mat merben jederzeit bort ange 


nommen. 


— — — — 
Die chemiſche Fabrik Schwandorf 
an ber bayer. Oſtbabn 
empfiehlt bei gegemmärliger Verbraucht zelt ben Herren 
@utöbefipern uns Sanbwirthen Superphoäphate und fon 
ftige hemifhe Düngermittel unter —— Basen wid 
und billigfter Bedienung. Breiscsurante mit Angabe der 


Gehaltsgerantie Reben gerne zu Dienflen. 
Für Bauende! 


Bir Fi dir uns, bekannt Ä gebeit, daß mir dem 
Her Nicharb Schlichtegroll in Erlangen den 
erfauf unferes natürlichen Lmmer-Asphalts über 
tranen haben; derſelde it in den Stand geſedt, alle vor⸗ 
kommender Aöphalt Arbeiten prompt und unter Garat: 
tie der Haltbarkeit auszuführen. 
Linden und Kimmer, 7. Auguft 1873. 
The Unitet Limmer 


Vorwohle Rock Asphalt Company (Limited). 
Auf Obiges Bezug nehmerd, empfehle ich mich gur 
Herftellung von Aöphalt-Pflafter jeder Stärke, Iſo ⸗ 
(ationen und Abdeckungen freiliegenber Sellergewölbr, 
Die beten Referenzen fteben mir zu Gebote, 
Erlangen, 7. Augufı 1573. 
A. Schlichtegroll, 


Febrit am Bahnhof. 


Dffert. 


Die fo fehr beliebten Gigarren orte Nr. 8, 3 und | 


20 15 fe. per Stil, jowie mein großes afiortirie# 
Lager in 2 und I Tr. bringe In empjehlende Erinnerung. 
ab. art, 
vormata Ar. Vfelfer, 
Lorengerftraße 615. 
Meinen verehrlihen Abnchmern diene zur Rachticht, 
bab mein Eifenlager wieder auf dad Neichaltigite jor- 
tiert iR und fehe Ihren geneigten Aufträgen entgegen. 
Jonas Nofenbaum, 
Zuderiitaße. 

Bei Unterzeichnetem jteben fortwährend eine 
Auswahl gebrauchter Pianoforte, Pianino und 
Flügel im beftreparitten Zuſtande billigſt zum 
Verkaufe. 


I Reimann, Tuchtrſtrahe Nr. 17. 
Zum 2. September ME 
Funminationslichter, ichr ſchön und dennoch fparfam 
brennend, empfehlt zn bio en Breijen ; 
Theodor zbel, Bindergafie, 
Wegen Aufgabe des Weihäfts 
gänzlicher Ausverkauf 


von Herrenlleibern unter bem Selbfiloftenpreife, 
Mittwe Schröttel am Sank, 


 —— Immenstadter Bindfaden 


in allen Stärfen empfiehlt zu den billigk; ; 
” Baif- Shringen, —E 












en =. 

Dieiner hochderehtlen Hund t, ie d ti 5 — 
dlewit bie ergebene ed vap — Ge Se eek ” ar außwärligen Geſammivu 

Königsftrofie Rr. 1213, 

neben Herrn Rortefeuiliefatsitenten J. G. HR 


ugler, 
** kb. u Ze mein in jeber Art reich amsgeftattetes Ihren nr it der Berfiherung fi 









‚Einem fer verehrlihen biefigen wie audmärtigen Bublitum made hiemit bi b 
auf biefigem Plage Kaiferftraße 15 cin Any & — — emiäte —— * vis 
Durch genüfende Erfahrung in biejer —— bin in ben Stand gejegt, im allen im bieſes Fach einſchla- 
bringen und fidere ich bei reichhaltig affortirtem ns ſtreng reele 


M. Schuhin, Kaiferftroße 15. 





















Bernh, Simon, vormals LEOE Steiner, 


Weißw = und = 
ar ke 


unterhält fortwährend Sager von Meubeiten in Neglige Jacken, Möcken und Beinkleid erreu⸗ 
Damen: und Si emben ıc. in jeber rg Kart, und fett & — 


genannte Artikel, ſowie gamse Ausstattungen 
bet folibefter Bebiemung ſtets nad neueftem Gente, 
" "Unterpeidäneter hat bie Ehre, ergebenft anyugcien, Dal ee; 


Mechanische Werkstätte, 
Raiferfirahe Hr. 20 (Schwabenmühle), 
errichtet Hat und enspfirblt fich zur Ronftruftion und Anfertigung von Meinen 
aschinen und Werkzeugen 
- aller Urt aus Stahl, Eiſen, Reffing tc., 
physikalischen Instrumenten, Indnetions-Apparaten, constauten Batterien, 
Einrichtung von eieetrischen und pneumatischen Haustelegraphen, 


fowie zur 


Reparatur bon Nähmaschinen jeden Syitems. 

Gefägt auf dad Prinzip foliber und prompter re forte auf meine langjährigen Erfaßrungen in ben 
bedeutend ſten MWerfflätten Deutſchlands und Amerika's dark ich hoffen, Mufträge für obige und alle einfhlägigen 
Arbeiten und Reparaturen zur Zuft ledenheit geehrter Hufteaggeber auszuführen. d’Schu 
































Sismund Schuckert. 
Die == 
+ . + 
Erſte Bayer. Gummi: & Outtaperha:Wanren: Fabrik - 
Pr. — —n — 
— = 
=>, 
= € ? er e 8 5 
u 5» 37 
=» = und REnpRRREn« — = & a: 
23 E=%  DAELO DEGLI. 28 
Bi ee = ° 
3 rt a L L ” .+ 
5 a ee ee * 
- Münden, 
empfiehlt als ihre Spezialität 
S 
Schläuche für Blerbrauerelen 
in ganz befonbers guter Qualität in Längen bis zu 65 Fuß. 
Ben werthen Bamen zur gefälligen Notis. 
Zöpfe und Chignons nach dem neuesten Genre, 
Imitatton, melde an MWeihdrit und Glanz bad menfhlige Saar bei Meitem übertreffen, bier etwas Dre: 
artiges noch mie zu Markt gebracht, empfiehlt zu enorm billigen Preifen und in jeber Haarfarbe Agtungkvoll 
" Ww. Mayer, Goiffenr 
5 P 25 Ede ber Theater: und König göfrahe eB.· 
N Kkj derstoff k “in Zeyuat aa ai ge Damen . 
r Stadt, ohne ‚aber zu en jehr 
Shawis. Otto Rommel, | zii, Wie nsen mat mim 
E) verkaufen. Mähreed unter DB iD [OT 
Zammt, Museumsbrückesigt, | _&ire Sateeieinristung iu vertaufn. 
Seidenſtoffe Nürnberg. Conmis⸗Stelle⸗Geſuch. 
etc, etc. . Ein junger Mann, ber feit 4 Jahren in einem Murze 
- r waarens@efchäfte en gron tätig, ſucht weiteres Eñ · 

Zur Desinfection genement, geihpit melden Brand. ; 
lelert carbolfausen Kalf in nufgeieiäneter Gun | tion von Muboif Moife in Nürnberg. 
—— m * — * —* gut eg Mann aus sn 
—— —— 1, ı f Intaunasmittel rodultenbrande, militärfeei, ſucht einen Poften 
für Salt re dm ertal eingefl 3 7 ala Lagerift ober Magazinier. Da berfelbe ſchon 
aeg ei uud Shleifmühlen, | Fleinere Reifen gemacht hat, würde er auch eg 

“amt _ ſelchen Poſten annehmen. Bedingungen günftig. 
a Dane lee — — — A. Z. 1155 erbittet man 
Binbergafle Wr. IR "Tan die do. Bls. 
Goldfiihe, Salamander, Waſerpflamen ıc, F —— zei ee en BES EE 
find du haben in ber Aquarinmansftellung Umgebung Eiche. Dies en Zeug — ru 
am Eier. Mi r —5* —— Mann ee konn 
rau riſt ſucht als Commis oder Meifender Engage⸗ 
— — 
aut um — legiere irren Bi 
bebentenben SAunbichaft srferut, ift ee. fi Hoee Barde Ye ee a Fo *— 
—* ‚ler zusam. und bawon gleichyeitig Mies | men. Näheres in ber Er d. 
Befiger leiftungsfäbiger Brauereien belichen Degen Erkrankung einer Magd wirb ein treues ſou· * 
J 3 ⸗ bei M 
v se Ofen IL Paar 1258 & 1 —— — 3 Tr Sofort im Dienft zu nehmen 
Degen lebe ein Brihäftes Bin ae: Rahe vor vem Gpittlertgor ift eine hubſche Wohn: 
— Fin "fg Be Je ade San be: | ud, De © Memmenhngeben, Hehken Summer | 
e . r jequent 
Bieieriel- u. Sache em detail | Mm — 
* —— | = Eine here Warten Tre 
edr. Brauu jun. nleih zu vermiethen. Stelmbühl ehpanftr. Ar, 4. 










sen. 


Ausardeitun 
gemifäte itung neuer Statuten i 


Kommifften ernannt. 








fl von 2. Kür.s 


IN. — 






fpoiheter WU. Kaufmann 
na zurldgelisgter Ges 
jebet unb den nachbenann⸗ 
ve x. dom Benfionsftande bie 
ng aus dem Militärverband inner 
auf Nachſuchen wieder ver: 
bem Hauptmann & In suite 
fkuter &g, Shmitt, D 
benfift und E. Bteder, 
Reller, ben Sekondelieuts 
saf, ferner dem Regtsatzt. 
erg, Ichlerem gemäß der Meus 
als Stabsarzt, 
Aug. Dienſtesnabrichten.) 
am Vezirkogerichte Vauberg, 
Anfehen von feiner Dieiftchs 
€ Dansmeiltr ber Gefangen: 
ber, zum Gefängnigwärter 
3 eımannt; der Gerichto⸗ 
inger bon jFalfenftein nach 
eher U. Neumar von 
t, Beide auf Auſuchen, und 
5. Card von Eitmann nad 
abminifirativen Erwänungen, 


va (Orbensverleihungen.) 


Kandl vom Dberpoſt⸗ ud 
hmmberg wurde bac Ritterkreuz 2.81 
dienſto und dem Pal. preufi. 
Sheller, beim Oberkommasdo 
ia Franfreih das Comthurs 
6 verlichen. 


zuugariige Moxariie. 
Anguf. Baron Rau bat geftern 
Makanee wegen ber Beieidig⸗ 
* fih im Lanbtage erlaubte, 
Heinrib Khum und den Baten 
Ber lafſſen. Makanec lehnte 
derung ab, 
Italien 
0. Mg Ein Runbisreiben bes 
8 Janern an die Bräfelten er: 
fionen ir den fall von Ar: 
An Dis Rundihreiben jagt: Die 
men 60 Minifterd betätigen, daff bie 
en überall Urkeitecinftellungen bers 
fegen und haf der Genfer Kongteh 
le en ab einen allıcmeinen 
er elen Etabliſſements Beruorzus 
Refisbt if. Das Rundſchreiben fordert zu 
a In auf, bamit bie Geſehe beob 
# waben (T, 9.) 
Brantreic. 
Para, 0. ng. Der Marfati- Bräfinent 
Ah gülem Vernehmen nad, bei der Cinıten Home 
Men bie Begmatigung aabireiper derurtheiſer 
emnardE bei Gelegenheit her beverſtehenden 
Alimung dei franzäfifhen Webiets bean 
Bih — Der bentfche Gefandte bei der ſpauſſchen 
Meng, Frhr. m, Canib, hat heute Paris wire 
BIER, um fih wieber auf feinen Poſten nach Da 


@b je bigeben, 
fans, 20. Aug, Nah einer Brivarinitthei: 


der Agence Hadas“ zugept, wären 
Me Bryiehungen zwiſchen dem Srafenv, Cham⸗ 
9 an km Orafen v. Paris derzuchſter Ait. 
b foll in Briefen und in ber Kom: 
ben Grafen d. Parlo mit dem Titel 
* bej ichnen. (T. N) 
Bus Earepa won der Wiederherſt Hung der Ic 
ern Monarchie in Franfreih zu erwarten 
berüber gibt foigente Bemerkung bes Leib: 
6 Frehaderfir Roy, des Monde, Auitlä: 
i „Der König von Soltek Gnaden fehlt nicht 
" &, er fehlt Earopa. Ja wir vogen au 
BR daher felbfi der Kirche fehle. Mir find aberz⸗ ugt, 
hie Berfolgung der Kirche in Italien, Deutfhland 
br Gämeiz zu Ende if, ſodald das frangöfiiche 
Aathem, bie ältefle Tochtet der Kirche, in ber 
iR, benjeib m Schug zuderleihen.“ Alſſo dae König: 
KA ich fort als Schwert bır Ieluiten im vie 
em Sozelegenheiten cinmiſchen, um die „morn 
Drbmamg* in Europa Gerzuftellen ! 
= Eyanten 
Aires, 25. Mugaft. In Ausführung des Bandes 
J— Jder Giſeubahnverlehrs nad 
iiſten heute auf einen Ei- 
bei Sapaline geſcho ſſe n. Der Helr 




























































Bermifichtes. 


geram vorgefommeren Erbfiögen wird dementirt. 

—* 30. Aug. Bom 27, auf 28. 6.ſiabd 
in ben 9 Bezirken Wiens an Cholera 52 Vers 
fonen erkrankt, 23 geftorben; in ben Spitäler ers 
frankten 40 und farben 19 Perfonen. Im allge⸗ 
meinen Krankenhauſe zeigte ſich die auffällige rs 
ſcheinung, bei im voriger Woche etwa 10 Wirtes 
riunes vom ber Krankheit ergriffen wurden umb ihr 
theilweife zum Dpfer fielen, 

Der Direftor der Pianbleifanftalt in Fünf 
firhen (Ungarn), Karl Hibafly, hat größere Gelbs 
fummen und Werthſachtn entwendet und ıfl füdtig 
geworben. 





Zur Feier des 2. Septembers 
erlauben wir uns unſern Mitbürgern Folgendes bes 
Fannt zu geben: Hm Dinstag Morgens 6 Ußr wer⸗ 
ben ſich brei Muſttkorpe. — das bes 14, Inf-Reg. 
des 1. Ehrv.:Bten, und die Elite — auf dein Delterg 
verfammeln, bie beiden Irktgenannten Korps u 
fofert, bie Kapelle bis 14, Fırf.:Meg., nachden fie 
auvor auf ihrem Auiſtellungeplatze die Fubelouver: 
ture von Weber g’fpieit haben wird, von dert aus 
mözlihft viele Strafen ber Stabt unter Beglen 
tung von Ablheitungen der Feuerwehr, des Ranpfe 
geuoſſer vereins und bed Turnberelns unter Muſſt au 
durchziehen. Die 3 Muſukorpa vereinigen fd wie 
ber um 7 Uhr am Megitienbern, woſelbſt ſich bis 
borthin ber Gingserein, ber Deännergefangverein, 
ber Liederkranz, die Mranconia und die Sänger dee 
Sebufteier und Kulturvereind verfammelt haben 
werden, um Unter ber Zeitung bea Hrn, Dieefrors 
Grobe und Benleitung cines Wuſitkorpe werfchier 
bene Geſange vorzutragen, 

Um 14194 Uhr Vormittone wird hierauf en 
Mufilkorps vom Sebalder Kirchtäurm cin Lich Glas 
fen und hiesauf von ſämmtlichen Kirchthürmen mit 
allen Glocken ein halbſtündiges Weftgeläute folnen, 

Morgend und Aden?e wird dir Kampfperofien: 
Vertin beim alten Shiehplage je 24° Böollerſchüſſe 
chfenern Tafien. 

Der Schuuck ber Käufer und bie Feſuichkeit 
eiögeiner Boreine Abends Binnen toir, aid der Pri— 
vatthaͤtigleit guhtimge geben, nur nebenbei erwähnen. 

Nürnberz, ben 31. Auguſt 1879. 

Das Gomite. 
er u ar ET ER 2 


Zagerdı: &bronik. 


* Nürnberg, 31. Aug. ie werden um Vers 
Sffentiihung nachſlehender Frflärung erjudt: 

„Ras den „MM“ Hat Was: Rath Pröbſter 
in der Sigung did Mariitratd dort 29. d. behaup⸗ 
tet, ib hãtte mich Sei Eröffrun: der Egiiliimiren: 





ben Gommerirfammlung tmeaca eier bes 
2, September im Sitligen Het „mufs Uns 
weibeilinfte und Nädbattiofsite” im bem Sinne 


ausgelprouen, wir wollen bir biejer Gelegenbeit 
b.m Pısiisrat bemeifin, daf wie „wigentlih in un: 
ferer ©. 242 dae maßgebende Wort führen“ ; es müfie 
alfa um jeden Preis die neier au Stenhe gebradıt 
und aegagt werden, „aß wir Über dem Magl: 
ftrat ſehen“. Mayıkaih Prööiter bat ſich, nad 
bem „R. A.“, ſogzar bereit crfläct, den Mortiaut 
m iner Keußerung vorzulegen. — Jh eıfiäte nun bie 
Dedauptung, als Zätte ich bei ber Berſammlung im 
Sacfiſchen Geh“ biefe oder eine Abnlihe Aeuße⸗ 
rung gemadt, für cine berbe und frivole 
Uamuvurkeit und ſerdere den Mig. Math Vröbſter 
auf, den Wortlaut meiner pamaligen Aeußerung 
vorzulegen, Kant er bies nicht, fo erkläre Ib ihn 
für cinen bBemußten Bertäumder Nm: 
berg, Ih Bug. Erharbd, Recht ar walt umnb Reichd> 
tagsubgerrbnetir.” e 

* ulrnberg, 1. Seat. Wie wir hören, if 
geſtern berme Apell allen Trupps, abt deilungen be · 
Tamm gegeben worben, dah an DTinstag, deu 
2, Eiptember, os Mationalfchtes wegen keine 
Uebungen stattfinden, > 

x Erlangen, 3%. Aug. Heute Früß gegen 2 Upr 
ertöste bier Feuerruſ. Dae Haus des Bäder 
meiter Maier (tr ber unteren Carls und Weiß: 
Herıgafle) Hand im Gellen ijlammen. Der herbeige: 
älter spilfe gelang c6 lediglib, das Feuer von den 
Hadbardänfern abzuhelten, bad ven den Flammen 
ergeiffene Haus brannte total ans, . 

Bamberg, 30. Aug. Das in Erlangen garni⸗ 
fonirenze Jagerbataition wird am 7. Sept, zu 
Webungen bier eintreffen und auf unbejtimmte Zeit 
eiögaaıtirt merdben F 

4 Mürden, 31. ug. Bon Üreitag, den 29, 
d. Abend vis Samstas, den 30. d. Abende find 
pier an der Epolera und cheleraverwanbten 


Die Zeitungsnachricht von neuerdings in Großr | 





— — — — —— —— —— — 
— — — — — — — 
un 


iR 


a aber —— bie 
lerin, daß ihr ein giemitiher € eldbeirag ak j 
ihr unter den Händen wegftipigt worden fein mil 
fie erftattet Anngeige, bie verbäctige Zigeunerks wird 
ermittelt, wor Gericht geſtellt und — freigefpeodgem, 
ba genägende Beweismittel für die — 
nit belgebracht werden konnten. — In der 4 
fahrtefiege zu Soffau (Rob.) wurde in voris 
ger Mode naͤchtlicher Weite des ber Mauttergstted 
augehängte filberne Herz geſtohlen und ber Opfer⸗ 
flo zu erbregen gefucht; um fein Seſchan beque· 
mer Awie in zu Können, batte ſich ber Dieb zwei 
Ulterterzen angeründetz nad geſchehene Urbeit hielt 
er ſich im Der Kirche verſtect, wollte diefelbe genen 
Ubend verlaffen, wurde uber babei ertappt. — Sit 
bem bochgelegeien wäfferarmen Hohentrübingen 
(dei Heidenheim a /O. hat es innerhalb 14 Tayın 
breimal gebrannt ; das erftimal braunten 2 Wohne 
Bäufer nut Scheunen und Ställeu ab, einige Tage 
fpäter fam ba8 Feuer in din Schweinſtaͤllen bes 
Sculhaufes aus, wurde aber wieder gelöſcht; dos 
dritte Mal brannte eine Scheune mit Wagenremife 
nlber; Srandfiftung wird berunmther. 


Bolkswirthfdjaft, Handel Verkehr. 
w—. Nürnberg, 30. Yun. Die Gktreidepreife 
verbartten diefe Weche abermals in fehr feler 
Stimmarg, zumal if für Roggen und Gerfle sin 
bebiuterbed Höserncben au meldet, inbem das Uns 
gebet für Korn ein jehr ſchwachts, file Gerſte faft 
ars Null u begegnen if. — Jebed nrößere Ber 
treidenejdift geht okurch fehr berfiäitig zum Vers 
fouje auf fpätere Lichaurg, Inden ned nicht vor: 
anfzufegen ör, od wir nicht sach hoher gehen wers 
bem, zurial die Offerten von Uharn ⸗Oeſſerreich ſehr 
fpärtich deran fommen, ıibenfo Frankretch gezwun⸗ 
ren st, bii jehe neringen Einteergebnlſſen in 
Maflen alle Wrtreidrarten tmportiien zu mbſſen. 
Wir netitren? Wiigen Urgar, fl. 9. It .—f. 9. 
54 &,, Barleta 1.9. 24 tr. — il. 9. 46 tt., 
Bahberiſchet A. 6. 40 fe — fl. 9. Mr, Roggen 
Ruffifger I. 6. 40 m. — fl. 7, Hollaͤndiſcher fl. 6. 
4 tr. — fl. 7. 15 Er, Frarzöfiſcher fl .—f.7. 
MW Er, ®erjtee Urgariide fl. 6. dd te — fe. 7. 
Schmerinfurier A. 6, 40 fr, — fl, 7,, Ftanken fl. 6. 
45 .— fi. 7. per 100 Pi, Zollgewicht, Dafer 
fi. 4. 54 tr. — il. 5. 36 Ar. per Hectoliter. 

Aus der Pſalz 3. Aug. Die Tabakernte 
bat nun in der ganzen Palz ihren Unſang genoms 
men, umd 19 find richt Häinte genug zum „Kinfafe 
fen* aufzulteiben. Das ift einmal ein Tabaksjahr, 
wie es jeit 1852 side wehe da war: Takat bie 


Geſchaft 
entfernt Ah; 





' Eülle umd fälle und von allen Sorten mehr als 





pers. Mir dem KWinkeimfen bed Tabats beginnt 
aud d:r Finkauf dr Gamigrumpen, b, B. ber ums 
terften Batter am Stode, tie fo rirgetigduet find, 
daf fie mitt eingeſaßt warden Bam, Die Baare 
in lehr ſanbig, eine Folge der vielen fchmeren Be: 
den, ans die Nabirage fo Hau, daß nur 1, bis 
1t, fr. pr Pfund Lezahlt wre, ein We-ie, ber bif 
dern Staud ber jepigen Tagloͤhtie nicht ker Mübe 


lohnt. Bi 3) 
Katlaruhhe A, Hug. Sei ber Beste ſiattot⸗ 
Garten Serienaichung ber badiſchen 35 f.s 


&goie von 1340 wntden fol ende Sırien zejoner: 











139 140 267 307 432 Alb 552 617 652 684 
923 In24 1058 1035 1702 1796 1685 1895 
11.45 2035 2000 2136 22314 2359 2483 2414 
sau 25982734 2853 2874 2090 3157 9 
sau 4332 3445 34165 3400 3723 3725. 38907 
asıs ST 3958 3us3 4044 4107 4171 49972 
2a 4304 4668 ACHT 4764 3780 4702 4949 
35H 5258 lt 5 391 

St 5504 3840 5880 a 6 


62643 6450 6768 7158 7455 7949 (TM 
Wien, 30. Augiſt. Guten Naduwichten zufeli: 
ft bie heutige Wr ung der „Denim Sm”. bei 
ber Krazer Panfüicch: 52 Dotationgeis 
eitung nit Berlantere r ieſent Runbe 
geſtene tes Geose Zr biare neh werben 
fer, unndeflens am bern arjtch Theile untiätig. — 
534 Zuftandelo Amen bes fieiwikigen Bötſenſchiede 
gerchts darf als gefihert betrachtet trerden, Wo; 
dianer, Hotpisild und 12 Wanken, moyauter bie 
Krebitanflält, Hiyiorant, Schifibaut, Unionbanf, 
Feranteban? Dovankroditiritaie, Fo?ewmbteanſtait 
yaben exciartt, ſid beat feciwill gen Schibigeridit 
zu unterwerfen unt der vorltegenden Entwurf 11.0 
Replements acc ptiren zu wollen. Die Würfentam. 







mer wird mit Niepefung hierauf im den mädpten 
gen 19 mem Bircnlar zum allgemeinen Belteiti 
einladen (T. N.) 


* Mien, 31. Meg. Die „Brejfer färeißt: 
Witimo ift bier ehne Störung a —— 
werden and Temeörar und anberen ungarifcen 
Städten mehrere Fallintente Bemeldet, beren Rüd: 
wirtung auf bie bielge Dan anche noch ums 
gewig iſt. Die vorlisgenden Mugweife über 
Umtauf ber Kaffeufheine zeigen 
der eine Zunahme bei ben 
hei den jüngeren Danfen, Die 




































































Direktion ber fal, | 
en won | 













—— ee — jepotfäborf gelegenen Dbielte megen 
a ee ORTE, u a en" Ibcen Gopeikrtenserhäiteike nidt weht 5 
— am &. September 1898, \ tunfi erihelnt, fonbern biefelben in zwei Öruppen (om 
J 


Attage B U zum Werfitiie gebracht werben, 
bei der unterfertigten Igl Wilenbagnbau « Geftion nad. 


ſtehhende Eiſenbahndau Mrbelten Im Wege-ber 
allgemeinen fchriftlichen Submiffion 
on ben Deifiabbietenden zur Andführung vergebeit wer 
den, nämlich: ü 
die Herftielung wor vier Bahumwärterhäufern 
fammt 2äutebuben : Funbamenten urb Zrunnen, 
gelegen auf der Strede: Unte ra bach Anwan- 


zuſammen weranihlagt auf 
14,712 8. Site. 

Diele vier Sauſet fammt Zugehdrungen bilden elu 
Attorbobjeft unb Liegt dem Mebernehnier bie Bela: 
fen aller in die verihiebenen Baubandwerfe fallenden 

rbeiten ob; die zu ſteüende Taution Seträgt: 1500 fl. 
Bedingeißgeft, Pläne und Koflenanjäläge Tiegen von 
Keute ar im Amtölolnle der wnterfertigten Eat, Elſen⸗ 
bafnbaufehtion, Fürtherfiraße Nr. I?. In Jedermanns 
inficht ofen wor, mo cu die Submilfiond : Exemplare 
in Empfang gevonmen werben künnen. 

Die Enbuifflonen felbft müflen im voricriftsmähig 
überihriebenen und verftegelten Esuserten längftens bid 
Freitag, den 5, Beptember 1978, 

E Abends @ Uhr, . 
bei ber unterfertigten Behörde Frankirt eingelaufen fein. 

Die Submittenten find bei Bermeidung aller in $$ 9, 
1° unb 11 der afgemeinen Submilfiondbebingungen an: 
——— eigen gehalten, in ben oben angegebenen 
erallordirungstermtine fh perjöntih ober durch genüg- 
ki Berolmädgtinte Gtelvertreter einpufinden und, wenn 
folhe® verlangt wirb, ihre Nebernamafähigteit, ihr Eau: 
Hond+ an Bririchövermögen fogleich nenägenb madhyu: 
meifen und ben bebimgien $ ufgleg ju gemärtigen. 

‚Nürnberg, am US, “en 1873. 
Rönigl. Zayeriſche Eifenbahnbau- Section 
Nürnberg II, 


Kr:itner, 


Belanntmahung. 
In Sache des freigerrlih v. Tucher'igen Befammt- 














































im Schröbel'fden Baht 
bie in an eg Simmeldborf, Landgerichtoe 
— und Ren Bbie te, 
als: 


1) das Mühlgur mit Mahlr und Ehlngmähle Haus 
Re, 30 in Simmelädorf, befiehend im 
PlanıRr, 11 zu 0,42 bar Mohnhaus, Scheuer, Wiefe, 
Scäneiblüge, Batofen und Hofraum, 
-„ 1230 0,77 Zagmwert Baumgarten, 
” 36 zu 1,07 Zagmert Baumgarten, 
2588 zu 1,91 Zagmer? Heuihader, 
“2b am 0,37 Tagmert Debung alloa, 
-» de zu 0,82 Tagmerf Ader allbe, 
„ Zäha zu 0,55 Tagwert Ader allda 
» 29) zu O2 Tagmerf Orbung alba, 

ſammt Gemeindereht zu einem ganzen Aupaniheile 

an ben noch unverkheilten Gemeinbebefifungen und 

Weiberecht 
Plan⸗Kt. 319 zu 1,24 Tagwert Auwieſe, 

3196 zu (1,15 Tagwert Ader ar der Auwieſe 

2) Das Ratjergut Haus Rr. 31 in Simmeldborf, 
Blanche Mi 006 Zugnert Gehäube, 

an At. su 0,05 Zagm ebäube ohnhaus, 
Scheuer, Batofen, Schweinſtall, — Garr 
ten, 
30a zu 1,80 Tagwert Baumgarten, 
35h zu 0,50 Tagwer! Barten mit der, 

71} au 2,38 Tagmerf Reuthhols, 

270 zu 7,15 Tagwerl hr 3 
ya} zu 1,97 Tagwert Durchſch izliele, 
242 zu 0,77 Tagmer! — gader, 

343 zu 2,5 Tagmwert Säghälpl, 

317a zu 4,9% Tagwerl Rinnenmiefe, 

3176 zu U,17 Tagwert Hinnenmwiefe, 

= 31% zu 1,63 Tagmwert Rinnenader, 

Benseindereht zw einem ganzen Rugantheile an. ben 

tod unvertheilten Bemeindebefigungen, 

Geſamtflache ninhalt H,56 Tagmwerk; 

II, am freitag, ben 3. Oktober c., 
emittage ® Uhr, 

im Schrobel'ſchen Gaſthauſe zu Diepoltsdork, 
die im der Steuergemeinde Diepoltäborf, Landge · 
richte Lauf ur Rentamts Herdbrud, gelegenen 
Grunbobjefte, ale: 

—— la zu 0,52 Tagmert Diele am Plopader, 
.... 1b au 0,29 Togwerf Blayaker, 
59) zu 0,63 Tagmert Maldung, bie 
Brinft, 
820 zu 0,99 Tagwerl Hölmwalbung, 
1 zu 2,45 Tagwerl Befielbergmalbung, 
& gu 0,0 Zagınerf Brasgarten, — 
a m 1. a übl- 
beraader, 
33 zu 0,17 Tagwert Jubenhofader, Debung, 
DITn zu 0,24 Zagmert Mößrmwiehe, Wiefe 
2076 zu 0,15 Tagwert Möprmwirjenader, Ader, 
167 zu 2,72 Zagwert Wehelbergwaldung, 
604 au 1,60 Tagmerf — Daldung, 
jefammträheninhalt 11,86 Zagerri, * 
ag wre erfolgt jenleib enbgiltig und findet 
fein Nadigebot, au weder Einlöfungs: noch Abldfungb« 
recht (jua deleudi ) Halt. 


vardere 


agwer! Judenhof· ober 


—* lagnahımten Grundbeſchungen werden grure 
gr ka nachſtehend sub 5ih ! und 8 aufge 
ührt find, zur Merfteigeruing gebraqt. ato 
vian Ac 34, 350. und 8 
An 270 und 3024, 
re 8* — Fe, 
18, 317a. unb 317b. Pr 
9— —5 us, udn, 253b,, Die, 258m 
| "und 28; be, 
b 
6. .r 319a nnd 319 ——— 
in ber — 8 Beet: 
lan: Pr. "Bla, Bi, 500, 820 um 5 
3 “er re 82h, 83, 2072, 207b., 167 und 
Am ber Gteuergemeinbe Diepoltäborf. 
ben beireffenben 





ſewie bie Berftrigerungsdebin b 
September eur. auf ber Hanglel des umterfertigten An 
mwaltd, Ablerfirahe Fr. 32 nen, 192 alt, von da am auf 
ber Amtölanzlei ded Verfirigerungäbramten, kgl. Rotars 
Seren Meingärtner in Lauf, eingrjehen werben. 


Schlent ſchen Gebluben 
in exbeblichet Veiſe beſchadigt hat. 
entſchliekung vom 23 September N 
2051 8 12%. Branbentihäbiaung amgemielen, 
mwelder die Summe von 25 M, Johann ) 
erhalten at und ber Heft von “69h fl. 12 8e., weil Io: 


H 


Pohnhaus Rr, H, verfichert mit 5300 f., und das Mohn» 
haus Nr, 31, verfigert mit 6300 fl, während bie Schnelb» 


us 


en ber Rärnbern:-Erailshelmer Baßıı, und | 





beſchadigt murben. 
nachſtihender Mr 






bes Bramboerfiherungd Belege vom 2#, Mal iB52 wenen 
ber Dauer des Unfpruhes auf biefe Brandentfhäbigungd: 
fumme hingemiefen. 











bung b Sgenrnflände 
B Tonte r Di 





daje 
—J 
— 









Bemertt wirb noch, daß am 24. Auauft 1871 In den 
wer anönebroden ift und folde 
& Regierungss 
1871 wurben hiefür 
von 
lent bereits 


ann Schient den Micberauikau der beſchabigten Ge— 
äude ge m hat, zurüdbehalten wurde 
Bon den Gebäuden wurden theilmeife beſchüdigt dad 






e bei Haus Re. 30, verfihert mit 130 fL, und der 
bel bei Haus Mr, 31, verfidert mit 1700 fl, nänslic 


Die ke alamme gu SSL fl. 12 8e. wurde in 





210 fl fr Wohnhaus Ar, M, 

Hay für Wohnhaus Rr, 31, 

MR. die Schneibflige zu Haus Mr. 30, 
1559 fl. 20 fr. für dem Stabel bei Haus R-, 31. 
Stäläslih wird no auf die — bes Art. 47 






Nürnberg, ben 20. Yufi 1873, 
Der detreibenbe Anmalt: 
Mibdermaier, 
t, Abb. 


- Mittwoch ‚den 8. Erptem aber c, 

Früh 8 Uhr, : 
verfeigere ih im Wullionslofale ded Eommilfiontes som 
Mn is gesle Daztie Minßer ie Betakn 

ar r in 
arbeit, balbfertige Arbeiten, 3 Hobelbänte, a. 
gi. Ei Sopha, ein Bult und igteiten gegen 


Nürnberg, 27. . 1978. 
chmelzer, !. Ger.:Wolljicher. 


Brivat: Anzeigen. 


| BÜRGER - VEREIN. 


Dinstag, ben 2. Eeptember : 
Großes Goncert 


6 
der Kapelle Geintig e 
ey A e Der Borfland 


Zokal · Veränderung, 


Dein Spiegel« und Fenflerglad Lager nebR Comptoir 
und Wohnung befinden nu i i 
breite Gaffe Pa u —. Beinen San 


A Oestreleher. 


5552 mini 
Meine Wohnung umd Gefchäft befindet 
fi von heute an Winflerftraße Nr. 33/15, 
H. Ettinger, 
Fabrilant mechaniſcher und plaftifcher 
Blechſpielwaaren. 
Mein 


Hopfenfommiffiens: und Spedis 

tions-Weichäft befindet ſich von jegt an in 

ber neuen Hopfenhalle Nr. 2. 
Alexander Uhlfelder. 


Zeichnen-Unterricht, 


gründikh und zu jeder Tanesgelt. 
3. Löser, Kalſerſtraße, 
neben der Kannenapothete, 


Atherſchungsbuttaue 


Peter Oesterlein, 


Tucbereiter und Decatenr, 
niere Rüneleinsgafle S Mr, 17 neu, 248 alt, 

delatirt, reip. Uſtritt alle worlonmenden . un 
Damentieiverhofe und hät fih empfohlen im Mafdhen 
von Herzen: und Damenlleibern, Shamis, mollener und 
abgenähter Eouvert», Tiſch⸗ und :Teppide , Möbelr 
Hoffe ıc., jomie im Preflen eing Shawiß, jertrenn» 
ter Aleiber ac. ıc. 

I UNe Aufträge werben ſchnell und pünktlich 
beſorgt! 


Engros Carl Mandel En detail 


nöchtt der Xorenzerfirche. 
Spezialität in englifden —— und Feberhaltern. 
Debõt ver Stahlfebern von B. Leonardt u. Comp. in 
Birmin —— — ——— 
L o ommer: 
— rag u 60. Sarl Aufn u. Ge. In 


D ——— hlfedern und Beberhalter ber erflen und 
edern un 
— Sta lebernfabrit Deuiſchland einge uns 
Blanderg in Berlin, ’ 
Dalterbälten Hr Patentfikfabeitanten finb Artb 
er en fir 
a Nummern auf Lager. 


En Photograpbie- u. Bilder- En 
! 


gros rahmen detail! 
empfiehlt 53. L. Strobel an ber Sauptwache. 
Mr, Pilsner = Zr 
ar 5* Genen, 
Yalylat. 


= 
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General" Agrıt 
G.Leydorf, Hu 
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Nions-Geigäft 





von 


Georg Friedrich Brunner 


Nürnberg 
BEE“ Hallpla & Goͤpfenhalle 1 | 


beforgt Verkäufe, 
ſicherung folide 


erung und Vererbung und . 
er und billtgfter Bebienung ” 


Die Dachpappenfabrik von 
Peter Beck 
in Nürnberg un Bünden, 
am Gaswert Slüdftrake 5, 
emmpfichle ihre verbefierten Dachpappen in Tas 
fein und Rollen per 1» Meter zu 24 uns 
30 &r,, an Drt und Stelle eingedeckt 48 und 
54 fr., wober auf Bunfg ben Dachern 
ein neuerfunbener Anſtrich von 
er gegeben wird, ber fehr gut aus: 


licht und die Pappe außerordentlich 
conſervirt. 





1000Hanfeouverts, la. Qual, 
auch andere Briefcouverts, von blau, 
weiss oder gelb Papier, beliebig 
mit Firma oder Adresse 
bedruckt, offerirt eu fl. 330 kr. 
Bei Abnahme von 5000 Stück nur 
fl. 3 per Mille. 
Friedrich Schwemmer's 
Druckerei Nürnberg. J osephspl. 252 
Auswärtige Aufträge werden nur 
gegen Nachnahme des Betrages ef- 
fektuirt, Auf Verlangen stehenMu- 
ster und Druckproben gratis = 


franco -zu Diensten. 





d deutfdhen, ö 
er neueften ; — enſchen und 


fichlt Das Stack von BO kr. 
bIB zu dem hochfeinften Oualitäten bin 
Eruft Mienbel, 
— — ee gegenilber dem Reiftlein. 

PR :Eolertionen werben ind Haus um 
Anprodiren bereitwilligt werabfolgt und N gl 
Corfetten mit Bergnügen umgelaufht und jede Eytra 
Tacon nach Mufter prompteft angefertigt. 





riihe Sendungen wieber von DE feiner Ilmer 
am. 7 * (fei er 
bellebten Kual,, (hönen weis en so 3 ©. 


acht Sped· Jabda · Tafo 1:7 i 
Keith Empire Said, Mi Ad Fe, mir detitat u 


= outer Noggenbrob. 
a baben 
ben ee Ya 9, Berwael — 


Sof, gegenüber dem Saſthaus zum Ehmwarjen Bären. 


In 5. A. Stein’s Buch- und Kunschundlung 
— Roliner) in Nürnberg im Bayerischen 
of ist stets vorräthig: 


Was man gegen die Cholera 


(hun kann. 
Ansprache an das Publicum ron Dr. Max r. Pet 
venkofer. 1673. Preis 24 kr. Nach auswärts gegen 
24 kr, in Briefmarken franco. 







Sortenwobnung, 
Bußerftiraße Nr. 134/41 iſt der erſte Stock beſiehend 
in 5 geräumigen bag Kühe, Walhhaus, Gartenge⸗ 


muß, nebft fonftigen Erfsrberniffen gu vermiether. 

An freundlicher gejunveiter Lane, — 
vor einem Thore, ijt ein fein möblirtes Zunmer 
mit Schlafkabinet an einen anftändigen zu 
vermiethen unb kann auf Verlangen auch Stallung 
für vier Pferde nebft Bebientenzimmer bazu gege 


ben werben. 


ee 












Da bie heurige ee un, = a 


„ meimr ‚nerehrien und au 
Runvisah die —— eine zu machen, dei (dh auf 





















I ber 873 — | mein große Sager von gi 
HBERT, dub, DaFgraprend „. Seranutnacuung; —— ste, Sof, 
— Lab 
It BeRe 364; Binmeetir, Barum Ken Bi, le In mean Be 
bei 1 : erfleigere ich bie be inm. er Yato e, zu x 
{ : ne; Warnkees aid. eufkunn Inanben Im, yrtsarter galt | Cinrm zahtseitien Buforud) Beftens entge ——— 
— | (9 Mh bhend empfohlen und ar AunmasDa, 


Georz Reich, &ayrier, 
Goftenhof, Hauptfiraffe Nr. 59, 


! enpflehlt fein Lager gany feiner Polfiermöbel und Mas 

r tragen, jomie gemähnlire gut greardritete Sepha gu 
- äufterft billigen Preiſen 

— — — . Mille Zapezierarbeiten auch außer bem Haufe werden 

bitigft berechnel 


Barbara Fürtſch . ' 
eigt hiemit Ihrer werthen Runbfhaft an, baf fie am 
5. September von Kilfingen zurlidlommt und Ad Bier 
einige Tage aufhält; der nthalt it, wie immer, im 
Goflaus zum grünen Weinkot am Frauenthor. 











wa 
Empfehlung. GEltern, beren Söhne im nädflen 
[3 
Tax 
h N) ö 
m . —————— In 
— ——— —— — — 
— 


A— zugelendei. 












ten biejen WIR auf meiner Margit in Gefdäfts- Empfehlung für Damen. Für Kinfllihe Hlumenfnbrifation empfehle: 
ef $ Da wegen der Üdolera Die jegige Veſſe aufgehoben Blumen: u. alle Blumenbejtandtheite, 


Zeidem n. Blumenvapier 


1 3. unb auch die Reuzahrsmeſſe nicht mehr abgehalten wirb, Z I 
N s fühle ich mich werantaßl, melne Aunden dadurch zır be in grober und ſchaner Aussapl. 
Gaurr. rirdigen, daS td) mit einem aroßen Lager Achter Schmein F Frauz MWeinguriner, 
nrter Kern: und Entgleife den Inden bes Hettu Rirber Papierhandſemg neben Dem bayer. Hof. 


: I Tr year — ——8 
Belanntma | Böhm’'ıihe Wirthſchaft am Panferplap. 
ö e — — ge 3 Uhr, durdy bedeutende Ber | 
- onssträite verftärft, Worteng dea Liedes; „Frl "hi 1 
N- J ı on, und daue flel ; TEEN 
je Megeifuppe 
Ri Korgen Dinsten bei KRilbnlein, Arzerfizafe, 
Geſchüfts-Verkauf. 
ee ſchäf 
Blontsanmalt: im gangen mod hiliger. Wiederverkäufer erfalten einen Kurzwaareugeſchäft 


beſondeten Nabante Damit meine Aunden nicht irre : 

gehen, bitte ich gemam auf die Fiesta zu jehen: Schwein \ 

jurter Srijenfoger von A. Böhm. Der Verkauf br | 
iunt am Pindiag, den 2. September und endet aut . 

Montag, den 1. September. 


u Behanutmachung. 


ergwie Ju aıl a0 















— 
BE een 








mi re) fferte unter M. | 


ran Gefhäfts «Empfehlung. t ‚| 
Einem verehrten Publikum. — und Um. au br Tale —— 
gedung dient ergebenft mir Mnzeige, bas ih megen fi ' 
lreöhnee mit elner f Lebrlings:Gefnch. 
AroBen Musont MEmT Ton Adngie bekannten In einem Nilruberger Manufakturranrengeihäft em 
Töpfergelhirre hier eingetroffen bin, gro voltb_jogleich oder per 1, Oft. ein Lehrling geſucht hi 
Yeiıt Verkaufs : Lokat befindet fih auf der Juſel Senne Tiferten inter E dot an bie E. b 8. i } 
Schutt im Edladen am VBfründner Hand gegenüber! Ein verläffiged, Areng jolides Srauengimmer, weichen / 
ber Deumwnag- r hichrere Jahre als ; 
Mein Enden IM vom 2. bid 20. September 3 Land nerin 
oln.:@sahimamtitmet I Sertauf rröffnet in einem Genbitereigefkä ü 
Etodtrageitmat. Um Ba3 mir (dom jeit vielen Jahren geigeutt Be wünfät aır Mens % 
“ 
| 








Dentiges Neid. 
“ Münden, 51. Auguſt. Das Staatsmint: 
Rerium bes Janern und bes Kriegs baden unterm 
28. b. M, unter Mobifilation der Feſtſetun— 
gen in $ 25 Ziffer 6 ber BVerorbnungen, betr. 
die ODrgauifation des Lanbwehr-Behörden x. 
vom 24. Auguſt 1872 beftimmt: 1) Die Erfags Re: 
ſerviſten 1. Kiaffe bilrfen von itht ab an dem für 
bie Reſerdiſten und Landwehrleute dorgeſchriebenen 
Kafifikations:Berfahren Theil nehmen. Zu dem⸗ 
felben bürfen auch biejenigen im 3. Konkurrengjabre 
befindlichen Mititärpflichtigen zugelaffen werben, 
welchen ber ErfapNeferue-Scein zwar noch nichi 
ng beren Ueberweiſung zur ErſatzReſerve 
1. Kaffe jeboch Seitens ber Bezirks: Erfah: Kom: 
miffion laut $ 86 der Militär » Erfaß + Inſtruktion 
beantragt worden iſt. Ueber etwaige Zurüdftielungen 
Militärpflictiger, melde erſt beim Reglerungs Ers 
jap: Gefgäfte der Erfag-Rejerve Überwiefen werben, 
barf nah Analogie des F 5 Abſ. 3 ber Beilage 
Eingangs beregter Verorbnungen entſchieden werben. 
2) Die Zahl ber Zurüdgeftellten barf im Ullge⸗ 
meinen 5 Brogent der im dem betreffenden Bezirke 
überbaupt Borhandenen nit ũberſteigen. Sollten 
befondere lokale Berbältnife die Erhöhung gedachter 
Zahl erforderlich erſcheinen laſſen, fo darf auf bes 
züpligen Antrag der Regierungs:Erfag:Kommisfion 
bur bie Erſatzbehörden 3, Inſtanz ber Prozeniſatz 
entſprechtend höher — jebod nicht über 10 Progent 
hinaus — normirt werben, inſofern es bie Nüdiht 
auf bie vollgäplige Auſbringung des im Mobilma⸗ 
chungefalle erforderlichen Dedarfes geftattet. 3) Eine 
Prüfung der dauslichen Verhältniſſe gedachter Miti- 
tärpflitiger bei der Einberufung findet nicht mehr 
ftatt, dagegen erhalten auf fie die Beftimmungen 
des $ 11 ber vorberegten Beilage analoge Auwen- 
dung. 4) Die Erfah s Nejerviften,, welde auf Des 
rüdfihtigung Unfprud mahen, haben ihre Geſucht 
vor Beginn bes jährlihen Erfaggefhäftes bei dem 
Vürgermeifter anzubringen. 5) Seitens der Ber 
zirte Erſatz ⸗ Behörden ift in ber Zeit vom 15, Da: 
nuar bis 1. Februar jeden Jahres eine entſprechende 
öffentlige Bekanntmachung zu erlaſſen. 6) Am bem 
Erſah⸗Reſerve⸗ Schein I (Schemas zu $48 derMis 
litärz Erſatz » Aufteuftion) ift folgender Paſſus als 
8. Abſad aufzunehmen: „Geſuche um Zurüdfteliung 
für ben Fall ber Einberufung aus Anlaß Häuslicher 
oder gewerblier Verhältnifie find ver Beginn des 
jäßrligen Bezirks; Erfaggefhäites bei dem Mürgers 
meifter anzubringen. Die Entfheibungen erfolgen 
durd die Vorfigenden ber Bezirls-Erfagtommiffionen, 
Sie behalten ihre Giltigkeit nur bis zu bem nädı: 
ften Bezirke: Erfaggefchäfte, und finb Unträge auf 
weitere Jurüdftellung im Debarfsfalle zu ermewern.“ 
Schließlich wird ben Erfah s Behörden die genaue 
Befolgung der Vorfärift in F 48, 3 der Militärs 
Erfag-Fuftruftion anempfoßlen, bemgemäß bie Ueber: 
weifung zur Erſatz Reſerve 1. Kiaffe der in Folge 
von Melamattonen vom Militärdienſt im fFrieden 
Befreiten nur dann zuläffig ift, wenn beren bäuss 
liche Berbältniffe für ben Fall eines Ktrieges eine 
Derüdfihtigung nicht gerechtfertigt erfcheinen laſſen. 
Zu ben Blättern, melde jeht fo fehr gegen bie 
Beier bes 2. September toben, gehört aud bie 
„Neue Bad. Landeszeitung“, ein volfeparteir 
liches Mannheimer Blatt. Der national gefinnte 
„Lubwigshafener Anzeiger” macht ſich nun ben 
Spaf, ein Ertrablatt der „N. Bab. Loeztg.“ vom 
3. Sept. 1870 abjubruden, welches folgendire 
maffen lantet: 
„Qurrah Germania! 
R " Sieg und endlich dieſe Entfheibung ! 
PT very Kr "efantagen bas ‚tapfere Heer Und ber 
Katfer, der Kaifer „efangen. Die ſich erfüßnten, 
eine Promenade nad z'erlin zu machen, wie find 
fie geridtet für ihr Prahıt, für ben wmaßlofen 
Frevel, den Krieg im frichliche Dane tragen zu wol» 
ien! Die Nemefts hat fie erreicht, — beutiche Diebe 
Haben ben Uebermuih geftraft. Herrlich hat fidh die 
deutfe Tapferkeit, Herrlich bie beutfce Volkötrait 
bewäget, glängendere lege verzeichnet fein Blatt 
der Geichichte. Freuen wir uns bes Erreidten, 
Taffen wir heute Ubenb die Fenſter unferer Stadt 
lichthell ſtrahlen, fo lichthell, wie biefer Sieg bie 
Welt buräftraßlen wird, Aber gedenken wir auch 
der Opfer, weiche ber Kampf gefoftet, der Söhne, 
Brüder und Mitbürger, denen das Uuge brach auf 
blutgetränftenn Schlachtfelde, und aus ber Sieged: 
freade unb der Trauer nm bie Lieben zugleid 
fpriege des Volles Hofinung und bes Volles Wie, 
als Siegeopreit zu erlangen und zu fordern: Ein 
einiges, freies Deutſchland! Treue um Treue — 
wir haben fle den Fürſten gehalten, unter biefer 
Devife Haben wir gefiegt, ihre Erfülung möge das 
neue Deutſchland zu einem Lante wahrer Volko— 
freißeit geftalten, Keine ber liberalen Parteien Hat 
je ein anderes Ziel im Auge gehabt. Und heute, 
da wir und in mamenlofer Siegesfreube dieſem Biel 
nahe glauben, ba bed Herzens warmer Schlag alle 
Zweifel, alle Bedenken zurüddrängt, wollen wir 
Manndeimer, wir Badener bdiefe Einigkeit, die bas 
ganze Bateriand bestüden fell, Taut und froh funds» 
geben ta dem eioftinnmigen Muf: 
Hurrap Germanial Dr. Joſtph Stern.” 



























wahre Beifiwuth, wenn einige Bürger ih erlauben, 
ihre Mitbürger zum Flaggen aufjuforbern zur Feiet 
besjenigen Greigniffes, das man brei Jahre zuvor 
in Hänzlihenm Bergeffon feiner internationalen 
Grunbfäge mit qauviniſtiſchen Phrafen gefeiert hat. 

* Eine Feier bes zweiten September wird 
ferner abgehalten in Rathenow, Raumburg, Langen: 
ſalza, Müplpaufen i. Th., Koblenz, Altona, Wefiel: 
huren, Mainz, Stettin, Frankfurt a, M. (Schul⸗ 

feier), Namdlau, Groß-Strehlig, Pleßß, Coſel, 
Brieg, Pardwig (Schleſ.), Lanbeshut (Silef.), 
Neumarkt (Schleſ.) Trebrig (Schleſten), —— 
Freubenſtadt, Goͤppingen, Hall, Künzeldau, Mer: 
genthelin, Gechingen (O. A. Calw), Erailshelm, 
Heidelberg, Karloruhe, Augsburg, Reuſtadt iM, 
Erlangen, Bayreuth, Kihingen, GSocheheim, 
Schweinfurt, Eichſtätt, Herobruck, Brün- 
ſtadt (Pf.) und Wachenheim (Pf.) — Yu Hürth 
find folzende Feitlihkeiten in Ausfigt genommen: 
Morgens Tagreveille und Abgabe von 25 Böller: 
ſchüſſen von Seite ber Schüpengefelligaft. Ber 
Magaung ber Häufer, für melde jedoch eine ſpezielle 
Aufforberung nit erlaffen wird. Mbenbs 7 Uhr 
findet das eigentliche Felt in ber beforirten und feſt⸗ 
lich beleuchteten Turnhalle ftatt, für welches von 
Seite des Bürgervereind fpezielle Einladungen an 
bie Spigen der Behörden, den Kampfgenofiens, Bes 
teranens und Ürbeiterverein, dann an bie Schügen- 
gelelfhaft, den Sing⸗ unb Turnverein, erlaffen 
mwurben, Um 4. Sept. Abends. findet von Seite 
bes Kampfgenoffens unb Beteranenverchus eine Bors 
feier im Pfarrgarten ftatt. — In Würtembern, in 
Baden, im Ried u, f. w. werben an vielen Orten 
Freudenfeuer angezündet werden. — Am Lichten⸗ 
felfer „Tagblatt” ladet Befernelieutenant Yung 
ſaͤmmtliche Krieper von Lihtenfels und Burgs 
berg au einer Jufammenfunft bet Loftenfreiem Bier 
ein, In ber Einladung beißt 8: „Da bie Kim: 
pfer von 1870771 in Lichtenfels und Burgberg am 
2. September in hiefiger Stadt weber durch Feſt⸗ 
lichkeiten, nod; andere ihnen gebüßrenbe Auszeich⸗ 
nungen an biefe glorreichen Tape erinnert werden, 
fo fühle ich mic gebrungen, benfelben In kameradſchaft ⸗ 
licher Weife einen geringen Erfah dafür zu bieten,” 
— Schließlich bemerken wir noch, daß bie oben anr 
geführten Orte nigt „im Mlgäu*, wohl aber 
' „jonftwo® liegen; benn irgendwo müflen fie doch 
wohl fein. 

Im Wahlkreis HerforbsHalle wurbe für ben 
verfterbenen dv. Bobelſchwingh ber Kandibat ber 
reichetreuen Parteien, Landrath Dr. v. Borries, 
in ben Reichetag gemählt; der Kandidat ber vers 
bündeten Ultrafonferpativen und Ultramontanen war 
ber Dberpräfltent a. D. v. Kleiſt⸗Rehow. 

Berlin, 28. Aug. (Die evangelif:Ius 
therifhe Konferenz innerhalb der preußis 
Ifhen Landesfirhe MWortjegung und Schluß) 
| Bei dem britten Punkt der Tagesorbnung: „Weide 
| Yufgaben ftellen bie neuen Sirhengefege 
dem evangelifhen Geiftlihen?* nahm bie Dier 
| Euffion das Überwiegend größere Intereffe in Ans 
ſpruch. Der Referent, Paſtor d. Rathuſiue aus 
Quedlinburg, ein eifriger Wegner ber neuen Kir⸗ 
chengeſetzgebung, vertheibigte im Allgemeinen nad: 
ſtehende fieben Theſen: 

1) Wir erkennen dem Staate die Pflicht zu, 
alle menſchlich⸗ fittlichen Verhaͤltniſſe, Ehe, Familie, 
Gemeinde, Schule u. ſ. w., nad ber ihnen inne⸗ 
mwohnenden fittligen Natur zu behandeln. 2) Bir 
erkennen dem Staat die Pflicht zu, ber Kirche, als 
ber Hüterin ber göttlien Offenbarung, in ber wir 
die einzige Duelle alles Rechts und bie Erkenniniß: 
quelle für bie fittlihe Ratur aller menſchlichen Vers 
bältnifje befigen, freie Entfaltung auf ihrem Ges 
biete zu gewähren und zu bereiten. 3) Wir erfens 
men ber Kirche die Pfiht zu, ben Staat, auch 
wenn er ſich von ben fittlihen Anſchauungen lod⸗ 
jagt, die AG auf bie göttliche Offenbarung grüns 
bem, immer nod ale felbftftänbige göttliche Infitus 
tion anzuerkennen, welder orfam von den Chri⸗ 
fien zu leiften iſt, fo lange micht entſchieden ben 
Wırrten Gottes Bumiderlanfenbes gefordert wird. 
4) Bir erkennen an, daß in Deutſchland durch bie 
gegenwärtige Gefehgebung, beſonders foweit ſich 
biefelbı: auf die Kirche bezieht, der Staat diejenigen 
Wege betreten hat, welche mit ven Grumbfägen ber 
Offenbar ung in Wiberfprud auslaufen, und fönnen 
von feiner Entwidelumg, fo lange er auf dem eine 
geſchlagenen Wege verbleibt, nur Unheil für unfer 
Bolt und Vaterland erwarten. 5) Wir erkennen 
«8 als unfere Epriftenpflit gegenüber dem Staate 
an, auch ben gegenwärtigen Kirchengeſetzen zu ges 
horchen, zugleich aber laut zu proteflicen genen die 
barin vertretenen Prinzipien unb ohne zu verſchwei⸗ 
gen, da ihre Aufführung auch Punkte herdeiführen 
kann, wo wir im ſchuldigen Gehorſam gegen Gott 
bie weltliche Strafe ertragen müflen. 6) Wir ers 
fernen es als umfere Pflicht gegen unſer Bolt an, 
uns an feinem konſtitutionellen Leben nach Kräften 
zu beteiligen, um es zu ermöglidien, bak ber ges 
penmwärtigen, in's Verberben führenden Richtung 
des Staatslebens entgegengearbeitet werde. 7) Wir 
erkennen es als unfere Pflicht gegen bie Kirche an, bei 
ben fie bebrohenben Hinderungen ihres freien Wirkens 


ben verberblicften —* ausüben. Die 
märbe aber 0 


als früherer Referent Über biefe Ge— 
baufe, berufen, feine ſchon bei ben 
In biefem Haufe gegen bie kirchen⸗po 
erhobenen Bebenten nohmals zu 
ſchweifte fobann vom eigentlichen Gegen 
ih ab, und gelangte Im weiteren Werl 
Mebe [Sließlih auf den Proteftanten-Berein, 
Kraffew iſt num nicht, wie bie früheren Redner 
Anficht, da ber Kirche aus biefem Verein eine er 
Tide Gefahr drohe, er Hält den Proteftanten: 
vielmehr für ein todtgeborenes Kind z eine vin 
Vefaht für die Kirche erbiat Mebner wietmgr 1 
dem überhand nehmenden Gozlalidmus in Deutſa 
land, dem man nad feiner Meinung viel du wen; 
Aufmerkfamkeit ſcheute. ES fei bekannt, ba — * 
Verbreiter den Atheismus offen prebigten und ie, 
wohl Kirge wie Staat den Serien erklärten, Der 
Welterverbreitung bes Soyialiemus fet baber er 
Allem entgegen zu treten und hit Mebner yen, 
Halb ben Geiftlihen bas Lefen fogialiftifger Tapetı 
blätter, um aus ihmen zu lernen, wie man Prey, 
ganda made. Denn, wenn bie Geiftticgkeit —* 
immer keinen rechten Einfluß auf bie Sefelfaft zu 
gewinnen vermöge, fo liege ber hauptfäglisite 

Grund darin, daß fie zu wenig Men ntnifie 
befigen u. f. m. — Daß bie Firchen-politifcen Ge: 
fee aud bei den enangelifchen Geiftlien einem 
heftigen Widerſpruch begegnen, zetate Übrigens her 
weitere Verlauf ber Debatte, Ganz befsnbers 

ate ih Mies bei ber Ütche bes Superintenben 
engeri (Demmin); berfelbe weiſt baranf bin 
ex habe |. 8. bie Ditte am ben SKalfer gerigtet, dir 

Kirche mit biefen Gefepen zu verjonen; jegt fei 
aber bie Zeit ber Kritik vorüber, und men müie 
gehorchen, foweit nit Gewiffensnotg eintritt, um 
fo mehr, ale bie lutheriſche Kirche von jeher den 
Grunbfag betonte: „Seit unterthan ber Obrigkeit!“ 
Man folle mur dem Staate vertramen ; fo lange 
ein Hohenzoller auf bem Throne ſihe, werbe mon 
ber evangelifhen Kirche nicht zu nahe treten. (Beis 
fall und Widerſpruch!) Die evangeliſche Kirche jet 
bie Quelle bes Königthums, und bie Hoßenyollkm 
würden nie vergefien, daß der Herr fie zu Säuk: 
herren ber Rishe machte, ans ber fie herborgingen. 
Der Hohenollernſtaat werbe der ebangellſchen Kirhe 
bie. Spigen biefer Befege nie fühlen lajfen, (Miter- 
ſpruch!) Er felber Habe fih in katholiſchen Pro, 
vingen bavon überzeugt, daß der Staat eine Hands 
habe braude ge bie Ucbergriffe ber Fatheliihen 
Geiſtlichen. (Lebhafte Unruhe, Schlufrufe.) Alle 
auch biefen Gefepen mühe man ben ſchuldigen Ges 
horjam zollen. (Schluß! Schluh!) — Graf sh. 
Säulenburg: Bregenborf trat biefer Anfict 
entſchieden entgegen und ift feinerfeits ber Meinun;, 
baß ber gegenwärtig entbrannte Kampf zwiläen 
Staat und Kirche gerade durch bie Maknahme der 
Staatsregierung hervorgerufen ſel. Es ſei bies tief 
zu beflagen, ba das Ende eines folden Kampies 
gar nicht abzufehen fei. Bon anderer Seite warte 
gegen bie Negierung ber Vorwurf erhoben, baf bie 
Geſetze nicht zuvor der geifilicden Behörde zur Ver 
gutachtung vorgelegt und überhanpt dieſelden aan; 
ignerirt habe. Das Befultat ber ganzen Berhanbs 
lung läßt fi) dahin zufammenfaffen, daß bie ewatıs 

gelifhe Geiſtlichteit weber eine herausforbernke, 
nod eine paffive Stellung biefen Gefegen argenüßer 
einnehmen bürfe, daß biefe Stellung vielmehr eine 
abmwartenbe fein müfle, ba fi in biefem. Mugen 
blick uoch nicht Überfehen laſſe, welche Gefahren 
ber ebangeliſchen Kirche aus dieſen Geſehen entjle 
hen könnten. — Um 7% Uhr wurde bie Sihunz 
auf Donnerstag vertagt. 

Die am Donnerstag Früh 8 Uhr fortgeſehle 
Verhandlung, welcher wiederum ein Morgengotte& 
bienft voranging, begann zunädft mit einem Bors 
trage bes Waftors Künftler aus Möttdersberf 
Über bie frage: Wer forbert von uns ge: 
genüber ber in Ausſicht geflellten Aende— 
rung ber kirchlichen Berfajfung die Treue 
gegen das Iutherifge Bekenutniß? Die 
Verfammlung glaubte dieſe frage am beſteu bamit 
beantworten zu Lönnen, daß ſie den Erlaß einer Adreſſt 
an ben Kaifer beichleg, in welcher am denfelben bie 
Bitte gerichtet wird, Fürferge zutreffen, baf durch bie 
neue Verfaſſung das pofitive Chriſtenthum in ir 
Kirche nit größeren Schaden erleidet, als bied 
fon gegenwärtig ber Fall if. — Ein fih hieran 
(Gliefender Antrag, zugleih eine Kundgebung an 
bie Gemeinden in Form einer Erklärung zu vers 
öffentligen, im welcher bie Konferengmitglieder ihr 
Einverftändnif mit bem von bem Ober⸗Kirchentath 
in ber Sydow'ſchen Ungelegenpeit ausgeſprochenen 
Grunbfaße, dag zwiſchen amtlicher und außeramt« 
licher Tpätigfeit zu unterſchelden fel, energiſch zu⸗ 
— wurde von der Verſammlung aba 
chnt, 

a Schluß fprah Herr v. KleiftisRepon 
über bie Maßnahmen, welche zur Ubmwenbung 
ber Eivilehe zu treffen feien, — Redner if 
ber Anfiht, daß von bem Ausgange bed Kaupfes 
gegen die liberalififgen VBeprebungen ber Neuzeit, 
namentlich auch gegen bie obligatoriſche Einführung 
der Eivitche bie Geſtaltung umferes deutſchen Valei ⸗ 
landes wefentlih abhänge. Die Ehe iſt eine win 
mittelbare Schöpfungsortnung Gottes; mie bit 
Ehe einemBoltes ift, fo ift bas Golt überhaupt, ft 
it aud feine Zukunft, wie das Eherecht ift, fo if 
auch das Rehtesemußtfein eines Volles, Die Edi 
iſt die Duelle, aus welcher das ganze fsziale 
hervorgeht. Die Veränderung unferes y 
würde alfo anf ‚die Nationalität — 
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Friedrichsſtraße 13. 
fasste Glaserdiamanten 









Fürth, Friedrichsſtraße 13. 
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alle bis Air bekannten Mi 
he Störungen. 
befeitigt vorzugmeife 
Shleimbänte des Halfes, Magen: 
erten Stublgang, Reizungen ber Harn: 
pegame, Steinbildung, erfihlafite Ge: 
phäpartieen bes Verdauungotanals. 
Glas ift gedrndte Gebrauchs-Anweiſung 
beigegeben. 
in allen Apoleten Nürnberg's, 
bei Mpotbefern Hertlein. u. Hänlein. 
in beiden Apotheken. 
bei Apotheter Stiller, Bötticher, 





tro 


* bei Abotheter Behsidamandel. 
: Fabrik chemiſcher Produkte 
el, Zuljbadyer Strafe 18. 


 Podagra-Oel. 

eu erfundenes Heilmittel. 

für dessen Erfolg wird garantirt I! 

4: Dis Imaligent Gebrauche jefertige Bes 
gung ber Schmerzen, ehne vachtheiltze Folgen 

Die bei Anderen derartigen Mitscin befürdten zu 


1 8. 30 fr. 
f — — En 
M. Koo:r, Düncen, 
Erlenmanndjafle 3. 
Adreſſen über Die ausgezeichnete 
anf Verlangen?! (3047) 









Wir haltop stets vorrathig! 
Was man gegen die Cholera 
ihun kann. 


e am das Pahlikum von Dr. Max v. Wet. 
Meakofer, 1833. Preis 20 xr. Nuch auswärts gegen 
24 kr, in Briefmarken franco 
v Ebner'sche Buch- u. Kunstbandlung, 
Hermann Ballhorn, Kuniesstr. 4 










Br Dieienioen, melde Fih im Mervenfuftem 
unb gerrüttet fühlen und Beiden ber 
ne, Gntlräftung, Gedähtnih« 
“. an fi veripüren, finden reelle, bite 
umb vouflämdig Dischete Khlife duch bad 


BAR Ballitändige Beleitigung mine 
— * Schwüche. 
Bon Dr. Xavier, 
beyiehen gegen Einfenbung von 1% fr. durch 
nes Bahhandiung in Würzburg. 
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Verloren. 
Brhırm 
Bica U mis Daarketie, Dem Rinder Bel Zurück 


aheritraßt Rt. 


— ging 


ron Offeribriefen yeschisht 


ferkel in Büenberg, 
! Htel 


rt Berloren 






































it in größter Auswahl zu Fabrik. 
preifen 
n Friedr. Schaller, 


eibend, fowohl für Tafels als auch 
a8, empfiehlt zu den Billig- 


Friedr. Schaller, 












VWend vom Hirigen Bis zur Hacttonie eint | 


elchnung, da wie Krtte ein Ihres 


mer: 
öbrüde verloren. Der 
8. #15 im 


— —** Lanbe. 


w 
Drum laft ung, Deutfä, 
Bir felern es niht um 


und vereint 
Dies Vaterlaudes Größe, feine Mat erkennen, 
Da wir ung Ude, Mille kaufe Wrüber nennen, 
—— felig denn, bie Ihr im Kampf gefallen, 


te Gräber, bie (Each beten, fie find Rubmespallen, 


Und Ihr, die Apr no lebend merbet fdauen 
Die Tpaten, die Ihr rahmvoll mitgemacht; 


Ber Lorbeer fel zum 
Laht Ude num bie Segnungen des Friedens 
Auf heimſcher Erb’ in gelduer Saat erblüß'n, 
O laßt in freubiger Begeiſt'rung eure Herzen 
Auf's Reue für das Vaterland erglüß'n! 
Und Du, o Weltengeift, la uns erleben, 


Wo fif die Nationen drängen werden 
Zum allgemeinen Bölkerfrleben, 
M. Ruppricht. 


Großes Leger 


aller Sorten Schwänmme 
erpfehlen als [ehr preidmürbig 
Sack 8 Gobim, 
aenenüber der Deutfähausfaierne. 


Billtzableiterdraht 
von Kupfer. Tfad nebreht, empfiehlt 
+ Meiferer, Eijen: unb Retalhandlurg, 
Uunberburafiraße S I1ln, 


Weissblech, 
Zinkhlech und 


Messinghlech 
empfiehlt WE. Meſſerer, Eilen: und Vetallhandlung, 
Blunderburaftzaße S 11, 


Gewichte 
vor Eiien und Metlina, jomie Lroden: und FlilfitgYeitö 
Make empfehlt zu billishien Dreifen 
WM. DViefferer, Cilen: und Melollganplung, 
Wunberburgfraße 5 1116. 


Zink-Ablülle 
Brigirrzinn, Defling, Blei, Kupfet, Gewichte won Eijen 
und Rehing kauft in Bartigen 
Dr. Meſſerer, Gijen- und Velallhandlung 
Sunderiurgflraße S 1116, 


Futterſchneidmaſchinen. 


baterzeichnete empfiehls seine Futterſchneid— 
majginen, uaeueſtet und befter Kerſtrukfion, unter Hoik 
iahriger Garantie, bei weidten blos zer Vann erforder: 
id find, eiver zum Ginlegen und einer zum Betreiben 
berjeiben, mwelhe dann im einer Etunde — 0 Cihürt 
Stroh Fhneiden können 
3.3. Stark, Vodmuiker, 
Tucherſtrahe S hast 








E Megnlaienre, 
* Taſchennhreu 
2 empfiehlt zur genebglen Abnahme Alelier file 
ge? Mrenraturen 
| "3 DM. Ort, Ubemamer, 


Ede der Anlerfirafir 
— — — — — 
Zur Deachtung. 
Taglich find von Natmiltog I tihre Dis Abends 8 
Uhr gebrntene Säringe zu haben Bet 
Vaul Wrobit, 
Dbftmarkt, Ebrechtrafe Mr. 3. 











Kreta Ieaunsehw Vınste. Frankl, Leberwort, 
Frumkt, Blutanear, Bauchloberunmst, Sarılellenmurst. Gath 
Cerveistwsiat, Wesspls, Hol’sehmken. Satami, Archte Hall 

Im Schatt Vallnaringe, Kekuter-Anchoris, Hr Snt- 

I chen, 6 warn. Hasoee erlitt in Irischer schöner W im 

| Wilt. Pansow. Terz 

Eſſig⸗ und Salzgurken 
ſind zu haben ber * — 

| 30h. Birfmann, wilhersafte R, 1182 
Fa Ar a Ms, =) 

— GSTERDHALLE = 


Motgen Dinstag, zur eier bed Y, Geptember; 
| Grobe Feitproduttion 
gegeden won dem belichten Gharafterbarfieller und 
Bıfangtomiler 
Adolf Kleifhmann 
it Begleitung. 

Unter Anberm lommt zum Borirag: ö 
Fifitier Auildte und feine Fomiihen Kriegsbilder. 
deboleou hei Sedan. ntermeno. 

Enfong 5 Uber, Ginteitt 6 fr. 

Ernebenil Indet ein 


Vfaff. 





Ihr 

Duich Eintragt, deutfche Kraft und un'rir Söhne 
Heldenmuth, ” 

Steht ſeht bes Baterlandes Ruf und Ehre Her 
und gut, 

Auf allen Meeren nun des neuen Reiges Flaggen 


ben, 
dleſes hohe Feſt benchen, 
au kranken ben bejtenten 


| Feinb, 
DO mein — bie freude fei's, daß wir nun einig 


uf anfern Dank, auf unfre Liebe Fönnt ihr bauen, 
zweiten Male Euch gebracht, 


Den feeub'gen Tao, ben fel’gen Hugenblid Bienicden, 





Re 


$ U. Ben 
inderwagen if billig gu - 
agt, — 
rn Te ai treugfaitiges Zafelpiano 1m dierg DM 





Zum höchſten Preis 


lauft Aupfer, Meffena, Hin, Wiek, 
— -... 





einrich Virkmanm, Zräbelmnrtt. 


Eine Heime Wlrtkfepaft wird zu pachten geucht und 
tann Ali —— werben. Befällige Offerte bes 
liebe man unter Übtffre M Bon die €. d. DO. 


S-EHN SL. find zu erleiden. 
” —*5 Wirthichaſt wird zu Kaufen geſucht. Anahlung 
0,000 j 

Ein Haus, für eisen Bäder paffend, wird zu Kaufen 
geſucht 

Eine Vitlhichaſt wird zu Laufen & 
Zi fl. Näheres Re. 126 Maiengh 
Sertel 


ucht. 


Einen RNeiſenden, 
der Dayıın bereiſt und haupiſachlich Raterialiſten Sye 
—— ober Conditoren befucht, kann ein lelcht ver 
auſlicher Artikel, odut Mufler, gegen Provifion über: 
iragen merden. Dfierien V. B. Nr. 10 poste restanie 
Dtterberg (Rheinpfals). 

Tüchtige jolide Biltiner finden bei gutem Lohn bauernibe 
Beidphftigung. C. U. Heinrih Müller, 

HBmei Hafnesgebitien Dfenarbeiter) werben‘ fogleid 
griuct bei Stör, Eiroferdgahie Wil. 

Ein junger Mann mit quter Schulbildung wänfdt in 
einem hiefigen Handlungehauſe alö Unögeher oder im 
Nagazin Beihäftigung Da berjelbe gelernter Bnchbine 
ber if, fo wurde er fi auch aum Unferigen von eima 
vorlommenden Arbeiten als: Muferlüften, Karten ıc. em 
plehlen, Befälige Offerten unter Chiffre N. O. erbitieh 
maıt im der Exp. b BL. zu hinterlegen. 

16 wird eim jeliver, junger Mann mit guten 
Verkeunmiſſen zum fefortigen Giutritt als 


Lehrling 
jür ein rg geſuch 
Näheres unter J 3886 in der Aunvoucen— 
Expedition vos Rudolph Moſſe au Joſephs— 
plat; hier. — 


Ein junger Mann kann ein feines Geſchaft erlernen. 
Hay. in Ber @.d. 9. 


Ein foliber Junge, welcher das Esuhmaherhanbwerk 
erlernen mwiß, mirb zam folorkigen Cintrlit unter günftls 
gen Bedingungen geſu Näderes Rapperanfie Rr 3. 

Arbeit-Gejuch. 
Ein Rranenzimmer Sucht dauernde Arbeit auf Holy: 
Spielmasren polen 











u J 

Dienſt⸗Geſuch. 
Ein folides ehrliches Adcken, welches Ion mehrere 
Jahre kei einer anasirhenen Famlie diente, in der Küche 
nldır ganz unerindeem it and melde ante Zrmanifie auf 
meslfen Tann, Just IS zum Ziel Kflerbritiaen dei eingele 
ken Leulen einen guten Pet, Geſelligze Oferten erbiltet 
man unter Ne. bis in der ©, D. MM. zu Binkerlegen. 


Kin Mädchen, 
welches zu Hufe Ihlaien fan, wird jozleich in Dienſt 
zu nehmen geiudt, Sichrufteranfie =7, im 3. Etea 
Ein tähtiges Stuennedhen, das Thon in bieler 
igen chaft gedeent, wird zum ſeſortigen Eintritt geiucht 
nad Aursy, uamenſtiteße Ir. a 








Ein folides Mabhrn, welhes von ihrer Serrſchaſi 
gut empiohlen merben Tann, wiiniht bi 2 eingeinen 
Leuten oder zu Nindern jonsich cinen Flak: Wenjiers: 
haus Ur, 2, Dbligalle I Stiear. 









— — 
Ein treies Radchen vom Lara wart bet einer ſo⸗ 
Iıden Hertſchaft ſogleich uuteraufommen. Wähereb äufere 
Kaufergufle 8 ? 






lei nelicht, Nöyered in ber 





— — —— — — 
En foribes Nabden wird bei einer Mittme in Logis 
au nehmen geſucht. Zu ericagen ın der Hathicdhmiendgafie 
7 2. Stadt 





3u vermietben. 
Enge vor dem Mohrenthor If ein Haus, 
e Messe eder eine schr nroße Wohnung 
Fenmermlidhtviten, 1 barın Trökenbem 


In ſchonflert 
enthaltend 













Gafihaus zum goldenen Buſch. Bindtan, den 2. Ger. 








reinste eder Lagert eiteiten, bis 
gen u vermethen. Rähetes in Der 
* — 


Zu vermiethen. 
In id e vor den Bohrentbor if elne ſehr 
ſchane ſteu chung, Etage, deſte hend in Gelom 
und ti Pircen weblt Rue, Keller 15, und fonitigen Bes 
| auemligleiten, bis ziel zihtmch zu oermiechen. neheres 
| in ber E05 8 
a. 
| Eine Farlerremöhnting, Zimmer, Atoo, Rüde, work 
| Bammern, Hoftaum und Brummen nebit Walhgelegens 
beit enthaltend, ih bis Mitte Serlember zu vermieihen, 
Bablersaafle 2. ne 
Gine Ranjarden Wohnung von 1 heisbarem Zimmer, 
' 2 Rammern nebit Kücht, eine Parderre Mohnung vom 
3 helybaren Zimmern, einem wiheisbaren und Rüde, find 
Kleinweibenmähle bis Ziel Miecheillgen zu vermirtben. 
Mäheres Tr. 71 dafelbſt. 








tember, Andet bei Unterzeſchnelem Kafferkrängden mit Sin möblirted Zimmer if loglelch an einem follben 
| Ennıunteränitung fatt, wozu Höftihft einladet. Herrn zu vermieiken. Lauferplog Rr. 1614 1 Eliege 
% Dumjer. Ungebende Eheleute ſachen Da fig 
Eine größere und eine Meinere Preffe find zu ver | nes Lopis im Jalober: ober Lorem; 
laufen. Zuderfiraße 8 1103/35, L Rr. . 
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en heiten 
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2a 96 
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Prag; (Smichoy”höhmische Westbahn) |... en 
ME Nürnber — 


"Amberg, Uersbruck ‚bauf, iger Sulzbach 


"Sndetse 


elle vom 16, %c — 1872 ab. 
















neieb ein no gut — 


uner 
0--25,006. Gufben | 


werben auf ein im 


Bebeutenden Fabrit-Mumenn ag se: legen 








































3 Transportgebäühr pr. Zoll-Oentner für ** euct. Anterhämdfer b 
— nr erte sub P. 3766) 
5 g $ inzeln enden 7 a von. Rudall Moff } 3* 
SEIS|TTEIA — | Magazinler-Gesuch, 
va [29] Xlafle Ein zuverläffiger, hät 
bee bemar ir ——— 


Kreuzer jüddeusiher Bahrung det iR, wird 





























38.5 65.0 | a8.4 | 38.0 | BU 0 | 22.90 19.28] 17,70) ern ar —* — 

435 101.01 755 1555 8 | 835 |25.08,21.08 10.57] | nagen® auseneirenn en BE, — 
— 450 |104 5 780 | 55.0 | 43.2 | 34 8 2645 22.06 20.138 | finden. Prnuco-Dfferten unter ‚Säiffee U. 839 — 
RER 47.0 [1090| 51.0 |56.5.| 44 8 26.0 | 27.53] 22.68. 20.56] | die —— ‚von Mubelf 
2 47.5 |1100|815 570 145.2 363 /21,5522,98 21,05] | fart a il ! en 










—— 400] 9251 70.5 | 49.5 230.2 316. ı 23,23) 19.85, 18,26 


» land 





Era tüchtiger 
1177 brimschergebilfe 


fadrt dauerube Condition bei Car 


“-- —ñ — +. * ha 
Air ein hiefiges Schnitt: ab kungen 
mwirh ein Der‘! eg ar zw) 
Er mune rien unter A 
BL, entgegen. kan NIE 
Arwi — ſtaden * u 
Belgnftigung bri FAR —— obere ein 






J Anmerkung. Der Verkehr ist derart geregelt, dass die Lieferzeit bei normalen Yıakıkin- 
n.inel. der Zollabfortigung in dor Gronzstation Furth a. W. nur 3—4 Tage 
auch nimmt, daher die im bozüglichen Tarif-Nachtrags angegebene längste Lieferzeit 
1 oinen aunserordentlichen Güberandrange eintreten kann Im gleicher Weise sind die Eil- 
dFrachtsäütze für jeno Güter ermässigt, weiche Nürnberg trensitiren, und werden 
or Auskünfte sowohl über diesen Verkehr, als such über allo übrigen bisher von den 
5 — IIehen Wostbahn eingerichteten direkten Verkahre, welche Furth a. W. 
ii egensborg — München, Innsbruck, Kitdan odor Pasnau instradiren, bei \ 
ie der böhmischen Westbahn (commercielle Abtheilung) eortheilt, woselhst die — &ia kunger mr” - 
— ——— nach Massgabe des Vorrathos unentgeltlich au bezichen sind. K. el 1 n e , — — 
d wird aufmerksam gemacht, dass auch von den Stationen der Östorreiohischen | meiher tichtig kind aetmandt in, wien Er 
enbahn- dossllachaft (nördliche Linie} Au agig, Böhm. Trülan, Brünn, Kolin, ! Hof nad Auswöris geh 
und Pardubitz, nach don Stetionen der Bayerischen Ost- und Stantsbahnen, der RK Nührrek sub Ch En ir ber Annon 2 Cipebition 
| 









































mborgischen Bahn, dor Badischen Bahn! der Pfülsischen Bahn, der Hessischen 
sbahn, der Frankfurt-Hanauer Buhn, der Main-Neckar-Dahn, dam nach den 
ı der Reichs-Eisenbahnen ih Blsnss-Lothringen via Prag (Smichor Böhm, West- 
hn Furth a W. ein direkter Eilgnt- und Frachten-Verhohr mit ormässigten Eilgut- 
raohtsützen besteht und dass die Usberfuhr der Güter vom Bahnhafo Prag nördliche | 
isonbahn) zum Smichorer Bahnhofo (Böhmische Wostbahn} von der Böhmischen 
bahn besorgt wird, wofür jedoch keine weitere Sposen in Aufrechnung gebracht werden, 
e Route den PT. Frachtgebern die grösste Convenisnr Liotet. 

Die Beiriehs-Birektion. 


Ein eben aud ber gem neiretener 


Er en. 27T .. 
„in zunerläjfiger Aurfcher Sucht ii —A— 
Als Ladneriz 


fucht ein anftänbiges Vadehen auß gutet Wnrifte, Das 
shom in einem Epezerelgeihafte Ihätin war, ende 
oder foiert Stellung, gleichniel im welchet Bean 
ſelbe fan auf Berlanger eu Caution "Leihen, 
unter 8. 387 an Die — Erpeditien u a 


Rofie am Rofie am Iofeppsnlag hier. 
Eine tühtlar, ber Papiers & Siüreibinuterkdlbrannge 
burdaus Tundbige 







af PRAG; im Norembar 1872, 







"Die beften und dauerhafteſten 


Dampfdreſchmaſchinen 


find dieſenſgen von 


Buston Preetor & Co, iı 
Kincoln (England). 


le Kıgreifungen vermidend, verweisen wir er auf 
bie von uns ſchon jest vielen Jahren gelieferten Majhinen, 
weldie nod immer ohne Aepatatur zur größten Zufrieden · 
; beit arbeiten, 
ür bie Solidität der Arbelt, bie Heiuheit drö 
Drefchens und Putzens und Einfachheit in ber Be: 
handlung achen wir jede ®arnıtle ein. 
Die Rafıhiren find meurrdings durch dad patentirte 






Berkäuferin 
det gegen aute Salair ald Ladnerin em BA men 


Be nett obigen Gigenichaften verfchene 
ben unter L 419 an bie Annoncen» 


Mefle in Munsburg. 

















Eine geübte, feibfiftundtge Stleinermacgrin 
Ihine minigt in-ober tin ober aufer ben | dem Haufe ð gun, 


Ele, feüflige Dienfimagb, mele Dienfimagb, m 


elche audi, } 
} Tauf Benliyt merdem fanın, mirb u — * 
| glas. Nüheres in der Erp. d. 


| Zu bermietben 
' if fofott eim Zimmer mit Ale an einzelne * 
| Näheres in ber 6, d. DI. 


Zu vermiethen 
fi an eine folide Tamilie eine freunblicde Wohnung, 
| Eioıt, mit 5 beisbaren Zimmern, Kammer, nebft al 
Griorberfichen hiczm, ſogleich oder bi Allerheiligen. 
Boitenget, Stenzäderftrahe 23. 


Zu vermietben. 











verſte Ware Sortirfieh welenitih —— 
Ealatoge werden gratis zugtſandt, und find wir ſtets bereit, zur Probe gu drefchen 


— Berterter für Derm. Mofhinen-Ansfelung und Maſchinen · Fabrik 


Scharrer & Gross, 
















































onen R - Der 4. und 3. Etod eineb weugebauten Hanfeß, .. R 
— — — manner vor dein Spittlertböre, grohe Mohnungen mit allen 
anemlthtriten, ſiud zu vermiethen — lönnen fogteid 
Künſtlich e r D u n g er beaogem werben. Aederes in der ä d. Bi, 
— — Wohnungs Yermiethung. 
— ik. ter h ih — — Gine freunblike Wehnung Kun Hr fe 
. = e N R Y Ihöner aejunder Lage bor tem Wobrenther, ‚be 
Ehren. Erwähnnng gan nitthſchaſl ig qeniſchen a | Tiedalle ſtehend aus I beizba Een und ı ae 
5 | ernf 1866. Küce, Bodenkammer, Holzlayge, Kelleran und 
9 — a GEORG CARL ZINNER | — * en Waldhgelegenbeit iſt is — an eig „fl ind 
**. Zr Mebaiben. | | ruhige Kamslie um ten Preis von fl. W 
f Hamburg | \ Paris 1867, | | vermietken. v 
| |  &ilben Balde. Naberes tästich zrild« n 10—8 Uhr ling 
I gRannpeim 18 in | Mannheim. H &aurionie 1867. Sauje Ed im I. to neben tem Prater!) F 
I. — 9 Kalj und Ihnnuefin-Dünger-Fabtik ax. Mersinen. Wohnungs. Vermietung, 
1 Köln 1865 ;  Karlöruhe 1869. Gin scher Ciot, Dehend mus > Simmern, 2 Ba 
j . . ern e c und 
— in Staßfurt, — — Binpeit, teufendes W Jafler und sei und, 5 
r 


| | ober ‚per Allerheiligen Rathbauägafle 5 


gg 

or dem Spittlerifiör, idR bes auleget· Kaſern 
ift eine ſchne große Wohrung ar zu — ’ 
könnte auch Stallung für nen ie bayı gegeben 
ben. Näheres 19 dir Gip- d- 


Unter Controle Der landwir ihichaftlichen Bereine und Verſuchtſtationen. 


ee toh und gebämpft, 
‚ ‚ 2. Er Ber in ulen &orien, 
\ is =>. a 
&uperubo — baute, aid befier Erſatz des roßen- Peru Euane, 
Din: jer, far 


Zube, Reben, Haplen, ſen se. Gain bis Eihtmeh eine dh * * " 
ei DM iger werben in allbewährter, vorzügligfer Qualitat und unter voller Barantie drö Der | heisbare Himms nr Kammern, — er i 


—— Glas. ‚mit [ bes Wafler, . 
ke mit der genauen Bezeichnung feines Inhaltes und der Firma Georg Carl Zimmer Kalenes Kate 8 2 — of — 
gen und Prelaliſften ſtehen zu Dienflen, 5. Yeipdene Bimmar, —— 


It —* eennde im oder au deren bekannte Ver⸗ A großer Btaönang, mit: lawirnben Die 
zu wenden. mieiben, : Näheres Tehe Nie 52, 1 Ei 
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‚den mitst eiesnter Mid &i it, ü ; 
zu“ ** 8 i —— * ag Seraftas lg Mm ae, ati ——— 
jändfer zu — sl nie en gerne wm ‚ Tuät; ' 


f # Brefen! 
Pi A DET 2 9 IR in der 





el 


le Tagedorhnurg der Konferenz 
Shlun erklärte noch Wafter 
telenburg im Namen eines gro: 
‚medienburgifchen Kollegen feine 
rad) zugleid bie Ditte aus, c6 
it ar lutberifhen Gelſtllichkeit 
A , wie ed in Hannover gefhehen, 
jer Gleifliher die Taufe eines Kindes 
erweigere. Der Vorſtand murbe 
womit, fih ala Eomits, ber 
fütberifhen Konferenz in Permaneny gu 
J buch Kooptation zu verſärten. 
ah beileffen, ben Vorflanb zu ber 
fonfereng im nädfen Jahre mie 
m Dit SGeſang und GSebet 
ann Ole Sonferenz um Halb 3 Uhr Nach⸗ 


 #rantreih. 
80. Hug. Der Bräfident ber 
„Saat ber „Frangais*, Leidäftigt ſich 
R mit der Reorganiflrurg unſe⸗ 
> Die militärifhen Dezieke jind zwar 
Mehgabe unferer Eifenbahnnege 
jo eingerichtet, daß bie raſcheſte 
gefihert it. Der Serieasminifter hat 
je zufolge bie nöthigen Weiſangender ⸗ 
. Bezirk eine Karte und cin bir 


ie en feiner Sand» und Waller: 


Bergeitellt und auf dem Laufen ⸗ 
l 
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ı Werbe. Die Karte foll bie beſtehen⸗ 
der Husführung begeiffenen und bie pro: 
enthalten ; eine erläuternbe Bent 
bie flrategifge Vedeutung jeder Dahn 
das beihreibenbe Werzeichniß endlich 
ie Deatur und ben Zuſtand ber Bahn, ihre 
Werke, die kilomeiriſchen Entfernun⸗ 
pen, Minenpunkte u. f. m. erſtrecken. — 
Rational® ſchreibt: Worgeftern den 
murbe das Spnbilat der Barifer Bäder 
ber-jen, um Husfünft: über die 
Srodeo zu geben, welche zu bem 
fin keinem rechten Werbättniffe ftcht, 
ru langen Auseinanderfegung ſoll 
i geiprohin haben, zur Befämpfung 
undegrünbeten Hauſſe die Bidercikajfe wieder⸗ 
suftellen. Die ummirteibare Folge bavon war, 
geliere, Den 2B,, bad Aaht Warten⸗Mehll un: vicr 

9 urüdging. — Eben melbet marans Manch, 
ber Maire diefer Stadt den Semeluterätgen den 
H bes Thlere mit Beſtinnttheit angekündigt 
— gicht von der Acſcalagnahme des Daun: 
au ſchen Bude Aber die Kommune ftelt ſich im 
Eeſentli ale eine Nelfanıe beyaud; der Bir: 
Meger IH nur aufgeforbest word.n, gewiſſe Äußere 
Anerbuurgen abzuftelen, wilde den Realements 
ür ben Buspandel guviser kaufın. So Lintet, 
MENEnE underftändlich genug, came officiöfe Erflirs 
 — Man bat von einem Dorfall gefprocken, 
Lu fi in Lüttich zeiten deutſchen und belnifcen 
il ereignet bätte, Die beutichen Diffisiere 
folte; Frautreich beſch ubft, bie belgiſchen dafür 
zu gthuung derlangt Haben; es wäre zu einen 
gelozimen, in welchenn bir Belgier D’Suli- 
einen beutisen Difigiee getödtit Gaben fellts. 
kuf Bıund eingezogener Gsloubigungen kann die 
Seſchlchte ala faiſch bejechnet werden, es bat 
Borfall bleier Art ſtotige ſunden. Der 
— ———— bat mit den Diteklezen dir Ei— 
onferirt, um den ihnen eine Hetrabſehung 

der Tarife für Geireidefracht· a zu crmwirfen. Die 
toren verſicherten den Minijter ihres beiten 
end; Mur Rönnten fie cine jolse Waßtegel nicht 
zuf ihre Berantwortung erlajlen,, jonbern mäten 
Meor die Zuftimmung hrer Bormaltungsrätte einholen. 
Inbeh Läßt Alles auf eine günftige Yölung hoffen. — 
dor den Barifer Geſchwornen erſchien geitern ber 
Nanguier Ernft Huguct, cheumaliner Figenthümer 
% ling eingegangenen Lonaparsiftiiden Woenir 
F, der ſich nah Yeriibeng jehlteicher Unter: 
lapungen und inch berlkigeriföen Banterors 
a England geflüägter Hatte und von diefem Staate 
ns langen Borhandlunsen an bie franzð iſche 
ung auegeliefert worten war. Das Falli-— 
int des Dankhaufes Dugnet, weldes eima adıt 
Ahre beftanden hatte, wies ein Deficit ven mehr 
6 zwei Milionen auf; ven ben zaßlecihen Ein: 
Den bes Publikumg war nicht cine einzige vorgt⸗ 
nden worden. Ouguet gibt fi für ein Opfer 
Iner bonapartiftifden Gefinmungen aus; man babe 
nal einen Bajgmwörer verfolgt und fein Blatt 
sterbrüdt, ber Kaifer Napoleon habe ihm in 
hieiehurit feinen Beiftardb verlprehen und ben 
2a Chapelle zu feiner Berfügung geſi. At, 
die erwarteten Gubventionen ausges 
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nung ber 8 in 
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9 von Montmartre er 
em Behuf fell auch in allen 
es Beil %s = fe ird 

gen end u gefeiert wird, 
Sammlung veranftaltet werden. Dem 

briefe ift ein vom 31. 
fies Brave beigefügt, in welchem 
lige Vater feine Freude über 


Hon 










’ 


ben Beſchluß ber Mattonal: Verſammlung äufert 
und Franfrei vorberfagt, daß es bald wieder fels 
nen alten Ehrenplag als ältefte Tochter ber Kirche 


einnehmen werde. — 


29. Auguft batirtes Telepramm bed Präfekten von 
Eonfiantine meldet, dag alle Staatswalbungen 
bei ben Uleb:Ruar, ben Mefilla, den Zeramna, den 
Ued: Metue und ben Ued⸗Geoffe brennen ober [bon 


niedergebrannt find; bas Tilfila ſteht in Flammen; 
Alles brennt vor beim großen Plahe hinter Stera 
bis zu dem Ueb:Sabun, in den Malbungen Mar: 
fincau, Gaultler be Chambry und Dipficd, Alles 
mit Kusnabme der Gebäude iſt werwüjte. Das 
Feuer ift von Senhadja gefommen, wo man am 
28, Morgens nicht weniger als 17 Vrandherbe 
zählte, Ves Abends neue Feuerobrunſt bei EKone 
am Fuße bes Edughi. Die Araber ſcheinen im ger 
heimen Elinberſtaͤnbniſſe zu handeln. Das Feuer 
wird an jedem Tage beinahe faſt zu derſelben Stunbe 
angelegt und faft alle Feuersbrinſte drechen an aus ⸗ 
sefuhten Stellen aus. Das „Journal de Paris” 
glaubt zu wifen, bag auferorbentlige Mafregeln 
werden getroffen werben. 
Großbritsnuien 

London, 30. Yun. „Daily Telegraph“ weräfe 
fentlicht eine Deptſche aus Taſchkenb um 26. 
Auguſt, wonach in der Hauptſtabt Khiwa unb im 
Khanat während ber Abweſendeit bes Generals 
Kaufmann eine ernfie Anfurreliion gegen bie 
Rufien auedebrochen wäre 600 Infurgenten 
feien hingerihset werben. Die Stadt Ahima 
fei gerflört, 


Dermifchtes. 

bed, 26. Auguſt. Borgeflern farb Gier ber 
Shneiberaelelle Jäger, einer ber Führer ber 
hieſtgen Sozialdemokraten unb als Bolfsreduer bicl: 
fach thätig. Die Veranlaſſung feines Todes war 
cine eigenthũmliche. In dem von ihm bewrohnten 
Haufe Rand cine Lehe, Wie er in bad Zimmer 
gekommen iſt, im welchem ste ſich befand, ijt unge: 
wiß; genug, cr erblickle m bemſelben tine Flaſche, 
fe": fir am ben Mund in ber Meinung, daſ fi: 
Biannttrein enthalte, fürzte «ter, nachdein er einen 
kräftigen Sun gethan hatte, 
Sie enthielt Karbolfäure, wildes jur Des vfellen 
versendet werden ſollie. Erop aller Krytlichen De: 

mitbungen war er in wenizen Stunden tobt 
(8. 3.) 
auf 24. find au 
Lerſenen fan, 
aeftorsen, im den Spitüiern 55 Perſenen cr: 
krarit, 14 geſlerben; in din Bororien esfranken 
553 und ſiarben 24. auf Dem flachtt Laude 

bezw. 8 Perfenon, 

Zus Peit wirt geſchrieben: 


Wien, ;0. Aug. Vem 28. 
der Cholera in ganz Wien 61 


43 
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Culem Bars 





sah if tie Cholera im Ungarn, we bioher zucn 
Orsfihsit:n von der Fpidemie ergeiffen wurden, in 
ſtarker Abnahme begriffen. Gin u gzucher Wir 


weid ſer bie Richtiekeit dieſer Angaben Uegt in 


bem Uwſtande, dag zahlie he Merate, wihbe frũher 


von ten Gemeinden eud Leſt verlange urden, mie: 
der dispontbel geworden und pas ihren frühderen 
Wehnozien zurũucgtlehtt find, 


Tages—sChronik. 

(Für die Verunglüdien in Cham und Im: 
menſtadi) nd Le une eingspangenz Wuttw: 4, 
af. S. 2m ES.R DH, Benen 
Borvinia 7 fi. Von Anhangern und dl Uns 
hängen der S dare ſciet bu Caſa Nattonat 14 fi. 

Allertiffen. M. Aus. Bergeſtern Abends wurde 
br Silber M. Stiebel vom Unterryy in der Ge 
rcindew ꝛ laung Micberhanjen, me cr mit nech eili⸗ 
ben Genoſſen nach einem underireibeuben Wilderer 
Eapndete, durch einen Schuſt in bie Braf won einem 
Milperer perdbtet, Der Tpäter warde ırfırnt, 
auch bereite buch Sendarmerie verbeftet mb cin: 
geliefert, 

p⸗ Memmarkt, 3, Kub. In deu Tagen ea 
7. 8. und 9, September 1, 33. wird in N umarft 
ein nröferes lanbwirchigatslidhes Feſt abacı 
kalten, Bas sm fo intereffanter 34 werben verſpricht, 
als mit diefem Fefte cine Aneflelusg lanewirthe 
ſchaftlicher und gemerihihr Gramanifle verbunden 
wird. Um jür tiefe Ausftellung woürdige Kinue 
zu gewinnen, iſt der grohe Hatbhausfaal auf das 
prägtigite vehaurint werben, Vier Delgemälbe & 
la fresco, von ber Hanb des bemährten Meiſters 
Heren Profeffor Eberein entwerfen und ausgeführt, 
den warderen Echtwrppermann, ben Pfalggrafen Jo— 
bann, ben Vefieger der Huſſiten, den Pfalagrafen 


Ein von Jemmapes ben 


| 


ſchreienb aufatmen, | 


* kg 7 
then und Ras 
bas Feſt 
eine 
Hirten: 
Juli batirtes paͤpſt⸗ 
ber Kir 
den betreffen⸗ 










Betracht gezogen 
wirklich ech 


In biefen Tagen zu 


sählen if, die den Bewohnern ber Stabt Nürnber 


zu Gebote fichen, 


merfjamkeit des Bublitums anf bas bezelchnelte Bei 
in Meumarkt leuten zu follen und halten und, ment 
der Ausflu, nicht buch die Ungunft ber Witterung 
all zuſeht beeinträchtigt wird, des Dankes eined.Jeben 
gewiß, der durch dieſe Zeilen zum Befunde des Feſtes 


detanlaßt murbe, 


(Stand der baher. ———— im 3. 1875.) 


Beh 
der Feurrmehren der Ritglieber ber Sprigen 
Dlerbapern v 237 20,558 677 
Niederbayern 184 14,532 491 
Dberpfals 183 12,208 435 
Oberfranten 170 14,877 386 
Diitteifranfen 108 11,822 421 
Unterfranten 201 19,901 473 
Sämwaben 149 17,943 496 
Paz 36 7,684 157 
Summa: 1125 119,525 3536 
im Yahre 1872: Add 58,477 2847 
Zugang: 384 31,048 699 





Telegrephische Depeschen. 
. Sept. 
Sonntag Abends fin au Cholera: und dheleraners 
woudten Srantheiten 22 Erlrankınyas und 12 Todes⸗ 


4 Münden, 1 


fälle vergelommnien. 
»Porxie. 1. 


tonjervativen Parlei 
aufammentreten, um 


flitutionellen Geſetzentwurf ſich [hlüffig zu machen, 
— Der „Bor. Havıs“ zufolge iſt Bilbao auf'd 
Niue von ben Earliften an gegriffen. 


— Mıtrid, 1, 


Cotteemitalitder iſt geneigt, dem Firanyminifier bie 
meitgebenditen Bolmatkten zur Veſchaffung ber er⸗ 
für die Mekimpfung ber Gars 
D 


forberiidgen Mittel 
liſten zu eitdeilen, 
wirrde, einem lt 
Schiff genommen. 


EEE TE TE A ⸗ 
Rovartmörtliter Muraktear: 





Der ad 
tenommmanten 


in 


Fabrit 


Produtle von Georq Catl Zimmer in Mann⸗ 
der tiedjährinen Wiener Welt⸗ 
aueſtelung eine doprelte Auezeichnung und Anere 


beim, wucbe bei 


Ungebui —— ſteundticheu und 
f 
ven, en denen nur Maria⸗Hilfberg, © 
uchberg, Heinricheburg erwähnt werben 
und nicht wit Unrecht 
erpflegung Gewicht gelent wird, | 
* — in - befannten —* * Br. 
tie findet, dann kaun 
— —— — Ausflug nah Neumartt 


Sept, 
pellerbe Frangais“ meldet peſttib, die Führer der 


weneren Krerfen befannten und 


— 

























den lehnenbſten Partien 
Mir glauben baher die Mufe 







Ton Samttag big 


Der ala Regierungstorgan 


würden nech vor Ferienſchluß 
sum Boraus Über einen fons 


Sept. 


Fine grofe Anzahl 


a9 Zunſurgentenſchiff NRumancla 
: jufelge, durch ein biliſches 


Hari Kantor. 


landwirthſchaftlich demijder 


fernura zu Teil, ndnlih bie KortianittssMebaille 


für ihre 
dien: Mebaille 
bufle, 


für 


künflidzen Düngerfahrifate und bie Ders 
ikıe feritigen chemiſchen Pros 


Teltgraphiſche Contsberichte. 


* frankfurt, I. Sept. Dehlerr. Credit All. Sl}, \ 
Eraudbahı: Allen 35h, 


Deflere 


Deſtett. Yoole v. 10 


— —. Amerstaner (15521 -——. Lombarden isch Defter, 


Bente in Bilder — 
Wien, rat 

ben Tri, 

Unionabant Alien —, 





Augle Rufe. Vant 1-2. -. 


Privat: Unzeigen. 


Rrevie-Altien ZI dt Dombar: 


Napsleond 


Berehelichuugs⸗Auzeige. 
Naimund Zziuvicſek, fg. una. Vermalter in Kaſchau 
Klara Zilavichef, geb. Brod, 


Nürnberg, den 11. Yuguf 1°75 
State vejonberer Meldung empfehlen ſich als eu: 


vermohlte * 
Hans 


Leidenbauer, 


Gretdien Leideubauer. 4*v 


geb. 









N teübenbe Nahrit, 


 pensjshre 


virſchieden ft. 


Nürnberg, ben 1. 
bie 


® 
nah R 


— 


Aucubetq am |. Scptembet 18748 
— — — 
Trauer: Anzeige. 


lntiebfamer Weife brinzen wir erft heute Tier 
; ben Verwandten, Freunden und Brfannten die be: 


N Bruder, Schwaner und Dntel, 
Herr Sigmund Incob Meer, 
Kotbnirfiermeifter, 
fen am freritng, der 9 Wuauft, im 38, Ze: 
RKegensbutg nah längerem Zriden 


Um lie Chellnahme bitten 


— Bienen 
— ai murbe vo H 1 
Buriidgade gegen Belohnung wirb g 


Aachſchuſter. 













dak unfer geliebter Gatte, 


September 1373, 
trauernden Qinterbliehenen. 







larbeit, 


| ne — 





Bon der Jury der Wiener Weltausftellung ift den 
BISMIAREEFANIEN 
Wolff & Bee cum in Berlin 


ald Anerkennung ihres durd) Meinen — * ſich auszeichnenden Fabrilats ber 
erite Prei 


die Verdienstmedaille 













zuerfannt worden, 






EUETRRERHTTTTHRTFEBTRTTTETETENEETET 
Den Herren Brauereibesitzern Ban Hermann Eo ‚BE 


empfehle ich meine TA —— 8 


üblapparate- mit wuolen neraden. Kupfertoßren, bie Belen bid jrgt beftehenben, monem | Einpfiehlt: geftritie Tüch — mollene L 
— und St —— (in allen Größen), gefiridk 
Bahn ——— ſowie fümmtlidhe in bad Wranereifach einschlagenbe Dtaichinen unb Apparate. röcchen, Beibbinden, UUnterbofen" J 


































Minschinenfabrik von ©. Pichert in Schweinfurt a, ga, | ir sn Hate Yale 
— En mn nn ee fe ; 1 vie Rn Bon Sfr Bat 
Kautschuk :Qel«= Lack wethetigen — 
mit und ohne Farbe Baif — — — 
der beſte und haltbarſte Lad zum Anſtrich der Fußböden. —— —— — 







Niederlage von C. F. Dehnide in Berlin: — 2 
Paradies apotheke. wenn, ÜR | „anna — 73. 


m en tzufen. Näheres in der Exp. bb. 9 





.: mm ua u a 
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—r e — — — —— — — BE. I, Esa wird ein noch gut erhaftenes Dei —T 
pP — m geinät — Oferten wolkn A bit 
„beneral- Agentur für Fenerversicherung. va ee Augen 
— reno urnit ie Conditorelwoaarenfabrit 
d Generat: # x bt tigen R Sayren. diarn 
Eee Ben: — Wander ee Reisenden. 
— — — — er Zeile Diem. Denen * * Pe 
‚Stine jeit 85 als befle anerfanute — Federn. — — —8* Ri A F 97 






A Mäller-Sa e Me Staflfevernfadrifen fabriiren mehr ober weni | Marnberg, 
d ger feine Sorten Rorreipandeny Bebern. . 
u a eg ——— — Ein mit ber 
ber Srrie Ar. A0O0 ind bad Bofllommenite, mad biä 
— jegt im ber Stahlfeberjgbrifation erreicht worden if, und Hop feabrane) 
nl& folhes bei dem fonjumirenden Theil des Onblituns | vollfommen vertrauter, fm wen. 
We Tr als auch bei dem Hanbeltreibenden lüngft anerkannt. | ben geiwandter, ganz snverläf 

: gegen bobes Zalair zum nofe zen 


Ale ſpater aufgetaucten Konkurrenzlebern Lounten mit | 


nen nur file ben Moment, mo ber Preisunterfchich be geſu 
Berlin. Keen in's Kup € fiel, zinaltfiren, und nur To lange, als N beres sub M 3887 in ber Anm 
* 


Alleiniger Fabritant in Deutſchland. der tinterfchleb Im ber Dualität unentbedt blieb, prdition von Rudolf Monse am 
* Es finden daber bie Senintetville ſchen Federn immer | platz bier. 


& ewicehte weitere Berbreitung, ein Beweis für die Worzüglichleit Ein junger Mann mit ihöner 













er jrifl ‚ melde 












bis Fabritaiso. £ * 
neuer Gintheilung | — — —— auf | Haaren "Wer, Takt uf einem Bunsan 2 * 
meinem Qager und empfehle dieſtlden angele Aftaur | 5 —J 
—2 einigen en. Chr. Heimeran, genrigten Abnayme Gar Grausel. ——— —8 wrwende u vv 
eiſen· und Vetaluwantendand luag Ein erſahrner — 
31 junger Raufmann ſucht L 
Rartäftraße 3 10%. Marsala ächt, Beihältkgung in (ärifligen Arbeiten —E 





(ff: Mail. Wein), 
Acht amertlauiſches Lullandl, | ats ſehr edler, Halıbaser Defert- und befonderd als 

bas beite aud bilfigfte Mafhiren-Schmieröt; alleinige | Magen-Wein fehr empiehlend 

‚Mieberlage, bei I. Grosch, Vindergaſſe. A. Dahdarf, Hintere Betihlagergafe Ar. 19, 


Biele Federn Haben fich bereits in Demegung aeirht, | 
um buch Präferwatine der verjhlebenfien Brt unſere 


Ein Mädchen von adıtbaren Eltern — 
einem großen Puhgeſchäft als Lehrmäbden St 
finden. ‘ 


Ein treues firisiges Vabchen wird wird ſofort ade 
Lohn in Dienft pu na aelucht. Rüh. ube® h 





















3A — # Buch- 9. Kunsthand) * {Adolf 


















Etabt nor dem Ginbringen ber Furdtbaren Opeltre au Kl "Br ed ker’ ın und Mey —— R „die ein hiefged ——— Der ein 
abtterim zu engenirem gef erten tinler 
aedeker's and Meyers | zauni.n ui 











Reisehandbücher 


in sllen exziwirunden Ausgabrn. Ex wird [uriwäh- 
zend eim gruss»s Irger daron gebalten. 






i eat ur ———— —— mit Husfich x 
ie 1 “ feich zu vermietden. L. Nr. 
EN 3. Sing? ” 

















* Blade tinen —— gen 
* jedoch € N biefe Mahnahaien feihft m a 
tig * denn bei den Ditlein, welde der 
kännda bie Ronalifirun 14 und De Mafien 
—* onrgefbrfttem fein, als fie in Wirklichteit 
* 





Ein girt möblietes Zimmer fir einen Serrn IM he 
zu_vermiethen beim Marientkor, Rühnertöpaffe ri 


Hmei he Tu gen mit Merttätte, fir einen J 


Dr. Joh. Chr. Aug. Heyse's 
Fremdwörterbuch. 


Ersie wohlfeilu Ausgabe, 53 Bog. Tex, - Furzum, 
Schöner, klarer Druck liefern für fl. 3.18,, bisheriger 
Preis 0. 5.34. broch und halten stets vorrärkig 
J. 


A. m’a Huc- wihKenaNäedlung (Adolf 
— iso Bayerischun Tot, — 





ten find, Weide bilden Selonbers bei der Dre: 
Senden Epidemie einen Hauptgegenftatb ; Ihm Hätten an 

zlätige banlie Unterneßfmungen reihen 
Yon. — ale über guted Trintwafſer, über hr 


Er über R m io NR geja; 4, derem Waſ 
tigkeit jo fe en na eine Wieder· 
bolung überflüfilg wäre und "= —29 werden lonnte 


Bei —* ri — Ai zakır uk es auf 













beiter paflend, rs u. — Allerheiligen zu vermietfeh ” 
Näheres in ber ©, d, 

iR der L 
5 Heigbare, 2 unbeigbare Zimmer 1 mit Garte 
ofort vermiekben. 


Opftenhof, — 7 Nr, 18, 
In ber Nähe der Bahn ift am einen foliben — 









— — — — — 




















and, itfen, wem möblirte8 Zimmer fofort billin zu orrmirthen, 

Er Ei = —2 BEER Miärreelen, \ ; 5 er gi ne ira —“ Haas F u arm da 

i mm einen Kammern, Rüde und fonftigerm 

—— det re — * era | } Sidjtleiben! Bit Mr PR eine — ee Benin 

ädıth als nürfid,. reden > ‚er 2 linen zn vermieten ers vor 

u dus gt einen * u Kaufe y' — nn rg Ba — a era ie 
— mn jones Musipilem when ſchwerſten Folgen. ME Sm: >. fel —— Te er ST ST 
vers in behöhtr geleamen Gtadtthellen, da bie | toll —— — Sogleich ober 1. >, ein hübfch möbfirtes. Dis 
nicht nach unten, ‚janbern * in bie Sie RIJ e Gh Balfanı In ‚| mer nebft Alloo im 3. an einen anflänbigen Ser 






au _orzmielhen. 







len ber Ra» 
EERTRL TR * —* | 
zum De Begnttmaher ur | } 
— Cine le fremidtihe Wohnung mit wi 



















Bu Eu — mittel) —* A. 1. zur Madre ſech Binmer . 
N 0 te.) und if ale hat | Grlenbach, Mufenmöbrüde, 
7 * m Kin 23 U 
Er — ai a, . ad n IKönfter Lage der’ Franchthorfiraß 
— apart y find einige Zimmer mit und ohne Alfon 


non — J fepm uhb- 
rd Su mi —— wenn fh 
— 


— Titige unmöblirt, ſofort au ſolide 
rthet. — — —— 


—— a Va A Te ee 

- er i ma ran 
% “ 2 * — E iu Aye F 
2 J 7 7 s 2 walls 4 — — 


2 ut mins 


Digitiz@ 


erten d 


















na lee Ar ont. 
ae ee ur Fr "bh ® *9 * 
—— * Bi Er Br * —— — 6 wii mit — * —— 











’ s vos 
jr 4 
⸗ a = 






das fo wenig an, als 


den Monat September 


* ür 
2* Frnkiſchen Kurier” bei 





iſcher Kurier. 


‚3 September 1873. (Mittelfränkifhe Jeitung. Wärnberger Kurier 


Seite unjerm Beftreben, das Reichsbewußtſein im 
Volke zu Eräftigen, entgegengeifert: Ihr ſeid 
Seroile, Ahr feib Chaudiniſten!“ Uns 


—8 
er — 
berget Seid 
Teuse mas 3 






Dinsiag: Abſalon. 








aber Mödden nadpmeifen, welcht bie erforder 
Ben Kenntniſſe befägen, um bei ber Geld Keutrole 
beiäftigt zu werden. Der Lelte / Verein hat dieſem 


Verlangen genügt und die nacgewwiefenen weibliden 
Vor het 


wenn man von der andern 





















ilt die 


asın auf ben 

alten Po und Landpoftboten mit | Meinung, daß man durch Feſthalten an freiheit | Pefibeumten find bereits in Cphtigfeit. 

45 fr. abonnirt werben. lien Grunbfägen ben Beftanb des Meiches ge: ſon Hat der genannte Verein einen Kurfus für 

—— fährbe, gerate jo wenig, als jene, daß bie Hingabe | Telegrophiftinnen einrichten müflen, um einem glelch⸗ 

* an bad greße deutſche Mater bie Freiheit ver: | artigen chen ber oberften Telegrapfenbehörbe 
* Zum zweiten September, rathe. Unbeirrt durch bie Mufe: „Meichsfeinbe* nachzukommen. 

Aus britten Male be ehen wir heute ben Tag, | don ber einen, „Rationalfervile” ven ber andern er Berliner Arbeiterverein beging lehten 
rm aı welchem ba& deutfehe Bei — an weichen | Seite, halten wir an der Ueberzeugung feſt, bag | Mittwod Abenb in folenner Weiſe die Geburtefeler 
dat Haupibindernig aus bem ER geräumt wurbe, | das Reich — und nur das eich bie Bafis Bilde, | won Säulze-Deliyiä. e 
be, 1 dat — bes deutſchen Staates, bed Trau⸗ auf welcher die Fortentwickelung in freibeitlichem General v. Goeben Hat auf bie an ihn ge 
SEN eg umfer ler Jugenb entgegenſtand. Wohl | Sinne möglich und geboten if. richtete Anfrage wegen ewentueller Annahme elues 
’ run fehlt moh je mandes, mas mir erfehnt Salten wir feft an dieſem Gebanten; führen | Reihamanbats für ben Wahltreis Herferd-Halle 
* wis mir gehofft; wohl Haben mir noch | wir mit Ernſt und Entſchiedenheit ven Kampf um | bie Autwort gegeben, daß er die Stellung eines 

Ay Berge von 34 firenger anbaltender Arbelt bie Freiheit fort, wir ſind es uns, denen bie nad) | Volkevertretera nad feiner Auffaſſung der Pflichten 
— por und, wollen mir aus Deutjchland bas ma- ) und kommen und bemen, bie vor uns waren, | besjelben für durchaus unverelmbar halte mit ber 
l dem, was e6 zu fein berufen iſt? ein Land der | wer allem aber denen, bie ihr blut Yingaben | Stellung eines aftiven Dffiziers und er deghalb das 
Bedea  friedlihen Arbeit und Fortentwidelung, ein se r das deutſche Baterlanb, ben treuen Lodten, | Mankat ablehnen müfe. Der General hat hitdurch 

Aulbig tl für die Würde eines Bollovertreters mehr Verftänds 


Altie ni ibeit. Laſſen wir aber den 
3 nit Wen auch ſo manches 
eiern wir den Feſttag 


86 ker Schwachheit und Umentfchiedenheit ber 
Er Ginen, dern böfen Billen ber Undern, fo haben | 2. Geptember. 


Ude, fee zu verzeichnen, auf allen Gebieten bes 
ah  ientlicher Lebens, 
MR Ir Einheit mehr gefördert worden ift, als bas 
“bes Merk der jjreißeit, fo iſt es um jo * unſere 
— p—pᷣiicht, — nicht uns ber Einigung zu widerjegen, 
Arahardı aber immer unb immer wieder barauf hinzu⸗ 
** — daß der freihentiche Ausbau unferer Ver 
bätnijfe micht minder noth thut, als bie Vervoll⸗ 
ommnung der ftaatlidhen Einheit, 

Als wir vor Jabresfrift am diefer Stelle bes 
ep Zuges ven Seban gebachten, ba geſchah bies unter 
FE pen beprimirenden (Einbrud® ber uns eben aus 
Hier Münden zugekommenen Nachricht von ber bevor: 
Ar fiehenden Bidung eines Meinifteriums Gaſſer ⸗ 

Yerdenfelt:Bombarbsfoblowig. Wir fpradhen dar 
he malß die fefte Zuverſicht aus, daß das deutſche 
; * Reich auch dieſer Eventualität gewachſen fein, and 
rs an einem ultramentan:partifulariftiihen bayerischen 
oder Minifterium keinen bauernden Schaden nehmen 
werke. Diefe Erwartung ift nicht nur micht ges 
täuicht, fie ift durch die Thatſache überholt wors 
den, dab das Minifterium Gaſſer ein todtgebores 
ed Kind mar, das nad fangen unb fruchtloſen 
* —— unter bem Hohngelaͤchter ber 

nanzen Nation zu Grabe getragen wurde, — In 
“ar  biefen Vorgang dürfen wir einen Beweis erbliden, 
—  taB jede gegem ben Beſtand bes Meiches gerichtete 
12 Beftrebung von vornherein ber unterftäßenden 
#r Somtpathie bes deutſchen Volkes entbehrt und bes: 
=, nn ben Stempel der Ohnmacht auf ber Stirne 
Fr rant. 
ä Dot Bemußtfein, daß dies fo iſt, muß uns 
aber auch in bem Wiberftanb erniuthigen, den wir 
alen freibeitmörderiihen Regungen entgegen» 
ſehen, mögen fie herfommen, von mo fie immer 
wollen. Mag man und ven ber einen Geite zus 


Berlin, 23. Ang. 


— 
Kita 
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m 


— 


* 

Die Ronferenz bon Douchery am 1. September 1870 Nachts. 
reist de Kapitain d'Orcet vom 4. franzöfifgen Küraffler- Regiment.) 
; 7: ++ Wir wurden in ein Zimmer im Erbgeihoh geführt, ws wir zehn 
 Binsten zu warten hatten, beuor General v. Moitfe, Graf Bismard, General 

5 Blumenthal umb einige andere preußifche Offigiere eintraten. Rach einer 

furjen Begrüßung flellte General ». Wimpffen die ihn begleitenken beiden Üts 

erele (Haure und Eaftelnan) ben General v. Melıfe wer. Huf bie Frage 
bi Erpteren, in welder Eigenfchaft die beiben Herren zugegen wären, ants 

Morteie zunähft Generai Saure, daß er ale Chef des Generalftabeß der ehr: 

mals Mac Mahon’ihen Armee den Seneral v, Winpffen, jeboch ohne jeden 

fielen Eparafter, begleitet habe. General Caftelnau bemerkte, bag er eine 
wandliche, I offuielle Mittheilung ſeitene bes Kaiſere zu machen winjde, 
daß Diele Mittheikung indeß erft am Schluß ber Verhandlungen, am been er 

Sonst In keiner Weije beteiligt fet, von Nugen fein werbe, General v. Moltte 
Nannte Berauf, fie mit der Hand bezeichnend, dem General v. Wimpffen den 
Grofen Bitmark und ben General Wlumenthal, werauf man ſich fehte. 

Das Arrangement war das folgende. Jamitten bes Zimmers ſtand ein 
Verediger Til mit vother Dede; an der einen Seite fah General v. Moltte, 
Nintg ben Grafen Bismard, rechto ben General v. Blumenthal neben fi, ihm 
nemiber General von Bimpffen und neben biefem — etwas rfwäris und 
faft ka hatten ſchon — bie Generale Caftelnau und Faure fammt ben ſie 

leitenden Mjntanten, Bon preußifchen Offizieren waren noch leben oder 
SR jupegem, deren einer auf einen Mint des Generals v. Blumenthal ih 
urden den Kamin firhte, um, auf bie Ardnung besfelben geſtüht, eine Art 
beotokoll ja führen, 

- Min womentanes Schweigen trat ein. Man fühlte, bag General v. 
Ounpffen in Verlegenheit war, wie er bas Gejpräd einleiten fellte; aber Ges 
al», Molite, blieb unbewerlih und war eniſchloſſen, ‚feinem Gegner bas 
'fte Wert zu überlaffen. 

E würb> mir lieb fein, begann vd, Winpffen endlich, die Bebingungen 
an lernen, bie Se. Majeſtät ber König von Preußen gewilt iR, uns 
7 gen. 

Sie find einfah genug, erwiberte General d. Moltke. Die Armee iſt 
“gögefangen mit Wafjen und Gepäd; man wird din Dffigiren in Aner— 


An biefem Gebanken, mit biefem Geldbni 


Dentjhes Meil, 


Beglehungem zwifhen ber beutfdjen Regierung und 
berjenigen des Königreichs Itallen iſt man in uns 
fern liberalen und gonvernementalen Kreifen natlrs 
lich fehe geneigt, dem angekündigten Wefuche des 
Königs Dictor Emanuel im Berlin eine pas 
Titifege Tragweite beigumeffen. Im wiewelt biefe 
Voraus ſehuug berechtigt ift, bürfte ſchwer zu ent 
[Helden fein, zumal bie Zeit nicht ferm Liegt, 
welcher ber König von Itallen, laut dem Auseſpruch 
bes Furſten Bigmard, ſtark mit Ftankrelch ſyinpa 
thiſirte. Möglich, daß ber Sturz ber Ihn nahe ger 
ftandenen napsleonifhen Dpnaftie eine Aeuderung 
in biefen Gefühlen bewirkt fat. Aber daß Im gans 
zen bas Vertrauen unierer Kiberalen auf einca wffer 
nen und ernnen Mufhlug Italiens am Deutſchlanb 
anf die Gefahr eines vollſtändigen Bruchte mit 
Frankreich Hin nur ein ſehr geringes tft, verrät 
der Heutige Reitartikel ber „Nat.Itg.“ Dort wird 
ben italieniſchen Staatsmännern mit ziemlich bürren 
Worten vorgeworfen, daß 
Frankreich nit in bie Fußſtapfen ber preußlſchen 
Volitik zu treten wagten. Unb bo 
lie Frage in Deutſchland wie in Jtalien nit ans 
ders gründlich geläft werben als burh Beralchtung 
bes Vapſtthums im feiner — Geſtalt. 
Der nationale Charakter ber 
über bem kosmepolitifgen, der nit fomohl ber 
Kirche als ter Religion Chriſti inne wohne, geärkt 
werben, Deutfhland und Ralien Hätten zwei Ziele 
unyerwanbt im Auge zu behalten: ben Ultramon ⸗ 
taniemus unfhäblih zu waden und gegen Fran: 
relch gemaffnet au fein ; fie feien die Vorkaͤmpfer 
ber europäifgen Freiheit und Kultur. (A. 3.) 
Na ber „Schl. Pr.” Hat General-Roftdirektor 
zufen: „Guere Oppofition jchäbigt das Deich und | Stephan dem Berliner Leite« Berein aufgefordert, 
Führt es jeinem Untergarge entgegen“; jo fidht uns | bem Generals Poftemt worläufig zwölf Frauen 


nif gezeigt, als diejenigen, welche ein Reidstage: 
manbat für geeignet halten, elnem verbienten Ojfie 
gier ala Belohnung übertragen gu werden, gerade 
fo, wie man etwa einen Orden verleiht. 

Einem amtlichen Berichte zufolge, haben ſich im 
FJahre 1872 bie Gvangellihen ber alten preufie 
ſchen Provinzen durch Uebertritt von andern 
Blaubensbetenntniffen um die Zahl von 
16774 Perfonen vermehrt, von bemen 55 Juden, 
964 Difidenten sc, und, man ſtaune, 15455 Kalter 
lien find, Man wird nicht fehl geben, wern man 
biefes auffallende Nefultat zum großen Theile auf 
Rechnung des Unfehlbarkeitsbegma's ſeht Pius IX. 
iſt in ber That ber größte Felinb ber kafheliſchen 


Aus Amanzgkanbiger Hand geht durch verſchledene 
Zeitungen eine Ueberfiäht über ben Staaté- 
hausbalts:Etat von ElfafsLothrin« 

en für dad Nahr 19090, win visgizor uugungp 
—X rt iR, melde wir, ba biefclhe reihen Stoff 
zur Kemntniß ber Reihölende bietet, nachfolgene 
twiebergeben: Der Etat für das Innere beträgt 
Ads Millionen Franken. Der Etat für das Bfr 
fentlige Unterrigiswefen if gegen 1872 
um etwa %/; Mil. Fre. erhöht werben, er beträgt 
in ordin, At/g Mitt. fire. und überfteigt im Ber« 
Höltnig der Bendlferung ben preufifden Etat um 
mehr als das Dreifahe. Die Umiverfität ift mit 
einem Zuſchuß vor DLO,O00 Fre, bie Bibliothel 
mit 111,000 Fre. botirt, Das hier überall durch ⸗ 
geführte Inſtitut meltliger Kreis Schulinſpektoren 
teftet 150,000 Fre. Lyceen und Höhere Schulen 
keiten nette 4 Mil. Fre, im Berhältnig bad Diers 
facht, was Preußen an Staatsunterfiägungen für 
Spmnafien und Realſchulen verausgabt. Das Ele⸗ 
mentarſchulweſen iſt mit 1,771,000 Fre. botirt, 
bein boppeiten Detrag, welchen Breufen an Sub⸗ 
ventionen verausgabt. Ein Betrag von 180,000 
Fro. iſt u Cheaterfubsentienen beftiumt, 
Wie das äffentlie Unterrichtaseſen iſt auch das 
Daumefen im Reichtland wen Staatewegen gut 
betirt, Die laufenden Unterhaltungstoften ber 








ber deutſchen Nation, ben 


Bel den freunbiaftlihen 


in 


fie aus Beforgnik vor 
Eönne bie Fir» 


de müfle gegen: 





fennung ihrer tapferen Haftung ben Degen laſſen, aber fie find Priegegefangen 
wie bie Truppen. = 

Diefe Bebingungen find Kart, entgegnete v. Mimpffen; dle Haltung ber 
franzöfligen Armee hätte vielleicht befjere nerdient. Wäre nicht eine Rapitus 
Iation auf folgende Abmachungen Hin eimzufeiten: Der Play und feine Ar⸗ 
tilerie wird übergeben ; die Armee bebält ihre Waffen, Bahnen, Gepack unter 
ber Aufage, im bieſem Kriege nit ferner gegen Preufen zu dienen; der Kalſet 
und bie Generale verpflichten AH für die Armes, bie Offiziere für fi ſelbſt; 
Preußen beitimmt deu Theil Frankteichs (wenn nit Alzier vorgezogen wird), 
wohin fi bie Armee bie zum Friedenoſchluſſe zurücdzujieken hat? 

v. Wimpfien fügte wo einiges Weitere hinzu; als er inzwiſchen wahr 
nad, baß fein Gegner unarbittli blieb, verfugte er die Spurpathie besfele 
ben dur einen Hinweis auf feine (Wimpffen'a) yerfönlige Lage zu erwecken. 
„Bor zwel Tagen treif. ih von Afrika bier ein, ein untabeliger militärifher 
Ruf begleitet mich, mitten in ber Schlacht Abernehm' ich den Oberbefchl, und 
nun fol ih meinen Ramen an eine Kapitulatien fegen, vie bad Rejultat eines 
Kampfes ift, ber von mir weder geplant, moch eingeleitet murke, Sie, ber 





Ste felbft General find, werben bas Bittere meiner Lage befler empfinden, als 
irgend wer.” 

®eneral d. Wimpffen verfuchte näher auf biefe Dinge einzugehen und 
ein Bild ber befonberen Vorkommniſſe und Berlegenpeiten zu entreilen, bie 
ihn in bas Dberfommanbs einführten unb mährend besfelgen begleiteten, ald« 
balb indeſſen wahrnehmend, daß biefer Appell an bie menſchllche Thelluahme 
des Gegnete wirkungslos blieb, nahm er einen lebhafteren Ton en und er» 
Märte: „Im Uebrigen, General, wenn feine anderen Bugeftänbniffe gemacht 
werben Fünnen, fehe ih mig außer Stande, Ihre Bebingungen anzunehmen, 
IG werde an meine Armee und bas Glild der Schlachten ned einmal appel« 
liren und entweder mi burdzufhlagen ober in Sedan mich zu beribeibigen 
inifjen.* 
Hier unterbrag ihn General d. Moltke: Ih bin voll großer unb des 
fonkerer Hochachtung gegen Ihre Perfen, ich würkige die Schwierigkeiten 
Ihrer Lage und id; bebauert, Ihren Forderusgen niht nachkommen zu Läns 
nen; mas aber einen ermeuten Durhbrudsverfuh ober Ihren Entfhlug ame 
geht, fi in Sedan zu werteibigen, jo muß ich Jhnen bemerken, bag bad 
eine fo unmaglich if, wie bad andere, Gewiß, Sie haben bjre 






* 


Wege⸗ und Waſſerbau· Verwallung (Rhein, Moſel 
und Kanäle) betranen 3,400,000 Frs. Die Weges 
Neubauten befchränken ſich, nachdem für bie 
Wiederherſtellung der bur den Krieg theilweiſe fehr 
verborbenen Straßen ſchon im vorigen Fahre Fonds 
audgeworfen waren, auf Subventionen für Berirks. 
und Viclnal · Wegebauten im Betrag von 600,000 
Feo. Der Eifenbapn-Bau ficht bekanmtlid 
auf bem Neihsetat und Milllardenfonda, fo daß 
Elſaß Lothringen aus befonbern Mitteln biefür bis 
jebt nichts aufzubringen brauchte. Der Walferr 
bau mar pro 1872 mit 3,156,000 Fre. unb iſt 
pro 1873 mit 24/4 Mid, Fre. fubventionirt. Der 
Rhbein, deſſen Ufer durch bas Hochwaſſer vom Mat 
1572 erheblich beſchäͤdigt wurben, erhält bavon 
MI. Die Mofelfanalifation (800,000 Fre.) 
von ber Tothringifg:frangöfiigen Grenze bei Urna · 
ville 666 Met mwirb energiſch betrieben und es If 
die Fertigſteluug ber Arbeiten von ber Landes; 
grenze bis oberhalb Mech im Jahre 1874 au ers 
warten, Der Reubau bes Kanals vom Mittelrhein 
nad Dienze wird gleichfalls befördert. Ferner 
wird ein Projekt ftubirt, um eine Verbindung zwi: 
fen der Mofel und ber Saar mittelit Kanalifirung 
bes Nichfluffes zu hoffen. Gigenthümlih if bie 
hohe Dotationbes Kuftusetats im Reis 
laude. Sammtliche katholiſche, proteftantifge und 
ijraelitiſche Geiftliche beziehen Staatsgehalte, melde 
aus franzöfliger Zeit überfommen und 1872 ned 
um 50 Progent erhöht wurben. Go Ift beifpiels- 
weiſe bie Batholifge Kire in Elfafılothringen von 
Staatömegen beinahe fo hoch botirt (650,000 Tfr.), 
wie in ganz Preußen (850,000 Tpir.). 

4 Minden, 31. Aug. Durch Allerh. Ent: 
ſchlieſung vom 34. Auguft d. J. wurbe genehmigt, 
bafı ben gegen ben Etat überzähligen Difis 
zieren und Beamten, foferne der Geſammtbe⸗ 
trag ber benfelben nah $ 5 ber allerhöchſten Vers 
erbrung vom 4. März 1872 Wr, 5379 (Bererbs 
nungsblatt Mr. 14) zuRchenden Gebühren früherer 
Norm bas Dienfleintommen eines etatdmäßigen 
Offizierd ac. ber nächſt niebrigeren Eharge in ber 
nimlihen Garnifon nicht erreicht, bie Differenz ale 
ertrasrdinäre Zulage gewährt werden dürfe. 

3 Münden, 1.Sıpt. Der Beginn der Roms 
miffiondberatbungen im Staatsminifterlum ber 
Zuaftiz über ben bem nächſten Landtag vorzulegenden 
Gefehesentwurf über bas Vermunbfhafts: 
mefen unb bie Behandlung ber Berlaffens 
ihaften ift auf 9. Sept. b. J. feflgefeßt worben, 

* Münden, 1. Sıpt. (Dienftesnagriäten.) 
Zum Direktot ber Kreidirrenanftalt ber Oberpfal; 
wurde der bieh. Aſſiſtenzarzt an der Kreisirrenans 
fialt von Oberbayern Dr. E. Lachner in Münden 


— ame na rehtäfnbigen Mapiftraterat e 
ber Stabt Fürt gewäßlten rehtörune. —— 


ſunktionär E. Beeg aus Ansbach bie Betätigung 
in provif. Eigenſchaft ertheilt; der Forſtgehilfe G. 
Schäfer zu Trippſtabt auf bie zweite Forſthe— 
hilfenftelle beim Revier Bienwaldmüple werfeht, auf 
beſſen Stelle ber Forſtgehilſe €. 9. Gümbel zu 
Speyer berufen, ber Forſtachilfe E. @las gu Bien 
malbmühle auf Anfuchen auf bie beim Reviere Fiſch⸗ 
bad; erledigte Horfigebilfenftelle verfeht, ber auf 2 
Jahre beurlaubte Forfigehilfe I. Eläsgen vom 
Reisierhof, 3. Zt. in Ebernburg, feiner Bitte um 
Wiederderwendung im Staatöforfibienfte entſprechend, 
zum Forſigehilfen auf bie 2, Gehilfenſielle beim 
Rıvier Scheibenhardt ernannt, 

Kouftanz, 1. Sept. Der Bereinstag mwäßlte 
Nisze aus Roſtock zum Präfibenten, Lakwig aus 
Breslau zum erften und Stromeyer zum zweiten 
Vizepräfidenten, (ff. 3.) 

i 


schweiz 
Bafel, 31. Auguſt. Den „Basler Nachtichten“ 
wird aus Diten unterm heutigen Tage gemelbet: 
Das Central-Comité der ſchweizeriſchen 
Altkatholiken wirb in ber heutigen Delegirten ⸗ 
verfammlung beantragen, einjtmeilen keine durch⸗ 
greifenden Kirchenreformen zu beſchließen, bie die 


Bruchthelle einer ausgezeichneten Armee Verfügung. 


erfien Ranges, aber ein großer Theil Ihrer Infanterie ift bemoralifirt, denn 
wir baben heut, tin Laute des Tages, über 20,000 unvermunbete Gefangene 
Sie haben noh 80,00 Mann; wir fiehen Ihnen mit 240,000 
Diaun uns 500 Geſchützen gegenüber; beftlimmen Sie einen Ihrer Offiziere, 
ber fi von ber Genauigkeit meiner Angaben Überzeugen mag. 
nit durch und Pünnen fih eben fo werig in Sedan halten, denn Sie haben 
feine Munition mehr und nur Lebensmittel auf 48 Stunden.” 
General v. Wimpffen, al er feinen Gegner fo wohl unterrichtet ſah, 
Ich mödte boch glauben”, 
fo etiwa fuhr er fort, „baß es, aud vom politilchen Stanbpunfte aus anges 
jeben, fi empfehlen würde, ber mir unterfichten Armee chrenvollere Bebings 
Sie wünfhen den Frieden, und Über kurz ober Tang 
Was die franzäifhe Nation vor Allem kennzeichnet, 
ift ihre bochherzige und ritterlihe Sefinnung; eine ſolche Gefinnung aber ift 
allemal erkenuntiich für Ufte bes Edelnutha been fle begegnet. Verfahren Sie um: 
gelehrt, jhreiten Sie zu ben Härteften Mafiregeln, fo weden Sie Zorn und Haß in den 
Herzen aller unferer Soldaten unb verleen bie Elgenllebe der Nation auf's Em: 
An’ die alten Leidenfhaften und Gkegenfäge werben wieder made 
nerufen, und Ste gerathen in Gefahr, einen nicht enden wollenden ſtrieg 
zwilgen Breufen und Frankreich entbrennen zu ſehen 
Hier fiel Oraf Blamarck en: „Ihre Wrgumentation, Herr General, 
fheint ernft erwogen fein zu wollen, aber fie ſcheint es mur und iſt tm Grunde 
Man muh im Allgemeinen fehr wenig an bie Dankbarkeit glas 
ben und am allerwenigfien an bie Dankbarkeit eines Volkes. 
zur Noth an bie Dankbarkeit eines Souperains und feiner Familie 
glauben, man kann ifr fopar unter gewiflen Umſtänden vollfommenes Mer: 
trauen ſchenken; aber, ich wieberhole es, von der Dankbarkeit einer Nation 
in mit zu erwarten, Wenn das frangöfifhe Bolt ein Volk wie ein 
anderes imäre, wenn es dauerhafte Einrichtungen hätte, wenn «6, wie das 
unb Aqhtung vor felner Regierungsferm und einem Sons 
veraim Hätte, feft auf feinem Throne figt, fo Eännten wir an bie Dank⸗ 
\atit des Kalfırk und [eines Sohnes glauben und aufbiefe Dankbarkeit Werth 


gemachl. 


ſuchte hn von anderer Seite ber beizuklommen. 


ungen zu gewähren. 
werden Ste ihn baben, 


pfinblichite. 


unkartbar. 


® 
ver 


— 






Minftize Klrchenorganlſation burdnef ein wird. 
Die Fünftige Kirenorganifation fol eine bemofratifche 
fein un® auf bie Gemeinde bafırt werben, Sobalb 
eine Hinlänglihe Anzahl altkatholiſcher Gemeinben 
fi organifirt hat, ſoll bie ſchweigeriſche National: 
fire im Einverftänbnig mit ben Dunbesr unb Eanr 
tonalbehörden gegründet umb organifirt werden. 
Der Biſchof fol dur Abgeorbnete ber Vehörben, 
ber Gelftlihen und der Gemeinden gewählt werben. 
Der Gewahlte Hat nur ber Wahlbehörde ben Gib 
zu Teiften. Eine Verpflichtung Rom gegenüber If 
ihm unterfagt. (T. N.) 

Seit einigen Tagen ift ber Leichnam bes 
Dergoge von Braunfgmeig in dem ſchwarz 
unb wei brapirtem Saale ber Gonfervatoire Botas 
mique zu Genf ausgefellt. Da die vorgenommene 
Sektion feine Berfleinerung unmdglich macht, wirb 
er auf gewöhnliche Welfe einbalfamirt werben, Das 
ben Begräbnig am nächſten freitag vorhergehende 
Tobtenamt wird von dem ehemaligen lutheriſchen 
Pfarrer Ehni im Meformationsfaale abgehalten 
werben, Am Begräbniß werben außer ben Behärs 
ben auch bas Dffigiersforps und bie Stubenten der 
Arademie Theil nehmen. Bon den Truppen find 
bazu fommanbirt: eine Kompagnie Guiden, bas 
Eiites-Dufillorps, eine boppelte Batterie Tambours, 
das Sappeur: und Pompierd » Dataillen ber Stabt 
Senf, ſeche Jäger: Rompagnieen und eine Sektion 
Artillerie. Wie man fid) erzäßlt, Hat c# an einem 
Haar gehangen, daß bie Stadt Genf neh im legs 
ten Augenblie um bie reiche Erbſchaft gelommen 
wäre Der Berftiorbene, erjürmt über eine ihm 
auferlegte Steuer, fol fon der Notar zur Abäns 
derung bes Teftaments beftellt gehabt Haben; ba 
trat der Eobesengel dazwiſchen unb machte biefe 
neue Laune biefes wentelmüthigen Charakters uns 


ausführbar. 
Franlreid. 

Barid, 1. Sept. About's „XIX. Sidcle“ und 
bie „Amdöpendance beige” (mahrfheinlih von Jules 
Simon infpirirt) behaupten, Broglie fek für die 
Republik, ebenfo Aubiffret, ber mit ben gemäßigten 
Republitanern Fühlung zu fuchen beauftragt worben 
fi. (örf. 3.) 


Shanien 

Madrid, 31. Auguf. Nah Briefen aus Kars 
thagena macht fl bei den Infurgenten Mans 
gel an Lebensmitteln fühlbar; and innere Zwiſtig⸗ 
keiten find ausgebroden, Ein Theil ber Anführer 
wirb befäulbigt, er wolle ben Plat ben Karliften 
——— Bor bem Hafen befinden ſich augen: 
bliccuich 11 fremde Kriegeſchiffe. (X. R.), 

Madrid, 31. Augufl! Der feitherige ſpaniſche 
Gefhäftstäger in Bern, Martra, foll, wie wers 
lautet, nah Brüffel verfegt werden. (T. R.) 

Petersb * er "oe dem & 

. Auguft. von on: 
boner ——— Kelegraphe aus Tafchkend unterm 
26. b. gebrachte Nachricht über einen meuerliden 
Aufſtand in Khiwa hat biöher Hier keinerlel Bes 
ftätigung gefunken, (T. R.) 


Bermifdtes. 

ı * (Ullerlei,) Die feparirte 27jöäßrige Frau 
bes Rittergutsbefigers v. Probcainsta in Ber: 
Kin, die von ihrem Manne fo reichlich allimentirt 
wirb, daß fle forgenfrei leben fännte, aber, um bie 
Mittel zur Fröpnung ihrer Berjgmendungsfugt zu 
erhalten, fih aub zum Gemelmgut ber bortigen 
„golbenen Fugenb" machte und ſchlleßllch fih auch 
baranf Irgte, bei ihren Beſuchen an werthwollen 
Kleinigkeiten mitzunehmen, was fie erwiſchen konnte, 
wurde wegen Diebftahle — fie hatte einem böhern 
preugifden Militär eines Tages fämmtlige Orben 
geftohlen — zu einem Fahre Sefängnig verurtheilt. 
— Ueber Linzen und Salzthal (im Ennsthale) 
entlub fig am 28. eim heftiges Gewitter mit Hagel⸗ 
ſchlag. — Ja ber Umgebung von Belluno find 
wieberholte Erbjiöge wergelommen. — Der italie- 


Idre Elite-Truppen find 


Sie können 


Nimmermebr | 


haben, 


Heute iſt es genug. 


Man kann 


zu fein. GSchluß folgt.) 


ri» 


ven zum Tode verurthe 





Zwangtarbeit begnadigt a 
niſſe entfleh und in ben avelliniſchen F 
Unmefen aufs Neue begann, iſt in ber 
21.722. Auguft in einem einſam ſtehenden 
bei dem Sleden Storno nad verzweifelten Sans 
gemenge, nebit 5 Gefähnten von Garabiniern gt 
iöhtet worben, drei meitere Ränber wurden, fr 
vermunbet, gefangen genommen. — in Hillerony 
(Dänemark) barft jüngft ber Dampfkefjel der hart. 
gen Spinnerei; 12 Perfomen wurden getöbter _ 
In Rottingbam wurde am 29. b. ein Erkfiog 
verfpärt. — Zwei neue Kometen wurden in vori- 
er Mode entdedt, der eine won M. Den in 
arie, ber andere vom M. Borelly in Marfeides, 

Die zweite Berfammlung beutfger Forf, 
männer, welde fid) im vorigen Jahre in Brayr: 
fSweig aus ber früßeren Berfemmlung fühbeutiger 
Forſtwirthe gebildet hatte, findet vom 7. bie 11, 
Sept. d. I. in Muhbhlhauſen in Thüringen ftatt, 

(Die Hohfäule für die MWilfenfgair 
bes Jubentfums) in Derlin eröfinet am 
4, Dit. das 4. Semefter ihres Beſtandes. Fol 
gende Vorlefungen find angefinbigt: Dr. Kaffd 
1) Mbiſche Geſchichte und Literatur von Mais 
menibes bis zum Ende bes Mittelalters. 2) Die 
Meinen Propheten. 3) Commentar bes Mben-Gira 
zum Pentatend. Dr. Geiger: 1) Allgemeine Ein: 
Teitung im die Wiſſenſchaft des Judenthum 
2) Spezielle Einleitung in bie Älteren Biblifken 

üder, 3) Benefits, 4) Das Bu Joſua, 5) Mifna 
Abot, cxregetiſch, Hifterifh und Homiletifh; Dr. 
Lewy: 1) Einleitung in bie Miſchna, 2) Mifdne, 
3) Ealmub Pefahim, 4) Jore Den, 5) Talmur 
Jeruſchalmi; Profeffor Dr. Steinthal; Etpit. 

Zu den zahllofen Unternehmern, welde ſich mit 
ber Wiener Weltausftellung verrechnet haben, 
gehören aud bie Unternehmer ber Ulmer Wohs: 
angsiäifte. Die gehoffle MWohnungenotg blirk 
aus, bie Schiffe fanden beftänbig leer umb kommen 
nunmehr unter ben Hammer, 

(Eholera.) Ja Heilbronn a M, Warte 
nad Mitthellung der Ortstommiffen bis 28. Aus. 
Borm. an Eholera 10 Erkrankungss und 9 Tobet: 
fälle, an holeraäßnlihen Krankheiten 5 Erkrans 
tungen unb fein Todesfall angezeigt; von ba bis 
jum Vormittag bes 30. Hug. tamen 16 Krantı 
heitss und 4 Zobesfälle vor. Die Gebangfeier 
und bie Denkmalsenthällung unterbleiben babier, 
— An Magbeburg find am 28. und 29. Hug, 
229 Berfonen erkrankt, 122 geftorben. — Auch in 
Petersburg if bie Cholera, wenn nud bis jeht 
nur in mäßigeni Grabe — zum Ausbruche ge 
kommen, 








Tages: Ehronit. 

1 Nürnberg, 1. Sept. Beim hiefigen k. Ber 
zirtogericht Lommen am Mittwoch, ben 3. Sept, 
folgende File zur Verhandlung: Borm. 8 Use: 
Verhandlung genen ben DVlehtreiber U, ©. Müller 
von hier wegen Berbreigend bes Diebſtahls; Btf Uhr: 
beögl. gegen ben Dachdeder W. Ujhenbrenner 
von bier wegen Beleidigung ; 9 Uhr: fung oer 
Vrokuriſientochter Chr. Gräber bahier wegen Ehren: 
kränfung; Ot/u Upr: Verhandlung gegen bie Dienft: 
magd M. Schwab babier wegen Beleidigung; 
94/2 Upr: besgl. gegen den Taglöhner I. Kräuf: 
li von Geltershauſen wegen Beleibigung ; 10 Uhr: 
besgl. gegen den Baber ©, Link dahier megen 
BDergehens bes Miberftanbs unb ber Beleidigung. 

DI Nürnberg, 2. Sept. Schon geftern Abend 
nahm unfere Stadt einen feftlihen Charakter an. 
In allen Gtrafien bereitete man fi aur Dekoration 
ber Häufer vor und viele waren ſchon beflanat. 
Naben ber größte Teil des aeftrigen Tages 
Regen gebracht Hatte, Märte ſich geſtern Abcud der 
Himmel wieder auf und heute begrüßt ein pracht⸗ 
voller blauer Himmel ben Feſttag. Ganft Petrus, 
der alte wettermachende Heilige, ſcheint in bir 


legen; aber in Frankreich find ſeit 80 Jahren die Reyierungsformen fo menig bauers 
haft geweſen, jle haben mit einer fo feltfamen Raſchheit gewechſelt, dah es von Seiten 
einer benachbarten Ration Unverfianb fein würde, Hoffnung auf bie Freundſchaft 
eines franzöfifhen Souveraind zu bauen. Ueberbaupt aber wäre es Thorbeit, ſich 
einzubilden, dah Frankreich uns unfere Erfolge verzeihen Bönnte, 
ein über bie Magen eiferfüchtiges, zeisbares und behmüthiges Bolf. 
zwei Jahrhunderten hat frankreich dreißig Mal Deutſchland den Krieg erklärt 
und diesmal mie Immer aus Eiferſucht, weil man und unferen Sieg von Ss 
dowa nicht verzeiben konnte, obglelch biefer Sieg Frankreich unb feinem Ruhme 
feinen Eintrag that. Aber es ſcheint, daß ber Sieg eine ben franzäfiichen 
Volke allein vorbebaltene Apanage, baß er ein Monopol für bazfelbe if. Man 
fonnte und Sadowa nicht verzeihen, unb man würde ung Seban verzeihen? 
Wenn wir jeht ben Frieben jchläfjen, in fünf Fahren, im zehn 
Jahren, fobald Frankreich es vermächte, würde es ben Krieg wieder anfangem, 
Das ift bie Dankbarkeit, bie wir vom ber franzoſiſchen Mation zu erwarten 
Wir find im Gerenfah dazu eine frieblicbenbe Ration, welche in Nuke 
zu leben wünſcht unb Ichen würde, wenn man und nit fortwährend reiste. 
Franfreig muß für feinen eroberungsluftigen und eht⸗ 
neigigen Chatakter gezüchtigt werben; wir wollen ausruhen, mir wollen bie 
Sicherheit unferer Kinder ſichern, unb dazu tft es mötbig, daß mir zwiſchen 
Srankreih und uns ein Glacis, ein Territorium, Feſtungen und Grenzen har 
ben, bie und für immer gegen einen Angriff ſchühen.“ 

General v. Wimpffen fuchte hierauf geltend zu maden, dah Graf Bi 
mard ein früßeres Franfreih, etwa das Frankreich von 1815, gefhilbert habe. 
Ale biefe Dinge Hätten feitdem eine große Wandlung erfahren; Jeder firebe 
nad Wohlleben, nicht nah Ruhm und Krieg, und ber Wunſch ber Nation 
ginge in ber That dahln, eine Berbrübernng ber Bölker zu proflamiren, Gin 
Blick auf England beweife am beften, wie fehr das gegenwärtige Feanfreih 
von dem vergangenen verſchleden jei. 
Freunde ber Frangofen. So würde fi auch das BVergältnig zwiſchen Frank ⸗ 
reich und Deutſchland geſtalten, wern Denifsiand verftände, chelmälpig 
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Die Engländer feien jeht die beflen 
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seflern Rats 10 Uhr 
‚ren Entbi ff und fellg entſchlafen ift 


Um — inahmne bitten 
, ben 1. Grptember 1873. 
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Eöile: 


Privat : Anzeigen 
Ehelihe Yerbindung. 


Garl Reth, 
Antonie Moth, 
*. Breytan. 





e 
ben Auguft 1573. 
728 EST TEDEC WISH HLHH 
Todes : Anzeige. 
Teilnehmenden Verwandten, Freunden und 
- bringen mir, und jwar nut auf bie: 
Bege, die — * 

Ka Autter, Schweſter, Schmägerin, 

A Zante und Pathin, bie Schneibernseifterd;Battin 


Zr Friederita Steinbach, 


zB) 


dafı unſere liebe 


geb. Marz, 
an ben Folgen einer Ihre: 


FIORLKIEH 


4 findet Feirtmod, den I, Sept, 
, bo Leichenhauſe aus zu St. 


—— —— 


Für die ehtenvolle Broleitung bei ber Brerdigung 


unfern hery 


weiichten Bhutter und ZTodter, Frau WRapdelenn 
fpreen wir allen Bermanbten, Freunden und 
v 


lichſten Dant aus. S. Böfler. 





Spar» und Darlehens » Verein. 


Aue eine 


an Ai *— 


Septentber curr,, Rachmitlags Libre 
Saale bes Ricderreuther gen Gah 


Generalberiamminng 
für die eber der Epurlafie flat. 
ge Anträge Lönnen bis Mittwoch Abenb 
6 Uhr Im Bereindtstat Steinbühl Mr, Fu riftlich und 
gt werben. 


Gteinbüßt, ven 1 


. September 1*874 


Bür ben Berein‘ 


Georg Ra 
Dieltor 


Beintig Sprit, 
Ausichuf-Dorfard, 


a — — 
Iubnfiries und Kultur⸗Verein. 
(Kommiffion fur Unterhaitungen.) 

=, 8 günfiger Witterung. 
Heute — en T Erpt., Dufifpredußtion der 
—— wechſelnd mit Geſangsvorttägen unter | 


lung des Dieberfranges. 


Bnjang 5 Abe 
Der Kommifliondoorftand. 


Orpheum. 


—— den 6, September, ftatutenmähige General: 


ginn 


5 x ng wi Sahres-Rehnung und Neumahl ber 
a anoermaltung Im Ohiehgaus am Magield. Be: 
In Uhr. Mljeitiges Erihelnen erwartet 


ber Borftanb. 


Sedansfeler, 


Auerbadö-steiler, Gofenhof, 


Fr Baic plember, Nahmittag, Harmontemunt. 


Ast. 2 


Goldene 
real Sin 


und warme Speilen ift beflend ge: 
©. Bogt. 


Sans (Gofenkof). 


Ser Mo beiekte Harmoniemuflt, wozu 
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‚187 4 /[Railans 


am 2, September. 


1, Feſtmarſch von Dieterid 
2 Duverture zur Oper Zampa! von $erolb, 
un ui rare Schlachtgedet von 

{ ühring, 

b) Bolfdlieb von Silcher. 


1. Erinnerung an Hichard Wagnet's Taunhauſer“ von 





| Männerhöre 


me 

d. Belt, Weib und Defang, Walzer von J. Stranf, 

5, 0) Die möht‘ ich Diefe Lleder meil'n 
von Kreuger. 


Bolls⸗ 


\eb ven Silcher. 


t 
| Männsıhöre. 


7. Wrie aus ber Dper „Katharina Cornaro‘ ». lahner. 


#. Duabrille aus ber Oper „dns Wlödhen bes Eremiten” | 


von R 
2 Abeinſege 


alllard. 
ron Eder, Männerhor. 


Abendſtandchen von Herfurth. 





11. Erinnerung an ſchöne Zeiten, Bolla von eben. p. | 
Aufſes. 


1.1. Die Dad 


t am Ahein von Wilhelm. 
Anfang 6 Mär 


NB, Bei unninhiger Wilterung wird ein Sangerabeud 


im Veoblofaie abgehalten. 
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Aul Des Mreninner U niveranm 
aufmerklent nemncht, machte id emen Berjuh 
damid und bin nach @rbrend von einer einyir 
ſche mu Fo meit hergeiieht, dafı IC 
neringfle Aniıreranng ale, auch jchmere 


wieder vurrrichten fatn. 


und meine Kraft Kb frei von allem Bejchwer: 
den und auch die Schwäre bes Müdzrates it 
ber Kräftigung bröfelben — 
Ad nlande deahaib dem dabe 

Breslauer Univerfums, Hern BDecar 
Zilberftein tm ——— 
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Dolars in Gold fL 2244-204. 





Nürnberg, Fürth n 

—— * — * Img — 

ager bier eingetroffen bin, “ 

im Haufe des Herrn Fin, = abe 


Wirthfäpafts-Eröffunng nnd Empfehlung. 


3% bringe hiemtit einem verehrlihen vablltum 
Nürnberg und Umgegend zur — Mar; vah ih 
bie früher won Herem Eck ſel betriebene 
Birthſchaft zum „Goldenen Stern“ 
übernommen habe. Wit bieler Anzeige verbinde ich bie 
Bilte an bie horhperehrien Stammaafte ſowohl als bas 
Gefantmtpublifum, mid mieder mit Ihrem Beſuche bee 
ehren zu molen, indem ic ed mir ftetd angelegen fein 
Laffen mwerbe, Sie durch Beradreicung nurguten, riſchen 
Bieres, ſowit guter Epeilen nad Möglidleit zufriebem 
zu fiellen 

Fürth, ben 2 Erpteniber 19. 





U, Nett. 


Aleider, Betten, Möbel, Täjge, Ehubivaaren und 
fonftige @egenflände werden fofort 5 2/16 ob, Schmieb- 
gafie zu annehndarem Vrels anfgefauft. 

—Formmi wire bei rrgeimüfiiner Whuakme zu kaufen 
gejucht. Diferten bejorgt unier Etziffre A. Dr die Cap, 
ta. Bl, — 
— hahler werden zu Taufen gelugt, I: O. Egu- 
mann, obere Krewigailt. 

En geibter Seinmeranifer oder gelernter run: 
ſe mieb findet auf optılne Gesenitänte dauernde wat, 
tigung. v, Tqueneld, obert anelſerake Re. . 


Ein Kliſtenſchreiner wird genen geie 
Bezahlung gut. Koblenzafle_Me. 2, 


— ggpier= Anftreiherins Geju. 
Fapiert, Anft ‚eiche: sin Wird gegeit quien 
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ich mit einem Pirmalenier Pr 
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; Privat-Musik-Verein 


Mittwod den 3. Geptember, bei günftiger Mitterung: 
Ausflug nach dem Sohmaussenbuck. 
Benin ber Regim beB 1. 14. Inf »Regimmis 
inter | Du erd Heren Düypiner um 
8°, Ye, bed Tanjes um 9, Uhr. Der Berftanb. 
u, De zweifelhaften Wetter mirb eine eimaige Mer 
Slebung durch Platete an den verichledenen Xhoren ber 
Stabt brfannt gegeben werden (H, 106 Nbg.) 


Yenfionsverein Bavarla in Münden, 


Unerfannter Verein, 
Durd 2 Beitritt zum obipen Bereine il Jeder 
mann Gelegenheit geboten, durch mähige Beiträne für 
ß9 im Alter und mach feinem Tobe für die etwaigen Fer 
Tiften zu forgen, da micht nur die Mitglieder allein, jon» 
bern audı deren Wittmen und Waiſen Penfionen erhalten. 

Der Berein zählt im der Rurzen Beit ſeines Deftehend 
230 altive Mitglieder und befipt bereitd ein Bermögen 
von ber fl. 419,008, 

Jeder unbeiholtene vonjähsige, In Bayern fich auf: 
—— Deutfche Tann dem Bereine beitreten, und find 
owotl bei dem unierfertigien Bermaltungsratke, wie 
au bei ben Hmeiguereind: Ausſchühen in Bayreuth, 
Stempten, Menuburg v. W. erfirchen, Yin: 
dau, Hothenburg a. E., Eraunftein und Wald: 
mändyen Statuten zu erhalten; auch nehmen blejelben 
Anmeldung enigegen und firb zu jeder weiteren Musr 
Bunft germe bereit, R 

Briefe mollen an bie vorbejelchneten Fweigvereinds 
Ausichäffe neristet werben ober an den 
Verwaltangsrath bes Benfiousvereius Envarla 

in München. 


Beinen mwerifen Aunden 
egend die ergebenſte Aırzeig 
—9* Sager Ädter rein [ 
wingetzoffen bin und gr aften Vrelſen ab; fer: | 
ner verfaufe ich mieine Zoilettenjelfe unb Ka 
| 

l 

| 





rein. Nürnberg und Lime 


ich mit t Gtda 













Anzlic, amd, jomie mein grohes Ehwamm:Bager, nie: 
Ken Babes, Ehalfeit: u. Genfter&hreinme, auch jede 
beliebige Größe in Fenſter Leder. 

i Cciblein and Shrriuiurt, 
im Saben der Heren Nibert Flach aui ber | 
Gäätt, (rüber Yuve 3. Aeihe, 


Reiner verehriichen Kundfhafi zur geſalligen Kot, | 
hab wegen Ausfall der Mefie fir die Tage vom 1, bis ı 
18. September meine Rieberfage bei | 

gran gbening, Fetzergũüßchen 18 ) 
auf dad Meihhaltighe aforlirt habe md bitte um ge 
neigten Zuſptuch. Hochachtungs voll 

BR %. Wi. Frank sen. Ehnkiabrilant | 

aus Kegenähurg,. | 

Behclungen nah Dab werben ieberzeit Dart ange , 
nommen. i 


0000042003309 900990% 
Zur Notlzuahme!! 


Da mein eg Tr ng eine fo große 
— —— enemmen Kat, baß id in meinem 
Magazin att Sorater Re. $ Im Raum zu beihräntt 
bin, fo Habe ich elren zweiten Laden Lorenger- 
firaße Nr. 22 — Selde Nogazine find im 
Tuchen, Budstins und allen Gorten fertiger Her- 
zen:@arberoben reichhaltigſt afjortitt. Neelle Be: 
dienumg. reife feft, aber bil 
A, Sehnefer, 


am Theoler aud Lerenjerſtrahe Ar. 22. ; 
92.6495009099069 099444 


Die Steindachhpappen= und i 
Fe a | 


son q 
3. Sg. Doerr 
in —— 
Schniglinger Weg | 
empfirklt ihre aan kle in Folge des zur Dar 
brilation vermenbeien beiilirten Tharres vom ber 
vorzüglihften Qualuuat if, in Tafeln und Rollen, 
pr. dub ju 2 unb 2} fr. franfo, an Ort und 
Stelle Angededt: pr. D zu IE und 4} fr. 
Nieberlagen befinden fi: 
bet ng ger Mbdelharbt, Ir. 253 in Wöhrb, 
„ Kadirer , Aibredtnürerplag, Mr, 515/60. 


Bamberg, Lerlag ter Buduer’isen Bus: ! 
banbiung. Zu beziehen durch alle Buchhandlungen: 
D oder Tabellen ziir Umwandlusg ber ı 
Reue ſter nenen deutſchen Meichömüngen 
Bamberger in bie bisherigen Gulden, Hreuger 
März: und Biennige (Ubbeutiser Mührung | 
und umgrlehrt ber Gniden, Mrens | 
Faullenzer, Ijer und Bfeunige fübeeutider Mäp« 
zung in bie neuem dent ſcheu Meichsmünzen. Aebſt 
Münzgeieh.) Bon &, F. Seiuiſch 
DES” Dreid brosiet @Fr.,; nah Hudmäris gegen 
10 fr.» Korken Frans, Wiederverkäufer erhalten 
Rabatt, DEE” Dieie Für Zebermann unerntbehrlichen 


neuen Dünstabellen find inbert praltiſch eingerichtet, 
dabei Breauemften Taſchenfarmata 


Wichtig für Bierbranereien und 
Gastwirthsebaften. 


Dre Unteryeignete bringt hlernit in Rüdiiät auf bie 
zur Zeit beſte — — Derböltnifie umb bie 
bezüglich bed Benufed von Vier zu benbadtende Berſicht 
fein bereid vielfach angewandtes nd erprobtes Mittel: 
Bler zu klären mmb abfolut vor dem Sanerı 

werden zu fchüten”. 
Fein Surrogat! in empiehlende Grinnerumng. Probe 
und Gebrauddanmrifungen gratia. 

Phil. Ratachta, 
Sopienhänbler im Milmbern, 

Königäftrafe Nee. 3. 


Burgunder 
In guter Dualisät 





(Hi, 08 Nhb2.) 


20 Fr. per Flaſche 
—— —— Eingang neben ber Polizel, und dm 


Seduansfeier. 


Erlanger Hof, Müllersgarten, 


Dindtag, ben 2 September, Nahmittan 3 fr: Grofj 
auferorbeutliihe Produlion der Anpen „ve: WeoBe 
Zeitung bed Deren —— —— 


Serſchiedenen Speiſen Ifk gejorgt. ————— 
bei ein Hölyleiy, 
Makulatur 


in allen @röhen, gang rein, f 
—* — 


Fr 





Bekanntmachung. * 
Die Verpachtung der Wirthſchaft am chinefischen Thurme im Fol, englifchen 
dahier betr. 
Die gefertigte kal. Hoffak verpaditet im Submifflonswege obige Mirtäiäaft vom Ofteber 1, 
und fino fragliche Augebote ve — 15. September 1. 38, inciafive 
hlerorts ug ern 


ft, 

Die U bes ter wird fich vorbehalten und liegen bie für biejen Baht felgefielien Bebin 
Bahıtlufige * Pa Habe bier und bei dem Ürnensen-Butsau von ubelr Diofe in Fi 
bereit. 


u —* — ———— wird Auskunft auf dem kgl. Stabd:Burean eriheitt. 
chen, ben ugwit 157. “ 

"Kate Ovberſhofmarſchau · etas - · 
Wohuungs-Beründernng und Empfehlung. 
Einem hochneehrien biefigen wie ng Publikum zur geläligen Wüzeige, ba mein Piano orte 


® lewie Lager in dle Tuser Fe. 92 neue I nähft am Obftmarkt verlegt habe, Erlaube mir au 
al. ! a m * Ben Pian a er gen Berlin unb Stuttgart, fomie eine —— 
hr nd ih mid in Re 


ser Infirumente, weiße am ever: a in Tauſch angenommen werben. Er —— 
Konrad Kreisch, Biansforteabritant. 


varaturen und Rimmen, bier wie ausmwärt 
Lokalveränderun 


e 
ie dem 8 aubwattigen Grfammäpmbik 
— a ———— * mu 


nigeftrafe Ar. 12,13, 








3. a 


neben Herrn Pertefeuillefabritanten J. G. Angler 


Bezogen habe, un empfehle wırim in jeber Art reich ausgeſtattetes Nhren« 
edienung · 


573 
_ Carl @igenmann, Apemader. 


en mit der Berfiderung Reis 


reeiler 

















FEFFF 
Anzeige und Empfehlun 


. 
Einem gechrten Publikum die ergebene Anzeige, bak mir, da nl. \ Herbitmefje auf 
geboten ift, der Verkauf der jeit vielen Jahren — belannten 
Sächfifchen Zeinenwoaren von Koerster J 
(Stand wührend der Meſſe im der großen Bude vor ber Arnolb’ihen Färberei) 
übertragen worden ift, und empfehle mein großes aller Sorten Leineuwaaren, als: 
Leinwand, Halbleinmand, verſchiebene Bettzeuge, Tiſche und Handtücher x. ıc., bei biöheriger 
bekannter Meellität zu bifligiten Preiſen. 
Leinwand von 15 bis 24 fr. 
Halbleinwand von 10 bis 18 fr. 
einene Vettzeuge von 18 bis 30 fr. Hanbtüder von 9 bis 24 tr. 
Halbleinen:Beltzeuge von 15 tie 24 te. Taſchentuchrr von 4 bis 24 Tr. 
SE” Saden bei Herrn Zürbereiben — | 
vorbere Inſe tt. 
n Verlauf beglunt och den 26, Auguſt. 








Vaumwollene Bettzeuge von 12 bie 18 fr. 
Tiiptücher von 1 bie Ara fl. 


Schadhtungso c, Zirk. 


Paul Ferd, Müller, Stuttgart, 
Glgaftrafie AA Parterre, Sn 
Baaren:Ugentur-Gefhäft 


‚ 
verbunden mit Ein» und Berkauf. von Paaren. 


Stellen-Vermittlungs- und Commissions-Bureau, F 
ſpenien für den Kaufmannsſtand. j 


line, billige und prompte Beblemung. 








Den werthen Pamen zur gefälligen otj. 


Zöpfe und Chignens nach dem neuesten Genre, 
Imltntlon, welche an Weitheit und Bar dad menſchliche Fanr bei Weitem übertreffen, hier etmaß Ders 
artiged na nie zu Markt gebrnet, empfiehlt zu enorm billigen Preilen und in jeber Saarfathe Aätungsoot 

_ WW. Rinyer, Goiffeur 
2b Gde ber Theater: und Röninafrake 25. 


Heifende 

über Bremen ober Hanıburg nad Amerltka befßrhert afle 
Wochen zweimal ber won Wer Mal Regierung beftätigte 
Agent. Durh weine mehrmoalige Unmejenbeit in Bremen, 
Bremerhafen und Bamburg bin ih genau unterrichtet 
und kann die fiherfle Auftlarun wrtheilen. 

Bur Beförderung empfiehlt * 
Leonhard Mauers Wittwe, 
Zuherfitage nähe bein Obfimartt Ne. 11. 


U. Rasch 


Albrecht Dürerlisaße Ent, 
R Nürnberg, 
mupfehlt fh im Alavierfimmen und In 
fommenden Heparakureit. m 


Englischen Sprachunterricht 


für Srammatif, Korreipondeng und Kenwerjatior 
bei grünblicer, leicht ſablicher Lehrinethode ihrer 





Rutierorache, der —A ertheilt 


Jane Favre, VBrojeflord-Wiltee, 
Unislittelag Ar. 1HH1/L 





— 
Größtes Lager | 


aller Torten weiter mie zoiher, franzöfider, ſpaniſchet 
rt —— Weine, darunter jehr eafllae Wer- 
Ädpweine, durch neue Hufuhren auf das Hleihhalti 
Tompletirt en) 
Sammtliche Melne wurben von mir veriönlih im 


nerofienen Serbſt am ben Prosultionsplägen aus e 
“ T 
Duelle erfauft und Tngern > 





Lubowsky'ucher To- 






unter Zollserſchl i 
Proben unenigeluich. Preiſe DE a FREE — nn 
© A, Hriurich Mäller, an 


Enpiwigshaien a, Mhein, | ; 
Guseilerne Reguliröfen, ) 


> ie uud Rodbien, 
— R 
Regnlirtitiren fie Ihsnöfen, 


rad chemiſchet Analyſe von 

Fa ) N y eren 
Vrofeſor Dr, Sonnenidain = ber 
Rönigl Univerfität au Berlin yınd 
aut Gebrandsaumet des Medi« 


ut 
sinal-Asllegiums, hau Aarten hir 


5 r e m frante und i i 
Rohröhren mit Guf: und Gewalgt: Platten | Driginnlkaihen h X \hmadlide Kinder. 
Bratzöhren, Dlennifden, Ba ai mitt 1: Gr Daun 1D Ser. und Fiarena 


——— 
ker in Nürnberg, spot bei Herren Ralner «& Hein 


— 


nungen, 


ije und Mldenthüren, Kami 
rulfifche Kamine, a 


Beanbefchläge für Feußer, 










Hären für beutise a, | 





ae J. & Steln's Buch- und Kansı 
ee far Ber daus· 4. Zimmerihürem, Köllner) in Müraberg im Bayanımn velung — 
nebft allen fit Rügennusgüfe, Hır reiches Luger sämretlicher im . —— 
Handen empfahl Baus > Soneneinziäinngsgegen, Maswärtigen Lehranstalton eingeführten R60 * 
pH ar nneffei :; 
Eifrnnwanrenhanblung, Spittlertparfiraße, chulbücher 


zu den billigsten * 


Isen, 


Rein leinene Hauss 


At bien gefärbt und auf beiden Seite chürzen 





die beliebten, abgepakten " bebrudt, ſome Bier- &: WM 
Stecker-Se blieh bh € eingläser etc. 
empfiehlt in reicher Musa —— Sa 2. Strobel an der Hanptwace, 
rent Wiendel up 
Suftergene ge enüßer dem Deififein find zur verlaufen —— ofelpiano 

Ausverkauf | Eike eiiner, Benteranlage $77 Valerie 

T % ve, ei t ‘ 

von BeimarWticwolie, Perlen und Ceipen ge | TÄÜht paratusen ber Afatiere Püntan 
te Schreiner, 
range td, 


— 


Hertrait, 
u) 











* 
Inf.Reg 

v fptelte, nach 
2 einer ungeheuren 


selbe, » 
— 





uges auftecht zu erhalten — 







jung fi 
einen 





un E 
i 13 burd ber Stabt zog. Nah 
! ai fdunmtliche Alkorps auf bem Aegh⸗ 


i wicber zufammen, wofelbft ber Männerges 
——5 der ertrang, Be Gängergeelignft 

Franconia und bie Sänger bes Jubuftries und Kuls 

tur:Bereind ben Ehoral „Eine feite Burg iſt unfer 
Gott, die höre „Dir mößt' id biefe Lieber 
weißn, „Die Wacht am Rhein" und ſchließlich ben 
Gferal „Run banket alle Gott“ unter Leitung bes 
Herm Stadtmufittireftere Grobe vortrugen. Eine 
U grabfchbane Bolfsinenge bedeckte den Hegpbienplap, 
von dem die Feſtgeſange crhebend umb begeiflernb 
in He frifhe Morgenluft hinausſchallten. Rach bem 
Grfaug ber „Wat am Rein“ bradte Hr. Kfm. 
Gotl. Schmidt bem deutſchen Reiche ein breifahes Hoch 
aus, bad in ber verfammelten Menge ein taufenb= 
ti fand. — Nachdem die —Felerlichkeit 
Anges Echo 
var, zog die Meuſchenmaſſe langſam durch 
sie verfgiebenen auf den VPlah ausmändenken Stra: 
ab, ben und Feſtſtimmung in bie andern 
Tpeife ber Stadt tragend. 
f , 1. Sept. Borgeflem wurde im 
9. Eihelgarten bei Lichtenhof eine bereits ſtark 
in Bertoefung übergegangene, unbelannte männliche 
Beihe am einem Baume hängend aufgefunden, — 
@eflern Abend kutz vor 8 Uhr fiel der Graveut 
Errl Kind beim Herausireten aus feiner Wohnung 
im Haufe L Mr. 1251 im ben unmittelbar vor bers 
felten biſiadllchen und von einem Bebienfteten des 
dieſes and Habrläffigfeit offen gelaffenen ca. 415 
Treppen tiefen Keller und brad 3 Rippen. — 
Berzangeme Rat wurde durch ben um 11 Uhr 
30 Rinuten von hier nad Aſchaffenburg abgegan 
garen Schnellzug auf ber Fürther Kreuzung ein ba: 
jelbit ftationieter Wechſelw ärter überfahren 
und getödtet. — Der Verunglüdte war verhel⸗ 
rathet und Bater mehrerer Kinder, 
urg, 31. Hug. Heute Bat ſich dahier 
ein Egalerafall ergeben. Ein von Wien nad feinem 
Heimatserte Fürth auf der Müdreife begriffener 
Griääftemam, der fich bereit vier Tage zu Wien 
ummest füßite, ohne deßhalb ärztlichen Beiftand ans 
gerufen, erfrankte dehier im Gafthaufe zum Weiden; 
dei an ber Eholera im jo heftiger Werfe, daß er 
wzerrüglic in das Krankenhaus überbradgt werben 
mußte, im welchem berfelbe in einem abgejonderten 
Lokale bie forgfältigfte Behandlung gericht. Hoffent: 
lich wird diefer eimgefhleppte Fall auch ber verein, 
zelte bleiben. (R. €.) 

Augkbutg, 31. Aug. (Zweites Cholerabulletin.) 
Geftriger Stand: 1 Mann und 1 Weib. Zugang 
am 31, Ung.: 1 Weib. Geftorben: Remand. 
Senefen : Niemand. Stand am 31, Aug. Abensb: 
1 Hann und 2 Weiber, 

4 Rünken, 1. Sept. Bon ber k. Poligeibi- 
teten if, mie wir erfahren, aus ſannätiſchen 
Gründen nanmehr and die Abhaltung berfömms 
liher Prezeſſienen, wie ber geftrigen Exrnteprogef: 
fion, für welche bekanntlich durch das Geſeh, betr. 
die Berfammlungen und Vereine, vom 26, Febr. 
1850 behörälige Bewilligung nicht vorgefchrieben 
if, auf Grund des Art. 67 des PSt.-®.:B. für 
bie Dauer ber Eholera unterfagt worben. 
Ju ber Borftadt Mur im ehemaligen Gemeindehauſe 
am Martlahilfoplahe wurde mit geftrigem Tage eine 
weitere Ärptlihe Beſuchoſtalion für bie Vorfläbte 
% d, Jer unter ber Leitung bes Hrn, Dr. König 
tridtet, 
= Münden, 1. Sept. Ungemein ſchnell hatte 
* heute ein Gerücht verbreitet, daß ber Eigarren- 
Sindler Mayer am Karlsthore dahier mittelſt eines 
Degſtiges von einem Fremden, ber in biefem Ges 
AAſte Einkäufe gemacht Hätte, tödtlich verlegt wor⸗ 
den fe. Man glaubte, diefem Gerüchte um jo mehr 
Slausen ſchenken zu diun fen, als bekanntlich in der 
Fingfen Zeit Hierfelbft verſchiedene Gannerftüde ver» 
A wurden, Glüclichermeife Täht ſich jedoch biefes 
Gerägt auf bem Borfall zurädführen, baß Herr 
Maper geftern Abenb von einem betrunfenen #rs 
beiten, als von bemfelben die Bezahlung für bie ge: 
'auften Cigarren gefordert wurde, im dem rediten 
Arm unerheblich geftodhen wurde. 

“ Münden, 1. Sept, Die aus Staats-, 
Kreise und Diftritsmitteln in ber Pfalz gegrünbete 
Branenarbeitöfäule wird am 1. DE. d. 28. 
'n dem von ber Stadt Speyer bereit geftellten Lo— 
fole eröffnet werden, In Münden wird eine ſoiche 
—* betanutlich unterm 1. Nov. d. J. ind Leben 

CH, Münden, 1. Sept. Borgeſtern Abends 
wurde wieder eine bolizeilihe Nazıie nad ſichtr ⸗ 
beitegefäelicgemn Geſindel abyehalten, melde bie 
„foreifung einiger 20 derartiger Individuen Leis 
— * Seſqhlechtes ergab eine Anzahl derſelben 
ounte dem Strafgericht überwieſen werben, ans 
deren Untertommendauftrag im Sinne bes 5. 361 













Drüde * fo äußerft frequenten 

an da 
mum be wohl mit länger zu bem 
Wiünfhen* gehören. 

Münden, 1. Sept. Im Staatebahnhofe 
verunglüdte worgeftern früh (dortſelbſt ber 2. Um: 
glädsfad an einem Tape) ein bis jegt unbefanuns 
ter Mann dadurch, daf er auf einen im Laufe 
befindlichen Zug zu jpringen verſuchte, auf bie Schie⸗ 
nen fiel und anf ber Stelle getöhtet wurde. Die 
Leiche wurde in bie Morgue bes jüblicen Friebhofes 
verbracht. z 

Kaiferslantern, 30. Aug. Geftern Nachmlttag 
derfammelten ji bie neugewählten Mitglieder bes 
Stabtrathes auf bem Stadihaus; biefelben ers 
Härten alle, bie Wahl anzunehmen, mit einziger 
Ausnahme bes Herrn N. Müller ; an beffen Stelle 
wurbe der erfte Erſahmann Herr I. Schuck einbes 
rufen, ber bie Mahl annahm. Die HH. Dumtiller 
und Böhm, welche verreift find, follen von ber auf 
fie gefallenen Wahl in Kenntnih gefeht und zur 
Mahl bes Bürgermeifters und ber Abjunkten erft 
nach dem Eintreffen ihrer Erflärung gefchritten 
erben. 

Raiferslantern, 31. Aug. Hr. Dominicus Dur 
ren, in Folge bitterer Erfahrungen aus bem Jes 
fuitenorden entſchleben ausgetreten, wirb dem alt 
katholiſchen Geiflihen durch Uebernafme ber 
Seelforge im Weſtrich unterflügen. (Pf. 8.) 


Yolkswirthfhaft, Handel & Verkehr. 

a Münden, 1. Sept. Zu der morgen in 
Nürnberg beginnenden Konferenz zur Feſiſt el⸗ 
lung bes Winterfaßbrplanes wurken Seitens 
ber bayer. Oſtbahnen Gr. Generalbireftiongrath 
Schamberger, Seitens ber bayer. Ofibahnen Hr. 
Dberinfpeltor Böhm delegirt. Wie uns mitgetheilt 
wird, wirb ber neue Fahrplan auf ben baher. 
Staatöbahnen Feine Neuerungen, fonbern nur eime 
Beine Reduktion won Zügen bringen, auf ben bayer. 
Oſtbahnen werben durchgreifendere Veränderungen 
Plah —— da vom 1. Rovbbr. d. J. ab ber bie 
rekte Verkehr über bie neu eröffneten Bahnlinien 
Nürnberg Neumarkt s Regensburg: Neufahrn bei Ers 
nolbsbad geleitet werben wird. 

D, nrt, 1. September (Wöirfe) Die 
Ed in ber GSemeftraibifang der Krebitan: 
ftalt, Hauptfälich aber bie Falliſſements im Ungarn, 
an welden man das nftitut betheiligt glaubte, 
feinen die Börfe beunruhigt zu baten, wie es 
wenigſtene bie heutige Haltung derſelben Lonftatirte. 
Derfelbe war eine ſchwankende unb erſt gegen 
Schluß brach fid eine befjere Tendenz Bahn. Hier 
rief vor Allem ber in Berlin in Felge ber verlän: 
gerten Ungewlßhelt über bie Lage ber Krebitanftait 
beftig entbrannte Kampf zwiſchen Haufle und Baiffe 
vielfage Schwankungen hervor, bis wieder der zühe 
Miderftanb bie Dauffepartei, beſonders am hiefigen 


Plage bie Oberhand behielt. Berlin fanbte in ber | 


zweiten Hälfte ber Börfe feftere Kurfe, fo daB uns 
ter günftiner Stimmung namentlih Krebitaktien 
unb Staatöbahn Höher ſchloſſen. Krebitaktien [hwant- 
ten zwiſchen BU NN Au 3 
und 5, und Staatsbahn zwlſchen 355%u—7, Lom: 
barben litten unter bem Einfluß ber ſchlechten Mehr: 
einnafme won 2500 fl. und ſchloſſen nach bebeuten: 
ben Schwankungen mit 187. Defterr. Bahnen jehr 
ſtill. Franz⸗Joſeph matter. Silberrente befier 1862, 
Nufien etwas matter. 
Bon Banken, bie ebenfalls ohne Anime, verkehrten 
Danbelsgejellihaft und Mürltemb, Dereintbant 
Höfer. Vom Wechſeln Wien unb London eimas 
matter. 

"Wien, 1. Sept. Die Waarenbörfe wurde 
beute eröffnet. Es mwurbe gehandelt lieferbar ab 
Wien: Ruffifcher Roggen prompt 5, 80. bis 5. 0., 
Hafer prompt 4, 25., per Frühjahr 4. 50,, Gerfie, 
Mittelmaare, 4. 25., prima 4. 65,, Rüböl prompt 
181/2, Sept.»Dezbr.] 18%, Januar April, ſehr feit, 
19%/2, Auder prompt 19%, Oktober Desbr. 19 G., 
prima Raffinabe 29 bis 201/, Spiritus prompt 
76 G. 

In Hongkong wird ber „SR. 3.* gefrichen ; 
Dis Theefaifon Hat kegonnen und Schiff um 
Schiff verläßt die Häfen. Der Thee ift ziemlich 
thener im biefem Jahre; bie Preife in London bas 
gegen find niebrig. Da wirds an Berluften nicht 
fehlen. Es ift wunderbar, wie jebes Jahr die Eis 
neſen zufammenbalten und ihre Preife erzielen, wäh: 
rend die europäifchen Kaufleute einander überbieten, 
um die Beftelungen won Daufe auszuführen. Wie 
Mander hat jein Vermögen im Theehandel einge 
büßt, und dennoch ift man noch nicht gewitzigt. 
Ueberbies ift die Unalität in zunehmender Ber 
ſchlechterungz viel Verfälfhung findet flat. Da 
fleht man in Kanton das Landvolt mit großen 
Bünbeln allerlei Laubs bereinwanbern zu ben Thee⸗ 
bereitungslagern. Unb auf bie Frage, mas fie ba 
haben, heißt es ohne Scheu: „Fallen Thee für 
die fremben Teufel". Daß bie Theeblätter nach 
dem Mufguß gefammelt, getrodwet, mit Theedl bes 
fprengt und geröftet mit friſchen Iheeblättern ge ⸗ 
miſcht In ben Handel kommen, ift Gier und auch 
ſchon anberwärts ein offenkuntiges Geheimniß. 







Spanier !/s Broy. miebriger, | 


* 6 4. Gept. Die grofe D 
mehlmühle in Dürgop bei Breolau iſt heute i 
niebergebrannt. 
e Tafel) 
I er 
—— —— — vom Tentraleorilis ber ſchwelze · 





riſchen -Mitfatholifen unterbreiteten Reſolutionen 


wurbden angenommen. Außerbem wurbe das Gens 


Sert. Die ber Delegirtender- 
füweigertfhen liberalen Ka⸗ 
















tralcemits beauftragt, ſchon jeht einige hauptſach⸗ 


fie, vom Prinzipe ber Toleranz geforberte Kirchen 
reformen vorzunehmen und bie Delegirtenverfamm« 
Tung begufs Eniſcheidung ber Kenflituirumgefrage 
winber einzuberufen, Für ben Altkatholitentag 
Konftang warde bie Aborbnung ven 17 Mitgliedern 
beſchloſſen. Im Ganzen waren 87 Delegirte ans 
wefend, darunter Prof. Midelis und Hyasintp. 
Legterer ſprach die Schlufrebe, 

* Bern, 1. Sopt. Im Luzern hat gefterm 
zu Ehren Thiers' eine großartige Ovation zahle 
reicher Delegirter ber in ber Schmweis wohnenden 
Frangofen ftattgefunden. Thiers ſprach bie Kaffe 
nung auf bie Erhaltung ber frauzdſiſchen Des 
publit aus, 

“* Baris, 4. Sept. Der Bankier Merton, 
Eigenthümer des „Soir*, hat biefes bisher als 
Organ ber Partei des vormaligen Bräfibenten Thiers 
geltende Blatt dem Grafen von Paris zur Verfüg ⸗ 
ung geftellt, Die Mebaktion besfelben ift vom 
Eduard Herrs, ber das bisher vom ihm herausge⸗ 
gebene „Fourmal be Paris" eingehen läßt, Übers 
nommen worden. — Unter ben bei ber biplomas 
tifgen Bertretung Frantreihs im Auslande 
in Ansfigt genommenen Beränberungen gilt jeht 
bie Abberufung Lanfreh'e von Bern als keinem 
Zweifel mehr unterliegend. Die beabfidtigte Er⸗ 
nennung Chaudordy'e zum Botſchafter in Wien 
Wwürbe ven einer ug wm Nüdäuferung ber 
öfterreihifcgeungarifcgen Regierung abhängig fein. 
Bon einer Erfegung des ſrauzoſiſchen Geſaudien bei 
ber koniglich italieniſchen Regierung Fournler if 
neuerlich abermals bie Rebe, 

London, 1. Sept. Bon bem britiſchen 
Geſchwaber vor Carthagena wird gemeldet, baf 
die Infurgenten broßten, auf bie englifgen Schiffe 
zu feuern, falls bie Infurgentenfhiffe „Vittoria* 
und „Almanfa* fortgeführt würden. Womiral 
Velverton gab ben Infurgenten eine 40ſtündige Bes 
bentzeit. Die eingeleiteten Berbanblungen vers 
(reden eime gütliche Yöfung. Danach ots Nilners 
ton die Infurgentenfhiffe nad Gibraltar führen, 
aber erjt nad) Beendigung bes Kampfes um Cars 
Ihanena ausl:cfern. 

OD Madrid, 1. Sept. „Bazelta" veröffentlicht 
die Husführumgabeflimmungen des Deficitgefehes 
und ben Mepartitionsmobus der Amangsanleihe uns 
ter den Provinzen. Das Hort Scana (Navarra) 
am Dorregarrayg wurde vom ber Befagung über 
geben. — Die Löfung ber Frage bezüglich der Ur: 
tillerieoffiztere ficht bevor. 





Derantwortlier Rebaktenr: Baptift Cantor. 
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— EN: 
Königi. Kungsigewerbschule für Mädchen in Mänchen. 


— inter-Semester 1873/74. 
Set: Dalsikege gr 3 Big? Termitne us am a. Orte. 
— —— fa ten un! 
re, Bann tn, Batman: Bell, Andale u an 
I enlehre. 
um Gintritt d cheri ) Daß purüdgelegte 15. b sämeis Aber erhalt 
—— tm — das Yeheben 'dare late von —— — 
Das 
Hı Pe er a Satrögt jadeſich 10 fl, voroußgahfber in Palbjägrigen Raten, und 1 fl. Ginfeeibgebüßr 
Die Eapungen finb burd jede Buchhenblung zu Beziehen. 
Direktion der Kgl.. Kunstgewerbschule München. 






















—* Öffentlichen Menntnik gebraht, baf 
wirb zur Öffentlichen Menntnik gebracht, 
—5 —* Upotheter bereit find, vis Bafler aus 
tmpörunnen ber Privaten auf deren Anfuchen und 
gyaen «ine Bebilär von I fl. einer qualitativen hemilden 
aterfuchung beireffö allenfalfiner rg org ablic, 
Teit ym unterwerfen. Bei ber Widtigteit deb Ge 
seinen Daſſers für bie Seſundhelt und dem noteriſch 





mpfehlenswerth für damen 


«in —— munterer junger Dann von 30 Yabı 
tem (Givik:Ingenleuet mit griülligem Weußern und 
ZTilchtigfeit im frinem Fache ik genäthigt, vermöge 
feines Gefchättäbernfes fich zu verhelenthen, ſei es 
nun mit einer achibaren, beimittelten Jungirau ober 





üblen — rinzelner Prisatbrimmen vied gur eier angeſehenen vermbglichen Wittwe, welche Le 
ne Offertt ber Hiefigen Herren Mpodheler tere auch Rinder haben bari, \ 

au gern Gute Bıkanblung und forgenfreie Ezifleng wird 

ürnbderg, den 30. Auguſt 18973. sugefigert, ebenjo aegenfettige ftrengfte Merichmie 

v. Gtromer. genhelt als Ehrenlache angenommen, daher amp: 

Babf. * — nicht berildfichtigt, u. em nur auf 

* Meelität gelehen mirb, otographle er: 

E.: Re. 2618 mwünidt. Gelillige alabaldige fchriftliche Diferte 

Bekanntmachung. find umgehend erbeten unter Gßiffer N. V. b0 


unle rosinnte Nürnber 


Die Ochrerftele an ber IIL Glementarflafle bahier 
mis einem Yühelihen faffionsmägigen Ginfammten won 





ABU M., excl. Mitertzulage, if in Eriehlgung gefommen | ganz A a 
und id Mer ya Brserbung Inerhih m Zur Beachtung. = 


18 — i 
unter dem Demerten audgeihrieben, —— en einungen 
mit ben erforberlihen Beugnifien beleat hieraris einju · 
reihen find und nur auf [ale Wewerber Rüdfiät ger 
nommen werben länne, welche minbefiend bie Rote U. 
der Anftelungdprüfung erlangt haben. 
Neuftabt a. M,, den 1. September 1873. 
Stadtmagifrat 


Bur Bequemligleit meiner geehrten Kunden find die 
ee Sorten meiner bereits jchr vortheilhaft ber 
anten Dampf · Thocoladen außer Sei 

Kern 2, Rappelmeyer, Lubwigöftraße, auch noch bei 

Deren Aseppel, Conbitor, Weinmarkt, 

ſteis vorräthig zu Fabrilpreifen auf Lager. 
Indem ich dieſelben zur ferneren, recht lebhaſten Wir 
—* beſtens empfohlen Balte, made ih gleichzeitig 
rn 


Beitimann. F —— a ndel-&horol ĩ 
Güter emeinjhafts-Ausjhlu . ls Shup = Diarrhor aufmertſam. Ahtungsool| 
Der Dienitinedht a ge son ke ofen, ‚ Schürer, 
en —— 
ihre verhabtide Gh5 Die allgemeine Oltergemeinigaft EOLTDELTENJETN. VeDenituden WIRDENt. 


m IR * * Crwerba· —* —— aſtage · 
mein 2 tag nom Seullgen au en 
Seröbrad, am 30. Kug-ft 1873. - 


z5- Med. Dr. Herbsts 2 





enbach, 
Rotariatänerwefer. H a u 8 B d l a m, 
Brivat: Ameigen. Gentın BellBitanı'a Kakdak Merukacen 





— für Beiben ber Berdannug und deren 


Etait befonderer Meldung empfehlen fi als Neuner: pr (Bläfungen, Appetit» unb Schlafiofigkeit, Er: 


mäplte; rechen Ragentrampf, Leibihmergen, Diarrhoe 
ch Hand 16. 16.) Ardm inäbefonbere, nerwöfe Schmins 
ee ua, del. und Obumachtö: Anfälle, ebenfo trefflic aber 


eb. Heußner. 
Nürnberg, 31. —S 


—— — 
Trauer: Anzeige. 


Dieben Bermanbten, Prem unb Belannten 
bie beirübende Radriät, dah unfer guter Gatte, 
Bater, Be = ir er und Dntel, 

err Kto 

E&lofer in ber ». Eramer-Aleit'iäen Fnbrit, 
yo re 4 Ußr nad furgen aber ſchweren 
: > fanft unb rühig in bem Kern veriäie 

, Rimbera, Großrenth |. d. ©. 

Höhrd, berg — zohrenth I 


e tie Bere aterbliebenen 
Die rn 1 ge Ye —— I, = 
Spt, Nahmitta Dom enhau 
dem Wöhrber —E katt. 


DH HAHN LES SAHN 
Anzeig and Danfjagung. 


e 
Bel ber am Heutlgen vellgogesen Urbergabe unfered 
Rem. ag gl an deren Baul Weik fühlen wir uns 
vespflitet, für das ums feit einer Iam Aeihe von 
Yahren geſchenkte außerorbentlige Wohlwoden ſreundlichſt 
zu danken und zugleich zu bitlen, dieſes ehrende Mer, 
trauen auf unfern Radfelger übertragen zu wollen, 
Rürnberg, den 1. Sept. 1878. 
Wolfgang M = Badermeiſter. 
et. 


Margaretha 
Empfehlung. 


auch Aufkerlih filr Wunden jeder Art (feldft durch 
mat. Katz und Berbrennung), und leidier chem: 





mat. Bfieltionen — in Drtiainal- Flacond au 24 fr. 
— en Gebrauhdanmelfung ſteta t au be 
hen burdh: 
I ER REN 
u: Uysthe e 

Apothefen in Wögeldorf Schweinen, 


bie Stern:Hrothet: * — > bie Upotbefi 
. e in un 
in eröbrud. £ s 


Holländische Blumenzwiebel. 


Für Topffultur wie auch für Blumenbeete, ale: 
Hyacinthen, Tulpen, Crocus, Tarzenen in ben 
beiten Sorten, ferner junge Träftige Erbbeerpflans 
zen von meinen jhönen Sortimenten, erlaube ich 
mir einem verehrten Publikum ſewohl hier wie 
Auswärts beften® zu empfehlen. 

eobor Enmel, 
Kunft: und Handelsgärtner, 


ß un \ 
Eententplatten. 


VortlaudıEementplatten von norzüglichen Härte, 
ttland-Gement-Rinnen 

ne — 

empfiehlt Rob. Funk in Märuberg. 


95H HH HH HH HH HH 
wu Für Schuhmader, ug 

















































Unter Beyugnahme auf Borfichenbed berhtt ſich der fabritant derhandl 
Unt — —— sur Anjeige zu a daß er m m. no ug m HR 
die Degen" derei Mr. 5 ber Inneren Gramer-Klette e J rbun ber 


Arabe don Heute an in eigenem Vettleb Abernommen 
bat und fid beſtreben weich, bas feinem Borgänger ge 
chentte Berirauen yu erhalten, ugleih b er mit 
rau u ſerundliche Aufnahme die geehrte Rachbatſchaft. 
Rüruberg, den I. Sept. 1073. 


belteid 
von ae naere 
Tr 


e 
Uerlan von 5 U 


alun 
A uhmagermeifter in 
üben. 

Unrafd, Dreöben, 


$ 
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Sanl Weiß, In diefem Buche hat ber Derfafjer mac arfind- 
ti Stadium der anatomifhen Darlegu; 
Anna Belp. nesiliniider Wuteritäten. a8 Srofefl Wet, 


— ——— 
ahrungen, für u ei eine bes 
—— mwinenfchaftliche Grundlage Ka 
gun, Dab Wert ift_ von ben befrenemmirten 

Afpmadermeilern Dresbend und namhaften 
—— geprüft und alt bdearzũugllch anerlanai mar 








ih ein 










— erbfimer habe und halte meine Artilel in Gilen» mwehhulb dasſelbe jebem Handwertsgenoſſen, 
un Blech Paaren, beimbert 4 Rühenrinriähtungen, reſy. Interefienten, ala ein unentbehrlideg Hand- 
befiens enplohlam. Ed. Model aus Schweinen, buch empfohlen werben Tann. 





a ne ee 
en el. je € f) ; N 
— pa Okderung nur 18 fr, er ” 


Zu beftmöglichften Preiſen 


Nleefamen, rather (Trifol, pratense) und Stein· Nlee · 











ber (Melilnton effe,) mirb zu Taufen gefucht Bert if Durch Aug. Mednagel’s 
eg rg —— a 3. Ba ehe Buchhandlung, Therefienplag 5 Guo, zu be 
Gafia mit 3 p6t. Ecants ober Biel 3 Monate sehen. 





AA TI 0 ⸗ 2 0 







Banfacrept; leere nr. Ama nnd * be 
Anftelung u eRimmte abe wirb ge: 

en Ye Vierter 

Yltenburg. 





Eine "geübte MR erin und ein Behem 
werben gejugt. Rathariuengafle L Rz. DES, 


Zamm? 
— in Ga, Rlgım t 
& Anfang A Uhr. 


Gesundheit 


und Mogldefinden kann ſich Jeder leicht und Dig 

serihaffen und bauermb erhalten dutch das 

Tante, audgepeiinete Buceiden 

„Dr. Werner’s Tihegweifer zur Hlife für als 
Kraute,‘ 


— “090 Abreſſen von WPerfonen, bir 
durch dns bier bargelegte Sheilverfähren 
vollfiändig nebeilt wurben, find der 
ften Murlage beigebrndt. 

Borräthig für mar 24 Er, in JI. U, Stein’s 
Bud: und Runftdanblung (Mpolf Kölner) in 


srl im Bayerilihen Hal. 
Taubheit Ist hellbar, 


b ber barinädigften S jörl 
— — gr ——— — er ad 


Na me von d 
— Dr. er, Berlin, Ehönhaufer-Muee, 7:,, 


— 
Reichel's Wirthſchaft, 
Dinsta, — Ueirnbaitun wobei 
PR — und Kalte Speiſen —* ——* * 


ebenſt labet ein 
Kılan 6 Uhr. Carl Reigen 


Wolfschlucht. 


Keute zur Gedanfeler: Goucert von Fleikteri 
Roneit. 
nber’s@ärtchen. 


Morgen Mittwoh Eoncert von Fleihners Momett, 
Anfang 7 Uhr. Hiepu ladet ergebenft ein Deinharb, 


Neftauration Geer. 
eule, den 2, September, Mufil: Produftion, wor 
verjgiedene warme und falte Spelfen, lowie andgrjeit- 
neted Werfanbibler, Wein, Kaffee u. |. w. verabreidt 
merben. Hiezu labet freundlich ein Jah. Geb. Ekrr. 
Geflanzte Fenſterwintel find flets zu gaben ii R. 
Gulden er ermeifter, Marltplag Wr 6 im Fürth, 
Ein junger Dann minfhe grundlichen Unterticht in 
ber franyöftlchen Sprache zw erhalten, und ſucht einem 
hiezu volllemmen befdhigten — 
Dfierten beſorgt sub DM, 15 bie Ep. bb. Bis 


Berkauf. 
tte Limmer. Junge Creve Cocur · Hahne pur But. 

Ein Flug Schwatzſcheden, Baßer, mit gleicher Seldnung. 
1 Paar Römer Tauben (arof), Mehrere Paare Blauen 
tauben. Mexilaner Truihüßner, 4 Jahre alt, Cinige 
Deutliche —— 

Seromefer Minbhunbe, ſehr ſchöne Exemplare, 
bas Srüg 5, ___Raningenzuht Halertforgrasen 

Gtabtbezirt Nürnberg IA eln Delsnomiegut, das fid 
für Baupläge eignet, felort zu verlaufen. 
; — ber Roſenau iſt ein ſchönes Wohnhaus zu wer: 
'aufen. 

NAAR rinem Tore ift eine ſeht rentable Bierwirth- 
Saft * —— billig zu verlaufen. — 

äberes R. Bolf, Modrent! orkra . 


Giehmeifter-Gefuch. 
Mir meine Eiiengieherei fuche hr einen erfahrenen, 
oliven Blekmeifter bei jeher Ihöner, Felbfkftändiger Giel- 
Louis Golz 


& an6dmweinfurt, 


Ein gewandter Auslaufer, welcher qute Total: 
kenntniſſe bat, im Rechnen und Schreiben bewan⸗ 


dert ift, wird mit gutem genaniß angenommen. 


Gin verheiratheier Mann, ber Be lange Jahre mit 
dem Kopfeneinkauf Beißäftigt, daher ben Artikel genau 
verfteht, ſucht für ein bebeuiendes Haus den Einkauf im 
Aiſchgrunde zu übernehmen. Refleftanten belieben ſich 
an 6. b. DI. ju menden. 
Zebrlings-Gefuch. 

In einem biefigen Fabril und Engros:Weidäfte fin 
bet ein folider Dann mit den nöthigen Bortenntnifles 
eine Stelle, — Gelbfigefchriebene Offerten unter M. B. 
1873 an die €. d BL. 


Ein Mäbchen, welches eine jhöne HDandſchrift ſchreitt, 
Bönnte ſich zu Haufe auf Morefienfgreiben beihäftigen. 
Zu erfragen in ber &. db. Mi. 


Bobnungs:Vermierhung. 
Eine neu hergerichtete elegante Wohnung im 1. Et, 
bie frequenter Zage, mit 3 helybarem und 3 unbeigbaren 
jecen, Rüde, Holgboden, lauſendes Wafler ıc. iſi ſogleich 
— u Allerheiligen za vermieihen. Räheres in ber 





Zu vermiethen 
in fofort ein Bimmer an einen Seren, Nüheres Eulp 
badıer Straße Nr. 22/163 neben bem Prüßlingägarten. 
Große Parterre:® t#lofalttät d fagleih zu 
a a en I 







eine 8: und finberlafe 
ber 3, &tod Gi Mllerheiligen zu vermiethen. 


Bum Hufbewaßhren von Wein wirb fofort eim guter 

Reler zu miethen gefuht. Rappengafie L 6, 1. St. 
Sonntag Mittag wurde ein vergoldetes Mebaillon 

prrloren. lim Rüdgabe in ber Exp, de Die. wird gebeten, 

TT T wurke vom Marken {8 In die 

Peter Biferfirabe verloren Der tedliche Finber wird 

ee Br. 760 Peter Siſcherſtrahe gegen Belohnung 
sugeben. 


Nürnberger Salon » Theater. 
Mittmoch den 3. Sept. 1873. gi” Baftiptel der 
Knna @lent eG Der Barifer zanıe 
nichts. Lufiiplel In 4 Alten Frei madı dem Franzoi 
(gen won Dr. Karl Töpfer. Berker: hemaun auf 
robe. Buftfpiel in 1 Alt von Betin Young. 2ouid; 
Emma v. Fallen: Frou WM, Glen! als £ 
Erhöhte m. Germbenloge 1 fL 12 ie, 1 fl, 
5—5 8 Duyenb Kb. Bile 1. und > Berie 
I. — x unb i 
— *— Giltigteit. · Beginn +4 Ihe ande genen 


ee en ar Bee 
Age ed Be; Er ‚n1.6h 








Ein- 


das ẽ 
Adolph Häberlein 


— von 


Am Zodestag 


unferer lieben, unvergehti: Zochter und Schweſtet 
ftänlein Betty Holzmann, 


get. den 1. Erpi. 1872, 
taf Lug entellte ums eln h 
Er dann nl Zah, Du en 
o man * au dtenb 
Un Dich Beni füßler — 
















* 
er 
Hat 





2.5 
2 dei 


lieferten Fund; änbe, 
er elingeliefer: n —— 


"ie eine Roſe in ber Früßlings t 
en und unanbring en —— ragen Bee geweiht, Seel den —* vom . * gehridt; 
N) ad nun jeh' e tro weinen o fa ts in bie bes: x 
ben ©, September 18998, Und Blumen 4 — ins Srab geſtrrut. Bom Talten Tod bas ine gen Verbchit. 


Die gerne Hätten fe gewunden 
Dir Blumen Dir jum frifhen Kranz, 
ür fhöne, freud'ge Bebenaftunden 
n voller Yugenphofinung Olanz; 
eit Monden fak an Deinem Wette 
2 al® getteue Mflonerim, 
Deines bittren Qeibens Stätte 
Bon Echmerz befangen Hery und Sinn. 
ertel Rein Hoffen war uns mehr argeben, 
nd heute Und wmerbittfich fchleb die Macht 
Des Tobes Dig som ird'hen Beben, 
ind weihte Di bed Graben Radıt; 
5 Der; Feine Macht beftent ben ®lauben, 
24 eier —— 
8 bier "a Grab und Zob nicht Tönnen rauben, 
— —— Re, jzugeſtelll Bas unfer den umfangen hält; — 
t auf meiner Ranjlei in Em: Dah He, bie wir Hier bemeinen 
Dort wieber fi mit und vereinen] 


Dem Andenfen 
unferes theuren innig geliebten Sohnes 


Herrn Adolph Häberlein 


pewibmet. 


Denn im Herbſte von ber Macht der StUrme 
Bie — der junge Baum, 
$ en wir, bafı die Natur ihn ihirme, 
2 er ee ig re. 
et wenn ber Arübling feloft entblättert, 

Bas zu ebler Frucht en reifen ſod 
IR al’ unfer Haffen rafh serfhmetiert, 
Bar das Her, au noch fe hofinungsnont — 
Sleich bem Bruber daR im Benz bes Leben, 
Deuter Sohn, Du fhan Dein aupt geneigt; 
Unfer aller Flehen mar vergebens 

Sort run "uns Flivaelı, 
Die bed Schicſals Walten uns gebradt, 
Denn ein quter Sohn iA und verloren, 
Hingefunten in des Grabes Macht. 


Unter Hoffen mar auf Dich gegrilnbet, 

Darf Du doch fs flrikig. treu und mut! 

Ach wie leicht ift'd, dafı die Freube ſchwinden 
Dak und finkt des Lebens ſtoher Muth. — 






\ Baarzahlung unterftellt. w 
Stetget: volle a, Demerken Di ei er it, 
N \ ? S 
Dartjanle LI, Klafie, i vergefen wir im Leben nie, 
Dein frühes Scheiben hat ung tief betrübt. 
Dein Bruder, ber jert ferne von und meilt 
übt au mit uns, Du gutes, ebles Gerz! 
A Habt ja Tinbkich mit sind fies geibellt 
Freude, fomie auch den berden Sämer. 
Run fhlumm're fanft, Dir fel die Erde leicht! 
Und was in Zukunft immer mag gefdeh', 
Du haft fhon früh bau leble Biel erreiht - 
Und einft da werben mir ung wieberieh'n 


Ein Eipiegel: Schranf von NRußbaumhol 
Riücenfchränt werben ve laufen * 3 
s Gafe atlonal, Eingang 








41873. 
bo: und Bahnemt. 







































beim Thor reits, 2. Stot 


Ein Blasihrank, für eln Rurzmaarengel: äft paflend 
fomie Aus kalten b f} 
Kara rt * werben zu dauſen geſucht. Wort 

Eine Meine gangbare Mirdtfhaft mirb foglei 
bie nähftes Biel zu padten gefucht Sir 

Tüchtise Tagſchnciber find i 
— —— us finden bei gutem Zoßn dauernde 

Fr. Schipemmer, Örreenlleivermaner, 


Fin junger Mann aue nftänbiger Familie, der 
entweder das Chummajium oder bie Hondels ſchule 
beſucht, kann unter guͤnſtigen Bedingungen bei 
einer achtbaren Featmilie Kon md Logis erhalten, 
Nähere in der Erp. ds. Dita, 

Kochfrau:efuch. 
2 Für bie Gonntage forie einige Dochentage wird eine 

Eine PBerfon, welde im Einbinden von 
Manufaktur: und Spielwaaren bewandert 
und zuverläffig ift, wird gefucht, Näheres 
in der Erp. d BL. 


















peit bei ORkehnhofes au Zauf ge 
ienben gegen Baarzaffın 
1 Aletbeefätant, 1 Behälter und 


— nflerraßmen, 
ME beichlagenes und unbeihlagenet Bau⸗ 

int, eine größere Anzahl Dielen und 
mweihen und Harlem Solze, Dielen 
mbichnitte won weichem unb Bartem 
m, Pallifaden, altes Bauhalz, Bebei 
Unterlaghölger, Echmellen, 1 jwris 


5 — Jon! —— 
br m 


mr 1873. 
© u, Tönigt, Berichtöneligieher. 


























































Ä Hausarbeit tmterzieht und Liebe zu Kindern hat, kann 
del, arte Leiden haben Dich betroffen, — bei einer ſoliden Tanitie negen hohen Kohn jogleih ober 
üdel, — ————— Bd rächfte® gel — Unterkunft finden, Rahetes bei 

ugelmeyer. Stand ftetd jeder gu i BOBBRBACDOSHEr | > - 
4 Aieabeg detdi. kusup 1a tnd im felgen Frleden Shlieift Du ein! ine geile Yicdeleinlegerin Tate Topteig Bejänt: 
— Trauerud danden an ber Ruhaflätte tigung. Lange Gaſfe 





Gineh Schneß, eines Wruberd wir, 
Mirder in ein Eled aus unf'rer Reit 
Und des Herzens Sehnen gilt au Dir, 






— — — — 
Eine helle ſteundliche Wohnung im ſcöner Enge ift 
bis Ziel Aderpeiligen zu verimsielhen, Preis 1aufl, Näh, 





















i \ Riklaltöywinger 
—— —— be —— Eine Hehne, 
iM 2 een 3, Brplember 3573. gr ge ie rn Allerheiligen eine tleine Wohnann "ins Breite non 7 did 
2 Eheliche Verbindung. Uni’se Lirbe lolgt Eu Micn nag! — 10) fl, Diere Gämirbaafie 59, I. Eink, 
—* BYalrmlin Wirth, — — = 
J Dar wich, KKKKKIKKKKKKKKKKÄKKAKHK AK 
19 








ö eb. Popp. 
„Rürnbeng, den 1. Erptember 1373. Wringartegreusb. 


Us Reusermäßite empiehlen fd: 
jojeph Theildaber, 

ie Ehellhaber, 

geb. Rördlinger, E 

Ekattgart. Nürnberg. 





BB Großer Ausverkauf. Ex 


Wegen zu fpäter Siftirung der Meſſe hatte bereits 10 Kiſten Waren 
S nach bier abgefandt und müſſen ſolche bier zu jedem Preis ausverkauft 






— 









r MEET HHHH. werden. Diefelben beftchen in 
eek et, meinen = einem teidh ſorüütten großen fager von 
ges Saar. : Berren-,Damen-, Töchter- u. Kinderstielletten 


Bacgem, aber ſchweren Deiben in feinem O6. Des | 
baut zu Pr Ing bimmlifhes Meich abzu · 
m. 


Ber des Ver lorhenen Arenge Aechtlichteit, jo: 
deflen aufopfernbe Llebe und Sorgfalt für die 
* fannie, mira meinen Schmetz zu würdigen 


\ Diefed Iteben Verwandten, Freunden und Be: 
J 


i % * ae — infichtfich 
mit und ohne Flanell- Futter in beſter Qualität und glaube hinſichtlich 
von früher bezogenen Dieffen noh in gutem Andenken zu ſiehen, bitte 
defbalb um lebhaften Zufprucdh und Abnahme. 

Mit aller Hochachtung empfiehlt fich 


Jacob Haasis, 
Shuhfabrikant ans Balingen bei Hohenzollern. 
1 kauf Dauert nur acht Tage 
= — et en detail. = 
Spitalgaffe im Laden Nr, 15 neben Hrnu. Kürſchner 
ern Wagener, mit Firma verjeben, 


OS2ISIIFFF0 


Tannten nur auf biefem Mege jur Aenntniknofme. 
Die tiefgcheugte Gattin: 
Mergaretbn Riein, geb. Stöhr. 
Die Brervigung findet Rittmoch, den 3. Sept, 
eng Fuhr, vom Seihenhaufe auß zu St. Jo» 
att 
Kauf ausprüdtigen Wunfd bes Merfiorhenen 
man von den abllchen Todtengeſchenlen Um« 


gang zu nehmen, 
IM HZ EI IE 


re en — — — — 
Vom 3. bis zum 20. Septenber. 
= Km Lokale des Hirn. Schreil 
v b % erge · 

— Fate ſtehendes Red: 
weich van Lertaufe ansgeieht. Dieje ergebene ns 
Meige wereheien Runden zu sefäliger Beachtung wid: 
—— erjudt — —* —— spruch mit der Witte 

F En B. Witttof %., Hafnermeifter, 


Grfuhe um gefällge Beachtung Malnkr Birma. 


IIF 






1auaSog Ua nagau Ey veerz uubputg: avrn 













= ER. — - ver 
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Dentihes Heiß. 


Die Shiekübungen auf deu Lech ſelde finb für 
ger bers 


deuer beendet. Die Urtillerie Hat das La 
Inffen und hie preußifen Offiziere, melde den 


Shiefübungen ammohnten, find in ihre Garnifonen 


beimpekchrt, 

Nagbem auf der Feſtung Königftein ein neues 
Gefangenhaug gebaut worden, hört man, daß be 
politilden rl von Hubertueburg, 
alſo bie Herren Bebel, Liebknecht und ber ehemalige 
Nebakteur bes Dredbener Volkoboten,“ Schloſſer 
oder Tifgler Deſchner, dahin gebracht werben. 

Der Kaifer-Wilpelm- Stiftung für 
deutſche Veteranen geben immer nch Gaben von 
Deutfhenim Auslanbe zu Mad ein.r be 
zägligen Jufammenflellung beträgt die Gefammts 
ſumme ber Gaben, welde im zweiten Semeſter bes 
verfloſſenen Jahres eingingen 10.160 Thlr. Hiers 
von famen aus England 3895 Thlr, aus Mio be 
Janeito 1777 Thlr,, aus Italien 649 Thir., aus 
Nangafali 581 Thlr., aus Newyork als Reftbetrag 
bes bort veranstalteten Frauen-Bazare 449 Tplr., 
aus Valbivia 336 Thle. ꝛc. 

Der Grefammtllerus von Fulda hat ih am 
29. vor. Rte. in oorpore zum Biſchof Kött bes 
geben, ihm anläßlich ber Über ihn verkängten Geld⸗ 
event. Gefängnißitrafe eine Abreffe Überreigt und 
un deſſen oberbirtligen Segen gebeten. Der 
Biſchof brüdte in feiner —— feine freude 
darüber aus, daß er e6 fei, ber bie Ehre habe, bie 
„Reihe der Bekenner zu eröffnen“. — Uebrinens 
glaubt man, der Viſchof werde bie 400 Fl. Geld⸗ 
rafe nicht gunwillig zahlen, ſondern es auf erefus 
torifhe Betretbung antemmen daffen, 

Umerile 

Newport, 29. Aug, Gerhäten zufolge iſt von 
einer großen Jndlanertruppe ein Angriff auf das 
Territorium um Port Hil unternommen worden. 
Meiber, Kinder und die Hälfte bes 4. Kavalleries 
Kegiments follen niedergemegelt morben fein. 


Vermiſchtes. 
Heilbroun, 1. Sept. An Cholera und do, 
leraverwandten Krankheiten find bis ge» 
fern 15, bis Heute Früh 13 Perfonen new erkrankt, 





zwifhen vorgeſtern und Beute 7 geftorben. Ges 
fammtzahl der Erkrankten 73, ber Geſtor be⸗ 
nen 21, 


Wien, 1. Sept, Heute morgens begann bie 
erfte Sipung des internationalen mebdizinis 
fhen Rongreffes, Um 10 Uhr erichien ber 
Präfident besfelben, Erzherzog Rainer, im Berathr 
ungstofale, dem Qurppabilion, und richtete eine 
Aniprage an die Verfammlung. Brofeflor Gaftig: 
lioni begrüßt hierauf Namens ber italienifcen Ner 





r 7 efär be 
Kongreffed, Dr. Sänipler, bringt dem Bericht bes 
Erekutis: Eomitds zur Kenntnig ber Verfammlung, 
in welchem er in Burgen Zügen bie Art und Weile 
des Auftandefommend des Kongteſſes ſchildert und 
herdothebt, welcher ganz befonderen Vegonſtigungen 
und welcher Aufnerlfamteit ber Kongreß ſich ſewohl 
feiten® ber Regierungen und jpepiell ber Öfterreichte 
Gen, als aud feitens des Generals Direktors ber 
MWeltanoftelung zu erfreuen habe, Hofrat Rott 
tanofh mat nun der Verfammlung Vorfläge für 
die Befegung ber Präfibentens und Vlce Prſidenten⸗ 
ſtelle in den einzelnen Eeftionen. Diefe werben 
ohne Debatte angenommen und hierauf bie Sigung 
bis 4 Uhr Nachmittags unterbroden, Für bie eins 
zelnen Programmpunkte wurbe bas folgende Prä: 
firium vorgeſchlagen und angenommen: für bie 
Impffeage Jaecoud (Parit), Kaftiglione (Mom), 
Hebra (Wien); für bie Proftitutionsfrage Warlos 










— 


mont (Diuiſſel), Konaes (Peſt), Slegmund (Mier); 
für bie Choleta⸗ und Quarantainer Frage Günther 
(Dresden), Dart d. Hartenthurm, Tomafld(Trieft), 
Camonhoa (Mio be Janeiro), Draſche und Witlacii 
(Wien); für die Kanafifirungs s Frage Eulenberg 
(Berlin), v. Hamm und Fanhaufer (Wien); Phars 
molobyramil. Matti (Rom); Bernapie (Wien); 
für bie foztale Frage Hubner (Petersburg), Schnels 
ler (Mien). 


Toges:Ehbronik. 

I Nürnberg. 2. Sept. Der heutige Tag ges 
Raltete fi immer mehr zu einem freubigen Feittag, 
wenn auch das geihäftlihe Leden und Treiben uns 
behindert feinen Fortgang hatte Die Straßen 
find fortwährend von hins unb herwogenden Men» 
fenmaffen belelt, die ſich des Schmudes ber in 
Fahnen und Arängen prangenben Stadterfreuen. Auch 
alle öffentlichen Gebaͤude, bas Rathhaus, bie Haupts 
wade, bie Thürme der Kirchen von St. Sebalb 
und Lorenzen u. f. w. find, beflaggt. Alle Bors 
ftädte, inobeſondere Wöhrd, Goſtenhof, St. Johan— 
wis haben mit ber Stadt gewetteifert im Schmude 
ber Häufer und meit über die Stadt hinaus 
wehen die Wimpeln und Fahnen von ben 
Häufern und Ülaggenftangen Man fieht, daß 
bie Beodlkerung e9 für eime nationale Ehrenſache 
betrachtete, biefen Tag zu feiern zum Gedachtniß 
eines weltgefhiätlihen Moments von hoͤchſter Bes 
brutung, eine® glorreihen, durch beutfhe Woffen 
in gerehtem Kampfe erfochtenen Siege, zum Danke 
für die Tapferen, bie ihn erringen halfen. — Ges 
gen Mittag wogten bie Maſſen um bie Schalbuds 
firdhe, von deren Thüurmen mehrere Ehoräle durch Blech⸗ 
mufif ausgeführt berabiänten, nach beren Beenbinung 
das Deläute aller Glocken weit hinaus ins Lanb 
bie feier verfünbele, welde bie alte Stabt Rürnr 
berg heute bewegt, eine feier, bie, fo hofſen wir, 
noqh unjeren Nagtommen in's Gedächtniß rufen 
fol, bei wir nie vergeffen dürfen, wie wir nur 
kur Eintracht bie Wiederherſtellung eines deut ⸗ 
fen Reihes und die Achtung der deutfhen Macht 
und des deutſchen Namens weithin in allen Landen 
wieber erringen konnten. 

* Nürnberg, 2. Sept. Mir werben um Ver 
Sffentlichung nadpfiehender Erklärung erfuht: 

Abnofat Erhard fiellt in einetſ Erllaͤrung im „ränf, 
Kurier” bas, was ich über feine Aeußerungen zu 
Beginn ber Gomttöserfammlung für die Sehanfeier 
in der Magiſtrato⸗Sihung dom 29, vor. Mi6. ges 
fagt Habe, fo bar, ald habe ih wortlich wiederge: 
geben ober wieher geben wollen, was er bort ges 
äußert. Das Referat das „Nürnberger Angeigers* 
entbält jedoch nigt den Wortlaut meiner Reußt ⸗ 
rungen! Ich habe lediglich zut Kenntnig bes Mas 
giftrats: Koegiume gebradt, mad mir von zuver ⸗ 

iaer Geite Über stunde 
ung anweſend gewefenen und allen Mitbärgern als 
Eprenmann bekannten Herrn Ccmeinde-Bevollmäg: 
tigten Schmidt und zwar mitgeteilt worben ift uns 
ter ber Bürgfaft, dah er genau ben Sinn u, zum Teil 
fogarben Wortlaut der Erhard'ſchen Auslaffungen 
mir seferirte. Deöwegen ſprach ich von möglıchem Vete 
bringen des Wortlauts, Dog Av. Erhard bei dieſem 
Stand ber Sache zudem Musfall von „bewufter Ver⸗ 
läumbung“ und bergl. gegen mid; Feine Beranlafjang 
hatte, iſt jedem Unbefangenen erſichtlich. Ich meife 
baher biefen ſchuöden Augriff auf meine Ehre mit 
Exträftung — Herr Shwibt wird feine mie 
gewachten Mittgeilungen bem Mbv. Erhard gegens 
über ju vertreten wifjen, fo gut wie er e# mir 
gegenüber getzan. Pröbfter, Magiftratsrath, 

Lichtenfels, 1. Sept. Das am vergangenen 
Dinstag Nachts von 8 Uhr an Hier bemerkte Feuer 
war in Kuraborf auf dem Thüringer Wolde, 10 


Stunden von Ederöborf entfernt und brannten Über | 


gu 









100 Gebäude ab; lelder find aud Men 
babet zu beffagen. (2. €) 

Ein nit uninterefjanter Konflikt fpieite im 
jüngften Tagen zwiſchen einem Brauer umb 
Sängergefeljgaften ber Stadt Würzburg. E 
hatte für das feäntifge Sängerfeft bericht 
Hundert Eimer Bier im Auftrage her Lehleren ! 
braut. Mun bas Bängerfeft nit flattfindet, fürs 
dert bderfelbe eine Entihädigung, bie einen Beitigm F. 
Streit veranlaßte, ber enblid mit Zugeftändniz r 
einer Entfhäbigungsfumme von 300 fl, beigelegt 
wurde. 

Ja Unterbürrtbach (bei MWürgbur 
ber Ortöbürger I, Scheuring aus ee — 
Wohnung — ob abſichtſich oder zufällig if unaxfı 
gellärt — und blieb augenblicklich tobt. 

Am a. Samdtage wirb im ber Fabtit 
ber Herren König und Bauer zu Dberzeil 
bie Dollenkung ber 2000. Schnelprefie in feftliger 
Weiſe begangen. 

Mit Berug auf ben in Mr. 440 u. DL u 
wäßnten Vorgang auf einem von Afchaffenkurg nad 
Würzburg gehenden Bahnzuge ſchrelbt man ber | 
„Dan. Zig.“: Zwiſchen Laufach und Adaffenhurg | 
geriethen heute auf einer nad Micaffenburg ken | 
zurüctehrenden Maſchine ber Lofomotivführer un 
deſſen Heizer über allzu fhnelles fahren in Wort | 
wechſel, ber damit enbete, bafı ber (Führer dem Heitt 
mährend ber Fahrt Über die Mafdine auf bie | 
Bahnfirede warf. In dolge ber dadurch erlittenen 
ſchweren Berlegungen wurde der Heizer in das Spi 
tal nad Aſchaffenburg gebracht und ber Hührer 
alsbald vom Dierfte fuspendirt, 

Am 27. wurbe bei Niederaigbad am Har ' 
ufer ber 19 Jahre alte ledige Schuhmacher Gran, 
Sager aus Imſt in Eyrol im fait beimußtlofem Zus 
ftande aufgefunden, Wie feine Neifenutiehle ent: 
nehmen laffen, übermacptete derſelbe am 25. Huzuft 
im Geſellenhauſe guMünden, beftieg bortjelbft 
mwehrfheinlid einen Flop und wurde vermuthlic von 
den Hlöffeem wegen Sranfgeitgerfheinungen bei 
Nlederaichbach ansgefeht, Mus bem bie am bie 
Knie naſſen Beinkleibe zu fließen, hatte der junge 
Mann an einer ſelchten Stelle der Jar burd das 
Waſſer waten müflen. Noch am felbigen Tage Rıyıs 
42 Uhr ſtarb er. 

Ingolftabt, Vom 28, — 30. Hug. Abenda tar 
men bier an ber Cholera 18 neue Erkrankungen 
und 13 Tobesfäle vor, 

Landshut, I0. Hug. Bon Donnerstag 28. bis 
Freitag 29, Aug, Ubends 4 Erkrankungen an Cho⸗ 
lera und 2 Todesfälle. Geſammtzahl aller jet 
Auguft Erkrankten 42, ber Geftorbenen 15, 

Der Bürgermeifter vom Plattling erflärt bie 
Nachricht, es ſel dort ein Fall ajiatifger Epos 
lera vorgefommen, für unwabr; ebenje mirb won 
Deggendorf aus erfiärt, bie —— baf * 

—— ⏑ ——— Do ar 
fei, beruhe auf Irrihumz am a — Gehe 
feien lebiglih fAmere Diätfehler Schuld gemejen.! 

Speyer, 31. Aug. Es murbe Ihnen neulig 
gemeldet, in Speyer herrſche die Cholera, Die 
{ft bie jetzt nicht richtig. Es find zwar im ber ver · 
floſſenen Woche vier fälle dieſer Kranthen bier wor: 
gelommen in einer nieberen am Speyerbach zeleze · 
nen Straße, auch ſtarb cin Knabe an Bredrußr, 
bie während ber Heifen Tage Bier wie anderwärts 
aljährlih vorfommt. Cine Husbreitung ber Ehe: 
Ira hat aber nicht ſtattgehabt. (Pf. 3.) 


VBolkewirthſchaft, Handel & Yerkehr. 

2 Berlin, 1. Sept, (Börfe.) Bei Eröffnung 
ber Börfe wurde der Ausfall der morgenden Dörte 
fenverfammfung in Hohen Grade durch Geſchäſts⸗ 
file und angel an Kaufluft escomptirt, Pa 
icbod das Angebot ſchwach blich und bie weicher⸗ 
ten Kurſe zu Dedungskäufen Anlaß geben, erin⸗ 





ne 


Die Konferenz von Dondery am 1. September 1870 Nadıts. 
(Berist des Eapitain d'Orcet vom 4. franzöfisfchen Küraffier: Regiment.) 

(Schluß.) Am biefer Stelle ergriff Graf Bisnarck, nachden er fon 
vorder durch Dienen und Bewegungen feine Zweifel an ben Auslaſſungen bee 
General von Mimpffen ausgebrüft Hatte, abermals das Wort. Ich Fann 
nicht zugeben, General, daß fi biefe Dinge bei HUnen zum Defiern geändert 
haben. Es war au diesmal wieder Frankreich, welches ben Krieg wollte; 
lebiglih um der populären Muhmesmanie der Ration zu ſchmeicheln und bas 
dur mittelbar die Dynaſile zu Befeftigen, lebiglih aus biefem Grunde tur: 
den wir burdh ben Kalſer provoziert. Wir wilfen jehr wohl, bag ein bermünf: 
tiger, in feinem Kerne gefunder Bruchtgeil Ihres Voltes diefen Krieg nicht 
wollte; aber auch biefe rmhigeren Elemente gaben ſchließlich ohne fonberliches 
Widerfireben nad, Wir miflen and, dah es nicht die Urmee mar, bie vor 
Ulen zum Kriege drängte, cd war vielmehr bie Partei, die in Ihrem Lande 
die Menterungen madt und ſtürzt. Das Strafenvoit und bie Journallſten 
(und dich Ichtere Wort betonte er), bie find ed, benen wir eine Xeltion er⸗ 
tbeilem müffen, Und deſſentwegen müjlen wir nad Paris. Mer will ben 
soraudbeftimmen, wie fig bie Dinge bei Ihnen entwideln werben ? Vielleicht 
bilbet fi eine jener Negterungen, bie ihre Aufgabe darein jegen, nichts zu ve» 
fpeltiren ; vielleiht wäh über Macht ein Gouvernement auf, bas willkürlich 
Okrfege macht mub fireiht, das bie zwiſchen und feftgeftellte Kapitulation nicht 
anerkennt umb bie Offiziere zwingt oder ba zu zwingen trachtet, ihr uns ger 
aebenes Wort zu brechen. Dies iſt von Wichtigkelt. in ſolches Gouverne⸗ 
ment wird aum Aeußerſten ſchrellen, auch in feinem Wiberflande gegen uns. 
Dan tolsh mine Minze berzuftellen befliffen fein und junge Soldaten aufzis 
bringen, das kwirb gelingen; aber was nicht gelingen wird, das if, fo Tange 
bie alte Armee Priegsgefangen bleibt, bie Herſiellung eines Dffigierkorpe, Wir 
Wellen ben fyrieden, einen dauerhaften Frieden; um ihn zu erlangen, iſt es 
märber, Brantreih in die Unmdglikelt ferneren Widerſtandes zu verfepen. Das 
Bil der Ehlahten Hat uns bie Leiten Solbaten, bie beften Offiziere ber 
frangöfiiben Mrmee überliefert; fie im Preiheit fepen, um fie aufs Neue gegen 
er fehen, wäre Baßrfinn. Es würde ben Krieg verlängern 
rd dem Na beiter Wöiter widerſprechen. Mein, General, alle Theil» 
“€ or Shre perfnlige Lage einflsßt, alle gute Meinung, bie wir 


— 


bon Idrer Urmee hegen — beides barf uns nit befiimmen, eon ben Der 
dingung zurũckzutreten, bie wir geflellt Haben," 

„Meblan benn*, erwiberte General v. Wimpffen, „ba es mir in nleicher 
Weiſe unmöplich ift, bieje Bedingungen zu acceptiren, fo möge der Kampf auf's 
Meue beginnen,“ 

Un dieſer Stelle nahm General #, Caſſelnau bad Wort. Er bewerte 
I mit zögernder Stimme: „Ib Halte den Mugenbli für gefonmen, mid mel⸗ 
ned Huftrages zu entlebigen. Der Kalſer hat wid beauftragt, Sr. Majeftät 
dem König Wilhelm gn bemerken, baß er ihm feinen Degen oßne Vedingung 
geſchickt und fih durchaus periöntih Ihm ergeben Habe, aber nur in ber Hoffe 
nung, dag bied ben König bewegen werde, der franzöſiſchen Armee eine ehrens 
| haftere Kapitulation zu bewilligen.* 

„Iſt das Alles?“ fragte Herr v. Bismard, 

„0.“ 

Aber was für elm Degen ift es, den ber Kaiſer Aberreicht hat? Iſt ea 
ber Degen Frankreichs ober fein Degen? In bem erflesen Kalle können bie 
Bedingungen bedeutend verringert werden, und Ihte Sendung würde non ber 
grögten Widgtigkeit fein!” 

„Es ik nur ber Degen bed Kailerd.* 

„In biefem Falle*, bemerfte raſch und faft mit Freube ber General 
v. Moltfe, „Ändert es nichts am ben Bedingungen.“ Und er fügte hinzu: 
„Der Kaifer wird für feine Perfon Alles erhalten, was ihm Lelichen wirb zu 
verlangen.*”) 

Bf biefe Worte General v. Moltke’s wiederholte Wimpffen nur: ESo 
werben wir denn bie Schlacht wieber aufuchmen.“ 

„Um 4 Uhr läuft ber Waſſenſtillftand ab," fhlog General v. Maoltke, 
Id werde um dieſe Stunde bas Feuer auf bie Stadt eröffnen lafien.* z 

Die Unterhandlungen waren am Ende; Alles ſchien gefeltert; die Pferde 
kwurben Befohlen, Niemand ſprach; es war ein eiſtges Scämeizen, h 

In dMejem Mugenblid nafım Graf Bitmard ned einmal bas Wort: 





ı ten 

*) Gapilain d’Drret mat hier eine Anmerkung, im der ed heißt: LILBL) 
mir * gem € Meinungsverf iebenhelt ———— Senne) um .. 
Graf Bis und General v. Moltte o&ymmalten , gi % hie) u 


Beendigung bed Rrirges nicht ungelegen geweien märe, mä 
Hortfegung des Rampied wünfäte. 
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dabier 


er 
tte gab h 
Nürnberg, ben 2. Sep ende 1 Tr 


Emmerling, 
im Women [ämmilicer Dinterbliebenen, 


ten im Mlgemeir 
bog wurden GölnsMinbener 
und "Petsbamer im größeren 
em Kurfen aus dem Marktc ges 
Sehren ermatteten, Fir Dans 
fih immer vegeter Vegeht, in Folge 
upibenifen anzogen, namentlich Diss 
abitantheile, Berl, Hanbelo geſellſchaft, 
Darmflädter. In Bergwerken 
Dortmunder Union u. Laurahũtte 
aunfgtriger Kohlen, deutſche Stahl⸗ 
A Cola⸗ Möfen und Courl wurden 
Unter den Induſtrie-Effekten treten 


Die Beerbigun 
| En Ahr, Dom Eu 
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web Brauvereine, Wechſel FIT, 
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ftatie —— 
ehrten Rachbarſchaft meinen 
the Bepeschen. sh 
hen, 2. Sept.) Bon Sonntag bie 
mdd find an Eholeras und &eleraver: 
heiten 28 Erkrankungds und 16 Todes⸗ 


den, 2. Sept. Der oberſte Gerichts⸗ 
bie Dachauerbankinhaber Derb und 
teigefproien, da der von ihnen betrichene 
N kaufmänniihes Geſchäft bilbe, 
arte, 1. Sept.”) Der Oricntatiitentongreß 
ie zahlreicher Betheiligung des Auslands 
Der japanifhe Minifterrefident, Games: 
zum Präfibenten gewäßlt. Der fpa: 
abte Mbarzune dankte in einem Eaipfange 
beim Minifter des Ausmwärtinen für bie 
5 ber fteundnachbarlſchen Beziehungen 
Bertfegung berfelden, Der „ifrancais” 
wii bie Mitigeilung eines repubfifanifchen 
Broplie meige der Nepublif zu umd erklärt, 
ierum vom 24. Mai beyänftige Leine 
a Anſichten auf Koften der Undern, 
2. Sept‘) Den „Globe“ zufolge 
Batftone nach Eröffnung ber Parka: 
ba8 Yudget voraulegen, bie Hufdebung 
fommenjleuer vorzuſchlagen und bad Parlı: 
wen aufzulöſen. 


Mi — 
— Beranfmortiiäer Redakteur: Daptift Caator. 
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4 Amtliche Defanntmachung. 


BVerfteigerung. 
Der Unterjeichnete werfteigert am 
— — 18 
| mittag r, 
* Rultiondlofale des ‚Hetrit Yobanın Erdarbt, Auguft⸗ 
Hafle 166 babier, 2 Eoylia, 6 Srfiel, mehrere Spiegel, 
F cen Spiegelihrant, | nukbaumenen Milch 
feet, 1 Echrribtiih, 2 Eonioln won Nufbaunbolz, 
DE Mißbamınene Betifätten, Betten, 1 bonzeltes Schreibpult, 
teöle, — Delgemälde, Porzellan, Alberne und | 
ö Beftede, füberne Löffel, 2 gelnene Medaillons, 
; Partie verihiedenes Weikyeun. 1 Belour-fuh: | 
'E m: und rrauen-Rleivungsitüde, eine große 
N — (de Bünbhölzer, größere Mengen Wein und 
en in Flaſchen und nor Diele ankere Öegenftünde, 
ürnberg, 1. September 162%. 
Anton Humanın, Austsvermeler 








fiber eines auf Freien Plage 


Dnsselbe 
ftaurant eignen. 


‚Na, General, Sie verfügen über kapfere Golbaten und Ihre eineuten Au— 

den werden uns meue herbe Merlujle werurfaden; aber wozu 

#4 dienen? Morgen Abend werden Sie nicht weiter fein ale biute, und 
nur dat Vrmußtfein wirb Sie kegieiten, das Blut Ihrer und unferer Eolvar | 
den nuchlos bergoffen zu haben. Sol rine momentane Verſtinnmung über bas | 
al diefer Konfereny eutſcheiden General b. Moeltke mir Ihnen, wie 
5 Beweis führen, daß jeder Widerſtand von Ihrer Seite ver: 


Man fehte ſich ticder, General b. Moltte nohm das Wort: „AG be: 
Fälige aufs Meue, da ein Durgbreäungererfuh nie und nimmer gelingen 
kann, bern abgeſehen vom unferer großen Ücherlenenbeit an Truppen und %rı 

berfügen wir auch Aber Pofitionen, von benen aus wir im Stande find, 

an in zwei Stunden in Brand zu hießen," 

‚Ob, biefe Pofitionen find nice fo flat, wie Sie fie ſchildern,* unter: 
bad ð. Winpffen. 

„Sie Kennen nicht bie Topographie ber Umgebungen bon Sedan.“ fuhr 
Gemeal v. Moltke fort, „und bier iſt ja recht ein Fall gegeben, um die Eins 

en Ihrer Ration am einem Mufterbeifpiel zu zeigen. Del Beglun bes 

- Beldzuges find nur Karten von Deutigland an die Offiziere der franyöflichen Atmee 
sertgeilt worden, und jo haben Sie fi ſeiber des Mittel keraubt, in ent: 
benden Momenten ſich im eigenen Lande zuredhtfinden zu koͤnuen. Es 
‚Mole ih gefagt Habe: unfere Pofitionen find nict mur fehr flart, fie find 
Unanzreifpar,“ 


General d. Winpffen fank feine Antwort; er fühlte zu fehr bie Wahr⸗ 
fit Iefien, mas gefagt worden war. Nach einer Pauſe bemerlte er: „Ih 
ärde gern don dem Unerbieten Nuten ziehen, bad Sie mir, General, bei 
anferer Unterrebung geinacht haben; geftatten Sie mie, zur Renntnife 
Ahrer Wofltionen einen meiner Dffigiere abjenven zu dürfen. Nah 
’ el ih meine Enlſcheidung ireſſen.“ 

EScqhlaen Sie Nicmanden, en unlcH", erwiderte Omeral v. Mollle 















Berliner Pferbebahn, ci- Daut, 
große Pferbebakn, e nyelnt Für die liebevode Theilnahme Bei ber Berrdigung 
rau Marie Margarethe Stadler 
noerwandbten, Freunden, forte der ger 


Drr meinem Sohne Georg Minel Kreb, Zimmer: 
manndlehrling, eimas — 


Die Direktion des Gaswerks bit: 
tet die verehrlichen Eonfumenten we— 
gen mangelbafter Beleuchtung noch 
bis Ende dieſer Woche um Nachficht. | 


Sarganlose Stunden = Sam» 


Wohl die angenehmsto und billigste gegenwärug 
srscheinende illustririe Unterbaltungsbihliotkek. 


arten. 
Es werden nur Original-Erzäblungen il-r besten 
deutschen Autoren, ebenso uar Orlginal-Ilfustratio- 


Muu nbusairt nuf eine Serie 
weiche iu Zwischenräumen von ca. 3 Wuchen auf- B 


Pas sooben erschienene Hufe eurhält: 
B Falsches Spiel, Erzählung von 
— — F. W. Hackländer. 

In allen Bachbandlungen vorräthig, 
in Hirnborg in Jer 9. Ebher'scheu Buchhandlung, 


Köngestrusnen 4 


t Salt, auch eine Ordnung ! 
Mo find Die Fiſche geblieben, Bie bei Derra Schröber 
haben gebaden werben ſollen? Deutih oder Frramganild 


3 | Hansverfauf. 
Wegen beabfiättater Domizilsveranderung ift der Der 


roßartigen Belhatishbririeh areinneten Haufes gefonuen, 
astelbe gegen mäßige Anzahlung zu verkaufe. 

i enthalt ! große Laden, 
grohen Keuer, Hofranm, laufendes Waſſer, 24 Zimmer, 
 Kühen, geſchleſſene Borpläge, und wiirde ſich bagivlbz 
als Edhaus aany beſonders Fiir ein feines Cafe ober Her 
i Näheres durık 
bed zur Jeit benelaubten fql. Gerichtavoltziehers Frank. | Bureau I. ©. Ihle. Nürnberg. 


— FRE Tee — 
hir * Axmahlung ju ———— 
3000 f. werben auf ein nm Dans. weiheh 
i j 
er a werfient IR, Togleich gefuct. RähereB im 


2000 ft. bi 
IT, u * 


— 
ums Ahr Unterfärbiee — Sees * 
— finder —— 


9. Schneider in Nürnberg. 


i gute Halb : 
— aeze gute Helybresäler werden gefuht 8 1852 Hir 


13T. 
fbetrübten Eltern: 
eligeifaldnt, 
E 


HEIL 











Eupft [ensmertt f 


Ein gefunder munterer junger Mann von 30 
ren (Eipil Ingenieur) mit gefäligem Weußern und 
Tätigkeit in feinem Bade, ift gendthigt, vermöge 
feines Heihaftäßerufes Sich zu verheiraihen, fei ed 
nun mit einer achtbaren, bemittelten Jungrau ober 
tiner angejehenen vermöglicen Mittior, melde Sr: 
tere aud Kinder haben darf, 

Gxie Behandlung und forgenfreie Erifteny wirb 
sugefichert, ebenio gegenfektige ftrenghe Berfcmwier 
gerbeit als Ehrenſache — ans: 
ge Antröge nicht berüdtichtigt, inbema nur auf 
ie er 















inntaften Dant ab. 
Stadler, Flaſchnermelſter 









dat von mir feine Yaklıng 
qael Kreh, Zimmermeiiter 






söäfe Heslität gejehen wird, Mhotenr 
möänfdt. Gefülige aläbaldige fhriftlide erte 
find umgehend erbeten unter Öhifier N. V, S0 











posta rustaute Mürnber 






nn, 
Ein foliber Arbeitsburihe wird gegen nS 
zut Dredälerprojefflom gefucht ee. 


Einen Aadikundipen zuserläffigen Recht fucht folart 
Srbald, Tafeldofftenke. i ’ — tet 
Fraenzimmer, die im Mähen gut bewanbert 
find, finden danerute Beichäftigung. Qudwigeftraße 
L Nr. 14. 
— — — — — 
Wegen Ettrantung einer Ragd mirh foglelh eime 


ordentliche Perſon gegen haben Vohn und gute vehand⸗ 
lung geſucht. Näheres Hälnersplapg Waltalla 1, Et. 


Eine perfelte Köchin wird fofort ges 
ſucht. Näheres in der Erp. d8. Bls. 


— — — m 
Ein ſolides Badches, welches Hausmannstok Toren 
Tann, wanſcht in einer anftändigen Familie wwtergulommen, 


FW. Hackländer, 


Jährlich fünfzehn Bäbsch illustrirte Hefte, #an 

vollständige Ersählung enthält. 
Man braucht also nie won einem Hafts 

zum andern auf die Fortsetzung einer Erzählung ff 











Ele Wohnung, 3. Elod, 5 Geigbare Zimmer, 1 Ram 

mer, I Rice und Spelle, Boden» und —— auch 

Baſggelegenheit, ift zu vermieten. Näheres dei Paul 
Nunfer, und. Bergauerplag Bl. 


von 15 Heften, B 





‚mei deubate Zimmer, 2 Rammerıt find foglei zu 
vermirthen. 


Ein deizbares, möblieles — int am einen foliben 
Ders zu vermieshen, KRarlölteche Rz. Bi. 


Nr, il, Shanzäderittaße, ift ein Logis tm I. Etod, 
’ Nummer, Riiso und fonftigen Bequemlihteiten zu ver ⸗ 
mtelhen, A 

Fir freundlech müblirted Zimmer mit Alfoo if bis 
1, DOfteber am einen foliden Derin Slarolinenfirake I 362 
zu vermiethen 


Eix einfah möblirted Jimmer iſt fogleih zu vers 
mieten Wekatttation Merk 3. Stoc 

‚met einzelne Dente jehen eine Meine Wohnung fo: 
let orer auf nochſles Hiel zu erfragen bei H. Weber, 
Binderzafte Ar 21 














badirr gelegenen, zu jedem Fe ep er une 

Kr Haufe, Bayrentder Strase Mr. 13, iſt eine gol⸗ 
dene Brille verloren araangeı. Der Finder wird gebeien 
dieſelde genen Belohnung daſelbſt abzugeben. 


mehrere Grmölbe, 











Deraangenen Montag wurde vom Staatebetuhof bis 
im bie Gugelgafle fine Drieftajde, enthaltend einen Urs 
Iaubevat, verluren. Der ehrliche Finder wird gebeten, 
biejelbe in ber Err. d. WU, abungeben, 





das Centre :Rommiit.: 


troden, „Sie köngen mir glauben. Ueberdies bleibt nicht viel Breit mehr zu 
Ueberlegungen. Es in Mitternadt; um 4 Uhr früh läuſt ber Waffenftilftend 
ab, und ich Fann Ihten Fetns längere Frift hemilligen,* 

„Unter allen Umflärden Born ich ıine jo wictige Intieihbung nit alfein 
Irchten”, ropligirte Mimpffen, „ih mug meine Generale zu Ratbe zichen. Wo 
fol ich fie zu dieſer Stiunbe in Sedan finden? Eine beflinmte Antwort bis 
um 4 Uhr zu geben, iſt wamszlidh; eine kurze Verlängerung bed MWuffenkils 
Handes ſcheint mir unerlähiid an fein”, 

Ms General v. Moltle dics vormecinerte, welate ih Graf Biamarck ers 
wad nad rechts uud flüfterte ibm einige Worte zu, bie wahrſcheinlich darauf 
hirwieſen, daß der Köniı ref um DUHE eintiäfe, und baf es nöthig fen 
werde, dles Eintreffen abzumorten, Gleſchriel, General v. Mollke wandie ſich 
nah dieſem kurzen, in dedämpfter Stimme gefahlten Zwiegeſpraäͤch an von 
Wimpffen, um ihm mitzutheilen, sag der Waffenfiliftand dꝛo 9 Uhr verlängert 
werben ſolle. j 

Hiernach war bie Konferenz Im Wefentlichen beendet; mas noch gefpres 
Ken wurde, betraf einige Detsiis für ben Fall eines Zufandelommens ber 
Kapitulation, Im Brinzip (diefen Windruf gewann id) war, als die Unter 
rebung fchloß, die Kapitnlation Seitens des Generald v. Wimpffen angenoms 
men, Dah cr den fofortigen Abſchluff vermich, deſchah einerfeits, um ben 
Schein zu retten, andererieits, nm bie Beranttoortligkeit Baburh nad Mög: 
lichkeit zu veringern, baß er die übrigen Generale zu Mitträgern biefer ers 
brüdenben Laſt machte, 

So ber Berigt Kapitän d'Otetts vom 4, franzdfiſchen Küraffiers Negi⸗ 
ment, Er wurde in den Wintermonaten I870— 71 zu Gteitin abgefaßt und 
fpäter dem General Duceot zur Verfügung geflelt, ker ihn veröffentlicht bat. 
Im Ganzen nenommen, beden ſich dieſe Auſzeichramgen vorzäglid zit ber Dare 
Rellung, die Wimpffen felbt vom dieſer benfmürbigen „Konferenz von Donderp* 
gegeben Kat, 









































































au Fe A — auſe 1.1127 
— 


arm ar Dan. 


— Renjahrömeite nicht mehr a an wird, 
de ut — meine — th zit ber 
{4 mit einem großen Lager achter Scho ein⸗ 

Ren: und Talnfeife den Saben bed Seren Farber · 

fter Deuginger, gegenüber ber Seuwage auf der Aniel 
. itt, auf eine kurze Dauer bezoaen u — made 
\ meine Mbnehmer darauf aufmerffom, dah tıh 

al eine fehr Ihöne Arodene Waare für die Meſſe 
babe, wozu jreundlihR einlabet 
— Böhm. 


Erſte — 7 h In 18 
weite Rerulel vr Au fe 
mh Balmdgliele ,„ . 12? tr, 


ni n 
— 

son che —ã— "un. 2. tr. 

billiger, Wicberverldufer erhalten einen 
Deaimtt — Runden nicht irte 
—* auf die Firma zu ſehen: Sqhwe in · 
er von A. Böhm, Der Sırlauf ber 
— 2 September und endet am 


eg dl, eptenuber. 
ver 


Georg Reich, 
‚Softenbef, Hauptftrafe Nr 
Lager feiner Bolfermöbel und Ra: 
shntihe ‚nut gearbeitete Sopha zu 
a —* auch außer dem Haufe werben 


‚mann Cohn, 
Faser 

















= 5 Bus: 
ollene ump u 
Gröhen). gehtridte gi — 

ünterhofen ⁊. ie. im größter 
den billig ten Preifen. 






Siemit zen. werthen Rene, bah fü 
" ommt und Por — bier 
—* Surhält; der Aa tft, wie dmmer, im 

m grünen Weinftot am Frauenthot 


 Bauartiket. 


immerihü 
—e— aber, 


E und Wicentgürigen, 


—— 


musnäfe, 


% 
und fenft für ec ae Gifenmwaaren 
Hält in großer Auswahl 
Chr. Helmeran, 
Eifens und Metallmaarenhandlung, 
Garlfirafe 8 102. 


Die Jalonfien- Fabrik GH 1 in Silel 
Feeilat (de —— von Gg. Hempe " Süelp elh 


Rollläden 


zu Auslag-Fenftern, Barlerre Mohn en en 18. 

nen e übernimmt Hert Lehenbauer, 

ng am weiten ee en find auch 

Drukerläben zur gefäligen Mrficht aufgeftelt, und wird 
ede Austunft bereitwillig eribelit. 


Desinfeetionspulver. A— 
ie beehren und einem verebelichen Bahn ie 
ergebene Ameige zu maren, daß mir unler Dedinjel« 
tionspulver, welches nad den BVeriärijten Der f. Renie 
rung dom Miiteliranfen Kifennitriol und Garbolfänre 


wg — Birnen zum Dertaufe Ubertra⸗ 


er. Reeuzung. Theob. Oppler & Go., 
Trabrit Kemiider Prodmite. 
®. Dorn, gaufeelahi & Gngeigard jun, A. Brei- 
wer, Marien: Berftabt; iirfler, Bfiengof; 2. Prob: 
er, Selephania: a; 9, I Ruppredt fel. Zahn, aut 
auen Breurniher Eguhmann, Ebnersgafie; Carl Bid 
—E 















J. G. P 
Vegetablllsches Zahnpalver. 


G# reinigt die Bühne derart, daß dur 
deſſen täpligen Gebrauh miht nur der ge 
möhnlih fo läftige Zabnflein entfernt wird, 
fondern aud die Blafur der Zähne an Beige 
und naar — gt 


®. Popy's 


Anatherin- Mundwasser! 


das fiderftie Mittel zur Gefunderbaltung der 
Zähne und dee Habnfleifkes, ſowie zur Hei- 
lung don Mund. un» Yabnfranfieiten, em · 
pfeblen beſtene die Depots: in 

Nürnberg : bei Hın. Th. Weigle, 
Paradiesapotbefer. 



















Ein eben aus ber Lehre gettetener Schriftjeher fucht 





















—* — ge Er 
—* gr ee Ocſuche — 


Das große Lager von Ächtern bu 


Jeit vor der — des Safe Inſel Schutt 
er gegenüber ber Bun 

made ich auf das dicke 
habe ich eine 


tungsvoll 





anise 


errichtet Hat und — 


Dochachtuaghvollſt 
vormals Pachter bes Gaſthoſes zum Deutſchen Haus in ung 


Belanntmadju 


—* ellau von Ludwig Obuges, welches fid 
— br 


abe Partie Aunschwumm von oben 
Brelfen verlaufe. Kur im Such, bed hahung Farbermelſter 





Untergeiänster hat dir om ‚gebenft anzugelgeit, baf er eine 
— ——— ech se he Werkstätte, 
— Ar. 20 (Schwabenmiühle), 


ch zur Konfiruftion und Anfertio * von Meinen 


Maschinen und 
alır Art mus Stahl, Eifen, Meffing ı, 


physikalischen Insirumenten, Indaetions-Apparaten, ronstanten Batte 


ser & 
ar nie ana 






Georg Fraenkel, 








mbet ſich jegt im Haufe vs deren Farberm 









7 # tungen Zafelfervice in Bei 
Eee —— — ———— een au 





— Porzelan, weiches ih zu auffal 
auzinger gegenüber ber a 
Ludwig Dö 









Verkzeugen 





Einrichtung von eleetrischen und pneumatischen Hausfelegraphen, 


fomwie zur 


Reparatur bon Nähmaschinen jeden Söftems, 


Senügt auf dag Prinzip folder und prompter Bedienung 
Sebeutenbfiee Beritäiten Deutſchlands umb Amerita's, darf 
Arbeiten und Reparaturen zur Hufciebenheit geehrter Auftraggeder ausjmfüßren. 


Klinik, Belnnite Yelung (stbh veral 


Me von geheimen Krankheiten, fdhmächenden 
Kusk en, Nexwen ei Space ‚Impotenz, Rdeumalisvius ꝛe. 
Dr. Konenfel —— in Bertin, LAafſte 30. 
Kud brirjli Pronpehte erutie. |& 


Soden erſchten rin neuer Mbrud ber 74 Stier 


Fir Selbfibemahrnug.“ 


Aerztlidier Ratgeber flir 
Männer und Frauen 


en und Zerrüttangen Des Aerdeuſh⸗ 
eranlafjung der berichiedenfien Leiden, 
I , Reruem, 


bei Etärn 
fems ols 
beie Abipanmung, Mattigfeit, Erihlafu 
Geniätnib» umd ferueler Shtwäde, afdhnter: 
ven, —— nad Kopf und Herz, Beronu- 
Fi erg öymungen it. j m, fomie Bit 
heilang eimed felbft in ben {4wierigfien Hallen er 
prabten Beilverfahtend. (Fi. 52 Lpa.) 
Bon Dr. Retan—. 
Bit 27 — — — “Abbildungen, 


DEF Mitheriner Aifag — Ueber 
ben guet und Erfoig dleſes Wurhed wurde allen 
br erungen in einer bejonberen Dentſchtift Beriät 
erflattet 


Bon ©. Pornide's Säulbuhgendfung in Yeipsig, 
fomie dutch jede Zuchhandlung zu besichen; 


8 p i eg el 
in reihfter — * och Pteiſen empfiehlt 
I an ber Hatptwade. 


GEifig: =, Saljgurfen 
find zu haben bei 


en u man Bilder 162 Birfmann, 


Fiſchergaſſe 8. 1682. 


In errang Te 4. Stelu's Bzch- und Kanschandlung (Ad 
Kölner) ie NOrnberg im Bnrerischen Mol ‘ar em 


haben; 
Neuester Bamherger 


Münz-Faullenzer 


odur Tabellen zur Ummanlisnz der nansn dent- 
schen Helchsmlnzen ia dir bishurigen Gulden, Ären- 

zur und Pfennige südilentscher Wahrung und mın- 
ar der Golden, Kreuzer und EURE ® rn Ei 
Bsuon deutschen Meichsmünsen. Ya 

nlach Yreis % kr, 

Nach AuswArie gegen Eicsendung vou 30 kr. 

franco, 





Zink-Abfi — 
Behhirrgiem, Mefiing, Blei, Kupfer, Gewichte von Elfen 
und Meiling lauft in Bartiren 
u. Dr Viefferer, Eiien- und Melalhandlung, 
wunderburaftrahe 5 1115, 





Eine Partie große, neue Packkiſten find 
noch zum alten Breife zu verfaufen. Koh— 
lengaffe Nr. 2. 

Ein Siof Binterfenfier 4,46 br, 6,1° ho, 
ebr, 7 hoch find zu wer: 





Laufen S Nr 555. 


ee EEE 

8 Stig alterthäimltche, gut erhaltene Kleider Schrhufe 
(Bilbhauerarbeit und eirtgelegt) find msegen Mar gel an 
Play um einen annehmbareu Preis zu verlaufen, 

Gehe gute Erg unb Ba Kanertenpögel find 
billig zu verkaufen im Obflyäudchen Bor ken Hallerihör. 

"Ein gröferen gu guierhaftenes | Alndermäge dein If ı bidig 
gu perfaufen. 

Ein mengebautes Meines Daus an ber Rbahı IA To» 
gleich zu verfaufen. Bei, Wuftröge himmt bic Eyv. d, 
Di. unter Chiffre F, G, 0 entgegen. 


Starfe grobe Kiften find zu verfaufen. 
* raße 2 
a Ge — 


— ben is · 
F ee —535 Mn Mn u = le re ee ———— —— 








onirt. 


| 










ſewle auf meine Tanajährigen Erfahrumge 
4 hoffen, Hufträge für obige und ade ein] 
"Hodhadıtungsust 


Sismund Schue 


gürı eine bedeutende 5 Tabatjabrif wird ein 
Spinner 

geſucht, ber jedoch mit der Brofil-Roden. Arbeit 
nıen vertraut fein mul Mes fehr anftdnbigem 
und freier Wohnung im Prabrifgebäudr Könnte 
felbe eine angenehme und dauernde Stellung 
Offerte sub 5, 3301 ar bie Annoncen» Erpeb 
Kudslj Mofe am Joſephoplad bier. 


Eln punesti zuneslälfiger, junger Mann, gelernter 
ner, fucht eine Stelle; elbe mwürbr ebenfo 
Hertidpaftsghrtiter eintreten. Die beiten Brugnifie 
vor. 


Zihlige [ollde Büttner finden bei gutem zohn q 
ul ung. U. Deinrich 3 > 
an in bem mittleren Jahren, gelernter Mag 
und ei millier, für eine Kunftmüßle bean fh 
Tauf zu beforgen ober fich mit einem Getreibehäuk 
betheiligen; aud wäre berfelde geweint, die Leilung ein 
Erg: soerteh gu bernehmern. Dede beliebi E Gaution bag 
neleiflet —* — 
Ein junger zu faun ein frined Aare erlernen. 
RäH. in der €. d. 
Für ein — gröheres Drink @rfchäft wird * 
Ladnerin zu — geſucht. Dffetten unter A, — 
ar bie Exp. da Us | 


Zu vi vermietben. 

Der 1. und 5, Stom eines newgebauten Hauleb, nahe 
vor den Gplitlerihore, große Wohnungen mit allen Bes 
guemmgkeiten, find gu vermirthen und Können fogleidh 
begonen werben. Rühered in der E& db, DI. 


Ju vermietben, 

In ſchönſter Lage vor dem Mobrentbor tft ein Haus, 
enthaltend mehrere Leine oder eine jehr große Wohnung 
nebit allen Drauemlichteiten, fomwie daran jendent 
Comptoir und Werlſtatte oder Kagerrüumlihlelten, bis 













Biel rg Dia zu vermietheit. Raheres in ber 
Vrr. do BI: 
Zu vermiethen. 
In ſchonſtet Tage vor dem Mohrenthor iſt eine ſeht 


166 ſreundliche Wohnung, 2 Elane, beteend in Salan 
| und # Biecen nebit Hüde, Keller x. und fonftigen Ber 
auemlidfelten, big Ziel Eihtmeb zu vermielhen. Nühereh 


in der €. 08 a 
In feeimelicher geſur ıbelier Lane, unmittelbar 


ver einem There, iſt cin fein möblirtes Zimmer 
nit Schlajlabnet an einen anfländigen Herrn zu 
pernielhen und kaun auf Verlangen auch Stallung 
für vier Pferde hebt Ordientenzimmer bazu gege⸗ 
ken werden 


Fine Dawinrben ohnung von 1 Feabarem mer 


2 Rammern mebft Rice, cine Varterte Wohnung pen 

3 Brisbaren Himmerm, einen unbelsbaren und Hüde, find 

Alrirweidenmihle bis Ziel Mlerbriligen zu vermlethen. 
Yäheres Nr. 71 baselbN. 


Angebende Ghrieute ſachen bis Aderheiltgen ein Mel 
neB Lusto im Jakoder⸗ oder Loremyer:Biertel, Rüheres 
L, L. Ir. us, 

Ein Then möbliyten Simmer Me Sofort en einen Tolle 


ben Deren zu vermietden. . Glaragafle Re. & 


"In einer fteumblisen umb nefienben sen Gage IR eine 
(böse Wohnung von zmel Yimmert, Rammer, Rüde, 
Boden, an eine anltändiae Berfon eder Heine Familie jr 
sort zu vermirgben, Ofierlen under Chiffre B, Ar, 6 om 
die Eye. da Ao. 

Soaleih ift ein Yubic möhliries Zimmer an «inter 
Sesen zu vermieten ubennafle Nr, 36, % Stod. 

Eine "bee | feeumblide 4 \ohnung, befiehend aus 
Sunmerm, Mifoo, Hürde, Keller, Boden und Worplot ii 
DB Siel Aerfeiligen an eine foltde Familie zw vers 
miethen. 








Verloren. 

Yon Stein gach Nienberg wurde don eluem 6 hevann 
leger eine Brirflaihe verloren, Wun bittet ſeibige bei 
Crlonom Buchjelder in SHmeinau abzugeben. 

Ein jünger Hace, ift zugelaufen > 
lann gegen Futtergelb sind @inrudungsgebilgr dirſqel · 
gaſſe Re. Zu, 3. Sitodt abgeholt werben. 

Et fünglicter Meidenlorb, oben mit Padtuch über 
ponen un nt 20 # I gexelchnet, ift gefunben mor+ 

a und fan im Haus Re, 29 in Sıhmeltau in Ems 
pfang genommen werden. 

En Golat vrılor geiiern Ubenb son ber Drutla 
bauslajerne bi es Burg eine Brieftafr mit 3 ** 

ttet dieſelde gegen Trankgelb in 







Digitized by (; 


——— — — — 3 


r Der ei ——— 


— 





ciag, den & September: Moles 


> ffir ben Monat September 
km { den „Fränkiſchen Kürier“ bei 
allen Pi ‚Anftalten ‚und Landpoſtboten mit 
4bıfr. abommirt werben. 


e⸗ Reid. 

en OR: La sc "yes J—— 
tlihen Kongreſſes zu Eiſengch Faben irir noch 
folgended nachutragen: In der Memmingerſchen 
Unselegenfeit wurde ferner befäloffen, baf bie Un: 
gejörigen ber Hehen MGi Nürnberg 
in bie alte Mitafesfgaft eintreten Fallen, melde 
fein eimelnes' Mitpiteb zurädmeiln darf. Das 
sorger: biauſtandee Manbat Faaz, weicher die neue 
Rirgliedicaft in Mürnberg vertritt, wirb als giltig 
zujeloffen, wogegen die Bertreter der alten Mitglied» 
jhaft proteſttrem ferner wird falgender Antrag @eib'e 
angenommen? „Mit dem jehigen Parteiprogramm 
iu die Wahlbewegung eingutreten, aber eine Roms 
milion. zu wählen, melde dem nähfjährigen. Kons 
grch Bericht zu erftatten hat, ab und in wie weit 
eine Wenderung des Parteiprogramms vorgenommen 
werden fol.” „Ju bie Kommijiion werben gewählt: 
‚Bichtaeht (dev, dis zum nädften Kongreß frei wird), 
Diepger, Gelb, Miltke,.Muer. — Es iſt nament 
lid} cine Wenberung des Punktes 10 des Tiſenacher 
Pıozrammeg in Husfiht genommen. Derſelbe laus 
tet: — Förderung: det Seuoſſenſcha ftawe · 
fens uud Staatéktedit für freie Prabuklisgenofiens 
füaften unter demofratiihen Baranticen.” Es ſol 
dur bie Wenderung bie Mifbeutung vermichen wer: 
den, als verlange bie Partei von dem heutigen Staate 
— mean auch unter bemofratifgen Garantien — bie 
Unterftügung ſozialiſtiſcher Probuktiv Afferlationen. 
Dielmehr wolle fie zuerſt bie Herficlurg des bemo: 
kalilgen Staates, Defeitigung bes Privater 
befiges uud ber Lohnarbeit. Erſt in einem fol 
den Staate Tönme Punkt 10 werwirfligt werben. 
YsKongrehort für das nächte Jahr wird Koburg 
geeäflt. Die Mitglieder don Stade beanträgen: 
„Cus Parteiprogramm, zersltedert And” erläutert 
als Upitationsbrojhhre Kerüitzügeden.” Der Un: 
frag wird angenemnien, ebeufd eim folder auf Ders 
andgabt einer Agitätionahummer ded „Bolköftaat*, 
Anmelde in 50000 Erfmplaren werbreitet werben fol. 
Dazu theiit HA mit, baß Muszüge aus größeren 
fozialitiichen Werten werbreitet find und in Dres 
fsürenform zur Sörderung ber Agitatien werbreitet 
werben. fallen. — Die frage ber Ugitation 
unter ber Landbenölferung wird burh Ans 
nahme eiues Antrags vom Geib erledigt, welcher 
laatet: „Die, Apitation unter der Landbewöllerung 
ft darch Wort, und Schrift zu betreiben, um bamit 
de Diganljatton ber. Landbevölkerung in Genoſſen⸗ 
aeſten vorzubereiten.” Düne erwähnenswerthe 
Debatte murben folgende Anträge angenommen: 
1) Die Ermägigung der Parteifteuer unter 1 Sgr. 
ger Monat nnd Mitglied iſt in Zukunft nicht mehr 
gfiattet. 2) Der Parteifetretär muß feine ganze 
Tpätigkeit ber Partei widmen und darf feine andern 
Armter belleiden. 3) Die Wblieferung der Beiträge 
an den Aueſchuß erfolgt ven Seiten ber Mitglieo: 
quſten mit weniger als 20 Mitgliedern viertel · 
ig. 4) Mitgliesfegaften, welche vis zum 
15, jeben Wenats bie Steuern bes workers 
vehenben Monate nicht den Ausſchuß eins 
welandt haben, find im Partelorgane zu veröffent 
lien und zur Zahlung aufzufordern. 5) Allen 
Barteisitgliedern, bie noch einer anderen poliliſchen 
Vartei angehören aber mit folder in Verbindung 
Reben, wird die Alternative gejlellt, enlwweder aus 
der fogsbem, Mrbeiterpartei zu ſcheiden, ‚ober ber 
anderen zu entfagen (Antrag Fürth). 6) Die Ders 
fihrölofale: ber Barteigenofjn find vierteljährlich, 
bey, bei flärlern Mitglichfaften monatlih im Var⸗ 
telorgan anzuzeigen, 7) Der Gig bes Ausſchuſſes 
fan, wenn lepterer feinen Pflihten nadgefommen, 
wieder gewãhlt werden, doch darf ſich derſelbe mie 
länger ala zwei auf einander folgende Jahre an ein 
nat Femjelben Orte ‚befinden, dagegen muf der Sig 
vr Ronisell:Rommilion jährlich wechſeln. — As 
Boreıt waren Damburg, Derlin und Fraukfurt a. 
M. in,Ausflgt genemmen; Damburg erhält die 
Majorität. Zum Sig der Kontrol:Kemmilfon wird 
Grankfurt a. M. gewähit. Es folgt num die Frs 
krigong einer Reihe von perjönlihen ragen: In 
Grfenad veftcht Smiefpalt nmter den Mitgliedern, 
9 mich ihuen dehhalb aufgegeben, eine Parteimit: 
lietſchaft zu gründen und den beflehenben Lofal- 
verein fallen zu laffen. Ueber den Agitator Scheil 
Ind Klagen eingelaufen; man geht über die Sage zur 
Eagesorbnungüber, indem man den Nusfhufdiegröhte 
Borfigt bei der Auswahl der Mgitateren anemipfiehlt. 
Der bisferige Mitredakteue der „Chemniper freien 
Prefle",, Lyſer, wird aus der Partei audgefchleffen, 
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weil er nach eigenem Zugekänbniß ’ nachdem er 
vorher, aeieugner) mit Haffelmann in Berim‘ in ges 
beime Verbindung getreten ift, wahrend er benfelben 
Öffentlich ununterbrohen angeariffen uns verkäihtigt 
hat, Ein gewiſſer Pieper wird von ber WUpitation 
füspenbirt. — In Sahen ber Wahlen wurde beichlofs 
fen: „Da von Sehten unferer Partei bereits Schritte 
zur Einigung der deſammnen bentihen Eojialr De: 
mofratie gemacht werben, von ber bitdläßrigenm Gier 
teralverfjammlung des alugemeinen deutſchen Arbeis 
terverein® zu Frankfurt am Main bie Einigung aber 
‚fait einftimmig zutückgewieſen ift, erflärt der Gons 
sich, jedweren —58— mit obiger Fraktion fei er 
auf bie Einigung bet Partei aber auf die Wahlen 
gerichtet, einzuftellen,* Berner: „Die fozlaldemofra: 
Hide Arbeiterpartei Betrachtet bie Meichstagsimahlen 
nur als Agitntionsmtittel und ala Prhikein für bie 
Verbreiting ihrer Prinzipien, ' leden Compro⸗ 
miß mit anbrren Parteien ablehnenb.” Ale offis 
ielle Randibaten werben. vom! Kougreh folgende 
erfonen für die bameben bemerken Kreiſe 
anfgejtellt :- @eib im 9, ſachſiſchen Wehlkrels 
reiberg⸗ Halnichen Vabltheich im 15. ſachſiſchen 
abibrzirt Mittweibasiyrantenbera, Mo ſt im 16 [ädfis 
fchen Watlfreife Chemnih Bebel im 17. faͤchſtſchen Wahl ⸗ 
kreife Olauchau⸗ Oeeranue, Mottelet im 18. ſächſtſchen 
Babitreif? Zwickau⸗· Crimmitſchau, Liebknecht im 19. 
fähfiiher Wahlfreis, Stolberg: Schneeberg, . Wort 
im zweſundzwanzigſten ſachſiſchen Wahlkreis Reihen: 
ba, Dort it Wahlkreig Def, i im 
Wapitreis Nürnberg, Moft im Wahık.: Hugeburz, 
Sauren im Wahlt, Kempten (Rheinland), Joh. 
Jakoby im Wahlt. Mainz, Brade im Wahlt. Braun: 
ſchweig; außerdem überließ ber Gongreh ben Lokal⸗ 
Gomits’® au Ereield, Königaberg und im: Leipziger 
Landtteis Kandidaten felofftändig amfpuftellen, weiche 
als offizielle gelten follen. Damit ift allerdings bie 
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Lifte ber von ber Partei aufgeſtellten Randibaten ) 


wicht erichöpft, doc follen nur obige reife, mit 
Geld und Hoitafion unterftügt werben; einige bis 
von verziägteten Abrigens auf Geldunterſtutzung, je 
J. B. Augeburg, Königsberg, Brauuſchweig. Dar 
mit war bie dem Gongreh vorliegende Arbeit been: 
bigt uns Geib emtließ die übrigens an Zahl: jehr 
verminderten Delegirten, Mutwoch, den 27. Nach⸗ 
mittans 5 Uhr, mit einer Murzen Anſprache. 

%* Konftany, 81. Auguſt. (Der wiergehnte 
allgemeine Bereinstag der deutſchen Er— 
merbs- und Wirtbichaftsgensfieniheften.) Der 
Dereinätäg der dentſchen Genoſſenſchaften, welcher hente 
bier feine Derhandlungen beginnt, war auf ben 17, 
Uuguft nad Münden berufen, wurde aber von bort 
burh bie ſtädtiſchen -Bolizeibehörben wegen des Hus- 
bruchs der Cholera derſcheucht. Er fand bierorts, 
mo noch niemals bie Cholera herrichte, freundliche 
Aufnahme und ſcheint, trogben in Wörttemberg und 
Bayern nur wenige Genoſſenſchaften vorhanden find 
und mancher Vertreter durch die plöhliche Berſchiebung 
der Verſammlung verhiudert ift, Härter. beſucht zu 
werben, als bie meiften feiner Vorgänger. Der 
Vereindtag iR das Organ bes Berbandes ber deut: 
ſchen Erwerbs» und Wirthſchaftsgeno ſſenſchaften, ber 
in feiner-ollmählih entftandenen Orgamijatien über 
1000 Gensfieniwoften. umfaht und feine Geſchäfte 
dur Schulze Deligih ala beſoldeten Anwalt mit 
vollſtandig eingeridhtetem Burean führen läft. In der 
Tagesprefie befipt der Verband als Organ bie bereits 
im 20. Yabrgange ‚ eriheinenden „Blätter für Ge 
noflenihaftswefen*, welde Schulge-Delipic unter Mit- 
wirtung von Parifius und Dr. J. Schneiber, bem 
erfien Sekretär der Anmaltichaft, herausgibt. Dem 
Anmalte ſieht in der Verwaltung ber Derbandägeichäfte 
ein engerer Musihuß zur Geite, ber aus bem 
Unterverbanbs-Direltoren beſtehht unb afjährli bei 
Gelegenheit des Bereindtaget am Orte besfelben zus 
jammentritt, Die Unterverbände (Provinzial oder 
engere Sanbesverbänbe) umfafien die Vereine eingelner 
deuticger Länder, Provinzen; ober einzelner Branchen, 
nehmen bie Gonberinterefjen berfelben wahr und über ·⸗ 
nehmen bie Berinittelung mit den Zentralftellen. Die 
Unternerbänbe halten einig: Zeit vor dem allgemeinen 
BDereinbtane ihren beſonderen Unterverbandstag ab, an 
weldyemn ber Anwalt Schulge-Delipich ſelbſt teilnimmt 
oder fi durch Parifiut ober Dr. Schneider nertreten 
1afıt. Weber der allgemeine Bereindtag no bie 
Unterverbände dürfen in die Gelbftänbigfeit der eine 
zelnen Genofjenihaften irgend wie eingreifen; ihre 
Beſchlüſſe find, abgeſehen von dem eigentlichen Ber» 
banbsangelegenbeiten, nr Ratbichläge. Kein Verein, 
ber bes allgemeinen Verbande angehört, iſt gendtbint, 
fi) auch einem Unterverbande anzufhliehen. Die Zahl 
ber Unterwerbände ift feit dem vorigen Jahre biejelbe 
geblieben, «8 ſind 91. Die Berjammlung heute 
Abend fand unter dem Präjibium de® Bürgermeilter 
Stromeger im Saale bes Mufeums ſtatt. Sie ftellte 
die Tagesorduung für die Hauptverlammlisgen feit, 
mb wählte für biejelben das Bureau. Die Leitung 
der Hauptverfammlungen werben übernehmen bie Bere 
Bandsbirefioren; Nizge-Ribnig als Präfibent, Lafmigr 


* 


Zözich, Wien, Gens, St. Gallen ; Rund. Moss 
r'sche Buch u. Landkarten-Handlung in 
ther Tagbintt, * 


VDrteslau als erſter Stelldertreler desſelben, Stromeyers 
ſor ſtanzg, als zweiter Stellvertreter. 

Dresden, 31. Aug. Eim Gier von Mitglieberm 
ber freireligiäfen Gemeinde gebildeter Wahlansiduß, 
an beifen Spite fih ber Privat: Handelsſchul Diret⸗ 
tor Kiemich geſtellt umb ber Namens einer „rabls 
falsbemofratifhen Partei” zeichnete, vom wel⸗ 
der man biöher nichts vernommen, hatte bie Herren 
Bebel und Profeffor Wuttke in Leipzig verfdiedenen 
MWahltreifen zu Landtags Abgeorbneten vorgeſchlagen. 
Hr. Bebel erflärt num im „Bolteflant“, daß er 
weber um feine Bereitwilligkeit, fi als Kandidat 
aufftellen zu laffen, noch um feine Zuftimmmang zu 
ber Prenramm befragt werben ſei, und baf er 
jede ohme feine Zuftimmnng aufgeftellte Candidatur 
jurbefwrifen müfle. Uebrigens erhebe er jehr ent⸗ 
fhieben Einfpru gegen ben Ausornd in gedahtem 
Programme: „man fiche auf bem Boden ber durch 
bie hriftlige Gittlichfeit vollendeten Humanität*, 
denn für die fozialsbemofratifhe Partei gebe c# 
keine ſpezifiſch chriſtliche Oumanitaͤt. Bebel erflärt 
endlich „bad Ganze für cine blühende Phrafe ohne 
Einn.” Brof. Dr. Wuttte ift mit fo empfindlich, 
wie Bebel, denn obgleich auch er bie ihm zugtdachte 
Känbibatur ablehnt, findet cr bob, baß ſich mit 
der Bartet, im welcher er allerdings zur North die 
von ihm jederzeit vertretene Volkepartei wieder ers 
tennen kann, reden laſſe. Ablehnen müſſe er, weil 
er in ben anf bem noch nicht gefühnten Werfafjungss 
bruch beruhenben Landtag mit eintrele. (Fr. J.) 


Die Erlanger Wochenſchrift bradte 
vor. einiger Zeit zu wicht geringem Erſtaunen wohl 
der. ganzen bayeriſchen Fottſarittapartei cine Bes 
fprehung ber, neueften Ftohſchammer ſchen Schriſft: 
Das nme Wiffen und der neue Glaube", in welde 
ein Urtheil Über ben Alttatbolizismuß ein 
geflchten war, wie es mur ber fridreften Ober⸗ 
Häulichkeit, mit anwaflentem Belehrtenbüntel nes 
paart, zu fällen mönlid if. Die Luv'ſche Untää: 
tigfeit dem Üitkatholigiemus gegenüber wurde in 
beit Artikel gerabezu ala dad non plus ultra von 
Staatsweisgeitgepriefen, kom Hlifathotigiomue „Mans 
gel am innerer Wahrheit” vworgemeifen und jede 
Ausfiht auf Erfolg abgeſprochen und ſchließüch, 
bamit auch gar nichts fehle, ber alte, oft wider 
legte ‚Vorwurf gedanken oſer Wirthehauspolitiker 
wieberholt, der Alikathotiziammus flohe ih blos an 
ber Unfehlbarkiit, nehme aber alles übrige gläubig 
an, Der Artitel Hat felöftverftändiih im witras 
montanen und volfsparteiliben Lager große 
Freude erregt und auh Dr. v. Bug mag 
ſich vergnügt bie Hände gerieben haben, ale 
er dieſes neueſte Produkt ber Erlanger Profefforen« 
weiehert las. Indeſſen fheint die „MWodenfhrift“ 
doch ein. Haar in der Güde gefunden zu kaben. 
Ja ihrer neweften Nummer feiert fie in einem Ars 
tifel ben fittlic:politifchen Werth des Aukathollzio- 
mus, und erfiärt zugleich, jene erfie unqualifisirbare 
Beurtheiiung jei.nihts ald eine „ dohſt perjönlie 
Meinungsäußerung" einee ihrer, Mitarbeiter und 
nur dur ein Mifiverftändniß zum Abdruck gelangt, 
Ebenſo bringt fic aus der Febder cime® „der beften 
Vertreter” des Mltfotholliämus einen Artikel, ber 
den Auslaſſungen ihres Literaturkritikers gebüßrend 
entgegentritt. — Auf die Behauptung, der Älika- 
hellzumus Trank an innerer Unwahrheit, fonft 
fönnıe er fich nicht am der Unfehibarkeit flogen, 
alles andere aber glänbig hinnehmen, antwortet der 
Artikel : 

„Wolte der Herr Mezenfent feine Behauptung 
bemeifen, je. hätte ex nothtwendig. bie bebeutendſten 
„alttatheirfchen* Schriften: lefen, und gründlich zu 
verſtehen ſuchen müflen, alfo bie Verhandlungen bes 
Mündener und ed Kölner Kongreffes, bie ben 
und Schriften ber von ihm als „geiftuolle und sc+ 
lehrte. Manner“ ‚gerügusten Füßrer ber Bewegung 
und vor Allem bas offizielle Drgan der Fatholifchen 
Reformbewegung, den in Münden allwöchentlic ers 
ſcheinenden „Deutihen Merkur.” — Das kann 
er. aber nimmermehr gethan Haben, jonft hätte er 
ber ex profasso wieherheit abgegebenen unb bei Ge⸗ 
legeuheit Yundertmal ermeuertem Erklärung begeguen 
möflen, daß 6 und um einen großen Hifioris 
ihen Revifiensprageh zu thun ift, ber mit 
mit Sturmessile gemadt werben fann, joxs 
bern mit deutfhen Genf und deutſcher 
Grünbliäkeit, Wir wollen ung verfländigen, 
was bas Emine und Bleibende im Chriſtenthume ift 
unb was alt Auewuchd einer mehr als taufendjähris 
gen falſchen Entwickelung ber Hirhe ausgeſchieben 
werden muß. Mir wollen bie ganze Wahrheit. 
Deswegen greifen wir ale befonnene Männer zunädhft 
den lehren Wal am, bis au welchem bie Zwingburg 
ver römiiden Hierarchie ih hinausgeſcheben hat. | 
Diefer Außere Mall muß zuerſt geitärmt werben, 





Bert grünblig unterſuhen kinsen. Wo in aller 7 
Melt bleiben ba „die. Schranken des Telbentinums 
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eder bed Plerentinums 1 Und will mar teiffen, 
tie weit wir in ber Reviſion ber Kirche zu gehen 
gedenken, jo antworte ich ihm mit unferm Biſchofe 
Reintens:, „Wir werben geben, fo weit uns ber 
Geiſt Jeſu Eprifti führen wird, und nicht meiter.* 
Was endlich ımfere angebliche gläubige Hinnahme 
„des hierarchiſchen Moftigiemus" anlangt, fe hat der 
Deuiſche Merkur" bereits in Nummer 17 db. 2. 
Seite 129 die befle Antwort barauf ertheilt, ale er 
den Vorwurf ber „Proteftantifden Kircenzeithng“, 
wir „Aittarholifen“ vertpeidigten „bie alte magiſche 
Objektivität der Heilsveranftaltung“, zurüdwies, 
Er glaubte es ſeinen Leſern ſchuldig zu fein, über 
derartige Beichuldigumgen mit Schweigen hinweg: 
gehen zu dürfen. — Zum Schluß eignen wir uns 
dae ehrliche Wort besfelden „Deutihen Merkur" 
in berfelben Nummer am: (Seite 130) „Wir ers 
ftreben bie Keform ber katholiſchen Kirche nad bem 
Bedürfniffe ber Gegenwart und im Lichte bed chriſt⸗ 
lichen Altertfums und auf biefem Wege bie Mies 
bervereinigung mit allem dereinft von Irrtfum, Vor⸗ 
urthell und Einfeitigkeit befreiten Brübern, ob fie 
nun bis dahin Neufatholiten, Griechen, Anglifaner, 
Lutheraner, Proteftanten:Bereindmitglieber ober Bers 
limer Konfiftorialräthe neheißen haben, Unfere Tos 
levany gründet fih darauf, bag wir ben Jerthum, 
ber ums entgegentritt, ſtets nur auf Mangel an 
Einſicht, nit auf Wöswilligkeit zurädführen; has 
Berkegern üiberlaffen wir ben Pharijäern und Gott 
das Gericht“. 

So ber Vertheibiger des angegriffenen Altkatho⸗ 
Uzienns. Der Rüchug, ben bie Wochenſchrift ans 
getreten, Hat ihr Übrigens nit erfparen können, 
baf ber neuefte „Deutide Merkur", bas Organ ber 
deutſchen Altkatholiken, ihr eimen Artikel wibmet, 
in welchem ihr Redakteur, Prleſter Hirſchwälber, von 
ber ihm in hohem Maße zu Gebote ſtehenden Fähig« 
keit, dem Gegner im ber werbinblidften Form bie 
größten Malicen zu fagen; ben ausgiebigften Ge— 
braud) madıt. 


Aus Münden, 30. Aug., jhreist man der U. 

@. 3.: Ein fhen mehrfach anfgetaudtes Gerücht 
ſcheint nah und mad Boben zu gewinnen, unb 
fand kürzlich aud eine Stelle in den Blättern: bas 
Shrüdt von einer im Ausfiht fichenden Ebrens 
dotation an die Befiper bes Eiſernen Kreu— 
zea. Die Sache Mlingt harmlos ; die Abſicht einen 
bezüalihen efepentwurf vorzubereiten, erſcheint 
oberflähli betrachtet fogar ſeht berechtigt ; die An« 
gelegenheit hat aber für den tiefer Gehenden ganz 
dedentliche Seiten, unb gerade diejenigen Stellen, 
welche bieber ein entſcheidenbes Wort mitzufpreden 
baben, würden ſchwerlich ein ſolches Berfahten als 
befonders zwedmäßig befürworten, ba ihre Rolle 
eben nicht die des harmleſen oberfläglihem Zu ⸗ 
fhauers fein kann, und ba ihnen bie Geſchichte, 
reſp. die Geſchichten ber Vertheilungen genannter 
Detoration genauer befannt fein dürften. Eoxchl 
während bes Feldzuges, ald aud nad demelben bat 
der geſunde Sinn und ein inflinktiger Tatt der Ber 
völkung ſowohl ald der Armerangehörigen jede 
Diskuffion über Dekorationen faft ausnahmelss ver ⸗ 
mieben, welche eim Wbmägen ber größeren ber 
Mleineren Berdienfte der einzelnen fo Uusgezeichneten 
zum Ziel gehabt hätte, Die Leiftungen ber Armee 
waren gewaltige, und abgefehen von der großen 
Zahl einzeln nad Berbienft ausgezeichneter Thaten 
hielt man die im ungleih größerer Zahl und nad 
verſchiedenen Vertheilungsnormen amsgeftreuten Abs 
tigen Auszerhmangen ganz richtig für eine der Ar 
mer als einbeitlidgen Körper zukommende wohlver- 
diente Anerkernnung. Uuch in Kameradenfreifen 
wurben bee ‚oft nicht unpikanten Anekdoten über bie 
ihmungbajt betriebene Drbensfilherei fern von 
Bterfeit belacht. Wem das Gefügl erfüllter Pflicht 
nidt gemügte, ber konnte je mad Geſchmack 
ſich am dem nicht immer gang appetitlicen 
Sejbäft betheiligen; es war ja ſchließllch aleichgil: 
tig, an weſſen Vruſt das äufere Zeichen Bing ; jeder 
hatte jein Beſtes getfan Obwohl bie gehobene 
Stimmung menfhligen Gefegen folgend einiger: 
mafen nacgelafien hat; obwohl ferner jogar ſchon 
fälle von ſchwachtöpfiger Bevorzugung Auchdekorit- 
ter im tänliden Verkehr vorgekommen finb, fo hat 
ſich doch im gangen bie richtige geſunde Auffafjung 
der Page gehalten, und kleinliches Herummäleln an 
ber gamgen Bagatelle gehört zu den Seltenheiten. 
Es it mehr als zweifelgaft, ob dieß fo bleiben 
vehhede, wenn der fragliche Gefegentwurf wirfich zu 
Stande kame, und zwar nicht etma nur deßhalb, 
weil in Gelbjahen die Gemüthlichkeit aufhört, fon 
dern meil es ſich um eine eutſchieden ausgeſprochene 
Höperitellung jener Dekorirten, bemnad um belifate 
Angelegenheiten, um Ambitionsfragen handelt, denen 
dad Hufrühren des nd weis Gelegten abfolut nad 
theifig iſt, und es ift keineswegs bem größeren 
Teile ber Befiger bes Eifernen Kreuzes ein Ges 
fallen erniejen, wenn fle den Bezug eines Ehrens 
folbes durch allerhand ungemüthlihe und für brm 
Zartfühlenden entfliehen wiberwärtige Erörterungen 
erfaufen müßten, benen wir nicht entgehen werben 
unb melde ein für empfindlie Augen unangenehmes 
Licht auf bad große und fhöne Bild der jüngften 
Vergangenheit werfen würden. Mögen biefe Zeilen 
" wirkfam bavor warnen, ein bie jet, fern von Mein 
#7 ſtete freudig betrachtetes and im 2 
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und welche biegmal Waffen in dem Händen Halten: 
bie Eitelkeit und bem niederen Neib, Mach unferer 
Auffaffung »ürfte vorausfihtli bie Einbringung 
eined bejugligen @efepentwurfes das bebenklichfte 
fein, denn eine Derwerfung besjelben würde bas 
innere und Äußere Unheil, weldhes unabweisbar 
dann bereit® angefliftet wäre, mit wieber gut 
maden können, 

4 Münden, 2. Sept. Prinz Luitpolb Hat 
fih als Generalinſpektor der baher. Armee geſtern 
nad Regendburg begeben, um bie dortigen Truppen 
zu infpigiren unb wirb fi nad ber Müdkehr von 
bort zu gleichem Zwecke auf das Lechfeld begeben. 

4 Münden, 1. Sept. Der f. Stantsminifter 
v.2up batte fi geftern na Schloß Derg begeben, ms 
er mit bem Sefretär be4 Königs, Herrn Miniftes 
tialrath v. Eifenharbt, Tängere Zeit konferirte. — 
Der Major im Sheneralftab und Referent im Serieges 
minifterium, Herr dv. Xyplander, wird ale Abjus 
tant den Kronpringen des beutſchen Reicht bei ber 
beverftehenden Inſpektion in Bahern begleiten, 

= Münden, 2. Sept. (Dienjtesnagriäten.) 
Der Hilfepräfelt am Gtubienfeminar in Amberg, 
M. Schloſſer, wurde zum U, Präfeften am Er: 
ziefungsinfitute Landshut befördert, ber Forſter I. 
Deubler in MBaldgeländer in ben erbetenen Ruhe- 
ftanb, auf deſſen Stelle ber Förfter 9. Teufel von 
Seigant verfekt. 

Eine äußerft angenehme Stellung muß biejenige 
eined Mebakteurd der „Kaiferslauterer Zeitung“ 
fein, In Kaiferslautern ſteht eine voltsparteis 
lic-fozialiftifhe Koalition ber nationalen Partei, 
welher bie „Kaifersl. Ztg.“ angehört, gegenüber, 
Nun feinen aber bort zu Lande bie Leute polis 
tifhe Kämpfe auf eime eigentbümliche Urt zu führen. 
Wenigftend erzäplt ber Mebakteur ber „Kaif, Zts.“ 
Hr, Weife folgende Leidensgefhichte: „Sun Riefen 
äufterte ein Stabtrath: „Der Weife, ber ſchlechte 
Kerl, foll ſich nur in Acht nehmen, bag ihm nicht 
ber Dudel voll geſchlagen wird ;* im ber Theaters 
reftauration fazte eim zweiter Gtabtratb: „Der 
Beife mu mit Schimpf und Schande ans ber 
Stabt Binandgejagt werben ;” und in ber Orth'ſchen 
Wirthſchaft endlich gab ein britter Stabtrath fogar 
noch das Mittel an, wie biefe „Hinausfhaffung aus 
ber Stabt* vor fi gehen folle, nämlih auf dem 
„Schinbers ober Pfuhl· Karren.“ Nah dem alten 
Sprügwert: „Wie bie Alten fungen, fo zwitſchern 
aud bie Jungen“ benahmen ſich vorgekern Abend 
auch bie hoffnungevollen Göhne eines geweſenen 
und eines noch bis jegt fungirenden Stabtrathe in 
der Theaterreftauration gegen unferen Redakteur. 
Als berjelbe kurz nad 10 Uhr durch bie Ausgangs: 
thür das Lokal verlaffen wollte, riefen ihm bieje 
jungen Herren nah: „Schmeißt ihn raus.” — Da 
er ſich an folhe Rohheiten natürlich nicht kehrte, 
fondern rubig feines Wege weiterging, liefen ihm 
die beiden jungen Herren noch auf bie Straße nah 
mit dem lichenswürbigen Nadruf; Nationalmijes 
rabeler Schweinehunb! Nattenfänger | ac. ꝛc.“ — 
Zurüdgelehrt in bie Reftauration erflärte der Sohn 
bes verflofienen Stabtraths öffentlid in Gegenwart 
vor verſchiedenen Gäften: „Der Weife ift nichte als 
ein ſchlechter Hund,“ Bemerken müflen wir, dag 
biefem Vorkommnifje burchaus kein perjönlicher Streit 
vorausging, da unferer Nebakteur vorher in einem 
andern Zimmer mit einigen Bekannten ganz fried⸗ 
lich beifammen fah. Ja fogar bie liebenswärbigen 
Damen müffen noch mit ſchimpfen helfen, um hinter 
ihren tapfern Männern und Söhnen nicht zurüdzus 
bleiben ; fo erhielt bie Frau unſeres Mebafteurs 
von einer Dame, deren Handſchrift uns befannt ift, 
heute früh einen anonymen Brief, in weldem bie 
geſtrige „Bolkszeitung" Tag und ein Wiſch auf 
blauem Papier mit folgenbem gut gemeinten Rath: 
ſchlage: „Schiden Sie Ihren Mann, ben ſchlechten 
Kerl, nad Berlin ober Gott weiß, mo er zu Haus 


it. 
Berlin, 1. Sept. Der heute Vormittag 11 Uhr 
ftattpehabten Grundfteinlegung bes Habetten: 


Haufes zu Lichterfelde wohnten ber Katfer, bie | 


Kaiferkn, ber Minifterpräfident, die MRinifter Camp⸗ 
Haufen, Leonhardt Halt, v. Kameke, v. Könige: 
mard, Deibräd, Feldmarfgall Moltte, bie Präfi- 
denten Simfon und v. Benningfen, ber Oberbür: 
germeifter Hobrecht, ber Stabtwerorbnetenborficher 
| Kedhann und viele Generale bei. Der Staifer 
| fpras bei ben von ihm geführten brei Hammer⸗ 
ſchlägen: „Der Kriegerjugendb zur Bilbung, ber 
Armee zum Heil“, m Schluſſe ber Feierlichtelt 
banfte Graf Roon dem Kalfer Namens ber Armee, 
welche vie gefammte Ration umfpanne; was bie 
Armee im Kriege und Frieden vollbringe, ſei ker 
Auedruct des mit ihr innig verwachſenen Volkes ; 
bie heutige Meier fei ein neues Benanig von ber 
Liebe des Landesvaterd zur Armee und zum ganzen 
Volke. Graf Moon ſchloß mit einem Hoch auf ben 
Kaifer. Der Kaifer reihte Roon die Hand und 
ſprach: „Was bie Armee erreicht hat, dankt fie zum 
großen Theil and Ahnen.” Der Kalfer tanfte dar: 
auf auch bem Feldmarſchall Moltke und reichte ihm 
bie Hand, ſprach mit beim Präfidenten des Reihätages 
Simfen und richtete ſchließlich einige Worte am bie 
Kadetten. (T. R.) 
Straßburg, 1. Sept. In Colmar haben von 
ben gewählten Bezirkstagsmitgliedern nur 11 
dem geforderten Eid gneleifte. Der Beyirkötag ers 
Mörte ſich für befhlußunfähig und wurbe bie biess 
| Sigung burch ben — 
R.) 


Item 
Abreife bes Rönige 
Quelle verlautet, 


jährige ordentliche 
benten geſchloſſen. 


nad ben jeßt getreffenen Beftintmungen In 
ten Hälfte biefes Monats ftatifinden. (T. 
NKNtederlaude 

Haag, 1. Sept. Dem Bernehmen mac iſt von ' 
Lynden, früherer Minifter bes reformirten Sultas 
im tenfervativen Kabinet Heemekatk, Bbeauftraz 
worden, ein neues Kabinet zu bilden. (T. Ry 

Grohbriiaunien, 

London, 1. Sept. Rachrichten aus Cartha— 
gena zufolge hat der Admiral Delverton befchloffen, 
bie Fregatten „Almanfa“ umd „Bittoria“ na 
Gibraltar zu bringen. Zusleich hat ber Mbmiral 
ben Infurgenten angeboten, bie engliſche Regierung 
um Nidtauslieferung biefer Schiffe an die fpanifge 
Regierung zu erfuchen, verweigerte aber bie bon der 
SJunta geferberten Garantien, Die Imfurgenten 
follen bie Abſicht haben, die Wepführung mit ®:: 
walt durch bie Forts und ihre Panzerſchifft zu ver 
hindern. In Falle Iber Konflikt nicht mod beine: 
legt wirb, würde Delverton, wenn man ihm amgrifie, 
die Panzerfiffe nehmen umb vielleicht das Urfenal 
bombarbiren, (X, R.) 

Griehenlauh, 

Ahen, 1. Sept. Bei ber in Mefjenien vorge: 
nommenen Nahwahl murbe Gommunduros wie 
bergemwäßlt, (URN) 

Amerita. 


Newyorl, 1. Sept. Die Staatsfhuld ber 
Vereinigten Staaten hat fig Taut amtlicher Bes 
anntmadung im Monat Auguſt um 8,752,000 
Dollars vermindert. Im Staatejhape befanden fih 
am 31. Auguſt 87,190,000 Doll. in Golb unb 
12,063,000 DoU. Paptergelk. (T, N.) 


Bermifcbten. 

Un ber Cholera find in Berlin vom freitaz 
zum Sonnabenb erkrankt gemeldet: 20 Merfonen, 
barunter 8 Tobesfält, 

k. Die 19. Wanberverfammlug beutfäer 
Bienenwirtpe wurde burd Beſchlußg vom 29, 
Uug. c. auf das Jahr 1874 vertagt. 


Tages: Ehronit, 


+ Nürnberg, 31. Auguft. In Wugsburg find 
num leider auch Fälle von ächter Cholera aufgetres 
ten, Die Art der Einfhleppung und Meiterner: 
breitung dieſer Krankheit — iſt zu lehrreich 
als daß c# fich nicht verlohnte, fie mitzutheiten, wu 
durch Kenntnißnahme baven, ber Gefahr eines glel⸗ 
ben Unglüds in unſerer Stadt vorzubeugen, — 
Bergangene Woche traf ein Herr 8. mit feiner 
ag er aus Münden anfheinenb gefund 
in Augsburg ein, wo er Wohnung am einem Lech- 
arme nahm. Kurz mach feiner Ankunft erkrankte er 
an Brechdurchfall, zu defien Behanblung er feine 
Ärztliche Hilfe in Unfpruß genommen zu haben 
ſcheint. Unglädliermeife tHellt er dem an Stelle 
eines btritteo dienenden Kübel mit ber auf glei⸗ 
Ser Blur — Familie H. Der feit län: 
gerer Zeit an Lungenſchwindſucht leibenbe Sohn ber 
lepteren erfranft legten Sonntag an Bredrurds 
fol und flirt am Dinstag, Mn Mittwoch legt 
fig bie Mutter 9, und flirbt ben nächſten Tay 
unter ben Erſcheinungen ber aflatiſchen Eholera. 
Am nämlien Tag werden Bater und Gähmwieger- 
tochter von berjelben Krankheit befallen, welcher ber 
Bater bereit® erlegen ift. — Der unglüdlide Der: 
anlaffer biefer Erkfranfungen ift inzwiſchen auf dem 
Wege der Geneſung. — Ob burdh bie ſtrengſtens 
burdgeführte Yiolirung ber Kranfen ber Weiterver⸗ 

| Breitung ber Cholera im Mugsburg ein Ziel geſeht 
werben wird, ficht dahin. Die Gelegenheit, biefe 
‚ Krantgeit im ihrem erften Keime bafeldft zu er: 
ſticken, if, fürdten wir, vorüber. — Durch geeig: 
' nete Desinfizirung ber Nuslcerungen bes S. und 
Jlollrung desjelben (Mefperrung feiner Wohnung 
‚ ober fofortige Aufnahme in bas Krankenhaus) wäre 
\ vielleicht das Unglüd, das Über Augeburg herein. 
‚ zubreden broßt, glüdlih abgewendet worden. — 
Möge das Hiefine Publikum fih eine Lehre an bier 
fem friſchen Falle nehmen. Man wolle fiß erin ⸗ 
nern, baf vernünftige, mäßige Lebensweife, wär 
mere Delleibung, Sorge genen Berkühlungen den 
beften Schut genen jebe Erfranfung bieten, ba 
Reinheit des Körpers, ber Wohnungen und des 
Bodens, worauf Tehtere ſtehen, bie epibemifchen 
Krankpeiten in ihrer Ausbreitung am wirffamiten 
hindern — unb baf Unmäßigkeit und ber Genuß 
ven Obſt, ſchwer verbauliher Speifen, ſchlechten 
Waſſers und Bieres bie Hauptgelegenheit zu biarr» 
doeiſchen Erkrankungen in ber jehigen Jahreszeit 
geben. — Diarıhocen, zumal wenn fie ſich im 
ihrer Entfichung möglicerweife mit dem Aufenthalt 
an Eholerasıten ober mit Gegenflänben, melde aus 
felgen gelommen find (Nahrungsmittel, Wäſche, 
Kleidungeftite, fonftige Effekten und Verbrauche⸗ 
negenftände u. f. f.) in Berbindung bringen laffen, 
find al6 „verbädtige* aufzufaffen und forbern 
sofort bie ſtreugſten Mafregein, Da bie eriten 
Fälle von Cholera bei und ſtete eingefhleppte 
und als bie Veranlaffer einer Epidemie bie wich⸗ 
tigften find, fo tritt am Jedermann bie Werpflic 
tung beran, dat Geinige beizutragen, biefelben wie 
nur immer möglih auf fih zu beſchtänken. — 
Einer groben, flrafbaren Pflichtverlegung maden 
ih daher ſchulbig, die am folgen verbächtigen Drech⸗ 
durchfaͤlen Etkrankte, bereu Gamilienhäupter umb 
alle. biejenigen, melde v e ihres Derufed bes 
fonbers verbunden find, der Meiternerbreifiing ber 
Krankheit entgeg reten, wenn fie bie Krankheit 
iu verfemißen fügen aber Die ‚echetenen BRafr 
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regeln bagegem nit fofort im vollſter Anodehnung 
anorbuen ober ausführen würden. In gleier 
Weife ergehen Gewerbetreibende, meldje &egenftände 
aus Choletadurchfeuchten Orten, bie mit Gholeras 
franfeır bafelb in Berüßrung gefommen fein fin 
nn, verwenden ober verkaufen, oßme fie besinfigiet 
zu haben, oder Perfonen, welde folge Gegenſtände 
mit Ah herumführen, grobe Fahrläffigkeit, well 
dur; le bie Cholera übertragen werben fann! — 
Es thue daher jeder feine P lit und ſehe ruhig 
und beſonnen ber drohenden Gefahr in's Antlig, 
bie wir in ihrem Entftehen zu befämpfen vermögen, 
— aber nur feine Berfehlungen in ber angebeute: 
ten Richtung, fie Lönnen fi fchredlih rächen an 
dem, ber fie begeht, die Seinigen und die ganze 
Bevolkerung eimed Ortes in Mitleidenfhaft ziehen. 

7 Nürnberg, 2. Sept. Zur Widerlegung eines 
tier ſtark verbreiteten Gerüdtes, baf ber Schloſſer 
2: Koh von Mlöhrd am 4, September Mor: 
gend nah nur 2dftündiger Krankheit an cholera⸗ 
artigen Symptomen in feiner Wohnung Nr. 203 
zu Wöprb verftorben fei, können wir auf Grund 
des Sektiondbefunde® berichten, baf ber bereits durch 
und durch kraukhafte Organiemys bes Verflor: 
benen lediglich in Folge eines ſchweren Diätfehlerd 
— xreichlichen Gurkeugenuſſes — serflört wurbe. 
— Rach dem übereinflinmenden Gutachten ber 
Herren Vezirksärte war Koch lebiglih an leihtem 
BrebburKfall erkrankt, welche Horm der Krank 
Seit bei ciuem fonft gefunden Körper voraugſichtlich 
keinen tödlichen Verlauf gehabt Hätte, 

PD Fürih, 2, Sept, Die in ker heutigen Morgen: 
Nummer Ihres Blattes erwähnte Erkranfung eines 
biefigen Gef häftemannes, Maurermeifler Hr. Fried⸗ 
rich Schmidt, an ber Cholera in Megensburg 
bat leider zu einem töbtlihen Ausgauge gefüßrt, 
und ift Herr Schmidt geftern Morgen um 6 Uhr 
feinem Leiden erlegen. Einer allenfallfigen Ber 
ſchleppung der Sranthelt durch bie dem Verlebten 
gehörigen Sachen iſt vorgebeugt worden. 

Ausbach, 1. Sept. Heute begann dahler bie 
Aufnapmeprüfung ber Kanbibaten ber Theo: 
Togie unter Leitung ber Herrn k. Konfiftorialräthe 
Stäßlin und Städelen. Un ber Prüfung, melde 
14 Tage bauern wird, betheiligen fih 21 Kandidaten, 


(dr. 3.) 

Bamberg, 2. Sept. Heute Morgens ift dae 
biefiae: Ulanen: Regiment zu Manövern in ber 
Gegend von Ansbach abmarfäirt. 

Würzburg, 2. Sept. Geſtern find bahier 9 
Perſonen an ber Cholera ac, erkrankt, Niemand 
geforben, 

Augsburg, 2. Sept, Mittags, Cholera: 1 
Mann zuacgangen, Stand 2, 

“ Münden, 2. Sept. Geftern Mittag ift 
wieber ein 12jähriger Junge, dir Sohn eines 
Milergefcllen, beim Umpertummeln auf den in ber 
Nat Tiegenben Flöfen verunglüdt, Er flürzte 
audzleitend in ben Fluß und verfhwand fpurlos in 
der reifenben Strömung. 


Yolkswirthihaft, Handel & Verkehr. 

Nürnderg, 1. Sept (Hopfenkericht ber A.⸗O.⸗J.) 
Die Hopfenernte wird mit biefer Woche allges 
min und die Qualitätwaare überall ſehr gerühmt; 
nur im einem Theil vem Elſaßz murben in dem Ich 
ten Auguſt⸗ Tagen durch Stürme die Ernteaueſich⸗ 
ten Jemlich getrübt, Qualität und Quantität mes 
jentlich gefhäbigt, mas jedoch im Ganzen und 
Großen feinen Einfluß haben wird. Bezuiglich der 
Gerftenernte find bie Refultate im vielen Ger 
treibelänbern unter den Hoffnungen unb Ermartun: 
nen geblieben, Thon jept Hat die Gerfie, melde 
ſtark begetrt und überall ſchlanten Abfap findet, 
einen ungtahnt hohen Preioſtand und bag iſt leider 
keine erfteuliche Thatſache. — Der heutige Do pfen⸗ 
martt zeigte ziemliche Nachfrage für trocene Waare. 
Leſte Qualität erzieite BO und etliche Gulden, wäh 
rend bie größte Zahl der Abſchlüfſe 66-60, 75— 
77 A. Fudte uud ermärmie aber einen weit nieb 
vigeren Preis nachweiſen. 

® CBappenheim’ides Prämien:Anlchen.) Bon 
ben am 1. Auguſt 1873 geryogenen 54 Serien find 
bei dir Öcwinngiehung am 1. Sept. auf nach⸗ 
benannt? Mummern folgende Gewinnſte gefallen: 
12,000 fl.: ©. 1505 Nr. 20: 5001: 8.6233 
Nr. 18, ©. 3593 Ar. 7: IV fL.: 5.595 Nr. 11, 
&. 1396 Rr. 3, ©. 3349 Rr. 14, ©. 3449 Rr, 12; 
50 VI.: 5.403 Nr. 11, ©. 2256 Wer, 6, S. 2365 
Nr. 19, ©. 2411 Ar. 13, S. 3946 Nr, 6, S. 6397 
Nr. 1; 30fl.: S. 595 Ar. 2, S. 739 Ar. 2 und 
19, &. 1306 Nr. 7, S. 21116 Nr. 5, ©. 2760 
Nr.?, S. 446 Nr, 20, S. 4708 Rr. 17, S. 6054 
Rı.d, S 6255 Nr, 1, ©. 6387 Nr, 13, S. 6440 
Nr, 2; Ib fl: S. 300 Ar. 12 und 17, ©, 403 
Nr. 4 und 15, ©. 623 Mr. 17, ©. 717 Rr. 12, 
&, 1090 Nr. 2 usb 9, S. 2365 Nr. 16, ©. 2760 
Nr. 9, S 2887 Nr. 5 und B, 8,3976 Nr, 7, 
©. 43% Nr. 18, 5, 4705 Nr. 5 u, 12, S. 5181 
Nr, 20, S. 6387 Nr. 19, &, 6440 Nr. 10, 
3.6445 Ne, 19, Mle fibrigen in dem gezogenen 
Serien esthaltenen Prämienfceine werben mit 7 I, 
eingeiöht. Die Zahlung geſchieht vom 1. Dezember 
(. Ira. ab, 

* Wien, 2, Sept, Dieflgen und Prager Des 
rihten zufolge Äft der Ultimo glatt abpelaufen, 
während aus Pefi einige mehr oder minder bebeus 
tenbe Hallimente gemeldet werden. — Die „Reue 
freie Broffe* erfährt aus beſter Duelle, das Aus 
bilfefomitö habe 40 Millionen gegen Securtäten 
für Lombard und Escomptebarleden verwendet. — 
Der „Brifie” aufolge Ift die Mrebitanftalt nicht ges 
neigt auf Metienliberirung einzugehen. — Zwiſchen 





ber Schifſbauk und ber Handelsbun? finb bie Fu⸗ 
Ronsverhanblungen wieber eingeleitet. 
—— — — —— — — 


Telegraphische Depesehen. 


* Stuttgart, 2. Sept. Die Gebanfeter 
begann. geftern Abend mit Bekrängung ber Gräber 
ber hier beerbigten Tobten aus hem Felbzuge von 
1870 umter grogem Volkezudrauge. Der Prälat 
Gerock hielt eine Gedäctnigrebe. General vem 
Stülpnagel, Kommandant be# 13. Armeekorpt war 
auf dem fFriebhof anweſend. Im ganzen Lande 
wurden Mbends 8 Uhr Bergfeuer entzündet. 
Beflaggung der Häufer ift Heute ganz, allgemein, 
bie Geſchafte feiern. 

* Stuttgart, 2. t. Die hiefige Sedan⸗ 
feier Hat dem fhönften Berlauf genommen. Die 
nanze Einmohnerfhaft feierte den Tag als einen 
Vefttag. Bormittags war in allen Kirchen Gottes: 
dien. Nach ber Stiftekirche wurde ein großer 
Feſtzug veranftaltet. Hierauf folgten Schulfeſtlich⸗ 
keiten. Radmittags fanden Turnſplele der Schul⸗ 
jugend auf bem Ererzierplag flatt. Abends fand 
im Garten bes Licberframges eine zahlreih, auch 
don bielen Dffigieren befuchte Feftverfammlung Ratt, 
in welder der Reistagsabgeorbnetr Elben bie Feſt ⸗ 
vebe hielt, 

* Berlin, 2. Sept”) Die Feflfeler wurde bei 
wahrem Kalſerwetter Morgens B Uhr durch Choral ⸗ 
blaſen (Allein Bott in ber Höp' ſei Ehr) von ber 
Kuppel bes Königsfcloffes eröffnet. Die Stabt iftmli 
Bannern u. Bahnen feſtlich gefhymäüdt, Die Strafen 
unb Pläge vom Schloſſe bis zum Königeplage finb 
mit bidtgedrängten Menſchenmaſſen bejegt. Die 

‚Truppen bed Gardekorpo und Deputatiomen einzel: 
ner ÜUrmeelorps rüdten vom BY/a Uhr an mit Flin- 
gendbem Spiele nah dem SKönigeplag. ben 
10%, Uhr begibt ih der Katferkönig, umgeben 
bon dem Kronpringen, fdmtlien Prinzen 
bed KHönigahaufes, ben fremden Pürftlichkeiten 
und gefolgt von ben Generalfeldmarſchaͤllen, fämmte 
lien fommändirenden Generälen unb ber übrigen 
j nicht in Front ftehenden Generalität unter 
| ben Jubelrufen ber Bebolkerung zu Pferbe nach bem 
Königsplage. Die Kalferin, bie Königin « Wittwe, 
| bie Kronprinzeffln u. bie übrigen Pringeffiunen bes 
‚ Königshanfes mit ihren Hofftauten folgen ben Lins 
! ben entlang iu feierliher Auffahrt. 
i  * Berlin, 2. Sept. Schlag 10 Uhr rüdte dad 
Gardecorps auf bie Alice und weſtliche Seite be# 
Königapiages, in je drei Treffen aufgeftellt, Die 
Artillerie war batterientseife durch die Friedens- 
Ale 518 zum Brandenburger Thor poftirt. Die 
Armeebeputationen, am deren Spige bei ber Feier 
ſelbſt ſich bie fommanbirenden Generale flellten, 
waren rechts und firts zwiſchen dem Kaiferpawillon 
und dem Siegesbenkmal aufgeftelt. In der Mitte 
befand Ah ein Pobium für ben Domdor unb bie 
Gelfilichtelt. Der Kaiſer wurde mit militärifcgen 
Honneurs und Qurraßeufen empfangen umd nahm 
im Pavillon Plag. Hierauf fhlugen die Tambours 
unb bliefen bie Trompeter zum Gebet, Der Dems 
Kor fang 2 Berfe eines Kirchenliebes, Felbprobſt 
Tpiele’pielt die Weihrede und [log mit Gebet, worauf 
bie Tambours abſchlugtu und die Tıompster abbliefen, 
Minif.:Präf. Oraf Roon erbat fobann und der Kaifer 
eriheilte ben Befehlzur Entkülung des Siegesbenkmais. 
Als die Hülle fiel, intonirten ale Muſikchöre bie 
preußifhe Volkahhane. Die Artillerie löfe 101 
Schüſſe unb alle Gloden läuteten. Der Domder 
| ſchloß die Feier mit zwei Verſen des Liedes „Nun 


banfet alle Gott“. Der Kaifer durchſchritt darauf 
mit dem Krenprinzen, ben Prinzen, ben fFürflichs 
feiten, den Generalfelbmarfgällen, ben Lemmanbis 
renden Beneralen unb einer glänzenden Sulte die 
aufgetellten Treffen und nahm dann in ber Gier 
edallee bie Parade fänmtliber Truppen ab, Der 

onpring, Prin; Friebrich Karl, Wrangel, Moltke 
und Roon führten Feldmarſchallſſabe. Die Prinzen 
Friedrich Wilhelm und Helurich traten nah Shluf 
ber Feisr in ihre Stellen im erſten Garberegiment. 
Fürft Biomarck war im Befolge des Kaiſers. Der 
el wurde überall von filemifgen Zurufen 
egrüßt. 

* Berlin, 2, Sept. Beim Seraustreten aus 
bem Palais richtete der Kaifer an die ihn erwarı 
tenden Belbmarfhälle und fommanbirenden Ge— 
merale bei Erwiberung ber ehrfurchtevollen Begräs 
Bung folgende Worte: Cs if ein erhebendes 
Gefuhl für mid, beim Beginn diefer bebentungs: 
vollen eier, welde bie Reihe der Dankes- unb 
Eprenbegeugungen fliehen wird, &ie Hier meine 
Herren chenfo um mid, verfammelt zu fehen, mie 
in allen Schlachten und Gefechten, wo Sie an ber 
Spige Ihrer Truppen fi in fo hohem Grabe 
ausgezeichnet kaden. Huf bem Koͤnigeplate fagte 
ber Kaſer ber aufgeftellten Urmeebeputation ; 
Ih freue mih, bie MWertreter meiner re 
meer an bem Beutigen Tage um mid verfane 
meit zu fehen, eimem ber ſchönſten meines ganzen 
Lebens, an dem ich viele Gieneafäule ala Zeugniß 
der Thaten ber Armee im Hödfien Danfgefühle der 
Dit: und Nasmelt überllefere. Jch beauitrage 
Sie, biefe meine Gefühle ben Truppen bei Ihrer 
Rüdkehe im bie Heimath miätzuepciien. — Der 
Kronpring geht morgen nad Ulm, 

* Berlin, 2. Sept. Bei der heutigen Feſt⸗ 
tafel zichtete ber Kaiſer folgende Worte an bie 
Berfammelten: Un bem Dentmale auf dem Kreugs 
berge treten und die Worte entgegen — „ben Ge⸗ 
fallenen zum Cebädtnig, ben Lebenden zum Aner⸗ 
fennung, den Fünftigen Geſchlechtern zur Rageifer 


“) Wiberfolt. 











rung.“ Sriege werben nicht 
errungen ohne große Opfer, Die 
haben berem nur zu ſchwere und fdj 
bert, Den Gefallenen im Stillen 
Zrumt| Während de# ſegenoreichen 
halben Jahrhunderte ift im Preußen bie 
nung ber zuhmzeihen Thaten ber Befre 
nie erfofgen, Diefe Erinnerung Hat in pen 
zen ber fungen ®eneratton wiebergetänt u, 
gehoben, als es galt von Neuem zu ben Waffen 
greifen, fle hat bie Memee geftäßlt zu —— 
fie Jat bie Opferfreudigkeit des Volkes baen un 
eſchlagene Wunden ſorglich und liebend pflegt, 
5 it jene Mahnung zur Maselferung “ erbte 
benfter Art in Erfüllung gegangen. Die Siegeg, 
fäule verfünbet der Mit» und Nadiselt, was fin, 
schung und Husbauer vermögen. In Verbindung 
mit unfern treuen Verbündeten im legten glorreigen 
Kriege jhritten wir von Siegen zu Sitgen, well: 
Gotte® gnadeuteicher Wille und befeiden wollte 
big zur Einigung Deutſchlande im neuen Kalter: 
reihe. So leere id denn mein las zum Dank 
dem opferwilligen Volke, zum Dante meinen hohen 
— und zum Danke für nuſere rußmreige 
rmee, 
* Paris, 2, Sept. Mie der „Rappel“ mil 
bet, werben Deputirte ber vepublifanifd gefinnten 
Departements nad Nancy gehen, um bort Thien 
auf ber Müdreife aus ber Schwein zu empfangen, 
dem zu Ehren ein großes Feftmahl flattfinden ſol 

* Brüffel, 2. Sept. Geflern hat bei Bru 
pont auf ber Luxemburgiſchen Bahn ein Eifex: 
baßnunfall flattgefunden. 8 Meifenbe blicken 
tobt, 15 wurben derwundet. 

* Mabrib, 2. Sept. In ber wiſchen dem 
Binangminifter und bem Bankauoſchuſſe ftattgefun 
benen Konferenz wurden bie Schwierigkeiten, welte 
bie Dank Binderten ber Megierung einen Borfäuf 
au geben, völlig befeitigt, 

** Tiflis, 2. Sept. Der Shah vom Perfien 
ift heute von Hier nach Baka abgereift. 

** Mewporf, 2, Sept. Die Cholera tritt 
in intenfiofter Form im Kentuky auf. Im den 
Stäbten Paris, Milesburg und Stanforb find alle 
Erkrankten geſtorben. 


rm — v — ———  —— — 
Verantwortlicher Redakteur: Baptiſt Eantor. 





Familien⸗ Nachrichten. 
ben: ‚ Raupen 
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in Fürth, 38 3- nr Fr. Schmidt, Maurer: 
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Telegraphiſche Coursberichte. 
* Grantfurt, 2 Septbhr. GSchlußcouch2 
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Bantkattien 974. 
ſenbahn; Attien 164. Er Bank: eti 2“ 
Bräfleler 100} Bahn'idr Gflettenbant 124. 


ranffurt, 2 Septbr. (Machbörſe —5*— 
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"Berlin, 1. Sept. (Schlußcourfe. if 20 Win) 


tt x 
erlin-Steitiner 


Köln + Miinbener Eifenb, » &tamın Aktien 15 
—— Rein. Ei 
otsbamer Eiſenb· Attien 124}. 


2 £. nie 

2 ag Dehe. KRrebit: ie 146. 
u R , Beininger Banf: Aktien 1255 Darm 
bier Banfı ußlſcha Bank: 


weile auf Bien 39. ® ein 
echſe mn 594. Pro: 
‚Geniale Mr Hanbei und 
2 Sept. (Schluheourfe) Silber Rente 
2oofe 101.4 Bankı Aktien 974. Kredite 
Altien 2415U. 8ombarden 174—, Gtantöbafn : Attien 
333—. Anglo-Aufirie B:M 139.-.. Anlonbant 148.— 
Galigier 20.—. Fabeth⸗ Weib: Mklien 21.50. Rapvo ⸗ 
Teond ABS. Wedel auf frankfurt a. M. 93.1, dio 
anf London 111.4 Norbweitbahn: Alien 206.—. Afdlb 
Fiumaner 155— NorbbahrnMftien 8. - , 

 Varid, 2. Sertbt. (Echlufcourfe) Wechſel auf 
London AU, Dechſel auf London 214.—. Reuefte 
Anlethe 92,5 35 Rente 54.- . 55 Rente 91.85, 54 Ita 
ktener 63.— 65 Wmerilaner 107.25. Etaatäbahn 771.25. 
Zombarben di1l2h, Banque be France 4270. Erebik 
mobilier 378. Golbprämie 3. Erebit Syonnaid —. 
— fe 

“ Zondben, 1. Sepibt. Gonfold 92,%,. Umerilaner 
per 1832 055. Zürtifhe Eonf. di}. Rewe Spanier 195- 

® Remporf, 1. Geptbr. Goldagie 1154. Wedel 
in Bol 107}. Sonde per 1895: 119, Bonds pre 1x 
gt Pa Baummole 205. Petroleum in Philadeis 
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liche Bekanntmachung. 


‚ den 4. Gepteimber 8 Bormittags 
Haufe Nr. V itchenweq (St. Jo: 


( zis, 1 1 Unterbett, 1 Rommobe, 1 Epie: 
F — — " - 
J en Baatzahlung verſteigert 
inder ——— — 
gl. Gerichtsvolzieher. 
Sr. 3 Bindergafle 
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mie mr auf biejem Arge bie fo Ihmerz: 
dab unfere innigftgeliehte Gattin, 

, Ehmwägerin und Xante, 
Dran Eva Barbara Grote, 

geb. Büßter, 
T&weren Bruftleiden in einem Alter 
en geftern Abend 29 lie fanft ent- 
unb an bemielben Abend zur jelben 
unfer liebed Töhterhen und VLaeihchen 
arie 
Mller vom 4 Moden in ein befleteß Jen: 


ging. 
bitten um ftilles Beileid 

ben 2, September 1573. 
Grorg Brote old Gatte, 
mit einem unmünbigen Rinde, 
Bilhelm Bühler, 


mann Bühler, nis Befchmifter, 
senia Bühler, 


Die Beerbigung findet Donmerdiag. ben d. Sept. 
I) — Ubr, vom geitenhaufe aus zu &t. 


EIILIH 


Shuhmader-Afiociation. 
E werden biemit jämmtlihe Schulmacernci 
fer, efonders aber die Mitglieder ver Aflociatton 
er Beiprehung im Saale tes Hrn. Görpel, 
H gmetzer ſche Wirthſchaſt, Abends präsis 
Uhr, eingeladen. Der Vorftan. 


A 
ujelge und Empfehlung. 


emit einem geehrten Yubltkum und 








2% 
N 
Me 


Nie einem 
(1) feita 
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e bie ergebene Mingeige, bafı ic vom 1. Gep- 

uber Ib Ib, mein Gef aftsteleL und Mohnung 
runnengalle 568/14 

vnegt Yabe, > 


unb im re Bufpruc bittenb zeichne Ih 
a 
I. Mofletti, Spezialitäten und Kommtſſton. 


chtunadoof 
Billeitersgarten, 


feler bes zweiten Sepiember heute Abend 
ucert der Kapelle Heinrich, 
von Ihm; für gute Rüde und gutes Wier Ifi 
leszu ladet freundlich ein 2. Rrumb, 
Goldues Lamm, Hallplars. 
heute Mittwod Meyeljuppe mit —— der 


Wallfisch. 


wer itwoh Ne elfuppe, wozu höfichft einlabet Hofmann. 
Ei irth: 
Ey two Megelfuppe In der Benter’fchen Wirth 


EB 


Musikpiecei. 
Grosses Lager Jer eorrecten und billigen Eilivion Peters 


WBohnungsveränderung. 
Marg. Huernbeimer, Leichenſtau, wohnt jept In 
ber Meintraubegaffe Ar. Il? und vantt der alten 
Rachbarſchaft für ihre Wüte, bittet Die neue um freund 
Le Zufnahme. Bugleich empiehle ih mi einem geeht 
ten Gefammtpublltum bei vorkommenden Eterbefällen 
jur geneigten Beadtung 


Egelfeerjhe Mirtäfhaft, innere Lnufergafle. Deute 
Mepelfuppe. 


er z, 

‚ Dehrere Wiethihaiten und Privathäufer, eine Bilde 
rei ıtahe an einen Sauptihore, welche ſchwunghaft be 
trieden wird, find gu verfaufen buch Ronumifjtenne Zink, | 
hintere Sterngafle Wr... 


Rade der Sahn habe ih Häufer zu folnenden Breifen 
zu verfaufen » f..00, mM. Bm, fl 9m, A. Allan. 
Geringe Anzahlung 8 Gampert, Biodengel 157. _ 
‚Eine guoße Partie von dio St rima, grofer 
mittlerer und MHeinerer £ 

Kisten 

solrd, wenn auch in Heineren einzelnen Partien, zu Faufen 
geiücht unb werben Offerte unter 1) 3811 an bie Annon 
cen-Erprbitien von Nunolf Mofle am Xofepksplag Hier 
erbrien 


Die Husikalienleihanstalt von Soldans 


Buch- und Musiknlienhandlung im Museum {vorm. Riegel & Wiessonr) umfasst über 400,000 
Abonaements zu den Iwkannton günstigen Bedingungen können thglich begonnen warden. 





Ein Heines, gut gebauted Haus, menn auch vor ber 
Stadt, wird zu Paufen gebucht. Offerten mit Beringniflen | 
unter A. A I befördert die ©. d. Bl. 


Gut erhaltene Mirihstifhe und Gtüßle werben gu 
taufen aeluht, Ds ‘ fagt bie &. da. 8 








Leere Farbınufgeln werden zu kaufen gejucht, Roſen 


gafie I. Air, 4. 
fl. 6000 


finb bis Mlerheiligen zu verleigen. 
Blodenhof Wr. 17, 


Steindrucder finden folort Mrbrit bei 

6. Dunsinger, 
Eolide Koiperteure finden gegen bie Ködfte Propi 
fon in der raßerihen Buchhandlung am Banieröpfap 
Stellung. 





®. Bampert, 











Ein Pferdelnecht mit guten Jeugniſſen findet foiort | 
Stelle. Zu erfragen im König Otto, 


Lehrling geiucht. 
Für bas Eymptoir eines tehnifcen Seſchäftes in 
Münden mwirb aus guter Familie ein Lehrling mit guter 


Erlbfige- 
Nr. 1234 in der 





Schulbildung und häbfher Handſchtiſt gefucht. 
fegriebene Offerte wolle man unter A Z 
. d. BI. hinterlegen. 


Ein folibes Frauengimner wünſcht bei eimer Aleiber: 
macherin Beihäftigung zu erhalten, am liedften, wenn 
vasfelbe allein jein Rönnte.- Rührres in ber Exp. b8. Bis, 


| 
| 
| 





Ein ſchon möblirted Himmer mit 2—3 Betten, | Leis 
neres mit 1 Bett, finb bie HDerbſtſaiſon no zu ver: 


gerne, Gchlotfegergafie 73 | 
2udwigsböbe bei Lauf. 
miethen. + 6. Egerer. | 


und der neuesten Erscheinungen der Musikalenliteratur. 


Vom 3. bis zum 20. —— 

Im Kokule des rm. Senzal 3 
nädıft der Seumange auf der vorbern tt ‚2 
benft Untergeihneter fein im beflen Rufe Mehended Koch: 5 
geichire zum vertaufe ausgelegt. Diefe ergebene Anz m 
zeige verehrten Kunden zu gefälliger Beachtung mid» 2 
mend, exlucht zu recht anhlreihem Juſpruch mit ber Bitte rk 
um fernered geueigles Dohlmollen 


I. B. Pittrof +., Hafnermeifier, FE 





aus Thurmau. Do 
Erfuge um gaefallae Beadtung meiner firma, iR 
Zu vermiethen: ia 


1. tod Wr. ivl, Wlaiöhammer, 6 Pecen, Wald: 


haus tr. en 
Shildaajle ir Äft der 1. wind 1. Stod, beitehend ausm 


3 heigbaren Simmern, Hude, Kammer und jonfigen Der _ 
quemlickeiten, an ſolide Familien bis Hiel Auerheitägen en 
pi vermiethen, Näheres Wunderburgfiraße 99. In 
Ein fein möblirtes 
Zimmer 
mit Allar In fihöner Lage naht der Kajerne if an 


einen Dfiigier, Beanten oder Kaufmann fofort zu ver 
meeihen, Rüheres unter Z, 3112 in der AnnoncenEgpr+ 


bitton von Andoli Rofie am olephspiag bier. 


iee 
H 

m 
zu 





M fi zur r 4 

An einen Isliven Deren wit ſoſort ein möblirtes Sim: I 

mer ji vermiethen. Sterngaſſe Kr 23. A 
Eine geihäftss und kinberlofe Familie ſucht ver Ziel 

| Wilerheiligen im ſchöner Lage anf Lorenzet Selte eine * 

freundliche —* 


Wohnung, 
beſtehend aus I Simmern ıc. zu miethen. £ 7 
Näheres unter k. a7 in ber Annoncen: Erpebition ers 
von Kudolj Moffe am Iolephöplus hier. 

Ein goldner Ring mit ovalen, weißem * 
Stein wurde Sonntag Abend verloren, up 
Um gefüllige Netourgabe in I, 1039 Jalobs«__ 
trahe 2. tage gegen Belohnung wirbas, 
ergebenft gebeten vw 


Gestern Abend wurde vom Hallplag bis in bie Jaloba: 


| flrafie ein Intereheneinichreibbüchlein verloren, um beflen 


Zuridgabe gegen Brlohnung in der Ed. B, gedelen wird, —* 


Montag Abends ifl ein gelbes Rußchen abhanden ge: 
kommen, vor Antauj wird gewarnt; man bittet um "Tas 
Zurkdaade Sterugafie Hk 12 # 


nitate, ober: Guter mub fi 
piel in 2 ——— von ©. Alm 


ang 
dr 1 


zelfe; Veendenloge fl 12 ix. Boge 1fi.J 
* Syecii ———— 
baden volle Giltigleit. — 
10 br 


DIE Schluß der Galfon werben Dutende Witte 2, 
Serie auch Ay 4 Dupend abgegeben. + + Dupenb 
Boge AH. Döfe.; Barauet 3 
ir nn — u 


’ „Digit 


Fur 
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ne 




















































bringe Siemtt ein Din itum 
em verehtllchen Publ v 

unb Umargenb i 
gen je Fremen Anzeige, wa ich 


ft er ‚Goldenen Stern 
nommen habe. Wit biefer Anzeige verbinde ki bie 
an die E —— ——— —— — * 
wieber mit Ihrem e be: 
ehren jm wollen, indem ic es mir —5* fein 
werbe, Ele burch Berabreiung nur auten, friichen 
B fomwie guter Speiſen nad Möglichkeit jufrieden 


m f 
Fürth, ben 2. September 1375, 









IB, Nett. 


meiner 
En SienelladFabrit | 
anel na i ige bier 
gebt an, e .. —— * 


| 
— 
% laſchenlack | 
ver Gentner 6 — —* | 
acklack 
je nad Dwalität, per Mund 4-5 Egr. 
hr Siegellack 
fe nah Owallint, per Pd. 4 Bar, 
{ Tabafslad, | 
In Zafel zer Gtr. ds Thlr, 
Zabafslad, | 
Am Blangen bi Thlr. 
2ofal: Beränderung. | 
‚Mein Eiplegels md Ferfternlantager mehr Comptete | 
h 20 befinden fs nunmehr in meinem Gaufe | 
B breite , 


affe L Nr. 8 
A, Oestreicher. 


Das Baubureau 
Ardjitehten und Bedmihers 


— Bla, Hk A 6 
berg, vorm Marthor, Neubau Pr. 10, 
* — 


J Be, genemt Grofrenther- Weg 
———— — 


jur ünſertigung von vau Si idold· 
und von Mevaratunren nud Neubau 
vn jur Ehläffelabgabe um eine fefte = 
Dumme. 
I 
h 


i 





nungen ı., femie jur Mebernahme | 
tordſ 


Laden:Eröffnung. 
Einem hiefigen und ausmärtigen Nublifum, auf | 

. meiner weriben Rahbarihaft mache ih bie erasbenfle 

ba ich im meinem Laden, —— — eine 

mal in Rämmen, —* Balanterier and Vor · 
fe. Maarem zu ben Außerft billigen Preifen vertaufe 
mb Bitte mm geneigten Zuſpruch. Neele Bedienung I 
wlrb gugefichert von Be Ruppert, | 

Kürnderg, Fürth aud Umgegend 
ene zur Nahricht, dal ih mit einem Birmajefer Shuf 
Lager bier ein etroffen bin. Berkaufs:Zofal Infel Schütt 
im Haufe bed Seren Mt iedrib Hahn, 


’ 3. cC. Dünzer, Mefieriabritant, 


m; 2 
it Langen ten zur Mefle dahier, gegenüber bem 
i — — jegt Im Haufe des Deren Wie$: 
N erger am Öcleiferfieg, emmiichlt sein delannten, gut 
j aflertirte® ! 








u} Weſſerwaaren⸗Lager, ni 
j befte An Kid, Deflert: und Zranhir-Wefteden, fomie 

j (ende, afirmellern und Scheeren und noch vielen 
# ei 8 Kar erafhlagenden Meliteln, einem meehrien hie- 
! gen wie auswärtigen Vublitum zu ben billigen Preifen. 
Aqtung⸗evos 


ber Obige. 
F * 
t id nen 
Yu erſchneidmaſchinen. 
N es Unterzeiinete empfehlt feine Tutterſchnend 
} maf&inen, newefter und befter Ronftrultien, unter halb: 
je Garantie, bei melden blos jeei Mann erförberr 
f nb, einer zum Einlegen und einer zum Betreiben | 
berfelben, melde dann im einer Stunde A —E Schütt 
Sitoh ſchne iden könneıt. 
3.3. Stark, Medanifer, 
Zuceritrahe S 10/3) 


— — 

| 
Goldene. Traube, Bindergaſſe 919 
ut = täglich frifh gebramnten feiniten GeylandEnie, deu 
——3 ued Edeljte im Geſchmach Jaua⸗Kale 4' bis 
4 ir, feine Geylon d6— 43 fr, in worzüsliser Dunlität, 
Veinß Kuder Im Hut, B und 2 Te. Ganbije ven 
124 fr, an. Marin bioad ih ?r. In jehr Ihöner, Irodener 
Paare, geohlönigen MraranAeid von 7 Ir. an, rieche 
Senbingen Fehr Ihn meih und jhlelmig dochendet Mimer 
- serien 7 fr., Marlı um? Berl-Sago, sworzüglise Reit: 
und Weigenftärte, ſchöne grobe, Sehr Füge turfilge und 
franfijge Zweigen, feimites SGalatdl im jteä friiher, 
. Idmtdender aaır, Ex rima Mörblinger Leim 
nd tr, garantirt für rein Lederleim, prima Cölner 3Atr., 

2) abnahme Mes biniger Wiebervertaufern und | 

irigen Engrod-Bteife. Termer: 
nskarzen, grohed afjortirtes Papır vom ber bil: 
f Ken bis zur importirien feinken Dasanna: 
garze, in zeidfter Auswahl, — e 
lagerter aus ir preiämerther Alenre rınp el 
3.8. Schmitt jur noldenen Traube, 
Binbergafle 5 019. 


* 
us 





’ Regnlatenre, s 
‘ * Zafhenuhren ' 
I TFEE empfiehlt jur geneigten Abnahme Atelier für 


“ Reparaturen 


ac 


sloy wüg 


+ 


“eg 


M. Ort, Uhrmacher, 
üde ber Mnlerfirake. 


"Fournuuren von 42 fr. an, 


u u rinol ang en 
— 
Squſtrraaſſe nenenüber dem deiſtlein 








Geeſthäfts Verlegung | 


Blei 


Beik 
unterhält forim! a er vor Reußeiten in 
er: 


Damen: und Find Kay in 







Pain 


agen, Görrohreffär Stiwerbörige, ale Apparate zur Pflege und @rleihteru 
‚ lie Gliedmaffen, ne ortfepädiise Mafhiner, NOWE ch 
sehinen bei Hüftgelenkskrankheiten undE 
MNüdenhalter gegen das Schicfhalten bes Oberf 


alte fonitigen irurgiichen Anitrumente nnd dirurgiichen ummigegenſtände wi f, w. 
N Hofma jun. 


gratsverkrümmungen, 


ikolaus 
in Nürnberg, Mufewmsbrüde, \ 
Inhaber von 21 goldenen, filbernen und anderen Ghrenmebaillen n. [. m. 


Sri Beftelungen yon Prudbanbagen erbitte mir das Ma wort Umfaug des Körpers. 


Essentlal-Melissen-Balsam 
approbirt vom hal. bagerifijen Gbermedisinal- Kollegium, 
Yilderich Lang, us 


Muünchen, Henitrake 29. R 


Dieler Ballam, ein reinea Planen Defillat, 


—— 

ewir geg 

bis jwori Anfeelöffel non In ſchwarzen 
tif Ebenſe uerireilie it berſelbe auch bei 


ichtifche Leiden, 


#mberg: Albart Schäzler. 


Br: 0 — 


Offerte. 
Prilna - Kernseife, 
gelblich, in Original:Padeten von 8 und für 
ı A. 45 fr, no. 3 Pfund für DI Mr. 
edbſt Beilage eines Stiid Gocas-:Randellrife.) 


Harzseife I. Qualltäl 


Pockete von 3 Ptfunt jür 40 Tr. 


Klalnselfe, 





jeite Ehniierjeite, in Stücken, in Original Poktten⸗ 
von 5 Pie. für 53 Er. und 2a Pr. für Br 


aus der Fabrik von 
€. HM Ochmig-Weildlich in Zeit 
(gegründet im Aahte 137 


Joseph Kelh, 
3. W. Fischer. 


Die BrimasKternfeife ift bir anerfannt deu⸗ Walch 
Seife und dient zur Netnigung jeber Staffe, auch ber fein 
ften:; fe it vohhtändig rein und neutral abgertchtet und 
von joldrr @üte, daft | Bid, derielben ebenlosiel Haie 
reinigt, mie 2 3 Bund der gemöhnli im Handel vor 
lommenden billigeren Eriien. Der Wälde ſeſtſt gist 
fie einen angenehnten Gerud, 

Die Harsjeife 1. Duel findet beienber 
Vaſchen bunter ober Schr Ihmupiger Waſche bie 
Berwenbung. 

die @lainjeife, beim Ginmeihen der Wilde vurc 
Sinquirlung angewentet, iſt die votthellhafteſte Seife 
vr Vormalhen der dausnsſche die anerfannt vorzüg 
ichſte zum Bleiben ber Wälhe und dir befte zum Scheueri, 

- Broben von Vfund an ftehen au Dienften. 

Im Detail piferire: Brima-Kernfeife 14 Ir. 

—— 1. Dual. 14 tt. Elalnteife intr. per 

und, 


empfehle 





um 
elte 


Wegen Aufgabe oed Geihäfts 
gänzlicher Ausverkauf 


— 


Erlangen. 


Immenstadter Bindfaden 


ka allen Stärken r u den bißi ifer 
"ee Sheet Luh 


—— — 
— .. Pragan in großer Kusmahl 


an ber Sauptwache 
Spiritus MW und 90", 
—— MR. blenb und oxange 


em 
T er In, Zubroipäftraße 40, 


hagen 
" te. in jeber beliebigen 
genannte Artikel, jıwie ganze 
bei folipeter Bebienung ſteis mad; neueftem Genre. „ 


un 


frei von allen Gemürzen, einnet ſich befon 

em seit negen Derbanungsftörungen, Ar. fen bes Umterleibeg u 
drehen. Sr if, ein Präleroatin gegen Duffenterie und Diarrhöe, in wei 

Kaffee oder Gamilteniher leicht und angemchm zu nehmen find. 

nerodjeın Kopfichmerz und ald MWnihmittel gegen rchemmas f 


eier Balfom wird in Gläfern zu +8 umd 24 Tr. abgegeben In Nürnberg: 
Mohren-Apotbake. Shmabahı: Apoiheter Halm Erlanger: Mpotheler stiller. Rot 









— —— 


feine Aohſelde 













J 


gang | me 


abrik und Hand 
(das gröfte lager Ziß 
deutfhlands). 


Bruchbandagen, 
Beſte und Vorzüglichite bei la 
Gefabrung unter netviffenhafte 
diemma, Leibe und Wabe 
Enspeniorien, Gummiltei 
gegen Krampfadern ud 


+ 

























Beine, Irrigatenrs: Glyiape 
u Edrigen um Selhäuehr 
@isbentel, Lufts und Wafer 


Bidets, Zigbadwannen, Urine 
stüden — — tl 
für Reante, füg 


amerikanisel > Mia 





! 
} 
i 


ders {m ber 
em A| 
find. 


















Kanzen-A) 


net 


*2 a2 


An einer fehr belebten Stadt Schwabent, an 
A ber — gelegen, wird morgen worgerüdten Aterb 
4 ver Befiger 8 
ein Hans nebſt Gärtchen, 
oſtaum und Slabel, Semeiibe? und Bee 
J Sautmt Des darauf jeit mehr ald 59 Jahren [hmm 
haft betriebenen 


Spezerei« und Shuittw euh 
A mit oder ohne Bönnrenlagerierfauft. Die Häl 
des Kauffhillingd Zanrı liegen bleiben. @ef. DM 
unter 3 N. K, 3738 an bie, Annoncen» Expebit 


non Mubof Meile in, München, toi non 













nik 
ib © 


L ' 
Eine nad) son anıe Gtoduhr, 1 Badenfefen, 1 Bi 


mit Beisftelie nr» m vertaufen⸗ wi ! 
else renommirte Ailrthiebart IM ju wrrfanfen, 
Dherten under 54. I00 nimmebte Exp. entgegen. 7) 


Ein no bereits meued Alanier ‚ment Flügel I ik 
einem annnehmbaren Preis Umzugs halber fofori je Dem 
Inuien Nüberes in ber . bb. DIE 


Ein mit ber 


Hopfenbranche 
ben arwnuhier yanı sunitiäie” Braun win 


ben gewan 
negen bobes Zalair zum noforiigen @in 


geiucht. f in 

Mäberes sub M. 3887 in der Annoneen.Er- 
prilltion von Rudolf unne am Jonephm 
piaiz bier, 


Lehrlin 


für cin Nürnberger Kurz: u. E 
gres⸗ u. Erpert⸗Geſchaft eſucht. Selm Lehrgeld 
aber gute Schulbildung erforderlich. 

Ofſerten unter Lehriing“ 3545 an bie Ar 
noneen:&rpebition ven Mnanlf Moſſe anf Is 
jephsplatz hier, 

FR wird ein folider, junger Mann mit guten 
— isforti Eintritt ala 


‚ehrling 


für ein Spedition äft geſuch 
Näheres — — re 

















—— von NAudolph Moſſe am Joſephs— 


ehrling 


[PERL TIL IBI7 I 


Fir ein Hiefigeß 
L 


a Familie rd 
Rudolf * te. en = 


Digitized by Kan 


er 

































































‚nen malen, 
— 


— 
aa ann Ian 2 


An 
—— 


Berka 


Fiedrich Pittrof aus Thurnan. 





im am Wreitag, ben 5. 
sm Bureau der Wilkkärlape- 
tufinden haben. 
1873. 


dir Kein 
h der Ei — ie ber 
kube in Mflorbigegeben, wozu 


ber 18735. 


ntmtachung. 
$ 1 bi %, Bormittag 9 Uhr, ver 
des Tayatord Erhardt, 
ein volfländiges Bett mit Bett: 
Bee Rleiberiaante. jmei Kommoden 


 Gä mehrere Vſchchen, mel 
* — 





— 





gegen engen ng. 












Bon ——— Pa 34 


Reim Nott, 14. Auguſt 1873. 






Mit 


| — re — — Bilizubleiterdraht 
55 zableiter 
line And mehtere Brut won Kupfer, Tiah gedreht — — 
Ser ; 
—— — — 

Weilsshlech, 

Bneigen. Ziukblech und 

a Messingblech 
18 iet, empfict 


aim, 
2 A 1878. 


2 HH: Re f 
a er 


ten, Freunden und Belanıten 
die für und jo betrübende Rahılht, 
Tieber Sohn, Bruder, Echmager und 


yet Ziegler, 


Jon * aa deut⸗ Morgen 9 Uhr 
In dem Seren entichlafen if. 
san. den 2, Sept. 1873. 
Die tieftrauernben Eliten: 
Leonhard Ziegler, 















GSeſch 
re 








Mm. PR Gifen: u. Metallhandiung, 
Bunderburgftenfie S 110, 


Gewichte 
von Eifen und Rehſing, ſowie Trocken und Flifligfeite- 
„ empfiehit zu billigften Preiien 
MM. Miexserer, Gilen: u, Metallhaudluug, 
Wunderburgitrafe 8 Li0b- 


Zink- Abfälle 
Inn, Mefiing, Blei, Aupfer, Gewichte von Eiien | 
ing tauft in Partien 


ME. Messerer, Gilen: u. Metallhandlung, 
Blunderburgfrche N 1H6. 





Berlag bon B. * Ba in Beimar. 


BJ iegler, r 
ein Dale bstwelnkunde 
— hi den 4. Sept, oder 







XR ——* aus auf bem 
hhofe Nat 
* —8 Fodtengefihenten bittet man 


\ de Beriorbrnen Umgang zu nehmen. 
—— — —— 


Baut, 

je bie wielen — von Theilnahme an dem ung 

he East Berluft umnferer vielgeliebten Tochtet, 
e und Nichte, 

* Fräulein Julie Sdhrüg end, 

—— Verwandien und 

ank auamſorechen 

ügend, Raufmanıs : Wittme, 

nebft den trauernden Hinterbliebenen. 


Privatunterricht. 
15, September beginnt der Winterkurſus für afe 
dankarbeiten. Junge Damen, melde ifre Aus> 
jelbft fertigen, oder Ah im MWeihnäben, Zur 
‚In Weihe und Wuntjtiderrien — aneig⸗ 
——— — Aufnahme, albigen Anmel · 


ey * Damm, Inheritrafe Ar. 1100 


Anzeig e und Empfehlung. 


em verehrten Publikum Nüernberg’s und 



























feumsbrilde. 


gel dient ergebenſt zur Auzeige, daß ich mit | mer I Dvaitrehbant, 
fine Stopen Auswahl meiner jchen lännft befann- | moöſchint, 1 Hebelbanf, 
ten Töyfergeicsiere bier eing eroffen bin. Mein 


toi befindet ſich auf der Amjel Schätt 
Edladen am Pfrunbnerhaus gedenuber der 
nae, der vom 3. bie 20. September zum 

Verlauf eröffnet fit amd fichere veelle und billise 
emung zu. Hechachtungsvoll 


iort zu verkaufen. 


nem Maflerihiif, 


Mechte Tyroler Krantbobel 
ba allen Geiden find worzhthig bei 
Ehr, —— 
Elſen ⸗ und Metallmaarenhanbiung, 


Karſſtrahe 8 1. au vertauftn 






—— aller Urten son Xafden,, Stod« und 
bel werben a und —284 —— — Eike m 


Breite e L Mr. 22. 
find Safelift gut zeauliie Uhren zu ben Eile 
eh — * is und werben geitagene Uhren 


werben biliig nerlauft, 









Schwarzer Mdler, St. 


Rorgen Donnerstag Mehelfuppe, 


paifend, gebtauchle Kochröhten, 
Bala, 200 Srüdt Aörbe für Kohlen und Hol; brauchbar, 
ntehrere Meine Schalen: Daogın * billig zu verlaufen, 
In, Commitlion Knriöftzahe ' Ar. 


Ein wenig gebrauster — Keſſel, 
ſchwer. 2 Eimer hallend und ein elſerner  Blgelofen find 
Baftenhof Haupifiraße 1m. 





Bereitung aller Arten Beineans 


Beeren, Stein» und Kern⸗Obſt, 
als au aus den Bluthen, 
einiger Pflangen, forte Die Dierflelung des Meihs 
(Honigmeln#), des Birfenmeins und des englifchen 


Bor. 
Fon Dr. N. Grneger. 
1872, ar. 8. Seh IN. Wir. 


Borräthig in der v. Fbmer'igen Buchhandlung 
in Nürnberg, Hönigäftsafe 4. 


—— 
Wäfche in Plattſtich 

wird ſchön und Billin neztiägnet. Edildgafie Ar, 8 parierre. 

Kite Quaderſteine fine zu haben 


Blättern unb Wurzeln 








bei E. Bol, Ru: 





Kobannis, 
Eraebenft Indet eln 
Zojeph Bohl. 


Köwen: Brauerei. 
Rorgen Donnerötan Vetzelſupre. 


) 


2 Ruh Durchmeſſe, for 
t Dval-Hanbmafchine, 


I Bohr: 


9. 20 Auf Transnlfion 
mit mehreren Riemenſcheiben une 6 Häugelagert, 
ferner Schraubenzwingen und anderes Merkzeug it 
Näkeres beim Wirth Herrn 
Nieberlein auf ter Fürther Kreuzung. 


Gin großer Irdftiger Danbrongen, Kochherd mit Mupfer: 
Handwagen mit Bellern, 


ein quierhaltener Bas: 


wir. 


Fünf Rithographiefleine —— bilfig zu 
— } tenbet Mr, 5 008 Ar. Er m Rrahe 

Eine feine a 6 Beflein, fir Kia 
Dtaut paſſend, 1 owaler vum 1 Aommone, 1 Walchtiſch 

— Musbaumpoliete Wettfieilen, mit Matrajen Ün d 
qu —— 


* 
die Einzige, melder auf der — —— 
doqch ſte FREIEN, 


Hap- Dept, dr Bel ir 


ORTEN ec len | 
Für Brauer und Fabrifen. 
Noſtbalken in allen Gröken empfiehlt 


1. Carl Loeseh, Eifenhandlung, 
in Mürnberg. 


für Gketner 


25 Pfund 





St. Louis and — — —— Consolidirte o Eigenh 





— 
St. 2onis — te Doll. 60059, 75 
Rafhoille Divifton . + 38584 9 
Do, 524. 14. 
Auli 1872 . 71874. 34. 


Dt " Binahme Bor. 27813. ». 


theilung. 
riten und Buchbindereien ift bie Firma: 
‚hhardt in Hannover 


ort FarikteMedailie 
—* Brande) rg wude. 


| erfolgen Offerten unter Ebiffre C. D. L an bie Ep. \ 
Ein Shreittergefelle, melde auf Genfier arbeitet, —F 


| auch Rafsinennäl nähen kann 





Fine ausgezeidmete Kreisfine mit verfdiichenen | 
Mättern ven 3 Zoll bis 


\ fort zu vermietheı, Satoböpiag 1 41147. 


m. Cochrane, 


Resnungefahrec 












Die: vor ein 
Bad - "ud Steindrucereh 
a in Haunover. 





Eine Wirthſchaft tft ſogleich zu verpagten, L 0 
Balditkorftrake. 

Kopitalien in verſchiedenen ‚Srögen iind g en 
enratelmäßige Sicherheit und Öprozentige 4 
jung jegleich oder bis Biel — ——— [R TE zu 
verleigen. Gef. Offerten unter Chiffre M. 
forgt die €. d. BL 

d Gtel t 
— — — 
BI Fin junger Mann im Alter von ZEN i 
ven, welcher feine dreijährige Dienftzeit als N . 
aeant bei einem Pionier : Batailon vollentet Hak, 
} 












auch längere Zeit auf Kanzleien fommandirt war, 
und eine Hüchtige und forrefte Hanbichrift bei 
fowie auch der Stenopraphie kundig iſt, ſucht 
cement als Magazinier, Portier ober bei einem 
Herrn Notar ac. Näheres ia dee €. d. DI 

On junger Dann — Mbfolvent ber Lateinfchule = 
mwürfcht bei einer größeren Pofterpebition ald Privat 72 


Vraftifant einzutreten. Dfierien unter C, F, poste res 

stante Hof, Dperfranten. } 
— En (tümgerer) Gonditorgehtife fudı Canbillen — ! 

Dfferten erbittet man fi buch die €, d, Bl. 1 
Ein junger Mann, 21 Nahre alt, fuchl Etelle 5 

einem Magazin ober Compistr. Derfelde war circa 2 

Jahre dei einem Deren Motar, Eintritt Unnte fofort 

















findet dauernde Arbeit bei Chrifttan Mörrlein, ohren: ur 
nafie 1489 ‚ 
€8 mwerben amei ober drei Schüler in Kor und Logis 
gelucht b1ö 1. Oftober. Langegaſſe Ar. 3 2. Gtof, 
Ein treuets folibes Mäbhen kann daß Aleibermaden 
—- erlernen. 8 Re, 1409 üufere Enufergafle im 
= Gtod 
—Eln anfländiges Dioden, weldes im Anden erfahren J 
kA und das Augela verſieht, wird geſucht. Näheres in 
ber Erp. d. DL ' 
Wir Fr jolldes Mäbden iN eine Ehtaiftele bei einer i 
Eilitime ſogleſch au vermletden Aothſchmiedeg. 1, 2. Et, 
En tolines Frawengimmer winidt bei einer —— 
digen Familie ein moblltles 55 zu miethen. Zu 
erjragen In ber Peter Bitchergafie TOT. 
Selite Papparbeiterimten finden Heichäftigung. 
Scsilegajie 10. 118 


— Hur Näharbeit wird ein Fennengimmer gelucht, weiches 





















Eine aleinfehende Frau im ben mitsieren Jahren, 
dir ſchon me ehtrre Jahre ald Handhälterin jernirte, und 
gute cuaniſſe anfinmeifen & hat, t, Fucht | fefort Str Stelle. 

Ein brnoes Mäbden, weldes im Nahen qui bemans 
best jelt mh, wird jogleih als Siubenmabchen nefuht, 
Dlarienthorgraben Re. I. 

Eine erfahrene Rındömagd mit guten Heugnifien vers 
fehen findet einen fehr guten Platz bis Anfangs Dftober 
ober müchftes Ziel, Morefle Königöftrake 101 im Fürdh, 
1, Stod. 

Zu zwei einzelnen Seuten wird fofort ein treuch, 
feihtaes Madchen gefudt, das im ber Küche nicht ganj 


unerfohren unb fid allen Hausarbeiten wilig untergieht. 


Laden? Bermiethung. 
In märhfter Mähe ded Marktes A ein perkunigee Bar 
ben biä an Lichtureß zu vermietgen. Wäheres in Der 
‚ds BE 


Ein Himmer mit Allov, mit ve ohne Möbel, IM ios 
Mieth-Geiuch. 


Fir ein — Seſchaft wird bis nochſtes Ziel eine 
menu nebſ Wohnung zu miethen geſucht. Räb, ind. €, 








































Wo puunge-Befuch. 
Gine Tindetiohe Familie ohne ha und ziel 

auf Reifen ſucht bis Lidptnseh ober früher, Dorenzer 

Seite , eine freunblige Wohnung won 4 8 

und fonftägen Ze — Be unter E 

erbittet man ſich am bie 











ln Treibhaus yotrd, fir fommender Winter 
then gefugt. Mäheres im Wdls Panorama, £ 


Dentiges Neil. 

N 4 Münden, 2. Sept, Durch k. Entfäliehung vom 
24.b. wurbe genehmigt, bafı ben pegen ben (Etat über: 
sähligen Difiieren und Beamten, foferne der Ger 
fammtbetrag der demfelben nah 55 ber k. Verord⸗ 
nung tom 4. Mär; 1872 zuflehenden Gebühren 
früherer Normen bes Dienkeintommen eines etat: 
mäßigen Dffigiers ꝛc. bie nähfiwiebrige Charge in 
der nämligen Garnifen nicht erreicht, die Differenz 
als eytraorbinäre Zulage gewährt werben bürfe. 

* Minden, 2. Sept. (Dienftesnagriäten 
ber 8. Berkchrsanftalten.) Die Voftafflitenten 
u Säaller, 9. Winterftein und €. Zürn find 
von Lubmigshafen und F. Weifenfeel von Re 
gendburg nad Neuftabt a. 9. zum Bahnpoſtdieuſt 
derſeht, ber Hecefit H. Shie zu Zweibrüden zum 
Affiftenten in Reuftadt a. H. ernannt und ber Voſi⸗ 
Afiftent 9. Lehmann von Ludwigehafen mach 
Regensburg verfept werben, 

Der bayerifhe Episkepat wirb am 9, Sept. 
in Eipftätt zu einer Konferenz zuſammentreten. 

‚S Berlin, 1. Sept. Der deutſche Krons 
prinz begibt ih am 2, September Mendes nach 
Württemberg zur Abhaltung eines viertägigen Krups 
penmandvere fühlih vom Wim; vom dert geht ders 
felbe auf 6—8 Tage zu ben bayerifchen feld: 
mandvern, fo daß bie Zeit der Abweſenheit bed: 
felben im Ganzen circa 12—14 Tage betragen 
wird. — Die in den fpanifchen Gemäflern ftatios 
nirten deutſchen Kriegeſchiffe Friedrich Karl“ und 
„Ellſabeth“ find, nachdem ber Capitain .. ©. 
Proewifinski am 14. Auguſt das Kommando bes 
Geſchwaders übernommen, am 18. besfelben Mo: 
nata vom Gibraltar nah Malaga in Gere gegans 
gen. — Wie und aus Paris vom guter Hand mits 
gethellt wirb,.ift es nicht fowehl bie finanzielle 
Lage Frankteiche, melde die franzöftihe Üegiers 
ung verhindert hat, am bem prejeftirten Weltpoft: 
Kongreß in Ders Theil zu nehmen. Man bes 
zeichnet dort vielmehr bie Ablehnung Ruflands und 
bie auf unbeftimmte Zeit erfolgte Vertagung bes 
Kongreffes von Seiten des Schweiger Bunbesrathe 
als einen „Echec* gegen Deutſchland, deſſen Wirkung 
a das eigene Mefus zu verſtärken fich 

emũhte. 


4 Berlin, 31. Auguſt. Graf Andreae 
Bernſtorff, ehemals Setretür ber deutſchen Ge— 
ſandtſchaft in Wafhington, ber Sohn des kArnich 
verſterbenen Botfgafters in London, iſt gegenwär⸗ 
tig hier fehr eifrig im religiöſen Angelegenheiten 
thätig. Bekanntlich ift der Graf ein warmer Uns 
hänger ber go orthoberen Richtung, ber er 
einen flarken Beifak von engliſchem Pletlamus zu geben 
verfteht. Die Propaganda für bie Sonntage ſchule 
legt ihm augenblicklich ſehr am Herzen. Am lehten 
Donerdtag erläuterte der erlangte Mebner einem 
geiögefunien Publitum in längerem Vortrage bie 

ir ber chriſtlichen Sonntagoſchule, durch bie 
der Einfluß der Kirche in das Haus getragen 
mürbe, Später wurben die „Sükigkeiten" bes rech⸗ 
ten Glaubens entwidelt, wobei matürlih be# er: 
baulichen Gegenſahes er dem Proteftantenverein 
allerlei Bitterkeiten gefagt wurden, Gelbfiverftänd: 
li ſpendete bie fromme Zuhörerſchaft dem Mebner 
reihligen Beifall, bei bem fi ein jugenblider 
firebfamer Paſtor aus Hinterpommern in ganz 
hervorragender Weife beteiligt hat, Die preußis 
ide Regierung fol zeitweiſe mit ber religiöfen 
Mirffamkeit des jungen Diplomaten weniger zu 
frieben geweſen fein, So fol währenh feines Auf: 
enthaltes in Wafhingten feine warme Parteinahme 
für die Temperengwereine bier fehr peinlich berüßrt 
haben, Man fapt, daß fie feine Möberufung zur 
Folge gehabt haben würde, wenn nit inzwiſchen 
eingetretene Hamiltenverhältnifje den Grafen aus 
Waſhington entfernt hätten, 

Das Uebungsgefhmwaber ift Sonnabenb 
Nachmittag wieber im Sieler Hafen eingelanfen. 

Bofen, 27. Aug. Auf Anerdnung ber ruſſi⸗ 
fen Degierung werden heuct bie vom Auslande 
fommenben Pilger, alſo auch bie, welch bie Pilger 
fahrt nach Ezenftohau zu machen gebenfen, an ber 
Grenze angehalten unb einer Idtägigen Duarans 
taine unterworfen. Die preußiſche Regierung hat 
eine Duaranteine bon gleicher Dauer für bie aus 
Polen und Rußland kommenden Perfonen ange 


orbnet, 
che uugariſche Mouarchie. 

Wien, 1. Sept. Die Hierherkunft des Könige 
Viktor Emanuel flcht heute wohl außer Aweis 
fe, Der „Bolföfreund" zeigt Ah bem ihm unlieb⸗ 
famen Ereigniffe gegenüber refignirt, Allen finbi: 
fen Trop beifehte laffenb, fprigt er von bem künfs 
tigen Gafte unferes Hofes ale von bem „Könige 
von alien.” Das „Baterland“ ſchimpft und 
droht ohnmächtig. Der Peſter Lloyd gibt zu ber 
Reife folgenden offiztöfen Kommentar: „Dem Ber 
ſuche bes Königs von alien in Wien wirb, wie 
uns mitgetheilt wirb, in diplomatiſchen Kreifen mit 
großer Spannung entgegengefehen. Je deutlicher 
- bie ultramontane Mihkung ber frenzöflfgen Politit 
© zu Tage tritt, defto größeres Gewicht Iegt man auf 
‚bie Befefig der guten Beziehungen zwiſchen 
Deutſchiand ch⸗ Ungarn und Italien, und 
man erblidt in dem Beſuche, ben ber König von 
Dielien in Berlin und Wien abflatten wird, eine 
hoolle Garantie für bie un 
ung. biefer Beziehungen.“ 








es if dles das auf ben 1. Sept. angefagte Er: 
TSeinen der ſchon feit Längerem angekündigten 
Drofhäre bes Senerals 2a Marmora. 
Das Säriftgen, welches ben Titel „Etwas mehr 
List über bie polltifgen und militäriichen Ereig⸗ 
niffe des Jahres 1866 (»un po’ pin di Iuce angli 
erenti politiei o militari dell’ anno 1866«) führt, 
bürfte nad ben Ueberſchriften der verfhichenen far 
pitel zu urtpeilen, gar mande neue, und pilamte 
Dinge enthalten, und mander ber beflen freunde 
des Generals wird ſich im Dinblid auf bie Vorbe⸗ 
reltungen für ben Wiener und den Berliner Defuc 
verwundert fragen: wie ber „fo patriotifde* Bes 
neral gerabe jest barauf fommt, unter bie „Ents 
Häller“ zu geben, Nag ſtehend theile ih Ihnen bie 
Ueberfäriften der einzeinen Kapitel mit, und Sie 
werden mir zugeben, daß dieſelben fehr wielverfpres 
Gend lauten: 4) Meine Senbung nad Berlin, 1861. 
2) Das nad ber GeptembersKonventien von 1864 
tonftituirte Minifterium. 9) Bertrag von Gaftein, 
Berfuh in Wien wegen ber Abtretuung Benetiens, 
4) Unfere inneren Berhältniffe und Bildung eines 
neuen Minifteriums ‚im Januar 1866. 5) Sen: 
bung des Generald Gobene nad Berlin und erfie 
Unterhanblungen. 6) Weiterer Verlauf der Allianj⸗ 
—— in Berlin. 7) Politit Frankreicht u. 
Miftten bes Grafen Areſe in Paris, 8) Abſchluß bes 
Dffenfivs und DefenfinAllianyBertrags. 9) Zwis 
ſchen · und Wechfelfälle während u. nad dem Vertrage. 
10) Deſterreich und Preußen nehmen bie Abrüftung 
on, und beftimmen das Datum ihres Beginnes (25. 
und 26, April). 11) Italien erklärt Europa zu 
rüßen und bie Mobillfation feiner Armee amıuer: 
nen (27. April). 12) Bieuß:n behauptet durch 
den Vertrag nicht gebunden zu fein Deſterreich 
ben Krieg zu erflären, falls der Krleg im Stalien 
auebreche. 13) Deſterrelch ſchlaͤgt vor, Wenetien ab» 
zutreten, und Italien nimmt nit an, um dem Ders 
trage treu zu bleiben. 14) Bon ben dem Kon: 
flifte fremden Gregmäcten wird ein Kongreß wor 
aeihlogen. 15) Ungeachtet vieler Schwierigkeiten 
ſcheint ber Kongreß zu velifiren. 16) Die von 
Deſterreich racſichiſich der Annahme des Kongreſſes 
seftellten Bedingungen machen benfelben jcheitern. 
17) Branfreih macht dem öſterreichlſchen Kabinet 
neue Borfhläge. 18) Italien ehr günftiges Manis 
feft des Kalſers Napoleon. 19) Einmiſchung Preus 
heno im unſern Feldzugeplan. 20) Kriegeerflärung 
und Mote Uſedome. (A. 3.) 


Srantreid, 

% Baris, 1. Sept. Die republikaniſche Preffe 
iſt endlich zu der Einfih. gelangt, daß ed mit ber 
bloßen Ableugnung ber Fuftionsverfude oder 
mit der Behauptung, biefelben feien befinitiv ges 
fgeitert, nicht gethan if, Sie haben alſo ihre 
Taktit geändert und gehen bem Gegner direkt und 
an feiner vermunbkarften Stelle zu Leibe. Sie 
ſchildern bie Gefahren, mit melden eine Reſtaura⸗ 
tion Frankteich dem Muslamde gegenüber ber 
drogen würde, Das „XIX, Sibtle“ fhreibt: „Eine 
neue Reſtautatien wäre ein neuer Krieg, in wels 
Gem Itallen und Dentihland verkündet dem zers 
ftädelten Frankreich gegenüber fiehen würden. Dar⸗ 
über ift fein Zweifel zuläffig; benn wir wiffen 
befiimmt, baß ummittelbar nachdem ber Graf 
Ehamborb ben Thron feiner Väter befliegen und 
den Titel: Heinrih V., König won Ftankreich, ans 
genommen hätte, bie italieniihe Regierung von ihm 
die Anerkennung ber Einheit Italiens verlangen 
und auf eine auch nur aueweichende Antwort jofsıt 
ben Krieg erflären würde, wobei Bilter Emanuel 
den Kaijer Wilhelm zum Bunbesgenoffen haben 
würde. Diefe eventuelle Allianz; if für unfern 
Minifier des Meufern, Herzog von Brogiie, kein 
Geheimnif. Es iſt alfo nicht genus, bak wir 
Elſaßz und Lothringen werloren und ein Qöfegelb 
von fünf Milllarben gezahlt haben und wir jollen 
und jegt nod ber Gefahr audfegen, ein zweitea 
Löfegeld zu zahlen und Saroyen und Mia zu vers 
tieren 7° Dieran fhlieft das XIX. Sittie mehrere 
Proben aus der vor zwei Jahren in Genf erfchies 
nenen Korteſpondenz de6 Grafen Ehambord, bie 
feinen Zweifel darüber laſſen, daß bie Wiederher⸗ 
ſtellung der weltlichen Herrſchaft eines der Haupt 
ziele feiner auswärtigen Polktit wäre. Es ift nım 
zwar augenſcheinlich unrichtig, daß Viktor Emanuel 
von Heinrich V. bie Anerkennung des Konigreiche 
Italien verlangen wütde, ba dieſe bekanntlich vom 
Seiten Frankreichs fon längft erfolgt if und cs 
alfo Sande des neuen Königs wäre, bie Initiative 
zu ergreifen und biefe Anerkennung zu wiberrufen, 
In ber Sage find aber bie Unkünbigungen bes 
XIX. S:öc: ganz richtig und wäre ein Konflikt 
zwiſchen dem Spllabus: König und Italien unwers 
meidlih. Sämmtlide republifaniiche Blätter bruden 
denn auch die Mote des XIX, Sidcle jammt ben 
einfhlägigen Meldungen und Betrachtungen ver aus⸗ 
wärfigen Preſſe ob und bie Möpubligue frangatfe, 
die mit ber angeblih begrabenen Fuſſon nicht wes 
niger ala ihr halbes Blatt Fült, bemerkt dazu: 
Was fol man von den furdtbaren Abenteuern fas 
gen, in melde uns bie Männer ber Fuflon vers 
tideln würben, wenn ihnen wirklich bie Wicherhers 
ftellung bes Königifums u Der Hofe Ge⸗ 
danke macht und ſchaudern. Aber fo groß ift bie 
Leidenſchaft unferer ropaliftifcden Reaktionäre, daß 
fie vor einer folgen Berantwortlichtelt nicht zutück⸗ 
rer Zum Grät ſind biefe Männer nicht 










‚ bergebeugt werben. 


‚pre 














Mir ford 
weiche die Autorität inne haben, anf, 
Sie müfjen fpregen, da wir no 
hirnlofen Thoren befreit find, welche fi 
„mit leichtem Herzen“, fondern aud in 
ben, einem Gebote Gottes zu geborgen, - 
toufühnften Unternefmungen verwideln. Der 
zog von Broglie Kat eben fa klug als richtig 
ſprochen, nad) außen ber Politit des Seren ga} 
treu zu bleiben. Der Augenblick if gekommen 
beweilen, baf biefe auswärtige Politi, bie ci, 
vernünftige, bie einzig mögliche, nicht ben Daun 
und Phantaflen einer verblendeten Reaktlon preis, 
geneben iſt unb preißnegeben werben barf, yelge 
das übermäthige Gefühl einer vermelntligen Kı, 
macht in ben Abgrund lodt. Man muf bie Tel, 
händler auf der ſchleſen Bahn, auf bie fie erathen 
find, zurüdgalten und bamit ihre Tolfetten Un 
möglig machen. Der „Ürancais* verlangte yas 
geitern im Sinne und Interefje ber Sache, hie er 
verteitt, mir verlangen es heute in bem viel häßer 
ſtehenden Intereffe Frantreihe, — „Uus ber anı 
logen Haltung des „Sidele“, „Rappel* und „Hrn 
nie notionale* Tann man erkennen, baf Hier ein 
gemeinfam verabrebeter Feldzug vorliegt, Und in 
ber That ift dies ber Punkt, in meldem es deu 
Fufloniften am Schwerften fallen wird, das Suny 
über ihre Pläne zu berußigen. — Der General, 
rath ber Monne Katte an den Minifter bes In— 
neen bie ſchriftliche Anfrage gerichtet, ob dieſes Der 
partement ſich im Belagerungszuftand befinde oter 
nicht. (Die Donne war bei Beglun bes Krieget als 
im Bereiä der erſten Militär-Diviflon befindlich in 
Belagewingsjuftand erflärt worben; eim Dekret ber 
Regierung der Lanbesvertheibigung vom 7. Dlteher 
1870 Hatte ben Belagerungszufland wieder auine: 
hoben, aber c6 murben Ameifel Parlber erhoben, 
05 biefes Dekret vorihriftsmäßlg promulgirt wor: 
ben fe.) Der Minifer Hat baranf ben Veſcheie 
gegeben: Die Frage des Belagerungszuftanbes habe, 
„wie Gie anerfennen müfen“, eimen weſentlich 
politifhen Gharakter, ber Generalrath habe baker, 
durch feine Anfrage, feine Befugniffe Überföritten 
unb er bebauere, baranf nicht antworten zu können. 
— Die „Dpiniene Nationale“, bie feit einiger Zeit 
in Senfationsnahrigten macht, ſchreibt mit geſpert ⸗ 
tem. Lettern: Man verſichert und im ber Ichten 
Stunde, dag bad Miuifterium, welt entfernt, ſich 
der Fuflon günftig zw zeigen, ſich vielmehr anfdiden 
fol, auf ben Tiſch ber Nationalverfammlung einen 
Geſehentwurf zu legen, durch welchen bie Gewal⸗ 
ten der Kammer und bes Marſchall Mac Mahen 
auf zwei ober drei Jahre verlängert werben ſol⸗ 
len. — Die „Dpinione Natienale” bat ſich übri⸗ 
gend ſoeben unter bas Batronat, einer ®rupperepublife« 
niſcher Abgeordnetengeſtellt, von benen man Jule Groͤrh, 
Le Roher, General Billot, Crémitur u, U. nennt. — 
Der Marfgal Mac Mahon begibt ſich übermers 
gen zur Erholung nad Montargis. Jeden Mitts 
woch und Samttag wirb er nad Paris kommen 
unb im Elyfee einem Minifterrath präfibiren, — 
Der „Montteur Univerfel* hat Srund anzunehmen, 
baß ber General Le Flo nah Mblauf feines Urs 
lauba ald Botfhafter nag St, Petersburg zur 
rüdtehren werbe. — Das „Journal be Paris” ers 
Märt bie geftrige Angabe bes „Temps“, daß bas 
Kournal de Paris eingehen und baf Herr Eduard 
Hervos an bie Spike bes „Seit“ treten felle, 
für plei unbegründet. Die Angabe, daß ter Soit 
in bas monarchiſche Lager übergehen felle, wird von 
biefent Dementi nicht berührt, — Ber Graf und 
bie Gräfin von Paris haben am Samstag Bil: 
ler6-fur: Mer verlaffen und ſich über Ehantily nad 
Lorregle-Borage (Dep. Geineset Marne) zu dem 
Grafen Paul de Sögur, einem ber ergebenften 
Anhänger der Prinzen von Drleand begeben. — 
Der „Univer6" veröffentlih heute feine erſte Subs 
feriptiomslifte für den Kirchenbau von Monts 
martre; das Erträgnif dieſer erſten Sammlung 
beläuft ih auf 1719 Fr. 

4, 2. Sept. Dillemefjant fordert alle Roha⸗ 
liften Frankreiche ouf, zum Hufban der Tutier 
rien als Geſchent für ben künftigen Herrſcher beir 
zufteuern und eröffnete jelber eine Subftriptien mit 
der Zeichnung von 40,000 Branch. (Frf. 3.) 

Spanien. 

Wie der „Imparcial“ wiſſen will, ginge bie 
fpanifge Regierung mit Rüdflt darauf, daß 
ber berfelben werbliebene Theil ber Kriepdmarine 
dur bie Unterdrüdung ber aufjtänbifhen Bewer: 
gungen in ben fühlihen Provinzen in Anfprud ge 
nommen ift, mit ber Abſicht um, Kaperfhiffe aus. 
queüften, durch welche ber Aneſchiffung von Waffen 
und Sriegdmaterial für bie Garliften vorgebeugt 
werben foll, 

Spanifhen Rachrichten zufolge ift dieſ bortige 
Regierung offiziell benachrichtigt worben, bag 17 
Krupp'ſche SeſchAhe von einem früßeren fpanis 
fen Offigler angefauft und im Stiel nah Spanien 
verfäifft worsen find. Man weiß indeß noch nicht, 
ob diefelben für bie Earliften oder bie Nufftänbifchen 
beftimmt find. 

Die Uebergabe von Estella an Don Earlos 
bat die Stellung der Garliften weſentlich verftärkt, 
In ber Stabt waren 1400 Semehre und bie ent 
ſprechende Munition. Der 600 Mann ftarten Gars 
nifon ſchenkte Don Carlos die Freiheit und gab 
ihmen eine Estorte bis Pampelona, fo daß Ale nicht 
beläftigt werden konnten. Die Offiziere behielten 
ffeu umb völlige reiheit. 

Dänemart, 
Kopenhagen, 1. Sept. Der Reihstag if 
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Eine fhöne Vohıung aus brei helsdaren Mlınmern, 
1 unbeljbaren Aüse, Ragelammet und Speiſe, nebft 
fonftigeit Wr iſt bis Ziel zu vernilethen. 
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6. Oft. d. 3. einberufen worden. — Die gefchs 
sen Maßregeln gegen die Einfchleppung ber 
Gholera ſollen ben aus Lübet Kommenden Sdhif⸗ 
fen gegenüber ſofort in Kraft treten. (T. RM.) 


Bermifhbten. 

Koburg, 30. Ag. Ginem Gerüchte zufolge ber 
abſichtigt Feldmarſchall Graf Moon bag eine 
Stunde von Koburg gelegene, den Souchay'ſchen 
Gıben gehörige Miltergut Neuhof käufnch zu 
erwerben. 

Der Bericht der Reigstommiffion über bie 
Erferfgung ber Urſachen der Epolera ıc. macht 
an erjter Stelle darauf aufsıertiom, baf über bie 
Frage, ob die Choltra durch Anftecung oder durch 
Ucbertragung ven Dejectionen, aus lehzterem Fall 
mittelbar ober unmittelbar, verbreitet werke, noch 
nicht endglltig entſchieden ſel. Namentlich Haben 
zwei Falle während der Arbeit der Kommiſſion, 
wobei bie Berbreitung durch Anſteckung feftgejtellt 
war, den Beobachtungen eine andere Richtung ger 
neben und bie Kommilfion auf jenen objektiven 
Standpunkte geführt, Man rühmt, daß ber Bors 
figende, Profeffor v. Pettenkofer, von feinen eigenen 
perfönlihen Anfhamungen abitrabirt und erfiärt 
habe, ben Eingang weiterer Wahrnehmungen für 
fein Urtheil abwarten zu wollen, Darüber ift die 
Komwilfion einig, dah das Präfernatinmittel ber 
Detinfettion burbrängig noch nicht richtig anges 
wendet wurde, und daß ein Hauptaugenmert darauf 
za richten fei, daß fünftig in allen Orlfgaften, 
mit Deftimmung gewifjer Perfönligkeiten zur Uns: 
führung ber Disinfektion vorgegangen merbe, 

Stettin, 1. Sept. (Cholera.) Bon Sonne 
abend früh bis Heute früp find erkrankt 15 Perfonen, 
gefterben 11, geneſen 3 Perfonen. 

In ganz Wien find im der Zeit vom 30. zum 
31. Auguſt TI neue Örehrupr- Erkrankungen 
borgefomurg, 

Die Balfonfahrt nah Europa, melde am 
4. Juli von Boften aus ftatifinden follte, ift zu 
Wafler geworden, weil man bie Mittel, melde bie 
Lafıfdiffer zum Bau des Ballons verlangten, nit 
aufbringen Tonne. Newherk Bat nun in gang kurs 
zer Zeit die verlangten Mittet vollkommen zufam» 
mengebracht, fo daß jegt mit dem größten Eifer 
unter ber Aufſicht ber Luftſchiffer Wiefe und Do: 
naldfon an bem Vallon gearbeitet wird, Die Neife 
über ben Dyean fol num ganz beflimmt in ben erſten 
Tagen des September von ben obengenannten 
Herren unternommen werden. Gobalb bie Idee 
aufgetaucht war, eine Quftballonreife nah Europa 
zu unternehmen, ſo erſchien auch in Newyork eine Qufts 
tallen » Zeitung (The Daity· Graphie), in welder 
die Luftſchifffahrt Überhaupt und das Für und Ges 
Bi das Unternehmen ſehr intereffant beſprochen 
wird. 


Zages:Ehbromiß, 

«@ Nürnberg, 3. Sept. Bon den Feſtlichkeiten, 
welche gefern ur eier des 2, September 
Adenbs in ben Vereinen fattfanten, erwähnen wir 
bie Sonzerte des Rampfgenoffenvereins unb 
des Bürgervereind, Der Kampfgenofenverein 
hielt feine Mufitproduttion im Contumazgarten ab, 
wo eine große Menjdienmafe auf: und nieberwonte, 
Das Gomits für bie Fier des 2, September war 
vertreten ; eim Mitglied beafelben, Hr, Reichetago 
und Landtagtabgeordneter Erämer, hielt «ine mit 
gtoßem Deifalle aufgenommene Anſprache und 
brachte ein Doch auf das einige und freie deulſche 
Vaterland aus, in welches bie Verfammelten fräftig 
mit einftimmten. Es folgten nod mehrere Toaſte, 
fpäter audp beflamatorifche Vorträge, wobei fi ein zu⸗ 
fälliganmefender Fteinber aus Kempten grehe Verbienfte 
um die allgemeine Geſelligkeit baburd erwarb, daß 
er eine Reihe won Gedichten, weihe alle wichr oder 
weniger auf die Feier deb Tages Bezug hatten, in 
auegezeichneter Weiſe vortrug So verfl:g ohne 
jeglihe Störung ber Abend, ber manden alten 
Kriegelamraden Gelegtnheit geboten hat, ihre 
freudigen ober traurigen Erinnerungen gegenfeitig 
auszutaufhen. — Wohl noch niemals hat ber 
Vürgerverein fo viele Gaͤſte empfangen, wie bei 
feinem geftigen Romgerte. Der gıofe Saal des 
Sihfifsen Hofes ſammt allen anſtoßenden Räume 
lichkeiten war gebrängt voll; viele Ponnten feinen 
Dlap mehr finden und kehrten um, Von ben 
Unmelnden Gäften enmwäßren wir den Herrn 
L Bürgermeifter, Shen. dv, Stromer, mehrere 
Herren Magiftratsräthe und Gemeinde: Benollmäg: 
tigte, fomie beinabe das ganze Gontits für bie Feſt⸗ 
feier, Herr Landtagdabgtordneter Rechteanwalt 
Franfenburger hielt im feiner Eigenſchaft ala Vor: 
fand des Bürgervereins eine Anſprache, im welcher 
er das weltgeſchichtliche Greigniß berührte, dem bie 
feier galt und auf bie in bemfelben Tiegende Mah- 
nung aur Einigkeit hinwies. Man köonne Über bie 
Art und Weiſe, mie bie Einrichtungen eines Staas 
te8 beſchaffen fein fellen, verfhiebener Anſicht fein 
und deßhalb im ehrlichen Kampfe feine Kräfte ınefs 
fen; fobalb aber ber Staat, das Vaterland jelhft 
in feinem Beitande in Frage komme, müſſe aller 
Varteihader [hmeinen. Gerbammenswürbig ſel befis 
halb das Zreiben jener Leute, welde mit pleifineris 
ſchen Rebensarten und unter befländinen BVerfiber 
ungen ihres Patriotiemus, ihrer Nedstreue alles 
bum, maß geeiguet ift, den nanterländifhen Namen 
a befubelm und zu cuimärbigen, Redner), der oft 
vom Beifall ber Verjammelten unterbrochen wuche, 
ſchloß mit einem Hod auf das deutihe Reich, im 
welded Jedernanu Legeiftert einflimmte, Es prach 
ferner noch Kar Gemodeoolle, Jul, Stier, 


welcher wit Bekannter Meifterfhaft ernfle umb hu⸗ 
moriitifhe Gedanken in bunter Meike dortrug und 
ber beutjhen Jungfrau, ber biutfen Mutter rin 
dreifachts Hech auebrachte. — Auch anf die Has 
pelle Heinrich ſchien ſich die allgemeine Feſtſtimm⸗ 
ung übertragen zu haben; ihre Leiſtungen waren 
womdjlid nod ausgezeichneter als gewöhnlih, und 


‚ fanden reihlige Anerkennung. Der befte Beweis 


für ben Grfolg dee Feſtes kicgt darin, kaf 
troß ber afrifanifhen Hihe, die im Saale herrſchte, 
Allee Heifammenblich, bi ber leyte Bogenſtrich 
verflungen war. — Go endete ber Tag, deſſen 
Derlauf bie Illuſtenen Derjenigen grünblig zer 
Rörle, bie auf eine Abmedsie der nationalen es 
finnung in Nürnberg fpehulirt und die Zeit ber 
Bluthe ihres Weigens für gekommen erachtet hatten, 


DI Nürnberg, 3. Sept. Die gefteige Feftvor 
ftellung zur Feier bes 2. September in unferem 
Saifontheater war nicht nur hoͤchſt zaplreich befucht, 
fonbern auch elne in allen ihren Thellen hoͤchſt ges 
lungene. Das ſlanige Feſtſplel won Friedt. Hoff: 
mann, „Drei Kämpfer“, wurde fchr beifällig 
anfgensmmen. Die bedeutendſten Erhebungemo⸗ 
mente in ber neueren Geſchlchte Deutfchlande : 
1813, 1848 und 1870 find won bem Dichter in 
den Rahmen eines Famitienbildes mit tief empfunz 
denem poetiſchen Dialog, ber frei won ſchwulſtigem 
Pathos iſt, dargeſtelt und bie Perfonen aus ben 
verſchledenen Beitpertoben gut Harafteriflıt. Simmts 
fie Mitwirtende wurden am Schluſſe gerufen. 
Die nah dem Feſtſpiel gegebene Geſangepoſſe: 
„Der Shwahrenspubel‘ von Jacobſohn 
und Stein, mit Muflf von Mihaclid bewährte wie: 
der feine erbeitermde Wirkung auf das Publikum, 
weldes bem ergöplichen Spiele ber Frl. Barnom 
als Frik, forwie der Frau Merbig (Gaſſwirthin) u. 
Hern Stein, ber wegen Möhlihor Heiferkeit bes Hrn. 
Kon die Molle bes Viccwachtmeiſtets Etramm 
fpielte, reichen Beifall fpenbete, der am Gchluße 
fi zum Hervorruf Aller Reigerte, — Ein nad) der 
Vorftellung in dem feſtlich beleuchteten Garten ver⸗ 
anflaltetes Feuerwerk, reich an höbſchen Peecen, 
deren glangvoflfte ein im Brillantfeuer ſtrahſendes 
eiferne# Kreuz bilbere, rief ebenfalls großen Beifall 
bersor, 8 war ein mwöürdiger Schluß des Feſt ⸗ 
tages, zu defien Berheriligung ber thätige Leiter 
unjeres Saiſontheaters, Here Diretor Timansty, 
durch biefe Feſtvotfſellung in anerlennenemerthefter 
Welſe beitrug, 

A Fürth, 3. Sept, Der 2, September ift 
auch hier ſehr würdig verlaufen, Eine große Ans 
zahl von Häufern, ja fogar in einzelnen Gteaßen 
alle, hatten beflangt. Den Blanjpunkt bes Tapes 
aber bildete das vom Bürgervereln umd feinen ge 
ladenen Gäften in ber Turnhalle abgehaltene Feſt. 
Lehtere, prädtig beforict und ſeſtlich beicuchtet, war 
wit im Stande, all diejenigen aufzunchmen, meiche 
berbeigeftrömt waren, um an ber Feſſcofteude tHeils 
unchmen. Troddem bie Turnhalle 2-3 Taufenb 

erfowen zu faſſen im Stande fein dürfte, glauben 
wir nicht zu viel zu behaupten, wenn wir fagen, 
daß chenfo viel wegen Mangel an lag wieder ums 
kehren mußten. — Das Dffisierdlorps bes gegen⸗ 
wärtig hier einquartirten 2, Dataillons bes 15. In⸗ 
fanterie:Regimentd war vollſtãndig erfchienen ; cbenfo 
bie gelabenen Spihen fämmtliger k. Behörden und 
ber Kampfgemofien: und Beteranenverein. Die Felt: 
rede hielt Herr Fortmeler, welcher neben einem nes 
ſchichtlichen Rüdblit und unter Derügrang der Biefijen 
Parteiverhältniffe die Webeutung bed Tages mit 
der ihm eigenen Meiſterſchaft hervorheb. Ihm 
folgten eine Weihe won Toaſten auf Kalſer 
und Mei, Mımee :c., ' melde ſaämmtlich mit 
jubelndem Beiſall aufgenemmen wurden. 
Eine gute Kapelle und ein vworgügliches Sänger: 
quartett trugen zur weiteren Unterhaltung bes Publis 
kume bei und fo kam es, daß man fih mur fer 
trennen kounte und dag felöft nad Mitternaht 
eine hübfche Anzahl Säfte den 3, Sept. noch mit 
zu felern nicht Abel Luſt verſpürte. — Der Bürgers 
verein hat ih mit feinem Arrangement und mit der 
wahrhaſt würdigen Urt, mit welcher er das Ganze 
leitete, ſicher wieber eine ganze Reihe neuer (freunde 
erworben, welhen wie allen übrigen biejer Feſlabend 
gewiß unvergeßlich bleiben wird, 


Münden, 2. Sept. Die am dem heutigen 
Tage in den meiffen baheriſchen Städten ſeſilich bes 
gangene Gibanfeier ift hier fpurlod verſtrichen. In 
einigen Straßen waren nur vereinzelte Flaggen zu 
erbiiden. Das preußiſche Geſandtſchafts Hotel an 
dir Kürkentteaße war mit beutfgen, preußiihen und 
bayerischen Fahnen geziert und auf dem Giebel bio 
Hoteld wehte bie Raiferlihe Hausflagge. — Der 
Veteranen» und Rieger: Verchn der hieſtgen Mefideng: 
ſtadt ließ Heute Bormittay 10 Uhr in ber grauen» 
Erdje das aljägrlihe Traueramt für bie berftore 
benen Mitglieder der Berein® abhalten. In ber 
Kirche prangie ein mit ben üblichen militärifdhen 
Yufanien gejhmücter Sarkophag im reihften Blu 
menflore und Lichteralange. Unteroffigiere umftans 
den beufelben mit Flaubeaur. Dem Trancramt 
wohnten außer einer großen Anzehl von Mlitglier 
dern bed Vereine, mehrere Generale, barımter 
Frhr. v. b. Tann, der Stadifemmanbant v. Reffels 
rober Hugenpoet an, Außerdem balten ſich zu bier 
fer ergreifenben Feter eine große Menge von Ans 
dachtigen cingefunden. 

a Münden, 2. Sept. Der hiefige Magiſtrat 
bat im Heutiger Sizung ben Beſchluß gefeft, ben 
im Feldzuge 1870/71 gefallenen Wngebörigen ber 
Stadt eine Gebenktafel in ber Loggia bes neuen 
Rathhauſes zu errihten. Die Koften find auf 
7000 fl, verauſch agt. — Im Grübjahre 1874 wird 










ber Dultplah Im eine engliſche Anl 
belt werden. — Vorgeſtern früh Bat 
Getdlze naͤchſt dem Kugeifange ein 
henkt. 

Munchen, 2. Sept. Der oberſie 
of hat heute das Erkenninlß bezliglich, ber 
teltabeſchwerde bes vorm. Gnpemüllers Yof, He 
und bed vorm. Lolomstioführes Sp, Lindner 
gegen das fhmurgerigtlige Erteuntnij vom 29, Iafl 
1, Ir6. wegen des betrügerifhen Bankerettg per 
fündet, Dosfelbe lautet: „Das Grkenntniß da 
Schwurgerigid won Obcabahern vom 29, Juli f 
Js, wir Nase > Belagten werben pm 
ber gegen erhobenen Antlage freigefprocen 
die Eintragung bes Erkeuntnijies —* — = 
rip:liche Urthellebuch angeorbnet”. — Aus hen 
Motiven bes Erkenntuiſſes iſt zu entnehmen, 15 
biefelben im der Zeit vom 9. Oktober bis 17. Ne, 
d. rs. Datlehen aufnahmen, und mit dem einge: 

angenen Geldern in unbewegliden Sagen, di, ba 
term fpefulieten. Güterfpefufattonen gehören je- 
doch nah bem DHandele zeſetzbuche wicht unter die 
Kalegorle won faufmännifgen Befhäften, wechelb 
bie Beliagten zur Führung kaufmänniſchet Bücher 
nit verpfligtet und beapalb — mag dem Bntray 
be4 DVertheidigers, Den, Konzipienten Dr. Mar 
— von dem Verbrechen des betrfgeriigen Bantır 
rotia freigufprehen waren. Rad dem 
ber Geſchwornen liege and eine firefbare Han) 
nicht vor. Der Wahrſptuch der Geſchwornen 
auſtecht zu erhalten, mel Herb umb Linder 
na ber thatſschlichen Feſtſtellung feine Kaafı 
kute find, 

Die Eholera ſcheint ſich nun auch in bie Um: 
pebung von München verbreiten zu wollen, &o 
fellen — nad dem Vaterland — in dem ber Stat 
benachbarten Aubing am ermem Tage 6 Meniten 
begraben worden fein. 

Landshut, 2. Sept. Bom 31. Hug. bit 1. Gept, 
Abends find an Cholera und doleranermandter 
Krankgeiten erfrankt 4 Perfonen, geftorben 2 Berl. 
— Grit dem 12, Auguſt erfrantt 60 BPerfonen, 
gefterben 21 Berjonen. 

Ein Dauer von Elfenbach (bei Neumarkt a, K.) 
faıb am 27, vor, Mts, an der Waſſerſcheu; er 
war am 16. Juli von feinem, balb baranf ald 
mwuthverdächtig erſchlagenen Hunde gebiffen wotden. 
— In Diejentheib wuıbe am 27, wor. Mit. ein 
wuthender Hund erfchoffen, nachdem derſelbe einige 
Stunde zuvor einen Knabden gebifien und mehrere 
Hunde abgeranft Hatte. — Ya Amberg Ang am 
1. b,ein auf bem®oben des Schulhauſes aufgeldicte: 
ter Holziioh zu brennen an; bas feuer wurbe fofort 
gelbſcht; in ber Nähe ber Brandſtelle fand man 
angebrannte Zündkölggen; man wermuthet daher 
Drandfliftung. — In Zell Iramnıte am 28, ba, 
bie Scheune bed Schmietmeifters Ströhenrenther 
nieber; gleichzeitig wurbe im ber Wohnung besfelben 
ein PBult erbroden und eine Summe von 55 fl. 
daraus entwendet. Die Urheber ber Branbdftiftung 
und des damit zufammenbängenben Diebftaple wurde 
in der Magd bed Schmiedse und ber Mutter dei 
Außälters berfelben ermittelt. 


Boltswirthſchaft, Handel und Verkehr. 

D. Frankfurt, 2 September, (MWörfe) Die 
Börfe war heute gefhäfttlos unb bie Stimmung 
ofne Aaimo, gegen Schluß fegar etwas malt, 
Ginigermaßen belebt zeigten fich nur Kreditaktien, 
doch kam aud für biete keine Anrtgang, ba Berlie 
ber Sebanfrier wegen bie Hallen feiner Därfe Heute 
geſchloſſen Hatte, Wie man wernimmt, waren Mathe 
fäufe in Berlin aus Anlaß ber neh nicht beende ⸗ 
ten Ultimeregulirung bie Urfache der geiteigen Der 
liner Haufe in Kreditaktlen. Diefelben bewegten 
NG Heute zwifgen 25494— 253%, maddem fie 
geſtern Abenb 2551/8 geblieben waren, Es hertſcht 
vielfach die Meinung, bdaß bie olelbelprochene Dilan; 
des JInſtitute nit am 15. d. ſonbern fhom in den 
nöhften Tagen publiziert werde, Mom Bahnen find 
Franz · Joſeph deſſer, Gallzler matter, Deſſ. Load» 
wigtbahn 1 Proz, höher, Bon Banken Provinzials 
Distonte beffer, Dankverein und Meininger matter. 
Deutihe Kreditbant wurbe zu 105 notirt. Sperier 
matter, 1854r Looſe etwas beſſer. Oregon ad 
matter, Einem Gerüchte zufslge werden bie Gow 
pons ber Montelair Eifenbahn nicht eiugeldſt. Weir 
fel und Sorten unveränbert. 

A Baris, 1. Sept, (Börfe) Bei anhaltım 
der Geldabunbanz geht bie Liquidation umter ber 
friedigenden Bedingungen von ſtatten. Die Re 
port& haben fi noch neuerdings verwohlſeilt: mar 
jobite 22 Cent. für Rente, 33 Gent. für neue An 
leige und 25 Fr. für Bankaklie. Schluß etmas 
minder gänftig: Rente 58 Fr., neue Anleihe 92,07 
nad 92.17, Italiener 63,15, Banque be Paris 1120, 
Foncier 795, Mobilier 880, öfterreichifige Boden 
Kredit: Unftalt 870, Staatobahn feit 771, Lombai ⸗ 
ben flau 408 & 410, 

*Newyorl, 2. Sept. Es if Wer eire Ge⸗ 
ſellſchaſft entdertt werben, melde hesthfihtigte, ein 
erbehlihe Anzahl gefälichter Eifenbahnattier 
zu emlttiren. — Dem Vernehmen nad beträgt bi 
miorgen zur Beröffentiibung gelangende Divibend 
ber Ericaftien 354 Bro. für Priorttätsakien 
1 Progent für Stanmaltien, 

—— — — — — — — 


Telegraphisehe Depeschen 
J Münden, 3. Sept.) Ten Montag bi 
Dinstag Adends finb 21 Erkrankunyde uud 8 Tobet 

faͤlle vorgefommen, — 
>d by (a0: 












feit und bie Monardie 
m nationalen, im bem 
‚onen Willen keine Feſſeln an⸗ 
ne e bie monarchlſche Mas 
gr Eonflitutionellen Gas 


le befpredhen bım Dis 
alien in Wien und Berlin 
litifche Bedeutung. 
F — enguſche Pil⸗ 
Abend Bier ein, um nad 
gehen, unter ihnen ber Herjog von 
hervorragende Katholiken. Bel 
f’ te fih eine große Volksmenge 
‚der Ordnung fand nicht ftatt. — Die 
fde matlonafe® verfihert, bie Des 
fen, die beabfigtigte Agitation 
gu Ehren Thiers in Nancy nicht 


inepel, 3. Sept. Auf Befehl 
be ber Srofeorbon bes Ddmanlics 
Stern in Diamanten an ben Fürs 


Aberfendet. 










geſtern 


















Arber Mibaktens: Baptiſt Cantor. 


Arephiſche Coursberichte. 2 
fu: Sept. Credit⸗ 355}. 
i —— —— Loole » 1 
(4882) —. Zombarben 156}. Deſter. 


. Rrebil-Attien 42.—. Lombar: 
Kufe. Dant 183%,—, Napoleons —. 


mM ı 











Privat: Unzeigen. 
cher⸗Affociation. 


im biemit ſauuntliche Schuhmachermei⸗ 
Aber6 aber bie Witglieder ver Afjeriatien 
helpredi ing im Saale bes Hrn. Sötgel, 
" iche Wirthiaft, Abends praͤzis 
. » Der Vorſtand. 


auen-Berein Sit. Beter, 

eig, ben 7, ember, finbei im Qafihaus zum 
lager, tenhof, Fahnenweihe ftatt, wozu 
Bännee und Kameraden freumdlihit einge: 


ah beb uged Mittags 1 Uhr über bie | 

aahteohe, Blodenhof, in bie Kir Et Beier, ver | 
ı7 Regen Strafe, Marlennorftnbt, Martenthor: 

@, am Woflgebkube worüber, Galgenhoſ zum | 

3 1 


— 
Runbfäaft, fermie einem geehriem | 


— n 

been Anzeige, daß ich, ba Die heurige | 
Mi abgehalten mird, im Laden Str. 4 am | 
pegenüber dem Telegrapfengebäude, ſewie auch 
Hause am Lauferplop Nr. 4, mit einem gut | 
Begrr prefhiebener Gilen: und Blehgegenftände 
inrichteng eeignet, verſehen Bin. | 
höRihft, mich bei Bebarf mit | 
m beehren, eine reelle und mög: 
zufihernd Sochachtungavoll 
Ziegler, Eijenhänbier, 













mwöre Mg Dr er we 
unfern Feſtzug mit oxatlon bei | 
e> Der Borfland. 










W. 
Baden Ar. 5 am Nartt Fauferplag At A. 


— — — — — — — —— — 


fenll. 





Der an ‚ © i 
* 1 tonisbahnipebitenr Hirihmanım 
murbe imit —53 Tage von Selle & Kieftgen 


i a 
amilid verpflichteter Wangmeiiter 
Ar die u — mad 
öffentlichen Kenntniß bringt, mit ben Sins 
ı er fi aud mit x 3 
23: & Spebitionsgefhäft in Hopfen 


rerle und promptefle Bedienung mirb zuge 
Daagmeifter Hirſchmaun. 


Bote Melt som I Sept, am nicht mehr 
ein, fonbern im weißen Loöwen ale 
> reitag. — — — — 
Gibitzenhof. 
Mepel d gutes & bier, 
Sr 
Behonration Schmidt, Foremerfttaße 
* * 
derie Mittwoh Rebelfunpe- 


yaliethachaft zum Behütnem. 


Morgen 
Mepeliuppe: abe 


———— 
A her Rreiöhaupiftabt Bayerns ift eine im gutem 
Buchdruckerei 


mit melder ber Berlag eines tüglich 
ben Blattes, fomie fländige Arbeiten folt- 
5 find, Anfeagen unter W. BP. 17 















7 bild 
Hopfennirderlage. heigert 


— a 
1 


zu fbüpen, 


forien, Leibbinden, 











———— um das Rüdgrat vor jedem 
Bandagen fo jart, daß diefelben in 
engften Tricots ungefehen getragen werden fün 
nen. Brudbandagen in Ebenbols, Elfenbein und . 
elaftifchen Pelotten, Bandagen in Gummi, bie 
namentlih zum Baden im warmem und faltem 
Waſſer zu gebrauden ſich praktiſch bewähren. 
Bandagen von I fl. 18 fr. an, Gummimaaren 
in Luft und Wafferfiffen, Urinbehälter, Suſpen⸗ 


foripen in Metal und Gummi, die meueften und 
prattiſchſten Refpiratoren von Jeffrey empfiehlt 


P. Sehütz, Fleiſchbrücke, 
unter der Leitung meines Befhäftsfährers 
Ph. Neussner. 


Schneid-Pressen, 

Siken- und Bördel-Maschinen, 

Rund- und Tafel-Scheeren. 

Rundbieg- Maschinen 

find vorräthig zu Sabrifpreifen 

Yerm. Mafhinen-Ausfelung u. Mafdinenfabrik 
Scharrer & Gross. 


mit | 
Drud 


Gummifträmpfe, Klpfir- 

















Original Wheeler & Wilson, 


Naheriunen. 


Doppelstoppstich- un. Kettonstich-Handnäh-Maschinen, jowie mit Fußbetrieb. ; 
Sämmtlibe Maſchinen zu den bikinften Preiſen. Zablunaserleiäterung gewährt. Eigene Ropa- 
raturwerkstätte. Iluftrirte Biristirten gratis und Franco, Für jede Mafdine Sfäprige Garamtie, 
S. Gutmann, 


Negentburg 
Waller ſtrafe. 


Saden in Nürnberg 
an der Mufeumabriide, 


Mit Genehmigung des Tal. Stastäminifter 
riums des Innern: Kreisamtsblatt Nr. 109 
von 19. Dezember 1868, 

Ried ringe 
er 


Redlinger'fien Pillen 


| bei M. Nofenhauer, Apether in Närkberg, Ver: 


ftabt Wöhrd, und bei Campe im ber Hugels!tpothete, 
Auftion, 


Freitag ben 5, b,, Bormittan 9 Uhr, werden im Auk 
dlonglolaı Hugufftrafe 5 Nr. 160, rim Partie Nauchtabat, 
einnemadite Fruchte, Gehe, Grmarir, feine Thee'd, Burı 

under, @liın, Gapern, ein Ewelndenlallen, Nleidrr: 

Arant, runde Eile, rin grohed Bucherregal, Golzdrabt 
file Spielmanren und Britihen-finbrifanten, ca. HMdlhr 
Zalbenihadteln, braune und write Melrd file Porteienille: 
fabritanten, eine Partir neue, Far die jehine Schon pal 
fenbe Jedtru und Blumen, Schr Ihöne Orliarbendrndr 

er, bie vier Jahred eiten vorſtellend, difentlich ver 


wozu höflichlt riniabet 


Joh. Erhardt, Nuftionater. 








Eine fehr gute Mindbiüdfe, 
nebit Zuitpumpe, ift zu vertaufen. 


grjonener Sinterlader, 
Krebög- 482), 3.81. 


Ein noch aut erhaltener Rinbermagen iA Lilig zu ver 
faufen. Katharinengaſſe Ne. 5, 1. Sicct 


Ele neue Rühmafhine ift billig gu verkaufen. 
Ein Zimmer an eine eingelne Berfon zu vermietheit. 





Blechbadwannen ſind zw verborgen. Yohanneögafie 
Rr. 5, 


Ein jhöner Spirgel, I nukbaumene Rommobe, zmei 
lange Gnsarne werden zu kaufen grſucht. Rz. 1073 am 
Sand. mE 

50) fl, werben zur eriten Stelle auf ein gut ausge 
bauted Haus In Der Stadt bis Kiel Lidtmeh gegen fünf 
Bro. pünttllde Zinſen · Zahlung — gefucht · 
fferte unter A, D. an die Exp. d. DI, 


Ein Schreiner, 


—— wird für beſtandig geſucht. Vaniereptat 
r. 74 


— —— — — 
Ein puverlaſſtger Buchbindergehille lucht entfote hende 
Rondition, Dfferlen unter Chiſtre G. A. lit der Op. d. 
BL. nleverzulegen. 
Ein junger Mann wünſcht durch Gange beiorgen bes 
ihäftigt gu werben oder zur Beihllfe in einem Ragayın 
Es werden Ehreiner ariudt. 
interbaus, 
Ein junger 


naflum 
Rüpered Bucerfizahe Ar. 1277 


ann von 1b Jadren, ber bas 





General:Agentur der Eylinder- Arm-Mafhinen 
Jones & Com in Guidge-Bridge 


Für unfere als die beflen anerkannten Eylinder = Arın » Mafhinen haben wir 
dam 8. Gutmann in Nürnberg als Afeinvertreter anerfannt, und find 
biefelben nur bei ihm ädt zu haben. 


die geräufgfoferten, beften und dauerhafteften Maſchinen für familien 
und Nägerinnen, zum Anfertigen von Kleidern und Weißzeug, und darum fait in jedem Haufe 
Deutfianbs, ſpezlell Baherno, vertreten und fo eingebürgert, mie feine andere Nahmaſchine. 

Original Grorer & Baker, ſowie Kowo-Maſchinen fir Schneider, Schuhmachet, Familien und 


Eloıle in Hun!barg. 


in Mandeiter. 


Jones «& Comp. 





is 

i⸗ 

i⸗ 

rs 

Boffan Viarrlirden Zwieſel ie 
Heuwintel, Neumartt. Kauptfirafie, Hauptſtraße. m 
—— 

un (Sjejucht Hmmm m 


werden gute Rahmadchen, auch eine Raſchlnen-Mherin, u, 

und finden bei autem Sohn dauernde GBeſchäſtigung 6 

auch zu Haufe wird Arbeit abgegeben bei ie 
Vaart, Kalferftenge. _ 


5 Eire tüdtias, der Fnpirt« & Spreibmoterialbramde Ir 
durchaus kundige 
Merfäuferin — 


findet gegen gufes Salair nis Ladnerin fofort Stelle. 
Aue mit obiger Sigentcheften werfehene mellen fi mens 1} 
9 an bie Anmoncen:Gypedition son Kubolf eu 
Ir 
Dumm folorsinen Antritt wich cin reitnliches, ftreng 6» 
folides u. ſelbſtſtändig arbeiten könneudes 
Dienhmäschen geiuht: Nager Sutoköhtreke L. Rr, er 
1. J 








ben unter L 





























AI - n 

Wesen Ertranfng der M:gd wird ein jolides Mäde „,' 
dien ın Tofortigem Finiritt n guter Lohn geſucht. X 
St. Johannis, Schni⸗ q jr. Ju 






Ein ſehzt foliped m 
ftete. Untere Thalgafis 


u vermiethen: Fine häbſche Wohnung im Mitte ** 
der Stone file fl, un Nühered im Enden Binbergafje fe 
Ss 914 ai 


adchen 
17. 





RER 7... 
In ſteundlichet gelunder Dane il eine größere Mob: 18 
nung im 1.Stod dis rel Allerheiligen zu vermiefhen, ts 
Dreis Uns Evendafelbis if im 2. Stod ;I möhlirtes ie 

er mit Allos an einen einzelnen Derrıt fogleich gu, 
elhen. Preis per Renat » f. Nöbered in ber * 
d, e⸗ 







en 
In einer Hauptthorlicake fl Fine freundliche Woh: 7 
nung bis Siel Allerheiliaen zu vermieihen. ‚n 
Kr einen joliden Deren sit wine beudare Schiafftelle ti 

zu vermiethen Keußerer Sauferplag Rr, 1427/10, [1 
Wlarplay iR ein freundliches heijbared mubliried ober 13 

, unmöblistes Himmer fonleih gu nermiethen [77 
In einem meugebzulen Haufe ift eine ſreundliche Is 
Mohnung um ben Breels von 60 A. zu vermieihen bein 
Helmreid, Bädermeifter in Woht d. te 


Verloren. le 
Eine goldene Broche mit Alberner Platte wurde von 
Moftenhof bis zur Moxorugt verloren, Der tedliche Ging 


























Königsitrahe Ar, 73 


ealgyım« 
efucht, milnfdht bei —— Familie unkergulomimen. 


ber wird gebeun,. dielelde gegen ein gutes Donceme in 
Boflenhof Nr. 310 Yarterre ndzugeben. Bor Anlauf 
wirb gewarnt 5 


Im rothen *— wurde am Rontag Abend ein Hut * 













% 
ei, ünggafle Ian. 
Gin junger Ihmwarzer Aagbdund, auf den Ramen 
rag at fid) verlaufen; mer benjelben in Bermal 
t, molle ihm genen Erlennttichlelt In ber Gi 
Re. 32 abgeben. Bor Antanf wird gewarnt, 


vertaufht, Dan bittet um Auswegälung dortielb 
* weih und ſwatz mejletter Pinticher in nn. 





















































Seriosfung bon 











—* a un Ib Su hi 7 jur em und. {Ve rlze en 
Hiegu A 30 fr, iu der Exbedition des Aa Ra WAR aller f —— ee. co ten Ba 
Kurier zu haben. physikalischen Instramenten, In —— — 


lewle zur 





or Reich i 
—— Hauptfizaße eh, 


f jeiner volfermobel und Mar 
—— gut gearbeitele Sophha zu 


auch außer dem Haufe werden 


— 
s: Empfehlung für Damen. 
s der Ebelera bie jehige Mefle aufgehoben 
Ian 2 Reulahrömerie nicht mehr abgehalten wirb, 
b_ mic veranloßt, meine Aunben badurd zu be+ 
Bah id; mit einen groken Daner Adyter Ech we in · 
ee und leie ben Laden des Dertn Farber· 
er der Seuwage auf ber Inſel 
eine furze Dauer bezogen habe und made 
n eine Abnehmer darauf aufmertiam 
eine fehr Ihöne trodene Daare für 
rt habe, wozu jreundlicht — 


A, Böhm. 
Er —— — 
e la e t 
— N |}; > 
imötlirite „ 12 Ir, 

. Ted; 
Darmpffwelzter nn 21 
e uselglergen Pfd. r. 

—— — dufer erhalten einen 

a Damit meine Runden nicht Irre 

genau auf die Plema zu jehen; Schmeins 

er von M. m. Der Berlauj bes 
nen, der 2. September und enbet am 
15. September. 
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Zöpfe u 


Umitaikon, wel 
artiged mod nie zu 






‚dah i 






tiger Garantie 


“ 
” 







pfehle Zi 
len prima 
4 und 








den 


Das 
öbel-Magazin 
a anen  Fron ? 

Joh. Würth, Capri, 
— —.. Ginranafie Ar. 10, 
BE an Jet 
leder: N aden jeher Art; Zapryieren son Bin 

ung aller Möbel sc. außer bem Haufe 


"Di Anf 
hialli —————— und es werben bei promp 
ehrung aller Drfrlungen die billigfen Preife 


gefällgen Anſicht feined Nobel · Aege jind Indet 
ein do dachtungdooll 
der Oblge 


AIns Ollorto. 
Weinflafhen, 


at, 3a, 3a, Ha und !/a Liter, 


ten 
Trinfgläfer, 
ala, 4a, 17, 2/8 Liter groicht, 
zeige Kuswahl von allen mözlicen 


Glasgegerständen, | 
Falend zum Dnudgchrauh und Geſchenken 
ordinde, halb und ann; Aryſtall (Alangglas). 
eompirte Zerbier, 
Biener Bodgläler ıc. 18. 
billigst md Most, 
A. F. Schmied & Sohn, 
Nürnberg, Sterugaffe Nr. 2, 
Slathandlung en gros & en detail, 


Imerünfterbaulotterie. 








fälligen Abnahme, 





I liger. 






1 
[5 











Qualitäten, in ;, } 









Parq 
liefern und find au 





j Neue patentirte 








alle Ser 
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d, Cors, — Alrz 








Getinss, in Prrm 





Körper tagelung o 






wir ſolche zur nef. Abnahine. 
‚Auf 10. Süd: ein Freiloos, 
ber & (o., &. F. Brunner, 
— Nuürnberg. —— 


Kleine Arahnen 
von 5 Ctr. Tragkraft 
E geeignet zum R 
Anfzichen von Kopien-Säden 
enpfich, 
Georg Hineberlein, 
Eifengicherel, Müllenbaun, Mafchinenfabrif, 


Weltausstellung -—- Wien 1 
Der Rath der ae 5 
ternationalen Jury 






der anhaltenben 






empfiehlt 





Inng Adolf Kölln 
Hof empfiehlt: 











und 
Preis 





neges Mäss 








In J. & Stela’s 
Köllaer) is Härnbe: 





verlieh das Jerselt aboenirt me 
ERBE i 
u RETRO, Hi 


— 


Vergrössersng und 
— dass sie 


26 Er 
liefert, 


Einrichtung von eleetrischen und pneum 
Reparatur von Nähmaschinen 


Get auf dad Prinzip 
bebeutenbften MWerkitätten Deutfhlands und 
Urbeiten und Reparaturen zur Bufrtebenpeit g 





nd Chignons nach 
Kart gebragt, empfiehlt gu enorm dilligen Preisen und in jeber Haarfarbe 


“St | Handdreschmaschinen und Fuitersch 


bedeutend verbefjert, forwie jolid und dauerhaft gearbeitet, empfiehlt unter ı 


Tom @rzgebirg 
ner Benftiid- uf 


— Brauufohlen u. & 
ohl 


alitat, frwie audit Wr ı Rärz | rem aller Mrt ſewohl von bier als Ar 
adırttz beite böhullihe Ehidls, Würz | nommen. Johann Winter, Au 
od Ehmicder Iafshefrase L. Re, 1440 
en aus ter von Swaln'ſchen Meitei zur ge: 


Bei Abſchlüſſen auf ein Jahr bedeuteud bil— 


Steintohlens, . und Holjverfanbt« — Haus Verkauf. "7 
1 * © Sebalber Selte, mit gr 
terreraum, fü bes Ge fi u 
F. Schefneler. ——— a a a 


Comptoit: Breitegalie L 542. 


Brenubolz Berfauf, 


See ſhones, trodenes Fohren: und Buchendolſz, beſte 
fralten, auch per Ete,, biliaft verlaufe. 


Lager am Kohlenba 
&ompieir: Breitega 


hl 
net-Fussböden 
t Lager; Mihfen, ſowie Legungen 
übernimmt bad Parquetlbeichäft ron 


Schwamm: oder Saugfiffen 


®. Schüg, Hleifgsride. Nenfner, Beihättäführer. 





Eindien und Erfahrungeu am Krunkenbette versch, 
kombinirt, hrilea rasch u sicher; Villen I Gals- u 
rufleiden, Pillen Il u. Wein 1] 

rlelds- w. Hömorchaidelbefchwerden, Pillew AI u. 
Cocs-Spirit, Allertiunen d, Mersenfgftems, Ücaral- 
igrafme »tc., mie allg. m. 
jeder Art, PBomeis rerllitor Wirksamkeit 
‚r, Humbaldt’s, 
Böerhnre's etc, ausirfckliches Zeugnisn, dur Cnan- 


enserud Afttma =. Cotetcuoleſt rerhinders und den 


(Haemorrholdal-Pillen) 


in zwei verjhiedenen Stärken & Sch. 1 H. 10 Er., 


Bolgen von anerfanat ansgezeihneter Datung 


3. A, Stein’s Rach- um! Kunsthand- 


Neuestes Augsburger Kochbuch 
Schwäbisch-Bayerische Küche 


ı bereitungen aller Art- 


Hlustrirte Welt. 


1874. 20 Irfie & 14 kr. 


“für den lülligen Feeie non * 





30 (Smnbenmihle), 








— 








fowte auf meine 


jeden S tem 
angjäßrigen Erfaßrung 
er ee 91 ——— u A 
ar Er Sigmund Schuck r 
Ben werihen Bamen zur gefälligen Aotij. i 
dem neuesten Geı 


Jr 


b er Bedienung, 
ach var 














DT? 
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aliſchen Kurier“ bei 











aden Feier des 2, Septents 
lin gegenüber. Schon ver eini⸗ 
bie „Sermania* ihren „Proteftan: 
n ih von ihm einen langen Zeit: 
en zu laflen, ber nad vielen Wehfla- 
Zelten Bexberbni und ber Reiben ber 
Gabe gipfelle, daß ein nationales 
mern viele Millionen trauern, eine Une 
it fei, oder eine Farce, arrangirt vom ber 
jenihaft, Heute liegt 'un® ein im ber 
Hrmsberg erihrinenbes Blatt, das „Eentrals 
at“ wor. Darin werden bie heutigen Kar 
m Siraellten verglichen, als ‚fie an 
ond fahen und weinten, Weiter 
unverblümt geſagt, ba bie Ders 
— eine Folge ber Siege über 
6 fe. Denn der Sıberalisnms, ber bie 
jeritöcen wolle, fei durch biefe Siege ſtark 
1. ‚U ba  folen wir GSiegelicher 
forge man, daß die traurigfte 
heben, ı on Roms und bie 
ada bed Heiligen Vaters, ein Ende nehme 
am Wollen and wir Sedan feiern‘, Schwer ⸗ 
& ein f&lagenderes Zrugnig für bie ehr⸗ 
Balerlandölofe Seſinnung bed Ultramon⸗ 
bringen fein. — Bom Bord bed 
Beht uns Über bie Borgänge vor 
und bie Molle, die dies Kamonenbest 
lagnabıme bed Bigilant“ und bet ber 
Banyerfregatte „Biktoria" und ber 
 „Mlmanfa* geipieit hat, folgender 
Dir mußten bei der Ausichiffung ber 
Mann betragenden Befapungen ber 
Feegatten zwei Nähte hindurch 
bei Cartagena zwifgen ben ÄAufies 
fe legen, braten ald Säup: 
Mit, ben berüchtigten Contreras 
y gaben ihn dort an feine Anhänger 
uns fobann nad Port Borman, 
“ber, Etcombrerobay zur Bewachung 
gebliebene Geſchwader friihen Bro; 
a0 nicht ohne einige Aufregung 
Öllerung zu bewerkitelligen war. Bom 7, 
Mente „Delphin“ aid Paflagierfciff für 
bimelö-Geuriere via Alicante und als Des 
perl jellgen Gartogena und lebtetes, pafs 
fie ern: jum 12. in Escombreroban, 
am 13, vor Malaga ein und ging an dem— 
Tage weiter nad; Gibraltar, um fid mit 
dp Rai und „Euiſabeth“ zu ver: 
Dier gingen mir am Abend bre 13. zu 
en jofort am nächſten Tape einipe an 
BR neibwendiz gemerbene Neporaturen 
Mer mid warten jeht auf weitere Drbre. Um 15, 
Mahn Ropktän Werner mittelit Erihmader:-Defehis 
und übergab feinem Nahiolger Kop. ı. ©. 
bas Kommando des Geſchwades. Mor: 
a elifaberh* nah Malaga, Ueber unfer 




























































a bie Raunſchaft durch Leute des „ikriehr. 
Y öft werben und mit leiterem im Spät: 
babfl d6. Ies. nach Deutiglanb zurüdkehren wird. 
Berlin, 2. Sept. Um'er den am heutigen 
Bollyugenen militäriigen Ernen: 
en find die auf die Generalkommandos bes 
Berimmungen noch nicht enthalten, da ber 
an ſolchen Tagen die mit berarligen Meube: 
verbundenen Berabfhiebungen nicht and: 
Plegt. EI Haben daher im Ganzen nur 
Ühungen ſtatigeſunden unb find vom ber 

alktät eıne Anzahl Bencrale, darunter auch 


ME General v. Wenbieldti gu Generalen ber 
‚ zefp. Kavallerie ernannt worden. Prinz 
Bu don Würtemberg if zum Beneral: 


Sberften Befärtert worden. Der Chef bes Militärs 
196 und Bildungewifens, General v. Mhein: 
n, Hat den Rang eined kommandirenden Ge— 
h Kommandeur der Kabettenanftalten, Ge: 
Ad. Wartenberg, den Naug eines Divifions: 
N erhalten. Feldmarſchall Graf Moltte 
ex ten zum ſchwarzen Adlerorben erhals 
— Bon der italienifhen Armee find drei 
fhere Offiziere —— an den Mandvern 
eingetre 
Bericht Über die Ent · 
legesbentmals in Berlin ent 






















as? ı‚u3 ’ 14 
nehmen wir folgendes Detall: „FürkiBismark 
erſchien in feiner RüraffiersUniferm au Pferde Anh 
nahin Stellung an der Seite des nte vom Laiferl. 
Pavillon erriäteten Pavillons, um ſich fofort | im 
zwanglofer Unterhaltung mit ben anweſcuden Herren 
au ergehen. Ueberhaupt war es ganz erfitiich, 
da Würft Bismard bei biefer Gelegenheit Feine 
offizielle Rolle zu fpielen Batte ober, zu ſpielen 
wünfdte, GStaatsminifter Camphaufen, Geh. Rath 
Scheele, der Direktor des Reichsei namtes 
Sk ger —* gie nad —— das 

erd des Kanzlers herau, um b u 3 
Der Furſt fah ehr mosl aus un file a Ben 
ufrieben au fein, außer mit feinem Kellbraunen 

ferbe, das er jelmer unbequemen Art zu fichen 

Balder bald mit einem anderen vertaufhte, — Ein 
anderer Beriäterftatter bemerkt, Fürſt Bismärd 
habe ih in auffallender Welje ſtets unter bem 
legten Theile der kaiſerllchen Sulte bewegt. | 

Im preußiſchen Fluanzminiſterium iſt man, nad 
ber „Mutagtz.“, mit den Arbeiten. für bem preufis 
Then Stantshauspalt pro 1874 eifrig beihäftiat. 


Der Finangminifter werbe bem Laubtage fehr mid: 


tige Borfpläge beyügli der Steuerreform unter 
breiten, 


Anlãßlich mehrfach vorgefommener Fälle, wo 
preußifger Milttärärste fremben Fürſten litera- 
riſche Werke gewibmet oder. als! Hulbigung bare: 
bracht haben (vide: „Deutfhland in ben Inilerien“) 
find biefelben neuerbings ſeitene des Geueralkom⸗ 
wmandos aufiben allerböchften Erlaf vom 11. Juli, 
ber bas Verhalten preußifger Offiziere ben Monar⸗ 
Gen anbererländer gegenüber in bem verfhiebenften 
Gventualitäten umfaßt, aufmerkfam gemadt morben, 
Es ift hiernach ſtets bie Höhere Dewilligung zu 
eimer berartigen Debifatlon einzuholen. 

Ans urheflen, 30. Auguſt. Rachdem Metro: 
politan Hartwig im Walbfappel „wegen mörtfidden 
und thätlihen Widerſtandes gegen bad Kircheuregi⸗ 
ment" vom Amte juspenbirt morben, hat das Ge— 
fammtsKonfitorium den Pfarrer Wisfemann zu 
Biſchhauſen mit Beforgung der Metropolitangefäfte 
der Klaſſe Walbkappel beauftragt. MIs Lepterer 
biefes den Klaffenpfarrern Frankfurth zu Mitterode, 
Hoffmann zu Thurnhoebach und Wipel zu Schem⸗ 
men mittels Girkular anzeigte, ermiberte fie, daß 
fie feine Beitellung durch das von ihmen nicht ans 
erkannte SKonfifierium für den Begterungebezirt 
Keſſel ale zu Net beftehend unb für fie verbind: 
lich nicht angufehen vermöchten, barum mit ihm in 
amtlichen Verkehr au treten außer Stande feien, 
vielmehr ben kirchenerdnunge maͤßlg im Amte ſteheu⸗ 
ben Metropelitan Hartwig allein als Ihrem zuftäns 
digen Metropolitan aud ferner anerkennen fünns 
tem.“ Gegen ben lehtgenaunten Pfarrer Widel ift 
außerbem cine Klage wegen Verlegung des Kanzel: 
Varegraphen anhängig, die am 12, September vor 
ber Straffammer des Kreicgerlchts Kaſſel zur Vers 
handlung kommt, 

X Konſtanz, 91. Auguſt. (Ber vierzehnte 
allgemeine Vercindtag ber deutſchen Er- 
werba- und Wirihihaftsgensjfenigaften.) Die 
heullge erſte Hauptverfammlung des Bereinstapes 
wurte um 9 Uhr im Theaterſaale durch Nizze⸗ANib 
nig als Pefſidenten eröffnet. Der Beſuch ſiellte 
ſich alt recht zahlrelch Keraus; bie noch fehr uns 
volljtändige erfte Präfenzlifte weit fon 130 Frembe 
na, wesen 63 aus Preufen. Wis Ga war 
neben Sörgel, dem Direltor ber deutfhen Mes 
noilenfhaftebant in Derfin, und Thölde, dem Dir 
reftor ber Berliner Ceutraldank für Gensfienihaf: 
ten, auch Hainiſch, der Diretor ber äfterreigifchen 
Genoſſenſchaftebaak zu Wien, anweſend. Mad einer 
Purzen Begrüßung des Wereinstaged buch feinen 
Präjidenten Nizze fand zunächſt als erfier Gegen: 
ftand ber Tagedorbnung die ÜFrflattung dee 
Jahreoberichte durch Sculzes Deiipfh flatt, Der 
aljägrlih von ihm Lerausgegebene ſiatiſtiſche Jah⸗ 
reabericht iſt Teiber, da viele Vereine bie Tabellen 
au ſpät eimfanbten, mob nicht fertig ges 
drudt. Schulze Fonftatirte mit vielen Zahlen die 
großen Kortföritte, welche wiederum biefer Bericht 
nadmweilen wird Derfelbe führt nambaft auf: 
221 Vorſchuß⸗ und Arebitvereine gegen 2059 im 
Jahre 1871, und 1871 im Jahre 1870, 902 Kon: 
(umvereime nenen 827 im Jahre 1871, und 730 
im Sabre 1870; 440 Genofieniheften im einzelnen 
Gewerten und 27 Baugenofienihaften gegen 404 
im Jahre 1874, uns 276 im Jahre 1870; zufam- 
men 3600 Genoſſenſchaften im Jahr 1872 gegen 
3290 im Jahre 1871, und 2886 im Jahre 1870. 
Was die eingelmen Arten der Genoffenfhaften ans 
langt, fo weiſen bie Ablgläffe der Vorſchuße und 
Srebitvereine eine enorme Steigerung bes Verkehrs 
nad. Die Bildung des eigenen Vermögens Bielt 
bet dem umgefunden Zuſtrẽmen ‘fremden Kapitals 
mit ber Vermehrung des lehteren nicht Grit, 





















Doch ift das Verpältnig (fait 26 Prozent eigen 
Vermögens) nech immer ein fehr gümftk 
Uch im Bergleih zu ben Depofit 
Berluſte finb ſehr mäßig, doch werben pro 
‚beren mehr und größere ſich zeigen, inbem n 
Vereine jih mehr als mölhig in bie € 
wirthſchaft eingelaffen haben. — In bebeutende 
fehr gefunden MAufſchwunge finb bie 
vereime begriffen, deren 170 (gegen 143 im 
1871 unb 111 im Jahre 1870) die Tabellen | 
Fllten. Schulze rüpmte bie ehrendolle Stel 
welche biefe Bereine im nationalen Berhalten 
Gensffenfhaften während bes Krieges eingenom 
haben und bob banm ala bie nräßten, beziehe 
weife einflugreifen Bereine die zu Görlit, 
lau, Magdeburg, Münden hervor, ben zu Mär 
als ben Führer ber ſubdeuiſchen Dereine, 
im Waareneinfaufäverein zu Mannhein eine € 
handlaug, natürlich) im ber Form ber fkie 
ſchaft, etablirt haben, Eine eingehendere Darjie 
ung widmete er dem SKonfumverein in Burg bei 
Magdeburg unb feinen trejfligen Einrichtungen 
Veolkebildung und Hebung in Kultur ber ei 
ben Maffen. Per Berein hat jünnft auf einem ele 
penen Schiff zu Koblentransperten bie e 
Flagge aufgehigt. Unter ben Genofienjhaflen in 
eimgelnen Grwerböjweigen treten bie Rohſtoff⸗ und 
Magayinsgenofjenfgaften der Handwerker * 2 
ene 








en bie Brobuktingemoffenfhaften. 

Benoffenfigaften zerfallen in 131 Ropftöffafiociee 
tionen, 133 Brobuftingenofienfhaften, 33 lanbe 
wirthſcha Miche Mohftoffgeneflenihaften, 87 meif 
landwirthſchaftliche Werkgenefienfhaften und 50 Dias 
gazingenofienihaften. Die tühtigften Elemente uns 
ferer Urbeiter, namentlih in Berlin, lenken mehr 
und mehr in bie gefunden Bahnen der Selbſihuſe 
ein; bie bereits eingetragenen 20 Probuktingenofjene 
ſchaften der Tiſchler werben bemnädit einen eigenen 
Unterverband gründen. Dice Daugenojjenfhafr 
ten find noch zu jung, als ba man ihre Refuls 
tate rübmen darf, In ben 500 Borfäufoereinen, 
melde ſich an ber befonberen Statiſtik ber Einthelr 
lung ber Mitalieber nad ihren Berufsarten beihels 
lipten, find 26,000 Mitglieber eigentiiche Lohn⸗ 
arbeiter; während in 120 (von 907) Konfumvers 
einen mehr als 30,000) Mitglicher und bamit bie 
aröfiere Hälfte der Mitglieder ben Lohnarbeltern 
angehören, Mel diefer Gelegenheit wies Schulze 
einen Angriff des „angeblichen Statiſtikers von 
Fach“, Mar Wirth, früßer in Bern, jept in Breslau, 
mit ſcharfen Morten zurüt, ben biefer auf Oranb 
eines abjolut Frititlofen Auffapes irgend eines Statiftle 
kers gegen die ſiatiſſfiſhen Aufſätze Schulze's betrefs 
fen bin Nidgang ber engliſchen Kooperatibge⸗- 
noſſenſchaften gemadt bat. Schulze's Arbeiten Rügen 
fl auf bie ihn von den englifcen Genofſenſchafts- 
männwern und beren freunden im Barlamente ver⸗ 
ſchaſſten offiziellen Berichte ber Regiftrirungsbeamten 
und jind son ber engliſchen Genoflenfgaftstons 
preffen richtig gewürbigt worden, — Das Meides 
land Eifaj Vorbringen iM won ber beutjchen Ge⸗ 
noffenfhaftsbemegung eruriffen, sin Straßburger 
Vorfhußrerein ift dutch zwei Abgefandte vertreten, 
— bie Eingebornen Halten fi zwar noch fer, 
aber aud fe werben mit miberjtehen. — Si 
Bayern ift burg ein Reichgeſey auf Unbrängen 
ber baveriſchen Benoficnfhaftenr das baheriſche Ger 
neſſenichaftogeſch Lejeitipt. Dem bei biefer Ges 
Iepenbeit beihätigen „echt nationalen und genoflens 
ſchafrichen Geiſt der bayeriſchen Genojienfhaften“ 
wurde auf Schulze's Antrag von der Verſammlung 
durch Erheben von ben Plägen einflimmig Aner⸗ 
kennuug gezollt, — Schlietzlich behandelte Säule 
ned cin paar komiſche YUngriffe von ultramentaner 
Erite, ſowie bie Derfuge von Schmwinblern bie ges 
wiſſermaſſen jungfräuliche unentweibte Firma ber 
„eingetragenen Üenofienfhaft" au betrügerifchen 
Zwecken zu benüpen. Er mahnte bie Genoſſenſchaft, 
auf der Wacht zu fein unb bahin zu wirken, baß 
bie Genoſſenſchaflen ben gefunden Umlauf des Kar 
pitals durch alle Adern des wirthihaftlihen Kor⸗ 
pero mehr und mehr fördern und durch Demokrali⸗ 
ſrung bes Kapitals und ber Bildung Die großen 
Rulturaufgaben erfüllen unb fo ber fteigenben Ger 
ſund heit unferes wirthſchaftlichen Berkehrs burd alle 
Volkoſchichten eine Gaſſe zu Öffnen, 


In Freiburg i, Dr, wird am 9. Sept, bem 
Geburtoiage des Großherzogs, der „neufatholifche* 
Sottesbienft von dem Ergbisthumsvermeler Kübel, 
der altkatholiſche won dem Blſchof Neintens celes 
brirt werden, \ 








Oberfimonswald wurde geflerm megen Ama 
tiger Handlungen mit BScäulfinbern während 
Religions » Unterrichtes bur bie Gembat 


Woldlirch, 30. Auguſt. Pfarrer Wögele In N 
























































% Münden, 3. Sept. An ben unter bem 
Borfige des fol. AYuftizminifiers Hrn, Dr. v. Hänftle 
bafier flattfinkenden, unterm 9, d. M. beginnenden 
Berathungen über das neu zu regelnde Bars 
mundjhafts: und Berlaffenihaftsmefen 
Haben Tpeil zu nehmen: bie Herren Minifteriafrath 
C. Docht der Appellationo · Gerichtorath W. Kaſtnet, 
Bezirks » Gerichtorath Dr. 2. Hanfer, Notar A, 
Säliäthörle, fünmtlige zu Münden, I, Staatsar: 
malt Ost, dv. Ammon in Würth, Laudrichter A. 
Hahn in Würzburg und Motar C. Th. Kraher in 
Dillingen, — Der Präfivent des oberften Gerichte: 
defes, Hr. Dr. u. Neumahr, bat ſich auf bie 
Dauer non 4 Wochen in Urlaub begeben und für 
bie Zeit besfelben Hr. Direktor d. Kalb das Bräs 
fidium genannten Gerichtshofes Ahernommen. — 
& et des Königs, Nittimeifter Wilh. 
en r. v. Stauffenberg, t m Major 
beförbert werben. " ... ’ 

4 Minden, 3. Sept. Der Kronprinz des 
beufden Reihe wird anf der biejmaligen In: 
fpektionsreife von Ulm kommenb am 8, d, in Uns: 
bad eintreffen und bafelbft am folgenden Tage 
mit ber Infpeftion beginnen. 

Schwerin, 2. Sept. Der Heutige Feſttag if 
bier, wie in ganz Medlenburg, in würbiger Meife 
begangen worden, Rad einer Morgenmuflt wurde 
in allen hiefigen Säulen Schulakt, jpäter in fänmt: 
lichen Gotteshäufern Feftgettesbienft gebalten. Nach⸗ 
mittags fand ein aus fämmtliden Säulen, ben 
Veteranen aus bem Freiheitekrlege, den Reſerviſten 
«us dem legten franzoͤſiſchen Kriege, ben Gewerken, 
ber Schüpengilbe und vielen Bürgern beftchenber 
Feſtzug nah dem Schloßgarten ftatt. (T. R.) 

‚Strafburg, 2. Scpt. Wir Haben bither ben 
Brief des Herrn Schneegans noch in Feiner frans 
zöfigen Zeitung finden können, Wie man und 
verfihert, Batte benfelben auch bas „Journal be 
Lyon“ bis geftern noch nicht veräffentligt. Unter 
biefen Umftänden liegt bie Vermutung nahe, daß 
die franzöfiige Regierung die Veröffentlichung vers 
beten hat. (Strafb. 3.) 

Orfterreihiichenugariice Monardhie. 

Bien, 1. Sept. Vorgeftern haben bie Feitlich 
keiten zur feier des meunhanbertjährigen Jubis 
läums bes Brager Bisthums begonnen. Das 
Oberhaupt ber ftreitbaren Kirche im deutſchen Reiche, 
Biſchef Keiteler aus Mainz, ift aus biefem Anlafle 
in Prag angelommen und bat daſelbſt in dem naͤm⸗ 
lien finfteren und faatsfeinblidgen Geiſte geprebint, 
ben feine Emanationen gegen die Staategewalt im 
deutſchen Reiche atmen. In biefem Geifte begeg— 
nete fh übrigens der Nachfolger ber Kur-Erzlangler 
bes romiſch · deutſchen Meiches mit bem ezechiſchen 
Diigef Firzit aus Bubwels und dem gneinnunge: 
verwandten Kardinal Schwarzenberg von Prag. In 
ber Berälterung begegnet bie rein kirchliche Felet 
ziemlicyer Thellnahmelofigfeit. Die Verbündeten br 
Kleritalen, die Alltzechen, ſehen in bem Erſcheinen 
des deutſchen Kirchenfürſten mur eine unangenehme 
Erinnerung an ben deutſchen Urſprung des Brager 
Biethume und weden najerümpiend bas Gedächtniß 
am eine Zeit, we bie Wiihdfe von ber nationalen 
Kirgenverfemmlung nominirt wurden. Die Jungs 
tjehen proteſtiren. Die Deutfgen in Böhmen find 
gieigiltige Zuſchauer. 

Wie fig die Frf. 3. and Wien berichten läft, 
iſt am 1.66. an A. Rogearb, ber ſich feit einigen 
Monaten in Bislan zur Sommerfrijde aufhält, ber Des 
jehl ertgeilt worden, Defterreih binnen 3 Tagen 
zu verlaſſen. Die Motivirung des Nusweifungss 
befreted mit ber Mittelloſtgkeit Rogeards fei eine 
Lacherlichteit, da ſich derfeibe mit Sprachunterricht 
menatlih cirea 250 fl. verdiene. Ber wahre 
Grund ber Ausweifung fei jebenfall® ein Mrtikel, 
ben ber Gemaßregelte meulih im „Reuen remb.- 
DL." veröffentlit het, der zwar nichte gegen bie 
Geſthe Deſterreichs fagte, ſonſt hätte doch gegen 
das Dlatt eine Anklage erhoben werden müflen ; 
ber aber, weil er bie Sade der jüngft ausgewie ⸗ 
fenen frangöfifchen Arbeiter vertheidigre, unbequem 
wer, Rogeard wird übrigens, wie ber Artikel ber 
Frf. Zt. beſagt, gegen bie Ausweifung bei ber 
Statthalterei recurriren, 

Italien 

Am, 2. Sept. Kronprinz Humbert wird, 
wie verlautet, während ber Abweſenheit bes Königs 
die Regentſchaft führen, T. M.) 

Im Paeſe“ lieſt man (wir Aberlaſſen jenem 
Blatte bie Berantwertung): „Pius IX. hat ben 
deutſchen Bifhäfen, melde mit ihren Regierungen 
in Konflift geraten find, kund tum laſſen, daß fie 
im Halle perfönlicher Gefahr in Rom Zuflucht ſuchen 
fallen. Er ſcheint fie aber mit im Vatikan aufs 
nehmen, fondern in Privatwohnungen unterbringen 
u wollen. Die Verwaltung ber apoftglifhen Par 
ldfte Hat deren bi feht vier gemiethet, wird aber 
im Nothfalle noch mehr belegen, 

Sprnuien 

Madrid, 1. Sept. te Gaceta veröffentlicht 
eim Dekret beireffs Durchſührung bes Gelehes zur 
Tilgung des Defisits und Bertheilung bes 
Amangsanlehens anf bie Provinzen. — Die 120 
Frreivellligen un 30 Qufsren, welde bas fort von 
Biane verikibigten, haben badfelbe geſtern nach 
einem heldenmüthigen Wiberftande übergeben, 
Die Earliftern hatten bas Fort mittelft Petroleum 
in Brand gefedt, — Der Minifterrath 
bat die Angelegenheit der Artilleriften in Erwägung 
pregen. Dan hofft eine demnisftige Löfung oles 
fer Trage, (X. R.) 

Gropgbritennien. 


London, 2. Sept. Rah einer Meldung von am melden über 600 Perfonen Tpeil nahmen, Ders , 





Carthagena haben bie eugliſchen Panjerſchifſe 
„Triumph und „Smiftfure” die Jaſurgenienſchifft 
„Almania” und „Wittoria® ohne Widerſtand ber 
Infurgenien nah Gibraltar gebracht. (T. R.) 
Ruplanı 

Petersburg, 2. Sept. Geftern find die Kai⸗ 
ferin, bie Gropfürfin Marie Aleranbrowna und 
bie Großfürften Sergei und Paul nad Livabia abs 
gereiſt. (T. N.) 

ZDürtei. 

Belgrad, 1. Sept. Heute reichten fünf Gefell- 
haften ihre Offerten für ben Bau ber ferbifgen 
Eifenbahn ein, unb zwar eine preußiſch- ruſſiche, 
eine framgdßfge, zwei engliige und eine ruffljge. 

Griedenlaub 

Athen, 1. Sept. Aus Theffalien find Rau— 
ber auf griecifces Gebiet geflchen, melde von 
ben griechiſchen Behörben werfelgt werben, 


Bermifchtens. 

* (Hllerlet.) In Bremen hat bie Samm+ 
lung für Immenftadt nad ber erſten Hufftellung 
747 Mark ergeben. — Ja Hamburg hat bie 
Frau eines armen Sähneibermeiftere, Mutter won 
6 Kindern, bie im einem Fleiſcherladen ein Stüd 
Fleifh entwendet hatte, won dem Fleiſcher aber bars 
über erwiſcht umb in das Labenzimmmer gefperrt 
wurbe, un fie ber ſchnell geholten Polizei zu Übers 
geben, fi mit einem auf dem Tiſche liegenden 
Meier die Kehle durchgeſchnitten. — In Darm» 
ftabt, we bie Bäder — mie an einigen anbern 
Drten — befäloffen, Teine Kreuzer, ſondern nur 
noch Zweikreugerwecken zu baden, if ein allgemeis 
ner Strike der Hauefrauen gegen bie Abnahme bes 
neuen Wädereiproduftes eingefreten; won Seiten 
vieler Vürger wurde bie GrAndung einer großen 
Akttenbäderei in Ausfiht genommen, falls nicht 
fänmtliche Bäder, wie ſchon einzelne gethan, zu 
den Eintreuzerwecken zurüdfehren. — In ber But 
von Swanfen ſcheiterte am legten Freitag bie 
preußifhe Barte „Triton“; brei Berfonen ber Mann ⸗ 
{Saft ertranfen. 

(Cholera) Würzburg: Weber eine neue Er ⸗ 
Trantung neh Todesfall; verblieben 8 Kranke, — 
Speier: in bem legten 3 Tagen fein neuer Er: 
trentuugefall. — Nördlingen: zwei Fälle, darum 
ter eimer mit töbtlihem Husgange. — Ingol» 
ftabt: vom 30. Auguſt bis 1. Gept. Abends: 30 
neue Erkrankungen, 15 Toberfälle; Geſammtzahl aller 
Ertrantungen 198, aller Todesfälle 66 (im Militär 1). 
— Im Reisen halt follen nah ber „Ullg. Ztg.“ 
sis 2, d. 5 Gholerafälle, angebli durch Einſchlep⸗ 
pung aus Münden, vorgefommen fein; ber Babe, 
fommifjär erklärt aber, bie aftatijhe Cholera fei 
kort nicht konſtatirt worden, es feien bei ber Hihe 
der legten Wochen nur einige Fälle verwandter Krank- 
heiten ohne epibem ſchen Charakter vorgelommen, — 
Heilbronn a, M.: am 2, Sept.: erfrankt 10, 
geftorben 1; am 3. Sept.: erfranft B, geitorben 
2: fortfchreitenbe Abbnahme ber Kraukheit. — 
Manteburg, 30. Aus.: erfranft 70, geitorken 54; 
31. Aug.: erfrantt 64, geftorben 36; 1. Sept.: 
erfranft 96, geftorben 45 BPerjonen. 

Dresden, 1. Sept. Ben vorgeſtern (Sonn⸗ 
abend) bis Heute Mittag find Bier 3 neue Erkrans 
tungen und 1 Todesfall an ber Cholera zur amt 
lien Meldung gelangt. 

Königeberg i. Pr., 2. Sept. In ber Woche 
vom 24. bis einſchließlich 30. Auguft wurde als 
an ber Cholera erfranft amtlich gemeldet 861 
Perfonen, al geftorben 175 Perſonen. (T. R.) 

Aug in Havre if bie Ehelera mit großer 
Heftigkeit ausgebroden. Man glaubt, baß fie durch 
ben Huswarberungs- Dampfer Hantmonia aus Hams 
burg eingefleppt worden fri. Die Stadt und ber 
Hafen wurden in Duarantäre» Zuftanb erflärt und 
an alle franzöfifcgen Seepläge der Befehl geſchickt, 
keine Schiffe von Habre zugulaffen. 

Die Wiener Beltausftellung wurde im Mos 
nat Auguſt von 501,361 am ben Tourniquets zah⸗ 
lenden und von 322,839 mit Karten zu ermäßigten 
Preifen, euferbem von 354,645 —— Ver 
fonen befucht. Eingegangen ift 1,178,845 fl. 


Kages:Ebronik. 

* *. 3. Sept. Wie uns mitgetheilt 
wird, war bie Rachricht, daß zur feier des 2. Sep⸗ 
tember bie Truppenhibungen flirt feien, unriätig. 
Man bat es nicht für angezeigt erachtet, Diejenigen 
bas bürgerliche Feſi mitfelern zu laſſen, benen wir 
eigentlich au verbanken haben, baf wir es feiern 
können. Die Truppen rüdten wie gemößnlid aus 
und kehrten um 11%/s Uhr ftauß: und ſchweigbededt 
buch die feftlich gefchmeicten Straßen nah ihren 
Kafernen und Duartieren zurück. — Dagegen 
hatte das Difiztersforps zur Feier ber Schlacht bei 
Sedan am Montag eim Heitdiner, bei weldem bie 
Mufit des 14. Fnf.rMeg. bis Abends 6 Uhr Tas 
felmufif fpielte. 

* Mürnberg, 3. Sept. Bon bem bei und ein 
ntgangenen Gaben für bie Beranglüdten von 
Cham und Immenftabt haben wir neuerdings 


wieder 150 fl. an bus hieſige Lokal⸗Comits abges | 


fenbet, d 

S Nürnberg, 3. Sept. Gin verbienter Des 
amter ber k. Verkehrsanftalten, Herr Bezirkswma ⸗ 
fäinenmeifter Wuch erer, feierte am erfien-», Mts. 
fein fünf: und gwanginjäbriges Dienftjubi- 
Iäum, Am Vorabend des Feſtes wurde ibm von 


| Seite ber Bedtenfteten unb Arbeiter der ihm unters 


fiependen k. Hauptwerkitätte ein Fadeljug gebradt, 


⸗ 

















felbe bewegte fich von ber Dürfen 
an ber Further Straße aus durch ai 

bie Karelinens un Königstraße zum 17 
amtsgebände, Mad ber erſten Mufil 
fangepiece legte eim Arbeiter im kurzer 
Zwed und Grund biefer Doation bar unb! 
dem Jubiler, ber ſich in feiner biäßerigen | 
zeit und befsnbers in ben Bjahren dur In 
fit und Ausdauer in feinem Berufe ausgereiänt 
bat, ein dreifaches Hoch aus, in welches bie jämmt. 
lien Teilnehmer am Zuge freudig einfimmter 
Herr Bezirfsmafchinenmeifter Wucherer drüdte feinen 
Dank in wenigen herzlichen Worten aus unb fie; 
mit einem Hoch auf feine Freunde. Am Mer 

des Feſttages, den 1. Geptember, wurbde dem z 
bilär ein Gefangsftändgen bargebradt, Gämnt: 
liche Webeiter waren in ben feſtlich gefdgmürten 
BWerkflätten verfammelt und begrüßten tem Gefeierten 
welder in Begleitung feiner tedinifcgen Peamten 
die Haupts und Gentralwerfftätten beſuchte. Um 
40 Uhr begaben fih Deputirte der Hefttheilnehmer 
in 9 Wagen in bie Wohnung bes Jubilare und 
überrafgten denſelben mit folgenden Feſtgeſchenten 
einem kunſtreichen filbernen Pokal, von Her Selm 
arbeiter Wi jun. bier gefertigt, einem gejämad, 
vollen Hibum aus der Fabritk des Herm Augler, 
mit ben Photograpbieen fämemtliher Führer ber 


| 
| 
1 
| 
! 
| 


"Biefigen Stationen, pwei reihen filbernen Lafelauf: 


fügen aus bem Geihäfte von Hafel u. Gauer, 
einem wertvollen Brillantring, eimem Gigarrer- 
Sersice und Schreibzeng in Silber. Der Weber: 
gabe der Gefchenke folgte eine Meine Collation im 
gemüthligen Kreife, bei welcher viele Zoafıe 
ausgebradt wurden, bie zunädft bem König 
der Aal. Generalbireltion und bem hieſigen kal 
Oberpofts und Bahnamte, fowie bem Jubilar galten, 
Mösrend des Feſtes liefen von verfäiedenen Seiten 
an 30 Beglüdwünfdungstelegramme für den Juhi- 
lar ein. Der Machmittag vereinigte fämmtlise 
Feftgenoffen und fonftige Freunde desſelben im he 
Anlagen ber Rofenau zur gefelligen Unterhaltun; 
mit Mufit und Gefang, melde in ber gemürhlid: 
fen, bie Feſtgeber ehrenben Weife, verlief und de 
ten Schluß ein Meines Feuerwerk bilbete. 

F Nürnberg, 3. Sept. In ber Nacht nom 
31. Auguſt auf ben 4. September wurde ein 
Mann auf dem Nachhauſewea vom ber Wirthſchaf 
zum blauen Aug in Goftenhof von 4 Bid jept ne 
unbefannten Manneperfonen angefallen, unb nad» 
bem fie iha dur sinen Schlag anf ben Kopf ie 
täubt Hatten, beraubten fie ihm feiner Uhr nehft 
Kette. 

« Nürnberg, 3. Sept. Im Pleinen Saale di 
Sach ſiſchen Hofes waren am Abend bes Ser 
tember, bed eigentlichen Tages ber Schla t bei 
Sedan, bie Mitglieber ber Nürnberger Sani— 
tätsfolenne verſammelt, um ihr jährliches Er⸗ 
inmerungöfeft zu feiern. Die Feſirede hlelt ber 
Fahrer ber Kolonne, Herr Carl Start, ber bie 
Erinnerung an bie großen Ereigniſſe, welche bie 
Kolonne in näachſter Mähe mit anjuſeben berufen 
war, wadhrief, anf bie gegenwärtige ſozalpolitiſche 
Lage bes deutſchen Vaterlandes einem Burgen Ueber 
sit warf und mit einem Hoc auf das deutſcht 
Rei ſchloß. Herr Magiſtraterath Gcharrer too 
flirte auf bie Turner, welche ben Nürnberger Berein 
fo ehrenwo im Äelbe wertreten haben, Hert Ju 
ftitutleßrer Gombrid im hervorragend ſchönem un 
föwungwollem Bortrag auf bie Yufunft bee beuf: 
fen MWoltes. Gbenfe gedadite Kerr Gg. Lenteit 
in weiheoollen Worten ber getreuen Todten, bie ii 
Sehen dem Baterlande zum Opfer brachten. Et 
wurbe auch fpäter noch mandes gute, wohl ange: 
brachte Mort geſprochen, Lieber gefungen, Gedicht 
vorgetragen und bi® zu fpäter Stunde blieb die 
feine, aber dafür um fo gemüthlicere Geſellſchaft 
in Freude und Eintraßt beifammen “ 

r. Leinburg, 3. Septbr. Der 2. Septem 
ber wurde geftern bei und in folenner Weile ge 
feiert, Früh fand Gottesdienft flatt. Mor dem: 
felben verfammelten fi bie Kampfgenoſſen ber 
ganzen Pfarrei, fowie die Schuljugenb ber beiden 
Scäulgemeinden und marfdirten unter BVorantritt 
ber Meinburger Feuerwehr unb unter bem Gelaute 
ber Glocken und ben Mlängen einer Tänblien Diw 
ſittapelle dur das mit Rrängen und Fahnen ne 
fGmüdte Dorf und in bie Kirche. Nach Becudi- 
gung bed Gottesdienſtes verfammelte man fich auf 
einem freien Plage, wo Hr. Pfarrer Winter an bit 
Berfammtelten, reſp. an bie Kampigenoffen, ein 
Anſprache hielt, in welcher er die Debeutung bed 
Tapes und die Verdienſte ber Krieger barlegte um 
jebem Kampfgenofjen ein vom „Unterftügungsvereix 
für bie Krieger" angefauftes Büchlein: „Der großt 
Krieg von 1870u.1871*, als Andenken überreiätt. 
Es folgten ſodann noch verſchiedene andere Toafte und 
Gefangsvorträge, denen die verfammelte Menge wit 
grober Aufmerfjamfeit lauſchte. Wine für den 

achmittag in Ausfiht genommene Feier im Freien 
wurde durch ein um brei Uhr loebrechendes ſeht 
heftiged Gewitter vereitelt, Man verfammelte fh 
indefien im Gaſthaus zur Krone und zog Abends 
zur Friedenslinde hinaus, wo eine Anfprade ar 
halten wurde. — Bis in tiefe Macht hinein herrſchte 
fomohl Hier als in dem Nachbarort das regt 


Reben. 


3 Erlangen, 2. Sept, Heute fand auch bei 


ums bie feier des nationalen Gebenktaäges 
nad beſten Kräften ftatt, 


Der Hufferderung dee 
„Vaters der Stadt” Helgeleiftend, Hatte ſich bie 


' Gtabt bereitd im früßefier Morgenfiunde in den 
bunten Wimpelſchmuck beutfcher und baheriſchet 
blaggen gekleidet. Der Tagetreveille ſchloß Ni 
bie Ubfingung eines Chorals durch die Hiefige 
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f och unter 90 Lelti Spiller ni unden 
ein a Hefaltt erden, dar Bei —53 6238 ie ae San 
j « Shrütproben meiner hiefigen Shäler und Ehülerinnen beem r 
eh an Ban rer Yarafe a za wa 
* g bei Heren eifter Eilinger, Judengaſſe 8 1059 
Eid (Hate —— und unteren Thalgaffe), mofeläft ich täglich vom 12 big & fr Ramittags unb 


— jan, Für Oinyeinunterridt Frb einier ben teferiet 
— | — Th. Ehntholt, Privatlehter. 





















Sohnitt- und Modewaaren. 


D. Kohler, 


bormald Whilipp Held, 
‚387 Kaiserstrasse 37 Nürnberg 
Brehrt fi hiermit, ben Eingang fünmtliher u 
Neuheiten für — herannahende Herhst- 
einem Teinat Vublllum ergebenft — mein Lager in ben 


feinsten und neuesten GErzeugniſſen 
fomoh!, wie in allen übrigen Artikela geſchmadvog und —* — Ber — 


a 32377 
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Michael Dorner, 
Hierin Talmeſſingen, 
mem 5b, Lebensjahre 
m wir den Werwandten, Freunden 


den non biefem Xrauerfalle Rachricht 
mie um files Beileid. 
m, ben 2. September 1873. 

a Weichael Dorner, Baftwirth, 
b bie fümmtlichen Hinterbliebenen in 

























nb Welannten, beſonders ben werthen Herren 
un Wrbeitern zu Fabrit für ben 
! und bie erhebenbe Grabmufll um: 
Dant audjufpredhen. 
ben 3. Eepleimber 3873, 
Die tleitiauernbe MWittwe nebft ihren 
beiben Kindern. 


Dani 
anf. 


Rufter nad Unsiwärts Franco. 
a, inigen Dant allen lieben Nermanbten, { 
zer Dlannten für bie liebevolle Theilnahmne 


J . Kohler, rnberg, ! 
Mall iiahaeiehin Daten 37 Kaiferftrafe 37. 
zelign, Mpothefer. 


Bar mit ein nrofer rom in biefen Aduseren | Magdebur er Bapier: Fabrik. ) * 
in. Bott, der Almüctige, möge Sie Mile a \ 
— ——— sonen. be Hetien:-Gefellichaft, i 
ST re Magdehurg. j 
In Bolge vielfach an und ergangener Anfragen beefren wir und hiedutch anpugelgen, daß der Mrlcieh un je 
Gefeiihn 


na Sttenfabt, Dornhaufen Durd namentlii Billige und vortgeilgafte Einkäufe empfehle ih Für befand ; 
4 ukb Arnberg. * x ine grohe Vartie ſchwerer, guter Rleiderftofie in Popeline = 66 Ph nr % —— 
—— — — A +2 an 
2 Bi * ii z R ef „ fur — —— 
Dank. Farben, . . ı EURE 
” 3 2 * .„ rem wollenen Ripfen 5 fl. —. 33%. 
vielen Beweiſe licbevoller Thellnahme bei ber r 3 
tmferes unvergeblihen Saiten und Baters, 2 5 breite D —— zu — 15 ® 
Roch, Sichlofier in der v. Eramer-Alett'ihen = 2 Ihwarge Doppel-Mipacn Dh ® 1. 2 
fr und verpflitel, allen Bermanbten, = 5 “2 @len breite Rips, fdimarge, Befte Diralität, 5 fl. - fr. 


2 @len breite Plaivfofie, reine Molle, die Pradtwolliten 





Deifind u 
ki 


Möbelstoffe, Vorhangstoffe. 


Schwarze Tafiete in guter Waare, Eden breit, 
@rosgrain und Imille, Cadhemir ıc. bis zu 6 

Schwarze Sammte In Reiten für 30 fr. bid gu den ſchwerſten Bateni:Sammten! 
2 @en breite Lamas, gefreift und glatt, 40 fr. 

Doird zu Unterröden won ih fr. an 
Damen: unb Herren-Shamis von FL. 4. aıt, 







































trübte 
ge 


rer Kabrif nunmehr eröffnet ift und wir zunächſt Aufträge auf 


Maihinen-Stroh: und Halbitrohnedel e 

zur Efleftwirwng bringen Bönnen . 
Muſter Tichen auf Munich zu Dienften 

| Magdeburg, ben 24. Auguſt 1574 

| im. a Max.) Dagdrburger Fapierfabrif, Alllen-Geſellſchaft. ; 
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ben 6. de. Mis., Abends 8 Uhr 
den 


am * recht ea Erſcheinen gebeten, um | 
Sr ber ammılung it: { 2 Beute Donnristan, den 4. dB, DIN. Mehelfuppe im Ri 
— ehe Nürnberger öffentl. Hopfenniederlage. Mnftdnus zur ee By zenb. ‘ 
J den, und er ai Der mnterzeihnete Gtantsbahnipebiteur Olt ſamann Eine einzelne Frau wänſcht eine Meine Gartenmoh- - 
der Angelegenheiten Betrefid der neıten | wurde mit bens Heutigen Tage von Geite des Liefigen | ung von TU bis fl. fogleih oder Bis Kiel au mieten, * 
Das Ermenmeifteramt a ho pichteter Wangweilter vom Spituerthot bid zum Waldtdor. L. 43 I, Stu 2 

ST re EN TT am er. 


















































n Iischaft „Tell*., für bie errichtete Mäbtifhe Hopfenmanpe aufgeftellt, mas Rnrnber zer Sail il: eate 

—— unb Samstag den 6. Eept,, | er hiermit zur öffentlichen Kenntniß beingt, mil ven Hin —— h ee Theater. L 
7 Uhr am Arany mit allbayer Echieken. udn baf er ſich auch mit IE Sahfpiel der rau Mrna Ylenl. WG Fener * 4 

Die Ehilpenmeifter | Sonfigwationd- & Eveditionageldhäft in Hopfen In ‚nie Mäbchenfchuie. „gutipiel in a Rad: 

- * | bent Fro om Hinite, Hl - viel: : 
erbereitungscurs zur Prüfung für den | ötren reeie und prompiefle Bedienung wirb zuge | a Hichelien’e seftee —— — | 
einjährigen Freiwilligendienst — Ahert- Wangmelfter Hirfchmann. | Buftipiei in 4 Min madı ben Preongöflihen won gt 

* reger Honer. Marianne: Armand, Serzeg von Widhelieu; t 
"4. Oktober. Ende: 1. März 1034. | Für Schuhmacher. Fr @ient als Cat. . 
" mn machen Fgidienplag 19. | Grohe Auswahl von ihönen, ſchwarzen und braunen Erhößte Nriife: Fremdenloge I FL 12 tr, Loge if, | 
Mlınberg, den 2 Gepteiber 1419. Raupen sen 3 Did, mie Anibleder, fowie auch Naupen u | Barquet +8 !r, Eperfig 39 fr, Nimmerirted Narterre * 
Dr. fr. Gerold, den jhmereren Berichten verfauft billigt IA fr, Parterre 15 fr. Bupend- Dilfet® 1, unb 2. Serie : i | 
___R. Beofeflor- Enid —  Cumma._ Saben woßle Giligleit. — Praien u) Uhr Mose araıa : 
res zn | 1 Nr 
ln bernehne und Empfehlung. — Lampenschirme — — enge een werden 557 
iſeren en und Veklannten, fowie dem erie au nb abgenseben. Preib: uter 
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Liebertafel an, wobei bie Statue  „umjeres* 
grafen von vielen taufend Menſchen umftanben war. 
Befanntlih war von Seite des proteftantifhen Ken: 
ſiſteriums für den heutigen Tag eine kirchliche 
Feier wicht angeordnet werden, unb von bem neufathor 
lichen romlſchen Pfarrer hatte wohl ohnedies Niemand 
einen feftgottesbienit an biefem deutſchen Ehrentage 
erwartet. Dagegen hatte ber Pfarrer ber altfatho: 
lichen Gemeinde, Herr Dr, Haßler, eine getted: 
bienftlihe Feier anberaumt, welche heute Bormittag 
9 Uhr in der Friebhofsfirde flattfand, Nach dem 
Evangelium ber Feſimeſſe bielt Pfarrer Dr. Hafler 
eine beneiiterte und begeifternbe Rebe über Pjalm 
147, 14, und floh bie freier mit einem To Deum. 
Hash heute erfreute bie hieſige Liedertafel im aner⸗ 
kennungewertheſter Weife bie Theilnehmer am Bots 
tegdienſt wieder mit würbigen und ſchön eyefutirten 
GHören und Golovorträgen, wofür ber Weferent 
auch anbiefer Stelle ber Saͤngergenoſſenſchaft gedankt 
baben mochte. — Heute Abend finden auf unferen 
fhattigen Kellern verſchledene zwangsloſe Vereinig: 
ungen ſtatt, denen wir gutes Wetter und ungetrübte 
Heiterkeit wünfgen. — Dem Vernehmen nach wirb 
Herr Dr. Haßler nah dem nächſten Sonntag in 
Nürnberg ſtattfindenden Gottesdienft nad Römers- 
bag, Vezirtdamts Brüdenau, reifen, um dert ben 
von ben dortigen Witfatholiten längſt gewünſchten 
Gottesdient abzuhalten und mehrere Taufen vorzu ⸗ 
nehmen, 


* Bon einem und aus Bayreuth zugegangenen 
Berichte über brutale Behandlung zweier Reſerbiſten 
dur eimen Lieutenant Lönnen wir feinen Ge— 
brauch machen, weil berfelbe anonym eingefanbt 
wurde, 


* Die Wittiwe bes Präflbenten Freiheren von 
Lerchenfeld Bat anläplih bes pläpligen Aslebens 
ihres Mannes vom Könige ein Handbillet erhalten. 


Juuneuſtadt, 1. Septbr. Vergangene Nacht 
brobte uns meuerbings eine Ueberfluthung 
von bem fo verhängniguollen Steigbache. Der fort 
täßrenbe Regen ber Ichten Tage lieh eine wiebere 
belte Unglüds Kataftrophe befürchten, um fo mehr, 
ls die Herftelung des Bachbeites aus Mangel an 
Arbeitskräften kaum beginnen konnte. Was bis 
jegt von ber fehr fleipigen Pionier-Mannfhaft in 
ber Micderaufbedung ber alten Bachmutter geleiftet 
wurde, bat bas wilde Gemwäfler neuerdings vernich: 
tet. Die Bachreuthe glich einem See, und murben 
in einigen Käufern bereits Anftalten zum Husziehen 
sind nicht ohne Grund getroffen. Um jedes weitere 
Ungläg zu verhindern, find Urbeitsfräfte dringend 
nöthig. 

4 Münden, 3. Sept. Der frühere Redakteur 
der „Auges. Boftzeitumg*, dann ber „Neuen Müns 
chener Zeitung”, Her Shönden, k. Rath und 
Sekretär im k. geheimen Hausarchtd, iſt heute Mor⸗ 
gens an der Nadwirkung der Cholera nach breis 
wöchentligen Leiten im 57. Lchendjahre ger 
ſtorben. 


Muünchen, 3. Spt. Bom biehmaligen Auf⸗ 
treten ber Cholera in Münden bis zum 1. Sept. 
d. 38. find von der Militärbenditerung unferer 
Stadt am ausgebrodgener Cholera ertranft: 16 Bän- 
ner und 1 frau. Davon murden 2 Männer ges 
heilt, 7 Männer und 1 Frau find geftorben und 
7 Männer befinden ſich noch in Behandlung, von 
welchen indeflen 5 ſich bereits in Rekondalescenz bes 
finden. — Der 2. September im Jahre 1854 war 
in Betreff ber Mortalität der verhängnigmollfte 
wäßrenb ber damaligen Eholeras@pidemie, denn c# 
find am diefem Tage 141° Verfonen erfranft und 
407 geftorben; e6 betrug bie dahin die Zahl ber 
Ertrantungsfslle 3840 und ber Todesfälle 1687. 
Am gleihen Tage biefed Jahres vom 1. Gept. 
Abende bis 2. Sept. Abends, find 21 Verfonen 
ertrankt und 6 geflohen unb betrug die Gelammts 
zahl bie geſtern Abende 718 Erkrankungs- und 
309 Tobeofalle, webei noch bie dermalen viel gro⸗ 
here Bevöikerungdzagl (170,000 Einwohner gegen 
107,000 im Jahre 1854) in Berüdfihtigung zu 
ziehen ifl. 

As am 28. d. Mts. ein bei einem Pauer in 
Dberan bei Straubing bebienfleter 11jähriger 
Knabe das Pferd, welches noch am den Wagen ges 
fpanmt war, waſchen wollte, gerieth ber Magen 
zu weit in bie Donau nnd Knabe und Pferd ers 
tranfen, 


Koiferdlantern, 2. Sept. In ber gejtrigen 
Sihung des Stadtratho murben bie Herren Kt. 
Hohle zum Pürgermeifter, W. Raquet zum erſten 
und P. Emig zum zweiten Udjunkten mwiebernes 
wãhlt. 

Für die Eröffnung ber pfälziſchen proteftan- 
tifhen Generalſhnode it der 19, Ottober in 
Ausfiht genommen, 

In Bamberg, Gauftabt, Biſchberg ꝛc., haben 
am ?. d. Nachmittags mehrere Gewitter mit wol 
tenbrudartigemmfegen vlelſachen Schaben verurfaht, 
namentlid in ben Hopfenanlagen. — (ine Yelo: 
motioheizerßfrau wurde am 2, d. in Bamberg von 
einer Lokomotive erfaßt und fo verlegt, daß fie 
nah einigen Stunden - ftarb. — In Zeithart 
(bei Ebersdorf) ſchlag am 2. d. der Blig in einen 
Stabel ; berfelbe brannte wit allen DVorräthen 
‚nieber, 

Beförbert: Auf die Aufſchlagseinnehmerei Es 


dlagseinnehmer K. Hüttlinger in 
Aufihlagseinneßmerei Seif fr 
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handel & Perucht. 

Landau i. d. Pf., 29. Bug. Hlet finb mehr 
zere bedeutende Gallimente vorgelemmen, Die Ins 
haber der firmen find flüchtig. 
(Augsburger 7+ fl.» Loofe.) Es gewinnen: 
4000 HL. &. 2000 Nr. 21; 30 fl. ©. 1284 Ar, 
24; je 100 fl, ©. 2031 Ar. 86, 1941, 65; 1839, 
19; 375, 52; 1941, 40; 1833, 95; 1833, 59; 
1803, 78; 2031, 60: 4833, 64: je 50 fl. ©. 2000 
Ne. 26; 809, 47; 375, 61; 809, 53; 1803, 89; 
1833, 18; 1341, 36; 1809, 11; 1833, 15 ; 809, 
43; 1833, 83; je 30 fl. 1941, 14; 1908, 47; 
75, 44; 1833, 70; 1833, 79; 1341, 9; 809, 
62; 1903, 54; 1341, 41; 375, 91; 975, 70; 
809, 24; 1833, 63; 1941, 99; 2031, 54; 1803, 
19; 375, 59; 375, 11; 1941, 60; 1941, 54; 
375, 85; 2000, 69; 1941, 7; 809, 20; 1833, 
94; 1284, 5: 1803, 41. Auf alle übrigen, im 
bet gezogenen Gerien enthaltenen Unlchensfeine 
entfällt ein Gewinnt von je 8 I. 

Gotha, 1. Sept. In ber heutigen Ziehung ber 
Prämien: Anleihe ber Stabt Buch abeſt find fols 
ende Serien gezogen worben: 167, 366, 465, 503, 

4, 802, 863, 972, 1163, 1174, 1402, 1593, 
1710, 2279, 2335, 2360, 2370, 2549, 2855, 
2892, 8061, 3097, 3212, 3233, 3616, 3799, 
3969, 4049, 4442, 4510, 4644, 4651, 5206, 
5227, 5255, 5711, 5716, 5848, 5985, 6018, 
6390, 6409, 6592, 6729, 6743, 7118, 7808, 
7329, 7404, — Die Hauptteeffer von 50,000 Fre. 
fiel auf Ar. 42 ber S. 5206; 10,000 Fre. fielen 
auf Rr. 71 ber S. 2370; 5000 Fre. auf Nr. 69 
der ©. 2892, 

Bom Ahein, 1. Sept. Die in Mannheim 
tagende Rheinjhiffahrtd-Eentral-Kommife 
fion Hat eine neue Befahrung bes Rheins von 
Baſel bis zum Meere beſchloſſen, bie im Dftober 
und September & J. vorgenommen werben fell 
(die Iepte Befahrung fanb 1861 flat). Ferner 
wurde ber Sch, Ober⸗NReg.⸗Rath Mebiling in Cob⸗ 
len; unter Beihilfe namhafter Hydrotechniker von 
der Kommiffion beauftragt, ein Gefammt » Rivelles 
ment bes Rheins vorzunehmen und eine Mbeinfarte 
im einheitlihen Maßſtabe von 1 : 20,000 Kerzu: 
flellen. In Geifengeim werben ned in biefer Woche 
Berhanblungen zur Feſtſtelung ber von Preußen 
beantragten Regulirungen der Stremarbeiten im 
Mpeingau, für melde 19/2 Miliesen Guben in 
Ausfiht genommen finb, Hattfinben, bei benen Beh, 
Dber:Reg. Rath Jacobi und Minifterial « Rath 
Neidhardt als Kommiffäre fungiren. Die biesjähr 
rigen Verhandlungen ber Rheinfhifffahrts Eentral- 
Kommilfion find Ende voriger Woche gefäloffen 
worden. (8. 3.) 

D, ‚3. Sept. (Börie) Nachdem 
Berliner NRothläufe am Montag eine Kursfieiger« 
ung ber SKrebitaftien Gervergerufen hatten, war 
durch die geflriae Sedanfeier cin Stillftand in bie 
hier Ichhaften Widerhall gefundene Hauflebemegung 
gefommen. His heute aber bie errungene Pofition 
von ber Berliner Hauffepartei nicht nur behauptet, 
fendern bie Bewegung in aufwärts gehender Richs 
tung fortgefegt wurde, folgte man bei ber guten 
Dispafition unſerer Börfe auch hier wieder willig 
ber günfligen Strömung für Krebitaftien, son wel— 
&r Gtaatsbahn und fogar Lombarden ziemlich leb⸗ 
baft partigipirten. Wie man yernimmt, lagen heute 
Kauferbres erſter Häufer für Srebitaktien, melde 
fi von 25514 257%/4 bewegten, vor. Giaatds 
bahn gingen bie 35844 und Lombarben bis 187%:, 
Aug in Banken zeigte fi ein etwas magererr 
Berfehr ale in den Bortagen. Bahnen hingegen 
blieben ftill umd und ohue Unis. Bufctiehraber 
widen um 1Ys fl. Don Banken Haudelszeſellſchaft, 
Meininger, Oeſſerr.⸗ Deutſche und Brüſſeler befier. 
Deutſche Eſſektenbank feſt. Deſterr. Rationalbant 
2 fl. höher. Staatafonde feſt. Spanier zu 1784 
im Umjap. Oldenburger Looſe in gutem Begehr. 
Bon Wechſeln Wien etwas matter, 

»Wien, 3. Sept, Die „Deutſche Ztg.“ be 
bauptet, daß die Semeſtralbilanz der Krebitanftalt 
fertig fek und nur ro der mafgebenden Linter: 
feprift bebürfe; bie Bilanz merbe Freitag veröffent · 
lit, bie dadin geheim gehalten werben. Der 
Nüdtig gewordene Sconirift wird fledbrieflih ver 
fofgt, der Betrag ber Defrandation mit 46,083 fl. 
beziffert. Das Shndifat der ungarifden 54 Mils 
lionen: Anleihe beſchloß feinen Fortbeſtand bis zum 
1. November, weil noch 20 Millionen umbegeben 
find, Im Auguſt nahm ber Staatonotenumlauf 
um den gleihen Betrag zu, Die „Nene freie Breffe* 
melbet mit Vorbehalt, nad den „Finance italten- 
mes*, daß bie italieniſche Regierung beſchloſſen habe, 
die Zahlung der Subvention en bie Sübbahn zu 
fifiren, meil die Bilanz nech immer nit in ver: 
tragmäßiger Wrife aufgeſtellt ſei. Dem freimilli: 
gen Sqhiedsgerichte treten bie Börſenbtſucher zahl: 
eich kei. 

Im ſublichen Frankreich, ber Glronde und Dor- 
degne, beginnt die Weinlefe ſchen dieſe Woche. 
— ——— — — —e — — — 


Telegraphisehe Bepesehen. 

** Dresden, 3. Sept. Das „Dr. 3,” veröfs 
fentliht ein vom 1. September batirtes Hands 
ſchreiben des Kalfers Wilhelm an ben Kron— 
peingen von Sachſen, worin ber Kalfer bem 
Vepteren in Unerfenwung feiner im Ktriege erworbe: 
nen Berdienfte bie zukünftige Denenmung des. yerts 
Rr, 7 in Strafburg mit bem Mamen „Kronpring 


von Sodfen* anzeigt umb betont, daß in Erinnes 


8 


des Krenpringen und der T 
—— — ie a El En 
(dem Kaifer) zu befonderem Bergnügen ges 


E23 hf eb. 















reiche, ben Kronpringen art heuti— 
nachrichtigen. 
». Berlin, % Sept. Der Kaiſer 
a. Drbre fämmtlihen Forte non Me 
burg bie Namen ber Feldmarſchälle (Hr 
Friedrich Karl, Kronpring von Sachſen, 
Rosn), ſewie des Grogberzogd von 
Bismards, Manteuffels, Zaftrems und der 
mandireuden Generale beigelegt ; ebenfo dem 
bei Düppels Wien und Üriebrigsort bie 
Herwartd und Falkenſteln. Zum Generaloberir 
ber Infanterie iſt der Großherzog von kin, 
burg-Säwerin, zum @eneralsberften ber Kavalleri 
Prinz Uuguſt von Württemberg ermannt, Ten F 
Kabettencorps find bie Düfen und Portraits va 
gefallenen Generale verliehen. Auſſer den bidin 
Drbensauszeißmungen an Vismard, Melt un, 
Roon haben zahlreihe Monncements höherer Din! 
tärargen flattgefunden, “1 
” Berlin, 3. Sept. Der „Gbener'fäen a4‘, 
tung“ zufolge tritt heute der Berictapaf iu,” 
firhiihe Angelegenheiten zum erflen Male ja 
fammen; berfelbe mirb fi zumäcft mit fein? 
Konfituirung und ber Feſtſtellung ber Cfsim . 
erbnung befajien. Der Serichtehef Hat, dem 
nannten Blatte zufolge, indetz bereits Beute eisen 2 
praftiihen Fall vorgenemmen, nämlich bie ®., 
‚rufung bes ſuſpendirien Kaplan Molunide arm & 
den Bilgof won Paderborn, weldrem bie Befdimere 
zur Beantwortung mitgetheilt werben fol, 
® Bofen, 3. Sept.*) Die „Oftbeutfge fritz. ' 
meldet ganz beſtimmt, daß Lerogomsti eine Mnzarı { 
Kleriker zur Ausbildung auf bie Univerfitit Wir. 
burg fhidt. Zur Ausbildung derfelben it der bie 
berige Regeno des geiftlichen Seminars, Yilmik 
auserfchen. 
Madrid, 3. Sept. Die Abſicht Sal 
wong, bie Kriegdartikel betreffs ber Todesfirafe nit! 
anzumenden, hat eine Krifis hervorgerufeh. Heute 
folte eine Konferenz Salmerons unb Gailelnt 
ſtaltſinden. Dem BVernehmen nah mürbe Cawael 
bie Präfidentihaft der Kortes übernehmen im Falk 
—— * —— verweigerte, Der Berids ’ 
ntrag auf Annahme ber Sriegdarti 
ift in den Kortes werlefen worden. — 
Madrid, 3. Sept. Die „Gaceta“ pubh 
zut ein Dekret, durch welches der Generalkapitir 
von Mabrib, Hibalgo, feines Amtes enthoken 
und Lagumeros zu feinem Nachfolger ermannt 
wird, — Das Eimverftänbnig des Miniferratis ' 
iſt ni ana unb bie Kabimetskrifie ie 
enbet. 


") Wicberbolt. 
in ro 
Berantwortliger Mebattcur: Paptif Eantor 
re sg u 


Familien-Nadhrichten. 
Auswärts gefiorben: Sr. Fr. Hate, Ipl. bar. 
uptmann in Münden, 77 I. a. fe. Run. Pieiffer 
— * in Mürgburg. Fr. I Sial, ! 
b. Hauptmanndmitime in Münden. fr. v. Boll. 
38 auf Beltbeim f. Rathzä -Dittiwe in Mündher, 
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Telegtaphiſche Coursberichte. 


bo. auf Wien 1064: 44$ bayer. Bbl: 
rifaner von 1842 . 


I Sept. (Bnfangd-Berict. 
Arebit-Mitien 1454. Dörr don ‘ 2 ; 4 
Gtaatöbahn 208. Zombarben 107, 
1HA2er Amerilaner Türten —. 
Köln: Mindener: PrämienBnleihe —. 
ten - Den u se 

erlin, 3. Sept. Schlußcourſe 3 Uhr 15 Bin.) 
Röln» Mindener Gifenb, » Stamm + Mltien 159 Bergiiß: 
Rärkiih Eiſenb Aktien 112. Rhein. Gifenb.-Att 14) 
Berlin:Notsbamer Eifenb.« Aktien 124. Berlin-Gtettiner 
Eifenb.: Aktien 156. 345 DOberheifen 74]. veſſiſche Qud- 
wigabahn 133. Lombarben 1074. Franz. Stantäb.-Ali. 
= } Galigier ii Ameril. BonbE 1832 97}. Defter. 
Silberrente 664. Defir. Papier: Rente 634. Defte. Sur 
Zoofe #2}. Defir. Krebit-Hftien 146}. fonto: Komm. 
Untheilfeh. 235. Meininger Bank: Altien 1245 Darm 
Nädter Bank: Altien 170. Preußische Bank: Aktien 14} 
Deutfhe Union 354, Breuhiihe Seebit« Mitien DI} 
Preußiſche Boben-Rrebit-Mitien (Iadmann) 90}. Dort 
munder Union 132}. — — Bont ” Wegua 

ien 898, 


mänter — 
Balizier —. Ken 


auf London 6.21. Wedel auf zovinzial 
Disfonto 134 Eentralbant für Handel und Inbuſtrit 


Brüffeler Bant 107. 

* Bien, 3. Sept, (Schlußcourſe.) Silber Renie 
73.80. 1860er Loofe 101.—. af Altien 974. Axxdit⸗ 
Altien 242.25, Dombarben 177.50. Gtaatähahn » Altien 


33950, Anglo-Kuftria DM. 136.50, Unionbant 145 — 


Galigier 720. . Wlifabeii Wehb.-Altien 214.-,. Nave 
leond IM, Wechſel auf Frankfurt a. DM. M— _ bie 
auf London 11140 Nordweſtbahn⸗Altien 0. — Allfol 


Fiumaner 156 50 Rorbbahn-Alftien A. . 

“ Narid, 3. Erpibe (Schlußcourſe) Wechſel au 
London 25.40, Medfel auf Londen 213.—. jeneflı 
Anleihe 242. 35 Rente DIES 85 Bachs 2.12, 55 Im 

V. 


liener 62.70. a und . Stantsbahn 775. 
2Zombarben 412.50. Banque be frrance 4255. Grebi 
Zenben Te Golbprämie 3. rebit Puönnatd — 
® donbon, 2. Septbr. Confols 924. Winerita 

per 1862 92}. armiqhe Conſ bir; Neue Spanier Ar 


en * 
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Privat: Anzeigen. 


Meuvermählte, 
Endwig Horn, 
—* 
eb, & 
Nürnärrg, ven $ September 1673. 


Franconia. 


Biegen plögliden Ablebens eines unierer ſeht 
weribgeltägten aktiven Mitgliedes findet heute 
Abend robe flat. Um zahlreides Ericeinen 
bittet der Vorſtaud. 


Shuhmader-Afjociation. 


In der geftrigen Hırnonce iſt aus Verſehen 
der Tag und Datum vergeſſen; es foll Donnert- 
faa, ben 4. Eept,, Abınta 8 Uhr, Yeiken, 


3 ; 
— Be — ſich un 
— —— 45, 

1 tm Siantsba ; 

a 4. — — 

. Ullmann & Co, 
JOH 00000000000 0000+ 


Untergriäimetee It d 
23* —— Pit em geehrien Hiefigen 


das Neueste in 
berräthigen SHanrarbeiten 


3 

Ener len Be, a 
3 
3 


Stein. 


Att nedern umd bite angefertigt. 
P. Wehner, Trifeur, 
24 inmere Lanferaniie 24 
3. 6ii. 


grgenäber der Mombitorei den Herrn 


3 
3 
3 


990905 99094909 
Glegenter ade — 
fonie alle ar: zu I ert BR von 
Gornt. Köll, 
Slaragafie 6. 
* Vreifelbeere aus dem fichtelgebirg 


— DVonrerdtag am ſchonen Brunnen billig zu 


rerdau 
Zur Beachtung. 

—5 find von Nadmittag 3 Up Abend 8 Uhr 
h atene Düringe zu haben ber Vmul Probſt, Obftmarktr 

nerdgafie Re. 3. 

‚Fin frawengimmer eriheilt billig gründli Unter 
At im Eitherjpiefen. "Füderen , Eterngafle, —* * 
Im Laden Binbergafje 6912 ift Samstag une 
a Bin vi Lammfleiſch, das Pfund zu 
. aber. 


Verkauf. 
it ber Stabt, mit 1500 fl. Anjehlung 
met 3000 fl. Anzahlung fine zu 
—— 

















Willibald U ö i 
Saufe begeben; — ie to — 


_ _ Barionma Scheru von Ramederg 



















Nachſt⸗ 

— — am 16. feptember:i 
Gelih 4 Zieungen am 46. Wär, 16. Iumi 
16 been 218. Dez, mit —e— von 

Fru. 100,000, 410,008, 28,000, 
10,008 :c. ıc 
Mailänder Looie | St, 4.40 fr. 
10 Ztüd für fi. 48. 
mit nit verlierbarem Einfap umb mit 

Rüdtonf ber nicht geiwinnenden Yoofe madı Biehung 

per St. zu A. 4 bei 
Gebrüder Schnitt in Nürnberg, 
Bant unb Eeeaiteriäält, 
2 


Abler 
Ausfährlige Proſpekte gratis und freuco. 
auch ohne gfeipettine — 


Ulmer Dombau⸗Looſe, 
m) tut fl. 1. 45 fr. u 
Gewinne il. 20,000, 10,008 x. ic. 


! 
A 
Kölner Dombau-Looſe 
N 
& 









zu 1 Thlr. 
Gewinne fl. 48,500, 17,500 ır. ıc. 


Deutſche Looſe zu fl. 1. 45 fr. 


Birtbfcaft zur Börfe. 
moyu HöRihR einladen _ 
Ich ertläte den Commis Lamprecht fo lange für 
einen rhrlojen Karakteriofen Eiuht. bis er bie gegen 
mic gemachten erbärmlichen Berleumbnngen wieder öffent: 


li jurüdmimmt. 3. Rölbel. 
Auftion, 

Freitag, ben 9. d., Bermittan D Ubr, wetden im Auf⸗ 
tlonslotal Auaufiftrage 5 Mr. 160, eine Tara Raugtabat, 
einge macht⸗ Fruchte, Selie, Getsürie, feine Türe’, Bur- 
nunder, Efiig, Kayern, ein Eubladenfailen, Kleider 
«hrant, rumde Tiſche, ein großes Büderzenal, Golsuraht 

ir Spielmaaren: und Peitihen» Fabritanten, ca. o,00u 
Salbenigaditeln, brauneund weiße Meirde fiir Lortefeuille- 
—— eine Partie neue, für die jedige Saiſon daf⸗ 
ende Federn und Blumen, ſeht ſhotie Oelfarbendrud: 
bilder, die vier Jahreszeiten borſtellend, Öffentlich ver 
fielgert, wozu höflichft einiadet c 

Joh. Erhardt, Auftionater, 


Für Kaufleute. 

Direlt an ber Bahnlinie ift ein arokes Grumbiiid 
zu vergeben. Dadfelbe eignet ſich vortrefflih zur Anlage 
jeben gröheten Ctablifiements, mie Engerhans, Magazin, 
Babrit uf. w- EB wird jedoch auch getheilt abgegeben, 
Ein reinties Bett mit Stroßiad und Wetifielle, ein 
runder Tiſch. 1 wierediger Zifh, I Dlumentifh, 1 gofbe: 
ned Damenüßrlein, I noldene ru mehrere Herren⸗ 
einer, ſind ſogleih zu verlaufen, To? figtd. Ev®, 
— Ein vierediger, eiierner Ofen ff ya verlaufen. — € 
wird aus einem reinfihen Hauſe ein vollſländiges Wett 
zu lauſen geſucht. Fegergafie 1219, 

Kleider, Betten, Möbel, Wäſche, Ehuhmaaren und 
fonftine Brammlände werben ftets zum hochſten Preife ge: 
kauft Spitalpot 84415. 

Bor eimjade und eine doppelte Blatigirr werben 
zu Taufen geſucht. Weger L 1222 Moiengafie. 

&ü 2 uhr — qefti Bei 
.| finden genen Hoben de Deihäf 
| m Rauter, Wege, Rutnerprafe , vorm Montkor. 


Morgen freitag Mehelficpper 
Saufiner. 


i 


Jund in folidenem 








a In einer Areishaupifladt Oberjranfens (Bayern) 


ein 
Iuwelier und Gsldarbeiter-Gef 

beinahe concurrensieei, nad Sangjährigem Betrieb 

nfe lebend, fammt Lager und Gaus 

in erfier Page ber Stadt, wegen Familienwvergältnifien 

zu verlanjen, Rah. unter J. B, Mr. 3733 burd Die Un⸗ 

noncen-Erpebition von Uudolf Mofie in Rinden. 

Sin aljeitig erfahrener, gebildeter joliver Mann in ben 
befien Jahren, ber bie faufmännifhe doppelte Bud: 
füpr gründtich verfieht, fucht eine Stele als 

erwalter, Buchhalter ꝛc. 
in trgenb einem Etabliffement. Der Eintritt Könnte am 
1. Sr. unter Umfländen fofort erfolgen. 

Befte Heferenzen ftehen sur Brite. J 

Offerte <ub A, 3016 an bie Anmoncen-Erpebition wen 
MHubolf Moffe in Müruberg am Jofephsplak- 


Eonditor:Gebilfen, 
meld in Zragant ober jeineren Deter Ürbeiten tüchtig 
find, finden bausende Condition. 0 
Gef. Dfiesten under Chifire K AO am bie Annencen- 
Erprbition von Hudalf Kane in Zurich. M 9068 2.) 


” ° 
Ein junger Commis, 
mit Buchfuühruug nub Korrefponbeng vertcaut, 
findet Stenung. Diferte unter A, W, Mr. 3731 am bie 
Annoncen:&zveb. von Kudboli Mofic in Münden. 


Ein tbätiger Gommis wird fofort engapirt. 
Dfierten erbittet man unter Z SD an bie Et. ®. 


efucht wird gegen (cher guten und dauernden Ber- 
bienft ein tuchtiget und foliber Maunfakturilaichner. 
Nur elm ganz qut —— und gewiſſenhaſer Rann 
findet Beradihriqung. Diierien unter z. 3914 an Rt: 
dalf Wehe, Yubmigshraße 4 hier, —— 

Ein Dr militärfreier Mann ſugt jegleih eine 
Stelle ald Auslanfer u. dal. 


Eine gewandte Padnerin, mit * 
Fergees int per 15. Oftaber e. Ete 
n einem hieſigen Gnlanteries oder Weißwan⸗ 
rengeigäfte. Gef. Tiierten beliebe man an= 
ter_W. 658 in der €. d. DI. zu Hinterlegen, 


ur Pflege gmeier Rünber von 2 bis 8 Jahren, ſewie 
zur Unterfeügung der Hausfrau in leichtet Hausarbeit 
wird ein ſolides entiprehend gebildeies ic + aeiucht, 
welches ſich enticpliehen fan, mit einer beutf z 
in eine gröhere Stadt Ungarns zu neben. Cintri 
1. Oftober 1 558, Offerte unter C AS 8 an be @,d.®, 


Drei grobe 
Hopfenböden 
ſind ignethalb 3 Tagen zu vermiethen. 
Diterte unter & 1921 m die Han.Erv. von Hakslf 
Rofie am Nufephöplat bier, 


Eine Erterwohnung, beftehend aus RPiecen und Rüd* 
mit Dorplag und ihönfter Lage, Wilrtherfizaße, zum, 
der Aoſenau, ift ſofort zu vermielhen. Näheres r = 
Blum, Tepelanfie (9. 
Air eknem Seren Ift eim moblirteo Simmer zu vers 
then. An ber Nühe ber Dftbahır, * 

Iwei Wohnungen find Dis nädttes Ill au wen 
* Preis des erſten Stedo 145 SL, der zweite: ”" 

ujden, Näheres Woftenkof, Leonharbtägafie Ar 3 
alt 1%) a ı 





























Fin Zt in jdöner Dane ift m 
fogleih Dee. — 5 


ne 16: un 
geiigen eine Wohnung. Eoitalgafe 

&in junges fhmarged Sünden mit weiße 
we Bu Een 


Re, 
° 
















F. 416] 


Lokalveränderung. 


ie be swärtigen Oefa 
I — 


Königsftrofe Nr. &in, 
neben Herm BVortefenillefabritanten © ui a 
—— — und empfehle nein im jeder Art reich ausgeſtatte bren nr nit der Befäerung: 
edienung. 
Rürnbern, 27. ug 1878. 


"Hodatitungsvol ar @igenmons, Ahrmader, 


— gemacht werben ſollten feine Berüdfictigung = „ Brem N J Dan hiffnhrts- Gefelfäft, Otto 
Gotha AR Kuquft 1879. er m pebirt eg eiferne "Smiete er LEC 
⸗ a > 


- Smidte Kap A. Dannemann, 
Pas Bureau der Lebensverfihierungsbant Vaflage-Breife einfälichlic Belsprgung: 1. Gafüt? Er. Ihr. IO®, II. Sajüte Ert. Tält. 80, 
bed Grt. Thlr. 43 filr die ermachlene Berion, Kinder von 1—10 Jahren dle Hälfte, Sänglinge Ext. Thlr. * 
A. Emming — T. Nüffer, Kuf portofreie Anfragen erthrilen ve Auskunft 
& 
























in — dab Leben = 
Rei eten 8 
a a EEE | ur Di ir Re 


— Em — 


diemit bie 
en 5 en id zum 


Her Ialee Binreidum | id dei 3— ju melden, indem — 
er Fred erit nad jenem Termine auf Die frag · 
ungdjumme und dle damit verbundenen 































ler. Si edenburg, Wendt & Co. | in Bremen. 
Zeichnen-Unterrich — — — 
ame um nie — —  Photogra phisches Atelier 
Heben de Renmenapatih. | E-E egelin, 
358 nad neueſtem „F — eiagerichtet, empfiedlt Veotegraphiea in jeher wi. ch: 12; 


Gejhäfts- Verlegung bi 
ee , — | Bur geneigten 9 Ser empfiehlt: 


baren Art und Größe, Elegante Uusfligeung und Athalichte it wird parantiet, 











Samnıte . 30 Ir. 

em ale, Tiſch⸗ Kommode? und ‚ Beitdeden 
in groher Audwahl, jonie alle in bieles Mac einihlagenden Artifet 
Jacob Goldberger 


gegenüber der 


zu Außerft Biligen Prelien. 
Kaiferftrafe L. 36, 
——— 


breiten ſchwarzeu Rips 1 fl. — fr. 
owalky. $ —— — Demeh » 1 K 4 fr. * 
Fr arzen -W tr, 
Blafbenladh, EB "rag dio, elleubreit 1 ft. 18 fr. ED 
vor Eminem 4 Wa 12 57 Grosgrain 1 il. 13 lr. ° 
E - ttun = * 11 Ir. 
14 Mir ton — 3 fr. an. 
5* J 
&8 Lüftre in farbig und fhiwary — J. 6 ix.. 
u2 * 
— > 
; i 








Die beiten und dauerha 
Dampfi rei 


en 












find ei 9 von 
Ruston Proc r er Co. in 
eu Billig. Lincoln (England 


Alle Anprelfungen vermeidend, — wir nur auf 
Me von uns ſchon jelt vielen Jahren a Raldinen, 
J melde noch immer ohne Heparatur zir grönten Aufrieben. 
Ari arbeiten. 

4— die Solibitat der Arbeit, die Reinheit de 
Sr chens und Pukend und Einfachheit in ber Ber 
handlung nen wir jede Garantie ein. 


— * — Die Maſchinen find neuerdings durch dad patentitte 
verfellbare Sortirſſeb weſentlich werbeillert. 


—— Gataloge werden gratis zugeſandi, und find wir fietö bereit, zur Probe zu dreſchen. 
alleinigen Bertreter Hr Sübdeutfchland 


Perm, Biafejinen-Ausfellung und Mafdhinen-Fabrik 


am Thrater und — ER Kr, 2, 







An Shan: If, Otto Rommel, 


mt, "Museumshrückesi3" | 
eidenjtoffe Hürnberg. 








Br | Scharrer * Gross 
> Goldlelsten, ; Tor 02 Gross, | 
fowie 
efäweifte Gardinenfangen | Vet Unferztichnttem fteben jertwäbrent eine Plianino und Tafelpiano 


empfiehlt in größter Auswahl zu Fabrilk— 


Anemabl gebrauchter Pianejerte, Pianino und | find di verkaufen mb zu vermierhen Im gr gen 
u 





preifen Do beftreparirten Zuſtande billigft zum Fe a ee ee a 
Lertoufe 
John Friedr. master; I. Weifgmenn, Tucherſtrehe Mr. 17. | Albert 3 — 
ırzunder 
Füürth, Friedrihsftrn — ——— — 
Gefasste 6Gaserdlamanten 1000 Hanſeouverts, la. Gual., 30 fr. per Flaſche 


X im Wathhausteller, Bingang neben ber Bollgei, und dm 
beſtſchneidend, ſowohl für Tafel- als auch auch andere Briefcouverts, von blau, Beigenftüßhen. E 










ür Keyſtallglas, empfiehlt zu dem billig: weiss oder gelb Papier, beliebig Tafelglas 
en Preiſen nit Firma oder Adresse in sangen Rikten, Kal m Bu und Katehn Hält bilTigR 
John Friedr. Schaller, — t, — — — kr. u En 2 RR 8 Stroke — ee 
Fürth, Friedrichstraße 13. — * Süchsische Leinwand 
. e } ö Etisch zu Rei d Schürzen für D nd 
Neueſte Damenhüte, Friedrich Schwemmer'’s | | N mal den ipönfen Rahern —— 
⸗ Häubchen Blume n, Federn Druckerei Nürnberg. Josephspl 252 e ionm Miomdel, 
Chignon», .. ‚ Hotfaron« : Auswärtige Aufträge werden nur ehe gegenüber ben Beiklein 
egen Nachnahme des Betrages ef- a. R Bur 1 
” Im Pugpeiäift um am Spitalplag 1 Ki, Auf Verlangen stehenMu- 6 | ua rum ung, Buche and, Kunsihanilkoe 


Die Lehre von .der 
Asiatischen Cholera, 


ihrer ersten Entstehung u. ersten Behandlung. 
Von Dr, Solger, pract. Arrı. 
Preis 18 kr. Nach Auswärts gegen 19 kr, in 
B:lefmarkeu franzo. 


ster und Druckproben gratis und einpfieblt: 
franco zu Diensten. 






Zu be eFmöglichten Preifen 
Stieefamsen, röter (Trifol, prossns®) und Stein:Aler- 
gelber (Meilloter nfke.) wirb zu Tanfen gefucht; 
—— antitäten dat unter 10 Gentner; Zahlungsmodus: 
ee. mit 3 ze Sconto ober Biel 3 Honäte gegen Inmen: u. alle Blumenbeftandtheile, 


anlaccept; lerıe Güde werben naclanbe ——— Seiden⸗ u, Binmenpapier 


Anftelung und befimmte baelsangabe, mid or in großer und en usmahl. 
’ 


Bronj Beinguriner 
[ft, #0 Le] Vltenburg. ‚ Bapirerhanblung — In baper Dh 



















fr age Blumenfabtllatisn empfehle: 






















ER 
— —8 Dar Kerafeife und Lid: Doppelt gebranntes I h ‚mrdeh Iren —8 —— 
6 3 Knstet. ächtes gelbes WBanersdorfer schen un.) medie 
an Baden * 4 —* Shätt, bei Gefchirr Journal-Lese-Zirkel, 
Feen Unter rt * bie Er Mefie nicht Matt Abennements können jeder Zeit erhfinet werden. 
finde: ale dh ; 5 * son e 
—* —8 ae gene Farbinufgeln merben zu Kaufen geſucht. Rohen ⸗ 


7— —— — F en, bie An 


Digitized bi 
















die 








1. 
Die 
3. 





A dB. Mk, Wormittags 9 
(kung babier (im Gantand 
der Mötritts 


N bie Rein 
ber Ralf ferne, in der 








am 3, September 1573. 
Privat: Anzeigen. 
lerehe mug: Anzeige. 


ole, pralii t. 
te Volt, ——— 
1873. 
[4 u 
ms, 











ben 2. Erpt. 






MEILE 
et Babrite Gaut, geb. R 
— 
yanbir => Greunden zeige ich biefes 
DI . Baud, 
en Kohn: 
Haud. Eharlstte Hau. 
EHE — 


m Gedächtniß 


bes 
#4 Soptember 1872 verſtorbenen 


jann Georg Springer 


gewidmet. 


Pad Ihren Lroft oft in ben Morten: 

alt heben Rummer, jeben Gchmerz |” 
; Irı —5* i no emorbin, N 
eh um unfer Ser 
 dahr bafin in bittren Ala * 
geraubt des Tobes d, 
son allen feinen Tagen 

unſten Herzen {hmand. 
die Saltin won dem Gatten, 
oben kalte and grraubt, 
fie feinem theuren Schatten 
em im 2eben er geglaubt, 
feine Rümmer ihre Serie fület — 
eg und Net fie nicht entbehren kann, 

aun ihren nd Zeiben ftillet 
ng fruchtios ifr verrann 


Arne Köhter Ihr zur Seite 
nn bas arme Herz, 
* eis Ihügendem Geleite 
inbern wirh ber berbe Seelenichmern — 
bee en Deinem Grab biäter vergebens 
a Sol geredhtem Gram 
All 264, den ie der Herr des Erdenlebens 
du fra für VDelt pol Sorgen nahm 
Bun aus den Räumen, bie Die teht umichliehen, 
jeber zu den Deinen jhwrilt Dein Bid, 
ihre Tprümen Du, bie biltren fliehen, 
tm Die und dem entichwunb'nen Be. ] 
? Gebonte kann uns aufrecht Halten: 
Banb 154 meber Hrab noch Seit! 


FR über ifrer Zutunft walten 
- bie Du iämen hier gereiht! — 
Mümberger allgem. Kranken Anter⸗ 


RügungsBerein. 
— Perein.) 
den 7. 
























































* ittag won I bis 2 Uhr 
dann won ? bie A Uhr, fomie Montag, 
EM, Menden mon 7 6i8 8 Uber. Kufnahme neuer 

im Saäfihen Hofe. Ber Borftanb, 


L ler Kranken-Unterjtügungs>, 
Spar» und Darlehens + Verein. 
De Sonntag, ben 7. September 1473 am befindet ſich 

Kal obengenannten Bereind in den oor bem 
a dem tiefen Seller gelegenen Geichhfts: 
i Firma 


BR vie er nad & rauf, 


ei alenfalfigen Kranthenusſallen 
Mgehen werben Tannen. 


* Biene den verehrlichen Nitgliedern zur Race 

—4 i je Erleichterung eine Filiale innere Leuſer⸗ 
Be Kr. di, zur Mbgade der Statuten errichtet murde- 
m Auftrage bed Gomite's: 

ce Scholz, Borfigender, 


Union. 


Eonntag ben 7. Seyt.: Tai tung im Gädfi- 
SH. Berimn 34 Mir. Razer rg der dena . 





















mei J Be Ben. Rönigd» 


| Belanntm 


füfles vom 19. Anguft LS. md fgl. Regierungs:Ent: 





aa im Gallgebäube in Mftord gegeben, mittag d Uhr. Hier 
1 gegeben, wozu = 8 re auf gefellige Unterhaltung dortelbft. 


ahnung. 
Dult pro 1873 umd der 


[H. 188 =.) 





a 
en Serbft: 





— — — — 


Euphemia. 


Sonntag, ben 7. d Mis,, beginmen bie Lnner- 
Treben im Eiflgbrätlein am Meinmartt, Anfang Radı 


jeifnahme bittet der 


orftand. 
Bei meiner Ahr i Varla 
den —— — * w 


Welles. 


— m 


nn 

Unfer Freund N. N. hat fh buch die Auffielum 
eines Riefen:Bonqurtß von firben Schub Obtze und brei 
Schuh im Durcmefier in der Ralb'{hen Mirtbhihaft am 
Möprber Thor, ald Riräweihigmbel, ein ewiges Dentmal 
tn unſern de en gegründet, Mir erkennen die Aus 
dauer, den Fleiß und bie Aufopferung, bie pur Schaf 
fung — era aan alarm — waren, gebahrend 
an, und brim en biemit unfern wärmften und tief: 
grfäßlteRen Pant 


Die Bäfe der Kalb'ſchen Wirtbihalt. 


Unterrichts: Anzeige und 
Empfeblung. 

Den — Damen biene zur ergebenſten An⸗ 
geige, ba bei Beginn jever Mode ein volftändiger 
— im Maßnehmen, Schulttzeichnen 
und Kleidermachen beginnt. Bei meinem leicht 
faflihen und gründlichen Unterriet Ift nach einem 
Gmörhentlichen Kurſe jede Dame tim Stande, ih 
ihre Garberobe nad jedem Schuitt und jeber Rode 
E fearigen. Haswärtigen Damen iſt zugleich Be: 

enhelt geboten, in meinem Haufe Koft nd Logis 
zu erhalten. — ar 

Mina Habe, Wittwe, 

Ännere Yaufergafle 8 11, 2.88. 
























mens nn m ehe nn en 
Unjeres gechrten Runbfhaft und dem gefhägten Ge: 
fammtpublifum bringen mir Hiermit zur ergebeniten An 
eige, bafı mir mit bem Heutigen unferen biöherigen fa: 
n, Spitalplag 369, verlaflen und unferen neuen in un: 
jerem newerfauften Haufe, Spitalplag 367/15 (Ede heim 
Cafe Magner) beyogen haben, Wir empfehlen unjer gr0: 
Bed Spiegellager und folide Bilberelntahmung unb bitten 
uns bei Bebarf mit Ihren gelhägten Mufträgen tedit 


bäufig zu Brebren. 
bohahtungsuslift 
Wilhelm und Helena Stienlein. 
Unſerer alten Rachbarſchaft  Mitnzuafle) fangen mir 
eim herzliched Lebewohl mit ber Bitte, ins In gutem An: 
denken zu behalten und bitten unfere meue Mm freund: 
fie Kutnabme in ihrer Mitte Die Obigen. 


Meiner Gohnerehrlihen Kundſchaft die ſchuldige Ai: 
zeige, daß heute meine längere Heit erwarteten Schub: 
Waaren angelommen find und id jet vollſtändig auf 
das Beite aflortirt bin. 

Emptehle daher zu recht lebhafter Abnahme meine in 
belannter Gute jolid gearbeileten Wrtitel. | 

Gottlieb Kaempf’s Schuhhandlung, 
Lorengerfitahe 29 am Marlenthor. 








Bockiun'sche 


Kräuter = Bruit= Bonbons 
in Paqueten & 12 Ir. und 
Kräuter-Bruſt-Syrup 
in Flaſchen 24 fr. uno 3 I, 
WERT vorzügliges Hausmittel RE 
ir felne Medizin, 
befledenn aus nur unfdäplihen, aber ben Brufl: 
örganen wohlihuenden und heilendem Pflanzen: &x 


tract. Belannt feit über 16 Jahren bei allen 
durch Ectaltungen ⁊tc. ir. vorgefommeren Gold» und 


art: 













an bie 
der — —— auflegen wollte, nur die 


erhielt mit einer ermaner unb in ber Di — 
raſe merben 2 se von Holy eine fHwade 
auer gebaut ohne eine Feuermaner. ein Dürger 


nicht fo diet mie der außere? 


müde fe oil mie der 
Gebrüder Gunzelmann, 


ianoforte - Fabrikanten, 
RN ‚Rürnbere, „Jubengafie Nr, %, 
en fo 
—* Fre % —— Pianinos und Tafelplanes 































So wirkt das 
Breslaner Univerſum. 
dere Karl Eifold, Tiihlermeifter im Stärza 

— been Belaen prope —— 

blaureth, ichr — — und eiterien 

Rah Berbrauh von 3 Plaihen Breslauer 

Unfverfam ifi mir bedeniend befler gemorben 
— I ©. Eiiner In GSeilienneröporf 


A bitte um Zuſendur 2 pt dee 
berühmten ———— kr mir 
von Herrn Führmenn biefigen Ortes angerathen 
morben ii Benannter Derr Fahrmann Litt kt 
dlelen zum on beiämerlidem Hufen mit 
Answur|, fhmerzhaiter Magenanjhiwellung und 
Appetitiofigfeit und Hatte fon hiele Mittel 
shne Erlolg angewendet, Daß Breslauer Umir 
berjum jedoch Yar ihm pmute Diele geleifiet 
sad war für ihn ſehr wohlthuend, 

(Ammtrkang.) fangnierige 
Organismus urzeite 
inshef ondert m 

”,, Augen u 
siheden, Muscenfrah, 

tausft 5 — 
lg Aeblieden f, ns Yes 

J » 
int uns Säfterelwigungsmittels 
Ben auer . 
der, fchnell und fhr defeltigt. 
alleten — fiad zwei, fonft * eiat Fit 
vohftändipen Hrilung austeidend. 









jar 





*) Die alleinige Mieberlage für Nürnberg 
und Umgegend befindet fi bei 

Fr. Hopff., 
vorn. MR, Gröbtier, am Epitolplag. 


Song.anlose Stunden "> "rtsis"""r 


Iorausiegehen vun #, W, Backländer, 
Wahl die angenehmste und billigste gegenwärtig 
erschwinende illustsirte Unterlultungsbibliother. 


Jährlich fnsfarhn hübsch illustrüren Hefte, vun 
Ansen jedes ein vollständige Ereählumg enrhält, 

25 Man braneht also nie von einem Hafta 
zum andern auf dio Fortsutzung olmer Erzählung 
zu warten, 

Ya werten narOriginal-Ersählungen or besten 
deutschen Autoren, vbenso our Orlginal-Illustratio- 
Ben zehoten, 

Man abonalrı auf eine Serie von 15 Hafen, 
welchn in Awischenräumen yiom ca. 3 Wochen aui- 
enander folgen. 

Yreis ılıma Hofıes 18 kr. 


ns soaban erschienene Left enthält: 
Falsches Spiel, Erzählung von 
F. W. Hackländer., 


in allen Buchhandlungen worräthig, 
in Märnberg u J. 4, Stein's Duch- und Kunst- 


| tunzullange (.kdolph Köllner) im Bayerischen Hof. | 








Brußleiden, Qußen u. f. m ; 
Prämiirt 1M7B auf ber Pfäls. Ampuftrie: 

Ausftelung und zu haben Im: 

Anrnberg bei geise: Bleicher, Winklerfirasr, 

und bei Wich, Gürjter, Boitenhof. 

rlangen bei P. &. Pfeiffer. 

Deröbrud bei C · Kellein, 

Samabak bei Louie Nichter, 





Weinversteigernng im Berrenkeller. 
Aus Aufteang Der Erben eines Merinqutöbefigerd in 
Ftanten verfteigert ber Untergeihnete am fommenden 


Montag ben #. September curr., 
Dorm on 10 Uhr anfanugend, 
im Kertenteller badler: 
“ Eimet —— brer Eithendbörfer, 
—— Ger brögl. und 
0  .„  Sämarzlienner GBer, + 
in beliebigen Quantum, jedoch nicht unter 15 Liter, gegen 
fofortige Bnaryablung, wo Raufäliebgaber einladet 
Ehriftian Heinr. Geyer, Rommifftonär. 


Ein junger Mann von 16 Jahren aus Paris, deut 
fher Abktammung von ſeht angejehener Familie, wird in 
ein Kiefiged Dandlungshauß a ofontair snterzubrin« 

en gejucht. We. Offerten aub V. H, %9 — die 
anoncen + Öppebition von Maafenflein & Mogler in 
Aürnberg. (H. 111 Abe.) 





In A. A. Steim'a Bach“ not Kunklkandlung 
EiAdelıh Köllner) in Narnuhorg Im Bareri- 
| 5 schen Hof worden jeder Zeit Abonnements Angn- 


nommen anf! 


IHustrirte Chronik der Zeit, 


Jahrg. 1574 85 Heflch 7 kr. 
Als Pramie wird der prachtrolle Stahlstich $ 
„Eriappt“ zu dem billigen Preise von 27 kr. ge- 
liefert. 





"serrentleiber werben gereiiigt. _reparirt und sirder 
aut hergeriätet, Deldengafie L 2jATl. 
Wäsche wirh ſchon und billig gezeichnet (Platiftideren), 
NRüheres in ber Ego. d. DL 


—— Aunktion. 


Um Mittwoch den W. September, früh 9 Uhr, vers 
Taufe ich wegen Aufgabe des Geſchafis FJudengafie S, 
1138, eine grohe Partie qut erhaltener Bierläfter In ner 
(diiebenen Sröben, 30 Eimer arten alten Kornlrucht, 3 

| Eimer Aniöbranntwein, ferner d Std Betten und meir 
tere Drauutenfilien gegen fhofortige Baarzahluns, wonn 

Raufslisbhaber air eingeladen werben. 
F · Hude, 


Kramlaufel. 

















































Beutihes Neid. 

In DMaunbeim wurde am 24. Auguft Frie⸗ 
drich Heder ein Abſchledabankett geneben. Ueber 
300 Perſonen nahmen daran Thell. Dasfelbe vers 
lief in einfacher würbiger Welle; Seder hatte fi 
alle Opatiomen verbeten; als er, vom Comitb ge 
leitet, im ben Saal trat, erhob fi die Werfamms 
lung ſchweigend von ben Eigen. Die Begrüfunges 
rede hielt Gemeinderath Langeloth. Dann fprad 
Hecker. Er verwahrte ſich in feiner Mebe gegen 
den Vorwurf ber Vaterlanbslofigkeit: Ich bin ein 
guter Deutſcher, aber ih will freie Erbe und freies 
Baterland; mit ber Einheit, if fle auch noch fo 
ehrend, ift es nicht gethan; bie Einheit iſt ber 
Körper, bie Freiheit in die Seele bes Volkes, Wir 
in Amerika wären nicht im Gtanbe geweſen, unfern 
Kampf auszufehten, wenn wie nur unfer materiels 
les Anterefje vertreten Hätten; wir kämpften aber 
für bie bill of rights, für Menſchentechte gegen 
Stladenhalter und aus unferm Kampfe können © 
fehen, daß ein Volk, bas am ber Freiheit feſthält, 
pleihzeitig feine Einhelt und feine freiheit retten 
tann. Im Berlaufe feiner Mebe ſprach Heder auch 
gegen „bie Jefsiten mit den weißen Lillen*, melde 
Frankreich gu Grunde richten werben; auch fei er 
überhaupt ein Freund der „Pfaffen‘. Seine Rede 
ſchloß alfo: „Bald ſchlägt bie Stunbe ber Erens 
nung, ih bin 60 Jafre alt, id werbe meine Heis 
math nie mehr jehen. User zwilhen uns beftcht 
ein geiftige® Band: bas Band ber Erinnerung ar 
ba6 Land, wo id geboren warb, meine Jugend 
und meine Mannesjahre verlebte — bas Land, 
aus dem ich vertrieben wurde und das ich jeht mies 
ber gefehen. Ih ſcheide für Zeit und Emigkeit, 
Unb nun lebt wohl, traute Freunde, bie ihr Hier 
verfammelt feid; lebt wohl ihr Alle, bie ihr nicht hier 
feid; lebt wohl ihr Gräber derer, bie für bie reis 
beit farben; lebt wohl ihr Bürger, die ih in 
freiem Geiſt umfaffe; lebe wohl du Mannbeim, bu 
Freiftätte ber Mreifinnigkeit in Gübbeutfhland, und 
meine Baterftabt, bie ih nie mehr fehen, nie 
mehr betreten werbel Lebt wohl, lebt Alle ewig 
wohl! (D. 8) 

Sranffurt, 3. Gept. Den 14, und 15. Sept. 
finder in Dffenbah die Synode ber freireligtös 
fen Gemeinden Süd⸗Weſt-Deutſchland'e 


ftatt. 

Berlin, 2, Sept, Der deutſche Botſchafter in 
Paris, Graf Harry Arnim, mwurbe geflern vom 
Kaifer empfangen und geht yumähft nad Boipen: 
burg auf feine Güter. Seine Rückkehr auf ben 
Parifer Poſten ift [ehr unwahrfdeinlid. 

(R. Fr. Pr.) 

Der Rittergutsbefiger Karſten, welder ein bes 
beutenbe# Terrain ber Karettenanftalt in Lichterfelbe 
ſchenkte, iR in den Adelſtand erhoben worden. 

Die katholiſche Geiſtlichkeit in Preußen 
will diesmal für ben Landtag und ben Reichstag 
kin Mandat annehmen. (M. Pr. 3.) 

Im Arngwalber Kreife und auf der Juſel 
Rügen find bie Wahlen der Landgemeinden zu ben 
Kreistagen nah der Sr. 3, überwiegenb Fons 
ferdatib ausgefallen, 


Defterreigiihsungariige Monardie, 

Wien, 2. Sept. Die Beratfungen der Regier 
rung mit ben Pänder:hefs über bie Detailbeitime 
mungen brö bie Aufldfung bes Reihsrathes 
und bie Ausfhreibung ber Neuwahlen verfüs 
genben kalſerlichen Patents find beendet worden. 
Auch mit ben Präflbien ber "beiden Däufer bee 
Reicdysrathed werben bereits Verhandlungen gepflo⸗ 
gen, damit bie von biefer Seite möthigen Borbe⸗ 
veitungen für bie Eröffnung bes neuen Reichera⸗ 
thes rechtzeitig getroffen werben. (MR. fr. Pr.) 

Wien, 2. Sept. Eine bekannte offizidfe Kors 
reſpondenz will Heute als zweifellos melden können, 
daß der Kaifer Wilhelm den feiner Beit vers 
tagten Beſuch in Wien beflimmt in ber zweiten 
Hälfte bes Oktobers nachholen werbe Die Mel: 
bung bürfte ſich nicht beftätigen. Allerbingt if e#- 
richtig, daß ber Kaifer im Gaſtein dem Fürſten 
Auerfperg gegenüber feinen lebhaften Wunſch uns 
feinen fehftehenben Entſchluß ausgeiprodgen Hat, 
mod vor bem Ende ber Ausitellung nad Wien zu 
konnen; e6 iR aber ebenfo richtig, bag ber Leibe 
arzt des Kaifers bemfelben Fürften Auerſherg Later 
goriſch erklärt hat: er werbe fi diefer Reife ans 
ärztlichen Erwägungen anf bas entſchiedenſte wibers 
fegen. (8. 2.) i 

Kralau, 2. Sept. Die Derbſt mandver has 
ben heute hier begonnen. 

Prag, 3. Sept. Die Jungezechen beabfid« 
tigen gelegentli der Entpüllung bes Ziska-Denk⸗ 
mals auf dem Gotthardeberge bei Horzi am 8. d. 
eine antiflerifale Demonftration zu verans 


ſtalten. Sämmtlige Jungchzechen » Vereine Prage 
follen fi) daran betheiligen. (MR. fr. Pr.) 
eämei, 


Aus der Schweiz, 2. Sept. Die Erbſchaft 
Braunjhweig wird nach allerlei Kurieſa zu Tage 
fördern, Wie bie Swiß Times“ mittheilt, hat ſich 
für fie ein neuer Bewerber geftellt, ein junger Fran⸗ 
zofe, ber fih Großfehn bes Berflorbenen nennt. 
Seine Grehmulter, vie Toter eines engliſchen Abs 
mirald Shorpe, fol mit bem Herzog vermäßlt ges 
werfen, von biejem aber mit einer im ber Ehe ers 
zeugten Tochter, nachdem biefe 18 Jahre alt ge: 
weien, verftoßen worden fein Die Toter hätte 
in ber Folge eimen franzöfligen Edelmann geheira: 
thet, deſſen Sohn mun der Unjprecher fein will, 
Die Behörden vermeigerten ihm das Recht, aiß erſter 
Leibtragender am Begräbniß iheilgunehmen, da übers 
heupt der Herzog von eimer folden Ehe bei Lchs 


eiten nie etwas habe wiſſen wollen und bie Faſſung 


e6 Teftaments ebenfalls bagegen fei. (Br. 2.) 
zürtei 
Belgrad, 2. Sept. Der Rationalölonen Miha⸗ 
tovie Ift zum Winangminifter ernannt. (T. NR.) 
Die „NR. fr. Pr." ſchrelbt: „Die „Times“ 
läßt ih aus Konftantimopel bie wunberlide 
Nachricht telegrapfiren, daß bie Pforte ifren Ges 
fanbten aus Wien abjuberufen Beabfihtige, weil 
fle über die ausgeihuende Aufnahme, bie bem fer 
biſchen Fürften in Wien zu Theil geworben, ſich 
bochlich gefräntt fühle. Ws Kuriofum mag bie 
Notiz pajfiren, da wir noch nicht ganz aus ben 
Aundstagen heraus find.” 
Amerile 
Der früßere Gouverneur von Eonnecticut, Mars 
(hal Jawell, ift auf eimer längeren Tour in 
Europa bier eingetroffen. Kenner ber amerikanl⸗ 
ſchen Berhältnifje bezeichnen ihn ald Kandibaten 








lung feine geheime mit Berfmwiegenheitsierpfii s 
gen verbunden war, fintemel bas Refultat en 
fammlung Tags barauf in öffentl, Blättern erfgien 
fo Eonnte id; mit vollem Rechte die Berüglicen Mir, 
theilungen nicht nur an Hrn, Pröbfter, fonbern 
überall und gegen Jedermann madyen, wo mtr Ge, 
legenheit Dazu murbe! Underwellig an bie Sache 
gefnüpfte Kritik, Schlußfolgerungen ic. und darüber 
wieber werabfaßte Beltungäreferate ſind nicht meine 
Sade und gehen wid nichts an, 
Rürnberg, ben 4. September 1873. 
Conrad Schmibt. 


* Nürnberg, 4. Sept. Dur ein umlichfame 
Verſehen ift in unferem Berichte über die — 
keiten des 2. September dergeſſen werben, daß auch 
ber Singverein fich an ben Gefangsvorträgen 
auf dem Egybienplage betheiligte. Wir holen dies 


Berfäumnig Hiemit nad. 


Pf Nürnberg, 4. Sept. Einen fehr gefäßr: 


für eimen ber bebeutenbftien Geſandtſchaftepoſten, 
—* bie Bereinigten Staaten in Europa unters 
alten, 


lichen Dieb Hat jüngfter Tage bie Kiefige Poli- 
zeimannfheft unfhäblih auf längere Zeit gemacıt, 
Es gelang berfelben nämlih, den Ehäter verfcie: 
bener Diebftäple, die durch Einfteigen durch Ober: 
fichter der Hausthüren sc. verübt wurben, — fo ben 
Faber ſchen Regenfhirmbichftahl, den Diebftapl im 
Kolleggarten, den Kahndiebſtahl im eutersbrunzen 
x. — in ber Berfon des ſchlecht beleumunbeten Korb⸗ 
machers Chriſtoph Ulrich zu ermitteln, ebenfo ben 
Hehler der geftohlenen Saden. Ulrich fol einer 
Beide von Diebftählen gefiänkig fein. — Um 30, v. 
Mis. Morgens wurde burd bie Poligeimannfhaft 
ber Dieb, welcher jüngft im Mltborfer Geminarger 
iube zwei Violinen bortiger Lehrer entwenbete, er: 
mittelt und feftgenommen; es ifl ber Tebige Strikent 
Johann Hafner von dort, Die geſtohlenen Biotinen 
fammt einem mitentwendeten Mod wurben bei hie: 
figen Käufeln ermittelt. 

x. Noth a / S., 3. Sept. Unfer Staͤdtchen feierte 
geftern zur Erinnerung an bie große Zeit bes 


















Bermiichtes. 

Wien, 2. Spt. (Tholera.) Bom $1. Ung. 
bis 1. Sept. finb in ganz Wien 90 Perſonen neu 
erkrankt, 37 neftorben, in den Spitälern find 48 
Berfonen zugtwachſen, 17 geftorben; in ben Vor⸗ 
Räbten: 75 erkrankt, 36 geftorben, auf bem Flach⸗ 
lanbe 100 erfrantt, 51 gefterben. 

Wien, 3. Sept. Der als juriftifcger Schrift 
fteller befannte ehemalige Notar Dr, J. B. Zug⸗ 
ſchwerdt ift jüngft Hier verſchleden. 

Uus Rom wird ber „Ärf. Ztg.“ erzäßlt: Die 
italieniſche Eiſenbahngeſeüſchaft hat dem König 
befondere Maggena gefhentt, in benen er 
bie ganze Meife nah Wien und Berlin zurücklegen 
wird. 


Malta, 1. Sept. Schif fe, melde von Mars 
feile und von anderen framdſiſchen Mittelmeer 
Häfen kommen, haben eine Ötänige, und felde, 
welde von ben Donaumündungen, bem Schwarzen 
Meere, den Bfterreihifhrungarifgen Häfen, won Des 
nebig, von Hamburg und Umgebung und vom Gelfe 
van Genua kommen, eine Zitägige Ouarantaine 
durchzumachen. 


Tage—Chrouik. 

* Mürnberg, 4. Sept. Mir werben um Vers 

öffentligung nachſtehender Erklärung erſucht: 

„Die Untergeiäneten, melde ber Verſammlung 

im „Sähflihen Hofe" vom 26. v. Mts,, zur Kons 
fituirung des Eomitd’s für die Meier bes 2. Gept., 
vom Anfang bis zum Ende anmwohnten unb alle bar 
felöft gemachten Neußerungen mit anhörten, erlläs 
ren: bag die mad bem Berichte bes „Nürnberger 
Anzeigera“ über die Mapifirats » Sigung vom 
29. Auguft von Hm, Magiftratsrath Pröbſter bem 
Hrn. Reihstags:Abgeorbmeten Advokaten Ethard in 
ben Mund gelegten Aeußerungen: 

„mir wollten Bei biefer aa — dem Magifirat 
bemelfen, daß mir eigentlich in unlerer Gtabt 
has mafgebende Wort führen; es müſſe alſo um 
jeben Preis bie eier zu Stande gebradt und 

eigt werben, baf wir Aber bem Wagiftrate 
en 


von Hrn. Üboofaten Erhard weher bem Wortlaut, 
noch bem Sinne nah gemacht wurden. Sollte 
Hr. Pröbfter, wie er in ſeiner Entgegnung behaups 
tet, von Hrn. Konrad Schmibt anders berichtet 
worden fein, fo it er falſch berichtet worden. 
Nürnberg, 3. Sept. 1873, 
©. Ruppredt. €. Erämer J. Frba. C. 
Stolz. Er. Heimeran. J. Bayer son. N, 
Barihelmef. I. €. Dalbauf, Julius Stief, 
©, Shmibt. Dr. Reuter. Dr, Schobig. Br. 
Merk, Gg. Weller jr, Stephan Hopf. Dr. 
N. Bartheimeß. Br. Supf. Georg Dorn. 
Georg Reulein, Jatob Schadlich. Gy. Schön: 
ner, Epr. Harrer, Ch. Geißler, Dr. Heller. 
W. Niebermaper, 


* Nürnberg, 4. Sept. Wir werben um Hufe 
nahme folgender Erklärung erfudht: 

„In einer Erflärung bes Herrn Magiftratse 
Rath Pröbfter im Abenbblatt bes „Hränt, Kurier 
vom 2. Sept. kommt in Betreff von Mittheilungen, 
die id Hru. Pröbfter Über bie befannte Berfammlung 
im Sachſiſchen Hofe, refp. über bie vom Hrn, Ad 
vofaten Erhard im jener Derfammlung gehaltene 
Mebe machte, mein Name vor. — Da nun vielfach 
die irrige Meinung beficht, ala Hätte ih Hrn. Pr. 
don jener Rebe mitgeteilt, mas ber „Märnb, Unz.” 
vom 30. Hug. im feinem Referat über die Magiftrate: 
Sigung vom 29, Aug. ale Meußerungen des Hrn. Pr. 
bringt, unb worüber Hr. Advokat Erhard fih gegen 
Hm. Pr. wendet, jo ſehe ih mid veramlaft 
zur Klarfiellung der Gabe Folgendes zu er 
Mären: Hr. Advokat Ethard fagte in feiner Ein: 
leitungörebe unter Anderem obngefähr Holgenbes: 
„Nahen der Magifirat durch feine Abſtimmung 
bie Beier des 2, Sept, abgelehnt Hat, fo wenden 
wir und nun bireft an bie Bürgerfhaft ſelbſt, um 
auf diefe MWeife bie feier bennoh zu Stande zu 
bringen!” — Diefer Paffus brüdte nad meiner Auf: 
faffung ungweibentig aus, daß das Motiv zur Ber: 
farımlung ber ablehnenke Magiſtratabeſchluß fei umd 
die Tendenz berfelben, fowie ber Amel dee Appelle 
an bie Bürgerfchaft fein anderer, als ber, bie feier 
bes 2, Sept. troß dem ablefnenden Veſchluß ben 
ned zu Stande zu bringen, — Dies habe ih mit 
eigenen Ohren gehört und kann es daher jeben Augen: 
blick feierlich beſchworen und weil es bie Wahrheit war, 
unb tft und bleibt, und weil ferner jene Berfamme 









































jängften Krieges ein Feſt, wie es wohlin unferen 
Mauern nod nicht gefchen worden. Das Feſt bes 
gann am Verabende mit Blodengeläute und mit 
Abblaſen bes Ehorale: Nun bantet Alle Bott. Am 
Morgen bes Feſttages weckle ung Tag: Reveille, 
Morgens 3 Uhr fanmelte ſich der Feftzug, an bem 
Ah alle Schüler mit ihren Lehrern, Geiftliche, Bes 
amte, bie fäbtifchen Kollegien, Tämmtliche Bereine 
mit ihren Fahnen beifeiligten. Der feſtlich gefleis 
beten Schuljugend veran trug ber entſprechend foftüs 
mirte größte Schüler eine große deutſche Fahne, 
begleitet von zwei blau und weiß gekleibeten Kna⸗ 
ben mit baheriſchen Fahnen, dann folgte eine Abs 
theilung in ben Farben ber verſchiebenen deutſchen 
Staaten, „Fungbeutfland® darftellend. Jeber Schüs 
ler trug eine Fahne, bie Mehrzafl Schärpen und 
ferbige Mügen, die Oberklaſſe mit beutfhen, bie 
Mittelflafje mit bayeriſchen, die Unterflalle wieder 
mit deutſchen Farben, Diefer Bertfeilung ent[pres 
chend trugen bie Maͤdchen, allermelft weiß geklelbet, 
Schärpen, zwei Mädchen immer einen Krany. Der 
Feftzug begab ſich zunääft, gefüßrt von einem ſtatt⸗ 
Hhen, prächtig foftümirten Herold zu Pferd, zur 
Siadttirche, wofelbft ber au in weiteren Kreijen 
als Rangelrehner bekannte Dekan Engelhardt eine 
der feier des Tages entſprechende ergreifende Pre: 
bigt hielt. An bie Mirchlice Feier ſchloß ſich die 
politiige. Der Feſtzug z0g dur bie feitli ac 
fömüdte reichbeflaggte Stabt anf ben Feſtplad. 
Eine Tribüne nahm zunähft bie vereinigten hieſtgen 
Sänger auf, welche bie feier mit dem Chore: 


„Deutfäland, Deutſchland über Alles” ıc. eröffneten, 


Die Feſtrede, gehalten von Bürgermeifter Langer 
mann, legte in gebiegenfter Weiſe die Bebeutung 
des Tages Mar und fhleh mit Hohe auf ben Ki: 
nig, den Raifer, auf bie Armee und auf Ulldeutſch⸗ 
land. 


Um ber Jugenb ein bleibendes Andenken au 
ben Tag mitzugeben,, wurben Meine Werkchen — 
„Geſchichte dee Krieges ber Jahre 1870 und 71* 
unter fie vertheilt. Das Died: „Die Wacht «m 
Rhein”, gefungen von allen Feſitheilnehmern, floh 
bie feier auf bem fefiplage. Der Zug bewegte 
fi dann zurüd bis zum Marktplage und ging nad 
dem Gefang „Heil unferm sc,” auseinander. Der 
Nachmittag jellte der Schuljugend geweiht ſein. 
Leider wurbe biefer Teil des ſchönen Feſtes eimas 
verregnet und der Zug ber fröhlichen Kinderſchaat, 
an bem ſich umaufgeforbert wieder ſammtliche Dereine 
beteiligten, Eonnte ſich erft nad 4 Uhr in Bewegung 
chen. Bald entfaltete fi auf dem Feſtplatze rent# 
eiben, Unter fänmtlie Schüler — über 400 — 
wurben Bratwürfte und Brob verteilt. Berſchledene 
Spiele unterhielten die Kinder, Mufl: und Gi 
fange: Vorträge ber Vereine belebten bie Unterhals 
tung. Und wo ein ſolches Feſt gefeiert wird, ba 
ſollie e# überall ein Kinberfeft fein, Wenn unfere 
Säulen Rationalften pflegen, wenn fie Liebe zum 
Baterlande weten ſollen, bann tragen folde Bee 
am meiften dazu bei, ſolches zu erreichen. (Die 
Abſicht, das Feſt durch Vorftellung lebender Bilde 
Germania, ihre Söhne zum Kampfe rufend 
eine Szene nad ber Schlacht, eine Gruppe aus d 
Schlacht bei Sedan, Germania bie Sieger befrä 
zend — würbig abzuſchliehen, wurde leiber b 
den Abendse eintrelenden Regen vereitelt) 
mögen nun bie Artltelſchreiber ber antl⸗nationa 
Blätter fanen, was fie wollen: unfer feft war n 
nur eim jehr gelungenes, es hat au bei Wi 
Yung ben günfligfien Eindrud Hinterlaffen unb 
ter follte ea feinen Amel haben, Es ſollte be 
wefenden Veteranen ein Zeichen fein, daß man | 
im Herztn vo Dankbarkeit bemahre, es follt® 
innern nit fo fehr an eine Schlacht, ale vi 
an jene gewaltige Zeit des Kriegs, ea ſolltet 



































Der 2. September 
abt feierlich begangen. 
bed Ichten Krieges 
un ee 
hatten fi Im ben gefirigen 
den feſtlich gefhmüdten Le; 
gegen 50 Kampfe 
um bie Beperamehier bes 
m zu begeben Umäpli 
m Räume der Brauerei au 
‚mie an ber Beier Tpell neh: 
e & Beyrimtmann Zeller 
an bie wackern Kampfgenoffen, 
‚che Bedeutung des Tages bar: 
J Duntelhelt erbellten id 
Rofalitäten. Um Gartenportale 
Shrift: „Deutigland über 
ulihkeiten ber Brauerei waren 
und firafiten im Lichterglanze, 
nd and verſchiedene bengaliidhe 
teten Tageähelle. An Übende wech⸗ 
‘ Zoafte mit ben Klängen ber 
€ Er mi6 »Sfkfier Walterer 
, ben Werth und bie Bedeu ⸗ 
4 Hr. Lieutenant Jungk, 
Orden geichmiüdt war, 
und teilte mit, daß ſich eben 
Ha von den Raurpfgenoffen in Lich⸗ 
bern gegründet habe. In größter 
ber fhöne Abend, der Allen in 
bleiben wir. Außer bem Brauereis 
f zog in der Borftadt aoch das Hotel 
ler Bakinger“ ſehr practwoll illumis 
n man in der Stadt ſelbſt aufer einis 
ni niäts won einer Feſtfeier 
bat eben auch eine „Probftei". 
burg und Dberfinau murde 
2 Sıptember fehr großartig und auf 
begangen. 













































Handel und Berkehr. 


4. Sept. (Geſch äftoberlcht.) 
burg, 9. Sept. Weizen per 

Ian Bi per Ron. Des. 248,— 
t ft. 177.—, per Novbr. ‚De. 
Imfterdam, 2, Sıpt. Weizen per Oft. 
per Oktober 233,50, per März 
Danzig, 2. Sept. Weizen bes 
er bmnter pr. 2000 Pf. Zellgewicht 
Mbnnter 9L— 98, hechbunter und glafig 


% pb. per Herbft 87%, per Frühjahr 
— ſeſt, 120pſd. loco pr, 2000 
m d& 618, per Herb 5AU/s, 
06 Tlr, Seine Serite pr. 2000 


w. 54, große Gerfie per 2000 fo, 
61 Uhr, Beife Koh: Erbien 200 Pid. 
loco 50, »itte Fultter⸗Erbſen per 
1 Belaamiht 47 Tr. — Kolouial⸗ 
Umferdam, 2, September. Kaffee, 
» Unquft hier abgehaltene Peine Auf: 
i05 und 44 F. verfihiedenen Drigie 
Hpenies Mefultat: Java wurde verkauft 
6, do. Triage von 34. - 381 
bon Hit —59 cH,, Malabar von 231/a 


k, Africa von Bla 491 4, St. 
m 0.42/. ch, Bahia zu 48 c4,, 
a den AB ce. — Epiritus. 


9, 2. Sept. KartoffelsSpiritug feit; 
EB, by. per Sept. 25a ohne Faſt. 
B., Rop. 22% mit Faß zu Ihe Tpir 
tus geſchaͤftaloe: loco Thle. 23, per 
w, 20%s, Dez. 20 per 10,0000%, — 
> Dele. Antwerpen, 2. Septir, 
Raffinirtes, Type weiß loco IR!z „» — 
7 Sept. 38%/4 by. 38%, pe Di. Dei. 
„per Dit. 301/ P., per ou. 39:4. — 
le. Liverpool, 2. Sept. Umjak 
en, bavon für Eyetulation unb Erport 
L Stetig. Midtling Orleans 9un, 
seritanifhe Ss, Fair Dhollerah 6—, 
fr Dhell 5%, Goed Middl. Dhoul 
er  Dolkerop 41/0, dair Bengal 4—, 
New Fair Domra bt, Goch 

i 53. Falt Madras 6u Fair Ber: 
alt Spa 6/6, Fair Egyptian 9ta, 
unter Tom mibdl. Scpibr. = Dieferung 
Metalle. Rotterdbam, 2, Sıpt, 
ta Io mwurbe zu fl. 78%/4, 78% und 79 
mächfter Herbftauftion zu liefern, zu 
aft, London, 1, Sept. WRokeifen 
d. 119 und fähieft firigenb zu 123, 
#, 50 Tone zheinijhes Pd. St. 26.5, 
—— Ph. St. 26.7.6; Ber: 
6 weniger wie vor vier Bogen, 









dam —— —2 bie 
s 
Treiberet wurbe fon — mixed anmbers 
125 2. gemeldet, welche Erhöhung (ca. 15 a. 
binnen 8 Tagen) eine vollfändige Haufe in Berg« 
merken zur folge hatte Mir motiren: fFran: 
en 205 — 434 — 54a — 434, üftere, Papier 
Bin 696, öfter. Süberente 6614, Lombarben 
107 . a, Krebitaftien AB’ u—1n—71—61/, 
Italiener 62, Tabatsaftien 628, franz. Rente Hit. 
Der Stluf "jeigte wie fon aus ben Molirungen 
ber Internationalen Spekulationspapiere hervorgeht, 
eine ziemlich Marke Abſchwͤchunz. Deſierr. Bah⸗ 
nen tmaren matt, nur Frameſen und Lombarben 
fe und werig verändert. Fremde Fonds blieben 
fill; Italiener v. Türken meigend; ruſſ. Gentralbobens 
Freditpfandbriefe wurden in größeren Poſten aus bem 
Markte genommen. Inlandiſche Ciſenbahnen blle⸗ 
ben feſt, Kheiniſch⸗Weſtfäliſcze Devifen, namentlich 
Kölns Mindener fteigend, ebenfo Schleſiſche Sachen. 
Banken hatten wenig Theil an ber allgemeinen Lebs 
baftigkeit; nur Disconto Kommanbit-Anthelle trer 
ten Yervor, auch Darmftäbter, Meininger und Gens 
fralbant für Bauten wurde beffer bezahlt. Faſt 
fänsmtliche Bergwerke waren fleigend, an ber Spike 
ſtanden Dortmunder Union, Saurabütte, Geljen 
kirchen, Phönir, Pluto, Köiner und Braunfhmweiger 
Kohlen. Andere Gebiete waren nur ſchwach ber 
lebt, Mofhinenfabriten und Baugeſellſchaften zelch« 
neten ſich vereinzelt aus, Foube fett und fehr MIU. 
Wechſel undelebt unb fell. 





Telegraphische Depeschen. 

4 Münden, 4. Sept.) Bon Dindtag bis 
Mittwoh Abends find an Cholera unb Kaleras 
verwandten Krankheiten 18 Erkrankungen und 
8 Eobesfälle vorgefommen, 

* Berlin, 4, Sept. Im gefirigen Minifters 
rathe fol, ben Morgenblättern zufolge, über bie 
Einberufung bes Parlaments Beſchſuß gefaht morken 
fein, Der „Spener'fhen Zig.“ aufolgewirb ble Einbes 
rufung des jeßigen Reidydtapd nicht mehr erfolgen; 
«8 werben aljo Reichstageberhandlungen bi6 Herbft 
tünft. Jahres nicht Mattfinden, Die Einberufung 
bes Landtags bürfte nad der Aufldjung bes Ab: 
georbnetenhaufes und nah Vornahme ber Reuwah⸗ 
len nicht ver Dezember geſchehen. — Fürſt Diss 
mard ift heute mergen nah Barzin zurüdgereift. 

” Paris, 4. Sept.) Die „Agence Havas* mel, 
det: 8 verlautet, ber frühere Pair Marquis Dar, 
court, Better Mac Mahons, fet als franzöfliher 
Botſchafter im Wien ale Nachfolger dese Marquis 
Vanneville beflimmt, — Morgen dürften 250 Mil: 
lionen Krlegsentſchädigung nad Deutſchland 
abgeben. 

** Varis, 4. Sept. Aufolge offizieller Note 
find alle finanziellen Diepefltionen getroffen, am 
d. Scptember die Iepte Rate ber Kriegajchuld zu 
zablen. 


"\ WBieberbolt. 


Berantmortliher Redakteur 


Telegtaphiſche Koursbericte. 
* Frankfurt, 4. Sept. Defters, Grebit-At, 255, 
Deferr Stansbadn: Aktien 4. Defterr. Yoofe vo, I 
Ametilanet {4532} ——. Lombarden Inf. Defter. 


Rrebit-Atien 241.—. Zombars 
177.— Unglo:Huftr, Bant 195.0. Wapoleond -. 
Unisnsbanf:Aftien 144.50, 


Baptiſt Eantor, 











Wrivat- Unzeigen. 


Heuvermählte, 
Seinrih Niemann, 
Amolie Riemann, 
geb. Mühlhofer. 
Nürnberg, ben 4. Sept. 1571. 
AECAHSLIH:I:IHNR, 
Trauer: Anzeige. 
x Werten Dermanbten, Frrunden unb Belann- 
N ten bringen mir bie betrübenhe Nachricht, dah ge⸗ 
fern Abend > Uhr unſer vielgeliebtet Sohn, Bru 
x ber, Schwager, Entel und Berlobter, 
Her Corenz Friedrich Miele, 
ufillehrer, 
an einem Serzleiven im Alter von 4 Jahren 


* 
x 
x ſanft verſchteden if. 

x Nürnberg, ben 4. September 1873. 
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Die tieltrauernde Mutter 
„nedft Gejämifter. 
Die a T ung findet Samstag ben 6. Gept., 
NRach mittag 4 fr vom Deidenhaufe aus zu St. 
Johannis Matt. 


\ 


WIE — 


“ TURN-VEREIN. 
URN VEREIN 

‚u RN- neipe, Wirtheilungen über 

Die Zlener —— — — 


die Wiener Kushehun 
Ein leinenes Taſchentuch, mit C. 8. geftidt, wurde am 
Ragfeld liegen gelaflım. Be Zurüdgabe Ay Trinkgeld, 










Freitag, ben db. eo 
Plenarberathung im 10 im Srobelstel 
—— Erledi = bring!) * Br enenheit, 
— erren, Herren vom paſſi⸗ 
pen — — iczu * laden. Der Borkanb. 


lung. 
„teen mad Gerfelung. 


belonberd mei — 

5. re — ich Siermit zur Anelge —— mein 

abhren betriebenes —— Prag fammt 

— * Rr. 22 rn Bergauerplah a 9 

Höfer käuflich pe — — ga für dad mir 
in biefem Beilraume geihentte Bertraneu verbindli 
danke, bitte ich, badfelbe aud auf meinen Seren N 

— gutigſt Übertragen zu wollen, und empfehle mic zn 
fernerem Bohlmollen. ob. * Hummel, 

nei au. 


Anzeige und Empfeblu 

Die we, vor ſtehender ** eriehen, au melde 
ih Bezug nehme, habe ich da eigaft des den, Hum« 
mel, fowle bad Baus beöfelben, Ar. 22 oberer Berpauers 

plat, fäuflih erworben; ih bitte die verehrliche 
in t meines deren Vorfahren, ſowie rin verehrllches 
Belammtpublitum , beſonders meine wertbgefhägte Ras 
barfdhaft, mir basieibe trauen zu ſchenten, meldes 
ſich erjelbe in fs reidem Wafıe zu erfreuen batie; 
es mirb mein eifrigfied Weftseben jein, durch Ber: 
—— aler Arten guten Fleifdes mie ſolches anju⸗ 
nen, und ſehe ich * ae cheats adtungs: i 
= entgegen. Heinrich — —6 nebſt Frau 

nert, 


Die Blutegel⸗Niederl > von Davib Kaner 
ndchſt bem weißen Thurm, kiefert nr — traftige un 
ſaugfahige Waare und werden wegen bigigen Einkaufen 


en _gros ot en detail zu enorm billigem Preife verlauft- 
Dem verehrliden Publikum biene hiermit zur Rad 
richt, ba id von heute an Hofer Hausbrod auf Lager 
* und dasielbe zur er ee —— beſtend em: 
plehle. 
Blätleindgafie on der er RER 


Goldene Gans (Gofenhsf). 


Morgen Freitag Meyelluppe, won höflichſt einfabet 
st. Schnl;. A 


er den ö Sept, Megelfuppe, wezu ergedenft ein: j 
lab Jobanuu Wagner, St. Jobſt. Hl 


— —— 
— Abreiſe iſt ie ut golbener Ring ju verfaus | ö ) 
fen, boppelte Bettilatt, tüple, verihiebened Küchen, J 
edler und au — und ein alter Doppel» 
Htant. Meihgerbergafie 105, 3. Stod 

großer Rohherd, für * Mirtbihatt pafiend, iſt 
zu verlaufen, Näheres in ber Exp. d. DI. 


Hauskauf. 


Gin Haus wird mit #. 100) Miyablung ohne Unter 
hänbler zu daufen gefucht. Offerten Beliebe man unter 
Pr. R W2 Ber ©. DB. ®. au libergeben, 


Ein mittelgroßes Haus 
wird um einen jähelidien Mietdoreid von ciera MT. 100 
von Allerheiligen auf einiae Jahre au yadıten neluct. 
Offerten mit Annabe ber näheren Bebingungen sul D, T. Mm 
19 in ber Egp. d4. 818, zu binterlegen, 


Für Schneider. | 


— Arbeiter ſinden gegen gute, Bezahlung Ber +13 
hhäftigung bei __ 2. erjer. 
Gin tichtiger Berläufer von Eigarten wird für hier 


und nmückte Umgebung gegen dode Provifion gelucht 
Eifer ter unter Il burd bie Exp. b. Bl. \ 


Ep. b \ 
ein joliber Sähreinergejeite auf Malantericarbeit mich 
egleich geiuht. Mazfelv 121, 1. Stoöl. 


Einen Sandformer für feinen Meiftng und Neufilbrr 
guß Sucht J. A, Hupelmeuyer, Tuerjirake Nr. HM, 


Ein junger Wenid kann ohne Lehrgeld im einer Ir, 
ftauration die Kellnetei erlernen, Su erfragen in der e 
€. v4. Bi. | 


Da id geſonnen bim, nad Amerika auöyumankern, er ⸗ 
ſuche ih Diejenigen, melhe ein Mädchen von } Aahren 
eld ihr Kind aunehmen melden, bied mir willen yu 
mahen. Adı werde ale Anfpriche auf das Kind abtre⸗ 
ten, Das Rind iſt Suerftrafe Ir 55 im Wöhrd, im 
1, Stod, 


Eine perfelte Köchin und sine Sausmagd werben ſo— 
Alec nefucht ine — — — am Jatobaplag. 
aus guter Familie 
mwünfdit bei — Leuten oder in einen Laden eine 
Unterfunit, und laug en — gen zu Haufe ſchlaſen. 
Bu erfragen in der €. d. \ ' 


Ein Logis —— — 

enthaltend. 3 Stube, Alkev, lKammer, Kilche und eine 

nrohe helle Werkitätte, ifi fogleih oder fommenbes Ziel } 

zu vermieten. Auf künnte eine reurzehie nebit Amboß, h 

alles gut im Stande, dazu permiethet werben, Arämerk: 

aafle 5. Nr, in. 
Sine Freundliche Wohnung von Stube, Alfon, } ? Kamı 

mern, Rüde, nebft mabem oben äft bie Ziel "Klerhele 

Eigen zum nermtelhen . A am Rettenfteg. 
Ein unmöbl. freundl, Himmerden ift Sofort an einen fol 

Heren ob ober er Frau zu vermiethen- Brehtelägafie Ne. 943, 
Am Gropreuther Stabtiseg finb Vopaungen su ven 

mietben, 


— — 
Sdlafſtele fogleih zu vermieden. 
an wößere, neu erichtete Hof Mt 
ieh 3 —— * —— u 
Im Gaftbaus ber 
1. Sto@ um DO fl. ia näcfted" Biel zu 
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Großer Ausperfauf. 
3 Ber Sl we (le ya Den Bor One 
Diefelben beſtehen im derter 


* einem trich fortieten großen laget von 
# Herren-, Damen-, Töchter- u. Rinderstielletten 


mit und ohne Flanell⸗Fulter im befter Qualität und glaube hinfichtlich 
"= von früher bezogenen Meffen noch im gutem Andenken zu fichen, bitte 
7 dehßhalb inn lebhaften Zuſpruch uud Abnahme. 

Mit aller Hochachtung empfiehlt ſich 


Jacob Haasis, 
Säuhfabrihant ans Balingen bei Hehenzollern. 


BROT Der Verkauf dauert nur acht Tage 
en gros et en detail. 


Spitalgaffe im Laden Nr. 15 neben Hrn. Kürſchner 
Hagener, mit Firma verfehen. 


ERFETCETEFTR 
Mufhinen- & Werkjenge:Derkauf. 


. und 
a und 
3 Basta 
billion won 
IDOL. 
omöglih im Spebittons:@e te be 
nm F 


Eommis A 
— Gprahtenntniffe nicht erforberlih — mirb | 
Sagt Rberes unter FH, 3930 in ber je 
son Mubolf Moſſe am ZIofephöplak bier, 
Ein gemandter Malchinenbeiger, ber er 
turen kundig und mit beten Bewaniflen nerfehem H 
in einer Brauerei ober andern Grihäfte eine & 
Ein Dann von Auswärtd, geiund un 
jeber Ardelt willig und jeher brauchbar, Ü 
Schreiber und Er gut erfahren, ſucht fo 
— Nähereb in der &. d, MI Y 
Ein Babergehilfe, weider idiom lähnere er 
Kondition war, fucht eine Stelle. nan. Oitofe. 16/138 
Kin, fautionsfäbizer junger Mann jüdt g 
Hausmeifter, Einſammler unferzukemmen oter 
eine anftändige Befhäftigung zu erhalten. Of 
unter K. R, 306 beforgt die Gıp. d. BI N 
Ran mänfht einen Amaben bei einem ruhigen Bel ; 
af8 Lehrling imteraubringen Näb. in ber Ep. da Mi 
in (jüngerer) Conbltorgehilfe Tut Conbitlen Z 
Dfferten erbiktet man fid = bie er. Fr 
Ein verläffiged, fireng jolibes Frauengimmer, 


mehrere Zahre als 

Ladnerin 
in einem Gombitoreigejhält fervirte, wunſcht zer 
heiligen dadiet gleiches Engagement. Dilsrte unter 
3438 bittet man in ber AnnencenEgpebitlon von 
Mofle am Jofephsplas bier, zu Hinterlegen. 


555 juver 
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7 ei ifhe Mertfätie, Seftehenb ans: Loepmobile von * 
Selten ein nahen unten, ante m |, Kocfrau-Gefuch. 
fen Ki De unb Schmiebwerfieugen ıc. ift biig gm verlaufen. Zur Nähmalhinenfadrifation dilrfte NG Box “ Aug — — € *. 
fehenbes belonbers eigiien, ba in dieſem Falle auch verfhiebene Katerial Borräige eg — —— —— an 8 E er 


Gef. ** unter ©, Y. 73 an bie Unnontene pebition von G. 2. Baube — Fine geübte TeiAhsnMige 


in mil 
Isine wunſcht in ober außer bem Haufe Beſchafn⸗ 






















Da > bet 
{ mb auch die Neujahrsmelie nicht me Sakten mich, 
es Herten ürber: 
eine fehe fehöne trosene 
#: Gonrant, 
Eeſte ———— * as. uk 


Geftifts- für Damen. 
Esolera bie ——— aufgehoben 
wrranlaft, mei nben zu bes 
F mit einem großen Lager achtet Shwrin: 
53 müher der Henmage auf der Infel 
enüber 
Säit, Ben, 008 Dauer bezogen babe und make 
—— meine Wönehmer barauf aufmerſſam 14 5 
xt u bl inlabet 
rejeruirt Habe, wozu jreundblithft er ——— 
— Kernſeife RA 
be Balmöplfeife „ „ 12 fe. 
Lil — 
en Igter 22 fr 
änz feine Dampfkhmelgtergen & ‚ne. 
im —J— ad bidiger. lee äufer erhalten einen 









befonderen Rabatt Damit meine Kunden nit irre 
Em: Bitte ih genau auf die Firma zu fehen: Ehmein- 

ster Seifenlager von U, Böhm. Der Berfauf be 
innt aus Ding 


ontag, den 15, tember. 


Taubhekt ist hellbar. 


Bur Hebung auch der hartnädigfien Sgwerhorlglelt 
vnerjenbe ich rim bequem anzumendennes Mittel gegen 
Rachnahme von # Zt 


3 

4 Dr. fischer, Berlin, Ssenhauſer Allec Tin, 

Spiegel 

| im reichſter Auawahl ſe bem dimgſten Beriien emmpfichlt 

3. 8. Strobel an der Saupimanıe. 

Sorben erkhien und zu haben in ber 9, Ebner'iden 

Duhbandlung, Dermann Ballkorn, RAönigäfte. 4: 

Illuſtrirte 


Enchelopädie für Müller, 
Mühlen: und Maſchinenbauer. 


Nolitänbines Ledrouch 
der gefammten Müllerei und Miühlenbaukunde. 
Drels eleg. gebunden 5 Thir. 
Obiers Werk iA das umfaflendfie und billige auf 
biefem Gebiete. — Leipsig, 1973 Morig Shäfer. 

















Im Verlag der F. Boſelll ſchen Bushanblung in 
anffırrt a DM. erichten foeben und iſt durch alle 
Re zu beziehen, in Rärnberg burd 
+ U. Etein’s Bud: und Aurfigandiung Adelf 
öllner) im Bayerikhen 505: 


Die 
Frankfurter Effekten: Arbitrage 
von 
— 


BEE” Diefed Wert vereint Ueberſichtlichteit und 
Rürze mit ber pröhten Bolftändigteit tunb wirb für 
den proftiihen Gebraum, jomie jur Erlernung und 
Hebung bie beiten Dienfe leiften 


Zink-Abfülle 
Rupfer, Gemwidte von Eifen 


and ching tal IR Barkeen 


IM. — — en .. Metallfendlung, 


Borbans-Kerkanf. 
enmarft gel— 
> en a ee der €, N 


fe fsangöfifge Rantnden werden verfauft, Bafen- 
abe Kiften find zu verkaufen. 































ben 2. September und enbet am |) 


| 





Geftangte Fenfterwinkel ſind fiets gm haben bri 8, 
Gulden, Schlofiermeifter, Rarkiplag Ar. 6 in Fürth. 


usverfanf. 

Degen beabſichtigter Pomizilsgeränderung ift ber Be · 
figer eined auf freiem Plage dahier gelegenen, zu jebem 
roßartigen Grihäfisbetrled aeeigneien Haufed neionnen, 

— gegen mäßige Anzahlung ju verkaufen. 
Dasfelbe enthält 2 grobe Laden, mehrere Gemölbe, 
grohen Keller, Hofraum, laufendes Wafter, 24 Zimmer, 
5 Küden, gefhloflene Borpläge, und mwürbe fd dasteite 
als Echaus gang beſonders fiir ein feines Cafe ober Her 
faurant eignen. Näheres durch bas Centt Kommiſſ 


Bureau I. ©, Jhle, Nürnberg. 

Stabtbeyirt eg ift ein Oekonomiegut, dad ſich 
Hr Bauplade eignet, jofort zu verkaufen. 

— der Roſenau if ein ſchönes Wohnhaud zu ver 
kauſen. 

Riga einem er int eine jehr rentable Bierwirih: 
jet wegen Domistlöprränberung billig au verlaufen. — 


| Näheres duch KR, Wolf, Robrentborftraße. 


In einer Rreishauptitabt Bayerns IR eine in guten 
Betriebe ftchende 
Buchdruderei 
ya verkaufen, mit welcher ber Verlag rines täglich 
erfhetnenben Blattes, ſowie ſtandige Arbeiten joli 
der Tunden verbunden find. Anfragen unter W, P, 17 
beforat die ©. db. 9. 
Eine — 
Bäckerei 
im befler Lage einer poltreihen Stabt, mit — dr 
Dlietde ſich xentirenden Haufe von beiter veſchaff enhelt. 
tA fammt allen Cintihtungen unter den anneömbarfien 
Brbingunnen biute = vertaufeu. 
Das Geſchaft ift deauem eingerichtet, im Ihmungkaf- 
teften Betriebe, hochſt remtabel und erfreut ſich einer gro 
m Runbidaft von Stadt und Sand: das Haus eignet 
he wurd Sröße und Lage zu jebem Geſchäſte. 


Rahtragen gef. an Frauz Ziebeulift (Mnnonien: 


Erprdition von Mnbolf Moſſe in Schweinfurt. 


“in höchſt Iufratives Gelhäft mit maſſivem 
Haus, in jhönster frequentefter Lane der Stadt 
und jelter Kundſchaft, needs werer Taufmänniidıe 
Kenntnifje noch Betriebakapital erfordert, it wegen 
Namilienverbältiiffen unter iehr günftigen Pebin: 
nungen zu verfaufen. Näh. unter Ghiffre A. B. 38. 
fig zw verlaufen, 1514 HoM. Gofteuhot 146, am 
ürther Bahndof. fig Zengenielber, — — 
Sine quierheltene Hanbipripe wird zu kaufen gefucht. 


0 i. batıgur erſten Stelle auf ein hiefiges An: 
meien ju verleihen Sormauer, 319 Mplerfirafe. 


Einem Heifenden, 
der Bayern bereilt und hauptidhtih Matertaliften, pe: 
—— ober Eonbitoren beſfucht. kann eim Leicht wer: 
uflicher Urtitel, ohae Mufler, genen Proviſton über: 
tragen werden. Dfierten F. B. Sr, 10 poste restacın 
Zilhtige Tanihneiber finben bei gutem Lohn bauernbe 
Deſchaftigung bri j 
+ Schtwemmer, Sertenfleibermader, 
I Gin junger Nenn im Alter von 24 Jah⸗ 
ren, welher feine breifährige Dienftzeit ald Sırs 
arant bei einem Pionier : Bataillon vellenvet Hat, 
auch länpere Zeit auf Kanzleien fommanbdirt war, 
und eine flüdhtige und Lorrefte Handſchrift beſtbt, 
fowie auch der Stenograpbie kuntig ift, Sucht Pla 
cement als Magazinier, Porter oder bei einem 
Herm Notar x. Mäheres ix der E. d. Bl. 


: Ein gemandter Auslaufer, weldier aute Kotak 


tuntniſſe hat, im Rechnen und Schreiben bewan: 


| bert iR. wirb mit gutem Bei —— | 
er [| J ed 


Ointerhaus 


Wert de. Tann Eile in aricee ⸗Ee dieneiorai U. DAL am Ratkhene. 


dien zu folortigem @inteitt 
ei. 


Heine nen gefudit, dad in der Kildhe nick 
unerjabren und fi allen Hausarbeiten willig unterg 


wandert ift, finbet dauernde Beſchattigung; 
felbft ein Mäbchen bad Kleibermaden gel 


Mädchen ohne Anhang gegen guten Bohn im 












Wegen Erkrankung der 
uten Lohn 


- 
‘ 


t gegen 
johannis, Ehnieglinger ar Lu tn 
gerri eimgelnen geuten En Tofort € 

















— Fin folibes Mäbden, weldes im NKlcibermat 
aud ta 
Nabchr leiberima ndtich exlermg 
€ mic jogleich oder bie Ziel ein folites Irn 












zu nehmen gefucht. Näheres in der @, d. 8.7 
Eine geſunde Stillammte wird fo 
gefucht. 
s Ein ag Mädchen mird jonleich qelu 
acbaaaſe 
Ein Frauengimmer, meldes in allen Räharbeiten 

bemandert ift, wunſcht u Saufe Beichäftigung ut 
Halten. _Mäheres in ber Byrp. d. BL 

——gine fplide rau bieten Ihre Dienhe im 
Futen an. Rühere® Zauferpfag 1551 über d Stiege 
” Eine fiitige Makhinenüberin  Müerler und Die 
und ein Rabchen, welches im Nähen tchtig 6 


ift, wird ſogleich mefucht. Reurgafie Re 1232 2, Biol. 
Zu vermietben. 


Der 1. und 3, Stod eines neugebauten Haufeh, 
vor dem Spittlerihore, große Wohnungen mit allem 
guemlichleiten, finb gu vermieten und können fo 
beyonen werden. Rüheres in ber E. b. Di. 

Elne nrößere, [öne und brauene 

Wohnung 


im 8: Stod, in fehr ſreundircher Lage auf Sehalder Sei 
Breis Ho fl., ift vor Allerhelligen ab zu vermir A 
‚in der Annoncen: Expe 






















Näheres unter A 
von Hadolf Mofle am Jolephöplag bier. 
Fr AT, Säanzäderitrage, if ein Yogis im 1, @ 
3 Hintmer, Alloo und fonftigen Bequemitditeiten zw 
RL Ren Be 

An freundlicher geſundeſter Lage, ummi 
vor einem Thor, ift ein fein möblirtes Sim 
mit Schlaftabinet an einen anftändigen Ben 





vermietben und Ran anf Verlangen uch Sta 
für vier Pferde nebſt Bebientenzimmter dazu 
ben werben 
Darplay ift ein reunblihes heigbares mrüblirtes 
unmöblirteß Immer fogleih zu vermiethen. 
Dei einer anftändigen Hamilie if ein gübih m 
te8 Zimmer am einen foliven Herrn ſofort oder bis gi 
. Ditober zu vermiethen. Rarlöirabe 155 2. Std, 
Bu vermietben 
if an ber ren gegenilber ber Rofenau — 
Stott, beſſehend aus 5 Zimmer, Aüde und ſonſtigen! 
quernkächteiten. Rahrres bri Dlum, Zepelgatie EN | 
Laden zu vermiethen. 
Sogleich oder bis Ziel Allerheiligen ift in guter 
ner Lage ein Laden mit oder ohne Wohnung zu 0 
miciben, legtere Fönnte jedoch erſt am Ziel nbgegel 
werben. Näheres in ber €. d8, DI, 


















and 2 Zimmern, Also, Rammer, Ranblammer und 
forte Iaufenbem Wafier, zu vermieten. Klaragafle & 
Nädft dem Obitmarkt ift eine meuhergeridik 
Wohnung im 2. Stof fojort zu vermicthen. FI 
&n Sehr angenehmer Tage vor elnem Lhore, Geil 
ber Seite, iR eine dübſche gelunde und freundlich 


nung ar eine anftänbige Yamilie fegleich ober bie 
heiligen gu vermiethen, Rühered bri Sertn Eramind 
am Neuenibhore- ai 
Fin Faden am Buttermartt gs yu_vermiheii 
Zu erfragen bei der Debftlerin am der Gi [ 
Smel Zeute ohne Alnder und ohne Gelchäft hun 
bis Ziel Milerhei eine Kleine Miethe 


i - en „ Partenre 
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Al s N ei. 
Unter den geſtern bei ber 
— — 
onen bes 
here Kultusminifler Dr. v. 
war in ber Uniform ber 
erichlenem und hatte unter 
t Aufftelung genommen. 
Die Nachticht von dem 





lee 






hen Relchtkanzlet eins 

dat ber Seneral:®on: 
erlänbifh- Indien, Oberbe⸗ 
amd Sermaht oftwärts vom 
, im Folge des Kriegsaur 
ih bas Souvernement von 
mit bem Reiche von Atchin 
* 2. ee Küften, 
 Sälupfhäfen des genannten 
Bee in Blotader 
: ber Ausführung biefer 

mbanten der im ben Gewäls 
ation niederländifgen See» 





























anza* will wiſſen, daß 

tem für ben Karbinalss 
bifhef von Pofen, ober 
nennt, ber Primas von Polen 
4. da6 italleniſche Blatt Hinzu, 
18 bat davon Kunde erhalten 
 verfichen gegeben, daß fie mit 
weniger als zufrieden fein 
el daher miht unmahriheinlich, daß 
weh ben Karbinalshut biesmal noch 


3. Hug. 











Dem „Tapeblati* 


herfönlihen Erbaniprüde 
feines Brubers Karl 
wirb aber: Gelbfiverfländ: 
onen aus bem Nadlaf, 
luberung won Theilen bes fürſt⸗ 
faemd begründet find, oder melde ſAch 
tbererlamaung dee füritlichen Fideikom⸗ 
Berkben, in aller form Rechtens auf: 
tem Das Teflament ſcheint Bier 
h werben zu follen. Unfer 
—— bei ber ganzen Angelegen: 
hiezeffirt, da biefelbe lebinlich bie Vers 
des fürftiichen Haufes betnfit. 
[27] ögen bed fürftlidgen Hauirs 
dg fei folgenbes bemerkt. MDasfelbe bes 
dem nimm oder Kammergut und 
kbeifommmißichage, Ueber beide beflehen 
auf Grund deren aud im der gegen⸗ 
Maftsangelegenheit verfahren werden 
Ferhiere exrbt lediglich im Manne ſtamute 
em Haufes fort, dient dem regierenden 
Braunfämeig zur Erhaltung bed Hof: 
zur Hpanagirting der berechtigten Fa— 
eber deeſelben. Mon bemfeiben waren 
berieife Theile durch Herzog Karl ver: 
murbe nad feiner hludt das- 
Hbum, mweldes ihm priwatinm Ent Biefis 
potand, mit Veſchlag belegt und eine 
uratel Über dem Herzog Karl im hieſi— 
‚om ben Agnaten beantengt unb ans 
"Dur die gefammelten Ginfünfte 
nögene ſoll der dem Sımmergut 
usfoll bereits gedect und mürde bas 
Üben Erben bes Herzogs Karl auds 
fee. Das Mıdeifommifigut erbt zus 
Stamm der Alteren Dinie des Wels 
rt umb wird glelchfalla dem jebesmali: 
en jar Mupniehung und Verwaltung 
basfelbe Acht aber beim Erldſchen des 
mes nit auf bie Agnaten über, fon 
* zunächit berechtigte weibliche Linie bes 
mm, Durch die Herzogin Huguile, 
TBilgelm Ferdinando, murde diefelbe 
HG mürttembergifge Haus übertragen 
an den Fideikemmihſchatz 
b bem Erloſchen des Mannesftamares 
"auf deren direkte Erben übergehen, 
N I 









I» 


in 


ber leicht transpertakeln Koflbarkeiten 
bed Fibeifommißgutes eriftirt, um baranf bie ber 
rechtigten Reklamationen zu gräünben, 

Aus Elfaf-Lothringen, 1. Sept. Die wow ber 
internationalen Kommiliten zur Feftftellumg ber 
neuen Örenze zwiſchen Deutfhland und 
Sranfreih zu Mep und Paris im Auguſt 1872 
abgeſchloſſenen Uebereinkünfte, betreffend die Feſt 
feh der beutfch-frangöfligen Hoheitägrenge in 
ben meinden Masnıleds-eaur und Maonsfurs 
Plaine, bann in ber Gemeinde Apricout, find durch 
bie feither erfolgte beiderfeitige Matififation perfeft 
geworden umb die “Hit bem Ratififattensuermerte 
verfehenen Vertrags: Gremplare an 28, Juli d. J. 
zu Metz ausgetaufdht worden, 

X Konftany, 1. Septbr. (Der vierzehnte 
allgemeine Bereinstag ber beutidhen Er— 
werbte und Wirthſchaftägenofſtuſchaften.) Den 
Reft ber durch eine Baufe unterbrodgenen heutigen 
erfien Hauptverfammlung nahm bie Verhandlung 
über zwei die Borfhußvereine betreffende An 
träge bes Anwalts EShule-Delipfh ein: I. Die 
Vorfäußvereine find innerhalb des lebten Jahres 
Überall zufolge des Ubermäfigen Angebots fremder 
Kapitalien der Berfuchung amdgefegt gemwefen, über 
ihren eigentfigen Mirkungstreis hinaus in ben Bes 
reich der Großbanken Üiberzugreifen, dem fie we⸗ 
ber hinfichtuch ihrer finanziellen Mittel, noch Hin 
fichtlich ber zur Gefhäftsführung erforderlichen Kräfte 
gewachien find. Dag mande Vereine biefer Ver 
ſuchung nicht zu miberfichen vermochten, unb heit 
andere Vereine nicht "die richtigen Maßnahinen ers 
griffen, fondern durch verkehrte Handlungéwelſe 
ihrer Borftcher ſchwer gefährdet murben, Hat 
Schulze: Delihſch, welcher ton einer längeren 
Dauer der gegenwärtigen Kriils bes Gelbmarktes 
überzeugt iſt, dazu veranlaft, die Erfahrungen, 
welde jeber Verein zu maden hatte, in einer Reihe 
von Saden zufammenzufaffen, die der Allgemeine 
Breinotag zu „ernfler Beherzigung“ anempfehlen 


: | follte, Diefe Säge lauten im BWeientlichen folgen: 
geihrieben, dab Merzog | 


bermaßen : „1, Sobald durch einen dauernden Geld: 
andbrang das Betrichdkapitat ſich jo anhãuft, dag 
eo im regelmäßigen Geſchaͤftokreiſe ber Vereine im 
keiner Weife mehr Verwenbdung fintet, bleibt das 
altbemäprte Verfahren, werab man bie Zinfen fos 
wohl ber Gläubiger, wie der Geſchaͤftekunden herab⸗ 
fegt und die Kündigungefriſten ber erfleren verlän: 
gert, als das zur Herbeiführung bes Ausgleide 
wiſchen Geldangebot und Gelbnachſfrage natüre 


lichſte Mittel, zumeiſt zu empfehlen Mur 
Güte man fi, bei ber diernächſt init 
tenben Auebeeitung des eignen fit mit: 


telſt Aunabine ber Rreditgefuche, in Bemcfjuns ber 
einzelnen Riſiko'e über dad Maß Linausiugchen, 
welches ber Umfang bes eigenen umnfüntbaren Feube 
gebietet, damit nice der Husjal bei einem eimsisen 
Kunden ſchen zum Küdpiff auf dic Meihirsarn: 
thelle der Mitglieder nöthige. 2) Laſſen ih auf 
diefem Wege bebeutendere Beſtände richt permeisen, 
fo ijt bei deren anderweitigce Unterbringung mehr 
als auf behen Gewinn davauf zu jehen: bak die 
feiben jencrzeit Leicht vealifirt, dir geleiſtele Jahluna 
ungehätibet wieher der Vereinskalie zugefügt wer: 
ven kann. Aus bi jem Örumbe iſt cine ſolche Ans 
Inge in Wechfeln erjier Firmen der Anage in 
Mertbpapieren vorzuziehen, ba ber Müdyarg der 
Kurfe wahrend finanzieller Krifen feier Dur jelden 
folib fundirten Papieren bie Juhaber um fo [dıme: 
ver trifft, je wehr biefelben in ber Lage find, in 
augenblitliger Behrängeif um jiben Vreie los: 
ſchlagen zu müjlen. 


weiſer Unlage der Beftände in MWertbpapieren 





Ah gebrungen fühlt, ift aus den eben angefükten | 


Gründen mindeftene barauf fireng ıu halten, daß 
eime-feits, ohne Rüdfisr auf hohe Ceminnwirkrie 
Aungen, mir die foliveiten Papiere unter Veirath 
eineg auderläffigen Banthauſes angefauft werben, 
andererfeitö ber Betrag der Anlage mit ben eigenen 
Mitteln des Vereins im angemeſſenen Berhältnig 
fleßt. Unter feinen Umjtänden darf aber bie Spe⸗ 
kuletion in Werthpapleren in der Geſchäfts— 
thätigkeit unferer Vereine eine Stelle erhalten, ine 
bem biefelcen dadurch ihrer wirthſchaftlichen wie 
iprer ſozialen Aufgabe entſremdet unb in jenc bere 
werflige Divibenbens unb Tantiönen-hepe 
verwidelt werben werden, melde in ber Sucht nad 
müßelefem Gewinne bie ſittlicen Grundlagen te6 


| Yentigen Verkehrs fo tief erfgüttert hat. 4) Rach 


allehem erfäeint es bringend gerathen, bafı etmalge 
durch Kursftelgerung zo ben Ankaufe 
preis folder Papiere in ‘ 
Gewinne nit mit zu den Divibenden für bie Dit- 
glieder und au ben Tantiomen für bie Vorſtände, 
vielmehr zur Bildung son Spezlalsteferven vers 
wendet werden, um bei Serluſten durch - fpätere 
Kureridgänge niht bie Hauptreſerve ner gar bie 
Geſchafteantheile der Mitglieder in Angriff nehmen 
zu müſſen, worüber das Möthige in dem Bereinde 
ftataten und den Verträgen mit ben Borftänden und 
Beamten vorzuſehen if.” — Dieſe vom Schutge⸗ 
Deligi im Einzelnen noch erläuterten Säge gaben 
zu elmer Debatte nür beim zweiten und britten 
Bunte Anfaf, ohne eigentlih-befämpft zu werben, 
— Ein ald Amerbement zu Bunft 3 behanbelter 
Antrag des Ehüringifhen Ehknoffenich iftsverbandes, 
die Vereine ſollen von ihrer Thätigkeit ſolche Ein: 
aclgejhäfte auoſchli hen, welche dem Börfsmfpiel 
dienen, alfo 3. B. einem Mitgllede, welches Krebit 
nicht zum Geidäftebetrieb, jonbern zur Jobberel 
beanfprucht, ben Kredit verfagen, wurde abgelehnt, 
daßingegen ber Antrag des Wnmaltes in allem 
Buntten angenommen, — Der jweite Antrag ber 
Unmwaltfhaft betraf einen fhen oft auf Vereinss 
tagen ‚erörterten Gegenſtand, nämlih bau gegenleks 
tige provifionsfreie Wech ſel⸗Inkaſſo. Bereits 
feit Jahren Hat bie deutſche Genoffenfhaftsbane in 
Derlin und ihre Kommanbdite zu Frankfurt a, M. 
durch Begründung eines befonderen Giroderbandes 
bas Intaffogefhäit zwedentipredenb zu regeln ge⸗ 
ſucht; dadurch, daß alle Vereine, melde fich an 
biefem Giroverbande betbeiligen, die Geuoſſenſchaſts⸗ 
bank zu einer Auszleichoſtelle für ihre Forderungen 
und Gegenfordernugen mahen, werben Zeit und 
Geld geipart. Obſchon mun buch wicherholte Ber 
ſchlũſſe bes allgemeinen Bereindtages und aller Uns 
terberbandetage ben Dereinen auf das Dringendfte 
einpfoblen iſt, dem @iroverkehr beizutreten, obihen 
durch eime allgemeine Bethelligung bie verbünbeten 
Genoſſenſchaften eine Groͤßmachtſiellung im natioe 
nalen Gerkehr erjleisen mühten, haben ih bed 
bislang nur eine verhältnismäßig geringe Anzahl 
Senoffenichaften angeihloflen. Gerabe bie Meinen 
Vereine, welche dadurch ihrem Plage alle biejenigen 
Vortpeiie derſchaſſen können, melde fonft nur Bank 
pläße peniehen, halter meiſtens aus unbegreifs 
licher Bertennung Ihres eigenen Vortheils zurüd, 
Ya es glekt Sogar innerhalb br allgemeinen 
Verbandes BVorfhußvereine, welche anderen Bors 
[hufrereinen die Veforgung des Wechſelinkaſſo'e 
nämlich and gegen VProvifion verfagen, 
Diefe beflagensweriben Orfaßrungen haben Stute 
dexranlaßt, felsenden Untrag gu ffellen: Ber 
Allgemeine Bereinstag melle beſchließen: 1. Die 
nenenfeltige Weforgung bed Wecſelinkaſſo nes 
bört det ken im Allgemeinen Verbanke ſtehenden 
Kebitgenofjenfhajten zu denſenigen Gefchärtänere 
binbungen, im welche bie Vereine nad dem Drgas 
niſchen Stalut, unter Gemährung cher mögliden 
Erleiaterung babe, eimutreten Üb verpflichtet 
baten, 2, Inſoweil dieſelben fich demgemäß nicht 
zum vollta proviiienrfreier Inkeſſe bereit er: 
ärt Gaben, find He von Ahnen im biefem gegenſei⸗ 


| tigen Berker in Anmwenbung gebradten Probifions⸗ 
| Täge zur Henntnsi der Unmalt haft zu bringen, um 


die Hufilelung tiner vollfiändigen Tabelle darüter 
a ermöglichen. 3. Zugleich werden die Unterver: 
baͤnde verinlagt, aufibren Verbanetagen über einen 
bet Dieter Prodiſien anzumı namen Wapimalfap zu 
derbandeln, micher dem näciten Allgemeinen Ber- 
ernatoas un Feſtſtellung unterbreitet dociden Kann,” 
Dieſer Amrag wurde wach lebbafter Dietuſſton eine 
inmig angenemdken. — Dem Schluß ber Siyung 
ent fünf Use jol den Bpasirgänge bei bersliftem 
Wetter wid am Adend eine geiehlige Zufanmnentunft 
in tem ſchönen Konnums-Saale. 

Aa. Minen, 2. Spt, Ueber ben Defunks 
beisazuffenn ber in bem Led feldiager 


| au ben Brlgabesilebungsen verfammels 
3) Wo war trehdem zu yeits | 


ten Kavallerie -Abiheilungen murben, 
mie es ſcheint abſichtlich, haa ſträubende Berlih'e 
auogewreuat, dadin geberd, als ob dertſtibſt bie 
Choreta ım einem ſebi heben, die höchſte Wejorgniß 
erregenben Grade nusnebrogen ſei unb täglich diele 
Üpfer ſordere dem gegcnüber kann ic konttanten, 
datı nah bieher gelangten Beriaten »ie Gelunds 
beitöverhältwifle dertſelbſt vortreitlih find, unb daß 
im Verbältnifie fogar weniger interne Krankheiten 
vorkommen, als dieſe in ber Sarnifon burfegnitts 
lich beobachtet werden, Ueberhaupt lauten fümmts 
Tiche Berihte aus allen Darntjonen ſehr 
sünfin, was jedenfalls bem Umftande zugufchreiben 
ift, daß alermärts bie gebotenen VBorfihtsmaßregeln 
(Berbefjerung ber Verpflegung, ausgichigfte Dedin» 
fittton, beſondere Hufmerffamteit auf bie Belle 
dung 26) in ber energifäften Weiſe turchgeführt 
und beodachtet werben. \ 


F “Digitize 


Jahre ermöulhten. 













































































Minden, 4. Sept. Der Rönin ift geftern 
ton Linder. of nah Saloß Derg zurüdgekchtt, 
“ Vünden, 4. Sept. Der charatt. Major 
0. D. L. Fr. v. Würpburg ift zum Borftande 
ber Landpefläigverwaltung für bie Nenterungäber 
nirte diesfeits des Micins unter gleichzeitiger tar⸗ 
und ftempelfecier Verleihung bes Charakters als 
Oberjtiieutenant ernannt worden, — Der Second⸗ 
lient, v. al, bader. Juf.Leib: Reg., Ulfred von 
Meyer, it als Ritter tes k. Muitar Mar Joſtpho⸗ 
Drbens für feine Perſon der Adelematrikel einder⸗ 
lc,bt worden. 
= Münden, 4. Sept. Im Megierungsblatte 
Mr. Si wid eine aller. Berordnung d. d. Linder: 
bof, ten 29.0. Dito,, die Errichtung der Boll: 
ſchulen und bie Bilbung der Schuifprengel 
betr, veröffentlicht, welche folgendermaßen lautet : 
Xupdmig II. ꝛxc. Wir haben die beſtehenden Mor: 
Tr ften über bie Grristung ber Volkoſchulen und 
bıe Dilouna ber Squlſprengel einer Fediſton unter: 
ftellen laffın und finden Uns hiernach bewogen, Kol 
gend: hierher feſt zuſehen: 8 1. Jede Gemeinde 
fol menisitens eine Bolkeſchale befigen und mit 
tgrer Da ung einen Schutſprengel dilden. $ 2, 
Aus erheblichen Gründen, namentlich bei geringer 
Scdiller rabl und geringen Lelitungefähig’eit einzelner 
Gemeinden kann gſtattet werden, daß für mehrere 
Gemtinden eine Voltoſchule gemeinfam geyalten und 
and den Martungen derſelben ein Schuliprengel ges 
bildet werde 6 3. Mit Nütfiht auf die Entferu⸗ 
ung oder Bıihmerlihteit des Weges zur Gemeinde 
faule kann die Zuweiſung von Beſtandtheilen einer 
Gemeindemarkung zum Schulfprengel einer Nach⸗ 
bargemeinde verfügt oder wenn ſich dieſes nicht ers 
mög ichen läßt, für diejelben im Verbindung mit 
einer anberen Gemeinde oder Bıftandtyeilen einer 
Gemeiademarkung, welche hiefür paſſend gelegen ift, 
die Errichtung einer neuen Schule und die Bildung 
eines neuen Schulſprengels angeorbnet werben. Des 
finden ih im einer Gemeinde aber einer Ortſchaft 
ober im mehreren im Umkreife einer Stunde geles 
penen Gemeinden ober Ortfhaften zufammen nad 
einem Söjährigen Durchſchnitt B oder mehr ſchul⸗ 
pflichtige Kinder, welche eine über eine Stunde ente 
fernte Schule beſuchen müſſen, fo können bie bes 
treffinben Gemeinden zur Etrichtung einer neuen 
Schule angehalten werben, (Art, 2 Abſ. 4 des 
Gefeges vom 10. Novbr. 1861, die Aufbringung 
bed Bebarfes für die beutfhen Säulen betreffend). 
54 In größeren Gemeinden find nad Maßgabe 
des Bebürfniffes mehrere Volkoſchulen zu errichten 
und ift der Schulfprengel in eime der Unzahl ber 
Säulen entſprechende Zahl von Schulbezirken räum: 
lich abzutheilen. $ 5. Der Sprengel, besichent: 
lich Bezirk einer Bolkeſchule erſtredt ih auf alle 
innerhalb ber Grenzen besjelben wohnenden Famis 
Iten obme Unterſchied des Claubensbelenntniffes, 
$6. Wenn jeboh in Gemeinden mit konfefflonell 
demiſchter Berdltrung für die Angehörigen ber 
verjchiedenen Kirch engefellſcaften gefonderte Volko⸗ 
ſchulen beſtehen, ernrecken ſich bie Bezirke ber ein⸗ 
zelnen Schulen nur auf bie innerhalb derſelben 
wohnenden Familien derjenigen Kirchengeſellſchaft, 
für welche die betreſſende Schule errichtet iſt. 
87. Die Eonfeffionell getrennten qriſt⸗ 
lien Bollsjäulen einer Bemeinde Fönnen 
auf Antrag ber Gemeindebehdrde in fon- 
feffionelf gemifste- Schulen umgewandelt 
werden. Gin folder Antrag erfordert in Ges 
meindben mit fäbtifher Verfaſſung die Zuſtimmung 
de Kollegiums der Bemeindebevollmäctigten, in 
Gemeinden mit Gemeinbeverfuffung und in den Ge⸗ 
meinden ber Pfalz die Zuflimmurg der Gemeinde: 
verfammlung in einem ordnungẽmäßig gefahten 
Beſch uſſe. Diefe Zuſtieimung muß jedoch in Ge— 
meinden unter 20,000 Seelen mit einer Mehrheit 
von zwei Drittgeilen ber abgegebenen Stimmen ers 
folgen. — In Gemeinden mit einer größeren Ein: 
mwohnerzahl ift eine Mehrheit von zwei Drittheilen 
ber abgegebenen Stimmen erforderlih, wenn ſich bie 
Ummanslung auf mit mehr als bie Hälfte ber 
berteb nden Ko feſſionachulen, eine Mehrheit von 
drei Vierihe ion aber, wenn ſich bie Ummandiung 
anf mehr al® bie Hälfte biefer Schulen erftreden 
fol. Die Unwandlung bleibt unter allen Unftäns 
ben ausgıfhieflen, wenn bei ber einen ober der 
anberen konſeſſtor ellen Säule fiftungsmäßise Bes 
flimmunnn in Mitte siegen, welche im Ginne be# 
F 9 Abſ. 4 uno bo $ 10 Tit IV der Berfaſſungs 
Urkunde und ver SG 46 und 47 ber Werlage II zur 
Birfaſſungen kunde hindernd entgenenfiehen. 5 8, 
Unter dentelbn Vorandirpungen unter melden vie 
Ummaınslung von tonjeſſio ellen Volkoſchulen in 
ko: feiftens I gemiihte Saulen zulähſtz it, kann auch 
die Umwanoluug von gemiſchten Schulen in konfeſ— 
fioncle Schuſen geſtattet werden 5 9. Wenn 
eine Gemeinde mit fonfellionell gemifwter 
Deoölterung eine neue Schule aus Ge 
meindemittein errihtet, ohne daß ihr bie: 
zu eine rebtlide Berpfligtung oblient, fo 
kann diefe Schule auf ben Antrag ber Ge: 
meindebehsrde als gemifhte Schule erklärt 
werben, & 10. Wo für die ungebörigen der verfdie 
denen Honfeıfionen nur eine oder mebrere gemeinfame 
Volteigulen beſt hen, iſt Borforge zw treffen, daß 
bie Schullinder ben botnefhriebenen Unterricht in 
ihrer Religion, bezüglich deſſen die verfaffumgs: 
mäfsen Rechle und Zuftändigkelten der kuchlichen 
Behörden ausdrildlich gewabtt bleiben, gefonbert 
erbalten. & 11, Den Mitgliedern ber einen 
ober der anbern Konjeflion, welde Bedenken 
tragen, ihre Ihulpflistigen Kinder in bie 
betreffende allgemeine Boltsfhute zu ſchicen, 
tann auf Anfuchen geftattet werben, mit 
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einer benasbarten Volkoſchule ihrer Kons 
feifion in Schulverband gu treten oder eine 
Schule ihrer Konfejfion für fi allein ober 
in Berbinbung mit Lonfeffionsverwandten 
benahbarten Orten aus eigenen Mitteln zu 
gründen. Die Schulen ber lepteren Art find 
in Bezug auf Dotation, Drganifation, Be 
fehung und Leitung mie bie öffentliden 
Voltsfhulen zu behandeln, $ 12. An Volkes 
ſchulen für eine beſtimmte Konfeffion dürfen nur 
Lehrer derſelben Konfeffion angeftellt werden. Un 
onfefjionell gemifhten Volkoſchulen mit nur einer 
Lepritelle richtet ih bie Konfeſſion des anzuſtel ⸗ 
Imben Lehrers, wenn nichts anderes Bernebradt iſt, 
sad der Konſeſſiou der nad bem Durchſchnitte ber 
Tegten 10 Jahre zu berechnenden Mehrheit ber ſchul⸗ 
pflichtigen Kinder, Un Lonpeffionell nemiichten Schulen 
mit mehreren Zehrftellen it daranf Rüdfiht zu nefmen, 
daß von jeber beiheilinten Sonfefflon Lehrer in ent⸗ 
ſprechender Zahl zur Anftellung gelangen, — 8 13. In 
die Lokal: und Stadtbezirteihulinfpektion für gemischte 
Schulen in den Landestheilen. diesſeits des Mheind 
haben bie Pfarrer der betheiligten <priftlicen Kon: 
feifionen, in deren Pfarrei die Schule gelegen ift 
und wenn bie Pfarrei mit mehren Pfarren beſetzt 
ift, ber von der Sreitverwaltungsitelle zu bezeichnende 
Pfarret einzutreten. Der Borrang unter ihnen bes 
mißt fi nach bem Dienftetalter. Bei Auswahl 
der Abaeorbneten ber Gemeindererwaltung für eine 
folge Schulinſpektion ift barauf zu adten, baf jebe 
betheiugte Konfeffion vertreten wirb. Ju Gemein 
ben ber Pfalz mir konſeſſtenell gemiſchten Schulen 
Bat in bie Drtsihuflommifjion von jeber betheiliaten 
Konfeffien cin Mitglied bes Gemeinderaths eimzus 
treten. Die Funktionen bes Lokalſchulinſpektors an 
gemiſchten Schulen werden in ben Landestheilen bices 
ſelte des Rheins und in ber Pfalz in der Megel von ben 
ber betreffenden Lokalſchulbehörde angehörigen Pfar: 
rern der veiſchiedenen chriftlihen Sonfeffionen ges 
meinfam verwaltet. Auf Antrag ber Gcmeinbes 
bebörbe fann jebod bie Funktion des Lokal— 
(dulinfpettors einem fahmännifh gebilde— 
ten Laien übertragen werben, wenn ber 
biefür erforderlide Yufmand aus Gemeinde⸗ 
mitteln zur Verfügung geftellt wird. Diefer 
Infpektor Hat dann aud) als Mlitglies ın bie Lokal 
ſchuibehörde einzutreten. Die bifteiftive Aufficht 
über fonfeffionel gemiſchte Säulen ift in bem ber 
Kreisregierung unmittelbar untergeorbneten Stäbten 
von ber Lolalfhullommilfion, in ben Übrigen Dr⸗ 
ten des KRönigreih® gemeinfam won ben eins 
ſchlägigen Diftrifts s Sculinfpeftoren ber bethei» 
ligten SKonfefflonen zu führen. $ 14. Die Bes 
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Bureau in Münden zum Oberamt ' 
D. Sipler vom Dberamt Münden 
nungs« und Reviflorebureoun ber P 
der t. q. Poſtaſſiſtent C. Frhr. oe. Frei 
Münden für immer quiedcirt und ber Am 
3. Steger in Augebutg zum Erpebitor 























Mitgliebern des Deyirstags im Hotel Stabt Para) Ar) 
ein Feſtmahl gegeben. Außer benfelben waren run] 

die Spiten der Verwaltungs» und Wetlitärbehärken |, \ 
anmefend. Der Oberpräfitent von Möller bradte If» 
einen Toaft auf ben Kaiſer, ber Vegirköpräfibent ıiY, 5: 
ein Hoc auf den Bezirkätag aus. Der Präflsen 1: ! 
bed Bezirkotages, Notar Petri, entgegnete mit einem | >), 
Trinffprude auf das Wohl bes Oberpräftenten —* 
und bes Vezirkspraſidenten. (T. R,) | Far 


ehdwei: ar 
gängniß des Herzogs Karl von Braunfhmeis i 
Um 10 Ur begann ber lutheriſche Tr 
faal. Um 41 Uhr wurbe ber Garg im ben groß 7). + 
fpannt war. Das geftidte Wappen bes 
den Köpfen ber Pferbe, ſowie auf den altmobifgen ’- - 





Am 29. Auguſt fand zu Genf bas Leichenber | BF 
ftatt. Die Stadt hatte ein feſtliches Ausfehen ans ' 
genommen, Bureau und Läden waren gefhlofien, F 
auergotieh a 
bienft in dem won Truppen umftellten Deformationss 7" 
artigen, aber weber meuen, noch ſchönen Barifer 
Leigenwagen gehoben, welcher mit 6 Pferden ber ©," 
lag zu beiden Seiten bes Sarges. Auf ber = m 
re = am ben vier Eden bes Leichenwagens, auf * 
Dreimoiern ber Pariſer Leihenträger befanden fig 
tiefige fpwarze Webertüfge., Die Orbnung vd e 
Zuges war folgender: Boran bie Gulden, bann bie 
Tamboure mit umflerten Trommeln, i nad die 
Elite Muflt, mit ebenfalls umflorten mentent, 
hierauf eine Abtheilung Pompiers mit ihren fraßs F 
Ienden Helmen und dem Gewehr auf dem Rüden; (M 
dann kommt der Leichenwagen, ber eine Höhe ven 
anberthalb Stedwerk hat, Die Dienerfhaft ee 
Herzogs und ber Geremonienmeifter mit Burgen 
Hofen unb Degen folgen unmittelbar, alabann die 
Erben oder bo wentgftens deren Mepräfentanten, 
d. 5. ber Stabtrath mebft mehreren andern hochte⸗ 
ellten Leibträgern. Ihnen fließt fi der Stants: 
rath mit ben obligaten Stanbesweibeln am, um ſei⸗ 
nerfeits wieber gefolgt zu werben vom Mepräfentans 
ten bes Ricterfiandes, ber Afabemie und anderer ;' 


Iten Di e wirb aber erft - 
Fe ee ne ganzen Genfer mi 


ompaft 
(Hlußfaffung über bie Errihtung neuer, bie Auf t nd 
bebung beftehenber Boltsfgulen, die Bildung en ——— 


und Mbänderung ber Schuiſprengel und Schulbe⸗ 
zirke, fomie über alle hiebei zu orbnenden Berhält: 
niffe ſteht der einfplägigen Kreisregierung, Kammer 
bed Funern, zu, Gegen bie Entſcheldung ber Der 
gierung ift bie Befhmerbeführung an das Staats- 
minifterium bes Inuern für Sirchen: und Schulans 
gelegenpeiten als 2, und Ichte Inſtanz innerhalb 
einer unerſtredlichen Friſt von 14 Tagen geftattet, 
Bei Würdigung und Beſcheidung ber Anträge auf 
Umwandlung ber fonfeffionelien Schuien in kon— 
feifionell gemiſchte Schulen ift Ätrigend mit der 
größten Umſicht zu verfahren und insbefonbere ind 
Auge zu faſſen, ob bie Unwandlung im Hinbiid 
auf bie lotalen Verhältniffe wirflih als ſachge⸗ 
mäß zu eradten ift und ob bieburd das Unter: 
rihtöintereffe gefördert wird, F 15. Gegenwärtige 
für alle Landestheile geltende Verorbnung tritt mit 
bem Tage ihrer Verfündung im Wirkfımkeit, Gleich: 
zeitig erlöfhen alle mit berfelben in Widerſpruch 
flehenden früheren Vorſchrifien. (gi) Lubwig. 
Gy) Dr. dv. Zub. 

Münden, 4. Sept. (Dienftesnagriäten.) 
Dr Miniſterial⸗ Selretär 2, Ki. im Gtaatöminiftes 
rium des fol, Hauſes und bes Aeußern, O. Beyer, 
wurde unter fortdbauernder Berwenbung im genann: 


erbiitt man ben Gewalthaufen. Es find bie® ges ı,\ 
gen 30 Gefſellſchaften (Genfer unb Gchmeiger) ,, 
fammt ihren umflorten Bannern, ®Der Zug wird || 
ef&loffen durch eine Abteilung Jäger, — Unter 
Siofengelänte und Kanonendonner bewegte fi ber 
nicht enden wollende Zug bapin. Er braudte eine 
gute Stunde 5is zum Gottesader. Da übergab 
man ben fürftlihen Leihnam dem provifortiden 
Maufolemm, welches anf feiner marmornen Ber 
fSlußplatte bie Inſchrift trägt: „ci ropose Char- * 
les Frödsrie Auguste Guillaume, Duc Sonverain ' 
de Brunswick et Lunebourg, ne 14 8 avil -« 
MDCCCIV, mort le 18 aocäd MDOCCLKKIUT“ 
(Hier ruft Karl Friedrich Auguft Wilpelm, foune: 
rainer Herzog von Braunſchweig und xünchurg, 
geboren 3. April 1804, gneftorben ben 18. Augut 
1873). — Bor bem Kirchhof bildete fi der Zug 
zum zweiten Wal, im berfelben Ordnung, natürlich 
aber ofne Leichenwagen, um vor dem Stadthaus 
zu defiliren, allme ih Statt: und Gtaatsrath x. 
aufgeftellt Hatten, um ba® „Leib entgegen zu neh: 
men.” MWährenb ſich dann biefe Herren im Stabi: 
aus erfrifgen durch eine Gollation umb ftehenben F. 
Get bewegt ib ber Zug ohne fie zum Place 


ten Stastsminifterium zum Regierungs:Affjiffor bes Reue ah IR 2 —— ⸗ 
fürbert; ber Ferftweiter €, Schnell in Cham auf Kom, 3. Scht. Der Bapft If neuerlich ers 


Unfuchen auf die Dauer eines Jahres im den Ruhe⸗ 


frantt. Die ihn befanbelnben Werzte finb Cecar⸗ 


fand verſeht z auf das hledurch in Erlebigung koms ® a ee 
wiende Forftamt Cham ber Oberförfter Gun Winzgs [ CM Biale, Sartoris. Rädfiäuig bir rn 
mater au ir: zum Forftmeifier befördert; ber | neuer Karkinäle ift noch nichts entſchieben. (. 3.) Y 
Derförfter L. Eichhelm von MWolfratshaufen für 

iunwer in den erbetenen deud fiand verfeht; bem beis Tages: Ebroniß. “ 
ben Hoffourieren U. Branoner md Fri. Berger - Nürnberg, 4. Sent. (Appell.+Geriät.) *4 
mann ber Titel as Aal. Kummerfouriere; bem | Der lebige Webergeſelle Nik. Kuhn von Lihendorf, x 


chemal BDefan in Sıöben und nunmehrisen 1, Pfar⸗ 
rer und Senior in Selb, Chr. E ©, Wirth, ber 
Titel eines Probefans tar» und flempelfrei ver 
Iteben; der Forſtgedi fe C. MR, Gaulh zu Fiſchbach 
auf Anſucen zum Revier Walbiſchbach L, der Forſt⸗ 
gebiife I. MW Sondringer zu Walbäfsbad IL 
zum Revier Fuchbach, der Korftgehilte J. @5p von 
Robing nad Cham verfept; der Lehrer ber neuen 
Spraden an ber Gewetbfſchule in Kempten, Ferb, 
Diöfh, wegen machgemwiefener Dienitesuntähigkeit 
in ben bleibenden Mubeftand verſeht; ber 2, Präs 
fett im Pal. Stubienfeminar Landshut, Prieſtet 
8. X. Huber, auf Anfucen von dieſer Stelle ent 
hoben und biefe Funktion dem bish. 3. Präfeften in 
gl. Studienſerninar rg Säloffer, über: 
tragen; genehmigt, bag Dr. Karl Prantl aus 
Münden in die philofophifce Fakultät ber Agl. Unir 
perfität Würzburg als Privatdorent aufgenommen 
werbe, und daß ber katholiſche Pfarrer rd. Dils 
beraberger in Walting feine Pfründe reſignire. 
= Minden, 4. Sept. (Dienfirdnagrihten 
ber £& Verkehrsanftalten). Au Poflaſſiſten 
ten wurden ermannt bie gepr, Praktikanten M. 
Glae in Nämbırz und J. Shit von Speyer 


‘ 


eim übelbeleumundetes Ineividuum, machte ſich eine 
Verbrechens br Diebſtahla im Nüdfalle zum Nahe 
theile ber Gaftwirtheeheleuie Stang zu Gulchaheiei 
fhulbig und wurbe deshalb unter Berwerfung feiner 
Berufung zu Ijähriger Zuchtgaußftrafe verurteilt. — Or 
Ferner kommen im Laufe dieſes Monats noy zur 
Berhandlung unb zwar am 9: Leonhard KAndel, L 
Wannergefele von Regelabach, wegen Diebftahls; Ru 
Io. Ep. Bed, Kommifilenär von Nürnberg wegen N 
Urkunberfälfhung und Betrug; — am 18. bee: N 
Elif. Dumfer, lößneröfrau von Windabach mes 
nen Körperverlegpung; Joh. Ga. Horntaſch, Han 
deldmann ven ebenba, wegen Beleibigung und Jakeb g 
Eich horn, Habrifbefiger von Schneh, wegen dere 
leumderiſcher Beleibigung; — om 20. do.: Kırl in 
Ge. Brunner, Babrifälofier von Schoppershef, M 
wegen Befeitigung abgepfändeter Sachen; 8. Weyer 
ledner, vorm, Kaufmann in Nürnberg, nun Eommis 
in Münden, wegen betrügerifchen Bankerotto umb | 
Grorg Enjer, Dienfilnegt ven Dornbof, wegen Ng 
Diebſtablo. 3 
* Nürnberg, 4. Eopt. Wie wir f. Bi, ange Im 
deutet, beabfigtigten wir, auf bie Reden der Hrn. "ls 
Mag.⸗Rathe Pröbfter und Schwemmer, fowie auf 
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MWeagnielfier Hirieamanın. 


Das Neueſte, — 
ſte in 


9. Yifttenkarten 
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Bebeutenbflen Werkftälten Drutfhlands und Amerita's, 


. „Harichtung von — und pneumatischen Haustelegraphen, 
Reparatur bon Nähmaschinen jeden S ; 


Geftügt auf dad PBringip ſollder und prompter — a auf meine langj 


igen in ben 
offen, Hufträge für obiae und alle einſchlagigen 


Arbeiten und Reparaturen zur Bufriebenbrit geehrter Mufttaggeber auszuführen. Pr vol 
Schuckert. 


Ziöpfe und Chign 





Ben merihen Bamen zur gefälligen Motiz. 
ons nach dem neuesten Genre, 


Zassintion, welche an Weldgelt und lany bad menſchliche Haar Bei Meitem übertreffen, bier etwas Der 
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artigeö noch m 


yu Marft gebract, empfiehlt ja enorm billigen Preifen und in jeber Hanriarbe 
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in 10,, 11. u. 12. September 


findet in Reumarlt 1.9, eine Berlooiung bon 
Bierden uud anderen Thieritüden und land- 
wirthſchaſtlichen Geräthichnften ſiatt und ſiud 
Looſe hiezu à 30 Ir. im ber Expedition. des 
Frünftihen Aurier zu haben. 


Karl Schöner, 


BabereisBeliger, 
Wintlerfirabe, naht der Fleiſchbant 
beehrt fih fein Kafır., Beifir: uud Bearihneide-Rabinet 
in nefällige Grinnerumg zu beingen, mit der Zuficherung 
feinfler und promptejler Bebienung. Xbomnenten aufier 
Haus werden fortwährend angenommen, 


Hühneraugen und Warzen 
enifernt grndiich umd fdhmerzlod ohme Schnitt. Marl 
Stöner, appr. Bader, Winkler] — ndchſt d. Mlelfäbant. 


Raſirmeſſer 


werben auf bas Feinfſe — im Hafirtabimt in ber 
Winflerfirake, nöhk der Wleiichbanf 


Schmiedeiferne Bellſtellen 


für Kinder und Erwachſene, gewöhnliche 
von fl. 7 bis fl. 12 per Stüd, elegante 
mit Gallerie fl. 15 per Stück empfiehlt 
1. € Loesch, Eifenhandlung, 
Lauſergaſſe in Nürnberg. 


Unterricht in der franzäftichen Sprache, 
Grammatil, Korreiponden;, Konverfation ertbailt 
= Planitz, Heugäihen Mr. 12. 


Holländische Blumenzwiebel, 


kr Tepfhultur wie auch jr Hlumenbecte, a8: 
Pnsciniben, Tulpen, Crocus, Tarzeuen in ren 
beiten Serien, ferner junge Svöftige Bröberrzflan 
ıcıt zen meinen ſchenen Eortimenten, erlaube ide 
sin einem verehrlſen Publilum ſewohl bier wie 
Haswärts beiten? zu empicblen 

Theodor Eumel, 
Kunſt⸗ und Fandelégarlner. 
Ausverkauf 
vor Prima · Dtickwolle, Verlen und Seiden bei 


Zulie Schreiner, 
Aathbausqaſe IA 


Aechte Tyroler Krautbobel 
mit 3, 4, 5b 206, Refier in ansrfannt guter Qualitul em 
prichli Johauu Wolf, 
rüber 3. 2, 9, Drerel, Obſtraakl 


Zur Desiniectten 
lieiert earboljauren Aral in andarzgeiäneder Gun: 


lität bilraf die Fabtit adlerdette Drei Neucunterte 
Dberfranfen. 














Für Schuhmacher. 
Große Audnadl von fhönen, ſchwatzen und Lraumen 
Sauren won I Pin, wie Kaiblever, Sorte auch Kauren zu 
Ben Schmereren Gewichten urrlauft billipit 


Schwab gch Zunma, 


Für Kaufleute. 

Direlt an der Baknlinie if ein großes Grunpiled 
vu vergeben. Dodfelbe eignet Sich vortreflich zur Anlage 
jeden größeren Ctabliſſements, wie Lngerhauf, Manazin, 
nabeilf u fm. Es mirb jeborn auch getheilt abargeden. 


Zu verkaufen 
ſend od gut erhaltene Gontptoisspulte, Shränke und 
ihn nebraudgte Rorbilaigen. Therehenitrake 
BARS 1 LA iu AU LICH Ze LA I — 

‚wer Bulldengen, Witnden und Weibigen, ferd zu 
verkaufen. Nah, in der Erb. d. DI 

Ein bovpelter Scranf. el volltänbige® Beil, ein 
cohes Drlaemälde, Rerthum, wub 8. 25446 obere 
Schmicdgahe vr tlaujl 
Hywei Betten, Hontımod, 5 Sıhel und Exleifftrnn Ti 
au verkaufen Kr 5 Entengafie. 

In jerauenter Lage it ein Daus nebft Binterhaus, 
rorcım Dolraum mit laufendem Waher, für jedes Be: 
Ihäft vaſſend, aus freier Hand zu verlaufen. Rüheres 
under L Me. Dindber@ 208 

Pa a IE — —— —— — 

‚mei junge Reufounbländerunde find jM verlaufen. 
Dnnumfrier Awidel Flrther Etrofe. 

Fin Veldtes Bankıntgeleiie 
verkaufen, Rofigajle Nr. Y. 

Eine gang gut erhaltene Nühmelhine non Meerler 
und Wilfon, od wenlg gebraucht, ift wegen Beldäfts« 
verinderung Didig zu verkaufen. Wo? jagt bie Ezp. b. BL. 














In 4 & Steln's Buch- u. Kunsthandiang 


(Adolf Kallner) in Nürnberg im Bayerischen 
Hof ipt stets zu haben: 


Die Hustenkrankheiten. 


Ihre Behandlung o. Verhntung, 
Yon Dr. Paul Niemeyer. 


Mit 6 Abbildungen. 
Preis 3% kr. 


Das Scharlachlieber. 
Seine Ursachen, Verkütang und Hallunz. Von 
Dr. A. Baginaky, prakt. Arzt. Prals 36 kr, 
Beide Schriften nach auswärts gepen Einseadung 
von A, 1. 15 kr, Iraneo. 


Zu verfaufen. 
Denen an pi des Gefbäftes find circa 20 Plunb 
fir — ceutanten Fatben zu vertauſen. NG. 
n der SB ke 


Avis. 

Ein in Nürnberg MA befinbfiches @eihäft, Fabrikation 
täsliser Bebarfäaztitel, wird yamilienverhäftnifie halber 
zu werfanfen geſucht. 

Stantirte Auftagen unter Ehiffre R. ZA, Rr 2 
nimmt bie Annoncen: Erpebition ven J. D. Matti, 
Rolerficahe Ne. du, erıtgegen. 


Ein Neised, aut gebautes Haus, wenn auch vor der 


Siabt, wirb au Faufen geiucht, er mit Bedingnifien, 


unter A, A. Ob befördert be E. d. 9 


Ein junger Commls, 


mit Buchführung und Sorrefponbenz vericaut, 
fündes Stelung. Diierte unter A. W. Rr. Nol an bie 
Aunoncen-Erveb, won Andoll Mofle In Münden. 
Für eine bedeutende Fabalfabrif wird ein füdtiger 
Spinner 
geſucht, ber jeboh mit ber Brafil:Nolen: Arbeit vollem: 
nıen vrrtraut jein muß Bes jeher anfländigem Gehali 
und freier Wohnung im Fabritgedqude Tnnie ſlch ders 
felbe eine angenehme und dauernbe Stellung gründen. 
Dfierte sub 8. 46] an die Annoncen Gypedition von 
Kubali Mofie cm Jojepböplag bier. 
Fin Ihäliger Coumns wird ſefort engagitt, 
Öfierten erbittet man unter Z 80 an bie &, 2. B. 
rec nein ——— 


An einem biefigen Metallmaarengeihäft wich ein träfe 
tiger Butſche bri ſaſortigem Lohn im bie Lehre genom⸗ 
men, Raberes in der Cry, d. 

Ein Pferdelnecht mit nuten Besanifen findet fofort 
Selle. Aa erirngen im König Ötto. 


Eine gewandie Ladnerin, mit jehr guten 
Fenguifen, iucht per 15. Oftaber c. Stellung 
in eiuem hiejigen Galanteries oder Weißwaa⸗ 
rengeichäfte. Gef. Tfferten beliebe man uns 


ter W, 659 in der @. d. DI. zu hinterlegen. 


‚ur Plrae zweier Rinder von 2 bis & Anheen, fomie 
zur Anteriigung der Dausirau in Lelhter Haudarbrit 
wich sin folined entiprehend gebildeles Käbchen geſucht 
welches ſich entichlirken fan, mit einer deutjchen Familie 

se qröhere Stabt Ungarns zu neden. men 
ober 1 38. _Dfierte unter CH 5 5 an bie @, db. 9, 


Zu vermietben: 
1, Etod Re. I51, Blaishammer, N Peren, Wacch⸗ 
Hans ac. 


Kin —— mẽblitles Ammer m Kussicht = 


die Schillt kit ſoaleich zu verntethen. L. Re, 5) im 
Meipenmch, 3. Etod, 








am 
Et 













Scitbaniie bin, IR der 1. und . Stoch Irfiehenb aus 
3 Seigbaren Jimmere, Kihe, Kammet und jonftigen Bes 
quenlichteiten, an ſolide familien bis Ziel Alerbeiligen 
an vermisthen. Naderes Wunderburgitraße 919, 

En Semmer ISoner Yage ijt mit oder ode Möbel 
Zerelgafle Rr. 1, 2 Stienen. 


jonfeich zu vermte Hen. 
Vorleizte Vorstellung, Saison-Theater, 
EEE 


Samstag ben 6. Srdtember 147, 
Rentfce für Kudwig Welly. 
Guten Morgen, Gerr Fliſcher! 

Voſſe mit vo... An von Friedrich. 

orber: 
Das Schwert des Damofles, 
Sqwant in 1 Alt von ©, zu Putitiy, 
Hierauf: 
s Dr. Deichke, " 
Bone mit @efang in I Mit von fa 
Hu biefer meiner Beneflee — | 
°F 























Beuefice 
aılana 





aftungsvsol ein 
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Erars luvter Meorshortchi vom 4. — aem 
ah dem Borſta⸗ Karoblatt bes en) 
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Amtliche Bekanntmachuug · 


E.Nx. 52,408 

€ mich kt Befannt gemadıt, baß das 
ber ba mich Hank belen Behuis Vornahme vo 
zaturen von Montag, den d,, bis Mittwoch, Den 10. d. an, 
abgeftelt — es erhalten "fomit die MWafjerber fenbereätigten 
von R Ieindmert an dieſen Zagen fein Wafier. 

Rürs u September 1873, 


* 


er Stabtmagiflrat: 
d. Ztromer. 
Babe. 





Pribat ⸗Anzeigen. 


— — 
Todes: Anzeige. 


een Bermandten und Belannten 
vu wir bie beirübenbe Radricht, bafı unfer 
pn gutes ſtind 


7* 


deute Abend 7 Ubr im Alter von 1 Jahr und N 
Boden fanft und rudia rg ift. 
Rürnberg, den 3. September 
Karl Böhu, Wirtsidertäbefier, 
Eleonore Böhm, ned. Sogel, 
"Die Berne 1 Di findet Samstag, den 6. Sept, 
vom ———— aus auf dem 
St. bofe fiat, 













Trauer⸗Anzeige. 
Allen werthen Freunden und annten brin 
— Ihmerzlidhe Nachricht, daß unfer Ile 


Hana 


ute Grüß Kalb 5 life mad nur 24 Hündbigem 
am BrehburKfal in — Safer von 


Um files Beileid bitten 
Rürnberg, ben d. Geptember 1873. 
bie betrübten Eltern: 
Xaber Rrü 
ge 
Die Berrbi ru m... Samst 6. Sept. 
Bormittag 11 —A 


⏑, ⏑ ⏑O q⏑ HR HE HT 


Dant, 

Für die vielen liebevollen Bemeife von herzlicher 
Zhellnagme fomohl mährend dem langen gi 
ber a y Leihenbegleitung meiner lieben Fe 

Eva Barbara Grote, geb. — 
fühle ich mich gedrungen, diemit allen Terwandten, 
runden und Belannten meinen iumighen — * 

org Grote. 


— Krankenunterſtützungs⸗, 
Spar» und Darlehens-Verein. 


Sonntag, den 7. September, Nonntärehnung und 
Tulssime neuer Deitglieder von 2 bis 4 Uhr * Gaft: 
haus —* v1 sa ng 1 m weißen Ren ie 

en eptem ortjehun ufn 
won 8 bi 9 Ahr, J ler Ye — 


Zut Btherigung der iſchler Mürnbergs, 


— ben —— — Tiſchlern das he 
o follen € zunor for i 
JS mr BB kai 3 lmerhiereing das | 


> 


. 


ns das Geld 
Einigr, die bupirt wurben, 


— em aad Ye er * ßb Kate 
m von Au u A ei 
Neuenefle); ** lare Pr — ade auforben 


KAmmtlidien älteren wae nen ereihiiten —— ige 
unb ausgefuut entgeg —— Ders 
ein orbiniven folgende en gr Dr. 
Daterlacher, Bartäelmeh, Bedh sthold, * 
eier, Bntaillond: Arzt, Birfmener, Birfner, Enapf, . 
jun., Doederlein, Ebersberger, En elhardt, Fuchs, Gaga 
Wöihel, Haßmann we niein, Heel, Heller, Hoch, Köppel, 
Kreitmair, eupolbt us, Dlaas, Dartius, —— 
Wayer, G, Merkel, 53 ertel, m, ——— 
Neuter, Bezirko Gerichtsarzt, Sch oe Simag, 

mer, Gtabelntann, Etein, Sepp, Bolt, Biegen Über: 
fabdarzt, hn, yehler. — "Die Werssaltung (n et Familien 
wie Ein wie Einzelne zum Beitritt ‚böflihft ein ein. 


Hilfsgenossenschaft 


(für Krantbeiite, Entbindungs: und Sterbefälle). 
Sonntag, ben 7. Sept, mie jederzeit, findet Aufnahme 
L 1579 am Unfchlittpl, ftatt Borland. 


Albrecht Bürer - Verein. 


Nenandgefielte W 
emälbe (4, er el. Ag Dermittt de3 
tal, —— 8 Seren Sqrag · = 


en den 6. d. M., Mbendd 
Bunkt 5 Uhr, findet im Cafr Efiig: 
brätlein Fortiehung ber General: 
Berjanmlung flatt, wobel bie Rit« 
glieder mit dem ausprüdliden Vr- 
merten des here vom 0, wor, 
MB, freundlichſt einneladen werben. 
Sonntag, der 7. 5b M, findet 
Fahnenmeihe u St. Beier Pr 
Kameraden werben erjucht, vet zahlreich zu er: 
einen, u Bunft 12 Uhr Mittag in ber 
Die Borftände, 











— zum Burgkhmiet am Marienthor, 


Samstag, 6. Sept, findet dns 


Krängden junger Kuuflente 


ergebenft einlabet 
udn ch une Das Eomite: 


BD... Sehw... 
ur Herren, bie ein ich; * utritt. 


rein Leinen Hausſ blau und Hürz el N,. bebzudt, 


mit unb Ei ne rw empfiehlt 


B Kxraußer am meihen hurm. 
Wäsche Chablonen, 


fowohl Wuchftaben, ald au Eden und Gintfngen, im 
veridiebenen Gröken und Auſtern empfiehlt 
I Eckert, innere Saufergafie, 


. —* a und Waschkessel 


Audreas Held, Rupfe 
Se ni Nr. — 
*. inm um 
— Audreae 7* Jakobs u L. 74 4039, 
Deffentliche Zurücknahme. 

Ih ————— erflüre hieduich, daß ber 
Bilshauer J. Kolbel won bier nicht derjenige —* 
Dann ift, mwelder mir lehten Sonntag Nachmittag im 
Gate Mondſchein — re Fer und feidenen Regen⸗ 
ad Fr er a 

Gele guet. ASP 


ben Aeuſierungen 
Heine, Lamprecht, 





aahe, 


Ludw igshöhe bei Lanf. 
Ein ab 2,2 


ter:@lad mit Frauengimmergem 
Beiden P, 
249 Et zöflel, Beiden B. W, auf der anı 


1 Überfiberte & 


öffe 
2 Dugend {höne Dehene, Beiden auf ben Ir 
MReuer oder Reufner, 


mehrere Servietten und Sandtüder, 
mb mir muthmaßlich von einer Freanensperfon mi 
et worben. Der Ermitiler erhält 5 fl. Delohmungs 
fe die Antauföpreije gurüdgenommen- I. @. Eat 

Kinffee, 

— nebrannt, ausgexine pe —— — 
— — 
bitte ben welcher am S. v. e 
den Auntbrie) oblelte, benjeiben binnen 24 Sturben 


der zurüdzubringen, ober ich mare v# Ange 
terwpai 


Ge ifäe in Steinbähl 
Heute Freitag Meheliuppe. 


— Wirthfaft zur Amfel in Wöhn. 


Samstag Piehelfuppe, wozu einladet F. Ber 


"Cafe Günsemännechen. 
Sehr gutes Eoburger und Fartnbacher Somm 


Albrecht Dürer. 
Heute freitag Diepelfuppe, 


— Im Laden Binberpafie 6012 ift Samstor 
Sonntag Früh fettes Lammfleiſch, das Pur 
18 fr., zu haben. 


Ein Umboh von circa 40 Pfund wird gu! 
geſuqht. — —— 


Für eine Gonkitorel Unterfrantens fuche ich em 
Baden und Garniren befonders ebilte foliden 





— fen 
EEE ER Kar Si ierbals in Närstt 
Ein tildhtiger 


Feinmechanifer 
wird bei hohem Gehalt zum ie en 2 gefi 


N. Kobler — et 4 


Eine gefunde StiNamme wird fofort gefuht. 
Eine geräumige Werktölte, für einen Schrein 


Vend, wird zu mieten gefucht. Banieröplap 740, 2- &t 

Eine Leine i ilie ohne Ge jud 
Alerheiligen ae Takte md = sn Ka 
Rüde im Preife von O—IWOf. Ob. Scmiebe. 5%: 


Mürnberger Suifon-Tienir 


6. September. Bor Barkel 
Benatiees für Herm Melln. ——— 
Damokles. Scwart in 1 a von Gufan zu ® 


erauf: Doktor Wejchke, ober: er; Meine Hu 
* * Gefang in 1 At nach Lanatier. Zum ©ı 


reife ber 
guila 6, 36 Ir. ** * te. Rumerirted Pattette 
art Broinn 38 Uhr. Ende gear! 
7 


Gaftfpiel a —— Die Erll 


























So loberten benn, als bie Nacht 
die Blammen des Schelterhau⸗ 

g und verbreiteten bei ber güns 
einen in ber Dumntelpeit 
ühibaren Glanz. Nah dem 
gteiotifcher Wieder, Iegte Herr 
Dfienbau in einer begeiflerten 
ber ellfeier dar und ſchloß 
den Kalfer. Nah bem Bor: 
ee Lieber won Seite bes hie: 
bewegte fi ber Bug ber Feſt⸗ 
Suljugend mit brennenden Fackeln 
bang Yinunter nad; bem Dorfe 
aber, benen biefer Tag gewiß 
', mit Bier un) Brod traftirt 
Erwaghſenen fich zu einer ges 
haltunz vereinten, Die durch 
geflörte Weiler wirb gewiß allen 
Erinnerung bleiben 
daß nicht mur im biefen Ger 
iefes Tages zu einer aljährlid 
; gejtalten wird, fonbern auch 
Rasbarorte, die diesmal fid 
derbielten, Veranfaflung werden 
fe das Gerähtmig am jene 
tienalen Erhebung feſtlich zu 



























ei, 3. Sept. Der vom Magiſtrat 
ekollenlum vorgelegte Entwurf zur 
iehungsmweife Ausfgeibung ber Zus 
amifhen ber Polizeidirektion, 
siftrate und berlofalbaufem: 
be im Heutiger Sigung einflimmig ans 
ib worden der £. Kretöregierung fols 
ge unterbreitet : 1) Die Lolalbaufoıns 
; 2) ber Mag:firat dor Haupt⸗ 
bat alle Sefhäite der Lokal⸗ und 
ie mäben, ſoweit ſolche nicht durch 
rertion übermwiejen find; 3) der 
em der Daupt⸗ und Refinenzitadt Wäns 
b Dr neu zu regelnben Wirfungds 
bigkeit der Lofaipeligei und Dir 
hörben zugewieſen. — Der Ent⸗ 
bie Dreitpeilung der Verwaltung 
den Pfliöttreis der f, Pelizeidiref: 
Gebiet bir Höheren Staats: und all: 
oligei.. Das erftbegeichnete Biel 
aeg der Lofalbaufommijfien und 
üm fer Auftändigkeiten an den Stabtma: 
ib erteilt, Did zweitzenunnte Ziel, wenn in 
bee R. Bollgadircktion jene Kompetenzen 
räumt werben, weide bie Ef. Staatoregierung 
Fürt 38 der ©,:D. in ben anderen unmittch 
Släbten eigenen Beamten Übertragen kann 
Keen De weitere Ausbildung ber Zujtänbigteit 
Er Bolkgeibirektion für alle Fälle auf hiemit 
Kamanbte Gebiete beſchrͤntt bleibt. — Die 
6 Magiftrais mind darch "bie angeſtrebte 
felengbfimmaung mefentlicy criosatert, jene ber 

weten erheblich gemindert. 
4. Sept. Vom Dinslag, den 
Mittwoh, den 3. d. Abende find dahier 
lere und choleraberwaundten Krants 
18 Berfonen erfrantt und aus ber Zahl 
da Epibemie Erkrankten B Perfonen ger 


Münden, 4. Sıpt. Die Einberufung 
ielammern, weiche für diefen Monat be: 
: War, muß bei bem Umſtande, daß inami: 
Bis wiehreren Provinzen des Landes die Cholera 
mil, verſchoben werden. 


br 


u 


irthſchaft, Handel und Berlehr. 


sumberg, 4, Sıyt. (Dopfenberiht ber A.-H.:3.) 
yeatigen Markt hertſchte ziemlich reger Verkehr; 
N Ballen waren zugefügt, und teogdem 
ab Nuhkrane für gute Qualitäten beflanb, 
M die keften Sorten nur mit Mühe in ver» 
Bien Ballen 63— 70 fl. erreichen. Die meiften 
MDopfen waren aus Württemberg, Baden, ber 
ER und dom nahen Lande, deren Preife im 
an“ —* 50, 55 und 60 — 62 fl. lauteten, 
&, leute wurden in den 40ern begeben. 
# Nofirungen find: Marktwaare Prima 54 
58. Selunma 48-50 ff, Württemberger 
, katiie 63— 72 fl, dallertauer Siegel 
.„ Mmäskr 40— 45 fl. 





a — — 


beredter Commentar — 
kehtegebieten benden | 

ftötofigkeit betrachtet werben. Bon Bahnen Elb⸗ 
al 3 fi., Vorariberger 2 fl. matter, Bon Banken 
baut, Rheinische Kreditbank und Deſterr.⸗ 
Deutſche um Bructheile Höher. Bankvetein und 
Darmftädter niedriger. Staatsfonds feſt. Spanter 
etwas malter, Dfbenburger Looſe fehr Gelebt und 

1 Thle. höher. Bon Wedfeln Paris gefragt. 

4 Münden, 4. Sept. Wie es fheint, iſt mit 
ber Einziehung ber Ein» und Zmeigulten: 
ftüde behufs der Durdfährung des neuen Münze 
ejehe® bereits begonnen, denn es werben felde 

Unzforten in ber Centralſtaatokaſſe hier nit mehr 
audgegeben, vielmehr alle Zahlung in Silber burg 
Bereinsthaler effektuirt. 

* Wien, 4. Sept. Des Feiertages wegen 
findet am 8. Sept. fein Urrangement ftatt, Die 
Geſchafte vom 5., 8, und 9, werben am 10. ar: 
rangirt. Derjenige Theil ber Juſolventen, der in 
ber offengelaffenen Friſt ben Nichtausglelch ent 
fQuldigte und inzwiſchen ben Auegleich bewirkte, if 
zur Dörfe wieder zunelafien. Die „Reue freie 
Breffe* bdementirt bie geſtrige der „finance itas 
lienne* entnemmene Meldung betrefis der Siftirung 
der Bubventionszaflungen ber Sühbahn, Der ger 
bachte Zwiſchenfall fei läugſt beſeitigt. Nach bems 
ſelben Vlatte find 22,000 nicht erfllllte Börſen⸗ 
ſchluſſe bei ber Boͤrſenkemmer auhängig. — Die 
Meldung ber „Prefie* von ber Emitlirung eintt 
mit 6 p&t, verzindligen galijiſchen Anleihe von 5 
Millionen zum Eoufe von 82 bebarf der Beftä- 
tigung. Dem „Trefor* zufolge find augenblicklich 
80 Millionen Silberqulben in Eirculation. 





Telegraphische Depeschen, 

” Stuttgart, 4. September, Der Rron: 
prinz des bdeutſchen Reiches traf Beute 
Nachmittag 3Ya Uhr bier ein und reifte A'/a Uhr 
nah Um und Wieſtiſſen meiter, wo er bei 
ben Krhen. v. Stauffenbera wohnen wird, Zur 


Pegıüfung hatten fih der Herzog Fugen von Bürs | 


temberg, ber Abjutant bed Königs Oberfilieutenant 
von Fränzinger, ber preugifhe Geſandte, ber Ge— 
neral won Stüipnagel und bie oberſten Militärs 
Gargen am Bahnhof eingrfunden, 

” Berlin, 4 Sıpt. Die „Broving.sstorreip.* 
meldet; Die Anweſenheit des Reichekanzlero und 
des Minifterpräfitenten, fomte die Mädlchr der Mir 
nifter fel zur Verſtänbigung bes Stautöwinifteriumd 
über mehrere wichtige Tragen benugt worden, Von 
einer erneuten Finberujung bes Neihstanes fei Ab— 
fand genommen. Die preufiiihen Landtagswahlen 
würden voranefibtlib Eade Dftober ftatifinten, Lie 
Provinzialstandbtage gräßtentteild im der erken 
Hälfte des Dftober einberwien merben, — Bad: 
ſelbe Blatt meldet, die Näumung Berbung werse 
am 8, d, erfolgen, und biflätigt, bak der Kaiſer, 
der in den lehten Tapen die alte Küftgkit und 
volle Frifge erprobt babe, wernen mit ber Kaiſerin 
au ben Winzugsfeierlichfeiten nah Weimar gebt. 
Gegen ben 20, b, fel dem Veſuchte des Könige von 
Itallen entgegengufchen, welchem auf bie zu erken⸗ 
nen gegebene Abfikt, dem Kaiſer im Laufe des 
September einen Beſuch abzuftatien, eine hery iche 
Ehiladang zusegangen fe. Die Zuſanmentunft 
werde cine erfteuſiche Ledeutfame Weflitigung der 
fdon fange werfen dan beiberjitinen Haten und 
Repierungen nelnüpflen nahen freundſchafilichen Be: 
giehungen fein, 

”. Strajburn, 4.5 pt, Ber Straßkurger 
Kaufleute ums zei Eifenbagnbsamte von Straß: 
bura und reſp. Aoticoutt wurden Lerigen Somtag 
in ZKuneville ohne jebe PBrovofstien von wütben: 
ben Boltsmaflen lebensgefhrlich bedreht und 
verfolgt. Ener ber Kaufleute wurde am Auge 
ſchwoer wirkgt. Mir mit Muhe gelang «9 hanzenfhen 
Difigierer,, bie Bedrodten zu zeiten, 

”-Errapbuern, 4 Sept Heite wird bad 
neue Theater mit „Figaros Hechzcit“ creffnet 
werden, Bad Haus ıjt bereits auerettauft. 

* Mern, 4. Sept. Ein Auſtuf des Central⸗ 
Eomitö‘s ber liberalen Katholt?enveretge in 
deutſcher, framdſiſcher und italienifcher Sprache fors 
dert die liberalen ſchwerner Kalheliken Ramms ber 
alteatgefiihen Delcgirtens Berfammleng v. 31. Aug. 
u zablreiger Iheilmakme an ber Conſtanzer Mit: 
Eatholikenverfammlung auf. 

* Deren, 4. Spt. Sorben wurde der öjlerriis 
chiſche Krisgeminifter, welcher bem eibpendffifchen 
Ernppenzujammenrzug belwohnt, vom Yundiss 

räfidenten empfangen. 

»RParle, 4. Sept. Die „Agence Davas’ mels 
det, baß geflern sie Beftalung des Marquis 
v’Harcourt zum Votfhafter in Wien vollzogen 
fd. Derſelbe foll ſhen Mitte biefes Monats nad 
Bien abreifen, Die KHrebitive für Decazes ale 
Boiſchafier am Londoner Hofe würden in einer am 


(Bon ber Beltensfefung,) er de 


Laien ber 


ein bemerkenswert ft unb ſheint dieſe neue Erfindung 
in ber Tat ein andgezselgnetes Mittel fir bie 
oben augegebeten Zwede zu fein, das allen bisher 
angiwanbten nad den bis jeht gemachten Erfah⸗ 
rungen übertrifit, Das Breuhifge Kriegs: und 
Marine: Minifterium, wie die General Direktion ter 
Voheriſchen Birkehrsanftalten, haben diefer Erfine 
dung bereits ihre Hufmerlfamfeit zugewendet und 
es iſt erfreulich, daß bieje wichtigen Artifet bei ber 
fo viel[eitigen Berwerdungofihigket au ferft alleut⸗ 
halten zur verbionten Gellung gelangen. 


Telegrapbifdie Csoursbetichte. 


* Frankfurt, 4, Serie (Scälukesurs 3 Uße 
8 Min) Wechſel auf London 154 ba. auf Pacis 
89, auf Wien 1058- 435 bayer. Dbtlgatioten 101}, Mes 
rifaner von 14 75. Defsere. Bant:Aftien 10024. do, 
Krebit : Altien Darmftäbter Bank» Aktien 425, 
Etnatsbahn: Mltien 57, Baper. Dfibahn » Altien 11%. 
Darmitädter Hettelbanf Drfter Rer Looſe sah 
Galigier 252. Lombacden jäbt. Silberrente (82. Pa⸗ 
pietrente 634. Peankhester Baufderein 1154. Epanier 
174. Euabethbe 2 14 Oberheflen 
Deutih Deflerr. 3 AED: Fiummner El⸗ 
ſenbahn Altten 10 ner Baat⸗Alrien 17. Def. 
Morbmeftbahir: Mtti Deutliche Bereindbant 115} 

\ baue 224 


Brüffeler 1u). De 
* Franffurt, 4,6 (Hakbörfe) Deflerr, 
tantsbahx + Aftien 35}. 


Kredit: Hitien Zus}. 
Defterr. Yoole non 1a Detterz, Hente in @ilber 





Eyih- 








vr 
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64 =, Amerikaner (1=s) I}. Kombarben Ist}. Gar 
ligier 232 0 Eirfaderb Met: Hltten 20, Def. Dank 
Altien 1024. Spanier 17}. Baer. Wesälerban? 26}. 
Bayer. Hanbrkatant 113 Burnberger Nerrinäbanf 
gar. Wilenderger Piandbri N Ruab:Orager 74, 





* Berlin, I. Erpt. Anſango Beriht.) Defler 






KeebitAltien lid, Im ter Zuofa Dchterr.- rang 
ti Kombarben 17 Dealienee — 
ilaner Zorten Ruminier —. 


1971 
Köln Mindener Brümien Anlerde 
den — und — 


. alisler 


. Men: 







* Berlin, 4, Sept, ı3 
Köln: Mindbenre Eiſenb. * vergiſch 
Ruckiſch Eifenb.Altien 1114. IAhein Eifead.: Mt 
Berlin: Potsbamer Eifenb.Hltten 1.2}, 
Eitend.»Hltien Tiir]. 





3 Bi 2 Win.) 





14, 
Derlin-Stelliner 
IE Oberheſſen 777. BSeſſiſche Lub⸗ 


wigebahn vLomnbatden Jımif. Franz. Staatsb Ate 
2 lalisier Si. Amerit Boubo 10° 271. Defier, 
Silberte ade Deſtr. Papier: Rente 65h. Drfte. her 
Looſe 12}. Delle. Aredit⸗ Allien 119. Disfonto-Anmme. 
Katpeitich. 258 nt: Kftien 12° Darm» 





KKeininger 2 
flüdter Bant Alnen 170 resıhiiche Baul Alien 154}, 
Deutihe Anion wik, Sreufiiche Kredit: Alttien GE. 
Vreuktihe Boden Rredet Attren (Nadmenn) Al. Dorts 











mnuber Hnion 1434. Deftr.-Deutipe Bant 97 Wesel 
auf London BI. 2 Wrhfel auf Wien SIR. Provingiat⸗ 
Distonto Eentralbant für Sanbel und Snbuitrie 
Sr}. Brüffster Bant 7 

"NMien, ! Sept 1Schlufenerfe) Silber Aen’e 


74.3, Intiber Boole iur, 
Aktien Zt, „ Zombarben 17% HL 
139.—. AngloKufleia V. A. Unlonbant 143.—, 
Gatigier Zu Eliinbeig: Wefib.-Altien 2ıA, Rapos 
leondg at. Wechtel auf Freanliurt a. M. 24.10, die, 
auf London 111.51 Norberilbahn:Aftien 6.5. AED 
Fiammaner I 7 


Vaul-Altten UF, Kredite 


Stantshbahn » Kitien 


Rotdbahn · Altten 7. 

»BPartis, 4, Scribt. Schtufceutſe) Wechſel auf 
London Dedjjel auf Leudon II3—. RKeueſte 
Anteihe 92.10. 45 Hente 57.16. 55 Hente 9166. 54 Jar 
Liener 62.75. 64 Anerituner 197.25 Staatöbahn 774.75. 
Lombarder 411% Wanzue be France IN. 
mobiller I). Golbrrämte 
Tendenz : teft. 

* Sondbom, 1. Erstbr, Eontold DL. Mmerifsner 
per 1852 922. Türkiihe Conf. di}, Reue Cparier i94 

* Newuork, 3, Sepibr. Golbagio lib. Wechſel 
in Bold 107}. Bonds per IRB: 183 Wonbs ner 1855 
(neue) 115}. Baummode A. Betrplenm in Philabet⸗ 
vhia 16}- . 


Eredit 
Exedit Lyennats —. 





feiner 
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Belanntmachung. 
Rulolae Entihliehung der General: Direktion ber Pal. 
Berkehes-Anfalten (Bauabthellung) zu Ranchen vom 


4 Wuauft 1978, Ne. 17,170, und vorbehaltlich berem 
Senchmigung merben 
Sonnabend, IM 18. et 1978, 
ki der unterferigen tal jenhaknbau ‚ Eettion nad 
ſlehende Eifenbahnbaur Arbeiten im Wege ber 
allgemeinen fchriftlichen Zubmifften 
arı ben Weiftabbietenden vergeben werben, nämlid: 
bad Yil. Wıbritslood der Bahn ven Rofenheim 
no Mühldorf, 3422 Meter lang, zwilhen 
örgen und Rönigdmwart, entpaltenh nad den 
niclägen: 
nr rhntbeiten 113 aa ft 9. 


hung ber Dirge ji... ‚066 „10, 
erh au.. e REN —— 687,8. 
Bahnunierbau zu «era un nr. nen „10 


Am ss fr. 
Die zu leiſtende Caution * "io iR feftgefept. 
Debingnihbeft, Mäne und Roftenanicläge liegen vom 
yo an im Amsslofale der mitunterfertigten tgl. Elfen- 
abndaufeltion Sebermannd Cinfiht offen vor, wo 
auch bie Susmithend: Sormulare in Empfang geasmmen 
werben Tünnen, 

Die Enbmiffionen feibft müfen in verfhrtftämäßig 
überjgriebenen und verflegeten Gouserten längftens bi 
Freitag, den 419. September 1878, 

Abends 6 U 


br, 
entweber bei der unterfertigten Behörde ober bis 
Donuerstag, ben 44. September 4878, 
Abends @ Ihr 
bei Der E. General. Direltion zu Münden, Bauabtheilung, 
Brienwerfirofe Re. 55, frantirt eingelaufen fein. 
Die Submittenten find bei Bermeldung aller in $5 9, 
19 und 11 der allgemeinen Submijflonabebingungen an> 
——— Folgen gehalten, In wem oben angegebenen 
erallerbitungdtermine In perjönlih ober durch genüg« 
lich beaolmädtigte Stellvertreler einpufinden umb, wenn 
folhe® * wird, ihre Mebernahmsfählgleit, ifr Caus 
tions: und Betriebsvermögen ſogleich gen igend nachu · 
weiſen und ben bebinglen Fin. in gemärtigen. 
Waherburg, am 2, ember 1878. 


Rönigl, Baperifäe en Eifenbahnbau-Secion. 
PR 


Befanntmachung. 


Yufolge Entihliehung der General: Direltion ber Ipl, 
baper. Berkehre » Anftalten — re — u 
Münden vom 18, Auguft 1873, Ne. 16,479, umb warbe: 
halilich deren Sue ung merben 

m ben 4@, September 1978, 
an, ittage ® Nhr, 
bei ber unterfertigten tal. Eijenbahnbau : Seltion nad 
ſtehende Eilenbadnbau-Arbeiten im Wege ber 
allgemeinen fchriftlichen Zubmifflon 
an ben Kuiabbietenden jur Musführung vergeben wer: 
den, nämlih: Die (dmmtlichen Bahn: und Wech ⸗ 
felwärterhäufer ber Holzkirchen» Zölger Vicinals 
bahn, und jmar: 
1 2008 mit vier Häufern auf der Strede 
yeiichen Holjlirhen und Schaſulach, 
imjammen veranlagt zu 
11. Doo8 mit vier Häufern auf der Strece 
rollen Schaftlach und Heigers 
euren, zu ujammen veranschlagt zu 11,793. Br. 
II, 8004 mit | af Hönjern auf der Strece 
zwiſchen Reigerabeuern und Zöls, 
ufammen veranfälagt zu 
Yen ſammlliche dreizehn Käufer 
veranſchlag at pi BARTH 

Es lann jomohl auf jebes ber 8 Looſe einzeln, als 
aud auf je 2 ober ale yulammen ald ein Arforbodjett 
fubmittirt werben, und Äiegt dem Unternehmer ob; für 
die Beiaffen aller in bie verſchledenen Bauhanbmerke 
fallenden Arbeiten Sorge zu tragen. 

Die zu us Sautlon beträgt für das L uns 
1L %508 fe 1200 ML. und für das 1IL, Loog 140 fl. 

Bedingnißheft, Pläne und Reftenanihläge liegen von 
u an = Amtölelale ber unterfertigten 8, Elfenbahnbaus 

ltion au JZedermanns Eimficht ofen nor, mo auch bie 
—S—— Gremplare in Empfang gensmmen werden 

ftiten 

Die Eubmilfionen felbft miflen in vorſchri Smilie 
überjhriebenen und serfiegelten —— ar Mag 

Dinstag, den ®. a ber 1873 
Abends hr, 


bei wer unterfertigten Behörde frantirt — fein, 

Die Eubmittenten find bei Bermeibung aller in ben 
‘5 9, 10 und 11 der olgemeinen Eubmifflonsbedingungen 
angebrahten Yolgen gehalten, in dem oben bemannten 
Breraflordirungs : Termine fig perfänlih ober Durch ge 
nügend bevollmd tige Stellvertreter einzufinden und, 
mern loldes ver wird, ihre Nebermahmdfähigkeit, 
ihr Gautiond und Wetriebäpermd m togteih durch amt- 





11,783 f, Sr, 





lige Beugnifle erg nachuwtiſen und ben bedingten 
ss Ion u 
r * — 1. September 1873, 
8, a Eijenbahnban= :&eftion, 
— 
Privat: Anzeigen. 





re ee 
Trauer : Anzeige. 


Verwandten td WBelannten die brirübenbe 


















beak ach za 10} U fe ter 
Fa sank — —53 * 
niel, 


\ He Burtjard Binz, 
Rammmader, 
hr a Alter = naheyn, 39 Jahren nad langem, 
m Leiden werichieden i 
len ürnberg (Borftabt Wöhrd) und Uffenheira, 
den 5. September 1573 
die tranernbe Gattin 
im Ramen fäntmikidper Sinterbliebenen, 
Die Berrbigung Anbei Sonnteg, ben 7. Sept, 
1873, Bormiktags 11 ihr, * 


ichenhauſ⸗ aud 

auf dem ©t. —— fe ft 
Bon —— a nen en wolle man 
alenen 8 Umgang nehmen. 







| i 
ü —— Fünfunbzwanziger. 


Borkend. 


dm & Er 9 Ur, Halb 


Aufnahme von 2 ——— 


Das Schul Bra wird. 

D 

frahmt ef in bi dir € 

He 3. Oftsbee eur eimuendm Diden 

heits: in des Hufzunehmenben beizul 

Eatungen uns Ipregrammı wer 
Der !bni 
Dr. ©. 


en ber ja 


nmelbunget 


em, 
a unentgeltli abgegeben. 
lie Rektor! 
ellermann., 


Isr. Pensionat Fleischmann, 


—— —— — 


in die. Kreislandwirthschafte- 
nhof bei Nürnberg. 


ben 47, Oktober curr., mit ben Aufuahms: und MHebertritts-Prüfungen 


—A Vervflichtungen zugefipert iſt 


nb län 
d Zauf:, Zmpk, Sul: und Sitten, zn 


ann Bafunks 


—— 


Bleichſtraße 18, Frankfurt a, M. 


Hutnahme von Sandlungslehrlingen aus guten Familien und von jungen Leuten, "welde eine höhere & 
Beanzönige, englifhr und itelieniihe Renserfetlon und Unterricht, grindtige har pen in den Realien u een 


wifenidaften. Penfpecte und Referenzen auf Berlang 





Weltausſtellung W 


ritts- Medaille 


Zortfg 


625.) 


Bien 1873, 


(Medaille höchfter Klaffe), 
Sun. und Göpel⸗Dreſchmaſchinen 


melde fonft fein anderer Musfteller son 


d Futter 


hneidmaihinen 


* tft unſerer Fabrif in — puertannt worben, wegen befter Konſtruktlon und befer Ausfahztung- unſtrer 


aſchinen. — 


Unſere Maſchtuen in Wien wurden von den laudwirthſchaftlichen — ie Berlin, 


&t. Betersbur 


Perisliften auf Wunſch unentgeltlich, 


9. 


und Betrawölsjeostan als Muſter⸗Mafſchluern ange 


Lanz & Comp. in Regensburg. 





Weibl 
Rrauken · Iaterſtũthuug 


Anerkannter Berein, 

Sonndag, den 7. Geptbr.c, Nachmittag 2Uhr findet 
km oberen Lotal der Stetznet'chen Wirthlchaft Monats: 
sehnung und Aufnahme newer — — — 

Borftan 


Süngerkranz. 
Sambiag, ben 6. September: 


eralberfammlung. 

(Leber'iche —— Entengafſe.) 
Zagesorbnung: 

nungdablage, 
2 Kg definitisen Werwaltung. 

Mitglieber werden b agend gebeten, 
ke vu einen und haben bie Ri —— 
der Antoeſenden zu 


Anfang: — Der orfand. 


Waldfreunde' ! 


Sonntag, den 7. Sentember, Bormillags 11 Uhr, fin 
bet bie —— unſeres langiahrigen, merthgeihägten 


Ritglieb 

. Burfharb Binz 
vom Leichenhauſe aus auf dem St. Rehustictef Ratt. 
Die — werden freundlichft etſucht, fd Ag 
gu bribeiligen —_________ Der Borkum 


u betbe Janb, 
Saifonthenter-Kapelle, 


(Brenners Ordefier). 


Dem geehrten Bublitum Rürnbergs biene biemit 
efänigen Nahrigt, dab, nadbem der Schluß bed 
Iehtpeeters berannaht obige Rapıll ihre Goncerte er 
verfiärkten guten Aräften und mit ben neueften Gompo: 
Titionen im Saale ded Gontumazgyarten fir die ganze 
— alle nt ae Glen (7 iR ar 

t gültigen pruch w emnſi freundli ehe: 
ten, —— he —— 2ößner es am guten Eye: 
fen un» Grlränten nicht fehlen laflen mwirb, 

Bugleih empfehlen ſich die Untergeichneten ben ge: 
ehriem Bereizen zur lebernahme von Goncerten, Enirien 
und Ballmtufif für großes und Tleines Dröefter unb 
werben befirebt fein, bie geehtien Bereine auf bad Brite 
und Golivefte zu bebienen. 


Aa 


Sohndtungsssih 
ee — Brenner ” ach. Nimmer, 
ae Re, iR Rappınanfle Rr. 10, 





Ans ener-Anfialt in Fürth. 


. Mitte ben 15. Dftsber b. 48, findet von obi * 
Anſtalt ya Hürth bie Kap ————— und —5* bei 
netem et I. Rlafie 2 fr., Geminnf ſ. 150, 


te 
folge IL Rlafie a fl. 1.44 F., Greinnft ft. 300, bie 
Montag, den 9. Dlisber Mittags in Empfang genem: 
men werben. 

RAürnberg, ven 1. = 1873. 


zb. Wi, 
Moßrentforfiraße L Ax. 1483, 


Belanntmadhung. 

arched Yerzelun- 8 Re -fager, melden ſich 

es Ag a wühren ehe vor dem dauſe 

ll © ale Betand, ift nun auf kurje 

Belt n En aben bed Hrn. Krieger im grünen Dartt 

x. 55 und Di, und Halte ſolches meiner werthen Rund: 

Halt, ſo wie einem Gefammtpublikum beſtena empiohlen. 

Feine große Partie Ausſchuh, welche zu außerge 

irn biligem Preis abgegeben mie», mache * 
aufmerfiam. a 


x. ans Allendorf in Preußen. _ 


















„old und Banknoten 


R ' fel an, Elusjablungen nad allen 
gen Amerikas 
hi Gebrüde hmitet in 











Bant: u Med —— lerſte Ar, 


Egndfenerſp ritzen 


gg og empfiehlt a 
die en: und —— — 
raun, e er, 


Job. Außer gef. 
Ein Fa Topejiergehiffe wird fogleic gejucht, 
[ 
— * A 8 am uber 




















in | 


— ung, m früder Eupfehlung., 


Unterm Heutigen 

gef Iheatergafle —— ne Kaſſee und Welnmirth« 

t eräffnet; dieſes dem verehrten Publifum zur An: 

zeige bein end, eslaube ib mir zu bemerken, baß täglich 

uter Rafler, Yunis, @lüherin "., ſowie Beine mit 

abelfrüßftürt unter Zuſicherung prompie⸗ und billiger 
Bedienung verabreicht werben. Ergebenſt ladet ein 

Nürnberg, 4. September 1873. 
K. Weber, 


Verlag von A. Kröner in Stuttgart. 


Sorgenlose Stunden 


im Kreise beliebter Erzähler. 
Herausgegeben von F. W, Hackländer, 


ist der Titel eines neuen Unternehmens, welches sich 
die Aufgnb» gemelle hat, Leser und Leserinnen aller 


Gechipen a Wat ya auler 


Die „Sorgenlofen Btunden“ erscheinen alljährlich in 15 
schön illustrirten Heften im stattlichen gr. 8* For- 
mat zum Preise vom mtr 14 kr. #0dd. 

a Diese Halte untnrscheidon alch vom denen an- 
derer rg U a a as rn Anas der 
Lesor 173 l elben abzumarien brai um 
etwas er 177 ee int — im 
sich abgmeblonsen Km eathält eine solftändige Erzählung, 
ie mehrere durceinend 

Die — äleser — springt 
in die Augen. wenn man hudenkt, win (di ben wenden 
Woman- mud Wovehenbibliothehen das jahrelange Abm 

son SFortfehungen angrfengener Lungen st, welche, 
Kine ven unbe. 


— endlieb vollständig En as 
quemer Grösse gelien, cdes Heft der Setgec· 
en Btunden“ ja dem billi m prä son 13 hr eine um- 
—530 ählung san Aufen g bis 
lt, also für — gelesen und aufbewahrt 
Hackläauder's „Sorgenloso Standen* werden Peiträge 
von dem er sellst und einer ie ” dar —8 


liebtesten difäe, 
Schr, 
fi nis rt = dach ar 
* ale. 9 ermas Ihumid, % $ 
abr, Daca om sielen 3, ee 
ebenso @riginal- Quakratioarn nach Zeichnungen IMebriger 
Künstler, wirmals ans fremden Zeitungen Zusammen- 
gesuchte Clichds. 


eutse * ek mg 





Man ohonnirt auf eine Seris von 15 Heften, welche 
in Zwischrnräumen von ea, 3 Wachen auf einander folgen. 
Dus soeben erschienene erstu Heft enthält; 


Falsches Spiel, 









Das erste Ileft vorrärbig, und empfiehls sich u 
rielen Aufträgen beatena 
berg und Hersbruck. 
Saperleins Si. und Gaföhaus, Steinbähl, 
te Freitag Megel b 4 
arm Teint Een: Hub fgen 
o 
—⸗ — Bayerlein. 
Birtbicbaft zur —— —— 
Schlacht ſchüſſel 
heute Freitag Abends im blauen Pau. Rruegaſſe. Er 
Ghrifto: 
Wörnerſche Wirtbichaft, Yatoböft. 
Heute Freitag Mepeljuppe nebft gutem alten Stoff. 

mittlerer Größe mit Gebäulicfeiten, in ober wor ber 
Stabt wirb zu faufen —5 
von Mubolf Moſſe am Joſephevlatz hie 

ge Leute ohne Gejhäft ſuchen — 
ꝛon 2 nfel Silit 1 
Ein Teineneb Te dein mit 08. 
Bri Zurüdgabe 


Erzäblung von F. W, Hackländer. 
die age Korn’sche eng 
vormals Ko, 
Adtungdsol 
Heute Freitag: Mepelluppe nebft andy pas 
ebenft labet ein Winkler, 
Ein 
Garten 
gen unter L. 3447 an bie Pe 
mei 
su duelgein en eine Ueine Mo 
Razfeld llegen gelatien. 





—* wird er den Beiftbie 
$ langen Ban Mao öffent: 
Zeh —— 1078, 
Ur, 
ige werben biezu einge 


ber 1873, 
framer. 
















Babit, 







autmachung . 
beb Defonsmen Beom Meberer von 
mie der f. — —— teher Bachmann 
Nies ben abmejend: elonomen Meter 
ori Erkenatnif ve t. ——— 
Aufic- zugeflellt, wonach bie betlagten 
„16 zur Zahlung von 200 FL mit 
ber 1871 und Tämmtlihen 
bie Borfic hiöverfägung vom 
bie Koſten des J Aonolateu 

te. fefigefel rg Find, 
ft auf meiner Ranılei in Em: 


4. September 1373. 
1. I. Staatdanwalt: 
Ebner. 


9 Sehauntmagung. 
Andreas —— in 
Be een = rag ben 1. Mbsofaten 
in ber Steuergemelinde Blais: 
und Rentamts Nürnberg, ge: 
arbeiterseheleute Johann 
—— Schulbner, Plan: 
Dohnhaus Ar, DO u Hab 
Hofraum und Garten nebit 
Bed in Rürnberg als Berſtei⸗ 


* ben 8. Ottober 102 
4 Uhr 


d Bert Bade im Gangen 5 ri 
ihen. Der Zuſchlag eg gleich 
ft meber Einlöfungd- m töfungs« 
Rat. Die mühere Beidreibung der 
mbe fonie die Berfieigerungsbe 
md: September 1573 an bei dem 
mgelchen werben, 

4 Bipiember 1873. 

"Den beten Anmalt : 




























































at: Yinzeigen. 


2, #7 MIAHEETIEL 
Trauer: Anzeige. 
bem Bergen bringen wir werthen x 
; den und Bekannten — ünd X 
mm birfem Wege — die ſchmet zliche 
dak unfer imigfigeltebter Batte, Unter, ig 
— 9— ae aan Batke, a 
bat w hriftaph Lauer, 
mir au Bin Kar! zu Kleimmeibenmüßle, x 
ik auf der Küdzeife von Wien Hieher N 
Sal; 0 nad Turgem Krantenianer Selig ent: 


Hille Theilnahme in ihrem grofen Schmerze N 


Jderrabach, Ansbach, Altborf und 
Beyrnuts, den 4. September 4 

Die Kiefbeträbte Sittoe 4 
mebft den udrigen Hinterbliebenen. 


EEE MEIBEEH 


Franeonia. 


Dir Berrbigumg unferes aftioen Mitnliebed, Herrn 
adei Samstag, den 6 September, Rad 

— —* vom Beitenhaufe aus au St, Johannis 
—— dem fümmtliche Mit alieber hiermit eingeln 
teqt —— zu erj&einen. Der Borftand 


Dank, 
Ken lieben Anvermanbten, Freunden und Be 
alle ih dlemit meinen tiefgefüßltefien Dank 
a fie die innige Theilnahme bei der in Mögelborf ftatt: 
08 a — verſtotbenen Mannes, 
sen Weor air, 
vor lem aber danke ich * lẽblichen Schügengelel: 


34 Dammer für ihre jo zahlreiche Leiden 
g= Selonderö aber bem Bern Borarbeiter 
Pu 



























mie den Serzen Rollenen bes Entiälafenen aus 

Rlett'schen Fabrif fir ihre Theilnahme. 

0b mir Dergännt fein, meinen Dant in irgend einer 
Can deu Tag legen zu können. 

ner, den ept. 1873 Mitime Maler. 


— den 4 September 1873 


Atents 
Derfammlnng. 


Tagesorbnung: im Bereindloltal 
Bahlreijem Erieinen firht entgegen, 
ber Borftand. 


Mufitverein Sarmonie, 


eat, 1 N 
” —* — nen N —— m Glasgar 


ae En = unser |. 


ki 


8, Uhr: 














Defie 
— Veteranen Vercin ein Mille 
—* —— mit — 


ren und durch vorireſfliche — 
örer mit Begeifterung erfüllte, fomie 
örträge allen Anmwelenben einen gem 


—* mußte — herzlichen Dant aus. Nöge biefer 
— Ehrenmann uns allen noch recht lange bei 
D 


eit erhalten bleiben. 


nberger Bongefelfhaft, 


regiftrirte Geſellſhaft mit befihränkter Haftpflicht, 
vergibt nadfolgende Bauarbeiten im Wege der allgemei« 
nen ſchriſtlichen Submijfton:: 


fl &. 
Scieferbeterarbriten im Betrage von 0 24 


Berpugarbeiten > * —— 
Schreinerarbeiten > 2 -„ ww 42 
Blafrrarbeiten — 24 
SAoſſera tbellen 
aſchner arbeilen = Mi . 138 — 
afnerarbeiten G 5 . MM 
elan ſirich x ® ..0 
Bedingnifie umb Roftenvoranihläge können beim 


UI. Borktanh am Magfeld Ar. 29 eingefehen werben. 

Die Submifkonen ſelbſt miüflen —— längflend 
Dindtog den 9. September, Abends 7 lihr, beim III. Bor: 
fand eingelanfen ſein. 

Die ge Bag findet benfelben Abend 
9 Uhr im oberen Lolale bes Cafe Merl ftatt. 

er Zuſchlag erfolgt erſt nad — ded Ber: 
waltungsrath#. 
xſtandſchaft 


Die Bo: 
Roötblingahäler. Ends. Birkmann, 


Etſſe Wöhrder Jeihenkafe. 
ofgende Mitglieder vermiflen ihre Aufnabm:Scheine 
. je 155 Ar, 319 Schubert, Elifabeth, Klaſſe 126. Pr. 
), Broll, Konrad, 
Solten biefelben binnen 14 Tagen nicht vorgezeigt 
werben, jo find fir für ungiltig erflart, und werben neue 


dafür ausneftellt. 
Wöhrd, den db, Sept. 1873. Die Borflandihaft, 


Einladung. 


Die Witglieber des MetallihlagerBerbands werben | 
zur Generalverfommlung behufs III, Duartal: Remunn | 


über bad gro nackten Sonntag 7, Sept. Nadı 
mittag 2 Uhr im goldenen Rab zu Fürth kreundlichſt rin 
gelaben, Die Bermaltung 


Muſil⸗Unterricht. 
Untergeihneter ertheilt gründlichen Untercicht auf 


fümmtliden Streich⸗ und BHasinftrumenten 
Hegelein, Sterngafle Ar. 4 


Comptoir u. Magazin 


von 


Schröder -Sandfort 


beiinben Ih 
_Soitenhoi, Schanzäderitrahe 21 nen. 


Auzeige und Empfehlung 
Elaem verrhrten Bublifum Rürtbergs und uber 
biene eraebenft wur WAupeige, daß ih mit Feiner 


Grofien Auswahl felbftgefertigter 


Emubwaaren 
bier eingetrofien bin, 
Nein Beiäftälofal befindet Sich 
Bindergafle Kr. 2, im Haufe des Heren 
Groidı. 
Um areneigten Zuſrruch bittenn, Tichere 
billige Bedienung zu- Sohastunganol 
Ebr. Dorernborfer jr. 
ud KAulmbad 


Den Bertauf unferes Expori-Biered in Flaſchen Fir 
Nürnberg und Umgebung haben wir Den I. Umberger, 
Haftroletli zur Münchener Dodänte, ubertragen. 
Ziredorf, 1. Sept 15 1. 
Prof. Dr. Natt'ſche Brauerei. 


(Hebr. Narr. 
Unter Bezugnahme au! Vorftebennes erlaubt ſich ber 
Unterzeichnete den Herren Waftholdrfigern, Rekiaura 
teuren ac. ſowie einen gelammten 





reelle und 


tublilum andutch «€ 
aebenst anzuzeigen, Dah er unterm veutigen daß General 
Depot von Export in lnfsen aus der Vroſ. De. Narr’ 
ſchen Brauerei übernommen bat. Obiget Brauerei murbe 
bei der Mieter Weltausitelung auf dieſes Kabrifat Hr 
een Selner undbertreiflihen Haltbarleit, ſewne Rein 
heit und Gote die Berdienſt Medaille zuerkannt, weßhalb 
ed gewiß Jedermann auf's Befte au — fein 
dürfte, Dasſelbe kann in Riften von Flaſchen. 
entweder ab Brauerei Firnt orf oder Mür —— ochalle 
8, 2%, Nllenberg, bezogen werden, 

Aufträge natı Auswärts merben ſchuell und prompt 
auägelihrt und zwar gegen Finjerbung von Baar ober 
Kadnahme, aud werden auf gröhtren Plägen Filialen 
errichtet und find gejällige Oferten au richten an bad 
Weneral:Depot der ‘Prof. Dr. Nart ſchen Brancrei 

Zirudorf. 
Achtungsvol Joſeph Amberger. 


Zöpfe! Zöpfe! Zöpfe! 
aus ausgefümmten Hagten werben ſchön, ſchnell md bil- 
Lig gemadit und ebenvafelbft find neue zu haben bri 
F. Scherzer, Belllagergafle Rr. 1479, 
neue 1}. 


Ein in — ‚Brisiebe ſtehendes 


gdergeſchũft 
wird zu lauſen ‚Be: 
Bu äberes unter M. 3995 in der Annoncen - Crpebition 


adolf Moffe am Joſepheplatz in Nürnberg. 





PEREBELEN . in allen — 


Nabeln 
— 


Leluenfaden 
und viele andere tier zu biM 
Nürnberg. 
ernmartt 


Die ermarteen Gtrumpf- umb Soden» — von em 
—— Mole find eingetroffen, und Halte ſolche 


end emplohlen. 
a dit mein Saper in allen Sorten Patent Längen 
in Mode und Baummolle beitend fortirt. 
Ferner erlaube mir moch in Erinnerung zu bringen: 
dandgefiridte Herren-Goden, Frauen und Rinder» 
firünpfe in Mole und Baummolle 
ige Filet: und Häfelarbeiten: 
efle wolene Ringel: und Phantafje Garne, Ferneaup: 
Mole, Stramin rc. ıc, molene Tiicer, Shllyschen 
Unteriadm, Unter hoſen unb forfiige in das Aurzmanzen» 
Geſchaft einſchlägige Artikel 
Gatigem Aufpruc) entgegen fehenb, zeichne achtung ⸗voll 
[4 Brracher, Vinltlecſtrase 33/15. _ 


Reiner — hieſſgen und bejonberd meiner 

außmärtigen Kundfcaft die ergebenfte Anzeige, dak ih, 

da bie urige Herdfimiefle nicht Mattfindet, im meinem 

Laden Ar. 2 am Markt, gegenüber Dem Zelegrapben: 
ebamde, mein Lager von Kämmen in guier und folider 
beit beftens fortirt habe und bitte um gefällige De: 

achtung Jon. Hnauer, Rommmaler, 

Saden Ar. 2 om Markt. 


für Sauken und Kapitalifen. 


Auf eine eintrogliche Healität in un ie Sr 
erhobener Schatzungswerth 4,100 Bulden öſtert. W 
zung) wirb «in Kapital von IM event. DSinU FL = 
gen yupillarmäkige Sicherheit, gute Berzinfun und wor 
möglih Riüdzablıng in Anuuitäsen balolaft pin Are kan 
gejuct. Bermiitlern mirb bei Buflandefommen bed ges 
mwünfchten Anlehend nebit Bergätung aller Auslagen eine 
zu vereinbarenbe, angemefiene Pronsfon zugeſichert. Die 
zekte aber indirelte Aırträge von Geld jebern werben unter 
ber Mpreiie: „Baron A. 6. P Nr. 3794 pur die Annon⸗ 
een 1:&rpeditlor von Hudolf Mofe in Minden erbeten. 









Gefchäfts: :Theilbaber-Gefuch. 


Fin tüchtiger Mann, welcher im Stande ift 
Be U Bee ‚legen, wird zu einem Meinen, 
aber ſehr ventablen sabrifgejhärt als Theilhaber 





ereo — 133/32. 
Alle Winterfeniter, 6° 1° bed, I 0 Sol 
nn nd Lilien zu ER Kr. OR. 
Hinterfenfter; jewie enfler jever Art, werten 
vellftäneig ſerlig Ian und jolid zeliefert, Spihen⸗ 
berg N Nr. 1 


Sri tüchtine Surelner auf Aentier werden zu WiHüns 
diger Arbeitdzeit per Mode gegen Hohen Zahn und 
12 








= 


dauernde Arbeit geſucht Epigenderg Rr, 153 


u: Mafchinenfchloier geiucht. 


Ein tachtiget Arbeiter, ber im Repariren von Dampf 
miafht nen Feibhfiämdin arbeiten fan, am fichften verhei · 
rattzet. kann bei ausem Lohn dauernde Stelung finden, 
Näheres in ber &, dp. Bi 


2 Srifeur-Gehilfen 


Lüdıtig om Enbinet, iilharbeit und Haftren, finden daur 
ernde Stellung bei 


_Robert Hermann, sıileit, Hauau. 


Fin jungert Sa der ſchon 
wm ber Papier, Eprtitiene und Kurimanvens 
ande arbeitete, Inder Placement, aleichviel weldser 
Brauche, aber in chriſtlichen Hauſe hauprjädtkich 
wird anf dauerude Stellung aejehen. Ger. Ofier: 
ten under M Re, 10 an die Erp, de. Bls 


fa, militäefrei, 








Einen tätigen Sm iengelellen fucht Georg: Brun 
nez ın Nricheledorf 





(Fin Mann mit Schöner Handschrift ſucht Bes 
ſHhHaͤfigung mit Abſchreiben in oder außer bem 
same zu erhallen. Dfferten beltebe man wer 
31. Ir. 44 in der Erp. d, Bl. au binterlegen. 

Geübte Najtinennäherinnen finden genen hoben 
ü> Jahn dauernde 9 Fi Hefe tinuma na.  Körladitrahe 1 


1 für einige Zage der Moe zum 
© nefucht, 5 Re, Al 


Zu vermiethen. 


Es wird eine P 
Ausdeſſetn der 4 











_ Bis Alleräeitigen find In dem Haufe Rr. 111, untere 
Turn, 2 nrohere m 1 Hleinere Moknung zu permietgen. 
Fin fein moblirtes 


Zimmer 
mit Schlajfabinet ift per 16. September am einen foliden 
Seren ıu — 

Räh, oh 1, 011 im der Annoncen⸗Erpeditjon von 
Audoli Kofe am Jeſtpheblat bier, 

Ein Urnsuhaus, beitehenb aud  brisbaren und 4 um» 
heisbaren Pircen und häuslichen Brauemfi hfeiten, if bie 
Mitte September ober Bid Allerheiligen au vermhetben. 
Preis 10 fl. Tafetſeld, Bogengafle 12, Varterıe zechtd. 

Eine ſreundliche Barlerre Wohnung it an eine ruhige 
Familie ohne Kinder zu vermieihen, Taſelhof, Fraue— 
mern g. il. = \ 








Hum nächften giel iſ eine | Idöne große Bohrung an 


ruhiae Beute zu vermiethen. Nalobapiay Mr. 11M. 


Ein freundliche unmdbltrtes Wimmer dft zn were 
mietben- Tirrefienplag BI, 2, Stod. 


Digitizedibf 

























Dentiäes Weil. 

A Münden, 4. Sept, Die Entlaffung ber 
Mannfgaften des Jahrgange 1870 zur 
Referve hat bei der Eifenbahntompagnie und ben 
Trainbataillens (einfglüffin ber Sanitäts: und Ver: 
pflegomannſchaften) am 1. September ftattgefunden; 
basjelbe hat bei ber Equitations Anſtalt, bei ber 
Duprierd: und Ftuerwerto· Kompagnie am 1. Di 
tober zu geſchehen. Beurlaubungen von Manns 
Ihaften zur Diepoſitien haben einzutreten: bei ber 
Infanterie und ben Jägern am 1,, fpäteflens 2, 
Tage nad Beendigung ber Herbflübungen, dem, 
nach Wiebereintrefien in ben Garnifonen ; bei ben 
sben angeführten Truppenabteilungen an ben Mes 
Verves-Entlafjungsterminen, — Die an: 3. Auguſt 
don den mfanterier und Jägerbataillonen zu den 
Uebungen einberufenen Dffizstere der Referve 
und Landwehr, ſowie Unteroffigiere, Spielleute, 
Gefreite und Gemeine ber Meferve, dann die Dies 
pofltionsurlauber werben am 14. September wieder 
entlafjen. 

flel, 4. Sept. Nach authentiſcher Mittkels 
lung ift Pfarrer Gerlach im Obergeiß bereite 
bon dem Proteft gegen bas Gejammt + Konfiitos 
rium zurüdgetreten uns hat feine Unterwerfung ans 
gezeigt. (Fr. 9.) 

Etrafburg, 3. Sept. Auch die heute einges 
laufenen frampöfifhen Zeitungen enthals 
ten ben Brief bes Seren Shneegans nidt. 
Das „Jourmalde Lyon“ bringt an ber Spike 
feiner geftrigen Nummer unter bem Yusbrud dee 
Bebauerne mar bie Mittheilung, baf Herr Schnee 
gend aus der Redaktion aufgetreten fe, ben Brief 
felbft aber Hat es nicht veröffentlicht. Ob Herr 
Dourbali, refp. das Miniflerium, es verboten Hat, 
oder ob die franzoſiſchen Blätter aus eigenem Uns 
trieb ben Brief unterbrüden, d. 5. bes Muthes 
entbehren, um ber vollen Wahrheit in's Auge zu 
bliden, bleibe einftweilen noch babingeftellt. 

(Stfb. 3.) 

Straßburg, 3. Sept. Geftern Abend wurde 
das Stiftungsfeft des hier meupegrünbeten Krieger: 
vereines begangen, wozu aud die Mehler Weteras 
nen eingeladen und erfhienen waren, Der Berein 
zählt gegen 150 Mitglieber, 


Oeterreichiſch⸗ ungarijche Rouarchie. 
Ken, 4. ik Heute en hat a Mir 
n renowitih nach achtt thalt 
Wien wieber verlofien, UN — 
Schweiz. 

Baſel feierte am 26, Uuguſi ben Säladttag 
von Gt. Jakob. Schloth, ber Schöpfer bes 
neuen Denkmals, wurbe felerlih mit bem Lorbeer 
gekrönt, Derfelbe Künfiler wird für Deſterreich ein 
Trgerhoff Monument ausführen. 


Italien 

Der König von Italien wird auf feiner Neife 
von den Miniftern Minghetti und Bisconti 
Venoſta begleitet fein, 

Der Erzbifhof von Neapel bat ſich heftig 
befagt, daß wegen rüdfändiger Entrichtung ber 
Steuer des beweglichen Bermögens bie Mgenten 
des Fiskus drei Kirhen mit Befhlag bes 
legt und aus denfelben Meubles, Gemälbe, Ger 
räththaften, ja ſogat die halbberbrauchten Kerzen, 
die auf einem Altar brannten, fortgetragen haben, 

er entrüftete Erzbiſchof hat den Fall dem Papfte 


mitgetheilt. 
drautreiq. 

A Paris, 2. Sept, Der Abgeordnete Herr 
von Ehauborby ift alfo wirklich zum franzöſiſchen 
Votſchafter in Wien befignirt. Es ift gewig merk 
wiärbig, daß man für biefen Poften gerabe denjenigen 
Mann auserfehen hat, ber vor der Kommiffion vom 
4. Exptember jo zuverfichtliche Angaben über bie Stils 
lung Defterreih® zu Fraukteich bei Beginn bed Kriege 
von 1873 gemacht bat, Ungaben, bie in Sachen 
Grammont contra Beuſt entſchleden dem erfleren zu 
Hilfe kamen, dem römijgen Grafen, ben Unters 
ſtaatoſekretäͤr Gambetta’s in Tours und Berdeaur, 
den ehemaligen Sabmetächef bes Herrn Droupn be 
vHuys, ben Mann, welder mit dem einen Fuß im 
vobifalen, mit bem andern im ultramontanen lager 
ſteht und im „Moniteur univerjel® fein Gift gegen 
Herrn Thierd und gegen Deutſchlanb ablegt. Wir 
können dem Wiener dipfomatifäen Korps zu dieſer 
Arguiftion wahrlich nicht gratuliren. — Wie 
wir hören, werben bie Engres Weinhändler von 
Derch ben 4. September mit einem Bankett 
feiern, weldes, in Form einer Privatverfammlung 
gehallen, dem von ber Regierung erlaffenen Berbote 
nicht unterliegen wird, Here Jules Simon, 
melder unter dem Salferreih den Wahlbezirk von 
Berch im gefehgebenden Kärper vertrat, bat eine 
Einlabung zu biefem Bankett angenommen umb 
wirb auf bdemfelben eime Rede halten. — Der 
oifiziöfen „Preffe" zufolge ift die Regiomerg ent 
ſchloſſen, bie partiellen Wahlen für die in ber 
Nationalverjammlung erledigten Side nicht mit 
einem Male, fondern ber Reihe nah je am Uns: 
gange ber geſehllchen Friſt auszufgreiben, — Wie 
bie „Liberts” melbet, begibt ſich der Artilleriehaupt ⸗ 
mern Brunet vom eneralftabe bed Kriegamini: 
fteriums Heute Ubend nah Berlin, mit dem Aufs 
frage, einen Theil des frangöfiigen Kriegsmaterials, 
welches in dem lehten Kriege von den Dentfhen 
erbeutet worden war, zurädsufaufen. Der 
„Univers* fügt, an eine Bemerkung ber „Neuen 
freien Brejfe* anknüpfend, daß die Reiſe des 
Könige Victor Emanuel nah Wien das größte 
Greigmß ber Zeit fein werde: Die „Neue freie 
Det int ſich nur zur Hälfte: Diefer Veſuch 


wird gang gewiß die größte Schande fein, melde ſich 
Deſterrelch in diefem Jahrhundert angethan hat. — 
Vorgeſtern verflarb in einer hoͤchſt unſcheinbaren 
Wohnung ber Aue Vaugirard eine ehemals vielges 
nannte Perfönlicgkeit, ber Prinz von Eroug:Ehas 
nel, ber ſich bekanntlich für ben rehtmäßigen Erben 
ber ungarifen Krone und bes Herzogthhume Mo⸗ 
bena ausgab. Frangoia · Claude Uuguſte, Prinz von 
Croute Chanel von Ungarn, wie er ſich nannte, war 
am $1, Dezember 1793 zu Duisburg von Emis 
granten geboren; er fand alfo in feinem 80. Les 
bensjaßee, Er leitete feinen Stammbaum, wenn 
wir nicht irren, won bem König Arpad ab, Unter 
dem Konfulate Lehrte er nach Fraukreich zurück und 
machte im Grenoble feine Studien. Nach 1814 
war er Garde bu Corpo Lubwigs XVII., nahm im 
Jahre 1817 feinen Abſchied, ging auf Reifen und 
führte nunmehr ein fchr bewegtes Leben. Er ber 
theiligte fih 1821 am dem helleuiſchen Aufftande 
und trat 1830 im intimen Verkehr mit Ludwig 
Bonaparte, in deſſen Putſche von Straßburg und 
Boulogue er dann vermidelt war. Die verjdiebes 
nen biplomatifgen und gerichtligen Schritte, mit 
welchen er feine Aufprüche auf den Thron von Uns 
garn und Modena geltend machte, ſind noch in 
Aler Erinnerung. Er war an bem Hofe Pius IX. 
gern geſehen und von bemielben im Jahre 1848 
zum Comithur des Orbene Gregors des Großen ers 
nannt worden, Der Prinz lebte zulezt in bem 
allerbeſcheldenſten Verbältniffen, und hatte mit feis 
ner Gemahlin eine Wohnung für 400 Fre. inne. 
Er wurbe nad feinem Willen (der Abkömmling ber 
Könige von Ungarn, fapte er, barf nicht ein Gegen: 
fand ber äffentlihen Schauluft fein) gany prumf= 
und geräufglos auf bem Friedhofe von Montpar⸗ 
naſſe beerbiat. 
Der Frangais“, das offizielle Organ ber fran« 
söflfgen Regierung, behauptet, nad) ihm zugegan- 
enen Mittkeilungen werde im biplomatifchen Kreijen 
tlins Pring Reuf ale ber Nachfolger des Grafen 
Urnim für den Parifer Botihafterpoften bezeichnet, 
während der Minifter Graf Eulenburg zum Bet: 
(after in Petersburg auserjehen ſei. 
Spanien 
Die Fama erzählt, dag bie Earliften Bebeutenbe 
Geldfummen and Euba erbalten, wo bie herr: 
gende Partei auf den ſpaniſchen Kolonial-Miniſter 


ſeht erbittert if, weil biefer verorbniet Hatte, ben um 
Amneftie nachſuchenden Injurgenten bie Bonfiszirten 


Güter zurüdzngeben, 


Tärtlei 
Ronftantinopel, 3. Sept. Die PVorftellungen 


bes engliſchen Botihafterd gegen bie Berfolgungen, 
beren Seaenfland Levant Herald gemeien, bewo— 
gen bie Regierung, bie in ben lchten Tagen negen 
biefe® Journal verhängte Suspenfion aufsus 
beben. In Folge befien wird Levant Heralb heute 
wieber erfheinen, — Ulle Journale enthalten zahl⸗ 


reihe, aber minder wichtige Details über bie 


Shäben, bie ber Orkan am Montag angerichtet 
hat. {R. Fr. Pr.) 
Amerita. 


Newyorl, 3. Sept. In Havanna iſt, wie 
von dort gemeldet wird, eine Berfammlung bed res 
publitaniſchen Mubs aufgelöft uns die Verhaftung 
von 40 Mitgliedern befjelben — — 

R.) 


NRewyorl, 3. Sept. Die Rachricht in Beireff 
eines von ben Indianern im Territerium bes 


Forts SIA amgerihteten Gemetels wird ber 
wentiet, 


Lardo be Tejaba, ber Präfibent ber Mepublit 


Merito, Hat einen guten Kampf aufgenommen, 
Auf Bafis zweier Älterer Sefege, deren Anmwenbung 
durch Merikale Umtriebe feit Längerenı unmöglich 
nemadt wurde, fließt er bie Nonmen- und Monche⸗ 
tlöfter und verweiſt bie Sefniten gruppenmweife aus 
bem Lande. — In Brafilien hatanguirt bie 
Geiſtlichkeit ber Hauptſtadt in Manifeſten bad Bolf, 
fi auf bie Seite bes renitenten Biſchofs von Per: 
nambuco zu fielen. Leßterer hat bereits alle Phas 
fen eines Ermeländers und Lebochowoti burdhger 
macht. Bis jeht Hat ber Minifter bes Innern 
ch bem Übgeorbnetenhaufe gegenüber verpflichtet, 

afregeln ergreifen und „mit bem päpftlihen 
Nuntius Ponferiren zu wollen‘, Wozu das hel⸗ 
fen fol! 


Bermifchbtes. 

Dresden, 3. Septbr. Bon geftern bis Beute 
Mittag kein neuer Cholera-Ürkfrankungss, wohl 
aber ein Tobesfall. Krankenftanb: 4 Perfonen. 
Wiesbaden, 2. Sept. Unmittelbar vor ber 
Raturforfcer-Berfammlung und im Anflug an 
biefelbe findet Bier in ben Tagen bes 15. bis 17. 
Sept. bie vierte beutfhe Anthrepologenver— 
fammlung fiat. Es find, nah bem „Rhein, 
Kut.“, Vorträge und Beriterftattungen ber Pro» 
fefioren Fraas, Virchow, Schaaffhauſen zu gewär 


tigen. 

Raffel, 3. Sept. Zu ber foeben eröffneten 27. 
Jahres: Berfammlung des Guftan Abolph: Ber 
eine find bis jeht ungefähr 180 auswärtige Theile 
nehmer eingetroffen, (F. I.) 

Bien, 3. Sept. (Epolera.) Bom 1. bis 2, 
Sept. find in ganz Wien 82 Perfonen erkrankt, 34 
geftorben; in den ESpitätern finb zugewachſen 39, 
geftorben 17, in ben Vororten 74, bezw. 38, auf 
bein flagen Lande 8, bejw. 3 Perfonen. 

Die 29, Berfammlung deutſcher Philslogen, 
Schulmänner unb Orientaliften mwirb in ben 
Tagen vom 23, bis 26, Sept. d. Ite. zu Inne» 
brud fattfinden, 





















































(Ir einem frangöfligen Kalender), ber d 
Bublitum zugleig Geſchichte lehren will, finden w 
unter bem Datum: 2. Geptember bie Notiz: „1870 
Bortio des auiägis de Birassboung, i 
geants tuda.“ (Husfall ber Straßburger Belagers 
ten, 8000 Belagerer getöbtet). Mon Sedan weiß 
ber Salender umter bem 2. September nichts zw 
melben, \ 
3 Der Meugierbe ber Pariſet fol, wie man | 
bem LZonboner „Slobe* färeibt, in Kurzem durch 


ben Unblit eines SKriegsbampfers auf ber 
der bem Louvre gegenüber wor Unter i 


Seine, 


* wird, geſchmeichelt werben, Es ſind mun 21 


ahre Her, ſeitdem ein Kriegsſchiff zum letzten Male 


innerhalb der framöſiſchen Hauptſtabt ankerte. Im 
Jahre 1852 wurde bie Fregatte bed Port Moyal 
von Nantes gebradt, um dem Zwecke einer naus 
tifgen Säule zu dienen, aber ber Plan wurde 
für unpraktij befunden, Die Parifer Jünglinge 
zeigten größere Neigung fr den Landdienſt als für 
Flottenauabildung, und bie fFregatte mwurbe, ber 
Nothwendigkeit nachgebeud, ein Neftaurant und eine 
Badeanftalt. Die franzbſiſche Degierung iſt nun im 
Begriff, ben Berjuß zu erneuern, neue 
ſchwimmende Schule IM für die Heranbildung von 
Midfhipmen unb Seckabetten beſtimmt. Den Mais 
fentindern ber Opfer des frangöfllchen Krieges ſoll 
fofortiger Zulaf zu berfelben gemäßrt werben. Die 
Einweihung biefer Marinefgule wird mit großer 
Feier lichteilt von Statten gehen. 

“ (Ein neuer Planet.) Profeffor Watſon 
an ber Univerfität Arbor in Midigan meldet, daß 
er am Abend des 17. Auguſt einen nenen Planeten 
in 23 Stunden 2 Minuten rechter WAscenfion und 
20 40° fühl. Dekfinatien entbedte.e Es if ein 
Stern eilfter Größe, der ſich ein wenig nad Weften 
bewegt. 


Kages: Ebromik, 

* Nürnberg, 5. Sept. Heute Vormittags vere 
breitete fi das Gerũcht burdh bie Stabt, ber 
Reichekanzler Hürft Bismard befinde ſich feitgeftern 
dahier, Habe im rothen Hahn Wohnung gensmmen 
und im Laufe des Vormittags mehrere Kirchen, bie 
fädtiihen Kunfifammlungen auf dem Rathhanfe, das 
Marimilionsmufeum des Hrn. Notermunb bejudt x. 
Da uns troß unferes ungläubigen Kopffüttelns bie 
Nichtigkeit Des Gerlchte von einem n, der mit 
bem Meichsfanzler heute gefprochen Haben wollte, mit 
größter Beftinmmtheit verfihert wurde, fo legten wir und 
anf Kundſchaft und erfuhren, daß zwar nicht ber 
Reichöfanzler, aber zwei preußlſche Difiztere, bie 
Herren D, und E. v. Mündpaufen, in bem oben: 
genannten Gafthofe Wohnung genommen Hätten, von 
benen der eine große Mehnlichteit mit dem Reicht: 
Banzler Habe und zu feiner Beluftigung ſchon vie's 
mals mit bemfelben verwechjelt werden fei. 

* Nürnberg, 5. Sept. Heute paffirte das Gte 
Ehevaurlegersftegiment von Bayreuth fommenb 
unfere Stabt, um ih mad Fürth zu begeben, wo 
basfelbe in den umliegenden Dörfern einquartiert 
wird. Hr. Generalmajor v. Leonrod war mit einer 
zahlreichen Suite biefiger Kavallerie» Offiziere und 
ber Mufit des Hiefigen Ehewanzlegerss Regiments ben 
Unkommenden entgegengeritten. 

r-. Nürnberg, 5. Sept. Geftern Nadmittag 
ift das 5jährige Mädden des Steindeuders Herru 
Kern zu Erlenftegen in Folge Genuſſes ber Beiren 
bes ſchwarzen Nachtſchattend (Bolanum nigrum), 
der im dem anfloßenben Garten als Unkraut wächſt, 
plöglig erkrankt und troß balbigft geleifteter ärzts 
licher Hilfe heute Nat 2 Uhr geftorben, Ein Bjäßs 
riger Knabe derfelben Familie iſt wor ungefähr 
14 Tagen nah einer Ertrankung den menigen 
Stunden unter Ahnlichen Symptomen geflorben und 
es ſteht bafer zu vermauthen, daß bie Tobesurfade 
bei bemfelben bie nämlide war, 

Ausbach, 1. Sept. Die Penfionsanitalt 
für mittelfräntifge Säullcehrerrelits 
ten vereinmahnte pro 1872 98,321 fl. 5dalı Mr, 
verausgabte 99,631 fl. 36%s fr. (die burd ver 
mehrte Rapitalsanlage entflandene Mehrausgabe ift 
durch bie laufensen Einnahmen bereits wieber ge: 
beit) ; Bermögenemehrung 22,290 fl. 21t/2 Er. 

Der deutſche Kaifer Bat ben Verunglüds 
tem in Immenftabt 1000 Mark geſpendet. 

3 Münden, 3. Sept. Vom hiefigen Bezirkes 
gerihte wurde heute ein 1Bjähriger Taugenichts, 
ber Kaufmannslehrling Otto Allmann wegen Diebs 
ſtahle zu 2% Jahren Gefängniß verurtheilt. Er 
hatte feinem Lehrherrn, dem Kaufmann A, Dreyer 
aus einer Brieftaſche 1900 fi. geſtohlen, an bem 
im Dreyerfcen Haufe wohnenden Spesreifändler 
Beball gleihfalle Waarendiebſtähle verübt, und Aund 
außerdem in bringendem Verbachte auch feinem Lehr⸗ 
berrn Berkaufsartifel (chemiſche Utenfilien) entwens 
bet und ben Erlös durchgebracht zu haben, Zu ben 
entwendeten 1900 fl. it Hr. Dreyer trag rafıgen 
Einſchreitens nicht mehr nefommen; als ber Dieb 
gepadt wurbe, fanb man bei ihm nichts weiter ald 
ein 20 Markftäl. Das Uebrige, von bem er nur 
werig verpuht haben kann, ſcheint er gut verborgen 
zu haben. 

CH. Münden, 4. Sept. Der fummarifde Stand 
ber Gholerassranten im Ef, GarnifonssLa- 
areth Münden zu Oberwieſenfeld ift felt dem 
Huftreten ber Eholeras@pibemie beim Mititär nom 
4. bis incl, 31. Muguft 1873 bei einem Sarnifonss 
Bräfenzftand von 5000 Mann folgender: Un der 
Cholera asiatica erfranft 16 Berfonen, gehellt 2, 
eftorben 8, im Behandlung verblieben 6; an ber 
dolerine erfranft 5, genefen 2, in Behandlung 
verblieben 3; am Diarrhoe erkrankt 119, woron 
41 genefen und 78 in Behandlung verblichen, 
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ndel 4 Werkehr. 
Geſqaftobericht. 
— 


Weizen höher effektiv hieſ. 
er 9a, per November 9.10.—, 
et Se 
ber . 6.12—, per März 
ser Mat 6.18.6. Hamburg, 4. Sept. 
‚Dktober 24.—, per Novb.⸗ 
gen Septbr. O8. 177.—, 
Spiritus. Berlin, 3. Sept. 
Oft. 82.22, per April-Mai 22.12. 
Spiritus loco 24/4, per Sept, 
22, Wreübjahr 2084 By. 
Seothr, Spiritus per 100 Liter 
2434, Sept.Dft. 23%/4, April: Mai 
9,3. Sept. Kartoffeifpiritus loco 
a naut., per Sept. WBir B., Ok 
mber 22%, Deyember 211: B. 
Thaler, Rübenfpirttus feit; loro 
. ber Sept. 20 B., Okt, 215, G., 
10%e bj. u. DB. per 10,000%, — 
Dele. Berlin, 3. Sept. Rübdl 
e 19%, per Kpril:Mai 22.8.9. 
- Rüböl unver, cff. 11.12, per 
Mai 1874 11,18, Leindt 12.16. 
et. (Börfe.) Die Haltung ber heuti⸗ 
entlihmatter, ale inden legten Tagen, 
"mehr oder minder bedeutende Kuröver: 
em, und ber Verkehr war von feis 
tfange in bie früheren unbebeuten» 
Ayefunken. Die Uebertreibungen ber 
keine anderen Folgen haben, als 
be RRdfhläge, So lange bie 
ganz ausihlieglih ein Produkt 
, fo Tanne diefelbe nicht in weis 
jerftägung findet, kann bie Beweg ⸗ 
fer Vorſicht von Dauer fein. Diefe 
ht Hatte die Börfe geſtern aus 
Rresitaktien verloren 11/a Thlr. 
en Sälugfurfe, Lombarden 1 Te, 
HE Cole, in keinem biefer Papiere waren 
E Blangreii. Die ſchweten Eiſenbahn⸗ 
sen fofort wieber in bie kaum verlafs 
fgkeit zurüdgeſunken, öſterreichiſche 
f offeriert und matter, leichte eben: 
Das Gebiet der Banken zeigte 
dußerit unfreundlice Phofloguomie, 
I it von fefler Haltung zu 
®. junge Zentralbank für Bauten, 
me, Allgemeine Baus unb Dans 
I namentlid alle leitenden Pas 
a ober minder große Rückgänge pe: 
Llofien mußten. Deutihe Monde feſt, bei 
Gift fremde Fonds fee ſiill und 
fer, mamentlih Italiener. Wie geflern 
m Ckwinne, fo zeigten die Dergwerke 
erheblichften Berlujie und zwar gleihmäßig 
Mh Tpekulativen mie bie Anlagewerthe. 
übrigen inbufiriellen Effekten waren im 
te als glängender)Sitmmung, doch ſtellen 
Örauerelen und ſonſt nod ein paar cin» 
etwas fefler. 
2. Sept. Beftern ift hier im Münzge- 
Babe die internationale Münzkonferenz ab: 
in morden, Diefelbe Hatte nur einen privaten 
Öformatisen Charakter. Der Proponcut, Hr. 
Wellte bie folgenden Anträge: I. Die Kon: 
I erklärt: 1) daß die reine Goldwährung, mit 
Mänzes von Silber und Kupfer, als nefehr 
Japlungsmittel zu einem befhräntten Betrag, 
Kinn Silber: ſowohl als au ber Doppel: 
der Bahimäsrung vorzuziehen ift; und 2} bag cine 
mationale Boldmlnge, Sowie ein: gemeluſaute 
Rrnungdeinheit eingeführt werden fellten, in 
bern, melde ſchon cine reine Goldwährung 
8, ober melde fie allmählich einzuführen wünz 
“ fie beim Gold ein beionderes Umlaufes 
Anräumen, welches ſich allmählich ertseitert, 
—* Suberwãhrung —— verdrängt iſt. — 
gung der folgtuben Thatſachen: 1) Da 
— Sewiät von ollen ziblliſteten Vöoikern 
Mtemational anerkannt worden, jo muß ſowebi 
halt ald das Rauhgewicht der internatio: 
hnolomänze von einer zunden Zahl vom 
—— oder Dengrammen ſein. 2) Da 26 Fre. 
a 20 Mark 71668, das Pfund Sterling 
5 5 Ber. St, Dollars 752.22 Gentigramme 
® Sein enthalten, jo katm keines diefer Stüde, 
Me mg meeife, find, ala internationale Münze 
erfannt Werben, aber c# ift eine Münze nöthig, 
Indem fie fih) drem Werthe näpert, fie leicht 
Kann. — €a if wünfhenswerth, bag bie 
Imde internationale Rehnungeeinheit mit 
irgend einer grohen Dandelsgruppe 
m Gejhäfte bed Handels eine 































































en per Sept. 
ti BöN/E, alte Ufance 861/2. 
«DM. 60%, per April-Mai 
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Punkte emp) 1) ala 
fein Gold, von einem Gewicht von 8 Gram: 
mes, und 2) als internationale Rechnungseinhelt 


in 100 Eente, — II, In Erwägung, bak jebes 
Land an und für fi ein Interefie hat, ein Werth ⸗ 
maß in Gemeinfgalt mit anderen Ländern zu 
befigen, und dab ihre Miüngen auswärts frei 
sirkuliren, hält bie Konferenz Miüngverträge 
nicht für nöthig, fondern daß eo genüge, daß jebe 
Regierung fi durch ihre eigenen Geſehe werpfliäte: 
1) diejenigen ihrer Münzen, melde ihr geſehliches 
Gewicht durch Umlauf verloren Haben, durch voll 
wichtige einzuziehen, und 2) Beftimmte öffentliche 
Kaſſen zu autorifiven, bie von ihr in Umlauf ges 
fepten Sceidemüngen gegen vollwichtige Haupt 
müngen elnzuläfen. — Rad Annahme biefer Uns 
träge erfolgte ber Schluß ber Konferenz, beren prafs 
tiſche Erfolge wohl mehr als zweifelhaft find, 

% Baris, 3. Sept, (Bärje) Man fühlt ſich 
noch immer durch bie polttifhen Neuigkelten einge 
THüdtert; namentlih macht bie nunmehr beſchloſſene 
Reife des Könige von Italien einen etwas unheim⸗ 
lien Gindrud, Die Stimmung blieb bis zum 
Schluſſe eine gebrüdte: Mente 57,95, mene Unleihe 
92.12 und Italiener in Felge von Tenbenzpverfäu: 
fen, bie beinahe wie eine Repreffalie aueſehen, jehr 
flau 62,72, b. id. einen halben Frank unter bem 
neftrigen Schlußkurſe. Türken fer 52.20, fpants 
ſche Ertericur 10%, Bankaktien 4275, Banque be 
Paris 1122, Foncier 797, Mobilier 377, üäfter: 
reigifhe Werthe ſämmtlich fe: Boben⸗Kreditan⸗ 
ftalt 870, Staatebahn 776, Lombarden 415. 





Telegraphisehe Depeschen 

I Münden, 4 Sept.) Bon Mittmoh bis 
Donnerdtag Mbends find 28 Erfranktungs« unb 
12 Tobesfähle an Eholera und Koleraverwanb» 
ten Krankheiten vorgekommen. 

" Berpignan, 4. Scept.*) Diffisiere und Sols 
daten eines Bataillens von Tarifa nad Berga zur 
Verftärkung geſchickt, weigerten ſich weiter ju mars 
firen, Die Kommanbeurs find vor ein Kriegäge: 
richt geſtellt. 

“ Raris, 5. Sept. Die Rerierung beſchloh, 
nad vollſtänbiger Räumung des Landes eine reli» 
ptöfe Dankfeier in allen Kirdhen, Tempein und 
Spnapopen anzuordnen. In Paris findet ein 
frierliches Tedeum in der Notrebamer Kirche flatt, 
dem Mac- Mabon, die Miniler und Behörben 
beimoßnen, Der Unterrihtsminifter wird ein 
darauf besüglihes Cirkulat an bie Bifhöfe und 
Konfikerten richten, — Mac Mahen empfing geflern 
ben Italienifen Gefanbten Nigra, 

»Madrid, 4. Sept.*) Die Schiffe „Bikterla 
und Amanja* find unter @eleite engliſcher Krieges 
ſchiſſe neflern in Gibraltar angefommen, 


*) MWicherdolt 
en min — — — — — — —— u 
Verantwortlicher Mebaltene : Baptifi Kantor, 


Telegtaphiſche Courdberichte. 
* Sranfturt, 5. Sept Deftert. Credit⸗ Mt. 3544. 
Drfterr. Stantäbahn:Aftien Se Deflerr. Looſe m. 180 
, Amerifaner (1852) ——. Zombarben 136}. Deſier. 
Hente in Silber —. 





* Berlin, b. Soest, (Aniungs:Beridt.) Defler. 
Rrebit:Mftien 146, 1860er Looſe Dritere.:granz. 
Staatöbehn Zul. Dombarden 107%. Kallener —. 
1832er Amerilaner —. Türken ——. umiänier —. 
Klin-Mindener: Prämien-Anleige —, Baltzier —. Ren⸗ 
ten — und —. 

* lien, 5, Sept. Rrebit Aktien 242.5. Lombat⸗ 
den 174, Anglo-Mufte, Bant 154.75. Napoleons 


Untenabant-Altten 





Brivat: Anzeigen. 


Berlobungs» Angeige. 


Georg Scherzer, Lehrer. 
Feucht. Oberſtelnbach. 
Durch bie glüdlihe Geburt eines traftigen Anaben 
wurden heute erfreut 
WHirnberg, den 5, September 1873. 
Ritoluns Augler, 


Belite Rugler, geb. Guihinann. 


— — 

Todes-Anzeige. 

N „Dem unerforfhlicen Rathfhluffe des Ama: x 
tigen hat ed gejallen, unfere liebe Schwrfter unb 
Tante, x 

Iınyirau Eliſabetha Marie Birfmann, 

heute Früh 4 Mär in's Ienfeit® abzuruſen 


Der die Berbligene Tannte, mwirb unfern 
Schmerz iheilen, deren Ableben wir nur auf die: 
iheilen. 


N 


fem Wege unferm Freunden und Bekannten mit: 
Airmberg unb Beinburg, den 5. t, 1873. 

i Die tieftrauernden Ointecblicheren, 

Die Beerdigung findet Sonntag, den 7. ki, 

Rahmitten 4 Uhr, vom 


Hohannis ſtatt. mn 


nale ‚hs ein —— Städ von 7! 


ben metrifgen Dollar von 1/s Oramm, eingetheilt 


nie Koran) Gamdtag, den 6. — —— mi 












* an up 


erbier, 


tt, megu er| BvVB 


fatt, wozu ergebenß einladen DVB 
Samätags bleibt mein — Sehe: 


Bocdwürfte 
empfiehlt von heute Abend on WB, Wielaud 
unterm Lauſerſch . 


Bei uns ist zu haben: 


Grillparzers Werke. 


Zweite Gesammtausgabe in 10 Bänden. 
Miı dem Blldnisse des Dichters. 
1, Bd. XI. s Preis für alle 10 Bde, 14 A, 








Freunden elassischer Dichtkunss empfehlen wir diese 


neuo wohlfelle Ausgabe, 
vw Ebmer’sche Buch- u. Kunsthandlang, Herm. Ballhara, 
Königsusasse 4. 





Möbel werben m ſeht billigem Vrelſe potirt. Zetel · 
ale Rr. W538. 


BL ER 1 BE —— 
Goldene Gans (Gofenhaf). 


Beute Freitag DMegelfuppe, wozu — — 


Billeltersgarten, 


Zanzunterhaltung Mont: 4 enda 8 Utzt. Es label 
freundlicht ein Leberer, Tamlehret 


Metze lſuppe 
—— Samstag mit Krautwiltfien, wozu ergebenft ein: 
ladt . Rühnleim, riſtraſec. 


Wirthſchafts⸗Verkauf. 
ine Heine gut gehende Dirihſchaft ift zu verkaufen, 
— TO f. Anehlung 1500 Jean Ginger, 


ommiiftenär, Meubanfen 12 ; 
Ein einfaches Gtehpult und pwei Auspängfähen find 
u verlaufen. Lebergafe Rr. 14. 
Ein no jehr Ihöner Mantel, Nie einen Bahnbebiene 
Reten pafiend, ift b Lig ji verlaufen. Fiihergafie 4 net. 
Eine gangbare Wirtäfehaft wird zu Taufen aber zu 
pachten geſucht. Dfferten unter A. B. 102 in der Erp 


d. BL. nterhändler verbeien. Preis und Anzahlung 
ehr ermünict. 


>00 bis GOM {i. 
werben gegen entipredjiende Sicherdeit aufzumehmen ges 
lucht. Belälige Offerten erbittet man unter Chiffre N, 
0, 19) an bie @& db. ®. 


5000 und 000 fl. 


find gegen furatelmäßige Sicherheit fofort zu werleihen. 


Zur Ausloſung von Rindergelbern werden bis Biel 
2ihimeh 240 fl. zur eriten Stelle zu entnehmen gefuht, 
ar Bis 10 Bulben find bis Allerheiligen zu wer: 


lelden 
Stelle⸗Geſuch. 

Ein junger tüchtiger Burſche vom Lende, lolaltundi 
in —— ſucht Stelle als Auslauſer ober derg 
zn Sleih, Treue firhen ihm ehrende Zeugnifſe zu 
Gebote und Tann im Fall auch entiurehenbe Kaution Lerften. 
, Boreflen unter J, 1 bittet man in ber @zp. d. BL gu 
Ginterlegen____[[____ 

Ein in der Strumpi: und Wollenmaaren-Brande gan 
tühtiger Aeiſender, ver Kedetbayern vorzüglich betel 
dat und bem gute Referenzen zur Seite —* en, findet 
fofort Engagement. Tranko Oſſetten unter Ehifire V. 
Nr iO Nürnberg befördert Die Exp. 

Hmwei Bllohauer finden dauernde Belchäftigung bei 
Andreas Btengele, 5 112 Banirröpfag. .. 

Ein jolides Mädden, I3 Nahe alt, fact bei 2 eingels 
nen Seuten einen Dienft, mo fie in ber Kildhe und Haus: 
lichen Arbeiten unterrichtet wird. Sie firht weniger auf 
arofen Sohn als gute Bchanblung, Näheres Karoline: 
ftrafie 33234, 3 ©&t 
S * treuen 7— meer wird sur Belorgung ber 
Sachen in einem Votenarihätt foglei gegen quie 
in Dienft au nehmen gefudt . — — 

re — — — — 

En Telıbes Nabgen mit guten Yeispnihen veriehen 
wich Sogleih in Dienfs zu nehmen gelucht, — 

Amel gebtivete Mädchen fucen in Hilrnderg ober Mus: 
Bun 9 —— eeeet, Rüberrd bei Fran 

tengel kim Katolinenſtift in Fürth, an d i 
therſtraſe. F er Popyenkeu 

Eine Meine Familie von I ermarhlenen Verfonen lumt 
foglrih ein mit quien Jeugniſſen verjehenes, A An 
Dädhen, das in ber Savdarbeit türhtig und im Kochen 
etwas erfahren iſt Ashereo in ber — Vl. 

Fiir ein feines Hotel wirb fonleid eine 
Köchin geſucht. Näheres bei Anna Hütter am a 

a Gejucht 
eine Gübfhe Lohnung vom drei ober vier Ai i 
der Rarolinen;, Ludw goſtrahe oder Umgegenb Tür nat 
Herten, Näheres in ber Exp. d, BL! ’ 


Th. Belohnung 


Demjenigen, mwelder einen geftern Mbends 5 Uhr in ber 


Judengaſſe verlorenen boppelte i öb' 
brennen Driebei@äb'er jurüd: 




















gegen Erfenntlichheit beim Hnusmeifter im Pe ie 
Ein — Mebaillon, Buchform, mie 4 Bst 

ghieer som Mazthor 148 bis zur Rofenau ober var 

ie Stabt verloren Jegangen. Dem eßrlichen Finder eine 


Belohnung von 3 
ven Kints.. R Mpugeden Mapthor 145, 2 Zerp- 


Ein Heines Hü Ü weißen Hoken uns 
Bruft, auf den Romen hama han "ran Befen 


ötend, Bat fü 
verlaufen, wm def r 
10 Boftenef re Tegeahe e 


1 


Rn Ein jum attenfäuger 
au an da Wr nannten more | 
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‚cn ri) 1 Neil | Sub de. Gaftwirtt Han 
+ Y > * * — Pre — 
SEachſiſwen Leine uwa on Foerster TE" een 
Stand während der Meile In der großen Bit vr er — fürberei) ‚Schreil —— pi —— 6 
nen morden ift, und emipfeble mein grotges Lager aller Sorten ———— ſchaftigu herta in der & 
mad, Holbleinwand, dert Mor Bettzewge, Tide und Handtücher c, zc., bei bisheriger — „und ! 
fannter cellität au 771 D Harn 211 
veinwond non 14 bis 24 fr. Baummollene Bettzeuge von 12 bie 18 fr. Ein Schüler oder Handlungsfeheflug Finder) 
- Halbleinwand von 10 bis 18 fr. Tiihtächer von 1 bis 2a fl rer —— — —— 







ene von 18 bis 0 Ir. | Handtäder von 9 tis 24 Mr. 








 Halbleinen-Bettsriige von 15 bie Mr, | Tafcentücher von 4 bis Mt Eine ewandte Berfänferin 
BE Saden bei Herrn Färbereibeiher Leuzinger "WE dd, Ben Arena An a em 





vordere Inſel Schütt. Gef. Offerten unter Chiffre K, ME Befßrbert bin 
Der Verkauf begann —R den 20. Auguſt. nomcen » ——— von Nubolf wo in F 
vollſt ©. Zirk. furt a. Mi. 


“Für ein freguentes Materiale und Epee 
Geſchaft solch eine nemwandte ” 
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re Di Blntegel:Niiederl David Kanc ucht Eintritt | nn. 
h e " :Miederlage von Dav auer, efu nteltt fofort ob: ä R 
Das Bauburean nachſt bem en Thurm, liefert nur gute kräftige und > Ninßereß unter I, zur in der ——— di X 





faugfähige Maare und werden wegen billigen — von Audvlf Mojie am Iofrphsplay, hier. 


; dea 
Ardjitehten und Gednikers | on son er en doroil zu enorm billigem Preile wertauft Ein Benvengimmer, meiden tüdtig auf —— 
‚Jean Maurer | Zink-Abfälle mafine if, wird. famle mehrere Kiebrrnnder een 
4 Rrsdenn, bor'm Marthot, Nenbau —— 15, ; er ie —— Kupfer, Grmiäte won Eifen dauerude Beſchattigung gehudt. Näheret bei D. Sue 
a; neriira enannt Großtenther; | und ads kauft in Partien J 
— —— u ertigung von — —— MM. Messerer, Glen: u. Metallhaudluug, 


Aniferfirage Ar 11, über 2 Etienen, 
Da ich nefonnen bin, nad Amerika audıumanbe 
nungen 2c., ſowie zur Hebernabme Bunberburafirahe 5 Ile. 
p von Heparaturen und Neubau: 
laffelabga 


























Sue IH Diejenigen, melde rin Rabdgen von f 
H - z als ihr Kind annehmen malen, died mir win ö 
be um eine fete at Weinversteigerung im Herrenkeller. | mehr. 3% werde ade Kufprüse auf das Rind abi 
Kus Muftrag der Erben eines Weingutsefigerd tn ten a Rind iſt Durriirahe Ar. 19 in Möhren, m 
TEN Sranfen verfteigert der Untetzelchnete am lommenden 
en= und 4 Montag den #. September curr,, 
Hei Dormittag 10 Nhr anfangend, 


ı 81 
Es merden amei oder drei Schüler in Roft und 
if im Herrentenet dahler 
4" Eimer reingehnltenen 62er Eſchetndörfer, 
56 tiber desgl. und 















geluät biö —— — kangrgafte Br. 3 2, Gtod 7 
u zmei eingelmen Zeuten wird folort ein r 
Mleifiged Mädchen geſucht. dad in der Rüde nicht e 







































3; Samartien ner. ößer ünerfahren und ſich allen Hausarbeiten willig unte rue 1 
a ürnberg, —— Duentum, jehoß mit unter 15 Bier, gegen Zu vermietben. IR 
S Schniglinger Weg ofortige Barzahlung, woru Raufäliebhaber einladet Der t. und 4. Etod rines danten Haufed, nahe 
U ihre Des u TR * Fhriftian Heinr. Geyer, Rommilhionär, Bor vn — große Hohn In allen Bes 
menaslichkeiten, flitb gu verwmlethe 
Buakitit ift, in Tafehn und Rollen, Gerberei:Berfauf. —52*— werden. — in = &» Bu. — 








unb 2} Er. franlo, an Drt und In einer gröferen Stabt Mittelfrantens iR eine gut 

N 2 pe. Cy au 3} und it f. eingerichtete und im beiten Betriebe Hehende er 
Re — — berel uiter aunehmbaren Bedingungen zu verkaufen, 
— old Adelhardt, Nr. ‘263 in Wöhrd, und mirbe Fi dieſelbe auch zm jedem arbfteren (de 
. Sadiver Hepter, Albrehtolnerplag, Rr. >IAll- —— * ee und des großen Hof: 

ö : n ” 7.) zanmes gam brionderd eignen, 

an Müller, Bofephsplah Mr, 23 Näbere® unter II, 8907 in ber Mnnonten:Egped. von 
* | Mubo f Moffe in Nürnberg am Dofephöplas. 

fein Lager von den beiten Sorten Bäbs —— gg — 
* — S ne Dampfmafdhin mit einer n Pierbefra 
als: Home, over u. Baker, Singer, iA Billig gu verfaufen a 


Laden: Bermiethung, 
In nächiter Nähe des Darkted ift ein geräumig 2a: 
ben bib Ziel Lihtmeh zu vermletthen. Mähered In ber 
Ep. 28 Bis, 















Zu vermiethen 
iR an eine folibe Familie eine Freumblide Wohnung 2 
re er 5 Ben — — sie Bilecheiltnen dem I 
) orbrrlichen biezu, Ach o is Alferbeilinen. 
lmbers, Knopfloch⸗ Maſchinen, Doppeliieppftihr 3. N. Stark, Resaniler, SoRenbof, Ehanzäderfirahe 24. 
5 tafdsinen, Derners Kettenftiche ſowie die Äbten Zucheriteoge $ 103/33. Lad f jethe 
ch Wbeeler ⸗· v. Mil en⸗Maſ ine die — — Eee en zu verm D. ; 
b f afginen, In einer Kreidhauptftadt Bayerns ift eine im guten ; 2 itigem ift ji 
ifer Wet ttellung die 3 Sogleich oder bis Ziel Allerheiligen ift im guter fd 
ehe, auf der Parifer Weltausstellung Beiriebe ftehende ner Sage ein Laden mit odrr abe Wohnung pu DEE 
. ille erhielten, Mür alle Maſchiuen wirb Buchdruckerei mieiben, lediete fönnte jedoch ertt am Ziel abgegeben] 
hrigt —— geleiſtet. Reparaturen werben | zu —— mit welcher der Verlag eines Haslia merben. Nüberes in ber @ dB, DI. BE 
Be Acht; bige. i b lattes, His —* u ben A m ir! 
ber Dee | 1a veraieiten. 
Sr Jeeemat bie © &8._____——— | 3 jEB? Angenehmet Sage, vor, einem Län, @ebab 2 
2 Haus⸗-Verkauf. der Brite, eine hübfche, geſunde und freum e * 
Im Münfl ott x N r i itte leglelch ober bid Miller: 
et: erbaul fie. Ein gut gebautes —— Haus in beltbter Tape, ————— äbered be — Sraminator 
Y. Serie 
aargewinne von il. 73,000, 
Hall ? „ ’ ’ 


°| Sorenzer Seite, mit BarterrerHuumlichkeiten verjehen, | um Reuenthore- 
fofont aus freier Yann u gertaufen. Mähered Dfterse | Sg dem OETTmarei ıfE ee neubergerichtete, 
‚0oosea35kr. 
d num eingetroffen und empfehlen 


Ein aut erhaltene Eopsa, ein Sahtifh und rin | Wohnung im 2. Stod jofort zu vermieihen. 
wir ſolche zur gef. Abnahme. 
‚Auf.10 Stüd ein Freilsos, 


onaler zb find zu verlauſen f m freundlicher nefunteiter Laie, unmittelbar 
Ein Haus, für einen Delhäflamann paffend, (A mit | vor” einem There, it eim fein möblistes Hinmmer 
Bieber ,& (o., 6. F. Brunner, 
m Nürnberg · — 


einigen Tauſend Gulden Krjahdlung aus freier Hand zu wit Schlajlablnet an einen a nftäinbinen Herrn zu 


verlaufen. 
Eis-Schränke, 
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— mit 3 Wanblagern und | verntiethen und Fans auf Verlangen auch Stallung‘ 
et Schmungsan Ip mit Curbel, Sagern und Gonus, mer: | für vier Pierde uitbft Ledientenzismner Dazu gege⸗ 
den verkauft, Wöhrd, Hahm Re. AT. | ben werben j 

Eine EanlıfleDredbant, 1% lang, audı zum Geminds | ——— —— — — —— 
ichneiben, it yu verlaufen. Möden Ye Ken. (Wohnung) Rohe at Markt it ber 2, Stod. am 

Eu faft newer moderner Doppel-Ehami IN wegen ein: eine Eleine, aeigäteslofe Familie um job fl am Alex 
n heiligen gu orrmiethen 


getertener Trauer billig zu verlaufen, I I mn ra Ha 
Te Tr le Er mazastı, einen anftänbıgen Herem if ein mdßlirieh 
Ein Zeonberger Hund, j Jahr alt, mänmlich, reinile — en 9 8 























Race, if gu verkaufen, Re, ' im Contumazgasten. Be TONER — —— 4 
s f i ee ge er Bregengarten ir. 7 Ift der eriteGtod bis Hiek Her: " 
RERES HRNrIIAL, Cin fche großer Madstod ift zu verfaufen. heiligen 30 sermiethen. Enthält 4 hetsbara Zimmer, 2% 


in großer Audwahl in verfhichinen Fröfen, Mb L 97/123 Drekte Bafle_ Le Rammern, 2 Küchen, 1 Dolzzemife, Kelerantgell 3. 
eingetroffen aud empfehlen beſteng Eine gut erhaltene Bläjdgarnitur iR zu verlaufen. | Mreis Zul fl 
Yerm. inen⸗Ausſtellung Maſt inen-Fabrik ; SBoftenboi, Hauptfirake Mr, bi. ® = st Gemöide, ulammen oder getheilt, hat jofort zu 
3 
u charrer & Gross, m noch nut erhaltener Kinderwagen If Dilig zu | germietden ©. Helimutdy, Winkterfiraße IA 















































zertenden > Wigeren’iu ber € 0. DE —gin Yinmer iR Toglel yu wer A 
300 Paar gute jchmarze Tuchfehuhe ind | mieten. Cicdengofftrabe Ne a. EN: 
Teppime, im Ganzen oder einzeln wm äußeeft bil | 1.64, Anner "Pagstammer, Rüge mit Rodeiarid 
feine uud ordinäre, empfiehlt zur gefälligen Ahnabme | gen Preis zu verfaufen Untere Thalgaſſe 4. kun Aeher, Boden, ie * verntiethen. Preis Lift Bi 
unter Aufderung reeler, möglihf billiger Gedlen ertragen In D. SI a SE 
ui ‘6; ee Gefucht F Eu if an zwei hüten ener Dandlunnslehrlinge ein 4 
* * — — u. ein roh aut erhaltener Audsiehtifh. Therehenplag Simmer = vermietet; and wor Koh dazu gegeben , 
= x 23, 2. — werden. In der üukeren Sawternafle Ha. Ne 18% E_ 
Blasbälge i u ee —— — Beer —— ein Schr Feeanbiides 1 
* = 1 ' » | möblirted immer nebfl Alfos an einen joliben Seren zu 
kan De a a uber eu I oermiethen- Berafirahe hit | Etoge. Bi ! 
+ Bnljbeimer, Blassalymader, @ine Siaffeeichenfe Dis Ziel Wigcheiligen if ber 4. und 3. Stod, de 
Ledergaffe 231. mird zu faufen ober gu Paditen gehalt: er 70 and IrIH fl. au vermiethen. Berg: 
egsel "Zu verleihen mehrere Hundert Aufden iin Meineren | m onen an IE Ra Bil bie 2 Giant 
in reicher — — —5* som Ta! Beträgen. Näheres in bee E- B — fr Dahn ee \ 
7. 8, Strobel an ver Bauptmadr, Commis:Stelle:Gefuh. — — — 
— — ———————— Steoelle⸗ HNe ſuch. > = 
Rene patentirte Ein junger Mann mit ber ug und Manufalturs Wohnungs: Hefuch. * R 
S Want: oder Sau tiffen Nanren-Brandhe veritaut ud Im Befige heiter Reieren: Ju der Breitengafie, vordere oder hintere Ver 
ß zen, fudht andermeitig Enangement, Gif. Ofierten unter dergaſſe ober in dieler Nühe wi.d fiir eine Meine da 
für Damen, Az wu Dale die Ed 5 milte ohne Gelhäft eine Wohnung von bis Ss R- 
©. Schün,_jiridirüde. _Ienpmer, ueet Rieret Bei“ 
mr. RE berter tüctiger " Se iiIili 
In 8. 4. Steln's Dach: uml Kunsthandlung Commis Eine große Barterremohnung in der Stadt wird von 
(Adolf Kölner) in Nürnborg im Bayerischen Hof — Epradlenntnifle nicht erforberkich irb f folivden Leuten au tmiethen gelacht. Räh. unterer Berg: 
ist au haben : 2 - orberlich — wirb fofort en: | anerplag, bet Seren Bulpert, i, tun, 1. St. | 
Der Mensch u sein Geschlecht. äbered unter FH, 3330 v * — nn 9 —_—— | 
"Yon Dr. J, F. Albrecht. Belehrungen Aber plıyai- m ; von @igatten wird für Ei U pi i & 
‚che Liebe, Natur, Zwork u. s. w. sur Erhaltung iind nächfte Umgebung „gegen gebe Brovifisn gefußt. (oa = .i — de Wohnung mit mindeſten 
jet Kıafja wol der Gesundheit. Prrin 14 kr. Offerte miter Hi { Exp. d. BL. I. Erlenbach, Rujenmäbräde. 
eghn 57 kr. in Brinfmarken Irsnco, Fin fall Ekel te auf — ertearbeit wird 
Iafeid 441723, 1. Etod. i 


feld; geficcht. Maren — —— nn — — 
5 f fing und Rewfil sin Treibhaus wird für kommenden Winter zu mies 


fi 
Rt. 34. then geſucht. Näheres im Gafs Banoranıa. 
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ent Dentflands Stimme in's Gewicht 
und feitdem fühlt aud ber Sultan das Berürfrik, 
feine Ködften Ehren dem Manne zu verleihen, wel ⸗ 
Ger ber modernen Staatengeſchichte mit cherner 
Hand fein: cigenfied Gepräge nufgebrüt bat. 
Deuiſchland zahlt nun mit in Konftantinopel” — 
bag iſt die Moral vonder Verlelhung bes Osma: 
niesOrbens an Fürft Bismar, 
Der Bifhof von Trier Hat vom Papfte 








Steuerbeirag | für feinen Widerſtanb gegen bie Staategefege im 

auf ben Kopf. | Anertennungsfihreiben und: — fammt feiner Geifi⸗ 
4 Epfe, 18 Spr., | Tihkerto unb feinem „Volle“ — dem päpftlicen 
Bed 5 Segen erhalten. 
— Die „Magbeb. Ztg.* Hat vom einem Mitgliehe 
Ba 28. ber EtfenbahnsUnterfugunge- Kommtffion 
ze 5 die Berfigerung erhalten, das Bublifum werbe in 
iD 5 dem umfönglihen Beticht, ber 85 geſchrlebene Bo: 
— 0 „ gen ſtart Ä und zu deſſen 2efung die Kommiffion 
8 „ Gi, volle ſeche Stunden nötig hatte, recht wenig Neues 
2.28, und Pirsuteo finden, Bon Enthülkungen über Bes 
2 „ 221, fechlichteit höherer Beamten oder über fliimmere 
2 „ 20H, Manipulationen, ald Dr. Laster fie borgebradjt 
— 307 , habe, finde fih im dem Berichte nihts vor, wenn: 








Armenftener bezahlt wirr, | gut informirt gewefen fei. 
En a a â— * Heute haben wir eine 
ke Mımenpfligtbeittöge Kreifen ide ; —— aus tatholiſchen 
Einfhfrung ber neuen ®. wurf ein "nor, ES Mt 0 be ink, 
— 
Me Säifte d Br on dem ZanbjKaftsbirefter v. Maubeuge in Lan: 
N er fäbtifcen — in OBEN: Derfelbe verdankt einer auf: 
| richtigen patrtotifhen Megung feine Ent i 
Er ergeht fih in fols | Der Berfafler fpricht 8 ya Aer —* re 
* ey u waaber: Kfden Patrioten Schlefiend aus, baf es unerträg 
| er bon jenen | ti Für ein deutfches Ders fei, mit bem Borwurf 
m Schwerterflirten wie dae bes Vaterlandoserratho helaitet zu fein. Diefer 
Epeie Hinansfiingt im die | Berwurf würde aber ben ftrengaläubigen Katho- 
der Waflenerfolge, ber Ers | Zuftimmungen zu der "naree wew Syergegv wer 
die Grfchlägte der Kultur | t:bor von allen Seiten herbeigeholt Habe, wodurch 
Vefreiungstag der Serien. | bie Lage aller der Katpoliten eine gang unerträg» 
Con Kanomenbligen zerriffenen | lihe geworden fei, melde bie Adrefſe nit unter: 
[ em weiter Sälaiptfelde won | zeichnet Hätten, weil bie Sorge vom Tag zu Tag 
mar ein erißfenden-Grühling vers | wachle, daß ber Kaifer im ber ſchwachtn Betheill 
hemm Kragen der, Gefüge, dem | gung der katholiſchen Wendlferunp an ber oben Les 
Gumihre, aus dem Ucczen der Vers | aeihnetermErnebenheildabrefle eine Veranlafſung zu 
ber Sterbenden heraus | Zweifeln an dem Patriotiemus aller übrigen Ras 
mbe (io des Bitteriarufes im | tholifen finden mühe. Unter biefen brüctenden Vers 
Rom. In der Sommer: | hältniffin bieibe fein Aueweg übrig, als ſobald als 
ergigen Kühle ſich über Tas | möglich cine Adreſſe au den Stufen des Thronis 
em Aegten und mit [amargem | nieberzulegen, melde bie Geſinnung der fath. Batrioten 
en bedte, war das Morgenioth | mabrheitägetten darſtelle. — Gewiß wird man biejes 
mben Gewiſſenofreiheit nebor: | Weitreben, dem Palriotiomus Auedruck zu geben, nur 
"ja Gr gen deutſchen See balligen Zönnen, das berveift [dom der Herger Ser „Gere 
eönfiigen Leptonen aus, Blei | mania" Über biefe Kundgebung. Indeß bedauern 
R kamen fle mit Settenklang | wir doch aufridhein, dag ſich unter ben Sägen, 
Famen Botte. Dem beurfhen Seifte | welche die B&eflenung der katheliſchen Patrioten 
u wäre, dur Napoleon's Biene bas | wahrbeitegetreu barſtellen follen, auch folgende br 
baren auf die Bruſt aefeht, bie | finden: „Ein Mscnagiäubiner Hatholit kann im 
de Iehuitiemud um ben Hals ge 
Hworden. 6 it anders nelommen, Ge: | a8 die Zerflörung der Fundamente der kathsliſchen 
m Marathon ber mabernen Kultur ges | Ktirche und muß doffen, daß dichelben dur Ber: 
i tich muß wider bie Seelenheufer | träge nit dem heiligen Vater mögliuft bald regu— 
auf geiftigem und politifchen Gebiete | lirt werden. Zi «6 mun aber wicht bad Weite, 
re muß flenen oder untergeben, | im biefer traurige Pape Hilfe von unferem Staifer: 
fegen, weil es beſtehen will, Dicſen 
amt «8 nit für ſich allein, es fimpft 
& bie, Menfcheit, umſchwebt ven ben Ge: 
he der gelanımten dentenden Meuſchheit. 
em Streite ſammelt morgen bas deutſche 


daß in Münden und u So fonftatire, daß Laeker in jedem Betracht 

























































































hauſe zu erwarten? Dartch Wahlumtrhebe, durch 
bie Kammern, buch vaſſtren Winerfand würden 
wir viel weniger erlangen." Diele Säpe berühren 
und jehr unangenehm in mebrfaher Hinſicht. Yu: 
nähft if die Erneuerung des Grunbirtsiume, boß 
tür Kraft ans der Erinnerung am den Tris | die meuen Kirgengefege mit ben Gtundlagen des 
dem furdtbaren Waffengange.“ tathonſchen Chriſtenthums in Widetſpruch ftänden, 
ieeb und der Orient.) Unter bies | jehr bedauerlich, ſodann iſt der Hintoets auf ein 
ft Ichreibt das „N. Wiener Taybl.: D6 | Konkforbat keineswegse fchr zeitgemäß und erfreulich, 
Mömard defonbers freuen wird, weil ihm | enblib aber erinnert der Appell am vie Hitje deu 
tet aus Konſiant nopel das Grotze Kaiſethauſes in ſehr umangencehmer Weife an bie 
8 Dimarlie-Orbens nah Derin gefchitt | Werfuche, Die von Hart zu Reit und jürpft mod in 
Ben ir bablın geiellt fein leſſen, — aber | der evangelifh-Iuthersfhen Konferens gemacht wur 
Bene Faktum ſcheint und in biejer | den, einen Gegenfad zwiſchen Krone und Staat in 
ae bad) zu Liegen. Bis vor wenigen Fahren | der SKirbenpolitit zu Fonflatiren. Dort äußerte 
| war ber Einfluß Deutfhlands ia Orient glei | befanntlid Graf SchulenburgeBepenborf ver weni: 
1. Im Berlin befaß man nicht das Teifefte | gen Tagen, zu dem Staate Habe er kein Vertrauen, 
ih für. die tiefeingrekfenden ragen, welde | au dem Herrſcherhauſe beito mehr. Hier wirb nun fa: 
-orlentaligen Dingen anfammenhingen, und | tholiiher Geits ehenfale dem Kalfer das Anfinnen nes 
ben kn Jahre 1856. — auf direfteh Anz | ficlht, gigen bie Prinzipien feiner eigenen Stants 
Repoleon IIT, — dech noch zur Schluß - Regierung vergehen zu follen. Man mei alüd: 
ben Barifer Friedens mad bems | Licherrweife wie ausfihtslos folde Verſuche find. Es 
—— wurde, fo geſchah dies ledig: | waͤre aber zu wonſchen, daß bie katholiſchen Par 
um jeine Großmachtsnellung wenigftens | trioten ſich folder Gedanken ganz entflünen, unb 
newahrt zu fchen. Seit ber Mieteriwers | fi mehr umb mehr mit ben Kirchengeſehen zu ber 
ober durch bad geeinte Deuti: | frunden fuchten, de ‚ure Brfolgung nun tod eins 
biefen Beyiehung ba® europäticge | mal zu ben patriotifgen Pfliäten gehört. — Au 
‚tim anderes geworben. Seitdem | der Abreſſe des Herzogs von Ratibor if 
Slepe Deutfhlande benkgt, um bie elm interefjanter Nadtrag zu melben, Der am fas 















ben neuen Kirchengeleden nichts Gerlugeres erbliden, | 


Aoreile. vom Erzbiihof Perodomsti er großen 
Ertommuntfati und iſt babei ber 
Sap auf) — — Unterʒelchnung 


— 8 die Exconumunitatisn eo ipeo mad) fi 
€ 

: Haderslchen, 2. Sept. „Bannevirke* meldet, 
ber (als bänenfreundliher Agitator ber 
Eannte) Here Junggreen and Mpenrabe, welcher 
wegen eines Artifels in dem Haderelebener Organ 
unterm 25. Juni den aifer beleidigt haben follte, 
fei geftern vom ber Flensburger Straflammer freis 
geſprochen, eberfo die beiben anderen Angeklagten. 

Mainz, 3. Sept. Wie in Worms (und Bin- 
gen), iſt auch Hier eine Krauendbemonftration 
negen die Shulreform in Gang. Man berät 
bireit8 mit einigen Kaplänen eine Abreffe ar dem 
Großberzog und vielleiht wirb auch eine „Depus 
tation“ file „ihre edeiften @fiter* fih auf den Weg 
nah Darmjlabte maden. (Fr, 4.) 

X Konftanz, 2. Sepibt. (Der viergehute 
allgemeine Bereindtag ber deutſchen Er— 
werds: und Wirtäihaftsgenoffenihaften.) Die 
heutige zweite Haupifipuug dea Cenofjenjhaftstages 
wurbe von dem Borfigenden Nizze Ribnib durch eine 
Anſprache eröffnet, im welder er bes Jahrettnges 
der Schlacht von Sedan gedachte und: ein Hoch auf 
das „beutihe Rei und feinen Kaifer” ausbradite, 
Auf der Tagesordnung ſtanden tie gemeinfamen 
Angelegenheiten aller Genoſſ nſchalten, unb zwar 
L ein Autrag des Verbandes ſachfiſcher Konfum: 
bereine, betreffs Errihtung einer Benfione, Witte 
wer und Waijenkafle für die befolbeten Beams 
ten und Dedienfteten der Erwerbs: und Wirtbfhafte- 
nenoffenfhaften. Ber Referent, Berbandöbirefter 
NeumeifierScäeberig lich in Folge finer vorgängi: 
gen fommiffiensweilen Borberatfung mit anderen 
Vertretern ben Antıay auf Erridtung einer einenen 
Kalle als unzwegmäßig fallen und fehte an beifen 
Selle folgenden Antrag: „Dir allgemeine Bereiner 
tag erflärt es für wün 
vahiöttäter ober Rentenverfiherung, um für ſich und 
ihre Hinterblicbenen zu forgen und beauftragt bie 
Unmwaeltjcaft, ih mit derartigen Infituten in Bers 
binbung gu fehen,* Ber Referent theilte mit, baß 
in Felge ber Ermittelungen von Unterverbändenfih 
bereits 30 Beante mit zuſammen 70,000 Thlr. 
Gehalt ſich zum Beitritt zu einer derartigen Wer: 
figerung gemeldet hätten. Nah eingehender Der 
batte murbe ber modifizierte Untrag des Referenten 
zum Beislug erhoben, 2) Angenommen wurde ber 
Untraz des Gürdeutfdhen Korjumvereinsverbanden, 
wenah ber PVereinstay bie Anwaltſchaft erfuchen 
fol, eine Reviſton des feit 1. Auguſt durch Eins 
fährung in Bayern zam Reichsgeſehe erhobenen 
norbbeuifchen Geneſſenſchaflsgeſehes vom 4. Juli 
1868 vorzuberriten, damit die bieker fühiter ars 
werdenen Mängel und Unzulänglicleiten befeitigt 
und eine genauere Nebakiion hergeſtellt werde. Im 
Laufe ber Debatte Kaite der Berbandadirefior Brötft 
den auf eine Nedigirung buch ben näch ſtjährigen 
Nersindta,, gerichteten Jufap zuldgegsgen; Schulze ⸗ 
Deligib fowchl, wie Wiscelinf Martenburg, Reid 
Dels und Herz Manndeim batten ausgeführt, wes⸗ 
Halb an eine Keviſton des Geſetzes durch Bundes⸗ 
rath und Reichstag für Iingire Zeu nicht zu benken 
it. — 3) ine eingehende Diokuſſton veraniohte 
der von Pröbft : Münden begründete Antrag bie 
Südbeutfihen Konjumnereinsbandeg; „Der Wus: 
ihluf der Staats: und Reichsbeamlen von ber 
Therinchme un ber genoflenfaftlihen Verwaltung 
ift bellayyundmertb und fü Meinere Berelue gefähr: 
lich. a ifi baber mit allen Kräften dahin zu ſtet⸗ 
bern, baß die beiecffenbe Deftimmung des Geſehzto 
über die Berbeéliniſſe der Nerhsbenmien eine für 
die Senofierjhaiten fderenbe Auslegung ftadet, und 
deũ bei etwaiger Unirakıne Äynliher Säge in bie 
Beirgaebung ber Winzeifianten jebe nachtheillge An 
wendung wider bic Genoſſenſchaften ſchen buch 
Faſſung und Wortlaut ausreichlefen wirb.“ Dies 
fer Antrag bezieht ſich aunähft auf folgende Bes 
Aummung be& deutſchen Reichsbeamtengeſeheo: „Dir 
Eintritt eich Reichsbeamten in ben Borftanb, 
Verwaltungds ober Auffichtorath einer jeden 
auf Erwerb gerichteten Gefellihaft ift ver: 
boten, jojerne derſelbe mittelbar ober ummittelbar 
mit einer Memunsration verbunden it.” Es ift 
zweifeihaft, ob überhaupt Senojfenfgaften uns 
ter biefe Beftimmung fallen; jedenfalls Können c8 
biejertigen Benofjenfdaften nicht, welde wie bie 
meiften Vorſchutz und SKonfumvereine mar ihren 
Mitylichern Kredit ober Lebensbedürfniffe verſchaf⸗ 
fen wollen, alfo nicht eigentlich auf Erwerb gerich⸗ 
kit (Ind. Troddem it am mehreren Orten, wie in 
Mey, eine ſolche Auslegung. zum MNachthell bes 
Beneffenfaftsweiens erfolgt. Der Referent Bröpft 
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Fammer, welde, Danf der Sorpfalt Tiberaler 


—— namentlich des Dr. ———— 
Mũrnberg, bei em Erſachen um ein Geſeh, das 
den Gtantäbeamten verbiete, bie unmittelbar ober ee. sifden den Ynfängern und Gegner ber 
mittelbar befolbete Stelle eines Aufſichte- ober 
Verwaltungsraths einer finanziellen oder indufried 
len Unternehmung zu befleiben, ausbrüdtih hinzu⸗ 
fügt: „mit Ausnahme der genoſſenſchaftlichen und 
Der Antrag 
teurde zum Beſchluß erhoben, nachdem er ned bon 
Holtöuers Bonn und Schreiber Srlig unterftüßt 
war, während ber a —— 
Wiedbaben bas Reichezeſes inſofern in Schut na n 
als mindeften® bei Bacher die Bermaltung | ſSirt mad beutjgem Syftem einzuführen, deſſen 
von Borlandsftellen durch Staatöbeamte durdaus | Vortheile im lehten Kriege fo allgemeine Wurdigung 
4) Ein Antrag des Lonfum« 
sereind zu Burg, wonad denjenigen Konfumverei: 
men, welde bie Periode der erſten Entwidiung zus 
f rüdpelegt Haben, empfehlen werden follte, die Vor⸗ 
| ſtando · und Berwaltungsratfemitglieder auf mehr: s 
jäßrige Dauer zu wähfen und einen Wechſel in dem | Zeitungen 
Berfonen immer nur theilmeife eintreten r laſſen, 
| annheim 
| bafin amenbirt, baf diefe Empfehlung auf alle 
| Urten ber Genoffenfhaften auszubehnen ſei. Der 


weſentlich gemeinnügigen Jeftitute.* 


unsuldffig erfheint, 


wurde vom bem Üeferenten Dr, Herz⸗ 


Antrag wurde angenommen, zugleich mit einem Zu⸗ 
ſabe, welcher bie in allen Schulze'ſchen Mufter: 
fhatuten befindliche Votſchrift, daß die Wahl ber 
Borflantsmitglieer durch bie Generalverfammlung 
nur auf Borſchlag des Berwaltungsrathe erfolgt, 
noch ausbrüdlih hervorbebt. 

Freiburg, 3. Sept. Von den kathol. Geiſt⸗ 
lichen, bie ſich dem Bifhof des katholiſchen Volles 
von Deutſchland zur Verfügung geftelt, wird dem 
Bernefmen nad) eine Anzahl für bie Seelſorge im 
Babifhen beftimmt werben. Bumähft (in etwa 

6 Wochen) wird bie altfatholiihe Pfarrei Freiburg 
burd) eime ganz andgegeichnete Kraft beſeht werben, 
(Bab. Loser.) 

Mannheim, 3. Sept. Wie man erfäßrt, it 
Auoſicht vorhanden, dag das ſchleswig-holſtei⸗ 
nifhe Antehen vom Jahre 1865, bei welchem 
aud bie Hiefige Stadt mit 10,000 Thalern betheis 
ligt iſt, unter Bermittfung ber preugifdhen Regierung 
zur Heimjaßlung kommen mwerbe, 

Fulda, 5. Sept. Biſchof Kött ift geflern 
Ubends von einem Schlaganfall betrofi n worden. 
Der Auftand gilt für fehr bedenklich. (A. 3) 

Frauffurt, 6. Sept. Die „Fef. Big.” ſchreibt: 
Der Herausgeber und Redakteur der „Frankfurter 
Zeitung“ iſt heute Vormittag in Folge einer von 
der Staatsanwaltihaft erhobenen Anklage beilgs 
lich eines Korreipondenz Wrtifeld im Mr. 218 ds, 
BI verantwortlih vernommen worden. Der Urs 










w Minden, 5. Sept. Prinz Buitpolb i 
geftern Nacht 11 Uhr vom der in Hegeneburg Ei 
genommenen Iufpektion bicher surlidgefehrt und 
wird ſich alsbald zu gleichem Zwede auf das Lech⸗ 
feld begeben. — Der Fürft von Serbien Hat 
auf ber Durchreiſe von Wien nad Paris heute Nach⸗ 
mittag in hieſtger Stadt kurzen Aufenthalt genoms 
men. — Hür bie Infpeftionsreife des deut: 
fhen Kronprinzen vach bayer. Gamifoneftädten 
hat am 7. d. M. in Neu-Ulm ein F, bahr. Salons 
wagen in Bereitfgaft gu ſtehen. 
€ Münden, 5. Spk. Zu den Brigabes 
Uebungen bei Germersheim find verfammelt: das. 
10. Jäger Bataillon (Garniſon Aſchaffenburg), dann 
bie im genannte Feſtung bislozirten erften Batail: 
lone des 5., 6. und 9. Infanterie-Megiments, ſowie 
eine Batterie der in Landau narnifonirenben IL, Ub— 
theilung des 2, Feld⸗Artillerie⸗Regimentes. 
3 Minden, 5. Sept. Bezüglih der Infpck 
tiondreife bes deutſchen Kronprinzgen fann 
Ahnen Folgendes mitgetheilt werden: Bon Ulm über 
Augsburg reifend wird ber Kronprinz am 8. Abends 
in Anebach eintreffen und am folgenden Tage bas 
ſelbſt die 4. Kavallerier-Grigade (1. u. 2, Uplanen« 
und bas 5. Chevaurl.⸗Regiment, von welchem erſte⸗ 
red den Namen bes Krenpringen führt) änfpiziven ; 
am 10. Sept. erfolgt in Würzburg die Infpizirung 
des 2, u. 3. But. des 9, Inf.» DMep.; ob aud) der 
dortigen Wrtillerie ift noch nicht beftimmt, Der 
Kronprinz will dann noch cm 10. d. Übends in 
Nürnberg eintreffen, wo er am 11. u, 12, die Ins 
fpizirung ber 3. Kavallerie-Brigade (1. u. 6. Ehen.: 
Meg.) unb ber 6, Jnf.= Brigade (14. u. 15. Juf.⸗ 
Reg. und 3. Jäg.:Bat.) vornimmt und Nagmittays 
am 42. d. dann nad Amberg weiter reift, wofelbft 
folgenden Tage die Inſphziirung ber 5. nf. 
de (6, 1. 7. Jaf.s Reg. und 8: Jäger: Bat.) 
m wird, Am 18.5, Mahmittags wirb ber 
pring Umberg wieder derlaſſen und be Nüds 
7 reife nad) Berlin antreten. — Der kommandirende 
7 Beneral de6 U. Armerkorps, Generals Lientenant 
=. Maillinger wird den Kronpringen in Ansbach 
empfangen und ihn auf der gamyen Aufpeftionsreife 
zu welcher ſich aud die betreffenden Dis 
Eormandıure einzufinden haben, Bei ber 
fon in Ansbach und Würzburg wird Herr 


J med, Diet, in Nürnberg und Um; 
General; &euteant” . Die! emwefenb 


o(Dienflednasrißten.) 
N ’ onebureau 
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Kat ae Deus 


erpfaht beühalb für die Geſebgebung ber Eingels 
Rasten bie Sorſicht der Enyertihen Abgeordneten: | verfept. 









































Ab: Oeſerreichiſch⸗ angariſche Ronarchie. 


Ja dem croatiſchen Landtag iſt ber Rebe⸗ 


ogleichsRevdiſton eröffnet worden, Der 
Husgang iſt nicht zweifelhaft, da eine erdrückende 
Majorität für bie Annahme des Ausgleiche Elabo: 
rats geſichert if, Die Beben, melde jeht im 
Haramer Landtage geſprechen werden, find baher 
auch nur zum ÄFerfier hinaus gehalten. (8. Tel.) 
-&4dmweir. 

In der ſchweizeriſchen Armee beabfihtigt 

man gegenwärtig das praftifhe Einzelnkochge⸗ 


gefunden Haben, Jnbeſſen firäubt ſich ultramen- 
tane und fäderaliflifhe Weisheit dagegen und erblidt 
in dem neuen Kochzeſchlit ein Symptom zumehmen: 
ber Berpreugung. 

Der Eifer, den ein Theil ber ſchweiztriſchen 
bexüglich der neuen Schweiger Golb: 
münzen entwidelte, war eim ſehr unnöthiger. Nicht 
mur ift auf denfelben von einem Bilde bes beutfhen 
Kuifers gar Leine Idee vorhanden, auch ber „deutfde 
Graveur,* der ih ben „reden Wig* gemacht haben 
fol und ben man bereits bem Bunbesrathe zum 
Hinauswerfen aus ber Schweiz empfahl, ift leiber 
— fein Deutſcher, fondern ber berüßmte belgiſche 
Medaillenr Leopold Wiener, ber nicht in ber Schweiz, 
fondern im Brüffel lebt, Das fragliche Zeichen iſt 
das belgiſche Munzzeichen. 

Genf, 4. Sıpt. Heute wurde mit ber Inven- 
tarifation ber Hinterlaffenihaft des Herzoge 
d. Braunfhmeig fortgefaßren; biefelbe ergab bie: 
ber beinahe das Naͤmliche, wie die im I. 1866 aufs 
genommene Inventur. Unter anderen Säriftftäden | 
wurde eine Rorrefponbeng mit bem Kaiſer Napoleon 
von wie es heißt fehr merfwürbigem Inhalt aufs 
gefunden. (T. N.) 

draulreiq. | 

Baris, 4. Sept. Der „Soir*, welder bereite | 
Regierungs: Mitteilungen enthält, meldet, ber Mi⸗ 
nifterconfeil wird Samstags unter Mac Mahons | 
Borfig über bie Wiener Reiſe des lehteren, die 
auf Faiferlie Einladung erfolgen fol, Beſchluß 


faffen, 
Belgien 
Touruay (Hennegan), 4. Sept, Dem Bier 
niebergefegten, mit ben Vorbereitungen für eine am 
8. d. M. zur Befreiung bes Popftes ftattfindende 
Pilgerfahrt beauftragten Comita ift von ber Kom⸗ 
munal:Berwaltung bie Errichtung ven Ehrenpforten 
und die feftlihe Ausihmüdung der Strafen vers 
boten worden. Die Kommunal: 
en das Daupt einer befreundeten Mer 
gierung gerichtet ſeien. (T. R,) 
Spanien 
Madrid, 4. Sept. Als Mitglieder einch Mis 
nifteriums Eaftelar, falls Lehterer bie Minifters 
präfidentfhaft übernehmen follte, werben genannt; 
Gervera als Minifter der Kolonien, Pedrezal als 
Yanbeldminifter, Abarzuza als Minifter für bie 
auswärtigen Angelegenheiten, Sanches Bregua als 
Kriegeminifter, Gil Berges für Yufti,, (T. N.) 
Großbritaunien, | 
DB Der englifge Minifter für auswärtige Uns 
gelegenfeiten bat dem Vernehmen nad) den önial. 
Sefandten in Tangier® infiruirt, Erhebungen über | 
die angebli fpftematifhen Jubenverfolgungen ' 
in Fez feiten® ber maurifgen Einwohner biefer | 
Stadt anzuftellen und in dringendem {Falle fo-emers | 
giſch als möglich zu Gunften der Juden zu inter | 
beniren, 





Amerita. 

Das Waſhingtoner Kablnet inſtruirte ben Vers 
treter bei ber Pforte, daß es gemeinſchaftlich mit 
ben englifhen Gefandten bei der türfifgen 
und äghptifgen. Regierung wegen Ubigaffung 
bes Sflavenhanbels Sqhritte unternehmen 
werde, Der amerifanifhe Konful im ber Türfei 
erhielt ibentifhe Inſtruktionen. 


Bermifchtes. 

Tübingen, 1. Sept. Der Profefier ber nature 
wiffenfhaftlien Fakultät der bieflgen Univerfität, 
Dr. Hankel, ift im Alter von 34 Jahren plög: 
li verſchleden. 

Der Amtöbiener ber Wiener Kreditanftalt, 
Joſeph Hafek, ift mit 46,000 fl. (na anderer 
Berfien mit 63,000 U), bie er für cine nrößere 
Atzahl von Wechſeln bei verfgiedenen Parteien eins 
kaffiet hatte, burchgenangen, Die Urt, mie er bie 
Unterſchlagung verübte, ift jebenfalls charalteriſtiſch. 
Er verfügte ji mit dem eingemommenen Gelbe in 
die Krebitanftalt, übergab dort den betreffenden Des 
amten die nicht einkaffirten Wechſel, fegte fi [os 
dann mit anderen Dienern an einen Tiſch, nahm 
dort ganz rubig die Zählung bes Gelbes und bie 
Sortirung ber einzelnen Notenforten vor, büllte 
(hlieplih bie gange Summe in einen Umſchlag⸗ 
bogen, nahm die Kappe und begab fih aus dem 
Lokale, um, wie bie anderen Diener wähnten, das 
Geld in dem anftohenben Staffesiimmer abauliefern, 
zen es aber vor, flatt das Gelb abzuliefern, mit 
demfeiben bad Weite zu ſuchen. Erſt Abenbs beim 
Koflenfhluffe merfte man, daß Hajet kein Gelb 
an 
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De dv, Shmeiger hat focben wicher ein 
neue Sup: „Das Dertcht eb Genen, na 
It a Se ee SRRFR 
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don ſeche Monaten im bei erbetenen Ruheſtand Fe 











In Bien tagt gegenwärtig neben bem Üi 
nationalen mebiginifgen Kongreffe a 
tunftwiffenihaftliger Kongrefi und ein 
teorologemKongreß. — Der meblzinifde Kong 
Hat ih bis jept mit der Impffrage, ber Propg 
larie der Syphilis und ber Regelung ber Profi 

tion, der u ed und bem Meı 
ſchuhe ber Itren bei t. & ber Im 
frage wurbe mit 155 gegen 5 g sunde — 
Refelution angenommen: „Der dritte internationg? 






















(Epolera.) Augeburg: Am A. b. Feine gr 
frankung, fein Tobesfall; feit 31. Aug alfo kein 
nene Erkrankung; In Behandlung verblieben: dir 
Mon und ein Weib, — Landshut: Bom 2, af 
3. Sept. erkrankt 6 Perfonen, geſterben 1 PBerfor- 
feit Uusbrud ber Kranhelt (12. Aug.) im Gay" 
erkrankt 72, gefiorben 24. — Ingolftabt: Bar’ 
1. bis 8. Sept. Abends neu erframkt 1H, geiterbes 
6 Perfonen; Gefammtzahl ber Erkrankungen 15% 
ber Tobeafälle 72, — Heilbronn a. R: ner 
erfrantt 3 Perfonen, geflsrben 3 Perfonen. — 
Königsberg: am 1. Sept, erkrankt 66, geſtorbt 
25. — Belen: am 2. und 3, Sept, erfrantt /, 
bie fämmtli ftarben, Inomwraclan: vom 15. Ju 
bie 31. Auguſt erfranft 842, geſterben 450, - 
Magbeburg: am 2, Sept, erktankt 73, geflorte- 
26; vom 16. Juli bis 4, Sept. im Ganzen 229 
erkrankt, 1104 geftorben. — Prag: r ben am \) 
Sept. verbliebenen 28 Kranken am 2, Sept. m 
zugefommmen 5, geitorben 4. — Gchonen: bi 
jept im Ganzen 135 Krantheite · unb 70 Tod 
fälle 


(Stand ber Cholera in Öberitalien.) I 
ber Provinz Ventdig blieb bie Krankhelt vom 2 
bis 23, Auguſt nahezu ſtationaͤr, in ber Provin 
Trevifo Lat fie abgenommen; ftarfe Fortſchritf 
madte fie im dem Provinzen Udine (154 Er 
Erankungen, 87 Todesfälle), Pabua (162 Ertten 
kungen, 76 Toberfälle), Genua (vom 23. bi 


' 25. Auguſt 26 Erkrankungen, 15 Todesfälle); 
' ber Provinz Parma, wo die Pet am 19. moman 


tan aufgehört hatte, kamen vom 20. — 23. Auguj 
26 neue Erkrankungen und — 20 Tobesfälle vor 
bie Provinz Brescia, deren Namen vom Bulletir 
verfhwunden war, erfdeint am 20. — 23. Yuguf 
wieder mit 16 Krantheitö: und 9 Tobesfällen; vi 


Proving Genua erjdien auf demſelben zuerſt ar 
mit AR rantheitafällen um! 


Fchhestah, "und "jiolien den 20. und 25. Huauf 


kamen weitere. 44 Erkrankungen und 29 Gterhe 
fälle vor. 
ane004:Ehrautk. 

-k- Nürnberg, 5. Sept. (Mag. sSitun 
Gewerbtreibende don hier und Fürth Reiten 2 
Antrag, das Abhalten ber Herbfimeffe im bie 
fem Jahre mod; zuzulaſſen und bie erforderliden 
Verfügungen zu treffen, daß folde nad Verflus 
einiger Wochen ipren Anfang nefmen könne. Wis: 
vend von Seite bes Meferenten, Heren Mectsratk 
Jäger, aus ben im Magiſtratobeſchiuſſe niedergelsg: 





| ten, aub von Fol, Regierung anerkannten rin 


ben, beantragt wurde, bie geftclite Bitte abzumeis 

fen, wird von Hrn, RFterath Marr, welder bei 

Abſaſſung des Seſchluſſezs, dur welchen das Aut 

fallen der Septembermefje verfügt worsen war, ber 

Sibung beijumweßnen bienftlih verhindert geweſen 

iſt, der Antrag geſtellt, dem Geſuche ftattzugeben, 

da durch das Nſchtabhalten diefer Meſſe namentlig 

bie hieſigen Fieranten in ber That materiell gefchi« 

bigt werben find, und ber Auzug fremder Fierans 
ten, durch welde ein Einfchleppen ber Cholera ber 

fürdtet wurbe, nit verhindert werben konnte, im: 
dem biefe fi zum Theil im naͤchſter Nahe deo Mei: 
plages Päben gemietet haben und auf biefe Meife 
ifre Waaren abjegen Können. Herr Mapiftratsrarh 
Edart fliegt fi dem Antrag bes Herren Rechte⸗ 
raths Marx gleichfalls an, würde jedoch das Tb 
halten der Meſſe erſt dann julaſſen, wenn ber Hr. 
Dezirfearzt ſich Hiefür ausſprechen würde, Herr 
Dürgermeifter Frhr, v. Stromer ift ber Anſicht, daß 
mit bem Mbhaiten einer Pleinen Nachmeſſe den Ric: 
ranten nichts genügt ift und Spricht ih dafür and, 
für dieſes Jahr den Chriſtmarkt früger eröffnen zu 
laffen und eine Ermeiterung besfelben zu genehmis 
gen. Herr Magiſtratsrath Meyer würbe an bem 
einmal gefaßten Beihluffe feſthalien, jedoch in Rüd: 
fist auf den Ausfall der Herbſtmeſſe für bas Jahr 
1874 ausnahmswerfe bie bereits aufgehobene Mens 
jahremeſſe nochmals zulaſſen. Nachdem die Des 
batte beendigt war, wurde folgender Beſchluß ae 
foft: Die Abhaltung einer kleineren Nachmeſſe im 
Monat September wirb nicht genehmigt, jedoch fol 
eine Kommifiion gebilbet werben, welde mit eins 
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— Des Düngerenfuprmagen john 
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Per — J @. Schmidt, I. 






Mehaniker Herrn Georg Stieher in 


— Fand id u ee * abre ix Bang beſindllchen laudwirth · 
von bei uns m mehrere e in eſindl a 

J vollen 
Ehe: — een — — chluen und Han brefhmafchiuen, u Unferer 
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berg, Stodıenhof Ar. 13, 


folib und bamerhaft gebaut und zeichnen Pi — 


ng aus, u daher ‚jenem Seren Detonemen auf's © 


Ar Ex Hart, und G. Wit in Döerefrensaß; Siebenhaar in Mingarts; ©, Müller u. I Bogel in Sen 
G. Meyer, R. Weidinger, I. F. Mege 
eikler unb W ‚Siebenhaar 1 Sistelahrenba 


"BW A. einverleibt, ohne | ®- Rn * ©, Sn in * Eifel in & i ĩ th; es 
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Ebe ierlin zätting, Wirth und BVebetrtt in Deheld mibt in — 
ber im Termin bekannt | ler, . Link, nn und I. @, —* t in Seien, 2 * * 5* in a —— re r 
das Haus jederzeit an Drt | fel und X — idt in Thwichron: %. Schäfer in —F ©. im: Hundeboden; 9. 
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er, IM lar. Ki —— J. Sad ın ee jemann In ze tfenberg; 9. Humüller, ————— 
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her, Tipottjtein 
: Im und 3, Schmibt It %. Roth in 
% ®, Bauer und $ eherder in in 
— 10 Uhr, F 
— Das Meueſte, 
und mehrere Saar — Eleganteſte —* fte By 
‚ Brrichtöniießer. ifitenkarten 
. | ' ſewie alle D Arad liefert die Buchdruderei von 


Gatıl, Rüll, 
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Zu beftmöglichiten Preiſen 

Stleefanten, rolher (Trilul. pratenae) und Steln⸗Klee⸗ 
' famen , gelber (Melitoman ofhe,) wird zu Eanfen geſucht; 
Duantitäten midt unter 10 Gentner; Zahlungsmodus: 
Safla mit 3 pG&t, Sconto oder Biel 3 Monate gegen 
Banlaccept; leere Süde werden jugelandt; mm bemu- 
jan Auftelung und beflimmte dreisangale wirb ge: 
eten. Bruus Viertler, 

[H. 60 Lp=.] 


t+ Anzeigen. 
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ei. 1873, Bormitta —— 10 bis 
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Altenburg · 


isch. ac t, 
Be serfültungs- Ziehung am 16. September: 


Fkarlonnier Serein. Yabelis 4 4 Biehungen am 16. Märy 16. Juni, 
% m 


. " % nften vom 
1873, Radmitiag von 2 Mia 4 Uhr, b. Bept.. 06. Dej., mit 
Er Snfet Ghütt: en 100,000, 40,000, 20,000, 


10,000 ı:. ic 
——— Mailänder Loojel I,4.4W Er. 


% tuck für fl. 45. 
- Swilein. . mit —— lag und mit 
Sranfen-Unterftgungs-, 


Rüdtanf ver nit geminmenden Konie nadı Ziehung 
und Darlehens » Berein. 


per Zt. zu fi. 4 bri 
Gebrüder Schmitt in Nürnberg, 
den 7, September 1373 an befinvet ſich 
britgenannten Berrind in den vor dem 


Bank: und Wechlelgeihäft, 
beim tiefen Keller gelegenen BWeichäfts- 


Apterhiraiie Ar. 9. 
Ausführlide Proſpekte gratis und france, 
Ha & Fr anl, 
E allenfallfigen Rrankheitäiälen 
T — Mitgliedern zur Rach⸗ 


auch ohne gleichzeitige Drftellung. 
Ulmer Dombau⸗Looſe, 

ae eine Filiale innere Laufer: 
Dur Abgabe der Statuten errichtet wurde. 


mm 3 Stud A. 1. do fr. mn 
m Auftcage des Comite'#: 









Grminne fl. 20,000, 10,800 ıc. ı7. 
fdlner Dombau:Zopie 
zu 1 The. 
Geminne fl, 48,508, 17, T 6 
Gear Scholz, Borfigender. | 
— — dDeuiſche Looje zu #.1. dd fr. 
get Kanfleute a —* 
















en ei | fertiger Haus», — Ok: und Ser: 
I Orexen, die — — dit · Scürzen 


in grau, weln und geſtreiften Leinen und dalblelnen, 
mis und ohne Lay, unterhnlt 
Kennst Mendel, 


Euftergafie, gegenüber bem geifilein. 
Brautfränze 
db Schlei 1— luft, bei 
— ⸗— a Julie ———— 


Aaibhausgaſ · · 


"Bier- & Weinglüser ete. 
biliaft bei I. 2. Strobel an der Hauptwache 


‚ALL 110 PEBRBRBBBBED= DER En Ai An LEE A Aline sn 
Goftbaus zum Ludwigs:Hanal. 
Sonntag, den 7. Sebt., findet Tanymuftk jtatt, 
Antara ad Uhr, und gibt es gutes Dier aus der 
GIrunerichen Brauerei in Fürth, moru böfisht ein: 


J if ‚€ 
11 rg % 1 früher Empfehum. 
—*8* e babier, eine Kaffee: und Aeimnolrth 
A bieleb dem verehrten Publikum zur An: 
erlaube Ih mir zu benterten, bafı taglich 
5* Blühmweln ıc., fomie Weine mit 
ME unter Zufiherung protpter und billiger 
prrabreicht werden, SEE ladet ein 
emberg, 4. September 1874 


I K- Weber. 
F —11 Neueſtes !! En detail 
Buster magique inepuisable. 


-! ana 


Met, wicht aefült zu werben Braut — 














Fe 6 fürd Durenu, Comptoit, 
Aebrauch —— aeeianeh, ladet Namor 
%. Kugler. Verpachtung. = 


Montag, ben #, September 1998, 
ermittand ® Uhr, 

werben Im freiherrlih v Tucherjchen Mmte S Rz, 757 
am Eanbienplage von ben in 3 Taw. 82 Des. beſtehenden 
Aecdern Hinter dem Schmaußengatten, melde in 9 Theile 
abgetHeilt find, die 


J. Waffller’s 
Aalhfieter, von ärıtlidsen Autoritäten beitend 
empioblener 
Rinderzwiebad 
Net in belichinen Quantitäten zu haben bei 

Hopf, Spitalplag, 
anfer, Laufergaſſe. 
Ballen am weißen Thum, 


eingeladen 
ert Georg 
auf Anfrage bas 


Mien Diizir in Körnberz, 





olfelder im Shmaubengarten wirb 
grund einmellen. 












—— von Ar. 4 bis 8 ind, 
an ben Meifibletenben verpochtet und Pachtliebhaber bazu | 





— Erpedttinetetal 544 am NRathhaus 


Wenklee * Unterwinbäbern ;_#. Be in Saltenhof; 3 Singer im himlae: ; 
* Hopfengürtuer in 3 J. Wolf und 


Welt in Hinter — 
hnhoſ &. Munter und R. Eperber in Euteneröberg ; 
Rleedarf; RR. 2008 in Steinfitienbad. 


Restauration Rheinland, 
Franenthorftraie neben der 
aralirche 

empfiehlt reimgehaltene Franken, Rhein, Vfaͤlſer⸗ 
ſowie franzöfiihe und ungariihe Rotbweine, per 
Flaſche ven 15, 24, 30 und 36 fr am bie zu den 
böhften Breifen. Guter Mittagtifh, fomie nah Der 
Rarte zu jeder Tageszeit. Diverie Frübftüde, marme 
Getränfe aller Met, Silige Ehboppen Weine nebfl 
audgejeldneten Berfandibier A, Hauk. 


Burgunder 
in guter Dunlität 

so kr. per Flaſche 
im Watbhaudleler, Eingang neben ber Polimd, 
Telgenitübdgen. 


Ein großer, Innghäriger Kettenhund, Tiger, jehr wach ⸗ 
fam, nebft 2 Meineren find biligft zu verkaufen, 


Mehrere Hundert leere Niger Flaſchen finb zu 
verlaufen Sronharbsftraße Ac. 


Behrlingaftele-Grfuch 

Ar einer hiefigen Dannialturkarblung wird eine 

Zehrlingsitelle geſucht. Gefallige Offerte deljebe man 
unter H. Nr, 5 in ber €, da. DI zu Dinterlegen, 


@ine ichöne Wohnung 
bei St. Johannis mit wei Zimmern, Kammern, Rüde, 
Voben :c. it Tonleich oder Fächſtes Ziel um 130 fl. zw 
sermiethen, Schnieglinger Ibrg Re. Ab. 


Ein einfach möbletes heisbares Zimmer iR an einen 
foliven Hereit zu vermitthen. Fürtherftraße 9 nähe 
dem Anſſiſchen Hof. 


Ein großes Himmer mit Aammer, in Witte ber Stabt, 
fogleih zu vermiethen. Nah. in ber € b. ® 


Es ift bis nachfles Ziel eine 2. Etage Rarolinenfizahe, 
'5 Beigbare Zimmer, ) Kammern, Garberode, Epeife, 
Rüde, grober ®lasgang, mit faufendent Bafler , zu ser» 
mieten. Näheres Erpeigafle Ss, 1. Etage. 

— if bio Sihtmek eime 1 Stage Karolinenftzalie, 4 
Seisbare Himmer, 2 Kammer, Garderobe, Spelfe, Küche, 
roßer Slndgang, mit laufendem Mafler, zu vermiethen. 
Ri äheres Tehelgafie $ 22, 1. @tage, 

Für ein Mädchen, meldes fein eigenes Bett hat, iſt 
eine Rammer zu »ermielhen. 1527 am Lauferthore. 

Eine Schr freunblihe Mahnung im 1. Stod, vor dem 
Ahore, aus vier Simmern, 5 Rammemn, 2 Rüden und 
allen Bequemlihteiten beftchenb, tk von Allerheiligen an 
im &anyen ober getheilt ſeht billig zu vermiethen. Hub: 
funft Häringämarft 827 


Un ein folides Mrauengimmer 1 eime Aarmmer mit 
Bett zu vermtethen, Zafelpot 97 bei Zilk, —_ 

Ein Zimmer iM fogleih an eine ſelide Perfon zu 
prrmielben. 

Ertafirafhe 5 428 IM eine Wohmung, 7 Pleten ent: 
haltend, mit oder ohme Stallung zu wermiether. 

@ine freundliche Wohnung, beftehend aus 3 heiybaren 
Himmern, einem Alfoo, einer Kilche und Bobenlammer 
mit MWafchgelegenheit und Waſſer im Haus, ift fofort zu 
vermiethen. Ebenio Parterrerdume, für ein faufmänni- 
ſches Geſchaſt paſſend. — —— 

el Hüblhes heljbares Himmer mil Ehlaflabinet und 
2 Betten If fogleih an eiten oder I folibe Serren zu 
nermiethen S Mr. 15, untere Thalgafie, 

— Eine Helle freundliche Wohnung, beitesend aud 3 den⸗ 
baren Zimmern, 2 Kammern, grohem Alton, Küche und 
Holzlage If fogtelc ser Bi8 ie! Alerheiligen au ver 
mieiben  Jubengafle 5 2059. Ellinger, 

Eine Wogming im 2. Stod, beflchenb im 3 Yimmern, 

2 Rammern, Klche verfäliehbarem Borplag und Bohen, 
if vom näditen ve an zu netmiethen, Zu erfragen 
bintere Rrbergafir 
ie Wehner Tee sei Dimmer, & 
Rammern, Rilde a —— M "sie Bel pu —— 
Dateisft ift a —— abentif zu verfaufem, 
Näheres 1210 Ja 











und im 









































































Strafen befahren, um bas Kehrlcht in biefen Stra: 
hea aufzunehmen, Hiefür wird bem Mfforbanten 
für biefe® Jahr cin Zuſchuß von 200 ML. bewilligt. 
— Die Bolizgeimaunfhaft ſtellt bie Bitte, 
ihren Gehalt den Zeitverkältniffen entſprechend aufs 
orig Da für biefes Jahre bie erforderlichen 

ittel zu Gehaltozulagen nicht vorhauden find, fo 
kaun bem Geſuche nit fofort entfprogen werben, 
jede fol ſolches bei den Etatoberathungen pro 1874 
in Erwägung grjogen werden. — Bekannt pegeben 
wurde, dab durch Minifterial- Entfd.ickung vom 11, 
v. Mis. ber Vollzug bes VBerfammlungsr unb 
Vereinggefches dem Magiftrat Übertragen wor⸗ 
ben if, — Ein Untrag eines Dauunternehmers, 
ihm das Arbeiten auch am den Sonntagen 
mit Ausnahme ber Goiteödienftflunden zu geftat: 
ten, wird abgewiefen, da ber Magifirat zur Bes 
feibung derartiger Geſuche auf Grund ber beſtehen⸗ 
ben oberpolizeilichen Vorſchriften nicht fompetent ift. 
— Auf das Eingeſandt in Mr, 239 ber Rürnb, 
Breffe, den Unkauf des Hreals zur Anlage 
bes neuen Pulvermagasind bei Grofreuth 
betr., wirb fonflatirt, daß Herm Dr. Schobig nicht, 
wie in dem Eingeſandt angeführt, 5000 fl. für dad 
abjuiretende Srundftüd, ſondern nur 3500 fl. von 
ber Kommmne geboten worden ift, baf Hr. Dr. 
Schobig fi Tieber durch Landtauſch als durch Geld 
entſchãdigen liche, und endlich, daß man überhaupt in 
fragliger Angelegengelt nicht leichtfertig verfaßren fel, 
da In ber ganzen Umgegend fein Platz — iſt. ⸗ 
Auf bie Anftage in Mr. 242 dis nd. Unz., bie 
verfpätete Anfage ber Einquartierung ber 
Truppen in hieſtger Stabt betr, wird bemerkt, 
daß ber Magiſitat erft am Tage vor der Ankunſt 
ber Truppen und zwar Nachmittags zwifchen 2 und 
3 Uhr von ber Ginquartierung Betimmte Kenntnih 
erhielt und mit ber arößten Def leunigung die zur 
Unterbringung ber Mannjhaft Trforberlihen Ber: 
fügungen getroffen dat, — Dem Gemeinde⸗ Colle⸗ 
glum wird bie vorgeſtreckte Ftiſt zur Abgabe bes 
Butahtend wegen Deffnend der Läden au 
Sonn» und Feiertagen bie 15. Dftober c, ver 
länger. — Die ffentligen Babeplätze werben 
am 30. d. M. geſchloſſen. — Genehmigt wurde 
bie Hortfegung der Wafferleitung nad 
Tofelfeld, jeboch foll vorerft Tonftatiet werden, wer 
von ben Handdefigern einen Waſſerbezug pachtet. — 
Im Krankenhaus befanden ih am 3. d. Mte. 
155 Kranke, 8 Tage vorher 164 Kranke. Auch in 
ver verfloſſenen Wode ift im Spital fein Fall einer 
Golcrartigen Kraußgeit vorgefommen. — Im Blats 
sernfpital befindet AG zur Beit kein Blatter: 
kranker, — Ein Geſuch um die Erlaubnig zum 
Vetrieb einer Wirtöfgaft wurde genehmigt. Brei 
Infaffen wurde das Bürgerrecht koſtenfrei ver: 
liepen. Gegen die Ausſtellung von 9 Verchelihungs: 
azugniffen beftegt feine Erkonerung. 

-1- ‚4. Spt. Der 2. September 
wurde auch in Mäühlhof uns Retchelodorf in 
wöürbigfter Welſe gefeiert. Der Kampfaenojen: 
Verein beiber Orte unter Anfhluf der Feuerwehr 
und des Geſangvereins begingen im Lokal des erfteren 
bie Feier durch Gefangvorträge, Muſit und Feſttede. 
Nachdem ih am Rachmittag das hereingebt ochene 
Gewitter verzogen, bewegte fl ein Feſtzug unter 
Borantritt der gefammten Scyuljunenb und 3 Feſt⸗ 
jungjrauen nad dem Feſtplahe, mwofelbit cin Choral 
mit Mufitbegieitung nelungen wurde, im welchen bie 
Äuperft zahlteiche Menjhenmenge miteinitimmte, 
Nah Wintritt ber Dunkelßeit wurbe ein Feuerwerk 
abzebranut, uahbem vorher ſich fänumtlide Welt: 
theilnehmer um ein rieſiges Freudeuftuer verjammelt 
und dortſelbſt nah einigen entſprebenben Morten 
ein Hoch auf bag geeinte deufſche Reich und feinen 
weiteren Musbau aus vollem Herzen ansgebradıt 
hatten. 

Für ben Erſolg und die Molkstkümlicheit der 
Baier bes 2, September in Nürnberg Ipriht 
u. 9. and ber Umpfandb, baf nichts darüber am bie 
Frantf. Ztg.* berichtet wurde. Als ber Näsnber 
ner Magiſtrat feinen erfion (ablchnenden) Beſchtuß 
faßte, wurde bies dem genannten Bia’te telcatiıte 
phiſch berichtet; ppãter machte man fi biefe Uns 
foften nicht mehr, 

D Fürth, 5. Sept, Die jeit dem 30. d68 ver- 
widenen Monats Kir im Quartier beſindichen 2 
Bataillone bes 15. InfantericciKegiments mur: 
dem heute durch zwel Eöcabronen bis 6. in Bay 
reutb garmnijonttenben Chebauxleger⸗Reglmtnte 
verflärtt. Der Almarfh der Truppen erfelat 
wahrfheniid am nähjten Sonntag, und it Schwa⸗ 
bad nid erjter Haltes:t Seftimmt 

Eidftätt, 5. Sept. Zupadäffigen Mitthelungen 


ausgebroden. (E. K.) 
Der Schmied Piahler von Langenalthäm 
it im der Altmühl erirurten, 
=” Münden, 5. Sept. Bei ber heutigen Bers 
handlung der Richtigkellöbeſchwerde der Abele 
Spiheder vor dem oberſten Gerichtohofe behanptet 
ber Wertheibiger, ber E, Monokst C. Mill daßier, 
baß Fürs Eıfte dag Geſetz unrichtig angemenbet 
wurde, pweitens verfhiebene projeſſuale Förmlich⸗ 
teſten vericht worden ſelen. Er verfucht zu konſia · 
tren, bafi mehrere Zeugen vor ihrer Veinehmung 
ia Zußörerraume anmejend gewelen feien und fo 
die Ausfagen der Angeihuldigien, fewie anderer 
Feugen mit angehört Hätten, Den Geſchlwornen 
feien ſelche Altenftüde und Protofolle in das Be- 
rathı kummer mitgegeben worden, deren Aulaf- 
fung bem Seſede unflattbaft fei. Auch Bät: 
tem bie Gh en über förmlihe Rechtofragen 
Foren Ber ob bie Spipeber als Kauffrau zu 
betrachten ſa, ob fie die Zehlungen eingeftelt habe. 


u 


+ 
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ſchaft ift noch furmer 


I am birient 
| domini:t der 





Bon einer Jablungseinftellung könne ni: und mins 
mer eine Ride fein, man habe die Spigeber nicht 
mehr zahlen laſſen, es ſel notorlſch, baf das k. Bezirks · 
gericht dahler ihr Geſchäft geſperrt habe. Die Hub: | 
fagen eines Fuchs und Homolaiſch feien al giltige 
Beugenausfagen angefehen worben, waͤhtend bie 
Leiden doch ala Mithelfer angeflagt waren und | 
längere Zelt im Haft faßen. Auch fei ein Richter, 
welcher im erſten Stabium bes Prozefles Unterſuch⸗ 
ungebandlungen vorgenommen habe, fpäter Mit 
plied des Schwurgerichthofes geweſen. Der Ber 
theibiger wünfht, daß ber hohe Gerichtehof bezüge 
lich der Mb. Spigeher von benfelben Anſchauungen 
audgehen möge, wie er <# in bem Prozeſſe Herb 
und Lindner gethan und beantragt ſchlietzlich primär 
Breifprehung feiner Kienttn, eventuell, dag ber 
Fall einem anteren Schwurgerichtahofe (Bertpeibis 
ger meint möglichft weit von Münden weg) zur 
nochmaligen Aburtheilung Überwmiefen werben möge. 
— Diefen Ausführungen der Bertheidigung tritt 
ber k. Staatsanwalt Hr. Hornauer im längerer 
Mede gegenüber und will das Urtheil des Schwurs 
gerichtshofes von Dberbayern vom 20, Juli b. I. 
aufreßt erbalten willen. Die Urtbeilöpublifatien 
erfolgt Dinstag den 9. ds, M. Vorm. 9 Uhr. 


Yolkswirthihaft, Handel & Werkehr, 


D. 5. September, (Birje) BWie 
neftern war and ber Heutige Börſenverkehr ein 
ſehr ftiller. Anfangs lagen für Krebitattien einige 


Rauforbre# vor, moburd bei Eröffnung bie Ten» 
bens eine ziemlich fefle war, Dieſelbe ermattete 
jedoch ober nahm einen unentjhiebenen Charakter 
an, als bie von aufm eintreffenden Netirungen 
wenig Animo bradten. Krebitaftien bewegten ſich 
zwilhen 254394 und 253%, Staatsbahn, beren 
Wochenplus man auf 200,000 fi. ſchäht, ſchleſſen 
3061. Lombarben notiren 1861/4. Defterr, Bah⸗ 
nen blieben ohne nennenewerthe Umfaͤhe. Banken 
feſt. Baubank und Deutſcht Kredltbank Höher. 
Lehtere waren zu 105% im Berkehr und wurden 
lebhaft gehandelt, Die Deutſche Kreditbank ift die 
erfte Hieflge Bank, melde einen unb zwar fehr 
gunkigen Semeftralausmwei® zur Kenninig ihrer 

ktionäre in ver deumachſt flattfindenben General 
verfammlung bringen wird, Wir finden in demſel⸗ 
ben unter ben Aktiven berzeichnet: Kafla 78,464 fl. 
Wechſel 64,941 fl. Deutfe Stantspapiere und 
Anlehendlooſe zum Kurfe vom 30, Junt fl. 656,156. 
Orfierreihiige und Nusländifhe Staatspaplere 
fi. 246 350, (Dieſe beiben Voften enthalten keinen 
Aktienbefig ober Spndikatsberheiligungen.) Im bis 
berfen Effekten I. 2623, Debitoren fl. 961,789. 
Kıfjabeftand der Kommanbite in Berlin fl. 173,385. 
— Die Balfinen find: Das eingezahlte Aktien: 
tapital A. 1,750,000. Krebitoren fi, 229,823. 
Traiten J. 127,179, (Speyialrejerge ber Renten 
und Ratsmabeheitung fl. 12,000. Der Iotal: 
Mettoverbienft bir Bant beläuft ſich nach Abſchrei⸗ 
kung aller Einrichtungetoſten und Gejhäftsipeien 
und nad Creirung siner Sperialrejerne von Al, 12,000 
auf fl. 68,410, was einer Berzinfung bes volleins 
gezahlten Afticnfapitais con 10,50 Proz. p. u. gleid: 
kommt. Hierbon reiuitiren ber größte Theil aus 
den Dperationin ber Mater: Abrkeilung, ferner 
fi. 14,0 0 aus beim Conto Correntgeſchft. Nah 
biefen erſreuichen Reſultaten glauben wir, ba bie 
Aktion deo Initituts noch einer weiteren Ste'gerung 


] viersente ti. 


fähig jins, Auf den Übrigen Berfehregebicten war 
«8 cbenfada fl, Silbercente eiwao weichen, 
Kredittoofe billiger. Von Wechſeln Barid etwas 
beſſer. 

»Wien, 5. Sept. Der Doritand bir Waa⸗ 
rentörje beſcheß, derjenigen Verſenen, welde an 
ber Effeltenborſe info'went erflärt wurden, ferne 
Biniritsöfarten au verebſoigen. — Das Koitgee | 





unctbeblich, obwohl die Inſti⸗ 
sed Mremwillinen Schiet aerichts hanptfätlieh 
Zweg in’d Leben gerufen wurde; auch 
Form be Comptantatſchaftes noch 
immy und [etlichen ſelbſt folhe Perfonen, melde 
dern Meraitgeinent beraten, weit nur por Kaffe, 
Dirgen das ungeachtet ber bieberigen Erloſſe forte 
wugersde Brivat: Arrangement werben neue ‘Daß: 
regeln vorbereitet. Die „Prefic* meldet aus 
angeblich beſter Duelle: Die Songeffionäre bir 
Wagagthalbakn Haben mit der ungariſchen Negies 
run ein Abkenmen getroffen, bag bie rinenilidye 
Baastpallınie Thenau Trentichln in Unariff genoms 
men, die Strece Tpınauskunbenburg einsm fpäteren 





tutlon 


| Beitpunft vorbehalten werde. 
zufolge ift im Amtébezitke Eichſäſt die GHolera | 


— —— VE een mr —— — — 


Tclegraphisehe Bepeuchen 


* Münden, 5, St Haiier Wilbelm bat 
on den Fontmandirenden Gi neral des 1. baberiſchen 
Armeckorpd, dv. d. Tann, ein Schr huldvolles Hands 
ſchreiben gerichtet, im welchen er demſelben mit: 
theilt, dab das Fert Nr, 8 in Straßburg fertan 
ber Namen des Wenerais führn werde, Der 
fommandirende General dee 2. Armeeketpe, v. Mail. 
Inger, wird ben Kronprinzen des deulſchen Reichs 
bei deſſen Unfunit am Mentar in Ansbach empfans 
gen und denſelben auf ber Infpektionereife nad 
Würztung, Nürnberg und Umberg begleiten, 

4 Münden, 6, Sept. Bon Donnerötag bis 
Breitan Abends find 21 Erkraufungss und 10 Tor 
besfäle om Cholera und chuleraserwanbten 
Kranlbeiten vergefommen. 

** Stuttanrt, 5, Sept. Der „Stantsanzein.* 
kündigt officiös an, da bee Wiedergufanmentritt 





⸗ 
der württembergifhen Ständeverfammiun 
behufs Beratung des Etats auf bie zweite Mogy 
bes Ditober beftimmt ei. ⸗ 

Straßbarg, 5. Sept, Direkt von Part 
trafen ſoeben 93 Millionen res. (rund) in Wech 
fen ein; 10 Millionen in Silber folgen noch Heute , 
Beitere Tpeilzaplungen ber Icpten Rate ber Kriegs, 
entfhäbigung find von anderen Punkten ders 
theils eingetroffen, thells erwartet. 

» Apram, 5. Sept. Jar ber heutigen Land, 
tegsjisung mwurbe das Ausgleihselaberat 
ber Regnicolarbeputation nach bem Schluß ber Ge 
neraldebatte in mamentlicher Abſtimmuͤng mit 79° 

gen 10 Stimmen genchmigt, worauf fi bie 

pofitiom entfernte. In ber Spegialiebatte wurbe 
das Glaborat unverändert angenommen, Morgen» 
findet bie britte Leſung ftatt. 


* Varie, 5. Sept, Der Gouverneur ven 
Paris Hat das Erſcheinen des republikanifhen: 
Blattes „Beuple founerain® wegen ven bem 
Blatte gegen bie Üegierung gerichteter Angriffe, 
verboten, j 


” Verpignan, 5. Sep. us Barcelona’ 
wird vom 3. gemeldet: Die der Negierung fein ’ 
lie Partei beabſichtigt die Profamation ber Uns 
abhängigleit Eataloniend. Der Ulcalde von Dlst: 
vertrich bei Gelegeadeit der Gteuererhebung im beud 
benachbarten Dörfern mit 150 freiwilligen 300 
Karliften aus ihren Pofitionen, Die Anzahl der, 
Karliften in Valencia und MWeragonien wird cufs 

u 


8000 gefägt. 

Madrid, 4. Sept. Die Cortes beriethen 
I Yan betrefi$ ſtrengſter Anweudung der 
Kriegsartikel, Das Amenvement Nabarettes, die 
Todeeſtrafe in ben Sriegsartikeln zu ftreichen, wurde 
mit 89 gegen 85 St. abgelehnt. Die Miniſter 
benifflonirten. Salmeren wirb ebenfalls demifjto: 
niren, wenn ber Antrag Martinez’, die Kriege: 
artikel in voller Strenge anzumenden, angenommen 
wird. aftelar fol im diefem Falle zum Präfiden 
ten ber Erekutive gewählt werden. 

+ Madrid, 5. Sept. Der Difiritt Balen: 
cia tft in Delagerungszuftand erflärt, — Caſte⸗ 
lar ſorbert für bie Neubildung bes Ministeriums 
dem Bernehmen nach die abfoluteften umd weit: 
sehenbften achten, die Annahme ber bringenb: 
ſien ®efege in einer permanenten Sihung unb nad 
erfolgter Erledigung berjeiben die Wertagung ber 
Seſſſon bis zum 4, Degember, Morgen findet eine 
geheime Sıyung zur Entjgeibung über dic Kabi: 
neistrifis ftatt, ahrſcheinlich wird Galmeron 
ea Korteöpräfidenten gewäplt. — Die eugliſchen 

ehörden @ibraltard erwarten definitive Juſtrut 
tionen über bie Müdgabe der beiben Infurgeniens 
fHıffe an die ſpaniſche Kegierung. 

»” Konflantinopel, 5. Sept, Durch Ber 
ordnung vom heutigen Tase follen 22 Millionen 
Pd. St. in bas gareße Bud der Staatsfdulden 
eingetragen und Dkligationen bis zu diefeu De 
barfe ausgegeben werben, um die SGhapbaus vom 
Sabre 1812 auf dem Bonvertirungdmige einzu 
löfen. — Raſchib Paja Ir zur Begrüßung dee 
Karfers von Kuflano nah ber Krim abgereiſt. 
— r — — — — — — 
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As im ter von 22} Jah 
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wein, önnen und mir flille Theilnahme nicht N 
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erg. den 5. September 1873 
Die fmerg — page 
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findet Sonnt 

vom Seigenfanie = 


Br älteren Bruber in bie Gmigkeit nad 
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Evangeliſcher Arbeitervereiu. 


— ——— — Seiemmentarft 


„Privat-Musik-Verein 


"inakan ben &, —— bei günſtiger ee 
nach dem Shmaupenbud 
u der Regimentömufit bes Tal. 14. Infanterie: 
Regiments unter Deltung bes et Serm Hüpf- 
een & Ußr. 
Der Vorkann, 


den. Wetter wirb eine etwaige Mer: 
— as db ebenen 
der Stadt Bekannt re Bi (H. ken 


„.Deteranen-Berein Fürth. 
6. September, Abende 8 
Geierlihe Eröffnung des ——— — 
— — 
ir ic das Anfee Sem Besen Bereit. 
Brfteäfun ud m Enpfelung. 
Allen unfern Freu und Befannten, fomie bem 
— PN era mebit unferer werthen 
hat Bringen wir hiemit bie morgen Sonntag, 
ben 7. d. RM, nbenbe Eröffnung unferer in unierem 
Heufe, Aeubt . 5/49u, neu errichteten Wirthichaft 
B Ka Beth =. Ye Berfigerung, unſere verehrten Häfte 


een nuter Speifen und Betränte beftend 
Ellen, tungẽe vollſa 


— nebft Fran- 
u Zafelhof. 
— Beer, Tohelkef 


Brfauration Pabf, Fudengafte. 


deute Gambiag Abend Rrautwidel. 
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Atttpeliger Gottesdienit. 


“ erg, ben 7.b Borm. 9 Uhr in der Marida: 


Räcnbrrg, ben 6. September 1873. 
Rivdermaler, Abo. 


— — Ein 
Steinbühler Kranken⸗ Unterſtützungs⸗ 


Spar⸗ und Darlchens:Berein. 

Som 5 ben 7, September cur. am befindet 

fi dad Be ftölofal obengenannten Bereins für bie 
Kraufentafia in ben vor bem Sternthor nachſt dem 
tiefen Keller gelegenen Beigäfte — der 


Firma Hans & 
woſeltſa bie Etatuten bei allenfallfig — * 
zur Nach⸗ 


abgegeben werden künnen. 
innere Baufer 


ter biene ben werehrlichen 
richt, baf ur Erleichterung eine 
aufie Rr. 31, zur Abgabe der Gtatuten errichtet wurde, 
“ gun Für ben eig 6 Spt, 
Li r 
Tine , Ausihuk- Dorkand, 


—eñ— Kranlen⸗ Unterſtützungs⸗ 


Spar» und Darlehens:Berein. 
Sonntag, den 7. September curr,, Radımittagd 2 Ubr 
anfangend, findet im Saale des Niedrrreuther fen Saft: 


hanfes in Steinbüßt 
General Berfammiung 
für bie — der Spar⸗Kaͤſſa ftatt. 


Ta Ord nu 
—* —— 4 Spt: unb "Daztefens: Vereins. 


ane ber Statuten. 

3) Befhluhfaflung über innere Ungelrgenbeiler. 

Die verehrlichen Mitglieder werben bieyu mit bem 
weg ge Bräjubi h eingelaben, daß bie Riteridhie: 


5* ——— em der Mehrzahl der Erfhienenen 
m 
a8 büchfein dient Legitimation. 
Du Eren = Sertembr 183. 
Kür ben Vetein 


Sprit, 
Ausjgus: Borftand. 
Lätktia. 


Sonntag, den 7. d. Mtd, Tanzunterhaltung in der 
Goldenen — — Goſtenhof. Anfang et 4 üb, mo 
ſfreundlichſt einfa 


Neue er Volibäringe, 
roh und marinirt, 
Brabanter Sardelleu, Eifige Gurken, Preißelbeere und 
—— ſeinſt eingemadit, a eu It ne reg Kb. 


— — Ss 107374 


Zur Bendbtung. — 
Tägl d von Racımittag 3 Uhr bla Aben 
Pi N e m bei Paul Probit, Db 
markt, Ebnersgafle 


— ‚Eervelatwurft 
—— Seemann, dauptmarkt, 
Ale Sorten Eiernudels empfichlt fretö friſch 
+ Seemann, Sauptmarlt. 


aihw. Mettwurſt, Rothwurſt, Sarbdellen: 
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* Allerheiligen * ag rt un 300 A. 
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Anzeige. 

Die gr Untergelinete erlaubt fih Siemit anzu: 
zeigen, ba ve Wirthſchaft zum Goldenen Pfau 
in der —— e ohann Lindnet und eſſen 
er. vatmel © Übertragen hat, Ich bitte bad mir kr 

© zeishem Mahe geſchenite Zutrauen au auf meinen 
gm Racfolger zu übertragen. Zugleich ſage « 

Bann Danf für das mir Seit 42 

fhen Wohlmollen Meiner verehrten Nadıbar daft Tone 
meinen Gäften, bie mich nsit Ihrem aütigen guſpruch 
Breßrten und bitte Sie —— — —— Freundicaft. 


snberg, den 5. & 
Ks Maria Braflel. 
Unf obige Anzeige bezugnehmend, Bitten wir, bas 
unferer —— Pe He fo teichliche utrauen 
auch auf uns zu eg und werben gemiß Alles auf: 
bieten, unjere wert üfte zufrieben zu ftellen. Huch 
bitten mir unfere — Rachbarſchaſt, uns freundlich in 
In Mitte a unb und mit Atem gätigen 


[] ber 
— den 5. September 1573. 
Johann Lindner und Frau. 
Neftauration Geer, 
untere Turnfirafhe Rr. 1d. 
Hrute Samstag Reberliöhe mit Braten. Eoan 
und Montag verfhiebene warme Eat femie audg 


an herein 


zeichnetes Erlanger Berjandtbier. enſt fabet * 
EN ob. Seh. Gkrr. 


Shwänlein am Ahiergärtuerthor. 


eute Eamdtag Mbend Spanferkel, 
Jammerthal. 


Heute Samstag Spanfertel 
BEE” Golone Rofe, — — 
Ehrngruber, 


Drute Abend Spanfertel 


Billeitersgarten. 
Heute Abend Ollapotrida. 


Goldne Linde, Jatossplag. 
Denis et Fihe, lowle auch rohe, per Pfund 


12 eberflöße mit Sauerbraten, Montag 


Leistlein. 
Abend mfertel, 


teller. 


Sonntag, den 7. &eptember, —— 
ſtatt. Sinn ladet freundlich! ars. 


Goldner Pfau * ngaffe. 
Heute Mbend —— nebft * alten 


Bier, wozu ergebenft einladet Kinbuer. 
Reſtauration zum Dutzendteich. 


Sonntag, den 7. September, findet großes Concert 
von der age Lippert hatt; für vollommene ieartige 
Bebien ft beſtens Sorge "getragen. I8 ladet er · 

erg =, adtungsvol tmeler. 


wiln‘ jeb: 
Bone ——— FREE Yafob —— — N 
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Mor 
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am 6. Septemder 1573. 
Bermaltungre it: — 
Rinder, ·R⸗ 


mberger Fraueuſtift. 
(Anertannter Gerein.) 
Sonntag, den 7. September. Radm von 


(fr, und am darauf 1 
up Aufnahme neuer Mitglieder im 

} € Mert, Beeielägähchen 91, 2 St. 
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— i a orf und WE Kifkaltszwinger. WE 
* er . a  rratterburtetere und Belangsfomilerd 
/ Adolj Fleifgmann. 





Anfang 4 Uhr, Enteee Gr. 
BF” Bei ungünfiiger Witterung im Salon. 
Zum Bortrag kommt: Wieman fh an verfhiebenen 


Bas — — — Der —— — 

alenmrid. — ie Contrefte im Leben. — in al 

—6 ter valide, Charaltexbild. r Mirnberger Schnada: 

&n f büpfin. — Lob Des — Biere — Ein auöge: 
us und Rin u. |, m- 


wechſener Schutſunge — 
Abendo a ul Daenptale 


Weihengarten in Fürth. 


Morgen Sonntag: 
Concert 
von ber vollftändigen Kapelle „Elite unter Zeitung 
bes Herem Fiedler 
Entrie a Berion 6 fr, u. 44 Uhr. 
Programm an ber Kafla. 


Cafe Gänsemännchen., 
—— en an aa 
R g un mein, empfehlenswert * 
und Nothweine, warme und kalte ——— Tages: 


ent Konmierleitunn 
. ö unterhaltung. 
er Borland. 
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finden. hand, 
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beiden Holländer 
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% Probultion. 


er Be — 
* — Borfand. 


der Schoenauer. 


ed und 
18 und Soden Bei? em Serrenmaitt, 
verehrten jomie einem ge: 
4 die ergebenfte Anzeige, baf, — 
altung ber Neſſe Saus und Nücen:Weräth: 
jeber Urt, gut verginnge und emalltrts Rode 
‚Veibt; aefägmiebete und nraofiene Biel 
Für Stäple im allen @röhn, Rohleneljen ac. ıc- zu 
Mlighien Breifen abgrarden werden. 


h erlaubı mie mein zeihhaltiges Lager ver: | 





Wimmer’s Felfenkeller, Bürenfhange. 






Morgen Sonntag, den 7. September, Felſenleller · 
Partie mit demenkuufit, Anfang Hu ze in 
Eracheuft: ladet ein 8, mine 
v 
Contumazgzarten 
Sonntag ben 7. DE: 
Conrert 


ber Satjontheater- Kapelle (Br ';D J 
Anfeng 4 fe er ß was Br 


Peter Vischer. 
Deute Samstag Abenda 7 Uhr Spanferlel, Er 
nebenfter Zöbelein, 


Meitouration Manrer, Engelhardsg. 
Sie eg Leberllöhe mit Sauerbraten und je: 

den Tag guten Mitagtiſch Höfihit ladel ein 

3. Oufenridter. _ 


Berringer's Wirthſchaft, Entengaffe 
Beute Donntratag Megelfuppe, wozu ſreunblichſt ein 
abei Berringer. 
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In einer gemerbreiden Stabt in guter Mmgenend, 
Kıfdluh mehrerer Bahnen, IM ein mittleres Anmeien, 
geeignet Für einen Echdufärber und Druder, meldier 90 
sie weutg Dermögen eine quite Exiftenz gründen tbonnte, 
eidia zu verkaufen. Nüderes in der D. BI. 
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heusiner Gente, dann 24 Tagmeit, Felder, Hapiengärien 
und ÖRlkten fofort billig zu verfahfen Ntähereb in ber 


g. d. OL 
—— Eimer — 
4 45 fl., And zu verfanfen. _Kucerkttaße Ar. 
—ſc it au verlanfen mit 
Huf, Mnyahlung. _Rühered in ber €. d. B 
— Tehr gute gebrauchte Ettper it billig zu vertan: 
{en Veter Bıfherticahe Ar NH, 3. tot Een = 
— Einige alle wenfer find zu verfnufen. Aönigäfitake 
Re. 932113 — 
—— Fine ſan no neue breiftörtige Sänedenfiege. 
x preit und eine doppelte Hausthüre, A Hr breit und 
7 2" hoc, And wegen Bauprränderung billig zu ver: 
taufen. Untere Zurniteaße 4. > — 
—gine jahr gute Palılander-Citer ie gu verfaufen. 
in onnengafle-__ __ -. — — ing 
* eg Dfen ift zu verfaufen. Bugerfizafe 197 


7 2 Etage Ä 
Eine Fahne, 

fehnwarz, wei, coth, wird gekauft in L Nr. 

der Hrunnengofle. 

iber, Wetten, Möbeln, 

folge Foyenände — a g 

* 4 b z 5 

s * ———— gutes Geldräft wird —F = 
kaufen geſucht. Offerten unter B. 6 an ; 

rs, Blo. 

















A ter empfiehlt feine 
re Rciemgtunteit,, 
ide 
nm us önfte hergerichtet werben mit ber 
zeeller Bedlenung. 


Tauſcheck, 
a a ee 



















— ——— 


> Roc Berbrauch einer Flaſche 
Breslauer 


ersum 
‚u ee und mein 
Dinge nie er 
edrjeh Micchern, 
er, 
—8 1 Burgen. 


















491 e. 


äh, Schuhwaaren und 
ger Breifen aufgekauft 


ird in 
ht. Buch 











ſelb A % 
sen gelucht. Eoldie , 
fraut find, erhalt 
Brende = die om -Egpt 
in Rärnberg. ; = - : 
Anerbleten 
Ein junger Mann mit fchöner_ fluch 
et: fer Bi ittagäftunben imt 

ee Fey: Rotar s * Derlch 


anderem Privat-Burran sr. aus 
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3387 einpufenden an bie Annoncen: Egped. von Mubelf 


Mofie in Berlin. 


Gute Manrer finden dauernde Beſchäf⸗ 
tiaumg bi Walter, Maurermeilter. 


Für Schuhmacher. 
Ein Heimarbeiter, tätiger Mannarbeiter, ſucht Be: 
(Söftiqung. 
n Reikgenginacher findet bauerıdbe 
Jalob Weiler, mittlere Kanalftrahe Rr. 2 


| —— ⏑ 
Lehrling⸗Geſuch. 

Bär eine hieſtge Eifen« und Ketallhandlung wird ein 
Lehrling mit ben nöthigen Borlenntniſſen gelucht. 

Dfierte unter G, F. ‚949 an bie Annoncen&pebition 

* —— am Jofephöplak hier. 

m Lehrlin i item vote) . 

—E Xing yum Heißpeugpoliren wird angenont 

En junger Renih, im Paden und Einbinden b ’ 

dert, fügt See. Albreht Dürerfirehe Er —— 

Ein junges, gebildeten, it ⸗ 

gimmer, — 4 Jatren ale DS 


Ladnerin 


Ahätig, ſucht im einem Weih«- i 
u „bin nen Beih: ober Aurzienaren : Geihäft 
no: Offerten unter E. 3957 burdh bie Annoncen- 

Erprdition von Mubolf Mofie in ——— — 

Für ein Münden mit I4 17 i 
mirb eine Stelle als DRUR SER UNS DEE 

— Ladnerin, 
wenn möglich in einem Aurzmaaren:Deiail:Wefchäft ger 
Nah Depe — gie e 4 zur Beite, 

Merde suh G. IKT an die An Expediti 

Bupolph Mofle am Joſtpheplat ve. P mn 


Für ein Kurzwaaren · Ge ſchaft wird eine gerandte 
Verkaͤuferin 
efuht — Odjetten Franco nnier W.. A932 am bie Ann.» 
zuebition von Mnbolf Moffe in Nürnberg. 


St a Fa Meipnäßerin wird geſucht. Jolephöplag 
Ein folives Frauenzinmier, weiches — 


gung 





ber ©. d. BI abyuarben. 


Ein Mäbsen wird zum Nägen gefudt. Nr. nu bei 


Buriner Oren in Wöhrd, 


Sis 1. Oktober . 3. 


wird von vier kleinen rubigen Familie ohne Kin» 
ter und Geſchäft eine Wohnung zu tnicthen ges 
ſucht, melche ons 3 bie + Himmern, Küche und 
Tonftigen Erſorderniſſen beſſeht. Gefallige Aner⸗ 
bietungen werben entgegenaenemmen Ton Herrn 
er, Hausmesijler im bayeriihen Gewerbes 
Menm. 
In der Mühe des Theaters virb eine 
Barterreräumlichfeit, 
melde ſich als Mag ayin eignet, fofort zu mirthen nelucht. 
i na in Breife virb bi8 
BA nut. Dfferten unter B. 6 
an bie Grp. ds. DIB. 


Ein gutes Planoforte wird zu mileihen geſucht Ob. 
Becgeuccelet 21. 

Ein folider Herr ſucht bis 1. Dfttober 
in der Nähe des Thiergärtner- oder 
Tenenthored ein einfach möblirtes —— 
Offerten nimmt die Erp. d. Bl. umter 


a. B, 150 _eutacaet. 
. i ittarılbe mirb vergeben 
Entleerung inet Abtrittg 
BE Wortant, Flaj&enbofteahe Ar. 4- — 
Ein no gang neuer geilniadirter @etbtorb iM Q 
— — dt, murbr am 
entich, mit C.S. geriet, mu ! 
—— zn Bri Qurüdgabe zu fe. Tei eb 
ndceen, Idhmarı 


umen Hanipa 
defien 5 ⸗ 
Belohnung gr 
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ber 1873. 
be Retiorat. 
HK: 












] ang. 
g ber — —— ber 


1 en 
Beifung Bird hiemit ver 
ed — wegen der drohender 
Cholera — den heriit: 
Relfüngeen, Dreborael:, Harfen: 
Befigerm von Mariometten: 





























Difriftäpoligei» wie DrtdBrhörb: 
Hieson bie Beneflenden verfänbiaen Pr 


den 5. September 1373, 
Gtabtmagifirat r 
Reibenberger. 






















Befanntmacdung. 
eb mahhbefhriedenen beiläufigen Be 
igt. Busthaules an Biltualten und 
ae ———— 
J ⸗genmehl, 
0. Wabenn l, 
Rundwmehl. 
„  Eindrennmehl, 
®ried und 























ZW . 
2 9-2. Eifig 
mobi bingungen auf dem Submiffionöd- 


ehlgatlungen mühen rein, trosen, bid zur Rai» 
ig und ohne Beigeigmat fein. Die Lieferun. 
mac dem mit der Submiffion einzu: 
t Kai. und kolenfrei auf Bag kind 
imberd ar bie Mnftalt zu geſchehen. Benn 
Das übermonmmene Dmantunt nicht ganz 
Ein entipeehenber Kiualitit liefert, wird Dad 
er hoffene auf befien Koften angekauft. 
ahnen Gewihisbiiferenyen gibt ver am Liefer: 
alizte Befund ven Ausſchlag 
Br frranptangebole find verſchloſſen 
eig s ſtand 
onsgegenſtan 
ns bis 


fontag, den 22. Zcptember 1898 
Abends @ ühr 


eier ichen 
den =. Bertenber 18733 Mittag 


a re 

den die Angebote im Beijein der allenfalls anmeien 

Submiitenten gebünet. 
I weiche vorauslegen mäfien, daß sie 
fung Dinfichtlih ihrer Jadlungs und Liefer 
it unbelannt find, daben ſich bei Vermeidung 
kädlichtigung ihrer Angebote dutch entſorechen 
über ihre Lieferangsſdhägleit auszuwetſen, 
Adracltic bemerkt, bak fi, jeder Liefetant 
Muskbnung einer Mehr: oder Minderlieterung ne: 
ofen mug, ba ber Bedarf im Boraus nidt genau 
Werben kann; ebenfo bab_ die Annahme eine 
wit Rüdiht auf vie Beihäftömaral etıtes 
Erneſſen der Lerwaltung 


n } 

denam, ben 3. September 1874 = 
Verwaltung des Zuchthanſes. 
Der königl. Direlior beutl, 

Königl. Verwalter: 

R Krafit. 


Privat: Anzeigen. 


Ks Berlobte 1 : 
or. —— 


ſtaapar Eab, 
Belbmwebel im EL. I. Inf⸗Aeg. 
' Aruburg nd, 





















u 
er 


or 


Rurmderg 















Daut. 
Serie, fanigften Dant allen Anvermanbten, Freu 
und Bekannten für die warme Theilnahme, die Sir 
? während der Krankheit als aud; bei der Weerbt: 


Bahn ran & — as —— 
alhen, Hırım Johann elm Biegler, in 
an ben Zag legten; inäbejonbere füglen 


wir und, ben Herren Trägerm und Gängern, 

} Site fomie her verehrten Bönler-Glk: 
für Die erebenbe Feier am Grabe unferedtprur: 

Bm er Dant ausjujprehen. Shenten Sie 

dem Ontihlafenen ein ehrendes Andenken 

und Ir feınered Wohlwollen. 

Die tleftzauernden Hinterbliebenen: 


ard Kiegler, 
Bart Bar nöR Geihmiher. 































































































umjeres fieben, unvergehlichen Freundes, bes 
Herrn Sigmund Christoph Meyer, 


Rothgieher, 
geſtorben ben 29, Auguſ 1873 zu Regensburg, 
gewidmet von der Wableau + Grfelfcafl "der 
Windiſch ſchen Wirthfdaft. 
Wie überrafhte uns bie Kunde, 
Dak Did, ber Zob hat wrauerafft, 
m Deinen fhönften Qebrndjahren, 
m Deiner beiten Manneöfraft ; 
a8 find und doc für fhöme Stunden 
An Deiner Nähe Hingefhmunden. 


Wohl weilteſt Du von und jeht ferne, 
Do badıten mir recht oftmald Dein, 

Ziel ſchmetzt es und, bak mir nicht Fortiten 
Benietter Die zum Grabe fein; 

Beil Jeber, wer Did immer Yannte, 

Pit Achtung Deinen Ramen nannte, 


Haft ja in unferm frohen Areife 

So breiter und fteid amarblidı, 

Und und mad ichter deutſcher Weife 
Net bruiderlich die Hand gebrädt; 
D’rum mirft bei und auch ticht vergeflen 
Wie auch Die Jahre flieh'n indefſen 


Schlaf lieber freund, im fernen Brabe, 

Du gingf jeht ein zur langen Ruß‘, 

Wh! nur durch dleſe dunkle Biorte 

Geht man der ew gen Heimath zu, 

Bald mirb auch uns ber Traum entfhroinden, 
Dann werben mir uns wieberfinden. 


DBanffagung- 

Die Unterzeichneten flihlen ſich verpflichtet, Hrn. Dit, 
Blelfen: Habrilbefiger au Steinbilhl, und fammtlihen Ar: 
beitern dieler —— ihren wArmften Dank auszuſprechen 
ſür die Unterfiigung, welche und am der Erinnerungs> 
feier bei Seban, am 2. Gept, d, Mi, zu Thril geworden 
iſt. Sie fuhten uns bie Grinnerungöfeler gu verbern: 
then, dah mir auch miflen follen, warum es gefeiert 
wird und haben uns ein bedeutendes Geſchenl übergeben. 

Nürnberg, ben ı. September 1554 

Dehrere Invaliden. 


 Mufilalifher Verein Lyra. 


Senutag, den 7. Sept, Zanjunterhallung im Exhieh 
Baus am Marfeld, Anſang halb 4 Uhr. 
Haft einlabet 





der Boritand. 


Veronia. 
Sonntag, den 7. Sept, Zanzunterhaltung im Vereins: 
10fal, Gontumazgarien. 


Anfang S Uhr. Der Boritand. 
era. 


A den 7, Sept. c, Abende 5 ET im 3er 
eindiofale „nelber Löme” in Goſtenhef: 
Theatraliioe Brudultion: 
Biftorin, der jchwarze Frit 
Komantiides Drame It 'ı Alten. 
DHiezu ladet hoſtichſt ein ber Vorſland. 





- 
Anzeine ımd Empfehlung. 
Einem nechrten Publitum diene hiemit zur Ne 
richt, dakß ich morgen Nichtabhaltung Der BMehzühri- 
nen Seprember Nefir den Aertauf und Aleterlage 
dinten und aukerfi beliebten 


Reutlinger Wollwnnven 
eigenen Fabrikates 
von J. G. Kocher 
(Bude jchen fer Jahren währrud ver Vteſſe 
2 Ssaupmeil 
J übernommen babe, und emv 
A haltines Zazer mar den meuel 
Jvernſter Facon. Eykichend dt © 
gehridter Hinbersödden, I 
Bnummole 
geſtrickte Kinberrödcen u 
Rapuzen und Faſhons 
Kinder: und Damenjtrimpie, 
Soden, Strumprlännen, 
Herren: und Damenihlips 
Kooligawis und Dromenadelübr, : 
Wollene Hemden, Girfunbbeitsjaden ilt 
Herren und Damen, in allen zarten, die in 
der Walt nicht eingeben, 
Beinkleiver für Serren und Damen in Wode und 
Baumwolle, jomie eine 











Klinke, 


von 1% Ir. an. 

Da das Lager geräumt werben fol 
zu äußeris dißigen Preiſen amd bitte um genesgie 
Abnahme, Uchtungsvouſt x 

M. Schramm, 
Mur allein Perkauf Laden Epitalgaje Ne, Io 
neben Herrn stärichner Wagener, 


X 














Fiamilienwaagen 
Stud 23 1, lowie Schnellmangen empfiehlt 
— — ———— 
Schranben- und Hebel- 


Copirpressen 
empfiedlt Migſt I. Schuſter, Hatkhausgänhen. 


su hinterlegen. - 


Zioau 4 b+ | 
N irn ' Jarfen, Unterbofen in ofen Gröfien, jein und Marl, meiß 









grohe VBartie Stihderhofen in jeder Gröſte 


verkauf: ih W 


ohne Anmendung von Gewicht, > und wiegend, ver 
3. Schuiter, Rathhauagaßchen. 


Fige Zauſend alle Vacſteine und Ziegel werben zu 
taufen Akut. Diierten unter O. M. in ber Ep. d. DI. 





— — 


* as-Annonren-Burean‘ 


* 
owohl fir bier und Auewarie 


erner: ‘ 

eld General:Ugent des IniernationabIndus 

sırio» Ka Aushunfis- Burenı ber | 
W & Deutsch in Beriim; 

als Ugent ver Lüheeher Lebenn- und 


Siverpool-Sondon-Blobe-Feuerverfidierung, 

ald von einer L Regierung eonerffionirter Agent File 

Auswanderer nad aller Plägennon Amerikn, 
ald conceſſ. Comminnleonär für Hanf und 


Verkauf, Kapltalicnverleihung ıe 











fowie 
ala merlant. Plarirungn - Agent, 
Bugleih bringt derfelbe ehne alle Weitere Anyprei: 
fnmg verehel, Iuterefienten yes ergebenften Anzeige, 
daß Jeden Ing Anmeldungen jür mer- 
“anti. Sehönschreih - Unterricht gemadt 
werben künnen, 


Geſchüfts Berlegung 
Sirgellad:gabrif 


von Rafkel nah Geluhauſen dri Hanau zeige Hlerbucdh 
ergebenit an. ©. L. Powalky. 


Flaichenlad, 
per Tentner 1i bid 12 Thaler, 
Packlack 


ie mach Qualität, pver Fund 24—H Sart. 


Siegellack 
je nad Duafität, per Did. JO 


Tabatslad, 


In Tafel per Eir, 44 Zhlr, 


Tabakslack, 
in Stangen h hl. 


Strumpfwanren - Lager 


im Laden des Herrn Wlach, Juſel Schütt, 
ever am Wefiplag in Nürnberg. 

Wegen Siflirung ber Eaybienmehe wertaufe Id won 

heute an Sid anm 27 September a. © in obinem Lauben 

tmelne Eugſt befannien Artitel, ald: Molene Hemden und 


unb woßbreun, auch lnterkolen mit +einararbeiteter { 
Schafmole, ſchwete möllene Sieden, 'omie meflene bunt: } 
farbige frauen. und Kinder firümpfe, deägl, 4 und 3 
bräßtige baummollene Eod n und Strümpfe (auch Soden 
ohne Naht desal, weihgebleichle 4 brähtige, mittelfeine 
und Starte Franenfiriimpie, alatt unb Patent, au biligen z ne 
Kreiien Mid jeder Anpreiiuna entbaltenn, bemerkte ih i 
blos, daß ich gan Ihrere Prima Maare am Enger Habe. 
- Lieberwirth 
eud Schneeberg in Sachſen. 


Schneppergraben. 




















. Sonntag Arautwitelein ner autem Lagerbier. Abends ' 
im Dauje, blauer Stern am Thrergärineribor, wozu eitt- 
lapri &, Yandenbadı, 


MEERE — dar La >} 
ta Schunnßenbuct. — 
Ddrgen Sontag, den 7. September, 


__Koncert der Kapelle Nroth. mn 
Bauplatz 


binter St. Johannia, per Luadrat Sahuh 5 Er,, in zu I 
verfaufsn und kann der Kaufäpreid Darauf Fehen bleiben, 








Ein Meinzerd Hatd wird mit mäkiger Angahlung zu 
Taufe nefuıht 






















— — — 









Nie der Ein if eine große, neräumige, mit allen 
Seeuenlid eiten verſehene, neu hergerichtete 


Parterre-Wohnung, 


beichenh aud & Nieren, für eim arbẽeres Feſchaft geeig- 
net. per Hlerbeiligen zu verinirchen- Huch Könnten no 
Arößere Boden vouj Alumni Dam asarben, fomie rine 
elenamie Wohnung im 1, Ein, beſte dend aua G Pieren ıc, 
nd vermleihſet merden. =äheres sh W, „un? in ber 
nnonren:Egprdition vor Mudolf Mofle am Jolephs: 

Mitte der Sinds find drei neu hergerichtete, eleganie 

Wohnungen 

1. usd Stod mie je & Piecen und mit allen Wequem: N 
Iichleiten ver Allergerligen zu bermiriben, + 

Au erfragen under G. ll im der Annoucen-Ezped. 
von Anbeli Hole am Noirphöplag bier 

Ein moblirtes Zinmer If Tonleich an einen foliben 
Deren gu vermielhen gauferelet Ar Inli 1. Slod, 1 

Bor dem Faujertkor Ar, 7 if fogl. rin freundk, heiss } 
bares Zimmer, mot. ob- unmöobl, ebenfo eitte jehr heitere } 
Kammer zw vermielben. · — | 

Gene Mantarden: Wohnung mit 1 Beipbaren Bimmer 
2 Kammern und Küche dbeögleigen tine Parterze Mohr N 
nung mit 3 heigbaren Zimmern, Rice und Kammer ieh l 
bis Biel Alerdeiliaen Kieinweidenmühle zu vermietheu. LA) 
Näheres TI dajelbhi. h) 
mel freundliche, ſonalge. 
Wohnungen, je drei Zimmer te 
Allerheiligen zu wermierpen- 
Ar. 16, 

In einem anflänbigen Haufe Mitte der Einst in ein 
unmöblisted Jinmer, Parterre, am einen cliben Hereit ober 
Dame an Ziel Aürrheitigen zu vermieigen, 


















































ganz neu Kergerichteie 
enthaltend, find bis Zeh 
Kaderes Bindergafie. 











Dentihes Mei. 

Münden, 5. Sept. Zur Feier tes Nament 
feites ber Königin-Mutter am nächſten Montag 
w.r> ber König von Schleß Veig aus, auf dem er 
geſtern eingetroffen, vach Hohenſchwangau kommen, 
Auch Prinz Otto wird von hier aus fi dorthin 
begeben. (M. 3.) 

4 Münden, 5. Sept. Das k. Rriegsminifte: 
vium Hat durch, Mefkript vom 3. be. die unter den 
bermaligen Gefurbheitöverhäftniffen fehr awectinäßige 
Anorbnung erlafien, es jet Sorge zu tragen, baf 
bei ben demnaͤchſt ftattfindenten Beurlaubungen 
nur ganz gefunde, namentlich Leine mit Diarrhöe 
bebaltiten Mannfdaften entlaffen werben, 

Konftany, 8. Septor. (Der vierzehnte 
allgemeine Bereinstag der deutſchen Er— 
werbä- und Wirthſchaftägenoſſenſhaften) In 
der NadmittagssHälfte der geftrigen Sihung wurbe 
zunädft über die jehr günftige finanzielle Lage des 
allgemeinen Berbandes im Auftrag bes engeren Mus: 
ſchuſſes durh Dr. Knecht Neuſtabi a / H. Bericht er: 
ſtattet und ber Etat für das Geſchaäͤſtojahr geneh ⸗ 
migt, Sodann wurden auf Antrag dee engeren 
Aueſchuſſes cine Anzahl Genoſſenſchaften aus bem 
Berbande ausgefhloffen, welche die nach bem 
otganiſchen Statut Äbernommenen Berpfliätungen, 
wiederholter Mahnungen ungeachtet, nicht erfüllten 
und entweder bie Yahresbeiträge nicht berichtigten, 
ober ſich meigerten, ein Eremplar des Preforgand 
bes Verbands, der „Dlätter für Genoſſenſchaftewe⸗ 
fen® zu halten, Die beiden unter geiftlihem Gin: 
fluffe arbeitenden Wingervereine Haben in Bricfen, 
welche Säule in den Genoffenfhaftöblättern vers 
öfientlit Hat, feierlich im ſchmaähenden Worten er» 
Märt, diefe Blätter nidzt mehr lefen zu können, — 
weil barin im vorigen Jahre ein Aulfay über ben 
Dachauer Dankfhwindel enthalten war, ber biefen 
in Beziehung zu der pfäficen Bolkoverbummung 
brudte. — Zum Drt bes allgemeinen Berdandstages 
f x 1874 wird Bremen gewählt; Einladungen für 
1875 ergingen bereits für Münden burch Pröbft, 
für Wiesbaden durch Schenck und für Straßs 
burg durch Brint, Much behielt fih Stetter: Kö+ 
nigsberg eine Einladung nad ber Provinz Preis: 
gen vor. — Damit waren bie allgemeinen Ange: 
legenhelten des Verbandes erledigt und es murbe 
zu dem beſonderen Ungelegenheiten der Konſum— 
vereine übergegangen. 1) Mehrere gidßere Kon— 
lumvereine haben bereits ihre Bädereien unb 
Bleifgereien, andere gehen mit ber Errichtung ders 
telben um, Daß bei diefen für den genoöſſenfchaft⸗ 
Iigen Betrich keineswegs leichten Produktionen viel: 
fach Mehariffe gefhehen, ift umansbleibli. Außer: 
ben fir viele Komfumvereine bei Erbauung von 
MWopnbäufern intereffirt, fei es durch Betkeiligung 
an Baugenofienfgaften ober Forderung berfeiben, 
fei es weinen Befhanffung von Wohnungen für ihre 
Beamten, Aus biefem Grunde hat ber Unterer 
band ber Laufiger Konſumvercine auf Anregung des 
großen Grliger Konſumbeteins den Antrag nehellt, 
ger allgemeine Vereinstrg wolle bie Anwaltigaft 
erjuden, dafür Sorge zu tragen, daß eine genüs 
gende Anzahl Berichte techniſcher Prüfungsfom: 
uiiſſionen ber Wieuer Weltausftellung über Bäderet, 
Fleiſcherel und Erbauung von MWohnhänfern ber 
Genoffenfgaften refersirt, refp. vondem allgemeinen 
Berbande zum Zweck des Vertriebed am die Ger 
noſſenſchaflen angefauft werde, Bei Begründung 
diejed Untrags hob ber Verbandodirektor Schreibere 
Görlig Hervor, dah die Wiener Weltausftclung 
namentiich für Bäderei, wie ihm von Sachkundigen 
mitgetgeilt ſei, Vorzüglices leiſte. Feyerabend⸗ 
Münden bedauerte, daß dies in Betreff ber Arbeits⸗ 
hauſer nicht der Fall ſei, daß Hierin, wie er ſich überzeugt 
babe, bie Pariſer Austellung bei weiten nicht erreicht 
werde. Der Untrag, fürden auch VPauzer-Verlin und 
ber Anwalt ih ausfpraden, wurbe einflimmigangenoms 
nen, 2) Der BerbandS H le [if her Konfumvereine 
batte ben Untrag eingebracht, auszjufpredien, bafı 
weder bie Errichtung mehrerer Konſumdereine an 
einem und bemfelbden Drte, Grofftäbte ands 
nenommen, noch bie Errichtung von Konfumvereinen 
für abgefhloffene Berufsklaifen au empfch 

» Tem fei, Parifins befürwortet bringenb ben zweiten 
Theil des Antrages, bahingegen rieth er von ber 
Annahme des erſten Theiles entjieden ab, bemm 
wenn aud alle vom Referenten angeführten Gründe 
mit Recht dagegen fpräden, dah an einem Drte, 
wo bereit ein SKonfumverein fih in Mirkfamfeit 
befindet, ein Seonkurrenzuerein ertichtet wird, ſo fäs 
men doch Ausnahmen vor; ſchou jegt fei erfahrunges 
gemäß dfters ein ſchlechtgeleiteter Verein durd einen 
guten Verein verbrängt werben; eine Mefolution 
ber beantragten Urt Fönne baber im folgen Auss 
nahmefällen zur Schuhwaſſe für ſchlechte Bereine: 
leitung dienen, Demgemäß beicloß auch bie Mehr⸗ 
beit der Vertreter, 

Ueber bie Miphanblungen Deutſcher burd 
ben frangdfifgen Pobel in Luneville erhält 
bie K. 3.* einen Bericht, bem mir Folgendes ent: 
nehmen: „Ein Kaufmann und ein Eifenbahnbeans 
ter and Straßburg, ſewle ein Eifenbaknbeamter 
aus Moricourt brgaben fi bes Vergnügens Ealber 
legten Sonntag nach Lunedille. Einer ber Eifens 
bahnbeanten Lefand fih im Uniform, was allers 
dings als eine tadelnewerthe Unbefonnenpeit bes 
zeignet werben muß, Ms fie vort den Zug vers 
lafjen hatten und etliche vierzig Schritte argen die 
Stadt gegangen waren, rottete N alöbalb ein Haufe 
junger Zeute um fie, fprang voraus und Fünbigte 
kant fluchend den Qunenillern die Ankunft von Preur 
fen an. Bald Hatten fid etwa 800 Perfonen um 
bie drei Deutfhen angefammelt, welch lehtere nun 
str Hlügen, Stößen, Stein» und Kothwürfen in 


bie Stayt hincirgebrängt murben, Der Eine von 
ifuen, ber in Uniform war, hatte das Ed, von 
Gentarmen berausgeriffen unb unter Bedeckung auf 
die Bahn gebracht zu werben, während bie beiben 
Anderen immer mod der Muth bes Pöbeld übers 
Tafien blieben. Ein Schumann, den fie um Hilfe 
anriefen, erwiberte hohniſch: „er ſei nicht ba, um 
bie Preußen zu fhäben*. Sie murben num unter 
allen erbentlihen Mißhandlungen gesen eine Drüde 
bingebrängt: „Werft fie Hinein!* erfholl es ringe 
herum, und im Nu waren fle, trotz ihrer hergmeis 
feltem Gegenwehr, an ben Geländer hinaufgedrädt 
— ba erfhien ein frarzöſiſcher Kapitän, brängte 
Ah dur ben Knäuel vor und gebot mit Tauter 
Stimme inhalt und Ruhe. „Werft ihn mit 
hinunter, ben Preußen!” ſchrie die Meute, und ges 
twiß hatte er mit ben Zweien ein gleihes Schiefal 
geteilt, wenn es ihm nit nelungen wäre, bas kids 
ber müffig herumfichende Militär zum Einſchreiten 
zu bewegen. Mur fünfzig Schritte baven ſtand 
übrigens eine Wade, melde nit bie geringfte 
Miene zum Einſchreiten machte. Die Beiben wurs 
ben mun unter der Bebedung von vier Mann auf 
die Kaſerne gefüßrt. Dort angelommen, verlangten 
fie, vor ben Kommandanten geführt zum werben. 
Derſelbe erſchien aud alsbald in Begleitung eines 
anderen DOffigiers und [pra fein höchſtes Debauern 
über ben Vorfall aus, beionte aber, ba es ihm 
unmözlid fei, fie unter militärifher Debedung burch 
die Straßen nah ber Bahn bringen zu laffen, ba 
dies einen Aufruhr nah fi ziehen würbe, In ber 
That Hatte ih bie jept auf 3000 Perfonen 
berangewaggfene Menge um bie Kaſerne dere 
ſammelt. Mehrere Hunderte erfliegen bie Fen— 
ftergefimfe, Undere warfen mit Steinen ıc. hinein, 
Undere fluchten, fangen ober lichen Frankreich leben. 
Die in ber Kaferne befinblien Soldaten ſelbſt 
nahmen eine broßende Haltung an und es bedurfte 
aller Energie des bie beiden Deutſchen mit feiner 
Perſon jhüßenden Kapitäns, um fle vor Mifhanb- 
lungen zu bewahren, Ein junger Bausbube von 
Rekrut warf fein Faſchinenmeſſer auf den Boben 
und ale ihm ber Gergeant dies verwied, ermiberte 
er, „er Lönne keinen Säbel in der Hanb has 
ben, wenn er die Preußen nicht erſtechen dürfe.“ 
Der Kommandant ſchlug ſchließlich ben Beiben vor, 
fie unter dem Schuhe von 16 Mann und bem bras 
ven Kapitän auf Nebenwegen zur Eifenbahn brin: 
gen zu laſſen. Dies geſchah denn auch; ber Kapis 
tän ging voraus, fprte bie Wege auf und fort 
girg es burd Gärten, Häufer u. dgl. ber der 
Piper hatte Lunte gerochen. Sobald bie Flüchtigen 
wieder eine Strafe paffirten, war er ba; ringe: 
berum erfholl wieder das Wuthgeheul, Steine 


fielen, Bippenftöße und Kauftfhläge waren wieder | 


ausinhalten. Ein Weib von etwa fünfzig Jahren 
drängte fih hindurch und geifernb und zähmeblöfend 
vor Wuth ſtellte fie ih vor die Deutſchen bin, an 
ihnen herumzerrend unb fie mit Koth beihmugenb, 
Dir Kapitän fah fich fäliehlih gendthigt, feine 
Soldaten heimlich aufzuforbern, mit ben Waffen zu 
broben. (Diefe Soldaten waren übrigens nur mit 
Sabeln bewaffnet, ihnen Gewehre mitzugeben Hatte 
ber Kommandant nicht das Herz, weil er, wie er 
felbft fante, einen Aufſtand befürchtete) Das ges 


zu Hefern, daß bie auswärtige Politik Deſterreich 
nicht in einigen reaftionären Zirkeln, ſondern in dem 
Palais am Ballplage ihre Vertretung firbe, Der 
Beſuch bes Könige von Ftalien ift der Trumpf, der 
gegen bie Frohedorfer Fuſſon andgefpielt wirb, 
Unbererfeits mußte Graf Aubrofiy veramsfehen, baf 
bie große „Partei des Borurtpeils* alle Minen 
fpringen laffen wirb, um aus ber Anmwefenheit dea 
Könige von Italien Kapitel zu ſchlagen. Send: 
felige Demonftrationen werben vorbereitet und went 
6 gelingt, irgend eine Störung in Szeut zu leder, 
fo trifft das nicht nur den König von tal 

dern auch den Grafen Andraſſy unb ba ganze libe; 


tale Syſtem. Das „Baterland* fchreibt heute: „In - 


Mien felbft wird der „König von Jlalien* ven 
Napoleons unb ber Revolution Gnaden auf Schritt 
und Tritt Unanmehmlickeiten zu überwinden Haben, 
Ein Theil ber von ihm entthronten Etzherzoge wird 
die Ankunft bes Ufurpators gewiß ald Signal zum 
Aufbrud betrachten, ein anderer Theil wird «6 
ſicherlich vermeiben, bem „König” zu begennen, uns 
ter ber hoben Wriftofratie werden fih kaum bie ‚ers 
forberlihen Statiften finden. Das Standbild bee 
edlen Mitters, bes Pringen von Savsyen; bas 
Iäneeweife Palais bes ruhmreihen Sieger bei 
Euftogia; bie Trophäen vom Lifja und ber Mame 
Tegetthoff; im Arfenal ber Marſchallſtab Rabepty's 
mit zahllojen Siegesblättern: überall die Denkmäler 
itafienifger Nederlagen unb nit ein eingiges Sie: 
nesdentmal! Und doch burd die made Napoleons 
und Dismards Herr in Mailanb und Venedig, in 
Toetana, Parma, Modena, Neapel nnd Rom? Far⸗ 
wahr, ber Wiberſpruch ift ein zu grell im bie Augen 
fpringenber, um. bem König n in Wien 
angenehme Tage in Ausfiht zu fielen.” — Gold 
Droßungen vermögen ben Beſuch bes Könige von 
Stallen nit zu vereiteln, aber Aufgabe bes Gras 
fen Andraſſy ift 06, in feinem Gaſte fi felber zu 
ſchüden. Jedenfalle barf man bem Beſuche milt 
einiger Spannung entgegenfehen ; je nach bem Der 
lauf, ben ber Aufentgait dea Könige Viktor Emas 
nuel in Wien nimmt, können fi daran intercfante 
Entſcheldungen Inüpfen. 


Braulreid. 

In Seban wurde am 1. d. Mis. ein äffents 
liches Trauer ſeſt gefeiert, Die Iffentlihen Gebäur 
und viele Privathäufer hatten ſchwarzumflorte Tris 
koloren ausnehängt unb um 11 Ubr murbe im ber 
Kirche des Heil. Karl ein felerliches Amt geleſen, 
dem bie Vehörben umb bie Truppen ber Garnifon 
beiwopnten. Die Kirge mar ſchwarz ausge 
ſchlagen und vor bem Mitar ſtand ein großer 
Katafalt, 

Spanien 

Bei der Einnahme der Stabt Bergara hat ber 
Earliften- Kommandeur Lizarraga eine feierliche 
Sanblung vorgenommen, beren hiſtoriſcher Anlaß 
einft nicht ohne Bedeutung geweſen ıft. In Gegen⸗ 
wart breier in Schlachterdnung aufgeftellter Bas 
taillone ließ er jene Marmorplatte aus dem Boden 
reißen, unter welcher das Dofument des Vertrages 
von Vergara verwahrt wurde. In bemfelben hats 


: ten bie Infurgenten de6 erften Garliftenfrieges ihre 


ſchah denn auch, und fo gelangte ber Zug mittlers | 


weile an den Bahnhof, ber fofort abgeſperrt wers 
ben mußie, Hier erfuhren nun bie zwei Unglüds 


lien, bag ber lehte Bug bereits abgefahren fei ; Garliften verpönt gewejen, 


und es ihnen mur übrig blieb, ben fofort eintrefs 
fenben Güterzug zu benupen. Selbſtoerſtändlich 
geſchah bies au. Noch als der Zug langſam abs 
fahr, verſuchten einige, bie Armen herauszureißen, 
die noch fortwährend mit Steinen ꝛe. bemorfen 
wurden.” — 6 wäre nun enblih an ber Zeit, 
da bie Relcheregierung ihre hevaleresoken Mücdjiche 
ten für Frankreich enblig bei Seite ſetzte und für 
biefe wieberbolte Berlepungen ber Perfon und bes 
Eigentums von Deutſchen in Franfreih ernſtlich 
Rechenſchaft begehrte, denn dazu find wir denn dech 
ſchließlich wigt da, um und von dieſer verdatſchel⸗ 
ten Nation auf ber Mafe tanzen au laffen. 

Oeſterreichtſch⸗ Ronaräie. 

Wien, 5. en Der 7. Sept., ald der Tag, 
an welgem vor 25 Jahren burd Beſchluß des fons 
ftitulrenden Meidistage ber Robot aufgehoben 
unb ber Dauer von bem ſchmachvollen Joche ber Dös 
rigkeit befreit wurbe, wirb in ben verſchledenſten 
Bauen Defterreihs feftlih begangen werden. Aus 
Dbers und Nieberäfterreih , Böhmen und Mähren, 
Steiermark und Kaͤrnthen Iaufen Berichte Über Vor» 
bereitungen dazu em. In Böhmen Bat ber Ger 
danke, bie Befreiung ber Bauernfhaft zu feiern, 
befonderd lebhaften Anklang gefunden; bie Jungs 
Cʒechen wetteifern mit ifren beutfchen Laudoleuten, 
den 7. Sept. feftlih zu begehen, Leider ſcheint 
aber auch bei biefer Gelegenheit nicht überall die 
Natienalitätenhehe zu ſchlummern. Wus Anaim 
wirb berichtet: „Die Bezirkohauptmaunſchaft Hat 
bie von ber ——— Proßmerig vers 
anftaltete Gebäctnißfeier ber Mobot» Aufhebung, 
welche am 8, Geptember unter freiem Sims 
mel abgehalten werden follte, unterfagt, meil 
bie Behörde mad ben gepflogenen Erhebungen 
die Hebergeugung gewonnen bat, dag Mubeflörungen 
durch das vom ben ng Te ne aufgebegte 
Landvolk zu befürdten “ 

Ueber ben bevorfiehenben Befus 
Biftor Emanuels in Wien fhreibt bie M. 
fr. Pr.: Graf Andraſſh ſchridt ſicherlich nicht davor 
urüd, bie Konſequenzen feiner Politit zu ertragen, 
& betrachtet es als einen-Erfolg, bie Bedenken 
Viktor Emanuels gegen eime Reife na Wien ber 
fiegt zu haben und es lag ihm baran, den Beweis 


Unterwerfung unter Iſabella erflärt. Es irug bie 
Unterfhrift Eſpartero'e als Generaliſſimus ber 
iſabelliniſchen Armee, ſowie diejenige des Caraiſten⸗ 
Chefo Marcto, welcher in Ubweſenheit abrera's 
kommandirte, und deſſen Name ſeitdem unter ben 
Lizarraga werhrannte 
bas Bertragsbofument vor ben Augen der Trup: 
pen zue Aſche, „um für alle Zeiten biefes gott: 
loſe Wert ber — Freimaurerei verſchwinden zu 
maden”, 
Amerita. 

S Drelie Antoine, ber abenteuerliche Rs 
nig von Araucanien, wird, wie das enalilde 
Blatt Wahs und Means* erfährt, in Kurzem 
England befugen, um eine Audienz bei der Köni⸗ 
pin nadzufuchen und freundſchaftliche Beziehungen 
mit ber britiſchen Regierung anzuknüpfen. Mies 
dann wird er jede bedeutende Stabt des vereinigten 
Königreiches biſuchen, um bie englifhen Fabrikanten 
zu bewegen, ihre Waaren nah Wraucanien zu 
ſchicken, das feiner Schägung nah 2 Millionen 
Einwohner zählt. Diefe Güter, glaubt er, wärben 
einen ſchnellen Hbfay unter ben Araucaniern finden, 
die dagegen Wolle, Talg, Häute, Vieh, Col, Sil: 
ber und Kupfer, an welchen Metallen das Land 
überaus reich fein fol, amstaufchen würden. Der 
König beabſichtigt aud, die Mudwanterung nah 
feinem Lanbe zu fördern, zu welchem Behufe er 
Auswanberungslufligen Ländereien für Aecker⸗ und 
Dergbangwede ſchenkungsweiſe überlaffen wi. Wah⸗ 
renb feiner Unmwefenheit in Englanb gebenft er bas 
fel6ft, ſowie auch fpäter auf dem Kontinent Konfus 
late zu errichten. 


Bermniſchtes. 

* (Allerlei) In Wien ſtarb am 31. v. 
M. an ber Cholera ber Schrifiſteller und Ducs 
bänbler Auguf Bachmann, Berfaffer mehrerer, 
feinerzeit vielgelefener Romane und Anfangs ber 
50er Jahre Herausgeber des illuftrirten Witzblattes 
Punſch.“ — Der Beamte bes Nubolffpitals im 
Bien, W. Denk, hat fi dem Hals abgeſchnitten; 
er war feit Jahren ſtark kopfleidend. — In Berlin 
Lat ſich am 29. v. M. eine ent[chl. Tragödie abgeſpiett, 
In ber Naunnpftrage war Abendse 9 Uhr bie rau 
eines Tifchler® beſchäftigt, ihr gefterbened Kind ein: 
zoſargen ; ber brennenden Petroleumlampe fehlte c# 
an Del; die Frau goh nad, das Petroleum eplpo: 
birte, die Kleider ber Fran fingen Feuer und erſt 
nah furdtbaren Berlehungen durch lebendze 
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UND-UNTERLEIBS-LEIDEN. 


IDU BARRY &C!°178,FRIEDRICH STRASSE, BERLIN! 
Die vorgägficde 


ilnahr ung Revaleseiore da Harry 
aser, almlich:; 


De. Tabereulofe, Dierchden, Chwiudfugt, Mihma, & 


bei allen Krünfheilen, bie bes Mebicin wider: 


Deiln« Bemäßrt 
Wagen, Rerven:, Bruft«, Lungen», Beben, — Shleinihatt:, Aigen, Blafen⸗ und Niere 


uften, Unverbautichleit, Berltopfung, Flebet, Schwin- 


staufReigen, Ohrenbraufen, Uebellelt und Erbrechen ſelbſt in der Schmangericnit, Dinsetes, Melancholie, 
— t Sicht, Viehhagn — Wuszug aus BO000 rrafhenten über Genefungen, "We 
er Hediein geiront; 


fertidcet Mr. 68, 


netto ibet Mondovi), ben 26, Ottober 156. 


41. 
Bein Herr] Ich dann Sie werfihern, daß, felt ich — wunderdollen lteral⸗etere du Barry Gedreuch 


Yet 


Ihr ganz ergebener 


jerifret Mr. 73,708. 
mM anf ſchuldig für den Erfolg, ben 
ano * an Huflen unb 25344 von 


Bitte und 
1? 5 Sgt. 24 Pfund 


„he, dar heiht feit goci Yahren, ich die Veſchwerlichlelten meines Miterd nicht mehr fühle, nod bie Laft melner Di 
Fam Beine find wieder ſchlant geworben; mein Geſicht I fo aut, bak ich keiner Brille bedatf, meln Magen 
a tart, als märe ib 30 Jahre alt Kurs ich fühle mich — id ptebige ich höre Beichte, ich beſuche Aranke, | 
abe ziemlich Tampe Reifen zu Fuß, ih fühle meinen Berftand Mar 

re Geflärumg am veröffentlichen, wo und wie Eie es wünfcen. 


und mein Gedachtniũ erfriſcht. Ich erſuche Sie, 
Rbbe Beter Caftelli, 


Bach, &-Tlien], und Pfarzer zu Brumelto (Kreis Mondovi). 


Dien, Praterfraße 2’, im Mai 1:71 
Ihre vorgüglicde Reralesciäre an mir audüble, Ich Lite 
melden mich Iht vorzünlices Heilmittel befreite, 
2 Großmann. 


—— als FJleiſch. erſpatt bie Revalesciöre bei Srmoasfenen und Kindern YI Wal ihren Preid in auderen 


peiien. 
Bledbäi d 18 Bar, 1 Plunb 1 Thle. 5 Ser., 2 d 1 Thlr. 27 2 db 4 Tier. 
N ee 


0 Egr, 
Dr 7 gr. — Revalaseisen Uhocolaree in Dulver für 12 Taflen 18 Sar,, 4 Tafien 1 Thlr. 5 Sar., 45 Tafien 


2. 27 &ar., 120 Tafen 4 Thlr. X Sar., 285 Zaflen 
> Zallın 18 Gyr, 24 


soerei- und Delicntefjenhänblern, in M 


affen 4 Xhle, 5 Sar., 48 Taſſen 1 Thlr. 77 
erıy & Eomp. in Berlin, 179 Friedrichsſtrahe, und in allen Städten bei vielen 


18 Zülr, ; im Tabletten für 
u beziehen durch Barry bu 
ent Apothelera, Droguen 


9 Zhlr. 15 4 5:6 Ta‘ 
gt. — 
und Zöwen Bipoibete, & 


berg + 5 er 
fer & Seller, Amberg: Albert Shäzler. Regenäburg: J ©. Neumiütier, Bilh. Zadarias. 


ıllan: Frang Glafer jun, 
inmet, Andbad: Friebrih Rehm. 


Mufif-Unterricht, 
Unterpeicämeter ertheilt gründlichen Unterricht auf 
wrilähen Streich und Blaßinfirumenten 
Spegeleim, Sterngafie Ar. 4, 


Avis 
Waſſerdichte Wageudecken 


in verſchiedenen Groͤen, 

etraideläe à 3, 3e, 4 und 6 Mehtzen, 
ierfiltririäde, die. Größen, empfeblen billigft 

A. F. Schmied & Sohn, 

Rürnbe eg, Sierngaſſe Ne, 2. 
Beachienswerth! 
Borriät das rim der Gylimder, 
igl, a A et wie God 
t billiger, vexfertigt J. &, Birkner 
in gürt 


Gußftapl-Feilen, 


— Fabritalt FriebrihMrapp 





a und Umgegend alleln zu haben bei 
Chr, Heimeran, 
Eifen- und Metalmanrenhanblung, 
Rarlöftenie 8. 102, . 


Hausverkauf. 

Degen deabſichuatet Domizilöseränderung iſt der De: 
hes auf fielein Flahe dahtet gelegenen, zu jedem 
Fattigen Geihäftäpetrieb geeigneten Haufed gefounen, 
else gegen mäßige Angalung zu verkaufen. 

Dasjelbe enthalt 2 große Laden, mehrere Gewölbe, 
fen Keller, m, laufenbes Waller, 24 Zimmer, 
"sen, gefchloflene Borpläge, und wilrde fh dndfelbe 
&dhaus gany brfonberd fir ein feines Cafe ober Rex 
itant eignen. Näheres dur das Gentr.«Kommifl,: 
ram 1. ©. Zhle, Mirnbere. 


Gefchäfte-Theilhaber:Gefuch. 
Ein tügtiger Man, welcher im Stande üt 
* DON wird zu elnem kleinen, 
tr ventablen Fabritgeſchäſt als Theilhaber 
At Näheres Spitenbern 153032. 
Alte Winterfenfter, 6° 1° Bad, 3° 6” Boll 
3 find billig zu verkaufen, Ar. 1030/32,” 
Winterienfler, jeter Art, werden 


Handig fertig, ib eli ae 
IR ee und jelid gelieſert. Spiben | 


Fand ber W. Tanuncl'ſhen Difiin in Mlırıry — Gpebitloaciatot 8 B4A am Ratthan. 


Straubing: &. Arnolb Me, Landahut: M. Defdey, Hooth,, F. X 


7 — 
Sammtliche auf cie Wiener Weltausstellung 

Bear — — Pe * — — 
vorrä! in #. A. Stein’n Buch- us 
Kunsthandlung (adelf Kölner) in Naruberg im 


Bayerisehrn Hi 








Meißer Fegſand ift fortmährend au haben bei Georg 


Held, BÜregengarten Nr 7. Beitellungen übernimmt 


auh dr, Gafimirth ‚Hang am Hiringsmartt, 
Hnusverkauf. 
Im Eaydier Viertel, in nangbarer Lage, ift rin helles 
und freundlides Mitielgnus mit Feuettecht, Hof und 
Keller, für jedes Geſchaft geeignet, au verlaufen. 


Eine Waſſerkraft 
in ber Ahe von NReumarkt und Airborf, wo der Bau 
einer weitern Eiſenbahn in Ausſicht ſteht, ift ſammt 
Grunbſtüd zu verkaufen. —— 
Ein Regulir Dien iM zu verlaufen. Veſtnetihor- 
Graben tät. 

Dehſenbarren und 70 laufende Fuk Pierbebarren mit 
Haufen, noch ganz neu, find zu verkaufen. 

— Kanariennogel, junge urb alte, mit uber ohne 
Käfig, und 1 Sandwagelein find zu verlaufen. Spitals 
BIUNSEHnE © 0-00 

Ein altertGünmliieo Müngicraukden mit Maffay 2" 
lang, 24," hoch, ſchwatz polirt mit 10 Schubladen und 
verborgenen Beinen Fachern, 1 Borthile mit Gehiuk, 
2,8 breit 6' hoc, 1 Meuftertzitt, I Ganoſtall für 2 Stud 
find billig zu verfauten = 

ine no gang guie Siodude, 1 Batenjefiet, ı Welt 
mit Beltſtele find au verkaufen. 


Eine Kaffeeſchenke a 


wirb zu Kaufen ober zu padıten neiuct. 


Ein Amboh von circa 40 Pfund mirb zu kaufen 
yet: ee 


Gin mittelgroßes Haus 
wirb um einen jührlidien Kiethpteis von rirca fl 100 
von Aüerheitinen auf einige Nohre zu padten nefudit 
Dfferien mit Unaabr der naheren Bebingungen sub D. T, 


49 in ber Grp. dB, Bid. zu binterleaem. 
20—25,000 Sulden 


merder auf ein Im ber Nähe Rilenberas gelegenes 
bebeutenbis Fabrik Unmwefen zur 1 Stile aufguuehe 
men geſucht Unterhändier nerbeien, 

Diferte sub P, 3765 übernimmt bie Annoncen: Ep 
pebition von Muboli Rofle am Yoferhäplak hier, 








werden foglelg zu 5 Wrojent zu em 


[ort gegen Furndelmti 
ennähden Mr 16- 


Für Schneider. 


Tätige Arbeiter finden gegen gute 2 
[häftiqung bei 2, 


Gicfmeifter-Gefuch. 

Hür meine Eifenaicherel furhe id cigen erfahrenen, 
foliben Wichmeifter bei ieh fchöner, Feibititändiger Stel: 
fung. Lonis ®olj 

in Sdmwelnfurt. 


Stelle gefucht Ri 
Ein Inner Mann, 21 Jahre alt, Manufaltariit, mit 
der einfachen und boyreften Burbbaltung ſowie mit aden 
fonstiaen Gomptoirarbriten voll ommen wertraud, ſucht ver 
in November in reinem Gmzrod+ ober Fabrilgeſchaſte 
Stellung nit Budhalrer ober Neifenber 
et Offerlen belieb⸗e man unter d. E. 710 an bie Un» 
soncen Ezpebltion von Banfenfteln & Bopler in Sranf- 
urt a. MR. au richten, (F, 639.) 


) 
Neitender- Gefuch. 

Ein im Surzwanremfade bewanpter Meifenber, ber 
fi aud für Komptore eiguet, wird fofort gegem gutes 
3a sejucht, 

14%, Prnnto  Dfierten unter Chiffre J. D. Ne. 10 an 
ID, BDratti, Agent Hier, Üblerfiraße Nr. Wi). 

sür eine Contttorel Hritesfeantens ſuche ih einen int 

Biken und Mayıren beisubers tüchtinen, Foliden 


Conditor· Gehilfen 
3 Tofortigent Eintritt engagtren 
Earl Bierhale in Nicnberg- 


Eonemid — ber Zudr, Marufaktur-, Veißwaaren⸗ 
Abbelſtoſſ Branche verita 


w 
verleihen. 


ung Des 
rjer 












cgewandter Verkäufer mn 


mit den beiten Beugniflen verichen, ſucht anderweitige 
Stellung. Werthe Offerten erbittet man Chifire G. G. u. 
27 in_bex Exp. d. BL. 


Für Eonditoren. 

Ein im Baden tachtſg bemamberier Gehlife wird bis 
1. DEE. zu rn geludt, Bel. Offerten unter Epiffre 
ER an bie dv. 2. 
— Ein düdtiger Obermälger wirb (ofort Tür Musmäris 
794 Aenſetoſten werben bier wergütet. Nur ſolche 
mit beſten Zewgniffer verſehene wollen ſich melden. 
ER 

Einen Sandfotmer für feinen Meffing und Steufilber: 
wich ſucht . U. Ontgelmener, 
Tuerttraße Rr. 34. 


Gin Lehrling zur Buchdruckerei 


roted geſucht. Grünblidhe er ded Berufs auge: 
fiert. _.__ Gottl, Müll, Elaragafie h. 

Ein junger Neni von orbenifichen Aeltern, mit ben 
nöthinen Dorkenniniffen verſehen, kann Sofort eintreten 
ald Lehrling in ein Hlefiges Handlungstzaus 


Ein ſolides Frauenzimmer, melhed im Kleiber ı 
machen gut bewandert ift, kann dauernde Beihäf: 
tigung erhalten, auch werden Müdchen zum Lernen 
angensmmenbtil.Hufeneder, Epilalplag Re, & 





Fin ehrlihes Minden Tann das Hleldernaden unent: 
seitlich erlernen, Goftenhof, Fauerufteae Id» 

Ein Meauenzimmer, meldes Im Weikuähen und - 
Zäfteausbeflern tuchtig bewandert Ift, wanſcht noch einige 
Säufer anguneimen._ —J r 

Ein folideo Frauenzinmer, das Idon er Jait * 
«ld Tadnerin fereirte, wird ſogleich ober bis Biel h 
Beiligen griudt bei Kuna Hütter am Marft. 


a br ’ ser am Mat. 
Eine geibte Weihinüherin wird fofort aeludt, Brunnens J 


gafie 3 Wins 1 Zerppe nühft der Schildgafie. 


Ginige geübte Hrbeiterinnen, 2 
dien von braren Eltern Fünnen im einem Pupgeihäfte > 
eintreten. Rüberes Neierhäplag L, 2%, 1. Etape. i 

Eine gewandte Ladnerin, mit fehr guten : 
Zeuguiſſen, ſucht per 15. Oltaber €. Stellung _) 
ine wenn hiefinen Halanteries oder Weiiwanz j) 
rengeigäfte. Gef. Offerten beliebe mau uns _' 
ter W. 658 iu der E. d. DI. zu hinterlegen, en 

Bregenanten Re, 7 if ber erfle@iod big Biel Aller: * 
helligen zu wermietgen. Esthult 4 hetzbare Zimmer, 2 = 
ae Kuchen, 1 Holzeemife, Kellerantgell ac. * 

teis vr fl. E 


Sa der Nabe des Malobaplapes If en um möblir« Tr 


tes Zimmer am einen ſoliden Deren fogleidh gu vermie: ur 


then. Zirkelſchmiedegaſſe 11, 2. St. 


nr einen foliben Seren if bis IN, Grptember ein 13 


möblirtes Zimmer zu vermieihen. Schätt Ar. 17. 


"in beijbares Simmer ift fogleldh zu vermieihen. de: 
Heußıre Eranter: Aleitfirake Mr In % 
Betten 


AR Emmen freundlichen Jimmer find Togleı 
on Telipe Herren zu verleihen, Unterwörthftzahe 12. _ 





Eine freundlihe Wohming ifi am eine anftänbige na 5 


milie ohne Geſchaft bis Allerheiligen zu virmtetben, 
Preis in fl. 


Ein hübiher Knden mit Wohnung zu mies 2, 
them gejuht, Offerten nebit Preis und Velchrieb wer: BD, 
den QTurgitenfie 8 Hi, Compteir, erbeten. 1a 
Tamtite o&ne Welhält fuht ib os 
Aderheiligen ine Meine Wohnung von Stube, Hammer, ds 





Eine Feine ruhige 


Auche im Breife von o— iofl. Ob. Schmietg ut 1,61 


Eine geräumige Werkftiille, fir einen Ehreiner pat: 3 
fend, wird zu mieten geſucht Pamieräplag 740, 2.©t He * 
* 


Eine Heime geihäftsiole Hamilte feucht Im Cebalber: 


ober Epydier- Viertel fofort orer Bid macftes Ziel eine 'dr 
im rudiger Lege Ofierten N, 100. ie, 
Ditober wird eine ns 


mittlere Wohnu 


Fir bie Wonate 





ptenndber und 


Interimsmohrumg von 7—5 gröheren Näumliglelten, 1er 


mo möglich auf der Sehalber @rite, geiudt. 


einen Aährreh 
Rar a deren Meninger, Herrentle FA. 
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fa hrliche Brantwunden delang cd, ben Brand 
erſtigen; cine Schnelderin aber, bie am 
obtenhemde nãtte, eilte fchreiend an's Fenſter, 
verlor bie Beſinnung und ftürzte In den Hof Kinab, 
wo fic als Zeige aufgehoben wurde, — In Hirſch⸗ 
berg mwurben zwei Hanal-Urbeiter durch eine ih 
plöglich abläferde Etdwaud errüdt, — Im Fluſſe 
Itchen (in Southampton) wurde biefer Tage ein 
Wallfıfch gefangen. Gr ift ungefähre 8 Fuß lang 
und wiegt ca. 30 Er. Er foläte einem deutſchen 
Schifſe ungefäßr eine Meile bie Itchen dinauf, 
worauf eine Anzahl Urbeiter in Booten ausging 
und ihn vach dem feichten Waffer trich, wo er har⸗ 
punirt und gelöbtet wurbe. 

Weilburg, 31. Auguſt. Geſtern iſt bas reiche 
und Jaone Dorf Beelbag, Amts Runkel, zum 
arößten Theil abgebrannt, Bon dem ganzen 
Dorfe, ſchteibt man dem „Rh. K.“*, find nur die 
auferhalb des eigentlichen Dorfes ſtehenden Häus 
fer (31) im Weſten und Süden, barunter bas 
Haus bed Bürgermeifters, gerettet worden. Bers 
figert folen nur 17 Familien gewefen fein unb 
biefe nur niebrig. Das Elend IR furchtbar. 

amburg. Mad amtlichen Ausweis find in 
ber Woche vom 24. bis 30. Huauft 342 Ertran: 
tungen an ber Eholera vorgekommen, 167 mehr 
als im ber vorkergehenden Woche. 

Wien, 4. Sept. (Cholera.) Bom 2. aufd. 
find im gang Wien 63 Perfonen neu erfranft, 28 
gefterben, in ben Spitälern 46 Verfonen neu auge 
wachen, 28 geſtorben, im den Vorftädten 73 er: 
kranft, 30 unse, auf bem flachen Lande 173 
erkrankt, 63 geftorben, 


Tages: Ehbromik. 

* Nürnberg, 6. Sept. Die heutige Nummer 
bes —— Anzeiner* enthält in Sachen ber 
ErbarbsPröbfter’ihen Polemik eine Erlläs 
rung des Berichterftatters jenes Blattes über die 
Maziftratöfigungen, worin im Weſentlichen folgen: 
des geſagt iſt: 

Es bat lehler Franl. Kurier“ eine Bor 
Temeit yalln ac u —— ee 
abgefpielt, 
bie vor 


tinftelung ber Sachlage gu TB sein 


; auswellt, 
Mikverftänbniffe be 


ungen in ber vor aglaen Sizung waren vom Berichts 
ale ded Nürnb, Mrz. injoferm nicht präcis gen 
en rejitirte, und zwiſchen denen, in melden 


Serr Pröbfier nasteigfid einen Ger 


1 & zu alledem belannt, mas 
Fe als von ihm fe det und beziehungsreife von 
zochen, km Magiftent vorgetragen hatte, Auch 
war gi Schmidt bei Abfahung der von Pröbfter bereits 
am Rontag Abend eriafienen öffentlihen Erflärung an« 
weſend und gab diefer Erflärung vor Zeugen feine wolle 
F Immung. Geine eigenen Schlukf —8 en wertritt 
re Pröbfter natürlich Selber. Aber, w ant, ed war 
in unſerem Bericht leiber Feine fcharfe Abgriny der 
beiberlei Heußerungen erlennbar. So kam «8, dak Sr. 
Beier BE nf den ma ie 
nicht gelprocgen.” 
Nach diefer unb ben borauggegangenen Erflärungen 
wird nunmehr Jebermann im der Lage fein, ſich 
ſelbſt ein Urthell in biefer wielbefprodgenen Angeles 
— zu bilden, Die Demerktungen, bie ber Nbg. 
ns." an vorftchende Erklärung Enüpft, bringen wir 
nicht zum Abdruck, weil wir fi: nicht für berechtigt 
zu erfennen vermögen, aber jzde weitere Polemik 
über biefen unangenehmen Borfall vermeiden möch⸗ 
ten. So können mir z. B bie Verpflichtung des 
Herrn Rechte anwaltes ard, die amtlihen Vroto⸗ 
tolle eiſt einzuſehen, nicht anerfennen ; für ihn ert⸗ 
ſtitte blos das, was durch den Bericht bes „Nbz. 
Unz,* in die Deſſentlichkeit gelangt war. War dieſer 
Bericht rihtig, fo hatte Herr Rechtsanwalt Erharb 
gewiß das Recht und bie Pflicht einer energifhen Vers 
wahrung ; war der Bericht umrichtig, fo war es 
ebenfo gewih micht fine Sache, bie Wichtinftellung zu 
veranlaffen. Alles, mas er thuu fonnte, war, jur 
Berichtigung Zeit au laſſen und das bat er gethan, 
indem er mit feiner Erklärung awei Tage zus 
wartete. — Im Uebrigen hoffen und wänfden 
wir dringend, dab biefe Angelegenheit hiemit abge⸗ 
than fein möge, 


° Nürnberg, 6. Sept. In Kornburg fiub in 
ber vergangenen Naht zwei Scheunen abgebrannt. 
Zwei Küße find mitverbrannt. Mau vermuthet, 
bo das Feuer gelegt wurde. 

Das fünfte Bayer, Bundesfhichen wirb im 
Jahre 1874 in Bamberg abgehalten. 

“ Münden, 4. Sıpt. In der 3. auferordents 
lien Sigung bes MUnchener ärstligen Bereing 
während ber Gboleras@pibemie 1873 Belt Prof. 
Sup einen einleitenben Vortrag. In Bezug auf 
bie Aetiologle ber Krankheit heb er als wichtige 
Momente 1) bie Lokalität und 2) bie zeitliche Dis: 
pofltion hervor. Leptere falle in die Monate 
Yuguft und September, fehle aber, wenn biefe fühl, 
wo dann au bie Semmerbiarrhden häufiger find, 
Zum Drittenmale begann die Kranffeit Hier in ber 
Zeit nad anbauernd trockener Hihe. Redner Hat 
ferner einen Vergleich bis Vorkommend ambzrer 


Krankgelten mwährenb ber negennärtigen Gholerar 








































bamald bas Wuftreter aller andern Krankheiten 
vellftändig ſiſtirt Habe, kommen jeht alle möglichen 
anderen 
Bronditis, nebenher wor, insbefondere feien bie 
vielen Neurofen auffallend. 
fußt, aus diefem Umftante eine günftigere Progs 
nofe für bie jdige Epidemie zu ftellem In der 
Therapie ber Tholtra fer glädtiherweife große Err 
nüdterung eingetreten, Das Miätigfte ſei ein 
richtiges biätetiiges Berhalten. 
auch Tanaın feien im 1. Stabium nationefl: Mit: 
tel. Die Meizmiitiel, wie Camphet, fein ſchon 
früh amgumenden, ber Eiomethode füplicht ſich Red⸗ 
ner vollftändig an. 
des Prof. Seig übereinfiimmende 
hinfichtlich des Auftretens von Eranthemen gemacht; 
nur batten bie von ihm beobachteten fälle vorberr: 
ſchenb bie papuldſe Form. Die Epantpeme feien 
daher bie Zeichen ber bereits elmgetretenen Reale 
tion, 
der Erantheme berüdfitigt willen, wie weit au 
bie Haut dur Münftliche Reizmittel ober Waſſer ⸗ 
umfdläge eingemwirkt wurke. Prof, Seit bemerkt 
in ben don ihm beobachteten Hüllen Puſteln . au 
an Körperftellen gefehen zu Haben, auf die feine 
Weigmittel appliecirt worben fein. M.:R. Dr. 
Wibmer erliärt, daß ih eine Weiterberbreitung ber 
Cholera bisher nur im Jugelſtadt gezeigt habe; 
dereingeite Fälle unb zwar verſchleppte Fälle felen 
in Starnberg, Planegg, Schwabing, Senbling und 
Traunftein gemeldet worden, im lepteren Orte eine 
wieberholte Erkrankung nad [Keinbarer Genefung. — 
M. R. Dr. Wolffteimer wirft die Frage auf, ob 
man bie Leute von hier megreifen laſſen ſolle. Er 
unterlügte das Fortgehen, auch wenn fle nicht bie 
ganze Daner ber Epidemie ausbleiben kduntan. Es 
hätte dleſes Verfahren zwei Vortheile, erſtens Konn⸗ 
ten ih bie Wengereiften inzwiſchen auf dem Lande 
erfräftigen, zweitens würde bie Bendlferung bar 
durch bünner, 
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Volkswirthſchaft, Handel & Verkehr. | 
o. sürnberg, 6 Sept. (Welgäftsberist). 
Getreide. Berlin, 5, Sept. Wehen per Eept., | 
Ott 88%/5, per April::Mai 85%, alte Ufjance 86’, 
Roggen per September: Dt. 6044, per Aprit:Mai - 
Bla. Köln, 5. Sept. Weizen ferter, effektio hief, 
10—, effettio fremder P4/s, per Movember 9,09 95, 
per Mär; 1974 95%s, per Mai 9.58, Mon“ 
bößer effeftiv hief. 7.15, per Rov. 6.10%/2, per Mir 
1874 6.15°/5, por Maı 6.15. Damburp, 5, Sept, 
Weizen per Septbr. Oltober 234.—, per Ron. 
Du. u, Noggen per Septbr.sDE. 181.—, 
per Ron.» Des. 184. — Spiritus. Berlin, 5. Ser, 
Spiritus per Sept..Oft. 22.26, per Hpril-Dai 21.02. . 
Stettin, 3, Sept. Spiritus loco 244/s, per Sept,” 
23/4, Sept. Ott. 22, Beühjahr 20% bu. 
Breslau, 4 Septbt. Spiritus per 100 Liter” 
10090 per Sept, 24%, Sept. :Dit. 237/12, April.Mai 
21%. — Fette und Dele Berlin, 5, Sept, 
Rübdl per Sept.Oktbr. 20%, per April Diaic 
22t/. Köln, 5. Sept. MRüböl eff. 1124* 
per Ott. 11®/6, per Mai 1874 1134. Gtettin,- 
4. Sept, Nübsl per 100 Kil. per Sept.-Dit. 198 ;, 
Aprie Mai 2146. Breslau, 4. Sept. MÜböl per) 
Spt „Of, 20%, Okt. Rov. 20%, April» Mar 
21/3 — Zabal. Mannheim, 4 Sept. Ser” 
etwa 8 Tagen ift ber Markt merklich beichter, und; 
e8 fanden mehr Umfäge ſtatt. Dsantitatie ift bat 
Ergebnig der Ernte fchr befriedigend, Hinficptlide‘ 
ber Qualität Täßt ſich vorerſt burhaus noch fer”. 
Urteil fällen. Thatſacht if, daß eiwa ein Mier,, 
theil des Eruteertrags vom Hagel bejhäbigt wurde. 
Die neuen badiſchen Sandgrumpen, welche in folge‘ 
ber zielen Regen mangelpaft im Farbe fallen un, 
fehr fanbig find, werben mit circa 5 fl. per 50 
Ko. friſch beim Pflangen begehrt und bürften ki 
ändler auf 10—11 fl. zu ftehen kommen. —Z 
aummolle. 2iverpool, 5. Sept. Umſa 
15,000 Ballen, bavsm auf Gpefulation 3000 ® 
len. Mibpling Upland 8!Yıs, Midbling Orleans In. 
Egyptian 9%s, Hair Dhollerah 6, L 
oa 


Epibentie und ber von iB54 angeſtellt. Während 


Erkrankungen, Diphtherie, 


Keuhhußen, 
Man fühle ſich ver— 


Opjum, Galomel, 


Hr. v. Pit Hat mit benen 
Beobachtungen 


Direktor Lindwurm will bei Beurtheilun 






Prof. Seit erwähnt hlerauf, baf bras 6 





















er im Jahre 1854 feine ſchwere Choleraerkrankung, 
nur Diarthde bei zur Zeit ber Abnahme ber Epis 
demie zurüdgekcehrten Perfonen in Behandlung ber 
tommen babe, Schon erkraukte Verſonen felle man 
jedoch turdaus vicht fortſchicken wegen ber Vers 
ſchleppung ber Krankhelt und ber Gefahr der Reife. 
Dr. Graf und Zink vertreten bie entgsgengefehte 
Anſchauung, daß man Leute nur fortididen folle, 
mern jle bie ganze Dauer ber Epibemie wegbleiben 

















önnten, da fle eine erhöhte Dispofition mitbräd+ 
ten. 1854 fei deßhalb im November, nachdem bie 
Wüctlinge vom Lanbe zurückkamen, bie bereite er» 
lefgen erllärte Krankheit wieder aufgefladert. 
Direftor Lindwurm erklärt, daß, die hüher gehegte 
Hoffnung vernichtend, im umerfreuliher Meife im 
Krantenhaufe Infek ionen ſich in lepterer Beit ge 
zeigt hätten. Doch fonftatirt Nebner, daß ſich un 
ter ben 6 Grfranfungsfällen kein Bewohner bes 
Hauſes und Überhaupt kein Gefunder befand, biefel: 
ben betrafen vielmehr 6 Schwerkranke. Nachdem 
4 berjelben fiher mit einem Cholerakrauken in 
Berührung gekemmen fein, 2 fogar in der ganz 
entfernten Barade gelegen waren, wie loͤune man 
fi die Anſteckung erklären, da cine den acuten 
Eranihemen, den Blatteru analoge Anfledung als 
eontrabifiorifh gang von ber Hand zu meifen fei 
und bie Desinfektion in ausgebehntefter Weiſe flatts 
finde, Der Abflug des Leichenſaalco auf ben Geh. 
Rath v. Gietl aufmerffam mochte, finde im einem 
volllommen gut cementirten Kanal mit gutem Ges 
fäle ſtatt. Die Mofierfpiegelung der Aborte fei 
nun allerbings feit bem Auftreten der Eholera, in 
Folge nörkiger Reparatusen am Pettenfofer Bruns 
nenbaufe, eine mangelhafte und ungenügende. Sollte 
viellelcht bie langſamere Reinigung und Abſchwernm⸗ 
ung der Dejefte bie Eatwidelung bes Eholerakeimes 
bedingen? v. Gletl bemerkt, dah er ſolche zerſtreute 
AUnſteck ngen, gewiſſermaſſen per distance, auch bei 
Blattern, ſelbſt bei Hoſpltalbrand bemerft habe; 
deren Berbinbungswege gebe es in einem Kranfens 
baufe, das mit einem Röhrenfpfiem, wie die Kür 
per mit Arterien und Venen ausgerüflet fel, gar 
‚mandfahe. Direktot Gudben berichtet noch über 
einen in ber Srrenanftalt an Cholera verflorbenen 
Kranken, wilder vom Krankenhaufe dorthin ders 
bracht worden, meint aber, bie Unſtedung könne 
bier jhon in ber Gtabt, wo er ſich vor feiner 
Spitolaufnahme herumtrich , fattgefunben haben. 
Dieeltor Gudben fragt, wie die Desinfettion durqh⸗ 
zufüßren fei, wenn das Sift nicht nur an bie Des 
jeftionen gebunden ſei und verſpricht fi im biefem 
Falle von derjelben ebenfo wenig Nuten, wie von 
der Onarantaine und bem feinerzeitigen Cholera: 


gerbon. 

Landshut, 5. Sept. Aus Niederdiehbach 
vernefmen wir, baß eine ber Frauen: Dominis 
Kanerinmen im bortigen Klofier ben ftiflen 
Frieden besfelben mit bem lauten Getriehe der 
Belt zu vertaufgen für gut fand, Die Vetreffenbe, 
Drau Thomafia, nahm aber nit, wie bei derlei 
Sinnesänberungen übli&, bei Nacht und Mebel ben 
Weg Über bie Mauer, jonbern fie ließ ſich von ihrer 
Grau Mutser Leim Bellen Tage in einer Equipage 
abholen. {$. f. R.) 

Epeyer, 2. Sept. Wie ber Sp, Any. ven 
nimmt, find feit Kurzem nah und nad zehn 
iugenblie Sträflinge aus ber hiefigen fol, 


benhalb beihäftigt, bie Eifenftäbe ber 
zu vermehren, 





























Bair Hengal 4—, Fair Smyrna 6%, Hair 
nam 9-—, Midbling Dollerah bis, Good M 
Dhollerah 37/e, Bair Mibbling Dholl Aa, Geo 
Fair Domra Hilfe, Stetig. 


Telegraphische Bepeschen 


Befjerungsanftalt entfprungen. Der Schloſſer ift 
Defimungen 


4 6—, Fair Domra 644, Fair 






4 Münden, 6. Gept.*) Bon Donnerstag tb 


Freitag Abends find 21 Erfrankungs+ unb 10 Te 
besfäle an Chelera unb Koleraverwanbte 
Krankheiten vorgekommen. 


“ Mabrib, 5, Sept. Abenbe. In ber’ nekei, 


men Korterfigung zur Berathung ber Minifterkih 
erflärte Eaftelar: Gegenüber ber allgemeinen Heat 
tion ia Europa fei bie Bereinigung aller liberale 
Kräfte zur Bekämpfung ber Karliſten geboten, Sul 
meron erflärte, daß ihm bie moraliihe Huteriti 
für die Anwendung ber Tobeöftrafe fehle, Für deren 
Aufhebung er 20 Jahre eingetreten, Nachdem bar 
auf Rios Roſas empfohlen, Salmerons Poli, 
aud meiterfin zu verfolgen, erbat Gaflelar fü 
feine Entfgeibung eine ein» bis zweitägige Be 
bentzeit. 


* Varis, 5. Sept. Der gefirige Jahres 


tag ber Errichtung ber Republik verlieh hie 
und in ber Departements ruhigſt. ine Mein 
Nupeftörung im Bordeaur wurde ſoſort unterbrädt 
In Algier veranlaßten bie Radikalen eine Men 
fhenanfammlung, welche Dffisiere infultirten. Da 
Mtilitãr fiellte kie Orbnung wieder ber, — Var 
Eoffagnac eriärt im benapartifgen Organ „Bas 
jede Berbindung zwiſchen Bonapartiften und Kede 
lien rundweg für abgebrechen, und fügt bie 
Ihr halt bım Krieg gewollt, ihr follt ihm Kater 
— Thters erlich auf eine Mbreffe der Generairatk 
ber Boegte einen antwortenden Brief, befagent 
er nehme bie Dankbarkeit feinee Mitbürger cl 
die einzige Velohnung auf, nad der er geizt. Di 
Land erkenne trog negentheiliger Erhärungen ſeint 
erbitterten Felnde an, daß Thier® für das Baterlar 
etwas gethan. 


Das fei für ibm ein hiureichende 
Lohn. Ob er bie Provinz beſuche, fei ungemif 


Die Anhänger ber konſervativen Republik müßte 
feſthalten daran, daß bie Ponfervative Republik bi 
einzige jeht mögliche Megierung feiz jibe ambeı 
würbe der Triumph einer Partei und weber unpw 


teiifch noch friedlich und gerecht fein. 
*ı Mieberbrit. 
mann nn — — — — — — — — 
Verantwortlicher Redakteur: Baptiſt Cantet 


Unter ben Prämlirten ber Wiener Weltaugft 
lung nimmt and bie Hopfenkandiusg von G. 
Beller und Comp. in Windoheim ihren verdient 
Play cin. Fragliche Firma, deren Oründer He 
Martin Zeller von Oberndorf war, eyiftirt feit | 
reits 50 Jahren, und verfährte feine Artikel ni 
dem Hinzutreten feines Sohnes ©, 2. Zeller 
Windsheim, zum Theil in die fraͤnkiſchen Gegend 
bauptfählih aber nad Mordbeutfhland und Kı 
ftantinopel. Die drei zur Zelt am Geſchäfte 1 
tbeiligten beſſtden — ba fie ſelbſt bebeutent 
Hopfenbau treiben, — grünblige SKenntniffe 
biefem Face umb Finnen fi gang und par b 
perfönfigen Einkauf in den bevorzugteren Sep 

egenden widmen, daher biefe Firma aus A 
Deiginalmanre ihren Abnehmern auf Billigf 
Wege zuwenden ann, In Würdigung biefes U 
zuges bat die Jury ber Miener Weltausfeli 
ben Haufe G. 2, Zeller und Comp, bie Verbie 
Mebaille zue kannt, mas der virljeiti 
Kundſchaft diefes Hauſes zu erfreulicher Rach 
biemen wird, 




















% Brent. 

dem am d. auf 6. N 
ubgebrochenem Brande, weburd 2 — 
fe 


j 6 September 1373. 
Die Gemeinde: Verwaltung: 
, Bürgermeifter. 


Johann Rossett, 


täten und Commission 


ürnberg, Venedig, 
ünnengasse 356, Mercoria. 









Sept., findet dad 
riugen junger Kanflente 
Das Comtte: 
m... WW... 
dessen, bie eingeladen, Haben Qutette, 
Melpomene. 
Be x tember, ZTanzunterhaltung im 


eb. Mnfang halb 4 Uhr, 
—_______ Der Borftanb, 
»Genoffenfhaft (Arbeitgeber), 
erg, mogu — — * — 
kam, m n Ritsllede einge 
SE — 


Anzeige und Empfehlung. 
# Den Bertanf unieres Export: Bieres in Er. für 
; und Umgebung haben wir Sr I. Ümberger, 
Dir Ründener Bodlhalle, übertragen. 
ienborf, 1. Sept. 1374. 
Prof. Dr. Narr’ihe Brauerei. 
— ebr. Narr. 
ſtahme auf Vorſtehendes erlaubt fi der 
— ben Herren Gafthofbefigern, Rekaurg> 
Heüsen sc. fowie einem gefammten Bublıhum anburd er» 
— ug ar dab er unterm Hentigen bad Beneral« 
som Dier In Flaſchen aus ber Brof, Br. 
Branerei übernommen hat. Dbiger Brauerei 
merbe bei der Wiener Weltaudftelung auf bieiea Habrikat 
— feiner mnübertrefflihen Haltbarkeit, owle Rein: 
Güte die Bervient-Medaile zuerfannt, mehhalb 
es Jedermann auf's Weite gu empfehlen {ein 
Dasjelbe kann im Kiften won Hi Hlafhen, 
entmweber ab Brauerei Zirndorf oder Mündener Bolhatte 
8. 295 Rirn bejogen werben, 
Kufträge nad Musmwärtd werden ſchnel und prompt 


—5* und jwar gegen gun 2 Baar ober 
e, au werden auf gröheren Platen Filialen 
—* J ken fi 


unb find gefälige Offerten gu sichten an das 
General-Depot der —— J Nart ſcheu Brauerei 
irudorf. 
Etungavol Jeſeyb Amberger. 


Rothwein 
franpöfeihen ver Fiaſche obme @lns, 24 Tr. empfiehlt 
Gg- Döring zum Poſthorn 


Billeiterö-Garten. U 
ergen Sonntag, ben 7. ds. Mid: 
Zwei CGoneerte 


der 
Rapelle Heinrich. 
Erſtes Nadımittagn a4 Uhr. 
Ameites Abends 8 Uhr. 
Entrse Saal 12 k. Garten 9 Er. 


Cafe Merk. 


Morgen Sonntag, wie jeden Sonntag von 5 Uhr 
Lbeud an * 


Ollapotrida 


unb verihiebene Braten. 


Singers Wirthſchaft, Neuhauſen, 


empfiehlt altes Laufer Verſandtbiet. 


Berringer's Wirthjchaft, Entengafle 
ren ein: 
FR ana Er —* fuppe, — Ban 


Glephanten, Jalobsſtraße. 
Abend Gans: und verihiebene Braten. 


Ziegelstein. 


Sonntag, den 7. September, Fellenkellerpartie, wozu 
ei t taft. 


ft zum Grübel. 
ne Karpfen. 
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Zum 


Jeder Zeit 


biefer Syrup 


Apoıpeten Bapern’s, 








ud 
u vertreiben. Um gegen Nachah her 
In Nürnberg zu Sejiehen "bei Ah. 





approbirt vom 


er Balfan, ein reines 
egen ge Zeit gegen Berdanunu 
omie gegen rbrechen, Er it ein 


atio 
biö zwei Rafleelöffel bon in ſchwarzen —— 


aflee ober 


eilt. 
er Dat 
er sobrd in Wläfern zu 48 umb 
Amberg: Albert 


Die Neumarlter Loofe jind verarifien. 





— nn Un —— 
Nah dem erfolgten Tod von Slamund Weyer, Roih 


gießen, ſuhle Ih mic; perantaht, bie neehtien verren 


Birkeischniebe auf meinen Firfel-@uh, wie fouft auf meln 
Sälegloth nufmerNanm ge man 
A. Bauder, uniered Audenhöfhen. 


Golafiice, 
Ihönke Heine, Schildfröten, Saiſervftan zen, Cinrichtitng 
von Aquarlen w. |. m, ſteta billıglt bet 
E. Hupler, Handelspartner, 
ar der Johannrelirme 57 


i Salamauder, 
Ellrigen und bergl. Thiere, einige HKauarien kauft im 
Auftrag « Sußler 
Für Hühnerfreunde. 
Wegen Mangel an Play vertauſe meine ſpanlſchen 
Hübner. F. Gullich, Wirth zum Orübel. 


Im Labden Ir. 17 SHandladfenaniie mirb Sonniaa 


Frud und nechſten Dinstag feltes Lammſteiſch, dad Pfund 
au 1A fr. audgehauent. 


Bin eijerner Ofen nebfl Dienichirm if joneich zu ver 
faufen. Mag Liedl, Friſeut an ber Härbersbrüde. 








Ein ganz gutes Chnischen it zu verlaufen. Galgen: 
605 Wr. Injri, 
Mies Deifing, Zinfahfat und Dei wird mm 


hochſten Breis gelauft bei 
Ibert Bauder, unters Aubenboigen 


Ein no gut erhaltener Settelat wird zu kaufen ge 
ſucht 1513 Unisiittslap. 


7 Stüd gebrauchte edoch mod nary gute 
Jimmerthüren 
mit Derkleidung,, werben zu kaufen getucht. Mährered 
Stöpielgafle Rr. Sl, 


In der Vorſtadt Goſtenhof ift ein 
öuschen mit Aderland (1 Morgen 19 
3.) fofort zu verpachten. Näheres im 

Gaswerf. 


fucht ein foliver Beihäftämann jofart für 6 Monate 


gegen Hinterlegung einer Bebendurrfirherungs: Police 
von fl. 12,001 Wechlel«Sicherheit bri entiprehenber 
‚ Offerten unter 0, A. an die Exp. db BL 





Stelle-Gefuch. 
Ein verheiratheter Mann, mel 


» unb 
—— nie aufuweiſen dat, hut fofort Stelle. Di 
erten belorat unter A. 10 bie ©, dB. ®. 


| gefucht. 


viele Jahre in einem 
vielwaaren:BWeihäft ihatig mar und bie be: 


Sälotlegergafie Ar. 2 werden gmel Scäreinergelelen 
t 


| 





h merwärdige Refultate ; unter feinem Ginfiaf vermindert ih der qusle 

* Säyweiße Hören auf, und ber Kraute —* Fern dein fänelt * Gefuhl des Wohlleind 
Herzte empfehlen zu gleider Zeit den Gebrauch ber vorrünlicen Bru aus 

fait ‚, batgeftellt von Grimault & Comp. 


fein, dringe man auf bie Ettquette 


w 


Essential-Melissen-Balsam 


bayeriftien ®bermediyinal- Kollegium, 
sn Wilderich Lang, 


Münden, Henftrake 29. 

— 2 ae Gemwürzen, elanet ſich beſonders 
ftörungen, Krämpfen des b 
egen Dyffenterie und Diarehöe, in melden 
anillenihee lelcht und ——* u nehmen find. 
Eben ——— ift derfelbe auch bei nervdſen Kopfſchmerz und als el 


} 24 ke, abgraeben iu Nürnberg: Kannen-Apotheke, Hürth; 
27 abad: Apoiheter Helm. Grlangen: Mpotbeker Stiller. Roth: Mpotgeler 


| an zudige Leute le Meime Kinder und Pihäft 





} 
I 
| 
| n 










e Huften, 











dem © 
„die grmügen, ben gemößnliden 9 


anmit ce 


eigle, Apotheter, unb ferner in ben bee 









in der 
nterleibes nub des nein 


mittel gegen chemmas 
























liefert unter Barar 
Carl Arzbergı 
Rehaniter, 
Mürnberg 


Stappengaffe, h 
neben Gaftban 
zum Yürken. 














"za u Uangusgpo, us large "aaalı 
1g woryauoy aqusanyg ·iab zıola) mar 


nagthag; roqus d gun auhnygF 


adırp ad 
Stelle:Gefuch. 


Ein junger milltärreler Dann von 23 Yahren, worl 
bie Erlonnmir auf einen nrohen Gute praktliſch erler 
und melden bie Bolten Heuanijie zur Seite fichen, | 
eis 1. Dftober eine Stelle nid Untervermalter auf ei 
Üeinzren Gute. 

Gdf. Offerten Beltebe ttzan unter 
en die Exv bS, Bid. zu Senden. 


Ein braudidorer FARBEN 
Konditor: and Lebküchner⸗Gehif 
finbet Sofsrt baurrnde Monbition e 

Näheres Bei Hartl Vierhals in Nürnberg | 
Lin Deggerburtdhe wird fonleih fir eine Tirtäf! 
arfucht. 5 





ch V. B Mr. 























Gin Draver Junge wird in bie Lehre zu nehmen 
fuhrt bit Siam, Ehmib, Holy: unb Elfinbringra 
Bapreutheritrahr Nr, 21 : 
n ſucht im Weifinahen und Mäfchegeltr 
Mih Srokweidenmätle Zindbenftr- F: 





Herren Sogleih oder bie 1. DEE gu = 


ae Rr. 19, R 
Kin ſteundliches Zunmer iſt an einen foliben £b 
fofort zu wermicıhen. 5 Mr. 21446 Minnlek- * 
Ha einen follden Herr if ein freundliches be 
zei, möblittes Zimmer fogleid zu vermiethen. J— 
berg Rz. 8, im 2. Stod, . 
—e⸗ 

Zwei Wohntengen zu fe 110 AL find bis Allereil 
om vebige Seute as Nerntielßen. — 
Eine Mohnung von 2 helsbaren Jinmern, 2 5, 
mern, Milde, Boden, Keller, verkhlickbarem BWrolaf, 





mtelheit, 





Haufe, im ruhiger Tage vor dem Cpitilerthor, bis 3, 
Allerheiligen zu vermiethen, .. 


Ein einiarh möhlirted Rimmer if ſogbch gu 9* 
mieten. Aefaurallon Wert 4. Stod, bs 
Wohnungs:-Gefuc "a 


mei Junge Leute ohne Beihäft um! ohne Kin: 
— dis Ziel Allerheiligen eine_freunnde Wohnıd 
womöglich auf der Sebalder Erite. aheres 25, 


Echmiebgafie Ar, 322 Etot. * 

Ein golbened Medaillon und em Brantring findns 
dent Onttermartt DIE an bie Lathelifch Kirde Derhier 
egangen. Mar bittet um Buri fer Gegenftn, 
gegen Belohnung In der b, j « 
—— Ein junger Hund mit weißer Bruftund I 
nn 5 *. 


Li 
Einlagen 3 el 












IIlaWkıIEr BE 





de pas — 
— * dia —— —* 


Dad Sonotat ey den —— Ku 
und für den Auelus in einfacher Buch 
der Kurfud fo lange, Mi der Squler fie grün 
unbeforgt unterwerien von 

BA Prüfungen von j 


unterrichtet — — 3 ——— 
ode, melde 


rührt teber rinfahe no 
" fmierineren aa als inklat ber Baker 8 
Durch meine Schreibmeibode erlangten Hierfeibft 
te Ber in kurzer Zeit eine gänslidhe, 
tt. 


F 
H 
f 


— 7 Be en 


rennen m 
ns olgt era A — bed Ders |) 


Die © J 
Rölklingspäjer — 
























= e und 
ee —* Bublifum Fü napfeblun 
ur Anzeige, dafı i mi einer wien 


— bi ei igefertigter 






ein gilnftigeh 
Vrdeutend verbefjerie Ehriktproben meiner bi 
























den. 
er eingelroffen 1 thaft t in aroßer Anzahl bet mir eingeiehen mer engaffe 81059 erfer 
— beſinder = —— u Herrn — — ie 5 Ur Radmiıtags und 
pafie Ar. 3m im Danfe des Herrn — ar Ar Borkimmiend, unb unieren Thalgaffe), woteltft ich tägti 
u ende en bin, 
eigten — bitten, Dar RER Für Einpelnunterrit fino einige Elunben reierwirt, 


Jedlenung z t 
5 EEE Berenerte * 







wis 2 
ig Sen Raufleute NORMEN einsen Berhän 


ern Conto 
{ junne 
— — ihret ſrũhert 


ler nicht, meldet 
& entlafle jebod unter 30 Lektionen felbfi folde el 
> Kalter erzielen, ba bei gi geringer if O6 


hnd 


— 
Ds voh er es Fit ii von 


3% Shunden von mit 







na ta 





hompta se ft ch im Alten 
Ag ieht man 


42 Stunden 


Srıte und Rinder, al 


yon nad 10 bis 


ift midıt haltbar IR 
En —— — deren Anfaaadiqciſt zum 















srinatlehrer. 


— 


1olt, 









nu i 
10 Iptographische Anstalt 


(nach neusstem System eingerichtet) 
befindet sich 


‚yor dem Neuenthor 5 
Johannisstrasse Nr. —*— 


—— ——— — 
Joh. Würth, @ et, 







aschinen 
aller Art aus 


physikalischen Instrumenten, Iudue 


ſewie zur 





abt, Eifen, 
oms-App 
Binrichtung von eleetrischen und pneumalischen Haustelegraphen, 


Reparatur bon Nähmaschinen 


igt auf bad Prinzip folider und prompter Bebienung, ſowie auf meine 
bedeutei Wertfätten Deutihlands und Amerifa®, darf ic Kofler, 
Arbeiten unb Reparaturen jur Zuitledenheit geehrter Auftraggeber aufzuführen. 


* inen, baf.er eine 2* 
—— — — w ekstätte, 


Ar, 20 (Scwabenmühle), 
errichtet Hat und empfirblt fich —— und (2 


erkzeugen 
snaralen, ronstanten Batterien, 


jeden Sutemd., 


tigen n ben 
pn etc u und ode —E 


— ——— Sch huckert. 


Wufträge für obt; 








Warlerkeilanftalt unb Surort 
Alkrandardal, für Nerventranfe im Finelge⸗ 
bırge nahe bei Sf und Eger⸗Franztnobad. Saiſen 
vom 19. Mai bie Ende Dtteber. 


Dr. med. €, Cordes. 
Klinik vamı @iaate concelfionirt, 
9 Grünblihe Heilung feldR verals 
—— von mchtimen Aranlgeiten, Ihmädenben 
— en ng, Impotenz, Ahrumatisntus ic, 
Dr. Rosenfeid. Epecialargt in Berlin, Linie, U, 
Aud brieflid. Pronpekite gratis, [76] 


Taubheit ist hellbar. 


Zur Hebung audı ber hartnädigften Ehwerhörigteit 
verjenbe ih ein — amzuwendendes Mittel gegen 
——— von 3 Thle. 

Dr. Fiſcher, Berlin, Shörhaufer: Aller, Tin. 
Die Talonfien-Kabrik von Hg. Mempel in Fürth 
fertigt fer prattiiche 
Rollläden 
zu Kuslag:fenftern, Barterre- Wohnungen te. 
Sedteäge übernammi Serr Wilh. Vchenbaner, 









mg aller ———— bie Sr Preif 


Bun Anfiät feine 4 ladet 
a5 gefäigen amnat feine Page 


 „Högjt wichtige Yo Im 


Aa 








Die Watente einer no nicht im Werl 
— ine find für en — nteeih, En 
v embera, reich und 
tem ober am 3 au —— Die 
F einem Mrbeiter bis 2500 eig 


Tan, mie dieſelden mit ber Hand midt 
Ben 1 Bun. Nähere Huslunft ertheilt das 


Joh. Geyer in Frankfurt am Main. 


Eee DE 


u prima Qualität, jewie aus den Werfen R 
und ia u ie Stüds, Sir 


Zapretenhandlung am meiken Zur; bafelbit ſind much 
und Branı Stodheimer Schmiedes | Mufterläden zur neiälligen, Raficht aufnefteltt, und wird 
lem aus * * —— Hentei zur ges | iehe Aus kunft berritiiing ertheilt, 


Abnahme, 


Zu. 


uber rue — ER 
Reparatumen aller Arten won ZTalden-, 














Eiot 6) 
$ ei Mbichlüffen auf ein Jahr bedeutend bil: Mandufırn werben biligft, folid und fchnei —— 
} 4 Steintohlen:, Coalẽ und Holzverſandt⸗ Wi. Wiener, Uhrmadier, 

| Geichäft breite Gafe L Mr. 72 
4 Auch ſind bafelbfi aut requltrte Uhten zu ben bil · 
Schefueler. ligfien Breifen zu haben, und merben getragene Uhren 
ü Gomptoit: Rreitegajje L 542. fortwägeend angefauft- 
# y Negulateure, * 
—* Zaſchenuhren + Knauer's 8 
empfiehlt zur geneigten Abnahme Atelier für PR Kräuter-Mugenbitter, 
n 1 s Neparaturen ei —— AAten Warm trupluhler Zu buziwt ben 
: M. Ort, Ubrmadber, 5° 


Ede der Mdlerftraße. 


— 
—— —— Ausverkauf 


errenkleidern unter bem — — 
a @ittwe Cchröttel a 


— — 
nee var Sins Dual, und endiofe Steindbachpappe 
zur Ginb 


"Fe —— Dächer billigft 
Be Nichard Schlichte — 


Babrit am Bahn 
f eis: Fefiglangiämiere, 


i2 fr, 





Spiegel 
in reichſtetr Wudmapl I den biligften Pretfen empfiehlt 
3. 2. Strobel an der Baupiwache. 


Kupferne Butten und Waschkessel 
find mwieber vorrüihig bei 
Andreas Seld, Runferidimied, 
Dolobäfirake I, Ar. fi, 
Altes Aupfer, Deu Zinn und Blei fauft 
Andreas Seid, Jafoböftrafie L. Ar. 1U99. 


Makulnatur 



















Gg. üried. Brunner, delblad. Kunert 
Br amerifaniiches Bulfanöl, —— — 
in, x, Gemidie vo 
—— Big: —— — ag Balz i maeiiat 8 n Eifen 


IM. Messcrer, Gil: n. Metallyaudlung, 












ie — im Merrenkeller. vabraße 8 1100. 
fean ber Ürben eined Meinautsbefigerd in Haus:Berkauf. 
et ber Unterseicdnete am lommendben 
se rmit gr — Sen le nt Barren‘ ———— —* 
— — anfangen, fefort aud freier Hand * —— Näheres Dferte 


temen Ye ——— sub A A I) an bie @. db 


900 t 
im — * * — — — 
| gen Breis zu verfaufen. Untere Thalgaffe 4. 





Herzen. , Näheres in ber € 


———— — 
— 


Billeltersgarten. — 
5 r. 
en air ke. Beberer, anzlehrer. 


Eine gut erhaltene — ife zu verlauſen. 
Goftengof, Gnupiflzahe Re. 63 

Ein Zronberger Tonberger Sunb, 7,3 Bun», 1 Safe alt, —— ass 
Race, iM zu verlaufen. 

 faft meuer — an an 5* me 

getretener Zreue: billig zu verlaufen. 

Eine Egaltfir: — Fand aud zum Binde 
[hneiden, tft zu verfaufen, Wöhrd 2 Ar. A 

Eine Meine Trandmiffion mit andlagerıt und 


ein Shmwungea» 2} mit Eurbel, Bagern und Conus, wer 
den verkauft. Mösed, Rahm Ar AT. 

Ein groger Rohherd, für eine S — 
zu derlauſen. Naseres in ber Ev b 


u verfatijen. Näheres in — — 
zo und KR. find gegen Buratelmäkige Sicherheit 
jofort u elek U 

Fin junger Kauſmaun, militärfrei, ber ſchon 
in ter Papiers, Sprtitione: und Kurzmaaren: 
Branche arbeitete, jucht Blacement, gleichviel welcher 
Branche, aber in chriſtüichen Hauje; bauptfächlic 
wird auf dauernte Stellung geſthen. Fin Br Offer: 
ten unter M Wr. 10 an die Erp. be, Dis, 


Fin Mann mit ſchöntr Handſchrift jucht Ber 
Aaltigung mit Abſchreiben in ever außer bem 
Haufe zu erbalten. Diferten beliebe mar unter 
M. Ne. 44 in tir Grp. d. BL zu hinterlegen. 
— 0000 — — 

Ein in der Strumpf: und Bollenwaaten · Branche far 
Uchtiger Reifenber, ber Niederbayern vorzüglich berei A 
und dem gute Referemen fee Seite flehen, findet 
ofort Engagement Franlo-Df eg unter Ehiffte V. 
Rr. u) Rürnberg befördert dir E 


Amel tüchtige ©i Kbarihläger F Beihneiberinnen 
finden Deihättiaumg. Untere Turnftzaße 24, 


Eine gewandte Verkäuferin, 
der bie beflen Nefetengen zur Seite frben, Sucht zum bal⸗ 
digen @intrilt eine pafiende Stelle in einem Feſchatt 





; Bel. DOrerien unter Chiffre K, 3096 befördert die Un— 


| norcen » Expedition von Mudolf Moſſe in Frauf⸗ 
| fnrt a, 


"Ein Fenuengimmer, weldes t&htla auf Singers äh: 
mafıhine ift, wird, ſowie mehrere Alridermaherinmen, für 
dauernde Beichäjtigung geſucht. Näheres bei D. Hiedt, 
Sarferflonfe Re 13. über 2 Stiegen 


Meübte Mafhinenmäherinnen finden genen hohen 
Kohn dauernde Befhärtimung —A u 


Laden zu vermlethen. 
Sogleih oder bis Biel Mlerbeiftgen it im nuder ſchs⸗ 
fter Dane ein Laden mit ober ohne Wohnung gu ver 
mieihen, Tegtere könnte jedoch er am Stel abgegeben 


, werben, Nüheres in der €. dB, 
3u ———— 


Der !. Stof elnes neugebauten Gaufes, nahe 
nor dem Epitifertore, grohe Wohnungen — Der 
quemiihteiten, find yu vermielhen und fünnen jogleih 
berogen werben. Ma ere# in ber @, d, BL 










En Mosıhan chend aus I brigbaren umb- 2 ums 
Heisbaren Pircen Häuölichen Veawenslichteiten, ife 6i8 
Mitte Srptember bis Allerheiligen zu vermieihen. 
Breid 130 fl. eld, Bogengafle 12, Barterre rechts, 


Gefucht 


ine Bübfhe hr Fo von drri_ ober vier Aimmert in 
der Karolimens, 


Pbwigsfraffe ober — für zwei 


»igitized by 




















ae Hate re rn WELLE FUTTER 
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ing, ben 8. September: Mar. Geb. 


rar 
hr aientiheh Mei, N 

r 4. t. en rheiniſch⸗weſt⸗ 

te —— Maltefers Vereins 

IE die Beibeeren feiner flefilgen Brüder nicht 
m Taffen, und er hat, wie and Düfjelberf von 
94, Auguft berichtet wirb, die Zahl der ultramon⸗ 
um Demonftratiomen durch eime wirklih uner⸗ 
\ Erflärung vermehrt, Am genannten Tage 
Ken em Berein eine Zufhrift dee al. Rommiffare 
Karten Beh zu, welche im Auſtrage des Kaiſers 

Bıreim mitteilte, wie ſehr ih derſelbe freuen 
U picte, Sei ber feierlichen Enthüllung des Siege 
katnals den Malteferorben wertreten zu jehen. 
Die Ritter beſchloſſen barauf, bem Würften Pleij 
p Iäreiben, event. bem Saifer ſelbſt auszuſprechen, 
hi Me id an der Siezesfeier nicht betheiligen 
Eunlen, „weil ber fonft fo glerreiche Sieg anberer- 
fa ja verhängnigwolle und tief befiagenswerthe 
flgen für bie hödften Büter des katholiſchen Vol⸗ 
\ 1a und ber Kirche herbeigeführt Habe“. 

9 Berlin, 4. Sept. Der Reigefanjler hat 
in Hinblik auf bie herrſchende Choleraepidemie an 
hie Eumbzßregierungen und am ben Ghef der HMömis 
aalitäe, General von Stoſch, das Erſuchen gerichtet, 
Ersebengen nach einem Unterfuhungsplan zu 
seranlaffen, weißen bie Speyialfommilfion ‚zur Er⸗ 

Man der Urfagen ber Cholera und beren 
| Bubätung aufgearbeitet Hat. Der Plan, in Form 
" eisen Dentjärift, enthält folgende ſechs Abſchnitte: 
1) deſtſtellung des Borkommens von Epslerafällen 
ri Ort und Zeit. 2) Erforfhung ber Gegen: 
fände, am melden ber Kraukheltaſtoff haften und 
terh welde er weiter verbreitet werben kann. 
3; Grforfgung ber inbivibuellen Empfänglichkeit. 
4) Erferfgung ber unter zwei oder drei anfarfähr: 
ten Memente unter befonderen Berbäitniffen, (&es 
fänzeiffe, Kranfenhäufer, Lehranftalten, Fabriken, 
Garmifsnen, Bergwerkadiſtrikte) Die Kommiffion 
lezt hierdei auf die Beobachtung und Unterfuhung 
hs Berfommens won Cholera auf Schiffen 
ein befonderes Gewicht. 5) Erforſchung bes Eins 
Hefieh telluriſcher und atmoiphärifcher Momente auf 

das epibemifche Borkommen ber Cholera und 6) 
Erferfhung der Mittel gegen Ausbruch und Ber: 
breitena ber Cholera. 

O Berlin, 5. Sept. Der Kalſer unb bie 
Raiferin haben Keute Nachmittag 4 Uhr 30 Min. 
bie Reife nah Weimar amgelreten. Die An: 
kunft hafelbit erfolgt nah 9 Uhr Abende. Der 
Kujentfalt am großherzoglichen Hofe wird ſich 
auf Sommabend gab Gonntag beſchränken und am 
Montag Morgen bie Rüdreife nah Derlin an 
petreten werben, wefelbft bie Ankunft am Abend 
iusjelben Tages 6% Uhr erfolgt, Auf ber 
Rödiour wird ber Kaiſer in Eisleben eine 
Trupyenbefihtigung abhalten und bafelbit das De⸗ 
juner einnehmen. Empfang und Begleitung finden 
auf biefer Meife bort, mo feine Spezialbefehle er: 
laffen ſted, nicht ſtatt. — Der Minifterpräfident 
GrafRoon hat, wie beſtimmt vwerlautet, durch 
Vermittelung des Mommergienratb Maher das bei 
Koburg gelegene Rittergut Neuhof nebft fehr jhö« 
nem Schleh und Park käuflich erworben. 

Eltville, 29. Aug, Dem „Riff. B.“ wirs von 
bier folgende Meldung gemaht: „In Oberwall: 
uf, der Meinften Pfarrgemeinde des oberen Rheins 
gas, wird balb eine koſtbare Reliquie zur Bur« 
chrung ber Gläubigen ausgeftellt werben, mimlid 
ber Med der heiligen Elifabeth, Lantgräfin ven 
Thringen. Ws bie Heilige won ihrem Schwager 
Heintich des Landes verwieſen wurde, brachte fie 
en Jeht in dem Kloſter Tiefenthal zu, das an ber 
Strafe von Eltville nah Schlangenbab · Schwalbach 
hgt, umb Tieß das Kleid, das fie getragen, dem 
Rlofer zuräd, Der Ro ift fehr gut erhalten und 
oem Schnitt und Stoff, wie ıhn die Franzie 
forerinnen damaliger Zeit trugen. Daß er fehr 
zuh iſt, darf und nicht wundern, ba bie fromme 
Yondgräfin fig immer Lafteete.* Der Prof. Alban 
@taly, welchet ſich mit dem Leben der Heiligen Elis 
Irbeth fo eingehend befhäftigt Hat, muß feinem 
Date zufolge vom dem Borbandenfein ber ermähn: 
ten Religaie nichts gewußt haben. 

Se geht ſchon feit längerer Zeit das Gerücht, 
der Herzog von Anhalt beabfihtige, u Guns 
fen des Königs von Preußen auf bie Rec 
rang zu verzichten, ober bad einen Mecefiiond« 
vertrag abzufliegen. Hiezu bemerft die Voſſ. 
32": „Wenn man bebenkt, daß das Pleine Linds 
Gen von AB Duabratuteilen mit ungefähr 200,000 
Ginmohnern mahezu 4 Millionen Tyaler Staat: 
NSald aufjunweifen Hat, fo muh mam air U beren⸗ 
gung fommen, baß ein Uccefjiondvertrag ein nur 
durh bie nrößte VNoth gebotenes Uuskilfsmittel fein 
würde, Die Walbeder find z. B. weber Preußen 
nos Waldecer, fie nehmen eine Zmitterfiellung ein, 
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unter welder das pelitilhe Leben bed Volkes min: 
beftens nicht geiwwinmen kann. Harbdelt ſich's doch 
wit allein darum, wie am wohlfeilſten regiert wirb, 
fonbern auch um bie Befriebigung der höheren Ber 
därfaiffe bes Volkes. Wuperbem ift Bier in Betracht 
au ziehen, daß die Launen wen refignirenden Poren: 
toten unberebenbar find, Wie fehr auch ein gut 
fituirte® Privatleben dem swangs und arbitswollen 
Regimente eines Amerpflantes vorzuziehen iſt, fo 
laͤßt fi doc die Mögltäkeit nicht beftreiten, daß 
einen folgen quiescisten Monarchen plößlich wieder 
die Luft des Herrſchens anwandelt und derſelbe auf 
Aufpebung bes gewöhnlich nur auf wenige Jahre 
gültigen Affeccionevertrages bringt. Durd rinen 
—* Vertrag würde Preufen nur geben und Nichto 
nehmen, * 

Rafel, 3. Sept, Herr Kaufmann R. Schunk 
tabier Hatte wor einigen Tagen öffentlich erfiärt, 
bag er fi deßhalb an der projektisten Sedan- 
feter nicht betheiligen werde, „weil bie Wurzeln 
dee Jahres 1870 unb 1871 in ben Ereigniffen von 
1886 liegen, er aber das damals von Preuflen an 
Deutfhland Berübte für Unrecht halte.“ Wegen 
biefer Erklärung iR nun mad Melbung bes „N. 
Caſſ. Anzjeig.” gegen ben Urheber Klage eingeleitet 
worden. 

In Rendsburg Hat am 31. Auguft elite Ders 
fammlung bes Provinzial-Aueſchuſſes ber na— 
tionalliberalen Partei ftattyefunden. &6 waren 
dreizehn Wahlkreife vertreten, von einigen ber übri« 
gen Zuſchriflen eingegannen, Der Provinzialaus: 
ſchuß Hat ih in einer Unzahl vom etwa BO Per 
fonen konſtitulrt und aus fi einen nefhäftsleitenden 
Vorſtand gewählt, ber feinen Sik in Flensburg 
behalten wird. In ber Kanbibatenfrage wird man 
erjreulicherweife — fo ſchreibt bie „Mat. Big." 
— mit der Fortfchrittspartei fih verftändigen und 
glaubt nah Lage der Dinge leicht zu Kompromiffen 
gelangen zu Lönnen, Man nimmt an, daß gegen 
bie alten Kandisaten beider Parteien, ſowelt fie 
Oberhaupt cin Mandat behalten wollen, fein Wibers 
ſtand von ber einen ober anderen Seite erhoben 
werben wird. 

Drei Straßburger Eidverweigerer, bie 
Herren E. Lauth, U, Weyer und 2. Hueber, er: 
laffen eine Erklärung, in welder fie darauf auf: 
merlfam maden, baß bie kgl. Verorbnung, durch 
melde ben Mitgliedern ber Dezirfätage ber Eib 
auferlsgt wurde, den zu leiften ige Gewiſſen ben 
Unterzelnern nit erlaubt habe, erſt über 6 Wochen 
nad der Wahl erſchienen fe. Im Uebrigen Bitten 
die Unterzeikmer „au in Zufunft, wie in der Ber: 
gangenheit auf unſere Ergebenheit zu zählen, jeder⸗ 
zeit, wenn unfer Gewiſſen unb unfere Würde es 
erlaubt, bie Intereſſen unferer theuren und ung’äd 
lichen Stadt zu vertheibigen". 

Die fähfifhen Liberalen Haben für bie 
Landtagswaplen folgende Kandidaten bereit bes 
finitio aufgeftellt: Dresten: Profeſſer Dr. Wigard 
und Abvokat Lohrmann; Leipzig: Stadtrath Hädel 
und @emeinderathsmitglieb Sparig; Baupen: St. 
Anwalt Petri; Grimma; Advokat Ludwig; Horna: 
Advokat Eyfoldt; Gauchzu: Kaufmann Uple; Anna 
berg: Staatsanwalt Prtri; Plauen: Handelstammer: 
Setretär Kirbach; Neuſtadt: Gutöbefiger Map; 


Tparans: Faorikcfiger Reichertz Meißen: Cutsbe: | 


ſiher Klopfer; Großenhain: Gutsbefiger Schutze; 
Oſchatz: Profeſſor Dr, Bımbaum; Roßwein: Guts 
beſiher Schubertz Ehemnig: Stadtrath Winrler ; 
Limbach: Fabrikbeſſher Leuſchner. 

X Konftanz, 3. Septbr. (Der vierzehnte 
allgemeine Vereinstag der deutſchen Er— 
werbs⸗-und Wirthſchaftsgenofſenſchaften.) In 
der heutigen leyten Sihung des Vereinstages der 
deutſchen Genoſſenſchaften wurden zunaͤchſt bie Ans 
träge, betreffend Angelegenheiten der Konfumvereine, 
zu Enbe geführt. Der Konfumberein zu Burg bei 
Magdeburg halte beantragt, wegen viclfah hervor: 
netretener Migftände beim Eiſenbahn Gütertrangport 
möge der Allgemeine Bereinstag bie Anwaltſchaft 
erfußen, auf 2efeitigung 'ber in biefer Beziehung 
beftehenden Mängel durch bie Neihsbehlrden Bin: 
zuwirken und hlezn den Vereinen empfihlen, der 
Anmaltihaft das thatfählige Material mitzuthei⸗ 
lien. Der Antrag wurde zum Deſchlugj erhoben. — 
Auf dem letzten allgemeinen Bersindtage In Dresiau 
fanden zum erſten Male einnehende Verhandlungen 
über eine neue Klaſſe der Genoſſenſchaften über die 
Baugenoffenfhaften ftatt. Die bamals gegebene 
Unvegung und das in den Blättern für Genofjens 
ſchaftsweſen veröffentlihte Muſterſtatuͤt haben wes 
ſentlich bazu beigetragen, daß am vielen Otten Baus 
geneſſenſchaften in bas Leben gerufen find, von denen 
bereits mehrere dem allgemeinen Verbande ange⸗ 
bören, Don dieſen waren auf dem hiefigen Bereind- 
tage nur drei vertreten (Juſterburg, Kathenow und 
Münden). Da indeſſen unter ben übrigen Ger 
neſſenſchaflen nicht menige Mitglicher von Vauge⸗ 
noſſenſchaflen, bezichungsmeife von Aktiengefell chaf⸗ 
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ten zur Veſchaffung von Arbeitermobnungen, waren, 
fo fan 6 fowehl in einer Kommijfiond: wie In ber 
beutigen Plenarfipung zu Verhandlungen und Mit: 
theilungen über Baugeneſſenſchaftliches von hohem 


Intereffe. Der Plenarverſammlung lag nur ein 
Antrag der Baur und Spargenoſſenſchaft Arbeiters 
heim in Münden ver. Diefe feit Januar 1872 
ibetige Genoſſenſchaft hatte im ihren Statuten bie 
Beltimnung, baf bei der Bilanzaufftellung bie fer 
tigen vermictheten Immobilien mad dem 20faden 
Vetrage des im letzten Zinsrermine baflr entiihteten 
Mietppreijes unter die Uftiva zu fiellen fiten, Schen 
bei dem erſten Jahregabſchluſſe, nachdem fliben breis 
flödige Häufer erbaut waren, überzeugte man ſich 
vor ber Unzuläffigkeit jener ftatutarifchen Beitims 
mung und befhloß, jene Mobilien „nah dem wah: 
von, jebergeit realijiebaren Werthe* anzufegen, biefen 
„burch jeweilige gewiffenhafte Shäyung“ zu finden, 
aber „mit Über den 18fachen Betrag ber lchtber 
zahlten Jahresmielhe umter die Hftisen einzuftellen.* 
Um bie Frage wor ben allgemeinen Vireindtag zu 
bringen, Hatte bie Daugsmoffenfgrft beantragt, dieſen 
Modus der Bilanzaufſtellung den Daugenoffenfgaften 
zu empfehlen, Ju ber Kommiſſionsvorberathusg iſt 
auf Antrag von Kugler : Offenbah anftatt deſſen 
folgender Borjhlag angenommen worden: „EI ems 
pflehlt fi, bei ter Wilanzaufitellung für Bauger 
noſſenſchaften bie vermielheten Inmobilich zu dem Her⸗ 
ſtellungokoſtenprelo, jeboch nicht höher anguſehzen, als 
zu dem durch jeweilige gewiſſenhafte Shigung zu 
ermitteinden wahren jederzeit realifisbaren We the.” 
— In der Plenarverſammlung wurde biefer Bor: 
flag einftimmig angenommer, Dringend empfohlen 
wurde für Baugenoſſenſchaften bie Anlegung eines 
befonderen Emeuerungsjonds erachtet, welder bie 
Mittel zu Dauptreparaluren ber länger im Befik 
ber Genoſſenſchaft bleibenden Wohnhäuſer auf: 
fammelt, und bei ber Bilanz ole Spezialreſerbe 
unter die Paffiva zu ſtellen iſt. — Damit —* die 
Verhandlungen des 14, Vereinstays ihr Ende erreicht 
u.wurbennad einen türmifhen Hoch auf Lokalaus ſchuß 
und Gemeinderath von Monftanz vom Peäſioenten ges 
ſchloſſen. — Eine Statiftit der Tpeilnchmer am dem⸗ 
felben ergibt leider, da ber Benoflenfhaftsverband, ber 
binnen 4 Jahren dreimal in Süddeutſchland tagte, 
den Zweck, dem Genoſſenſchaftsweſen mehr Eingang 
in Würtemberg und in bie öſtlichen Provinzen 
Bayerns zu fhaffen, volltommen verfehlt hat, Die 
Zahlen mögen für AG ſprechen. Es waren in 
Konftanz vertreten 27 Unterverbände und 125 ®er 
noffenf&baften (barumter ſechs von Konfumvereinn), 
(107 Dorihuß-, 12 Konfums, ein Magasinverein, 
eine Rohſtoffaſſoziation, eine Produlkliv genoſſenſchaſt 
und drei Baugenoffenfhaften.) Der Sitz der Ber: 
bänbe und Genoffenfhaften vertheilt ſich folgender: 
maflen: 1) Preußen: 17 Verbände, 41 Boiſchuß 
vereine, 7 Konfumvereine, 2 Daugenoffenfä-iten, 
1 Robſtoffaſſoziation; 2) Medlecburg: 1 Verband, 
5 Borfhußsereine; 3) Könige, Sachſen: 2 Ber 
bände, 7 Borſchußvereine, 1 Konfümberein; 4) 
Thürinsen: 1 Berband, 7 Vorſchußdeceine; 5) 
Heffen Darmftadt: 1 Berband, 3 Borfhufvereine; 
6) ElſaßeLothringen: 1 Borihußverein ; 7) Bahern: 
2 De bände, 6 Vorſchugvereine, 1 KHonlumverein, 
1 Bangenoffenfhaft, 1 Preduttiogenoſſenſchaft; B) 
Würtembera: 1 Verband, 1 Vorſchußverein; 9) 
Baden: 2 Verbände, 26 Vorfhufonelne, 3 Konfume 
vereine, 1 Magazingenchenfhaft, In Preußen ver- 
heilen ſich die vertretenen Berbäinde und die Ge 
moffenfhaften dahin auf die einzelnen Prodinzen: 
a) Verbände: Preußen 1, Voſen 1, Pommern 1, 
Brandenburg 4, Schleſſen 3, Sachſen 2, Schles- 
wig-Hoiftein 1, Heffen Raflau 2, Rheinland 2. — 
b) Borfgußvereine: Preußen 3, Voſen 1, Ponr: 
mern 2, Vranbenburg 9, Sclefien 5, Sadjen 11, 
Schleswig Holſtein 2, Hefjen Naſſau 6, Rheinland 
2. — c)Konfumvereine: Brandenburg 2, Säle: 
fien 3, Sadfen 1, Rheinland 1. — d) Bauge— 
nojfenfhaften: Preußen 1, Branbenburg 1, e) 
Ropitorfajfogiation: Brandenburg 1, Die 
theilnehmenden Berfonen vertheilen ih — abnefehen 
von ben Konjtanzern — folgendermaflen: Preußen 66 
(Brandenburg 19, Sachſen 15, Saieſten 11, Heffen: 
Naflau 8, Prinken 5, Rheinland 3, Pommern 2, 
Swleewig Holſtein 2, Poſen 1), Medienburg 6, 
Königreich Sachlen 11, Tpüeingen 7, Heffen-Darnıs 
ftadt 5, Bayern 13 (Rhelnpfalz 5, die Iftlihen Pros 
vinzen 8, darunter 6 aus Münden), Eifaß Lothe 
ringen 1, Württemberg 1, Baden ohne Konſtanz 
65, zufammen 175, — Die Hanfeftäbte, Olden— 
burg und die preußiſchen Provinzen Hannover und 
Wiftphalen fehlten gan. Daß ber nachſte Vereins 
tag in Bremen angejept ift, geſchah verzugsweiſe, 
um anf Hannover cingumirken, deſſen Genoſſen— 
fasten ſich dem allgemeinen Verbaude gejenüber 
ehenfo Talt verhalten, mic bie MWürtemberger. Ob 
hier der all zemeine Bereindtag mehr Güt Haben 
wird, ftebt dahln. Jedenfalls wad die genoſſen⸗ 
qaftliche Propaganda auch in Wurtemberg und 
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Hannover zuſeht ſtegen. Bu bezweifeln aber ift, ob 
es irgend einer Stadt Deutflands gelingen wirb, 
die niht den Situngen gerwidinete Zeit ben Gäflen 
jo annenchm zu machen, a's dies troh ſchlechten 
Witters dem gaffreien Konſtanz gelang. 

m Münden, 6. Sert Dir König Bat in ber 
fit, die Anforderungen an Gtubirende zum 
Gintrittin ben einjährig freiwilligen Dienft 
in Bayern mit den in anderen beutfhen Staaten 
geſtellten Unforberungen in thunlichſten Einklang zu 
bringen, genehmiat, daft ſtatt des bisher vrlangten 
Veſuches der I. Gymnaſialklaffe und der IV, Kloſſe 
d:9 Cadetenkorpo ber Beſuch der I. Gymnaſialtlaſſe, 
beziehungsm. der III Klafle des Cadetenkorps zum 
Nachweis der willenfafrligen Daalfitatten für 
ben einjsprin freiwilligen Dienſt hinreichend fei. 

* Wünden, 6, Sept. Nah em das Staats: 
minifterium des k. Hauſes und des Aeußern mit 
ollerb. Ermädtigung bed Könige eine Erklärung 
über Regelung ber gegenfeitigen Jurisdif: 
tions. Derbältniffe mit dem großh, bad. Mini: 
ſterium des großherzogl. Hauſes, der Juſtiz umb 
des Auswärtigen ausgetaufcht bat, wurde die baher. 
Minifterial-Erl-ärung vom 9.0. Mte. — 6 Pu- 
ragr, enthaltend — zur allgemeinen Kenntnig und 
Deobahtung veröfintligt. — Die Abänderungen 
find dur das Geſetz dee Morbd, Bundes über die 

⸗ Wewäßrung der dechtehilſe vom 21. Juni 1869, 
welches ald Reichegeſetz im Bahern und Baden in 
Geltung getreten if, Bedingt gewefen. — ferner 
wurde bie bayer, Dinifterialerflärung vom 9. Aug. 
1. 36, nachdem das obengenannte bayer. Staals⸗ 
minifterium mit Ermähtigung bes Könige eine Er ⸗ 
Märung über bie Nepelung ber Befugniffe der 
Siherbheitsbeamten an den Landesgrenzen 
zwiſchen dem Könige, Bahern und bem Großer 
zegthum Baben mit bem großß. bad. Minifterlum 
des großh. Daufes, ber Juſtiz und bes Auswärtis 
gen auegetauſcht Kat, gleichfalls zur allgemeinen 
Kenntnig und Beobachtung veröffentlicht. Die neuen 
— 6 Baraarapfen — enthaltenden Beftimmungen 
haben am die Stille der durch Austauſch von Mi: 
nifterial: Erflärungen d. d, Münden, den 27. April 
1855 und Karlöruße, den 16, April 1855 getroffe⸗ 
nen Vereinbarung zu treten und meben ben allge: 
meinen Borfsriften bed $ 30 bes Reichdgeſ. vom 
21. Juni 1869, bie Gewährung ber Rechtohilfe 
betr, zu nelten, 

# Münden, 6. Sept. Der Prinzeffin 
Karl von Preußen mwurbe das Verdienſteteug für 
bie Jahre 1870/71 am großen Bande, und der 
Hofsame derſelben, Joſephine Gräfin dv. Seyde⸗ 
mwik, das Berdbienfifreug für bie Jahre 1870/71 
verliefen. — Fürſt Earl von Rumänien bat 

v ih Heute Morgens von hier rad Paris begeben, 

R Münden, 6. Spt. (Dienftesnahriäten.) 
Der Oberappellationss Gerichtsbote M, Sutor 
mwurse zum Rathdiener am oberjten Gerichtehofe 
ernennt; der Nathdiener am Appellationegerichte 
von Unterfranken und Aſchaffenburg, Jod. Pfann, 
ald Bote an ben oberften Gerihtehof berufen; ber 
Hesirfögerihtöbote IM. Popp in Schweinfurt auf 
Unſuchen an den gedachten Gerichtehof verfept; bie 
Dotenftele am Bezirkegerichte Schweinfurt bem 
Bezittegerichto⸗ Diurniſten Gg. Bold in Bamberg 
dverlichen. 

Das „Baterland” demunzirt ben Prinzen leo: 
polb, weil berfelbe zur Feier des 2, September 
geflaggt hatte. 

Her Everharb, Oraf Fupger-Blumen: 
t5al, Er⸗Lieutenant und k. bayer, Landtagsabger 
ordueter, erläßt. nachdem er durch die Behauptung, 
Redakteur Sig! fei von Pismard erfauft, weniger 
den Dr, Sisl ald vielmehr den Fürſten Biemarck 
beleidigt hatte, folgende Defaration feiner Blamage: 
„As th an bie „Piälzer Zeitung” ſchrieb, Hatte ich 
die fefte Ueberzeugung, daß bie mir von glaubmwür: 
diger Seite Über Derrn Dr, Sisl zugegangenen 
Nachrichten vollfommen autpentifh und beueisfähig 
feien, bielt es aber nit für chrenhaft, bas hinter 
dem Rücken bed genannten Deren Redakteurs zu 
tun; daher mein Brief am ihn, der ohne meine 
Schuld in die D.ffentligkeit kam. Nachdem bies 
g ſchehen, wird mir weiteres Material und nähere 
Auskunft verweigert, ih muß daher annchmen, daß 
bir in Ausfiht geftellte Beweis nicht geliefert were 
ben Fann und ziehe auf Grund beffen meine Bes 
bauptung hiemit zurüd, Münden, 3. Sept. 1873, 
Eberhard Graf Fugger Blumenthal.“ Sigl er 
greift die ihm bargebotene Gelegenheit, ben Edel: 
möütgigen zu fprelen, mit Freuden; er erfiärt, daß 
er bie bereitd gegen den chlen Grafen eingereichte 
Klage zurücziehen werde und ftellt fi dem katho⸗ 
Uſchen Kaſtad als Mufter von Miägigung und Frie⸗ 
densliebe vor, Bielleicht vefultirt aus alledem eine 
Perföpnung ooram populo! Warum denn mit? 
Dan fhligt ih und man verträgt fig! 

Meimar, 5. Sept. Der Kaifer Wilfelm und 
die Kaiferin Augupe, ſowie Bring und Prinzefjin 
Karl von Preufien ſind heute Mbend DY/4 Uhr Bier 
eingitroffen und ven bem Großberzoge und ber 
aroßbirzoglichen Hamilie am Bahnhofe empfangen 
werden, Eine zahlreih verfammelte Volkomenge 
begrüßte dao Kalſerpaat mit ſympathiſchen Zurufen, 

us Bälle 8:9 großheriogligen Hauſes find ferner 

ed ffen Prinz uud Pringeffin &:org von Sachen, 

N Kersle Min ringen Heinrich Ind. Mlerander der ie 
‚berla be, — 
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Der viel ventilirte Plan, dem Prinzen Frie⸗ | ben beutfgen Bifädfen ein Af 
drih Karl bie General Infpektion ber Batferlichen | ſoll, ift unbegründet. Seine Heiligfe 
Marine zu übertranen, darf, wie man ber „Sp. | daß bie Bifhöfe feſt auf ihren Poften 
3.“ mittheilt, als aufgegeben betrachtet werben. | Der Yeilige Water wieberholt Häufig bie 
Es fheint, daß bie Ermäpung den Ausſchlag geger | wie Epriftus bem Heiligen Petrus erſchlen, ale 
ben hat, der rmte ben verbienten Führer nicht au | fer vor ber Verfolgung in Nom fliehen m 
entzieben. diefe Legende zelchne den Difhöfen ihre Pflicht 

Köln, 4. Sept, Der „Köln. 8-3.” zufolge | Der Gefundheitezuſtand des Papftes iſt ein 
find gegen dem Erzbiſchef Melchers zwei Unters | trefflier; aber mehrere Prälaten vpn feinem 
fußungen wegen Nichtbeachtung ber Mat-Gefepe bei | ftaat find Frank, . ’ 
Unftellung von Geiſtlichen eingeleitet und ben bes Paris, 4. Sept. Die Reife Victor Ema.- 
teeffenden Geiftlien unter Unführung und Berus | nuel's nah Wien hat in der Fluanzwelt eine: 
fung auf die Strafparagrapgen jener Geſede alle | lebhaften Einbiut hervorgerufen. Bankiers, weis , 
Amtehandlungen unterfagt worden. Foren a ge ———— Maren, 

Orfterreihtihsungartihe Monarchie. — DERIE, Wa WIE — eNauratien 

Bei, A. Sept. Die ferbifge Bolte| ran, Keen ee Mgäcel, 
verfammlung in Bancfova murde troß de6| „ug dem Departement® norgelegt re 
Verbotes ber Mepirung abgehalten und fichen ——— Der dortigen Seoditerumg 
u außerordentliche Megierungsmaßregeln Monardie — I de x heute im Gy ad? 

’ Mii ter bem Vorſihe Mac Mahon's abpebaltenen” 

ſt, 5. Sept. In Perlas (Militärgrenge) | MM / 
—— dem Pruſidenten der dortigen Deakpartei von Se U — — 22 
ten Mifericomännern angezeigt, man werde ihm — * el N) - 24 n —* € Roman 
Haus und Hof amyünden, wenn er ed mit den Un: ar Kern 4 F 3 — it h e Regierung 
er Halte, Einige Tage nechher murbe feine ganze | © Br. miſche Manifefto, 


echſung — im Betrage von 30,000, fl, — an — Sept. u tobikafen Blätter feicn‘ 


vier Orten ang:zünbet, diesmal den Japresta 
i g bes 4, September u 
Italien fehr heraßgeftimmten Tone. Go fAreibt die „Re 
Kom, 5. Sept. Der Tag ber Abreife bes | publique frangaise*: Der 4. September if für ung 
Könige nah Wien und Derlim ift noch micht feit: | kein üffentlicher Feſttag. Wenn es und Atgeben“ 
geſetzt; die Abweſenheit deeſelben wird etwa 14 Tage | wäre, dem ganzen Lande bie Sefügle mitzutheiler, 
bauen, — Rach einer Depeſche ans Tunis ift die | von welchen unfere Herzen bei ber Wiererkehr dis‘ 
Duarantatne für bie Provenienzen aus Livorne, | jes Datums erfüllt find, fo möchten wir twünfchen 
Maꝛ ſeille und anderen Häfen auf 5 Tage, für Pros | daß basfelbe in unferem nationalen Leben als Gr’ 
venienzen aus Malta auf 3 Tage herabgeſeht. benttan bed Unglüds fortbeflünde, weldes Fran: 
(T. R.) | reich ſich zugegogen Hat, weil «8 fi dem Willen 
Fdrautreiq. eines einzigen Menſchen preisgegeben hatit. Der‘ 
% Paris, 3. Sept. Der „Frangats“ ſchreibt: 2. Degember war ber Tag des Berbregens, der 4. 
Die Sejfion ber Generalräthe gehl im den meis | September war ber Tag der Süpne, ber Erldfung, ’ 
fen Departements zu Ende. Die Verhandlungen | Allerdings bezelchnete eine bittere Fteude bie erfira 
waren in ifrem Gnfembie volltommen zufricdenfiet: | Stunden der neuen Bevolution, welde unfere Br: 
lend. Die Rabitalen haben zwar an einigen Punk: | freiung vollbradt hatte; aber ſchon am folgenden 
ten Demonftrationen verfugt, In ben allermeinen | Tape gewann bie Trauer bie Oberhand, Mir 
Fällen ift ihnen aber dich mifllungen, die fonfers | Handen eimer entfegligen Situation gegenüber, bie 
vative Mehrheit im oder die äffentlihe Meinung | die Mrafbarfte und thöridtefte aller Momardicn 
auferhalb der Verfammlung Haben ihre Pläne wer | Aber und gebragt Hatte. Eine folde Erinnerung 
eitelt. In mehreren Generalräthen war der Ans | Sollte den Geſchlechtern, bie ba berufen find, das 
trag geftellt worden, Vorkehrungen für ben Fall zu | Unglüd, von bem wir fo fmwer gelitten Haben, wie: 
triffen, daß fie, nagdem bie Nationalverfammlung | Per aut zu machen, beftändig gegenwärtig fir. 
‚dur einen Ueberfal aufgelöt worden wäre, fo; | Se oft der 4. September wiederkehrt, erwacht birie 
glei zufammenzutreten hätten; diefer Mntraz, befs | Erinnerung vom feltft in allen Herzen. Die Prö: 
fen tegierungöfeinblie Abfipt offenbar war, wurte | feften, welche am biefem Tage bie Berfammlungen 
allentpalben abgelehnt. Diefe ertreulichen Nefwiture | verbieten, werben bie Patrioten niemals verhindern 
ereigen der Fonfervativen Partei und and der | innen, dad Kaiferreih zu verfluchen, welchts und 
egierung zur Ehre: die von dem Minifterium | du Grunde geriätet hat und bie Republik zu ſee 
vom 24. Mai ernannten Präfekten Baben burg, | en, bie da Allen als bie einzig nothwendige Ar: 
ängig dem Vertrauen entfproden, weldes ber | Alerung des Helle und ber Werjüngung erfgien, 
Binıfter des Junern im fie gefeht Hatte, — | Dies iſt ufferer Anfigt nad die wahre Bedeutung 
Der „Ganlois“ erzählt: Vor einigen Tagen mar | des Jahrestages vom 4. September. Mein, e6 gilt 
Kirweih in Cerſeh (bei Paris, wo befanntlig Hr, | ht, zu frohloden; es gilt, fid jener büftern We 
Rouper ein Schloß befigt). frau Rouber wans zu erinnern, ba der alte Kriegesruhm Frantteich 
deite mit ihrem Gemahl und ihren beiden Tätern | IM einem Mbgrunde verfank, in melden die Monar- 
von einer Bube zur andern und machte einige Ein: Hie uns fortgeriffen hatte unb ber gwel unferer 
lufe. Sie wurden raſch erfannt und fahen fig; | Soönſten und theuerſten Provinzen verſchlang. Ge 
auch bald unter ben Rufen: „Es lebe Mouher! cs | IM Thon lange her, daf Tacitus im unflerblider 
eve Rapeleon! umringt. Dan gab ihnen bis zu | Werten gefagt hat, feine Macht ber Melt vermäge 
dem Gitter ihres Herrlien Parts das Gelcite und | das Gedäätniß ber Menfgen- zu rauben, bie fis 
Here Mouber ertheilte Befehl, basjelbe dem Pubıi, | Erinnern wollen. Man verbiete alfo immerhin dir 
Kum zu öffnen. Man brängte fid unterdie Bäume, | Berfammiungen und bie Bantette; man ſchliche 
man tanzte auf den Rafenplägen, kurz ed herrfdte | Iden Mund, ber ſich öffnen will; man wird might 
den ganzen Tag bie umgetrübtefte Gemütpligteir, | wirken fönnen, daß Granfreih biefen Tag ber 
Ein ehemaliger Beamter ded Kaiferreihe, der fih Trauer und ber Hoffnung vergeſſe, da don den 
ieht zu dem Xegitimißten yäßlt, fah diefer Opation | Einen Ende des Landes bis zum andern alle Bar 
wit geheimem Werger zu umb Lonnte ih nicht eng: | frioten fi erhoben, um au ſchwören, daß fie das 
Iten, auszurufen: „Simmel, welde Bollamenge! Baterlamb reiten und bie republitkaniſche freifeit 
den Sie nicht, Madame, daß dieſe Lente die Luft Iründen wollten. — Das „Evsnement* freilich, 
verpeften? Das riecht nach Plebs!" — Oneln, entyeg« ein ebenfo albernes als verbreitetes Degen 
wete Grau Roußer lebhaft, das riecht nad Plebtecit | — | derielben Partei, hat fich ſchon geflern bie 
Das „Pays“ veröffentlit folgende Note: Gumifje | Sache anders zurechtgelegt. Es fährieb: „Mor 
%gitimiften verbreiten in den Salons, fie wühten 8 find 8 brei Jahre, daß bie KRepubitt in 
aus „fiherer Quelle“, ba Herr Rouher fid fol. | Frankreich profamirt worden iſt. Möge ihr Gett 
gendermaßen geäußert hätte: „Die Icpitime Monar; | !anges Leben jhenten! Während alle franzöfiigen 
Are iſt umvermeiwlih, Der kaiſerllche Prinz ift zu Herzen bei ber @rinnerung an dieſen Jahrestag 
jung, al® daß er fon jet den Thron befteigen | her Glagen werden, wird man im Berlin ein 
tönnte, Wenn der Öraf Chambord zehm oder fünfs | Siegesfeſt begehen. Jahrestan um Jahreétag, ih 
zchm Fahre in Frankreich bleibt, fo wird der Prinz | ehe ben umferigen ver. Sie haben mit dem Ehen 
Zeit Haben zu reifen, und wirb bann viel geeigneter | Ieflrgt, wir haben mit der Logik triumppirt, Wo 
fein, th im der Megierung adzulöfen“, Man füzt | IM der wahre Sieger?" — Die „Unten“ bewerft 
hinzu, daß zwei Minifler bes Kaiferreihs mad, | dazu lakoniſch: Möge der Patriot bes Ev6nement 
Frohsborf gegangen wären und daf mehrere Ge; | TUR im Elſaß anfragen! . . 
nerale der Armee dadſeibe zu thin Beabfihtigten, Paris, 5. Sept. Ein Brief Thiers zeigt an, 
Diefe Ungaben, derem Perfidie man Teicht ermeffen | daß er auf bie Nanch-Reife verzichte, einzig im In⸗ 
kann, find durchaus unbegründet: zu feiner = tereſſe der heiligen Sade ber Mepublif, Klerifale 
hat Herr Rouher ſich in biefem Sinne geäufert, und bonapartiftifce Blätter ußern ihre Unzuftit⸗ 
und was bie Minifter und Generale di8 Kaifer, | dendeit Über die getroffene Wiener — 
reichs bettifft, fo Haben fie ſchon zu viel Beweiſe 
von ihrer Treue im Unglüd als daß —* In Lourdes haben fich wicber zwei neue Wuns 
Berleumbung fie errcichen Lönnte, — Die „Union ber zunetragen: bie Baronin de la Wue, Fran dee 
Nationale“ vom Montpellier veröffentlicht for, | Unter-Präfekten von Saint:Malo, die feit längeren 
gende, eiwas rathelhafte Note: Seit einigen Tagen Jahren nit gehen konnte, wurbe geheilt, währen? 
geht eim bedeutſames Gerücht durch unfere Stadt; | le bor ber heiligen Grotte betete, und der Abto 
«8 Handelt fi um nichts Geringeres, als um bie de Mufip, ber feit 20 Jahren von einer ollgemeir 
Demifften, weiche der Viſchef von Montpellier, Mfgr, | "em Sgwaäche befallen war, erhielt plöglid feine 
Le Eourtier, scgeben und melde ber Kultumis | Hamze Jugendtraft mieber, Go erzählt das erje 
nifter angenommen haben fol, Diefer Eutſchluß bifhöflige Blatt ven Toulouſe. Andere Zeichen 
foll unter dem Drud der hervorragenbften bürgers gab es nicht. 
lichen und kirchlien Perſönlichtelfen erfolgt fein; Grohbritaunien 
«8 beißt fogar, daß dem Mifhof der Zutritt zu London, 5. Sept. Rachrichten aus Spanien 
bem Kapitel von St, Denis abgeſchlagen werben | melden, daß Don Earios am 29, v. M, ben Ehre 
mjden - geiwiffer Liefiger Pos | wöre, welches fonft regelmäßig bie Bifcöfe, die ihr | zu fberfrciten veruchte, aber von Freiwillige 
‚„wion ber „ Umt niedergelegt ‚ aufzunehmen pflegt. — | Biana fo Tage abgehalten wurde, bis zwei I 
Yatebi in Königaberg i. Ein ullramontanes amm aus Rom (via Mars | nen von Breguas anfa: i 
vegu men und 
ER 1 feille) befagt: Das Gerügt, wonach der Bapft | tendenten mit Eite und orregaray nad © 
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ed. 
arrei Aubing Bei 
Bıfina, Menzing und 
luguſt 6 Choleraleichen be: 
rauf weitere bier. Lnbe: 
freien bie M. N. N.” 
füngften Tage geftattet, ben 
ei herauszufahren und vor 
reiten, welcher ſtets im meiten 
total verpeftete, — Lanbaput: 
mbs ertrantt 4, neftorben 2 Pers 
burn: Am 4. erkrankt: 1 Pers 
1: Niemand; SKrankenftand: 3 ers 
jeier: Um 4, d, geftorben 1 Knabe; 
ierankungen und 1 Eobedfall; im 
9, pneitorben 8 Perſonen. — 
om Nedar: am d. d6, neu ers 
1, genefen 6 Perfonen. — 
— 4 auf 5.: I neuer Erkrans 
Tobesfal; Arankenftand 5 Perfonen, 
1: Die Epivemie nod immer im Aus 
29. ri nad amtlichem 
„ farben zjonen; Sefammtiahl 
m 3158, aller Oeſtorbenen 113, ü 
‚Sept, Geflern farb hier nach fürs 
jer ber Sandfhaflämaler Anton Moriz 
ejfel, ben u. a. aud ber Sönig 
ben Berbienft Orden ausgezeichnet 
8 Künftler fand erſt im 44, Dee 


‚Sep. Han Malta wurde eine vier 
e Quarantäne über Provenienzen aus 
In Genua tritt bie Cholera 
2 ſich jedoch langs der öfllichen 
Die weillih: Riviera ift biäher der: 


lamet Mr. 127), ber Anfangs biejes 
mibedi murbe, fol zu Ehren des Herrn 
Ramen „Liberatrir" erhalten, Diefe 
AR ber franzöficgen. mediginifchen Atas 
jeren v. Billcarccau mitgetheilt worden. 
uch entfhieben worden, baß die Planeten 

ad 128 der wiſſtuſchaftlichen Welt fortan 
em | lamen „Bellida” und „Johanna“ (Iehe 
Eden ber Johanna d’Arc) bekannt fein 












































Die der „Newövendor“ erfährt, Hat bie Lon⸗ 
Berlapı g Srant & Co, dem Shah 
jerfien das Derlagsrcht [iines „Neifetag: 
x t, 










Tages: Ebronit. 
Nürnberg, 6. Sepibr. Beim hieſigen Fol, 
it wurden folgende Urtheile erlaffen. Vers 
geil wurden: Kelner J. Ruder von Bepens 
wegen Beleibigung zu 3 Tagen Gefängmk, 
Hedgefele I. ©. Reif dahier menen Körpers 
leben zu A Topen Gefängnißß, Fabritarbeiter 
os Darbauer von Kalienbrunn uns Fabrikarbener 
I & Harbauer ven dort wegen Vergebere des 
ieitambed zu I Mon. 15 T. beim. IM. 6 T, 
; bie Berufung des Nuslauferd I. Sau: 
feh bahier wegen Thlerquälerel wurbde verworfen, 
Oanunerlehtling 2. Rubprecht bayier wegen Hör 
Prrve ra zub M. Gefängnik verurtbeilt; Schreis 
Bee. Ehe. Ruppreht von bier von ber Anfhuls 
Mung zieier Bergehen der Bedrohung fieigeipro: 
Bea; bie Berufung der Schrelnermeifier A. und F. 

Balter bahier wegen Köorperbetletzung verwerten; | 
bie Taglöhner Mid. und Mali. Shmidt dakier 
im Übänderung des Urtheils des fl. Siabtgericht 
mm je 3 Tagen Gefänguiß verurtheilt. 

1 9, 6. Sept. Um 4. ba, Mes, ſtarb 
in Galburg auf ber Rüarelſe von Wien der Mo: 
helkexe und Hammerwerkob · fiber Hr. Ludwig Chriſſoph 
Lauer von bier am der afiatifhen Cholera. Wie 
Die hören, wurde Seitens ber hiejigen Poligeibes 

anf telegraphifgen Wege folort baflıe Vor: 
ge gelnoffen, dak die Leib⸗ und Meitwälhe bes 


Mm vernichtet nd die übrigen (Effekten 


24:5 


besfelben und feiner Benleiter erſt rady gründliger | 


Drinfettion hieher verbracht werd. n, 

- $ Mürnbera, 6. Sept, Der Kronprinz bes 
deutfhen Reis wird zur Truppen: Infpaftion 
as Mittmod, den 10 Sept. curr., Abend in Ve— 
Hleltung ber £, preuß. Geweräie von Stülpnogel 
und Gottberg, des k. baher. Maſors won Khlander 
amd amberer hoher Militärd per Bahn dabier cin 
uub fammt Oefolge im Baftgof zum „Bape: 
efhen Hof? abfieigen, — Der Aufentzalt wird 
kabeläcinlih 3 Tage währen, 

= en, 6. Sxpt. Mit Müdfict auf bie 
Gefaßr ber Einjhleppung und Berbreitung 
Cholera wurde nunmehr die Abhaltung von 
n und FJabımärkten im gamen Regierungsbes 
N eberbanern bis auf Weiteres unterfagt, 
eh wurde den Difteiyepoligeibehöcden zur 
&t gemadt, in eigener Bean alle jons 
 auperordentlihen größen Anfanmlungen 




























—— 
4 die gejenmätig 
peit erſt daun als Cholera aflat. » epiben. 
erflärt une, wenn eine vadhweisbare Eins 
— oder —— ſtatigefunden Habe. 
ie 1. und 2. Quartal d. I. in ber Erz⸗ 
biözefe Münden Freifing für ben Papit Pius IX. 
nefammelten Lebesgaben betranen 6448 fl. 19 Er., 
darunter 600 fl, von Prinzen Karl. 
Der Bremjer Saalfranf von Hof wurde am 5. b. 
im Bahnhofe zu Plauen tobtgefaßren. — Im f. g. 
Bachhoize bei Gleugen (Dberfr.) wurde am 5. b, 
cin im ben mittleren Jahren ſtehende Mannesperfen 
erhängt aufgefunden; die Leiche war bereits flark vers 
weit; der blerungweifelhaftvorliegende Selbſtmord mag 
Ton vor einigen Monaten ausgeführt worben fein, — 
Ju Rörblingen fiel eine Hofpitalpfrifubnerin die 
Treppe hinab und zerfchmetterte ſich bie Hirnſchale 
berart, daß fie als Leibe weggetragen wurde, — 
Ian Dachau erflidte ein Pähriges Mäbdchen ar 
einem in ber Kehle ſich feſtſekenden Stüdcen 
pfel, — Um 4, b6. Abende ging der Söldner 
Dt, Gtrichel von Unteregg mit dem Gaftgeber 
Mahler von Plaffenhofen auf die Jagb und murbe 
mwahrfheinlih von einem Milderer im Walde bei 
Niederhauſen (Schwaben) erſchoſſen. Der Thäter 
it noh nit ermittelt. 


Bolkswirthſchaft, Handel und Verkehr. 
a Münden, 6. Sept. Heute wurbe bie 2,5 
Meilen lange Bahnitredte Meßkirch-Mengen 
(Bortfehung ber am 1. Februar 1870 eröffneten 
Etrede Stockach Meßkirch) dem Betriebe Übergeben, 
Mit ber Eröffnung diefer Bahnſtrecke ift die Pürzefie 
Schienenderbindung pwiſchen Bien, Münden und 
einens großen Theile Bayerns einer: und Bafıl, 
Schaffpaufen u. fi w. anbererjeits über Ulm Chin, 
gen und die badifhe Bahn hergeftellt, 
+" Wien, 6. Sept, Die Voͤrſenkammer made 
befaunt, daß ein Theil derjenigen AInfolventen, bie 
innerhalb der ihnen verftatieten Friſt die Erfolgs 
tofigkeit ihrer Benkhungen, zu einem Ausaleide zu 
gelangen, genfigend motivirt Hatten, das inzwiſchen 
erfolgte Gelingen ber-Uusgieihäverfandiunnen mit 
allen Oläubigerm angereijt hat und Seht ben Glau⸗ 
bigern eine Bid zum 9, db, M, laufende Ftiſt zur 
Eınbringung bon etwaigen Netlamalienen. — Den 
„Tageblatte” zufolge finden Beratkungen über Wie⸗ 
dereinſührung ber Mbenbrörfe ſtalt, durch melde 
namentlach eine Hebung des Arbitrogegefdälts erzielt 
werden fell, Daeſelbe Blatt meiet, der Wir: 
Baffer verein werde demnädft neben dem Arrange⸗ 
neent das Inkaſſo beſergen; Beſſaſt zung diefer Nac⸗ 
richt dürfte abzuwatten fein, — Wie bie Deutſcht 
Zeitung“ und das „Frembenblaft“ meiden, hatle 
die Verwaltiing ber Ferdinand Nerdbahn, um ſich 
ben mit ihr in Verrehnumn ſiehenden b.utichen 
ahnen gogenüber vor Madtzeil ga ſden, erflırt, 
daß fie bei Erbelung ber in Zhalrwährung vers 
rechneten Fracht und Pertofpsten, ver Nidhnabm.n 
und allır fonitigen & kühen rur Thaler orer im 
Thalerkurſe auegedrückte Papicraelduoten annehmen 





werde. Bei ber Bezabhlurg von Zellgebühren mir: 
ten Guldenſtũce bel ang.nemmen, 
Dern, 5. Spt Aus Sonecboz drifft bie 


Nadızt cin, daß dir Durchſtich deo großen Perte 
Bertisd Tunnel der Zurabahn), bite giatach 
vollendet worden iſt. T. N.) 
Tr — — 
Wrlegraphische Depeschen 
* Merlin, 6 Sp Der Staetoanzeiger⸗ 
bringt an feiner Spike cin Handſchreiben des 
Kaijers am den Neihsfarılar, weiches denſelben 
krauffrant, der grosen Mmıabl deuticher Vereine, 
Feſtgenoſſenſchaften und einzehum Sorfenen inner: 


balb und auſſerhalb des Retches ſcine erterntlichen 
Erpfſindungen für ſo viele nee rihrende Beweife 
zerchrungsuoher Anſmerkiamkeit mb irruer An: 
bänzlihkeit zu erkennen zu geben, welhe tem Kais 


fer an dem Zarc pugegangen fein, am dem es ihm 
bergönnt war, einem bem Heere ben dem dankbar 
ren Batırland gemikinetin Denkinale bie Effenti,ce 
Weihe zu geben. 

* Werpignan, 6. Sebt.) Yus Barcelona 
tem 4, b. wird berichtet: Ter Catliſtenchet Gicced 


bat mit 600 Mann in zwei Triffen die von Tarra: 


gona und Keusd gegen ihn geſandten Mesierumase | 


teuppen neldlagen; deren Oberſt ıft gefallen; in 
Reus berriht große Beitärzung 


“| Wiederholt. 





Drrantwortiiher Rekafteer: Babtiſt Kantor. 
DE ee — 


Telegraphiſche Coursberichtt. 

* Frankfurt, 6. Sepibr. 
in.) Wechſel auf London 113}. do. auf Parts Di}, 
do, auf Wien 1154. M Bayer. Obligationen 1014. Mme: 
rilaner vom 18-2 978. Defterr. Bankt:Mktien 1120. bo. 
Kredit = Aktien 2544. Darmftäbter Want» Aktien 4244. 
taatöbahn:Hltien 556. Bayer, Oſt » Altien 118}. 
Darmftädier Heitelbant — Defter. 1 Looſe Vt- 
Galigier 231}. Zombasden 186. Silberzente Göf. Par 


ä eininte ſich da: 
vorhandene — — 



















bit: 


—— tien 
munber u 1264. Deftie:D de Bant 


London 621. Wedhfel . Bros 
A * —— 


156. 

Bee nee 
Es Wehe Banden is 
—— Dori⸗ 













Looſe WI. Bank: 


970, 
-, Lombarben 19750. Gtaatäbahn « Altien 


0: Kuftria BR, 183,50. Unlonbant 1H4.—. 


4 
J lußcou e.) Silber Ren!e 















' jslort Beihäftinung 





—— 50. Euſabeth Weſthgeilen 218, —. 

leoneẽ 80054. Wechſel auf Frankfurt a M. 4. dio. 
auf London 141.7U. WMorbmeitbahn:Mttien 206.75. SUfölb 
lumaner 14,— Rorbbaßn:Altien 37. . 

* Maris, 6 tbr, (Schiugeourje) Wechfel auf 
London 25.41. Wechſei auf Frankfurt 213.—, Reuefte 
Anleige 92.50. 35 Rente 59.8. 54 Rente 92.02, Me 
liener 62.95. 65 meritaner 107.25. Staatöbahn 773.75. 
Zombarben A1125. Banque de France U). Erebit 
mobilier 395. Golbprämie £3. rebit 2yommals —. 
Tendenz: fe 


—— —— ——————— —— | 
Privat: Anzeigen. 


(Statt befonderer Meldung ) 
Als Reuvermödlte empfehlen fi: 











Riürnberg, ben 7. Eepteinber 1973. 


(Beriätigung ) Die im geftrigen Abendblatte bes 
Frant. Kur. figurtsende Berlobung®-Angelae, im welder 
mein Rame vorfommst, ift Tebiglich bie Erfindung einer 
verlänmberkfchen fon 

Rnspar Sqchah, Feldwebel im f. 15. Inf Reg. 
HELLLAZKDCHNEHIH 
Trauer: Anzeige. 
Auen Berwandten, Freunden und Belannten 


bringen wir die jhmerzliche Kachricht, daß unfere 
liebe Baltin, Multer, me ei; ei 


mutter, F 
Ftau Eba Roſing Lucas, 
JSeule Nachmittag 2 Uhr im einem Alier won 69 
Jadren ſanft entihlafen ift 
N er die Lerblichene Tannie , 
N Stmerz zu mürbigen wiffen. 








wirb unfern 


Nürnberg, den 6. September 1873. 
Der tieftenueende Gatte 
Lorenz Weter Undos 

— und fänmtliche Hinterbtiebeng, 
x Die Beerdigung findet Dinstng, ben d. Eept., 
9 Vormittag 11 Uhr, vom Leichen&aufe aus zu Gt, 
R Rodus ftait 
DUEAESHELIIESHRTI — 
— Ben ern internen undndenv em nung nem 

Unferm lieben freunde, Deren Undresd Scaler, 
a Ser zu ſeinem 56. Gtburtstage viel Blücd 
und Segen. 


— — — — — 
Saft: und Kaffethaus un der Platuersanlage. 
SEeute Sonntag alles Nerfandtbier, warte und Falte 
Seelfen,  reundiih ladet ein Uqdald. 
Cin im Metariot bewandler Gehilfe wird zum ſoſor⸗ 


Ugen Einteilte engagiren geſucht Aüdires im 2. @t. 
Einhorn, breite Bofie 





Aa es „EEE EEE — — 

Din breger Kutlcher, der gut mit Pferben umgehen 
unb fiber fahren lann, findet bei Kohem Mohn Bauernde 
Unterkunft. Bexwerter Inden Seuanifie porzulegen. Räp. 
in der e d mi, 


— — — — —— 
Einige Tredislergehlifen werden geſucht bei J Blef— 
Sing, Beraftrafie Rr, [Br ing u 
Köochin⸗Geſuch. Zur Nussitte mirb fofort eine 
ae ein ſolſdes Gaſthaus nefuhL Mäherrs in der 


&s wirb cine Berjon für einige Tage der Woche zum 
Ausbefiern der Wäre geſucht. SHıh Hrämeröghähen. 

Enlibe Menden, in Tapparbriten bewandert, finden 
Vraterlitahe Rr. X 

Ein folives Mibern mwinjet das Aeibermaden zu 
erlernen. Bitte pnefallige Mbdrefien unter J il an bie 
GE. b. DI. abzugtten 
En en ER nn ——— ——— 

Eine Wahrung im Stoch beſtetzend in 3Bimmern, 
2 Hantmern, Rüde, verfsliekbarem Lorplade und Boden, 
dl vom müchftern Yirle am am vermtelhen. Ru erfragen 
hintere Leberanile L ind, ; 

Für eine ruhige Fanılle I ber 2 ho ju vermie: 
iben, Schlüßielftrahe I 
Bee - Tessa gar - TR RE "To Er Tor Or Tr — 

Zwei Scloffielen find an jolibe Herren zu vermier 
then. Obert Kreuggafte Ar. 1647, 2, St. 








\ Eine Wohnung Ift zu vermiethen, Gohenhof, rom 


(Shlußeowed 2 Uhr | 


Eiue freundlige Mosnung if Sonleidh oder bi ie 
Allerheiligen um 19 fl. zu wermiethen Bei Franz Belten 


in Reuhanien, beim Öladgarten, 


„Ein Sehr fhöned Wohn und Shleftmmer, Bribe guß 
hrigbar und fehr teintih, find an einen foliben Gern 
oder Dame zm vermiethen Karlöfttehe Rr. 18/3, 


— Copteih iA ein iin möbliries Hinmer an rinen 
foliden Herm zu vermietden. Hintere Infel Schütt 1693, 
Freitag Abenad warde auf dem Dege non Mögefborf 
über die Tulmau nad Rürnbera rin mid Sliber befrhla 


gend Band nerloren Der redliche Finder mwirb gebe 
ten, badfelde genen Belohnung in ber Rabbrunnengaffe 


Rr. 350 abzugeben 

Ein junger melher Duns, Fraun geflr® 
verlaufen. 
Mögeldorf, 


harbsgafie 154 


ugeben grgen Belohnung Sta— 


















































Teipaig, 


ir, 


latz 


® In schönster Lage dor Bindt, 


—— elaoriedieia Zimmer, coulants Bedienung, 


it wicht minber 
on hat Dich gelicht. 3 eu r 
Beine 10 Jahre —— F Jahre nah Au 
feine Hllfe vorhanden; 
—— 84 — rn 
deſen Gebraud ir turyer 
m en Bas fpringen Tann, ws 
ge —— alteeft des Gi 


— 
t werden. 


252 


s- 


Dir ze. Rebe lohnen, 


* 
x 


Zu a Deiehen & säil. Erde 
% rg, St Anna: Ip 
in Rarube % Urnapelm, Miedt 


Saifonihenter- Kapelle. 
(Srenner'3 Orcheſier). 

Dem geehrten Publitum Nirnbergs diene hiemit sus 
etülligen Nahrigt, daß, nachdem ber Schluß des Eni 
Ponthenterd berannaßt, obige Rapelle ihre Gongerte mit 
verhärtten guten Keaſten und mit ken neueften Eompo: 
fitlonen km Ganle des Goutuimazgarten für bie ganye 
Pinterfaifon ale Sonn: und Beieriage abhalten wird. 

* Ary en Bufpru wire Miensit freunklichit gebe: 

dr. He Sefaurateur Löhner es an guten Spel: 
A * — nicht fehlen laſſen mwirb, 

Buglelh empfehlen ſich bie Unterzeichneten ben ge: 
ehrten Bereinen zus Uebernahme von Concerten, Seirien 
und Ballmufit robes und Fleines Ördieter und 
werben befirebt fen, die geehrten Vereine auf dad Brfle 
und Gollbefte zu bebienen, 

— — 
Friedrich Brenner er, ac, Rimmer, 
Sclotfegergafle Nr. 39. Rappengafle Nr. IU, 


Neue schott. Vollhäringe, 
roh und mariniet, 
Brabanter Zarbellen, Eifig: «arten, Preißelbeere und 
BWeitrielm, ſelnſi eingemacht, empfirhlt ar neindigen Abr 
[2 Louis Soelduer, 
Rothiemienägafie 3 1rSI1. 


Bothwein 
kramdſiſchen per Flaſche, Fa lab, 24 fr. empfiehlt 
Ga: Döring zum Polidorn. 


Ein Gondttor: und eim Lebkuchnergehilfe finben bei 
| Hoyem Salair Condition bi Sermanu Gräfe in 
Schweinfurt a. M. 


2ER 


’ er Fersner — 

was trdifh, muß vergeh'n, 
ach ——— und Befrrrden 
werben wir und mieberfehn. 


Verein Merkur. 


. 9. September: 
Be Seneralsertammiung. 


Anfang 3 Uhr. 
Die Tagedorbrung —e VBeueletale (Efftabrät, 


an m mißtiger Belpsehungen wird ———— 
J Privat-Musik-Verein 


den &. en bei u Bilterung: 
im —— — 
* mie ve Rufifm 


‚ Yafinı, Poding, & 


Ei 


ug 
el 


des ib, 14 — 

in ar * Serrn Hüpf 
— 

— ! u, * un Der BVorfland, 


Bel item Wetter mirb eine etwaige Ber: 


Bela 
- Winfitverein Harmonie. 
um Sgnnian, ‚den 7. Sept. lünritchraßen Im Glalger- 


Im. , mogu ein 
ee in ber zen Role am 
er Dorftand, | nah 


&, ım Ber: 


des Drama in 
or Borftand. 


Iinfririe 


Volk: szeitun 


Stuitgatt. Verlag von Eduard Hakberger. 


Ihustriete Welt, 


Stuttgart, Eduard Hhallberger. 


Helenue Meerboth, Irterſtrage Rr. 8, 2 ©t., em 
pfichlt ſich den geeßrien Danıen im —— son Sihnur- Für die Seren Anwalte und 


röden, bas Neuikte zu Braut: Zolletten, ferner Sheppröden, 
Ein Hiefiger, braner Bürger, cauliorsfähig, ſucht aud 


pe unbemertboren Neifröden, bei billigen Prei: 
= Ten, Ichneller umdb folider Brbiemunn — ——— einen rg Bone * einem 
ö - Anwalt oder Notar, um der figenden Arihaftsaus: 
Stotternden, übung auf ärztfiched Anrathen enthoben au jein, 
die in andern Unfallen verzeblle Hilfe fuchten, leiſte ich Na hetes durch bad 
für ihre Heilung jeqlidhe newünfchte Garantie, 
3. Moſetter, Syradideilanftalt, 
ru. 67 F6.] Karlörabe, Babın. Tachtige Ehneidermeifter finden bei fehr guter Br» 


—58* jeder Art werden * gereinigt, | yahlung auf beflelte Arbeit dauernde Beſchaſtigung; 


veparirt und mobernifirt 278 Gepreäberg 1. Etot. | aber nur garıj re Scneidermeilter mögen ſich mel- 
J ben, da nur ſolche berudſichtigt werben, bei 
Auktion, 


U. Meuftättel, 
Km Rittwoh, den 10. September, früh D Upr, er gege nübet ber Hauptmace, 
Taufe ich wegen Hufgabe bed Geihüits, Jubengafle 5, 
1098, eine das tie gut erhaltener Bierfüfler in ver- 
ebenen Gröhen, J0 Eimer guten alten Kornftucht, ZU 
Kniöbranntmwein, ferner 4 Stid Betten und wei: 
— Drauutenſillen gegen ofortige Baarzahlung, wozu 
Raufsliebhaber ergebentt eingelaben werben, 
F. Fachs, Kramlauſel. 


Mehrere Hundert leere Shampägner: Slafchen find zu 
» en Leonharböftrake Mr 
en omiptlerränberung ir * Tage vor 


—— ein elegant gebauten großes Haus un: 
ur gen Bedingungen zu verlaufen. — ‚ Offerten 
unter A bittet man in der @. d, BL zu hinterlegen, 


— neuer mi — — opaler Tich if 

















Geniral-Gommilfons-Burenu 
I. S. Ihle. 

















Ein mit ber Woldgelpinnil:-Habrifatiom verttauter, 
} tätiger Mann wird ale 
Spinnmeister 
unter [ehr gilnftigen Bedingungen gu engasiren geſucht. 
Offerten unter F 3964 an bie Annoncen Expedltlon 
von Aubolt Moile in Rarader. _ 
Ba 7 EP27 7 — erjahrener 
Bierhrauer, 
welcher ſchon Beihäfte geleitet bat, ſucht wieder eine ber: 
artige Stellung. Dfierte unter V 3909 an die Annoncen: 
Egpebition won Hubolf Mefie am Zolerhäplag hier. 


Eprnditorgebilfen: Stelle. 
Ein im Daten nemanbter und foliber Behitfe Anbei 
— Stede Franko⸗Offerte unter IT G burd die 


€ 
Ein Schreiner, 


| 
: 


nes mjäbrig 
u re * Rüßeres in ber €. } B 
anne: —— —— wird 





















it O0 ſucht —— Br Iemanb (Ehe — wird für beftändig gejudt. Pantersplag 
ber do Halien eines nachweidtich zentablen * z 
ige: fi t t 
Aen unter G 1979 an rn * —* a —* — 
„ai Nebernafme eined Rofoli- Befäftes wird ein 
En | N —* —— 


Niger Rann print. 


—— — 8 


Ki; 
® 


* 


But —— — ET 


' vi 
r. 2; y Ar Bahnhöfe, 
billige Preise, 


nen in der rechten Hüfk 
ieh ih mie bad er’ 

— ie Fe Ba —— Heilung rinteat, fo Se 

Va dar en vielen m 


Amer" I 35% und dellp 


* 5355 hanten« Apoti ete in Regensburg, umd aus 


ba 
und fofligen ee d: 


auszeftaticten menen Jahrgange 





des Thontern, 
F. W. Ra 


früher Neumarkt Nr. 40. 


em. - 
mt 


„ie. 


öfage ber Merzte art ber „freimtlligen F 


t Base aus melden 


ner Belannten fin 
ilen allen benienigen ebenen ü 

— —— —— 

mar und 


R.). 
Start und Th. 


refg, Kan 


air in Brenglau (ll. 


wabing und Ebegiheid. 


Neue Holländer Bollhäringe mpfie 
un —— 
L Nr. 407 b. weiß. Thum, 


Peftanration Geer, 


untere Turnſtraße Re. a 

Luger A Etreih-Segtett der Kapelle Ar zu 

7 Uber, mobei verjehtedene warme ind talte 

außgezeichneted alted Erlanger Berfanbtbier ver 

werbrn. Freuudlichſt ladet eim Yet. 
Auerbachs⸗ſteller. 


Montag den 6. ar — 3 Uhr; 
ded Tharatlerbarffellets —X Fleiſchmauu 


Cafe Günsemännchen. 7 
Sehr autes Coburger und Farrubachert Se 1 


Wirch ſchaft zum Grübel, 


Jeder Heit gebadene Karpien. 


Für Hühnerfreunde. 
fa erfaufe mei 
ee N, Mich zum 


—— 

Ein maifises, qut grbautes Haus mit Hofraum 
einer Hauptftraße, weelges ſich zu jebem Labengeiäl 
auch für einem Mebger eignet, if zu verlaufen 

B- on ng Shriftiihe Offerte ante I 
Ar. 100 in ber E- b. DL zu hinterlegen. 


es 


Renejtes, billi 


Samilien-Ionrnal in pradtvolfter Aushattun 


Man mode gicht werföumen, von bei eben er d 


nenen erlen Hefte — im jeder Bushandfung vorcä 
Einficht zu nehmen, 


Preis des Heftes nur 12 kr. 
Abonnementö werben angenommen won jeber 
lung, jedem Poflamte, — Reitungd· c 

en 





Sceben erichienen bie erften Selle des Fra 






Zur Einfiht In allen Buchhandlangen nerräthig. 
Preis des Beftes 
BEE” nur la kr. "SE 


Abannementd werden angenammen von jeder 


handlung, jebem Poilnmte, jedem Zeitungs bien 
und lonſtigen Audhtandblungs-Agenten. 













Eln Rain, weicher Jahre ald Unteroffizier 
und das beſte Zeugniß befigt, im Aechnen und Sa 
nut auogebilbet sit, ſucht balbigft Stelle. Gef. D 
bitiet man in ber ©. d. BL, hinterlegen zu wollen, 
Fin Conditor. und Veblüdnergehilfe findet bei gut 
Salair dauernde Gondilion; au wird ein Lehrling 
joliven Eitern geſucht. Raheres dei Georg M 
Feaneniber. 
Jemand, der eine Huniche Sanbierift brfißt, 
Beſch aſtigung bush Abſckreiben finden. Offerten 
man unter (5 A in bee & d DI. abzugeben. 
Einige Mädgen zum Belznähen jucht 1 
. eb, Spitalgafie Nr, = 
Ein gelben A Vedaillon mit Photographie 
gelunden 


Ein ſchwarzer Köntqehund mit welßen Pfoten 
weißer Vruſt, auf ben Kamen Zampa dotend, iſt 
den arlommen; wer darüber Kustunſt eriheilt, 
etıte Belohnung. Nor nee wirb ftrengftens 
Boftenhof, Barbiergafie 34. 


Eln Feines hen, fchmarı mit weißen 
Brut, auf den Namen Zampa börend, bat 
verlaufen, um beflen Bea Zeonharb 
a x Boitenpof | gegen Belo Belohnung gebeten wird. 


| Rürnderger S SallonsThe 


Sonntag den 7. Erpt 1373, 


eater 
ellung. r 


este 
Oaftipiel der Frau Annan el 
ie Brille, Yanbliched Ghatalter Brmälbe in 5 uk 
von Gharlotte Bird Pfeifer, Fanchon Biniemg: 


ten? als Salt. 
Fremdenloge 1 fl. 12 tx., 2og 


Erhöhte Preiie: 
BVarquet 48 Ir, Sperfig Kr Ir, Rummerirtes 
Dugend- Bilets 1, 


15 Fr, Barterre 15 Er, 

—*— Giltigteit. — Beginn iS Uhr. Ende vn 
hnen meinem ‘ De 

far en yu biürfen fir bie überaus freundliche 


ihr 
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Molen Sie gefatten, 


Nachſicht, bie Sir — Untrene su 
— liefen * ſtreben 
* Ben, a * 8 5554 wertiet Be l 

Hoda aufs , 'F 
BA4 au Matbhaut, 


Digitized.by 
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verlautet auffallenber Weiſe 
‚man ber in pekuniaten Fra⸗ 
allzu zarten und rucſichtsbollen 

9 wo zußrauen, da auch bafür ge 
‚ber rd zn und ber lehte 
gleichzeit franzöfiichen Bo⸗ 
Die Termine für bie Priegötoflen. 
fanntlich mehrmals gewechfelt; im 
vertrag war ber 2. Mär, 1874 
feßt, ber dann im folgenben 
be Thiers fogar bis 
m wurde, unb ſchließlich erwies 
peile ber heullge Tag als wünſchens- 












eben groß bie Hilfequellen Frankreiche 
J— werben in der frangẽſiſchen ft: 
fe ber Krieg von 1870 und die 5 Mil: 
Tobalb vergeflen fein ; Hoffen wir, baf 
fein möge, — Der ul 
Deppreffe Eonnte ſicherlich fein 

ler fein, als bie heutige Nach⸗ 
Bifhof Köott von Fulda von 
(all betroffen fei und ſchwer franf 
biefem Biſchof zugedachte Mär: 
baburh noch am ergreifenber 
fierlih von ber ultramentanen 
lebigiten Weiſe ausgebeutet wers 
alte man ih nur bas Bild aus, 
um feiner Ueberzeugung willen in 

en würde, Würde er nun wirt 
1 die Kirchengefepe Geſundheit 
mbüßen, fo fünnen wir und auf bie 

und Borwürfe gegen bie Regie: 
macen, bie in fo brutaler Weife ihre 

te, Erante Männer in Anwendung 



















* fi jeboch erinnern, daß gerabe 
20 wachinnige Biſchof nur durch 
Terrorismus feiner fanatiſchen Um— 
in ben Kopf fehen lieh, daß ex vor 
m jet, ba9 Martyrium für bie leidende 


5. Sept. Wie es feifit, wird ſich 
mp bed Königs Bikftor Emanuel 
m, befien Eintxeffen zum Beſuch am dies 
{ 20. d. Mts. entgegeugeſehen wirb, 
nie Gefandte am italieniigen Dofe, 
eubell, befinden. Politiſche Kreiſe 
I auch für mine unmdalih, daß Fürfe 
Mar während der Daucr des Veludies von 
m na Verlin tommen werde. — Während fh 
Meihölanzler im Kaufe dieſes Sommers in 
ohne irgenb einen Beamten bed auswärti: 
Mn ober des Meichälangieramtes aufbielt, 
20 eben feine anfigt war, nur feiner Geſund— 
Eu heben Ad fid; von allen politiihen Sefhäfs 
meslihlt fern zu Halten, hören wir, baß dieds 
Fre geh. Segationdratd Bacher dem Meide: 
wdemmähft nad feinem Landiik folgen und 
ffir längere Zeit Aufenthalt aehmen werde, — 
Ratiönalbant zu Mailanı hat auf diplos 
Wege bie Anzeige hieher gelangen Iaffen, 
blößer bei ihr angeftellte Joſeph Euccoli 
alt, unter Mitnahme einer Summe por 
D Frames Müchtig geworben ift umd den Un— 
x falls er im deutſchen Reiche getroffen 
Am gefänglih einzuziehen. Die Reichebe⸗ 
de hat bien gut Kenntrag der inzelregierungen 
umb gleichzeitig die Mittheilung gemacht, 
Megenannte Bank einen Preis von 5000 Fr. 
Menienigen ausgefeht Hat, der ſichere zur Er» 
bes Tpäters führende Anhaltepunkte anzu: 
9 und einen gleichen ganz oder nad 
auszujahlenden Breis Für benjenigen, 
"ber Bank zur ganzlichen ober theilmeifen 
n ung bes unterſchlagenen Gelbes vers 
Fe Bie wir Hören, ift die Angelegenheit ber 
ng der Firma Job. Doff jeht fe 
ı dah biefelbe nrit Ende nächfter Woche 
wieber Teiften wird. 
bie „Voß. Zig.“ aus unterricpteter Quelle 
wird ber König von Italien am 25. 
k Im Berlin eintreffen. 
ölm, 5. Seht, Gegen den biefigen Erzbis 
auf Grund der neuen Kircheugeſetze zwei 
msn eingeleitet worden. Es handelt 
s bie Anftellung von Geiſtllchen. Xepteren 


— 




































Es gebt daraus hetvor, wie aͤber 





Zn 
— Der Bepdıde n 
bandlungen unterſagt 

Trier, 2. 
bes Biefigen Bel 


15 Thlr. Geldbuße refp. 5 Tage Haft. Der 1. 
—— wurde bas Recht zur Vublikation bes 
Urtheils in der „Trierer Zeitung“ und dem „Eu: 
Harius“ zugefproden. 

Denn die D. M. 3. gut berichtet ift, fo be 
findet fi Biſchef Martinus vom Babderborn 
gegenwärtig ale Gaſt des Grafen von Chambord 
in Brobsborf. Ber ehrmürbige Here iſt ganz 
im Stillen nad Prag gereifi, um ber Jubelfeter 
bes dortigen Erzbisthumo Deizumwohnen, mb Hat 
ſich ſodann ſtrafs an bus Heoflager nach Frohe: 
borf Gegeben. Was ber Bifhef von Vaderborn bei 
Henri V. zu fuchen Hat, iſt ſchwer zu erraiken; 
doch ift es nicht unmöglich, baf er, wie das befagte 
heſſiſche Blatt vermutget, im Nuftrage Pio Nono’s 
die welte Reiſe unternommen Habe. Einen fihledy: 
teren Commis voyageur hälfte ber Heilige Water ſich 
Faum ausfindig machen Können, denn von allen 
deutſchen Kirhenkiichten gilt Biſchef Martinus für 
ben befchränfteflen, beinahe für ebenjo befhränft, 
als Henrt V. ſebſt. Immerhin würde dieſe Reife 
eine prächtige Jlluftration zu dem Treiben abgeben, 
beffen fi ber preußiſche Episkopat wiber bie 
Staatsregierung befleikigt. 

Ceni, 3. Sept, Im Bieflgen Konvikte, 
tinem ehemaligen Wuguftinerflofter, weldies im 
14. Jahrhundert geftiftet wurde, finden ſolche Gym⸗ 
noflaften Aufnahme, welche ſich verpflichten, katho⸗ 
Tifge Gelſtliche zu werden. Da bie Stiftung aus 
Stantemitteln unterhalten wird, bat der Kultus: 
miniſter bie Statuten berfelben eingeforbert, Man 
vermuthet, bak das Konpift aufgehoben werden wirb. 

Der (melfilde) Oymnafial-Direltor Ebeling im 
Gelle (Hannover) Hat feinen Ghmmaflaflen bei 
Earcerftrafe unterfapt, ſich irgendwie am ber Feier 
bes 2, Sept. au betheiligen, 

Ein Detagement des preußlſchen Eifenbahns 
bataillons if zur Ausſührung von Oberbanars 
beiten bei ber Saal Eſſenbahn nad Groß Heringen, 
Amtsbezirt Appolda, abgerũdt, um für die Dauer 
ber Arbeiten bort Duartirr zu nehmen, 

Graf Moltke wrilt mit dem greßen Generals 
abe in Bremen, wo die Vürgerſchaft ihm zu 
Ehren Feſtlichkelten veranitaltet, Das Perfonal des 
großen Generalſtabes beſteht aus einem Oberft: 
lieutenant, eilf Majoren, ſeche Hauptleuten und 
einem Korvektenfopitäin.n. Der @eneralftab wirb 
die untere Weſcergegend und auch bie Mordfceiniehn 
beſuchen. 

Poſen, 4. Sept. Die in ber Emeriten—⸗ 
Anfalt zu Stordneft am 14, Unguft mit Be: 
ſchlag belegten 4 Maftfhmeine und ein Waaen wur: 
ben ber Anflalt wieder zurüdgegeben, weil ſich bers 
auoſtellte, daſ fie nicht Eigenthum Vrzezintki's, Sons 
dern ber Anftalt find; bagegen wurde geflern eine 
Piändung in der Wohnung Brzeziuki's worgenom: 
men und bei demfelben mit Beſchlag belegt: 1) ein 
Arbtitotiſch, 2) wei Meine Tiſche. 3) ein Seffel, 
A) ein Baar BeinHeider, 5) cin Staubmantel, 
61 eine Baarfunıme von M Ser. 11 Pf. Saͤmmt⸗ 
be Gegenflände firb cuf 10 Thaler abachhägt 
und follen am 17. d. Mies. meifibietend verkauft 
werben. 

Die Reiter bes 27. Hauptfeſtes ber Guter: 
Abelj:Stiftung bat am 3. Sept. in Kaſſel 
ihr Anfang genommen. Dev Pf. 8, berichtet ba: 
rüber ; In der Abendverſammlung ber Abgeordueten 
wurbe vorläufig bejhloffen, dag für die Unterbal: 
tung des ſchadbaft gewordenen, im Jahre 1832 bei 
Lügen gefebten Denkmals Guftav Adolphs bie Ka⸗ 
pitalfennme von 1350 Thlr. beſtimmt werden joll. 
Die Berbandlungen wurden in ber Meinerem Iuthe: 
riſchen Kirche abgehalten. Der Jahresberiht, (Pre: 
feffior ride), wies eine „Jahredeiunahmge von 
213,322 Thir. nad. Im Ganzen hat der Verein 
bis jegt über Is Millionen Thlr. zur Unerfilgung 
bebücftiger evangelifcher Gemeinden viriwendet, Im 
(egten Rechnungs Jahre d. b. 1871 bis 1872, wur: 
den 68 Kırden und Vetbäufer, 63 evaugeliſche 
Säulen, 36 Piarrhäufer vollendet und eingeweiht, 
Die Undulbſamkeit ber Hatholiten bat aud bie 
Einrichtung von 11 evangeliſchen Fricdhöfen nöthig 
pemadıt, Uber es find noch im den nächſten Jahren 
459 Kirchen, Schulen unb Pfarrhäufer gu erbauen 
und Überhaupt noch 567 Semeinben zu unterftüsen, 
Pfarrer und Lehrer wünſchen auch vom Berein Ge: 
haltsaufbefierung. Die Vetheiligung ber Frauen 
ift in ſietem Zunehmen (der projeftirte Framenwerein 
in Speher it Übrigens mod nit in's Leben getre- 
ten.) Im Rechnungsſahr 1871/72 if bie große 






richtes vom 3. . 
in Sachen von 43 Diefigen Geiftligen veröfs 
fentlicht. Dasfelbe Ipradı aus, baf bie Unterzeidhs 
net ber befannten „Üfjentlihen Erklärung“ gegen 
das Verbot der Mebemptoriften: Miffionen die hiefige 
f, Regierung befeibigtopätten und verurteilte fie zu 
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Summe von 277,000 Tplr, in Legaten für ben. 
Berein worden. Unter den fremden RKede 
ern —— Beifall der junge Walden⸗ 
er 





fersPrebiger Galvino aus Florenz durd feine © 
derungen von dem fortfchritt des Evangeliums In 
Htalien, Pfarrer Heing aus Straßburg durch jene 
biebere deuiſche Gefinnung (er ſtaſamt aus Reiten» 
bad), Pfarrer Bopt aus Konigeberg durch feine 
Mittheilung über bie Einweihung einer enangelijgen 
Kirche in volen, wobei bie ruffifhen Beamten das 
bankenswerthefte (Entgegentommen bewieſen und 
Mfarrer Beterfon aus Seraing in Belgien durch 
feinen Bericht über das gedeihliche Wachathum feiner 
durd ihn mit Hilfe bes Guſtar⸗Adolph-Verelus ges 
Bitdeten beutfgen Gemeinde im jenen belgiſchen 
Kohlendiſtrikten. 

Karlarube, 4. Sept. Es wird im „Schw. MM." 
verſichert, Staatsrat Lamey wolle auch für dım 
nädften Landtag fein Mandat annehmen, — Die 
Bahlmännerwahlen hier werden vom 19. b4. 
Mıs. ab 14 Tage hindurch fortgefegt; 14 find 25 
Diftriftewahten für die Abgeorbnetenwahl zum Yanbs 
tag vorzunehmen. 

Landſtuhl, 4. Sept. Wie die Rhpf.“ Hört, 
wurde auch von ben biefigen Waifenhaus: Schine- 
fern vom armen Rinde Jeſu, fowie den barmher« 
digen Schweſtern im Hofpital von ben Behärben 
dic Orbendregeln verlangt, nah welchen fle leben. 

A Münden, 5. Sept. Daß die ultramentas 
nen umd bie dieſen werwanbten gleich reichafeinb- 
ligen Blätter aud dem Umftanbe, ba in ber Layer 
rigen Landeshauptſtadt jede Bffentlie Feler 
bes 2. Scptember, bes Tages der Gefangennahme 
Napoleons III, und der Kapitnlation der damals 
noch bejtehenden legten franzgöfligen Feldarmee ums 
terblteb, Kapital fhlagen würden, war boraus zu 
ſehen. Wenn aud unter bem Drude der gegens 
märtigen Geſunddeitoberhaltniſſe «9 rathſam und 
deßhalb geboten war, jebe größere Anjammlung von 
Menfgen zu vermeiben, fo ging benn bod der 2, 
Schtember niht fo unbeachtet vorüber, al® jene 
Sorte von Blättern es gewünſcht hat unb glauben 
machen will, Bor Allem bezingen die Offizierkorps 
ben beißen Schlachttag in würbiger militärijcer, 
freilich nicht Im prunkender Weife mit prahleriſchen 
Rebendarten, fondern im ernſtem Sinne, mit ges 
bobenem Gefühle für das, was fle dort Schaffen 
halfen, das. deutfhe Reich; fie gedachten aud der 
brüberlihen Einigkeit, mit welcher an bicfem Tage 
das nchammete deutſche Heer ben politifhen 
Srbjeind Deutſchlands niederwarf: bie Einen bei 
Sedan, bie Anderen bei Meh unb Straßburg. 
Aber au dic Unteroffiziere thaten fib in Gefell: 
fhaften zufammen, um bes groken Sieges zu ges 
denken; unter ben bienfipräfenten Mannſchaften find 
feine oder nur mehr wenige, welche bei Sedan „bis 
bei" waren, da felbe bereits zur Reſerve entlaffen 
find ; aber aud biefe Wenigen hatten fi eninseder 
den Unterofjizieren angefloffen ober waren befons 
bers zufammengelreien. Daß überall ber hoben 
Führer und br8 deutſchen Reiches gesagt wurde, 
it ſelbſtoer ſtãndlich. 

FF Münden, 6. Sept. In ber fepten Zelt 
murben durch dic PVreſſe Vorkommniffe it bie 
Deffentlichkeit gebracht, welche cin ſchr trüben Licht 
auf das Gebahren einzelner Vorgehten in unferer 
Urmce warfen, As vor eininer Zeit cin General 
den Dffisterem ber Junoifläbler Garnlſen im ungkas 
Kfiziebaver Weile zu nahe trat, verſäumte das Aal, 
Kriegäminifterium nicht, den zu Tage getretenen 
Unregeimäfigteiten fofort entgezenzutrsten und ben 
tiefgefränkten Ehr⸗ und Mannchgefühle Eatisiats 
tion zu verſchaffen; Iriter wurde dabei auch ein 
hochberehrler und heule noch ſehr gtachteter Mann 
das Dpfer feiner verſehmichen Üfſichten. Die im 
jängfter Zelt veröffentlichten Verkontmnife in Re— 
gendburg und Neumarkt in der Oberpfalz finb 
jedeh viel graverer Natur, indem ſie Menſchenleben 
forderten, Wie ih höre, follen nad beiden Orten 
Unterfugumastonmißttonen abgegangen fein, wm 
den Thatbeſtand Feftzuftellen; wir wollen boffen, 
bag die betreffenden Unterſuchungen auf bas 
Gränblihfte geführt und die etwa ſchuldig Beſun⸗ 
denen ohne Rũckſſicht auf Rang und Orden ciner 
gemplariſchen Beahnbung nicht entgehen werden, 
Nochem bie oben beruhrten Unregelmäßtzfeiten, 
wobei 6 ih nit um Menſchenleben handelte, in 
fo rafher und allgemein befrieblgender Weiſe ihre 
Sühne erhalten haben, if} anzunehmen, daß in den 
legteren Fällen mit aller Strenge virfahren erde, 
bamit ber feit einiger Zelt ſich breit madenbe Kurs 
poralsſtock nit in's Unendliche wachfe, und unfere 
für das Baterfanb im Mothfalle muuthig In den Tod 
gehenten jungen Männer nicht durch Chikanen ober 
unvernünftige, unitnſchliche Anforderungen zu Tobe 
gebeht werben. Gegen a. maßeche, den Umftäne 
ben Rechnung tragende Anftrengung und Mbpärtung 
unferer Söhne für den Kriegädienit wirb eh Ders 
nänftiger Etwas fagen; aber Mnforberungen w 
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Mellen, wie biefe im Kriege Baum vorkommen, iſt 
eine nicht zu qualifizirende Mißachtung ber Ges 
ſundheit und bes Lebens ber Untergebenen von Seite 
der betreffenden Vorgeſehten. Im Kriege, In ber 
Schlacht treten mandınal Verhältniffe an der Vor · 
gelegten jeben Ranges heran, bei welden zur Er: 
ringung des allgemeinen Zweckes nit gezaudert 
werben barf unb fann, den Opfertob vieler braben 
Männer zu ferbern; unfere Leute haben bemiefen, 
baß fie daju fähig find und find muthig und mit 
Torrserrahtung in den wild brobelnden, Berftäms 
melung und Tod bringenben Herenkefjel hineinmar⸗ 
fhirt. Aber zur Uebung find folge Momente nit 
u wählen, bafür ſpricht bie Disziplin und bie 
apferkeit ber bayeriſchen Armee. — Die Mrs 
meesBerwaltung hat die Pflicht, mit größter 
Strenge die Wahrheit zu ernirem, und wir haben 
das Met, zu verlangen, daß uns bie Wahrheit 
kund werde, und ba bie etwa ſchuldig Befuns 
denen bie volle Schwere ihrer Berantwortlickeit 


empfinden. 

3 Münden, 6. Sept. Zur Aufklärung von 
Zweifeln, melde ich bezüglih des Gintritts des 
Hrn, Hoftaths Dr, Henle als Erfagmann in bie 
Kammer ber Abgeordneten von Seite eingelner Par: 
teinenoffen äußern hörte, melde ſich ber einfhlägigen 
Vorgänge nicht mehr genau erinnern, glaube id, 
Folgendes Tonftatiren zu ſollen. Allerdinge haben 
vor ber leijten Lanbtagswahl im Jahre 1869 bie 
liberalen Wahlmänner des Wahltreiſes Münden 
befhlofien, daß, wenn bie Majorität berfelben es 
verlangen würbe, ber eine ober andere Erfahmann 
ober aud ſammtliche eimtretenden Galle auf 
das Recht des Eintritts in die Kammer zu verzich⸗ 
tem hätten, fo daß es ber Partei freigejtanden wäre, 
einen ober nad Umftänden auch gar feinen ber Er» 
fagmänner als wirklichen Abgeordneten zu wählen 
und bie damals zu Erfapmännern Gemählten ver: 
pfligteten fi and, mittelft Reverſes hiezu. Allein 
als fpäter für den aus ber Kammer gefhiedenen 
Abgeordneten Kühlmann ein Erfagmann einzutreten 
hatte, wurde beſchloſſen, von bem früßeren Beſchluſſe 
Umgang zu nehmen und bie Reihenfolge ber Erfah: 
männer aufredt zu erhalten, fo daß ber bamalige 
erfte Erfakmann, Graf Rambalbi, in die Kammer 


trat. 

| zu Münden, 7. Sept. Prinz und Prins 
| seffin Ludwig waren vorgefiern zum Beſuche 
| am ft, mürttemberg. Hoflager von Amfee in Frieb⸗ 
richehafen eingetroffen und find Abenbs nad einem 
bei ber mürttemb. Königdfamilie eingenommenen 
Diner nad) ihrer Billa zurüdgekehrt. Heute Mit: 
tag 31/s Upr iſt der Königepug von Hier nah 
Starnberg abgegangen um ben König von ba 
nah Peifjenberg mittelft —— zu bringen, 
Um 6 Uhr Abende erfolgt die Meiterreife na 
Hohenſchwangau, um daſelbſt das morgige Namens: 
feft ber Römizins Mutter zu derleben. Auch Prinz 
Dito hat ſich Leute dorthin begeben. — Dom 
?. Oberftftallmeifierftab wurden Beute 6 Eguipagen 
und 32 Pferde nad Ansbach gefandt, um ſowohl 
in biefer Stabt als in Würzburg (umb wohl auch 
in Mürnberg) dem deutſchen Kronpriftgen bei den 
vorzunehmenden Infpeftionen zur Berfügung geftellt 
zu merben. 

4 Münden, 7. Sept. Wie zur Zeit beftimmt, 
mwürbe der König don Italien auf ber Rüdreife 
von Berlin durch Bayern über Münden reifen. Db 
derfeibe dann in unferer Stadt Aufenthalt nehmen, 
oder nut durchteiſen wird, darüber ſcheint noch nichts 
beftimmt au fein. 

4 Wünden, 7. Sept. Bon bervorragenderen 
BVerföntihfeiten, welde von hier aus au dem am 
12. Me. 


bieher bie Herren Profeſſoren Comelius, Friedrich, 
Huber und Mefimer, dann der Redakteur des alte 
kathelifhen Organs „Deutfger Merkur”, Priefter 
Kirfhmwälder, und Dr. Birngibel genannt; aus 
Yugsburg wird Dr, BöIf fi betheiligen. — Das 
„Baterland* konſtatitt bie intereffante Thatſache, 
baß am 2. September aufer ber Webaftion ber 
„Reueften Nachrichten“, bem preußtfgen Geſandten 
und ein paar Kafernen auch Prinz Leopolb geflapat 
habe. Prinz Leopold, ber doch eim Sohn bes 
Bringen Luitpoid und überdiek Gemahl der öfter: 
reigiigen Prinzefiin Giſela ift, hat ben „Reihe: 
zipfel* Heransgehängt! Auch Du, Brutus! Das 
woisb unferen ultramontanen Reihefeinden und Preus 
Genfceffern bittern Schmerz verurfaden. 

2 Münden, 7. Sept. (Dienflesnahrigten.) 
Der Forftachilfe K. Zahn beitm Revier Biermalber 
mütle zum Wffiftenten am Forſtamte Partenkirchen 
ernannt, die erledigte Stelle eines Amtäbieners 
bei'm Landrentamte erg bem Rentamtsbeiboten 
M. Dümlein in Kronach Übertragen. 

enthal, 5. Sept. Geſtern wurde in Frans 

tentyal gegen jene foztaldemolratifhen Agi— 
tatoren gerichtitäg werhanbelt, welche feinerzeit durch 
aufrügrerijge Reben ben Lambrechter Sirile verans 
laßt Hatten, Zwel berfelben, Norbdeutſche, wurden 
freigefprocdgen ; eimer, ein Pfälzer, Namens Dreifig: 
ader, zu 1 Monat Gefängnig verurtheilt, 

* (N. 9.) 

Wesen ber in Bunevilde am Deutſchen vers 
Übten Witentate der framgöflfchen Benölferung iſt, 
owie bei bem neulichen beflagenswerthen Fall zu 












5 
‚Italien wird — wenn has 


Mte. in Konftany beginnenden alttathos | 
lifgen Kongreffe abgehen werden, wurden mir | 
















































Binz, 5. Sept. Biſchof Mudigter ertfeilte 
om bie zu Lampesfäulräthen ernannten Geiflicen 
ausbrüdiid ben Befehl, ihre Ernennung abjufehnen. 

Die Beteiligung des Bifhofs von Mainz 
am der Prager Bisthumsfeier ift zu einem 
wahren fiasto geworben, Ohnt jegliche Kenntnig 
bes Terrains und ber Verhältnifie kam er in Prag 
an unb btelt eine Rede, im welcher er bie nattonal« 
fana Ezehen an ben deutſchen Urfprung bes 
Prager Disthums unb am befien ehemalige ur 
anatsftellung zu dem Furbifhäfligen ble von 

alny erinnerte, - Das fhmerte bitter und hat 
bie Ait. Czechen gewaltig werfhnupft, währenb die 
Jungezechen ſich ſchon von vorm herein won ber Feier 
ferw Hielten, Dem fireitharen Biſchef von Mainz 

t alfo die oeſtreichiſche Berfafiungspartei eine 

ertiefung bed Rifſes pwiſchen den klerikalen und 
nationalen Czechen zu verdanken. 
Italien 

Florenz, 6. Sept. Der „Raziene* wirb offie 
ziös aus Rom geſchrieben, bie Reife bes Rös 
nige nad Deutfhlanb fet ein Unterpfand und 
eine Gerantie bes Friedens für Italien und gan 
Europa, wenn, wie dieß wahrſcheinlich ift, die br 
Souveräne von Deutfhlanb, Defterreih und Jtas 
Tien fid gu Verträgen einigen, kraft beren fie ſich 
genenfeitig ihre Rechte und Territorien garantiren und 
verpflichten im ihren Staaten die Armee auf ben für bie 
innere Randesfigerheit nöthigen Stand herabzufepen, 
Dasfelbe Blatt glaubt: General Menabren werbe, 
in feine früheren Funktionen ald erfter Flügelabjus 
tant eintretenb, ben König auf der Reife begleiten. 
Die „Bazetta d'Italia" verfipert: Mehrere einflußs 
reiche Abgeordnete des linken Centrums Hätten mit 
Nüdfiht auf bie eminent fiberale Haltung bes Ras 
Binet Minghetti und bie vom König ind Ausland 
zu unternehmenbe Seife, ber Regierung erflärt: fie 
würden biefelbe mit allen Kräften unterftügen. 

Die Ualleniſchen Blätter beichäftigen fih alle 
mit dem Bude be General lamarmora, aus 
melden erſichilich if, daß ber Vorwurf, ale ob er 
aus Antipathie gegen Deutſchland nur ungern 
an dem Kriege von 1866 theilgenommen, ein uns 
gerehtfertigter war, Lamatmora, ber fich durch die 
jem Ungriff ſehr betroffen fühlte, wollte nur aus 
NRüdjigt für eine Perfönliäkeit, bie er fonft hoch⸗ 
fgägte, bisher micht Farbe befennen; biefe Perfon 
eriftirt aber nicht mehr, und fo konnte er jegt mit 
der Beräffentliiung feines Werkes beginnen. Das 
Bud befteht ans zwei Bänden ; ber erſte eben ers 
ſchienene Band behandelt bie er v. 23. Sep: 
tember 1864 5i8 zum 17. Junt 1866, welde ſich 
auf die Vorarbeiten ber Allianz mit Preußen bes 
ziehen. Das Bud enthält bie wichtigſten Dokus 
mente und Depefen. Unter lepteren befindet ſich 
eine vom Minifter Nigra vom 6. Mai 1866, 
werin ihm mitgetheilt wird, daß Napoleon Lehteren 
rufen Meg, um ihm zu fagen, daß Defterreih ohne 
Bedingungen Venetien abtreten wolle, wenn es al: 
lein gegen Preußen vorgehen könne, Lamarmora 
erwiberte Tags darauf in einer Depeſche, daß bas 
Einhalten ber gegen Preußen übernommenen Ver: 
pflihtungen für ihn eine Ehrenſache ſel. In einer 
zweiten Depejhe vom 441. Mat theilte ihm Rigra 
mit, ba Mapoleon gefagt habe: Italien kann 
nur abwartend gewinnen und in einem Briefe 
vom 12. Juni fhrieb Nigra, daß Rapolcon gejagt 
babe, daß es für Itallen befler fei, wenn es ben 
Krieg mit nicht zu nroßem Eifer führe, 
Dies fol Migra zur Meußerung veranlaßt haben, 
dab Italien dem Krieg mit Energie beginnen werde, 
und daß, wenn während bes Krieges Vorſchläge 
macht werben würden, es noch immer an ber 3 
fei, fie zu prüfen und eine veränderte Haltung ans 
zunehmen. Lamarmora war bei Empfang biefes 
Briefes fehr erregt über bie Leichtigkeit, mit welder 
der Gefanbte in Paris die mit Preußen eingegans 
genen Berpfligtungen auffahte, laut welchen Italien 
gebunden war, mit allen zu Gebote fichenden Mit« 
teln dem Krieg zu führen und weder Frieden neh 
Waſſenſtillſtand zu fliehen ohne Einvernehmen mit 
Preußen. General Lamarmera war, um feine 

enen Worte zu gebrauchen, empört, ber Welt 
eine unmäürbige Komdbie aufzuführen und 
diefes Bekenntuih allein ift genügend, ihm den blei ⸗ 
benben guten Ruf der Nachwelt zu fihern, 

drautreiq. 

4 Paris, 5. Sept. Der 4. September ift in 
Paris und dem Departements faſt ohme jegliche 
Störung verlaufen. In Ly ou und arfeille 
waren viele Häufer mit breifarbigen Fahnen bes 
Magat, in Nantes fand zur Beier des Tages eine 
Vıobvertheilung umter bie Urmen ftatt. Im Pers 
yigman tangte man nach Lanbesjitte bes Abende 
auf dem Hauptplage. Ein Kaufmann hatte bort 
in feinem Schaufenſter eine „Marianne* (Düfte ber 
erften Republik) ausgeftellt und weigerte ſich, dem 
Befehl ber Boligei gemäß biefelbe zurüdzusichen. In 
Folge defien wurde das Gewölbe geſchloffen, bie 
Tänze wurben verboten und bie bewaflnete Macht 
fäuberte ben Pag. In Borbeaur nab es einen 
Auflauf in einer Borftadt, wo ber Maire verboten 
hatte, einem dort gepflangten Frelheitebaum zu iMus 
miniten. ie Menge murbe ohne Schwierigkeit 
von der Truppe zerfireut, In Migier endlich fans 
den ebenfalls Aufläufe ftatt, im bemen einige Milis 
tärs infultirt wurben. Auch bier ging bie Menge 
vor ber herannahenden Truppe auseinander, Lille, 
Nimes und Toulsufe waren, von ber Auffledung 
dreifarbiger Fahnen abgefehen, vollfemmen ruhig. 

Ruplaum 3 


niffes der grefen, eilf Millionen umfafjenden 
ber Raskolmiti ober Mechtgläubigen zum 


tigung, bie Armee, wenn erforberlid, au vermehs · 

ren; bie Errichtung einer Bürgermilig und ben Uns, di 
tauf von 500,000 Gewehren für bie Armee; bie, 
Beſchaffung Millionen 
ausihlieglic 8Tæ& 
eine Awangsanleife ober ein anderes Mittel; die 
Bereitigung , bie tonftitutionellen Garantien zu, 
fufpenbiren und Ayımtamientos unb Provinyial. = 
beputationen abyufegen. Ein in biefem Sinne ner, 
ftellter Untrag wurde von ben 108 anmelenben Des, 
putirten einftimmig ang 

calde von Mabrib Hat bem Minifter bed Innern. 4 
angezeigt, baß Myuntamiento und freiwillige be · 
fölefjen hätten, bie Orbnung aufret zu erhalten, s, 
und die Befä . 
terjtügen. 


—* für die Kandidatur Eaftelar's flimmen. . 
(TR), 


Madrid, 6. 

ber Eortes wurde über 
der Exekutivgewalt beraten. Die Wahl Eafelareys ! 
ſcheint gefidyert zu fein. Wie man fagt, mürbe er - 
Espartero zum Generaliffimus, Serrang zum Kom 
manbirenben 
zum Kommandirenden ber Armee von Katalonien ;.; 
ernennen, In Mabrib hertſcht er, %57 ) 

) e: 


bie 
Deutfhland nachläßt und hoffentlich im Hortaangı 

ber Zeit gang aufhört, damit ein freunbnachban 
liches Verhältnig zwiſchen unferen ſehr adtbaret 
und tüchtigen germaniiden Stammserwanbten us" 
und zu beiberjertigem Nupen fi gnefalte, hat ir 
den Bereinigten Staaten bie Ausfähnung be in 
reits flattgefumben, 
mende Volksfreund fhreibt: „Dänen unb Deutiäe- 
reihen fi Yier bie Hände, Jene haben mit unt-ı 
bie germantfche Lebendanſchauung gemein und treter = 
bespalb in dem Kampfe, welchen die Puritaner ge in 
gen bie gefelfGaftliche Freiheit eröffnet haben, frei- 
willig auf Seite der Deutſchen. In Chicago fan: 
(im Juni) eine bäntjde Maſſenvetſammlung jtatt: 
in weldger die Mebmer es als eine gebotene Pflich 
ihrer Landeleute Hinftellten, deutſches 
beutfche Gefelligkeit in Amerifa gegen bie Ungrift‘- 
ber puritaniſchen Engherzigkeitju wertheibigen, Di: 
darauf begüglichen Befglüffe wurden einftimmig am m 
genommen,“ b 
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ng eime Kommiffton zur Mrd 


ren a ep Da biefelbe bisher, wenn nicht gr 
fo bed de facto außerhalb ber Gefepe Rand # 
bierand förenbe Mbnormitäten entiprangen, hat * 
e6 enbli für nothwendig erachtet, wiefem rechtie 
Proviforium ein Ende zu maden. 2* 


Großbritannien Bi 
London, 5. Sept, Dem Bernehmen nah * 


neben sol 
awei britifge Megimenter nah ber afritanifen  .i 
Bsihtäfe 3 
Dreldecker 


ein Transportiäiff für 1200 Bann 6 


um Aſchantikrlege ab. Gin alter ”, 
t ale Hofpitalfhiff ab; ebenfo wird ", 

eigeftellt. * 
Im Norben von England ſoll ein neue | 


permanentes Truppenlager errichtet werben, 


Eyunten $: 
Madrid, 6 Sept. In einer abten 


geftern ſtattgeh ji 
Berfammlung ber Majorität ber Gortes erflärte 
Gaftelar, dak er, um bie Regierungsgewalt zu über, ‚ie 
nehmen, von ben Gortes ale unabmweislihe Bebin: gi 
gungen forberm müfle: bie Wiederherſtellung des . © 


Begnabigungsrehtes für bie Regierung; bie Bereds 
tigung , gegen bie Earliften alle für näglid erach, 
teten Militärkräfte zu vermenden; bie Bevollmäc 


von 4 bis 5 alen, bie ji 
für ben Krieg beftimmt find, durch 


enommen, — Der Us; 


fie ber Rationalverfammlung zu um) 
Ale Deputirte von Porterice ;. 


6. Sept. Im der beutigen Sipung.- 
bie Wahl bes Präfidenten ir 


ber Nordarmee und Manuel Concha 


Umerite 
Newyorl, 15. Auguſt. Während in Europe“ 
gereiste Stimmung ber Dänen gene“ 


Der zu Eincinnati erideis-i 


m unled 


uftenm n 
Aus Teheran, 5. Aug., enthält die „Inbapen”" 
dance Delge* eimen Bericht über bie troftloje”. 


Zuftänbe, melde in Berfien Aberhand genommen 
während ber Künig ber Könige in Europa ſich fein" 
tie und mit allerlei Kurzweil Mo beidäftigte. Die * 
fer Bericht lautet: „Die innere Lage Perfiens ij} 
aufs äußerfie nefpammt ; c# iſt Zeit, dag Ge. Mil 
von feiner Reife zurückehrt, um ein wenig Orbuun 
in bie Staatsgefdäfte zu Iringen. Man bebenft 
bag nicht nur ber Schah im Europa ift, fonben 
bap and; feine ganze Regierung ihn babin begleiit ı 
hat; die Staatömänner find felten in Perfien un, 
bie Laſt der Gefchäfte ift zu ſchwer für bie wenigt-, 
Regierenben, welde zurüdgeblieben find. Miemab _ 
hatte das Raͤuberunweſen jolde BVerbältnife is. 
Sande angenommen, und e6 ift ſehr zw fürchten, bil 
man nur ſchwer es ausrstten wird, nadpbem ds, 
heute fo feft eimgewurgelt if. Seit mehreren De 
naten find bie Verbindungen mit Mebdſched wet 
Sroden. Die Briganten haben die Straße zmilt“ 
der Hauptftabt und ber Heiligen Stadt beieht ; W. 
wenigen Truppen bie von Debfheb zur Berfelg# . 
ber Räuber abgefandt wurben, haben, da fit Er 
mehr als acht Monaten feinen Solb empfangen _ 
geneinſame Sache mit ihnen gemadt, unb plünten 
jet ganze Karamanen. In ber Gegend von Ki, 
manfdab ift es noch jhlimmer, bie Brigamten ha’ , 
fig bert als reguläre Urmee organifirt ; fie 
bern und zerftören ba6 Land, und find im De 
einer großen Anzahl von Dörfern; man TH 
ſeht daß fie ſich * ur —— 
Ktrmanjhah, einer ber reichſten ber 
800 Mann Kavallerie wurden 
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Rationalen unter der Bebins 
gun, ha diefelben wicht alzn umfangreich find, 


I Bermifchten. 
rgsslern.) Augeburg: Am 5. da. ein Er 
en eine Näperin) ; bie Anſteckung rührt 
yon Erkrankungen am Lauterlech her; im ber 
— wurde eine ärztlige Station errichtet. — 
dantsput: Dom 4, auf 5. do. erkrankt 7, ges 
gehen 2 Perfonen. — Mehrere Eholerafälle kamen 
* guseriug (bei Neuburg a. D.) vor; 1 Berfon 
ieh, 5 befinden ſich auf bem Wege ber Befferung. — 
Birzburg: Neu erfranft vom 2.—8. Sept. 12 
gerfonen, geftorben 1, in Behandlung verblieben 
fo (bie jept im Gangen erfranft 126, geftorben 
'.- Magdeburg: Um 4. Sept. erfranft 50, 
"nforben 36. — Königsberg: Am 4. Sept. ers 
hantt 45, geftorben 29, — Die Epibemie zieht 
fenafaım burch die deutſchen Sauen von Dften nad 
Beten, nirgends ift fie aber in großen Orten bie: 
fer mit folge Heftigkeit wie in bem beiben let 
unten Städten aufgetreten. — Ju Ohlauer 
Kite (Sgteflen), (deint c6 fälimm zu Rechen, 
"Das legte Kreisblatt enthält folgende von bem beis 
ken Krei-SchulsInipektoren und bem Lanbratheunters 
Figatte Detanntmachung: „Das Auftreten der Cho⸗ 
jera Im Kreife veranlaßt uns, aus fanitätspolizeilicgen 
Gründen fämmtlige Schulen bes Kreifes zu fließen, 
nis isir ben Herren Reviſoren, Lehrern und Ortes 
geriähten zur nefälligen Nachachtung hierdurch erges 
fen mitteilen. Der Wieberbeginn des Unterrichts 
nid f. er werben. 

Berlin, 1. Sept. Der Frifeur:Kongref am 
4, 25. uns 26. Yuguft b. J. im Morbbeutfgen 
Hofe Hatte ſich einer großen Theilnahme, naments 
5 auswärtiger Mitglieder, zu erfreuen, Es ifl 
ein Genoffenihaftsbund gefchloffen werben. Im 
Kinitigen Jahre findet der Kongreß in Dresben 
fett, der damit verbundene Jahrmarkt ebenfalls. 
Die Direktion hat ihren Sig in Berlin, und befteht 
aus folgenden 5 Mitgliedern: Dbermeifter Stille, 
Hefferfeme Herde, Heffeifeur Schmidt, Hoffrifeur 
Hrgewald und Ftiſeur O. Graf. 

Durh einen Anfammerjtog auf dem Bergiſch⸗ 
Nirtihen Bahnhofe in Effen wurde am 4. be. 
ein Öremfer getötet. Paflagiere wurden nicht vers 
Iept, Mafginen und Wagen blieben unbefhäpigt. 

Wien, 5. Sept. Bom 3. auf 4. d. find an 
Cholera in Wien neu erfranft 99, geftorben 47 
Berjonen, in,ben Spitälern 41 Perfonen zugewach⸗ 
fen, 22 gefiorben, im ben Vororten 58, m, 39, 
auf dem Machen Lande 92, bezw, 24 PBeıfonen, 

Bari, 4. Sept. (Cholera.) Trog ber ans 
fünzlıhen Laugnung muß nun bod der Ausbruch 
ber Cholera in Hadre zugekanden werben. Rad 
dem offiziellen Ausweis find in Habre im Monat 
Auguft unter 478 Tobesfällen 110 durch Gholera 
xeratſacht. Auch in Rouen zählt man 18 bis 20 
Ertrankungen auf den Tag, ferner ſoll die Krank: 
beit in Pifieur ausgebrodyen fein. 

London, 5. Sept. Bon ber Rorbpolars Es 





pebition umter Leigh Smith find Nachtichten eins | 


getroffen, welde bis zum 4. Juli reihen, Die Er: 
peditiom hat die brei Schiffe der ſchwediſchen Erpes 
bition mörblih won Spipbergen, buch bas Eis 
fegehalten, angetroffen und biefelben mit Bebend« 
mitteln verſehen. 


Zages: Ebromik. 

* Niruberg, 7. Sept. (XXI. öffentliche Sigung 
%8 Rollegiumd der Demeindeb.vollmädtigten am 
Dinttag den 9. Sept. Nadm, At/e- Uhr.) Tages: 
ertmung: 1) Berwendung der fog. Zeliner ſchen Aecker 
as der Tulinau zu ſtadtiſchen Materiallagerplägen ; 
2) Regulirung des Waflerabflufies in der Nähe dis 
Morfeldes; 3) Meupflafterung ber Ludwigoiraße; 
4) Einrichtungen im ftäbtifhen Krankenhaufe; 5) 
Teprftellebefegungen; 6) verfdjiedene Rechnungen. 

? Nürnberg, 7. Sept. König Ludwig hat dem 
am 10. d. mit Gefolge von 8 Offizieren bier ane 
fosmenden Kronprinzgen bes beutfhen Reihe 
Wohnung anf ber Hiefigen Burg angeboten. Es werben 
dader Vorbereitungen getroffen, für benfelben die für 
die Königin Dutter beftimmten Appartements in 
in Stand zu fehen. Wie wir hören, mirb ein 
Mitglied des Oberſthofmeiſterftabs von Mündenerwars 
tet, das ein ober zwei Tage zuvor mit dem nöthigen 
Service x, von bort hier eintreffen fol, (Ob der 
Kronprinz das Anerbieten annehmen wird, ift bie 
jegt no nicht bekannt. Bis zu biefem Augeublicke, 
Montag Früh 8 Uhr, find bie für benielben im 
Bayeriſchen Hofe* beftellten Zimmer noch nicht 
abbeſtellt. D. R.) 

Die biesjährige Zuſammenkunft und gemeins 
[aftlige Webung der zum Bezirkererbande Kulm: 


Augsburg, 7. Sept. Geſtern Mittag wurde 
vom Wezirkögerichte dahler F. Becherer, kathol. 
Pfarrer zu Haſelbach, zweier Bergehen des Betrugs 
angeklagt, freigefprogen, weil, wenn aud bie 
Abficht, fih einen rehtswibrigen Vortheil zu ver: 
ſchaffen, dem Ungellagten zur Laſt fällt, bie Wert: 
male des Betruges mangeln. (A. T.) 

= Münden, 7. Sept. Der oberfie Gerichts⸗ 
bof Bat geftern bie Nichtigkeitsbeſchwerde ber 
vormalige Dachauerbankinhaberin Ther. Wifeh 
gegen das Urtheil des k. Bezirksgerihtse Münden 
I. I. vom 4. Juni I. Is. wonach biefelbe wegen 
bes Bernehens bes einfahen Bankerotie zu einer 
ſeche monatlichen Gefängifftrafe verurteilt und 
nachdem genanntes Erkenntniß auch in 2. Juſtanz 
beftätigt worben war, wegen Mangel eines geſetz⸗ 
lien rundes verworfen. 

w Münden, 7. Sept. Wie und mitgetheilt 
wird, bat ver König bas Tobesurtheil, meldes 
der oberpfälziihe Schwurgerichtshof unterm 23, Juli 
b, 36. genen ben fünffagen Mörber Xaver 
Maräner verhängt hat, beftätigt. 


Yolkswirthfäaft, Handel & Berkeht. 


Riür 5. Sept. (Hopfenberiät ber .:9.:2.) 
Bom prächtigen Erntewetter begünftigt, fenden vers 
ſchiedene Hopfenbiftrikte fortwährend neue Waare zu 
Markte, welche von ber Dualität gutes Zeugniß 
gibt und bei bem regen Bebarf auch conlanten Abs 
faß findet. Deshalb konnte auch heute die im Laufe 
bes Tages 180— 190 Ballen beziffernde Zufuhr 
gänzlih geräumt und zu den geftrigen Kurſen über: 
nommen werben; eine Partie won 40 Ballen ver 
f&iebener Herkunft wurbe zu 62 fl, gute unb trodene 
Babifge und Wiürttemberger zu 64, 67 fL., ausge 
wählt zu 7O fl, gehanbelt, Altmärter unb geringe, 
je nad Dualität und Beſchaffenhelt bis 40 fl. herab 
bezahlt. 





P Rürmberg, 6. Sept. (Wohenberigt der 
Lanbesprobuftens und WaarensBörfe.) Die 
rege Kaufluft trug fi auf den Anfang biefer Woche 


| über bis bie mähften Bebürfniffe von Wetreibe ges 


dedt waren; feit Mitte berfelben Tieh fie etwas 
nad, ohne bag eine Ermäßigung in ben Breifen 
bemerkbar wäre. Verlkauft wurde: Ruſſ. Weizen 
fl. 9.15, Bayer. bo. fl. 9.20 bis fl. 9.42, u 
| öfterr. und Bilehofer Weizen fl. 9.24, Brimd Un: 
garweizen fl. 9.45, Würzburger Welen fl. 9.21, 
| Riederbayer. bo. fl. 9.18, Norbbeutfher d. fl. 9,18 
is fl. 9,36, Ruſſiſcher Rongen fl. 6,45, Mord: 
deutjcher Saat: Roggen fl. 7.30, Ungargerfte fl. 7. 
bie fl. 7,15, Franken: Serfie fl. 7.20 pr. 100 Zoll⸗ 
pfb, Safer on detail fl. 4.12 bis fi. 5.24 per 
Hettollier. Dfferten: La. Ungarweigen fi. 9.45, 
Saal: und ruſſiſcher Weizen fl. 9.15, Meuer ita⸗ 
lienifer Weizen fl. 9.15, Ameritanifger Weizen 
fi. 9.20, Ruſſiſcher Roggen fl. 6.45, Dftoberliefer- 
ung fl. 6,48, Ungariſche Gerſte fl. 7, Ifüringer 
Gerfie fl. 7.15, Defterreichifie Gerſie fi. 7.20, 
Thüringer Malz fl. 10.45 per 100 Zolpfd. 
w. Nürnberg, 6. Sept. Auf hieſtgem Piaye 
' hatten wir im Getreide währenb ber ganzen Woche 
ein muttes Geſchaͤft, blog in Gerſie zeigte fi etwas 
Nachfrage, welche jedoch bei ben hoben Fetderungen 
ver Eigner zu Meinen Geihäften führte. ine 
Preisermäfigung läpt fih nicht bemerken, zumal 
in jünnfter Zeit Mehl flotten Abfag findet, bie Vor ⸗ 
räthe unferer Kunftmühle und Konfumenten jehr 
vebuzirt flab, weshalb aufein Billigerwerben, wie wir 
ſchen in unferem Tegten Berichte bemerkten, vorerſt 
nidt gu rechnen if. Zu notiren ift: rufflfher Wais 
! zen 1.9.—9.15., bayr. Waizen fl. 9.—9,45,, äfterr. 
Waizen fl. 9.15.— 9,36,, ungar, Walijen fl. 9.30. 
bis fl. 9.48, per 100 Zoll: Pfo,, ruſſiſche Roggen 
fl. 6.45—6,54., bapr, Saatroggen fl. 7.—7.30. per 
\ 100 Zoll» Pfb., ungar, Gerfte fl. 7.—7.15., Fran 
tens Gerſte fl. 7.—7.20, per 100 Zoll ⸗Pfo., Haber 
fl. 4.12.— 5.36. per Heltoliter. 

= Münden, 7. Sept. Der Bau einer Bi: 
zinalbahn von Altdorf zum Anfhluß an bie 
bahriſche Oſtbahn in der Nähe ber Station Och en⸗ 
brud if wieder in UAnregung gebradt worden. 
Allein die Verwirklichung eines ſolchen Projektes ift 
noch ſehr in frage geitellt, da einestheile bie Stabt 
Altberf bedeutenben finanziellen Opfern fi unters 
werfen müßte, anberniheild die Wentabilität biefer 
Bahn nah den rechneriſchen Feſtſtellungen nur eine 
ſchwache werben bürfte, 

* Bijouterien und ſonſtige Werthſachen bür« 
fen nicht mehr im Vriefen nad ber Türfet verfandt 
werben, ba biefelben bem tärfifhen Eingangs 
zolle unterliegen, 

 (Belde Husbehnung bas Eifenbahıs 
ne$ auf ber gangen Erbe genommen hat), 
eralbt eine Aufammenftelung im ber Zeitung bes 
Bereins beutfher Eifenbahnverwaltungen. Nach bers 
elben bat das Einbahnneh im Europa eine Länge 
von 112,034 Kilom. mit 11,350,222,000 Thlr. 
Anlagitapital. Aſten 8721 Kilom. Länge mit 
630,08,000 Thir. Arlagtop.; Api?a 1800 ſtilem. 








ANalich ber — und bes 
gehörigen Ureald jezt bie Genehmigung ber oberſſten 
Reichsbehörde erhalten, Nach dieſein Bertrage fell 
befanntiih ber Stabt Meg für dem Entgang ber 
Tabalömanufaltur und Abtretung bes bei bem Ges 
bäube berfelben gelegenen Terraind eine Entſchädi⸗ 
gung and Landesfonds im Detrage von 640,000 Fr. 
gewährt werben, 

D Bien, 7. Sept. Das Gremium ber beeider 
ten Börfenfenfale fordert gelenentli einer Eypertife 
über die Reform bes Coursgeſehes bie Bilmung 
eines Senjallynbifats, Vertretung besfelben im er 
Börfenfammer, Vorſchlagsrechte bed Gremiums bei 
Beſetzung valanter Poſten, Ausdehnung des Kuns 
bentreifes auf ganz Defterreih und Ginführung 
viergehntägiger Liquidation. — Die öfterreiifche 
allgemeine Bank veröffentliät bie Semeftralbilan 
Verluſt 2,680,000 fi. Wußerdem ergibt ſich bie 
Rotäwenbigkeit der Bildung einer Specialreferve für 
weitere eventuelle Verluſie per 1,600,000 fl. — 
Die „Nene Freie Preffe" will wiſſen, dag bie Publi⸗ 
tation der Semeftralbilm; ber Kreditanftalt neuer» 
dings über Dinstag hinaus verſchoben jei, — Die 
geftrige erſte Berfammlung der Gründer bes Aktien 
fußvereind beauftragte ein Gomits mit ber Auss 
arbeitung von Statuten, 

% Paris, 6. Sept. (Börfe) Die Haufe 
machte zum Wochenſchluß noch einige Fortjäritte, 
aber das Eomptantgefhäft bleibt noch immer in 
bebentlicher Weije zurüd und auch vom außen fehlt 
es am jeber nünftigen Anregung. Bon London hatte 
man fogar heute merkwürbiger Welfe währenb ber 
ganzen Börfe keine Kurfe und konnte auch nicht in 
Erfahrung bringen, ob ber Diekont bort erhöht 
worden fei ober nicht. Schluß fehr feſt; Mente 
58.25, neue Anleihe 92.50, Ftaliener 62,92, Banque 
be Paris 1120, Mobilier ned immer gefragt 395, 
Staatsbahn 773, Lombarden 410, 

In Irland haben bie Ernteausfihten wäh: 
renb ber vergangenen Wode fi in Beforgniß erre: 


J 


5* Weife vwerfhledtert. Aus ben verſchiedenſten 


eilen der Juſel treffen beunrubigende Nachrichten 
ein, Biele Felder find in folge bes anhaltend 
nieberfirömenden Megens überfgwennmt und überall 
haben hie Erntearbeiten eingeftellt werben müſſen. 
Am legten Tage ber Woche iſt eine Menberung zum 
Beſſeren eingetreten, unb wenn biefe nur lange 
genug anhält, dann mag noch viel von bem verloren 
geglaubten gerettet werden. Borläufig aber ift ber 
angerichtete Schaben recht beträchtiich. 
Beteräburg, 6. Sept. Die Reihabanf er 
' böht vom 27, Auguſt a, St. am für alle ifre 
| Kompteirs und Abthellungen ben Wedhfelhistent 
| und den Lombarbzinsfuß um I Proz. (T. R.) 





| Telegraphische Depeschen ' 


4 Münden, 8. Septer. Vem Samstog bis 
Sonntag Abends find an Eholeras und Koleras 
artigen Krankheiten 20 Erfranfungs» und 8 


Todesfälle vorgelommen. 


O Münden, 7. Sept. Der König richtete 
an den Kronpringen bes deutſchen Reiches die Eins 
labung, anläglig feiner Infpeltionsreife bie konig⸗ 
lichen Schlöffer in Anebach, Würzburg und Nürn⸗ 
berg als Abſteigquartiere zu benügen, 

+ Münden, 7. Sept, Gutem Benehmen 
nah bat fih ber Dbermedizinal Husfhuk in 
einer jüngft in Gegenwart des Minifters bes Ins 
nern Mattgehabten Sihung bafin ausgeſprochen, 
daß unter den gegenwärtigen Ganitätd: Berhältnifien 
von einer Berufung bes Landtages entſchleden 
abzurathen fel. 

D Breslau, 7. Sept. Heute Bormitiag iſt 
ein neugebautes, fhon bewohntes Haus in ber 
Nito aivorſtadt eingeflärgt. Webrere Perſonen 
ſind verungluckt. 

D Bien, 7. Sept. Das Telegraphen-Kot-⸗ 
refpondenzbureau erfährt aus autbentifher Duelle, 
baß der König von Italien bereits am 17, b, 
zu viertäpigem Auſenthalt bier eingetrifft. 

I Rom, 7. Sept. Das vom mehreren Bis 
tungen gemeldete Unwohlſein bes Papſtee war ein 
leicht vorũübergehendes Der Bapit ift bereits wieder 
genefen. — Die Cholera nimmt allerwärts ab. 

* Daris, 7. Sept, Der neuernannte Wiener 
Botſchafter Harcourt verfgob feine Abreife bis 
Ende diefed Monats. Wöhrend der Anweſenhelt 
bes Königs von Ftalten in Wien wird Banmenille 
die Geſchäfte noch fortfüren, — Das beutfche 
Oberlommando ertheiite geftern bie auf Räumung 
Berduns bezügliben Befehle. Die Ermsglichung 
der Bollendung der Räumung vor 15./20, Sept, 
iſt nicht wahrſcheinlich 

* Haag, 7. Sept. Eine Depeſche des Ger 

neralgouverneur von Indien meibet, daß zwei Höhere 
Vermwaltungsbeamte in Dentulen ermordet 
worben find, — Es find Verftärfungen won hier 
nad Indien abgegangen. 


] 
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Amtliche Bekanntmachung. 


e.-Rr. DB. 


Bel 
(Mapregelm zur Verhil der Welternerbreitung ber 
aflatlihen Cholera betreffend.) 
4 Sek irfsamtliher Weifung mwirb biemit ver 
öffentlict, daß bi auf Weiteres — wegen ber drohenden 
Gefahr der Einſchleppun 


3 ber Cholera — ben 5 
ziehenden Muftfanten, Bäntellängern, Dreberael:, Harfen« 
unb Taſchen Spielern, ben Befern von Marionetten: 
ifratern, Kun tern, Panorama 
zoufiel: unb iehiftanb Beſthern, 
tängern, Feuerwerlern, Befigern 


bereit8 Gimzelnen für bad gebadte Feſt ertheilte orts« 
—— iMigung Siemit wieder zurüd genemmen 
m 


Ehnmtlihe 1. Difiriftäpslizei« wie Drtd-Behörben 
werben erjucht, bievom die Wetseffenden verftändigen zu 


wollen, 
Ounspegenfen: ben 5. September 1873. 
er Stabtmapiftrat: 
Leidenberger. 


Privat⸗ Anzeigen. 


Privatunterricht. 

Am 15. September beginnt ber Winterkurfuß für ale 
welbliche Handarbeiten. Junge Damen, melde Auds 
Rattungen felöft fertigen, oder fih im Weißnähen, Bu: 
meiden, in Weih« und Buntfidereien — anti 
nen nollen, finden wieder Aufnahme. aldigen Kun 


bus 
N — ine Damm, Zucherftraße Rr, 1160, 


Englisch und französisch 


fpredien wnb fchreiben lernt jeber talentvolle, fielbige 
Schüler bei dem Unterzeichneten in einem Jahre. Künf: 
tige einjährige reimillige mir Hinreidenden Bortennt: 
nifen Können jhen nad 6 Monaten im einer Sprade 
Examen madhen. Morehen wolle man in ber Gigarren: 
und Zabnfhanblung des Hrn. Burgihmiet am Haupt 
marft Binterlegen. 


Gefcbäfts Anzeige & Gmpfeblung. 
Der Untergeiinete berbrt fi, Dem werehrlichen Bu; 
blitum, inäbrlonkere den Herren Sarteubrfigern bie 
ergebenfte Anzeige zu maden, bad er fih am hiefigem 
Dite ala Kuufls, Handelt: & Laudſchaftsgaärtuer 
wohnenb in feinem erfauften Anwejen, dem ehemaligen 
Doliers » Schlöähen, H5. Nr. 2, 8 und 4 in Mögelborf, 
niebergelafien bat. 
Brtügt auf feine Iengjährige Thättgfeit ald Schloß: 
— Siashammert, we Die bortigen Anlagen ſeln 
ert And, forsie auch vieſe Sattenanlagen, melde ex in 
Nürnberg, Zauf w. [. m. auöfüßrte und nöbelonbere audı 
feine Thätigkeit bei der jingfien Blumenausitellung des 
Fartenbauvereind, welche ein Win von bem jrgigen 
Stanbpisnkte Der modernen Lanbihnftsgärtnerei gab, 
alaubt er, allen Anforberungen anf dieſem Gebiete ge> 
nügen zu fünnen. und enpfiebtt fi) Daher zum Entmurfe 
von Wartenplänen, zur Anlage und Bepflanzung won 
Haudgäzten und größeren Parts aufs Befle, 
Bualeih maht er die ergebenſte Anzeige, * er ein 
Abonnement eröffnen wirb, durch weldes er Die Bepilan- 
ung, Bearbeitung und Pilege der Gärten für’d ganze 
aber wm jeftd Summen übernimmt 
Heinrich Senfferheld, 





Spezialität In englifhen Stahlfedern und Feberbaltern. 

Depot dir Etaßljebern von D. Leomardt u, Eontp. in 
Birmingham fir Silvbeutichland. 

Lager ber Einstfedern von John Mitden, U Eommer: 
viße u, Ge. Perry u. 60, Earl Aubn u. Es. in 
Birmingbam, 

Depst der Stahlſedern und Meberbalter ber erſten und 
ezigeit Stahlfebernfabrit Deutjhland Heinge und 
Blanderk in Berlin. 

gebe auftergemöhnlihe Eorte wirb prompt belorgt. 

Feberhalterhülfen für Batentftiftfndrifanten find ſteis 

in mehreren Nummern auf Zazer. 


Peter Oesterlein, 


Zuchbereiter und Beraten, 

hintere Mägeleinsgafte S Nr, 17 nem, W alt, 
belatiet, reſp. füftrirt ale vorlommenden Gerren» und 
Damenlleiverfoffe und Hält ſich empfohlen im Waſchen 
von Herren und Damenfleiveen, Shawls, wollener und 
nbaenähter Eounert:, Til» und Fuk- Terpiche Möbel- 
fteife 1c., lomie im Vreſſen eingemirkter Shawlo, yerirenn- 
tar Kleider v. ı, 


I Alle Aufträge werben fchnell une pänktlid, | 


vejorgt! 


BB ſopfen⸗Hommiſſions⸗Geſchũft 


Dt 


Georg Friedrich Brunner 


Nürnberg 
Br Hallplaz & Hopfenhalle 1 


briergt Berläufe, Vegerung uud Berjendung unter Zu— 
ficherumg fölidefler und billiger Bebtenung. 


Die Badypappenfabrik von 
Peter Beck 
in KNürnberg un Münden, 
am Gaewerk. Slüdftrake 6. 
erapfießlt ihre verbeſſerlen Dahpappen in Tas 
fen und Mollen per |): Meter zu 24 und fe 


30 ft,, an Ort und Stelle eingebedt IB und 
54 fr., wobei auf Wunſch ben Dädern 
SER” cin neueriundener Aufiri vom rothem 


Theer aeneben twirb, der fehr nut aus: 


4 fiebt und die Pappe anfererbentlich 


Bu conjerbirt. 


—— —— — welcheo man auf 2 ers * 
ine t , for hrere Re rinnen, für 
—* de Brfäätigung art. Rühered bei D. Kiedt, 
Aniferftrafe Ar. 11, 2 Stiegen, 





| Musikalien-Abonnements 





I 


| 





weit über 
2 oder 3 


— Fortwährend nene 






— — 
und * ee 

100,000 Musikstücke. — 
Mönnte. 








‚Versend 








Passau 
Gasthof zum Grünen Engel (Hoecı Flintsch), 
oen 


efiger Genr 
otel il durch Rauf Beute in meinen Befig 
rationd:Saal x. sc. Alles Den Anforberungen ber Jetztzeit entſpre 

»adfelbe einem — — — Sotel ⸗Omnibus am Bahn 8 


Speifelaal 6a 
unb empfeble ih 
Baflan, den 1. September 187: 


+ und FJeſtau 


el. 
ergegängen, enthält iM eg unb Galo-s 


nd aut eingerla 


—— 7 
eorg Fraenkel. 
vocmals Pächter des Gaſthofes zum Deutſchen Haus in Minden. 


Georg Haeberlein 
am Spitalplatz in Nürnberg 


empfiehlt sein grunses 
des Venesten 


Juwelen, Gold- und Silberwaaren 


reellster Bedienung. 


Schnitt- und 


Modewaranren, 


D. Kohler, 


brehrt fh hiermit, den Eingang ſammtlicher 
Neuheit 


einem verehrlien Publikum 


feinsten und neues 


. P 


. r 


breite Do 
ſchwatze 


elmige 
oppel-Alyaca 


Möbelstoffe, Vorhangstoffe. 


vormald Philipp Held, 
37 Kaiserstrasse 37 Nürnberg, 


en für die herannnhende HEcrhst- 
Sal 


ebenft arm m und ift mein Bager im beit 
en Erzeugnifien der Mode 
sowohl, uoie in allen adrigen Arutels geiämadtuol und reich ausgeftattet, 
Dur namentlich Sillige und wortheilhafte Einkäufe empfehle ih Für befonders 
Eine große Partie fhmerer, guter Kleiderſtoffe in Popeline per bi Eentimeter fl 
I 5 „ De. in geftreilt, 2 un . . 
in Mips in den neueflen 


„ kein wollenen Ripfen 
»„  Rufite und Hipnen 


2 Ellen breite Mips, ſchwatze, befa Bualktät, 
2 Ellen berite Plaipfiefle, reine Mole, die prachtyouſten 


Shmwarge Taffele in guter DWaare, Een breit, 
@rosdgrain und faillv, Eahemir x. bid zu AM. 
Schmarze Sammie in Reiten für Yikr. bis zu ben Ihwertten Natent:Sammten | 


AN 


S8sI9 


son 


preiswiledig: 
2ı 
‚18, 


2 
- 33 fr. 
Ar 
‚Ik. 
‚2ık. 
. te. 


Sarben, N. 


u..r% 


ft 
fe. 
f 
f 

ft 
ft 


. IE. 
‚2AR. 


Deifind 


UPNIHRAA-TSNELL Pl = 


2 Eden breite Lamas, geftreift und glalt, du Er. 


Moirt zu Anterröden von 1A fr. an. 
Dramen» und Derren:Shawlis ven A. 4. an 


Dufter nad Auswärts frauco. 


DD. Kohler, 


37 Kaiferftrafe 37. . 


Empfehlung. Citern, beren Göhne Im mädften 
Schuljahre eine höhere Lehranftalt in Nürnberg ir 
fuchen fogen, finden für diefelben In bem feit 6 Jahren 
befiehenden e 2 

Th. KrafMtfden Schülerpenfionat, 
Hallerwiese 18, 
äuferft geſunde Wohnung, armwiflenhafte Berpflenung unb 
liebevolr Aufſicht. Ltoſpelle gratis 


LE Se TI. 
1000Hanfconverts, Ta. Aual,, 
auch andere Briefeouverts, von blau, 
weiss oder gelb Papier, beliebig 
mit Firma oder Adresse 
bedruckt, oflerirt au fl 330 kr. 
Bei Abnahme von 5000 Stück nur 
fl. 3 per Mille 
Friedrich Schwemmer’s 
Druckerei Nürnberg. Josephspl 252 

Auswärtige Aufträge werden nur 
gegen Nachnalune des Betrages ef- 
fektuirt. Auf Verlangen stehen Mu- 
ster und Druckproben gratis und 
franco zu Diensten, 

er 


Erroſot· Oel per ', Etr. fl, 6. 3) Te, 

bei Abnohine von I - A Gira fi. hi. —, 
Yöphalt:Fack ıEifenlad)) per Eier. fl. 12. —, 

einzeln per Bd.  — 12 Ir 
Schmiede-Steintobleupecdh per Cir. fl. 2. 24 Ir 

bei bebeutender Abnahme billiger ampfichli 

J. x. Deerr, 
Dabpappen» und dem. Habrit:Befiper. 








3. A. Wtein's Bach- u, Kunstbandlung (Arulf 
Köliner\ in Nürnberg im Bayerischen Hof empfiehlt: 


Bardeker's und Meyer's 


Reisehandbücher 
in allen existirenden Ausgaben. Es wird furtwäh- 
rem ein gronses Lager daron gehalten. 











irnberg, 
| Kür Kinitliche Alumentabrilation empfehle 


Blumen: u. alle Binmenbeftandtheile, 
Seiden u. Blumenpapier 


in nroßer und fhöner Audmahl, 
ran; ran nahe 


Bayer. Dah 


Bapierbandlung meben 





Pilsner- Bier 
@rbert 30 fr, per Flaſche 
&®F. Brimner, 
Dalplay. ß 


enb fiehlt 






[TER 
fucht ein folder Geſchaftsmann fojsrt für bi Momate 
gegen Hinterlegung einer Zeben everhicherung® Molke 
von R. Iz,1aıı Wechſel Sichttheil bei rutiprechenber 
Berginfung. Offerten unter ı A. an bie Erp. b BL 





R v Danguogrerg ur aaußag “aaa? 
s 129 norzquogg Squlshug nd yaolo, maquı 
wjnfsg:sopquop gun -aufpnygF 


np ad __ 
&in braumbarer 


Konditor: und Lebküchner⸗Gehilfe 
findet fofort dauernde Kondition 
_Mäherrs bri Karl Bierhals in Nirnberg. 
Ein tädhtiger 
Feiumechanifer 
wird bei hohem Gehall zum ſofortigen Eintritt geſuchl 
Ir. lb. Lerfing, 
A. Modler Machfolger, St Peer, 


Für Saneider. 


Tühtige Arbeiter finden gegen gute Beyahlung Dr 
ſchaftigung bei L, erjer. _ 


l 61 * 
Für Eonditoren. 

Ein im Baden tuchtig bemanderter Gehllfe wird bis 
1. DE. au engagiren geludt. Gel. Oßerten unter Ehliire 
C Ran vie 5 

Im gene Sina am Magplap find wel neu Sr: 
gerihtete Wohnungen logleich oder bis nachſtes Ziel zu 
| vermieten. Preis jede 0 ff. 

Bor dem Zaufertbor Ar. ? if 
bares Zimmer, möbl. ob. unmöbl., 
Kammer u vermieihen. 





n freunde, beis: 


ſogl 
— — eine ſehht heitere 


Du der W. Tarimel'ſchen Offen In NArrbetg. — Erpebilionsiofat 3 544 om Nafhbaua. 


} Dy (300 












* auf ** —— aft⸗ 
—R Kr anche And — 
betreibende Gl lan durch ben 


N 
—* 


en 5 


en 
d An b 
trace Sabenn und Kane a 


Den 17. Oftober 1873, 


og jehn Uhr, 

4 mung Bürgermelfterd Simmermann 
Ee Abegr l. Hotar ar in Seräbruft 
haerungslomminiär das Anweſen Hs.-R:. 6 in 
nen, beftehenb and Wohnhaus, Stadel, Schupfe, 
of uns ö m nebft einem ganzen Wemeinde: 
gegen Brand verfihert, ferner je 
zu 0,45 Tagwert, 24 Varjeken Kder 
12 Parzeden Debung zu 6,25 Tag: 
Bald zu 7,90 Tanmwert, bann ber 
miebegerechtiame und Bat: 
—— —— — 

t je um 
au weder Einloſangs · noch Möldfungs: 


Beläreibung ber Berfleigerungdgegen» 
die —— en lännen vom 
ber dieſes 5 am beim Kern Verſteige ⸗ 
— ——— 1673 
ben 1. . 
Der beireibenbe Anwalt: 
Erbart. 


Belanntmadjung. 
rating, den 9. nu mi, 
— i da 
an ER 1 ea ii 
‚einen evalen Tiſch —— 


a 
olg. 
od. 
Böntgl. Geridgtövollgieher. 


































it 2000 
Im Garten 




























Rraube, 






* 
ber cure., Nadmittag 2 Uhr, 
bes Urivatlers Andreas Deiimantel 


— 
Anbere fergafle Mr. 21, folgende, demfelben 


nb übergebenen Begenftände, als: 
2 
enuta 

















Rommobe, 2 Bettflätten, 2 Tifhe unb Gtüßle, 
gegen Baar verfteigert. RE : 
Rägle, !al. Gerihtönollyicher. 


Belanntmadyung. 


Dinstag, Den 9. Expiember t., 
admittegd 2 lihr, 
id zu Glaiöfammer, Haus:Ar. 74, 
1 fhmary mwof. Atlnäfteld, I yrauenjade mit Telı: 
1 Rommsbe, 1 Schrank, 2 febernpolfter, 
Sad Korn, t Ziege, 1 junges Schmein, 1 etler 
| nen Dfen, verfäledene Herren: und Frauenkleider, 
n * onftige Bobilien. 
| berg, ben 6. September 1578. 


2 + umauı, 
Untönerweler bes 8, Ger.:Bolz. Frant. 
Befanntmadhung. 


Mittwod, den 10. September 1873, 
Bermittagd halb 9 lhr, 
der Unterfertigte im Dild ſchen Gaſthauſe zu 
auf den Grundſtüden bes J G. Näbel 
Edwai Rehenden Früchte auf der Wurzel, als; 
1 Stangen Hopfen, dann Emmelgras, 
Rertofiel unb Kohlraben 
Rürnberg, ben 7. September 1373, 
of. Ant. Human, 
Umtswermeier des tal. Gerihtönolziehers Frank. 





Brivat » Anzeigen. 


REF ERT 
Trauer : Anzeige. 


geflern Nacht entſchlief unermartet Schnell, aber 
fenft und ruhig im ben Armen ihrer Ünkeltn un: 
here geliebte Mutter, Srofmutter, Schwiegermutter, 
Sämefter, Cämwägerin und Tante, 


dran Auna Katharina Roth, 
Kiränerd: Mitte, 
in einem Alter von 77 zuteen 
Inden mir dieſen fir und fo ſchmerzlichen 
Berluft allen Bermandten und Belannten, und Ex 
swar nur auf biefem Wege mitiheilen, bitten mir 
um innige Theilnahme. ( 
St. Zeonard, den 8. Seplember 1873 
Im Namen fämmtlicher Hinterbliebenen: 
obenna Sauber, geb Roth, 
Die Berrdisum Anden Bi tag, d 
nötag, den 9, Sept. 
Badmittag halb 4 Upr, vom Leihengaufe aus pm 
&. Iogannia ftatt. EU 























Verein Merkur. 
ben_9. September: 
Generalverfammlung. 


Unlang 5 Uhr. 
Die Tagedorbung liegt Im Brreinßlatafe (Effigbrät 


In) auf 
En vpwaunuen mic dm eniehigen 





eine feße beliebte preismürdige Elgarze per Et, 2 fr, 
Friedr, Sopit- 
1 
s 





In gut abgeingerter Vaate der Gill 2 In. 
Pr. G und 11 


eine beionders beliebte if Mr. Gigarre ehlt 
. He 
vormals 9. Grlbner Gpitelplat. 


et, emä Hausmittel ge: 
tatarsbaliihe Auftände ber mungdorgane, Er, 
—8 des Neberthrand, Linderungmittel bed Keucdh · 
huftens, Slas 33 fr. 
act mit Eifen, von erproßter Wirfjam: 
teit bei Bleiincht, Blutermuth ıc, à Glad 39 fr. 
Liebig’ Nahrungsmittel in lösliher Form zur 
mellen und fiheren eg | der Liebig ſchen Suppe 
Säuglinge burch einfaches Tuflsſen in reiner Milch, 
Befles Erfagmittel ver Muttermilch, 3 Blad 3 fr. 
—— cuum Präparate aus der Fabrelt me: 
ai v — — zus Be —— 
eller, urgbanjen (Thüringen) e 
® RM. Woſch, Aalen: Apoihel⸗ 
euberg. 


BE Epilepfie 
(Falfucht), Krämpfe 


beilbar zuch das feit 12 Jahren Semährte 
Duante'fheliniverfalgelunbgeltämitiel. Brofwelte, 
Relexengen gratiß:hranco vom Erfinder Dr. Rt. U. 
Quanute zu Warendorf in Wehlalen. (A 27 Hbg.) 


+ * 





Heiner Ma 











—* Haarlemer Hnazintben, Talpen, Ero: 

etten, Narzliſſen ꝛc. ꝛ⁊c. filr das freie Land 

und gem Treiben empfiehlt im den beften Sorten und In 

jehr guter Auswahl 33 

Georg Liebermann, Saamenbandlung, 
Nürnberg, Winflerfirake 1/24. 


Wiehtigf. Kaufleute, Fabrikantenete. 

Soeben erihien und if durch bie Krüll'ſche 

“u are gang er, in Nürnberg, Rarle: 
ein, zu Beziehen: 


au 


ftraße, gegenüber dem Leiſt 
Adressbuch des gesammten Handols-. Fabrik: &. 
Gawerbestandes der Stadt Fürth. 
Breis 1. 18 Ir. 


Erlanger Hof (Millersgarten) 
Heute Montag, Abend > Uhr, bei günſtigem Wetter: 
Keptes Concert Der Kapelle Heinrih in diejer Saijon mit 
ganz neuen Programm. Freundlichſt ladet ein 

Entrie 9 fr. bie Rapele. 


Keſtauration Pabf, Iudengafe. 
Hrute Diontag Abend Veberflöfe mit Banerbra: 
ten und fiets auten Rittagtiſch. 
Rarolina Pabſt. 


Ergebenft ladet ein 
Zu den 3 goldnen Bergen. 


Heute Abend Ollapotrida. 
Gafl- und Kaffeehaus an der Platuersaulage. 


Heute Montag Leberklöhe und Sauerbraten nebit 
altem Berjanbibler. Uidals, 


Anzeige. 
} Eier meinem Sohn Lubwig Bulben, Rlafdıner, 
| auf meinen Ramen eimad borat ober ſonſt verabfolgen 
| täßt, ift begapit. Undreas Gniben, 
Schneidermeiiter. 








1} 
\ 
I 
I 








einem anongmen Brief beehrt hat, je lange milerabel und 
Harakteriod, bis fie fich bei mir nambaft madıt 
Johann Braun 
Dem Lieben Ted. Fannn Albert zu ihren Heuligen 
Wie genfeſt ein tawienbisch bonneribes Doch. 
Ein fliller Berehrer. 


Dem werthen Georg Derzer um feinem heutigen Ge— 
burdöfefte ein breifah denntendes Hoc! 


Ein Freund. 
Huftion. 


Freitag, ben 12. Septeuber früh 9 Uhe: Verkauf an 
den Welfibletensen gegen Baatzahlung von: Betten, 
Möbeln, RP Städ feine Leinwand, eine große Partie 
moberne Schaittwaaren, viele neue wıtb alte Aleiber, bi» 

arzen 16 Der Berkauf findet im meinem Haufe, Jar 
obäftzafe L, Mr. Iltııv. ftait, nnd werden zu Dieler 
Auftion fortwährend Paaren aller Urt fomohl nom hier 
als Auswärts angensmmen. 
Johauu Winter, Hultienator. 


Verfteigerung. 
In Erlangen, Ariebrihsftrake 410, werben am 
Mitiwon, dem 10. Sept. d., 

— — —— rudb 0 a fe 
verjhiedere Begenflände, mie Möbeln, darunter +i 
Garnitur faft nener Außbeummöbeln, ein grofier PM 
farant, Rommaden, Tiſche, Büßergeftelle, Stehpulie ıc., 
news und gebraudtes Zinn, altes fer, Eilen, Mei: 
fing, @las ıc., DMeeriaum: und andere Pfeifen, feiner 
alter Tabat, Blumenföde, barunter ein fehr großer Pom: 
! meranzenflod, Flaschen, Krüge ic, gegen gleidh baare Be: 

ellung an ben Meifibietenden verfeinert und Raufd- 

haber eingelaben. Birfing, Sommiflionär, 

















Ich erkläre die Perſon, welche mich am 6. d. M. mit | 


\ "oe unb milttärfeet find. 





— — — — — 


ten, lo wohi 


deren Seſcha 2 2 
nei, sa. Fon Bee ee 
Zofepbeplag bier. 


und Gefdäfts-# 
* —— SE, 
Berg, in ein malfines 6, worauf 

maaren unb Bierwirthi getrieben wixb, zu vertan 


ed —— Detonomle dazu gegeben werben, 
zu erfragen DObermörthften " ‚neu 6 im 3. & 


Altes Blel, . 
ca. 200 Gentner alte Bleirobre, find zu verfatf 
reisofferten fteht entgegen unter H. F. Ne. 0 
ei öne Garnitur (S mit 6 Gele 
eine Berne allen 3 onelee wid, 1 AOME 
1 a 4 Kühenfhrant mit Aufjep werden Bi 
verfauft, 


Mehrere Hundert Ieere Champagner-Flaihen fin® 
verkaufen Leonharbafteahe Rr. 190. 


almban® wird zu fauf 


eres S 1105. 
Für ein 
größeres Weingefchäft 


in Franten wirb per 15. November ein foliber, — 
Nat gegen gutes Saldır geſucht, der mit allen 
toir-Beheilen vertraut it und au einen Thell der 9 
fer beforgen kann Nur Solche mollen fid melden, 
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[") 
von 


erten unter F, U, 367 an bie Annoncen= gt 
ubolf Moſſe in Mürnberg. · 


Don einer Papierbandblung em gros wird ald BI 
reifenber und für Meinere Touren ein Ber a tüdti 
junger ober ülterer Mann, gleichviel welcher Konfeli 
unter günftigen Bebingungen geſucht er . 
unter Thiffre A 8 51 befördert bie ©. d.8 


TUI 00m mn 11 


Ein junger Gommid (Referoift) Sucht fogleih Gi 
als folder oder Aetſender, Magazitier 0. Guie Ki ai 
engen. Offerten bitte unter C K an bie €, d, 8, 94 


Zwei ſolide Oolidrechsler werben geſucht bei Böt 
fänber, mittel Arcengg. L 156022. 

Ein tätiger Borftenzurihter findet 
Beſchaftigung bei GC, 2, Gerbing, Goflen 


r 

Sellner-Gefnch. 
Ein junger gemanbler Kellner wird foloet ober ö 

1. Otiobet in einem Gafthof nah Auswärts gefu 

Näheres in ber €. db, BI, 


In einer anfländbigen Famllie merden nah 2 Shi j 
ever Hantlungslehrlinge in die Koft min ben monatlid ' 
Breis von 15 A. aufgenommen. Üfferten unter W. 
Rr. 1N an bie Erp. d. Bl. 


Eine gewandte — 
Verkaãuferin 
ich für ein Mobemanren- ————— geh 
Offerte unter R 1977 an bie Annoncen:&xpebition x 
KRudelf Mofie in Mürnberg 


Ein fslives Mäbchen ohne Anhang, das Flebe u Ke 
bern bat, vom Kochen eimad verſieht und wlilig 
Hausarbeit unterzieht, wird von jungen ten 5 
mädftes Hiel in Dienft zu nehmen gefucht. Näheres 1 
ber Sp. de. DIE. 

Gine anftündbine Mitime in geſehten Yahren, mei gu 
neben dem hauslichen Arbeiten auch beiim Rrantiein \ 
erforberliden Vflene eines Frauemimmets fich unterzie 
wird gefucht Austunis: Schmalzwaage im Refmarft, u 
2 bis 4 Uhr Mahmittog- 


Wohnungsvermiethung. 

Gine jehr Ireunslide Wohnung im %, &tod, ent 
Wahn: und Shlafjimmer, 1 arofe Anmmer, üche 
ſendes Maffer, Maihgelsgenheitl, ift an eine ruhige Fam 
iu bermieiben. 


Hu vermieihen Marienuorftabt Diumenfteake 14 
der 3. Stod im Prelle von Zu fl. im Oltorer oder 9 
sernber wegen Verfegung eines Heren Benmien. Rähe ‘ 
bafribit Varterre, 


— — —— — — 
Ein heigbared Zimmer mit ? Detten ift an 2 foll 
Herten \ogl. zu vermicthen. Il 


mitil Kreuig. 
Ziel Lichtnch find der erſte Stod mit 5 be 
baren Zinunern und Sonftigen Bequemlichkeit 
und die Geſchafts Lokalitäten Parterre des Hau 
Nr. 35 Eandienplap zu vermiethen. 
— —— 
Eine Tleine Wohnung in der Räße Spitalplatz Re 
Bafie u f, |. wird zu miethen geſacht, wenn and ei 
Hofwohnung. ” 

Bis Ziel Aüerhelilgen mwirb von gmel Yeuten weg 
Geihäftö-Verinderung eine a 2 Zimmer, Ra 9 
mer und Rüde zu tmiethen guiuct Mäherel in t 
Wirtäihaft zur Turnhalle, 

Ein goldened Medaillon mit Photographie mn 

gefunden 
“Ein feines Sünbgen, Khwarg mit meihen Pfoten w 
Bruft, auf ben Samen 55 hötend, dat fi geile 
’ 


verlaufen, um befien Zurüdgabe Leonharbs 


190 Boftenhof gegen Belohnung — wird. j 

Ein Ichmarger Königshund mit m t 

weiber Beruf, auf den Namen % a u —F 

u —— * —— —— ertheilt, ech 

ne Belohnung. Bor Anlauf wird atwar 

Ceſtenhof e 34, 1 - 

——— —7 Dierzipfel mit j 
ifation wurde verlo Fin 

eine Belohnung. — 


14 23 













I bauen 
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Digitized 


Anzeige und Empfehlung 


Einem 
viene —— — 3 
— eh eeend 



























Die Musikalienleihanstalt von Soldan's 





















































































Großen f ‘ 
öier eingete bwaaren fertigter Buch. und 
a, offen Bin. Masikpi nd Musikall 
—— ae — enhandiung im Ma 
Vindergafe ' findet fü * Grossen Lager der correc ements an den bakannt seum (vorm. Riegel & Wi 
ei ten on E i 
r. m und bill, . günstigem r esaner) umfasst 
‚im nie des 9 * pen Edifiön Putars nnil Belingungon können tägl über 100,008 4 
‚An neneigten & rej ” even z * der — — — —— nun erden. “ 
billige Bedienung ——— ſichtre reell Königreich Sach en — 
. Vohadstungsnsll ee und ) Sachsen in 
Ebr. Do [ü et HM 
— Doeruhoefer öhere F u} 
Anzeige und aus Se Jr. en Bir NOBELE —— 
* N © erschien SAGE en rn. vrkmeisie 
1 &inem verehrten R Empfehlung. ctw eid sen Narhate — je nach 53 ote 
Umgebung diem Publitum Nirnbeig's und a. —55 —* — 15, Oktaber. —— 
B—— ebenſt zur Anzei 32* — ——— or! — g-Dirckeor 6. 
— — dan ih mit | ESS un mr eltangsuntarricht rel, r ©. Weitzel. — 
Del isre bier Bee er läugft befann- 8 —ä 604% — 
im Ei befindet ſich auf I Sul en 3 Mitt u : 
Heumanı am Brändnerh — SONale on ſuꝛn zttzchen Bent ‚theil 0999439 
y aage, der v SEN hans gegenüber utigen Beihaftsbinder: & ung 
Berfauf * om 3.4 M. Ent er ber UT‘, es vdrer: Kabrilen und Bi 7a 
—— lg 
19 zıt. Hodachtungsvol Alige (ü ehtamalellung bie annover 
Friedrid 9 Beer 8 überhaupt die höch ſae Autzei Fortihritte 
iedrich Pittrof aus Thurnau. Rürnberd, uszeiönung in die ſer EEE BEN. 8 
_ Ludwig Fe — 
Anzeige und oo. Enupt - Depot tee Gelhäftsbis el Breh, 
90% von Ir 8. sbüdıer- Fabrik, Body - 
— — —— — — — — 
3en 2 wegen Histabhalt ienit gur Nadı: en 090009 4% 
Der sgernbee Bere ben — Perry ta dv » me. 000004400000+3 
ne und äuferft A Niederlage c ur cr a pi Da — E 
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Berloren murben in ber Nähe bes Tauferibore® einige 
Briefe; es wirb arbeten, biefeiden In ber Mirdsihaft bed 
Herrn Knapp, Zauferplat abyugeben. 

Bel Heren Denz in Boftenhof wurde rin in Neaenihhtem 
verdautht; man bittet, ſolchen gefäligft um zuiauſcheu. 


Eine — mit Shlaudeinmdsbung ifl 
mern. Bergitraße 26 2 








Deutſches Reid. 

I Münden, 7. Sept. Wie wir hören, ift bem 
tal, Oberfticeremonienmeifter Grafen Moy von bem 
König ein im Mittelfranken befiadlichet Mannss 
Ichen verliehen morben. 

Berlin, 5. Sept. Die ruffifhe Regierung 
fol mur deshalb eine Bertagung des internas 
tionalen Poflfongrefjes beantragt haben, weil 
fie in Teter Zeit mehrere neue Poflverträge mit 
auswärtigen Staaten abgefhlofien bat, und die Res 
fultate berfelben abwarten will, ebe fie neue Ber: 
piligtungen übernehmen will. Es beflätigt fid 
übrigens, bat Rußland bie Idee eines einheitlichen 
Vortoſyſteme im Prinzip völlig billigt und durchaus 
nichts dagegen eingewendet hat, daß ber Songrek 
in ber Hauptftabt ber ug ar Eibgenoffen: 
ſchaſt tage. Die umgemeine Rüprigkeit, welche ber 
ruſſiſche Generalpoftbireftor Baron Velho in feinem 
Departement entfaltet bat, Läft mit Veftimmiheit 
erwarten, baf bie ruſſiſche Regierung, fobale fie 
ſich von dem Erfolg ber neuen Poftverträge übers 
aeugt Bat, von bemen einige mod) nicht einmal im 
Wirffamkeit getreten find, am bem internationalen 
Poſtkongreh theilnehmen wird. (U. 3.) 

2 Berlin, 6. Sept. Seitens des Kriegomlui ⸗ 
ſteriums ift mehreren frangöfifgen Kada leric » Offi: 
zieren bie Erlaubnif ertbeilt worden, ben Rapals 
lerie-:Manövern des Gardekorps bei Jüterbog 
beimohnen zu bürfen. 

Die kurze Zeit — fo ſchreibt das „Deutihe 
Wochenblatt · — mährend welcher bie Teitenden 
Männer ber Regierung hier aus Unlaß ber 
Beier des Giegesfeftes verfammelt waren, hat eine 
vollfommene Harmonie berfelben gezeigt, weiche ſich 
aub im dem raſch erreichten Refultaten ber Bera— 
thungen Kind gegeben hat. Was biefe lehteren ber 
trifft, fo iſt es ſchon bekannt, baß fie hauptlädhlich 
ben Termin der Einberufung ber parlamentarifcen 
Körperigaften und die Neuwahlen, ſowle bie kirch⸗ 
liche Frage zum Gegenftand gehabt haben. Hin: 
Ahıliy der Ichteren mußte es dem Herrn Kultus: 
minifter ohne Zweifel erwünfdgt fein, dem ih immer 
ſchärfer zufpigenden Konflitt gegenüber fi ber 
Uebereinftimmurg mit bem Gefammtminifterjum vers 
ſichern zu können und dies fol benn auch durchaus 
geſchehen fein. Ebenſo ift, wie das genannte Blatt 
hört, die Frage ber ftaatligen Anerkennung bes 
altfatholifgen Biſchef Dr. Reintens zur 
Sprade netommen und nad dem, was ſchon früßer 
über bie Abſichten ber Regierung verlautete, naments 
lich aber nah bem bekannten Urtheil des Obers 
Tribunal, Hinfigtlih ber rechtlichen Stellung der 
Alttatholifen, dürfte diefe Anerkennung bemnäsft 
erfolgen. Der Fürft Bismard ift, bemfelben Blatte 
zufolge, in der beften Stimmung gewefen, und «8 
bürften wohl auch noch andere, als die befannten 

Senenftänbe zur Erledigung gefommen fein, ba ber 
Fürft noch am Abend vor feiner (am 4. früß cr: 
folgten) Abreiſe mehrere Stunden mit dem Minis 
ſter Delbrück zuſammen geweſen if, 

Der Direktor ber Unterrichts⸗⸗Abtheilung im 
Kultue: Minifterium, Geheimeratg Gräff, wirb 
fh nad Wien begeben, nm bie bortige Weltaue: 
ſtellung in ihren ber Wiſſenſchaft umb Kunſt ges 
wibmeten Abtheilungen zu ftubiren. Au gleichem 
Iwed wird Herr Gräff bie Müdreife über Münden 
und Dresden nehmen, 

Bielfach irrthilmligen Darftellungen gegenüber 
ift barauf binzumelfen, daß die bem Maltbefer- 
Drben angebörigen Unterzeichner ber bekannten 
Adreſſe ſchleflſcher Katholiken an dem Kaifer, an 
deren Spige ber Herzog von Ratibor, nicht aus 
bem Orden felbft, fondern nur aus ber ſchleſiſchen 
Genoſſenſchaft besfelben ausgeſchleden find. — 
Wie wir übrigens erfahren, bat ſich ber Karbinal 
Fürſt Hohenlohe in lehter Zeit einige Wochen 
zum Veſuche bei dem Herzog von Natibor auf Schioß 
Corven aufgehalten. 

Deſſau, 4. Sept. Zum Schulrath für bas 
berzoglidh an halt-deſſau'ſche Bolkeſchulweſen 
wurde Dr, Nümelin ans Württemberg gewählt. 
Derfelbe ift kürzlich in feine neue Stellung einge: 
treten. 


Deſterreichtſch⸗ uugariſche Monardie. 

Prag, 6. Sept. Eine eben erſchienene Bros 
ſchüre von Helfert tritt für bad czechiſche 
Staatsreät ein, erblidt in ber Wablreform ben 
Uchergang zu dem franzöfligen Departementejyfte, 
pleibirt jedoch entſchieden ıfür die Deihidung des 
Reichsrathes, weil ein Staatöftreih bios bei uns 
auemeihlicher Nothwendigkeit wunſchenswerth märe. 
Durd die Reichsrathabeſchidung müfle bie öffent 
lie Meinung zur Senntnig und Würdigung ber 
böhmifhen Pofulate gelangen. Eisleithanien fei 
kein imapinärer, fondern ein hiſtotiſch begrünbeter 
Begriff. Shen Maria Tperefia habe die Gemein: 
famfeit ber wmefläfterreidifchen Länder anerkannt. 
Die WöftinenzPolitit habe nichte erreicht. Die 
Brofhüre in fonft im feubalem Geiſte gehalten. 
Die mitgeteilten Urkanben find zumclſt befannt, 

Agram, 6. Sept. Das Gerüßt, dak Graf 
3. Zantovic zum Hünftigen Banus bdeflgnirt 
fei, gewinnt immer mehr am Conſiſtenz. 

ehrweiy * 

Ueber den Rachlaß bes Erherzogs von 
Brannihmeig ſchreibt das „Sonrnal be Genäne* : 
„Die Schäpung der Jumelen, Kleinodſen und Kofte 
barkeiten aus dem Nachlaſſe ed Herzeze von 
Braunfhreig Hat geftern Morgens burdy bie dazu 
vom Adminiftrativrath brfiellten Gyperten, die HN. 
Weffel und Dpoid, in Genf begonnen. Die Herren 
haben geften (4. Sept.) 8%a Stunden fih mit 
iheer Aufgabe beſchäftigt, welche ſie bei gleicher 


— 


tagllcher Arbelt innerhalb vier Tagen zu erlebigen 
hoffen. Die geſtern gefgägten Kleinobien waren in 
einer Met wattirter Scheibe, welche abs und aufges 
rollt werdea fan, ber Reife nad Brochen, Rnöpfe, 
Dinge m. f. mw., eim jebes für fi, befeftint, Kein 
Städ von ausnahmsweife bebeutendem Werthe fand 
fih geftern vor. Der reiäfte Diamant mwurbe auf 
60,000 Fr. geſchaͤht, ein anderer auf 20,000 Fr. 
Die Mehrjapl überftieg nicht den Werth von 1000 

.» Diamanten vom Gap, gelbliher Färbung, 
berriäten bis jebt in ber Sammlung vor, theile 
aefagt, theils ungefaßt. Ein paar Epauletten und 
eine Hut-Berbüre würden unſchähbaren Werth har 
ben, wenn bie Diamanten baran von reinerem 
Waſſer wären, Ein ſchoͤner jhwarger Diamant, 
ber jedoch mehr ein Mufeumsds als ein Shmudjtüd 
ift, wurbe ebenfalls hoch tarirt; matürlih kann er 
aber nur an einen Sammler verfauft werden, wel 
Ser ihn zu fhägen weiß. Auch eine Gtatuette 
ven Mubinen, etwa 8 Gentimeter hoch, fand ſich 


“vor, welche fehr geſchmackvoll gearbeitet it, beren 


Steine aber nicht vollfiändig rein find." — Der 
Derner „Bund“ bringt über biefen Nachlaßz fol« 
gende Detaild: „Die Diamanten unb Cbeifteine 
aller Art, alle gefchliffen, einige mehr eber weniger 
zei gefaßt, fanden fi im dem zwei Heute gedfines 
ten Kiften. Sie allen in zwei gefonberte Pars 
tieen: 1) Die Diamanten, ferieniweife numerirt, 
emäß ben im Handel geltenben Gebräuden her 

jouterie und arrangirt nah arithmetiſcher Bro: 
greiften. Diefeiben fanden fi in ſechs großen, 
mit zugezogener Schnur gefcloffenen Lederfäden. 
2) Die Solitäre, auf Iedernen, mit Seide gefütter: 
ten Etuis plaziert umb durch Härchen am fie anges 
paßt. Wiewohl bie Diamanten noch nicht offiziell 
geſchätzt worben find (fie follen es om Donnerdtag 
werben), jo berechnet man fie auf 6 Millionen un— 
gefähr. Die Juwelen, von denen einige offenbar 
aus bem Privatvermögen bed Herzogs den Wrauns 
ſchweig herrüßren, beſtehen aus Diabemen, Diar 
mantenfhnären,, Ordenöfternen und Großfreugen 


"einer Menge Ritterorbeu, Man bemerkt barunter 


namentlich, wie eo fheint, ein Paar Epauletten mit 
Diamanten und einen pradtvoll ornirten Degen 
griff. Die Kleimobien, wiewopl einige ſchöne Stüde 
enthaltend, ind im Allgemeinen weniger reich, wohl 
beöhalb, weil mande ſezuſagen Ladenhüter waren, 
bie ber Herzog zu miebrigem Preis antaufte. Das 
koſtbare Geſchirtr ift dabei würbin vertreten, im 
Piecen von maffisem Gelb und Silber, viele in 
Vermeil, Alles mit verſchiedenen Zeichen, haupi⸗ 
Echlich mit dem Bappen von Braunſchweig verfehen. 
Das baare Gelb figurirt mit jhönen Summen: ein 
einziger Sad enthält Fr. 90,000 in Golbfiüden 
aller Arten, beinahe neuen, wie man fagt. Ebenfo 
findet fih eine Menge Banknoten, gleichfalls ganz 
neue, bundmweife in vollleamener Orduung rangirt: 
franzöffge, belgiſche, emglifche, ſchweiger ſche, ame: 
ritaniſche, kurz von allen Arien. Die Obligationen 
und Gtaatspapiere bilden auch eimen wichtigen 
Theil biefes Lolofjalen Bermögene. Es find da 
Eitel des peruanifhen, bes Ayyptifden, bes framid: 
ſiſchen Anleihens, im Allgemeinen gute, mit Ges 
twinn engagirbare Werthſchriften. Diefe Aufzählung 
bürfte am pafjendflen gefälofien werben durch bie 
Mitteilung einer Meinen Entdeckung, welche ben 
Eparakter eines Mannes, befjen Erben wir find, 
wohl kennzeichnet: es find bies einerfeits eine ſplen⸗ 
bide fhmwarze, forgfältig eingewickelte Perrlide und 
anderjeit6 verfhiebene Alhums von Photographien 
mehr oder meniger leichter Perfönlichteiten. Was 
vie genaue Totalziffer ber im ben fieben erwähnten 
Kiften enthaltenen Schäge betrifft, fo kann ich fie 
Ihnen erft nah ber Scägung ber Bijeur mite 
theifen", — Nun (fo flieht ber Vericht bes 
„Bunb*) mod einige Worte über bie Perfon bes 
Herzogs. Zwei Punkte find heute volllemmen konz 
fetirt: er war ein Original unb ein Geizhals, um 
nicht zu fagen eim Wucheret. Das immenfe Ber: 
mögen, zufammengebäuft unb fortwährenb vermehrt 
im Beitraume von 40 Jahren, ift hiefür cin ewiben« 
ter Deweis, Wie wollte man übrigens aud ben 
Umftanb anders erflären, baß biefer mehr als hun» 
dertfache Millionär ſich fehr einfach im einem Hotel 
einlogirte? Es möge bier noch ein bem Leben abs 
gelauſchter Zug biefes Hanges zum Geiz erwähnt 
werden. Als er vor kurzer Zeit im Gircus war, 
we er ein Programm kaufte, bezahlte er basfelbe 
mittelft eines 20 Eentimenftüdes, auf welches er 
15 Gentimes zurüdbekam. Diefe Münze lief er 
fallen, worauf er fie, als wäre er ein armer Teur 
fel, ſuchte und keine Muhe Battle, bis er fie wieder 
fand, Für einen Millionär iſt dies denn bo 
ilzig genug! Gobann war bie Bertrawensfeligkeit 
nicht feine Liebhaberei: niemals wollte er irgend 
einen feiner zablreigen Schlüffelbünde irpend es 
manbem von feinen Dertrauendleuten anvertrauen, 
und fo kam es denn, baf er einige Zeit vor feinem 
Tobe bie Aufbewahrung berfelben jeinem Doktor 
übertrug. Bewaffnet war er bie an bie Zähne: 
Piſtolen, Dolche, nichts fehlte ihm. 

Daß es auch in Milizſtaaten Säbelaffal— 
ren geben kann, beweiſt folgender Vorfall: Das 
Genfer TambourensEorps hatte von ben Der 
hörben die Erlaubniß erhalten, bie Stabt trom ⸗ 
melnd zu burdziehen und — Tänblid, fittlih — 
für die Eimmohner eines in ber Mähe von Genf 
abgebrannten Dorfes zu Lolleftiren. Sie thaten 
dies, feinen AG felbh aber zu den Mbgebrannten 
gerechnet zu haben, benn bis Abends war bie ganze 
ebrenwerthe Korporation der Genſer „Stedeles: 
Trompeter" (mie bie Schwaben fagen) ſiernhagel⸗ 





ben Wirth, bie Wirtgin, bas Dienftm und 
ben —* mit Gäbelgieben und Fauſtſchiagen anf 
das Entſetzlichſte, gertrümmerten Gefäße und Meubs 
les unb fdleppten derſchiebene Gegenftände mit fort. 
Eine Unterfugung ift eingeleitet, 
Italien 

In offiziellen itallenlſchen Kreifen herrſcht große 
Entrüftung über das Wert bes Generals La: 
marmora. Man findet es fehr unrecht, daß fo 
vertraulide und belifate Mitteilungen, wle bie ber 
ttallenifgen Gefandten am Barifer und Berliner 
Hofe, die ihrer Natur wach mehr mementane und 
danz perfönlie Ginbrüde waren, fo rüdfihtslos 
der Deffentlifeit Preis geneben werden, Das 
Wert wird im Megierungdfreifen nur als ein Ver— 
ſuch betrachtet, ben ber alte ſonſt ganz ehrenwerthe 
General macht, um fl gegen bie ungerechten An- 
griffe zu vertheibigen, melde ihm fein Verhalten 
im Jahre 1866 zugezogen fat. Die Rachricht, daß 
ber Gefanbte bes deutſchen Reihe, Herr dv. Keubell, 
fi) wegen ber Veröffentlihung bes Lamarmora'ſchen 
Werks im auswärtigen Umt beſchwert habe, ift un: 


begrünbet, 
Frantreid, 

a Paris, 4. Sept. Gehr ſpaßhaft iſt im „Bays“ 
ein müthiger Artikel bes Deren Paul be Eaf: 
fagmac Über ben 4. September, in welchen vom 
Sidele, um ihn gründlich an ben Pranger zu 
flellen, gefagt wird: „Ein nieberträgtiges Blatt, 
welches unter feinen Mitarbeitern Mäuner zäptt, 
bie mit bem preußiſchen Shwargen Mblerorben 
beforirt find; eim Dlatt, weldes bie Kommtune ans 
gezettelt Bat u, ſ. w.“ Eigenthümliche Borftellumn: 
gen ven bem Schwarzen Adlerorden — Wie „Pa 
Vreſſe“ meldet, begibt fi ber Herzog vom Mlen- 

on, ber Sohn deö Herzogs von Memours, zum 
Defuie bes Grafen Ehamborb nad Froksborf, 
Der Hergog von Wengen ift bekanntlich ber Schwa: 
ger bes Kalfers won Deſterreich. — Der Schwur- 
derlchtehof von Agen Hat ben „Mivail be Potzets 
Baronne*, ber bekauntlich wegen eins einzigen Urs 
tifel® dreier Verbrechen ongellagt werben war, ber 
Beleidigung der Nationalverfammlung, ber Mufreis 
zung gegen die Regierung unb ber Mufhekung ber 
Bürger gegeneinander, freigefproden, gen 
deöfelben Artitels war dem Blatte fon auf abınir 
niftrativem Wege ber Gtraßenverfauf entzogen wor 
den. — Eo ift nun endlich effiziell entigie: 
den, daß ber Brozeh Bazaine in Erianon 
verhandelt werben ſoll. — Die „Affemblde Ratio: 
nale* glaubt beflimmt zu wifien, dag Hr. Thiere 
in Biarriä eine „pradtsolle Billa” gdemlethet 
hätte, um daſelbſt die ſchoͤne Jahreszeit zu beſchue 
; Herr MarcelBarthe, Übgeorbneter jener 
Gegend, treffe bereits Vorkehrungen für ein Micfen: 
banfett. 8 {heine wirklich, baf ber Geiſt des 
ehemaligen Pröfidenten die Pegitimiften überall 
heimfuht und ihnen ben Schlummer raubt, — 
Dem „Temps“ wird ans Juterlaken vom 
2. Sept, über die Huldigungen berichtet, bie bort 
Herin Tpiers zu Tpeil wurden. „Raum — fa 
heißt es im bem Briefe — Hatte fich geftern Rad: 
mittag Bier das Gerücht von ber bevorfichenben 
Ankunft des Herrn Thiers verbreitet, als aud ſchon 
bie ganze koemopolitiſche Geſellſchaft, melde bie 
Hotels von Anterlafen flllt, auf bie Promenabe 
eilte, Gegen fünf Upr war biefelbe von Menfcen 
bebedt und pwiſchen einem unabfehbaren unb baps 
pelten Spalter von Reugierigen, melde mit ihren 
Hochrufen und Vivats nicht Fargte, hielt ber ches 
malige Praͤſident in Begleitung ber Ftau Thlers 
und bes Fräulein Dosne feinen Einzug im bas 
Hotel Victoria. Nachdem er eben erft abgeitiegen 
war, mußte er fih auf dem Perron bes Hotels 
seinen, um bie Menge zu begrüßen, bie nidt müde 
tmurbe, ihn mit Zurufen auczuzeichnen. Die Eng: 
länder thaten fid gam beſonders durch ihren Em: 
thufiasmus hervot. Nach eingebrodgener Dunkelkeit 
wollte Herr Thiers eimen kurzen Gpayiergang 
machen; aber er wurde bald erkannt und mußte, 
um fih neuen Yuldigungen zu entziehen, im feine 
Bemäger zurbdlchten. Bon neun bie elf Uhr 
fpielte die Muſik bes Kurſaals unter feinen fen 
ftern; um zehn Uhr wurde eim Feuerwerk in ben 
Gärten des Hotels abgebraunt. Heute Früh bat 
Herr Thiers feine gewohnte Tätigkeit mwicher auf 
genommen; denn er tfi nur ftubienhalber nad Im 
terlaten gelommen.* (Herr Thiers befhältigt 
ſich bekanntlich im feiner Muße viel mit @eolozie.) 
Der Erzbifhof von Algerien hat, um bie 
Gebete ber afrikanischen Franzofen mit denen Frank⸗ 
reicht zu vereinigen, eine Wallfahrt mad Notres 
Dame d’Afrique angeorbnet, 
Spanien 
Die traurigen Auftände in Spanien, 
welche es ermoglicht Haben, daß ber bert tobenbe 
Bürgerkrieg eine fol jchredenerregenbe Uusbehns 
ung erlangen fonnte, werben von einem ſpaniſchen 
Korrefpondenten ber K. 3.* im folgender treffen 
ber Meife gefäilbert: „Das wüfte, chaotiſcht Schau 
fpiel, welches Heute das einft fo mädhtige umd ftelge 
Spanien ber mit thellnehmendem Interefle zuſchauen⸗ 
ben Melt bietet, muß bei ben aus ber Ferne ſchwet 
zu erfennenden Urſachen dieſes Zuflanbes in hoßem 
Grabe das Staunen bes denkenden Auslandes er 
regen. Es drängt ſich ummillfürli bie Frage auf, 
tie es möglich ift, daß bier eine verſchwindende 
Minderheit Lopflofer und übelgefinnter Menſchen bie 
volfreihften Städt: tyrannifiren und brandihapen 
und fi dort der Nation als gefehliche Vertretung 
eine Minderheit oftroyiren konnte, bie ein Bell 


beirunken. diefem Zuſtaude fielen fie na | wie durch Zauberwort im ihr unfehlbares politiſchet 
Hurm din men, ein, wißhandelten | Beglüdungsfyftem Himeingwängen zu konnen ven 
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“Deutsche Handelsgesellschaft. 


jueite Aktien-Emiffon von 3,000,000 Thalern in 15,000 Stück à 200 Thaler 600 Mark, 


Ru Gemäßbeit des 5 3 der Statuten hat der Auffichtörath die Emiffion weiterer 3,000,000 Thaler, getheilt in 15,000 
atien a 200 Thaler, beichloffen 
Den 


Inhabern, jowie den urjprünglichen Zeichnern der Aftien erjter Emiffion fteht fir je zwei Uftien das Bezugsrecht 
ri eine Aktie —— Emiffion zum Eonrſe von 101 pCt. (al pari unter Einrechnung des durch den Reſervefond erwach— 
im Mehrwerthes) 


Die lienkundeng Der Wejugsrechte bat unter gleichzeitiger Leiftung der nachfolgend ansgejchriebenen Einzabl- 
an) an a l. Sant zu re Bezjugsrechte, welche bis 27. I. Mts. nicht —n find, erlöfchen zum 
Ge 
—— Einzahlungen — die neuen Aktien erf 
10 pCEt., uxen⸗ 1 vi f #3 — alſo 11 pCt. bis 27. I. Mis. 
40 pGt. in der Zeit vom 13. bis 15. Oktober L. J 
hy vn „ 18. bis 20, Februar 8%, 
Gt. „ rn» „ „16. bis 18. April 1874, 


die Bollzahlung ae Sen kann unter Nüdvergütung von 5 P&I. 
eder Zeit geihehen. 


Gegen Leiſtung der erflen A Zinſen die nahen Aftien-nterimsfcheine, in welchen über die Zahlung quittirt if. 

Die Aktionäre haben ieh mi der erften Einzah die AUltien, auf welche fie ibr Bezugsrecht geltend machen 
zur einer der nachftehend angegebenen Stellen mit —— — — Nummern⸗Verzeichniſſen Behufs Abſtempelung 
* Formulare dieſer Verzeichniſſe können bei den Zahlungs-Stellen in Empfang genommen werben. 

—— acht Tage nad) Einreichung der alten Akllien werden dieſe gegen Einlieferung der Empfaugsbeſcheinigung 


— Geltendmachung der Bezugsrechte und die Einzahlungen können an dem nachſtehenden Stellen erfolgen: 


an unjerer Kaſſe zu Frankfurt am Main, 
bei der Württembergiſchen Bereinsbant in Stuttgart und bei deren Filiale und Gommanpditen, 
e n Rheiniichen Greditbant in Mannheim und bei deren Filielen, 
der Bafeler Sandelöbant in Bajel, 
hi den Herren Guggenheimer & Comp. in Mün 


die Aktien zweiter Emiffien parkicipiren vom 1. Senn 1574 ab in gleiher Weile am Kein: 
ewinn wie die Aktien erſter Emiſſion. 


Frankfurt a, M., den 5. September 1873. 
Der AuiatBraih. 





Saale. 
Empfeblung. Ein in frequentem Betriebe hält — — —— der Papiers & Shreibmaterialbrandge 
BERNER RE Babergeitäft | — * 


wirb zu Laufen q 
ihön und gut gearbeitet, zu fehr Nähere ee 398 In ber Annonten- Exprbition gl srgen quteh Salsir al# Sahnerin folort tele. 


a eis, a Deren unb Ben empfiehlt von Mubolf Moffe cın Jofevhöplag iı Nürubern. ur mir obigen Elgenſchaften vrrichene mollen ſich wen. 











Ratshaudgafte S Ar. mit,  Rleiber, Betten, Möbeln, Wilde, Ehuhronere und et A a bie Annorcen · Expedition nen Auball 
nn mm I Tem prkige @e enfänbe werben au quten Breifen aufgedauft. u BE 1. 2 FE — 
—— vu Die Dale Yen | 524 6.08. Shmiehgafle Barleser. Laden-Bermiethung. 
In nähfter Nähe bes Marktes ift Fi rar u 
Fat dem erfefgten Tab von Sigmund Meyer, Roth: für Banken und £apitalifen. den as En Sichtmeh gu wermiethen. alipere % 
her, fühle 16 mich Ener ieh, wehrten Herren Aut eine eintrigliche Realität in Tyrol (gerichttih Er. b 
teiämiee auf meinen Birke jonft aufmein | eeposener Siungsneris 4,000 Gulden öfterr. Wäh ; F 
Magtsit, aufae rung) wirb ein Kapital von 10,11 enent. IH,ln FL 4 Zn vermiethen 
= . Banber, untered Jubenhöfden. gen ee — 9 = * De ie ag ——— ng a 
m ung in Annuitäten ba aufzunehmen Mr 
Ang En — MR —— —— pe Bermittiern wird bei — — ed ge Erforberliden Kim, — ober Bid Allerheiligen. 
bee uub Shieifmüften, mänfhten Anlehens nebft Bergütung aller Auslagen eine Sohentel, Gnanyiderisape 2.__ 
—5 — — ..—— au vereinbarende, angeme fſene Proviſion zusefsdge tt. Di: Zu vs i th 
— Fr u 12, vefte aber Inbirefte in, * Bel jebern rerben unter ermietHen, 
5* 2 Ban mofileifee. der Moreffe: 46 P durch bie Annon⸗ Der 1. Btod eines neugebanten Baufeß, * 
een«&ppebition don — in Münden erbeten. ee "fnteen uns Mom — 
nen fo; 
© Sühnerfreunde. Eonditorgebilfen- Stelle. beyogen werden, Jüberes in der @, db, 
el aniſchen Ein im Baden gemandter und ſolider Gehilfe findet Ein fein möblirtes m 


an verta: 
ie 4. @lule, Wie um zum Ürübet. heute "Stele. WenntoOfierte unter IE G durch dir Zimmer 


Pr gu verlaufen vn un Mia er Wierdektaft Ein Conbitor, und Leb —— Ife finder Bei gutem | ? Sthlaftabinet ift ver 16. September am einem foliben 
dw 


















Herten zu vermiethen, 
u. N. Stark, Redeniter, Salair dauernde Condition; au eb ein Lehrling von Näp. sub I, 931 in ber Mitmone diti 

— 3 1403143. — gefusht. Näheres Sei Georg Maurer, Rudolf None am Jofephtplag hier. er 
Er rer ont Eine Ranjarden-Wohrung mit | heigbaren Fınımer, 
Eh Haus-Verkauf. Aa a bei 2 Rammern wub Küche; besgleihen eine Parterre-Moße 
e eigen mit geohem Hof = = —— a. M. berg = & —— —— * Pr 

Heren, Mitte der Stast — — — nn Sn ie eilinen Kltinweldenmühle zw 
2 db Markteh gelegen, — — nfigen Bebdin⸗ —— ngöftelle:Sefuch. Nä an 7 —— has 

ae pn venmintgen: Wales u In einer def Mach Warufeiucdenblung mir sine | _ in Sohnung. BeRIBesB aus 7 Ueheren 
— —— — 17 u efällige tlieb ijbaren Bircen und häusli equeml tb sis 
* Doetiilverande rung iR in a 5* u —* ee w im dee &. 08. ML zu ae bie = —* September oder bis Hüreheilgen = in, * 
—— elegant gebauteh es Hau e im frequentes Material» und Spepereisnaren- Brca 10) R. Zefa, Bogengafie — 
5 — —— Due * 3 — wird eine geranbte Ein ſeht fchöneh 5* und Schlafginmer, Beibe gut 
m * in er zu \ Binter egen, 2adnerin helzbat umb er x —— nr an tinen big 
a und Blei mirb zum ** Eintritt fojort ober nachſtes Ziel. ober Dame yu ze — 
Bauber, untered Iudenhöttien. ere® unter H. I041_in der geh Erpebition Fer 


ubelf Mole am Jo eine hübfhe Wohnung * * ober vier Zimmera 
werben oder drri Schüler Im Koft una Logis "u wird eine Derion für einige Tage ber um | der KaroUnen-, —* aſtrahe oder Umgegen Hi 
“ Bis 1, Ile — Br. 3 2. Stol, ei: der where geſucht. $ 36 Rrämertgabaen. Herren. Näheres In wor BL — 


Drid der W. Kiuma'iygen Oiſ iun In Einst, = Tedittonel« FR 3 A mn Motbhnun. 







meint, das ben geſchichtlichen Erinnerungen unb 
ben tief eingemurgelten Gewoßnfeiten ber grofen 
Meprheit besfelben diametral emtgegengefeht iſt. 
Meiſt Eritillofe Nachbeter ber lagen Ideen Prouds 
hon’s, ertennen fie nicht, daß fie bei ber Unzu⸗ 
tahnungsfäpigkeit ber Maffen in politifhen Dins 
gen fo wie bei bem Mangel an allgemeiner Bils 
dung und ber irop fo manden Decennien poll 
tifer Stürme nicht befiegten Indolenz ber Mittel 
fände ein ideales Staatsgebäube im Flugſand aufs 
zubauen beftrebt find. Unb Hier Tiegt om ber 
Hauptilüffel für bie Löfung ber oben angeregten 
Brage, Jener politifde Indifferentismus und kraſſe 
Mangel an felbftlofem Gemeinftnm ber Mittelflaffen 
fo wie Me bobenlofe Unwiſſenhelt und entjehliche 
Armuth des niederen Volkes, alles umjelige Ber: 
mädhtniffe ber Zeiten ern und religidfer Aus 
tofratie, das find bie Kreboſchaͤden, bie bas unglüd: 
Ude, ſchöne Land zerfrefien, bie geſundes Self: 
governement im bemfelben unmöglich maden, in 
Bolge beren es geftern im bie blutigen Hände ber 
rothen Internationale fallen konnte, um morgen 
vielleit ber ſchwarzen zu Füßen zu finten.* 
Amerita. 

Newhorl, Ende Auguſt. Der Staat Nord» 
Garsiina hatte in ber erſten Auguſt⸗Wocht über 
bie Annahme ober Berwerfung mehrerer Amendes 
ments feiner Konſtitutlon abzuflimmen. Eines bie 
fer Amenbements entbebt bie Begislatur bes 
genannten Staates ber Berpflitung, bas 
für zu forgen, bdah die Binfen ber Staats» 
ſchulden bezahlt werben, b. 5. bie Bewohner 
biefes Staates haben durch Annahme biefer Kons 
Ritutions:-Amenbements erflärt, ihre Lenislatur 
mwürbe in Zukunft Ah um die Staaisſchulden nicht 
mehr kümmern, als etwa um ben Mann im Monde, 
Mag bie Wirthſchaft der ſ. g. „Karpet:Bogger“ 
eine mod fo ſchimpfliche geweſen, mag ber Erlas 
von Millionen negociirter Obligationen auch zum 
allergrößten Theil derſchleudert oder geſtohlen wor⸗ 
ben fein, bie Schmach iſt darum Meine geringere 
und bie Bewohner der Gübftsaten werben in Bälbe 
erfahren, welche Früchte berartige Gewaltfireiche 
bringen. Die Klagen ber Sübſtaaten über Mangel 
an Ürbeitkräften und Kapitalien werben noch häus 
figer erflingen als bisher, benn das Konftitutionds 
Amendement von Nord⸗Carollna wirb künftig allen 
Süpftaaten vorgehalten werben, welche fi um Eins 
wanderung ober Kapital bewerben. 

(R. 9. 9.8.) 


Bermifihtes. 

Darmftadt, 5. Sept. Heute fand vor bem Bes 
sirlöftrafgerigt bie handlung in Antlageſache 
gegen ben Kaufmann ®. Waster vom hier, kei 
ſchulbigt ber Deleibigung, refp. bes Erpreffungsvers 
fuchs an dem Grafen E. v. Erbach-Erbach flatt. 
Wachter erwarb nämlich auf dem Wege ber Eeffion 
bad angeblige Guthaben eines gemwiflen Ftl. von 
Seifau, die mit dem Grafen wegen ÜEhevers 
ſprechen und hlexaus refultivenben Folgen ſchon 
lange Zeit progeffict, umb verlangte auf Grund bies 
ſes Geiäfte von dem Grafen bie Zahlung vom 
3250 fl. und broßte ihm anbernfalls im ber betrefs 
fenden, zulegt keineswegs mehr befonbers Höffichen 
Korrefpondenz wit Verdffentligung in ben Beituns 
gen. Der ®raf, welcher ber ©. gegenüber jebe 
Berbinblichkeit im Abrebe ftellt, ſich auch nit mehr 
erinnern kann, ob er ihr jemals Schuldfgeine aus ⸗ 
geRellt (folhe wurden Heute im Original zu ben 
Akten gebraht), erhob Hierauf Anklage, war jedoch 
in heutiger Sitzung nit erſchlenen, weil er Taut 
örztligen Zeugnig an „KRolit in Folge einer Babe: 
fur* leidet. Der Vertgeibiger des Beſchulbigten 
beantragte Hierauf Ausjegung der Derkanblung, 
bem jebod ber Gerichtshof nicht beipflichtete, ine 
bem er bad Erſcheinen bes Grafen nad feiner 
ausführligen Bernehmung in ber Borunterfuhung 
für nit mehr mothwendig erachtete, ein Ertenntniß, 
das zur folge hatte, daß ber Angeklagte mit feis 
nem Bertgeidiger ben Gericheſaal verlieh umb in 
oomtumaciam meiter verhandelt wurbe, durch meld’ 
beide Zwiſchenfalle bie Verhandlung jedes Jutereſſe 
raturgemäß einbüßen mußte Die Staatsanwalt: 
qHaft beantragte eine Gefängnißftrafe von 3 Mor 
den und eime Geldbuße von 10 Thalern. Das 
Urtheil wird am 12, b. M, verfünbigt werden. 

(ör. I.) 

Der Drt Eurddorf, auf bem Thüringerwalde, 
ar ber Straße von Schwarzbhurg nad Coburg, ein 
arfehnlihes Dorf von 120 meift flattligen Wohn: 
häufen, iR am 26, Auguſt durd eine Feuerdbrumft 
ſchwer heimgeſucht und bis auf 24 Häufer in Schutt 
und Ace gelegt worden. In Zeit von 2% Stun 
ben, von Nachmittag 21/a—5 Uhr, hat das entfef⸗ 
felte Element, allen Anftrengungen ber zu Hilfe 
berbeigeeilten Feuerwehrleute der Nachbarerte ſpot⸗ 
tend, mit rafender Schnelligkeit um fi gegriffen 
und außer ben Mebengebäuben, Ställen und Scheu 
nen u, f. w. allein 96 Wopnhäufer in Trümmer: 
haufen verwandelt. Urplögli (wie es entftanben 
if, weiß Niemand zu fagen) brach das Feuer aus 
unb entjeglig raſch nahm es feinen Fortgang in ben 
durch bie Sonnengluth ber lehten Wochen ausge 
börrten Gebäuden. Die beiden Sprigen bes uns 
gluclichen Ortes, mit beren Hilfe man anfänglich, 
ehe Mettungsmannigaft von Außen her eintraf, 
dem Feuer Schranken fepen zu konnen meinte, mußs 
ten wegen ber Übergroßen Gluth bes wie im Nu 
fi nad allen Seiten Hin fortpflangenben euere 
im Stlich gelaffen werben und verbrannten. Der 
fih erbebende Wind, ber fpäterhin eimtretenbe 
Mangel am Wafler, bie Überjpringenben Flammen, 






bie glühende Lohe ringsum vereitelten alle Mühe 
ber überaus thätigen Rettungsmannfhaiten. Ueber 
TOO zum größten Theile unbemittelte Perfonen find 
obdachlos geworben, 


Karl Eſterhazy.) Heute Nachmittags zwiſchen 1 und 
2 Uhrhat fich ber Graf Karl Efterhayy erjhoffen. Die 
N, Fe. Br. erfährt über ben Vorfall, welder im 
ben Streifen der Ariftofratie allgemeine Theilnahme 
und arofes Auffchen erregt, felgenbe Einzelheiten: 
Der Gutsbefiger Graf Karl Eſterhazy, aus Preßr 
burg gebürtig, 53 Jahre alt, Tebig, litt ſchon feit 
einigen Jahren an einem Rudenmarkokelden, wel 
des fih Thlichlih zur vollen Unheilbarkelt ent 
widelte und welches aud auf feinen Gemllthezu⸗ 
ftand den ſchliumſten Einfluß nahm. Graf Efter 
bazy Eonfultirte zahlreiche Aerzte, beſuchte die ver- 
fdrlebdenften Kurorte und noch im beurigen Jahre 
ſuchte er Linberung feines furdtbaren, ftetig zus 
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| Gommerbühnen vergeblich ſuchen dürfte, 


| wohl zu gönnen; möge er biefelben weil y 
! Die Sympathien, bie das Märnberger Publikum Für! 
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nete wurde, wie Me eb in ber That war. — 
Beftrebungen bes. dern Direlter Timanaty, 
in biefem Jahre im feinem Saifentkeater bas Bf 


Fr 


| möglide zu leiften, Haben feltene des Publikums pP 
Bien, 7. Sept. (Selbſtmord bes Grafen | 


die verdiente Anerkenuung gefunden, Meben | 

einem im Ganyen vet tüchtigen, im einyel: | Ü 
nen Teilen fehr guten fländigen Perfonal, Sat er? 
eine Meige von renommirten Gäflen vorgefürt, | 

Namen von guten, bewährtem Klang umb uns je|r 
Genüffe bereitet, bie man am den meiften anderen Wr 
Die Tazı ,® 
ber Ruße, bie num folgen, find bem thätigen Dana! = 
gerichen, » 


nicht erfalten, fie werden dem Hr. Timantty aus 

nädftes Jahr wieder unterftägend zur Seite fiegen, pr 
Mihard Wagner Hat am bie Patrone feines r* 

Unternehmens ein Runbſchrelben ergeben laſſen, in * 


fein Unternehmen hegt, werden ben Minter in I 
r 


nefmenben Leidens im Jodbade Hall und in der | Weiden er Über den S'and des ledieren ausführs' 


Kaltwofier-Heikanftalt Rabegund bei Graz — Teiber | 


ohne Erfolg. Bor Kurzem kehrte Graf Eſterhazh 
nah MWien zurüd, wo er gemeinfam mit feiner 
Schweſter, einer ebenfall® bereits ziemlich bejahrten 
Dame, im Bürgerfpital (Kärnthneiſtraße) eine grör 
Bere Bohrung inne Batte, Seit feiner Rückkunft 
war Ehraf Eſterhazy faft menfhenfhen und terug 
eine auogeſprochene Melandolie zur Schau, Heute 
Vormittags verließ ber Graf bie Wohnung und bes 
gab fi in bie Stadt, um ſich bafelbft einen — 
Revolver zu Faufen, Um 4 Uhr kehrte er heim, 
begab fi fofort im fein Zimmer und ſchloß basſelbe 
ab. Kurz darauf fiel ein Schuß. Das Werpfle 
beflirchtend, fprengte man bie Thür und fanb num 
ben Grafen ganz amgelleibet an bem Sopha, von 
weldem er herabgeglitten war, lehnen. In ber 
Rechten hielt er ben Rebsolver, bie Linke Hielt er 
an bie Bruft, die durch ben Schuß belgebrachte 
Wunde decend, aus welcher nur einzelne Wlutss 
tropfen drangen. Grof Efterhagy mußte fi mits 
ten ind Herz getroffen haben und augenbliglich tobt 
neblieben fein. Huf einem Tiſchchen, welchte in ber 
Nähe des Sophas ſtand, lagen mehrere Bricfſchaf⸗ 
ten, deren Durchſicht feinen Zweifel über bie Mos 
tine der That ließ. Im einem an feinen Hausarzt 
gerichteten Schreiben gibt Graf Efterhagy der Bere 
aweiflung über bie Unkellbarkeit feines Leibens 
Ausorud und erflärt, er werbe bem qualwollen Dar 
fein ſelbſt ein Ende bereiten. Graf Eſterhanh, ber 
in gen; rangirten Berhältniffen lebte, verbrachte 
feit Jahren gewöhnlig ben Winter in Wien und 
ben Sommer entweder in verfchiebenen Bäbern ober 
auf bem Schloſſe Grafened. Die Leiche bes Un— 
lüdlihen wurde in das allgemeine Krankenhaus zur 
bduktion gebracht.“ 


Tages⸗CThronik. 

* Nürnberg, 3. Sept. Geſtern Nachmittag fanb 
auf der Gibigenhofer Halbe unter zahlreicher Betheis 
ligung auch bes Civilpublikums bad von Herren 
General v. Leourod veranſtaltete Brigaderennen 
ber 3. Kavallerie Brigade (1. und 6, Chevaur⸗ 
legers: Regiment) ſtatt. An dem Eröffnungds 
rennen (im Dienfle geritten und fett brei Menas 
tem nicht in Tralnerahand geweſene Pferde) beiheir 
ligten ſich 17 Dffisiere. Den 1. Preis gewann 
Prem,sLieut, v. Schwarz, ben 2. Preis Sek. Lieut, 
Elauß. Hlerauf folgte ein Mannſchafts⸗Flach- 
rennen. Es ritten von jeder Eekadron 2 Dann 
auf Dienfipferben. Die Namen ber Sieger konnten 
wir nit erfahren, Es folgte bann ein Offigieres 
Flachrennen, an welden fi bie Stabsoifiziere 
und Rittmeifter ber Brigade, fomie Herr General 
v. Leontod ſelbſt betkeiligten, Den 1. Preis (Eprens 
preis, gegeben vom Brigadefommandeur, General 
dv. Leonrod) gewann Nittmeifter Syller, ben 2, Preis 
(mitbemjeiben iſt ein von ben Reitern bem 2, Sieger ges 
nebenes Diner verbunden) Major ärhr. d. Riebpeim, ben 
3. Preis Rittmeister Vogel. — Ferner folgte ein Unters 
offiziers:Hürben- Rennen, woran fl von 
jeder Eotabton zwei Unteroffiziere betbeiligten. Die 
Namen der Sieger haben mir ebenfalls nit ers 
fahren. Den Beſchluj machte ein DOffizters- 
Hürbensfennen (für bona de im Dienft ges 
rittene unb feit 3 Momaten nid. in Erainersbanb 
geweſene Pferde, im Befige und geritten won Offis 
zieren der II. Gavallerie-Brigabe, 4 Härben, jede 
3 Fuß ho), woran fih 20 Meiter beteiligten. 
Den 1. Preis gewann Prem,sft. Frhr. v. Auffeh, den 
2, Preis Sec.⸗Lt. Holler, den 3. Preis Prem⸗Lt. 
dv. Schwarz und ben 4. Preis Sek. Lieut. Fürft 
Wittgenftein. — Die Länge ber Rennbahn betrug 
d/g bayer, Pofiftunben, Alle Preife waren aus ben 
Eirfägen genommen und beftanden für bie Offiziere 
in Häbjgen Gedenken, filbernen Pokalen ıc,. Für 
Unteroffigiere und Mannſchaften in 2 Ehrengeſchen⸗ 
ten und 4 Gelbpreifen. 

« Nürnberg, 8. Sept. Unter bennernden Bei⸗ 
faQsftürmen fant geftern Abend ber Borkang bes in 
allen feinen Räumen In no nie bagewefener Weife 
Überfülten Sommertheaters, um fi für biefe 
Saifon nicht wieber zu erheben. Einen brillantes 
ren Saiſonſchluß ale bas Gaffpiel der Frau Anna 
Gent fann man fi faum denken. Jebesmal, 
wenn fie auftrat, war bas Theater angefüllt mit 
Zuhörern, bie bem geiftreihen Spiel ber lieben: 
mürbigen jungen Künftterin mit Vergnügen lauſch ⸗ 
ten nud geflern Abend, ba fie für heuer von bem 
Publikum unb zwar in einer ihrer beften Rollen, als 
„Grille“, Abſchied nahm, da war bed Beifalls kein 
Erbe, Aber auch ben übrigen Darſtellern gebührt 
das hochſte Lob; alle haben dazu mitgewirtt, baß 


die legte Vorſtellung eime fo gerundete, ausgezeich⸗ 


lige Mittpeilungen maht. Zunachſt beſtätigt Bag) 
ner, daß bie beabfigtigten Aufführumgen vor dem fr 
Sommer bes Jahres 1875 nicht ftattfinden Möunen, uU 
Die Nöthigung zu biefer Hnawsfgiebung Hegt zum © 
größten Tpeile an ben mäßer erkannten tenifcen 
Scäwierigfeiten, Unter biefen feien aber wit De 
forgniffe in Betreff bes Gewinnes unb ber Bereinis) 

gung des ausführenden mufſikaliſchen und bramasl) 
uſchen Künfterperfonals zu verfichen, denn im dieſer 
Richtung fei er fehr gdlich gewefen, indem bie 

vorzügliäften Künftler ih freubig ihm zur Dispes”- 
ftion gefeit Hätten. Das Haupthindernif feien | 
die fzenifhen Vorarbeiten, beren Ausführung durg 

bie zu fpäte Fertigftellung des Mohbaues verzögert / 
worden ſei. Bor allem aber fehle «8 am Beften, x 
auı Gelbe, Wagner geftcht zu, daf er ſich in fei« 

ner Annahme, im beutfchen Sublitum 1000 Kun: 
freunde zu finden, melde je 300 Taler würden z 
aufbringen konnen, getäuft babe. Der eigent:.- 
liche vermögenbe Theil des Publikums Habe ter 
ber in einer perlönligen Meigung für feine (Mage 
ner'6) tunſtleriſche Leiftungen und Tendenzen, noch 

auch in dem Geifle ber ven ber Zeltungte 
preſſe geleiteten Affentlichen Meinung einen befttimm: 

ten Antrieb zur Beteiligung gefunden, Im Helge: 
befien fehe er AG jeht vor bie Frage geftellt,‘ 
sb er nicht ſela Unternehmen in ein ganz gewöhn. 
lihes Aktienunternehmen mit Divibenben ummans 
bein ſolle. Allerdings gebenke er die vorerſt nicht 
zu thun, fehe aber feinen andern Aucweg, wWenk , 
namentli bie im Dftober nothwendigen Gelbjus 

fläfe ausbleiben würden. Wuf ben 31. Oktober- 
werbe er, fo theilt er ſchließlich mit, eine Der. 
legirtenverfammlung feiner Batrone nad Bah⸗ 
reuth einberufen. 


— — — —— — — — 
Telegraphische Depeschen. 

I Münden, 8. Scpt*) Bom Samstag bis’ 
Sonntag Abende find an Cholera- und halera. 
artigen Krankheiten 20 Erkrankungs- und 8 
Tobesfälle vorgefommen, 

» Darmftabt, 8. Sept. Vormittag. Ju ber 
Stabt Bensheim mwüthet eine heftige Meuerdtrunft, 
28 Häufer, viele Schennen und Stallungen find 
abgebrannt. Zwei Häufer brennen nad, eines wurbe 
niebergerifien. 

" Mey, B. Sept. Wegen Eldverweigerungen 
verfügte das Beyirfepräfitium 22 Ergänzungsmahlen 
zum Bezirkotage und 39 zu den Freistagen auf 
ben 27. berw. 28, Sept. 

** Mabrid, 8. Sept, Gaflelar beabfichtiat, 
150,000 Dann Referven einzuberufen un» 500,000 
Miligen zu bemaffnen, um ben MWürgerkrie 
fSleunigft zu beenbigen, — Die legten Earliftenfiepe 
rebuzgiren fi), Regierungenachrichten zufolge auf 
unbedeutende Scharmügel, Nah einer Verfügung 
des tarliſtiſchen Befehlepabers in Biscaya follen 
biejemigen, welde Sonntag ber Meſſe nicht beir 
wohnen, mit körperlicher Züchtigung beftraft ters 
ben, — Scrans, Bregua unb Diogaga find hier ein 
getroffen, Sagaſta wirb erwartet, 

+ Mabrid, 8. Sıpt. Das neue Kabinet if 
folgendermaßen zufammengefegt: Caſtelar, Präf 
bium obme Bortefenille, Tarwajal Aeußeres, Beract 
Yuftiz, Petrigal Finanzen, Gervera äffentlihe Ar 
beiten, Bregua Krieg, Orelro Marine, Maifjonare 
Inneres und Soler Kolonien, 


) Wlederholt. 
— — ——— — — — 
Verantwortlicher Rebatteur: Baptifi Cantor. 


Telegtaphiſche Coursberichte. 

* Srantfurt, 8. Sept. err. Crebit· Att. 2 
Deſtere Staatäbahn-Mltien Ab Deſtere. Yosfe vo. 1 
Amerilaner (1882) —. barben 135}. Oeſtet. 
ut Fr 8. Sept. (MnfangsBeriät.) Dere 

* Berlin, 8 n J 2 
Kredit· Altien 144}. 1860er No be oe 

atöbah 2ombarden 108}. ltener — 
18H2er Um eritaner Kürten ——. mänier — 
Ban ERah enee Prlmion-inieite — Galigier — Hm 








Familien⸗ Nachrichten. 
Ausmärts geſtorben; Hr. Subrettor W. Spam 
pagel in Dürfgelm. Hr. Domkapitular Ehegarinei 
in Regenäburg. 








Privat : Anzeigen. 
Haus: Verkauf. 


einer lagthut. 
i 3 mu, NT ran nr Et 
ung aus freier 1) 
Erg N BL Hanb zu verfaufen. Zu 

























lagget! 
chen Rrım 
tember, 


hell It — 
rt ee at 


ft, Berlin, Schöndnufer: Aute, Tin, 


ir 





glei in Erinnerung, 
au Shönfte hergerichtet werben mit der 


bettfedernhandlun. 
B 625 am — Rat et, 


Begulatenre, 


4 Zaſcheuuhren 
= empfiehlt jur geneigten Abnahme Atelier für 









M. Ort, Uhrmacher, 
Ede der Alerſtraße. 
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Zinn und Blei kauft 
‚ Solobäfteafe L. Ar. 3039, 
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Bogen Hufgabe bes ug 
sänzlicher Husverfauf 
von derrenſleidern unter re — 


röttel am Sand. 
Podagra-Oel. 


Neu erfundenes Heilmittel. 
!! Für dessen Erfolg wird garantirt !! 
Nech 1+ bio Amaligem Gebrauche fefortige Be: 
feltigung ber Scämersen , ohne nachtfeilige Felgen 
mie bei anderen derartigen Mitteln befürdhten zu 


.8. Ir. 
Ba ver a fl. 8. 30 Ir 
.‚ Knorr, Ründen, 


Eiſenmannsgaſſe 3. 


U Adreſſen über Die ausgezeichnete 
Wirkung auf Berlaugen!! (3047) 
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Wiin. Salat, Alintlerficabe. 
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Augenleidenden zur Beachtung, 

dab der durch feine unſehlbare KHeilkraft in 

kurger Zeit fo berühmt gewordene 

BEE Begetabiliiche Augenbeil: 

Balſam 
von Martin Heihel in Bürgburg 

mur ächt und unverfälfcht zu haben iſt, I 

Rürnderg bei Herrn Upoth. Weyſſel, Stern: 
apotheke, K 

Ansbach bei Herrn Apoth, Arnolt, Hof 
Apothele. 

Säillingsfürft — Herin Apoth. Bern⸗ 


arbt, 
Minen bei 


Herrn Uporheker Gierlinger, 
Shätenftrake. 
Rothenburg bei Herrn Upotpeker Zeuiſch. 
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bei 
— ¶ Prückner jür Nürnberg. 
eues Sauerkrau 
VDrelßelbeer, empfiehtt t, 
. @. mmaum, obere Kreujgaſſe. 


Yerztliches Zeuguiß. 
Unter den Bru en, w 8* ſeit einigen 
Jabıen dem Publitum anempfohlen murden, 
möchte wohl Keiner mit größerem Rechte 
empfehlen feim, ald der von Dr. med. Ho 
manın erfundene weiße Kräuter-Syrnp, 
indem derfelbe nad genau angeftellter Aualyſe 
Kräuter» und Wurzelfäfte enthält, melde im 
Krankheiten der Schleimhäute und vorjugemerje 
der der Luftröhre mit ihren Aeften, Lunge, 
der Shlingwerkjeuge, Magen nicht nur Bin 
derung, fondern nad fortgefeßtem Gebraudhe 
and wirklich Hilfe Ieiften. Befonders gilt das 
bei allen fatarrhalifhen Affertionen, bei Kigel, 
Raubigkit im Halfe, Heiferfeit, Huften, aftbma- 
tiſcheu Beihwerden, Sodbrennen ıc. 

Dresden, am 16. November 1869, 
Dr. Reichel, prakt, Arzt. 















































Diefr Hräutersyrup ik in Fa 
fhen & 54 fr, und 29 fr, zu haben bei 
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3. Ra ’5 Erben in Abensberg 
Au; ker in Gunzenhanfen. 
2. vormals &. Wolfram in Hrröbruf, 


br. MBeiler in Harburg. 
ter Roeſch in Ihalmeffing 
Merz, Bepenkein 
ner in Selb 
Apotheter Wellhöfer in Langenzenn. 
Apotheker Kohl in Beiffenburg a./S. 
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Don verihiedenen medizinifhen Autoritäten ı 


mird dad 


„Meerzwiebelöl‘“ 
ale ein befonders wirtſames Mittel in Bezug auf das 
Wachſthum und die Erbaltung der Haupibaare ei 
piohlen. Daß biejes von mir mit Sorgfalt ar 
jertigte vorgüglibe Haaröl feine irgend melde jchüd- 
liche Befandtbeile enthält, ift bereite durch Arım- 
wife des fal. Volizei⸗Phoſtlate dabier ſowehl, wie 
auch ed Ober Mebicinal-Ausichuffes beim Riniſtetium 
des Handels und der öffentlichen Arbeiten in WRunchen 
nachgewieſen. Der Flacon dieſes Dels koſtet U fr 
Wiedetverkäufer erhalten angemeſſenen Rabatt, 
Johannes Engelhard jun 
in Rürnbera 
Amberg bei Herru Joſebh Echner 
DBapreuth bei Herrn With. Höflic, 
Banıberp bei Herrn Fr. Sepsiert 
Dinkelsbühl bei Herrn E. W. Walter 
Erlangen bei Herten Aug. Kindler. 
Fürth bei Seren Konr, Heinrich 
Heidenheim bei Heten Uler Frech 
Rördlingen bei Herrn B. Vogel 
Ortendurg bei Herrn Ebrid, Boſchwiß 
Regenöburg bei Herrn I. Romanino 
Aothenburg a,?. bei pm. G. U. Gaertner. 
Shnaittadh bei Heren 5. Lichtenſtädter. 
Straubing bei Heran Gajetan Deihaner. 
MWeiflenburga. Eanrbeism. 6.W, Shaurig 


[=] 
= 


RE FE RER 





Anzeige. 

Zur nähften Auktion werden fortwährenn Was: 
ren aller Art ſowohl von bier ald auswärts ange 
nommen. Johauu Winter, Auktionater, 

Jakebeſtraße L. Rr, 114060. 


Haus-Verkauf. 

Gin gut gebauted —— [im Baus in belebter Lage 
Lorenzer Seite, mit Barterre Huumilihfeiten verjehen, ift 
isfort aus freier Han» zu verlaufen. Naderes Dfierte 
sob AM Il an be 0.8 

3 mei boltavıge Klautere, far Hnfänger pailend, in 24, 
a 45 fl., find zu verlaufen Zuderlira he Rz. 9. 

Eine frequente Wirtuihalt | y verlaufen mit 
Zi) fL Aryablung. Näheres in ber E. d. BL, 


Ein Leonberger Hund, J Yahr alt, männli, reinfie 
Bare, it zu verkaufen. Mr. 13 Im Gontumajgarten. 


1000 


arohe Prima.ganfconperid mit Firma Druch fl. 4 per 
Stile, Morig Goldmann, CeuberteFabrit, Arank: 
art a. 


En hübfches Heigbares Zimmer mit Schlaflabinet und 
2 Betten ift par an einen ober 2 follde Herren zu 
germiethen. 3 Az. 1056, untere Thalgafle, 











| bei Difündiger Mebeitögeit per Woche gege 


luch 










Ein In ber Strumpf · und Mo 
tüchtiger Neifenber, der Mieberbagern v 
und dem gute Refevengen zur Brite N 
ofort Engagement. Srando-D erten unier se 
Ar. 30 Kürnberg befördert die xp 


Für Badereibefiger. 
Für einen 
entweder ald Beate 


obirten Bader fust man eine Stel 

ſtande eines aröß: & Kifemens” Die beten * 
an) P e h 

mifie ber Salivirkt ı und Tüdtigleit Lönnen —— 


werben. Das Nähere dur bie @. db. BL. 
Offert. 

Ein im Lefen, Schreiben und Aechnen vollommen be 

marderter junger Mann mit einiger Kenntnih im fra 


önjt unb tier Sprache juht bei einem Deren 
Klee Kamalt o a — dandlunge haue Vermen. 
bung. Offerte unter D. BR. 123 an die En. BD 


Ein folider @latergehilfe findet noch Beigäftigung Bei 
V. Bingold jr, Warplay. 
ei ige & d * bei 
3 Vdtrineinee, Lugfrape 1182 * 


Ein Rt münfht arünbli Un in 
der 66 eh — re 
































sub D. 15 wie Ed, B. 
mei big drei tüdhtige Cihreiner auf Jenſter werben 


——— 


(Aänbige Genbition). 
onbitor, Rartentbor. 


—* Bedienter, zes: ng el —— 
wün ein junger Mann mit jehr gutem mund, 
leichviel ab — Auswärts, eine Gele. Eintritt # 
nfargs Ditoder. Näheres in ber Ed. BL m 
Ein Lehrling h 
furht in einem bieflgen Sanblungshaus Balbige Unter- | 
tunft, me derſelbe qleich Koft u. Logis erhalten Tann. 
Dfferien unter Ehirite A. B, Ar. 15, 


En junger Menſch wird gegen fofortigen Lohn ge 


und dauernde Belhäftigung geſucht. 


1530/32, 


Einen tätigen Behilien ſucht 
der, © 








Ein foliber junger Menkdh, am liebſten Mepger, mel» 
Ser hauptfähli mit Pferden umjugehen verſteht, wirb 
fogfeih al Hnusfaeht geſucht· Rah in der b. WB \ 
Ein Lehrling zum Reikgeugpoliten wirb angemdms 
men. L. Rr. 42. 


an  -— 
Eine Mitfhülerin zur Etlernung ber franzöfiihen 

Epradje nad; ber leicht faklihfien Kethode mirb gejucht. v 

Reue Gafle 1204/18 TI Etage. [ 
Eine tunge reinlihe Yufpsingerin bietet Ihre Dienfe "Ta 


an _Hirfelgafr 1194 1. Et 


Ein allein ſtehende Frau in den mittleren Jahren, bie 
fhon mehrere Jahre ald Gaushälterin Fungirte und ber 
aute Yeugnijle jur Seite fteben, jucht jofort Stelle, 














h € Freauerjimmer künnen das Kleidermachen uns 
enigeidlih gründlich erlernen. Tuhsrkiraße S 1148 

Cine reinliche Auforingerin bietet ihre Dienfle an. 
Rappengafle Ar, 1474, 


Ein Dihbchen in ben zwanziger Jahten, in ber Küche 
nicht ganz ımerfahren, ehe Hnbang, ſucht bei einer jolis ' 
ben Brrrihait fogleih unterzulommen. Näheres eher: } 
güsdhen $ Nr. 611219 Barterre 


ride Mafdinennägerinmen finden negen bo 
Lohn bauerndbe Beihäitigung, Künigeftvafe I" . 


Zu vermietben ' 
fofort ein freundliches heisbares Srübsen, möblit ober 
De an einen anftändigen derru. Schlehengaffe Nr. 8 











An einen einzelnen Herrn ift in Ihönkter Rage 11 
Hulbic moblittes Zimmer zu vermieihen, nn 
Offerten unter P, nimmt die Err.d, BL e 


Eine geräumige Mohmung, enthaltend I Rimım ' 
q ’ ; Zimmer, > 4 
ton, ame Anmmert, Rüde, Boten uud Keller it bis 
Stel Wlerbriligen zu vermietben, Qu erir. ib. 6. d. Bl. 


Eine Wohnung im 1. Stat enthaltend 2 Kei 
{ i ; : ei 
Aimmır, Mon, Rüde, Rammer, Hot lage EM 
Benuemlichlelten ift zu vermieiben. Ge 


fenbef Wr, 19. 
Zwei etnzelne Werfonen fuden ein heijbares Bimmer 


nebft Kammer zum Hol l Fi i 
ligen Yatobefirafe 1, er NER er 


Das bekannte Frauengimmer, mel 
Sonntag In ber goldnen Krone im — 1m adet 
sertauft, witd Hlemit erfucht, badfelse hei Hau Dirfce 
ner, hintere Sterngefte 944, außzutaufchen. 

Diejenise Prrfon, melde een # i \ 
hale einen Regenfhiem entwenbute, aD * | 
bort wieber reiowr zubringen, da biejelbe ertannt marken ff. 
an s Dante r ben 6.38 
mit Stantsbadır in Nürnberg zirm MR: 
Hofenau Bis ins rohe Rec er ge 
Balbleinen. enthaltend: Goldtide unb Eile I 
—88 Res, Handfhuße, Gegen mir Bel ** M 








nangenen 


geben Im Boliger-Wadhtyimmer mb a. ab 


Ein Dlen ſthotenduc auf ben Na 





aus Baurewth, wurde in Fürnkr men Ratharina Fran R 
vorige Mode wert > ıg ober in Bela 
— in der Ed. Be —— — 

n wanner By 
1a gen, Bi nl Ka 4 
Da Sor Anlauf mich gewarnt, äh 1.28 


- 


x ER 
- Digitizediby GOOT 


& ——— — 


Frof, Dr. Narzide Brauerei. 
Gebr 


me auf —— erlaubt ſich ber 
Herren Bafipofbefigern, Reflauras 
*. ſowie rinem gefammten Bubliktim andutch er: 


H eigen, hafı er unterm Srutigen gr —8 
‚ot vom I Erporiirr 4 tt en su der Deof, Dr, 
Pihen Brauerei ——— 86 er Brauerei 

der Wiener Weltan anf dieſes Mabrifat 


e * —— den Halb eit, fenke Rein: 


€ zuerkannt, mekhalb 

ebermann auf's Behr zu rg fein 

be fat u Kiften —* ——— hen, 
Bendorf ober Münchener 


berg, bezogen werden. 
ige —— merben ſchnel und prompt 
u 


vor 
Far wor der Hr 


Einfenbung von Baar ober 
auf größeren Plägen Filtnlen 
erten gu richten ar das 


of. Dr. Narz’ihen Brauerei 
Zirndorf. 
Dofepb Amberger. 


Ernf Beh 
in Nürnberg, 
Fabrik fenerfehter und biebsfiherer 
Geldſchraule, 
bereits mehr als Tausend Stück 


im Gebrauch, 
erprobt und verfehen mit ben memeften Berbefjer 


‚ Mehretäre mb Pielleritfpe mit 
Ben in fen er Auewahl md zu = biulg· 


era unb Urtlecoutanue gralis umb franto. 


Blei abritanten. 


hd auf Bager Sortimente in geftofenen 
Erlen» * en. a —e nbers 


arbeitete abeilate J —— 
zu ee Breike. v e ara 
Öhner, Schrrinau Sr, 37. 


den erſten englifhen Babriten find Wert» 
e für 


—3 


ide 





Beetle: Ausmapi ftets — 
von 


und bilftn au 
hr. Hoimeran, 
Eifen: unb ET — 
Eariäftrake S. 10 


Wichtig für Bierbrauereien und 
| Gastwirthschaften. 


Der Unterzeiänete bringt hemit in Müdjicht auf bie 
befiehenden gefunt eitlichen Berhältnifie und bie 
— bes Menufied vi ter zu beobachtende Norfict 
vielladı De und erprobtes Wittel: 
„Bier jn Mären mub *— vor dem Sauer: 
werben y — 
at! im — be Erinnerung. 


— eu Brobe | 
Und Gebrauhsanmeifungen us 
Phil. Batschin, 
Hopfenbindier In Nürnbrra, 
(HB. 9% Nbg.) Königstraße Kr. 3. 


Wäsche - Chablonen, 


Budftaden, als auch Een und Einfaflungen, im 
derſchiedenen Größer und Ruhern empfiehlt 
3. dert, Innere Laufergaſſe 


— Desiufectioaspulver A 
beehren uns elnen verehrlichen Vublitum 


An! Anzeige zu mahen, vak mir unier Desintel: 
Hondpulner, meldes ned den Varihrijten ver F, Regie 

bon Mittellranfen Mifensitriol und Garbelfüure 

* "pure enden Firmen zum Verkaufe übertra- 


ran: — Opp ler & Go., 
sit demil —* Probalie. 
@. Dora, Lauferpla ii "3. Sneiien iun., 4. rei: 
ner, —— —— Geftenbe; ga 
upprt ot, am 
—33 * —R —e— Sarı Bin: 
mann, Unfdfittp 


Brufiprn. 
Bu in Hausmittel "BE 
feine Medizin 

„befichenb tur aud unfhäblihen aber bie Bruit« 
Organe erquidenben und heilenben Kräutern", bekannt 
feit über 24 Jahre Lei Allen durd Erkältungen sc, 
 Bergelommenen Hals: u. Bruſtleiden. In Paris 1807 
orömiirt it ficts zu haben: 
4 in der StermeApothefe, 
bei J. U. Meyer, 

fewie in ben 


in Wien umd Breeien bei 









Er Mer 


| 





alle | 


"Gasthaus „Zum Grünen Baum 


Leipzig, Rossplatz 


\r. 2, vis-A-vis der Promenad 
| ganz nes vestanrirt, in achönster Lage das. Stadt, — Nabe der Bahnhöfe, des Theaters, Miseums etc, & 


table eingerichtaie Ziminer, coulaste Bedinung, billige Preise, 


— Anzeige 





F. W. —— 


früher Neumarkt Nr. 40, 


und Empj 


Einem geehrien Publilum die ergebene Er e, 1p jel da die hiefige — aufs 


gehoben ift, ber 24 der ſeit vielen Jahren rü) — bekannten 
chſiſchen Zeinenwaaren von Foerstier "TE 
(Stand en der Meffe in der großen Bude vor der Arnold’iden ——— 
Leincuwaaren, a 


Übertragen worden iſt, und einpſehle mein grotges Lager 


aller Sorten 


Leinwand, Halbleinwand, verichiebene Bettzeuge, Tiſch⸗ und Handtücher etc. 2e., hei ——— 


belannter Meellität zu billignen Preiſen. 
Leinwand von 15 bis 24 Tr. 
Halblenwand von 10 bie 18 Er. 
Leinene Dettzeuge von 16 bis 30 fr. 
Halbleinen⸗Bettzcuge von Ih bis 24 fr. 


Baumwollent Beitzeuge von 12 bis 18 fr. 
Tiſchtũcher von 1 bie ira fl. 

Handtücher von 9 bis 24 fr. 
Talbentührr von 4 bie 24 fr, 





RER” Saden bei Herrn Fürbereibefiter Leuzinger "TE 


vordere 
Der Verkauf begann NN 


Hodachtungs vollſt 


rel Schütt, 
ttwoch den 26, Auguf. 


©. Zirk. 


Die Bementjabrif Neumarkt 
bon Carl Zinn in Neumarkt (Oberpfab) 


empfleblt in norgüglifter Diualität bei billiger Preieellung: 


schwarzen Kalk, 
hydranlisches Kalkmehl, 
Cement und Cementplatten. 





verftelbare Sortirfieh meientlich — 
— Gataloge werben gratis zus 
be alleinigen Bertreter für Bübden 


in 8. A. Stein’s Rach- und Kunsbandlmg 
(Adolph Kölner) in Nüärnberz im Bayerischen 
Haf iss aters vorrärhig: 


Was man gegen die Cholera 


{hun kann. 


Anspraskn an das Publicom run Dr. 


Max r. Pet» 
t27%. Preis 24 kr. Nach nusmärts gro 


9% kr, in Briefmarken Iranen,. 


Für Wirthel 


In einer Hauptftabt Sübddeutfhlandd ift eim feit 
Intern, beſtehendes, höchft elegant eingerichtetes, 


als Restaurant 


mit Billard“, Damens»nlon ete, Tamilien 
verhältuifte wegen 
Dem Verkaufe ausgefekt. 
Diefes ſchoͤne umfangeeie Anwrien, das fi Nabe 
aus, Jahr rin größter Freauens vom beſen Vublitum 
u erfreuen hat, wirb von einem ermitlihen Aamfslieb: 
yabır, mwelder zur Anjahlung A. 40,000 zur Ber: 
— haben müßte, niet leicht anbermeitig mwieber u 
1 fein, 
— —— belieben fi wegen bes Aheren in frant 
ı Briefen unter Chi * W. 4474 zu wenben an bie Unn.⸗ 
Err. von Hudelif Tonne in Stuttgart. 


Avis. 
Ein in Rürnberg fi befindlichen Gefhäft, Fabrikation 
täglicher Bebatfsartifel; wirb famsdliemverhältniffe halber 


r Frantiehe —* unter Chiffre RB. Nr 2b 
2. 

mitt bie alten von J. D. —— 

Kblerfirahe Re. 40, entgegen. 


Brei e ee un Weibchen, find zu 


inıkofer. 


/ AR Dampfdreſchmaſchinen 
Rustom Proctor & Co. in 


Alle Unpreifungen vermeidend, verwelſen mir nur auf 
die von uns ſchon Ei 
\ melde nad immer ohne Reparatur jur größten Sufrieben: 
j deit arbeiten. 
+) ür bie Splibität der Mrbeit 
? Dreliene und Pugens und Einfahhels 
nr 

ie 


a. Bi find mir flet# bereit, zur Probe zu bereichen. 


Verm. Biofhinen-Ausfellung und Mafdinen-Fabrik 


Scharrer & Gross, 

















Die beiten und Dauerhafteften 





find biejenigen von 






Lincoln (&iglav). 





eit otelen Jahren gelteferten 











Basel des 


in ber Ber 
k e @arantle ein. 


ehem mir 
mb menerbings durch bad vpalentirte 


aſchinen 








in Auruderg. 






Einem Reiſenden, 
ber Bayern bereifi und hauptſachtich DMaterialiften, Epe: 
serelhündier over Londitoren bejust, dang ein leicht vers 
lauficher Artitel, ohne — gegen Bropifion über 
tragen werden. Ofierten FE. B. Ar. poste restante 
Dtterberg (Nbeinpfals). 


Eonditor:Gebilfen, 


melde In Zragante ober feineren Deror: Arbeiten düchtig 
find, finden dauernde Eombition. 

Geil, Offerten unter Ediffee K_ 580 an bie Uinnoncen 
Erpebitiom von Nudolf Moile in Züri. iM. 8068 Z.) 


Lehrling gefucht. 
Für das Ermptoir eines dedniihen Gefhäfted in 
Minden wirb aus auter Kamilie ein Lehrling mit auter 


friebene Efterte wolle man unter A ; 
€. db. WI Hinterlegen. 

Für ein . eg — wirb eln 

hrling 

aus quter Samitie 

Offerten suh 2. 2839 am bie Mianenten: Ggprbition von 
Mubelf Moſſe am Iotephäplat: Bier. 

In einem war Detanwasrenzejhäft wirb eln kräf 


tiger Buride bei Infortigem Ru | in bie Lehre genom« 
mer. Mäbered in der Erp, d 


Drei große 


Hopfenhöden 


find innerhalb 5 Ta em zu vermieiben, 
Offerte unter G 5921 an die Ann Erp. non Rubel 
Rofie am Iufepheblag. bier, 


Bis 1, Oktober d 


wird bon einer einen rubigen Fomilte "ohne Kin: 
ber und Geidhäft eine Wohnung zu miethen F 
ſucht, melde aus 3 bis inmerin 

fonftigen Erforderniſſen beflebt. Gefällige * 
bietungen werben entgegengenommen von Hexen 


Ba Hausmeilter im  bayerijcen Ge J 
tum. 


Digitizedi 


— — rg ar a ——— ER an Te ·— 
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ein & Vogler, Fran 
* Ham 


\ukfurt mM 


t {0 September; — 
nee une 

de en Kurier“ 
‚Auftal 4 und Landpoſtboten mit 
rt werben. 


® Ser Witfaiholitentag zu Olten 

da rophi Furz gemeldeten Reſo⸗ 
wen, milde weizertſche Antt athe⸗ 
24 m Dlten angenommen bat, lauten 
* E Die Tlegirtenverfammlung erneuert 
Mad ifker am 1. Degember 1872 in Mcher: 
ee dem alteatholifhen Kongreß zu 

m Rohe aus geſprochenen Anfidt: 
ende von ber Zeit gebotene Meformen, | 
Satan, das Weſen und die Organis | 
der katholifgen Kirche berühren und burd, 
n borgenommem Werden können unb 
mies aud in ber apoſtoliſchen Zeit 
u In m Zahrhunderten die Seftaftung 
Drtmung der äriflihen Kerche konſtitulrt nub 
It wrürde. U. Diefes konſtituirende Organ 
such die künftige Kirgenverfaffung aufg-ftellt 
dir. In Rädkehr zur alten apoſtoliſchen Kirche 
zkid, entfprehend bem Geiſt unferer republis 
Vehinetiden Infitutionen mirb die Kirchen⸗ 
Adung ter Alttatholiken im ber Schweiz auf 
temakeatifhe Grundlage in der Gemeinde 
‚und ſedann mit nn bes Repräfen: 
6 in höheren Synodalorganen autgebaut 
—* = Bewahrung ber Einheit fowie 
Yntung und zeitgemäßen Fortbildung bes Gan⸗ 
taufen find, II. Da das allmähllche Entfichen 
uögern Anzahl von Gemeinden und auch Min: 
tm in Gemeinden fowie von Oenoſſenſchaften 
Drreinen des altkatbolifhen Glaubensbekenat ⸗ 
die Konfituirung einer ſchweizeriſchen Ratio: 
Ae mdtklg erſchelnen lafjen, wirb das Eentrals 
5 deB färoeigexifhen Bereind freifinniger Ras 
on um diefem Jmed cine Delcgirtenverfamm: 
Enmtlier aittatholiſchen Gemeinden, Ge: 
minder ‚ „Benoflenfgafter und Vereine 
ofen, Diefe Verfammlung ernennt fofort in 
außer ihrer Mitte eine einfimeilige Diczefan» 
ilfion vom geiſtlichen unb weltlichen Mitalic: 
nelhe im Einverländnig nett dem zufländigen 
ten tes Bundes und der betreffenden Kantone 
die Konftituirung ber Nationaltirche, die all 
bb: Errigtung und Organifation des Bistgums, 
"uflellung ber Rirhenverfaffung und ihrer Or: 
uf. w. ber Delegirtenverfammlung bie er: 
hen Anträge zur Beſchlußfaſſung Hinter 
st, Die Wahl bes BViſchofs, ſei derſelbe Diö⸗ 
» ober Mifflond:Bifhof, und die anfzufichende 
iemerfa en ohne Zweifel der auß geiftlichen 
Ireltlihen Abgeordneten der Gemeinden beſte ⸗ 


| 


Das Nürnberger Findel- und Walſenhaus. 


Bınige der Hiefigen ftäptifhen Wohlthätigkeit 
Erf fo lebhaften Juttreſſes zu erfreuen geh 
au 


rien die arınen Waiſenkindet ihr Weihnachts, ihr Jehannisfeſt; fie 


ed wicht allein, em großer Theil der Bewo 
:d freat fi mit ber frößlihen und feligen Kin 


Aus ht Kriftlihemildthätigem Sinne ſchon vor mehr als 500 Jahren 


N 
k Nüht und gebeißt bieje Anſtalt feitkem und 


feifrenber und hoffentlich and bieibenber Unter 
er we ſſentlich auch fü 


k 


BU 1. Danpe & 01 5 Tenkkn all. Datz Bretten 





Die cigentligen Stifter und bie erfien Legate weiß man might, auch 
1:6 Shiftungsjahr. Inbep ſcheint die Stiftung in der erften Hälfte des 


Are A u = u = > 


kfurt Hamb 


Stuttgart, Leipzig, 
u, Frunkfurt a, * * 


Wien, + 
amlarg ; die 


henden Diözefan s Synode übertragen. Der Ge 
twählte Kat nur feiner Wahlbehörde zu Danden ber 
Diözefangemeinden und der betreffenden Randesrer 
gierumgen einen Amtselb zu Ielften. Jede Verpflich⸗ 
tung gegen irgend cine andere Untorität ift ihm 
unterfant, Damit foll jedoch einer dem Gkifte ber 
alten Kirche entiprebenden freien Verbindung ber 
verſchiebenen Landesfirhen zu riner univerfalen 
wahrhaft katholiſchen Kirche nicht zu nahe getreten 
fein. IV. Die Delegirtenserfammlung der frelſin ⸗ 
nigen Katholiten ber Schweiz, treu ben republifas 
nifgen Inftitutionen und politifgen Pflichten ber 
Bürger eines freien Baterlandes, verwirft in Bezug 
auf das Berhältniß der Kirche zum Staate bie 
hierarchiſchen Prärogative und Aniprüche, auf was 
immer für einen Titel fie Ab flügen, melde von 
der roͤmiſch⸗paͤpſtlichen Kirche gegenũber den Hoheits 
rehten und ber Gefepgebung des Stantd geltend gemacht 
werben, V. Im Uebrigen erachtet bie Delenirtennerz 
fammiung des ſchweizeriſchen Vereins freifinniger Has 
1bolifen die Kendengen und Die Tragweite bes päpflichen 
Spllabus vom Jahr 1864 unb bie vatifanifgen De— 
Erete über bie papſtliche Unfehlbarkeit vom Jahr 1870 
für Hinfänglih erörtert. Sie ift deßhalb der Ans 
ſicht: es fei nunmehr, abgeſehen von jeber klech⸗ 


tigen Drganifation, an ber Zeit ſich ber praftifäen 


Seite ber Bewegung, ben Reformen, zuzuwenben.“ — 
Als jept [Kon arzuſtrebende Meformen werben bes 
zeichnet: „A) Einführung ber Yanbesfpradhe hei allen 
goiteedlenſtlichen Hanblungen in und aufer ber 
Kirche, für einmal mit Ausnahme ber Meſſe, über 
deren Sprade und Ritual eine Fünftige Didsefans 
ſynode das Angemeſſene beftiimmen wird, 2) Würs 
dige Bereinfagung und Beredlung bes Affentlihen 
Kultus und Gottespienfies; BWefeitigung ber bie 
wahre und reine Gotteodere hrung beeinträctigenben 
Nebenanbahten. 3) Aofhaffung aller und jeder 
Stolgebühren, fowie ber Bezahlung von Tagen, 
Gratififationen u, bal. für geiſtliche Berrihtungen 
in unb außer ber Kirde :c 4) Abſchaffung unb 
Berbot des Bezugs don Dispendgelbern, |5) Ber: 
bot bes Meterspfennige, bes Ablaßhandels, ber 
Sammlungen für bie Propaganda ıc. 6) Befhräns 
kung des Bruderſchafteweſens des Wallfaprie+ und 
bes Mbiagmefend, ſowie der Bilderverehrung nad 
Urt der Heiden, 7) Beihräntung der Prozeſſio— 
nen :c.; Abſchaffung der Prozeſſionen in bie Ferne. 
3) Die von ber katholiſchen Kirche aufgeftellten Eder 
Sinberniffe werben, fomeit bie dahin gegen Erlegung 
einer beftimmten are bavon biöpenfirt wurbe, eins 
fa und unbeanftandet nach den Befehen des Stan: 
ted behandelt, 9) Befeitigung jegliger Bebinyuns 
gen und Meverfe zur Bornahme ber Verkündung 
und Trauung nemilhter Ehen von Seite der Pfarr: 
ämfer. 10) Unbeanftandete Firhlihe Trauung ab: 
geſchloſſener Cibllehen, wenn eine folge Trauung 
Werlangt wird, nad Mafaabe von Ziff. 8. 11) Zus 
laffung von Taufzeugen anderer chriſtlichen Konfefs 


(Mittelfränkifcpe Peitung. Mürnberger Kurier 


Basel, Brenlau, Zürich, Wien, Genf, St, Gallen; Rod. Mowse, 
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flonen. 12) Sätularifatton ber Friebhäfe und Bes 
erbigungöpläße, indem biefelten ald ben Stantege: 
fegen unterftellte, für ale Konfeflionen gemeinfame 
Unftalten der öffentlichen Poligel zu betrachten find. 
13) Berpfligtung ber Geiftligen, allen Beerbigun: 
gen ohne Unterfäpied das Lirdlice Geleit zu geben, 
wenn es gewünfdt wird. Gleiche Beerdigung für 
Urme und Reihe x. 14) Unbeanftandete Frrids 
tung Eonfeffionslofer Schulen, 15) Berleifung ger 
flifteter Stipendien für wiſſenſchaſtliche, beziehumgds 
melfe theologiſche Berufsbildung an Studirende, 
melde fi für bas Seelforgeramt an altkatbolifhen 
Gemeinden ausbilden wollen.” In biefen Res 
formen ſpricht ſich eine weiſe und verftändige Mäfis 
nung aus, bie wir von ben heifäpfinen Schweizer 
kaum erwartet hätten unb bie für das einmütbige 
Bufanmengehen ber deutſchen und ber ſchwelreriſchen 
Auttathouten die beiten Hoffnungen erweden muß. 
Dicfe Reformen wurben fämmtlih bereits vom 
Köiner Kongref als berechtigt und jet fcho : durch⸗ 
fübrbar erfannt und feitden flub jie in allen alt 
tatholiſchen Gemeinden Deutſchlands praktiſch vers 
wirtlicht werben. 


Deuntfhes Neil. 
Berlin, 6. Sept. . Die Konferenz von 


3 
' hößeren Mimfterialbeamten zur Berathung ber 


länbligen Arbeiterfrage wird am Dinstag unter 


dem Borfig bes Minifters für bie landwirthſchaft⸗ 


gen Angelegenheilen, Grafen von Rönigemard, 
eine Shluffigung halten. Ueber die bioherieen 
Refultate der Konferenz hören wir, daß bie Bera—⸗ 
tungen dahin geführt haben, der Staatdregierung 
ben Erlaf von zwei Gefepentwürfen in Vorſchlag 
zu bringen, von denen fih ber Eine auf bie Anlar 
zen ländliger Anfledelungen, ber Andere auf bie 
Regelung der Hutwanderungdfrage bezicht. Dirfe 
Geſehentwiltrfe find in dem Sinne, in mweldjem ſich 
die Mitglieder der Konferenz ausgeſprochen haben, 
in der Zwiſchenzeit feit der Tepten Sipung bom einer 
Subkommiſſion ausgearbeitet worden und werben 
nun am Dinstag ber Geſammtkonſereng zur Bera⸗ 
thung unterbreitetwerben. — Noch bat das Reiches 
Eifenbahnamt feine Organilation nicht volltäns 
dig beendet und ſchon beginnt der Präfident besjels 
ben die Tätigkeit des Amtes fih entfalten zu 
laflen. Ja ber Mitte biefes Monats findet nämlich, 
in den Abtheilungezimmern bes beutihen Reichs— 
tandgeläubes unter bem Vorſid des Präflbenten 
Seele eıne Konferenz von Elſenbahndirektoren ſtatt. 
Diefelbe Bat zunächit zum Zweck, den gefhättiidhen 
Berkehr zwifhen den Eiſenbahnen unb der neu ge: 
ſchaffenen Behörde anzubahnen, reſp. ein Verftändmuf 








über die Einleitung besfelben berbeiguführen ; ſodann 
merben aber aud bei biefer Gelegenhell einige tes 
nie Fragen zur Berathung nelangen und indbes 
fonbere barliber eine Diekuſſion ftattfinden, wie es 


Pfingftetter, beffen Bilbniß no in ber Findel aufbewahrt wird, gemeinfaft: 


Sanftalten haben fih von In Jahre 


abt, als bas Findels und 


ig) einen Theil des Darfüßer Kloſſers bewohnten. 
1560 wurden auch bie Findellnaben daſelbſt untergebradt unb 
ie biaheriges Aſhl um 1100 fl. verkauft, Das Jahr 1671 war für bie 


Findel ein Unglüdsjahr, weil ein Theil ber Gebäube eingeäfert wurde. Dod 


dner Nürnberg feiert «6 
derſchaar. 


wirft —— unter = 
dung bo iger Armen: det. 
— Die Verwaltun 


ſendert, je einem 


hat man le balb wieder aufgebaut. Zu Unfang bes gegenwärtigen Jahrhun- 
derts war das an ble Pegnih gremgenbe Gebäude fait cine Ruine, Der uns 
ermüblichen Epätinfeit und Sorgfalt bes ehemaligen Buchändlers und Magis 
ſtratsrathes Dr. Campe aber gelang es, beim hiefigen Mapiftrate an biejer 
Stelle einen Neubau durchzuſehen, der jeht das Hauptgebäude der Anftalt 


und Oberauffigt war urfprünglic für jebe Findel ge⸗ 
epaar aus ben rathofähigen Crfhleditern Übertragen. 
Später führte einer ber vordern Herren des Raths den Titel Findelpfleger 


* Yhrfuntertd entfianden zu fein, ba Mnno 1346 ein prächtiges Findel⸗ 
® in’ Florenz, 1362 mehrere folder Häufer in Paris, 1380 eines in Bes 
! gegründet worben find, und diefe Städte bamald mit Nürnberg in regitem 
hidßerkehre ftanden. Das erfte bekannte Legat findet ſich im einem Tes 
Bene Mr Oftermann's vom Jahre 1364. 

Ür vermadite ver finbel zu St. Sebald jährlich 1 Pfund „Haller*, woflie 
Binder Gemein erhalten follten. Anno 1365 fliftete Berthold Tucher 
Hte Summe für beide Findeln 
E Gaben nam urſprünglich 2 Finbelhäufer bahier beftanden, Auf 
Barenger Stabifeite befand fi eine Knadenfindel und zwar in ber Breiten 

E8 gehörte biefes Haus torben einem Bürger Namens Chriſtlan 

u ber € [bon vor bem Jahre 1368 für die Findeltnaben beflimmte, 
Fizdelpfleger Konrab Babenberger kaufte Anno 1382 noch ein Nachbar— 
fo baß die Anflalt mit den Hinterbäufern, die ſich bie zur 
oe (Ratbgafie) crfirete, 3 Lie 4 Wohngebänte umfahte, Anno 
furden fie erneuert. 

Das Mädgen-fFinhelgaus Tag in St. Sebald's Pfarr am Ed der Weiße 
und de Marplages, beſtand urſprünglich aus 3 Häufern und 
umb gehörte zu Anfang des 15. Jahrhunderts bem Wundarzte 

, von weſchem es ber Finbeipflener Konrad Baumgartner 
Eigenthum der Anftalt erwarb, Hier befanden ſich gegen 50 
4557 brannte biefe Anſtalt ab und wurde nun in das ches 
Sarfüßerlofter verlegt. Dieſes Kiofler war in Folge ver Reformation 
sen, ben Infallen, bie berfelben nicht yuficken, jedoch verflattet wocden, 
Aben wellends in Ruhe gu tefälichen. So fam «4 benn, baß die 

Balfermädgen noch Jahre lang mit bem leyten Mönch Peter 


f 










oder Findelamtmann. 

Als Heide Anftalten Anne 1560 vereinigt wurben, cıfparte man einen 
Pfleger und eine Pflegerin. Im Jahre 1806 ging Nürnberg an bie Krone 
Bapern über. Unter bayerifher Verwaltung wurde das Findelamt foaleih 
aufgchoben und bie zum Jahre 1BL8 die Oberaufficht der Lat. Polizeivireftton 
übertragen, Seit 1818 führt ber Magiſtrat verfaſſungögemäh dieſelbe bis 
heute, 

Es Hatten aber bie weiland Vileger uns Pflegerinnen bie Pflicht, ob 
folder Findelſtiftung getreuli zu Halten, das Einkommen derſelben, in Zinfen, 
Renten, Gejällen, Rutnießungen u, f. mw. beſtehend, mit beſtem Fleiße cinzu« 
bringen und getreulihit zu verwalten (Lis 1525), den armen Maifen alle 
gebührende NotHburft dia Leibes und Lebend davoa zu verſchaffen und bafür 
zu forgen, dafj fie in Gottes Wort und kin Beten, aber auch im allerisi nüds 
lichen Arbeiten einſiglich unterwieſen mürden. 

Jeder Findelpfleger hatte eine Kaution ven WOLF, aufrecht zu maden, 
tefam aber bafür mit ber Pflegertn Wohnung in ber Finbel und einen jähıs 
liden Gehalt von 250 fl. 

Unter ihnen ftanben die Findel Eltern, welche bie Kinder durch Uebreiche, 
aber doch ſtreuge Zucht fein Aeifiig und fäuberli zu potifeligem Wandel ud 
möglicher Tpätigkeit erziehen, bie täyliche Noethdutft beſchaffen, bie werorhneien 
Speifen wohl kochen und zu gebührender Zeit aurichten, auf bie Lagerſtätten, 
Bettzeng, Kleidung, Dausrath u. ſ. w. ihr Mleifiges Aufſehen rihten, insbes» 
fondere die mit ber Unftalt verbundene Dekonomie, die ſich vorzugeweiſe auf 
Milchwirthſchaft erftredte, getreuli verwalten, den hieraus enifpringenben rs 
180, ſowie bem Arbeitöverdienft der Kindes alwöchentlih abzuliehen und 
verrechnen hatten. (fortf. folgt.) € 





du ermöglidien ift, Lei bem jeblgen Eiſenbahnver 
kejr Eijendafnunglüdsfätte nad Möglichkeit zu vers 
hüten. — Mie jept mad dem „Deich. Wochenbl.“ 
mit ziemlier Beitimmtheit werlautet, wirb Here 
d. Balan nicht wieder — wenigftend auf bie Dauer 
— hierher zurüdtchren und jebenfalls nidt ben 
Voſten eines Staatsfekretärs für das Auswärtige 
üsernehmen. Dem Bernehmen des „Did. 
Wochenbl.“ zufolge ift bie Stelle bes erſten tedhni- 
ſchen vortragenden Nathes Im Reihe Eifenbahnamt 
durch den Geheimen Vaurath Schneider vom Hans 
belsminifterium befegt worden. Der Geheime Ober 
bauratd Kiemel verbleibt beim Reichekanzletamt. 
Die britte Stelle eines —— Rathes bed 
Amtes wird ber Regierungs : Rath Kräfft vom 
Reichskanzleramt erhalten, Hür bie ameite Stelle 
int ein baheriſcher höherer Eifenbahnbeamter vorbe⸗ 
balten. — Die Einnahmen an Wechſelſtem pel⸗ 
feuer im deutſchen Reiche für bie Zeit vom 
1. Januar bis zum 9, Juli betrugen: I Im 
Reihspoft · Sibiet: 44180i0 Xhlr. (220,321 
Thir. mehr als im Borjahre). II. Bayern 66,410 
Tr. (4052 Thlt. mehr), II, Möürttenibern 
39,004 Thlr. (4640 Thir, mehr), Ueberhaupt 
1,516,424 Thle. (229,013 Thlt. mehr als im Bor: 
jahre.) — Die zu den September s Feierlichkeiten 
perfönlid eimgelabenen aus bem ſchleſiſchen Berein 
ausgeſchiedenen Maltefersfitter waren hier fat 
vollzäplig erfhienen. Bon dem Verein ber ſchleſi—⸗ 
ſchen Maltefer waren, den Diſch. Wocenbt.* zu: 
folge, auf die drei Karten, melde bemfelben burd ben 
Fürjten Pleß zugegangen waren, nur zwei Ritterentfens 
bet: Graf Saurma, welder die Feldzüge ale 
Solbat, nicht ald Maltefer mitgemacht bat und ber 
kur feine UAntipathie gegen ben Hürften Bismard 
fo bekannt gewordene Graf Stolberg, gewiß eine 
eigenthümlige Repräfentation des Vereins su Bo 
new erften Öffentlichen offiziellen Wuftreten. i 

rheiniſche weſtphaliſchen Maltefer Hatten bie Fehen. 
dv. Fürftenberg, v. Golemader und v. Landaberg 
entfendet. — Am 2, Juli dieſes Jahrs wurde in 
Neuruppin von etwa 50 Forſtwirthen und Wald⸗ 
befigern, die aus der Provinz Brandenburg, ſowle 
aus MetienburgsStrelig zufammengelommen waren, 
ein märtifher Forftverein gegründet. Zum 
Vorfigenden desfelden wurbe ber Oberforftmeifter 
v. Maffom in Potstam gewählt, — Nah hier 
eingetroffenen Nachrichten ift in bem Kreife Beu: 
tben, Reg. Bez. Oppeln, newerbingd und zwar in 
nicht uner heblicher Weiſe die Rinberpeft audger 
broden. Seitens der Behörden find bie energiſch⸗ 
Acn Maßtegeln ergriffen worben, um eine Musbreir 
tung der Seuche nah Wiöglicgfeit zu verhüten, 
Wie es heißt, begibt fih in den nächſten Tagen ein 
Beamter des Neihsfanzleramtes nad vort, um eine 
genaue Ueberwachunz ber geſehlich vorgefhriebenen 
Mnafreneln vorzunehmen, 

Uns Kurheſſen, 7. Sept. Der Eelegraph bit 
fi eine arge Uecbertreibung zu Schulden kemmen 
inffen, als er der Welt verfündıte, ber Biſchof 
von Ful-a befinde ſich in eimem bebenkligen Zu 
ftande und fe von einem Schlaganfalle betiofien 


worden. Weoer das Eine noch bas Andere ift 
wahr. Kerr Kdit iR von gichtiſchen Schmerzen 


heimgefuht, befindet ſich aber aufer aller Gefahr, 
der audgenommen, bie fein Hohes Alter mit ſich 
brin,t. (Schw. M.) 

Vekanntlih wurde unlängft bei dem Gerichte— 
bofe zu Köln ber Pröfibent bes Anklageſenats, 
em Kathoht, gegen feinen Willen biefes Amtes 
enthoben. Wie veriautet, ſchreibt bie „Bofl. Z.“, 
wird bied im Landtaye auf Grund bes Urt. 87 ber 
preuß. Berfaffung, wonach die unfreimillige Verſetz 
ung eines Richters auf eine andere Stelle ober in 
den Ruheſtand nur aus den Urſachen und unter 
ben Formen, welche im Geſetze angegeben find, und 
mus auf Grund eines richterlichen Beſchluſſes ers 
folgen kann, feitens ter Gentrumdfraftion - zum 
Gezenſtand einer Amterpellation gemadt werben. 
Eo Lat in uwitramontanen Kreifen and Mißbillig: 
ng gefunden, daß bie erledigte Stelle einem jünger 
ven Hatte (Broteflanten) und nit bem älteren 
Mitgliebe des Koleriums, dem Dr, Reidpenfperger, 
übertragen worben if. 

Weimar, 6, Sept. Das fonft fo ftile Weimar 
bot beute einen ungemein beichten, feſtlich gefhmüd« 
ten Anblid bar, Es galt, den Einzug bee 
nenvermähiten Erbgroßberzogs und feiner 
jugendliben Gemahlin zu fin und bie Stadt 
yatte wirfiüh alles Möglihe aufaeboten, ih im 
jeſtlichen Glanze dabei zu zeigen. Schon ber Bahn⸗ 
bof war mit Kränzen und Fahnen in ben ſchwarz⸗ 
weißsrotben beutfhen und ſchwarze grün « gelben 
weimar'ihen Farben reich geihmüdt und gleichen 
Shmud trugen faſt ohne Ausnahme fänmtlite 
Häufer ber Straßen, wilde ber Feſtzug paffirte. 
Sehr habſch und von wirklich fünftierifhem Werthe 
war befonders eim großes Germälbe, gerade ber 
Stiller: Gocıhe-Statue gegenüber, durd in Thes die 
weimarfhe Kunſi⸗Akademie das Hohe Paar begrüßte. 
Unter Glockenklaug und Kanonendenner fand genen 
AUhr Mittags ber Einzug ftatt. Alle Schulen, Gewerke 
und verfiedene Vereine in Feſtkleldung und mit ihren 
Infignien hatten Spaller gebilbit und ein jubelnder 
Freudenruf der 5: salircih verfammelten Volle: 
menge b.grüfte das Paar, Wine befonbere Feſt⸗ 
weibe entpfing ber Einzug daburch, daß außer bem 
Prinzen und ber Primgeffin Karl von Priußer fo 


wie tem Prinzen und ber Prinzeflin Geory von ; 


⸗Sachſen und dem Pringen Heirrig und Yıl-pander 


ber Nederlaude auch Kaifer Wyuhelin nebſt feiner | 


Bemaklin eigens nad Weimar gefommen war, um 
sleinen Meffen, den Erbgroßherzog, jest auch als 


nor FTrmann zu begrüßen, Hente Abend findet ı 


eim großartiger Hadelzug ber Blurgerſchaft ftatt, 
womit cine ination ber Stabt verbunden fein 
wird, Meitere Feſtlichteiten im verſchiedenen Pris 
vatkreifen und am Hofe werben nahfolgen, Baht: 
reicht Extrazüge braten Laufende von Fremden 
in die Stadt. (K. 3.) 

Aus Baden, 5. Expt. Wuf ber Altkatho— 
Tifen-Berfammlung zu Konftung wird auch bie 
griechiſche Kirche burd ben Erzbiihof von Syra 
DEAL Re, Uleranber Lykurgos, vertreten 
fein. 


Uns Bayern, 7. Sept. Die dierjäßrige in 
Eihftätt flattfindende Konferenz ber baperis 
fhen Biſchöfe wirb vom 9. bie 12, d. M. wäh: 
ven. Die durch Krankheit verhinderten Biſchöfe 
von Paſſau und Bamberg werden fi burch Dele 
girte vertreten laſſen. (Irf. 3.) 

= Münden, 8. Sept. Brinz Quitpold je“ 
ſich Heute Nachmittag 2 Uhr mit feinen beiden Ab» 
futanten mittelft Bahn nach Kaufering begeben, um 
von ba aus bas Lechfeld zu erreichen unb morgen 
bafelbjt bie Inſpektion vorzunehmen. 

a Münden, 8. Sept. Der tal. Eifenbahn: 
bausDireltor Hr, Karl von Dyd, wurde nad 
urüdgelegtem 70, Lebensjahre in ben nachgeſuchten 
Brufefland verfegt und ihm hiebei die mwohlgefällige 
Unerfennung feiner Iangjähriyen, mit tremefter Din 
nebung geleiteten ausgezeichneten Dienfte ausge 
fproden. — Seine Berbienfie um ben Bayer. Bahn 
bau, bei welchem cr vom Beginne an thätig war, 
find anerkannt, wie er ebenfo als pflichtgetreuer 
Beamter — er zählt über 42 Dienftjahre — ſich 
bes beften Rufes erfreute. Die bewilligten Mittel 
ſuchte er auf das Amelmägigfte zu verwenden und 
bieb:i dem allgemeinen Wohle Rechnung zu tragen. 
Am vorigen Jahr war bereits Hr. v. Dyd um 
Qutesctrung eingefommen, es wurde ihm jebodh allerh. 
Orts der Wunſch ausgejpreden, er möge feine Tpä: 
tigkeit dem Lande no einige Zeit erhalten. Hr. v. 
Dyd bat Äh in Uſchau bei Bernau ein Landgut 
angefauft unb gebenft bertfelbft bie meifte Zeit bes 
Jahres in fliller Zurückgezogenheit zu verleben 
Das Direltorium des Babnbaues wurde bereits 
bem Generaldirektionsrath Hrn. Erh. Hohenner 
proviforif übertragen. 

Münden, 8. Sept. Die Stantöregierung vers 
bietet den baperifhen Theologen ben Eintritt 
in das deutſche Kollegium ım Rom, fo lange das: 
felbe von den Jeſuiten oder efwitennerwandten 
Orden geleitet wurd, (Frf. 3.) 

4 Münden, 8. Sept. Der Siaatsminifter bes 
Annern and der traurigen Lolazeit, qu. Staatsrat 
Dr, v. Berké, if im Alter von etlihen BO Jat⸗ 
ren aeftern geftorben. — Das Mannsichen, welches 
der Könin dem Oberft s Geremontenmeifter Grafen 
v. Moh verliehen hat, lient nicht in Mittelfranken, 
fondern e® tft dies der Gutobeſitz Dberhaufen bei 
Illertiſſen in Schwaben und Neubutg. — Der 
bochbejahrte penſ. Minfterialratp Dr. v. Loſchge, 
welder vor einigen Tagen an ver Cholera erfrantte, 
befindet fi auf dem Wege der Beiferung, uns {ft 
ſonach bie Nachricht von feinem Ableben eine jeden: 
fals zur Zeit unbegründete. 


Deſterreichiſch⸗ ungariſche Monarsie. 

Bien, 7. Sept. Das ‚Telegraphen⸗Korreſpon⸗ 
den zbureau“ erfährt aus autdentiſcher Quclle, daß 
ber Könia von Italien bereils am 17. b. zu 
einem viertägigen Aufenthalt hier eintrifft, (T. N.) 

Wien, 8. Sept. Geſtern Morgens wurben durch 
zwei von Poliz iagenten begleitete Bolizeifommifjäre 
bes im Landesgerichte befinbliden Prehbureaus, auf 
Grund eines Befehls des Unterfuhungsricters bie 
Nebaktiond:, Adminiftrationds und Druckereilokali⸗ 
täten bed Neuen Wiener Tanblatts auf's Genaueſte 
durchfucht. Der Genenftand des Suchens war das 
Manuftript eines in Nr. 237 dee Tagcblattes ers 
ſchienenen Artikels mit ber MWeberfährift: „Das 
ſawarze Buch eyiftiet bod,* im dem — weil bems 
felben ein Erlag der Poligcioireftion zu Grund ges 
legt war — ein Mißbrauch der Amtegewalt erblidt 
wird, wehwegen Strafverfahren eingeleitet wurde, 
Das geſuchte Manufkript wurbe nicht aufschunden; 
dagegen wurben vier Briefe, von Berfonen, die mit den 
Behörden in gewiſſer Berbindung jichen, berrüßrend, 
trotz der energiihen Einſprache bes Redakleurs 
Hoffmann mitgenommen, 

Graz, 6. Sept. Pfarrer Watſchinger, 
welcher wegen Hufwiegclung bes Landvolkes 
egen bie Schulgefehe vom Lanbeogerihte und 
Der: Banbetgerite zu ſeche Mematen ſchweren 
Kerkers vermitheilt werden, murbe vom ober: 
fen Gerichtehoſe von dem Berbreden bir Stör« 
ung ber äffentlihen Ruhe freigeſprochen und 
nur wesen Vergehens nah F 300 zu vier Wochen 
Arreſis verurthitit, Der Kaifer bat vun im Gna— 
denwege biefe Strafe auf acht Tage Hausarreſt 


derabgeſeht. 
Sqhwein. 

Geuf, 7. Sept. Heute Rachmillag 2 Uhr fand 
die erſte Sihung des Friedendkongrefſes ftatt, 
in welcher Korreſpondenzen und Denkigriften über 
ein internationales Schiebögericgt zum Berlefung ge 
Tangten, Morgen fol bie Denffchrift Ober die dem 
modernen Völferrehte zu Grunde zu legenden 
Grumbfäge zur Berathung geftellt, am Dinetege 
über bie Eiftorifhe Entwidetung hes Föderativ⸗ 
pringips verhandelt werten. Die Bigumgen des 
Kongreſſes find nict öfferelich, Llos den zum Son: 
gieß fermlig eingeiadenen Mic Uedern ift der Bur 
teite oeattet. — Der Kongreß ber „Inter: 
wationalen“ mwirb morgen eröffnet; Beute Abend 
findet zur Vorfeier ein Fefibanket ſtait. (T. R.) 







Araulreid. 

A Paris, 6. Sept. Die bekanntlich bem 
von Brezlie naheſtehende „Brefle* hatte ge 
hervorragender Stelle und in ſichtlich bemonftr 
Weiſe gemeldet, dab der Prinz Humbert von 
Ken im Oktober sum längeren Aufenthalt in P 
eintreffen werde. Damit follte offenbar ber beutiä, 
Reife des Könins Vikter Emanuel tm ben Augen 
gläubigen Leſers ein Paroli gebogen werden, €, 
ezogenen Erkundigungen zufolge beſchränkt ſich 

abre an der Sade barauf, baf ber Ätalieijs 
Kronprinz bie Abfiht Hat, im Herbfte bem enzi 
ſchen Hofe einen Beſuch cbzuftatten und daß 
auf biefer Reiſe Paris berühren wäre D 
Prinz wird um biefe Zeit, wo bie ropaliftiig, 
Intriguen gerade ihren Gipfel erreiht Haben me 
ben, wahrlid feine Urjache haben, in ber frang 
ſchen Hauptftadt länger, als unbedingt nöthig, ; 
verweilen, — Aus Parray⸗le⸗Monial wird vo 
5, Sept. telegraphirt: Geflern Abend find fi 
Pilger aus Annech, Dole und Nimes eingetroffe 
Die englifgen Vilger haben einen öffeutlichen A 
der Bufe ( jom) gethan und ſich dann de 
heiligen Herzen Jeſu geweiht, Hr. Mermilled hir 
eine Prebigt. Heute früh um fünf Uhr find y 
engliigen Pilger abgereift. Dreihundert Pilger d 
aus Belgien und Holland angeloumen, 

x Paris, 6. Sept. Die „Nepubfique frangsif 
ift das erfte frangöfifge Blatt, welches, und jm 
erft beut, den befannten Brick bes Herrn Schue 
gand au das „Journal de Lyon“ abbrudt, T 
Mapublique“ fünt bie einzige, etwas vickenti 
Bemerkung bei: Diefer Brief verdient in jetem E 
tradt aufbewahrt zu werben, — Der Maler €; 
leſtin Nantenil, in weiteren Sreifen durch ei 
vertändnifinnigen Jluftrationew zu bem Dichtung 
ber framöjlfhen Momantiter, Viktor Hugo, Tr 
phife, Gautier, Alexandre Dumas u. f. w. bekam 
iſt in Marlotte bei SFontainebiean Im Witer vi 
ſecho zig Jahren geftorben. — Der „Temps* ka 
den authemiſchen Text ber Anſprache mitiheile 
melde Herr Thlers in Luzern am bie Dep 
tationen ber in ber Schwein meilenden Frauzoſt 
denen fig auch einige Eifaß:Lothringer angejhich 
batten, gerichtet hat. Dieſt Aufprache Tautet 
Dieine Herren! Ich ſuche gewiß keine Ovation 
manrentlich nicht im Auslaude; aber ich kann ale 
wohl biejenige, welche Sie mir heut fo freiwillig ds 

' bringen, nur mit Vergnügen entgegenchmen. Den fir 
ben, ben ich zu zeichnen berufen war, babe ich nur u 
! blutigen Thraͤnen unterfrieben und mein Herz wi 
biefe Wunde bis an mein Enbe verfpüren, Als ig 
Zügel der Megierung an mid nahe, mar Frat 
reich in mehrere Parteien gefpalten, von allen fine 
‚ zielen Hilfequelen entblößt, ohne Armee, und | 
Hälfte feines Gebiets war vom Feinde bejept. W 
id anftrebte und arftrcben mußte, bad war, di 
Regierung Herzuftellen, bie nicht einer einzeln 
Partet diente, fendern von Yekımann ohne Hict 
gebanken und ohne Furcht angenommen wer 
konnte, Unter allen monardiihen MNegierungı 
die der meinigen borangegangen find, babe ich fr 
die Freiheit gefordert und ich Bin überzeugt, d 
gegenwärtig feine Regierungeform Frankreiay bef 
zufagt, als bie Mepublit, Es war mir miät r 
neben, diefeibe befinitio zu gründen; darum zoy 
‚09 vor, zuridiutreten. Was mic perföntid ( 
| trifft, fo muß i& erflären, daß ich niemals ci 
I antere Souveränität anerfennen mabe, als b 
jenige, deren rubmvolles Symbol bieje Farb 
And (auf cine bdreifarbige farbe meilen ), - 
Dffieidg wird aus Berfailles gemelvet, d 
I in folge ber in Migier vorgefallenen IUnrup 
davon bie Rede fer, den Belagerungszuſtand ül 
bie Provinz Algier zu verhängen. te dub 
Ruhe fei Übrigens vollkommen wieder hergeſte 
und bie beabiihrinten Maßregeln ſollen nur t 
Wiederkehr jolder Störungen vorbeugen. — N 
einem Verichte des „Journal elficiel de lVAlzetk 
ber nar leider Fein einziges Datum enthält, | 
im Süden ber Kolonie ein alter Gegner ber fr: 
zofen, ber Scheriff Bu⸗Chucha, ver bad du 
neh im Jahre 1871 beläftist und bamals 
Dafen von Uargla und Turgurt on fih « 
riffen Halte, eine ernfte Schlappe erlitt 
In ber lebten Zeit Hatte fih Bu» Cie 
nah Goleah zurüdgezogen; - and biefen £ 
mieb er zu ber Zeit, ba ber Emeral Galli 
feine Erpedition dahin unternahm, nachher kam 
aber wicber und nahm fein Wäuberbandwert m 
der auf. Nun murte er von den franzöſiſch 
finnten Gumo nicht nur glücklich nach Oulı 
zurückgeworfen, ſondern einer derſelben überfiel a 
unter Unführung des Si-Saib:ben- Dries die Ems 
wide Bu Chucha zurüdgelafien yatte, umb erben! 
diefcibe, nachdem er ſechzchu Mann getöntet t 
ſelbſt mar einen, Mann und zwei Pferde verlo 
hatte, Die Zolte des Vu⸗Chucha, fein Weib, welt 
vermuttlih der großer Religionsfamilie der Ul 
Sadl⸗Scheik angehört, feine Regerinnen, dreibund 
fünf Kameele und eine betsätliche Beute fielen d 
SirSard in die Hände und mwurbın nad Uat 
abgeführt. 





TZürtei, 

Konftantinopel, 7. Sept Mus bem Scht 
zen Meere bier eintreffente Schiffe berichten ! 
einem aroken Sturm, ber am vorigen Wie 
vomentlih unter den cinheimifchen Ktüſtenſche 
VBerbretunen angerichtet und befonzers wi: O1 
an Menſchenleben nefordert hat. — Dem „Ur 
Herald” zufolge würde dir Herzog von U 
burg auf der Reife nach Kivabia etwa am 21. 
M. Hier durchpaſſiren. (TR, 
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Für 
Saarleidende. 


Behufs Eonfultation mehrerer boharfleiter 386 nach Nrnberg beſchieden, merbe ih om 
Sonnabend —8 onntag Mittag, 13. und 14 Sept., 
auch anberen Snarleibenben und zwar unentgeltlide Conſuliatlonen in meiner Mohnung 
Wittelsbacher Hot 
ertheilen und erlaube mir, alle Jene, welche am Außlalen der Dante leiden ober bereitd GSlatzen haben mu 
ihr Haar zu conferoiren ober neies zu erhalten würnfden, zum geneigten Beſuch ergebenft einzulnben- 
Confultationen 
für Herren von 9 bis 1 Uhr und von 5 bit 7 Uhr MbendB, 
„Damm „ 3665 „ 

Saarlelvenbe, bie Umſſande halber nit —— erfcheinen lönnen, wollen timige Haare aus der Mhe 
ber leidenden SteDe einfenden und eat n. bas Kiter, I: bie mutmaßliche ober belnnnde Urſache bes 
Henrleibens und «. bie Dauer beöfelben brieflich anzeigen. Mad flattgehabter milxeffopiicher Unterfuchung 
ber einnefandten Haare erfolgt ſodann der Befcheib, ob überhaupt Erfolg ermorden ober nicht In leg 
teren falle rashe ich felbft von einer zmed: und nuplofen Wudnabe ab — durch ein zu vede ine 
bebingte jahrelange Aublföpfigleit Hilft meine Methode felbitverjtändlich fo menin, wir irnemb eine aitbere, 

Gleicheitig empfehle ich allen Haatleidenden dringend meine Brofhüre „Billenfdattliche "tenllang 
über das menihlie Onsr*, melde gegen Einfenbung : von 4 Sr. burch mich zu beziehen if. 

Heinrih Siggellow, 
Spreialih für Gnarleidende, Hamburz. 


Xσ. 


Wärttembergische Commissions-Bank 
Stu rar 
ll, Semestral-Bilanz pro 1. Januar b bis 1. Juli 1873. Haben. 
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Cassa-Oonto. k il Aotion-Ospital- — 
Vaurbestand am 30. Juni a.c . 1,075 1000 Actien a A. 175. — — 175,. 000 — 
Wechsel-Conto, | Oreditoren. \ 
Vorritbige Wechsel am 30. Juni a. c. 8,785 | Einlagen auf bestimmte Zeit am 80, Juni a, e, | 382,018 ı 3 
Bifesten-Oonto. Gewinn- und Verlust-Öonto. 
Vorrithige Prioritäten, Loose ete. am 30. Juni a.c. | 257,900 Netto-Gewinn im — — er 30, 
; Utensilien-Öonto, Jmi.... 6,796 | 41 
Mobilienbestand am 30, Junia.t..: 2 2.» 2,020 
Debitoren. 


Fr. Iupot gesicherte Ausstände auf bestimmte Zeit 
und in Inufonder Rechnung Am 30, Juni a, c. 
Nech nicht eingeforderte — 60 er des 
Actien-Capitale, , . iD ke 2 


— — 
— 






189.098 | is 





105,000 


14: 9.564,715 , 14 





R.564,715 | 





Stnttgart, 30. ‚nni 1878, ‚ m 
Württembergische Commissions-Bank, 
Der Vorstand : 

Graf. Adam. 


Triud ber W, Tihumelfgen Offisn in Narnberg. — Erpebitionsiotel A. DAL am athbaus. 











Ruplanı 

P.iereburg, 7. Sept. Der Hiefigen Zeltung 
„Börfe“ ift wegen eines bon ihr gebraten, bus 
Epftem bes Affentliden Unterrichts berabfegenben 
Artikels eine Verwarnung ertheilt worben. — Der 
Stalthalter bes Kaukafus, Großfürſt Mich ael 
Niko iaſewitſch, bat ber Maughſchlak⸗ Abtheilung 
von bem Erpebitionstorps nach Chiwa in einem 
Tageebefehle feine gang befondere Anerkennung aus: 
gelproden. (ER) 


Großbritannien 
London, 6. Sept. Die Jefuitennäter von 
Dublım haben von Robert Warren das Schloß 
Killinev mit den umliegenden Grunbflüden ange: 
fteigert, um dort eine Höhere Schule für Laien ein: 
anrichten, 
’ 


Bermifchtes. 

Baden, 7. Sept. Im dem etwa zwei Stunden 
vom bier gelegenen, durch feuer ſchon mehrmals 
Seimgefuchten Orte Kuppenheim, brach geflern 
Abend, wie man hört, im Gaſthaus zum Hirſch 
Beuer aus, weldes jo ſchnell um ſich geiff, dab 
troß der Unmefenheit vieler Sprigen ber Feuerweh 
ren von Raftatt, Baden sc, 37 Wohnhäufer ein 
Raub ber Flammen wurden nebft einer Menge von 
Steuern, Helzſchoppen, Stallungen u. ſ. m., fo 
ba es im Ganzen 72 Gebäube find, welde bas 
Bewer verzehrt Hat. Die Bompier und Sprigen ars 
beiteten mit aller Macht und Anftrenpung, aber bas 
feuer, durch Stroh und Heu ſtatk gemährt, war fo 
intenfiv, bag man nit mehr bagegen anfämpfen 
konnte und froh fein mußte, weiteres Umſichgreifen 
# verhüten, Zum Gluc wurde kein Menfc das 

pfer der Flammen, und auch das Bieh konnle, 
einige® Federdith abgerechnet, Alles gerettet werben. 

(Säw. N.) 

(Cholera) Ingolftabt: vom 3.—5, d. 14 
neue Erkrankungen, 5 Todesfälle; Geſammtzahl der 
Todesfälle 77, ber Todesfälle im Militär 4. — 
Auh in Tegernau (bei Grafing, Oberbayern) 
ift bie Cholera ausgebrochen umb hat bereits 3 Opfer 
gefordert. — Augsburg: vom 6, auf 7: 1 Pers 
fom ertrantt, 2 geftorben, 3 im Bebamblung vers 
blieben. — Heilbronn a, R.: am 7, und 8. neu 
erkrankt 7, gefterben 5, — Speier; am 6. und 
7. erkrantt 8 Perfonen, geſtorben Niemand, — 
Nah dem „Pf. K.* find aub in Edesheim (bei 
Landau) in kurzer Zeit 8-10 Todesfälle an Pre: 
zubr vorgefommen; die Krankheit bawert fort, ja 
fteigert fid. 

Königsberg t. Br., 7. Spt. Nad amtlicher 
Meldung find in ber Woche vom 31. Hua. bie 
incl. 6. Spt. an der Cholera erfrantt 279 und 
seftorben 162 Perſonen. Jm BVergleige mit ber 
Vorwoche haben bie Erkranfungsfäle ih demnach 
um 102, die Todesfälle um 23 vermindert. (T. R,) 


Tages: Ebromik. 

1 Nürnberg, 8. Sept. Beim hieſigen k. Ber 
zirtegericht kommen am Mittwoch, dem 10. Sept., 
folgende Fälle zur Berkanblung: Borm. Bife Uhr: 
Berufung bes Bildhauere 2. Hofmann babier wes 
pen Eprenkräntung; BY/a Uhr: desgl. ber Spezerch⸗ 
bänblersfrau B. Reuter in St. Peter wegen gleis 
er Webertsctung; 8% Ugr: beögl. did Scpremers 
gefellen Fr. Rat babier wegen gleiden Neatd; 
9 Ur: des Wechſelwärters J. Radelmeier in 
Mögelborf auf wegen gleichen Reatd; 9a Uhr: 
deegl. der 2ofomotinpupersfrau D. Köhler dahier 
ebenfo; 9a Uhr: deegl. bes Orcheſterbleners I 
Yuber dahier desal. fo; 10 Uhr: der Foriimarts 
Wittwe S. Sonbmeier dahier wesen Üßrenfräns 
fang; Unterfuhung gegen bie led. Habrifarbeiterin 
D. Stänglein von Rabeledorf wegen Bergchens 
unzüd'igner Handlungen und Beleibigung. 

* Nürnberg, 9. Sept. Laut Telegramm von 
geftern Abend hat der Kronprinz bed deutſchen 
Reiches bis Anerbisten des Königs, während fei- 
ner biefigen Aiwefenpeit die Burg gu bewohnen, 
bankens abgelehnt. 

* Nürnberg, 9. Sept. Heute früb fuhr das 
jweilpännige attfuhrwerk des Drfonomen Ham: 
mer von Schnepfenteuth dur das Tpiergärtnertkor 
in bie Stabt. In dem Thor begegnete bemfelben 
ein mit Brettern und einigen lerren Faͤſſern beladener 
Hanbmwagen, welcher ein tur ben Widerhall im 
dem Skwölbe noch verſtärktes Geräuſch hervor⸗ 
hrachte. Hiedurch wurden die Pferde ſcheu, ber 
Kaecht hielt fie noch einige Zeit lang, lich fie aber, 
alo er felbit in bie KHönfte Lebenegefahr gerieth, 
to8 und unaufhaltfom ftürmten Pferde und Wagen 
bie fleile Bergfteage hinab und kamen erft baburch 
zam Stehen, daß bie Deidfel am dem Haufe des 
Hin, Retsanwalt Bechh anftich und zwar mit 
folder Heftigkeit, dag die maffise Hansthäre in 
Stüde gerbrah. Beise Pferde wurden verlegt, 
eines jo ſchwer, baf, es anf bem Blape abgeſtochen 
werben mußte. 

* Nürnberg, 9. Sept. Heute früg verbreitet 
fi in unferer Start bas Geücht von einem ſchweren 
Unglüdtstall, der ſich vergangene Nat auf ber alten 
Veſte bei Fürth zugetragen bat. Die Geſellſchaft 
der Waldinänner aus Fürth feiertegauf biefem bes 
lebten Bergnügungsplage ein Waldſeſt, wobei — 
mie man ung miuheilt — nad eingebrosener Duns 
relheit ein Feuerwer? abgebramat wurde. Nach dem 
Fenerwerk murbe ein Fackelzug veranſtaltet, ber ſich 
über die Brũcke bewegte, welche ben dortigen ſehr 


Gewicht der fie plötzlich belaſſenden Menſchenmenge 
nicht widerſtehen und brach zujsmmen, wodurch eine 


den 22. d. M. ſeſtgeſetzt. 
tiefen Hohlweg überbrüdt. Dieſe Brucke konnte dem 


große Anzahl von Perfonen im bie Tiefe ſtürzten. 
a — fo wird fernerergäßlt, — Mangel au Betten für 
bie Berunglüdten war, holte man Siroh im Stadel, 
ing babei mit dem Licht unvorſichtig um, weburd 
er entitanb unb ber Stabel abbrannte. Mod in der 
Nacht wurden aus Fürth mehrere Aerzte zu Wagen 
nad ber alten Weite abgeholt, Die Anzahl ber 
Tobten wirb auf vier, die der Schwervermundeten auf 
vierzig angegeben. Mehrere andere Perſonen follen 
leichte Berlegungen erlitten haben. 

Ansbad, 8. Sept. Ju Lippertshofen, Landg. 
Ripfenberg (sutfhen Fihftätt und Ingolſtadt) ers 
krankten vor einigen Tagen vier Perfonen, welde 
häufig in Ingolftabt zu thun gehabt Hatten, ander 
aſiatiſchen Cholera und ftarben nad kurzein Kran- 
kenlager, Herr Sreismerisinalratb Kerſchenſteiner 
hat fi von bier mad Lippertäpofen ein 

Chr. Btg-) 

Hisingen, 8. Sept, Heute Madis 2 Uhr 
wurde beim Bapmmwärterpoften Ne. 15 der Bäder 
meifter Johann Schleher von Buchbtunn von ber 
Lolomstive bes vom Nürnberg herkommenden Gous 
rierzuges erfaßt, ihm der Kopf gerqueticht und ein 
Bein abgefahren. Der Tod erfolgte ſofort. 

Orb, 5. Sept. Die an der hiefigen Flementars 
Mãadchenſchule den Schulſchweſtern ſiad dem 
„Schulbl.“ zufolge eutlaſſen und treten an deren 
Stelle vier bie fünf weltliche Lehrer. 

Münden, 7. Sept. Der Overftallmeifter Graf 
v. Holnftein Hat dem Krompringen des beutfchen 
Reidies für bie Zelt, während welcher er fiß in 
ber Oberpfalz zur Inſpektion ber 5. Infanterle⸗ 
Brigade aufhalten wird, fein Schloß in Schwarzen: 
feld zur Wohnung angeboten, (C. N. R.) 

= Münden, 8. Sept. Dir oberſte Geridhte: 
hof hat in einem Erkengtniß in Sachen des Webers 
&. B. gegen ben Stabtpfarrer K. T. in ©. aus— 
geſptochen, daß ber Beklagte T,, welder am 17, Febr. 
b. Je. gegenüber ben Ungehörigen bes Klägers B. 
aeäußert bat, „die SKrankpeit bes Lehteren rühre 
von ben Schlägen Ber, die er beitm Diebſtahl in 
BD. bekommen“, Ah ber Rechtewidriglelt und bes 
Berlegenden, bes ehrenkraͤnkenden Charakters ber 
Heuferungen bewußt fein und in Folge befien auch 
wiſſen müffe, baf er troß feiner Stellung als Seel: 
forger des Klägers nit befugt ſei, bem Lepteren 
eine derartige Beleidigu fügen. Semit liege 
in biefer Heugerung bie Anſchuidigung eines ger 
meinen Reates gegen ben Kläger, ſomit eine Be« 
leidigung. Es fei fomit bie von K. T. genen das 
Urtheil de6 k. Bezirkegerichts K. vom 27, Juni I, 
28. erhobene Nioſtigkeitobeſchwerde zu werwerfen. 


noitswirthſchaft, Handel und Sertehr. 

m Minden, 8. Sept. Nah den Beftläfien 
ber in Nürnberg ftattaefundenen Eifenbahns 
Konfereny werben vom 1. Nov. d. Je. folgende 
Züge eingeftelt werden: Münden — Hof: Gonriers 
zug Nr. 42; Müngen ab: 6,30 Abende. Statt 
besfelten wird ein bejchleunigter Poftiug eingelegt 
werben. Hof— Münden: Kourierzug Mr. dl: Hof 
ab: 10,18 Abenes, Hof — Vamderg — Würzburg: 
Sänellgug Rr. 164: Hof ab: d,so Disrgens, Würz- 
burg— Bambera— Hof: Schrellzug Rr. 163: Würz: 
burg ab: 5,90 Nachmittag. 

* Bremen, 8. Sept. Die Bank hat heute 
ben Diefonte auf 4, ben Lombarbzinsfuß auf 5 
Prozent herahgefeßt. 

Wien, 7, Sept. Das Gremium ber beeibeten 
Qörfenjerfale fordert gelegentlih einer Erpertiſe 
über Reform des Börſengefetzcs die Bildung eines 
Senfaliyndifats, Bartretung dedjelten im der Börs 
fentammer, Borjdlansreht dee Gremiumse bei De: 
fegung wacanter Poren, Ausdehnung des Kunbens 
tctiſes auf ganz Orfterreih und Ei. führung 14tänt- 
per Liquidation. — Die üflerracdifdhe allgemeine 
Bank veröffentlicht hre Semeſterbilanz. Dieſelbe 
ergiebt einen Verluſt von 2,680,000 fi. Außerdem 
erglebt fi die Nothmwenbigtie der Bildung einer 
Sprgialsefcıve für weitere egestwelle Berlufte per 
1,600,000 fi. — Die „Neue freie Picjje* mil 
wiſſen, doB die Publifation ber Semeftralbilang der 
Krebitanitalt neuerdiags Über Dinstag hinaus ver 
fhoben if. — Die geftrige erfte Barjammlung ber 
Gründer des Altienverrin® beauftragte ein Comits 
wit der Ausarbeitung von Statuten, (X. N.) 





Telegraphische Depeschen. 

* Stuttgart, 8. Sept. Heute Abend reift 
der Kronpriny des teutfben Reiches nah Been⸗ 
digung ber württembergijgen Manöver nad Bayern 
ab. Samstag beſuchte er ben König im Friedriche⸗ 
haſen, fowie ben Fürften von Hohenzellern auf 
Weinburg bei Rorſchach 

“+ Stutigart, 8. Sept. Der „Staatsanzeis 
ger" enthalt einen Minifterialerlag, nah meiden 
das j. 4. Gannfiatter Bolksjeh im biefem Jabre, 
im Hinbiit auf die Gefabr ber Einfhleppung ber 
Eholera, unterbleiben fell. 
ww’ Weimar, 8. Sept, Der Kalfer hat geftern 
dem Kuchgange des neuvermaählten erbgroßherzog: 
lien Paares, dem FF miliendiner und einem Abenbe 
fattgehobten Hoflorz'rte beinemohnt und heute 
Morgen #48 Uhr Bimar viriaffen. Der Groß: 
herzog und ber Erbgroßherzog haben fi von bem: 
felben auf dem Vahnhoſe verabſchiebet. 

** Berlin, 8. Sept. Der Zeitpunkt der Ans 
tanft des Konig ven Falten ıft, wie ber „Spies 
nıfgen Zeitung” zuserläfig mitgetheilt wieb, auf 
Dad genannte Blatt 
tügt hutzu. der Veſuch bed Aönigs Bırtor Emanuel 
ft aus völlig eigner Bersegung in Ausſicht genom⸗ 
men und dem Kiſer ang.dü.digt word. n und 


7” 3 
werde ald erfreuliches Anzeichen 


dürfe herzlichen Empfaugee vom fa 
verfidyert fein, 

























rn 







** Bajel, 8. Sept. Einer Melbung ber „ 


ler Nachrichten“ aus Bern zufolge trat Beute 59" 
Kommijfion des Nationalvarks für Mevifien ie 
Bundesverfaffung im Bımbespalaft zufammen, &r* 
waren 16 Mitalieber anweſend, melde ben Dberh P* 
Ppilippin aus Reuenburg zum Präfidenten wäßiten, 


“Rom, 6. Sept. Ein Rundſqreiben 14 


Hanbelsminifters fordert aus Anlaß der Vorgänge ı 
an ben Börjen von Genug und Turin bie Hambele, 
Eammer auf, bie ftrenge Weobadlung ber Gejey sr 
betreffend die Börfenoperationen der Wedhfelagenter, 
zu überwahen. Zuwioerhandelnde follen ben Ga— 
richten angezeigt werben. 


** Paris, 8. Sept. Geflern wurbe in allm. 


Kirchen ein Hirtenbrief des Ergbifhofs von Paris 
verlefen, worin Gebete für die Kuche und dm. 
Papft angeordnet werden, Der Hirtenbrirf enıkin 
beftige Anslafjungen gegen bie deutſche und bie ite 
lienifge Regterung. e 


** London, 8. Sept. Der „Times“ zufolg- 


Bat bie deutſche Regierung eine Million Pfr. * 
Solb auf fällig werdende frauzoͤſiſche Papiere an“ 
England zu bezlehen. Für Rimeſſen nach Destig - 
Land märbe bemmächft mit dem Golbdkauf auf affe,, 
nem Markte begonnen und derſelbe allmäplig, efich . 
tuist werden, 


* Mabrid, 8. Sept.*) Caſlelar beabſichtigt 


150,000 Mann Üteferven einzuberufen und 500,005 
Miligen zu bewaffnen, 
ſchleunigſt zu beendigen. — Die legten Karliftenfig 
redugiren ſich, Regierungsnachtichten zufolge au 
undbebeutende Scharmügel. Nach einer Berfüzum 
bes tarliſtiſchen Befehlshabers in Biscaya fell 
diejenigen, welche Sonut: 
wohnen, mit körperlicher Eagtigung beftraft wer 
den, — Sertano, Bregua und Dioyaga find Bier cin 
getroffen, Sagafta wirb erwartet, 


um den Bürgerkrieg 


ber Meſſe nicht bei 


” Madrid, 8. Sept”) Das neue Kabinet Ü, 


folgendermaßen zufammengejegt: Eaftelar, Präß 
dium ohme Portefeuille, Carwajal Aeußeres, Vergt 
Juſtiz, Petrigal Flaunzen, Eervera öffentlige Wr: 


beiten, Bregua Krieg, Oteito Marine, Maiſſenas 
Janetes und Soler Kolonien. 

* Madrid, 8. Sept. Das neue Minifteriur ; 
wirb ähft eine Militärjunta ernennen, weld, 
aus Generalen beftehen und in Gemeinſchaft m 
dem Sriegeminifterium ale Stellen befegen sol 
Darauf wird fie bie Organifation der Urnller 
vornehmen. &8 verlautet, daB Orenfe (Bohn) zu 
Givilgouverneur von Madrid ernannt ſei. : 

O dalifar, 7. Sept, 56 Schiffe fin 6: 
Urichat auf der Inſel Eap Brezon in yolge b 
legten Sturmes geſcheitert. 

O Remport, 7, Sept. Das gelbe Fieb 
würdet in Galbeſton, Houfion und Shreveport cu 
heftigfte. Die Einwohner flichen, die Cha] 
liegen darnieder. 

7) Havannab, 7. Sept. Das Häufervict 
auf Plaza Vapor wurde durch cine Feuerebrut 
jerftört, 20 Tobte, Berluft 8 Millionen. 


*) Miederholt, 





Derantsortihrn KAratları Tabriſt Santon 
———————— — —— ——— ——————— 


Telegtaphiſche Coursberichte. 
Frantfurt, Septbt. Echlußeouts 13 U 
30 Min.) Bechfel auf London 18}. do. auf Bari, 
bo. auf Wien 1}. 44$ bayer. Obligationen 1Ulf. Hı 
rifaner von 18n2 97}. Deftere. Bank-Aktien 1018 | 


Stantäbahn 


Biumaner | 

Bant-Altien 3251. D 
cutſche Bereinäbant 11 
t 123. 

* Frankfurt, 5, Septbe. (Mahbörfe,) Dee 
Arebit: Altien 251}. Defterr. Stantsbadn » Attien 5 
Defterr. Looſe vom 186 w1j4. Deftere. Mente in Eil 
65'4. Amerilaner (1Hab) 94,  Lombarben init. | 
Itgler 2314. Glijabety-Weftb, » Aitien 22H}. Def. Ba 

ien 1014 Spanier 177'. Bayer. Behslerbanf » 
Bayer. Handelsbant Autnberger Bereinäb 
99}. Nürnberger Pfandbriefe u . Ranb:Grager 75} 

* Berlin, 8. Sept, (Schiubcourfe. 3 Uhe 2 Mi 
Köln: Mindener Gifenb. «Stamm: Aktien 1495. Berst 
Rartiſch CiienbrMttien 115). Rhein. Eifenb,Att. | 
lin-BerBotäbamer Eifenb..Mktien 1%}. zlin-Btetii 
Eijenb Aktien 1555 344 Oberhefien 74. Seſſtſche 
wigsbahn 152}. Lombarben 106, Franz, Etaatäb-l 

Amerit. Bonds 1542 va Def 

Deilr, 6 
Distonto Kor 

Antheitih. 227. Weininger Bank: Hltien 125 Du 
Näbter Bank · Attien 1658. Preubilhe Bank:Mftien 13 
Deutihe Union 524, MWreuhiihe Kredit Attien 9 


Boden :Rrebit-Hitie agmann) S}- D 
—— Defir. Den che Sant ı6. ı ud 
f London 6.2. Wedhfel auf Wien 33}. Prosin 


au 
Dietonto 1508. Gentralbant für Hanbel- und Im) 
82, Brüfieleg Bant 106]. 

* Bien, 6. Sept. (Schlußtourſe.) Bilder He 
73.2 1860er Loofe 9. Bankt-Altien 970. Ard 
Altien 2il. . Lombarben 177. Gtaatöbahn + Alt 
338 —, UngloAufria B.M 133.0. Unionbant ti 
Galigier 210.50. Glifabeih:Wefid.:Mhien in, , Na 
leons 3834. Wechſel auf Franffur a MH ._t 
auf London 111.70 Rordweſtbahn Mitten AhT5. Hit 
Flumaner 154. Nordbahn · Aktien UT. . 

* Daris, % Septbr. (Schlufeonrfe) Wedel | 
London 5.4}. Wehfel auf Franffurt 212.40, Neun 
Anleihe 72.37. 34 Nente 58.10. 55 Rente 1.92. 142 
liener 62.56. Ameritaner 107.37, Staatsbahır 7. 
ar —— be France dam). 9 
mobilier 2 olbprä; Eredbit Lyonnalt 
Tendenz : feit ” 
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Bekanntmachung. 9 0.0 0.0.0 47 17.0.0000 040 
5 | Zrauer : Anzeige. ; 
Bertanntmachung. Mit tiefbetrübtemn Herzen bringen mir unfern Ig 





verehrten Anvermandten, Freunden und Belanı- J 
ten hiemit die betrübende Rahridt, daß es Goll x 
dem Aümädtigen geſallen Bat, unlern iheuren 
innigfigeliedten Gatten, Water, Oruber, Schwager 
und Ontel, “ 
— segunm weorg Thäter, h 
Kaufmann zu Galgenhof 
heute Fıly 8 üpr nad Targem und ſchweren Lei⸗— 
den in dem Witer von 46 Dasren und 31 Mona- ! 
ten durch einen Sanften Tod zu fich au rufen unb 
bitten wir st unferm tiefen Ecmery um ftlle W 
Zheilnadine, x 
Rinnberg. Aelgenhof, Pegoig und Wien, 
ben 3. Bentember 1874. 
Die tramernde Mittwr 
Nartgarttha Thater, 


fGreibungen und Zeuhnungen jowir dad Bebinn- 
113 1J er 
aavetwaltu⸗ mt ihren 2 unmündigen Kindern, 
und Im Ramen ber (dmmtligen x 


von Seute an in der Kanzlei der Garni, 
5 (alte Infanterie Kaſerne zur Einfiht 
al, mäüßen die Submihionen verfiogelt und mit ber 
* Ben ze Steferung von — 4 men ben 
\ 2 tjteröfafernagnartiere 2c.° nerjehen F : idien. 
um —— he Abends 5 Ußr fzarkirt einge: | X Die Beerdigung findet Mittmod, den I. Erpr.. V 
fein. 4 Nadmitag 3 Uber, vom Teihenhanfe aus auf den x 
mberg, ben 6. Septeinber 1574. N Et. Pers Rirhhefe flott, 


- DH IHK — — 
Privat⸗Auzeigen. 


Dittioh, ben 17, Sevlember, Abends halb 9 lihr: 
Trauer : iinzeige. General⸗Verſammluug. 
Tiefgebeugt bringen wir ie zit ihennedmnen Zugedbnung:, Tolalvermirshung 
Berwandten, Krrunden und Wrkanmien die Nũrntg. deu =, Sertembet 

, ba& uniere gelichte, Hoflnunas: 


* % 

— Kunde, * Der Vorſaut 
volle Zocter, Schmwehter, Nichte, Coufine, Entelen %g 2 —— 

und In, KR 


dem e ber ſchriftlihen Gubimthlion vor: 
i Genehmigung der Igl. Intendbanlur des 

hi am 18. Zrptember 1m73 frilb |; 

nrihtungd:Gegenflände für Offisterd-Kalern« 
te und Fel mebelß ben, als: 


d trins en une Aepteweelidinpele 
ei da uger. Lampetquins, Brennmaierial 
jenfler-Houleaug, Kleiberihränfe, Kommade, | » 
— — Spiehel Rohrjeiel, Sgewel 
See zZ 








—F Garnifons: Verwaltung Amberg 






SEZZELH 









E 


2 e, Balhıtoiletten, Beuerhafen, feuer: 

] — Spudnäpfe, Desar 

femper, Dohtiheeren, Nahtgeihiere, Waſchbeden, 
Zeinfgläfer und Bafierflafichen. 
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zus "Rein Der Neikzeugmader. 


Runaionz Marie Seedori, Die hlirder merden Dinstag, ber, d-M, Abents | 
a Uber, Hrreinelodal un Snsfans der Einlage ein 
arlaben Der Borlune 


20 Jahre alt, nadı langem Ihmrren Leiden ihren * 
nor Ronaſen vorannegnngenen Bruder in das N 
x Ienfeils n&hartolgt if. * 
Kur, weiche fie näher kannten, werben tinfern 
großen Brrlun ermeilen und ums file Theil * 
nahme nicht verſagen k 
Nüsnberg und München, den = Zipt. ! 4 
Die tieftrauerupen Pinterbhiehenen. d 
Die re findet Utitewach ben it, Erst. x 
Zeg mittas 2 Uhr, pom Leichenha uſe aus au St. ! 
Iohennid ftatt. 


EEHBKESIHNES BEER 


; VeerdigungssAnzeige. 
Die Beerdigung ded Fräuleiır — Buͤtzler Andst 
wie angezeigt um 4 br, Sondern Radımittog 1 lihr 
wem Cpitol aus ym St Peter flntt. _ 


Dauffaguug. | 
Auen lieben Verwandten, freunden und Belanuten 
dei ber Veetdigung meined qelichten Sohnes 
Joſeph Merlkleiu 
* Frage nung un an den Tag lealen, fomie | - 
u en ngern dei Eingprreind ſage ich meinen 
innlaften Dant. & merreind jap 
tnberg, dem #, Geplenber 67u. 
Kouife Merklein, 
im Ram ber Famlie. 


nn — — 

An der Dſibahn ift eim neugebaules tleines Haus mit 
Garten, welcher fi zu einem Bauplah eignet. zu ver. 
Yaufen, Gefällige Morefien unter Mr. dot) mimmt die 
Ep. d. Bi. entgegen. 


5 " Gefuc. 
m wohlgefliteter junger Wann, der fi ini u 
Reuntnifle in dem A. hen Betriebe wi 3 * 
8** erworben hat, findet auf einem Gute Bel —— | Ra 
"olontair Unterkunft. Zu erfragen in ber €, d. 8 


b 





ze Neumarkter Loose 
find wider eingetroffen u. h BOfr. 
bis 4 d. in Der Exp. d. Bl. zu | 
babeiluswärtigen Beitellungen 
wolleian eine 3 fr. Marke an: 
fügen 


— en 
(Dir für Daunen. 
Allgrten von Sutſedern werben gemafidhen, 
gejdrbt, aut und auf das Nenefte faconirt. 
| — — 
BE Meidingeris Mirtüichart 
} — 1, Dtod 
ugleid; empfehle id, die gröfite Ausmahl | 
Winterblumen. ara2 


TE Ve —— 
a amerifanifhes Bulfandl, 
daa ind Siligſte Maikinen-Schmieröt:; alleinige 
Nievefri #. Eronch «a Falkenntörfer. 
Epfimacft, 


alnzer Handkäse 
E. Seemann, Sauptmactt. 


olländer Härkuge, ro5 und feinit ie 
mörthlt Gbriftian Bünfch, Marbride, 


oretifch und prabtiſch gebilbeter Palier, mit | i 
—5 — ei Re bei hohem Kohn 
€ tigung, werben dajelbft tilchti 
d Steinhauer angenommen. ER I 
agen in der Ego. b. DL 
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i Re. ö 
eoml. x. 134104873 Kuifterbanı HK 100 9 2 
Ehre 

re 8 
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ı Yon wilnjt 57 
| 4, mittlere Aa 













fhtedhts, dat id Samstag 
en bei Fürk, Uktjenftreke In, 
* n 


—Ein temes Adnıaohlndeen, welbliden Geräts, 
ſchwarz vier nelde Bi e und gelbe Baden, iſt mir wor 
einigen Taarn zunelnufen. Wem? fogt die &. db. DI. 
—— ein grober melher Yagbpund if yug: n, 





"Ein (dmarger Hund, mänufid, frifd neidnitten, 1 
— —— 


eine Belohnung. 
98.Wr. 1/18. 
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land. Fl. 10, Et. fL 9, 

5.33—55, bo, al mareo fL 5.3905, 

anten«&t, F.9. 20-214. 

fh. 114719. Rufl 
Dalars in 


rıeldı 


BSFOGEBARES 
— — — 





Donnerstag, den 11. d. Bormittags 10 Uhr, werben 
in meinen Auttionslofale, Auguffitage 3 Mr. 160, eine 
Partie sehr guter hiefger SSinken Öffentlich gegeit 
Bnersablung verfteigert, wozu Heflichht einlabet 

Job. Erhardt, Auttionator. _ 


| Schinfen:Berfteigerung. 


Yuftion von YAltertbümern, - 


Stetlas, ven 12, d., Radmittage 2 Uhr, werden Im 
Kultionslotale, Muguitfireke ARr. 106, eine Partie alter: 
) thümtiche Gegenftände, nis: fleinerne und Fayence-Arüge, 
ein Öladfrug, Glaſet, Kaileetaffen und Kannen, Porgellan: 
platten, fupferne und mefingene Begenflänbe, 2 Kirden: 
aeläße, 2 Figuren, eine jehstheifige Panifge Band, 
feruer jür Modiſtinnen ze. 
‚ eine Partie jehr feiner Blumen und Federnſchmuct für 
bie Serbdftsalion, 
bann eine Karlie abgelagerter quier Gigarren, 
verfhiedene andere Gegenſtaͤnde offentlih gegen 
sahlung verſteigert, wozu doflichſt einfadet 
Job. Erharde, Nultionator. 
Bu diriee Auktion werben fortwährend Maaren aller 
Art fomohl von ‚hier als Auswarts angenommen. 


Simmergeiellen 
tenden ſorſwahrend Beirhäftigung bei Zimmermeilter Carl 
Huhn, Goftenhof Wr. in. 
Ein junger nusgeblüveler Kaufınasn, quter —— 
ſucht Stellung in einem Tuch⸗ Ober dem ähnlichen Ge— 
ſcafte; auch if derſelbe in allen Comptoirarbeiten be: 


wandert und Fonnte ber Eintritt bis I, ober 15. Oftober 
Hatifinden. Bekällige Offerten beliede man under | 12 in 


omie 
jaar- 





| ber €. d. W. abyugeben 


zz Den beiten Jahren, in allen bäus: 
Sen Arbeiten qui eriahren. wünſcht als 
ur Stühe ber Sausfrau oder jonft rine 
e Beihuflinung. 


ve ducbtige 






c 








ulftrase, Ge of 
Gin orde liches Arbeilsmtanhen wirb gelucht, Enten: 
pafle Kr, Li N : 
Ein jolives Kabcen, Das «was fodhen kann und fie 


jeber Hausarbeit untrzießt, wird ſogleſch geſucht. Hrr 
erfengen St. Jodanuio Ar ı4, hinterm Kirhof r 

Bin ſotides iprawengimmmer ſucht eine Shlaifiele.. 
Zu erizagen hintere Sterngafie Re. 423, nee 18 


USE Et Andeh FA SE 
Wohnungs: Befuch. x 

Ein grofe® Logis von ı bis U Beisbaren Zimmern, c 
a bis > Kammern wirb bis Hiel Eihimek zu mieten 
Zelun:. - 

Das Sanye bari au im 2 Mbtheilungen fein und 
wird auf die Lage nicht refleltirt, Nühered L. ZU im], 
Laden am Isienhözlag, 

Ein jeliver junger Mann zucht bei anitändiger Fa _ 
milie ein möblieted Simmer, möglihft Nähe bed Haupt: 
marftes, jofort oder 26. d Mts. bejiehbar. Offerte Tes 
legrapbenbursan resınnte erbeten. 3 


ö 
Ein ſeidenes Jaquet wurde gefunden, Wo7 fagt bie 


Exv. dv. DL. 27 
Gine Efiderei murde verloren won der Satobsfrafe ie 


bid zur Färberfirahe. Adzugeben Dttoftrabe Rr. 1319. 


"Ele brauner Ingbhunb, 3 Monate alt, meibliden Ger - 
verlaufen. Rildgabe gegen 





n ber €, 


re Auotunſi 
Bor Anfauf wird 
























—— beiiebten — 
inzer Wollwaaren 


ates 
ober 
de jhen feit Jchren während der Mefie 
— doher rim teich 
— unten und mo⸗ 


amabl 
„end —— —— und 










von J. ©. 





monmte be, 
B Sayer nad 
Kinder 
vrödchen und Rleibden, 


her Fakdonsd 

J Ta] A 
. Fra Damenftrümsfe, 
ga 









ren unb Damen, in allen 
t er. N Damen in Dolle und 


Bauntwolr, fowie eine öe 8 
große VWartie Stinderhofen In jeder Größe 
von IH fx. an. 


ı k ettaufe ih 
Herf ’ Ag Bere un Be = geneigte 
j Be "m. Schramm. 
ae allein Verkauf Laden Spitalgafle Nr. 15 
‚neben Herrn Kürjhner Wagener. 





















— Das 
- Möbel-Magazin 
u von 
Job. Würdh, &n it, 
ragane Ar. D a: 
br er ara in erh Bu 


Babe es An Tapyenen son Sin 


übernommen, und ed merben bei promps 
lee Beflelungen die bilipfen Preife 


. ‚aefüäigen Anfiht feines Möbel-Magazind ladet 
ff ein 


Hodhaditungdeol 
der Obige. 


pen= und chemiſche 
Fabril 









Ri — — 
Die Steind 
Broduf 
J. & * * o © r r 
& in — 
niglä er eg 
ihre —— bie in olge des zur Fa 
i verwenbeten pefillirten heeres von ber 
ächften Onalität if, in Zafelm und Rollen, 
zu 2 und 24 fr. feanto, um LET Auv 
: pr. I au SE umd AR fe. 
den fih: » 
er Adel dt, Hr. 2 in Möhrd, 
, lb e&ldirerplag, Br. DI. 
HH HPEIHHH 


Zur Notlznahme!! 

















DSa mein Derrenconfeetkonsgeſchaft etnı to große 
wöbenun in 
FR EB 







am Theater und Lorergerfirnfie Ar, 22, 


0009000006090009008 
Holländische Blumenzwiebel. 


RürZopffultur wie auch für Blumenbrete, als: 
seinihen, Zulpen, Crocue, Tarzetten in den 
selten Sorten, jerner junge Träftine Erpbeerpflan 
‚en von meinen jchönen Sortimenten, erlaube ic 
wir einen verehrten Publikum ſowehl bier wir 
Muswärts beſtens zu empichlen, 
Theodor Emmel, 


Kunst: und Samdrlegärtnen, 


Gomptoiv= Federn. 
„ Mue Staßffebernfabrifen fabriyiren mehr ober went: 
x feine Sorten Korreiponbeng-iyedern 
Die Sommersille Then Federn und nmmentlih bie 
= Brrie Rr. 00 find das Wolllommenfte, mas bid 
tin ber Stahlfederſabrilation erreicht worden if, und 
18 foldies bei dem Tonfumitenben Theil des Bublihumd 
18 and bei dem Sandeliteibenrben langt anerkannt, 
Alle fpöter aufgttauchten Konkurrenziebern Tonnten mit 
nem nur für den Rommt, wo der Boridunterkbien br: 
ehenb in's Hupe fiel, rienlifiten, und mir fo fange, ald 
er Unterihieb in der Dualitit untntdect biieb, 
BB finden baker bie Sommetvilleſſchen Federn Inımer 
Be — ein Bewels für Die Borzuglichteit 
kat‘ 
dnmilise Nummern diefer Cerie find fletd auf 
neinem ws uab empfehle biefelben — Azur 
nahme Carl Ma 


























ment in Mets Irelhen Mance 
F naltonnen . 
Funf in Mürmberg. 



















Ist, 


Kufmahıne von Hanblungdlehrlinnen aus A 


rrangöfiige, englijch⸗ und ——— 


Wohnungs-Beränderung 


blifum 
Einem hochgeehrten biefigen wie —— * —— 
— — nt > — * Tafelplanod von Berlin und ee u 
———— weiche au immtermähren — 
pataturen und Rimmen, hier mie auawarto. Mreineh, lannfortef a 


De Redlile in ben 





ıpd. Müller, Stuttgart 
— — 44 —*& 
Waaren:Agentur-Geihäft, 


verbunden mit Ein» unb Bertauf von Maaren. 
Stellen-Vermittiungs- und Commissions-Burean, 
ſpezien für den Zaufmannsſtand. 


olibe, billige unb prompie Bedienung 



















| sw Das Neuefte 
in 


4 


ſchinen 
liefert unter Oarantie 
Karl Arzberger, 

Mechaniker, 
Nürnberg, 


Kappeugafle, 
neben Gaſthaus 
zum Tarten. 





Kautschuk = Oel- Lack 
mit und ohne Farbe 


der Deiie iv yurmmfı Gm au Hnftrich ber Tufhänen 


Niederlage vou C. 7. Dehnide in Berlin: 
Paradiesapotheke. 








ıH 34 Brl.} 





Maſchinen⸗ & MWerkzenge: Derkanf, 


Eine wolitändige Einrichtung für cine größere mehanithe Werkfätie, beftebenb ans: 4 Locomobile von 
i Pierbefräften nebft Eramsmifflouen, 48 Drebbänfen, 25 Zchranbftöcden, © Sobelmafchinen, biners 
fen Bank, Dred: und Schmiebmwerf;rigen ıc 35 billig za verkaufen. Zur Nahmaihinenfadrifation bürkte fr More 
Mebendes bejonder# einen, ba in virjent Falle auch urrihienene Material Borräthe Außerit billig abgelnflen mileden. 
Beh. Offerten unter © V. Zt an die Anoırcen Erpebitist von 9, E. Daube & Eomp. in Wünchen, 
Hefidenzftrafir #, 


Sandfeuerfprigen 


Neue holländer Vollhäringe enpfiehlt 
I.udw. mi is alien Anpae 
L Nr. 407 6b. wer. Thirm. 2 Joh. Braun, äukere Laufergaſſe. 


BVerfteigerung. Husverfanf 
In Erlongen, — — von Prima⸗Stickwolle, Verlen und Setden bei 
Mittmod, Dem IH, Sept. ®,, ie Schreiner, 
} Don Arab 4 Ulır an, TR «thhausnafe 10, 
veridiedene Begenftünde, mie Möbeln, bamter ein: Mile — — — — — — 
E. Seemann, Sauptmatll 








Barnitur af neuer Aukbammmöobeln, ein arırr Blas: 
ihranf, NKommoven, Tline, Büfergeftelle, Shpmlie sc., 


need und gebrauchles Ziun, alles Kupfer, Gen, Mit 
feng, Blad ., Meerihaum- und nubere Pfein, feiner RAR Burgunder 
alter Zabat, Blumenftöde, darunter rin jebr gher Boni in quer Oualität » 


meerangenftod, Flaſchen Krüge ze. gegen gleichaare Mr 30% Fr. ver Flaſche 


zahlung an den Meifdietenben verteigstt :b Kaufa- = Ratshaudfeller, Cingang neben der Boligri, und im 
lıebhaber ringelaben. Birfing, Comifionir Weizenftührien, 








Hchrere Mirthichaften in beflen Betrich ſtehend 
Fine Vürkerei mit Wirthfhatt In einem bedeulen ⸗ 
= en Ortr, 2 Stunden von Menberg, 
Spezereigeſchafte, Haͤuſer in allen Bröhen und Logen 
br Stadt und Butgfrieden, Baupläge ıc- 10. find 
um:r vortheilhaften Bedingungen zu verkaufen, 
Wohnamgen, irbodh nit unter 200 fl,, gu vers 
53 tirihen 
Ein hodı fast meurr Schmeidgeng für Shloljer zu 
verlaufen 


fl 
Hausverfteigernng. 
Unterzeihneter beabfihtigt an 
Dounerstag, ben 44. Zevtemb 
Abends # Ihr im Gaſthaue umkof 
jein birustlhes Anweſen ichemals Mafabrarei) unter 
den beim Strich defannt zu gebenden Bebiungen gu 
verfteigern und labet Gieze Strichsluftige ersenht ern, | 
Brrmierkt wird, dak dieſes Anweſen mit jeım grofien 
KRäunen und In Kelerm ſech zu jeden nuößer Heshäft 
ee und nah in bemjeiben jeither ein aroi Yulter 
reſo. Schnalzgeſchaft betrieben wurd. 
Schweinfurt, im Auguft — — rider in verſchte denen Setragen zu verleihen durch 
ph, Ladwig antor. dus Kommisfions: und Agenturen vurtau 


Auftion. 2.9. Nießlalt, Jaloböfirake. __ 


a eltamene, Dan 10, Bipicindge Ti ie sen Kellner-Gefnc. 
10% wine feohe Bart gut erhallener Bleclafil ae Ein junser newanbter Keiner mwirb fofort ober bis 
—* . A 1,1 in ver: isber 
Ichlebeien Arahen, Y Eimer guten alten Rorucht, zu ER eg on * — nach Audmärdd geſucht 


Eln ſotſdes Aadchen ohne Anhang, dad Liebe u Min: 
bern bat, vom Kochen etwas vwerftcht und fich willig ber 
Hausarbeit umterzieht, wird Yon jungen uten bis 
nädfied Biel im Dienft zu nehmen geſucht Mähereh im 
ber Exp, dd. Bis, 


Ein geldened Medaillon mit Whotsgrapfie wurde 
gefunden 
Ein ſchwarjer ———— mit welſſen Pfoten und 
wrißer Bruft, anf ben Ramen Zampa rend, ift abhatı- 
den men; mer darüber Austunft e, erhalt 
eitıe DE Bor Antauf wird ſiren 
Goſtendoſ, Barbirrgaffe 3. 





Eimer Antsbranntmein, ſerner 4 Stud Better nd mei: 
gegen jofortige Banrzahh, wozu 
ent 





tere Brauutenfilien 
Reuloliebhaber etgeb «ingtlaben werben. 


F.· Wuchs, Araufer, 










j - 370% 
ſucht rin joliber Geſche ſisnrann fofort für 6 nate 
wegen Binterlegung einer Drbenranerficherwiighfice 
1000 Werhlel-Biherheit bri enkiptingee 
Dfierten unter ®, A. an bie 


ei Bor u 
Beinen, Bere ran Bine joy — 






















Digitiz 
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Befanntmachungen, 


org Ehrdarb{crn 
eitung Sulz der Revier Saufamhelz 
Be. 
ei 
er — gen 
Bahtöesingungen werben ver der Verpachtung 
‚ben ä Hember 1873, 
Rönigiäet, a. Daurenzt 
Lo) er. 
Berfteigerung. 
Montag, ben 18. September %, 
in 









































ermittags 8 
Dite BehenboeT rei Rübe an 


Mkietenben Ba x 
En 










abmanı 


en. 
Privat: Anzeigen. 
Derehelichungs- Anzeige 


as x 
Direktor am Gadmwerl 


Wilhelmine Haymann, 
geb. Lauboet, 


enberg, ben 7, September 1873, 
HEr} 1 


Zraner : Anzeige. 
Berwanbten, ß 
dafı 











































N eunben und Betann⸗ 
m wir nur — Wege die fo 
richt unfer innigfigeliebter 







ter, Grohnater, — 

Beneditt er, 

— — yes 

langem Leihen im ei a 76 Fi 

ee, den & Septrmber, Rhonda 5 Uir Genf 

? ——— — tannte, wird unſern x 
D 


und 7 
Her 


| —— ne hm in ihrem herben 


? auernden Ginterbliebenen 
Auen Ameinau unb Serien 
in Amerila, 

Die —— findet Ritiwoch, ben 10. Srpt., 






vom Leichenhauſe aus zu St, 
VOM EH 


Senligen, ini ns — 

. tanigen Dank allen Lieben Verwandten, 

und unten für bie zahlreiche ehrenvolle 

egleitung bei der Beerbigung bed 
— orenz Nlefle, Vuſitlehrers. 
denlen wir Het. Blarrer Seller file bie tro ſtreiche 
den Gefanaverelun Franconis für ben erhebeite 
den Grabgefang unb bad Tragen der theuren Hülle zum 
Grabe fomie dem Wereine ber Dreijehiier, Sn. Tanz: 
lehrer Hetoner für bie fäne Hebe, dem Dlindeninftitute, 
ber werigen Nachbarschaft femie für alle Gefente unlern 
rar Hr Möge Sıe Me Bott vor falhem bar: 
Shidjaläkhlag bewahren. 
4 Die tiejtranernde Mutter, 
. im Namen fümmiliger Sinterbliebeneit. 


MEET N, 
Nürnberger Baugesellschalt. 
(Repifiritte Erheihaft mit beihränkter Haftpflicht.) 
Ren eitag, ben 42. Sept. curr., Mbendd 5 Uhr, 
findet Im Eafe Mert 
Monaisregnung, 
fatt, wozu die Mitglieder freunblichht eingeladen merben. 
le Berftandichaft: 
Bäthlingshöler, Buchs Birtmann. 


Kaninchen Bücter-Berein. 


Monatsverfammlung am Samdtag, Den 
13. September, Abents B Ubr, in Bofale 
zur Stadt Regensburg, Rathhausgaſſe. — 
dellotage, Beiprechung bes Lapins-Cfien, 


Mufitverein Harmonie. 


Sams 43. September findet Generaloerfamms 
fung im — — Hole am Weberöplag) 
Belt Zanrsorhrung: Menifion ber Statuten: “ 

Die Mitglieder werden zur zablreigen Detkei ung 
reunbiichft ren nit dem Beınerten, dat die Aich 


ü Anweſenden zu 
Aa han ee Des Borkanı, 


Geihäfte-Empfeblung. 


it feinen Gelb» und Neufilber 
a Bea — — Bürtlern, Drecht · 


wf.m. Rothe, ir - FR von 










Telegramm. 


Au das Nähmaschinen-Lager von Johann Schnbert, Nürnberg: 
Mache Ibnen die er 


gebrno Mitthellung, dass mie von der Interansonnlen Jary der Wiener Weltausstellung 
der höchste Preis für die 


Verdienstmedaille 


suorkauns würde, 


Franzöfifchen Sprachunterricht, 


elementaren und Höheren, ertheilt Heht 
Refenapathee, Kauferpfoh 
Wohnungs-Veränderung, 


cht mehr innere Raujergafle 
rsaplatz Wr. 15. 


SH wohne nun ni 
Mr. 8, jondern Banie 
8. Sept. 1873. 

3. D. Wörndi. 


Anzeige una Empfehlung. 
Shägten biefigen und Sefonderd meiner 
benfie Mnzeige, dah ich, 


egenüber Dem Teirprappen» 
dmmen in guter und folider 
und bitte um gefälige Be; 


Laden Nr. 2 am Merft. 


susmärtigen Kun 


tr. om Barft 
bäude, mein Lager von 
beit beftend fortixt Habe 


9099499 

Rein wollene Kleiderftoffe 

atben und Delfins empfiehlt 
Jalob Lonnerftädter, 

Kailerſtrahe Ar ä1, 

es Heren Leond. Gebhard. 
96909995009 6009300000 
innen nn SIR EEE A 


In dem neueften F 





Gemalte Fenster-Rouleaux 
in ben fchönften Deifins von 54 kr, 


Brirgieb's Viw,, 
f, Webrrsplag S 13%, 






BRelichsgesetze. 


Allg. Deutsches Handelsgeseiz- 


nebst Einlöhrungsprsrizen, 
gen berausg. von Littbauer. T. A, can, 


Allgem. Deutsche Wechselord- 


Mit Aumerkangen herausgeg. von Bern- 


Das Deutsche Wechselstemp 


lirsg. von Hoyer, 


steuergeseiz. 


Diese heliobien hamlkichen T. schenagsgalen orsrhie- 


nen sorben wieder In heuer berichtigter Aulluge uni sl 


v.Ehner'schen Bach- u Konsthandlang, Berm. Ballhorn, 








— we Er 


Dankschre 


Sem Gsenr Silberstein 







Ar Breslauer Univer— 
fun von meinen veraltetttt Samtübel be 
\ fann ic Ibnen auch die freudine 
> Wittheilung maden, bak bie Flaſche Univer⸗ 
meinem Sohne ı 
wi Zchwerbörigkeit fanden, demfeiben Fehr mule 
= Dierfte oelriitet Kat, 
I Wanderisait neganaen und mer froß, daß er 
j ut Sören kontite. 
N Sch lage Ahnen meinen tielgelühlisiten Dauk, 
6 denn Derienige, der bie Gefundget entbehet, 
U lermt ihren aroßen Terth ert ſchahen 
BE meinen Kräften Sicht. merbe ich tun, um Ahr 
2 wahrhaft vorzügliches Uuwiverfum weiter 















Hochachtungavoa untergeichret ei 
Jobdann Gotihelf Scüfer 
in Edilegel bri Dfirig. 






ober ein Mädchen, mwelhes bad Vunktiren 





(Aumerkung.) fangwierige, veraltete, tief im 
a at Arankheiten aller Art, 
nad Üheamatismes, Fühmuugen, fi 
engen- und Aezeraleſdes. * 
n, Ansdemfras, Nechten und fonflige 
ausahraskleiien m el 








werden dard den 
lät- aud Zäftereinigungsmittels „ 
resiauer niversum‘) 

Immer br > 
1 Ri Au fonil * aſcht jur 
1 nolfländigen Zelleng austtichtud 


) Die alleinige Rieberlnge für Müruberg 






‚;. yorm DR. rüber, 






Robert Hichle. 





Die alleinige Niedoriags Mr Nämberg und Umyebang befindet sich bei 3 
3. Schuhert in Nürnberg, Nägeleinagnsns Nr, 1. 





Gnmnafinl- und Lateinfdäler 

nben — des Winterfemelterd (0 DI. d. 
nfion mit Breuer. Dfigr, un & * fe 

[ 

—e— Syanefun. Offerten unier P. F. di be 

fördert bie Erp. bb. Bis 


I. 6, 9. Peigmanı senior, Nürnberg, 
Mazplap, Ode der Meintrauben : Strake Ar. 1107, 
empftehlt fih in Nnfertigung Iinitrter Gefhäftäbtiher 
ieber Ari zu giten Preifen- 


Reines Glycerin. 
Mit eimas alle verbünnt angewendet, gibt ch ber 


dur ufere EinMüfe präde umd brüdig gewordenen 
* * nöthige Gefämeidigfeit wieder, b und 9 fr. 
ver los, 


Garl Streller’s ümerirfabrit In Nürnberg, 
Rarlöftrake en Bayer Hof 


— 
Nähmaschinen : Neparaturen von 
Sg.Schuckert, Schwabenmüble. 
ne renden 





















Sooben irt bei mir wrschirnen und rorräthig in: 
.‚ A. Stelm's Duch- und Kunatbandlong (Adolf 
Köllner) ie Nürnharg im Bayerischen Hof: 


BANKSTATISTIK, 


Herausgegeben 
von der Aodaction des Doatsch- Amerikanischen 
i Oeconomist. 
Preis 45kr,, nach Auswärts gegen AT ke Brief 
n märken Sranco, 

Die Statistik umfaast alle ia die Kategorie der 
Burken gebötouden Institate Pr wtschlands un die- 
Ienigen des Auslanılog, weiche für die deutsche 
Börsen- und Geschäftiweh hauptsächlich von Inter- 
Ps sin Tina Alam abi una ne ee 
Alles bieten, was sich auf so knappoem Raum an 
wichtiger und interessanten Nachschiagematerinl 
zusammeninssen |ässt, gemiont dirsalbs rinen jırao- 
üschen Werch, wie ihn kein bis jeıze angefertigies 
derartiges Werk beanspruchen kann. 

Fraukfureo. M, 


Zimmer'scho Buchhandlung. 


Gpielwaaren 
ucht ih über die Beiknachta ſaifon in Kemmiſſtons Were 
kauf Pe Rn. Für einen beflimmten Abjag zwirb 
garantirt, 


Viorzheim Ab. Hch. Gerwig. 
Goldener Schwan in Wöhrd. 


Zu dem morgen Abend Hattfinbenben Fildihmauk, 
wozt ich bie verehrlihen Bewohner von Wöhrd perfüns 
lich ingeladen habe, wobei ed vie Leicht non mir übers 
ſehen wurde, zu einigen werihen Famtlien in fIommen, 
Inde ich diefe mit der Bitte freundlichtt ein, dles mein 
Deriehen zu entfhuldigen, und jehe ich gemeintem Iu · 
pruche erhtungssol entgegen, Joſ. Schint 


nebſt Frau, 


Anfrage an das königliche Haupt⸗Poſtamt. 

Lare es nadt einzurichten, dad in Julunit die lehte 
——8 ſammiſicher Briellüften de un sup Abend 
erfolgte? 





mn — urn — —— —— 
Ein Sans mittlerer Brüge, im beflen Auflanbe, wel · 
ed Gh für jeden Veſchnſis nang eiguet, ak tum Ablaı fl, 


Tonteit zu vertaulen. Rüferes in der €, d. Mi 


Gin Eonditorgebilfe, 
ber ganz beſouders im Barmiren und Baden voll: 
fommen tüchtig ijt und über jeine Leiitungstähige 
keit fig onötwerjen kann, fintet bei einem Galair 
von ZU fl. per Men. dauernde Gonkitien. Diferie 
unter G. W, HU bejorgt die &, rs. N 
Ein Tautionsfähiger Mann fuct Stelle old Haus: 


meilter, Aufleher oder Einkafjier unter E, M. 
Ense n ber 


8 4 —— 
777 Punkttirerin wird gefucht 
C h erlernen will. 
in meiner Buchbruderri, Gute Bezahlung 


Sottl. Kull, Raragafe 6, 
Bis Allerheiligen zu vermietben 


eine freund iche WBohnung beftehend aus 4 Zimmern, 

Ramwer, Kache, veriperrdarem Vorplag u. \, m. Brei 

R. 275, Rlaranafie 6. 

——— Plan Emm — 
Ein heizbates Zinmer iſ an ein ſolide a auenzims 

mer ober Witte ſoglelch zu vermiethen. pitalgafle 


Ar. Sl nen 11. 
Gefucht 


wirh bla Zieſt Milerhetligen eine Wohnung, Beftchend aus 


4 Zimmern 16. in ber Mähe der Sielihbriid 
ae — 1) Hleliäbriide oder bed 


Sine Beamtenwittwe mit ihren ymel Töhtern 
bie Ziel Allergeiligen eine freunbtide ee: - 
bia 90 fl. 

Ein junger Sund 59 Race, Hit ai 


a ttergelb Elnrüdungs: 
A a, 













Dentihes Meile. 

-kın- Näruberg, 9. Sept. Ein Wıtikel an ber 
Spipe ber Nummer 249 rs ‚Nürnberger Uns 
zetger" befpriht bie Eraeffe, welche ſich Taus 
fende von Einwohnern Lüneville'® genen brei 
Deutſche jüngft zu Schulben kommen ließen mit 
anfdeinend tieffter und fittlicher Entrüftung unb 
verdammt biefen Att ſcheußlichetr Rohheit auf bas 
Entſchiedeuſte. Hierin wird ihm gewih jeder Deuts 
Ihe und dielleicht auch jeder gebildete Framzoſe 
Recht geben. Sole Beftialitäten, wie fie in 0 
nedelle und vorber- in andern Orten Prantreids 
ar harmlofen Deutſchen im Frieden verübt morben 
Rd, kamım während des Krieges in ganz Deutlich: 
land micht vor, obgleich ſich Viele von ben in un 
ſerem Vıterlanbe internirt gewefenen, Hunderttau— 
fenben Franzoſen an eimelnen Orten Epiefle ers 
laubten, weiche zu ähnlichen Veftialitäten Hätten 
führen Pönnen, wenn eb im Deutſchland eiuen fol: 
wen Pobel gäbe, wie im Frankreich. Wenn aber 
der Verfafler jenes Artikels die Duelle der Beftia: 
Kitäten in Lüneville und gleichſam eine Entſchuldi— 
gung derielben in dem burd dem lehten Krieg ent: 
ftanbenen Nationals oder beffer Racenr Haß finden 
wild, jo madt er es eben, wie bie Gtodirangofen, 
welche alles von ihnen verfäuldete ober angerichtete 
Unpeil Anyeren in bie Schuhe zu ſchieben pfleıten. 
Die Deutſchen fannten, unneaätet ihr Vaterland 
feit Jahrhunderten von ben Frangofen fo eft mit 
Krieg überzogen, ausgeplünbert, verjengt und ganger 
Brovinzen beraubt worden ift, aber ungeachtet 
fie ſcmãhlich mißgandelt, ihre Väter, Söhne und 
Trüber getödtet, ihre Frauen, Töchter unb 
Stweflern gefgändet worden find, Hängit feie 
nen Haß mehr gegen bie framzöffhe Nation 
und ſelbſt während bed Ichten, von biefer Mation 
mut&willig probozirten Krieges, welcher den Deut: 
(den fo viel Gut und theures Blut Boftete, wurden 
die in Deutſchland befindlihen Franzoſen allüseral 
und fies chme allen Nationalhaß auf das Hu: 
mansle behandelt, wefür von Xepteren ſtets ben 
beutſchen WBeroietgern zum Danke beim Abſchiede 
die Berſicherung gegeben wurbe, daß fie in einigen 
Jahren ald Sieger mwieber kommen würden, Wehe 
und Deutſchen, wenn dieſe Berfigerungen in Gr: 
fülung gingen! Wir mwürben in ben Augen ber 
Franzoſenfreunde nit einmal Mitleid verdienen, — 
warum haben wir and bie allegeit eble und fried⸗ 
felige große Nation im ehriihem, nicht geſuchtem 
Kampfe fo gründlich geſchlagen ? Freilich, nur bie 
Franzofen haben das Met, unprovozirt in unfer 
frichliebendes Baterland einzufallen, zu morden, zu 
bremen, zu plünbern, zu ſchaͤnden, — nur bie (Frans 
zoſen haben das Recht, ihre Feinde, wenn fie Löns 


wen, zu befiegen, mur bie Franzoſen Haben 


bas Recht, gegen bie gutmüthigen Deutſchen 
Vatlenalhaß zu nähren, und dieſer batirt nicht erft 
* Snalhag ber Deutfcen, wenn wirklich ein 
folder beſteht, wurde von dem Franzoſen felbit ans 
gefacht durch fo viele Schandthaten, welche fie fi 
in dem lezten Kriege und Bis im die neueften Zeiten 
gegen Deutſche zu Schulden kommen lichen. Es 
lebten während des ledten Krieges und leben jetzt 
noch Tauſende von Franzeſen in Deutſchlaud, aber 
fie haben von einem Ratienalhaſſe umfererfeits nie 
etwas erfahren, noch weniger eine ſolche Schandthat, 
wie jüngft erft Deuifce in Luneblile. Nationalhag 
befteht leider umter und Deutſchen felbit; ges 
wiſſe deulſche Zeitungen haben ihn genen Preußen 
wach gerufen, bemühen jede Gelegenheit ihn 
zu nähren und fat mödte man glauben, fie 
fhrieben ihre gehäſſigen Artikel nit blos 
für enragirte Preußenfeinbe in Deutſchlanb, fondern 
and und vorzugsweile in Frankreich, für melden fie 
weit mehr Sympathie zur Schau tragen, ale für 
ihr eigenes Vaterland. Und weil jene Wrtitils 
ſchreiber nur Haß gegen die Preußen, ihre Lands: 
leute, aber nit gegen die Frauzoſen, unfere alten 
Landeofeinde, predigen, glauben fie ſich rüfmen zu 
dürfen, daß fir fih vom Racenhaß frei zu erhalten 
wien, die Schiinpeiligen! — Mit iefiter Judig⸗ 
nation wird jeder Diutie den Vorwurf zurddwd: 
jen, „daß eın großer Theil der fogenanns 
ten gebilbeten Deutſchen nur in dem 
Racenhpajfe bas wahre SKennzeiden 
bed chten Batriotiomus erblide" 
Das iſt sine Infamie, melde auszuſprt ⸗ 
Sen nue einem Freanzoſen ober einem „Deuts 
fen" von jemer Sorte möglich iſt, 
unter beitändigen Verſicherungen, daß fle ja 
„eigentiih auch“ Diwfhe und Patrieten feien, mit 
anefenhafter Enfigkeit Alles hervorſuchtn, mas ne 
eignet iſt, ben temtiben Namen zu Ichmähen urb 
berabzumiidigen. Möge ber Artikelſarciber des 
ur. A.“ gerade in der Thaſache, dah man in 
öffent.ihen Blättern dem deutſchen Bolte ungeftraft 
m's Untıp fbuden kann, wie er ed gethan, bem 
Vewere erbiiden, daß goltlob bei uns von einem 
nationalen Fanotismus, wie er bi unfern Rüde 
bar tagräglig in immer wiberlicerer Form zu 
Tae tritt, feine Spur vorhanden iſt. Denn würbe 
em franzöſiſcher Schrififteller es wagen, feiner 
Nation ſoölch ungerestfer-ijte Veleibigungen in’s 
set fan, ja wäre er wahrſcheintich bie 
Aueſicht haben, als drutſcher Spion und Vaterlanbe: 
verrateer einige fehr unangenehme Erfahrungen zu 
machen. 

% Münden, 8. Sept. Uns der Zahl der 
liberalen KReihtansabgneorbnneten aus 
Badern werten in den einſchliglgen Sıeifen ala 
toldye, weſche entfchleffen feten, ein neues Mandat 
[Ar ben Reichstag nicht mehr anzunehmen, genannt 
vie O9. Witerm Behringer, Appellationsgerihts; 
























































Nah in Argederg (im ſchwäbiſchen Maytfz ie 
Alertiſſen gewäbit uns ber Niteialen Meihörartet 
angekörend), Earl Eräner, Privatınann in Nürne 
berg (Wahlkreis Nürnbern, Fortfrittepartei), Wins 
ftied v. Hörmann, Ürgterungspräfident in Munss 
burg (Babltreia Schweinfurt, liberale Reichtpartei), 
Wilpelm Kaflner, manmchr Uppellationsgeritsrath 
babier (Wablkreis Münden II, liberale Reichöpar⸗ 
tet), Emeran Rottmüller, Bierbrauer und @utsbes 
figer von Murman (Wahltreid Weilheim, liberale 
Reihspartel), Mar Kraußolb, proteft. Pfarrer in 
Augsburg (Wahlkreis Bayreuth, Fortihrittsparti), 
Ludwig v. Lottner, Butsbefiger zu Herrngriehborf 
(Wapitreis Kelheim; Rottenburg⸗ Maler sborf in Nie: 
berbapern, liberale Reispartit) und Jakob Stabls 
berger, Dekonom unb Bürgermeifter in Eggereham 
(Wahlkreis Pfarrkirchen in Niederbayern, liberale 
Neigepartei), Als ziveifelhaft bezelchnet man bie 
Annahme eines Reichttags Mandate von Seite ber 
HH. Aevorat Louis dahler (Wahlkteis Germerd- 
baum, liberale Meihspartei) und Ober-Uppell,Wer,s 
Math Karl Schmidt dahler (Wablkreis Awmeibrüden 

Pirmafens, mationalliberal). Die ultramentanen 
Reichstags: Mitgtieber aus Dayern jollen fünmtlid 
geneigt fein, eime Wicberwabl anzunehmen, ſedoch 
nur unter ber Debingung, baß ihre Partei ihnen 
freiftelle, wirkuich nad Berlin zu gehen ober nicht, 
— ein Ubkommen, melhes ſchon bei ber erſten 
Reichstags: Wahl getroffen zu haben, ben Ultramon⸗ 
tanen nochgeſagt wird, 

A Münden, 8. Stpt. Prinz Luitpold hat 
bie Infpekrionsreife auf das Lechfeld, wo bie erſte 
Kavallerier Brigade verfammelt ift, heute Nachmittag 
angetreten. — Die auf Befihl bes Königs bem 
Kronprinzgen bes deutſchen Reiges für ben 
Unfenthalt in Bayern zur Derfügung peftellten Fol. 
Hofiquipagen und Bferbe find von bemfelben dankend 
abgelebnt worden. 

dr Berlin, 7. Sept. Der Verſaſſer des famofen 
Wahlerlaffes, ber kommiſſariſche Vertreter bet 
Landratkamtes Pleß, Reglerungs-⸗Aſſeſſor 
Urban, bat bereits den Lohn feines Amtseifers 
geerntet. Mus Pich liegt nämlih bie Iakonifhe 
Meldung vor: „Bei der am 30.9. M. im Biefigen 
Stabtverortneten: Sipungefaal ſtattgehabten Lands 
rathewahl wurbe ber gegenwärtige kommiſſariſche 
Vertreter des Landrathamtes, Megierungsaffeflor 
Urban von bier, einftimmin zum Landrath bes 
Diefjer Kreifes gewaͤhlt. Die Wahl leitete ber 
Rönigl, Regierungẽrath Nefe aus Oppeln“. Diefe 
Motiz ift zum Berftändnig der Sachlage mehr ale 
ausreihend, Der jupenblige Gtreber bokumentirte 
feine Gefinnungstüchtigteit in eimem Wahlerlaß, 
ber politiſche Rechtgläubigkeit und patriarchaliſchen 
Biederſinn auf das glüdiifte vereinigt und wenige 
Tage darauf tritt dereits ein glängenbes Zeugniß 
feiner Mirkjamfeit zu Tage. „Die fümmttigen 
ihn einftimmig zum Landrath mählen, Mer bie 
Verhältnife des Pieffer Kreiſes kennt, mei, mas 
es mit biefer Einſtimmigkeit auf fi Bat. Fürſt 
Pe dominirt ben ganzen Rreis, und feine Stimme 
zieht bie ber anderen Kreiöflände nah fih. — In 
Bofen ſcheint fich in ben Kreifen des niederen 
Klerus eine Demegung genen den Erz⸗— 
bifof neltend zu machen. Es ſcheint, baf man 
bes Druded und Zwanges mühe if, und gegen bie 
qroſfe Haltung des Eczbiſchofes opponiren mödte, 
Der Lehztere hatte vor 4 Wochen ſaͤmmtliche Geifts 
liche befragt, ob fie mit feiner ber Regierung gegen: 
über eingehaltener Politik einverftanden feien. Die 
Hälfte der Befragten fol das Schreiben gar nicht 
beantwortet haben, die Mehrzohl ber Ucbrigen in 
fehr auewtichender und unbefriedigenser Weiſe. 

Straßburg, 7. Sept. Die „Girenbe* Hatte 
es beflsat, dap man im Üranfreid nidts thue, bie 
vielem Eliäfjer, welche an ber Zukunft Ftankreichs 
verzweifeln, weil fie biefes Land einer wũthenden 
Reaktion Preis gegeben ſahen, wieder zu gewinnen, 
ſondern im Gegentheil fe gerade zurüdfteße; Herr 
Schnecgand und bie elfäfler Journale Bätten es 
offen berausgefant, warum biefe Eifäffer fi num 
von Frankreich abgewenbet, „um fih gang ihrem 
engeren Baterlonde zu widmen und eine autos 
nome elfäfjifge Bartei zu bilben.“ Darauf 
exwidert heute das Organ biefer Partei, das Elſaͤſ⸗ 
fer Roumal; . 

Die „Sirende* hat volllommen Recht. Diefe elfät: 
ſiſche Partei beftcht und fie widmet ſich ausſchliehlich dem 
eigenen Baterland, Nur benbfihtigt fie meber zu emts 
franelfieen, noch gu franeifizen, ſo wenig mie zu ger 
manifiren ober zu entgermanifisen; fie will auf den Zrüm: 
mern des Krieges aufs Neue einen „elfählischen‘ Beift 
bilden, und ift ber Anficht, außer biefer Neubildung eines 
eiäffiigen Geiftes fei fiir den Mugendfit nichts au thum, 
das dem Elſaſſe nüglih und von er fein Yönnte, El⸗ 
ak wurbe gegen feinen Willen von Fran , bem „ato« 
ben Baterland“ loßgerifien; es bleibt aber ben Eljählern 

8 „engere Baterlandb“ ; biefem ſchulden fie fi, unb 
war um fo mehr, als eimerlelts die Berſuche Deutſch⸗ 

nbs, dieſes Land in fih aufgehen zu laflen, bedeuten · 
der find und aubererjeitd die Möpnlichket einer „Res 
vanche* Frankreichs mebr Himärifch wird, Diele elfüfe 
filche Partei, die mit derjenigen der Renesaten nichts 
gemein hat, arbeitet baran, unfern Menölterungen ihren 
bejonderen Charaler I un gen unb ihn von ber deut · 

m Regierung anertennen zu Laflen; ihre Zt wäre bie 

nbung einer autonomen Republit Eioh; fie meik 
aber, dafı fie dieſes Ideal nit errei tann, unb fie 
verfolgt, auf der Grundlage bes ertrages, 
die Kom — bes @llafles zu einem fo viel mie 
möglich jelbAfländigen Staat unter ber Oberhoßell ober, 
wenn man will, Oberlehnäherrihaft bes Deutſchen Reiches 
Sie verlangt fir bad Eljah bad Recht, mie alle-übri, 
Stanten Deutichlands, ſich @eiche zu geben, bie keine 
Reiögelege find, einen Landtag unb Minifter zu haben, 
In einem Werte: bie elfäflifche, rein — tel, 
erleibet wnb nimmt nun ge Deife die durch ben 
Rrleg und ben Friebendvertrag geſchaffene Sage an unb 

t daraus den beftmöglichen eil für Das Elfah 

bie Gifäfler zu ziehen, Mir glauben, daß in micht 


gu 


— 
Nistung allein Liegt bie ft 
Fr ng gifäfler, bie [r4 TE anbere 
I aeene nannten; tmir, wir wollen „e 
er 


Mey in größerem Mapftate ftattfindenten militäris 
(hen Herbflübungen haben wieder Stofj zu ben 
unfinnigften Gerichten gegeben. Die beutfhe bies 
alerung, Hieh es, habe Nachricht erhalten, daß Graf 
Ehambord, den ſie protegire, beabſichtige, ohne 
die Buftimmung bes Landes abzuwarten, ſich der 
Krone Franfreihs zu bemädtigen. Um für alle 
Tälle bereit zu fein, ftelle Deutſchland feine Trup: 
pen unter dem Borwarbe eines Mandvers an ber 
Grenge auf. x. Das Gerücht verbiente feiner Er · 

wähnung, wenn e8 nit ein Beweis wäre, bafı man A 
in feanzöfiichen Krelien baraufgefaßt it, im mächiter +; 
Zeit ans Frantrelch außerordentliche unvorkerges {et 
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Die in diefen Tagen in ber Umgegend 


ſehene Ereigniffe zu hören. Pd 
Italien ;ie 

Rom, 2. Sept. Die „Opinione* beginnt bie .br 
öffentiihe Meimung für eine Vermehrung ber Eis mi 


villite zu gewähnen, Die Vermehrung fol 5b - 


Millionen betragen und Minghetti einen hierauf 
beyaglichen Geſehentwurf der Kammer vorlegen. — 
Gut unterrichtete Perfonen verfigern, baf eine Ans 4) 
leihe ale Folge ber neulich ftattachabten Unterrt-· 
bung zwiſchen Minghetti und Cambray Digny beis 
nahe abgeſchloſſen ſei. Ale Vorwand Hiegu fol bie 
Bewaffnung genemmen werben. Viele Finanzagens 
ten fliegen in biefer Angelegenheit zwiſchen Rem 
und Florenz hin und her und es heißt, Rothſchlid 
werde ſich bei dieſer neuen Operation betbeiligen, — 
Die Ultramontanen wollen am 20, September 
eine tlerikale Demonftration machen. Es haudelt 
ſich um eine Art Prozeffion im Innern des Bat =, 
fand, an ber bie Geſellſchaft ber katholifgen Ins = 
terefien bie Feberazione plane, Monflgnori, Kardis 
nöle, Briefter, ehemalige und gegenwärtige Öuarbie, 
päpftfihe Beamte u. |. w. ſich betheiligen werben, mi 
Die Vatrioten Roms dagegen beabfitigen ben ! 
20. September felih und freubig zu begeben, unb — 
die Erafteneriner wollen ſich auch biefes de = 
fonders hervorihun. Die Klerikalen [leihen von 

Haus zu Haus, um bie Bamilien zu bereben, dog <=’ 
fie fi der Feier enthalten mögen, begegnen aber 

meift Wiberfprug und Spott. — In Blorenz 

find in ben Kaſernen revolutionäre Bulleting ver⸗ — 
theitt worden; bie „Nagione* wollte bie Sadıe 

ableugnen, hat aber dadurch mur zu Wege gebradt, 


a 

a 
* 
** 
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daß biefelbe deutlicher und beflimmter beftätigt 
wurbe, (ürf. 3.) q 
Großbritannien. : 


Dis vom Globe gebrachte, Auffchen erregenbe 
Gerücht, das Minifterium Gleabftone gebente in 
nähßer Martamenta,Beffinn ein Budget vorgulegen, 
welches bie auf mehr als ſechs Millionen beredh: 
mete Ginlommenfteuer abſchaffe, wird von 
ben Eorphlättern gasz errſtlich diskutirt und als 
ein „neuer Kunfigriff bes liberalen Kabinets* vers 
höhut, Der „Stanbarb* inbeffen fehüttelt ziemlid, 
ungläubig ben Kopf zu bem Gerät und glaubt 
vielmehr, bag Gladſtone weit cher die Einkommen: 
fleuer verboppeln bürfte, um den Maflen, mie 
Bright's Lieblingegedanke fei, eine „Meuerfreie Fruh⸗ 
Hüdstafel" oder billigeren Tabak oder ſelbſt billis 
geres Bier zu geben, Die iriſchen Wiätter bringen 
in bie konſerbativen Führer, die Abſchaffung ber 
Steuer zu ihrem bejonberen Feldgeſchrei zu machen. 
Die Dubliner „Morning Mail” glaubt, es würde 
ihrer Sache ſowohl in Irlanb wie in England 
dienen. 


Bermifchtes. 

* (Hlleriei.) Im Garniſon⸗Cholera⸗Lazareth 
za Berlin ift vergangenen Samstag der erſte Cho ⸗ 
lerafranfe geftorden. — In ber Nacht bes 4./5. b. 
fing bei einem im der Mäbe won Enger (bei Vieles 
feld) flattgehabten Bibouac eines ber leichten Offi⸗ 
kerögelte Tan; die im tiefen Schlafe liegenden 

wohner retteten fi wit grefer Mühe bie auf 
einen, den Bremier:Lieut, v. Ditiurth vom 55. 1: ; 
derfelbe wurde in ber allgemeinen Verwirrung erſt 
fpäter vermißt und als gräßlid verbrannte Leiche 
wieder gefunden. — Der auf ber Zeche „Baater 
Mauide* bei Linden (Bahmen) befdäftigte Bergs 
mann W. Vollmer ift am 31. Auguſt während ber 
Arbeit burg boͤſe Schwaben an einer einſamen 
Stille eines Stollens ertidt; als man ihn ver 
mifte, füchte ihn der Vergwerfönerwaiter Müller in 
Begleitung eines Vergmanns auf; fle fanden ihm 
tobt; wahrend des Berſuchs, ihn zu reiten, wurden 
fie ſelbſt betäubt; weitere dazu gekommene Berg« 
leute ſchafften fie am die friſche Auft; der Bergmann 
faunte wieber ind Leben zurüdgerufen werben, der 
Bermalter aber blieb tobt, — Im Kreuzherrnkloſter 
zu Brag ift ein Teil einer nengebauten Kapelle 
eingeftürgt. Zwei Ürbeiter wurben g-töbtet, zwei 
verwundet. — Zwiſchen Mainz und Bingen hat 
ein Urbeiter an einem fteilen Abhange ein großes 
Stüd Eifen quer auf den Schlenen befeftint, um, 
wi: er geftanden hat, feinen mit sem naͤchſten Zuge 
anfommenden Baier zu befeitigen, well bi:ier ihm 
feine Einwilligung zur Verehelichung verfagte, 

Zeffin, 3. Sept. Im Mat oo. J. wurde das 
BarnabitereKollegium in Monza pefsloflen 
und ber Reftor wieren obfcöner und (dändficher mit 
Knaben aus bem Korviit begangenen Hanrlungen 
verhaftet, Geſtern fanden bie feimindle Verhand⸗ 
fangen vor den Affen ir Malland ſtatt und «4 
wurde ber Ungeklagte, Bekior Pater Cer ſa, vou 
ber Jury in 25 Fällen für ſchuldig erllaͤrt, welcht 
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nm fleigerte, 
Bodel, bar Stroy emtziindcte ih y 
Mu Hand Miles im Flammen. 
Kin den Stabil getragen too 
um zit Mühe nereitot werden, Anıeifeıen 
wOHtem mac Zirndorf und jiücel necilt, ha 
at gallarmitt wars dieſe cute mat Fabrweer⸗ 
Bm Transport der Verwunderen birbei, Abenio 
Be Herzste Dr. Wollner und or. Kir lin, 
t Dr Frenmüller, Dr. Hchtmane, Dr Arme 
foiie ber 5. 3. in iürtk im Oiariier Ygente 
Mit Dr. Mopiienaty ſchleuntaſt ur Erde, 
Uisir 6i8 jet erfahren fommte, Nire 1rcei 
& barunter ein Brutaecht von Aurımscrf, auf 
delle kopt geblichen; cite hrau, » 

u Dorf ven Hürsk, it au | 
füß aeftörbin. Feener wor, 
te Biders:odter Apo. £ 
Meg Birkner (ihmer). Fatrlsrkeiter Mokler 
fdwer), bie Metakitiareenefelleg Sea u tb 
I (kit), de Sir han: Di 
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2), Keil, Vergeleer und deſſen 7 Wojice, Z 
I Skuhmasır Hutman (let), : 
« Bienftnaas (wer), Joh. Grat, Schreiner 
)ı Os. Könner, Bersolder (let), vier sis 
= Rinder des Scheolpedeus (ieiyt), 
ner Fuchs mit > Kınzern (lcd ii 
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ven, wilde fi im Spital au Fuürth ber 
nad die Minderzall ker im Servasiflese zu 
Befindligen, Muschi ſellen wc 
Mündete in Zinderf ergebtant fein 
kröttirung begibt jiy Ferarssroctie nad bem 
Habe bes Ung dao 


© biöherige Peinatbagent an der Unigerfitäe' 


wg, De, Halfe, it zum erdentlichen Pro⸗ 
In ber mibigiongen Fafultät der Muiverfität 
Mau ermimat worder. 


Der Magiftrat Hat 
ronprimgen bed beut>s 
Heine Deputation der fhäbtkichen 
x gen, dic Öffentlichen Gchäude, | 
beiden Spittlertore währenb ber 
efengeit in unferer Stadt zu be: 
berjenigen Strafen, durch 
5 erfuchen, ihre Käufer gleichfalls 
bie Ankunft Abende er | 
Wenn wir Über die 
sinterrichtet find, jo wird biefem 


9. Sept. Auf Grund eingejoges 
en Haben wir mitzuiheiien, daß der 
wenblatte mitgetheiite Bericht über 
eauf ber alten Deſte leider 
ie Don Auzenzeugen wird for: 
rüde, die längft worſch 
Ara nicht gerade hinunter, foudery 

bag vivie Berferen 
Zum Unplet ſtanden 


1 Die Bamir: 
eine undefdreisliche ; lcd fdırie burh: 
Kindern, 
dazwiſchen Harg 
1 Beöhn der Gerwunteten, Mın bi> 
trua die 
Bermunbeten 6:1 S:ite ut Holt Streh, 
lagern, Siebei ereigmate ſich dor zweite 
‚ dr be Angſt und ber Schrecken 6:8 
Einen Mar enifit im 
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in Paſſau audgeftellt, 
AusRattung wegen bemers 
fehr ſchwierige Du it von 
rg, die aahlreigen Stahl: 
’ Drennhäufer, das Titelbild 
ihmet, von Snöfler geſtochen. 
< Golbipmint: ift in der Mitte mit 
n Bude geztert, bad gut feuer 
«in Original, nah einer ges 
Der im 
ae ausgeführte Prachtband ift zu 


0, 9. Sept. Bon Wien jind heute 
ausgeblichen, wahrſcheinlich wegen 


Rad eben eingelangtem 
ber Kronprinz bes deutſchen Reicheo 
7 Use 30 Min. bahier eintreffen, 
Bayerifgen Hof Ablteigguartter | 
1 12. Sept. Ubents 7 Uhr 50 Min, | 
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! en Bant [ehr umd lautelen in Folge 
bie Berliner Notirungen matt, was auf bie Kiefige 
Stimmung einen entiheibenden Einfluß ausübte. 
Die Bilanz ber Krebitanftalt, welche man für mors 
nen erwartete, fol nunmehr nad ben meueflen 
Nachrichten eine neue Verzögerung erleiden. Peffintr 
fen wellen daraus fließen, daß die Dilanz feine 
ſonderlich günftige Situation des großen Iaftiture 
offenbaren werde. Deflesr. Bahnen gefhäfidios, 
Baper. ag am Markte, Neue Oſtbahn etwas 
böger. Bon Prioritäten Franz; Jofeph und Staats: 
bahn geſucht, Banken —— ctwose matter. 
Dankorrein offerirt. Deutfe Kreditdant ſeſt zu 
105 und gefragt. Die Bilanz derſelben macht 
Anen günftigen Tiudruck. Von Looepopieren Meine 
Leoſe Ielicht, Mailänder etwas höher. Marietta: 
Looſe zu fl. 2122 mehrfad gefragt. Rinst-Wirama 
8.3944, Bon Bergmwerke:(ffelten motiren wir: Coutl 
211, Harzer feft zu 87, Wilken 135, Louiſe 
Tiefbau 125%/2, Reu⸗ Oeger 1242, Von Sorten 
Piſtolen 1 fr. Napoleons Y/e Ir. matter. 
— — ——— a rn — 
X'clegraphische Depeschen, 
* Unsbad, 9. Sept. Mitternacht.*) Der beutfäe 
Kronpeivz ift fochen Bier eingetroffen und wurbe von 
Taufenben begrüßt. Die Siadt ift reich geſchmückt 
| und big zum Abſteigquartier ilfuminirt, 

€ Ansbad, 9. Scpt,”) Der deutfche Rronprivz 
iſt geflern Abend 11 Uhr Hier angefommen und 
wurde am Bahnhef von einer unüberfchbaren Diens 
GSenmenge mit Dede und Hurrahrufen empfangen, 
Die Stadt iſt feſtlich deforirt und illumtinirt, Großer 
Jubel in ben von dem Srenprinzen befabrenen 
Straßen; fein Abſtelgquartier iſt vom dichten Maſſen 
umgeben, 

I Münden, 9. Sept.“) Dom 7, bis 8. b. 
Abends find an Cholera und Koleraperwanb: 
ten Krankheiten M Erkrankung umb 8 Todes⸗ 
fälle vorgcfommen, 

* Münden, 9. Sept, Der oberfle Gerichto⸗ 
bof bat die Nichtigfeitsbefhmwerde ber Abeie Spig: 
eder als unbrarünbet verworfen. Das fhmur: 
eribtliche Urtheil iſt mummehr vecbtöfräftig. 

** Bern, 9. Sept. In ber yifiigen ende 
ſtdurg beſchloß dic nationalrätpiihe Rediſſonolom⸗ 
miffen &1 eine artikelweiſe Beratzung bes Lund: 
ıätpliben Arnimurfs einzutreten; in der norangebene 
ten Gensraldisfufjien entwideltin Sıyefr, 
lerot unb Mucheucl das bereits betannte reviſioni 
Kite Prostamm, 
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“Raise, 9. Ep Dem Napeer“ gzufolge 
wird die Rineornãt ber Prrinaner tenmiſſon bie 
wage bie Lelagerungojuſtändes in ber ücſſen 
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srrlärt, er reprſeanee zvar Die 
üter ur I 1 iv Lard 
vd R pıcat 
m ‚A 
ibn l Lit role J 
—8 9% k 
nrenſtene raodnt Graujemteit armendben, zahlt 
e Abligen anufrebten Meiormen auf d vetort. 
Eutopa weibe bie Ppacljdıe Republit nur anaers 
Inım, nern deeſezte den Sfden ESeherfant verſchaſ⸗ 
ſen tẽnne 
GBlederholt. 
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Telegtaphiſche Courtsberichte. 

* Franklurt, Sept. Deſtert. Tredit⸗ Att. 49. 
Deſtert Staatsbahn-Allien It. Defterr. Looſe 1%) 
- —, Amerilaner (1492) ——. Lombarben 41. Defter, 


(Rnfangs-Berigt.) Defler. 
RBher Looſe —. Deiterr-Frany. 
Stantsbagn ZU. Zombdarden 106, Staltener —, 
inler Amerilanır —. Zürten ——. Humänter —, 
Köln: Mindener Pramlen; Anleihhe — Galister —. Wen 
ten — und — —— 

* Mien, 9. Sept. Ktedit Atien 2. Lombar⸗ 
den Anglo⸗Auſtr. Banf 189,50. Napoleons —. 
Unionsbant-Attien ——, 


* Berlin, 9, Sept, 
Aredit Aulen 142. 


1 möglich Stellung, gleichvie in welcher Branche. 





































Goldner Mondichein Wöhrd, 
— Abends Mepelfuppe mit fehr — — 
Dem holden liecbenswůrdigen FR —— 














‚au ihrem 21. BWirgenfefte ein 


Bauplap. 

Bon einem Gartengtundftäd werben ca. TO De. nad 
Brlieben dea Känferd um tr. per Duedrat · Fu 8 
vertauftz dasjelbe Tiegt mädft ber gr 
Mohrentgor, und ift gu Danplähen jeber Veblude 
geelguct. Näheres unter U J. 1b durch die Ep. bb. DIE. 

Billig zu verkaufen find; I IL Zransmilffion, 1 Bugs 
vogelhaus, I Frraikmafgine, 1 Blumentiſch, 1 Fenſter⸗ 
teilte, | Zeiter u. dgl. m. 


__Bwel große zeriegbare Mehltäften And zu verfaufen. 


Ein gut erhaltener — iſt biulg gu vrrkau⸗ 
ſen. Wr. 15 Qurrftraße in Wöhrd. 


Eine renommirte Mirtbihaft it Familienserhälinifie 
vorgen zu verfaufen. I. N. Klanfiner, L 3, Bruns 
mengofie_[_[___ > 

In ber Mhe bes Tunnels iR Fin neugebautes Baus 
mit gmei Hlbiken Mohnungen nebit Garten, ledterer an 
der Strafe liegend, unb als Bauplak verwendbar, um 
den Prrid von A. 4500 zu verlaufen. @in Eheil bes 
Rauffhillingd kann ftehen bleiber, Bel. Offerte unter- 
Nr_iın) beisrgt die Ed. ©. 

Cine NoshensMaltahe nebft Bettfiehe und eme 
Borihüre find zu verkaufen, Dörrerägaffe L 746, 

Es werden fortwährend abgetragene 
Schuhwaaren gekauft, J. 2. Hofmann, 
Wöhrder Thor, Eramersftlettfirage Nr. 20 
E38 mirb ein nor gut erhaltenen Tafelpians ober 
Planino nearn monatliche Abjahlung zu am geſucht. 

Sef Offerte beliede man unter NLinber & b. 
DL, zu hinterlegen 

Ein eierner Rochofen, welden man in Himmer 
fen Tann, wird zu faufen gefutt. Halertfor:Bab Wr. 1. 

Ein Ihöner aroher Speiſeſctrant wird in 8 6 
ber Bindernaffe zu kaufen nefudht. 


Eine gebrauchte —— mwirb ;u Laufen 0. 


ſucht. Enie Roh, Doftenhefer Hnuptfirafie Nr. 35, 


Meuntanfend Gulden find zu verleißen. Näßeres in 
ber Cyp. 23. WiB. 

Ein oliver Weihajtsmann Äudt auf ein Nahe gear 
enlſprechende Sicherheit mebR guter — 150 fl. 
anfsuntehtten _Süheres tr ber Grp, d. WI, 

Zuchlige Beftus- Arbeiter werben bei Unterztichneten 
fsfort in Arbeit genommen und wird denſelben Beſchäf- 
tigung auf ein Jahr yugelichert. 

Ebento finden 15 — 2 Sandſtrinbrecher von jcht an } 
aus wadtend beö gamen Winters Beſchaftigung 71 
Pogler, Maurermeifier, 


bet in einem Spielmnarengefhäft 






































Ein Schrei 





danırıde © ftigung, Sartbäuferg. Re, 0. 
Einen tühtigen Holztregäler fuht of, Brüdner, —* 
gweragae 1117 








reiner werben geiucht bei Buchner, Ir. } 
Kin aus “ 
siteiber gelucht, Mönigäftr Sc. 78, vi 


5 Eäjreiner gefucht. Königeftrahe 


13. i 
5” (ine geivomdie Derfäuferin fu fobald als ge ö 


Bu er: 
fragen in ber Ed. U —— I” 
- Ein jolidıd Möchen on In Jahren wich fogleih in ! 
Dient geſucht Cirgelgardig. 15% 
— — — 
Ein orbentlides Fauen mmer ſucht vem nachſten Ziel J 
an rine Uezne Wrknung zu mielhen. Eferten merben fi 
ducdi bie Erp ds, DS. tatter SH, K. Wr. 12 erbrien, 
winige Hilchtige Naherınmen wereen ſogleich geſuchi 
Eberer Zubenhoj Ins 4 
Vene ige⸗ sand wird Sopleig aefuht. Amies 
waher, Stetubapl, Eivanftrahe Kr. >> 
kr junges (ulıbes Hinden, bad in alen wei 
* ohren it, auch gerne die Aufſicht über grö: 
übernehmen mirbe, wünſcht im einem an» 
ftändigen Snufe plastet au werden. 


Eine reimlide Aufpringertn bietet ihre Dienfle an, 


Kern Mi 




























zu nehmen geiumt. 


\ BASE 7 
Wohunngs - Vermiethung. 

Eine Ärenuplioe Aolnung im 4. @tod, in ſchönſter 
nelunner Sage vor bem Kohtenthor, befichend aus drei 
hetzbaren und I unheizenten Bieren, Küche, Bodenkam ⸗ 
tier, Solsiagr, Helerantheil und Wnihgelegenpeit, iſt 
bis Allerheiligen an etne Heine, cuhige damtlie zu per» 
reiben. Rahered im dauſe Wr, kihh im 1. Siod neben 
dem Prater, 









Eine gioße Parlerrewohnung mirb neiurt, Näheres 
anderer Brergaurenlag >, 1 Eiod ‘ 


ng 
Gritern Abend ifi in der Gaftwirthichnif zum Golde: 

nen Piaw in der Judengafie ein junger, gelber Hund 

abhanden gefonment, Derieibe hat eine ſchwarze Schnauze, 

meihliche Bruſt, einen weißen Fleden am Halfe, einen | 

meiken, [pieen Schmweif, vier melhe Pfoten und weiblichen | 

Beldiehtsd. Bor Antauf wirb gewarnt. Lindner. 
Tin nroher, (hmar; umb Mt Raps 

penaaffe 1474 zugelaufen. SE 

A: Ku *8* braun J Li] - 

mit geRupten en 

Renter, Schulgafſe Rr. 123. 


Reiſende 
fiber Bremen oder Hamburg nad Amerita befärdert alle 
rein meimal ber von ber L, Irgierumg beftätigte 
ch meine mehrmalige Aaweſenheit in Bremer, 
—— und — bin ich genau unterrichtet 
und Fann bie fiherfte Auftlarung ertheilen. 
Zur Beförderung empfiehlt ſich 
eoubarb Mapers Wittwe 
Zucherſtrase rn dem —— — 


Kr —— ——— fer == 


verals 

iten, Ihmädenben 
—— Rheumatismußie, 
osenfe in Berlin, are W, 
breieflic, ** ehie im. 


us ———— 
nahme eng Diafereien. "Rare n reg A 
ſtrabe L 11589. nah dem ee 3 
a Simon, Sebarme. 


Partie 
eig emden 


wird Dinstag u een 9. u. 10. Sept, 
bier in Verlauf gebracht. 
Der Preis iſt fl. 1.45. 
Beſte Qualität (fehr groß) fl. 2.48. 
Verkauf findet nur an oben 
bezeichueten zwei Tagen flatt, von 
Morgens 9 bis Abends 4 Uhr, im "Saft- 
def zu zur blauen Traube, 2 Treppen hoch 


en, 55* * 





Empfeblung. 
Breauen:Möde, Yaden, Bloufen und Uchermwilrfe non 
Bi un Lu ſtre Mohalr, Mir, MipB, Thobet, Parnmattes, 


ung Yang ſchoͤn und aut gearbeitet, zu Ihr 
teid, ⸗uch Oerren und Fraguenhemden empfiehlt 


Ai gef —* gen Mbnapıne ), Baum, 


Rathheus Baafie 8 Ar 8 


kr Beitzeugen zu fehr Eilligen Preifen 
empfiehlt . Bam, Hatshrusgafle Rr, 352. 


merlünfterbanlotterie, 


V. Serie 
mit Baargeminnevon fl.73,000, 
Loosea35Lr. = B- 
nd num eingetroffen und empfehlen 
wir ſolche zur aef. Abhnahme. 
Auf 10 Stüd ” Freiloos, 
Bieber & Co., f. Brunner, 
—— een) 
— ru A 


Höchſft wichtige € Erfindung. 


Die Patente einer no nicht im Betrieb firhenden 










Eigarrenmafchine find für Enalandb, Frertreid, Belaier, 
D, Baden, Büritemberg, Bayer, Defterreld und Ates 
(tem zufammen ober au geibeilt zu verlaufen, Die Ile 


g ine fertigt mit einem Achriter 00 Dia 20) Grüß 
— vto Taa mie biefeiben mit der Hanb nicht 
werben —— Rahere Auskunft ertheilt das 


— Geyer in Frankfurt am Rain, 


onfien:Kabrif von Gg. Hempel in Fürt 
fertigt {che pe “ NG 
— ollläden 
u :Penftern, Part 
2 Auf Übermenemt "Bee = Wh ge Behenbaner, 
Ziuheriiben 3 — foren a 

e on An * 

jede Audtun —— g ertheilt. ag ag 


Dachfenster 

in allen Größen verfanft ſeht billig 
Chr. Heimeran, 

Eiſen⸗ unb Metallwaarenhandlung, 

Karlfirnfe S 102. 


Lubowsky’scher Te- 
kayer Sauitüts- 

Weil 

nad Semiſcher Analyſe von Heren 

— 28 Dr. Sonnenſchein am der 

2  Rönigl. Uniwerfität zu Merlin und 

BY Iant Brbraudsanmeilung bed Mebie 

* «Rodegiums, Ban ‚a Härten für 

ranfe und Ihmanlige Minder, 

a Thlr. 1 — # 15 —— —* Flacand 

— bei Herten Rniner & Hel- 





































































In I, & Stein’s Buch. umd Kunstlandiang (Ad. 
Köllmer) ia Nürnberg im Bayerischen Hof ist zu 


Neuester Bamberger 


Münz-Faullenzer 


oder Tabellen zur Umwandlang der neuen daut- 
schen Reichsmünzen in dis bishrrigen Gulden, Kreu- 
© stdilentecher Wührene und um- 

‚Kreuzer und P in «hie 
Reichsmänzen. Von 6. E. 
nisch, Preis 9 kr. 
6" 1 Nach Auswärts gegen Einsendung von #® kr. 
france. 













Buch» und Kumsthandiung (Adolf 
\ im Bayerischen ilof smpfichlt 
‚Lager ieher.in den hiesigeu und 

: eingeführten 











Handdreschmaschinen und Futterschneläma 


bedeutend werbeffert, ſowie folid und bamerbaft gearbeitet, 
Georg 


Nürnberg, Glodenhof Ne. 13 um, 16 


tiger Garantie 


empfiehlt ımter 
Sticher, Mechanilker, 





Unter reichucter empfiehlt — 
Bettfedern-Meinigungsenftalt, 
und Bringt pugleih in Erinnerung, baß ae Weiten und 

m —2 — * Schönfte hergerichtet werben mit ber 
ee ermpansiung ven Sof. Tauſchec, 
x nn am grünen Maıtt, Engelgafle. 





Neue 
Schw mann: oder Saugliſſen 


V. Schutz, Teil iiäblae. $ Heußner äftsfügrer. 


er D . —* Br - empfiehtt 
in rei Kusmwahl gu ben A en 
am We ge Hauptwade. 
Rad dem erfolgten > von he munb Weyer, Roth: 
ir, fügte id mid veranla echrten Herren 
di —— hut meinen Fr e ſonſt auf mein 
— DR Mn ns uberhölden. 


Pinnino und Tafelpiano 
find zu verfaufen und zu vermieiben im Acviergeſchaſt 
von dag. Keltwer, Vrateranlage 37; bafelbft mirb bir 
—— — und Aeyatatuten bet Klaviere punttlichſt and: 


geführt. 
Zink-Abfälle 
— Mefling, Dlei, Kupfer, Gewichte von Elfen 





und Mefiing kauft in Yarliren 
MH. er @ifenz u. —— 


tete ß 4116. 


Oultten, 
im jebem — zur Reife getauft. Moreir 


fen sub Z A. um 15. September an bie Un 
noncam dien . wienftein & Bogler in Frank 
fnrt a. erbeten, (u. 89 Hop.) 





Ein im Möbelpoliren und Fußbobenmichtien gutempieh: 
Iener Schreiner bietet jeine Dienfte an- L3360 Brunneng 


Housverfanf. 
Das Haus Rr. 75 in Burgfa 


arnbach, darauf feit wie: 
Ion Jahren ber Spezerrihandel mit Erjelg betrieben 


wurbe, wird nebft Stadel, Stall und Garten aus freier 
Hand verkauft. Auf Werlangen lünnen au circa 6 Mors 
gen gas Dazu gegeben werben. Rüheres im Haufe 
deB Befipers. 

— Eine andgezrichnete Kreisfäge mit verſchiedenen 
Blättern von 3 Zell big 2 Fuß Durdimefler, fer: 
ner 1 Dvalbrehbant, 1 Opal: Banbmaldine, 1 Bol: 
maſchine, 1 Hobelbant, ca. 20 Kuh Transmiffion 
mit mehreren Riemenjdeiben und 5 Hängelagern, 
ferner Schraubenzwingen und anderes Werkzeug ijt 
fofert zu verkaufen. Näheres beim Wirth Herrn 
Nieberlein auf der Fürther Kreuzung. 


ſoeht in Mitte —— en 


Altes Blei, 


ca, 200 Gentner alte Bleirobre, find gu verkaufen. 


Preisofferten ſieht entgegen unter R. 3 Mr. CN. 


Ein 
Garten 


mittlerer Größe mit Sebaulichtelten in aber wor ber 
Stabt wird zu faufen gehn 

Anerbietuingen — 3%47 an Er 
von Mabeol 


Ohfenbarren F 70 — mu Blerbebaren mit 
Sen, no) ganz neu, find gu verkaufen. 

en Domizjilprräuderung iM in fhönker Lage vor 

vom hrenthore can elegant gebaute 5 Baus un» 


ter angenehmen Bebingungen zu verlaufen. — Offerten 
unter A, B. Bittet mar in ber E. d. DL. am Binterlogen, 


Awet bollavige lanlere, fir Anfänger Fe a2, 


445 f,, find zu verfaufen Tuderfirafe R 
„Eine ſrequente —— mit 


Of, Anzahlung. Näheres in der ©. d. BL 


Vogelkäfg, fein aus geh — bit; 
„ala Seiten leberlaben nbiter Lorenz 
Saul 8. 


En voll Tünbiges Get, 1 Hiener —— T ovalet 
Zi, 1 doppelter Schran? wird wegen Mangel an Pi at 
8 — —— 

10 —— neb 2 
vertaufen, in ber & 2. 
Ein 2 erhaltener are Mt zu verfau: 

Minsnefie 1467. 

—Hile Raufmannssäder werben jum Köcfien SBreis 
zum Einfampfen gekauft. Softendo IM Schul igafje 120. 

Ein Garten mit Mder iM fogteld gu verpanien. 
Shnieglinger Weg Rr. »1, 

Altes er OB rg 
höhften Preis A anft bei 

Wlbert Bauder, unteres Juben hoſchen 
Eine Balmbank wird zu laufen 


geſucht. Nöhrres S 1105. 


Kapitallen in verſchiedenen Gröfen find gegen 
euratelmäfige Sicherheit und Sprozentige Verzin: 
fung jogleih oder bis Ziel Allerheiligen I. 38. zu 
verleihen. Gef. — unter Chiffre M. N. te 
forgt bie E. v. 


— — 

Ein junger wtlitar fteler Mann ven 23 Jahren, welcher 
bie Delonomie auf einem nrofen Gute praitij erlernte 
und melden bie befien Beunnifie zur Geite Stehen, ſucht 
bis 1. Oktober eine Stelle ald Uniervermalter auf einen 
Heineren @nte. 


®:5. Dfferten bellebe man witter sub V, E, Wr. 3633 
an bie Exp. bb, Wis. zu fenden. 

ze Gintritt bis 1. Oltober curr. fnde 
ich einen geihäftägewandten “ ſen. 


guten find Bidig m 


fen. 





uab Blei wird zum 










mn me 






Avis, 


— der erfien Bonbluugsgänier in Gembung! 
gut viſton tühtige 0; 
Grein de den Bertauf —* — —— 


für ben Berkau —E 
ren, als: Seht, — — — Petroleum x, -: 
tnomeen: 


Dfferten bey. V AN befördert bie A 
Erpedition A FE & Bogler a ul 
barg- (H. 37 Abe) 


———— 
Für Die —e— Anwalte und! 


Ein hiefiger, braver Bü — fait * 
Befundgeitsrüdfichten einen ußgeter- Voften bei ein . 
t. Anwalt ober Motar, um ber figenben Beihärien 
übung auf —— Antathen enthoben ju fein. 

Raheres durch dei 
Ceutral· omm — 


i* 


haltergeju 
ein Tabrifge 3b mirb x fat der Bann, | 
jeisAmänbin arbeiten Zann, per Bitte ji ey 
ven geſucht. Solche, die mit der Manufalturmaan 
rauche vertrant find, erhalten den Woryun. Offerte, : 
I. 5094 am bie Minoneen- Grpebition von Basel Bı 
in Nürnberg. 


Ein Eonbitor= und elm Peblüdmergebilfe finden - 
hohem Salair Eenvition bei ermanu Gräfe ir 
weinfurt a, © 


Bon einer Papierhanblung em gros mwirb als m 
reifenber und file Meinere Xouren ein äußerft tüdı:' 
jumger ober Älterer Mann, gleichviel meldher Kanteif 
unter günfligen Beningungen geindt —— Dfler 
tinter Thiffte A 8 bu befördert bie @, d 


X ⁊ v Banguahrong ur arbrag — 
ia do ſauoꝝ Aqursmog 'nd zaolel wg 


untog· oje) gun ul 
—— — 


An ann 


— und Lebküchner⸗Gehil 
ſiadet ſofort dauernde Kondition. 
bei Karl Bierhals in Nürnkerg, 


Lehrling⸗Geſuch. 
Für eine hieſige Eijen» N, MRetalltandlung wir 
a mit den röthigen Vorkenntnifjen gefucht, 
Dfferte unter G,F. 3949 an Die Anrttoncens@gorbit 


olf i Disjie ie an Joſephsplatz hier. 
Ein Lehrliug zue Buchdruden 


* t.  Gründlihe Ext des Merufb j 
—— Sort. Wi, Glaragafte n 


Es wird eine Prrion für einige Tage der a 
Audbeilern ber Märdie gefugt 5 ib F —VR 
BR folider junger Men, am lie eher, E 

+ hauptſachlich mit —— um —* —— ® 
34 als Hausknecht geſucht. Rhd. in ber E. 6 8 


Zu vermieth: en. 
Der 1. Gtod eines neugebauten Haufeh, m 
vor dem —— ze, grohe Wohnungen mit allen | 
enlichtelte vermleihen um 
—5* er na 


Fa ſog 
red in ber ©. v.® 

Witte ber Gtabt IM eine aroße, * mit e 
Brauemliäteiten verfehene, meu hergerichtete 

arterre-Wohn 
beilehenb aus 5 Plecen, für ein größeres kaalı ger 
net, per Mllerheiligen vermeiden. Bud Lönnten m 
größere Böden au — dazu gegeben, fomie « 
—— Doehuung im 1. Etod, beftehemb aus 6 Vieten 

4 werben, Mäberes sub W. 3952 im ' 
Annoncen: —— son Nudolf Mojie am eich 
piag bier. 

Einige geübte Mrbeiterinnen, ebenfo 
hen von brasen Eltern können in — Bug 
eintreten, Rüheres Jolephöplay L. 1. @tage. 

— Fin ober gmwel wuntdbltte nme era 
For, Boftenhof Mr. 5, find folort zu vermieihen. 


An einen einzelmen Here if in — Lage 
hũbſch möblirted Zimmer zu vermiet 
Dfferten unter F. nimmt bie Exp F BI. entgegen 


Gin hüb Ijbares Immer mit Schlaffabinet u 


Gin Hübjches Heij: 
2 Betten Aft fogieig an einen oder 2 folibe Hetre⸗ 
vermietßen, 5 Wr. 1065, untere Thalgafe, 


Zu vermietben. 

In dem Haufe, uniere — Ar. 10, Find | 
Biel Wllerbriligen Parterre und ber erfle Stot un 
miethen, jebed 4 Heigbare Zimmer, Magdlammer, AU 
Sadernriptung, Wafhgelegenheit und Gartenbenähun] 
Watzenftrae 148: iſt der 3. Stod Preis 20 | 
bis XBecheiligen au wermietben 
Eine Heine Wohnung von 1 Himmer, I Ram 
Rüde, Boden und Reler tft um 100 M. bis Biel AO 
Begen pu ermlien. u vermiethen. Näheres Fürtherfirahe 26. 

—— — einer —8 hen, gefunden Tage, st F 
Wohnung von 2 Immern, Kammer, ——— 
eine anfländige Perſon oder tiein⸗ Familie ofost Pi 
miethen Offerten unter Chiffre BR. Rr. 29 o. b. 

ai. Dfiober ih ein Ihöm möhlirtes Zimmer } 
Aitor an einen ſoliden Herin_ zu wermieihen, wit I 
nügung cines Infiruments._ Giodenhof Nr. 19. 

Grohe Parterre re find Togleil, 
beyiehen. Srrerfiraft 8 Bd 

Ein freunptiches — Simmer ift 
einen foliden Herrn ıu vermiethen, —— e 

Eine Mohnung mit 2 Simmern 
Alerheiligen zu vernrietßen. Wäherrd Tatosafırehe 
—Eln Hiermer mit Allen ift on einen Be jumei gest 
zu verieihen. Borbere Sebergafie Mr. 267, a — 


m Haufe 5 11a am Maypla Ian 
— ungen ae rw fs —AX 
dermiethen. Preis jede 

Bis Bier Hlerheiligen wirb von ar a ide 
Gefhäfis:Beränberung eine ur, immer, 
mer unb . — gut u. 
Wtrtgigaft gu 


€ Lehen 



































gürnben Y 10 Sept. 1873. 






Inserate besorg: 
IE en-kapnlitiou 


* 


et 


(Mittelfränkifhe Beitung. Würnberger Kurier 
— en: U⸗aseusteſn & Vorler, Frankfurt a/M., Hamburg, Berlin, Kö, Stuttgart, Leipzig, Busel, Breslau, Zürich, Wien, Genf, St. Gallen; Rud. Mosse, 


id Nürnbere; Miünchei, Berlin, Ham 
“lisa Danbe &, Cie. _ın Wrankfurt a/M,, Berm, Stuttenrt, 






Zörich, Siram 


burg, Breslau, Frankfurt a/M, Wien, P 


bur 
— des Bayreuther Tagblatt. 





hamburg sie Ex 


Mittwoch: Yodocus. 


+ die Jüger'sche Buch- u, Landkarten-Handlung in 




















Dinnerdteg, den 1. September: Protuß. 


Für den Monat September 
Inm auf den „@ränkifchen Sitrier“ bei 
voſte Anſtalten und Landpoftboten mit 
15 fr. abonmirt werben. 


Dentihes Neid. 

ä B8. Sept, Wie und vom unterride 
„ur Seite betätigt wirb, hat im diefen Tagen aud 
hi Frage der Anerkennung des- altfatholi« 
Is Difefs Reinfen 6 dem preufifchen Staate: 
enam gut Entfgeibung vorgelegen. Wie zu 
‚acrten war, bat man ih nach reiflier Erwäg: 
"aller in Betracht kommenden politifgen und 
sstsretlien Momente zur Anerkennung ents 
Mm offen, Die Sanktlon bes Kaiſers ſteht noch aus, 
\Setald biefelbe erfolgt ift, mirb ber Beſchluß im 
ieneller Weftalt an bie Deffentlichkeit treten, was 
I umgefähr dierzehn Tagen zu erwarten fein bürfte, 
'Gomie Mi einer ber folgenreichften Schritte ber 
sentigen Kirhenpolitik vollzogen. Man if Ber 
= tospentemten Krelfen feft Übergeunt, dafi Baden 
yr liberafem Trabition feiner firhlihen Politik nes 
en dem preuß ſchen Beiſpiel mit groher Schnellig ⸗ 
int rahfolgen wird, Unter ben übrigen Regier: 
ungen wird es beſonderg auf die Haltung : Bayerns 
afemmen Eines großen Zutrauend erfreut ſich 
y: Rolitit des Herrn v. Dup befanntli in Tiberas 
cr Kreifen nit, Doch herrſcht bier bie Anſicht 
vor, baf Me Negierung unter bem Drud ber 
'fratligen Meinung bem Beifpiel ber übrigen Ber 
jkragen yu felgen gendthint fein wirt, — Bes 
Yunrelich wich im Minifterium bed Inuern ein Ges 
say norbereitet, bad bie öffentlichen Brogeffionen 
scrbietet, Beranlaffung hier zu gaben die wahrhaft fcan: 
talöfen Huftritte, bie bei dem —— Wallfahrten 
vecebenen Orten, namentlich am Rhein ſtattge⸗ 
udn, Der fromme Eifer, der in dieſem Soms 
ser aauy befonderd graffirte, Auferte ſich faſt regel: 
a'tig in brutalen Etzeſſen. Das Karmlofchte war 
ch, nenn unbetheiligten Zuſchauern die Hüte vom 
kıpfe geſchlagen wurden; aber aud in Prügeleien, 
Rferftiben und anderen groben Miphanhlungen 
iißerte fi Die Andacht ber frommen Pilger. Im 
Intereffe der Öffentlichen Sihergeit und Drbnung 
Feine Belräntung  biefes Unfugs geradezu Be: 
dinth. Die Ärgerlichen Auftritte find nachgerabe 
s offenlundig geworben, daß fel&ft bie klerikale 
Ireffe fie migf mehr, wie fonft beliebt war, einfag 
ridrelgen Tann, fie hat fi baber, wie wir in 
t jüngften Zeit in Kein ultramontanen Win: 
Ihlättern bemerken, einen neuen Kniff ausgebadt. 
utahfälagen und Oßrfeigen pflegen allerdings vor: 
tommen, fo wirb jetzt zugeſtanden; aber daran 
ab sicht die frommen Progeffionsipeilnehmer ſchulb. 
Jet teblite! Das ift ein liberales Mandver, um 
de Inftihution in Mißkredit zn bringen, Die 
ahrförer find gedungene und bezahlte Raufbolde 
t „beruntergefemmene Proteftanten,” So rafı 
ist geht der Liberalismus zu Werke, um die Tas 
Aſche Kitche zu Fall gu bringen. — Miährend 
Bejuchs, welchen der König von Itallen 
n biefigen Hofe abzuftatten gebenft, werben groß: 
ige Fagden im Grunewald ftattfinden, Bıltor 
aanuel ft Bekanntlich elm leidenſchaftlichet Jäger. 





der die fonftigen Hoffeſtlichle ten zu Ehren des 
nigd verlautet noch nihts Beſtimmtes. Das 
lomatife Korps wirb während der Anweſenhelt 


bes Königs fait vollzählig bier vertreten fein. Die 
Gefandten ber Türkei und Dänemarts, bie Herren 
Arilargi Bey und v. Quaade find bereits einger 
tıoffen. Der amerlkaniſche Geſandte Dr. Bancroft 
wellt ſchon feit Tängerer Zeit wieder in Berlin, 
Der Raatehr ber Botfcafter Lord Odo Muffel, 
Vicomte v. Bontaut:Biron und dv. Dubril fießt 
man demnächſt entgegen. Der italieniſche Gefandte, 
Graf Launay war während des Gommers übers 
haupt nur auf kurze Zeit zum BVeſuche ber Srons 
—*— Margharita in Schwalbach von Berlin 
abmeienb. 

# Berlin, 8. Sept. Wie wir Hörem iſt mans 
mehr die Lifte für biejenigen Perfonen definitiv ger 
ſchloſſen, welde für ipre Tpätigkeit bei der freis 
willigen Pflege ber Urmee dem Kalfer zur Des 
forirung mit bem Krouenorden u. f. w. an dem 
Grinnerumgsbande noch nadträplig in Borſchlag 
gebracht werden follte. Diefe lehte Lifte ift von 
dem allgemeinen Kriege: Departement bed Kriegoml⸗ 
niftertums aufgeftellt und Heute zur Volljiefung an 
ben Kaifer abgefendet morden. 

2 Berlin, 8. Sept. Die Erfparniffe des 
Beneral von Mantenffel taugen wieder auf. 
Die offigisfen „Deutfhen Nachrichten“ ſchrelben 
barkber: „Die Erſparniſſe des Generals von 
Manteuffel während ber Führung ber deutſchen 
Dfkupationenrmer in Frankreich, bie eine nicht une 
betraͤch tliche Höhe erreiht Haben, finden ihren Ent: 
ftefungsgrund bem Bernehmen nah vorzugsmetfe in 
den zeitweifen Beränberungen des Präfenzftandes 
jener Armee, welcher mitunter Lid zu einer Difier 
renz von circa 18,000 Dann unter ber vertragsr 
mäßig zulaͤſſigen Befagungaziffer ermähigt war. 
Wie man hört, follen. zwei Millionen biefer in 
Uebereinftinmung mit ver Reichsreglerunug erzielten 
Ueberfhüffe dem Reiheinvalibenfond und ber Reſt 
ben Truppentheilen der Oftupationsarmee überwiefen 
worben fein, Die Ieptere Jumenburg trägt bazu 
bei, ben Uebergang aus den voll bemefjenen Okku— 
pationsgehältern in ben Tnappen Friebensetat zu 
erfeiätern und gewahrt ben betreffenten Truppens 
theilen auf lange Zeit Binaus eine beim dienſilichen 
Intereffe förberlige Unterflägung." — Der Kais 
fer, welcher, wie bereit6 gemeldet, Heute eine Trup> 
penbefldtigung bei Eisleben abhielt, wird Dinds 
tag und Mittwoch ben Kavalerie Uebungen bei Jür 
terbog beimohnen unb Donnerstag, ben 12. d. M, 
bie Truppen ber 20, Divifion in Hannover infpir 
ziren; in ber Mitte bes Monats wird der Kaifer 
den Uebungen ber Heffiihen Diviſion zwiſchen 
Stegen und Marburg anmohnen und fi gegen 
Ende des Septembers zu ben großen Kavalerie: 
Uebungen unter General v. Schlotheim nad 
Hoiftein beneben. Ebendort wirb fıüher fon 
auch Prinz Friedrih Karl anmefend fein, — 
Der König von Dänemark ift über Hamburg 
unt Köln zunäßft nad Bonn penangen, wo er Int 
Jaehre 1839 ſtubdirte. Er wird nad kurzem Anfs 
enthalt von bort ſich bireft nad Rumpenbeim bes 
neben, — Nach Pariſer Nachrichten finb von dem 
Dberkommande ber deutſchen Okkupationotruppen 
geſtern bie auf bie Räumung von Berbun bezägr 
lihen Befehle erteilt worden; man bält es indeß 
nicht flir wahrſcheinlich, daß ſich bie Bollenbung ber 
Räumung vor dem 15. ober 20. d. Mis. ermöz: 
lichen Tafjım werbe, 

Dem Bernehmen nah bat ber Bunbesrath 
ſich in dem Prozeffe Kilometer gegen Meile 
endlich für das erftere entihieben, fo baß bie bentidhe 


Ma: und Gewichteordnung Ausfiht Hat, vom 
einem Baftarb befreit zu werben, der Lieber Ihren 
guten Ruf fdädigte, Met, A: „As Entfernungemaß 
bient bie Meile von 7500 HRetern*, widerſtreitet 
vMlig dem im Art, 1 ausgefpracenen Peinz’p: 
„Die Grundlage des Mafes und Gcwichtes iſt das 
Meter ober ber Stab mit bezimaler Teilung und 
Bervielfahung*, und ein praftiicher Mugen, der für 
biefen inneren Widerſpruch entſchädigt, iſt nicht vor⸗ 
handen. Wer ben Fuß aufgibt, kann bie Meile 
gewiß au entbehren. 

Diele der in Rom anfäfigen Deutfchen wollten 
von fern wengſtens am der Einweibung bes Dents 
mals, weldes den Ruhm der deutſchen Waffen ber 
Nachwelt überliefern fol, Antheil nehmen und [dies 
ten am 2, September Telegramme an ben Flirſten 
Bismard, in welden fie den Kaifer, bie Minifter, 
die Generale und bas Heer begrühten. In vielen 
Famılien und Privatkreifen wurde ber 2. Scp: 
tember als deutſcher Feſittag gefelert, aber in 
Neapel wurde er vom beutfchen Berein bejonberd 
feterlich begangen, Rachbem man fih in ©, Lucia 
berfammelt Hatte, fuhr man In fieben mit deutſchen 
Fahnen geſch mückten Barken nad dern Trloko, ban⸗ 
ketürte auf der mit Blumen und Fahnen reichge⸗ 
ſhmũcten Terraſſe bis 10 Uhr ueter deutſchen 
Reben und Geſangen unb fuhr hernach im dem 
nun ilumin'rten Barfen mit Mufifbenleitung zurüd, 

Der Rebdakteur ber „DM, 3," Prof. Bieber: 
mann, Abgeordneter für dem 2. Aädtiiden Wahl⸗ 
reis Eh mmig, Hatte bald nad bem Schluſſe des 
vorigen Landtags feinen Wählern cerBlärt, daß er 
aus mehrfachen perfönlichen Gründen zu feinem Bes 
bauern fi gendibigt fehe, das von ihnen empfans 
gene Vertrauensmanbat, obihon daoſelbe noch für 
set Landtage gelte, in ihre Hände zurüdzugeben, 
Hiebei leitete ihn weſentlich mit die Meinung, daß 
es fi beim mäcften Lamdtage kaum um beſonders 
tiefgreifenbe pringiprelle Aufgaben für dic liberale 
Partei, am wenigfien um einen Kampf gleichſam 
um ihre Eriftenz dandeln könne, — Die „D. U 
3.” theilt mun mit, ba Prof, Biedermann ſich 
entſchloſſen habe, jein Mandat num bo wieder aufs 
zunehmen, nachdem bie Sadlage Ah in fofern ge: 
ändert habe, als bie Regierung durch ihre Drgane 
der nationalliberafen Partei ben Krieg bis nufa 
Meffer Habe ankündigen laffen. Er hat bavon dem 
liberalen Wahlcomits zusßpemnig, ald dem Organe 
feiner Wählerſchaft, Mittheilung gemadt und von 
biefem bie Buflderung erhalten, baß biefer neue 
Beweis von Opferwilligkeit feitens ber Mähler 
banfbar gewürdigt werben wird. 

Darmftadt, B. Sept, Geftern wurde vor bem 
biefigen Bezirtöftrafgericht die Arklageſache gegen 
9. Brank und Konforten von Neu-Iſenburg we⸗ 
gen Lanbfriebenebrug verhandelt (ein Nachſpiel zu 
ben Afffenprogefle wegen Lanbfriebenebrude, mel: 
en die melegentlih der Ichten Lanbtagamahlagitas 
ton in Rıu Pfenburg ftattgchabten Erzeſſe veran: 
laften und der mit Berurtkeilung der damaligen 4 
Angeflagten in Zuchthausſtrafen entiate), Die 
Beſchuldigten, zehn am ber Zahl, ſollen ih, mit 
Ausnahme bed nd, ber wegen feiner Jugend 
noch nit vor das Schwurgeriht, weiches feiner 
Zeit bie Nädelsfüprer des Erzeſſes zu Zuchthaus⸗ 
ftrafe verurtheilte, gejtellt werden konnte, bei bem 
fraglichen Vorfall im minder berporragender Weiſe 
betheiligt haben, was jle freilich größtentgeits in 
Ubrede ſtellen. Auf Grund ber erhobenen umfangs 
reihen Beweie Aufnahme beantragte die Staatäbe: 





Das Mürnberger Findel: und Waiſenhaus. 


(Kortfegung. ) 


Del aber die Unzahl ber Kinder immer eine ſehr große war (oft über 


fe hatte man ben Findel Eitern beigegeben : 


II Maar Kindsmäzde oder Märterinnen, welche Tag und Nacht bei 
Rindern fein, biefelben warten und pflegen, waſchen, baden, ftrelen, inte 
Em mußten, außerbem aber in ber Küde und im Haufe Dienits 


Nnnen zu verrichten hatten. 
2) Die u 


"pe berfelben 
Ye degen 20 Stud Vieh wurben 


m 
diefed Ereigniß 
um au das Publikum wahm 


Ilen Eier und eine Mufit fpielte IUm Tanze auf 


9) Die jährligen Einnahmen der Windel befanden zum Theil aus ben 
Die öffentlichen Mifftätten wurben zu Gunflen 


Yannlen maelbern. 


berpachtet und warfen jährlich gegen 300 fl. ab. 
mußten befimmmte Abgaben bezahlt werben, (in Summa 


a Zur Beauffichtlgung der Bungftätten war ein Mificn« | 
4) Für die Kranken waren 2 Rranfenwärterinnen vorhanden, welche 


Np Befindlicgen 


Biebzuht, bie nicht allein ben armen Kindern, fonbern auch, 
8 heist, gemeimer Bürgerihaft zu Guten betrieben wurde, machte zur 
ein Paar Viehmägde und einen Hirten nöthia. 
im ber beflern Jahreszeit täglich 
netrieben, Alles Gras In ber Stadt, innerhalb der Schanzen 
de Rronenwerks vor bem Frauenthor, im der Morbhälfte bes Stadtgra⸗ 
11 fe w. durfte vom Findelvich abgemeidet werben. 
tag wurde das Dich zum eiſten Male ausgetricben 
feftlıh begangen. Nicht blo® die Finbel- Angehörigen, 
Theil an biefer einenthämlihen Früblingse | 
Das Bieh wor mit Wänberı geihmüdt, bie Kinder und Bebienfteten 


lets um und bei ihnen fein, flc warten unb pflegen unb das, was ihnen der 


reihen follten. 


Für die im Pris 





Medifus und ber Bader verorbneten, 


Ein menfhenfreunblicher PBatrizier, Namens Tcpler, 
ber Kranken eine nicht unbedeutende Stiftung gemacht. 

5) Zur Fertigung unb Nugbefjerung der nothigen leider unb Hemden 
finden wir einen Schneider und eine Näherin erwähnt. 

Zur Förderung ber Gelſteobildung, bak „die armen Waiſen zuvörberft 
in Gottes Wort und bem Heiligen Katehtsmus fleißig unterrichtet, zum ans 
dächtigen Gebet und getifeligen Wandel ermabnt, dann aber auch zum Lefen 
und Schreiben angehalten würben" follte um's Jahr 1600 cin Stubiofud oder 
Pädagogus, um 1700 ein Schulmeifter angejtellt werben. 
Anno 1495 beftimmte bie Keyper'ihe Stiftung 35 fl. jahrlich mit der Auf⸗ 
lage, eine vermünftige und geſchiate Perfon, Mann oder frau, bie da wohl 
Icfen unb ſchreſben könne, zu beſtellen, um ben Unterricht in der Nellgion 
und in biefen Dingen zu erthellen. 

Die Befhäftigung der Kinder war eine jehr manchfallige. 
nahm bie Defonomie in Aniprad. Die größeren Knaben mußten Futter bers 
beifhaffen, beitm Heuen, beim Hüten des Biches fld, betheilizen u. f. w. 
Die Mädchen mußten die Miſch austragen unb verkaufen. 

Auferdem hatten die größeren Findeljungen Holz zu fpalten und aue— 
zuteagen, Flinderltin anzupängen, Federkiele abzujhaben, Federn zu zupfen, 
Wolle und Baumwolle zu fpinnen und Straßen zu Tehren. 

Die Mäden wurden durch bie Näberin angeleitet zum Rähen, lien, 
Striden, Stümpfeverftopfen, Spinnen , und beteiligten ſich felbitwerftinblich 
auch bei den verfäpiebenen Haus und Küchen 

Die Knaben, die nach Ifrer Konfirmation zu inem Meifter In bie | 
Kumen, wurden auch Gier noch von der Anſtalt aus manchfach = 


mit freundlichem Zuſprechen verab- 


balte zur Yabung 


Judeſſen Thon 


Einen Theil 






arbeiten. — 


börbe gegen Brand, ber Im beſonders hervorragen ⸗ 
der Weife thätig geweſen, eine neummenatliche, ge: 
gen fechs andere Beſchuidigte geringere Gefäng⸗— 
niffirafen. Die Urtpeilsverfündigung findet am 
13, d6. ftatt. 

= Münden, 9. Sept. (Militärbienftee: 
Nagırigten.) Der Fiügeladjutant Mittmeifter 
DB. Schenk Frhr, v. Stauffenberg iſt zum Major 
befördert, ber Sceconblient, C. Griesbed vom 9. 
Fir Pat, ald Abjut, zur Militärfciehichule, die 
Garnifons:Apotheler C. Müngentpaler v. Gars 
nifond.Lagarety Nürnberg zum Garda. Würzs 
burg, A, Wobad vom Judalidenhaus zum Warn,s 
2aı, Münden und A. ZetI vom Garn.⸗Laz. Gers 
mershein: zum Inbalſdenhaus verfcht und bas 
Dienflestanfchgefuh dee Regiments:-Aubiteure W. 
Sand von der Kommandantur Augsburg und des 
Bat: YAubiteurs C. Kellner von ber Kommandan⸗ 
tur Kempten genehmigt worden. 

€ Ansbad, 9. Sept. Geſtern Abend 11 Uhr 
erfolgte die Unkunft des deutſchen Kronprinzen, 
um als Jaſpelteur ber 4. deutſchen Armee s Infpek: 
tion bie Mufterung ber dahier zufammengezogenen 
bahriſchen Ulanen:Brigabe vorzunehmen, rend 
bes Zugwechſels in Bunzenhaufen wurde in ber 
Bahnhofreftauration ein Souper eingenommen, wäh: 
rend tefien der Sängeroerein genannter Stadt 
einige jehr gut durchgefuͤhrte, patrietifge Lieber vor: 
trug. Troß ber fpäten Mbendftunde Hatte fih eine 
große Anzahl Bewohner der Umgtgend eingefanden, 
weiche ben Führer ber II. Armee tm lehten Kriege 
mit ftürmifhen Hodrufen beim Ankommen und 
MWeiterfahten begrüßten; der Bahnhof ſelbſt war 
entjprechend mit Yaubgewinden, drutſchen unb bahe⸗ 
riſchen Fahnen gelhmüdt ; ein „Hoch Deutfhland" ers 
ſchien, transparent dburd Bas beleuchtet über ber Eins 
teitisihüre in die Reftauration. Dei wunbervoller, 
fternheller Rat und magifger Mondbrleugtung 
dampfte mun der Bug feinem Ziele Ansbach, ber 
Kreishauptftadt der bicheren Mittelfranten, ents 
gegen, und von Weitem ſchon hob fig an dem Bla: 
ten Himmel ein heller Lichtſchein ab, ber das Biel 
der heutigen Fahrt ahnen lief. Und richtig! Je 
näßer der Zug biefem Lichtmeere kam, um fo intens 
fiver wurbe es. Anebach mit Bahnhof war wirt: 
lich prädtig beleuchtet! Kleine Ampeln mwechjelten 
mit großen Fackeln und Sadıllumination ab, welche 
aber auch in den fernften Gaſſen und @ihhen die 
monbhelle Naht tageshell erleuchteten; fämmtlicdhe 
Strafen und Pläge prangen in feftlihen Schmude ; 
ſaͤmmtliche Gebäude find mit Fahnen, Krängen und 
Guirlanden anf das Reichfte geyiert ; auf hohen Maſten 
flattern deutſche und bayeriſche Flaggen und Wins 
pel; riefige Blumengewinde verbinden bie beiderfci: 
tigen Säuferreihen, Als ber deutſche Kronpring in 
ben Biefiger Bahuhofe einſuhr erfhallten braufenbe 
Hoch⸗ und Hurrahrufe, welche Ah mod verdoppel ⸗ 
ten, ald derſelbe ben Zug verließ, um bie konigll⸗ 
Gen Wagen zu befteigen; bei ber Abſfahrt Ihot a 
Raketen in die Luft und beleuchteten bengaliſche 
Heuer ben buſchreichen, ſonſt aber noch fehr im pris 
mitiven Zuſtande ſich vefinblicen Bahnhof; bas 
Hochrufen fegte ih Lei ber Fahrt dur dic Stabt 
fort und erreihte feinen Höhepuntt am Abſteiq ⸗ 
quartiere dem Gaſihoſe zum Stern. Dichte Men: 
fhenmaffen umſtanden bis fpät nah Mitternacht 
den Gaſthof. — Heute morgen findet ein Mand- 
ver ber Ulanenbrigade ftatt. 

Ansbadı, 9. Sıpt. Heute Früh genen 9 Uhr 
begab ſich der Aronpring des deutſchen Reiches zur 
Infpektton der Ulamen: Brigade nad dem Urles und 
von bort zur Beſichtigung ber Kloſterkirche nah 
Heilbronn, von wo berfelbe Nachmittag wieder hie⸗ 
ber zurüdfehren wird, Heute Abend wirb dem 
Kronprinzgen eine Serenade gebradt werden und 
bie Stadt wird illuminien. (dr. 3) 


edwet, 

Genf, 6. Sept. Nahtem bereits im voriger 
Wode der Kongreß der fdberaliftifgen Fraktion 
(Bakunin) der Internationale bei ſeht ſpär⸗ 
licher Betheiligung eröffnet war, erfolgte heute der 
Zuſammentritt ber ceutraliſtiſchen Fraktion (Warr) 
tm Hotel „Ravigation*. Im Ganzen jind bis jept 
50-50 Tpriinehmer erſchlenen und erfolgte in der eiften 
Sipung die Konfhıtuirung des Burcau'd. (E.N.) 


jenigen, bie fi zur Erlernung eines Handwerke nicht eiqmeten, biteben in ber 
ſelben und wurden foıthin zu gemeiner Hausarbeit verwendet. 
biichen nach ihrer Konfirmarien voch I—2 Jahre, um ſich im häuslichen Wr 
beiten zu verbollkeumen unb wurden baun berbingt. 


Yrantreid. 

Barit, 7. Sept. Ein Schreiben des „Bien 
Nublic* aus VBerbun vom 6. b. gibt einen Borges 
fümad von bem, was beuorfirht. Es Tautet: „Es 
ift mod unbekannt, wann ber Abmarſch ber Deut: 
[ben erfolgt, Bie werben pläplih derſchwinden 
und Verdun fi bei feinem Erwachen befreit finben, 
Die Preußen konnten während ber breijäßrigen 
Ottupation die Uusbauer der Bewohner in ihrem 
patriorifhen Haß bemerken, und wiflen fehr wohl, 
von welchen Ausbr dien der Freube ihr Abzug bei 
gleitet fein wird, Deshalb Hüten fie fi, den Tag 
ihres Mbmariches Im voraus feſtzuſezen. Sie wers 
ben in einer ſchönen Naht in Maſſe abziehen und 
ſchnell nah Mep rüden, indem fle einen kurzen 
Halt in Etain maden, Der Gemeinberatb und 
bie Reglerung fnb wegen ber Demonftrationen, bie 
beim Abmarſch der Preußen flattfinden werben, fehr 
bejorat. (R. 3.) 

Parid, 9. Sept. Guizot bildet gegenwärtig 
den Mittelpunkt ber monarchiſtiſchen Unterhanbs 
Tungen, — Wegen Befürdtung ber Verbreitung ber 
Epolera follen die Wallfabrten verhindert mers 
ben. — Die wohlfeilen lokalen Provimgtalbläts 
ter werben fortwährend unterbrüdt. (Fr. I.) 

Der franzöfifge Kriegsminifter Hat alle 
Megimenter davon in Kenntmig geſeht, bak die Ma: 
men berjenigen aus Elfaß+ Lothringen herſtam⸗ 
menden Soldaten, beren Option fir bie frans 
aöfifhe Nationalität aus irgend einem Grunde für 
ungiltig erflärt worben, in ben Kontrolregiftern ber 
franzoſiſchen Armee fofort geftrihen werden müßten, 
weil biefe Soldaten Deutfhe geworben freien, 
Fortan können biefeiben mur, mie jeber andere 
Fremde im ber Fremdenlegion in Afrika aufgenom- 
men werden. Die Verfügung, melde bereits vom 
22. Juli batirt, habe den Zweck, die betreffenden 
Eifaß » Lothring:r über ihre Stellung zur deutſchen 
Regierung aufıuflären. 

In einer jüngft ftattaefundenen Unterrebung mit 
einer Finamagröße erften Ranges äuferte ber Finanzs 
mänifter Magne: Wie verſchlebenattig auch Frant: 
reich politifcde Kämpfe im In: und Auslande aufgefaft 
werben mögen, wird es body feinem Zweiſel unterliegen, 
daß nach vollgogener Milliarden Anleihe Operation 
Me era ber Öprogentigen Anleihen für Frankrelche 
gegenwärtige Generation wohl abgeſchloſſen fein 
werde. 

Dan ſucht in Paris bie ſechs, den Bayern bei 
Orleans abgenonmenen Kanonen auf, um fie jur 
Bendomes Säule zu verwenden, an beren Wie⸗ 
beraufridtung fearbeitet wird. 

Düänemarl, 

0.r.8. Kopenhagen, 7. Sept. In Dänemark 
und in Schweden ift man mit bem Schlagen neuer 
Bolbmünzen befhäftigt, bie nach ber bänifch: 
ſchwediſchen Münzfonvention Zahlungsmittel in den 
beiben Reichen fein ſollen. Don Morwegen hat man 
ein paar DMünztechniter nah Kopenhagen gefandt, 
bamit fie fi mit der Thätigkelt in ver meuen bä- 
nifgen Munzwerkſtälte befarnt maden, bevor man 
im Norwegen zu ſaAlagen anfängt, Das norwegiſche 
Storthing vermwarf, wie befannt, bie Münzkonven: 
tion; ber Handeleſtand in Chriſtiania will dennoch 
die Münztinheit mit Dãnemark und Schweden prak⸗ 
tiſch durchführen, indem mehrere ber angeſehenſten 
Firmen ihren Hanbeleſfreunden durch Runbſchreiben 
angezeigt haben, daß fie vom 1. Januar 1874 an 
ifre Rechnungen in „Krone* und „Dere”, ben neuen 
dãniſch ſchwediſchen Munznamen, anftatt ın „Spes 
cies* und „Stiling* führen werden. Died wird 
ibnen badurch möalich, daß bie neuen norwegiſchen 
Münzen eine doppelte Werthangabe: Specics und 
Skilling, Krone und Oere haben werben. 


Rupları. 

Q (Zur Reorganifation der ruſſiſchen 
Armee.) Nah dem jüngft erfelgten Schluß ber 
Sigumgen ber beiben Kommiffionen zur Berathung 
über die Einführung ber allgemeinen Wehr 
pflicht und über die Organifatien refp. Reorga— 
nifation ber Erſatz-Lokal- und Meferbetruppen der 
euiifhen Reihemilig finb augenklidiih drei wide 
tige Organifationeveränderungen im ber ruſſiſchen 
Armee in ber Ausführung bepriffen. Die eiſte bers 


6 murde 4, ©, 
die Findel mt einen 
Rathbauſe, 
buchſen wurden entferrt, 


Die Maͤdchen 


Zur Zeit erlauben bie 


ale Verorbnung 
Vermäcdtnifi bedacht meiden müile, 
in dem Werichtögebände und 






.: == 
ſelben {ft bie Meorganifation ber 
Urtillerie. Diefelbe fol auf 282 
2256 Gefgügen und 5640 Munitienswanen 
bragt werben, fo daß anſtatt 2,092 Wufgeld 
auf 100 Dann Infanterie won jet ab 3,008 
fer Gefgüge auf 1000 Dann fommen follen. Dis’ 
bie jegt im Sinne. biefer Reorganiſation Beftimm,” 
ten Veränderungen werden bie ruſſiſche Bußartilerg 
bis Ende diefed Jahres (1873) auf 215 Batterien 
mit 1720 ®eihügen und 4096 Munitionetsager 
». d. pro 1000 Mann Infanterie auf 2294 Auj. 
nefgüge bringen. Werner find 24 Feld: Fußartilierie,” 
Brigaben auf den verftärkten fFriebendetat gedrac 
worden. Auf biefem. verſtaͤrkten Friedendetat follın 
ſich nad — Reorganiſation 282 Bar, 
terieen 1632 Geige und 1368 Munitlonswager 
befinden, bis zum Schluß bes Jahres 1873 aber 
215 Batterleen 1260 Gefüge 1062 Mumnitions: 
wagen. Eme fermere Drganifationsänderung be: 
flimmt bie Uniformirung des Leibgarde»-Barni. 
fonbataillons in ein Eabrebataillen des eis, 
garbeeRefernesInfanterier Regiments, Drit 
tens endlich follen bie Referver Infanterie, Bataillon 
welche im eucopäifgen Ruflanb flationirt fins, 
aufgeläft werben, fobald fie die Iekten Kommandes 
„junger Soldaten“ zu bem Truppen abgefanht bu 
ben. Es beſtehen nämlich jet BO Infanterie: 
Reſerde · Bataillone, von denen 2, das 71. un 72, 
au Omas und Frkutst garniforiren, um für die 
Feld⸗ Infanterie die Mekruten während des erften 
Sommers ber Einftellung auszubilden, welche lch« 
teren dann al® „junge Solbaten* mad; dem Yaper: 
Übungen dorthin Übertreten, Da uun no& in die: 
fem Herbſt die 78 Infanterie Meferne-Bataillene 
aufgelöft werben feden, fo muß eim gan neuer 
Ausbilbungsmotus in ber rulfiihen Hrmee Day 
greifen, weil die Rekrulen mad ber im Jamıtar 
jeden Jahres ftattfinbenben Aushebung entweder der 
Velbiruppen felbft aber bem mem zu formirenven 
tefp. zu reorganifirenden Lofalbataillenen übermies 
fen werben müßten. 


Vermniſchtes. 


(Cholera.) Augsburg: Am 7. b. neu erkrankt: 
1 Perf., geſtorben 2, Kranfenftanb 3 Perſonen; — 
Ingelftadt: Bon 5. bis 7. new erkrankt 6, ger 
ftorben 4 Perſonen. — Speier: Bom 6, bis 8. b, 
feine neue Erkranfung und Fein Tobesfall, — Heil: 
bronn a. R: Mm 9. nen erkrankt 5, geftorben 1, 
genefen 13, in Behandlung 13 Perjonen, — Mas: 
beburg: Am 6. erkrankt 44, geitorben 28. — In 
bem Siabtchen Tolkemit bei Elbing, wo bie Krank: 
heit jeht erloſchen tft, finb bei einer Dendtkerurn 
von 27,000 Eirw. 215 Berfonen, d. h. 8 Prozent 
geftorben. — Im ber Gegend von Martenburz 
bertſcht bie Krankheit in vielen Dörfern, 


Mannheim, 5. Sept. Die bei dem Bierkra— 
wall zu Schaden gekommenen hieflgen Bierbrauer 
haben, dem „Tagebl.“ zufolge, genen die Statt: 
gemeinde eine Entfhädigungsilage anhängig gemacht 

Berlin, 9. Sept. Die Erköhung ber Wagen» 
miethe wirb megen bes Widerſpruchs ber Privat: 
bahnen nur für Güterwagen, nicht für Berfonen; 
wagen, burdgefüßer. dr. 3) 

Die Berliner Gerichts Zeitung bringt über bie 
berühmte Schaufpielerin Klara Ziegler eine 
Nachricht, die wir um fo Tteber für unbegründet hal⸗ 
ten wollen, als Wiener und Peſter Mätter Lie jeht 
davon keine Erwähnung thun. Dieſelbe fe, beiht 
c# dort, in Folge ber Aufregung, welche wicberho.te 
Angriffe auf ihre Fünfilerijge Stellung Ihr zu Weir 
gebracht, ciner Geiftcöftörung verfallen. Die Nach 
richt bedarf, wie gefagt, der Betätigung, unb mir 
hoffen, daf fie ſolche nicht finden werde, 


Toges:Ebronik, 

—r. Nürnberg, 9. Sept. (Gigung bes Gem, 
Koll.) Zugeſtimint wird ben (brreits geflern mit: 
netgeilten) Bejchlüfien bee Magiſtrats bezüglich des 
Gmpfange ac, des Kronprinzen des beutfchen Reichts. 
In bie Deputation werben gewählt bie Serren: 
Heimeran, Dr. Frankenburger, Merl. — Die Gr 
nehmigung crbalten ferner folgende Beſchluſſe dee 
Magpiftrats: 1) Erhöhung bed Etats für die Bau: 
oufacheben , jeeem Teſtamente 
Die auf den 
ter Waage aufgeftellten Sammel 
Die üblichen hohen, der Findel zufallenden Gelb» 


di im 






selgmdlerten Drittel leſder nicht mehr, daß den Mädchen ein längerer Aufenthait 
geſtattet merbe. 

Die Bermögenswerbältnifie ber Findel waren im Ganzen senommen, jo 
lange bie Einrihtung der Unftalt eine höchſt primitive, der Verdienſt ber Hin 
der, das Eıträgniß der Oekonomie verhältnifmäßin gut und ſonſtige Zuflüfl: 
bedeutend waren, ziemlich nünftig. Ju Bezug auf die Bermögeneverwaltung tra: im 
Habre 1525 eine Beränderumg ein, Es murbe nämlih für die Bermaltung 
ber eingezonenen Mloftergäter eine einene Behörbe, das „Kandalmojenami” ges 
pründet und basielbe auch mit der Berrinnahmung ber zur Flabel gehörigen 
Sült und Menten betraut, Dafür zahlte es, fo lang gefllllte Kaſſen vorbans 
den waren, an bie Huftalt jährlich gegen S500 jI.; mag es num fein, baf bie 
Unforberuugen am biefe Kaffe von anberer Seite gejleinert, ober bafı bie Bars 
mwaltong ſchlecht war, genug, ums Jahr 1560 zahlte es nur mehr 6GO— 100fl. 
hrlih umb Leiftete eimen Fleinen Beitrag zu ben Baureparataren; von 1565 
sr Teifkete e8 Fat par Prince Beiträge mehr, außer 52 Simra Korn in natara, 
die aus nah 1701 auf 36 Simra rebuyirt wurden, 

Unter baverifher Verwaltung wurde bas Findelvermögen aus bem Mimos 
jenamit ausgeldieben, reftitniet (1811), und ber Wohithätigkeiteftiftung zur 
Verwaltung überwiejen 
(Eine Islinsme Zeit für bie inne! war eingeiseten während des 3Ojährigen 

aller Handel und Ganıııl darniederlag und Findliunge im Korn: 


und —— 


Bermägtife, 


auf ber Hallerwiche zc, in ungleich großer 
Zeit Hat dieſelbe am Einkommen, 
außerorbentlih viel verloren. 





‚ frafen für einfache geſchlechtliche Bergehungen von Berjonen aus höhern Etäns 


ben Xeute aud ben niedern Ständen wurden ım biefem falle in's Lochge⸗ 
fürngnt neftett — aufgehoben, wie aud »ie der Anſtalt aufallenden Geben 
Strafen an Geld für Einführung unb Berauszabung jcdledten ober gering 
werthigen Geſdee. Die oft gegen 1000 fl. jährlich betsanenden Dliftengelber 
fielen mit Drfeit zung der öffentlihen Dungſtätten weg (1807); bie ſogenenn⸗ 
ten „Kiffengeld+t", eine Art Leihengedüßren, oft über 1000 fl, jährlich betrar 
gend, find ebenfalls weggefallen, Die zu Gunften ber Anftalt fat dem I0jäh- 
tigen Krieg (1655) eingeführten Auflagen, welde Wrautleuten, amgejenben 
Bürgern, Meiftern, Meuangeftellten, neu gewählten „Semannten” (bed Mathe), 
dann den Müllern, Meibern, Meygern, Bierbrauern, Schmalz, Obft, Bein 
und Salzhändlern und ben Landleuten des reicheſtäbtiſchen Gebiets auferlegt 
wurden, find gänzlich beſeitigt; bie herfämmliden Sammlungen an Weihnach 
ten, Faſtracht, den Quatembern, bei ben Dreterfeigen ıc. für bie Findel 
wurben verboten; ber Mrbeitöwerbientt ber Kinder mwurbe ein gerinnerre; bie 
Erträgnifje der Oekonomie fielen ganz weg (1810). Die ans ben Reiche 
walbungen gegen Erſatz bes Hauerlohns bezogenen 30 Mäß Scheithotz und 
78 Mik Sidcke wurden 1808 won ber nun baheriſch gewordenen jHstfto umal 
tung verweigert, Seit dem Jahre 1848 ſinb and ale Naturalabeaben, er 
fälle, Bhtt ac. abgelöft werben. So wurde dur Beiettung fo vieler für bie 
Finde! vortheifgafter, aber mit dem Zeugeiſt nicht mehr hermenirenten Fin 
rideungen das Ginfommen ber Anftalt um Tawfınde von @ulden alljägrlit 
nefchmälert, fo zwar, dag bie eigentlichen Findeiftiftungen nun nicht mehr bie 
Hälfte des Mothwenbigen ertragen. (Schluß folgt.) 


Digitized by Google 





J ts ft y 8. 
ı 1 any untereie &, bin 34. DB. Did, Mbenkb 8 Uhr, bie 
hen Anfang nehmen. Halte mich zw geneigtem Beiuche beftens empfohlen 

Georg — Gau. 


Gasthaus „Zum Grünen Baum“ 


Leipzig, Rossplatz Nr. 2, vis-A-vis der Promenade, 


gnuz wen rastaurirt, in schönster Lage der Stadt, nächster Nähe der Bahnhöfe, des Theaters, Mastums ere., cumfor- 


table eingerichtete Zimmer, coulants Bedienung, billige Preisn, F 
F. W. Rabestein, 
früher Neumarkt, Nr. 40, 
























‚15. Satan 19238, 
Abe, 


& D 

tal —— Settlon made 
ziterbah rbeiten im lege ber 

Igenseimen fehriftlichen Submiffton 
Yeinabbletenden vergeben werben, nämlid: 

5 XIL Tooß, 41R) Meter (ang: —n— Ri: 
säladen und Brunnen, enthaltend: 

sntliche Erdarbeiten im Uns 






































ine JE son nenn re — 
Abing ber Begübergänge — ——-— — —w — ru — * * 
N a UM Es Anzeige und Empfehlung. | 

— * — — 4 — Publikum — und Neumarkier Loose 


FF SaB73 st, 17 Er, 
aution beträgt 1R00 h 
nf, De und Rofenaniäläge liegen von 
u Ameslofale der mitunterfertigten Tal. Eifen- 
fise au Jebermanns Einftht offen nor, mo 
submiifiond: Ogemplare in Empfang genommen 
nen, 

iffionen ſelbſt müßen in vorfhriftämäkig 
men —ã— Cousertten langflens biß 
nıntag, den 44. Sehtember 1073, 

Ubends © 


br. 
eriertigten Behörde franfirt eingelaufen fein. 


Umgebung dient ergebenft zur Ynzeige, baf ich mit | ſind iwiedereingetroffenn. h BO fr. 
——— —— — — bis 12. d. in Der Exp. d. Bl. zu 
ten Zöpfergejchirre bier eingetroffen bin. Mkein babens Auswärtigen Beftellungen 


Berkaufslotal befindet fih auf der Injel Schütt 
im Edlaven am Pfründuerhaus —— der wolle man eine ?r. Narke aus 


—— ber vom 8. J 20. Gatenher fügen. 
T inet iſt d € db billi 
Sebemng zu. Hehaatumol we mnd biuie Parquet-Fassböden 


Friedrich Vittt of aus Thurnau. hskniumı Sup Garant ee seaungen 


ei bei Bermeibung aller in $$ 9, Fe 
33 — nen a Das Baubureau ——— — J 
Folgen gehalten, im dem n angenebenen de# 

sungötermine fih perfönlich ober durch genüg: — — — — 
— Gtellpetireter einzufinden und, men a 2 Gedmikers ‚Khte Haarlemer Blumenzivichel 
tungt wirb, Iüre Heberneßmäftäigteit, Ifr Bau: ean Maurer G. Zölte, Aunf, und Handelägärtuer 

ne erningten Dufölen zu gemäutigen 7. | 34 Nürnberg, vorm Morihor, Menban Ne. 15, 7 Buderfir. 437. 
beubeufens * — — —— enannt Großrentber- Weg Te — 
"Saperifje Eifenbahnbau« Section, | {PT RS hr Anfertigung von nase. | En Photographie- n Bilder- xx 
Banerifdje Yen aus» ON. | men, Kaften srehnungen ıc., fomie zur bernabme gros! raksın arait 

Seltionssängenieur. nn Pape ung von Meparaturen und Menbaus 





ten ur Schlüffelabgabe um eine fefte U | empfiht 8. M. Strobel an der Hayptwade. 
forbfumme. 


Immenstadter Bindfaden 


Bekanntmachung. Carl Bernheld in allen Stärken empfict zu ben billigften Preifen 
⸗ 


Entihfiehung der General: Direktion ber al 





£nftalten (Bauabteilung) vom 4 September bei ber Rlarakiche in. Springer, olenbäplap- 
431, unb vorbehalttih deren Genehmigung Epeditio ee Jaea ſo. Kaffee, R 


opfenMicderlage. zoh und gebrannt, außgegeidnet im Geſchmac t 
Dre — * Toesfet.enen ft, | Billiaft z €. ma em En 
— er re Cafe Gänsemännchen. 
Aus; hneten Raffee, Thee, Chocolabe, Limonabe, 


Hei, am 4179. September 1973, 


— Apr. 
slertigten 8, Eifenbaßnbau:Seftion narhftehende 
au Arbeiten im Wege ber 

meinen fehriftlichen Submifflen 









flnbbietenden zur Musiüihrung vergeben m Für Bauende! Punih, Gran und Glügwein, empfehlensmerthe Weih: 
ih ei v f g vergeben wer: ie Keen End: Silgunt mu gem, dab wir bem = otäweine, warme und kalte Sprifen zu jeber Tages» 
VE Mrbeitölood, 405,4 Meter Lang, geoifdhen eren Michnrb —— n [7 Den | 
bad und Aligertähaufen, auf unfered natürlichen RBimer ⸗ Asvha les über: er 
eihaltend: 2 — ——* key e in ben Stand geirkt, * Bar: Dreh Wirthic EEE TERN 
de Erdarbeiten im An⸗ ommenden Adphall-Arbeiten prompt und unter Garan: ehrere rt aften im beften Bettle 
J.. 73,.400 ft, 37 fr. tie ber Halibarleit auszuführen. Eine Bäderei se en in u, 
uten im Gefammtanfdhlage . Linden und Binsmer, 7. Kuguft 187R, den Drtr, I Stunden von Rürnber 
EEE 115,4, The Unitet Limmer Spezereigeichäfte, fer in allen Gröhen und Lagen 
ing der Megübergänge im ’ Vorwoble Aock Asphalt Oompany (Limited), der Stadt und Burgfrieden, Baupläge ic. ır. finb 
Hape au ernennen. 507.4, > Dbiges SL nehmenb, empfehle ic mid_jur Unter vorißeilgnften Bedingungen pu verkaufen 
terial gun Unterbam im per efung von Aöpbalt-Bflafter jever Stärke, If | MWohnun em, jeboh nidt unter 200 ML, zu ver 
a nen ende 10,274 . 4 ationen und Wbb a freifiegenber Kellergemdibe. —2 

Im Sanyen: UHATIE- IE Die beiten Referengen * mir zu Gebote. Ein nod faft neuer Schneidzeng für Schloffer zu 
Nellende Eaution beträgt 5000 fl. . Erlangen, 7. Auguft 1873. verlaufen, 
ihbefte, Bläne und Koftenanfchläge Hegen von M. Schlichtegroll, | @elder in zerjdlchenen Deträgen zu verleihen durch 
ı Amtölofale der unterfertigten 8. Eifenbahn- Wabrit am Bahnhof. | bad Kommtiffionds und Agenturen: Burcau 
a bermanns Einfiät offen vor, mo aud I Rießkalt, Yatoböfrafe 2. 
ers bgemplare in Empfang genommen wer = 





@in= nnd Verkauf aller Sorten 


Stantöpapiere & Kopie, 
Attien, Coupsus, Wechſel, Geldſorien 
ſamerit. Gold und Banknoten), 
Wechſel und Auszahlungen 
nach allen Yauptpläten Amerika’s 
bei Gehräder Schmitt in Nürnberg, 
Incaffos, Banf: und Wechſel⸗Geſchãfi 
dlerſtraße Ir. 28, 


= Biefmeiter-Gefuch. 
r meine ieherei ih ei 

foliben Gichmeifter 48 een riahtznen, 
lung. Louis So 


in Shweinfurt. 


$rifeur « Gehilfen 
tüchtig im Eabinet, Zifherbeit und Rafıren, finden date 
ernde — bei 
obert Hermann, &iteur, Hauau. 


— Zinmergefellen 
nben fo: rend Beſchafti bei Bi i 
— gung bei Bimmermeifter Carl 
Gin Hübfher Enden mit Wohnung ja mie- 
them geſucht. Dfierten nebft Preis und Belchrieb wer · 


dmilfonen feldft müfen in verihriftsmäßig 
* ***** —— 5* ens bis 
an 18, 4 

Mbenbs @ * 
tfettigten Behörbe frankirt eingelaufen fein, 
mittenten find bei Wermeibung aller in $$ 9, 
ber adgemeinen Submiffions : Bebingungen 
Selen Ss 5** 38 angenrbenen 
233 : Termine önm ober durch ge: 
‚Unddtigte Steivertreter einyufinben, Pr 
’ verlangt wirb, ihre Lebernaßmöfähigkett, 
» und Betriebänermögen fogleich u amt« 
Nie genägenb nadjnmeijen und den bebingten 
gemirtigen, 
‚am 6. September 1873. 


iyer. Eiſenbahnbau⸗Seltion. 
























Rächfte den Burgſtrahe 5 530, Eompteir, erbeten, 
— schuer. Ziehung am 16. September: u 5 * * 
Johrlich 4 Zlehungen amı 16. März, 16. Juni Fine ne ohnun 
„anntmachung. — 16. Sept. 46. Dez., mit & minnfien von bei St. Johannis mit zwei Zimmern, —* Küche, 
u en .J arg R > ro Fr». 100,000, 40,000, 20,008, Boben 1: iM fonleih oder mäched get um 130 fl. zu 
rifine Wabette Wülter edle * bei ie —— Ealeglinger Ben Ir. 6 — 
Salt, beibe mit bem künftigen gemeinfamen Moiländer Looſe l St, 4. a4c Er, Ein Laden in befler Lage der Etadt ift Sofort au der 
— — — — 10 RE —55* * De mu Desichen, durch Baldauf, mmilftenär, 
+ Li ⁊ a nD m 2 
'rgemeinfchaft des Nücnberger Nahts aufge: Aädtanf box Miss arena Balls ka Biehung 2 rt : 
& hiemit öffentlich befannt gebe. ver @t. zu fl. 4 bei s ®n einen foliben Heren if ein freundliches, heizbares, 
:4, ben 1. September 1874. Gebrüder Sehmitt in Nürnberg, yo Dame fogleih zu wermielgen. Spigenberg 
(1.8) Dmeis, Bank: und Wes ſelgeſchan. — 000 ——— — 
l. Rotar. Adlerſtraſße Mr. 24. In der mittlern Aanalſtrahe H8.:Rr. 14 IR für ein 
n Ausführlihe Profpefte gratis und france, ober zwei Herren ein Zogis zu vergeben. 
Privat : Anzeigen: vn: eieige Beickung Mn einen foliben Herrn if fogfeid eine ferumbiidie 


Er Ulmer Dombau⸗Looſe, 


l Ge Stud fl. 1. 45 fr. m 
AARMONIE Geminne fl. 2,000, 10,008 :ıc. ı, 
“ 


‚ ben 17. September, Abends halb 9 Uhr: Kölner Dombau-Looſe 
—J— 


bare Schlafflele zu vermieten. Mewberer Saufer: 
* Re. 1427/10. — — 


dbih möhlirtes Himmer mit Kusfist auf 
* Squtt if W zu dermiethen. L Re. 5 im 
to: 











erjammlung. zu 1 T'hlr. 4 
rung: Pt rn N Gewinne fl. 48,500, 17,508 xc. ır. 
1 Ten & Weplaber 1678. } 2 3 45 Eine freundlige Aohnun 
+ 4. a Mt am gefhäfts: u. inder« 
— Berhent. Deutjche Looſe zu f. 1. 45 fr. tote Kente Din Bileeheitioen da bermisiken 
IR ’ EEE EEE — ——— — [ In Wr. di der Shanpäderfirage in Beflengof if ber 
ang _ I rüfung für den Aeparaturen aller Arten von Taſchen, Stod» umb ] erfie Stod mit 2 heigbaren und 2 unbeigdaren Piecen, 
Ingen- Freiwill ndienst. Vanduhren werben Biligft, ſolld und ſchnell ausarführt Rüge, Boden x. bis Allerheiligen zu vermietßen. 
+ Oftober, Ente: 4. März 1014. bei wt. Meter, Uhrmacher, @in Idönes Gewölbe ift Tepelgafle 703720 zu arm 
zen find it machen @gibienplag 18. breite Gafle L Mr. 72. mielfen. 
den 2 September IR,4. Kuh find batelbfi aut renulirte Uhren zu den Bil * — —— —— — 
Dr. Fr. Serolb, ligften Preifen A ya und werben getragene Uhren Bei neue Wohnungen find bis Mlerbeiligen zu wer: 
f. Brofefler. fortreäßrend angelauit. | miethen im 3. Gtod Preis 170 R: . — 
aear eine ruhige Jamniue ofme Geisäft if bis Bir 
5 em —— lee on Export-Bier Alerdeiligen eine Ben zu vernieipen. Miethpreis 
! Füch, Weipenfteahe 26, sr __ngelharbisgafie Rr. 6. 


in Btolgen 
aus ber E. b. Stantäbrauerei BWeihenftephan, won wielen In ber. —F vom Epiitlerifor ift eine neue jhöne 
L 


13 
we Sund, männlich, feifh gejähitten, hat | Herten Werzten als das gefündefte mmb Präftigfte | g.r i —— Yu Sermisiken. 
Mr ge sure el aß | Br Kerlage bei | — — im 1, Stot ein möhllrte 
1% Bor Enfauf wird gewarnt. ‚Mägrb Niederlage bei ‚ Rablerägaffe | . 
E. ©, Prückner für Nürnberg. | Bimmer zu vermietgen. . 


Draft ber W. TiumePfen Dffinn in Rärmberg, — Erpebitionsiofal ML 544 amı blatbhaus. 


reparaturen außerhalb ber Ringmauern um 117 fl. . die er den Meg zur mfpeftion nimmt, follen, wie 
30 fr.; 2) Ablafjung von altem Pflaftermaterial | 


an den Spezereihändler Sem. Eruffer zur SHerftels 
lung newer Trottoire ; 3) Vertagung der Neupflaſte⸗ 
rung ber Lubwigäftraße auf das Frühjahr 1874; 
4) bie Neupflafterumg und Kaualifirung fowie bie 
Uebernahme der Koftenbälfte für die Trottoiranlage 
in der Bindergaffe (Rrebit 7100 fl.), jedoch umter 
Ablehnung bes weiteren Mapiftratöbefhluffes, daß 
das alte Troltoirmaterial lediglich der Stadtge⸗ 
meinde gehören folle; 5) Wefeitigung des 4. Made 
an ber Schwabenmühle und Erietung besfelben 
durch eine Leerfhäge; 6) Herſtellung einer Woß- 
nung für ben Auſſeher des neuen Vichmarktes umd 
des neben bemfelben Tiegenden Prtroleumfagers ; 
7) Rebrerpräfentattonen; 8) zwei Medpmungen. 
— Dem Magiſtraté-Beſchluß, die Ranalifirung des 
Marfeldes vorläufig zurüdzuftellen und für deu 
Waſſerablauf einftweilen durch gepflafterte Rinnen 
zu ſorgen, wird gleihfalle zupeiiimmt, bie Vor⸗ 
bringlichfeit der Kanalifation in Coftenhof IL 
anerfannt, zugleih aber beantragt, Wie dem⸗ 
nãchſtige Kanalifation von Steinbüpl, Glodenbef, 
dem Marfelbe and befjen Umnebung, ſoweit dies im 
Anſchluſſe an das bereits befiehende Kanalnck mögs 
lich if, im Hupe zu behalten, (Zur Mittheilung 
fommt dabei ein Gutachten des Hri, Daurath Eite⸗ 
meber, nach welchem ber won ber Hennluger'ſchen 
Brauerei in die Pegnig führende Kanal wegen feis 
ner überaus tiefen Lage (ca. 44° unter der Bay: 
reuther Straße) und der jur Anlage von Seiten 
kanoͤlen dadurch entftehenben Unzufümmlichkeiten zur 
Entwäfferung ber Bayreuther Strafe ıc. menig aes 
eignet if.) — Die Beiglußfaffung über den Ma: 
giſtrotobeſchluh, dab der Aufſchlag für einneführte 
Schweine von 15 auf 30 fr. erhöht werben foll (bei 
einer durchſchnittlichen jährlichen Einfuhr von circa 
36,000 Echmweinen würbe der Mihrerirag bes Huf: 
ſchlags jähr ich ca. 9000 fl. ertragen) joll bis zur 
Borlage des neuen Etats vertagt werben, — Mader 
träglicge Zuftimmung findet die Ueberfäreitung des 
Reparaturenetats für die Mafhwaflerletung um 
293 fl., die Beransgabung von 210 fl. für Be 
feftigung ber ſchieſſtehenden pelbäume "aut ber 
Infel bes BL. Geiftfpitals mit Eifenftangen ic. auf 
Rechnung des Etats der MWohlthätigkeitsftiftung. 
(Urjprünglig ſollte nad der Meinung der Ber 
fhönerungs : Kommiffion bie Ausgabe auf ben 
tat dieſer Kommiſſion gensmmen werben, die ume 
erwartet hohen Koften der Ausführung machten 
es jedoch nörhig, fie von bemjelben abzumälzen.) 
— Benchmigt werden die Befglüjfe des Magiftrats 
bezüglich der Handeloſchule (Anregung der Errich⸗ 
tung einer Handelsabtheilung an ber hiefigen Kreiẽ⸗ 
gewerbſchule bei Aal. Regierung unb nah erfelater 
Realifirung diefer Beftrebungen bie Aufhebung ber 
Handelsſchule), jebod; unter ber Bedingung, dap mit 
bir Dandeloſchule bie gleichartige - Umpeflaitung 
berfelben in eine Bürgerfhule Daud in Hand 
geht. — Der auf 60,000 N. etatifirte Bau der 
beiden Pavillone im fäbtifgyen Krankenhauſe koſiet 
— well eimeörhrilg dabei manderlet verbeſſernde 
Elnrichtungen ausgeführt wurden, die urfprünglic 
nit im Plane lagen und weil wäßrend dee Preis 
fe9 ſowohl die Baumaterialien al die Arbeite dhne 
ſich erdeblich fteigerten, im der Wirklichkeit — elu⸗ 
hliegiih einer Reſerve von 4000 fl. — 85,MOR, 
Unter entjdiedener Bermahrung vor allen Weiteren 
Konfequengen witd die Ueberſchreitung nench: 
migt; ebenfo der von dem Maegiftrate 
vorgelegte yinanzoperationdplan zur Tilgung die⸗ 
fer Bauſchuld. Zugeftimmt wird einigen 
andern verbeflernden Winrihtungen im Krane 
kenha-fe. — dür das neue Pfründnergebäube wird 
ein Nachktedit von 120 f- bewillagt. — Die Mis 
nifterialentihliefung bezüglich bes Dienftverbältnifs 
fed des f. Stadtfommifjärs zum Stabtinagiftrate 
bat zur Nachricht gedient (burch biefelbe wirb unter 
Anderem zugefigert, daß ber Staatezuſchuß zur 
PVolizeiverwaltung mit 12,061 fl, vor nun an uns 
verfürst ausbezahlt werben fol), dann die Beauf 
fiptigung der Bereine und Verfammlungen bem 
Magifteste unterſtellt und demfelben cine umfldtige 
und nachdrädiche Ueberrachang derſelben empfohs 
len. — vür Herſtellapg eines Fuübodeus und zur 
Heigbatmachung eines Gomptoirs in ber neuen 
Hopfenhalle werden nahträglid 200 fl. bewilligt. 
— Die Beratungen zwiſchen Magiſtrat und Ge⸗ 
meindefollerium wegen Ginführung eines nationalen 
Feſtes, d. h. Einigung über den Tag, am welchem 
ein ſelchee aljäprlih gefeiert werden ſoll, ſollen 
bie vachſtes Frühjahr verfhaben werden, Die Wahl 
von Kommiffionsmtgliedern für die Borberatfungen 
wird baber alcihfalle vertagt. 

- Nürnberg, 9. Sept, (Appell.⸗Gericht.) 
Der ſchon vielfah wegen Diebſtahls befrafte Tips 
iöhner I. 8, Knöorl — wurde wegen 
wiederholten Berdrech des Die ſtahls, verübt 
sum Schaden ber Wirthewitewe B. Heintich von 
Untergeitnau, unter Berwerfung feiner Berufung 
negen das erftinftanzielle Urtpeil, zur Sefännniß: 
firafe von 4 ERomaten verurthellt. — Der Kom: 
milfionär By, Bed von Hier iſt überführt eines 
Verbrecheno der Privaturfundenfäligung im ibealen 
Sufammentreffew mit bem fortgefegten, tdeilo vollen- 
biten, theils verfuchten Vergehen des Betrugs zum 
Schaden des Welnwirihä Bund von Hier, unb wird 
unter Annapıne mildernder Umftände in eine 7m0 
natlige Gefängnißftrafe verurtbeilt, wobei der mit 
bem 6, 4 38. begonnene Unterfuhungss 
orreft in Wrechnung zu Bringen iſt. 

1 » 9. Sept, Die Hrusbefiper in 
den Strafen, Burd welse der Rronpring dee 
beusihen Reis einzleht und diejenigen, durch 


wir geflern berichteten, nad einflimmigem Mag.» 
Deigluß amtlich erſucht werben, ihre Häufer zu bes 
Aaggen. Diefe Straßen fink: Königss und Enror 
linenftraße, Joſepheplad, weftliger Thell ber Kalſer⸗ 
frafe, Karlöbrüde; dann Spittlerthorftrafe, Plär 
rer, Rothenburgere Fürther: und Bauernfirafe. — 
Die Hauobeſitzer in ben übrigen Gtabttheilen wer⸗ 
ben eine befondere Einladung zur Veflaggung ihrer 
Häufer mit erhalten, ba man ed ihnen freiftellen 
will, ob fie and, ohne eine ſolche Anregung fih an 
ber Schmüdlung ber Stadt bethelligen wollen. 

* Miürnberg, 10. Sept. Bon Wien find Heute 
früh abermals feine Zeitungen eingetroffen. 

Fürih, 8, Sept. (Stadtmagifirat,) Der ver 
Tanner Zeit vom Magiftent gefaßte Beſchluß: in 
der St. Michaelsklrche eine Bebenttafel mit ben 
Mamen ber im lehten Kriege gefallenen ober ger 
ftorbenen Bürtder Soldaten anzubringen, iſt 
bister nod immer nicht zur WUusführung gelom: 
men, Ein Hiefiger Kriegerverein regte die Anne: 
Iegenbeit in einem Schreiben an ben Magiſtrat wier 
der am und ber lehtztere befhäftigte ſich in Folge 
beffen heute mit bemfzlben, Es waren f. 3. vom 
Mapifrat für bie Gebenktafel 40 fl, bewilligt wor⸗ 
ben. Herr Würgermeifter Langhane beantragte heute 
biefen Betrag auf 200 fl. zu erhöhen, ba ſich mitte 
lermeite erpeben Habe, daß eine bem Zweck ents 
ſprechende Gedenktafel mit 40 fl. nicht berzuftellen 
if, fondern bie Summe von eima 200 erfordert, 
Herr Löwenftein war gegen jebe Abänderung bes 
urfprüngligen Beſchluſſes, Herr Heffe wollte allen: 
falls 60 fl. bewilligen, die Majorität bes Magi: 
ſtrats fimmte aber jür den Anttag des Herm 
Bürgermeifter und fette für bie Gedenktafel 200 fl. 
feſt. — Aus biefer Sihung iſt nod eine Mittheis 
lang bed Herın Bürgermeifter Langhans herdorzu⸗ 
Geben, daß er balb nah Bekanntwerden ber allır: 
böhften Verordnung, die Errichtung der Schulen 
betreffend, bie Aften in ber biefigen Kommunal: 
fhulangelegenheit von Münden, wo fie feit 
Jahr und Tan gelegen, zurkdgeforbert unb, daß 
nunmehr in Bälbe bie geeigneten Schritte gefchchen 
follen, um won dem im ber Verorbnung eingeräums 
ten Rechte zur Bildung einer Kommunalfgule Ge: 
brauß au machen. : 

D Fürg, 9. Sept. Nach dem Üübereinfiimmen: 
ben Uripeile von Sahoerftändigen lag bie Serbei: 
führung bes gejirigen Ungiädsfalles auf ber 
alten Befte nit allein in ber Meberfüllung ber 
Brüde mit Menſchen, fondern hauptfählig im ber 
Frhlergafien Konftruftion ber Brüde und in bem 
Material, aus bem folde beſtand. — Geftorben 
find bis diefen Abenb: Bıfel, Brauknecht in ber 
Narben Brauerii zu Zirndorf; A. €, Borſch, 
Schubmaderdgattin von bier; Joh. Hofmann, 
Schretnerlehrung aus Wilpermeborf und endlich ein 
Kind des Dptitus Hın. Schröder, Mamens Kumi: 
gunda, 7 Jahre alt. Kin zweites Kind des Den. 
Schräber fowie bie Magd desfeiben find noch nit 
nicht außer Gefahr. In ärztichtr Behandlung 
ſtehen 37 männlige und 32 weiblige Berfonen und 
vor biefen find 11 männliche unb 7 weiblige ſchwer 
und 26 männlide und 25 meiblide Berfonen leid: 
ter verlegt, Unter diefen icihten Verwundeten bes 
finden ſich alle biejenigen, welche Arm⸗ ober Bein: 
brũche erlitten haben. Ob in Zirndorf ſich Ver: 
mundete befinden, Zonnte ich nicht in Erfahrung 
bringen, doch if dies kaum wahrſcheinlich. 

r Wänden, 9. Sept. Der Nachtichter 2. Scheller 
in Mündın dat berzits die Wiifung erhalten, mit 
bem Fallbeile va Auiberg abzugehen, um daſelbſt 
an ben zum Tode veruttheilten F. &, Marchner 
und Io. MarKıcr sen. von Thalmaſſing dieſes 
Urtheil zu vouſtreden. 

= Münden, 9. Sept. Heute Naht wurde 
ber Modelleur 3. 8. in der Bayerflraße im einem 
Geraufe durch Meſſe ſtiche ſawer verlegt; bie muth⸗ 
maßlidien Thaler fire verhaſtet. 


Yolkswirthiäaft, Handel & Yerkehr. 


D. Frautiuti, 9 Sept (Börıc) Die heu⸗ 
fine Vörfe war malt. Die Berliner Gontremine 
ſcheint die gebrüdte Stirmmunp, welde geftern das 
Bekanmwerden ber Bilanz ber öfterreihifhen allge: 
meinen Ban? berporgerujen hat, für geeignet zu 
yalten, bie Aurfe zu werfen, was ihr auch in ges 
wifiem Grabe gelang. Ste fandte Berkaufsorbres 
auf Verlaufroriıes biercer, dech ber hiefige Pah 


nahm dies Material willig auf und wirb c6 daher | 


ben Baiijiers ſchwer fallen, RG wieber zu decken. 
Im Gary m aber zeigt auch die biefine Spefulalion 
einen luſtleſen Ebarakter, ba bie Kretitanfialtsz 
Biları nob imrer ouf fi warten läßt und erit 
nah deren Vıröfjertiisung eine ſichere Baſis für 
ineltere Engugements geneben ſcheint. jRresitakiten, 
inelche fon an br geſtrigen Abendborje auf 260%/2 
gewichen wären, eröffneten hente mit 4 /E und 
gingen bie auf 248% birab. In Staatsbahr 
und Yombarden war gesınger Terkehr, namentlich 
in Lepieren, Stactebahn blichen I541/g, Yombare 
ben 184/0. In öfterr. Bahnen war ſtarkes Unges 


| bot unb vorzugsmeile Franz Joſtph und Suſchtieh⸗ 


aber nirdriger, Vader, Oſtbahn feft, Banken wie⸗ 
fen aus nur belanglofe Umpäte auf; Deutfhe 
Fffeftenbanf, Dereinäbant unb Deutige Krebitbant 
c10b%/e) feſt. Tehtere Hefragt. VBankvercin offerirt. 
Uebrige Banken matter, Defterr, Rationalbank 
10 fl. niehriger, Deflcir. Renten weichend. Bon 
Loofen 18608 matter. Burlettas?oofe wiederum gut 
aefrapt, Von Veramwerisaktien Harzer ſeſt zu BEI, 
oral 20G, Mlibeim 134, Reu Drger 126%%, 
Bon Witfeln Wien nachgebend. 


— — — — r r r— 
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Telegraphisebe Depeseh 

Berlin, 9. Sept. Die „Rorbd, Allg, 3 
veröffentlicht ame alletbochſte Habinetsorie ı 
vom 1. und 2. September am den Febmarjär 
Srafen Moltte, burd deren erfie „in Eriüdy, = 
wärmfler Dankespflicht und Iehhaftefter Anerkenzun “ 
ben Straßburger fort Nr. 2 ber Mame du + 
Moltke* beigelegt wird und berem zweite Tante 
Ich ſpreche Ihnen bewegten Herzens meine Gla 
wünfde zu den erhebenden Gefühlen aus, mit welc 
Sie ber Feler des heutigen Tages beimohnen ne 
ben. Sie bliden heute auf drei Kriege zurüd, im deu P 
unfere Fahnen von Sieg zu Sieg gingen, in bene 
Ihr Math und Ihre Unfiht fh jeber Zein 5 
mäßrten,, in benen Sie Ihrem Namen eine fo] « 
Ehrenſtelle in ber Geſchichte unb ber Erinneru 
ber gangen Armee für immer fiherten, Mögen 5 
bie äußere. Bethätigung meines tief empfunbene „ 
Danfgejügls darin erkennen, bap id Ihnen her 
den Schwarzen Mdlexorben in Brillanten verleif 
Wilpelm.” — Die „Nord. Allg. Ztg.* bejprig 
heute nochmals ben Hall des Kapitän Werne, 
und entgegnet indbefondere ber „Köln. Zig.“, bay 
entfheidende Geſichtopunkt für das MWerbalte » 
der Megierung überfehen werde, nämlih ber bi 
wilitärijgen Disziplin, Werner's Sepels Och) 
und biplomatifhe Inftruktionen verpflichteten ıhı 
„ben in Spanien lebenden Deutfchen* foweit nötig! 
und möglich Schug zu bieten, ſich über biefen Am * 
hinaus aber jeder Demonftration, welde Leidenfhe ' 
ten anregen konnte, forte jebe, Parteinahne in Re 
inneren Kämpfen Spaniens zu enthalten. Diele 
Inſtruklionen hat er zumider gehandelt, indem e 
die „Bigilante" aufbrachte. „Wegen biefer Unfolz 
famteit ift er abberufen.“ 

** Rom, 9. Sept. Die Abrelſe bes König 
iſt, wie die Nazione“ wiſſen will, auf ben 16, t 
SM. fetgefcht und würde nach bemielben Biatte ſei 
Aufentpalt in Wien bie zum 21., in Berlin bi 
zum 26 db, M. bauern. 

* Paris, 9, Sept, Die „ÜUpence Havas 
meldet: In Ver bun if gefteen mit ber Benfüp, 
rung des Materlald, ber Ambulancn und be 
Train® Seitens der dortigen Befapung begomne 
worben; biefelbe wird am Donnerstag beendet fein 
Ter Abmarſch der Truppen wird am freitag be! 
ginnen und am Samstag beendet werben, Un 
Sonntag ober Montag wirb bie vollſtaͤndige Mär’ 
mung bewirkt fein. Haltung der Bevdlkerun 
ift durchweg eine ruhige umd würbige. Die Min 
mung vollzieht fih im ber größten Drbnung. 


—— — — —— —— —— ⸗ — — 
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Familien⸗Nachrichten. 
Auswärts ee dr. 8. Oummi, 
in Bayreuih. Hr. Joh. Meier, Privatier in 
3... 
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Telegraphiſche Coursberichte. 
Hurt, 9. Sepib Scqhlußcours 3 
_ —8 —E auf Sonden 118 & do. auf Paris r- 
bo. auf Wien 101}. ib$ Bayer. Obligationen 101}. Mat 
rilaner von 1872 97r. err. Bant:fittien 1011. = 
Darmftäbter Bank + Aktien im 


Bayer. Oſtb 
er. 1860er Boofe 2 


plertente b2F. 
174. &if 
kh:Defterr. Banlaltien 94. 
fenbahn-Aktien 162}. Meininger Bant Attien 1243. Drfi 
Rorbweitbahn:Attien 2138. Ge Bereinäbant 112] 
Brüfieler 1064. Sahn ſche Efiektenbant 1224. 
Frankfurt, 9. Sepibr. (Nahbörfe,) et 
Rredit« Aktien 2184. Defterr. Gtontähehe ’ tie it 
Er von 1A60 vi. Defterr, Mente in . 
mi 8 


Märtiidh Eifend.:Altien 105, Rhein. Eifenb. Mt. iält 
lin⸗ otsbamer Eifenb.:Mftien 1198. 


migsbahn Id}. Lombarben tu}. Franz. Etantäb.Mll 
ar. Baligier NM}. Drfer 
Siiberrente Bi}. Deftr, ler: Rente 6:4. er. but 
£oofe t4. Deſtr. Artdit: Altſen 141}. Diskonto-Komın 
Antheilfh. 222. Weininger Bank: Ktien 1244 Darm 
Adier Bank: Altien 165. Preußife BankıMktien teil 
he Union AU. Preuhiſche Arebit: Metien hej. 
Preubiſche Boben:Kredit-Altien (Jaymann) 35. Dom 
munder Unien 122. Deftr.:Deutihe Bank 9. Wedel 
auf London 6204. Werhfel auf Wien 54}. Proninzial: 
Diölonto 130 Gentralbant für Handel und Inbujtrie 
82.  Brüffeler Bank 1064. 

"Mien, 9 Sept. (Schlußeourfe.) Silber Renu 
73.0. Isser Loofe 920, Bank: Mtilen 965. Kredit 
Altten 23750. LZombarden 176 75, Staatsbahn : Alien 
3535... Unglo-Aufteln Bf. 177.— Untonbant 138. — 
Galigier 219.25. Elifaberj:Weitb.:Metien 217.—. ars 
lednã ADS. Wechſel auf Frankfurt a, M. ah0, die. 
auf London 111.75. Rorbweiibahi: Aktien . Alf 
Fiumaner I63.— Rordbahm Aktien 207. - - 

". taris, 9. Septbr, (Exhlufcourie.) Dechſel aul 
London 25.41}. Wedel auf Frankfurt 212.8. Neuet 
Anleihe 12.22. 35 Rente 5502, 54 Rente 91.70, 55 Mar 
liener 62.65. 67 Amerifaner 17.5’, Staatdbahn oh. 
Nombarben AUb-25, Banque de France 43 Credit 
mobiller 3#6 Boltprämie )H- Kredit Lyonnais 
Terbenz: feſt. 

* gonbon, B. Gert. Ronfols FR. Wmerikaner 
per 1892 834 Türkische Ronfols dir. Reue Spanier 
19,7. 2ombarben —. ; 

Rewyork, 8. Sept. Golbagis 112}. Wechlel in 
Bold 109}. Bonds per 1885 15. Bonbs_per 18 
(meue) 1128. Ylinsid —, Baumwolle —. Wetroleum 
in Pällndeiphin 16. 
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Betanntmachungen. 


ige W ãu dem Lect 
Biel U er an — 55 = 
mben wieder uermiethet ur Zermin hiezu auf 


| Hagmir ans 8 Uhr, EN 

merei Denen, mayu sahlungsfähige 
geladen werben. 

fbrdingungen werben im Termin befannt 


berg, ben & Sept. 1573. 
Der Stabtmagiftrat. 
b, Etremer, 


Belanntmadhung. 


Hultrags bes Schmiebmeifters Leonhard 
m Ehwabad werbe ich am 
deu 15. September d. 7,, 
ags 10 lbe, 
'* Amiölanzlei deſſen Anweſen 
Steuergemeinde Chwabah, 
Kr. 190 0,12 mölf Dezimalen Wohnhaus, Haus 
10 in Shmabag, 
Ar. 1820 0,0% fünf Dezimalen Garten, Mursgarten, 
mit Bemelndereht zu einem ganzen Aupantheile 
a no ki unpertheilten Gemeinbebeftgungen 
Dnemiiih Derheigern, mozu Kaufäliebhaber eingeladen 
Ehwabacdı, ben 3_ September 1473. 
Waud iſch, 
tönigl, Rotar, 


| Belanntmahung. 
Um Donneräten den 11. dieles — Fruh wis 
Mir, verfteigere ich im Erhardt'ſchen Auftionslofale 


























Pabſt. 
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Ar. 1865/11, ein Sopha nebſt 6 Sei. 

mbige Betten, einen Hladichrant, amei 

es, eine e mit Glasftur;, mehrere Rom; 

, mehrere Zifche, eine goldene Halskette ımb noch 

ziele andere Hausgeräthichaften zmangämeile gegen Baar 
Nürnberg, ben 9. — 1873, 


sril, 
L. Gerihtsuollzieher. 


Belanntmahung. 
Km Samdtag ben 13. biefes —— Rahmlitass 


2 verfeigere ich im Exrharbt'ihen Wuftiondlotale, 

Mr. 166/11 babier, eine Zabeneinrichtung 
einen eibetlih mil Ahornplatte, AU Baden Holen 
und , 24 Serrenjaquets, 19 Iopsenjaauetd, 12 
Winter] 15 Anzüge für größere und 12 Anzlige für 
Heinere enblih 20 Knabenmäntel, Alles auj 
BO A. geihhgt, zmangämeife genen Baarzahlung. 

Rürnberg, den 9. September 1873, 
Abril, 
LGericht ovollziehert 
Privat⸗ Anzeigen. 


Hilfsverein für Kranke. 
Heute Abend feine Sitzung. 





Anfrag 
ber Birgermeifter Herr Schmibt in Wreßengiee 
vab ⸗ 
a nF 
Kr bad Keht, nad dam Bühne:-Beriuge 
N 
58 Ein Hievon Butroffener, | 
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Teilnehmenden Verwanbſen, Freunden und 
Bekannten bringen mir bie betrubende Aachticht, Warnung. 


daß geftern Racht 1 lie unfer lieber Sohn, Bru 
ber und Entel, 
Dr Gabriel Auch, 
Lithograph, 
nah mehrmöhentlihem NKranfenlager im nmidt 
BE RR 25 Lebensjahre fanit verſchie 
n 


Goſtenhof, ben 10. September 187. x 
Die trauernden Eltern: x 
Doſeph und Liſette Seubpert, J 

nebR Sinterblie benen. 

Die Beerdigung findet Donnerstag, den 11. Scoteng 
NJ Radmittag 2 Uhr, vom Leichenhauſe aus auf bem '* 
St. RohusKirchäofe ſtatt. X 


————— 


Wohnungs-Veränderuug · 

Bei Gelegenheit unseres Wegzuges von der Dinbrr 
gaſſe nad dem Defimarfi fogen unserer werthem alten 
Rachbarfhalt für ihr freundliches Enigegentommen and 
VWohlwollen unfern befien Danf, mit ber Bilte, uns bas- 
ſelbe auch ferner bewahren zu wollen. Linfere neehrie 
neue Nachbarichaft erfuhen um freundliche Hufırabıne 
und empfehlen uns derjelben Hohahtungsuoll 

Nürnberg, den 9 Srptember Im 

ean Girofch, 
Helena Grofch. 


Joh. Leonh. Orth, 
innere Laufergaſſe Ar. 12. 
Agentur ber Feuerver ſicherungsbant in Sothu. 
Agentur der Lebensverſicher ungs Sejellfhaft in Leibng. 
Apentur der Allgemeinen Zransportorrildierumgd-Bejel 
Ihaft in Bien. 
Leuchter zum Jauminiten find zu haben bei 
a. Eyrichſen Wittme, 
Laden dem Telegraphenamt argemüber 


Zur Beachtung. 
Täyti find von Nachmittag 3 Uhr dis Abends 4 Uhr 
gebtatene Häringe zu haben bei — 
Paul Probit, 
Obftmar!t, Gbnerfirase Ir. 3. 


Schmaussenbuck. 
Heute Mittwoh, ben Li. D., Concert von der Kapelle | 
Kroth. 


Zahn'ſche Wirkhſchaft, Firkelfpmirdsgafe. 


Heute Riliwoch Abend Mepeiiuppe, wozu freunblihft | 
einlabet M Zrendel. 


N 
N 
N 





Goldnes Lamm, Hallplag. 
Heute Mittwoh WMepeliuppe mit gutem 2agerbier, 
wozu freunblidit einladet Bich. 


Wallfiſch, Jatobsftraße 
Heute Mittmot Meyelfuppr, wozu Freuublichit einladrt 
Hoffmann. 


une 
eute Mittmo Mepelinppe in der Benter'iden Wirth 
ſchaſft am Mapplah. 
Refiauratton zur Stat Rinder, innere Laufergafie, 
eripfiehlt Fruhſtod mit Wein. 

Dir bölannter Bübermann, zur Heut an Mögelborf, 
mölder lübee 2b Framjoſen demm eunen Preußen am 
Dusttür haben mäl, emplühlt fü bet Mnnöherung bes 
deutjien Kronprümgen ganz ergäbenft ün Hoffnung auf 
höhere 
DOpere EM nn 

Gine jolide Perfon mittleren Alters imicb ſogleich zu 
zwei Kindern gejagt, Nährres in ver &.D 8, 






















'FFEISIEE 


— 
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Bus 


serrseeseararsses sesres 













I warne Hiemit Jedermann, meinem Manne %eı 
Kraus etwas zu borgen ober zu verabfolgen, —3 
für nichts Halte. 


Unterzeichneter verfteigert Freitag, Yormitta 
Dbfibäume mit Dbft, Smrtichgen . .» pe 


Bezahlung. tdmunn, 
Schwabach Hs Rx 08, Landſpltal 
Ein drei: ober wlerarmiger Gatlüfter, fomle ein de 
pelarmiger merden pu Bauen gefucht. S· Gutmaı 
im Cafe Lotter 
Eın gebraumter Uriner eifermer Ofen wird zw kauf 
gerugt.._ Dbere Rrämerdg 5 Rr. 32, Er 


sefugt. Dbere Krämerdg 8 Rr. AR, 

Eine Dungftätte ift zu verpadhtei 
Goldenes Roß S 3377. 
 Ridıftes Ziel Mlerheiligen find Zum FL auf er 
Gnpethet oder Brundfilte auf Fihere Stelle zu berlelhe 
NaN. in der E. d. V —— 

10 fl. Belohnung 

Dernenigen, der einem jungen militirferien Haufmar 


mit guten Zeugniſſen baldigft eine paflende Stelle ve 
fhaflen Yann. Offerten unter N, 








Far einen jungen Dann von 17 Jahren, welchet zw 
Jahre im elterfihen Beiäfte — Bapierr und 
feuillebrande thötig war, wirb behufs feiner weitere 
Auabtloung in aleiber oder Ahnlüher Brande bier adı 
Audmärtd eine Stellung geſucht. Geh, Ofierten ums 
Ehiftrer AK Fan bie ©. db 9 

mei Möbriicreiner Finnen bautende Beihäftigun 
erhalten. Rähereo in der E. d. 8. 


Eine gemandte Biebladirerin findet ſogletch dauernd 
Beihäftignung Reuegalle IXta im Binſengäſichen. 


Große Layerräume, für jekes Geſchüſt, in ſchöne 
Sage, mit oder ofne Compteir, find su vermieihen, NAH 
geihgerberg. 191. ; Ä 
Ting freundlie Wohnung vor dem Thor, Im Beelf: 
bon HM, befiehend aus 2 Stuben, Kammer, Rüde um 
Qubehor, üft fofort zu vermieihen, Näheres Brunnengafl 
Snbal2a, Eile ber Echilngnile- 


— Bine Gele Trruntlir Wohnung in fehr Idöner Far 














Beiibte Maihinen Hiherinnen breihäftigt bauernb 
bei hoher Bezahlung 3 Grienbad. 



















| beftebend aus ! Zimmern, Allon, Ace, Kellet und Boden 


ift bis lei Mgerheiligen an ebite ſalide Familie zu Der 
mietden 

Es wird für eimen ruhigen Krim ein heigbared um: 
möbliertes Hinumer- ſogleich geſucht. Bu erfragen lange 
Gatje kr, 
—— — EEE 

Eine Hekte geſchaftoloſe Familie juht bis Afergeilk: 
gen eine Wohnung im Cgybier Biertel, Preis 110 Die 
120 fl, Roshicimiebög. 1066, Parterre. 
— Eine freundliche Wohnung, 2 AIlmmer, Kammer, 
Küce enthaltend, mirn ven riner Heinen Mantklie zu mies 
then gefucht, möglichft in Mitte der Stabt. NA. zu em 
fragen Dermafie Nr. 13 2. Stod, 

Ein Bittwer just eine Kammer oder Femmer zu 
mietgen. 41085, WaldertSorfirabe. ’ 

Eine Düngftätte ift jofort gu räumen, 


Ar. 40. 
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berg 





Kgl. Kreisgew 


ers 


zu Nürnberg. 





ndelsſchule in —X Nachprüfung, zu baden, erfolgt am 

Be ae 
’ ‘ a a d x 
BE im on | EN ET Bea un 912 u 

f ben von ! = H . — D ’ 
— ET Den fi. Oftober, in ı Unbemittelten on a nad Umftänben ganz oder zur Hälfte er — Für zen welche 
der Untereiht 7— — und Koll nit bei den Bllern, Bormünbeen ober nahen — haben, darf ohne außbrädtide de 
Rrabeng, U. Emptenber 457). nie nehmiguing des Rettors weder ar Fre Weltorat ber Rreisgemerbiänle: 

Dat Meltorat der Handeleid . Füehtbauer, . 
a Tr —— pe — — — — 

Ein Kranz — 


auf pas Grab des 
Herrn Geors Meyer. 
‚on der Schühen- Geſcllſchaſt su Hammer, 


a denn in hell'gem Mrieben 
Tu pe —— im feillen &rab', 
Unb wir, von denen Du geſchieden. 
Seh’ ehnſuchta vod aur Gruft hinab; 
Der Freunde mehmuthäsolle hränen, pe 
Bie Hoffen reich an DeiemySarg, 7 
Und deutlich zeinte lautes Sei Ä 
Welch’ weriien Freund ec. Mbarg! 
"fanst in Driner ſtiden Jelle 
Bm u Schmerzen num befreit - 
Bis einft an jentd Tages delle, 
Der x und ruft zur Seligteit 
80 Engel Gottes und verbinden, 
m jenen lichten Himmeldhöhn 
o ale wir umd wiederfinden 


mb end auf emig mirderjeh'n ! 
Be NE — — 


Str en. 
Donnerstagsträn, ch bei gr 


r Witterung 
Gefellige 


1 


rau. 


} F der Zullı 
Unterhaltung aß Borland. 


Der 


Berein junger Nanflente. 


Dindteg, den 16. September, Abends ,9 Uhr: 
Generalverfammiung \ 

er Krone (Heugäßsen), wozu bie verehrlichen wit: 

ver höfihft eingeladen werbeit. „Der Borfland. 


Maria Geihendörfer, Friſeurin, 
fiehlt Fi in Damenfrifiren, ſowohl in als aufer bem 
ie, fomwie auch im Berfertigen ber Köpfe unter Sm 
zung zufriebener und billiger Arbeit 

Wohnung Zirkelihmiedägaffe 14.) 2 Eine. 


Thüringer Kunftfärberei in 
Königsſee. 


dein ſte und moderufte JFarben mad neuer Mujter: 
Rus geze nete Mppretur! Civile Preiſe! 
‚en aeler Ausſzrung ift dringend anzurathen, 
Aufträge Jeitig vermisteln zu laſſen durch 
J. Gradl, 
Knrlöfteate rt 
Er ET ET SORTE 
Slluminations: Kerzen 
+ allen Stärken und Grüßen, in Parafjın und 
Skearih, mit und ohne Hanale, melde ſammilichJ 
vicgt gepuht zu werben brauchen und feine Funten B 
zzengen, baber man bie brennenben Koran nicht 
u überwachen nothia bat, wobei gang brionders 
wmf bie new erfunderen, nit abtroplendrn 
Stenarinterzen mit Kanälen 
ungewielen wird, empfiehlt gu billigften Preifen 
das Kerzen Reſchaſt von 
eh. Gin. Dinner, 















I1T Zu 





eine Sebeilenne Arämabl in 
= Filzschuhen, 
int \ 
felung um gätigen Yu priech 
Ferner empfehle ih 


- 





- E45) 


gofälliger 


meiner wetthen Rachbarſchaft ſowie einem geehr ten Gefammt Puebttlum, daß ic file derannahende Salſen 


Filzstiefeln, genagelten Schuhen und Stieleln 
eder Grüje und befter Aunlität Bereit liegen habe, und Bitte ih bei Yufsherung billiafter Preis: 


Seidensammt ınd Patentsammi, 
ſchrag und gerade geſchnitten 


Spitzen x. 
=" Wolle und Wollwaaren "WM 


—— [ne 


Fuchs & Nestmann, 
Zpigenberg Wr. 4 in Rürnberg, 


wpteblen Ihr die gröfite Auswahl bittendes Yaner von Flügeln, 
Pianinos, Tajeivionss nd Hortemnimmd dır serammirteften Fabriten, 
Bedäein, Bier, Heriviel, Aaim & Günther, Yipp, Meiered, 
 Moeniih, Shiedmayer Sohne, Schotulcher & Gie,, Steinmener, 
J. Ttoyſer x. unter Wurautie zu Fabrilpreiſen 

Ansbeiondere made fe aufnertſam auf ihr alleinigeb Depot der 
praditvofien Ylügel und Pianinos von Earl Bchflein, defien Srabrifate 
nach dem Urtbeile aller Autoritäten 

Grbrounmie Anfirumente werben zu möglihft hohen Breijen int 
Teuſche angenommen, db befiiben ſich dergleichen, beſtens renoeirt, 
stets auf Laget 








Noliz I!!! 












H. Wild, 


Ge ver Morhicdmietsgajie, 












alẽ 


norzugliaf anerkannt find, 


Qu Neporaturen vd Stimmen fiub rigene Aufrumentenmaher angehent, und ih Tomit scher Boriheil wie 


bet dem Haufe von Fabrilanten gedoten 
Corsetien von 30 fr. an 

i8 zu ben hobirinften Tualitäten empfleblt in withlich 

gröhter Audmahl 





Ern«t Mendel, 

Säufteranffe, nesemüber ben Seiftlein. 
Fertige Schürzen in] dem nenejten Schnitte 
— echadeh 1 kelSkrad eine ee Ei ie 


Be 





Ale Arten DWeiknäßereien. als: Herren, Tamen und 
Rindermäfce, formie ganze Ausſtallüngen merdin Ihön 
und bifligft mefertigt ; euch werden dafelbit feine Weiß 
ſtickerrirn angenommen, Weldlinen Kutirigem fieht ent 
nenen nMnarie KRrinel, 
Serigafie Ar. !, Enge. 





Grflärung. 
Ad erlläre hiemir diejenige Prılon nid eine gan, 

chat atiertoſe, weiche auf meinen Namen nmonyme Brieie 

ausiidt, Heinr. Sragenbaner. 


Sons: und Geſchäfts-Verkauf. 
In einem ſreundlichen und mohllabruden Zindehen 
Untericanfens, an ber Wahn gelrgen, IM} ein im briter 











Zwei Schreinergeiellen, 
en Arftenichreiner und ein Bauihrriner, jucht bei hIftün: 
Diger Arbeitözeit per Woche bei gutem Berdienji 


| 18, Echwärzel, Irreritrage. 


Ein tüctiger Feuerfchierieb wied geſucht 
der Exv_bf, 218. 


Ein kächtiger Bierbrauer, der [hen in mehreren gro: 
fen Damplbrauereien geſchaift Int, ſucht Fine Stelle als 
Braumelſtet oder als erfier Burihe, Zu erjzanen in ber 
Ep ds WIE, 

Ci Hichtiger Birrbenurr, eerbrivathet, der jchon in 
mehreren acosen Dampfbrauereien geſchafft bat. ſucht 
ne Stelle ala rriter Brauburſche. Miherrb Bogeldı 


garlen Re, 17. 

‚ Geſuch. 
SESiue Str für einen Lehrling Koſt und Logid im 
Dudel, weiber Borfenntnijie in der engliſchen und Fran» 
iten Sprache befigt und bereits feit sinem Jahre in 
eznern Taufneinwiichen Hauſe tätig mar. Diferten unter 


Ehiffre 1. Ne Do an die & dv. Dt, 


Näheres im 












ſtih befinditdes Das, in welchem feither ein Glas, Bor nefucht Ifteahe Wr. 1 >: 
allan: und Speyeraneihhit ventabel. betrieben murbe —__ Selle — 





Literatur. 


Soeben iſt bei Unterzeichneten eridienen 


Catalog Nr. 154. 
ind wird jebem geehrten vitetaturſteund gratis 
ıbnrarben. Lorenz Kranßer Hırtinat, 
Therefienfirehe 8 745, neue Nr. 5, 
Edhaug der Brunnengaiſe 


oben, NRegulit 
empörehlt zu billigen Preiſen 
Johann Wolf 
früher J. W. O. Drerel. 


Sußaterne Dachfenfter in ailın Or 
u - Selbelberaer 





Von ben et im Lıäresvat vnittiln gegen Gabitwelle 
bioverflepfung yeisinen ic bie Hilnorrhoidalpillen 
' Seren Mporb ir Neumann iv Schueinau in 



















Meamas halber iammt Wanrentager nu Freier Sane m 
verkanfzu 
Die Hillfte bes Hanffhilingd kann auf Berlansen 
genen + pt. Berginfung ftehen bleiden. 
Näheres unter Eher IK. 8. tue pe=t 


9 Mai: 


‚ berufsi, 





e vor dem Dawiertbor yı 


Heupläpe in beftebiner 
verlaufen. Hormatıer, 41 8 er 
Kusilbung i r Bielhäften 


2, r, tr vertanfen 















ne 





Anweſen zur 
and, vor den Laufer: 
auer. J30 Wpterfir 

Gin Meines Haus mit Fire Bärihen u Ichöner 
Lane, uachll dem Lauferihor, billin au verlauſen SDurn 
auer 19 Mblerfir h > 
Eine Flinte Lefauchenz Suſteurs, für Suhner ſehr gut 
ift zıc verlaufen. 





nor 

















Haritatien von I bis un genen 1 Smpothef 


























Ein foltoe® Kindermmdern —— 


Lohn arsıccht 
sin Foibrs Irrmes Mäbhen, weldes leden Tann und 
ſich don porfommerben häuslichen Arbeiten wilin unter 





| steht, ꝓanſcht ſogleich der bri zum Alel bek einer anfläu 
| Diaen Herifchait umierzufssımen. Näh, t. 





'öhrb 14 1SHen 
: Ein olimes anfiindinrs Frauemimmer wünſcht in 
riner Kondigtarei oder jouft beraleichen Brande ine Stelle 
als Zadnerit. Ruüherrs in der Se dd Ns 

Ein Mäpcen vom 15 Anderen, das in ber Hilde jomie 
Pilnstihen gut bemanpert Ift guch nägen fan, Fudit 
dri riner ruhiſen Kamilie Umertunſt. Finiriti ſofort. 
Vã heres Wagfılo I6> 


Won 


Bor den 


‘ 





nunge-®ermicthung. 

teruthor Rt. II ife eine sehr jchen gelr 

Bohnung, beitehend aus I Himmer, Kabi 
ler. Zpeiie und allen au 


Aude ıniı Innfenben 
Yeauemlichleiten jiel Allerheiligen an eine 






deren Li 





























alther Weit aus, deßs Giſender Dieses, | u verleihen Hornaner, Adlerur = I ine Tramilie ohne Ainber zu vermietheit, 
perannten Blln Then läggere Rt mit | Cl Echoingend sit Mila am vertsufet. au bermieigem if Joule) oder am lei eine Mop 
n bijten Eiſolge anmmirdet, es Fie jahre Wi dit | —— mm von inmzern, 2 Anuımern, Küche, Holzlege, Kel 
— — auf Has Men im Es ſchon benügter Mr ‚ Unineienengeit Ne. im Bären bb DB  —_ 
pfevien. Kaſſenſchrank, An zwei onde Serren ijt ein einkach müblirte® Bin: 
—R Na 0 Der jewerfeft und von arbienener Ronftruftton wirt gm Mau: | mer ju wermteihin. Zpitalhof S145, 1 St 
RICH 2 * — Uen Shih fen gejucht. Hatlerurake Ir int Yabeır Cine meuhergesichlerg heile (bone Wohnung mit 4 Yeig: 
ser a 120 Sied tind erfdrd cn Nememer ? e | Karen 1m) Bari Kimepit At. ©n i t 
h ind ind int 4 nen Kom 1 l Ein Garhod wird zu kaufen nelndt Me. tt Finger | Seren In rin yinmern, Kühe, Speife, Wald 
Rec 1, 2 3 An. 1er u Naben Spenge - bnıs, Slasanna an rimr Tolibe Trnmilie joqleich oder 
ehalten ter beren U easdmn Lenstigr ——— —— — tel EN 
b RR über been Anwendina ce ansfigt stteiver_ Welten, Möbel, Malle, alte Schusmanven —— 
je Gebrauchsanwe fung. nd jonhige Wegenftündbe werben Met gekanft Spitgldot Eine —0 eeehenb aus I heinharın Zimmern 
Gar Marde, melte der bren Becruf. oder | Mr shi, Etor uno Sudıt m 1 Si, grober Bodenfanmer ned Hol, 
tie maſetſiele aHıtie u ’ al * * ——— b eh i | Boren und Wrtdtune, iM BIS nüdften siel au orrmirtben. 
2.0 ch Kante anackalte ie Ye ewanner dv u verborat \e eanalte ie 1 23 ur 1 um 
ß REN * salten, i n x Blahdarcmm en find zu verborgen ehdannesgaſe Som ziel Alechelllaem if eime Ichäne Wohnung im 
—* — in durch Diele Pulen cbeufo , Pr. U 1 ze. zu verniithen. Yaksbäplag Ne It J 
vielleicht ſicherer als Burda den ven & H 7 mına von Ye er Mine ıc. 00 
’ ZU 2 Zen ı AR ommisGeſuch. ‚von Ki Raınmer, Hürde ıc. por 
Y ln ‘ * * * 3 fi 3 
em na & hefres wereen. Für ein Epirstuofen-Giefhuft wird ch qut entmichle- | ? t Hornaur, Kölrrftr- 
u t Lu im bir derne ſawrijen ser militattreier Raun, welher nebn den Kompiorrat di Zir nebjt Alkon ift an einen 
Erb — das Sure ſicat fe maß! beiten auch Meine Reifen zu machen hat, zum folortioen | sel. Serra gu vorwietken. aler. 8 hit. 
- Eintelte oder bid 1- Dfsober zu enangiren nelusht 4 bet 





Für Bauunternehmer. 
2X Elüd eichene Bohlen weridiedener Stätte Arhen 
n Verlauf bei Friedr. Deininger, Mühlbrfiger in 
wrlleinbach, bei Shrinfelb. 


Verkauf! 
Fanlllesvcrtzaltaaſſe hafber vird eine im beflen Be 
de ſtehende Yeimfabrit mit Stnochenmilble un 
torberlicher Wallertraft, befichend ans Wohnhaus, 
tenomiegebäude, Aucchenmühle. Sub: und Xroden 
us, —— unb fonft anflokeneen Meinen OMebäut 
öteiten incl, mehrerer Tagrwert Grundftüde nebft rei 
ben Inventargegenkänben unter gänftinen Bedingun 


Offerten unter BR, ©, nel mintme die Expd. WM. cu 


genen 


FETT 
ssorie-Lesuch. 

Für etn Hier zu errtichlendes Nuraberget Zpiel: 8 
Rurzwaaren Engros Geſchaft mich rim mitwirken 
der Affocie mit eier Chrlage won ctres do Mille 
nefucht. 

Diierte u KR. net m bie Aanionsen Expeditien 
von Hadolf Mole am Joſerbsplaß bier. 


65 wlid für ein FJabtit Geſchgit Jemand aeiuht, wel· 
Ser einige Stunden in der Woche bie Bilder ua 
tragen könnte, Es at moibmendig, dafı berielbe die bop. 








vertitete Uohnung If mm 12 1. zu Der- 
ı Yırger dazn gegeben werden. Hil Derg 


Kme het 


ir 
useilen ; auch 













r ouaung bei Joh ang, heiztare, I un 
immer, Kiiche, Sveis unb fonftige Bequem 
Stel zu vermieten, Mäheres Meik- 








Amel Tente ohne Mind mo ohne Geſchätt fuchen eine 
eine Wiebe Parterte ober cine Stiege hoch, Zu er: 
Irageıı drrite Goaſje Ar. +27, 

Eine Spinpeluhe wnrbe gehuhbin und kann der eich 
tige Ginemthikmer dielelde abdolen gegen Yinridungdge: 
buhr bei MM, m. Phorrleln, Broßpfengeer, rödleinänafke 


n * Danb veriukert und wollen Kaufslieb- 2 iv * R Kr, rk 

* pelie Budführung und ben Bücerabichlun nründ: | Ar. 
— * ne — 5 — lich kennt mn vechtsgiltig Gerfiellen Tan. Gefnlline Ein Tigerdund, mannligen Gelhlehtg, IM Neniand 
ee - Dfierten mit Angabe bes Honorara jomie nöthiger Re | zunslanfen ud kann berjelbe in Mrohreuih Bri Echmein: 


- Eine rilfame just die Ziel einen Pag, W er 
gan Beim Brivatier Meier, Könlgaftrihe in Fuürthe 


E 


checcheu empfännt die Exp, d. BL unter Beseichnun 
„Buchhalter. N 


au. Nr, I, genen Erjag ber Einrücungegebuhren und 
FJuttergeld abaehot verden. augen 


itized by (soogle 


ver ' Be 





lungen am er 
nberg, 10. Sept. 1 





a/M.; 6. L. 








Donnerdtag, ben 11. September: Protus. 
Brivat: Anzeinen. 
Anzeige and Empfehlung. 


4 merbe Siemit den 
Hotbglebermeifter 

jörtberhraße, Die ergebene An 
‚ft Euflih erworben und ſelbſt beireibe, 


ngjägrige Erfahrungen durch Mjähriges Mirken in 
—8 des serlebien Hrn. Meyer fegen mich in 
Ztand, allen Anforderungen beitens zu genügen, 
15 ih mir erlaube, ben Herten Reißgeugfabritanten, 
ren umb Drechſslern meine Sand: und Lehmguß 


ste zur gefäligen Abnahme zu entpfehfen. 


folive Arbeit werde id bemu in, 
—— in jo reichem Raaße pe 


mer auch mir zu erwerben, 
raberg, im Geptember 1574, 
Conrad Zimmermanır, 


Grafihe Habrif, Fürtherftraße. 
ür Auswanderer. 
sem bißige et m fl. 20 ab Widafien- 
vit Poldampfer nah Philadelphia und Nem: Port. 
lecor dabſch lans empfiehlt ſich 
Ghr. 3 nuecer, coneefl. Agent 
in Nürnberg, Iohannisnaffe 13. 


sehst wichtig für 


öfrauen, Hotels, Wä 
* er Wäfcherinnen — 


ue Wäſche Nelnlguugs · Methode, wodurch 
she um SO pGE, billiger ohne —1 oder 
Drisarate und ohne die Anſche zu kochen auf eine 
tanier gamy 108 weiß, bie nehleidt und län: 
enb in einem Heitraum von d Stunden hergeftellt 
fanm Dad rigr mit allem gut für d bis 
! biverfe Wäjce koftet nur 6 Sgr. ober 21 ir, vb. 
Erttatte in 21 verschiedenen Sorten, burd die 
ih als aud durch bie außerorbentlihe Annchm: 
‚om grohem Werte; Niccinus:Del, Eispommade 
eine rg Site von vielen Wergten 
ıt unb übetall fih Bahn brechend; Kautſchul 
\e, höfft beachtenswerth für Civil und Militärs, 
!te, Tuhrmwerkbefiger, Sattler, Leberfabrifen, 
1 der Aberraſchendſten Meile ohne Mühe alles 
a, Stiefel, Militär » Eifelten ac. maflerdidt, ge: 
a in = herftelt, und nicht sloh 
j nie ai - hin 
————— E tung und Ratte der 
gelegentlich au empfehlen iſt. Das Gange ift 
en dur die Berjandi: Depots 

«Wilg. Rnore, Kaufm, Soſtenhof Rr.9 | Kür 

Fr Drtfiel, Delberg N6 berg 


. mn 
) die derren Sihlegel, — — vormals Ofter, 
erjiraße, 
” @äeidig, Balıh., Raufım , Staudten: 


are; 
Beins, es Raufm ‚2ilienplat; 
Rudoli, — re und 
lnigreich Bayern: Ib. Thieme, Hürth. 


Or 
Kleiderftoffe 


n beften Qualudten und neueften Farben 


Jakob Lonnerstädter, 
Ratjerfiraße Wr. 31, 
im Haufe des Herrn Leonh. Gebhard. 


LIT t. — TE a Zi 


Der große Abfah IE 


mpetheiltefte Beifall, melden mein 


au d’Atirona 3 


*r feinfte, ſlüſſige Schönheitsſeife 

bren in allen fine Si Ländern bel beiben 
m Anbet, find ein fprechender Bewels von 
jerithneten Eigenschaften. 

dAtironmn entfernt [hmerslod: Sommer: 
dreber: und ambere gelbe und braune Flecen, 
Erhaltung und Herftellung einer fhönen, rei 
en Sant, welche durch diefe ſtaſſige Seife ne 
'hämichen Angriffen ber wechſelnden Witter⸗ 


fcht und nor Rımgeln bewahrt wird. Preis 
Ir. das Has nedfi Gebrauch anweiſung. 
1 Kreiler in Rürnberg, Karlsitraße 106, 
Ri nächft dem bayer. Hof. 

vg auch t au haben Ki: Bernt,. 
1773 —E & 
iger, Röninäftrafe. 


r. 46, und in fürıh bei 





e A 

Streifen und Ginfäge 
a ee 
Beruh. 5 ‚ vorm. Leop. Steiner, 
Bleifhdrüde Re 1. 


TEL 
Anwejen:Berfauf. 
‚serhältniffen wegen If ein feßr rentables Deto- 
im, 82T . umfahlend, in elnergetreibereichen 
lt Miethichaftsbetrieb, zmeier Wohnbäufer, 
rs rem, u 5 — 
‚un ehr günſtigen Werbältn 

ammten Biebftand, ber Baumanndfahrnik ıc. 
». Die güthe bed Raufpe: lann 8 * 


gen Di NRäheren Aufſchluß ertheilt 
N nn 





beten Runben bed verlebten 
kaund m, anlegt wohn: 
eige, daf ch deſſen 


873. (Mittelfrãnkiſcht Zeitung. Nürnberger Kurier.) 


" Imserake : Hassenstein & Vogler, Frankfurt a/M., Enmburg, Berlin, köln, Stuttgart, Leipzig, Basel, 
infiäraberg, Müneh Kerl, Ham , Breslau, Frankfurc a/M., Wien, dürieh, Bir 
Frankfurt ER 


































LI SINN 
und inter ende finben 

in bem vortrefflidhen em — — 
„Die Hämorrhoiden und ihre Befeitigung 

von Dr. Wilz“ Wreis 21 fr, 

25” Verfäume Fein derart Weidender, 
u” basfelbe in die Haub zu nehmen. 
PR E- bejiehen dur %. U. Steim’s Bud: u. 


vi ä N 
on a, (Mei Höllarr) in Mürmberg im 





Rr. 1 
Staatsbahngüterballe : 
Montog, den 15. September, Nagmittag 4 Uhr, 
Berfleigerung von: 


25} Cr. Hobeifen in Maſſeln, 


und Eflenforzten, j 
24 Tafeln Eiſenblech en am. 


einem bedeutenden Markifleden 
1. Stelle und b Proz. Binien aufzunehmen geſucht 


Tagwert Agerland, werden 5OOfL Kapital auf nommen 
We * fl. —— nen auf ein Sans, das um 

verfichert ift, auch werben 7Xa t 
ſtück⸗ mit_verpfänbdet- Be RE On 


m Birshialten, uud, Nolngeminter— oo - . 
Einige bebeutende Brauereien find gu verkaufen, 
Mäperes dutch Mt. Mirmer, Breitenafie 3 

@ine Apotheke 


der Rheinpfalz iſt wegen Uebernahme eined größeren 
Etabliffementd fogleih ſehr Billig zu verkaufen. 
Näheres in der Erp. d. BI. 


Hausverkauf. 
Nahe vor einem Thore iſt ein fürus Haus wit Bar: 
ten zu verkaufen. Refleftanten belieben ihre Adreſſen 


unter Buchftaben H. Re. 10 an die €, b. Di. zu richten. 
aus: Verkauf 

nachtt der neuen Dopfenhalle, ſchön und frei gelegen, 

maffio gebaut, Ifiörig, mit [Hönen Mobnungen und Par: 

terreräumen, iſt mit mähiner Anzahlung zu verkaufen. 

Rah Hornawer 319, Wolerlir, 
Alte Winterfenfter find billig zu verkaufen, Rr, 1530132, 
Rofengaffe L. 653 ift eine Nahmaſchine (Wyeeler und 

Milfon) zu verlaufen. 


MRakuiatur 
für auömwärtige Papiermilhlen wird in mögl. gr. Quan⸗ 
titäten gelucht zu guten Preifen. Offerte sub D. R. 
55 bef. d. GensAgent d. Annoncen⸗Exbedition von 
G. 2. Daube S C., Hamburg. BEI 
Ein Thon nebraudtes Edmiedhorn, 50 Bund 
ſchwet, mird zu Faufen geſucht. Näheres unter Rr. 43 
dur die @ db. Di. = 
Ein Zimmerfiugen wird zu faufen gefuht St. Jo- 
Bannid, Tange Zeit 19. 
Gin nutfingender Kanartenvogel mwirb a Fauien ner 
furbt. PBaniertplap 723/41 nächt dem Maztbor._ 
Eine ganzbare Wirthſchaft wird ſogleich ober bis 
uächftes Ziel zu pachten neluht. Zu erfragen auf dem 
Zrödelmarft 5 Mr. 153. 
Cine Wäderet mird in Nileuberg ober Umnebung au 
zeiten gie Raheres auf [hriftigen Antrag unter 
. IND, 











Auf ein Delonomiegut im Werthe von 7000 fl. wer 
den Kin fl. zur erfien Stelle geiucht. du erfragen in 
der Mirtäfchaft zu den zwei Zwergen. Unterhänbler ver: 


beten. 
Theilbabergefuch. 
Ein tüchtiger Man wird zu eimem Keinen, aber br 
rentablen Fabritgeichäft mit einer Einlage von 3 06 
als Theilkader gefucht. Näheres Epiyenberg 32. 


Gesucht 
ein düdtiner Eommis in einem Biefinen bedeutenden 
Ehnittwaaren: Geſchnfte. Franco: Offerten befürbert mul 
Ehifire V. K- 861 die Annoncen Egpebition von Haafen: 
ftein & Vogler in Nürnberg (H, 116 Nbg.) 


Stelle:Gefuch. 

Ein gebilveter junger milttärfreier Mann von 24 
Jahren, der einyadın unb boppelten Buchführung. fomir 
ber Franöfiiten Sprache volllommen mächtig, mit atem« 
lichen Kenntsiffen ber engliſchen Sprade, fugt Stellung 
unter den befeidenften Aniprächen. Gefälige Offerten 
unter K.R an bie Exp. bi. DI. 





i bl J ber Schüler werden In K 
urn hegil game" Mlgerea I der Epp- Da. Bi. 


* 


Band-Kalender ſur 


18; 12 fr, toh 7 ir. 
14. 4 Aufgejogeu 8 fr, reb 6 fr. 









u Winterfenfter, ſowie Fenſter jeber Met werd s 
Händig Ko. ſchnell billig "geliefest, Golteabeen 
N 


ea, 5 Etr. Gufeifen, barunter eine Partie Rofifläbe 


— — EEE 
Auf ein Anweſen, Gaſtwirthſchaft ii Drlonomie, in 
merben GC fl. zur 


Auf ein neugebauted Haus, verfiert mit Din) ſt. und 





- ——— fi 
Breslau, Zürich, Wier, Geni. Hu, La cu 
; die Jäger'sche Brck- u Landkai- 


Mittwoch: Jodecus. 


as 


ambarg : die Expedition dee Unyranther T f 





Ein großer ſtarler Hopfenmagen, eine Dezimal Wange 
mit S Er. Tragfraft, ein Dandıungen mit amei Leitern, 
einige Cir Dfenrohre in allen Weiten und Gröhen find 
billigft zu verfanfen in Kommiſſton. Wild, Karliiraße 


1. ——— 
in Doud Apparat — — 
am WMogplah 3. Gtane- i 1 - 


Ein Haus auf ber Uosenzer Geite Mi umter aönfligen 
ee fofort zu verlaufen. Mäbered L 652 Ko 
fe naafie. 
ne gut gehende Ginger: Näbmajhiue If au verlan: 

fen. _Rr. 219722 Hauptärage Wöhrd. J 

Ein Kinderwagen, ein einiaher Edranf, I Etüt 
fjenkertäben, ein Bertzeug zum Blumenmagen find bil: 

u verkaufen. Tepelgafle Nr. 24,2, Et. 


„Ein Dann, Ende ter Her Sabre, wit elnent Bet: 
mögen von 4- fl, möchte ih am einem nd nie 
Gejhäfte beigeilisen, zelveltive mit einer Dante im Ber: 
bindung treten, womdalich mit Gefhäft, wenn nicht mit 
einiges Vermögen, am lebten teit hubſchen Wirthſchaft 
oder guten Laden Geſchaft Dfterten unter EHiffse U. H. 
möge man in ber Ggp, b8. DIE, binterlegen. 
ne. ner die Sflege_ eines 4 Woben alten Minh“ hiitim 

Win Frauenzimmer ſucht im Weihnäßer, Knopllogma: 
den, Schlingen, Zeichnen, Befhäftigung außer dem Haus. 

"Ein Mädchen mit quten Seuanifien wünigt «ld Lab» 
nerin fogleih ober bis zum Ziele eine Stelke. Rüheres 








Zu vermiethen. 
Bor bem EpittlertGor Find zwel ſchöne aroke Wohns 
ungen, bie eine ſoglelch, bie andere einige Ybochen nach 
Biel Ullerdeiligen zu vermiethen. Auf Verlangen kann 


auch Etallung für 2 oder d Pferde dazu gegeben werben. 
Näheres in der Erp. b. BL. 


Su vermiethen. 

Der 1. Gtof elnes meugebauten Hauf⸗a, maße 
eor den Epiitlerihore, sit au vermiethen und lann jo: 
gleich beaogen werben. Niheres in ber Ed, Mi. 

Zwei helle geräumige Wognurger, 2. und 3, Siog, 
mit allen Bequemlihleiten, find bis Allerheiligen zu ver» 
miethet. Bergfir. 5 Jin. ie 

Gin (bönes Zlmmer It zu vermleigen, 

Er dem Tirppfage iſt ein feines, unmdbl Simmer 
an einen Horn jofort oder bis 1. DE zu vermielhen. 

Ar einen foliden Deren if fogleih ein möblirtes 
immer zu vermieten. Schütt Ne, 1701 


rrnuentborfisafie Sr. 39 it im oberen Gto® ein 
bäüsfches möblirted Zimmer mit Slow big 1. Oltober an 
einen anftänbigen Herrm zu vermieten. _ 
Cine elegante Parierre: Wohnung, 5 Viecen, Küche, 
Rammer und Waſchgelegenheit it bis Ziel Mileıheiligen 
aber Lihtmeh zu vermiechen vor dem Koreuthor Re. 0. 
Für eine Armilie ohne Geſchaſt und Kınder iſt eine 
Wohnung um 30 fl. im vermietben gegen Boranszaglung 
der vierteljährigen Miethe. eanennale SXıT. 
Ein möbl. Zimmer mit eigenem Eingang ift Bid 1. DOM, 
an einen fol, Heren zu vermieihen. Fiber, Diverpl, IS, L 
Ein Laden mit delzbarem Zimmer ift bis Allerheiligen 

zu vermieihen. Huf Berlangen lann amd eine Armmer 
bazu gegeben werben. Albrecht Dürertwane Sun __ 
— Fine nrohe freundliche neubrraerichtete Wozuura, % 
Stod, ewihaltend 4 Zimmer, 2 Klon, Köche, Hammer, 
Boden, Arler, Waſdgelegenheit, laufendes Wafler uns 
fonftine Bequenlileiten i bis Ziel Aderheitigen zu 
vermlethen· Albrecht Diüreiiteahe 8 07, 








Ein fbön möbliertes Isigbared Stmmer, Auhere 
Laufergafie Nr. 6, ift am einen foliben Herrn jo 


nleih zu wermieihen 
— TR 


zer ne 
Ein mittelgroger Saal, für eine Geſellſchaft 
vor DH Mann paſſend, mit Klavier iſt zu 


Ib ver a BT N ; 










geutiges Rei 
4 u, 9. Sept. _ 
. mriuße ganbtaged in zw h — 
ESiaaisregicrung heute no ne 
ürfte faum mehr einem Aweife 
der Zufammenteitt der Kammern 
Monats zu erfolgen 
ertagt werden, eine 
er den oßmaltenden Geſund⸗ 
heit derhãlu ſſen —* * 
* * äteren Zufamm 
ir * — ne Neäten ber Kam 
t im Geringften etwas 


ta 
—_ per vetannilich 


Maßregel. 


Verpflichtung entboben. 


eu, 9. Sert. ’ 
in * dan Gebrauch der ihm für bie Dauer 
peniufpeftions: Reıfe 


: nt 
ung aefehin age om im vorigen 
Halb, weil ihm dicfelben * 4* au diesmal 


erfolgte, baß er vielleicht 
o jpit erf — 
on hatte, mu bahingeſtellt bleiben, Die bere 
er Re er 32 Hofpferbe find in Gelee 
biefes N-fus wicher dieher zurüidgebradht wor den. 
= Münden, 9. Sept. Im k. Staieminiße 
zum ber Duftig haben heute unter bem Borfite — 
e. Zuftizminifterd Hm, Dr. v. Fäuftle bie — 
tungen über die umfangreihen Borlazen bezlgli 
der Neuregelung deö VBormundfgaftswe: 
jend und ber Defandlung ber Berlaffen: 
haften begonnen. * Das den k. Oberherre: 
monienmeijter Gref d. Moy von bem König vr 
liehene Mannetchen beſteht in einem ſeither vr 
Gute, ca, 600 Tapwerfe enthaltend. Die 


padteten . s 
sörtehung dieles xehens währt fo lange, a 
er Nachkommen des Grafen v. Moy vors 

«ben find 
iz änten. 9. Spt. Durch aller, Ent 
f$lichung, d. d Elmau, dın 19. v. Mis. wurbe 


daß zum Zwede einer gleichmäßigen Has 
anbildung von Nefhlanfhmichen bei jedem Armee⸗ 
Korpo eine Militär: Lchrfhmiebe errichtet 
werte. Die Militär Lehrſchmiede für bas 1. 
Syn Korps ift in Münden, jene für das 2. Urs 
mee-Korpd in Würzburg zu erricgten. An jcber 
Mitichr Lebeſchmiede werben jahrlich 2 fehömonats 
Yiche Yehrurfe, je am 1. Jan, und 1. Juli beglu⸗ 
nend, abgehalten. Die Eröffnung der Militärskehrr 
fhmicben findet am 4. Januar 1874 ftalt. Dom 
1. Sanuar 1875 anfangend find mur ſolche Mann: 
ſchaſten zu Escabroner it, Schmieden zu ernennen, 
welde einen Lehrfurd an einer DilitärLehrfchmiede 
durdpemadt und hiebei bie entſprechende Qualififas 


were der Urmee allgemein geltenden Stundſäben. 
Durch allerh. Entihliefung vom 22. Juli ıfb, 
Is wurken bie Deftintimunzen Aber die „Unieitung 
für die Nebungen ber Eavalerie im Zerſtören 
von Schienergeleiſen und ZXelegraphenleitungen“ 
genehmigt. 

a Miinchen, 9. Sept. (Dieuſtesnachrichten.) 
Der Forfigehilie 3. D, Wolfenftetter zu Dars 
denburg wurde anf bem beim Nester Wilgartswicfen 
erierigten Korftgepilfenpoften, ber Forftgebilie PH. 
Koahendörfer zu Waldmohr zum Revier Jaͤgers— 
burg, der Forſtgehilfe PH, Oſterheld zu Kamfen 
anf bie beim Wecier Stiftowald erich'gte 1. horſt⸗ 
— re euf Anfugen und ber 
Forftgehilfe J. Wernfau a Jagerobur 
Mevir Ramnſen verſetzt. J — ze 

Bruchſal, 5. Sept. Das groß. Bezirkeamt 
bat bie auf den 8. d. M, ũblichen Wallfaßrten 
rad Wappäufel wegen ber in ber Nachbarſchaft 
vorgelommenen holeraartigen Erkrankungen unters 


ſagt. 

— Schweiz. 

Geuf, 9. Spt. Bei ber geſtern durch Johan 
Philipp Vecker erfolgten Eröffnung bed er 
feö der Intermationaliften (von ber Partei 
Marr) waren 34 Delegirte aus England, Feaufs 
rid, Deutfhland, Defterreld s Ungarn, Italien, 
Belgien, Holland und der Schmelz zugegen. Marz 
war mit anweſend. John Puparc murde zum 
erften Vorfigenden des Kongreſſes gewählt, Die 
Bakunin'ſche Fraktion Hatte van ve l’Abele mit Vers 
mitilungevorfälägen an die Berfammlung abgeſandt. 
Drrjelbe wurde treucblih empfangen und zum drit⸗ 
ten Borfigenden ernannt. (T. N.) 


Fdrautreich. 

» Vatis, 7. Sept. Hert Baulde Eaffaps 
wac, ein wahres onfant terrible, hatte ſich im 
Pays zeſtern, da er eben wieder einmal den Legi—⸗ 
timiften den Krieg erklart hat, folgende Bewerkung 
ertih üpfen laſſen; „Rom mit Gewalt unter ber 
pirftlichen Heriſchaft zu erhalten, bie Iehtere mit 
einer fremben Aımee gegen bie eigene Devölterung 
zu vertheibigen, das. wirb zum Mindeften ein ſchwie⸗ 
riges Ding. So lange wir am Nuber waren, 
haben wir es nleihmohl gethan; aber man erwarte 
At ven ki, dub mir eo noch elamal thun.“ 
Darauf auwortet ber „Umiver6* erbittert: Herr 
stmıldanQupbitrurg und gibt Ad ame Riefäfie 
zöm \ na gibt fi cine Aberfläfiige 
Müse. Die Katpoliten wiſſen ſchon Tange, hun de 


Bade zu falten haben 
N euer ft, weil 


genebmigt, 







innal tauſchen. — Milan 
f ‚ Kür von Serbien, iſt 
einzetroffen. — Bir nlauben 
Se Boiſchafter bei 
rnim, noch vor 
feinen hieſigen Poſten 


d le nicht noch 
dt 


auf ben .“ 
fegt, an melden bEr 
* einrüdien. Die —— 
athien für bie uliramonia 
—— doch unter den ebwallenden Um⸗ 
ſtãuden bebentlich gefunden und bie Veranſtalter der 
Wadfahr: of fieiös aufgefordert, biefelbe um 
elmige Tage zu verfgieben, was denn auch geſchehen 


rfte. 
. Der Erzbifhof von 
29. Auguft einen menen 
erlaffen, um für ben 14. September 
ſtreuzerhoͤhung so für = 
irbe und bem heiligen Bater amzuorbnen. SM 
—* faſt — politiſchen Attenſtuc heißt cs 
wörtlich: Die Beſetung Noms war bie vermegenfte 
Deriepung ber Levensbebingungen ber Griftligen 
Welt, fie war recht eigentlich ein Attentat genen bie 
Religion und die Gejellibaft. Lange ald eine Drohung 
über unf.ren Hloptern föwebend, ſaien fe auch daun, 
no, als ſchon Alles fie al® bevorſtehend ankünbigte, 
ihrer Ungebeuerliteit wegen unnöglig. Wir ers 
iunern und, fie in unferen Sörijten als cine Hy 
pothefe behandelt zu haben und wir fagten bamals 
den Gläubigen voraus, daß, menn biefe Annahme 
fih jemals burd die Berwegenhelt ber Einen und 
das Ginverftändniß der Underen verwirfligen follte, 
die Weit dadurch auf Zahrfunderte in Verwirrung 
gedracht würde. Vergebens mag man es ſich ver⸗ 
dehlen, chriſtliche Brüder, wenn bie gegenwärtige 
Laße des Heiligen Siuhis und der Kirche eine fdwer 
bebrängte ift, jo ift ihre Zutunft noch viel büfterer. 
Nur eine Baiglimmerung ihrer Leben ſteht in 
Ausfiht, wofern nicht diegenigen, welche auf Erben 
richten, bie Lehren einer traurigen GErfahrungbibersigen 
und ſchliehlich begreifen, daß das Interefle eben ba lient, 
wo bie Gerechtigkeit zu finden ift. Et nunc, reges, 
intelligite; eradimini qui judiecatis terram. Bon 
überwatürliben Betrachtungen abgejchen, gründen 
wir unfere Hoffnung auf das wahre Verfländniß 
bes fogtalen Intereffed, Wir Fünnen nicht glauben, 
daß die europälfgen Mädte in hartnädiger Blind» 
heit und Gfeihgiltigkeit Ungefihts einer Situation 
vergarren, weiche die Gefühle und das Gewiſſen 
eims fo beträgtlihen Theiles ihrer Unterihanen 
tief verlegt. Ein Tag wird kommen, da fie bie 
unabweislie Rothwendigleit erkennen werben, ein 
Ursel abzuftellen, welchem fle vorzubeugen bie Pflicht 
ver Sigg Altana," ah" RAZER SL 
keit zu verſchaffen. Die Revolution, melde das 
Uebel begonnen Hat, wirb es auf einen Punkt treis 
ben, wo das Uebel fi ſelbſt todiet; diejenigen 
fo bie Kirche ihrem Ehrgeiz geopfert haben, werben 
ſelbſt geopfert werben, und wenn ed nur noch Nuinen 
geben wird, dann wird der Arm Gottes, ber kein 
kurzer iſt, die zerſtreu'en Steine bes Gebäudes jams 
meln und ed auf ben Trümmern des Werkes ber 
MenfGen wieber auftichten. Wir wanſchten, daß 
man weife genug wäre, den Völkern fo furätbare 
Prüfungen zu eriparen; aber wir zweifeln nicht an dem 
Endrefultate. Welches auch die Wedielfälle der Er— 
eignifje fein mögen, das chriſtliche Rom wird früh 
oder fpät frine Unabhängigkeit wieder gewinnen. 
Bun bie ufurpirende Mast nicht durch das Ger 
fühl des Rechts uud der Gerechtigkeit in ihre rech⸗ 
ten Grenzen zurücgebrängt wird, wird fie von dem 
Strome ber Nevolution fortgeriffen werben, 
Niederlande 
aag, 9. Sırt. Das Budget von holläns 
bifd Oftindien pro 1874 weiſt einen Ueber: 
ſchuß von 36 Millionen Gulden nad, wovon 16 
Wiilionen nod dem Jahre 1873 amnehören. Win: 
ſchlagsmãhig werden 750,000 Picols Kaffee 
fiee Bier 
und 158,000 Pleols in Java zum Berfauf gelangen 
———— 8 ber Kafferarbeiter und 
er Dagen der tärperjonen { 
nommen. (X. N) * BR Be 


= ——— 
uchen, 9. Septbt. Heule Vorm 

An Uhr wurde vom oberjten Guten we 
keuntniß bezüglich ber Nichtigkeitebeſchwerde in Sa⸗ 
den ber U. Spiteber wegen des Verbrechens bes 
betrügerifhen Banlerots vor außerſt zahlreich erſchie⸗ 
nenem Publikum verfündet. Desſelde Inutet, wie 
bereil® telegrophifh gemeldet: Die Nichtigkeitobe⸗ 
ſchwerde der A. Spipeder gegen das Urtveil des 
Shwurperihtähofes von Oberdabern vom 20. Juli 
I, 3. wird verworfen und die Beſchwerdeführerin in 
die Koflen verurtgeilt, welche jedoch ber Eal, Staats: 
kafſa zur Lat fallen. Die Entſcheidungegtünde 
bafiren fi auf eine Wiederholung der von der kl. 
Staato behdrde bereits ausgsführten Widerlegungen 
ber vom Bertheidiger, dem fol. Abvokaten Bill 
eruirten augeb hen weſentlichen Formo:rlepungen 
und faljden —— bes Geſehes. Es wird 
herdorgeheben, daß A. Spitzeder ein ſoͤrmliches Bank⸗ 
und Wechſelgeſchaft betrieben habe, day fie Kauf⸗ 
frau geweſen ſei im Signe bet Handels-Geſeb⸗ 
buches, daß weſentliche Formlichteen im Progeps 
verfahren * verleht * en, daß ber Wahr: 


8. Sept. 


ps bır onen Grund der vorlicgens 
Thatſachen richtig gefällt worden, auch bas Ges 
I vun Bed —— 


I 


vs 






















‚22a, Fruhjaht 21 du, Königener 
2 328 td 2 


tem Wahrſpruch richtlg angtwendet worden und fs, 


mit ber oberfte Gerichtebof nicht in ber Lane fer, ; 


bie vom Verteidiger, bem kal. Abvofaten Will 
eitirten unb ongebli verlegten Grfeheaparanrapten 
als Nihtigteltsgründe gelten leffen zu Fünnen, — 
Doß einem großen Theile des Publilumo jpegliſet 
Begriff für Nebs’ und Geſet völlig abhanden ae, 
kommen, bemeift ber Umftand, daß mad ber Ur: 


theilspublitation des oberften Geriätshofes Stim: 


men der 
bemerken, daß bdiefeiben zumeift alten Weibern 
überhaupt Weibsperfonen zweifelhaften Charaktere 
— chemaligen Lotteriebaſea — angehörten, was 
wieberum zur Beruhigung ehrlich Denkender dienen 


mag. 
4 Münden, 9. Sept. Nahdem ber oberſte 


Gericht hof bie Nictigkeitebef werde ber Adele 
Spigeber als unbegründet verworfen hat, tritt 
das ſqhwurgerichtliche Uertheil — 3 Jahre Zucht. 
s — in Kraft und wird die Verurtpeilte and 


Jadianatlon laut wurben, doch konnte man . 


f 


Ra in das Zuchthaus in Waſſerburg abgeführt . 


werden. Inzwiſchen geht das Gantverfaßren jeinen 
regelmäßigen Gang, dürfte aber bei feinem fo 
grohen Umfang tich aller thunlicher Befälen, 
nigung, faum vor Jahresfriſt zum Abſchluß ge 
langen. 

ma Münden, 9. Sept. Das Stabtgeriät 
Münden I. I. hat heute Nachmitteg ten Redakteur 
deo Wolfsfreundes, Hrn, Bollin, wegen eines Vers 
gehend der Belcidigung, begangen an dem Redal⸗ 
teure bed Bader. Landboten, Gy. Morin, in ein 
achttãgige Haftftrafe verurteilt, 

Unter den Eifenbaßnen, welde ben zum 
Alttathofitenfongreß nah Konſt ang reifen 
ben Delegirten Preitermäßigungen zugeftanden har 
ben, befinden fi weder bie bayeriſchen Staatebah⸗ 
nen, no bie Oſtbahn. Dagegen Hat ſich bie 
Nürnbergsfürther Qubwigsbahn aut 
heuer Wieder bervorgeiban, inbem fie bie Billete 
für die naͤchſthöhete Kaffe nelten läßt. 

Sandahut, 9. Sept. Bon 7. bie. 8, Eyı. 
Abends find an Cholera unb Kholravermandten 
Krantheiten erkrankt 5, geftorben 3 Perſenen. Eeit 
Begiun ber Epidemie Totalfumme erkrankt I6, ger 
fiorben 34 Perſonen. 

In einem Gaftgaufe zu Landshut murben von 
rohen Burfhen am 8. d. Abents unter obligater 
Rauferet heftige Erzeſſe verübt. — In Reipheim 
wurde ein Bürger auf dem Heimwege vom Wirthe 
haufe von einem bort Im Arbeit ſtehenden Schub⸗ 
macergefellen aus Niederbayern, nachdein derſelbe 
wegen rohen Betragens aus einem andern Witihe· 
hauſe gewaltſam entfernt worden war, ploͤtzlich ans 
gefallen umb erſtochen. — In Bergrheinfelb 
(bei Schweinfurt) wurden bei einem vermögfihen 
Manne verfhiedene fremde —* (Betten, Mile, 

räthe 6.) aufgefunden, bie berjelie währen? 
Agegesiihe et F Seiic ** X 
Im Babnhoſe zu Kronach wurde bie Schullehrere 
wittwe Maſchinz aus Bamberg, die zur Beerbigung 
ihrer Schwefter dorthin gekommen war, am 8. be, 
vom Schlage gerührt und blieb fofort tobt. — Per 
einigen Togen fihmitt ſich in Altenkund ſtadt ber 
66jäßrige Auczürler Fegriann ben Hals mit jeinem 
Rafirmeffer durch. Schwere gebregliche Leiden ſolles 
Urſache des Selbfimordes geweſen fein. 


Hoitswirihſchaft, Handel ımp Vertehr. 

(Rärukeger Bereinsbant,) In der Keutigen 
Sitzung des Huffiptscaths vom 2. b, erftattete die 
Direktion Bericht über bie Ergebniffe bes I, Eeme: 
flers 1873, wonach ih ein Rıttogereinn vom eimas 
über DO Proz. p. a. ergab, Der Salde ber auf 
—— —— betrug fl. 5,144,638, bie Ge⸗ 
ammtjunme ber umlaufenden Obligationen Gul: 
ben 5,215,5%5. Der Berloofungefonb ift bereits 
auf eine Höhe angewachſen, baß am 1. Rov, b. I. 
bie erfte Verloofung won Öproz. Vodenkreditobliga⸗ 
tionen ftattfinden kann. Zugleich wurbe bie Errich⸗ 
tung einer Sparkoffenabtheilung und bie Erdſinung 
berjelben am 1. Okt. d. J. beſchloſſen. 

o. Nürnberg, 10 Sept. (Beiyäjtsberiät. 
Getreide, Berlin, 9, St he per en 
OR 89%, per April⸗Mai 86%, alte Ufance 73/4. 
Roggen ber September⸗Okt. 61t/e, per April Mai 
63—. Koln, 9. Sept. Weizen höder, effeftiv hie. 
10—, effektiv freinder Ip, per November 9.124, 
per März 1874 9.72, per Mai 9.8, Roggen 
feit effektin hieſ. 72/3, per Non. 6,i4t/e, per Mär 
1874 6.19—, per Mat 8,20, Hamburg, 9. Sept. 
Weizen per Septbr. Oktober 240.—, per Robs 
Dez. 251,—, Roggen per Septbr.«Okt. 183.—, 
per Nov.⸗Dez. 186. Amſterdam, 9. Sept. Roy 
gen per Dftober 231.50, per Mära 1874 241.50. 
Kolonialwaaren. Halle, 5 Sept. Robyuder 
ohne Beränderung. Gehandelt 12,000 Etr, beliebte 
Qualität 93%0 mit 11%/6 Thlx. Raffinirte Zuder. 
Brobe ſowohl wie geinahlene Zucker haben bei 
mangelndbem Angebot wiederum eine Aufbeiferung 
des Preifes um ca. Thlre. erfahren. Umfat 
12,000 Brode und ca, 1700 Etr. gemaßlene. 
Notirungen bei Poflen aus erſter Hand per 50 
Kil.: Raffinade Ima extl. Faß — Züir,, 2ba, 
do. do. 16/2, Melis, Ima bo, bo. 15% — 16, 
2ba bo, bo. —, gemahlene Raffinade inkl. Faß 
15%/—16Ys, bo. Melis bo. do, 141/e — 15". 
Farin weiß de. ba. 13, blond bo. de, 121, gelb 
bo, de. 12, raff. Müben » Eyrup inkl. Tonne 4 bis 
4a Thlr. - Melaffe 7 Tonne 47—48 Sg. — 
Spitias Berlia, 9. Sch.  Spiritut per Septs 

24.01, per Aprik Mat 21.27. Stettin, 8, Scpt, 
Spiritus loco 25/8, per Sept, 24’, Bept, Dit, 
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18783. (Mittelfränkifche Zeitung. Hürnberger Kurier 


 Haasenstein & Vo; 


oNürnberg, München, Berlin, 


für den Monat September 
den „ränkifchen Kurier“ bei 
1 und Landpoftboten mit 
werben. 


self 


P 


ri Deutihes Reim. 
im unfern Leſern einigermaßen reinen Begriff 
‚ Im Woeldiem Umfange ber zweite Sep⸗ 
in den verfhiedenen Theilen Deutſch⸗ 
wurbe, haben wir uns bie Mühe 
re, bie Namen berjenigen Orte, in welchem 
mu fa eh offistelle, jei es won der Bargerfchaft 
fi Untekebe veranftaltete Feler ftatifanb, 
ale he und zu Gefiht kamen, aufzugeinen und 
“andern zu ordnen, Wir bemerken jcboch 
ve „ bafı nahfichende Lifte deehalb fehr uns 
Anbei, weil uns bei weltem nicht bie ges 
ale bentfe Prefje, namentlih nicht bie Pros 
lerne zu Bibote ſtand und weil wir nicht 
ie Bee verfügten, bie nothwendig wäre, um 
vr nase Statiftit anzufertigen, Ammerhin aber 
J en untenfiefende Lifte bewelfen, baß bie von 
fr Seite anfgefiellte Behauptung, die feier 
J habe Fiastko gemacht, das Bolk 
*8 mies davon miffen, nichts als eine leere von 
a , yerifenem Merger über bad Gelingen der Geier ein: 
” hel ae Berafe if. 
"Dee 2. September wurbe nefciert im: 
—* drcuhen: Berlin, Breslan, Kottbus (Sr.), 
pn (Br), Rrempe (Pof.), Orb (Kaſſ.), Mars 
ag (def), Bonn, Erfurt, Cauth (Säl), 
sau (BEL), Deutich: Wartenberg (GAl.), 
gang (Shl.), Lauben (Si l.), Trebnig (S$L.), 
temaltersdonf (Shl.), Leobfhhg (Sil,), Große 
Hip (SAL), Reiffe (Schl.) Pleß (Sqchl.), Ras 
(S6L.), Zubwigsborf (SEl.), Fatfenbern «/S., 
(Hip (Sl), Reurodeſ Sc. ), Franfenftein(Schl.), 
zithut (Schl.), Kattowig, Friebland D/S., Ryb⸗ 
"ri (Sl), Sprottau (Schl.), Warmbrunn (Sät.)., 
(SH), Jauer (Schl.), Sgreiberhan 
D./E., Oppeln, Guadenfret (SA) 







irftentwalde, Spremberg (Br.), Allenftein (eg.s 
3 Rinigeberg), Münden: Bladbay, Paukow 
) 86), Mlteoheim, Stettin, Dannenser, Köln, 
\talfel, Kauffungen, Welsberg (Heſſen), Potss 
vam, Flensburg, Striegau, Wohlau (Schl.), 
‚ Emplen (SL), Beuthen, Ereugburg (ShL), 
Bofen, Waldenburg (Schlef.), Neuwied Nothhaufen 
(Rkinpr,), Goſbberg (Schl.), Bockenhenn b. Frankf. 
olede, Königsberg. — Die Aufzählung der 
tizlen Orte aus ber Provinz Schlefien darf nicht 
‚dahin gebeuter werben, als Babe Edilefien allein 
fe allgemein gefeiert; es ſtand uns eben von ben 
andern Provinzen Feine fo aueführlihe Feſichronik 
je Gebote, e Feler am Rhein fol z. B. eine 
pany brillante geweſen fein, 
Nigipreufifhes Rordbentfäland: DI: 


Dad Nürnberger Findels und Walſenhaus. 
(Sin 


5.) 


Es blsfte nicht umintereffant fein, bie hauptſächlichſten ber älteren und 


zeueren Stiftungen unb Legate aufzuführen. : 


Die zwei erften befannten Legate von 1364 unb 1365 wurden ſchon er⸗ 
ihnt; ebenfo die 1368 erfolgte Schenkung bes Findelhauſes in ber breiten 


Bofe von Deizler. 


Ja früheren Zeiten waren beſondere bie Patrigier die Wohlthäter 


iefer Anftalt. 


Katharina Hallerin, eine Wittwe, ftiftete Anno 1418 30 Pfund Haller t. 

für bie Maädchen Findel. Anno 1824 wurden von Dr. Biſchoff 3000 fl. unb von dem ungarifäen 
Frelherrn v. Carneo Steffano 400 fl. geftiftet. 

Anno 1827 erfolgte die Dr. Campe'ſche Stiftung im Beträge von 
fl, wovon bie Rente zur Hälfte zur feier bes 4. Septembers, bie ans 
bere Hälfte zu einem Stipendium für talentoole Knaben, die ſich ber Kunft 


Ährlih) für die Kaaben⸗ und 80 Pfund 


Kurigunda, Hans Krell’s Wittib, ftiftete ala Winbelpflegerin Anno 1426 
briih 20 A Emiggelb zur Pflege ber Findelkinder und übergab Anno 1445 


xi —— Wieſen, bei Steinbüßl gelegen, 
del begabt 2 Pfund 3 Pf. 


Barbara Mufflim ftiftere Anno 1442 zwei Gulben, ber Rath von Nürn: 


3 1456 ia Gulden jägelid. 
Die a en jäprlig 


er beftimmten an ihren Jahrestagen 6 Pfund Haller zu Sem- 


"; die Groland 3 Pfund, 


Ein gewiffer Schwab beftimmte für bie Findel am St. Sehalbätag 1 fL, 


St, Johannistag 4 Pfund Haller. 


Die Kıyperihe Stiftung bon 1485 wurbe ſchon erwähnt. 
Die Kont. Gledengieher'fe betrug Jahrlich 2 A. und murbe im felben 


* gemadt, 


Anno 1489 beflimmte Berthold Knebel jäprlih einen Gulden. 
Anno 1506 Mil. Doppfer bie Renten aus bem Müßelgretengarten jur 


9 kranker Findeltinder. 


Unso 1502 Kont. Meier, Gewandſchneider, ein Legat von 200 fl. 
Hang 1509 Konr, Horn, ein reicher Tuchmacher, außer einer bedeuten⸗ 


er, Frankfurt 


Hamburg, 
+ G. L. Daube & Cie, in Frankfurt a’M., Bern, Stuttgart, 


Betr Stromer's Stiftung mwurben «ljäprliig an bie Knaben⸗ 


benbura, Lübed, Neuhaus bei Sonneberg, frei: 


berg (Sadjen), Weimar, Prankenhaufen (Tb.), 
Zittau, Daupen, Löbau, Jena, Eiſenach, Gotha, 
Sonbershaufen, Chemnih, Pirna, Meißen, 
VPlauen, Hamburg, Schwerin, Bremen, 
Dresden, Ürolfen, Schöned, Leipzig, Brauns 
ſchweig. — Bon ben Meineren Stäbten und vom 
Lande haben wir gar feine Namen gefunden; doch 
fol in Thüringen, im Hard. Sadfen, im Olben— 
burgifhen und im Braunſchwelglſchen bie Feler eine 
ganz allgemeine gerorfen fein. Namentlich Thürin⸗ 
nen fol fig durch zahlreiche Bergfeutr hervor ge 
than haben. 

Heſſen: Darmfadt, Wormo, Monsbeim, 
Mainz, Friedberg, Dingen, Hanau, Offenbach. 

Württemberg: Stuttpnart, Schopflod, 
Gannftadt, Kirbheim o, T,, Meufien, Leonberg, 
Braundbadh a. Kochtl (gemeinfam mit ſechs umlier 
genden Gemelnden), Alpirsbach, Blaubeuren, Vers 
maringen, Laugenau, Crailsheim, Merespeim, Gab⸗ 
Ienberg, Gaidburg, Teinach, Sebaſtiansoweiler, Röns 
nigheim, Nürtingen, Balingen, Maulbronn, Friohz⸗ 
beim, Dörzbach, Schernderf, Hal, Tuttlingen, 
Saulgau, Beilftein, Wangen b. Stuttgart, Yub: 
wigoburg. Untertürfheim, Behabeim, Vaihingen, 
Marbab, Winnenden, Hal, Debringen, Wangen: 
beutingen, Newenftabt, Gmünd, Thbingen, Nu 
Hingen, Urad), Möffingen, Bopfingen, Böppinner, 
Ulin, Lauppeim, Biberach, Ravenburg, Waldjee, 
Glengen a. Br., Heidenheim, Kirchberg, GSailbdorf, 
Mergentheim, Weikeroheimn, Calw, Nagold, Sulz 
a. N., Rottweil, Freudenſtabt, Baiersbronn, 
Heslach, Blaufelden, Eningen, Bradenheim, Geißel ⸗ 
hardt, Ingelfingen, Niedernhall, CErlepenhofen, 
Wibbern, Schoͤnthal, Ehingen, Iinp, Aalen, Ser: 
renberg , Leuttirch, Markgröningen, Riedlingen, 
ſtünzeidau, Eßlingen, Wildbab. — Dieſe Namen 
alle, bie wohl unwiderleglich darthun, daß ber 2. 
September in Württemberg Landesfeier war, ver⸗ 
banken wir bem „Säw. Merk.“, ber gemifienhaft 
beflrebt war, eine genaue Feſtchronik zu Tiefern. 

Baden: Karloruhe, Pforzieim, Billlgheim, 
Leimen b, Heidelberg, Lörrad, Dündeim, Freie 
vurg, Heidelberg, Schwed N im, 
Maunnbeim, Eberbah, Kehl, Meersburg, Wull⸗ 
bein, Raftatt, Freyberg, Ueberlingen, Eſchingen, 
Bieroldhaufen, Rothweil a. R. — Diefe NRamenslifte 
gibt jedenfalls kein Bild von ber Feier in Baden; 
wir find überzeugt, baß bort kaum ein Dörflein war, 
bas deu 2, September nicht feierte, 

Dapern. Mittelfranfen: Nürnberg, Fürth, 
AUnsbah, Schillingefürft, Obernzenn, Windsheim, 
Kipfenberg, Eihenau, Zeinburg, Pappenheim, Heis 
benheim, Gpfölden, Erelheim, Gungenbaufen, 
Leuterähaufen, Roth, Weißenburg, Reicheledorf, 
Mäpiper, Eichſtaͤdt, Schwabach, Dift, Berolzheim, 
Rothenburg, Diebach, Faulenberg, Schopfloch. — 
Oberfranken: Berneck, Bamberg, Bahreuth, 
Lichtenfels, Kulmbach, Selb‘, Kronach, Oberrodach, 
Küpe, Hof. — Unterfranken: Aſchafſen— 
burg, Neuſtadt an der Saale, Kiffinnen, Ritins 
gen, Schweinfurt, Bullenfeim, Lohr, Würzburg, 
Steinag. — Dberpfalg: Umberg, Regent 
burg. — Niederbayern: Straubing, Paſſau, 
Degaenborf. — Schwaben: Pironten, Burgberg, 
Ungsburg, Kaufbeuren, Nördlingen, Donaur 








amburg; die Expedition des 





Hamburg, Berlin, Köln, Stuttgart, Leipeig, Basel, Breslau, Zürich, Wien, Genf, St. Gallen; Rud, Mose, 
Brechan, Franfkrtankt, Wien Pa richt Mean dla raekae Behr s. Lanikartin, 


— Buch- u. Handlung in 


yreuther Tacblatt. 


Eppftein, Neuburg a/ Rh. Laubspeim »Magborf, 
Pirmafens, Lohndfeld, Otterberg, Wadhenteim, 
Hartheim, Dürkkeim, Lambrecht, üranfene 
tbal, Landau, Reuſtadt, Lubwindhafen, 
Bmweibrüden, Landſtuhl, Ebenkoben, Birkmweiler, 
Sodramflein, Sicheldingen, Frankweiler, Wlters: 
weiler, Lohnefeld, Speier. — Wie man fleht, 
haben ſich die jüblihen Teile Bayerns nur wenig 
am ber Feier betbeiliot, Es iſt dies thelle der in 
jenen Gegenden herrſchenden Cholera, thelld auch 
ber ultramontanen Ngttatton, dem ſchwarzen Schrecken 
uzuſchteibtn. Ganz ungerechtſertigt if es aber, 
wenn gewiſſe Blätter behaupten, bie Feler fei tn 
Münden glänzend burdgefallen Ya Münden ift 
mit Rüdfigt auf bie Verhätteiffe vom feiner Seite 
her eine Feler annerege werben; ſie Eonnte alfo 
auch nicht burhfallen. Dagegen find auf bem Lande 
zahlreiche Freubenfeier angezündet worben; es wirb 
dies befonders aus bem Ried, dem Altmühlbergen 
und bem Fichtelgebirge berichtet. 

Schließlich erwähnen wir no, daß bie einige 
beutfche Stadt, melde ledtes Jahr den 10. Mai 
feierte , bie Hanſeſtadt Lübe, dieſes Jahr ſich um 
2, September befeyrte und biefen glänzend ger 
felert hat. 


E Andbach, 9. September. Die bah eriſche 
Ulanen:Bripabe war heuſe auf dem hieſtgen 
Gperzierplaße aufgefielt, um von ihrem tapferen 
Führer im Ichten Kriege Infpizirt, geprobt zu wer⸗ 
den, ob fie bie Zeit bes Friedens richtig bemüht 
babe zur Erzielung einer immer noch höhrren Krt’ge: 
tüdtigfeit. Es war vieles eine etwas heitele Prür 
fung bem erprobten und viel forbernden Juſpelteur 
gegenäber, um fo heitler, als eıft furge Zeit ein 
ganz neues UebungssMeglement eingeführt morben 
war. Aber hertlich wurde bie Prüfung beftanden! 
Schlag neun Uhr erfhien mit gewohnter militäri- 
fer Vanktlichkeit der Inſpekteur ber 4. deutſchen 
ArmersInfpeltion vor der im Linie aufgeftellten, 
son Generalmajor Horadam fommanbirten Brigabe, 
begrüßt won dem enthuflaſtiſchen Hochs und Hurrah⸗ 
rufe der fehr zahlreich verfammelten Zufhauer, cms 
pfaugen mit den militäriihen Ehrenbezeugungen. 
Ee waren das 1. Ulanen-Regiment mit 3, 2, Ulas 
nengegiment mit 5 Eslfabrons verſammelt. Nach⸗ 
bein ber Hohe Fufpelteur ben Tageérapport ent 
—— batte, ritt derſelbe die Front ber 

rigade ab und ließ biefe dann in Aunsfofonne im 
Schritte vorbeimarfhiren; bem Vorbetmarſche folgte 
die Borftcllung ber einzelnen Eskadronen des 1. 
Negiments in ben Elementaräbungen, einſchließlich 
ber Eokadroneſchule; bad 2, Megiment evolutionirte 
in den Repiments:&perzitien. Da, wie bemerkt, 
das 1. Regiment nur mit brei Eckadrone von 
Bamberg hierher besidert worden war, wurde an 
biefed vom 2. Regimente cine Eokadron abgegeben, 
fo daß mum beide Regimenter vier Esfabrons zähl⸗ 
ten; die fo formirte Brigade führte nun bie vom 
Inſpekteur geftelten Wufgaben dur, welche alle 
mit ber größten Aekurateffe durchgeſührt wurden, 
Befonders brillant war bie vom ber ganzen Dris 
gabe in Linie ausgeführte Attaque. Man fah 
Ulen an, daß bie Durchblidung eine gründliche 
war und daß Alles geleiftet wurde, was man von 
Soldaten und tühtigen Reitern verlangen kannz 





wörth, Kempten. — Pfalz: Aunmwiiler, Nufberf, | nur die Quantität ber Pferde lieh Manches zu wine 
| — re Tun 0 nal — — a —— — u — —— — — ee m ee Tr — neun om 
ben Geldſumme, wohlr feine Erekutoren in Wöhrd ein Haus und 2 Wieſen 


Johannistages. 


vermach 


2000 


erkauften, Jahrlich 100 fl. 
Anno 1512 betrug ber Vermoͤgenoſtoch ber Anſtalt 6210 fi. 
Anno 1532 machte Cordela Tucheren ein Beftift von 3 fl. Ewingelb. 
Anno 1639 ftiftete Elf. Krauß circa 200 fl, Rente zur Beier bes St. 


Es würde zu weit fähren, alle bedeutenderen Stiftungen biefer Art aufs 
aufüßren, namentlich, was bie auf hiefigen Häufern laſtenden Gigengelber bes 
trifft, Es kommen nun bie bedeutendften Vermächtniffe newerer Zeit, 

Anno 1781 wurden vom Kaufmann oft 12,640 fl ber Anftalt 


widmen wollen, Eeftimmt ift. 


Anne 1849 erbicht die Anſtalt ein Vermächtniß von 200 fl. von dem 


verlebten Kaufınann Wilh. Eramer, 


von 11,543 fl. 22% fr. 


Unno 1870 ein bergl, des + Peivatierd Matih. Stepfan im Betrage 
Anno 1872 ein dergl, von bem + Profuriften Ernſt Heller von 1000 fl, 


Unno 1873 ein bergl, von dem + Kaufmanne Solger, 1000 fl. betta⸗ 


genb und 


Anno 1873 ein bergl. des + Kaufmanns Dörfler im Betrage von 6000 fl. 


Die Eliſabeth Krauß'ſche Stiftung vom Jahr 1839, bie wie bie Dr, 


Eampe'jge Stiftung ben 


wid Hat, alljährlich ben Kindern Befondere Freube 


und Ergöplickeit zu bereiten, und bie mit cinem gewiflermaßen pompöfen 


Uuszug ber Rinder zum Grabe ber eblen Stifterin am Johannietage cingelchs 


loffung gegeben, 


tet wird, hat umer dem Publikum au allerlel unrichtigen Auffaſſangen Branz 
Zunähft zu ber, daß Elif. Krauß die eigentliche Stifterin 





(hen übrig Nach dem Schluſſe der Erlgade- 
U vbungen wurde die Eotabronokelerne zum Parade; 
marfh fermirt; als ſich bas 1. Uladen-Regiment 
dem boden Jaſpekteur näherte, 309 biefer den Sa⸗— 
bei, fehte ſich am bie Spitze des Regimentes, deſſen 
Inhaber er bekanntlich ift und führte es felber im 
Darsde on bene Lommandirenden General des 
U. Armertorps, Generalleutnant von Maillinger, 
vorbei. Nah beendetem Vorbeimarfh Nie ber 
Kreuprinz fämmtlihe Offisiere um fi verfammeln 
und ſprach denfelben feine volle Aufrisbenheit mit 
den: Geſehenen aus und verabſchledete IH von ben: 
felden; beim Mbreiten vom Plage ertönten wieder: 
um enthuflaftiige Hoch und Hurrah-Rufe. — 
Direlt vom Ürerzierplape weg beſtieg ber Kron: 
prinz einen Wagen und fuhr nad Kloſter Heils— 
brown, um bie bortige Kirche unb fonfligen Schends 
wördigfeiten in Augenſchein zu nehmen. Heute 
Avends kehrte derfelbe wieber hieher zurüd. 

& Andbach, 10. Sept. Man muß es ben Ans⸗ 
bachern lafjen: ben Enkel ihrer alten Markgrafen 
haben fie würbiy empfangen und wäßrend feines 
kurzen Aufenthaltes zu ehren gewußt! Geflern 
Abend war bie ganze Stabt feſtlich und herrlich bes 
Teuchtet; aud im den enpflen und feruften Gaſſen 
und Gähchen brannten zahlreiche Lihter und Ampeln; 
die bebeutenberen Straßen waren taghell beleuchtet, 
Gegen I Ude burdfuhr ber Kronprinz mit Gefolge 
die Stabt, wobei er in einem beſtändigen Salvens 
feuer von Hochrufen mur langſam vorwärts kom⸗ 
men fonnte. Um 10 Uhr in das Abſteigequartier 
zurüdgetchrt, mwurbe er von ber hieſigen Sängerg:s 
ſellſchaft durch eine höchſt gelungene Seremade Übers 
rafht; die Mufiffapelle des 2. Wanens Heaimentes 
fptelte Heitere Weiſen, unb fo wurbe das Kopf an 
Kopf gebrängte, nad Taufenden zählense Publi: 
tum auf den höchſten Gipfel der Heiterkeit gebracht, 
welche ſich beim Aurldkehren bed Aronprinzen von 
feiner Rundfahrt in ber Stadt burch die ſtürmiſch⸗ 
ften Zurufe Luft machte. Trod bes Außerft ſtarken 
Sebränges wurde die Ordnung auch nit im Gering⸗ 
ften gehört, — Geſtern Nadınittag machte der Kron⸗ 
prinz einen Abſtecher nad Heilabronn, um bie dortige 
Klofterkircht zu befiätigen; auch bier wurde berfelbe 
in ber fefllih gefgmüdten Stabt von ben Lönigl. 
und fäbtifhen Behörben, ber Kampfgeneoſſenſchaft 
und bem Singvereine auf das Herzlichſie und Warmſie 
begrüßt. — Heute Morgen 10 Uhr fuhr derſelbe 
nah dem Bahnhofe, um fig nad Würzburg zu bes 
geben; am Bahnhofe waren zur Abſchiedobegrũßung 
in Vertretung des Megierungspräfibenten ber Eönipl. 
Stadifommiffär, ber Dürgermeifter Manbel mit ben 
—** Magiſtratorãthen in Amtotracht, der Fol. 

andwebrberisfetommanbeur Mosr mit Abjutanten 
und ben bienfifreien Difigieren verfammelt; eine 
bite Menfcenmenge, befonders Landleute, welche 
den tapferen Führer ihrer Söhne fehen wollten, 
umbrängte ben Bahnhef. is fih ber Zug in Bes 
wegung feste, um den hohen Gaft nah Würskturg 
u führen, ertönten tauſendſtimmige Docdrufe, welche 
ch fortfeßten, bis der Zug außer Hör unb Seh: 
weite war. — Heute Nachmittag wird von ben 
Offisteren ber Ulanen- Brigade ein Wettrennen ab» 
gehalten, woran ih fewohl Difiziere als Unteroffi⸗ 
ziere und Soldaten beibeiligen; es find bebeutende 
Preife für bie Steger ansgefegt. 

I Minden, 10, Sept, Nah den allerhöchft 
genehmigten Beflimmungen über die Uniformirung 
ber Gendarmerte wirb hinfihtlih ber Rang: und 
Grababzeigen ic. Ucbereinftimmung mit ben Deere 
keigefüprt, Die dunkelgrüine Grundfarbe deg Wafs 
fenrods iſt beibehalten, für das Beinfleib ſedoch 
dunkelgraues Tuch mit hochrothem Vorſtoß beftimmt 
werden, Der Helm wird ınit veranderlen Emble— 
men beibehalten, der Tſchacko jedoch abgeschafft und bie 
Dienjtmüge wie im Heere eingefüßrt. Der Schnitt bes 
Waffenrocktortc. ift im Allgemeinen auch derfelbe, wie im 
Heere. — Das Rriegsminiftertum Hat genehmigt, daß 
in jenen Garnifonsorten, in melden bie 
Cholera auftritt, an bie Eruppentheile für bie 
prüfente Mannfhaft vom Felbwebel etc. abwärts 
wollene Eoden und Fuflappen vor baummollenem 


Stoff beſchafft werden, inſewelt ſolche Fußbellel⸗ 
dungoſtücke nicht noch eus lchtem Feldzuge vorhan⸗ 
bin fein follten, 

= Münden, 10. Sebt. (Dienftesnagristen,) 
Der Forfigehilfe & Stoß im Kraufenbad ift auf 
ben Gchilfenpoften tm Marktheidenfeld, ber Forſt⸗ 
gehilfe I. Deyring in Fladungen auf den Behilfen- 
poften in Geiereneſt, beide ihrem Anſuchen ent 
ſprechend, verſetzt, bie Forſtpraktikanten F. Frhr. v. 
Preufgen zu Aſchaffenburg zum Forſtgehifen in 
Wieſen, 9. Deflod dafelbft zum Forſtgehilfen in 
Krauſenbach, DO, Diüm bafelbit zum Forfigehilfen 
in Ruppertsgütten, 9. Edl bafelbi zum Forſtge⸗ 
hilfen in Aura und endlih J. Schad daſelbſt zum 
Forſtaehilfen in Blabunaen ernannt morben. 

&r Berlin, 9. Sept. Die Zahl der erfteull⸗ 
Ken Erfheinungen einer Dppofition ber mas 
ttonalgefinnten Kleriker gegen ihre ultrar 
montanen Borgefegten if in Pofen um eine 
mene bereiert. Und zwar handelt es fi Hier 
nicht mehr um die Mipftiimmung bed niederen Kle⸗ 
raus, fonbern es llegt ein Symptom vor, bas in 
unmittelbarer Nähe bes Erzbiſchoſes ber Widerſtand 
bereit8 einflufreiher Eräger gewonnen bat, bem 
Grafen Ledodomfi wurbe befanntlih am 2, d. M. 
aus Unlaß feiner Verurteilung zu 200 Thlr. Gelb: 
firafe von Seiten des Gnefener Metropoliten : Ka⸗ 
pitel® eine Ergebenheitsadreffe Überreigt, Wie nun 
heute aus Pofen gemeldet wird, Haben ber Doms 
probft Zicatiendicz und ber Domherr Dulinsti die 
Adrcfje nice unterzeichnet, Man barf daraus wohl 
mit Richt fliehen, daß auf in bem Kreiſen bed 
böberen Klerus fchr bald bie Meinung, daß bie 
Kirhengefege mit den Prinzipien ber riftlichen 
Kirche fehr wohl vereinbar feien, ihre namhaften 
Berireter finden wird, 

O Berlin, 9. Sept. Der König von Ita— 
Iien, ber bem fähfifhen Königshaufe verwanbts 
ſchaftlich nahe steht — fein verfiorbener Bruber, 
ber Herzog von Genua hatte eine Toter bed Kös 
nigs von Sachſen zur Frau und deren Tochter 
Margaretha iſt mit bem italienifhen Kronprinzen 
Humbert vermäßlt —, wird auf feiner Durchreife 
bon Wien nad Berlin in Dreoden einen Tag 
verbleiben. Die Rüdreife gedentt ber König, wie 
man vernimmt, über Münden und den Brenner 
zu machen. — Die Nachricht franzöfifher Zeitun⸗ 
gen, daß der augenblickich in Berlin anweſende 
faanzöfiige Kapitän Brunet von der franzdſiſchen 
Regierung ben Nuftrog ethalten habe, einen Theil 
des „sroberten Kriegsmateriald von der beutfchen 
Regierung zurücdzufaufen, ift eine durchaus irrthüm: 
lie. Der Sadverhalt iſt vielmehr folgender: 
Ein Biefiger Geſchäftsmann bat einen Theil des 
in Rebe ſtehenden Materiald von ber Mepierung 
angefauft und ſteht im Begriff basjelbe Iffentlich 
zu verſteigern. Der Militärbevollmächtigte bei ber 
biefigen franzöfligen Botfhaft, Prinz von Po: 
lignac, forderte aus biefem Anlaß den Kapitän 
Brumet auf, fi bei Gelegenheit feiner Anweſen- 
heit in Berlin dite Material anzufehen und dieſe 
Aufforderung ift Seiteng ber frangöfigen Blätter 
in bem erwähnten Sinne mifiverftanben worden. 

Der Kronprinz von Sadfen bat, Pofener 
Berichten zufolge, in Schwichus eine rg refervirte 
Haltung beobachtet, obwohl ihn bie“ Devölterung 
bes Stäbthens mit allen Zeihen von Euthuflade 
mus empfangen Batte, Auch in ben foldatifchen 
Kreifen geht ber Prinz höchſt felten aus fi heraus 
und ſpricht im Allgemeinen fehr wenig. Unter den 
militärifgen Autoritäten gift er als ein Auferft 
tügtiger Fachmann, indbefonbere in der Bewegung 
von SKavaleriemaffen. Die Gtabsoffiziere rißs 
men auch biesmal das kurze und treffende Ur: 
theil des Pringen, welcher von bem Leiſtungen 
ber 10. Divifion höchſt Befiiebigt war. In 
der Umgebung bes Prinzen war man üderrafct, 
als er fih am Schluh des 2. Mandvertages zu 
einer Belobung herbeilleß, eine Aufeıft feltene 
Thatſache, da er faft nur, wenn aud ehne jebe 
Härte, bie Fehler za regen pflegt. Zu dem foms 
mandirenben General dv, Kirchbach äußerte ber 


Being, cr fi im jeder Beziehung zufrieben, bie 
viflon habe geleiftet, was er von eimr pre 
ſchen Dieifien ermartet habe, 

Hadersieben, 6. Sept. Ja dem für Beute 
anberaumten Termin zur Deeibigung ber 
meinbevorftcher ber nordſchleswigſchen Diärit 
haben nah der Fl. N. Ztg. von den 165 9%, 
flegern etwa die Hälfte ben Eib verweigert, 

ehwei;. R 

Genf, 9. Sept. Der Briebend: und Frei 
beitstongreß murbe — — nad 
Laurent einen hlftoriſchen Gt gegeben Kar 
woran fi eine lebhaſte Diekujfion ſchloh, an 4 
fi unter andern Rednern Lemonnier, Mitomg 
und Faubety betheiligten. — Die Internatis- 
nale hielt um 2Uhr cine geheime Sihuug, der m 
8 Uhr eine Hffentlihe Sihung folgte. Pehtere 36 
war gewäßlt worden, um ben Arbeitern das m ” 
feinen zu erleigtern. (T, N.) 

Frantreid. 

* Paris, 8. Sept. Dffizide wird aus Bır . 
failfe# vom 7, Sept, gemeldet: Nach den Untuse 
vom 4. unb 5, ift der 6. Sept. in Algier im vol ı 
fommenfter Ruhe verlaufen; man hatte one mei 
tere Aufſehen Borfigtsmaßregeln für den Fall gt 
troffen, daß bie Störungen fi wiederholen ſollla 
Der Maire erlieh ein Verbot, Fruerwerkoögeden 
ftände auf bie Straße zu werfen. Die Regierun 
hat einen fofortigen und eingehenden Bericht übe 
bie Vorgänge vom 4. eingeforbert und wirb er - 
auf Grund diefes Berichts eine Entfeibung trefien 
— Dicker hat bie Nationalderfammlung von Dir. 
failles zwei Mitglieder durch den Tod verloren: u 
verftarben zu Touills bei Poitiers der Baren von; 
Laurenceau, Abgeordneter ber Vienne, Merifal ge | 
finntes Mitglied bes reiten Centruma, der aud 
der Legielative vom 1851 angehörte und nah bin 
2, Degembir einige Tage auf bem Mont Balsrin 
gefangen gehalten wurbe, nah bem Sriege abt 
einer der fünfzehn Mbgeorbneten war, melde bi 
Herren Tierd und Jules Fabre nah Verfall 
begleiteten, um an den Friebendunterhaublunget, 
Aheilzunehmen, und zu Avignon Herr Henri Mo” 
nier, gemäßlgt republlfanifcher Abgeorbneter ur 
Bauclufe Departements. — Der aud in Drutfa | 
lanb durch mehrere Gaftreifen Befannte Komiker) 
Döfird von ben Bouffes s Barifiens ift geſtern zu 
Amdres nad längeren Leiden geftorben. Dafiıd 
(mit feinem wahren Namen Gourtecuiffe) Hatte in 
ben Bouffes fat alle Hauptrollen bes älteren Offen: 
bach ſchen Repertoire und namentlich and ben 
„Orpheus in der Unterwelt“ gefhaffen; er war alt! 
Künftler und ald Menſch gleich beliebt. 

Der „Bringipmenfh” im Frohedorf, ber mit, 
dem Auftreten eines Thelles ber Pringen von Or 
lcand, wamentlih mit Aumale und Joimville, 
teineswego zufrieden ift, fol von Lehteren verlan 
gen, baß fie ihre Entlafjung als Deputirte ein’ 
reiden, da ein foldes Amt mit ber Würde könipı ! 
licher Prinzen won Hauſe Frankreich nicht verein. 
bar fei. 

Spanien 

Madrid, 9. Scptor. Die amtliche „Bareta* 
publigut die Tıfte des neuen Miniflieriums unb vers | 
öffentiiht bie Ernennung von Gonzalez, Eeballed | 
und Parvin zu Generallieutenants, Die Einennung 
tes Gentrals Sanchez Bregua zum IKrlegdminifieh 
wird al® unmittelbar bevorftehend — 

(T. 


Bermifchtes. 


Bensheim, 8. Sept, Bei bem entſehlichen 
Branbunglüd, meldyes unjere Stabt heute Nadıt 
heimgeſucht bat, find ohngeſaͤhr 50 Gebäube ein 
Raub der Flammen geworben. Der Schaden be: 
tränt mehr als 200,000 fl. Biele ber Beſchaͤdigten 
ſind nicht verſtchert. Es Hat fi unter Vorantritt 
bes Bürgermeifters v. Eties fofort ein Comité ges 
bildet. welcbeo in einem Aufruf edle Menſchenſteunde 
um Unterfiügung für die hart Bedrängten bittet. 


ber Findel ſa, während fie boch nur dle Dlittel zu dem Einen Feſttage beſchafft 
bat, und baß bie Unftalt felbit cine fehr reich dotirte fein müfje, weil foide 
Aufzüge ıc. Rattfinden können. 

Zur Auftlaͤrung diefer dem Wohle des Anftitwts nicht ſörderlichen Miß— 
verfiändniffes diene der Tegtjährige Regmungsabſchlug: 





Einnahmen: sh 6er 2Pf. 
Ausgaben 15.410 fl. 53 tr. — Pf. | 
Defigit 865 14H 2 Bi. 


wae durch bie Mmenpflegeftifungen gededt murbe, 
Das Vermögen ber Findel beträgt: 
a) an Kapitalien 79.131 fl. 36 Mr. 
b) an Realitäten 3820. — lr. 
ce) an Nechten 17,897 fl. 3214 Kr, 
d) an Mobilien 5,431 fl. 19 Mr. 





mindeftend 174.00) fl, reicher jein, 
und Ausgabe wirb aber noch größer, wenn die Steigerung aller Lebensbebhrfr 
niffe no länger anbanert und bie immer größer werdende Bedölkerungeziffer 
Rürnberge eine Vermehrung der zur Zeit in bie Anftalt Unfgenemmenen (77) 
zur Pflicht mad. 
Bezüglich der Innerm Geſchichte der Anttalt kann nit verſchwiegen mers 
ben, dag mamenslid gegen ba® Ende bes vorigen und im Unfang bes gegen⸗ 
möärtisen Jahrhunderts die Kinder kelueswegs jo verpflegt und beauffichtigt 
wurden, wie e6 ker Milbtpättgeitefinn der eblen Stier beabſichtigt hatte; 
in phoflider Deziefung mar eine ſeht grobe Vernachloͤſſigung eingetreten, 
Hier ıbat Hilfe not und fie kam endlich, ala Nürnberg Layerifh wurde. Die 
bayerife Drrierumg befeitigte ſoaleich das feiner Uufgabe nitt mehr gewach⸗ 







2 bie Binangen ber Anſtalt und ſorgte für beffere Ucher- 
neue Epoge für das Findel- und Malfenfaus trat erſt ein 


mit ber Einfüprung der maniftratifgen Berfsffung in Nümterg im Jahre 
1818. Es war ein grehes Old für daeſelbe, baf einem Marne bas Sams 
miffarlat Übertragen wurde, der ein warmes Herz für bie armen Waiſen bitte, 
Es war bied ber + Buchhändler und Megijirntsratg Dr. Campe. Laſſen 
wie ihm feltft barüber fpregen: „Als Mitgleeb bed Magijtrats wurde mir 
1821 bie Berwaltung bes Findel- und Waiferhaufes zu Theil, In melden 
betlagenswerthen Zuflande fi damals bie Anſtalt befand, mirb bie Nadmelt 
taum giaubenz fie vermweife ich auf die Alten, Ich hatte das läd, den Mas 
giftrat und bie Gemeindebevollmächtigten für eine nänzlihe Umwandlung ders 
felben zu geninnn, Zwar fliehen mir ber Schmierigkeiten viele auf, befen 
berg Dei dem jo nothwendigen Bauc; allein begeiftert von ber Mac gewordenen 
dee des Beſſeren, murden alle Kämpfe fiegreih überwunden. Glildlleh fhanb 
das Werk nach einem Jahre ba; fröhlich verließen bie Kinder am 4, Desem 
ber 1822, bas alte, enge, dumpfe, ungefunde Gebäude und bezogen ein neuee, 
worin fe eine neue Schule, einen neuen Lchrer, einen neuen Fiudelbater und 
eine gänzlich neue Haus: und Lehensorbnung fanden,“ 

Seiner Stiftung (2000 FL.) zur Feier biefes Tages habe ih fon er 
waͤhnt. Er ſelbſt feterte fie, fo lange er Iebte, im Kreiſe ber dankbaren Wal 
fenfinber. 

Später (1852) wurde die Walfenhausſchule gänzlich aufgehoben und bie 
Baifenkinber den ſtädtiſchen Schulen zugeteilt. Es war bas ein anerlennend: 
werther Fortschritt, ba die bisherige Abgeſchloſſenheit bei vielen Zöglingen 
Stumpffinn und gegenüber andere Kinder das bittere Gefühl von Wefangen 
[haft und Zuridfepung erzeugt hatten. Doch läbt ſich aud nicht Täugnen, 
bag feltdem auch viele ſchlinme Einfläffe von Außen fi geltend maden. Die 
Unftalt ſteht du ch bie Fürforge bes Magiſtrato gegenwärtig auf einer Stufe, 
bag fir fig gewih mit dem beſſeren Auftalten Deutichlands meſſen ann und 
iſt ten ihr anvertcauten Kindern Gelegenheit gegeben, einft wirküch brauchbare 
Glieder der mes [Hlihen Geſellſchaft zu werben, Dat fie das werden, dad 
walte Bott! IM. Lotter, Waifenhansvater. 
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BEN Wibert Nelufrauf. 


Taubhelt Ist hellbar. 


jartnödi Schwerbörigfeit 
u Gehuem onpumenbenbes Biel ge 





verfende id € em anzumenbenbed gegen 


3 Thle, 
India dnng von lim, Eihönbaufeg Mer, Zix. 


Rahmafchinen : Heparaturen von 
—— Schwabeumühle. 


Bom Erzgebirg’icen Altien⸗VGereine em: 
siebte Zieidaner Pedhftüde und Pedwärfeltohs 
lem primu Qualität, fowie aus ben Werlen Nürs 
ihan und Wadnit; bejle bühniſche Etüd-, Würs 
felz und Brannfohlen u. Sie eimer Schmiebes 
fohlen aus ber von Swain'ſchen Rentei zur gr 
fälligen Abnobme. £ k 

Bei Abichlüffen auf ein Jahr bedeutend Bil: 
liger. Steinfoblen, — Holzverjandt: 


hejchäft 
. Scheineler. 
Cemptoir: Breitegaffe L 542. 
Bpriegel 


in rrichſter — zu den bifligften Vreiſen 


empfleäft 
L. Stro ei an ber Hauptmadr. 
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Für Hadernſammler 
einpfehle 


Köperbäuder in allen Karben, 






Mabeln, 
; Beinenfaben 
und niele andere Artikel zu Billiaften Preifen. 
Rucaberg. Max Grabner 
am Weinmarki 


BO; 















in J. 4. Staln’z Boch» nnd Kansthandlung (Al. 
Koliner) in Nüraberg im Bayerischen Huf kaun je- 
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Ilustrirte Volkszeitung, 

20 Hehe A 12 kr. 
Hustrirte Welt. 

Jahrgang 1374. 20 Hofe & 14 kr 

Beide Journal cheinen in en bu * 
tendar. Vargnüsserung und Vermehrung, somie 
schlimenter, Aussialtünj, «an® sie bei des bällijrern 
Preise noch Bla Dagawesenos hieien. | 

Al Prämie wini Kaulbach herübintes Bild 5 

„Bilöderike* Tür den billigen Preis von "6 kr. ze 9 I 
hlart. 
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Statistische Tafel aller Länder \ 
der Erde. Von Dr. ©. Mühner. 
s 
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Enthält: Grüsse, Resirrunpgsform, Btaarscher- 
kaupt, Bevölkerung, Ausgaben, Schulden, Papier- 
Id, Banknotenomlanf, Stehendes Herr, Kriege. 








orte, Bandelsfotte, Ein- und Ausfuhr, Zolleinnah- 
wen, Haupterzeugnisse, Münze und dern Silber- 
verth, Gewicht, Kilsmmaass, Hoblmanss für Weine 
‚nl Getreide, Eisenbahnen, Wanptstälte un. die wich- 
igsten Orte, Einwohnerzahl, 2%, Aufl, 1893. Prois 
Skr. Nach auswärts prgen 19 kr. in Briefmarken 
raneQ, 












Zink-Abfäle 
Bratrinn, Mefileg, Blei, Aupfer, Gewichte von Elfen 
np Weiing Tauft in Partiren 

MM, Messeror, Glienz u. Metallhandlung, 


Biunberlursfteafe 8 110 


Epielwaaren 
ucht I über bie Weihnachteſaiſon in Kommiffiond. Mer: 
!auf zu erhalten. Für einen beftinmten Abſatz wird 


garanlirt, 
m. 2 Erreip_ 


Porzheim 
i Avis. 

Gin in Nürnberg ſich beftnblicher Beihäft, Tabsifatten 
tstiher Bebarfsartitel, wird Bunmmiisnoechhlituitie Jalber 
= serlaufen geſucht. 

‚Hranliste Anfragen unter Chiffre R. Z. A. Me. 275 
"mn bie Mnitoncen»Egpebilion von 9. D. Matui, 


Kblerfizage Nr. 40, entgegen. 

Is einer gewerbreichen Etaht in auter Umgegend, 
An Sluß mehrerer Bainen, if eim mittleres Anmwelen, 
aeeigupt für einen Echönfürber und Druder, welder ſich 
nit wenig Bermögen eine quite Eriftenz gründen Tönnte, 
BiRig zu verfaufen. Rügeres in ber & d. DL. 

Ein zweifigiges Yuls, veip. Screibtih, ift gu vertau⸗ 
Von. Breite Gajte su). 
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Ein mittelgroßes Haus 

wird sm finen jährlichen Diethpreis von eirca fl AO 
von lerheilinen auf einine Zahre au pacten nefuct. 
ferien mit Angabe ber noheren Bedingungen sub D. T. 
’y in ber Epp. b8. 218. zu bintexligen. 

„ „Fin funger ausgebildeter Kaufmann, guter Berfäufer, 
ut Etelung ia einem Tue oder dem ühnlihen Ges 
IHifte; and if derielde in allen Comptoizarbriten bes 
wenört and Tonnte ver Eintritt bis 1. Oder 15. Oftober 
Kallingen. Geſallege Dfferien bellebe man unter B 42 in 
vr ©. d. W, abzugeben. 
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—Eellkene Meraite | 
Karlaruhe 1861. 











aus der | Eliberne Medatle, 


Sundwirtgfgaftlig-gemifgen Fabrik 


-.r...- 


Straßburg 1866, 











——— CARL, ZINHER ech isee, 

edaille | MIR Amei Medaillen. 

| Hamburg 1868. GEORG “ Maris 1867. 
engem 1865. Mannheim. an 1867. 

Dedalke, Kali: und Magnefio-Dünger-fabrik | _ameı Meinen. 
Köln 1865. in Staßfurt. — 1869. 





Kuorhenmehle, roh und gebämpft, 
— in allen Sorten, 
Kalls und Wagnefia Präparate, 
Ammoniak⸗Superphosphate, als 


* 
&pecial-Dünger, für Rüben, Tabak, Reben, 





Unter Gontrale ber laudwir thſchaftlichen Bereine und Berjuäsftationen. 


HM, 
——— Dünger werben in allbewäheter, vorzüglidfier Duslität und unter voller Garautle bed Ge⸗ 
A 
Tolle it mit ber genauen Vezeichnung feines Iudaltes und der Firma Georg Carl Zimmer 


in Munnkeim verichen. 


Gebrnuchsammeifungen und Preiöliften ftehen zu Dienflen, 
Wegen allem Näheren Beliebe man fi an bie Fabrik in Mannheim oder an 


kaufslager zu wenden. 





General-Agentur 


Jones d Comp. 


deren bekannte Ver⸗ 





der Eylinder-Arm:Mafhinen 
"in Guidge-Bridge 


andeiter. 


fe unfere als bie beiten anerfannten Chlinder-Arm-Maſchinen Haben wir 
Ham 8, Gutmann in Nürnberg als Aleinvertreter anerfannt, und ind 
biefelben nur bei ihm aͤcht zu haben, 


Jones & Comp. 


m 
Originel Whoeler & Wilson, dic geräufßlofeften, beſten und bauerhaftefien Mafhinen für Familien 


und Näberinnen, zum Anfertigen von Kleidern und Weißzeug, 


und darum faſt in jedem Haufe 


Deutſchlands, ſpeziell Baherns, vertreten und fo eingebürgert, wie feine andere Naͤhmaſchine. 
Original Groror & Baker, fowie Howe-Mafginen für Schneider, Schudmacher, Familien und 


NRäperinnen. 


Doppelstsppstich- 


Säimmtlide Mafbinen zu den bikigften Preiſen. 


u. Ksttenstich-Handnäh-Maschinen, fowie mit Fußbetrieb. 


Zahlungserleiterung gewährt. Eigene Ropa · 


raturwerkstätte, Juuſtrirte Breiöiiften gratis und frauco, Für jede Maſchine bjährige Garantie, 


Ss. Gutmann, 


Laden in Nürnberg  WMegenshurg 
im Haufe d. Hra. Lotter Chem. Wallerſtrage. 
Gais Lotter) am sofepheplag. 


Kapltalgesuch. 
Ein Gier Bebienfieter mit autem Einkommen bebarf 
zur Erledigung einer Angelegenheit elnes Hapliats von 
ea, ſi. 360, rikdzahlbar in 12 Iahren, negen Fehr nute 


Ber inſung und erbiitet ſich geehrte Offerte unter Chiff. 


C. W. 396 at bie Annoncen :@gpedition von Mudell 
Mofie am Yoiephöplay hier. 


är Banken und Eapilaliften, 

Auf eine einträgfihe Realität in Tyrol (gerichtlich 
erhobener Schägunagmerih 7401 Gulden öfterr. Währ 
rung) wird ein Hapital von 100 enent; 2,100 fl. ger 
nen pupillarmähige Sicherhelt, gute Verzinfung umd mo« 
möglih Rocrablang in Urnultäten baldigſt aufzunehmen 
geſucht Merwittiern mirb bei Huftandelonmen ded ge— 
wünidhten Anichens nebſt Derantung aller Kuslagen eben 
pu vereinbarende, angemefene Provision zugeſichert. Di: 
reſte eber inbirelie Nuträge ven Beldgebern werden unter 
der Abdreſſe: „Baron A. 6, P. Nr.3794- har die Annon— 
cen:Egpedition von Mudslf Mofle in Münden erbeten. 
—— —— — nenn 


Kapilalien in gröfieren wie in kleineten Beträgen zu 
44 p&t, find gegen nenügende Siserheit ohne Abzug und 
unlündbar zu verleihen. Die Beringungen können eins 
aeichen werden. Bo? jant bie &, d. © 

Ein gut enipfohlener 

Sleifender, 
der Italien bereidt und neneizt Ih, Kupferfliche in einem 
leicht transporiablen Yufterlofler gegen hohe Brovifion 
dorthin witzunehmen, beltebe frine Köreile unter T. 
3.57 eingujenben an bie Mansncen+Egved. von Mubolf 
Vioiie in Sberlin. j 


is 2 — ——— — ſuche 
einen g ewandten en. 
‚ Sehmrizer, 


4 * 


Ein mit der Goldgeipinnf-abrilation vertranter, 
thätiger Men wird ats 
Spinnmeister 
unter Sehr gunttigen Vebingungen zu engnairen geſucht. 
Dfferien unier F 3064 am die Annoncen:Egprbition 


von Rudolf Poje in Märmbern. 


Ein erfahrener 


iBierbrauer, 
welcher ſchon Erjültte geleitet hat, ſucht wieder eime ber 
artine Stelung. Dfferte unter V 309 an bie Annoncen ⸗ 


Erpevition von Rudolf Rote am Yojerbsplag Bier. 
Cefuch. 

Ein mohlgefitteter junger Mann, der ſich ſchon einige 
Renntnifle in dem praktischen Beiriebe der Zanbwirib: 
ſchaft ermorden hat, ſindet auf einem Gute bei Bamber 
als Bolsırtair Yinterfunft. Zu erfrasen in der E. d B 

Ein Geeretiich und vraltiſch gebildeter Palier, mit 

mten Zeugniſen weriegen, findet bei hohem Lohn 
uernde © ihäftigung. Auch werben daſelbſt tilchtige 

Maurer und Steinbeuer angenommen. 

Au erfragen in ber Exp. d Bi. 


Ein Echretner findet In einem Spielwaatengeſchaft 
deue rade Vrjhäftinung. Katthauſerg Mr, IN. 

Einen tichtigen Volgpreggoler ut 0]. Vrudner, 
Smergaafle 1:17, 
. ° werden fogleid; Echreiner gefugt. Künigsltrake 

x. 73. 


Sn einem biefigen Ei] —— mwirb 
tiger Burke bei jeforligenm er tr bie Sehre genoms 


men. Rüßered in ber Exp. d. 


314 en Keen 


arrlirchen Zwieſel 


vaſſau 
Heuw inkel, Neumarkt. Hauptſtraße. Hauptftraße. 


Untergeichneter empfiehlt feine 
Bet edernNeinigungsanfalt, 
und dringt pugleich in Erinnerung, baß alle Betten und 
Federn wieber auf's en mn hergerichtet werben mit ber 
Zußcherung eenpenblang son. Zof. Tanſchec 
erie N n . 
5 82 am ann Darft, Engelgafle, r 


OQuitten 
in jedem Quantum werben jur Heike eit getauft. Adreſ⸗ 
fen sub Z A. 501 bis zum Ib. Seplember an die Ans 
noncenErpebition von Önaienflein & Boykr in Franl · 
futt 0. A. erbeten. (H. 39 Hbg.) 


es” Punktirerin wird gefncht 
ober ein Ben, welches das Bunftiren erlernen will 
im meiner Budbruderei, Gute Bezahlung. 
Gottl. Rüll, Alaranafie 6. 
Eine tüctige, der Papier: & Ehreibmaterislbrande 


e 
Berkänferin 
Din ‚genen gules Salate ald Ladnerin fofort Stelle. 
mit obigen Eigenſchaften verfehene wollen fih wın- 
den unter L 4.39 an bie Annoncen-Egpebition von Aubelf 
Rofie in Mugsburg, 

Cine Mitſchulerin zur Erle der fran en 
Sprade rm feicht astichften Methode eg 
Neue Haffe 1204/18 TIL. Etage. 

3” Eine newandte aujerin fudht | als 
möglich Stellung, gleichniel in welcher Brande., Zu er 
fragen in ber E08 

Solide junge Dübden Haben gegen guten Lohn 


dauernde Beihüftigung B 336. 


Wohnungs - Vermiethung. 


Eine freundliche Wofnung im 3, Stod, in ſchönfler 
geſunder Lage vor dem Mohrenthor, br db auß brei 





heigbaren und 3 unbeisbaren Piecen che, fans 
mer, SGolsinge, Hellerantkeii und —* elegenheit, iſt 
bis Allerheillgen an eine Heine, ruhige ——— ver · 


m 
miethen, Näheres im Haufe Rr, 34856 im 1, Stad neben 


— — —— 
Mitte der Stadt find brei neu hergetichtete, elegante 


: Wohnungen 
1. und 2. Stod mit Je 6 Piecen und mit allen Bequem⸗ 
ar = er Könte figen een J 
u erfragen unter @. 31 im en-{ägpe 
von Rndall Mafe am Jeicphäplap bier 
Rift des Balpiages it ein feeun! 9 Zims 
mer im a Eh 18 1. Dftsber zu —— — 
Ein hüdihes heizb sd mit Sälaflabi 
2 ektten iſt el * e —5 2 —e 
vermieihen 5 Wr. untere Thalgaſſe 
n einen einzelnen Serrn ift in (dam age ein 
Gübih mödlteteß Zimmer zu vermielhen. 
Dfierten unter F, ninmt bie Erp. d. BI. €: en. 
Gin oder ywei ummöbliste Himmer rien Der 
Poſt, Goftenho Ar. 5, find fofort zu virmiethen. — 
Ziel Lichtmeß find der erſte Stock mit 5 heiz⸗ 
baren Zimmern und fonftinen Bequemlichfeiten 
und die Gejhäjts-Lolalitäten Parterre bes Haufes 
Nr. 35 Enmdienplat zu vermiethen. 
Eine arope Bürtereemohnung wird gelucht. Yläheres 
unterer % Bergauerplef Gi), | Stod 
— junger zen 7} den zuge! , und 
nn argen ergelb im tucku 
—————— tgBgebühr dirſqhel · 


Ts iu Fue ag ital a baa om Natbhaus 


Dat der ii, Kun flen 


Spiritus Toco 34a per Sept, 22% Tölr, per 
Dtt., 20% Töle. per Nod., Alles per 10,0000 /0 
ohne Faß. Breéelau, 8. Sptör. Gpiritus per 
100 Liter 10000 per Sept. 24%/5, Scpt.»Oft. 23%5, 
Upril⸗ Mai 21er Magdeburn, 8, Sept. Kartofs 
felſpiritus ſehr feſt, Toco Thlr. 26%/s nont,, per Sept. 
261/2 B., Oklober 2446 V., Nov. Miis, Dezem⸗ 
ber 2114 B. mit Faß zu 196 Thaler. Räbenſpi⸗ 
ritus Kfz per Sept, Die B., Dit. 22 G., Nov. 
4. Häifte 2rtfo ba, Noo.⸗Mai 20 br. per 10,000%0. 
— Fettenud Dele Berlin, 9. Sept. Rübäl 
pr Sept. Otibr. 0 Ya, per Kprit Mai 227/12. 
Köln, 9. Sept. KRäübdl fe, effettio 11.18, per 
Or. 11.15, per Mat 1974 11%, Am ſerdam, 
9, Sept. Riböl per Herbſt 37%, por Mai 39, — 
— Baumwolle. Liverpool, 9. Sept. Umſatz 
45,000 Ballen, baten auf Spekulation 3000 Bals 
len. Middling Uplınb I—, Mibdling Orlennd 9/4, 
Fair Egyptian 9%, Hair Dhollerah 6—, Pair 
Broach 6—, Falr Domra 6%, Fair Mabras 6—, 
Hair Bengal 4, Hair Sundrna 6%, Hair Ber 
nam 9—, Midbling Dollerah 5Ys, Gosb Middl. 
Dpollerah 37/5, Hair Mibdling Dill. 496, Good 
Fair Oomra 61%. Stramm. — Metalle, 
VHredlau, 8 Sept. Zink He The, Hamburg, 
8 Sehr. Zink. Verkauft am Sonnabend 500 €, 
Schleſiſcher Berein zu NDR. 2794 und heute 1000 
Eir. gewoͤhnliche Marten zu 27%2, Beincd loco. 
Amfterdam, 6. Spt. Banca-Zinn Ioco mit 781/. 
bis 79 fl. bez. villiton⸗Jinn gelandet 77 N. 
London, 8, Sept. Zinn, Straits: 128 Pfr. St. 
Hellew Metal in Mättern BYa— 34 b,, in Platten 
95 per Pf. . 

Die Stabt Landau (Pfalz) will aus bem 
ReigssFunalidenfonde 210.000 fl, zum Emiffionss 
cours von 99° und mit 3a pCt verzinslich, ald 
ſidtiſches Untchen aufnehmen. 

Ludwigshafen, 8. Sept. Geſſern fand in New: 
fadt eine Berfammlung von Delegirten ber 
piälzifgen Gewtrbevereine flatt, bei welcher 
bie Bereine Kaiſerlautern, Neuftabt, Frankenthal, 
Ameibrüden und Lubwigshafen verireten waren, 


Erfter und Hauptgegenſtand der Berathung warder | 


vom Gewerbberein Frankenthal beantragte Gegens 
ftanb: bie enorm hoben Unforberungen der 
Auöftellungstoumifflon an bie Ausfteller 
für Behälter, Schränke xc, in benen bie mad) 
Wien geſchidten Auonellungsgegenſt Ande untergebracht 
wurden. Wahrend viele Kusſteller einem Aueéſchrei⸗ 
ben der bayeriſchen Laudeskommiſſion vem Monat 
März 1872 zufolge glaubten, die Koſten des Hin⸗ 


und Hertraneportes der Ausftellungsgegenftänbe for | 


wie auch deren Aufftellung x. würden von ben Re 
gierangen übernommen, fommen jet von der Koms 
wmiffton ganz enorme Forderungen an einzelne Aus ⸗ 
ſteller für benügte Bebälter, Tifge sc, von 25 bis 


zu 80 Thaler pro Quadratmeter. In ber geſtrigen 


Drilsoirtenperfanmiung nun wurde beſchloſſen, die 
Vereine ſollen das. nöthire Material beifchaffen, 
fünmslihe Aueſteller der Pfalz follen buch bem 
„Bi. Kur”, die „Raiferol, Bin," und das „Norbpf. 
Wohenbl,* zur Einfendung von Velegen an den Frans 
kenthaler Verein, der mit Midarbeitung einer Des 


ſchtoerdeſchrift betraut wurde aufgefordert wien. Im | 


en: fpäteren, am 28, Sept, zu haltenden Delegir⸗ 
tinverfammlung ſoll diefe Deſchwerdeſchtift berathen 
werden. 
deo Handels die Bitte vortragen, es möge hei ber 
Ausfellungs:Kommifjion dahin wirken, ihre hoben 
Forderungen auf bag zuläjlige Minimum herabzu⸗ 


jegen und ihre den Musftellerm zugeſtellten Mode | 
Hußerbem fell bie Regle⸗ 
vang angegangen werden, theilwelſe biefe Koften zu | 


nungen zu Tpralfiziren. 


tragen, da ja für bie Aueſtellung vom biyerifhen 
Landtag ſowohl als auch vom Reich ein großer Bes 
trag bewilligt worden ji, und bas um jo mehr, 
als ja von Regierungewegen Brofefjoren, Schüler ıc. 
auf Husftellungen geſchickt werden, um ſich Kenut ⸗ 
niffe und Erfahrungen zu fammeln, und dieſes doch 
mit immer auf Koften der Ausſſeller, bie ja ohne⸗ 
bin Hierbei auferoidentlihe Aud aben genug haben, 
zu geſchthen brauche. — Der zweite Berathunge: 
gegenſtand war dad, narientlich dein Kieingewerke 
velfache Verluſte bringende Müngunmefen, was 
wohl nirgends in fo hohem Maße eriftirt, als ges 
rade in unferer Pfalz. Es fehlt aber auch im kiss 
fer Sage an hinreichendem Material und fell das 
bir in der am 28, be. flatifindenden Verfammlung 
weiter beraiben werben, ob 8 necoten fin viefte, 
daß bie pfälziſchen Gewerbe Vereine baranf brins 
gen, doß bie Regierung bie Eirfulation der im 
Coums fo herabgeſehten remben Silbermüngen nach 
einem beſtlumten Termine ganz verbiete und da: 
negen eigenes Silber, refp. Thalergelb in Um'auf 
ſebe. (Dr 8.) 

Berlin, 9. Sept. (Börfe) Die Tendeny ber 
Börfe dat eine volftändige Ummälzung erfahren. 
No vor wenig Tagen ſchien die Kontremine in 
das Lager ber Gegenpartei übergegangen au fein, 
beute ift vom ter Ey-ftenz einer Hauffepartei num 
no etwas zu merken, die ganze Görfe ſcheint & la 
baisse gefinnt zu fein. Die Rückſchritte der Kurfe 
waren Beute no bedeutender als gifteın, das 
Ungebot trat fo dringend auf, daß «# bie Kurfe 
progeutmeife warf und dem Verkehr zeitweife einen 
fat beronte ähnlichen Charalter verlieh; dabei blieb 
bir wirfiihe Berkeht in hohem Wrade unbedeutend, 
8 wurde viel geſchrien, aber meuig gehänbelt, 
Die Urſache biefes neuen Umfichgreifins einer 
Baiſſe, die man fr Äbermund:n Kalten durfte, 
baden wir bereitd mehrſach kefproden; bie 
Berhäliniffe bes Wiener Plaes, die höchſt un: 
gönfte aufzefaßt erben, bdieten ganz allein 
die Deranlafung, Neue beunsubigende Nach 


Dieſelbe fol dem Al, Staatemtrifterium | 


richten waren Übrigeng Heute nit eingetroffen. 
Es if begreiflih, daß Kreditaktien unter felgen 
Birhältnifen an ber Epige des Ruüdzuges marſchlt ⸗ 
ten; fle verlesen ſprungto iſe 2% Thlr., Franzoſen 
d/, Thlr., Lombarden 1 Thlr. Eiſenbahnen, fmwere, 
wie leichte, mußten ber allgemeinen Dattigfe't cbens 
fang Konieffion maden, babei aber warın bie Um: 
füge ganz minimal, eine Audnahme magten eigents 
ih nur Potebamer, Am traurigſten ſah es mit ben 
Bauken aus, auf biefe Papiere ſchien fih bas 
Angebot ber Kontremine gany befonbers zu 
konzenriren. Die Kurfe wurden wamentlih für 
elle per ultimo gehanbeiten Papiere um viele Pros 
ente Lerabzejsht, jo fir Distente@ fellfaft, 
Dreufiige Vodentrebit: Bank, Gewerbeban? Schuſter, 
Meininger, Schaaffhauſenſcher Bankoerein. Deutſche 
Fonds feſt, aber ohne Leben, fremde ebenfalls feſt, 
nur Öfterr. Rente matt. Dergwerke aller Urt, ſpe⸗ 
Eufative und Anlagewerthe wefentlih niebriner, 
Dortmunder Union und Laurchätte ſtark offerirt. 
Die Übrigen Induſtrie⸗Branchen zeigten fig völlig 
vernadläffigt umd überwiegend matt. 

% Baris, 8. Spt. (Börfe) Die Mode 
beginnt unerfreulich genug mit ftarten Nealifirungen 
einer Folge ber allgemeinen ungünftigen Meldungen 
von ben fremben Pläpen. Schluß flau und obre 
Erholung: Rente 58.12, neue Anleige 92,37, Jtas 
liener 62,85, Banque be Paris 1117, Foncier 798, 
Modilier erſt 398, dann fhmäder 393, oſterreich iſche 
BobensAreditanftalt matt 855, Staatebahn 771, 
Lombarden 406, mir framöfiſche Bahnen unerfhüts 
tert: Mord 1017, Lyo 920, Oftbahn 517. 





Telegraphische Bepeschen. 
€ Unstbad, 10. Sept. Soeben, 10 Ur, 
reifte ber Kronprinz mit Eilgug nad Würzburg ab. 
Untosfend finb bie Gemeindebehörden mit bem Bürgers 
me ſter, der Stadtkommiſſar und ber Bezirlaamtmann, 
der Landwehrbezirkeko amandeur und viele Offiziere, 
Eine große Menſchenmenge rief dem Scheldenden 
lebbafte Hochruſe au. 
Anebach, 10. Sept. Der Kronprinz hat 
| geftern bie Heilöbronner Kirche eingehend beſichtigt, 
bier noch bad Schloß und bie Kırden. Wbents 
war prädtige Alumination und Serenade. Heute 
befitigte er abermals die Gumbertuekirche und 
Kapelle; nad 10 Uhr reifte er nach Würzburg ab. 
Die ſtädtiſchen Behörben waren am Bahnhof. 
4 Münden, 10. Sept.) Vom 8. bis 9, d. 
Nbenbs find an Cholera und Koleraverwanbs 
ten Krankheiten 22 Erkrankungen und 7 Tobess 


file vorgelommen. 
Der „Bofl. Ita.” wirb 


® Berlin, 10. Sept. 
unterrichteterſeits beftktigt, dag die Anerkennung 
bes altkatholifhen Bilhofs Reinkens vom Staats— 
miniflerium beicloffen je}. Die kalferliche Sanklion 
fei nah aueſiehend. 

* Wien, 10. Sept.) Die „Wiener Boltung® 
von Mittwoh veröffentliät ein kaiſerliches Fatent 
non 7. de, weiches bas Abgeordnetenhaus anflöf, 
biretie Neuwahlen für daoſelbe anordnet und bein 
Reicherath auf ben 4. November einberuft. 

** Paris, 9, Sıpt*) Dem „Temps" zufolge 
beabfigtigt die Mogierung, dle Auerkennung der 
| Unmöglichkeit ber Reftauration und bie Birlängerung 
der Umtsdaner auf 5 Jahre zu beantragen, barauf 
bie Ponflitutionellen Eeſetze aus dieſem Geſichts— 
punkte aujscht zu erhalten und bie Organiſatien 
ber fakliſch beſtehenden Republik einer Prüfung zu 
unterziehen. 

eRParie, M. Sıpt. Die Nurtögeitung vers 
Offestlit die Ernennung des Herzogs Decaz 4 zum 
| Botfyafter in London in Erfegung bes Grafen d'Har 
| court, welcher unter Beibehaltung feines rates 

zur Didpomiblität verf’gt it. 

“ Madrid, 9. Scpt.*) Die Regierung wirb 
dem Vernehmen nah Heute den Cortes einen Brfchs 
entwurf vorlegen über die Einberufung der Neferven 
und bie Eutpenfion ber fonftitwiionellen Sarantien 
für Borlagen, wenach Familien ins Ausland ent 
wichenet Reſerviſten eine Geldöuße von 5000 Par 
ſetas entrichten follen. {Die Annahme ift wahr: 
ſqeinlech umd die Ernennung Breguas zum Kriegs⸗ 
miniſter bevorfiehend 

+ Madrid, 9. Sept, Kaftelar brad ie in den 
Eortes einen Gefepentwurf ein, beteiffend die Ber- 
Hängung auferordentliher Mafregeln in den von ben 
Earliften bedtohten oder oflupirten Provinzen; bes 
zleichen einen Geſ⸗bentwurf über bie Aufnahme von 
100 Minonen Pıfetas. — Salmeron wurde zum 
Kortespräfidenten gewählt. In Mabrib wurden 
in Folge der Entdedung einer Verſchwörung, welche 
bezweckic, in dee Umgegend eine Karliftenbande zu 
bilden, mehrere Verhaftungen vorgenommen, 


*) MWicherholt, 








Berantmortiichee Redattene: Babtiiſt Cantor. 





ShranuensDnrhiänitiäpretie. 
Maigen, Korn. Gere. Hafer. 
ik Li ſt. tx. Aix. 
Vambeta, . Gert. Htil. 20 942 843 
Eicftätt, 6. Sept. D 4 250 16 ya 
Münden, 6. Eeyt, Gr, 32 711 35415 
Straubing, 6. Sept. D.d. 275 10% 15 19 819 
Sdmweinfurt, 6. Sept. 17 15 35 30 11 55 8 Bi 
Ansbad,6. Sept. tr. BE 72 ——418 
Deiffendurg, 6. Eept. DHL 1447 1085 914413 
Paflan, 29. Sept. Etr. —— 7— —- --37 





Telegraphifdhe Kontsberichte, 

. Hurt, 10 2 E ‘ 
De a erh 
_——, aner — 

Rente in Silber x * 


—— 24 = . = 


“Merlin, 10. Sort. Ne v·vq Defler. 
Dr 


Rrebit-Aftien 1424. 186er Loofe Tr -Prang, 
Staalſsbahn N2F Lombarden 115}, Deeltener —., 
482er Mmerilaner —. Krlen —- Fursänier —, 


KAdin:- Mindener Prämien Anleithe —, Halljier —, Ben: 


ten — und — 

°Mien, 10. Sept. Krevit:Altien As. — Lontbaes 
den 377.—, Anglo· Auſtr. Bank 173. . Rapoleons 395 
Unlensbant Aktien ——. 


— 





Prlvat⸗ Anzetrgern. 
SESLULHHCHYEHEHRHRN 
Trauer: Anzeige. 3 


Werthen Dan und Belarmten bringen wir 
bie fhmerglihe Nachricht, daß unfere gute Mutter \ 
und Schmiegermutter, 


Frau Regina Glimpf, 


mach oiermöhentliden ſchweren Leinen Im 62. Ser ! 
ar rn heute Nachmittag 4 Uhr fanft und ruhig X 
ver ſchieden üft. 

Mer die Berblichene kannte, wird unſern 
Schmerz am mwürbigen wiſſen und uns ſtilles Set: 
leib nicht verfanen. r 

Nürnberg unb Brud, ben 9. Gept. 187. 

Die tleftrauernden Hinterbliebenen. 

Di: Beerbigung findet Donmerdtag, ben 13. Sept., 
Nakmittag 4 Uhr, vom Leichenhaufe aus zu ©t. 
Johannis ftait, 

— —— 


—— 





Grebenau, Taschenbuch 
für Maurer-, Steinmeiz-, Zimmermrister, Mühlärxte, Dau« 
bandwerker übsrhuupt, Wiesenbaumelster, Finss umd 
Dummwnrte, Werkmeister und TPaliere, 
Zweiter Theil, 
Die Lehre von den Kostınanschlägen und Preisentwick- 
zn über * tesammto Bauwesen ste. enthaltend. 
ünfte Aufl. 


1. Lig, 8°, 
Vorrätki;g in der 
v. Ehner’sche Bach- u. Eunstliandlung, 
Hermann 


, Königsstr. 4. 


geh. ı A, 36 kr, 


ERLEBEN REIT 
Stearin: und Paraffinferzen 
gu den billigften Preifen Bei 
Grofch & Faltenftörrer, 
Dbftmartt, 


—— — 
er B5TE:. richte — 
Morgen Donnerstag, ben 11. d8. Mie.: 
Concert 


ber 
Rapelle Heinrich. 
Anfang 8 Uhr. 
Entree 12 fr. Kinder 6 fr. 


auration Schmidt. Lorenjerſtraße. 
Ken Mittwo Shmidt. Sate erfral brenb 
Mittagstifh zu baden. Ergebenft ladet ein Schmidt, 


Goldne Krone in Wöhrd, 


Morgen Donnerdtag Mepelfuppe nebft gutem altem 
Bier. Sreundtigk ladet ein ; Er. _ 
ans: Dannerät Mekeli Elfen’ 
Rirchigaft am Epitalpind, won nid en —8 * 
Saumaun. 

Rorgen Donnerdtag Mehzelſuppe in der Kanlel ſchen 
Wiettfdaft, Rofengafle. 
Ein noch gut erhaltenes Wiegenpferb if zu verkaufen. 
Hibnerspleg Ar.d 
ein Flügel if Didig zu verkaufen, 


Ber Betten find zu verlaufen. Nolengalle ı. IT im 
2. Stof, 


gie 
Ran ſucht einen Blumentiſch möglichſt billig und tı 
Hquarium zu faufen. Rüheres Marbrüde Rr. I. \ 


Stelle : Gefuch. 
Ein verbeiratgeter Mann, welcher wiele Jahre in einem 
Manufaktur: Gefgäft war, im Paden und Ganbinoen tich 
* A Stelle Diierte unter K, F. i2 an die 











 Binen tüchtigen Bebilfen furht fändine Conditing.) 
’ ae, Gorditer, Sarienthor 


Ein Himmergelell, ber fefbtflänpig arbeiten Tann, 
wird gejuct auf Mflorb- Arbeit. Müheres in ber € 0.8. 
wei —— — auf Bau und meidhe Möbeln 


erhalten dauernde Behhäftigung. Schlotfegergafſe Ar. 2. 







Für ein Madden von 13 Jahren, welches in 
diefem Monat die Meile nach Berlin machen mufi, 
bittet man eine Dame, welche dieſelbe Meije mache, 
| bes Mädchens freunblichft anzunehmen. Näheres 
bei Herrn Eonditor Eisenbeiß, 


= ah USTWIETTTTETER 


Ein Franenzinmer, daö in MWäfchennübehiren und et 
was im Kieibermaden bewandert üft, ſucht Dejpäftigung. 
Entengafie neue Ar. 19, al 

Eine ordentliche Köchin wird ſogleich gegen guten 
ohn geſucht. Nr 2 Marienplah, 3. Ct, Marienvoritadt, 

Eine ſeht freundlide Rohnung, drei heigdane Zimr 
mer, Aion, Küche, nebft allen häuslichen Beguemlich⸗ 
kriten ift um ben Preis von fl. NO zu vermieiben und 
Lönnte y beyogen werben. Glodachof, ebere Baus 

. 44. 





Eine helle Irodene Kammer ıft am eine follde Berioit 
Toglei vermieiben- Lammögafle 5 U. 


Am vergangenen Freltag murdben nom Sammer bei 
Laufamholz bi8 Prunn zmei weifiwellene Pierbebeden, 
ein [marzer Tuchuber zie her und 2 Celreiorfäde verloren. 
Der redliche Finder wird gebeten, dieſe Gegenftänbe im 
Gaſthauſe zum meihen Löwen in Nüraderg gigen gute 
Belodnung juriidzubeingen. 


nige Fleine Ehlüffel wurden nefunben und Lönnen 





egen Einrüdungsgebübr abgrholt werben. Wreitegafe 
K u Star, r * * 


Ein junger Hund, Bernharbines Nace weis mit 
braunen Ohren iſt abhanden gefsinmen. Um Anñttgebe 
wirb re Tafelfeld, Wirtäfeft zum Mohrenfopf, 
Bor uf wird gewarnt, 

(dm imitielarofer aclber Heltenhunb Bat fich heute 
Mitte: verlaufen; man bittet um Burüdsaie Tafé 
Reuters nen. Bor Ankauf wird grwarnt. 

A EEE ET nn 


Mit einst Leiiage vor J. A. Stein's Tugandluug. 
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Die beften und dauerha | 
ap Dampfpreiömafhinen 


roctor & Co, ii 
——— 


Ale Kapreifungen vermeidend, verwelſen wir nur auf 
R tt viel Hren aelieferten Mafıhinen, 
a pa age y' N — gr ne An re a zur größten Qufriebens 
ei mit einem jähe Eigen» ' — | heit arbeiten. 
Fran wind i — — vie Solibität der Arbelt, bie Meinheit brö 
— — —* EL TE Dreichens > Pugend und Einfachheit in der Be 


0 Geh ö Kanblung neben wir jede Garantie ein. 























J vrrflelibare Bortirfieb — v 














au 
r Die Daihinen ſind newerbingd durch bad ontentirte ; 


m find bermalen 8585 fl. 46 fe. Hape: 


— von 37. Sopember 17 une 
Beflimmung bed S 64 deb Hupe: 


te Steigerungslufige hab — - 
* ihres Kesehota üben i nenn — * Dies iſt eines ber hervor⸗ 


* — — NH ALTIGER GHINA- 8 ragendſten Stärfungsmittel, 
halten, können bis zur Berfeinerung = AUL bie ber —— — 
Unte eten ei ben. | A J 68 belcht bie erjhöpften e 
Ah. Kuga 157% — — GRIM T & Ü —— das durch Stranf: ’® 

——— Seiten herabgekemmene Bhut, 


Fasern ————— >, und find mir fietb berelt, jur Probe gu dreſchen 
ig geihät — te eek Tr mie s 


Perm. Mlafdinen-Ausftellung und Mafdinen-Fabrik 


von 
Scharrer «& Gross, 
in Nürnberg, 













































ag, ben 18. d6. IMts., 
im Haufe ee affe # 
Di er e m 
emöbe. 1 Kleiderfchranf, ei tif 
Hd und le gegen Bafryahlung. 
Bi # Rranße, 
4 Gerichtönolljieher. 


teigerung. 
ek aert am 
den 18. September 1. Irs., 


ohann — Auguſt · fäbinen Unſtrirten Pieferungäwerten, werden genen hohe Brorifion peut. Offerten mit 


6 Sefjel, mehrere Spiegel, R sn d ß iäberio hätiofei J r ji f shiffre 
ne, —— Wis: gef. Angabe der Vrauche und Belegen über bisherige Thäfigkeit erbinet man ſich unter Chifft 


+ i 
ah, 2 Romioin von Aufbaumkeiz, drei 
me Ri Häiten, Betten, 1 rue Schreib- 
pirtps mehrere Delgemälbe, Porzellan, fil- 
Beitedte, fülberne Röifel, 2 aoldene Me, 

artie Derfhiebenes Mei 
ser 


engen 





















Samstag, ben 13. b8, Abend, Rapitalien Im größeren wie in Meineren Beträgen zu 
Punkt 8 Uhr, findet im Cafe Eiftg: | 4} pCt. find gegen nenügende Sicherheit ohne Mbyug uud 
brätlein Sortiehung der Statuten: | unlündbar zu verleihen. Die Bedingungen können ein: 
Revifion fait, ie Mitglieder riechen werben. Mo? Ingt die E. b. DI. 


wen Fruiian a, Sen — 


— 4, Si i nd 
Ritanmefenden der Majorität ber — euq, fogleih oder eines ber nodoſt tommenden 


Anwe ſenden ohne Ein» und Wiber: 
rede zu fügen haben. Die Borflände, 


Euphemia. 

Sonntag, den 14. db, Wii, Tanjunterhaltung 
im Saſthof zuns rothen Kreuz, Ftauenthorſtraße Anfang 
KB, Uhr Abenda. Die verehrten Mitalieber find freund: 
lichſt eingeladen, Der Borftand. 


BEE ANADOLE IE 


oder orientaliihe Zahnreinigungsmafle. 


ad Haus ſeht in ſchönſter Dage vum die Stadt 

am Graben, iſt mit 1300 fl. in ber Brandlafle mb 

neben NO Fl. worher, basiethe if 2400 fl. Werth, 

Näheres unter J. H. Ar. 10 in ber Exp. d. Bi. 

‚ Ein in allen Branden tüdtiger Konbitorgehilfe fudit 

Hier oder in ber Umgrgend Stellung. Brieflidhe Anträge 

unter ber Mbreffe „Gonbitor” erbiitet man ih in's @alt: “ 
haus zum meihen Yömen an der Dorenzlirche 

, in jeliber junger Mann ſucht bet einer an: \ 
ſtaͤndigen Familie Koſt und Wohnung. Offerten 

beliebe man ſchriftlich in ter &, d. B. unter Chiffre tl 
R. einzureichen. 










Privat: Anzeigen. 
Danfeserftattung. 


dem am 8 bE. Mis, mic betroffenen Unglide 
meiner Defonomiegeböube, weſcher 
a ma dem traurigen Unglüdäfalle des Einbrudies 
befigen Zhurmbräde — wo fo viele Menihen jdmere 





















hen erhielten und theils ihren Tod fanden — Brit fafl 40 Jatzren das billigſte und Erlichtefte mn — — 
—1* ege ich allen enen, die mir bei Net: | girl, die Zähne Em den nerinzften Mactheil Silr be Eine Borarbeiterin aut Naſchine wird fojort geſucht. 
oßnung, meined Biehes sc. behilflich was | rem G@lafur yu reinigen tund blendend meih, mie Eiien: | Drunnengafe 3 böhr!d, | Zreppe, Ede der Shildgahie 1 
ei r innigen, — — Bern, ſet bein, zu erhalten, ſewie dns Zahnſleiſch zu ſtarken und Gin im Nähen geubles Frauenjimmer fucht zn Pelze | 
X ee u Ay wen tiefgefühlten Dank ber fehr zu befeitigen, R rühen 3 Lieb, Epitalgnfie Ar, 9. 
hen Feuermehe von Zirndorf, melde feine Ge. Preis per Schachtel 13 un I Fr, vr Wa li. | — — — 






ntel geleiftet bat, und mobel fih na» 


m ” ann, Here Mangolb, in rühmlicher 
4 ade ben 19. September 137), Lenz. 





12 und 36 Ir. 
Karl Arıller’s ältehe Barfümertejabeit Bu“ Wohnung. 


in Rürnberg, Karlsftrake 16, i z : 
—* ne reundſiche Aohnung; | Stube, 2 Kam- 
nEOR ben bayt, Hole, mern, Kilde, Keller, Boden und Waltkaus , ift ’ 





enho In Nürnberg audı fiht zu haben Bri Berob. Jegel's MRopgfelditrafe an eine ruhige Famllie b4B Yllerbei- ö 
> allgemeiner Kranken⸗ Amt, Raiferfiraße 46, und in Fürth bei S. Springer, ns zu Dermiethen. Gef. Adrriien unter Ir, ge y tl] 
Unterftügungs-Berein, Königäftrake. in der €. bi. ® 
(UAnerfaunter Verein.) Süddeutſche proj. Dodencredit » Diandbrieie, zu 





ben id, Septbr, Rachmittags im Vaſthauſe 
goldenen Themen, nae demn Spitieiher 
ng. Mufrahme newer Rigniebet won s 
tag, den 15. Sept, Abends von K--I Uhr. 


Iehten gg Re er A — Eine ſeht (hhme Wohnung in ber Sarienvorftabt, 
Dorti bin ı R Bei u befiedenb aus 2 Zimmern, Katımer, Auch⸗ und Bubehor 

Ich trage das Porti Kin und aurüd, unb bejorge au it für den Preis von 14 fi fofort gu vermieth Nuh n 
gratis gewünsdt werbendbe Binculirungen, ? ni I) en. xxe 

















* 8 Gin ; 
Bi Der Borftand. ®. Schwabacher in Bayreuth, — at been Dildgaße 
— ⸗— — — in ſehr häbiches möbl. Zimmter iſt mit I ober 2 Wet: 
A)! 144 Bau ſelſ 9 t It mein Schwamimlager günglih zu räumen, der: | ten fonleic zu vermietben. ac Muri Tanır zud guter 
Meiitisie » taufe iS zu gang binigen Preifen , jormie feines Silber, | Mitsagtifch gegeben werben. SINN, AnielSchätl,26t 


daft mit beijränkter Haftpflicht.) Yu und enfterlever gu ſeht billigen guten. 


* ki unſerer 4 neuen Gemtentbäufer in R. Scidlein aus Schweinfurt, Cine — im 2, Stod, beſflehend in 3 Zimmern, 









wie und, umnfere Herren Mntheil- Injel Shütt, Mehplap. 2 Kammern, Kühe, verfhliehbaren Borplage und Boden, 
r r eber und bas fid dafür intereifirende — it nom näcften Jiele an zu nermieihen. Bu erfragen j 
" er htlzung berieben vom 13.—1 Sep: Familiennerhältntfie Balber ifi ein Meines Haus mit | Hintere Deberaafie L. 192. 
izuladen, pissen — — — 





Höfen und Daldrecht ſogleich zu verkaufen. Eizuſehen Rue . h 
von ii he Mahn ————— ! 


— Betten und 8 Seſſel find zu verfaufen. Rr, 8 Mietb:Gefuch. 


RE ne a Im Meaubier ober Sebalder Biertel wirb für ein 
Cine Maptmüble nebſt Grundbeng Meht in Meihen- | ruhlars Wefhäht eine Merkftätte nebn Mohrung bis 


burg am Sand zu verfaufen. Dad Rähere bei Schleiſ— Aderheiligem gu mieten neiudt, Ni, i d. Grp. bi. Bis e 
mühldefiger Reit. j 


Tg wir bekannt, bafı jede wilnfihendmerthe 
unfere Gefellfchatt ertHeilen, fomwie Mrmel: 
PR at me entgegennehmen 

mann, die Borftänbe: 

— Sedereibe der. Fuchs, Maler. 
*erwo⸗ be. Goftenhof Btr. 50. 
Bit Sgreinermeier 




























> am Worfeld Rx. 29. vn Gin feinen Gare eg init —— une Ein Stadel n * 
odung fäm 3 unb elegam anti we ami» | auf ber Lorenzer Seite gelegen, wirb zu mieihen gef: 
f mtlicher Schub: — line a ehr — — riftliche Offerten eibithet man ſich unter Chiffre h 


are ingtingen 
bidig zu verkaufen. Näheres unter ‘5, E. 53. 

Ein kraftiges Meltpferb, au am Magen gehend, zu le 4. Dftober ober 1. November wird für eiıen 
kaufen geſucht Offerten mit Beſchrieb um —— Freimilligen, in ber Nähe ber —— eiun hdũbich 
unter G. A. Ar. 1000 beforgt bie Grp. dB. Die. ———— * u je Sr zu miethen 

Eine folibe, gangbare Wirtkfaft wird non smwei kam, | GEluät. Mäbereh beim z im Hotel Sican 

igen Leuten pu pachten geſucht. — — PR —I Mr, 5325 wird Hiermit fir me 


Der 7} Pr 





Hermeifter Nürnberg’s. o 

* Montag ben 15. Sept, Abends 4 Uhr, 

eriammfung im Eaale bes Calk Mitt fa: 
Abe Rollegen recht yahlreihem Gr: 


Ba a en 


Das Tomite, 


J 124 an bie Erp- d BL 






























Dentihes Keil. 

% Minden, 10. Sept. Heute Morgen 6 Uhr 
tüdten bie Infanterie-Negimenter der hiefinen Gars 
nifon mit Mingendeu Spiele aus ihren SKafernen, 
um außerhalb Rameredorf ſich zu fammeln und unter 
Kommando des Generalmajors v. Täuffenbag ein 
Drigabemanöver andzuführen. Morgen wird noch 
eine größere Uebuug ftattfinden und am fFreitag 
zum Scluffe ber dicejäßtigen Herbfiwaffenübungen 
dur ben Felbztugmeifter Bringen Lnitpold auf dem 
Kurelfange eine große Revue abgehalten werben, worauf 
am Samstag bie Referviiten in ihre Heimath entlafen 
werben. — Nachdem bie S nfationsnacridptirgendeines 
oſterreichiſchen Blattes, Elara Ziegler fei in Peſt 
ber Nacht des Wahnfinns verfallen und Habe in 
ber bortigen Jrrenanftalt untergebracht werben müffen, 
ihren "eg aud im bayerifhe Blätter gefunden bat, 
glaube ich be berlchtigend bemerken zu follen, daf 
wenigften® ber zweite Theil diefer Meldung ans ber 
Luft gegriffen ift; denn erft vor wenigen Tagen 
Tab ich die genannte Dame in einer Loge des Res 
ſidenztheaters einer Verſtellurg beimohnen unb in 
gerohnter, halb hochmüthiger, Halb Klafrter Weife 
umherſchauen. Was dagegen bem erften Tpeil ber 
Nachticht betrifft, Jo liegt in dem bekannten unguas 
Kifizirbaren SAnalleffelts: Gebahren ber gepricfenen 
Tragdbin allerdings ein bebenklihes Symptom eince 
wenlgſtens partiellen Berrüdtfeind. Nachdem jebod 
imer allzu braftiige Theaterteup einen fehr umers 
wünfhten Erfolg gehabt, ſucht bie reflamenerfläns 
dige Künftlerin mohl auf andere Welfe wicber von 
ſich reden zu madıen, 

Die preußiſchen Kirchen-Seſehe follen auf 
in Baben eingeführt und bem bevorftehenden Lands 
tag bierüber Borlagen gemadt werben, 

Pforzheim, 9. Sept. Im Laufe ber nädften 
Woche werben die Infignien bes altkatholiſchen 
Bifhofs Dr. Reinkens, beſtehend in Stab, 
Freug und Ring, welde von Hrn. Juwelier Bußler 
babier angefertigt wurden, an ißren Beftimmunges 
ort, Köln, woher bie Beftcllung kam, abgehen, Die 
Arbeit fol, wie Augenzeugen jagen, eine ſehr kunſt⸗ 
volle fein. (Schw. M.) 


X* Berlin, 9.-Sept. Heute Bormittog fand | 
auf dem Terrain in ber Umgebung vom Jüterbog 


ein großes KavalleriesMandver des Garde 
Korps fait, zu welchen fih ber Kalfer und ber 
Hof mittelft der Anhaltiſchen Ban begeben hatte, 


Die Kronprinzeffin wohnte dieſen interefjanten Epers | 


eitiem zu Pferde bei. Um 3 Uhr begab ſich biefelbe 
nad) dem neuen Palais bei Potsdam, — Wie wir 
nachträglich erfahren, befanb fi unter benjenigen 
Berfonen, welde an bem Tage ber Enthüllung bes 
Siegesdenfmals zur Fatferligen Tafel befohlen 
waren, aud ber Redakteur bes „Deuticen 
Wocenblatts” Dr. Leopold Ka yßler, br eimzige 
Civiliſt unter fo zahlreigen glänzenden Uniformen, 
Dr. Kahßler war befanntlih im Jahre 1870 als 
Beriterftatter für bie Berliner Zeitungen, als ber 
Kalfer den Wunſch auoſprach, im Dauptquartier 
einen offiziellen Berichterftatter ber Berliner Preſſe 
zu haben, auf ben Ktriegeſchauplat entſendet wors 
ben, unb geriet fpäter bei Orleans in franzöfiiche 
Gefangenſchaft. 
Kriegberichterſtatter ber Berliner Priſſe Hatte es 
wohl auch Dr. Kahßler zu danken, daß er zu biefem 
Balabiner herangezogen wurde, und es iſt fomit 
feine Einlabung gewifjermaffen auch als eine ber 


Ebenſo biefer Elgenſchaft ale | 


VDe liner Preffe erwiefene Ehrenbezeichnung anzufehen, | 


Berlin, 9. Sept, Der Unterfuhungsarreft 
bes biefigen Stabigerichts beherbergt augenblicktich 
neun Gründer, bie fümmtlid in Zellen für Selbft- 
beköftiger untergebracht find, Die gegen ſie einges 
Teiteten Unterſuchungen beziehen Ih auf Schwins 
beleien bei Gründungen ober bei Führung ber 
Buͤcher. Auch im Konigreich Sachſen Bat ber 
Grund ungoſchwindel bereits zur Einleitung mehrer 
rer umfangreigen Kriminal-Unterfugungen 
Beranloffung gegeben. Gegenwärtig if, wie bie 
Trib.“ mittbeilt, der Unterſuchungérichter bes 
Landgerichts in Zwickau in Berlin, um mit Genchs 
wmigung ber biesfeitigen Gerichts-Behörde eine nrofe 
Amahi von Zeugen in einem bort ſchwebenden 
Strafverfahren zu verrehmen. Dem fächſiſchen Uns 
terfuhungsriäter iſt ein befonberes Inquirentens 
zimmer im SKriminalgerichtögebäude am Wolken 
martt für die Daner feiner biefigen Thätigkeit ans 
gewiefen worden. (ätf. 3.) 

Fulda, 9. Sept. Die Nagriht von ber beabs 
fiätigen Verlegung des Hiefigen biihöfligen Geis 
nars nad Gelfa, einem von Katholiken, Proteftans 
ten umb zaßlreihen Juben bewohnten Lanbfläbten 
im vierten weimarifdhen VBermaltungssBezirfe ift 
Seitens ber großh. Staatsregierung nicht unbe: 
achtet geblieben. Dieſelbe hat jedoch beftimmt erllärt, 
daß fie einer derartigen Dielofation ſchon mit Nüds 
ficyt auf das jehige Vrrhältniß ber preußifcgen Mes 
sierung zum biefigen Biſchofe ihr Zuftimmung uns 
bedingt verfagen werde, (F. I.) 

Italien 

Turiter Zeitungen maden bie Regierung barauf 
aufmerliom, daft franadfifhe SentesDffiziere 
ganz ungenixe ouf italienifgem Gebiete topos 
graphiſche Anfnahmen maden, und daß ber Chef 
bes Genies von Grenoble, M. Gaffarel, mit feinen 
fig nah Sufa Lommt und fie von 
ba auf ausfhidt, während er fi mitt 
lerweile nad} der Zahl und Organifation der italie⸗ 

ten umb nad ben Eiſen⸗ 
uf. m. Der Roms 


———— 


FIR 





Eee ae 


von 
gone, 


Beit im Sufa wohnen und au von itallenlſchen 


xierifalen fehr nut bebient zu werben, | 

- Wie bem M. W. T.“ aus Rom berichtet wirb, 
hat Karbinal Untenellt bem päpftligen Runtius 
am Wiener Hofe die beftimmtefte Welfung zukom— 
men laffen, fih von allen Feillikeiten fern zu hal⸗ 
ten, welde dem Könige von Ftalien zu Übren 
in Wien veranftaltet werben follen. 


FSrantreid. 

A Paris, 8. Sept. Dem „Temps* zufolge hätte 
die „Ugence Havas“ die Vorgänge vom 4, Sept, 
in Algier bedeutend übertrieben, Es bätten nur 
auf bem —— einige Raufereien ftatts 
gefunten und ber Oıneral Chandy erachte nicht, 
baß dieſe Vorfälle bie Proflamation bes Belages 
rungszuftandes redtfertigten. — Wahrhaft belufti« 
nenb iſt folgende von dem Präfekten ber Dfts 
Pyrenien am Vorabend bes 4. Sept, erlaffene 
Berfügung: „Der Präfelt der Oft:Pyrenden, Im 
Hinblid auf bie Gefepe vom 28. Pluvoise bes Jah- 
tes VI, 16.—24. Auguſt 1790, 19.—22. Juli 
1791, und vom 11. Auguſt 1848: In Erwägung, 
baß ber: Waranbole genannte Tanz von einem 
Teile ber Bevölkerung ber Ofi:Pyrenäen als ein 
ſolcher angefehen wirb, welcher revolutionäre Etin⸗ 
nerungen wadhruft; in Erwägung, daß aud bie 
Heftigkeit biefes Tanzes, bie Gefänge, won benen 
er meiftens begleitet wird, und bie Nubeflörungen, 
zu welchen er mehrmals Anlah gab, biefe Nuss 
legung beftätigen ; verfügt: Wıt. 1. Die Farandole 
wird im bem ganzen Departement verboten, Art. 2, 
Der Generalfetretär und bie Unterpräfelten von 
Prades und Güret, bie Maires, Befehlohaber der 
Gerdarmerle und fonfligen äffentlihen Behörden 
werben mit ber Ausführung biefes Erlaſſes beaufs 
tragt, welcher in bie amtlide Sammlung ber Ber: 
waltunnsafte einzuräden iſt. Perpigman, 3. Sep: 
tember 1873. Der Pröfet ber Oſt⸗Pyrenäen: 
Gizodne.“ — Die „Gazette de Nimes“ bringt bie 
mehr als gewagte Nahricht, bak Ping IX. vems 
a nad Parıs kommen werde, um in Perfen 
ie Grundfteinlegung ber Kirche bes Heiligen Hers 
Ens Jefu auf dem Montmartre zu vollgiehen. 
** Blatt erfährt als gewiß, daß bir 

hof won Orlsand den Karbinalehut erhält. — 
„Die legten. Soldaten ber preußiihen Garnifon“, 
beginnt das „Evsnemen.* feinen Keutigen Leitartikel, 
„Ind abgezogen ober auf bem Punkte, abzuziehen ; 
wir fönnen alfo unfen Knebel löfen und ihnen 
gegenüber wieder frei von ber Leber weg ſprechtn. 
Drittkalb Jahre haben wir aus biplomatifch-patrio: 
tiſchen Rüdfisten ſchweigen müflen; brittkalb Jahre 
lang blieb bie franzöfifge Prefie ftumm und hielt 
ihre Hand verjhlofien, bamit ihr nicht das Häufs 
lein Wahrheiten enti&lüpft, bie wir fo oft verfucht 
waren, unferem Feinde an ben Kopf zu werfen, 
Heute konnen wir enblih unfere Hand öffnen ober 
doch Halb öffnen. Die Wahrheiten, melde ihr ents 
f&lüpfen werben, werden um fo beffer am ihrem 
Plape fein, als, wenn bie eine preukifde Invaflon 
auffört, eine andere preußiſche Invaſion ſchon wie⸗ 
der anfängt, Kaum hat der deutſche Kriegoknecht 
feinen Ranzen gefhmürt und Kchrt gemadt, fo 
tommt auch ſchon tief hinten aus Germanien eine 
andere Horte von Eroterein, bie ebenfo neidiſch 
und ranbgierig find, wie bie erften, fette und fafle 
Teutonengefihter, welde zwiſchen bem Typus bes 
Lakalen und jenem bes Kupplers bie Mitte halten, 
eben fo heuchleriſch, wie bie anderen unverfhämt 
waren, Leute mit boppeltem Geſicht, vorne kriechend 
und hinten Verräther, Preußen bed Friebens, welche 
am liebften und womöglid mit unferer Einmillung 
bas Merk tes Jubenfhagers und ber Plünberung 
vollenden mödten, welches die Preußen des Kriens 
fo Ihön begonnen haben..... “ Und worauf 
läuft die groteste Einleitung hinaus? Auf bie ents 
feglige Thatſache, daß Herr von Flotow ein nemes 
Werk bei ber komiſchen Oper eingereiht haben fol; 
benn die Angabe ift fhon von ber Direktion ber 
komiſchen Oper felbft in Abrede geſtellt worben, 
Folgen dann brei Spalten Pöbelhaftigkeiten gegen 
Floſow und Richard Wagner, bie nicht wenig ers 
ftaunt fein werden, ſich von biefem blöben Deutſchen⸗ 
frefier auf eine Stufe geſtellt zu ſehen. — Im 
Arciss fursAube hat eine Feueröebrunſt heut 
22 Häufer verzehrt. 

Der Präfelt von Nizza bat ben Verkauf itas 
Ttenifger Journale in Rizza verboten, Auch 
die Schauipielrirmppe, welche im Jardin americain 
ihre Borftellungen gibt, muß bie betreffenden Ans 
zeigen in franzöfljger Sprache abfajlen. 


Bermiſchtes. 

CAllerlei.) Mus Gotha mirb gemelbet, 
daf vorige Woche ber Direktor des dortigen Som⸗ 
mertheaters, Herr Steinig, fammt Familie mit Sins 
terlaffung anfehnliger Schulden das Weite geſucht. 
— Ueber das Branbunglüd in Bensheim trägt 
bie „Darmft. Ztg.“ nad, daß auf ber Offelte ber 
Borſtadt das Feuer ausbrach, das bei ſtarkem GSüd- 
oftwinbe die Richtung nad Norden nahm. Gegen 
50 fer Scheuern, meiſt mit nicht ver⸗ 
fihertem Strob, Früdten und Heu angefüllt, ſind 
ganz ober theilsiife abgebrannt, — In Sulz if 
kürzlich ein Kind von 13 Jahren an ben folgen 
eins Stiches burh eine Müde geftorben. — 
Ueber bas im umferen heutigen Morgenblatte er 
wähnte Eifenbahnungläf telegraphirt man bem 
N. W. T aus Graz, 8. Dt. Geſtern Bat ſich 
auf ber ungarifgen Weſtbahn zwiſchen Feldbach⸗ 
ein fhauberhaftes Unglüd ereignet. Ein 
en gemiſchter, mit 24 Bags 


japtısn befepter Perfonenzug ! 









entgleifte auf dem nadiäffig aufge 
Acht Perfonen wurden ſchwer verw i 
hen bis Heute vier geftorben find; zer 
murben leicht verwundet, Mer Verkehr 
gehört, Die Urſache 
lantet ein weiterer Bericht — iſt nad 
feftgeftellt ; einige wollen fe auf gemachte 
beim Unterbau bes Bahrkörpers fchieben, an 
wälgen die Schuld auf bie Regengüffe, melde HF: 
Bahn unterwaſchen Hätten, nod andere reden 
lich nur vom einem bloßen „Zufall“, einem fgleaı, 
— Rab 2 Fi nn E r, 
rt, 10. Sept. Am Montag ep 

wurde im Gaale „zur Harmonie“ —æ— 
machertag abgehalten; es waren einige Hundes : 
Tpeilnefmer von Hier und ausmwärte anmeln 
Unter anberem wurde bie Bilbung eines Imlitel, 
deutſchen Verbandes der Schuhmagernereine, jtog 
erſt nah langen Debatten, beſchloſſen und Frauffurt 
zum Vorort erflärt. ⸗ 
Königsberg i. Pr., 9. Sept. Geſtern find fir, 
nur 13 Gholera:Erkfranktungsfäle, morunter it 
mit todtlichem Auegange, amtlich gemelbet worde 
Die Cpidemle iſt im eniſchledener Mbnahme Kegriffen, 
— Ju Braunsberg ift feit bem 5. b, Me, kin 
Eholerafall mehr vorgekommen und kann daher bie 
Epibemie wohl als erlofchen betrachtet werben. 

(Zur HeiligensStatiftik,) Mie wir aus 
ber „Uugeb. P.⸗Ztg.“ erfehen, bat ber Part ans 
Anlaß des Prager Biothume Jubildumt, wm einen 
dringenden Bebürfnig abzubelfen, bie Ranonifatier 
ber heiligen Agnes von Böhmen publkiren laflen 
„tele, eine Schweſter des Könige Menpel, cr 
Mufter aller chriftligen Xupenben, voll Demath” 
und Sanftmuth, ausgezeichnet durch hohe Frdmmize) 
keit und Selbftverläunnung als Mebtiffin am Srade 
(Sin, am 6. März 1282 ftarb, von allen als Das, 
lige verehrt. Nachdem berci,s ihr Meffe, Kali 
Karl IV., ihre Helligſprechung beantragt Hatte, fo 
if ber kanoniſche Prosch jedech erft vor yimei Nabı 
ten beenbigt worden.“ Es kaun eben Riemand fer 
nem Scidjale entgehen, bier aber hat es far Gun 
Jahre gebraudt! (U. 3.) ' 

(Die Köchin bes fireitbaren Rubigier.) 
Der Linzer Korrefpondent der „R, fr. Br.“ erzäftt: 
Denn man weiß, auf melde Schwierigkeiten tr 
Erlangung eines tirchlichen Vegräbnifies für ohn 
Empfang ber Sterbe⸗Sakramente verftorbene Kathe⸗ 
lifen in ber Linzer Diözefe ſtößt, fo erſcheint ed wie 
eine Ironie des Schidjald, bag vor Kurzem dir 
Köchin des geftrengen bifhäfligen Oberhirten ran 
Joſeph Rubigier ohne Empfang ber Sterbefatrament: 
verſchied, obſchon fie vierzehn Tage an das Kranken, 
lager im Viſchofhofe gefefet war. Die Berftorben 
_ ——— allen kirchlichen Eye 
und unter perfönlicher Theilnahme des Biſche 
—— 2 — 1) ſchefs zu 

5 Ben nicht alles trũgt, iſt in Lonbor 
bor Kurzem wicher ein gräßlihes Verbrede 
verübt worden, deſſen Entbedung ber Polizei ein 
harte Nuß zu Anaden geben wird, In ber Theme 
unter einem Bogen ber Batterfen » Brüde, find % 
verftümmelten Theile einer Fraucnoperſon in einen 
Zuſtande gefunden worben, ber feinem Iweifel Raun 
läßt, daß fie im brutaler Meife ermorbet und iı 
Stüde zerhadt wurde. Die Bermuthung, bak ti 
Leiche möglicherweife für anatomifde Zwecke zergle 
bert worden fei, wird durch bas Gutachten ber Bo 
Izeiörzte, bie verfiern, daß fie zerfägt und hi 
Stüde gehauen wurbe, befeitigt, Was bie Sah 
noch gräßliher macht, ift, daß in Pimehoufe, einer 
öftlihen Quartier London's die Gefihtspaut cine 
weiblihen Perfon gefunden wurbe, bie augenfdein 
lich abgezogen worden if, um eine Erkennung 5 
verhindern. Die geſchicteſten Detectiv’s find eifti 
damit befhäftigt, eine Jdentificirung ber Leiche 
ermöglihen, die allem Anfcheine nad einer eim 
Adjägrigen Frauensperfon angehört. 


TagesCThronik. 


* Nürnberg, 11. Sept. Heute fruh um uf 
verlich der Kronprinz fein Quartier, um fi } 
den Mandvern, welde bei Stein flattfanben, zu & 
geben. Cine bichtgebrängte Menfhenmenge hart! 
feiner in bem rei mit Flaggen umb Srängen g 
[mütten Strafen und begrüßte ihn mit freubige 
Zurufen. Das Gleiche fand auf der Fahrt kur 
bie Orte St. Leonhard, Schmweinau und Stein flat 
welche ſãmmtlich ebenfalls beflaggt waren. Am Eingar 
von Schweinau war fogar eine Ehrenpforte mit eine 
ben hohan Gaſt begrügenben Spruche errichtet. U 
beim Terrain angekommen, fHeg ber Kronprinz m 
feiner zaßlreigen und glängenden Suite vom bayt 
ſchen und preußifhen Offizieren aller Baffenpattungı 
zu Pferbe und begann die Pofitionen einzuſehe 
Um 9 Uhr begann das Gefecht auf einer Hohebe 
oberhalb Geberadorf umd zog fi unter Iebhafte 
Gewehr⸗ und Gefhüpfeuer bis jenfeits Oberweihet 
bug hin. Als hochintereſſante Epifobe erwähn 
wir befonders ben Sturm anf Obermweiherebut 
ber eine prächtige Schlahhtenfcene bildete. Geg 
11 Uhr ertönte bas Signal „Hahn in Mup*; t 
einzelnen Abthellungen rußten etwa eine hal 
Stunde, ba wo fie gerabe ftanden und bann kam b 
Befehl, auf dem kürzeflen Wege einzurliden, € 
eigentliche Inſpektion fanb alfo nicht Matt. Ei 
große Menfgenmenge war ben Truppen a 
Schritt und Tritt gefolgt. Der Kronprinz w 
unermüblih; in ten fnellftien Gangarten me 
dete er ſich bald ba bald bertfin und ermiberte a 
feinem Wege bie Grüße der Zuſchauer, bie Zuri 
der Truppen aufs freundlichſte. — Zwei Batalllo 










ea x eif 
hl en Preiſen 
Resgen-Gefchäft ven 
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Zu Notlzuahme !! 
1 bertenco onsgeſchaſt eine fo grohe 
men bat has ich in = = 
ans Theater Sir. ı im Kaum zu befähränft 

ie ib einen zweiten Yaden Loremzer: 
22 eingeritet. Beide Magazine find in 
und allen Sorten fertiger Her 
: igft affortirt. Reelle De: 
ei , aber billig. 









N: A. Scharfer, 
Zhealer mb Porenzerfirake Mr. 22, 






Damenhüte, 


Be 


201 „ Zöuf:, Hotfagons 







ndere Briefcouverts, von blau, 
er gelb Papier, beliebig 
ma oder Adresse 
t, offerirt zu fl. 3 30 kr. 
hme von 5000 Stück nur 
er Mille. 

edrich Schwemmer's 
freiNürnberg. Josephspl 252. 
märtige Aufträge werden nur 
Nachnalıme des Betrages ef- 
£ Auf Verlangen stehen Mu- 
Druckproben gratis und 
zu Diensten. 
















Miller, Zofephsplat Mr. 23, 
Rager von den beften Sorten Räh— 
ala: Howe, Gover u. Dafer, Singer, 
m, Ruopfloh: Majdinen, Doppelfteppitid 
| Dorners Kettenitich: ſowie die ächten 
Sheeler u. Wilſon⸗Maſchinen, bie 
auf ber Parifer Weltausftellung bie 
erhielten, Für ale Maſchinen wird 
tamtie geleiſttt. Reparaluren werden 
beforgt. Achtungsboll ber Obige. 


Auswanderer. 

ere, Bremen und Aatwerpen befördert 
mehrmals nad Amerika ber von ber E 
heitätigte Special: Ugent für Wittelfranken 
Georg Friedrih Brunner 


in Nürnbers. 


rivat⸗ Entbindung · 
ih jamen finden unter jirengiter Diskretion 
de Rufmahme bei 
Sophie Fiſcher, vorm. Si, 
Rathhauszafie Nr, 88612. 
a — — — — — — 
t Sanzlemier Tulven, Er 


Narzgijien ze, 1e, für das freir Sand 
empfiehlt in den beſten Sorten und In 







Liebermann, Zamunbandiung, 
enberg, Winkteritrafte 1/4- 


laschnerwerkzeuge _ 

unter Güte unter Garantie zu det bilin 

Im bei Chr. Heimeron, 

Sifen: und Metalkvassendanblung, 
Garifirabe S, 102. 


fäsche -Chablonen, 
‚ala aud Eden und Einfaflungen, im 


en Orösen unb Muferi empfiehlt 
5%. €. Edert, innere Laufergahſe. 


jölländer Bollhäringe empfiehlt 
idw. Kappelmeyer, 
Nr. 407 5b. weiß. Thurm. 
Burgunder 
malität N) 
20 ®r. ver Flaſche | 
J 





Heller, Eingang neben ber Polizei, unb im 


— 
"K& Weinglüser etc. 
I 2. Strobel an ber Hauptwache. 


.. 






3 
3 
| x 


ed«rn, 


u |. w. BE 
seit am Spitalplak s 
r. 14. Schr ſchönes troened Fohren: und Buchenholz, befte 
eipalten unb unge 





Berrellangenenflände werben bei Feftlicgteiten ſtels 
ausgeliehen bei 


Sehr gutes Coburger und Farrabacher Sommerbier. 


— Yerdien 








Bon 


Birne 


essen na 





VaflagerPreife eini&lichlich —52 
ded Ert, Thlr. 45 i n 
FR “ er die erwadlene Berlon, En 





| 





Sogahtungssok 
Privat: Entbindung. 





stmedall 





Die alleinige Niederlage für Nürnberg und Um.ebung befindet 1.ch bei 
‚3. Sehubert in Nürnbarg, Nägeleintgasse Nr. 11. 


Dampf 
veditl ber eiferne Schraubendampfer I, Elafie 

Smidt**, Capt. A. Dannemann. 
L Eajlite Ert. Thlr, 400, Mi. 


der won 1—10 Jahren die Hälfte, 
Unfragen ertheilen nadere Auskunft r 


______ Miodenburg, Womit de De In 
Photographisches Atelier 
egelin, 


wich neuchm SEyllem biſſens eingerichtet, empfiehlt Photozraphlen in jeter wünlch ⸗ 
baren Urt und Oröge, Gleyante Uusfügeung und Aehnlichteit wird garamtirt, 


| TanzUnterricht. 
Unterzeiähneter berhrt ſich biemit zur Mnpeige zu bringen, daß Sonntag, ben 14. dE. is, Abends 8 Uhr, bie 
fo beliebten Sonntagäfurfe ihren Anfang nehmen. Halte mid gu geneigtem 


Damen jeden Standes finden ftetä freundliche Muf: 


nehme unter firengfier Diöfrelion. Nürnberg, We zen⸗ 


firaße L 1158/9, nadft bem meifien Thurm 





Brennholz Verkauf. 5 


Qualitäten, in 5, + und 4 Mafter, 

fpalten, au per Gtr,, billigft Eh: 
Lager am Kohlenbahndoir. 
Eomptoit: Breitegaile 542/35, 








8. Shelucker. 


HJ. A, Strin’s Bach- m Kunsthandlung 
(Adolf Köliner) in Närnhberg im Barerischen 
Hof empfiehlt ihren deutschen, englisch-französl- 
schen nnd modieinlachen 


Journal-Lese-Zirkel. 


Abonnements können jeder Zeit esbänet werdan, 











In J. A. Steln’s Bach- und Kansthandlong 
(Adolph Köllner) in Närsberg im Bareri- 
schen Huf werden jeder Zeit Abonnemenis nng®- 
nommen muf: 


. . 
Ilustrirte Chronik der Zeit. 
Jahrz. 3874. 25 Hefle à 5 kr, 
Als Prämie wird der prarderulle Siahlstich 
„Ertappt” zu dem billigen Preise vun 27 kr. gr- 
lirfert, 


Teppide, 
feine und ordinäre, empfirblt jur Aefälligen Abnabme 
unter Zufigerung reeller, möglichft biliger Bedienung 
&g. Weiß, Teppichmachermeiſter 
L Ar. 174, Dbermöhrditeahe 


Blasbälge 
er Art, Bogeigfang’s Tonitruction, als ftärtfie Blas · 
aft anerkannt, empfiehlt unter zwennhriget Gatagtiec 
&. Solsbeimter, Dlaosalgmiader, 
Ledergaſſe 21, 











Pianino und Tafelpiano 
find zu werfaufen und zu orenrieihen In Rlaviergefhäit 
von Aug. Leitner, Proternnlane 7; baselbft wird bie 
Stimmung und Arpataturen der Alaviere punftlichſt aud 
geführt. 





Das Ihte Lampers’ihe Heil- unb Zug— 
pflafter «fein Wehelmmiatteli et vom Den g 
dochſten Mevicinalkehörden neprüft und ärzt 
Lich empfohlen gegen Anodenirafi Kariuntel DS 

Flechten Saliflußx — Dämarrhoiben 
Drufen — erirorene und verbrannte 

autsegebenbe, Frthelende Leiden 
ſchwulſie Ent;z undungen Huͤhneraugen 
Froſtballen Wirt Neiften Magen 
brätsten 1 Sampert'd Pfiahier lofiet mit nr 
nauer Glebrauddanmeifung 13 fr., halbe Schach 
tein U fr 

Sampert’s Pilafter Int einen Melteuf ſeit 
44 Kabren und bat alle anderen Wittel ner 
drängt, 

Allein cht zu beziehen durch die Annnen- 
Apotheke in Nürnberg u. Serdbrud, 


Gr 


Billigster Ausverkauf 
in feinen Porzellan: & Glasgegenftänden bci 
“. A. Hau, Natbhausgafie, 


Ya und 1 Liter fleimerner, ſowie Glas— 1m 


G. A. Einn, Rathauegaſſe. 
Cafe Gänsemännchen, 





Etestauration Merk. 


Hrute Donnerdstan Dekellupne 
Achauration zur Stadt Münden, innere Laufergafle, 





empfiehlt Frasnde mit Wein. 


Maria Simon, Hebamnte 






— — nn 


— — — — —— — —— 








| Zen, nachſtt dem Lauferthot, billig zu verlaufen, Born: 





u der 
le 








iffahrts- Gefelfhaft a 


tt 
Doumerdtag, den @. Oftober 1873, ı- 





teb 













ir Ert. gu 30, Zwiſchen⸗ 
auglinge Ert. Thlr. = 4 


in Bremen, 






















fuche Britend empfoßlen- 
Georg Könn, Zanjlehter- 















Gemalte Fenster-Rouleaux 
in den ſchönſten Deffind von 4 fr. an offerirt 








@ttomar Brireglceh’'s Ww., 


biligk 
Zapetenfabrit, Webersplag 5 12. 





(Haemorrholdal-Pillen) 


in zwei derſchiederen Etärten a Sch. 1 fl. 10 fr, 

bei anhaltenden Leibesperftopfungen und beren 

Folgen von anerfannt ausgezeichneter Wirkung 

empfiehtt Adler-Apotheke 
in Schweinen. 


—— 
Ich erfläre hiemit diejenige Perſon als eine ganı 
darafterlofe, melde auf meinen Namen anonyme Briefe 


autichidt. Helur. Sagenbauer. 


Für Bauunternehmer. 
2 Stüd eiene Bohlen verſchledener Stärke ftehen 
um Verkauf dei Friebe. Deininger, Müßlbefiger in 


berfteinbarh, bei Scheinfelb. 


a 3 LER — — 
Sand: und Gefcbäfts:Berfauf. 
In einem freundlichen und wohlhabenden Städthen 

Unteriranfens, an der Bahn gelegen, if ein in beſter 

Geſchaftolage geſegenes und im befbaulichen Zuſtande 

fh befindlichen Haus, im melden feither ein Blad«, Bor: 

elan- und Spezereigeihäft rentabel betrieben wurde, 
eglugs halber jammt Wanrenlager aus freier Hand zu 
verkaufen. » 
Die Hälfte bes — tann auf Berlangen n 
gegen 4 güt. Berzinfung Heben lelben. 
Ruheres unler Chiffte X. S. poste mustanıe Rain 
bernhaim. 
Vauplade in beliebiger Gröhe vor dem Lauferthot zu 

verfouien. Hornautt, SLI Mplerfir. 

— Gimvorfen zur Hudlbung jeved arosen GrhRreh ge- | 

eignet, vor dem Lauferthot gelegen, zu verlaufen. Horn: d 

awer, 319 Adleritr. 


Ein lelnes Haus j 




































auer, 319 Wplerfir 





Cine Wohnung von Aimmer, Kammer, Kildhe ıc. wor 
dem Laufertbor zı8 vermieten. Dormauer, Mblerftr. 


nen 
Anpitalten von 1 bis fl. Kat gegen 1. Supotiek | 
zu verleihen Hornauer, Adleritr. 314 


Für Die Herren Anwalte und 


Notare. 

Ein biefiger, braver Vürger, cautionsfübig, Tut auß 
Brunpseltsrkdfihten einen Musgeter Boften bei einem 
E. Anmalt ober Notar, um der fiyender Belhäftdaus: 
übung auf ürziliches Antathen enihoben zu fein, 4 

Maberrs durch das 

Gentral-Eommiffiond-Burcau 
I 2. le. 


„I 


Es wird filr el Fabritl:Welbäft Jemand neiuht, mei» L; 
dier einige Stunden in der Woche bie Bücer nad: L 
tragen Fünnte, Ed tft nothwendig, bat derielbe die dop: 
velte Buchführung und den Wiücherabichluß ariimds 
lich dennt nd rechtsgiltig herſtellen kann. Gefälige 
— mit Eger * — fowie nothiger Re: 

erden empiinat bie . db BL unter Be 
a uchbalter. fr) ter Bezeichnung 'M 


Geſuch. 


Eine Stelle Für einen Lehrling (Koſt und Logis int } 
Saufe), welder Vorkenntniſſe Ir —— er ftan» u 
yöliihen Eprade befigt und bereits jeit einem Jahre in 
einem tawimännilhen Hauſe dhätig war. Offerten unter 


Chiffre 11. Mr. U an bie @, d. DI. 
Baiibte Mafhinen- Nähen befhäfti 

R bei hoher Bejahlung RI ge ee 

a at ae an 2 5e e 5xXX 

—— u 

Wohnungs⸗-⸗Vermiethung. 


Bor dem Steruthor Me, 1iſt ein 
gene Parterte⸗Wodaung, beſtehend jo I Bag Fr 






anftänbige Famitze ohne Kinder gu oe 
erfie Stod mit I heisbarem anıb 2 unfeijbaren FA 


net, Küche mit Jaufenbei Mater, Speile und allen nn: 
Aüde, Boden ıc, bis Allerheiligen zu oe 
in \ 
—— wälbe iM Teheigafle Ju ven 5 


bereit Bequemlihleiten bis Biel Alerheilinen an eine 
Su NE Al der Schanzäderftraße in Go 
j 
in 
Digitized by 
























Krankfurter Kurshericht vom 10. 
(NH dem BörkenzSunebinit bes Mehleimaticret 






Septhr.. 


Grntiters, ) 
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Amtlibe Befanntmachungen. 


Belanntmachung. 
Ab 1. Ditober wird ein Sanzlelgehille mit einem 
u von 1 fl- 6 fr, aufgenomnten, 
mt qualifigirte Bewerber wollen fich hlerorts melden. 
Nürnberg, den 8. September 1373, 
Köntgl. Ober: Bot: und Bahn-Amt. 


Detauutmachung. 

Freitag, den 12, September L 38, Bormittog 9 Uhr, 
werden im Wuftiondlotnle des Tapators Erhardt, in der 
Auquftrafe dadier, 

ver edenes Briefpapier, jowis 1 Dibliochet, beftehend 





aus 1560 Wänden, jmangämrife gegen Buar öffentlich ) 


verfirigert, 
Nägle, Mal. Berigtövellsicher 





Privat : Anzeigen. 


Roialie Seh, 
Karl Ort, 
YBerlobte 
Ulm, Nürnberg: 


SELELE:EHIIELHHO 
Todes: Unzeige. x 


Theitneg menden Yermanrbien, Freunden und d 
Belannten bringen wir bie betrübende Rachticht, & 
daß es dem Here über Leben und Tod nefalen | 
hat, unfere teure Satlin und Schwfgerin, 


N dou Maria Roſiug Borner, 
geb, Haus aus Altdorf, 
A heute Rachmiltan um 2 Uhr im dem Aller von 
x 75 Jahren durch einen faniten jelinen Zıdb in 
fein bimmliihrs Keis aufzunehmen 
Mir bitten in anlerm Schmerze um file 
Theilnahme, 
Bafrrtrübinern, Altborf und Bechhofen, beit 
g%, September 1674 
Der tieflrauermbe Hatte 
Mid. Torner, rivatler. 
im Namen fämmtlicher Bermandtent. 


ONFNSIHLIHELELUHYFO 


Für Auswanderer. 

Enorm hiline Deförberung zu fl, 20 ab Aſchafftu- 
burg mit Vofldampfer nadı Whilabelohie und Rem: York: 
Hum Korordabichluß empfiehlt fidh 

Chr. Zinnecer, coneefl. Agent 
in Nürnberg, Jobannidgafie 15. 


FKFraneonia. 


Samstag, den 33. curr., Probe halb 9 Uhr Abenda. 
Sonniag, ben 14. eure, Abende halb 9 Ußr: 
Fanzunterhaltung 
Im Saale bed Sachſiſchen Hofes, 
Bontag, den 22. eure: Großes Coucert ber vol- 
ftändigen Mufit-Aapele „Elite“ daſelbſt, mon freund: 
lihft einlabet der Borftand. 


——— 








Geftidte 

Streifen und Einſätze 
habe wieber eine Bartle erhalten, die ich zu auher · 
ordentlich billinen Dreiien abgeben Tann. 

Bernb. Simon, vorm. Lesp. Steiner, 
Bleifhdrlide Ar. 1. 





jedem Beriis, 
Be en aa fan meine 

db ehren 
Gelber zu verleib z 


en. 
Keger, KAommilfionär L, Maiengafle 1222. 
“ 


Rei Sänfer in jeber a und * 


auch 


A 


1 Ladentiſch, 3 Regale, 1 Eirhpult, ) 




















Die Witglieber werden zu zahlreicher Tyellnahme eingeladen; ber Berei i 

— r ein aber, welcher in biefem Due 

mit einem Vermögen von fl, 116,008 abihliekt und 5* Nitglied £ h 

Monat fiderl, zur Thrilmahme beiteus empfohlen eredern denßenen von 5, 10 uns 0 ri 
Aumelbungen zus Aufnadne Tonnen täglich dm Sädficen Sof geſche hen. 





I. U. Göbel, L Borftanb, 
= —— 


Nerrenseilemden 
nad anıeritaniigen Ecpritt (hinten zu nöpfen), melde ſich für die Reiſe als feh i i 

'® ir Neiie je vralili erweiien, 
Maß das Werhmaarei: und Ausktattungs eiaäh un 


Bernh. Simen, vormals Feopold Steiner, 
Fteiſchbrucke Nr. 0. —— 


Neu eingetroffen. 
Be Kuswahl i A für Serbfl und Winter 
grobe Auswahl a1 Den neuehlen 


Kleideritojien und Shawls 


bei Sehr biligen Preilen, 
Oito Rommel, 


Miuſeums briicke #13, 


Stantsbahngüterhalle : 
Montag, Den 15. September, Mahmittag 4 th, 
Berfteigerung von 
2. 23 Bir. Hobeifen in Maſſeln, 


Sertigt a, 


Muſil⸗Unterricht. 


Unterzeichneter ertheilt gründlichen Unierricht auf 
fünmtlichen Strebch· und_Blasınfleumenten 
Segelein, Sterngatje Ar 





— ——— — — en. 5 ir. 
Die fich fo überaus gut bewährte Pferde— uud Ef 7 
huf⸗ẽ chmiere brinat in geſallige Ermeraug afela Gifenbleh N un 


Alleimige Rictkerlage s 


gegend bei 


De Nnenderg und idme | N 
Adam Billhoier, Cine ordentliche 


‚die in Ausſchnelden bemi 
(Srohpfranner bert if, b e Beikhättigung. St. Jam 
PER II LE ——— ESeilergafie Pr. 








findet bauer 
Kiefer Sperkbuickisge, Einielische Blekinge zum 


Rohesson hei Wilhelm Gerekoht. 


Simmer mit Alkov 

bis 1. Dftober an einen ober zroei folide Hercen ni # 
miethen, Fecundlich und häbſch möbliert, Ausfidt 
den Markt, 3. Etage, Plobenhoiſtraße Ir, 10 neben ©- 
National, Eingang unterm Thor rechto — 

Fin anslandiger Herr just ein Geizb, möbl, Jim 
momö.lid ir der Nahe der TFürberftrahe. Gef. Mon 
absugeben bei Hrn, H. Auer, lhrmader, Wärberftrah \ 

His Allerheiligen mird in der Mähe deB Bahnke 
eine Mohnung van ! Himmteri, Hammer, Kilche undk 
dem au teieipen gelucht. Nah, in Der €. v5, ®. 


Diezenige Perfon, welche nm Sonntag in ber golk. 
| Krone, Seusähhen, dad Tubjätsen vertaufcte, M 
nochmals erjurbt, buöfribe bei 8. Dürfner, hintere 

! anfle 124, abzugeben, menn nicht, fo merbe ic ihren FÜ 
men veröffentliden und fie gerichtlich belangen, da fe} 
lannt wurde. 
"gehen Rs 





Sedr jhmeren alten z 
Franfenshnier 
Weorn Badofeu, 


empfiehlt Wiltaft 






take Yır, Ih 


Aechtes Horubrod per Zail Ye, tazt Hu haben. 
Boftenhofer Hauptitsahr Ar- > DM. Hoi: 
Im Laden Bindergaſſe 659128 
Somulag Früh ſelles Lammfleijch 
18 kr, au haben 
Gibitzenhof. 
Morgen Freitag fowie jenen Frellag Mepeifuppe mit 


gutem Bommerbier, wozu Höflichit einlader 
Fr. @ichler. 


Die von mir gegen melnnm Mann erlaffene Int: 








1 Sameétag und 


das Pfund zu | 


FE 
nd elta vom Spittlertbor bii P 









> N > 4 * A a 1 * al i 
mung nehme ich hiemit zurüd, imdene ich bie Leherzeu ho F a wa — — 35 
— zei a hi chulder J s: Kong 1018 erio . a 
gung newonnen Babe, bafı mein Wann trine Schulden wird nebeten, biefelbe gegen nuie Belohmung 


auf mid gemacht Ent Raria Kr 


Ein Pirno für einen Anfänger ift billig zu verlaufen, 
ntermörtbfirafe Ar, Hbba. 2 Sind. 


Geſucht. 


Raria Kraus, 


er &, d. Bi, abyuneber 
er teblie Finder, weidier nm Dindiag ein 
Möhrd bis zur hinteren Sterngaſſe verlornes Orr £ 
gefunden hat, mode hasjelde geeen nuteh Trinigeld 
r = : tere Sternaafie 922 abgeben v 
Wegen Verbeiratfung der Ladnerin wird in Ein jilberner Brillentheit mwurbe verloren, Han 
einem Spezereigejhäft eine tüchtipe, gewanbte Vers | tet um Nildgabe gegen Douseur Glodengof Ar, bi H 
täuferin baldigſi gelucht, Näheres bei Ana Hütter \ 


















am Markt. Fr gem als Beilage bei der 
i i , d Bl | ansgabe: Allgemeiner Uuzeiger |. das R 
Men be | Teich Bayern Mr. 41. N 


tized by Googl 











ber 


großer Unfall auf dem ſchlecht Ton 


em wurden übereinander gethürmt ; 
und viele Schwerverwundete, (N, 3.) 
.) Hugsburg: Um 8. it Niemand 
ft sber geftorben; in Behandlung bers 
onen, — Landshut: Vom 7. auf 
5, rag 3 Berfonen. — Im Bes 
e Würgburg (Stadt alfo autger 
nen bis 31. Aug. im Ganyen 118 Er⸗ 
und 30 Sterbefälle angegeint. — In Keks 
Karlftabt) iſt die Sterblichteit an Brech⸗ 
fend; 8 Todesfälle find, wie man hört, 
en Tagen der Woche daſelbſt vorneloms 
 Gpeier: Am 9. Sept, nur Eine leichte 
ina, feitpier Tagen fein Tobesfall. — Heils 
3 10. Sept. neu erkrankt 7, geſtorben 
m — Halle: Am 8. d. wurde ein 
(ber erfte) amtlich Lonftatirt. 




















Tage⸗e-Ehronik. 


ürnberg, 10. Sept, Beim hieſigen k. Des 
ist kommen am isreitag, bem 12. Sepibr., 
be File zur Derbanblung: Born, 8 Uhr: 
mg bes Kaufmanns W. Brebager in Fürth 
- Mekertretung baupolizeiliber Vorſchriften; 
£: deögl, ber Poſtoffigiale-Witiwe DR, Mei: 
er wegen Ehrenkräntung; 9% Uhr: ber 
frau B. Sutmann und ber Dienfimagb 
abel babier wegen Uebertectung des F 366 
36 Reidt:-Strafgefegbuces, 
‚10. Sept. Ein many bebenklicher 
braudte Heute ben ganzen Tag dur unfere 
Ströme Wafler gefien Abends H:rab unb 
begannen die Häufer ſich zu ſchmücken, 
man an bie Möglichkeit einer Juuarinatior kaum 
fin durfte, 8 kam aber beſſer. — Zange vor 
7 Ur Abende war der Bahnhof von folofalen 
Renjgenz affen belagert, die ver Ankunft bes Kron: 
peinyen harten, Zum offiziellen Empfange hatten 
RE eingefanden ber erſte Bürgermeifter Frhr. 
‚ Cteomer, eine gemeinblicge Deputation, beitegerb 
aus den irren Mag: Märhen Yampreht, Amm 
und Graper, ben Herten Ocın.»Bevollm, Franken: 
Bee Met und Heimeran, der print. Geſandte 
am bayer. Hofe, Frhr. v. Werther, ein Geſandt⸗ 
fandisgaftsattaks, Hr. Prof. Zur Strafen, forte 
preußifche Subaltermoffigtere, die ſich zufällig 
aafhalten. Staatiihe und Milttärbeperben 
Maren nänzlih unvertreten, auch Muſſt und die 
Äblige Eprenfompagnie fehiten, Iettere® auf tele: 
; Beifung des Kronprinzen, — Um 7 Uhr 
3 Minuten am der Kuricrzug heran und kaum 
Bir der Kronprinz am Bonpsienker erfhienc, 
a auch enblofe donnerude Jubelrufe ertänten, 
Der Being, der fih in Orneraidum.ferut, feld⸗ 
mäßige Tenue wit hehen Stieieln, beſaud, 
nt, nah allen Seiten freundlich gühend, 
den Perron mad dm Rininefaal, mo er id 
längere Zeit mit Hrn. Dürgermeliter Frhin v. Stro⸗ 
wer, fowie wit Hrn. Prefeſſer Sur Straffen, 
den et, mie wir bören, von Rom ber kennt, unters 







































lt und auch die Mitglieder der azmieindfiden | 


Deputation begrüifite, Der Kronpring zeiste treß 
N großen Mühen des Taged tcine Frmübung; er 
Unerhielt ſich jehr lebhaſt, feine Nede vieifad; mit 
alioaen begleitend, As der Kronprinz ben 
derlich, um in Gehellſchaft des Frhr. v. 

j ben Wagen zu befteigen, Wurde ex wicher 
mit enblofen Hodrufen ber aabilojen Mine cuts 
nen und von benfelben nuf der ganzen Fahtt 
bie Stadt begleitet. Und welche Fahrt mar dich! 
Regen hatte aufgehört, ber Mind fi nänslic 
geitgt und am Himmel wettsiferten die Sternlein mit 
Gterglang, ber jene Straßen der alten Morit, 
welde bie fahrt bes Kronprinzen ging, er— 

Ute. Da war kein Haus, Fein jFeniter, das nicht 
Ali beleuchtet getoeſen wäre; einzelne Haͤuſer, 
% ©. der Gafthef zum rothen Hahn, waren 
heradn pragtvoll aefehmüdt. Gunen Ferndaften 
Alla bot insbefondere bie Karolisenftrage: e7>> 
loſe Literreißen, da und dort tu dh Transparente 
and farbige Ballons unterbrochen und ala Rlih.uf 
in einem bengaliſchen Flammenmeer {Amine 
zende Fagabe von St, Loreng mit ihrer wunder: 


Rofette. Ein Menfenftrom durdflutt 

. h Gele 
Ne Straßen und es mährte lanze, bis er ſich vers 
aniem Hatte, — Das mar bir Einzug des Füßr 


a0 der fübbentfhen Etieitkräfte, des künftiaen 
Kaifers in der alten Reichsſtadt Mürme 
>. Morgen Fruh iſt Infpeftton der Infane 
an Truppın rüden um 5% Uhr aus, Den 
tag wirb ber Kronprinz bie Sehenswilrdig⸗ 
unferer Statt widmen. 


Bes 
Auf der neu eröffneten Raaber 
Halt. Ein Übervoller Zug ent: 

























































San x (an bis Hrn. Kari Schu 


re 


"Spanner. Das Ordefter [ol bedeutend gewonnen 


haben, indem es gelungen ift, bie alten, bemäßrten 
Kräfte der Stadt, bie im den legten Jahren dem 
Theateroi cheſter nicht mehr angehörten, wieber für 
basfelbe zu engagiren, — Das zwar im Provinz 
theatern immer gewiſſen Beſchränkungen unterer: 
fene, zur Vorfüßrung großer Opern aber abfolut 
nothwendige Ballet ift für dieſe Saifon von vier 
auf acht Tänzerinnen gebraht worden. An Mobir 
täten auf dem Geblete ber Oper iſt forufagen 
nichte, wenigſtens nichts bebeutenbes, vorhanden ; 
die Direltion wirb daher beſtrebt fein, die alten 
Dpern im neuer neb um fo grekartigerer Ausftate 
tung vorzufüßren. Dagegen werben bie „Meifters 
fluger* in biefer Saifon beftiimmt aufgeführt wers 
ben; fänmtlihe zur miw en senne nothwendigen 
Begenflänte liegen fertig bereit. — Im Shms 
ſpiel iſt wenig von Veränderungen zu berichten, 
wag bei ber ausgezeichneten Zufammenfehung des 
lchtjäßrigen Perfonals gewlß nur mit Freuden bes 
grüßt werben wird. Wie und verfichert wird, ift 
alles, was von Novitäten im Schaur und Quftfpiels 
fach überhaupt vorhanden it, betelta angelauft und 
wird in dieſer Salfon über bie Bretter gehen. 
So werben wir ſehen: „Raimend* von Puttlig, 
„Pombal! von Dr, Werther, „Epidemiſch“ 
v. Schweizer u. ſ. w. Bany im Anfang ber Sai⸗ 
fon wird ber gewiß viclen unſerer Leſer und Leſe⸗ 
rinnen aud dem „Neuen Datı* bekannte Roman, 
„Die neue Magbalena" von Willie Eobfins 
und zwar nicht im der deutichen (Berliner), fordern 
in der befjeren enalifgen Bearbeitung gegeben wer⸗ 
den. — Die baulichen Beränderiegen am Theaters 
gebäube find leider fo fpäter begonnen worden, daß 
fle vis zum Beginn ter Saijon ber weitem nicht 
fertig werben. Da nun die Eröffnung nicht hins 
audgeiheben werben kann, ohne eine Menge end⸗ 
lofer Prozeſſe in's Leben zu rufen, jo muß ber 
Bau während ber Satſon eingeftclle und die umvois 
lendeten Arbciten mit einem Nothbach verjehen 
werben, Nur auf ber üftlihen Seite, wo cd nicht 
ſtört, Fam ber Treppendau vollendet werden. 


” Münden, 10, Sept, Tas Gemeindelelle⸗ 


und den 1 Baflin, Dr 
’ 









ee 
j 2 2 uchte ein 
es —— per Gensrals von Sans x 


legte einen Lorbeerkrarz auf basfelbe mi 
verweilte längere Zelt an bemfelben, 


die hiefige Garnifon, Infanterie und rtilkert in 


den Eprerzitien beſichthgt und mar bie Worftellung, 
bie ſichtlich zur Yufriedengeit bed Prinzen andfiel, 
um %/g4 Ur beendigt. Unter großem Jubel ber Ber 
wölferung kehrte der Prinz von bem Eyerzirplag im 
bie feſtlich geſchmückte Stadt zurüd, beſichtigte das 
Reſtbenzſchloß und den Dom, begab fl darauf nach 
dem Bahnhofe, wo das Diner eingerommen wurbe, 
und reite 51/4 Uhr wieder ab. 

“* Dofen, 10. Septbr. Die „Bofener Big.” 
meldet, daß die Königlihe Oberpräfibial: Verfllgung 
vom Jahre 1867, wonach katholiſche Schulllader 
zum Awede ber Rellglonsprüfung zu ben erzbiſchöf⸗ 
Uben Kirhenpiflcationen erſchelnen fellen, burd bie 
tal. Regierung auf Grund des Schulaufſichtsgeſehes 
aufgehoben werben ift. 

” Rom, 10. Septbr. Sämmtlide Tiberalen 
Journoſe ſprechen wiederholt ihre Befriedigung über 
die Retſe des Königs aus and beglücwünſchen bes 
gegenwärtige Minifterium wegen biefes Ereijuifjes, 


*bas von eminentefler politifher Bebeutung fei. Die 


I 


gium iſt heute bem Magiſtratebeſchlufſe beigetreten, | 
nad welchen 2 Gebenktafeln für die im Felde 


zuge 1870/71 gefallenen in Münden Lrpeimatgı tee 
Kriener in ber obern Halle bed nenen Natybaufıs 
angebradt werben tollen und mar anf fdhmargen 
Maimor mis weiſet Fintayın.ny. 

ww Münden, 10, S:pt. Scit dem Mesie 
rungſantritt tes Kiniga ſind in Bevern 3 von dir 
Sdwurzerihtsßöfen gefaͤllte Todetwrtbeile vol: 
yon worden und zwar am 24. Febr. und 16, 
Uprit 1866 urd ID, Auquſt 1867. Durch die 
Himichtung der beben Marine wird run bi: 
Zahl auf 5 erbödt. 

a Münden, 10. Sept. Weraengenen Sım! 
tra Abendo wurden gelegenttich iner polizeitissen 
Razzia wieder 10 Indrerbeitsirbenfiche I-dieibuen; 
Diner, MNapolconsipieler , Yemd, mülfige 


N 
ſog. 








Strelche aller Mt aufzegriiien und ertſerecender 
Dehantluna, vatentlih gen Prüſneg ilres 
Wandels wahrend bir lehten It unerelt. Der 
Hanı am Müjfigpans, ber bifanntlid cine biſen 
kers betlag newerbe Erſcheinung in einen gietzen 





Theile dir einichtägtgen Dirsiferuurttreve mwament: 
lich in hieſiger Stadt darſtellt, erwire ſich peuerlich 
wieder im ſalggenter Meile; eine ausmiın ge hatt 


ſachte Gier eanne Dutzend Ateiter und Arbentrin⸗ 
nen 21 ziemlich beich!er und eizſacer DB ihritinuen 






gegen tänihen Veen bin ID. da fe, Bis 2 fl. mibtt 
Herfeentfsädigung, efre — tıry bir Fbehub jeher 
areßen Habt mals Nrute Dahl akd nur 
ine einige Ürbeitstrıfi zewlonen zu Kuren ! 
Münden, 10, Sept. Die am Eike gele⸗ 
nene Herren-Jaſel 3 Etunden u Unſaugß, mit 
fdıären Waisıngen und Drtoneene Anlagen, iſt nom 





König asgelaufl worden. 


l hf SR] 


Volkswirthſchaft, Handel & Berkehr, 

* Wien, 10. Sept. Die Beute veröffentlichte 
Zemeftralbtlarg ber Kredi anſtalt meift den Meins 
zewinn des fer Semeſſers ven 1873 mit 
1 230,406 fl, nadı, wobei der Gewinn aus din 
Conſorualgeſfellſchaften sur mſowen cinnescaen ift, 
als am 30, Juni abgerechutt wur, 

.. Mien, 10. Sert. Peſter Telegramuen an 
folge hat dir urnariihe Kreditbant im her Want 
und Weoaren; Abtheilunz arten Berluſt vor 196,000 fl. 
gehabt, au welchein die üfterreihifhe Kreditanftaft 
it 78.000 TER. betheinat iſt; dagegen IM im ber 
Eentralabtheitung ei Gewinn von 444,000 fl. cr: 
zielt werben. — Der „Neuen freien Breffe* pur 
folge unlerkanbeit die ungariſche Regierung megen 
einer Verlängerung bes jeiner Zeit auf 20,000 
Ultien der Thelſbahn erhaltenen Vorſchuſſes. Die 
Verhandlungen berfelden mit ber aus dem Haufe 


Journale geben ferner ihre lebhaften Sympathien für 
die Megentenhäufer in Wien und Merlin fowie für 
die Bebolkerungen in Oefterreich und Deutſchland Fund 
und entwicn die Unficht, dak aus dem Einver⸗ 
nchmen der brei Mächte ein dauernber Friebe her⸗ 
vorgehen werde. Einige Blätter veiſlchern aud, 
baß in Folge ber dur die Reife bes Königs bes 
kundeten Politie mehrere Mitglieder ber Oppofitien 
fi dm Demflertum anichlichen und in der Kam 
ner cine große Mojerität ſich bereit finden laffen 
werbe, dad Minifleriam zu unterftügen, 

⸗2 Noris, 10, Sept, Das an geftriger Börfe 
furiirende Gerucht von bem Miüdtritt bed Finanz⸗ 
minifter Magne wirb oritzlöferfeits bejtimmt der 
mintfkt, 

New vork, 9. Sept. Nah Berichten aus ber 
Harannab fin burh die Achte Feuerebrunſt 
ZI Familien obdachlos geworden. Für die Hilfo⸗ 
b:tü:ftigen if hierſelbſt eine Sabikiiptior eröffnet, 
— — —— — — ———— —— — 
Beranttosriishie Kedaltear: Vartin Gantor. 





Telegtaphiſche Coursberichte. 


"Hrantkfurt, I Sepibr (Sihlufcourd 3 Uhr 
4 Min) Wechſel auf Lonbon 113, do, auf Paris 92}. 
do, auf lien 1012. 445 dayer. Obtigationen 1914. Ame⸗ 
tifaner von I Wi. Deitere. Dant-Altien 1013. bo, 
Kredit « Altien 24H. Tarmitübter Banf» Altien di. 
Staatäbayn-Altien Ih. Bayer. Pfibahn : Aftien 118. 
Darmftäbier Yettelbanf Ib. Defter- Iößler Looſe B1. 
Galigier 22° Zombarben 153  Bilberrente bt. Par 
Fiersente 54, Frantfutter Bankoerein 3124. Spanler 
17}.  Elrfabeigbahn-Altten 6}. A Dberheflen 74. 
Deutſch Deitert. Bantaltten Mſold Fumaner Kir 
ſenbahn Ahien 1321. Kenlager Ban Atlien 129}. Defl, 
Norbmeitbahn-Kktlen 210. Deutſche Bereinabant 112, 
Brüfieler 1002. Dahn'fhe Erfeftenbant 122] 

* frantiurt, lit Gepibr, (Makbörie.) Defterr. 
Arcvit- Alien Hal, Drfterr. Etaatsbahn Aftien 4. 
Driterr, Lodſe von Sy 11,  Defterr, Kente in Silber 
bot. Ruerilaner (1m) 19, Lombarden 151,  @as 
Lizier zuh, EiijahrtyDiehb - Mhien 226}, Def Bank: 
alien Il. Spanier lid. Bayer, MWechölerbant +6}. 
Bayer, Sandelodanf 1095-  Wiürnberger Bereinsbant 
wir. Ndeuberger Piandbriefe Mr. Baab-Wrayer Tat. 

* Berlin, IH. Sept. (Schlukzourfe. 4 Uhr dı Din.) 
Köln: Dinbener Cifenb. »Stammt- Altten II Bergiſch⸗ 
Vart liſch Gijenb. Aftien 11. Hiein. Gifenb af. 1413. 
lin Ber$otebarer Etjenb. Htten 1194. Berlin Btettiner 


Eileub:Xttien St Ohberheilen 74}. Seififchr Qude 
wigsdahn HDi}. Lombarden Ik}, Franz, Staatab Alt. 
>74 Plaligier Dh Mmeril, Bondo 1372 Yi2, Defter. 
Eülbertente v4. Defir. Papter; Kente 6 t Defir. ner 
Voose ul.  Dritr, Kredit Afteen 132, Diolonto:-Komm. 
Antheillh. 2212. DMeininger Bant-Wftien IYi Darms 


ſtadier Banf-Altien ibi} Breußige Dank: Altien 
Teulfdre Unlon 8) Preußiidie Aredit: Altsen 4. 
Prrupiihe Boden Aredit-Altien (Jadyntanın) SI} Dort 
munber Unton 1224. Deile.:Deusihe Bank OhL. Wechſel 
auf London Kl. Wechſel auf Wien 4]. Provinzial: 
Tistonto 1°}. Centralbauf für Handel und Indufirie 
Hl Beröfieler Dank In}. 

"Mien, 1 Sept, (Schlußeourfe) Eilber-Nen'e 
78,2%. Inüler Looſe 50. Dant-Altien 961. Kredite 
Altien Ih. Lombarben 17025, 
353 


Galigier 215. Elifabrti:Wehd.:AHtien Zar, Napa 
ltons 35 Wechlel auf Frankfurt a. M. U130. dio. 
auf London 112— Morbweitbahn:Attien — Al fõ ld 


Fiumane; IH. 

»*Varig, 9. Serthr. Schlukcoutſe Wechſel auf 
London BS.Ablze Wechſel auf Frantturt 112.25, RNeueſe 
Anleihe Me. 34 Wente 5544. Aente 91.70, 55 Jia 
ltener b4.65. 65 Amerikaner 117,5J. Staatöbahn 766.75. 
Lombarben dub 25, Banque be Trance dus). Credit 
mobilier 3-6. Golbprimse I}. Üredit Lyonnais —. 
Tenberg: feſt 

*vVorbon, 9. Sept Koufols 32h. Amerifaner 
ver 3302 9 Zurtlſche Konjols di}. Neue Spanier 
194. Lombarden —. 

* Kemport, 9, Erpt. GBolbagie I Bechſel in 
Gold Bonds per 18% ı% 
(neue) 1123. Yltınid —. Baunmode 29}. 
in Bhllndeiptta 16, 


11}. 
— 


Digitize 


—* 1006; 













che Ostbahnen. 
ürnderg 
Kr. 116 und 119 neilen Märnhere 













anntmachung · 
Auf Detrelben der Erben —— efrau en 
na Bregm von Erlangen, nämlich bes 
ann Brehm von Erları * Fe vun ra 
113 ’ 
5 nee ger aufgehen wurbe, verſiei· 
en 
u * anerbian, den 1. Sioter 1873, 
Vormittag R 
Gafıh 5 Hugufl Hartmann in Gerharbäßofen 
— —— — des Delonomen Geotg —— 
Bee von un. — er aelhiedenen Ehe: 
an _ 
— — HausRr, 56 in Ecenhef, bei 


nb aus: 

H insalen Wohnhaus in Egenhof mit 
eh Sa und Schmeinftal, Scheuer, Holy 
ichupfe, batofen mit Keller, Hofraum und Brunnen, 
NE. u 72 Dez. Ader, Wälhader, 
Re. 97 Dez Wder, Wäldader, 
, 43n® 1 Tag. 64 Dey. Wieft, Wülhwielr, 

443b* 1 a 11 nn ae Bäfgwirir, 

iefe inwiele, 

ie Bier Ein er Dn. Biefe, breite Wieſe 
486* 26 Dei. Birfe, Brunnenntele, 
‚Re, 521% 25 Dep, hi Stegnuß, 
Stennug, 
Diefe Staub, 







(d 
Wieſe, wieie, 
1825 1 *8 ade, Km Steinleindader, 


RT 1839 1 m. 


erg Dry. Balbung ba’elbft 
U ’ 
“Ste. 18 1 Tgm. 66 Dip Ader, ober Der böſen 


J 

Re. 1842 Kü Dry. Ailer, unter der böjen Leithen, 

Mr. 1845 1 Zgm, 49 De, Ader der Gipleithen, 

«Rr. 1846 1 Tom. 33 Dez. Ader, dad Griünblein, 
Me, 150) di Dig. Weder Welpergründlein, 

ae, 1861 35 Dez. Ader Im Brilndlein, 

ee Ne 1862a* 34 Dep Meider, der Grlindleinsmeiher, 

‚RE. 1852b* 3 Bey. Drbung am Grandleinawelher, 

Ks Ir, 165240” 44 Dez, Meiher, ber Grundleinawelher, 

ER, J Dez. Debung am Grünbleinsmweiher, 

“Str. 18640 | Zgm, 70 Des. Mder, Kornleilhen, 

Br. 18546 4 Tom, 94 Dez der, Rornleithen, 

Le Me. 1854) 52 Des. Mder am MWeipergründlein, 

lade, 1856 A gm. 4 Des. Hier, Wegleithen, 

»Mr. 1850, A Ta. di Dez. Wider, Kehlleithen 

LeRe, 1862 1 Zaw, 45 Dry. oberer Hertleindader, 

BLNRT, zu 1 Tagm. 53 Dey. Ader, unterer Herrieing: 
ader, 

«Ar. 1566 33 Drzim. Ader am Oberhochſtadter Weg 
LıNir. 1865 1 Zagm Al Dry. Her, die Dreinieriheile, 

Mr. 1877 2 Tag. 33 Des. Ader, Meiherader, 

LıRr 1078 1 Tag. 42 Dez. Valdung, Edendofer Holz, 
LiRE. 1880 6 Tag. d Dez. Waldung dafelbit, 
L-ßtr, 1882 1 Tage. 63 Dez. Mder, Inner Ader, 

Mr, 1834 1 Tag. 29 Des. Eder, langer Ader, 
LeRte, 1850 1 Tagm. 20 De. Meder, langer Ader, 
fr. 1859 9 Zanm. 73 Dey. Malbung, Edenhofer Holz‘ 

Fijchrecht im Aiſchiufſe ſowelt Blanı Mr. an den. 
felben arenzt, gereinſchaſurch mit Daue Aummet 
15 in Werharbahofen, 

Gemeindereht zu ein Biertel Nugantgeil an den noch 
unvertheillen Semeinbebefigungen, jämmitlich ge: 
legen in der Steuergemeinde Werharböhofen, 

Pı:Rr, 585 TI Dep. Ader am der Biletem tiefe, 

DLR. 36° 40 Dez. Wirie, Bürre Bieſ⸗ 

beide augen» gelegen in ber Steurrgemeinde 

Neinbnrböhofen, 

2) Mftr. &01*, 4 De. Waldung om Hoftopf, 

gelegen in Der Steuergenreinde Neinharbshofen. 

5) PLRE A0da 79 Dep. Hier im Öerbarbögsfer Fahrmeg, 

4) BLrRe, 47Ab 12 Des. Miele allde, 

») BR. 1359 52 Dez. Adır am Dierhößftäbiermrg, 

bieie drei Brunbflüde sul, 3, 4 und 5 find gelrgen ın 
ber Steuergemeiade Serharbahofen. 

6) & "RE, 1415 75 Dez. Kaldung am Roidad, 

T PLRE. 1412 3 Tage, 41 Dez. Ader am Hofibad, 

der Brandadır, 

beide Grmmbitüde sch & unb ? find In ber Steuerge 

ö meinbe Oberhochſtadt geienen, 

Die fämmtlihen Objekte werben zufaneen zum Auf · 

wurf gebracht 

er Zuſchlag erfolgt ſofort enbgiltlg und findet kein 
erw und au Fein Ginlöfungd: noch Abldjungs- 

ze a 

Die nähere Beihreibung der Berfieigerungäobjelte, 

Tomie ———— Tünnen vom %. Sep: 

teuber ab bei Herrn Notar Braun aingefehen werben. 

Bindoheim, den 7. Auguft 1374. i 

Glas, T. Anvotat. 


Privat: Anzeigen. 

































veerdi Breitag, den 12. Erpt, 
ein 11 Ußr, auf dem &t —S 


Anfas ah kon an 















burd, ben Ted entriffen [N 
verehrien Bermanbien, Preunben und "N 
Kiemit Anzeige bringen, mit ber N 
Bitte um ſlille [nahme x 
x algenhof, den 10. Sept. 1973. 
Der tieftrauernde Wilimer 
mit feinen 3 unmünbigen Rinbeen, 
im Namen der fämmtlihen Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet Freitag, ben 12, Sept., x 
Rahmitieg 3 Uhr, vom Leichenhauſe aus zu St, 
Peter ftatt. 


DEHEHEAEHEBFIFTEHFHR 
Nachruf. 


Die untergeiäneten Schülerinnen ber Wöhrder Mäbhen- 
mitteltlaſte Lönnen nit umbin, ihrem biöherigen Lehrer, 
Hesen Bogler, Worte bes Yirzlichfien Dante bei fei- 
nem Scheiden von uns nadzurnien. Die große Birke 
und Treue, die er bet feinem Unterridte entwidelte, mirb 
und unvergehlih bleiben und ber Segen ſeines ‚Berufs 
ihatlgtelt wird if gewiß auch in feinen neuen Wirkuugs · 
-tzeife nicht fehlen! Indem wir Setin Lehrer Bopler 
unjerer Arbänglicteit und Dankbarkeit verfihetn, min: 
Shen mir ihm in Zulunft Gluͤck und Segen. 

Möprb, ben 10. September 1873. 
sr Rh 8.0 Ro. 


20000009. 90. 00.00. 0999090% 
Gewirkte französische Chäles $ 


in ven neueflen Deffins enpfleblt 
at Lonnerjtäbter, 
Anvieritrabe Ne. 31, im Haufe bed 
Seren Neonh. Gebhard. 


2000000000. 09.09. 00000049 
Mecht engl. Pule- Ale 
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: l ge 
n ', Blaihen 
— C. Prürlkner. 


bet 




























Für 
Kreuzſchmerz⸗Leidende. 
KRus dem Meener Ahtidetlandh 

Naben ih 7 Zahre an Heiligem Kreuz ⸗ 
und Mücenichnerzen gelitten und »iee 
Rachte fhlaftos zugebracht Kntte, bin ich durch 
ben Gebtauch von 2 Blajsen £ 

Breslauer Univerſum 
Bon diefem ſchredlichen Nebel vollftändin be+ 
freit worden und halte ed baber für Pflicht, 
biefed zum Moble ähnlich Leibender hierdurch 
zu veröffentliden. 
©. Martens, 
Lehrer In SteinfirKen in Hannorer. 





\Aumerhung, ) fung ke 
———— ongace urc 
Im efondere ® rn 
—— R 
"har Et · 


brand; des 


*) Die alleinige Rieberlage für Rärnbe 
und Umgegend befindet ei sr; 

Fr. Hopff,; 
vorm. M. Grübner, am Epitaiplat. 





Bock ins ſcher Kräuter: Bruft: 
Syrup und Bruſt Bonbons. 
Prämlirt 1572, 
Pſalriſche Jaduſirie Ausſtellung. 

Dleſe Eriparate haben fih beisnders als Hu— 
Ber mildernbe Mittel bri chronischen 

eiden ver Meipirations- Organe, verihlenn: 
tem Katarrh, Grippe, Braune, — 
keit, bei beginnende Entwistelung Der Lungen. 
(hwindfucht, alö hochſt wirkfam erwiejen. 

Berlin, im Januar In74, 

Redkiiraltaty br, Müller, 
Mitglied mehrerer Alademiren ber Wihenſchaften 
und Kikter mehrerer Orden ıc. 

Alein-Berlauf in 

Nürnberg bei Friede Bleicher, Winllerftraßr, 
und bri Mich. Diürfter, Gofleuhaf. 

Erlangen bei P. C. Biecifier, 
er abrucd bei C. Keuem 

ch r abach bei Louis Richter, 






Goldener Adler, Wöhrd, 


Morgen Freitag Wrgeliunpe. Samdta 
RKartoffelllöhe und fauern Schweinsſchlege 
alten und Berjandtbier, 


Abends rohe 

E mebjt gutem 

Diem ladet ſteundlichſt ein 
eonhard Dberlänber, 


— — — U 

Wörner’ihe Wirthſchaft, Nafobsftrake, 
. Beute Donneraieg Vebeilubpe nebft iche autem alteu 

Bier. Frensbliäft labet ein Börner. 


Gaf« und Kaffeehaus an der Pintnersaulage. 
Wirtbichaft zum 


Heute Donnerstag Mehelfuppe. 


Schüten. 


Stunber. 


Alte Ratragen, fowie Sopha, Gefiel, überhaupt alle 

Preis folid 
immer tape: 
orb. Hintere 


mir — um billi 
jerichtel; auch werden 
außgebeffert auf Taglohn und 
Aus Gtaht Frantjurt. 



















Heute Donneräiag Mepelfuppen. altes Berfandibier Wald, 





Eine [ehr freguente 





? I i 
1 tm Winter ald tliebter Ber 
—— — ——— 
jzehlreich deſucht wird, It unter annehmbaren ® 
m verlaufen. Se — Lolalitaten, gr 
arer Satien⸗Saal und Sta — find vorban 
Dfferien unter R 4021_an Annoncen : 
won olf Mofje in Nürnber 


Eine ſgwere rothgetigerte Shubluh — Käfkerkuß , 
Kalb — IR zu verlaufen. be: 
Ein anftändiged Dett, 1 Wiener — 


3 gepalfterie Sehlel, 1 Außzichtiih. 1 Dei 
Scährant werben 3 25 Parterre ob. Schmich 







25 au‘ 





















zu verkaufen. elf: 
Re. ö 


Ein noch fait neues fchr gut 
wegen fehneler Abreiſe zu verkaufen, Fürther Gtenhe 
Rr. 166, 2. &t. 4 


F Handwägelein ift au verkaufen. 
2.9, 


Ein eiferner Dfen If 
83. Et. 


4 2 
—— 


ungafle 

‚„ Ein gut erhaltener Rinberwagen, neib und — 

int mu verlaufen, Blobenhoffizake Nr. 10 neben Calı 

Rational, Binnang unterm Thor rehid im 2. Etod, 3 
Eine qui erhaltene Himmertbilre, 2 38h" Brei, 


7 Scyuß os, ift billig zu verkaufen, Nah. LE 


Honsfauf-Gefuch. J. 
Ein Meines ober Mittel-Haus mit Hofraum und Re DR” 
fer mwitb zu kaufen geſucht 
Adrefien mit Preldangabe bittet man unter WW, 
Ar. 7 in der  Erp. dB, BIS. nieberzufegen, . 

Eine große eiferne Spinbeiprefie wirb zu Taufen B 

ſucht. Dötihmanntplag 5 Oo — * oh 
T KW werben auf 2. ere Stell fei 
L. 851 @roferdnaffe. * Tales ns 


Y Er werben auf ein Haus geindt. ıflerten under u 
.- 0 - PR P ’ ' 


beſocgt die €. d. Bi. 
Ein junger Mann, meldher bereits 2 Jahre in einem I 
Hiefigen Handlungshauſe thätig war, fucht — 
feiner Lehrzeit daidigſt Tagagement, gnleidntel we 
Brande. Gel, Offerten ımier D. E an en bs. Ba, = 





















Ein taufmännitd gebilbeter, im Buremumelen be 
manberier junger Dann minfht ur Auställung ei 
tänlihen freien Stunden Nebenbeihäftigung im ee 
* Arbeiten. Reflettitende Morefle unter H Br, 24 
erbeten 


Ein folider Badergehlife wüniet Eonbitlon. Bu en A 
38, 1. &t, 


fragen Epitalgafie © 


cd nl 3 


Einen tüdtigen Wloicn Ufen Tuct Dig, 
Grübelitrakr, ee * 


, Ein junger Dane, nis Lnter ! 
diente, auf der Kanzlei beihiftigt war und eine Ne E 
Sendiäriit befigt, jucht Stellung uld Magayinier 10, — 

intritt Könnte fofost erfolgen. 


2 — — 00 
„Fir eine größere Hemden: uud Wälder fabrit m 
wirb eine tüdhtige 
Zufchneiderin, A 
die auch das Mafhinen-Rühen verftcht, gegen gute Ber | 
zahlung und dauerndes Engagement gejucht, 
Granco:Offerien unter A, Au23 an die Annoncen:@gp, 
non Tendeif Weoiie in Nürnbeig._ ir 
Cine mohlerfahrene Kindafrau gefegten Aiters, melhe ad 
in einem Serrichaitshnufe Hier längere Jeit dient, min 
im gleicher Elgenſchait bis Ziel erheiligen andermei Su y 
tige Stelle. Mo? ſagt bie E. d. Bl # 


Ein folibes Mädchen, dad ſochen lan, wird fogleid 
gefucht. _Näßeres in ber Erp. di. Dls. 

Eine tühtige Köchin fuht fogleid eine tele 
eines Baft- ober auch Prisathaufe. Näheres Shmauken« 
nafle S 1613. 

Mehrere gute Kartenhauerinnen finden bri hohem N 
Lohne bauernbe Beihäftigung. S 1444a am Wöhrberthor, 
Ein jolibes Arauenzimmer, in allen häualichen und 6a 
meiblichen Arbeiten gut Bemansert, ſucht Etelle bie näde 
Res Ziel ala Stuhe der Hausfrau oder zu jelbftitändigen hr 
Rindern, und könnte auich auf Berlangen zu Haufe [las hi 
| 
* 


fen, Roheres in der @. d. DU, 
sur 
Sin jolines Minsen, das im Niben gut bemandert 
fucht Veſch aftigung. Näheres Dlarbrildte S Nr, 236, Nm 
tod. EEE Ya 
8 


tk 


weder fir als Familtenglied behandelt und angelehen, a 





ft, 
2.6 





ar 
B. Re. 1m) du der Exv. d. DL, ju Binter Er 
A 
Zu vermietben ir 

jſt ju Ichenfter Lage an einen lolıden Keren fefort ein 8 
küubjh möbliertes Zimmer mit KUoo. Königeftr, 321, 1 
‚An eine folibe Familie if der 2, Stod bi Aller 
heiligen zu wermieiben. Preis OR. 5 385 Mibredt 1 
Büretftraße. 2 N 
Cin Haus iM zu vermichhen, Nbreifen umter A. D. } 
Re. 708, N 


a 
ü 


ter Chiffre G. 
leaen- 


„Ein heirbarcd Summer und rin Sälafftübhen find 
biö Ziel Alerhriligen zu vermirihen. RB. db. €. b. BL 


Grohe Narterre-Befchäfistolalltäten find Togleit ober 
bis Allerheiligen zu vermiethen. Irrerftzahe 5 34 
Naht dem mweiben Turm, Sclühelttrabe Mr. 3, ft 


ber 2. Stoa file 210 fl. an eine rubige, gefhäftslofe Zar M 
milie zu wertmiethen, 


Mieth⸗Geſuch. 
Cine Wohnung, befiehenb aus Jimmer, 2—3 Kam ⸗ 
mern, Rühe und Bobenantheil, mir von einer Meinen 
Bamilte, Arihaft außer bem Haufe, fofort zu miethen 
gie. Worefien bittet man bei E. Dunyinger, hintere 
Nägeleindgafie Re, 1 17241 nefülligft abpugeben, 

Ein anftänbiger Gere fuck per 3. Dftober ein help 
bares einfach möblirtes Zimmer innerhalb ber Stadi 


zen. Chef. Offerten unter M. N an bie vb. Bis 
Pr nt Fig Er enge und — —F 5 

me mer \ir Herte je E: 
gleich zu begichen, zu Sermieiben, en —* 

Ein großer —— th Rape 

. 









































unb meißgefledier Hund 
mn. 


vengafle 1474 zugelau 
















Nr 


© Goftpaufes zum en 

geb und Biebei die Lies 
Dig* von Abt, „Die mödt 
weißen“ bon Sreuger unb 
s an ben Belt“ von Tſchlrch 
Herren Dürgermeifter Frhr. v. 
at. Ger. Pröfibent v. Schaub, Ber 
er, Privatier Held, Tocſtand bes 
und Redtsanwalt Franken⸗ 
olmäßßtigter finb zur Abenb⸗ 
Morgen wird unfer hoher Gaſt 
alten Hohenzoller'ihen Schloſſes 
fahren. 













4. Sept. Die ſchon feit Tänge: 
erg —— Kathar 

te ſich Heute ren kur 
em Fenfter ihres, im 3. tot * 
Hinter dem Marlenthor, befindlichen 
auf bie Strafe herab und verlehte 
xt, baß fie kurze Zeit barauf farb, 


10. Sept. Vom 8. bis 9. Sept. 
an der Cholera und holeravers 
mepeiten erfranft 2 Peſonen, ges 

















































9. Sept. Aufoige Negierungsents 
wegen ber Eholera bie nieder da he⸗ 
otbeler:» Oremialverfammlung vers 





erpöring (Micderb.) find am Feſttog 
44 Burfte abgebrannt. Das Feuer 
A des Shaurbauen aus, Mean 
Hftung. — Ju Hauzenberg (Gar. 

bat der Orpmüller Lang, ein ruhiger 
inen bei ihm bebienfteten Schwager nad 
N mit Thätlihkeiten verbunbenen 
mit einem Devolver erihoffen. — Im 
jäu (bei Straubing) wurde lehten Sams 
immergeler erſchoſſen, ber von «iner ld: 
Baur andern 2,6 Meter maß unb 18 
4. — Um 6. b, ift bie Säpemühle bes 
dv Stauffenberg zu Settingen 


ben) abaebrannt, — Au 4, d, erhängte ſich 
Belle U. Bauer von Holzheim (bei Dil: 














r 
ae 
) 






Bukribiäaft, Handel und Verkehr. 
Danden, 10. Seyt. Das Staatsminifte 
MR Innern gibt unter'm 2, b. M. bekannt, 
Fe im Jahre 1872 in Wien zur Berathung 
mr Mafregeln genen die NMusbrei: 
Rinderpeft ftattgehabte internationale 
eine große Anzahl von Grunbfägen für 
“internationales Regulativ aur Tilgung ber Nine 

MM Borgeihlagen habe. Die fterreichifh unge: 
Regierung Hat inzwiſchen vicht mar die nd: 
langen getroffen, um bie Vorſchläge 
Grundfäge zur Durhführung au bringen, 
au Verhandlungen ımıt bem bei ber Kons 
‚ Beibeilipt getvefenen Megierungen eingeleitet, 
ai eine allgemeine Durchführung jener Grusbfäpe 

eben. In Uebereinfiimmung mit dichen Mit 
kungen und entſprechend hen befonberen Ber- 
en, welche bei Regelung der Angelegenheit 
das deutſche Reich in Betracht kommen, wirb 
Scund der yon fänmtligen Bunbesregierungen 
Bıflimmung, für Deutſchland von jekt an 
in ne geregeltes Derfahren beobadgtet werben, — 
Serwaltungebehörben wurden augewieſen, ſo⸗ 
Hl der Nusbrud, der Rinderpeft in eimer Ortichaft 
Üheeh Ümtsbegirkes confatirt ift, hierüber telenra- 
Ünzeige am das Fl. Staateminifterium bes 
Mu erftatten und diber den Stand ber 
Gebe bis zu deren Erlöfhen allwädhentlih eine 
Üeserfiät einzufenden, damit von bier aus dem 
Reigetanpleramte die erforberligen Mittheilungen 
Bemadt werben Tönen, 


MR Münden, 10. Sept. Die Generaldirek⸗ 
fon der Berfehrsanftaiten bat zuar Zwecke ber 
Ronttole einer ergiebigen Desinfektion aler 
"orte in ben Gebäuden, Babnhöfen sc. Gtagplätt: 
dm Ab Eurcumapapier angeſchafft. Dadſelbe 
‚ Fe Strerfgen gefhnitten, mit Waſſer befeuchtet 
iB zur Hälfte feiner Länge zmifdhen je gmei 

en gelegt. Diefer Apparat wird einige 
AM der zu prüfenben Luft ausgefegt und barf 

en feine Farbe mist verlieren. Enibält 
be Duft noch die neringften Mengen 
af, fo zriat fi ein beutlicer linter: 
Färbung des vom Glaſe bededten und 
Thelles tes Eurcumarapiere, 
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Kreditaftten zlemtih lebhaft. 
249! 
N gt und burdgehenbs 
er. Bayer, Oſtbahn angeboten. Banfaftlen 
Fi und wenig gefragt. Deutihe Kereditbant fait 
5 105. Schiffſſche Bank zu 209 im Umfap, 
denhurger Loofe höher. Barletta und Benetia« 
wife Loofe auch Heute gefragt und in Pollen vom 
Markte genommen. Mabriber Looſe 1 fl. beſſer. 
Don Wechſeln Paris und London malter, 

A Baris, 9. Sept. (BDörfe) Die Mat: 
tigkeit hält am. Die Baiffiers verbreiteten bae Ge⸗ 
rücht, baf ber Finanzminiſter, Herr Magne, fid 
aus dem Kabinet zurücziehe, ein Bericht, welches 
von einem offizisfen Abenvhlatte ala gany unbes 
aründet bezeichnet wird, UWebrigene war das Ges 
ſchäft fo gering, -daß eine eigentliche Baiffe nicht 
zum Durchbruch gelangen konnte. Mente bleibt 
58.02, neue Anleihe 92,22, Italiener 62,58, Tür 
ku 52 offerirt, fpanifhe Erterieure erholte ſich in 
Bolge ber Ernennung und des Progranımd Bafles 
lar'd auf 1011/106. Banque be Paris 1112, Mobis 
lier 385, Ifterreichifche Boden: Krebitanftalt in fort» 
gefehtem Rüdgange und ſtarkem Ausgebot 845, 
Staatsbahn 766, Zombarben 406, 

Die Entwertfung ber öfterreihifden Silber: 
gulben hat Diele zu ber irrigen Meinung verleitet, 
ba nun alle öfterreiiichen Siltermünzen entwer · 
thet wären und nicht mehr angenommen merben 
dürften. So find eine Anzahl fälle bekanut ges 
worden, in welden ESeihäfis und Privatleute den 
Bereinstgaler mit ber öflerreig. Pränung gar nidt 
ober hödftens für 28 Sgr. in Zahlung nehmen 
wollten. Dem gegenüber wird darauf aufmerfam 
ei baß nah dem Mürgvetrage vom 24. Ian. 

857 im ganzen Umfange ber coutrafirenden Staa: 
ten dem Eins und Zwel- Bercinsthaler- Stüd bel 
allen Staats, Gemeinde und anberen Effertlichen 
Kaſſen, ſowie im Privalberkeht, namentlih auch bei 
Wechſelzaͤhlungen, unbefgränfte Giltigteit beigelegt iſt. 





Telegraphisehe Depeschen. 

4 Münden, 11. Sept.“) Bom 9, Lie 10. b. 
Abends find an Cholera urd Koleraverwand: 
ten Kranfgeiten 15 Erkranfunge: und 10 Tobed- 
fälle vorgefommen, 

* Gonftang, 11. Sept, Geftern und heute 
trafen Delegirte zum aitkatholiihen Kongreß aus 
allen Thellen Deutfhlands ein. Biſchof Retnfers 
in geflern angefommen; von hervorragenden Bälten 
find zu nennen: Abbs Michaud, Pario; Erzprieſter 
Waſſilieff, Petersburg ; Proleſtantendereindvorſſand 
Holgmann, Heidelberg. Heute Hbenb IN Border— 
ſammlung im Gonziliunsjanl, Der Viſchof Sit 
am Sonntag die Prebigt in der Auguſtinctkitche. 

ee Pario, 11. Sept.) Die „Aaence Havas* 
demerirt bie Seitunsssahrigt, daß das Kabintt 
ber Trage wegen BVrrlängerung ber BVollstagten 
Mic Mabond näher getreten fi, — a bem in 
ber Akademie ber Mebirin veriefenen Beribt wird 
fonftatirt, daß vom 5, bis 9, September in Warid 
59 Berfonen an Ebolera geſſorben find. 

= Baris, 11. Sept, Die deuſcheu Okkupa⸗ 
tionstruppen verlaffen atıt 
gend Verdun und marſchiren in Aıpben über Frain, 
Malainville nah Genaville und beztehen am Mitt: 
weh beutjde Daattiere. — Der Frarças“ meldet, 
die Negierung habe drei Hauptſculdige bei Rem 
Attentat gegen Deutſche in Lunnerille verhaſten 
laſſen. 





") Wieberbolt 


Breantmortlicher Mebaftcur : Fantif Zanter, 





Die deutſche Handelégeſellſchaft in 


Frankfurt errichtet in Lonben eine Kontmanbite, | 
Die Harren 9. Eh. Hayn (Firma: Th. Trier au | 


Comp.) und 9, Roman (firma: WU. Caſella u, 
Gomp.) werben Ire bortigen Repräfentanten, Dura 


ben Umftanb, bag bie garze Klientel bes mit Ende 


dieſes Jahres liquidirenden Hauſes TH Trier u, 
Comp. auf bie neue Rommeanbite Rbergeben wirb, 
hofft bie Handelögetellihaft Im Boraus einen ge: 
winnbringenben Erfolg. Zur Beſchaffung did cuf 


200,000 Pf. St. nermiıten Konmanbit Kapitals | 


und zur Erhöhung des ber Centralſielle ſelbſt zur 
Verfügung Rebenten Kapitals ſchreitet die Gefell» 
ſchaft zu einer neuen Aktienemiſſion im Vetrage 
von 3,000,000 Thlr. zum Kurfe vom 101 Prez., 
wopon das Ipros. Agio dem Stande bes Reſtrve⸗ 
fonds entipribt und bemfelben zufließt. — Bas 
Frankfurter Flnanzblatt, der „Mftiomär" ſchreibt 








13, September Moss ! 


Knaben 10 J 44 
Radchen 4 
Deren —— lien (45) gu ben ehelichen 
er außerehel m 
(243) Geburten wie 1: 5,4. 
Auauft v. Is wurben lebenb geboren 274, bie 
der Geburden des Hunufts if im b jährigen Durch⸗ 
fänitt 271) 
Beftorben finb 
männlichen Geſchlechts 140 281 
(Sen Bug. vor, Sk Marken 280, dir Baht ber Elerken 
ug. vor. n e 
* —— if no 6 Hirkenm Fr mitt 266. 


btifhen ag. Aranlenhaus 13, 
Sebaftianipital 2, im Heferne: 


Iu 8 
Has dem Alter ber Gefiorbenen befanden ſich 
35 im 1 2ebenämonat. zwiſchen Sana 


45 von 2-3 Monat. 4 F 
7,44 . 2 .,., 4% 
ra 9, 
471 gwifden U— 1 Hof. 2,. 6-05 
21 . 1-8 5 7 . 1-0 , 
2 r 6-10 „ 6 . B-DN „ 
5 18: ; 0 über 90 Sabre, 


Tobedurfahen: GB farben am Weruenfieber 3, an 
Brechruhr 112 Kinder, 102 im erfien Lebensjahre, 9 km 
2—3. Jahre, und 1 Ermaijener: Mafern 0, an Shar: 
fadı 0, an Blattern 1, an Mrebs 8. an lagflus 1, 
unter Arämpfen 14, an Hertzerfrantungen 6, an @ite: 
rungöfleber (I, an Grup ?, am Diphiheritiß 1, an Buns 
gen: unb — — 13, an Zungenphthifte 32, 
an Nierenentzündbung d, an Nothlauf und Bereiteruing 0, 
an Darrfucdt der Ander 25, 
Srlbfimord 4: 1 Mann durch Erſchleßen, 1 Mann du 
Erbängen, 1 Mäpden ag Yes, mit Sublimat, | Mäbr 
den durch @rträmfen, an Kindbettfieder 1, burd Körper 
verlehung und Unglüdsfälle 5; I dur Ueberſahten durch 
einen Bogen, 1 Freu durch Ueberfahren burd einen 
Eifenbahnmeagen, 4 Mann buch; Sturz aus dem Fenfler, 
1 Rind im Betle erftidt, 1 Mann In Folge eines Stiches 
in ben Obrram. An ben Olatiern erkrankten umb 
farb 1 ungeimpfteß Knäbchen. Bon der afiatıldhen Gho: 
fera kam fein Fol war. 

Dr. Hartins, Tal Beyirtdarzt. 


Telegraphiſche Konr&berichte, 
* Eranlfurt, I, Sept, Drfierr, Gredit: CH. 246E. 
Defterr. Stagtobahn; Aktien 35. Deſtert. Loofe o 140 
—— , Hıneritaner (1842) —, Lombarben 182, Deßer. 


Rente in Silber — 
"Berlin, 11, Sept, (Mnfangd:Brrit) Defler. 


KArebit:Mltien 14}. 186 er Looſe —, Deiterr.:fyrang. 
Staatabahn ı Zombarden 121}. SDallener — 
13%er Mmerifaner —. Kirken ——. Rumänier —. 
Köin:-Minvener- Pramien:Anteihe —. Galizler — Hm 


ten — und — 
„1. Erpt. Rrevit:Altien 238.—. Lombar⸗ 
.—. Unglo-Kufte. Bank 17250). Napeleons 5% 
Untensbanf-Aftlen —. — 





Pribat⸗Unzeigen. 
Eheliche Berbindung, 


Bruno Brommelt, 
Dlatnareiba Yrommelt, 
aeb, Baum. 
Nütuberg, den U. Erptenber 1373. 





| Lat. Schinfeuronlade, gekochte. 
i. Frauff. Yebermwürite 
wicher jriſch eingetroffen bei 


Wilh Pussow., 
'  Grlanger Sof (Miüllersgarten) 


Vorgen Freilag Abend gebadene Karpfen nebft gutem 
alten Berjaudsbier. Freundlichſt ladet ein Dolzlein. 


N Wirthſchaſt zer Grunen Flur am Schniglinger Weg 
| Morgen freitag Megelhuppe. 2. roh, 

An Mullerägarten werden aglich ſeht [höne Jwetſch 
gen I Etüd 15 fr. verkauft 


auf. werden Sofort gegen dreiſachen Werth pur 
| gmelten Stelle geſucht Adreſſen beliebe man unter AS, 
Jin ber €. 8.81. yu hinterlegen. Unterhandler verbetei, 


Zunüchſt Goſtenhef wird für  PVerfonen ohne Ge: 
[hätt uno ohne Kinder eine Heine Wohnung zu mieiben 
gesucht. Adreſſen im Laden Ar. 0 am grünen Rarkt. 


Verloren. 
Mittwod, 10. September, im Sitaatttahnhof Kürn⸗ 
! berg eine goldene, gan flache Cylinderuht mit filbernem 
Hiflerblait und goldenen Zeigern nebfl goldener Blleder 
fette mit Haken, einem mattgeidenen Medaillon in Buch 
for mit jhmarz emaillirtem Kreuz auf der einem, eben 
ſolchen Initialen auf der andern Seite und einem mol 
denen Ührſchlüfſel mid Mmelbut. Dem Vringer eine 
gute Belohnung in ber E. d. Bi. 
Bor KAulauſ wirb gemarnt. 


Geftern Abend wurde auf dem Iiteoe Kom 
| Joſepheplatz bis zum Oftbahnhofe eine Brieftaf 





30 Gulven öjterreihiiche Bankkoten 
verloren. Der ehrliche Finder molle fe 
' sehr gute Belohnung Sreitegaffe 7 


an Alterfhmäde d, ve : 


































. L. DAUBE & Co. 
| (ion 
(Verlag dos Allgem. Anz, z. nlnnbe. 

es. 300,000 Exemplare.) 

CENTRAL - AU: 
FRANKFURT no. M. 
deneral-Agenturen an allen Hauptplätzen. 
Teglica direkte Expedition von 
eigen betreffend: 
ions-, Commanditär-, Agentur-, Personal-, 

Arbeiter, Btellen-, Wohnungs- und Kauf-Gesu 

Geschäfts. Veränderungen, Waaren-Empfehlungen, 
Subimiasionen, Versteigerungen, Ausrerkäufe, Bpe- 
ditiunen, Bank-Kmlssionen, Verloosungen, Generni- 


Versammlungen, Eisenbahn- und Sch: ri Pläne 
eic. etc. 


au alle Zeiiungen des In- und 


Auslandes. 

Prompte, diserets und billige Bedienung. 
Zeitungs -Camlog & emwersrsarchläge gratis- 
raneo. 

— — Brunner von Ofertbriefan geschieht 


Auflage 





_ Geibäfts:Empfeblung. 


u eläömeter empftehlt feinen Gelb- und Neuſilber · 
imd deit en Reißjeuglaßrklanten, Bürtlern, Drecha 
fw Beth 


‚ Weib: uns Reufilbergicherei von 
Albbert Meinfra 


Wichtig für Bierbrauereien und 
| Gastwirthsehaften. 


a kit ve 
jenben geſundheit limifie Ä 
ala ka en vor Fier he heben tenbe Borfiht 


fein wielfach angemandbtes und erprobted Miltel: 
ie „Bier zu Plären uub abfolut vor dem Sanırı 
werden zu fchügen”. 
fein Zu t im empfehlende Grinnerung. Probe 
und Gebrau: mweijungen gratis. 
a —— 
ündler in Nürnberg, 
AR. #9 Sg.) Ainigöftense Rr. 3, i 


Podagra-Ooel. 
Men erfundenes Heilmittel. 


I! Für dessen Erfolg wird garantirt !! 

Nah 1: bis Imaligem Gebrauche ſofortige Bes 
— ber Schmerzen, obme mahtheilige Folgen 
wie anderen berariigen Mitteln befürchten au 


"Brei per Flacon fl. 8. 30 fr. 
BDerlaufsniederlage: 
H. Hnorr, Ründen, 
Eifenmanndyafie 3. j 
11 Adrefien über Die ausgezeichnete 
Birfung auf Verlaugen!! 13047) 


Desinfertionspulver. 


le beedren uns einen werebrlichen 


gar ie 
ergebere Angelge zu ma 


n, dat wir unler Desdinfel- 
tiönöpulner, we nad den Boriäriften der f. Birgit 

von Mitieljranten Eifenvitriol und Garbolfäure 
enthält, unienflehenden Firmen zum Verkaufe überira> 


gen haben. 
Gürtfer:Rreugung. Theod. DOpypler & Go, 
Tabrit chemiſcher Probulte, 
@. Dorn, — een jun, 8. Grei> 
ner, Marien: Barftadt: M. Gürfler, Goftenhof; 2. Pröb: 
e, Solepköplat: 3. I. Buppredt fiel. Zahn, am 
entbor; DR, Zaufmann, bnersgafle; Karl Witn- 
wont, Unigliltplag. 


Ohne Geld 


iR eine Anwelfung franto ae Netsurmarlen zu be: 
ziehen, wie ale Bautaus ſchlãge (Mitefier, Finnen ıc.) 
auf natärlichens Wege zit brieitigen. 


Cosmetiſche Fabrif Planegg (Dann). 
Zahnſchmerzen. 


werden dutch mein ſeit einigen dreißig Jahren rühın: 
hf bekanntes Zahnmundwaſſer ſchnell beſeitigl. 
Slaubhafle Urtefte ſiehen mir zur Seite. 
E. Hüdſtatdt, 
Berlin, Dieednerſtraße 27. 
Bu Haben & Flafce 5 Sar, und aiflafcıe 10 Sgr. 
in der Apethele von L. Mizier in Nürnbern. 














per Schachtel 
n. Plee. je ı fl, 
s5kr..dasWirk- 
sarmete der Co- 
er-Pilanze ent: 
h+ltend fürdie 
versch. Krauk- 
heits-Graoppen 
wach parsünl, 


i £ ugen am Krankenbutte varsch. 
eg Te sicher: Pillen I Sals- u. 
rafleiden, Pillen II a. Wein Sängen-, She, We 

u. Sinserheidalbefämtrden, il * 
———— UN cotuſoſtems re ; 
N igraine etc, wie. alg. m pam — 
— 17 Beweis reellster Wirksamkeit 

Cor 


oder Ar +. Tuehndi’n, 
d. —— 












Als r, Humbotdt’s, 
Boerhn Mi £ ürtckliches Zeagniss, duss Cora» 
Ten air altınsian Zeiten allgemnin, 
danersd Aftıme u ukerenlofe verhindert und den 
Ä r tagelang olınv Schlaf m, Nahrung har? 5 
Anstrengung wollkräfig erhält, Prof. 2 

BON’ beichrende. wissenschaftl 

d, d. MOHRER-APOTHERN 








ER L + 




















Nähmaschinen : Heparaturen von 
Sg.Schuckert, Schwabenmühle. 





Liebig⸗Liebe's Nahrungsmittel 


n lösliher Form 
(befier Muttermild:Erfag, leihtnerbaulihfies Nähe: 
mittel für Blutarme, Reconnalescenten, Magenlei: 
dende, Juvaliden ze. (gitt durch einfade Löfung bie 
—— virbig· ſche pe vom Apothetet J. Pan 


in Drrbden.) 
Roger in Märuberg bei —— Ferd. Geb, 
umler’s Sößne (am 


nu) — das, 2 "Bar bei 
m “Mm ⸗ 


1 Blar. (3 # ib. Inhalt) 36 ir. 












Spiegel 
in reichſter Luswahl zu den bißigflen Preifen empfiehlt 
I. 2, Strobel an ber Haupimade. 


Hecht ameritaniihes Vullanöl, 


das bee und Billinfte Mafhinen-Schmierdt; alleinige 
Rieberlage bei 3. roneh en — —— 
bfimarkt, 


Ruſſiſche Fettglanzſchmiere, 
bas Topſchen a 12 Fr., 
Sg. Fried. Brunner, Hallplab. 


3. A, Btelm's Buch. und Kunsthandlung 
(Adolf Kölluer) in Nürnberg im Barurischen Huf 
empächls: 


Die Lehre von der 
Asiatischen Cholera, 


ihrer ersten Entstehung tn. ersten Behandlung, 
Von Dr. Sulger, pract. Arzt, 
Preis 18 kr. Nach Auswärts gegen 19 kr. in 
Briefmarken franco, 





Gesundhelt 


und Mosälbefinden kann ſich Jeber leicht und billig 

wrihaffen und dauernd erhalten durch das allbe> 

kanmde, audgezeiihnete Bühelden: a 

„Dr. IBerner’s Wegwelfer zur Hilfe für alle 
Krauke.“ 


















vo “00 Abrejien von Perſonen, bie 
dutch das hier bargelegte Sbeilverfahren 
vollftändig geheilt wurden, find ber neue 
ften Anfinge beigedruckt. 


Borräthig für nar Sa fr. in 4 A. Ztein’s 
Bud: und Kunfibandlung (Hpoli Köllner) in 
— im — Seh 
Zink-Abfülle 


Geſchitrzinn, Mefling, Blei, Kupfer, Gemihte won Elſen 
und Mehing fauft in Partieeıt 

‚Messerer, Eiſeu⸗ n. Metalpandlung, 
Bunderdurgfirafe 5 Jim. 


Anzeige. 


ren aller Art jowehl von bier als ansmärtd anıt- 
AonmeiL Zohan Winter, Uuftienater, 
Jakobeſtraje L. Nr. 1110 


Es werden fortwährend abgetragene 
Schuhwanren gekauft. J. 2. Hofmonn, 
Wöhrder Thor, Eramerzftlettftrafe Nr. 20 


Für Oekouomen. 
Ein Delonomiegut in fehr gejunder Gegend 
Mittelfrankens ven circa HO—I0 Morgen ıjt fchr 
billig zu verkaufen. Näßeres burd die E. d. ©, 
unter Ar. 6000. N RT 
7 In einer Rreishanpiflabt Dberjrantens (Bayern) 
if em R — 
JInwelier und Gederdeiter echant 
bei eomenrrempirei, nad langjührigem brilen Betrie 
nt folidenem Binje fichend, ma Lager und Qaus 
in erfer Sage der Etabt, wegen Hamilienverkältnifien 
zu verfanfen. Ash. unter J. B. Rr. 8753 burd die An⸗ 
nongen:Eypebition von Rubolj Mofie in Münden. 
Ein Haus auf ber Lorenger Erite tft unter gänftigen 
se fofort zu ufen. Näheres L 852 Hos 
















Bebin 
lengafle. 


J—— —— — — 
—— — 


— — — 


Zur nachſten Auttion werben fortwäßrend Maas | 
























Hans: Verkauf 
möcht ber neuen Soplenhalle (Hön und frei gela 
mafsto gebaut, SMöcig, mit [hören Wohnungen unbalan 
terreräumen, if mit mäßiger Anzahlung zu verfan) 
Rab. Hornauer 319, Ablerſte b 


Anwesen-Verkauf. 


Cor ber Ctodt, im nädfler Nähe eineh fcfe im 
auenien Theres, if in flaub- um» r —— x. 
zu jedem 






















Idönes Antvefen, großes neugebauteh 
ten, folsohl für einen Prisntfig, nl 
beren — et, zu berfan 
Offertrn &hifire =. BR. o 
noncen:@gpeditioun en Rudolf 
Iofepheplag bier. 4 


Zwei Buldoggen, Männden und Weibden, y 
werlaufen. Mäs. 9 ber Exp. b. Di. m 










an bie 
Moanse 







Eine Bädrrei wird in Näruberg ober Kmgebun 
zen gast Näberet auf (art tihen Untrag 49 
40 






Stelle:Gefuch, 
q Na ———— —— Dann von 9 
abten, der ein achen un 1 5252 

ber kranzöfifchen Sprache — 


a3 2527 772 ou 








lichen Aenntniffen ber enalilchen Spt 
under dem beſcheidenſten Antprüdhen. 
unter K. RB, an bie Exp. de DI, 


Gesucht 
ein Achtiger Eomemis in elmem biefigen bedeuten 
Shnitimaaren:Befhäfte. Franco + Offerten befördert 
Ehifire V, K. 951 bie Annoncen: Grpedition von Hau 
fein & Vogler in Nürnberg, (H, 116 W 


Geſuch. 

Ein wohlgeſtiteler hunger Manrt, der fi fen 
Renntnifie in bem praftiichen Weirlebe ber 2 
ſchaft erworben Kat, finbet auf einem Gute bei Bambe 
als Bolontair Unterkunft. u erfragen in ber @. b, 


Ein junger ausgebildeter Kaufmann, guter Berfi 
Tucht Stellung in einem Tuch- ober bem ähnlichen 
Ihüfte; auch if verfelde im allen Gomptoirarbeitem 
manbert und Fönnte ber Eintritt bis 4. sder 15. ON: 
Rattfinsen. 
der &.5 ©. abzuge 


Für eine bedeutende Tabatfabrit wird ein tüdtiger 
Spinner j 
gelucht, der ſedoch mit ber Brafil-Rolen-Arbeit volloms 
mer vertraut fein muß. Bet fehr anflänbigem Ch \ 
und freier Wohnung im Kabrifgebäube könnte 
Selbe eime angenehme und dauernde Stein, 
Dfferte sub 8, 3661 am die Annoncen « Expe 
Mudolf Roſſe am Iofephöplag Klier. 


Für ein 


größeres Weingeichäft 

in frranten wirb ver 15, Rouember em foliber, junges y 
Bann gegen gutes Gnlär geluht, ber mit allen © 3 
toit · Atbeilen vertraut iſt und auch einen Theil ver eh 
fen beforgen fann Nur Solche mollen ſich meldert, bie 
enpfoblen und meilttätrfrei fing. 

Ofterten unter FC. 3067 an bie Annoncen⸗ &xpeb. 
von Mudolf Mose in Nürnberg. 

Ein Schreiner findet in einem Spielmaarengefhäft 
daueribe Befhäftigumg. Kartbäuferg, Ar. 30. 


Ein Zimmergelell, der felbiiitänbig arbeiten Lan, 


Tun. 
4 


Au 
Bige Of V 


ei A 


* 









ei 


——— — bellebe man unter E 12 in ‘ 
is 









ee 


den 








a 





N a 


‚ wirk gefucht auf Allord Arbeit, Rüheres In ber € b.B, 


Ein junges, gebiideted, Schr gut empfohlenes Jrauen ⸗ 
alarmer, jelt d Jahren ala 
Ladnerin 


thätlg, ſucht in einem Weih+ oder Rurzmaaren Geldält 
eine Btele, 


Fronto⸗ Offerten unter FE, 1957 durch bie Annonern⸗ 
Expedition von Mnbolf Woffe in Nüruberg. 
Der die Pflege eined 4 Moden alten Kindes 





sa 
übernimmt, molle ſich melden bei Maar, Oeugußehen 


Wohnungs - Vermiethung. 


Eine ireundblihe Wohnung im 3, Stod, In Ihönfler 
aejunder Loge nor dem Mohrentkor, befichenb aus drei 
heigbaren und 3 undeljbaren Pieren, Kühe, Bobenlams 
mer, Holzlage, Keßerantheil und Maichneiegenheit, if 
bis Alerheiligen am Fine Meine, ruhige mie u ven 
imieihen. Näheres im Hanje Ar. 3483b iin L Stod. neben 
ben Prater. 


















Zu vermietben. 
Der 1. Stoß eines neugebauten Haujeb, nahe 
vor dem Spittlert5ore, IM yu permiethen und faun for 


leich bezogen werden. Näheres in der € db, BL 
ba 


Eine fehr freundfihe Wohnung, Drei Kelabare Bine 
mer, Milon, wet nebft allen häuslichen da 
keiten 4 um ben Preis von fl. 200 zu vermileihen 
—— rs bezogen werden. Glodenhof, obere Baus 
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ses Aetq. 
n Konpreh der Internas 
n en ben Lonboner Blat⸗ 
„Limes“ und ben „Daify 
Berichte zu. Der Bericht bes 
ber ſich, wie es ſcheint, leb⸗ 
tbun, daß ber Arbelter in Spas 
Republit nicht beſſer ſtehe, als 
Monarchie, erregte entſchiebene 
x —*— Zahl ber Mitglieder des Bun: 
‚ fei feit Auguſt 1872 von 25,800 
gen. Fa Betreff Englande mel: 
Hals, «6 fei im vergangenen 
ig dortſchritt gemacht werben, was 
} Kongreß in Haag burd die 
Hänger Karl Marz! veranlaft wors 
Anderem Habe jene Partei bem 
Herald" gewonnen und fo bie ein 
ationale. ihres Organs beraubt, 
Abe Karl Mars mit feinen Anbans 
ige, fei in England bicfelbe wie anbersiwe. 
ge, welches hinter ihm ſtehe, fei 
& jufammengefet, weiche Alles an ſich 
en, umb biefe feien e6, welde feinen 
beten. Sonft iſt noch zu erwähnen, 
? ber Juternationale den Titel 
aufgegeben haben und einander flatt deffen 
Sempagnon) ansehen. — Ein Berocis, 
ie bie Juternationale in Enplanb an 
ent findet ih in einem VBeſchluſſe bes 
Großen Verbandes ber vereinigten Ma: 
t, weder in beutigen Blättern ver- 
wi Es Heißt in demfelben: „Der 
[ erkennt, daß die Anternationäle von 
! Programm abgefallen und in 
ausgenrtet if, der fi zum 
der Mißvergnünten in Furopa ers 
haber, keinen Bertirter zu dem Kon: 
Finternationalen Berbandes zu entjenben.“ 
der Weiſe erfiären anbere Gewerkoereine, 
miernationaliften nichts mehr gemein haben 







































R. 3. jbreibt man unterm 8. Sept, 
# Deute Fruh um 9 Uhr Hat der Yah: 
ae der „Internationale* im 
1 ation feine Sipungen eröffnet. Vor 
hatten fh die im Vorjahr ausge: 
m eimbünbdler ter Dakunin’shen Mich: 
le fih vorgugsmweife aus Epanien, Ship 
d, Sübitalien unb aus dem ſchweireriſchen 
aiten, und benen ſich nadiräglic bie 
Gen und bie belgiſchen Seltionen bir Inter: 
aogeſchloſſen baten, bier zuſammengefun⸗ 
ale Inlernationale Nr, 2 getagt. Wie 
werben durfte, bat dleſe Geſellſchaft mie 
Über Anarchte und Kolleftiv:emus ge- 
t bie politifhe Abſtentieon und bie 
ng jeder Autorität proflamirt und end 
Internationale Mr, 1, meil fle ein: 
behörde befigt und bie Unarchiſten aus: 
what, einfach für tobt erklärt, Charaktes 
dr bie Einberufer tes Gecofjloniftenfon: 
% jedenfalls der Umstand, aß De auf ibıer 
mung ben Univerlal » Steite geſeht hatten. 
be Strike wurde indeffen nicht befchloffen, 
Imausführbarkeit besielben fih als gmeifel: 
ellte. Der Heute gujanmengstretene Kon: 
im Auftrag des New HYorter Gegeratratho 
99.3. Th. Beder, Th. Duval nnd 
erret angeordnet worden. Yu demielben 
tgirte aus Deutichland, Aranfirih, (ng: 
ber Schweiz erfhienen, Dice hellaͤndiſchen 
ionalen haben merkwürbigermeite ihren De: 
wm Seceffioniftenfongreg auch zu dem ge: 
3 Änitfindensen beordert, Aus Portunal 
Laufe ber Woche ein Driegirter ein. mei 
* Mandate wurden zurüdgemiefen. Bei 
leſes Brieſes wird die erjte Sffentlige Siy 
net, Duparc (Wenf) zum Beäfibenten, 
und v, d. Abel zu Stellvertretern, Guto— 
b Duranb zu Schrifühtern gewählt, Nah 
$ der elngelaufenen Telegraͤmme erfolate 
tag bes Jahresberichto des Seneralratht, 
folgendes entnchmen: „In Örofbritan: 
Kant unfere Dryanifation Einfluß und 
Der Plan einiger Eprgeigigen, die inter: 
Ürbeiter s Mflociation von ihrer Bahn abs 
iM mißlungen. Einige ehrenmwerthe Ber 
berftanden flegreich den Angriffen der neuen 
und brachten unſer Fahrzeug in ben 
füngfe Kongreß zu Mancheſter war 





Arbeiter Haffe, 
fih vorwärts, 


wrfliben: „Die 
ift bie oberftie Pflicht der Mebeiter s Kinffe." Die 
iriſchen Mebeiter begreifen mehr und mehr bie 
Nothwendigtelt gemeinfamen Zufammengehens mit 
ihren Leidenegenoſſen jenjelt® bes Kanals und ein 
berzlihes Einverjtändnih bahnt ih am zwiſchen ben 
brittifchen und iriſchen Arbeitern... . Mehrere 
sablreie Seltionen zu Burnod-Aires (Südamerika) 
baben ihren Beitritt erfiärt, Die trefflihen amtlichen 
Berichte von Maſſachuſetto (Vereinigte Staaten) 
haben ben Born ber herrſcherden Klaſſen erregt durch 
bie faunemswerifen unwiderlegl chen Enthüllungen 
ber ſchrelenden Uebelftänbe, welde bie jegige Pro: 
buftiondweife hervorruft. Unfähig die nieber: 
ſchinetteraden Schlußfolgerungen jener amtlichen 
Arbeitäberihte zu widerlegen, und zu felg um das 
Burcan offen amgugreifen, verfuchen die Behörden 
bie künftigen Berichte zu fälfdyen und bie nüglice 
Tpätigksit des Bureau's gu lähmen dadurch, ba 
fle bie gemiffenhaften und erfahrenen Dkamten bes 
felben entfernen und an ihre Stelle feile Werkieuge 
ber befichenben Sewalten ſehen. Borkommnifle 
neueren Datums veranlaffen ben Gencralrath, bie 
europäifchen Arbeiter nohmald vor den Borfpieger 
lungen amerlfanifher Hucmanderungs » Mgenten zu 
warnen. ... Der Berfuk unſere Drganifation 
buch Seceffion zu fprengen, iſt im allen großen in: 
buftriellen Ländern mißglüft, Wuf dem füngfler 
Kongreh im Diten zeigte fih bie Bereutungslofig: 
fait ber fogenannten juraffiihen Föberation, diches 
Herbeb ber Trennumgsgelüfte. In nicht zu ferner 
Zeit werben bie ſpaniſchen Arbeifer zur Erkenntniß 
fommen, daß etwas auberes als „Anarchle“ vöthig 
iſt, um ben Kampf mit den reakſionaren Gewalten 
aufzunehmen, Und wenn unfere Brüder in Belgien 
— bem eingiaen Lande, wo bie Seceffion Etfolge 
Hatte — benfelben bitteren Kelch von Erfahrungen lee⸗ 
ren müfjen, fo fünnen fle die Schuld davon nur ihrer 
eigenen Kurziichtigkeit aufbürden u. ſ. m." Nach 
Berlefung des Verigte murbe die erfie öffentliche 
Sipung gefhieffen. Bon befannteren Beſnlich⸗ 
keiten iſt Bier noch Niemand anwelen®, Mitr und 
Engelo find nit gekommen. Umerifa dat nur 
Moandate, aber einen Delenirien nefendet, Die 
bier mwohnenden franzöjtigen Communares gehöten 
meiftend ber jogenannten „Wefelljchaft der revoln: 
tionären Propaganda" am,’ bie im Lager der Ges 
teffloniften ficht, aber nur 30 Mitglisder zäbit. Dur 
Zuyörerraum bemerfien wir u. u. ben berüchtigten 
mGenerai" Eluferet und mehrere ruſſſſhe Studen— 
tinnen aus Zũrich. 

In ber „MR, Zũrichet Z.“ Ieien mir folgendes 
Zelegramm aus Genf, 8, Sepf.: Wir begteiſen bier 
die Wichtigkeit nicht, welche von autwärtigen Blät: 
tern ben Kongreifen beigenteffen wird, die im Genf 
vollftändig unbeachtet find, Vorige Mode waren 
bie internationalm Föderanſten wenig zahlreih in 
der Vrauerci Schick verſammelez Yente waren bir 
internationalen autoritativen Wentralften im „Detrl 
de Navigation“ verſammelt und wählten das 
Porcan. Alles it nubig. Die FFriedins: an 
Freiheits Liga batt ihre Barfammlung ım „Inflitet* 
und visfutirt rubig. Es find die newöhnligen, br: 
kannten Berfönlipkeiten: Rollandab, Minen, Göna, 
Lemonier und einize Maltensr, Franzoſen, Eifäffer 
und rufüihe Damen, 

Genf, 10. Sept. Die auf Wiedervercinigusg 
ber beiden Fraktienen ber Internationalen 
geristeten Bemubungen feinen bisher Finen Erſola 
su verſprechen. (TE. N.) 

In dem Streit zwiſchen ver Staategewalt und 
ben röomiſchkatheliſchen Biſchkfen wird jeht 
die Wahruehmung nemadır, bak im mehreren Dies 
zefen bie Einſicht, daß bie Auflehnung negen dir 
Staafegeſeze unnöglich im wabren Snterchie dor 
Kirche Ikegen inne, auh don den Bılddfen und 
ihren nädften Rathgebern gerbeilt zu werben ſcheint, 
worurd dic betreffenden geiſtlicen Wärbenträget 
ſich natürlich bie heftigſten Angriffe ber ultramon: 
tanen Preil: zugieyen. In Hideshzim werben mas 
mentlih der Bomkapitwiar Müller und der Subs 
vegend an bem mit dee theolegiſchen Lehranftalt 
verbundenen Priefterfeminare, Prafeſſor Dagemann, 
wegen ihrer Nachgiebigkeit gegenüber den Forder— 
ungen bir Behörden verfolgt, Der Oberpröfident 
batte, wie ber „Schlef. Dei: 3ta." geſchrieben 
wird, bie biſchöfliche Behörde im Dildeshem beauf⸗ 
tragt, ben Lazarlſten zu fünbigen, melden Berlans 
nen mwillfagrt wurde. Was nun, Seigt es im ber 
Korrefpenden; weiter, die theologifhe Lehranſtalt 
angebt, fe höre ih, baß der Prevlnzial· Schulrath 
Hagemann, Profiffer an jener Anftalt vnd Sıb: 
regens an dem mit derfelben verbundenen Sriefter: 
feminare, einige Tage vor ber Sanktionirung ber 
ſtirchengeſe he bem Herrn Oberpräfidenten alles Das 








mitgeteilt Habe, was bie verſchiedenen Koi 
und Oberpräfitenten in Fulda, Paderborn u: 
anderwärts fpäter geforbert habın. Profffer Hayes 
mann unb fein freund, ber Gpmnafla Direktor 
und Domfapitular Müller, find einverftanben barlır, 
bag man fi mit den Sirdengefehen „unter bir 
Hand“ ganz gut abfinden Pinne; nachbem fic troy 
ber Fuldaer Beſchlüſſe ber Stantgregierung bie 
theologliſche Lehranſtalt zu Füßen gelent haben, find 
fie darüber aus, auch im Betreff der Anſtellung ber 
Geiſtllchen einen modus virendi ausfindig zu mar 
Gen. Sie beabſichtigen, bem Herru Oberpräfidens 
ten „unter ber Hand“, jo ganz nebenbei, Mittheir 
Jung von ben Perfonaltien der Unzuftellenden zu 
maden und der Herr Oberpräfibent If bamit zur 
frieden. Welfi er do, baß Der, welcher ben Fin⸗ 
ger bat, auch bald bie ganze Hand Bekommt. Der 
Eleritrle Hehzer fhlicht mit einem Auftuf an Klerus 
und Bolt, ber wohl auch barauf berechnet iſt, bem 
Biiher von Hilbesgeim bange zu machen. Much 
gegen ben Giſchof von der Marwitz in Eulm wird 
Sturm gelaufen, weil er nicht fo leldenſchaftlich wie 
feine Umtsbrüder in ben Konflikt mit dem Staat 
bineineennen mil, Da ber Erzbiſchof Braf Ledo⸗ 
Gowstt nah tesditionellem Herfommen als Inhas 
ber des Gnefener Metropslitinfiges ein gewiſſes 
dachliches Musfichtöreht über bie Eulmer Diösefe 
Gbt, fo fol berjelbe, wie bie „Schl. 3.” aus zus 
verläffiger Duelle erfährt, auf Grund biefes Auf: 
ſichtorehtes ſich in lehier Zeit wiederholt ſchriſtlich 
an ben Viſchef v. Marwig gewendet und bem kirch⸗ 
lichen Eifer besjelber anzuſpornen verſucht haben; 
bob iſt ein rfolg diefer Lriefligen Mahnungen 
bis jet nicht Herworgelreten. Aus dieſem Gennbe 
bat er vor einigen Tagen den Weihbiſchof Offizial 
Janiozewoti nah Pelplin gefandt, von deſſen per« 
jönlicher Einwirkung auf den greifen und bem preus 
fifgen Staste aufrichtig ergebenen Siſchof v. Mars 
mig er beffece Erfolge erwartet. Der erzbiſchöfliche 
Aspıfandte weilt fen feit mehreren Tagen im 
U lpin, mworaug man fließen barf, baß er mit 
großem Fifer feine Miifon zu exfülfen ſucht, daß 
er babkei aber auf Schwierigkeiten läßt, ine 
anbere imtereffante Thaiſache, welde darauf Hin: 
weift, wie der römifchen Myitation der Boden uns 
ter den Füßen zu ſchwanten beginnt, wird ber 
„Sven, Rta.* vom Mein her gemeldet. Wort 
ind raenwärtis in verfhiebenen Gemeinden Hdrefr 
fen an bie Biihöfe von Trier und Köln in Ums 
lauf, worin Die Dringenbe Bitte geſtelll wird, bie 
Biſcadfe möchten den Stuatsgefegen, inobeſondere 
ken über die Unftelung der Siſtlihen nahfom: 
men, in Grimerung, dag ähnliche Geſeht auch 
früher biftancen md die biſchefliche Autorität das 
dur nit im Geringſten beeiträchtigt werde. 
Huch base Nheinland ſcheint ſenach dech micht mehr 
die alte Pfafferſtraäße zu fein! Id 8) 

Das 27, Hauptfejt ber evangelifchen Stiftung 
bes Guflan Hpolph:Vereind (oergl Kr, 456 
u. PL) Bat am 5. b, fern GScluh gefunden, 
Den „Pr. K.“ beridtet mom karäber unter Under 
rent eud Kaſſel: Pfarrer v. Bodelſchwingh aus 
Paris macht ſeht intereſſante Matheſtungen über 
bie gegerwärtigen Zuſtaͤnde dor Deufſchen in jener 
Statt Der legte Krieg babe ffraukreich als 
Trümmerhaufen binlirlaffen, wägrend er jEr uns 
bas ſchene Gbiute bes neuen Deutiden Reiches 
bergeftelt, Die deuiſchen Gemeinden in Paris hãt⸗ 
tem viel darunter au lelden gehabt. Die Im Jahre 
IASU durch bie Schwediicdhe Geſandtſchaft geyränbete 
Gemeinde Augeburgiſcher Konfeſſion, bie unter Rx: 
poleen I, mit den Reſermirten flaatlibe Anerken⸗ 
nang erhalten und dans bus arme Einwanderer 
fortwährend vermehrt worden, fer unter Muhilft 
feanzöfifher Solitiicdıer recht erfreulich geordnet nes 
wein, Durch bie Ichte Blagerung ſeitn ihre Ge—⸗ 
baude In groüe Gefahr gebracht, aber wunderbar 
erhaltet werden, re beutiche Bombe ſei mitten 
in die Schülſtübe geflegen, aber wie aus Reſpekt 
ver der deutſhen Schrift, bie noch anf ber Tafel 
jacd, werlöföt, ohne weiteren Schaden anyurichten, 
Muh die Kommuniften hätten fich ihrer Gebäubde 
bemädtint gehabt, dir legte Kampf gegen fie habe 
dort ftatigeſunden, und boch jeien dir Gebäude wicht 
ze,flört warten, Run fomme 88 darauf an, das 
zerſtreule Däuflein wieder zufammeln unb Lefonberd 
die beutſche Schule wieder einzurichten. — Pfarrer 
Mills aus Sielenblirgen gibt etfreuliche Schilde⸗ 
rungen über dad Kirchliche Leben feiner Helmath, 
aber er kann bie Sorgen nicht unterbrüden, welde 
das neue öflerreiifge Schulgeſetz den Evangeliſchen 
bereite, weit biefelben zum großen Theil nit im 
Stande fein werben, bie neuen Anforderungen zu 
erfüllen und bie evangelifge Erziehung ifrer Jus 
gend zu erhalten. — Behr anziehende Mitibeis 
lungen macht Pfarrer or. Reined aus Gmprna 
über das reltatdfe Leben und Treiben jener 
aflatifgen Weltftabt, wo unter Mubamehanen, 






















































































Armentern und romiſchen Katholiken fid and eine 
nigt geringe Anzahl beutfäer Proteftanten befindet. 
Ein greßer Uebeiſtand fet ber Mangel eines Bots 
tesaders. Jet feien fie gendthigt, ihre Todten 
bei ben Griechen zu begraben. Da aber herrſche 
die Sitte, daß, nagbem bie Gebeine einige Jahre 
in ben ausgemauerten @rüften gerußt, fie heraus: 
genommen unb in den Häuferm beigejeht ober jogar 
in Sädden aufgehängt würden, um wieder neuen 
Leihen Play zu machen, Ihre dort beerdigten 
Tobten Ränden baber in Gefahr, mit der Zeit wie⸗ 
der ans ihren Nupeftätten entfernt zu werben. — 
Ueber die kirchlichen Aufände in Rumänien macht 
ber vom evangelifhen Oberkirchenrath im Berlin 
vortbin gefenbete Pfarrer Baus Mittheilungen. 
Senior Daniel Nespor aus Nuflau in Mähren, 
ber Heimath des Comenius und ber Brüber-Unität, 
bringt Grüße und Bitten. Wo chebem Miles evan⸗ 
geliſch gewefen, Babe jeht ein unbulbfamer Katho: 
lgismus bie Oberherrſchaft. Unter ben zwei Mil 
Honen Ginwohnern Mäprens befinden fid etwa 
60,000 Evangelifhe in 36 Gemeinden zerſtreut. 
Höre kirchliche Eriſtenz verdanken fie größtentheils 
bem Guftan: Abolph-Berein, Auch ihnen bereite 
bas neue Schulgeſeh ernitlige Gefahren. — Pfarr 
rer Kummer aus Pilfen beriätet, baf feine Ger 
meinde 6 Kanonen vom beutfchen Kaifer zu Glocen 
erhalten, num bebürfe fie noch einer Orgel für ihre 
Kirche, Pfarrer Bip aus Weftphalen bittet um ein 
Pfarrhaus, da bie Wohnungsnoth immer brüdender 
werde, — Für „bas große Liebeswerk“ waren 
5223 Thaler zufammengefgoffen worden. für 
diefe Wohlthat waren 3 Gemeinden in Vorſchlag 
gefommen: Grabow in Pofen, Kolomno in Galis 
ien, Montabeur in Nafjau Die Majerität ber 
Uipgeorbneten entſchied fi für Kolomne. 

Die minifteriele „Prev, =» Korr.* behandelt in 
einem Fraukreich und Deutſchland“ überfgriebenen 
Artikel die nunmehr erfolgte völlige Tilgung ber 
Kriegeſchuld und fhreibt u. A.“ Daß unfere Res 
gierung die wirthſchaftliche Kraft Frankreichs babei 
nicht Überfgäpt Hatte, wurbe gleich damals von ber 
franzöfifhen Regierung felber und von ber Natios 
nalverfanmlung entfäieben bezeugt. Herr Thiers 
fprag mit voller Zuverſicht und mit «Stoly von 
Frantreichs „ewiger Jugend‘ und „unerfhöpflider 
Kraft", unb ber Berichterftatter der Rationalvers 
jammlung fagte: Ftankreiche Hilfsquellen feien groß 
genug, um aud jemen hohen Anforberungen zu ge 
nügen, vorausgefept, baß Frankreich Entiälichungen 
für die Zukunft faffe, wie fie fi aus ber jüngften 
harten Prüfung ergeben, Entſchliezungen, durch melde 
Sranfreid; ebenfo vor Revolutionen wie vor despo⸗ 
tifger Herrfgaft bewahrt bleiben, umb eine Hera 
ernfter Hrbeit, mwaßrhafter Orbnung und Breiheit 
gefihert werbe. Die in biefen Morten bezeichnete 
Volitit ber bamals begründeten Regierung, die von 
dem Präfibenten Thiers zwei Jahre hindurch mit 
aropen Erfolge gehanbpabte Politit hat im ber 
That Frankreih in ben Stand gefept, feine Bers 
piligtungen in ungeaßnt raſcher Weije zu erfüllen, 
Unfere Regierung aber at in Anerkeunung bes bes 
fonnenen Geiftes, welchet in jener Politit zur Gels 
tung gelangte, bereitwillig die Hand dazu geboten, 
Frantreich die Mbtragung der Schuld zu erleihtern 
und bie Friften der Auseinanderſehung abzufürzen. 
— Am Schluß Heißt es: Frankreich wird munmchr 
wieder fi felbft überlaffen jein; Deutſchland wird 
nad Leſung aller Verpflichtungen Seitens Frant⸗ 
reis und nad bem Abzuge ber lehten Truppen 
von Bertun, keine anderen Beziehungen mehr zu 


dem großen Rachbarſtaate Haben, ale zw irgend 


einem anderen Lande. Bir 
widelung ber inneren Berbältniffe Frankreichs 
durch alle Wechſelfaͤle mit voller Ruhe unb Un 
befangenheit folgen fünnen. Je Härfer umb zuvers 
1äffiger bie thatjägligen Bürgſchaſten find, melde 
für die Sicherheit des beutjhen Reis im feiner 


werben ber Ent⸗ 


jegisen Ausdehnung gewonnen worden, befto aufs | 


richtiger find unfere Wünfde, dag Frankreich zu 
einer inneren Nengeftaltung gelangen möge, melde 
bens Bande „eine era wahrhafter Ordnung und 
Freigeit” bringe und zugleich ben Weltfrieben für 
bern und bifeftigen Belfe. 

dr Berlin, 10. Sept. Der Name bes Fürften 
Bismard findet ſich nicht unter benen ber größeren 
Grundbeſitzer der Kreifes Schlawe, die zu Mitglie⸗ 
bern bed neuen Kreietages bafelbit gewählt find. 
Wir finden wohl H.n. v. Belowsebdenthin, d. Bor 
nin⸗Kuſſerow, v. KleiftRamig und Graf v. Kleifte 
Tuchom, ben Fürften Bismard aber fuchen wir vers 
gebend, Unwilltürlich brängt fih uns babei ber 
Sebanke auf, es fei Bier der Unfang gemacht mit 
der berüßimten Iſolirung, die ultramontaner Geits 
dem HFürften Bismard angeb:oht wurde, wenn er 
auf feinem kirchenderderbenden Wege fortführe. Die 
Hinterpommerfden Junker feines helmathlichen Kreiſts 
find alfo die erſten, bie bem erifalen Wunſch er 
füt Haben. Sie haben indirekt zu verftehen gege⸗ 
ben, daf fie ben Meichäkangler zur Wahrnehmung 
ihrer Kreisintereffen für nicht geeignet halten, auch 
für ihre Perfon eine Berüßrung mit bemfelben nicht 
wünfgen. Wir glauben, daß ber Flürſt ſich über 
dieſes Fiaeco bei feinen nachbarlichen Freunden 
tefftom Fird. Pr Int zwar bekanntlich großes Ges 
wicht auf bie Pflege der landwirthſchaftlichen Inter» 
effen‘, aber auf die Kooperation mit Herren biefer 
Farbe wird er gerne verzichten. Man darf nefpannt 
fein, wer fi mun an das Werk der Yolirung des 
Fürften Bismarck made, Am Ente erleben wir 
noch, baß vor Ihm die Thüren gewiffer abeliger 
Hotels der Hauptſtabt bröhnend in bas Schloß 
fallen. — Die „Prod. Kort.“ meldet heute, bag 


für ben 22, b. Mis. angemelbet if, Ueber bie 
Reifebiepofitionen bes Katfers berichtet bad genannte 
Blatt, hafı berfelbe am 30. Sept. ben Geburtätag 
ber Kaiſerin Augufta dem Herkommen gemäß in 
Baben zu verleben gedenke. Der Beſuch bes Kaifers 
in Wien ift für ben 13. Oktober in Ausfiht ges 
nommen, 

Berlin, 10. Sept. Nach ber „Proving.sforr.* 
follen die Provinziallanbtage fämmtliher Pro: 
vinzen, ausgenommen Pofen, bie Rheinprovinz, —— 
ber Kommunallandtag des Regierungebezirks Wied: 
baden, auf den 5. Oktober einberufen werben. (T. ®.) 

Berlin, 10, Sept. Die „Prov..Korrefp.* mel 
det, daß der bem Kaifer angekündigte Beſuch bes 
Königs Viktor Emanuel nad ber nunmehrigen 
Beitimmung am 22, b, zu ermarten fei und bes 
Kaiſere Beſuch am Wiener Hofe vermuthlig am 
15, Oktober ftattfinben werbe, (T. R.) 

Straßburg, 10. Sept. Der Bezirkätag von 
Unterelſaß murbe heute Rahmittag 5 Uhr durch 
ben Bezirkspraͤſidenten feierlich geſchloſſen. Derfelbe 
ſprach im Kamen ber Regierung und ber Bevölfes 
rung feinen Dank für die von bem Bezirfstage bes 
thätigte Wirkſamkelt aus und bie Hoffnung, bie 
Berfammlung im nädften Jahre wieder vollzählig 
zu begrüßen. (T. R.) 

4 Münden, 11. Sept. Die Truppen ber hier 
figen Garnifen werden morgen das biesjührige 
Sälußmansver ausführen und dann fofort ein 
großer Theil in Urlaub entlaffen werben, — Die 

ber fehöwächentlihen Herbſtübung einberufenen 
Breferveoffigiere werben gleichfalls Übermorgen im 
Urlaub entlaffen werben. — Die zu be ben Geiten 
der Biefigen Kaferne im Zürkengraben neuges 
bauten Flügel find nun aud im Innern fomeit 
vollendet, baf fie im nädften Monat bezogen wer« 
ben tönner. In jebermn biefer Flägel fann ein Bas 
taiffon untergebragt werden, fo daß bie Kaſerne 
jept Raum für zwei Infanterie » Negimenter bietet, 
— Menn bie Gefunbheitswerhältniffe es geftatten, 
follen bie Kammern auf bew 15, Dftober einbes 
rufen werben. 

Münden, 11. Sept. Prinz Luitpold 
ift Nachmitiag von ber Infpeftion auf bem 
Lechfelb bieher zurüädgefchrt, 

a Münden, 11. Sept. Zum Behufe ber 
Evacnirung ber überfüllten proteftanti« 
{den Gäulleprerfeminarien zu Altdorf 
und Shwabadh mit Beginn bes Schuljahres 
1873/74 wurbe genehmigt, daß 1) bie proteftanti» 
ſchen Schulamtszöglinge aus Oberfranfen, melde 
bisher bas Scullehrerfeminar Altborf zu beſuchen 
hatten, bem Scäullehrerfeminare Bamberg, bie pros 
ieſtantiſchen Säulamtszdglinge aus Oberbayern und 
Schwaben und Neuburg, welde bisher im Schul ⸗ 
Ichrerfeminare Schwabach heranzubilben waren, bem 
Scäullefrerfeminar Wltborf zugetheilt werben und 
2) hienach das katholiſche Schullehrerſeminar Bam ⸗ 
berg in eine konfeſſionell gemifäte Lehrerbilbungss 
anflalt umgewandelt werbe. 

Münden, 11. Sept. (Dienſtesnachrichten) 
Der Uppellationsgerihtabote J. Deibingsfelber 
in Amberg wurde an bas Appellationsgericht im 
Nürnberg berufen; der Bote S. Braun am Appellas 
tionsgerigte in Amberg unter Anerkennung feiner 
geleifteten Dienfte feiner Stelle enthoben; auf bie 
erledigte Forfimartei Guttenberg ber Förfter F. Sa⸗ 
tor in Rohrbrunn auf UAnſuchen und an bejien 
Stelle ber Förfter A. Inderwied von Mübles 
verfeht; zum Förſter der Wartel Möbles ber Forſt⸗ 
gehlife R. Grimm in Oberſchwarzach befördert und 
ber Forſtpraktikant R. Knoch in Würzburg zum 
Forfigehilfen in Oberſchwatzach ernannt; dem Er. 
E. Hamel von Münden bie erledigte Stelle einer 
Erziegungss und Lehrbame im f. Marrojeph:Stift 
bafelbft übertragen. 

Für ben nädften deutſchen Juriftentag iſt 
aa Pe in Ausjiht genommen. 

= Ansbah, 11. Sept. Rach feinem geftern 
von uns ſchon telegraphifd mitgetheilten Beſuch ber 
Nitterkirche in Heilabronn kehrte ber Kronprinz 
bes beutfhen Reihes um halb 5 Uhr nad 
Anobach zurüd, geleitet von ben Borftanbsmitglies 
bern bes hiſtoriſchen Vereins, Bet biefer Gelegen ⸗ 
heit überreihten bie Vorſtandomitglieder neben ans 
deren lokalgeſchichtlichen Schriften eine eigens zur 
Ankunft des fürftlicen Gaftes verfaßte Denkſchrift: 
„Erinnerungen an bieDobenzollern in Une: 
bad, von ©, Daenlı*. Diele ſchaͤhenowerthe 
hiſtoriſche Arbeit gibt eine Ueberſicht der bie fraͤn 
tiſche Linie ber Hohenzollern mit beſonderer Berüds 
figtigung der Stadt Ansbach betreffenden Begebens 
beiten vom 13. Jahrhundert an bis zum Uebergang 
ber Markgrafenthümer an Preußen am 5. Januar 
1792, Der Berfaffer wirft am Schluffe einen Rüd; 
blit auf die Gegenwart mit ben Worten: „Es ift 
ein wohlthuender Abſchluß, ben bie jehige Lage 
Deutflands geftattet, Seitdem bas Reich wichers 
erftanden unb bie Zeit bes inneren Zwieſpalte vors 
über ift, fann man berußigt auf bie Kämpfe zurück⸗ 
fehen, welche bie eingelmen Territorien Deutfglanbs 
früher bewegten, unt e8 ift ein wahrhaft erheben 
bes Gefühl, daß das Fürftenhaus, bem Ansbach 
früßer angehörte, dah das Fürftenhaus dem Ansbadı 
nun angehört, baß ber Hohenzoller und ber Wit: 
telsbacher bei ber Neugeft des Baterlanbes auf 
fo aufopfernde ruhmvolle fe ben übrigen deut ⸗ 
ſchen Fürften vorangegangen find.” 


Deſterreichtſch⸗ angariſche Monariie. 

Brünn, 9. Sept. Das Jufanterie⸗Bataillon 
mirb von Landshut abberufen, nadbem bie Ins 
faffen ihre veollänbige Unterwerfung unter bas im 


br Befu des Königs von Jtalien in Berlin | MWalbeigentfums: und GervitutensProgeffe erflofiene 
















Urteil erlärt Haben. (Die { 
ung wurbe nad Landahut verlegt, weil 
Infaflen Aarrfinnig fi) weigerten, ber 
der Gtatthalterei über bie Mbldfung ihrer” 

fervituten fi zu fügen und insbefondere 
Fürften Liechtenftein gehörigen Walbkompler 
Eigentum in Anfpru nahmen, Die Erfolg 
keit ihres beim Kaifer felbft eingebrachten R 
[Geint bie Sinnesänderung bewirkt zu haben.) 
Sermannftadt, 9. Sept. Der rumänif 
Kirhentongreß wählte heute den Araber Wii 

Ivackcovicin zum Erzbifhof und Metrops 
liten mit abfoluter Stimmenmehrheit. 7 
Pl 


eh mwei: 

Bafel, 10. Sept. Die „Basler Na * 
melben, * bie Revifionsfommiflion bes —— FR 
ratho zu bem Militärartitel 10 ber Bunpeg,”, 
verfaffung folgenbe Feſtſezungen befdloffen Kat: 2’ 
Der Bunb ift Geſehgeber in Militärſachen Seiner — 
Genehmigung unterliegen bie Kantonsgefepe, ie 
ertheilt den gefammten Militärunterrigt. Der as)! 
fanterieunterrit ift fowelt als mözlic im den Ban. 
tonen zu erteilen. Der Bund Beftreitet die Koften 
bes Unterrichts und ber Bewaffnung und erſezt 
Kantonen bie Uusrüftungse und Befleidungskefien, ’ 
Die Waffe bleibt in bem Händen bes Wehrmanne 
Die Ausführung der Militärgefee gefchieht im bee 
Kantonen burd Kantonsbehörben nad; einem Bun.» 
besgefeg unb unter guter Bunbesauffiät, Ber 
Bund hat bas Met, Waflenpläge und Mit 
bäube gegen Eutfchädigung mietmeife ober als Fri 
Eigenthum zu übernehmen. Die Zollentfhädigung 
gen an ben Bund über. Die Berathung if bis 

ikel 34 vorgerädt und Eonftatirt eime erfreulide 
Annäherung ber Revifloniften und Höderaliften, (T,N) 

Italien - 

Nom, 10. Sept. Auf Befehl bes kgl. Pteta⸗ 
ratord find die römifhen Zeitungen, melde ben IN 
Dirtenbrief bes Erzblſchofs von Paris veroffentlich⸗ 
ten, mit Beſchlag belegt, weil derſelbe Dropungen‘ "' 
gegen bie gegenwärtige Ordnung ber Dinge in Jos" 
lien enthalte, (X. R.) 

Srantreid, y 

Paris, 10. Sept. Die Neuwahl eines Depu⸗ 
tirten für Buabeloupe Hat bei ber erflen Ass” 
flimmung au feinem Refultat geführt. Der Mar“ „ 
publifaner Germain Caſſe erhielt bie relative Mu“ i 
jorität. (X. R.) x 

« Belgien pr 

nt, 10. Sept. Deute erfolgte bie Eröffnung, 
ber internationalen jurififen ——e 
zur Prüfung der wiſſenſchaftlichen Einwirkung auf?! 
bie Ausbilbung bes internationalen Rechto. Das" 
Mitglieb des italientfhen Parlaments Mancini" 
wurbe zum Präfibenten gewäßlt. Der Bürgermeis 
fter von Gent hielt bie Eröffnungsrebe, (TR) - 
Spauten * 

Madrid, 10. Sept. Die Kortes nahmen 
einen Untrag ber Moraitas am, demzufolge für zwet 
Drittel der Subffription auf bie neug Unielhe die 
in ben vorhergegangenen Semeftern fällig gemworbe 
nen ug m Zahlung angenommen werben. - 

Madrid, 10. Sept. Salmeren übernahm in 
ber heutigen Situng der Kortes ben Borfig und.” 
forderte in einer Anrebe bie Verſammlung auf, der 
Regierung Eaftelar’s ihre Unterftügung zu leihen, =; 
um die Freiheit, die Demokratie und das Baterland- * 
zu retten. Darauf gelangte ein Antrag von Mus: 
ralta zur Annahme, nad welchem bie Einzahlung, , 
auf bie neue Anleiht zu 24 in früher fällig gewors... 
benen Eoupond geleiftet werben darf. (T. R.) — 

Das klerikale Grazer Volkoblatt veröffentlicht: 
eime, wie es ſcheint verlaͤßliche, wenn auch tenbengids__ 
gefärbte Korrefpondenz aus bem Hauptquartier Pr 
ber Earliften Dana hätte Don Ea:los ſelbſt 
bie erfte Kanone abgefenert, welche dad Bombarbes * 
inent auf Eitella eröffnete. Die Uebergabe erfolgte. 
jedoch, während Don Carlos abmefenb war, um ein- 
Entfagkorps,, bas 5000 Mann ſtark beranrüdte, 
abzuwehren, Dasſelbe wurde auch gefprengt. Mitt: On 
lerwelle Hatte ſich Eftella ergeben, nagdem ber Kom |, 
mandbant von ben Soldaten gehindert worben war, - 
bas Hort in bie Luft zu fprengen. Die Garniſen 
twurbe kriegsgefangen, bie Offiziere burften abziehen. 
Don Earlos wurde beim Einzuge vom Klerus mit. ' 
dem Biſchofe von Urgel an der Spike empfangen. 
Die Benölkerung von Navarra zeigt für ben „König*, 
nah Derfiherung bes Korreſpondenten, großen = 
Enthufiasmus. Schließlich wird eine pomphafte 
Geſchichte von einem Meudpelmörber erzäplt, der in 
das Zelt Don Earlos' bringen wollte, um biefen , 
au ermorben. Er murbe jedoch entdedt und einem | 
Kriegsgerichte übergeben. Das Bolt mollte ihn.“ 


mi 


fofort tödten, Die Offigiere hinderten es indeflen 
daran, 2 
Griedenuland, \ 
Aihen, 8. Sept. Der chemaltge Minifter Mans . 

roforbatos ift geftorben. 

Amerita. = 

Ueber ben Handel mit Epinefinnen in 
San Francisco ſchreibt der Rewhorker Gar 
fponbent ber „RK. Ztg.“: Es fei im Boraus ber V 
merkt, daß das ganze unſaubere Geſchäft in ©. . 
Francisco von ſechs chinefifhen Kompagnieen ber m 
trieben wird, bie ihre Waare in China beftellen, — 
durch ihre Agenten einfciffen laſſen und im ©. | 

Brancisco ihren Kunden, mit denen fie ſchon früher 

abgefälofien Haben, überliefern. Da babei bie Ju⸗ 

tervention ber Behörden und bes Publitums durch⸗ 
aus vermieben und bie Ablieferung der unglüdligen — 








ts EN 8, ne —A— 

ende allgemeine (23 
Dauer Apter Ehe ausgeleloflen, Tas 
big befanni — wird. 


1873. 
Smeis, t. Notar, 
pat : Anzeigen. 
Rofalie Geh, 
— 
Berliobte 









andere. 
z IHN HANDELE HH H HE 
 Zrauer : Anzeige. * 

mei Verwandten, Freunden und N 


fingen mir bie betrübende Nachricht, 
fe geliebter Bater, Schwirgermater und 


Abam Siettuer, 
ehemaliger Borarbeiter, 
end 6 Uhr Im 68, Ledendjahre fanſt in 
fa entichlafen IM und bitten um ftile 


ferg, den 11. September 1878. 
- Die tranernden @interbliehenen. 
erdinung Andet Samdtan. ben 13. Sept. 

2 Uhr, vom Heil. Geift: Spital aus auf x 
ee statt. 


KASLFHNKSRHASTCHH 
me und Empfehlung. 


fen Lieben Mnverwandten, freunden und 
fen wie hiemit unferm tiefgefühlteiten Dank 
Dorcans zadlveihe und itnige Teilnahme, 
Fe tröftender Zelfe bei der Berrbigung un- 
serhorbenen Gatten, Baterd, Shmagers, 


m Johann Georg Ehäter, 
glegten; au danfen mir dem Heren Pfarrer 
£ ie die tröflende Grabrede; brionbers aber 
Sängern für ben erhebenden Grabger 
{ und vergdnnt jein, unfern Dank in tr: 
an den Tag Legen yu können; möge 
Der liebe Bott recht lange vor berfei be- 
en in Gnaben bewahren, 
Die kieftrauernne Battin; 
the Ihäter, mit ihren 2 ummündigen Kindern 
m Re ber übrigen Hinterblichenen. 
























































bringe ich meiner verehrten Kundſchaft ſowie 
im Brlammt Bubtiftem zur Anzeige, dak ich 
WERTE meines feltnen Mannes in unver 
priführe, und Bitte ih, das Zutrauen, 
m Manne in fo reidıem Wake zu Theil 
Wh auf mich zu übertragen: ich merde folchee in 
Be ja tehtfertigen mich befireben, und bitte um 
eu Mtunasvol zeichnet 

j Margarethe Thäter. 


Bekanntmachung. 
ae, Borihuß-, Wittwen- und 


—* — — 
Waiſen-Penſions-Kaſſa. 
finde Geſellſchaſt mit beſchtänkter Haftpflicht 
in Nürnberg, | 
m Sonntag, den 4. d. Witk., wird in 
eatlor Werk ı Vrcchtelsenlichen 
E Generalveriammiung, 
Di, präcie 1 dr beniunend, 
Ki, mom die verchrlichen Getellſchafter au vet 
Beteiligung böflih eingeladen werden mit 
‚ daB die Richterſcheinenden fich ben Be 
en haben, welde nen ber WRuforität ber 
laßt werben. 
mung Tommt 
ngöablage pro 1,722, 
des IT Morftaudes bdurch das Ableben 
des Biäherlaen!, 

» ber in Folge abgelaufenen Funtttonsgeit 
du ergänzenden Bermaltungsrathenit 
gliedır, dann 

£ „ber Derten Hevijoren, endlich 
&in Matrag des Seren Georg Brihler, Zirkel: 
Amiebmeifter ven hier, 
wird ned ausprädlih bemertt daß ber 
K Bunft 3 Uhr neiäloflen nuird. 
ben 12, September 1874. 
18 Berwaltungsrath: 
1, Boritand, Atleininger, Aniiter, 


IRGER - VEREIN. 


gen Abenbunterheltungen Im Weleujhari® 
Sambtag den 1.). Septembrr. 
Beſuch fieht entgegen der dorſtand. 


ANDERER. 
A bR., Zanyunder 


— tm golbnen 
b Anſang Abends 3 ie. * höftichft 
er 


arftand, 












Id, Coutroleur. 























Seat tr, Lilinmeligen Billy 


Mozart: Verein, 
Samstag, ben 13. d. 9 Uhr: Degiun ber Probe. 
Alfeitiged Erfheinen wird erwartet. Der Berka 


Löfchtompagnie der Bauband: 
werfer. 


lien quiftten verfehen zu ericheinen- 


Der Kommandant. 


rivat=Iinterricht, 


Mit dem I, Dftober beglunt wieder rin Cours im 
Seid: und Mafhinen-Rähen, fomie Aufdneiben aller 
Bett: und Leibwälhe; Dauer des Gourjes 4 Woden, be 
jebod, um gründlichen Unterricht ertheilen au innen, 
nur Immer 4 Fraumzimmer angenommen werden, fo 
bitte um baldige Meldung. Tina Soeppel, 

Karläftraße 16, 3. 6t. 


⸗— Hermann Cohn x 
8 8074 


Walchthor eröffnet am Samstag ben 13. d. Dies, 
rende, mit ſehr guten Speifen und Prima-Sioff 
unter ver freuntliden Bitte um recht furchtbar 
zahlreichen Beſuch ver „Wührer’ss@apel”, 

Die Eröffmung wird burd eine berühmte 
Muſiktapelle gefeiert. 


09999909900 5009 409909 


Schwarze Sammte 
in nur guten Eualitäten empfichtt 
* Jakob Yonnerftädter, — 
Kaiſerſtrabe Kr. i, 5 
> im Haufebeshrn. Jeonh. Gebhard, 





ediziaih Hüfiner 
Kisenzucker 


(Syr. ferri oxydati Hageri) 
nad; Dr, Hagers Wethode wegen Mt 


armuth unb beren Folgesstrarffeiten 
+ 
Gaitrophan, 
Speeifichm gegen Mesenteiden 


Eisencerat 


gegen Hroitbeiten. 


Kris ächter Korolinenthaler 
Davidsther 







Erzeugnife des Hof, Fütſt, Apnth, zum weifen Engelin Prag 


| gen Huiten und Wrekleihen. 1Päcchen 
jübb. 14 Er, 
Flüssige Eisenseife 
zur ſchnellen lung friiher Wunben 

käll sihräs tet! Yanır: Rofen⸗ 

(nt Efart, Aysıh,, 

poth, sur Kugel, %, 

Viogrenepoig, Th. Weigke, 

Pi in Nirnberg, 9. Heim, 

in Zchmahach, Mpoiheler 


Walther in Witt, Erlhadı 





Huianta.Gorfetten, elegant und zwemãig. 
Still Corſetten, hochſt praftiic, 
Umſtanbde Binden, eifach und doc amer.ßtn, 
empflehtt Ernst Mendel, 
Ehufteranfle, gegrnüber den 
Tournuren n. Halb:Grinol 


Keinjtes (Hincerimöl, meldes bie durch Mrbeit fteif 
gemachten Hände wicher nanı fein und gelentig madt, ift 
mieber eingrtrafien, per Fib. 24 Tr, feines gelbes 
Syanrdl zur Beiörberung bes Danrwuchles und Micht 
nusachen der Haare wir end, ebenso reinen Ropf madend, 
if act zu Haben, per Pin. so Tr, bei 

Georg Lehner. 
LE TEN VE EIER Tu 
Alle Diejenigen, welche fih im Rerpeufuftem 
erfranft und gerrüttet jühlen und Beiden ber 

Sarnorgane, Euiträftung, Gebähtnikr 

fhwäde 1. an fidh verfpilren, Anden reelle, bile 

tige und vouſtaudig didereie Ouf⸗ burch das 

Yu: 


eiftleim, 
inen ganz neu rc. 





* Bollitändige Beleitigung mäunz 
ud Pr tier —— 


Vor Dr. Xavier, 
u begiehen gegen Einſendung von 15 Te. buch 
3. Aranf!’s Buchhandlung in ER 
13328, 





Ein gnebilbete® junges Wrauenzimmer, weldes im 
PR Engeln, Rühen, fomwte in allen anderen Haus— 
arbeiten aut bemanbert ijt, ſucht Stelle, und wäre ber 
Ginteitt fofort ermwünfät. Näheres in der Ggp. de Bis. 


Sonnlag, ben 14 d. M., findek Uebung ſatt. Die 
Rannſchaft Hat präcs 6 Uhr im Bauhof mit mmt- 
















| 


t das Pr unrehtmä 
nottmen und mwerbe es auch fortan ni 
muß ich mur nod, daß mir Herr 


M. Ritter aus Eromad; Erfinbet fi nit mehr im 
meinem Befhäfte, und feifte für benfelben keine Garantie, 
Nürnberg, 11: Eept- 1871. 

Georg Lehner, vormald Mini. 


Haus: Verkauf. 
In feemienter Zage ber Stabt ift ein Haus, für jedes 
Gelhäft pafiend, zu verkaufen. 
mb yon bittet man aub L. 80 bei ber Exp. de. BIs, 
su hinterlegen. 


” — ſeht gangbare renommirte Virthſchaft iſt zu ver⸗ 
ufen. 
Cine Heine Mohnung für zwei ältere Leite wirb ge: 


facht, Rüheres bei @. ampent, Olsdenhof 157. 
wei Fiſchnehe, eine VDaſchmaſchine nebft Ringer find 
zu — * — De 1087, 3. &t. ’ 


Ein no gut erhaltener Ainderma billig zu wer: 
kaufen Mingofe 1467. — 


Geier —— 
in Neinesen Deitägen merben Fi werd gegen ent ⸗ 


forechende Sicherheit ausgeliehen buch Wüchl, Hintere 
Fiigergaffe Ar. 4. 2 € 
LS KRinbergelder find 
leihen, $ 134. = ; 
350 fl. werden auf ein Jahr gegen fihere Birgfchatt 
zu entnehmen geſucht 


Nach Italien 


werden tüchtige Aupferitecher nefcht, melde ſeboch 
Borzüglicen In Landlartenfache Leiften, um am ben 
ibrograhpifchen Karten für das Marine: Minifter 
rinm au arbeiten Diejenigen, melde geſonnen find, am 
diefer Arbeit Theil au nehmen, haben Mufter ihrer 
Yeiftungen und Gehaltsanforderungen an Herrn 
Gluseppe Pellas, Via Jacopo da haccato, Fi- 
renze, einyuienben. 


— gie mh 
Gin auoerläffiger, fleihiger und lernfühiger junger 
Dann, der tedhniihe Barkenntniffe Hma in dem Fache 
ber Fatbetei, im Appretiren won Baummollenfoffen und 
der Habrifation ber Buchbinderleinmand obır audı won 
der Naſchinen Bapierfärberei Beflgt, wird sur Fabrikation 
eined neu entflandenen Artilels geſucht umb Förnte fi 
dadıurd eine gute lebengtangliche Stellung erwerben, 
Ahbrefien P. V. V. Mr, 124 


® . 2 
Ein tüchtiger Comptoirift 
mid in sine Solonialwanren-Handlunmg gegen gutes 
Selair zu engagiren gefudrt. Masrentennmifle erwünfdt. 
Gefüllige Offerten beitebe man unter G. K. Mr, Anıg 
an Die Annoncen-Özped. von Hub, Moile in München 
au richten, 


Ju. 2 en Led BMG 

Ein junger Pant, der einige Jahte in einem dee 
aröhten Eolonialmaaren-Meihäfte on kros Bayerns con> 
ditsonirte und zur Seit in rinem Papieraefchnfte thätig 
sit, Tuch, geftüipt auf befte Meferengen, balbigft 


Engagement. 
Ein mit Heineren Reifen verbundener Boften würde 
vorgezogen. 

Dfierien unter G. IN? an die Annoncen » Erpebition 
son Audolf Moſſe in Nürnberg. _ 

Lehrlings⸗Geſuch. 

Ein Geſchaft, welches anfmänniſch geführt wirb, ſucht 
einen braven Jungen; berjelbe erhält Koſt und Qogie 
nicht, bagegeı dei guter Aufführung Taſchengeid. Nähe: 
sed in der &- D Bl, 


— — — — — 
Eine tüdtige Dementleibermacherin empfichit fi im 
ober auser dem Haufe. Sulıbaher Strake Re. 45 


* 
Ludwigshöhe bei Lauf. 

In Wolge unaünftliger Mitterung find wieber mehrere 
freundliche Zimmer leer geworben, und enrpfehle biefelben, 
mrlce ber Jahreszeit wegen mit vellfiänbinen Weiten 
erriehen find, für einzelne Tage ale auch jür längeren 
Zandanfentkalt. Die Saiſon dauert, jo lſange die Wille: 
rung fchön ifl Sodadtungsool 

J. ©, Egerer. 


Zadenvermierbung. 
Ein Zaben in meinen Haufe ift gu vermieten, 
— Kowis Müler am Markt. 


— — —— OT BEN: 
Tre zwei anſtandige, ſolide Herren iſt ein ſehr freund» 
ches, beijdates Zimmer mit Betten jonleih zu vermie 
then. Preis If. per Monat. Thereſſenplag Re. 1, im 
2. Stod. 
— Eine Mograng von » Zimmern Dem 
Razihore bis Alerhelllgen um den Preis von fl. Au, au 
vermielhen. Zur ertragen Hleihelgafle Ar. & 
In der Nähe der Muieumstrüde iM em beigbares, 
Ihön möblirtes Zimmer 2, Etage an einen Seren zu per: 
mietben. 

Ein hf möbliries Jimmer if fofort ober biB 1. 
Ottober zu oermiethen _ Näheres in ber Ep. b8. Be. 

Varblad ift ein fein möblirtes berybares Zimmer am 
einen ſoſiden Herrn ober andı Sram. Dffigier zu vermiethen, 
—Elne freunbilge Wohnung mit geräumiger Wertitätte 
ift fagleih oder bis nähe ze u vernulelhen. Nähe 
res unter A. 1 in ber so u hinterlegen. 


Eine Lelme Familie ohne Kinder (ut bis Pichtmek 
oder fpäter eine Schöne Wohnung won 6 um bt 
Barterre Zimmer uud — Selälige Offer: 
ten unter F. J. 100 an bie Ep. bb. DIE 
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bis 4. November zu vers 











m Mürsberg, — Erpebikionsioraf 3, Did am NRathhaus 




























Geſchopfe an bie unjthligen galanten Häufer, melde 
bie Ehimefen neben Opium und Spiel bebürfen, 
ohne Auffehen zu erregen; bewirkt wird, fo gibt e® in ber 
Stabt verbältnigmäßig wenig Leute, bie von Yen 
Säredniffen es Epinefenviertels auch nur eine 
Ahnung Haben. Den Impertgefelljhaften aber 
bringt das Geſchaft große Beiäthümer, unb bie 
Häufig ausgefprodene Vermuthung, baf bie obrig ⸗ 
keitliche Dulbfamkeit nicht lediglich eine Folge ber 
frengen Abgeſchloſſenheit fei, in ber die Ehinefen 
leben, fondern daß babe auch „Hingende Gründe* 
im Spiele feien, ift durchaus nicht unwahrſchein ⸗ 
li. Der wiberwärtige Handel Hat natärlig erft 
ganz allmählich dem heutigen Umfang angenommen, 
und als höchſtes Ziel merkantilifger Spekulation 
ſcheint den chineſiſchen Menfhenhändlern bie öffent 
lihe Auktion ihrer Waare, bei ber natürli viel 
höhere Breife ergielt werben, vorzuſchweben ; wenig ⸗ 
ftens haben fie ver etwa vier Wochen einen fühnen 
VBerſuch im biefer Beziehung gewagt, Am 28. Juli 
traf ber Dampfer Japan in S. Francisco ein umb 
brachte 32 Epinefinnen, bie von der Kompagnie 
See Jay importirt waren, Sogleich nad bem 
Eintreffen bed Schiffes wurde bekannt gemacht, 
dah biefelben am nädften Tage oͤffentlich verſteigert 
werben follten. Zur felgeienten Stunde fand bie 
Verfteigerung durch den Ügenten der Geſellſchaft im 
einem für Opiumraucher beſtimmten Lokale jtatt, 
Die Skladinuen waren nad chineſiſchen Begriffen 
fehr ſchoön, und um die Waare im vorthellhafteſten 
Lichte zu zeigen, elegant gekleidet, Die Unglüds 
lichen felbft Schienen kaum ein Verſtändniß ihres 
Elends zu Haben und folgten ihren neuen Seren 
willig. Der Durchſchnittspreis betrug etwa 300 
Dollars, und da die meiften für dem Kopf anf etwa 
70-80 Dollars veranſchlagt werben, fo haben bie 
Unternehmer ohne Zweifel ein glänzendes Geſchäft 
gemadt, Die Schamlofigkeit, mit der biefe Aut⸗ 
tion am hellen Tage unter den Mugen bes Publis 
ums und ber Poltzei abgehalten wurde, hat bemm 
bo unter ben Bewohnern ber Stadt etwelche Auf ⸗ 
regung hervorgebracht, welche burd bie fait gleiche 
geitige Entbefung einer geheimen Geſellſchaft, Dip 
ee Tong, bie mit ben oben erzäßlten Ereigniffen 
in engem Aufammenhange fleht, noch bebeutenb ges 
fteigert wurde. Bor einiger Zeit fanb man mäns 
li an allen Eden bes Chineſendiertels Plakate 
amgeflagen, in denen ein Epinefe, ber einem Ame · 
ritaner Mitteilungen über die qineſiſchen Gefell« 
ſchaften gemacht hatte, für vogelfrei erklärt unb 
auf feinen Kopf ein Preis gefept wurde. Ueber 
den bie dahin ben Bewohnern ber Stadt umbes 
tannten qhinefiſchen Richter Lynch gab ein Zus 
fall fon nad wenigen Tagen Auskunft, Einige 
älmefifge. Mädhen waren ben Mißhandlungen, 
die fie dom ihren Herren zu erbulben hatten, glüds 
Lid entrommen unb vom ber Polizei nad ber Kine 
fügen Mifften gebracht werden, mo fie eine Zeit 
lang blieben und fid dann mit orbentlihen Chineſen 
derdeiratheten. Kurze Zeit nachher zeigte einer dieſer 
Epinefen ber Polizei an, daß er vor das Hip Jee 
Long: Gericht geladen und unter Anbrofung ber 
Tobeöftrafe verurteilt worben fei, bem Beſider jener 
Lafterhöple, ber feine frau entflohen war, 350 Dols 
lard zu bezahlen; er halte ſich feines Lebens nicht 
mehr fiher und begehre den Schut der amerifant: 
ſchen Gerichte. Auf Grund biefer Mitthellung wur⸗ 
den fleben Mitglieder jenes Berichtes verhaftet und 
wegen Berjhwörung zum Zmede der Erpreſſung in 
Unflagezuftand verfegt. Das erfte Berhör hat am 
40. August ftattgefunden, iſt jedoch ohne weiteres 
Ergebnig geblieben, ba ber chineſiſche Dolmetſcher 
fi) weigerte, die feine Landsleute ompromittirenden 
Shriftftüde zu überfepen. Die Prefie Californiens 
drängt auf firenge Maßregeln, wodurch biefer cms 
pörenden Form der SMaverei ein Ende gemadt 
würde, Das rabifalfte Mittel wäre ein Befeh gegen 
den Rädtransport chineſiſcher. Reichen, über das [dom 
in fräeren Jahren in ber Zegislatur von Galifors 
nien verhandelt wurde. 


Bermifchtens. 
(Epolera.) Wugsburg: Am 9. d. Niemand 
erfranft, Niemand geftorber. — Ingolftabt: 
Vom 7.— 9. d. new erfranft 13, geftorben 4 Pet- 
fonen. — Heilbronn a/R.: Um 10. d. neu er 
kranft 7, gefterben 2, (In Thalheim ein von 
Heilbronn verſchleppter Fall) 


Tages: Ebronik, 

€ Nürnberg, 11. Sept. Das Hier heute 
Morgen angefegte Mandver der 6. Jnfanterie-Brir 
gabe wurde zwiſchen Dbers und Unterafhbad und 
Deitenbah durchgefühhrtz bas bus Mandoerfelb 
bildende Terrain ift feinem Hauptharakter nach hügelig, 
aus einigen Walbpargellen u. tiefen Einfhnitten zufam- 
mengefegt, woburd es möglich wurbe, mit einer bers 
göltnigmäßtg fo geringen Truppenzahl ein richtiges 
Selehtabud zu geben; das lehtere wurde baupts 
fähli daburch erreiht, baß bie getroffenen Dispo: 
fitionen fih ſowohl dem Terrain als der Truppen: 
zahl anpaßten, und dab feine Schlacht zu liefern 
gefucht murbe, fondern nur eine fehr Heine Epijode 
einer felgen, Zu biefer Gefehtsübung mwurbe ben 
Dispofitionen entſprechend bie 6. Infanterie⸗ Vri⸗ 
gabe jo getheilt, daß bas Weflforps von ben 3 Bar 
talllonen des 14, Infanterie Regiments und bem 3. 
Jägerbataillon, bas Ofttorps aus ben 3 Bataillonen 
bes 15. Infanterie-Mogimentes gebildet wurde; bem 
erſteren Korps wurden 4 Geſchüthe der babier im 
Garnifon ſtehenden Batterie bes 4. Feld Artillerie: 
Regiments, dem lehteren zwei Geſchühze beigegeben ; 
ebe ber beiden gegnerifgen Abtheilungen hatte eine 


entſprechende Meine Zahl Kavalleriſten bes 1. Chebaup⸗ 
legers:Regiments zur Werfügung. Ms Schiedarich⸗ 
ter fungirten bayerife und preußiſche Offiziere ber 
verſchlebenen engagirten Waflengattungen, Bad) 
bem der Kronprinz bie Hufftellung ber beiberfeitigen 
gegneriſchen Korps in Augenſchein gensmmen hatte, 
mwurbe das Signal zum Angriff gegeben, ber von 
dem Dfilorps in ber Richtung gegen Obers und 
Unteraſchbach geführt murbe; ſchon ber Umftand, 
bag bad Weſtkorpe ſtärker als das Offorps 
war, machte ben Angriff ſcheitern und wechſelte bie 
Stelle im der Art, dag nun das Weſtkorpe bie 
DOffenfive ergriff und fletig gegen Deltenbah und 
Bertelsborf vorrüdte ; das inzwiſchen gelegene Dorf 
Oberweihersbud, welches ben Schlüffelpunkt ber 
ganzen Pefition bildete, wurde mit jHhrmenber Hanb 
genommen, unb mußte num fahgemäh bas Gefecht 
fi feinem Schluſſe nähern, ber auch erfolgte, ala 
bas Dfilorps den neuen Abſchnitt Deitenbah und 
Bettelsberf zur energiſchen Bertpeibigung einriätete 
und befegte. Gegen 11 Uhr murbe bas Gefecht 
eingeftellt. Der Kronprinz lieh nun buch Gignal 
die Bataillondfommandenre und Kompagnies Chef 
um fi verfammeln und fprad benfelben feine volle 
Anerkennung mit ben Leiftungen ber Mannſchaft 
und ben Anorbnungen ber Führer aus; befonderd 
betonte berfelbe das allgemein zu Tage getretene 
Berftändniß ber eimgelnen Gefechtelagen unb bie 
zweckentſprechende Wusnügung des Plänflers und 
Salvenfeners. Der Kronprinz werabfiebete fi 
von ben Offizieren ber Brigade; je ein Bataillon 
des 14. und 15. Imfanterie-eg mentes bezogen 
enge Kantonnement® und fellten gegenfeitig Bors 
poften aus; bie übrigen Bataillone kehrten nad 
Nürnberg, beziefungsweife Schwabach zurüd. — 
Morgen früh findet ein Mandver der 3. Kavallerie⸗ 
Brigade (1. und 6. Ehewaurlegers: Regiment) ftatt. 

* Nürnberg, 12. Sept. Der Kronprinz bes 
beutfhen Reiches kehrte geſtern nad 12 Uhr von 
ben Mandvern bei Stein zurüf und machte ſich 
kurze Zeit nachher auf, um in Begleitung bes preuß. 
Befandtenn. Werthern bie Schenswürbigkeiten unferer 
Stadt zu befuhen. Der erfte Beſuch galt ber Kunfts 
ſchule, von ba begab er ſich in bie plaftifhe Kunftanftalt 
bes Hrn. Flelſchmann, dann ins Germanifge Mu: 
feum, auf bie f. Burg, auf ben St, Johannise 
Kirchhof, wo er fiber eine Stunde verweilte und bie 
berühmten Gräber desfelben auffugte. Abends um 
8 Uhr fand große Tafel ftatt, wozu, wie bereit® gr+ 
meldet, Herr Bürgermeifter d. Stromer, ber Borftanb 
bes Bemeinbefollegiums, Hr. Helb, Hr. Landtagsab ⸗ 
georbn. Frankenburger u. Hr. Appell.Ger.Praͤſ. v. 
Schab, ſowie eine große Zahl von Offizieren geladen wa- 
ren. Während ber Tafel brachten die Säng:r ber Bereine 
Lieberfrang, Gingverein, Männergefangverein, In ⸗ 
duftries und SKultur-Berein und iFranconia unter 
der Direktion bes ftädt. Mufikbireftors, Hrn, Grobe, 
eine Gerenabe, wobel Mitglieber ber Feuerwehr 
farbige Lampions trugen. Der Kronprinz kam 
perfönfich herab in bem Hof, dankte ben Sängern, 
unterhielt ſich längere Beit mit Seren Direltor 
Grobe, worauf aus ber Mitte ber Sänger bem 
Kronpringen ein dreifaches Hoch ausgebracht wurde. 
Heute Früf um 8 Utzt Hat der Kronprinz das Hotel vers 
Lafer, umd Hat ſich zur Infpektion ber Kavalleriebrigabe 
gegen Fürth begeben, — Die Mbreife ift, fo viel 
wir in Erfahrung braten, auf heute, 7 Uhr 50 M. 
Abends, fefigefeht. Die Strafen follen wieber illu 
mintet werben; auch bie Fagabe ber Lorenzer Kirdhe 
wirb wieber mit bengalifden Flammen beleuchtel 
werben. 

* Nürnberg, 12. Sept. Geftern Nachmittag 
gegen 4 un bei den Scleifmüplen am Schleifer⸗ 
fege ein gräßliches Unglüd vorgelommen. Der Sei: 
fermeifter Reig war mit feinen Leuten befäftigt, 
einen ber großen Müpliteine in feine Werkftätte zu 
rollen; der babel Keihäftigte Lehrling Johann 
Grafer von Veilhof gerieth dabei — mie, das 
iſt und nit genau mitgetheilt worden — plöß: 
Li unter den im Mollen befinbligen Stein und 
erlitt eine fo furdtbare Quetſchung, baf er fefort 
tobt blieb, 

Fürth, 11. Sept, Auf Untrag bes Herr 
Dürgermeifter Langhans ſprach fich heute ber Magl ⸗ 
rat einftimmig im Einklange mit bem im Mo: 
dember 1867 gefagten Beſchluſſe prinzipiell für bie 
Erriätung Fonfeffionell gemifhter Säulen 
aus. Das Kollegium ber Gemeindebevollmaͤchtigten 
ift zur Zuſtimmung aufgefordert und ſogleich — ba 
an bie Juflimmung nicht zu zweifeln — eine magis 
ſtratiſche Kommilfton bamit betraut worden, Bors 
fhläge über die Organijation ber Kommunalfäule 
zu madıer. (ER U) 

a Münden, 11. Sept. Geftern Vormittag 
ereignete fi Im ber Spatenbrauerei ein jeltfamer 
Unglüdfall. Der Braugehilfe Bitus Sedlmayer 
von Scweinersborf war in den fog. Malzkaſten 
geftisgen, um eine verftopfte Abzugsöffnung frei zu 
maden, als plöglih die Maffe Malz in Bewegung 
gerieth und ihm überfhüttete, fo baf der Unglüd: 
liche, ehe Hilfeleiſtung möplid war, erflidte, 

Volkswirthſchaft, Handel & Werkehr. 

Die Straßwaldgen:Brannauer Bahn, 
beren Betrieb bie Kaiferins Elifaberhbahn übernom- 
men bat, wurde heute eröffnet. 

D, Frankfurt, 11. Sept (Börje) Die Bis 
lanz ber Krebitanftalt ift jet jo giemlih in allen 
ihren Details auf telegrapbifhen Wege befannt, 
Die Börfe, melde geftern Mittag gegen Schuß 
vo einen Anlauf zur Feſtigkeit nahm, eröffnete 
Beute in entſchieden flauer Tendenz und ſcheint es 
faſt, daß au hier die Unſchauung Platz greift, daß 
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ber Musfall ber Bilanz bad geg 
Lrebitaftien als zu hoch erſcheinen laffe, 
heutigen Realifationen waren zum nröf 
durch hiefige Berfauforbres unb zum g 
Teile dur auswärtige veranlaft, Un 
ift man jeboch and ber Anſicht, daß in 8 
tigung ber ſchlimmen Suuatlon bes Wiener 1 
im erften Halbjahre 1873, bie fragliche Bilanz ai f 
fo ganz als ungünftig zu betrachten fei und plan ı$ 
man in ben reifen unferer ſanguiniſchen Pichhakere 1? 
bie Eontremine werde fih für bie Liquidation Yard 
ihre bisherigen Blankoverfäufe eine ſchwere 47 
Berluften verknüpfte Stellung ſchaffen. Srebitatin > 
gingen von 246Ya auf 245% herab. Gtantshuig 
blieben 35276, Lombarden 181%, Für frau” 
altien wurden heute, wenn auch Stüde gerade wi 
fehlend waren, ein Leihgeld von 24—36 2. gegafit, 
Bon ber Baiffe wurben aud bie übrigen Cfickte, -* 
hauptſachlich äfterr. Werthe berührt, bie Bet m 
ftilem Geſchaͤft mit weichenden Kurfen Degfehrten # 
Bon beutfhen Bahnen waren bayer. Oftbahn gt 
fragt. Delfifge Zubiwigsbahn und Nordweſtbeſn 
etwas niedtiger. Bon Wechſeln Leubon, Bin, - 
Paris und Ampfterbam niedriger. ' I 
— 


TEE 
Telegraphisehe Depeschen 
® Eonftanz, 14. Sept,*) Geftern und Heut 
trafen Delegirte zum altkatholiſchen Kongref au 
allen Thellen Deutſchlande ein. Biſchof Bekntens , 
ift geftern angefommen; von hervorragenben Gäften ' 
finb zu nennen: Abbe Michaud, Paris; Ergpriefier 
Waffilieff, Petersburg; Proteftantenvereintvorfann 
Holgmann, Heidelberg. Heute Abend if Berner E 
fammlung im Conziliumsfaal, Der Biſchof Hält 
am Sonntag bie Predigt in der Muguftinerkirde, 

* Straßburg, 11. Seyt. Eine Verorbrung » 
bes Bezirkepräſidenten vom 10. de. orbnet Mew 
wahlen an für 12 Mitglieber des Bezirketege 
von Unterelfaß, 7 Mitglieber bes Schlettjtäbter und | 
2 Mitglieber bes Weiſſenbur Kreistageh, an 
Stelle ber zuerft Gewäßlten, die theils bemiffionirt 
haben, teils dem Geſeye gemäß als Demifjionäre ’ 
gelten müflen. Die Wahlen follen am 11. unb 14, , 
Oktober ftattfinden, 

* Bern, 11. Sept. Geſtern langte Chtern, ' 
von Thun fommenb, bierfelbft an. BDerfelbe befuäte , 
Nachmittags mit Frau und Schwägerin dem Bundes ı 
palaft. Die Abreife foll fon heute erfolgen. — 
Die Diskuffton über ben Antrag Dr. Kaifers a 
ber Revifionsfommiffion, betr. die Errichtung eine 
Landesbank, mwurbe auf morgen verſchoben. 

*. Benf, 11, Sept. Das „Journal be Ge 
növe* heilt mit, baf zwei remommirte hiefige Ju: 
wellere die Diamantenfammlung be Herzogs 
von Braunfhmweig auf ungefähr 21/2 Millionen 
r8. gefhägt Haben, 

* Rom, 11. Sept, Morgens. Das Gefolzt 
bes Königs Viktor Emanuel auf feiner Meile 
nad Wien und Berlin beftcht aus dem Minifter, 
Vräfidenten Minghetti, bemm Minifter ber answän 
tigen Angelegenheiten BiscontisBenofta, dem Ober 
ftallmeifter Caſtellengo, dem Generalabjutanten bet 
Königs Bertold⸗Viale, ben Flügeladjutanten bella 
Yombarbini, Govone, Mebici, bella Penne, ben 
erften Orbonnangoffizier Oberft Naſt, bem Leibart 
Adami, bem Epef des Aal. Kabinets Kommanbatore 
Aghemo, bem Kabinetsfekretär Sirobich und bem 
Grafen Bo von ben Königsfüraffieren. — Die 
Munizipaljunta von Aquila Hat in einer Depelde 
an ben Minifter des Innern, Gantelli, der freute 
ber Bevölkerung über die Reife bes Königs befonderer 
Ausdruf gegeben. — Die „Boce bella verith” 
beftätigt, daß ber Gejunbheitszjuftand bet 
Bapites ein befriebigender fei. — Die Journan 
fahren fort, dem Iegten leidenſchaftlichen Erlaß des 
Erzbifhofs von Paris zu befämpfen. 

O Berfailles, 11. Sept. Die Permuneny 
Kommiffion hielt deute Siyung unter bem Pri 
fibinm Benoift d'uh's. Mag einer Debatte über 
den Umfang des Disfuffionsrehtes ber Kommilfen 
rigtete Noel Parfait an ben Herzog von Broglie 
eine Anfrage Über ben Hirtenbrief bes Erybiigolt 
von Parid. Der Minifter erwiderte, daß bie frar 
zoͤftſche Regierung eine Politif guter Eintracht mit 
ganz Europa durch zwei Botſchaften des Marſchal 
Präfidenten und ein bdiplomatifchrs Ruudſchreiben 
bekräftigt Habe; die Sprache, welche die Bifhöfe 
führten, fei ber Megierung fremd, — in 
Mitglied der Minorität erflärte, die Antwert 
des Mirifters als eine Mißbilligung des Hirten 
briefes zu betrachten, welde Auffaffung ein Mitglied 
ber Rechten dihin richtigſtellen au müſſen qlamdtt, 
baß der Herzog von Broglle einfach bie Poltik ber 
Regierung bekräftigt habe, — Masy befrug bie 
Regierung üb:r die Unterbrüdung ber Journale um 
bie Schließung ber Berfammlungen im benjemigen 
Drpartemen!s, welche demnähft Deputirte wählen 
fellen. Deifelbe verlangte, daß bie Journale fomohl 
wie die Berfammlungen währens der Wahlperiede 
von jeder Beſchränkung Lefreit bfeiben ſollen. Da 
Herzog dom Broglie antwortete hierauf, bap dem 
Wählern jebe geſehmäßlge Freiheit gelaffen mer 
den folle, bie Begierung aber feine ihre 
Machtbefugniſſe aufgeben koͤnne; dieſelbe werde 
der National « Verfammlung über ihr Verhalten 
Rechenſchaft ablegen. — Mlahy erinnerte daran, 
baf ber Minifter des Innern verfprogen habe, eine 
Lifte der in Delagerungszuftand verfehten Departı’ 
ments nebft den dazu gehörigen Erläuterungen j# 
neben. Mehrere Mitglieder antworteten, bag fin 
Berpflligtung übernommen je, — Der Miniflen 


) Wieberholt, 
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Frankfurter Kurshericht vom 11, Septhr. i673. 
(Rag dem Börjensfurablatt bes Wechſelmatler — 
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Privat⸗ —— —ä ——— Anzeige und eblu 
Zraner » Anzeige. Merthen freunden, Belannten fomie u 
Behette —5 Lieben Verwandten und Bekannten Bringen wir Macbarfäaft tmaden wir die 
suya! r 


ergebene — ur i 
ini, { 3 un be mwir 
Nur Kenn 1 sa unfere Liebe Schmwefler, Tante In —— BE Haus, Goftenkof II der 
„Vest: Dun ZU EBEEE — ui —— a Bräulein Katharina Pohl, 


Bierwirtpfi af 
— * — — —— ——— — — 5* dab in veren gültigen race ergeßenft en, 
rauer⸗ 




















Bier und gute Billige Speifen & für außgegeichneten 
u „ ben 11. September 1873. — tragen merden. 
xThellnehmenben —— Ser und = Die trauernden Qinterbliebenen, ſeht eye ger ° en 13. September =. e, mit 
Bılannten bie ——— — * Sr = ® — — 8* —— um. —— 
orm e, vom Srichenhaufe 
Aus Ginigem Arantenlager u üule Tube * &ı. Jodannis-Rirdpote ae en 
Bette Baier Ejmoger, Dntel, Better — — — 
Herr Johann Georg 1 Meier, ge mar meintweg'n fein Zübng fatt, 
btifher Raltım — Iweite Wöhrdet Seidpenkafe-Bef ae KRannöuer gange, 
im —— ſanft und unerm v | (Hnerlannter Berein.) Dau hobns ihr ont — en 
Im filte Theilnahme — — | in we *2 en yo Sr — De — Bart Berbrenng, 
—* —— —— ſlemmlung ſtatt. Anträge muſten, wer diefelben Berild: af ber Friebriähhi is A t ii, 
in — BR er — ma zyenlobe, Schwar· ung en foden, Borfanbe Anger at ic Sept, bei Im Ramen feines Gleihens 
4. hrd, den 10, durras e 3 Dercrererro. 
zul Bee uns Anbrt, Bon ae — Die Vorſandſchaſt. *3 
33 hofe fait. m. 5 — 
— — uen Mürnberger Mufker, | 
— — Montag, deu 15. September, Rachmittag 3 hr; eute Freltng Wepel m Iren Frog — 
— ——— Ei ea 
eiterögarten, Vo Te Tiere 
tiefften Gcmerze bringen mir merthen antenne: Mech Re berger, Detegirten Wir 
—— und — und jmwor nur auf — er er Sufite ag u Dessben, "au Yu gmehichaft zur Pistnertanlog ve 
Diefem Mege, bie beirübende Rachticht von bem * neuer Riitgliede — ra — * altem 
seftern le Mbleben unferer guten Mutter, Das Grigeinen fämnitier Witglieber wich erbrien. ——— —— 
Grau Wrichertte enlihela mine Baumbach, Der Lorſtand 3 re aafle nn : ist Sometag und 
= aunnflei bag \ 
su, Kain Sant tote iin ven rules Münnerfreis Marf:id, 18 Er., zu haben. —— 
en für ihre Liebe un file Montag, den 1. d., angezeigte Mufikprobuf: a m 
und 22 Ale — — bitten * eingetzeiener Hindernifie we | — — TEE 7 — 
Nürnberg, dem 12, 1873, Tin weißgelber Hufe, Wannen mil Tue — 
die tieltranernden Ointerblichenen. va band 1 Anchen mit rother Diwafte 
BEER TUE N SARNGERVERRIN NORIS, EHE Hs: SECHS 
Semi Rat — — — bem 5 en Sonntag, den 14. Sept, Tan * fung in ber Abyugeben Im I Obnktusen kei Sal erihor * 
Bier 3 um linterfaflung ber Goldnen Band — Goſtenhof, Un ende d * Ein | Meines junges „Sänden, fm mit gelber 
üblichen Zedtengeiömte wozu freundlihft einlabet ee Borken! Bu, Ian ie maen n Dom = —— ht 7 verlaufen, : 
EREERHENEE IHNEN — — Eine ſreundlich Serterrenogmung in @oftengof ın | GE 2 fe 1474 iR ein großer hardftenbe 3,47. 
— — Baumdad wird ————— ei zieh aufa — Fantilienner: FR re bie ligen gu nermie: POP, = —* gelaufen. Tdwary und weipge 
e 











om EL T. hr 


[} ) Holz; 





1 ber 






—— Rofal:Veränderung. 

Spiegel: und Fenfterglad-Lager nebft Gomptoir 
mna befinden fi nunmehr im meinem Kaufe 
affe L Ar. au, 

A, GDestreicher. 


zöſiſchen Sprachunterricht, 
daten und höheren, eriheilt 
\ . Necht, 
Rofenapoihefe, Lauferplay- 


Anzeige und Empfehlung. 
Einem verehrten Publitum Nürnberg's und 
Moebung bient ergebenſt zur Anzeige, daß ich nit 
! hr Auswahl meiner ſchon laͤngſt befann: 
Öhiergeichirre bier eingetrofjen din. Wein 
lokal befindet jih auf der Inſel Schütt 
aben am Pfründnerhaus gegenüber der 
6, ber vom 3. bis 20. September zum 
eröfnet ift und ſichere veelle und billige 
3,9 Hedadtungevell 

- Friedrid Pittrof aus Thurnau. 


Das Baubureau 


bes 
Arhitehten und Technikers 
en. 
enbern, vor'm Marthot, Reubau Fir. 19 
uerittafe, zum: Grofreutber- Weg H 
ih zur Anfertigung von au: Situntionsplär 
! J ienbereönungen tc., Temie zur Weberuahme 


























ellung von Meparatnren und Nenban: 
jur Shtüfelabanbe nm eine feite Al: 







fie Steindahpappen= und cemiſche 
Produkten: Fabril 
en Fed r 


Schnigliuger Weg 46 

sk Da Key die in Folge des zur Fa⸗ 
zilotion vermen deitilirten Tharres von ber 
fahgliäften Dualität iR, in Tafeln und ellen, 


zu zu 2 und 2} fr, franfo, am Ort und 
dedt 
en arknden 









pt. CO zu 34 und 4} io 
—— Abeiharht, Rr.253 in Mößre, 
er, Albrehibürerplag, Rr. 5146 
Das 
- Möbel-Magazin 


Joh. Würth, 
Tieren „up 


mtpfiehlt bem rten Biefinen und auswärtigen Publ: 
ms fein rei Lager Tertiger Polder- Möbel und 
\ , apen jeder Art; Tapejieren von Zim 
nern mb Anfertigung aller Möbel rc. aufer dem Saufe 
db aleihjalis übernommen, und +8 merben bei hromps 
Re = ing ager Wehellungen vie billigen Preile 


ur gefälligen Anficht ſeines Möbel-Mapazins ladet 
h ein Ssodahtungäuel 
Der Obige- 


















Rachſte 

Ziehung am 16. September: 
ühelich 4 Biehungen am 26. März, 16. Juni, 
16. Sept, 16. Dez., mit Gemtititfien vor 
Fra, 100,000, 40,000, 20,000, 
10,000 ı<. 15, 


Mailänder Loviel 3t,4.40 fr. 
* 410 Stück für fl. 45. 

mit nicht werlisebarem Einſat und mit 
Rüdlauj ber nidt — Laoſe und Ziehung 
er 


zu fl. 4 bei 
Gehrüder Sehmitt in Märnberg, 
Banl- und Mediielarihäft, 
Aplerftrahe Rr. 24. 
Ausführliche Proſpekte aratis und france, 
auch ohne gleichzeitige Dehiellung. 


ul Dombau⸗Looſe, 
3 Städ f. 1. 4 tr. m 
Gewinne fl. ®0,008, 10,000 1. tr. 
Kölner Dombau:tppfe 
zu 1 T’hlr. 
Gewinne fl. 43,500, 17,500 x. ıc. 


Deutſche Looſe zu fl. 1. 45 fr. 






























Export-Bier 


in Flaſchen e 
and ber 1. 6. RR eigenhenhan, won vielen 
r ald das gefänbefte uud Präftigfte 
a2 Bei 
me ei 
‚ C, Prückner fir Nürnberg. 


Gibitzenhof. 
lowie Kae — ——— take 
er *r. Eichler. 
Stabt Münden, Innere Saufergafie, 
mit Wein. 


Avis. 


« 














ter 187278: S16. 
e 
b) te für Maſchinen⸗ uud M pur u. ſ. w 
J Po Unterrigt des Winterfemefters beginnt am $, er, — Borbereitungsunterricht für de 3 
3 klaſſe am 6, Oktober, Programm erfolgt auf Anfordern gratis. Unmelbungen find möglichft 
geitig zu richten am den Direktor G. Hoarmaun. 


Isr. Pensionat Fleischmann, 
Bleichftrafe 18, Frankfurt a. M. 


Aulnahme von Hnnblungdlegrlingen aud guten Familien und von jungen Leu Schu uchen. 
Framdſiſche, engliſche und italieniiche — 35 und Unterricht — Recibilfe iv —— * Fersen 
wifienfepatten. Brofperte und Heferenzgen auf Weriamagen, (F. 635.) 


Wohnungs:Beränderung und Empfehlung. 
Linem hochgeehrten hiefigen wie ausmärtigen Publilum zur gefälligen Anzeige, bafı mein Piano Korte 
Geſchaft, fomie Lager In die Tuherfirake Mr. 992 mene I nädhfl am Dbftmarkt verlegt border ei mir au am 
u machen auf meine neuen Pianinos und Tnfelpianss von Berlin und Stuttgart, ſowle eine Auswehl 
Iterer Instrumente, melde auch immermührend in Tauſch angenommen merben. Yugtelt ernptehle ih mid in Re: 
paraturen und flimmen, hier mie auswärts. Adtungsponit 
Konrad Kreiu«rl, BDianofortefabrifant. 


a) &4 






























290970909000090000909000000009 — 
8 Mittheilung. 
Bon jämmtlihen beutihen er de Eh und Buchbinderelen if bie Firma 
Ei J3. €. König & Ehhardt in Hannover 
ie Einzige, welchet auf der Wiener Weltausfielung bie > 
; FortihrtttsMedaille 
(überhaupt die Hähfte Ausztichnung in dieſer Brandpe) zuerfannt wude. % 
le „Pepat.der Gefhäfionhser- Sahrik, Pat. und Steindrucere : 
gem Bm I. ee Se bharbt en * 

TG 
Handdresehmaschinen und Futterschnelämaschinen. 
bedeutend verbeffert, ſowie ſolid und danerhaft gearbeitet, empfiehlt unter mehrjäh⸗ 

riger Garantie Georg Stieber, Medaniter, 
Nürnberg, Glockenhof Kr. 13 neu, 16 aft. 


WIASWEREK ERBE ER RT DE» 























Für Auswanderer. | Gymmnafinl- und Pateinfdiler 4 
Enorm billige Beförderung zu fl. 70 ab Hidaflen, | Kırben mit Beninn des Minterjemefters (6, DOM. b- y) Pr 
burg * Vondambſer nach Phlladelibhia und Neww-HYork. nfton mit dreser Pflege, Kufſtcht und Nachdilfe bei * 
Zum Rerorbabflus empfiehlt Th einem erfehrnen Pänanugen, Profefior an einem mittel: 8 
Shr. „Zinmedher, coneehl. Agent deuten Gunmaftum. ef. Offerten unter I. P, 44 ber = 
in Nürnberg, Yohannisaafie 14. fürbert bie Erp. dB. Bis * 
„ 
Die fi Io überaus gut bewährte Plerde: ri 
Taubheit ist hellbar, „| hulzSchmiere biinat im zefällige Ermmerung „| 
— ass —— —— Alulcinige Niederlage ſör Nürnberg and Um * 
Nahnahme von 3 Thit gegend bei Adam Pillyofer, 
Dr. Riicher, Berlin, Shönb Allee, Tis, echpiranner. __ Ei 
Einige regelmähige Sehr füweren renten:pater 
Pieferungen | empfietft biuign Georg Badofen, u 
auf beite \ Winfierftenfe Nr 16. h 
a 
Zwickauer Steinkohlem | Nur patentiste “= 
werben noch äbernennen, und find ar. Anfragen unter Schwamm: oder Saugliſſen m 
SI, M, 237 on bie Annoncen Expedition von Hagſen Hr Damen. Pe 
fein & Vogler, Zmidnu, zu sihten. (IL 30 Lro-ı | 9, Schüg, Slelihbrüde. Menfner, Brihäftsführer. a ı 
— TE ET FT EIER ———— # 
Für Bleiſtiftfabrikauten. n b 
Ah Halte fietd auf Lager Sortimente in geſtoßenen Gemalte Kenster-Ronleaux 
Nuten aus Erlen» und Mobrenhölzern, Beieubers in ben fhönften Deifens von 4 fr. an ofierirt 
Goprahagener Fohren- Nuten in weißreinem hiulafe Ottomaur Briexleb’n I w., 
8 10% 
Böhner, Saweinaun Ar I. — — ei — — 
ma an — ————— Beſchlagene iergläfer in großer Auswa 
Holländische Blumenzwiebel. | tie 3. € @trobel an des Snuntmae_ 
Kr Tepifultur wie auch jür Blumenbeele, ale; | Haus-Verkauf. 1 
Smacinihen, Tulpen, Crocus, Torzetten im den ! Ein fhönes grohes Sans mit grohem Dof und br- 
beften Sorten, jerner junge kräftige Krebeerpflan: | Bentenden Barterreräumen, in Mitte der Stabi und der 
2 non meinen jchönen Sorfimenten, erlaule ich | Rüße des Marliee qelegen, if unter günftigen Benin Ä 
ur einen verehrten Publikum jewohl bier mie a ⸗der auch zu vermienhen. Rahetes — 
Ey Pu \ ana in der E. d. 9, 
Auswärts beftens zu empirklen —— 
Theodor Emutel, | In @ichftätt } 
FKunft> und Hanteltgärhter, | if ein 2frörtiges, ın der Mitte ber Stadt gelegenes, weu r 
— — lt | Sergerichteted vetzinsliches Haus mis Fıhömem Laden, ’ 
m Sompieir und Bann — file —— oder l 
- . Wraterialwaarenhandiung am driten geeignet, gu 
Eis Schränke, sertaufen, Ranfpreis WOMAN, woron der) sl, Liegen * 
beſtes Jabritat, bleiben ‘ 


Diferte unter dies) an bie Aımonccit- Egpebition 
von Nudolf Moſſe in Nürnberg. f 


Baupläge in brliebiger Mröke vor dem Lauferthot zu 
verfaufen. Hornauer, S13 Anterfir, N 
. Anmejen zur Auguduug jrdeß aroken Meihäfted me: 
eianet. vor bem Lauferihor riesen, zu werfausen. Korn: ’ 
auer, 319 Ablrrftr N 

m Tlenen Saua mit Ihünem Gärten in. [höner 

Lane, niit dem Laufetthor dillia zu verfaulen. Bor: 1 
auer, 310 Abterir * 

Bine Vehnung von Himmer, Anmuter, Ailche te, vor 
bem Qauferibor zu vermirthen. Potnauer, Ndlerfit, 


Rapilalien von I bis non, fat genen 1. Supothef 


! zu verfeißen Sornauer, Anleriir. 319 


da —— 
Ein Conditorgehilfe, 

ber ganz beſouderd im Garniren une Lacken voll: 

kommen tüdtig iſt au über ſeine Seiftungafähine 

teit füch ausweiten tan, findet bei einem Galair 

von X fl. per Dion. dauernde Gentitien. Dfferte 

unter G. W. 50 beſorgt bie E. de Bl. 


2ehrling : Geiud. 


in ateher Auswahl in verſchiedenen Oröken, find 
eingetroffen und xmipichles beftens 

Yerm. Maldinen-Ausflellung & Mafdinen-Fabrih: 
diross. 


RE EEEEEEEEN, AMERET I | 
I 
I 
| 
| 
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Acharrer & 
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Almer Münſterbanlofferit. 


V. Serl 

mit Baargewinne bon ft. 73,000, 

=1,00se a35 hr. 

vd num eingeteoffen und empfehlen 
wir ſolche zur gef. Abnahme. 
Auf 10 Itük ein Freiloos, 

- Bieber & Co., &. F. Brunner, 

— ⸗ Nüruberg mm 

















Ausverkauf Für eine blefige @ijen« und Metanhanblung wlrd ein 
von Prima⸗Stickwolle, Verlen und Beiden bri Lehtling mit den nöthigen Borkenninthien gelucht, 
Inlie Schreiner, Offerte unter G,F. 1949 an Die Antoncen-Erprbition 


von Rudolf Mrefie am Jofephöplag Bier. 

Eine Mitihülerin zur Erfernung der frangöfichen 
Spracht nach der leicht fahli de 
N —— 


athdausgaffe I®. 


HAT wiäfge rfumung, 


Die Batente einer n nit im Betrieb ſehenden 











Eigarzerimrafdhine find für England, nlreih, Belgim, 
D, Babın, under Bayern. Fe A Wohn sıGefuch. 
Ken zufammen eber En geigeilt zu verlaufen, Die Re: Ein großes Logis von 5 bis 6 heisbaren Himmert, 
me fertigt wit einem Midriter 2000 Wis 2500 Stüd | 2 bis 5 Rammern wird bi Biel Lihtmefi zu miethen 
eren dre Tag, wie dieſelben mit ber Hanb mit geſucht. 
x werben Hinnen Nähere Hubtunft erikeilt das Das Banıe dari auh in 2 Mb fein und 
ngöhawd von wird auf bie ———— refleltict. Raheres L. 291 im 


oh. Eeper In Frantfurt am Man, | Saben ain Jof 


ed by Googl 


Digitiz 










1 Ä achungen, 


— 


ng. 
it Bekannt gemadt, dad Orgelbreßer 
der, Dubeltatpfitter unb r 
arten Alone lu 
den, Mur: 
ne Objekte im Ume 
ne ——— 
irchwei t erhalten und 
Den, —— 


—— daß zur Sermeidung 


eben 
FE 







era ale von Husmürtd zus 
unb fonftige bie Rishweihmefle 
bei der Anmeldung Im Gefhäfts: 
der vorlegen mülfen, 
enen 14 Tagen mur an 
; abne en —— 
xoduttienderlaub· 


a 


10, 7 
Stodtmagiitrat. 
— 
Jacobi, Sete. 


alle Diejenigen, velche eine Jorderun 
bien Privatier Herrn rag een 
ser rl zu maden haben, dieſe binnen 
Binem unterzeihneten Zefamentsvoß: 
den, weil nach Mbfluh diefer Prüf Die 
der Berlaflenihaft erfolgt. 
bern wir alle, melde an den Exblafler 
„ober irgend Eimas in Händen Haben 


fe Nachlaß gehört, hiedurh auf, basfelbe br 
Untergeihneten bei Vermeidung ber lag. 












u 
Ya 



















ben 9. September 1374. 
Bir Boprmenttesth.edir: 
Ehriftian Volkhardt, 

antor, 
; Waihihorfirake L. 1195, 
Sekanntmachung. 


ben 19. September 1973, 
adhmittogs 3 Udr, 
im De 


u. im Hullinntfntnt Ken 
m Erhardt in der Auguſtüraße zu Nürne 
), 5 Ziiche mit Marmorplatie, vier Sopha, 
ac, gegen Bin Baarzahlung, 
ben 10. September 1%73. 
Der Il. Gerichtöwoljicher : 

@Dottimann, 
Wißreht Dilrerplay 5 6514. 























Privat : Unzeigen. 


(Statt befenderer Wieltung ) 


u ——— ſich 

ei Chüdentans, 

Marie Schüceutang, 
geb. Brunner. 


ruht, den 9. September 1373. 
— mn 00 


>. Entbindungs + Anzeige. 


Beriben Freunden und Vekannten die Nachticht, dnf 
nrine biebe u Jenny, -geb- Mayer, deute Morgen 
zn einem kieen Miüpdhen entbunden wurde. 

Nürnberg, 12. September 1373. 


Hugo Forchheiner. 
III LZEZESLELHN 
Trauer : Anzeige. N 


Bieben Berwandten, Trreunden und Betannten 
— ——8 Gattin, Wutter, Schorſtet, J 
anf 

















bie beirübende Radıricht von ben Adleben unferer 
ermulter, Großmuster, Schwägetin umd Mi 
Brau Babetta Arnäbern, N 
Bauunternehmerd: Gattin, x 
Sie verſchied den 11. d Mes. nadı langem N 
ſchweren Reiben im #1. Lebens ſahre. 
Die tieftrauernden Hinterblichenen. à 
Die Berrbigung findet nach dent Wunjche ber x 
erlordenen an ber Seite ihres Dorangraangenen IN 
Gohnes den 13. d, Mid. zu Ziegenbach fin.t s 
HEYNE IIHZH 
EYE ELFIIEFO 
Todes : Anzeige. N 
Durch Gottes unerforihlicen Entiöhlufe murbe IE 
efleen Abend unfere tumigsigeliebte Mutter, Sıhmes 
er, Scwiegerimuiter, Ürofmuiter, Zante und N 
Iran Aumigunda Zimmermann, \ 


geb. Hafleıbadh, 
in ihrem 63 Dahre in ein beſſeres Jenteits abge: 


Dir bitten um files Beilelo und empfehlen bie 
mgelhiebene einem llebebollen Andenten. 
sth, den 11, September 1873. 
Die trauernden 4 Rinder 
nebft übrigen Hinterbliebenen, 
ng find+t Samstag Nachmittag ZUhr 
e aus ftatt, 


Da 


Min im Baden und ®arniren geübter 
2... KRonditor: ife 






Dauffagung. 

Alın Verwandten, Sreunben, Nachbarn und Befann: 
ten für bie liebevolle Theinasme bei der Weerbigung unfe: 
res unvergesliche® Saters unb ‚Shmwirgerenterd, bed 

Herrn Beuedilt Fleigner, Mufttus, 
fomie für dir erhebende Brabmufit ber Rapelle Helnric, 
maden die fAmmtlichen Hinterbliebenen bien ihren ver 
— * * —— — fein, Bei 
rendigen Üreianifien ißren Danf brthätigen zu Tünnen. 
nee: den 12. September 1873, —— 
Die rauernden Hinterbliebenen, 


V. Steinbühler Sterbekassa, 


vormald Roridh'she Leichenkafin. 

Der Aufnahmsſchela Re. 95, mit dent Bereindflegel 
verfehen, auf Heintih Funk ausgefrllt, wird vermißt; 
follte derielbe Binnen 8 
geyelgt werden, jo wird derielde für ungiltig erflärt und 
ein neuer bafilr ausgeftellt Der Borktand, 


An ſämmtliche Yithographen und Stein: 
drucer von Nürnberg und Fürth. 


Sonytas, den 14. September, Morgend til Me, findet 
im Saale bed blauen Piau, Neurgaiir, Verſammlung 
fat, auf deren Tagesorbitung 

1) Abrrhnung des Frankfurter Strites, 

2) ber Honareh 
ſteht. Wolzähliges Erſchelnen erwartet 

jür das Eomite; 
Ghrifiian Vener. 
Musikanseoet Vereil 1eulonıa, 

Samdtar den 13. Geptember, Abends & Uber, (Hlügel- 
krängdien im der Neichel ſchen Baflwiribiaft, moau höf- 
lichſt einindet der Lorſtaud. 

Fremde Tönnen eimgejührt werben, 


Veronia. 

Sonntag, den 14 Erptermber, bei günftiger Witterung: 
Ausflug nad Kühlhof. Aujammenfunft halb | Uhr am 
Etnaisbahndoi, Abiahrt nad; ! Uhr. Die Mitalieder uud 
beren Fteunde Indet frrunblichh ein der Boritanb. 


Die Glosbandlung von 
Heinrich Zwanziger, Hürnberg 


Fünferplag, 
Käft arofed Lager von halbweihem Zafetalas, unb ver» 
Yauft eu gros & en ıletnil gu ben billlaften Vreiſen 


d H LU ’ 
kaninchen-Zucht Hallertbor-Grahen, 

Ausitielung des für die Wiener Thier Auoſleuung be: 
Aimmt gemelenen transportabler Kaningen Zudıt Kaken 
mil Lopin bidier PAfrigum, Lapen heiter Lyon Und Dem 
Morimandiner Midber-Raninhen. 


Großer Ausverkauf. 


Da die biefige Mefie, melde ih [bon 18 Zahre Brise: 
gen habs, nit abgehalten wurde und Ih mil elem quo: 
der Layer Don 

Filzſchuhen und Stiefeln 
1, Damen und Hindern eingetto 
gertbl dieſelben en derinl we 
beilpreii ı vertaufen, 
Abnehmera bejtend cimpfehle, 
HodhshhungdooT 
Dh. Schurbel, Eihuhinbrilant. 

Brionderd marke auf eine grobe Vartie Cordſchuhe au 
43 fr. und Pilgittefel mit Belag zu 57 ke. das Paar awi- 
merfnnt 

Das Unger Erfindet ſich genenilber der Wirthfhuft zum 
Düttnerötang mit yienen EEE 
EEE A re we ET 

. 

Pfeerde-Lotterie 
Neumarkt (Oberpfalz). 
Zichmgz am 1., 2. und &. Oftober 1874 
zoofe a str le, per Srül 

egen Rahnabıne 
Yaü hischtegei 









für Ser 





Bent Fa 











netlesdet 

Theodor 
Augsburg. 

Ku 10 Looje I Frelloos. 








Ess-Bouqueit 
von unvergieihliben, langanhaltenden Woßlgeruch a Ih, 
30 und 45 Ir, empficht j £ 
Gari Kreller’6 ältefte Barfümeriefabrik, 
Karläftrafe 166, nachſt dem bayr, Sofe, 
In Rürnberg auch acht zu haben bei Bernd. Irgel’s 
Biwe., Raiferfirabe 46, und in Fürth bri S. Springer, 
Königäftrafie. 


Ein Frauenzimmer, welchet im KMeibermaden 
—— ——— Aalen 
€ er 
Rah Br oe, 49/52 48 





Expedition der „Berliner fliegenden Blätter 





agen beim Vorſtand nmicht vor- | 


ef dei 


Kuftatten, Buchanbe 
————— Ind nad 


ker 


verR und loſten 


Zaubenfirafe 9, 





in Forth, Schnaittach, Hüttenbah mb 


Dttenfoos, vom nächften Dinstag an ihre 


Hopfen in die neuen Hopfenhallen zu je 
den, indem wir es dort viel bequemer haben. 
Diehrere Dormitzer 


Ron EB zum 20, September im Lofale bes 
Schrod nächft Heren Dr, Stobelmann auf ber 
Scutt Hält ergedenft Unter zeichneter fein im Beften 
Alehendrö Kochgeſchler zum Werkanfe nußnefeht, Miefeh 
nteinen perehrien Runden zur gefälligen Bendtung biste 
um recht zahlreichen Zuſprüch — 

J. Valentin Bittrof 
oud Thurmau. 


Eamdtag, dem 14 Sept, IM Filipartie per Dorkiom 
15 fe), wobei auch guter Würzburger Bein, der Shoppen 
su 6, Y und 12 fr. nerabreldt wird, 
Ergebenft Icbet ein Pröpels Wiltiue, 
enenhber den Centralwerffätien, 


Stettner’fche Wirthſchaft, 


3= untere Ranallırade, 
Rähften Sonntag, SU Uhr, Auftih vom guten ollen 





\ Yerfandtbier aus der grafich Pappenheim'ihen Braurzek, 





fo bin Id ; 


mad ih meinen Hunden und 


) 8 2 pelorgt bie €. b. BL 


Entendraten, Bratmwärke und Kreut 
_ € ladet Höihh ein Stettuer, 


Blaner Stern am Thieraärtnerther. 
wir abs 11773 Aber n * u — 


für Medaniker uud Aahſtabfahrikanten! 


Gine volfiändiee Mafhinen» Einrichtung zur Mafien- 
abrifation vom Dliedermnk + Etaben nadı allen Masen 
fs billig zu verlaufen. Abreſſen unter 26 D,8. 708 

an Die Annoncen: Erordition von Qanjenfleim & Bogler 
in Münden. IH. 1735 0) 

Eine Mirtöikaft in ber beflen Sage, Die monatlich 
3.0 Eimer Bier verbraudit, If mit 1- BWG SL. Aıyab 
lung Die zu verlaufen. Ejierten unter C B am bie 
Ds % 

— Eine fehr gute Shuhmaner Nabmashine IM bilfig su 
verlaufen. Rüb, Ne. 20, Unterwörthificase. 

Ein Schr Ihdnes Sopka mit L Schieht, Nr eene Oraut 
yalsend, I onaler Ziib. 1 Kon e, 3 Waihtiih und 
ı Sahriihhen werben dillig verkauft. 

Ein mittelgroßes Haus in der Näge ded Marktes mit 
eleas Bofrnum wird mit mähiger Anzahlung zu Taufen 
gejut, Offerte tester I M Wr 10 brjorgt die ©. d. ©. 


IE HD 2 Tifene Stellen. 

Awei gauz tüchtige und laude Deta@dreher finden 
de, dauernbde und ſetzr hoch dejahlle Ardeit in ber 
Tietalgieberei uno nacch Werfjtäite uom 

3. 6. Mütter, 


Neumnnliet Zurich 




























Fengoldich lager, im dachern leines Geſchaſts 
vratsäirh, in jeder Mrt auveriallia, wunſcht eine dem ent: 
inrechende Eile. Briefe beforst unter Ehiffer A. K. 
de. 9, 


Ar 15 die ( 






Ein ſolider Steindrucket, melder im Grapir: 
Ueberbrud geutt if, ſucht Aunbitten, 


und 
Dfferten unter 








Fa einer tuhrgen Rauimannsfamilie Hier wir) eine 
jolide perſelte Köchin bei Ichr < n Lohn nnd freund 
liser Behandlung, wegen Berheiratpung ber jehigen 
Aochla, zum Eintsttt big 37 11 Zagen gefucht. Aurgany 
tiihtine gut empiohlene Brrionen malen ſich melden, 
Aebere der @& db, 9 

— —— — 
ire üffize Kindamegd, welche mit einem neu— 
gebernen aut umzugehen verſleht, mirb beit Tg 
Ligen Eintritt mischt, Räheres Wuraftrnfie neue Ar. 7, 
im 2. Stod. 

— nenne 

Ein EUchtiges Jimmermäbchen, welches Vaſch inennühen 
tann, wird ſogleich geſugl. Frau Huber, Spitalg. 

Ein Madchen von 10 Jahren, welſches man aud zu 
Güngemahen gebraugen Tann, furht man gegen puntu 
KHojtqeld unterzubringen. Nah LZiftenbof (Raypiag) 5101, 
- Ein jolives Wöbgen, im Alter ven 17 Jahren, wel: 
ches fich dem Qabeugeidhäfte, ſowie ber häuäliden Arbeit 
wiomen will, wird baldiglt gefucht. Wühere® L HL, 

Eine reinlie Sufjpeingerin bietet Ihre Dienfte an, 


Eine rofalattunene Ehürze wurde am Harkpaus ge 
funben. 

Eln gelder Hund, mweiblihen Gelhlehta (Bullbogne), 
ift zugelaufen und Tann gegen Einrildungsaebäkr und 
Suftergelb St. Johannis, 
holt werben. 

Ein größer Rettenhund, männlichen Geſchlechte Idımar; 
und meid, hat fi vergangenen Dinstaz ver! ‚An 


be gebeten wird, Ka 
Ber auf mir gemarn 











itchenweg Rr. 71/18, abge 
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Wir erfuchen hiermit unfere Eollegen 


























































dayeru auf DER Wiener Weltausſteuuug. 
Die & b. Dandesfommiffien für tie Wiener 
Beltonößcung verdffentlicht das von ihr zufams 
mengeftlte Berzeichniß ber bayerifgen Aus: 
ftelter, welchen von der intermationalen Jurh 
Ehdrenpreiſe zuerfannt worben find. Die Ger 
ſaumtzahl derſelben beträgt 765 (nah einer ans 
bern Tabelle 756), nämlih: 13 Ehrendiplome, 
88 Fortigritte Medaillen, 215 Verdlenfi Medaillen, 
10 „gute Geſchmads· Medaillen“, 295 Anerkenrungss 
biplome, 87 Kunftmebaillen, 47 Medaillen für Mits 
arbeiter, Bon benfelben fallen anf Oberbapern 
329, Rieberbapern 26, Oberpfaly 17, Oberfranken 
40, Usterfranten SL, Mittelfcanten 202, Schwa⸗ 
49, Poly 48. — Die einzelnen Preisträger 
nb: 


I Ehren-Diplome,. Gruppe IL. Lands unb Forſt⸗ 
wirthſchaft. General Comitb bes bayer. landwirth⸗ 
ſchaftl. Vereins in Münden, Gruppe XI, Papiers 
Snbuftit. A. W. Faber, Stein. L. Haenle, 
Münden. Gruppe XII. Graphiſche Künfte und 
newerbliches geichnen. J. Wibert, Münden. Gruppe 
XIU, Maſchlnenweſen und Transportmittel. König 
u. Bauer, Oberzell. Dingler'ſche Mafhinenfatrik, 
Zmeisrüder, Gruppe XIV. Wiſſenſchaftliche In: 
ftrumente. G. u. J. Merz, Münden. Gruppe XVI. 
Hrereöwefen. Sämist, Direkier der Qubmigehafner 
Waggonfabrik. Gruppe XXVL Erziehungs, Uns 
terrihtd: und Dildungsmejen Landwirthſchaſtliche 
Abtheilung bes Polytehnikums in Münden. Gens 
traf: Lanbwirthfsaftefgule im Deihenſtephan be 
Freiſing. Kunſt: Gewerbe; Vereln in Münden, Mi 
niſterium des Imnera, Abth. f. Krchen⸗ u. Schul⸗ 
angel, in Bayer, 8. Ratiftifdes Burcan in Bayern. — 
It Fortſchritts- Medaillen. Gruppe I. Tergbau 
end Hũttemreſen. Burcan geogmeflfches, bes fal. 
baver. Oberbergamtes in Münden. Eiſenwerk⸗ 
Geſellſchaft Marimiltanspütte in Regenoburg. Cie: 
nauth Gebr., Kaiſerelautera. Gruppe II. Lande 
und Forſſwirthſchaſt und Gartenbau. Generals 
Gomite des landwirthſchaftlichen Bereine in Müns 
Gen, mit ben landwirthſchaftlichen Bezirksvereinen 
Melrigfadt, Waſſerlnoden, Bayreuth. Landwirth⸗ 
ſchaftliches Kreiscomits in Mittelfranken, Dr. Prof, 
Ebermayer, Uhaffenterg. FIr. Heifinger, Müns 
hen, Merkel u. Konforten, Kolbermoor. G. Schott, 
Aſchaffenburg. Gruppe III Chemiſche Imbufrie, 
Anilin: und Sodaſadrik in Lubwigsfafen. Nürns 
berger Ultramarin-Fabrik (Inh. J. Zeltner.) 
Bapſt und Lambrecht, Nürnberg, W. Sattler, 
Schwelnſ.irt. Gruppe IV, Nohrunges und Genuß⸗ 
mittel. Central Landwirthſchafte Schule zu Weihen⸗ 
ſtephan. J. C. Develen, Münden, S. Englerth, 
Randereader. J. Gernert, Münden. Kgl. bayr. 
Hoftellerei, Würzburg. L. A. Joıban, Deides⸗ 
beim, J Poiger, Straubing. G. Pſchorr, Mün: 
chen. Rhelniſche Irũ venbandlung in Deidess 
heim. J. A. Siligmüll r, Würzburg. Gruppe V. 
Pe ee See in Spiel: 
Kollektiv: Unsftelung der Uugeb. Baumwoll · Induſttie. 
Theilnehmer: S. u. D. Vachmann. Biumwells 
Feinſpinnerei, Altlengeſellſchaſt. Baumwollſpinnerel 
Sentelbach, Augeburg. Vaumwollſpinnerei am 
Stadtbhach, Attiengeſellſaaft. J. F. Chur u. Söhne, 
Haurftetter Weberei, Mtiennefellfgaft, G. Käß. 
J. ©. Kauf m. Sohn. M. 5, Landauer. Mars 
tini u, Comp. Megan, Spinserei und Weberei, 
Meenzefellligaft. Mean, Weberei am Fichtelbach, 
Al acageſellſchaft. 2% U. Nietinger (Mechan. Mile: 
berei). Mugendas u, Comp. (N. Dabeis.) J. v. 
Hedel, Münden % ©. Heel, Münden M. 
Veret, Müngen. 9. €, Krebs, Regeneturg. F. 
Sceiblein u Soße, Nürnberg, Trdliſch m. 
Har ſelmatn, Weißenburg a, ©. J. J. Trendel's 
Sohn, Culmbach. Zwirnerel und Naͤhfadenſabrik 
Göpninger. Eruppe VI, Leder⸗ und ſtautſchuk⸗ 
SInbuftrie, Vrenberger u. Seiler, Münden. J. 
Rodl, Münden. K. Wildbrett, Augobura. Gruppe 
VII. Detall:Inbufrie. G. A. Bech, Nurnberg. 
Eiferwerk Kaſſerelautern. A. Helbreiter, Münden. 
E. Kuhn, Rüruberg. ©. Lepkauf, Närns 
berg. C. Stiegele jr., Münden, C. Winter, 
Nürnberg E Wellenweber, Münden, Gruppe 
VII. Holz⸗Induſttie. — —. Gruppe IX. Steins, 

Thons und Gaswaaren, E. Ackermann, Weißen 
ftadt. Gruppe X, ſturzwaaren-Induſtrie. ©. E. 
Brifbartd u. Sohn, Nürnberg. ©. Diftel, 
Rürndbere ©. 8, Eigner u Sohn, Mürns 
dern. C. Eſchenbach, Münden. Gebr. Gonners 
mann, Nürnberg G. Reiff, Nürnberg. 
8, Ott, Nürnberg ©. Probf, Nürn 
berg D, Bruduer, Münden. Gruppe XI. 
Pıpier- Induſtrie. Attlengeſellſchaft für Buntpapier 
und Leimfabrika ton im Aſchafſenburg. A Def 
fauer, Afdaffenburg. Gebrüter Kathan, Augsburg. 
Stwanbäufer, vorm. Örofberger u. Kurz, Nürns 
berg. Oruppe XU. Graphiſche Künfien. gemerbliches 
Heinen. Fr, Brudmann, Berlag, Münden. Kurſt⸗ r 
newerbswerein Münden. 2. B. Obernetter, Müns 
Sen. Solenhofer Altiens Verein. Gruppe XII. 
Raihinmmwefen und Transportmittel, J. Haag, 
Augsburg. Krauß u. Co. Münden. A. Liemann, 




































Verein für vertoundete und erktankte 
Ernppe XVIIL Ban: und Eivil-Inyenieurmefen. 
Brof. Meidinger, Kaiferslautern. Gruppe XIX. 
Das bürgerliche Wohnhaus mit feiner inneren Eine 
richtung. I. Steinmeh jun, Münden, 






F. X Bettler, Münden. Gruppe XXVI Erzich 
unge, Unterritss und Bildangeweſen. Topogra · 


Münden, Handelsoſchule in Minden, Kunftgewerbs 
berg. Ehr, Moth, Münden, Handwerker-Fortbils 


bafer bie Eenteneramägungen unterfag 


Gruppe | 8, d. find im ber ganzen Stabt 64, in den 
XXL Kirdlihe Kunft, M, Jerres, Münden, | lein 17, in ben Bororten 40, in Summa 121 
kranfungen, vom 8. auf 9, in der ganzen St: 
‚in dem Spitälern 37, im ben Vororten 
vhifhes Bureau des kgl. bayer. Grmeralftabes im | auf dem flachen Lande 133 (in Summa 278) Ers 
trautungen und 30, 26, 25 und 51 (in Summa 
ſchule in Münden, Kunftgewerbiäule in Rürns | 132) Tobesfäle vorgelommen. — Um 10. b. ftarh 











Wien, 10. Sept. (Eholera.) "Vom 7. 





* 
Ber 


unter Anderen an der Cholera auch ber Mefermer — 


tungeverein in Münden, Udditionelle Ausftellung, | Oberlientenant und Eigenthümer der „Wiener Werts, all 


Geſchichte ber Preife. Miniſterialrath Dr, ©. Mayı, 
Borſtand bes E, flat, Bureans, Münden, 
(Fortf. folgt.) 


Dentihes Neid. 

Dem Verzeichniz der Orte, in melden eine 
Feier des 2, September ftattfanb, haben mir 
noch uachzutragen, baf der Tag and in Neuftadt 
a. d. Aiſch und zwar offiziell durch Beflangen der 
Häufer, Tagpreveille, Weftgotteedienft, Glodtengeläute 
und Choralblaſen, — x. gefeiert wurde. 

Dresden, 9. Sept. Der Zwiſt zwiſchen ben 
neuerbings erſt Hier aufgetandtenNabitalsDemos 
fraten und ben SozialsDemofraten bat ſich 
jegt zu einem offenen Bruche gefteigert. (Einige 
ber Ledleren, welche in bem vabital s demokratiſchen 
Landtags: WaflausjGuß ſahen, find aus bemfelben 
ausgefichen. Im foztals demokratiſchen „Dresb. 
Boltsb." greifen ſich beide Tpeile an und cs fehlt 
dabei nicht am Eathüllungen über ben Führer der 
Freireligiöfen, eines Rabital s Demolcaten, Privat 
dandelo ſchuldireltor Klemich und Dr. Dito:Walfter, 
Mebafteur tes „Dres. Voltob.“ Die Radikal⸗ 
Demokraten finden, daß bie Männer bes Cifenacher 
Programms noch vielfad veralteten Anfhauungen 
ausgegangen find; anderntheils werben fie ſich aber 
auch gegen Bebel's Anihaunngen vem Chriſtenthum 
und meinen, „Zeus von Nazareth habe erjt mit 

































aller Menfhen und bie Pflicht der Mädhftenliche 
verlũndet.“ Gegen Wuttke meinen fie: „den Eins 
tritt in die fihfihen Kammern verweigern, meil 
diefeiben mit zu Recht beftehen, würbe nur dann 
einen Zweck Haben, wenn durch allgemeine Weines 
ung bie Kammern unmöglig würben und bazu If 
für jeht wenig Ausſicht.“ Das Ergebniß biefes 
Gezanks zwiſchen Radikal- und Sozialdemokraten 
wird fein, daß, was übrigens auch bei ihrem imni: 
gen Einverfändnik ber Hal jein würbe, kein Ab⸗ 
geordmeter ihrer Partei im Lanbtage 3 8 
O Berlin, 11. Sept. Die hier eingetroffenen 
Offiziere ber frangöfiigen Armee Haben in Beglel⸗ 
tung bed franzöfifhen Militärattadi6s, Prinzen 
Bolinnae, feit Beginn biefer Woche den Mand— 


erg e Varrslsesterheitmeint as ee 
begeben. — Die biesjährige Uebungsreiſe der Offis 
ziere bed Orofen Seneralftabes unter Füh⸗ 
ung des Grafen Moltte nah Bremen und Wils 
belmshaven ift ber erfte berartige militärifihe Nuss 
fing an bie deutſche Küfte. Wie Reiſe, welde zur 
Klarlegung ber Küftenvertgeidbigungsverkältnifie uns 
ternommen ift, wird fi nicht auf Wilhelmshaven 
beſchrãnken, fonbern längs ber Küfte fortgefeit wer⸗ 
ben und bei Harburg enden. — 


legt, bie Nachricht zu verbreiten und insbefonbere 
au nah Rom gelangen zu laſſen, daß bie beuts 
fhen Bifhödfe und Priefter faſt ſämmtlich über 
ihre Eigentum bergeftalt bispontrt haben, daß eine 
Imanfpruchnahme besfelben Seitens ber Stantöges 


mit ber Thatſache im Einklang ſtehen, ift um fo 


Auofellungtpeiggng" Cit anet. 


bed tgl. Stadigerlchto dahler wurde geftern bie 
Ringe des Hrn. Karl Stolz, Redaftionsmitglie ” 
des „Fraͤnt. Kurier, gegen ben Redakteur bee 
„Demokratifgen MWohenblattes", Herin Fran 
Mäprlein, wegen Beleidigung verhandelt, 
Kläger war vertreten durch 
Hartmann; ber Beklagte war ſeibſt erſchienen und 
führte feine Bertheibigung, indem er die Möfigt " 
der Beleidigung in Mbrede ftellte. (Hl!) Der 
Riäter erkannte den Dellagten für ſchuldig umb su 
verurtheilte ihn zn zehn Tagen Gefängniß, Ber · 
Öffentlihung des Urtgeils im Frauk. Kurier" uns 
im „Demofratiigen Wodenblatt* und Tragung 
ſaͤmmtlichet Kosten. 


Ubendtafel beim Kronpringen erfahren wir 
nod, Folgendes: Außer den von und bereits ge» 
nannten Herren waren no geladen umb erfäienen 1, 
bie Herren Direltor v. Rreling und Dr. Efjenwein. — 
Punkt 9/38 Uhr erfäien der Kronprinz und untere 
hielt fih mit fümmtiihen Gäften, beſonders viel 
aber mit ben Vertretern ber gemeindlichen Rolle: 
A ge eg —— er — 

e ufig mit Bufchriften zu Gunſten ber Eihale .. 
volllommener Klaxheit ben Guunbjan ber —— 


mwordenen Empfang zeigte ber Kronpring ſich jehr 
befriebigt; die Alumination ſel überrafdgenb groß: 
artig und namentli die Beleuchtung ber Lorenzer 
Kirde ein in feiner eigenthümlichen Vracht von ihm 
nod nie geſehenes Schauſpiel gemeien, Er bat bie 
Herren, dies auf geeignetem Wege zur Kenntniß ber ; 
Bürgeriaft zu bringen. —* 
ber Kronprinz zurüd, 

ſchaft Hatte den SKronpringen eimgelaben , 
Abend in ihren Gefellfhaftsräumem gu verbrin 
gen. Im Unfirag bes Kronpringen erfhien bir 
preußifhe Geſandte, Freiherr von Meribern, und 


Es wird in | Markirung 
Biefigen ultramontanen Kreifen Werth baranf ges | vertheilt und zur Erkeamung mit blauweißen Flags 


Tages: Ehbromit, 
* Nürnberg, 12. Sept. In öffentligger Sihung 


Ja 
w Der En 
Hrn. Konzipienten * 


sm 
a 


* Nürnberg, 12. Sept. Ueber die geftrige 


sm 


ja 


sein 


ſchriſten aber ſtets dahin beſchieden, daß die Sache — 
ihn nichts angehe und er ſich abſolut nit ei⸗ 
mifgen wolle. — Ueber den ihm in Märnberg ges; 


Um 410 Uhr jog Ni 


ben 


entſchuldigte den Erſern, ba berfelbe ermüdet fei 
umh wo mehrere Dopefigen zm erlebigen habe, 
Fieihert von Werthern verweilte im Mufeum bis 
gegen 11 Uhr. 

€ Nürnberg, 12. Sept. Nachdem im Laufe 
des gefirigen Tages bie Yauptinfpipirung ber Ins 
fanterte-Brigabe zu Enbe geführt worden ift, fam 
heute die Reihe an bie 3. Kavallerie s Brigade (1. 
und 6. Epevanpleger = Megiment); hiezu war bie 
5. Eofadron bes 1, Chevaurlegerd » Regiments zur 
des Gegners in verſchiedene Trupps 


gen verfehen worden. Die Ynipellion begann mit 
einem Meinen Feldmandver, weldem die General: 
ibee zu Grunde Tag, bag eine von Dften nah Mer 
ften operirende Armee cine Kavallerie-Brigabe vor ⸗ 
ausfendet, um bie Uebergänge über die Mebnik 


malt unmöglich iſt. Inwieweit biefe Mittheilungen | zus fchen Leyh und Stein zu refognosciren, eventuell 


zu forciten. Nachdem ber Kronprinz auf dem Mas 


ſchwieriger zu konſtatiren, als die biedfälligen Dis: |; növerplage angelommen war unb ben Prontraps 
pofitionen angeblih fämmtlih nad dem Anslanbe + port entgegengenommen hatte, befahl berfelbe fofort 
bin getroffen worben find, den Beginn des WRandvers; bie Etlalreurs wurden 

Oppenheim, 10. Sept. Bei ber Möftimmung | vorgefenbet, die Soutiens folgten und die Brigade 








über bie Kommunalſchulen flimmten 21 bafür, 
1 dagegen. (MR. 3.) 

Hulda, 12. Sept. In Sachen ber Berurtheis 
lung bes biefigen Bifhofs wird mitgetheilt, daß 
ber Strafbetrag von JOD Thalern durch Abzug 
von bem am 4. k. Mis. zur Auszahlung kommens 
den Gehalte pro viertem Quartal 1873 eingezogen 
werben fol, woburd; bie Angelegenheit auf bie eins 
facgfte Weife ipre Erledigung findet. (Fr. I.) 

Etrafburg, 8. Sept Heute find auf Mequis 
fitton des franzöfifehen Ober: Profurators von Zus 
neville die Herren Jeremias und Kreeſchmer 
von Bier, melde befanntiid am Sonntag ben 
21. Auauft in Luneville anf das ſchmählichſte 
mifiganbelt murben, in Benleitung eines Yiefigen 
Poligeh⸗ Kommifjard dorthin behufs Vernehmung 
über den Vorfall abgereiſt. 


Bermifhbten. 
Sondershauſen, 11. Sent. Zum 
Witwen: und Matfenpenfionsfonds unferer fürft: 


Münden. J. A. Maffet, Hirſchau bei Münden. | lien Hoflapelle findet amı 28. und 29. d. Mis. 
on quch bayrilte Mofsinenfabrit im Augsburg. | Corcert und Malinée ber Hoffapelle unter Dirck- 
Bofiverwaltung Münden, I. Ratgeber, Münden. | tion des SHefkapellmeifters Hm. M. Erbmanne: 


2, N. Miertnger, Augsburg, Oruppe XIV. Wıflen: | 


ſchafniche Juftrumente, M, Tg. Edelmann, Münden, 
x. Mannhardt, Münden. Stollnrentger m. Sopn, 
Münden. Geuppe XV. Muflalifge Inftrumente, 
Dt. Pöhlmann, Nürnberg. Ed. Gteingräber, 
Bayreuth, XVI. Heeresweſen. Topozrapgifces 
Auream de6 f, bayer, Generalſtabes. Münden, R, 
Cem tefatzit, Amberg, Bayer, Provinzial Hilfs: 


börfer flat, Simmtlihe Werke bes Eoncerts und 
ber Maiinde find von Franz Liszt und M. Erb: 
mannbörfer, 

Dresden, 10. Sept. Bon Montag bio Mitt: 
woch find bier 2 neue Erkrankungen an ber Cho— 
lera und 4 Tobeefälle zur amtlihen Meldung ges 
langt. Der ganze Kranfenftand beträgt heute zwei 
Perfonen, — In Groldſch bei Pegau find ſeit 


fegte fi im Bewegung; bie zwifgen Zeug und 
Stein liegenden Ortfgaften wurden abgeſucht und 
bie barin poftirten einen Detadgements des 
bie Mebnit > Mebergänge beſetzt haltenden DOfts 
korpo vertrieben. Die Brigade rückte ohne 
bedeutenden Aufenthalt auf ber nörbligen Uferfeite 
der Rednit langſam bis in die Nähe von Stein 
vor, wo bie das Dftkorps vorſtellende Flaggen-Ab- 
theilung aufgeftelt wer; bie Brigabe marfdirte 
wun zum Angriffe auf und führte dann bie Attake 
in brillarter Weile durch. Das Oftkorps galt als 
geworfen. Durch die Attake felbft waren aber, wie 
es im Ernftfalle immer geſchleht, bie Abtheilungen 
auseinander gelommen und ein in bie rechte Flanke 
ausgeführter, unerwarteter Anariff von Seite bes 
Dflorps zwang den Angreifer zur Umkehr. Hiemit 
war bad Manöver beenbigt. — Nunmehr rüädte bie 
Brigade zufammen, um einige Erolutionen vorzus 
nehmen, welche mit einer Mttale der in Linie fors 
mirten Brigabe ihren Abſchluß fanden, worauf ber 


Beften bes | Kronprinz einen Parademarjh folgen lich; ben 


bann verfammmelten Offizieren ſprach berfeibe feine 
Bufriebenheit mit dem Borgeführten aus und betonte 
befonbers ben flotten Meitergeift, ber fi während 
bes Mandvrirens gezeigt hatte. 

* Nirnberg, 12. Sept. Ueber ben Unnlücts 
fall am Schleiferſteg erhalten wir von anberer 
Seite folnenden Bericht: Geſtern Nachmiltag 4 Ubr 
vırunglüdte der Schleiferlehrling Johann Graßer 
von Beilbef auf cine nräßlihe Meile. Verſelbe 
war nämlih mit anberen Gehilfen an ber Nemife 
bes Scäleifmüpibefigers Reid am Trödelmarkt bar 
mit beihäftigt, am ben dort Tagernden großen 


ui 


Die Mufcumsgefells M 


1 


| 


BRD, merus 12775, per dereruancten gejwungen zu DemiNonirem, U: 
874 11’Tho, Antwerpen, — —— — —— — n 
Raffiniries, Thpe weig | Veramtwortlißer Mebaktinr: Papiih Kanter. k 
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üruberg, 13. Sept. 





* 
sh Niemand dorthin geſchafft wurde. 


ze 





big gi | memmenE, 


Tan | 9 





Paz. : j 
tief ergriffen zeigten. 
- kirliger und durchaus mürbevoller. — 


„ ' Sultssmifterium ergriffen. 
* a Münden, 11. Aug. 


"ren, Eon Seh sLieut, 


EEE, zu erachten feien, 


ibm, ledteren gu einer 3 monatligen Gefängnig 


Eet, 3. Hellenberger wegen eines Vergehens im 
Ant zu 3 Thlru. even:, 1 Tag Gefangniß, Frhr. 
 Öaitenberg wegen eines Vergehens ber Beſtech⸗ 
ir au 6 Then, ev. 2 Tage Sefängriß und Kas 
vun Brüdelmaier wegen zweier ſoicher Vergehen 
h 4 Thlin. Gelditrafe, eventwll 4 Tage Ges 


Airsnig, 


‚ Landshut, 11. Sept. Bon vorgeftern bis gefkın 
"ar it an Cholera und holeranerwandten 
uutgeiten Riemand erkraukt und Niemand 


tben, 


dollswirthſchaft, Hanbel und Berlehr. 


v. Rümberg, 12. Sept. (Gejhäf’sbericht.) 
Fetreide, Beriin, 11. Sept. Zeigen per Sept.⸗ 
RBYg, per Aprit:Mai 86'/a, ale Mfance 87/4. 
Iongen per SeptembersOft. 59%, per April Mai 
. Km, 11, Sept. Weizen mrai'er, ejfetiin bief. 
"—, effeftio frember D'z, per November 9.1218, 
 Räry 1874 9.9—, per Mai 9,7%, Mongen 
it effektio Gef, 72/0, per Mov. 6.12—, per Müry 
4 61, per Mat 6.16. — Spiritus. 
lin, 11, Sept. Spiritus per Gept.«D.i. 33.11, 
SeilMai 21 il. Stettin, 10, Sept Spiriius 
26, per Sept, 25, Sept. Dit. 23, Frühjahr 
rd Breslau, 10, Septör. Gpiritus per 
’ Liter 1009 per Sept. 25%/, Sept. Okt. 23%e, 
Mai 217. Magdeburg, 10. Sept. Kartofs 
ititus ſeht feſt, katze Lich. Tyler, 281/6 per Sept. 
4. %.B8,, ehne Zap, Oft. 1. Hälfte 25% 8, 
Dilfte 230% ©., Nov, 23%6 B., Dy. 218. 
daß zu 4% Tpaler. Mäbenfpirituo fehr fell; 
nd per Sept, opıre Angebot Ihr, 2442 ©, 
3 nomincl, Neo Mai 20% D. per 10,000%%. 
Fehteumd Dele. Berlin, 11. Sept. Rübl 


“ zurdid: 

ehe h berförper des Verunglüd: 
ig zerquetfiht. — Ob WFahrläffigkeit der 
"ober Unporfitigkeit des ꝛc. Graßer 
E Herbeigefüßrt Hat, konnten wir nicht 


Unfern Berichten über 
@hteftrophe auf der alten Veſte haben wir 
nadsutragen, daß bie erſte ärztliche Hilfe vom 
Dr, Ebermaper von Zirndorf geleiftet wurde, 

er unter Mffifteng des Baders und Chirurgen Lubs 
rip? vom Zirnborf viele Nothverbände anlegte. — 
z Ferner wird und noch mitgetheilt, baf außer bem 
7 Fargo nun ra 
Rıraborf unter dem Derunglüdten befand und daher 


langen, 11. Sept. Montag, ben 8, b, 
* —— Er in ber Schloßkapelle zu Rö⸗ 
aaebag bei Brüdenau durch Herru Pfarret Dr, 
\ zu daßler von hier der fon lange in Aueſicht ger 
| aber durch bie immer wieder erhebenen 
&, Rn. | Pretefe be6 neutatholiſchen Pfarcers verſchebene 
mntholiſche Sotiesdienſt abgehalten, bei wel⸗ 
a | am fi viele dem altfatbor ſchen Haufen treu ges 
sieenen Katholifen von Nömershag und Bıldıman 
epeifigten. Ra dem Gottchsicnfte wurden einige 
? Iiten Monate alte Rinder getauſt und ein Jubel: 
Spepaar eingefeguet, An Tepteres richtete Herr 
Dr. Hafler eine ebenfo herzliche als erhebende und 
kedreihe Anſprache, fo ba alle Anweſenden ſich 
Der ganze Uli war cin 
Mic ih 
U Fire dat der neufatholifche Pfarrrer zu allem Uebers 
Kl v “ Rekurs pegen den feinen Proteft aurüds 
Sr msienden und von der fol, Megierung ven Unter 
hi |santen beftätigten Kezirfcamtlien Beldeid an das 


Das er yigg 
ungen L d. If. Hatte durch Eifenntnik vom 18. 
in Mes. drei chemalige Oefängnigmwäriergehilfen 
Kr & der hiefigen Frohnfeſte em Unger — Bräu, 
"Spanner und Kellenberger— von ber Befhuls 
A ed Berbrechens ber Beſtechung und des 
BSyehens dm Amte aus dem Grunde frrigerproden, 
N: föngnißtwärtergehilfen nicht unter bie Kate⸗ 
-. jaeie non Beamten zu zahlen feien, (Bekanntlich 
1 hatten biefelben fi zur Vermittlung eines brief 
d Ihihen Verkehrs zwiſchen dem vormal. Rechtokongi⸗ 
be fienten Ig. Brüdelmaier und defien Gatiin ver: 
" Seiten laffen und Geſchenke won Eeite ber letzteten 
T Inpenommen. SKureline Orddelmaier und ber eben 
” io megen bed Vergehen ber Beſtechung angellagte 
AN Frhr. v. Gutenberg wur⸗ 
"ter gleichfalls ferigeiprodgen.) Gegen diefrs Uniheil 
hatte die £, Staafebehörde noch am ſeloen Tage 
be Berufung zum k. Hppellationsgerihte von Ober⸗ 

h rn angemelbet und kam biefeibe heute zur Ders 
" /hnblung, Staatsanwalt Bonn trat bem beyirfss 
* gerichtlichen Erkenntnifſe entgegen, führte aus, daß 
- &fäsgnieärtergehilfen nah einer Derorönung vom 
2, Aumi 1813 ff. IL, im welcher beren Oblie⸗ 
xrtheiten geregelt feien, als Beamte im Sinne bes 
und beaniragt 
en Derwetheilung, da das Ertenniniß des tal. 
Ogiefsgerigtes Anfihten enthalte, welche die Sicher: 
heit der Gefängniffe fehr gefährden würden. Der 
Rißterfemat flog ſich aud dieſer Anfiht an und 
Wrurtfeilte unter Abänderung des bezirkogericht ⸗ 
iten Erkenntniffes, den A, Bräu und J. Spanner 
wen je eines Verbrechens ber Beſechung unter 
wüdernden Umftänden, erfleren zu cımer 4 monats 





40 P. per De. 401, — Metalle. 

10, Sept. Zine, Straits- 127 PR. Et, 
Chili⸗ 86 — 88 Ph. St. 
Robeifen. 


Londen, 
Kupfer, 

Ölasgom, 10. Sept, 

Miren numbers warrants fh. 117.6, 













neladen, welche, obgleich kaum getrocnet, doch bei 
regen BVerkeht zum größten Theile um 50-58 fl. 
übernommen wurben, Wie im berigen Fahre tritt 
ſchon jept ein großer Bedarf für Brauertunbſchaft 
zu Tag, mit dem die Einfäufe für Erport pleichen 
Schritt Halten, fo, daß die erwartete Preitrebuftion 
biefe Woche aus dem Grunde nicht zur Geltung 
gelangte, weil bie Nadjfrage das Angebot täglich 
paralifirte, Gut Fonfervirte, geirofmete Waart fehlt 
aud heute, es wurben Babifche, Mürttemberger und 
Hallertauer im Heinen Pöften zu ben geftrinen 
Kurfen bezahlt. Heutige Motirumgen find: Markt: 
waaren prima 57 60 I., bitte fefanda 50-55, 
bitto terlia und geringe 48—5OfL., Mürttemberger 
prima 65—68 fl, bitte ſelunda 60-62 fl, Bar 
diſche prima 6266 fl., bitte ſelunda 55— 60 fl, 
Dallertauer Siegel fehlen 70-72 f., bilto prima 
65—66 fl., bitte ſekunda 55—60 SL, Aiſchgrunder 
prima 60⸗ 62fl, Altmarker 3-45. Zu feſſen, 
jedoch unberanderten Preiſen gingen 600 Ballen 
durch den Markt. Auch aus verfichenen Einkaufs 
orten wird veger Verkehr, Herebiuck 50 — 55 fl, 
Württemberg 55—65 fl, nemelbet, 

Berlin, 11. Sept. (Börfe) Wenn auch bie 
ungänftigere Auffoffung ber Bilanz der üfterrcidts 
ſchen Rrebitanftalt Heute bedeutend überwog, fo glauben 
wir bo nicht, daß biefem Umftand bie In hödhften 
@rabe flaue Haltung der heutigen Börfe zuzufchreir 
ben iſt. Aber c8 zereſcht einmal wieber jener Reflimiss 
mus, dem feine Kureverluſte ſtark genug find, ber 
in jdem noch fo vagen Gerucht in ber Ichfeften Ans 
brutung rund findet, bie Fortſchreitung ber all» 
gemeinen Eniwertfung zu befontiren, Die Börfe 
ift angenblidlih ganz und gar Als baisse engagirt, 
eine Hauſſ partei ift nicht mehr vorhanden und c& 
ift begreiſtich, daß das überaus dringende Dlankos 
Angebot die Kurfe in konſtant weichende Richtung 
drängt. Geld ſtellte ſich auch Heute kaapper, Dies 
konten waren zu 4 Pros. ſtark offerirt. — Unter 
ben internationalen Werthen wurben in erfter Linie 
Krebitallien durch fortdauerndes Unterbieten ſtark 
geworfen, der Merluft beträgt Ita Thlt. unter 
peftrigem Schluß. Frauzoſen büßten 1 Thlr, ein, Lom⸗ 
darden 11/2 Thlr., Ichtere beiden ohne Geſchäft. — 
Unter ben ſchweren Eiſenbahnen traten wieder nur 
Potodawer durch größere Umfäpe Hervor, bie rhei: 
niſch⸗ weſtphaliſchen ſtellten ſich niedriger, öſterrelch., 
namentlich Galizter und Nordweſibahn ſtark offerirt; 
leichte ſchwach. — Banken erſuhren in allen lei⸗ 
tenden Devlſen ſtarke Verluſte, beſonders Diskonkos 
Geſellſchaft, Provinzial⸗Diokonto, Centralbank für 
Grroffenfhaft, Gewerb bank Schuſter, Schaffhaufen⸗ 
ſcher Banloerein. — Deut'de Fonds feſt, fi, 
fremde eiwas ſchwächer. Die ſpekulativen Berg: 
werke, Dortmunder Unien, Laurahötte wurden von 
ber Baiffepartei ſtark milgenommmen und erlillen 
betraͤchtliche Verluſte, aber auch bie Übrigen Berzs 
werte, ebenfo das yanze Gebiet ber Induſtriepapitre 
Titt unter hochgradiger Mattigkeit. 































































FTelegraphische Depeschen' 


4 Münden, 12, Srpt.*) Vom 10, bie 11. d. 
Abends find an Cholera und doleravermands 
ten Krankheiten 9 Erkrankungen und 7 Todes: 
fälle vorgefommen. j 

* tom, 11. Scht.*) Das Gefolge bes Könige, 
60 Perfonen ſtark, darunter Keubel, ijt nad Turin 
abgereift. Dre König wurde offiziell zum Beſuche 
Berlin’ eingeladen. — Der Papft promenirte geftern 
und batte fobann eine längere Unterrebung mit 
Untonelli. . 

** Varis, 12, Sept. Es Bbeitätigt ih, daf 
bie Reglerung ohne eine Rehamation abyumarten, 
wegen der Luneniller Allentate eine Unterfuhung 
angeorbnet hat, in Folge deren bereits brei Pers 
fonen verhafiet wurten, Ebenſo veranlafte fie in 
einer Unterfuhung wegen ber Mifhaublung bon 
Deutfgen in Pont:a:Mouffon bie Verhaftung zweier 
Einwohner dieſes Ortes, wovon fle bie deutſche 
Behörde in Kenntaiß jepte, 

* Paris, 11. Sept. Die „Agence Havas“ 
verficgert gegenüber ben Mittheilungen bes „Kenps“, 
Mac Mahen habe über bie Annahme oder Ableh— 
mung ber Verlängerung feiner Amtodauer fi nicht 
aus prechen konnen, ba bie frage immerhalb dir 
Vegierung gar nicht erörtert worben ſei. Die Ic: 
gitimiſtiſchen Journale „Afjembls nationale”, „Union“ 
und „Gazette be france* bekämpfen bie Verlänge: 
rung bed gegenwärtigen Proviforiums und ber 
Amtsdauer Mac Mahon's. 

*Bayonne, 11. Sept. Dem Vernehmen 
nad begannen 10,000 Earliften cinen Angriff 
auf Tolofa. Der Briyadier Loma rüdt zum Enis 
ap an. 

’ ” Konftantinopel, 12. Sept. Offiziellen In» 
formationen zufolge ıft das Gerüdt von den erkal⸗ 
teten Beziehungen zwifchen ber Türkei und Oeſterreich 
unbegründet. Die Pferte beabſichtigte niemals ihren 
Botſchafter aus Wien zurüdzuberufen, Der Staats» 


*) Wiederholt. 





B., Der Oft. : Den. 39% 53. 4O— P., per Oft, 


Nürnberg, 11.Scpt, (Hopfenberict ber A.:N.2, 
Schon am früßen Morgen waren 500 Ban * 





Telegraphiſcher Contebeticht. 
Wien, 12 Sept Arxcedit⸗Aktien Mi. Lombar: 
ben 172.50. Unglo-Hufte. Bant 170,50. Napeleons 8.5 
Untendbant:Altien ——, 











Amtliche Befanntmachung. 
er 


Der Unterzgeihnete verfteigert ant 
Saomstag, den 18. September Id, Ir, 
Bormittas 9 lihr 

im 5 Aattionslotai, Augufigafie 8166 er un 
eine bebeutende Anzahl proße und Leine Weinflaigen, 
eine — Partie Beinglaſer, cn. 100 St. porgellanene 
Raffertaffen und verſchie dene andere Porzellangepenfänbe, 
Reinerne Rrüge, 2 gröhere upferne Keſel unb noch are 
bere Begenftände, 

Nürnberg, den 12. September 1373. 


Yal, gene, 
Amtsverweſer des zur * beutl. Gerichtsolliehers 








rant. 
Privat: Anzeigen. 
— 

Trauer⸗ U 
Theilnehmenden Verwandten Freunden und Be 
kannten bringen wir die betrübenbe Nachricht, bafı 
ed dem Seren Über Sehen und Tod gefallen Sat, 
unſere theuere Gattin und Mutter, SSweñer und 


ante, 
Frau Magdalena Schilfarth, N 
geb, Tohner aus Mitborf, 
heute Nast 1 Uber nad einem Ibmöchentliden 
Ihmeren Leiden in dem Alter von 51 Jahren fanit 
veri&ieben if. 
kr bitten im unferem tiefen Schmerz um file 
— Möchlingen, SääR 
tmberg, , Nördlingen, 
a. h, ben 12, Gept. 1878. 
Der tiefiranernde Gaite 
mit feinen 3 Kindern, 
a eerbieune mg ern A 13, er 
E e, vom Trauethaus aus 
St. ——— ſtatt. uns 
KEHRHLH 


—— e 
Toded: Anzeige. N 


Rad) langem ſchweren Eriven endete Beute Mor⸗ 
gend 8 Uhtze ein fanfter Tod das irdiſche Beben met 
ner geliebten Gattin, 


Grau Nofina Johanna Katharlua Fembs, 
im 61. Jahre ihres Alters. 

Inden id diefe Trauerfunde ſchatbaren n ⸗ 
den und Belannten nur auf dieſen Ten zur Kenni⸗ 
niß bringe, bitte ich um flille Theilmahme, 

DO Nürnberg, 12. September 1873. 
Ghriftoph Fembo, Privater, \ 


Die Berrbigung findet Sonntag, den 14 Sept., 
Vormittags um 11 Uhr, vom Leirhenhaufe aus zu 

% Et. Yohannis flait. 
h Bor den üblihen Todtengefhenten wolle ges 
X füligft Umgang genommen werden. 


2; 






SZSHLIITLT:H! 
Zrauer: Anzeige. 
Thrilnehmenben Bermandten und Belannten 























nur auf biefem Wege bie fo fchmerzlidhe Na , 
bab- heute Morgen halb 4 Uhr unfer Geniale 
tes Sbohnchen 
im Alter von 1 Jahr 2 Monaten an Konvulſio- 
nen verfchieben If. 
= Um file Teilname im großen Schmerze EI 
ten 
Burgfarınbad, den 12. September 873. 
N ei * bie a Eltern: 
abiener, 
x Motgilde Mablener, geb. Merten 
Die Beerblaung findet Sonntag, den 14. Sept, 
KR Natmittag 2 Uhr Nett. 
SEK BIFIEFZIEZLLIERKHIITTITFIB 
- und ſterleder zu fehr billigen Preifen. 
ee Shweinfurt. 
Infel Säütt, Mebplag. 
lläre den Bahnmärter Gottfrieb Sticber an ber 
Ensberdsnhler Yuberfehet folange für einen Berleumber, 
bis er mich gerihtfi dagegen belanat. 


\ Arie 
x 
Bilpelm 
kaufe ich zu ganz billigen Berifen, fowie feines Ellber: 
Wichael Grnber, 





Behielmärter. 


Ba” OSTENDHALLE, ug 


. 
Morgen Samstag, ben 13, do. Mts.: 
Concert 


ber 
Kapelle Heinrich. 
Anfang 8 Uhr. Entree 12 Fr. 


Lufisprung. 
za lich aebadene Karpfen. 


Goldner Schwan in Wöhrd. 
Morgen gebndene Fiſche mit ausgezeichneten Ber: 
fanbtbier. inf. 


Ganf ſche Wirthſchaft, obere Schmiedgaffe. 


Samstag Mepeljuppe. 
Hauskauf. 

Nahe dem Wöhrber: oder Marienthor, in⸗ ober außer» 
Halb ber Stadt, wird ein Haus zw haufen neiucht, das 
mit 6 Bi® 10,000 fl. Wrrzahlaung übernommen werben 
kann. — erten unter G. R. 969 durch bie 

dB, DIE. 


Ep. 
Cine Frau fucht zu Haufe Befhäftigung im Blätter» 


oppen oder Schnitiäeften, Politen und Binnmalen. 
un. 1267/31. 
I — — 
Ihernes Brillentheil wurde verloren. Man bittet 
um Güdgehe gegen Be Glodenhof Re, 151 alt. 


E. 














— 











Nahmaſchinen⸗ Heparaturen von / 


Die — 
Sg.Schuckert, Schwabenmäble, | under 


Cement-Sabrik Neumarkt | — — 
km var Zinn In Neumarkt In seifter MR p eg — enpfiehft - = — — 


den Bininflen ! 
(O 3 8%. Strobel an ber Hauptmadhe. | tiomdfühigen Leuten zu pachten geſucht. Glörtle 
empflehlt Ar. 1. 


Gement 2 


don amerfaunt borzliglider, dem echtem Portland: 
Gement nicht nachftehender Qualität zu allen vors 
kommenden Wafier: und Luftbauten, namentlich 
aber zur Betonfundation, zum Bau ganzer Ges 
bände, zum Beiwerfen der Häufer, Verjtveicyen von 
Bacſteinfugen, Audfatterung von Wafler:, fowie 
allen Fluffigkeitsbehaltern, Verbichtung von Dungs 
flätten it. 3, mit den bejten Erfolgen aumwendbar, 
zu ungleich billigerem Preiſe in fets friſcher Waare ; 


Gementpiatten 


bier: und mebredig, im verichiebenen Narben, zu 
Trottoire, Haustennen, Waichhäufern, Kellern ıc, in 
verfhichener Gröge and Stärke, Steine zu Fon: 
tainen, Muſter liegen zur gef. Anſicht bereit. 
Mufterzeihnungen und Preis⸗Courante gratis, Die 
tal. Baubehörde des Donau-Main-Kanals, bie al. 
und ftäbtifchen Vaubehörden Nürnberg, Amberg, 
Bunfiedel, Schwabach ıc,, der fal. Dombaumeifter 
zu Regensburg, die kgl. baden. priv. Oftbahnen 
(verwendet Leim Bau der Megensburg = Neus 
martt-Rürnderger Bahn) und ver fgl. bayer. 
Stantöbahnen (beim Bau der Nüu erde 
bruder Babn, ſowie ber Linie D 12 
gensburg [Donauthalbahn] angewendet) ertheils 
ten bie beften Zeugniſſe Über bie Brauchbarfeit obigen 
Gemented. 

Für Nürnberg und Umgegend Verkauf zu Fabrik: 
preijen bei 


Carl Zinn, Jofepbsplag. 
Sehr — für Magen⸗ 
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Kit 500-100 FL. ſucht ſich fi Se 
miler) an ber —— eints ie 


Artiteld Bu —— RER at 
erten mi eren 
Rail Mofe, Ludw lgoſtrahe —* ur I 


Ein folider junger Mann jucht bei einer an: 
fändigen Familie Koft und Wohnung. Offerten er 
beliebe man ſchriftlich in der E. d. B. unter Ehifire 
R. einzureichen. * 


N en A 
e Stelle für einen Lehrling (R * 
Haufe), weiger —e— ade ae im ad 
Si Be Ba eds EIER Ba 8 
nntfchen Hau! fi $ * 
She H. een en Terre unten ; Ar 


Ein junger Menfd von orbentlihen Keltern, mit be 
nöthinen Borkenntnifien v , ; . 
als Kehrling im ein Gm 2 —— 61 ER ums 


Gine tachtige, der Vapier · & Säreibmaterlaibrande * 


Motto: Ihr Habt daB Gute fo nahe bei Euch. 

BE- Yebergengung madt wahr. ZU 
‚Paul Hahn's 

Spitwegerih:- Saft, 


approbirt vom Tgl. * Obermedizinal⸗Kolle 
uildercaſchend jhnel, die wohlthatigſten Erleichte⸗ 
rungen werihafiendes, Tieblich zu nehmendes, dem 
Berberden nicht außgelegtes, nach nlät übertroffenes 
Hausmkttel gegen Bruft- und Lungenleiben, Bron: 
hlalverfähleimungen, Hufen, Stediänupfen, Blut: 


fpeien, Gatarıh ix, ı7. 

Diefer @a reinigt bie Bruft und vertreibt 
jene Fleſſe, die vom Kopfe fih auf dieſelbe werten, 
Öffnet bem Leib und fährt die ſchlechten Säfte des 
Rörpers ab; er vernichtet und Jonbert ab ichleimige 
Baden und ſcharft deshalb den Magen ——— 
melde wenig Hppetit haben. Eingefleißhte Step: 
tifer wurden Siefür bereitd eiftige Brofelgten, 
%& flacon 13, 36 und 54 fr., ſtets vorcäthig bei ben 

ren: DR. erdmannsdärjer in Rürnberg am Dtartt; 

Barthslomär, as [4172 Ann Slüd, in 
Boflertrübingen; Detar Berzl in Wınberg; U. 
Ririhten und Job. Schäflein in Bünburg; „Ma: 

€ 


gar 
A 





au 








durchaus Tunbige 


“ ‚Berkänferin * 
Adet gegen gules Salaix nis Ladnerin ſofort — 

ſeln Mittme i th; in der he 1 Hof: M | den len Ci On —— * Adam 2 
el" e in Bayreuth; in der herz J a 39 an bie a £ 11 
apothefe in Roburg und ges Na En im Doffe in Augsburg, le RR. DE WAREN * 
daupidevot Dettelbach a. M. bei Mürgburg. P 


BE 00 0 
ber Rabatt. Agenturen gefucht. wie 
Geübte Mafhinen-Räheri befchäfti q 
bei Hoher Bezahlung — *7 Grinsen I: R 

Meefferpugichmirgel, das beite Reinigungsmittel 


PT | 

ir Stahl, jen und andere Metalle, eingeführt im allen | "gper Dis Mflene ame — —— jr 
3 Hay yeodle er die Pflege eines 4 Wochen alten Rinbes bilig X | 
Bun num en un = 8 überninemt, wolle fit melben bei Masr, Heugäfichen 16. 2" 
e alliſch per Et. 2 kr. or 
Georg Leykauf, Dempfidleiferi, Wohnungs - Vermietung. 
Binbergafle Nr. 18. Cine freundliche Wohnung im 3, Stot, in fhönfier ı — 2 
geſunder Lage vor dem Mohrenthor, beſtehend aus ei 
heljbaten und 3 unheijbarer Plecen, Kühe, Bobenktam: '' 

mer, Soljlane, Kellerantgeit und dsaid elegenbeit, ii >" 
bis en an eine Meine, rubige Familie zu ver - {) 
miethen, Rühered im Haufe Ne, 34535 im 1. Stod neben .- 
* 


































In J 4 Stein’s Buch- wm Kunstlandlung 
(Adolf Köllner) in Nürnberg im Bayerischen 
Hof’ist stets zu haben: 


Die Hustenkrankheiten. 


Ihre Behandlang u, Verhältung, 
Von Dr. Paul Niemeyer. Mit 6 Abbildungen. 
Preis 36 kr, 


Das Scharlachfleber. 


Seins Ursachen, Verhütung und Heilung. Von 
Dr. A, Boginsky, prakt. Arst, Preis 96 kr. 
Beides Schriften nach auswärts gegen Einsendung 

von fl, ı. 15 kr, franco, 


eidende, 


Die deutſchen Siegestropfen 
Krüäutertropfen mit 


Malagawein, 

durch das F. b. Staatsminifterium des Innern aller« 
hdqſt privilegirt, berühmt burch ihre vorzüglichen 
Birkungen bei Magenbeichwerden, Verbauungs: 
Mörnngen, Uppetits, Schlajlofigfeit. Präfervativ: 
mittel gegen Chelif, Cholerine, Wurmleiden ıc,, ſo⸗ 

wie unfhägber auf ber Reife, 
Von den hoͤchſten Medizinal:Eollepien und ärzte 

lichen Autoritäten begutachtet. 
Schmidt'ſche Fabrit „Bamberg, 

avern. 

Bertaufsitellen in 

Nürnberg bei Herm Jäciſch, Wöhrker Thor, 


dem Prate 


> Bu vermiethen. 

es 1. Stos eines neugebauten Hauſes, nahe 

vor dem Spittlerthore, ift zu vermiethen u Tann ve = 
ich en werden. Näheres in ber ©. d. BL. ": 


Eine freundliche 


Wohnung, { 
beſtehend aus 5 —5— Bimmern, Kammer, Rüde tr. .. 
ift per Biel Allerheiligen zu vermieihen. 

Näßeres unter P. 3999 in der Ann.»Erp. von Rudolf’ 
Roijie am Jofepböplag bier, ) 

Nachſt des Aallplahes ift ein freundlich mößlteten Zins '- 
mer Im erften Gtod bie 1, Ollober au —— * > 










In 3. A. Stein's Buch- und Kunsthandleng 

(Adolf Kölluer) in Nürnberg im Bayerischen Hof 

ist zu habanı 

Der Mensch u. sein Geschlecht. 
Von Dr. J, F. Albrecht. Belehrungen über physi- 
sche Liebe, Natar, Zwock u. 5, w, zur Erhaltung 


b . Speife, ; 

Keller, verjperrten Borplah, Waſſer * Haufe, iſt an 
eine folide ruhige Familie Bid zum Biel gu vermiethen. 

In Ne. 41 der Shamzäderftirafe in Goftenhof if det 


der Kräfte und der Gesundheit. Preis 54 kr. e Stod mit 2 helibareı® unb 2 1 . 
® m M. Haushammer, Nach auswärts gegen 57 kr. in Briofmarken franco. Rüde, Boden tr. A eilie en zu a en i 
= 2 Ludw. Zöbelein, Bude, Woben zc. DiB Wäesdeiligen gu vermieten 


A *  » Bolfg. Springer, 
5 ”"  # Bilb.Snorr, Goſienhof. 
Hürth bei Fran Th. Meper, , 

P „ Kern ©. Renner. 
Erlangen bei Herrn Ant, Bed. 
Ansbah bei Herrn C. Volk, 
Schwabach dei Herrn Lonis Richter. 
Shnaittad bei Herrn E. Bullemer. 
Dettingen bei Herm Carl Werler. 
Dintelsbäpl bei Hertn €. W. Walter. 
Rothenburg a/T, bei Herm Kriebr. Heller. 


GASTRON 


Ein Hübjd) möblirtes Zimmer mit Ausficht auf Ev 
bie Schutt ift tl zu vermiethen. L Re 5 im Bi: 


Soeben erſchien ein neuer Abdruck ber 74. Stes Wefpenneft, 3. € 


reotypauflage bed Merkes: 


3 “ 
„Die Selbfibewahrnng. 
Aerztliher Rathgebet für 
Dränner und Frauen 
bei Störum und Serrüttungen des Nerbeniys 
fiemb als u an der verihiedenfien Beiden, 
tie Abjpannung, Mattigfeit, Eridlaffung, Nerben:, 
Genäätnih« und ferueller Ehwide, Rüdenfämer: i 












Eine Wohnung, Bimmern : 
und Küche im 1. St, nroher Wobenfammer nebft Dolze " 
boden und Waſchtache If bis nähftes Ziel zu wermiethen. " 


ine ſeht freundliche Wohnung, drei beisbare Zim⸗ 
mer, Wleo, Kilche, nebſt allen häuslihen Beqguemlich: ' 
feiten iſt um ben Preis von fl. 200) zu vermiethen und: 
könnte fogleih begonen werben. Blodenhof, abere Baus 
Arafe Wr. 14. 








zen, Blatandrau Kupi und Herz, Verdau⸗ 


ungsbeiäwerden, nn n. f. m, fomie Nit« Zu vermiethen 


thetlung — ER in * tr ” iR * —— F — — Ar in sahne: 

probien deilberſa rend. (u. 52 2 er Lage, m mern, monon « [4 k, %r 

(Nüssiges Magnesia-Bicarbenat) on Dr. Wetan. ei .m. Hferefienplog Pr. O4. 

von &. Merkelin#ürnberg. Mit 27 patholsgiiä,anatomifgen Abbildungen. An einen Toliben Gerem iM Tegieih eim möhlirieh, 

Heberteifft meilaus alle bis jeht bekannten Mittel |. mager; —5 M | ee lee Tan hwERTTeTeE Wan Era 
ioder 2, re D m un 

gegen gaſtrijche & en. den Hmed und Erfolg biefed Bu: * wurde allen Ammer, beide gut hezbor, find an einen ſoliden — 


Das Gastrom befeitigt vorgugweiſe Negiernngen in einer befonberen Denfihrift Bericht oder Dame zu vermiethen, Karisſtrahe 16, 3. Stod, 





* Ielmbäute des Halſes, Magens eritattet. . negenüber dem Leiftleir. 
er an Wenn: Reisungen ber Harn⸗ Bon ©. Voenide's Schulbuchhandluug in Leipzig, te T. Oftober it eim fein möblirteß, gm ed Stmuer 
3 BR Slehtsorgane, Steinbidung, ericlaffte Ger fowie dur jeve Buhhandlung zu beziehen zu wermiethen, Nr. 48 Batoböftrage, 2. Etage. 
wehsparticen des Verdauungsfanals, EEE . ee Laben ae zu F — zu 
2 nen zu vermiethen. eres in ber 3 
Jedem Glas ift gedrudie Gebraunds:YUnweifung Zink-Abfülle — — — —— 


Geii im, Mefling, Blei, Kupfer, Gewichte von Ei 2 , Rüde 
* nu — ich fen | enthallend Wheinbate und 2 under, Binnen Rü 


be egeben. 
en Upotteten Nürnberg’s. d alle fonftigen Bequemficleite iel Kerheis 
a m sten up Hertlein, u. Hänlein. | SE. Miesserer, @ifeus u. Metallfandlang, | iaen mu sermütten en * 
müde in Sehen Ayelkn. Wunderburgfraße 8 1100, „En Sinne mit Weit WLan onen Tolen Han 
J efer Stiller, Bötticher, | "Su Matenten ———— ———— | permiethen. Nähere in der E. b. B. = 
* — wen PR. nnd ind zu. h a ga if bis Qihemeh eine 1. Etage Aarolinenkiraft, 


; 5 beisbare Bin 2 Kammern, Garderobe, Speilt, 
und bauerhaft hergerichtet: auch merben Bimmer taver | „ 5 se Bimmer, 2 — 
lert und audgebeflert auf Taglohn und en Bintere Rüce, großer Blaögang, mit Laufenden: Mafler, zu ver 


bei: Apotheter Scheidemandel, 
$ Kar! Fabrik chemiſcher Produkte 
v. er. l, jbad) h 


miethen, Näheres Tegelgafie 8 22, 1. Etage. 
kel, Zulzbacher Strafe 18. — — — fe bis näcfles 0 
aus: Berfauf 5 heigbare immer, 2 Kammern, Garberobe, Speile 


r Küce, großer Glasgang, mit laufendem Mahler, zu ver 
nähft ber neuen Sopfenballe, ſchön und frei gelegen, 22, 4. @lane. 
maffte gebaut, Ifödig, mit fönen Mohnungen 5 a mieten, Näheres Tegelanfle S 22, age 


terrerdumen, ift mit mäßiger Anzahlung zu verlaufen. Mtieth:Gefuch. 

Rap. Hernaner 319, Mbienfr. Eine, Mebung, „befebent cub Immer, 2-3, 8m 
i mern, Rüde und Bobenan ‚ wirb von einer fein 

San Be \ * Familie, Befhäft außer dem Sie fofort zu mieihe 


 Gpeodor_Frana’fhe 


‚zgen-Morsellen, 
ein ahtgegeichnetes Mittel gegen Magenleiden, ale: 


1 Sodbrennen, Unverbaulichfeit, Yppetit- 
rat, Slbens a. empfehlen in Schachteln 
a 14 und 

















ıt ſengaſſe. elucht. Moreflen bittet man Bei C. Duminger, hinter 
| Ruppreät ſei. Sohn - zeleinögafle Rr. 11/1 gefäligft abzugeben. 
— Sonstanf:Gefuch. Ein Stabel, 


Ein Helmes ober Mittel:Haus mit Hofraum und Rel- 
ler wird zu lauſen gejucht, 
mit abe bittet man unter W.G. | G ). 124 an bie &rp. d. DI, 


Re. 7 in ber Exp. do. BIS. nieberzulegen. 

At 1. Ditober ober 1. Nenember wird eine 
träftiges Meltpferb, auch am Wonen gehend, zu | Srelwilligen, in ber Näge ber Wäreni L abi 
ät. erten mit Beidrich b 86 i aber im 3. Ei J 
RR 


auf ber Lorenzer Seite gelegen, wirb zu mietben gefudı 


h Ir 
' Sceiftlice erten erbittet man fi unter Gbifft 
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5 ln 


besorgen: Inssenstein & Vogler, Frankfurt 


Eapedition in Närnberg, München, Ber] Kinder Bradac. 
—8 GL. Ds Cie, ın Frankfurt a/M., 


— ‚Prankfurt a 


Er: 2 ml Enimie: 14 m. Xr. 
J Für den Monat Se 





ptember| 8 


Eu En 3 N 


telfränkif'e Deitung. Märnbe 


aM, Wien, Zürich, 
Born, Stuttgart, 


18 Joſ. Heigl, Münden, ©. Lana, fel. Frben, 
berammiergau. Mosier u. Herolbt, Münden. 
. Micberhofer, Münden, Paſſauer Holzwaarens 











1b f ee 
an auf den „Fränkiſchen Kurier” Dei | yasım Hals bei Paflau. Dan. Gchäffler, 
iu bie allem Poft:Anftalten und Landpoftboten mit ——— eh Sictenfeis r * 

2. Scheidig, Fürth. I. ©, Stettiner, NRürn⸗— 





"145 fr. abounirt werden. 







Bayern anf der Wiener Beltausftellung. 
KForiſetzung ber eingelnen bayeriſchen Preisträs 
gm.) IM. Berdienft-Mebaillen, Ornppe I. Berg 
hau und Hüttenwefen. Oberbaperifche Aktien» Ge⸗ 


berg. W. Til, Münden. Ziegele und Haud, 
Fürth. Gruppe IX. Stein, Thons und Glass 
Wagren. Kunſtanſtalt plaftifcher Gegenſtaͤnde ven 
GB. Fleiſchmann, Nürnberg. S. Beinen: 
berger, Waflerburg am Inn. Glashütte Bopelins'ihe 
in Sulzbach. % W. Grimm, Schwarzenbach. J. 


fire ea Aigeft für Kohlenbergbau, Micobach. Gewert, Kaufmann, Hafnerzell beiPafjan. U. Kerſchbaumet, 
oe) jgaft von Achthal, Hammerau und Hohenaſchau. Berchtesgaden. H. Kügemann, BWeifenau b, Nürn- 
"Kal 1. Land und Forſtwirthſchaft und Garten« | berg. F. d. Pofhinger, Duchenau. Fr. Steigermalb's 







jan. Baperifche Uftiengefeligaft für chemiſche und 


Hiläberg, Nürnberg. E. Burbaum, Hugsburg. 
I. Garl, Rürnbern. Glafen, Ansbad. General: 


En | Gemitd des landwirthſchaſtlichen Vereins in Bayern, 








in Oberbayern, 
in Oberfranken, Landwirthſchaftliches Kreis: Comits 
in Mpeinbayern. Heim umd Heller in Nürns 


Iandwirtbidpattlihchemifche Produkte, Heufelb. 3.2. | X. Kurmaaren: Inbuftrie. 


Neffe, Münden. Fr. X, Thallmayer, Münden. Gruppe 
3. 2. Bader, Rürn 
bern. W. W. Bauer, Nürnberg. F. ©. Behl, 
Nürnberg. J. M. Bleffing, Nürnberg. J. 8. 


berg. Gebr. Heinrih, Fürth. J. Derzner, 
Münden. Hofmann u. Sälen?, Nürnberg— 
Fürth J. A. Ibmaper, Nürnberg J. ©. 


derg. Hopfen: Berein in Krumbad. H. Marz, 
heit, ge Sg Hopfenhalle Gtabtmagiftrer in | Kaftner, Fürth. C. Klinger, Nürnberg— 
“ef El. H. Gtrauf und Eomp., Bamberg. ©, | Fürth, J. ©. Kugler, Nürnberg. A. Lerch, 











8, Zeller und Comp., Winbspeim. Gruppe JIT. 
Chemiſche Jaduſtrie. Baheriſche Aftiengefelibaft 
ie cheuciſche und landwirthſchaftliche Produkte im 
deufeld. Ulktiengeſellſchaft für Leimfabrikation und 


N Bentpapier in Afcaffenburg. I. Uumüller, Müne 





gen. A. Beftelmayer u, Eomp., Langenau. Brons 


Nürnberg. Ep. F. Maier u. Goßn, Nürns 
berg. G. Minkler, Fürth. Münd u, icher, 
Uugdburg. Chr. Memmert, Nürnberg. G. J. 
Pabit, Nürnberg. Ph. Perron, Münden. €. 
U. Pocher, Rürnberg. J. Reber, Nürnberg. 
Säufter u. Rehlen, Nürnberg. Ziegele u. 


















Haud, Fürth, Gruppe XI. Papier⸗Induſtrie. 


bergen w. Geiler, Münden. 9. Eirilip, Rürns 
Attien· Geſellſchaft Münden-Dadauer für Maſchi⸗ 


dere A. Deiglmayr, Münden. Engeiharb u, 

Gemeiner, Nürnberg. Gademann u, Gomp., | nenpapier:abrifation,. E. Helgmann, Speyer, G. 
> Söweinfurt. E. Held, fel. Erben, Nürnberg. | Kanzler, Baffau. A. Lenk, Nachfolger Chr. Schen⸗ 
R. Huber, Haibhauſen bei Münden. Raiferslam: kenhofers, Münden. J. G. Martin, Nürnberg. 
is] derer Ultramarin s dabrit. E. Mat, KReichenhall. Gruppe ZU Graphiſche Künſte und gewerbliches 
— ‚8, Merkel, Nürnberg" Gruppe IV. Rabrunge: Zeiqhnen. C. Dauthendeh, Würzburg. M. Gemo - 
nie? und Genufmittel, Metienfabrit für Cigarren und | fer, Münden. A. Heh, Münden, J. Laifle, Res 
Tr Tabal, Anbach. ©, Brüd, Landau, Gramer’jde | geneburg. ©. F. Mans, Regenoburg. May u, 
An Kurfteägle, Schweinfurt. Gebrüber Edel, (Frig | Widmayer, Münden, Gebr. Obpacher, Münden. 

— d Heinrich Edel), Deibeeheimn. &. Hof, Mün, | Fr. Puſtet, Regensburg. M. Ravizza, Münden, 
hen. F. J. Lang, Würzburg, I. ©, Lauterbag | C. Stromann. Münden. Gruppe XII. Mafhi: 
in Bapreuth. J. Mayer, Wüngen. Wiß'ſche nenwefen und Eransportmitzei, 84 . Bayiir 
eegezie in Nürnberg. Narı'fge Brauerei | und 2. Schlegel, Müngen. 3. Slider und J. 
ir | Sin Zimderf bei Nırnberg. I. Oppmann (Joſeph Stahl, Nürnberg. Gebr. Kayfer, Kaiferelaus 
»F and Joh. Bapt, Oppmann), Würzburg, Oppmann | term. J. ©. Landes, Münden. J. M. Maier, 


b 


7 Migael in Würzburg. J. Pauer Baffan. 3. M. | Münden. G. M. Pfaff, Kaiſerslautern. Schar: 
= Rornberger, Würzburg. D. Walk, Speyer, @. | ver u. Comp, Nürnberg. E. Schult, Aidaf: 
78 Bugerer u, Comp., Würzburg. Gruppe F. fenburg. M. Schwarzenbach, Füflen. Gruppe XIV. 

Terul · und Befleidungs:Inbuftrie. 2, Bauer's Nahe | Wiſſenfchaftliche Juftrumente, I. N. Eberle und 


folger, Münden, echaniſche Baummollfpinnerei | Comp., Augsburg. Gebr. Haff, Pfronten. Fr. 
‚und Meberei in Kempten. I. A Brunner, Mün- | Deller, Nürnberg. . Reber, Münden. Eb. 
=) en J. K. Dübel, Würzburg. ©. und R. Eber: | Preiffinzger, Angeburg. St. Ggeibig u. Sohn, 
maher, Nürnberg. Gebr. Escales, Zweirüden, | Fürth, F. Shönemann, Münden. 9. Shmwels 
— Br. Fahr, Birmafens. I. ©. Frey, Münden. J. | zer, Gürth. Gruppe XV. Mufitalifge Juſtru—- 
BGrorg in Lambrecht. H. Gorlich u. Söhne, Bir: | mente. ©. Berthold, Speyer. 2. Ehret, Münden. 

majend. C. Heifte, Münden. K. und M, Lem: | J. A. Haff, Augsburg. J. Haslwanter, Münden. 
bert, Augsburg. H. Liebermann, Münden. S. I. Hermann, Memmingen. U. Bieger,, Münden. 
— €. Oppenheiner (J. I. und MN. Oppenbeimer), | &. F. Steinmeyer u. Gomp., Dettingen: G. Ties 

Wirburg. ©. F. Pertfb, Wunflevel. D, Prud- | fenbrumner, Münden, Gruppe XVI. Heeresweſen. 
0 me, Minden, 3. R. Meiert, Kempten. 3. ©, | Könige. Bayer, Geſchützgleherei Augsburg. Öruppe 

Shreibmapr, Münden. 3. Sallter, Augsburg. | XVIM. Baur unb Eivil-Ingenieurwefen. Altiens 
3. Stollberg, Weißenburg /S. M. Witt u.  Gefellfhaft Eiſenwert. Kaiferslautern, J. 9. Reine 
| Shläter, Münden. I. @. Zehme, Münden, | bardt, Würzburg. Oruppe XXI. Darftellung der 





Gruppe VI Leber: und Kautichut: Induftrie. Ad. Wirkjamfeit ber Mufeen für Kunſtwerke. Bahe ri⸗ 
Günter, Kaufbeuren. ©. Kon, Nürnberg. | ſches Gewerbee Muſeum, Nürnberg, Ger» 
dr. Kuchier u. Söpne, Paffau. Lewald, Söhne, | manifhes National» Mufeum, Nürnberg. 
Bürıp. W. Ruder, Münden, Gruppe VII. Metafs | Öruppe IXIU. Kirchliche Kunſt. S. Geigenberger, 
SInbufteie, Aetien⸗· eſelſchaft für Glass, Spienels | Waflerburg. I. ©. Schteibmayt, Münden. Wörs 
und Zinnfolienfabrifatien in Erlangen. 4. €. | fing, Münden. Gruppe XVI. Erziehungs, Bil: 
Siberbach Rürnbern. I. Branbdeig jr., Fürth, | dungs- und Unterrigtswefen. Dr. 3. Lehmann, 
9. Brunndauer, Münden. I. 2. Earl u. Eomp., ; Münden. Stadtgemeinde Münden. Stadhel ſche 
Sqtwabach. F. F. Conrabiy, Nürnberg. Erä- | Bud: und Kunftkanbkung, Würzburg, (Schluß f.) 
her u. Comp., Nürnberg. A. Demel, Schwa- —— 
ach. E. Defchler, Augsburg. JR. Eberle u. Dentihes Heig, 
8 Augẽeburg. Elermann und Tabor, % Münden, 11. Sept. Nach den neueſten, 
, “th J. Herzner, Münden, 8. Hörmann | mir zugefommenen Informatisnen bejieht Keine Aus: 
on und zu Gutenberg, Nürnberg. X, Kreitte ſicht mehr, daß der baverifhe Landtag in ben 
— Münden. Fr. S. Kuſtermann, Miüns | nädften Wochen einberufen werde. Doch ſoll für 
ven. Chr. Lenz, Nürnberg. 3. ©. Nor⸗ | ben Hall, daß in entipredenber Friſt die Cholera 
un, Nürnberg. J. Reif, Münden, Ig. dahier erlsſchen würde, bie Einberufung auf ben 
Pe Schahler, Nürnberg. G. ©. Schlat- | 24. Diteber in Ausfiht genommen fein. ine 
* Speyer. Schmelz und Lorſch, Rürn⸗Staatorathafitzung wird in der nächſten Zeit, ba 
*. 19. dr. Schörg jun, Münden. R. Stäble, | mehrere Minifter und Staatsräthe zur Zeit von 
— Stäbtler u. Unl, Shwabach um | bier abweſend find, weder über biefe Frage noch 
Ärnberg. J. Strobiberger, Münden. Supf | überhaupt fattfinben Können. Dagegen höre id, 
5 Klinger, Nürnberg 9 Trump, Nürns | die Vorbereitungen fir ben Landtäg feien fomeit 
5* Soilhammer u, Forfter, Rürnberp. | getroffen, daß das Einberufungs-Wekret bereits aue ⸗ 
ig. Wehefrig, Nürnberg. I. u, P. Weit: | nefertiat und nur noch der Termin ber Einberufung 
ner, Nürnberg. Mar Dr. Züngerle, Münden. | einzufegen ſei. — Aus Regensburg ift gemeldet 
Öruppe VIE, Holz» Indufirie. M. Duceder, | worden, daß jener Oberſtlieutenant v Bäumen, ber 
Zwieſel. H. Degelbek, Nürnberg. Diftrifts: | im Beyug auf die boriige Golbatenfinderi fich be» 
Schnigesfcpufe Werdenfels in Partenkirchen. Dis | jonders hernorgethan Hat, bie Stabt verlufien habe, 
‚Zeichnen: und Gäniper- Schule in Berdtess | um cine Mrlauböreife in den Drient anzutreten, 
gaben, J. Drechſel, Münden, X, Gagel, Liptens Hoffentli wirh dieſes vorläufige Ergebniß der durch 
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den Beingen Luitpolb vorgenommenen Unterfuhung 
der begüglien Vorgänge nur bie Introduttion zu 
weiterem Ginfhreiten gegen unverantwortlide Spies 
fer mit dem Leben ihrer Untergebenen fein. Dh 
durch firemge Beſtrafung folder Ausſchreitungen 
mititärtfher ¶ Botgeſehter, deren Kameraden vor 
etwaiger Nachahmung des üblen Beiſpiels abge: 
ſchreai werben, iſt um fo mehr zu münden, als 
eim Theil unferer ultramontanen Preſſe, voran na= 
tarlich das „Baterlanb", aud hieraus wieder für 
ihre reihefeinblichen, preuhenſteſſeriſchen Zwecke Ka⸗ 
pital ſchiagt und vom ‚preuhiſchein Muſter“ u. dal. 
jpricht, während fie über bie Mißhandlungen, welche 
jängft drei deutſche Männer in Frankreich durch dem 
bortigen Pöbel aller Klaſſen erleiden mußten, in 
gemeiner Weife fpöttelt und auf der anderen Seite 
bie Beftialitäten, bie bei und das Bolt verübt, 
welches „ber Klerus in ber Hand hat“, ignorirt. 
Aus Niederbayern nämlih, wo bis Piahler, die 
Lukas, und wie die Volköverkummer und Aufwieg⸗ 
ler ſonſt beißen, zu Hauſe find, wird aus ben legten 
Tagen wicher eine Reihe won Naufereien mit dem 
obligaten Meffer, wobei wenigſtens Einer „hin 
werben muß”, Demolirung eines Wirthohauſes we⸗ 
pen Meigerung bes Wirthes, mach der Poltzeiſtunde 
mod etwas zu verabreichen, rohe Jufultirungen umb 
Mißhandlungen achtbarer Städter, durch Bauerns 
buben, die noch kaum troden hinter ben Ohren find, 
u, bal, Heldenthaten mehr gemelbet, Hic Rhodus. 
bio salta ! d. h. hier bekundet Eure fromme, mens 
ſchenfreundliche Enträftung und faget uns, nad 
welchem „Mufter" biefe Brutalitäten ausgeübt 
werben ! 

FI Münden, 11. Septhr. Wir find in ber 
Lage, eine anläßlich der Agitation wegen Be: 
laffung der Shulfhmweltern von ben Mis 
nifterien des Innern beiber Abtheilungen unterm 
7. b, an bie Präfibenten ber Kreisregierungen er» 
laffene Entſchließung mitzuthellen. Dies 
felbe lautet: „Aus der Eutſchliegung des mitunter 
feitigten k. Staatsminifteriums des Innern für 
Kirdens und Schulangelegenheiten vom 18. Juli 
1. 28. Nr. 6954 ift dem Pal. Megierungspräfidium 
der Stand ber Frage befannt, cb und auf welde 
Drben und orbensähnlidhe Konprenationen bad Reichs: 
pefep über ben Orden ber Geſellſchaft Jefu von 


Ir Bull ABO une alte Mnmachuug Bahan Fri 
Bon allen religiöfen Vereinigungen, von denen bes 
banptet wurbe, baß fie eine Verwandtſchaft mit deut 
Jeſuitenorden befipen, kommen hienach für Bayern 
lediglich die Schulſchweſtern und bie Marianiſchen 
Kongregatienen in Betracht und auch beaitialich bie: 
fer tft bereits aus der oben erwähnten Entiälichung 
und den hierin allegtrien Verhandlungen des Burns 
deerathe erfihtlih, daß von Seite ber bayriſchen 
Staatörepierung in Bezug auf dem in Bayern cins 
gefügrten Orden ber Schulſchweſtern bie Frage ber 
Verwandtſchaft verneint, dann in Anſehung ber an 
ber Univerfität Würzburg beftchenden Marianiſchen 
Kangregation von Aktademikern die Erklärung abge: 
neben worben fei, daß nad den biöherigen Wahr⸗ 
nehmungen Fein Grund vorliege, bie Auflöfung dies 
fer Verbindung zu verfügen. Im neuerer Zeit 
machen fi nun allenthalben Agitationen geltend, bie 
fi zur Aufgabe geftellt haben, eine weitere Aus: 
dehnung bes Jefuitengefepes au hintertreiben. So find 
von verfiebenen Gemeinde-Berwaltungen Geſuche 
bei dem Fol. Staatsminifterium bes Innern für 
Kirhen und Schulangelegenheiten eingelanfen mit 
ber Bitte, e# möchten ihnen bie armen Schulſchwe- 
fern belaffen werben, So hat ferner bie Münd: 
ner Banberserfammlung bes beutichen Katholifen: 
Vereines befäloffen, eine allerunterthänigfte Vor⸗ 
stellung unmittelbar Allerhöchſten Orts einzurcie 
hen. Diefe Vorftellung bebanert zunächſt bie Auer 
behmung bes Jeſultengeſees auf die Kongregation 
ber Mebempteriften; fie behauptet, daß hiebei in 
ber Husführung bes Gefehes von den Vollzugdor⸗ 
ganen in bem einzelnen Ländern, namentlich aber 
in Bayern, ein wahrer Wetteifer an ben Tag ger 
legt worben jei, mit größter Schärfe vorzugehen ; fie 
hält weiter bie Befürdtung für begründet, dafı uns 
ter Anderem aud bie Kongregation der arınen Schul: 
ſchweſtern und ber Englifchen Fräulein ungeachtet 
ihrer höchſt erfprichlihen Wirkſamkeit hinweg ges 
maßregelt werben möchten und gelangt ſchließlich zu der 
Ditte, es möhte ben bayer, Bevellmägtigten im 
Bunbesrathe ber Befehl ertbeilt werden, ſich jeder 
Ausdehnung ded Jeſuitengeſehes im Bundesrathe 
p wiberfegen, Aus biefer Skizze erhellt, daß bie 

orftellung Behauptungen enthält, bie entweder auf 
Unfenntniß ober auf abſichtlicher Entftellung bes 
wirklichen Berhältnifies beruhen, Die Kongregation 
ber Rebemptoriften it vom Bundesrathe allerdings 
ol8 eine im Sinne bes Meihsgefehes dem Jefuitens 
Orden verwandte Vereinigung erflärt worden und 


es mußte das Geſetz deshalb auch in Bayern auf 
en, Was 


biefe Kongregation zur Anwenbung gelang 
aber ben Vollzug betrifft, ſo lag für bie Staates 
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regietung mach Äfren bisherigen Wahrnehmungen 
Über die im Bayeru Beftefenden Nieberlaffungen 
fein Grund vor, mit einer befonderen Scharfe 
einzufßreiten und «8 find hlenach auch die bem 
Luigl. Regierungs:Präfdim bekannten, ton bem 
toͤniglichen Stantäminiferimm des Innern bei⸗ 
der Abtheilungen erlaſſenen Bollgugsmaßre 
bemeffen worden. Rad Inhalt biefer Bollzupsans 
ordnungen murde deshalb, infolange fi fein Uns 
laß hiezu ergibt, von ber Anwendung firengerer 
Maßnahmen, fo Indbefondere von Ausweifungen 
nicht baderlſchet Kongregations: Angehöriger Umgang 
genommen und jo wurde namentlich auch dem Walls 
fahrteinftitute zu Altstling bie eniſprechende Müd: 
fit zugeienbet. Bei bem Bollguge des Neihäger 
ſehes gegenüber ber Kongregation ber Rebemptos 
tiften wurde bemmad mit nur nicht mit einer bes 
fonderen Rigerofität vorgegangen, fondern jebe mit 
dem Ghefege nur irgend vereinbarlide Milbe und 
Schonung zupelafien. Webulihe Unricptigkeiten, 
wie in der Vorftellung ber Mündener Banbervers 
farımlung des deutſchen Ratholitenvereins finden ſich 
auf in einzelnen Tagesblättern, bie Bald biefe, balb 
jene aus ber Duft gegriffene Genfationsnadridt 
bringen, wie 3. B. aud bie Menbilantens Or⸗ 
ben würben bem Reichtgeſed verfallen u. dgl. — 
Unter biefen Umftänben erjeint es gerathen und 
nothwendig, über bie Abfihten der Staatsregierung 
keine Zwelfel beftchen zu laſſen. Der Gegenſtand, 
um ben es fi handelt, nämlich bie Frage, ob und 
auf welde Orden und orbensähnlige Congregatio⸗ 
nen das Meihsgefeg über ben Orden ber Ekfells 
ſchaft Jefu etwa weiter Anwenbung finden folle, ift 
bem Ermeſſen ber einzelnen Bunbesregierungen 
enträdt und bie Entſcheidung reichegeſehlich bem 
Plenum des Bunbesrathes vorbehalten. Die Bates 
riſche Staatsregierung Tann nun nicht bulden, bafı 
auf ihre Abſtimmung im Bunbesrathe in unberech 
tigter Welfe ein Diud geübt werbe. Ihr Botum 
in ber Sage kaun und barf ih ansfhließenb auf 
eine rein objektive MWürbigung ber ‚Verhältnifie 
flügen und es muß ber Gtaatöregierung baran ges 
legen fein, daß hiebei auch jeber, Schein einer un: 
nläffigen Preffion ferne gehalten werde. Dem 
Verlangen, fi) eines jeden eigenen Urthelles zu 
begeben und hienach ben bayerifhen Bevolmädtig: 
ten im Dumbesrathe ben Befehl zu ertheilen, jeder 
weiteren Auadehnung bes Sefnitengefeges fi zu 
widerfegen, kann deßhalb als einem gang unguläfe 
figen feine Folge gegeben werben und es muß fid 
bie Staatsregierung vielmehr die vollſtändige Frei⸗ 
heit für bie jeimerzeitige Stimmabgabe im Bunbes« 
rathe nad ihrer Ueberzeugung wahren. Anberer: 
ſeits ergibt fi ans ben obigen Bemerkungen und 
ben hierin erwähnten Bunbesrathöverhandlungen, 
bag von Seite ber bayerkfhen Staatsregierung 
bisher feineswegs beabfigtigt wurbe, eine Husbebs 
nung „bes Jeluitengefepe® auf andere in Bapera 
— — *— —— — 
ren. Ebenſo wäre durch Nichts bie — 
gründet, daß die Staatsregierung dieſe ihre Stel: 
lung in ber Sache aufgeben werbe, joferne bie in 
Folge Bundesrathsbefcluffes eingeleiteten Erhebun⸗ 
gen feine neuen Anhaltspunkte ergeben follten, bie 
fle zu einer Menberung im ihrer bieherigen Un: 
ſchauung nöthigen würde. Nah Allem biefem 
liegt im Grunde Fein Anlaß vor, der zu einer 
Beurrußigung - ber x geeignet märe, 
Der Staatsregierung Liegt ber Gebanke ferne, ben 
Einzelnen oder Vereinen und Korporationen bus 
Recht verfümmern zu wollen, ihre Ungelegenheiten 
in Petitionen oder Vorftelungen zu vertreten; bies 
felbe muß aber Werth barauf legen, baß bie öffents 
lie Meisung nicht verwirrt und durch Mgitationen, 
bie für ihre Zwedce felbit Entfiellungen und Ber 
brefungen zur Hilfe nehmen, mit irre geleitet 
werde. Das Aal. Regierungs:Präfibium wird dem⸗ 
nah ermädtigt, vom gegemmwärtiger Eröffnung bei 
fig darbietender Gelegenheit beliebigen Bebrand zu 
maden. Münden, ben 7. September 1873. Auf 
©. M. des Königs allerhögften Beſchluß. Dr. v. 
Zug. dv. Pfeufer.“ 

München, 11. Sept. Nach eben eingetroffener 
Nachricht begmabigte ber Czar auf Verwendung 
bes Prinzen Zeopolb ben nad Sibirien verbannten 
Dr. Bihler. (4. 3.) 

4 Münden, 12. Sıpt, Das fgl. Kriegäminis 
fterium hat angeorbnet, baf bie Maunſchaften ber 
Regimenter, welcht für bie Dauer ber Erntezeit bes 
urlaubt, und bann im folge bes Auftretens ber 
Eholera in mehreren Garnifonsftäbten bes Weiteren 
bis 15. d. beurlaubt wurden, ans gleihem Grunde 
nunmehr bis zum 15, bes nädften Monate in Urs 
laub zu belaſſen find. 

” Minden, 12, Sept. Heute Morgens was 
ren bie biefigen Lruppen zu einem am rechten ars 
ufer zwiſchen Trudering und Verlach ftattgefundenen 
Sälußmandver ausgerüdt. Demfelben mohnte 
bie geſammte hieflge Generalität, fowi: oud ber 
Kal. Kriegeminifter bei. Morgen erfolgt bie Beurs 
Taubung der Referviften, melde bei manden Kom: 
pagnien 40— 50 betragen. 

m Münden, 12. Sept. Der Generaßells 
ahminiftrator Hr. v. Meirner hat einen mehr: 
wöchentlichen Urlaub angetreten unb führt an befien 
Sielle ber Dbergollranp W. Keller Frhr. von 
SäleitHeim bie Vorſtandſchaft ber Generaljell- 
abminiftration. 

= Münden, 12. Sept. (Dienftesnagrigten.) 
Der von dem Worflamtsaffitenten I. Roth in 
Pirmafens und bem zum Aififtenten am Forſtamte 
Cham ernannten Forſtgehilſen €, Dauber gu 
Wilgartswiefen nachgeſuchte Dienftestauf iſt ger 
nehmigt worden. 


Kolmar, 11. Sept, Der Krelotag in Thann 
hat heute in ber Zahl von 5 Mitgliebern, melde 
ben vorgeſchriebenen Eid geleiftet Haben, jene Tha⸗ 
tigkeit begonnen. (T; R.) 

der, 11. Sept, Der Kaifer nebft Ger 
folge traf Beute Radmittag 795 Uhr Bier en, 
wurbe am Bahnhofe von dem Prinzen Friebdrich 
Karl und Albreht und ben Spigen Behörden 
begrüßt. Bor dem Bahnhofe Batte fi ein Fackel ⸗ 
zug von 8 bie 10,000 Perſonen aufgeſtellt. Der 
Ralfer fuhr, mit Jubel begrüßt, durch bie feſtlich 
nefhmüdten und iluminirten Straßen nah bem 
Reſidenzſchloß, wohin der Feſtzug folgte, vor bem 
Kaifer befilirte und daun anf bem Friederlkenplatz 
Aufftellung nahm. Hier trugen bie vereinigten Lies 
bertafeln mehrere Gefänge vor. Der Kaiſer dankte 
—— yo * fand großer Bapfens 

4. — de Varle“ vom 8. September 
enthält unter ber Rubrik Allemagne“ folgenbe 
erkeiternbe, angeblich; telegraphiſche Neuigkeiten aus 
Deutſchland: CEdln, 8. Sen. IMWIM, Mor 
gend. "Heute ſoll ber Zuſchlag bezägli ber Reor⸗ 
ganifationsarbeiten an dem deutſchen Feſtungéneh 
erfolgen. — Berlin, 9. Sept. I9U. 40 M. Mor⸗ 
gend. Herr v. Bismard wird aus Gaſtein 
am 12, Abends zurüderwartet. — Bofen, 8. Sept. 
12 Uhr Naht, Man fagt, dah Menfeignenr 
Lebohomaki verbannt worben fei Der Fiskus 
bat bie Strafurtheile gegen bem Prälaten und bie 
verurtheilten Briefter in Bollzug gefeht. — Fulda, 
8. Sept. 12 Uhr Nachte. Der Biſchof von Fulba 
hatte, um bie Erekutionsvollftredung Seitens des 
Strafpericht® zu vereitelm, fein Mebiliar verkauft 
und ift bafür zu brei Momaten Gefängnig verurs 
teilt worben. — Münden, 8. Sept. 1 UprIOM, 
Die Heirath des Königs von Bayern ſcheint 
beſchloſſene Sache (wörtlich). 


Deſterreichiſch⸗ nugariſche Nouarchte. 

Brünn, 10. Sept. Der Kaiſer iſt geſtern 
Abends mittels Hofzugs auf ber Staatebahn aus 
dem Lager von Brud a. d. Leitha Hier angeloms 
men und hat nah 5 Minuten dauernden Aufent: 
a bie Reife nah Raitz fortgefeht. Auf ber 

rchreiſe burh Mähren wurde bem Katfer allent ⸗ 
halben ein fefiliher Empfang bereitet, (RM, fr. Pr.) 

Schwein 

Baſel, 14. Sept. Die Kommiſſion des Na— 
tlonalrathe für Berathung bes Bundes red iſtone⸗ 
entwurfs hat, den „Bafeler Nachrichten“ zufolge, 
in Bezug auf bie Bundbesfinangen fih dahin 
entjäieben, daß bie Poſt⸗ und ZollentfHäblaungen, 
ſowie bie Erſahſteuer für nicht geleiftete Militärs 
pflicht in bie Bunbesfafie fließen Pollen, Der Ber 
feffungsartifel Aber das Rlederlaſſungsrecht wurbe 
mit ber Modiflkation angensmmen, daß biejenigen, 
die fi im ber Schweiz niederlaſſen, nah eimjäpzie 
gem Werfendhalte im sinus Muilsun mit mehr wegen 
Urmuth ausgewieſen werben bürfen. Bon dem 
Kommiffionsmitgliebe Dr. Kaifer ift ber Wntrag 
gefellt, dem Bunde bie Befugnig zur Erridtung 
einer eidgenoöſſiſchen Bank mit bem Medhte zur 
Emittirung von Banknoten zu erthellen, ber Bank 
felbft jebod Leine Art von Monopol zu verleigen: 
der Antrag foll morgen berathen werben. (T.R.) 

Italien 

Floreuz, 11. Sept. Der „Gazetta b’Italla“ 
zufolge hat eine größere Anzahl italienifher Notar 
bifitäten im einer von ihmen unterzeichneten Zuſchrift 
bem englifen Parlamenismitgliede Sir Henry Ri⸗ 
chard ihre Zuſtimmung zu feinen Borfälägen wegen 
Konftituirung eines internationalen Schlebage⸗ 
richte, fowie ihre Befriedigung barüber ausgebrüdt, 
dag das engliſche Parlament dem Prinzipe eines 
ſolchen Schiedsgerichts feine Sanktion — 

(TR. 


Srantreid,. 

Nancy, 10. Sept. Heute findet ein großes 
religiöfes Feft zur — der Statue der 
Heiligen Jungfrau von Sion bei Vezelize in Both: 
ringen fatt. Die Bilhöfe von Strakburg, Belley, 
Verdun, Med, der Erzbiſchef von Befangen und 
mehr als 20,000 Perfonen betpeiligen fih an ber 
Geier. 
































Niederlande, 

ang, 11. Sept. In gut unterriäteten Srels 

fen gilt e6 für gewiß, bag van Lyndene Be 

mühungen ein Kabinet zu bilden gefdeitert feien 

und er ben Auftrag im bes Königs Hände zurlieds 

gelent habe. (X. N.) 

reiht, 10. Sept. Das altkatholiſche Mes 

tropolitans Kapitel tritt am 30, Gept. behufe 
Wahl eines neuen Erzbiſchofs zufammen, 


Bermifchtes. 


(Cholera) Augeburg: Am 11, de, Eine 
Erkrankung, fein Todesfall, — Speier: Am 10. 
eine Erfranfung, ein Tobesfall, am 11. eine Er: 
krankung, ein Todeefall, — Heilbronn: Vom 11, 
auf 12. neu erfranft 6, geftorben 6, genefen 7, in 
m verblieben 16 Perfonen. 

(An Cholera guieszirt.) Im einem fhmäs 
biſchen Blatte ift zulefen: „Berfpiebenes, (Cholera.) 
Die telegraphifch gemelbete Nachricht von dem Ab⸗ 
leben bes an ber Eholera g. Minifterialraths 
Dr. d. Loſchge barf erfreulicher Weife dahin berich⸗ 
tigt werben, bag ber Patient nit nur nicht ges 
ftorben, fonbern auf bem Meg entſchiedener Bef: 
ferung fi befindet.“ 

Beft, 10. Sept. Auf Anſuchen bes Liquida⸗ 

mitös wurde gegen ben Bermaltungsr 


rath ber Volkabank bie Eriminalgeriätri 


u 4 
Shabenerfah erhoben; ber Direktor wurbz vom Mnte  * 
fuspenbirt. 


PR 
nterfuhung eingeleitet und bie Mage ht 
Pr 
ZH 
, 


Te * 
Zages: Chronik, * 
-k- Mürnberg, 12. Sept. (Mag. + Gipung) 5, 


In heutiger öffentlicger Plenar⸗Sihung theilte Herr 
Bürgermeifter 
ber Kronprinz bes beutſchen Reiches beauf: 
tragt Habe, der gelammten Bürgerfgaft Dank für 
ben fo Herzlichen Empfang auszuiprehen. — Der 
in Goſtenhof gegründete Berein für Straßen⸗ 
und Kanalanlage wurbe als nicht zu den Hall — 
tifgen Bereinen zaͤhlend erflärt. — Die Trage, ob 
an Stelle der Eifenbahnüberfahrt bei ber 
Allersberger Straße eine Meberf 
Brüde ober eine Tunnelirung bem Vorzug verbiene, 
ift durch eine Kommiſſion Sadverftändiger in Err 
wägung zu ziehen. — Bekannt gegeben murbe eine ° 


Freiherr dv. Stromer mit, baß ihn jr 


* 
“ 


f 


ahrt mittel 
Entjgliefung bes !. Staateminifteriums bes Ins 
nern vom 29, v. Monats, nad welcher dem Ma- M 
giftret bie Erhebung bes 2otalmalyaunfs " 
[dlage® in ber biöferigen Höhe auf - 
weitere 10 Jahre geftattet werben if. — di 


Gegen ben Gtabterweiterungsplan für Stein, 
bahl murben vom verfhiebenen Grunbbefigern im ıı 


‚Steinkühl Einsendungen erhoben. Dieräber fol | 


fi die abminiftrative Baukommiſſlon vorerſt gut 

achtlich Aufern. — Das Ausfilgen bes —5 3 
Dupenbteihes wird am 6, Ott. flattfinden, — | 
Beiäloffen wurbe, bie Heizeinrigtung im neuen ; 
Jakober Shulfaufe bar eine Kommifjien ums 

terſuchen zu laſſen. — Die Baulinte im einigen * 
Strakenjtreden des Diſtriktes Gärten bei Wöhrh _ 
wurde ben gefertigten Plänen entſprechend von ML + 
Regierung feftgefegt. — Es wurde die Frage ange 
regt, ob es nicht räthlich erſcheinen bürfte, mit den 
neugebildeten Löfhlompagnten noch vor Eins 
tritt der raußen Jahreszeit etlige Probeübungen 
vorzuneßemen. Ueber biefe frage fol fi der Ber: 
mwaltungsrath ber freiwilligen Feuerwehr i 

äußern, — Der Militärärar beabfltigt zur Ableis 
tung bes Regenwaſſers auf ber Bitenfdene bie 
Führung eines Kanals. Diegegen befteht von 
Kommumalmwegen nit nur Fein Bebenken, vielmehr 
wird dieſes Vorhaben mit Freuden begrüßt, weil hledurch 
ein [on Tange beſtehender Uebelftand gehoben wirb.— 
Für den Fall, bag in ber Zwiſchenzeit babier und 
der Umgebung eine Eholeraepibemte nit zum Aus - 
brad kommt, wirb bie Ab haltung ber Sep 
tembermefje im Mongt Oftober und zwar vom 
48, Ottober bis 3, Nov. c. genehmigt, jebodh Kies 
bet beflimmt, daß Fieranten, welche aus verjeuchten 
Gegenden kommen, zur Meſſe nicht augelaffen wer⸗ 
den. Schaububenbefiger werben gleihfalls nicht zur 
gelaflen. Am zweiten Sonntag während ber Mefie 
wirb bas Dffenhalten geftattet, jeboch unterbleibt 
diesmal bie Offenftellung ber Schensmwürbigkeiten. 
— Die Bewohner ber Borflabt St. Johannis 
beantragen bie Herftellung eines Kanales unb 
die Abgabe von Waffer aus ber ſtädtiſchen 
Leitung. Die Beſchlußfaſſung bezüglich ber Kar 
nalifirung bleibt bio zur Weflfehung des Samals 
nches auspefegt. Was ben zweiten Antrag betrifft, 
fo fol vorerft erhoben werben, wie hoch fi bie 
Koften ber Rohrleitung belaufen. — Mit jenen 
Befigen von Polonnabenförmigen Krämen 
am Hauptmarkt, welche fi bisher zum Bergleichs ⸗ 
abſchluſſe no nicht Kerbeigelaffen haben, ſoll mode 
mals der Verfuh zur Erzielung eines gütlichen 
Uebereinfommens gemadt und benfelben eröffnet 
werben, ba man vorbehaltlid ber Zuftimmung des 
Bemeinde:-Kollegtums bereit fei, au mit ihnen ben 
Vergleich abzuſchliehen, wenn fie ſich hiezu binnen 
4 Wochen herbei laſſen. Gegen jene, welche id 
zum Vergleichsabſchluſſe nicht bereit erflären, wirb 
Klaze erhoben werben. — Bon Seite bes k. Staats⸗ 
minifteriums iſt gegen bie Herftellung einer Durch⸗ 
fahrt an Stelle der aufgehobenen Stein— 
bühler Ortsftraße nichts zu erinnern, jedoch 
wurde bie von ben Bertrauensimännern ber Bewoh⸗ 
ner Steinbühl geftellte Biite, den Beitrag bes Staatd 
zu ben Baukoften von 20,000 fl. auf 40,000 fl. zu 
erhößen, nit genehmigt. — Bei der jüngft vorger 
nommenen Mevifton ber Gefhäftsbüder bes Bat: 
werks ergab ſich, daß ſolche ſich inbefter Orbnung Bes 
fanden, wasin heutiger Sihung zur Nachricht mitgetheilt 
wurbe. — Herr Rechtarath Jäger gab in heutiger Sit» 
ung das Eircularfhreiben bes fogen. Hopfen⸗ 
Spynbifats befannt und bemerkte hiebel, daß bie» 
fes Syndikat weder eine Affentlihe Stelle beffeide, 
noch eime Öffentlihe Autorität anzufprehen Gabe, 
bag aber bie Mittgeilung im biefem Girculge — 
„als fei das Bollniederlagsgebäube am Hallplatz nur 
für ben Ueberſchuß an Hopfen beſtimmt, welqher bis 
jest auf ber Karolinenftrage herum gelegen ſei“, — 
entweder auf unabfidtli oder auf abſichtlicher 
Tauſchung des Publitums beruhe“. Die Mbfiht 
ber Gemeinde fei vielmehr bafin abgegangen, ben 
Hopfenverfehr von ber Karolinenfirage auf ben 
Dalplag, einen hlezu viel geeigneteren Vlatz, zu 
verlegen. Es wurde hierauf die Erlaſſung eimer 
Bekanntmachung im dieſem Sinne, wie ſolche von 
dem Hrn. Referenten beantragt, beſchloſſen. — 
Bergen bie Austellung von 16 Berehelichungs⸗ 
geunniffen ift nichts zu erinnern, — Der Gafl 
wirthöfrau Kerz wurbe die Erlaubnig zum Betrieb 
einer Martetenberei bei bem Bau ber Central⸗ 
werfftätte ertpeilt. — Die bemnääft ftattfindende 
LanbwehrsGentralperfammlung findet im 
großen Ratphausfanle ſtatt — 7 Aufafjen wurbe 
das Bürgerreät koſtenfrei und 8 Geſuchſtellern 





Verdienstmedaille 








auorkannı wurde 


Die alleinige Niederlage für Nüruberg und Umgebung befinde: sich bei 
4. Sehubert in Särabarg, Nägeleiusnase Nr. 11, Nr, n 


— 
— Georg Hacberlein : 
i 
ai 








Er 
r Tucderftraße Re. 1160, 


berfhann? 8 
ıphlsche Anstalt 


inastem System eingerich 
y befindet sich 
} dem Neuenthor X 


strasse Nr. 45/29. 


Waflerbeilanftalt und Kurert 
ee ee 


und Eger⸗Franzensbad. Gaifon _ 0 nein Bed 


ide — nn E. Cordes. Empfehlung. 
Die Tuchhandlung von Moritz Fried 


vom Staate conceffionirt, 
 Gründliche Heilung fe berals | empfichlt eine grofe, reichhaltige Auswahl in den neueſten, feinften und eleganteften 
eimen Rransheiten, fäsigenden Herbft: und Winter: Stoffen - 
„ Impoteng, Rheumatlömud rc. unter Jufiherung ftremg reeller Bebtenung zu Allen, feften Preifen. 
orig Fried, Tuhbandlung am Hauptmarkt, 


—— — in Berlin, Zinffr, 30, 
— ronpekte zratie. [3876] ver —— Pe —— 


F * er — Neu eingetroffen 
inet um © —_ „. fir Herbh und Winter 
grohe Auswahl in ben neueiten 


Kleiderſtoffen und Shawls 




















am Spitalplatz in Nürnbe 
eilt a re eg ee 
des Neuesten 







Juwelen, ‚Gold- und $ilberwaaren 
ei reellster Bedienung, 






























ten Speilen und Prima: Stofi 
2 Bögen Bitte um redt furchtbar 





b ber „Wöhrer sGobel“. 
ing wirb” durch cine berühimte hei ſeht billigen Preifen. 
Otto Rommel, 
Zudwigs:Konal. — Wrufrumsbrüde #13. 





1, dem 14. Gept., finbet Tauzmuſik ftatt, 

Ute, und aißt ed autes Dier aug | 

erei in Fürth, meru Höflichft ein: 
Namor, 


m auf ein Jahr gegen ſichere Bürgſchaſt 
I hatt. Jahr ges | 


Herren-Hemden 


| nag matten Schultt «hinten zu Inöpfen), ern fi für die Aeiſe als jehr praktiſch ——— ſertigt nach 

Maß dab Reikwaaren: und Ausflattungs Geſchaft vo 

Bernh. Simon, vormals Feopold \ Steiner, 
Fleifhbrüde Nr. 1. 






Neueſtes, billi 
familien-Tournel in pradte cite Ausfattung. 


Pan wolle nist werfiumen, von bem eben erfdie: 
nenen erſten Hefte — in jeber Buchhandlung vorräthig — 
Eimficht zu nehmen. 

Preis den Hefies nur 12 kr, 

Abonnements werben angenommen won jeber Bud 
bandlung, jedem Polamte, jedem Keltungs-Erpenienten 
und folgen —— — Agenten, 


Flinfririe 


olkszeitung. 


Stuttgart, Verlag von Eduard Hakberger. 


Justrirte Welt 


Stuttgart, Eduard Hallberger, 
"Zur Beachtung. == | „meine und Empfehlung. 

















Soeben erichtenen bie erften Heſie des prachlvoll 
ausgeftatteten neuen Jahrgangs. 

Sur Tinſicht in allen Buchhandlengen vorräthig. 

Preis des Heftes 
FT nur 14 L. BE 

Abanıementd wrrden angenommen von jeber Bad 
handlung, jebem Poſtamte, jedem Zeitungs-@rpedienten 
und fonitigen Auchdandlungs:Agenten. 











Sammtiche anf die Wiener Weltausstellung 


Bayerischen Huf 


Finem verehrten Publikum Nürnberg's und 
vıne t J Bezug habende Führer, Pläne und Gataloge sind 
f . d BR ERINNERT Ur 4 a in 
e — ag — * Umgebung Nent eratbeuſft zur Kuzeige, daß ich mit stets worrätblg in Buck- und 
fe &hocoladen außer bei eister greßen Auewebhl meiner Icon längſt befann: Kimisthandiung geist Källmer) in Nürnberg im 





Hoppelmeyer, Pupminsitcane, auch nad bei | ten Tẽpiergeſchirre bier einnetreften bin Diein | 
Roeppel, Eonbitor, Weiszunek Verlaufslokel befindet Ach auf der Inſel Schütt 
ey abritprrijen auf Sanır im Ecktlaäden am Pifründuerhaue gegemiber der Fre Thourbhren [ir Wafferleitung und Stamaı 


en zur ferneren, reiht lebhaften Ab⸗ 


mache Ih Mmfcichzeitig 3 bie 


20, September zum 
billige 


lifirung, fomie für Mborte empfiehlt und ftehen 


Heinwaage, ber von 
Proberohre jeder Dimenflon zu Dienfien 


nd empfohlen balt > 3 
ſohlen Halte VNerkauf eröffnet iſt 


verlle und 




















85 Selonbers auf meine anerkannter une ſichere 
ep und Mandel:Chocoladen ERBIBUED Zu: DOhADERRnEnEN — — 
deien Diarrheoc nufmerfiam, Achtungbvoll: Friedrid Pittrof aus Thurnau. 
— ee M — Saubfeneripiken — Makulatur 
ocoladeı Fabrit ugeburg. andfeneripriken in allen Größen, vn. Beil empReßlt zu ben Billigften 
Biederverfäufern bedeutenden Kabat. neuefier Konfirultion empfiehlt u geläligen Abıınhme Breiten fn- Springer, Jofeböplag. 
die Bloden: und Melfingaiekerei won Ein 
m lermanı Cohn — ob. Braun, äufere Daufergaffe. Garten 
Fleiſchbrücte 8 — 4. Tafelgins Erima toner ac ib: Ale: Sa 


— Zas/. Sau: | 


a und Möckchen für Minder, Ztrumpf: 
et, Serreufocden, geftidte 
7 nen guter Manre, bei bifiafter Bedienung, 


I ſchen WltienzWereine cm: 
chſtüd⸗ und Pechwürfelloh⸗ 
nn ſowie aus ben Werfen Kür: 
& Hadni beite böhmiſche Stüd-, Wür- 
en u. Stodheimer —— 
uf der von Smwain’fchen Hentei sur o | 
Ahnehme 
Eſcſſen auf ein Jahr debeutend bil: | 
Steinkohlen:, Coator und Holzuerfandt- 
Geſchãft 
eiueler. 
Hofe: Breitejafe * 


„„Beachtenswerth! ! 


en bad pringen ber Chlinder, 
j Penner ſo bel mi Bo Gas 


je Con 
— en Birkner 
in Fürth. 


| im Rat 
Wei 


in ganzen Kiſten, fomie in Bund und Zafeln hält HERR 
auf Sager Y 8. Strobel an ber — 
NR, Ebenio werden alle Wlaferarbeiten biligft gefertigt. 


Brautfränze 
und Schleier von i— 1 fl. bei 
Julie Schreiner, 


Natdhausgafis 10, 


Die fi jo Überans gut bewährte Pferdes 
huf-Schmiere bringt in gerällige Erimmerung 

Alleınige Niederlage für Nürnberg und Um: 
gtgend bei Adam —— 
Sroßpfraganer 








Sehr ſchweren alten 


vanlenshafer 

0 Badofen, 

er 16. 
Burgunder 


in guter Dualität 
20 Fr. per gute 
Tre Eingang m 


empfeblt bidigf 








Me ; 
in MHeineren 


en ber Bollgei, und im — — im 4 
genommen, Rip Be * 
— 


en unter LAAd am bie Annoncen Erreb. 
ofle am Zofephsplag bier, 


Gelder Ga 
Arinen merben fe agen ent ⸗ 


fprechenbe Sicherhein ausgeliehen dutch Bücht, Zinlere 
Tijgpergaffe Nr, 4, ' er 


 Rapitalien von 1 bis DIOO FM. hat gegen 1. Sypothel 
zu verleigen Hornauer, Ablerftr, 319, 


Ein tüchtiger Eomptoirift 


Anrrbirtun 
von Rudolf 
















wird in eine GolonialwaarenGhandlung gegen gutes 
Salalt zu engagiren grindt. MWaarenfennt m e — 
Seſattae Offerten beliebe man unter G. K. Nr, 3908 


an bie Annoncen-Egped, von Hud. Moife in ı Dründen 


u richten, 
Zebrli 
Ein Geihaft are rer wird, Ina 


13 b 
A ne SU BE ap 


in ber €, d. 

















18 mann 


Ka ee, SoSe SEE 
ET ne 



























m 
* 


* 


























































































































Kur: berichu > — 
(Rai dem Börfen-SRursbiett ons vem 12, p br. 1078, 
Sianiipapierr. In Pro, prompt — .) 
Deeuben 445 GomjoL DBLEHL1OG r ; - 
* ® * 
davern s| _ 
‚ ) Vhenba in Priorität Op ipattanen, 
i i Defiihe Aubmigs Ltr. a 406 E 
. bitto tin i 
— 
Biittemdrrg :% —e B 16 | 92 
i — — — 
⸗ ” pri . 100 
ad: „13 —— ı 18 
Baden 5+ Obligationen 1 2 maner frfe. Moos | u) Def. Giants, 
Tüte. 106 | 1 2 05 nee Bob 
N . : tie ſteft. Kir. A Ken 1 —8 Sob e 
"mad W —8 u a 1 ge 
BEL Heflem 54 Obligationen 10 Delepet s is 
; 1% —— 2 
” | . 0. 1582 = 
Drfierteiä Bins 1 bit Sin "Bub, — 
_ 8 h "Braunau fL2000 | 4 
Ungarn Lem] 5... i »Yof R 
- — —J5— 
1872 Ein — 1 eüremamig , 1300) | 67 
en * i 584 dp Rurbeifife % 
Be 182 a2) © di — A KALT. 02106 
ee 94 @ 2 te Lie B. , 79° hut Mein 2 
a = in Rubotf n. 1BE7IER = a} De Pe Bf, LOL IA 405 
D 288 9 3 Bayer. Oſtbahn RX 117 6 - Um —* = 246 —28 Rn , 0 
ai 17 94 neue En. „ 20) 1 bi on 62 b5 0 1658 
Eyarim — ——— aldi „it Rorson 6 $ 
R-fkm 85 Bri. rüdy. —5 Kol 6 flde ale 6 10% 9 |ET Somueiberger “ % —82 
* ware, Dr. a 28 ui Üp,4R ® a 
D * «wii v. Def. — —— a |. Srebis A. 5 
. al. or 18620.1862 9” d : Oberbefien u A — br 28 | -- byujlinger Stans "10 Kr | 10m 
a IV, ur of r I e Dax 0132 ů sit mb.#r. ©. 84 86 51. Raab-@ra Pe - 
9. 16. Rob. - »isto bitte Tea 2k| 48 Li23 100.105 
. Be 1 HE — er 1-0 , > 0] value ., 0 
— 18860.1865 —* 3 se zur. 100| — 3% &ivorueler Ta 7 as N Sabie·Obli F 
’ . h >» Stab Pt Arnd 
‚ 25 aggmmB6T Mg | Musländ. noßeinden, Gifenbedasäittien. Beniel in (üäbestider Währung IN « aa © alone a 
. ad. r. —E 8 m |2l Bopmilde Wiens. 23 Kmferden A| m © „his . ———— "te 
" ’ J — enir.. 
. Li.A, Autwerpm Fr. An si Ce 2 Salt. * ec k 
. LLB, Kugsburg 10 8 — A Drau, 1 | Ma 
Belkgabii: Bazt- und Brebli-Mktien Duirſtet EB; 54 | Berlin zu. © > 6 _ 8 4 Mort, x. 1890 | 
onwiren LE, & | Bremen RM. 10 1 8 — 8 Geln-Borten, [P 
er werfeht| d Eifabeih eo’ & | Brüfiel ET BE IT: — Felebrihäb'or c 
Or Gonrb ber I Buben Bist, . meet, „ 2 51 zul. wii B * 3 tem fl. 9.3941, Yo, De — * rs 
Ag eue ain · Io — cuss ñ iO 323 —— et ok Ei 
143 4 |9 alig. —9— ⸗evie zur. DI ß—oui 1-56, b0. marco usa ix 
tn a Ex rt NT e.x si zu wo sum a 2 
— * Sir. 500 | 3 vi zu ki 00 — B—- Bl SM Jnipertales A 
Kutmerp. Gmte-B. Ja — — —A 
Privat · Anzeigen. Nuſitaliſcher Berein. Eintadun ; 
. Die am vergangenen Sonntag durch bie Witterung | 5, Zur nachllen Sonntag, ben eb 
— vereitelte Lanbpartie wird bei günfligen Wetter Noppenteutder n d. M,, ftattiinng® 
S 1283 IIF2 Sonming, den 14. Schiember, Kird 5 u 
Trauer: Anzeige. N | in der betanmen Meife zur Ausführung a ladet alle Freunde und Belannke ergeh — k 
d bat es nach tr Dorfland. ebenft e 1 
Dem Hersm der ee geitern Aurora Pr; n Dauberfch 
einem unerforjchlichen 3 ien Gatten, Yaler, 2 n m —— teirih gum rothen 
hr unfern unvergeb ich Schwager und I Eonntag, den 14 d. Mts, Tanzugterhaltung im 3ur Sirdweihfeier i 
In Schmirgerfohn , Bruder, Gontummpgarten. Anfang 5 lipe. Der Vorſtand. findet bei Eberleln im meitien J Webendorf ! 
x nd u M ob am 5 
Or cm Johann Friedrich Gehtel, N au | jenle Zement SUntaB und Montag iR 1 
Herm J Mepgermeifter, Reiren verehrten Brodabneßmern diene zur Rach fen, guten Rafier ee für warme und Talte 
ein abzurufen, was th } richt, daß Sofern Brod eingetrofien ift und basielbe aited Bier beitend Sor Nenkillein, jomie außgegei 
8 biefem irbifgen Daf Re andien zur In: wieder beitens empfehlen kan, lied Publifum Boni ge getragen und fabet ein se 
— vielen Freunden umb ein Freunblides Ans x G. M. Pöverlein, Blödleinsgafle — ————— Eberit 
oe bringe; "im meinem grofer rähft der St. Sebalbustiche. | Peter Vischer L) 
Bert —— — N — |, 0° Scnsisg Svanierttl. Copcbenfier Zühf 
EEE Se mu Gi, N EEE | Pufifcber —— 
‚geb. Groß, „went ag Veridieben 
Feilen —— A, N H ao. k = R ezeichnetem altem nun nd und warme | 
im Namen fämm AESISEIB nuekranKkeo NReſtauration 
Dr REF — Zus bem de „Telegrapt * Get ecke Dane, 2agelhat 
vi f Seit zwei Jahren litt th an Geſchwüren, BT er 
— — ß deren minbeften® zn oft + ‚atıdh ey ai | Keflauration P abſt, denzaſe 
⸗ leicher Zeit on Armen, Beinen, ouch am ! Heute Samat h . 
— —— 
6 n verurjaähten. adıbem alle nn nn BE DE 
Brfanntert bein —— «a Gott dem | Kine Kilte ohne Erfolg eeblieben mar, ne Nothes Hof in Woh d 
Mege, bie — het, unfere iheure Gattin, x brauchte ih zwei Klafchen Breslauer Unis . Hum gütigen Bejuc Lade ich di Pr td, 
Kumädtiget neia weiter und Schwägerin, x verfum, und bin jet fo geſund, mie ich es jorole das hohgechzte Wernntmtpubte emohner 28 
x, Lodter, SH Ä emwelen war. Ach balte is daher Für mipublifum freunde 
Wutter, steller nie zuvor neme Ah & h : 
ran Mare er ⸗ x Menihenpflist, biefed diermit zu veröfent raten — — I 8. Breundä 
Be Te lien. - Y ne orberveutßer die beftent 
yeute Rat Bu Ur On Nämeren Leiden 1 N Narl Hifter, Gerbermeiſier wünide zu ihrem heuligen Gehuritehe, 
de — in Gras — — — er Ger 
———— en gerden und großen engeierige, srraltete, Hef_H 1 Stil junge Bepende Hühner find zu verkaufen 
bitten } ’ (Ammerhuug.) Sangmierige, prraltete, tief im Kleider, R, Dlöbe 1 en — 
— um Mille — 1873, N — Me rankheiten eler Art, konfige — — ——— 
* De — 36 N ppm = eg um annehnbaren Dreis aufgetauft. EU 
— mutigen Rinde N et ne R CH und sefligr 1,0 Wafierftein wird zu kauſen geſucht. Mag 
Ronrad Reller. h anians et, Sranenkrankbeiten m. f. w., —— 
ben 14. Sept. bisher jehe arstlahe Pehandlung ohne Er- ETTIE a 5 7 
— — Fon eigener aus cu Ve N Ha vol I, ach — —— —— 3 mut I. Hyvothet fonleich abe 
Radhmittag 2 Uät, Rott (ai- un reinigungsm R nn mn — 
— ——— T y * Eins leifturgstähige Stearin: und 2 
“2 reslauer L niversum‘) Fabrit wirde in der Berjon eined a 


fither, (duzl und für Iumer defeiigt. Bei der 


alfeten Mroels find zwei, (nf mar cine Flache jur mit Prima Referenzen einen geeigneten Vertret 


Berlin finden, 


und Befannten, ſowie MM vohfändigen Heilung ausreichend. Offerten uter F. 25%, befürbert d 
Auen Berwanbten, age den mwerthen 5 Be N ; bittst von Mnbolf Moſſe ie er A 
unfer bie innige Zteilnahen een *) Die alleinige Niederlage für Rüruberg 
als aus bei ber Berrbigung und Umgegenb befinbet fd bei 


Verlãuferin⸗Geſuch. 
gir ein feines Yandihab: und Modewanrend 
in Leiprig wirb eine junge Dame von angenehme 
bern, welche gewandt im Vertauf ift, zu engagiren 
el. Difierten wolle man, womöglid unter Bei 
ber BHotographle, tinter der Chiffer H, M. 6674 


venb ber Rranlbell Im @abriel Mad, unfern berj‘ 


ee — 
— 


Fr. Ho 


ir, 
vorm, Mi. Grübuer, * Epitaipiag. 





Die Im. —— eonag mit Havannab : Ausichnf. Rnn-&rp. von Nudel] Wofe im Yeipjig rinienbe 
N ute und beftend nelagerie 1} fr. Cigarıe Di 
y Beidäfte befindet, berußt auf ertbum, Eine fehr q ienft: Gefuch. 
ih diefelbe dahin, dah ey Monsrei- | empfiehlt @. Gremann, Gauptmartt Ein joltbed Radchen nom Lande, aus fehr gu 


milie, welches ſchon über 4 Jahre bei einer ange 
amilie Bier diente und in der Stiche etwas bei 

ift, feucht ſoglejch einem guten Blag bei zwei Leuter 

reflenpla ‚ Ede Bredtelägafle, Ar, 126 3. &t. 


außgeireten if. en —— ————— 
Georg kcarı, verma Dani# | Zu dem 3 golduen Bergen. 
— Knmmnatianen, Werthfgaften und gröhe: Heute Abend Kartofjelklöße nebſt verichiebenen Braten, 


— Goldne Linde, Jalobsplatz 
eifmüble Heute Abend gebadene Filde 8 —* 8* Pund 
und Gabeln werben fhnelftens | 12. Deberllähe mit Sanerbraten und [ehr gutes altes Bier, 


een | Sumänlein am Chiergärtneriher. 


be Red —R 


Ein ſolides Mäbhen ann dag Stleibermacen 
lich erlernen. 


Dinsta _ wurbe eine Gigarzenfp verloren 
ae wolle biefelbe gefällig gegen nung 
Rr. 23 eben- 


— — 





ee — —— —— — — — 


00% 












des bi 
ne 12, Sept, Der Kronprinz bes ae e nunmehr vehtöträftig gemorb 
en e⸗ se feine Zeit | berg verbüßen barf, 
t von 

urg zürüdgekehrt, 
: gen); bie 
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Die Strafen, durch melde feine Stüd fette Kälber um 5097 fl. — fi.; 773 Stät 
waren iieber plängenb beleuchtet, die fette Schafe um 7499 fl. 36 ir; 940 Stüd fette 
ne firabite im bemgalifcen Lichte und Schweine um 40,724}. 14 fr., 436 Stüf magere 
tig folgte da6 Dodrufen der Menge bem 10,674 fl. — fr. Gefammt + Verkaufs » Summe 
rer Fe Wagen. Im Mönigefaal bet Bahn 143,281 fl. 11 m. — Bith- und Fleiſchpreiſe: 
Be hatten fi zum Wbfcied eingefunden der Döcfter Preis eines fetten Ochſen 325 fL, miebr, 
rmeißee Schr. v. Stromer, bie au bei ber Preis do. 162 fl. 30 tx. Dursfänittäpreis 229 fl. 
he gewefene gemeindlide Deputation, HTer., höchſt. Preis eines Kalbes 36 A., nieder, Preis 
58 —8 Borfland des Gem.rKolkaiums, bo. 14 fl, 30 fr., Durbfenittäpreis eines Kalbes 
Mm Brivatier Helb, Dr. Bez -Mntmann Eöper, 25 f. 19 F.; Dursfänittäpreig für 1 Paar Schafe 
Iren Öenerale v. Diehl und dv. Reonreb, bie 19 fl. 24. ; hoöchſter Preis für 1 Pi. Schweinfleiſch 

Oberſten bes 14. und 15. Inf.» Regiments, lebend 19 K., niebr, Preis to. 16 er, 

1. und 6. Ehen.»Regiments, der preuf, Ger Rom, 11. Sept. Der Ernteberiät konfta- 
fe Behr, ©. Werthern und Lep. Sekretär Fehr. tirt, daß die Weizenernte in 669 Gemeinden bes 
Der Kronprinz wedfelte mit (fmmt: Königreichs ausgezeinet, im 2470 gut, in 2077 
nod einige verbinblige Worte und mittelmäfig unb in 1114 Gemeinden ſchleqht aus· 
fi längere Zeit mit bem beiden Herren | gefallen ift. Die Flaggernte wirs in 299 Ger 
— und dem Herrn Bihrgermeifter. Im Bor: meinben ald ausgezeichnete, im 1177 ala gute, im 
ale hatte fi als Aufhanerin bie Gemahlin bes 1051 als mittelmäßige und in 352 Gemeinden als 
au ». Diehl mit ihren Tüßterden ein: | (bledte Ernte bezeichnet. Der Ausfall ber Dafers 
* ; ber Kronprinz, von einem der Herren ernte iſt in 284 Gemeinden vorzüglich, in 1078 gut, 
Ara Ham gemact, Fam beraus, begrüßte in 1163 mittelmäßig und in 370 Gemeinden ſchlecht. 
— wadern bayeriigen Truppen: Der Bericht bezeichnet bie DurKfänittsernte ber 

re fidg Tebhaft mit ifr bis zur Mbr genannten brei Fruchte als eime gute, (T. N.) 
und te ſcherzend auch noch —— — — — — — 


auf, ſich Hinter dem Ofen verftedckt hatte. 
lae Berabfhiebung beſtieg ber Kronprinz Telegraphische Depeschen. 
»Conſtanz, 12, Sept. In der geflrigen 


ben Zug, ber ſich alebald darauf unter den 

ber pie verfammelten Menge in Be: | Vorverfammlung bes Witfatholitenfongreffes 
Kronprinz grüßte nad allen Sei: | begrüßte der Staatsanwalt Tiefer als Borftanh des 
Rofalcomitö's bie Anweſenden. Dann fpraden der 
anglikaniſche Biigof Doane aus Albanh, der Ober: 
priefter Waezilieff aus Petersburg, Prof. Holy: 
manı aus Heibelberg, Namcne des Wroteftantens 
vereine, Abbe Michaud aus Partie, ber anglikani: 
fe Pfarrer Heidenheim aus Zürich, ber Rand: 
Amann Keller aus Aarau und der Biſchof Meintene, 
Lepterer wurde mit Beifall empfangen, Die Heu: 
tige erfte Delegistenverfommlung war flark beſucht. 
Den Vorſit ſührte Prof. Schulte, ald feine Stell⸗ 
aud allen Ständen bat ihm die Sympa: | vertreter fungirten Prof. Cornelius nnd Yandamann 
dem Mller im Flug erobert, Seine Popularktät | Keller, Prof. Schulte gab einen Rückblic auf die 
fh inobeſondere, als er bald au Fuß, bald | Witfarhelitenberwegung des verfloffenen Jahres und 
Hotel» Gefährt von Drt zu Ort ciite, | mahte Mitteilungen Über bie mit der preußifisen 
& Me Runfiwerke, dic von ber frügeren Gtöſe un: | Regierung gepflogtnen Verhandlungen, melde der 
W&tabt zeugen und die jedem Rürnberger thewer | Biihofswagt verausgegangen feien. Et verficherte, 
b, zu befigtigen, Da folgten ihm zahlreiche | daß keine poittifhen Abmechungen ſtattgefunden 
aflen auf dem Fuße, unb baf es nicht | Hätten. Die leitenden Perfonen hätten bie Aner 
kerdbe war, welche die Beute berbeitrich, | Eennung bes Biſchoſs als gerechte Forbderung ber 
8 Begeitgten bie ſhinpathiſchen Zurufe, bie ihm ale | deutſchen Altkatholiken anerfannt und fähen bie Sache 

halden begrũhten. — Mine der Kronprinz ber | derſelben ald Angelegenheit ber Kultur an, 
abt Nürnberg unb deren Bevölkerung ein freund⸗ “* Berlin, 12. Sept. Der „Reihsangeiger“ 
u fen bewahren; möge cr aber auch bie | publiciet einen allerhöchſten Erlaß vom 10. d. M,, 
reagung mit fic nehmen, daß fein Befuch die | betr, die Einführung der evangeliſchen Kirdens 
ingen und Erwartungen, welche das Bolf für | gemeinbes und Synobalordbnung für die Pros 
itken als Fünftigen Leiter des deutſchen Staa» | vinzen Preußen, Brandenburg, Pommern, Pofen, 
begt, womdglih noch geitelgert Bat. Sadfen und Sclefien, melde gleichzeltig landes 
6 , 12. Sept. Die Erwartung, ber } herrlich fanftiorärt und als tirhlihe Orbuung ver: 
Impring werde heute bie biefige Stabi paſſiren, fünbet wird. Der Erlaß beirifft ferner die Einbe ⸗ 
Mur zum Theil erfüllt. Gegen 8 Uhr | rufung einer auferorbentlihen Generalſhnode Fr 
He ein Train ber Staatdbahn den Kronpringen | die 8 Älteren Provinzen, welche nad ber beigefügten 
%, der fich direct vom Wabnhofe aus auf bag Verorbnung aus 150 von ben Provinzialſhnoben, 6 
Mandver beſtimmte Terrain begab. Kurz vor | von den enangelifchetheologishen Fakultäten Königer 
don bort zurüdgefehrt, fuhr ber Kronpeing | berg, Berlin, Greifswald, Vreolau, Halle und Bonn 
farrnbach und Cabolzburg, mofrlöft [hen | aus beren Mitte gewäßlten Mitgliedern, 6 burdh bie 
Morgen an den Vorbereitungen zu bem | juriſtiſche Fakultät obiger Uriverjitäten gewählten 
fangsfeieritipfeiten gearbeitet wird. — Die | Kircenrchtelchrern, 11 Seneralfüperintendenten ber 
fe des Bringen erfolgte um 2 Uhr von Burg« | 8 Älteren Provinzen und 30 landeöherrli zu er— 
G aus mit der Staatebahn ohne Antente | mennenden Mitgliedern beſtehen unb die vom ewan: 
im Biefigen Bahnof. gelifcgen Oberlirchenrath im Berlin mit bem Kultus: 
erg, 10. Sept. In der heutigen Gigung | minifter feftzuftellende, vom Könige zu genehmigenbe 
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58 ber Zug im Dunkel ber Macht verfhmand. — 
Bela bed Fünftigen Oberhauptes ber beutichen 

in ber alten reichstreuen Stadt Nürnberg 
ben beiten Eindeud hinterlaſfen, bie Ropularis 
b, deren fih der Prinz feit den ſchweren Tagen 
Doerth und Weiſſenburg bei unferer Vendlferung 
Meute, hat dur deffen perfänlihes Erfgeinen 
#6 weientlich zugenommen. Sein einfahes, bei: 
je bürgerlipes Auftreten, feine herzgeminnende 
Meenblicheit und Ungerwungenheit im Berfchr mit 


* 





er guten Beziehungen mit allen auswärtigen 
Ohne Unterfäteb. Diefe Polltif acceptire 
bie gegenwärtigen Verhältniffe Europas und wolle 
diefelben nicht ändern. Die ggg 
Habe diefe Politif mehrmals gebilligt, vom ber 
die Regierung nicht abmelden werde. Wenn bie 
Aeuherungen bed Hirtembriefes damit nit Im Eins 
Hang fänden, fe die Regierung bafür midt ver« 
antwortlih. Der Kultusminifier erklärte baranf, 
baf bie Bilgöfe keine Staatsbiener feien unb bie 
Angelegenheit ber Regierung Überhaupt fremb bleis 


ben mülffe, 

" Mabrib, 12, Die Kortes Haben 
bad Geſetz, Enftelar bie Achtigung zur Anwen ⸗ 
bung von Ausnahme · Maßregeln zu erthellen, ange 
nommen. Ebenſo wurde das Geſeh, welches gegen 
bie Familien entflohener Deferniften Gelbftrafen 
verhängt, genehmigt. 

** Konftantinopel, 12. Sept. Uns Reſcht 
in Perfien wird gemeldet, bag ber perfifhe Groß⸗ 
vezter feine Entlaffung gegeben hat; ber Schah 
tolirbe dem Vernehmen nah das Orehpezierat 
aufheben und mit den Miniflern Maftig im birete 
Beziehungen treten. 

“. Newport, 11. Sept, Die Partei ber Re⸗ 
publitaner in Maſſachuſſeis hat bie Kanbidatur bes 
Generals Butler wieder fallen gelaſſen unb 
Waspburne wieder zum Gouverneur von Maſſa⸗ 


chuſſeto gewählt. 
Berantwortliger Redakteur: Baptift Kantor. 
Tamilien-Nahrichten. 














Deggendorf, 9. Gent, DH. 
Bilshofen, 0. Sept. DB, 
Unsbad, Ju, Sept. Gtr. 


Telegrapbiihe Lonrsberichte, 

" Frankfurt, 12. Sept. Deſtert. Erebit: CH, 2395. 
Dekerr Etaatsbahn-Mktien 3504. Defterr, ni 
——, Umerifaner (1882) —, arben 175}. Drfter. 
Rente in Silber —. 

* ranffurt, 12. Septht. (Schlubeours 2 Uhr 
46 Win) Mediel auf London 218. do. auf Paris 22}, 
do. auf Wien 1lif. 44% bayer. Obligationen 101}. Mmer 
rilaner von 152 474. Defterr. Bank: Mftien 1O. do. 
Kredit » Aktien 235}. Darmftädter Bank» Mitlen 403, 
Staatöbahn-Altien Ki. Bayer. Oftbahn » Mltien 1174. 
Darmflädter Heitelbant —-. Defter- 1360er Looſe 
Gallgier 2254. Lombarben 1785. Silberrente 65, Par 
pierrente 62, Frankfurter Bankverein 1004. Gpanirr 
174. Elifabethbahn-Aktien 2223. BR Dberheflen --. 
Deutfh:Defert, Bantaktien TI}. Wirölb: Flumaner Eis 
fenbagn-Altien —. Meininger Baut:Mftien 1213. Def. 
Norbmeibahn-Altien 2104. Deutiche Bereinädant 109. 
Brüfieler 1044. Sahnſche Effeltenbanf 1214. 

Frankfurt, 11. Eepibr. (Rahbörfe,) Deflerr. 
Kredit: Altien 241. Defterr. Staatsbahn + Altien Shi}. 
Defterr. LTooſe von 135) . Defterr, Wente in Silber 
&;}. Wnerilaner (136) 9% Dombarden 150 Ga 
Sıaler 228. Elifabeih -Meilb.:Aftien 216}. Deſt. Banl: 
Atllen tina, Spanier 171. Bayer. Wehälerbanf Abt. 
Dayer. Hanbelöban! tus}. Wilrnberger Bereindbant 
100. Nürnberger Pfanvbriefe VS}. RaabGrayer 734. 

* Berlin, 12 Eept, re Sg N Deſtet. 
Rrebit-Altien 1461. 1öltier Yooje —. DeſerreFranj. 
Staatabahn Zul} Kombarden 102}. Italtenr —. 
1982er Amerifaner —. Türken —., Wımänler — 
Bein Diiasenze-Pränden-Snleiße — Balüier —. Rene 
ten — und —. , 

* Berlin, 12, Sept. (Schlufcaurfe. 3 Uhr 15 Min.) 
Köln: Mindener Eljenb. : Stamm » Aktien 148, Bergiid: 
Märtiih Eiiend.:Aktien .. Rhein. Gifenb,-Alt. 141. 
limBerfotspamer Eifend. Aktien 11H, erlin:Btettiner 
Eifenb.-Alilen 2a 345 Oberbefien 74. ififche Zub 
migsbahn I. Lombarben 12, Franz. Staatäb.:ilt, 
2014. Saligier 962, Mmerit. Bands 1H42 MR 
Silberrente 65}. Deftr. Vapier- Rente 62. bi 
Roofe HF. Deftr, Kredit Aktien 1164. Diekonto-Komm, 
Antheillb. 230, BReininger Bank: Altien 1213 Darm» 
ſtadter Bant:Altien 1652. Preuhiiche Bant:Aftien 1594, 
Deutihe Union 79.  Breubiihe Kredit Attien b7f, 
Breußifche Boben-Rrebit-Mltien (Jadmann) Hi}. Dort» 
munber Unlon 114$- Oetr: Dealer Banf 21}. ſel 
auf London 6205. Wechſel auf Wien HA. Vtovlnzlal ⸗ 
Didtonto 146}. Eentralban? für Handel und Inpuftrie 
794: Brüffeler Banf 106. 

* Wien, 12. Sept. (Schluhconrje) Silber Ren'e 
72,50, Inbler Zoofe 99.20. Bant-Altien 969. Krebit« 
Altien 3050, Zombarben 17075, Gtastäbahn : Witien 
33450. Unglo:Hufria D.:. 166,50. Unionbanf 132.60, 
@alizter 216.25. Elisabeth: Meitd--Allien 214 . Hapor 
feond 39. Wechſel auf Frankfurt a. M. HM. dio. 
auf Lonbon 412.%. Norbmwehlbahn-Atien 204.50. Alfölb 


























Triumaner 153. Rorbbahn-Altien 6.0 

* Daris, 11. Septbr. Schtugeourie.) uam auf 
London 25.41. MWechfel auf Frankfurt 212%, euefte 
Anleihe 92.32. 35 Rente Aid. Aente 91.92. 5} Star 
Hener 52.60. 65 Amerifaner 107.25, —— 766.28. 


tmagiftrats wurde einftimmig der Beichluß | Ordnung ber Generalſynode für bie 8 älteren Bros 
', die Ankunft und Anweſenheit bes beutfcen | vinzen berathen foll. 
Prinzen entſprechend zu feiern und zu biefem ** Berlin, 12, Sept. Gutem Bernehmen nad 
’ eine Summe von 400 bis 500 fl. aus Ges | wird, um bem Unterflaatsfefretär Friedberg einen 


mitteln genehmigt. Das Kollegium ber Ges | Teil feiner Seſchaͤfte abzunchmen, ber Juftizrath | Sombarden 4005. Banque de ee 4255. Grebit 
—— bat jeboch mit 13 gegen | dv. Selling zum Bräfidenten ber Juftigpräfungsr Bender) 2 Goldprämie 3}. Gerrit &yonnais _ 
*tonden, 11.&ept. Ro rt. me 






Immen, unter Iegteren bie bes Vorftandes | Lommiiften ernannt werben, 
biefer Ansgabe bie Genehmigung verfagt und 
— nad ber Motivirung des Antragftelleres — 


“eo Norn, 12, Sept, Der Bunbesrath hat 
die Aufhebung der vom Wallifer Milttärbepartement 
+ Weil ber Kronprinz fi jede Ovation vers | Über einen Offizier wegen befien Weigerung, bem 
habe, feine Reife Icbigli militärifhe Zwede | Froßnleihnamsfefte in Uniform beizumoßnen ver⸗ 
nb jeder Einzelne ohneberm feinem Patriotiss | hängten breitägigen Arreftitrafe verfügt, 


fol 
1832 94}. Züri Ronfols 51 
In, Somkanen > io 
* Remwyo Sep! 
Gerd 108. "Bonbe 
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Amtlihe Belauntmahungen. 


Kal. 


Die Kuftalt umfakt Me mechauiſchetechni 
gelang; ie erfterer ift eine ne Lehrwer 
und das Ahioluterium einer 
nagmelien. Wöfolventen einer 


lie Schüler, in der —* 


ei für die Gemiſche ben 


In duſtrieſchule zu Nürnber 


m * bau . 
bietended Laboratorium verbunden. Yufır a nn new eingericteted, 


erifchen — — Ya 


+ 

mifche und eine DEE: ua Ab 
i 16 Arbeitaplade fir 

€, bie mindeflens 15 Jahre alt find 

prechende Renntnifie durch Prüfung 

Hanbelsfchunle werben ald auberorbent: 


Se 


z ftäbtifchen 


heilung, aufgenommen. 


D Die Iafeription fie das Schuljahr 187374 wird am 
Soaneritag, den 2. tobex 1. Ir yon & bis 12 und ® bis 4 Uhr, 
vorgeno “, 13 N he a 
Ze I ler, rg Tagan Prim Me — und Impfſchela vorzulegen find, m gleichen 
Das kul. Rektorat der Induſtrieſchule: 
Füchtbaner. 





— nn — 


ER. 53 
Die Mohmung Rr. 3 im 4. Stod im Haufe Rr. 143b 
leſchenhhof wirb von Mkerhelligen 1873 an an ben 


1 
x 117 nein ii 
— 
18. . „ 
an ep I 


3 ihr, 

in ber Stabtlämmerei anbersumt, wozu jahlungäfähige 

lethluftige eingeladen werden. — 
Die Mirthbebingungen werden im Termine belannt 


gegeben. 
Närnbera, den 11. September 1873. 
Der Stabimaglfirat 
Stromer 


* 


Baht 





Brivat: Anzeigen. 





unerwartet ſchnes nad tduxzem 
im dem Hrem verfhieben if, 2 
Nürnberg, den 11. September 1873. 
Die tieftzanernden Hinterbliebenen: 
eiter, ald Gatte, 
’ 


— ala Töchter, 
Karl Heiter, nid Soßn. 
Die Beerdigung findet Sonntag, den A. Sept., 
Mo Halb dr Uhr, vom Leichenhauſe aud zu 


ni 
Trauer: Anzeige. 
Hrute Morgens halb 1 in verigieb nad kur: 
jem Leiden unjer ml ed Rind 
Hit h e h 
im bem eng ee —* — 
Um ſtille iAnahme bitten 
12 tember 1373 
BEN ——— Eltem; 
anz Karl, 


argarethe Starl, 

aeborme Schinbhrim. 
Die Brerbigung firbet Sonntag, ben 14. Sept, 
1 Uhr, mi 


N 
x 


{ dem St. Johannis: Kitchhofe 






Zoded: Anzeige. 


Germanbten, Freunden und Bekannten bie be 
trübende Radricht, dak und unfer innigft gelieb ⸗ 


tes Söhnen, 

Johann Georg, 
deute Morgens 9 Uhr nach m Genttichen ſchwe · 
zen Reiben im aiter von 1 Jahre und 5 Monaten 
burd ben Tod entriffen wurde. 

—* den 12, September 1873, 

Die teauernden Eltern 
x Johann Kilian Meinetsberger, 
x Hegins Mleinetöberger, 
arb. Semmeter, 
x nebit zwel Geſchwiſtern. 

Die Beerbigung findet Sonntag, Bor, | Uhr 
vom Peihenhauie aus auf dem St Nohustirhhof [N 
Ratt, : 

ESSEN LLZLLTEND 
Je EEE EEE — — 





Soll & Haben In 


Belanntmadung. 

Holzbezug durch Bermittlung des Gewerb- 
Bereins. 

Der Hiefige Bewerb: Vereln wird, mie ſchon heit meh» 
zerem Jahren, auch heuer mieder für weniger bemittelte 
ifien feine Mitwirkung par redtseitigen und bilfigen 
kalteferung barbieien und fir einen ausreichen» 
ben Morrath banon forgen, welchet gegen genilgende 
Bürgschaft und ratenweiſe Abjahlung bezogen werben kann, 
er Bererb:Berein jeht hiefür folgende Bedingungen 


m. Yen 


« 
Bereins zam Dolzbezug in Anipruh genommen 


und pünktlich gelelhieter Reyahtung bes empfang 
nen Darle 
halb von diejen bei Der Knmelbung ihe früßeres 
Kbzaklungabüglein mitzubringen. 

Einer Familie fann für ihren Bedarf ber Deyug 
einer halben bie 2 Alalter bemilligt werben, 

Die Hrimgahlung bat In menatlichen Raten und 
fo zu geliehen, dad Ma Enbe Grptember 1. 3. Die 
arze Bau gedect If. 

eber Theilnehtmer erhält, nachdem «ine fiere 


s 
4 


6) 


dorgſchaft ausgerichtet if, file bie mu beriehenbe | 


Ouantität Holz rim Amweiluna, argen melde er 
am Halslagerplap ded Ranalhafen dab Hol; ſelbſt 
auswählen und einkaufen dann. 
Da die wielfeitigen Aniprüde, melde am die Mit: 
tel bed Gewerboereins gentacht werben, ed dem⸗ 
felben nicht aeflatten, die Hinten eines fo bebeuten- 
den Ropitals, mie ſelches dleſe Holsabgaben in 
Anſpruch nehmen, gänzlich zu entbehren. und da: 
burd) in Ansäbung feimer Thättafeit mach anderer 
Richtung gehindert zu werben, fo follen ald rininer 
Erich 
fiehenden ungermeiblichen Untoften von ben Holy 
smipfängern vom einem jeben Bulben bed empfange 
nen Vorſchufſes drei Rreuper vergütet werben, und 
amar in der Meife, bab der fi ergebende Betrag 
zu der ganzen Gumme getesnet und in ber be 
dangenen Beije mit abbegnhlt wird. 
Nürnberg, den b. September 1373, 

Das Direktorium des Gewerbverein®. 


Unser wohlauscrtietes Lager von 


Schulbüchern, Wörterbüchern 
und Atlanten 


für hiesige und auswärtige Lehrnnstaltew halten wir zer 

oneigtnn Abualme besieus empfoklen 

„Verkauf zu den billigsten Preisen. 
I Niirnberg anı Horsbrurk. 


Friedr. Horn’sche 
Buchhandlung. 


KAapitalien 
find zu vergeben buch das 
Eomutliflons:, Agentur: 8 Jue aſſo⸗Geſchäft von 
c©. WW. Binz in Naäruberg, Rönigsitraße, 
| Ahzeinlaud. 





Bürten bei Möhrd, Wabrit 


—— ee 2 
| Hwek Wettftelen und zwei bie vier Seſſel oder Stühle ) 


werben zu kaufen geſucht 
Straße Mr. 2 175- 





Nürn berg un 


Sarg, 


fie das gemachte Darlehen und bie em | 






— 


Bonntag, dem 14. September, 









11 u 3 tlhr. ungünftigtr ’ 
En @alon; eye elatabt bee. Bortand. nr 
Orpheum. (5 

Sonntag, den 14 ber, Zan km 


% 









umterhaltung 
Sclehhaus am Mogfeld, woju freundlichſt einlabet 
Anfang 84 Ubr- Norftanb. 
NB. Samdtag, den 20. d. M, Stiftungs Ball Ein. 
von heute am ... zu haben Beim 


23 






tritts- Karten fin 


we 


Borftand, Tepelnafe Nr. 14 im 1. Std, Der Di 
Apollo-Verein (Kefaut. Merk), 
u a ne eiaheung im: ne 
Bürgerliches BL — Fr. vo, Sqhiller. 
öftihft Tabet ein der Borland. 


Veronia. 
den 14. September, bei günftiger Witterung: H 


Sonntag, 
Aus nach Mühitor. Aufammenkum 6 4 
Fa Re Abfahrt = ' Ur. Die Biginer un 
T DB | 


deren Freunde ladet freunblichft ein 
2 
3: 
® 


Im 
Sonut adhmittag Gontumazgarten N 
aün ner SBitterung, Im Baal 9 m, 
—— Abends 5 Uhr, weiße Taube am Mu, ” 


tag Rafierträ 
4 Uhr, sun ge ar u — 
Zanzuterhalten 


Anzeige & Empfehlung. 
Nertben Freunden, Betannten ſowie verehrlicher 
———— machen wir bie ergebene Anzeige, da wir 
in wnferm neu bejogenen Haus, Goftenhof I, 
Jamiperfirake Nr. 5, eine vr — 
Bierwirtbihaft 
ertlchlet und laden zu deren gütigen Bejuch ergebenft ein 
mit der Berfiherung, dab mir ftets file ausgezeichmeieh 
Bier und gute billige Epeilen Gorge tragen werben. 
Eröffnung Samstag, den 1.1. September m c. mit 


 s.—_un En 2 


| fe&r gutem alten Zaufer Yagerbier, 





Sohaktungsoollt 
Job. Burger nebft Frau 
Einladung. 


Unterjeichneter labet zu dem am Sonntag, ben 14, 
und MWontan, ven Ih. 1. W,, tattfindenben Wei x 
a höftichſt el. — — 

Rontag finden nerihiehene Beranligungen fait: 
moniemuflt, Baumflettern, Wurkisringen. ae 
| Habnenihlag und Wartenbrleudtung. Für Rüde uns 


Keller tit beitens geidrat, 
Job, Ber zum Filshäust, 


Weihengarten in Fürth 
Rorgen BEIRFRB ; 
Concert 
von der volftänbigen Kapelle „Elite unter Zeitung 
bed Hern Fiedler, 
Enteie 4 Gerfon OB fr. Unfang fi Ufr, 
Vrogtamm an ber Kafia. 
Bel ungänttigem Wetter im Saale. 


Billeiters:&arten 


nbet Montag, den 15, Sept, Tanyunierbaltung 1 
— Abenos 3 Uhr Ban Meinen MO 
Karl Leberer, Tanzlehrer. 
Fremde Haben Yutritt. 


RT Tr — EREREREBTET ———— — 
Cafe Gänsemünnchen. 
Aubaczerchnetes Goburger und Farrıbaher Eommerbirr. 


Stettuer'ſche Wirthſchaft, 
untere Kanalſtraße. 
Rorgen Sonntag, Li Uber, Anftich von gutem alten 


Berlandtbier aus der gruftich Yappenheim'ihen Brauerei, 
Entenbdenten, Brasmürite und Araut 


5 ladet hoflichſt win 





Nn, 








gt Stettuer. 


Tolayer, Malaga, Marſala, Madeira 
Bordeaux, Burgunder, ungariſche umd ital 
WHothweine empfehlen 
R Knlser « Heller. 
Eine gemanbte Xapnerin fıcht Audmärtd bis nddfte 


Ziel eine Stelle. Befälige Oferien unter B. B. fitb 
| man in ber Exp. db. Die. gu Binterlegen. 


d München. 








Auskunfts-Bureau für Geschäfts- und Creditverhältnisse. 


zu Bihtig für Glaier. — 

! ee rg empfiehlt Hiefinen fomie au ‚gen 
Herren Glafern fein reihhaltiges Dager non Ehampag- 
—— zum billigſten Preife; dad ſolches fein, 
Aufierft troden, [swie von Brima-Dualität if, fo ſpricht 
fih aud Heer fer unb Blashändler Ich. Bingold 
am Laufert&or beftens batüır aus, und dürfte (dlieklich 
nad biefem miebrigen Meblpreife die ſeidſtverfertigte Ritt 
in jeder Beziehung irgend jeder anderen vnorzupichen 
feim. tungövoll 

3, 3. Gogel, äußerer Lanferplas, 


ie. 1333 alt, neu 17, 
Grofer Ausverkauf, 
Da die Biefige ee 
en Habe, nicht abgeha 


melde ih fon 18 Jahre bey» 
ten wurde und ic mit einem gro 
en Zager von 


Filz unb Stiefeln 

für Herren, — 26 ein — fo bin ich 
Beer: 
wu vo ? a 

Kbnehmern beftend empf 


avou 

* Shnehel, Saudlabtnant. 
onders made auf eine 

Rand Bügfire ik Beh mu 57 I, va Bas a 

— — ber Wirthſchaft zum 





Kein wollene und halbwollene 
Möbelſtoffe 


in nor guten Qualitaten empflehlt 
Jakob Tonnerftäbter, Kallerftr. Ir. 1 
im Haufe des Deren Leonh. Gebhard. 


An Metallwaaren: Fabrifen und 


Gichereien 
wird eine große Partie Meifinnbleh-Abfäle befler Dura: 
Ittät berfanft. Offerte find unter S I Rr, 3044 an bie 
er von Uudolf Mofe in Münden zu 


Ein elfernes Schuungrad, 6 Fuß hoch, mit breiten 
abgebrehten Aranze iſt Billig zu verfaufen, 


Ein einioched Sopha it billig gu verfauien Blatnerd: 


gafle beim Seugaßchen 921. 
Kapitalien ee ae — 
en elle m . un 
tünbbar ; w werben Gelder in Meineren Boiten —— 
enüigende Giherheit abgegeben durch GSg Klefer, 
eihgerbergafle 3 


4000 fi. 

2. fofort zur erfien gam fiheren Stelle zu verleihen 
2 % dn, — 

Therefienplag 926. 


ei * 


ein Bor Dann, mit gun Benarten 


2 ter WO, Kümaclläen Djfisin in Nirnberg. — Erpevitlonstofat BL, 44 am Mathbem. 





nn 


| Eommis:Gefuch. 
| Bilr ein Spirituofen- Werhäkt mirb ein nut empfahl 
ner militärfreier Aann, welcher neben ben Eomptoln 
beiten aud Meine Heifen zu machen bat, zum fofortia 
Eintritt ober bis 1. Dtiober zu emaaniren arefucht. 
Offerten unter B, ©. Sb nimmt die Ep. dE. D 


entgegen 
Stelle:-Gefuch. 
Ein Ronbitor-@ehilfe, der im Paden und Barnlı 
aut bewandert ifi, fucht eine dauernde Stelle 
Nähered unter G. 450 im der Annoncen: Egprbit 
von Nudolj Mofie in Nürnberg. 


Ein 





Comptoirist 
findet in einem Fabrifgeihäft Stelle. 
Dferien unter ber Morefie A 4055 am die Annan 
Erpebition von Rudeli Mofie in Nürnberg. 


Eolibe Eolparteure finden genen Soße Prost 
Stellung. Banieriplag Sr. 21, t, Etod 


Ein Rellmerburice, ber ſogleich eintreten kann, I 
geſucht. Näheres Fofephäplag L. 293. 


Ein jolives Miüdchen wird in ein Bappgeiätt a 
BEER. 1.8... ; 0 


Chr. Neftler, Mar! 
Bee 


Berlioren 
Bahıhofe u Halplay zum 
’ 
mte Bels in ber ©. > 
— 





| 
auf dem 
ayeriſchen 







wurbe am Donnerotag — 2 
arren⸗ 
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Fränkiſcher Kurier. 

















wi ———⸗ 


Anferate Anden 


mirkiamfte Let brei⸗ 
tung. Inſertions · 
Bebüfr Detits 
geile 5, für Rürn 


bergen Srleche- 
leute nur 3 Ir. 





HE 5 

ER Aarberg, 13. Sept. 1873. (Mlittelfränkifche Zeitung. — ei Samstag: Amatus, 
aa, — —7 A —— 
— Mm Marken BEI Ai & 0ie = — —— * — Erf, Arc Sn die 5 Fa Ba Teen 

** Eonntag, den 14. Erptember: un. | — = Sängerbund. | „. Sehmant —2 wohnt. Doecwörihſtehe 

iz) Amtliche Wetanutmachungen, | Yan Hair, Ka Tran ei | nen era, SAT THE 

ke Rahdern * ee tete vom Io — 7 aut Ein = * med Rinberbettflätthen mit Schub 


f, 











44. Juli ge ae Bl 
Dserpfalg bie 


d) ' Pers u, 7 1 nebſt Fahne dem weiteſt entfern- 


5 
nad dem erften Jahre 


Amlich i 
ne ee Bee ah ver ern 


0% Ang nebft ne bemjenigen, ber das 
Sabr Eee as meifte Getreibe zur 

ri brachte, unb 
3) E eis au 7 A. nebft Fahne bemjenigen, ber das 


5er Bin das meifte Getreide erfa 
Aud) wird mit jeber Schranne = Biftwalten-Eohen 
markt vrräunben. 


— segen Betheillgung ergeht Kiemit freunbliche 


u" $ ‘ rg, ben 26, Mu 1873. 
eartiegeme a Verwaltung. 





Er. 324. 


am netanntmadung. 
was zen — an de Ken 1 


lich der Be: 
ptmärkten 
ug ER (am 28. Ofisber 
— u Yeloden und Rommumalmarkt: 
en benugen wollen, aufgeforbert, besfallfige Schriftliche 
Weieiungen Län s# bi zum 10. Oftsber an db 
— —* Ragiſtratataihj Haberftumpf) zu sähe. 
Spätere mg ne nur nah Maf 
Wed no ge es und ber PR 
mi 
Ru , ben 12. September 1873, 
Stabtmagiftrat: » 


BRoienfrang. 
Berfteigerung. 
Dins ben 1@. mber * 
5 curr. 
verfeigere ih am Sanbberg hinter ei. Johannis vier 
Bferbe gegen 


"Rz bubnann, Ta 





Privat⸗ t · Anzeigen. 


Danffag fagung. 
Fe bie Herzliche — bei ber Dersbigung ums 
8* lieben, unvergehliden Mutter, Frau Unna Ra: 
rina Moth, banfen bie Hinterbliebenen : 
u I, 6. Leonhard und Bes urg 
Schmid 
u * 


ie Moth 
Bong. 


= Anzeige und hlun — 
Ibdem im einem bödklö feh Magiftrat m 
we tion 5 eines Geremonienmeifters im  Bieflgen 

te allergnäbinft betraut und verpflichtet wurbe, 
en ih mir einen hohen Abel und 5 erehrieh 
Publikum ergebenft Ir in Renntniß zu fegen und 
egenbeiten geneigter Werüd: 
en mit 
ſamſter 


Ka na pi ende 
Mi 
se —— — En 


— 10. September 1875, 
Wilhelm Det, Seremanienmeißer, 
Anflerfir . ta; 


8, Ar. ll 


Grein m — 
enne, 
neue Gaffe am Sand in Rürnber Ar. 44, 
empfiehlt fein meu eröffnetes Geihäit in Meismanren unb 
ztiteln, fomie. feine ſelbſt fabripirte Bersme, 
eauen: unb Rind erwäjche, Semben nah Daß beflens 
read, aud ale Artilel in Mole und Baunmole, 
der Berfiherung, nur gute unb dauerhafte Saare zu 
führen und billig zu verlaufen. a 4° n 





Bel berannahenber yo yo bin ich fo frei, 
72 geehrte = ie ————— 
im Klei · 
23 —2— empfehle 
trauen, 


—— ee, 2 


mid einem geneigten 8 
Amalie killen‘ Beintraubengafle. 



















** 5— in ber 
im Bereinslotali elber. 2ö & 
F ud Abgeltung —— * — Rendof Sun 
etire .anue anzunte — 
erifeilt * if, fo wird * —— Kennt: | Eeu hoflichſt einladet der Borftanb. 
a De. Oi ae Mufitalifcher Berein Braga. 
ai unb am — re jeben Bar. und mean Sonntag, ben 14, Sept. findet im Golbenen S 
em Tage ein gebotener Fr — am dem zu. | zu Wöhrb or altung ftatt, wozu bie Sitzlieder 
———— Derktage in der Shrannenhalle | unb Areunde d ** höflich 5* 
son 9 bie 2 nr mern 6 nlang 4 Uhr R Rand. _ 
——— ——* Ener tue Krems-Riiion 
vs 3 — anahme der Sorn⸗ und Ger ztage ger Morgen Eonntag de —— Imt 
ten. 
* Tiehti ** betannt gegeben, daß hiebei folgende Klang 8 Ußr. Der Vorftanb. 
e verthe werben: 
x 2 zu 7 fl. mebf gahne ——2— ber dad Billeitersgarten. 
e @etreibe ur erflen Schr mM Sonntag, b 4 . 
veis zu 7 ML Fresh Sabre Demjenigen der dad iz Du nr en 14. be. Mis.: 
I . mi e Getrribe auf der erfien Schranne fauft; Concerte 
«) : lan! A. nebſt Fahne dem weiteft entiern: der 


Kapelle Heinrich. 
Erſtes Nachmittag Yed Uhr. 
Zweites Abends 8 Uhr. 
Entree Saal 12 fr. Garten 9 Mr. 


Sqmaußenbaud. 


re 55 —* 14. September, 
der Kapelle Kroth. 


und id zu biefem Zweck eine große Anzahl Ihöner 

Thiere angetauft babe, fo gebe ih folhe zum Un 

r wieber ab . —— —— 
u e er nen ii 

Eine vage ai — — 

tis bazu A 


era 0) 


Da bie Thier-Mushellung in Wien nicht flat ne 


Stid 10 f. 
Kantnchenincht, Hallertborgraben, Nürnberg. 


Lager eignes Fabrikat 
ben meuchen Blumen, Febern, Brautfrängen, Behand: 
hellen, Facens fomte Aoraflen, und fehe geneigten Muf: 
trägen entgegen, Ernat ©. Rau, 
Blumen: = 


ab 
NB, Wtobellblite ftehen zur Anſicht bereit. 


5 Seit 40 Jahren 4 


haben Taufende von anerlennenden Zuſchtiften und Beug- 


* bemwiejen, baß ber 
55 Moiländifche e Hauthalſam 
bad befie Mittel ift zur dif umb EBiebererzeupung 


der em fomie i Er u Harter Schnur 
and 8 zit. Kreis 30 und 
Karl Aueher in hu Ba Mrohe 106, 


t I Haben bei: Mernh, 
r. 


In Rürnberg Ar ä 
46, und in Fürth bei 


Jegel’s Wme, Ralferfiraße 
%, Sprinzer, Rönigäftcahe. 


Ligroin u, Gasolin 








empfiflt ©. W. Lang, Kappenaafie 3, Rarläfir, 11. 
Flußbechte 
empfiehlt . 3 Eugelbrecht. 
Ameiſeneier 


& dem bayerl en ze. in befter Qualität empfießlt 
vn. SOHN Rarl Seik, breite Safe Mr. 


Fobren: Dielen 
2yllige ſind bilig zu verkaufen. Eherharbishoffrabe 3. 


Anweſens⸗Verkauf. 
Ein hubſches Anweſen vor dem Thore, in unmittel⸗ 
* er Mähe ber Stadt gelegen befien Baulickeiten fich 
orzundmeife a, hie or ni —ã Y— ei — 
loflerei onftigen e eignen wür 
&& on — u An Vreiſe bei billigen Bes 


bingungen zu verkafen, 
Yan . 447 an bie Uunoncen:@xbe: 


gen sub A. 
bition vor Aubol Bio e in Nürnberg am Aofephäpl. 


Ein Hauß in frequenter Dane, für jebes —— paf: 
fenb, im den Preid voo = fl. zu verlaufen. 

Näheres in ber Exp. b8. 

Ein Ihöned Aauarium * elfäfig, 1 goldenes 
Damenähtiein, 1 1 Anterußr, 1 seinliche ett mit Wett 
ftele, ein runder Zifh, ein Blumentiſch finb zu verfau: 


fen, a 5445. 
inte (Befaucheng » Spftem), fa 
upprehtäho ort 


verkauf 4, 
ertög 
um 2 30 —— alte enter u Eee: 
—— —— Billig ju verfaufen, 


Dir - t erhaltene Padtiften 
e if & Ofiwald, Roſenthal 30, 


Fiber eiten, Möbe de, Schußkmaaren un 


— irn Een Re lee Sn eh 
ee Ri änbe werben lets zu gutem Breis gelauft 
—— gut — N mit @ußplatte wird ge 


fugt. Ggybienplag Ar 


men, iM zu 






Bei —* er Witterung in ber Ditenphalle. 


tung zur Raninchenzuht” wird gras 
— Aammler jeher fhön, 5 M. alt, dad 
Ed kim Rammler, ſeht f$ön, 5 M. alt, das 


Bei herannahender Satfon empfehle ich mein großes 
en gros & eu detail, beſtehend in 


Inden wich zu Taufen geſucht. Mäb, in der €. d. 8 


Aopital:Gefuch. 
1} —5 Sichetheit werben 6 ar ud pn 
entlehnen gei mn erfragen in der €. b. 


2000 fi. ey an Allerh⸗Ulgen zu ng 


Stelle-Hefuch, 

Ein junger milktärfreier ann, dem die beiten Ae⸗ 
ferengen zur Selte ſteden, ſacht Nacement für Buchhal · 
kung und Esrrefpondenz. Wer. Offerten werden unter 

2) an bie Exp, db. DI, erbeten. 
infach junger Kaufmann mit befien Meferengen, ber 
achen und doppelten Buchhaltung und ber 
fin meöfifchen Gorrefpondenz vollfommen mächtig, 
cht Go würde aber einen 
Eorrefpondenten:Boften 
wi Buchhaltung vorziehen. 
erien unter W, duss an bie Mnnoncen:-Eypebition 
ubolf Mofie am Joſephsplatz hier. 
Gärtner:Stelle, 
Es wirb für einen größeren Privataarten in einer 


Meineren Stadt ein re Gärtner geiucht. Offerten 
franco an bie €& 6b. 8 


gebkächner-Bebilfen-Gefucb. 
n Ein u. Leb lnichner · Gehilfe wirb geſucht. F. Zuger, 
Eu 


| 9 


De 


—— nben danerude ——— Bel ob. 
er, Bimmermeifter, Breilobierfir. 172 © Sauferiher. 
Einem Bien Bauichrelner mit eigenem Werkjeug 
wäre Gelegenheit geboten, einen Neubau zu übermehmen. 
Einige Wohnungen im Preife vom fl. 22U und eine 
Bohrung mit Raben (Edlaben), fämmttüh am nachſten 
Biel zu vermieten. Wühered in der Exp. d BI. 

Ein gemwandter Aiftenidireiner wirb auf banerude Ar- 
beit gefucht. 

2ebrlingsftelle-Gefuch. 

Ein I6jägriger Jüngling aus gt amilie, ber eine 
zenommlirte Handeläidhule beiucte, winfgt im einen 
sröheren Handelögeiätte — am liebſten in einen Karb: 
und Golosialmaarengefchiite — untergulommen, vorane: 
geiegt, dab ihm theoretilche und praktiihe Auslilpnng 
ugefihert wird. oe Offerten beliebe man unter Ehiffre 
re. 110 in ber €. d. ®, nteberzulegen. 


Ein Fräftiger junger Menfh vom Sande wunſcht bei 
einem Schlofier oder Bachſenmachet in bie Lehre zu tte⸗ 
ten, Gefüllige Offerte bittet man in der Exp. b. Bl. au 
hinterlegen. 


Zu fofortigem Gintritt 
wird ein orbentlihes Mädihen geſucht, welches kochen 
kann und fih ber Hausarbeit untergieht. Adlerſtrahe 
Re. 26, 1. Stod, 


Ein folides Mädchen, das fid ber Saudarbeit unter - 


echt und aud Liebe zu N Bat, wird fogleih ge 
u S Mr. de Barplag, 3. © rec 


Ein Mädden von 16-% er wird in Dienft zu 
nehmen geſucht. Goftenhof, Rotherburger Strafe Ar. 17 
3. Stod, neben bem Schulhaus, 


Eine folibe — Berlon, welche im Häuälicden 

nicht unerfahren, eimas Talent für ein Badengeihäft hat, 

mirb gegen hohen Lohn und freunblige Behandlung for 

Ks, ober bis Bel zu engegiren geſucht. 
ah in ber Eye. b. 


Eine ann vor dem Thore in der Schön: 
Men Lage, beſtehend aus 4 Heigbaren Himmern, 5 Anm 
mern ide, laufendem Waller und allen Brauemlichket: 
ten {ft von Mierheiligen 1573 bis 1. Mai 1574 fehr 
billig zu vermieten. Auölunit Häringsmarkt 327. 


Eine freundliche helle Wohnung, enthaltend 2 Zims 
mer, Alloo, Sammer, Käche, Boden, Keller, Walch: 
elegenheit, in bis Allerheiligen zu vermieihen, "Dittlere 
Krenggafie 1566/22. 
Ein helzbares Zimmer ifi an Solide Herren fogleich zu 


— Mittl. rcugaſe 

Im vormals Memmlerihen Anweſen in Geſten— 
bef And zwei Wohnungen an rubige | Leute zu ver= 
miethen. Preis fl. 160 und fl 170, Weitere 
Auskunſt ertbeilt Carl Bayerlein, — 14. 


Bor dem Laufer Thor Nr. 7 iſt fofort eine fihöne 
freundliche Rammer zu vermiethen, 


Ein feines heigbares Zimmer unmöblirt jonleid 

ober zum Biel an einen Deren zu vermieten. Rr. Ihnen. 
tube und Sammer iM an gwel ruhige Deute, bie 

Tags über nicht zu Haufe find, bis Biel zu vermiethen, 
Engelharbögafle 149 

— Ein (Sönes eines Dimmer if an einfolibes Frauen» 
simmer fofort oder nachſten Ronat zu vermielhen. Breite 
gafie 460 2. Stod. J 

In nach ne e bes neuen Hopfenmartteb, fowie ber 
Eifenbahn A ein ſchöner, gerduminer Hopfenboben fofort 
zu vermiehhen. Das Nähere in ber ©, d. BL 

Ein - freundliches mößlirted Himmer if auf dent 
Spitalplag an einen joliden Herrn zit vermirihen. 5. 569. 

Mittwoch Abend wurbe eine vom Direktorium des 
Gewerbvereins bier auf den Namen „Friede. Mielſch“ 
ausgeflelite Anmwelfung zum Bezuge von ein Mäfı weiches 
und ein halbes Mäk hartes Holz, verloren. Der finder 
wirb um Miüdgabe innere Eramer:Klettftieahe 8 erfucht. 
Bor Bermendbung wird gewarnt, befonders fämmtlihe 

au Holyhänbler. 
ar, 4 ubei Hat nerlau Dem Ueber: 

Ieinger gute ng neue Bafle Ar. Yan, 2, Siof, 





es —— 

e rie wanziger, 

am x Mt —— hält grobes Lager —— 
bieten, welches tauft en gros & wm detail zu 4 


in findet, 
ififcer Thätigteh Rähmafchinen » He: 
dabei. 
—— fir dad St feiner Matroabt und fs die uuttz Sg.Schuckert, 
ferundlihe Aufnahme meines Blattes vertrauen, beflen | tiger S P 1 © 


ich — er auf 
ment MR pt menden werde, — Mile amilih — elannt⸗ 
4 An reicſter — — 





















elich mitgeteilt. 
58 aus’ bem Gebiete Del yo am an — täglich in gebrän e, aber 
Lefer meitgetgeilt Die politische Haltım, Bea Blattes a eine emtihieben frei zer n, aber 
Dolewit jomoß! in fadliger als in geriet ihtung. 
—— Stadtzeitung“ beträgt nom ng an monatlich 15 fr. 
eriheint — —* und bringt an Stelle des Unterhaltumgsblattes ein tägliches ileton, 


et * ie * Be Den freguentelen Plägen der Stadt und Vorfädten ange; Ada m 

+ mi e net. Magenbitter, 

— Beknden fi ſich vorläufig neh Obfimarkt 265 (im Leuhsihen Haufe\ — —— und amtlie 
ohlwollen meiner Mitbürger empfehlenn eine brainub von Heren MH Kuda 


— khllehlih b Ihähte 
er Friedrich ARonninger, Redaltenr und Kreisphysik, Dr, Ing 




















in Zerbwt, bewährt aich bel Schw 
ständen des Magens, Magendrücken, Aufsto 
Blähungen, Diarrböe, Gedlärmverschlefi 
Biutanbaufnngen, Appetitlosigkelt, Himorck 
den, Magsokrampf, Uebelkeit und Erl 

Din Flasche kostet $0 kr. bei (0, 


Mechanische Seilerei 
von 3oh. Iacab Wolff i in Mannheim, Eireye 


Wiener Weltausftellimg mit der Den heilt, und. Berdieuftinebaille ausgezeichnet, — — 
mpfieblt ihre Bolftermöbel-Arparatuten werben 1 


BE hd: und Srohrfeie für Schifferet, Flöherei, Bergbau, laihenzüge, | und dauerhaft hergerichtet; auch merbem Bi 


€ für Gase und Wafferleitungen und nlle im ihe Bach ihlagende Verne u She Fo —— — 1 


Zink-Abfälle 
se Das Renee sin = Ing. Biel, Buster, Orwiäie dog 


Mi. ennere er, Glenn, Bet 1} 
gabe B 1106. 


Hand und —— „aghtene Stetten. 2 
Gi PR u — —* —* Arbeit im 
opt * Retaligieherel und meh. Werkſiatte von ; 
I. €. Zur 
Neumiünfter — Jürg 


Diiene Commis⸗Stelle 
ift auf dem Gomptoir einet Großhandlung In ® 
zu beſe hen. Hübihe, geläufige Handiart 8* 
ment Kenntniß ber hoppelten eg 

Fua.-Dfferte bejorgt unter Ehifire B 40001 
Exp, von Rudolf Mofie in Nürnberg. 


Assorie-Gesuch. 





















| 
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andere Gabel ai. [m 18 Fift. 


































liefert inter Sarantie 


Karl Arzberger, 










Neganiler, Für ein Hier zu errichtendes Nürnberger 1 
Mürnberg, nt waaren:Engrod-Sefchäft wird ein mitm 
: üfsele mit riner Einlage von ciren oe 
SHappenaafie, —* 









ueben Gaftbans 


Diferte mb K, 4009 an die Annoncen: & 
zum Zürfen. 


von Rubali Mofie am Yolevhäplay hier, 
€in erfahrener 
Bierhrauer, 


! welcher ſchon Geſchoſte geleitet Hat, uch” wieber ein 
artiae Stellung. Ufferte unter V 1959 an die 
Erwebition von Rudel Mofle am Yojephäplag bien 


Ein mit ber Goldgeipinufl-Zabrilatien v 


ohne Medıein und ohne Koslen en * Spinnmeister 
durch die besundheits-Mehlspeise JJ 
REVALESCIERE DU SArrv 

. z. VON LONDON un ee ee 

VON MAGEN-NERVEN-BRUST-LEBER- a ee ve 

j r ——— fieß Kiel ald Stüde der Handirau ober zu —— 
NIEREN-BLASEN -BLUTH-HIRN- RES ER ER ESTER 
} \ U N D- 9 N T £ R LE | B S+ L 3 D EN. j In einer ruhigen Raufmannsfamilie bier — 
——— 
















ii 
















{olive perfelte Köchin bei * gutem Lohn und 
oulge que empfohlene Meran wollen ſich nd 
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ac Expedition in Nürnberg, 
Frankfurt a/M.; 












 öntag, den 15. September: Milobemud. 


Bayern anf der Wiener Weltansftellung. 
— ger Ed — 
Nedaillen für u mad. ruppe V. 
il» ab — — Jabuſtrie. M. Aogner, 
linden, 3. Aſen, München, Gerdelſen u. Ebner, 
indem, Gruppe WI Leders und Kautſchut-In⸗ 
G.Mer bacher, Münden, Gruppe VIIL 
Mugen. Gruppe XII. 


(2. Herrmann), Hafnerzel, Klingenberg, 

tadt, Gebr, Krämer Et. Ingbert. Chuppe I. 
wi und Forſtwirthſchaft und Gartenbau. Joh. 
Fiss, Wunſiedel. Eh. 9. Fraas, Bayreuth. 1, 
Ks, Freifing. H. Hildebrand, Münden. Eentrals 
Larwirchfhaftefgule in Weihenſtephan. Gruppe UI. 
üsmifhe Imbuftrie. A. Deffauer, Aſchaffenb xy. 
*SM. € Dietrih, Kihengen. ©, Fiſcqher, 
Nirmberg. A. ©. Frank, Brüdenan. Dr. €, v, 
fartenbach, Neichelsborf bei Mürnberg. B. Haines 
jerund Söhne, Seanig. Hepdenreih und Butter: 
%i, Srünftebt. G. Hoffmann, Säweinfurt. U, 
dornſtein, Augsburg. J. Kremſec, Münden, 
ku; u. Comp., Battenberg bei Frankeuthal. ©, 
Kıurtin, Landau. N. Th. Merkel, Oberauborf, 
Esme u. Comp. Yubwigshafen. Sumper, 
Ringen. 8. Widurann, München. GruppelV, 
ahtungs · und Genußmittel. Arnold u. Gutnann, 
frzas, W. DO. Bernhard, Münden, 2. Biel 
Comp. Reienhall, U. Burgharbt (Mifreb und 
Tr Burnbarbt), Ruppertsserg. Malzfabrit Nörbe 
imgen (Joh O. Rauch). M. I. Fleiſchmann, 
Idafiendurg. A. Golfen, Zell. 2. Grebe, Scho: 
ungen w/R. 9.9. Hänichen u. Amon, Fürth. 
. MR. Hoffmann, Würzburg. Hohenlofe, Fürft 
ı Langenberg. SKarmeliter sKlofter (PR. Muguftin 
kierer), Regensburg. I. B. Korb, Ebrach. 9. 
aher, Münden. ©, Neumann, Bürzbuig. 
uf, Reumann, Würzburg. P. Rasp jr, DMüns 
in GC, Nodfireh, Redwitz. E. Sattler u. Comp. 
weinfurt. M, I. Sieber, Augeburg. Lands 
itthſchaftlichet Derein in Bayern, Münden. Gruppe 
Lertile und -Befleidungs:Induftrle. Aktien Ge⸗ 
haft Kul abacher Spinnerei. G. H. Bender, 
langen. S. Bernſtein u. Comp, Fürth, 
Diermaier, Straubing. K. Billing, Münden, 
‚ Bo, Bunbelfingen. I. ®. Brobmerkel, Brand. 
unzer'jhe Kumftfärberei, Münden. Daigfuß u. 
>p., Derjogenaurad, Denkler, Derzogens 
‘a, 2, Dörnberger, Minden. M. Droßbach 
Comp, Bäumenheim bei Donauwörth. Gebr. 
erbard, Frankenthal. I. W. Ed, Kulmbadg. M. 
Ger, Bayreuth, ©. Grübl, Paſſau. C. Her: 
U, Keiferslantern. 2. Hoffmann, Nördlingen, 
sülhes Fräulein: Inflitut in KFaſſau. Enplifhes 
Alein· Infitut in Paſſau. I. Kellermann, Norb⸗ 
rw — n, Nürnberg. A. Lindner, Wald» 
ach. W. 


chen 
3.8. Brand, Münden. J. F. 
Han, Nürnberg. I. ©. Eptringer, 
berg, 9. Fraas, Wunſiebdel. Alb. frant, 
G. Sreyer, Nürnberg. 9. Goes, 
berg. ©. Heife, Lanbafut. KR. Hermann, 
berg. F. Dögner, Regeneburn. E. Hohn 
‚ Nürnberg. J J. Mein, Münden J. 
+ Hürth, DB. Linz, Fürth, Mud u. Dens 
Landſtuhi. F. Müller, Münden, F. Nüd- 
%, Hürth. J. B. Nüpel, Fürıd. BE... 
Tu. Söhne, Neuſtadt a.d.d. I. DH Sm« 


', Münden, 8, Spiegeiberger, Fürth, 
a, Aibling. J. Weinkarbt, Münden. I. 
ißner, Shwabah. Gruppe VII. Holy 


ee, 3, Bader, Garmißh. I. Dufhl, Reis 
1. 3. Eihpom, Saueh. y. 9. ürant, 





änkifcher Kurier. 


Vogler, Frankfurt a/M,, Hamburg, Herlin, Köln, Stuttgart, Leipzig, Basel, Breslau, Zürich, Wien, Genf, St. Gallen; Rud. Mosse, 
on, Berlin, Humburg, Breslau, Frankfurt aM, Wien, Prag, 3 
„ Daube & Cie. ın Frankfurt n!M., Bern, Stuttgart, aber: die Eirpedition des Bayreuther Taghlatt. 








Farth. © A. Goſſer u. Comp. Rebwitz. €. 
— NRürnberg⸗Fürth. J. J. Harthau, 
edwitz. W. Hartmann, Nürnberg. J. Hutner, 
Neuburg a, d. Kammel. €, Kehßer, Gerolbegrtun. 
Krauß, Lichtenſels. A. Lup, Oberammergau. 
. Mater, Münden, M. Neumaher, Landéhut. 
Gh. Miederhöfer Gohne, Ebdenkoben. Gebr, Put⸗ 
terich, Münden. F. W. Rieger, Schlllingefürſt. O. 
Seit u. Comp., Mänchen. J. Zeitler, Fürth. 
Gruppe IT Steme, Thon⸗ und Glacwaaren. 
EM. K. Ankenbrand, Eltmann. Beltmann u. 
Kupfer, Bayreuth. Dreffel, Kiſter u. Comp, 
Paffau, Fabrik für Steingut, Damm in Aſchaffea⸗ 
burg. 2. Bafleiger und Eomp., Wolfratshaufen. 
€. Graf, a re a. d. Donau. €, Hilbebrand, 
Münden, Kroher, Staudach. Th. Lunz, 
Nürnberg. H. Benfel u. Comp. Nachfolger“ Lub⸗ 
wigſtadt. Gebr. Vfiner, Münden. ©. Saringer, 
Obernell bei Paſſau. W. Fr. Schmidt, NRürn⸗ 
berg. J. v. Schwarz, Rürnberg. J. von 
Schwarz, Nürnberg. Sebt. Teuſcher, Bayreuth, 
Gruppe X, Kummaaren-Anbuftrie. Chr. Aubert, 
Nürnbergefürth, % 2 Albrecht, Fürth. 
I. Bee, Rürnberg. 


wein, Fürth. 
PB. Hartmann, Fürth, W. Hartmann, 

N he Heinbl, Fürth. E. Henglein, Fürth, 
KM. Herbſt, Nürnberg. M. Hep, Rürns 
berg. RK. Keiler, Fürth. €. Keftner, Fürth: 
Nürnberg. U Krager, Nürnberg. B. Rätt, 
Fürth. Ghr, Lenz, Nürnberg, ©. Maar, 
Nürnberg. 9. Migel, Fürth. J. ©. Norr⸗ 
mann, Nürnberg, I. €. Plank, Nürnbergs 
Fürth. O. Sluntky, Fürth. E, Pollath, Schro⸗ 
benhaufen. G. Roetier, Nürnberg. J. Rogler, 
Srlangen. J. R. 8 Skhaller, Fürth. Joh, 
Schaller, Fürth. E. Scheuerpflug, Rürns 
berg. D. Schilbknecht u. Sohn, Fürth. Gebr. 
Schneider, Türth. J. A. Schöffel, Fürth. 
Re Seibert, Nürnberg. 9. Söhnlein, 
Nürnberg R. Stäpk, Münden. ©. 8. Staubt 
jun., Nürnberg. Stich's Nachfolger (A Hoch— 
weber), Nürnberg. Gebr. Stickel, Münden, fr 
Toberer, Nünberg. J. O. Weghorn, Fürth. 
®. Boif, Fürtd P. Wiftendärfer, Fürty. 
Gruppe XI. Papier⸗Induſtrie. J. Aſchenbrenner, 
Münden, 2, Degener, Regeneburg. Ed. Halbleib, 
Eckarte bei Brüdenau, IM. Heigl, Münden. Ems 
tallagepapiersiFabrit Amaning bei Münden. K. 
Kreul, Nürnberg u, Forchheim, WM, Meuftätter, 
Münden. C. ©. Pauli, Nürnberg. fr. Ant. 
Prantl, Münden. 9. M. Schmidt, Megemftein, 
J. Sämibt, Rärnberg W. Stern, Fürth, 
Gruppe XI. Graphiſche Künſte und gewerbliches 
Beinen. ©. Böttger, Münden. F. Ecerler, 
Münden. M. Eder u. Sohn, Münden. #. Bel: 
fing, Kupferbruderet, Münden, W. Hornbran, 
Diönden. Gypen's Kımfiverlag, Münden. 3. Kös 
fel, Kempten. Epr. Schildkaecht, Fürth. IM 
Sginbel, Sofnhofen. I. Siebenhern, Mugeburg. 
G. Waltenberger, Aibling. A, Wetterroth, Müns 
Gen. ©. Wörlein, Münden. Ma: 
ſchinenweſen und Transportmittel. I. Ehr. Braun, 
Nürnberg. A. Ejterer, Altötting. J. Heerde⸗ 
gen jan, Rürnberg. A. Henfel, Bayreuth. ©. 
A, Hermann, Schweinfurt. Fe. Herrmann, Kate 
ferslauten. M. Hiefinger, Nürnberg, Chr. 
Zahn, Hof. ©. Kaumeyr u. Sohn, Nupsburg. 
K. Kerzbörfer, Ansbach. C. Kinle, Ploͤßberg. B. 
Alrchmair, Münden. A. Malſch u. Baiſch, Augs⸗ 
burg. ©. Meltinger, Münden. L. Müller’s med. 
Werkftätte, Kranzegg. I. O. Reinhardt, Mrz: 
burg. Fr. Schauwecer, Beiden. St. Seidl, Moos 
burg. 9. Sehn, Würzburg. Walther u. Gomp., 
He. A. Wieber, Nürnberg, 9. Demi, Er 
polsheim,. Gruppe XIV. Wiſſenſchaftliche Inſtru ⸗ 
mente. J. Fellet u. Fr. Pſanner, Kreuzholzhauſen. 
Kiffel m. Riepl, Vaſſau. J. Knie, Rürnberg. 
Ehr. Reimann, Münden. EI, Biefler in Maria 
Rhein bei Kempten. A. Medler's Machiolger, 
Nürnberg. Pr. Scheibeder, Minden. ®, Schü: 
net, Nürnberg. Mechaniſche Werkftätte der Ber 
werbfchule au Erlangen. ©, Sehbolb, Landau. Fr. 
U. Bolk, Regensburg. Gruppe XV. Muſitaliſche 
Anftrumente, MR. Amberger, Münden ©. Färt: 
ner, Münden. ©, Heibegger, Pafjan, W. Hefi, 
Münden. Reuner u. Hornfleiner, Mitterwald. F. 
Ramftler, Münden. 9. Reiter, Mittenwald, Schul; 
u. Kerſchenſteiner, Nenensburg. Gruppe KVI. Hee⸗ 
rediwelen. Dr. H. Adelmann, Würzburg, J. Daag, 
Augsburg. Dirfchbere, Münden, Gruppe XVII, 
Bau- und Givil Ingenieurwefen.. G. J. Hezel, 
Ansebach. W. Kallmünzer, Schwarzenfeld. Louis 
Plug, Kihlngen. W. Schfried, Baitenhasiach, 
Gruppe XXI. Die nationale Hausinduſtrie J. v. 


Zärich, Strambarg; die Jäger’sche Bus 
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ch» u. Landkarten-Handlang in 


Dedel, Münden. Gruppe XI. Darfiellung ber 
Wirkfamkeit der Mufeen für Kunfigewerke. von 
Bagner’d Runft- Inſtitut in Würgburg. Gruppe XXI, 

ide Kun. W. Ammann, UAugoburg. A. 
derſtl, Münden. J. Gautſch, Münden. Hofmann, 
Münden, E. Reberer, Münden, J. Rockenſtein, 
Minden G. F. Gteinmeper und Gemp, In 
Dettingen, Gruppe XXVI. Erziefunge-, Vildungs ⸗ 
und Unterrihtewejen, U Baur, Münden. J. 
Filfer, Münden. C. 9. Flelſchmann, NRürn: 
berg. Mafhinenwerffiätte ber Tal. Kreisaewerb: 
ſchule in Würzburg. Lehrer Immel in Münden. 
Y.Raifer, Lehrer, Münden, Kunftgewerbefhule 
in Nürnberg. Solereber, Lehrer, Münden, Dr, G. 
Winkler, Prof. Münden, Zelller u. Sohne, Minden. 
VI. Runf:Medaillen. Gruppe XXV. Bildende Kunft 
ber Gegenwart, M, Adamo. H. Baiſch. F. 
Barth. R. Beyſchlag. Fr. Bodenmülller. A. 
Bockliun. A. Braitl. J. Brand, S. Braun. J. 
Burger. E. Correns. Fr. Defrenger. W. Diep, 
Ud. Eberle. K. Ebert. M. Ecter. R. Epp. 
Gg F. Folingebd. U, Gabl. D. BGebler. M. 
Glerymekh. K. Grob, E. Grühner. 8, Harte 
mann, ®. Dauberiſſer. W. Heqcht. J. Derberid. 
u De R. Hirth. U Holmberg. E. Joung. 
O. Kafta und O. Schulze. U. Kappis. K. Karger. 
Kauffmann. H. Kaulbach. A. Keller. E. 
- ZU Klein. J. Kracer. K. Kron⸗ 


ſchmidt. J. Lindner 8 Loft. H. Loſſow. 
G. v. Maſſei. Bar. K. v. Malchus. W. Malledi, 
G. Mar. F. Miller. Edw. R. Mulllus. E. Neur 
reuther. €. Obtrinaher. F. Pecht. F. Piloty. 
R. v. Koſchinger. J. L. Raab. A. v. Ramberg. 
I. Richter. W Rögge. R. Schleich. F. Schle⸗ 
finger, M. Schmidt. ©. Schönleber. C. Schrau⸗ 
bolph jan, A. Seit. O. Seit M, Spieß U 
Spring. A. Stademann. J. ©. Steffau. P. v. 
Sjinyey. F. Vogel. F. Voltz. M. Wagnmöller. 
A. Wagner. F. Wibnmann. M. Widnmann. W. 
Zylander. F. Zimmermann. H. Zügel. Sämmt- 
liche in Münden. VII. Medaillen für Mitar: 
beiter, Gruppe I. Berabau⸗ uns Hüttenwefen. W. 
Gumbel, Oberbergrath und Borftand bed grogno 
ſtiſhen Burean bes königl. Bayer. Oberbergamtes 
Münden, Gruppe II. Lands und Forſtwirlhſchaft 
und Sartenbau. v. Dirfchberger in Mit, bei dem 
General: Comits bes Tandiv. Vereins in Bahern. 
May, Profefjor an ber k. landwirthſchaftl. Central⸗ 
Thule in Weihenflephau. Gruppe IV. Nabrungss 
und Genußmittel. J. B. Eger, Kellermeifter bei 
M. Dppmann in Wurzburg. E. Enbres, Hofe 
büttnermeifteer bei der fol. bayer. Hoffellnerei im 
Würzburg. - Gruppe V. Tertils und Beleibingds 
Inbduſttie. J. Brauſchowolh, Werffüßrer ber 
Stogsjandihups und Blagälederfabrit von Eugen 
Krebs in Regensburg. ©, Grübl jun. bei Georg 
Grübl sen. in Paſſau. Hirfgberger, Lehrer an 
ber Weberſchule zu Münchberg. A. Schönherr, 
Reiter der Fabrik von J. ©, Zehme in Münden. 
I. Schwab, Färber bei C. Holle in Münden. 
Gruppe VI. Leder⸗ und Kautſchuk⸗Induſtrie. €, 
Baber, erfier Arbeiter der Zurichtewerkſiätte bei der 
Uttiengeſellſchaft fur Leberfabrifafion in Münden, 
R. Doutfwatte Robert, Werkmeiſter ber Zurichterei 
für Sattlerleber bei der Mftiengefellfhait für Leder 
fabrifation in Münden M. Hopfenbet, Merk: 
führer bei Beonberger und Seiller in Münden, 
Gruppe VII. Metall: Induſtrie. U. Bolb, Zeichner 
bei Wollenweber in Münden, J. Hafelgren, Mo: 
belleur bei Wollenmeber in Münden. 9. Nielfen, 
Eifeleur bei Wollenweber in Münden. Gruppe VIIL 
Holy mbufrie, Ehr. Jakob, Werkführer bei Lorenz 
Gagel in Lichtenfele. Tb. Schäffler, Zeidhner 
bei D. Shäffler in Nürnberg. I. Bölter, Tiſch⸗ 
ler bei C. H. R. Miederhöfer'3 Söhne in Eden 
koben. Gruppe IX, Stein, Thon⸗ und Glas: 
waaren. Ehr. Koh, Glasbiäfer in ber Bopclius'fchen 
Glaspütte bei Suizbach. H. Koh, Walenmader 
Im berfelsen Fabril. Gruppe X. Kurzwaaren⸗ Ins 
duſtrie. B. Behringer, Wsbeiter in ber Stods 
fabrit von Chr. Frank in Fürth. J. 8. Iß⸗ 
maper Mobelleur bei 9. U. Ihmaher in Rürns 
berg. W. Kächel, Leiter der Stocfabrik bes Eh. 
Frank in Fürth, Gruppe XL Papier Inbuftrie, 
AR, 3. Freund, Werkführer bei Alois Deflauer in 
Aſchaffenburg. H. Gut, 1. Ingenieur bei Heinrich 
Bölter in Heidenheim. G. Schell, Bureaudef bet 
Helme. Bölter in Heibengeim. K. Biebet, Werk⸗ 
führer bei Leo Hänle in Münden, 2. Weinmann, 
Direktor ber Münden» Dachauer Altlengeſellſchaft 
für MafhinensPapierfabrikation in München. Gruppe 
XU, Graphiſche Künfte und gewerbliches Zeichnen. 
C. Fer, Mitarbeiter bes Kunftverlags bei F. 
Bradnann in Münden, Gruppe XII, Mafchinen« 
weſen und — — * At ber Mar 
fhinenfabrif von I. Lau Lu) Erhardt, 
in der Dingier ſchen Maſqhinenfabrit Sweibrüden, 


—— | 








Dedskler, in der Maſchluenfabrit von König und 
Pauer in Dbery A. Gruppe XIV, Wiſſenſchaftliche 
Jeſtrumentt. Maß bi © und S. Mer in 
Münden. Gruppe XVI. Heercoweſen. Schwen⸗ 
binger, @iefmeifter in der J. Gefhüggieherei in 
Augeburg. Gruppe X. Die natiorale Hau: 
Anduftrie. F. ©, Behl, Nürnberg. ODiſtrikts 
SchriperrEsule Werdenfels in Partenfirgen. 9. 
Duſchl, Relichenhell. WW, Faber, Nürnberg, 
F. Bahr, Pirmafens, C. Holfle, Münden. € 
Krebs, Regensburg. G. Lang fel. Erben, Obers 
ommergau, Nürnberger Bemerbeverein. ©, 
Ott, Nürnberg. R. Schardt, Lichtenfeld. Gruppt 
XXI, Kirchliche Kunft. I. Hofmann, Inſpeklor 
der Blasmalerei in Münden, 


Deutſches Neid. 

4 Münden, 13. Sept. Die vom Geſammt ⸗ 
Rasteminifterium beantragte Bertagung der Eins 
berufung bes Landtages wird, ſobald im Laufe 
biefer Zune bie allerh, Genehmigung eingetrofien 
if, in Form eimer kul. Deflaration durch das Reg + 
Blatt verfünbet, und im berfelben bie Urfade ber 
Bertagung — ber dermaline Geſundheiteſtand — 
angegeben werden. Die Einberufung foll erfolgen, 
fobald die Urfade ber Vertagumg bejeitigt if. 

= Münden, 14. Sept. (Dienfesnagrigten) 
Dem Vesirksamts + Affeffer von Lirhheimbolanden, 

8. Maper, wurde bie nachgeſuchte Entlaſſung aus 
bein baheriſchen Staatedienſte bewilligt und an 
deſſen Stelle der Aecefflft der 8 d. F, der Regg. 
der Walz, Brdr. Gresbeck aus Münden ernannt ; 
der Untergerichteſchreiber am Bezitkogetichte Franz 
kenthal, F. GStroßmaier, zum Poligeianwalt in 
Germersheim ernannt; genehmigt, bag dem Bene⸗ 
figiat Hrch. Meirner in Münden von dem Etz⸗ 
bifhofe von Münden Freifing die kath. Pfarrei Pe 
terfichen verliehen werde. 

In ber Lifte ber Orte, welche den 2, Sep⸗ 
tember als nationalen Feſttag gefeiert Haben, has 
ben wir bie mittelfränfiigen Städte Erlangen 
und Dinkelsbühl, fowie die Schwarzburg s Sons 
derdhauſen ſche Etabt Arnſtabt aufzuführen Über: 
ſehen. Wir geben den biejerhalb an und gelangten 
Reklamatlonen germe ftatt und tragen Hiemit bie 
beiven Orte mit dem Bemerken nah, daß ſowobl 
in Erlangen, als in Dintelsbüßf und Arnftast die 
deier auf Grand magiſtratiſchen Beſchluffes in höchſt 
wärtiger Wieiſe begangen wurde. 

© Filtih, 13. Sept. Der Dertrauensnann ber 
foztal: demokratifhen WrSeiterpartei, Bucdruderet 
befiper Hans Wörlein ron Nürnberg, murbe 
vergangenen Mittwog vor bem biefizen Bezirkäne: 
richte wegen Beleidigung bes deutſchen Kaifers und 
wegen Gotiesläfterung verhandelt. Gr Batte am 
10, Jani im Fürth in einer fozial sdemokratifchen 
Verfammlung von dem deutſchen Kaifer dis von 
einem Ham Wilhelm Zollern gejpregen und 
unter anderm and geäußert: „Wer beten wolle, 
ber brauche nicht ein großes Haus, der ſolle feinen 
Hergott in einen Vogeltäfig frgen und ihn fo an— 
Seien.” — Das Heute verkündete Urtheil derur⸗ 
theilte Herrn Worlein wegen Veleidigung bes deut ⸗ 
Then Kaifers zu 2 Monaten Gefängnig unb ſproch 
ten von der Anklage der Gottedlaſterung frei. 

I. Couſtanz, 11. Sept. (Mitkatholiten: 
Kongreß in Eonftanz.) Zu dem Kongrefi find 
giien und heute bereit viele Thellnehmer, gegen 
200 Delegierte, hier eingetroffen. — Bifdiof Rein 
tens Fam geſtern Nachmittag an und wurde am 
Basndof von einer Deputation und von einer gro: 
Ben Anzahl von Mitkathoilten empfangen und Les 
nrüßt. Mußer ihm find bereits eingetroffen bie 
Mitglieder der Eiprobal-Mepräfentang, die Profefjos 
ren v. Säulte, Kuoodt und Reufh aus Benn, 
Friedrich aus Mänden, Michelis aus Brauneberg, 
Appell.» Math Rottels aus Köln und Sanititd Rath 
Dafenclver aus Düffeldorf ; ferner. U: Mpp.:Math 
v. Bulffen, Prof, Huber und Prof. Mekwer aus 
Münden, Geh.btath v. Windiheib ans Heidelberg, 
Ober Ren. Math Wolffing, Upp.- Rath Meurer, 
Juftin Rath Eilender und Oberl, Spengler aus Edln, 
bie Profifforen Langen und Ritter und San-Rath 
Aiter and Donn, Ober-Med.: Rath enter und 
Aſſeſſor Reuſch aus Wirshaben, bie Prof, Sutterbeck 
und Wilbrand aus Giepen, Prof. Ernenwein aus 
Birbug, Oberl, Wingerath aus Mulhauſen, Prof. 
Werhhaupt aus Kempten, Bey -Ger.:Nath Reuthner 
and Karferslautern, bie Fabrikanten Zohler und 
Tores aus Grefeld rc; bie altkathol. Beelforger 
Hafer, Kühn, Durem, Prof. Hort u. U. Mus 
Frantreih Abbe Mid aud. Als Säfte find u. U, 
eingetroffen: bie Prof. der enang. Theologie Holtz ⸗ 
manu aus Heibelberg umd Heidenheim aus Zürich, 
Staatörath Gelzer, Oberſt d. Rırgem und Diers 
priefter Waſiljew aus St. Petersburg, ber Diihof 
vom Hıbany in Rord-Amerika, Nev. Chaunch Bangs 
bon aus Florenz, der Dechant Homfon von Cheſter 
und andere engliſche Geiftlige. Aus ber Schweiz 
find bis feht eimgetrofien: Landammann Keller aus 
Aarau, Bf. Herzog aus Diten, Altsfandammann 
Eurti aus St. Gallen, Abvokat Leo Weber aus 
Solothurn, Pf. Gihwind aus Starrfird, Advokat 
Billiger aus Lenzburg, Präfident Bigier aus Solo⸗ 
tönen, Nverden aus Genf, — Geftern und heute 
fanb>n Meinere Aufammenkänfte und Vorbeſprechun⸗ 
gen ber Delegirten fatt, in welchen namentiid von 
Bertreterm einzelner Bänder Aber ben Stand ber 
alt:fatholifgen Bewegung berichtet, über die gecig» 
meten Mittel zur Wörderung derſelben diekutirt 

urde ıc, Mlenda 8 Uhr fand ra einz zahlreiche 
mlang imn aale ein. Staatgan-⸗ 
; bes Eonflanger Eomitss, bes 
stem bie von ausmärtd ges 


‚ geduldet werben. Dr. Heibenheim aus Züri ſprach 





Konmeren Teilnehmer und bob u. A. hervor, baf 
es alo eine günſtige Borbebeutung für ben Ron: 
greß angefehen werben bürfe, daß er an dem Orte 
jufammentiete, wo bad große Reform⸗Konzil getagt 
und ber edle Biſchof vom Weſſenberg gewirkt habe. 
Er [dich mit einem Hod auf ben Biſchoſ Mein 
tens, im weles bie Berfammlung begeiftert ein 
flimmte. Der Biſchef von Albany hielt eine engs 
Ile Aurede übergdieSypmpathieen ber anglosames 
ritaniſchen Kirche für die altfatholiiche Lewegung, 
er erwähnte, daß namentlich zwei Dinge bie Des 
wunberung feiner Zonbeleute und Koniefjionsgenofs 
fen errep: haben: der Muth ber deutſchen Prieſſer, 
weiche ih gegen bie Uebergrifie Roms erheben unb 
die weiſe Mäßlgung, wit welder bie altkatkoliihe 
Bemezung bei aller Entſchiedenheit fortgeichritten, 
Dberpriefiee Waffilfero ſprach In deuiſcher Rebt In 
äßaliger Weiſe von ben Eympathien der Aus 
pehörigen ber grlechiſch- ruſſiſchen Kirche. Pro⸗ 
ſeſſor Holdmann ans Heldelberg ſprach als Ver⸗ 
treter bed deutſchen Broteftanten: Bereind von 
der „Sinefiihen Mauer", melde Katholiken umb 
Vroteflanten von einander ſcheide, bie eine Berftäns 
bigung anf bem Wege der Wiſſenſchaft, ber kirch⸗ 
lichen Reform unb ber fortfreitenden Kultur nicht 
ausfäliche, Unter ben, von ben Altkatholiken ans 
gefirebten Reformen fei vor Allem auf bie Anertens 
nun bes Rechtes der Lalen auf Muwirkung bei ben 
tirchlichen Angelegenheiten Gewicht zu legen, auch 
datum, well dadurch am erfolgreicfien dem relt: 
giöfen Andifferentismus werbe entgegengemirft wer« 
den; es fei jeht am jeden gebilbeter bie Notkwens 
werbigkeit herangelreten, fig mit dem theologiſchen 
Bragen zu bejcäftigen; es fei zu hoffen, daß bie 
ernitlie und gewifiinbafte Pflege der theologlſchen 
Wiſſenſchaft dutch ihre berufenen Vertreter die Kon⸗ 
felftonen einander näher bringen werbe, darin feien 
Altkatholiken und Proteftanten in Deutſchland fon 
ht einig, daß Ale gute beutjche Patrioten und lohale 
Bürger bes mobernen Staates feien, Abbb Mis 
Hand ſprach framdſiſch Über die religiöfen ZJuſtüude 
und Parteien in Frankteich; er Hoffe, daß auf die 
Dauer feines ber beiden Extreme, Unglaube unb 
Inbifferentiemus auf der einen, Wberglaube unb 
Fanatlemus auf ber andern Schte, fonbern ein ner: 
nünftiger und liberaler Katholicismus aud in Frank· 
reich werde herrſchend werben. Die Bildung von 
alttatholifhen Gemeinden fei bort für jetzt nicht 
möglid, da feine gotteöbienftlige Berjammiung von 
mebr als 20 Hitkatgoliten von ber Regierung würke 










































im ähnlidyer Weife wie ber Biſchef von Abauy von 
ben Spmpathicen und Wüniden der anglicanifhen 
Kirde für bic Fortſchritte ber altfatholiigen Bewes 
gurg und die Anbahnung ber religidfen Einigung. 
Landammann Aupuflin Keller ſprach u. U: nadr 
bem Bälle aus entfernten Ländern ihre Syinpathieen 
ausgeſprochen, wolle er im Namen ber benadbars 
ten Schweiz einen brüderligen Gruß bringen. Er 
ſei 1822 als Knabe von feinem Lehrer, einem Schũ⸗ 
ler Weflenbergs, in ben Konzils Saal gefüßrt und 
an dem Wagen, auf ben Huß zur Richtſtätte ges 
führt worden fein folle, aufgefordert worden, fein 
xebenlang für bie Wahrheit einzuftehen unb, wenn 
es fein möffe, bafür zu fierben, Geitbem fei er 
jege zum erften Male wicher in Conſtanz. In 
biefer Zeit Habe bie Induſtrie und Kultur unge: 
ahnte Fortfr.ite gemacht. Muf bem nelftinen Ge— 
biete habe man verfucht, ber Sonne Stiljtasdb zu 
gebieten ; aber tie Wahrheit und Freibeit tönne 
wicht umterbrülft werben unb bas deutſche Volk habe 
vor Allem ben Beruf, ihnen zum Siege zu verhel⸗ 
fen. Dazu wife aud der Kampf genen päpfllide 
Unfehlbarkeit, Sylabus und römifche Uchergriffe, 
Es fei fortwährend unſere Aufgabe, wie bie 
Hraeliten bei dem Zempelbau mit bem Schwerte 
die Feinde au bekämpfen und zugleid am dem Auf— 
bau des Tempeld der Wahrheit zu arbeiten. — 
Bifhof Reinkens (mit lautem Beifall empfangen) 
ſprach feinen und ber deurſchen Autatheliken 
Danf aus für die Ausdtüde ber Sympathie 
aus den verfhicbenen Ländern und Kurden, Die 
jeßige Aufregung werbe unter der Einwirkung des 
Geiftes Gottes, bed Geiftes ber Wahrbeit, der Liebe 
und bes Friedens zur wahren Ruhe führen und zur 
wahren Inter Kommunion. Sälieglid bafflte er 
feinen Gefinnungsgenofen und forberte fle zum Mer: 
trauen auf mit ven Worten: Fürdte bi nicht, du 
Heine Heerde, Gott mit und! Vorwärts, Gtante: 
anwalt dieſer fhIch um 10%2 Uhr die Berfamme 
lung mit nogmaligen Hoch auf den Viſchof, werin 
die Anwefenden begeiftert einftimmten. 

Meiningen, 12. Sept. In hieflger Stabt if 
feit zwei Tagen bie Reigs- Shulfommiffion 
zur Berathung einiger bag Höhere Schulmefen bes 
treffenber Fragen, beſonders bie einheitliche Orgas 
nifation höherer Schulen angehen, verfammelt. 
Det biefer Kemmiſſlon find betpeiligt: Dberregies 
rungeracg Wicje für Preußen, Gymnaftal» Rektor 
Heerwagen aus Nürnberg für Babern, Geh. 
Rath Dr. Gubert aus Dresden für Sachſen, Mi: 
nitterial-Direftor Binber aus Stuttgart für Mürts 
temberg, Oberſchulrath Deimiing aus Karloruhe 
für Baden und Schultalh Hartwig aus Schwerin 
für Medlenburs. (dr. 3.) 

£ Berlin, 11. Sept. Die Konferenz von Des 
legirten ber Dandeldfammern und Eifen« 
Babnämter, welche untir dem Borfige bes Dräft- 
benten Scherle in ben Räumen bed MReichstandge: 
bäubes zufammengetreten ift, hat heute ihre Beras 
thungen fortgefegt und bürfte mit benfelben zu 
Ende gelangt fein. Sie bezogen ſich namentlich 
auf bie Tarife bes Güter und Verſonenverkehrs und 
nahmen aufer Delspiriin aus Preußen unb ben 
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Nordbeutſchen Staaten, auch ſolche 
Mürttemberg und dem Greßderzog 
Theil. 
aus Stuttgart vertreten. — 
mer andauernden Eholeras&pibemie if, 
wir hören, neuerdings ber Veſehl gegeben m 
in folgen Gegenden, reſp. Krelſen und Regie 
bezitken, in melden fi biefe Seuche gezeigt 
fo lange diefeibe noch als vorhanden anzuſehen 
fämmtlihe Pferde: und Mindviehmärkte ausf 
za Tafien.| 


Handichreiben an Papa Wrangel gerichtet un 
benfelben in Kenntniß gefegt, baf ik zu Ehren die 
Dip 
gemannt werben follen. Zugleich verlieh er ikm zu X 
dem Stern ber Gros Tomthutt in Brillanten dig an it 
Hausorbend von Hohenzollern noch bie Schwerter, * 


[4 
—— befanden, be gnadigt. 














Mürttemberg war burch Dr. 
Wegen ber 


Der Kaifer Hat unterm 2, Septbr. auch 


peler Schanzen Tünftin „Wrangelsöhanzen* ua kt 


Der deutſche Kalfer Kai wieber drei frans, au 


adftfe Soldaten, die ſich wegen thätlidger Mt ik 


iffe auf deutfhe Soldaten nad im beutfhen;er 
aber | 


Kaffel, 13. September, Pfarrer Wipel —— 


Schemmern wurde ſoeben wegen Uebertretung des 
Kanzel Paragraphen zu zwei Monaten Feſtungthaft 
verurtheilt, 


(&% 3.) Er 
Dem in Mainz erfceinenben Iſtaelit mich“ | 


and Jerufalem berigtet: „Bom kaiferlich deutfchen ”” 


auswärtigen Amlte find in Safet und in Eiberiag: 


2 Jiraeliten als Konfulars Agenten angefiellt”"" 
worden. Es find bie erften Juden, nie in Walz, HD 
fina von Seiten des Deutfhen Reiches ein ſolchee 
Amt beleiben, 


zu | 
a 
Ucber bie Borgänge in Luneville wollen“ 


wir noch bie Urtheite zweier „beutiäen" Preforgang 1"! 
von ben interefianteren Gattungen, des „Bolt,“ 


ſtaat“ und bed bayerifhen „Baterlandes" ans 
führen Der „Bollsftaat* füreibt: „Der Mattes Il 
nal» und Naffenhaß, ben unfere „gefinnungstächtige* ixı 
Preſſe taptäglih anzuſenern fi bemüht, bat in, 
Läneville wieder eine Bluthe getrieben. Bmeiszi 
Straßburger, von melde ber eine im preußlfäer, ı 
Uniform ging, warden in Qumebille plöglid von 
Frangofen angefallen und mißhanbelt, melde ber 
bloße Anblick der Uniform fanatifirt Hatte Se— 
weit haben es bie deutſchen und frangöfiihen „ 
Morbspatrioten gebracht, daß bie Menfhen von . 
einem nationalfarbigen Nod wie Stiere burd ein” “ 
rothes Tuch gereist werben,” — Einfacher neh 
legt ſich Dr. Sigl bie Sache zurecht, Indem er jhreibt: 
In Lunedille find 3 Preußen, von benen Einer 
NG beigehen lieh, im Unterm zü erfheinen, in 
Gefahr gewefen, von dem empörten Volke ins, 
Waſſer geworfen oder in Stüde zertiffen zu mer 
ben. Ein frangöfifher Kapitän rettete fie mit eige· 
mer Lebensgefahr. Allem Auſcheine nad das 
ben bie bohmüthigen Preußen bie Granger“ 
fen gereizt, wofür fie auch richtig eine umgezäblte. 
Menge Prügel bekommen haben.” Beläme Dr. 
Sigl. jedes Dal feine Tracht Prugel, wenn er bie; 
Deutſchen „reizt”, jo wilrde er längſt aufgehört has“ 
ben, ben beutfhen Journaliſtenſtand zu verunzies 
ren, — Die „Srankf. Ztg.“, die man nit bed 
Franzofenhaffes wird befhulbigen fönmen, fagt in 
Beramlaffung bdiefes Falles: „In Frankreich thun 
Regierung und Pöbel, bie hypernational fein mel 
ken, das Mönlichite, ihr Land in ben Augen ber 
Welt zu bisfreditiren.* Und nah einer Erinnerung 
an die ürzlihe Unterdrüclang bes „Inbuftrie 
alfacien", fewte am bie Verleumdung bes Erjäffers 
A. Schneegand kommt fie mit folgenden Wortes 
auf die oben erwähnte Grutalität: „Heute Gaben 
wir ein anderes Faktum au Tonftatiren, bas nidt 
ıninter zeigt, wie wenig man es in Frankreich wer: 
ſteht, die Achtung der angrenzenden Länder zu ge 
winnen, das aber eine noch viel fdhlimmere Neuß 
rung verftodten, rohen Chausinismus if. Saum 
von ber Miberwachung durch deutſche Truppen ent 
vonnen, haben im Luuebille Pobelmaſſen mehrer 
Deutſcht infultiet, bebrost unb einen ber Berfolgten 
fogar fAtwer verlegt. Man wer nit, ob in dl 
fem Atte mehr Feighelt oder Brutalität liegt; 
it ein Angriff gegen Wehrleſe und es müßten ben 
| nähere Berichte Gegenthelllges erweifen, gegen Un 


ſchuldige. 
edweiz; 

Bafel, 12. Sept. Die „Bafeler Nacht lcht u⸗ 
melden: Die Neviftonsfommilfton hat bem Artifel 
über das Bantenwelen dahin erlebigt, daß das Ee 
ſehgebungsrecht Über bie Zettelbanken unb bie Noten‘ 
emilion Bundesface fei. Der Untrag Kaſſers sul 
Errichtung einer Landetbank wurbe verworfen. 
ber Diskuſſion ber Meligionsartitel wurden folgend 
Anträge Andermertsd angenommen: Die geiſtlich 
Serich iobarkelt wird abgeſchafft, die Bekleidung de 
geilligen Amnes von der Leiftung eines wiſſenſchaſt 
ligen Uusmelfes abfängig. YAntände wegen Vilb 
ung und Trennung von Meliglonogenoſſenſchafte 
fBnuen auf dem Recureweg vor die Bunbeebehörbe 
gezogen werben, Die Frrigtung von Bisthümr 
unterliegt der Genehmigung des Bundes. in 
Untrag Zoliffeints auf Nufpebung ber Nunclatu 
wird angenommen. (T. R.) 

Aranlreid. 

Fürft Milan befindet ih gegenwärtig in Bar 
und hat am 11. d. beim Präfidenten ber franıd 
ſchen Republit Being gemacht. 

Spanien 

Madrid, 12. Sept. Das Eryebnig bir © 
der Negierung zur Wietergerftellung der Orbmu 
ergeiffenen chergiſchen Mafregelm zeint MS bersl 
im ber giemlid großen Muygahl wow Mejerwsbien 
pfligtigen, bie ſich geftsllt Haben, N: tem b 
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ee a Ba REN igen, 
en frühes | 1873 ifmen ang 
impfen befannte General Zabala ernannt 
m, nad Katalonien fell General ir mit 
10,00 bon 
ttoria nach Mabrib abgelaffener Courierzug ift | fängerbund bis zu obigem Termin ſich nicht erwor⸗ 
ber bei Diana über ben Duero führenden Bräde 
steift;; gegen 16 Berfonen find dabei um's Leben deutſchen Sängerſeſte ausgeſchloſſen. 
kommen, Über 50 andere mehr ober weniger bes 
pigt worden. Es iM noch nicht ermittelt, ob 
fe Ungtüdsfall ein zufälliger oder ob derſelbe ab: 
ich herbeigeführt war. — Nachrichten aus ben 
Filihen Provinzen, die aus alaubwärdiger Duelle 
men, ſchildern die große Not ber Bevpälferung, 
Fpeils derfelben, der fonst | gehalten. Mit bemfelben war ein Woltsfeft verbun⸗ 








Ronn geſchickt werden. — 
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auentlich besjenigen 
nom Bergbau fi naͤhrte. Un ein Herabfleigen 
der Garliften von den Bergen in bie (Ebenen von 
Kallilien fei nicht zu denken, well es benfelben an 
Kavallerie fehle. (T. N.) 
Großbritannien. 

London, 10. September. Ende biefes Monats 
| brabfigtigt bie Königin Viktoria nah dem Kons 
$ tinent zu reifen, um in Darmfladt ihre Toter, 

Fringeffin Alice, zu befuchen und in Homburg mit 
a ter Kronprinzeflin Diftoria von Preußen zufams 
# treffen. (R. fr. Pr.) 
etustowu, 12. Sept. Auf telegraphiſche Re 
quifition des Profurators zu Köln wurde heute durch 
einen vom beuffchen Vicsfonful Harvey in Cork bes 
Iciteten Polizeibeamten ein bes Mordes Verbaͤchtiger, 
J RameneRuller, am Bord des Dampfers Egyhpt 

verhaftet. (E. N.) 
e| YAuftraliem 
7 Bombay, 12. Sept, Das enplifhe Kriegoſchiff 

Daphne“ Hat umweit ber Sehchelleninſein ein 
Stlabenſchiff genommen, auf dem fid 300 
Seelen befanden. Nur 50 bavon blichen am es 
ie, alle übrigen waren ben Blottern erlegen. 
(T. N.) 


Bermifchtes. 

(Epolera). Speier: feine neue Erkrankung, 
fin Todesfall, — Edesheim (bei Landau): Die 
biehetigen Gerüchte von Eholeraerkianfungen mit 
töbtlihem Ausgange waren umvegrünbet; heute ift 
jtoh eine Bram erfranft umb rafh geſtorben. — 
— Neu eikrankt 2, geſtorben 3 Pers 
onen. 

Dresden, 11. Sept. Don geſtern bis heute 
Mittaı ift Hier werer ein Erkrantungs: * ein 
Tobetfall an der Cholera zur amtlihen Meldung 


wage (Dr. 3. 

em, 11. Sept. Bom 9. auf 10, fin an 
Cholera in der ganzen inneren Stabt 53 Perfonen 
erfranft, 26 geftorben, im den Spitälern 32 ers 
krankt, 26 geftorben ; in ben Vorftädten 57 ertcankt, 
35 geftorben ; auf dem fladen Lande 129 erkranft, 
55 geftorben. 

Junsbrud, 13. Sept. Wegen ber in Deutſch⸗ 
laud und Deſierreich herrſchenden Cholera: Epldemie 
wird bie biesfäßrige PHilologenverfammlung 
in Innsbrud vertagt. (W. 3.) 

m Yefferfon Davis, ber ehemalige Rebel: 
In» Präfibent, hat am 28, Auguſt feine Stelle als 
Fräfident. ber Carolina Lebens Verſicherungs: Ge⸗ 
klihaft in Memphis, Tenneffee, niebergelegt. 

Y In Baltimore find am 10. bs. Forb’e 
Theatre und das St. Nichalas-Hotel ein Raub der 
Flammen geworden. Der angerihtete Schaden wirb 
«uf 70,000 Dollars veranjdlagt. 


Tages: Ebronit. 


N Nürnberg, 13. Sebtbr. Beim hieſigen Kal. 
Bezirksgericht wurden folgende Urtfeite erlaffen, Wegen 
Beleidigung wurden beftraft: Taplöhner I. Eränße 
li$ von Gellerspaufen wird wegen Bergehens ber 
Peleidigung zu 3 Tagen Gefängnif, Dahteder W. 
Ahenbrenner dahler zu 3 Tagen Gefängnif, 
—** Eht. Sqchwab von Windebach zu einen 
Thaler Gelbfirafe verurteilt; bie Berufung ber 
Profuriftientochter Chr. Gräter vermorfen; led Viehr 
treiber I. & Müller von hier wegen Verbrechens 
des Diebftahls, begangen unter mildernden Umftäns 
den, zu 4 Mon. Gefängniß verurtheilt. 

‚N MRürnberg, 13. Sept. Beim Biefigen k. Be 
Helögericht kommen am Montag, ben 15. Septtr., 
folgende Fälle zur Verhandlung: Vorm. 8 Ur: 
Verhandlung gegen ben Köbier J. G. Rail von 
Kelchenſchwand wegen Vergehens in Brzug auf bie 
Wehrpflicht; beögl, gegen den Hafnerlehriing Gy. 
Maier von Großepenberg und ten Wäderlchrling 
8. Kohl von Herdbrud wegen Berbrehend bes 
Diebſtahla; S1/a hr: dedal. gegen den Köblersfohn 
J. Eberhard von Senbeibach wegen Vergehens in 
Bezug auf bie Wehrpflicht; 9 Uhr: desgl. gegen 
vn Dandelömann U. Herbſt in Schnaittach wegen 
Veleibigung; 94a Uhr: gegen bie Taglöhnerefrau 
R. Maier in Rairig wegen Kindsauoſetung; 
[0 Uhr: gegen die Dauerntöcter A. und D. Lanz 
n Ullenshan megen Körperverkegung; 10% Uhr: 
Finfprud des Zagiößners M, Pöllich von Uniers 
Ünbern wegen Diebftahl. 

h- Nürnberg, 19. Sept. 





t 
(Deutſcheo Säns us Witkatgoliten hierauf. 


September 1879 Mit 
alleber bes bentfcgen SAngerbunbes geworden find, 
unb von tem im» Bereinen folder Bünde 
bereits vor bem 21, Sept. 

* haben unb als ſolche dem ges 
fSäftofkprenden ſchuſſe vor bem 1. Dezember 
1873 angemeldet find, Dicſenigen Sängrureine 
alfo, welde die Mitgliedſchaſt bei einem Einzeln: 












ben haben. find von ber Theilnehme am Mündner 


Miürzburg, 13. Sept. Das zwiſchen Heisinatr 
feld und bier verfchrende Marktſciff ping geſtern 
Rachrilttag unter; die Ladung wurde volftündig 
ruinirt. 

Am 7., 8. und 9, Sept, wurde in Reumarkt 
(Dierpfalz) das Kreislanbwirtäihaftsfet abe 


ben, Am 7. war großer Beftzug vom Marktplatze 
auf bie Feſtwieſe. Bon ben gezierten Mögen, welche 
benfeiben mitmachten, erhielt Deining ben erften, 
Mäptpaufen ben zweiten Preis, Der zweite Feſt⸗ 
tag wor für bie Feuerwehr beftimmt. Anmefend 
waren bie Feuerwehren von Regensburg und Nürns 
berg, melde mit der von Neumarkt Hauptübung 
abbielten, banır bie Feuerwehren von Freiſtadt, Au⸗ 
borf und mehreren anderen Diten, im Ganzen ca. 
000 Feuerwehrmänner, Mbends war Feuerwerk. 
Am 3. Tage fand Thierſchau flat. Mägrend der 
3 Tage wurde ein Feſcſchleſſen abgehalten. Den 
erften Preis bei bemfelben erhielt Hr. Bader von 
Erlangen, ben 2, Hr. Domer aus Rärnberg. 

I Münden, 13, Sept. Der Gefundheitss 
fand unferer Stabt beffert fih jegt mit jedem 
Tag; fo find vorgeſtern am ber Cholera ꝛc. nur 
mehr 9 und geftern nur mehr 8 Perfonen erkrankt 
und aus bem Gefommiftand ber Kranken vorgeſtern 
7 und gejtern 6 Berfonen gefiorben. — Der ach. 
Kriegsrath v. Gropper vom Krieyöminifierium ift 
vor 14 Tagen an der Cholera erkrankt und befindet 
fi etwas beffer, aber noch nicht außer Gefahr. 

Ueber die Unwefenheit bes Kronpringen in 
Nürnberg berichtet das „Baterlanb* mit folgen: 
ben gewählten Worten: „Zi Nürnberg ift ber 
Kronprinz von Preußen gleichfalls von Juden, Bet: 
telpreußen und „gebülteten* Labenfhmengeln wit 
„Hochs“ und Hurrahgeſchrei (!) „begrüßt“ wor⸗ 
ben; beſonders rabiate haben gar illuminirt. Be— 
dientenvolt!⸗ 


Bollöiwtrtbihaft, Handel und Berkehr. 

»Wien, 13. Sept. In der Befürchtung, bie 
beftefende Iheuerung auf dem Frucht und Mehl 
markte könne größere Dimenfionen annehmen, ‚bat 
der Borftanb der Ftucht- und Mehibörfe von ber 
Megiernng Bıranlaffung und Publizirung von Ers 
hebungen arforbert, ob die aus Sefhäftskreifen cin 
laufenden Nadricpten über große Einteausfälle bes 
gründet fein unb zutreffenden Kalle elne teutporäre 
Aufpebung der Zölle und zwangeweiſe Herabfegung 
der —— * anzuerdnen. 

rüſſel, 12. Sept. Die heutige Generalvers 
fanmlung dee Aktlonäre ber Brüjfeler Bauk 
genehmigte cinſtimmig die vorgeichlagenen Statutens 
änderungen und beigloß, von dem im ber vorigen 
Verſammlung in's Auge gefahkn neuen Einzabs 
langen anf die Aktion mit Rüdfiht auf die bexmas 
ligen fonmerziellen O.rhättniffe vorläuſig adsufeben. 
Der Deriht Über die Geſchäftelage konſie tirt fbrie 
gend, bi das Mefultat des erfien Halkjıbrs von 
1873 mindeftens ebeuſo befriebigenb ift, mie bass 
jenige in der gleſchen Periode des Vorjahren. 
(T. N) 

** Dondon, 13. Sept. In ber geſtrigen aufers 
orbentligen Okmeralverfamulung ber Geſellſchaſt 
ber Berliner Walferwerte wurde eine Nefor 
Intion genehmigt, durch melde bie Zuſſimmung zum 
Berkauf ber Waſſerwerke am die ſtädtiſche Verwal⸗ 
tuug in Verlin aus eſprochen wird, 

*Pelerobutg, 13. Sept. Die Reidobank 
macht befanat, daß fie in Folge der Preisermäfis 
pung des Sübers auf auswärtigen Märkten ab 
21. Septbr. a. St. bas Pfund reinen Silbers in 
Barren und Münzen (ruſſiſches und ausländifhes) 
zu 26 Rubel 30 Kopeken in Krebitb-Uctd annehme, 
Der Breis auf Golbbarren und Golbmünze bleibt 
unverändert: 





Felegraphisehe Bepeschen. 

& Umberg, 13, Sept. Der Kronpriny reife 
rach Brendigung ber Inſpektion ber 5. Infanteries 
Brigade bei Schwarzenfeld fofort mit einem fahrs 
planmäßigen Zuge der Oſtbahn über Eger nad 
Sachſen ab. 

* GSonftanz, 13. Scpt.*) (Mitksttolitentongreh.) 
Die Delepistenfigung beſchloß die Einfegieng von 
Suölommifjionen behufs Anbahnung einer Bereini⸗ 
gung aller chriſtlichen Konfeſſionen. Feruer wurde 
bie Bildung zweier Fonds für Theologieſtudierende 
und emeritirte Geiſtliche beſchloſſen. Die Erefelber 
Untraͤge bezüglich Verbreitung geelgneter Schriften 
wurben burch die Erklärung erledigt, baf bie Bon⸗ 
ner Proftſſoren ein Verzeichnifz aufſtellen wollen, 
Mach Erledigung der Tagesordnung erhielt das 
Wort ber Dekan vom Cheſter zu einer ſympa⸗ 

iſchen Redez Biſchof Meinkens dankte Ramend 
Die Schlußrede bes 


erfeft in Minden) Nach ben Defglüffen ber | Präfidenten v. Schulle ſchlotz mit einem Hoch auf 
tmeinfamen Sitzung des Geſammtausſchuſſes bes | den Biſchof. Die Verfammlung trenut ſich mit 


eutfgen Sängerbundes und bes feftauefhufirs im 
Ründen über bie Hauptgrundzüge für das IL beuts 
he Sa deeſeſt . J. 1874 können nur bies 
nigen Eingelfängerbände an biefem Feſte theil⸗ 


einem Hod anf ben Präfidenten v. Schulte, Hente 
Nagmittag und morgen Nachmittag finden Volks— 


) Wieberholt, 





a EP ui Eu = u 6 —* 


BL u Da De . 
berfastntlunhen fätt, bei beten bie hervorraten ſteu 
Führer als Metner auftreten werden. 

Magdeburg, 13. Sept. Die Efolera 
feitt mar mod gan dereinzelt in Varacken ver deu 
Thoren und im Stadtfelbe auf und iſ in der All⸗ 

adt faft ganz erloſchen. 

. ud ug a 13, Cost. Nah einer Mit 
theilung in dem Schleſiſchen Kirhenblati* flieht in 
ben näcften Tagen das gerichtliche Verfahren gegen 
ben Fürfibifbof von Breslau, wegen Aumibers 
baxbelns gegen die Kırhenzefipe, in Ausſicht. 

“ Norn, 13, Ste Die Uunbesrevifione: 
Kommiffion hat bin Urt. 35 bee Bunbesverfafs 
fung urch dem Bunderralheprejelt angenommen, 
Nur if ber Bunbesgefeggebung noch Feine Urheber: 
{Haft an Wirken der Kunſt und Literatur zugewie ⸗ 
fen, Zu dem Urtikel, betreffend bie Jeſulten wurbe 
ein Zufag ven Carteret unb Jolflaint angtwieſen, 
wonad) die Gründung von Köftern ſewie Herſtel⸗ 
lung aufgrfebener Möfter oder rellgidſer Orden bers 
boten tft, während bie eidgendſſiſchen und kantonalen 
Behörden jederzeit bie beftchenden Hlöfter und ander 
ren Rorporationshäufer infpiziren bürfen. 

** Berbun, 13. Sept.) Der Abmarſch ber 
beutfhen Truppen ift Heute früh 8 Uyr ohne die 
gerinnfie Störung der Ruhe und Ordnung erfolgt. 

“. Donben, 13. Sept. Der Großberzog 
und die Großherzogin von Vaden find geftern 
nah Deutſchland abgereiſt. Der Herzog von 
Ebinburg wirb ſich morgen Aber Marfeille und 
Konftantinopel nad Livabia begeben, 

”* Maprib, 13, Sept, General Moriones 
wird im Morben den Oberbefehl Aber die Regie⸗ 
runzötsuppen Übernehmen, Dem Vernchmen nad 
at Untonio Galpez Carthogena verlaſſen unb 
fih mit 1000 Infurgenten an Borb ber Fregatten 
Fernanto Gattolico" und Namantia“ begeben; 
derſelbe fol bereins bei Torre:Birja bei Mlicante 
gelandet fein. 





Beantvortiiher Mebakttenr: Vaptiſt Cantor. 


Telegtaphiſche Conräberichte, 
* Krankfurt, 13. tbr. (Schlukeourd 2 Uhr 
58 mis) Beier auf * Tag, bo. auf Paris u 
bo. auf Wien 104}. 44% bayer. Obligationen 101}. Amer 
ritaner von 102 66. Deltert. Bank:Mftien 1000, bo. 
Kredit » Atien 239). Darmftädter Bank» Mtien 404 
Stantöbahn:Altien Sb2}. Bayer. Oſtbahn⸗ Altien 117}- 





y te 61}. er Banfoerein 1104. 
175. Glifabeiäbahn:Attien 2724. 145 Oberheflen --. 
Deutſch⸗ Deſterr. Bantı 94- 545 » Fiumaner Eis 
fenbahn-Mlien 1594. Meintnger Bant-Xttien 119}. © 
rg 210$- tie Bereinäbant 109, 
Brüfleler 106. Sahn'ſche Effeltenbant 121}. 

* Berlin, 13. Sept. (Schluheourft. 3 Uhr 5 Min, 
Kölns Mindener Eifend. : Stamm: Ultien 148, 


Rärtiih Eilenb.-Mitien ge 7 Adein. Eijend- Art 141. 
lin⸗ olsbamer Ciſenb⸗ Atlen 1171. Berllin⸗Stettiner 


jr are 614. Defr. 


56. 
reubiihe WoderKrebit-Attlen n) . Dort» 
— Fr 114. Dat Deuilse Bat er El 
auf London 50. Wechſel auf Wien 53. Provinzial: 


* Mien, 13. Sept. (Schlußtourſe.) EGilber:-Ren’e 
720, Iößler Zoofe 101... BantıAktien 963. Krebite 
Attien 230.50. Lombarben 37150. Gtaatöbahn : Altien 
33750. nglo-Auftrie 8.8. 17350. Unionbant 134.-. 
Baliyier 21625. Glifabetg:Meftb.:Mllien 214.50. Napo ⸗ 
Isond AS}. Wechſel auf Franffurt a M. Ib.—. dio. 
auf London 112.4. Norbweitbahn-Altien 201.50. Afölb 
Fiumaner 159.— Norbdbahn ⸗ Altien Ds 75. 





Privat Anzeigen. 


Sathelifhe Seuderfhafts-Sterbehafe, 

Montag, ben 15. Sept, Nachmiltag 3 Uhr, findet bie 
Beerdigung unſeres Bereinsmilgliebs, ber Thereſia 
———S——— 
— Begieltung rinlabet ber Borkanı." 


Dr. Lebmann’s Lehr- u. Erziehungs- 


‚ Anstalt für Knaben, 
Der Bint ee h REN 
ercurd an unferer Anfalt 
den 8. Detober. 5 m GCemprieh 

Dem lieben Fräul. RM. Wagner zu ihrem heutigen 
Diegenfefle ein taujenbfad donnerndes Hoch! 

Ein Hiller Bereßrer. 

Sin Screinergefelle wird geſucht. Wrunmengäßchen 
8 576 bei Haber. 

In einer Silberfpi 
Rüben gegen hoben 

Nochſt dem Therefi inb möblirten Zimmer und 
Altoo ſoſort zu vermietßen. Judengeſe 5 90, 3. St. 

Cin Laden in einer ſeht jehönen Lage ift ſogleich zu 
beziehen. Näheres in der Egp. d8. Biä. 

DE Zwei freundliche Wohnungen i ubſcher⸗ 
—* ge d getheitt ober a} — 
eute bis 8 ei 
dB. Bis, 


mes zu vermiethhen. Naheres in ber 
terre: Wohn ift bis Biel Her 
ligen een su Geſchaft um N. zu San 

Rüheres in ber bs. Dis 
Ein Meiner, Braun und gem Hund, manulichen Be 
ſchlechta, mit rothem Haldband, auf ben Ramen Ami 
, bat ſich Fr verlaufen. Abzugeden Rarolinen: 

rabe- 356 gegen Belo 


yo del 
RI. elo u 














belege werben mehrere folibe 
br ge 


Iaufen, 
Eee De 


Amtliche Bekanntmachungen. 


45. Zeptember laufenden Jahres, 
Früh halb #1 Mbr beninnend, 
wohn kn —* avttlonalotal bes miffionfrd Ale 

kalt, Jeleb⸗ ie dahter : 
er Bett, 2 Kemmoben, Tiſche, Aleider, 
Drlfarbenprudbilser, Ringe ıc. 
Nürnberg, ben 3. Eeptember 1873, 


ann 
lal — 
Berfteigerung. 
Unterzeihmet iert 
Pe Bienlanı den 18. September 3. 
nachmittags © Nbr, 
km Secie L e Be jer it ber Zohannisgafle 


Sopha, mmabe, 1 Traing 1 Spiegel, 
4 Heifetafhe und noch verſchledene andere Grgen: 


fände, r 
Nürnberg, 13. —F 1873. 


Im 
Montag den 


matt, 
&mtäverweier bes zur Heit beurlaubten Tal. Beridiänol: 
giehers Franul. 


Belanntmahung. 
Am mn he 25. Sevtember c,, 
Nachmittags 2 


Ubr, 
werben ie Haufe Ar. 153 zu Zullnau verſchiedene Ro: 
dilien pwangẽeweiſe verſtelgett 
rubera, dem 13, September 1573. 
Gudteı, t. Gerihtsnollgicher, 


Mr. 3 Binbergaffe. 
Befanntmahung. 
Am 
ug, ven 19, ann 1873, 
deeina Frag 
verfteigere ih im im Wultionslofal ded 


— 

Zagatorb Seren Erhardt ix z Augufiftraße zu Rürn» 

berg 1 Billard, 5 Ziihe mit Marmorplatte, vier Sopke, 

vier Spiegel tr. gegen —— Baarzahlung, 
Mürnberg, den 10. Geptemder 1873. 

Der fal. Geriätönollgieher : 


Gottämann, 
albtecht Direrplog 8 6/14. 
Privat⸗ Anzeigen. 
Verlobung. 


m 1 r 
—— 
Sommer hau 








‚ Set. 1973. 


Berlobungs- Anzeige. 

Elifabetba Rrägbaum 

Johauu Ehriftian Bart 
Aoihenbach. 


Mrnberg. 


Nürnberg. 


Ehelihe Verbindung. 
Emil Stein, 
Lonife Stein, 
geb. Frank. 
Mirnberg, ben 10, Sept. 1873. 
2%. 
Tratter: Anzeige. 
Theilnegmenben Bermanbten, Freunden unb 
Belannten bringen mir hiemit bie ſchmerzliche 
Radrieht, dak unfer vielgellebter Vater, Shmit: 
gerwater, Großvater, Ontei und Paiße, 


Her Gpriftian Schönamsgruber, 
ärteinerneeifter, 


jeute Nacht 12 Uhr mad Langen: Leiden fanft und 
elig in dem Herrn enlſchlaſen in 
Güenberg, Heuberg und Mempork, 
ben 12. Eeptem 1873. 
Die tieftrauernden Sinterblichenen. 
Die Beerdigung findet Montag, den 25. Gent, 
Radmittag 3 Ügr, nom Leichenhauſe aud auf bem 
et. Johannis: Kirhhofe ftatt 
— — 








Oruiihologischer Verein. 


Montag, den 22. Sppt., Abends 3 Uhr, int Bereind: 


Lofale: 
Generals Verſammlung · 
Tagedotonung: Beſprechung und Veſchlußfaffung über 
Bogel: und Brflügel-Auäftellungen. 
Der Borftand, 


nn 
Sramatisher Verein Germania. 
Ronina, den 15. September, Produttion im gelbnen 
Shan in Wöhrd, „Die relegixten Stubenten“, 
Anfang 8 Uhr. Der Borftand, 


Verein Früblingsiuft. 
Montan, den 15. d. M., findet Öeneralverfammtlung 
fat im Bereinstofale (Schlider ſche Wirthigaft, Enten: 
gaffe), wozu freundlichſt einladet der Worftand. 


Section Mürnberg des D. A.V. 
Dindtag, ben 10. Sept, Safe Pegnitz. Beiprehung 

mehrerer Üireinbangelegenheiten, befonders des Winter: 

Vrogrammes. Der Borſtand. 


Sehbald'sche Knaben-Unterrichts- 
Anstalt. 


Das neue Schuljahr beginnt Mittmod dem 1. Oftober 
#0, Anmeldumgen nen aufzune hmender Säüler werben 
mährenb biefer Zeit UNalich Vormittags quiigen 9 und 
42 umb Nocmitiags zwiihen 2 und 4 Uhr im Schul 
totale, Rarläftrafe S Rr. 101, entgegen Gertommen. 
Brofpekte find gratis zu haben. W. Sebald. 














| 
| 
| 
Bere — 


TEE. 


Bir erlauben uns Hiemit, und Dank. Korwagn 
ze ent mit, unſerem neehrten Deren mann und Ede 
Hilpelm Hörbammer rn 















für feine ung eif be b tige 9 bl 
der Bert, b — ee Brose Kahlatae As befen day 
Nürnberg, ben 13, Septemier 1373. Zimmtlidhe eferpiiten ber 
= BE !al. 14. Jufanterie-Pegiments 
Eismaschine { 
ur Erzeugu roßer Quantitäten Mobeis mittelft Wä— ir 
en N} gerne In A Biffenigaft, namentlih den ode Braner ‚> * gt gerne Arndt 
ee za ed : — ten —— den regen in Herren Gebe, brüner ( — 
), eitheile berei ergan * 
tunft von din r tastih bis Mittwoch * ORG veiet cindeetaten TISCHEN, lon dece TR a 
ürtb, am 14. September. Decar Aro * 
— en ei 
— = ee 
Carl Ebermoyer, * 
Uhrfournituren- & Werkze ; IjM 


Nürnberg, Wleritraße 26, 


empfehlt fein “— Lagtt von 


eutschen und englischen Fellen F 


Qualität 


in allen vorkommenden Arten und Gröben, vom gröbften vis feinften dieb, zu billigften 'Preifen. 


Feine 


Verkzeuge 


für Utemacher, Goldatdelter, Braprure, Mechanifer, Bildhauer, Drechtler ıc. in reichfter Auswahl und befannter Güte. 
EEE; 


Bom 
Montag, den 15. d. Mts. an, 





befindet ſich meine Hopfen Piederlage in den Räumen bes Gatfons: Theaters — 


ſchiledsgafſe. 


Deutſcher Hol — Plannen · 
Albert Sertz, 
Comptoit Hallplatz, 19 nem. 





Nachſte 16 

Ziehung am ® September: 
gatztlich 4 Ziehungen am 16. März, 16, Juni, 

16. Sept. 16, Der. mit Geminnken von 

Fre, 100,000, ‚000, 20,008, 

18,008 :. ıc. 
Mailänder Lopiel 3,4.40 Er. 
10 Stück für fl. 45. 


mit nicht werlierbarem da und mit 
Audtauf der aicht gewinuenden Ss nad Ziehung 


per St. zu. 
Gehrüder Nehmaitt in Nürnberg, 


Bant- el 
— — 
Ausfllheliche Proſpekte gratis und france, 
aud ohne gleichzeitige Beitellung- 
Amer Dombau⸗Looſe, 
am 3 Stud fl. 1. dö fr, 

Gewinne fl. 20,000, 10,000 :<. it. 
Kölner Domban:2oofe 
zu 1 Thir. 

Gewlnne fl. 48,500, 17,508 ic. :t- 


Deutſche Looſe zu H.1. 45 fr. 








Frankfurter Börsenhandbuch 


1873 
für Bangquiers, Makler u. Kapitnlisten, 
enthaltend eingehende Erklärung aller an der Frankfurter 
Börse gilüigen Usancen und gebandelten Papiere 
von 
Dr. J. Minoprio. 
Zweite verm. Anflage. gebin. 4 8, 24 kr. 
Vorräthig in der 
vw, Ehner’schen Buch- u. Kunsthandlang, 
Hormann Ballhora, Königsstr. 4 





empflehlt 


3 are 3 
$ Raiferftenftie Mr. 31, 


Tiſch· Teppiche 
im Haufe bed Seren Leouh. Gebhard. 3 


zu Goczeitsgefchenten 
Saos00000040000000000%% 


Jacob Yonnerftädter, 


Gnten Zein, 
Kölner Facon, per Pinnd 26 Fr, empflehlt 
%. Murfchbaufer, Laufergafle S 1016. 





Große Auewahl 
Schuhen & Stiefeletten 


empfiehlt biliaft 2. Dänger, vorm. Ratter, 
am Säleiferfiee. 


——— — „SO, — 
Die von den sereinigten rheiniſchen Waſſerglas Habri- 
fen in Zubmigshafen 0, Rh. angefertigte uns old bar 
züglid anerfannte 
Wasserglas-Composition 

Bringen mir hiermit unferen Hausfrauen zc. mieber in 
empfehlente Grinnerung unb ag babel, daß dieſe 
Sompofition nicht zum Aelben der Waſche dlent — denn 
hierzu ift Kernielfe möthig — fordern ner zum Ginmweichen 
umb Hußkoden berfelben, ferner zum Reinigen ber Zim⸗ 
wert a —— 

mrodnen kann verhindert werben, und 
bitten wir deshalb, bie geueſten Bebraudd: Anrori 
zu beachten, bie hierüber belehren. ii — 










r Stotterude. 
Mein jatriger Sohn, der Fertlaner Ernft, bat 
vom 4, Qebendjahre an e flottern arg en. Radı 
Gwöchentliger Hurzelt in der Heilanflalt ded Seren Do 
fetter in Katlsruhe iſt er volßAn gebeil pri 
kehrt, Möge der liebe Gott ben deren Mofeiter no 
um Heile ber Menschheit erhalten. 

Brieg, in Shien 


niele, wiele Jahre 
in Sclejien, 
ber [3] und LanbmwehrBezirfd-Rommanbeur: 
Vaude. 






u zur erſten gl 
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4000 fi. 


Mn im A verleihen 
a efienplag Ka 

























Mabt en 
un Bad, um 


Eine rubi ii Ind > s 
— — 
Ein gwe nd mit meiher DIA * 
— we deieleht I jundeulen. Kappen on 
“ zen um ad 
** ——— Fee 


u ” Warnu 

a «8 teren Mal 1 it, d 
unjern Kanten Barren Fam denn me en 
—* — ge sangen, ſel eb 
a ® , time tt R 
indem mir für nichtä — — 


& Zümmel, 
bette Eünmmel. 
anzllch zu räumen, wer 





Um mein Schmanmlager 


Taufe ich zu gang billigen Preifen, fomte es Eliber: 
uf und eb Bil, 
Yu und Senfler r- w gut igen_ Bre * 


utel Schutt. Aeßpla 
Preißelbeeren aus dem 


telgebit 
werben Montag, ben 15. DE, am —— —* 


grobe Partie verkauft. 


Schusterskeller. 
Morgen Rontag faure Enten mit Rartoffeltiägen nedft 
gutem alten Bier. eundlichſt ladet ein 
Karl Frledrich. 


Dir auf Montag den 16. Sept. Rachmlttags 4 Uhr, 


in der 
Staatsbahngüterhalle 
bleibt. 


anberaumte Berfielgerung un 


Auktion, 

Am Montag ben 15. September, Rahmittagd 2 Uhr, 
verfteigere ich Mr. 1038 Nubengafle Herrenkleiber, Wäide, 
Möbeln, Rüchengeräthe, eine Wirthichaftseinrihtung, Waa · 
gen, Bläfer, Leuchter, Bittner: und Schreimerhanbmertd- 
jeug- Friedrich Fuchs, Rramkäufel 


Berkauf oder Verpachtung einer 
FHeftauration. 


| 


Cine fehr Frequeute 
TR gterei 


2 — — iſt unter günftigen Bedingungen zu ver» 
erten unter 3. 4076 an die Mnnoncen » Erprebition 


von Hubolf Mofe am Tofepböplag bier. 
Eine Bäderei mit © eihanblung, mel J 
haſt bettieben nie, Be Bit haften. An en 2 


nere Häufer find mit geringer Anzahlung verlaufen 

dur Kommiffionir Link, hintere Sterngofie Rr. 29. 
Ein guter Sofhund i erfau Ar. ber 

Re BR. er Er n" > — 
Eine — FJee Ind ju verkauf Tod 
— en find gu en. 


Gelber jeber Größe finb auf 
vergeben dur Gokifrieb Link, 
Sterngafie Re. 29, 


Stuttgart. 


Schreiner -Gefudh. 

Circa 150 Sähreinergefellen finden hier 
Arbeit, Wir ſuchen Urbeiter für gewöhn · 
liche und beſſere Bau- und Möbelarbeit, 
Klavier und Parquet: Fabriken. 

Burean für Arbeit-Machweis, 

15 Karlsſtraße 15. 


in Portefewiller, in jeder Grande bemandert, ſucht 
in ober aufier dem Haufe Urbeit. 


Eine Frau, bie eine Whmaſchine , wünft fm 

Soienmagen in igrem Haufe Beigkfeigung ju erh ten, 
Eine fehr ſreundliche Wohnung In ber Marien:Bor: 

3 Yimmer, 3 Kammern, Rüde, Holylape, Relı 


Bleihgelegenheit, ia im em aber nt" 
— 53 e. Me. 14 im Laden. 


the? ober Vechſel zu 
mmiffionär, Yintere 















Ält zu vermiet 
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ncen-Frpelition inNürnberg, M 
g Frankfurt ef, 


dDindtag, den 16. September: Euphentia. 


Dentiges Keil. 
* Berlin, 10. Sept. Heute Vormitta 


hahnamtes Scheele eine Konferen; von Delegirten 


ps Handeldtages und ber Eiſenbahnver— 


Opaltungen zur Berathung zufammen. Seitens 
des Reihe - Eifenbahnamtes wohnten biefer Berath— 
Yang aufer dem Präfidenten Scheele ber Geh. Rath 
Söneiver und ber Regierungérath Kräfft, ſowie 
ter Bureau⸗Chef bet Umtes, Geh. erpebirende Se 
fretär Ende, bei. Den ben aeladenen 20 Delegirten 
waren 12 erfgienen. Die Berathungen, welche vor: 
Iafig ben Charakter einer allgemeinen Digkufften 
einnahmen, bezogen ſich auf bas Eifenbaßnbetriche: 
Reglement und werben bemfelben bie Anträge bes 
deutſchen Hanbelätages zu Grunde gelegt, um mad 
Mefen und bem Gutachten der Mitglieder ber Sons 
fereng VBorihläge ausjuarbeiten, welde Seitens bes 
Reis s Eifenbahnamtes dem Bundesrathe zur Der 
qlußnahme unterbreitet werden follen. — U:ber 
Ye Schinffikung ber Konferenz zur Berathung 
ter Iänbligen Arbeitöverhältniffe, welche ges 
fern in Dem Tanbwirtbichaftligen Minifterium flatt: 
fand, meldet die „Prov.sKorr.*, daß bie Ergebniffe 
fart. | diefer Beratungen in einer Denkſchrift niedergelegt 
fad, welche bie in der Konferenz erörterten Bors 
F fhläge, unter Darlegung der babe entwidelten Ge— 
* 4 ſihtadunkte, zufammenftellt und zur Borlage an bas 
| Stoatsminiflerium beftimmt if. Auch die Anträge 
— | auf Rıvifion ber Gefehgebung über die Gründung 
\ newer Anfiedelungen kamen, bem ofitziöfen Matte 
mai) zufolge, im ber Schlußfigung zur Erwägung Mir 
ic fianen nach anberweitinen Quellen biefe Dittheis 
—) dungen noch dahin ergänzen, daß die Mitnlieber 
die) ber Konfereng ih im Großen und Ganzen für bie 
Annahme der beiben zur Verlage gelangten Gefch: 
entwürfe Über bie Anlage ländlicher Anfiebelungen 
— | und über bie Regelung des Auswanberungswefens 
ausgefprogen haben, Seitens bes Minifteriums 
* für die landwirthſchaftlichen Angelegenriten wird 
u summehr durch ben Geh. Nath Marcard ein Bericht 
zer, Über dieſe Beratfungen für bas Staatsminifterium 
e , amdgearbritet werben, nmdb biefer mit ben beiden 
— Beſedentwürfen an bas Staattminifterium gelangen, 
‚ um dert zur weiteren Befhlußnaßme, reſp. zur Der 
| sihterflattung an ben König und zur befinitiven 
9 keislatorifgen Regelung ber Angelegenheiten bes 
‚ #9) zalßen werden. 
Be Berlin, 11. Sept. Bald wird bie Staates 
ätm| ttalerung eine erwünfdte Gelegenheit haben, fi 
Yin) ber altfatholiigen Bewegung als eine mächtige 
in Stüpe zu erweifen. Man entfinnt ſich, daß ber 
ume| Tenherr Frhr, d. Richthofen in Breslau vor 
ter, | Eiwiner Zeit ſich gebrungen fühlte, üffentlich gegen 
— Ugfehlbarkeitadegma Zeugniß abzulegen, woflr 
ihn ber Bannſtrahl bes Fürſtbiſchofe von Breélau 
traf. Das preußiſche Kultusminifterium verfprad 
son. edoch, ihn in feinen Rechten als Kanonikus aud 
xerhin jGügen zu wollen, Hr. v, Richtbefen bes 
‚ figtigt nun am nädgften Sonntage an Stelle des 
— of, Dr. Weber, der als Delegirter ber Breslauer 
4 alfarpolifgen Gemeinde zum Ällkatholikentongteſſe 
ie 0 Konflanz geht, in der Vernhardiner Kirche zu 
_, Pedigen. Es ftcht zu erwarten, baß dem Doms 
| dern aus diefem Schritte weitere Berwidelungen 
_| Meachfen werben ; mithin kann ber (Fall leicht her 
5 | Seijefährt werben, baf er auf die Staatshilfe rekur⸗ 
„| ren muß, — Milerorten find bie Organe ber 
rl Regierung unauegefept tHätig und wachfam gegen⸗ 
#/ über der ultramontanen Wgitatien. Der 
Staatsanwalt in Paderborn Kat fe aud feine Auf⸗ 
‚ merffamfeit auf bie Schrift Konrabs v. Bolanden: 
‚Die Staatsgefährlichen,“ gelentt, welche unter 
der Maske ber Darnellung der neroniſchen Ehrir 
fienderfolgung ben bentfchen SKaifer und bas 
Reid bei den deutſchen Katholiken zu verdäch— 
en ſuchte. Muh in Kröben ift bie gericht: 
ie Gewalt wegen berfelben Augelegenheit 
im Gange. Auf Meguifition des Sreisgerichte 
u Schönlante iſt der Geiftliche Mruszfa, ber zuleht 
in Kröben befanntlic wiberrchtlih als Vikar funs 
Arte, wor dortigen Sreiögeriht gefänglih einges 
Iisen worben, um cine zweimonatlide und eıme 
"Herdhentlidhe Strafe zu werbüfen, zu der er 
Begen Verbreitung ber Bolandenſchen Bücher und 
"rgen Mojeftätsbelcibigung verurtheilt if. Die 
Utramentane Wügferei ſeht dem gegenüber ihr 
Treiben einftwerlen fort. Beſonders im Weiten 
‚lißt der Weizen ber Kirche. So im Limburgis 
Sen, wo fromme vormehme Laien, wie ber Graf 
Valders dorff freigiebig die Gelder hergeben, um bie 
migen ihrer MWiderfeglichfeit gegen bie Kirchenge- 
ehe von Gelbftrafen betroffenen Geiſtlichen zu 
"iften. Es wird daher wohl rathfam fein, daß 
de Staatsregierung bald zu bem Mittel der Ger 
Ningnigftrafen greift. Jm.Uebrigen iſt ber hohe 
Ümifhe Klerus nicht verlegen, wenn es fich um 
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guberg, 15. Sept. 1873. (Mittelfränkifhe Zeitung. Wörnberger Kurier 
Basel, Breslau, Zürich, Wien, Genf, St. Gallen; Rud, Mosse, 


u, Frankfurt a/M., Wien, 


3. 






felbft fein Bedenken, ſeine Sache auf Koſten ber 


bie aus der Erde wachſenden Klöſter, Knabenſemi⸗ 
nare, die biſchöfliche Sommerteſidenz Marienthal 
und anbere Dauten auf, ba dieſelben wohl kaum 


verdanken konnten. Jedt erfährt man, baf es im 
Limburgiſchen bifgäfliche Praxis iſt, vor Verleih 
ung einer einigermaßen botirten Pfründe dem 
Künftigen Juhaber eimen Revers abzuforbern, daß 
er Ule eine gewilfe Summe überfteigenben Ein: 
fünfte ma Limburg abliefere. 

Berlin, 11. September. Das Genfer inter» 
nationale Gomitö zur Pflegevnerwunbeter 
Krieger hat über feine Wirkſamkeit in ben erften 
zehn Jahren feines Beſtehens, welde in biefem 
Sabre abgelaufen find, einen Bericht erftattet, in 
welchem es heißt: „Erftens finb durch bie vielen 
Erörterungen, die Statt gefunden, bie Mängel und 
Usvollfommenheiten des Sanitätödienfted Bei ber 
Armee immer mehr zur Sprade gelommen und «# 
ift baber eine wichtige Meform in der Organifation 
der offiziellen Pflege eingeführt werben. Selbſt 
ohne den Beiftand ber Privathülfe würde lehtere 
jeht weit beſſer als font im Stande fein, den Ans 
forderungen bes Uugenblide zu genügen, Zweitens 
find alle wiſſenſchaftlichen und techniſchen, auf wie 
Geſundheit ber Truppen im Felbe bezüglicken Fragen 
weit ernſtlicher als früber behandelt werben. In 
allen Imeigen ber Arjneiwiffenfhaft — von den 
bugienischen Mafregeln bis zu den fünftlichen Glieb⸗ 
mahen — iſt man vorwärts gefchritten. Diefe 
Kortichritte, die anf das Loos ber Verwundeten 
einen jo großen Einfluß haben, betreſſen aber 
Jedermann. Durch unfere Weftrebungen, den Uns 
glüflihen, bie auf dem Schlachtfelde liegen bleiben, 
beizuftchen, beförberten wir im inbirefter Weiſe bad 
Mer! Ber Friedensvereine, das befanntlih ben 
Amel bat: unter allen Rationen das Gefühl der 
Brüdrrliggkeit zu bifefiigen und bie Eiſerſucht, ja, 
den Haß, welder jo oſt die Bölker trennt, burd 
alle erbenklihen Mittel auszurotten.“ 

Berlin, 11. Sept. Ermente Erwägungen bes 
Staatsminifleriums über das Material für bie 
nähften BarlamentssSeffionen ergaben bie 
Unmöglichkeit, bie Einberufung bes Reihstanes 
bis künftigen Herbſt zu verzögern. Die Berufung 
ift vielmehr Ende März ober Anfangs April unver 
meidlich. Die Borlegung bes Buhgels, bes Mi- 
litärgeishe® und ber drei Reichso-Juſtizgeſetze iſt 
beftimmt zu erwarten, — Präfident Friedberg bleibt 
auch nach feiner Berafung zum Unter-Staatafelre 
tär des Juftigminifteriums Mitglied bes Bundes: 
rathes. — Zum Vräfidenten ber Graminationd-Rom: 
miffion wirb Geheimrath v. Schelling, ber befannte 
Dribodore, ernannt, (M. Fr. Br.) 

YUus Donn wird gemeldet, dab im nächſten Ser 
mefter bort 6 altfatholifhe Theologen die Unir 
verfität beſuchen werden, 

Es war biefer Tage bie Notiz durch tie Blät⸗ 
ter gegangen, Fürſt Bismard Habe bie bayeriſche 
Herrfgaft Hohenafgau angekauft. Es ftellt fid 
aber nunmehr Seraus, daß nicht Fürft Bismard, 
fondern Fürft Karl Unton von Hobenzollerns 
Sigmaringen ber Käufer ber Herrſchaft Hohen— 
aldau mit einem Arcal von 22,000 Tagwerk, moruns 
ter 15,000 Tagw. Waltungen, if. Die Gutsübers 
nahme findet gegenwärtig ftait. 

Dem Priefterjeminar zu Baberbonn ift bie 
zur Defolgung ber geſetzlichen Vorſchriften der bis: 
ber vom Staate gewährte Geldzuſchuß von 2131 Thas 
lern jährlich entzonen worden. 

Der Brief des Herrn Schneegans hat, 
fhreist die „Straßb. ta”, in Frantreich bed 
mehr Aulſechen gemacht, als es nad der Haltung 
der Blätter zuerft den Anſchein Hatte. Man fännt 
jet um, ihn abzuducken. Der „Republ. frang,” 
ut der „Soir" aefolgt, welcher fi zur Einleitung 
ber Worte bedient: „Diebrere Zeitungen veröffent: 
lichen den folgenden Brief.” BDeareiffiher Weiſe 
wirb befonbers dem „Univers* ſchwul bei ber Sache, 
ba ja feine Korrefponden; aus bem Eifaß ber 
„Tropfen war, welder das Gefäß überlaufen machte”, 
Run bat aber auch jene Mitteilung des Schw. 
M.*, ba den proteftantifchen und liberalen (El: 
fäffern in Frankreich überhaupt das Lehen fauer 
gemadt märbe, in franzöfifgen Dlättern Aufnahme 
gefunden. Ein Gere Walbtenfel brachte fie zuerft 
in der „Opinton nationale" und beſchwor bei biefer 
Gelegenheit bie Klerikalen, ben beutihen Blättern 
ferner nicht mehr den Vorwand zu ſolchen Artikeln 
zu geben; denn was das Verhalten vieler Katholiken 
gegen bie bezeichnete Art von Elfäfjern anlange, fo 
fei eben leider bie Darfielung bi ‚Schw. M,* 
nur alzu richtig, Das war matürlidy zu viel für 
Beuillst, Etwas mußte entgegnet werben. Pur 
fragte es ſich, ob man zu einigen Fräftigen Sprüs 
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bie Befaffung von Geldmitteln Handelt, Er Irägt | den und zum Weihwedel greifen müfe, um Herrn 


Walbteufel zu bannen, ober ob ber einfache ſtolze 


niederen katholiſchen Umtsbrüder zu fürbern, Im | Hinweis auf an ben Tag gelegte Tunend genüge, 
derfeiben Didzeſe Limburg flelen naͤmlich ſchon längſt 


ben Edſen zurückuſcheuchen. Der „Univers“ ents 
ſchleß ſich fuͤr das Letztere. Nah ber Bemerkung: 
„Bir laſſen Herrn Schneegane bie Eomplimente 
der preußiſchen Blätter in Empfang nehmen“, ruft 
er ber „Opim. nat.“ zu: „Was ben Ebelmuth bes 
trifft, welchen die elfäjftihen Muswanderer bei uns 
erfuhren, jo begnügen wir uns, bie „Opin, nat.“ 
zu fragen, mas wohl bei einem Vergleich der vom 
„Univere" für bie Huswanderer geſammelten Sums 
men mit den von ihr gefammalten Keraudtäme ? 
Der „Univers* Kat mehr als 600,000 Fre. zufams 
mengebradt!* 

Ein im Biedenkopf (Brov. Heſſen) eriftirender 
Demokratiſcher Bürgerverein* bat Hm, Guido 
Weif als Kandidaten für bas preußifhe Abgeord⸗ 
netenbaus aufgeftellt. 

Aus Thüringen, 8. Sept. Die Urwahlen 
zum Landtag in vielen Orten wurden im Großh. 
Weimar nur von einer Meinen Minorität vollzogen. 
In Elfenach iſt in zehn Wahlbezirken niht ein ein: 
iger Waͤhler erſchienen, in anderen Kreifen vur 
einer oder zwei. Iſt ein fo gewählter Landtag 
wirklich als Repräfentant ber Devöllerung zu ber 
traten? Die Reform bes Mahlgefehes ift eine 
bringende Aufgabe; die Vorlage ift bereits audger 
arbeitet, — Die eırjie Weimarifhe Landes Synode 
toird dm Oktober fih verfammeln. (Ftf. Journ.) 

Bur befinitiven Regelung ber Organifation bes 
beutfhen Kriegerbumdes iſt auf ben 18. und * 
19. Ditober ein Delegirtentag nah Weimar 
einberufen. 

1. Conſtanz, 12. Sept. (Mitkatfolitens 
Kongreß in Conſtanz.) Die efie Delegirs 
tenverfammlung wird um 9Uhr im Theaters 
faale burg Staatsanwalt Fiefer eröffnet. Auf 
feinen Vorflag wird Geh.⸗Rath v. Schulte aus 
Bonn durch Akklamatlon zum erſten Borfigenden 
newählt. Auf beffen Borfhlag werben zu Bizrprär 
fibenten gewählt, ba Geh.:Rath v, Windſcheid abe 
lehnt, Prof, Eormeltus aus Münden unb 
Zandammann Aug. Keller aus Yarau Bu 
Selretären werben ernannt Dr, Birngibl und 
Staatsanwalt Fiefer. v. Schulte eröffnet bie 
Verdandiungen mit einer kurzen Mahnung zum Feſt⸗ 
balten an ber Einigkeit und Beſonnenheit, welde 
bie früheren Rongriffe harakterifirt Habe und erin⸗ 
nert daran, daß das Eonflanzer Konzil die beabs 
ſichtigte Reform nicht durchgeführt babe, weil e8 ge: 
tungen fei, die Fintafeit au flören, daß, mie das 
Conſtanzer Komil ber Kirche ein Oberhaupt gegt— 
ben, jo jeht bie beutichen Altkatholiken ſich durch 
einträchtige Wahl einen Biſchof nefeht (bie Ber: 
fammlung bringt bem ammefenden Biſchof ein Ho 
aus). v. Schulte berichtet weiter Über bie einges 
bradten Anträge und beantragt, den Vertretern ans 
derer Konfefjionen zu geftatten, nad Erlebigung der 
Anträge in der lehten Delegirten-Berfammlung zum 
Kongreß zu reden. Der Antrag wird angenommen. 
Der Bifhof von Lincoln hat auf die an ihn geriche 
tste Einladung mit einem lateiniſchen Gedichte, ber 
Eribifhof von Syra und Tenos in einem deutſchen 
Briefe geantwortet, Die Geſchäfteordnung der 
früßeren Kongreſſe wird ohne Diekufiion en bloc 
angenommen, Der amerikaniſche Sweigverein ber 
„ernangeliihen Alianz“ hat zur Abfensung von brei 
Dilegirten bes AltkatholitenKongreſſes zu der bems 
nächſt in Newyork ftattfindenben Oeneralverfamms 
fung eingeladen. Da fid) die Abſendung von De: 
legirten nit hat ermöglicden Taffen, fo ſoll im 
einem von bem Biſchof und bem Vräfidenten bes 
Kongreffes zu unterzeihnenben Schreiben für bie 
Einladung gedankt umd ein Vericht über ben Cha— 
rakter und Fortgang ber alttarholiicen Bewegung 
beigehänt werben. Das Schreiben wird ben Kons 
grefatten eimverleibt werden. v. Schulte referirt 
als Borſibender ber in Köln newäßlten ſog. Biſchofo⸗ 
fommifiion über bie Thätigkelt diefer Kommiſſton feit 
dem Ott. v. 9. zur Vorbereitung ber Biſchofewahlu gibt 
einige Andeutungen über bie von ihm im Auftrage 
der Rommiffion in Berlin gepflogenen vertranligen 
Unterhandfungen: er habe bei biefen fein Jota von 
bem vergeben, was bie kirchliche Freiheit erforbere; 
Fürft Bismard und Minifter Falck Lätten bas 
größte Wohlmollen und ein richtiges Verſtändniß 
ber religiöfen Bebeutung ber altkatholifhen Vewe⸗ 
gung bekundet; er habe bie Ueberzeugung gewonnen, 
baß ber Anerkennung bed au mählenden Biidofs 
von Seiten ber preuß. Regierung nichts im Wege 
fiehen werde; weiterhin fei ber Regierung vur noch 
zugefagt worben, bag nur eine der Regierung nes 
nehme Perfon werbe gewählt werben, baß de Dis 
ſchof die Stantsgefege beobachten und bem Könige 
ben fiblichen Eid ber Treue Ieiften werde, — Schulte 
berichtet weiter, er habe bie Beſchluſſe des Gölner 
Kongrefied mit einem Promemeria an bie Negies 
tungen vom Prevfen, Bayern, Baden und Deflen 





“ 


Aberſaudt, meldes mit ben Kongreßakten gebrudt 
werden fol. Er ermäßnt die von der Biſchoſakon⸗ 
fereng im November 1872 veröffentlite Erklärung 
gegen ben Hittenbrief ber deutſchen Biſchöfe. Er 
berichtet. ferner Über die Konftitwirung und Thätig: 
keit der am 4. Juni gemäßlten Synobal-Repräfen 
tan und fonftatirt, daß bisher Bei allen Fragen 
volle Uebereintimmung zwifgen dem Biſchof umb 
ber zur Mehrzahl aus Laien beftchenden Synobal: 
Repräfentang geberricht Habe unb daß alle Gemeins 
ben der Repräfentang mit Vertrauen entgegenge: 
kommen felen. So babe man bei bem Aitlathos 
liten mit rein moralifhen Mitteln ohme Zwang und 
Gemwaltmittel bie Erhaltung ber Eintracht umd 
kirchlichen Orbnung erreiht. Die Synobal:Repräs 
fentang habe im Juli der preuf. Regierung im einer 
ausführligen Dentſchriſt die formelle Anerkennung 
des Biſchofs beantragt und dieſe werde vorausicht⸗ 
lich im ber nächſten Zukunſt erfolgen. Schulte ers 
mwähnt zugleih die Befhlüffe der Kaffeler Kanoniftens 
Konferenz, bie al® ein emſtimmiges Votum von 9 
Sahverfländigen eine gewiſſe Bebeutung hätten. 
Schulte gibt endlich einige ſtatiſtiſche data, fomweit 
die der Eynodal =» Mepräfentang eingefanbten, ber 
Bervollftändigung fehr bebürftigen Materialien bies 
ermöglien. In Preußen gibt es 22 vollftänbig 
tonftitmirte Gemeinden oder Vereine mit mehr ald 
4200 eingeſchrichenen ſelbſtſtaͤndigen Maͤnnern, 
(<a. 1400 Seelen), in Bayeın 33 Gemeinden und 
Bereine mit mehr als 13000 Serlen, in Baden 27 
mit mehr ald 9000 (bie Angaben find Hier fpegiell 
sehr unvollſtaͤndig), endlich eimige Vereine in Heſſen 
und Birkenfeld. Jedenfalls gibt es 50,000 einge 
föriebene Altkatholiken. &8 find im verfloßenen 
Jahre mehrere Priefter der altkatholiſchen Bewe⸗ 
gung beigetreten und ber Beitritt Unberer ſieht 
nah ber ftantligen Anerkennung des Bifchofs in 
ſicherer Musfiht. Schulte bemerkt ſchließlich, dag 
bie altfatholiihe Bewegung in weniger ald 3 Jah⸗ 
ven viel bebeutenbere Fortſchtitte gemacht als bie 
Reformation des fechsgehnten Jahrhunderts in ber 
gleihen Zeit. Profefior Neuf trägt im Auftrage 
der Synodal⸗Repraͤſentanz einen erläuternder Bes 
richt über bie eriten 4 Abſchnitte der von ihr auss 
gearbeiteten (durd die Blätter bereits veröffentlichten) 
Synodal und Gemtindeordnung vor. Er motivirt 
fpeziell bie Beftimmungen des Entwurfs über bie 
„ Stellung des Generalvifars, die Befugniffe ber Eins 
mobalsRepräfentang und bie Aufammenfegung ber 
Synede. — Die Diskufjion wird auf ben Made 


mittag bertagt, 

Conſtanz, 13. Sept. Die Heute im Konzis 
liumeſaal flattachabte Bolkoverſammlung war 
von ca. 1500 Perfonen beſucht und mährte von 3 
bis 6 Uhr. Prof. Schulte eröffnete bie Berfamms 
lung, worauf Delegirte bie Beichlüffe bes Kongreſſes 
mitiheilten. Dann fpraden Knoll ald Geiftlicher 
der Utrechter Kirche, Jobbes (Creſeld), Weber (dus 
zen), Johlen (Crefeld) und Mebmer (Münden) 
unter flürmifhem Beifall. (T. N.) 

Aus Minden, 13. Sept., ſchreibt man ber 
„aM. Z.“: Wie verſchiedene Zeitungen berichten, 
fol ber Deutſche Kronprinz es unterlajfen haben, 
bei dem König Yubwig bie Bornahme ber Fnfpit: 
tion bayerifher Truppen von Berlin aus zur Ans 
zeige zu bringen. Dagegen Können wir auf autheu— 
tiige Information bin verfihern, daß eine folge 
Anzeige, in ben ehrfurchtsvollſten Worten abgefaht, 
wirtlich erfolgt ift. Mit ber Konftatirung biefer 
Thatfahe mag nun wohl weiterem ummotivirten 
Gerede jeder Unhaltspunft entzogen fein. 

a Münden, 14. Sept. (Orbensverleihung.) 
Dem Chef der k. preuß. 1. Ing.⸗Inſpektion Genes 
ralmajor dv. Braun und dem Kommandeur ber £ 
prenf. 2. Feld: Art. Brig. Oberften v. Bröder wurbe 
das Großkomigurfreug bes Militärverbienflordens 
verlichen. 

a Münden, 14. Sept, (Militärbienftess 
nachrichte u). Der Hauptmann U, Unrein vom 
2. 3R., bie Premierlts, 5. Weiß vom 9. I.:R., 
MW. Fehr. v. Schönprunn von ber Garnifondtomp. 
Nymphenburg unb Er. Fiſerlus von ber Garni; 
fonstomp. Köninshofen, ber Premierlt. z. D. HG. 
Wehrl, ber Zeualt. und Depot-Dffizier C. Kichling 
von der Pionier» Inspektion, der Oberftabsarzt 2, KL, 
Dr. D. Bauer vom 2, Epev. «Reg. find mit Pens 
fion verabſchiebet, das Dienſtestauſchge ſuch der Ger 
tonbelto. I, Küftner vom 3. J.⸗ R. und H. Dit 
vom 4. JR, osmehmigt, bemgemäß bdiefelben in 
den genennten Abtheilungen gegenfeitig verſeht, ber 
Unterzeugwart C. Strauß unter Defdrberung zum 
Sekonbelieut. zum Zeuglieut. beim Feflungs s Ars 
tileries Depot Germerefeim ernannt werben. Dur 
Kriegeminifterial:Refkript wurde ber Landwehr: Bers 
waltung&:Abfpirant M, Benarlo (Lowhrbez. Kihin ⸗ 
gen) nah Erfülung feiner Gefammtbienftpfliht von 
der Charge enthoben. 

= Münden, 14. Sept. (Dienftesnagriäten) 
Der Forfiamtsaffiftent I. Fromm in Gtabtpros 
zelten wurde zum Überförfter in Trippftabt, ber 
fördert, der Forſtgehilfe A. Fellmeth zu Neu: 
wirthshaus zum Wffıftenten am Forſtamte Gtabts 
progelten ernannt, ber Förſter Chi. Fuß, in Mein 
beröbrunn. in ben erbetenen Ruheſtand verfeht, ber 
penf. Oberfeuerwet? ex und Aufflagspraktitant I. 
Eifer zum Auffgläger in Rothenklirchen ernannt, 

Eichftätt, 12. Sept. Die Konferenz bes 
Bayerifgen Episfopats if geſtera Mbends ges 


Aaſſel, 13. Sept. Der Pfarrer Wipel (Bilmas 


rianer) ift, wie gemeldet, von dem Biefigen Kreis⸗ 
perite wegen Kanztlmißbrauchs zu einer zweimo⸗ 
natlichen Feſtunzehaft verurteilt worden, Der: 
felbe hatte in einer Prebipt ausgefproden, baß das 
Shulauffihtögefep die Religion aus den Schulen 
verbanne. — Pfarrer Bürgener hat feinen Pros 
teft wider das Geſammtkonſiſtorium zurüdgezogen. 
— Die Heffiigen Blätter veröffentligen eine Aus 
Rimmungsadrefje tatholifher Geiftliher aus 
Beftphalen am bie gegen das Geſammtkonſiſto—⸗ 
rium proteftirenden 45 evangelifcen — 
) 


Sefterreigiihs ungariidge Monariie, 

Bien, 12. Sept. Der Rekurs Rogeard’s 
egen feine polizellich verfügte Nuswerfung aus 

fterreih wurde verworfen, — Die Bicfige itas 
lientſche Ambafjabe begibt fih nächſten Montag nad 
Ubine, um bort ben König Biltor Emanuel zu 
empfangen. — Unter ben Inbuftriellen Wiens if 
eine Subfkription eingeleitet, um dem ®encraldiref: 
tor Baron Schwarz eine prachtvoll ausgeftattete 
Anerkennung Aoreffe, beren Herſtellung 20,000 fl. 
foften ſoll, zu überreichen. — In Praemyal (Gas 
lizien) wurde ber Lemberger Rabbiner, Löwen: 
fteiner, als verfafjungstreuer Reichakandibat aufr 


geftellt. 
Chmweiz 
13, Sept. Die ‚Basler Nachrichten“ 
melden: Die Revifionsfommiffion hat den Art, 35 
betr, die Dehtseinheit nah dem Vorſchlag bes 
Bundesrates angenommen. Nah bem Artikel ſteht 
dem Bunde zu, das Geſttzgebungsrecht über die 
perjönlice Hanbelöretfähigkeit, das Obligationens 
recht, das Handelsrecht, das Wechſelrecht, ber Bes 
treibungeprogceh und das Konkursrecht. Die Geſetz⸗ 
ebung des Bundes kann au auf bie übrigen 
heile des Civil⸗ unb Strafredts ſowie den Strafs 
Prozeß ausgebehnt werben. Urt. 65 wurde in fols 
gendem Anhalt angenommen: Der Jeſuitenorden 
und ihm afjiliirte Geſellſchaften bürfen in ber 
Schweiz Feine Aufnahme finden unb if den Mits 
gliedern berfelben bie Wirkſamkeit in Kircht und 
Säule unterfagt. Das Berbot kann auch auf ans 
bere geiftlihe Orden ausgedehnt werben. Die 
Gründung neuer Kiöfter ift verboten, ebenſo bie 
Wiebereröffunng aufgehobener Kiöfter und Orden. 
Die Bundes: und Gantenalbehörden Haben freien 
Zutritt im bie Höfer und Häufer ber religiäfen | 
Orden, Die beftchenden Klöfter und Orden bürfen | 
keine Novigen oder neue Mitgliever aufnehmen, 
(T. 8.) 
Genf, 13. Sept. Der Kongref ber Inters 
nationalen beſchloß, ber Arbeiterflaffe Betheiligung 
on jeber Politit, welde hre Emanzipation bezweckt, 
anuempiehlen. Den Bunbesnenoffen Im ben vers 
ſchiedenen Ländern fell überlaffen bleiben, nach ben 
jemeilig gegebenen Umftänden zu Handeln. Die | 
Vorlage des Oeneraltathe, betreffend bie Grünbung | 
einer interwatismalen Gewerkeunlon, wurde anges | 
nommen. Die Borausfepung für die Mitgliebihaft 
bet ber Gewerksunien ift Anerkennung bes Pros 
grammes der Internationalen. Die Gründung 
einer Kafle für politifhe Flüchtlinge wird bamit 
verbunden. EN. 
Nach einer Genfer Korrefponbenz der B. N. hat 
ber Herzog von Braunfhweig feine Toter, | 


Bafel 


bie Gräfin von Ereoy, verftoßen, meil fie ka⸗ i 


tbolif$ geworben. Ju meuefter Zeit habe aud eine 
andere Dame der Umgebung bes Herzogs, melde 
man in Genf unter dem Ramen „BVioletta* nes 
kannt, Gefahr gelaufen, biefes Schickſal zu theilen, 
weil fie auf eine Moänderung bes herzoglichen Te— 
ſtaments, welche allerdings beabfihtigt worben ſei, 
zu Gunften bes Erbiſchefs Mermillod ſhinarbeiten 
ju mäfjen geglaubt habe. 
Italien 

Turiu, 13. Sept. Der deutſche Geſandte, Herr 
d, Keubell, ift heute vom König empfangen wors 
ben und Hat bemfelben ein Einladungsſchreiben bes 
beutfchen Kaiferd überreicht. Der König wird Sonn: 
tag 7% Uhr Morgens nad Wien obreifen. (T. N.) 

Rom, 13, Sept. Der Minifter bes Innern, 
Bisconti Benofta, it geſtern Abend nah Turin 
abgereift, wohin Minghetti am Montag geht. Beide 
fliegen fi von dort, von ihrem Cabinetschef bes 
gleitet, ber Röniglichen Suite an. Einige Journale 
berfigern, ber Herzog von Aoſta habe ein Trup: 
penfommando in Sicilien übernommen. Die Nach⸗ 
richt iſt, gutem Bernehmen nad, verfrüht. Zwar 
ſchweben hierüber feit einiger Beit Verhandlungen, 
doch iſt bis jept nichts entſchleben. (T. 3.) 

Rom, 13. Sept. Zwiſchen ber deutſchen und ber 
italtenifgen Diplomatie ſchweben Unterhanblungen 
wegen eines vom Deutfhen Kaifer nad Befich⸗ 
tigung ber Wiener Weltansftellung in Nom abzu: 
ftattenden Beſuches. Hier gilt die Berwirklichung 
biefes Planes für wahrfgeinfih. (A. 3.) 


drautrei«a. 

ı Paris, 10. Sept. Der „Monitenr Univer: 
ſel“ ſchreibt: Endlich finb wir über das Datum 
ber Näumung von Verbun firtrt. {Freitag bem 
12. September tciıb das Paupfguartier mit allen 
feinen Dienftzweigen Verdun verlaffen und Sams: 
tag den 19. September werben alle Truppen in 
einer einzigen Kolonne ausrüden. Dei ihrem Ab: 


fäloffen worden. Es haben — wie wir der „U. ; auge vom Verdun wird dieſe Kolonne in Gruppen 


Poftz." entnehmen — tm Ganzen 4 Eitungen 
ftattgefunden, Eine kirchliche Feier fand nicht flatt, 
Ein beabiißtigter Baden der Bürgerfhaft wurde 
— mit KRidist auf Gefahr ber Eholeravers 
breitung — verboten. 


getheilt jein, melde in bem verſchiedenen Dörfern 
zwiſchen Verbum und Dep refp. in ber Stadt Etain 
nod für drei Tage Mufenthalt nehmen werben, fo 
baf am 16, das Lanbesgebiet volftändig geräumt 
fein wird, Die Kommiffion, welde mit Ir Ab⸗ 


iſt, das bekauntlich nach ber Kapitulation an Frank 
zeich zurücfällt, ſteht auf dem Punkte, ihre Arbeitta 
zu beenden. Sie iſt aus denſelben Artillerieoffi- | 
zieren zufammengefegt, welche bis Kapitulation ver: 
banbelt unb unterzeichnet haben. Der frangsjiihe 
Bertreter barin ift ber Major Commaur vom 27. 
Artillerieregiment, welcher bie Artillerie ber Feſtung 


nahme bes Feftungsmatiriald von Verbun ve 


wäßrenb ber ** befehligte. Die Operation 


ſcheint ohne Schw 
Samstag ben 6. Sept. fanb im Verdun bie Iehte 
Zahlung an die Deutfhen für den Unterhalt ber 
Truppen jtatt, 
erlenten bie Deutſchen ihrerjeitd an die framgöfiiden 


Kaflen eine Summe von "ungefähr zweihunderttaus ' 


fend Franks für bie Defhäbigungen, melde fie 
während ber Ofkupation von Berbun dem Feſtungs⸗ 
material und bem Mobiliar der Kaſernen zugefügt 
haben. Als franzäfifige Gamifon ift für Berbun beim 
Vernehmen nad) das 94. Lintenregiment beftimmt, — 
Der Deinifter bes Innern hat das von bem 
Präfelten ber Oft: Pprenäen erlaflene Verbot ber 
dar andole wieder aufgehoben und biefer Tanz 
darf in bem genannten Departements ungeftraft 
wieber aufgeführtwerden. — Die Cholera Berrfät 
in Varie. Herr Delpech, Mitglieb des Comites 
für öffentliche Hyglene, hat ber Nfabemie be Me: 
beeine folgende Statiſtik neliefert: Bon 5.8, 
September zäßlte man 59 Tobesfälle, davon 34 in 
Vrivatwohnungen und zwar 6 am 5., 10 am 6, 
7 om 7, unb 11 am B. September, Um äraiten 
ift Bis jept bas 11. Arrondifjement (La Roqueite) 
heimgeſucht, welches acht Tobesfälle aufwies. Kr 
ben Hofpitälern zählte man bis jegt 47 Cholera: 
kranke, von welden 25 Geftorben find. — Uns 
ſelbſt kommt ein tragiſcher Fall zu Ofren‘: In 
einer in ber rue de la Victoire wohnhaften Fami— 
lie Tedesko (öfterreihifhen Urfprungs) 
lebten Freitag im wenigen Stunben brei 
bie Mutter und zwei erwachſene Kinder, der Cholera 
erlegen, Man vermutbete bort, daß das Uebel durch 
einen Wiener VBeſuch eingefgleppt worben wäre, 
it, 13. Sept. Das Journal „Frangais“ 
veröffentlicht eine Mote, bie erſichtlich offiziöfen Urs 
fprumgs ift, Durch biefelbe wird bie von mehreren 
Beitungen gebradte Nachricht, St. Ballier werbe 
Wournier in Mom erfegen, entſchieden rg 
(TR. 


Spuutiem 
Madrid, 13. Sept, Das Amendement, meldes 
zu Caſtelar's Gefegesnorlage von ber Linken 


| eingebradit worben war: „Es follten bie Bälle, in 


denen auf Todeoſtrafe zu erkennen fet, vor bie Cor⸗ 
tes gebracht werben,“ wurde nad einftimmiger Ant 
nahme ber Gefepesvorlage in ihrer urfprüngliden 
Foflung mit 54 gegen 39 Stimmen abgelehnt, — 
Santa Pan iſt in Tolofo angelangt, um mit 


Im Anfhluß am biefe Zahlung 4 


erigfeit von Statten zu geben, — 


din am | 
erfouen, 


Loma einen Angriff auf bie Earliften — 


T. R.) 
Gropgbritanniem 

B Die projeltirte Erpedition gegen bie 
kriegeriſchen AihantirMeger an ber Gold⸗ 
kaſte befchäftigt die engliſche Preſſe in hofem 
Grabe. Die „Times wittern in ber Erpedition 
einen abyjfinifhen Feldzug im zweiter und verbefler 
ter Auflage, „Wir hören bereitd — ſchreibt das 
Blatt — „daß Sir ©, Wolieleg (der Kommandeur 
en chef ber Expedition) eine 30 Meilen Tange 
Eifenbahn für ben Transport von Truppen unb 
Material verlangt hat. Der Bau biefer Bahn 
allein würbe bie Ucherjhuß-Einfünfte umferer beften 
Finangjapre verfälingen, und bas mag und als 
Mafftab biemen, was bie ganze Erpebition koſten 
bürfte. Wir thäten daher beffer, uns fefort darauf 
vorzubereiten ; wir find wahrſcheinlich wicht zu hoch 
in unferer Schägung. Der abpffinifhe Krieg follte 
ein billiger Krieg fein; er follte ums wenig ober 
gar nichts koſten. Wir bürften nicht fo leicht bie 
9,000,000 Pfd. St., bie wir wirflid bafür zu gabs 
len hätten, nah Herrn Lomwe's ſinnreichein Plan für 
die Beſchaffung bes Geldes ohne eine ſcheinbate 
Steuerhößung vergeffen. Die Koſten eines Aſchantt ⸗ 
Krieges bürften nicht neringer fein und Herrn Los 
we's Plan wird keine Wiederholung zulaſſen. Wir 
können nidt dem Eindruck wiberfichen, baf unfert 
Alganti- Differenz ganz und gar bas Refultat eines 
Schniyers ober eher einer langen Reihe von Sänir 
gern und Mißverftändniffen war, bie fein Krieg 
tektifiziren kann, Bir mwürben wohl baram than, 
uns zu bebenten, ehe wir den entſcheidenden 
Säritt thun, und ihn zu vermeiden, wenn 
können“* 

Ymerile 

* 8. Gept. Der Präfident ber Ber: 
einigten Staaten hatbas Eodbesurtheil bes Krieg: 
gerichts Über bie gefangenen Mobocs genchmiat, 
und bemgemäß werben ber Kapitän Jack Schondin, 
Black Iron unb bie andern, welde an ber Ermor: 
bung bed Generals Eanby und ber Friebenslommif 
färe beteiligt waren, am 9. Oft a * 





BVermiſchtes. 


Duſſeldorf, 11. Sept. Profeſſor Aug. Weber 
ber vortreiflide Landihaftsmaler und letter Bertre 
ter ber ibealen Mictung im Düfjelbo:f, iſt Heut 
Morgen im Alter von 56 Jahren plöglid ver 
ſchieden. 

Poſen, 11. Sept. In Folge der Beſtrafun 
von etwa 50 Schülern, bie trod Verboteo be 
Direktors bei ber Bifitation auf ber Deminſel d 
Säule verfäumt Hatten, fanden ter dem Schu 
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200 Thaler, beichloffen. 
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imEnifion u von * 000,000 Ehalern in 15, 000 Stük à 200 Thaler — 600 Mark, 


; 3 der Statuten hat der Auffichtsrath Die Emiſſion weiterer 3,000,000 Thaler, getheilt in 15,000 










Subabern, jowie den urfprünglichen Zeichuern der Aftien erſter a ſteht für je zwei Aktien das Bezugsrecht 


iR zweiter Emiffion zum Eourfe von LOL pEt. (al pari unter Einrechnung des duch den Nefervefond erwach⸗ 


Beltenpmachung der Bezugsrechte hat unter gleichzeitiger Leiftung bee nachfolgend ansgefchriebenen Einzahl- 


23. 1. Mis. zu geſchehen. Bezugsrechte, welche bis 27. I. Mts. nicht ausgeübt find, erlöfchen zum 






fe der Gejellichaft. 


Die Einzahlungen auf die neuen Uftien erfolgen mit: 


10 pGt,, zuzüglid 1 p&t. (fiche oben), alſo 11 p6t. bis 27. I. Mts., 


Ein 40 pGt. in der | 
A 25 pGt. ” " [2 
tk 25 y6Gt. " ” 


eit vom 13. bis 15, Oftober L. 
„» 18, bis 20, Febrnar 18 4, 


„16. bis 18. April 1874, 


he Bolzahlung der Altien Fan unter Er von 5 pCt. 


p. 4. 


2 —* 


—* 







m je — dieſer —— 
he — acht Tage nach 
ltzegeben 

del dert 

= unjerer Kaͤſſe zu 
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Zinſen jeder 
Gegen Leiſtung der erſten Einzahlung erhalten die jeser uft 1 00 heine, in —*— über die Zahlung quittirt iſt. 
Die Aktionäre haben gleichzeitig mit der erften Einzahlung die Altien, auf welde fie ihr Be 

ge * einer der nachſtehend angegebenen Stellen mit zwei gleichlautenden Nummern-Verzeichni 


eit geſch 


Main, 


den Herren Guggenheimer & Comp. in Münden 
u Aktien zweiter Emiffion participiren vom 1. Zannat 1574 ab in gleiher Weife am Bein 


Ir 
irlr 
ab 
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R) "rief Empfehlung. 
3.8 ENRMC, 

tiiene Safe nm Sand in Nürnberg Rr. 44, 
ieh! At jein neu eröffneted Geſchäſt in Weißwanten und 
attiteln, fomwie feine ſelbſt Fabrizirte Kerzen, 
per: und "Rinkerwäldhe, Hemden nad Mah beftend 
utchrflget, auch alle Artikel in Mole und Baumwolle, 
‚Folter Berfiherung, mur gute unb dauerhaſte Maare pe 
ya usd billig gu verlaufen, S—— 

ine, 


NEE SI TEAEER ET 
» Anzeige una Empfehlung. 
een —— Publiklum Nurnberg's und 
ken dient ergebenjt zur Anzeige, daß ich mit 
far grogen Auswahl meiner ſchon länaft belann⸗ 
AVUNfpfergeſchirre bier eingeteofien bin. Wein 
iemausslofal befindet ſich auf der Juſel Gdütt 
» Cdladen am Prüntnerbaus gegenüber ter 
SRRONge, der von 3. bis 20. September zum 
Smtaf eröffnet ift ae ſichere reelle und billine 
“Rumung zu. Dedadıtunaavell 


Friedrid; Yitlvcof aus Thurnau— 


3 Glasbanudlung von 
einrich Zwanzizer. ei 


Fu — tab, 
freies Bayer von Salt weiſera Zrtelgia 


gem fros & en ılwt yit "pen bifizfien Dreilen 











Be Betannabender Winterfatfon bin ich To frei 
ment geehrte Aur, adihaft jomie dic gechrtsn Bamen 
—“ bad id mein Gere hurt im Rlei 
n mie vorher ſelon Betr eibe und 
ki eine geneigten But cauert. 
Astungdvslkt 
Amalie Kiltan, Wainten ıbe 


empfehle 





ngafle. 









Nr bie hi Thier- Ausfteu ing in Alien lt Mattfindet 
5 gu dieſent Armed eine nroke An zahl | höner Zucht 
ug habe, jo gebe ich jalhe zum Ankaufd 


> Saar suchtfühiger Normandlner Kaninchen 1u fl. 
— 55* Yan itung zur Kunincenzucht“ wirb gras 
Fri Ger Bali Rammlce ſehhr ſchön, 5 M. alt, bad 


ie 10 gAlrigne Rammier, ſehr (Hör, 5 M. alt, das 
gi 


mat Dallertheraenben, Nürnberg. 


* wohlnssortirtes Lager 


Schulbüchern, Wörterbüchern 
und Atlanten 


biegt» 
5* 5® und auswärtige Lehrmnatalten halten wir zur 
" Abnahme bestens ompfohlen, 


a 
Smaaf zu den billigsten Preisen.“ 
"berg amd Hersbruck 


Fpiedr. Liorm’sche 
Bnehhandlung. 
werben auf 
—8 deiuc 


ein Jahr genen fidiere Bürgfäaft | 


chehen. 


ngsredht geltend machen 
Mn Behufs Abftempeiung 


e Fünnen bei den Zahlungs-Stellen in Empfang genommen werden. 
inreihung der alten NAftien werden diefe gegen inlieferung der Empfangsbeiheinigung 


Die Geltendmachung der Bezugsrechte umd die Einzahlungen fönuen an den nachſtehenden Stellen erfolgen: 


Frankfurt am 
Insider Württemberaiihen Vereinsbank in Stuttgart und bei deren Filiale und Commanditen, 

der Rheinischen Creditbank in NNSURBEIN und bei deren Filialen, 
* der Baͤſeler Handelsbank in Baſel, 


gewinn wie die Aktien erſter Emiſſion. 
Frankfurt a, M., den 5. September 1873. 


Der Auffihtsrath. 


Haaſe. 


Herren-Hemden 


— — Schullt (Hinten zu Möpfen), welche ſich für die Feiſe ala jehr praktiſch — fertigt mad 


Arifwnaren: und Aus ſtattu 


gas· Beihäft D 


Bernh. — vormals „Fropol d "Steiner, 


—— | Hermann Cohn — 


8 8074 Bieiiübräde 8 Tu 
saofie ſt Unterbhofen, Unterjack ädchen, Hau: 
ütchen und —— fir Kin er, Strumpf: 
line en unb Strümpfe, SGerreufoden, geitridte 
r in neuer guter Maare, dei biligfter Bedienung. 


Wäsche - Chablonen, 


ſowohl Vuchſtaben, als auch Eden und Einfaflungen, in 
veri&iebenen Gröfen und Muftern empfießft 
. ert, innere Eaufergafie. _ 


Echte Haarlemer Blumenzwiebel 


in beiter — empfiehlt 
Se ae und Handelögärtner, 
erfir- 137 


[2 





Ledervapye I. Dual. er * — — 
empfiehlt zur ——— 5 Dader billigſt 
Erlaugen, 7. Auguſt 
dard Schlichtegroll, 
abrif am Bahnhof. 


En Photographie- u. Bilder- En 
gros! rahmen deteil! 
empfiehlt 3. L. Ntrobel an ber Hauptwache. 


SHavannab : Husfchuf. 
Eine ſehr quite uns — gelagerie 14 fr. Ei — 
empfiehlt E Seemann, Haupt 


Immenstadter Bindfaden 
in allen Stärken ag + u ben billigfien Preifen 
Bollg. Epringer, Joſerhoplahj. 


PR, Bir Ara in Nems 
Sadlen: Obhrenöl, 
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Billeiters⸗Garten 


det Montag, ben 15, Sept. Tanzunter ul. 
ar —* s — gu erat —* —— 
— Zanzlehrer. 
—— 





Nothes Noß in Wöhrd. 
Zum giltigen Veſuch lade ich die Bewohner Mößrbs, 
fonie da hodgeesrte Sejammtpublilum freundlich ein. 
3 8 Brennbänfer, 


Cafe Günsemännchen. 
Audgezeichnetes Coburger und Farrabacher Somnterbier. 


bren: Dielen 
2yöflige ind Billig gu verkaufen. Eberhardtahoſſtrahe 3- 





Taubhelt ist hellbar, 


e Hebung auch der bartnädigiten Shmwerhörigkeit 

BB = ee ietuen Pe Far —** 
Ha — —* —X 

Fe Berlin, Schön! Allee, Tia, 


Auweien-Berfanf. 
marine nn m int ein fehr rentables Delos 
nomie: Anmeien, 8) Taw. um d, in einergetreibereichen 
Gegend, mit Mirtäihaftäbrtrieb, zweier Wohn 
soeter Städel und Itemifen, mit einem Rebeneintommen 
von jährlich FI. 1800, unter fehr günfigen Berhältniffen 
mit bem —5— — ge “ 
—— Die Hälfte des Kau [ed Tan 
weſen liegen bleiben. * eren en * 
”;. Abanımer, — 
eikenburga. 





onär 





& s J ‚equent deB 4 Pi 
S— a * son sh — — 
Ndheres in ber Exp. bi. Bi 


| es: *5 Möbeln, * —— unb 
onflige enftäinbe werben xt o edg· 
um po a Preis a 


Kap piialgesuch. h·⸗ 


Ein hier Beblenfteter gutem Ginkenten bedatf 
Br p- u a, einer ge eines Kapitala von 

. f.B Azahlbar in 1—2 Jahren, gegen fehr aute 
Sorintung unb erbittet ſich geehrte Dfferte unter GHif. 
C 3056 an bie — -Sgpikhien von Audelf 
Mofie am Intepheplag hier. 








B.@elder 
in Meineren erben for egen ent ⸗ 
prechende Sicherh ———— durch — 


iſchergaſſe Ar. 4 


Kapitallen von 1 bis 500 fl. u gegen 1. Gypoiäet 
zu verleigen Hornauer, Mblerfir. 


Ein tüchtiger — 





wird in eine Colonialisaaren⸗Saudlung genen gutes 
Salair au engagiren ai ht. Waarenlenn — 
Befilige © erten beliebe man unter G. K. Wr, 3X6 


an die AnnoncenErped. von Hub. Mofie in München 
zu richten. 
2ehrlings:Gefuch. 


ft. welches Faufmänni 


nn ’ 


Ein Bei 
N 
—— —— —— ae 


einen — 
nicht 
late 





— — 
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L der Bol. rauf. 


Amidoermeler ded 
Yrivat Anzeigen. 
— — 
— Zrauer Anzeige. 


riffen, thellen wir, 
— mer auf Diem Biyr Feng 9 ng 25 
das in i 
re — —— ſchnele Sınidneiben 
es heibgeliehten Gatten, Baterd, Sohneb, 
Brubers, Schwirgerioäned und Onteis, bes 
** Ludwig Stahl, 
Rofolt-Fabrikant, * 
ai Simmtlihe Hinterblichene. \ 


Die Berrbigung wird mod deſondets befannt 
gegeben. 


A —s ⸗ 

ne 

Araner: Anzeige. u 
(mergerfit erzen mibmen wir, 

Fe auf Yelem Br & ermandten, Freunden 

und Bekannten die Amjelge von dem heute Früh 

7 Uge erfolgten Ableben unferer innigftgeliebten 
ter, Schmwefter, erim, Tante unb Richte 

Fräulein Eliſe Schmid, 

im Alter won Fr — 

” Wer bie Liebe zu den Ihrigen, ſowie ihre rafl- 

—* Thragteit tannte, wird uns ſtide Theilnahme 

m 


en. 
ben 14. Septembre 1873 
Im Namen der Hinterbliekener; 
bie betrlübten Eltern: 
Ehrifeph Samid, 
zeihe Schmid, geb. Heidbel. 


— 10 findet ng ‚ ben tt. Sept, N 
je 4 s N 
me —— — — 
IRRE FH 


Dauffagung. 

Fir die unferer guten Mutter, Fran Briederife Baum 
bad, Bei beren —— ſo ehrenwol ergeigte Theil⸗ 
nahme und geipendste Liebesgaben jagen den tiefgefühl: 
teften Dant bie tieftrauerndben Binterblicbenen. 


ER Raceuf. 
ern Lehrer Danzenbörfer in enberg fagen mir 
auf biefem Wege unfern fhönften Dank für die —35 
Bee die er und durch jeln ſteles Weilen im unierem 
ife bereitete — Fin herzliches Ledewohl wegen allıu 
ieller ——— unb nochmals Dant für die in 
ht ftehende I. C. A. 
wttenberg, ben 13, Sept. 1373. 
&. Müller, 


& Stocker. 
Frlederich. 






















Eh. Seller, 
Bb. Brendel, 


Zum Abſchied 
ſerechen ſammtlicſe Keſerviften ber I. Rompnanie Hettn 
Sauptmart Wenning ihren Dan aus für Sie Bilte und 
mohlmolende Behandlung mährend der Uebungszeit und 
fagen ihm Hiemit ein heriliches Lebemaht. 


Gefchäftsaufgabe und Dant. 
Durch Kräntlicteit gegmungen, danfe ich meiner wer: 
—— —— eg MWohlwoden und bitte 
n fremn y 
A —— ndenfen Rhbarn Geora 


— Rrichen Dauf 
x Me jo ſarte Abnahme, ſowie ber Anerfennung mei: 
mer audgezeichneten Fabritate, ber bekannten a 
Manöver: MWürfte 
—— — — ben Rann: 
„2. unb . Bataillon: 3 fünigl. b . 
44. Infanterie Regiments — 
meinen herilihen Dant, 
und wird Untergeihneter befirebt feim, Sei meiteren Me: 
Tegenheiten —— nur bad Befie zu liefern, 
Shmmtlihen Herren Uelaubern ein Heruliched Lebe 
mehl und ein bleibendes Andenken. 
Der Mac Mabon. 


Oruithologischer Verein. 
Montag, den 22, Sapt. Abends 3 Uhr, km Bereinö» 


Tolale 
General: Verfammlung. 
re 5 Belprediung und Beihluklaffung über 
Bogel: und Gehlägel-Husflelungen. 
Der Dorfland. 


Singverein. 
Rittwod, ben 17. Sept. 
arten Sa Kocn Elhtonge 





under Direflion bes derrn Etabätrompelers Schiehl. 
Anfang ,7 Ur. 






Dre Borftand. 


—— — — TE. 
Section Nürnberg des D. A.V. 
Dirstag, den 16. Sept, Cafe Pranig Beſerechung 
mehrerer Bereintangelegenheiten, bejonbers bes Winter: 
rammts Der Borſtand. 


— ———0 
Anzeige und Emp jeblung. 
Rahdem ih von einem Könläblihen Magiiirat mit 
der kon eined Geremonienmeilterd im hiefigen 
allergnäbigft betraut und verpflichtet wurde, 
erlaube ih mir einen hohen Mori und bodverehries 
Bablitum en davon im Renninik zu ſeyen und 
ea range 
und um n entpfehlen m 
——— 
40, Geptember 1873. 
Ihelm Weit, Cerenonienmeifter, 


— wird grmermt, St. 85/40 





unb aufmerkjantfler 
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i berannaben 
— — Lager von 


fertigen 








in Tuch mit geſtiftelten Sohlen 
zur geneigten Abnahme zu empfehlen. 


den Staud gejeht, A 
Qualität die Spise zu bieten. 





GeRidte 





Englisch und französisch 
ſprechen und jörriben lernt jeber talenivolle und Aleikiger 
Eüler bei dem Unterzeigneten in Jahresftiſt Rıluf 
tige einjährige Freiwlllige innen bei hinreirhenden Bor: 
Kenntnifien Shen nad 6 Wonaten in einer Sprache 
Eramen machen. Adrefſen wolle man in ber Eigarten⸗ 
und Tabathandlung des gr. Vuroſchmiet am Haupt: 
markt hinterlegen. Brettinger, Epradichrer, 


pi 0R Sail LÜBBE La nn 27 Rand He Lad As BER 
Goftwirtbicbafts: Empfehlung. 
Unterzeihnrier erlaubt ſich am gegenwärligen Kirch 
wribfeite jeine von Gh. Teonh. Sippel in Megenbori 
obesnommene Gaſtwirthſchaft einent geehrlen Publilum 
Mirnberga und dejien Umgegend au empfehlen. Tür 
Bier aus der Witiwe Strobel'jchen Brauerei zu Nürn: 
berg, verihiedene Speilen, warme und kalle, iſt beflens 
Sorge getragen. Wittworh, den 17, d. Bleihmufit und 
Fiſchſchmauß. Mit ber Verſicherung ſaueller und rerger 
Bedtenung fieht einem yahlreihen Befuche entgegen. 
Mit Hohaktung 
VDankratius Dolland, 


Den ſehr geehrten Damen Nirnberss 
und Umgegend hierdurd die ergebene Un: 
zeigr, daß mein Yager in Damen: län: 
teln, Zaquets, Jacken und Negen: 
mäntel für die Herbit: und Winter: 
Saiſon auf das Heichhaltigfte affor: 
tirt iſt. Hochachtungsvoll 

Max Buaamıma, 
Darmenmäntel:, Jaquets-⸗ und 
Jacken⸗ Fabrik. 
Joſephsplatz 9 neben Hrn Kauf 
mann Hangel 
Feine Leinwandfcheeren 
enpfichtt in reicher Auswahl. 
Alte Scheeren werben billinit renarirt. 


Grorg Lentanf, Dampiihtitferei, 
Hindbergafie 15 


Das dutch feine überrafchenben Wirkungen 
feit Jabren fo allgemein derüymie Nemnänmtarın 


= Med. Dr. Herbsls X 


HSaus-Baljam! 


das unſtreitig gediegenftr und müslichite Daus 
Redit antent ifi Sheila inwerlih, Iheits Aufrelih anmwend: 
bar -- in Original-lasons zu Str. und In Er. nebii Be 
braucha anweiſung Heis Acht zu besichen durch 

bie Stern: Upothefe in Nürnberg und 

die Kömwen: Hpothefe in Wöhrd, 


Herrn Boselv. Török, Apolheker 
in Peſt. 
Gechrter Here] 
Raghem ih die Linderama der in meinen ven ber 
Gicht behnfteten Hünden amd Füßen ſchleichenden Echmer 


zen mit mehreren Mitteln verfuchte kehre ich wieder zu 
dem Gekraudie der wor Em, Wohlnebormeit bes enen 





Gichtleinwand zurüt, da mir Biele im meinem Leiden 
unter alen anderen bie mirfiamfte Hilfe newefen; ich 
bitte deher vertrauensuelt, mie von tiefer Michtleinmand 


mit mörlihfter Beſchleunlgung zwei Parzte mittelft 
erg über Syegedin nad Hobmezd:Nafar: 
ely fenden zu wollen, unb pwar unter der brfannten 

Aorefie, bie ich der Niterinnerung wegen Gier zu wieber⸗ 
holen für aut finde; dieſelbe lautet: Ludwig u, Do: 
boflp sen, emerit, Berihts:-Präfident in Ssb- 
me 2afarbely, 

Bo Wafarpetn, den 20. Febr. 1572, 

Ihret Mohlgemogenheit mich empfehlen 
Ludwix Dobosuy sen. 

Oben hg Gihtleinwand if ſteis vorräthie zur 
haben bei Kaufmann A. A, kt nm Herrenmarkt 
in Nürnberg. 


Ein MAb aus guter Famitie. 22 Jahre alt, mit 
auter Eulbilbung und tüchtg im Hauswefen und Hand: 
arbeiten (Rleidbermadhen), jomwie in der ger jüngerer 
Kinder, münidt in Bälde eine paſſende tele. iefte 


— liegen vor. Morefien 8, DB, pesis restante | 
I 


Hall ( Württemberg). 


Kulm, Sch 
nchen der Hauptwache, 
R in allen vor 
eng Ben ei —— gefertigt. 







Empfehlung. 


der Gebraudhszeit erlaube ich mir hiemit, mein beit ıı 


Wollenwaaren 


jeder Art fir Minder, Frauen und Herren, ſowie mein reichhaltige 


Schuh: Lager SE 


in Filz mit Filz- und Leberfohlen, 


ilhaften größeren Bezug ‘ 
—* ben Eoncureenz in den Preifen jowohl, al 


S(ireifen und Einsätze 


habe wieder eime Vartie eröniten, bie ich zu ouferorbentli biligen Breilen abgeben Tanıt. 
Bernl. Simon 
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eäthigen Hanrarbeiten bei Bilfigfier 
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von Schuhen insbefondere bin ih 


Fir: 
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Louis Soeldner, '% 
Notbichmiedsgafie S Pr. 10783. | 
in 
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vormals Leopold Steiner, 


Fleifchbrüde Nr. 1. 
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.. 
Hlosenträger 
von Gummt werben eine Partie außverfauft, 
Dupend für derren ſchon von 2 fl. 12 Fr, für 
der von If. Vo le. am J 
Kefleltanten belleben ihre Moreflen unter BO: 
Ar 1500 in der ©. d. Di. zu binterligen. 















Schr ſchönes Hamb. Pödelſleiſch 
en —— 

Ital. Schinlentoulade 
Goth. Cerbelamwurſt, ri elwurft, Ser | 
grauff Veberwnrit, Sardellenmuzft, Sant; 
Braunſchw. Mettwurit, if 


v 
entpfiehlt in Frifcher ſchmadhafter Waare 
ie Wwillh, Ponmmow, Ztp0g® 8 


Gothaer Kervelat: und Franffurter Leberug 
ruch bei — 


Nefiauration Pabſt, Judengaſe 
Heute Roneg Abend Leberflöße und noch gie dei 
altes Bier, Sohahturgdnol er 
Kt. Pal 14 


Zu den 3 goldnen Berge 


Heute Abend Ollapptrida. 


Saft: und Kofechaus au der Ple 
6 fe  Sufrebaus 1 und Sauerbraten Ir \ 
Berjanbtbier 


Heute Abend Fiſchpartie. 
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F bi fadet ein 
Freun en ” 1 


Einige Epringfeber-Natragen nebſt Polfter won W 
el neues Soofa umb ein gebrauchtes nad an ei 
ned Sophe find bilig zu perfaufen. Palo üplot 
1141421, 2. Erase, 


* 





Gesucht. 
Es werben ayf rin neugebautes Haus, dad zit d 
in ber Feuetberſicherung neihant, mit einem m 
Bourlat von Zaß Gefamntwerth fiber 
Sour MH. anf erfte Snporbel m rutnehten geſucht. 
erlcagen in der Eıp_ d. Sl 0 — —— 
— Golibe Jin finden baurınde Stelle bei 
Böfeläüber, Aafoböntsafe 1113. 

Ein Kellner, 
welchet dm Serpiren (dtel und qui bemandert ift, 
Stellung tin Hotel, Gaſthaus ober Neiauratton, 1 
bier oder Auswärts, Wäher:s iu ber Cgp. b. Bl, 

Eine arieute Berfon , melde aut mit nengeb 

Kindern unzugelen nesfiebt, darüber gute Zeu gr 
küngere Dienötzeit aufsumeiten uermag, wünſcht 
oder bid Ziel eine Siele Näheres dur rau B 
Yurran: Karlaftcahe Ar. nad dem Weinmarkt, 
Eine zuuerläftige Kinbemand wird Tonleich zu 
Sindern In ein Geihaitsgaus gefuht. Näheres In 
Ed. M. 
In Ihenfter Yanı any imbe ver Der Sid 
unterhalb der Burg, iſt ein fein möblirdes 3 
mer mit Schlafzimmer am einen anſländigen He 
bis 1. Olleber oder auch ſogleich zu vermi 
und kann atıl Berlangen auch Sialiung auf 
Pierde mit Werientenzimmer dazu gegeben we 
Naͤhered inter & d 3 


J 

Gefunden 
geſlern Früh cin Portemennaie mit eiwas Geb) 
am Bahubei zur Erlangen. Näheres in ber EM) 


Stadttheater in Nürnberg. | 


Dimdtan db Don Eriie — im 1. Abon 
ganı nener Aucflattung. u | 
Der Troubadonr, 
Eper in 4 Alten von J. Berbi. 
Luna: Herr Thelen. — Zeonöre; Frau Wagner. — Has 
ana; Feln. Lech, — Manriis: Hr, Norbert. 
Die neuen Detoneniaren Ani aut ben ig gemalt, 
ionen non .Sellm 
Anfang 7 Uhr, ® % 
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re ern 1 POLE 
fg. Dir. Brenner empfangen. 
Pelangvereine brachten eire Sere⸗ 
Fangen berfelben begrüßte Adrokat Gafiner 
onpräfgen in einer Auſprache als deu fieg⸗ 
Führer unferer Truppen, und gab bie Pers 
ſſcherung, daß bie Bewohner Amberga, wie ſie in 
Liebe an ihrem angeſtammten Fürftendaufe und bem 
engern Baterlande Hängen, fo -aud in Piebe und 
Treue feſt zu Kaifer und Reich halten werben. Der 
Kronprinz entbot darauf ben Rebner und den oft: 
afiftenten Brunner — als Vorſtand des Liederkran⸗ 
228 — zu fih und brüdte benfelben feinen inmigen 
Danf für bem ihm gewordenen Empfang ans, 
(Rad) dem Amb. Tabl.) 

Amberg, 14. Septbr. Der Kronprinz bes 
deutſchen Weis Hat fi geſtern Nachmittag Halb 
5 Ur, nit unmittelbar nad Eger, wie un tefes 
graphirt wurde, ſonbern mittel Ertraguges über 
Weiden nah Bayreuth begeben, 

I Münden, 14. Sept. Wie wir vernehmen, 
wird bie k. Kreid-Regierung von Oberbayern bem 
von ben Gemeindekollegien gefaßten Befhluf, bie 





Wre: | reichen 
t em Herrn fhreibt ein Blatt: 
femftöım wußte die Sellgkeit ber Reue 
mit einem folgen Wolufifigel zu 
#, dab bie erlaudten Damen ſich orbentlid) 
Mhlten, wenn fie während bes Faſchingo viel 
ft, um fi jo recht ausgiebig von bem 
hauer der Buße burricheln zu laſſen. 
gie, 13. Sept. Nach amtligen Berichten 
om 5. bis 12, September 107 Todesfälle in 
EC polera vorgefommen. Die mebizinifchen 
fer ſprechen ih Über ben Charakter der Epis 
eie beruhigend aus, (X. R.) 

Das nenefte Lieb der framöfifhen Wallfahrer, 
wies in La Salette aus vollem Halfe gefungen 
girt, hat folgenden hodpatriotifhen Nefrain: 
AAutour de l'infaillible Pierre, 

'  »Allons, chrötiens, rallions-nous, 


after 





geworden, Weber Mi 

















4 
ichh ih, 


ers rd »Et jusgu’ & notre heure derniöre, Eſchenallee am Dultplage der Aetiengefellihaft, zur 
woit, Dus Romains soyons jaloux.e — Erbauung einer Inbuftriehalle zu überiaffen, bie 
' In freier Ueberfepung: Sanktion nit ertpeilen, wodurch biefe vielbefpro: 


Gene Ungelegenheit zum Beſchluſſe gelangt. Ber 
kauntlich {ft genen den Beſchiuß eine Abreſſe im 
Umlaufe, melde bereits vice Unterſchriſten erhie't. 

«= Münden, 13. Sept. Jahalllich einer Mit: 
tbeilung der frangöfifhen Gefanbtfhait hat bie 
franzöfifge Regierung aus Anlaß ber in Deutſch⸗ 
land herrſchenden Cholera vorübergehend bie Huf: 
nahme von Auswanderern auf bie von Hamburg 
fommenben in Hapre ober Eherbourg anlaufen⸗ 
den Schiffe im biefen Häfen unterfagt, Deutfche 
Auswanderer, weiche fih in Hasre oder Cherbourg 
einfiffen wollen und zu biefem Binde die Reife 
durch Frankteich machen würden, fegen ſich fomit 
der Gefahr aus, in biefen Häfen nicht weiter bes 
fürbert au werben, 

“ Münden, 14. Sept. Es if Ansfigt vor: 
banben, daß mit ben Beginn des Schuljahres 
1874/75 in Eigfätt eine Gemwerbfäule ers 
richtet werde. 

w Münden, 14. Sept. Die Hinrihtung 
ber beiden Marchner mirb nun nädften Dons 
nerstag Vormittags im Amberg flattfinden, — Die 
k. Poltgeidireftion hat geftern Arvend wiederum eine 
Razzia veranftaltet, weiche diesmal eine Gäubers 
ung der Straßen von Verdacht erregenden Indie 
viduen ind Auge faßte, 

In Ingolftabt ftarb am 10. d. Clodoalda Uhl 
ans bem Orden ber barmherzigen Schweftern an ber 
Cholera, nachdem fie vorher vielen vos ber gleichen 
Krankheit Defallenen pflegend zur Geite geftan- 
ben war, 

Erledigt: Die prot. Sul: und Kirdendiener: 
ſtelle zu Sulzkirchen (Diſtr.⸗Inſpekt. THalmeffingen ;) 
bie prot. 2, Madchen⸗Schulſtelle mit bem 2, Stans 
torate zu Altorf; bie ftänd. Echulproviforatsftelle 
zu Feuchtwangen; bie Lehrfielle für die neueren 
Sprachen an ber Gewerbſchule in Kempten; bie 
Stubienlehrerftelle ber 4. Klafle mit dem damit ver⸗ 
bundenen Subreftorate an ber Lateinſchule zu Eben: 


„Lat und um den unfehlbaren 

„Petrus allezeit uns ſchaaren! 

„Bis zum legten Mihemzug 

„Römer fein, fei und genug! — 
Tages: Ebromit., 

- Nürnberg, 14. Sept. (Verzeichniß ber durch 

2008 gezogenen Geſchwornen unb Erſahge⸗ 

, wornen für die III. orbentlide Shwurges 
sihtsfigung im Jahre 1879.) I Gefämorne: 

Sr 








4 Haas, Kaufmann und Magiſtraterath in 

tim; 2) S. Heinlein, Müllermeifter in Ims 
HR € Nuffelt, Privatier in Nürn: 
48. Chr. Weigel, Kauf. in Anébach; 
Er, Adler, Dekonom nnd Bürgerm. in Hennel⸗ 
5; 6) J. Gg. Bürkfiümer, Mepger in Ansbach; 
er 7 ao a ——— ” Nürnberg ; 
ara 5) J. Bayer, Dauer ohenberg; 9) Joh. Gy. 
ÜR, —128 — a er Burgöerabeimn ; 10) ©). 
— m inger, » Schmie er in Überbadfttten; 
Sa 1) $r. ! 






q Arnold, Apotheker in Anstab; 12) Us, 
— Koufm. in Fürth; 13) U. Kollert, Oekon. 
Meih Ieılöherm ; 14) D, Brül, Kaufm, in Erlangen; 
ARE 5) I. Scherer, Kaufm. in Nürnberg; 16) Andr. 
Gert, Privater in Erlangen; 17) ©. €. Land» 
‚ man, Weinhändler in Reuftabt a/.; 18) ©. Port, 
Grohhändler in Nürnberg ; 19) P. Sterner, Bauer 
Steabrud ; 20) W. Eyfried, Dekenom in Ellins 
ei; 21) Br. Scheiblein, Fabrifant in Nürns 
9; 2) 3. Sr. A. Campe, Manufaklurwaaren⸗ 
nbler in Rürnberg; 23) F. A. Weißmann, 
brifamt in Rürnberg; 24) J. 8. Gronbad, 
Arlınom in Gollaoftfeim; 25) I. 2, ®aar, 
a @utsbefiper in Sinnbronn; 26) 3. M. 8. Hollen⸗ 
feiner, Dierbrauer in Waffermungenau; 27) Joh. 
\ Irderreuther, Golbarbeiter in Nürnberg; 
38) J. ©. Wittmann, Zimmermeifter in Weiltins 
To; 29) 9. W. Weibner, Kaufm. in Nürnterg; 
) Sg. M. Reuter, Bauer in Agenhofen. II. Ers 
iögefhmorne: 1) I. Möber, Ram.; 2) 9. Kreis 







tt, Kaufm.; 3) Br. Wengner, Kaufme; 4) M. | foben. 
den —* —— 5) B. Koppen, — 9 Joh. —— 
Ehe ger, Zeugmacher; ſaͤmmtlich in And: Yolkswirtufäaft, Bandel 4 Verkehr. 


P Nürnberg, 13. Sept. (Wochenbericht ber 
Landesprobuftens unb Waaren-Börfe) Die 
Stimmung für Weizen war biefe Woche in Folge 
animirter Berichte von allen Bezugeplägen wicber 
fefter und bie Kaufluft lebhafter. Roggen mehr ans 
geboten und zu etwas billigeren Preifen erhältlich, 
Braugerfte findet nah Bedarf Abſatz. Verkäufe: 
Bilshofener Welzen fl. 9.24, Witmüßler bo. fl.9.12, 
Barletta bo. fl. 9.30, Prima Böhmer do, fl. 9,20 
und fi. 9.15, Baheriſcher bo. fl. 9.20 und fl. 9.36, 
Rtalienifher do. fl. 9.12, Ungarifger bo. fl. 9.15, 
Ruffiiher bo. fl. 9.15 und fl. 9,30, Thüringer bo, 
#1. 9.15, Feuerweigen fl. 9.15 und fl. 9.24, Niere 
länbifher Roggen fl. 6.45, Ruffifger Rongen fl. 6.45 
und fl.8.48, Norbbeutfger Saatrongen fl. 7.30, 
Ungariſche Braugerfte fl. 6.50 und fl. 7.20, Frän⸗ 
file Braugerfte fl. 7 und fl. 6.50, Sierländifche 
Braugerfte fl. 6.50, Slovakiſche Braugerfte fl, 7.15, 
Schweinfurter Brangerfte fl. 6.40 per 100 Zollpfe. 
Hafer en detail fl. 4.48 — fl. 5.24 per Heltoliter, 
Angebote: Ungarifher Weizen fl. 9.45 — fl. 9,50, 
Ruffiiger Weizen fl. 9.15 und fl. 9.30, Ruffifger 
Ropgen jl. 6.48, Champagner Bongen fl. 7.30, 

— w. Nürnberg, 13. Sept. Die rege Kaufluſt 
für Walzen trug ſich im Anfang biefer Woche bis 
auf bie nachſten Bebirfniffe über, verflaute jeboch feit 
Mitte berjelben, indem bas flärkere Angebot mur 
ſchwacher Kaufluft begegnete. File Roggen zeigt 
fih fortwährend gute Stimmung umb werben preids 
mürbige Offerten günftig aufgenommen, Das Gers 
ftengefhäft bleibt noch cin fehr ſqwankendes, ins 
dem Konfumenten mit größerem Einkauf fehr — zus 
rüdgaltend bleiben, billigere Preife erwartend, wo⸗ 
rin fie fi wohl etwas täufgen werben, inbem 
feine Braugerfte, fehr rar, und auswärtige Offerten 
täglih höhere Preife melden. ir Haber fehr 
fchwaches Geſchaft und verforgt fih mur der Kon: 
fument bei ben Hohen Preifen mit bem nöthigften 
Bedarf. Wir notiren heute Schrannenverfäufe: 
h Korn fi. 5.45. bis fl. 6.48., Malzen fl. 8.40. bis 
* Zurmverein haben Tadelfpaliere gebilbet, inner» | fl. 9, Gerfle fl. 8.45. bis fl. 9.30. per 100 Zolls 
Kb derem fig) die übrigen Gefchjchaften und Vereine | Pfb., Haber fl. 4.48. bie fl. 6.24. per Hektollter. 
"ihren Fapnen aufgeteilt Hatten, Anfeinem Nöfteiges | Verkauft wurde: Witmühler Waigen fl, 9.12,, Bars 


ET Der Jahresobericht des Vereins für Erwerbung 
— dur Gehilfens und Fabrifarbeiter: Herberge 
urt Heimath“ in Nürnberg weit 1959 fi. 
„u rmahme (moon 1040 fi. aus Nürnberg) nad, 
Trop ber verhäftnigmäßig geringen bisherigen Bes 
Keiligung fol die Herberge am (einftweilen mit 30 
i betten) 1. November eröffnet werben und zwar im 
„+örm Seren Fabrikbeſiher Zeltner gehörigen. im ber 
} ige des weißen Thurmes liegenden Haufe. 
“) Megemsburg, 12. Sept. Vorgeftern ift hier 
jein Hanbelsreifenber, welcher mit fog. Härtemitteln 
“Mir Eifemarbeiter sc. reift, fammt feiner angeblichen 
Buttin aus dem Gaſthof entwichen, und hat bem 
, |riter aufer einem Teeren Koffer auch das Ans 
denten an eine unbezahlte Rechnung von 120 fl. 
Frterlaffen. Das angeblige Ehepaar hatte 3 Wo⸗ 
den flott gelebt; Mabame war eine ſtaitliche Figur, 
Edaichblond und machte ob der auffälligen Betlei⸗ 
‚hung als durch fühnes Auftreten bier ein gewiſſes 
Suffehen, Wenn aber das verrätberifce Wanders 
Hl, welches in dem Koffer zufällig zurüdblieh, 
at it, fo war Madame einfach Kellnerin und da 
!eibe von Wien kommen, dürfte vielleicht anzunehmen 
ein, daß fie erft unterwegs in ben Stanb der Ehe 
felreten find, 
i Amberg, 13. Sept. Der Kronprinz bes 
eutfgen Reiches traf geftern Abend [10 Uhr 
Iibier ein, wurde auf dem Perron des geihmart: 
HU deorirten und glänzend beleuchteten Bahnhofs 
'on dem Bürgermeifter König und ben Map. 
Alten Müplderfer und v. Train begrüßt, begeb 
'& dann mit dem Herzoz Mar von Württemberg 
tue Regensburg, durch die in glängenbfter Beleuch 
Po ſttahlenden Gtraßen nad feinem Aofteigequas 
5 dem „Pfalzerhofe,“ ber gleichfalls ſehr ges 
‚sendoolf dekorirt war. (ine fehr zahlreiche 
Genfgenmenge batte fih am Bahnhofe eingefunden 
und den fieggefränten Feldherrn und zukünftigen 
träger ber deutſchen SKaijerfrone mit taufenbftims 
Algem Hochtuf empfangen. Die Feuerwehr und 








"1. 9.20. und fl 9.48., Uaitenifger Walgen fl. 9.12. 


ruffifher Waijen fl. 9.15. und fl. 9530., ruſſcher 
Roggen fl 6.45. bis fl. 6.48. mordsuntfger Saat 
roggen fl. 7.30., ungarifge Brauzerfte fl. 6.50. bis 
fl. 7.20., bierlänsifhe Geiſte fl. 6.50., ſlovallſche 
Gerſte fl. 7.15. 

KRürnberg, 13. Sept. (Hopfenberiät der 4.9.3.) 
Diefe Preife Haben kei lebhaften Wochenverkeht, 
ber ſich auf über 2000 Ballen erftredt, eime ents 
ſchiedene Weftigkeit gewonnen, denn jelbft feuchte 
Waare wurde zu 50—58 fl. bezahlt, wie in ber 
Vorwoche die beffer getrednete, In bevorzugten 
Sorten herrſcht Mangel. Kleine Abſchlüſſe in 
MWürttemberger, Badiſchen und Hallertauern weiſen 
69-70 fl. nad. Heutige Notirungen find: Marti: 
waaren prima 65—08fl., dilts ſeluada 50-—DAfl, 
bitto tertia und gering: AJB—bOf., Wöürttemberger 
prima 65—70 fl, ditto ſekunda 80-62 f., Bas 
diſche prima 65-70 fl., ditto fefunda 60-65 fl, 
Hallertauer Siegel fehlen 70—72 fl., ditto prima 
65—70 fl., ditto jetunda 60-64 fl. Alſchgrunder 
prima 6O—65Ä[., Allmärter 40-45 fl. Die Zus 
fuhr hat ſich auf 60 Ballen aefteigert und iſt zu 
den gemeldeten Preifen vollftändig geräumt, 

= Münden, 13. Sept. Eine auf den 22, b. 
Mis. in Berlin anberaumte Generalverfamme 
lung des Vereins beutfher Eifenbahnvers 
waltungen wird fi über Einführung bes für 
bie Bfterreih.sungarifhe Eifenbahnperwaltungen pubs 
lizirten, für das Publilum und namentlich für bie 
Hanbeltreibenden vielfach pünftigeren Reglemente in 
bem gangen Bereiche bes Vereins bentiher Eiſen⸗ 
bahnverwaltungen ſchluuffig machen. Am 10. 4. 
haben bereits Borbejpredungen von Delegirten bes 
deutjhen Handelstages und bes Vereins beutjcher 
Eifenbahnverwaltungen begonnen. 

gufeiee 
ange 


** Bet, 14. Sept, „Peſti Naplo“ 
bürfte das Arrangement wegen ber 
thalbahn ſchwerlich zu Stande kommen, ba bie 
Spndifatsmitglieber die won ber Breslauer Diss 
eontobant vorgefhlagenen Uusktunjtsmittel zurüde 
weiſen. 

*Wien, 14. Sept. Die Bilanz ber Handels 
kant ergibt nah rigorofen Abſchrelbungen einen 
geringen Effeltens und Debitorenftand umb gegens 
Über cinem Altienfopital von 10 Millionen einen 
Berluft von 2,200,000 fl., wobet unter deu Paffiven 
eine zurüdbehaliene Dividende von 1,000,000 fl. 
figurirt, fomit per Saldo einen Berluft von nod* 
micht %/5 bed Kapitals. — Die „Reue fr. Prefie” 
bringt aus angeblich guter Duelle einige Detalts 
über die Bilanz der Sriditanftal.e Danach wäre 
ber Effektenbeftand gering, wobti bie übernommenen 
Titei bed Rommunzlanichens und ein Anıpeil ber 
Ipten Prioritätens Emiffion der Theißbahn ben 
Hauptſtock bilsen. Das Koftvepot fer feit bem 
Upril im Sinken begriffer, Am 1. April noch 21 
Millionen betragenb, war es am 1. Mai auf 15 
Millionen reduzitt, und betrug im Juli nicht mehr 
als 10 Millionen. 

Petersburg‘, 13. Sept. Bei ber Beutigen 
Ziehung ber ruffisfhen (zweiten) Prämiens 
Anleipe von 1866 fielen: 200,000 Rubel auf 
Nr. 11 Serie 7936 ; 75,000 R. auf Re. 41 ©. 
14,317; 40,000 9, auf Mr. 34 ©, 11,875; 
25,000 R. auf Nr. 44 ©, 10,450. Je 10,000 R. 
auf Ar. 25 ©, 755, Ar. 12 ©, 19,369 u. Ar. 16, 
7613. JeS000 & aufftr. 44 ©. 15,415, Nr.40 8,512, 
Nr. 19 ©. 566, Nr. 25 ©. 4627 und Mr. 19 
©. 3454. Je 5000 R, auf Nr. 17 ©, 11,541, 
Ar. 30 ©. 919, Nr. 33 S. 16,371, Re. 4 ©. 6119, 
Mr. 20 ©. 10,560, Nr. 31 ©, 1653, Nr. 45 
S. 17,928 und Rr. 22 ©, 18,869, (T. R.) 





Telegraphische Bepeschen. 


“er Senf, 14. Sept. Der Kongrefi ber Jater: 
nationalen wurde geftern Abend geihloffen, nachdem 
beichloffen worben war, baß alle 2 Jahre ein Kons 
geh fattfinden und ber jebeämalige Sitz bed Gene ⸗ 
ralrathes, welcher von ben betieffenden Höterationd: 
mitgliedern gewählt wird, vom Kongreß beitimmt 
werden fol. Zum mädften Songreßort murbe 
Zürich, zum nähften Sih des Generaltathes News 
dort gewählt. Eine Kirigumg der Fraktionen ber 
Internationalen ift nit zu Stande gefommen, 

e Mom, 14, Sept. Entgegen ben begüglichen 
Behauptungen mehrerer Beltungen, erfiärt bie 
„Agenzia Stefanie, daß bie italienifhe Regier: 
ung von ber framzöflfgen weder diplomatifſche 
Aufllärungen im Betreff bes jünnften DHirtenbries 
fes bes Erabifgofs von Paris verlangt, noch bie 
Letztere ſolche gegeben habe. — Das Gerücht, daß 
bie Regierung ben auswärtigen Mädten eine Note 
überfandt babe, in welder die Motive für bie 
Reife des Königs Viktor Emanuel erläutert werten, 
wirb von glausmürbiger Selte als untichtig bes 
eignet. — Die Präfetten von Turin und 
Ehamböry haben die Grundlagen au dem Webers 
einformen über bie Frage der Steuererhtbung auf 
dem Mont:Eenie:Blatean feitgekellt. — In ber 
Provinz Belluno ‚haben fi in ber lehten Zeit wies 
berbolt Erbftäße bemerkbar gemacht. 


Berantwortliger Rebaktent: Daptifi Kantor, 
— — 


Die Aktien⸗Cigarren⸗ und Tabak-Fabrik 
in — ——— Joſ. Holzinger) if von 
der internationalen Weltausſtellung mit ter Ber: 
dienfimcbaille ausgezelchnet worten. 





Aniliche Belanutmadhnugen. 
Königl. Kungstgewerbsehule für Mädchen in München. 


Winter-Semester 1873/74. 


Sal der Infeription am 4. Oktober Vormittags und des Unterrichts am 8. Oftober. 
- * 


ullokalz Schille 
ehrgegenſtäube: 
Unmwenbun 


abe Ar. 21 rüdmärik, 


rjelben; 
lehte; % Li. und Schattenlchre. 

zum @intritt iſt erforberlich: =) 
—— im Freihandzeichnen durch 
Papieren. 


für Neweintretende. 


ie Sahungen find durch je Buchhandiung zu beziehen. u 
Direktion der Kgl. Kunstgewerbschule München. 


Belanntmachung. 

Gütergemeinichafts: Ausichluh. 

Der Eifensahnarbeiter Johann Reithofer von Neu: 
Rift, Landgerichts Feeifing, und befien Berlohte, bie Gut ⸗ 
terätochter Erescentia Ehriftoph von Aallburg, Land⸗ 
ee nn aben he —— —— 
ür nzugebenbe Ehe fomohl bie allge 
meine Glitergemeinfhaft, als au jebe Ermerbö: und Er⸗ 
rungenf&bafts:Gemeinfhait unter fi ausgeſchlofſen, mas 
id, ba biefelben ihren erſten Woßnfig zu Pulverweg bei 


Binden, nehmen wollen, Kiemit vorjäriktägemäh ber | 


lannt ge 
Rürnberg, am 15. Augull 1873. 
(L. 5.) Omeis, £ Rotar. 


Vrivat ⸗ Auzeigen. 


Einladung ſämmtlicher Schub: 
machermeiſter Nurnberg's. 


Zu Der auf Montag den 15. Sept, Abends 4 hi 
anberaumten Berfammlung im Saale des Cafe Merk la: 





ben mir ſammtliche Kollegen jm recht jahlreichem Er: | 


—— Meiterbeiprediung eines dahier ab 

anedorbnung: Meiterbeip eine er abzu: 

halten! Shuhmoertosb. Weiteres im Lolal 
Dis Eamilk. 


Empfehlung, Ültern, beren Sößne Im mädchen 
Säuljahre eine Höhere Lehranftalt in Mürnberg ber 
ke * finden für diefelden Im dem felt 6 Jahren 

ehenben 


Ih. Kraftfden Scülerpenfionat, 
un A —— 18, J 
Kebrentt Mut. ————— 


Franzöfiichen Sprachunterricht, 


elementaren und höheren, erthelit 
HF Recht, 
Rofenapothete, Laufetplat. 


Gefchäfts: Anzeige & Empfehlung. 

Der Unterzeichnete beehrt ſich, dem verehrlichen Bırs 
blitum, tnöbejondere ben Herren Gartenbefigern bie 
ergebenfte Anzeige gu machen, daß er fih an biefigent 
Orte als Kunjt, Handeld: & Landfchaftögärtner, 
mwohnend in feinem erlauften Mumelen, dem ehemaligen 
Doktord + Ehlöhchen, H5.:Rr. 2, 3 und 4 in Rögeldorf, 
niebergelafien bat, 

Gejtüpt auf feine Tangjährige Tpätigteit als Schlof- 
er zu Glgiähemmer, wo die dortigen Anlazen fein 

rt find, ſowie auch viele Gartenanlagen, melde er in 
—— Lauf u, j. m. ausfahrte und inäbefendere audı 
feine Thätigteit bei ber jüngflen Olnmenauöftelung bed 
Gortenkauereind, melde ein Bil» won bem jegigen 
Standpunkte der medernen Lankfdhaftägäirtnerei gab, 
glaubt er, allen Anforderungen auf biefem Bebiete ge: 
nögen zu fönmen. und empfiehlt fi baber zum Entmurfe 
von Gartenplänen, zur Anlage und Bepflanzung von 
Saudgärten und größeren Parts auf's Weis, 

Zugleich macht er die ergebenfte Ünzeige, daß er ein 
Abonnement eröffnen wirb, durch melhes er bie Depflan» 
ung, Bearbeitung mnb Pflege der Gärten files ganze 

abe um feite Summen übernimmt. 


inrich Senfferhelb, 


das De 


inearzeithnen, Ornamentenyeihnen, Entwerfen und Eoloriren 
Blumen Beldnmn und Ralen; Figuremgeichnen; Solsihneibetunft; Kunftgefgichte une Styl⸗ 


elente 45. Lebensjahr; d) der Nachwels über erhaltenen 
nn reiner —— e) Borlage von Legithmations · 


Das Unterrihtögeld beträgt jäßefih 10 M, worausgaflbar in halbjahrigen Raten, und 4 fl. Einjhreibgebühr 





Fund, Vandeld: und Landigaftögärtner. | 


Kugros var I Mandel En detail 
nächſt der Lorenzerkirche. 


Spezialität in englifhen Stahiſe vged 
Best der ei h blfedern und Federhaltern, 
irminsbam für Suddeuuchtand. 

Lager ber € — 
sie u. Co. Perry u. Co, Carl Kuhn uw. Ga in 
Birminghant, 

Depöt der Stahlfedern unb Federhalter der erflien und 
einzigen Stahlirbernfabrit Dewtichland Heinge und 
Blanderg in Berlin, 


Iede aufiergemöhnlice Sorte wird prompt beſorgt. 
Feberbalterbälfen für Patentftiftiabrilanten find firtö 
im mehreren Nummern auf Yaner. 


Peter Oesiterlein, 
Tucdbereiter und Decatent, 

Hintere Nägeleinsgafie 5 Mr. 17 neu, 243 alt, 
befatiet, zeip, lüftrirt alle vortommenben Gerrem« und 
DPamenfleiderflofie und hält fi empfohlen im Maiden 
von Herren« und Damenkleidern, Shaw, mollener und 
abgenähter Couvert>, Tiſch⸗ und Qeb Zeppige, Möbel» 
be € 16., jomie im Preflen eingemirkter Shamwis, gertsenn» 


Tal Aufträge werben ſchnell une pünktlid 
bejorntt 
BE SHopfen:stommifjions-Geichäft 
Georg Friedrich Bennner 


Nürnberg 
er Hallplag & Hopfenhalle 1 


bejorgt Berläufe, Lagerung und Berjenbung unter Zu ⸗ 
fiherung folidejter und billigfier Bebienuitg, 


Sächsischen Baumwollbiber, 


Bılma-Dualität in wein und bunt empfiehlt den zeehr · 
ten Damen zur Serbft: und Winter-Salion ee. 


Ernst Mendel, 
Shuftergafie, gegenüber bem Leiilein. 


Hullkraußen, Kragen, Erovatten ıc. 


un von D. Sranarkt u, Comp. im | 


tahlfedern won John Mitchell, A Eomnter» | 








von Flahornamenten und 









Rähmafchinen » Heparaturen | 
Se Schuckert,Schwabenm 


1000Hanfeouverts, la. Qua 
auch andere Briefcouverts, von bla 
weiss oder gelb Papier, beliebi 
mit Firma oder Adresse 
bedruckt, oflerirt zu fi. 330 kr, 
Bei Abnahme von 5000 Stück nur 
fl. 3 per Mille, 

Friedrich Schwemmer’s 
Druckerei Nürnberg. Josephspl. 252. 














Die Dadıpappenfabrik von 
Peter Beck 
in Rüruberg und Münden, 
am Gaowert, Gtüsjtrafe 5, 


empfiehlt ihre verbefferten Dachpappen in Tas 
feln und Wellen per [[]s Meter zu 24 und 


30 fr., an Ort unb Stelle eingebert 48 und 

54 Er,, wobei auf Wunſch den Didern 

BB” cin neuerfundener Anſtrich von rothem 

EI” Theer gegeben wird, der ſehr gut aus— 

BER ficht und die Pappe außerordentlich 
sonfervirt. 


Pferde-Lotterie 
Neumarkt (Öberpfal;). 


Ziehung am 1., 2. und U. Oftober 1873. 
Zoofe 4 30 Ir. per Stud 























Auswärtige Aufträge werden nur 
gegen Nachnahme des Betrages ef- 
fektuir. Auf Verlangen stehen Mu- 
ster und Druckproben gratis und 
franco zu Diensten. 





Bußeiierne Dachfenfter in allen Gröhen, Hegulir« 


da ur en dei 
— Heidelberger — empfiehlt zu billigen Preiſen 

— Ishaun Wolf, 

früher 3. W. H. Drerel. * 

Greofjot:Del per '/, Str. fl. 6. 30 ir, agb 

bei Abnahme von 5— 6 Etr. a fl. 6. —,, u 

Asphait· Vack Eiſenlach per Ei. Id —, mai 

einzeln per Bf. fl — 12 Mr, . PT 

Schmiede ⸗· Ste inkohlenpech per Eir. A. 2.24, um! 

bei bedeutender Abnahne billiger empfiehlt am 

‚ 3. Gg. Doerr, ‚mi 


Dahpappen- und dem. Fabrit · Veſther. 


imerikanischesGold und Banknoten 
Wechſel und Ausiahlungen nad allen 


xv Sauptblägen Amerikam 
bi Gehrüder Schmitt in — 








— — 












un 


















verfenbet gegen Nadnahine ———— — = sit 
Theodor Mühischlegel Hechte Tyroler Krautbobel 
Augsburg. mit 3, 4, d sc. Meſſer in anerkannt guter Dwalität em } 
Auf 10 Zooje 1 Freilsos. pflehit Johanu Wolf, „ur 
früher 3. W. 9. Drexel, Obfimarii. Fr 
| ge - —— — — 
Noch bis zum 20. September im Lokale ded Herrn h) dn a yru 
Shrol nähft Derm Sr. Bicheinaen auf der Amiel Export Bier de 
Scitt halt ergebenit Unterzeichneter fein im beflen Hufe _ in Flaſchen he! 
—— Koharidire zum Vertaufe ausaefeht. Dieſes aus Der !. b. Staatäbrauerel Weihenftephan, von nieiki, „ 
meinen verehrten Runben zur gefälinen Beadtung bittet gren Merzten ais bad gefündefte mund träftigfie, . 
um recht zahlreichen Zuſpruch 3 — — ae je 
Jr aleutim derlage bei _ Ber 
aus Thurnau. &. ©, Prückner für Nürnberg. /y 
— — — * 277 
Schnitt- und Modewaaren, ” 
il 
zu 
‚rn 
Pag: vormaß Philipp Held, Jo 
Ö - * 
A2 Kaiserstrasse 37 Nürnberg, |:_ 
© Pi beeiet fih Kiermit, den Eingang ſammtlicher 7 
z# 32” Neuhelten für die herannahende Herhst- Eu 
SE Saison * 
einem verehrlichen Publilum ergebenft nun und If mein Lager in ben Ex 
H- feinsten und neuesten Erzeugniſſen der Mode er 
N fomeht, wie in allen übrigen Artikeln geiämatvol und reich anögefiattet. ir 
ru Durch namentlich billige und wortkeilbafte Einfänfe empfehle ich für befonbers preiömürbig: eu 
» 5 Gine große Partie ſchwerer, guter Kleiderſtoſſe in Poprline per 65 Gentimeter k —, ik. 38 
rt - — R 3 » de, in geftreift, „ — p .—, 18. ” M 
s — .„ An Rips in den neneften ar 
71 Farben. — AU. Be 
Pe ; = = 5 „+ rein wollenen Ripien u’ ö — db fe, 0, 
= A . 2 . „  Ruflre und Alpaca ide „ — Dt le, 32* 
2 = pi breite Doppelmige .. . — 15 ie, \ * 
7 ae » fhmarze Doppel-Hipnen = z — 4kk. % = 
. pr . 2 Ellen breite Alps, jchwarze, beſte Dualität, 1. 1. 
en . 
° — a 7 2 Ellen breite Plaldſtoffe, reine Wolle, bie prachtvollſten — 
9 Deifind # 1. 12 ke. 2_ 
= Schwarze Taffete in guter Maare, Ellen breit, 1.24. 2 
Srosgrain und faille, Cachemir sc. bid zu 6 fl. —2 
2 Schwarze Sammte im u für Suter, big zu ben ſchwerſten Batent-Sammten | ” 
2 Ellen breite Lamas, gefreift und glatt, 40 fr. a 
Moird zu Unterröden von 18%, an. 
Damen» unb Herren-Shawis von fl. 4. an, > 
Mufter nah Auswärts frauco. : x 
». Kohler, irnberg, . 


37 Kaiſerſtraſſe 37. 


olide uud gewandte Buchhandlangs-Reifende und Agenten, 





ſowohl ſolche für Prachtwerle —als ſolche zum Tertrieb von billigen und äußerjt abſatz⸗ 
tähigen ifnftrirten Lieferungswerlen, werben gegen hohe Provifiom gelucht. Offerten mit } 
gef. Ungabe der Branche und Belegen über bisherige Thätigkeit erbittet man ſich unter Chiffre 


A. O. Nr. 101 poste resiante Peipzig, Stuttgart ober Wien. 


Für Hadernfammler 
Röperbänder In aan Hark 
erbän 
re rin allen Farben, 


teinenfaben 
und viele andere Artitel zu billigſten Vreiſen. 


Nürnberg. Mag Gräbner 
am Weinmarft 


IF” Plisner- Bier 
Export 50 Tr. per Flaſche 
&. F. Brunner, 
Hafiplay. 


Stelle⸗Geſuch. 

Ein junger milllarſteier Mann, dem bie beſten Mer 
ferenzen zur Seite eben, ſucht Placement für Buchhal⸗ 
tung und Gorreipondeng, Well. Offerten werben unter 
58. 25 an die Expo. d. DI, erbeten. 


F See Keks Fi von eitter *8 amilie 
nt solide eifine en geſucht. feld 
Re. 16/10 2, Stol, — PN 


empfiehlt 


+ 





— 


| Dir kaufen gut erhaltene Padtiften. 


olff & Oftwald, Roſenthal 30. 
| Gärtner:&telle. 


Ei wird für einen größeren Privatgarten in einer 
Leineren Stadt ein tüchtiger Gärtner geſucht. Dfferten 
| franco_an die €, d. BI. 


Tachtiger Holgbrehdler wird aefucht bei 
R. Unerodb, Antharinennafie 625. 


Bimmeraejellen finden dauernde Befchäftigung bei Nob- 
Rülrr, Zimmermeifter, Beilodierfir. 152 on. d._ Zauferthor. 

Solide Golporteure finden genen hohe solften 
Stellung. Panieräplag Nr, 21, 1 Stod 


Ein folibes Frauenzimmer, in allen Häuslihen und 
meibliden Arbeiten gut bewandert, ſucht Stelle bis nöd: 
fies Ziel als Etüge der Hausfrau ober zu felbfiftändigen 
Kindern, und könnte auch auf Berlangen zu Haufe ſchla⸗ 
fen. Näheres in der E. d. DI, 

In einer subigen Raufmannsfamilie bier mirb eine 
folibe perfelte Köchin bei fehr gutem Lohn und freund: 
liher Behandlung, wegen Berbeiratfung der jehigen 
Köchin, zum Eintritt bis in 14 Tagen gefücht. Rurgany 
tädgtige gut empfohlene Werfonen wollen fi melden. 
Näheres in ber &.b. B. 


Dad der B, Kiummel'ien file in Alien — Eipebitionelstel A BA am Ratthaus, 











Irthopädiic 


Der, le ort 
baue«s — —* ”. 









aaa 2 int Geptember 1473. 
anntmachuıng. n 
Scäneibermeifters Matthiad Mayer ; 
2er ang rung nd gr Zrauer Anzeige. 
Bund n. Batelter “ er Bott bem Deren ilber ob und Leben Kat es 
—— guten, iütmigfigeliebten Gatten, Ba« 
Mn Eiern | N pee, einau 





rototoll und Eicherheits: Mrreft: Mt 


N 


— — 


Abend Kalb 10 Uhr im Alter von 49 Jah: 
— ——— ſich in eim befſeres Jenleita * 
zurufen 


Alen verehrten Brrmandtn und Bekannten 
biefe Trauerlunde bringend, bitten wir wm ftille# 
Beileid, 

Shmabad, 14. * 1873. 


Amalie feld, 
und ſammtliche Dinterbliebenen. 


EEHRFHERABYEWEADRBHH 
een Lesen een tn nme nmhenn 


—— — — 
Todes: Anzeige. 
Merthe Bermanbte, Freunde und Bekannte bes 
nahricätigen mir won dem neflerm früß "/4 uhr |! 
erfolgten Ableben unfered lieben MWaterb, SAinie: 
— —— AEreßvatera, Schwager, Onkels und 
atben, 
Herrn Chriſtoph Matthäns Ehrlein, 
ehemaligen Sanbarzteh, 

Er ftarb nad Aurzgem 2eiden am ben Folgen 
te Heröbrud, Vayreuth, Meuflabt a/ RL, Nürnberg, 
x Sul bach, Baflermungenau, Bamberg. 
DREI ESE SEHR EHE 

SHIIILILF:L: 

Todes: Anzeige. 

Werthen Berwanbten, Freunden und Belaniten h 
bringen wir Biemit bie Zrauertunde, dak unfere 
gute Gattin, Mutter, Tochter, Schtweiter, Schwir. 
germutter und Kante, - 

Fran Johanna Margaretha Rudolph, IN 
geb. Rotrrmund, Shusmadermeifters : Gnttin, 
heute Mittag I. hr an einem ſchmerzhaften Rer: x 
venleiden im An Lebensjahre fanft verschieden äft. % 
Die beiten Segenamünide folgen ihr in's Grab. 
Kur ftille Theilaahme bitten 

Rüsnberg, den 14. September 1873, 

der tranernbe Gatie 
Johaun Anton Mudolph, 
nedft feinen > Kindern und bie übrigen Hinter 
bliebenen. 

Die Berrbigung findet Dindtag, den 16, Sept, 

Sormittegs il ihr, vom Lelchentzaus aus auf dem 


XSt. Johannis: Kirhhofe ftatt. { 
Brass rur Hure HU 





Ehen biefen art auf meiner Ranzlei in Gin: 


rg, den 12. Bent. 1873. 
Der & I, Staatsanwalt: 
&bner, 












bed Raufmannd Henim = ely in Rürm. 
bu 1ön0Bjicher Arant 
fmann, Pugmaserin unb Anme: 


u dsı fl, 
gepfän: 






en 
den 
* inhalt Dh. Sebrnsjahre, 
* Nürnberg, ben Id, September 1873. 


Die tranernden —— — 





Soffmann kann die mir zugeſtellte Ur« 
— mtsziamer in Empfang nehmen. 

Ei, ben 11, September 1874. 

9 L Staatsanwalt 

ro Mayr. 


B Delanntmachung. 
’ Ba: offmann, PBupmadherin und Hr 
h Iperin in Neu ‚nun unbefannten Mufent: 
— mir Heute auf Betreiben bes Raufmannd 
Kumann im Me buch ben Gerichtänojieher 
fe babier Mbiheift einer Alagevoriadung nebfi Bei: 
are, Bus deren Maria Heffmanı bei ab: 
fer Sadungdfrift in die Sirung des Danbelsgerichts 


tag, ben 1®, 1. Wits., Wormitta ® lbr, 
Br i Mer | über einen Maarenfäulbref zu 
*8 — 


N 
N 
* 
N 
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Pro. Ainfen daraus von heute an 


' | Mar Sefmenn kann die mic zugeftellten Urkunden 
J Szimmer in Empfang nehmen, 
Bherg, ben 12. Geptember 1813, 


!. Staatsanmalt: 






—— 









Ueberfegungen jrder Art, peompir Belsrqung. Bol: 













ahr. Rändiger Unterricht ber frang., engi., ital. unb ſpa⸗ 
niſchen Sprache pr ee Hr In —— 
Schnelimeihonen, jo: Mei ley's Eng n 2-3 Non 
Bekanntmachung. len file Auswanderer ıc. 


HM. Engzelbrecht, 
Ueberfeper und Sehrer, Kaiſerſteaße. 
en BEHEENEGBE, 
| — —— —— — 


von | 


b Mittwoch dem 1%. da. IMts., 
Diittaas Ms llhr, 
Dip 5, im Haufe Nr. 1246 der Yieiferficahe da 


ET Behr, 1 Wandusr, 1 Beteſtelle 2 Kopf 
— nduhr, ftelle, opfHiffen 



















Berlag 
©. Yornice's Scelbadhhendlung im feine. 


ft vom Wefel! 


















Rraufe, 
tgl. Gerichtsnol;ieher. 
Cine auslührlige Umterweifung für Alle, die mit 












Privat: Anzeigen. ee u 

N 4 lür de ie 44 darge 

’# i “ 

Fe EHE HHH heut sum Schhfunterridt. und für Lehter u 
ner : Ainzeige. Shüler, (sie die 











Lfeiinefmenden Berwanbten, Freunden und 


* bringen wir Hiemit bie fCmerzlice „Deutiche Bechjelordnung‘ 


N 
x 











. und das Wedleltempelnefeg mit Kommentar, Er: 
gan jwar - auf diefem —* e, — läuterungen au| Grund Der van Gerihtshöfen 
Merten Gate uns meihlihen Rarkfatufe unfer x andgeipraneneu Grundjäge, ven Oscar Alemim, 






Director ber Sandeisalademie in Dresben, 
Sebunden. Preis fl. |, Er. 

Wie den prattiſchen Beigäftsmann , fowie 
ade, die fih mil dem Mechiel verirant machen 
mwolen, empfehlenämwertheftes Merl. @s gibt bie 
eingehendfte Belehrung ilber alle Borlommnifie im 
Bedtehr und wient zugleih als zuverläffigfies Rah 
clagebuch in allen Fällen. In mehreren Handels· 
fhulen ift es bereits zur Ein üßrting gelangt 

Vorrätbie in B. A. Steim'm Buh- und 
Runfipanblung (MpoLf Röliner) im Nürnberg 
im Bayerifdem Hof: 


En en ge 
Hühnerangen und Warzen 


tfernt grändli und Ichmerzlos ohne Schnitt 
Bart Fre appt. Bader, BWinflerftraße. 


Hafirmefler 


—* — u ng” f i ben auf daß Feinfle abgegogen im Hafielabinet i 
en, m wir u n me 1 
3 Fu Fe — erdliebenen I Wintterfrafe nähf ver Gierihbant, > 





Jehauu Chriſtian Friedrich Niedel, 
Bilrtlermeifter, 

breitägigem Rranfenlaner in Folge einer Lun⸗ 

mzündung in bem Herren entfhlaten ift _ 

g ne, den 14. September 1873. 

e tieftrauernbe Gattin 

f Margaretha Riedel, 

a mebft ihren drei unminbigen Rinbern. 
nie Berrbigung findet Dinstan, den 16. Sxpt,, 
tag 11 Ußr, vom Beihenhaufe aus auf dem 

nnd Kirchhofe fait. 


EFF HHHHNECHSSIHH 
Dauffagung. 


Verwandten, Freunden unb Bekannten, 
Beerbigung unſter leben Schmefter, Tante 


















































2 x Schreiner. 
weiner finden bei guter Wfforbarbeit | 


T 


"anind Herbft, Kartäufergaffe. 





e Seilanft 


Kurfus Bertrüm fehler 
—* dad Kfiterpaisjahr Halt, fomie 


eined Schlaganfaled im mit gang wollenbeten 











alt. 
———— nfionat nad 


Dr. Zahn, ausübender Art, 














099909006460 99 9000094 
mE Noirogene . 
anerkannt beftob Witter e Chwarzlärben ber 


blicklich eine Dauerad 
änjenbes ohen Auberen Giaffufen wiberkehenbe (amanıt 
Kr wie Sribe. Für 


um € wirb garantirt, 
Karl Areler in — — 106, 
wächft dem bayer. Hof. 



























Nürnberg & haben ei: Mernkh, 
Je Ss Wne,, Kai * ar 46, in Fir bei 
8. Sprinzer, Rönigöitrake. 


and» und Gefchäfts : Verkauf. 

n einem freundlichen Martıfleden, mahe bei Rürn⸗ 
berg, If ein malfives Haus, worauf Speyerei, Eihnitt 
waaren und Bierxwirthſchaft betrieben wird, zu vertaufen 
und lann ng erg bazu gegeben werden. Bu er: 
fengen obere Mörthftrake Sr. 161/K im I, Siod. 


1090-1200 A. find auf Tiere Hupoihet fofort ober 
leißen. 


auf WHerbeiligen audsn! 

Ein neugebornet Rind wird in Roft IK nehmen gefucht, 
©&t. Io Ar. 195, nähft dem eberers- daıtem 

Ein junges, gebilbetes, fehr gut empfoßlemes Frauen 
yimmer, feit 4 Schren als 

Ladnerin 

** . In einem Weiß oder Aurzwaaren · Oeſchaft 
eine Stelle, 

Franco:Offerte unter E 4092 an bie Annoncen⸗ 
Erprdltion von Rudolf Mofe in Nürnberg, 


Wohnungs: Vermiethung. 
Eine ganz new hergerichtete freundlich⸗ Boprung, 1. ! 
Ste, jehr frequenter zage, mit 3 heigbaren und 3 une 
beszbaren Biegen, großer Helles Kilche, Holyboden, laufen⸗ 
bed Mlafler ıc. ifi gie ober am Mlerheiligen zu wer: ' 
miethen. Mäheres in der @ db. ®. = 


an Wohnungsvermietbung. um 

Eine Wohnung in freier pie Lage der Stabi, 
erfier Stof, befiehenb aus ämei heigbaren umb zwei uns 
helsbaren Zimmern, Ramıner, Rüde, veriperriem Bor: 
Ping nebft Boden und Arllerantheil, lanienbem Waſſer 
im Haus und jenfigen Vegwenlichkeiten ift Bid Kiel 
Allerpeiligen um ben Breiß von za) fl. zu vermietben. 
Näheres Durch das RKommilfiond-Burrayı won Bühl, hin 
tere Filhergafle Hr. 4, 


An ber pen vor bem Sternihere, yundchft ber 
Fönigliden Bolt und der Bahnhöfe, iR eine freundliche, 


fonnige 

WBohnung 
erfler Etage, mit d heubates Zimmern, Wton, Garberobe, 
Eprife, heller Rilde, Magdlanmer Dolslage, Relleranı 
theil, Balchaeiegenheit, laufenbem Water, veriperrbarem 
Be wi en be Brauemliäteiten, bis lommendes 
Sie erheiligen flic en 8 von 320 I, i 
Näheres in der cx a 5 —— 
ee 
ga St, Johannis, lange Zeile Ar, 7, 2 Stod, iſt 
eine freundliche Doehnung, beftehend aus sei Himmtern, 
Kammer, Rüde, Rellerantheil uns lonftigen Bequentlid: 


friten an eine neihättsleje Famille bis Biel Aferpeiligen 
yı vermieihen. 


abarem } , 

—— — og Rellerantheil em 
ergeiligen am eine ruhige Syamili 

Roftgafie L 1412 1 Su bi hie 
Eine freunblice Parterremodmun, it 

nüfung {ft an eine anfiänbige Fam 44 

vermiethen. Neheres In der EC, d. 


Ein möblietes Zimmer ift an einen 
vermiethen. Wo enftraße, Tafelfeld Ar. 
{ arienvorflabt ı 
aus 3 Zimmern, Riche 
du vermiethen. 


1 artenbe: \ 
amilte ohne Rinder zu ıı 
u, 
Volipen Seren zu | 

D, t 


eine 2. Elage, befiehenb 
ic. big Alecheiligen aber ae 






“ y u. 2 obren: 

- \ arterremohnung mit a en Brauem: a 
ligleiten unb einer geräumigen Bellen Werkftilte fir ein #0 
ruhiges Gewerbe, entweder im Bangen ober neibeilt, bis 


iu vermielhen. Näheres Herpgähtein 


627, im erften Etor. 
«ein jelides If Fin heisbared Stüb: 
Er. d, Br 


hen zu vergeben, Mähderes in ber 


En Ein Stabdel, 

auf k orenger Seite gelegen, mirb au miet en gefucht. 
Shriftiihe © bittet 
en man Ha A 


Eine freundliche 


Ben } 


* Deatſches Neid. 

14. Sept, Obsſleich ein Menſch, 
welcher in Bir. 249 des ‚Nürnberger Angel 
ger" feine deutſchen Landsleute auf eine fo [hmäf: 
liche Weiſe zu infamiten umb fi gegen bie wohl: 
verdiente Zurechtweiſung im Nr, 461 bes „Franki⸗ 
jan — auf fo orbinäre Art in Mr. 255 bes 

mb, Anz — vergebend — rechtfertigen ges 
fucht Hat, eigentlich einer Pr in ber Preſſe 
nicht mehr werth if, fo entſchliehe ih mid; doch 
dazu aus Rüdfiht ſowohl für bie Beitungslefer 
Üterhaupt, ala auch beſonders für jeme Lefer des 
„Nürnberger Anzeiger“, melde bemfelben nur Hals 
ten, um don feinen Schimpfereien Akt zu nehmen 
ober ihm als Makulatur zu benügen. Zu den Lehz⸗ 
teren gehört der Schrelber biefer Zeilen. — Die 
Erwiderung in Mr. 255 bes „Rümb. Anz. iſt in 
ber That ein Meifterftüd der Kunſt, die Worte des 
Begmers zu verdrehen, ihren Sinn zu entfielen und 
ben aufriätigen Wahrheito- umb Volto. Freund zu 
deucheln, um bann mit vermeintlicher Ueberlegenheit 
über ben angebligen sanctus simplex berzufallen, 
Wäprenb das, von bem Wolf in Schafätleidung for 
genannte, Gallenmänngen in ruhiger würbir 
ger Sprade ſich Über dem Artikel des ſchlecht vers 
kappten Frangoſenfreundes auslief, nennt cr bier 
felbe ein Wuthaehenl, ein läſterliches Rodriehen, 
einen Gallenerguß, ein ironiſch ſein follendes Ges 
feier m. ſ. w. Jeder Unbefangene, felbft wenn cr 
zu ben Freunden des „Mürnd. Anz“ gehört, wird 
zu unterfeiben willen, welder von beiden Artitelm 
biefe Pröbifate verbient, — ob ber in Nr. 461 des 
Fränf, Kurier oder ber im Nr. 255 bes Nürnb. 
Anz, — Wie fih biefer noble Megrimm in Allem 
Gon ſchaut, fo rühmte er fich auch, im dem Genre 
Pöbel nch feine Studien gemacht zu haben, 
und bo beweifen feine Auslaſſungen überhaupt 


umb jene Präbifate insbefondere, daß er mit der N 


Sprade bes Pöbele, und zwar des franzöfi— 
Then, fehr vertrant if, — Seine Erwiderung iſt 
jweitend ein Meifterftüd von Logik, wie man fie 
nur von bem belehrungstügtigen „Anzeiger“ erwar⸗ 
ten Mann. Abgeſehen davon, daß fie ohne allen 
Zufammenhang ihre Shimpfereien losläft, enthält 
fe auch bie kraſſeſten Unwahrheiten unb MWiders 
fprüde. Bom Pöbel, meiden der Anzeiger nicht 
Aubirt Haben will, während ihm doch befien Spracht 
neläufig iſt, Babe ich bereits geſprochen. — Er 
pibt, weil er nicht anders fann, zu, daß in Deutſch⸗ 
land Jahrhunderte lang Greuel verübt worben find, 
aber nit vom franzäfiigen Beolfe, fondern von 
ben Truppen ber frangdfligen Könige, Beflans 
den etwa biefe Truppen nicht aus Üranzofen, viel 
leicht aus Chineſen? Mei ber flebengefcheibte 
Ungeiger nit, daß gerabe bie Soldaten oder viel: 
mehr bie Horden ber erften frangöfiigen Nepur 
bit in umfrem Baterlande am Allerſchlimmſten 
gehauft Haben?! „Wir haben”, ſagt ber Un, 
„Thon oft über bie »nation prussienno« des alten 
Trip fo herzlich lachen müffen, wie Über bie Daye- 
riſche oder Reuß-Breiz:Lobenfteinifge Nationalkyınne, 
und jeht beichrt und das Ballenmännden im 
„Kurier*, ba es imnerhalb der beutfen doch auch 
eine preußifge Nation gibt." Was ber geiftreiche 
RM. U. mit biefen Worten fagen wollte, weiß er 
wahrſcheinlich ſelbſt nicht. Oder will er etwa ba: 
mit einen Unterfhled zwilden Nation und Wolf 
nachweiſen? — 8 ift nur ein Gh für Deutſch⸗ 
land, daß ber luſtige Angelger die bermalige 
preufifhe Nation anerkennt und mit über bie 
felbe Tagen muß, wie über tie nation prussienne 
bes alten Friß und über die Bayeriſche — Sehr 
ſchlau unterfeibet er, weil er feinen Preußens 
haß nicht leugnen Tamm, zwiſchen dem preufifchen 
Volte und ber Bismard’fhen Gewaltepolts 
tif. Bon Tepterer kommt aber in bem non mir 
angefochtenen Artikel in Ar, 249 bes Anzeigers 
gar Nichts vor; er fprit ja nur vom „Rationals 
ober beffer Racensdaf" auf beiben Seiten! — 
Weil er nicht öffentlich zugeftehen will, dah er das 
preußifhe Bolt mb die Breußenfreunde im 
übrigen Deutfhland Haft, fo gibt er vor, daß 
er nur Dismard und das burd ihn über ganz 


Deutſchlaad audgebreitete Megierungs:Syftem. 


hafie, und will feine Leſer glauben machen, baf 
burh biefes eim Haß der Preußen unb Preußen: 
freunde gegen die ſtanzöſiſche Mation entftanden fei 
und genäßrt werde, — wel’ bewunbernöwärbige 
Logik! Freilich, wenn wir Biemarck und fein Res 
gierungöfuftem eben fo haßten, mie ber Anzeiger, 
bann fönnte von einem Haſſe gegen bie Sranzofen 
unfererfeits eben fo wenig bie Rebe fein, mie auf 
Seiten des Anzeiger, und mir würben ebenfo mit 
unfern Erbfeinden fympathifiren, wie er, — Ueber 
diefe Angeigerlſche Logit wäre allerbings eine Des 
Ichrung mothwenbig, aber id; verzichte gerne auf 
eine Belehrung in biefer, wie im jeber anderen Hin 
figt von Seite bes Anzeigere, weil id, wie er 
reht wohl weiß, mid niemale zu feinen Lehren 
bekchren laſſen werbe, und ich banfe ihm, baf er 
itielb mit mir bat und mid guäbigli in meiner 
Beiligen Ginfalt — saneta simplieitas! — wohl 
ober Abel beläßt, — Zur Rechtfertigung bed non 
bem Anzelger der deutſchen Natlen gemachten Vor⸗ 
wurfet, daß „ea großer Theil der fogenannten ge: 
bildeten Deutigen" — zu welden Derfelbe ſich 
felber nit rechnet — „mur in bem Racenbaffe bas 
wahre Kennzeigen des ädten Patriotiemus er: 
bfite*, zitiet ee folgende Worte des Labwwiz Bam- 
berjer, melde don Rlemand, auch vom 
Anzeiger miht, eine Zaregtwerfung erfuhren: 
oe be Ratten in im Miedergange begrife 


—* beſtimm im 
ah Hegeifgen Rampe 2 or 

















biefem prophetiſchen, gewiß nicht In ber Anzelgeri⸗ 
gen Auffaſſung gethanen, Auoſpruche B.'s will 
nun ber Anzeiger in feiner unübertrefflien Logik 
folgern, baß Bamberger ſelbſt bie frangöfiſche Nar 
tion haſſe und Rationalpag unter ben Deutſchen 
erregen wolle! Es beweift bies, mie fehr Recht 
bad Sallenmännden hatte, wenn es fagte, ba 
gewiffe Zeitungen — ber Nürnb. Anz. fühlte 
ſich Bier getroffen — mit ameifenhafter Ems 
figkeit Alles hervorſuchen, bas betide 
Bolk zu ſchnähen und berabgumlirbigen. — 
Bapienti sat! — Als id; meinen 1 in Nr. 461 
bes Frank. Kur, ſchrieb, dachte ich allerbings wicht 
an bas Sprichwort: Wenn man Erkremente ums 
rüßrt, fo ft..tn fie. Daß ich fie aber nit blos 
umgerährt, fondern auch gründlich desinfizirt 
babe, verſicherten mir alle umparteiifgen Zefer mit 
Vergnügen. Ich glaube, daß auch biefe zweite 
Desinfetton mir gelungen iſt — bie naͤchſte Aus 
laffung des Ungeigers wirb es betätigen — erkläre 
aber biemit, daß ih mid zu einer abermaligen 
Desinfizirung nener Unzelgeriiher Maulblarrhses 
Produkte, mögen fle andy noch fo vielen Gift⸗ und 
Stinfftoff enthalten, nit verftehen, jonbern fie 
unumgerübrt Im ihrer Kloake belaflen werbe. 
km» 
& Amberg, 14. Sept. Mit der geflern flatt 
gehabten Infpigirumg ber 5. Infanteriebrigabe ging 
bie Mufterung bes beutfhen Kronprinsen 
als Anfpekteur der 4. deutſchen Armee ⸗Inſpektion 
zu Ende, „Der Inftige Krieg iſt zu Ende, jet bes 
ginnt wieder der volle Ernſt des Garnifondichens,“ 
fo ſchrieb nah der Müdtehr des deutſchen Heeres 
aus Fıankreih ein geiftreicher Militärfheiftiteller, 
und für wahr! Die bayerifhe Armee Hat biefen 
Ernſt im feiner ganzen Tiefe erfaßt umb gearbeitet 
und geſchaffen, wie nur Männer arbeiten umd ſchaf⸗ 
fen tünnen, die bie dolle Beranimortlichkeit ihres 
Vorufes und irer Stellung erfaßt. Kommanbeure, 
Dffisiere, Unteroffiztere und Soldaten haben ihre 
Pfliägt getan umb die vom Grunde aus reorganis 
firte baperıfye Armee auf einen hoben Grab ber 
miktäckigen Ausbildung und Krlegstüchtigkeit ges 
bradt; ee Flingt parador, iſt aber trogbem nicht 
minder richtig, wenn wir fagen, daß wir wünfcen 
und hoffen: Alle diefe Mühe und Arbeit möge ums 
fonft geweſen fein, d. h. es möge bie Zeit nicht 
kommen, wo wir gezwungen merben, von berfelben 
Erfolge zu erwarten. Die vom dem Oeneralfeld: 
marfgall in Augenſchein genommenen Abtheilungen 
bes 2, baterifhen Armeelorps können fiolz barauf 
fein, bie Äirengen Prüfungen in fo vorzüglicher 
Welſe im Allgemeinen beftanden zu Haben; wenn es 
au noch ba oder bort Ausftellungen zu maden 
gab umb immer geben wirb; jo waren biefe doch 
jemlich felten. — Die 5. InfanteriesBrigade (2 
atllone bes 6, und 3 Batalllone bes 7. Inf. 
Rente, fowie das 8, Jäger-Bataillon) umter Kom⸗ 


manbo -be83 Generalmajors Höfler war geftern | 


Morgen in ber Gegenb von Freihölz zwiſchen ben 
Ortfgaften Högling, Gögenborf und Molfering, 
wo fie nad fünftägigen Detagementssllebungen aus 
ber Gegend von Sulzbah angefommen war, ges 
fechtshereit aufgefellt und zwar getheilt in ein Oft» 


hier — — ausigliepligen Veſehung ber Profeſſuren in 


teres trachtete im ben Befip besfelben zu kommen. 
Bald nah Ankunft des Rronpringen auf dem 
Mandverfelde wurde zum Beptmn ber Uebung ge 
f&ritten; von Högling zog fi das Gefecht über 
MWolfering bis Anöling, wo das Signal zur Eins 
ftelung bes Feuere gegeben wurbe und ber Ruf 
zur Derfammlung ber Offiziere um den Infpigiens 
ten erfolgte. Nachdem diefe verfammelt waren, fors 
berte ber Infpefteur bie Kommanbeure, bie Oberſten 
Dichtel und MBeiß, ber beiden gegneriſchen Abthel⸗ 
tungen auf, bie ihren Aufftelungen, Anorbnungen 
und Manövern zu Grunde gelegenen Motive und 
Sntentionen borzutragen; hierauf folgte bie ſehr eins 
gehende, aber auch ebenfo mahvoll gehaltene Kritik 
ber ausgeführten taftifyen Bewegungen durch ben 
Brigade» Kommanbenr Generalmajor Höfer. Das 
Refums Abernahm ber Kronprinz felbft, ſprach ſich 
fehr befriedigt über die worgeführten Leiftungen aus 
und bemertte zuletzt, daß bei Friedensmandvern 
temer geteilte Anfihten über einige taktiſche Auss 
führungen auftaugen werben, melde hauptſächlich 
baburd; hervorgerufen witrden, daß ber moraliſche 
Werth einer Truppe nit fo wie 14 Ernfffalle zu 
Tage trete unb baß bie Findrüde ber Verlufte nicht 
wirffam find, was natürlicher Welfe für beide Teile 
gelte. Eine Dauptfade fei aber Immer bie, daß 
jeber führer, vom nieberften bi zum hödhilen, 
feine Truppe unter allen Berhältniffen in ber Hanb 
behalte, und das ſei bei ter heutigen Gefehtsführ- 
ung ber Fall gewefen. Hierauf verabfiebete fi 
berjelbe vom den Dffigieren um nad Irrenlohe zu 
reiten; auf dem Wege bafin mwurbe ber Kronpring 
von ten Merbeifungen mit Dos: und Hurrahrufen 
begrüßt, — Die beiden Bataillone des 6. Regi⸗ 
menid marfirten nun nad ihren Barniforen Am: 
berg unb Sulzbach, bas 7, Regiment nah Schwar⸗ 
zenfeid, um nah Bayreuth, bas 8. Jäger- Bataillon 
ned Schwanderf, um nah Straubing zu fahren. 
* Münden, 14. Sept. In Ausführung bee 
$. 15 der allerhögften Berorbnung vom 4. März 
1872 murbe unter Vorbehalt der geſetzlichen Rege- 
lung ber Rechtoverhältniſſe ber Beamten des Heer 
red — vorläufig über bie BenfiondsBerbält: 
nifje ber oberen Militärbeamten, daun ber 
Unterbebienfteten de& Pal, Deeres im Hinblide 
auf Abſchnitt TI 55 Ziff. II des Bünbnifver: 
teages vom 23, Nobember 1870 auf Grundlage bed 
Keihegefeges vom 31. Mär; 1873, bie Rechlover · 





bältniffe ber Reichtbeamten betr., unterm 7. 
eine Terordnung erloffen. Demzufolge erhält | x 
obere Militärbeamte des aftiven Standes des |. 
res, welder fein Dienſtelakommen aus bem 9 
tärs Etat bezieht, aus Iepterem eine Iehendläng .. 
Penflon, wenn er nad einer Dienftzeit vom we x 
fiens 10 Jahren in dolge eines Törperliden . 
brechens ober wegen Schwäche feiner Törperli;: 
und geifligen Kröfte zu ber Erfüllung feiner Xr;, 
pflichten dauernd unfähig iſt und deehalb + 
Ruheſtaud verfegt wird. — Iſt bie Di nftunid 
keit bie Folge einer Krankheit, Berwunbung ı 
fonftigen Beigäbigung, melde ber Beamte bei di. 
übung bes Dienſtes oder aus Beranlaffung besje; 
ohne eigene Verſchuldung ſich zugezogen hat, for. 
bie Penfiomdberehtigung aud bei er alt . 
jähriger Dienftzeit ein. Wird ein Beamter 
Vollendung bes 10. Dienftjahres bienftunfägiz ı 
deshalb in ben Ruheſtand verfeht, fo kann dem 
ben bei vorhandener Bebürftigkeit mit allerhöd 
Genehmigung eine Penflon entweber anf beftim 
Zeit ober Iebenslänglich bemilligt werden, — 
Penſion beträgt, wenn bie Berfehung in ben Mo: 
Rand nad vollendetem 10., jebo& wor vollendei 
11. Dienfjahre eintritt, 20/80 und fleigt von 
ab mit jedem weiter zurüdgelegten Dienftjahre 
1/80 bes Dienſteinkommens. Ueber ben Bet 
von 60/80 biefes Einfommens bimaus finbet e 
Steigerung nit ftatt. Bei Penfiontrungen 
Folge einer Krankheit ıc, bei kürzerer als jähri 
Dienftzeit beträgt bie Penflon jtetd 20/80, im ii 
einer Dienfiunfähigkeit vor Bollendung bes 10. Die: 
jahres 20/80 bes Dienfteinfommens, Den ; 
Riäteramte berufenen Aubitenren bleiben bie ik 
nach Art, 23 ber Militärfteafgerihts» Orbnung 
geftanbenen Rechte bis zur andermeitigen nefeglic 
Regelung ber beziglidgen Regteverhältniffe den 
halten. — Die neue Berordnung foll für bie P 
fiond:Anfprüde aller jener Militärbeamten bee $ 
red rüdwirkende Unmwendbung finden, melde u 
bem dm 5 15 ber allerhöchſten Werorbnung t 
4. März 1872 gemadten Borbehalte ober mit ' 
wenbung bes $ 56 des ReigsMtilitärPenfiond:' 
feße® nom 27. Juni 1871 bereits in ben dtuheſi 
verfeht wurben. Herner foll biefe Berorbnung ı 
auf die in Folge ber neuen Organifation be4 
Heered ernannten und injwiſchen bereitö in 
Ruheſtand getretenen unteren Civilbebienfteten 
Militärverwaltung gegebenen alles angewe 
werben. 

= Münden, 14. Sept. Eine Abthellung 
men errichteten Eifenbafn-Kompagnie ift 
reita feit dem 9, db. M,, um in praftifher A 
ſich im Bahnbau zu Informiren umb zu üben, bı 
beiäftigt, vom Bahnhof Cham zur Holzlände 
Regen zwei Berbinbungsgeleife behufs eines zu 
leigternden Holztransportes ausıuführen. 
Mannihaft wird von der Oſtbahngeſellſchaft 
ihre Leiftungen entſchabigt. 


Deſterreich iſch⸗ ungariſche Manarihie. 
Bien, 13. Sept. Die feiner Zeit fo ftarf 
Hilf ausgebeutete Innobruder Jeſuitenft 
iſt durch einen Kaiſerſchnitt gelöst. = Ver 
mit dem Jeſulten, ber ihnen bas Privil:;tum 


theologiſchen Fakultät gab, ift gefündict. 9 
Profeffuren find jeber bazu qualtfleirten Perſoör 
keit zupänglig, und bie Profefioren w.rsen 
alle übrigen vom ber Regierung ernaunt, bir ge 
wartigen Profefforen enblich, welde Jeſuren 

werben — und «6 iſt damit nur b.n Forderu 
ber Gerechtigkeit nah Maßgabe ter öſterreichi 
Geſetzgebung Rechnung getragen — fofern jü 
allgemein vorgeſchriebenen Bebinguien erfäller 
ihren Lehrämtern beftätigt. Mes alb dieſe 
bes Unterrichtäminiftere, welche Überall einen 
fenfatiomellen Einbrud gemacht, erft auf dem 

weg über Deutfhland in die fterreichijge Del 
lichkeit gebracht worben, ift vorläufig bas Gcher 
bes Minifters. (A. 3.) 


Brantreid. 

A Paris, 13. Sept. „La Prefje* erklärt, 
zwiſchen bem Präſidenten der Mepublit und 
Gnaben » Kommiffion viellelcht einige Stra 
wanblungen ober Strafnagläffe vereinbart m 
bürften, baß aber bie Megierung wicht, wie 
efagt bat, daran bädte, eine auch nur pat 
Amnefie bei ber Nationalverfammlung B 
tragen, melde befannili allein berufen if, 
ſolche Maßregel anzuordnen. — Die „Op 
Nationale” erhält vom heutigen Tage aus Ui 
folgenbe Telegramme: 6 Uhr Morzend. Die 
fen Truppen ber Garnijon von Berdun fnl 
Sad und Va marfäbereit auf ber Eeplanabe 
fammelt, 7 Ußr. Der General v. Manteuffel 
auf ber Eoplanade ein und infpigirt die Tru 
8 Uhr. Die Preußen fegen fih in Bewegung 
ziefen unter Mufif langſam ab. Sogfeh " 
bie Eitabelle und bie militärifgen Poften ber ‘ 
von ber frangöflihen Gensbarmerie befett. 
franzöflfgen Truppen werden erft um 11 UI 
wartet, Große Begelſterung. Die Stadt i 
flappt. Dreifarbige Fahnen an allen Fer 
Heut Abend wahrſcheinlich JUuminatlen. 
gatte gemeldet, baf aud ber Krtegdminijler ſt 
ankommen würbe, Dies iſt aber unrichtig — 
„Moniteur* zufolge find Heute Mittag 720 ! 
vom 94, Linienregiment mit dem Oberft um 
Generalftab In Berbun eingetroffen. Da 
Blatt erklärt bie Ungabe ber Times, daß Ft 
im Iehten Augenblicke jiwijhen dem General 
teuffel und bem Heren von Gaint-Balier 
nungefgwierigkeiten gegeben und daß ber 
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verlangt hätte, für unbegrünbet. 
feien bie Unterhaltungsfoften nad 
age vom 15. März jedes Mel bis zum 
bes Monats erlegt werben unb ba bie Mäus 
g am 16 —— fein wird, hätten bie Deut⸗ 
{ teag für vier Tage zurückzu⸗ 
zahlen gehabt und auch zurũckgezahlt. — Am 
Börfenfreifen unterhält man fi heut viel von ber 
flucht eines Herrn Vernet, Privatfekrefär des Dis 
seftord der Socist6 gänsrale, welder, nachdem 
eine Reife von Privatperfonen, bie ihm Kapitalien 
zu vortheilhafter Unlage anvertraut hatten, im Gans 
gen angeblich 800,000 Fr. geprellt hatte, bas Weite 
gefugt hat. Der junge Vernet gehörte einer ver 

enben Familie an und fo erregte es nicht weiter 
ten Berdacht feiner Vorgeſehten, baf er eine Schaus 
fgielerin bes Varistas: Theaters, die aus dem Projeß 
zer Rue be Sureimes bekannte Alice Rögnault, 
auf das Beriäwenberifähfte unterhielt. Diefe Perfon 
{heint ben ganzen Betrag des beruntreuten Kapi- 
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als verſchlungen zu haben. Die Socisls garsrale 
er * iſt von feinem Verluſte betroffen. — Im 

SaintesMbreffe bei Habre verſtarb geſtern früß 

um adt Uhr ber Herzog von Mianzares, Ges 

nahl der Königin Chriſtine von Beurbon, 
melde ihm als Wittwe Ferdinandt VII. von Spar 
nien bie Hand gereit hatte, Fernando Munez 

war vom niehriger Herkunft und im Jahre 1810 

ja Tarrancon im ber Provinz Cuenja geboren, Er 

fand in ber Pöniglichen Leibgarbe, ala er Epriftinen 
eime heftige Leideuſchaft einflößte. inet Tages, 
ha er der Eſokorte angehörte, melde bie Königin 
son Buen Retiro nah Mabrib geleitete, lieh biefe 
9 ihre geſtidtes Taſchentuch fallen, Fernando Duncz 
+ Orkan heb 8 auf und bie Königin befaßl ihm, fih an 
ihrem Wagenfhlage zu Halten. Ferdinand VIL 
war eben geftorben unb drei Monate fpäter ver» 
wählte ſich En Wittwe indgeheim am 28. Dezem⸗ 
ber 1833 mit bem Leibgarbiften, Der Herzog von 
Rionzared machte wenig von fiß zu reden unb 
ſachte niemals eime politifhe Rolle zu fpielen, Er 
war Grand von Spanien erfter Klaffe und Ritter 
„ bes goldenen Bließes; im Jahre 1847, zur Reit 
en Rab er ſpaniſchen Heirathen, verlich ihm Ludwig Phir 
ERS yipp das Großkreug ber Eprenlegion und ben frans 
— nſiſchen Titel eines Herzoge von Montmorot. 
lenftein Echweden und Norwegen. 
angi Sitocholn, 3. Sept. Wis 1866 bie neue 
| Reigetagsorbnung eingeführt wurde und for 
heilund mit die Mepräfentation bes Volkes durch bie bier 
tie Reicheſtände (Adel, Beifilickeit, Bürger und Bauern) 
he aufhörte, wurde zugleich beftimimt, daß jebe von dem 
ben, 4 Reihstage Befchloffene Veränderung in kirchlichen 
ulänch Ungelegenheiten einer im jebem dritten Jahr im 
ind zb September zu Stockholm zufammentretenden Kirs 
ven, | denverfammlung, deren Mitglieber aus gewähl- 
Iihstl tem Geiftlicgen und Laien beftehen follten, vorgelegt 
and don berfelben genehmigt werben ſollten. Eine 
belche Verſammlung ift auf heute einberufen. Die 
Mitglieber find 80 Geiſtliche (davon 13 burd das 
Amt dazu berechtigt, mämlih die 12 Bifchäfe und 
ber Paftor Primarius in Stodpolm) und eben fo 
dire Lalen. Das Eomits, dem bie Ausarbeitung 
eines Vorſchlags zu einem neuen Kirden- 
 ; Sefeh Übertragen iſt, indem das jeht geltende 
ri m Laufe ber Zeit fo viele Veränderungen unb 
a Zufäge erhalten Kat, dag mur uoch fehr wenige 
,g don ben urfprünglien Beflimmungen Biltigkeit 
", Saben, Bat feine Arbeiten in ber Hauptſache abge: 
ſchloſſen. Doch wird der Geſehvorfchlag neh nicht 
; der diesjäßrigen Rirhenverfammlung vorgelegt wer⸗ 
‚ den können, fonbern zuvor an bie Konfiftorien vers 
; biefen und barauf mit den Anmerkungen berfelben 
Jbielleicht einer zu biefem Zwecke berufenen außer⸗ 
ordbdentlichen Kircenverfammlung zur Behandlung 
Übergeben werben. (Hamb. N.) 
Bermifdbtes. 

(+ Julie Ebergenyt.) Der Tod Bat nun— 
mehr auch bie zweite Haupfperfon aus bem grofien 
Gerictebrama ChorinsfirEbergengi vom Schau 

"I Hlaße verfhminden Iaffen: Julie Ebergenyl ift im 
. Biener Landes: Frrenhaufe an ber Cholera petors 
ben. Das einft fo blühende, verführerifce Weib 
"| mar im der Anflalt, mo fie bei anderthalb Jahre 
gebracht haben mag, zuleht an Leib wie an Seele 
sbroden. MS fie ben- furtbaren Entj&luß faßte, 
Mathilde Mueff, die geſchiedene Gattin Chorinsty's, 
“us dem Wege zu räumen, zählte Julle Ebergenyi 
Mafundywanzgig Jahre; bie Veraiftuns gefchah in 
Minden am 21. Dezember 1867. Geht Tage 
darauf wurbe bie Mörderin in Wien, in ihrer Wohn- 
ung in ber Krugerſtraßze, verhaftet: die Feſtnehm⸗ 
ung Ehorindty’s erfolgte am 29. Dezember in 
Ründen, wohin fig ber Graf zum Leihenbegäng- 
"iffe feiner Frau begeben hatte. Im Mprit 1868 
begann im Wien vor den Schranken des Gerichte 
Efes jenes mit fo graufamer Spannung feffelnbe 
Drama, welches damals ganz Europa beſchãftigte; 
das Urtheil über Ebergenyi, welche hartnagig bie 
Squld Ieugnete, Iautete auf zwang Jahre fdmes 
ten Kerkers. Gleiche Strafe traf im Juli 1867 
den Genoſſen der Tat, Guſtav Chorinsky, beffen 
Jarehnungefäßigfeit von bem Irrenarzte Morel 
dor ben Gefhwornen befanntlich energifch Beftritten 
Srbe. Chorinstg flach in der Frrenanſtalt in 
Erlangen au 20. Dezember 1871, Man weiß, 
dag Fulie Ebergenpi nur ſchwer an ben Gedanfen 
NS gemößnen Fonnte, ewig von „Guftan“ getrennt 
u fein; fie Boffte fieberifh und unabläffig auf 
Vereinigung und Befreiung. Als fie am dem Tobe 
Ks Mannes nit mehr zweifeln konnte, war auch 
ide Aueficht geſchwunden, ba Julle Ebergenpi aus 
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(Für die Berunglüdien in Chem s 
menftadt) finb bei nee . or 
(Cham) 5 fl. Une. ( Cham u, Immenftabt) 20 fi. 

* Nürnberg, 15. Sept, Der Vyrotechn ter 
Herr Gg. Häberlein, wird im Laufe biefer Wocht 
— wenn es die Witterung erlaubt, am Mittwoch 
— auf ber Tullnau ein großes Lande und Bafs 
ferfeuerwert abbrennen, » &8 ift biefer Genug 
ein fo felten gebotener, daß man wohl mit Reht 
auf einen ſtarken Zuſpruch rechnen barf, um fo 
mehr als Herr Häberlein mehrere noch mie gefehene 
Piecen zu Land umb namentlich zu Waſſer vor 
—— weißer 

8, 15. Sept. Durch ben Sturm, 
ſich geftern zwilden 7 und 8 Uhr Abends einftellie, 
wurde ber fühlihe Thell bes Dachgiebeis am Meus 
bau des Paternoftermacers Ziſcher u Tafelhof eins 
geftürzt und auf dae Dach bes ebenhaufes ges 
leudert, wodurch biefes fomohl als au bie Dede 
bed oberen Gtodwerks burchſchlagen, slüdlicher: 
weile aber Niemand verlehl tourbe, Heute 
Bormilteg kutz vor 10 Uhr wurde vor ber Mirths 
fHaft zur „Germania* in der Schuftergaffe die Tus 
macherewittwe Katharina Schilpvon Munfiehel 
von einem Bräntwagen erbrüdt. Der Unfallwurbe bas 
durch Herbeigeführt, bafı ber Dierführer deiß, welder 
vor genannter Wiribfchaft Faſſer ablud, ſich im das 
Haus begab und fein Gefahrte unbeaufſichtigt in 
| ber engen Strafe fichen lieh; ein vorwihiger Bube 


foßte die Tiere am Zügel, in Folge befien biefels 
den unrußig wurden umb an bas Baus hinbräng 
ten; die eben worlbergehende Frau konnte nicht 
weiter, Fam zmilchen ben Rutiderbot und bie 
Hausmauer und wurbe berart gebrüdt, daß fie je 
| fort tobt war. 

Die bereits feit mehreren Wochen in Immen- 
ftabt befindliche Pioniermannfhaft, beftchend aus 
1 Dffigier und 50 Mann, erhält, wie man hört, 

behufs raſcherer Forderung ber nöthigen Arbeiten 
eine Verſtarkung um eine weitere Äbiheilung bon 
4 Offiger und 40 Mann, Bis jet betragen bem 
| Bernehmen mad bie eingegangenen Liebetgaben uns 
aefäßr 75,000 fl. 

| _, Sanbshnt, 13. Sept. Vom 11. bjo 12, Sept. 
| Abends find an Cholera unb choleraverwanbten 
| Krankeiten erfrant 6 Perfonen, geftorken 3 Pers 
fonen, 
Bei Stallmang (Riederb.) ſchürten Kinder 
auf bem Felde Feuer an; ein Yjähriges Mädchen 
wurde dabei vom feuer erfaßt und fo fürdpterlich 
| ugerichtet, daß e# nad wenigen Stunden feinen 
| Kunden erlag. A 


| Koltswirthſchaft, Handel und Verkehr. 

Aus ber Pfalz, 12. Sept. Großes Huffehen 
haben in der ganzen Pfalz vier Fallimente ges 
macht, welche jüngit in Landbau vorfamen und auch 
nach Frankfurt hinüsergreifen. Am meiften Staus 
nen erregte ber Bankerott bes Kaufmanns Emil 
Trapp, bei welchem Biele, bie in gutem Glauben 
ihm große Kapitalien anvertraut Hatten, ſchwere 
Berlufte erleiben. Ferner Bat fallirt das Bankges 
ſchäft von N. Gerf Wittme, bann Karl Löb, ber 
zugleich Prokuriſt biefes Bankgefhäfts war, und ein 
Sohn ber Witime Cerf, ber ver einem halben 
Jahre unter ber Firma „Karl Cerf“ fi in Frank⸗ 
fürt etablirt Hatte, Die Falliten find fänmtlic 
flüdtig. Mehrere Frankfurter und Berliner Bant- 
gefäfte follen bei biefen, durch Börfen-Spekulatior 
nen veranlaßten Bankerotten in Mitleidenſchaft nes 
zogen fein, (Fr, 8.) 
en 
Telegraphisehe Depeschen. 

Münden, 15. Sept.“) Bom 13. bie 14, be, 
Abende find 6 Erkrankungen und 2 Todesfälle vor⸗ 
gelommen, 

“Naris, 15. Sept. Das „Journ. offciel* 
veröffentlicht ein Defzet, heireffis Ermäßigung ber 
Eifenbabntarife für den Transport ber Cereallen. 

” Mabrid, 15. Sept. Aus guter Quelle vers 
lautet: Die vereinigten Kolonnen Santapau's unb 
Eomas — 10,000 Mann und 14 Geſchüte — 
griffen Don Earlos mit 14,000 Dann unb 9 Ges 
fügen bei Tolofa an, Die Garliften wurden mit 
großen Berluften und Babnenverluft in bie Flucht 
geſchlagen. Details fehlen. 


*) Mieberbolt. 
Berantwortlißer Mebaktenr : Baptift Eantor. 


Telegraphiſche Coursberichte. 
— EI er Er Ah 
—. An eg S — barben 130. Defter. 


in Silber —. 
* Bien 15. Sept. Kredit ⸗· Aien 32.—. 


Lombar · 
— .— Hnglo-Kufir. Bank 175.—. Rapaleons 8,99 
Unionsbant:Mltien ——. 
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hiermit an — und gar nut auf biefem 
daß meine vielgeliebte Gattin, 
Frau VBabeite Haendler, geb. Schmitt, 

am 14. bi Nahts 10 Mär nad kurgem Leiden 
verſchleden ift und Bitte um file Th) nahme, 

Rürnberg, ben 1b. September 1573. 

Der trauerade Watte: 
Grorg Gacndler. 

Die neerbigung findet Mittmod, den 9 Sept, 
9 Morg nom Trauerhaufe and auf dem 
St. Johannidtirhhof flat, Kon den lichen 
Tobtengelgenten bittet man Umgang zu nehmen. 

; 










Veerdigungsanzeige. 
Die Beerbigung ber Frau Therefe Sturm findet 


niht wie angezeigt, am ib. b, Radmitte 8, fonbern 
Dinstag, ber e Eiptember, Früh 10 Ußr, hair. 
Dank, 


innige Tdeilnahme bei ber Beerbigum unflerer t eren, 
a 1} heu 


na an 
aus. Die tieftrauernden Binterbliehenen. 
lichen Dant Dan 5 dem Be 
yiihen Dan e bei bem rabniß mei: 
ned — Sohned die lehte Ehre ihm den dei 
mit ber Bitte, ihm ein freunbliches Andenten pu bemaß: 
ren. Ghrifien Brud. 


Gaftbaus zur „Walballa‘‘. 

Unfern geihägten Freunden und Bekannten, fowie 
einer —VWVW Nachbar ſchaft und dem er Se · 
fammtpublitum zeigen ergebenftan, daß wir abiges eich 
Dindtag, dem 16. Sept, am Häfne kay ersiinen, u 
empfehlen zugleih zein gehaltene weihe und Rotämeine, 
biige Früßftilde, Refauration zu jeber Zagedygeit, Bunjv, 
Grog, Hlühwein, guten Hafiee, Cher, Shorolane, ag: 
tiſch nebft außgezeihetem alten Sagerbier. 

Sohatungsvoll labet ein 

A. Hanf neh ie 


u erfläre hiemit ben Maurermeiftee Tauber zu 
Blatöhammer fs lange für einen lügenbaften und wer« 
Lumberiiden ‚meniien, biö berjelbe Beweise liefert, bak 
an ven bemußten Häufern ein Seſchlamp If, Beonharn 
Ruapp, Bauunternehmer, Olaisbammer, 


PR. en ee Deinen Kindes ein Iunges 
en ‚me jeſem e & 
u Diere Zurnfteafe 98, 1. St. vun Val . 
ne gelunde Stillamme (ut jog einen anftän: 


en Play. Nüheres Laden Nr. 3, Hauptmarkt. 
ine eimgelne Fra t eine mittelgroße Wohnung. 
Näheres I b3. Bis 
Ei sl © 5 OH, —— 3[p 


n Err- 
Berlaufener Hund. 
t id) geftern Nach⸗ 


Ein junger, grnugefledter Tiger 
mittag von Ghoeinau in — verlaufen und 
bittet mar um gefänige Rüdgabe, weinau Re. 58. 
Bor Ankauf wird gewarnt. F 

Ein fhwarger Sonnenihirm mit tel Butter 
wurbe am Sonntag im Mögelborfer Bahahof verloren. 
Dan bittet denfelben 8 490 Bergftrahe gegen Selohnung 
zur en. 

Bon ber Ratlerftrafe bis zur nbergafie wurbe ein 
Rinberfeagen verloren. Um Niüdgabe wird gebe: 


Im Bindergafie 917, 2. Gtod. 
— Ein Hut murbe Sonntag Wbend an ber Horenjfirge 
verloren. 

Ein Rarfer golbener Relfring, an ber Hußenieite a 
rippt, an ber innern Manb mit ben Budflaben J. G. 
—— iR in ben lehyten Zoem Fe gegangen, 

b 


Der ber wirb gebeten * —— ange: 


meflened Douceur in ber 

Sonntag, dem 14. Erp t, wurden pwifßen Ednall 
tach und Reunfirden zmri Gonnenii e verloren; ber 
reblihe Finder wird gebeten, bifelben gegen qute Bes 
Tshrrung auf ber Schnaittadher ° Bot aba 


Den Herren Brauereibesitzern 






verbrfferten enipfehte ich mei im Jeder Größe merden wermittelt Gihlehennafhe 

über % Ei aeerfüblapparate mit ovalen graben "Rupferre tet, die beften big jet Seflehenden, moon | 3 Ein. 

TE SE BIETET — — 

h 3 * — — Mann, der mit in bad Fadı ei 
aschinenfabrik von €. P ichert in Schweinfurt a. M. | tan Reiatnen nuipestreut und bem man rin 








N a LEERE EEE PT": 
Die beiten und dauerhaftejten 


Dampfdreihmaihinen 


d bielenigen von 


Ruston Procter & Co. in 
Linceln (Eiglan). 


Ale Arwreiſungen vermeidenb, vermeilen mir nur auf 


volftändig übergeben kann, wird geſucht 
Prat 


Bohnkutiher Herbkt fucht einem tüctigen Kuticher 
jurht_ 2. Schneider, Engbienpiak 758 
oftenhof Mr. H19. 


bei Reurermeifter 







Hypotheken· Darlehen 





©. Birtmann, 
ae Ar, 26. 





a 






Einen Sreinergeiellen auf Bau und weiche Möbel 
hlesUinterrigt. — 
[3 






Dar fudt Witiäler für Stenogtav 


i t und Taglöhner werben gefucht * 
— — in * elborf. 







dir von and Shom feit vielen Jahten neliejerten Dtaihinen, Für ein y 
* welche oh immer ohne Repatatus jur größten Aufrieben» größeres Weingefchäft J 
Mi Wei arbeiten. De in Franfen med per 15, Nosember ein fellber, junger A 
Fr die Solidität der Arbeit, bie Meinheit des Mann gepen gutes Galär gefaht, der mit allen Comp« 
Dreichen® uud Bugeus und Finfachheit in der Ber | | zoirMrbeiten vertraut ift und aud) einen Theil der Reis 
ee Be... hand ung gm wir jede Barantie ein, fin beforgen kann Nur Eolde wollen ſich melden, bie l 
verftelbare Sortirſſeb weſeutli Die Aaſchinen find meusrbings buch das palentlett empfohlen und miltärfcei find. 
„uufteirte Entatone erden — ER ud Ai N f J © erten unter P. ©. 3%7 an bie Annoncen: Erpeb 
te alleinigen Meriteter Fir Scddeutichland nd wir ſiels bereit, zur Probe zu breiden von Aubolf Mofle in Nürnberg. 
i J ; { ‚ ber einige Jahre in einem Der 
Verm. Mafdinen-Ausftellung und Mafhinen-Fabrik — — —— — 
* | bitionirge und pur —* in einem —** fte thatig 
Sehnrrer Nur rOoss, if, Sucht, genüigs anf befte —— iq 
emen: 


in Rärmberg. 
Neu eingetroffen 
für Herbſt und Winter 


11,7 Kusmast in den neueſten 


ben aKleiderſtoffen und Shawls 
Olto Rommel, | 


Muſeumebrilcke w413 m. 















Aluderu, 
Sa mileeſte, wehlſchneckendſie 
und natertichſte der bi jest 
dekannten 


Hausmittel, 


dutch viele Tauſent Sittefle, 
tueils amtlich beglaubigt. aus: 
gezeübuel. 











— en 334 

Varades Roniheh, Fürth: 

—— dri Dr. J. insel; 
ch bei Herrn Ar. Mehmt. 

Um nicht dur Jochahmungen und Fatlıkurngen 
gewiſſer Wintelfab ter, melhe den guten Kuf 
unteres Yabritatä i erligersücher Meiie ausjuben 
ten ſich bemühen, hintergennen au werden, achte 
won nenau beim Rauien auf unjere autorifirden 
Derols und unfere Kir 

















beimer in Diaimy, 
. Plafiergafie DI. 





PD mm __ non nn 
—ã— bad dene Reiniaungämmttel 
für Stahl, Eifer und andere Dirtalle, eingeführt in allen 
Yabrifen, Mitstürbepots, Arunhäsfern nıb Echleitmüslen 
in Büdien von 6 und 12 fr. 
Wrfferihärfer, böbit oraftilh, ver El. zu Sr 
Grorg Leykasıf‘, Darstisleiiern 
Zinderanfi: Ar. ı7 


piegel 


Am reichſter Auswahl zu den biliaften Brellen entpflegtt 
7. 2. Ztrobel an der Hausimace, 








| 














Guten Leim, 
Kölner Jacon, ger Bhunb 6 Er. empflehlt 


I Morfchbaufer, Laufergafe 3 1016. 





Zink-Abfülle 
GBeldirsginn, Mefing, Blei, Kupfer, Gemidte von Gifen 
und Meing kauft in Partien 
Mi. Micaserer, @iienz u. Metallhandlung, 


MWunderduraſtrake 8 Tin 


für Medaniker uud Maffabfabrikanten! 


Fine veljtändige Najchnen Binzihtung sur Maßen 
Bobritation von Glirdermag + Staben nah alen Makrn 
it bilia zu vertaufen. Adselen unter Chiffer DS. 18% 





| an die Anonten Eyprbition von Haalenflein K Woglet 
in Munden, [KR 


3 M.1 





Baͤckerei⸗Verkauf. 
Tin Daus mit bedeuiender Beacetei uud Mrofinfeng 
nerei in beger Seisassslane iſt weaen amilienverkält 
niflen jolost zu vertaufen Buch 3. Nıdlas, Eommijfionür, 
Natobäferake i 131. 


Vierbrauerei:Berfanf. 
Eine nrößere, narı neuster Konftenktion eingerichtete 
Bierbrauerei ift gu derfaujen durch I, Nidiae, HKammii 
hionäz, Natobsftraße 1131 


Hauſer im Breife von Anaı bis wenfl. im und nachfs 
biefiger Stade gelogen, Tılr Seiättsleute qreiguet. find 
zu verfaufen Durch 3 Ridiee, Jatobstraije 11..l 


Kapitallett gegen Shnpothefen merben flets de 
haft Durd 3. Nialas, Commiifiondr, Jalobefir 1181 

Su der Made des Marktes in ein größere Auweſen 
auf reiten bisher ein offenes Geihais mil einem Km 
tag von PR. töten betrieben mwurbe, unter amneben- 
baren Prsingungen gu verfauien Meirdliae Ofertei 
erbeten unter Shinte OK Il u der WM 








Et wird ein Meines Gaseif abet Rurjmaazen Geichaft 
zu tauſen neludt. 

















€in mit Wende 8 verbundbener Pollen würue 
ei 5 0 die Annoncen « Expebition 
En na m a mm 
Te 95 wirb DS 1. Dftsber dB. 38. ein Aualauſen 
eisicht, 

Gin Autlaufer, ber im Einbinven von Kurz. 
und Spielmoaren gut bewandert ijt, wird gefucht. 
Maͤh. in der Ed. ®, 


Sanfmanns»Tchrling-Gefuh. 

Auf dem Komptoir einer hieſigen grd- 
heren Fabrik kann ſich ein junger Mann 
mit den nöthigen Vorkenntniffen bei 3jüh- 
riger Lehrzeit zu einem tüchtigen Kauf— 
mann ansbildn. — Es werden von dem 
felben nur Kaufmännische Arbeiten verlangt 

und wird er zu untergeordneten Gejchäftt- 
arbeiten, wie Magazins: Arbeiten, Gänge 
} machen »c. nicht verwendet. — Söhne aus 
unbemittelter Familie erhalten bei guter 

Aufführung und Brauchbarkeit gleich nad) 

dem eriten 2. Lehrjahr ein Kleines Galair. 

Offerten unter G, H. an die Exp. b. Bl 

Ein braucbartt Ronkitsraebilfe Andet Kondition, 

Auch wird bafelbit ein Vrbrlina angenonmen. Nähereh 

| in der ©. d. Dal. 
— Pinielneiaait wird Fri fogleldem Lohır ein Nehr» 
Linn nefwelst md würde berielbe dr allem Sorten Borit 
vinjeln gzündlich untermijen. Jabrifſtrabe bei Gotir. 
eb ne Be 
Lehrlingsſtelle⸗ Geſuch. 

Ein Wiähriger Jaling aus guter Familie ber eine 
rerommirte Dandelsschnie bejuchte, wünſcht im elnem 
arökeren Handelsgeſchafte amı Kebflen in einem Fard 
und Lolszinimaarengelhifte untersufonmen, voraus 
| geiegt, dafı ihm thecteriſche und vraksiiche Ausbztoung 
zugetichert wird. Mef, Ditcrteit beliede man unter Chiftte 
Der ©.» 2, medergulegen 


Pi 
Zu vermietben. 

Ser dem Spittlerthor find amel ſchane große Mohr 
ungen die eiſe jonleih, Mi andere einine Wochen nad 
Siel Allerheiligen ya vermiethen, Auf Verlangen kann 
auch Gtalting fiir ! oder d Pferde dazu gegrben merben, 
Miheres in ber Exp. b- 9. 


Wohnungs - Vermiethung. 


Eine Freunotine Wohnung im $, Sted, In ſchönflet 
arlunder Lage vor dem Mohrenihör, beſtehend aus brei 


der 
heizbarsn und I unkrizbaren Piecen, Aüde, Bobenlan- 














Mei, Diierien werben a zus e per B.% 27 | mer Solzlane, Aederantheil und Mniqelegenheit, ıf 

7 buch die Men. Ero, von J. D. Matti, Wolerftzahe | Bis Allecheilinen an eine Heine, rubige Gamılie gu ner 

acht ameriteniien, Bullen, Bun — — | miethen. Nußercs im Daufe Re. Jünsb km 1. tod neden 
Rieberluge bei 3. ronen «& Falkenntärfer. Eine gut erhnttene Hobelbant wird geld, Rec. | dem Prater, en ——— 
Obftmarte RE 0009007, Jar eermals Menankerjäen Amwejen ın Selten 
nn Eine araofe Eteune mir 3 übereinander gehende Ba. | bei fin? zwei Wehunngen am rudige Leuft zu ver 




















J. A. Nteln’“ Boch- u Kumehanölung 1.NHol! 
Knlineri io Nöruberp im Darm isrken Hof anne hi: 
r . r 
Baedeker's und Meyers 
Reisehandbücher 
ın allen exisiirenden Auszulen F.ı w 
rend ein grosse Luger arm gehalten 


duraäh: 


[2 


Augenleidenden zur Beachtung, 
baß der dur ſeine unſebtbare Heilkraft im 
kurzer Zeit fo berübnt gewerdeue 
BEE Begetobiliiche Augenheil⸗ 
Baliam E 

vor Wartin Neidel in MWürzbu 
tur ãcht und umverfäljdt zu haben ft, 
Nürnberg bei Herrn Apotb Weyiiel, Stern: 





rg 


m 


Rotpenburg bei Herrn Apotheler Zemſch. 


einfadheh Eopha IR Big gu verkaufen. Platnerd, 
yaft beim Keugäschen 21. 





| 


Dre ver BB, Lünmerfäen DH 





‚kur‘ 


1 
\ 


| men verdraut Sein muk 


A000 Ai. 
finy Folsrt gur erſten aany füheren Ziele gu nerlrihen 
) on, Rommifientgeihitt, 
Zherefiruplag 5 


Eommis:Gefiuch. 
Für ein Epirituofen Meidäst mirb ein nut mipfehle 
ner milttärfreies Mann, melder meben den Fompinicar 
beiten au Meine Reisen zu imadıen kat, zum jofnstigst 


| Eintritt ever bie 9, Cftober au ensaxiren artudıt 


Eßerten unter B. ©, UM Mimmk Dre Sep 
miszegen 


da Bid 





pinner 
geſucht, der jedoch mit ber Brafll-Kofen:Arkeit bolttora 
Bei fedr anſtandigent Mehalt 
und freier Wohnung im fsabrifgebäube könnie Sich Der 
Selbe eine angenehme und bauernbe Stellung gründen 


Kiferte sch >. Sul ou die Anmoncen /Eypebition von 
abothett. Rudolf Aofſe nm Jolephenlog hier, 
Ansbach kei — an: Arnold, Def Ein gut empfeklencre 
Apotdeke Neifender 
Shillinnefürit bei Herrn Apeth. Verns ber Italten bereit und peneigt it, Rupferftide heine 
barbt. } : leicht dramsportablen Wuherkofter gegen hode Pronifion 
Münden bei Herra Apotheter @ierlingen, f, dorthin —— — m Abrefe — 
De, 3357 einufenden an die Annonten⸗ Exved· von Mubelf 
Stügenftraße Moffe in Berltu. ® 


Zu vermietben. 


Der 1. tod eines meugebauten Hauſes, nadı 
oo dem Epitiierifore, iM zu wermielßen unb fanı fo: 
glei; begogen werben. Wühereb in der @. d. Bi. 


ia Mär, — Eoprbiousiolal Bi, 


Tür eine bedeutende Tabatiabrit mird rin tuditiner 1 





micthen. Preid MM. 160 und fl 170. Weilere 
Kueunſt vrtbeilt Word Bonerlein, Auflraße 14. 
wer Lopnungen me Werkiintte find am ziel Aller 
heilsassı 30 vermirthen, Mäheres in ber Kgp. . Di 
"Bor dem Yaufer Ihor Fr. F it fjatert eine jhöne 
freunpfuhe Aammer gu vermietden, 
“Ein Enden in \veqientefler Dnge i1 618 ei Wuer- 
heiligen yw vermiethen. Näheres in ber Exp DB. Be. 























Tin bubi moblirted Yimmer mt Yusfidht auf 
die Schütt sit fogleich zur vermeiden, 4 Me, Dim 


i Peipeuneit, ). Siod 
U] 
— ee — —ñ ——— — — 


1— 
Eine Most. deſtehend aud 3 heiſbaten Zimmern 
tind Mühe Im 9, St., aroher Bobenfammer ned Holı 
boden und Mashkäce. ift bid mädftes Ziel au vermiethen. 
line Treundlise Wohnung auf der Sommerjeitt 
mei Zimmer, Nikon, Kammer. Speiie, Aüde, Boben, 
Keller, veriperrien Borolng, Hlafler im Haufe, Ifi an 
eine folide rubine ramilie bi8 zum tel au Dermiethen. 


WBohnungs:Gefuch. 


Ein großes Logis von big & heigbaren Zimmern, 
+ bib 5 Rammern wird bis Stel Lichtimeh zu mietben 


arjuct. 

Das Banze darf auch in 4 — ſein und 
mieb auf Die Lase nicht tefleltiet. übered L. 201 im 
Laden am Jofephäpiay 


Eine eubige Kamilte abe Alnder und Gelhäft fucht 
anf nüchites ä sel eine Heine, geiunde Mohnung. 

Ein fSwarzer und mit weiher Bläße, Reufundländer 
Race, weibl Gelhiehts, iſt zugelaufen, Hdzu olen gegen 
Einrüdungsgebüßren und Futtergelb bei Haus er 
RAran, Sentralmertftätte hier. 


644 am Rathhaun. 
itized by Google 


2 türuberg, 16 Sept. 1873. 


ir Insernte besangen: Hrasenstein & Vogler, Fra 
x Feat nenl£hpadition, in Nürnberg, Mänxben, Berlin, Ham 


Breslau, Fran 
Frankfürt #/W.; 0, L. Dattbe & Cie. in Frankfurt a/M., Bern, Stuttgart, 



























































7 Kittmoh, den 17. Geptember; Quai 

- Tentiges Hei. 
Couſtauz, 12. Sept. (Altkatholiken⸗ 

m tongeeh.). Die zweite Delegirtenverfomms 

® ung mid um 3 Uhr eröffnet. Vraͤfident v. 

* Bösite berichtet Über mehrere eingelaufene Schreir 

"in und Depeſchen, u. a, über ein Schreiben bes 


liche Unterfilgung Sclieklih wird ber ganze 
Entwurf angenommen mit der Beftimmung, demfels 
ben zur definitiven Annahme der Synode zu übers 
meilen, Ale Delegirte finb weiter w A. einiges 
teöffen: Profeſſer Cornelius und Dr. Zirngiebl 
aus Münden, Dr. Bild, aus Augeburg, An: 
malt Riffarth aus Köln, Geb. Rath Nettetocen unb 
Dberl, Gieſen aus Bonn, Graf von Enzenberg 
» bigefs von Marpland, welcher dem vorigjäßrigen | aus Karleruße, Graf v. Bachholz aus Weftphalen, 
hrrateffe Beigewohnt hat. Es wird mit der Dies | bie alttath, Seeljorger Renftle, Mazanet, Kar 
: hin ber erfien Übjänitte der SpnebalsOrbnung | minsfi und Kürzinger; — als Gaſte: E. be Preis 
eranen, Der 1, UAbſchnitt (Allgenmeine Befttms | feni6 aus Paris, Opacinthe Lopfen aus Genf, 
! gingen $ 14), wirb ehne Debatie eimftimmig | Advokat Wpittle aus Dublin u. A. Richt ber 
genommen, Zu bem 2. Abſchnitte (der Bifcdof, | Stanterath. Gelger, wie in dem erſten Artikel an« 
5-12) Aab mehrere Umendements vom Ober: | gegeben wurde, ſondern Profeffor Gelzer iſt Bier 
IgMath Bülffing eingereicht ; biefelben finden | anwefend, 
ist bie mach ber Geihäftsornnung erferberlihe 1. Conſtanz, 13. Sept. (Hitfathaliten« 
jerflägung ven 30 Mitgliebern und ber zweite | Kongreß.) Die britte Delegirtenverfamms 
jönitt wirb ohnae Debatte angenommen. Zudem | lung wirb um 9 Uhr von dem Vorfigenden G. R. 
| Pichaitt (die Synodal Repräſentanz $ 13--20) | von Schulte eröffnet. Er ladet zur Thrilmahme an 
et ein auf G 15 (die Wahl der Mitzlieder der | ber Beerdigung eines geitern ploͤhlich verſtorbeuen 
impbal-Repräfentang betecffens) bezügliches Amen: | Genflanzer Eemits Mitgliedes ein und Inüpft daran 
ot vom Ober⸗Reg. Rath Wälffing wor, werad; | einige warme Werte der Erinnerung an ben um 
rät beitiunmt wereen fell, dah bie Mitglies | bie oltfatkelifer Sache Hecverbienten de. florbenen 
m der Spnoraı Mepräfentang „Burh Stimmzettel | Oberlehrer Theodor Stumpf in Coblenz. Er ver: 
ri abloluter Majorität“ zu wäslen fein. Dass | lieft ein Schreiben des Bifhefs von Marhland, der 
cr mid von dem Referenten befürwortet und ans | auf dem Kölner Kongrih zugegen war. Prof. v. 
wenmen. En anderes Amendement findet niet | Schulte legt dann den Antrag vor, es möge bie 
ve nöthige Unterfiügung. Der 3, Abſchnitt wird Synedal Repräſentamg ermädtigt werben, neben ber 
 einftummia angenommen, Zu bem 4. Abs | auf bem werigjäßrigen Kongreß für die Unionsvers 
dmitie (Me Synode, F 21—34) Lienen einige | Handlungen mit ben andern Konfeffionen nieberges 
Inebenent® won DOber:iKeg.:Math Wülffing, Prof. | ſehten Kommilfien beſondere Subcomitds zur Bers 
Nıgelie unb Herrn Buſch aus Garlöruße vor | handlung mit den eingelmen Konfeffionen (ber grier 
von Iepterem Bezügli bes Äbermäkigen Gebrauchs chiſchen, anglikaniſchen unb proteftantifchen) zu bils 
 fremdwärtern in dem Synobal-Statut). $ 21 | den. Prof. Migelis fprigt in warmen Morten 
in mit einer redaktionellen Heuberung amgefföms | über die kirchliche Einigung, für melde in Köln 
m, du.$ 22 har Ober Reg. Rath Wülffing bas | zuerft ein fefler Grund gelegt werben, für melde 
seadement geftellt, daß mur Diejenigen Geiftlihen | aber in Deutſchland im Laufe bes lehten Jahres 
itgliever ber Spnobe fein follen, melde ein Pfares | mod nicht viel babe geſchehen können vor der Boll 
t wımalten, Prof. Friebtich meint, alle im | ziehung ber Biſchefawahl und ber kirchlichen Orges 
Serlforge, fowie alle im Lehramt thätinen | nifation. Er befft, die Bildung von Spezialkom⸗ 
lien feien zu ber Spnobe zuzulaffen. Wehns | miffienen werde nicht zur Zerfplitterung führen und 
ı Zußert fih Prof. Mepmer, Bildiof Meintens | nit die große Free der kirchlichen Einigung ii 
igt ver, zu ſeden: „olle katholiſchen Beiftligen, | Allgemeinen zurädtreten laſſen, Er fchlägt ver, 
se im Dienfte unferer Kirche mit Genehmigung | eine Subfemmiffion für bie orientalifChen kirchlichen 
Ohchoſe thätig find“. Wrof. Frichri beans | Berhältniffe in Münden, eine andere filr die sccir 
1, die Worte „mit Genthmigung bes Biſchefa“ dentulifgen in Bonn zu bilden. Als Ziel fei in's 
freien, ba er 3. B. im feiner Stellung im | Auge zu faflen, dem Zerrbilde des watifanifchen 
ven nicht die Genehmigung bes Biichof Meins | Konzils ein wahrhaft Skumenifhes Konzil entgegen 
\ zu feiner ı geiftlicden Tpätigkeit nadfuchen | zuſtellen. Michelis regt ſchließlich bie Gründung 
“ Die Unträge won Meinkend und Wülfs | eines befonderen - literarifgen Organes für bie 
werben abgelehnt, ber Antrag von Fried⸗ Unisndangelegenheit an, umb empfiehlt ben Sub: 
— Der Antrag ven Müif- | fommiffienen, miteinander in regelmäßiger Kor 
iu 5 22, daß bie Gemeinden und Vereine | refpondenz —— und mit ben in Deulſchland 
Üuswärtige zu Abgeordneten zur Synode follen | wohnenden Geiftligen anverer Konfeffionen in Ber 
en bürfen, findet wicht bie nöthige Unterftügs | bindung zu treten. — Beof. Friebrid ald Se 
deegleichen nicht einige Amendements zu ben | Fritär ber in Köln gebilketen Kommiſſion ſpricht 
en Sf. — Wülffing fpridt genen bie Ber | Über die Schwierigkeiten, durch welde es bewirtt 
ung bed $ 26, baf bie für bie Synode ber | worben fei, daß bie Kommiſſion im Laufe des Jahres 
ıten Anträge 14 Tage vor bem Beginn ber | feine bebemtenden praktiſchen Mefuitate erzielt habe. 
de anzumelden find. Prof. Mitelis unb | Jeht habe ber Biſchof mit ber Synodal⸗Nepräſen ⸗ 
mtsrihter Bud wen Heidelberg vertheidigen tanz bie Leitung der Sage in die Hand zu nehmen. 
Velimmung. Juſtizrath Eilender wünfht, es | — Prof. Huber empfiehlt den Antrag auf Bil 
en Petitionen und Beſchwerden auch noch furz | dung wen Spezialkommiſſionen, beren Mitglicher an 
und während ber Syhuode zugelaffen werben. | beisfelben Orte wohnen müßten; er empfiehlt ferner 
Referent fpricht wicherhelt für Beibehaltung | die Einleitung einer monatlihen Kerreiponbenz, bie 
'ftimmungen des Entwurfs, desglelchen zum | Ueberfenbung ver literarifhen Arbeiten u. |. m. 
fe ber Pröfident. Die Beftimmung des Ent» | Eine eigentlige kir vliche Einigung ſtehe neh nicht 
wirb faft einflimmig angenommen. Zug 30 | im naher Ausfiht, aber ſchon jegt Fünne man ſich 
Prof, Michelie bie Frage in Anregung, in | beffer kennen und barum lieben lernen. — Ober: 
et bem Biſchof ein Beto gegen bie Befglüffe | amtorichter Bed empfiehit, der Synodal · Repräſen⸗ 
buobe zufiche., Der Antrag wird nicht ger | tanz bie nöthigen Un⸗erdnungen bertrauenevoll zu 
unterflügt. Die übrigen SE des 4. Abfhnitts | überlaffen. — v. Schulte erflärt, die von Micelis 
ohne Diskuffien angenommen. Wppellas | ausgefpıshenen Wünfhe würden jedenfalls berüd: 
oterath Rotteld aus Köln referiert im ſichtigt werden ; bie nähere Organifation müfje aber 
ber Gpnebal-Mepräfentang über ben 5. und | ber Spnobal:Repräfentang Userlafien werben. Der 
Snitt des Entwurfs ber Symobal- und Ges | ven ihm vorgelegte Antrag wird fat einftimmig 
Orbmung, welche „bie Gemeinden” unb „bie | angenommen. — v. Schulte legt folgenden Ans 
und Hiffsgeiftlihen” betreffen. Eine Reihe | trag ber Spnobals Mepräfentang vor: „Der Kons 
wirb ohne Diskuffion angenommen; einige | grei wolle befliegen: 1) Es if ein Aufruf an 
mert4 zu anbern $$ finden n ht bie erfers | fänmtlihe Gemeinden zu erlaffen zur Bildung eines 
Un Yung, andere werben abgelehnt; | Fonds zur Unterhaltung ber Theologie Stubirenden; 
Acnderungsvgricläge werben angenommen. | 2) zur Grunblage für biefen Fond eine Sammlung 
adelt fidh dabei um Punkte von untergeorbs | auf beim Kongreß einzuleiten; 3) beffen Berwaltung 
ebeufung, Kompetenz und Gefäftsorbnung | und bie Verwendung feiner Einfünfte der Synodals 
Senberflanbe , Unftelung von Dilfsgeiftligen | Repräfentang zu überweifen; 4) es ift ein gleicher 
öl. Mn der Debatte betpeiligen fi außer | Aufruf zu erlaffen zu Beiträgen für einen Fond zur 
'erenten ber Ober. Men: MR, Wülrfing, Jus | Unterflügung, begiehungemweife Unterhaltung ſchlecht 
Eilenber, Ganttätsrath Dafenclwer, Banks | botirter und emeritieter altfathelifher Geifi⸗ 
“fh, Bifchof Meinkens, Bürgermeifler Stros | lien, deſſen Verwaltung und Verwenbung 
ref. Reuſch, Abosfat Ridermayer, Prof. | ebenfalls der Sprobals Mepräfentang zu überweifen 
: Bu $ 45 regt ber Irländer Whlitle den | if. 5) Alljahrlich iſt dem Songreg und ber Sr 
2 an, ob nicht ben felbfiffänbigen Frauen | mode über Einnahme, Ausgabe und Beſtand Reden: 
nahme en Gemeinveverfammlungen zu gi» | [haft abzulegen. — Prof. Mefimer Hat einen Ans 
4. &6 fommt zu keiner Debatte barüber, | trag berjelben Tendenz geftellt, den er zu Gunften 
rag bes Ober⸗Neg. R. Wulfſing auf Streis | des dorftehenben zurückzieht. Namens der Synodals 
" $ 52, welder Bie Besbadjtung ber jtaate | Repr. motivirt Sanitätsratf Hafenclever ven Uns 
Aimmungen über bie Anftchungsfähigkeit | trag. — DM. MR. Wälffing ſpricht für bie Bil« 
lien vor ſchreibt, findet nicht bie erforbers | bung eines Fonds zur Unterftügung don Tpeologies 
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Stubirenben, aber gegen bie Bildung eines Fonts 

für emeritirte und bienfunfäßine Seiſtliche, ba ein 

folder für jegt kein Bebürfneh ſei. — Pıof. Knoodt 

bemertt, das Aringendfte Berürfnif fer bie gute 

Heranbilbung ven tähtigen jungen Geiftlichen «4 

ſei aber nicht richtig, wenn der Borrebner einen 

Fonb zur Unterftägung von bienftunfäßigen Ceift: 

lien als unndthig dezelchne. — Prof. Thür: 

liuge empfiehlt den 2. Antrag, bat dagegen Veben» 

ten gepen ben erfien Antrag, ba bie Gewäbrung 

von reichlichen Unterflägungen unberufene zum Stus 

bium ber Theologie verleiten fönne — Bürgers 

meilter Stromaher jpridt für beide Mnträne, 

glaubt aber, man folle nicht unterlaſſen, die Ans 

ſprüche auf die ben Ratheliten zufehenben Fonts 

geltend zu machen. — Blihof Reinkens ſtimmt 

diefer Bemerkung zu, hebt aber herbor, daß zur 

Bejeitigung des augenblicklichen Mothfhandes tie Aufe 

bringung ven Mitteln für beibe Zweckt erforderlich 

fei; für bie richtige Berwentung der Mittel werde 

bie SpnodalKepr. Earge tranen, Dber: Reg: N, 

Wälffing nimmt feine Oppofition gepen ben 2. Au⸗ 

trag zuräd. Oberamtat. Det und Prof, Keuſch 

empfehlen ben erſten Antrag, v. Schulte ben 2, 

Ledterer hebt zugleich hervor, es handle fi nicht 

um Sammlungen in -unbemittelten Gemeinden, fons 

bern bauptrählih um bad Erbitten von Beiträgen 

von Bemittelten, welde für jo gute beflimmte 

Zwecke gewiß gewährt werben würden, Der An: 

trag ber Sipnobal:Repr. wirb unverändert fall eine 
ſtimmig angenommen. Der Altkatholiken-Vercin in 
Grefelb Hat folgenden Antrag eıngebragt: „1) Der 
Kongreh ernennt eine Kemmifflon von brei Mit 
gliedern, weldie am bemfelben Orte wohnen, und 
beauftragt. biefelbe, ein Verzeihni der auf bie alte 
tatholiſche Bewegung besüglichen, empfehlenawerthen 
ShHriften anzufertigen. 2) Diefes Berzeichniß ent» 
hält: a, bem Berleger, b. ben Preis, co. die Be: 
dingungen, unter denen Schriften billiger bezogen 
werben fönnen, d. eine Bezeichnung für Schriften, 
we'che fi für einen größern Leſerkreis, und eine 
befonbere Bezeichnung für felde, welche fih für 
Maffenverbreitung eignen. 3) Berfaffer unb Wers 
leger find durch dem Merkur aufaufordern, der Roms 
miffion in einer beftimmten Friſt bie nöthigen No: 
tigen eimzufenben, ſowle biefelbe bei neu erjcheinens 
ben Schriften im gleicher Weife zu unterrichten. 
4) Das Verzeichnißß, ſowie bie nad Bebürfniß alle 
brei ober ſechs Monate eriheinenden Supplemente 
werben bem „Dentihen Merkur und einigen 
anbern bebeutenten Blättern als Beilage beige 
fügt, und außerdem ben Vereinen in beliebiger 
Zahl in eimem mößigen Preiſe überlaffen. 
5) Die Vereine find aufjufordern, dieſe Verzeich⸗ 
niffe an ihre Mitglieder zu vertheilen, ſich bie Ber: 
breitung geeigneter Schriften amgelegen fein zu 
laſſen, ſowie ein Mitglieb zu befigniren, welches bie 
gewänfäten Schriften auf buchhanbleriſchem Wege 
oder bireft beim Berleger beftelt. 6) Alljährlich 
im Monate Juit Haben bie Bereine der Kommifflon 
eisen Burgen Bericht über ihre Thätigkeit einzureis 
Gen und darin mitzutbeilen, welde Schriften und 
in wie vielen Epemplaren jebe einzelne von ihnen 
beftelit und betrieben worden find,” Der Antrag 
wird ohne Diskuffion angenommen und bie Kon« 
miſſſen aus bem Profefioren v. Schulte, Knoodt 
und Reuſch in Bonn gebildet. In folge eines ande 
geſprochenen Wunſches verlieft v. Schulte bas ges 
fern erwähnte Schreiben an bie evangelifhe Al: 
Tan;, wefür bie Berfammlung lauten Beifall jpen: 
det, Dr. Gafparb aus Ungarn trägt Bemers 
tungen über tbeologiide Fragen wor, welde bei 
dem ſchwachen Organ des Mebners größtentgeils 
unverflänbli bleiben. Dr. Howſon Dedant der 
Gathebrale von Epefter, hielt eine engliſche Anrede, 
worin er in feinem Namen unb in bem feines 
Treunbes, bes Bilhofs von Wincefter (früher von 
Eiy) die beiten Wünſche für bie altkatholiſche Be: 
mwegung ausſpricht. Der Präfibent beantragt bie 
Feſiſerung bes Drtes bes naͤchſtes Kor greſſes der 
u der nähften Synode Aufammentommenden zu 
berlafien. Brieflig ift Breslau vorgefhlagen wor⸗ 
ben und es wird von Prof. Meber empfohlen ; 
Brof, Huber empfiehlt Regensburg, Dr Meg«M. 
MWülffing empfiehlt bie Feſtſeyung bes Ortes ben 
Gentralcomitss in Köln und Münden zu überlafs 
fen ; biefem Antrag tritt ber Bräfibent bei und bers 
ſelbe wird angensmmen. Biſchof Meinfens bantt 
dem Dechant von Cheſter und dem Biſchof von 
Windefter. Der Präſident wibmet dem Andenken 
des verſtorbenen Prof. Munzinger von Bern einige 
marme Worte. Er Hebt dann hervor, daß das 
Wert des diesjährigen Kongreſſes nicht weniger 
wichtig und bebeutenb fei, ale bas ber beibeu vor: 
jährigen Kongrefle, daf es nur erfreulich fei, weun 
jeder feine Meinung frei ausfpredhe unb wenn nicht 
alle Anträge ohne Diskufflen angenommen jeien, 
daß fi bie ſchönſte Hebereinftimmung in allem Wer 
fentlihen Heransgeftellt Habe und daß feit Jahr⸗ 





hunderten nicht in folder Weife Bifhof, Geiftlich⸗ 
keit und Lalen gemeinjam über kirchtiche Dinge be: 
rather. Er fchlieft mit dem Wunſche, auf ber 
erjten Synode alle Gemeinden vertreten zu fehen 
und mit ber Hufforberung, ſich vertrauenedoll und 
in lieberoller Hingebung um dem Bilhof zu ſchaa⸗ 
zen. Die Berfammiung bringt ben Bilchof ein 
breimallies Hoch aus. Der Präfident bankt ben 
anmefenden Oäften aus andern Konfefftonen und 
Ländern, bann ber Uttechter Kirde, ber bie beuts 
ſchen Aukatholiken für dic Konſekration ihres Wis 
ſchofs zu Danke verpflichtet ferien. (Die Verſamm⸗ 
kung erhebt ſich zu Ehten bes ſel. Erzbiihofs Loss). 
Der: RR, Wülffing bringt bes Präftienten von 
Sgulte ein Hoch aus, in welches dic Berfammlung 
flürmifh einftimmt, 

l. Couſtauz, 13. Sept. (Altkat holiken⸗ 
Kongref.) Die erfte öffentlide VBerfamm: 
Tumg wird im bem von Herren und Damen ganz 
gefüllten großen Couciliumeſaale nah 3 Uhr ers 
öffnet. Der Borfigenbe GehheR. v. Schulte fpricht 
turz ben Dank bes Kongrefjes für bie gaflireund: 
lie Aufnahme in Eonftanz «us, indbefonbere dem 
Bärgermeifter Stromeher, ber zangen Bürgerfhaft 
und den Lolalomits, Er wirft einen Nüdblid auf 
die Kongreffe in Münden und Köln unb ihre Bes 
ſchlũſſe, indbefondere bezũglich ber Organifirung ber 
Serlforne unb bemerkt, daB jeht gegen 100 alt 
latholiſche Gemeinden beſtehen und daß durch bie 
Konjekration eines von Clerus und Gemeinde ge 
wählten Bifhofs biefe kirchliche Organifation ihren 
den althriftiihen Grunbfägen entfpredgenden Ab⸗ 
ſchluß gefunden. Er ſchildert in warmen Worten 
bie am 4, Jul in Köln vorgenommene Bilhofss 
wahl und bemerkt, daß bie kirchliche Organifation 
burch bie Annahme ber Gpnobals und einder 
Dehnung auf bem diesjährigen Kongreh einen 
weſentlichen Fortſchritt gemacht. Diefe Synodals 
und Gemeindeordnaung bringe ben Grundſatz ber 
Mitwirkung der Laien bei den kirchlichen Angele⸗ 
genbeiten im ganz — Weiſe zur Geltung. 
Auch der bereitd in Koͤln zum Ansbrude gebrachte 
Gedante eimer Wichervereinigung ber getrennten 
Kitchen fet in Konftanz geförbert werden, Pfarrer 
Roi aus Utrecht ſpricht (in deutſcher Sprache) von 
ber Verbindung pwiſchen der alttaipolifchen Kirche 
in Holland und der in Deutſchlaud und von dem 
Sinne, in welchem beide Reſormen als zuläſſig und 
nothwendig anjehen. Er zeist, daft burd bie alt: 
latholiſchen Bewegung in Deutſchlaud aud bie hol⸗ 
ländifhe Kirche von manden Seiten mehr Aufmerts 
fankeit und Sympathie gefunden und mit neuer 
Vebenstraft erfüllt worben jei und hofft, baß beide 
Kirdyen im Zukunft enge verbunden bleiben werben. 
Habrifant Gobbera aus Erefeld ſpricht über ben 
in der Beutigen Delegierten: Oerfammlung angenome 
menen Antrag besiglih ber Verbreitung von alt 
tatholiſchen Schriften. Bon ben Bertretern der 
tathboliſchen Miffenfchaft jei der Kampf gegen vie 
tihlihen Neuerungen zuerjt aufgenommen unb im 
Laufe ber legten Jahre eime reiche Literatur über 
bie wichtlgſten für alle Gebilbdeten interefjanten 
Fragen gejhoffen werben, Es fei die Pflist ber 
Gemeinden und Vereine, für bie Brbreitung biefer 
Vteratur zu forgen, namentlich in ben Kreijen in 
melde biefelbe mod zu wenig Eingang gefunden, 
biefes fei Pflicht aud gegenüber ben klerik len Bes 
firebungen bie von dem Ghumbfage ausgehtn: 
„Naht muß es fein, wo Roma's Sterne firaßlen 
folfen.“ Bon unferer Seite bürfe man unbebenk⸗ 
lid; Yebermann aufforbern, ultramentane, aber 
dann auch bie nit ullramontanen Schriften zu leſen, 
während von Ecrifaler Seite alles nicht Im ihrem 


Sinne Geſchriebene mit Mengitlichkeit fern arbalten | 


werde, — Hürfpreh Les Wrocr aus Gelotburmn 


bringt ben Gruß der freien katdol ſchen Scmeis, | 


fpriht auch Im Namen ber Schweizer ben deufſchen 
Theologen, insbefondere Dölinger ven Dant cu 
für bie von ihnen ber altkatholiſchen Bew⸗ zung ge 
gebene Anregung und Förderung. In ber Scymeiz 
fei die alttatholiſche Bewezung ſo Fehr cine Modi 
gewarben, baf ſoget ber ultramentane Piusverein 
auf feiner Beneralverfammiung in Aug im feiner 
eriten Mejolution fich für bie „veliniöje Sreipeit als 
Grundlage der bürgerliden* ausgeſprachen biejelbe 
Bırfammiung babe freilich dem Papite elegraphiſch 
ihren Blauben an feine Unfehlbarkeit und Ihre rlüd, 
balılofe Anerkennung bes Sollabue gemeldet, In 
ber altestholiichen Dewegang trete in Deutſchland 
mehr die seligiöfe, in ber Gchmely mehr bie politi« 
[he Seite hervor; beide Seiten mühten einander 
ergänzen, bie religidſe Seite fei aber bie wichtigere. 
Die Erneuerung der religiäfen unb fittlichen Ge— 
Anumg werde auch für das politiihe Leben von 
ben jegenereihften Folgen fein. 8 fei eine Teer 
beit, wenn men in ber altfatyolifgen Bewegung cin 
preugiies Mandvir erblide, dad auch die Auezien 
der Schweiz beywee, Dergleichen olaube mohl 
Mermillod und fein Anhang, aber dein ächter Schtmei 
zer. Nur eine Annexion jei möglich und werde von 
Niemand gefürchtet, die Anncxion der Herzin und 

biefer babe namentlih Biſchof Reinkens durch 
eine Borträge in der Schweiz ſchon Gieles beige⸗ 
kraneın. — Stabtverorbneter und Kauſm. Bohlen 
Bas Geteto Kekt bervor, daB bie religiäje Beweg⸗ 
ung ber eigentlidge Crumoaug In ben Greigniffen 
ber fet. Der Einfluß der Kirche merbe 
vieltad) m 










icht zum Meften augewendet, fordern Im 
je einer Partei; bie Näsftenitebe, —— 
und ber Fortſchriet der Anffenſe i 

die Hirhe vor aAlen jörberm folle, aber 
i nbziel der alt 















wieder zur Geltung zu beinsen. Dölinger 
in feine Fıllärung hervorgehoben, daß bie new 
Lehte, wenn fie aur Geltung gelange, ben Reim 
6:8 Siechthums Im das meue deutſche Reich bringen 
werde. Die Borjälle ber lehten Jahre hätten bies 
fen Auoſpruch bewahrheitel. Die ultinmontane 
Kirche firebe wieder nah der Suprematie über bie 
Staaten und der Gründung eines vom Papfle be: 
herrſchten Weltſtaates. Die won ber chriſtlichen 
Religion gelehrte Nachſtenllebe fei vom ber Hierars 
Sie vielfach verlegt und verkannt worden, Eine 
dem Geiſte ber Zeit entſprechende religiäfe Erneuer⸗ 
ung werde das beſte Heilmittel für die fogialen 
Migftinde der Gegenwart fein, Zur Löfung ber 
unferer Zeit geftellten Aufgabe fe es nötbig, baß 
Leber feine Ueberzeugung ehtlich und freimätbig 
befente, nur bie Sache im Auge behalte, ſich ver 
perfönlicher Reimdfeligfeit und Gchäfigkeit aber auch 
vor Gleichgiltigkeit und Fubifferentismus Hüte. Wie 
ber am 18. Juli 1870 vom Frankreich erklärte 
Krieg, fo werde au der an demſelben Tage be 
gonnene geifiige Kampf mit dem Scheitern des wel 
ſchen Uebermuthes an bem Felſen deutſcher Treue 


Küraſſier⸗ Regiment Prinz Karl 
tft geſtern Mittag 12 Uhr von ben fe 
lichen Uebungen im Lager zu Lechfelb wieber 
eingerüct. Der Kommandeur genannten Regimen 
Prinz Leopold, Hat fih nach Iſchl begeben, m 
ſelbſt befanntli beffen Gemahlin, Pringeffin GR, 
fela, feit 16, v. M, weit. — Die Berathungener 
über bie Gefegentwürfe, bas Bormuntct 
ſchafte und Genoffenfhaftsweien in Bayern _ 
betr., werben im Staatsminifterium der Yufliz bar 
bier in regelmäßigen Vor⸗ und Nahmittagsilgungm 
pepflogen. — Die Kompetenz der Motare zur Ber 
handlung einer Verlaſſenſchaft fol, wenn fie ihnen 
von ben Snterefienten übertragen wird, m.ben ber 
regelmäßigen Kompetenz ber Eingelngerichte beficher 
bleiben, die gefegliche Einfhränkung fiber bie Hufı 
nahme der Jubentare und bie Anwendung bes Art, 
14 de6 Notariatägefeges im Gebiete des DBerlaflen 
igaftswefend befeitigt werden. 




















endigen. — Bref. Meß mer aus Münden fpricht 
über die Musartungen des Heiligen- und Reliquien: 
Kultus, welche beutliger als alle Undere zeigen, 
mie tief wir herunter gekommen feien, Er ſchlldert 
in anfhanliger und braftiiäer Weile bie wunder: 
lien Dinge, welche von Pilgern unb anderen joy. 
Fronmen in MWallfahrtefirhen u. dal. verübt wer: 
ben, Dinge, deren man fi vor einem Guben 
zu [hämen habe. In Jeruſalem zeige man ben 
Stein, von dem Ehriftus geſagt, bie Danlente hät 
ten ihn verworfen. Solche Erfheinungen müßten 
mit Trauer und Scham erfüllen, weil mar nichte 
getgan, um bie Vilbung bes Volkes zu färben und 
dieſem Unfug zw ſieuern. Pf. Hofemann Babe in 
Zuntenbaufen lebiglich darum ſich nicht behaupten 
Lönnen, weil das Dorf von einer Wallfahrt lebe. 
Zu dem ſchlimmſten Mberglauben gehöre es, bak 





einer Statue, Kapelle unb berpl. glauben. Dagegen 
finde man z. B. für die Briefe der Apoftel und 
Üpoftelfcgüler jet bei Vielen kein Verftänbniß 
mehr, wie aud nicht mehr für das Wort Eprifli, 
von ber Anbetung im Belle und in ber Wahrheit, 


In den Gebetbüchern finde man menige Gebete, bie | 


im Geiſte Epriftt abeefapt feten. Die Erinnerung 
an bie Heiligen Im Canon ber Meſſe fprede nur 
ven einer Verehrung des Undentens ber Heiligen 
unb von der Gemeinſchaft mit ihnen; dazu flehe bie 
moberne Seiltgenverebrung im geraden Gegenfake. 
Mit dem Inhalte der Hl. Schrift werbe man unter 


ven Katholiken zu wenig betannt, in Katechismen u. ben Gißherigen Redakteur in untergeorbneter Stellung 
bgf, würben in der Menel nur in ben Noten Vibelftellen | aber beibehalten, 


mit Ziffern cititt. Durch bie Kenntniß ber Hl. Schrift 


werbe ben erbärmlichen Heibenthum, weldyes vielfach nad} feinem Tode aus der Familie in frembe Dirt 


derrſche, am mwirffanften entgegemgetreten. Die Bes 


feitigung des Aeußerlichen und Mofeinenmäßigen, | 


melden in bie Kirche eingebrungen, fi ein bringen: 
bed Bebürfeig und einer ber Zielpunfte ber altkath. 
Bewegung, welche nur durch angeitrcngte und aus⸗ 
dauernde giftige Ardeit zu erreichen ſel. — Der 


Borfigende theilt mit, dag ttergen Dr. Bölf, Prof. | 
Ftiedrich, hoffeutlich and Prof. Huber und zum | 


Scäiufie Biſchof Reintens reden werden, 

Couſtanz, 14. Sept. Der heutigen Bolkaber⸗ 
fammlung im Conciltumeſaale wohnten mins 
deſtene 3000 Perfenen von dah unb fern bei. 4 
ſprachen Weber Breslau, Wölt Augeburg, (Friebrichs 
Münden, Schulte Bonn und Biſchof Reinkene unter 





wickerboitem jlürmiihen Beifall, Geftern Abends 
war Feſt ⸗ſſen mit 360 Gedecken. Bei dem Leutinen 
Botteadienſi hielt Reinkent unler großen Anbrars 
Zubdrer Me Predial. (EN 
4 Münden 35. Sept. Der Kronprinz hrs 
beuifhen Nero but beinzad Dr Hömmeonben 
Zibtheilwmisen, welcht ur 5 = dortigen I 7 
fpiziete ein! vol Rue edenbeit ben 
und war au von Bett IH Yan ferung 
allencha ben bereiteten Geralihen F ad 
Ba! 


jten Grade befriedigt. Weber das Ergebsnf 
fantmtinfpeltion bat ber Hronprinz dem dentſchen 
Kalſer einen eingehenden Bericht zu erſtatten, 
der tan, nemäß dir Verträge, von bem Kaiſer 
unferem Könige mitsucheilen ıjt 

4 Münden, 15. Sept, Die Wahlen zu der 
bevorſtehenden pretijientifhen Deneraliunche 
baten mit Auenahme von zweien bie @erchmiaung 
den Kuleuswinsiteriumd bereits erhalten und ſieyt 
die Binberufung ber Serieralfbnode alsbald zu eriwar 
ten, Die gwet Wahlen find aus formellen Grün 
den beanſtandet worden 


Miuchtu, 15. Sept. Die allerhsäft Ent: 






ſchlttkung, dd, Linderhef, den 12. d. M. se Fin: 
berufung be& Landtage betschfend, Tawiet: Lud⸗ 
wig U. x. Wir Haben nah Antrag Unſeres Ger 
fammiminiteriums auf Grund eritaitı tach⸗ 


tens des Dberinebizinalausihufies beisiefien, mit 
Nüdicht auf bie zur Zeit beſtehenden GSeſundheits⸗ 
verhältnifie die gemäß Urt, 2 bed Geſehes vom 
10. Zul 1856 — bie Mbfürgung ber Finanzperle⸗ 
ben betreffend — mit Ende bes laufenden Monats 
veranlapte Einberufung des Landtages bis auf Wei- 
teres auszuſe den. Zugleich beauftragen Wir Unfer 
Seſa mint· Staateminiſterium, [obalb bie genenmwär- 
tig obwaltenden Bedenten gehoben fein werten, Uns 
folort wegen Dernfung. des Landtages bie ente 
ſprechenden Anträge zu unterbreiten. (Gez.) Ludwig. 
(Bes, fämmitlide Minifter. ) 

- Münden, 15. Sept. Bring Luitpold 
bat fih gente nad MWildenwart zum’ Beſuche feiner 
Schweſter, der Herzogin von Mobena, begeben. — 


Prinzeſſin Tperefe iſt heute zu längerem Auf- 


Infpeftor des Schullehrerfeminard im Bamberg 


| 
Biele aus allen Ständen an eine magiſche Wirkung 


j empfangen 












= Wänden, 15. Sept, (Dienftesnagrigten 
Der bermalige Juſpektor des Schuliehrerfeminare 
in Banıberg, geiftl. Rath G. Drausnik, wurbell- 
an das Studienfeminar in Zauingen verſeht, jum 


ber Stubtenleßrer Ph. Hot in Paſſau befarb 
unb ber Bote im Staatöminifterium bes Inn 
3. Mehger, auf Anſuchen in ben bleibenber Ruhe 
ftand verfeht. 

E Wugsburg, 13. Sept. Die Lefer Ihres Bat: 
tes in eigen Stadt erinnern fih noch mit Ur 
gnügen der berben Abferligung, bie ba6 „Hunter 
burger Anzeigblatt* ald Antwort auf feine pers 
firen Berbägtigungen fränfijger Reigetansabgeoru-f 
neten ben Ahnen unteren 12. Juli erfahren Kat, 
Das Unzeigblatt Hat diefe Prügel damals ruhig: 
eingeftedt. — Jener Urtitel hat aber für das Blatt 
nad eine anbere Bedeutung gewonnen, inbem her] 
Beſitzet bes Blattes; — längft müde des ige‘ 
brauche, ber von befannter Seite mit dem Anzeige 
Blatte feit Jahren getrieben wird — basjelbe birfrf 
Tage verkauft hat. Die Albrecht Boikgartige 
Drudirei Hat vor 14 Tagen ber biserig: Medal: 
feur des Augeburger Tagblattd, Herr Gräf, über: 
nommen; das Amzeinblatt geht mit dem 1, Oft, 
in die Hände des Buhhänblers und Gemeindede-⸗ 
vellmäd.taten Herrn Theodor Lampart über. Der 
Legtere ift ein fehr Arebfamer, intelligenter junger 
Mann, vielſeitig gebildet und allgemein beliebt, 
Herr Lampart wirb die Rebaftion felbft übernehmen, 


Es if fomit Hoffnung vorhen⸗ 
den, daß Volthart'e Blatt, wenn aud 10 Fast 


übergegangen, ſich wieber heben und aus einem bi 
Hat der „Mbendzeitung“ wermifht mit etwas Lo⸗ 
Kalfgimpfereien wieder das werben wird, was cd 
war, ein Blau für Wahrheit, Recht und Licht. 

Hanan, 12. Sept. Geſtern ftarb ber Tangjäß+ 
rige Zanbtag&:Abgeorbnete, Bürgermeifter Lind, ju 
Dberiffigheim. 

Bofen, 12. Sept. Dem „Ezas" zufolge bit 
ber Erzbilhof Graf Ledohoms'i im ven erien 
Tagen diefes Monats 28 Geiſtliche anf ein 
malin der Geelforge angeſtellt, chue deß 


er der Staatobehörde die geſezüche Anzeig gemadk 
bat, Die Ang ſiellten find bie Im Juli db. 3 
Snifen erbirirten [ungen Geiſtlichen, bie Pfarteta 


ats Bicare oder Hilſogtiffliche beinegeben find, — 
Wie met die im Serienbriefe des alttatbollfäen 





hold Reintens girägte Men Lenvergötten 
ung ki nodı jeluiiſchen Grandſchen umgeſtaltetcs 
tAelſcen Keeche geltieden wird, Grori neftru Di 
Unerbuurn dese Mreny jeſnitiſch „efimuten Erzbi 


ſchoſo Grafen Veromorsfi ein cklatantes Beifpie- 
So hat berfelbe während feiner Didgefanserwairt 
ung die Sitte eingefügrt, baf er von ben Aarltwgen 
ed Klerikal Seminars, bei feinen Beiudhen der 
Anſtat und von den Üingehörigen einer Parochie, 
die er auf Firmungerelſen oder zum Ztoecke der 
Alyalturg riner Kirenvifitatien beſucht eni eesd 
wird, und daß Teime Dacener⸗ 
fhatt feine Befichle kuteend euigegt? 
nimmt. (Stl. Pr.) NE 
ofen, 13. Scyt. DienPräfident &inther 
hat, tote die Dftveutiche Zeitung melbet, dem Etz 
Ledoche waki aufpefordert, bei Dermeirdun 


bıjcheor \ 
ivee Sirafe von OD Tale, binnen vierzeht 


| Tagen die Pfarrſtelle in Fllehne zu befegen. 


Defterreihiigsnngeriiche Bionardie. 

Prag, 11. Septewber. Stroußberg bemi 
thete amänlih ber Bisthumsfeier ben Geſamwitta 
ud feiner Domänen, — Fülrſi Karl Schwar 
zenberg berief bie Jeſniten auf feine Hersftofte 
zu Miffionspreblgten unb befahl mmtlicher Beas 
teniaft die Bachte und Anhörung zer Prt 
bigten. Eine chechiſche Broſchũre verlan 
Trennung vom Feudaladei. Derfelbe habe kei 
Sinn für bag Bolt. Mon fei fein Vaterland u 
er fraterniftre mır aus Furt ver ber deutſch 
Aufklärung mit ben Fırcen, {R. ©. €.) 

Prag, 13. Sept, ine Konferenz fenda' 
Füsrer des Höhmifgen Großgrandbefinet I 
ſGloß die Finfepung eines Aftions: Komisss für t 
ReiheratGswahlen im Großgrundtefige. Glachzen 
murbe beichloffen, dem Wahlakte pie Uberreichtn 
einer Rech everwahrung gegen bie Waßlsefornt © 
angehen zu laſſen. Man anitirt won Srile Y 
hiefigen ſeudalen Führer bajür, biefen Borganı 
den Sroßgruntbefiper-Waplen in allen Landern Di 


Digitized by GOOgle 































 Opernglüser 
gi che. ia von 


ire in Barts, 


bis fl. 25 m 






— 
zum 


Aus Dittersbad 
bei Stolpen 
erhielt I folgendes Cihreiben: 

Herrn Oscar Silherstein 


ad bin I ” —— jegt {do 
mn Sünen, nähft Boit jegt tt gr0+ 
Dank fdulbig. I Litt jeit ss 
die won Jehr zu Yalır fhlimmer wurde, 
Babe verfhichene Mittel vergebens arge 
Mein Geblüt murde fo weit verdorhen 
#8 Siamnß wurde und in dem rechten 
feinen Auswen ſuchte. 
Run Fonnte ich nicht mehr aus dem Bette, 
e naben mid verloren, ber fyuh murbe 
far! und blaursth, «8 murden Beulen, bi8 
et ein Meines Schel immer affen blieb 
der Eiter förmlig aus Dem Bluse quoll 
biefer froftioien Lage lieh ich mi in die 
) «Anfalt nach Drebbin fahren. 
"Der Oberarzt machte mir einen Öppborrband, 
p ein paar Wochen jo fort fahren, bann 
SosRie er ben Fuß amipntiren. 
"Sch dadıte aber, von bem Amputiren mwirb 
mein Blut micht neseimigt, und liek mich miener 
Hmufe fahren 
Co Gabe ich 2 Jahre zugehradit, DS Ich in 
Dorfzeitung von Ihren Universum 
habe. Ich habe mir 3 Mlafhen Iommen 
m und bin num, Bott fel Dank! dadarch fo 
‚ bah id wieder jede Atdeit maden fann 
und Keinen Zchmer; mehr habe, 
en Sie mir mieber I SHaschen Univerfum 
und erheben Ste den Betrng baitir dureh Pott 
vor Hohachtungsnnl unterzeichnet 
Traugoti Schnuller, 
Qutspächter in Dittersbadt bei Stolpen. 


. terige, . 
— A 
ſerdert Sicht und Biheumatisurns, — 
—* ecr; und er Bimsrrheiter, 
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eimaden, Auscenfeah, Klcchlen med fonfine DM 
ja [7] Ajtäge, — Dan ‘ 
oher Er- Pi 

eraatı des — 


eg eriem u 

er k e ärztlihe Behendlen 

aeblieben iM, werden dur ken 

und —— 

Ma rc va niverwuse *) 

‚ und für Immer befeitigt.: Ich ver · 
een Mebein And zueh, feat eine Fafı 

‚seohftändigen Brian; — —* * 


*) Die alleinige Rieberlane fir Räraber 
und Umgegend befinhet fit Eti ’ 


Fr. HupfT, 
vorm. M. Grädser, an Epitalplap, 





















- Hd bewährte Desinkeftlandmiltel ernmiiehit: 
Desinfectionspulver der Landshuter Fabrik, 
Chloreisen, Müssiges, 
Antichlor, 
Oreosstkalk, 
Carbolsäure 
Carbolsäurelösung, 
Bisenvitriol 
Friedv, Schönniger. Droquiſt 
Lubmwinsfirafie u. b- Spilllerttur. 









“ forten. 
egen Umzug verkauft eine grofe Wartre qut ausge 
Ironete Mhort, Buchen, Nuekkaum und Rıeldibaem im 
allen Stärken, [omwie ein großrg Tnantum $ Ycll fiarfe 
Linden- und Extern» Bretter au den billinfeen Drezfeit 
Der 0... Mich, Blum, Tegelgafie 19. _ 
Garten: Birtbichaftsbeiiger. _ 
Eine große Vartie noch ang nene, in die Erbe feit: 
Brmadte Gartentiihe und Bünfe finb st verfaufen bei 
+ Blum, Zeyelanils 19 
j Franzöfifche Maninchen 
ieben Alters von fl. 2 bis fl. S per Baar werben adge 
geben. Garten vor bem Mohreuthor Nr. , Warterer, _ 





fündig fertig, folib und Ihre geliefert Spigenbera 
Re 1530132. = 

Der lieben Frau Jehanna Fieienin auf der Kafın 
in Wohrd miniht zu ihrem 42;ührigen Beburidtag Städt 
und Segen und nod ofimalige Qütederbolung idrer Wa 


jorennitiät 
Geehtte Herren Wirthe merben bei Bedarf rine® | 


erd zum Schweineſchlachten gebeten, ihre Adreſen 
in der vorm. Wiehner’ihen Wirtsihaft, bei 3. Zandauer, | 

abzugeben. we 
nt ber Marien-Borftabt ift ein fhönes Haus unit 

portheilhaften Bebingungen zu verlaufen durch 5 

3.9, Klaußner, L 5394 Brunmengafie. 
mn einem großen, gewerbyeiden Narkiftecken Mittel 
anfen®, nahe an nroßen Städten und zwiſchen 2 Bahr- 
allonen, it ein Ainmefen, morauf felt vielen Jahren eine 
prißennieherei und Sidterformfabrifation Tomunghaft 
wurde, wegen eingetretenem Zobebfall zu ver: N n 

fen; auf in ann auch bad Haus mit eingerich- | 
@teherei rau 
Op. ds Dis 





Leman 
u dad ‚Stid fi. 3. 30 fr, 


.. 
Leonhard Döhler, 
segenüber dem Muſtum. 







> Nahren an 














|; Wien 18573. 
Fabrik leinener, halbleinener, 
Rock- & Hosenstoffe, Turntuche ete, 

Vertreter: Hr: Ferd. Küppel in Nürnberg. 


Shawls empfirhlt gu außergewöhnlich billigen Breiten 


Jakob Goldberger, Kaiferftrafe L 36, 
















Ausverkauf verfebiedener Holz⸗ 


Aſſoci⸗ 


Aeſchaſtlaung ber 
Vinterfenſter forvie alle Arten Fenſter werden vnll | Shih: 


| Ladengeihäite, fowie haulich 
— pa —— Eintritt geſucht Näheres Pannen: 


fiämtebögaffe L. >21. 


en und en aıt 
id mit ermorden werben. Näheres in Pi. ge e zuverläffige 


IT. 






) 
m 
Ä 








and 


| 
| 
} 


| 
w 
. Bis zum Jahre 1391 ab 
Prümien, io da 
ie Wüdja 


in Genum 
„ Frankfurt an. M, , 


Die En 


sum Esurfe von 25 per Std burd bie 














| Veitladen find ſtets vorzätgig und bilfig au verkaufen, 
| Spigeuberg Sir, nF) - i 
in älterer, aut erhaltener „Flügel““ if Billig au 
verfaufen Bi ©, Sattler, Kapbrunnengaffe 8,349. 
Ein Junfafter mit ein paar Ranarienpägeln ift yu ver 
' faufen. Nüberes in der Exp. ba. Wie. 


N Kleider, Wetten, Möbeln, Wilde, Shuhmaaren unb 
fonftige GegenRänbe merben 5 25 0b. Schicbgaffe folart 
' zu annehmbarem Breife auigelauit 


——— = 
Ein Zinngiefer, 
| der ih ſelbſiſtandig nieberlaflen will, findet biegt in 
einem Staptdien des milrtiemberglihen Interlandes, mo 
ielbft und ım deſſen Umgegend fich keln Goncurrent be 
Andet, eine fehr paßſende Melegenheit, wenn er dort ein 
Haus im der beiten Lage, auf welchem fihon jeit 
Jabren die Zinngieherei nebſt Masmaaren : Befhäft be: 
trieben wurde, kind auch ben Hanudwerkszeug mit vie: 
len Formen zu bllligent Vreife Übernimmt. 
Auf Anfragen ımit beigelegter Metourmärke, melde 
unter Mbreffe 5. X in ber @. d. WI, zu Bintterlegen find, 
wird unachend Auskunft erteilt 


— = 
Hifocie:Sefuch. 
Zur Uebernahme eines alten ſehr gui eingeführten 
Gugrod- Fefchätts amt hHiefinen Mate wird ein ihäliger 
mit circa Iivanı fl. Baareinlage geſucht. Dfter: 
restante Slöärnberg unter W. ©. We. 1 








Fin tüchsiger 


af, Hopel, Ubrmader, 


Rothenburg a. T. 


Holzbrehsler Anden bauernde Beihältigung bei 


I. Bel, Lammsgaffe Nr. 12. 


"Ein Buchbirder aber Carlonage: Arbeiter wird Argen 


| quten Zohn und dauernde Belhäftigung in ein Spiels 
macrengeigäft geſucht 
rei Echreinergehilfen ludt €, Wamegans, mitt: 


Lere Rreuggaffe L 150. 


Tin Hicteger Geblüdner Gehilfe wirb fofort in riner 
prökeren Lebiachnerei Nürndergs zu enganiren geſucht 


Müheres im der Erp_ ds Bla. 
Gin Flajchnergebilfe auf Hauarbeit finbrt dauernde 


| Beichäftigung. Rößeres 39 Schulgafie Wird. 


Ein Mäbhen im Mlter won 15 Jahren, welches ſich 
er Mrbeit wibmen mwirb, 


i ringerin bietet ihre Dienfte im Mar 
Eine Ireue Zuſt een ve en 
on win! außer 
tigung im Nahen mitt Kafhinen Münng- 1470. 





Korbmöbel- u. Kinder- 


wagen-Fabrik, 
8) prämiirt zur —— in 
>, ien, 

07 ermpflehtt ihe Lager In allen Sorten Kluder · 


Ünmentinen ar Birne u billigften 


Obligationen der Stadt Darlettn, 


Garantirt Durch Die Gefammt Einnahmen der Stadt, 
fomte durch rin Depofitum, befchexb in Obligationen größerer italienifher-Städte, wie Neapel, Florenz U. |. m, 
Prämien; Fre. 2,000,000, 1,000,000, 500,000, 400,000, 300,000, 
200,000, 150,000, 100,000 x. x. zahlbar iu Gould. 
ſelnd 4 und 5 Biehungen er nächfte Ziehnugen: 
am a. —— bey 3 
am 70. ezember { 
Die Ihen 338 Oblinationen behalten Das Anrecht aui alle fpäteren zur MWerlonfung kommenden 
ein und Diefelbe Obligation mehrere Male mit Prämien ar werben 
ramitn· Co 


am Behufe Der Erhebung Der Seiinne find Die Obligationen mit upons verſe 
* —* * ichenChligation mit mindehlend —— 100., fomie die Zahlung Wer gan m 


folgt oßme jeglichen Steuet⸗Abzug im effeetinem Geld: 

bei ver Banque Etalo-Suinse, 
— in - 2 Deutschen Credithankı er 
außerdem in Barletta, Floren eapel und Parib bei den jeweild bekannt zu geben ſtellen. 

i der mit ———— —2 erfolgt 


| Kleiderftofte in grofier Auswahl empfiehlt bifliaft 


Jakob Goldberger, Kaiferfirafe L 36, 
| — 





Uhrmachergebilfe finvet dauernde | 


1 m fi 1 ü 
IIINUL I. 


Stüblen und 


vijen. 





n 
derſehenen Obligationen diejed 8 


Deutsche Ureditbank in Frankfurt a. M. 



























admmel’s Erben & Co. in Gross-Schönan. 
Fortschritts - Medaille, 


baumwollener und halbwollener 


gegenüber ber Rannen:Kpotheke. 


gegenüber der Kannen:Mpothele, 


Eine Drebbanf mit unterem rilernen Rab Tauft 
. Eh, Debm, Spigenberg- 


Ein jolides Mäpden, welches lochen kann und der 
außarbeit millig untergieht, wird bei einer achtbaren 
errihaft fogleih in Dienft zu nehmen gelucht. Tucher⸗ 
Arabe S Mr. 3 2. Gtof. 

Ein jolibes Mädchen von 16 Jahren, daB 
der Haudarbeit untergießt, lucht bei einer anflänbigen 
Familie jonleich einen Play, Geſtenhoſ, Lesnharbäftrche 
Ir, 179, 2. Stof. 

Eine Mittme Sucht eine ältere Terfon 18 Wagp. %. 
Gruber, Ar, 90 in Wöhrn. 

Ein arbilbeteß Freuengimmer in en win! 
bis Allerheiligen eine anncehmbare Strelle als nafer 
ober Simmermäbäen; es wird nicht jomosl auf hohen 
Lohn old auf Solide Behandlung geichen. 

Eine Wohnung, ? Zimmer, ? Kammern, Rüde, Dos 
den, Reller, verfchließbaten Vorplag, Ift an rußige Yeiie 
ohne Gelchäft und Heine Kinder zu vermieihen. Preis 
19 fl, 3 

Eine Wohnung von 1 tier, autiner, 

Boben und Reller ift zu wermiethen. Preid 110 

Rum Hiele Allerheiligen If nächft bem 
Sctäffelgafie 3, der 2. Sto@ für WU. an eine ruhige, 
aeichaftslofe Familie zu nermielhen, 

Am ojephiplag find zmei möhlirte er an einem 
oder ımei jolide Herren fonleik zu nermiethen. 

Ein hiti$ mödlietes Zimmer 1 
Deren zu vermieten. Brunnenna 

Barterreraun:, fomie Boben um 
mietden. Brunnengafe Rr. 36/14 

Ein möblirtes Bimmer im 1. Sted wirb auf ber 
Srbalber Seite geſucht L Mr. 100. 


Bom Samdtag auf Seuntag lam ven der er⸗ 
ſchen Wirtschaft am Ragfeld ein gran an 
Dandmägelein abhanden. Mor Mälanf wirb gewarnt. — 
Demjenigen, weider Auskunft bariider geben kann, 
eine gute Belohnung zuge ſichett. 


Stadttheater in Nürnberg. 
Wittmod den 17. September 1978. 

Hweite Vorflelung im 1. Abonnement, 

Marthn. 


Oper in 4 Atten von Flotow — 
Sei. X 
dmann.· 
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Frankfar; di 
(Radi dem Börfenskush! at des Medtclmafler:Synbitats, } 
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Amtliche Betanntmachung. 


Belanntmachung. 


Während der am 21. dieſes Monats 
in * Stadt beginnenden Kirchweih 


Zweite Möhrder —— 


Anertanuter Berein. 


Der Kufnabmöttein Franz, Zohann Eebuiii 
Rlaffe 37, Ar. Fl, wird vermißt, jollte derſelbe binnen 
14 Zagen der Borftandichaft nicht vorgezt igt fein, jo al 
derſelbe Kiemit für ungiltig erklärt, und wirb ein neuer 
ausgrheüt. 

öbrb, ben 15, Sept. 1373. 


Freie religiöſe —— 


Ri mod, ben 4.0 M, Abends & Uhr, im 
badhätelker: 





werden Harfen« und Orgelfpieler, ſowie — — 


herumziehende Mufifanten nicht zugelaſſen, 
08 hiermit zur Öffentlichen Kenntnig ge 
bracht wird. 
chwabach, den 15. September 1873. 
Stabtmagiftrat. 
Der Boritand beurlaubt: 


Eu 


[23 


Gemeinde-Berfammlung,. 
Tagesordnung: Serichterſtaltung des Abgeort rien. 
Der Borland 


Sinzverein. 





Schul;. Heute Abend zu miss lichet gut Probe. 
Hg. Fmmerling- 
Privat : Anzeigen. Grlangerhof: rünzcheu. 
Rittmod, den 11 4 
Ehelidye Berbindung. er Dufitprodnftion, 


Der Borjtand 


Wichtig für Damen. 


Bebette ou, 
geh, Schmidt. 
Nürnberg, ben 14, Sept. 1873. 


ee —— — 
Trauer⸗Anzeige. * 


Deben Berwanbten und werthen Freunden Ki 
bringe ih, und zwar aur auf biefem Wege, bie 
famergliche Raseiht von dem nad langen Yeiben N 





bildende Schmeiliausbänftung anziehen und Daher mie 
Flecken in den Taillen der Kleider eneiichen laſſen, balt 
für Nürnberg und Umzegend — Lagtt 1b ver 
Tauft zu Kabrifpreiien a0 Paar zu 15 Baar öl, 
und gibt "Wiederserfäufren angeme ſſenen Babatt: Ders 
Eheodor Heifen am Hauptmarkt in Würnbero. 

__ frankfurt a- D Rob, 9. Stepbani. 


Sehr 6 öne billige Sopha aller Gat⸗ 
tungen eunpfiehlt Georg Keich, Tapezier, 
Softenbof, Hanptiiraße Wr. 63. 


Gine Dame gebilbrten Standrs wänfdht gründlichen 
Unterricht in frangäfifiher und engliiher SOprabe ı Con 


geflern Mbend eriolgten Hbieben meiner lieben, 
. unpergeblichen Fran, 
R YAuna Margaretha, 
geb. Raspar aus Weiden, 
im Alier von 394 Jahren unb nad 1djähriger 
höhft aliidtider Ehe. 
Es iR ein großer Troft für mich, der Theil 
—— Ader verfihert zu ſein, welche bie vielen 
ige bed Geiftes und derens ber theuren; 


* 
x 


[>| € lafenen kennen vo. baben und bi te Gereif verjation und Gramımatit\, farie im Stinvieripiel Damen 
beit annehmen zu dürfen], dafı Sie die Seltge sm und Addchen zu eriheilen. Austunft mw ind tägküdh von 
wertben Andenlen behalten 1 bis 3 Uhr ertheilt obere Hanalftrake Br, 11, 1. &t, 





Rürnberg, ben 15. September 1971. 
M. Vjann, Lehrer, 
für ſich und feine 2 Kinder und im „damen 
der Dinterbliebenen in Nürnberg, Weiden, 
Salonigi und Schwabach. 
Die Beerdigung findet Mittmod, den 17, 


Prima amerik. Seweinse — 
an Aeinden und Geſchnact urübertzefil ih, emptichlt bil 
Ligit __& Seemann, Hattpima ar, 


Kris, jchr qui fohenb, 4 Piuno = 
6. Sermann, H 


Gaſthaus zur „WBalhalla‘, 

Unfern geihägten Freunde: und Bekunnien, ſowie 
einer hachgeehrten Racpbarichaft uıb bem nerchrlicen Be 
Tammtpublitum zeigen ergebenftaı ir 
Dinstag, den 16, Sept, am 9 plah eröffıien, und 
ermpfehlen zugleich rein nehaltene weihe und Horhreine, 
bidige Frühftäde, Meiinuratlon ei jedez Tageögeit, Bunf 
Grog, Slühwrin, guten Kafſee Ehre, Ehocolane, Mittag 








NE 
N 
N 


tember, Radımlttag d Uhr vom —— * 
zu St. Rochus fait. 

Bon ben gebräuglihen Todtengeſchenlen ge 1 
Due Umgang nehmen zu wollen, wird bringend 
nebet 
MEER HE BAHR EN KH HMO 













ee —⸗⸗ 
Trauer⸗Anzeige. 


Mit Imerzerlüllten Herzen bringen wir, und 








di audge zeichuetem altes Wagerbier. 
nur auf biefem Wege, Bermandten, Freun— niß ne 
dem und Belannten die Anzeige, daf der Rlmäd)- N 
Ik Uße in Narlendad unſere * —— —— 


— 
geliebte Mutter, Schweſier, Valhin und | 


BR Karoline Aleiu, ach. Mälter, 
ebrauereibefiperd- Gattin aus Alenvorf, 


Sirthſchaft jur Börfe, 
—— gebadene Fische, welche in breiter Tuali 
tit und ebaden verabreicht werben, meil meine Frau 
in ber hir ſchaft — rũbel fange Ri als Ilſch⸗ 


N 





. — bäd beihftigt böffi 
ET ——— 
den It uſch ſche Wirthſchaft, Yuraftr | 
Findet Heute Dindtag re haft, Burg sgftraße abe. 
— Kellermann. 


* — en auf Gad, wird logleich ge- 


Wolljchweißblätter, die jede ſich um ter den Urmen | 


ob iges Geſchũa ft | 






Pferd -Verkauf, 


Das tal. I Ghenauiejer-Negiment „Raifer Alezau 
der won Ruflank” verfieigert 
Tounerstag, den IN. September 1875, 
Gormitiag 10 Uhr 
in Nurnberg bor der Bürenihanzlafernue, 


Sumstag, ben 20. September, Borm. Il Uhr 
| in Schuabach im Stallyoje Dajelbil 


banır 











je eine größere Unzahl mm Nanalleriebienft nit mehr 
lauglichet Pferde an den Dleifibietenden gegen aleig banre 
Beiahlung. 
Nürnberg, ben IH, September IH7.). 
| Hin Safthaus mit vieken Stallungen in einer Gaupt 
l herilenie 
eine ſehe gute Bader ei, no dna Er Mei verbaden werben, 
eine Sroßefrannerei in beiter Lag 
| eine Wirihichait, soo Thal u: Ernier © uögelhenkfi werben, 
eine Alirtyiaft, wo elıt jehr großer Mittagtith gegeben 
wid 


eine jeite Bir hichaft In beſten Betrieb bat atı$ Auftrag 
su verlaufen IR. Hiaufner 


L wi, Brunnengafe 


Ein TZafelpiano 





| Iehr gut erhalten, if bilig zu verlaufen 
Fin Danbwänrlerın und el Kerner Annonenofen Tiub 
st verlamt Ir Warikormaner. 
Ein anter Doftu ‚Sabre ale, ML zu verfaufen, 










Tafelpiano wird zu 
dor IEW inder 








nu verpadlen Nöheres zu er 


5, gerichtet 
I 





Ein achte Kuh 





En auch I Sılhdfte ober an 
ermeit paliende Arbe Aıel wter W, St, durch 
tr E08 
Ein tern fan unter an 
nehmbate Lehte treten. Ferd. 
Schrucr 
um Zapeziergesil b jefort ein Vehrkt ig geſucht. 
8 € zebergafie 





I - — — 
Laduerin: 

cr an; zuverdößffiges Mädden 
su der. Breite Zeug 
Cfiertn werben er 
bie E. b. n 









a unter € 


durch 





Eine anftindige "Ikrion Twünfcht in einem ſollden Me: 
ſchan unt — mmen. Keus Taufe van, Vnıgaakle = 


Zu vermietben: Cine bil 





e Wohn ng in Bitte 


der Stadt filr In Gulden, Naheres im Laden Binder- 
gafie 919, 
Ein Stuübchen mit Rılde ıft zu uermiethen. Räheres 


in ber Exp. b. BI. 
Eine 


SHopfendarre 
mit oder ohne Lager zu miethen aeſucht Diferten ver 
| mitteln unter V, L. 062 bie Derren —— * 
Vogler Hier, ‚ Zucgafie 4. [H. 3117 ig 
| Es murbe reine lederne Geldtaſche mit etwas Gelb, 
einem einen Schluſſel unb einen Jelchen verloren, Ab: 
zugeben L 699, Kübnerisgaflr. 
Gin Meiner Khmwarger Huflenbund tft Sonntag In Nürn: 
entlaufen, wer benfelben in Berwahrung bat, ber 
ihn len Belohnung in bas Gaſthaus gun meihen 
Zönen zurüßdringen. Bor Ankauf wird gemarat, 


Digitized by Goos 
Be 
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Bern, 12. @ept. & \ 
ment hat feinerzeit ü f 
umohnen, eine bdreitägige Arreſtſtrafe verfügt. 
Der £ mdesrath Hat nunmehr biefe Berfügung aufs 


a ad 
Genf, 10. Sept. Wie einem Beriäte ber 
nf. 3.” zu entnehmen, hat bie dahler tagende 
Berfammlung der Friedens⸗ und Freiheite- 


Liga em neues Gentral: Eomits von 25 Mitglies 


dern auf 5 Jahre eingefept und in basfelbe . bie 


Herren Jacoby, Sonnemann, Gögg und Präterius 


aus Deutſchland gewäßlt. 

Franlreid. 
varis, 15. Sept. Die Beerdigung von 
Ranc’6 Bruder iſt trog zahlreicher Begleitung 
und einer republifanijhen Rede rudig abgelaufen. 


(ör. J) 

Die Ausgaben der Barifer Bolizeipräfektur 
find in biefem Jahre auf 20,140,608 Fr. etetifirt, 
376,192 Fr. mehr als im vorigen Jahre. 

TZürtei, 

Der „Lovant Times“ zufolge erflärte der Schah 
nor Perfien bei feiner Abreiſe von Konftantinopel, 
er halte feinen diesmaligen Beſuch bein Sullan nicht 
für einen vellwigtigen, wie er feinem Nachbar wad 
Glaubensgenoſſen gebühre; cr wolle detwegen im 
nöhften Jahre wieberfommen und cinen „regelrechten“ 
Veſuch bei demſelben abftatten, 


Bermiichtes. 


(Chslera.) Augsburg: Am 13. u. 14. d8, 
keine Erkrankung, fein Todesfall. — Gpeier: 
12. d. Ein Todesfall (ein 5jäpriges Mädchen), am 
14. Eine Erfranfung. — Heilbronn: Am 13, 
und 14. erkrankt 7, geftorben 4, genefen 6, in 
Behandlung 8. In Frantenbach (bei Heil⸗ 
brenn) find 3 Perfonen erkrankt und alle drei 
— Bater, Mutter und Sohn von Einer Fas 
milie — geftorben; bie Mutter war Montag vor | 
9 Tage in einem Cholerahans in Heilbrean auf | 
Veſuch. — Magdeburg: In ber Ultſtadt fait ; 
ganz erlofgen und in ben übrigen Stabttheilen in | 
merkliher Abnahme, | 

Peter Schott, ber Chef des in der ganzen 
Welt bekannten Mufikaliens Verlangeihäfte „WB. 
Schott und Söhne" in Mainz, Brüffel, Lonbon 
und Paris, ift in ber Blüthe ber Jahre nad vier⸗ 
sehntänigem ſchweren Leiten an den Folgen eines 
giftigen Infeltenbiiies neftorben. 

Im Eifenwert Salzgitter (bi Wolienbkiter) 
erplodirten am 8. Gert. fünmtlihe Dampfteſſel 
und zerfchmetterten Alles um fih her, Einer ber | 

} 


Keſſel wurde gegen 160 Fuß weit fortgeſchleudert 
und bohrte ſich beitm Nieberſtürzen etma 5 Fuß | 
tief im die Erbe. Leider aber find nicht wenige | 
(wir hören 6) Menfcenleben bei der entfehlichen | 
Kataſtrophe vernichtet worden; 12 Arbeiter follen | 
Ichensgefährlih, etwa 6 ondere minder erheblich 
zerlegt fein. Die Körper der Tedten find auf das | 
Sräglihfte verftämmelt unter ben Trümmern ders 
vorgezogen, 

Lüneburg, 5. Sept. 
Sog: Aufrerung Herrfcht feit geftern ũber einen | 
Veſchluß des Magiftrats unf.vrer Stadt, nah welchein 
der feit Jahrhunderten auf dem Ralhhaus aufbes | 
wahrte und durch feinen antiguarifchen und Kunfts 
werth berühmte Silberſchah, zu deſſen Kleinobien | 
unter andern ein Benbenuto Bellini zählt, verfauft | 
werben fol, - Diefer vorzugsmweife aus im beſten | 

| 
| 
| 
| 





(Der Siiberj@aß.) | 


Renaiffane.figl usgeführtsn Pokalen  beftehende 
Shag, wurde mad und mad vom wohihubenden 
Bürgern der Stadt geſchenkt, foll eiten Wert) von 
mehr aid hunderttaufend Thalern repräfertiren, und 
bildet bie Intereffantefte Sehensiwürbigkeit der Stat. | 
(DB) | 
Wien, 15. Sept. Der Defrandant ber Kredite | 
anftalt, Hayek, ftellte fich mit 35,000 ff. ber Po: 
tie, (Fif. 3.) 
Paris, 12, Sept. Der Orientuliften « Konzish 
viel geftern feine ledte Sitzung und beſtinmte für 
38 nachne Jahr London zum Stelldichem. 


Kuged:Eyrouik. h 
‚.„.Mürnberg, 15. Spt. Beim Bicfigen k. Ber | 
ul@gericht Kommen am Maſwoch, den 17. Septür., 
Agerde Fälle zur Verhandlung: Borm. 8 Upr: | 
berhandlung gegen bie Dienſtmagd Ph. Weidner | 
on Bersbach wegen Verbrechens des Dichftaple; | 
Ya Uhr: desgl. gegen den Goldardeiter F. Lade | 
id von Katharinenderg wegen Widerftande; Best, | 
gen bie Dienfimagb K. Graf im Neubaibbof | 
per Berbrechens des Diebitihls; 8%, Uhr: Eir⸗ 
tuch des Müllerfohns J. Schlenk von Sitameld- 
re wegen Vergehens gegen bie öffentliche Ordnung; 
a Upr: Verhandlung gegen bie Shneibersfrau 

Reiß dahier wesen Vergeheng ber Beleibigung 
d Mebertretung rugcjtörenden Lärmoz 9% Uhr: 
Sl. geren den Taglöhner P. Weinberger in 
mo@pof wegen Beleibiaung; Mellir: deogt. gegen 
u Händler J. Hirſch dahier wegen gleichen Ber: 
dens; 10 Uhr: deeglelchen gegen den Hopfen 
udler Fr. Fuchs dahier wegen Beleidigung; 
"ya Uhr; desgl. gegen ven Kartenmader Fr. Kopp 
bier wegen Vergehens der Unmaßung eines Dffents | 
jen Amtes, 


| einen Offigler, der fig 
peigerte, bem Fronleichnamofeſte in Uniform beis 


| geemeifter von Mind, Poſt 


Subelruf 
, der in, bie 
—* nahe eng er wei Yubs 






fi zu dem Veteranen und unerhielt ſich mit jehem 
Einzelnen derſelben. Dann wurben bie bereit ge 
haltenen Magen beftiegen umb fort ginge im Fluge 
nad Gabolzburgz. Um 1 U$e trafen die Herrſchaf⸗ 
ten wieder hier ein und begaben ſich, vom Herrn 
Grafen Püdler eingeladen, in das gräflige Schlof. 
Dier verweilte der Kronprinz eine ganze Stunde, 
während welcher Beit ihm die Sänger, Feuerwehr: 
leute und Veteranen ein Ständchen braten, bas 
mit einem von einem Mitglied auspebrahten „Hod“ 
endigte, Unter Böllerfhüffen und ber fpmpatbis 
ſchen Zurufen des verfammelten Volles heilig ber 
Kronprinz dann wieder den Zug, ben ihn mit 
Sturmedeife nah Nürnberg jurũcbrachte. Der 
Beſuch des Kronpringen bilbet für und ein Ereigs 
wiß, das noch lange im Undenken ber hiefigen Be: 
völferung fertleben wird, 

Ausbach. An ber diesjährigen behier ftattges 
fundenen Prüfung ber Einjährig Freiwilligen 
betgeiligten ih 15 Mann, ven welden 12 die Prüs 
fung beftanben. 

In Eſcheuau (B. G. Erlangen) brannten am 
15. d. bie beiben Wohnhäufer des dortigen Maurers 
meiſters und bed Schmiedes nieber. (F. T.) 

Bayrenth, 15. Sept. Am Samstag Abend 
7Ya Uhr fam der Kronprinz des deutſchen 
Reiches Hier an. Der Bahnhof war finmig befos 
riet, fait alle Hänfer der Stadt mit Fahnen ges 
jgmüdt. A Bahnhof wurde ber Kronprinz von 
einer ftäbtifgen Deputation empfanaen, bie Feuer⸗ 
wehr bilvete vom Waggon bis zum Wagen Spalier ; 
enthufiaſtiſcher Jubel des nad Taufenben zäh: 
lenden verfammelten Bublilums begleitete ben Kron- 
pringen auf der Fahrt zu feinem Abfteigequäartier, 
der „Sonne*. Haft alle Straßen ber Stabt ma: 
ven zlänzend illuminirt, befonbers das Rathhaus 
tichnete ſich dur prädtigen farbigen Licterglang 
end. Um 49 Uhr machte ber Kronprinz Kunbs 


| Fahrt tur bie vom Publikum durchwogte Stadt; 


um D/s pr nahm er eine Serenade bes Liederkranzes 
entgegen. Sonatay Fräh 9 Uhr beſuchte ber Kronprinz 
in Gt. Seotgen bie Dibenatirde, das Militärkrantens 
haus, bad Leet ſche Waifenhaus, danıı bie Eremitage, das 
Schloß, die prot. Stadtkirche, die farb. Kirche, das 
Opernhaus ; nad) ben Diner fuhr er in Binleitung bes 
Konfiitorialratds Dr. Krauhold nah Himmelkton 
und Kulmbach. Im ligierer, feftlich gefhmidten 
Stabt, beſuchte er bie Veterotirche und die Plaffen: 
burg, ber Geſangberein brachte ihm eim Ständen. 
Um He Ude erfolgte die Abreiſe 
(Nah dem Bayr. Tgbl. u. ber Oberfr. 3.) 

got 15. Sept. Geſtern Abend ging von Munde 
zu Munde die Nachricht, ber Kronprinz bes 
deutfhen Reichs wird Nachts Ys12 Uhr unfere 
Stabt per Coutierzug paſſtren. Dicht gedrängt 
ftanben die Menfhenmaffen auf bem Perron, ale 
der Zug im bie theiltoeiſe iNumintete Einfteigballe 
fuhr. Die Herren Pozisksamtmann Richſtein, Bür⸗ 
t und Babninfpektor 


| Rambaner und zwei Offiziere, woben Hr. Lieute⸗ 


nant Diſchler als Veriret:r bed Landwehrbezirte⸗ 
fommanoos, hatten ih in Gala-Uriform, fowie ber 
Beteranen: und Kriegerderein eingefunden, um den 
Kronprinzgen ihre Auſwartung zu machen. Auein 
an te: Fenſter be0 Salonwagens waren die feidenn 
Gardinen derabyjzlalien und ſelbſt die vom Publikam 
ausgebrachten ſtũmmiſchen Hutrahs vermochten nit 
die Inſeſſen des Wayus aus dem Schlafe gu wecken. 
(H. 4) 

In Kronad erſcheint mit dem 1. Dit, b, Jo. 
ein neues politifches Blatt unter dem Titel „Kronas 
her Anzeiger“. 

C Amberg, 1b. Sept. Heute Morgen 7 Uhr 
murbe den beiden Maubmörbern Marchner, Bater 
und Sohn, bie Veflätigung bes Über biefelben wer: 
hängten ſchwurgerichtlichen Tobesurigeiles publizirt, 
unb denfelben bekannt gegeoen, daß die Exekution 
derſelben am Donnerstag Morgen 7 Uhr fiattfinden 


; werde, Nad Anhörung der Beftätigungsentihliefung 
) verlich Marder senior fihtiih alle Faſſung und 


zebroden ſank cr zufammen, während fein Sohn 
eine große Gleichgilligkent zur Schau zu teagen ſuchte. 

2 Wänden, 15. Sırpt. Die am 30, Mai 
0, 36. zu Rugsbarg verftorbene Freiin Adine 
b’Ayon de Lacontrie bat bay dajſelbſt beſtehende 
Hauenjtft für böbere Stände teftamentariic zum 
Erben ihres Nachlaſſes eingefept uad hiebci befttunit, 
daß bie Summe von 40,000 fl. und ihre werthvoll⸗ 
Metitiarfgaft zur Gründung einer nad ihrem Na: 
men zu berennenden Filiale des erwähnten Stiftes 
verwendet werde 


DALE u, Diildss uud Serieht, 
D Franffurt, 15. Sept (Wärie: Die heu⸗ 
lie BS je bor, da ſich joſt ſämmliche Transaktio; 
nen ma die Medioliquidativn drehten, wenig bes 
merkenewer he Momente, Anſaugs feſt, verflante 
bie Tendenz eitdas auf niedrigere Kurſe. Kredit: 
altien bewegten fib von 231384, Der bei 
Uzrfensöffnwig nos vorhandene Deport für Ares 
b.taftien vom ca, 24 fr,, derwaubdelte fi nad kurs 


wig Püdler:Linburg entgegengenonmen, wandte er 
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Srsfeigen i und fänffiedens ehe Bardler matter. 
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Telegraphiseche Depeschen. 
* Münden, 15, Sepibt. Der König Bat 
bie vom gefammten Staatominifterium beantragte 
Bertagung bes Landtages bie auf weiteres ges 
nehmigt. . 

* Stuttgart, 15. Gept. Wie der „Schmwäs 
biſche Merkur" aus Karléruhe berichtet, if Dr. 
Gerfiner, Mitglied der Generalbireftion ber große 
berzoglien Berkehrsanftalten, zum Mitglieb bes 
Neicgeeifenbahnamts mit dem Titel Geheimer Res 
gierungerath befinuirt, 

** Berlin, 15. Sept. Der „Staateangeiger® 
veröffentlicht bie Ernenmung bes Geh. Rathe Fried⸗ 
berg zum Unterftaatsfefretär im Juſtizminiſterium. 

* Braundberg, 15. Sept. In ber heutigen 
Gerichtsberhandlung gegen ben ber Beleibiguny des 
Pfarrers Grunert, der Sandarmendirektien Tapiau 
und ber Mititärbehörden in Gumbinnen, Inſter⸗ 
burg, Wehlau und Hrichland angeflagten Biſchof 
Kremeng erbot fi berjelbe, den Entlaflungabes 
weis zu führen, worauf ber Gerichtshof einen neuen 
Termin anjehte, 

” Straßburg, 15. Septbr. Die „Straf 
durger Big.“ melbet, baß bie Kreis und Beyirke: 
tage von Elſaß-Lothringen im Jahre 1873 
nicht wleder berufen werben würden, erft im Jahre 
1874 werbe eine neue Berufung erfolgen. 

** Bern, 15. Sept. Der Appellations unb 
Kofjationspef hat bie Äbbtrufung ſammtlicher 69 
renitenten jaraffifhen Geiftlicgen befcleffen, 

** Rom, 15, Septbr. Der König wird auf 
der Müdreife diefelbe Route wie auf der Hinreiſe 
einhalten, Während ber Abweſenheit bes Königs 
wird feine Regentſchaft eingefegt werden. Minifters 
präfident Minghetti flieht Ah in Patna bem 
fönigligen Train an. — Ein Minifterinleriaß orbs 
net wegen Auftretens ber Cholera in Reapı! Duas 
ranfäne an, 

* Nancy, 15. Sehlör, Dis Zuchtpoligeigt ⸗ 
it verurtheilte die Einwohner Maufup mub 
Touffaint von Pont & Mouffen wegen Miftands 
lung ber beutiden Staatgangehdtigen Schreier uud 
Duman mit Frau zu 14 reſp. 40 Tagen Crfängnig 
unb in die Koften, s 

” Mabrid, 15. Sept. Das engliſche Bes 
ſchwader dat ih von Mimeria nah Escombreras 
vor Karthagena begeben, 

——— — ⸗ — — — 
Nedattent: Sabtiſt Cautor. 


Telegraphiſche Konrsberichte, 
* Frankfurt, 15. Septbr. (Schlußcouxa 2 ti 

59 Din.) Wechſel auf Lonbon 118. h Paris 
do. auf Wien 10H. 444 — 


Taerar 


173. E 
IR en, Bantaltien : _ Blföld: Fiumaner Eis 
sin —— Aktien 2104 tihe Bereindbant Dt: 

H . » ze : 
Brüfeler 104. Bahn’ie Eijektenbanf 121}. un 


2ayer. Hanbeläbant 108}. 
0. 


* Berlin, 15. & Schlußcourje. 3 15 Min, 
Köln « Mindener Giienb. "Siam Mir ish ö Bergife, 
Kartlſch Ciſenb Attien * Rhein. — Art. 1414. 
Un⸗Ber Potadamer Eifenb.:Aktien 116. in· Stettiner 
Elſenb. Altien ie © Pr 

tantab.« Akt. 
Defter, 


* Dien, 15. Sept. —— —— Eilber-Henie 
73.10. 1b6ler Zoofe 111.0. nt: Aktien 8. Kredit 
Aktien 231.--. Zombarben 17150, Gtantsbahn » Altien 
3350. Unglo:Kuftria B.:M. 178, -. Untonbant 135.50, 
Galizier 217.5. Glifabetg:-Weftb.-Mttien 214. Napo⸗ 
leond 5074. Wedel auf Frankfurt a. M. 9... bio, 
anf London 112,30. Nosbmweibahn:Mltien 201.50. Alfoſd 
Flumaner 153. — Rorbbaiu:Altien UT. -. 

“ Bari, 11. Septbr. (Schlußcourfe) Wechfel auf 
London D.dl. Wed Brankfurt 21225, Reuefte 


fei au 
Anleihe 32.32, 34 Rente Fr 55 Rente 91.92. % tq« 
7.26, —— Du 
ice 


liener 62.00, 65 Amerifaner 1 
Lombarben 400.2. Banque 
mobilier 3N2. 

Kenbenz : feit 


u 
be 
Ibprämie 34 


Credit 
dit Zyonnaid — 









Deſtert. Nationalbanf - * 





Amtliche Belanntmaihung. 


Köni 


Den Beginn dei 


nr Iabrsdeurfen den aus bem 
eurde 


lern Duancice Hürnberg " 
HEIL getet Bager vor Jalbmelhenn Late a 


Yayft en gros & on demil gu ben Pe — 


Comptoir⸗Federn. 


— fabrigiren mehr oder mwenl 


blader nur in drel Hadabiheilungen * Ku. Stafileb 
s 18737 dd Der . Curt — ger feine Era Rorrelpondbeng-fhebern. 
beren eis € eröffnet, wie dayır beftintmt iſt, Die Sommerolle'fhen Federn und namentlid die 


ber Serie Rr. 2000 find das Bollommenfte, wası hie 
\ ieht in der Stahlfeberfabrilation erreicht worben IR, und 

als ſolches bei bem Bonfumirenden Theil bes, Publllums 
\ als auch Bei dem Hanbeftreibendben ling dnerfannt. 


Taufmänni Derufe im enafler Beyiehung ftaben, vorzugämeife auf eine entſyrechen de Erweiterung ber — | Ale ſpater aufgetaucdten Konturrenyfebdera Lonnten mit 
Bildung ft genommen werben. — Der obllgate t ntegriät erftredt ſich auf deutsche Sprae (23 Wagen: | jenen nur file den Moment, wo der Breisunterfhieb ber 
Kunden‘, frangöfiihe und engtifhe Sprade —— Munden), Gedichte und Gesgraphie ESVWochenſtun⸗ echend in's Auge fiel, Avaitſgten, und mr ſo lange, ala 
den), Sandelämifienihaften net ber Anwen ver Higehra, auf Ainferzinfen, Wabeigeinliäteissehnung fammt | ber lnterfdjied in der Dualität unentbedt bIieB, 
Berfigerungdmeien und fonflige Probleme ber Hanbelgaritämetit (9 Wodenftunben), Ehemie inur im I. @urd mit Es Anden daher bie Sommerville ſchen Febern immer 
5 Bodenftunden), Fatulialive Lehrgegenftände find italientige Sprade und » he Urbeiten im demilhen Dabo: | weitere Berbreitung, ein Bemeit für bie Borzüglicteit 
ratotlum. Der Beſuch dieſer höheren Sanbelsiäule empflehlt ſich wegen ihrer Berbinbung mit einer —— des Fabritats. 
gar befonderd für Sole Jünglinge, melde neben einer em nden Ausblloung in ben allgemeinen enſchaſten, Sammtliche Nummern dieſer Serie ſind ſtete auf 
den meueren Sptachen und kaufmänniihen Fachwifſenſchaften auch die für das Drogueri — ober den sn. melnem Lager und empfehle diefelben ange licht zur 
lechatſchen Wabritbetrieb notwendigen ichen Kenntnifle in € und beren Kumenbungen fid erwerben | geneigten Abnahme 48 Kan RK 
wollen, — Bum Eintritt in die Induſtrie ſchuie ala arbentlidher Schüler il das vodendete 15. Lebendjahr, ber Rad: 
metd eined guten, fittlihen Verhaltens und das Metwritätszemgnif einer Bemerbidule erforderlich. — Ber bie Kehte SHaarlenter Inmutben, ra PR 
Hanbeldabtgeilung einer Gemerbicnle abjelvirt ober alB Sir der fäbtifhen Handelsſchulen zu Minden, be: ens, n, Marzifien ꝛc. ie, für 117 
siehumgördeife Rürnberg dns Mbloluterium der, an ben beiseflenben Orten befiehenden Gemwerbfhulen fi; ermorden | mmb pum Treiben empfiehlt in dem beften Sorten und in 
hat, wird nur zum Bejuche der Handeldabiheifung ald orbentl Ser: zugelayien. Diejenigen, welche ohne bad feßr guter Weg 
Daturitätögeugnib einer Gewerbiänle gu befigen in bie Inbufteiefgule eintseten mellen, Yaben eine der — Georg Liebermann, Samenhandlung, 
Abfolutorialpräfung entſprechende Mufnahmäpriüfung zu eben, melde fi zum get des Eintritted in die Oan · Rirnber Winkle zahe 1A, 
beldabthetfung auf die nahftehend bezeichneten Lehrgegenftänbe erfiredi: Deutide 4 (Huffag), franzöftfche und 
engliihe Sprade (Brammatit, Neberjegungen aus dem Arranzöftfchen uns in'8 Deutfche, franzöfiiher Huf- Ausverkauf 

— Bun sitämetit * — —— —* — a na ab & Ta von Prima Gtidwolle, Perlen u. bei 

rithmetif. Gleihungen vom 1. um va iR, ein, rithmen), i reiner 
R - W ——— Schullahrt Hari wich betrefſa fämmtlicer Abteilungen ber Inbuſtriefchule am töhausgafie 40 
uud 4. ober d8, Is. norgenommen, gat : ——— age 

am 1. Oktober vorm. von 9—12 Ahr und itt. von 3—6 Ahr a Deut. und Rüchengerätbe 

für ale Meneintretenden, fomie für dieienig weiche füh einer M 9 unterziehen haben, zeit haltiger an: ‚und w il gen Prelfen bei 
am 4. Öfiober, Borm, von B-- 18 —** cigen, welchen Der Ue in ben jweiten CTurd unbebingt r. Helmeran, 


Reueintretenden bageaen Impi-, Tauf 
allenfalls erworbenen er 
2 fi, pro Eemefter 12 fl. nebf 2 A. 
nur einen Gegenſtand deſuches das 
Aramm und Näheres üi 


ie 
ünchen, den 23. Auguſt 1878. 


Das kgl Rectorat der Industrieschule: 
Kieinfeller. 


ENFETTTENE 


Bribat« linzeigen. 


Lofal:Beränderung. 

Dein Eplegel; uad FenitergladRager tebit Komeptpir 
uns Wohnung befinden fh nunmebr in meinem Haufe 
Breitegaiie L Re. 50. 

A. @estireleh er. 

— Hermann Cohe — 

8 8074 Fleiihbrüde 8 807.4, 
empfieält Unterbofen, Unterjacken, Jädchen, Hat: 
ben, Hütchen wu Möcchen für Kinder, Strumpfı 


Kanten und Strümpfe, Derrenioden, geftid e 
Hücher in neuer guter Wnate, dei billiger Bedienung. 








0099990094099 090499 


® 


Zur Notizuahme !! 

Da mein Hertenconfertiondgefhäft eine fo arahr 
Musvehnung genommen bet, daß ich in meinem 
Ragayin am Thenter Ar. ı im Raum zu beihränkt 
bin, fo babe iS einen zweiten Yaben Lorenjer- 
Arafe Ar. 22 eingerichtet Belde Magazine finb Im 
Zuden, Budifind und allen Gerten fertiger Her» 
zen-Marberoben reihhaltigft aflortirt. Keed⸗e Be: 
bienung,. Preife feft, aber binte. 

A, Schaefer, 


; am Theater umd Dsrenzerfizahe Wr. 2u. 
EZ 257 2 2 2 0 7 


C. W. Lang, $lafäner, 
Rarlfirafe Pr. 11 gegenüber dem Seiftlein, 
Rappengafe Nr. 5 bein Stohrenther, 
größtes Pelroleum-fampen-, lahirte und 
blanke Blediwaaren-Gefdjäft. 


eine Behänge und Tildlampen für ven Salon, Tiſch⸗ 




















nd» unb Söngelampen, Alien, Borplag: und Bert 
finttlampen, ſowle ale Lampentheile; änderungen 
prompt und billig. Ferner blecherne Baflerbutten, 


Schäffer und Waflereimer, Bogelkifige, Raffeemaihinen, 
Reblentefiel, Auaffeebrenner, bieherne Arm: und Markt 
Törbe, Betroleum:- Meß Hpparate ac. ıc, empfiehlt zu Fabrit · 
preifen. Der Übtge 


ederu für Damen. 
Alle Eorten von Hutfebern werden gemalden, 
gefärht, gefraust unb auf das Meuefte faconirt. 
BE Albredt-Dürersötre 
u — ENREE ERFAHRT. 
[= 4 “ A. 
Wu Buateic, empfelyle ic; die ardfle Auswahl 
von — Wintschlamen, 


Unser wohlnssorsirte»s Lager von 


Sehulbüchern, Wörterbüchern 
und Atlanten 


für hiesige und auswärtige Lehransiniten balten wir sur 

gennigton Abnahme hesiens empfohlen. 

„Verkauf zu dem billigsten Preisen.‘ 
Nürnberg und Hersbrack. 


Friedr. Korn’sche 


Buchhandlung. | 


Burgunder 
ktät 
im guter Dual ER 


ſche 
im Bat! Mer, Cingang der Bolljel, und im 
Wehenfibam. 


h mei has ar 
Ber die Binrigtungen ber Snsuftiriäuie enthält ker Buteehberidt ber Arkatt 


— 





— — — — 

erfiüre Hiemit den Maurermeifter Taus er ju 

ae ie DC ES 
® b i 
Bene. E 


Bauunternehmer, 


Str ar, mie Die a mecr ber⸗ 





Elfen: und Metallwarrenhanbiu 
— — 


| Gerieftrals aber Sapredzeuguifle, Die | mm ER —— 
damrmbe Gi, ober Säle Bei Tom de | Rähmafchinen : Meparaturen von 


Geier und Hefnitanien yahlen, wenn fe | Sg. Schuckert, Schwabenmüble. 
Gymnaſial · und Pateinfhüler 
finden mit Asainn des Minterfemefterö 16. DEE. db. 9) 
\ Peniton mit treuer Pflege, Aufficht und Racıbtife Bei 
einem erfahrnen Päbagsgen, Brofefor an einem mittel 
deutfhen Bomnafiuns. Gef. Offerten unter P. F. 44 be 
fördert bie Exp, bE. Dis 


Nach Italien 
werben tachtige Kupferſtecher geſucht, welche ſedoch 
Borzüglicher im Laubkarteufache leiften, um am den 
tbreographlichen Karten für dad Marine Minifte 
rim zu arbeiten Diejenigen, melde gefonnen find, an 
diefer Arbeit Therl um nehmen, haben Muſter ihrer 
Leiftungen und Behaltdauforderungen an Herm 
Giuseppe Pellan, Tis Jacops da Diaoceto, Fi« 





he — — — 


Gemalte Fenster-Rouleaux 
In ven Ihänfen Deifind von 4 fr. an offertet 
Ottomar Rrirgieb'n Ww,, 
Tapetenfabrit Meberäplag 5 1:92, 


binieft 


F Allen Hotels, Neftauritissen, Birthffaften und größe: 
ven Hawshaltungen empfehle meine 


Scleifmüble renze, eingujenben. 
| pi gene eg —— Sabeln werben fGnehftend In Ichöniter Page gang abe vor der Statt, 


unterbalb der Rura, iſt eim fein möblirtes Zim— 
mer mit Schlafzimmer an einen auftänbigen Herrn 
bis f. Oftoder ober auch ſogleich gu vermielhen 
und kann auf Verlangen auch Stallung auf vier 
Pferde mit Bebientenzimmer dazu gegeben werben. 
Vaberes in ver E. d B. 


geſchlifſen, nom Koße gereinigt und frifch aufpoliet, 
eben Gegenftand bitte In meinem Laden Eee. 


Georg Leykauf, Dampfſchtelfetei, 
Binbergafle 14 
Bier- & Weinglüser ete. 
MEigt bei 3. 8, Strobel an der Dauptmacr. 


Isr. Pensionat Fleischmann, 
Bleichftrofe 18, Frankfurt a. M. 


Aufnahme wen Hanbiunaklehrlingen aus guten Kamillen und von jungen Leuten, weiche eine höhere Schule beiuchen 
Geanzöflde, engliſche und itallenifhe Konoerfetion und Unterricht, grümbliche Rachhilfe in ben Renlien und Handels 
wifienfhaften.- Praipecte und Weferenzen auf Bertangen. (F. 08.) 





Telegramm. 
Au das Nahmascbioen-Lager von Johann Schubert, Nüruberg 
Mache Ilınen die ergebenw Mitcheilung, dass mir vos der internationalen Jury der Wisner Weluansnielluug 
der hächate Preis für Nähmaschinen, dir 
Verdienstmedaillle 
Roehert Kichle, 


zuerkannt wurde. 





Die allvinige Niederlage für Nürnberg und Umjebung befindet sich bei 
J. Schubert in Nürnberg, Näprleiungame Nr. 1) 


Die Musikalienleihanstalt von Soldans 


Boeh- und Musıkalinnhandlung en Museum (rarm. Ringel & Winssnur| umfassı Aber 1I0®,008 
Masikpiteen. Abonnements zu den bekannten gAnstiten Beilingungen können täglich begannen werden. 
Gronses Lager der eorrecten und billigen Edision Prterr und ıler neuesten Ersehwinungen der Masıkalienliteratar 





Empfehlung. 


Bei berannahender SGebrauchszeit erlaube ich mir hiemit, mein beft und ger 
ſchmackvollſt afjortirtes Lager von 


ZB \ertigen Wollenwaaren "ey 


jeder Art für Minder, Frauen und Herren, jowie mein reichhaltiges 


ww Schuh-Lager ag 
in Filz mit Filz- und Lederſohlen, 
in Zuch mit geftiftelten Sohlen 
zur geneigten Abnahme zu empfehlen. 
Dur vortheilhaften größeren Bezug von Schuhen insbefondere bin ich in 
den Stand gejegt, jeder ſoliden Concurtenz in den Preifen jowohl, als der 


Qualität wie Spige zu bieten. 
Louis Soeldner, 
Nothichiniedsgafte S Nr. 10783. 





Zum nühften Biel wirb von einer Meinen Familie 
eihiges Mädchen gefuht. Lafeltelnftrafe 
18/100 2, Stel. 


BSGartuer⸗Stelle. 


&s wirb für einen größeren Brivatgarten in einer ein olldes 


| 
Heineren Stabt_ ein 


tüdtiger Gärtier welucht, | Rr 
Franco an bie @. b. re seluht, Dfierten | 9 


In nühfter Rähe des neuen Hepfenmarkies, ſewie ber 
Sellbe Galperteure finden — äumi f 
Wialung Yaremöplap %. 21, 3. Bine ——— — an are arhumar 8 ee nen 


 Eeneitmstot-T 5 5A am atbiin.n. 


Ey 
















Hamburg, 


aM. burg ; 















Zürich, Wien, Genf, St. Galien ; Eud. How 


a 


ther Tagblatt. 


enhof beaufirapt, nachbe · 


ber Rothenburger Strafe in Goſtenhof, In ber nächften 


fit, 
Dr km Wittwod, ben 17. September: Quat. Grundſtücke⸗Verkauf oder Verpachtun — 
— — — — Der ——— iſt en En Du HA rege rm einen, aid: 
eldinete Grunditüde, moon fi bie erften zwei Grun gang befonder 2 . 
Rare Privat: Anzeigen. tanz, 2a unb b 2 Tagm. 32 De den In — 
tom .. 26% Bar 46 „ Sälagdrudennder an 
a Entbindungs-An ige, . Nähe des neu angulegenden Bichmarktes, 
’e, Gr Meine Tiebe Frau Anna, aeb.Etierhoi, murbe Beute von „1% 1,8.  Beilenader, Steuergemeinde Schmeinau, 
© Aröftigen Anaben giüdlich und rafh entbunden. + 16 1. 42 „  Sandreuther Wiche, Steuergemeinbe Gibigendof, danu 
ven ah ig , 15. Sept. 1873, in der Steuergemeinde Goftenhof usch 





Stepban nf, 











- 49 De. Ader am große 


















n Laiderweg · Ader 


etheniit zum Vertaufe ober Berpastung audjubieen, wofelbft die näheren Bebingungen zu erfahren 


n 
Chriftian Heinr. Geyer, Commiffionär L Rr. 875n am Hallylag. 





Eine Wirthſchaft ober eim anderes Ya ** mit 
aufen gefudt 


Haus mwirb mit großer nadiung m 
d. DI, 


Hdrefien unter D. B. 2 an bie 








_  Kuf ein neugebauted Haus merben H.XK0 zur erflen 


1ölans : sta und bd4 „ 6 Ader dalelb ſt 
Entbindungs-Anzeige, ya3 N 95 , der, ber 3. Naihader, 
— eine liede Frau Aunigunbe, neh. Melt shal, 5 3 Bo vo ,„  EberharböhoferMder 
würde heute mon einem gefunden Mäbhen glüdtih ent | „_. Surf 0. 6 der Meine Aubfteinader, 
sem he Y im @angen ober 
Preliter, Rürnderg, 16. September 1573 und Kaufs · oder Vachtangebote nur durch dem Untergeiiieten angenpmiten werben. 
nefbe 94 Emil Dalm. 
— — e —— — — — — — u — —— 
e A De 
teen bg rauer: Anzeige. N|B: p 
. len lieben Verwandten und Bekannten biemit I = en 
inblamg, bie betrübende Nahridt von bem am D. 5 au N etroleum 
— Baugen erfolgten Tode umlerer lieben Scfnefler N wafierbell, per Siter 14 fe, bei Mehr: Abnahme 
vor R Ibertine Dittrich | billiger. Friedt. Hopff, 
züble Berwittwet geweſene Hofmann aus Peft in Ungarn, Bormald Di. Erabnet. 
2 gebsrene Heller. 





Goburg, ben 15. Sept. 1371, 
Die trauernden Sqaweſtetn: 4 











1.9 Barie Rönig, z 
Sitte I Oildegard Dorn, | seb. Heller. N 
Tin — — — 9 
— Dant, 


Ken lieben Bermanbten, 


5 Fteunden und Beta— 
bie unferem theuten Gatten, d ı Be, 


ater, Bruder und Schma: 


Hai 


"4 Iger, Hıren Chriftian Schönamdgruber, Skhreiner. 
ım im Dicke bie ledte Ehre erwieien, belonbers denjenigen 

ün } kan: bie ihn zu Grabe getragen, fotie Geren Dekan 
4m MI für die trofireihe Orabrebe unfern beralichiten 
ke Fib aufsichtigfien Dank mit ber Bitte, und feriter im gu 
ben | em Andenken zu behalten. 

Fk Die tieftrauernbe Gattin 





| Margaretha ES chdnamtaruber 
} nebft jünmtlichen Ointerbliehenen. 


Dame, 
: Dei ber Barrbigung sunferes lieben 
* pehaun Blory, wurde uns von Seite unierer verehr: 
si (% mewandten, Freunden und Rachbarn fo wich 
ke nige Beweife von Theilmahme ermicten. fomie jo viele 
den ar Todtengeſchent⸗ dargebracht, daß mir nicht umbin 
Pannen , bHefür unfern Annigften tiefgefühlteten Dant 


. N raerusen u, 
Daul. 


| Allen unfern lieben Bermwandbten, freunden und Be: 
Iannten ten wir hiermit unjern tiefgefühlteften Dank 
ab für bie überaus zahlreiche Thellnahme bei ber Wert 
bigumg unferes lieden Waters, Echmiegervaterd, Ehma 
ges und Wrokvaters, 
Herrn Johanıı Adam Stettuer, 
Insbriondere Deren TFrabrifbefiger Falk, jomie ſAmmt 
Böen Gomptoicherren, Boraibeitern und Mrbeitern, io 
mie au ben — Sängern ber Franconia für 
dem erhebenben Grabgeſarig. 
Möge «6 uns vergannt fein, in irgend einer Weife 
unfesen Dank beihätigen zu kannen 
Die trauernden Hinterblisbenen. _ | 





Boterd, Heren 


item 


dm 
(ci 


af 





Daukfagıng. 









Feine Ulmer Gernte, per Did. IN fe., 
anittelf, bergl. W J 










Reis per Bib, Tr. 


Schön dellgelb Rübenmehl ver Bid. 10 Fr., 
bei Mebrabnagıme billger 


Friedr. Hopf, 


vormals RM, Bräbner. 


a ———— 


Grebenau, Taschenbuch 





für Mi irer-, Steinmetz“, Zimmermeister, Muhlärzte, Bun- 

handwr Rberhaupe, W esenhanmeister, Fluss- und 

Danmware, Werkmeister unıl Paliere, en 
Zweiter Theil 


Die Lehre von don Kostenanschlägen und Frei 
| E elsentwick- 
| ‚engen über das gesammte Bauwesen etc. enthaltend. 
Me Liz. 8 1 il kr, 
v Ebner'schen Bach. u, Kunsth 
Hermann Ballhorn, Kı vier 8* — 


fr Auf } 5 
# Aufl R geh, 36 


‚ra 


sun — 7 

rn Eng dAlirona — 

Hautt von alen Deritert — 

Flecken, Miteſſern oc. beſreit, dieſelbe erſtiſcht un 

eime geſunde, blühende Farbe gibt. Enu d’Atiroma em 

vflehli ſich daher Allen, denen am einem zarten, teinen 

Teint nelegen iſt Breis du und Zur, nebit Gebrauchs 

anmellung 

| Carl Kreller in Nürnberg, 

Karlöftrnfie 116 nächſt bem baur. Hofe 

In Nürnberg audı äht zu haben bei Bernd. Itgel's 

Te, Heileeftrahe 46, und in Furth bei S. Springer, 

Aöniafirahe, 


u. Hitter ou8 Cronach hat heule mein Geſchaft zer 
Died zum Vortnetk meiner werthen Aundſchaft 


lafien. 
Kürnbera, It 








Sür bie fo efrenvolle und innige Iheilnahme bei der 
Beerbigung unferes iheuren Satten und Waterd 





| Frau Maria Keller, | 
fine fo vege Theilmahme an ben Tan kenten, hauptſach 
li Dermn Stadtpfarrer Dort nehn den Herren Büngern 
des Aulkuroereind fonmie alleır Theilnchmenden fage id 
hiermit meinen herzlichten Dant 

Der trauernde Satte nebR Rind 


Dr. Lehmann’s Lehr- u. Erziehungs- | 
Anstalt für Knaben, | 


— Praterſtraße 34. 
er Dintercuts an unſerer Knſtalt beginnt Wontag, 
ben @, October. \ ni u 
Die Shullofalitäten werben ſich vom diefem Seitpunft 
am Marpiag im Haufe des prakt, Arztes 
eu, Dr, Beth befinden. ”. Gombrienh, 











mn UBBipe Fee, 
Eduard Kram. Metaldrücket, 
obere Kreuzgaſſe Nr. 1505.35, 
srpftehlt fih zur Anferigung auer Wrten Drudarbelten 
in Neufilber, HRefling, Bink ıc. unter Bufiherung reeler 
und billiger Bebienung 


Empfeblung. 

Unterzeichneter empfiehlt ſich dem geehrten Handels: 
ande, forwie den Tin Herren Sabrifanten gur Wuferti 
sung in feinen Gartonage: und Papparbeiten aller Kt, 
bei veeer billiger Bedienung. 

I N. Hac, Kühnerispaffe L. 710. 
SHeiratbs: Offerte. 
on Funger Lehrer mit fehr fehönen Ginkommen 
müunfst fl mit einem lebendwärbigen Mäbden zu ver- 
rn — m — Ernit emelnte 
; ih m r 
dA, IR. ungen & x ji ae apbie, beforgt bie Exn 










beitchend 
na, bin 
Schritte 





Haafenfirin & 
14 


Haus⸗Verkauf. 
Jaus in der Stadt, Sebalber S 
su verkaufen, 


pediltten von 


Binttgart._ 









GuSeiierne Defen, Uratrohre, wei Serdplatten mit 
brei Köcher, eine Desimal- Waage, 3 Etr. Iragkrait, ein 
Hterker Hopfen Wagen, ein Sandwanen mit 2 Zel 








ein aus erhaltener Blasbalg, für Echlofier yallıı 
In Kommiſſion bei Wild, Karl 


ter, 
find bilfig au verkaufen 
ftraße Wr, > 





Breitegafie 


| 
I 
t 


— — — — —— 
5 110 Weintraubengafle iſt an einen foliben Derry 
Ne au vergeben, auch find daielbft 2 
beiden zu verlaufen. 


under: und Marmorfteine, 















zauf 





ein alter © 


I Fenſtertritt, 1 Ganfeſtall. 1 Thür mit Gehdus, alte 
Fenſter und einige Liden find billig zu verlaufen. Nü 


beres in der Erb DB_ 
In Ihlnfier Sane Eleinbuhls And mesrere Bauplätr, 


I gu benen audı ein Gtüd Garten geaeben werben kann, zu 


Näheres Aplerftrake Zn 


verkaufen. 


Kine 10—12pferdelräftige aut erhaltene 
Dampfmaſchine nebſt Heilel wird jolort zu 
laufen geindt. Näheres in der Erp. d. Bl. 

Die Hälfte eineh Hbonnements-Plages im erjien Haug 
wird gefucht. 


Ein gangbares Yaus roirb zu Fanjen 


gefucht. Gel. Offerten unter G, B. 6 an be €, b. © 

















Sri tige 





Ein erfahrner älterer aber noch fehr 
rüſtiger Mann, der Buchführung und Klor- 
reſpondenz vollfommen mächtig, welchem 
die beften Zengniffe zur Seite ftchen, fucht 

| bald Stellung in einer Fabrik oder ale 
Reiſender. Gefällige Offerten erbittet man 
unter W. L. 12 poste restante Nürnberg. 


Ein gelbter Beindeehslers Gehilfe wird fonleih ae: 
| fuht, L Re. 508, Breitegaffe, er rind 


- | — —— 
| Türhtige Metakdrüder fuht Jean Thäter, untere 





Schmirdgafe Ar. 7. 


Derafirahe 8. 


dd wird ein Shreinergefelle aeiucht 
bei Oetterich ß a dit 





. 2 
in fireng folider Meikiger Mann fucht Etele als 





eher ober ſonſt irgend eine Veihäftigung, Eintritt 
un jogleihh erfolgen. Näheres in der Exp. d. Bi 


Cin junger Ran aus antländiger 
elgneter Borbildung kann in 
7 Huzamaareinaeihäft 


Bamilie mit ges 
n einem Manufaktur und 
rn au en gros fogleich unter günftigen Dh: 
oder bis Hirl gefudt. Neuhere © 

immer münidht in irgenb einem 
Nädered in 


| Lehrlingsgeſuch. 









— folıdes 
Seſchafte als Ladnerin plazirt zu werden. 
erp- d. Bi. an u a 
« Tolle Berion fucht auher nen Haufe eine Beihat» 
tigung, dielelbe ift auch im Beißnahen und Laſchausdeſſecn 
bewandest, Voxdere Bertjhlagergafie 1483, 2 Stiegen. _ 
sicht eine altliche Perion, um auf Anders zu adıe 











"Geiucht 
ten. Ne. 111 Berzenitraße, Möhrd 








Eine tüdtige Gaſthofs-RKöochin wird ſogleich geſucht. 
Gin ſolides Madchen das in ver Küde, fomie and int 
Hauslichen gut bemanbert ift, winjgt ſogleich Stelle. 
Frau Huber, Spitalanfie Sb. u 

" Gefuht wird ein Mädchen su leichter Webelt und 


aebeiorgen. 12, 2. Clant. 


Melzenitrafe Wr. 12 
Sogleich zu vermiethen. 
Gioriumige Barterrelofatitäten, auch cld Züben ver« 
wendbar, find in breiter Lane folort zu vermiethen. Eier 
| ten wunder ( 



















Zu vermiethben 
Parterre » Wohnung. Preis 40 fl. 
re Br. 59 


Bor 


Zu vermiethen: Zimmer mit Alloo an einen lebi- 
nen aurın 
Dis Ziel Allerheiligen ift in fonniger geiunder Lage 
eine geräunige heile Mohnung mit verihliehbarem Bor 
plag und allen ® ihleiten um 240 fl. an eine ſo⸗ 


run 
ide Tamilie gu vermieten. Berafitabe 8 146 


Kın Marplape ifi ein hübſches heisb. Zimmer an einen 
foliden Heren jofort oder bis 1, Dit. zu vermieihen. 
— Ein moblirtes Summer mit Rlfop sit am eliten foltben 


ın fonleig zu vermiet hen. Rr, 13 Kornmarlt im 
inf 
zip‘ 




















— ——— —— — 

en Sollden Seren if eine Sqlafſtelle zu wer: 
J Yalobsfteaße. _ 
in Gaben aft im freqnentefter Lage bis mächfted Ziel 
| au vermieihen; ebenfalls eine Meine Wohnung an eine 
ruhige Famnilie in I. 408. 

Eine ihöne Mohnung wird von einet finderlojen Fa⸗ 
milie ohne Geſchaft dis Ziel Lichtmeß zu miethen geſucht. 
Nüberss in_ber Gıp d m. ——— 

Kir ein folides Frauenimnimnert, das bet Tage nicht 
au Haufe it, wird eim einfach möblirtes Zimmer mit 
eigenem Gingang grludt. Abreflen bittet man im der €. 
d. DIE, abzuachen. u * Fern 
— Ein folibes Prauenzimmer wilniht eim bribiched möb: 
lirtes Logis zu miethen. Näheres DMaghrüde Nr, 5/26 
im 2, Et * 
Für i ins mirb im der 

yür amei jehr jolibe, gebilbeie Krüuleins 
gäbe des Epipenberg® ein großes oder ? Heinere * 
| fie unmöblirte Jimmer bis Ziel geiugt. Naheres Dub⸗ 
neröplag 8 Nr. 3 _ — 
— Amer Perlonen ohne Gei@äft und eine 
Heine Mohmung im Iatober Miertel au miethen. Mor. 
im Saben Ar. 3 am grünen Markt zu hinterlegen, 

















— — 













„.vorgeheben und im 


. HG. Dietlen in 
Mirktbreit auf bie prot. Pfarrftelle Kreuzwerthheim 
unter Üebertragung bes Defanats, desa Pfarramtds 
fanbidaten I. H. Neupert von Wunflebel auf tie 
fombinirte prot. Pfarıftelle in Thumfenreuth-Rrums 
menaadb, des II. Pfarrers I, Fb. Schinnerer in 
Mündberg auf bie IL prot. Pfarrſtelle in Schwar⸗ 
zenbach a. d. S., bes Stadtbikars W. Caepari 
son Wurzburg anf bie III. prot. Pfarrtſtelle bei 
St. Martin in Memmingen. 

Darmftndt, 15. Sept. Die evangelifhe Lans 
desjymode wurde heute eröffnet. Die Berhand— 
lungen bürften ji in bie Lange ziehen, da der Aus⸗ 
ſchuß dem Negierungsentwurfe einen ganz neuen 
felbftftändigen Entwurf gegemübergeftelt hat. — 
Bon einer Generalbebatte wurbe abgefehen und ſo⸗ 
fort in bie Beratpung des $. 1 eingetreten, bie 
—— — heutige Sipung in Anſpruch 

mn, ec 

+ Berlin, 12. Sept, Wie wir bereit gemeldet 
haben, bemegten fi bie Verathungen, ber unter 
dem Vorfig bes Präfidenten Scheele ſtattgehabten 
Konfereny von Delegirten der Handelt: 
kammern und Eifenbabnverwaltungen, um 
Larifirung des Perfonen: und Güterverkehres. Bei 
den Beratfungen lag ein Hunsfäufberiht ber Han: 
be.öfammer zu Leipzig zu Grunde, welder in eins 
gehender Kritik die Prinzipien beleuchtete, melde in 
ben Detrichsreglements ber Eiſenbahnen Ausdruck 
gfanden haben. Die Handelskammer hatte biefen 
Bericht dem Keichdkanjleramte mit der Bitte um 
Bırüdfitigung ber ber bevorſtehenden Revijion des 
Eifenbahmwefens überfanbt, und ebenſo ber fächfifchen 
und preugifhen Staatsregierung von bemfelben 
Kenntnig gegeben. An ber Hand des Berichté ver: 
breitete jih num die Diskuffion befonders Über dem 
Abſchnitt B des „BVetriebsreglements für bie Eifens 
babnen im No:ddeutfhen Bunde*, vom 10. Juni 
4870, Es wurden hiebei namentlih bie zahlreichen 
Klagen des Hankeltreibenben Publikums, welche feit 
dem Erlaß diefes Meglements laut geworben, herr 

i verr 
gewerbireibenden Pubukume 


vo yanuc And 


zur —— Nothwendigkeit geworden jeien, In 


ber Spezialbiskuffien mwurben namentlih gewichtige 
Einwendungen erhoben gegen folgende Emm 
bes Meglements: F 2, ker vom ber Uebernahme ber 
Güter Handelt; $ 3, über die von ber Beförderung 
auogeſchloſſenen ober nur Sedingungsweife zugelaffes 
nen Güter, Bei $ 4, ber von bem Abſchluß des 
Fraqtvertrages handelt, entſchied man fi in ber 
Mehrbeit dafür, dieſen Paragraph zu fireichen, 
Ebenfo wurden erhebiiche Veränderungen im $5 
ber über die Frachtbriefe und Labeſcheine handelt, 
für mwänfgenswertd gehalten, Bei $7 (Berechnung 
ber Frachtgelder) und $ 8 (Zahlung ber Bradt) 
wurden nur unmefentlige Kenderungen in Vorjchlag 
gebragt, ine Tängere Diskuffion entwidelte ſich 
über $ 10, ber von ber Annahme der Güter Bans 
delt. Hier kam c8 namentlich darüber zu außführ: 
lichen Auseinanderfegungen, auf welchein Wege c# 
am fÄleunipften und beften zu erreichen ſei gegen · 
über ber Thatſache, daß auf allen Eiſenbahnen ein 
Mangel an Betrichdmaterial vorhanden, — daf bie 
Eifenbapnen ih bem Bebürfnifje bes Verkehrs in fei- 
zen jeweiligen Umfange jeberzeit gewadlen zeigen, 
Es wurbe hiebel hervorgehoben, baf den Eifenbahnen 
bie Verpflichtung auferlegt werben müffe, alle ifnen 
unvegelmäßigen Verkehr zur Beförberung angebos 
tenen Perfonen und Güter anzunehmen. Dem 
gegenfiber wurde von ber anderen Seite die Situas 
tion beleuchtet, in der ſich Eiſenbahnverwaltungen 
befinden, wenn plöplih bie Anforderungen — und 
bas komme ſelbſt im dem regelmäßigen Verkehr 
vor — in fo hohem Maaß an fle herantreten, ba 
das vorhandene Delriebömaterial umbebingt unges 
nügend jei. Dem gegenüber wurde ſeboch hervor⸗ 
gehoben, daß es Sache bes Relches fei bafür zu 
fergen, daß bie Eiſenbahnen flet® mit fo viel Be: 
triebsmaterial auszurüften feien, wie es das Des 
bürfnif des ffentlihen Verkehrs es erforbere. Es 


ee “spe 


; uberneut 

— ange Pachtſtage * um 
Reigeverfafjung, welche beftimmt, daß bie beutfchen | Ingwilgen find bie Beamten angewiefen, 
Bahnen wie r- einheitliches Mey verwaltet werden | Husgleihe zu ermuntern. Im Ehevalier und 
follen. Hier fet unbebingt eime Megelung ber Mns | tepntana fleigen Nafrungsmittel zu Qungene 
fölufverbältniffe ber Züge, wie bie bereitd zum | preifen. Me 
großen Thell bei bem Perfonenverkehr geſchehen, 
burch Verftändigung ber einzelnen Eifenbahnverwals 
tungen unter einander geboten und bas Reichselſen ⸗ 
bahnamt Anne gerade in biefem Punkte zur Der: 
beifüßrurg eines folgen Berftändniffes eime fehr 
vege Tätigkeit entwideln. Weiter erftredten ſich 
die Deratpungen neh auf bie SG 14 (Unifirung 
und MWblieferung bes @utes) 16 (Verfahren bei 
Aslieferungehindernifien), 19 (Umfang und Zeit ⸗ 
bauer ber Hafıpfliht), 22 (Beſoudere Beſchraͤnkung 
in ber Haftpflicht), Sowie der 66 23, 24 und 25, 
welche ſich auf dem Geldwerth der Haftung unb auf 
benjenigen bei eimgetretemer Verſaumung ber Lie 
ferungszeit beziehen. Die zahlreichen und in bie 
Berkehräperbältnifie tief einjämeidenden Beſchlüſſe 
der Verſammlung werden demnähft von bem Eiſen ⸗ 
bafnamt zufammengeftellt und dem Reichskanzlet · 
amt als Material für bie bemmäcft im Ausſlcht 
gmommmene nefehliche Regelung des Eifenbahntarifes 
weſens vorgelegt werben, 

Der Bunbesrath bat in ber Sitzung wom 
2. Juli beſchloſſen, daf fortan bie Dirigenten ber 
Dauptämter befugt fein follen, vom ber ihnen in 
Zollfachen zufiehenden Defugnig, Anktiageverhand: 
Iumgen über Meinigkeiten, bie zu 1 Thlr. Gefälle 
böchftens, auf ſich beruhen zu laffen, auch bezüzlich 
der Auklageberhandlungen wegen Wechſelſtempel⸗ 
hinterziehungen Gebraug zu maden, falls 
offenbar nurBerfehen vorliegen und die Ab⸗ 
At ıft Hierbei Hauptfägli dahin gegangen, dem 
Uebelftanbe zü benennen, baß au wegen ber ger 
rinaften Incorrektheit bei Ausführung ter Markens 
Gafjatton Proceß eingeleitet und bie Defraubationde 
firafe verhängt wurbe, obgleich dies nach bem ob: 
waltenden Umftänden ald eine offenbare Härte von 
allen Seiten erkannt werben mußte. 

Ueber bie Erfparniffe bes Generals». 
Mantenffel färeibt man offiztös, es ſel felbit- 
verftändfih, daß deren Verwendung, fei ed zu Guns 
fien der Ofkupationstruppen, fei eã zu anderen Bes 
flimmungen nicht anders ala im Gemäßheit der be: 
fteßenben gefehligen Vorſchriften erfolgen könne 
und werbe. Der Relchetag werde hierüber, mie 
über alle militärifhen Ausgaben bie orbnungsmäßige 
Nechenſchaft erhalten. 


Berorbmung ungen We 





Bermifhten. 

el, 10. Sept. Die Univerfität Bafel Hakır 
Mn dur einen afabemifgen Met zwei ihreri 2. 
Seyrer gefeiert, welche nunmehr fünfzig Jahre an 
ihr wirken, bie Profefforen ber Theologie K. N." 
Bagenbach und 3. I. Stäpelin. Beide finbar 
geborene Bafeler. —8 
W Ueber ben verheerenden Sturm, ber@! 
am 27. Aug, Cap Breton, fowie bie gen 
fammte norbamerifanifhe Küfte Keime“ 
ſuchte, liegen in ben neueften Newporker Zeitungen?“ 
vom 29. unb 30. v. M. ausführlige Details ver. 
Die Zerftörung von Leben und Eigentfum auf ben 
Lande wie zur See ift fürchterlich und überftehgt bei 
Deitem bie amgegebene Schähung. Mllentpaiten = 
wurben Hänferfio@werke und Gcheunen mieberges® 
weht, Ernten zerftört und Blehheerden getöbtet,=” 
Ein folge Fürterlihe Berfeerung kann man ſich in“ 
Neufiottland und Cap Breton nit feit 30 Jahr I“ 
en erinnern, Dis jet kann man fl keinen gew® 
nauen Ueberſchlag bes Berluftes, ber Ländereien, 
Eigentum unb Schiffen entftanben tft, bilden, aber =! 
er wird aller Wahrſqheinlichtelt nach mehrere Mile“ 
lionen Dollars erreigen. Bereits find wiele Mensa 
fenleben ais verloren gemeldet. Es ift Grund yu:| 
der Annahme vorhanden, bag viele Schiffe zur Se) 
mit Mann unb —* —— * 
an ber Oſttaſte ber Proviny n gelit · 
ten, indem fie alle ihre Boote und diſchereigerthen 
einbüßten. Schiffe, die in Halifar anfamen, berich⸗ 
ten, bdaß fie auf dem Wege von Greysboro nah 
Gap Eanfo während ber Iepten paar Tage bei grer. 
fen Trümmergruppen vorbeifuhren. Eomitat, 
Greysboro war bie Verheerung enorm. Cine, 
Menge neuer Häufer wurbe niebergemeht aber bei 
{hädigt; alte wurden entbadt ober Ihrer Scäinbeln, 
beranbt; kurz alles Bewegliche wurde umgedreht 
als od eine Armee Guerillas das Land geplünbat: 
Hätte. In Mangefter wurden, wie es heißt, AT, 
Gebäude umgeweht. Berichte aus Eanfo, Erom 
Harbour, Sand Point und anderen Pläpen melben, 
daß der Sturm furchtbar war unb eine allgemeine 
Berftörung verurfachte, bie gerabezu ein öffentlihel 
Unglüd ift, deſſen Spuren zur bie Zeit verwiſchen 
Deſterreichiſch⸗ nugariſche Monardie. tan, Im Golbenville war ber Schaben ebenſalla 
Aus Trieft wird der „N. fr. Pr.” gemeldet, | beträgtlig. Dort und in Wine Harbour tichten 
der Kultusminifter habe dem aigellofen Treiben ber | der Sturm füurchterlichen Schaden umter bem Eigen 
Ftalinniffteni, welde ſich täglich wermaßen, da® | thum ber Hilger an. Jeder Fiſchſpeichet wurde ug, 
Reich auf das gröblicfte zu infultiren, dem erften | gefegt. Das im Dau befinbtiige Baptiften-Beu 
Dämpfer aufgefegt durch Entlaffung eines Profefiors | jammlungshaus murbe sänzlig gehört, In Bearg 


.. ucn TRREDEN 
am fädtifchen Gymnaflum, Kwen und eine Fathelifge Kirche in Städ x 
rm iriner „Wonte Cabour* wird mitgeteilt, ——— 


Ein Schiff mit einer Lab anf und eine Anzahl 
daß am Stelle ber biaherigen Kopfbebedung ber | Wilerboote wurde in's Meer Kane, wo fe unieh 
—532— Generale der preußiſche Helm mit | gingen. In St, Peter, Gap Breton, wurben meh 
erbuf treten ſolle. vere Häufer, ſowie eine theilweife fertige Kirche nice 
Franlreil. bergeweht und bas Material über iwer Morgen 
Der Maire von Perigueug, welder d Sandes bin verfprengt, Männer, Frauen und Kin 
Präfelten auf zwei Monate fuspenbirt wurbe, fen — u ng - un. bas Ein 
a ufer u. f. w. 
Bene —— pl year * Iren töbtet und in anderen verlegt ; Scuffe Shen is 
aieb It auf in einer engilgen Butgabe in Sons | Die „Umie 0, Brom, Mar nacn gal Genbbänten, 
berichtet, daß fie am Ichten Sonntag Abend auf 
J 6 —* * briitaunien ber Höhe von Entry Slam er Re 30 Bahr, 
ze —— —* * Gutem Bernefmen nad kapt, alle ifre Anker Hinter ſich herfchleppend, ars 
gie tt Oranville von bem ſpaniſchen Ges» | traf, ben benen hei Togesanbrud feines mehr In 
arg ger unbedingte Auslieferung der am | Sicht war. Man glaubt, daß fie nach dem nord⸗ 
. 8 „Deerheund“ verhafteten britifcgen | öfliden Seftabe der Prinz Edward-Infeln trieben; 
ke * he 5 Son —**— Verhandlung. Der | wenn es fo iſt, dann mag ein furgtbarer Lebens 
tn, —— ug und ber Labung ſtellte Granville verluft entitanden —— 
ondon, 14. September, Dffisielle Nachticht - 
an re ae man | una Ben Cheat 
i am guſt. ei ber n . en —32 
Hufoet in bem Blue —— 
ſchiff „Rattlefnate* mit Shüffen überfallen, ber | der Jurn ber udite unter Gruppe X Rus 
Commebore fo ſchwer verwundet, daß er fi nad ne uftrle — und zwar für feine ge — 
dem Gap begehen mußte, Muh anbere 
Vänber die @tabt @pann In mung, (oufen bie Eng: | Miruberg, 16. Sept. Die Dr. Lchmann'fäe 
gefommen waren, Die * her Lehr» und Erziehungs Anftelt für Knaben 
da8 KRanonenboot „Philomel« fepen und | mirb biefer Tage im bie Hände bes Hrn. Lehrer 
der Golbtäfte ab. " gen morgen nad | Gombric, eines Babdeners, ber feit 7 Iahren in 
London, 14. September. Die englif diefer Unftalt tHätig if, Übergehen. Hr. Dr. Lehe 
Gemerkvereine befäloflen, 44 a mann wird Übrigen ned einige Zeit fortfahren, 
af. Qi Dre eier Deobanteh | _ Der Bee, ven führe Dünen Sl 
ien besavouirt werben, hen Delegirten fols Sqchwarzach (Hinter Nabburg) fo graufam morbete 
Londen, 14. Sept. Die Berhanblungen mit | Und zerfleifgte (f. Ne. 469 u, BI.), behauptet, er 
Bertag And aefgeiten ee Dane | ana plan Habe Am after inne AA mw 
ert. . d 
Ruklanı ichtbar —— wenn at gen eines er 
⸗ ulbigen bihen® eſſe!! abe das au 
* —* —— hat nach Petersburg gemel⸗ en * auch ein el ber A verſchlun · 
er ie mu Darja für Dampfboote nicht gen! Es ift aber zu vermuthen, baf er das Mäds 
. en mißbraudte und, wm nicht entbedit zu werben, 
Siem merbete und ba er das abergläubifhe Motiv mur 
5 In Betreff ber Bauernkravalle in Den vorjhüße. 
galen meldet ein Telearamm der „Times aus = Münden, 15. Scpt. (Mus dem Gerichts⸗ 
Caleutta vom 10, d8.: „Offigiellen Berichten | fanle.) Das kl. Bezirke gericht Straubing Hatte 
mod murben 150 Tumultuanten von Bubna, haupt: | ten Mebakteur des Straubinger Tagblattes, Ga. 
hit Mohamebaner, zu Gefängnig und Gelds | Aiginger, wegen Bergehens in Bezug auf bie Ro 
bufen verurtheilt. Sedyig Fälle fGweben. Der | Ligion zur Mburtfeilung ver das Schmwurgeridht 
Pachtrerband verbreitet ji ohne Gemaltthätigkeiten | verwiefen, Gegen biefe Berweifung proteflirte der 


die Kurſe üben mußte. Huf ! 
ativen Gebieten ſchlugen die Kurfe 

ſchnell fteigente Kichtung ein und and ber Derkehr 
erreichte einen ziemlich beträchtlichen Umfang, jo 


Verauntmachung. 


Die von mir auf Mittmod), der 17. d. M, Mittags 
41 Ußr, —5224 Verſtelgerung in der vieiſerga e 
















































ed vn 
ergriff bie fol. 











— n daft am Üppellationsgericte in hier unterbleibt, 
Ä tig leitobeſchwerde sum oberften Ge: | baf bie Phpflognomie der heutigen Bärfe eine recht 4 
un nr = — Derhandlang wurde von | freundlie war, Krebitaktlen eröffneten noch , Umtöverwefer bed tgl —XXX Rraufe- 
fgl. Staatsanwalt, Kram. Hanauer bafelbfi, | Thlt. unter lehlem Kurſe, gingen daun fönell 
7 sgeführt, daft penanntes Appellationsgeriit won | in bie Höhe und ſchließen mit einem Gewinn Privat⸗ Anzeigen. 
er nz richtiger Anſchauung ausgegangen fel, indem | vom 24a Thlr. gegen Sonnabend, Lombarben und 
uit Bf Hransofen fit und etwas beſſer. Die fhweren Verlobungs + Anzeige. 
2; Eifenbafnen Hfieben im redt fefter Haltung, in are he 
fig Ihr ber katholiſchen den rheiniſch⸗weſtphaliſchen entwickelte ſich leb⸗ — — 
bealozie & Kirde erfannte, da ja ber Streit ber Mus und | hafterer Verkehr; öſteireſchiſche Bahnen, nament: Nürnberg, den h4 tember 1873 Goburg. 
Bei Aitstfolifen nur ein Meinungsftreit im ber Father | lid; Gallzier und Norbweſtbahn befier, Teichte unvers — — — — 
ändert, Die meiſten ber auf Zeit gehandelten Banten Gottfrieh Engl ee, 
turn Yoenyen Aber bad Unfehlbarkeitäbogma, fonnten ihren Furd recht beträchtlich erhöhen, je Die: Werlobte. 
die hirz) dh Micinger bie Nitfatholiten als folge durch bem | kontoGehellſchaft, Prov.sDistonto, preuf. Bobenkrebits Hummendorf, 16. September 1873. Nürnberg. 
Füße pa Gap: „Verlenmbungen und Fälfhungen bilden bas | bank, Gewerbebant Schufter, Effener, junge Fentral- Jagrd-Cluh. 
ter Zee Lebenselement ber Altkathollken“ angegrifien, Habe | bank für Bauten, morbdeutige Eement, Das Ger Samdiag, ben 20. BB.: Mususflug nad) ber Mafbiuf. 
Teladt zn gr wohl biefe, nicht aber die Lutholifge Kirche bes | fhäft war jeboch wenig Belangreid. Deutfce Fonds ein der Mufit 4 Ahr. 
um air jädigen lönnen, denn beide, Altkatholiken, wie Neus | feit, ſtill, ebenfo fremde. Bergwerksattien partigts Der Borftanb. 
' Überftiun ferheliken, betrachten ſich als die mußren Katho: | pirten im Servorragenbem Grabe am, ber Befler Wohnungsver änderung. 


zung, toir erwähnen als höher unb belebt Dotts 


munder Union, Laurafütte, Plute Köln-Müfener, BReiner werifen Kundfäeft, 3 


bliku: rRenntniinahme, daß ich ben Warten Stein» 
Faber Stahe —5 Gärtnerei) verlaſſen habe, 
uns mein Geihäft nad Zafelfelb, Wieſenſtrahe, verlegte. 
A —— menarbeſten 
en 
tt. —— Kunk und Handelögärtner. 


Bon heute täglic, feiihe 
Ntegensburger Bhf: 


Mer ieh holiſche Kirche dem Staate gegenüber, Schließ⸗ 
ten geile: Hi beamtragte er, bie Nitigkeitäbefämerbe der al. | Machen » Höngener, König Wilfelm, Borifazius, 
2 men fill Gtantäbehörbe zu berwerfen, ba ber Mrtitel 166 | Steimhäuferhfittee Auch das übrige Gebiet der 
kit 0 Jans Rt. B., welcher vom Belcibigungen ber | Juduftriepapiere verblieb in fefterer Haltung, wenn 
6 Eis pisthelifhen Kirche fprebe, auf vorliegenden Fall | and die Umfäge mod mäßig waren. 

t aber piht anwendbar fei. Der oberfte Gerichtehof hat CH. (Zur Bierverfälfgung.) In ber 
‚Side, unaucd alsbald die obemgemannte Nictigkeitebef werde | Süßholpmurzel, ſowie in cinigen anderen Murgeln, 


weht Ru pemorfent, —— eine weitere Strafeinſchreitung tft eine eer en welde in Ertraktform enepfiestt Jordan. 

> nich Beh unterbleiben Hat, in ben Handel fommt, wirkſame Beſtandtheil — 

# Gil” z Sünden, 15. Sept. Mor cinigen Tagen | Diefer Gpivate e 7 a hello irle De ih 
He kit Dr. Sigt die einmonatlige Gefängnifftrafe, | gcbweißs Pulse von angenehm bitterfühem @es | baken gegember der Tatheliicen Kirk, dir 

Lie Filz welder er am 3. Juli 1.3. vor oberbaperifden | Shmade. Obwohl die vox populi fich vicjad da⸗ | A. BEE ——— 
te © ehmurgeriäht6ofe wegen Beleidigung des Meigss | bin ausgefproden Kat, daß dieſer Saft in ber — I A un deben m 


Gertigrte tanyfer® verurteilt wurde, angetreten, Dat „Vaters | Brauerei Eingang gefunden hat und gar nicht fels 
=, bi jonh® ift ſeltdem megeichnet: „Für die Dtebaftion | ten zur Anwendung gelange, fo wurde dad) maments 
RM dveraatwotilich 2. Micbaner,” — cin bi dato wolls | li von theoretifher Seite aus immer bemerkt, baf 


7 kieitemmen obflurer Name, — Geht geftern hat fi; dieſe Zuderart might vergährungsfägig fei und daher 


Ein © ib ‚84, Fub hoch, woitftänbig mit 
* Belent, Meile m a Ge 
e Ar. 12, 


Im Gekjapier eine neue Borftabtbüßme unter der Direktion | dem Brauer auch als Gurrogat mur fehr wenig Gebrandtes Pionino uud elpians 
cn eines Hrn. Haffelsberger, bas „Volkstheater im | mügen könne, — Im Laboratorium der Augeburs faft mod geu find zu Dienins nn Se 9. 
td iper Rorbenbhalle" aufgetfan. Die Reiftungen | gerBrauerfäule wurden nun von Herrn Dr, Öriefs Haus: Verkauf. 


' Chinsperpen wohl mit der Lofalität im Einklang ftehen, | maper Ficrüber Unterfugungen angeftellt, bie wohl 
vr der Bolfsbildung iſt die reichogeſebliche Freigebung | dazu beitragen werden, bie Sache eimas anders 
sallzsne Theater Unternehmungen wohl Taum färberlid, | aufzufaffen. Herrt Dr. Grießmayer änfert fih 


Ein ihöms Wittelhaus Lorenger Seite, mit Keller 
und m R mit möbi Anylune zu verlaufen. 
ered under Mdseffe J. W..27. 


beit © nämlih nah gefchlefjener Unterfudung über die i 

fo, ke * er ei Beute —— Angelegenheit in folgender Beife: „Die Bermiüs | zu u a — ER 
"een Burfen im Heinen Rofengarten Etreit, ber | hung legt nahe, daß der niederträgtige Geſchmag Ein Haus wird mit 1000 fl, Knjahlung zu Eaufen 
allge egtich jur Meretirung d:$ erwähnten und noch und Geruch gewwiffer Biere von Schmierereien mit ucht. Bon wen? fagt die d. Dt. 

diftate Bei der Abführung Lakrigen feinen Urfprung nimmt,* Ein momit fi eine Heine Gamilte anftänbig 


„ned —— Burſchen fuhrte. 
—8* —* end dem Fig eo 5*8*— — — — — —— 
srten drängte ſich eine Schaar von 60— "| Telerra se » 


em Ei, 

ih ihnen einen der Ürreftanten, worauf bie Gen: " 

zurdet —* mit ber —— von 5 « Anzreifer Sitzung des Minifterratgs wurde bem „Peter Llohd 
ehr ans zufolge beſchloſſen, den Einfuhrzoll auf betreibe 

ta Dh tmorteten, unb, be bie Shenge Immer mchr an zeitweilig aufzuheben. Der Hondelöminifter wird 

——* a Sendli ; 

m mitwel, bie Mannfhaft der Sendlingeriherwade fi nad Wien begeben, um bie Durführung biefer 

Mafregel mit der Regierung zu vereinbaren, 

* Baris, 16. Scpt.*) Der Graf Chambord 
dürfte — ber „Agence Havao“ zufolge — nah 
nunmehr vollgogener Räumung bes Gebiets in näde 
ſter Zeit eine Kundeebung über feine Stellung zu ber 
Bufionsfrage erloffen, — Die Cholera tritt in un: 
bebeutendem Maße auf; täglich findeir eima zehn 
Todesfälle fhaıt. 

* Baris, 16. Sept. Eine Anzahl von Pros 
teſtanten richtete an bie proteftantifhen Mitglieder ber 
Rotionalverfammlung eine Übreffe, in welcher fle dies 
felben aufforbern, fih gegen jede monarchiſche Regle⸗ 
rungdform ausjufpreben. — John Lemoinne wer: 
öffentlicht in ben „Drbats* einen neuen Artikel, wos 
rin er, vonder Sprade ber Parteigänper Chamborba 
wenig beruhigt, wiederholt: bas Land habe Rechte 
und Frelheiten, welche au fihern feien; er verlange 
von ber Regierung Erklärungen und Auffhlüffe über 


ernähren Tann, wirb zu kaufen ober ten geludit. 
a * 3 u pachten gefud, 


e L 
un OA. 
ber biß Aderheili 1. Steü 
— Dee Ma ee 





Ein foliver Gefhäftsmann Sucht auf ein Jahr 


—— Sicherhelt nebſt guter Berjinfung FE 
aufzunehmen. Währres in der Ep. 6. BL 


Ein fleifiger Wbeiter, mel on lä eit mit 
einer Rreiöläge gearbeitet sn ei er ae 8 u 
Joh. B nu, Bimmermelter, 

Erlanger Straße, 

Ein junger Mann, beurlaußter Militär, der mit ber 

Geber allg iR, fucht ſogleich Stelung als Schreiber, 
agajinier ıc. Rühere® in ber @, b. 8 


Anftändige Frawenzimmer, die im Blitternähen bes 
wandert find oder es lernen wollen, finden bauernbe und 
lohnende —— — Et. — — 
—— il —— 

‚ Anbei ei > '. 

Habt, Flaihenhofftrafe Ar. 143. ee = 

Ein jolides Näbchen, weldes alle feinen Arbeiten Tann 

wanſcht fogleic, ald Kindsmä E 

1 ragt Bestade 10 Ba nn Rh 
€ wird fogleih ein Mäbchen zur Wusbliie new 


e junge Träftige erfon minidt fih 9 ; 
satten Ku —X —8 nimmt Eu Bone De 


win 0 Mürubers, 16. Sept. (Geſchaͤftobericht) 
Ic Betreibe, Berlin, 15. Sept. beiten per Sept, 
u set, BB—, per April-Mai 85%, alte Ufance 86% 
Roggen per September: Oft. 60%, per April Mai 
uta . Köln, 15, Sept. Weisen feſter, effektiv hieſ. 
als, effektiv fremder 915, per November 9.11, 
kp März 1874 9.6.6, per Mai 9,4—, Mengen 
olifer, eff. hieſ. 7.15, per November 613.6, per 
ri 1874 6.17, per Mai 6.16. Hamöurg, 

. Sept, Weizen per Sipt.» Dftober 242, per 
In Dez. 246,—, Roggen per Sept.:Dit. 181., 















. Men. = Dez. 185. — Kelonialwanren. | pie Lane. Ein ordentliches Mädhen fr Rüde und Haus, Das 
kim, 13. September. Buder. feinfte Maffie | ee Dabrib, 15. Sept. Die Eortes nahmen un Siehe au | Kindern — gute — befipt, 
ben Antrag auf Wiedereinführung ber Tobesfixafe Rähereh in + 3 ienſt zu nefmen gefugt, — 


—* mit Etiquette The. 167/10, Raffinade 16*/10, 
eis Mr. 1 162/10. Mr. 2 169/10, Nr. 3 
1, gemaßfene Raff. 15%10, gemahl, Melis 15, 
kung weiß 21— 22%, haibweih 20—21, gelb 
» 9, (ön hellbraun 17”/ıo, Hellbraum 17*/10, Paff. 
Bein Me, 18 Thir. 12440, Mr. 15 11%Yı0, Ar. 
U Ullın, Raff. Nüben» Syrup 5—5ife. Unts 
> Pupen, 13. Sept. Kaffe. Sehr lebhaft, aber 
‚38 enter Hand bios in Hayti. Begeben 2580 
„E& Bortesausßrince zu 55%s, 750 ©, Soute zu 
-%, 500 &, Gonaives zu 57, 200 ©. Gonaives 
‚857% und 100 &. Soute zu 55%... In Sans 
‚Haus gweiter Hand einige Hundert Sacke bege⸗ 
ke Rio ſehr nefragt und au feften Preiſen nes 
adelt. — Cacao wieder fehr unbedeutend. Nur 
hai etwas gefrant. Bon biefer Sorte find bes 
Km 150 ©, diſp. zu Cée. 20 — Un. — Ber 
ben 20,000 Sit. Erphalonia zu fl. 10H — 
kttemmd Dele. Berlin, 15. Sept, Rüböl 
kr Sept,«Dft. 19%/6, per April Mai 221/6, Köln, 
Hi. Cept. Giabdi feiter, effektiv 11.12, per Dit. 
110.8, per Mat 1874 11.22.6. Lelndl 12.7.6. 
Berlin, 15. Sept. (Börfe) Die Annahme, 
hf die neue Bose einen Umfclag in ber Haltung 
& Edıfe Bringen werde, hat fl bereits hente ald 
ty eriwiefen, Der Beginn zwar war nod recht 
xt, allein ſchon nad ber cıjtım halben Stunde, 
ud aus Wien günftigere Kurfe eintrafen, übers 
te fi bie Baiffepartei, baß fie meue Erfolge 
‘ erzielen werde, baf im gänftigften Fall ein 
Aend wie am Sonnabend bas Refultat fein 
nt, Die Keniremine zog cs deshalb vor, Heer 
Dedung zu fügen und bei ber Bafienfeftigt 
‚beftehenden Baiffe-Engagemente ift es begre fig, 






für gewiſſe, durch bie Kri⸗géartikel feftzufegende Fälle 
an. — Zwiſchen Eaftelar und den Generalen Manuel 
Concha, Moriones, Sander und Bregua fand 
eine Konfrenz Behufs Feſtſtellung eines Feldzuge⸗ 
sland gegen bie Karliften in ben nörblichen 
Provinzen flat, Concha übernimmt bas Ober: 
kommando umd geht in drei Moden mit Merflärs 


ine e Rieibermaderin, bie Türe eigne ne 

at, fucht in und außer d i 

Ge * eier em Haufe Beihäftigung. Näheres 
„Fine Wohnung mit zwei Bimmer, ymei R mmern 

* ——— gen zu vermiethen. Nigeres —e— 


Eine Sälafftede M an einen fellden Gem au vers 


laſſen. 915 Sterngafle. 


kungen nad dem Norden, An U ee 
—— n 2aben {ft fogleid zu Beslehen. Wäheres In ber 
*) Wieberdolt. Exp. dB. Bis, erg eres in ber 
. e it an einem foliben Geren Togl 
Berantwertliger Rebattear: Vaptiſt Eantor. — ae es 





Wohn d Aoſt > efucht 

ohnung und Ro i Real, — 
Er Offerten werden Knie K. 7 — b “ 
nicht ohne Preisangabe, erbeten. — 


rũuhmliqſt befannte Buſcheuthal's Fleiſ 
Erkact Cr em (dem 1872 bie Jury ber —— 
in Moslau bie goldene Mebaile zuerlannte, murbe 
neuerdings bei der ——— ber Arltausſtelung 





in Vien mit der Berbienß- auögepeichnet, Eine freundliche 
Zelegraphifäe Courdberichte beſtehend aus 3-4 —— 
eleg — em, ec, momdgt mit 
Beni » 
® Srantfurt, 16. Sept. Defters. Greditin. 2a}. | wunetuns Bed Gofeh, —— a Open 


Defterr. Staatsbahn-Attien — —* Looſe u. 1 Mofle in Räürnderg. 


——, Ameritaner (1882) — Zombardben 181}. Orfter. 

Rente in Silber — — NEO 
* Dien, 16. Sept. Kredit · Altien ‚50. 

den IT2.—. Wnglo-Kuflr. Bank 177.0. Rapoleons —, 

Unienöbant-Altien ——. 


Familien⸗ Nachrichten. 
——ãA V —— Pr. B.kifer Dom 


1% 


dem SFinber 


aler Beiohnun 

genal Damen P 
ed geftern Abend im ber Au ar en 
—* een wurde. Abzugeben Obftmartt 









Eonventual bed Benediktiner-Gtiftes St. Bonifaz in Nün- Ein fdmargeb Sokfanräüigen mit Pair 

. Sr. 8. Huber, freirefignister Pfarrer don 206. St. Peonhard verlor wurbe bei 

kaufen, &£ . Hohl, Waftgeber in — X Er. of Il. "m. sugeben gegen Belohnung 
ietfh, Stubieniehrersgattin in Nördlingen, Gin junger — — 

a ee Mbyugeben gegen Belohnung — a ech aufen. 

Wirthfgaft. Bor Ankauf mich pewarın , Berl’fhe 










EL, wie m Bublihum yur gefäligen Rnzeige mein Plano:Forte- für Doemn 0 
DE In REICH. ——— 
— a De a Immeenhterne in Taufd angenommen merben. 36* * te iq mid in Res Zink-Abfälle J 
ä Momrad Mreisel, Pansjrtfbritun. a 
— Das ig — 338 
Hand md Anwesen- Verkauf, 


Gipel- quenten Thores, If im Aand- mb He A 
Drefäme: 


Ihönes Muielen, urafed meugebantes 2 J 
Hinen 


tem, — einen aeg 2 an 
et, zu ber m 
— x ie m. B. 3960 an Die | 
noucen «Expedition ten Mudolf Manseg 
tleſert unter Garantie 
Karl Arsberger, 
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Offerten su 
ofepböplag bier. 

Es wird ein Meined Yabrif: oder Kurpmaaren« 
zu faufen geſucht. 

Gef. Dferten werben fih unter @ölfire BB. 
durch die Mun,rp, von J. D. Mutti, Mblerfirg, 
Kr, 4), erbelen , 


Rapitalien von 1 Bid Of hat gegen 1. v 












Regarifer, zu verleihen Somauer, Mblerftr. 319, 3 
Nürnberg, NRutenfchreiner. E 
Kappengnafe, Eln guverläfftger Dann, ber mit in das Wad 
neben Gaſthaus ſchlagendern Mafchinen gut vertraut und dem man ein 
yitın Kürten, —— übergeben fan, wird geſucht @, Bi 

Vraterftenke Ar. 46, 


Pan Seht Mitfhüler für Gienographier 
Gokenbof Ar. 919. 


in Auslaufer, der in Einbinden von end 
h\ 





Dit Achte Glöckner'i: Zu *) führt auf 
«- ud Meilpfiaster *) führt auf der Schad: 
Het dei Steupei IM, Mingelhardt, kurs feine fnelle untrinlice Yelfraft beriükınt, empfehlen für 
Steigen, , lediten, Hlihneran n, Froftballen, ale offene, aufzugeheude, 
€, erjrorene, verbranute Leiden, Mundliegen, Entzündungen, Geihiwnliten sc. 


*) Zu beziehen a 1A fr. von bem Herren X 
J Xpotgelen Luchs, A. Eckart u Th. 
‚nuelsie in Nürnberg, St. Unna:Apotbefe in Münden, Giephanten-Apethefe in Regensburg, 
aus ben Apotheken zu Arnoheim, Wiesbach, Pafjau, Poging, Schwabing und Wegſcheid. 





und Epielmearen gut bewantert ift, wird 
Naͤt. in der Ed. 9. 


Zebhrlingsftelle-Gefnch. 
Ein I6jähriger Jhngling aus guter —— ber 
tenommirte Sanbeisihule beiudte, wünſcht Im 
gröheren Handelögelhähte — am kiebften in einem 
und Goloninimaarengejhäfte — unterzulommer, 
gejegt, daß tim theoretiihe und vrattiſche 
ugefichert wird, Gef. Offerten beliche man under 
ir 100 in ber ©, b. ©. niebergulegen. 
















Die Steindanhpappen- und chemiſche pi ege I 































ProduftenzFabrif in reifter Wußwahl zu den Mligfem Preifen empftlt | Zum Pinfelpefhält soirh hei Togleichem Lohn ein 
fucht und mürbe derjelbe ım allen Sorten 
J. 6 * TEE. —— — — bei 
& . oerr x t. 
in Bürnberg, Guten Xeim, Ein meigebornes Kind wird in Koſt ji nehmen 
Ben 46, Kölner Facon, per Pfund 26 fe, empfteblt St. Jobannta Fe. 19, nächlt dem Roßlebererd- 
Fre sr — u a une den u 5 r een ee Für eim {olibes Frauengimmer Ift ein hehzhares 





worzüglihften Exsalität ift, in Tafeln und Rollen, 
“ ieh zu 2 und 24 fr. franfo, an Ort und 


em zu vergeben. Hühereh im der Erp. b. DI. ] 
Zu vermiethen. 


e + pr. us} und d} fr. In 4. & Stain’'s Rach- und Kunstbandlung (Ad. : 
Wieberlagen befinden er ur * Kölner) in Nürnberg im Bayerischen Hof ist <a Der 1, Gtod elnes mneugebauten Saufed, M 


vor bem Spittlerihore, in gu vermieten und Tann 
glei bezogen werben. Wähered in ber @, b. BL 


Wohnungs - Vermielhung, 


Eine freundlite Wohnung Im 3. Stod, in m) 


haben: 






Neuester Bamberger 
Münz-Faullenzer 


oder Tahellen zur Umwandlung der neuen dent: 
schen Reichsmünzen !n Jin bisherigen Gulden, Kreu- 
zer und PFiemnige sAddeusscher Wahrung und um- 
gekehrt der Gulden, Kreuzer und ag in die 
neuen deutschen Reichsmünsen. Yon &. E. Hel- 
nisch, Preis 9 kr, 

Nach Auswärts gegen Einsendung von I@ kr. 

france, 


Für Bleitiftfabrifanten. 

au er Eortimente i 

— aus Erlen» ei seen en —— 
penbagener Fohren » Muten in welßreinem 


je, ald egal gearbeitet 
geb Am Biene — Fabrifate des bayerligen 


Ööhner, Sawelnau Mr. 57. 


B 
— Böhner, Sdwelnau Rr. 57._ 
| Holländische Blumenzwiebel, | 
9 Für Topſlultur wie auch für Blumenbeete, als: 
— Tulpen, Crocus, Tatzetlen im ben 
beiten Sprteit, jerner junge Mräftige Erdbeerpflan⸗ 


nefunber Lage wor dem Mohrenthor, beftehend aus 
heigbaren und I unheigbaren Piecen, Rüde, 80 
mer, Holylage, Keleraniheil unb Majhnelegenheit, 
bis Allerheiligen an eine Meine, rusige Hamilie 
mieihen. Näheres im Hauje Ar. Kjstb im 1. Stodw 
dem Prater, 


Bi — — —— 
— Wohnungsvermiethbung. = 

Eine Wohnung tn freier arjunder Sage der S 
eriter Stod, briichend aus zwel heiybarın unb nei 
heisbaren Zimmern, Kammer, Kılde, veriperetem J 





4 zen von meinen ſchoͤnen Sortimenen, erlaube ich J. I Stela's Huch- und Kunsthandlung (Adolf piag mebft Moben und Kelerantheit, laufendem WM 
Il mir einem verehrten Publikum ſowohl bier wie Kölner) iv Bürnbörg in: Bayerischen Hof empfichli im Hays und fenftigen Wequeniihteiten iM BEE 
| Auswärts beitens zu empfchlen. Ihr reiches Lager sämmtlicher in den hiesigen un M | Alterheiligen um den Preis von zu vernie 

Theodor Emmel nuswärtigen Luhransialten eingejührten Müherrs buch das Rommiifions-Bureau von Büchl, 
Kunst und Santelsgärtner. Schuibücher tere Fiſchergafſe Ir. 4. 
a su den billigsten Preisen. Soaleidı oder bis 1. Otiober ift in fonniger 





4. Etage, en freunplid, möblirtes Zimmer mebR | 
ar einen foliden Herrn zu vermeisthen. Bergfirage 8 


— er er ee se 

Podagra-Oel, An joe Grute ebns ——— 

1 * b Simmern ı6, von Stel erbeiligen 0 
V. Serie Neu erfundenes Heilmittel. — url Gleheres Heue Ga 12 von I-JW 





| mit Banrgewinnevon H.73,000, I! Für dessen Erfolg wird garantirt !! | een Sion. 


Nach 1s Lie Imaligem Gebraucht ſoſortige Ber 8 82 Alsemelshot iſt eine Barterre wohnung af 


n R 1 
—— kr. feitiaung ber Schmeren, abe nöchtgeilise Folgen | anfantige Famitie oprıe Wethäft bis Milecherligt 
| n 





nun eingetroffen und empfehlen [| wie Sei anderen berartigen Mitteln befürten zu BUN. ____—— ng 
wir folche zur gef Abnahme mäflen, Eine freundtihe Bohrung, ? Himmer, L) 
S . ‘ \ und fonhigem Zugehör, IR an eine anflänbige 8 
Auf 10 3tük ein Treiloos, — mung fl. 3.30 Ir. ehrıs Beicait bi Müerheiligen zu vermieihen. 
Bieber & Co, 6. F. Brunner, MH. Knorr, Münden, 816 Werbeitigen iR rim Gags, Binmer, 2 ar 
— — Nüruberg Bra Gifenmanntyaile 3 Kühe, Vorplay, arofer Boben mit elanern Cinge 
£ *2 Stod, an eine ruhige Bamilie zu vermiethen. 


Rallarlmengafle 


Eine freundlihe Mohnung von Stube, zwei Kuı 
nebft Hiloo mit Küche und großem Boden im 1.8 
bis Ziel Allerheiligen zu nermiethen, L Mr. 1574 





1! Adrefien über Die ausgezeichnete 
Wirkung auf Berlangen!! (3047) 


Wichtig für Bierbrauereien and | Hg AT Deren 
Gastwirthsehaften. Ef Desinfeetionspuiver. A 
ub tun bie 













Der Unierzeinete bringt hlemit in Rüdiiht auf bie Wir beehren und einem verehrliäen P In der Marienvorftabt iſt eine 2. Glage, be 
© beit en selunßgeitihen Berhältnife unb bie | ergebene Anzeige gu mahen, bak mie unter Desinfet: | MUB 5 Yimmern, Auche ac bis Allerheiligen ober 3 
we bes fied mom Vier zu beobadtende Norficht | tionöpulver, weldes nad den Vorlärliten der f. Megie, | A Bermirthen, 

f i8 vielfach angemambte# und erprobted Mittel: rang son Mitiellranfen Gifenbitelol und Karbolfäure Zmei Bohnungen mit Wertfiätte find am Zie 
‚Bier zu Plären und abjolut vor dem Sanerı | emibält, untenstehenden Firmen yum Bertanfe übertra: heiiigen zu oermietgen, Nähcres in ber Epp. b. | 













mn. gen haben. - 
Erinnerung. Probe Fürtger:Areuzung. Theod. Oppler & Go., N Im vormals Memmlerichen Anweſen in q 





werben zu fi 
eig Sn — — 
Gebrauhsanmweifungen gratis. x abrif i dutie. si im ine 
Phil. Bintachin, ®. Dorn, Znuferpin E Gugelbore en Sri: a 34 Kt —— 
Hopfenhändler in Nürnberg, ner, Darien-Lsrkabt; M. Gürfter, Boftenhoi; E. Pröb: | ; NN a Ä 5 
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EiRed fi ___ Beumsbing, ben 18, Geplanber: Eiinb menberufung ber parlamentarifgen Körperſchaften tage feiner Zeit eine befonbere Vorlage Behufs 
*6 eine Derſchlebung des Gtatsjahres won dem 1. Ja | Genehmigung dieſer Vorſchläge zugehen zu laffen. 
dur ai Dentihrs Mei. nuar auf ben 4. April geboten fe. — Mic bie | — Der franzöftide Botſchafter am Hiefigen Hofe, 

A Ike & Berlin, 12. Sept, Die „Deutfge Bolle: | „D. N:$.* ferner hört, find nunmehr die Ernens | Viconte de Gontautı Biron trifft, wie wir ents 


gegenftebenden Nahriten gegenüber verfigern kön ⸗ 
nen, zum Beſuch des Königs von Fallen am 
hiefigen Hofe am 22,0. M, auf feinem Boften 
wieber ein, — Die zu ben hleſigen Truppenäbuns 
gen ammefenden franzofiſchen Dffiziere waren 
nebft bem framzöfifgen Milltärattachs Prinzen von 
Polignac geſtern zur Pailerlihen Tafel gezogen 
unb find barouf zu dem Envallerkeübuugen bei 
Upenien in Holftein abgereifl. — Ueber bie für 
den Beſuch des Königs Bitter Emanuel In Muss 
Bht genommenen Feſtlichkeiten am hleſigen Hofe 
erfahren wir von unterriäteter Stelle, ba am 24. 
eine große Parade kei Berlin, am 25. Parade in 
Votsdam und Galavarftellung im Neuen Palais 
ftattfinben fol. Das urſprünzlich beabfliätigte Gar» 
tenfeſt iR aufgeneben. Am 26. wird eine grefie 
Jagd bei Orimmnig abgehalten werben. 

Köln, 14. Sept. Der Erzbiſch of Hat feinen 
poffiven MWiberftand im Betreff ber Klrchengeſetze 
verlaffen und ift dazu übergegangen, Geiſtliche für 
erledigte Stellen zu ernennen. So in dem eiwa 4 
Stunden von hier entfernten Orte Stommeln. Im 
Huftrage des Oberpräfidenten eröffnete indeh ber 
Pürgermeifter Weibt den Demwohnern ber Pfarre, 
biefe Beſehung ſei ungeleplih, und verbot dem 
Geiſtlichen, Amtehanblungen zu verrichten. Natürs 
li gäßrte «6 bamad unter einem Theil ber Ortes 
einwohner, und, mie es heißt, mil mau morgen 
daſelbſt eine Berfammlung abhalten, um über diefen 
Konflikt zu beratgen, (Fr. I.) 

Köln, 15. September. Siheren Bernehmen 
nad wird bie Zahl ber neuen Forts, mit wel 
hen umfere Stadt umgeben werben fol, 22 betragen, 
Uugerbem werben fieben Pünetten errichtet. Bon 
den neuen Befeftigungswerken find 3 zu je 600,000, 
5 zu je 450,000, 7 zu je 300,000, 7 zu je 180,000 
unY bie 7 Zünetten zu je 60,000 Thlr., in Summa 
zu 7,830,000 Thlr. veranfhlagt. (K. 3.) 

As in Verdun bekannt wurde, daß in Lune⸗ 
ville drei Deutſche mißhandelt feien, verbreitete fi 
‚enter dem Publikum dic Befürgtung, daß bie Befeps 
ung ber Gtabt von ben beutfchen Truppen vers 
längert werben würde. Man wollte fegar beftimmt 
wifien, daß bie Deutfchen noch zwei Monate bafelbft 
bleiben ſollten. Als General v. Manteuffel 
von biefen Gerüdten Kunde erhielt, Lab er, ber 
B.-Btg. zufolge, die Spigen ber ſtädtiſchen Behör: 
ben zu einem Diner und verfiherte im Gegenwart 
bes franzöfiihen Devolmäßtigten Grafen v. Sant 
Ballier, daß die Räumnng Berbundg am 13, beeens 
bigt fein würde, Diefe Mittheilung verbreitete ſich 
wie ein Lauffeuer buch dur die Stabt und Ibes 
rubiate bie erregten @emüther, 

. Eonftanz, 14. Sept. (Altkatholiken⸗ 
Kongref.) Zu bem geftern Abenb im Konziliums: 
ſaale weranftalteten Abendeſſen Hatten fi über 
300 Perfonen (Herren und Damen) verfammelt, 
Prof. d. Shulte bradte einen Tonft ans auf 
ben deutſchen Kaifer und ben Großferjog von 
Daben; er hob babel hetvor, daß in Preußen feit 
Itebri dem Großen bie Jee der Religionsireis 
beit, in Baden jeit längerer Zeit bie Fonftitutionelle 
Regierungsform verzug@weife zur Geltung gefom+ 
men fel, mwäßrend die jetzige Geſtaltung Deutjche 
lande die Einheit in ber Manchfaltigkelt darſtelle. 
— Bürgermeifter Stromepyer toaflirte auf den 
Biſchof Reinkene, unter befonberer Hervorhebung 
ber Wirkung, melde deſſen Hirtenbrief auf Biele, 
auch auf bisher Laune, wie ihn ſelbſt, nemadıt habe, 
— Biſchof Reintens bankte für alle ihm in Eons 
fanz entgenengebradten Beweiſe ber Liebe, ents 
widelte dann bie vielfach mamentlid von Rom vers 
kanute mißbentete ber ber „fireitenden” Kirche, 
beren Lofung doch ber Friebe fein müfje und flieht 
mit einem God auf die Ehrengäſte aus ben anbes 
ren Kor feſſionen, in weldes bie Verſammlung mit 
lauten Zurufen und Beifallsklatſchen einflimmte, — 
Der ruſſiſche Erzprieſtet Waffiljemw antwortete in 
franzöfiiger Spradge mit dem Musbrude feiner 
Wünfge und Hoffnungen bezüglih ber Wieberver⸗ 
einigung ber chriſtlichen Kirche. — Staateanwalt 
Flefſer aus Conſtanz toaftirte auf den Präfidens 
ten bes Kongreſſes, Beh, Rath v. Schulte, ber 
eit ber Nürnberger Berfammlung ſich in hervor 
ragenber Weife um bie altkatholiſche Sache vers 
bient gemacht und feine Verdienſte burd das heute 
verlefene Schreiben an bie Ewangel. Alllanz und 
durch bie geſchiete Leitung ber Verhandlungen bes 
Kongreſſea wieber vermehrt habe, — Brof. Cora 


nungen ber vortragenden Mäthe für has neu 


On, zeltung } in Hannover veröffentlicht das Pros 
errichtete Eifeubapnamt bifinitiv erfolgt. Ale 


r Mann. gramm der deutſchhannoberſchen Partei, 
dad mit der Berſicherung beginnt, bie deutſch⸗ han⸗ vortragende Räthe Bei dieſer Behörde ſird deſinitiv 
nobetſche Partei ſei keine willenlos zuſammenge⸗ | ernannt: als erſter vortragende Math der bisherige 
triebine Heerde, auch feien es nicht bie Beftrebungen | Kanmergerichte: Math Kärthe mit ber Eharge eines 
nad Hopen Stellen und Drbensbändern, welde fie | Geheimen Regierungorathes. (dr. Körthe war 
defrelten unt ihr eine einftweilige Stellangiverfaff: | Mitglied der Jmmebiat» Unterfuhungs Kommifflon 
\ ten. Sie ſtehe feit bem Jahre 1866 als ſolche auf | in Eifenbafmangelegerheiten.) Die zweite Mathe 
3m L dem Rampiplage, abır fie fei nicht erft in biefem | ftelle Hat der bisherige Regierungsrath Kräfft von 
—— Jahre geboren. Und nun wirb folgender ergöglider | der Eifenbaßnabtheilung des Meichekanpleramts ers 
| Stammbaum der Partei entroflt: „Es iſt diefelbe | halten. Herr Kräfit ift einer der tüchtigften Eifens 
Bartei, bie unter Hermann ben Barus aus Deutſch⸗ bahn Berwaltungebeamten, welche jegt bekannt find 
lands Gauen trieb, die unter Wittefinb und Mibion | und darum feine Berufung im b’efe wichtige Stell: 
gegen Gpriftentfum und Frankenhertſchaft kämpfte, | ung mit um fo größerer Genugtfuung zu verzeid: 
bie ihre Söhne ale engliſch-deutſche Legionäre auf | men. Hr, Kräafft if einentlih aus dem Subalterns 
fpanifhen ‚Gefilden und bei Waterloo für Deutfä: | beamtenftand Kerborgegangen, und Hat fein Einrüden 
lande Unabhängigkeit in die Schlachten fehicte.” | in eine fo hehe und gewichtige Stellung nur feiner 
Allerdinge eine fehr achtbare Bergangenßeit, bie jes | eminenten Befäpigung unb feinem vergüglidien Ver · 
den anflänbigen Wahlmann reizen müßte, in eime | waltungstalent zu banfen. ME britter vortragen: 
fo eelebre Geſell ſchaft einzutreten. Mur fürdgten wir, | ber Rath bes Reichechienbahnamtes wird Dr. Gerft- 
Auf, bie rommen weifiihen Paſtoren nicht fonders | ner aus Katleruhe genannt, eim in ſaddeutſchen 
lies Gefallen am den Lorbesren finden werden, bie | Kreifen als fehr befählat ins Elſenbahnfache bekann⸗ 
fig die deutſchhanneverſche Partei im Kampfe ger | ter babifger Beamter, Endlich wirb noch als in 
gen bas Chriſtenthum erworben haben will. Allein | Ansfiht genommener Oberbeamter, refp. Derernent 
is was thut das segenüber fo vielen amberen Helden: | für diefe meue Behörde ber Eifenbakn: Bauinfpeftor 
taten. Dem Uebergang aus der Regien bes höheren | Stredert bezeichnet. Mit biefen Sräften würken 
.; Vlöofinnd in die ber praktiſchen Politik vollzieht | vorläufig, Heißt es, bie oberen Beamten ber neuen 
I DE Proaramu am befannten Leitfell ber Mechts: | Behörbe bezeichnet fein, bie nunmehr ihre volle Thä⸗ 
Sorten | theorie. Die deutſch⸗hannoderſche Partei ift mämlih | tigkeit demnächſt entfalten wird. 
je buäd im Wefige eines ganz beſonderen Redtsgefüßls, zu A Berlin, 14. Septbr. Heute Bringt ber 
deſſen merfwichigen Eigenheiten es gehört, daß ihm | Stantsanzeiger ben Wortlaut ber lange erwarteten 
en die Welfenpartei ohne weiteres ale Rectöpartei eis | Rirhengemeindber und Spnebal-Drbnung 
we ſcheint und mit biefer identifiziert wird. Mun tft | für bie zu Prenfen, Brandenburg, Poms 
tar) Tiefe Partei aber auch fehr großmüthig. Sie ver= | mern, Pofen, Schleier und Sachſen, des gemein 
al, langt nit nur ihr Recht, und des Recht ihres | famen Werkes bes Sultusminifteriums und des 
Königs (!), fonbern aud das Recht ihres iFeindes, | Oberkirchenrathe. Dacſelbe hat bereits bie Sant: 
darum mwünfdt fie auch bie Aufhebung aller Uns | tion des Könias und foll unverzüglich in den Ge: 
ne »trionen unb verlangt befonber® bie Wiederherſtel⸗ meinden, Kreifen und Provinzen durchgeſührt mers 
a ang Hannovers, felbjtwerftänblih aber nur auf ges | ben. Der entfheidende Punft im unferer ganzen 
— feplichen Wege umb mit geſetzlichen Mitteln, haupte | evangelifchen Kirdenverfaffungefrage ift befanntlid 
DR fish durch freie umabbängige Wahlen, Wife | bie Ausdehnung des aktiven und paffiven Wablrech⸗ 
E Lambe&errath auf gefeplihem Were, fo Inutet mit | tes der Gemeinden. Der Kultusminifier wer für 











ar af furzen Worten das Programm der deutfch» harmes | diefelbe; ber Oberkirchenrath verlangte gewifle Kaus 
-_ verfhen Partei, eine Partei, bie ſich wahrſcheinlich talen. Wie der Tert ber Kirdenorbnung zeigt, hat 
N, ber ihr berüpmtes Rechtsgeſühl burchaus midtabs | bie Xenbeng bes Oberfirdenraths geflegt und ift 
544 halten laſſen würde, bei günftiger Gelegenheit audy | dem Xatenelement in ber Bertretung ber kirchlichen 
| ben Sandesverrath auf umgefeplichen Wege in Szene | Imtereffen ber bepekrte Antheil neben bem geift: 
— ja fegen. — Hr. dv. Balan wird num bekannilich lien durchaus nicht gu Theil geworben. Der Bar: 
",) do mad Drüffel zurüdkehren, und nit, in bie | fih im Gemeindekirchenrath, dem Organ ber Ge— 
) Stelle eines Unterftantöfefretärd im Yusmwärtigen | meinbe und bie Vertretung beifelben, iſt durchaus 
ieh mt eintreten. Vielfach wird bie Behauptung laut, ben Beiftligen vorbehalten, Ehenfo ift denſelben 
4 Befer letzte Boften fei v. Keubell werbehalten. &6 | im Vorſtand ber Kreiefpnobe eine Minimalzapt 
Minden tm diefer Hinfigt an höchſter Stelle nod | zugefigert, bie für bie Laien, nicht vorgefehen 
3.) Men Beſchluß gefaßt. Das nanze Gerücht bürfte if. -Die Grundfäge für bie MBildung ber 
dorzugẽeweiſe der Thatfache feine Entftchung ver« | Kreids unb green ſcheinen gleiher Weile 
— danken, bag Herrn ©. Keudell das vömifche Klima | ehr bedenklich, die Mitwirkung ber Gemeinden bei 
z nit zuſagt. Es zwang ihm ſchon einmal nad | ber Wahl der Pfarrer burdaus ungenügend. Die 
ie) Sorrent von Mom zu flüdten, und mande meinen, | neue Verfaſſung bürfte in ber Affentlihen Meinung 
- daß ihm eim Wechſei im feiner amtlihen Stellung | feinen großen Beifall finden. 
aus dieſem Grunde ermünfcht wäre. Die Müdtehr Berlin, 14. Sept. Die Demebilifirung ber 
1 bb Heren d. Valan nad Brüffel bürfte übrigens | Truppen ber Offupationsarmee wird ſofort nad 
_, tinen anberen Diplematen empfindlich berüßrt haben, | der Rüdfchr derfelbe im ihre betreffenden Garnifor 
ı.' ®raf Perponder, ber Gefanste in Haan, war ber | nen ftattfinden, bet welcher Gelegenheit mie auch 
) Yanntlich nit abgeneigt, feinen Wohnſit nach Brüffel | bei frügeren Demobilmahungen ben Offizieren Mes 
8 verlegen und hatte auch micht unbebertende | tabliffementgelber gewährt werben follen, bie je nad 
1 Chancen, diefen Beften zu erhalten. Dur Herrn | den Ehargen verſchleden bemeſſen find, So find 
®. Balans veränbertes Beisie ft num auch das | für bie Leutenants 200 Thaler, ben Hauptmann 
7 Seinige mobtfigirt werden. — General Manteuffel | 400 Thaler und für bie höheren Chargen entfpres 
trifft bemnäwft Hier ein, um bie Huflöfung dee | hend Höhere Beträge in Ausſicht genommen, Hußers 
! Stabes ber Ofkupationsarmee derzunehmen. bem ſellen bie eingelnen Truppentheile ned Gelber 
ı . %# Berlin, 13. Sept. Im preußiſchen Staats | zur Verfügung erhalten, um Nemuneratienen und 
+ mintfterium Haben, ber „D. R.: 8.” zufolge, in | Demsbilmahungsgeldzufhüffe an Beamte 1. ger 
diefen Tagen Beratfungen über bie frage Ratiaes | währen zu können. Das Gelb zu biefen Bumens 
> fünden, zu welden Zeitpuntten bie Einberufung | bungen fol, wie jegt verfügt worben, aus den Fonds 
der parlamentarifhen Körperfhaften be# | genommen werden, bie bei ber Offnpationsarmıe 
beutfhen Reichs im Zukunft erfolgen foll, um | felbft dur bie geringere Präſenzſtärke und durch 
“En gleihgeitined Tagen der Bolfövertretungen ber | die Erſparniſſe an ben Rationen (man Hatte z. B. 
tinzelnen Staaten, mit berjeninen des Reiches zu ver» | ftatt ber ſtarken Kriegerationen ben wenig beſchäf⸗ 
eiben, Die Majerität der Bertreter ber eingelnen | tigten Pferden fhon aus Gefunbeitsrüdficten 
Minifterien bat ſich dahin entſchieden, baf die ge⸗ſchwächere reihen laſſen) erübrigt worden find. Der 
ügnetfte Zeit für den Aufammentritt des Otei6- | Kriegaminifter hatte diefe erfparten Gelder für dem 
tages die drei, Monate Oftsber, Moveniber und Des | Militärfiscus in Anſpruch au nehmen beabſichtigt, 
‚ itmber feien, und daß erft mad Beendigung ber | ba jetodh Seitens bes Finanpminifterd darauf hin⸗ 
Seffion des Meihstages der Bufammentritt beb | gewiefen wurde, baß bielelben Eigenthum bes Reiches 
 Preußifchen Landtages. ih als ziwedmäßig empfehle. | und ins deſondere dir Dffupationsarmer, ale folder 
Ee wurde plerbei file wünfgenewerth erachtet, daß | feien, fo einigte man ſich dahin, die Gelber im 
such die übrigen Bundesregierungen fi diefer Uns» | Intereffe der zur Oflupationdarmee gehörigen Trups 
anfliehen und bemgemäß den Zufammentritt | pen zu verwenden. Ein Drittgeil ber gefammten 
Speziallandtage für bie Monate Januar, | Summe foll für ben oben erwähnten d, ein 
und März in Musfiht nehmen. Gelbfts | zweites Drittheil für das Metabliffement des Mar 
Enblih würde durch biefe Maßregel eine Vers | terials ber betreffenden Eruppentbeile und das ledte 
bes Etatjahres geboten fein, und es fol | Drittgeil für einen ſpeziellen Unterfiksungsfonb, 
iſche Staatsminifterium fi in feiner | welcher fir bie Invaliben und fonftigen ' 
auch bafin ausgefproden haben, ba | dirftigen biefer Truppenthelle gebildet werden fell, 
mit biefer Beränderung in ber Bufams verwandt werden, Man beabſichtigt dem Weider 
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bie Aufnahme bed Kongzreſſes geforgt worden. Er | Aufiät einer Eprenkräntung in Hinblid auf bie 
flog mit einem Hoch auf dem Bürgermeifter Stro | Bilbungeftufe ber Beklagten unb auf hie keh then: 
meyer, ber nicht mur ber sfflgielle Verireter ber 
Stabt, fondern aud ber Mepräfentant ihres wohl⸗ 
wollenben und tbatfräftigen Weſens fe. — Bref. 
Huber bradte einen Toaſt auf das Conſtanjger 
Lolaleomits und beffen Borfipenten, Staatsanwelt 
Tiefer, aus, v. Schulte auf bie beiden Gentral: 
comit6 yon Köln und Münden, welche bem Kon⸗ 
greß vorbereitet, und ihre Präfidenten, Ober⸗Reg.⸗ 
Rath Wälffing und Prof Cornelius, — Staatörath 
Bodenheimer aus Bern ſiellte fih als einen 
der ſchweljerlſchen Beamten vor, welche den Rampf 
gegen einen äbermũthigen rbmiſchen Prälaten und 
eine vaterlandalofe Geiſtlichkeit aufgenommen haben 
unbmit®ottes&nad zu Ende führenwerbin Einegründ: 
liche Befjerung ber religidfen Auflänbe fet nur möglich, 
wenn zu ber Wirkſamteit guter Priefter eine gute 
Erziegung ber Kinder hinzukomme, die weſentlich 
in den Händen ber frauen liege; er floh mit 
einem Hoch auf bie altkatholiſchen Frauen. — Peof, 
Mefmier forderte in einer kumorlftiihen Anfprade 
zu Beiträgen für die arıne Gemelude Kattowih auf, 
welde barauf von einigen Damen eingefammelt 
wurden und einen reichen Ertrag lieferten, — Die 
Leſegeſellſchaft zu Köln Hat 600 remplare bes 
Reintens'jen Hirterbrirjes zur unentgelblichen Ber: 
theilung Überfandt und in dem beigefügten Schrei 
ber, Beflnnungsgenofjen, melde nad Köln kommen, 
zum Beſuche des Lokales der Geſellſchaft (Glocken⸗ 
paffe 13) eingeladen. 

l-, ‚ 14. Sept, Heute um 9 Uhr 
wurde in der feſilich gefhmüdten unb vom Blefigen 
Autathelilen unb ben Delegirten zum Kongreß dit 
gefüllten Spitalfire von bem Pfarrer Thürlings 
von Kempten das Hohamt gelungen, Nah bem 
Fvangelium gielt Bifhof Reintend bie Predigt über 
das fonetäglihe Evangelium (dom der Auferweckung 
bes Jünglings von Rain); er Hört namentlich aus, 
wie fih Chriftus au in feinen Wundern als ben 
liebeoollen Wohlthäter der Menſchen zeige und in 
dem Wunder des heutigen Evangeliumo als ber: 
ienige, ber die Macht des Todes für bag Menfhen: 
gzeſchlecht überwunden, Zum Schluſſe verglich er 
in [ehr ſchonet, pas Meife mit ber Auferwedung 
bed Yünzlinge die Erneuerung des kirchlichen Lebens 
in ber Gegenwart unb mahnte zur Uebung ber Eur 
genden, welde ber Lehre Ehrifti entſprechen. 

nen, 14. Sept. Bezüglich ber in Eid: 
Räte abgebaltenen Berfammlung bes baperi- 
ſchen Epistopats vernimmt man, daß das Der: 
balten der katholiſchen Partei auf dem nächſten 
Landtag eimen weſentlichen Gegenjland ber Beratfling 
der Dijhöfe gebildet Gabe. (U. 3.) 

— Münden, 16. Sept. Der König und bie 
Königin von Neapel find Heute Morgens, von 
Karlsbad Tommend, mittelft Ertrazuges nach Holz⸗ 
firchen gereist, um ſich von ba mad Tegernſee zu 
begeben, — Der neue Mobilifirungsplan ift in 
f. Sriegeminifterium nun vollitändig ausgearbeitet 
und durd; benfelben eine ungemein ſchnelle Schlag: 
fertiakiat bes Heeres ermöglicht. 

Münden, 16. Sept. (Dienſtesnachrichten.) 
Der Rechnungekommiſſät ber Generalzollabminiftra: 
tion, W. Kreglinger, wurde im bem erbeteien 
Ruheſtand verfept; an befien Stelle der Rathsaacceſ⸗ 
AR der Ö:ıneragolladminiftratien, W. Bauer, ers 
mannt; ba® Dienfiedtaufggeluh der Yorftgehilfen 
W. Müller von Wuigengeller und Ib. Vogler 
von Münfterhaufen genehmigt; dir Forſtpraktikant 
3. Sauer von Fichſtädt zum Forſtgehllſen beim 
Revier Schneittach, der Forfipraftifant F. Frhr. 
v. Kıeß von Nürnberg zum Forftgchilfen beim Rer 
vier Herrenhütte, der dorſtpraktikant W. Spief 
von Eichſtadt zum Forfigehlifen beim Revier Wein 
garten mub ber Üorflalere R. v. Winkler, 3. 3 
in Schnaittach, zum Forfigebilfen beim Revier Neuns 
bof ermannt; bie kathei. Pfarrei Ortelfing bem 
Pfarrer A. Högg in Mobelshaufen übertragen; 
genehmigt, baf bie kathol. Pfarrei Dalfing von bem 
Bıldoje von Regensburg dem Pfarrer J. Lukao 
in Eggersbera und bie fathol, Pfarrei Mürsbah 
von In Biſcheſe von Wurzburg bem Defan und 
Pfarrer A Kaiſer in Grofbarberf verliehen werbe. 

Ueber eine wer dem Erlanger Stabtgeridt 
Fürzlih verbandelte Klagſache ſchreibt man ber 
„Da. 3” vom Nürnberg: „Die Klagſache 
bes Brofeffor Lipfius gegen bie vier Erlanger 
Profefforen v. Hofmann, v. Scheurl, Schmid unb 
Front hat infolge der von bem Kläger eingelegten 
Berufung eine prinzipielle Tragweite erhalten, bie 
auf in meitern Kreifen Aufmertſacikeit verdient. 
Ganz in ber Meife der Streittheologie bes 17. 
Jahrhunderte iſt es bei den Herm „Qutheranern“ 
neuerbings wieder Mobe geworden, fistt bie von 
ihren theolegiſchen Gegnern beigebrahten Gründe zu 
wlberlegen (mas ihnen freiiih ſchwer fallen bürfte) 
vielmehr ben perfönligen Chatakter derfelben anzu ⸗ 
taften, fle der „Täufgerei”, „Sallgmünereit, „ber 
mußten Unwahrhaftigkeit* sc. zu verbädtigen. Die 
negen bie Erlanger von Profeffor Lipfius ange⸗ 
firengte Klage Hatte daher den Zweck, am einem bes 
fonder® eklatanten Falle die Pringipfrage zum Aus: 
trag zu bringen, ob es für anftändige Leute gegen 
eine birsrtige Potceit ir deutſchen Landın noch 
einen vehtlichen Shup abe oder nicht, Die Her. 
anegeber ber Erlanger Zeitiäprift hatten ſich mim 
unterfangen, in Beziehung anf einen öffentlichen 
Bertrag dee mit bürren Worten -zu br: 
baf er „abfidhilih die Unwihrbeit rede.“ 
Bas erftimftanzligge Urtpeit ibes Erik zer Gerigto 
 ertennt hierin zwar eine leidenihaftlige und 

— der wiffenfcaltiihen Leiftun: 
an, findet aber bie 













































lemit mid;t für ermielen. 
Berufung wird alfo ber Gerichishof böferer Ja: 
Ranz zu entſchelden haben, ob bie „Wilbungsftule‘ 
lutheriſcher Fanatiker ihnen eimen Mreibrief für bie 
maßlofefen perfänligen Berbäätigungen ihrer theo- 
Togtfen.&egner gibt, u. ab die bei theologiſchen Streis 
tigfeiten berfämmliche, d. h. von ben Konfefitonellen 


Polemik für jene Herren ein Gewohnheitorecht bes 
gründet, gegenüber weichem Tieberale Theologen vor 


Ratürlih if man unter biefen Umfländen auf bas 


Lipfius über die Befennintkfrage, von welchem bie 
Erlanger Zeitfägrift zu ihren feibenihaftligen Auss 
fällen anf den Verfafier Beranlaffung genomme 
hat, im vorigen Jahre auf dem osnabrüder Pre: 
teftantentage gehalten worden und bei Denſchel In 
Berlin im befonderm Abbruck erfäglenen it. Man 
vermuthet wielleicht nicht mit Unrecht, dag der gegen 
Brofeffer Liyſius beabſichtigte Schlag eigentlich gegen 
ben ganzen Proleſtantenderein geriätet war. Doch 
bat ber Berfaffer feine perjänlide Sage von ber 
bes Bereins vöollla getrennt, ba er bekauntlich im 
Berfelge bes osnabrüder Tages feinen Austritt aus 
ben Engern Audſchuſſe erflärt und ſich von feiner 
blaherigen Thätigkeit im Vereine zurüdgesogen hat. 
Es handelt fi alſo im norliegenben Halle nicht 
etwa um eine Angelegenheit, bie nur ben Prote⸗ 
ftantenverein als folgen betrifft. 

ch, 15. Sept. Eine ſehr zahlreiche 
Berfammlung farb geflern Wbenb im Saftaute 
„Zum Schwan“ dahier ftatt zur Eröffnung ber 
beutiästatbolifgen Brevinzial:Synobe, wos 
ram ſich eine gefellige Unterhaltung unter Mitwirkung 
einiger Geſaugbercine amfchlof. Hieromymi Iprach 
einen mit vielen Humor gewürzten Toaſt auf bie 
Jeſuiten, die durch ihr Vorgeben die neue religidje 
Bewegung und ben Kampf mit dem deutſchen Reich 
beruorriefen, und Ronge einen auf das heſſiſche 
Schulgtſetz und bie vom Kirchenthum befreite ag 
Fr. J) 

Leipzig, 15. Sept. Bei den Ergänzungss 
wahlen zum Randtage wurden in Leipzig ber 
Stadtealh Hädel, im Ehemniger Stadtkreife ber 
Fabritant Beyer, im Ebemniger Landkreiſe ber 
Sutebefiger Winkler gewählt. Alle drei Gewählten 
gehören ber Tiberalen Partei an. (T. R,) 

Berlin, 15. Sept. Der Staats: Minifter v, 
Bülow, Gefandter Medienburgs in Berlin, Mits 

lied des Bundeérathes, wirb in diplomatiſchen 

Rreifen als für ben Poſten des Staatdjefretärh im 
auswärtigen Amt bezeichnet genannt. — Gere v, 
Balan hat durch MRundfhreiben vom 14. b. IR, 
bem Hiefigen biplomatifhen Corps angezeigt, baB 
er nad Üblauf feines -Urlau:s bie Funktiontu des 
Staatsjefretärs bis anf Weiteres wieder interimiftifch 
übernommen babe, (8. 3.) 

Das Oſtſeegeſchwader unter Eontreatmiral 
Henf, weldes während feiner mehrmonatiiden 
Webungsfahrten In den ſammtlichen Epeilen der Oft: 
fee bis mach Morwegen wiederholt nad Kiel zurlids 


den bortigen Kriegehafen eingelaufen, um beim Ders 
nehmen mad; aufgelöft zw werben. Wie es heißt, 
blaͤht nur die „Arcona* in Dienft, um nah Of: 
aflen zu gehen. Waͤhrend ber Uebungsfahrten iſt 
ber Dienft auf dem Kriegsfgiffen bem Bernemen 
nad ein fehr anfirengenber gewefen, ba fortwährend 
Erereitien und Manöver jeber Urt ausgeführt wor: 
den ſind. 
De ſterreichtſch⸗ uugariſche Rouarchie. 

Das ‚GBaterland“ Täht durchblicen, daß bie Jes 
fuiten an der Innobrucker Univerfität dae 
Wspänzigkeitöverhältnig zum Staate, in meldes fie 
durch die letzte kalſerliche Entſchließung geratben 
würben, micht über ſich ergehen laſſen und Welt ⸗ 
geiſtlichen Platz wachen wurden. 

Peſt, 16. Septbr. Der Miniſierrolb hat bes 
ſchleſſen, Mayuranic zum Banus von Kroatien zu 
ernennen, (T. N.) 

wei: 

Genf, 15. Sept, Abende. Gefern Nachmittag 
bat fih, wie dad „Genfer Journal“ meldet, eine 
Deputatien ans dem Ehablais, gegen 6 bie 
800 Perfonen an ber Zahl, unter ber Führung der 
Deputirten Taberlet und Folliet über den Genfer 
Ser nad Ouchh (dem Hafenplag von Laufanne) bes 
geben, um Thierd eine Dvasion barzubringen, (T.N.) 

Italien 

Der General Garibaldi hat ein Buß geſchrie⸗ 
ben, welches unter dem Titel „Die Taufenb* 
(‚„i mille') erſcheinen wird unb intereffante Details 
ter Megebenbeiten und Übenteuer jener famefen 
tanfenb Kämpfer aus bem italienifhen Befreinngs 
friege enthalten foll. 

Franlreid. 

Paris, 16. Sept. Hr, v. Varch überbringt nad 
Frohedorf alo Ultimatum bes rechten Gentrums 
folgenbe Forderungen; Erlaf einer Konftitution mit: 
telt Kammer : Beſchluff unb Beibehaltung der Kris 
colore, Die Partelführer verlangen ein? beflimmte 
Ertlärung, (Fr. 3.) 

Paris, 16. Sebtbr. Der Papit bat Guibert 
wegen ſeines Hirteubrieh:d bealünwänfdt, — Der 
Bejuibbeitsratß erfiärt, daß einige Eholerafälle vor 
Famen, die Choleta aber nicht epidemiſqh fet. 

(ürf. 3.) 




















logiſchen Streitigkeiten herfämmlie Form der Pos | min 
Anfelge der eimgelenten | und 


Gäfrung bes Kriegeminifteriums beauftragt ag 


en freigennte Theologen biöher beliebte Form ber | gang. — Ingolkabt: Dom 11,—13. Sept. 6 
Seel ng * deue Ertrankungen, 6 Tobesfälle; Geſammtzahl ber 
—— je 10. * in ber —— 
deutſchea Gerichten für vogelfrel zu era nd. . — Bentendorf (bei Ripfewberg): Blars 
u ———— — en ift ” ee ** — 
Urtheil deo Uppellhofes Tuherſt gejpannt, Wir fügen tyburg: Cholera gieml n; im Yuliuss 
nur noch hinzu, daß ber Vorſtag det —— ſpitalt nur noch 3 an Cholerhne ungeſahrlich Er- 
ktautte; dagegen ift Mefelbe intenfiv in Rehbach 
aufgetreten. — Speier: Am 15, d. keine Erkran⸗ 
m | fung, 4 Tobesfall, 
48, nur Eine Erkrankung uns Ein Todetfall. — 
Magdeburg: Am 13. Sept. erkrankt 11; geſtor⸗ 
ben 10 Perfonen. — Königsberg: Am 12. ev 
krankt 8, geftorben 6. Im Ganzen iſt bie Cholera 





gefchrt wor, ift in diefen Tagen befinitiv wieber in | 






Riederlaudt. 

15. Sept. Die Demiffon des Kri 

4 Grafkimburg: Stirum ift angenommen 

ber Marineminifter Brocy mit der einitweiligen 

ben, 
R.) 


Bermifdten. 
(Edslera.) Aunsburg: Meder Zur noeh Ab» 


— Heilbronn: Vom 15. anf 


als im Erldihen zu betrachten. Auffallend ift die 
große Zahl ber Todesfälle im Derbältnih zu ben Ers 
krantungen 5. B. in Dir ſch au vom Beginn ber Eylde⸗ 
mie erkrankt: 170, gefterten 104, Im Elbing ers 
trantt 324, neftorben 219, In Inowraclamw, Steht 
son 8000 Einwohnern, erkrankt 1000, gefeben pt 
685 Perfonen. | 

Leipzig, 16. September, Vormittags. Giner 
Melvang des „Reipziger Tageblatts* und amtlider 
Konftatirumg ber Mevizinaltehärbe zufolge ift ber 
Gefunbheltezuſtand ber Stadt Leipzig em 
außerordentlih aünfliger unb vom holeraartigen 
Krankgeiten keine Spur vorhanden, (T, R.) 

Frankfurt, 15. Sept. Geſtern Abenb fand im 
Saale des „Hotel du Nord" eine gefellige Vereinis 

gung zu genenfeitiger Begrüßung ber Mitglleder 
bes beutfhen Sefammtverkandes für dffents 
Tihe Seſundheltapflege ftatt. Ueber 200 Pers 
fonen hattenıfih Hierzu aus nah und fern einges 
funden. Unter ben Erfhienenen bemerken wir bie 
| Oberbürgermeifter Becker aus Dortmund und Da: 
| dem aus Köln, Dettring aus Osnabrüd, Erhardt 
aus Minden, Hammers aus Däffelborf, Hade aus 
Gilen, Huber aus Bielefeld, Dobrecht ans Berlin, 
Hapelbah aus Magdeburg, iger aus Elberfeld, 
Lauter aus Karloruhe, Prof. Moßler aus Greifss 
walbe, Oberbürgermeifter Mol aus Mannheim, 
Prof. Dr. Pettenkofer aus Münden, Prof. Mei: 
hard and Jena und Mpotbeker Mofjel aus Lemberg 
als Delegirie des deulſchen Apotheker: Vereine, Ober⸗ 
bürgermeifter Schuſter aus freiburg i. B., Bürs 
germeifler d. Stromer aus Mürnbern, Bürger: 
meifier Schneider von Bamberg, Bürgermeifter 
Wagzner von Duisburg ıc. ꝛc. Ans England war 
zu bem Kongreſſe in offiziellem Auftrag eingetrofr 
fen ber erfte Geſundheits- Beamte John Simon, 
aus Schweber Dr, J. Bergmann, aus Finnland 
Brof. Dielt, aus dem Hang ber Infpefter ber Ber 
nefungsfunde Dr. Egelin sc. Im dem Kaiferfaafe 
find für diefen Rongreg [änmtlige auf ben Kanals 
bau Bezug habende Pläne ausgeftellt. (fr. I.) 

Etrahburg, 13. Sept. Wir leſen im Elſ. J.: 
„Seit einigen Tagen Taufen im biefigen Pablikum 
Serüdte von Branbanfängen um, milde im 
Theater mährenb ber erftin Vorſtellungen Rattges 
funden Haben. Ea ſcheiut, man hat ermittelt, daß 
eine verbrecheriſche Haub im Spiele war, benn an 
verſchiedenen Orten fanb men bie Gasröhien wers 
Kümmelt, burhläcert und ſoſcherweiſe durchſchnitten, 
daß ſehr leicht eine Exploſion aber eine beträchtliche 
Teuersbrunft Hätte auabrechen können. Glüdlicher 
' weife wurden biefe verbregeriichen Verſuche noch 
| zeitig genug entdedt, um ben Schaben ausbeſſern 
au tännen. ine ftrenge Aufficht geftattet, allen 
derartigen Berfuhen juborgufommen,* 

Bien, 15. Sept. (Brozeh Rarmelin.) In 
dem befannten, burg Affentirungs:Umtriche in Sa⸗ 
Itien Gervorgerufenen, vor dem Kreigerihte Star 
nislau durchgeführten Monſtreprozeſſe hat nunmehr 
ber oberſte Gerichtehof fein Urtheil geſptochen. 
Demzufolge wurde RM. Karmelin, fiber welchen bad 
Dber Laudesgericht Lemberg wegen des Verbrecheno 
bes Betruges elme flebenjährige ſchwere Kerkerfirafe 
und bie Berpfligtung zum Erlage mehrerer tau ⸗ 
fend Gulben verhängt Hat, des ihm zur Laſt ge 
legtew Verbrechens des Betruges nichtſchuldig er 
Märt und von jeber Erfaßpfliht Tosgezäytt. Fu 
Betreff aller übrigen Angetlagten wurken bie Urs 
theile der Untergerihte in ber Shulbfrage bes 
flätigt, bie auferorbentlihen Verufungen vers 
worfen und nur einzelne Straffäge, über melde bie 
beiden unteren Inſtanzen widerſprechend erkannt 
hetten, mobificiet, (N. Br. Pr.) 

Prag, 15. Sept. Die Kammgarnfpinnerei, 
melde heute im Piquibationsweg hätte werfauft wer 
den follen, brannte geftern bis auf den Grund nier 
ber. Sie ill gut verliert. 

S London, 13. Sept. Ueber bie graͤßliche 
Entipedung, die amt vorigen Sonnabend auf beim 
Themiejrande in London gemalt murbe, 
jcheint der gcheimnigeolie Schleier gelüftet morben 
zu fein. Die vnerftämmelten Uebersere ver weib⸗ 
then Pride wurde geftern von drei Perſo en iDen* 
tifisirt, Sıe war, wie r6 heißt, eine BHjährige 
Witwe, Namens Bailey, au einen Orte in Der 
fetfgire, — bie cor eima 15 Monaten nach Lon⸗ 
don gefsmmen, um eln beträͤchtuches Erbtheu ipred 
berfiorbenen Mannes, das ihr von befjen Verwand 
tem fireitig gemadt murbe, zu reafificen, Wäprnt 


itized by Go 


— 








| 

























z Ber Direktor: 

— Marl Michel, Brauereibefiger. 

J. A. Welihöfer, 
* Pr 2 

Geld: und Silberlatirmaaren- lahrit, 

\ elberg 478a 

sche Knaben-Uuterrichts- | empfiegit fein reichhaltiges Yager in: Kaffoe- & Thee-Serviees, Theebretter, Brod- 

Anstalt, & Fruchtkörbe, Hulliers, Platmenagen, Wassermenngen, Tafelleuchter, 

neue Schaljahr beginnt Mittwoch; ben 1. Oftober & Armleuchter & sturk versilberten Essbertecken etc. 


eldungen neu aufjunehmenber Schüler werben Sowie in Ktirchengegenſtänden: 

'zirfer Zeit täglich Vormittags yaliden 9 und | Altarkannen, Kelche, Altarleuchter, Taufkannen mit Becken, Hostien- 

, HRedmitiags N ar ag 2 und d Uhr im Sdul- | domen, Cruzifixe, Monstranzem, Rauchfässer, Rauchschiffchen, ewige 
Be, Tr | Lampen exe 

: ms - - Gebrauchte Gegenſtände werben wieder verfilbert, vergoldet und reparirt. 


reitungseurs zur Prüfung für den 
' sinjährigen Freiwilligendienst. 


Ei 4. Oktober. Ende: 4. Mär; 1994. 
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en fiad zu machen Egidienplog 19. 
rg 2 destem er 181. en 
Dr. fr. Serolb, 


Kämmel’s Erben & (o. in. Gross-Schönan. 


1. Brofeflr. wien 1673. Fortschritts - Medaille. 


— 
Erlangerhof⸗rüuzchen. Fabrik leinener, halbleinener, baumwollener und halbwollener 
— — Rock- © Hosenstoffe, Turntuche etc. 










Mufilprodaltion. 


I Der Borfland. Vertreter: Her Ferd. Käüppel in Rürkberg. 


Anzeige und Empfehlung. 


* verehrten Publikum Nürnberg's und 


— 


Dampimaschinen 
fationdr ober „fransportabel 


Locomobilen 
1 bis 30 Pferdekraft 


nach bewährter Eonftruftion in 
befter Ausfithrung umd zu billigen 
Preiſen liefern wir in fürzefter 
Beit. 
Einige Mafchinen find ſtets 


— borrätbig- see 


 Perm. Malhinen Austelung um Mafhinen-Zabrit 


ung dient ergebeuft zur Anzeige, daß ich mit 
wegen Auswahl meiner ſchon Läugft befann: 
Ehiergefchtrre bier eingetroffen bin. Mein 
heistofal befindet ſich auf ter Inſel Schütt 
Alladen am Pfründnerkaus gegenüber der 
pur, der won 3. bie 20. September zum 
Fi eräfinet iſt und ſichere reelle und billige 
ung zu. Hechadytungsvoll 
Triedrid Pittrof aus rnau. 


Carl Bernhold 
bei ber Alarafirhe 
Speditlo —— Incaflı 
n mm on, eaflo. 
— 
else nowau n :@e 
sıc der Gothaer ers BerficherungsBanf. 


vr ber Gothaer BebensBerihernngs-Bant. 
Glas-Offert:. 
U: Sorten 


Weinflafchen, 
at, Ya, >/o, Ya und Ye Liter, 










berten 
R ker, to geaicht bou 
ee Scharrer & Gross, 
Glasgegenständen, Nürnberg. 


EN Var aaa reis PA EEE SCHIENEN FEN —— ————— — 
Handdreschmasehlnen und Fuiterschneidmasehinen,, 


bedeutend verbefiert, ſowie folid und dauerhaft gearbeitet, empfiehlt unter mehrjäh- 


end zum Hanspgebraud und Geſchenkeu 
aär, halb und ganz Arnfall (Rlangglas), 
complete Service, 
Biener Bodgläjer ıc. x. 
Breiſe Billigat und fest. 


4 FR. Schmied & Sohn riger Garantie . Georg Stieber, MeSanifer, 
Rärnberg, Sterngafle Rr. 2,  Nitenberg, Glodenhof Nr. 18 nen, 16 alt. 
at tm — | Bie Olashbandlung m | Garten: Birtbicbaftöbefiger. 
ne ſeit ren als beite anerkannte 3 hr 7, P n Bin ie r r ‚in bie Erbe fefl- 
ie Hleinrich Zw anzige Tr, Aürnberg — — ———— Pa 





dene Müller⸗Gaze zalt arotes Laget A⏑ uab ver⸗ MM. Blum, Zerelgafe 6, 





Kauft en gros & en del zu bem biligften Wreifen. Minterfenfter, ſowie Feuſter jeber Art werben voll 
(Weuteltuch) — — — — — Mändig fertig ſchnell und billis geliefert, Spthenberg 
! empfiehlt B Feine Leinwandicheeren Re. 102 
empfiehlt in reiher Auswahl Ein älterer, aut erhaltener ‚‚lügel'‘ in blaig 
helm Landwehr in Hite Zcheeren werben billigt reparltt. verfaufen bei ®. Sattler, — afle rg 


Georg Lenkanf, Dampfigleiferei, 


- 
Berlin. Binprranfie 18 


ieide Betten, Möbeln, Mälde, Gcußmaaren. mad 
fonftige Segenftände werben 8 2% ob. Schmiebanfie fofart 

















Deiniger Fabtitant in Bentichland. Aechte Tyroler Krauthobel zu annehmborem Preiſe aufgekauft. 
Erzgebirg’ihen AltienzBereine em: | in allen Größen find vorrirbig nat ’ Affocie:-Gefuch 
DS * Shr, Heimerau, ⸗ 
wickauer echſtiid⸗ und Behmwürfellot- Eilen» und Meiallimaarenhanbiung. Sur Uebernahme eines alten ſeht gut eingeführten 
a Qualität, fowie aus den Werfen Rir⸗ Rarlürage S 102. zu Dealer a ih * witd ein thätiger 
\ * Sue mem orte mes Are IE FL. Banrrinlane ar Dfier 
—— beite böhmijche Stild:, Würz Havannah Ausſchuß. tem pone reszante Miücnberg under vw — er 
—— u —— Schmiede: Eine fehr gute und beften® gelagerte 14 fr. Gigarte | Fin junger Raufmann mit beflen Sefecengen, ber 
—— Swaiu' ſchen Reutei zur gt: empfiehlt E Stemans, dauptmarti einfachen unb boppelten Buchhaltung und ber 
bnahme * Heiner Maly@xtract, bewahrtes Dauamlltel ge: | framzdfifchen Correſpondeuz vollflommen mädtig, 
Adihlüfien auf ein Jahr bebeutend bile gen Aatarrzaliihe Auftände Der Mifmungsergane, Er: | fucht Stellung, wilrde aber einen 
Steinfoblen>, — und Holzverſandt De — Enderungsmittel des Keuch⸗ Eorreipondenten: Poſten 
Aricıäit ufens, Hlas 3 fr, Pr ner 
—A MalyErtract mit Eiſen, von erprobter Rlirtfam — ———— ie ® i 
#. Scheinefer. teil bei Bleichludit. Blutaemyth sc, ı las 39 fr. n Hudolf R fe 34 ie AnnoneemsErpebitien 
tir; Breitegafje L 542, Viebin’d Nahrungsmittel in Lösliee Form zur | Pen Audolf Mofte am Ipfeph6plag, bier, 
ET finalen umb Tieren Bereitung ber Liebig'ihen Buppr | Ein Lüdtiger Ubrmachergebilfe findet 
esetten von 30 fr. , on ehe Sönslinge buch einfaches Ausldien in zeiner Wild, | Belhäftigung bei Ser. a re u 
hochfeinſten Qualitaten emvfichlt im mwirflih |; Heften Wrfagmittel er er Spa Dh aus 36 Ir Rotdendurg at. 
map Süimmtlihe VBacnum Präparate aus ber Aabrit me = r 
Ernst Wendel, | viehnife Dläteliicer Bräparate des Heren Ferdinand ne st 2. Wamtganz, mitt: 
Säufieranfie, negeniber dem Leiſtlein. Scheller, Hildburgbaufen ı Töäringen) empfiehlt ir hrn , LRe 
hürzen im ben nenejten Schnitten x. RW. Woſch, —— —— Sollde See on bauesmde Stelle Bri 3. I 
Itpapier doppelt und einfach asppaltirt, Mbı | — enorm 
— und fehnel trednend, Asphalt | Mäahmafchinen : Nepyaraturen vor Ein Sattiergebilfe jucht auf feinem Mefchäfte ode 
tes Mittel fir Feuchte Winde) empfiehlt bit: | DR WMR = be bereit paflenbe Arbeit, Moreilen unter ft & er 
R. Schlichtegroll, @rlangen, Sg.Schuckert, Schwabenmühle. | vi. & ». 2. 
Fabeit am Bahnkof, — V — 
beit om Bopnäei,_ — efchlageme Biergläfer in großer Husmapt | Ladnerin! 
a z: —— | 1, 
- Lampenschirme zu empfiehlt 3.2.8 tobel an ber Hauptwache. | Ein tüdtiges gemanbtrs, gem suverfäffiges Mäbghen 
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a Lampenschleler 73 | jeben Witerd von fl 2 bis TI. 3 per Haar werben abge: beten Se Eifire w. 30 dv gen train 
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Privat⸗ Anzeigen 


Emilie Lehmann, 
> Roriz Gombrid, 


Berlobte. 
_  RarktGribad, Rürnderg. 


Berehelichnn s: Anzeige. 
nandt Hofmann, 
Lifette Hoffmann 
geb. Hofmann. 
Nürnberg, ben 16. September 1373. 


Eheliche Berbindung. 


NIS neu verehelicht zeigen Berwandien und Belana: 
ten exgebenfi an: 
Audr, Küplein, 


Marie Rüfleinz geb, Trambauer, 
Rürnberg, ben 14. Sept, 1873 


Dauffaguug. 
© die fo aufrihtige and liebenote Ehellnahwe bei 
jerrbigung unlerer ünnergeblläen, lieben Tochter, 
Eliſa Schmid, 
nr wir allen wertgen Derwandten, Freunden und Be 
nnten unfern anfrihtigfien, märmfien Dant. 
Die tleferumernden Eltern 
Ehriftepp Schmid, 
Worgareiia Schmid, geb. Reitel. 
Dauffagung. 
Wär die herzlihe Thellnadıne bei ver Beerolgung um: 
fereß lieben, unvergehlichen Gatten und Vaters, des 
Hein Pudwig Stahl, 
bantt im Namen der Hinterbliebenen 
die trauernde Wittme 
Nargatetha Stahl. 


Sürgerlihe Zlerbekaſſa⸗ Geſellſchaft 
(früher Roſeuberg'jche Yeihenfajla- 
Anerlannier Verein. 

Den verehrlichen — obiger Geſeuſchaſt wird 
diemit detannt gegeben, dah die neu reuinieten Statuten 
am 5. Ottober L I. in Kraft ireien 

Nürnberg, den 17. September 1573. 

Für den Verein: 
3. 3. Baumgärtner. 3 Rauperi. J. Arebendillier. 
Jagd-Club, 
Samstag, den 20. de.: Auduäflug mach der Waldluf. 
Beginn der Mufil 4 Uhr 
Der Borftand. 


MARMONIE. 


Mittwoh, ben 17. September, Abends halbıy Uhr 
General:Berjammtlung. 
Zagedorbmung: Zofalvermiethung. 
Nürnberg, den B. September 1813. 
Der Borkand. 


Mein Bun und Wohnung befinden 
bente Breite Safe Ar. 10/5022, im 
Herren 3. &. Kopp, Ball: 
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5 Die Neumarkter Derloofnng 
! muiste eingetretener Hiuderniſſe we;cu biis 
tagt werden nnd findet ſolche num wu- 
widerruflich im Oktober fait; 
Lovje zu dieſer Berloojung find bis zit der 
noch zu beitimmenden Zeit à 30 fr, in der 
Exped. des Fräntiigen Kuriers j" 
auswärtigen Beitellungen wolle eiue 


Franlfomarte aunelügt werden. 


Zur Beachtung. 
Zaglich find von Anchmittag 3 Uhr dis Abende Ss lihr 
gebratene Häringe zu haben bei Paul ProbA, 


Recht ſamachafte Nauchleberwurſt mieder jeiich 
eingettofien bei wsiin, Pammow, Zegelgafe, 


Goldnes Lamm, Hallplap. 


Heute Mittmoh Repeifuppe mit gutem Yagerbier 
wozu freundlichft einiabet Yich, 


_ Feflauration Schmidt, Sorenzerkraße. 


Heute Mittmog Depeliuppe mil ausgezeichneten 
Lagerbier 

















Heute Mittmod Dogelluppe is der Denter'jgen Wish 
jhaft am Dlarplah 

Der Unterfertigte ertlütt, dah er bie gegen Frnu 
Wittor Hofmann in ver Wirzhſchaft Bermania ge 
braudten Audbrüde unter dem Auodrude \eines We: 


} dauernd yurüdnlmmt. Be ER Angel 
Banplag-Beriteigerung. 
Mentaa, ven 24 D Wi, Noamittane 3 Ubr 


werden am Schnieglinger Weg im Sanzen eter 
varzellerwete mehrere Yaupläte, meogeſannnt cin 
Tagwert NMDezimelen ofientlich verſteigerl 

Bemerlt were, daß ter gretzte Theil dee Kauf 
ſchillngs ſtehen bleiben dann mo unbefannte Stti 
gerer ſich über Zahlungsſaänglen zu legitiunnen 
haben, Es ladet hiezu hoftichſt ec 

Joh. Erhardt, Uullienater 

Ein Reife findet auf Zwiſchgold 
igaftigung- — IR 

Ein junger, gut empfoblener Mann märidt bis zum 
1. Ditsber einen Plap als A ufer. Die befter Zeug 
nifle Beben zur Seite, Au erfragen bei Dın. Apoth. Merkel 

Gin Gonbitor-Bedilje itüdıtiger Arseiter) ſucht Eon 
dition. Cinteitt jofort. Di erten bur& Die E, 66. 8. 


Aſſoci⸗Geſuch. 

Für ein älteres Nürnberger Spiel: & Kurz⸗ 
waoarenkbejchäft vn uroı wird ein Theithaber gejunht, 
ber jebod einen Theil der Reiien au beſorgen hätte. Ein 
— ca. fl. 10,000 ; 

erten sub R. A. Allß Erforgt die Anneneen · Erxp. 
von Rudolf Masie in Nürnberg. ne 


— un ling geſuch 

zen hieriges 108: (Hfhäft. tet 

Beihune Hleines Pr ” häft. Wei befriedigenber 
exten unter S, P, 419: t - 2 

von Kubelf Meffe in — bie Annoncen· Exped 


Ein Junge von orbentitchen Eltern Bann unentgeltlich 
——— — Reinhardtfge Lebkühnerel, 


In Soft j . 2 
ed rain 





bauernde Br 
Aandel 












haben; | 
s Ina | 


Opbfmarlt Ebneregajle Re. | 





Möbel und Alavierinftrumente werden aufpolitt. 
Irplag, Roſenthal Rr. 17, 2 Stod 
lofler einpfiehtt ſich dm Auflagen bei 
bauten ſowie bei allen vorlommenden Aeparaturen 
das Hirgelegentiichits unter Berfiherung jolidejter 
dienung. Räderes in ber Exp. d. Di. 


Gebrauchtes Pionino und Lafelpianı 
faft ned neu find zu veriaufen, Tuderfir, Ne. 
Sous:Berfauf. 
Ein Schönes Mitteihaus Lorenzer Seife, mit J 
und Hof, Ift mit ntühiner Anzahlung au verlaufen 
„Näkeres unter Horefle dh W, 23. 
Ein Sorha ift zu verfaufer. Gebharbsgarien Rt 
"ojlenhof 
Ein qut erbalteites, leichtes, einipinniges Weiter 
Tetın ijt zu werfanfen. Koblengafie L Hm) 
Ein Haus 






















EN für einen Grhatamann pahend, 
einigen ſauſend Gulden Anzahlung aus freier Sat 
verkaufen, 

Ein verihlichknres Stebpult zu verlaufen. © 
anfle lu”, 





Ein Haus 
mit etwas Dof wirb mil Lift. Anzahlung ohne U 
bandler zu taufen neiudt. 
Anträge mimmt die Kın.Eyp. von Audolf Mail 
der Adrene 1%, Seh. Nr. ältl in Rürmberg enineger 


3500-1018 fl. 


werden ſogleich oder biö Bir! Afferbeiligen zur 1- | 
Stsen boppelien Torth zu I vEt, gefucht. 


Sr ee N 11 ⸗ — — 
Zwei Papiermacher 
at der Pıpvonmeldiise geubt, finden bei gutem ! 
dauernde Deichäftigung 
Diferte aı Kranz Ziebeuliit ı RrnansenErptd 
Audolf Role) in Schweinfurt. 
Ei meldiesg Kitten macht, 
Kramer 








— 


wird gi 





ser 
Apale »b1 a — 
Es werden tüchtige zuverläſſige U 
ter und Säger gegen hoben Lohn 
dawernde Beſchaftigung gefucht in 
Damplfäge am Oſtbahnhof. 


Ein Slafhnergebilie auf Nam ufaftur-Arbelt wir 

jofortigem Eintritt gejucht- Zucherflraße S 11454° 
Haushälte rin⸗Geſuch. 

Eine geichte Verſen, welche ſich willig jeder 


arbeit umtergieht und Liebe zu Rindern hat, fin 
gleich oder bis Ziel ald Sausbhälterin Unterfuni- 








Solide MadKen finden dauernde Beihhftigung 
rienporitapt 125, 





Cine, Frau wunſcht pur Pflege Bet Kindern ober 
ken eine Gteße, Bu eritagen Spitileriborgraben h 

Eine ſeht ſhone Schlafftele it Arrerfizabe Hi ar 
fotiben Herem Jonleith zu wermietgen, 

As einem Landſtädichen In ber Rühe Aürnberg 
ein Laden mit Zimmer In guter Lage, zum Aurgm 
Beihäit geeignet, zu mielhen gejucht. Näheres ' 
anfie Re, 29 





4 Thaler Belohnung 
dem Finder eines gemalten Dantenportraits, ) 
ge geitern Mbend im ber Aufern ober Ammı 
anferftrake verloren wurbe, Mözugeben Odſtm 
Ne, 3.3 Etage. 
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eltausftellun 3 Münden, 15. Sept. Im ber te abges welde indeffen nit genügt, zur Bef der te 
— * meien unter Oruppe 2 Ben Sidung bes Berwaltungsratges * here a ger —— il, * —— 
ir —8* —— — —— anbelebanf hat ber Pnöficent berfeben, ber E. | 4.1 744 Uhr Mrorge Su — — Beute 
« nee in Nürnberg für ihre | Oberfi-Geremonienmeifter, fr. Graf v. May, feir |... Prinzen von Carignan und Amadeus uno ber 
elmaaren mit wer MWerbienft » Mebaite | nen Müdtriit vom Präfbium anvezeigt, Behörben unter Burufen der Boite Wien 
Des Behler Tommi auf Rednung des Bergei: | 2m Münden, 16. Sept. Der für bie Deggen- abgereifl si la. 
34 —— (Zbeater) Die biete borf-Pilfener Bahn in Eifenftein an der Landes; * Rem, 17. Sept. Mad tel Rei. 
fon eröffnete geflerm Mbenb mit der © grenz angulegende Bahnhof, welcher gleihgeitig | yuynen wurde der Köni ei ——— 
nbabour” v Bert Bir freuten ung 7. ale Wesjeiktion zu dienen hat, wir nad dem —— fukeinb Goa : ben Er 
—— a num = un * von ben beiden (baper. und Öfterreid.) Eifenbahme | y ger ni a u enrüßt. Gantelli 
Ben fe mit : n Pr ei a gr — er * verwaltungen vereinbarten Seleiſe⸗ und Situationd: Fi x an Si ga da6 vi ufere, TIlnali bie 
a  ehtreie PETE neen | plane in der Meife angelegt, daß berfeiße mit fer —— Te ——— 
— —— drau aer | mer Mitte die Orenzlinie berührt, die eine Hälke | game njge anläßiiä der Reife des 
dr. Eynid (Ahuzene), Dr. Tberlen | in merbäfttiger Richtung auf öferreidifee Gebiet  Barie, 16. Set. Den 
Besen a en Glinı [unb die anbere Hälfte in fühmelicer Richtung auf renpafice Borfaalie Tr Ba a 
— nn ı eh, — m | Hayerifches Gebiet zu liegen Kommt. N ’ Blei 4 —* Ita, Dieomte de Bons 
a — led bege meten —— ch —— Sudwigshafen, 15. Sept. Die pfälzifgen | dur Gonlars —— —— ——— —* 
8 * * gr —— Elſen dahnen ertrugen im Monat Hug. 575,907 I. bi 1 en folle, entbehrt, mie 
RENe ba Beiten BEN Bid * er. | 59 Er., mitgim heuer mehr 5,381 fl. 60 Mr. a — Havas“ verfigert, durchaus ber Ber 
m wir heute — —— 23 — D. Granffurt, 16. Sept (Wörjt.) Die Bejr | ® * denken 16. Sept.) Rachti mes” 
Br fo flen «6 9 s 8 N — f ir | ferumg, melde fldh geſtern nad) ber malten Mittags ——— ei 4 e abrihten ber „TE 
A Andiep: age gg — re börfe im Mbendverkehe zeigte, wird hauptjählid Selten Ber 2 F fe * zufolge wirken Krank, 
— poſition zu a en hatte, rue den günftigeren Racht ſchten aus Wien zugeiärichen, ' ! n en aM unter ben eingeberenen 
me nid; de reger haften Zuftande 5 1 | me bie Mobiofiquibation ohne erfeblige Schwierig, u eng a. —— Die Eingeborenen finb 
Ar a je haufig rg eBir | feiten abgelaufen ift, Mu Heute hielt bie qute Seren. "ine Biefonne - den Dffigierem ben Ber 
anf bie Beifung dee Hern Mosbert in | Srmung am, befonder® a8 Bern fele Kurfe Aug Aet in cl ———— 
Rritit aM —X En an I fanbte. Es zeigte fih wieder einige Raufluft und |; or Die he he ; fah alle Mannfgafr 
* zurheffommten. Sghietztch fe | deint die Berliner Contreimne in ber Chat einiger, | ‚m umd Der ft wurben qwer verwundet, 


chemextt, daß bas Decheſter gegen bas Vorjahr maßen ftupt De 

" g zu werden und ibre Berkäufe worläu- *) MWieberhoit. 

. Be, un — — fig einzuftellen. Krebitaktien, geftern Abend 24494, ee 
eröffneten mit 245 und b te | ————— —— 

Die Heute Ubend Sg Teen Anpienll re ein niert chin. 
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Martha" wird uns von kompetenter Beite 












Rat Einnahmeberichte Über bie erften Tage! ber Vorwoge S en-Durhihnittspreife, RX 
2 deraügligen Beſehung beftend empfoß+ mwieber guuſtig und gingen dtejelben won 4541/3 bie ı — © " 
und wollen nicht verfäumen, burch diche | arr i - algen. Korn. @erRe. Darer. } 
ee BWublitum no& Hefoubere bazauf aufe | Door nie animistere Tendenz führte auß Lombar: Er le Kick 

udt den wieder eiwas mehr Leben zu und heben ſich Waflertrübingen, 12. Sept. Et. 9— 6 
Ham ji ri ws. Dani folhe auf Berliner Kaufordres bie 192, Auf den München, 13, Sept. Gtr. 36 73 65,44 

5 Grid, y t ; N wage e> ütrigen Serkedrogebleten machte Ad ein nräßeree en Kr in Syn 
er von Duh wurde dt vermigener Naht in | imo Hemerflih, abalcich Unfäge ſich mod in y Er "SH ar re 284 14 
led, wofelb bie Kirchwelh gefeiert wurde, in = - Bam 15. Sept. Htel, 13 7 wi 843 — 

“ ae im Wi ih geſe —* ziemlich befhränkten Gränzen bickten. Won Bier. Saeinuri 11. Sept, "ITS B-BH 

—9 Wirthöpaufe ausgebrochenen Stret Vabnen waren Elifaberg uns Ginee kößer, Alte — 13 een. D.2. 79 518 - 

B von dem Dienföncht Habpel aus Höfles durch guayer, Oftvahn cis® matter, m.ue Oikakn ge: Sftaubing, 13. Sept DH. 2741 2112 151708 

Mefferftich fo ſchwer am Kopfe verlegt, daß * Würzburg, 13. Sept. Ötr. 82 0 — BU HA 
feinem 4 ER fragt. Don PBiiorititen Kaſaau Oder detger nich Mörblingen, 18. Sept. HL. 917 B 1 6384 
em YAuflommen gezweifelt wind. tiger. Bon Wanken Deutſche Effektenbank und Weiſſenburg, 13. Sept. HHL 1439 1246 9 104% 


Rhein, Effektenbank Köyer. Deutſche Krebltbank — — 
am 106 umgefegt, Deſterr, enten höhtr. Amerit. Telegtaphiſche Coursbetichte. 
feſt. Bon Loeepopieren IB64r Leofe 11/2 fl, beſſer. * Srantfurt, 16. Septbr. (Schlußeours 2 U 
Augsburger, Meinſeger, Venelianer und Barietta 55 Min) Weiiel auf Tonbon 115. de. auf Baris 92}. 


| 
| 


Würzburg, 16. Septir, Der Rebotteut dee 
f. Boifsblattes, Dr Rittier if wegen Bell: 
Ming des E, Bezitkeamtes Köninshofen vor as 
übte Sawurgericht werwichen, 






















- . Fr Mauk ? ; Zr bo. auf Wien 104}. 44 bayer. Obligationen 101}. i 
* Minden, > Sept. a4 — ——— bellebt. Bon Wechlein Paris gefragt. rilaner von EN a Deflere. Brat-Ehtien —* * 
enp, welcher dahier in bem Gefangenſe am ber »Erfutt, 16 Sept. Durch heutigen Veſchluß KRrebit : tie Darmfläbter Bank: Wien 413, 


firaße internirt ift, if gefaͤhrlich erkennt unb 
I wenig Hoffnung auf deffen „Wenefung“ vor 
ben fein. — Geſtern murbe im Aborte eines 


beg Krriogerichtes iR der Honkure Aber ben Ti: Staatsbaf.ı Aktien 360. Bayer. Oftbahn- Mltien 116}. 
ringer VBankoerein cröffneh, nachdem derſelbe am Ba il enbeen 151. ee 9. 
Al. feine Zahlungen cingeſtellt hatte, Zum Maffen: IR 8 


vlerrente bi. Frankfurter Bankoerein 112, 
J —— g Ka verwalier wurde der Aaufcnann Bilheln Möller Eilabreibagn-Altien 226. 38 
nen Kindes weiblichen Ge bcfteht, 
inter Umſtůnden gefund bie keinen Zweifel an En ll 
zinen — le. Di Tonterian u ver | „„ portmmab, 15. Sept. Der beusibe Berge | Bereinsbant Huik 
- * so 0 jmwerkuerein erzieite mag bin usuicnmäßinen Abs | Menfieler ICE Kahn'ihe Eifeltenbant 1225. — 
Berfon eines Mätdyns ermittelt, melden aus bercits fhreibungen einer Arsosevinn von 167,000 Edle, | * Krankjust, 16. Sepibe. (Nahbörle.) Orferr. 


Hellmeife geftändig unb in Haft genommen fft. 
Münden, 16, Sept. Bun Sonnag bis 
Montag Abends kamen an Cholera und Kolıra: 
verwandten Krankheiten 9 neue Exrkraunkungs: 
mb 6 Tobesfälle vor. 
In Deuverling (bei Hemau) follte ein gegen 





Der au 4. Oft, jtaltfr den Smerulverjammiung ; Aredit: Alien 2473. Oeſtert. Staatsbahn : Altien I56, 
wird bie Verteilung von 12 p&r, Diyidende md Deſtert, Zoofe vom 180) Ui}. Defierz, Hente in Süßer 
is Doittuna de3 Reſtrvckonde mit ST,OOD Telr | bop Mmerilaner (ISSN 14,;, Lombarden 151}, Gar 
DIE OREUNE DRS SREINENGISEOS TR ae Ti fiper 2274. Elifabetg-Hlefih,  Mtien 26, Defi. Bank y 
yorgichlsgen, (T. N.) ’ | Mtien 1014. Spanier I7f. Mayer, Ürchälerbant Ss, h 
** Mien, 16. Sept. Der Mebio :jt bier günflig | VBayer- Gandeldbanf su8. Nürnberger Bereindbant ? j 
verlaufen; eine Manuſattueſiema iſt in Wiguibaron | U Rürnberger Pfandbriefe 90}. Raab-Erager Taf 


— —— —— — 


00 Fuß tiefer Brummen gereintgt wirben; ein Är— Fe Es find 3 »ur RE | “Berlin, 16. Sept, (Sälugeowrfe. I Uhr 1) Min.) 

5 —— a h piriten, — 66 find Vet hatid aAngen tim Wange bes * s im. 
eiter Tieh am 11, d. jid in bie Tiefe; bald hörte huſo Gründung eined Inftitutes, weldes bie Aktiva — ann len 16 hen Ellen 9% . \ 
tan jedoch einen Hall umb bemerkte, daß das Sch | yon zur Yıquidation vedien Geſellſchaften Eeleigt und | in-WerYorsdamer Eifenb.-Aitien 11%. —— La 
er war, Misbaid wagte fi ein zwener Urbeiter | n:, liquidation einheitlich burchſührt. — re Bes | Eifenblftien Inf. 343 Oberhefien 73}. Beffiihe Lub: ‘4 






1 bie Tiefe; nach wenigen Minuten hörte man einen | neraiverfommtlung der Diwdelsnanf Hat nad einer 


migssahn 149. Zombarden 1}, rang. Stantsb.: Akt 
lidten Hilferuf; man zog »as Seil mit bem Hr: ftäcmiihen Sıyung bie Yaträge bie Berwaltungss 


3}. Galizier 7}. merkt, Bonds 1352 974. Defer, 
Eitberremte 65}. Deftr. Papier Rente 62). Defte, 









elter in die Höhe; er war bemuftlo; nad einer rarhed nenchmigr. Zoofe “1. Deftz. Krebit-Mftien 139}. Disfonto:-Komm, 
3 Stunde zu ih gefommen, ersählte er, daß er *e Mien, 16. Sept, Die Semeflratbifang der | Antheiiih, 225. Meininger Bank: Aktien 124 Darm» 
m Berunglüdten bereits erfaht hatte, aber ihn Is: Anglobent wert einen Hereinn von 1,123,043 ft. auf. Nädter reg au Preuhifhe Denk Hltien 184, 
fien mußte, weil er ſeibit oumächtig murbe, Mn (6. Echt. „Finance Haliane“ mel, | Deutigr Union bl}. veußiidie Kredit: Attien d7,, 

’ 8 ’ 1 om, 16. Sept. * Preubiſche Beden Kredat ⸗ Attien Jachnann) Dori 


Irennenbed Stroh, bag man in ben Brummen war, | pen e Dnang tiner dus die Banca Italo-ger- 
höte nichts ; Mieniand getraute ſich meahr im den | manica, die Bancn generale u) bie Bunca di Torino 
Irunnen unb fo Tag ber Leicmam des Berunglüd« yirtessenen ef. Ufdyaft, weit; dri ber Regierung bie 


mundber Union 123). Defie.:Deutihe Bank 94. Bedhfel 
auf London uf. Weghſel auf Wien 3}. Brovinpals 
Didlonto 1272. Gentralbant für Handel unb Induftete 























f ; c 81. t 106}. 
n noch am 14. d. in ber Tiefe. — Ju Regends Uebernahme des Betriebes der egfen Eſen⸗ a —— — ( &ätubsourfe.\ Silber Rente 
arg hat fih der Wagnermeifter Käferlein erhängt. Yaynen leantragt hat, Die Rejlerung wird mit | 73%. Imioer Loofe Aula, Bant · Attien 963. Kredit 
Niebdertunzing wurde em fünfzehnjähe | gr Geiclligaft nah eier am 18, b. M. ſtattfin⸗ Kttien 233. . tombarben 17450 Gtantöbahn + Mitten 
per Knabe vom Blige erfhlagen. — In Ki | genden Genwralserfammlirg ber tomiſchen Wifens der ae ti ran gen 
ngen it am 14. bo. ein Wolkenbruch nieberge: habraftionäre, worin über den Serlens ber Regier⸗ Pre ET Besfel auf Fran ur a 0. Hi dio. 
mgen. — In Steinach (EAdg. Münrerfladt) | 1-9 gemasten Nüdtsufcantrng Bella gefaßt werr | auf London 112.1 Mordweidapn:Attien 201.50. BUföl 
Hu bemfelben Tag ber B is: bas Haus bes .. in Unterhand t Syiumaner 113. Worbbahn:Kftien 206.54 ! 
gs an dem en bag ug ın ba au ben wird, An ter an ung telen. i er ‘ br 8 — 
auern Voll ; bie beiden jüngſten Anaben des Be: a Paris, 15. Sept. (Börfe) Die Mode a ee —— * el auf 


jers wurden mit ungefährlich verlegt. — In begann (ehe mat und er im rem legten Mugen: | grnteige 1242 
enningen (Bralz) jglipte fi der kath. Dfarrer | eoaum des Gachäfts traten einige Tenbenzkäufe | Iemer 62.70. 
. Ries, 69 Jahr alt, in einem Anfalle von &eis | gruor und ftellten das Gleichagrwicht wieder her. | Lombarben —. Banaut 3 Grame 
ung mit eine Moflermefjer den Leib auf; er farb Im Wefentligen bleibt der Ma;tt lufllos un miße —— 2 Bolbprämir 4 Gredbit Lponnald —. 
een trauf. Cine erſte und noch leichte Erolung it | "0 Yondon, 15. Sept Ronfols 9. Wmerilaner 
ft 4 Ber für a gr u —— 1532 995 Kürkife Konfold 51,5. Menue Spanier 
‚, Handel kehr, tie ih von 82 an 27 hob; au ombat F Be 
Nürnberg, 16. Sept. (Hopfenberiht der A.:Q.B.) | etwas befler 395, Stestebafn 763, Rente 68.08, 15. Erpt. © 4 

= heutige Martt war mit 13—1400 Ballen be | geue Auicige 92.22, — 62.80, Banque 

wen, Wngefichte biefer Hopjenmaffen, welche vom Pario 1113, Mebiller 330, ipanifger Mobiler 


* 


5 Rente 57,40. 5$ Rente 2. 54 Zias 
"Amerifaner -.-, Gtanitbei — 





















die Meine Dieſe bafelbft, PlRr. 245, 







von ag 


q N ’ ben 94: Beptember Ifb. J%., 

| Usrm. 1@ Giuladung. 
au ‚MW. am dur‘ verii 

4 ‚an Ort und, Biehe son — in. 36 















dh meinen ud beatfih 

une diejeh f ir Barı al- 

anderweit ten, für Denfende ——— — zu 
Die 


Zadlun Baätliebfaber werben zu die ſem Ter · ec Seiheil frennblicht ein. 
— — Babi ag von Fine if wieder auf 40 ſeſtge 
dem 18. September 1878 umb finden biefelben, mit Kutnshrit der Meihaahte: 
er Stadtmagifrat. e, jeden Dinstag Abend ® lihr, im Saale bed 
men Wbler, fatt, bie erfte am @4. Oftober. 


ubaltı 
Barlefung 1. Ludwig. —* . 2. Die GBottesdorlitl· 
lungen der alien Gebrärr. 
3. Die motsilden &e e und Die Wilenitalt. 
4 ind: Sapen vor Chriſtud 
5, Die —5 der weltlichen Gerrigalt 


Zu vlan ſtlicher — bes 1. Bürgermeifterß: 
Der I. Resisrath 
Haller 


# 


D.i 
BabR. 


—— 





Donnerhtag, den 18, If, Mis,, 


v beginnend 
—— ich —— — Rohlengafie Ar. — — WANN 


2 T. Ram’s —— 
eligionsunterriät im den 


et 
eirca 100 em ähten ungarifhen Motkmein, : 
eirca "a Bes aan Det um Sal 
1 “ m, . i i 
eiren U flafchen N ein, Prima:-Dual 2 at: — — 


des Bapttihumd. 





um, t. Gerihisooljteher, 10, Rirde und Theater. 
a — — * —— für — * Vor ⸗ 
Privat Anzeigen. a'seyiegen Yacı die v. Ehneride und Pr. 


ß 
Karten find yu berieben buch 
Kom’ide — fomie durch dem mit der Sub 
friptionsliße bemaftragten Vohndlener dertn Bickel, und 
Abends am Ein des Saules. 

Rimberg, 17. September 1874, 
Carl Scholl 


Gefchäfts : Empfeblung. 
Enge Orlammt: Publikum bringe ich hiemit 
die ſchon N mehr ala u) Jahren beftehende und auf bad 
Berdmähigfie eingerichtete 
Betten-Reisigungs-Dampf-Anstalt 


In entpfehlenbe Erinnerung. 


TER RE RER 


“ 






Angeige. 
iM Bertgen Bermandte d Belann: 
u u ten bie 2 Ber nur pe 







deute 11 Uhr unfer in: 
Batte, —— Schwiegervater, 
er, 


x ang Bi brüb 
et 
MM * ug «brüber 
* won 7. ten 5 k empfehle id mid bei angehenber Derbſutit 
alafen iſt. 1 Jah fanft und zußlg ent Im atirem und — von ee Tühern und Reis 
A Die en nigen von gangen und zertrennten — und Damen: 
in Rürber eh. Heibern, famie Eiih: und großen Dr 

2 —* Mäfd « Tenpiche,, Towie Möbel: Plülh werben 

—* 5 auf das Echönite gereinigt und wiedet ſtlſch 


faed 5 
Dura onnige Sage bin ich im den Stand geſedt, al» 
ten Unforberungen auf das Schnee zu entipreden. 
| Dechachtungsboll 


Hr 
venl. 


* 






Rechnungs-Abschluss 
Wittwen- u. Mailen 


Dean Ehieme, 
j Luhbereiter und Defateur und Betten 
reiniger, 
| Neuegafſe (Fegergafie) 5 Ar. 1224/16, 
Sufa Goldene ; i 
| ne Traube, Bindergafie 919 
(ne a ne Karten 
| as Kräftigfte und Endelltie im Seſchmag. Java 
en rem Yatipflidt 8 + 


rafree id fr., Speck Jana 44 Tr., feine Geplon 45 
bias 43 8e., in —— Eualität, feinft Zucker im 

; Aa mn Butand Rufe un, 

8 Fe ar WC HET —— 


Nat⸗ 


— je 184, 19, 2 tr., Sanbdife von 2i fr. an, Karin 
557.082. 39 4 tonb {5 tr. in fehr füher, trockener Waare, groß— 

2'539, 28° törnigen Iracam:Het$ von 7 !r. an, frifche Sendungen 
2 aa * per ”- u. — Ulmer * — 
TH, en Marks un erl⸗ o, vorzugliche Aeis⸗ 
Summa 683,558 12 | und Waizeuſtärte, ihöne, * fehr füße türkiiche 





x An Zwetfhnen, friiche® Suppenforn, ganz und ge: 
An hinausaelichenen Borf n malen, feinfieh Salatöl ftets friih und enhaneiänet 
—— —— gie im Gekhmad, * gm Nörblinger Leim fr, 
2 und, ttoften,. inel. \ gatantirt für reim Leberleim, prima Gdlner Site, 
J Uaeuebe zehlten Venfiernen 38. 27 — prima ameritanifches Vetroleum, dorpelt 
Ref and 5.018 taffinirt, ſeht bel Erennend, Po. 9 fr, bei Mehrabnahme 
abefl ‚019, 4b L 2 i 
\ Vermögens: Unsweis. Ales billiger, Wirihen und Wiebernerlüufern Engtoßs 
Pt 1) ©par- und BerigubRafe. ——— 
IE. #. Bermögen — 3x — m m * der bil» 
i n en bid jur importirten jeinften Sapannas 
ee Be 4:4 ii? = igarte, in reidhiler Auswahl, vollftändig ge: 
Bei er nt Au + > eiegt 3.800 * lagerter und febe preidmeriher Baare, ermptichlt 
Un bayer, 4’ ).igen Amer Mn. — FR. Schmitt jur goldenen Traude, 
» tauiraben Ahnen Mi —— ya BETT Bindergefie 3 v9. 
— 8 Hy a Schöne Greihäfts:Barterreletalitäten find _fogleid ober 
} 5019 46 * 
— Ziel Auexheiligen zu wermirtben, Irrerktrake 8 3248, 
j b. Säulden Agentur in Bordenux-# ein 
" Kuf —— a a 31 echter Söer, beſte Qual. A Brobelafhe 36 fr. Wei 
® Mn . SR 4 | Beftelungen über 2b Flajıgen I pEt. Nabatt 
„ guigefchriebene Zinfen hieson.. , - 8. 31 ng ea 
N —— — 
V Buance. Berläufine Anzeige. 
— —— vo N141668305 Die auf einer Auniteriie —— aus ben beiten 
Säuldenften » B Be. 162,352, 43 Rrüften verſchiedener Et, öfterreihiicher Kapellen ausge: 
Berbleibt Wermdgn 16032 ZU ſuchter Birtunfen beſtehende, Wann Marke Nuhr. 
u nflons-Ralf Rünftler- Kapelle, unter Direktion bed Deren Ferd. Mia: 
land pra 1HTWTR. - - - - 18,795, 10, | tom chret, melde mit vielem Grfolge in Leipzig, Dres 
Juw ‚pro 1A72/78 2.139, 26 den, Berlin, Breslau, Hamburg und Minden, Karlsruhe 
. 2 7, ds | und Gtutigart auftrat, wird bierfeldfi in Nürnberg 
18.34. 41 Eamdtag, den &., und Sonntag, ben 21. Brateinber, 

















Dievan gehen ab: a. an gezahlten Wenfionen 1,408, — rohe 456 
— oneerte in ihrer Sotol Un 
N —— 
a a U v er abhe « 
Berbleibt Vermögen pro 1872/73 16218. 2% Ads Nähere wird in nachſter Rummer el ge⸗ 
— mt — Br 
— po ’ Be 7,456, 87% 3 
a Eindiſchſche Wirthfdhaft, Fürtherftrafe. 
Summa 10522 24 Donnerädtag, ben 8 September! 
uson gehen ab: imeinbringlie Husftände Fr Auftreten von Adolf Kleifhmann. 
N ‘ vr . An Folge Gederte —— 824. 209, —A 
Summa 1,417, 10%, 


Schlickerſche Wirthſchaft, Entengaſſe. 
Heute Abends Megelfunpe mit gutsm, alten Wier 
may bHRich einladet G. Schneider. 
Auch werben daſelsſa eine Rögin und eine Hausmagd 
ogltich anzunehmen geiucht. 


_ | Hummel’ihe Wirtsfhaft, vers. Zah, Zirkelihmieba 
Heute Mittwoch Abend Wepelfuppe, ı unbligh 
einiabet ne 

Bank- und Wechsrihäusern 


wirb die commifftsnömweile Begebung biverjer Gati 
Unlchens = Eosfe unter € onfignation — Gilde ga 


ö melde bie */, Theile ber Asſchrelbung bildet. 
Berbleibt Vermögen pro 197279 9100. 777, 
6,178 
215 


Mitglieberftand. 
Ge 
lieber . 
5,393 


Summa 
Bapt (Ammilider Mitglieder pro 187172 5,121 
Gonad mehr 2772. 


melbungen find umter Angabe von Re 
ferenzen unter Ehiffte E. K, 747 an bie Annoncen 


Expedition vor ©. L. p 
Part m. MM. zu richten. ube de Co, in Frank, 


Ein nb: 
—8 9* Be — ſucht ſogleich einen Plap. 






die Bermittlu 


J Der Rath der Präsidenten der In- J 





eu, Slim ia Kihninn. — Trorkliimelent 2 EA am Natbhnus 


EN 


Weltausstellung — Wien 187 





ternationalen Jury 
rorlieh das 


EHREHDIPLOM 
(die höchste „Ausseichnung) 


firbig Cmpuys Sleifig- Extrakt 


Fray-Bentos. 






[7 
— 


Engros-Tager bei den Korrefpondenten der. 
Geſellſchaſt 

Herren Wolleth & Bönchel, Nürnberg, 

Zu haben in Nürnherg bei: Hetyes Apo- 
theker August Beck (Sternnpotheke) ; Heinr. 
Göschel, Kannenaporheke ; Äpothaker Lnehs, 
Gastenhof; Apotheker Th. Welgle und den 
Abrigen Apotheken. Yerner bei; Herren OA, 
Bäumlors Söhne; Friedrich Bieicher ; Gotik 
lleb Busch: Johr. Kugelhards jr.; Wilhelm 
Gerekoht; A. Menschick, Neung. 40; G, ©. 
Präckner; Ralser & Heller; Carl Rasch- 
bacher, (vormals H. B. Sotta). — In Amberg 
bei: Herren Oscnr Bärsıl; Chr Persort, — 
In Crunsch: Herr J, M. Btösslein. — In Eich- 
aiätt: Herr Friedrich Beyschlag — In Er. 
langen: Herr J. Chr, Pfeiffer. — In Mkt. Erl- 
bach: Herr Apotheker Emil Walter — In Fürth; 
Horr Apotheker Hertlein; HM, A. Tischen- 
Aork, — Im Gunzenhansen: Herr Carl Weiss. 
_ {n Hersbruck : Herr Gottl. Raum, — In Lauf: 
Herr J. C. MoinselL — Im Nonstadt u. A.: Herr 







































Cart Ullrich. — In Schwabach: Herren Apo- 
ıheker Heim und Apotheker Nezuch. — In 
Sulzbach: Her F. Tretzel. — In Ufenbeim : 


Horren J. G. Bellnheimer und F, Vogel. 


Tr en] 
Röhrenknochen 


überfeeifhe, von bekannter vorzäglier Dwalität, fin 
wieber eingetroffen. Herrmann Lotze 
In Mögeldorf. 


Anfrage, 
ner 


Barum hat Pollyeifoldat S 


gejeigt. Frey, 
Für Meſſi 


ieher! h 
Citea WM ir. reiner Guhmejfing finb gang oder ges 
tpeilt P orrfaufen. 


Geh, Franco: Dfferten unter H. W. nimmt bie @. b, 
BL. entgegen- 


er mid; nicht an · 
Ehreinermeifter. 4 


mi 
a 





— — —— 
Bilig zu verlaufen wegen Umpug And: 1 San k 
Zugvogeihaus, 1 enftersrikt, t altes lupf Waihtefielden, 
ca. In Bid, Lad diperle alte und meite Krudım und Gli» 7 
fer für Tinte und Zoe, Blehflofhen, Husgug u Diem 
zoßre, ' Sophe, G Sefel, 1 runder ruhb.:pol. zih, 1 
arofer Dagerlorb (br Fur lag), altes Eifen u. dal, m. 

In frequenter Tage ift ein Haus mit Eprzereigeihätt 
u verfaufen. Mnfragen erbittet man unter Z. U an die 

‚db. 9. gu riöten. 


Gb. Bm 
Eine fechapferbige Dampfmafcbine 


wird au Laufen geſuͤcht. Offerten unter D, B. 25 an die N 
Er. bi. BI 


\ 


Zu verpachten. ; 
Ein Herrihafts Defonomie-Badıt iſt zu vergeben, Räher 
red bei Joh Kurz in &t. Jobſt 
6X) Gulden werben zur erfien Stelle gegen genllgende 
Sigerheit fofort geſucht. Unterhänbler werbeien. ühes 
res in ber Exp. ba Bis. 


2 1 gr — 

Reine Gelbbeträge jind genen genügende Sicherheit 
2 * verleihen. Obere Kremggafſe L Ar, 1D18/10,, 
2. ts 











Kin innger Kaufmann, 
der längere Fahre hauptfählti in ber Tuch⸗ und Bir 
beiftoffbrande nearbeitet yat, fuht entiprehenneh Engar 
gement. Derjelbe wäre au geneigt, ih an einem zen» 
tablen Geldäfte mit Kapitalanlage zu beiheiligen, 
Erf. Offerte unter Ar. 37 nimmt bie Annoncen 

pebition von Rudolf Mofe in Würzburg (@ebr 
Ecdjeimer) enigegen. 


Tut Heine weiche Arbeit fucht einen Schreiner 


Frenbsfer, Mänggafie 
En junger Mann, der gute geugnife —— 
sünfdt eine Sieue als Mußgeher aber fonft eine dauernde 
Berhältigung ENGEN RESRESIRNSEE 

Ein Baugeichner (ut hier ober ausmärtd eine Stelle. 
Offerten unter B. W. i1 am bie Exp. 25. BR. 

Ein junger, milktärfieier Nang, ber ihen I * 
geht bier old Ausiaufer diente, wünjht wieder eine hn · 
liche Stelle, Näheres in ber E. vd. BL 3 

Ein militärfreier —— Dann, mit ber ——— 
Correiponden und fümmtlien Gomptoirarbeiten Dei 
traut, jucht, geftigt auf bie beiten gmanifk, einen Comp 
toir: eber Mekfepoften. — Gef, Dfferten unter M. D. 
Me. 1413 an bie E, d. BL 


In Roft und Logis werben — SLehrlinge oder 
üheres in * be. DIE, 


Schüler gu nehmen geſucht. R 5 
line gelunde Stilamme Tudst foplei; urntergufommer. 
li 





Näheres in der @, d. BL 


Stadttheater in Nürnberg. 
N Donnerdtag ben 13. September 1%73. 
Dritte Dorfiellung tim t. Abonnement. Zum erſten Male: 
Giück auf! 
nad bem ra Remant 
Ainfeng 7 Uhr. 


Drama ind Aufı 
feel bi et von 
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a Berg, 18. Sept. 1873. (Mittelfränkifche Zeitung. Hürnberger Kurier 






r r . XI Mosse, 
ern 7 7 * „ Berlin, Köln, 8 Basel, Bresisis, Zürich, Wien, Genf, 84. Gallen ; Rad, h 
5 — E Vogler, Eradichert ee —e SL Wien, —— die Marne Buch- u. Landkarten-Handlung in 


* itä Nürmberg, München. Berlin, H An 
ge Fraukfürt Fi 2 och Prankfürt a/M., Bern, Stuttgart, Hamburg; die tion des Bayreuther Tagblatt. 







































Abonnements » Einladung. 


Bei dem bevorfiehenben Beginn eine® neuen Quartals erlauben wir und zur Erneuerung bes Abonnements auf ben „Fränliſchen Kurier‘ 


einzulaben. Kurier‘ Bleiben unverändert. — Wie feither, ſo aud im Zukunft wird unfer Matt — neben Befpredhung 


Tendenz unb Haltung bes ‚ 
wichtiger Fragen in A geilartitem — eine regelmäßige Zuſammenſtellung ber Übrigen Tagesbenebenheiten, O —— Pan beriäte 


ch — 
dandern, ſowie die telegraphifchen Witthellungen aller deutſchen Korreſpondenz- Vureau's, DriginalsTelegramme 1 röbe 
ve ten Au auch alles Neuefte auf bem Felde der Spolttif, ber Bollawirtichaft und des Verlehrs dringen. Gin ſowohl 
unferrihtenbe® als unterhaltenbes tlletom, ſowie eim jebe Woche beigegebenes Muterhaktungäblatt belletrütiigen und gemeinnägigen Inhalts dienen zur 
Ergänzung auf dem Gebiete bes Wilfenswerthen. 
; file die breigefpaltene Zeile oder beren Raum mit 5 (für hieſtge Geſchäftaleute mr mit 3) Kreugern berechnet, finden weitejte und wirffamfte 
Berbreitwug ; der Kopf unieres Blattes benennt die verehrlichen Firmen, die fih mit Annahme und Uebermittelung bderfelben befafien. 

Man abontirt auf ben „Frünkiſchen Murter‘, welcher täglich zweimal ericeimt, Lei allen Poftanftalten (und Lanbpoftboten) zu fl. 2, 15 Mr. 
zer Vierteljahr. — Zur reditzeitigen Beftimmung ber Auflage bitten wir, die Beftellung recht bald machen zu wollen, Mit Daak für bie bisherige 
Theilmahıme empfehlen ſich verehrten Lefern und freunden 

die Redaktion und Expedition des „Fränkischen Kurier‘. 


| 
| 


Freitag, den 19. September: Mifleta 


Dentifhes Neil, 
!-. Gonftanz, 14. Sept. 


jsttgeführt und bamit feine Nicberlage eingeftanben, 
Ineh Keiteler und bie andern Bifcäfe, weiche bas 
vene Dogma aufgeftellt, ſelen jeht nur noch faftifche 
Inhaber ihrer Gewalt; wir Hätten jeht ſialt ihrer 
einen tatholiſchen und zugleih nationalen beutfhen 
Bhf, Von ultramentaner Seite werbe swar bes 
Juptet, Diſchof Reinkens habe trot ber gültigen 
Ronfefration Peine Yurksbiktion und Autorität, weil 
Im bie Anerkennung des Papſtes mangele. Diefe 
Behauptung ſel burKaus unbegründet. Die Eins 
rung eines Biſchofes durch ben Papft gewahrt 
mar unter den jehigen, durch Mißtraud Heraus: 


wbllbeien Berkätt 
un ben wergäiteifen mande Defugniffe, die aud 


ken: Me Befupnig, für Geld “phopinferftügt mür« 
m, Prterspfennige einzwufammeln, zu erfommunis 
sen, gegen ba® eigene Vaterland zu agitiren 
.f.mw Mad folhen Befugniſſen verlange aber 
anker Biſchof nicht. Ein von Rom eingefekter 
Tief fei im allen Städen vom Papfte abhängig; 
Beier fei nach den fireng römiſchen Begriffen der 
einig wahre Biſchof, der einzige Cipenthümer des 
Lirhengutes berechtigt, politifge Gefige aufzuheben 
un im politiige Berhäimiffe einzugreifen, Diefe 
angeblichen Rechte des Papfies nit mehr anyuer: 
kennen, fel ein großer veligiöfer und politiiher Ge: 
min. Es ſei nach dem Untergange ber weltlichen 
dertſchaft intonſeqquent, wenn die Regierungen in from 
Eelandte altrebitirten und bei fi Nuntien ems 
fangen; «8 fei fpeziell nicht zu begreifen, baß bie 
Saweiz noch einen Nuntias anerkenne. — Jene 
Infprüe Home berußten auf Erfindungen des 
Mittelalters; bie ältere Kirche habe nichts davon 
mußt; auch im Mittelalter, ja felbft auf bem 
tonzil dom Trient habe bie Kite das curlalis 
Ehe Syſtem nicht amerfannt; erft nad einer 
teihundertfäßrigen Berfefwitifirung ber Kirche fei 
iele Anerkennung auf bem vatifanifen Konzil 
af geworden, Für die Husübung ber biſchef⸗ 
gen Jur odiktion bebürfe ber Biſchof bie Anerken⸗ 
ung durch Rom nicht; wie bie andern Apoſtel eine 
a Mefentligen gleiche Autorität mit den anbern 
poftelm gehabt, fo Hätten alle Biſchöſfe im MWefent: 
Gen gleiche Untorität mit dem römifdher Dior. 
In Verrecht, wie diefer c6 beanſpruche, laſſe ih 
ud der Schrift und Trabitlon nicht beweiſen, ſon— 
ern flüge fich auf Legenden und Uebergrifie. Rach 
7 Lehre ber alten Kirche erlangt ber Pifdof bie Zurit« 
tion durch Wahl und Weihe, Pins XI. vollends habe 
ine Juriebiftion zu Übertragen, weil er feine eigene 
ur, daß er ſich hartnädig zu einer Närefie be» 
me, verloren Habe. — Unfer Episkopat fei, 
el nit von Mom abhängig, aud nicht gendtgtnt, 
!natiomal zu fein; er werbe vielmehr das jelbfls 
imbige nationale Leben fördern, Die beutfche Nas 
Mm werde Hoffentlich unfere Beſtrebung in ihrem 
erkennen, jebenfalls werde ein rechter 
ebenzoller nicht nur wicht nad Ganoffa neben, 
adern auch nicht, wie bort auf einem Bild gemalt 
dem Wapfte den Steigbügel halten. — Geh. 
-d. Stulte beginnt mit ber Auerbote von bem 
Gulfinbe, welchts fügte, Bott fei überall gegen» 
irtig, nur nicht in Rom, weil dert fein Stellver: 
ter ſel, und mit ber Erinnerung an bie Bocactios’ 
© Movelle von bem Juden, der in Rom Gprift 
wider Daß von Rom, wie folde Anekdoten 
beuteten, der göttliche Geift gewichen, habe feinen 
fund darin, bag aus ber Kirche allmählich eine 
Aifge Organifation geworben, Im ben erflen 







ı (Altkatholiken⸗ 
Kongreß. Schluß.) Prof, Friebrich aus Müns 
sen: Er habe in einem frühern Bortrage in Gons 
fan; die Unmahrfeit bes Unfehlbarkeits: Dogma’s 
cud den eigenen Erfärungen ber Konzilobiſchöfe 
nacgewiefen. Biſchof Hetteler Habe ihn dafür ans 
wgriffen; er glaube diefen Ungriff flegreid, zurüd: 
wieſen zu haben; Ketteler habe ben Kampf nicht 


Jahrhunderten Habe man bie Kirche mur im Gtane 
der Gemeinde gefannt. Die hervorragende Stel: 
fang, welche der Biſchef von Rom einmehme, habe 
in der Gründung der bortigen Kirche durch Petrus 
und Paulus aber auch in ber Bedeutung Rome als 
ber Welthauptftabt ihre Utfache. Von einer Jurier 
diktion deo römischen Bifhofs Über alle anbern 
Bishöfe finde AG bit zum 5, Jahrhundert feine 
Spur. Mefentlih aus politiſchen Müdfigten babe 
Eonftantin dem Cpriftenthum gleiche Rechte mit ber 
heldniſchen Staatsreltgion eingeräumt; unter feinen 
Nachfolgern fei das Chriſteulhum Staatsreligion ger 
worden unb durch Staategeſehe bas Bekenntwig bes 
Epriftentfums erpmwungen worden, bie Gbilte der 
Kaifer hätten weſentlich bazu beigetragen, die Stel 
lung des römiſchen Bifhols zu erhöhen; weiter 
hätten dazu mitgewirkt erdichteien Legenben, fpäter 
die pſeudo⸗ iſidotiſchen Dekretalen u. f. w. Huf 
ber andern Seite habe man bie Kirche au einer polis 
tiſchen Maqu organiſitt. Der Klerus fei ſeit dem 4. 
Jahrh. zu einem befondern Stande gemacht und mit 
vielen Vorrechten ausgeftattet morben, während man bie 
Rechte ber Gemeinde befcitigt Habe. Dann feien einem 
beftimmten Theile bes Klerus die Rechte vorbehal: 
ten mare Hin "Klerus "von den ‘ 
liren ſei das Standesbewußtſein unter ihm geht 
bert und bie Auſchauung aufgebradt worden, daß 
der Geiftliche der umumgängliige, Vermittler des 
Heiles fe. Der einzige Laie, dem nod Rechte ges 
laffen worben, ſel der Kaiſer gewefen, und biefem , 
habe man dann kirchlicherſeits ſehr weitgehentve Bes 
fugniffe zugeftanden, bie Berufung und Beftätigum, 
ber Konzilien, die Gejeggebung in ben widtigiten 
firhlihen Dingen. Ale mittelalterligen Neformvers 
fucht Hätten, weil bie Kirche eine politiſche Orgamifation 
gewelen, eine ſoziale u. politiſche Tendenz gehabt. Dur 
ben Bunb mit dem Abfolutismus habe Rom feine Mat 
auch noch in ben lezten Jahrhunderten erhalten und 
vermehrt. Unfere Bewegung mwöre niht möglich 
gewwefen, wenn nit auf dem politiſchen Gebiete bei 
Fürften und Völkern die Idee ber Freiheit zur Gele 
tung gefommen ſel. Darum aber fei unſere Bes 
wegung wicht eine politifhe, fondern_eine reiigtöfe, 
Darum aber könne 28 keinen deutſchen Staat geben, 
welcher ber alikatholiſchen Beweqgung feindlich ents 
gegentreten bürfe, ba biefe bie einzig wahren Grund⸗ 
fähe Über das Berhältnih von Kirche und Staat 
zur Geltung bringe, — u Reintens (mit 
lautem Jubel empfangen): Et wieberhole, baß er 
es nit für feines Berufes crachte, fih zwiſchen 
Gott und die Menfhen zu drängen, fonbern bie 
Menihen zu Gott zu führen Im Jahre 1414 
Habe das Gonftanzer Konzil drei’ Päpfte abgefeht 
und brei Jahre die Kirche ohne Papſt regiert. Der 
Neformverfuh bed Eonftanzer und des Basler Kon 
ails aber fei mißlungen, weil bie Kanoniften und 
Tpeologen nicht erfüllt geweſen von bem Geifte ber 
61. Schrift, fondern befangen in ifren Rechtafor⸗ 
meln, ſcholaſtiſchen Trugſchlüſſen und geſchichtlichen 
Falſchungen. Das von ben römiſch· katholiſchen Dis 
(Höfen und ihren Geiſtlichen geltend gemachte Ver⸗ 
bot des Leſens der Heiligen Schrift frübe ſich nit 
auf das Konzil von Trient; diefes habe nur unter 
ben lateiniſchen Meberfepungen eime, bie f. g. Buls 
gata, ausbrüdli ala authentiſch, d. 5. zunerläffig 
erflärt, und bameben verboten, die h. Schrift im 
Widerfprude mit bem von ber Kirche von jeher 
feftgehaltenen und von ben Kirgenvätern einftiimmig 
bezeugten Sinne zu deuten. Barum von Rom aus 
bas Bibellefen den Gläubigen werboten werde, ſel 
aus einem Aufſahe bed Kardinal Wiſemann zu er⸗ 
ſehen. Diefer fage: Gott fſelbſt Habe nit zum 
Bibellefen aufgefordert; aber das Edangelium fe 
mad ber Lehre Eprifti für Alle beftimmt. MWife: 
mann fage ferner: Bott Habe der Kleche nicht ben 
Inftinkt gegeben, bie hl. Schrift za verbreiten; 
aber in den erften Jahrhunderten babe man bie BI. 
Schrift ohne Einfhränknng gelefen und fie als ein 
GSemelngut der gangen Chriſtenheit betradtet, Die 


1. Schrift fei ber Wiederſchein der Sonne ber Ger 
tigkeit. Füt bie Altkatholiken, bie fid feiner 
Höfligen Leitung anvertraut, eriftire fein Verbot 
Bibelleſens. Die Lektüre des Alten Trftaments 
ſti nicht für Jebermann geeignet, aber zum fleißi⸗ 
Lefen bed Neuen Teftaments müfle er Ale aufs 
forbern. Die Predigt ber Apoſtel fe eine unmits 
telbarere Berfünbigung bes Wortes Gottes als bie 
Beet bes beiten der Päpfte. Bor Allem feien bie 
eben bed Herrn in den Evangelien fleißig zu leſen; 
die Worte der Bergprebigt felen an jeden Ghrifts 
glaubigen gerichtet. Wifemann fagt, bad Bıfsräns 
Een des Blbelleſens fei ber Hort ber klichlichen Wins 
it. Das könne nur von ber falſchen Einheit 
gelten und von dem römifhen Mifbräuden, bie man 
als folde wahrnehme, wenn man bie Heil. um 
Kr ** — oder Uberpir, hie Beil 
religiäfer Streitfragen willen, &”" . 
&rift Iefen, eher woßf u. Gott in einen immer 
engern und innie erkeht zu treten, Ehrifius 
allein. Kerr Worte des ewigen Lebens, ( Lauter 
Dajal.) Präſident d. Schulte ſpricht einige 
Sälußwerte. Die Verſammlung geht kurz vor 7 
Uhr andeimanber, 
In der oft ventilirten Frage, ob die Juben 
Bepwungen werben koͤnnen, am a ce vor 
der angetegtäumggsheinen — meuerbinge wie 
Dr, Glüd in Samter (Befen) in Folge der fr I 
bes Krelagerichts zu Samter, alle Bagateliprocefje 
anf Dienstag und Sametag zu verlegen — hat 
der Juſtiz Minifter — nach ber Boff, 3. — aut: 
geſprochen, daß nad ber beftchenben Gefepgebung ben 
Anren Bein Recht zuftche, abgefehen won dem Falle 
bie y. 319. Tit. 10. A. ©, D., zu verlangen, baß 
gerigtlian Termine auf jürifhe Sabbathe und Felt: 
tage nicht Aflvegumt werben; dafı jchadh bierburdh 
nicht ausgefßlofien werde, dafı bie Gerichte aus 
Grünben ber Biligkeir -b Hımanität, foweit bie 
Umftände ed geftatten, DIES. ine nidt gerade 
auf bie Sabbathe und jübifen Bei... anber namen 
und bie auf dieſe Tape anberaumten rn. 


Untrag verlegen, fofern burd cin ſolches auf { 
gungsgefuh die Rechte einer andern Partet ni 
verlegt werben. ' 


Wie ſchon bekannt, wirb in kurzer Zeit eine 
von dem SKultusminifier berufene Konferenz 
von Shulmännern unb erfahrenen Praktiketn 
in dem Unterridtöwefen zufammentreten, Der Zweck 
biefee Konferenz iſt nadf ben „D. W.“ bie Vorbe⸗ 
rathung einer untverfellen und burdgreifenben Mes 
form des Gymnafial⸗ und Real-Ehalmejens, bamit 
bas Berhaͤltniß der verſchiedenen Kategorien von 
Säulanftalten zu einander befinitis georbnet werde, 
Auch bie viel ventilirte Frage ber Hbiturienten? ‘ 
Zeugniffe der Realſchultn 1. Klaffe und ber Bere j 
tigung ber qu Abiturienten zu Eintritt im bie vers 
ſchiedenen Bakultäten der Umiverfität fol danach ges n 
regelt werben ; im weiterer Folge hängt hiermit auch 
bas Verhältnig ber Realſchu-Bildung mit dem 
Unterrigt ber Milltairſchulen, wie bes Stabetten« 
hauſes zufammen, und mit ben Anforderungen Bes 
huſs Zulafjung zum FahnrichdEramen. Bon ben 
Gpmnaflaften wird feit einem Jahre bas Zeugniß 
ber Reife für Prima Behufs Aulajjung zur Fühns 
riss: Prüfung verlangt, Doch fernen die Gym⸗ 
naften es hiermit no etwas leicht zu nehmen, da 
es eft genug vorkommt, daß Gymnaſiaſten, bie mit 
folgem Zeugniß verfehen find, die Hähnrihs: Prüs 
fung nidt beftchen. 
Aus einem Berichte ber „Frkf. Ztg.“ erfährt 
man nun etwas Näheres über die Berfammlung 
der Friedens- und Freiheitsliga in Genf. ) 
Es wurden zu berfelben nur wirkliche Mitglieder 
der Liga zugelaffen, weil, wie der Bericht fant, 
rüber bie Unträge der wirklichen Mitplieber ber 
iga nur vach ftürmifden Debatten zur Annahme 
gelangten, Es murben nach zweitägigen Verhand⸗ 
langen folgende melterfhätternde Refolutionen ans : 
genommen; I, Die Verfammlung erflärt: „Bei dem | 











—— Zuſtande Europa’ ſchelnen einfache 
erträge, welche pwiſchen zwel ober mehreren Vol⸗ 
term abgefäloffen werden, bie wirkſamften Mittel zu 
fein, um die Anwendung des Schiedagerichts im bie 
internationale Praxis einzufügren.” — HL, Die Ver 
für erllär: „Die pofitive Gefehgebung bat 
mit der Moral übereinzuflimmen; bie Orunblage 
ber Moral ift die Autonomie ber menfäligen Ber: 
fon; das Reit, d. h. die pofltive Gefepgebung über 
bag Getechte umb Ungerechte ſteht über der Ger 
walt, die mar legitim interveniren Tann, inbem fle 
das Recht vertfeibigt; das moralifde Geſeh ift bad: 
ſelbe im den Beziehungen von Volk zu Volk wie 
von Bürger zu Bürger umb c# find vor der Moral 
und folglich aud vor dem Recht die Völker gleich, 
welches auch die Musbehnung ihres Territoriums 
und bie Stärke ihrer Bevölkerung jeln mag; fie find 
für ihre Handlungen verantwortlich; fle haben ums 
ter Wahrung der Inbielduellen Rechte und ber, buch 
bie Ueberelnſtimmung ber Nationen als allgemein 
menſchliche konſtatirten Anterefien, das Recht, ſich 
auf politifäem, wirthſchaftlichem und religidſern Ges 
biete nad) den Orumbfähen ber Gerechtigkeit ſelbſt 
zu regieren; weder ein Imbivibuum noch eine Des 
gierung Tann gefegmäßiger Weife burg Annepion 
ober Eroberung über fle verfügen; biefes Reqht ber 
Voͤlter, fi felbft zu anzugehören und Mid felbft zu 
regieren ift unveräußeriih und unverjährbar.” — 
IH. Die Berfanmlung nimmt bie folgenden Er— 
Märungen an: 1) Bir, Bürger Deutjäland's, 
Frankreicha, Italiens, ber ‚ Englands, 
Spaniens, Belgiens, der flanifgen Länder, Gries 
&henlands u. f. mw. verabfäpeuen bie Kriege umb ihre 
Urheber, wir erflären, baß bie enropäifgen Bälfer 
bie Aufgabe haben, einander zu fördern und daß, 
wenn auch jedes einzelne Voit feinem Voterlande 
Anhänglikeit bemeifen fol, Europa nichts beftor 
weniger bas gemeinfame Vaterland aller if. 
2) Bir winfden alle, daß der Tan fommen 
möge, ba biefe Wölker fih bie Hand reiden 
und einen Bund freier Völker bilden. 3) Mir 
glauben, bah bie vepublifanifge form, wenn 
dieſelbe in allen Gtaaten Europa's eriflirt, ben Ans 
bruch eines folgen Tages ernögligen wirb, unb 
wir wollen die eurepäifge Gonfäberation auf ber 
Bafis der Autonomie der menfhlihen Berfon auf 
richten, welche von allen Bafen bie breitefte iſt. — 
@ögg und Lemommier ſchloſſen die Berjammlung mit 
Hoche auf Genf und bie Schmelz. 
daft Münden, 17. Sıpt. Da es aufgefallen ift, 
von Braun?! für dem verlebten Herzog Karl 
fei erwäh it, vaf N keine Hoftrauer aulegte, jo 
len üblk Norneher Nürflien Todeofäl- 
bliche offizielle Notifkäns. nterbiteb und des; 
yalb bie fonft üblige Hoftraner Aue angeorhnet 
werben konnte. — Der k. geh. Kriegdrath vum 
Dropper, feit Jahrzehnten Weferent im Kriege 
minifterium, iſt am ben Nadiwehen ber Cholera, 
aus welger fi der Tpphus entwidelte, heute Mor: 
gens im 68, Lebensjahre geftorben. 
„= Münden, 17. Scpt. (Disrfteam&-k"kıce 
in Frantenthal murde wegen nachgewleſener Dienftets 
unfähigkeit für immer in ben Nufeftanb verfegt, ber 
gräftih Bh. C. Fugger'igen Pröfentation bes Kap: 
lan J. Water zu Zimmeldhanfen auf bie kath. 
Pfarrei Könghaufen, der fürſtlich Dettingen-Waller 
ftein’fhen Präfentation des Kurat und Säulbenefu 
ziat 3. Zahler zu Schönbad auf bie Fath. Pfar-t 
Mörgen und des Pfarcers I. Müller Ei eins 
erblingen auf das Früßmeßscnefigium murkteffingen 
die Deftätigung ertheilt, genchmins, daß ber kath, 
—— 3 Hilberaberger Walting an ter 
I feine Pfarttz 
> er Sroßmeifter in ber Kunft bes 
Infulticepg iutt größeren Ehre Gottes", Hat eine 
Pete etfobe erfunden, politiſche Gegner aufs 
Weinſte und Handgreiflichſte zu infultiren, ofne 
vor den Gerichten eine Verantwortung baflir zu 
übernehmen. In einer ber Tekten Rummern bes 
„Baterlandes* war folgende Notiz zu lefen: „Für 
Hartlirhen joll ber biebere Köderer canbibiren, 
bamit fie im Reihstag ben Ochſen von Bilshofen 
au noch haben,” — Tags barauf erflärte bie 
Mebaftion des eblen Blattes folgendes: „In Felge 
eines Unglüds beim Einleyen im bie Kafhine ift 
bas meitere Ralhor paflirt, ba beim „berüßmten 
Dlenwirth von Bllehoſen“ ber „Wirth“ werloren 
gegangen, welder Abgang zu unferm Bedauern erjt 
bemerkt wurbe, nachdem eine Anzahl Exemplare ge⸗ 
brudt unb audgegeben waren. Gelbfiveritändlid 
FEllt es ber Redaktion ſo wentg als irgend einem 
Menſchen ein, den Gaſthausſchild bes Hein fFüde: 
zer mit ihm ſelbſt zu verwechfeln, zumal da ihr bes 
kannt ift, bag er in manchen Dingen nur allzu ge: 
fhridt if,“ — Diemit iſt die „Abſicht der Velel⸗ 
bigung* aus bem Wege geräumt eine „Fahriäffige 
Beleidigung“ gibt es befamntlih nicht und Derr 
Föderer mag feinen „Ofen“ einfteden. Hr. Sigl 
wirb aber die neue Erfindung gewiß imeiter aus- 
beuten; wir werden im „Baterland” demnächſt viel: | 
feipt lefen, baf der „Hund“ fo und jo dag und 
bas gethan habe ugb des andern Tages wird die 
Nebaftion erflären, es habe „Dunbebefiger“ heißen 
follen, ber „Beliger* ſei ober „zu irem Bedauern” 
bund einen „Unfall“ verloren gegangen, — Was 
be ber potenyirte Katholiziamus eines ultramon ⸗ 
tanen Zeltungefhreibers auf dem Gebiete der Ehr⸗ 
fipkeit für feltfame Btüthen treibt ! 
Dir „Magdeb. Zig." wird von zuverläffiger | 
aus Defjan gemeldet, dog die Radricht von 
bfihhtigten Abfhlichung eines Acce ifionss 
3 zmwilden Anhalt und Preußen auf 
einatiom beruge, welche ohne jede Dafls ſei. 


Deſterreichiſch⸗ ungariſche 

Da bie Katſerin von Deſterreich wieber 
etwas biuftleibenb ift, fo wirb fie bei ber Anweſen⸗ 
heit bes Königs von Italien wahrſchelullch nit 
nad Bien tommen und in Iſchl verweilen, 

Die Wiener Ultramontanen bereiten gegen 
den König Biltor Emanuel eine Demonftrar 
tion vor, Ju ultramontanen Blättern labet bie 
„Brüberfgaft zum Erzengel Midzael* zu einem am 
20. September abzuhaltenden Seelenamt für bie 
vor 3 Jahren bei der Einnahme Rom’s gefallenen 
päpftligen Soldaten ein. 

Der Generalbireltor der Wiener Weltaus— 
fellung, Herr v. Schwarz⸗Senborn, erklärt in 
ben öffentlichen Blättern, daß er bie in Ausiteller: 
kreifen befanntlih projeftirte 20,000 fs Aoreffe 
nicht omnehmen werde und bittet, etwa ſchon ges 
zahlte Beiträge zurüczugiehen und fi feines Dan- 
kes verſichert Halten zu wollen, 

ecämeir 

Bafel, 16. Sept. Die „Basler Rariäten 
melben: Die Regierung von St, Gallen hat ben 
Rapuzinermönd Suter aud Appenzell, der zu 
Berneck gegen bie Proteftanten und Miſchehen pres 
bigte, wegen Berleung bes Eonfeffionellen Fritbens 
bem Strafricter überwiefen und bemfelben die Aus⸗ 
übung religiöfer Funktionen verboten. (T. R.) 

Ytaltiem 

Meilend, 16. Septbt. Der König Bilter 
Emanuel ift heute Bormittags 11 Upr Hier ans 
gefommen und don einer großen Devälferungsmenge 
begrüßt worden, Die Behörden und viele angefehene 
Vrivatleute Venebige gehen bem König bis Meftre 
zur Begrüßung entgegen. (T. N. 

Mit 1, Oktober treten im $talien die neuen 
Sefege in Bezug auf bie Aufhebung der religir 
fen Orden in Kraft. Mit ben Jefulten foll ber 
Anfang gemadt werben, doch fdeint es daß bie 
Regierung mit bem Pater Sec qhi eine Ausnahme 
maden will, unter der Bedingung, daß berjelbe ald 
vom Gtaate angeflellter Proſeſſor der Aſtronomie 
und Diretor ber Sternwarte in Rom verbleiben 
will. 

Belgien 

Gent, 12. Sept. Die feit lehten Mittweh hier 
abgebultene Konferenz von europäifhen und ameri 
tarifgen Zuriften und Publiciften hat in wie: 

verbeiten Sigungen ih Aber die Gründung eines 
permanenten Jnftnuts für internationales Recht ger 
einigt, die Statuten besfelben feſtgeſtellt, und ala 
Serenftand der Berathung für basfelbe folgende 
fragen bezeichnet; 1) Die Gründung eines inters 
nationalen Schiebögerigte. 2) Die brei völferreät, 
lien Grundfäge des Vertrags von Bafhington. 
2) Die auf Orunb ber beftehenben internationalen 
Verträge zu bewirkende Eodifizirung der Jundamen 
talfüpe bes. Wöllereehts.in Beaa,anfMrivate. Die 
aa mnttfinben. Die Berfammlung trenme. ng 
Ater Heußerungen bes Dankes gegen ben König 
von Velgien für die Ihe gewordene freundliche Auf⸗ 
nahme, — Ueber ben we des neuen Inftituts gibt 
der Artikel 1 des Statuts Aufſchluh: „Das inters 
natisnale Inſtitut für Volkerrecht iſt eine ausſchlleß⸗ 
id wiſſenſchaftliche Bereinigung ohne ſtaatüchen 
Gparalter: 4) für ben Fortſchritt des Mölter 
rechta zu arbeiten, indem es bem gemeinjamen 
Rechtobewußtſein ber eiviliſtrten Welt als Organ 
u bienen fi bemüßt; 2) bie allgemeinen Prin⸗ 
‚pien ber MWiffenfchaft und bie baraus abgeleiteten 
Regeln zu formuliren und beren Kenntnig zu ver⸗ 
breiten; 3) gm jebem ernften Unternehmen einer 
allmähligen und ſortſchreitenden Kobififation bes 
Vdlterrechts mit feiner Kraft mitzumirten ; 4) auf 
ſtaatliche Anerkennung der Grundſatze Ginzuarbeiten, 
melde bem Vebürfniß ber modernen Geſellſchaft 
entfpreden ; 5) innerhalb ber Grenzen feiner Bes 
fugniffe zu Gunſten ber Erhaltung des Friedens 
unter den Bölkern und im Kriege auf Beachtung 
bes civififisten Kriegerehts zu mirfen; 6) bie 
Schwierigkeiten zu prüfen, welde fi bei ber Nuss 
legung unb Wenderung des Völferrechhte ergeben unb 
je na Bebürfnig im zweifelhaften fireitigen Fällen 
fein motlvirtes Rechtsgutachten abzugeben ; 7) burd 
die Preſſe, ben Sffentlichen Unteriht und anbere 
Mittel zu dem Sieg ber Grunbfäpe ber Gerechtig⸗ 
keit und ber Humanttät beiyntragen, melde die Be: 
zichungen ker Bölfer unter einander regeln folen, 

Antwerpen, 17. Sept. Bel ber bier ftattger 
haben Neuwahl von ? Mitgliedern für bie Der 
putirtenfammer baben die Kandidaten ber Ba: 
tholifhem Partei mit einer Majsrität ven 200 
Stimmen gefiegt. (T. R.) 

Ruklann. 

Warſchau, 10. September. Die fFeler ber jehns 
jährigen Derwaltung des Stattbalterd @rafen 
Berg wurbe bier am 8. d, Mie im der durch bas 
Seflpregramm vorgeſchriebenen Welſe unter lebhaf⸗ 
ter Betheiligung der Beamten und der wohlhaben⸗ 
beren Dürgerfhaft begangen, Die ftädtifhe Gratu: 
Intiond : Deputation überreihte bem Jubilar ein 
prachtvofles Album unb andere werthvolle Geſchenke, 
zu denen jeber Hefttheilmehmer einen Beitrag von 
15 SRo. gegeben hatte, Die Jubelfeier Hatte von 
Anfang Bid zu Ende einen ausgeprägten Ruffifd: 
patrlotlfhen Charakter, ber ihre ſchon dadurch, bafı 
man zu ihrer Begehung ben 12, Jahrestag ber Er: 
ftürmung Warſchaus durch die ruſſiſchen Truppen 
(am 8, September 1831) gewahlt hatte, aufgeprägt 
war, und der fich aud im dem zahlreichen, bei bem 
Feftinapl ausgebrachten Toajten ausiprag. Beſon⸗ 
dere Erwähnung verbient bie vege Beteiligung bes 


| 








Ballen Weis an dem EEE; 
ber Gratulationsesur und Keim Feſtmahl, 
auch im Beftcomits zahlreich vertreten war, V 
a tn 

niſchen un a 
patriotiſch gefinnten Abel an. ER) hör. 

. Tärtel 

onſtantion 16. Septor. Die Nachti 

dahß ber erg —æ Kiamil Bar 
feine Demifflen eingereit habe, beflätigt x Ne 
Derfelbe Hat nah MWiebergerftellung feiner Befund: 
heit bie Geſchaͤfte wieder übernommen. (X. R.) 


uiiem 
Teheran, 15. Sept, Der Großvezier if ale | 
Cefangener nad Kum gefenbet worden. Wie ver -· 
fichert wirb, fell er durch ben ehemaligen Minifter 
Muſtapha Khan erfegt werben, (N. ir. Pr.) ji 
RE { 
Bermifhbten. \ 
® (Allerlei) Im Seebabe Misbroy bei 
Stettin bat Fräulein Marie Weißhaupt, Minis 
fteriafbireftorstochter aus Berlin, einem rl. Graf: 
mann aus Sachfen, welde fih beim Baden zu tief 
in's Meer gewagt hatte und werfunfen war, ba# 
Leben gerettet, Itl. Weißhaupt, eine vorzüglide 
Schwimmerin, bie den Unfall bemerkte, jprang von 
der Ireppenbrüftung in's Meer, tauchte dreimal nad 
ber Berfuntenen umter, mar fo glüdlid fie empors ⸗· 
zußeben und mit Hilfe ihrer Mutter, bie — gleich⸗ | 
falle eine gute Schwinmerin — ihr entgegengeeilt 
war, an’s Land zu Bringen, wo bie fofort ange 
kellten MWiederbelebungsverfude ben beiten Grfolg 
hatten. — Bei ber Station Bergen (Tädf. fühl. 
Stantöbahn) gerietgen legten Sonnabend 3 Bahn» 
aüge in Kollifton, In bem Augenblicke nämlich, 
als zwei Gütersüge aufeinanberfußren, befand fi 
auf bem Nebengeleife ein dritter Zug, der nur durch 
Ve aus ben Schienen gerathenen Wägen ber beibın 
andern Büge pleihfalle aus bem Gelelſe gebrängt 
wurbe; Menfhenleben wurden ſedoch babe qlüds 
Ucherweiſe micht gefährdet, — Ya Darmftadt wurde 
ein noch nicht Adjäßriged Mabchen, Eliſe Ruland 
von Trebur, wegen Kindemorde, unter Annahme 
mildernber Unflände, zu 1Ns Jahr Gefängnip der« 
uriheilt. — Bei den Herbfimanövern der Straf 
burger Garnifon hat ſich ber Ulanenrittmeifter 
v. Hade durch einen Sturj vom Pferde jo verlebt, 
daß er flart, — Die in ben verſchiedenen Reſtau⸗ 
rationen ber Wiener Weltausftellung bedien· 
ſteten Farbigen wurben aus nit näher zu erdrtern · 
den Gründen fanitätspolizeilig im bem Weltaus⸗ 
Rellungsplage internitt. 
(Sholera.) YAugöburg: Am 15. und 16. 
Niemand erfranft, Niemand neftorben, 1 Perſon 
genefen, nod 2 in Behanblung. — Biryburg: 


2 tben 2, ge⸗ 
Bom 7. blo 16. Sept. erfzenft 2, gehe u .e 


mefen 11 Berfonen,, at incluflse Yur 
Ausfpktst fich Befindet. (Seit Beginn ber Krank 
heit, 8, Juli, finb von 40,000 Einm, 128 erfranft, 
54 verfisrhen.) — Speier: Am 15, b, 1 Eıfrants 
ung, 1 Zebetfall, am 16,: 2 Erkrankungen — Heil⸗ 
brenn: Bom 16. auf 17, neu erfranft 9, geil. 2, ges 
nefen 2, in Behandlung werblieben 7 Berfonen. — In 
Ungarn find nad ben monatlichen Ausweiſen bis 
1. Sept. 104,000 Perfonen ber Cholera zum Opfer 
gefallen. Seit Anfang dieſes Monats hat bie Epis 
bemie im ganzen Panbe bedeutend, an vielen Orten 
fogar raſch nadgelaffen, unb fo ſteht zu hoffen, ba 
bie obenermwähnte ungeheure Ziffer nicht mehr ber 
beutenb wachfen werde. Aber an bie Stelle ber 
Epibemte treten jegt gefährliche Fieber, bie gleich 
falls große Verheerungen anriäten, 

London, 16. Sept. Eine „Reuters Telegramm 
Eompany* zugegangene Depeſche aus Newpark 
som 15. September gibt die Anzahl ber beim Siu⸗ 
fen bed Dampferd „Aronfibe” auf bim Michigan- 
See wrunglüdten Menſchen auf 17 an, (T. WR.) 


Kaged: ähromik. 


1 Nürnberg, 17. Sept. Beim hieſigen k. Der 
zirkegericht fommen am Freitag, ben 19. Sept., fol 
gende Fälle zur Verhandlung: Bermittag 8 Uhr: 
Verkandlung gegen den vormallsen Brauer J. Lau— 
ter ven Dillingen wegen Versehens ber Unterfäl.r 
gung; Btya Uhr: beugl. gegen ben Dachdeder Ga. 
Chr. Meiner dahier u. Gen. wegen Vergehens bed 
WBiderſtandes und Sefangenenbefreiung; besal. genen 
den vorn, Baufcreiber I. Hafer vom Witborf 
wegen Diebſtahleverbrechen. 

* Mirmberg, 17. Sept. Heute Vormittan fand 
in ben Räumen des Anduftries und KultursWereind 
eine Befprehung in Sachen eines in Nürnberg ab» 
zubaltenden Hopfenbaufongrejfee ſtatt Die 
Anregung hiezu war von einem Kerm Paſtor 
Dangere in Bretceleuz (Hannover) andgepangen. 
Dei der Beſprechung vertreten waren bie landwirth⸗ 
ſchaftlichen Berirfs:Comits's Hersbrud, Schwabach 
Mitborf, Reuftabt a, Aiſch, fowie bie Stäbte Sunzens 
baufen, Spalt, Nürnberg (mebjt Umgegenb) und 
Fir, Es wurde ein engeres Gomits gewählt, 
beftefenb aus ben Herren Ren.:Dir, Schrebt und 
Rektor Kellermanu von hier, Bürgermeifter Yangr 
zuth in Vertretung Gy. Müller von Seröbrud, 
Seminarleßr'r Kleiſt von Schwabach, Bürgermeifter 
Jegel von Wendelftein, Uebler, Vorftand bes landw. 
BVereind In Altdorf, Reitspraftitant Bader in Spalt. 
Dieſes Gomits wurde beauftragt, binnen 8 Tagen 
ein erweitertes Comitö zu bilden und in Mürnberg 
zu einer Gigung zuſammen zu treten, um ein eins 
gehendes Programm aufzuftellen, 
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am 1. Dftober h. * eine 
Sparkassen-Abtheilung 


men folgende Spareinlagen entgegen: 
„ „DH Einlagen, welche nad) vorheriger Auffündigung wieder heimbezahlt werden. 
J Ginlagen, welche an_ einem vorausbeitimmten Termine mit den bis Das 
» hin angefallenen Zinfen und Zinfeszinfen zurückdezahlt werden und welche 
ſich neben verſchiedenen anderen Zweden insbejondere zur Anſammlung 
7 von Miethzinſen, Lebensverficherungsprämien und dergleichen empfehlen. 
3) Einlagen, weldhe bei dem Tode, des Ginlegers ſammt den bis dabin ans 
' gefallenen Zinfen uud ; — an die Erben oder an die im Vor— 
| — bezeichneten Perſonen, Stiftungen und dergleichen zurückbe— 
zahlt werden. 
Dieſe Einlagen bilden eine Lebensverſicherung der ſicherſten Art, in— 
' dem es dem Ginleger freiftcht, zu beliebigen Zeiten und in beliebiger 
Größe Einlagen zu machen und dabei nie in die Gefahr Fommt, feine 
=; Einlagen zu verlieren, wenn er ſpäter nicht mehr in der Lage wäre, 
»; weitere Einzahlungen zu leijten. 
4) Einlagen zum Zwede der Tilgung der_bei u Banf entitehenden 
= der anfallenden Kapitals oder Ziuſenſchuld (Annuität). 
»HGßHiedurch wird es unſeren Schuldnern ermöglicht, ihnen jeweils gut 
u — — ſtehende und zur Annuitätenzahlung beftimmte Gelder bis 
» zum Berfalltage der Anmuität nugbringend anzulegen. 
5) Einlagen mittelft Sparmarfen. 
N Wir geben nämlich Marfenbücher, welche Marken von ', Reichsmarfe 
, —=7 kr. Neidhsmarfe 17°; Fr. und 1 Neidhsmarfe = 35 fr. enthal: 
ten, an Fabriken und Andere zu dem Zwede aus, um mittels der dariu 
enthaltenen Marfen-Ginlagen der Angeftellten und Arbeiter des betref— 
fenden Gtabliffements anf Sparkaſſenbücher auch in Keineren Beträgen 
zu ermöglichen. 

Die eingelegten Gelder werden zum größeren Cheile in kündbaren, fiheren und erſten Hypolheken, 
anderen heile in leicht renlifirbaren Werthpapieren angelegt. dieſe Hupotheken ud Werkhpapiere 
n ansftpliehend nnd außerdem non das Gefammtvermögen der Bank für Die gemanten Einlagen, 
Reglements werden von ung auf Wunſch unentgeltlich verabfolat. 





men 





Zu gleicher Zeit eröffnen wir eine 
| Wechſelſtube 
UN An: und Verkaufes aller Gattungen Werthpapiere, Coupons 
eldſorten. 
In derſelben werden Werthſachen zur Aufbewahrung in einem eigens hiezu 
uen, innen mit Gifenplatten gepanzerten und Deshalb fenerz und diebesfichern 
Dölbe übernommen ſowohl im verjchloffenen als offenen Zuftande. 
In letzterem Falle und bei verzinslihen Wertbpapieren wird die Bank auf 
angen zugleich das Abtrennen der Coupous, die nötbige Erholung neuer 
vonbögen, ſowie Die Weberwachung der Auslooſungen und das Einziehen 
verlonsten (Sekten beiorgen. 
Nürnberg, am 15. September 1873, 


Vereinsbank. 
Die Direktion. 
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Gebäudes ber fait 
Ubr. 





September 1 
Tide Reltorat, 
sum * 
zur Pferde-Verkau f. 
der von —— ———— „Ratfer Megan: 
Donnerötag, ben 18, Geötember 1873, 
nn: Form 208 10 Ubr, 
aa RE ‚ Bürenjhanzfaferne, 
8. den 20, 
t 
je ine ars —— 


Ravallerkedienft ni 
— ſerde an ben Meiftbietenden —* din * 
tnb 


erg, ben 14. Sentember 1973. 
Bier 
Am dem 20, ba 440 
Reigert re re en: 
gegen b überzäßlige Dienftpferbe, 


Brivatı Anzeigen. 












e. 
Verwandte: 

En wir Die Beirüßerße Hakan Du 
unfern er eb Te aelallen bat, 
Ku Uunb et, un 

* am Dorner, 
*3 —8 heuie Feüh 6 Ube, von 
nahme bi 
Nürnberg, ben 17, — 1873, 
it he —— Gattin 
— 


Feuag den 19. Septem⸗ 


Uhr, vom Leienpaufe ang * 





betrüsenne Ba en 


Beager vb Ontel, Sur Gröfnater, 


trank. Steinbrucht 
mi Ober in Mien in Seinem 2 aTTDT, 
Bon dirfer Welt In a ehe Sec 
erufe "im unferm tief 
& “ n 2 
Anhofen, Beni Gehen A373. 
Beruden Ointerblichenen, 


er Pannen 


vigt 
Sueten lieben Gatten 


Her Johann 
Iinsmergefe e unb 6 er 
Ki ner —J 
9 — m traftun — 

Ben m ein beffereg Ienfeita abzuruf ee 
an Se, (een 

* 
ein ans 5 ** für die Beinen 


ans, Rürnk 
Ronkef, den ie 





Heute Dommerdtag, 18, Sept: 
Oumatävder 


ammlun $, 
Der Borftanb. 
Veteranen-Berein St. Peter. 


amdtag, ben 20, September, findet Quartalrechnung 


Hatt; auferordentlihe Seſprechung ber Brreinsangelegen: 
Kameraden wird ge: 


ahlreiches Erſcheinen d 
münfdt. — Der Borftand. 


Männerfreis Marfeld. 


einlabet er Borftand. 





Unterrichts : Anzeige und 

Empfehlung. * 
Den x ergebenften An- 
, Mr in e ein —— 


12 
Wittwe, 
/811,2.6 


ie ift Samstag und 
"nee * Piund zu 











Hähften Montag Mufikproduttion, Ban ſteundlichſt 


neue Gaſſe am Sand in — 


— 
eit: und 


— au alle A 
Feen un ie 
der Obige. 
Das Bureau des Eifenbahn - Güter- 
Beftätter-Amtes befindet fi von heute an 
im Haufe des Herrn Spiegel gegenüber 
der neuen Bollhalle, 


1000Hanfeouverts, la. Qual., 
auch andere Briefcouverts, von blau, 
weiss oder gelb Papier, beliebig 
mit Firma oder Adresse 
bedruckt, offerirt zu A. 3.30 kr, 
Bei Abnahme von 5000 Stück nur 
fl. 3 per Mille. 
Friedrich Schwemmer’s 
Druckerei Nürnberg. Josephspl. 252 
Auswärtige Aufträge werden nur 
gegen Nachnahme des Betrages ef- 
fektuirt. Auf Verlangen stehen Mu- 
ster und Druckprobem gratis und 
franco zu Diensten. 











Havana-Ausschuss 
eine [ehr belieble preismürbige Cigarre per St. 2 5 
iedr. + 


Pflonjer 


5 Rr, 2 
im gut abgelagerter Waare per Std 2 Ir. 


edr· Hopif. 
’ Nr. G nd 11 
eime beſonders beliebte 14 fr. Gigarte empfiehlt 
iedbr. Hopff. 
® Bormals M. Grübner, Spitalplag. 


Export-Bier 
in Flaſchen 
aus der %, b. Staatäbrauerei eihenftephan, won vielen 
Kun Kergten als das gefündefte umd Eräftigite 
x empfohlen. 
— Bet 
+ &. Prüchner für Nürnberg. 


Hecht engl. Pale-Ale 
l 


(Meigbier) 





Ä In), Flaſchen 
kei &. €. Prürckner. 
Dum geute täglich friihe 
egentburge i 
— geatbutger Würſte 


"GE. Jerdan. 


Burgunder 
in guter Qualität 5 


a 
im Ratbhausteller, 
Beljenftibden. 


© fr. per Flaſche 








Das Breslauer 
Universum 


bat mich innerhalb ® Tagen von einem 
Fr Gelent:Hbeumatismns vollftän: 
big befrei 


3 W. Kühne 
in Arnsborf bei Radeberg 


reslauer 
Ager, 
alſcten 


Die alleinige Kiederlage filt Rärnberg 
und Umgegend befindet ſich bet 

Fr. Hopff, 

vor. WE. Gräber, am Eritalpiat. 





St. Robit. 

Zu der Sonnlag, den 21. »., ftatifindenden Rirhmeih 
(abet ber ergebenft Unterzeichneie mit dem Bemerlen 
ER sin, dab für guted Bier aus der Dürgel'fhen 

zanerei, ſowie für nerihiebene warme und Falte Epen 
fen, Rafiee und Hetenküchlein deſtens geſorgt ift 

Freitag, ben 19. d, iſt Megelluppe. 

Jo). Waantr- 


BEE Goldne Rose, Weberöplan. "ug 


Heute Donnerstag Repeljupge mit Arautwürften. 


Gibitzenhof. 
Morgen Freitag ſewie jeden greitag Negelfuppe mit 
ſeht gutem alten Shwabader Bier 
einlabet — Eichler. 


Gaftbaus WBalballa. 


cute Donnerstag dem ganzen Tag über Andchle, 
PR feifche Brotmäehe, Lauben unb serfhiedene Spet- 
fen nebft chnetem 


ausgejei alten Bler, billige reine 
ne. 
Cafe Insel Schütt. 
eute Dei Abend 5 


Bri Deiterie, 








Eingang neben der Poligel, und Int 


wozu freundlich 


arm. 
Re. 424 wird ein Säreinergefelle geſucht 


— i $ s Pr 

fon Dag orhgeräele Wet und —F 
Cafe Gänsemänne 

Ausgezeichnetes Coburger und Garen 


Restauration Merl 
deute Dsnnerttag Mebelfunpe. 
eißelbeere aus dem Fichte 


ab heute Donnerstag am ſchönen Brunnen 


ir Bienenfreunde. 

























ae uns Matieiide Beftche, Dale 
talienifche e, n 
—— —— u werfaufen. Im Haufe 
i oftenhof. 
Honig 
in befannter befler Duallt 
ee 7 


Für Juriften. 5 

» Minpfeid's Panbekten; 
———— —— m; y 
e Hi 4 


von heutiger 
a 














inatreht; Bayer'3 Ginilpr 
En er au 16. April 1 
für Behtsanwendung von 13:6 -1870; Nar * 
und vlele gg ——— 3— 

en 

— —— ne 459172, in ben Bor 
unben- 
Ein Sopba, mod new, ift bittig zu verta: 


Alerftrahe, Parterre. Er = 
10,000 fl. werben auf ein 

erſte, ſeht fihere vohet gegen 3 x 

einem gamı ———— Ranne geſu 

frei dornauer, 319 lerſtrabe 


Stelle:Gefub- 


i junger Mat 
Ein foliber, gut empfehlener = A 
J budet, fucht zu feiner 
er ober —— fine Steue in einem 
andlungsdauſe 
— Offerten unter &. un Be vie 
son Nupelj Malle am Yofepheplah B 
son Manni) WEN —_ 2 





















Tüchtige Schreiner finden bauen 
Beichäftigung bei SHeint. —* 
vor dem Marthor Nr. 148/49. 



















Kür eine Hemden + und Wätdefabrit Aurnb 
ein tüdtiger 


ute Bepahlung un 

uht grancd — m 
eritre unter _% 2 

— uboi oſſe in Aurube 


eſuch 
dorgehii fen⸗·Geſuch 
Ein u — und ſſleihiget Gehilfe 
| — — in der AnnErp· von 
Mojle am Jofenbäplat bier. 5 
30 Kanlöühner erhalten ben ri, 
— — — Suigbaderftrahe * 
n Lohn 
Ein Lackirer lann ſeſort gear * we 


Belhäftigung erhalten. 8% 


n guten Lob da 
Ein Sattler ann folatt, gee 5* zhor. | 


Beihäftigung erhalien. 9" — — 
— Eritenfiever:Befelle je rel, in 


I ter Bohn und Kofi mirb 7 
dor Ander Brbrit auf Patent! 
er a Did, 


egen 






























veten ı Helms, 
Ein Deindregel untere 






Zu vermietben 
His Allerheiligen in einem anftänbigen 
Zyor eine Tieine Warterre : Wohnu yrdige sent 
Rammer und Zubehör am l * * F 
Geihärt. Zu erfragen In per €. — 
EHER . 
— Eine Shlafftele a. mit * ohne Möbeln og 
wermieihen, ¶ Oucherlacase · 
ein Gomptoir, nädft der Karolinenftraße geleg‘ 
bilig bie 9. Nouember zu permtethen. 
Adleritcake. A 
* 
Eine Wohnung, am Fiebiten vorm Laufer zı 


i i inber 
(ide PWrivatterdlente ohne Kinder, 
hir Ps 130 fi. bis Anfangs Oltober en. 
au erfragen im Gofonen Mpler in Möbr 


en a 
7 Thnre Edilaffiele, mo die Kof 
BU un wich den einem ſoliden Herm aM 

tſucht 

Eine geigäfte: und fi 
heiligen eine Mohnung — Fr 

Amel einzelne Zeute ohne Mefhäft fu 
Maberes Sarmengähähen Rr, 1206 in_ber = 
mager SO — 

Fine jcdwary emailirte goldene 

wurbe am 16, bE. Abends ven ber Koblen 
His zum Theater verloren ; ber rebliche 
wirb gebeten, biefelbe gegen 2 fl ———— 
vie Ep. d. BL zurũckzubringen. Vor 


wirb gewarnt. z — 
—655 AI 
— —— und einige Karten mit dem — 


igentbilmers enthaltend, ging verloren. Da 
rg Anbenten, bittet man den reblichen Finder 


5 Belohnung um Rüdgabe in ber €, d. 
Ein junger Hund (fhmary) 1177 mir ugelaufet 
tann Pay Einrädungsgebühren unb Vktergel 
Edweinau Nr. 59 abge werben, 


Stadttheater in Nürnberg. 


ben 19. ber 1873. 
——— ——— 
* — en &rille, 

e) tem non &harlotte 

Debsit: 
MI a den 


In. zu 
Digitized by 










verlehte fh berart, 
Krantenpaufe berſchted. 
gt Regenoburg aufe 
: me abreffirter Gelbhrief, 
Betrag von 6000 fl. erhielt, verloren, 
bes Briefes nicht beflarirt, fonbern 
ommanbation abgeſandt vorden war, 
Abfenber genannten Werthpatetes mur 
ung don 2Al/e fl. Anläßlich dieſes 
wurden heute fünf hiefige Paderges 


pen. 

Septbr. Von Montag bis 
in Abends find dahier an Cholera umb 
erwandten Krankheiten 14 Perſonen 
mb 5 Perfonen geſtorben. 

zbert: Der Schulserw. J. N. Janſon 
als kath. Schullehrer zu Praunfeld, 


olkswirthiäaft, Handel & Werkehr. 

). (Börje) Rach ber 
Mittagebärfe, welde Rrebitaktien 
73/4 verließen, eröffnete bie 
auf Berliner niedrigere Schluhturſe 
6 matt und gingen Krebitaftien bie 243%/4 
, Man fGreibt bie Mbihwädung ber Tens 
Im Berlin ber Nachricht von einer zu ermars 
' Prieritäte:Anlecihe der Dortmunder Union 
ber Berflauumg ber Wiener Börfe zu, bie man 
Reflex eines ungünftigen Semefiralabſchluf⸗ 
Unplobant anſah. Das Bekanmwerben des 
indeh, daf man ſich getänfct, 
i fSäftsrefultat und bie Situation 
als im Ganzen befriebigend ermeifen, Yu 
man gleiher Meinung zu jein, denn 
son dort heute fefte Eröffnungsturfe ein, 
auch Hier in befferer Tenbenz und von 
im Haufe bes Geſchäftes fucceffive unters 
fieigenben Kurfen verkehrte. Kreditaktien 
bei recht Iebhaftem Geſchafte von 24234 
Dis. Auch in Stantsbahn trat eine rege 
föge hervor, ba bie Einnahmen ber Bahn in 
een vier Tagen wicber eine erhebliche Ziffer 
81,000) aufweifen, fie fliegen von 356% bis 
b barben waren vernachläffigt und ſchloſ⸗ 

d 18048, mit 18134. 
war das Gefchäft wenig belebt. Von Leh: 
Deutihe Gffektenbant feſt und Rheiniſche 
Henbant, Defierr.:Deutiche und Eentinental hö- 
Deutſche und amerifanifche Fondo feſt. 1860r 






















In Bahnen unb 














Telegraphische Depeschen. 








* Seipig, 17. September. Brofeffer 
eipig 


Gjermaß if geſtern Nacht 


Telegraphifde Coursberihte. 





®* Berlin, 17. Sept. Die „Provinzg.sslorr.”, 


ben Geiſt und einzelne Bejlinmungen des aller: 
hödften Erlaſſes Über bie evangelifhe Kirchen⸗ 
verfaffung beſprechend, fhreibt: Mus dem allen 
gehe Mar herder, bag die meue kirchliche Organi: 
fation nad bem Sinne bes Könige und ber Mes 
alerumg ein Quell wirklich evangelifä-Hriftlichen 
Lebens und ein Quell wahrhafter Erfrifhung und 
kräftiger Erneuerung des Weſens und Wirken ber 
evangelifgen Kirche in Preußen werden felle. Allen 
lebendigen Gliedern ber Kir 
DR | gelifhen Geiſtlichtelt werbe hiermit ein feter Das 
den gegeben fein, auf welchem fie nad ber GStell« 
ung und dem Inneren Berufe an ber Wiederbeleb⸗ 
ung und Aufrichtung ber Kirche erfolgreich mitwir« 
ten Dunten. — Dacſelbe Blatt zeigt an, dag mit 
Nütfiht anf die allerhochſte Votſchaft vom 14. 
Gebrunr 1872 16 geboten erſcheine, den Bericht der 
EifenbahnsUnterfugungsfommilfien zuyör 
derſt ber Zambeövertretung bei beren nicht fermeim 
AZufammentritt mitzutgellen und bie Modalitäten 
der weiteren Beröffentligung mit derſelben zu ers 
wägen — Die „Pros.sKorr.” ſchildert kurz ben 
Befuh des Ralfers in Hannover, wobei fie 
fagt: Diefer Verzlige Empfang, weran bie weiteften 
Bolfökreife fih freudig beteiligten, beflätigt von 
neuem, wie ſeht auch dert die Liebe und Verchrt ⸗ 
ung für ben Kalſer und König Bereits tiefe Wurzein 
gefhlagen haben, — Fürſt Bigmard Kmmt am 
Sonntag auf bie Dauer bes Aufenthalts des Kids 
nigs von Italien hierher. 









rautfurt, * ————— 












de, vor allem ber ebau ⸗ 
* Srankfurt, 17. Septir. (Rab 
Kredit en 2434. Dein. S 
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Be | 
Kunb-Orapr 7a IE 













108. Rürnb 
ürnberger Blenebbirfe 29H. Raab⸗ Orazer 


* Berlin, 17, Sept. lußeourfe. 
—5——— la 
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*— 2Doerm⸗ 
1644. Preußiihe Ban 
. reuhiihe Rrebit 
Berufliche Boden-Rrebit: 
munber Unien 119}. 

f London 


Distonto 126, lee 



















* Nom, 17, Septir. 


Frankfurter köurshericht v 
(Rah dern Bärfen-Rurshiatt de 
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. Brüffeler Bant 106, 


*Wien, 17. t, 
1860 Soon Din) 





Alle liberalen Blätter 
Italiens begrüßen bie Reife bie Könige Viktor 
Emanuel mit Artifeln voll Begeifterung für bas 
Haus Savoven und fpmpatgifhen Erklärungen für 
bie Bendiferungen Defierreihs und Deutfhlands, 
welche durch die drei Herrſcher umfcliehenden 
Freundſchaftabande Ftalien ympathiſch verbunden 
feien. Die Kundgebungen der deutſchen Benölkerung 
für ben König Viktor Sanucl gälten ben Halienern, 

»Lonben, 17. Sept. 
„rimes* zufolge hat am 15. bas Bombarbement 
von Earthagena begonnen, nachdem die Wlefirs 
ung ben ber Landjeite bergeſtelt worden iſt. Don 
ber Seefeite iſt bie Blofirung unausführbar. Die 








kons 58. @ —— 


onfold 92%. Wunerilaner 


Einem Telegramm ber 


asia Fl 





on 13, Septhr. RIeR, 
5 Medielmakler-Synbitate. ; 
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tat, 
gtarn Woaryaf) —— — Termine anf. 
königl. Geratmonitrker. 
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Samstag, den 20. db, Bormittag 14 
der — ine größere an ph 


Bagerftrog Bffemtlich verfteigert 
—— den 17. —— 1873. 
[, Gatnifond Bermaltung. 





&., den 16. Sept. 1873, 
Berfteigerung. 

Wreitag den 18. September curr., 

ere im ‘ En des dam Sornaner 


10 n Bingwatgerber, 
3 
* Ladein⸗ tgeid. 


Rraker Diechöler, 
em heute Miktagd 12 Uhr fonft 


tien 
Aliborf, ber 17. Sept, 1873. 
Die tieltrauernden 
et Freitag, den I& Brpk, 
Betihenhaufe aub auf bem 
Matt 





ma} jayıya 


Samstag, ben W. tember, 
Stiftungs: Ball 
im Schießhaus am Mazfeld, wozu die verehrlichen Mit 
Er und besen freunde freunbliäft eingeladen find, 
nfang & Uhr. Der Borftand. 


Zamm: Macher B. 

Samötda, ben 2. dB. Mis, Abende 8 Uhr, Berjamm: 
fun derielben: Beſprechung megen Gerbfibnil 
Bahlrei Erfheinen wirb erwartet. Der Borfinub, 
Apollo-Verein Reſtaut. Merk). 

onktag, den 21. db, Mid,, findet das Ettftunanfelt, 
verbunden mit Mahl und Bad, fiatt. Anfang des Mahls 
Wurkt 6 Upr, deö Bas 2,9 Uhr, Kartenabgabt Sams: 


9 Abend won 9 -11 Uhr und Sonntag von AUhr. 
Döfiht ladet ein der Borftand. 


— 
Sähfiher Hof 
Mittwoch, ben 24. d, Andet bas = Yu 
Koupd mit Hal 
Ratt, wozu ber ergebenft Untetzeichnete zu yahlreidier 
Zhrifnahme und Einieihnung in vie bereits Im Umlauf 
geiehte Zifle freundlichſt einiabet 
3. A. Fuchs, 


Zum Elepbanten, Fahobsftrafe. 


Beute Donnerstag Ollapotriba. 


Schuſters⸗Keller. 
Morgen freitag Mepelfuppe mit ausgezeihneiem 
Dagerbier, wozu Höllihft einladet 
Friebrih Magner 


Egelfeer’fche Wirtbicbaft, 
innere Laufergaſſe x 
Heute Mepelfuppe. 





—* 































meßrete 

In gleicher 
‚ fänige Marefien unter Re. 100 N. L. in ber Ep. d. BL 
zu terlegen. 


und 


% n Jean Mürl, Kaufmann b ji 
im mt sein 2 Se a Bm ae 


Da a} 
Die ® den 19. > Radimi Ußr, dei a auf dem ER 
PO 2 N Geil Srptz Rodmitteg 3 Ur, nom Leicenfanfe au x 


Hofe Ratt 


EIHBDDTBSLDBDWLADLZHHAHE HT HH HT HH 


Das gro 
Herren-Kleid 


von 
J. Meder, Squtiderneiſlet, 
Bindergafie 565, 
tern-Apotheke, 
empflehlt Sei gegenwärtiger Satlon fein ret ng gie! feier —— welches fh ſen 


dit: und Winter Uebergiehern, ſcwarzen Zuchröden, Fräcen, 
eften, fowie den beliebten Reilebloufen und Anabenangigen, jehr 


gegenüber der 


feinem Öntfiehen Durch gute Wrbeit, reelle 
meine Bertrauen erworben bat, beftehend in 
—8 Jeppen, Pijets, Sas Dalen und 
billigen Wrbeitshofen, Gchla en und Turujacken. 
B *3 —— fen Stoff ef 

gen bie neueflen « ag Un 
sehen Beit prompt ausgeführt IR RER SON 


HohahtungssonA und ergebenft 


Friedrich E 
früher Ni 


en gros 





Feingoldichläger. 
Gin Aurichter, guch im Schmelgen bemanbert, ber 
abre in einem Belhäft Ionbitionirte, wlnfht 
igenſchaſt unternfommen., Ban bittet ger 










Mm. Fliess 


Confections für Damen. 
Dem geehrien Publikum die ergebene Mittheilung, daß Ich don einer Eintanfja-Melie zurüdgelchrt bin, md mein 


Damen-Confections-Lager 


mit allen Neuheiten ber Herbſte und Winter-Saifen auf's Reichhaltigfte verjehen ift 


Der ergebenft Unterzeichnet, erſucht einem hochver: | 
ehelichen Hanbeld- und Fabritſtand etwaige Mufträge 
und Anfragen an ihn entweder 
im @xrpeditionsgebände Der neuen Etants- 
bahngüterhallen, oder 

in der öffentl. Hoplenniederlane am Hallplat 
gefaligft abgeben zu lafien., Sadadtungsnou 

Johann Moritz Hirschmann, 


Sinatsbahnipebiteur und N 


ver⸗ fchteter Hopfenmasameifter. 


Empfeblung. 


Feinft. Petroleum Der Net 14 ie. 





-„ Sampenäl — 
Spiritu⸗s HM. 
a metiägenbranntweit. „. 32, 
R ranniwein aa: Mi 


- BRoitwein ei WB 
Achten Mariela per Blahhe in, 
achte geiagerie Giganten u, —A beſtaelagerit 
su dabritpreiſen bei ©, Yadıfch (Wösrvertbor). 







eunden und Wetemnten bie beträße 










IRRE, 
u aörlät 


open Eimer, yu märbigen miflen, und und N 


Die tieftrawernben Eltern und Beldiwifter : 


atob Zint, N 
eb. Hüttinger 197 
eb Blut. ne Mürt, x 
der 2, \ 
t, ' 
— — *8 















er-Magazin 
















affen, das allge · 


Sämmtlihe erwähnte Wesenflänbe ohne Audnahme 


t bereit und werben alle Aufträge nah Rab in Kir 


% Meder. 

















rnst Hahn 







{eipiig Hospitalstrasse 17. 


colaistrasse 5. 


empfiehlt 


Reisekoffer. 


Bestellungen in Musterkoflern worden nach Maass prompt and solid ausgefübrt. 


en detnil 





Zeinwand:Berfteigerung. 
Montag, 9 Uhr, Auftiondlofal Adlerftz. 319, eine 
söhre Bartie quter Wanre in Stilden von 3 bis 36 
434* Einfiht kann vor ber Verſteigerung jeben Tag 


genommen werben 
Hornauer, Sommiffienär, 319 Wölerfitake. 


2 





EINOMOHENENES: 


— 





—— 


Fliess. Kaiſerſtraße 17. 












5 Die Nenmarkler Derloofung 


findet nun unwiderruflich im Ok- 
tober jtatt; Logſe zu dtefer VBerlooſuug find 
&30 fr. tm Der @xbed. des Fränfiihen Siurierd) 
zu haben; auswärtigen Beitellungen wolle 
eine 3 krieeFranlomarke angefügt werden. 


— Yusftellung 


vom 
Aquarium um Terrarium 
if von Morgena 8 bis Mbends am Plürrer, gegenüber 
dem als Panorama, wieder zu ſehen; zu deren zahle 
reichen Weiche ladet ein Jean Steiner. 
Entrie 6 fr. 
\. @ofbfide und Pflanzen find gm baden; auch werben 
dajelbft alte Aquatien getauft und renovirt 


Osberger's Feinbäderei, 





J. Waffler’s 


analyfirter, von Arptliden Mutsriläten beftend emploh 
lener Kinderzwi ack ift ſteis im beliebigen Omanti- 


täten zu haben bei 
dr. Hopf, Spitalslag, 
+ Kleinfhecht, Röntgsftrahe, 
%. Murſchhauſer, Paulergafie, 
3. Waffler am weihen Zhurm, 


JZut Erinnernag an den 3., 7. und 18. 
September 1872. 


Wo ar bes Bades ſchattigen Hand wir gingen im ira 
\ lien Heben, 
FH Biebe zu Dir im 


x mer, 
und frei dann meine Liebe neftanden ; 
gut gemeint, +8 Lonnte nicht wärmer unb 


abe dir 
mich um 


wahrer 
Lieben ein Marn, mir ih Dich nelicht u. immer noch 
ehe, 


€ 
Mein fürs Reben folte Du fein ale t 
Irriger Wahn tmforie bie Einne, —— — 


kend 
NAimmer fann kehten zutue ind Sen mir Auhe unb 
Ewig nur mwälhen drr Gähmerg, von Mina verfannt mich 
yu willen. a 


? sen hl’ ich ſchon Ianne — | 
ieh mid® Länger nicht ſchweigen, ih mußte Maßrheit | 
bekennen | 






Erreriionstalal 344 am Roih haua 


Spitalgafie neacht der Rufeumäbrüdr, 
empfiehlt dem Hiefigen fomie auämärtigen Yubllitum fehr 
| auten Kaffee, Ehofolade nebft Sprißtuchen, Hubertu, 
Lunſchtuchen und verſchiedenes auderes feines Backwerl 


Meine Lager in allen Sorten 
Spiegel: und Zafelgläfern befin: 
den fich von beute ab Hirschen- 
strasse 23, Der neuen Molke 


fcbule gegenüber. 
Hermann Schoen, 
Fürtb. 





Säwarze elegante Anzüge für Leld und freudige Ar 
elgniffe empfiehlt Sehadtungsvol ergebenſt 
f I. Meder, Bindergafle, 
Stern-Apothele DB. 





gegenüber ber 


Auktion. 

Montag, den 22. September, Feah 9 Uhr, Berlau 
an den Meifibietenden gegen Baarzahlung von: 12 Std 
feine Zeinwand, Schnittenaren in großer Hirdmahl, mol 
lene und andere Hemden, Betibeden, Hleibern, © 
— 1. Der Serlauf findet atobsftrafe L Ne, 










att, mmD werden ju Diefer Muftion jortmährend Man 
sen * Art Ben weh a old Auswärtd ongenem 
men. zu 





Winter, Auttionstor. 
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Nummer 498° 
Snferate finden 


er Teictjamfte Werbrei« 
—— 
eile ür ns 
- 4 — a 
feute nur 3 fr. 


‚Nürnberg 28. Sept. 4873. (Mittelfränkifte Zeitung. Nürnberger Aurier.) Donnerstag : Titus. 


— —— 
— - n a u W Rund. Mono, 
‚ Yrankturt ‚ Hamburg, Berlin.‘ Köln, Stuttgart, Leipeig, a — —— 


F — Ru u ber, — Harıburg, Bi 0, Frankfo B 
— ———— 


Tanz- und Anstands-Unterrieht. 


; DE Der Unterzeichnete beehtt M& biemit, amzugeigen, daß mit bem Monat Dftober ein neuer Lehreurs für Tan 
Amtliche Sekanutnuachungen. und Kukanb ne und an ſich zur Br Kherlnahme ganı tr ebenft % R 
ER, — eorge Helbling, S Nr. 857 der Spitalgaffe. 


t mird nom PBiek Allerheiligen Ifp. Ira EFT = 5 
ee a Re. 6 M — 3 Generalstabswerk IV. Heft ist suchen eingetroffen. Heft I 4 steht auf Verlangen zu⸗ 
den Meikkbirtenden. Termin hiezu iſt auf Ausicht zu Diense. Auswärtige» Be⸗teltungen werden fruneo rJertiır 

antag, ben 22. September Ifb, Ire, | &. A. Hoffmanın'a Buch- ı. Ransthandlang- 
Nadhmittag 3 Mär, J. le e Nürnburg, Weizunstrasse 26. 


in der Stabtlämmerei anberaumt, wozu Mietblufige — — — 
Indianischer Balsam 


biemit eingelaben werden 
Hürnberg, ben 15. September 1573. 
b. Siremer. ‘ 1 . — 
von J. @. Meyer, L. Nr. 600 in Nürnberg, 
bereit® Beftend venommirt und ald voryügliches Kausmittel (kein Beheimmittel) anerkannt, gegen Gicht, Ren 
matismus, Krampf und Schmardeit ber Nerven, ebenfo fiir Dinetichungen, Berrentungen und Branbmunben. 
Unübertroffenes Mittel, Kopikrankhriten zu beicitigen, den haarboden wub die Reroen gu Märken und dadurch 
den Wahdtum ber Baare ju befördern. Dos aroke Dlas fl. I., das halbe Hr. Au Haben in ber Spital · 
und Daradies ⸗ Apotheke in Nürnberg, Adler» Apotheke in Shweinau, Zchiwauen » Apotbefe in 
@rlangen und bei Mpotheler J. Mebold in Lauf. 
EEE EEE NEE AT 
Bür eine bereliä eingeführte Bebemänerficherungs: Geſellſchaſt werben gegen gute Beovifton tüchtige Acquiſſteure 
nefuht. Mühered im der Exp. bb. DIB. 


In meinem Goschuft ist dir Stelle vines Lehrlinge zu hesotzen Derselbe könnte jeirt 
oder auch stkter eintroten, 






ung ın 





— — ——— 


Feritag, den 19. September: Willeta, 

































Lab ſt 
6,Rr. 35,591. 

6 wirb biemit bekannt gemadıt, dak bie Binbergafie 
von Montag, den 25. ». Mid. an, megen Bornadime non 
Rannlifatlond » Arbriten für Fuhtwerle jeder Art ges 
iperet Äft. 2 

Mürsnberg, den [6 Sept, 13,1 
Der Ztadimagiftrat, 
s. Girtomer, 
Tanfı 





G-Re Hirt. 

@8 mwirb hiemit in Berichtigung eined Aundſchreibent 
bes jogenannten Synbilats Hiefiger Hapienbindler vom 
dl 30 zur allgemeinen Renntnig gebracht, daß bri 
Einthhtuing dea Kolnieberiagsarbäubes am Hallplagr zu 
einer Dopfenhalle Teineämend bie Abſicht defiand, mur 
dem Meberfchufie, der big jet auf Der Rarolinenftrafir 
berumlag, eine Yintertunft au bereiten,” fonbern, ba 
diefe Gineitungen, und indbefondere auch die Etab ⸗ 
lirumg einer mit einem —— Waag⸗; 


Beldan's Bueh-, Taust- und Musikalienhandlung im Mnsemm, 


* % ‚ Palmenzmris db Un i ha nſt 
Burkhardt: Anton’fhes Penfionat, | aursesı" ch Wise Stofendaum, Werrinseireen 
Nürnberg Marienporftadt, rat a 


Das Penfionat ber Unterzeichneten wird hier fottge Rohr 
fuhrt und fönnen fi vem 1. Dftober an Tochter der | und reparirt Prechteldnafe S Ill, 4. Sin. 













entlichen Sopfenniederinge 
—— — um en bieleee höheren Staade im Aiter von breizehn Jahren an dem Arie ER PERF FREE IT EEK RER 
Hopfeuwerte r überhampt, welder bt dem legten | Maderzidht der Benfonarinnen berheiligen, In einer Axtledauptfade Bonermd if ein luleatines 
Sahren einen enormen Aufhmwung genommen hat, eiue Anmeldungen werben täglih non LI—1 Uhr entge: Fahrikreschäft nebst Haus 
eubdere Stätte zu bereiten, ats feliher gennenainmen E S —— rien S b 
ie Rundgebung des fegenannten Syndltates die— Nürnberg, ben 17. September 1A7 ya nerinnfen Dasieihr befindet fih an der Haupt: 
Garoline Burkhardt, ferahe, wird Seit 16 Jahren wir grus & en detmil ehr »or: 


theilhaft bettieben und nur wegen Arankdeit veräußert. 


finer Hopfenhändler erirheint ſonach ald eine oflendar 
Eferte unter MM. A817 an bie Annoncen» Ggpeditiom 


unrictige Derftellung des Saherrhalted und Ih nur vo Johanna Anton. 


Yarauf anfmerklam yu wachen. Dahl biefed Egnpifat meber — — — > 
eine Affentlie SteQnug beMeidet nah üffentlihe Mute- Ulmer Münsterbau-Loose, j yon Audolf Made in Münden, 
eität anzufiprehen bat. per Stüd 15 Mr, Sammtlibe Wilher db x 
- = 84 ch cher ber Igl, Kreisgewerbichude des 
rrberg, den 17. Sept 187 5 Gewinne A Bu co, fl. 10,100, AR Juni T unb U. Kurles find billig zu werfaufen. Obere Süfer 
Der Stadtutagiſtrat Cöluer Domban-Loose nrrsnafle S fin 
. Stromer. 3 rg —— ———— — 
ae Tan. v. Stud fl. 1. du = Zbhlr, ]. eg: nanı auie —— von 2.Meler Höhe 
Bewirne RM. dB, ua, A. 17,50 sc uno cn! Kentimeier Wellendffeing, tie Saneidſagen pal 
Freitag, den 19. be. Wonats, Beutsche Loose i end, samte ! Zahntader von | Wein — —* 9— u 
Früb 5 Uhr, x " 0 a. timeter Meffenofinung, nebſt 2 Shmwungräbern von } Me 
urräteigere ih in Degendast zu Gr. Dem gegen Danr per Stile fl. 1. 45 Zur | ter, 63 Eentimetee Döhe und 5 Eentimeter Brllenöif 
Aemaatie A. Du), RA. ihn ie nına, werden billig abaraeben 


Nürnberg, 16. September 137. i 
chmeljer, Meridtönolgieher, 


Samttag, ben 90. bs. Monats, 
ittag# 4 Uhr, 
verfteigere ih im Haufe Nr. 4, Lorenzergafie ı Ginanng 


ermpirhle Ih zur gel. Kbnafıme 
Uhrimt, Wellh. Arold, F 
Oberwocthſtrabe Kr. - 


Zenf:&mpfeblung. 


Näheres bei Wertmeifter Drechöoler ın Holh a. ©. 
Ein Spezerei Delifateiien und Cigarrengeihäft in 
ber beſten Kage der Stabt iſt unter annehmbaren Be 
dingunaen au verlaufen, Wüberes in der @. db, 8 














ohannedgafe), verihiedene Dauselatichtungs · Gegen Mein betannzer Teaser Franzörticher Eitransır- Senf Ein ehr Seine Anenitur, Sopha mit 6 Geffelm, Für 
Nünde gegen Baar \ ad arofe Glas If desdasbriu mr, per Topf Inte eine Bram poflend, I Tooltüh 1 Kommaobe, nufb.:poi 
Aürnberg, Ib. Sentember 1873 deutſchen Talel-Seuf biliner vnur»& vnrlatail empiteble | Benfleden mit Matengen find bilin zu vertaufen. Re 


N e werben Artauft ins v. Sarsdorl hen 
y —— L en ı nm Rutitermarft 
I ITı - — — 
Essence of Spring-Flowers. ee ee 
(rühlingsblamen:&fienz) | ae Be PUERSLEREN eruc — 
A noch won Frinem anderen Parfürn übertreffen morben. | Ku Bi nz Bere. OH ae —— a a 
GE TEE: TR A Ne) Fr N ht ep Dferten bitter man under Jo, tie 
Karl Kreller'& Altefter Barfümertefabri? j der EB OL Sinterſegen 
Karläftcaxe lımi, nädfl dem basr, Dose. | 2 : fr 
An Wirnherg aub At zu haben bi: Bernk, £chrlingsftele:Sefuch. 
Segri's Miwe, Raiieritrahe Rr. 45, und in Rürih bei Er junger Man, der Die Lale inchul / heiute. wanſedt 
in ehem quien Gandblungsharte (hm liebften auis Cor 


Schmelzen, Serlirsondjleger 3. fir, Gebhardt, 5 Pr I18) im der Neuen Gaiie lie 


















Brivat: Iinzeigen. 
Danf, 


Hir bie lo überaus sahlreinge Thellmabine bei ber Dr 
erbigung meiner vielgelieäten feligen Gattin 
frau Babeite Haendier 
Matte Leben Vermandten, Freunden und Nadıbarr einen 











rerbindllchſten Dan? Hiermit ab Ga. Sraendler, », Sprinzer, Köninstreie | 
— * ud Mbichi ee — | toir! ala Sehr ng placiıs zu merben. ce, Dfi. unter 
Dan aD LA TE Feinſt ladirte Ofenſchirme “Rmdee nd 
a er Wesiehung | IN größter Memaht von 5 R; din au I. das Enid Es wird er tüchtiger Conditor⸗ Gehilfe 


mie für bad Antenurn, mas mir in meihäftliher Deriedung 
zu Theil wurbe, dante ib ben vrithen Damen aufs 
innlafte mit der Witte, mir ein reundliches Anbanken 


emeRellt v. 6, Loeſch, Eiienhandlung 
vauiergafie. Nürwberg. 


Flafchnerwerfzeuge 


geſucht; der Eintritt fünnte Dis 1. Oft, 
erfolgen. Wo? fagt die Erp. 5. Bls. 
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tommen bewahren gu molen __ Ehereie Beeb, vargüglichen Jabtulats under — Seen Ein junger ſolider Danı vom Lanhe ſucht eine Stelle 
= ? arl Stueffel, als Duruentnerht oder Ausgeder 
Erfte Wöhrder Leichenkaſſe. Eifenmaascenhundiung, Spittlerchocſtrabe 6 tot or 
Bolgenbe Aufnaßınsiheine werden vermißt — Te 7 RER —— — 7 * ar x 
SSabenſtiel. Ach. Grora Ehrifiepb, AI IH Ar, I; Erlenitegen. — 
E&abenhiel, Gliiabeihe, Ri its Nr, 1 li; den 1. unb Monta '2. Sepiem —J 
Faber, Georg Aegang RL Wi Rr. 1y Sanntag, den I. unb Montag, ben 22. September | dir Ere da 2 
Slobeet, Welburae . Part zur Feier ner St. Jebſter Rirhmeih abet Be wrrchtr ERSETZT WEITET TER TOT, TO 
ann "om ai HEHE u Ishen Bemshner von Nürnberg und Umgezend mit ben Hellner:Burjchen:Gefuch. 
, Bhilippina ' RL 4 Bemerten böfihn ein. das Sonntag und Montaz Zaıy Einige Killeer:Burisen merben mit autem Lohn ac- 
: elb mut ftateflıivet und für Raflee und Beienlüglein, Brat ht, Näheres dur Nah, Br. Grbbardt, S Rr. 1157 ur 
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Selten dielelben binnen 5 Lagen nit vorgezeigl mer 
den, fs Und fie ungiltig und werben neue dafilt ausge 
keit. Cie Borftandiczaft 


Mufitverein Harmonie. 
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milette und Sauerkraut Ismwıe für anbere warme mb | dr a 
Lalte Sprilen, auch gebadene Fiſche und qutes Bier befiens | Surinrenrien — — 

- — * ij — nelnerturichen vom La ine 

nesorgt ift. Freinas, ben 19. September iſt Nepchiuppe. | peefinen Alırthiihaft Imafeich er — — 
Achtungo voll ——————— — 












uf und Talent de⸗ 
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17 ft. Th 





hir ein fein Labenaric 


Sonntag. den 21, Sert, Dangunterhaltung im Bär: | — ! TER ? aus zudilden, Sowie 
Moen St. mozu bie Mitglieder umb Freunde dee Ver; Hofmann ſche Wirthſchaſt, auch mebenbei das Aleidermachtu gründlich zu erlernen, 
eine zahlreich einladet ber Vorftand untere Kanalftrahe. fann unter günftigen Bebingungen Auinadıne Hnden. 

— > mn 










Anfang halb 9 Uhr Morgen Freitan Viegelfupee mit ausgegeichneten 
Deißenburget Berinndebier, wozu TteunblichHt einladet | 


’ Sängerfran;. Johann Reim. 
orntag, ben 21, Sept, Hachmiltag 3 Mär, Ausflug a — 
it qefelliger Unterhaltung nadı Edmeinan. Rritaura Guter Rath. Ä 

Belümmpere Did nicht um andere Framilienverkältnifle 


fon Aiegler, Der Daritand, 
fanft werben bie Drinigen befvrohen._UOR N 


“et him yı 
ı ht dI5 ich 





mäarts eine 
bir ©.d. 9. 


“mnscden geiucht, melden um 
elterlichen Hauſe iblajen fan. Ir. 3 Sandaafle in Boftensf, 

















Sumı Pinielmacben seien eine tıldsiae Wegbinberin 
und Eluftoherin gejudt. Harthänsergafle Nr. I 


* ae > 
4 n ı N n Ackerverkauf. 
Ein Ader, u Droim. enthaltenb, bei Almodho a 
+ fegen, ift unter billigen Bedingungen — Laden zu vermiethen. 








Stnbeceß bei Ein großer idoner Laden in auter Yage ift mit oder 








Sonntag, den 21. Sept, Slügelfrängden im Glas« Rommiftionär Furkel in Nürnbera ohne Modıwirn ſogleich over bie Allerkesiigen zu Der 
yatten. Beginn A br Drr Sorſtand $ Mr. intih/4, Krämersgafe " mieihen. Näheres in der Eyn. d. Hi. 

Samddag, den %, d WR, Andet Onmenkräniden Im j Für einen joliben Peren IM ein möbl, Zimmer mit 
Sähfiden Gut fiatt Wriang für Hetten eng 3 Haus-Verkauf. Alton »orm Lauferther jonleih zu vermiethen Kenn 
s Uhr, wogw ergeben einladet Ein ſchönes grokrs Haws wis großem Hof und be, | wen : 

Gtelumeg un Nenmeier, * | »eutenden Parterrertunen im Mitte ber Stadt und ber An ber Nähe vom rauen: ober Marlanihor wird 
el Hheizbared unmdblirtes Jimmer zu mirthen geſucht. 


en r r Rüde ders Marktes gelegen, ift unter günftinen Bebin 
Eine Hobelbant wird zu kaufen geſucht, Mäs kam zu verfaufen aber au ju Berm re Näheres l 


res in der E. de, BI. im der € bi. W. 


Höreffen wollen unter B, L, in ber & db. ©, hinterlegt | 
werben. 


— 


Dentihes Reid. 

Im unferem Dorgenblatte vom 8. bb. braten 
mir eine Kurze Notiz, ber zufolge „ber (melfifce) 
Symnaflalbirettor Ebeling in Eelle* feinen Shls 
lern bei Carterſtrafe bie Thelinahme an der Feier deo 
2. Sept, verboten Hätte, Dieb ſchien mum einem 
unferer Lefer unmögli, ba er, wie er uns ſchreibt, 
Hrn. Direktor Ebeling perfönlic und zwar als eine 
„aupttüge ber dortigen matiemalen unb liberalen 
Partei kenne, und da Hr. Ebeling im vorigen Jahre 
die Sedanfeter in Gele angeregt und felbft bie Fehr 
sede gehalten habe, Er mandte ih baher ſchrift⸗ 
lich an Hrn, Ebeling und erhielt ven biefem eime 
Antwort, ber wir mit Erlaubnif unferes Gewähres 
mannes Folgendes entnehmen: „Das Lebrerkolles 
glum — national gefinnt — hat einftimmig aus bes 
wegenden Örünber abgelehnt, am bem Feſtzuge Rachmlt ⸗ 
tags mit ber Schule ald ſolcher unb als Korporation 
fi zu betgelligen, wie and ſaͤmmtliche hiefige kgl. u. 
fläbtifgen Behörben; dagegen Haben wir in ber Aula 
am Vormittage eine Gculfeier gehalten, Mas 
din fogenannten Fadeltang betrifft, fo habe ich den 
Primanırn vorher nur meine Anſicht bafin auegt · 
ſprechen, bafı Ach die Thellnahme für fie micht 
zieme, Das hat mit der Politit nichts zu thun. 
Die Schüler haben Hierin einen Wurf meinerfeits 
gefehen und fi gern darnach gerichtet. Ob jün: 
gere Schüler, die von mir nichts gehört, geineint 
und ausgeſprochen haben, ich hätte die Tpellnahme 
am Fackeltanze verboten und zwar bei Eareerftrafe, 
kann ih hoͤchtens als deli Hinftellen. Ich 
bin in biefer Frage vöollig im Einderſtänd⸗ 
niſſe mit meinen perſfönlichen und politifden 
Freunden, intbefonbere bem Dberappellationds 
rat Roſcher, Mitglied des Abgeordneten ⸗ 
auſes (vom ber nalionalliberalen Fraktion) und 

ppellationsrath Plant, Mitglich des Reichstages 
(von derjelben Fraktion)“ — Mir geben biefer Bes 
rihtigung um fo lieber Raum, als wir bie betr. 
Notiz audzüplic irgend einem norddeutſchen Blatte 
— mir entfinnen ung nit eimmal mehr, welchem 
— entnommen hatten und umfere ganzliche 
Unbelanntigaft mit ben bezügliden Perſonen 
und Berhältniffen bie Moglichkelt einer böfen Abs 
ficht umfererfeits audfhlicht. Mir kommen auch 
gerne dem Wunſche unferes Gewähremannes mad 
und erflären, daß unter fo bewandien Umflänben — 
bie Richtigkeit obiger Mitipeilungen vorausgefegt 
— bie mung des Hrn. Dir, Ebeling ale 
Welfe“ cine irrtkümlihe ft. 


3 Münden, 16. Sept. (Aus der bentis 
gen öffentlihen Sitzung ber Hanbel® und 
Gewerbefammer von Oberbayern) Die 
Staatsregierung beabfiätigt eine Reform ber Ge⸗ 
feggebung im Bezug auf die Aktien» Gefellfgaften 
unb bat bie Kammer zur Abgabe eines Gutachtens 
Gierüber aufgefordert. Der auf ber heutigen Tas 
gesorbnung geſtandene Gegenſtand wurbe bie zur 
nödften Sihung versagt, — Einem wieberhoiten 
Anſuchen bes bete. Eomitss an die Kammer, ker 
baheriſchen Staatsregierung zu empfehlen, baß fie 
bas vom bemfelben an bie italieniſche und äfterreis 
bifhe Regierung geflellte Geſuch um Romgeffioni« 
zung projektirter neuer Bahnlinien von Trient nad 
Trieſt und bezw. Bencbig bei biefen befürworten 
möchte, wird entiprogen, — Ben einer Verſamm ⸗ 
lung Betheiligter wurte am bie Kammer, welde 
ſeinerzeit bie Inbuftriellen zur Beſchicung ber Wie⸗ 
ner Weltausftellung durch bie Zuſicherung ermuntert 
hatte, daß bie bie Musfleller treffenden Koften gt» 
geröber früheren Ausftellungen fehr gering fein 
würben, ein Wroteft wegen der Ueberforderungen 
für bie Denügung ber Ausjiellungsbehälter einge ⸗ 
reicht und biefelbe gebeten, mit allen Kräften auf 
eine amgemeffenere Berechnung dieſer Koften Hinzus 
mirfen. Bon bem in biefem Proteſte aufgeführten 
Beifpielen willfürliger Berehnung will ich nur ers 
mäßnen, baß einem Yiejigen Ausſteller für Benfyung 
eines Sqhraukes 1400 fl. abgeforbert wurben, und 
vaß man bem einen AusftcHer für ben von ihm be: 
nügten Theil eined Schrantes ober Tiſches nochwal 
fo viel abverlangte, als einem Andern für die Des 
nüpung eines boppelt fo großen Schrank » Raumes 
oder Tiſchflächa. Bei ber Berathung Aber biefen 
Gegenſtand wurbe in der Kammer felbft hervorge ⸗ 
hoben, da an bie Landestommiffion auch Protefte 
folder Iuduftriellen eingefommen feien, melde die 
anfänglich beabſichtigte Beſchickung der Ausftellung 
unterlichen und welchen bennod Koflen für Aus: 
fiellungsbebälter augerechnet wurden. Das Refultat 
der Beratung aber waren folgende Belſchlüſſe: 
1) Daß die Yandesfommiffion angegangen werde, 
nah Maßgabe ber vorgebradten Protefterflärung 
die Repartition ber fraglichen Koſten im erſter Linie 
nad dem von dem einzelnen Ausſteller wirklich bes 
nugten Raume vorzunehmen und dieſen nur nad 
ben wirklichen Beihaffungstoften in Rechnung zu 
bringen, ſowie, wenn einzelne Bevsllmäd,..;ie bie 
Befriedigung folder unmotisırter Forderungen zu: 
fipert Haben follten, fie ſelbſt bafür verantwortliä 
wu maden, 2) dag eime Mbjchrift diefer Eingabe 
eichzeitig am das Minifterium eimgereiht werde, 
ZH) dak alle boveriihen Dandeld: und Gewerbe: 
fammern eingeladen werben, biefer Petition beis 
zutteten. 

4 nen, 17. Sept. In ber biefen Na: 
en Nr, 236 ben „Boterlarbes*, in 
melder großer Jammer fiber ben Seſuch bes Kb: 
yigd ven Jialien in Wien Eee nich, 8 

in zebruckt zu leſen? Dieſ 
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fprogen iſtz daß es fi mur mehr um bem Zeit⸗ 
punft handelt, es an Beiden 

mit meint ber Dr. Sipl Auc den papftllcheu 
Barnflud, und der Zeltpunkt zu befien Kolizlehung 
wird natürlich; jener fein — wenn ber Payſt wicher , 
einmal bie Macht und bie Gewalt dazu hat. Der | Bolksitg.*, Dr. Heger, tritt an bie Spige einer 
gute Kaiſer Franz Joſeph wird kann halt nach Eu+ 
nofia geben müfien. 
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und ber belegirten Gtantsgewalt veräbt wi 
find, benen der Einzelne bafer kraft dieſes W 
verbältniffe® fi gu unterwerfen und fie zu 
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a —— EyefrRebafteur der „Säle. 




































voljiehen“, Da: 


in Waldkirch (Baden) & errichtetenben Erriehungt · 
auſtalt für kathelife Knaben. 

Die bie „N. fr. Pr.” erfährt, find bie Ugnas 
ten bes kurheſſiſchen Fürſtenhauſes mit ber 
gegenwärtigen Bermaltung des Fidelcommiß-Bermis 
gens durch bie preußiiche Megierung ſehr unzufries 
ben unb Gaben bereite befälofen, ſobald ihnen mad 
dem Tode des Kurfürften das Vermögen überant · 
wortet felm würde, gegen den preußilden Staat 
eine recht erhebliche Entigäbigungsflage wegen uns 
befugtermeife vorgemommmener berungen, weburd 
weſentliche Deteriorationen entftanben fein fellen, bei 
der zufländigen Behörbe einguleiten. 

Den Lazariftenwärtern tm Heiligenfläbter 
Knabenfeminare iſt erhfinet worden, daß höheren 
Ortes eine polizeiliche Ueberwachung, ob man fih 
aud aller lehtenden und erziehenben Thätigkeit ents 
halte, angeorbnet fe, weſwegen deßhalb von früh 
7 Upe bis Abends 7 Uhr die Tür ber Mnftalt 
offen bleiben müfe. Dur biefe Mafregel ſahen 
ſich die Watred und Eonfratres der Auſtall ges 
nöthipt, am 13, d. M. Heiligenftabt zu verlaffen, 

Die ber Karler. 3. aus Mey gejhrieben wird, 
bat fi fewohl im vorigen Frübjahre wie im dies 
fem Herbfie de Mehrzaſl ber jungen Beute aus 
Lothringen, welde das Eimjährig- Freiwilligen: 
Eramen beftanden, zum Eintritt im bie bayriſche 
Armee angemeldet, 

eAmweti: 

Der „Eommereis bi Genova” teilt mit, daß 
be „Befeltfgaft für Wahrnehmung fathos 
liſcher Intereffen* im nädften Monat einen 
internationalen Kongreß jujammenberufen wirb; «4 
bandelt fi nur noch um bie hrage, ob berfelbe in 
Rom ober Florenz faitfinden fol. 

Großbritieunniem 

London, 16. September, Der Bifäof und 
der Diöcefan:Elerus von Eloyne in Irland 
proflamirten ihren Beitritt zur Home-rule-Be» 
Kamenz—Reufalga, wo ber Eonfervative Waflerbaus | wegung. Dies iſt das erfte offizielle MRanifet des 
infpeftor v. Wagner (gegen Staatsanwalt Petri), | römiſch katholiſchen Elerus über biefe national · poli⸗ 
bann Dresden, wo ter Kaufmann Walter (gegem | tifde Frage Irlante. 

Bıof. —— — der —— — Spauten. 

(gegen Addokat Lohrmann) gewählt wurden. Das 
vabifals bemofratifäe Mahlcomitd in Dredben fat a EI ei u — 
mit feinen Vorſchlägen vollklommen Flagake ge— ihın gelingen folte, nad Mabrid ju Temmen , * 
macht. dort dem „heiligen Herzen Jeſu“ eine Kirche ers 

In Wilkau bei Kirchberg (Sachſen) fand am bauen werde, 

6.5 M. eine von ſocialdemokratiſcher Geite — — 
eiuberufene — eig ag Barry von Bermifichtens. 

Km übermadenden amten bre# ihldamtes Auf Beranlaffung eines ruft — 
Kiräberg in Folge von Meußerungen, welde ein gerb ee ven Ming wart or 
Tifis, Namens Babajem, verhaftet, der in St, 


Rebner bei Beſprechung bed Programmes ber focial- 
— Arbeiter » Partei that, aufgelöst Peteröburg wegen mehrfadher Wetrügereien zu fünfe 
Bene zehnjähriger Awangsarbeit und Iebenslängliger Des 
Aus Thüriugen, 14. Sept. Im Grofpers | pertation nah Sibirien verurteilt morben, aber 
sonthum Schfen fheint umter ben im Lande | auf dem Transpert entwifcht war. (Er war in St, 
weohnenden Jfraeliten eine nroße Bähs | Peteräburg in ben vornchmiten Birkeln als perfilger 
rung zu heirſchen. Der als Machfolger des vers | Fürk aufgetreten und wollte eben In Wien denfelben 
lebten freifiunigen Dr. He ermählte Landrabbiner | Schwindel wieder Leginnen, al® Ihm bir ruſſiſche 

Dr. Kroner ſteht auf entgegergefehtem Stands | Hufar ba® Handwerk legte. 
(Im Lande ber Freiheit.) Das Berkaufen 


punkte feines Vorfahrere. BDerfelbe, ein Mann von 
vielem Wiſſen, madt in feinen Predigten, bie fi | von Zahnſtochern am Genntage gilt in der Stadt 
durch ſcharſe Dialektik auszeichnen, unverhehlen | Minnenpolis, weil dadurch der Sabbath entheiligt 
Propaganda für feine firenglonferwative religtöje | werke, für ein mit Gelbbuhe zu beſtrafendes Ver⸗ 
Richtung. Ein jüngft zu Eifenah gebaltener | gehen, Die darauf bezüglihe Berordnung iſt von 
Bortrag hat nun im ber bertigen Zeifung eine | ben puritanifchen Gonntagemudern burdgefept mers 
ſtarke Polemik hervorgerufen und ber Kampf zwis | ben, weiche baburd Gefährdung des Gerlenkeils abs 
ſchen den verfhicbenen Schattirungen ber weimaris | zumenben gebenten. — Ya Mabifon, ber Staats» 
ſchen Iſtaellten ſcheint auf der ganzen Linie zu ent | hauptflabt von Wiscenfin, find alle Wirthſchaften 
brennen. (dtf. 3.) am Sonntage geihloffen. — In Bofion muß «6 
namentlich für Deutſche fih recht angenehm leben 


Ueber die Haftpfliht des Staates für : 
vehtewidrine Dandfungen feiner Beamten, falls da, | laflen. Man färeibt won bort: „Die Staateten- 


vaus pefuniäre Madhtheile für einen Angehörigen | Mabler haben fogar bie Magen, in welden Bier in 
bes Ohontes gr! = Interefente Better Flaſchen für den Familitugebrauch gefahren wird, 
dung ergangen, &8 war, nad) der „Gersd.* won auf offener Strafe angehalten und Lonfiszirt. 
einem &rchutinbeamten eine Beſchlagnahme in rechta⸗ — — 
wibriger Weiſe ausgeführt worben. Zufällig fanben Tages: Ebromik. 

? Nürnberg, 18. Sept. (Theater) Unfere 


fi unter den gepfändeten Sachen auf Gegenflänbr, 
bie bei längerem Liegen dem Verberben ausgefept | Theater- Direktion ſucht ihr Opernperfonal tn birfem 
Jahre fo ra ala möglih in Court zu bringen; 


waren unb dann aud wirklich werbarken umb ihren 
fo lernten wir bei ber geftern Abend yon Stapel gelair 


. Gonftenj, 16. Sept. Zu Ehren der Vele⸗ 


geflern eine Rundſahrt aufdem Bobenfee 
beranftalte. Um 10 Upr verlieh ber grafe Salon: 
dampfer Kaiſer Wilgelm* mit ungefähr 300 Bers 
fonen Gonftany bei herrlichem Wetter unb fahr an 
Romanshorn, Rorſchach und Bregenz vorüber nad 
Lindau. Die Luſt war fo Keil, baf die Musfiht 
auf die Alpen fo ſchön war, mie man fe felten 
findet, In Lindau fand im Bayerifchen Hofe ein 
Mittagefjen ftatt, bei welhem Dr. Viik in warnen 
Worten bie Bäfte in feinem Wahlkreiſe willkommen 
bief. Man vermeilte dann bie nach 4 Ur in bem 
Shägengarten mit feiner pracdtvollen Husficht. 
Bei der Ankunft und neh mehr Lei der Abfahrt 
bon Linden murben bie Gonftanger @ähe, vor 
Alen der Herr Bilhof vom einem großen Theile 
der Eimmwohner freumbli begrüßt, mit Tüders unb 
Hurfhwenten und jubelndem Zuruf. Auch an ans 
deren Orten waren zahlreiche Zuſchauer am Ufer 
verfammelt, melde ißre freundlichen Sympathien an 
ben Tan legten. Während ber Mädfahrt erhob ih 
ein ftarfer Wind, der den Aufenthalt auf dem Ber: 
det für bie Meiften unmöglich mahte Gegen 
7 Upr kam das Schiff wieber in Konftang an, Der 
Kongrep hat im biefer Fahrt mach dem Urtheile 
aller Tpellmehmer einen Ihänen Abſchluß geſunden. 
Biſchof Reinkens und bie melften andern Gäfte 
baben und heute werlafien. Mir bürfen often, dag 
fie Ale eime freundliche Erinnerung an Eonftenz 
mitgenommen haben werben. 


Bei ben am 15. b. ftattgehabten Ergängungss 
wablen für bie ſaächſiſche U. Stänbefammer 
ſcheinen — mie man der „ri. 3." ſchrelbt — bie 
Liberalen in allen Wahlfreifen, mit Musnahme von 
dreiem, gefiegt zu haben, theilweiſe mit großer Ma: 
jorität. Die 3 fraglichen Kreife find: Banken — 


Werth verloren, da eimige Zeit verging, bevor bie 
Necht widrigkeit ber Amtspantlung feigeflellt und | fenen Oper „Martha won Floter vier nenengagirte 
bie Beſchlagnahme aufgehoben wurde. Der Beichds | Kräfte Zennen, Frl. v. Terrs, welche an Stelle 
digte klagte baranf nit gegen dem Beamten, ber | bes im Teptvergangener Saiſon engagitten Frl. 
die ungeſehliche Handlung ausgeführt hatte, da ihm Denay für bad Coloraturfad; gewonnen iſt, et · 
biefer gar feine Siderheit bot, fondern gegen ben | yielte mit ber Partie ber Lady durchſchlagen ⸗ 
" Staat auf Schabenerfag und gewann den Proce. den Erfolg umb ermtete — befonbere nah Eins 
Aus ben Gründen ift folgende Ausfüzrung hervor: | Tage im 4. Alte: Bariationen v. Pıod 
außeben: Die Grundlage des Berhättnifies iſt, dah berechtigten Befall, Frl. Greil (Manıy) ſcheint 
ber Staat niht nur vom jeinen Unterthanen, fons | ald Opcrnfoubreite engagirt zu fein uno mußte 
berm überhaupt forbert, bak im den Veamten feine | ihrer Molle mit mur aefanglich gerecht zu wer⸗ 
Abgeordnelen erkannt werden, daß Unterwerfung | ben, fondern dieſelbe aud durch recht neited Spiel 
unter bie Amtdgewait ald delegltte Staatsjewalt | zu würzen. — Nerr Erbmann (Lyhonell beflgt einer 
gefordert wird, und daß bem eingeinen ber Biegel | Präftigen Tenor von ziemlich heller Klangfarke, an bis 
nad nicht geftattet Ift, vor ber Folgeleiſtung felbft | fih freilich manches Opr erftgewößnenmup. Wirmoller 
zu prehfen und Felnrleiftung zu verſogen, venn er | auch biefen Sänger, gleih Hrn. Norbert, im eint 
bie Ausübung ber Amtsgewalt für Mifbraud, Hält. | zweiten Partie hören, bevor wir unfer Uriheil Abe 
bie folge aber bavon ift, baf bie Verbindlichkeit | Stimme, Gefangsart u. f. w. feftflellen. — Her 
für den Staat zum Schadener ſah ba eintrut, wo | Ganzemüller (Flumket) verfügt über ein 

| bie Shabenyufügung in Folge von Umtopanblungen | jhäne metallreige Bahftimme, melde jım& 

; aus jelden Stantseinridtungen hervorgeht, melde | weder nad Höhe und Tiefe son befonderem Wut 

ben Enjelnen außer Stand fegen, den Schaden zu fang, bayrgen in ber Mittelfage durch reine Ir 

vermeiben, wo fie alfo feine Shulb trifft unb ber | tonation recht angenehm Leräbrt, Eingehenden Dt 

Säaben Felge ſolch einer amtligien Handiung it, | rigt über die Aufführung diefer Oper behalten wi 

bie mur in Kraft und ale Foige ber Mmtsübung | und ver. ed by (500% 
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3A, Steim’a Buch“ u Kuustbaudiung f En, ZU0 ähnliche Witefte befiäfigen bie unilber: | 
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ein ganz vorzüglices Heilmittel gegen Kolit, ſchlechte 
Verdauung und Rheumatismen, if ächt das Fläſch⸗ 















0.8. A, Stelm's Buch- und Kunsthandlang 
folph Köllner} in Närnberg im Bayeri- 
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t#, zu dem billigen Preise vom 37 kr. ger aus: Berfauf. In ſchönſter Lage ganz mahe..nar „berzsStabt 
Wi u — n frequenter Sage ber Stabt iſt ein Haus, für jebes | unterhalb der Burg, iſt ein fein möblirteß. im 
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| HARMONIE. General-ägentur der Oylinber-Arm- af 

[! 3 ber: 0 . 

| — —— — — Jones & Comp. in Guidge-Bridge 5 

N ber Soilon: Theaters Kapelle. in Nandeiter. pi 

| Anfang WMbenbb 74 Uhr. » Für unfere als die beften anertannten Eplinver » Arm» Mafinen haben}. 
— Herrn 8, Gutmann in Nürnberg old Alleindertreter anerkannt, und |. 





t ben, 
diefelben nur bei ihm Acht zu haben Jones & Comp. 


p 

Wheeler & Wilson, die geräufälofeften, beften und bauerhafteftien Maſchinen für da 
und Mäßerinnen, zum Unfertigen won Kleibern und Welßzeug, und darum faft in jebem 
Deutſchlands, ſpeziell Bayern, vertreten und fo eingebürgert, wie feine anbere Nähmafsine, 

Original Grover & Baker, fowie Howe -Mafhinen für Schneider, Schuhmacher, Familien 
Nãherinnen. 

— u. Kettenstich-Handnäh-Maschinen, ſowie mit Fußbetrieb. 
Sämmtlihe Mafhinen zu den bifligfien Preiſen. Bahlungserleigterung gewährt. } 
raturwerkstätte, Iluftricte Preisliften gratis und france. Für jede Maſchine jährige & 

e — Ti, Ben ER 
Laden in Nürub Regensbur, aſſan en 
im Haufe d. Hra. Lotter —J —E Deuwintel, Neumarkt. Dauptſtraße. Oauptſtra 
Gafb Lotter) am Joſephsplah. 
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Bollne und halbwollne Unterjaden 
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Emil Anmtmer, 
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Lama und Flanell 


größte Lager 
Bruch-Bandagen 




























Hemden aden 
empAehlt das —— uaftattungs:-Geihäft 
Emi * r 
Aueh Ze meines eigenen Fabrifats, 
Wollue Beibbinden u. Bandagen nah verſchiedenen Stellungen mit Ä 
smaehtt — Kummer, Rüdenplatten, um das Rüdgrat vor jedem Drud —— 
Königsfirabe, neben Eafd Gegig. zu ſchüßen, Bandagen fo zart, daß biefelben in 
— — — Vera engen Tricots ungeleben getragen werden fün- 
Unterbeinfleider nen. Brudbandagen in Ebenbolg, Elfenbein und 


für Herren und Damen 
im allen Gröhen unb Dualitäten 
empfiehlt das Leinen: und Außftattungd-Beihäft 


Emil mer, 
Rönigäfteahe neben Eafi Ge 
Beine ſeit Jahren fabrizirten, ihres en 8: 
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Wera Bonbons, 
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Eine Halbpferbige Maffertraft mit fhöner Räumliche 
r — gie 1 — — 


— ir Schneider. 

b Hei 
in ober = bem — — — 
3 B. Spanner. 


elaftifhen Pelotten, Bandagen in Gummi, die 
namentlid zum Baden in warmem und faltem 
Bafler zu gebrauden ſich praktiſch bemähren. 
Bandagen von I fl. 15 fr. an, Bummimaaren 
in Luft. und Bafferliffen, Urinbehälter, Sufpen- 
forien, Reibbinden, Gummißrümpfe, Klyfir 
iprigen in Metall und Gummi, die neueften und 
praftifchften Refpiratoren von Jeffrey empfiehlt 


P. Schütz, Fleiſchbrücke, 
unter ber Reitung meines Gefhäftsfährers 
Ph. Neussner. 








„Apotheker 
| (1 Palad 


Paris. 


— Das Eiſen bildet einen 
grirenden Beſtandtheil bes Blutes. Verſchwindet es, jo tritt Abmagerung ein, das Geſicht wird bla 
Appetit läßt nach und das Wlut verliert bie normale rothe Farbe. Die zur MWieberconfolibirur 
Blutes angewendeten eiſenhaltigen Pillen, Pulber nd Körner haben den großen Nachtheil, baf f 
Eiſen in unlöslihen Zuftande enthalten uns olglich einen kranken Magen Eifen aufzulöfen geben. 
phosphorfanre Eijen don Dr. Poras ift frei vom bitjem Nactbeile, es ift eine Mare, burdfi 
gelchmastloje Fluſſigkeit, welge außer dem Eiſen noch Phespger enthält. Es ift von großartiger W 
bei den Damen und jungen Mädchen, bie an Magenübeln, Bleihjudt, Blutmangel uns 
armuth leiden, es befördert das Wachen der jungen Mädchen und Kinder, emblich reist es ben 9 
an, befördert die Verdauung und gibt dem Fleiſche feine mathrlihe Dichtigkelt, denn es ift vor Alı 
wieberberflellenbes und vergütenbes Heilmittel, 

In Nürnberg zu beziehen bei TH. Weigle, Apotheker, und ferner in ben beſten Mpotheten Bat 




































Dieses news Heilmittel, vorgeschlagen zur Behandlung 
Lungeusuhwindsueht, Engbrüstigkeit, Lungentubereulose, Laube 


Pu rö) e J t n e r härtung, entfernt in Aberraschandster Welse die bedeutendste: 


scheinungen solcher Uebel 


Unter seinem Einfluss beruhigt sich der Husten, die » 


lichen Schwelsse weichen, und der Kranke erreicht im küız 
Zeit seine Gesundheit und guten Aussehen. 
[3 





Bei schwächlichen Kindern knochenstärkend 


Die Flasche 1 





„us unterphosphorssurem Kalk 
nach frlmault in Paris. 


Engelhofer’s Muskel- und Nerven-Essenz 
aus aromatischen Alpenkräutern, 
gegen rheumatische Gesichts- and Gelenkschmerzen, Kopfschmerzen, Schwindel, Obrenbransen, Kreuzschm' 
Schwäche der Glieder, besonders bei starken Anstrengungen und Märschen, gegen allgemeine Nerren 
Körperschwäche, Beitenstechen, Himorrhobdalleiden und besonders gegen die Schwäche der Geschlechts 
und dadurch häufig verursachte Impotenz. 
1 Flasche I a. 
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Zwei bis drel Schiller ober Handlungslchrlinge mer 
ben in Roft und 2ogis geſucht. Langegafle Rr. 3,2 St. 
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äft Fonditionirten, lei Alleinige Nioderlags in Nürnberg bei 
——— Get. DI. Mitet man in tr Gm. 8. Mizier, St. Johsnnis- Apotheke 








Johann Müller, Zoſephsplat Ar. 28, Für Auswanderer. 
empfiehlt fein Lager von den Leiten Sorten Naͤh⸗ Ueber Havre, Bremen und Antwerpen 
mafhinen, als: Home, Gover u. Baker, Singer, | monatlich mehrmals nah Amerika ber vi 
Eplinder:, Knopfloch⸗ Maſchinen, Doppeliteppftiäs | Regierung beftätigte Special: Agent für Mitt 
Hanbmafhinen, Dorners Keitenſtich⸗ forie die ädten Georg Friedrich Br' 
amerikanifgen Wyeeler u. Wilſon⸗Maſchinen, bie in Nürnberg. 
—— er ber * Weltauoſtellung bie N 
goldne Medaille erhielten. Für alle Maſchinen wirb 
ge 5* geleiſtet. Reparaturen werden — —— 
auf dae beſorgt. Achtu— inen 

eſte beſorgt. Achtungovoll der Obige n fe ir — 
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75 Bimmer mil — Ratpgausgafle Mr. 85/12. „m 
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Sehr fhönes, trodenes unb Bucengelg, befte Ein Defonsmiegut in fehr * 

—— in a * und unge | Mittelfranfens von circa B0—90 a 

Pr 2230 2 „uj-He — durch die 

re 3 ’ * Säefaeter.. unter Dir, 60 — Mc akt 
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—9— — fen. a 18l» 
Mnnte übrigen® Felt eingetreten 

5 bewahrheitet, was bem „KR. f. N.“ 
richtet wird. Es ſoll nämlid Kaver 
7 wunmehr, entgegen feinen früheren Aus 
A behaupten, fein Bater, Joſeph Marchner, 
Mnldig. Taver fei dechalb neuerdings vers 
men unb bas efultat ber Bernehmung telegras 
fi nah Münden berichtet worden. — Ueber 
“Mn Gemäthezuftand Kavers ſqhrelbt ber 
"Porrefpondent bes „K. f. M.* unterm 16. be: 
Sin Zuſtaud grängt mitunter an Raferei und 
ige, bauert er bis zum Tobdeomorgen an, während 
2 * blntigen Altes das Werafte befürchten, fo daß ber 
"Mesriter Scheller fich veranlaßt ſah, wegen Xaver noch 
‚einen britten Gehilfen, ben Biefigen Wafenmelfter: 
Einen, melde ein riefengroßer, Auferft gewandter 
gan Marker Menſch, dazu Bbeizugiehen. Derfelbe 
yirb aud amit beiraut werben, bei bem jungen 
Kıräner während ber einviertelftünbigen Fahrt auf 
A Rihtftätte im Wagen zu figen, Geſtern Abend 
a Zaver noch ganz gefaßt und beftellte fi mit 
Über Serlenruße vier Anadwärfte in Eifig und 
—* welche er auch mit größtem Appetit verzehrt 
Die Wunſche des alten Marchner erfiredten 

74 anf eimgefälagene Eier, fogen. Ochſenaugen. 
"herr Geller war bereits bei dem jungen Marc 
ver, um ihn kennen zu lernen und ben Bau feines 
Sgörpers zu beſichtigen, bat fih ihm aber mod 
vigt ale demjenigen zu erfennen gegeben, welder 
He Sintige Süßme ber Gerechtigkeit am jhm volls 
fen wird, Der Delinquent machte indeß doch 
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ca 





et, « 40— P., yer 
RB. ? 4. b5. 40*. V. Steigen, 

Beriim, 17. Sept, Die in ber Einladung des 
Hanbelöminiftere für Oktober im Ausfigt genom ⸗ 
wine EifenbapnsUnfalls Konferenz fol bem 
Bernehmen nah am 13, Dit, beginnen, Die Frage 
bogen find ned nicht vertheilt. (fr. 3.) 

* Die Biktoria hätte in Berlin vertheilt 
für das mit 1. Juliel. J. abgelaufene Gefääfts: 
jahr 14 Progent Divende, Da bie Leiftungsfähigkeit 
ber Hütte während des ganzen Jahres durch Mangel 
am Midelfpeife faft nur zu in Anſpruch gensm: 
men werben fonnte, bie jegige Conjunktar im Nidel 
aber außerordentlich günftig ift, die Hütte au dur 
bie Leiftungsfäpigkeit ber eigenen Bergwerke mans 
mehr unabhängig gemacht if, jo wich für bie nuͤchſte 
— ein nach ungleich günftigeres Keſultat er» 
wartet, 

Q (Die biesjäßrige Ernte in Preußen.) 
Ueber bas Ergebniß der bdiedjährigen Ernte liegen 
jept aus ben verfhichenen heilen des preußiſchen 
Staates Nachrichten vor. af ohne Ausna hine 
wird basfelbe als ein nur mittelmäßiges geſchilbert. 
Ale Meldungen Magen über ben machtheiligen Ein 

aß, melden bie Falte und rauhe Witterung in ben 

onaten April und Mat auf bie Entwidelung ber 
Saaten ausgeübt hat. Dabei wird aber meiftend 
auch beruergehoben, daß bie befieren Tage bes Juni 
mwohlthätig auf bie Pflangen wirkten uad die früher 
angerigieten Schäben zum großen Theil wicber 
hellten. Berichte aus ber Provinz Preußen ſprechen 
von vielen Hagelwettern, bie indeſſen ben Gejammt: 
ausfall der bortigen Ernte nicht weſentlich heeins 
trädtigt zu haben ſcheinen. Die VBefürdtung, ba 
bie Mäufe großen Schaden thun würben, hat fid 
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benten und be Eiſenbahnverwaltunghrath er · 
wartet wurde, und mo eine Ehren⸗Kompaguie 
mit Muſit aufgetelt wor Nah ber berzlidften 
Begrüßung durch den Keifer und bie Erzherzoge 
führen bie Mafeftäten in einem ſecht ſpaͤnnigen Hofs 
galawagen vow Publikun: überall aktlamirt indfe Burg. 
Hier fand VBorftellung ber gefamınten Hofchargen und 
aller Minifter ſtatt, worauf fi ber Kaifer zurfidgog. 
Der König begab ſich alddann mit feiner 
ganzen Suite zu tem Kaiſer, bei bem er längere 
Zeit verweilte, unb 309 fi hierauf in feine Appar⸗ 
tementd zum Diser zuräd. 

* Varis, 18. Sept.*) Die „Gore, Hapas* 
meldet: Dei Empfang einer ſavohlſchen Deputation 
in Dudp erfiärte Ibiere, daß er trem bleibe dem 
Programm feiner Botfhaft, welche eine geregelte 
Organifation der Republik zum Zwece gehabt habe, 
Die Zukunft gehöre ber Ruhe und ber Mäßigung 
an. — Die „Union“ meldet: Graf Ehamborb emr 
pfing im Frohdorf noch bin Herzog von Mengen, 
und Hatte mit biefem bie herzlichſte Unterredung. 
Das Blatt fügt Hinzu, das Undenken biefes Bes 
ſuches fei eim mewes Pfand für die Hoffnungen, 
melde das Ereignig vom 5, Auguſt allen Verthei⸗ 
digern ber Republit einflöße (7). 

” Dario, 18. Sept. Die „Umtözeitung* vers 
öffentlicht ein Dekret, welches die Wähler der Der 
partements Haute Garonne, Loire, Puh⸗ berbeme 
und Riesee® zu Deputirtenerfogwaßlen am 12, DOM, 
aufammenberuft. 

* Chicago, 17. Sept. Wine große Feuers⸗ 
brunft brad Nadmlitags 3 Uhr im Btlihen Stadt: 
theile aus und behnte ſich eine englifde Reife weit 
aus. Das Feuer wurde bemältigt, 








Arafat haben, wen er wer fih babe, benn eine | mur an eingelmen Stellen verwirflict. Im Großen 
"ürchterlidhe Unruhe bemäctigte fich feiner und fen | und Ganzen find die Felbmäufe nicht ſeht zahlreich 
‚ps er ih aldbalb im cimen Winkel feiner Zelle | aufgetreten. In Berichten aus ber Proving Polen 
'urüd, Heute kann fi Herr Seller niht zu | wird ber Ertrag an Getreibe ale eine gute Mittels 
inmer begeben, ba berfelbe jebem Beſuche gänzlich | ernte bezeichnet, Auch die Provinz Schleſien hat 


*) Dieberholt. 
a — — — ——— — — 
Berantwortlicher Rebattenr: Babtiſt Cantor. 









annahbar iſt und man feine fürdterlige Gemüths⸗ 
seiregung nicht noch fleigern will? Dem ers 
wißnten Berit entnehmen wir ferner, baß ber 
Nahrihter Scheller am 16. de. ben Marchner 
Bıter deſuchte, ihn (ob das and zu den Funktio⸗ 
zen des Nachrichters gehört, wiſſen wir nicht) ein 
kringfih zum Geſtändniz feiner Schuld ermahnt, 
hä ihm behufe nachdrudlicherer Einwirkung als ben 
Ssarfrigter vergefteht habe, afkin Alles vergebens; 
Reräner blieb bei ber Behauptung: „I bin ganz 
mfäulbil! — Wie uns ferner von einem Herrn, 
vr eben son Amberg zurüdkehrt, mitgetheilt wich, 
kfinden ſich bie beiben Delinguenten in ber Frohn⸗ 
te, während die Hinrichtung im Hofe bed Ge— 
ingeiffes außerhaib ber Stadt flattfindet. Die 
Buillotine beit eine Dretterhütte, welche durch einen 
Borkang in zwei Theile geteilt iſt. In dem Einen 
Ipelle befindet fi die verhängnigoolle Maſchine, in 
com Andern werben bie legten Borbereitungen getroffen, 
daß bie armen Sünder den Apparat erft im 
gen Augenblick zu Geſicht befommen. Der Hins 
tung wird nur eine Kommiffion zur Konftatirung 
. Thatſache, daß das Urteil vollzogen ift, beis 
qnen. 

% Münden, 17. Sept. Die oberbayeriſche 
andels und Gemwerbefammer, beren bisheriger 
efretär Herr Landgraf vom 1. DE, I. Ja. an 
t Rebaftion bes voilswirtbfhaftligen Teiles ber 
Südbeutfigen Prefſe“ übernimmt, hat geftern noch 

sehelmer Sipung zu defien Nachfolger Deren 
sah geprüften Rehtsfanbibaten dahier, ge: 

t. 


ollswerthſchaft, Handel und Bericht, 
0. Rürnberg, 18. Sept. (Geſchafteberlcht.) 
‚treide, Berlin, 17. Sept. Weizen per Sept. 
4.87%, per April⸗Mai 85t/s, alte Ufance 86% 
In, 17. Sept, Weizen matter, effeltiv hiefiger 
/a, effektiv fremder 9/e, per November 9.10, 
Mär, 1874 96/2, per Mai 9.61/2, Roggen 
ter, eff. hief. 74/8, per Mowember 613—, per 
05 1874 6.17%. Hamburg, IT. Sept. Wii: 
ber Sept. Oktober 240.—, per Now. Dejbr. 
.—, Roggen per Sept. Okt. 182.50, per Mon.» 
‚ 186,—, Umfterbam, 17. Sept. Weizen per 
ber 390.—, Boggen per Dit. 231.50, per 
31874 241. — Gpiritus. Berlin, 17. 
!., Spiritus per Sept.⸗Okt. 23.10, per Hprils 
2108. Stettin, 16. Sept. Spiritus Icco 27, 
Sept, 25%, Sept.:Dt. 23/6, IFruhjahr 211/42 
Königsberg, 16. Sept. Spiritus per 100 
10 9% Toco 24%/6, per Sept. 24%s, Früh⸗ 
4 Thir. Breslau, 10. Sept. Spiritus * 
Liter 100% per Sept. 26%/8, Sept. DE. 24, 
Mai 21%. Magdeburg, ib. Sept. Kartof- 
titus fefl und wefentlich hoͤher gefordert ; loco 
Fuhre Thlr. 28 iz. u. G., kürze Lief. 29%6 V., 
Faß, per Otl. 1. Hälfte 26 b3. Ott. 2515 
too, 228/6, Der, 211/6 B, mit Faß zu 16 Tälr. 
Yplritus fehr feft; loco im Mealifation Thlr. 
— bi. fonft 27 by. u. ©, per September 
B. Dit. 231/ ©, ov.-Dei. 21 ©, Rov.s 
09/5 ©. per 1000000 — Bette und 
Berlin, 17, Sept, Mübdl per Scypt.-Oft, 
per April: Mai 22. Köln, 17. Sept. Rübsl 
» effektio 11®/s, per DE. 11710. Stettin, 
“pt. Rübdl per 100 Kil. per Sept.» Di. 
, April⸗Mai 2011/48, Breslau, 16. Sept. 
per Sc „DM. 20, Oft.Nov. 20%/4,, Aprils 
1. Bremen, 16. Sept. Petroleum fe, 
%. 15,65, Sept.-Dft.-Klarirung 15.60, — 
erpen, 16. Septbr. Petroleum, Raffinier ! 
-hpe weiß loco 40— bz., LO—P., per Sept , 


fi im den Regierungsbezirfen Breslau unb Liege 
nig einer guten Mittelernie zu erfreuen, während 
im Repierungsbezist Oppeln der Ertrag cin min: 
ber günfliger if. Im einigen Kreifen bes Reglir: 
ungöbezirts Potstam bat man einen guten Körntr⸗ 
er wogegen nur wenig Stroh gewonnen wurde. 
Im Rteglerungobezirk Frankfurt iſt die Ernte im 
Durchſchnitt als cine gute anzufehen; in den Res 
gierungsbezirten Magbeburg und Merfeburg ale eine 
reichliche. Aus ben Reglerungebezirken Erfurt, 
Minden und Münſter, wo man ben Ertrag als 
einen ziemlih alnitigen ſchilbert, kommen mehrfach 
Magen Über Mäufefraf. Im Negierungsbeziet 
Düffelborf Hat der Weipen eine gute, ber Roggen 
eine nur mittelmäßige Ernte geliefert. Im Regler⸗ 
ungebezirt Machen haben außer ben ungünftigen 
Mitterungsverhältniffen and bie Felbmänfe vielen 
Schaben pethan. Dagegen berichtet man aus beim 
Regierungsbeziet Trier von einer befriebigenden 
Ernte, 

ı Paris, 16. Sept. (Borſe.) Auch im ber 
heutigem :Medio : Liquidation waren bie Meports 
mäßig und im meiteren Berlanf des Gefhäfts im 
weihenber Tendenz: man notirte 12 Gts, für Ita⸗ 
lienct, 1 dr. für Lombarben, 1 fr. 25 für äflers 
reichiſche Boden: Kreditanftalt und 2 Fr. 26 für 
Staaisbahr. Dieſe Billigkeit des Koftgelves gab 
der Spekulation einigen Muth, bo verrieth bie 
felbe noch immer große Unentſchloſſenheit. Schluß 
beliebt: Rente 57.40 (mad Abzug des heut fälligen 
Vierteljahrecoupons), neue Anleihe 92,42, Ita⸗ 
liener 62,70, ſpauiſche Ertörieure ſehr feſt 20%, 
Oeſierreichtſche Boben: Kreditanftalt in weiterer Ro: 
prife 832, Staatabahn 770, Lombarden 400 nah 
393. Bangıte be Paris 1112, Foncler 805, Mo: 


bilier 392, 

Berlin, 17. Sept. (Börfe) Die Heutige 
Börfe fiellte fih im ziemlih ſcharſen Kontraft zu 
ihren Borgängerinmen; bie Orunbtendeng ift niät 
anber# als matt zu nennen, ber Verkehr war wies 
ber zufammengefhrampft, bas ganze Autjchen war 
wenig erfreulih. Es laͤßt fih aber trokbem nicht 
behaupten, baf etwa wieber ber jo mühlam Aber 
wunbene Pefftm'emus Platz gegriffen hätte, «6 war 
eben nur ein Kampf zwiſchen Hauſſe und Baiſſe, 
in bem ber Iehteren beute der Sieg blieb. Es war 
zu erwarten, baf bie Kontremine ben Bortiäritten 
ber Haufe bie möglichtten Schwierigkeiten in 
ben Weg legen würbe, baß fle Alles baran fegen 
werde, um fi zu billigeren Kurfen deden zu 
tannen, als dies geftern der Fall war. Schwere Eifen» 
bahnen behaupteten fh mühlem, bie ſpekulativen 
Rheiniſch· Weſtphaͤliſchen ftelten ſich ſchwächer, bie 
Umſahe waren ohne Belang. Unter den leichten 
erstelien Rhein: Nahe, Tamines Landes und Berliner 
Rorbbahn einize Umſätze. Banken muhen in sen 
per ultimo gebandelten Wertken Diokonto-Geſell⸗ 
ſchaft an der Spige, ber watteren Tendenz Konzef: 
fionen machen, im übrigen fonnten fih worl gefttine 
Kurfe ziemlich behaupten. Deutſche Fonds feft aber 
HN, Gleiches güt von fremden Fonde. Dem ers 
heblichen Rüdgana in Dortmunder Union ſchloſſen fi 
balb fänmmtlidye Bergwerkspapiere an, bie fait aus« 
nahmolos mehr ober minder große Berlufte aufteilen, 
Die fonftigen Induſtriepapiere ftellten fich gleich» 
falls eher ſchwächer. — Der Schluß der Börfe 
war wieder fefter. 


ee nn 
Telegrapbische DBepeschen. 

* Wien, 17. Sept.") Der König von Stalien 
traf nah 5 Uhr Abends in bem feſtlich gefchmüdten 
Süpbagnkofe ein, wo er vom dem Kaiſer, ben Erz: 
herzogen, dem Statthalter, dem Pollzeipräfi- 


















Wie neue GErfinbungen gewöhnlich erſt burch 
Versolllommnung bei igrer praktiſchen Auwendung 
wahrhaft nüplih werben, fo ift wies aud bei den 
Dahpapprn:Dädern ber Fall. Diefe Daͤcher, melde 
bor dem ſchweren Steins und Bienel-:Dädern viele 
Vorzüge Haben, hatten jebodh noch Mängel, bie bie: 
ber nicht zu vermeiben waren. Namentlich war bas 
im Sommer babei haͤuflg wiederkehrende Ubträufeln 
von Ped und Teer cin höchſt unangenehmer Ums 
ftand, Durd einen Gementfirnig, welder aus 
ber Fabrik von H. Stolle u. Co, in Berlin (Raus 
pachſtraße 2) hervorgeht und auf die Dächer anger 
wandt wird, iſt ed mum gelungen, biefen Ucbelftand 
ſowohl ganzlich zu befeitigen, wie «6 aud bieburd 
exreicht ift, ben Dädern eine größere Feſtigkeit und 
Dauer, wie aud ein beſſeres Unfchen zu geben. 
Dies umter den verfgiebinften Verbältnifien anges 
wandte Material hat ih ſchon feit Jahren voll⸗ 
kommen bewährt, 


Telegraphifhe Couroberichte. 

* frantfurt, 15. Sept D , Grebit: 8 
Drfer® Srzivbae. ten’ Brlere Sbele 5. * 
— ———— (1882) — batden 182. Deſter. 

* Wien, 18. Sept. Rresitllktien 4—. Lembar 
den 17450. U 5 — — 
um 17 m nie inte, Bank 176.—. Rapaleond — 











Amtliche Betanntmachung. 


bes ftäbtiihen Yump: 
ber Kamımanınipi Wöhrb, 

weile Durch Moflerveft — Sotemahil 

in —— peient if, wird ein auverläffiger Majinen: 

3 über bie Bedingungen dieſer Stelle im Gtabt« 


auamt. 
Märnberg, den 17. September 1873. 
Der Gtabtmagiftrat: 
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Etromer 
Bob, 
— — — — — — 
Privat: Anzeigen. 


ag er 
Trauer: — - 


Thelinefimenben wert be D 
tannten bie en ben — * 
unferes theueren Gatten, Bruders, Schwiegerfohnd, 
Schwagers, Dntelö und Yathens, E x 
Hrn Konrad Michael Eteinberger, 
Rad au —— — je Zapepscet. N 
a m ; 
PR is) Nahen." ein verſchled er in einem; 
Der bi De — kannte, mwirb ums 
er 2 ie u wi i 
Wes Belleid mi ne — — 
eih, ben 10. September 1878. 
im Samı —— Oli 
amen \ümmilider Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet Samsta 
2 Uhr von der Reithenhale and Raie OPEN 
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Der Verein für Erwerbung einer 


Arbeiter⸗Herberge 
bat feinen Diener beauftragt, die Beiträge Für 1878 im 
e Unter: 
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nische. Mu en- Wein. 
en nur ein sehr ehler —* 
"Bein, halbroth und balbfüg, fondern 
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Preis der ganzen Flaſche A. 1. 36,, halben ante, 
= ar if mit unferen Ramen, Siegel und 
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ehem, — en | —— 

m 
erden Bine —— — — unb find mir ftets bereit, jun Probe zu breſchen 
Bern, Malhinen-Ausfelung umd Naſcinen Fabrik 


Scharrer P°% Gross, 
in Nürnberg, 








"Selle & Sonneia, Almer her Münfterbau: ‚Roofe 
Sudmwigsfirafe 5. Amalienftrafe 50. 35 Mr. = 1 Mark. mike 


Niederlage im gleicher Qualität und zu gleichen 
Beifen bei Hern &. €. Prückner m 


Medaille gondon 1862. Nedaille Patis 1867. 


—IILLCC De ne erh 


allein ächi aus der ri des Frfinders Dbige Looſe ſind in jeder Stadt bei — 


C. C. Rumpf in Baſel. | zu haben. 


ie 
3 Pro am 15, Dgember Da. Je «3000 


mit ——— von fl 

fl.5000, 1.1000, 11.500, fi 350, ft 100, 
bis LI. &., welche ohne jeden Abzug io es 6 
werben, empfiehn zur gefälligen. Abnahme J 


















Diefe Unterfleiber, als: Jacken, deu, Beine 1 
a em | ET Senineriide Hühnerangen-Pfäferen — 
ersten, mworunter Herr Prof. Dr. Bod in Leipzig, aus Shwag in Tyrol. . 
beftens empfohlen ; fie find Teit, fehr elaftiih und BerfbleifeDepos, 3 Etül & 12 r., ein Dupend fanımt Antweifung 42 fr. rl 
- bauerhaft, berhiiten den Nüdichlag des@chweihes, | in Mürnberg in dr Stern» Apotheke, Paradies Apotheke und Leptam am weißen ih 
fdäpen vor jeder Erkältung und an fi je nad) | In rw Carl Vols. in Eichflädt: M. Laun. in Heufladt: G. E. Ackar, ©) 
Bäwere: und Gtoff für alle Jahreszeiten. | „ Altdorf: C. Fleischmann. „Fürth: Sonnen-Apotheke un „8 : L. ‚Richten 

Cämmtlie Ürzeugniffe find mit dem: Firma ⸗ neck Schnedig, Apoth. C, König. enheim: G. I. Pflngee 
—— derſehen, umd bittet man, Rachahmungen inkrlsbuhl: G. Wenz, Bucht, L. Wehner, . Weilfenbg.: G.Schaudig, 
wohl zu unterſcheiden. Proſpektus wird gratis vers „ Erlangen: Behwsnon-Apoth. “ Tau Busse. . Windsheim: W. Rieg r 
Wo sveränderung. Rui Fett 
Akeinige Biederlage in Nürnberg Beine ;obnungepers de 8 ſiſche glanzſchmi 





er einem werehrlihen das Fäpfchen a 12 f., 





Vublltu zRenntni ih den Garten Stei 
Geor Herforth. —* ler teaße ’ — 318 vertaffen Habe, Trieb. Brunner, Hat 
5 $- —— — nach Zafelfeib, Mielenftvahe, verlegte. Ein flelkiger — —— —— 
— — —— ——— 
— —7— un Drähte, ‘im 2. —* mid) zu ng Blumenarbeiten | einer Areiafäge — dat mirb gefugt von“ 
— ir et Kusm —— Preifen F R Runfl und Sarbelögärtner, os ——— * ir 
Chr. Heimeran, Eijen- u. Metalmaormpandlung | " Sehr ihöne — Sopha aller Gal⸗ — fen 


I — 
et ameritanifdes Bulfandl, | of nbof, Hanptftrafe Ar 63. in mälttärfteier junger Mann, mit Der Bud 


: Eorrelpanbeng und jämmtlichen Somptotrarbek 
und Bifigfte Maidinen-Sämirtdl, alleinige | Ale Sorten Federn gefärbt, gerufen und herge⸗ 


traut, Tucht, geftiigt auf bie Vader eugniße, einen, 












































Garlatrebe 8. 402 tumgen empfiehlt Georg Meih, Tapezier, | tudit Dfiertag und Gorneber, Berpftraße 429. 2 
1} 


— ia 3. Gronch —S— ——— — — ——— fierten unter 
m Bitthaaren, ſowie won abgelhnittenen werben ine 
T ed \ id e | bie elapın öpfe gefertigt. — 26, Bürterre, —— u dauſe Wrbeit 1 


Haus für Metallichläger. „| __ Ein folider Knabe ia bie Drehölerei erlernt 


‚feine ‚und ordinäte, empfleblt zur helänfgen Abnahme 





Bor d in gut gebaute® s Mr Ein junges Mäbhen son isliden Et 
unter Bufigerung —— —— * — 8 — ——— ——— PT: el 000 ft. Bugmaden gründlich — wink ei" ® 
b, Tervigmagermeife — lung u verfaufen dureh eine Stelle. Dbere Kreupgafle Re, 10. 
r 174 — enter. — ‚Bureau I. ©. Wle Eine auberläffige Perfen wird jür ein, 
= nr * freaue bormes und ein 11/a jähriges Kind foforkg 
"Bäckerei Aldreht Dürer Straße 8. 393 neue Nr. AR 

in relchſter Sr. ” Den nen» ee in Nürnberg if unter günftigen Bedingungen zu ver in Be Bunde 7 
Wohnungs - Vermlethun 


Für Kapitalisten. Herten unter E. 4076 am bie Mnnoncen « &xpebition 































! Eine freundliche Wohnung im 3, Stod 
Der Untergeihnete bringt allen Auen in von Hubolf Moffe am Jofepheplag bier-_ ger. nelunber Qage vor dem Mobrenthor, — 
wirt Bohn — Sirle. ofen Fiegen, Ein Harmonium, —— — en’ Hin 
J €, Keüerrantheil und Wa 
welds abſelut zur; Gelb auf mg en, | fehr gut erhalten, if bißig zu verkaufen. Epitalgafie 4 bis üerkeilhne en an eine Meine, ruhige Wanmilie‘ 


I, 





re ee Een 
werben jur erflen Ede Buhelferne Defen, Bratroßre, ymei Berbplatten mit | mirihen. Rühered im Haufe Rr. ara) im 1. St 








B. 
‚Tao, Don BOCH, BO00, 9000 u. | ns a = drei Löcher, eine Deyimal:Maage, 5 Gir. Tragkraft, ein | bem Prater. = 
ermittlung zu ganz geringen Koften geiieht war newer harter Hopfen: Magen, ein Hanbmagen mit > Dei: | ein Haben if ım freamentefter Bage DIS mt 
hab Burda won Sg Mieter, Weihgerbergafie 85 tern, er gut erhaltener Blaanatg, file Schtoflet gaflend, u vermieihen; ebenfalls eine TE 


nd bidig w wrrlaufen, In Rommifiion bet Wild, Karl: 
er e Rr. 

Eine — bie feht freauent iſt, mirb mit 
an fl. Amadiung Serlauft. Näheres Im der @, d. BI. 
ll U —— —— — 

In Ihönfter Lage Steiabatzla find mehrere Vauplahe, (xu vermiethen,) Ein möblirted Zimmer m 
zu denen auhtit Stil Matten aeneben werden lann, zu | an einen lebigen Herrn, ſexner eine Sch 
derleuſen. R 13 abe Ottofttaße Rr. 42 zu vermiethen. 


Ein Thor, wii geodsd Fenſter nebſt Baben, ein grafer mel unmöblirte Himmer find f Ge 
Ranoneniofen, Eompioir yafiene, und eln fleinerer | I vermierben, Näheres Baihals, Saftrol 


And gu werkaufen. _ Meberärlag 5 — Eine freumblihe verichlirhbare Wohrtung > 
Gin fett arı armer Acker Dante, ide vincn Bass ift am eine ruhige Gemilie zu vermiethen am 1a 


Bett: aber n:Bramten sber Bedienfieten vaflend , ift u — werben. Preid 20) fi. NAG- In wi 
billig gu ——— Näheres bei der G. v6. MI. 
Ein ader zwel Banpläügr ‚nabe an der Stabi und an einer \ 
Straße liegend, And au vrrfaufen. 5) Säniglinger Tieg, * einfad möbl. 5 F 
_ Ar. 9 Thratergafie IA eim Rähtiichhen zu nerfaufen. fogleich zu ee Reftaurarion m > 
Eine nene Naäbmaidhine int billig zu verkaufen, #n einen jollden Herrn if Biel MueN 
— ut Wedfeine werden yutanfen ——— 


0 ——Zafelfefbfirafe IL am Zunne i 
2, 3. et Wohnungen am ruhige "Famitien, His EIERN 


x — erfragen 66.,Mr. 
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ruhige Fanniiie in L. Jub. 

— In nädfter Nähe bes neuen —— — en 
Sijenbahn, ift ein (höner, geräumiger Darin — 
ym dernleihen. Das Rähere in ber BL 
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Dgeutihes Neil, 


Srankfart, 17. Sept. (Deutiger ann 
€, 


er⸗ 


verband für öffentliche —— lee 
Vorgeſtern Vormittag wurde durh Seren QD 


sürgermölfter Dr. Mumm bie Generalverfammlung 
prd deutfhen Gefammtverbandes für öffentlie Ge⸗ 
Innpeitspflege burdh eine Herzliche Bewillfommmungdr 
rche eröffnet, barauf zu Borfigenden bie Herren 
Bürgermeifter Hobrecht aus Berlin, Dr, Braf 
ou Elberfeld, und Bürgermeifter Erhardt aus Müns 
ben, zu Selretären die Herren Dr. U, Epich aus 
Frankfurt, Dr, Lent aus Köln unb Vürgermeifter 
Mertel aus Göttingen berufen. Hr. Dr. VBarrens 
irapp von bier dielt fobann einen einfeitenden 


Vortrag Über die Bwede ber Berfammlung, 


welche fih in bie Worte zufammenfaffen Taflen: 
wiffen schaftliche und pratifche Förderung der äffents 
sen Geſundheitapflege, worauf in bie Berathung 


der Sagungen eingetreten wurde. 
üchen aus 9 Paragraphen, und es bilbeten bie Bei 


Diefelven bes 


den erften dem Gegenſtand einer eingehenden Der 


hatte, in welcher ed fi um bie frage handelte, 
ob eine Beſchränkung der Aufnahme in bie 


Nits 


gliebfhaft ftattfinden folle oder nicht, Die Mehr⸗ 
heit ber Unmelenden, 95 negen 88 Stimmen ent> 
Idieb Ai dahin, eine enze Grenze nicht zu ziehen, 
fondern jeden zur Mitgliedſchaft als berechtigt zu 


beptnen, ber ein Jatereſſe am ber Öffentlichen Ge⸗ 
jauspeitspflege habe. 


Nah $ 1 wurde ald Zmid 


dee Bereind bie praftifche Förderung der Aufgaben 


der öffentlichen Geſundbeitopflege bezeichnet. 
Erreichung dieſes Zweckes jo eine jährlich wieder: 
tehtende anmiung ale diejenigen Männer ver 
einigen, bie auf wiſſenſchaftlichem ober techniſch⸗ prak ⸗ 
tiſchem &bebiete 
öffentlichen Geſundheitepflege ihre Cheilnahme zu: 
werben. Dre Seſchäfte werden von einem aus 7 
Berfenen befteenden Ausſchuſſe, in befjen Mitte ber 
'Seneralfetretär Sig und Stimme bat, beſorgt. — 
In ber Rahmittagefligung wurde über bie Örgas 
nifation eines — neh bes 
rathen, Der Referent Dr. Graf aus Elberfeld bes 
tonte, ba e4 weniger barauf antomme, neue Ge 
fihtapunkte aufzuftellen, als die einfhlägigen Be: 
frebuugen zu prägifiren unb aus ihnen bie Konfer 
quenzen zu ziehen. Diefelben gehen barauf hinaus, 
baf der Schwerpunkt aller neuen Maßregeln in bie 
Hände der Näcpfibetheiligten, ber Kreife und Ger 
menden falle. Bor Allem fei dahin zu ftreben, daß 
die Gefepgebung diefen die möthige Machtvollkom⸗ 
menheit verſchaffe; es mälje bie Legielation bie Bes 
‚Grönfung bes Privateigenthums burdh allgemeine 
Naßregein für befiimmte Fälle regeln und biefe 
em derallgemeimerten Girunbfage ber Unverlehlich ⸗ 
eit des Eigenthums entziehen; es fehle auch außer 
ab Englands Hiefür nit an Borgängen, wie bas 
vanzöffche Geſeh über die gefundheitsmäßtge Wie⸗ 
erberftellung umgefunder Wohnungen vom 22. April 
850 zeige, Ohne ſolche Befege feien die Gemein: 
en machtlos, und fanitäre Maßregeln mur durch die 
'interthüre bidfretionärer Pelizeigewaltburdführbar. 
ür wunſchenswerth würbe man es halten, daß biefe 
Nice Heichönefege feien; fellten ſich alfo biefem 
erlangen zu gewichtige Hinderniffe in ben Mey 
len, fo dürfe mar im ben verfhiedenen Bundes: 
nn nicht zaudern, anfnüpiend an Gegebeitee, Vers 
ferungen in ber Geſehgebung und ber Organifation 
subaßnen, Speziell kür Breußen ſeien bie Hufnaben 
ET mandfadie. In der neuen Kreidoronung babe bie 
ieine ihten geblisrenben Platz gefunden, es gelte jcht 
Aufgabe praktiſch zu loͤſen; bie für Epidemien 
keamten Ganitäts Kommiffioncıt Lönnten in pers 
mente Auöfchüffe umgewandelt und baburd le⸗ 
Wähig nentacht werben, daß fle Gemeinde Jajti- 
* würden. Darin line überhaupt der Sawer: 
tt, Sam Scluffe feiner Ausführungen beans 
le Dr. Graf eine Reihe von Refolutionen, aus 
Gen wir, weil fie Gegenftand einer theilweife 
'gten Debatte wurden, folgende mitteilen: „Die 
fammkung ſpricht ſich dahin aus: 1) Die Sorge 
bie öffentliche Gefunbheit llegt im erſter Linie 
Semeinden und ben analogen politischen Ber 
hingen, ben Kreifen, ch; für bie öffentlihe Ge⸗ 
Weitöpfeze find weſentliche Fortſchritte nur auf 
Wege ber Selbfiverwaltung zu erwarten. 
Die Nuffiht Aber biefen Zweig ber Gemeinde: 
valtımg ſteht ebenfo, mie über bie gefammten 
gen Zweige derſelben, ben Lanbesrepierungen 
Die es einerfeit® wũnſchenowerth ift, baf die 
Sregierungen in Wurtbung dieſes Auffichts⸗ 
18 faumigen Gemende · Behorden gegenüber bie 
Agung örtlicher, die Oefunbheit gefähtdender 


Sur 


ober als Berwaltungsbeamte der 





Iblickeiten anregen und anftreben, fo ift es 
terfeits ihre Pflicht, dafür zu forgen, ba bie 
einden, insoweit es bei diefen mad Lage ber 
Parbang nicht ſchon Jeht der Fall if, mit den⸗ 





zur Erfüllung der ihnen rückſichtlich ber öffentlichen 
Sefunbeitäpflege zufalenden Aufgaben berürfen, 
Hierzu gebdrt vor Allem bas Recht, unter Mitwirs 
tung ter Staaisgewalt durch Ortoſtatut mit gefeh ⸗ 
lich bindender Kraft file die Ortsbemohner bie zur 
Förderung ber üffentlihen Sefundheitspflege erlors 
derlichen Maßregelm zur treffen, fofern die einzelnen 
nicht durch die allgemeine Landes -Geſetzgebung vor: 
geſchrieben find." ine weitere Refolution bezeich⸗ 
net es als ein Süd, daß bie Buntes s Berfaffung 
in Aıt, 4 Rr. 15 der Medizinalpolizei Rechte vor⸗ 
behaiten Habe, woburd bie Möplichteit gegeben jet, 
für das geſammte Meiegebiet umfafjenbe Maß: 
regeln durdzufüßren und nötfigenfalls aus Reigs: 
mitteln bie erforberliche Hilfe leiſten zu Lönnen, 
Der erfie Anfang ſei burh das Geſetz genen bie 
Minbvieh:Peft gemacht. werner wird das Bedauern 
andgebrüdt, daß bie Vorjgläge des Neicdhätanzlers 
Hinfigtlih der Drganijation des Reichs⸗Geſundheito⸗ 
amtes nit im ihrem vellen Umfange von bem 
Bunbesrathe genehmigt worden feien ıc. — In ber 
Debatte wurde von ber einen Geite mehrfach bar 
auf hingewiefen, daß «# nit opportun fei, wenn 
ein junger Berein mit Nefolutionen vor die Deffent: 
horelt trete, wovon er exit burh ben Vortrag bes 
Referenten Kenntnig erhalten und wofhr er mit 
feinem ganzen Mamen eintreten müffe; man möge 
biefelben druden und bas nächſte Jahr weiter be: 
rathen laſſen. Auf der anderen Seite hlelt man 
an bem Gedanken feft, bag man heute, follte nicht 
jede Müpe vergeblig fein, bie Mefolntionen zum 
Beſchluß erheben mülle,. zumal fe bon einem 
Grundſatze ausgingen, ben bie Verſammlung nims 
mer verläugnen werde, nämlih vom dem ber 
Selbfiverwal ung; ber eine Theil ber Derfammlung, 
faate ein Redner, wolle biefen Grundfab ber Selbſt⸗ 
verwaltung In ber Sanitätspflege retten, der anbere 
Tpeil wolle bie Präfektur Thätigfeit, vehtere Heußer 
rung rief profen Wiederſpruch aud ber Berfaminlung 
herdor. Wenn die Gemeinden, hieß es weiter, 
nicht geleiſtel, was man bätte erwarten Finnen, 
fo liege das nicht am Minze guter Willens, 
fondern an tem Mangel der Gefetzgebung; nicht 
von Oben erwarte man bas Heil, ſondern von 
der Selbftverwaltung, wozu nöthig, daß ben Ger 
meindben die gefeplihe Möglichkeit gegeben werbe, 
bas Recht zum Erlaß ſtatutariſcher Beftimmungen 
-zw erlangen. Thue eine Gemeinde ihre Schuldig · 
keit nicht, jo möge man fic dazu anhalten, aber 
nit von vornherein unter Vormundſchaft ftellen. 
Mit ber Geſundheitopflege, um welche ih Hr. Dr. 
Varrentrapp große Berbienfte, erworben, fei es noch 
nicht Tange ber. „Was Haben — frug Dberbürs 
germetfter d. Winter — bie Mebiginal» Veamten 
und Werzte nad biefer Richtung hin getfan ? Was 
wiſſen fie für Forberungen zu fielen ? Wo find fie ? 
Müflen file nicht zugeben, daf alle ihre Forderungen 
Tüdenpaft und beftritten find? Dean halte die Städte 
rein, fage man; bas fei eine Sache des gefunden 
Menihenverftandes, nicht der Techniker. Letztete 
thäten, als hätten fie ſchen ein beſtimmted Pros 
gramm, das die Gemeinden ausführen fellten und 
müßten; aber eben befbalb, weil fie es in Wirklichkeit 
nit hätten, könnten fi bie Gommunen nicht unter 
die Vormunbſchaft eines Technikers, fei ce Urt, 
Daweafdıdiger ober Ehrmiler, begeben; ſie wir 
ben mur ber Segenftand von Frperimenten werben, 
wofür fie danken müßten, Wenn die Techniker ganz 
beftimmet fagen Fünnten, Vas und Das find die 
KrankpeitäsUrfachen, dieſe ober jene Maficrnel muf 
zu ihrer Entfernung getroffen werben, fo wel: man 
ji ihnen umterorbeen. Sage man aber ganz alle 
gemein: „por Hllem Reinlichleit“, fo wiſſe Das 
Jeder. Die Gemeinde unabpängig von ber Staatd: 
gemalt hinzuftellen, beabſichtigte men. nicht, fondern 
man verlange fir fie nur Autonomie; jie folle bie 
Sorge für ipre Brjundgeitöpfiege Haven unb id 
ihre Digane ſchafſen, wie fie wolle Thue eine 
Eommune ihre Schulbigteit zur Befeitigung von 
Mipftänden nicht, bann erſt habe die Staatsbehörde 
mit’ igren Organen eimgutreten ; wenn bie Herten 
Kreisphpfici witklich jo Tachtiges leiſten, fo werde 
bie Regierung fie beibehalten, Hinſichtlich ber Ichten 
Acukerung wurde von einigen anweſenden Dedirinal: 
Beamten auf die Schwierigkeit hingawiefen, wilde 




































ihnen vor einzelnen Meinen Gemeinden, wenn es | 


ſich darum Handle, fie zu bewegen, für ihre ſani⸗ 
tären Berhäituijje Sorge zu tragen, bereitet würben 
u.f.w. — Das Refnltat drr Berhanbfung war, baf 
bie oben erwähnten Mefolutionen mit großer Mehr⸗ 
heit angenommen wurben, Zum Schluß ber 
Nabmittagefitung wurde die Wahl eines neuen 
Borfigenden für die nachſte Jahresverfammlung vor: 
geneumen. Dieſelbe fiel einfiimmig auf Bürgers 
meifter Hobrecht aus Berlin. ESqhluß folat.) 

& Berlin, 15. Sept. Die hieflgen Mitnlie» 
der des nationalliberalen Lanbesausfhuffes 
betfagen ſich lebhaft barüber, daß in ber Rhein⸗ 


jenigen Befuaniffen ausgefattet werben, beren fe ı 





nennen 


previnz bie Parteigenoffen den Kletikalen gegens 

über jebe Müprigkeit vermiffen laſſen. Da bie 
Wortfhrittspartei trof ihrer größeren Rüßrig: 

feit in ben meiften Bezirken den insgeheim von ben 
Zundräthen patronifirten Kteritalen gegenüber Fir 
ſich allein zu ſchwach tft, jo wird man ſich nicht 
twunbern bürfen, wenn bie Wahlen in vorwiegenb 

katboltigen Bezirken bemnäsft ausfälichlich Meritat 
ausfallen. Die Fortſchrittspartei hat in einigen 
Wahlbezirken fih allerbinas ben Klerilalen gegen: 

über organifirt. Um bie Organifatıon au in ars 
beren ju fördern, ift im Auftrage bed hiefigen 
Eentralmahlcomite's ber Delegirte deoſelben für bie 
Rpeinproving, Abg. Eugen Richter, nad jener 
Provinz abgereift mit dem befonberen Auftrage, in 
benjenigen SKreifen bie Berbondlungen zu fördern, 

welche auf ein Zuſammenwirken ber Fortſchrutts⸗ 
parki mit den Ralionalliberalen gegen bie Klerifas 
len angemtefen find, — Im fhlefifgen Wahlkreiſ⸗ 
Waldenburg: Reichenbach iM die Wiederwahl Dr. 
Braun’s geſichert. Der bisherige konſervallve 
Vertreter, Fihr. d. Zedlitz, iſt unhaſtbar geworden, 
Die man und von dort ſchreibt, wird demrädft 
eine Bırfammlung leitender Mitglieber ber nationale 
liberalen unb jForticgrittöpartei einberufen, um fi 
über bie Aufftellung eines Kambibaten ber forte 
ſchritlspartei neben zwei ber nationalliberalen (Dr. 
Braun und Karften) zu einigen. — Mus Grau—, 
deng verlangen liberaie Wähler von Biefigen Füh⸗ 
rern ber Fortfchrittspartei die Aufftellung eines 
Kamdibaten ihrer Partei für ben MWahlbezirt Dar 
rienwerber, Nofenberg:Craubenz an Stille bes bier 
herigen Abg. Stabtrath dv, Hennig, deſſen Wieder: 
wahl zweifelhaft geworben, — Bekanntlich wider⸗ 
ftrebt der früßere Abg. Prediger Mülier ım 2. 
Berliner Wahlbeſirk feiner Wiederwahl aus Ge 

fundheitnädfichten. Unter ber Wählerſchaſt ber 
Louifenftadt denkt man daran, ben einen oder ats 
bern freifinnigen Gaftligen, 5, B. Sydow, zur 
Kandidatur auſzuferdern, weil die Kirchengeſe ggebung 
in ihrer weiteren Entwickelung fachkundiger Land⸗ 
boten bedarf. Selbfiverfländig müßte fih ein 
peifillger Kandide! auch auf bad übrige politiſcht 
Programm ber Fortſchrittepartei verpflichten. — 
Schultze-Delitz ich erkielt von ben politifhmn Pos 
tebilitäten Uagaınsd, ſowie von ben Genoſſenſchaf⸗ 
ten biefes Landes dringliche Einladungen zur The,ls 
nahme am Genoffenfhaftstag in Pe. — Morts 
Yakap, ungariſches Reichötagemitglieb und Chef- 
Redakteur dea Hon“, Organs ber Linken bes un— 
gariſchen Parlamentes, iſt bier angefommen. Bes 
tauntlich war Jokah ber berebfie Fürſprecher im 
Peter Unterbaufe für bie Neutralitätapolitit Defters 
reich· Ungarns beim Auobruch bes beutfv:frangdfis 
ſchen Kriens, 

& Berlin, 16. Sept. Wir find in ber Lane, 
Ihnen mittpellen zu Lönnen, baß der meckllenburgi⸗ 
ſche Berollinägtigte zum Bundesrath, Staatée⸗ 
miniferp Bülow, für den Poſten bes Uns 
terftaatsjelretärg deſignirt worden unb feine 
Ernennung fhon in den nääften Tagen zu erware 
ten jteht, Die begeichnende Mahl des Herrn v. 
Bülow beftätigt einerſelts die Annahme, baß für 
die Sefttzung dickes wichtigen Autesg mit nit 
preußiigen Diplomaten Berhandlungen angefnüpft 
murben, andererfeitd, bak es ſich darum bandelte, 
eine Konzefiton an unfere Bundesgeneſſen in Deutſch; 
land zu maden. In diefer Richtung wird die Wahl 
bis Hre. v. Bülow aid plüdiih gepriefen, weil er 
ein glatter, parlamentariih gewandter und aud ber 
Eoten Spule der Diplomalic (er mar Bundestags: 
gefanbter in Frankfurt) herdorgegangener Staatdr 
wann if. Wie und cin bier weilenber medlenbure 
giſcher Reichatagsabgeorbneter verſichert, wirb te 
Reformpartet in feiner Heimath Herrn v. Bülow 
nicht ungern aus den Miniſterium ſcheiden ſehen, 
weil je ihm mit ber Ritterſchaft eng verwachſen 
glaubt und Ab zur Löſung der Verfaſſungeſtage 
ſtets fühl did and Herz verhalten hat. Bon libe: 
raler preufifger Seite wird jedoch bemerkt, baß bie 
mwahricheinlihe Ernennung des Hrn. v. Bulew zum 
preußiſchen Staatöminikter ohne Portefenile ihn im 
bie Lage verfegen bürfte, die Berfaffungereform jeis 
ned engeren Vaterlandes unbefangener zu beuribels 
fen, ala dies vielleicht bis jcht geſchehen. — Guten 
Bernehmen nach wird ber Beſuch des Königs von 
Stalten ben intimen Berichungen zwiſchen Ders 
lin und Rom baburd; einen prägtanten Ausbruck 
verleihen, ba bie biaherigen Gefanbtijhaften 
zum Rage von Botſchaften erhoben werbsu. 
Damit wäre gleichzeitig das Hinderniß befeitint, 
welches dem längft gehegten Wunſche bes Grafen 
Arnim für Uchernahme bes römifhen Poſtens im 
Wege fand. Derr vd, Mmim mwärbe nämlich nicht 
feiner Rangftufe ale Bot tſag 
und Graf Launap, ber it fanbt 
— erhielte für fein. vielf 














!  zuriktgefchrt und benibt fig für längere Zeit nah 


[dafterpoften In Fraukrelch eidſſuer. — Die Abe 
hetiung der Ponigl Bank zur Yufbewaßs 
rung von Werthpapieren iſt ber Art in 
Anſpruch genommen, daß bie Durcaus nicht für bie 
Bemältigung des anfersidentlihen Zuſptucht hin ⸗ 
reihen. Gelbftverftändfih werden vom Publifus 
greife Maſſen halbeutwer. heter Induftriepapiere bins 
terlegt, deren Berkauf fonft die Eigeniffmer bei⸗ 
nahe mit dem Berlufte ihres ganzen Kapitals be⸗ 
drogen märbe. Die Hinterlegung der Papiere in 
ber kotigl. Bank, fomeit fle unfere Attienperiode 
betrifft, Hat fomit ihre gutem Gründe — Der 
Geh. Rıg.:Nath Wagener if aus dem Seebade 




















ber Schiri, — Wie man uns von betheiligter 
Seite mittheilt, werben bie Herren Dr, Weber, Dr. 
Fachs, Barth und Wenhel demnächſt aus ber Mer 
baktion ber Spener'ſchen Zeitung aus 
ſcheiben. 

9 Berlin, 16. Sept. Der Dandelaminiſier 
Dr. Ache nbach dat fi gehen nad Wien bege⸗ 
ben, — Die Reigeregierung läßt gegenwärtig ftarke 
Unfäufe von Golb wornefmen, was, zumal es on 
Beftänden auch nicht fehlt, darauf ſchließen läßt, 
bah bie Ausprägung der Reichsgoldimüngen kräftigſi 
betrieben werben fol. Bei ben Reuprägungen wird 
übrigend auch dic Fünftlerifhe Seite mehr als bie: 
her berädfihtigt werben, und es hat eim Einver« 
nehmen mit den Technikern ſchon ftattgefunden. — 
Ju Abweſenheit bes Herin d. Keudell verficht ber 
Hürft Lynar die Gefhäfte der deutſchen Gefanbts 
ihaft in Rom. Derſelbe ift erft vor Kurzem vn 
Paris on bie bortige Legation verfept worden. — 
Wie wir nachträglich noch erfahren, if in bus 
Programm für die DVeranfialtungen zu Ehren bes 
Königs von Italien au ein Helbmandvwer 
der Gardetrupper bi Spandau auftzenonwmen 
werben, — Die Fregatte „Briebrig Kari“ üt 
am 18. Auguſt in Wkalaga angelemmen ; verlieh 
am 26, beif. ER. diefen Safen, um nah Cartha⸗ 
gera in See zu gehen, ankerte am 27. deſſ. M. 
auf ber Rhede von Ekcombrera, lief Earthanena 
an und fam am 28. deſſ. M. nah Malaga zurüd, 
— Elifabeth“ fam am 48. Auguſt er. in Mas 
Inga an, verlieh aber am 19, deſſ. M. biefen Hafen 
wieder um nad Barcelona in See zu gehen. — 
Nymp he“ verlieh am 26. Junt cr. Hongkong, 
anterte am 5. Juli auf ber Rhede von Kintang, 
ging am 6, defl. M. nah Ring:po und beabſichtigte 
am 8. bel. M. nad Eingbae dem Haupthafen 
Eäufan’s zu neben. — Dis Kanonenboot „Aber 
trof" hat am 6. Auguſt cr. von Bahia kom« 
mend, auf ber Rhebe von Rio de Janeiro geantert. 

Berlin, 17. Sept. Der Minifter bed Innern 
bat den Bezirköregierungen eröffnet, baß die im bies 
jem Jahre erforberlihe Neuwahlen zum Land» 
tage in ber zweiten Hälfte bes Ottoders fiattfin- 
ben werde. 

Das Erkenntnißß des Staatsminifleriums, burg 
welches ber Urmeeprobt Namszanomarl „in Ruhe⸗ 
fand mit Wartegeib* derſeht worden, iſt bereits 
unterm 26. Juni db. J. ausgefertigt unb vor einis 
gen Tagen dem Hrn. Ramszanowdti zugeſtellt worden. 

Fulda, 16 Sept. Wie man vernimmt, beab: 
fistigt ber Direktot des aufgelösten Ruabenfemis 
mars, der Priefter Sehe. v. Korfk, cin naher Bers 
warbter des Mainzer Biſchofe, — er war fräßer 
Qufarenlientenant — mit dem größten Theile ſei⸗ 
wer feiterigen Zo linge nah Nordamerika überpus 
ſledein, um daſcibſt eine neue Pflanzftätte r Seifls 
lie und namentlich Miffienäre zu gründen. 

Peipzig, 18. Sept. Don 18 bie jeht befanns 
ten Wahlen find 40 Iiberal und 6 Lonfervativ 
audgefallen. Ian 2 Wahlkreifen find nad den bie 
ber vorliegenden Nachrichten pemäßigt Liberale ges 
wahtt. Bon 10 Keeifen if das Reſultet noch uns 
befannt, (T. R. 

Die Herbftibumgen ber Truppen im ber ms 
penenb von Meg find jetzt beendet. Es wird be⸗ 
zügli der baperijden Truppen namentlih here 
vorgchoben, dah biefelben, die doch mur kurze Zeit 
nd dem preußifhen Reglement exerzieren, mit fols 
cher Pröglfion manöverirten, und fo pünktlid in bie 
verſchiedenen Aftionen eingriffen, ba zwiſchen ihnen 
und den preußifgen Truppen fein Unterſchled wahr⸗ 
zunehmen war. Auch dom preußiſchen Offizieren 
55:t man beftätigen, daß bie Uniform mod; das 
einzige fei, weburd man bie bayerifhen Solbaten 
vor den preußifhen unterſcheiden könne, Den Mits 
tHeilangen gewiſſer Blätter gegenäber, kle von Reis 
bereien amilhen norbr und fünbeutfhen Truppen 
berichten, wird bemerkt, daß von Schlagereſein et. 
nicht das Geringſte gehört wurbe, ba vielmehr zmir 
fen Preußen, Bahern und Sachſen das beſie Ein 
verneßmen herrſchte. 

4 Minden, 19. Sept. Dur eine im Regier 
rungsblatte heute publiziste k. Verordnung wird in 
Hindiid auf bie Verordnung vom 31, Oft. 1872, 
bie Organifation ber Appellatione» und Handelds 
appellationdgerichte beir., beftimmt: da In ben 
Sorengeln der Üppellationsgerichte in Nürnberg 
und in Bamberg je zwei Rotariatslammern 
mit ben Eigen für die Oberpfalz und Regensburg 
im Ambera , für Mittelfranken in Nürnberg, für 
Dbnfeaeler iu Onnberg und für Unterfranfen in 
Mürzburg fortzubefichen Habe. Die gegenwärtigen 
Miiglieber biefer Kammern behalten bis zum Ub- 
laufe ber Wahlperiode ihre Funktlonen. Mas in 
ben $5 2 und folgenben ber Verordnung tem 
2, Sept. 1862, bie Retaristöfemmern betr., bezüg- 
ih die Moetore beb Appellat :Gerigie: Sprengeis 

hmm il, dat in —— ae 

Ba 2 biefe 
Die mur ale 6 Jafre Rattindenke 
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Generalverfammlung des Benfionsvereins 
baher, Notare wird vächſten Sonntag Hier abge 
halten werten, — Bezüglid der bevorſtehenden 
proteft. Generaliymode vernehmen wir, daß ſich 
unter ben von Seite des Obertonfitoriumd ber 
Generalfpnode vorzulegenten Berathungsgegenftäns 
ben feine Anträge von prinzipieller Wichtigkeit ber 
finden merden ; ob folge aus dem Schooße der Sy: 
node werben eingebracht werden, ift indeſſen neh 
alcht beftimmt. 
. = Münden, i8. Sept. Dem voraueſichtllch 
im nãchſten Monate zufammentretenben Landtag 
wirb au ein Cefekentmwurf bezüglich ber Erbauung 
einer Eifenbahn von Lohr in der Richtung nad 
Wertheim und von Miltenberg über Amorbach 
an die baher. Grenze im ber Richtung nad Dfiers 
burten babe. Seckach (Baben) in Vorlage ger 
bracht werben, 

= Minden, 18. Sept. (Dienftesnagriäten.) 
Die erledigte Motarflelle in "Feuchtwangen wurde 
dem Notar Eb, Bermuth aus Ludwigoſtadt auf 
Unfuchen verliehen, ber Notariategeklife D. Raab 
and Arnft in zum Netar in Ludwigsſtadt ernannt, 
die erledigte Rotarſtelle im Landehut bem Motar 
5. M. Faunet von Ehwanderf, feiner Verſehungk ⸗ 
bitte entfpredend, verließen, ber Notariatögehilfe 
J. Brunner aus Wembing zum Notar in Shwans 
dorf ernannt, bie prot. Pfarritelle zu Elmftein bem 
ftändigen Vicar in Callbach, D. Müller aus Laus 
tereen, verliehen, genehmigt, daß bie kath. Biarrei 
Dberotterbag von ber Viſchofe von Speyer dem 
derzeitigen Verweſer derfelben, Gr. Leberer, ver» 
lichen werde. 

Deſterreichtſch⸗ ungariſche Ronarchte. 

Wien, 17. Sıpt. Des Programm für bie 
Anweſenheit bes KHönins 
Wien ift eim ſehr reichhaltiges. Es enthält einen 
zwelmaligen Weltansfizllungsbefu, von melden ber 
morgige mit ber Eröffnung 
Pierde:-Husftellung in Berbindung ficht, 
mergen eim Familiendiner im Schönbrunn und Bes 
ſuch 
wird 















ein Gola⸗Diner in der Hofburg, am Sams: 


aanzen Tag 
fatifinden. 


hei'm Etzherzog Rainer ſpeiſen Am Montag (23.) 
Früh erfolgt die Abreife nah Berlin. (A. 3.) 
Wien, 17. Sept, Das Seelenamt für bie 


ſcheinlich mit abgehalten ; vorläufig werben bie bes 
zügligen Plakate von ber Behörde Lonfikcirt. — 
Die Heute ansgegebene Nummer des „Baterland” 
murbe wegen eines . gegen Kenia Viktor Emanuel 
erichteten Artikels, tonfigzirt. — Der König von 
Stalien bewohnt im der Hofburg bie Zimmer ber 
weiland Erzherzogin Scpbie, die bekanntlich bei 
igrem Lebzeiten bie erbitterfte Feindin des „Raubr 
Finige* war, Wie ſich doch die Bilten ändern. — 
Der ungeriihe Reichstag mirb bereite im 
Dftober zufammenberufen werden, — Aus Ungarn 
Tiegen einige Interefjanten Melbungen vor. Eın 
| wenig ſabeihaft klingt die Mitiheilung bes „Mas 
| pyar Politika“, bap bas bemnächft aufzunehmende 
| Staatsanlehen 200 Millionen nomine betragen 
und von Häufeen erften Ranges, ramentlih von 
| rRothſchild Sina, Wobianer und beren Rointereflen« 
tem negoglirt werben wird. 
Italien 
Rom, 11. Sept, Das Fort, welches die Frans 
zofen in Mobaue am Eingang de6 Tunnels errich⸗ 
ten, macht hier viel böfes Diut. Die Jtaltener, 
heißt es, mollen nun ein gleichte in Bardonnechia 


eine franzöfifge oder italieniſche Kolonne, bie von 
anderer Seite kommt, fih durd einen Haudſtreich 
des Eingangs des Tunnels bemädtigen Lönne. 


mwenn es auch nicht lange zu widerſtehen vermöchte, 
fo wäre bamit body Zeit gewonnen, um einen Theil 
bes Tunnels in die Luft zu fprengen und feinen 
Gebrauch mumdrlich zu machen. (Fıf. 3.) 
Riedberlande, 


Gegenwart des Könige, fewie ber Pringen Hein⸗ 
rich unb Ulexander, bie Einwelhung ds Denk⸗ 


der Waſſergeuſen ſtattgefunden. Die Grund⸗ 
ſſeinlegung des 


biefer Schilderhebung ber Niederlander gegen bie 


einer fFreifeitsaättin aus Branze, welche, bie nies 
berländifche Fahne hoch im bie Luft haltenb — mie 
ehemals bie Begründer ber nieberlänbifhen Freiheit 
— and den Wellen emperzufteigen ſcheini, und zwar 


wird, bie Waffergeufen ihre Landung vellbradten, 

2 Der biefige Burgermeiſter zeigte fo eben an, 

baf bier cin Bel von afiatifher Epolera, und 

war mit tobtlichem Ausgang, vorgeommen fei, 

Ob aber Bier nidt eine Kinjhleppung ber Krank; 

heit dorliegt, mi. nicht geſagt. (A. 3.) 
Zürtei, 

Auch bie 10rkiſche Reglerung wird bem 
Brifpiel der Abrigen Machte folgen und ein Kriege 
ſchiff zum Schub ihrer Umrtkanen in die ſpani— 
ſchen Gewäffer ſenden. 

— “item 

eriien ſtehen angeblich istale Neorganis 
fatlenen bevor, Dir Shah beabfihtigt die Pegier 


tung nach curopälfgen Muſter mil B.orinziafe 
fafjung tinzuricten, 


Bermifihten. 

(Cholera.) Indolſt adt; Bom 19,—15. nen 
erfrantt 7, geftorbım 4 Perfonen. — Speyer: 
Bis 16. Abends 3 Erkrankungen und 1 Topesgall, 
am 17.: 4 Erkrankungen u:b 1 Tobeöfall, — 
Heilbronn: Bom 17. anf 18. erfankt 2, geftors 
ben 4, in Behandlung 8 Perfonen. 

Das feinerzeit unter dem Proteltorate bes beuts 
fen Kronpringen in Berlin beftanbene Geutrals 
Gomits für bie Ueberſchwemmten am ber 
Dftfee iſt unter gleichem Proteftorate wieber in's 
Reben getreten, nm Sammlungen für bie Berun« 
glüdten von Cham und Immenftabt, fomie für 
die Dagelbeſchädigten in ber Pfalz und Laths 
ringen au weranfialten. „Spät kommt Ihr — 
doqh Ihr kommt !* 

Koburg, 17. Septbr. Graf Roon ift geftern 
bier eingetroffen und hat heute bas yon ihm nor 
Kurzem getanfte Rittergut Neuhof (ca. 1 Siunde 
von unferer Stadt) beyogen, um bafelbft bie Anfang 
DOftober feinen Aufenthait zu nehmen. (Fef. 3.) 

ErafRoon hat nach ſchleſiſchen Blätteen (außer 
dan Gute bet Coburg) auch bas Rittergut Erobnig 


bet Börlig für 135,000 Zir. angekauſt. 


fammlung ber Maturforfher war vom 900 
Thritnchmern beſucht. 
Siyung, Indem er die Verfammlung begrüßte, Me: 
gierungd: Präfibent dv. 
mend ber Regierung, 
mens ber Bürzerihaft. 

Vagenſtecher, Schulenburg, 
Bitter Emanuel in | wurde bie erſte Vetſammlung geſchloſſen. (Br. I.) 


Wiesbaden, 18. Sept. Die heutige erfte Ber: 


De. Freſenius eröffnete die 
Burmb begrüßte dieſelbe Na» 
Dberbürgermeifter Lanz Mas 
Vorträgen yon Di, 
ubaur und Schmibt 


5 (Bubbpiftifge Tempelgeräthe als 


altes Kupfer.) Der britifhe Gonful in Hlopo 
der internationalen | gibt in feinem Jahresbericht ben Bronce-Frport 
ferner für | von Japan nah fremben Ländern in 1872 auf 
450,000 DoU, im Werte an, und bemerkt, daß ein 
der Oper (Romeo und Julie), Um Hreitog | großer Theil dedſelben aus Bubbpiftentempein hei ⸗ 


rührt, Die Entmutbigung, melde dieler Sekte von 


tag eine Militärparabe und nad biefer ein den | der Megierung, die gentigt Äft, den Ehintoismus, 
abforbirenber Audflaz nad Larenburg | die alte Nationalteligten, zu begfinfinen unb zu 
Am Sonntag wird ber Hönig dem | pflegen, nezeigt wird, jewie bie Appropriatlen vieler 
großen internationalen Betireumen beiwohnen umd | Tempel für Staatsgwede haben bie Priefler derau⸗ 


Takt, fo viel als möglid von ihrem unbeweglichen 
Eigentum zu realifiren, und bie mafliven Slocken 
biefer Tempel Haben mit anderem Bronce»Shmud 


gefallenen päpfiligen Soldaten wird wahre | ipren Meg im bie Hänte auslänbifder Kaufleute 


gefunden, 


Tages: Ebronit, 

— Nürnberg, 18. Sept. (Appell, Gericht.) 
Jat. Eihorn, Wabritbeiiger von Schney, bes 
Bergihens der einfachen Belelbigung, begingen an 
einem Beamten in Beriehung auf bdefien Beruf 
überführt, wurde unter Berwerfung feiner Berufung 
zu Adtägigem Gefängniß, ſowie in bie Koſten tes 
Berfahrend und des Strafvollzugs verurißeilt ; fir 
ner wurde der verheiraibete Viehhändler I. ©, 
Horntafg von Windebach wegen bes gleichen Ders 
nehend ber Deleibigung, verübt am Poligeibicner 
Roth, Polamentirer M, Neubäufer, Bunbarıt W. 
Brendel und Mehger E, Green, fünmtlih von 
Binbstah, unter Verwerfung feiner Berufung, zur 
Gefängnigfirafe von 14 Zargen verurtheilt. Weßen 
des Vergehens ber Beleidigung an deut Defontomen 
P. Herzeg vom ebenba wurbe a. Horntaſch freiges 
fproden; — dagegen wurde bie Berufung ber Tag: 
läpners s Ehefran Elif. Dumfer von Windebach 
gegen das erfriterlige Urtheil, wornach biejelbe 
wegen Vergehens der Körpererlegung, verübt ar 


erbauen, Diefe beiben Forts follen verhindern, daß | ber Tagldhnere Efefrau Eva Böhm von ebenda, zu 


einer Amenalliden Gejängnikfirafe verurtheilt wor⸗ 
den war, nur berüglich des Schuldausſprucht und 
im Koftenpunfte verworfen, bie Strafe aber auf 


Die Forts würden dem Eimgang befhügen, und | 2 Mon. Gefängnif derabgeſedt. 


P Nürnberg, 18. Sept. Am Montag wurte 
dur Poligeimannfaft ein junger Burſche, Bor 
denmadersichn Br. von hier, feſtgenommen, 
defien im Ichten Tagen beobachteier Geldaufwanb 
mit feinen Verhältniffen nicht übereinflimmt und den 


Hang, 12. Sept. Geftern hat in Brielle in | Verbagt unrechtmäßigen Erwerbs erweckte und ber 


eben im Begriffe fand, von hier abzureifen; nach⸗ 
Dem er anfänglig bekauptete, vier 20. Marl: Stüde 


mals sur Erinnerung am bie erfle Qanbung | pefunben zu Haben, ftellt c# ſich nunmehr herauf, 


bag ex bei feinem Prinzipal Mbtragungen vom zu 


— numents wurde tefanntlich ans | verarbeltenden Golbe im Werthe von ein paar hun⸗ 
4. April 1872, alo am breihundertjien Jahrestag | dert Guſden machte. Derſelbe fol aud des Uhren 


diebſtahls im hleſiger öffentlicher Badeanftalt ver 


Spanier vorgenommen. Das Denkmal beitcht im | dächtig fein. — Am Montag vor adıt Tagen murdt 


ein Biefiger Einwohner am Welnmarkt wegen ſchneller 
Fahrens won einer Gruppe Verfonen angehalten, 1% 
Berlauf der entftandenen Differenz von feinem Fuhr 
werk getrennt, biefes, während cr zur Poltzei ge 


an demfelben Flecke wo, wie allgemein angenommen | bradt wurde, von Unberufenen zwar nad Hauf 


geführt, aber nicht ohne dag Vejgäbigungen ww 
Entwendungen daran vorgenommen werben wären 
in es follen dem Eigentümer aufer einem auf bir 
Wagenſid nelegenen Usberrot eine im Sigtäftge 
verwaßrie Daarfumme von 150 fl. Hiebel geſtohlt 
werben fein. Diefes Diebflapis verdächtig murt 
heute von ber Poligeimannfhaft ein Burfde et 
gebracht, ber felt erſter Tage voriger Mode auffe 
lend viel Geld ſehen ließ und and cine zienelsd 
Vaarſchaft noch bei ſich ſührte, Üb.r deren Tiwe 
er ſich nicht ausmeifen kLann. 

N. Nürnberg, 19. Sept. (Stadttheater 
Wie tm vorigen Jahre eröffnete auch bieemal * 
Reige ber Schanfpiel-Woifiellungen ein Dram 
zu welem cine Novrlle der &artenlaube , 















hr- u. 
für Knaben, 
Vraterſtraßze 34 










—— E werben ſich won 
f Mazgelak im Haufe bed 
a. Dr. Beckh befinden. m. 





Anstalt. 


Ds neile 
en aufsunehmender Schiller werben 
—55 eit äntieh Vormittags zmwifden 9 und 


e it! 
——— Ss Mr. 101, 
isszte find_aratis zu haben. 


kteranen-Berein St. Peter. 


winlercut⸗ an unſeret nftalt beglnnt Montag, Srangöfifge, englifde und 


biefem Beitpuntt 
radt, Arztes 
ombrieh. 





ehald'sche Knaben -Unterrichts- 
Schuljahr beginnt Aiuwoch den 1. Ottoder 


g8 zeigen 2 und d Uhr im Edul- 


a 


. 


Kulm 
Kati 









Inftrumente, welche 
paraturen und ſtimmen, hier 













An das Nahmnschinen-La, 
der höchste Preis für näh 
* 





erg ınd München. 
- und Creditverhältnisse. 


Isr. Pensionat Fleischmann, 
Bleichſtraße 18, Fraukfurt a. M. 


t von rg gruen aus guten Familten unb non jungen Leuten, melde eine höhere 
ien ſche Konberſetlon und Unterricht, 
wiſſenſchaften. Vroſpecte und Referenzen auf Beriangen. 


Bohnungs:Veränderung und Empfehlung. 

Einem hochgeehrten hiefigen wie ausmärtigen Publitum zur gefäligen Anzeige, bafı 
Geſchaft, ſewle Lager im bie Tuderftraße Re, 492 neme HB nacht am Obftmarfi ver 

u machen auf meine neuen Planinos und Tafelpianod von Berlin und Stuttgart, ſowie eine 

hiterer — — in Tauſch angenommen werben. a 

auswärts, sooNt 


43. Schabert in Nüroberg. Nägeleinsgasse Nr. 11, 






beinden. 


Eule 
dliche Nackilfe in den Wenlien —— 





mein Pians-Korie 


t babe, Griaube mir au 


amahl 
Er kei ehle ich mi Im Rex 
o 
___ Konrad Kreisel, Bionsfartefebrtant. 


Telegramm. 


r von Johsnn Schubert, Nürnberg. 
Mache Ihnen die ergebene Mitheilung, dass mir von der intersstionnlen Jary der Wiener Weltsusstellung 
maschinen, die 


Verdienstmedaille 


Rohert Kiehle, 









er-Magazin 






Symztag, ben 0. September, findet Duartafrchnung | zuerkannt wurde, 
a — — 
4 Zahlreiches cheinen der = Becher. Dio alleinige Niederlage für Nürnberg und Umgebung befindet F ö 
nn 
i anzöfijhen Sprache, 
errii Keen erteilt Das große 
wnmatit, ‚ Sengäßden Nr. 12, Herren-Nleid 
2pfal:Beränderung. 1. 
ienel: ‘2 bh Gomptoir s 
— —— "meinem Haufe J. Med er, Säueidermeifler 
stegaffe L Rt. Oestreilcher. — — ud k 
[3 
Ausftellung gegenüber der Stern» Apotheke, 











inm J Terrarium feinem —— * Eu Arbeit, reelle 
un — bis Aends am Viren — — — Fi ei Ni au im 
® . 1; \ J 5 
a ee ee ee * 


un Befuche ladet — sk. 


Bilanzen find zu haben; auch 


Ofgche und 
a Kaunrien gefauft und ren 


indadypappen= 
* Produtten⸗ 


vo 
J. Gg. Doerr 
im Nürnberg, 
niglinger Weg 0, 
je ihre a bie in Folge * 
er vermenbeten beflilirten Cheere Hi 
zliäfen Ewafität ift, in Zaleln Mob Bo i 
* a 2 und 24 te. | F 
Eier Ange: 05 OD‘ zu 3} und di; Fe. 
derlagen br nden ; dt, Re. 259 In weheb 
Heingofbfhläger Adelhardt, * adden 
ben, Ma 


— Hrunigbaufen, 
in ber ehe 






—— 
—— —— 
EA 
— — 


Operngläfer, 
»einige regelmäßige 
gieferungen 


auf betr 


ickauer Steinkohlen 








10h abernommen. 
a 


7 on bie Annon h 
Vopler, Jmidau, zu richten 


een-Eypebition von Haafen 
(H. 57 Lpe.) 





vr Münflerbanlofteie 


V. Serie_ _ 
Baargewinne von fl. 3,000, 
Loose a35 Kr. = 
um eingetroffen und empfehlen 
ie folche zur gef, Abnahıne. 
uf 10 Stüdk ein Zreiloos. 
vr & Co, 6. F. Brunner, 
m ANſRüruberg · — 
rn ©, 


— —— ne ne 
Wichtig für Damen. 
wrifblacier, die jebe ſich unter ben Armen 
Gmeihaußdänftung anziehen unb baher nie 
en ZTaillen ber Kleider entfiehen laſſen, halt 
ıg und Umgegend alleiniges Yager und ver 
beifpreifen bas Baar zu 1% Ir, I Paar Dir, 
#beruerfäufern angemefienen Mabatt: Herr 

elfen am Hauptmarft In Nürnberg, | 
teD, Mob, v, BStepbani. 


ndische Blumenzwiebel. 


pifultur wie auch jür Blumenbeete, al@: 
: zZulpen, Crocus, Tarzetlen in den | 
ei, jerner junge Mräftige Grbbeerpflans= 
men fchönen Sortimenten, erlaube ich 
berebrten Publikum Towchl bier wie | 









werben 


d chemiſche 
* * 


3 


Dri und 


traßr 
. Birihfäaft gut Marien-Borhett 


Konrad. Schrüdr, 
a urm, 


unb find net. Anfragen unter | 










zeſter Sat prompt ausgeführt. 





geiprig 


en gros 


Scheller & 


(M 692 Z) 





Nianoforte 
) Mirnberg, Juder 
erlauben ſich in allen worte 
Stimmen bier und Yudmärtd 
lende @rinnerung gu bringen 
en 


ben Reparaturen und 
+ Barantle in empieh- 








Pferde-Lottierie 
Neumarkt (Oberpfalz). 
Ziehung am 1., 2. und 3 Oktober 1873, 

N Boofe a kr, per Stüd 
prrjendet gegen Nachnahme 
Theodor Mühlschiegel 
Augsburx- 
&uf 10 2oofe 1 Freilone 





Husverfauf — 
:Zti Ue, Perlen und Beiden be 

son Prima:Zticwolle —————— 

Aarbhauszafie 10 


end, Tazetten, Narziſſen 6, ⁊c. für bas freie Land 

und zum Treiben empflehlt in ben beiten Sorten und in 

ehr guter Auswahl * 

Georg Liebermann, Samenbandlutig, 
Nürnberg, Wiutletſtraße 1/24. 


Umftands.GForfetten, elegant unb meimäßig, 
@til:@orfetten, böhft prattii, j 
Umpaubs: Binden, einfach und bo zmemähig, 
entyſiehll Ernnt Mendel, ö 
Shuflergafie, genemüder dem Leiſtlein. 

Tournuren u. HalbE@rinolinen ganz nen ıc. 

Honig 
von Sruriger Ernte in befannier beflez Dualität, ift zu 
verlaufen im Haufe Re, 27:40 in Goftendof. 











tend zu empichlen 
Theodor Enmel, 
— _ Runfts und Dandelsgärtner, 
tlegaute naüge für $ , freudige Gr: 
— Leid und freubige 
Au Gochadtungsnpit erarbenfi we 
b. Wieber, Mindergafie, 
“genüber der Stern: Mpothete 56%. 


ingi 
atsberkrag Stelle bei J. 9. 


Gibitzenhof. 
Deute Freitag ſowie jeden freitag Retelluppe mit 
ſeht gutem alten Schwabacher Bier, wozu freundlich 
einlabet Friedrih Tihler. 


Auzeige. 


Zur nãchſten Auktion werden fortmährenb Was 


ren aller Art ſowohl von hier als auswärts anges 
norkinen, Binter, Aurtionator, 
ebeftraße L, Mr. 1110o. 


Hochachtungsvollſi und ergebenſt 


Reste Haarlemer Hnazintben, Tulvben, Gro: | 


!t bei negenmärtiger Salſon feln rei aflortirted 2a riiger Serrem»Stleiber, welches et 
eumpchtt bei eegeumächann a —— ae Blafe, qules Ihrperticeb Bahn bay ale 
en hat, beftehend in gut und MWinter: Weberziehern 

J owie ben beliebten 
u. Sämmtlide erwähnte Gegenftände ohne 


liegen die neueften Stoffe zur gefäligen Aufigt bereit und werben alle Aufträge nah Raß in tür 


FriedrichjErnst Hahn 
Hospitalstrasse 17. 


früher IEBESERENNIE AAN, 5. 
empfiehlt 


Reisekoffer. ; ©” detail 


* Bestellungen in Musterkoffern werden nach Maass prompt und solid ausgeführt. 


(enietete Dampfheizungsröhren, 
fowie complete Da 


Thalwell bel Zürich. 











Gmarzen Zuchröden, Fraden, 
Keirehlo fen — * 
önahme 









J. Meder. 
















eizungen liefern 
erchtold, 


Gummafial- und Pateinfdüler 
finden mit Beginn bes Minterfemefterd (6. DM. d. 3.) 
Venſton mit irener Pflege, Aufficht und Rahkilfe bei 
einem erfahren Padagegen, Rrolefior am einem mittel: 


dentſchen Bpmnaflum. 
fördert die Exp, ds. 8 


Echte Hnarlemer Blumenzwiebel 
In beſter Dualität empfiehlt 
@. Zölfe, Aunft- und Handelägkriner, 
Bucherile. 137. 


EEE zur RE EEE 
BWaflerfraft- Verkauf. 

In sinem Stadtchen Bayernä, 1} Stunde won einer 
mürttembergiihen Bahnſtation, Ih ein Auweſen, beflehend 
in «) einer Müble mit 3 Mablgängen, I Gerbgang, b) im 
einer Schneid: und Deimihle nebfl Gtalung, Eaeune 
und einer anfioßenden Miele, unter günftigen Bebing- 
ungen zu verfaufen. Sümmilihe Werte find mit Kys« 
nahme der Detmühle in Elfen und werben von einem 
Heinen Fluß mit 4 Fuß Befün geteichen, welcher au 
beim Neinften Wafferftand nach I Pferbefräfte musildt, 
und wire beöhalb auch ſehr zu einer abrifanlage geeig: 
net, Dfierten unter Chifire J. 3. Sir) befördert bie Uns 
noncen» Expebition von Saaſeuſteln & Vogler in 
Stuttgart. [ft 95 &tat ] 


Ein Sehrling von orbentligen Eltern lann unter an 
nehmbaren Bebingungen in bie Lehre treten. Ferd. 
Sheuermanı, Lonbitor, 


"gie Offerten unter P, P, 44 be 
3 


Ein Sattler kann jofert gegen guten Lohn bauernde 
Beihäftigung erhalten. 5. Jl am neuen Thor. 

Ein Lackirer Yan folort gegen hohen Th bauernbe 
Brigäftigung erhalten. 5. 0] am meuen Thor, 

Ein Seiſenſte der Gelelle findet baueendbe Arbeit, 
ter Lohn und Koft mid zugtſichert, im Amberg 
—— —— 

In St. Leonhard iſt ein Parterrelogis, Stube, Allon, 
Kammer, Rüde ıc., mit Gartenbenitung, fofort zu ner» 
miethen, Räd. in ber E, 58 BD, 


Miietbaefacb. 
Eine Wohnung, am liebſſen vorm Laufer Thor, für 
folive Privattersieute ohne Hinber, mirb um ben Preis 


file 160-189 fl. bis Unfongs Oktober geiudt. Rähereh 
zu erfragen im Bolbnen Mbler in wagıd 2912. 
Eine freundlliche 
Wohn 


beftchenb aus 3-4 Bimmren, Buae In, 
Berüdung ber Hotel, mich zur ⸗ 
—5 die Mmmoneenen 
Rofie in Nürnberg. 


ls 









— — — — 





rankfurter Kursberichi vem 18. Septbr. 338, 


(Rad ben Börfen-Furstlatt des WedfelmaklersSunbirats.) 
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Amtliche Befanntmachung. 


Belanntmachung. 
Der Unterriht an den beiben mit ber Nefgen 8. Stu: 
eimentarı 





bungen für bie jikm; 
Tage B 
* des Gymnafislgebänbes angenommen, wobei die 
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Privat : Anzeigen. 
—— —— 
Trauer⸗Anzeige. 
Dem Heren über Leben und Tod hat es ge— 
ſallen, unſern lieben Gatten, Bater, Sohn, Bru: 
ber, Schwager unb Dntel, 
Herrn Georg Bogelrenther, 
Eonbitor 2. een E 
von feinem Leiden dur einen fanften Tod zu er: 
löfen. Diefe Trauertunde winmen thellnehmenben 
Berwandten und Freunden und .- nur auf 
diefem Dege mit ber Bitte um ftile Theilnahme. 
hr trauernben Ginterbliebenen 
4 nu Schwabach und Rurnberg. 
Daut. 

Berehrten Verwandten, Freunden und Belannten von 
4 und Auswärts fagen wir unſern innigften Dant 

'e die Herzliche Theunahme bei ber Beerdigüng unſeter 
geliebten tier, 

dran Caroline Mein, 
BDierbrauerei» Wefigerd Wittioe, 
befonbers den Herten von Birnborf, für den erhebenben 
Grabgefang. e der allgütige Gott Sie Alle noch 
recht lange wor fold' betrübenden Creiguifien bemahren, 
uns aber Gelegenheit geben, bei freubigen Ereigniflen 
unfern Dank beigätigen zu lönnen, 
Die mtr ei Rinder: 
riederite Rlein, 
Werdinand Klein. 
aa? 

Emmerling’fher Oratorienverein. 

Heute Mbenb Probe; für die Damen um 1,8, für bie 
Herren um 8 Uhr. Sammtliche Mitglieber, fomie bie 
uns unterflügenden Herren werben gebeten, pünktlich zu 
erſcheinen. Der Borftand, 

Cüecilia., 

Sonntag, ben 21. d. M., Produktion bei 83 Hol: 
—— (Magfelb). lem 4 Eu. Abends unters 
) 2. die Mitglieder und deren freunde jreund: 
lihft einladet Borſtand. 

@iferne Bettſtellen 
für Erwachfene und Kinder empfiehlt 
Cari Rueffel, 

Eilenwaarenhanblung, Spitilerthorſtrahe. 
— 
€ * 
ehe TEE 
. inter'm Hatbhaus. 
auf den Namen Anna Dietel if 
geben Sulzbaderfitaße 55 gegen 


@in Dienftbotenbn 
verloren gegangen. A 
Delchnung. 





Schwarzenbrud bei Gfteinach. 


Sonntag, den 2. Sept. ift balelbft die Mich i 
meyu HOpIAh eulabet Emeinsyanpt, Sehnich." 


















Föhmifche Preielbeere find morgen Frũh zu 
haben gegemüber ver latholiſchen Kirche, die Maß 
——— 

Im Laden Bindergaſſe 64912 iſt Samstag und 
Sonntag Fruh fettes Lammfleiſch, das Pfund zu 
BEBUM — — 

Aultion. 


Morgen —— den 20, b., Vormillags 
I Uhr, merken im Äuklionslokale, Auguſtſtraße 
8 Nr. 166, eine größere Partie ſehr jeiner Möbel, 
als: 2 Sopka, Exfjel, 1 nuhb. Kommode, 1 nußb. 
Spiegeihr:nt, 1nuhb. Waſchſchrank, 1 ovaler 
Th, 1 Woſchtiſch, eine ſehr ſchöne nußb. zwei: 
ſchlafrige Betiſtatt mit Feder⸗ und Roßhaarmatrahgt, 
weitere Matratzen mit lackirter Bettſiatt, 1 großſer 
Spiegel mit Goldrahm, 1 lange gelvene Uhrkette 
u. f. w. gegen jofortige Baarzahlung verfteigert, 
wozn hoͤflichſt einlabet 
Joh. Erhardt, Auftionator. 


Hans: Verkauf. 
Bor bem Lauferthot ift in fehr ſchöner Lage ein Haus 








mit Wafhhaus, Holzremife und grodem Hofraum um 
rt 14000 gm serlaufen. Mühered bei Commijfionär 
örnaner, Ablerftrafe. 
Planino, 
Sehr ‚ find zu verlaufen am Prater Re. 37. 
GSefchäfts:Berfauf. 


Ein Siegellatgeihäft Äft gu verfanfen. Marplap 226, 
Ein oltes renommirte® Goloninl:, Materlal» & 
Berktenıren eichäft ift mit einem nahmeiöbaren Um, 
at von 545) Zaufend Bulben unter fehr günftigen 
Bebingungen zu 
Ofierte mb A 5 38 ie An ebition 
em . v2 an bie n * 
ven Mubelf Waffe in Rürnke — 


Ein Gartenhaus mit Schi r - 
sertaufen. Rüh Beste 9 2 4 ee ft billig zu 


Bor der Stadt an ber O a find me - 
Lüge zu serfaufen, er 3 fr. fi Srere Bau 


Ein Wiener Sopha, 1 fhöner ovaler Til, 2 Rohe 
fefiel, 1 Ausgiehtifh, 1 Giadläfhen wirb p 25, — 
Shmiedgafie, Parterre, verkauft. 

Das Zäfelwert eineh alterfhümligen Saales ift bi 
zu verfaufen. 5 Nr. 99, —— —— 


n eh eitäpferd, brauner ag, if gu ver- 
kaufen. 


— Fußren Prlaftertteine find billig zu verfaufen. 
8 Re. 099, Wunberburgfirahe. 


de —— ein —& —— > busen 
zen ” un m ju vers 
taufen. Rleinmelbemüdle Mr. 2/73 1. Stod. ’ 


— — * 


ober mächftes Ziel zu vpaͤchten ucht. Mü 
Exp. dB. BL, e . .. 







ehrer, 
zauerei, Rr. 





Einem Enmnafiaften wäre @elegenbeit geb 


Zateinicyüler Unterricht zur Nacbi 
N yadıe I it zur Nachhilfe zu erthe 


nn ja 
Alte Winterfenfter find _bilig gu verfaufer 


Neue Bettladen find ſiets vorrüthig und I 


laufen. Spipenberg Ar. 15432. 


Eine flarke ridene Brefie wird zu laı 


Borbere Sterngaſſe L 931. 


8 werben mehrere Mirthörliche u 
geſucht. 


Eine ſolide, gut gehende Wirthſchaft 


J 


Werkmeiſter 
Für eine renommirte Holz: 


noncen : Egpebitio Sana E 
Sehen. n von Saafenftein 8 


Ein junger Mann, ber feine Lehre in ei 


Bautgejhäfte beendet unb An allen Hmei 
vertrasit, ſucht in eimem ſolchen ober als 


Comptoiriſt 
An einem anderen Geſchafte gerignete Ste 
Offerten sub Chillen K. #204, beförbert vb 
Erpebition von Audolj Mofle in Krantfur 


Ein 


Eommis, 
in ber Tuch⸗, Zeppih: und Möbelkofibrı 
fucht Stellung in einem EngrosGeſchaſt 
Gef. Offerte unter Re. 87 an bie 9 
von Audolj Mofle in Würzburg. GSebt. 


Eine geſunde Elilamme, melde Ido 
Rimt, wünscht einen Play. Karolinenfir. 7 
.. ñ— —ñ — 


Bu vermiethen ein Kübih möblirtes 
terre, eigener Eingang an einen ruhige 
(Ungeltellten) Eajemattentbor 27. 


An Ziel Mllerheiligen ift an gmri an 
in ber Gegend von Lorengen tine ihön w 
Mohnung zu vermiethen. Hierauf Refle 
efalligk ie Abdreſſe innerhalb 3 Tagen 
terlegen. A. Z. 79. 
nen 
n der Mühe der Raiferitraße cbi 
Arabe wled per Biel WUllerheiligen 
eine größere 


Bohnung 


Thiffte B. G. 4147 
’ bolf Moſſe 


zu miethen geſucht. 
Dfterte unter 

Annoucen Exped. von 

entgegengenommen- 


ür 1, Oltober ober November wirt 
sollligen in Ser Nühe ber Barenſchanze 
au ein unmöblirtes hubſches Bimmer a 
güheres beim Vortler im Hotel Etraul 
Fe —— —— 


2eute one Rinder und ohne © 
nacken Biel —* Heine Wohnung, * 
4. Stof. Rühered Binhergafie 5 Did. 









| #16 dm vorlgen Geplember, aber im Wrkanfas, 
Teneffe, Louifiana mad anberen Staaten rebuchen 
Infelten und Neper den Etand won „fehr gut“ 
bis „Fehr mittelmäßig.“ 


1 Men werben follte, was 

ar zu Finnen glaubte, ala er 
zweien Hoftgeater: Borftellungen 
mit aller Ruhe und Aufmerkfomkeit beigewehnt 


I Münden, 18. Sept. Bom 16, bie 17. te. 
Ubends find Bier an Eholera und Koleraner: 
wandten Krankheiten nur 4 Perſenen crfrantt 


OH. Münden, 16. Sept. 
ber Landshuter Aerzte vom 8. September kurs 
den folgende Mittheilungen gewacht: Stanb ber 
EholerasEpisemie vom 1.7. Sept. incl Militär: 
erfranft 28, neftorden 7 Perfonen. 
feradiarrhäe 9 (geftorben 1), Efolerine 11 (geftors 
ben 2), Cholera 8 (gef. 4), in Summa 28 (ges 

eben 7) = 24 Progent, Im ganzen Kreife 

eberbayern trefien auf: Paſſau 10 Diarrhöen, 
6 Eholera; Deggendorf: 1 Eholera (geſtorben); 
Abendberg: 1 cholera mostras in Sienenkurg; 
Pairkirden: 1 Epolerine; Simbad: 1 Eholerine; 
Rottenburg: 3 Eholerinen, 1 cholern nostras (ges 
14 Gholerinen, 1 cholem 
1 Ehoferine; Berirksamt 
Landsgut: 3 Eholerinen, 4 Cholera (geflorben 3). 
Sohin it eine Abnahme ber Seucht gegen bie 
Vorwoche gegeben und zwar ber Gterbfäle um 14 


In einem Bade bei Maffenbeuren (Minkels 
heim) wurden am 12. d, ber Leichnam des Söld⸗ 
ner S. Rumbolb von Haufen aufgefunden; der Tob 
war durch einen Schuß herbeigeführt worden. His 
ber That verbähtig wurde die Frau und ber Schwa⸗ 
ner bes Verlebten eingezogen; Ichterer ſoll bereits 
Seftönbniffe gemacht haben, — Der 2öjäfrige 
Taglohner Wüſt in Rohrbach (Pfalz) Hat ben 
2jäprigen Taglohner N. Kuhn auf der Straße mit 
einem Meſſer fo geſtechen, dab er nad weuigen 
Siunben farb. — In Landéhut Kat fib am 16, 
d. ein bebauerlichte Unglũck zugetragen. Die Eitern 
eines Knaben waren auegegangen und hatten biefen 
allein in ber Wohnung zurädgelafien. Burüdges 
kehrt fanden fle bie Ehüre verſperrt unb mad ges 
waltſamer Oeffnung berfelten ben Snaben tobt in 
einem Koffer. Wahrſcheinlich Hatte fi derſelbe aus 
Furcht vor einem herannahenden Gewitter in bem 
Koffer geflüchtet und ben Dedel hinter fich zuge: 
madt, fo dah er im bemfelben erflidte, 

Erlebigt: Die 2. kath. Sul unb Kirdens 
bieneröftelle zu Schnaittach (Diltr.:Infp. Schnaittach 
in Kirchröttenbach); die prot. Schul⸗ und Kirchen: 
bieneröftele zu Vfahlenheim (Diſtr.⸗Inſp. Uffens 
heim); bie Lehrſtelle für die neueren Spraden an 
ber Kecisyewerbfhnle Rzifersfautern ; bie 4. proteft, 
Plarrftelle in Schweinfurt; die proteſt. fländ, Bias 
riste In Wardſaſſen und Straubing. 


Ir den echten Tagen 





fang von Erzählungen feine großen 
ten bat, iſt gut aufgebaut unb mit einem 
alog As Darfteller wurden 
Äöten - Älteren Mitglieder unſeres Schau: 
Weigel (Eugenie), Erin, Lauterbach 
), Hr. Schönfeldt (Graf Windegg), Hr. 
Arthur) vom Publikum wieber freubigft bes 
Was bie heute aufgetr.tenen neuen Mit 
ilbebranbt (Ulrich) 
Mittel und eim günfliges Organ für fein 
unterftägen, betrifft, fo wirb uns bei weitern 
eneben werben, uns über 
ublikum fpenbete vielen 
ital, befonder6 Frl. Weigel, bie im vierten 
und am Schluſſe mit Herrn Bed und Herrn 
Aiibebranbt gerufen wurde. 

Hof, 18. Sept. Um 14. Sept, Rachts ziel: 
9 und 10 Upr warden von ruchloſen Häns 
Ten in der Nähe von Grünhaib über bas Eifen- 
iageleife eine Eiſenbahnſchiene und mehrere Steine 
“legt, woburch, da der Zug um biefe Zeit bon 
Ks toumend, biefe Stelle paffiren mußte, großes 
Angtüd entſtehen konnte, was jedoch 
berſtandefãhigkeit ber Lokomotibe vereitelt wor: 


Telegraphische DBepeschen. 
Baris in unferem gefr. 


— 


bei dem Grafen Cham⸗ 


und in unrichtiger 
derfelben I marc 
von 
bee) | 3 = * — Hoffnun 
a vom 5. uf allen 
er einflöße.* . 

* Berlin, 19. Sept, Der „Reichtangeiger* 
macht bekannt, daf das bhich Reichsgeſeh einges 
fegte Meihseifenbahnamt am 16, b, M. im 
Gunktion getreten if, — Bezuglich des Könige von 
Ftalien ift mad dem „Meidhdanzeiner* folgendes 
Programm feſtgeſezt: Der König wird am 22, bei 
feiner Ankunft vom Kaiſer und ben Prinzen bes 
tonigl. Hauſes auf dem Görliger Bahnhofe em» 
pfangen. Nach der Ankunft findet Diner im Faif, 
Um 23. iſt Galabiner im Bönigl. 
Schloſſe und Galcoper, am 24. Truppenrewue in 
Postamt, Dejzuner im dortigen Stadiſchloſſe, Spar 
gierfaßrr und Diner beim Kronpringen und Theatir, 
dorſte llang im Meuen Palais, am 25. Jagd in 
Hubertusitod, am 26, Diner beim italieniſchen Ges 
fandten Yasmay, am 27. Befldtigung ber Wers 
liner Schensmwürbigkeiten und Abſchiedediner im 


In ber Sikung 
, namentii Heren 


Hungen Gelegenheit 
» — * Das 


ftorben); Bilshofen: 


Ps Binsfeld bei Thüngen (Unterfe,) brach 
bergefteen Rachm. am drei verfgiebenen Enden 
iqeinllch in Folge einer Branblegung Feuer 
und äfgerte in einigen Stunben 21 Gebäude 
din, werunter fi gefüllte Scheunen befanden. Die 
-guliegenden Feuerwehren haben mwader zur Des 
uers mitgeholfen. (Schw, €.) 
8. Sept. Das grauenvolle Drama, 
u Thalmaſfing bes 
xuſchen mit Grauen 


* Golmar, 18. Septbr. Auch für ben Des 
zirk Ober:Eifaß ſiad jegt Nachwahlen für 6 Ber 
zirkstago⸗ und 11 Kreidtagsmitglieber für den 18. 
und 19, Dftober angeorbitet werben. 

* Hang, 18. Sept. Ja ber heutigen Siyung 
ber erfien Kammer erklärte ber Juſtizminiſter, 
das Minifterium babe auf den wieberkolten Wunfch 
bes Köniss und bei den vergeblihen Verſuchen, ein 
news Kabinet zufammenzabringen, beſchloſſen, auf 
feinem Poſten zu verbleiben. 

” Darceloma, 18. Sept. Kine Kolonne in 
ber Stärfe von 4000 Dann ift unter ‚Befehl 
Reyes’ von Oerona abzegangen, um einen Trans: 
port nach Olot zu geleten, — 
bereiten den Angriff auf Berga vor. 

“Newport, 18, Sept, Die Feuerabrunſt 
in Ehicago bat 64 Hänfer zerftört. Das Gen- 
trum der Stadt ſt unberüßrt, 
auf 300,000 Dellars gejüäht. 


bus im heurigen Frügjahre 
geawen und jeden fühlenden 
wd Entfepen erfüllt Hatte, fand heute feinen Abs 
f mit bem Bollyuge ber über bie beiden Tpäs 
Xaver umd Rofeph Marhner, mährenb ber 
Mesa Schwurgerichtoſaiſon verhängten Todeeſtrafe. 
Vergens 7 Uhr nämlih wurde bie Enthauptung 
diefer beiden Verbrecher in Gegenwart ciner Gerichts: 
kommifflen und ber nefeglich zuläffigen Zeugen und 
Franz Zaver Marchner und 
denn an deſſen Vater Joſeph Marchner in einer 
umftiedeten Dertlichkeit in der Gefangentnanſtalt 


T) 

Neumarkt. Die auf ben 10., 11. und 12. 
September in Ausſicht genommene Husftellung und 
Berioofung von Pferden, Thierftüden und 
Jandwirtbfgaftlihen Mafhinen und Ges 
zerböerzeugniffen iſt aus geſundheite polizeilichen 
Dtũunden definitis auf den 2, 3. und 4. Otteber 
tenbeben worden. 

Schwarzenbach a. W., 16. Sept. Heute Mit⸗ 
ug 1 Uhr, während faft Jämmtliche Bewohner mit 
vom Ceasmet auf der Wieſe beihäftlgt waren, 
winnten bie beiden Woßnhäufer bes Dckonomen 
8. Bunner in Gottsmanndgrün bis auf den 
und niedet. 9 Stüd Nindeieh — darunter 2 
Paar fhöne Ochſen —, 1 Maſtſöwein unb 2 Ries 
en fielen ben Flammen zum Opfer, 
n ben hölzernen Gebäuden verfigert — nichts 
urde daraus gerettet. 


Jerſonen zuerſt an 


Der Schaden wird 


ER TE TV TEE TREE RT Rt FT ME ee DD 
Terantivortlidgir Meboftens: Baptid Gantor, 
———— ——— 


Telegraphiſche Coursberichte. 


⸗ Murt, 18. Sepibr. Echlußcours 3 
— ie auf Bonden san | —** Paris = 


Bolt swirthſchaft, Handel mb Berkedr. 


MR In Cham wird im nachſten Frühjahr eine 
Staatstelearappenftation errichtet werden, 

D. Fraulſurt, 18. Sept, (Udr1e) Die Feſtig⸗ 
Set Eröffnung lagen zwar 
erhebliche Verlaufgordrss von Berlin vor, bob vers 
mochten dieſelben feine rudgänzige VBewegung zu 
Es berrichte her bebeutende Kaufluſt 
und traten namentiih erfte Säufer als Käufer für 
Auch Berlin zeiate heute. Wie bie 
eingetroffenen Kurſe tonflatirten, eine feſte Haltung 
was:fgeinlih im Folge von Detungötiufen ber bors 
tiaen Gontremine, wie man wenigitens bier willen 
Bon Montanwertben, melde, wie kefamut, 
in din letzten Wochen recht lebhaft gehandelt wur« 
den, find Harzer anfaltend geſtagt und beifer, 
Dortmunder Unien firlen auf Erurd der Nachticht 
einer demnãchſtigen Priorititganieihe um 6 Proz, 
Huf fpekufativen Terrain waren jSrebitaflien jehr 
belebt und nirfgen von 246%4 bis 2472. Staates 
bahn bewegten fi geflern wieder etwas mehr im 
Hinterprunde des Verkehrs und Iälichen 3681/5. 
Lombarden bleiben virnadhläjfigt und noliren 18923/,, 
Deſterr. Bohnen im Oanzen wenig belebt. Donau: 
Drau auf ſtarkes Angebot gedrüdt, doch Über No: 
tij wieber gefucht und Höher. Unger. Galigifge 
gefragt. Alte und neue bayır, Oſtbahn anziehend, 
Bon Banken, welche ſich bei Allem Geſchäſt fe 
begaupteten, Würktiinbirnifhe Vereintbant 1 Pıoz., 
Deutjhe Kreditbant %s Broz., Oeſterr. Nationols 
Silberrente etwas beſſer. Spros. 
und Al/aprog. Württemberger matter, 
Soeuth Gaflern Ya Proz. nichriger, 
Wechſeln Wien ſchwächer; Paris geſucht. 

Wien, 18. Sept. Die Ungariſche Rorbofts 
bahn unterhankelt weren Auſnahme einer Priori« 
täl4anleige von 6—7 Millionen, die mit dem Akticn 
kapital gleihe Zinfengarantie genicht. (IFif. 3.) 
Paris, 17. Sept. (Börfe.) Die Börfe kann 
fi von ihrer Unfsläffizfeit nicht aufraffen: Mons 
tag fleu, Dinstag beiebt, Mittwod flau — Ger 
fawımtrefultat null, In biefer Haltung fheint man 
ben bedentſamen Ereigniſſen, welde ung bie nachſten 
Monate vorbehalten, entgnengeben zu wollen, Am 
ftärfften war der Rüdfall wieder für öfter, Boben⸗ 
Kreditanftalt, die am Schluß 820 mit 15 Fr. Baiffe 
Rente 57.37, neue Anleihe 92,27, Has 
liener fehr flau 62.60, Türken 52.05, Banque be 
Paris 1112, Lombarden 400, öft. Staatebahn 771, 

* Merohorf, 18, Sept, Das Agrikulturs Bureau 
fonftatirt, daß nah dem Grgebnig ber während 
dieſes Monats eingegangenen Verichte bas mit 
Baumwolle bepflanıte Ureal eine Zunahme ven 
etwas mehr als 10 pEt. 
erzielt hat, Der Staub ber 


StoatssahmAltien 354 
ermfläbter Bettelbant 106. 


fett der Börfe yält an. 


Zum Gätuffe der Beentiust, 1A. ——— 
sfrigen Hoftheater- Vorftellung do Laube'ſchen 
cauexſpiels „Graf Eſſer“, worin Klara Ziegler 
⸗Konigin Gtifabet$ von England zum erjten 
tale nad) einem Kalbjährigen Urlaub den Münch⸗ 
m wieber etwas vorz ſpielen gerubte und ſich des⸗ 
üb einige Kränze werfen ließ, geiellte ſich eine 
zene im Bufchauerraume, bie bas zabfreihe Pu: 
ikum im nicht geringe Aufregung berjrpfe. 
fe, wie „das it Mord, das iſt Berrath; bie Offi⸗ 
te da umten follten einſchreiten!“ bildeten das 
uſpiel dazu, und lenkten vorerft vie Aufmerkfams 
& der näperen Umgebung eines in einer Loge bes 
üiten Ranges fienden jungen Mannes auf biefen, 
® aber auf ber Bühne Lord Eecif mit dem weis 
ı Tude dem fingieten Henker Hinter der Szene 
’ Signal zur Führung des Todesſtreiches gigen 
tr gab, und ber obligate Trommelwirbel erſcholl, 
demſelben Augenblicke appligirte der junge Manıt 
Herrn, ber neben ihm faß, einen 
cr Öetroffene zeigte 


Kin inpener-Brämien-Anteige — 8 
* Berlin, 18. Sept. (S 


ha 

Deutiche Unlen 80}. 
Sreußlihe Voden Nred 
munder Union 1. 


Distonto 127}. Gentralbant für Handel und 
754. Brüfeler Banf 1064. 


Uenben Schlag in'g Geſicht. 
tallgeieinen Erftaunen berer, bie den im biefen Räus 
ı unerhörten VBorfoll gewahrt Hatten, eine Roifche 
be. Werige Sekunden barauf ſtürzten durch Je 
id herbeigeholt, ein paar Männer burg bie 
tin, padten ben Ruheſtörer, ber mod, 
| ſtung fi; Gerausbeugend, eiwwas bon 
ajeftätsbeleibigung“ und „König Ludwig IL” 
*, unb ſchleppten ihn hinaus, 
ber Bühne ber Vorhang; beibe Scheuſplele 
en zugleich beendet. Wie ich Heute auf einge 
ne Erfunbigungen erfuhr, war ber junge Mann 
ieb einer hodgeftellten Familie, weicher erft 
lid aus der biefigen Krcis IrrensAnftalt als 
moalescent beurlaubt, in Sefellſchaft feiner El⸗ 
unb eines Arztes ber Anſtalt bie Borftellung 
Ste, Die erſchutternde Tragödie, im welcher 
' eine ber handelnden Perfonen, des unglädliden 
: junge Gattin, von Johann Meyer meifter: 
bargefiellt, wahnfinnig wird, mußte einen 
\Gen in ſoichem Geiftet: Zuftanbe auf's Hbchſte 
b 


aches, ihn zu berußigen, ben Gälag er» 
» war ber eigene Vater bes MWahnfinnigen, 
unfer 4Korr. miltheilt, war ber Kranke eim 
D., ber ſich feit einiger Zeit in ber Münde: 


bant 3 fl. Höher. 
beourfe.) Silber· Aen!e 
Krebits 


a fabeth: Beftb..Attien 215.50. Raps 

Leond 564. Wechfel auf Frankfurt a. - 

auf 38 ae Nordweſtbahn · Attlen 

Fiumanet 153,25 Nordbahn · Altien M. 8 
* Daris, 16. Septbr. (Schlußcourſ 


Anleihe 92.42, 34 Rente 
ee 65 Amerifaner - . 


de 8* Erebit 
5 rebit Lyonnaid -—. 


17. Sept, Konſols 92%. Amerilaner 
efifche Konſols Di}. 


55 Wente 63. D5 Jar 


}. Ilinoid — Baummodle 204. Petroieu 
BER gemeibet 16. “ en 


— 
— 






s 

| Eheliche Verbindun 
— 3* 8 
Rürnderg, eb, Jacob. 












rr * Felertage wegen bleibt mein Geſchaſftslekal Montag, den 22., und —— — e 
® Raiferftrafße 9. 











— * — PR 
Unte ter_ emp ol Ju dj, dh 
— anb Goarl ebenfal. 7 
a re 
mung. obere Rreuggafie s 
nehek, weite mit vielem Oriolee in Sripnig, Weraben | 20 im Gternkef am Reuenther. Georg Dift 
Rinden, Karläcube und | pie” Sopha und Matra 
ben bili bb in unb auber bem dam 
She, ‚im BlleiterdGarten, und Eanntag den 21, | quiaepeiert‘s ee Los Meintriuble Bee 
ge Ext oncerte in ihrer Sofel-Uniform under Schriftliche Arbeiten werben in ober außer bem Hau 
tmirtung des Serüßmten Goptanflägelhorn:Birtuofen | zu übernehmen gefücht. Offerten unter I 22, 


Kauf-Gefuch. 
Ein Haus in der Spittlerthorſtrahe ober in ber Nie 
bes meifien Thurms wird zu Taufen geſucht untet A, B, 
412 an bie .d. BI, 


N Keiraheanhtraden Gerwanbten und Bekannten bie x 
4 288 und year Mur auf biefem 

—* kant a a nad feinem uuteforigtisten 
atten de oe, unfern innigftgelichten 


— Wicael Huber, 


Kummnaermeifter N 
ie Früh 5 Uhr am Hienfät ; + 
JS enjeits abau ag in ein befieres 
j Kr ven —X 
a 





















Aue —** ng an. tannie, wirb und 
‚ Erlangen, Fürih, Gu 
— —7— 
auernde Mitt 
Johanna Suber 32 Deininger, . 
+ Die 











Stieftinder. 


« Wifcher 
Die Beerdigung findet Samstag den N, Sep: 
we a as 2 Uhr, vom Leichenhaufe a 





Bun u rn 
an t zum e int 
Hotel Meindel, Wegen anderweitig bereits einge | größeren “ En an in 
gengener Berpflihtungen Tann fi bie Sinftler:Mapelle | tenpuntte hei 

nur am 20, und 21. Eeptember bier aufhalten. eri 









eren rn 





























———————— * Tele Une 

” v ’ 

Krankenun Kungs:Berein N he. .& u betheiligen. —— 

Eomtan. yo eishammer. DafeibR das feft Matt, mobei für qute warme und ART u 
onn 


er, Nahımittagd 2 Uhr, 


Ey talte Speilın, beionber® gebndene Fifche, Beaimwürde mit sun Babel) Be 
) findet ‚im Gersindlotate bei. Gaflmirihänittwe Lperee Gaueıt 1 


aut, Rafiee und Hefentüdlein, fomie für guteß Für Schneider. 















































N alteö Erlanger Bier be if; i - E * 

meralserfomminng det —8 —— ——— u.) —* —— —— a erg und er 
shrer von Nürnberg und Umgegend zu zapl- | einen geübten Rockmächer jür nur felne Etü : 

Zancesorbnung: reichem Veſuche höflich ein 2 — — * 


— Seide, Goßnirtb_ 
Einladung. 


Sonntag, als am Kirhmeißfeite, nibt ed bei Unter: 
eichnetem guibejeßte Tangmufit, marıne und alte Epel: 
en, gebadene Filhe, ge Rafiee und Sefentuchlein, 
fowie außgegeigneted Bier und ladet ein — 
Publikum ergebenft ein Georg Briedrig Wolf, 

Gaftmirth in Keuhof. 


Heroldsberg · 
Bu ber nähen Sonntag, ben 21., und Montag, ben 
22, c., Rattfindenden Feier unjered Jahresſeſtes habe id 


egen jehr gute Bezahlung und bauernbe Wu’ 

(eftigum. Fr. Heller rt 

Tucerftrafe Nr. 1145. = 

Für ein Strampf: und Wollenwanrenbe: 
wat wird fogleih ein verläfiiger Magazinter ze: 
ucht, der in dieſer Branche vollkommen bekannt 
iſt und auch Heine Reifen mit verſchen Lönnte, 

toten unter Chiffre C. W. beforgt win 


Ein Feingolbfgläger-@eBilie, Dünnihläger, mi 
a og Hin t 


Beiprehung wichtiger Bereinsangelesenfelten. 
Die verehrlien Mitglieder ee j * mit dem 
Berne “ngeladen, die Richter ſcheine ſich den 
eiglüflen der anmeienden Majerität ju fügen haben. 
Der Borftand, 


HARMONIE. 


Freitag ben 19. Geptember; 
Produktion 
der Sailon: Theaters Kaptlle. 
Anfang Abende 74 Uhr, 


db, für Epeifen, gutes, altes Bier hinreihenb & etras | 
Der Berkan gen und tabe bayı ergebenft ie * * rx. ‚ Bür einen Schüler des Gymnaſiuma wird fofort bei 
Geschäfts-Empfehlung. @iniabung.) Sonntag den 21. und Montag ben fußt — — de Vervſtegung "rn 
Inden ih für daB meiner fel, Mutter Eharlotte | 2% Sept. n Berolböberg bad Rirhmeihfeft fatt, —— 


Baum feit.vielen Jahren geſchentte Zuireuen lich 
— Sringe ih —X * —* ige a 


Potz=-Geschäit 
umveränbert fortbeireibe, und empfehle mid einem feßr 
— 
ft 


moyu ber — * feine Fieunde und Belannten jo 
wie bas verebrlihe Gefammt-Publifum böflift einladet, 
mit ben Bemerken, daß filr en Rafiee und Hefen: 
Bilde Ynd ante Bier ——— 
e um orgt if. ip 
ee Denmbert, dennicıg ıte Yor 
im obern Markt. 


. Hofmann’ihe Wirthſchaft, 

eute Freit — ansgegeidinetem 
weißen Berfanbibirr, won feuneiän elta 
Wirthicaft zur Platnersanlage. 


— für «in Ri F 

Rabsrunnen Ne Fig eg en 
Eine gewandte Büglerin wünſcht noch einige, 

Tage in der Woche Beihäftigung. Hintere Leden 

gafle Nr. 34231 2. Stod, 2 
Eine einzelne Dame ſucht Bid Allerheil cos 

seintides Wädesen Yar Kühe und u . 
Ein folideß Mäbchen, mel bas s 

kenn win t, mirb De ne at ” 


Gefuc. 


verehtlichen litum unter ber Zuſichetung, daß ich 
kun Aufträge nad den neueſten Moden zu mögli 
Ulgen Breifen gefhmadtoon und pünttlich ausführen werbe. 
ürmberg, ben 18, September 1873, 
Gretlchrn Baum, 
Strerfitabe Rr. 266. 


Anzeige und Empfehlung 














LadwicHoffmanninNürbengSIBAR. |.“ Pets dee son ngennin | Bir Ps SE Een EEE, 


Nener Pariser Haarbalsam zum bauer: De belieben "fol {m Erp- 


= . — 5 —* in eini 
gen, um Mhbere au beiprechen, ich erſchei 
werben. Gortiles Taupert, Donunabn. 


GR Ein Saal, ] 
nen Na rg de geeignet für Vereine, iſt noch auf ? 
Tage für jebe Morde, nämlich Mittmoch und Gamätnz) 
gu_ver — Meinmartt Rr. 3/94. 


Wegen Verſetzung ift eine: abi 
Wohnung, Beftehend  au8 4 —— 
—— Zimmern, 2 Kammern und allen 
onftigen Bequemlichkeiten, vom Ziel Aller 
eiligen am zu vermiethen. Goſtenhof, 
auptſtraße 104. 
— — 


eben werben könnte, iſt bis nachfies iethen 
Rüheres im ber xp. vr Bl. a ae 


Sie Biel IM eine © Heint 
eihaftalefe 253. m KA ms 90. 
rei Söhlaffte nd an folibe önleih u 
mt Mr * ai = 
, Ein ungeizbared Stübren ine jollbe amfti 
bige Frauenöperfon, nie ober 2 Bett, — Dieni 
feiftung gu vermiethen. Näheres in ber Exp. dB. Die. 


‚Ein anfländiger Here fucht ein Parterregimmer H 
„Ritte —X ober f Ba et Offenen beliel 


man unter M, A. im der ©. d, DL, zu hinterlegen. 
Ein freundliches Beisbareh ——— 
au wiethen gefudt. S 1224 Fepergäßden. 


Ein Beseiaaneı mwurbe am Markte verloren. D 
Finder erhält Zurüdgabe tm Ne, 1176/56 Rewegei 
eine Belohrrung. 


Ein Reufoundländer Hund mit gelben Füßen w 


Wörnerfhe Wirthichaft, Zahobsftr. 
Wien won ferunbtinfl eintenet 5 Wörner 


Mivat hoch die Umoah! 

Mehr i8 Halt met allah, 

Drum kommt am Sonntag ohne Ber 

Aue Herren und Damen über 9. m a 
Und Dich Jakob Lad’ ich aus befonberen Grund 
Denn ba gibtö glei @odel mit 25 Pb. 


au Raroline Bär, geb. Gutmann, ifrarlitiidher 
Konteifion, wird Kiemit aufgefordert, ihre Meinung ab» 
yimadhen, da mir deren Mufenthalt unbelannt ift. 
Nürnberg, 17. September 1873. 
Georg Stoltze, Tapejier. 


Fränlein Käthe Späth if von mir durch eine Un: 
wahrheit, welche von einer on mir mitgeteilt wurde 
unb von ber id mit einer en gefproden, an ihrer 
Ehre ang en morben; id erfläre ba ar für 
eine tugenbhafte Perfon %. ©. Hies, 

erſucht diejenige Perfon, welche frit Monte 
Pd wiſchen 69 Ba Befige einer Gplindrube 
if, diefelbe gegen gute Belohnung zurüdzubringen. Wer 
fagt die E. d. BL. 


Detonomieguts:Berfauf. 
Der Untergeinete verkauft fein Oekonomiegut badier 
et * und lebendigen Inventar, und ladet Raufe- 
van 
Dinstag, den 230. September, 
Dormittagd 1@ Uhr, 


haften Braun: und Shmwarziärben der grauen unb heilen 
Haare. Diefe Be beliebte Pommabe färbt mit 
allein duntel, fondern erhält umdb befürbert aud ben 
Ta der Haare. Cine Piece 1 fl, ber Meine Topf 


Rouge Ilquide, feinfle rothe, flüffige Schminke. 
Ein leichter Anftrich von birfem flüffigen, rotden Schmint: 
Liqueur gibt auf mehrere Tege den Wangen eine ſchöne 
Mitte, bak man fie gar nicht vom ber matilrliden Be: 
fißtäfarbe unterihriben kann. Das Glas 13 in bis 1 

Eau Je Princense, anelannte, vorzügliäfte 
weiße, flüffige Schninfe. Unſchadlich für die Haut, madıt 
diefelbe vielmehr zart und fein. Das Glas 24 u. 36 fr. 

Enthanrungs- Mittel, nah Freiderrn won 
Riebig'® Vorſchrift. Dadselbe dient days, Haare, melde 
Dur ihre Gegemmart einen miberlihen Anblid verur: 
fachen, zu entfernen und aänzlidjaudjurotten. Das Glas 
4 fl, das Heine 36 tr. 

Ludwig Hoffmann sen., 


bemifer, 
Bedihlanergafe Ar. 1546 Parterre. 
Empfeblung. 


Betheuge 11), bayeriihe Eile breit, Barchent in gleis 
der — fomie —— Leinwand zu Leintlichern 
ehlt 
er in 3. Kraufer am meißen Turm. 


Micht zn überjeben. 

Da mein Wanderlager mit meinen ſhon von ber 
Meſſe —— jelöftfabrigirien braunen Steingut-Koch⸗ 
geiäter im Lolal Gate Juſel Shiltt anfgeftellt habe, io 
bitte ih ein verehtlises Publikum Nürndergs jomie 
meine werthe zn haft um gütige Fe digen 
—— aus Neutltchen hl Dit. 


























wert ey} mei Buchen, das Uebrige Fichten. 








uchdruckarbeiten jeder Art werden 

rompt, eJegent und billig geliefert ron der mit den 

eueston Erzeugnissen versehwnen Bachiruckerei 
Gottl. 


von Rüll, Klarugasse 6. ug Bruft, männlichen Geichlechts, iM zugelaufen, Abzubol 
nn «uf der Polizeiftation GBoftenhof r gegen Auttergt 
Prima-Petroleum Weit über ein Drittel des Rauffhikings kann fiegen | U"? Cinrüdungägebübren. 
empfiehlt bitlaft Joh. Leonh. Orth, 5 


Stadttheater in Nürnberg. 


Samstag den 20. Erptember. Mufgehobenes Mbonnemt! 
® au ermäßii 8 Brelfen. 










leiben. 
innere Saufernafie Mr. 12- e Fabrgelegengeit non —5 * Tpalmeffing und 
‚ingleihen von Rot! — Keine, Thalmelfing uns 
J 
inglei Mabt ib i 
ng zu en er Deilngried nad Gre— 





e8 Michel 
* — inter F 


Zwetii 
in fehe jüßer Waare empfiehlt 
i Waaggafie 11. 























Rettenborf, bei Greding, in Mittelfranken. 
la. russische Kron-Sardinen ®. Saib. Beer ® richte. 

& Fäden fl. 1. 48 fr., empfiehlt €. rn, Ein Pferbgeiäirr, mehrere Bilder unter las und | Bieberfpiel in 1 Mt von Jacobfon. Mufit nom Gore 

h bene Ke  nhse| 
. f. m wegen Ran 

i Sig Siale werläauft. Müheres in ber er. ®. ee Grmäßiene ie m 42 kr. ey. 

13 —— u | Gegpefo, 1, 
„ging Pättmähte if Silig zu Dertaufen. - Entenfof Zen 9 






— 






Nummer 480. 
nferate finden 


Detatt. 
* 3 
—— 
U ji ar Am 
9 "seraer Geldäfit: 


Teute nur I Fr. 


Freitag: Milleta. 


Insora x Hanne & Vogler, Frankfurt a/M., Hamburg, Berlin, Köln, 8 Leipeig, Basel, Brealau, Zürich, Wien, Genf, St. Gallen; Rud, Mosse, 
kon in Kara —— Berlin, Hamburg, ie . a a/M., Wien, , Zürich, Stramburg ; die Jäger’sche Buch- u. Landkarten-Handlung in 
J Frankfurt a/M.; @, L. Daube & Cie. in Frankfurt a/M., Bern, Staticcart, Hamburg; die Expedition des Bayrenther Tagblatt. 














Samdtag, ben 20. September: Fauſta. 


— — — — —— 


Aumtliche Bekauntmachungen. 


Generalstabs -Werk über den deutsch- 
französischen Krieg. 
in der Friedr, Korm’schen Buchhandlung iu 
Nürnberg ist souben angekommen und zu haben: 
Der deutsch-französische Krieg 1370— 171, 
1, Tbail, 4, Heft, enthu d, Vormarsch der 9. Armıoa 
bis am ılie Moarl, die Ereipmisse bei der 1, und 9. 
Armes bis zum Abend des I4. Augen 1870; mit 4 
Plänen und 7 Skizgen. gr. 8. 11 3% kr. 


| Zur sefälligen 


Beachtung ! 

ober Feiertage wegen bleibt 
— Baden Dioato “en 22. 
und Dinstag den 23. Sept. ge 
ſchloſſen. 








6. 
 elemit In Werictigung eines Runbfäeeidens 
yes fsaenannten Synditata hieſiger Hopfenhänbler vom 
ht zur allgemeinen Henntnißg gebracht, bag bei 
ung bed Bolnieberfagdgebäubes am Halplage zu 
rer Hopfenhalle Feinedmegd die Köfiht beftand, mur 





"pm Urberfchufie, ber bis jeft auf der Rarolinenfirake 


-ietumlas, eine Unterkunft 


einer mit eimem ver 


urn defeten. bifentlichen 


meifter 
1 dern Ende 
Benfenperte re überbampt, welter in ben 


wiiendere Gtätte 


u bereiten, als jrither 
ie Runbnebung 


ucauf au 


yiltt anzufprechen hat, 
' Rkınberg, ben 17. Sept. 1873, 
Der Stattmaniftrat. 
b. Stromer. 


Baht, 


Sayerifhes Gewerbemnfenm. 


nnd 


—28 von Heren Bildhauer Astermandt Hier, 


senäter aus bem Bamberger Domfhay aus ben Yahı 
ren 1000 Bis 100, 
Ehrile des Bilhofsftuhles im Ulmer Münfter vor 
Geara Eyrlin 1468, 
Nürnberg, den 19. September 1373, 
Der or bed bayeriihen Gewerbemuſeums 
Dr. C. Stegmann. 


Privat: Anzeigen. 


HH FTLT:L: 
Todes: Anzeige. 

Alen lieben Wermanbten, Freunden und Der 
Tannten bringen wir Blerinit bie beirilbende Nadı: 
rät, dab under licher, quter, unvergeblicher Entte, 
Bıler, * Joh el, 

derr Johann Lorenz, 

2:6 Gottes meifen Rathichlufle por, Frilh [he 
und wnerwartet in ein befiereß Jenseits abgerufert 
Surde Ber ben Berblichenen fannte, wird ar 
ken Schmerz gu würdigen miflen und uns ftille 
Theilnahme nicht verfagen. 

eg und Schmabad, ben 19, Sept. 1875, 

Die kieftrauernden Dinterbliebenen. 

Die Beerdigung Anbet Samstag, den 2, Sep: 
'ember, Nachmittags 3 hr, vom Leichenhauſe aus 
inf en St. Johannisticchhof fiatt. 


Dauffagung. 


Jeeüßrten Hergens fage ih allen werten Bermandten 
lieden ——— innigkten, tiefgefühlten Dant für 
Beilnafme bei ber Berrbigung meiner lieben, unver 
en Frau Anna Margaretha. Sie Haben mir 
den a ey dadurch einen neuen Bemeid ber 
ig und Lie gegeben, welcher fih bie Entſchlafene 
eben fo vielfältig zu erfresiem hatte, 
G. Prann, Lehrer, 
im Namen ber Hinterbliebenen. 









EAEFFFFFTTETTRTTESSETHTEGTETETERETBSTEFLTEFTN 


ru aun vaa⸗q al 


| 


Avis. 
!inent Biefigen Fabritgeſchült wirb ein junger 
aus folider Familie auf dreifaftre in bie Lehre 
ken gefucht, Derfelbe würde audichließlih au⸗ dem 
sir beihäftigt werben und von feinem Untrilt 
Hamm ein Heinesa Salair erhalten 
L Offerten nebht Sandigrift und Schulzeugniß 


Rigegen 

3. D. Matti, Placirungs : Agent, 

Adlerfirafe Nr. Au, 

" Ein lüdtiger, ganz zuverläffiger Maſchinen⸗ 
welder auch vorfommende Reparaturen zu machen 
wirb geſucht Offerte unter B belicbe man im 
: 8. abzugeben 
Steinbruder unb ein Ürbeiismäbdhen finden Con: 
Sp. Drefcher. 
'se tüchtige benen und eine Jungfer, mit 
wanifien verjehen, werben bis Biel gefucht. 
ber, Epttalgaffe 856. 


*. —* 2 Zimmer ift ſogleich zu vermiethen. 








DE Fr —— ik A 
Yele arichtungen, um efonbere au e @tab: 
a se pflichteten Waagı 

Sopfeuniederlage 
etroffen wurden, um für den biefigem 
ehten 
ıbren einen enormen Auffhmung genommen hat, eine 


Yes fsgenannten Syndlkales hie 
Ayrr Hopfenhündbler eriheint fonah ald eine offenbar 
kıriätige Darfiellung ded Sachverhaites und if nur no 
fmerfiam zu machen, Daß diefes Synbilat werer 
sire äßentliche Stellung betleidet noch Öffenitihe Wutos 


Sn * permanenten Muäftellung befinden ſich für 
5 ; 


| #r 


3. Theilhaber 


errentleider: Maga in 
⸗ Geile eaqann, 





Mufitalifcher Verein Einigfeit. 


onntag, bem 21. ds. Monats, Abende 8 Uhr, Tanı: 


unterhaltung „im golbuen Schwan in Wöhrb” 
bie Ritglieder freunbiichft einlabet Der Berftanb. 


Höfliche Bitte! 


Bieberholt mich ich meine geehrten Abnehmer erjuchen, 
2. Abhelen bet mir zurüd: 


len —— —— * 
elaſſen musben, ungeſAumt in Empfang nehmen pul 
Bm fich biefelben % Sehr —— baf —7 
Raum zur Aufhewahrung fehlt, mekhalb Verwecholuugen 
unb Itrungen undeimelblich find. Tür folge, die nad 
8 Tagen och nicht gm worben find, Tann ich eine 
Garantie nicht meßr übernehmen. 

Mit Zeigen verfehene Waſch· und Farbhüte, die ſchon 
vor Ronaten bei mir abgegeben morben find, bitte eben: 
faus abholen zu Taffen, Denn auch hiefur kann hochſtene 
eine Imtonatliche Barantle, vom Tage des Empfangs, ge 


feifiet werben. 
Ferbinand Weiſter im Naflauer Haus. 


Empfeblung. 

Meinen geehrten Runden und Gefanmtepiblifum made 
id die ergebeufte Auzeige, dat ich mein Lager von 
Gerbt: und MWinterloffen in ben meuellen Defins von 
englifger, Brünmer und Niederländer Waare auf bad 
Deſte aflortirt habr, fowie in ſawarzem Tud und Buds- 
Hin bie vorzüglihften Quatitaten Halte, Zu geſalligen 
—— beſtens empfohlen haltend, bringe ich 
auch mein 


großes Herrenhleider- Magazin 
in geneigte Erinnerung, reelle Bebierung zugefühert 
Somshtungseol 
Hrinrih Schlemme, Spitalplab. 


eö mir an 


Generalstahswerk über den Krieg 
1870/71. d. Heft murse heute von und aus: 


gegeben. Dir nehmen noch jederzeit Unterzeichnungen 
auf das voltändige Merk, zum Bubffeiptiongpreis, an. 
v. Khmer’schen Buch- no. Ku ung, 
Nermann Ballhora, Königsstr. 4, 











In 3. A. Steim's Buch. und Kunsthandlung 
(Adolf Köllner, io Nürnberg im Bayerischen Hof 
int zu haben! 


Der Mensch u. sein Geschlecht, 
Von Dr. JE. Albrecht. Belchrungun über jtıysi- 
sche Liebe, Natur, Zwrek u. s, w, zur Erhaltung 
der Kıäfte wo der Gesundheit. Preis 54 kr, 
Nach auswärts gegen 57 kr. in Briofmarken france, 





— ‚m 

130 biß 140 Stug Säde, einen halben Schäfiel hal« 
fend, werden zum Startoffeltennäport auf acht age leih: 
weije gefucht. Anträge mit Preisangabe werben erbeten 
Ratbarinengafle L. I über 3 Stiegen. 


A. Huseneder, 
Spitalplag Mr. 8 empfiehlt 


& Für Mädden: 

= . 
2 — 
* Yazucts, Bi 
au Jaden, 3 
= Regenmäntel, a 
3 Zeibhofen, En 
b 1} Schuͤrzen, — 
Rleibchen. 3 
3 


Bine Anterima-Mohnteng nor bem Thore, in ber fhän: | 
Aeıt Lane, 
mern 


sehcehend aus 4 Heisdaren Zimmern, 4 Aam 
Borplag, Inufenbem Waller und allen Ber 





| gquemlitfeiten, ift im Ganzen ober gethellt auch auf Wo: 
nat ſehr billig zu vermiethen. Auskunft Srrsgafie 
! 1. @&t 





a4 


ta 618 Allerheiligen oder Lichtmeh zu vermieten, 
mwinäftsahe ©. 


an Schiller, Handblungslehrlinge 
zu vermiethen. Aunberburgfiraf 


neun er 


tung it gu wermiethen. Nähere 


Cine freundliche Wohnung it bis Ziel Mierheiligen 
vermichhen, Obermörthftr, Ar, 184. Breis 18) 8. 





ü Ein aeräumiger Baden nebft Parterre Räumlicleiten 
Lud · 





i mößt. Bimmer find fogleih, und 1 bis 4. Dit. 
a Saal ——— nebſt Koſt 
e H8..Ne, 4, 1. Siod. 





Ein Hübfd, möhlirte® Zimmer mit Allos iR an einen 


ober gioet follde Herren zu vermiethen. L 101, Breiteg. 


i Ragerplah nähf ben beiben Bahnhöfen, 
— rg —— | 


moyu 


Cnfe Weber, Theatergaffe. 
Sehr guten Kafiee, Punſch, Grog, Glühmeinn., Weine, 
marme und Falte Speilem an jeder Togesseit. 


Wirtbichaft zum Grübel. 
Irbergeit gebadene Karpien. 


Zur Feier ber a ng ſirchweih ladet Yinter: 

geihneter feine Freunde und Odnner freundtihft ein, für 
te Shoppen und ausgefuchte bilige rühktüde mird 

eftend gejorgt fetır. Ern ofmann. 


Habrtinntee, die ſchned Parlieen Meiner, präcis 
tarbeiteter Blaſebalge fertigen Tönnen, molen ihre 


Ührefen einsenden an 
&uattarl & Co. 
Berlin, BWilhelmfiraße 124. 


Haus= Verlauf. 

Ein ſchon gelegenes, ſehr geraumiges, neuges 
bautes Haus, welches ſich duͤrch jeine bauliche Fin: 
richtung bejonders für eine größere mechanifche 
Mertftätte, Schreinerei, Spielwaaren⸗ ober fonfti- 
ges Fabrikgeſchaſt eignen würde, ijt zu verkaufen. 

Näheres inter L. 4165 duich die Unnoncens 


Frped. von Rudolf Moſſe an Jojephöplat, hier. 

Ein Leder: Befchäft nebſt Aueſchnitt mit ober ohne 
Haus, in quter Page, ift unter rer Bedingungen zu 
verkaufen. Näheres in ber Exp. dB. Bis. 


BEE Fin Stugflügel, von fehr gutem Kon, 
iſt billig zu verkaufen. 


mt 12 
Cine faft noch neue Wheeler · u, Wilſon · Rahmaſchine 
iR zu verfaufen Obere Thalgafie Ar. 1044, im 1. Gt. 


Ein fhmwarzer Frack, für einen Kellner pafiend, ift 
Billig gu verfaufen. Li 1210 Safobshraße, 


1 Sophe, 1 runder Tiſch, 1 nollftändiges Bett, 1 bap: 
pelter Kleiderſchrank, mehrere noch auterhaltene Porträ« 
ten find zu verlaufen, Spitalbot B44N. 


Bretterverfchlag 
nebt eines Töüre wird gu kaufen geiuct. 5 1591.8 
Ein Heiner Hunb wich eat Bergitraße 
Rr. 19 3. tod. 
in großed Gut in ber Mühe Nürnberge wird per: 


kauft over gegen ein hiefines Anweſen vertauſcht. 
Nühere® unter A, B. 576 burch die Exp. dB. Bis. 


Ein Eonbitorgeälife, der im Laboratorlum AAlchtig ber 
wandert IM, findet bei gutem Galate jofortige und 
bauerde Kondition Bei 

Gebrüber Bartheimen, Conbitoreinmaaren Fabrik, 

hintere Bepergafle 13. 


Ein gemandter Reliner, welcher in grökeren Hoteld 
I. Ranges jerpirte, ſucht veränberungshalber beliebiges 
Engagement. Offerten bittet man unter F. I. Ar, 10 


einzuienden. 
Zebrlings:Gefuch. 
In einem biegen WannfatturwaarenBefchäft 
en xros ift eine Lehrlingſtelle zu befegert. 
Branfo:Dfierten unter I. F. 4149 befornt bie Annon · 
cen-Erp. von Rudolf Wioffe am Joſerhsblat bier. 



















| 







Für Knaben: 3 
Unzige, =, 
Ueberzieher, er 
aquetö, 7 

viete, — — 

oſen, 
Joppen. * 


Zwel Schneberorfeflen anf große unb Peine Urbell 
werben Sonleih geſucht. Yammägafir 346, 


An folide Leule ohne Beichäft iſt eine Wohnung mit 
4 heisbaren Simmern ıc vom Ziel Wllerbeillgen an ıu 


vermiethen, Mäbrred neue Bafie 1204 won I—4 Uhr im 


irfien Stod 
Ber 1. Oltober wird von einem Soliden Herru eine 
fein möblirte, ſchane 
ß 





Wohnung, 
beſte hend aus Mohn: und Schlafzimmer möglichft in 
Nähe bes Dahnhofes zu mieten geſucht 

Gef, Offerten unter C, D, 4165 an bie Annencen⸗ 
Gxpedition won Rudall Mole am Yofephspiag hier. 


m — — — mn —— — — 
Für eine Verſon iſt ein Meined Stüschen zu vergeben, 
1357 Sirfhelaafie. — 









Elne eimnelne 
bis nächfted Biel gu 
Ein 


1 
Räfered unter 

























Dentihes Mei. 

Darmftadt, 16. Sept, Die heutige Sihung ber 
außerorbentlien Landesſhnode war eimas 
erregter Natur, ba die zur Berathung gelangten 
Paragraphen bed Verfoffungs:Entwusfs, welde von 
bin Kirtengemeinden handeln, ber orttober:lutberis 
ſchen Ricytung in ihren Bertretern, bem Grafen Görhz, 
Oberpfarrer Dieffenbah (Schlig) und Dr. Rieger 
(Dormflabt) Veranlaſſung gaben, bie ganze Schärfe 
idret gegenfaͤtzlichen Stellung ber Majorität ber 
Synode gegenäter an den Ton zu legen. Es kan« 
delte ſich mamentlih um bie Frage ber Kirchenge⸗ 
meinfhaft, melde von ben Lutheranern fireng ges 
trennt von ber Gemeinſchaſt des Satraments ge 
halten werben will, da fie einen Gewiſſenodruͤct 
für ben Geiftligen im ber Verpflichtung erbliden, 
einem Angehörigen einer amberen SKonfeffion ber 
ebangeliſchen Landesfirhe das Yeilige Abendmahl 
reigen zu müflen. Keine Gewalt ber Erde, meinte 
Dieffenbach, Lönne fie, die lutheriſchen Geiſtlichen 
zwingen, eine geſehliche Verpflihtung in diefer Bes 
ziehung anzuerkennen; bie lutheriſche Kirche allein 
fei bie wahre deutſche Kirche, wie Luther ein wahr 
rer beutfher Mann gewefen fei. Lehtere Aeußer⸗ 
ung gibt Beranlaffung au verſchiedenen Kentrovers 
fen pwiſchen ben Äbgn. Wernfer, Ohly, Dr. Schroe⸗ 
ber einerfeito und Graf Gorh und Dieffenbach 
anbererfeits und proteftirt namentlich Wernher da⸗ 
gegen, baf biefe Acußerung ſogar ben beutfchen 
Kaifer außerhalb ber Act deutſchen Kirche ſieile, 
was Dieffenbach damit jedoch nicht geſagt haben 
will, ( Fitf. 3) 

Berlin, 16. Sept. Der Reigstandabgeorbnete 
Frhr. v. Los, der zuleht als Hilfsarbeiter beim 
Dberpräfibium ia Breolau befgäftigt war, üft diefer 
feiner Stelle enthoben werden. Betanntlich ift Herr 
v. Los cinch der khätigften, wenn auch nicht fähig 
ſten, Häupter ber ulttamontanen Naltatiomdpartei 
und barum fehr wenig geeignet, im genenwärtigen 
Augenbii in der Gentralftide ber ſchieſiſchen Pro: 
vinzialverwaltung zu arbeiten. (A. 3. 

Sechzehn bei dem UlttatholikensKongreife 
anweſende geborene Weſtphalen erlafien einen 
Aufruf, worin e8 heiht: „ES ſcheint jept endlich 
ber Beitpuntt da zu fein, wo eim offenes Hervor- 
treten unabmeistige Pflicht iR. Es ziemt einem 
ehrlihen Weſtphalen, feine Mederzeugung offen zu 
bekennen, mannhaft zu vertreten. Zu lange haben 
wir gesögert, am dem großen geiftigen Kampfe ger 
nen bad Umſichgreiſen der hierarhifgen und jejuls 
tiſchen Beſtrebungen uns zu betheiligen, wo andere 
große Voltatämme ſchon grohe Verbienfte um er 
ligion und Vaterland jih erworben Haben. Dater 
laben wir alle Wehpgalen, melde mit uns gegen 
bie Verzerrung bed Glaubens unferer Väter protes 
firen, zu einer Befpregung über die Organifation 
ger Bewegung nah Dortmund auf den 10. Dt. 
ein, mo beſonders auch ber Bifchof erwartet wich.“ 

In einigen Kreifen, wilde ber Regierung nahe 
hen, wird bafdr agitirt, daß dem preußiſchen 
Landtage ein Gefeh vorgelt werbe, welches die Ein: 
siehung der im Umlauf befindlichen Kaffen-Mns 
weifungen (im Ganzen 15 Millionen Thaler) ans 
vebnet, Finanzielle Schwierigkeiten ſtehen, nad ber 
„Bank: und Hele.:Btg.“, ber Maßregel nicht ents 
gegen, und wollen diejenigen, welde fie fordern, 
bamit eim Präcebenz ſchaffen, welches auf bie Meger 
lung bes Papiergelbfrage durch das Neih von bes 
flimmerbem Einfluß fein muß. 

Der wegen Widerſtand gegen bie Kirchtugeſehe 
veruriheilte Probſt Aloozewoeti aus Bud hat am 
Montag feine viergehntägige Beftungshaft auf ber 
Hornburg in Glogau angetreten. 

Dar orbentfie Profeffor in ber philoſophiſchen 
Fatultät der Univerfität zu Greifswald, Dr. Erbs 
mannsdörffer, ift im gleicher Eigenſchaft an bie 
Uniserfität zu Breslau vericht werben. — Der 
Privatvogent und erfte Aſſiſtent am bem chemiſchen 
Inſtitut In Bonn Dr, Th. Zinde if zum außer 
ordentlichen Profeffor in ber philofophiichen Fakultat 
der Untverfität bafelbjt ernannt worden. — Der 
Direktor Zimmermann am Taubſtummen-Inſtitut 
zu Königsberg i. Pr. ift in glelcher Eigenfhaft an 
bie Kinizl. Taubſtummen⸗ Unftalt au Berlin verfegt 
worben. 

Die „O. Raſt.“ macht darauf aufmerkſam, daß 
inFolge ber unter den Bauhanbwerkern eingeriſſenen 
Strifemante namentlih die Gewerbe der Zims 
merer und Bautiſchler eine große Schädigung er 
litten hätten, indem in Schweden die Fabrikation 
von zum Bau fertigen Holzwaaren, Fußböben, THüs 
ren, Fenſtern ꝛc. durch ben Erport nah Deutſchland 
einen ſolch Foloffalen Aufſchwung gencmmen hate, 
dah bie beir. Gewerbtreibenden jenes Landes bei 
weitem nicht mehr im Stande find, ben an fie ge 
ftellten Anforderungen zu entſprechen. Nah einem 
an bas preußiſche Handeleminiſterium pelangten Bes 
riöte follen auf biefe Weiſe der einheimiihen In⸗ 
duſtrie koloſſale Summen entzogen werben und ba un« 
ter biefem Mebelftande auch die Lands und Forſt⸗ 





wwitge zu leiben Haben, fo fell in ben bevorfichen, 


 Berfanmfungen don Sand» und Forfiwirihen 
ae Sa a zen, 


De Ras f v. Balleftre 
älter a. D. un 
„eo feiner Zeit mit 
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Italien, halb ſollten bie Engländer ſich bei ihrer A 
Dur Dekret der Inberfongregation vom | am ſeinem Ufer halten. Das geſchah, Ba— 
24. Auguſt find wieber eine Keige won Bücher vers | bunz eines Lanbipige fließen fie jebod auf e 
boten worden, darunter folgende deutſche Werke; | tfeilung von eima 1000 Eingelormen, bie fi 
T. Buchmann, bie unfreie und bie freie Kirche im | bergen gehalten Hatten und nunmehr eia märt 
iren Beziehungen zur Sflaverei, zur Otlaubenss | Feuer eröffneten. Die Boote, arg befdätig 
und Gemwiffeneipranmei und zum Dämoniemus, | ten ſoſert um, bie Rattlefnate ge fireme 
Breslau 1873. ©. Frohſchammer, das neue Wıfjom | Soß die Stadt Chamah im nb und 
und der neue Glause mit befonderer Berhdfibtis | Bu nleiher Zeit (cd wor am 14, Magufl 
gung von D. F. Strauß’ neueſter Schrift: „Der | der Kutter bie Rattleſnake fi des chemalig 
alte und ber neue Glaube.“ Leipzig 1873. Ich, | ländifgen Forts Glarina zu bemächtigen, 
Huber, Der Jelultenorden nach feiner Verfafjung | unbefegt fand. Auf Witerftand wurde nigt 
und Doktein, Wirkfamfeit und Gejzsichte harakerie | met. Der Kutter zählte als Mannſchaft neh 
fiet. Berlin 1873, Die tpeologiigen Studien im | nen englifgen Matrofen zehn fantiſche Bı 
Drfterreih x. Wien 1873. Bon letterem Bude | daten. Um Ufer flug der Kutter am, die 
bemerkt bad Dekret, daß deſſen Autor »Inndabilitere | lung erreiähte jedech das Land ohne weitern 
ſich unterworfen habe, Beim Mari auf das Fort fand fie ſich 
von einer ehr bebeutenden Uebermacht u 
Niederlande und deren euer ausgeſezt. An MWiberfin 
Anfterbam, 14. Sept. Die Königin begibt | nige zu benten. Die Mbtheilung og fi 
fig nädftens zur Weltausftellung nad Wien, — | tämpfend nad dem Ufer zurüd, Dier a 
—— die Patronen aus und es blieb als allein 
Außlaud. tung bie Flucht durche Waſſer. Dierbei 
Ueber bie lezten Kämpfe in Khiwa zmis | vier Mann getödtet und einer verwundet. 
fhen ben Ruffen und dem Turkfmenens | ter dem Emgländern follen viele Sri 
ſtamme ber Jumuben bringt aus einem Bes | herriden. 
richte des Generals Kaufmann der Ruff. Inv, einen Kiien 
zehn Spalten langen Nusıng. Das erfie feindliche WB Yus Indien wird ber „Times“ 
Zufammentreffen fand am 21. Juli flat, und | peirt: „Die Mokla:-Fanatiter haben ſich 
zwar griffen bie Rufen am, meil bie Rentritus | metp erkoben. Das 43. Mepiment aus 
tion mod mit gezahlt mar, Der peterslurger | jäytete 8 Unrußeftifter; vier Soldaten unt 
Eorrefpontent ber Nat.rZig. bemerkt bazu, daß die figift Wurden verwundet, Die Gerichtöhäfe 
Konteibution aus dem einfagen Grunde noch nicht nibfun find mit Pachtgeldertlagen überf 
eingegangen war, weil bie Zeit zu kurz geweſen. Die Beziehungen zwiſchen Örundherren um 
Hm 18. Juli erſt hatten nämlich die Meitejten ber find unbefriedigend.” 
Jumuben den General Kaufmann 52 um ihrem 
Volke den Befehl des lehleren, eine Kontribution 
zu zahlen, bekannt zu maden; am 19. ſandte Ges Bermiſchtes. 
reral Kaufmann Lereitd den General Golowatſchew In einer ſchwelzer Reiſeſtizze, bie Frat 
nad, um bie Erhebung der SKontribution zu beob: | ner im ber „MR. fr. Pr.“ veröffentlicht, 
achten, am 20. war fle noch nicht eingenangen und | Auſicht, die auch fonft ſchon fiber bie w 
fo beſchloh Golowatſchew ſeindlich gegen bie Zus | Studenten in Züri ausgeſprochen we 
muden vorwmrüden, mit benen er denn auch am | Meftätigung; es Leit bert: „Ja Züri a 
folgenden Tage zufammentrof, Se find jene Jus | die Geſpräche über bie Erzeſſe ber rufjif 
mubenkämpfe entftanden. Der Angriff gefhab von | dentinnen, deren Gebaren die Maßregel d 
Seiten ber Ruffen, welche fi noch einmal mit bem | Berufung von Geite ihrer Regierung 
Jumuden allein mefen wollten und ihnen bepbalb | regtfertigt, am ber Tagesordnung, Wen 
jene Kontribution auferlegten. Auswelden Grunde ? | afjung weiblicher Stubirenber ‚Äberall jo 
Die Jummden find mit der Zeit der flärkte Volls- wünje erzeugt, wie fie hier mit wenig eh) 
ſtamm in Khiwa geworben, fo baf fie 30,000 Mann | Ausnahmen hervorgerufen wurden zum 
ins Feld ftellen können. Es mußte dedhalb ein | Hergerniß aller anftändigen Bewohner, fo 
Mittel ergriffen werden, auf irgenb einem MBege | ein gütiges Gefdid freundlich vor biefer 
biefe debropliche Ziffer zu verringern und augleidh | rungenſchaft bewahren, Die Studentinnen 
den Zurkmenen begreiflih zu maden, daß fie troß | gehören nicht zu ben bunkeln Punkten, 
ihrer 30,000 Mann bed gegen bie diuſſen nie wür- redjt einentli zu ben ſchwarzen Flech 
ben elwas ausrichten koͤnnen. Säwiiz." 
Amerile, London, 6. Sept. (Neuentbedte 
Die Anzahl ber Mönde im bem Vereinigten | In der Torre-Strafe, zwiſchen Neu: 6 
Staaten beträgt am 3000. Um zapfreichiten fd | Neu-Schottland, fol der Kapitän bes 
die Jrfuiten wit 1100 Mitgliedern und 20 Kolles | Schiffes „Vaflist“, Hr. Moresky, verſa 
gien; bann bie Wenebiktiner in Latrobe und die | feln entbedt haben, bie man früßer alt 
franzisfaser in Quinch mit je 300, die Dominis | Neu Cuinea betrachtet. Sie wurden ı 
taner mit 200, die Trappifien mit 75 Mitnliedern. | Dauptoffizieren bis Schiffs Morceöy:, & 
Außer diefen gibt es noch Auguftiner, Paulaner | MeriiyonsInjein benannt. Beim weite 
und Lazariſten. Die Zahl ber Nonnen ift viel | fanb er zwei vortreffliche Häfen, denen 
größer und beträgt 7000, davon 3000 barınbergige | nen „Moresty* und „Sairfag* beilegte. 
Schweſtern. Grinsen ſelbſt fliegen feine Matroſen auf 
W Nachtichten aus Buenos Mpres zufolge | ed Mind daher in —— —* —* 
dauert ber Krieg im Entre Mies noch immer fort, | Ausjendung einer Ausbeutungerpedt 
Ale Hoffnungen auf n zn —— worden. 
nd geſchwunden, ja es heißt, daß er furchtbarere 
—& als je annehme. In der Argenti— Yolkswirihfhaft, Handel & 9 
nifhen Republik abforbirt bie Präfidentenmaßl o, Nürnberg, 19. Sept. (Geſchaf 
bie Öffentfige Wufrserffümkeit uud In ben Prabin- Getreide, Berlin, 18. Sept. Beinen 
zialſtaͤdten haben dieſerhalb mehrere Krawalle ſtatt· Op, 7 per AÄpruͤ⸗Mai 8die, alte U 
gefunden. Ia Epivticch murben 10 Perſonen ges Rongen per Sept. Ott. 60%s, per April 
tödtet und 30 verwundet. Diele alauben, General Hamburg, 48, Sept. Weisen per ©et 
Mitre werde gewählt werben, Die rivalifirenden 240.—, per NRon.-Dejbr. 247,—, 9 
Kandidaten find Dr. Elfina und Dr. Üvellaneva, | Sept.-Dtt. 182.50, per Nov. Deybr. 1 
— In Rio de Janeiro baben während ber Ich Spiritus. Berlin, 18. Sept. © 
ten 6 Moden keine Todesfälle am gelben Fieber Sept.sOft. 23.10, per Mpril:Mat 21 08. 
Mattgefunden. 17, Sept Spiritus Ioco 27, per Sept. 2 
“irite Oft. 22/4, Grübjahr 20% by. Dre 
Das italienische „Siornale delle Coionie" Hat | Sept. Spiritus per 100 Liter 100% 
einen Brief aus Aden vom 22, Unguſt erhalten, | 26%, Sept.Ott. 231/,e, Mprit:Mai 2 
Demnad fucht der Bicefönig von Aeghpten feine | deburg, 17. Sept. Kartoffelfpiritus fill; 
Befipungen von Samfar His nach VPerbera am ins | 281/2 bi. m. G. ohne Zah, per Sept 
difhen Ocean auszudehnen. Er Hat, fo Heißt es | Dt. 1. und 2. Hälite 25 B., Nor 
bier wenigſtens, bereits einen Kriegedampfer mit | Dez. 22 BD, mit Faß zu 1/6 Thlr, Räbe 
500 Soldaten abgefgidt, und rüftet gegenwärtig | loco Thlr. 26 by. u. &,, Yı B., per Se 
nod fünf andere Dampiigiiie aus, um noch mehr | Oft. 23%2 G., Nov. Mai 20%: B. per 1 
Truppen mit bem möthigen Sriegemiterial nah | Baumwolle. Liverpool, 18. © 
Berbera zu befördern. Weiter berichtet basfelve | 12,000 Ballen, davon auf Spekulation 
„Biornale” : Der neue türkifhe Gouverneur von | len. Middling Upland 9—, Mibbling I 
Demen hat ben von Stlavenhäntlern in dieſer Bros | Fair Egyptian 9%, Fair Dhollerah 
vinz angezettelten Aufſtand volltändtg unterdrückt, Broach 6—, Fair Oomra 64a, Fair I 
die Abſchaffung der Sflanccei an ber arnbilben | Hair Bengal 4—, Hair Smyma 69%, 
Küfe des Rothen Meeres proklamirt und bie | mam9—, Middling Dollerah Din, € 
Stlavenhaͤndler, oder wer den Skiavenhandel au | Dhollerah 37/6, Fair Middling Dholl 
nur begünftigt, mit 5 Jahren Strafarbeit bedrohl. — —— sei: 
Raqhrichten, bie vom ber Golbküfte in Lons | — Metalle, London, 18.Sept. 
bom eintreffen, ſchildern bie dortige Fe als ernft, | und umfaglos, Quedſuber ſtetig. Sch 
Die Altirten der Engländer, die Fantie, wurden | Idlieht 114 ff. Käufer Zinn ohne Dar 
auf einer Refonccirung geſchlagen. Zwei eines | 19. 126,6, empl. Jugots fill, fh. 128 
bone Könige, ber von Chamah und ber von Tas | Ipanifh mit Pd, St. 23.7.6 beg. 
corady, haben bie engliſchen Ey audge» | 17. Sept. Roheiſen. Mixed numke 
Ählagen, bie ihnen burd das ben Wink Prah Hinz | fd. 114. 
auſſahrende Rattlefnake augetragen wor⸗ 4 Alldorf, 18, Sept. In Rr. di 
ben war. Der inte ſic bei der Mlchnung | ſchaͤrien Blattes findet eine Noti 
icboä) nit geraden feinblich, ja er ftellte fd for gu 7. er — über die Erbau 
Ib [org vore | Bipinal: Eifenbafn von Aitborfiv 
‚hielten | an bi ! Ofbahn. 


Die! 
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Sch fr in ia I N 
Bahn an den Orhängen bed linken Sf * 





feine mennenswerthen. 







aufgenommen und die O 
weit bie Spekulationsgebiete im Betracht fommen, 





ifrerjeits bie gefeplih zu erfüllenben Vers 
übernommen werben, fo fann es fidh bei | gerade gefterm Übergengen innen, ba erhebliche Ers 
folge ihr nicht mehr beſchleden find; anberfeits wurbe 
von ber Frijteng eines großen Hauffe-Kenfortkumd gr: 
Iproden. Es hat allerdings viel Wahrſchelnllches tür 
AS, bag man den Verſuch machen wirb, bie Bärfe eine 
Zeit lang 'n guter Stimmung zu erhalten; «9 
ſtehen dem Mardte in ber Anleihe ber Dortmun: 
ber Union, der Bergifh + Märkifhen und Sölns 
Mindener Eifenbahn fehr bebeutende Auſpruche 
bevor, zu deren Befriedigung eine pünftige Die: 
pofltion der Börfe unentbehrlih iſt. Auf inter 
nationalen Gebiete ſinb zwar durchgängig höhere 
Kurfe zu verzeichnen, bo konnten fie fi auf 
dem Hödften Stantpunfte deo Tages nicht ber 
baupten; es ſchloſſen Krebitaftien wit einem Gr: 
winne von 2 Thlr., Franzoſen 4 Thlr., Lombare 
ben ®/4 Thaler, Die ſchweren Bahnen zeigten ſich 
einigermaßen angeboten, fehr ji, und wetn 
auch nicht gerade matt, fo doch keineswegs beſ⸗ 
fer, Leite Bahnen gefſchäfteles bei underänders 
ten Kurſen. In Banken Lam eine beitimmte 
Tendenz niht zum Durchbruch, einzelne, Diskonto> 
Geſellſchaft, Provinzial: Disfonte, Darmftäbter zo⸗ 
pen im Kurſe am, anbere kagegen, namentlich 
Berliner Bant, Vereinobank Daiftorp, Preußiſche 
Bobdeufrebitbanf waren matter, der Verkehr im 
Ganzen barhaus luſtlos. Deutſche Fondo ſehr AR 
und auch belebt, fremde feſt aber ohne Derkehr. 
Die Hauffe:-Erfolge der ſpekulativen Bergwerke find 
zwar bemerfbar, bod blieben fir ziemlich befchräntt, 
fonft verblieben Bergwetle role alle Anduftriepapiere 
im flilfer Haltung bei äußerft mäßigen Lmfägen, 
Beſſer ſaellten ih König Wilpelm, Deutſches Bergs 
wert, Magdeburger, Steinhäufer Hütte, Harzer. 


moärtinen Sachlage um andere fragen, na⸗ 
h über Rentabilität der Bahn, gar nicht mehr, 
"einzig nur barımm Handeln, daß bie durch 
galtungsrarh ber Oſtbahnen vor 3 Jahren 
Zufage zur Biealifirunmg gelange, 
ng biejer Aufoge bat zwar bis jeht uns 
ter der alle Fahre wiederkehrenden und bäuftgen 
lungen und Bitten bes Magiftrats nicht bei 
HER werben können; allein fie wird bo noch ein 
een müflen, ba das Gefcg Über bie Erbauung 
on Disinal: Eljenbahnen noch eriftirt und es anbes 
für ben Bermaltungsrath ber Dftbabnen 
made ifi, bic unterm 2, Mörg 1870 ausge⸗ 
Bercitwilligfeit zur Projektirumg und zum 
der Bahn zur Thatfahe zu machen. — Die 
Mitborf Farm bie burch Uebernahme ber gefche 
Verbiablileiten Gervorgerufen merdenden 
mangiellen Opfer, auch; wenn foldie bedeutend wers 
em jollten, nicht ſcheuen. Hauptſacht iſt, daB ſolche 
\ werben Tönnen, und bies zu beurißellen 
wohl nur ben ®cmeinbe » Bertretern zuftchen, 
Lehtere denn auch einftinmig bie Uebernchme 
pflichtungen beiloffen Haben. — Nach dem 
Vefagten dürfte und fanır auch cin Grund, 
bie Projeltirung und der Bau ter Vizinal⸗ 
biöger mit miglih war, nut im dem 
gel an tech niſchen Kräfte geſucht werben; 
bleſet Grund iſt nunmehr Binfällig ges 
porben, demm bie Oitekllon ber Igl. pris. baher. 
bahnen hat mad Zaſchtift vom 10, April b, J. 
eine, auf Projrftirung und Pau ver Bahn abjielende 
ferflellung bes Magiſtrats Autderf ben Verwaltungs: 
der Oſibahnen vorwortiih binüber gegeben, 
- Baut einer Mittteitung vom 23. Mai 1873 
WIE fi inbeß der Lebtere aberme!o zur Zeit nicht 
über Lage befinden, bie Proichtirung eniec Vici⸗ 
albahın von Feucht nach Altdorf vornehmen au 
laſſ — Die beiden Fädtiſchen Kollegien dahicr 
jaben deshalb, um auch den einzlgen Hinderurger 
grund befeltigen zu helfen, einflimmin Leichloffen, 
5 Brofektirung auf Gemeindekeſten vornehmen 
Fa kofien. Bei ber Milthellung des Weichluifes 
an bie Oſtbahn it zugieid; eim anerfannt füchtiger 
Keniker in Vorſchlag gebracht und das Erſuchen 
um Erklärung darüber geſtelle worden, ob ter vor 
elhlagene Techter Fonvenice unb co ruf Erund 
Eder von bemfelben zu licfernden Stbeiten der noth⸗ 
wendig werbenb: Vertrag über din Ban ber Disie 
nalbapın zwiſchen der Sſtbahnge ſelſchaft wab bir 
FStadtsemeinde Altdorf abzeihlefen werden kaun. 
Eine Erflärung auf dat lebertvähnte Geſuch des 
Blefigen Magiftrats vom 29 Alt onen iſt bie 
dato, obwohl ſchon zweima! iu Wıinnerung nebeadt, 
mh nicht abgegeben. Uebrigens ward de Ge⸗ 
Meinde-Bertretung in Altdoerf, ber Willen bir 
meinbeglieber gemäß, unasiäfjia mit allen Srälten 
Bub mit allen zu Gebol ſehenden Aitteln bie Er: 
Taugung einer Bicinallahıı burtzufüsıen ſuchen, da 
bie Verbindung bee Stasc mic der Bahn eine Le—⸗ 
bendfrage für Uuborf it. 

a Münden, 19. Schr. (Fritz) Madı ben 
in ber Zeitfcgrift des kamcimirtüjchaltlichn Verthne 
in Bapcen enthaltenen Berichten war der vergangent 
Muzuft dee Ernte günſſtz. Die Cents der Senmmer: 
getreide folgte Ber Ernte ber Wiutirgetne de unmit; 
telbar nad, fo baf eg am vielen Orten an ben bes | 
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Feiegraphische Bepeschen. 
“e Maria, 18. Scpt,, Abenbd.) Legithniſtiſche 
Kreile veriidiert, baß ein Einyerftänduig mit Graf 
Fhambord nabe bevorftche. Derſelbe märbe feine Ans 
binger zur ErMärtung erınächtigen, er weife bie Rechle 
bir Nation nicht zu lid und willige ein, mit bon Vertre⸗ 
tern ber Nation über die künftige Staatsserfaflung zu 
verhanteln. Die fonferpativ:liseralen Kreiie bleiben be: 
denklich; fie bekͤrchten, Graf Chambord mel: 2 Daupt: 
bedtagungen für feine Reftaurirugg nicht eriüllen, 
nimlig, da dic Regelung der Fahneufrage ber 
Rıtionalberfammlung überlafien bleibe und day bie 
öffeneiihe Meinung Ahr bie Intentlenen des Grafen 
Fbambordb gegen das Auslard namentlih denen 
Jialten berußigt werde, — Dem „Temps“ zufolge sit 
zur Deputirte Larch mit der Ueberreichang einer von 150 
Deputeten ber Rebtsstunterfhrichenen Abreſſe beauf 
tragt, worin ert et wird, das Recht Chanibord'e in ber 
Fahnenftage fein ringen zu wahten und Keiner 
Is} Awaefländniife u machen, tearde anerkannt, 
Wegunzeasbtet ſei Chambord verpflichtet, Me Krone 
anzunthinen, wenn rarfreich eig mit der dreifat⸗ 
digen Fabue biete. Zum Voraus werde Fir. Opfer von 
isn erlangt; er lönne aber, ohne ſich untreu gu merken, 
den Münften der Natien im Intereſſe bes Väter: 
laubes und der Keche fih enbrgueme, ſalls ein 
berartiger Veſchluß der Rationalverfsmniung vers 
tige, — Dem Journal be Ftance“ zufolge be: 
gzludwũnſchte Chanberd ben Pariſer Erzbiſchoſ wegen 
deſſen jũugſten Hirfenbrieſto. 
”. Verſailles, 19, Septer 






















Leg imniſche 


nöthigten Arbeitern Fulte, Leber bie Rongenernte Kreife dementiren bie Nacricht des Jenrna de 

Bird allentgatben [ehr nefiant. Bo Shed (60 France", Graf Chambeth Habe ben Pirifer (rs: 
2 0 r N ” a I in hi * 4 FR 2 2 

Barden) 3—5 Lboaher. Weten (110 180 Liter), bıihof wegen [ihre Hirtenbriefes begfütwänigt. 


bom Tagwerk 2 5häffel (IN Hl.) werde als 
Durchſchnittser trã gniff⸗ angegeben, Die Weitenernte 
Ik mittelmäßig. Sommerfruchte, Gerſte, Ha’er und 
Dülfenfrüdte geben tebenfans «ine befriedigende 
Ernte, Die große Hit: und der Mangel em end 
figkeit bat die Kartoffel im Madhstbum geſtört. Ir 
Unterfranken ift die Kartoffelerantheit int pienlicher 

Auodehnung bemerkbar. Die fruchten Wieſen geben 
eine ſehr gute Orummiterntez bie trefenen dagegen 
db bei dem heißen Wunujlmetter audgebramnt, 
ebenfo Hat auch ber elmaz fpät neimägte delee nee 
litten, Die Beit-Uung ber iFelver gina auf ſaweren 
Böden, der Trodenihiit wegen, ſaͤwer von ftatten; 
bie inzteifgen pefallenen Stegen bätften eboch Hierin 
5 haben. Mn Obſt und Mein wirb eine 
Trhternte gemacht; ur an einzelnen Orten, mo bie 
Grühjaßrsfräfte nicht Ahr: volle Macıt geltend mas 
n Konnten, gibt es cine gerinze Ernte, Die 
alität des Meines bürfee übrigens eine fehr gute 
Die Ernte bes Froͤhhopfens hat benennen 
iſt man —— —— au ber Spathopfen 
Tb emeinen einen ten Wrtrag geben. 
Mm ber Oberpfalz ſtoat ber Viehhandel faft gany. 


“ cmmorl, 18, Zip). Das Reulet ſare Burcau 
milbet: Was Benthaus J. Kol: u. Co. ſtelble ſeine 
Zablungen in Felge großer Anforderungen Feiner 
Filiale in Philadelphis win, melde bel der Morb: 
preificbahn ſtart engagirt iſt. Die Sarhlumascirs 
ſtellung IN vermuthlich nur cine temporäre, or das 
aus ein bedeutendes, aber augenblidlich nicht ber= 
werthlbates Gigentsum Zeigt. Fine Nationalbank 
ir Waſbington ftellte gleichfallo ihre Zahlungen ein. 


£ *) Mieberholt. 





Rerantwortliier Redaftear: Daptift Cautar. 


Telegraphifhe Coutsberichte. 

+ Arankfurt, 19. Sept Deſterr. Erebit: Att. 242. 
Deftrır. Staatsbahn⸗ Attlen IHht. Deftere, Looſe d 1460 
——, Amerilaner (1982) Lombarden 1814. Defier. 
Rente in Stiber — 
un Re, Beten BB See 

en 174.7 Auſtr. Ban — 
Untendb —— — — 


in 








8 
erbauen Kommt, fo ſlud bie —— —— 


Berlin, 18. Sept. 5 Di 
unterbrodene Beftigteit Ass gs * En 
altung mar, wenigftend fos 


überwiegend günftig. Theilg indgen wohl Didimpes 
iufe gewirkt Haben, beun bie Kontremine hat ſich 


















ren Denborn fir die Uebergabe dez 
und UImmtlichen Herren Trägern, 
Nubrftätte en. 

Gott der Herr möge Sir Alle wor [old 
Fallen bewahren, uns aber Belegenheit geben, 
digen Greignifien bienen gu fünnen, 

Die frauernben Hinterbli 
















































Ziehun 4 
unwiderruflich am 25. Oktober. 


ferde- Lotterie 

zu Reumartt. 
2000 Gewinnfte im Werte von minz 
deitend fl. 230, 
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Looſe zu BO SKerenzer bei der 
Seneral: Agentur 

a Gebrüder Schmitt in Aürnberg, 

“nferftrafe Ste. 28, 


Ulmer Dombauforfe 3 35 Ant, 
Cölner Dombansfoofe, 

ger Sıhd a fl. 1. a 
Gewinne fi. 20,000, fl. 20,000 x. 

Wiederverkäufer erhalten Kabatt. 


Für Schuhmacher. 
Sehr ſchöne Nofleder-Stiefel mit Hin⸗ 
tertheil, dilto Vorſchuh, Stutzen u. Stier 
felVorderblätter empfehle zu billigſteu 


Preiſen. 
J. K. Bäruwollinger & Sohn. 


Frankfurter Bratwärste 
Wilh. Paſſew. 


= . 
Einpfehlung. 

Vachdem Ich die Mirdäfhaft yır geldtten Sonne 
in Goftenhof übernommen babe, erlaube ich mir, bieß 
den verehrten Geſanmmt Bublitum ſewie der werigen 

| Vachbarſchaſt mil dem Semetlen zur ſenniniß zu bringen, 
bat ic ſtets bemüht fein werde, für qutes Bir unb ders H 
| fdriebene Epeljem, ſow?e Weine und fonflige Getränke 1. 44 
zu ſorgen. J 

Ich hoſte desbell meine geräumigen Lokale zum fleis 
viaen Veſuch empfohlen. Sochachtziagẽc oll 

Rürnderg. 19. Sept, 183). 

Kolifr. Koch nelft Fraie 


Weigelshof bei Schopperähef, 


Zu ber nahen Sonntag und Montag Nattfinbenven 
Kirsmeihirier laret Biemit Freunde und Bekannte, fomie 
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Morgen Samstag 
Erstes Winter - Concert 
kır vollftändigen Saiſontheater- Kapelle. 

Anfang 3 Ube, 


s 


UÜrllauration gegenüber den Centralmerkfätten. : 


Morgen Samstag Fichpartie, Die Portion 15 tr, mit 
een guten Shopyen Belt, wog a HH einladrt 
— zöfl's Mittwe. 

Auguſt Mori ift heute aud unferm Seſchäſt ger 

Areien. Gebrüder Gallinger. Im 

Verkauf. J 


Ein Meines Haus im Mitte ber Stabt iſt um 5400 fl, 
zu vertauien. Saldauf Eommiffionde 1372 Qubmwigäftr, 


En nemandter Commis wird gu engagisen geſuchi · 
Näheres unter U. ! Bi acht 









nt > dt bir Ugp. db. Wi 

Eine gelunde Stilamme fühl fofert Gier burd grau 
Meyer, Berbingertin, Gpitalgafie, 

Es {cin jremmblic möblicts AJimmer an einen for 
RL N Bu BE 

Eine freundliche, neu bernerihtele Wohnung im rien 
tod, in gefunder Lage, ift 5iß Biel Werzeiligen zu vers 
— T. 1571 am Hettenfieg 

Eine Dohuung, Arftehenb ans 3 Almmerm, 3 Rantı 
mern, Küche, Heller und Holzgemölbe ift fogleid oder Dit 
Ziel_Wierheil. gu vermieten. Praterfizaße 21, alte Gm 

Zugelaufener Hund! 

Ein Rushen, weiblichen Geſchlechts iR zugeloufen 
Yanın dei Rondultenr Pink am Lubsoigasahnhe 
werdeit. 













berg abgehalt 






























AAAaAdL 


ne an 
































gen werden gli Som 


1-12 Ufr entge 
den 17. September 1073 


Karoline 
3* aan, 


1 &. L. DAUBE & co. 


„. Annoneen- 
Sie rn 


OENTRAL - BUREAU: 
demeral-Agenture = 
— N an allen Hauptplätgen 
Zu. Tägliche direkte Expedition van 
Anzeigen betreffend: 
heaoclasions-, Commandiike-, Ageatur-, Porsonal- 
j * —— Wohnungs und Kauf-Gosuche, 
— eränderungen, Wasten-Empfohlungen, Ä 
N Den, Verstigorungen, A J 
er ig usverkäufe, Spa« 
—— k-Emissionen, 'erlookan, 
i a mmlanges, Eisenbahn» uni Schi 


wie, 
au alle Zeitungen des In- und 
J Auslandes. 
Zekiop- Casalog & er Seien 5 Ks . 


ftanco, 


ve ar Die Ketaegrasahme x“. Offerthriefen geschieht 


Anzeige und. ä 
berehrten Publikum Nürnbery’s und 
t engebenft zur Anzeige, dak ich mit 
Auswahl meitter Schon Lingft belann: 
birre bier eingetroffen bin. Mein 
ofal befindet ſich auf der Infel Echitt 
den am Ffründnerheus gegenüber ter 
je, ber vem 3. id 20. September zum 
eröffnet iſt und fichere reelle und billige 
eienung ji. Hechactungsboll 
riedrich Pittcof aus Thurnau. 












Auflage! 
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ahrts-Piäne E 

















vie Sammte 
in nur Shwa en entpfiehit 
Intob Konnerftäbter, 
Raiferftonke Ar. 31, 
im dauſe des Hrn. Leonb, Gebhard. 


00000900002 


" Linolenm-Kork-Teppiche, 
U sen > nee se San nee FEN AenarF0 





Taubheit Ist heilbar. 


r Serung auch der hartnädighen Schmerhörigleit 
5 ih ein 


bequen anzumendended Mittel gegen 
Hahnahme von 3 Zllr. 


Dr. Fifcher, Berlin, Shönhaufer Mer, 71a, 
Spiegel 


wahl yu_den bill; if fehlt 
— —— ——— — 


Mahmaſchinen⸗ Reparaturen von 
Sg:Schuckert, Schwabenmüble, 


Gebern, Palmenzweige und Wgrihen find in Ihönfter 
f bei Marg Mofenbaum, Wereinsdiener, 
Tußerfiraß: Nr. 25 zu Haben. 














at. Ovppler & Go., 

Sabrit Kemljher Brobalte- 
Engelhard jun, A. Brei« 
ürfter, Goſtenhof; X. Brdbe 
uppreht jel. Sohn, am 
kerdgafie; Catl Wida · 


Diejenigen, welche Ah im Merpenfuften | 
— —32 fühlen und Beiden der 
‚ en ug Seda ulß · 
1. on ſich verfpüren, finden reelle, bi 
volfäudig Discrete Silfe durch dad 


CH = 
Beieiti un: 
2 BR der Ein jun mã 


Den u: — Sn 
egen Einfenbung von 1 fr. 
3er zu handlung in a 












Anwesen- Verkauf. 


Bor Stadt, in mädftr Mühe eimen fchr ire⸗ 


Bor der 
{ nern iR in gu — . — 
ewo di — zu jedem gro · 
eignet, zu 
fire m. 2. 2060 
se Mudeir 


* Home am 









Eros! 
etpfiehte 


in befler mwelgtohender 


vrima feinite 



























Kondition für Techaiter und Wieberperläuier, 
am 


) teit it nädftes Ziel zu verpachten. 








Br ter Masın, der ſchon längere 
ie kin Kust 
El ——— Em 


Se | a Bea EEE |. 
Mr Diff in Mlenberg, — Orpehitientletet DIA am Waitphunt, 


— — — 


we Di: vermöge ihrer balfami 
erfrifchend eimmirkenbe 
Ma Stüd mit Gebr. : Une 
tend zu haben Lei 





En Photographie- n. Bilder- xn 


ralımen detailt 
3. L, Strobel an der 


Beine Leinwandfcheeren 
in reichet 
Alte ——— — 
Georg — amp fiäleiiesel, 
€ 


Binbergafle iR 
Neue groke Tafel⸗Linſen | 


aare empfiehlt 
Niederlage ber Runftmilhle Neumarkt: 
Fr, Umberger, Nlobenhoffte. Br. 40, 
\worm, 3. &. Galkexer). 
Woizenftärfe 
(Tull anglais) 
Niederlage der Kunfimühle Neumarkt; 
rt. Amberger. 













per Schncehtel 
u, Fine. je 1 A. 
Aökr..dns Wirk« 
same der Co- 
en-Pflanze ant- 
bultend.fürdie 
versch, Krank- 
heits-Gruppen 
such perwol. 
Studien ned Erfahrungen am Krankenbutta versch, 
kumbinirt, heilen rasch # sicher: Pillen I Kuls- u. 
Ershleen, Pillen II u. Wein Magen, ftber-, Un- 

inbe u. efämerden, Pilen UT u, 
Coen-Spirit. 


Allectunen Ürryenfoßems, Wnral- 
fe 


etc, wie allg. m. spez. 

jeder Art. Beweis raollster Wirksamkeit 
d. Coca. — Alex. r. Humboldı's, v. Techuili'e, 
Boerhave's etc. ansiräckliches Zeugniss, dass Cota- 
Genuss, in Peru seit Alttasten Zeiten allgeme, 
dauernd Afltma u. Enberenlofe verhindert und den 
Körper tagelung obs Schlaf u Nalırung hei gröss. 
tor Austrengung wollkräftig erhält. Prof, Dr. 
SAMPSON's bhelehrunde, wissenschaft. Abhilz 
gratis d. d. MONREN-APOTHEKE in Mal und 
duren Depots Würsberg: Posnlios-Anothekr, Ay 
burg: Stern-Authake, fetten: Cnrmeliter-Apo- 
thake, Würzburg: kgl. Hof-Apatbeke. 


Eine fehr gute Shuhmaher-Rähmalhine iſt bilig Pi 
verkaufen. Rüh. Re. M Unterwörtäftraße. 


Für Kapitalisten. 
Der Untergeichnete bringt allen Hapitaliflen zur An⸗ 
ige, dak durch feine Tertretung verſchledenet Belb: 
—— ſeht wiel Pollen zur erſten Stele ofen Liegen, 
melde ablolut nur Gelb auf dem ku miüniden, 
4. B. werben zur erflen Gtelle ge ge fl. 180, 2806 
2700, 3000, Hm, Go, Son m. f. m, bemerkte nod, da 
bie Vermittlung zu gang geringen Koſten geſgleht durch 
bas Bureau son Gy. Kiefer, Wethgerbergafie 35. 


Zink-Ahbfälle 


Geiäierzinn, Mefling, Biel, Kupfer, Gewichte von Elfen 
unb aut kauft in Partieen 
esserer, &tien: u. Meteigeudlung, 
MunderbursArake 8 11, 


Haus für Metallichläger. 
Vor dent Frauenthor IA ein gut arbanied Haus fAr 
—— * * zn mit 2500-3009 E 
verkaufen bu 
N nie, Gemmif.-Burssu J. S. Ihle. 


Gubeiſerne Defen, Bratrohre, zwei Herbplatien mit 
brei Sucher, eine DejimalWasge, 5 Sir. Tragltaft, elıt 
neuer Marker Bopfen: Wagen, ein Handmwagen mit } Dels 
tern, ein gut erhaltener Blatbalg, für Sdloffer pafiend, 
ftnb billig au werfaufen, In Rommiffllon bei Wild, Rarlı 


teafe Nr, 8, 
Sinben und Hpielhämme — 


14 bis 14" D. finb zu vertaufen. Räh, burd die Brp. 
ine Birtüihaft, die fche Frequent ift, mwirb mit 
00 ft. Anzahlung verkauft. Näheres in der €, d Mi, 
Ein oder gmei Baupläge ‚nahe arı ber Stabi und an eluer 
Sirake lienend, finb zu verkaufen. SU Schniglinger Weg. 





Gin Eprzereir, Drlifatelen: und Eigarrengefgätt in | 


der befen Sage der Stadt If unter annehmbaren Br: 

Dingungen jm verlaufen. Wäheres in ber €. d. 9 
Eine halbpferdige Wahrrkraft mit Shöner Raummlid: 
Ya - te 








— Re 1711. 


Rıpitalien von 1 bis SO fl. Ent gegen 1. Gypothet 
gu verleihen Hormaier, Mblerfir, 319. 


In ein Hiefiged Material» und Borbwanrengeihäft 
wird zum fofortigen Eintritt ein junger Nann ald 


Commis 
tnifie dr ® j 
ge ee 
re a are Dane 
ve — N. 964 entgegen. (#1 119 Se 
Es wird ein tüchtiger Conditor- Gehilfe 
gefucht ; der Gintritt fönnte bis 1. Dit. 
erfolgen. Wo? fagt die . dB, Bls. 
Ein —— 





von G 
Mebertrifft weitaus alle bis je 
Trockenheit ber Schleimbänte bes Halfes, Ma . 
tatarrh, exſchwerlen Stublgang, Neizungen ber Hans 2 
und Geihlehtsorgane, Steinbilng, eriälaffte Ge⸗ 

Iedem Gins ift gedruäte Gebronds: Anweifung 


Zu besichen im allen Apotheken Nürnber: ; 
In Fürth bei Xpetgefern Hartlein. u. “ 


» Erlangen bei Apotheke Btiller, Bötticher, 


1! Adrefjien über Die ausgezeichnete 
Birkung auf Verlangen!! (3047) 





D. Schüg, feifäörite. Menkner, Gelhäftsführer. 


und Einfloßerin geſucht. SKarigäufergaffe Nr. 4 


allgemein ange wandt wegen ihrer Dauer, Salubrität und leiten Behandlung. WMufter gegen france retsur. 
Bor deren mit oder ohne Fabritzeichen, wird gemarnt. 

f abgeyakte Bimmerbelege, Zänfer ic. werden jefort effektuirt ab Berlin (42 Rod 

ven (11 Maikihrnfie), 


mielben. 











— 
Kammer, Küde, anthri font 
keiten an eine geiäftslofe Familie bis 
au Dermie 




















— Magnesia-Ricarbonat) 7 
.‚ Merkelin®ürnberg I 

a nee De I 
— beſeiligt — 





wedspartieen des Berbanungdtanale, 


beigegeben. 


chwabach in beiden Apotheken. 


a 
—3* 


Guttenbarg, 


„ Weifienburg Lei Apethekter Scheidemandel, 
Haupt⸗ 
v. E. Merkel, Zuljbader 


vot: Zubrik demifder Predukte 

rafie 18, * 
Podagra-®el. 

Men erfundenes Heilmittel, 


!! Für dessen ärfolg wird garantirt {1 E 


Mach 1+ bls IAmaligenm Gebrauche fefortige Bes 


feitigung ber Schmerzen , ohne nachtheilige Folzen 
wie bei anderen berartisen Mittein befürdten m 
mürfen. z 


Preis per Flacon H. 8, 80 ir. 


Verlaufäniederlanc: 
KH. Sinorr, Münden, 
dhafle 3. 


Eiſen mann 






Neue patentirte 


Schwamm⸗ oder Saugliſſen 


ir Damen. 


Zum Zinjelmanhen wirb eine tüdtige Wegbinderin 


sielle 
dres 
tr.}, Steigert (16 Archvit 


Tas GoxtinentaleDepot für Linoleum (E, Leibins & 08.) 






Ein Handlungslchrling wünfht in einem anflänbigen 


| Heufe Kof und Dogie, am liebfien auf ber Lorenzen 


Seite, gu vetzmen. Gef. Offerten sub Chiffre M. 94 em 
bie Erp. bs Als. 


nen 
Ein gebildeir Feduleln, welches Luft unb Talent bes 

figt, Sich Für ein ferneres Ladengeſchaſt audjmbilben, fewie 

auch nebenbei bas Kieler maden gründlih zu erlernen, 

lann unter günkigen Bedingungen Hufnabme finden, 

Näheres in ber Ep, d. Bl. 

bel hs ah 


Solide Nadchen finden dauernde Beihäftigung. Mar 
rienvorftadt 12x, 


Zu vermietben. 
Dir 1. Sol eines meugebauten Hauſfes, nahe 
vor dem Epittlerikore, il zu vermiethen unb Tann for 
nleih begogen werben. Wührres in ber &. b, DE 


Zu vermietben. 

In IKönfler Lage wor dem Modrentkor If eine fehr 
ihöne Feundliche Mosnuung >, Etage, beflehend In Salon 
und G Piecan netft Küde, Holer se. und fonftigen Be 
guenfichteiten bas Hirt Lihtnseh zu versrethen. Nähere® 
in der Epp. b. BI, 


Wohnungs: — ———— 

Eine gang neu hergerichtett freunbliche Wohnung, 1. 
Stadt, jehr Fequenter Enge, mit 3 Geisbaren und I une 
heizbnren Mieccen, großer heller Rice, Solzboben, Laufen» 
ded Mahler ıc. ı — over an Auethelligen zu ver⸗ 
miethen, Mähered in der &E b, D 


N r 
Wohnungs - Vermlethung. 

Eine freunblibe Wohnung tm 3, Stel, in ſchänſter 
nefunder Sage vor bem Rohrenthor, beſtehend auß drei 
beigbaren und 3 uuheizbaren Pieren, Küche, Bobenlante 
mir, Sofjlase. Kellerantkrit und IWalchgelegenhelt, if 
bi6 Aderbeiligen an elıte Leine, ruhige Familie gu per 
tniethen. Näderes im Haufe Ar, K85h im 1. Gtod neben 
bem Prater. 


Laden jn vermietbhen. 
Ein großer jhöner Haben in guter Lage ift mit ober 
odne Webrung fogleig oder bis Milerheiligen gu ver⸗ 
Rüperes in ber Exp. d. Mi. 


In Ächönfter Lage gan Nahe vor ber Stadt, 

















unterhatb ver Burg, ijt er fein möblirtes Yime 
mer ont Echlafjimmer an rinen anftändigen Herra 
bis 1. Ollober over auch ſogleich zu vermiethes 
und kann auf Verlangen auch Stallung auf viek 
Pierbe mit Bediente mimuter dazu gegebeit werden. 
Näheres in der E. d 8, ii 





n @t. nid, fange Beile Rr. 7, 2, Stol, iR 
ws nung, * —— aus zwei Zimi - 


n ® — 
el A —— 


er) 
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— 
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Forgenblatt. Nummer 483. 


Fränkiſcher Kurier. 


Nürnberg, 20. Sept. 1873. (Mittelfränkiihe Jeitung. Rürnberger Kurier Samstag: Fauſta. 


Inserate besorgen: Unasenstein & Vogler, Frankfurt s/M., Hası Berlin, Köln, Stuttgart, Leipzig, Basel, Breslau, Zürich, Wien, Genf, St, Gallen; Rud. Mosse, 
ne edition? 1 Küruberg, München Frag Bärch? Biken as Jracctebe Buch« ©. Tanikartin- Handlung 
Frunkfurt „M.; 6. I. Danube & Cie, in Frankfürt m/M., Bern, Stattgart, Hamburg ; die ition des Bayrenther Tagblatt. . 


— — 

















































































Büsl _—— — — — — — — 
—* Sonntag, ben 21. September: Ih ı. Tr. beinen, Der vom Abs, d. Saucken-Tarputſchen nice anneorbnet worden, bad aljägriih höhere Dffis 
eingebradte Antrag ber. Fortfchritttpartei, die Auss | ziere dee Generalſtabes bie ſammtlichen Bahnſtrecen 


||——a — 
n Bu Tür die Monate Oktober, 
2 November umd Dezember kann auf 
"den „Hränfifchen Kurier“ bei allen Poft« 
kim Anftalten und Landpoſtboten mit 2 fl, 15 fr. 
fr abonnirt werben. 
1. 


Arm Dentſches Heil, 
renffart, 17. Sept. (Deutfger Gefammt 
er für offentliche Gefundbeitepflege. 
Ealuß.) In ber Sitzung vom 16. Sept. wurde 
i zunähft der nefhäftsfüßrende Ausſchuß pro 
ich 1873/74 gewählt, Ja benfelben mwurbe berufen: | freunde des Minifter Falck kann man ſich von bies 
| Oberbüirgermeifter Erhardt von Nänden, Dr. Lent | fen Schlage noch gar nicht erholen; es läßt ih 
vandel ang Köln, Ch. Sanitätsratd Dr. Bierentrapp aus | nicht ableugnen, biefe Kirdengemeindes und Spnor 
! drentfurt a. W., Gh. Oberbauraih Wiebe aus | delotbnung ift unberbeſſerlich. Denn das Abzeord» 
ieh Rerlin und Oberbürgermeifter von Winter“ a6 | netenhaus fol troß ber Verfoffung nur an unters 
Danzig. — Hierauf wurde zur Entgegennahme | geotdneten Punkten, nicht aber in Betreff ber Wahl: 
' "6 hortrags des Hrn. Dr. Sad aus Halbers | beftimmungen für die Trdliden Gemeinbevertres 
el, Habt: „Die freie Bereinsthätigkfeit anf bem | tungen das entfcheidende Wort mitreben, und biefe 
fing! Gebiete der Öffentliten Befunbheitspflege* Wahlbeſtimmungen find derartig, daß bie ortho— 
+ gefgritten. Der Referent gab zuerft einen hifteri» | bogen Prieſſet von ber Hieifts Rebom unb 
ab ſchen Ueberblid über die Geſchichte der Gefundgritös | Gerlach mwohlgefäligen Dunkelhelt, die ab: 
pflege im Deutſchland, bzw. ber eingelmen zu biefem | folutefie Herrſchaft in mindeftens 5 ber Pror 
Na Amefe beſtehenden Vereine, bann beleuchtet berjelbe | binzial Shnoden (Preufen macht vielleicht eine 
bie Frage, ob es wilnſchenswerth ſei, ſolche Vereine | rüymlihe Ausnahme) erlangen mußten! Geradezu 
im ſchaffen, und bejahte dieſe Frage. Schlichlih | beſchämend fÜNt der Vergleich diefer kirchlichen Ge— 
nahe die Berfamalıng folgende Refolatien an: | meinbe und Synobalorbnung mit derjenigen aus, 
“ „Zur Verbreitung richti ger Anſichten Über bie Wis | bie von ben Altkatholiden unter Zuflimmung ihres 
tigkiit ber Öffentlicden Geſundheitspflege, fewie zur | Bilhofs und ber gejammten Geiftligen auf bem 
net Färderung ber prafifchen Ziele derſelben ift bie | Gonitanzer Kongrei angenommen iſt. Die Altkas 
MN Bildung freiwilliger Bereine ein bringendes Erfors | tholiten wollen, haf in ihrer Synobe auf einen 
— deniih. Dieſe Vereine müſſen fih aus bem ver: | Geifllien mindeſtens drei Laien kommen und bafı 
fhlebenen Ständen refrutiren mit Berühfigtigung | zum Bertrefer der Gemeinden jedes nroßjäßrige im 
N. berjenigen Berufe zweige, welde dutch ihre Stellung | Veſit der bürgerlichen Ebrenruste Lefindlige männs 
j end Borbilbung vor Hllem geeignet find, für obige | liche Mitglich der Gemeinde, das beißt jeber Wähler 
Z- Zwece efwas zu Teiften (Herzte, Arsiteiten, hc | gewählt werben kann. Bei ben SProteflanten, wo 
wer miter, Techniker, Berwaitungsbeamte), Sie bleiben | der geiftliche Cinſtuſſ weit neringer if, wie kei ben 
u I tn Meter Verbindung mit den zur Wusübung ber | Katholiken, follen Tünftig nur die, wercht regelmäßig zur 
ir Mntlihen Gefundheitsoflege Leftsenden Dchörden | Kirche und zum Kbcnomatl gehen, wägien und ge 
dr und dienen zur Vermittlung zwiſchen biefen und ber | wählt werden können, obſchen auch der Stimmen: 
Fr) gefammten Bevölkerung. Die Berbinbung biefer | zapl nah ber überwiegende Einfluß ber Gkiftlihen 
freitwilligen Bereine au Provinzials Verbänden nad | in ben Vertretungen geſichert if. In Berlin gehen 
ige after bes „Miederrpeinijgen Vereins für öffent» durchſchnittlich des Sonntags zwei Progent ber cban⸗ 
sm Äihe Sefunbheitspflege” wird als Fräftigfter Halt | geliſhen Vendlkerung zur Sirde, von Männern 
für biefelben dringend empfohlen.” — Die Bers | Über 24 Jahre noch nit 1 Prozent. Minbeftens 
ſarwilung begab ſich Hierauf vom Saalbau, wo bi: | Yıo müften vom Wahlrecht ausgefloffen werben. 
dothergehenden Berfainmlungen gehalten wurden, in | Dan fragt fih, wohin bas führen fole? Daß 
ben Kalſerſaal, wojelbſt Oberbirgermeifter Erharbt | bier, gleichviel was ber Landtag bazu thun wird, 
aus Münden den Borjig übernahm. Geh. Sanie | bei ben Wahlen zu den Gemeindekirchenräthen bie 
täterath Dr. Barrentrapp und Ingen. Schmid | lirglisradifale Partei ihre Vertreter überall barch⸗ 
— bieten hier höchſt beifällig aufgenommene Vorträge | fepen merbe, iſt, nachdem buch den Sybew'ſſchen 
” über die Kanalifation und bie Wafferleitung. —| Wıl ber Amdifferentiemus erheblich beſeitigt if, 
- Huf dem Songreffe waren 250 Perfonen anmefend | wohl niet au bezweifeln. Vorläufig aber wird ber 
ud im Ganzen 77 deutſche Städte vertreten, aus | Here Minifter durch bie Verfammlungen ber Urs 
» Bayern nur Münden, M rnbery, Bambern, Würz: | wähler und Wahlmänner bei den Ubgeordneten⸗ 
> bary und Schweinfurt. Außerdtuiſche Gtübte ber | Wahlen belehrt werden, kaß er in Berlin abges 
theiligten ſich 8: Dörpat, Peteraburg, Bafel, Del: | fehen von bem winzigen Häuflein der Drihodoren, 
Äingfors, Zürich, Per und London. — kftern ) für feine Kirchengemeinde und Gpnobal.rbnung 
Mitag befuchten bie Mitglieder bes Kongreſſes bas | bei feinem einzigen Urwahler Buftimmung finbet, 
Heqchreſervolt an ber Friebberger Warte und ben | Möge ihm das Schicſal des baderiſchen Miniſters 
Dentilationoſchacht am derfelben Landſtraße, worauf | Lug vor Augen führen, wie im Deutfhland ein 
fie eiter großen Spilung der Kanäle beiwohnten | Kultusminifer die ſchnell ermorbene Popularität 
und pri ihre Befriedigung Über biegefehenen | neh viel ſchneller verfhergen kann. Mas von 
Üerfe ausfprachen. — Oberbürgermfr. v. Winter, | Kirggengefegen bei der Kreugzellung Beifall finder, 
Saw. Hr. Aird, überrnfhtegeftornimKaiferfaalnasbem | wird von allen Liberalen ſſets anf bad rüdiigie 

S:pungofgfuffedienoch antwefenden Mitglieberbur&pbie | loſeſte bekämpft werben, 

Vorzeigung ber Produkte der Miefelfilder bei Danıin, | ° Q Berlin, 17. Sept. Die Stadt Berlin muß 
weich 2000 Morgen Merresſand an Hrn. Airb | befanntlih ter Kanalifation halber die Waſſer— 
der Ueberriefelung verbagtet find, wofür er fi | werke ber im Jahre 1862 Lepründeten engliſchen 
auf 30 Fahre verpflichtet, das Kanalneh ber Stadt, | Gefelligaft Übernepmen. Diefe Gejelitaft Hatte 
Beides von ihm ausgeführt wurde, zu erhalte, | burd ben gewejenen Poliseipröfidenten v. Olnkeldeh 
Eir Käfden enthielt den weißen feinen Meereds | einen Vertrag mit bem Staat abgejäloffen, weldyer 
fand, während in ben anderen riefigen Kiſten cben | ihr ein Privitegium bit zum Jahre 1881 erteilte 
fo ieftges Gemüfe verpadt war, darunter mehrere | und ſehr günftige Bedingungen für ben eventuellen 
Viand fhwere Kohlrabi, feftgefäloffenes biefföpfiges | Ankauf ber Werte fefiftelte. Die Gemeinde Berlin 
Veißfraut, Rüben, Keblfraut, Zwiebeln, Batinek, | Hat nun einen Vertrag abgeſchloſſen, laut welchem 
Gurken und viefiges üppig nränes Nabgras vom | fic der Geſellſchaft deren Vermögen und alle Redpte 
fünften Schnitte in biefem Jahre, Gleichzeitig bes | für 1,260,000 Pfd. St. oder etwa 8% Wiillionen 
fand fich an den Pflanzen ber Boden, im weldem | Thaler, ungefähr dat Doppelte des urſprünglichen 
fe gewachſen waren; bie Erbe nach einjähriger Ber | Aktienfapitais und gerade eutſprechend bem heutigen 
tleſelung zeigte fich grauſchwarz, mac zwei Jahren | Kurſe der Uftien, abkauft. Die Geſellſchaft hat 
den oberften Schichten fo intenfio fpmarz, wie | flets Hofe Dividende an ihre Mftionäre gezahlt und 
tas fhönfte Gemüfeland bei Oberad, das Geſchäft ift für fic fo glänzend, wie feiten ein 
Berlin, 17. Sept. Unter ben liberalen Ab⸗ induſirlelles Unternehmen, ein Vortheil, welcher 
brortneten,“ bis im bie Wortfrittöpartei Binein, | natürlid der Gemeinde entgangen if, Zur Deckung 
hatte man fi wäßrend ber vorigen Zanbtandfeffion | der Koften wird biefe zunädft eine Anttihe von 10 
ınb fpeziell während ber Beratung ber Kirdenzes | Millionen bet bem Invalibenfond aufnehmen, melde 
te, mit der Hoffanng vertraut gemadt, daß der | fi fpäter für tie Kanalifation und Pflafterung auf 
Rinifter Fald die verwirrten Berfaffungs»Bers | 30 Millionen erhöhen wird, — Huf militäriiem 
‚Ältniffe der enangelifhen Fire mit Hilfe | Gebiete iſt Bekanntlich dem Eifenbapmwefen in 
ner Fünftigen Tiveralen MbgeorbnetengaudsWMehrs | ber letzlen Zeit ein ganz beſonderes Interefe zuge⸗ 
St befrtebigenb ordnen werde, Wer diefe Hoffnung | wendet werden und zwar ift (abgefehen von ben 
(Gt teilte, Bonnte mit Sicherheit darauf regnen, | neu errichteten Eifenbaßnbataillonen, bie jeht voll» 
ster die Peffimiften geworfen au werden. Bel den | fländig in dieſem Dienftztveige ausgebildet und zur 
‚ıtionafliscralen war man ogar geneigt, bie Vers | Herftiellung fixatliger Bahnftreden mit verwandt 
auenefeligkit auf den Oberfirgenratb auszus werben), Seitens bes großen Generalſtabes ber Ars 


und das vorbarbme Perſonal und Material auf 
Quantität unb Qualitãt einer Prüfung unterziehen 
follen, Die in biefem Sommer nad biefer Rich⸗ 
tung bin vorgenommene Unterfudung bat ergeben, 
daf bie deutſchen Eiſenbahnlinien für ben Fall einer 
regelmäßigen nicht beſchleunigten Mobilmatung ge⸗ 
nügend Ciſenbahnwaggong dritter Klaſſe beſihen, um 
ſfamemtliche Truppen von nun an in dieſen Magen 
und mit in Gepoͤch⸗ und eſſenen Wagen beförbern 
zu Mnnen. Ebenſo Sat die Unterfuhung gezeigt, 
daß bie Eiſenbahnen über ein ausreichendes Unter 
beamtenperfonal an Heizen, Schaffnern u. f. m. 
verfügen, fo bafi von jeht am die alljährlich ſtatt⸗ 
findenden Rommanbirungen von Untereffigieren jur 
Erlernung des Eifenbapnbienftes in Wegfall kom⸗ 
wen ſollen. Endlich Hat ſich die Enquete auch noch 
anf das Anlegen von permanenten Verpflegangs— 
ftationen erſtregt und man ift dahin übereingefoms 
men, folge an ben widtigfien Kreuzungepunften bes 
reltd im Fricden Herguftellen, eine Maßrege!, bie 
fon an mehreren größeren Bahnftationen von 
tern, Sale ıc, ausgeführt iſt. 

chdem Hannover, Heſſen, Naſſau, Schlegwig ⸗ 
Holſtein und Frankfurt a. M. mit ber preußiſchen 
Monarchie vereinigt werben, hat man es für noth⸗ 
wendig gefunden, deu „großen“ und ben „mitte 
leren“ Titel des Königs don Preußen abe 
zuändern, Der „oroße* königliche Titel mirb 
— nach der D. R. 8. — ind kürftige wie folgt 
lauten: „Wir Wilhelm von Gottes Gnaden Kö— 
zig won Breufen, Markgraf zu Biandenburg, Burg: 
graf zu Nürnberg," Graf zu Hohenzollern, ſouve⸗ 
zainer und oberfier Herzog von Schleſten wie auf 
ber Groſſchaft lag, Großhe rzog von Nicbennhein 
und Folien, Derzog von Sachſen, Weſtfalen und 
Engern, zu Pommern, Lüneburg, Holſtein unb 
Schietoig, zu Wiagbeburg, Bremen, Geldern, Cleve, 
Selig und Berg, Jomie aud ber Wenden und Gafs 
ſuben, zw Eroffen, Lauenburg, Medienburg, Lands 
sraf zu Heſſen und Tpfringen, Markgraf ber Ober⸗ 
urd Biicderlaufig, ring von Oranien, Fürſt zu 
Rügen, zu Oftfriesland, zu Paderborn und Phr⸗ 
mont, zu Halberſtadt, Münfter, Minden, Dsnes 
brüd, Hildesheim, zu Reben, Cammin, Fulda, 
Nafiau umd Mörd, gefürfteter Graf zu Denneberg, 
Graf ber Markt und zu Ravensbern, zu Hohenſtein, 
Tedlenburg und Lingen, zu Dlansfeld, Sipmarins 
nen und Veringen, Herr zu Frantfurt.“ Mer fih 
in Stärkung bes Gedädtnifjes zu üben gefonnen 
if, möge fig bemühen, ben Titel auswendig zu 
lernen. 

Bon bein erftn Dftober an follen alle beut- 
ſchen Golbmünzen zur Annahme bei den Affents 
lichen Kaflen in Frankreich zugelaſſen werten, 

Aus Mainz, 17. Sept. wird der Frf. 3. ger 
ſchrieben: Ju Folge ber Ausweifung eines 
deutſchen Jfracliten aus St. Petersburg, 
Hat fi der Redakteur bed „Diraelit”, Herr Nabe 
biner Dr, Lehmann von Vier, an ben deſchekanz'er 
mit ber Vitte gewandt, eime Wenberung der betrefs 
ſenden ruffiigen Ccfege anzubahnen. Der „Yirais 
kit“ veröffentiiht heute bie vom Neigötanzler eins 
gegangene Antwort im welcher berfeibe mittseilt, daß 
tm biefer Angelegenheit bereits Schritte von ihm 
veranlaßt feten und daß über ben Erfolg derſelben 
weitere Mitteilung er ſich vorbehalte. 

Ans Schleswig Holftein, 17. Sept. Die 
fhleswigsholfteinifhe Yandespartei hat jeht 
ihre Reichsſtage- und LanbtagssCanbibaten 
feſtgeſtellt. Dieſelben beſtehen für ben Meidhstag 
aus den nachfolgenden Namen: Bürgmeifter Bres 
mer in Flensburg, Mitglied der probiſeriſchen Res 
gierung von 1748; Nentier Bolelmann in Die 
beelce, früher auf Moͤſſen, Mitglied bes konſtitui⸗ 
renden Reichetages; Graf Baubijfin-Dreitronen, 
Mitglich ber ſchlecwigſchen Stänbeverfanmlung zur 
Dünenzeit, jet Reihstagsabneorbneter feit 1867 ; 
Dr. jur, Griebel in Kiel: Obergerichtörath Jen— 
fen in Glüditadt, Neigstansahgeorbneter feit 1867; 
Geheimeratb Michelſen in Schleewig, Mitglieb 
der beutjgen Nationalverfammlung; Hofbefiger Pauls 
in Meivesbäl ; Prof. Pland in Münden, früßer 
Curoter ter Univerfität Kiel, Hardesvogt Reeder 
in Tonbern, Mitgli.d tes Ubgeorbnetenbaufes ; 
Paftor Shraber in Regenaburg, früher bis zur 
Entlaffung dur Herrn v. Scheel⸗Pleſſen in Kiel, 
Mitglied der bolfteiniigen Stänbeveriammiung zur 
Dinenzeit; Dr. Schleiden in freiburg, ſeit 
1867 Muglied bed Neichstages. (Ftf. 3.) 

Dannevitke“ empfichtt ihrer Partei heute bie 
unbedingte Wiederwahl don Krüger und Ahls 
mann zu Wögeorbneten für den preußifden Lands 
tag. Sie nlaubt zwar nit, daß pofitive Anzelchen 
für eine Entfgeibung in der „mordfälesminfchen 
Frage* nad irgend elngr Rictung Bin verlegen, 
ader feit der tcpten Wahl fel dog Eimao gefäehen, 
was die Bepdiferung TO ewige in ihrer Webers 


gaben für ken Oberkirchenralh abzufegen, gewaun 
diesmal faum cin Dutzend nationalliveraler Stims 
men für fih, während ber gleihe Antrag in ben 
voransgeganaenen Jahren zwar nidt bie Seren 
MWesrenrfennig, Riäter:» Sangerhaufen und andere 
freifinnige Tprologen ober Ertheologen, dennoch 
ftetd %6 der motionalliberalen Stimmen erhalten 
hatte. Die plöglih oktroirle „Kirennemeinde : 
und Synodalsrhnung” für bie ſechs dſilihen Pro: 
pinzen hat nun aber bie ſchlimmſten Beflchtungen 
ber verfhricenften Peffimiften noch hinter ih nes 
leſſen. In ben Biefigen Kreiſen ber liberalen 
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teugung, daf bie von ihr awähllen Mögeorbneten 
ihre Intercffen anf die richtige Are und Weile wahrs 
genommen, beſtaͤtlken müſſe; dad fel bie Anerken⸗ 
nung Bismards in bem Geſpräch mit Krüger, und 
bie Mufforderung am Krüger unb befien Wähler, 
antzubarren. Die bänenfrennblihe Partei im Norb: 
fhleswig müſſe baher ihre game Kraft einfehen, 
um/aud bei ber beverſiehenden Wahl eine Majoris 
tät, fo groß ale irgend möglih, zu gewinnen. 

Stuttgart, 18. Sept. Rab dem „Deutichen 
Volkablatt· ſteht bie Einbringung eines efehent: 
wurfs bevor, betreffend bie Gchaltserköhung 
ber Staatsbeamten auf Grundlage der Verwand⸗ 
lung be8 Guldens in 2 Marl. (T. R.) 

m Münden, 19. Sıpt. Die Königin AUmas 
Ike von Sadfen it Heute Vormittag aus Dres 
ben bier eingetroffen und zu adtlägigem Beſuche 
bei ihrer Schweter, der Frau Herzogin Mar, nad) 
Voſſenhofen gereift. 

2 Münden, 19. Sept. (Dienftesnagriäten.) 
Der Oberiörfier W. Hauerwaas zu Neubaus 
tourbe auf Anfuhen in ben definitiven Rubeftand 
verſetzt, anf diſſen Stelle ber Forſtamtsaſſiſtent 
Fr. Krapf in Hammelburg befördert, der ®kridte: 
vollzieher J. Fiſcher in Regeneburg auf Anſachen 
von ſeiner Dienſtesſtelle enthoben, zum Gerichts- 
vollzießer dortſelbſt ber GSerichtevollneher· Kaudidat 
H. Behr aus Altdorf ernanut. 


Oeſterreichiſch⸗ uugariſche Rouarchie. 

Bien, 18. Sept. Dir König von Italien 
batte Heute eine halbſtündige Konferenz mit bem 
italienifgen Minifterpräfidenten Minghetti unb bem 
Diinifter bes Aeußern ViscontisBenofta. Der König 
empfing ſodann dem itafienifhen Geſandten beim 
Diener Hofe, Grafen Robilant und beſuchte die 
bier anweienben Erzherzoze. Sodann fuhr ber 
König Aber die Ningftrage nach ber Weitausftellung, 
nahm mit ben Grghergogen, Minghetti, Biscontis 
Benofta, Anbrafig, Shlumests und dem Königlichen 
Gefolge an einem vom Kalfer im Kaiſerpavillen 
gegedenen Defeuner Theil und wohnte ber Eröff: 
zung der Pferbeaudftellung bei, Ubends ift Famis 
lienbiner in Schönbrunn und Beſuch bes Hofopern- 
theaters, (X. N.) . 

Trieft, 18. Sept. Da bei ber Durchſahrt dee 
Königs Viktor Emanuel buch ben Bahnhof von 
Nabrefina anttöfterreichif—e Demonftrationen bes 
fürätet wurden, fo warb bad Publikum auf ben 
Wanſch ber italienifhen Megierung par nicht auf 
ben Berron gelaffen, ja ber Zug hielt nicht einmal 
und der König blieb unſichtbar. (A. 3.) 


Yranlreid. 

Paris, 18. Sept, Die Berhandlung negen bie 
wegen Mißhandlung Deutiher in Luneville 
Angelagten wirb am 25. d. M. vor bem bortigen 
Poltzeigericht ftattfinden. (T. RM.) 

Perpignan, 18. Sept. Der geftern Bir eins 
getroffene Karliftenführer Saballs it mh Er: 
ledigung eines ihm von Don Alphonſo ertheilten 
Auftrags Heute wieder zurüdgereift, (7. R.) 

Belgien . 

Brüfel, 18. Septir. Der König und bie 
Königin begeben fig, wie bie „Indepenbance* 
melbet, demnachſt nach Viarritz, um bafelbft länge 
ven, Aufenthalt zu nehmen, (T. NR.) 

Türtlet, 

Der dflerreihifhe Konſul Draganifics in 
Serajeno hat feine Flagge eingezogen, meil 
der Oouverneur Bali Paſcha Auftlärungen über bie 
Ehriften-Bebrüdungen verweigert. 

uflienm 

Teheran, 15. Sept, Der Shah wirb am 
nädften Montag Bier eintreffen. Sein Befehl in 
Bezug auf ben Großweffier ift zurüdgenommen ; 
lehterer wird nicht gefangen nah Rum geſchickt, 
fondern it zum Gouverneur ton Reit ernannt. 

(T. N.) 
Bermiichtes. 

(Eholera.) Ingelftabt: Bis zum 18. Sept. 
neu erkrankt 3, geftorben 3 Perfonen. — Speier: 
am 18. 7 BPerfonen erkrankt, 3 geftorben. — 
Heilbronn: am 18. auf 19, neu erfranft 3, ge 
fiorben 3, — Königsberg: Cholera faft ganz 
erloſchen ; am 18, b, nur 2 neue ſtrankheits⸗ und 
Tovesfälle, 

Die einzige Tohter des Komponiſten 
Marfhner, Witſwe eines fhleswigsholftein’fhen 
Hauptmanns, Mutter von fieben Kindern, hat ſich 
diefer Tage in Hannever, durch Mahrungefsrgen 
bebrängt, erhängt. Ihrem Bater wird eben ein 
Monument gefeht. 

St. Gonrshaufen, 18. September, Der obere 
Stabtthurm brennt und ift auch bereitd eingeftärgt, 
Ein meites Umfigreifen bes Feuers If nicht zu 
befürgten. (Mb. Kur.) 


Tages: Ebronik, 

-k- Nürnberg, 19. Sept. (Mag.⸗Sitzung.) 
Bon bem mun erhobenen fäbtifhen Anlehen 
von 1,739.062 M 30 fr. wirb 1,000,000 fl. zu 
Is Proz, bei der Tal, Bank gegen einjährige Kün- 
digung und ber Meft eben berffelbfi gegen 3 refp. 
2 Beoy. Zinfen angelegt. — Geuehmigt wurbe, 
daß der Religiongunterridt für bie 
Knaben Latboltjher Konfeffion, welde 
die Kommunalichule beſuchen, um wöchentlich ame 
Stunden virmesrt wird, ba bie Scrllerzapl ſich 
auf circa 100 beläuft, — Mahbem ſich bie beiben 
fädtichen Kollegien für bie HMuflöfung ber fläbtis 


1,7 Hanbeisfgule ansgefprahen haben, fe ! 










fellen nummehr an bie Al, Menlerung bie Unträge > beun als er Beute Morgens aus ber geſtohlt 
wegen Ettichtung einer Dandelsabtheilung an ber | Pfeife rauchend und mit ber geftoblenen Hofe 
Kreisgewerbigule geftellt werden. Die Beiheibung | Meibet auf der Fürther Strafe promenirte, ging 
ber Frage Über Errichtung einer höheren Värgers | dem Seſtohlenen in bie Hände, der ihn, obwodi 
Qule bleibt bis zum Eintreffen ber Entfpliefung | bie Flut ergriff, mit Hilfe von Privatperf 
fol. Regierung audgefegt, — Für ben Bau eines | doch zur Polizei brachte. Die geftoßlenen (Effekten 
neuen Säulkaufes in Goſtenhof II wird ein 
Bauplah mit einem Fläheninpalt von Ya—1 Tym. 
von ben der Kemmune gehörigen Bernet'ſchen Adern 
referpirt. — Der am 23. d. Mts, verftorbene Pris 
vatler Wilhelm Führer hat mit einem Kapital 
von 5000 fl. eine Stiftung genrünbet und follen 
die Renten aus bem Stiitungefapital alle Jahre 
am Tage vor Weihnachten an 40 bürftige Fami⸗ 
lien proteftantifcher Koafeſſion, melde bier woh⸗ 
nen, zu gleichen Thellen verthellt werben. — Im 
bieflaen Krantenhaufe befanden fih am 17, 
b. M. 164 Rranfe, barunter einer, weldyer an dem 
gewoͤhnlichen Brechdurchfall erkrankt, jeboch bereite 
auf dem Wege ber Beſſerung iſt. Acht Tage vor: 
er war der Krankenſtand 155 Perſonen. — Mit 
dem fräßeren Bauratd Hrn. Wolff wırb Herr 
Bürgermeifter Frhr. v. Stromer und Hr. Baurath 
Eidemeyer barüber in's Benehmen treten, welde 
Bauten er von ben noch unter feiner Leitung bes 
finbligen ausführen kann. — Die Fortſetzung der 
Bafferleitung auf bat Tafelfeld kommt 
nunmehr zur Ausführung. — Bei Anlage des neuen 
Biebmarkts dahier dienen indbefondere bie bes 
reits vorliegenden Pläne des in Dresden im Jahr 
1872 eröffneten Biehmartts zur Richtſchnur; «#6 
wurde baber beſchloſſen, bag ber magiftcatifche Kom⸗ 
mifjarius für den Biehmarkt in Begleitung bes bau⸗ 
führenden ſtädtiſchen Ingenienrd und des Bichmarfts 
Inſpektors den Bichmarkt in Dresden in Augen— 
{Hein nehmen fol, um fh an Ort unb Stelle von 
biefer Anlage und bem Betrieb ber Anftalt bie er 
forderlicht Einfiht zu verſchaffen unb durch perſön⸗ 
lies Benthmen mit den dortigen Bedienſteten ıc. 
Auſſchluſſe barüber zu erhalten, melde Verbefferuns 
gen ıc. elwa noch weiter eingeführt werben können. — 
Für Herftellung einer proviforiigen O&fenftals 
lung am neuen Bichmarktplage wird ein Betrag 
ven 9000 fl. bewilligt. — Die Brüdenwaage im 
ehemaligen Hallamtsgebäube wirb an has 
fräptifhe Gaswerk um ben Anfaufspreis vom 250 fl. 
abgetreten, — Nachdem bie vorhandenen 3 Ge⸗ 
treibemeffer für den Dienft in der Schranne 
ausreihen, fo wirb von ber Einberufung bes Halbs 
mefler® für biefen Winter Umgang genommen. — 
Es wirb in Inftruktion gezogen, ob nicht bie Eins 
hebung des Pflafterzolls verſucheweiſe in Regie 
betrieben werben fol. — Bekannt ‚gegeben wurbe, 
doh bie Hiefigen Shmweinmetger angezeigt haben, 
baf fie im Folge ber hohen Einkaufopreiſe gezwun⸗ 
gen find, die Tare für bas Pfund Schweiafleiſch 
von 24 auf 2ö kr. zu erhöhen. — Im Blättern: 
ſpital find 8 gegen 4 Perfonen in ber Woche vors 
ber. — Die täglihen Kurs und Verpflegungds 
often für tie im Srankenbaufe aufzunchmenben 
Eifenarbeiter wurden auf 1 fl. Hr. feflgefeht, — 
Zwei Gefuftellern wurde die Erlaubnig zum Wirth⸗ 
ſchaftebetriebe ertheilt, 4 Iufaffen das Bürgerrecht 
Boftenfrei verliehen. Gegen die Ausjtellung von 
22 Verehellgungsgeugniffen befteht keine Erinnerung. 
Für die Ausftellung von Duplifaten für Ges 
treibesJmports Zettel wird im Folge eine Gebühr 
von 3 kr, per Stod erhoben. — Bei bem ftähtie 
ſchen KHaffen wird bis anf Weiteres nur folgendes 
Staatspapiergeld argenommen: kal. bayr. und 
tgl, württemb,, großherz. badiſches und Heifiihes, 
fol. preußiſche Trefors und Darlehendfafjeniheine 
und Eal. fähf. Kaflenbillets; dann an Banknoten: 
Noten ber bayr. Hppothek: und Wechſelbank, ber 
württemb. Notenbanf, ber babifgen Bank zu Manns 
Leim, der fübbeutjhen Dant zu Darmftndt, ber 
Frankfurter und Hamburger Bank, ber preußiſchen 
Hauptbant zu Derlin und ber fähigen Bank in 
Dresben. 

* Nürnberg, 19. Sept. Der Umftand, ba 
ein ziemlicher Theil ber jüngern faufmännifgen &es 
neration fih im Briefen und fenftigen ſchriftlichen 
Mittheuungen nit felten eimes zwar oft fehr blu: 
menreichen, aber dennoch nichts weniger als gefhimads 
vollen Styles bebient, veranlaßte ben Kaufm. 
Verein in Wien folgende Preisfrage aufjur 
ſtellen: „Wie fann tie dem Handeloſtande ji 
wibmenbe Jugend am cheflen eime befonbere Fer⸗ 
tigfeit Im feriftlihen Gcdanfenansbrude erlangen?” 
— Die Urbeiten waren mit Motto® zu verſehen 
und es find im Gangen 51 Zöfungen eingelaufen. 
Die Preife wurden zuerkannt den Mrbeiten ber 
Herren: Joſeph Bernhaupt in Ultrandrien, Wil 
helm Brenner in Wien, Katl Kraft in Wien und 
Heinrich Lindner in Nürnberg, meld! Ichlerer 
feine Arbeit mit dem Motto verſehen Hatte: „Eine 
fefte Willenskraft iſt unerläßlige Bedingung für 
alle Bildung, weil fle unerläßlige Bedingung allıa 
Strebens iſt. — Weitere 13 Einfenber haben „ber 
lobenbe Erwähnungen erhalten, — Hr. Dh. Lind» 
ner war längere Zeit Vorſtand bes Biefigen Kauf: 
männifhen „Vereins „Mertur® und ift jeht noch 
thätige® Mitglieb besjelben; der Werein barf ftolg 
darauf fein, daß einem jungen Manne aus feiner 
Mitte biefe Aucziihmung zu Tpeil geworben ift, 

de Nürnberg, 19. Erpt. Geftern Vormittag 
en 10 und {1 Upr wurde im einem eingeln⸗ 
chenden Haufe zu Gibikenhof ein Diebftahl mits 
telft Einbrug verübt, indem nad Einbrüden einer 
Fenſterſchelbe der Dieb das Ferſter öffnete, buch 
dae ſelbe ——— aus der Vehaufung 2 Rede, 
1 Dofe, ein filbermes Kettchen, eine Tafenubr, 
Tabalspfeife ıc. emtwenbete umb ungefehen fi ents 
fernte, Doch war der kecte Dich nit ſeht ſchlau, 
































und Kette. Der eingegangene Dieb iſt ein arbtun 
lofer_Steinbruder Böhrer von bier, 

-n. Schwabach, 19. Sept. Der Magiftrat 
befgloffen: „58 feien auf Grund $ 7 ber allerh, 
Berorbnung vom 29, Yunuft-1873 die konfeſſionell 
getrennten Schulen hieflger Stabt in Bonfeffionelf 
gemiſchte Säulen umzuwandeln‘. Da an bir 
Auftimmung des Gemeinde» Kollegium nicht zu 
jweifeln ift, fo wurbe fofort eine Kommifflon ers. 
nannt, welche die Art und Weiſe ber Musführung 
biefes Beſchluſſes vorzuberathen und aldbann geeig⸗ 
nete Borfhläge zu machen hat. 

Ansbad, 17. Sept. Die diesjafrige Generals 
verfammlung be Mpatheler: Gremiums von 
Mittelfranken wird Montag, ben 6. Oft. 1873, im 
t. Schloffe zu Aucbach abgehalten, 

In Mellrihftabt wurde vor einigen Tagen 
ber frühere Würgermeifter, Buchdrucker Bauner, 
wegen bebentenber Unterjölagungen (man ſpricht 
von 10,000 fl.) verkaftet. 

“ Münden, 19. Sept. Die Erdffnung ber 
biefigen Boltsfhulen findet am 1. Ditober uns 


Das Lehrprogramm ber Hiefigen ſtädtiſchen Hans 
delaſchule fol dahin abgeändert werben, daß bie 
Lehrſtunden für Geometrie, Arithmetik und Ehemie 
vermehrt, die für bie italieniſche Sprache, Schön 
{reiben und Zeichnen bagegen rebuzirt werben. 

= Münden, 19. Sept. - Die Banfgalterin 
Bauline Doſch ift heute zur Berbüßung ber ihr 
vom Schwurgerichte von Oberbayern zuerfannten 
Zuchthauoſtraſe von 5 Jahren nay Würzburg ab» 
geliefert worden. 

3 Münden, 19. Sept. Nah ber Tagesord⸗ 
mung für die diemalige Centralverfammlung 
bes lanbwirthihaftl. Bereins in Bayern 
werben namentlich folgende zwei Fragen von allge 
meinen Interefje im berfelben zur Beratung ge 
langen: 4) Steht die Grunbftener in Bayern zu 
ben übrigen bireften Steuern im richtigem Ber: 
Yaltnig ? Wäre bi:s auch dann ber Fall, wenn 
eine Erhöhung aller bdireften Steuern nothwendig 
werben würde? Wenn nit, melde Aneorbuung 
unferer Stenergejepe wäre anzufirchen ? 2) Welke 
Dinderniffe flehen ber Forberung der Bufammen 
legung der Grundflüde ia Bayern im Wege? We 
wären biefelben zw befeitigen unb welche Anordı 
nungen wären indbefondere in bem zur Zeit beftchens 
ben Geſetze über bie Zufammenlegung der Grunde 
füde wünfhenswerth. 

4 Münden, 19, Sept. Gegen bie Errichtung 
von zwei Simultanfgulen in Münden bat eine 
Anzahl Proteftanten, nachdem fie mit ihrer Bes 
ſchwerde von ber Kreisregierung abgewleſen worben, 
nun auch Beſchwerde beim Kultusminifterium erhor 
ben, find aber and von biefem abgemiefen worden. 

4 Münden, 19. Sept. Bom 17.—18. be. 
Abends find hier an Cholera 6 Berfonen erfranft 
und 3 geftorben, 

Bor enigen Tagen wurde von Münden aus 
bas Suriofum berichtet, bie Hinrichtung ber beiden 
Marchner Gabe dadurch eine Verzögerung erlitten, 
bak im Münden die Guillotine längere Zeit nit 
aufzufinden gemefen ſei. Diefe Nachricht erhält nun 
einen Benbant in einer Korr. ber „U. Abdz.“ laus 
tend: Die Auffindung ber Gulllotine, durch welde 
morgen bie Hinrichtung der beiden Marchner In 
Amberg erfolgt, hat ſich, wie wir nadhträglid er 
fahren, beehalb verzögert, weil biefelbe — aus Bor 
fit für etwaige politiſche Unruhen (?) — in drei 
Theile zerlegt war, die an verfdiebenen Orten anf 
betvahrt mwurben. Einer berfelben befand ſich bei 
der Stabifommandantur, eim anderer bei ber Bau 
behörbe und der britte (bie beiben Fallbeile) beim 
f. Deziefsgerichte in Uufbewahrung. 

In Eeritalen bayerifhen Blättern ift folgende 
Begeichmende Unnonee zu ieſen: „Bei Unterzeihne 
tem find zum Schuthze gegen bie Cholera mie in 
ben Jahren 1836 und 1854 Medatllen zu haben, 
neu geprägt in Herzferm, mit dem Bildniſſe der 
beit. Jungfrau geziert, von Kupfer, außer bem bett 
jgiebenften derartigen von Gilber und Golb. © 
Santtjohannſers Erben, Silberarbeiter in Münden‘. 

In Regensburg ſtürzte das unbeauffiätigtt 
Sjäprige Mädchen bes Buchbindergehilfen Zunber 
aus einem Wenfter des 3. Sioces auf bie Gtraft 
und ftarb nad einer Stunde in Folge ber erlittenen 
Berlegungen. — In Dürfpeim (Pfalz) wurden 
feit einiger Zeit mädtlier Meile die Brieffäßer 
beraubt, die Marken vom bem Driefen gensmme! 
und bie Briefe vernichtet. Als Thäter wurde au 
16. do. ein Schuhmacher erwiſcht. — Bon ben 
Säwurgeriähte in Smeibrüden wurde bie 33jähris 
Ehefrau bes feit 5 Jahren im Zuchthauſe fügende! 
D. Müller von Krottelbach wegen Kinbemorbe N 
Tjähriger Zuqhthaueſtrafe verurtpeilt. 


Bollswirthſchaft, Handel und Serleht 

Berlin, 19. Sept. Die Börfe eröffnete wer 
Almmt euch das Gerücht von ber Zahlungs « Eir 
ftellung des Yaufes Jay Eoote in Rımyork. D 
Füßrung der Krebitaktien folgend, gaben fämmtlid 
Werthe nach. Schluß Rider, (Gif. I) 


hatte ber Dieb auf dem Johannie-Kirchhof dar - 
borgen, mit Ausnahme ber bereits verfehten Uhr 


Säwabadh's hat im feiner Gigung vom Heutigen r 
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die Inſtription hiezu am 24. September ſtatt. —— 
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ee: x: 
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Auen theilnehmenden Freunden und Bekann⸗ 
ten bie betrübende Rachticht von dem geftern er: 
folgten Ableben der 

Grau Barbara Schmidt, 
Dadedermeifterd: Mittme. 
————— Marb nad längerem Leiden im ihrem 84, De: 


De zur Unzeige von ben 
Nürnberg, den 40. September 1873. 
Delannten Der Berflorbenen. 
Die Beorbigung findet am Sonntag Früh 11 Ahr 
vom beiligen Gelſtſpital auß auf bem St. No: 
Aus . e flatt. - 
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Einladung. 


dem am Sonntag und Ontag Hattfinbenben 

weihfeſt ladet wer Unterzeiihnete ein geevrtes Ge⸗ 

ammtpublltum ergebenit ein, Tür guten Kaffee, Hefen⸗ 

kein, gefüllte Tauben, Banöbraten, gebadene Fiſche 

113 Bratwürften und veriiedenen Braten, {smie 

ne a er wird beſtens Sorge getragen. Freundlichſt 
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ben DD. Sept. 1373. 
—* Kaum, Gaftwirt! 
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unfern gan, an ehlchenen. 


unse ige 
S. Pollak & Co., Kaiſerſtr. 25 u. 27. 


(ber bielben unlere Beihäfislotsle Mon: 
tag rn ben 22 und 23. D8., gefälofien. ii 
ir verbinden hiermit die weitere ittheilung, ba 
an Sonntage der Eingang gu unlern Berfaufs ötnlen 
Haus Re. Z7 zur Hausthire ſich befindet. 


- Männergesangverein. 
Heute Eamdtag 4 Ur in ber Holenau — 
für Reumarlt. Der Borftand, 


Gefelliger Verein. 

Eonntag, ben 21. September findet im Bereinäiotal 
Golvene Sans, Gohtendof, Zanzunterhaltung flatt, wozu 
freundlich einlabet der Borland. 

Anfang 8 Uhr 


Landwirthel!! 


Sacht. Bieh-Verfiherungd-Bank in Dresden verſichert 
gegen alle Berlufte, Ungtüdstäle, Senden ıc, Zehnfuhr- 
pierde h 3} Brog., andere Pferde, niet, "Ele, Rind: 
vieh & 24 Proz, Säwrine, Biegen, Schafe & 3 Proy.; 
Berfiherungen arökerer Sandwirthe für alle Thlergat: 
tungen über IN Thr. 14, Proz. frste Jahren 
Prämien. Die einzige Unfalt, bei weldier 
keine Nat: ober Zulhüffe vorfommen! Scleunige, 
coulante Shabenregulrung. Wnteagdfermulare, Statu: 
ten, Proſpekte gratis. 

Nürnberg, den 15, Sepibr, IH7}. 

Die General: Agenlur: 
Carl Leuvolb. 
DEF” Agenten werden gerne augeſtellt. 


Berliner fliegende Blätter. 


(Einngefandte.) 

Es if mohl eine glüdlihe Idee au nennen, im der 
gegenmärtigen,, nur gu materiellen Zeit ein Blatt, wie 
dad oben genannte, in's Leben zu rufen, das bie Aulti- 
virung des gemilthlihen, Harmlsfen Öumars auf fein Ba: 
nier arihrieben! MWilcbige Palhen umfrhen. wie wir hd: 
sen, bie Wiege dieſes einzigen Rinde Norbbrutihlantz 
und mollen wurd gebiegene Lelſtungen dafür Sorge 
fragen, daß es fi einen Welten erwirbt und erhält. 
Döpe ihr Streben durch recht zahlteiche Mbonmeme:ia 
belohnt werden! Ein freund gemilblichen Humord. 


———— einen Zitat tr cn dei 
Eine geſunde Stillemme mwinjät ſogleich unterzulom: | 


men. Rabbrunnengaffe 331. 


Eine gefunde Stillamme wird ſofort geſacht. 
Ludwigeſtrohe 2 im Laden. 


ſtatten mic Hiemit 
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Der Anterimäfgein 29,543 wich filr ungiltig erflärt. | 


Der Interimaigein 3136 wird fir ungiltkg erfärt, 
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Stuttgart, Eduard Hallberger. 





it 





Zur Beachtung. | 
Zaglih von Nachmittag 3 Uhr Bis Mbenbs 4 Uhr ſigd 

\ gebraten? Häringe u haben bei Paul PBrobjt, | 
nr Re lc 7—— elt-Ebnerdanfie Re. 3, 


 MKisskaltszwing: inzer. 
Sonntag, den 21. Sept. 
Auftreten des (haratterdaritellers und Gefnugss | 
fomilers Adolf Fleiſchuaun. 
Auf vielfeitigen Wunfh: Die Kuraberger Ehnadahupiir. 
Anfang 4 Uhr. Windritt G Er, 
Abenda A Uber: Dftendballe, 
Bei trüder Aitterung findet die Nachmittags: 
elung im Salon des Riplaltsgwingerd — bei Regenz 
iger aber in der Chiendhalle Hart. 


Wirthfäuft zum Blauen Stern 


am — Thor. 
Men Abend Kartoffelllöge mit ſauerem Rinböbraten 
em alten Bier, dica Inbet ein R. Baubenba 


Säwänlein am She tgärtnerthor, 
Heute Sam ütag Abend Epanı 
Geldne Rose, Webersplag. 
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Sonntag ben I, r — ganzen 
ri entüdlein ndreas @utämann, Börde 
— ___ Beifigerbesnaffe 196 


Matonihel3 "3 Künfler-Ea [ 


Samdtag den 20. 08, Abends H lißr, im B 
Garten, und Sorntng ben 21. Eept, 
Ur, im Bächfifchen Hof, ausgeführt von 
antgeludter erfier Arhite aus verfchiebenen LE 
hifden Kapıllen unter Mitwirkung bes berühmten 
Hügeihorn Birluofen derrndohnnn Mnroesag 
Entr‘e im Biffeiterd Marten 18 !r., im Eächfifät 
Saal if tr, Gallerie 1? tr. Kaſſa Eröffnung eine 
bor Beginn des Eonterted. Programme find an 
gratls ju haben 
SD. Eamsing Nechmittaäg 3 Uhr im 

aünftiger Witterung ine PraterGarten, bei u 
Mitteruing im Snale des Sotel Neindel. 
Abenda 3 Uhr letztes Matnunchrkh-Come 
Sanle deB Hotel Neindel in Fürth. Weg 
weitig bereits eingegangener Berpflichtungen Fi 

Rinfter-Anpelle Fich beflimme nur am 0, und 
tembrr bier aufhalten. 


Saifontkrater: Sapelle. 


Brenners Ordeiter. j 
Sonnteg Radmittog Eomcert in Contumaagarten, 
| Sonntag Abend Concert im Muerbadsteller, 
Rontag 
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Anfang & Ußr. 
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Familien-Ionnal in pradtwollter Aus 


Dan wolle nit verfünmen, von dem eben € 9 
een erflee Heft: Bnhhandlung vor 
iuſtcht gu nehmen. 


Preis des Heftes nur 12 kr. 
Abonnements werben augenommen von jeber | 


in jeder 


handlung, fedem Bolamir, — Feltungo· Eppedi 
und ſoſtigen BuShandlungs Age⸗ 














— iricstenent die eriten delle des pro 
18 — uenen Jahrgangs. 
Hure Einſicht in allen Bu dhandtı ngen norräthig. 
Preis des WNelftes 
75 nur läkr. ME 
Abontementd werden anpenomuen von jeder | 


handlung, jedem Pofamte, edem ZeitangsErpedl 
und ſonſtigen Duchjandiungs: Agenten, 


— — — 


Der ift. Feirrizae wegen bierbt mein Geſcheft 
ſten Montag und Diudiag seinlofien, 
Borg 


Zu den 3 soldnen| er Berge 


Heute Abend Snienbrater, Leberllöße, 
alten Berfandibier. Hörtidft labet ein F Karl RO 


Stettner'iche Wirthicbaft, 
untete — ———— 

Rorgen Sonntag, Heſenbraten, Bratw 
febr quies alte# Berfanhtbirr aus ber grafih Pe 





en Brauerei iſt —— ya baben 
2 __HSNihR Indet ein 3. Stettl 


SGoldne Finde, Jalobspla 
Gebadene Fiſche, auch rohe, per Pfund 12 
Ylöße mit Sanerbraten u, anögezeidhiete® Bagerbier. 


Stadttheater in Nürnberg. 


Sonntag bern 21, Erptember 1873 
güntıe — 1. Abonnement | 









en 


War 
ar 


; ie Mt De Ra ae de Sion Bee | 
Tenben. — Der badiſche Perfonenzug fuhr — 
ein und varlirten pioilden | Aamımen, wobei mehrere Wagen zertümmert und 
Ns, u — fötießen. | rar =. —— verwundet wurben. 

—— 355%, Gotha, 19. September. Dem Dr. Per 
n 180%. Deflerr, Bahnen il, — biefelbft gehen Nachtichten zu, nad welgen 
—— 17, Proy, beffer, | der wiſſentſchaftliche Chef der ameritanifhen 
gefragt. Andere Banken nie; | Polarerpebition, Dr. Beflels, na vielen Ge 
Benten anziehend. Ungar, Anleipe fahren glüdli in —— gelandet iſt. (Dagegen 
nerifaner theilweife eine Sieinigkeit | telegrapfirt man der „W, M. 3.” aus Heidelberg: 
jenfo Türken und 72: Rufen. 18807 Laut einem focben eingetroffenen Waſhlugtoner Te 
but und Ungerifhe madgebend, | Karamım iſt Dr. Emil Befiels, der wiflenidaftliche 
e fehe belicht. BRudolpffliftungstoofe Büprer ber „Bolarisr Erpebitien“, glüdli auf 

Bon Bergwerfeaktien, die beute burgs | Merbamerifanifgem Boben gelandet, 
16 niebriger verkehrten, wichen Dort * Wien, 19. Sept, Dem heutigen Galas 
on um 4 Prey, Von amerifanifhen biner bei dem Kaiſer mohnten ber König von 
efie-Eentral, Oawego ⸗ Midland und Jtallen mit ber gefammten militärtfäen Guite, 
#. Die Ofege-Mibland-Bahn- fon | fänmtlihhe anweſende Eraperjöge und Erzpergesinnen, 
Schwierigkeiten befinden. Der Aus, | der Erbgroßgergog von Dibenburg, bie Grofmürken: 2. Hand 
her: Pacifichaht dürfte vorläufig eine träger ber Krone, fänmtlihe Minifter, mebft ben ans Fer Närnberger TREE > TR ——— — 

den, da, einer Depeſche aus Rewvort weſenden ungarifgen Miniſtern und ber preußifce "Berlin, 19, Gent, (Ehtubeom eourje. — 
an» Ati 
































































vs “ f Goste d a Zanbitallmeifter Graf Lehnborf, ber württembergildhe Köln Minbener Eifenb, » —— 
— Jap Coole daſeliſt falirt Landftallmeifter Graf Ranhau, der ruſſiſche Staats: | Märtifh Eifenb. ae —— — "sm —— — 
u rath Middenborf und zahlreiche andere Frembe von 2. —— 
18. Sept. (Börfe.) Rab beim Ge⸗Diſtinetion am, Der Kaifer brachte bei dem Diner 1% Fe Et: Bien "Starte 
er Sutermittenz, meldem bie Börfe gegen | folgenden Tonft aus: Huf das Mohl bes Königs von Saltier Mi — Ben 19 si A 
[pi unterliegen fheint, Hätte man heute einem Stalie, unfercs erlaudpten Gaft:t, Brudersund Freune | Gllberrente RR 







1 erwarten dürfen; bie Haltung dee _. Der Sinti 
®. 3 von Italien brachte gleichen 

—* aber im Anfange unfeläffig unb gegen — auf ben Kaiſer und bie Kaiſerin von Defreid) 
pub ti gearüdt, meran die Ausireis | aus, Mad Beendigung des Diners wurde Grrcle 
IM bier — wohl ihren Teil | abgegalten, Bempirds Bobrn.ärai. Killer (de 

ben mag. te flieht reht matt 5720, * Berm, 19. Sept. Dir Dunbesrat ge, | Marder Enten 
leige 92.25, Italiener 62.60, ‚öferreightfie nehmigte heute bie — ber Direktion ber vi au Eomben 1:0). id or Alm 5 

ran unverändert 820, Staatabahn | parbbahn vorgelegten Mäne für die Bahnhöfe und | 73. Weüfieler Bank 103, 

76, Sombarben 401, Usbrigens war da6 | Stationen ber Tefiiner Strede der Gottharbbahn. * Wien, 19. Sept. (Säluheourfe.) Cilber-Remte 

: ange Meige ber fon R | 73.50. 1860er Soofe 1u1.50. Bant:Mktien 

AR —— —— * R Kom, 19. Sept. Die ;Opinione* meldet: a —* — en bin hen 

h a Tue | Fu Bolge det Todes des Sultans Era in Mas | 343.-. Mnglo:Muftria 8. 17540. Unionbant 135.26. 


im Differenzgefgäfte aicht einen einzigen | vocco ein Bürgerkrieg zwiſchen bem Sohn und | @aligier 217.0. üfabeig- Wertb.-Mtien re Napo · 


irten 

































dem Bruder des Sultang aus, feond 8994. Segſel auf Frankfurt a. M 
Herren Landwirthe und Viebbefltzer wollen ** Florenz, 19. Sept. In einer ftattgehabten a — Be wish 
jlermit beſonders auf die Sächfiſche Bieh⸗ Generalverfammlung der Aktiontre der römiihen *.Baris, 19. Geptbr. — — — auf ef. 
der: mg Banf, welche fih laut einer km | Eifenbahnen wurde beſchleſſen, eine Konmiffion | Sonden ©5.37, Behjel auf Frankfurt 212.2.  Reuefte Yahız 
mibe le entpaltenen Annonce ihres Generals | mit der endgiltigen Annahme des von der Negierung | Anleihe 92.30. H_Nente 57. 3 Hente 12. 44 Ita» etz 






dem €. Leupold in Nürnberg zum Mor | geftellten Rüdtanftantrags zu beauftragen und dies | Hener 62,65. 65 Ameritaner 107.25. Staatsbahn 772.0. 
* 2 Ba * 
von Berfigerungen empfichl:, aufmerffam | ſelbe zu dem defigitiven Abſchluüß ber bezüallchen — oil er —— ar 

















 Diefes Infitut mcwäßtt den Bortbell | Konvention unter Mitwirfung ber legalen Bertre: Tenbenz : fet S 

ie und billiger Jahreopraͤ⸗ nien und bat | kung der Eiſenbahnen zu ermäcten. * 2onbon, 14, Sept. Konfold 92H: — 
Hrößte Promptheit im Reguliren von Scha⸗ »WMabdrid, 10. Sept Die Cortee Haben | per 1592 95} Zirtijche Konfels 514. en 

en bereit® großes Bertrauen ermorben, ihre Gigungen fufpendirt, nachdem ein darauf gie | I9ri, Lombarden —, x 

J > 

Inder Untrag wit 124 gegen 68 Stimmen anger | gun 1000. Bande pre 1 100 a er 

nommen worden war. Zuvor hatte Gaftelar in | (men) dliE. Alinols ET 20}. Petroleum | 
f, längerer Rede die Orundfüge eniwidelt, von benen in Philadelphia gemeldet 16. Ku 
—— _ 






EFrankiurter Yiursberieht vom 19. Septhr. 2978. 
(Nah dem DörfensKurekiatt bes — 


 ÜlsstiiPepiere, In Broy vedge Want wute.200 241105 B 3} Dei. Rorbmet —— ——7 
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mt mit dem 38. 







in der Nummer vom 
Presse", der „Kölnischen Zeitu 


\ Diane 064 X. Polytechnikanıs gerne bareit, 


— 


a ꝓeuelnttetend 
Mitlwoh de 
c Gröwrtd: und Imphcheine v 


ter, wilde die Maftalt fortbeſu 
Montag den 6. Oftober 1. J, 


Ba 





Oktober I. J 


Dohnung und Koft nicht Sei ben Eltern, 
aefenigung bes Mertors weder eine Wok 





Das. Neltorat der 











E.®r. 52,15), ; ‚ 
Radie * ‚Stiftungöwiefen in ber Stituethe · 


3 Teun, u Diz, die große Wire am Nonnenbach, Plan 
6 Zam, > „die kleine Miefe dafelbft, Pl.⸗Ke. 5, 
ttiwech, den 24. September Ifd. Jo., 
} DBorm. 1@ Uhr, 
au Ort und Stelle von Michaelis Ifd. 38. on 
3 ' auf ein Jahr 












Sige Padtliebjaber werden ju biefem Tex» 
n. 
eg, den 13. September 1873, 












is. 
ug und der 
Eissomnlang von 1% Kreusern derch das Secreinriat 


isgewerbichufe zu Nürnberg. 


er Echüler und folder, 
nl. 


legen fin 


Unbemüttelten Tann das Schuſgeſd nad —— ganz ober F — * 
erwandt 





een ober m 
eine Wohnung nemielbet, noch ——— geräßlt merben. 


Füchth 


n. 


, 

? 

— yelyrachuischen Behols and jede 
za geben 
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„Boheruia", suwie 
















weltere 
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Bau n 
bie eine Nacpeilfung gu befehen haben, erfolst am Felberthaun’s 
Bermirtge vn 9-12 * — Photographische N N 4 


’ 
















mollen, melben fi euestem ir 
Bormittags von 9—12 Uhr. un befindet si 
werben, Für Schiller, welche paul endet sic = 

m, haben, dar size ußrättige Or | ME vor dem Neuenthor © 

Rreisgewerbfhule: St. Johaunisstrasse Nr. 45/29.7 


auer, 













Deffentliche Vorleſungen 
ee — a 


Einladung 

— durd meinen voragtigen Verſuch beabſich · 
tine ih au; dieſes Jahr eine Keie Borlefungen zu Hal: 
ten, für Denfende aller Rorfeifionen, und Iabe biemit pu 
oMfeitiner Bethellisung freundlicft ein. 

Die Zahl der Borlefungen ift wieder auf 2@ feige: 
fegt, und finden biefeiben, mit Ausnahme ber Meihnadts- 
mohe, jeben Dinstag Ubend 8 Uhr, im Saale des 
goiduen Wbler, ftntt. bie erſte am ®A. Oktober, 


2 ubalt: 
Borlefung 1. Badmig Feuerbuh. 2. Tie Gotteporflel: 


Eins und Verlauf aller Sorten 
11 


St atöpapiere CLor 


Altieu, C 
Sechtel erg Anszoblun a1 
€ be 
nad) allen Hauptplähen ——e— 
bei Gebrüder Schmidt I DETE 

- un Y fi 
erfirafe Nr. 3B. 









































dlenſii —— 1 Bürgermeifent 3 Lungen Die Biffenjdeit- —— * * 
a He & Speilabs@ogen nor Ghrifus. ve für dns ifraelitifhe Beni — 
Haller 5. Die Entfehung der teltlihen Gerrihalt enjahröfarten mit hebr. Anfchrift empfiehlt in gi 
* ‚des Papftiums. Aussonhl E. G. Zeh'ihe Buchhandlung. 
— Tr 3. Wafller's ’ 
- u m m 0} — 
ntmachn 7. Kom's Welngeigälte firter, son ärztlichen Auteritäten beften® € 
Basen ai ki — som 5 Der Mblifße Aeigionsunterriät in den ine Binbrrimichad if Meta in Beiiebigen Di 
⸗ abe 
* ea eh! A Rd 3. Dus ngpe proiehanfide a | FREE bu, Senf, Spitalta # 
in M nigaft: , 
10, Rirge und Theattt. ı “ Durichhanfer, Saufergaf,) 
— jeift worden ift, fo wit tef ET a —— hir — er am weißen Cham 
ertgeilt lungen 4 e einzelne Vorleſang: — ——— 
—3 aaa ah * — find m Berichen kurs dir v. Edneride und Fr. Export-Bier { 
T + 1. DOftob Korn'iäe Buchhandlung, fowie tur dert mit ber Sub in Slafhen ve 
h ins furiptionslifte beauftragten Koßnbiener Herrn Bickel, und | su8 dert b. Stantühraurret Weihenftephan, von J 
ieſe gebotenet fie Abends nm Eingang des Saates [8 vaß gefänbrfle ur : 
ii ———— —— — Nürnberg, 17. September 1973. De meet. geläu 
— Me Bufuße des Oeteeided zur | .___ Mi 2 ze ——— a | 
 Schranne, sup: Dur — während der ganzen Wade Ausftellung +0, Pr t 
bie i dnahme der Sonn und eiertage ge: en Burgun der : 
eplih wird Selannt gegeben, dab hiebrifolgende | Ayumrlıma und Terrarlum : a —— — 
— * i 5i8 a lärr er ) ' 
a) I TR nebit Fahne bemjenigen, ber bad .. —— — ri ie ger ——— @ingang neben ber Volizti, und 
melfle Getzeibe zur exften Ehranne bringt; zelhens Befuhe ladet ein Jean Steiner. sen er 
b) 1 Wreid zu 7 Mi. nebft Guhne bemienigen, ber bad Entrie # Ir. NE Zaglöhner ergalten bei qutem Berbienft bau 
mahe 6 @». Ortteric, 









eibe auf ber eriten Echranne kauft; 
e) 1 Preis gu 7 fl, neh Fadae dem weitet eutjerns 
ten Werläufer; 3 
4) 4 Preis zu 7 fl. nebſt Fahne dem weiteſt entferu: 
ten Käufer ; 
ferner 
rad bem erfiem Jahre, nämlich in der erſten 
Schranne im Monate Dltober 1X74, 
e) 4 Preis zu 7 M nmebft Fahne beimjenigen, ber das 
atıze erfte Jahr hicdurch dad meifie Belreibe zur 
&ranne bradte, und r 
f) I Preia gu 7 A. mebft Fahne bemjenigen, ber das 
erfie Jahr hieburd das meifte Mriteide erlaufte, 
Kuh wird mit jeber Schtanne ein Bittyalten: Moden: 
markt verbunden. £ er 
we zegen vetheillgung etgeht hlemit freundliche 
Ei 


inladung. 2 
Parsberg, den 26. Kugufi IHT3. 
Die Markisarmeinde-Verwakung- 
Bo 















cale. 
ERNEUT EN 
Brivat: Anzeigen. 


Ornithologiseher Verein. 
Montag, den 24. Spt, Abends 5 Uhr, im Bırelnd: 
General: Berfamm 


——— Beiprohung und 
Bogel: und Grflügel:Ausftellungen, 


lung. 
Briglaptahsıng über 


Der Borftand. 


D———— 

Mufitverein Harmonie. 

Sonnlag, den 2]. Gent, ‚Tenzunterhaftung im Sär- 

) Ticgen def. — Altglieder und — — 
Be an 

JJ——— 

Meine Lager in allen Sorten 

Spiegel: und Zofelglälern befin: 

Den fich von heute ab BBirschen- 

strasse 23. Der neuen Wolfe 


a 





ermann Schocen, 
Fürth. 

Den fehr geehrten Damen Niürnbergs 
und Umgegend hierducch die ergebene Au⸗ 
zeige, dal mein Lager itı Damen: Mön: 
tein, Zaquets, Jacken und Megen: 
intel für die Herbft: und ABinter: 
Saifon auf das Neichhaltigfte afjor- 
hir iſt Hocho chtungsvoll 
Max Zamım, 
Dantenmäntels, Jaquets⸗ ımd 
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————— —— — — — — — — — 


Goldfuche und Pflanyen find zu haden auch werden Belsäftigung bei 


dafelbM alte Acuarlen getauft und renonirk, Danrermeifler, Sulsbaderfiraße Re. I 
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Feletiage wegen bleibt mein Deſchaftalolal Montag, den 22, und den 3. Erpi 
&, Levpold, 
® Raiferftraße 9 


aridt —* 


Wien — 1873. 
Die Cigarreten- und türk. Tabak-Fabriken 
Werner Alexander Müller, 
Warschau und Dresden, 


ahlelten auf der Wiener Welt:Ausftieluna bie Köchfte —— —— 
„die Verdienst- Medaille“. 
Yurträge au Driginal:Fabritpreifen nimmt entgegen 
der Bertreier: HBasepk Berhlingen 


Empfehlung. 
Die Tuchhandlung von Moritz Fried 


empfiehlt elne große, reihhaltige Austwahl in ben memeiten, feinften unb elegantejten 

Herbft: und Winter: Stoffen 

unter Qufiserung ſtreng teeller DBebienung zu billigen, fejten Breifen. 

Mori Fried, Tuchbandlung am Hauptmarkt, 
der latholiſchen Kirche gegenüber, 

Sreiien z SF: 


Zafob Soldberger, Kaiſerſtraſſe L 36, 


— — gdegenuder ber Rannen⸗ Apotheke. 
tie iderſtoffe tn groder Auswahl entpfehlt billlaft u 
Jakob Goldberger, Kaiferfirafe L 36, 


gegenüber der Kannen⸗Apothele. 


Gmpfeblung. 
Untergelineizx empfiehlt fih dem geehrter J 

ſtande, fomie den Zit. Herren Fabrikanten zut Knie 

gung in feinen Cnrtennge: und Papparbeiten allen ME 

bei reellen billiger Hedienung 

I. A: Had, Hühnertögefle L. TO. 


Ulmer Münsterbau-Loose, 
ver Etüd 5 Ir. 
Gmminne fi. 20,000, AL 10,000, fl. 8000 xx. 
Cölaer Domban-Loose, 
per Stad fL 1. dh, = Tilr. 1. — 
Gewlune fl. 43,500, fl. 17,500 36. 
Denische Loose, 
per Stüf fl. 1,4. = Tür i.— 
Sewinne fl, TUOO, fl, 300 16. 
empfehle ih zur gef, Aönahme 
Christ, wilih. A 
Dderwörtäft 


Brautfränze a 
und Schleier von 1—10 fl. bet : 








Für Bauende! | 
Wir beehren uns, befannt au geben, da& mir dem 
Herrn Richard Schlichte toll in @rlangen dern 
Derfauf unferes natürlichen Vimmer:Möphalts über: 
tranen haben; derfelbe if in den Stand gericht, alle vor: 
lommenden Aöphalt:Arbeiten prompt und unter Garan: 
tie dee Haltbarkeit auszufuhren. 
Linden und Wimmer, ?. Auguſt 1873. 
————— 
orwohle t Compan ted). 
Auf Dbiges Bezug nehend empiihle ic mid Eu 
Herftellung von Msp It:Yflafter jeber Stärke, Iſo⸗ 
lationen und Übderungen freiltegender Rellergemülbe. 
Die beiten Referengen fteben mir me Gebote. 
GErlaagen, 7. Hugajı 18.9, E 
NR. Schlichte, roll, 
Fabrit am Bahnyof, 


Zeinwand: Berfteigerung. 
Montag, 9 Uhr, Multionsiofal eg, eine 
Bere Partie ol Daare in Etüden von 3 bis 36 
jun — — t fan vor der Berſtelgerung jeden Tag 
KHornaner, Sommilfionär, 319 Aplerfirake. 


Ein Meufounbländer Hunb mit und 
Ba a Br nn eh | 

































.— Eppehi — 





‚„ ben 21, September: 15. n. Tr. 


Brivat» Anzeigen. 
Denk. 
8 den erflen Rorgenſtunden des 15. d- Mid, war 
ver biefige Markt won einem großen Unglüd bebreht: 
eine Scheune, ſowie ein großed Wohngebäude fanden in 
sollen Flammen. 

Der unermilbeiDen Anfttengunga ber auferorbenifih 
ſchne eingetzoffenen Löſch- und Hetiunndmannihaften 
9 ihren Löſchmeſchinen von Braud, Eſgenheld, Pettern: 
fiedel, Beerbah, Reunhof, Groß: und Klebageſcheid, He: 
zolbäberq,, insbeſondere auch ber Feuerwehr von Forth 
gelang eõ, dem BWeiterumfichgreifen des Feuers Einhalt 
m thun 
. arum auftlchtigſten Dank für die uns in fo auf: 
opfernder Wolfe getetftete Hilfe, 

Eſchenau, den 14. September 1973. 

a Namen der Marktgemelnbe: 
Der Bürgerntelfler: 
eidinger. 


Albrecht Börer-Verein. 
Reunußgefiente Werte, 
Rünnliches Porträt, Delaemälse von F. Eihlegel hier. 


Mufkaliiher Verein Lyra. 


Gonniag den A, September findet Tanzunterhalting 
mit auilejegler Wlehmuft im Schiehhaus am Rogield 
fiatt, wozu Mitglieder und deren Freunde höflichft einladet 

Finfang 34, Uhr der Borftond. 


Nleipomene. 
Sonnten, den 21. Sept., Tanzunterhaltung im gol: 
deren Schwan in Wöhrd. Unfang .4 Uhr, 
Dre Borfland. 


EBENE (fa fooggg me 


Erholung. 
— — Au curr. N m Ber: 


einsiolel, nelber Löwe in Boftendof. Anfang für Damen 


Rahmittag 4 Uhr, für Herein 7 Uhr. Bu zehltelcher Bes 
t6elligung ladet freundliäft elm ber Birftard. 


Verenin., 
Sonntaa, din 21. Zanzunterhaltung im Gonlırmaz: 
garten. Anjana 8 Uhr ber Borflanb._ 


Loosberein Wespen. 
Montag ten 2 Srptember c.: 
ug are | 
Abends 8 Uhr in der MWirtbichaft zur Hammelkurg, wont 
die Mitglieder freunblicft eininbet ber Borltanb 


Chocolade Pb. Suchard 
empfiehlt zur einigen Abnahme 
die Condiſorei Carl Ernst, 
8 Mblerftenhe N 
. täglich Früh I Uhr friſche Nahmfnopfer, Winb: 
eutel, Hahmrollen ıc. tc 


Sonn: und Negenichirme 
repariert Schnell und billig J. Sturm, Goſtenhoſ, Bauern · 
Tenhe Mr. 17 parterre, im Hof des Hrn. Privat, Edler. 


Bilteltersgarten. 


Morgen Sonntag, ben 2. de. Dite.: 
Nur cin Concert 


* 
der 


Rapelle Heinrich. 
Nadımistan a4 Uhr. 
Eniese Saal 12 m. Garten 9 fr, 


Ba >= Ban 
Schmaußenind, mn 
öegen Sonntag, den I]. Geptember: 
Concert der Kapelle Kroth. 
Bek unglinfiigee Witterung in ber Dſtendhalle 
Löwenbräuerei. 
Heute Sametag Abend um 7 Uhr Sranſerkelpattle. 


"Dem liebenswürbigen Herrn Friedrich Erbar zu 
Flaſchenhof zu feinem Jeutigen Üeburisfeke ein dreifach 
bonnerndes Hof). Zwel ſtille Verehrerinnen 








Jar PIERRE 
In Re. AT5 des Frank. Kurier wirb in einem Artikel 
aus Firth behauptet, ich Hätte ven Detonom Körber durch 
—— Refierttih verlegt. 2 — hiemit, daß dieſe 
ehauptung durchaus untlatig ift. 
Eriſterh Hafvel._ 


Müuhlanweſen-Verkauf. 

Ein im Eehen Beitiebe ſehendes Möühlanmeien mit 
Sqhaeideſagen, wo zu wegen des bedeutenden Wahjerfrait 
noch eime Vae ſaneſe annebrarht werben lann, nebſt iu 
Tazwerk Grund beſter Bonität mit Mühlgebäuden, Reben 
pebduben, gemölbten Stallungen und Scheine, vedſt ſcö⸗ 
ren Döft: und Gemaſeghtten urd Martenhrus ift menen 
Bamitienverbiltniflen zu sirlauten Snhsrso #1 der Exp, 


Zu verfaufen: 
I komplete Fenſcerſtoͤd⸗ wierflilgelig — ofne Krry — 
fammt enfierftöde, 3 Borfeniter und 3 Laden, Für cine 
Barterrewoynumn pahend, ein einer upierner Reel, 
ein alter eintheiliger Schrank. 


Zu verkaufen. 


Eine noch gut erhaltene DreSorgel iſt zu verkaufen, 
Rübrreb gu erfragen bei ber E. 68. ©. 


a Yandmägelein It ga verfaufen, Hähered in der 
Er. db. Bi. 








_Eingewirtte Doppeligami find gu verkaufen. 
Ein } — Rinberwagen wird bilig werlauft- 
Wünggefle ä 


| 
| 
| 
| 


—— — 


* Sonntag, ben 23 DM, Nedmittags Punkt ZUGr findet in der Mutjerfchen Wirthſchaſt in Wöhrb Ge 


ammlung f 
N lage d — 
age ber Halbſahredre 7 Be | 
2) Mafı ua % —— und deſſen Erſafmann. u: 
5) Ergänzungsmwahi des Ausigufies und befen Grjakleute. ' 
Bu vieler Gereralserfemmlung werben bie verehrlichen Mitglieder freundlichſt eingeladen mit den Bräjubize, 
ba alle die Richterſcheinenden Ach dem Beihluffe der Mehrhelt der Erſchleneuen zu fügen haben. 
Ro find für Die jegt folgenden Klaflen und Nummern bie gefeplichen Meittäge mid mehr geleiftet, daher 
heute aus dem MitalieberWerzsichnifte aeftsihen worsen. 
u Kummer Hlafe. Nummer, Kate. Rummer, Mae. Nummer, Klaſſe. 
vg. % J 2 08 76 





>» tk b 8 Ts 108. 6 12. 
129, 121. 3 99. 122. 18, 39 129, 3%. 128. 
128. sw, 28, 247. 121. 333. aM. 408. 133, 
14. 2. 135, 233, 138. 24, aa. 198. 4135, 
127. 7. 132, 27. 132, 228. 411. 261, 338, 
132, 154. 132 155. 130. 18. 134. 292. 1:15, 
123. IH. 132, 172. 132. 173. 133. 10). 351 
18. mM, 19. un. 125 36U, 126. 167. 435 
18 32, 138, 171. am, 19. 113. 9%, 422, 
132, 199 117, 567. 134, 8. IH. 168, 134. 
14. EIS 134. 193. 120, 129. 120. 130. zu, 
25, 29. 425, So. 128. 18. 126. 18, 126. 
133. 164. 1.5, 165. 133, 179. 131 194 din. 
131. 22. 131. 28. 130, zu. 125. W 130, 
©, ur 101. Jr 111. 39. 111. I. 11. 
Nodı werben folgende Aufnahmbiheine vermißt: 
1) Farımann, Appollenia, AL 14 Mr. 07. 2) Baflelbader, Johaun, Ki, 129, Nr. 3%. N Ehabenfliet, 


Jeh. Ca, AL 119 Rr. 59. 4) Trummert, Konrad, Al. 116 Se. 46, 53 Erummert, Porkare, Al. 116 Or. auf, 
6) Holstuges, Heinrich, AU.ID Kr, 28. 7} Helsinger, Rargareiba, Al. WM Re. 2-4 ©) Hörer, Sott., Hi. Cl Ten, 5. 
F Kellermanı, Zob. riede., Rt, 111 Ar. 320, Ar) Kellermann, Magtalene, Ri. 115 Mr. Ist. 111 Gäfchlin, Fre: 
eita, AL. 53 Ar. 61, 12) Bauer, Margareifa, AI. 85 Nr. 170, 1) Grammting, Katie, Al, 74 Nr. 172. Sollten 
die Scheine bia in 24 Tagen der KTorſtandſchaft micht vorgezeigt fein, fe werben vewe ausgefteit, und bie alten die: \ 
mit für ungiltig erflärt, 

Wöhrd, ven 19, September 1373, 


[eh 


Stand sm I. Dezember 1872: 
Nehiper Stand: 








Berfigerie 20,340 mit fl. 41,739,673. 
21,635 „ il &5,560,000, 


‘ 
21,04 


” 
Eingelounazn im ſaufenden Jahre: Onträge 2163 „il 5.660,600. 
Vet birier Benenjeitigleits:Ankalt lommt fämmelicher Gewinn den Berficherten ausfchlien: 


Lich za nut. Ig diefem und ben müdften d Jahren konmen fl. 1,683,5°_ ger Dertheilune. — Jede bezahlte Dad: 
rspramie dat Aaſpruq auf Dividende. Die gegenwärtig aus dem Orminne des Jahres 1359 veriherlt ver⸗ 
dende Dividende beträgt BB} der Jahrespramle und reducitt fih dadurch bie tarifmagige Prärie für ring Ber: 
ſicherung auf Lebensyrit mit A. lin: 


 ®. für eine 25: 30: 3 Ab A Sijährige Perſon 
bon 1. LaH ER LE LU KK 37. 
auf A,tl:. ft. 1%: 17 Rn, 2, ga, 


Ein elesantes, hofied, Treusfaitigesd Pianino von vor: 
zünligzent, nusarzeigucien und feltenenm Zorn u Geber: 
munag Kuſtcht und Pruſung In der Klanierhandlung 
von Konrad Kreifel, Tucherſtroße Rz. 9, 

Mi dieſer Knzeige entioredhe ich einer mir von Mufil: 


ne 
keanern Siı! benen Auſſorderung. 


9,000 1. 


And auf ein größeres Detonomiegut in der Nade Nürie 
bernd nuf erfiz, fisere Hopothet zu verleihen, 

Ebenfo Jin und Dr 

Eine gutgehende Wirtejsaft iſt mit 20 fl, Anzah ; 
fung zu verkaufen 

Eine beſt einerihtete Hopſfendarre mit großen Lager⸗ 
yäumen iM zu vertauſen. 

Fre Meine Drauerel in der Rühe Rürnbergs it mit 
geringer Anzehlung mit oder olme Detonomie zu verlaufen, 

Hu vermiethen find 3 elegante Wohnungen im Prriſe 
von BIO, IH und er fl. bid Biel Allerheiligen. Sir 
eriterer Tann ach EteTung für I Pferde nebit Dedien: 
tenaimmmer gegeben wertet 

Rühered vdurch Commilfisnär Wilh. Sauerbed am 
weißen Thum. 













hr «sim ri 
£iht ein Derfiher'er feine Dividende bet der Bank genen Bergifung ftegen, ja tann Solche bei Errriehtn 
eines höheren Miters bis zur Höhe ber Virfiherungdiumme ankeigen. 3. ®. bel elnem im Arten Jahre Weitrsten 
ben wägst diefeibe nach dem kisheelgen Dividenden: Berkäitnih his gu jenen Guflen Jebre etwa auf die hälfıige und 
bis zunt Fiften Jazre auf die volle Berficherunasfumme an. Die jtehen nelaflene Dividende Tann beliebig erhoben 
oder feiner Heit Bang" Drämienzaplung derart verwendet werden, dab ber Berfiherte ſich prämienfrei macht 
Zur weiteren Detheiligung ar dieſet bie höhfte Sihergeit mit ungemeluer Dilfigleit verdindenden Hin 
ſtall laden ein die Agenten: 
Aug. Scholler, Fünferpiak At. I. €, 5. Horlader in Feuchtwangen 
— yur. Ge * 103 hi 3 ken g 
sorge rauf, Bankplak Ar. 17 ub, Aimmel, Sestrer } in Fürth. 
D, I. Vettmanm, Iarolinenfieahe sıj3.| Nürnberg. 2 re Bürt 
Hub, MNögner, Oberlehrer I D. Neumüler in Slegenäburg. 
Oleorq Bauer, Nentämtöicribent in Gabolyburg. Conr. Zeidlih, Lehter in Schmabacd. 
Jul Reicheneder in Eihhädt, 3 Hrcbs, Stabtjgreiber in Waflertrübinger, 
Lehrer Zoijler in Erlangen. &. Wolf, Ersrer in Sanfanıholz. 
Kinpitalien 
find ohne Broifion zu vergeben durd, das 
Commiffions:, Agentur: und Incaſſo⸗ Aeſha 
von &. W. Binz in Rüruberg. 
Rönigslirehe. Rheinland 
fl. Arc werden auf ein Haus auf 1. Hupetket'bi 
Aferheiligen oder Lichtmeß aufzuschmen a Rihere 
IL, Se. 52, hintere Sterngafie. 
Ein im Schriſftſache gemwanbier Eitßograns wird; 
ergagiven geſucht iag der ütho graphiſchen Anftalt von 
Chr. Regler, Menbetg. 
Eın hiesigos Fosmssren. wad Proilukten- Grschk 
en yros sucht zum halksigsten Eintritz einon Volontai 
weicher schon in einem Ähnlichen Geschäfte thätig we 
Nälnres in der Exp d, Bi. 
Einige Honbitsrnehilfen, weiche im Slaſtren bamaı 
dert find, ſaden fotort Kondition bei Fr. Walthei 
Suljbagrritr. A 
Dr ————— — 
Cin Dann mit ſchöntr Handicelft wänfdt feine freie 
Stunden bei einem Herrn Notar, Unmalt, Gerichtäuo! 
uk ——— Gil. Dfierten G. St. pasta restan 
oftendof. 


Ein jSünes Delonomicanmelen mit ca. 40 Tagmert 
Arder, Miefen, Wald, Saus, Sqeune ıe., ift unter gün- 
higen Bedingungen fofort at einem Tautiondjafinen | 
Deto noracu zu Berpachten, 

Cin Laden am last, mit Wohnung, IM bis aun: Jiel 
Maiburels zu vermlet den durch W. Samerbet, Aarnberg, 
anı weilen Pjur. 


Ein Frauenzimmer, melden im Mafhinennüßen & 
wandert if, findet bausınde Beihäftigung. Mariinse 
ade, Trlalmechoffirahe Re, 119. ki 


Cine perfette Köchin, welche ſich zunlei allen vortot 
enden haulichen Kebeiten unlergieht, wird fogleich ob, | 
bis nädfteh Ziel zu zwei eingehen Serren meint, £ 
ertragen Weizenftraßr 2707. nähfl ben weisen Thnr ' 





Eine Handrrgrl mit ? Slegittern und felbfiftänpi- 















nem Vedal von 2 Eltaven ii billig zu vertaufen im —4— 
Echmadadt I8.:Rr, 46% 6 3 PET h 
— m mn m — — — A D ss ehe Kane i 

En ſchoues Faus ver den Tohrder Elor, mit arofem | m Ehre Ditkme oyır2 Deignt ſucht ein Meines Dogi 





Au exleapen grüner Marke Ar. €. 
Seſuch) Zwel einzelne Leute ſuchen eine Miethem 
lege. Aa erfragt Ditterich Rs, I Raribänfergaf 


Bor der Schuſteragſſe bis zum Möhrbertgor mit 
I am Freitag ein Retigbuch und ein ——— v 


Si md einigen Daupläten, sit ofne Ainterhäudier zu | 
virtanfen. Raheris Tucherſtrabe Wr. bi im T. Stoc. | 


en EB A Ale I FA ER 

Diehr:re Tauſend neue in Gilen gebundene Btrrfüfler, 
von 1-54 Cimer haltend, find zu verlaufen. Nübsred 
nbet&b® 













i Drautbett: ir n = Ioren, Man bittet, dicſelben bei Deren Zeh, Binberga 
ae ee an | 1a Singen arm emuihät parken 
Ein no guterhallener Schreibfelretie wird a Gin junger gelber Winter mit geftugten Dheem u | 

panilig largian Me 









Volonteir-StellesGefuch. 
Ein junger Ran, ber gejonnen Ad im Dierkantit: 
ſach auszubilden, fuht eine Stelle Bolontai 


re, wo er 
ben Gomptoizarbeit im im i 
ne omptoisarbriten auch De 


den lann Geh. Offerten unter A. 


dentſches Reit, 

Mgsburz, 17, Exp. Unter ken Gipenftäne 
hen, weisen die Beratpungen der Bilköfe 
jüngt in Cicftäbt gemibınet waren, fol ſich auf 
bie Frege ter biſchöſſichen Knabenſeininatlen reſp. 
die Verbältniffes derſelsen zur Staatogewalt bes 
ſeuben Gaben, Eine Beftätigung deſſen bitſen wir 
wohl in ciner Korrefpondenz der Mdenhzeitung fin: 
den, welche berichtet, baf in jüngfier Zeit eine Difs 
Verong zwischen ber k. Staatörrglerung unb der er: 








ſou's in Berlin, ber am derſelben Stille wor Jahren | endet, — Die „Dpinion natisnale* wmelvet, 
durch eine erſte Gate non 1000 fl. die freireitgiöfe | wäre ihhr aus Leipzig cine von zwölf jungen 
Stiftung Fegründete, ein neues Geſchent von 500 | Leuten unterzeichneten, von Injurien und Drohun— 
Thalern überreichte, (Nach tem Gr. J.) nen Mrotender Brief zugegangen, in meiden bie 

R* Berlin, 18, Sept. Wie «6 heißt, wird Das | Verfoſſer amzeipten, baß ſie auf der in biefer Stadt 


Kriegögericht in der Wernet'ſchen Ungelegens 


Ergofigen Behörde in Bamberg bezüglich bes dor ⸗ 
äipen erzeifhöiligen Anabenfminars entſtanden ſei. 
Der Etreitpunft brege ſich um bie Kompeteny ber 
weitiigen uab kirchlichen Organe, Die Abenbutz. 
tsöpft hieran eine ftaatsrehiiige Dedaktion umd 
meist nah, bay bie Eifhäfigen Anabenjeminarien 
in getoiffen Beziehungen (3. B. fanttärilden, in 
welcher Richtung eine vorgenommene ufpeltion 
des Bamberger Geminard zu Beanfiandungen 
— dabe) der ſtaanichen Controle unterworfen 
dich, —⸗ 

Greiburg, 17. Sept. Der Bio humeverweſer 
Kerr Lothar Kübel, zubeflen Sprengel bie hohen⸗ 
zellern ſhen Lande geförem, Kat wen dort bie An—⸗ 
zeige erhalten, daß er wegen Zuwiderhandlung je: 

| gen bie proußifgen Kirgennefcge im Bisthumsans 
tbeit Hodenzellern in eine Gelbitrafe ven 60D Thlr. 
verfallen kei, 

A 28, da. findet in Stuttgart eine Landet- 


verfammdung der mörttemberzifhen Volkspartei | 


fait, 


Offeubach, 17. Sept. Die in ber Regel im 
| ichem Jahre ftettfinsende Synode des ſudweſi deut ⸗ 
| ſchen Derbandes freireligiäfer Öemeinden wurde 

ten 14. und 15.6, M. baßier abgehelien. Ein: 

grliter wurde fir am Benntag Vormittag durch 
eine religiöfe Erbauung in der gefhmüdten beu.fcs 
latheliſchen Fire, wobei Prediger Herib. Rau die 
see det. Um Sonntag Abend war geſellige 

Vereinigung im Sqwanen“. — Montag Vor⸗ 

mittags begannen bie Gpmobals Beratkungen im 

deufſch katholifchen Grmeindehaufe, woru ſich Abge⸗ 

otdnett und Thellnehmer aus fFaft allem ſüdweſt⸗ 
deutſchen freireligiöfen Gemeluden und Vereintu 
fauh aus Nürnberg) eingefunden hatten. Bon 

Predigern und Spregern waren anmelend: Albrecht 

aus Um, los aus Frankiurt a. M., Hierenymi 


und Moranb organifirt, deren Stärke auf ungefähr 1 
us Mainz, Hiepe aus Wiesbaden, Hinmberg ans | gewählt und vom ſtaſſer beilätigt worden. — In | 800 Mann gefhägt wird, In ber Provinz Baja⸗ ’ 
Oftpofen, Rau von Offenbach, Dr, Vodenheim aus | dem nähften Tagen wird unter Leitung des Chefs | boy ift bie Orgemifatton nur im Beginne begriffen; 

Bonn, In das Direau ber Shnode murben be: des Generalftabes eine etwa Adtägize Generals | beh find rÄfrige und unternehmenbe Füfrer mie Le) 
rufen: Prediger Alhrecht als erſter DVorfipender, | Mabereife von 16 Offizieren und 23 Mann mit Gutierrez und Sabarregos am ber Spike won zmei k- 
Kappus aus Oſſenbach als deſſen Stellvertreter, | MW Pferden In Unter: Eifag ansgeführt werden, bis drei Dugenb Reitern beſchäftigt, Detachements | 
Prediger Hiepe als erſter, Elfab von Hanau ale (K. ber Vorgergarden zu Dberrumpelm und ihre Waffen 
weite Sriftfährer, — Grfier Gegenſtand bir Straßburg, 17. Sept, Durch Beſchluß des | unter dem jürgen Männern ber Nahbarfhaft, bie 

Bera dung war ein von ber Gemteinde Wiecbaden Oberpräftdenten wurde dem hieſigen proteftantis | bereit find, die Sache ber nationalen Monardie zu 
cingebrachter, durch berem Borfigenden Jooſt vers | Then Gymnaſium das Met ber Mbiturientens | unterfiägen, zu vertheilen, Ju Goftilien nehmen N 
— — weicher bie Veitraͤgt pflicht der ers | Prüfung verliehen. unter dem famofen Chef en — und 
ꝓlaen Geuelube⸗ Mitglieder zum Gegenſtand und Schwadronen fo rald an Zahl unb Tachtigkeit zu, 

zum Zweck die er babardı ermöglichte Mräftigung — — Menaräle. daß die repubtifanifden Behörten In Burgos, ker  - 
des zangen Brmeinde-Organiemue hatte, wozu Nonne finb 2 » 5 9 * hi = Nieberöterreih | Saupiftatt ber Provin, im Hagft mub Bangen 

ein Amendernent gifteflt, welches bie Etrichtung won r * a nn ſchweben, daß bie ganze Previnz ſich gegen ſte ers 
Provinzial Hoffen dorſe iug befonbers um au uns ehseſebt. heben werke. In Eiubao Meal fteht General Mars 
emittelteren Gentinben bie Kinder » Erziehung im Stalin gelina an ber Epige von 350 Peitern und Hält 
freirelistöfen Geiſte zu ermögligen. Nach Jängerır | Garibaldi bat am 2, Sept. feinem Freunde | wun, nachdem cr die Mepublitaner bet mehreren Ser 
Dehatte dertinigte man fih auf einen Antıay von Ursidi einen Brief geſchrieben, bir fo endet: „Die 


Dierorgmi, ber ch für bie ſitiliche Pflicht jched Ein: 
zelnen eriärt, ned Kräften zur materiellen Er: 
daltung der Gegreineen beizutragen. — Ben Seite 
2er Nörnberser Gemeinde laß ei Anterg auf Einlei 
lang det nõthtgen Schritte zu einer gehinemäßen Reform 
ber Edeeſormel vor, da ed ſchr Viele aibt, meiden 
ihr Gewiſſen verbietet, bie alte Fortnel vachzuſprecen, 
was oft zu den unangenehmften Koxflilten mit ben 
Sssichten führt, Man abeptirte ſchließzich einen 
Amrag von breit, der im der jegigen Eidesformel 
einen Widerſpruch mit der verlaflungssätttien Olaus 
bensfeeiheit eiblidt und jede Rgnation zur Befitinung 
r;ctb weicht dogmatijchen Beimiihung aus der err 
turen für ein zu förderndes Unternehmen erflärt. 
— Ein Antreg von Nonge, zu erfiären, es ſei fitts 
liebe Pflicht aller Angehörigen des deusſchen Reide, 
bie Darchſiitrung der ncuen preußiſchen Kirchenge⸗ 
jke moraſch gu unterhügen, wurde hauptſächlich 
darum abgelehnt, weil man fi fagte, es fei uns 
Lzunlid, baß eine jo Meine Berſammlung einer jo 
greßen Geſammtheit bie Richtung ihres Verhaltene 
porsufreiben ſich auch nur den Anſchein nebe ; ein 
meiterer Unirag besfeiben Abgeerdneten, tür Beſtei⸗ 
ung ber Säule von ber Herrſchoft der Geiſtichkeit 
eirigutrelen, fand im einer non Albrecht ſormulirten 
Nefolntion jene Erledlgung, bafı man, in Michers 
holung ſrũberer Veſchlũſſe, es denerdings wieder für 
bie Pfucht jedes Areireligiöfen erklärte, auf bie Er— 
vhtung eonfefüondlojee Eommunatjhufen hinzu: 
wirten. — Eine and ber Gemeinde Oſſenbach her⸗ 
cinselanate Anfrage: wie man ſich gegenüber den 
fi in Proteftauten» Vereinen und altfarholifhen 
Gemeinden geltenb machenden Tendenzen auf Er⸗ 
htm einer beutfhen Mationailirce zu verhalten 
Habe? iüörte zu feinen eigentlichen Veſchluß, inbem 
Ye Untrag porla Berſchiedene Redner befundes 
eh knbei; ihre gaıtse Sympatpie mit den proteftanten: 


















mem gegenüber aber auch den cigenen, freischigid: 
Een pen — Ruf Antrag bes Abg. Elſoß 
Genen, murbe dann nad lebhaſter Debatte 
Atehener Mehrheit dad Hereinziehen polls 
fertafer Beſtrebungen für eine Gtfabr 
finiöfen Gemeinden erflärt und batauf 


beit in der gmeiten Woche des Monat Dftober in 
Wipelmshaven zufammentreier, Kapitän Merner 
fol ganz entſchieden bie Abſigt Gegen, feine Ents 
laflung aus dem Dienfte der Mifeligen Marine 
nachzuſucheti, ganz abgelſehen von bım Auezange, 
melden bie Angelegenheit für ihn nehmen wird, 
Die General;Telegrapgen: Direktion leitet gegen: 
wärtig bie Vorbereitungen ein, um bie Unnabme 
weiblicher Telegrappen:Gehilfen zum 1. Jan. 
zu eimdglichen. GI fellen vorläufin MGehilfinnen 
angenommen werben, — Audh im ben Poſtdienſt 
des deutſchen Reichs haben jeht Frauen Aufnahme 
gefunden und dag neueſte Stüd des Pojt-Umtsr 
blattes meldet bie Annahme „einer Pot: Apentin", 


weraus zu ſchletzen if, daß biefelbe ihrem Amte getheilt hätte, 


jelkhitändig und unter eigener Verantwortung 
voeiſteht. — 


Bon dem Generailabsmerte über ben Kıleg | mirklidge Lage und Stäike der im Felde ſiehenden 
argen Frankreich ift ferben das vierte Heft erfäjles | Karliften-Urmee ertheilt ber Bayonner Kor 


nen, Der Inhalt desſelben ſedt die Geſchichte deo 
Kritges bis zum 14. Auguſt 1870 fort. 

Dr. Ich. Jacoby Yat die ihm von ber „DBoltds 
Farti" in Mainz angebotene Kandidatur am Reiche: 
tape abyelebnt. 

Eſſen, 17, Sept. Heute wurbe ber früßere 
Redatieur ter (Meirikoten) Steeler Zeitung, Zoferh 
Mübderrath aus Steele, welder wegen betrüneriichen 
Barkroits ſtedbrie flich verfolgt und in Machen ver 
haftet wurde, bier geſaͤnglich eingebracht. (EM 2.) 

‚Die partitulariftifhe „Dannover'f&e Landıy- 
zeitung” bringt die Erbiärung, daß fle ang finnts 
zielen Gründen vorläufig vicht mehr täplid, fon 
—*— vom 22, Sept. an nur Montage erſcheinen 
wird, 

Straßburg, 16. Sept. Zum Neltor ber hle⸗ 
figen Unmwerntät für bie Fahr vom 1. DOM, 1873 
bis dahin 4874 iſt Profeffer Dr, Hoppe⸗Seyler 





Kriegeftege wifhen Italien und Frartreih rupt 
auf einem Bꝛutan und ih flrhte den Fuß darauf 
zu Then Die Plaflen, jagt Ihr... Dal 
die Berniktung ber Pfaffenwirthſchaft mug dem 
\ Konflift vorausgeben oder wir find verloren. Wenn 


ih ter italtenifgen Jugend jened Vertrauen eine | 


Höfen konnte, weldes mid beferlt, fo müſſte ter 
Sieg unſer fen. Glaubt mir, dah ih immer die 
ktalientjcde Armee eines Weipenburg und Wörth 

' für fähty hielt, cbenig wie die preußiſcne, Die ih 
für bie erfie Arne der Weln Halte. Es Taun viels 
leicht nur cine Vermuthung fit, aber ih kin über: 
zeugt, daß tie Edilappe Mac Mahons tem Feldzug 
don 1670 — TI enzjgieben hat, Immer Euer 
Garibaldi. 


Srantreid. 

A Baris, 17, Sept, Die Blätter fetern heute 
in ihren Leitartikeln die gängige Riumung 
bed Landesgebiels. Sie wiederholen je nad ihrem 
Parteiſtandpunkte die Betrachtungen, welche fie vor 
zwei Monaten bei Selegenheit ber Räumung ber 
beiben Tehten Departements angeſtelt baben. — 
Her Delpech bat geſſern der Academie de Me- 
decine eine Statiſek der ChHolerafälle in 
Barid oem 9.— 14. Sept. mitzetkeilt. Dieſen Uns 
gaben»zufolge mimmt bie Fpibemie eher ab ala zu. 
Zur Ganzen hat ſie waͤhrend biefer ſechs Tage 
134 Opfer gefordert. — In Rouen und Havre 
iſt die Epldemie cbenfalls im Weichen, in Vienne 
(Ifere) hbingegen noch im Bunchmen begriffen. — 
Man meldet den ſocben erfolgten Tod des Dirond 
ron Barennes, Senaters unker dem Kalferreich 
und ceinflugreichen Rethgebers des Ariıre Nepo 
leon IV., und bes chem. vr. Werther, eine bet 
Frankreich verblicheren EIfäfers, der ſich wegen fei: 
ner Sandkritftubien eines beteutenden Rufes unter 


Calebonen berichtet; haben Fürilich dort meh⸗ 
rere Eingeborr ine, bie noch nicht unter fran 
zöfiiger Dotmäfigkeit fanden, mehrere Dörfer der 
Kanafen, welche an der Hüfte frieblich unter fran⸗ 
zfifhenı Schutze leben, angegriffen und in Brand 
zeſteat und find Eei biefer Gelegenbeit fogar mager 
[heut und unter Drohungen durch die Franzdfifgen 
Defigungen pgonen, Sogleih wurde umter Anfühs 
runy des Batalllonshefs Diemtmatin Dorit eine 
tleine Frpebition in das Ceutralgebirge untermoms 
mer, Er bertrich bie Eingeboinen aus allen ihren 


am 22, d. M. beginnenden Meſſe „ben erften Fran⸗ 
zoſen, der ihnen umles bie Hände kämt, tüdıtig 
burKprügeln würden" und daß ſchen neulih in 
Trauffurt ein Franzole von heutigen Arbeitern 
dermaßen wmißhanbelt werben wäre, daß er fihnch 
heut im Spital Lufände, (Das ift offenbar nit 
wahr, Hätte ſich ein ſolcher Vorfall in Frankfurt 
wirflich zugetragen, fo Bätte bie Frſ. Z. ſiet davon 
Retiz genommen, D. R) Ein Schreiben des 
nãmlichtn Inhalts wäre ſchon bem Maire von 
Luneville zugegangen. Die Opinion warnt bem» 
nach alle Frauzoſen, fig auf Heifen nah Deutihs 
land zu begeben und zeigt an, daß file ben erwähns 
tem Brief tem Mintiter des Aeußern, Hergog von 
Brozlie, zur Verwerthung an geeigneter Stelle müts 


Spanien 
S (Die carliftifge Armee) Ueber bie 


selpondent der „Weltminiter Gajette“ folgende Auf⸗ 
ſchilbſſe. In Catalonlen befehligt Don Alſonſo ca. 
14,000 Hann Fußvolt nebſt 400 Mann Kavallerie 
und ſecho leichten Geſchüden für ten Gebrauch auf 
ben Bergen. Seine Cheſo find Sabatts, Triftany, 
Planes, Quilo, Miret und Ealcerın. An Navarra 
und ben baetiſchen Provinzen ficht „Se. Majeftät 
Karl VII“ an ber Spihe von 26,000 Mann, 300 
Pferden und acht leiten Bergkanonen. Dem Ks⸗ 
nige fichen die Generale Elllo, Dorregarip, Die, 
Lizarrana, Marauis de Valdespina unb VYpar ra⸗ 
guerre zur Seite. In ber Provinz Alicante Bat 
Don Pablo Plicq, ein groher Qutstefiger und Sohn 
eines berühmten arliftenfüßrers unter Karl V., 
eine Bande von 400 Mann Fußvolt organifirt und 
Don R. Hufter fommandirt 250 Mann. Andere 
Banden werben unter ber Leitung von Huesca, Ereire 


legenbeiten zurücdgeidlanen, bie Ufer bes Fluſſee 
| Geadisna teicht. In Maeſtraggo haben bie Wenes 
rale Valles, Eucala und Segatta während ker brei 
legten Boden 83000 Mann zufammengebragt, und 
nachdern jie Caſtellar, Alcira, Binaraza u, Segorha 
oltupirt, rüden fie num auf Morella vor. Au Ba: 
lencia haben Don Hold Santos (der als Oberſt im 
eiſten Carliſtenttiege diente), Sales und Mivero 
raſch vier Bataillone, jedes 500 Mann ſtark, omar 
nifle. Junge Männer aus der Haupiſtadt ſchlie⸗ 
En ſich beftändig ihren Reihen an. Dem Beifpiele 
ber gedechten Provinzen folgend, heißt es in ber 
elmwas carlifijh geſcriebenen Korreſpondenz, erheben 
fh bie Devdtterungen von Afturins, Murcia Sans 
tander und Zuriel in Erwiderung auf den Ruf bed 
Königd, der das Volt Spaniens aufforbert, ihr 
Land von bem Foche ber republifaniihen Fraktion 
und von der nefähriichen Verſawsörung ber Sozia⸗ 
liiten zu befreion, Die Totatftärke bei rohaliſtiſchen 
Urmeen in ben verſchledenen Provinzen mag auf 
52,600 Mann geſchatzt werben, „Diele Soldaten“ 
— fügt der Korrefponbent hinzu — „find alle wohl 
bewaffnet, und che zwei Monate verſtrichen fein wer« 
ben, wich, wie ib aus beſter Duelle mittgeilen an, 
bie Infanterie Karls VOL. im Stande fein, im 
Yelde cken jo gut zu mandpriven und zu kämpfen, 
wie bie alten Terciog von Eaftilien oder Ydekönigl, 
Sorben Kerdinanbs VIL, aber, mie man aus den 
obigen Argalen trſehen wird, Hat ber König no 
Kavallerie und Krtillerle gu organifiren, Ohne 
ſhweres Gefküy iſt es nahezu unmöglich große 
Staͤdte zur Uebergabe zu zwingen oder auf Mabrid 
zu marfdiren, Dede Anftrengung wird gemacht, 
um dieje Elemente regulärer Kriegführung zu ber 
ſchaffen, aber bevor wicht bie Artillerie ;ehörig or⸗ 
danifirt ift, — nnd das erfordert ſowohl Zeit wie 
Bed, — ift es abſurd, die Carliſten zu tabeln, 


ben frangdfifchen Deientaliften erfiute. — ie | weil fie die republifanifgen Armeen nit wegfegen 
Bereetiien umb alttatholifäen Deftrebungen, wahrten | man ben Journal der DAtats“ aus Men: | und auf Mabrid vorrlicken.“ 


Schweden und Norwegen. 

Stodholm, 14. Sept. Nachdem der Reſichs⸗ 
tag den berüglichen Kegierungsantrag angenommen 
bat, fol nach einer Verfügung vom 2, b, M. vom 
1. DE. an bie Flotte unb bie Stärenjlofte 
unter ber Benennung „Königlide Blotte* zu 
eines Corpe vereinigt werden. Ju berfelben wer⸗ 
den 140 Djfigiere und 100 Unteroffistere fein. 


«jiem 
Kalentis, 16. . Der il r unter ben 
Moplahs Kar —— ——*— —* Blutracht 


Digitized 
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N ER 
4 Sa i-Doimans, 
ug Samımit-Paletots, 
u Sammi- Saquelttes, 
Sanımıd- Tıumiques, 
Sammit-Kragen, 

. ) Wale ad wnmwaiit! & ale Zacene mn wech nie gehibier greßartiger Auswahl, empfiehlt 
4 M. 
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EEE NN ROLLER 
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— IT IE 
Doas große 


Herren-Rleider-Magezin 


von 
3. Meder, Squeiderneiſter, 
Bindergaſſe 565, 

gegenüber der Stern-Apoiheke, 
umpeßit Bei gegenwärtige Satlon fein 15H affortirtes Lager fertiger Gerrem:Stleiter, welches fich feit 
Atem: Gntfichen buch autr Hibeit, reelle Beblenung, Adıt ? Sio’T 4 Diflen Las acq⸗· 
Heine Bertraurn erworben Önt, ed in Herbflz und W ! dsöden, Srüden, 

eis, Sopyen, Bılcle, Sad on und Weiten, ſowie äge 
Aline Brhettsgofen, Echter; j 


u uub Eurimjachen, ©: t 
In geähler Musmabi Ser ih ſchwarze elegaut ige fü 
Hud) liegen bie neueiten 


e zig 
< getälligen Auficht bere.s und mer) 
per Beit prompt: ausgefuͤhrt. 
Sochactungsavolla und ergebenſt 
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Avis 
Waſſerdichte Wagendecken 


in verſchiedentn Größen, 

Sctraideläde à 3, 5, 4 und 6 Meben, 
ierfiltririäde, div. Groͤßen, empfehlen billigſt 
A. EFF. Schmied «« Sohn, 
Nürnberg, Sterngaſſe Rr. 2. 


Große Auewahll 
Schuhen & Siiefeletten 


Sehlt SIMi Dänzet, vorm. Ratter, 
REINE Eihleiferfeg. 

Ren Erzgebirg’iden AtiensBereine em— 
ihle Bisidauer Pejtüds und Pechwarfelloh⸗ 
r prima Qualität, jowie aus den Werfen Mär: 
an una Radnitz beite böhmiſche Stüds, Wür⸗ 
Is und Brannlohlen u. Stodhelmer Schmiede: 
bien aus der von Swain’jhen Hentei zur ge: 
Ligen Abnahme. 

ri Abſchluſſen auf ein Jahr bedeutend bil: 
er, Steinlohlen⸗, Coalẽ und Helzverjantt: 

Befchäft 
Schefueler. 
Eompteir: Breitegaſſe L 042. 


Fir Säußmafer. 
Sehr ſchöne Nofleder-Stiefel mit Hin⸗ 
theil, Bitte Vorſchuh, Stutzen u. Stie⸗ 
— empfehle zu bulligſteu 
eifen, 


J. K. Böruwolllnger & Sohn. 
Hene große Tafel-Linjen 


Wien Hotels, Reftaurationen, Wirthiheften und größe: 
ren Hauthaltungen empfehle meine 
Echleifmühle 
var nefüllipen Dendgurng 
Flle Arten Meher und Gabeln werten ſanellſtend 
geihliffen, vom Roſte geretitigt und ftiſch aufpofirt. 
Jeden Segenſtand bite in meinem Laden abzugeben. 
Genre Sıztaaf, Dempffäleiferet, 
b inbtraafie 14. 


Vlefchnerwerizeuge 
nerzägliten Gadeltats nur — empfiehlt 


rl Au 
Eilenmoarenhaublung, EpitttertSorftcafie, 


BSpiezei 
in reihfise Kufenäl zu ben Siliaflen Vreiſen empfiehlt 
3. 8. Strobel an ber Gauptiwage, 


Mähmafchinen - Steparsturen von 


Sg.Schuckert, Shwebenmüble, 


Guhelferne Dachfenfter in allen Dröflen, Megulir- 
Öfen — Heidelberger — empfiehlt 34 billigen Breifen 
Jobaun Aolf, 
früßer SW. 9. Dregel, 


Bier- & Weingiüser etc. 
Biligt be % 8. Strobel an der Hauptwache. 













Kinauı 


Kräuter-HMingenbitter, 
MB von Asrzten warm emyduhlou Zu besielen DR 
4 durch © Lenuchn « Co. : 


A RE — 
f ar de Fr 














Gichtleiden 


As atibemährtes, fchnelt Undernbes Mittel DW 


ler meihlocender Wanre entofichlt MM bei harträdiner Gicht — Reiten — HAheuna: FEB 
Niederlage der Aunitmigle Neumarkt: DH tiamus — Gtieberismers — Hegeniiui — 
Sr. Umberger, Biobenhoffir. Nr. 10, A Ehiwüde in ben Olledern :c. fei Hiermit ber 
(worm, $- @, Galiterer). H2 ächte felt 94 Jahren etreneoll nelannte, ärztikh 





Pers ET J enpiohlene Eomperi'fdhe Gecht ·Saifam in 

e⸗moſehlende Erinnerung arbraht PBampert's HM 

J Ballaım mu& Arenn Purmäkig ma beinenede E 

J ner Borshriit aebtaucht werden. 

R Lamperi 3 Gicht Balfae dein Gehen 

OB mittel) Tofter Sl. 1. dh Tlatken zur Nachtur RE 
GM Er| und ai allelır acht zu beziehen darch die 
Lina: „Igor che in Rärnbrrg und 

u Heroorug 

BER. 2% 1 ne! 

Vai HE Sr ART — 
Eedern, Palnconiweige 

Zusmwahl bei Marz Wofenbanm, Wereinsdieuer, 

Zucerfiraß: Rr. 23 au Babe, 


2" Sopba und Miatragen "DE 
werden Billig und bauerhaft in und außer bem Hauje 
aufarpolfiert Yakobeftrahe 1131 im Meinträubfe 9. Et, 


Zink-Abfülle 


Prima ffeinſte Waizenftärfe 
(Tull anglais) 
Niederlage der Kunſtmilhle Reumarkt: 


Tr. Umberger. 
99999 09000046 





—*35556 
Wesen? 
enter onen Qnalitoten empfichit 
Sateb Lomucı iäbter, Auiferfir. Kr, 31 
im Heouſe Des Heyrn Leauh. Geubard. 
9925899060: 300490740? 


99H 2 
Rein wollene und halbwollene * 


Für Hadernſammler 
Röperbänder Peg rb 
Nabel n allen Farben, 








nt 
& inn, Refiing, Dlei, Aupfer, Gewichte von Eiien 
® — Nate zu Billiafien Breifen. ı 2* ing fanft In Bartiren x . 
enberg. Ar Sräbnter ER. Besserer, Eljenzn, Betallhandlung, 


Slunberduraftrahie 3 10h. 


Anweiens:Berfanf. 

Ein Hübjhed Anmeien wor dem Thore, in unmittek 
Barer Nähe der Steadt gelrgen,, deffen gg A 
vorzugsweile für eine größere mehnnilhe Merkftätte, 
Säieferei ober fonftigen Fabri-@elchäfte eignen mür: 
beit, iſt zw einem aunehmberen Preije bei billigen Des 
Dinguigen zu — — — 

afeagen sub A, A, 447 an die Unnoncen:@rpe: 
dirion von Andoli Diejre in Nürnberg an 3 Dlephänl 


Eine Kalbpfervige Wafferfraft mit Shöner Kaumlig« 
—— nee Jiel zu verpadten Rotgihmienamte 


am Weinmarft 











Gemalte Fensier-Ronleanx 
den fhönften Deffins von D4 fr. an nfferirt 
‚gt tomnr Brireich'n UVer,, 
Zapeienfabril, Cietiriplceh 8 IN, a 
EBERLE — 
: Tolsbeg Mübchen, welches ſpwoohl hier, ald Hubs 
* —— u vun azenmanıen Be fe sis 
€ Benitege de rg = !de ahaliche Stellung. — 








— REINE 


| Die Etri: 


Fliess, Saiferfr. 17, 





Defonnniegute:Berfanf, 
| Der Unterjeihwete verkauft ſelu — dahter 
ſammt ledtent und lebenbigem Inoentar, und Inbrt Aauſe⸗ 
bebhzaber auf 
| Dindtag, ben 3@. September, 
Vormittags 4@ Uhr, 
m Verſtriche aul feinen Hof ein. » 
vobe: 1285 Taawert Meder und Wiefen und 7IE Tag: 
wert Valdußg, meift Buchen, das Uebrige F en. 
Lage: Feld und Wald errandirt und um ben Hof her ges 
Ligen, von Hagel umd — feit Den 
ihengebenten verſchont, die Keder für Maizen, Berfle 
und ulterfränter jeher ergiebig. 
) Gebäude: Solid gebaut und feit 3 Jahren tenonick 
h 38, zeip. Nauföbebinaungen fammt Inven⸗ 
farvergeihuniß werben auf Schriftliche ober wiilndliäes 
Berlangen von bem Berlünfer jojort ertheilt. 
Weit fiber ein Drittel bed Rauffhikings fann Reken 
bleiben. 
Deßrgelegenheit vom Bleinfeld nad Thalmelfing und 
_ Brrding Rachmittags 8 Uhr, 
irgleiiien von Roth nad Meinfele, Thalmelfing und 
Sreding Abends o4 Uhr, 
ingleigen von Ingelkabt Über Beilngries nach Or 
bing Abend⸗ 5 Uhr. 
Mettenderf, bei Grebing, in ORT een. 














Zwel nod gan; u Baharoder von 2%, Meter Höhe 
unb 5! Gentingeter Wellenöffnung, für Echneibfigen paf- 
fend, fomie 2 Bahnräber von 1 Weier Höfe und 13 Een ⸗ 
timeter MeRenöffnung, nebſt 2 Schmungrädern von ? A 
ter, 63 Eentimeter Höfe und 76 Gentimeter Welleubff · 
mung, werden billig abgegeben 


äßeres bei —— in Roth a. ©. 
Nach Btalien 


werben tilchtige Kupferftecher gelucht, melde jebo 
Borziglidre In —— ——— um 
idrographifchen Karten für das Marine Winifte⸗ 
rinm = arbeiten. Diejenigen, welcht gefonnen find, am 
dieſer Mrbeit Eat su nehmen, haben Muſter ihrer 
Zeiftungen und Gehaltsanforderungen an Seren 
— — Pelinn, Via Jacopo da Dlacceto, Fi= 
renzr, einzufenben. 


Werkmeifter gefucht 
e elne tenoinmirte ee ee brit 
Abbel · Bernerungen]) in Sãchſen mirb ein Berkt⸗ 
meifter geſucht, welcher gründliche Aenntnifie in Schrei⸗ 
nerei uno Frnißerti befitt Pen gut und hauerhaft, 
Gerät. u ze unter — h gan * * 
nongen » ition Bon enitein Vogler 
Nürnberg. [H. #6 £p}.) 5 
Ein junger Mann, ber feine Lehre in einem nröheren 
Bant e brenber und in all et besfelben 
er In a folder ober a % — 


Comptoiriſt 
in einen anderen Geſchafte geriguets — Franlo · 


ten sub Chiffre beſot die I 
hen de Rudolf Mofie —— ee 


Für Schneider, 


Ich ſuche einen gemwandten Tagſchneidet und 
einen geibten Modmadıer jür nur feine Stüde 
gegen ſehr gute Bezahlung und dauernde Bes 
ſchaftigung. Er. Killer 

Tucherſtraſte Nr, 1las. 


Gefucht 
wird für einen junnen Ranı aus guter Kamilie, ſach ⸗ 
mühie vorgebildet, eine Lehtſtelle in einem renommirten 
* — — an gänßigen —— — 
ustunft wi errm, Miu 2 
Sciltt, gerne ertheilen. Mae, Dat 


Eonditorgebilfen:Sefuch. 
Ein jüngerer, follber und fleikiger Sehitfe findet fos 
fort ober bald — 
Stäherrs unter A. 441 in ber Kan. Erd. von Rudolf 
MRojie am Jofephsplag Hler. 


grhriing geſucht 
iefineb R ft. F 
gr * Refge = Dr einäft. Mei befritdigender 
erien unter 8. P. 4113 an bie Annoncen: Erpeb, 
von Kudslf Voſſe in Rürnberg. 


Zu vermietben. 
Bor ben Eplitlerikor find zwei fhöne grobe Bahn 











Bir vermieten ein Hübfch mobtirie® Almmer, War: 
terre, eigener Cingang am einen ruhlgen follden Hexen 
(MngeBeiten) Bafemaitentier — 
Im Ihörfter gejander Dage vor bein Mazihor ganz irt 
ber Nähe der Stadt find in einem es” et große 
ſchöne freund! Wohnungen 1. und 2. Etage, befishend aus 
je 5 Yeizb. Aimmern, Gatderobe, Magdlammer, Küdhe, 
Speiie, Ser und Bropen, fenie Welbnelegengeit und 
tenb ; fi ifgen an v 
——— 






aybien 


fe bis Hiel wile 
— — 








EAST 


er Bariif Kantor. 





„Zelegrpit oureberichte, Der unterzeichnete Agent 
rt, 0 — Allge einen Bi Renten-Anstalt zu — 


ten Deſiert. — a1 
ner (8 sales — vr. gs Peg SR den wulidcaten Grundlagen errichtete, wit billigen Einiagesätzen ar 


Beispiele sind: Für ein versichertas Kapital von A, 1000, zahlber nach dam ' 
20. Sept. Rrebil:Mtien 233. Armbarı p pi i ’ 
wer Bant 17520. Kapottons 593 3 Versicherten, — im Alter 


N 25, 30, 35, >20, 53 
Privat: Anzeigen. 

































diejährlice Prämie A 17.53.1. 3.15. fl. 25.20. f. 30.93. fl. m 


Die einmalige Einlage . 333 — f. 375. 30. f. 322. 50. R.975.— 1.5995 
das Kapital von fl. 1000 nach erreichtom 60. Jahre oder nsch dem Tode, nn 
— ee sollte, bezahlt werden, so stellt sich die jährliche Prämie “ 


anf 1.22. 20. 4.27. 39. 0.34. 59. 1.45. 18. 1.63. 26. . 


Die Dividende betrug letztmal 5%, Prospects unentgeldlich be 7 
h Ien, dt er Eihmiegerioßn, dem Agenten: : 


Diem perm van &hri t, } &e. Friedrich Brunner 
N ar ee v. —— — — 5 Hallpletz in Nürnberg. : 


Fe ir Tanne Kg El hm a A a A a a A a an h 
Das Neue 


J m Hit RE ih ihrem grofen Schmerj N 


bittet 
Y Nürnberg, den 18 —— 1373. 
- te tiefbeirüble Gattin: 
ku Arndt, geb. Aller, 

nebſt ſammllichen Dinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet NAontag ben 22, d. Ma. 
Ur vom Leichen hauſe aus gu Gt. 
—— Bon den üblichen Todiengeſchen⸗ 
fen bittet man dringend, Umgang ya nehmen. 


RR BL KACHH HER. 
Yan. 








— SHSIIHIRE! 


a Trauer» Anzeige. N 
N Dem Hrerm über Lesen unbZop hat eB gefalı 































er 

der —* uen enbarfi — lirfert unter ( 
Beannter, verehrlichen aft, Sowie ben — her 
bes Bereind — x die erhebende Grabmuſtt — — Carl 44 


ner Nubehätte unjern innige 2 * Mecha alter 
Bir; Blue Ken, Kan Sie Boit vor fol gan: ur er gr | 4 
















—— möge 
den 19, t. 5 
Die Ueſtrauernde Gattin: 


Margaretha Rraper mit ihren 2 Rindern. 


Bauffagung. 
U ——— erjen age 9 allen meinen werthen 
unb Bekannten meinen innigfien 


für re me bei ber Dreedigung meiner in: H 3 
Be: 1 na Worgag, el an on einem heftigen Kalarch befallen, 
= jur jene troſtreiche tabrede um 07 | 
ic ih mir eine Alnihe von dem W. H. Ziekeubeimer"iden Erauben:Bru ‚Soni aus ber Riebere 
ir fo Aare nie mährenh tzrer Rrankprke age der Herren Shölltepf und Grunzmeig in Ehlingen dringen Nachdem = IavoE sehr 
Aiktel vergebens waren, hat dieſe eine Fla 5 ausgezeichnete und ſchnelle Wirkung an 
gethan und mich von dem läftinen — be 
Wiettingen, ri Ehlingen, April 1572, u Seit Chefran. 
In Mürnberg ftetd ale dei den Herten Abothelern ©, S. Merkel, Motten Apash 
Eheotor Weigle, —— *zothele, Fürth: Dob. Nöder; Schwabach bei Hrrem 3. Stüuzel; 7 
badh bei Seren ir. Mehm, 


























im Samen ——— Binterbtiesenen. 
Der e Grierlane — — mein Geihäft mid: 
y 





fien unb Dindtog geſch 





“. Berosteln. 


Minerva. 





























Ronta 2), September In Seteinslotal Goldne Hadimer END HM. werben r et I gegen 
Sand in Auer Zhentralifhe Probultion, Erfens: schürzen Eiherhrit_ ohne Unte lee ehnem nel 
Band und Haldtud gupfpiet ka | ASt, Dierauf: Der Heine 1: — To fl. werden vom einene Kmunseliger aüR 
Dellamator. Drama in | EN Yum Gäluß; Der Dam en und ki iR ! rer Jahr aufnehmen a pefucht, Rahrres in ber eb 





Ha' ; 
Blittwer, oder: Der Heine Chriftel, Pole tu Aft. 















Baplreicher Thellnahme fieht entgegen 3 
der Borfiand. Leinen, Gatiun, "Moi irde und 9:jda Ein junger BROS OO tie Lam 
Lätktia vor im bifinften A Er a n Euntithten [9 Een bis 1. Dftober einiergen. uch u | 
” ‚ rin Yehrling in — e Lelſre genommen werdm. 
Morgen Sonntag Taryunterhaltung in ber gold nem Seinen Aub ſiaſinuge⸗Geſchaft en di en bie Erp. F ir ] 
Sand, Goftenhof, wozu freunbliäft elnlabet Emil HKunmenr, DS ee ee ee 
Anfang 44 br, ber Borfland. Aöninsienfe Ar, 16, neben Enit Ergik i en im Atofariate 
ET ER VERFE hal funaitt 
Bildereinrahmung. Goftwirthickaft zum Nennweg. he — 
Stahlſtiche, Photographieen, Stickereien ic. Sur Feier des Sthoppet s doſer Kirchweihſeſtes Inder d fan der Gintsitt a Berlan 
gelämadooll eingerahmt, verichten Rrinerzeit einen ange: Untergelämete ihre Rreunde mad Oder frennpiiöfk ein te unter Ehijise A, B. 196 Bel 








nehmen Einbru auf Auge und Demüty und find folhe | mit tem Bemerken, sah hi n 

F aden Zamilien als Zimmsrzierde Bebürfnis gewor⸗ fen, beſonders gobegene File 8* 
den. Itdoch * angiehend wohle rhallene Bilder auf dm | freut, Auffer und Get entatl: im, 

Belhauer wirken, jo unanachin berührt ber Anblit | ans der Aitienbraueret beſtens Serg t n 


1 Serer 
9 altes Hier 
ven \ 1 


ERLITTEN N — | 
— Red eigetet 

ı hebe Brom 

& fd daf 


Ban melde 8 goie — rer unge buch Sog actu⸗ go voll — Bent, gi inte 
inbringen von Raudı u taub geſchwatzt und — ——— CE acoẽ rd 5 i 
dorben Anb (am bäufigften im Wittföjtnmern ber Fall) Goldene Eonne, — 77 


'onkert 





und bie Fobarften, jhönjlen Rahmen find nicht im 





. Ei ‚age 











































Stande, dad Berle ende fragliher Matel su bänpfen; | A efter Arsang bn!d 5 Ne Freuude Hörkerfirane 
natüũrlich If ber Reiz ber Bilder dadurch verloren. | Keafı ladet gi —* K ad) & m ©ı werden folort einiae Burner petuct Munlg 
Durd; langjührige Praris in Behandlung ven Bil: ET EEE TE — Hint haus f 
dert volfommen vertraut, erlaube ich mir auf meine Walbalte, Hälneisplag | u A rar ums = B 
anerlannt ſollden Einraßmurgen aufmerlfam zu made Höflihit labet eis zu dinerier Frühftüten, reinen, | zu — vhantlanasleun 
und empfehle mid; bei Bedarf beftens. guten Weih: und Wotbıeinc, Ei erlanbtkter. Mhic | km Mgınmltsene \ f 
Sa N. Webler, Glafer, 10 Uhr Früb » Hauf :: Bebll Kr za h A ! 
alhtihoritrafe vi). I —— — | 15 4 24 [I und 
Uhls Gaftbans, Sn vibe: r 1 U rein aber 
Auigebung des Ausgangszoll auf Seufe Abend Ollapo ſeida Eupze, Opanfrtel und wrr wer MME nd ‘ 
ſhlebene andere Epeifen mebik an? aa uhnelen alten Erme Ködtt, are fin willig Ber Darsayfeic untert 
umpen. Liebeläbier. mird zum folorsiges Wniritt nelmiı. Soher Lohn 
Mögentlige Kuftion wollener Zumpen In Temdburg | "eprere Wrinathäufer find ii jebrr Lage mit ver gute Behandlung wird zugefichert 
—— B. Het, B- Eafla. —— Belhaiten und Srrifen, tler — “u Inge Fran bietet ihre Dierfie ale ;ufprin 
kumft erihrilt gem a Wirtsfhaften mit Gärten, Spegereigeihühte in jedor vage | In ah in der €. db MD. 
F. WW. Reuss, find bei geringer Auszahlung zu verfauich. Welver ın Smel "ms Ste, wie ug Grope € Dosen nd tagt 
verihiedenen Deltügen find zu nerleihen dacch serinteihen. 
Frau zöſiſche Solzichube, „ Lommilfenär Meger, Moiengaffe 1222 Ein nrößer Keller iM au permielken, 
gen — ungefüttert, gefüttert, Sily und Feder = | ie voßes neo Leinem Bartererzimmer fir 
— Größen find zu haben, S 23 am Hallerthor, Für Vasınteruchmer. | zußige & ute ohne Kinder bis Biel zu —— 
Schwarz s Fräde, : Zr Kabereh tn ber am D RL find bidig zu ver: e and als Gomptoir 
auen. are 87 Tr er —— — — — — 
u RETTET TH Fri een | Bis Bel Eitmen ind zwei Dejwohnungen an 
öde, Holen ee 9 Fa Hochzeiten und fonfigen In Softentof Hauptſtraße Re. find. 1 4 Minter. der: | xruhiget Dale ohne Rinder 4 ——— Ober dal 
— —* au verlei lber ieher. jaft noch ganı neu, und 4 Baar veſen genen | für ein rubiges Beihait 


Walting, Bindergafle 9. Bonrgahlung zu der onfen 


100 Eimer gutes altes Mae: 
ie „eine in Kae ah Bin O Baar im | red in ber €, vB STE dogen werden. 
befindliche und fehr remtable bayerijde Mehrere | — altes Blei und Kupfer brand: Cine frennotuhe Wohnung it une 1 fl. beim 
od & 
en Bebingungen gejugt. | bare Nöhren) find zu verkaufen. Mas. Anfel Eihütt 4. | garten fi ogielp oder bis Ziel au_ wert vertsieihen. 
dm — —— — Fin Mönes Buffet, jit Fir einen (oliben Seren ift eine Shlafl 
2 — — verlaufen I, Br. 505, Beeitenafle. geben, Wöhrd, Hersenftrafie Nr. 116, 
an die ——— Eine Wohnung im erſten Stk i if im 
ru — Haller: 


ei 
— — gethellt mit — Brauemlichtriten bis 
Regenf&irm Eine eiferne Benbeltreppr mich zu Kaufen geiuht. _ \ Eine Ihöne Shlaffiele IM gu nerm 
000 fl. werben jofort ober His näc Be i 


— DENE 09, Verrenfiraße, If Fine 08 


{m Steife von IH). zu nermielben und kann [opt 




























fen geſucht L 90 hintere Sterngafie. ermirthen. Wayletbfzuße Re 12 
Ziel auf erfie 


e 


werger, ein Genderm und Der 

Die Vollzugetommiffien 
(Belzugötemmilir Har Mal Vezu kogerlchterath 
N 19. von Hazaribagh Dfenmaier) ſowie ber Nachrichter Scheller tearen 
und wirb cine Reife in das Janere untirneh: | im ziel Chaiſen bereits zur Hinriätungenätte var: 
adigo· Saiſon ift geſch leiten. Die ansgefahren und waren eine halte Stunde vor der 
Votanſchläge ber Wakler lauten auf 97,000 bis fefigeftpten Zeit auch bie Vornefrichenen 24 geu— 
400,000 Daunde wögentiih. Die Thee-Huftionen | gem dert derſammelt. So Tanzfam ber Magen 
find wifangrei und Preife Joh. (T. N.) fe, dielt er doch bald wor bem direkt zur Dins 
Stungeftätte führenden Thor, welches vor längerer 

VBermif tes. Zeit ausfhlieglih zu diefem traurigen Jmed: in bie 

| Die in Graubenz eingerihtet geweſene Redi⸗ 


ofmauer ber Gefangenanflalt gebrechen murbe, 
fionss und Glorräugerungsftation für bie auf geigt 


und ſicher fprang Xaver aus dem Wagen und 
ber Weichſel herabfommenden Kühne ac. ift mummehr ſqhtitt mit zw Boden gefenktem Blide ebenfo fidjer 
3,2 aufgehoben worden, ba im ber letzten Zeit unter 


in bet Borplad, ber von ber eigentlichen Hinrichs 
*, mi) ben Flaͤßern Feine Erkrankungen an der Cholera 


























































Bi tungoftätte durch einen großen ſchwarzen Vorhang 
borgefommen . 


*3 ni: — — —* * dene für ihn 
% 18. Sept. Der heulige offizielle Brech⸗ | bereit ſtehenden Amenfänder lad, bann fegte 
— weiſt vom 16, — et NG der Geiftliche Herr Gooperator Dr, Rider: 
52 und in den Spitälern 3, in Summa 55 Neu— 


ma iet an feine linke Seite. Bom Uktuar bes fol. 
erfranfungen aus. In ben Bororten 17, am fladen Bezirfsgerihts, Herrn Fremm, warb ſodaru eine 


J 
l 
| 
} 
} 
| furze Darfiellung des Verbreihens, ſowie das Urtgeil 
! 


Lande 11, alfo in Niederäfterreih im Ganzen 83 
r, gegen 118 File vom wen * 259 j kefamnt ‘gegeben und dem Tollzugstommiffär ber 
von vor acht Tagen. Ben den Erkrankungen im | Stab gebrogen, wobet der Delingnent fictlich 
IM der Stadt treffen 23 (alfo mehr ala der 4. Zpeip | Duräffanert ward, Der Priefer (prad dann 
sn, aller Erkrankungen in ganz Niederäfterrei) auf ben ein Gebet und redete dem Delinguenten im Hinbiit 
5 Her 4, Berk (Wieden), auf bas Leiden bed Herrn und Heilandes zu, mit 
in Batifanifge Gefangenenkleibung.) | Muth und Faſſung ber Sühne der Gerechtigkeit 


über ſich ergehen zu laffen. Xaver hielt während 
diefed ganzen Vorganges feine Ihwarze Piäfgmüge, 
bie er aud während der 2täzigen Schwurgerichio, 
verhanblung nit aus den Händen gelegt kalte und 
richtete die Blice umansgefigt nach einer Stelle ber 
feinem Site gegenüberliegenten Bretterwand, Auf 
feinem Teichtgerötheten Antlip war feine Epur ven 
Furcht, fondern nur Schmerz und Reue audgepränt, 
Nıgden der Stab gebrochen, trat der Mahricter 
mit dem erften Gchilfen vor, um bie Hände dee 
Maleficonten zu feffeln; ber Nachrichter ermaßnte 
ihn dabei leiſe, ig! auf dem Breite ruhig zu wer 
balten und ja dem Hals nice einzuziehen, woranf 
Zaver ‚laut und vernehmfih fante: „Fa wohl! 
Dierauf wurde ifer eine fhrwarze Samımtbinde über 
das Geſicht gelegt und banm öffnete ſich dir Bors 
kang, ber bie Todes Mafhine feinen Blicken vers 
Sorgen hatte, Das Urmenfünder-Glödlein ertönte 
i:ht und ſchnell war Xaver auf das Fallſchwertorett 
geftellt, ihm bie Miemen um die zühe und dem 
Oberkörper geleat, ſowie der Kopf unter dad Meffer 
geſchoben, welches auch augenbliclich mit bumpfem 
Schlage fiel. In dem mit Sageſpanen beſtreuten 
Korb, worein ber Kopf gefallen, wachte dad 
wachsolcich gewordene Untlig noch einige grauen ⸗ 
baſte Zucungen und einigemal klappte ſpater nech 


Die Beronefer „Arena“ fhreibt: Der Bapft hat 
bet feinem Schneider Raffaele Giomini zwei voll 
fländig! neue Anzüge beftelt, einen zum Serkft 
und einen zum Winter, Dieſelben beſtehen aus 
weißem und ſchatlachrothem Tue, wie bei ben 
sömijgen Kaiſern. Der Lapft verbraucht faft regel: 
mäßig fünf neue weiße Soutanen im Jahre, weil 
er viel Tabak fhrupft, Jeder biefer Unterräde 
foftet 400 re. Er trägt immer zwei Baar leichte 
Sirümpfe zu 24 Fre. das Paar. Feder vorge Man: 
tel koſtet ihm 800 Fred. ; die Pantoffeln kommen 
set auf 120 Fres. das Paar zu ſtehen. Diefilben find 
I aus rolhem Tuch mit golbener Einfafſung und 
tragen ein goldgeſtidtes Kreuz auf der Borberfeite. 
hen Der Papſt verbraudt beren jährlih 6 Paar. 


Tages: ühbronik, 

w Nürnberg, 20. Sept. Geſtern Abend wurde 
im Stadttheater bei ziemlih ſchwach befegtem Haufe 
„Die Grille“ gegeben. Nie Fanchon“ trat Frl. 
Ritfgerling zum erfien Dale auf und zwar mit 
durchſchlagendenn Erfolge. Es mar unſchwer, ſchon 
bei ihrem erften Erſcheinen die talentvolle Künſt - 
lerin zu erkennen; ben Uebergang von ber linkiſchen 
use Orazie des einfachen Naturkindes zu dem bewußten 
= Auftteten ber herangereiften Jungfrau, den Pruf. | der Blurd, Lie afhprame Runge zeigemb, auf 
fein aller Debutantinnen, brachte fie mit Meiſſer⸗ und zu. Der Körper ing renuagsio® auf ten Ürett 
Mahl zur Geltung. Girl. Mitferling darf nad | und erft old er in ben ans sogen Brettern nefers 
bieſer erflen Debut fhen als eine mwertheclle Ac⸗ tigten flacden Holgfarg, auf dem ein ſgwarzes Kreiy 
quifition für unfer Schauſpiel betragtet werden. | semalt, gelent war, zudte die Schulter, als ob ſich 
"9 Ebenfo lernten wir in Herrn Streben (Vater Bars | die noch gefeffeiten Hände befreien wollten, tas 
— kan), Frau Treptow (Mutter Varbeau) fowie nas | dann durch einen ber Schlifen peihah, Die Zus 
— wientlich and Fil. Werner (die alte paket) hoͤchſt | ungen des Hauptes mochten Hihitens 45 Erkunden 
“ Ihögenswerthe Künftler konnen. Um aber über den | sedauert haben, bann lag es völlig rubig mit ges 
"men, unfere alten beroäprten Freunde wicht zu vers | faloffenen Ungen, den Huedrud tieilten jrichene in 
— geffen, müffen wir hervorfeben, daß die Herren | tem bleien Zügen iragend, da. Nadtm kaum tie 
Bed (Landrp) und Brinkmann (Dieter), fowie | Guilloline gereinigt und, da das erfie Scharten er« 
"Bil Laut. tbach (Tabelon) ihrem alten Rufe voll» | gielt, ein zweites Fallbeil eingefhraußt war, fuhr 
,. Iommen gerecht wurden, wie überhaupt die game | der zweite Wagen mit ten alten Merchner an und 
Vorfiellung dazu angethan war, in den Liehhabern | auch dieſet ſtieg ohne jede Weihllfe aus bemf.Ibe. 
— des Schaufpield bie beften Hoffnungen für die bes | Mäßrend der Wirfeitepullifotion Tag tiefe Angit in 
‚ ginmende Saifon zu erweden. - feinen Zügen ausgeprägt, und nagdem bir Grab 
' Ueber bie Dinrihtung ber beiden Raub⸗gebrochen, folgte er mit tiger Aufmetkſam'eit und 
mörder Marchner in Amberg entuhmen mir Andacht dem vorbetenken Ceiftliger, Deren Cooperator 
einem Berichte des „N, f. M.* vom 13. Sept. noch Weiß, die Worte im Gebete: „Herr verzeip* mit Kägs 
felgenbe Winzelpeiten: „Der alte Ma:hucr war im | Tiger Stimme nachſprechend. Nochdem dat Gedet bes 
— Berlauf dea geſtrigen Tages noch ziemlich verſtokt, | endet, ward ibar vom Nachrichter sin Beiden gene 
. mangmal aber gelangte doch auf cinen Moment ein | ben ſich zu erheben, worauf er biefen Kife fragts: 
beſſetes Gefühl zum Durchbruch und Abtudo um 9 | „was foll ich thun?“ ber Radchrichter flüftsrte ih 
Ur ließ er den im beigrgebenen Priefier, Herrn | dann noch zu, gefaßt umd mutbig zu fein und ja 
 Kooperator Wei, zu fid bitten, dem er feine | dem Hals mit einzuiegen, was Mariner ‚durd ein 
Veichle ablegte. Abenda beſtellte er ſich Knackwürſt⸗, | Ropfniden erwiderie. Als ihm bereits bie Hände 
und alo ihn zwei folge vorgeſeht wurten, war er | auf ben Rüden gebunden waren, wanble er ig 
äuferft unwirfch, und fapte, daß, wenn man ihm | noch einmal mit ben Worten ah ben Geelforger : 
"it drei bringe, er gar eine effen werde, More | „Wohwärden verlaſſens mi met!” der Briefter bes 
16 nah 5 Uhr wurde ben beiden Delinguenten | gleitete ihn, ihn am Arme fägrenb, banın ud bie 
de Kommunion gerciht; beide lehnten ein Früd: | Bart en vie Quiltotine. Nach einigen Setunden 
ſtd ab, Der alte Marchner He ſich aber tod | lan das Haupt iu Koibe. Tadſebe war lofort 
Sſtaumen zu früßftüden und fagte: „Non, fo | afdfarbın und bewegte wur einigemal leicht ben 
bringts mir beit an Staffee*. Er tranf dann beus Mund auf unb zu, während. bie Daut ed 
elben mit dem größten Uppetit. Nad 5 Uhr war | Hinterkopfes durch längere Zeit uute, Die 
auch der Nachrichter mit zmei Gehitfen Shen ringer | galvanifgen Experimente „mit ben Köpfn, zu 
!soffen, und wurde banın ben Delinguenten — jebem | welchem Zwecke einige ürlanger Profifferin und 
'n feiner Zelle — das Dasr im Genick andger | Yerzte anmefend geweſen woren, mwurben nicht ges 
quitten, besgleichen auch bie Röcke, bamit der Hals | ftattet. ‚Die Leiden wurden ſofert jortgeſ gafft 
vum Vollzug der Erekation vollſtändig frei war, | und an einer su biefern Zwece beſtimmten Stelle 
Itdem wurde dann cin aus ſcwarzem Zeug nefer= | unter Anweienheit eines Priefterd, welcher bie Erab⸗ 
Ssted Kragelchen umgehaͤngt, worauf, da die Zeit | nebete ſprach auf dem St. Katt ariuenſtiet bofe 
der Erekutisn herannahte, Xaver ſich auf das rußigfte | beerdigt. Angefügt fei noch, daß, während die Wa⸗ 
m feinem Water, welcher ihm im einer Vierle⸗gen mit ben Delinquenten ſich durch bie Slraßen 
ſtunde folgen jollte, verabſchſebete. Der Abſchied der Stabt bewerten, ditſelben militäriih befugt 
var fehr kurz, und als der tief zerknirſchte Xaver | und allem Verteht abgefperrt waren. Dedsleisen 
einen Bater um Verzeihung bat, fagte biefer: | war mın bem ohnedem abgefhlofjenen Einrichtungss 
‚Mein Son, was bot Du mir ıbon! Bedenk, | plag ein weiter Gordon gezogen, fo baf jede Ann 
‚nen Vater fo Bineinzubringen*. Xaver erwiberte, naͤherung des Pabllkumo uumöglig war. MWiprend 
drauf: „Hätteft Du mid ba drob'n hineingelaffen, | des Hlurichtungsaktes waren die in ber Strafan- 
® wäre ich nicht fo weit Bimuntergefommen", | ftalt befindlichen Gefangenen in ber Anjiaitsfapelle 
“ie bunfle Meußerung bezieht ſich fabenfalls anf | verfammelt, wo erft an bie katholiſchen und bann 
!n beim Mufiter Nibler zu Thalmaffing geplanten | an die proteftantiigen vom ben beiden Geiſtlichen 
ar * deſſen Vorhaben ber Alte ſonach Kennt⸗ * bezügliche ergreifende Anſprachtu gehalten 

5 hatte, Nach dieſem ſchritt Xaver ruhig die | wur 
tufen Binab 2 a u durch einen raſchen $ Münden, 19. Sept. Gerüchtweiſe verlautet, 
Prung in bie feiner harren*e Kutſche ſchuell den | daß bie Herder ſche Verlags / Buch handlung in Frei⸗ 
‚gen der im ungtheurer Anzahl vor der Pforte durg, bie bekanntlich den größten Verlag jeſuitifcher 
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na Dapier grnen was mg ge 
eg er ein wcned Lodalblatt zu gründen, ss 

en, 19. Sept, Am 6, Okt. l. J. ber 
—— die erſtnalige Prüfung Behuis 
der Trianzuag ber Fanftion elnts amtlichen Tpiers 
arztes in Bayern, 

Reſa Eyinger, bie Bufenfreundin ber Abele 
Spipeber, iſt jeht vermuͤhlt. Oeheiratfet hat fie 
ihr — Vertheidiger beim Spigeber: Vroceß, nämlich 
Dr, -Butbrod, Negtöfonzipient und F. bayr. Lands 
wehr: Lieutenant, / — 

In Großmehring bei Nisas ſtehl dem j 
— ein Dies aus Pittling, den er eben 
m Protokoll genommen hatte, nah diefem ernten 

ke — ba8 Pferd aus bem Stall und rilt 
davon. Da ihm aber bie Kaballerie von Gros 
mebring zar bald wild und erfolgreich nacfepte, 
fo ſprang ber unternchmenbe Pirtlinger auf einmal 
vom Pferde und huſch! war er im Wald verbuftet, 
Idenſealls Mept ihm ein warmes Winterquartier in 


Ausfiät. 


Solkswirthfhaft, Handel & Yerkekr, 

% Nürnberg, 18. Sept, (Verkehrö:Refultate 
vom Nürnberger Biehmarft am 16.718, Sept.) ers 
fauft wurden: 200 Stüd fette Ochſen um 46,053 fl, 
30 fr; 43 Stüd magere um 6,867 fl. 30 iu; 
33 Stüd fette Stiere, Kühe und Rinder um 5520 ML. 
— fr. ; 282 Etüd magere um 17,440 f. 48 ir. ; 149 
Stud fette Kälber un 4352 fl. 45 &.; 980 Stud 
fette Schafe um 10,261 fl. 31 kr.; 924 Stüd fette 
Schweine um 39,625, 43 Tr., 345 Stü magere 
10,087 fi. fe.  Gefammte Verkaufs s Eumme 
140,789 fl. 17 fr. — Bichs und fHeifchpreife: 
Höhiter Preis eines fetten Ochſen 332 fi. 30 kr., 
niedr. Breis de. 148 fl. Durchſchnittopreis 233 fl. 
16 Er., hechſt. Preis eineo Kalbes 40 f., niebr. Preis 
bo. 20 fl. 30 fr, Durbfänittäpreis eines Kalbe 
297. 12 8; Durhfhnitispreis für 1 Paar Schafe 
21 f. 30fe.; Göchfter Preis für 1 Bid. Schweinfleifg 
lebens 2 fr., miebr, Preis de. 16/4 fr. 

Vomberg, 17. Sept. (Schafmarkt.) Zus 
trieb: 3000 Städt. Preife: Feite Hammel I6— 
39, Beirbämuel 30-33, Limmer 24 fl. 

Angeburg, 18. Sept, (Biehmarkı) Bas 
trieb: 192 Sräd Großsi-h, 130 Kälber, 106 Maſt⸗ 
ſchweine, 94 Schafe. Vreiſe der Kälher 38-40, 
der Schweine 46 fr. per Kilogramur, 

In Vayern haben die mit ben Bahnzügen lau · 
fenden Boftwagen zugleih als Bremowügen zu bies 
nen, Wir dir A. Aid; mitgetheiit wirb, haben 
num die Vahn awts ſſiſenten an bie fat, Generals 
bireftion ber Verkehrsanflaften bie Witte geflellt, 
biefen Uebelſtaad Befeitigen zu mollen, , 

Verlin, 19. Sept. (Börfe) Man muf yınes 
fteken, baf, wenn ih, wie pflen pemidet, in 
Wirkihkeit ein Hauſſekonſertium pebilber bat, bass 
ſeibe gleich im Anfang finer Tpftipfeit mit einem 
samz beyonderen Mr.lüt zu Rimpfen hat, Das 
Neuterfge E leoramım, welches dir Zaplangeeins 
flung des Dad Jay Coste u. Eb. in News 
Vorkmeldet, wacte alle geſtern erzielten Erfolge bir 
| Hauffe Ginfälig. Wern uud mod nicht barüber bes 
fannt ii, ob tie Zatlanzoſtodung diefes B.lthaufes 
zu einem Varkrott führen wird, wenn vielniehr 
anzunehnsen fein dürfte, daß es ſiez nur um weiters 
ge dende Verte geudeiten handelt, fo mochte ſich troßr 
dem bie Eentremlne dieſes Ereigw zu Nutzen und 
e6 gelang she denn and, der Torfe cin höchſt der 
primirtes, anerguidliches Husfesen gu verleihen, Auf 
allen Gebielen. beſonders ber Spekulation, find mehr 
ober mincer große Kureveruſte ze for ſt niren, das 
Angebot trat ſemich dringend ouf, end vie Lauf⸗ 
Lust ſich völlig urückzoz. Auf internat onalem Gbiet 
fd Lie Brruſte zecht bedentend, Sretitattien büßs 
ton 3%2 Thle., Frauzoſen 114 Tpir,, Lombarden 
1 Tor, eis. Ir ſhweren Eiſenbahnen ſtagnirte 
das Geſchaͤft, wägrend die Kurſe rüdmirts gebrngt 
murben; Öfterreigijc: Vahnen zeigten Ss ſtark offerirt. 
Leichte Bahren biciten ſich ziemlich und räubert. — 
Daß 18 in Banlen werig eifreulich audfchen m be, 
laht iS & priori annchmen. Sämmtlihe leltende 
Papiere eriitren gang bedeutende, ſich nach spielen 
Prozenten bemiflende Verluſte, Disfonto: Geſell⸗ 
fratt wor ſtart angeboten, Deutſche Fonds blieben in 
ſehr feſter Haltung, und tern c8 nicht voljtändig 
an Abzebern aefchtt kätte, würde auch jedenfalls 
ein belebtetes Geſchaͤft ſtattgefunden Haben, Freinde 
FJoads matt und geſcheſtslos. — Große Einbußen 
erlitten bie fpıEulativen Berzwerke, Dortmunder Union 
und Paurayütte, burhfarttiih Bd p&t., bod 
auch bie Antagewerthe und Jie übrigen Jupuftrie: 
Papiere Forsten ih von ber allgemeinen Matligkeit 
mist emancipiren; das ganze Gebiet zeigt Kursvers 
lufle und große Geh iftsitiike, 


En EN TREE EEE Tun 
Telegrapiische Depeschen. 

® London, 20, Sept. Das Bureau Reuter 
melbet aus Newport, 19. Sept: Das Bankhaus 
Fiſh und Hatſch ſiellte feine Zahlungen cin. Die 
Dbligationen der Gentrofpscifichaßn wirken wicht 
b.fonderd beeinflußt. Vierzehn andere SHäufer 
find fallen. An bie Banken ron Mafbinyton 
und Philadelph!a werben dringende Geldanforde⸗ 
rungen geftellt Große Ruftegung an dir Bseſe. 
— Der Feranzmirifter Fünbint an, er werde alle 
auf bie Megierung laufenden Tratten brascylen, 

“+ Madrid, 20, Sept. Die Injurgenten von 
Eartagenn [ofen am 15. Sept, auf eine frans 
aöfifege, Lebensmittel einnehmen wellende Schaluppe, 
töbteten einen Matroſen und verwunbeten zwei, 


Tanz- und Anstands-Unterricht. 


———— it, da mit dem Monat 
und Aaſtand br — —— hs, — gene ro — ganz anel, DESBRE vin werner Dutzun Tie Fang 


Senf 
George Hetbling, 3 Nr. 857 der Spitalgafie. 
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a MW » 11 0 
und ohne Maften ih bei den mo 
fen, Gäfeimdut-, TU 


fteigen, Ohrendra tie 
magerung, Aheumatissus, 
Mebitin wien finaann: 


Gertifient Mr. 78,670. 





Mies, 18, K 
3 find nunmehr fieben Ronote, tab ib wich in droflofem Huflanbe Eefanb, Ih litt an 


1812, 
xuflilbel und 
Rerwenleiten, fo ak ih ven Lan zu Ten puſehenda ſawand und beminfolge längere Zeit im Studleren geſtört 
wurbe. 3% hörte non Ihrer wundersollen Barutescitiw. mahte hausen Orbraud und Tann Sie verfichern, baf id 
durch den einmenarliden Benuh Ihrer nade alten und belienten Nurziesetra mich vnllfommen nelund vund geilärtt 

fie, fo hab ic, ohme Int geeinnten zu zittern, bie Geber führen konn. 36 feke mic veranlapt, ellen Leidenden 
eled werhältnißn:ähie sehe Diklge und ſmashafte Aafrungemitiel als befle Arznei anzuempiehlen und verbleibe 
Ahr ergedene: abriel Tejäner. 
Hörer ber bffenil, Köferen Hanbelstefranfait. 


ertificat Ar. 72,968. Ritrowit, 30. Wpril 1871. 
Dank beim worteefflien Fatine If meine Schweſter, die am merwölr Koriftentgeit und & 


hlafloflg’eit ge: 
kitten hat, nah Verbrauch von 3 Wind am Wege ber auten Defferung. Zuoleich erlaube id mir, Sie uaıian um 
biiten, tie gegen Poftnehnahme 1 Blond Iteralenitrs gemägntiger Sorte nedſt Gebraudsanwelfung bes Karina bei 
Kindern von 3 Vochen zulemmen zu Infien. Bit aller Achtung Rilolaus ©. Koſting 


Gertificat Ar. 74,704. Bellep, So Holigau in Mührm, 7. Wai 171. 
gaben tie ſchon die nor Gänem länaft Szogene Neral-scihre dr Barry ausaing und für meine Magenihmäde 
unb Unserbeutidtcit eis autes und mirffemes Mittel ift, fo erfuche ich Sie Höllihnt, mir no von ber ähten Bera- 
lercler⸗ 2 Pd. argen Nachnahme fo Salb als möglih zu cberſenden. Aqhungsvoll erzebenit 
Sofef Nopaczel, Förfter, 
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Lateinſchüler Aufnel 


üb. in der @, d9. 


Rat, Sich für ein 
arich nebeuhei das Kleibermahen grünbli 
tan unter gänfligen Bebingungen Aufn 
Näheres in Der Exr. b. DI. 





Tage in der Mode Beſchaͤſtigung. Hintete Later 
gafie Ar. 34231 2. Sted. 
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n einer hiefigen —— findet ein jüngerer | 
e. Derielbe fteht unter guter Aut. 1 


1 fe auqle Dali im Lateinikhen erbalten. | 


Ein grbilbeted — weiged Luſt und Talent be 
ne 


rd Ladenarihäft gi fan 

u enen, 
ame fürden. 
Eine gewandte Büglerin münjht nod einige 


Au vermietben. 
Der 1. Etof reines mengebauten Hauled, nah 
vor dem Gpitilerigore, if ga permisihen und Tann or 
lei Segopen merken. Fiähereß en der Gh rnL 


Zu vermiethen. 

An Ihönfter Taze nor dem Wobrentbor ift eine Ir 
Schöne freundliche Wohnung 2. Einge, beftehend in Salır 
und 6 Viecen nelft — Keller ze. und ſonſtigen Du 


quewmlichtiiten bid Ziel Lichtmeß zu vermiethen. Näpeseh 
in ber Erp. d. BL 
Wohnuszs - Vermiethnng. 
Eine frenndtiiie Wohnung tm 3, Etod, in Küanin 
arfunber Lage vor dem Nodrenthor, efiefend ans bre 
helgbarın und 3 unbeigbaren Piecen, Küche, BobeiTam 
mer, Holzlage, Kelleranthell und Wacgelegenfeit, il 








Mahrhafter ala Gleifh, erſpatt die Neralesriöre Bei Erwagjenen und Kindern 60 Mat ihren Preis in anderen | Bis Kllerbeiligen au eine Keine, xudige Famılie au un 
Rikteln uns Gpeien, . zietden. —X im Haufe Nr. 31/336 im 1, Stod nıbr 
In Behbihken von ' und 13 Ese., 1 Bianb I’ Ile 5 Er, 2 Diunb 1 Täle, 77 Sar,, 5 Mund 4 Thlr. dem Prater. 
20 Epe,, 1? Piund 9 Zhle, 15 Sar,, 4 Pfud 1% Ehe, — Prynivacir Diveuiten; Biden a 1 Chr. 5 Ber. und | — — ae — 
1 Lhir. 27 Sar, — Hunden Osoroların in Belner für 1% Taſſen 18 Epr., 4 Teilen 1 Thir. 5 Sar., 46 Taſſen “eben zn vermietben. 
4 Zhle. 17 Er, 18 Tailen * Shlr. Sr Ear,, Uni Taſſen 9 Zulr. 15 Egr,, 576 Taflen 18 Zhir. : in Tabletten Gin grofer fhöner Raben in guter Sage it mit ob 
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42 Taſſen 18 Egr, 24 Zafin I Telr, b Ear, 43 Toller 1 The. 7 Car. — Bu — durh Barry Es 
Barry & Comp. in Dali, 173 Feichrihsfirene, mad im allen Sudten bei vielen — Apothetern, Droquen 
Sprzerei: und Delicalchenhandiere, In Aırzoerg: Engels und Löwen Apoihere, S. E, Brdaner. 
Baller & Heger. Amberg: Flbert Schüyler. Regenäburg: 4. M, Kenmüller, Wild, Radartas, 
alfau: Frang Glaier Im. Straubing: C. Arnold imo, Landbödut: M. Dreldey, Prod, 5 X 
timmet. Uasbach: Friedrich Rehm 
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Karlsruhe 1861. | 
N Shresp Graatınung 
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Köln 1885. 


Karlsruhe 1869, 


z in Staßfurt, 


Urler Coalrole ber Scobieirtüigefllisen Kreise und Berfudtfinfioner. 


Knocht eunehle, roh und gebütpft. 

Superphobphate, iu allcu Eorten, 

Kali» und HaoneliarPBräparasc. 

YHnmonioh@npershospheate, cis bifter Erfah des rohen Feru Guand, 
Eperin:Dünger, für Nüben sichen, Dunfen, Wieſen :: 
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( Berlin, BWilbeimireh* TE. - — — 
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I b billig a nrrfanfen. In Bommihien Set Wild, Kari: | ſucht. ber in weir Prandıe velllemmen bekannt 
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Flte Wintertenfier ferb Bilig gi wertautin, 1530 32._ Staferzehilien finden dauernde Beichäftinung 
i — — und ein Minterrod iſt biolg zu | bei J. 9. Roth in Nürnberg, . 
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Dfferte unter B beliche man 4 in uumöblirtes 3 Altmer # 
a he taa Beim Porter Im Geis Graue 


ohne Mosuung fozleih oder bis Allerheiligen zu ze 
mietben. Rubkere in ber Egp. d. BL 


Wohnnugd⸗ Vermiethung. 
Ein erſter Stoch, beftehend aus I Bimmern, I fa 
mern, ie, Speije, Boden, Keller» und Maihhaus:? 
tbeil, Da 
er 


erleitung und Gadeinzitung, if folort 0) 
v ferpeitigen ju vermiethen, Näheres Rathhausgt 
x. 5, 


Wegen Berſetzung iſt eine bübiı 
Wohnung, beftehend aus 4 ineinand 
—— Zimmern, 2 Kammern und al 


ſonſtigen Bequemlichleiten, von Ziel AU 


iligen am zu vermiethen, Goſtenh 
auptitrake 104, 


1% 

I v fi * * 3 
Eine Wohnung, beſtehend aus I Zimmern, 34 

mern, Küche, Heller und Sotzgewolde it ſogleich oder 

Biel_WEerdeil, gu wermieihen. Braterficae 24, alte! 

Amer möbl. Zimmer find fonleih, und 1 bis 1 
tungstehrlinge, folıde Herren nebft 
} sea. Wundesburgittche H3.-Nr. 4, 1. Sto 

Ein größerer Dagerviag nädlt ben beiden Bahnh 
wenn emünjgt mit Wohnung und sn de nebſt 
lang iR zu nermieiden. Röhered dur bie Ern d& 

In ſcheͤnſter Lagt ganz nage vor ber © 
unterhato der Burg, if ein fein möllirtes , 
mer mit Schlefzundier an einen anfländigen F 
bis 1. Ollober oder auch ſogleich zu vermi 
und kann euf Verlangen auch Stallung anf 

erde mit I nuster dazu gegeben we 
Raͤheres in der &, » D. 
East ie 5 — 

I» 1470/30 fit Fin wbolirtes Parterre: Zimmer h 
ober I Kfter. gu vermietben am einen follben ! 
age: 1. 146982 Welgenftr. 

In ber Harläfirake ift eine Wohnung mit einen 
‚a0 vermieten, melder ſich auch zu einer Yin 
einnet, and find dertfrihft no '; Wohnungen zu ® 
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aben Sonleih oder Bid Auerheitigen. 
Msechttafie T. Ir, 70. = 

Für eine anftänhige Ver on If ein freundlich 
müdlirted Rimmıer fojost oder bis 4. DM. gu wer 
5 Rr. 145 an der Hirfhelgafie 


Schanzagerſtrake Ar. 41 in @oftengof if ber ! 
mit 2 lee, 2 unbeigbarrn Piecen, Rüde, 
fammer_ıs. bis Wiereitigen zu ‚nermiethen. — 

Dis Birk Acerhelligen IM eine Gele geräumig‘ 
nung mit allen Dequeilichleiten an eine ſolide 
zu verwieiben. Berakeahe B 46, — 

Eine freundiihe Wohnung im erften Etod if 
rubige Familie ohne Kinder bid nüdkes Biel 
miethen. 

Eine ihöne ruhige Parterrewohnung if an € 
tinderlofe Bamilie zu Mlerheiligen gu veemitigen 
büpl, Miefenftzche Ax. 


är 1. Dftober oder Rosember wirb von elt 
willigen in der Mähe ber Bärenfcdange ein 
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I Bentihrs Hei. 


FUnfäile auf Eiſenbahnen ercigneten, 
b ben Rrieg gegen Fraukreich veranlaßten 
cn Mondgung de6 Materiais wird ei: wefent⸗ 
Goa Zeil ber Schuld beigesreffen. Ueber ben 
! m und bie näheren Uaflände dleſer unglüds 
— Breiguiffe giebt nun dic forbeı erfhienene 
ne Eifenbabnftatiftif für day Betriebe 
— 1871, weile von ber geſchaftorührenden 
en de Dereins beuticher Eiſenbahnderwal 
2 fe zelasımengeftelli und berausgeachen If, de 
A tailkisti Magmeile. Dem genannten Verein gehör 
in Sabre IBTL folgende beutiche Bahnen an: 
a Biastöbabne:, 11 Privatbahıen mit Btanie- 
u” ang und 40 Prwatbahnen srit eigener War 
lung. Was nun bie Zahl der Unfälle anlangt, 
fo find Sterbei di jenigen auf fahrenden Zügen eins 
erg ihres Hufentpaltes auf den Wahnhäfen 
! upon denen zu ui terfcheiben, bie ſich auf ber Bahn, 
kmiguf den Bahnbdonn nur bet nicht im ange befinds 
bien Zügen ereignet haben, Die erſteren zunachſt 
brachtet, beliefen ſich biefeiben im Jahre 1671 — 
ierjemeit Verſouen dab:i beſchadigt oder zetödtet wur⸗ 
pn — im Ganzen anf 126, ton benen 54 auf 
Staaiab. hnen, 22 auf ven Privatbahnen mit 
Eaated rwaltunag und 50 auf ben Übrinen Privat: 
—hahaen hatthatten. Befonbers zeichneten fi unter 
ka Stac:dbahnen bie nieberſchleſiſch markiſche aus, 
+. relhe 28 Unglüdefäge zu beklagen hatte, währens 
auf der Friedrich franz, ber Main Medar, ber Die 
derburgiihen, der Berlin: Hanauer und ber Saar: 
küder Bahn feine sortamen. Dinflchtlich der Pris 
atbahnen ereignete fi bie erbeblihite Zahl von 


ti 


Unfällen auf ber Dergiſch Märkiſchen (uiter Staates. 


"rewaltung) und auf der Magbeburg⸗ Leipzjiger. Jene 
‚bette deren 14, biefe 12. Dagegen erreichte bie 
Eetlin · Anhalter nur 2, Kine Anfälle kamen wor 
#32 Privalbahnen, darunter 8 mit Staatévber⸗ 
-kaltung, Die Zahl der im Ganzen nefchäbigten 
Lerſonen beläuft ih auf 817, vo. denen 378 ges 
Une und 438 anderweitig beſchäͤbigt wurden, 
Die meiften Schädigungen an Gefundfeit uud Leben 
von Menſchen ereigmeten ſich auf ber Berlin-Anbafs 
ter und auf der BergifſchMärt ſchen Bahn. Me 
beliefen Ah naͤmtich die auf ber Berlin-Anhalter 
Lahn Getddieten auf 22, die Befpäbigten auf65, aufder 
Letgiſch· Märkifhen Bahn die Öctäbtetenaufd?, bie Bes 
albigten auf 47.— Bon ben in Mitleidenschaft ge- 
jogenen Berfonen waren: Pellagiere 25 getöbtet, 102 
Kefgäbigt, Bahnbeamte und Mrkriter 33 getebtet, 
102 iefpäbigt, dritte Perfonen 1 gelöbiet, 22 ger 
fhäbigt, zuſammen 59 getödtet, 226 geſchädigt. 
68 find alfe Pafjagiere und Angeftelite der Bahn 
in giemlid jgleiger Stärke an ben Unglädsfälen 
setpeiligt; jr bie Tepteren im Verhaͤltniß noch mehr 
wie erftere, da die Bahnbeamten body im zuringerer 
Zahl als Paffıgiere worhanden find, Durch bie 
derfgiedenen Unglüdsfäle wurden zerſtärt über 
Kart befgänigt: 67 Lokomotiven, 18 Tenber, 
88 Perfonen» und 487 Laſtwagen ſowie 4 
Vonfige Fahrzeuge. — Mas num zum ziel 
ten diejenigen unglädlien Eifenbaßnereigniffe ans 
kanpt, welche auf der Bahn Sei mit im Gange 
veſindlichen Zügen worgefommen find, fo ſoll ders 
vergehoben merden, daß fie ticht von gleicher Ers 
hebſichtelt ihrer Zahl mad), wie bie biöher Bean: 
delten find. Es kamen nämlich deren, jeweit fie 
Perfonen verlegten, im Ganzen 70 vor, von 
denen I5 bie Staatebahnen, 5 bie Priealbahnen 
wit und 30 bie ohne Staatsverwaltung betrafen, 
Vster diefen Unfällen haben ſich allen 57 beim 
Kangiten ber Züne ereignet. Weit Irlangreicher 
It num aber die Ziffer derer, die ihre Berlehung 
dur eigenes Verſchulden herbeigeführt haben. Es 
find dies 222 Zodte und 313 and: zweitig Ger 
TGäpipte, Dier Überfteigt bie Die der vom ben 
Baheunfällen betroffenen Perfonen bie derjenigen, 
welgen die wibrigen Ereigniffe bei den auf der Fahrt 
eſindlichen Zügen zufliegen. Diefe Ichteren erreichten 
nSgejammt 632, während wir «8 bier mit 535, 
2fo einer einen Mehrheit zu thun Haben; mur 
war dert bie Zahl der Tobten um 6 größer, Uuch 
rer find ee die Babmangeftellten, melde die melften 
Infälle zu beflagen haben; mantentlich erheblich if 
Ye Unzahl ven Todesfällen und fonftigen Verletz⸗ 
tigen, welche burch Unvor ſichtigkeit beim Rangiren 
ev Büge hervorgerufen find. Die Unfälle, bei 
meaPerfonen nicht verlegt, wohl aber bie Fahr: 
ge exheblich Weihädigt wurben auf ben Bahn 
ıbfen, —— im Jahre 1871 in Folge des Rans 
end der Züge 33, won Anfahren ber Rüge on 
lftehende Wagen 22, von Entgleifung 13, von 
1Hsbräßen. 4, von fonftigen Antäflen 7. Im 
Fangen alfe Yamen 77 berlei Unfälle vor, burg 


aegen; 7 u & Vogler, Frankfurt Han 
ic in Nürnberg " München, Berlin, Hembern Brad 
Frankfurt GL Daubs & Cie. 5 Frankfurt »/M. 


a/M,, Wien, ', Zürich, 
Btuttgart, 


| welde 28 Lokemotiven, 2 Tender. I Berfons"s und 
| 214 Laſſwagen eihtblich verlezt wurden — 8 
ereigneten RG im Jahre 1571 überhaupt 179 Adıe: 
und 1509 Stlerenbräde, nämlich auf ben Staats; 


sie Berlin, 16. Spt. Ga ift Binlänglih es ; bahnen: 98 Achs 362 Sölenenbrüdr, Privatbahnen 
\ mut, dan ih im dem letzt vergangenen Fahren | 
wr 


mit Stualtverwaltung 19 Achs, 94 Schienenbrüdr, 
Privattahnen mit eigener Bertvaltung 72 Ache, 853 
Schienenbrũche. Unter bon Achabrüchen kamen wor: 13 
bet Lokomotiven, 19 bei den Tendern, IB bel Per: 
ferens und 129 bei Laſſwagtu. Weber bie Bier 
mitgetgeilten Punkte liefert und die Eingangs erwähnte 
Statiſtit Nabmeile bezüglich ber auf deutſchen 
Bahnen im Jahre 1871 Ylaltgehabten Unfälle 

| & Berlin, 17. Sept. Zus 28. d. Mts, find 









Derteauiendmänner ber likeralen Pattelen aus ollen 
Theilen ber Vrovinz Schfen nach Halle ges 
Iden, um ſich Aber Die Perſenalien und ſachlichen 
Dprrationen für bie beborftchenden Landtıass 
wshlen zu verflänbigen As Bafis iſt jene Shen 
bad Bufommernchen der Fortſchritis wad national: 


Iıberalen Partei angenemmen. Die Ausſichten er: 
Keinen im Ganzen für die Melgstanss und Lands 
tagewablen den beiden großem Itteralen Parteien 
ter Provim zünſtig; namentlich handelt es ih um 
bie Elimianung einiger Konfervativen in ber At: 
mart und oberen Elbgegend. Den Staatsminifter 
a. D. v. "ont (altliberal) ſuchen die vereinigten 
Liberalen durch einen Rompromigmann zu erfehen, 
fo bedauerlich es fonft erfgeint, daß ber verdienſt⸗ 
volle Staatsmann feines Sihes verluftig erflärt 





werden fell. Aber er Hat fi dadurch, daß er | 
fizen Namen gu unfauieren Gründungen Yergab | 


(ride Bauvereiu U. b. Linden) fo ſehr kompto⸗ 
wittırt, dad er betanntlich innerhalb feiner Fraktion 
fallen nelaffen wurde und andererfeits feine Wier 
berwahl unmäglih gemacht Hat, 

” Berlin, 18. Sept. Der Kampf des Staa: 
tes negen bie ultramontane Kıre, welcher in der 
verinen Laubtageſeſſſion urch bie fogen, vier Fir 
Gennejche feſt engagiet iſt, wird, wie ich aus zu: 
verläffiger Quclle Höre, in ber benorfichenben Lanb: 
tauefefion vorgugsweile bush zwei fehr einſchnel- 
bembe &rjehe geführt werben, welche laͤngſt enimor: 
fen, nur noch einer Urberarbe,tung bedürfen. Das 
erfte iſt „ale vorläufiger Entwurf eines Geſehes 
über bie Erridtung von Kirhenvorftän- 
den unb Gemeindbevertretungen für bie 
Patholifhen Öcmeinben,* bereits Ende vorigen 
Jahres ben Biſchöfen N Begutachtung zugefandt 
unb im April in ber Germania abgedrudt werben, 
Alle Biſchoſe Haken dagegen bie „entidlebenfte Ders 
mwahrung“ eingelegt. Die Beſtimmungen biefes Ge: 
fepentwurfs jiimmen zum großen Theil wörtlich mit 


ben entiprehenden Beftimmungen ber gegenwirftig | 


ettreirten proteftantiihen Gemeinbeorbrung überein, 
Der gewählte Kirigenvorftand fol vor allem „day 
für die kirchlichen Bebürfniſſe ber Pfarrei Ies 
fiimmte Vermögen verwalten." ferner fell eine 
sereäßlte Gemeinbenertretung exiſtiren, beren Zus 
fkimmung notwendig iſt unter ander zurm Er⸗ 
werbung, Veräußerung, Berpfänbung, dinglicher Bes 
laſtung mtb mehr ala zchmjähriger VBerpadytung ber 
Grundſtücke u. few. — wie im F 31 NR. 1, 2, 
3, 4, 6, 7, 8 bar proteftantifhen Kirhenerdnung — 
und zur Anftelung neuer bejolbeter Kirchenbeamten. 
Es ift Mar, daß diefer Gefegentwurf, dem Derren 
Diſchoſen einen Schreck einjagen müßte, da ja nad 
den falſchlich angeinaßten, aber thatſach lich be: 
ſtehenden Rechte der Papft alleiniger Eigenthümer 
des Kirchenvermegene if. Es fehlte nur noch, daß 
din Gemeinden das Wahl: und Möberufungsrecht 
ber Geiſllichen zuertheilt, und die Schule gänzlich 
der Aufſicht ber Geiftlichkeit entzogen, reſp. Lonfef- 
Mondlesd gemaht würde — unb ınan würde zuges 
een müſſen, baß den Fatholtichen Kirchengemeinden 
in then weientlihften Punkten die alte Gemeinde— 
freipeit durch ſolches Staatgeſetz zurüdgegeben 
werden würde. — Das zwtite im Entwurf bereits 
fertige Geſetz wird bie Anseinandetiegung 
über bas Kirdenvermögen in folgen Kirchen: 
gemeinden beireffen, im denen eine Spaltung 
swifgen Witkatyolifen und Neukatholifen 
ſtattfiſbtt. Dieſe Museinanberfegung kann nur 
nach Billigkeit geregelt werben, und wird nur 
dann ſtattzuflnden Haben, wenn nad Errichtung 
von Kirchenborſtůnden ums Gemeindevorſtãnden eine 
erbeblihe Minderheit gegen bie Mehrheit, yleidhı 
wiel ob biefelbe Aifatbolii® ober neukatholiſch tft, 
ſolches beantragt. Die Dafis diefes Seſehes bildet 
bie Thatſache, daß — wie bie zu Eafjel im Au⸗ 
guft verfammelten Kirchenrechtalehrer in einſtimmi⸗ 
gem Beſchluh es ausdrücten — bie Yitkatholiken 
rehtliig „als Mitglieder ber von ben Staaten ans 
erfannten katholiſchen Kirche angufehen find,“ Bu 
bemirken iſt dabei mod, baf In Preußen feine eins 
zige alttatholiſche Gemeinde in thatfählich-n Befip 
einer Pfarrei und ihres Vermögens tft; in Bayern 
if bies befanntli der Pfarrer Renſtle in Mehring. 

Q Berlin, 18. Sept. Die vor einigen Tagen 


» Amer; die tion des 





Berlin, rn sag bee See — Gallen; 


yreuther Tagbistt, 


von der Agence Hapas* verbreitete Aachricht, vadı 
welcher im Folge der nunmehr beendeten beutichen 
Dfkapation eine Runbgebung bes Brafen Cham⸗ 
bord in Beziehung auf bie Fuſtondfruge zu erwar: 
ter wäre, entbehrt, toie wir am guter Stille erfah: 


ren, vollfonnmen ber Begründurg. Der Öraf von 

Sambord Hält den gegenwärtſgen Beltpunft nich! 
für geeignet, ein Manifent zu erlaffen, dur welchee 
ex nothwendigerweiſe Berbindligreiten fir bie Bus 
Funft übernähme; er wird vielmehr ben Augenbiid 
erwarten, in welchem bie Naiionalderfammlimg ihn 
onffordern wird, die Krone Sranfreis anzunehmen. 
Diefen Akte vorauszchen werben zunähft Trand- 
altionen über einige der Vereinbarung noch beblrfs 
tie Punkte, insbeiondere über bie Unnahme ztiner 
Korftttution, in Bezug anf weiche Punkte man indeß 
Im allen it den Merbältmifjen vertrauten Krelfen 
zudetſſchtlich eine Brrfländigung erwartet. In jebem 
alle wird ber Graf niht vor bem entfhheibenken 
Schritte ber Rationalwerfammlung aus feiner jepiı 
gen Aurüdärzogendeit an bie Deffentlichkeit heraus⸗ 
eten. 

2 Berlin, 19. Sept. Die Erfebrungen ber 
lebten Zeit haben ed wünjhenswertb erfcheinen laſſen, 
dap bie Matrofen künſighin neben der Ausbil: 
dung in Dem ſpeziellen Matreſendiruſtzwelgen auch 
vollſtändig nach dem Rezlement für bie Infanterie 
im Eperzieren und den Füfltieräbungen, forte im 
Schießen andgebilbet werben, Man beabfihtigt auf 
biefe Weife bie Yatrofen für bie verfhiebenen 
Kriendlapen auf bem Feſtlaud⸗ zu ſchulen und fie 
dadurch zu befähigen, gemeinfam mit ben Manns 
ſchaſten des Sechnra:llons bei Landungen an feind: 
ligen und unfiheren Küften zur Verwendung 
Eoınmen zu können. Gleichzeitig hoſſt mar auh 
durch biefe Ausblldung ein Mittel zur fefteren Dis: 
siplinieung ber Mannfhaften zu gewinnen, Die 
betreffenden Uebungen haben bereits bei den Mas 
trofen ber in Kiel ftatlonirten Matrofenbivifion 
benennen. — Das deutfche Reich bea>fihtigt bem 
BDerfpiele Englands folgend ein eigenes Gejandts 
foaftshotel in Wafpington zu erbauen Die 
Pläne und Koſtenanſchläge find in Berlin angefer: 
tigt worden und der Bau fol, wenn irgend dns 
lich, bon im nädften Fahre begonnen werden. 

+ Berlin, 19. Sept, Der de. Legalionorath 
Bucher bat HH am Dinstog nah Varzin be: 
geben und mird dort au vorläufig big Ende der 
Mode verbleiben, verausfiätliih mit dem Fürften 
bierher aurädfchren und nad ber Abreife deo Kö: 
nig6 von Jialien dann mit bem Reichöfangler wie: 
ber nah Varzin zurüdgchen, da, wie c8 Heißt, 
Furſt Dismard noch bis Ende Dfteber in Vargin 
zuzubringen gedenkt. Die Anwefenheit Buchers in 
Darzin iſt ber deutlichſte Beweid dafür, baß ber 
Reichatanzler wieder feine regelmäßige Thätigfeit 
begonnen, und daf bie vom ber „Spen.: ig.” ger 
melbete leichte Erkrankung besfelben ein Enbe ger 
nommen bat. — Die Soyialifien Haben fon 
wieder einmal einen neuen Strike fertig gebracht. 
Tom näsften Montag ab werben die hieflgen Korb: 
machergeſellen bie Arbeit einftellen. Sie hatten 
eine Forderung auf I34/s pCt. Lohnerhöhung bei 
* en * find, wie der „Soylal: 
„Dremekzat* fagt, auf ihr Firiftlih:s Gefuh oͤhne 
jebe Antwert geblieben, — — 

Die Dperatienen für den Invalidenfonde 
find na einer offizisfen Notiz [don jegt zu einem 
vorläufigen Abſchluſſe gelangt, indem die ganze 
zur Verfügung des Fonds ftehende Summe 5i8 auf 
s0 Milionen Thlr., welche man für die Commu— 
nen noch reſervirt hat, bereits angelent iſt. Selbft: 
verftändlich taun es ſich Bier theilwelſe mur um 
biegpreviferiige, durch das Geſetz bis zum Jahre 
1876 geſtattete Anlage handeln. Dem Indalden⸗ 
fonde find befanntlih 187 Millionen Thaler, bem 
Geftungefends 72 Millionen Thaler überwiefen ; 
von Iepteren find 53 Millionen ber Verwaltung 
dee Invalibenfonds unterftelt, Die geſammten 
Fonds, über melde bie Mominiftration verfügt, be: 
tragen baber 240 Millionen Thaler, Ein anfehns 
licher Theil dieſes Kapitats barf nad beim Geſede 
bie zum Jahre 1876 in Wecfeln, Lonbarddarlehen 
unb in auswärtigen Staatspapteren angelegt wer⸗ 
ben. Ueber bas Jahr 1876 hinaus ift bie Anlage 
nur im infändijden Staats: und Eummı pieren, 
fowie in garantirten Eifenbaßnprioritäten geftattet. 
Rur ber Untheil bes Feitungsfonds darf auch nad 
bem 1. Juli 1867 in ausländifgen Staatspapteren 
angelegt werben. Aus ber Ginzangs erwähnten 
offizidſen Mitteilung geht nun hervor, baß von 
ben gefammten Fonds bereits 210 Millionen Thle. 
vorläufig angelegt find, Ein erheblicher Theil diefer 
Anlagen befteht aller Wahrfdeinlikeit nad vor 
läufig in Wechfeln und Lombarbdarlehen. Indeß 
it auch die definitive Anlage ſchon eine fehr bes 
träd;tlice, wobei ea ber Verwaltung beſonders zu 
S latten gekommen ift, daß m große Elſen⸗ 
vahn · Weſellſchaften, 3. D. bie Vergiſch-Wärkiſche 


- 





Dahn, große Prioritäts: Anlagen aufzunehmen in 
der Ray: waren. Der Zinefuß des größten Theile 
der befinitio angelegten Summen ift 41/a pEt., ein 
höferer Zindfuf, al8 anfänglih erwartet wurde, Won 
der für Communalanlehen refervirten Summe dürfte 
bie Stabt Berlin vorausfihtlih 10 Millionen Tele. 
in Anfprud nehmen. 

Der neueſte Klabbderabatſch“ iſt am ber 
franzäfifgen Grenze angehalten worden, angeblich 
wegen Karrifaturen ober ſatyriſcher Ausfälle gegen 
bie franzöfligen Biſchöfe und ihre Dirtenbriefe, 

Kaffel, 20. Sept. Der wegen Kanzelmigbraugs 
zu Feſtungẽehaft verurtheilte Pfarrer Wigel 
(Schemmern) ‘ fofort vom Pfarramt fuspendirt 
worben. (dr. 2.) 

Fulda, 16, Sept. Die auf den 14, d. im fs 
pomphafter Weife angelünbiate MonftresProcefs 
fion nad) bem fuldaifhen Lourdes, Kleinheiligkreuz, 
zählte nur ertwa-270 Theilnchmer, 

Leipzig, 19. Sept. Bon ben Wahlrefulta- 
ten find nur 2 no nit bekannt, Bon den bes 
Pannten 26 Gkwählten gehören je 12 der liberalen 
und ber fonfervativen Partei an, bie liberale Partei 
bat demnach zwei Sige in ber Kammer verloren; 
bie Parteifarbe von zwei amberen Gewählten ift 
wicht bekannt, (X. R.) 

Coburg, 18. Sept. Nachdem wor Kurzem bem 
biefigen Jjraeliten eine vom Jahre 1806 bis 
zum Bau ber neuen katholiſchen Kirche im Jahre 
1860 den biefigen Katholiten überlafjene Meine pros 
teftantifhe Kirche zu ihren Religions⸗Uebungen uns 
entgeltli von ber Stadtgemeinde eingeräunt wor⸗ 
ben, wirb jegt unmittelbar an bem neuen Fricbhof, 
wo Proteftanten unb Katholiken von jeher nebenein 
ander begraben liegen, ein Stüt Land vom Magi: 
firat an bie iſraelitiſche Gultusgemeinde zur Anles 
gung eines iſtaelitiſche Friedhofs — 

(Fr. 3) 

Gotha, 18. Sept. Die nähftjäprige allgemeine 
Bundesserfammlung freireligidfer Öcmeins 
ben wird am 27. und 28, Mai 1874 hier ftatifinben, 
Die Zahl der Bundesgemeinden in Deutſchland ber 
läuft ſich gegenwärtig auf 160: eben fo wiele freis 
veligtöfe Gemeinden gehören bis jeht dem Bunde 
noch nicht an. (Weim. Ztg.) 

Munchen, 20. Sept. Der König iſt von 
dem Ausfluge ind Gebirg geflern wmieber mad 
Schloß Berg zurüdgekehrt. 

a Münden, 20. Sept. (Dienftesnagriäten.) 
Der Fortamtsaffikent K. Spegg zu Üriebberg 
wurde auf Anfuhen an bas Kreisforfiburean von 
Unterfranken unb Aſchaffenburg verfeht; ber für bie 
3. Pforrfielle bei St. Martin in Memmingen vom 
Stabtmagiſtrat dortſelbſt präfentirte Stadtdikar in 
Wurzburg, W. Easpari, landedherrlich betätigt, 


eungartie Ronarchte. 

Wien, 19. Sept. Der König von Jtalien 
beſuchte Heute Vormittags 10 Uhr die Weltaus hel ⸗ 
fung, wo er beſonders eingehend bie italleulſche 
Abiheilung befitigte unb um 42 Uhr bei dem 
Kaifer im Kaiferpavillon bas Dejeuner einnahm. 
Machmittags empfing ber König bas biplomatifche 
Corps und bas cidleitanifde gr 50 

Wien, 19. Seht. Der Erzbiſchof von Ers 
lau, Samafla, Hat vorgeftern als ſolcher, ſodann 
als wirklicher geheimer Rath ben Eib in bie Hand 
bes Kaiſers abgelegt. (X. R.) 

chäwei] 

Beru, 19. Sept. Der Gejgäftsträger Brafi- 
liens, Chebalier be Billeneupc, hat dem Bunbess 
rathe feine Abberuſung und bie Ernennung Ans 
branba’s zu feinem Nachfolger angezeigt. (T.N.) 

Italien 

Nom, 19. Sept. Die von den auswärtigen 
Nlättern gebrachte Nachricht, der Kronprinz 
Humbert werbe nah Paris und London gehen, 
wird im gut unterrichteten Kreiſen bementirt, — 
Der Papit ift wieder ſoweit hergeftellt, daß er ber 
reite öffentliche Audienjen ertheilt hat. (T. N.) 

drautreiq. 

a Paris, 18. Sept. Bei dem Präſidenten 
der Republik fand geftern zu Ehren bes Fuürſten 
Milano von Serbien ein glänzendes Diner ftatt, 
au weldem alle Minifter und kommanbirenden Ge» 
merale, der Seines und der Poligeipräfelt, der öfter: 
reidjifße, engliſche und türkifhe Botſchafter, enblid 
der Fürft Vpfilanti umb bas Gefolge des jungen 
Fürften von Serbien geladen waren. Man bes 
merkte auch bier die Abweſenheit bed Perfonale ber 
türfifhen Botſchaft, welches dem Gaſt gepenüber 
diefelbe ſchmollende Haltung zu beobachten [Geint, wie 
in Bien, Unter ben Bonapartiften von 
Baris herrſchte geſtern große Aufregung. Die 
Morgens Hatte fi unter ihnen das Gerücht ver⸗ 
breitet, daß ber Prinz Napoleon das Opfer eines 
Uttentats geweſen fe und des Nachmittags ver⸗ 
iautete mit noch größerer Beſtimmtheit, daeſelbe 
von dem Kaiferligen Prinzen, ber in Woolwich 
netödtet worben fein follte. Deibes ftellte fi als 
volltommen unbegründet heraus. — m erfrens 
lihem Sinne wurde die Partei durch eine engliſche 
Depeſche überrafht, derzufolge Ser Paul be 
Eaffannac, ohne auch nur feine Kanbibatur ge: 
ftellt zu Haben, auf ber Infel Quabeloupe zum 
Abgeordneten ber Nationalverfammlung gewählt 
worden wäre; bot bebarf auch dieſe Melbung noch 
ſehr ber Beflätigumg , da bem hleſigen Minifterium 
des Innern bis geftern mod feine Nachricht über 
das Ergebniß ber Mbgeorbnetenwahl im jener Kos 
loenie zugegangen war, 

Faris, 49. Sept. 


„Sotr* meldet pofttiv, Au⸗ 


male übernehme eheftens unter Beibehaltung ber 
friegsgerihtlihen Präfipentenwürde ein Militärtoms 
manbe. (ürf. 3. 

Paris, 20, Sept. Der König vom alien foll 
fh im Wien zu Ounften der Ernennung bes Kar— 
din ale Bonaparte zum Papfte verwenden, ber 
bie Einheit Ftaliens anerkennt. (F. I. 

‚Zum erfien Male veröffentlicht das ſranzoͤſiſche 
Kriensminifterium ein Bergeihnif ber Dffis 
ziere aller Waffen, melde während be# Feld⸗ 
zuges 1870—71 gefallen find. Danach find 
geblieben: Generäle 32, Generalftabsoffisiere 28, 
Dffigiere ber Genbarmerie 12, ber kaiſerlichen Garde 
55, ber Infanterie 1525, ber Kavallerie 92, ber 
Urtillerie 128, des Genies 35, der Nationalgarbe 
136, der mobilifirten Mationalgarde 66, ber reis 
forps 33, Im BVerhältuifie zur Geſammtzahl vers 
loren, wie bas XIX. Sidcle audrehmet, bie 
Generale 6 Pre,, bie Generalftabsoffigiere 5,6 
Proz., bie daiſerliche Garde 9,8 Pros,, bie Infans 
te ie 11,7 Prog, bie Kavallerie 2,3 Prog., De Urs 
tillerie 6,4 Proz. und bas Genie 4,3 Pro, Am 
Härteften mwurbe alfo bie kalſerliche Satde, nad ihr 
bie Imfanterie mitgenommen, am ſchwächſten bie 
Kavallerie, 

Bictor Dugo feiert bie Befreiung bes 
Lanbesgebiets mit einem Heften Verfe, bas 
er zum Beſten ber Elſaß⸗Lothringer verkauſen läßt, 
Es ift bie alte Zeier der Annde terrible; ber Dich⸗ 
ter beginnt: 

»Je ne ne trouvs pas delivrö. Non, j'ai bean 

Mo dresser, je ıme heurte am plafond du tombenu, 
J’stouffe, ja sur moi l’&normits terrible, 

Bi qnelque soupirail blanchit la nuit visible, 
J’apergois lä-bas Motz, lä-bas Strassbourg, lü-bas 
Notre honneur et l’approehs obscure des combats 
Et les beaux enfants blonds, bereés dans les chi- 

müres, 

Bouriants, et je songe 4 vous, o pauyres märes.« 
In freier Weberfegung würbe das ungefähr fo lauten: 
„Befreit fühl' ich mich nicht! Mit ich mid immer 


auf, 
So ftoh' ih an bes büftern Grabes Wölbung 
Und überwältigend ſenkt fih auf meine Bruft 
Das Schreckliche, das Ungeheure, Blick ih hinaus 
Durch eine Ritze aus bes Grabes Nat ins Freie, 
So ſeh' Ih Me und Straßburg ! fehe unfere Ehre ; 
Ich ſeh' die Schatten künft'ger Schlachten drohend 
nah'n! 


Und ach! die ſchönen blonden Kinder, von holden 
Aumen 

Umgaufelt! Dann geben? ih Exer, arme Mütter!” 

und im biefem Tone geht es fort. 

Das Zuätpoligeigeript von Lyon Hat ſich für ins 
kompetent erflärt und die Frauen Danny und Ele 
fotre, die angeffagt waren, am 4. September einen 
rothen Unterrot an ihr Benfter gehängt zu haben, 
vor bag Schwurgericht gewieſen. 

Belgien. 

Brüflel, 19. Sıpt. Der „Etoile* melbet, daß 
der oberfte Gerichtshof bie Verwaltungsräthe ber 
Geſellſchaft Langrand-Dumoncean, unter welder 
fit) mehrere Deputirte und Senatoren befinden, vor 
bas Zuchtpolizeigericht zurüdwerwiefen Habe. (Fr. I.) 

Großbritannien 

Louden, 17. Septbr. In Folge der unerfreus 
lichen Lage an ber afrikanikanikaniſchen Goldküfte 
gehen Truppenverftärfungen vermuthlich 
früger dahin ab, als bisher Leftimmt gemefen, Die 
Regierung charterte ein viertes Trausportſchiff, den 
„Sing of Bonny“, welches nähfte Woche eine bes 
beutende Ladung von Proviant und Kriegsgeräthen 
an Borb nimmt, Mit dem Schiffe „Adela“ gehen 
1400 Werte für Rodungen zum Bau ciner breiten 
Heerfiraße ab; auch follen ba unverzüglih Gifens 
bahnbauten beginnen. 


Bermifchten. 

* (Hilerlei.) Der Oberförfter Sterzing in 
Lügelftein (Elijah) Hat im ben bortigen Walbungen, 
in weldem fi eine Menge Wilbſchweine befinden, 
fogenannte „Saufänge” einriten laffen. In einem 
folhen Saufang haben fig kũrzlich auf einmal acht 
Stüd, A Keiler und 4 Baden, gefangen, melde Ic 
bend in Kiften unter bem Jubel ber Bevölkerung, 
welche von ben Thieren viel zu leiden hat, fort» 
trandportirt wurben. — In Witeneffen (bei 
Efien) wurde am 10. d. — nad bem „Br. I." — 
son einigen jungen Mrbeitern folgende Brutalität 
begangen: Wegen rohen Benehmens aus einem 
Wirthohauſe am bie Luft gefeht, faßten fie den Ber: 
faß, den erfien beiten Gaſt, ber aus dem Mirthe: 
haufe kam, mit Pflafterfteinen tobt zu werfen, und 
führten ben Borfag an einem jungen Kaufmann 
au, ber bald barauf das Lokal verlieh; bie fans 
beren Burſche find Übrigens in den ie ber 
Polizei. — In Bitten hat bas Gemeinseloller 
glum auf Grund eines eingeholten juriſtiſchen Gut⸗ 
achtens beſchloſſen, wegen eines Kaffendefizits, bas 
im Jahre 1866 der imgmifden im Zuchthauſe vers 
ftordene Sparkafferendant Witte im Betrage von 
72,000 Thlt. machte, die damaligen Mbminiftratoren 
der Sparkafie wegen unterlaffener Resiflon verants 
wortli zu machen. — Der Berliner Kriminals 
fenat Hat auf Berufung des GStaatsanwalts bie 
Strafe bes früßern Prokuriſten und Kaffee ber 
deutſchen Unionbant, W. Bamberger, weger wie, 
berholter Unterſchlagung im Betrage von einigen 
30,000 Tplr, von 3 auf 5 Jahre Zuchthaus erhößt. 
— Der Lehrer Behn in Altona Hat ven einer in 
England verfiorbenen Schwefter 2/a Mill. Tpir. geerbt; 
ber unerwartet zum reigen Mann geworbene Lehrer 





hat ſich fofert das But Groß-Nterbfee um 

Thaler rn — Nachdem erſt vor brei 
ein ruſſiſcher Poſtbeamter mit Unterſchlagung 
55,000 Rubeln Hüctig gegangen, iſt jeht wieber au ſder 
Tour von Petersburg nad Eydttuhnen ein Briefheutel 
aufgefänitten und feines Juhaltes im Betrage yon 
150,000 Rubeln beraubt worden, ber Thäter wurbe 
flüßtig. — In bem Erzwerke bei Eifener; 
(Steiermark) gerieth ein f. g. Erzhund (mit En 
befadener Karren) aus ben Schienen und ftürgte 
in bie Tiefe; ein Bergmann verlor das Leben — 
Die bei London anfgefundenen Körperftücle einer 
zerhadten Fran wurden — wie mitgeteilt — von 
ihren Verwanbten unb Befannten als die einer 
18. Garley ibentifizirt; zwei Tage darnach ftellte fig 
jebod) die Eobtgeglaubte lebend und gefunb wieber ein; 
der Polizei fehlt es daher wieder am jeber Spur, — 
Der lehte Sturm hatimfhwargen Meer zahlloſte 
Unglüdsfälle zur Folge gehabt: mehr aus 100 gtö: 
here und Meinere Fahrzeuge find an ber Mündung 
bed Bosporus und an ben nörbliden Küften Kieins 
aflens verloren gegangen, und man fpridt von 
etwa 150 Menſchen, weldye babei verunglüdten, — 
der Mandereſchen Menagerie in Wpitby 
(England) wurde am 18. b6, ein Junge durqh 
bas Gitter von einem Tiger erfaßt und jämmerlid 
zerfleifägt; fein Jammergeſchrei brachte bie gahlreis 
Gen Beſucher der Menagerie zu bem Glauben, eine 
ber wilben Beftien jei aus ihrem Käfige gebrochen; 
durch bas dadurch emiflandene Gebränge zur Tpür 

mwurben viele Perfonen, namentlich Frauen, verlept. 

Um Dinstag Vormittag Yall Uhr wurde in 
Jugenheim ein ſtarker fehunbenlanger Erdſtoß 
verfpürt. 

Geſtern, 20. Sept,, veranftaltete das Weltauss 
ftellungs-Orchefler unter Leitung des Hofball⸗Muſik⸗ 
Direktors Johann Strauß ein Feſteoncert zu 
Gunjten der internationalen Mozartftifr 
tung, wie denn überhaupt biefes zeitgemäße Unters 
nehmen im raſchen Erblühen begriffen iſt. . 

Aus Galizien, 15. Sept. (Tunnel-Eins 
ſturz) Wiederum bringt von Lupkow, der galis 
ziſch⸗ ungariſchen Gränge, ein Schmerzeneſchrei von 
Hunderten unglüdlicher armer Famillen zu und bers 
über, beren Ernährer begraben liegen unter bem 
Schutte des ſchon jo oft eingeftürgten, und immer 
wieder einflürgenden Tunnels von Banken, ber ans 
geitrebten Verbindung unter ben Karpathen durch 
nah Hommona, wo ſich die galigifhe, von Pryempal 
abzweigende, Bahn an bie ungarifde anfdliehen 
fol. Das Beftreben, biefen in einem meiten Bogen 
angelegten Tunnel zur Perfektion zu bringen, Hat 
fig Hier in diefem „Ihmwimmenden Gebirge" längſt 
ald eine Danaibenarbeit erwiefen, zu beren Bemwäls 
tigung bie Kräfte Gieflger Ingenieure wohl kaum 
hinreichen dürften. Mit ben Koften, welche biefer 
immer wieder einftürgende Tunnel bis jept ſchon 
verurſacht Hat, wäre längft ein Durchſtich der Kar⸗ 
pathen etind glicht worden, und bie Wände besfelben 
hätten mit Quadern anfgemauert werben konnen; 
nit aber bir Derluft der enormen Summen, welde 
diefe Miefenarbeit bereits verfäludft hat, und at 
benen bie galiziſch⸗ ungariſche Bahn wahrlich auch 
feinen Ueberflnh leibet, wohl aber ber ungeheure 
an Menſchenleben ift e8, welder beklagenewerth ift, 
und auf ben, troß des Verſuches und bed Wunſches 
bie jeweiligen Kataftrophen zu vertuſchen, hinge⸗ 
wiefen werben muß, um jo mehr als bie Arbeiter 
bes Inlandes fig trotz hohen Lohngebotes weigern 
Hinabzufteigen in „biefes große Grab”, das ſchon 
fo viele Opfer verſchlungen hat, und ber Gedanke 
nahe liegt, fremde Arbeitskräfte heranzuziehen. Wir 
kennen nicht bie Zahl ber vielen Opfer an Men: 
ſchenleben, welche frühere vielfache Kataſtrophen bei 
dieſem Bau ſchon forderten, ba ſie ſorgſam vers 
ſchwiegen und, nad Mitthellung eines mit ben Ver⸗ 
hältniffen ſeht Vertrauten, von „Heinen Kataſtro⸗ 
phen“, bei denen 20 oder 30 Arbeiter verunglülen, 
ſchon gar nit mehr geſprochen wird, allein ber 
legte turzlich erſt vorgefommene Unglüdöfall hat 
Dimenflonen ancenommen, bie gänzlich todtzuſchwei ⸗ 
gen doch unmöglih wurde, Die Angabe ber Opfer, 
welde unter ber dietzmal eingefürgten enormen Ge ⸗ 
birgämafje begraben wurben, ſchwankt zwiſchen 200 
und 300. Kaum glaublich Fingt e8 — und bens 
noch ift und nicht geftattet am ber von einem Ans 
geftelten ber Bahn felbft gemachten Mittpeilung 
zu zweifeln — baß man, ba bie Ausgrabungsar⸗ 
beiten Woden in Anfprud genommen haben mürs 
den, Woſſer in den eimgeftürgten Tunmel geleitet 
bat, um bie armen Iebendig Begrabenen zu erträns 
ken und fie fo einer entjeplih Iangen Dual vor 
bem eintretenden Hungerlod und wiefem felbft zu 
entreißien. Die Weder firäubt fi) vor ber Schil⸗ 
berung ber Tob:sangft, welde bie armen Menſchen 
bei dem Eindringen und Höher und Höher Steigen 
bes Maflers wohl gelitten haben mögen, Bi jle 
enblich alle den Tod gefunden haben, nit minder 
aber den Jammer zu ſchildern, ber bie nadpgeblies 
benen verwalsten unb verarmten Angehörigen bei 
der Kunde von biefer furdtbaren Katajtrophe er⸗ 
faßte. (U 3.) 


Tagged: Ehronif., 


4 Nürnberg, 19. Septbr. Beim hieſigen gl. 
—— wurden folgende rtheile erfaffen: Fabrik: 
arkeiterin D. Stänglein von Rabelsborf wurd! 
wegen unzüdtiger Handlungen unb Beleidigung 3% 
20 Tagen Gefängnig verurtheilt; verworfen wurd 
die Berufung ber Lofomotiopußersfrau B. Köhler 
dahier wegen Beleibigung; bes Gchreinergefeller 

. Kalb bahier wegen gleichen Reats, bei 
Birdpauers f. Hofmann bahier, der Spezerei 
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Eon. Be mitten 











in ſaͤmmtliche verurtheilt. 
W Sept. GSegen das unterm 18. b, 
Bezirkogericht gegen ben Buchdruckerel ⸗ 
derrn Wörlein von audgelpros 
Urtpeil ergriff bie k. Staatsanwaltſchaft die 
mg, weil ıc, W. megen des Indizirten Vers 
4 in Bezug auf Religion freigefprogen wurde 
®. Bezüglich bed Vergehens der Velcibis 
deutſchen Kaiſers mur zu zwei Monaten 
weruribeilt wurde unb bie betreffenden 
ihm, ſowie fie das Aerar trägt, fons 
aatotaſſe überbürbet wurben.* (F. T.) 
fg, 20. Sept. (Cholera). Das 
der Obolara asiatica in unferer Gtabt 
it bem heutigen Tag als erloſchen betrachtet 
nachdem von 13 Erkrankten 8 geftsrben 
nenejen find. (A. 3.) 
Inden, 20. Sept. (Aus dem Gerichte— 
Der Fathol, Männerverein in Bo: 
hielt am 2, Sept. v. Je. eine Berfamms 
zwar nicht im gefchlofiemem Kaume, fons 
einem Garten, wobei auffegenbe und bie 
nütber erregende Reben gehalten wurden, ebenfo 
ba8 [höne Geſchlecht vertreten war, wind ge» 
ih unftatthaft if. Das f. Bezirfögericht Augss 
fg dberurtheilte daraufhin bie Borftände diefes 
6, Benefiziaten 9. Lindner und ben 
£ 3. Geißler, beide von Bobingen, wegen 
ung bed Vereinsgefeges zu einer Geldftrafe 
2 hung des Vereine, gegen welche Schließ⸗ 
aber Lindner und Geißler bie Berufung an bas 
Appellationsgeriht von Schwaben u. Neuburg 
Diefes ſprach fi zu Gunſten bes Fort: 
aus, wogegen der f, Oberſtaatsanwalt jes 
Mictigkeitabefhwerbe am den oberften Ger 
ji ergriff. Diefer Hat zufolge bes beute > 
licirte Erfenntniffes die eg Hofeitabelänerhe Koftgefhäit find mit 624,190 fl., die Neferven für 
{ Verluſie ber Filiale Trieſt mit 888,528 fl., der 

\ 20. Sept. Heute Vormittag tourbe | Verluft aus eigenen Effeften und übernommenen 
ee don bem Bezirfsgerichte in Augsburg wegen 

Berbredhens der Berleitung zum Meineibe 
einer 2jährigen Gefängniäftrafe unterm 5. Juli 


erwartend. — Ju Roggen wie Gerfte zeint ſich 
lebhafte Frage und wird befonbers erfterer Artikel 
fpäter noch eine bebeutende Rolle fpielen, in Wei: 
zen bleibt das Gefhäft vernagläffigt, Hafer gut 
gefragt. Es Eoftete Kom fl. 645 — 7, Balsen 
fl. 8.36 — 9, nieb. 4 fr. per Boll:Etr,, Gerfte 
fl. 8.45—9.30, Hafer fl, 4.36— 5,18, niebr. 12 Er, 
per Heltoliter, 

M Münden, 20. Sept. Wegen zu ſchwachert 
Benäpung werben [Kon vom 4. Oft. b. I. an bie 

















(Hof ab 4,0 Morges. und Bamberg ab 7,0 Abbe), 
ferner bie Schnellzüge zwiſchen Würzburg und 
Bamberg (Würzburg ab 5,0 Nachm. und Bam— 
berg ab Bao Vorm) eingeſtellt. Vom gleichen 
Tage an geht der 1. Zug von Bayreuth nad 
NReuenmarft erſt um 6 Uhr Morgs,, ber fehle 
Zug ven Neuenmarke nad Bahreuth ſchen 9 Uhr 
Mbps, ab, 

Das Kreiegericht zu Erfurt hat durch Beſchluß 
vom 16. 86. ven Konkurs über ben Thürine 
ger Banfverein eröffnet umd zum Maſſenver⸗ 
walter den Kaufmann Wilh. Moller beftclt. 

* Wien, 20. Sept. Einem Peper Telegramm 









rifhen Dan! einen Gewinn von 28,491 fl. — Die 
bevrrftepende Husihreibung einer Einzahlung auf 
bie allgemeine öfterreihifhe Baugelellihaft 
wird beflätigt. — Das „Togeblatt" meldet, baß bie 





ſellſchaft und ber Bereinsban? unmittelbar bevor: 
ſtehend ſei. 

*Wien, 20. Sept, 1 Uhr Nachm. Die eben 
erfhienene Scmeitralbilang ber Unionban? flieht 
mit einem Berluft per Salbo von 1,790,701 fl ab, 


ünche 








ebentuelle Verluſte an noch ſchwebenden Geſchäften 
mit 1 Million Gulden eingeſtellt. Der Effertens 
beſtand betrug am 30, Juni in Wien 4,258,314 A., 









nt derurtheilte Pfarrer 2. Andra von Melden 2 
Ton hier aus in Begleitung eies 2, Poliscitom, | in Trieft 661,884 fi. 
7 1: 4 bie ———— — — — — — — 
Tanntlich war derfelbe ber Urheber jener | ” a : Bepeschen. 
u mhferlöfen Borfälle im Bfarıbofe zu Melden, EeicHrenn en. > —* ——*8 
iR Münden, 20. Scpt. Bom Donnersta EEE a A 
4 9 dan die landeshertliche Anerkennung 


tbeilt mit, 
Relnkens als alt’atholiiger Biſchef erfolgt ſei. 
Die Ipl. Unertennungsurkunde werde unmittelbar 
nad ber Wereibigung demſelben eingehänbigt werder. 


48, db, bis freitag, 19. d, Abdo., find hier an 
Eholera x. 3 Perfonen erfranft und cbenfoviele 

. Die GSeſammtzahl der Erkrankten be: 
943, der Tobesfälle 415. 

Sa Bamberg hat fih am 18. d. ein Maurer 
i erfoffen. — Am 19. b. wurbe in einem 
tädurger Gaſthauſe eine Weibsperfon mit 
Ihrer Zußälter verhaftet; fie Hatte Tage zu: 
vor in Frankfurt 14,000 fl. geſtohlen. — Bel 
Romane horn ſtürzte vorgeſtern ein Buchhalter ber 
Anhner Webslerbant im die Fiutden bed 
Vobenfers, die ihn alebaid verfchlangen, 


Bollswirtbicgaft, Handel und Berkehr. 


Rüruberg, 20. Sept. (Hopfenbericht ber X.9.3.) 
Die im Laufe ber ganzen Wode, entfaltete has @e- 
ft auch heute wieder große Regfamfeit; der raſche 

uf für Erport verurfacht in den Probuktiongs 

eine noch größere Preieſteigerung als am 

t, wo man auch beute wieder 52—57 fl. für 
getrodnete Landwaare gerne bezahlte. Es 

bie Mittags ca. 800 Ballen herein und bir 

ange Wocienverkehr beziffert 5—EOND Ballen. Die 









melben: Die beffiihen Agnaten wurden von Preu- 
en befinitio abgefunden, Der Prinz Friedtich ans 
erfannte bie Annerion und verzichtete auf feine 
Rechte und das Hausvermögen, Preußen zahlt ıym 
nach dem Tode bes Chur furſten jährlich 200,000 Tele. 
Den Landgrafen von Deflen » Philippsthal iſt ber 


offen gelaſſen. — Gegen die renitenten Pfarrer, 
welde fämmtlih die Konſiflorialſtrafen nicht bezah⸗ 
ten, ift die Veitreibung berfelben im Erxekutiens 
wege verfügt. 

“* Bern, DW. Spt. Die ullramontanen Mit: 
Jieber des Natisnaltathd Arnolb ven Ur, Noten 
von Wallis und Fiſcher von Luzern interpellirten 
heute ben Bundedrath wegen der von ber Berner 
Repierung für ben morgigen eibgenöffiihen Bertag 
erlafienen antirdmijhen Bettagsproflamation, melwe 
nad Unſicht der AInterpellanten eine Störung dee 
tonfeſſlonellen Friedens darjlellt. 


— SS x Ru TE 5 





Stimmurn n * Berfailled, 20. Sept.) Die Nachricht von 
bie Umfäge gl ——— — a — einem Briefe, ben ber Graf dv. Ehambord an ben 
ntfprehend getrodnete Waare zu Markte käme, — | Fratlihot von Parlo geißrieben haben fol, BEER 
Deutige Rotirungen find: Marktwaare prima 55 gig | dute formell — EOxʒeſae ans 
ÖEfL, bitte ſekunda 48— 54 fl., Bürttemberger prima Tanger vom 19. Sept. fonflatirt bie ohne Opbo 
75 fl., bitto fefunda fehlen, vadiſche prima 6 j Ntiom erfolgte Einſebung des Sohnes bed Euitaus 
bie 75 bitto ſekunda 60-66 fl, SDallertauer | FM Marocco. Die von einem italieniſchen Matte 
Girgel fehlen 70-75 fl., bitto prima 70-72 fi gebrachte Nachricht über einen ausgebrogenen Bür: 
J * = 7 ar . p 
bitte fefunda 60-66 fi., Wifdgründer prima 58 bie gerkrieg it fomit falfd, 


“ Haag, 20. Sept. Das Dubpet für 1874 
weißt in den Ausgaben im Orbinarium 100 Mit: 
lioren auf ober 400,000 fl. mehr als früßer, Die 
früßeren Defizits find fast gebedt und bas feit 
bem Jahre 1872 anmgefirehte Biel, die Hude 
naben mit den Einnahmen bed Orbinarinmd ins 
Sleichtewicht zu bringen, vollfommen erreicht. In 


64 f., Uitmärker AA—AB fi. — Nasfärift 12 Uhr 
Dei, fortwäpzend gefteigerter Zufuhr, melde jept 
h Ballen beziffert, ermattete die Stimmung fo, 
05 da9 Gejgäft ins Stoden Fam und im feuchter 
are um 2—4 fl. Billiger anzulommen war. Ein 

I ber Zufuhr ift unverfauft. 
9, 20. Sept. (Wodenbertät ber 


Fandesprobufien: und Maaren- der Kaufe Befinden fi 33 Millionen haar. Der 
e altung u a Bene: —— be Sefegentwurf betveffa_ber Münzreform wich fofert 
iefe Wodpe vollfommen behauptet und bervirkte, wenm | Porgelegt werben. Das Marinehubget fell um 
BG weniger Iebpafte Umfäpe ale vorige Wodhe, bed | 172, Millionen erhößt werben, 

Mer no anhaltende Radfrage für ben dringen: | _  ‚zondon, 20. Sept. Der „Times“ wird aus 
ven Bedarf, Es findet Lepteres namentlich An: Greetomn vom 2. d. M. gemeldet; In Folge der 


i Roggen, wovon der Mangel an Aus; ") Micberpolt, 


im Gegenwart des Mirtie ©. Setreibemartted bileb bie 
fi ae der am 29, April a — —X Angebote fol 

m an ber Klägerin R. das | fänmmiliher Eerealien find fehr ſchwach dabei feine 
de Teile ſtrafftei erflärt und Kid: | Borräthe, fo dag billigere Breife vererft ſchwerllch zu 


Sqchnellzüge zwifgen Hof unb Bamberg | 


zufolge ergibt bie Semeftralbilang ber anglerungas | 


Fufion des Wiener Bauvereind, ber Realitätenges | 


Depots mit 1,678,218 fl. und die Reſerve für | Distonto 124. 


ten Belanntmadıng, betreffend dad Subhaftationävers 









Die Kapelle Matouſcheh) Fat geftern 
Im ee bei gedrängt vollen 
mit großem Grfolg konzertirt. einzelnen 
——— — ou 2. ; 
wurden fehr app ; Werte £ 
Piano vermißt wurde, fo —— 
reinen, fdynen Tom der Inſtrumeute und dase 
Tihe Feuer bei Forto⸗Stellen. Heute Wo 
findet befanntlih im Sihfilhen Hofe bad zw 
und Iehte Goncert ftatt, wezu zahlreicher Beſuch 
wartet werben basf. 




















Telegraphiſche Coursberichte. 
* frankfurt, 20, tbr. (os = 


_Bedfel auf nn 41 his 
Atien 4 















k bayer. Obligatio 
m 18:2 06,0 Defert, Banken 







06, R 

784. Gilberrente 65. 
pierzende 61}. zter Bantoerein . © 
17}. Gtifa ‚Mftien 224. S 
j ———— Bantattien 9%. Alfſe 

| Ienbahn:Mflien — —. a = Bant: Aktien 1 D 

; Norhwefbaßn- Aktien 2034- eutſche Bereinsb Wo. 
| Brüffeler 165. Hahnſche Effeltenbant 120, { 

* Erantfurt, 20. Sepibe örfe.) DO r 
Rrebit- Mftien 2364. Deflerr. —X 
Deſterr. Looſe non 185) l. Oeflere, Rente in 
BöL. Amerikaner (198) ih. Lombarben 1 
fipier 226}. Elifabeih «Weib, « Hitien 74. 
Witten 1001 Spanier 17}. \ ) 

er. dandelsbank 104 - Nürnberger Be J 
‚ 1003. Nürnberger Pfandbrleſe 99}. Raab·razer U 
| * Berlin, X, Sept. (Säluficourfe. 3 Up 0 Min) 

Köln» Mindener rang Sharan © b F 
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Breußtiche Boden-Rrebii:Mltien ( 
munber limion 1144. Defr. 

auf London 6.205. Wedel au 
Gentsalbant für 
76. Brüfieler Bank 104. 
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Handel und 




















Amtliche Befauntmachung. 


Berichtigung. 
In ber in Rr. ds ud vieſes Dlatted veröffentlich b 







fahren gegen die Schmirdbmeiiterd- Eheleute Johann und f 
Anna Derbfi in Stallbaum iſt Heile 21 und 22 fatt ? 





° Raffel, 20, Sept.) Die „Deffifchen Blätter” | 








Beitritt genen eine Japresecnie von 36,000 Thaler | 


„ber ald Pertinen; erflärten Shmichegerehtfame* 
ju leien „den als hertineng erflärien Shmiebegreh 


| ten‘, mad hiemit berictigt wirb, Ü 


Rurnberg, ben 19. September 1673 
Ser beireibende Anmalt : 1 
Erhard. 





Privat⸗Auzeigen. 


Merner verehchen Kundſchaft mache ich Kiemit bie 
ergebene Anzeige, dafı Ich nun bei Seren Feinbäder und 
Lebkluchner in der Frawenthorfirahe Nr. 336 mahne. 


delena Shlaurröbad. J 


GLASGARTEN. 


Heute Sonntag, ben 21. September, Racimittage 
3 Uhr, Auftreten der Singergelentäeft 
u Yoi. Nohe, wg . 
Komiler und Goupletfänger \ 
der belichten Charakterjängerin Frau 
Yuna Mohe 
und bes Biolin-Eiomwn Kranz Palm. 
Euteie Hr, a Verſon. 
Abends 8 ihr Int Gafihaus zur 
Mofe Webersplat) 
Entrer ti fr, u Perlon. 


Cafe Merk. 
He.ste Sonntag von Hi ihr Wbenbs an 


} Dllapotrida 
und verihiebene Praten. i 


ne ———— 
Goldener Schwan in Wöhrd. j 
‚Bon Montag an täglich Früh 8 Uhr warmes Fr ‘ 
ſtüch fon. Voreſſen. und guten Mittagtifh ix 
12 fr. Montag Abend KHlöhe won rohen Kartoffeln mit 
Saurrfleifh und ade Abend verfhtebene marme und Talte 
Spriien, hieru ladet HöfiihR ein Il. Einf, 


Braumeiſterſtelle · Geſuch. 
Ein foliber, tüdhtiger, Foutlonsfähiger Braumeifter, 
mit den beflen Zeugniſſen verfehen, ber in ganz großen 
Brauereien — auch in Wien — heile jelbfifiänbig aenr« 
beitet Kat, fucht für jept ober fpfter paflenbe Ein 
Dfferten unter Chiffre F S Rx, 100 nimmt bie €. b, 
entgegen. 
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— wenig gel 
FB» uud 
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a ccc22 


Er —— 


nee, den 3. September, 


* e 
® Raiferkrofe ® 









Antliche Befanntmachung. 
Befanntmahung. 


Das Igl. Rontirungs: Depot Amberg werfieigert 
gb 23. September 1878, 
— —— —— u ® 
e ier eine größere #ı um Dienfte 
nit mehr perwenbbare Segen ände, als. ; ” 
Selmtähten, Tornifter, Patrontaſchen, Bayonnet: 
und Säbelicriden, Leid: und Bewehr Niemen, cn. 
Fun Trage 35 —— 2. ac. 
n aden gegen glı aare Beyahlun 
Rürnberg, ben 19. pw 0 1873. — 
















lene Meerboth, 
—— 
Unfertigen von Sänurröden, das RKeue⸗ 
Braut: und Ball-Zoiletten. @t — 
niten, Gouvertbeden, bei billigen # 
ler und foliber Bebienung. 
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sum Abonnement auf 
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Brivart Anzeigen. Sor au 
* Eu dr — ine⸗ gefunden, Heäftigen Räbchent Pi Buy 1 at Baier 
Li 
Nürnberg, 2U. Geptember 1873. | 4 —— —— 
Jakob und Marie Zeiſer. —— 4 — 
Dauffegung. — br 


len mwerthgefhägten Bermanbten, Freunden, Belann« 
ten und Radbarı für die lieberoile Thelinahme und 
zablreite Leihenbeglektung bei der Beerdbinung unjereb 
unvergehligen Batien, Bateıs, — —— und Groß: | 
unters unfern tiefgefühltelten Dani. Belonbers den 
( derren Luff und fümmtlisen Trägern unfern tiefgefüßl« 
| teften Herzlichen Dant, &s gibt und dieh den einzigen 
Troft in unferm Tdhmexen Schmerz, da es und überzeunt, 
melde nflgemeine Adıtung fi ber rg. Berbliene ee | 
worben hat, Möge Gott Sir ale tet lange vor ſolchen 
herben Scqhidſaleſchlagen bewahren. 
Aürnberg, den U. Eeptember 1373. 
— Die Ueftrauernden Hinterbliebenen ; 
Giifabetya Wedel, Wittme. 
| Paulus Werd, Sehu. 
| Bilette Gibert, Toster, 


| — nenn | 


een! 
Re, 51. Einen Boflen ald Gomptotrift in einem 4 
bedeutenden Dopfengeſchaft in Bürıt 

Ar. 52. Einen Palen in einem Rolonlalman 

renaejhäft in Bamberg für einen tungen 
Dann, ber der dopp. Buchhaltung und L_ 
Korreipondeng möchtlg if uns eine | 
hübfhe Schift befipt- (H. 124 Abg | 

J 





Ein Uyımmafal Abiturlent wunſcht eimem 
2ateinichüler Deinetanserzihk eriheilen. 


490 Etüd Flhtenbreiter, jede (höne Mare e 
zu 40; Fuß lang, breit 14 DIS 1% Boß, nebfl 7 








als Gratisbeilage. 


| Karpfen 
uuhened Mehen Dem Binbenten Bruders, des Die In Berlin um Dinktag, Donnerstag und Sonnabend werden verkauft, Bon men? jagt bie Gy. 


* jeder ® u — “4 vs. Bis, a 
Herrn Jenn Mürl. Kanfmann, | DeROE IR. — „zribüne ——— Eine gute ze wird zu Fnufen gefwäht. r 


die Ranhialtigkeit ihres Inhalte eine politiihe Beltung | 4 "1 
von feinen ie ul henden &tläwiftrn. | und eim beletriftiiheh Blatt. re Tagesihau bringt eine | Bkrrlein, Rebrenihor 149. 













Die Se leitet und auf unfern egen, jührtid, wefp. 1 Third Sar. vierteljährlich imclufioe Beftel 


frelfinnige und populäre Darftelung ber polttiien Ereinnifle, | | In der Nähe Nürndergs ober Furhe (menn 2 
I ve sh, Dein Leiden hat geenbet, pi ve man fih leicht und .. Ampere ‚ auch eine Stunde von beiden Stäbten entfernt) * 
u beftee Bender, den ch jemals gab, ann; die Berichte über bie Verhandlungen des Reit: und ‚wird ein Feines Defonomie:@ut zu pachten ". % 
Der uns im Leben Liebe viel geivendet, vos Bandtages find Bar, aber erihöpfenb; bie Stabt: | | judt, Ahrefien bittet man in ber Erp. b8. Bis. ” 
Dan fette, Theuser! Dik zu früh hinab, — meuigleiten geben in pifanten Notizen ein Spiegelbild | | mit Autigeift „Defonomtequt" nieberzulegen. 1 
Die wart Du im Gelhäft in dielem Leben des gelammten Prbens und Treibend ber Nejtnenz, Ho fl. Find fofort gegen turateimäßige % 
ee Tu —— — | —* urh ———— ee @seidianen an Eiägerheit zu verleihen. Brauenaähden Mr. 1b- . 
n 2 i N ’ fiche, getreue Berichte über bie eribtänerhbandlungen Be a: * "ot 80— 
Das flieht mit einmal jegt die Erde ein. | ı. * — — — Einen keis aberes u ‚Btelie:Beiuh. : 
r ; i Auf haben die eienberichte der „Zribine” nn gebildete yeamenzimmer, das längere z 
— ——— a —— baburh erwarben, bakjie, dad Jutereſſe des Publl⸗ — in augwattigen Kolonialmaaren : 8 2 
Die Eltern fühlen’s tief, dab Di entrifen Tums alt einzige Kihtjhnur nebmenb, burdaud um: inerren-@rfhäften feroivte, wanſcht ihre ber “ 
Der Tod fe früh zu isrem grökten Simerz, Jartetiih find. Huherbem bringt die „Iribline‘‘ in ihrem eitige Stellung mit einer anderen auf Hiefigem = 
Doc bieldt Dein Bild und emiy Im Gedachiniß | | Seuilteten Novellen und Erzählungen »er erften Binte sorjundweiie in einem Oalanterie: ober a 
Du, der fo jung aus unfrer Mitte ſgled Kutoren und ausführliche, auch humoriftifce Schilderungen Shnittimanrin Wefthätte, bi6 13._nähfien Me+ ” 
Und Deine Biete fet und ein Kermahtnih ales deflen, mas bad gröhere Publifum aus Mah und Bern nat& zu vertaufchen, und merden fi nel. Offer 
Dem nod Familienfreuden nicht geblüßt. } intereffiren kant ten unter Ghiffre W. A. Re. 190 erbeten buch | 
Drau abomnirt bei allen Poftanfkalten des X 3. D. Matti, Machrungs-Hgent, A 
&o gehn wir AM bem großen Ziel entgenent, und Auslendes, ſewie bri allen a gr auf „Zrls Ablerfitahe Rr. 40. N 
Und Keiner weih, menn ifm bie Stunde jälägt, | | Büne“ mit „Berliner Beöpen“ für 1 Zhir. 24 Spr. biertels Be... —— —— A = 
\ ist, fucht als Hauähälterin Stelle; au würde - 
Die und Gindber qu ben ——— trägt. | I, mb für 18 @gr. viertehjäßrlih aut vie „Berliner | fie die Warte einsb einzigen Rinbeb annegmen. 
Das eg — EBtöpen“ apart (bad dadt ohne „Zribüne“). Nügeres bei fr. Redner, Schtotfegergafe. 
Der füke Keof, er heifit und 4 fiehen, Wie alfeilin die Borzine der „Kribüne‘ anerkannt Eine junge folibe Frau fuht im Haufe Be 
Dap mir und broden einftens wieseriehn, . frid, bemeist ber UmMand, dafı fie bie drittverbreiteifle Zeir atftigung; .n wird daſelbſt eim eifermer Dfen N 
_ zu Taujen qejumt. N 


— — — on hr anjeh een rn. Code —— 
2 empfiehlt fie ganz bejanber er Beadtung bei Injerirenden 
Weib licher Krankennuuterſtützungs⸗ Bublifums, er Anfertionäpreiß beträgt 34 gr. für bie 

Berein Eteinbühl. Betitzeile In ber „Tribüne“ und 7} Sar. für die Nonpareide 


(Bnerlannter Berein.) jeile in ben „Berliner Despen” 
Gonitag, den September ©, a or, | EETSCNT TTEEETEEEeEn 


bet im oberen Lolale der Stelguerfdhen Birthiänft am | — 
* nid Ö. 
Ziehung Ai 30. Yaplanir. 
Mailänder 45 Fc3.:Loofefl. 17. 


Hanpt-Gewinn A. 45,000, 


Nieberfter Gewinn fl. ale 
Nüdlauf der nihttrefienden Suoje nad Ziehung 


m fl. 18. 
Venedig-L.oose zu fl. 8. 
3 &tüd für fl. 40. 
Baupt-Gewinne Frs. 100,000, 
50,000 etc. etc, 

Nüdtauf der Nichtireffer zu fl. 7. 


x ei atie, i 
——— — u ra 


bei Gebrüder Schmitt in Nürnberg, 

Bantı- u. Wedfelarfdäft, Adlerfr. Hr. 94, 
Ulmer Dombauloofe 35 Ir. 

Kölner Dombanlonje fl.1.45 fr. 


Geſammt · E⸗eldgewlnnſte 215,008. 
Baupt:Bewinne fl. 48,500, fl. #8,000 ıc.ı. 


| Bon Steinbühl bid zum Sternthot wurbe 
amt Samdtan Früh eine Meine filberne Zaſchen⸗ 
uber werloren; man bittet ben zeblihen Finder, 
‚ diefelbe geaen Belohnung Ar. 13 in Steinbäpßl 
jurfidjubringen. 


Einladung. 
—— ee 
Couniag, den 21. September, 


"is Restauration Tallnau = 
großartiges briflantes 


Land- & Wasserfeuerwerk 


abjubrennen. 

Da e3 mein Beftreben if, immer mene Piecen vor: 
yafüdten (u. #. a IWafferfenerwerf), fo erlaube 14 
mir ein verehrliceb Publitum, jomie Gönner, freunde 
und Renner diefer Run Br geriemenb einpulaben. 
Demerlen will ih nur, dah ein eb u 
Programm den verehrl. Bejuern roten werben wird, 
was mich aud zu der Hoffnung derechtigt, auf einen 
recht — ef rehnen zu bürfen. 

Anfang der Mufit 4 ihr. 

Anfang bed Frucrwerts bei eintretenber Dunkeigeit. 
Gntröe & Berfon 12 tr, Programm & 3 fr. an ber Rafla. 


u => fnäberlein, Pyrotechnller. 


Matouſchels Rünfller-Eoncert 


ben 24. September, Nadmittans 3 he, Im 
chen Hof, ausgetüßrt m aus · 
ter erfier Kehfte aus verſchiedenen . äfterre 
ilhen Kapellen unter Mitmirfung des berühmten Sopran 
ügelhorn-Birtuofen Sertndehenn Marouschek. 


Generalverfammiuug 


att 
Tagetorbnung: 1) ——— j 
2 ——— an 
Die lichen Mitglieber werben Kiez mis Dem 
Pr — elaben, vi die Nichtericheinenden fih den 
bee Belglüfen der anweſenden ng zu fügen 
Ein. er Borftanb, 




















Singverein. 
Zum &äluf der Sommerlaifen 
Produltion der Ghevauzlegersmmfit 
Montag, den 29. September, 
dei etwaiger Berhinberung buch ungänige itterung 
Weittwoch, ben @4. Zeptember. 
Anfang Nahmittags & ur 
er 


— — — 


—— — — 
— 
—⸗ e Erheang — 
Gomntag den 21. Sept. turr-. Raffrefränyhen Im Ber: 
einslofal, gelber Zäme in Boftenbof Anfang für Damen 
Nachmittag 4 Uhr, für Herzen 7 Uhr. Zu zahlreicher Be: 
theiligung ladet freunblichft ein der Borftend. 
— — — 


Empfehlung _ 
Nachdem ich ergebenft Anerzelgaetet meine Omöcdent- 
liche Herbfiwa! em darchaemacht habe und min mein 
Oelhüft wieber betreibe, jo Helle ih an meine verehrlihe 


ſowle an ein gqeehried Srjammtpublilum bie 
Se * —— Dedars in allen in mein Auch ein: Schwarze Fräde, 


R tem 8 , | Möde, Hosen und Beten find zu dechelten und fonfigen 
— — 33 ——— Belegengeiten zu verleihen bei 


Barfümerte, beyogen von I. Kron, fal. Hol-Parfümeur 0 Balling, Binbergefiet st im Bileiter-Garten 18 fr., im Gädfifhen Def: 
voll ® .. Dochte. Be * Bu Se * ee Rofe 

Hogagtungens Hans Vetraſch, ade Sorten Do hte in allen Areiten und Ze haben. mecteß. Programme Anh om 
Herren: und Damen-Frifeur, Größen, für Del: und Petroleumlampen, Koch— NB. Sonntag Abenbe 8 ihr leigtes Matouscheh- 
Spitalgafle tl. apparate ac. bält billigft auf Layer Concert im Saale ve Hotel Meindel in ii. 


= berweitig bereiiß ei . 
uab a ee Rünfler Kapelle N Befimmt nur a 


—— 
ka Peneftes I! zu detail . 
sr. ıı fie E am Häringsmarkt. 2%. und 21. September hier aufhalten. 


Encrier magique inepuisable. 









+) —— Zufirumentemaiten 
— Eee Te I a Sa Sir In te ci. en BE 
en N zenu, k , j tat, empfie % - 
EEE ———— 
Auerbachs. Keller. Eiantihenter in Nürnberg. 





Motbes Hof in Wöhrd. 
«ee Weiuc lade ich die Bewohner Wöhrbs, 
a —— ei 








6, 22 Sept. 1873. 






eng Änsergte besorgen: Hassenstein & Vogler, 
nzonoent-Brpedition rg München, Berlin, 
Frunkfurt a/M.; 






” Dinttag, den 23. September: Ziele, _ 


BE Tür die Monate Oktober, 
November und Dezember kann auf 
den „Fränfifchen Kurier” bei allen Pofts 
Anftalten und Pandpofiboten mit 2 fl. 15 fr, 


abonnirt werden. 





Dentiihes Reit, 
X Berlin, 19. Sept. 


ift, aufs eifrigfte agititt. 
nit in Sicht. 
Nafan und Schleswig-Holſtein. 


wegung in den am nähen angrengenben Provinzen. 


Die Feriihrittspartei Hatte zulegt Abgeordnete aus 
Orandenburg (abgefehen von Berlin) einen, aus 
Bemmern einen, aus Sachſen brei, aus Schleſieu 
rel. Wird es bier gelingen, die Zahl ber Forts 
förittliben Sitze zu vermehren? Darüber weig 
man noch wenig, ba bie in Trage fommenden Vers 
bältniffe. meift im her Wyitation noch weit zurüd 


find, Nur in Detreff Schlefiens glaubt wan ane 


schmen zu müfjen, bag Bei bem freifonjervativ.nas 


zetionaliiberalen: fortichrittligen Prowinziellempres 
ih, wildes auch vielen Neufenferuativen bie Mars 
date zu ſichern ſcheint, bie Sertichrittspartei bo 
ist leer ausgehen darf, 

A Berlin, 19. Sept. Die Neuwahlen zum 
Landtage werden nicht *os bie Reifen der Wits 
fonierwatiwen lichten — bafür ſcheint der Minifter 
9 Innern fon Sorge zu tragen — fonbern 
ing bie neutonfervative Fraktion jängt an, in 
sen gouvernementalen Fugen zu krachen. Char 
atteriſtiſcher Weife find es die Lansräthe, welche 
ih mit ber neiten Ordnung in ber parlamentaris 
Sen Diepipfim nicht befreumden Lünnen, Es ſteckt 
mad von ber GSelbftitändigkeit bes preußiſchen 
ſankers in ber uns mitgeiheilten Zuſchriſt eines 
preugifhen Landrathe und biäherigen Mitglieda 
r Nentonferpativen bes Mbgesrbnetenhaufes, wenn 
ſagt: „Weber ich, noch mehrere meiner Kollegen 
een und zu einer meuen Kanbibatur verftehen 
namen. Wir Baben bur die Alflimatifation der 
zen Freisorbnung alle Hände voll zu thun, unb, 
fen geſtanden, aud etwas mehr Selbſtgefühl, als 
> mit ber veuen Theorie von der Aüftinmung 
r Landräthe verträgt. Das find zwei gewichtige 
Ande, ber parlamentarifchen Tpätigfeit fern zu 
iben,* Wir refpeftiren biefe Gründe, aber ein 
tter liegt doch wohl im ber liberalen Strömung, 

durch die Bewölferung Oftpreufens geht und 
ı der bie Wahlen zum Kreistage einen nicht zu 
erfhägenden Beweis abgelegt haben. Nenn 

bie Lenbrätfe anberer Provinzen ein gutes 


(Aittelſrãnkiſche Beitung. 


Frankfurt aM, Hamburg, Berlin, Köln, Stuttgart, Leipzig, Basel, Breslau, Zürich, Wien, Genf, St, Gallen; Bud, Mosse, 
u, ae er Wien, e raasburg ; die J e 


„B 
+; 6. L. Danube & Cie, ın Frankfurt a/M., Bern, Stuttgart, Hamburg ; die Rrpeilition des Bayrenther Tagbintt, 


Die Fortſchritta— 
partei hat, wie ich höre, nach ben bier bisher ein 
aelaufenen Nachrichten, zwar bie beftimmte Aus- 
hör, feinen Sig tim Abgeordnetenhauſe zu ders 
Nieren, ſelbſt nicht den in Hagen, obſchen die Mas 
Henalzeitung gegen bie Wiederwahl Eugen Ride 
ter's, der Bier zufolge Rompromijjes mit ben Mas 
tiomalliberalen neben dem Pafter Flotſchũh gemäßlt 
Ulein ein bebeutenter 
Zuwachs ift für die Fortſchrittepartei auch ned 
Bisher rechnet man els Aumadıs 
6 Sige in Preußen, 5 in RKheinland, je einen für 
Durdaus noch 
nit geführt eriheint won hier aus die Wahlbe⸗ 







Nürnberger Kurit 


‚ Zürich, 


Beifptel an ihren ofipreußifcgen Kollegen nehmen mür: 
ben, fo möchte ben Fonfersativen Fraktionen mande 
Bafinieherlage erfpart werben, — Nach einer ang 
Bayeın bieher gelangten Mittfeilung ftünde zu 
erwarten, dab beim Aufammentritt be6 Bundes 
raths ber Bevollmädtigte der Mündjener Mepierung 
fein zuftimmendes Botum zum Sasler-Miquel! 
fen Geſehborſchlag, betreffend tie Ausdehnung 
ber Kompeteng bes Reiches auf das gelammte Eis 
diltecht, erflären wird, — Die Zahl ber eldesber⸗ 
weigernden Ortevorſteher und ihrer Stellvertreter 
in Roerb: Schleswig iſt won bänffchen Organen auf 
250 bis 260 auftebracht worden. Nach ben hier 
eingelaufenen Berichten iſt die Zahl ber deutſch ne 
ſſanten Ortsvorftcher eine immerhin jo auſehnliche, 
dog bie tenbenziöfen Nachtichten der Dannemwirfe 
und Konſ. eines Dementi faum werth erſcheinen. 

Berlin, 19. Sept. Das von den Ultramentas 
nen audgefireute Gerücht, daß Bismard bie bri—⸗ 
tifhe Regierung zu Schriften gegen den Ultra: 
montaniemus veraulaffen wollte, iſt erfunden. — 
Das Gerüht von ber bevorſtehenden Errichtung 
einer katholiſchen Bank in Berlin gewinnt an 
Dahrſcheinlichkeit. — Der Entwurf bes Civil ⸗ 
Ehe-Geſfedes ift wieder aufgenommen worben, 
bo ift fein: Berwirklichung unwahrſcheinlich. — 
Der Handeldminifter fammelt Material für die 
Altiens®ejepgebung. 

Das vierte Heft bes Großen Generals 
ftabes Über den beutfch« framzöſiſchen Krieg iſt ſo⸗ 
eben etſchienen. Es ſchildert den Vormarſch der 
deutſchen Armeen bie vor Metz und dann noch 
bie Schlacht dom 14. Auguſt, welche nunmehr bes 
Anitiv den Namen ber Schlacht von Colombey⸗ 
Nouillh erhält. In der Darfiellung jenes Bor: 
mürfches tritt beſonders die Thaͤtigkelt unferer Ka⸗ 
vallerie in ein glänzendes Licht. Unfere Beiter 
fireifen überall ben Kelonnen voran, werbeden beren 
Bewegungen, bringen Kundſchaft vom Feinde umb 
nach ben eingehenden Meldungen, welche einzeln mits 
getheilt werden, fieht der Leſer bie Maßnahmen der 
Oberleitung entfiehen und fo ben Gang ber Ereig- 
niffe ih eniwideln. In lühnen Streifzägen bringt 
die Kavallerie bie Yanceille, Mancy, Meg, Diebe 
bofen und Toul, — Intereſſant ind noch bie ums 
ſichtigen Borbereitungen, weiche bie weite Uruiet 
om Weſtabhauge der Bogefen au einer „Schlacht 
bei Rohrbach“ traf, inbent fie von berBorausfegiug 
ausging, dah Mac Mahon nad ber Schlacht Bei 
Worth auf dem kürgeften Wege nad Mek mars 
ihiven werde, Ueberhaupt wird ber Kriegsplan, 
ben die Franzoſen nad ber großen Ricberlage vom 
6. Auguſt hätten entwerfen follen, erörtert und im 
Gegenfag dazu der panifhe Schrecken im franzöfl« 
[Gen Heere uns bie Mäglihe Inge des Kaiſers 
Napoleon geſchildert. — Der zweite Abſchnitt, ber 
bie Schlachht von, Colembey-Rouillh im Einzelnen 
verfolgt und durch eine vorzüglige Karte erläutert 
wird, flieht mit einer zufanmenfaffenden Betrach⸗ 
tung, ber wir folgende Stelle entnehmen: „Die 
Schlacht harakterifirt fi in ihrer Entfichung unb 
ihrem Verlauf als eine vom richtigen Gefühl 
eingegebene Angriffsimprosifatien, welche um bes 
höheren Zweckes willen freilich auch Nachtheile mit 
in ben Kampf zu nehmen Kat. Die ben Eruppen 


Gefannt gewordenen und von ihnen zum heil 





r Montag: Mauritius. 











äger'sche Buch- u. Landkarten-Handlung in 

































ſelbſt atorpften Erfolge bei Weikenturg, Wörth 
und Spideren Hatten im ganzen beutfchen Heete 
eine hohe Sieges zuverficht bersorgerufen, Auf bem 
Bormarie von der Saar nah der Moſel war man 
wicbergolentih an Punkten vorübergefommen, mo 
ber Feind feine offenbar zur DVertfeibigung vorbe⸗ 
reiteten Stellungen ohne Weiteres verlaſſen hatt. 
Diefer Fortzefepte Müdzup ohne allen Aufenthalt 
und Widerftand mufte ſchon an und für ſich bei 
dem deutſchen Heere das Gefühl einer hohen Uebers 
legenheit erzeugen und den Wunſch rege maden, 
den anſcheinend eingefhücterten Gegner einmal 
wieder zum Stehen zu bringen, Hierzu fam für 
die 1, Te no ein gewichtigee Motiv, nämlich 
der natürliche Wunſch, bie Aufzabe ber 2, 
Armee zu erleichtern, welche, wie man wuhte, ſich 
nad bem Weberfäreiten der mittleren Mofel einem 
weiteren Mbzuge bed Feindes entgegengumerfen hatte, 
Die 2, Armee fand aber damals zum größten 
Theil noch biesfeits bes Fluſſes, um alfe die nöthine 
Zeit für die Löfung biefer Aufgabe zu gewinnen, 
galt es, den Gegner bei Mey fefizuhalten, die von 
ihm beabſichtigte Bewegung nah Weiten moͤglichſt 
gu verzögern.* 

Bofen, 17. Sept. Die Oberin der Hier aufge 
löften Kongregation ber Frauen vom heiligen 
Herzen Jeſu, Magdalena Rycevorſel, eine ges 
borne Hollänberin, hat bei ihrer vor einigen Tagen 
erislgten Abreije von Voſen einen Proteſt an ben 
DOerpräfidenten ber Provinz gerichtet, im welchein 
fie „feierlihe Verwahrung einlent genen bie Ber 
legung ber ifrer Kongregation zufichenden Rechte“. 

Darmftadt, 17. September, Nacqhdem bie ul: 
tramontane Bartei eine energiſche Agitatation gegen 
die Annahme des Sculgelegentwurfs von 
Geiten ber erfien Kammer in Scene gejeßt Dat, 
rühren ſich nun aud bie liberalen Elemente bes 
Landes zu Gunften des Geſehes. Auch der Landess 
lchrerserein, der ſich anfänglich theilmeife zu einer 
Hgitation gegen bas Gefeg verleiten Lich, ſcheint 
nunmehr zu gegentheiliger Anſicht bekehrt :z gr 

( ) 


Darmftadt, 17. Sept. (Landesſhnoden In 
ber heutigen Eigung wurde bie AUbenbmapis. 
frage nogmals ex profasso bisfutirt, und hiezu 
gab $. 10 des Entwurfs Anlaf, welcher den es 
meinbemitgliebern „Untheil an ben Snabenmitteln 
ber Kirche“ zufpriht. Nachdem der Vertreter des 
Kirhenreziments bie Abenbmahlsgemeinfhaft unter 
den verfhiebenen Konfeflionen im Broßbergontgum 
ale tbatjählich befiehenb und ven dem Kirchentegi⸗ 
ment von jeher als anerlannt konſtatirt hatte, wurde 
ein Antrap bes Abg. Kraft mit allen Stimmen 
gegen bie verneinenden Abgeordneten ber rechten 
unb linken Geite der Synode angenommen, ber 
das Beftreben beurkundet ben forderungen ber Lu— 
theraner, ſoweit als von ber Mehrheit für thunlich 
erkannt, entgegenzutommen. Nach dem biegfälligen 
Beſchluſſe dürfen bie Gnavenmittel ber Kirche ben 
Gemeinbemitgliebern, aus bem Grunde, baf fie dem 
Delenntnigftande ber Gemeinde nicht angehören, 
nicht verweigert werben, Es ſoll damit dem Spens 
ber der Gnabenmittel Überlaffen werben, wie er fie 
gewähren wolle, ob ale Recht ober gafiweile. — 
In anderer Richtung won Juterefle war ber Bes 
ſchluß über den erſten Abjay bes $. 10, welcher c6 








und Augen ber Schüler anzufertigen, ſowle das Meihefanzleramt au er 
ſuchen, bei der Rekrutirung ber Mrmec basfelbe zu veranlaſſen, enbiid bie 
Kommiffien Hufzeihmangen in ähnlicher Richtung, befonbers in Bezug auf bie 
ländliche Bevölkerung, machen zu laſſen. — Die legte Sigung (am 17. b.) 
brachte eine Relhe bebeutender Borträge. Richarde aus Endenich bei Bont 
ſprach fiber Bebeutung und Urfprung der Geſchlechter und hob dabei nament ⸗ 
langen), Sandberger (Würzburg). Hechſt interefjant war bie Eräffnungs | li die Erblichteit der geiftigen Eigenſchaften wie aud ber Geiftehfranfheiten 
4 Borfigenden (Prof. Schaafhaufen aus Born) über die Ziele und bie | hervor. Brandt ans Peteräburg behandelte die Futterreſte, bie in ben Zähnen 
habe ber Forſchungen der Geſeüſchaft. — Am erſten age hielt dann | bes fihirifhen Rhinoceros, das Ballas beſchrieben Hat, gefunden wurber mad 
Prof, Birhom einen Vortrag über Shädelmeffungen an 28 gut erhals | die er ſelbſt nochmals auf ihre pflanzlichen Beftandtheile unterfucht hat. Er fand 
ı Shäbeln, welche Bier auf einer einzigen aroßen alten Beyräbnigflätte | auch Blutſchelben, was Schaaffhaufen nah andern Funden beftätigte. Kollmann 
nmen mit wielen Waffen und Schmudzegenftänben gefunden murben, bar: | ans Münden beſprach eine Anzahl Schädel, bie dort aufgefunden wireben und vers 
: ein Unifum, ein Mifroceppalus erften Manges, eine aanz ideale Vers | gli, fie mit den Echäbeln ber jegigen Bevölterung; leßtere ift brachyeephal, wärend 
ung bei wollftänbiger Megelmäßigkeit ber gefammten Entwidlung. — | früher Langköopfe bier wohnten. Schaaffhanfen gab alsdann Erläuterungen zu 
bebeutenbfte Vortrag an diefem Tape war ber des Prof. Frans (Stutt · | einer Reihe intereffanter Schäbel, von denen thelis Minüffe vorlagen. v. Der 
‚ welder ein überaus anfhaulidie®, mit großem Beifall aufgenemmenes | hen beſchrieb eine Höhle in Weftphalen, bie tHeils ſchon audgebentet ft; 
von ben in ber anthropol, Abtheilung ber Wiener MWeltausftellung ente | Eshaufen eine neue Methobe der Schäbelmefiung und zum Schluß gab ned 
aen Alterthümern entwarf. — Am 16. wurben zunähft Kommiffiensberichte | Birhom eime eingehende Auseinanderfegung Über bie Alteften Funde ber prä 
die Serftellung einer arhäologifhen Karte (Prof. Fraas), Über eine hiſtoriſchen Periode, die wefentlic dem Zwed hatte, zu aeinen, daß feine abs 
fit der Schäbelformen ber lebenden Generation im Deutfälandb | jelut zuverläffigen Gefiätspunfte vorhanben feien für bie Annahme einer Urs 
How), ſewie über einen Katalog bes in Deutfhland- worhans | beuöfferung Europa’s, bie allen Einwanderungen vorausging und gleichſam 
anthropologiſchen Materials (Schaaffhauſen) erſtattet. Birdemw das ältefte Fundament bildete, Die Dolichocephalie fei zwar für bie ältejten 
im Anfhlng on Liffauer (Danzie), ber über Geſichteurnen Mefte erwiefen, aber fie täufhe auch Häufig; nur bei ben Baskenſchädeln Enne 
ı Gräbern Weflpreufiens ſprach, cine interefjanten Vortrag über Spur | fie vielleiht einen Anhaltspunkt für das überaus hohe Alter diefes ethno⸗ 
on evibenten Berührungspunkten zwifdhen Grabsbjekten (Eiſengeräthen) logiſch und linguiſtiſch fo Aberraſchend ifolirt flefenden Stammes bieten. Engis⸗ 
littelchein® und euhens. Ebenſo will er eine uraite Handelever⸗ und Meanberthal-Shäbel wurben dann noch beleuchtet umb- Tehterer auf feine 
'g der Weichſel und Ober mit bem Often von ber Donau, vieleicht vom | pathologiſchen Zuſtände bin einer genauen Kritik um J hohes Ater 
! ber als wahrſcheinlich aunehmen. Sodann brachte er fen Heferat | edoch anerkannt. — Zum Präſidenten für das # k murbe Prof. 
le Statiftit der Schäbelfermen ein, mit dem Vorſchlag: einen Untreg | Frans, zu Witrpräfidenten Lindenfgmit unb Birgemw ale Det 
Regierungen in richten, die Schulverftände in allen beutjhen Staaten | ber nädften Berfammlung Dresden befiimmt. 3 RN 


Ser Untgropolsgenlongreh. 

Wicsbaben, 17. Sept, Die 4. allgemeine Berfammlung der heutjhen 
fellfaft für Anthrepologie, Eihnologle und Urgefcichte wurde 
15, hier erdffnet. Die Zehl ber Theilnehmer beträgt über 0, barunter 
hew, Frans, Luck, Schanfkaufen, v. Frangius, Zirtel Münden), Gerlach 










‚fen, neue Ge Zufammenftellungen über die Farbe ber Daare — 
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als Piliht der Gemeinbemitglieber erwähnt, bie 
Onadenwittel ber Kirdje Im der Gemeinde treu zu 
benügen und einen chriſtlichen Lebenswanbel zu 
führen, Die Unhänger des Vroteftantensereins 
wollten biefen Sab, ald nicht in bie Verfafjung 
gehoͤria, geftrihen haben, Gegen cine Minderheit 
von 12 Stimmen beſchloß die Shuode dagegen 
deſſen Beibehaltung. (A. 3.) 

Der Mündener „Boltsfreunb“ hatte zängft 
einen Artikel mit ber Ueberfheift: „Hr. v. Lu, 
Erzelleng” gebradt, welcher aus Anlah ber Mes 
gierungsentihlichung v. 7. Sept., die Volleſchulen 
betr, dem Kultuemtniſter mit Böbelhaftigkeiten aller 
Art überhäufte, Wis Verfafier dieſes Artikels war 
in ber liberalen Prefie Hr. Bucher bezeichnet wor⸗ 
den. Dies gibt dieſem Herrn Veranlaffung, ix der 
„a Abbztg.“ öſſentlich zu erflären, daß er deu 
fragl, Artikel nit mar nicht verfaßt, Sondern im 
Gegentheil entihteden migbilligt und feine Mifbil- 
ligung ber Redaktion des ‚Vollkafreund“ brieſlich 
kundgegeben habe. 

Das Refultat der Ergänzungswahlen für 
ben fAchſiſchen Landtag iſt nunmehr volltommen 
belannt. Aus ber Kammer waren ausgeliehen 14 
Liberale und 14 Konfervative; in bie Kammer trer 
ten nunmehr eim: 12 Liberale, 14 SKonfervatine 
und 2 Farblofe. Die Liberalen Haben ſomlt zwei 
Stimmen verlorem, wenn bie zwei Farbloſen ſich 
nit nadträglih Tiberal färben, 

Berlin, 20. Sept. Die „Spenerjhe Zeis 
tung” wird vom 1. Dftober ab nur in einer täg- 
lichen Ausgade erſcheinen. 

Berlin, 21. Sept. Die Anweſenheit verſchie⸗ 
deutt Botſchafter während des Beſuchs des Königs 
won alien iſt noch ungewiſ, hat übtigens feincd- 
wegd eine politiſche Bedeutung. (K. 3.) 

Kaſſel, 21. Sept. Das Dürgermelfteramt zu 
Watburg unterfagte das Forterſcheinen ber dortigen 
„Bürger: und Bauern⸗geitung“, wegen Kontravens 
tion gegen das Prebaeich. (dt. 3.) 


Deſterreichiſch⸗ ungartige Monariie. 
Bien, 19. Sept. Der internattonale Kon 
greß ber Land» und Forſtwirthe ift hier heute 
Bormittag eröffnet worden. Es waren gegen 
300 Theilnehmer anweſend. Der Minifter des 
Aderbaues, Chlumehti, leitete die Verhandlungen 
durch eine Anſprache ein, im welder er ben Megier 
rungen für bie Theilnahme, melde diefelben durch 
Abjenbung von Dekgirten an ben Beftrehungen des 
Kongreffes kundgegeben Hätten, feinen Dant aus— 
—— Der Miniſter prägifirte ferner bie Aufgaben 
des Kongreſſes, welche vorläufig in der Aufftellung 
allgemeiner Rormen und in ber Feſtſtellung gewiſſer 
Geſichte punkte für ein gemeinfames Vorgehen ber 
Regierungen in den zur Berathung flehenden fragen 
»eiiehen mwärben, umb widmete fchliejlich bem vers 
Rorbenen Ehrenpräfidenten, Frhru v. Liebig, einen 
ehrenden Nachtuf. Die Berfammlung trat darauf 
Im bie Berathung bes erſten Gegenftanbes ber Tas 
—— betreffö ber Frage bed Schutzes ber 
ögel. (T. NR.) 
Wien, 20. Sept, Nah dem geftrigen Diner 
wohnten der Kalfer und ber König don Italien 
ber Vorſtellung bes Ballets Yantasfa bei und bega⸗ 
ben ſich ſodann zu einer Soirse bei bem italienifhen 
Geſandten Grafen Robillant, anf welder auch 
fünmtliche Hier anweſende Graherzoge und bie Mit ⸗ 
glieder des biplomatifhen Corpo erjhienen waren. 
(T. R.) 

Wien, 20. Sert, Der Trinffprud bes 
Kaifers von Defterreih auf ben König von 
Italien, feinen „Bruber und Freund‘ , reift — 
fo ſchreibt bie „N. fr. Pr.” — eine weite, nies 
mals zu veritopfende Breſche in bie Hoffnungen ber 
Schwarzen, weld' Letztere fih in dem Wahne wieg ⸗ 
ten, Deſterreich noch einmal in den Dienft bes Je 
futtismus zwängen, Deflerreigs Jugend noch ein⸗ 
mal auf Sclachtfelbern bahinmäben laſſen zu kön: 
nen — mit im Interefie Oeſterreichs, fondern in 
bemjenigen ber Kleriſei. Der Paiferiige Toaft IN 
nit nur bie feierlige Sanktion, fondern aud die 
laute Brofamirung bes feit Beuſt's Gintritt im 
ben Staatodienſt begonnenen, burh Anbrafiy vollens 
beten Uebergangs von ber konfeſſionell angekräntels 
tem zur rein ſtaatlichen Politit, — Damit ift aud Bit: 
tor Emanuel in feiner Eigenfhaft ale König von 
Italien von Defterreih anerkannt, nicht nur durch ben 
Staat, ſondern buch dad Oberhaupt der Dynaſtie 
felder. Ein andere® Zeugnig dafür wurde barin 
gegeben, dat Viktor Emannel zum Inhaber bes 
13. Inf.⸗Neg. Baron Baltin ernannt wurde, bass 
felbe wirb fortan ben Namen „König von Ita— 
lien“ führen und fo ein vieltaufenbläpfiger Proteft 
wiber das von ben Schwarzen geſtellte Anfinnen 
einer äfterreichifgen Intervention zur Wieberhers 
ftellung ber meltligen Papſtmacht fein. (Baron 
Baltin ift mit dem Range eines Feldzengmelfters im 
dert Ruheſtand getreten.) — Bei dem Calabiner 
war bie Kalſerin nicht erſchlenen; fie ſoll fih auf 
der Fahrt von Lin, nah Wien eine beftige 
Grfältung zugezogen baben, if aber bereite 
wieber Hergefiellt. Niät geladen mar gu 
bemfelben der Präfident des oberfien Gerichte: 
bofes, Ritter v. Shmerfing, ber im öffentlicher 
Sipung bes Herrenkaufes bad damals ſchon mit 
Deciterreih befreunbete Ztalien und befien König in: 
Sultiet hatte, — Die vor bem Könige von Jtalien 
e auf bem Schmelzer Eprercierfeire abgehaltene 
—** kaun mit Wusnahme jener, bie im ben 
erfien Tagen bes Monats Juni dor tem Staifer 
son Ruflanb flattfand, als bie präctigfie, welche 
1 der Meltausfellung vorkam, betrachtet 


| e Minuten vor Halb 9 Uhr traf 










































ber König von alien mit 
Prinzen Thurn u, Taxis ein. Der König in 
der italienischen Generaldumiform, mit bem Sil 
berheln; am Kopie, 
reihte Hand des Kaiſers, welger feinem Gafte 
entgegengeritten war, auf das wärmijte. Ebenſo herz: 
lich mar bie Vegrüßung von Seite ber Erzhetzogt. 
Die Monarchen, gefolgt von den Erzherzogen umb 
ber großen glängenden Suite, ritten nun bem rechten 
Flügel der fi entwickelnden Heeregkolonnen, bie 
der Erzherzog Albrecht befehligte, entgegen, morauf 
bie Bejihtigung ber Truppen erfolgte. Während 
derſelben intonirten bie Muſiktapellen bie italienijdhe 
Vollshymne. Nach Beendigung der Menue begann 
das Defilde, 
beendet. Der Kaiſer begleitete feinen Gaſt bis 
zum Wagen, verabſchiebete ſich dort ſeht warm und 
begab fih nah Schönbrunn, währen ber König 
Viktor Emanuel wach der Hofburg fuhr. Der Kerr 
liche Herbftmorgen hatte viele taufende Menſchen 
zu Wagen und zu Fuß auf den Exerzitrplah gelodt, 
um dem militärischen Schaufpiele beiqumohnen. Mei 
der Mbjahrt des Königs brach die Menge in Hoch⸗ 
und Geivarıfe aus. — Die Abreife bes Königs 
von Italien mach Berlin findet morgen Abends vom 
Nordweſtbahnhoſe aus ftatt. 


ne 
— — —— — — — — 


ber Stelcrtiſchen Krebltbank, in beren Berwaltungs⸗ 
rath Dr. Moriz Kaiſerfeld ſich befindet, fell 
dieſer entſchleſſen fein, feine Stelle alt Laubespanptr 
lich in das Privatleben zurüdgugieben. 

den bemnädft gro Be Rebuctionen im Bram« 


Tera ift laut Meldung ber Ganitäts -Gommiffion 
in Pe erloſchen. — Die Differenzen pwiſchtn 








































dem F.⸗ M.L. In Belreſfſ des Prozeſſet Vazahne, b 
nunmehr beftimmt, anı 6, Dftober beginnen 
innen wir jolaende Details mittheilen 
Bertpeibigung naheftehenbe Verfönlickeit hat ber 
net, bap ber Bericht des General Rividre 3 
beanfpruggen werde unb baf bie Debatten, fe 
wenn man ven einem allgemeinen Merböre 
fand nimmt und ſogleich zu jedem einzelnen Uns 
tlagepuntte ſchreitet; immerkin neh 6 Wochen er: 
fordern werden, In dem anberen Halle würben 
drei Menate hlerzu kaum ausreidhen. Der obenge · 
nannte Bericht umfagt 90 einzelne Unkiagepunkte, 
772 Zeugen find von dem Gtaatsanmwalte, 70 bie 
79 von ber Vertheibigung vorgeſchlagen worden, 
Man nimmt allgemein an, baß der Marſchall Mac 
Mabon, troghem feine befonbere Borladung an bene 
felben ergangen ift, bob im der Sihung erfheinen 
und feine Auslage zu Protokoll geben werde, Gen 
rabe dieſe Ausfagen folen von großer Wichtigkelt 
fein. — Der Bertbeibiger Mr. Lachaud begibt 
fi jeben Tag mit feinem Sohne nah Berfaißles, 
un bie einzelnen Metigen zu orbnen und zu Haififi: 
ziren. Außer den zahlreigen Prototellen ber Vor, 
unterfuung und der Zeugenserhöre müfen bie ges 
nannten Herren nech von 1100 Shriftftüden Kennts 
nig uchmen, die zur Wertheibigung bienen. M. 
Lach aud glaubt, daß er, abgefehen von ben bejen, 
deren Momenten, wo er im Laufe ber Debatten 
bus Wort ergreifen will, zu der eigentlichen Bers 
theibigungsrebe doch mur drei Stunden gebrauchen 
wir. 


S 


ſchattelte bie ihm datge⸗ 


Um 10! Uhr war bie Heerſchau 


Graz, 20. Sept. Im Folge ber Ereigniffe bei 


mann von Steiermark nieberzulegen und fd gänzs 


Gyantem 

Madrid, 18. September. Die aus Cartagena 
auepelaufenen menterifchen Schiffe haben Truppen 
and Land geicht, welche in ber Richtang von Ws 
meria abmarfhirten. Die Gendarmen, Garabiniers 
und Freiwilligen biefes Ortes haben ſich concentirt, 
um bem Ungriff abzuſchlagen. General Pavia Hat 
1000 Mann fo wie einige Artillerie als Berfiäre 
kung nach Almerig geſandt. Die Infurgenten find 
wieber nach Ayuilas zurüdgegangen, deſſen Umge: 
dungen fie in einem Umfreije von zwei Meilen 
werheeren, — General Loma hat bei San Seba ⸗ 
ftian die Bande van Lizarapa geihlagen und zers 
iprengt. Der Verluſt der Carliſien beträgt 8 Todte, 
16 Berwundete und 7 Gefangene, werunter zwei 
Offiziere. Die Truppen verloren 2 Todte und 
mehrere Verwundete. — General Moriones follte 
geſtern mit 85000 Mann Berftärtung in Pittorie 
anfommen, — Das Gros der karliftiſchea Urmte 
befand fi Montag in Jumaraga, Vergara, Leyaj: 
pia, Ormatztegui und Villafranta. Man glaubt, 
daß ſich dieſelbe zum Angrifi auf Tolafa vorbereite. 
Am felben Zuge Abende wurde eine carliſtiſche 
Bande in Miracrur, drei Kilometer von San Se 
baftian, ſignaliſirt. 

Madrid, 20. Septer. Karliſtiſche Danden 
aus Bisfayı und Buipazfon haben geitern Toloſa 
angegriffen, And aber mit großen Verluſten zurüds — 
geſchlagen worden. (T. R.) 

tt 
au 


Pel, 19. Sept. Im Hinanjminifterium wers 


tenftatus vorgenommen werden. Die Cho— 


ber gemeinjamen Me dem 
Minifter des Innern bezuglich ber Organilation 
der Hauptftabt finb in ber heutigen Gonferenz begs 
lichen worden, 

Ber, 20. Sept. Im Finanyminifterium ſtehen 
aablreige Perſo nal⸗Reduktionen bever, 

In Oſen, der ungariſchen Hauptſtadt, weiß 
ſich der Stadthauptmaun Thaisz gegen die bie in 
das Weihbild der Stabt vordringenden Räuber 
banben in feinem eigenen Polizei: Bureau nicht 
mehr Raths zu erholen und labet daher bie Peter 
Lonrnal:Rebafteure auf 22. d. zu einem „Jbeens 
Austaufge* barüber ein, wie bem Uebel, zu deſſen 
Abwendung „ſelbſt bie ſtrengſten poliseiligen Vor— 
tehtungen zu ungenügend und einſeitig“ erſcheinen 
mõchten, „auf ſocialem Wege“ vorzubeugen ſei. 
Die Zeit des Grafen Radah ſcheint auch Für Se | 
ungarifhe Hauptitabt gefommen zu fein. 

Agram, 19. Sept, Der croatiige Landtag 
nahm das Geſetz über bie Gleich berecht igung 
ber Juden am. 


Italtem 

Rem, 20. Sept. Zur Feler des Jahrestage | 

ber Befegung Noms burd die italienifChen Trup⸗ | 

pen fanden zahlreiche äffentliche Kundgebungen ftatt, | 
— Der „Dpinione* zufolge find von bem religiöfen 
Körperſchaſten bei ber mit ber Riquidirung der 











Ruhbliand 
Petersburg, 12. Sept, Die ruſſiſche „St. 
Vetereb. Ztg.* bringt die Nachticht, daß die Kriege: 
Ingenieur: Behörde fortfährt, ſich mit ber Verftär: 


Kirhennüter beauftragten Kommiſſion Äber 60 Uns tung unferer Yanbeswertheiigung am ber Weftlinie 70 
melbungen eingegangen. (T. R.) zu befggäftigen. Unter anderem follen Keftunge: NA 


Nom, 20. Sept. Der „Diritto“ veröffentlicht 
einen Berlcht aus Ader, mad welchem eghptiſcher ⸗ 
ſeits Berbera (am arabichen Meerbuſen) beſetzt 
mworben iſt. Die britiſchen Behörden in Aben hät⸗— 
ten zur Beobachtung ein Kriegeſchiff nach Berbera 
geſandt und zugleich in Bombay weitere Infruf: 
tionen für jih erbeten. (T. N.) 

Grantreid. 

Yarid, 17. Sept. Der Minifterrath vers 
fammelte flb heute unter dem Worfike bes Mars 
falle Mac Mahon, der geitern Abend nad Bers 
failles zurücgefommen if. Der Minifter bes In⸗ 
nern theilte cine Debeſche Chanzvy's aus Algier 
mit, wonah in ber Kolonie vellftändige Ruhe 
herrſche. Der Minifterrath beſchloh Bierauf, daß 
feine Mafregeln ergriffen werden follten, bis ber 
ausführlige Bericht Ehanzn's eingelaufen ſei. Nach 
beim Mlinijterratbe verfammelte ſich im dem präji: 
bentihaftlihen Palais Ins „Bertheidigungscos 
mits.* Unter ben anweſenden Generalen bemerkte 
man Ganrobert, den Derzeg von Aumale, Douad, 
Froffard, Bretemil, de Kiviere und Lallemand. Die 
Beratungen betrafen bie Forts, welche man um 
Parie herum erridten will, (8. 3.) 

Baris, 21. Sept. Die lepitimiftifgen Jour: 
nale erflären die Nachricht bed „Temps“ von einer 
durch den Deputirten Lorch zu überbringenben 
Adrefſe an den Grafen Chamborb für erfuns 
ben ; e6 fei fine Adreſſe entworfen und Lareh habe 
fein Gut bet Mais im Dep. Card nicht verlaffen, 
— „France* enthält Wiener Berichte, burd bie 
ber Mißerſolg ber Berfuce, ben Grafen Cham— 
borb zu einem Compromiß bezüglich der Konftitur 
tion und der Fahnenfrage zu beftimmen, beftätigt 
wird, Graf Ehamborb babe neuerbings erflärt, 
bei fein Manifeſt von 1871 fein einziges mit bem 
Sefüpl feiner Würde und feinem GSewifſen verträgs 
lied Programm fe, „Soir* verfidert in vollem 
Begenfape Hierzu, Ehamborb habe erklärt, jche 
motfwendige Eonzeflien zu machen, fobalb bie be: 
bingungelofe Anerkennung feined Erbrechto erfofat 
ſei. Daneben läuft das Gerücht, Ehamborb Hätte 
veriauten Jaffen, er würde nah Anerkennung feines 
Erbrechta und nah Gutgegennabme ber ihm ge— 
buhrenden Hulbigungen in Berjatlles zu Gunften 
des Grafen von Paris ala Lonis Ppilipp IL. auf 
bie Regierung verziäten. (T. N.) 


werke am zwei Punkten errichtet werben: bei Der A 
Stabt Dubne in Wolhynien und bei ter Statt 
Oiſowetz an ber polnifchen Grenze. Auch erzählt In 
man ih, ba Warſcha u zu einem Mititärmittels | \ 
punft umgefialtet werben foll, in welchem im Net |... 
fall zwei Korps mit allen Bedarf formirt und and 
gerätet werben Fünnten. 

Veteröburg, 19. Sept. „Muffe Mir“ verdje | 
fentigt den von General Kaufmann entworfenen © 
Danbeldvertrag zwiſchen Rußland und Die 
tifhr. (T. N.) | 
Petersbutg, 20. Sept. Da die Turfomanen 
in Egiwa fi vollfommen rußig verhalten, orbmete F 
General Kaufmann den Rüdzug nah Dreuburg R 
an. Das Mangpichlat:Detagement ſollte am 15. 
Sept. n. St. in Kinberli, das Drenburg⸗ Detache - 
ment am 8, Dftober n. St. in Emba einteefien. ı 

Warſchau, 15. Sept. Mit bem 15. dt.) de. 
ift der @aiferlige Utas, der Me Ginführung bet ’ 
ruffifgen Amtaſprache beim hieſigen Bertht®® . 
fenat anorbnet, in Wirkfamfeit getreten, je daß vor ' 
bern genannten Tage am alle Berhanplungen def " 
Höhen Gerichtahofes des Königreihe Polen, fomie | 
feine Korrefponbenzen ausfhliclih in ruffiher | 
Sprache geführt werben. In Folge der MRuffificls 
sung bes Senats find fänmtlige nicht Muſſiſch 
rebenbe Mitglieder beöfelben entlafien urd burh 
folge, bie ber Muffiihen Sprache vollkommen mid» 
tig find, erjept. Die Zahl der entlafjenen Senat 
toren beiträgt 13. oM. 3.) 


Bermifchtes. 
eilbronn, 20. Sıpt. Un Epolera neu er⸗ 
frarft 3, geſtorben 2, in Behandlung 7. 

Dresden, 18. Expibr. Die Mitigeilung den 
bem Selbjtmorb ber einzigen Tochter bes Compe 
niften 9. Marſchner gehört nad einer dem „Dr. 
3." aus zuverläjliger Duelle zugehenden Rachricht 
in das Gebiet ber Erfinbungen i 

Fromme Wailfahrer aus Hardenberg (bi 
Nevig:H) Yaben am 15. b. einen Fuhrmanıt, ber mit 
feinem Wagen durch ben langen Zug führen wolllt, 
überfallen umb ihn fo mißhandelt, dag er wilt 
ſchwere fürperlige Berwundungen bavon king. 

Bien, 19. Sept. (Epoiera.) Bem 17, auf 
18. db, in gang Wien erktrant AL) 
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r das breisehnte Jahr yurüdgeleg 
Im * ber Benfionärinen betheiligen. 
u 17. tember 1573. 
roline Burkhardt, 
Yobonna Autom. 
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Me egenüber. 
ermann Schoen, 


Fürtb. 
ft Anterzeichnete erfucht einen Ser: 
eld: und Fabritftand etwalge fträge 


gen an ihn enimeber 


ae Grpeditionsgebände der neuen Stanis- 


den⸗· bahugũterhallen, oder 
Sen Bo ger õ Hopiennicherlagne am Hallplatz 


ehrendn Hürft abgeben zu fallen. Hoch⸗ htüngovoll 
ohann Moritz Hirschmann, 
N Staatöbahnfpebiteur unb 


| serpflichteter Hopfenmangmeifter. 


im großes Herrenkleider- Magazin 

Drin werigte Grinnerung, reelle Bedienung zugefiert. 
Een och achtungs voll 

ge Heintich Schlemme, Epitalplaf. 
in Micht zu überfeben. 

2 jacde fh mein Wanberlager mit meinen ſchon wen ber 

e wor bekannten jelöftfabrigieten braunen Sieingut⸗ Koch⸗ 

er ir im Lokal Eafs Injel Schutt aufaeftellt habe, fo 
— ih ein Serehrliges Publikum Nirnbergs ſowle 

Sg merthe Aundihaft um gütige Monahme. 

Umhtungäool Kath. Görl 


. Görliger 

Oz, aus Neufirhen HL. Dt 

— Für Schuhmatcher. 

Sehr ſchöne Roßleder⸗Stiefel mit Hin- 

Sheil, ditto Vorſchuh, Kuabenſtiefel, 
sten u. Stiefel Vorderblätter empfehle 

ntuhilligften Preifeu, 

_ 4. K. Bärnwolflager & Sohn. 


F Die Heumarkter Berloofung 
* — — iderruflich im Ok- 
Be} ı) 2 

ea ooje — Berloofung —8 
habeu; auswärtigen Beſtellungen wolle 
3 ir.⸗Frantoma e angefügt werden, 






















N Hntwiberrufli 
B Slehung an 15. Oktober. 


Pierde-Verloosung. 
f Dit königliger Gegehrrigung findet am 
15. Oktober 
ie Verloofe * —— An, Sti 
Re von , Eier, „ 
Rüden und Halden, Oekonaniie-Gerätfen u 
Ratt, wobei 
2000 Gewinne 
im Werthe von fl. 20,000 


» Geitlich Bold, ee; 
o 


+ Bildelm Ruorr, Gontentol; 

‚ gen. rani, Raiferitraße; 

. 5 ——— * 
Buchhandlung, Loren c3 

Seleeh Buchkonblung. Rufeumäbride; 

der n Buchhandlung, Katferfitaße ; 

der Sen Buchhandlung in Fürth; 

der Erpedition des Rorseipondenien ; 


det Grpebition des Plafa »Angeinerd; 
Wiederverkäufer erhaiten Rabatt. 
Ulmer Dombauzuofe zu 35 Kur. 


Sewinne: 20,000, 10,000 ic. x. 


— 
1 

| Ealleis-Ahrkeiten. 

" Zallois = 1 geniefen wegen ihrer 

tigen Arbeit, ihrer Dauerhaftigkeit und täus 

en Aehnlichkeit mit echtem Golde feit wwanzig 

" einen mohlverbienten Ruf. 

n fi ver den zahlreichen nachgemachten Fab⸗ 

t zu ſchüten beachte man, daß ſich am jeder 

entweber auf bem Haken ober auf dem Ca⸗ 

t, die Marke Tallois befindet. 

is 1873. Am. Tallois. 

it Brautbetten, ein fhöner, »valer Tifh, 1 Sopha 

3 506, Schimiedgafie, Parterre, verkauft. 


i biß drei Schüler oder Handlungsiehrlinge wer» 
Roi und Logis geſucht. 28* Rr, 5, 2 ©. 





— Penfenst,, 


re ri 
i# ber Untergeichneten mirb bier fortge: 
Bi vom 1. Oftober an Züchter der 


e Zager in allen Sorten 
: und Zafelgläfern befin: 
von heute ab Hirschen- 





e 23, der neuen Volks⸗ 


$ "Königreich. Sachsen. 
Technicum 
Mittweida. 
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indem ich jeyt mein eigenes 
hlemit alle * 








empfiehlt ſein beflafforticted Lager von 


Höhere Fachschule 


Mir Musehinen- Ingenieure, Werkmelster 
Verschiedene Lehrpläne je nach —— 
sen. Nächste Aufnahme: 15. 0 1, Lehr- 
pläne gratis durch Ing-Direkior — 
Vorbereitungsunterricht frei, 











Anzeige 
je be neuen Behrkurte entgegen genommen merbem, unb Pe My mir bad Wertrauen mie biößer 9 


Carl Ebermeyer 
Uhrfournituren- & wen, 4 
Nirnberg, Adleritraße 26, 


handlung, 


utschen und englischen Fellen I Qualität 


in allen vorfommenden Mtien und @rößen, vom g W 


Feine 


biß feinften Dieb, zu billigften Breilen. 


erkzeuge 


für Upemader, Wolbarbeiter, Grareure, Mechaniker, Bilopauer, Drechaler ıc, in reichfter Auawahl und bekannter Gaue 
— — — —— — — — — — — — — —— — — — — — — — 


17,600 Abonnenten. 






Berliner 


wie IE Ihe EI 
Wy vw 
F ch 


3 17,600 Abonnenten. 


u. 


4 





Tageblatt 


— — — 


Der reihe und intereflante Ingalt ves „Berlieeg Zugeblatt‘, fowie Die Gunft, irren fd das morkftiiche 


fatgrifhe Modenblatt „Der MI erfreut, Gaben im ber karjen Zeit des Beftehens unſeres Blattes demſelsen 


27, 
verſchafft 


an eine Deut] 
welche der Yamilie ald täglige Lertüre dienen fol, zu Meilen 


600 Abonnenten 
Die Rebaltion bes „Berliner Tageblatt‘ wird fert 4 * fein, allen Anfprüchen, bie 
eitung, 
den. 


u 
nd, gerecht zu wer 


In den enilleten des „Berliner Zaneblatt‘‘, welches fo große Aneriennung gefunden, erjgeint demndchſt 


einer Der 


Homant ben 


Maurus Jokal 


„Der Golbmenf cd“, 
ein m, das nad bem Urteile Titerarifher Gapacitäiten zw den beflen Ehöpfungen bes berühmten Mutord zu 


ü R. 
r Br Abonnement 


teis für das „Berliner Tageblatt’ nebſt „Senntagshlatt” und „EI, ber ee ber 


bedeutend erhöhten Unteflen an Gap, Drud und Papier um ein Geringes (nur 2} Egr. pro Monat) erhd 


#ı bir. pro Quartal 
für alle Drei Blätter „jufammen, 


mußte, beträgt fortan 


Vreife ſͤmmtlicht Poftanftaften des d Reiches 
EEE REN "Die Expedition Des „Berliner Tageblatt‘. 2 


snnements tagtich entgegennehmen. 








am weißen urm, 
5 „„tmpfiehlt fein 
reichhaltiges Lager 





herannahender Gebrau 
—— Kaul, Shufwaarenhanklung, 
mei 


1.—, 
ad = a ET: 


’ ” Samenief en, 3 ” 
wre Wiederverfünfern Rabe: 


Chocolade Ph. Suchard 


empfiehlt zur gefnligen Wbnahme 


die Konditorei Carl Ernst, 


8 —585 8 
Be ih Fruß 10 uhr Feifhe Rahmknepfen, Winb⸗ 
eutel, 
erg Dual, und enblofe Steinbachpappe 
* 


i Do bidigſt 
— 7 Mu 


abıteollen ıc. sc. 


k — 
F abrif Erben s 


Cacoigna, 


Extract aus dem feinsten Cacae, 


Thee 
in allen Sorten 
der Handlung Chinerischer wad Ostindischer 
Waaren 
von 
J. T. Ronnefeldt 
in Frankfurt a./M. 
zu den Preisen des Hauses in Frankfurt bei 
&eorg Herforth. 


Feine Leinwanbdfcheeren 

Gilehlen werben —— 

* Georg kauf, Dampficleiferei, 
nbergaffe 18. 


——— 
Ein noch quterhaltener Sqreit ſekretär mirb_gegen 
Ba⸗rgahlung jofort gefauft. 


5. in der &. 96. D, 


€& werben * 
n. w ae einige Bildhauer gefucht. Augoſe 


Kr al sehr dr, die in andern An —— = fuggten, leifte ich 


für i if tt ewũ Garantie. 
— te ‚ Eprahhrilanfalt, 
FH. 67 Fih.] Rarlörube, Baden. 


Wäsche - Chablonen, 


fowoßl Buchſtaben, ald auch Eden und Einfafjungen, In 
verſchiebene n Größen und Muftern empfiehlt 
I. €. @dert, innere Zaufergafie. 


@iferne Bettſtellen 
fir Ormadiene und Ainber empfiehlt 
Gar Söneffel, 
Eiienmanrenhänpluig, Spittlerthorfirahe. 


— BRöhrenkneochen 


überfeeifhe, von befannter vnorzüglier Dualität, ſind 
wieher eingetroffen. Herrniinn Lotze 
in Mögelborf. 


——Befchlagene Biergläfer in großer, Kuämahl 
empfiehlt 3. 2, Strobel an der Säuptmadhe. 





Export-Bier 
v 
auß ber I. 5. ——3 henſtephan, won vielen 
M Herpten old dab gefündefte uud Fräftigfte 
Sieber a Be 
«€, Prückner füc Nürnberg. 


eg 
Peg anlaan fie, Wehe 


mbe haben Butritt, 


witern erd etantt 
en er — yu annehmbaren Preiſen gelauft 


Stuttgart. 
Schreiner⸗Ge 
Eirca 150 Schreinergeſellen finden hier 
Arbeit. Wir ſuchen Arbeiter für gewöhn- 
liche und beflere Bau- und Möbelarbeit, 
Klavier- und Parquet ⸗ Fabrilen. 
Bureau für ArbeitNachweis 
15 sarlöftraße 15. 


30 Toglößner erhalten bei i 
Pr — erhalten bet ante Berbienft bauernbe 
Raurermeifter. F} 











— — —— 


Amtliche Bekanntmachungen. 


Aufnahme von Zöglingen In die kgl. bayer. landwirthschaftliche 
Schule bei dem Staatsgute zu Triesdorf bei Ansbach. 


Die unterfertigte Infpeltion macht hiermit Sefaunt, baß bie Aufnahmd Geſuche von Zoglingen, melde fi 
eine allgemeine Kusbilbung mit befonberer Rüdfiht auf ben lanbıs. Beruf erwerben wallen, bis zum 18. Dftbr. 
1. 38. unter Deifügung eines Ampf:, Schul: und Sitten Jeugniffes einzureichen find, 

© Höglinge wohnen im einem neuen, geräumigen Kahalıs Bebäube mit ihren Lehtern zulemmen, ftehen 
unter forgfältiger Auffict und erhalten darch ziel Beiftlihe Tatholifgen und proteftanttihen Meligiondunterricht, 
ae, 5 ehe: des aränblihen Unterriäht in ber beutichen Sprache, Hritimetit, Geometzte, Gragraphie, 
— e, in ben Raturwiſſenſchaften, im Zeichnen, ſowie in allen & iſchen und praltiihen Land⸗ 
—28 —F Obſt und Vatienbaueb. ⸗ I WENN. VOR EUER. * 
Arliden Verköftigungd-Britrag Haben bie Aöplinge © L fl., je mad ben Berindgend : Merbäli- 
sifen und 29 fl. Schularia ıu Ontridtene ie DER T 6 — 
Das von der Anſtalt bemirtgichaitete Sitaalegut mit 67% bayer. Tagw. verbunden mit ausgebehnter 
Biehzuht, Käferei, Dampibranntwein: Örenmerei, Obitbeunfdhuten zu 33 Zam. und die vorhandenen Sammlungen 
bieten den Zöglingen Gelegenheit fich in allen Zweigen ber rotionelen Landwitthſchaft auszubilden, 
Meitere Aufshlüfie entfalten bie Anftalt:Sapungen, weiche auf Berlangen gratis verabreicht, 


Tri f, ben 0, tem! 73 
Eriesborf, bei September 1 Die föniglihe Anfpettion: 
aguer. 


Anzeige. 
Andburch Beige zur Renntniß, id mein ſeit 4 


Gefdäftseräffnung und 


Unterzeichneter bringt bem geehrien Ge 
und feinez werten Nachbarſchaft zur erge 
daß er fein Shwary: und Meikblttner 
bat und empfiehlt ſich in allen in bieles 
= — — & —— on 
ienung zu ' 0 ng zeidnet 
Er acob Schniter, Bike 
Rögeleinägafle 8 243, nahe bem 













(ungen Iönnen am Zager ſewie 
Fe. 6, gemagt werben. 
Ronncagef — Leouhard 


—— und BL 
18. Wiegenſeſte elı 
— ine Rike Wenn J 
Dem holden iedenewardiaen geledtis curgn 
in brefa bommernben g =t "" 
ce Te PET 

























Belanntmachung. 
Vorbehaltlich höherer Genehmigung werden 
: onucrötog, den 9. Ofiober 1878, 
Bormittags 10 Uhr, im Bau Bureası unterfertigter Com: 
— Mt v3 im 1. Sted) bie 
sbauunterhalt ber Garkijon Ri za er⸗ 
otderlich werdenden * ——— 
Himmermanndarbeiten, 
Shreinerarbeiten, fomie 
Sqhloſſer· und Schmie darbelten 
im Bege Ye 
allgemeinen ſchriftlichen Submilflon 
an den Meiftabbietenben zur Audtührıum —— 
Bebinguifie sc. liegen vom 22. dB, Its. am im obi: 
gen Buream von Porgend 7 bis 12 Uhr ai, mofelbit 
auch bie Gurmifftond-Eremplare in Empfang gensmmen 
le Eubneifionen {ef 
rlbit müflen in vorfriftämäßt 
überjäriebenen unb verfiegelien Couverten längiten® bi 
Donnträtag, den 9. Oktober ijd. Ir6,, 
® 10 Uhr, 


tm Bau: Bureau und 
* erfetugter Commanbantur einge 
Nürnberg, ben 3. September 1873. 
Die tal, Eommanbantur. 


Belanntmahung. 
Rad meinem —— be Gem haben ber Iebige 
Dimmetnens Johann Simmerlein gu Gantt Sob 
Rürnberg wohnhaft und befen Berlobte, die ledige 
”epgermeifterdtohter Margaretha Brehmer von Peg · 
niß u — Binden 338 —* 
adem Fanftigen einfemen Wohn ut Rarfeld, 
Difritta Gärten bei öhrb, re Ylentee für 
bie Dauer ihter en die dortſelbſt obfermangmähig gel: 
lende Giltergemeiniaft bes Nürnberger Mehts, jomie 
auch bie Errungenihafts:®emeinihaft ausgeihloflen, was 
ich —* befannt gebe. 
am 18. &eptember 1873, 
(L. 8.) Omeib, Igl. Rotar. 























— — — — — — — J - 
Goldne Krone, Hengafie, mt 
Heute Montag, ben 22. September, it 
Sängergejelfhaft — 
omifer und Goupletfänger, 
ber ae Charatterjängerin Fran 


nua Mo 
und bei Bislin-Elomn u, Palm, 
Anfang 5 U 


— — — —— — 
Zu den 3 goldnen Berger: 
eute Abend Tllapetrida nebjt veriäieei: I 
AR und gutem alten Verſandtbier. Yreundlee A 
ladet ein Carl Kühlen: 





unter Hentigem an 5 — 
raufli a * —— En hedem 
as mir im jo 
Be Me ——— bantenb, bitte dab ⸗ 
be auf Kr zu ale — gu Aber: 
h v 
agen, und empfehle mid a re “u i r 
> Dbiged, pei em ebenft am, 
—— Een "Ware weh 
— und erlaube mir hiermit, um das fer: 
nere Wohlmollen meinez werehrten Nadbarihaft jomie 
meiner Bekannten und ded Gejammt-Bublitums zu bit: 
ten mitt dem Bemerken, daß id das von meinem ._ 
Vorfahren ehabte Bejhäft auf gleicher reeller Bafıd 
u sn ze RW Schadtumgssol 
ats —— Gg. Weller ju. 











Hreisvertheilung 2 

Wiener Weltausstelluns. * 

The Howe Machine-Company New-York N) 

i i u ihre neues‘ maschinen die höchsten Ani ' 

a n — 5** 3* Medaillen zugefügt. e Bi 
het 


Hichster Preis; Die Fortschrittsmedaille br 
für Elias Howe’s Sdiensimedallle 
i m 158 
für die „Ester Pris: Die N bi und Handwerker a 
, Nähmaschinen. er 
Für die Arteitgr: 3 Medaillen. 5 
Er Anerkennungs-Diplom uod über 
a are age — pre iginal Howe’s Nähmaschinen. : a 
Keine andere Pabrik der Welt kann Gleiehes aufweisen. + 


Friedrichsstr. 193a. BERLIN. 


Vertreter für Nürnberg: Scharrer & Gross, 


c. Rimmer. 





Um 

Dindteg deu 23. September Ifbn. Irs., 
410 br b d, 

serfeigme = A en Roßlengafle 


1 vierfigige® Comptoirpuli mit 3 Gtüßlen, 2 
Särünte, 1 Eopirprefie mit Zubehör, 1 Ude, wer: 
ſchiedene Tische, 1 Drzimalmage mit Gemi „3 
gs Lampen, Wrbeitshüßle, eine Partie Blei 
ei. 
Nürnberg, ben 13. September 1873. 
Gofmann, !gi. Gerichtäuellzicher. 


Privat: Anzeigen. 
Eheliche Verbindung. 
Reouharb Meigbörner, 
Helena M D 
geborne Schuler, Bäncseh 
u * September 1873. s 
Eheliche Verbindung. 
9 un Se Dtt, 8 
Marie Ott, 


ge Edert. 
Nürnberg, ben 21. Sept. 1873, 


2 
R Trauer » Anzeige. N 











nn, GEHALB- Empfehlung. 


lemli [bi daß Gefäft meineh feligen Mannes, Frig Senim, in unneräninn;- 
PERL. an Fortfüher unb he mia = geehrten Abnehmern beftens empfohlen. .} 


berg, ben ©. September 187 —2* 
Ba R Fritz Sevin’s Ritw., 
— —— —— 


 Meinr. Schreiber, Juician i. $., = 





* 








empfiehlt ne dam Damenwelt fein reichhaltiges Lager von Zöpfen und Chignens 2, 


—— ——— ei —— Pit ton) in k arbe und Gröhe, weiche bad menſchũche Haar an Weihheit und @lang bei meiten 

Früh 4 Uhr unfere liebe ' zu enorm billigen en, _ ee * 
Viel Noritäten, fgeno: . Täglich kam bl 

in bem — Monaten Tanft ent: —— —* een in Dias Leihbibliothek urn. wer * 


ie fille Theilnahme bitten 


J bet ötag, den 25. Gept., 
EST 


t 


EEE, net 

{ un eu A 

BR. Er Pe ver —* ung umfered — — 
Gatten und Baterd, Herrn Job. Larenz. zu Theil murbe, 
indbefonbere Herrn Schmibmer, fomte aud dem Berein 
ber Betnleher für die erhebende Grabmufit, ben Zeh 
gern, ui Seren Pfarrer Riedel für bie trofireide Grab: 
vebe, fowie Herren Scheit für bie Uebergabe bed Lor beer · 
ieh, ben Mebeitern u ge a eu, 
—* Yan eh —— —** beften. Bant für bie 


Soldam’s Buch-, Kunst- und Musikalienbandlung im Muman... 


Restauration Merk. 
Heute Montag, 7 Uhr Mbenns, 
Spauferkel. 


Schlicker'ſche Wirthſchaft. 
Heute Abend Fiſchlranzchen. Ich lade hiemit alle 


de, le d ert in; 
— en 


— Ale! u 


Ein [hönes es Haus mit b Hin b = 
für a ii iR re ug! Aunogärtchen. 
Krihlung A000 FL. . - Heute Rontag Spanferkelpartie, wozu ergehenh N 
ö ae ar To a auhtigteit iſt mit 5000 ft, | Iabet Poilipp Kamberg! 
nzahlung für 14,000 überne , 
ehrere Wiripj@aften mit Rottem Gefhäftägange Wißmüller ſche Wirtbichaft. 


in ver chledenen Lagen Stadt von 10,000 f. an zu Heute Abend gebadene Karpfen und a * 
ü 







J. A. #tein'n Bach- u. Kunsthandlung (Al _ 
Köllner) in Nürnberg im Bayerischen Hof empdeält 


Baedeker’s und Meyer's 


Reisehandbücher 
in allen existirenden Ausgaben, Es wird fort 
rend ein grosses Lager daron gehalten. 




















heil * verlaufen. Anzahlung mäßig. bi 
Hehenole Theitnahme . gie hieftraucruhe Mittme * ——— Hopfen. MeLaf ladet ein 
Bat) nein Berti marked find preiömürbig zu verkaufen; würden fi Preißelbeere 









ihrer Rüumtichien 
1 —— 
u Ay — er * vertauf Arbeiter· Steile offen. s 
, j en. €8 werben ein paar folibe feift ünner al 
Hendt, | Mußerbem find Diet e tsäftige D 
ae ce. ra —— 
glieder aus Pietät zu erihelnen ber Sorkand. | I. Kießkalt, Jatedößrage Ar. 2, Barterre, | ————— ñe—w —⸗— 
Een nn 
Srünbliher Untereigt im Zitger: und Guitarrefpiel wei neue Berliner Pianinos vertaufe id commil · Stadttheater in Nürnberg. 
ALL 8 Pr. 1041. IE > fiondmweile gegen Rat en f en Warantie, Dintdag ben 23, September 1873. 
— deiu ä {aß Im Tachinäten, Ausrfnt- « Kiepkalt, Gommilfionäz, — an im En Abonnement. 
(1? b u em Beihäf Ein foliden Mä mänfät b Familie r ephant, 
EEE TE een | unit ——— 


einger Arhener⸗ ðerein 


Bu ber heute Radımittagd 34 Uhr Rattfindenben Ber 








—— wurhe zu 42. Gefärgniß ver 


Frlebigt: Die prot. obere I» und 
———— — gg — Knaben⸗ 
ann Kantore aulſtenſtelle ; bie 
2. yrot, Pfereftelle in Cunpenhaufen mit ve ba 


leniiagn Einterkange 
on 
ferenz follte 


















ed: Ebronik. 


























m Gehör zuiß verurtheilt. 


mode 









nesch Fommen zur Verhandlung: M 





BD. Knaner, Gchneidersfran 
u u. Kompl. wegen Diebftahle, 











k 23. Sept, Rachm. dt/a Upr.) 





— 







Deiben hat der Magiſtrat am 18. b. M. 
Begen 1 Stimme und am 19, b. M. dad 
t ber Gewmeindebevolmägtigten mit 17 
Stimmen die Umwandlung der Kon: 
. In Eonfcffionell gemifdte 
Ghulen befälojjen. {R. €.) 
J fündhen, 13. Sept. Siner ber hervorragend⸗ 
ven Snduftriellen Bayerne, ber Mafhinenfabrifant 
ihelm König in Oberzell bei Würzburg, in 
Etabliffement Eürzlih dire Vollenbung ber 
Sähnellpreffe ſeſtlich begangen wurde, erbicht 
eiem Unlaffe von dem Hünige ein eigenpäns 
Me Unerkennun,;s: und Slücdwunfhihreiben. 

“4 en, 21. Sept, Von Freitag bie Samo⸗ 
dag Ubends find a 

re und 1 Perfom geflorben, fo daß mir bem 
f igen Erlöicyen der Epibenmte eniacrenfehen bür: 


erker 












yargy 
Ye 







Inbeſſen jinb im dent nahen Dorfe Schwa— 


’E: 












Ding geftern 6 Perſonen, waren 1 im fchr bedenk⸗ 
Baer Meile, ertrantt. Ks find in Schwabing 
jene ſchon feit Wochen alle mötbigen Vorteh⸗ 
Füngen getroffen und daſelbſt namentlich auch cine 

i Ärtfihe Veiudsanitalt eingerichtet werben. 
| nden, 21. Sıpt, Das Staateminiſterium 
4 für Rirgen> und Schulangrlogengeiten dat mit Rüde 
Mt auf die zwar iin Heichmen Kefindlige, aber 
neh nicht erleſchene Choleraepidemie unterm 
’ 20. b, Mia. Folgenbes verfüge: Die Erdifnung 
Ebe6 Stubdieniahree 1873/74, welde nad den 
dnungsmägigen Beſtimmungen vom 1. Ott, 
L.Ir0. Rattanfinsen bätte, in für bie bumaniftiigen 
— und für bad mir dem Ludwigeghin— 
m verhundene Anaben = Erziehungs: Inflitut, 
dann für das Brealgumnaflum und bie Ans 
bufricfäule ir Münden, fowie für bie übrigen 
eäntfhen Unterrihtsanfiakten bafelkit, weilte 
zum großen Theile von richt in Münden bedeima: 
Schülern befugt werden, bis auf weitere 
Mordnung auszufehen. Der Beitpunft für 


"ben Betinn der Mbpaltung ber Aufnalımde uns | Mid derens nelege Hatte, Fehrt wieder zutück, nad: | auf Buadeloupe mit IION Stimmen zum Deputirten E 

— fungen für diefe Auſtatien, fowie für die | dem bie Union Zrufi Vank ihre Zahlungen gewãhlt, Caffagnat erhielt 2500. „Bien public” forbert « 

— Miederaufnume des LUntersichtes wird für biefig | jutpenbirt und dad Alessinaheufe ſich geweigert | Mac Maon auf. dir Nattenalverfammlung 4 
ae noch bejonbers befannt gegeden werben, In | kat, Maßregeln zu gegenfeitigem Schutß ber Ban: ſchleunig einzuberufen. — Die legitimififgen pi j 


ngelftadt, wofcibit dic Exolera alcidfalls in epie 

er Weliſe derrichend gewerden if, iR ber Re: 
u des Stubienjahre® 1873/74 für die iſolirte 
8* ſchule und die Gewerbſchule bis auf Weiteres 
a derfhieben. Bezüglich ber meibligen Friiekungein: 
‘ in Münden und Ingolſtadt Hat die £. Stegierung 
bon Oberbayern, R, d. J. gleigmähige Anordnuns 
u eriafin; bem Beginne det Unterrichted in den 
} Bolteſchulen, fewic der Eröffnung ber Borlefungen 









en ber Untverfitit und ber lechnijchen Hohichule in | die Comen feier Mitglicher zu regeln, Kat c6 bie » 

L:: hen, fowie an ber Akabemie ber bildenden Checto und Eratten beit Cigenthümern yurüdgefandt. Eier 3Std . 2... u. 

F fie zur derorbuungsmäfigen Zeit fteht nach dem | Gerüdtmweite Heikt c8, dag, falls ber Ankauf vom | Fänie, — FEN. 2: 
Wetschten bes Ober medigis al· Ausſchuffes ein Beben: | 10 Miltonen Dollars in Dltigationen burh bie —13 — FE 
fen Richt entgegen. — In gleicher Weiſe Hat bie | Regierung nit ausreigen follte, um bie Aufregung Inter, 1 Stüd . . _, 

* ng bes Studienjahres 1873/74 auch für | zu beſchwichtigen, ber Finanzminiſter Billets bie n,1 Bar .... —s 
maflum und das (rziehungsinftitut für | zum Betrage von 44 Millionen, eime Meferve für Fa en a ar 1. 
die Banfen darftellend, ausgeben würde, Die Ban« | We eg: — 


Stubivende in Laudsput, fomie die berti 

i ’ ge ts 

zes blo auf Weiteres zu unterbleiben. — 

Die Ashaltung ber durch bie Miniſterialentſchlie⸗ 
"gen vom 9, Juli I. 36. für den fünftigen Mo» 


, 20. Sept. (Hppell,» Gericht.) 
Uriheil bes E, Bez.:Ger, Ansbah vom 
UL 8. gegen ben Dienftkncht Georg 
of zuleht zu Meufes, wegen Wer: 
ebſtahls an dem Vauern Bet, ühlmann 
ausgefprohene Gefängnigjtrafe von 2 
iwbe auf ergriffene Berufung ded ac. Enſer 
in Rürnberg auf 1 Dionat Gefaug⸗ 
— 6, Weglchner, vorm, Kauf 
imberg, nun Kommis in Münden, iſt 
© bes beträgerifchen Bankerottd anges 
wurde deßhalb umtrr Verwerfung feiner 
gen das erflinjtanzielle Urtkeil zu 2 


‚21, Sept. (Nppellgeriät.) 


berg, 21. Sept. (XXIII, äffentlige Sikung 
ms der Gemeindebrvollmäghtigten au 
Tach: 
4) Adtretung von Gemeinbeland; 2) Er: 
bes Lederer ſchen Felſenkellersz 3) Ers 
her Wigebüßren; 4) Ueberbauung und 
FWerlegung des Tobtengäfgens; 5) Fort⸗ 
ber Wafjerieitung auf das Lafeljelb; 6) ver / 
Meinungen; 7) Reparaturen in ftäbtifgen | 


bir Cholera bier 3 Perſonen 


verbundenen filtalpfarrei Unterwurmbad; bie 2, 
brot. Pfarrftelle zu Reuftebt a./M. ; die prot. Pfarrei 
Tpierftein, De, Wunfichel; bie Mefnerftele am der 
kath. Pfarrſtelle zu Obereldingen (BR, Neuulm) ; 
die Vegiehsarztesftelle 2. Ki. in Stebtpregelten. 


Yolkswirthfdaft, Handel & Yerkehr. 

m Die Bahnlinie von Heibenheim mad 
Ulm iſt bereits in Bauangriff genommen worden, 
Ueber bie Michtung ber Mivenuverfältniffe der auf 
baheriſches Gebiet fallenden Gerede Kat zwiſchen 
der bayeriſchen unb württembergifäen Staateregie: 
tung eine Berftändigung flattgefunten umb werben 
in Bilde auch die das bayeriſche Gebiet berüßrens 
den Wrbeitsloofe im Mllorb gegeben werden Auf 


 Dekononien von Eihflätt wegen Mi, bayerifciem Gebiete wirk eime Station in Unter: 


J jegen die Staategewalt; Däſchler, 
son Langenaltheim wegen Berufsehren⸗ 
von 


eldingen und eine Haliftelle bei Thalfingen anges 
legt werden. 

Aibling, 17. Sept. Heute Vormittags wurde 
sic Glasfabrit Kelbermoor berfieigert und 
von Freiherrn von Venningen aus Münden um 
ben Preis von 135,000 fl. erftanken. Die Brieri: 
täten: Befiger und Aktioräre jind demnach ganzlich 
durchgefallen. 

* Die Bavberiſche Hanbelebank erzielte im 1. 
Semefler 1873 einen Gewinn von 166,821 fl. 52 Er,, 
was einer ca. Q,aproz. Verainfuny des eingrzaßlten 
Attientabitals gleihlemmt. 

Sranffurt, 20. Sept, Abends. Die hiefigen 
Blätter konſtatiren, daß durh bieamerifanifchen 
Fallibjementd, wenn biefelben auch zunächſt noch 
feinen unmittelbaren Einfluß ausgeübt haben, bed 
eine greße Verſtimmung am Biefigen Plate hervor: 
| gerufen iſtz auch fei man Im biefigen mit amerikas 
nifhen Berhältniffen genau bekannten Kreifen nidt 
ganz ohue Beſorgniß. — Rach einem Brivatteler 
| gramm ber „Frankf. 3.* aus Lendon follen bie 
| Forderungen der Bank von England an Cooke 
) 





60,000 Pb. St., diejfenrgen des Hauſes Nothſchild 
300,00 Pb. St. betragen, Bezüglich ker Yon« 
boner Firma Mac Culloch hat, bemielben Blatte 
zufolge, eine hieſige Fircka, bie mit Cooke arbeitet, 

| bie Nachricht erhalten, day die laufenden Tratten 
gedeckt ſeien. (T, N.) 

Hamburg, 20. Sept. Mewhorker Privatdepes 
ſchen melden: Die Aalliffemone find ble jegt auf 
Bankyiufer beſchtäntl. Für ben Manrenhanbel 
wird nichts beſuürchtet. Wremen unb ber biefige 
Dad find, ſoweit bis jeht erfihtlich, bei den ame: 
rrtaniſchen jralliffentents wenig oder gar nicht be⸗ 
theiligt. (TE. R.) 

Wien, 20, Sept. Deute fand bie Konflituis 
vun des Böreferfdichsnerihtes ſtatt. Zum 
S- ten mwurbe Ritter 9. Goldſchmidt, zu Nicen 
peäidenten Abeif Landauer und Lubwig Welfpeim 
gewählt, (Art. 3.) 

Newyark, 20, Sıpt Die durch die Falliſſe— 
ments kerbergerufene Aufregung bat iS vollitäin 
dig seleat, mfenehr ai8 bi: Sparbanten und Harte 
delsgäufr nicht im Muleivenihait gezogen werben 
find. Far bie Häufer Jan Coeke und Fiat giebt 
fich eme aufrihtige Theilnahme fund, Das Ichtere 
hofft jeine Zahlungen wnwrrziigiich wieder beginnen 
zu tönnen, Die Journale sinken fh ſhipatlſch 
und berußigend, Man hofft, bas Comits des Clea⸗ 
ring Douſe wirde Maßregeln zu nenemiestiger Unters 
flägung ber Banden enıpfehlen. (T. N.) 

Newyort, 20. Spt. Die Wufregung, welde 





en zu aenchmigen, Die Wörfe wurde auf Befehl 
bes Peileonten gezaltſſen, um die Mitzlieber in 
Staub zu ſeben, pre Bilangeı feſtzuſtellen. (T. N.) 

Neuyorh, 20. Sept. Bei den Vanten gehen 
fortwährere maſſeubafte Forderungen ber Kre— 
biteren ein und iſt bie Aufrequng wiebder in ber 
Zunahme begrifſen, nachdem bie foren, Nutienal 
Truſt Gefellſchaft Ihre Bablungen eingeſtellt. Da 
das Efearing Houſe ich in der Unmöglichkeit fah, 


fen beſchloſſen, unverzüglich GEertififate im Betrage 
von 10 Millionen unter dem Eitel „Loans Gertifis 
tates auszugeben, (X. NR.) 


Dollars ausgeben, — Eine 
biefigen Bankoorfiänte hat die foerti 
von 10 Mil. Dollars in Muleihecer 
(gieften. (7. R.) i 
London, 20. Sept. Die Newporker Dirs 
fentrifis biteb, einen leichten Eeursbruf abges 
rechnet, ohne Einfluß auf die Biefige Börfe. Die 
Defigen Journale fpregen ſich über bie orkr 
Ereignife Bislang im ganzen berupigt aus. (ER) 


Newport, 20. Sept, Abbe, Der Bräfibent 
Grant und der inanzminifter RKichardſon find hier 
ongefommen. Cine Verfammlung ber Bankpräfle 
denten findet ſoeben ftatt, Wahrſcheinlich wirb die — 
Emifiion ber Greenbad Referwe empfohlen. 
Die Stimmung iſt bis fpät Abends bedeutend ver⸗ 
trauenswoler. Taufiig Bifher u En Ber 
fuspenbirt. Die Baffiven find unbefannt, (FF. 3.) 

Jah Eoofe u Comp. In Rewpork, 
über beren Falliſſement der Telegraph Kunde 
brachte, galten noch vor einigen Jehren ale 
eine der folidefhen Dankfirmen ber Bereinigten Stan - 
ten. Sie waren twter den früßeren Finanzminiflem 
lange bie anerfannten Regierungsagenten und waren 
bei ben meiften Unlehensoperationen während 
und mad ber fühlihen Mebellion im herbers 
ragender MWeife beteiligt. — Die grofe Emifr 
fion von 7%ı0%s Schabfceinen ging foger 
ausſchließlich durch ihre Hände, Noch im lehten 
Februar ſchioſſen Jay Cooke u. Komp. in Hemelns 
{Haft mit dem Haufe Rothſchild die jüngfte /alge 
Eonvertirungsanleihe ab. Der Ruin bes Haufes iR 
jeboch nicht durch Transactionen mit ber BeSi. Res 
gierung veranlapt worden, Sie waren im Oegentheile 
für bie Firma fehr einträglig und erwarben ihr 
bas Renemms eined Welthauſes. Leider hatte, ſich 
verleitet durch feine großartigen Erfolge, das Haus 
in eine Unternefmung eingelaffen, ber feine Kräfte 
nicht gewachfen waren. Zmeifelsoßne tft, nach ber 
„Dr. Ba”, die Northern Pacifie: Baba, deren 
Grünber unb Finangagenten Jay Eoofe u. Comp. 
find, Schuld an dem Sturze biefes Hauſes. Die 
Nerigern Pacifie-Bahn mag im einer entfernteren 
Zukunft ein außfichtreiches Unternehmen fein, Wr 
die Gegenwart iſt fie chenfowie mie bie Dres 
geu:Bahn entfieben verfrüßt. In ber legten Zeit 
fautten Jah Goofe,nod andere Bahnen, um bies 
felben unter Ähre Kontrole zu bringen, 3. B. bie 
St. Paul und Pacific und die Lake Superior und 
Miſſtſſippi⸗ Vahn. Aller Wahrſcheinllchkelt nad find in 
Folge großer Krebitoperationen, welde alle biefe 
Orfhärte veranlaßten, die Berlegengeiten der Firma 
erwadien. 

Petersburg, 19. Sept. Die Reigsbant hat 
som 10.22. d. an bem Wechſeldiekont anf 7, ben 
Zombarbjinsfug auf 3 pEt. erhöht, (T, N.) 





Telegraphische Depeschen. 


D Rofen, 21 Sept. Lebochowoki hat in einem 
Schreiben an ben Oderpräfldenten erklärt, er werde 
nad den Sommerferien das Hiefige geifllide SGemis 
nar, defien Schliefung durch ben Kultmeminifter 
anaeorbret iſt, nicht wieder eröffnen, ba er es auf 
Gewaltmahregeln Seitens des Staates nit ans 
foramen laſſen Könne und wolle. 


» Rarid, 21, Sept. Caſſe (Republikaner) wurde 


Blätter Bementiren die ungünftigen Nachtichten Über 
bie Schritte die in Frohodorf gethan wurden. — 
Do ktor Nelaton if geflorben. 

— —— ——— — — — — 
Verankivortliger Rebakteur: Baptif Eentor. 





Butter, 


eb ar — —— = 
il Dur 5 
4 ae fr. bi — fL 0 Me 
Rindiehmalz, 1 Plun . . — = . 5 






























































Maul: Belann,in a musanen 


„Kal. Ja dutrieſchule 


mechaniſch⸗ techuiſche, 
Afellung; mit erfierer ift eine niechaniſche Lehrwertiatte, mit Iegterer ein new ein 
Vraktilarteı bietendes Paboratorium verbunden, Auftahmöfähig find Jünglinge, 


eine bau 


zu Nürnberg. 


chmifche und eine chemifch- techuifdge Ab 
ichteted, 16 Arbeitäpläge für 


dle mindefiend 1b Jahre alt find 


und dad Aoiofuterium einer baperifchen Gewerbefchnle — ober entipregenbe Kenninifie durch Prüfung 


nahweifen, Abjeioenten einer bayer. Föniglichen ober ftäbt 


{chen Haudels ſchule werden als auferorbent> 


lie Cchüler, in der Regel für bie demiiche Abrbrilung, aufgenommen. 


Die Anfeription fiir das Schuljahr 157474 wird an 


den 2. Dftober I. F., von 


Donnerstag, 


s bis 12 und 2 bie 4 Mbr, 


Schulgebäube iBeunthof) on notmen, wobei Sänfgeugniffe, Geburts: und Impfichtin vorzulegen find. Am gleigen 
tanten far eingelne Sehrgegenkände, 
Das Fol Face der Induſtrieſchule: 

8 & * 


uer. 


Tage melden ſich auch Hoſp 


Pferde⸗Verſteigerung. 
Riitwoh den A. September ifon. Ird von Früh 
9 AUhzt an, werden im Hofe der Schleßlaſerne dahier meh: 
rere zum Rawalleriebienfie nicht mehr brauchbare Pierde 
an ben Meiftbietenben gegen jelsrtige Saatzahlung ver 


feigert- 
enftadt a. Kiih, ben 16. Sept. 1873. 





Brivat: ungelgen: 
Freie religiöfe Gemeinde. 
Mittworh, ben 24.9. MR, Abends 8 Uhr, im Wuer: 
barhäteler: . 
Gemeinde:Berfaumkung. 
Zagedorbnnng: Berichterſtattung des Abgeordneten. 
Der Lorſtand. 


Sehald'sche Knaben -Unferrichts- 


Anstali. 

Das neue Schuljahr beginnt Rittwoch den 1. Oftober 
=. e. rmelbungen neu aufjunehntenber Schüler werben 
während diefer Zeit täglich Barmittagd wilden 9 unb 
42 und Nahmittagd zu 2 und 4 Uhr im Schul: 
Iotale, Rarlöftrahe Mr. 101, emigenen genommert, 
Weofpeite find aratiö u haben. =. Eebatı. 


Englisch und französisch 


Ipreen und freiben lernt jeder talentvolle und fleißiger 
Schüler bei dem ————— in Jahresfriſt. Künf: 
He einjährige Freiwillige können bei hinzeichenben Bor+ 
Tenntniflen ion nah 6 Mounten in eier Sprade 
Examen machen. Adreſſen wolle man im ber Eigarım: 
und Tabalhandiung des Hrn. Burgſchmlet m Haupt: 


Empfehlung. Citem, deren &3 ne im nochſten 
Säuljahre eine Höhere Behranftalt in Miürmberg br: 
yon zu finden für biefelden in dem ſelt 5 Jahren 


* 
Ih. Kraft'idgen Schülerpenfionat, 


Hallerwiese 18, 

















abrik von 
Peter — 


in Nürnberg un Münden, 
anı Gasmerf, Glaͤcſſtraße b, 
empfiehlt ihre vwerbefferten Dahıpappen in Ta: 
feln unb Rollen per Je Meter zu 24 und 
39 fr., an Drt und Stelle eingebedt 48 und 
54 fr., wobei auf Wunſch den Bädern 
BEE” cin neuerfundener Anftrich won rothem 
Theer gegeben wird, der jehr gut aus⸗ 
; = icht una bie Pappe außerordentlich 
& 


conſervirt. 


Die Baqcpappe 






—— 


Georg Friedrich Brunner 
Nürnberg 


BEE Hallplag & Hopfenhalle 1 


beijsrgi Merfäufe, Lagerung und Berfenbung unter Bu: 
icherung folldefter und biffigfier Bebienung. 


3. B. Loos, 
Nürnberg, 
umbere Sıhımiedbgaffe 7 
empfieglt fenerfefte 
Geldfäränke 
bemährtefter Ronftruftion, 
Das Reueite in feuerfeiten Finfägen 
für Sefretäre u, Pfeilertifche, 
2 herr Aus e ih auf —— and 
ränle in jeber € renden Konjirn w und ben 
er — Mechaniemns, 


Eu 
serfählebenärtionten BIT Breife biiaf. 





















Selialgafie nähft der 
—— bem dieſtgen ſowie 
ten Raffer, Ghotsfade nebit 
Sunidtuden und verſchledenes auderes 


tragen. 
ö Anmeldungen fin unter Angabe von Re. 











| 
an “ 


I je & 







Bel herantahender Winterfaifon bin 
weine geehrte — owie die gechrten 
u beuadrichtigen, wap ih mein Seſcheſtt ine 
German wie norher felbi betreibe and empf) 
mic einem geneigten Butrauen. 


u pe 
Amnlie Hillan, Meintraubengaft. 











Kr Sorten Wollwaaren, als: io 
Unterjaden und Hofen, neftridie Tüher, Me 
GSrelenwärmer, Sauben und Kaputen, 6 


Strumpflängen, Stridwalle u. Dal, 


empfchtt zu Auserit_ billigen 3 


reiſen 
E. 5. Frauf, Bloberhoffitehe 5. 





FrrsfotDel per '), Gir. A. 6. BO fe, 


bei Abnahme vom Ib Eir.a 6 — 
Asphalt; Lact (Eifenlad) per Er. A. 12. — 
einzeln per Afd. fl 2% 
Schmlede · S elukohleuvech per Etr. f. 2. U 
bei bebeutender Mönahme billiger empflehlt 
3. &£g. Dorrr, 
Dahpapyen+ und Kem Fabrit:Beflger. 


haatt — Haare 





abgejchnitten und ausgefümmt werden zu 


pen höchſten Preifen gefauft 
Jenn Dannhauer, 
Theaterfrijeue. DRarienthor. 
Bank- und Wechssihäusern 


wirb die eommiffiendmweile Begebung biaerier Beim 
ne la une Gonfanation ber Güde üben 





Erpriition son GE. L. Danube «& Ce, in Frank, - 
furt a. Mi. yı richte 


Baupla Berfleigerung. 
Montag, den 29. d. M., Nachmittag 3 Uhr, 
werben am Schnieglinger Weg im Ganzen ote 
parzellenweie mehrere Wouplähe, insgefammt ein 
Tagmert 27 Dezimalen äffentlih verſteigert. 
Bemerft wird, daß ter größte Theil des Kaußſ— 
ſchillingo ftehen bleiben kann und unbekannte Steis 
gerer fich über Zablungsiäbigkeit zu legitimiten 


ferenzem unter a E. K, 747 an bie Innen 
n 


haben. Es ladet hiezu höflichtt ein 
Joh. Erhardt, Auktionater. 
Sin Gond ‚ner im Laberatorium tädhtig br 
wanbert ift, t bei gutem Snlair folortige um 


dauerbe Kond bei 
Gebrüder Barthelmeß, Eonbitereiwaaren-Pabril, 


intere Lenergafle 13. 
Stolergebilfen finden dauernde Beichäftigung 
bei I. 9. Roth in Nürnberg. 


Au de W h i 
a en ei Bertnne = 


Ein Feingolbfälägere Hille, quter Dinnfchläger, mirb | empfichk 
geſucht won Söll. Deinleim, m 


Deutsche Handelsgesel schaft. 


Zweite Aktien-Emiffon von 3,000,000 Thalern in 15,000 Stük à 200 Thaler — 600 Mark. 
In Gemäßheit des $ 3 der Statuten bat der Auffichtsrath die Emiffion weiterer 3,000,000 Thaler, getheilt in 15,000 

Aktien & 200 Thaler, beichloffen. 
, Den Jubabern, fowie den urfprünglihen Zeichnern der Altien erſter en fieht für je zwei Altien das Bezugsrech! 
auf eine Aktie zweiter Emiffion zum Eourfe vou 101 p@t. (al pari unter inrechnung des durch dem Mefernefond erwach⸗ 


jenen Mehrwerthes) zu 

Die Geltendmachung Der Bezugsrechte hat unter gleichzeitiger Leiſtung der nachfolgend ausgeſchriebenen Einzahl⸗ 
ung bis 29. I. Mts. zu geliehen Wezugsrechte, welche bis 97. 1. Mte. nicht ausgeübt find, erlöfchen zum 
Vortheile der Geiellichaft. 

Die Einzahlungen auf die neuen Aktien erfolgen mit : 


10 pGt., zuzuglich 1 pCt. (jiehe oben), alfo 11 pCt. 






—— Pilsner - Bier 
rt 80 Er, per Flaſcht 
E. F. Brunner, 
Oakplag. 





bis 27. I. Mts,, 


40 pt, in der Zeit vom 13. bis 15. Oftober I. 3, 
25 p6Gt. " 177 [73 ” 18. bis 20. ebruar 1 4, 
„ „16. bis 18. April 1874, 


25 Gt, ”„ „ 
Die Bollzahlung der Aktien Fann unter Nüdvergütung von 5 P&I. 
.& Zinſen ‚jeder eit geſchehen. 


Gegen Leiſtung ber erflen Einzahlung erhalten die Berechtigten Aftien-Juterimdfcheine, in welchen über bi ittirt i 
Die Ationäre haben gleichzeitig wi der erften Einzahlung er a fe ne Sg 
—— einer der nachſtehend angegebenen Stellen mit zwei gleichlauteuden Nummern-Verzeichnifſen Behufs Abſtempelung 
einzureichen. 

—— dieſer Verzeichniſſe innen bei den Bahlungs-Stellen in Empfang genommen werben. 
geiz acht Tage nad eihumg der alten Aktien werden biefe gegen Einlieferung ber Empfangsbefcheinigung 

ie Geltendmachung der Bezugsrechte ımd die Einzahlungen können an den nachſtehenden Stellen erfolgen : 

an unjerer Safe zu Frankfurt am Main, 

er rttemberatichen Vereinsbant in Stuttgart und bei Deren Komma 
bei der Rheiniihen Greditbant in Mannheim und bei deren ek * * 
bei der Baſeler Handelsbank in Baſel, 
bei den Herren Guggenheimer & Comp. in Münden. 


Die Aktien weiler Emilken participiren vom 1. Iannar 1874 ab in alei = 
ewinn wie die Aktien erfler Emiffon. gleicher Weife am # 


eptember 1873, 
Der Auffihtsrath. 
Saale. 
Su der Ri, Eisamei (Geu Dihgen iu varıblay — Gppbikendieul D ik am Rallye, 


Franffurt a, M., den 5. 


000 > 
IOKNIE 





& 


en. 














—— 3 Berlin, Küln, Stuttgart, Leipeig, Base 
onesn-Expedition in Nüıuberg, München, Berlin, Hamburg, Ereslau, Frankfurt m/M., Wi ‚Erag, ich, Birası 
—* Frankfurt "AL; GL. eg Cie, in Frankfurt aiM,, Ir — Kammer die Exı 
indtag, be k : 
a Dinatag, Von ꝝ Beptember: fette Gegdtungswerkh für Federmann hier und 
iR: | uswärts, 
Lu. Amtliche Befonntmachung. StiefelSölger in „a Eorten werben nad Einſendun 





LAN Grwerbfänle Kihingen, 


Das neue Schuljahr, in weldhem ber Ul. Curs zu ber 





fr an befießenden Gandelsablheilung au eine arıse Auswärts fhnelitens geliefert; auch merben Stiefel: 
u. f J erhalten wird, ——— —— hölzer Husmärtd in Niederlagen gegeben. " 
ie Wimwelbungen von Schilern können fhen jept —— dad Baar 2 fl. 12 ir, 
beim Hausmeifter im Gemerbihulgedäude nemaht mer: uffeer und Reitftisfelhöfzer, bad Panr 3 fl, 12 Ir. 
ipaln, den, miflen aber Ipätebend Mittwoh den I, Ofteber, Serrenteilfeit, das halbe Dugend Sanr 3 fl. 12 Er. 
Bormiiitagd 8 Uhr bei Unterzeihnetem erfolgen. Die Ale übrigen Leifte forie Weitumgäleifte ber Preis 
n Hufnıgmsprüfungen finder Doinerdtag ben 2,, Sreitag ) Im Berhältnin. 

Ile. den 3. und falls diefe zwel Toge nicht ausreichen Gens Brfiellungen werden entgegen genommen bei Herru 
diene auch noch Sametag, den 4. Oltober, jedesmal won Morı | rdrrbündler Flurer, Lauferplap, Seren Daher, Achers 
—L gms She an Roit; zur nämliceu Keit (alfo um erften —— äußere Laufergafie und Herrn Rotklauf, Leber, 
—R ale Donnerdtag Dtober) haben ſich auch alle ic änbler am Joſephaplab, fomie bei mir felbft, 

— jenigen —— im age Be eirtpufinben, Denen Pe — fießt = un — 
in Raderamen aule h ungdno eon olt Leiſtſchnelder, 

Die — Ereſſnung bed Schuliahrs zeige Galgenhof Nr. & naht —— 
von, Hamtite — — — — die aeu eine | __ — Witrthichaft, 

t iretenben wohnen daben, ne ontag ben 6. DE: » . anacı 
—24 — S Uhr vor Ad: ————— bien Neuen Eib-Oaviar, Kieler Speckbücklinge, 

fm SQufalt nehmen bie Unterrihiäftunben ihrem Anfang, | 0000 engl. Kron-Sardinen, Kräuter-Anchoris 
— i — — ift — fonie ein Zeug: nad Fromags de Brio bei 

a e den jerigen u vorzulegen. Wer r 
1. ne — we be Gewerfäule vun, od | — — ‚G. €. Prückneı 

#33 42 Bebendjahr erreiht, de . Ri erſchritien 3 
— — Berg at en a er ten | um Flasfische Rlelderhalter —— 
It, mat. — — ge für den 4. Kurs fan | empfiehlt bilignt Karl Quehl, Fleiihöräte. 

da er er: 
it a) grnügenbe Neligiondtenntnifle, Hübneraugen und Warzen 
mil k) ertigteit im Left, Dictanbofgreiben, dann im | entfernt gründlich und Amerjlod ohne Schnitt 
inte fertigen eined einfachen Muffohes unter Ber Bari Eaları” appr, Bader, Mintlerftrafe, 
— meibung grober Sprach⸗ und Screibfeßier, - 
* vdie nötpige Bewandfeit in dem 4 Orundredinungsr Feldfchlößchen Muggenbof. 

* init unbenannten und benannten Zahlen Doing „SR 24. Erpt.;: Couc vor Fleifiner's 

male e. er. ang 3 ildr. v 
Bir maden barauf aufmerffam, daß fegenannte ur ar a ga ine 
4 gGäulerfohrbilfete mit 76 Progent Nahloh won den Aal. 
Dpı — en — werden; auch bringen wir Berfteigerung. 

ia Erinnerung, dad mürdige und bebürftige auswärtige Kommendern 
Pt Sauler aus E Thomas Ghemann'ihen tiftung Etl« Mittwoch ben *4. Septembe 
— nk im 38 — = fl, 34 gi} = achmittags ® Fe vc., 

is AU RE per z erha nnen. eres Bieräber ſ. i : — 

a den gedrudien Jahresbericht pra 1882 bis 1373.) ee — neue Re. 6 der Babfirafe 
Die Wahl der Wohnungen und Koflorte unterliegt R 

ver Genehmigung des Reltorats, 5 rs — Bänte, Ziite, Regale, 
Königliches Meltorat. ein Ratäeder, Snmpen —— seien 
. en un elonban Ararıa * 
edrich Wiaum öflentlid, ben Moinbiekonben ara ij eine Baar⸗ 

Ritingen, 15, Grptember 1373. — verfauft und ——— eine ben, 

rien Sam: Gener, 

ommiffionär. 

Privat: Anzeigen. —— 
— Bekanutachuug für Weinliebhaber. 

Am mehrfach an mich mad ber am Sbds. Mis. im 
BIS Berlobte empiehlm NS: Hrrrenteller dahier abaehaltenen Berfieigerung ergangee 
Louise Hofmann, nen Anfragen zu entipreden, wurden mir auf gemachte 
Leopold Hoffmann. Mittheilung aus dem Nahlafie eines fränfifhen Cuts: 
fir Rürnbeng. Schleswig. —— =, ** Geb * —* —— za 

e ernberfer un Sb“er marjcievener « rn r⸗ 

Eheliche Verbindung, faffen, worauf ih Liebhaber a Ir mehr aufmerllan 

m Ebuarb Däring, made, als dieje Weine allgemein Beiziebigt und für gang 

je Linde Däring, rein und preiswürbig Befunden vurben Wnmeldungen 
eb. Seubid. nimmt nod für bie nachſten acht Tane entgegen, mofelbft 
4 $ 
Rürmberg, ben 21. Sept. 1573. auch Vroben argeben werben 

——— — — — Ghrifttan Heinr. Gener, 
2 — ——— Eommilftonär am Halplay. 

- . . eige. 
29 — — Hnktion. 


Hlen Verwandten, Freunden und Delannten 
bie beirübende Nachricht, dad und geftern Nad: 
mittag Halb 5 Uhr unfer lieber Sohn 


Guftan Adolph 
im Alter von 9 Yakren d Monaten am Group 
na nur 2tlgigem Krantiein burd ben Tod ent: 
riffen murbe. . 
— bitten in unferm Schmerz um ſtille Theil: 
nobme, 
Narkt Dachebach, Maindernheim und Gumen⸗ 


dauſen. — 
Die trauernden Eltern: 
t. Perümenn, 
eb. Shmiebbauer, 


1 [4 
on; a" eſchwiſtet. 


x 
eye 
Damuf. 


Innigen Dank allen werthen Brrmanbteit, ben Herzen 
Morgelegten, Freunden und Belannten, fowie den Herren 
Kegeen unb Kollegen für die gablreiche Thelnahme bei 
der Beerdigung unleuee geliebten Satten, Baterd, &sh 
nes, Bruders und Schmagert, bed 
Deren Mdom Dorner, Bureaudiener, 
Die traueenden Hinterbliebenen. 


Damf. 

Rahden ich nach einem fchmerjhaften Rranfenlager 
in Folge eines 3 Bio hoben Ciuries vom Berüfe mies 
bee {0 ziemlich genejen bin, jo fühle ich mid; gedrumgen, 
anjenigen Herren, ala: Maurermeifier Sörgel, Raurers 
Mrifter Beöihmann, file bie mie jo reſchlich gewordene 
Unterftügung, jowie auch Herne Wunder % 
bee Durch feine Umficht mir wieder wit @olies Hilfe zu 
Bess ejundpeit verholfen Hat, Biemit meiner Herzliche 


Dan? ausjufprehen. Wernhard Gnttenberger. 
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Die Schuhhandlung von Kacmpf 
mi eine große Muswahl von ben filr die 
eh aßresgeit paſſenden wolengefüttertem Beug 


eiten mit Hügen und yum Schnüren, ferner bie 





" Imerate besorgen: Hassenstein & Vogler, Frankfurt 


lufchrurd, } 


tn 


#/M., Hamburg, 







elnes Stirfeld pafſend gellefert und wericidt, Peifte mac 
meiefter Facon, fäbti 
er lichen Fuß, denn bie Gange Dage bes Fußes 
m Zeift gearbeitet, werden unter Garantie für 



























Dinstag, ben 23. da, Madhmiltag 3 ihre, werden im 
— in der Pedelle Wohnung verſchiedene Kobiliar⸗ 
raenftände, ein Bett und Herrentleidet öffentlich gegen 
Baarzahlung verftelgert, biitiäf einladet 
oh. Erhardt, Hultionator. 


Gutöverfauf in Der Holle dau 


in Altbayern. 

Gutödehger Mitimann in RUtzlhauſen nah 
Neuſtadt an ber Donau (Eifenbahn und Kanal) verkauft 
ein bupothelfzeie®, fretelgenes Gut, befiedend in Mohn: 
auß, großen geräumigen DOckenomlegebäulichkeiten mit 

Rellern, dem reichen heiszinen Ernteerteng, mit großem 
Bras:, Abury> und Obfigarten , einer groben fihlagbaren 
ögren » Walbung, vielem Exlenbofz mit unterfprengten 
ihtenfünbäumer, banı einem cinmäßbinen Wlesgrunb, 
defien Erirag durch Düngnug oder Altflerung aus bem 
Kbenöfufe, befien Dauf wie Grense Aber die ganze Miele 













von 42 Tem. bildet, bedeutend ıı x erbößt werden 
| lerın, was biäher noch nlemal ſchah und tet gefeglich 
geſſattet ift und gewinsdt mirb; € fh in dopiengärten 
I mit gehhilgter Lage und [dmerem Boden zu Lanerbier 
bopfen von H,O) Kir. mit enifprrhenben Böden und 


Hordeu; endlich Weisen» und Rornboben, 

Die Befammtflühe umfiaht 355 Zapwm.; TI Tagw. 
haben gar feinen Bodenzins, londern nur eine Gieurr 
zu zahlen 

Werlalih bes Sagels, Wollenbruch oder Ueberſchwem⸗ 
| mung iſt biefe Qegend eine der verihonteften in ganz 





antelgeiber Hund mit geflugten Ohren und 
Schwelf if Sonntag Abend aupelaufen und farıt der 
felbe Rleinreutd 5, db. B Re 

n28 eilerried Hitter ober ei ſe 
Gartenthhure. zu einem Borgürtgen tauglich, wirb zu faur 














Dur [ds 








er ſogleich am einen Soliben Seren gu vermlethen. 
Hähereö in ber er) b. BI. 
— Tolıbes Mübhen, melde im RAleibermadßen br 
wandert ift, ſucht Beſchaftigung. Wäheres Mührb, Kird) 
hoffirake Ne. 10, alte 49, Borderhask, 





h beilebten Miitleder » Sriefletten nebf allen Sor- 
ten Beualiefietten. Berner bade 540 ein Dager 


von feinen Fi f i 
Bi Gügwaaren in allen Sorten heigelrgt. 





und reele Bebienung bei feiten Breilen 
Gettlich Rämpf’d Shuphandlung 


Rr. 29 am Rarientkor, 


Eine welbilhe Figur, auf einen Löwen fipend, in frhr 
ſchönen Formen, aus Steln gehauen und ſchon fehr alt, 
27,’ Ränge, 8,3 Höhe, mit ber linken Hand ein Füllhorn 
Baftend und nad rüwärts tm fih aefhlungen, in eine 
Gartenfontaine mit fpreingenbem Beer verwendbar, if 


mi verinulen. Nähereh in ber Egp. dB. VDie 


wie landlich, Sowie nad jedem 
witd 


bier und 


cher Kurier. 


jenbero, 32. Sept. 1873. (Mittelfränkiſcht Zeitung. Wörnberger Kurier.) 
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1, Bros] 
lien des 





Rummm we: 


Säfte: 
feute wur 3 Ir. 


Mauritins. 


22* 


Montag 










äger'sche Buch- u. Landkarten-Handlung in 


— Wien, Gent, St. Gallen; And. Mosse, 
II ayreuther Tagblatt. 


Die Herren Abonnenten der !. Militärkminefgule 
werben erfucht, bortfelöh ihre Mälhe abzuholen, ba mit 
bem Abbruh der Chmwimmichule begonnen mird, 

Hemben aller Urt merken nadı Rah jhnell und bintn 
werfertigt Obere Ehmiebgafe :-1V. 

Ated gutea Bier if in größeren Dmandidäten zu 
haben. Muslunit Fürkher Sirake Ar. MJ. — 

ei Gpringjebermatrapen und ein fahr huübſches 
PL Alles neu, find jehr billig zu werfaufen. Joloba⸗ 
viag 1143, im 2. Stod, 

Ein noch Fat ganz newer ſchwarztr Tuchtoil für einen 
Seren iſt au verfanfen. Rühered in der Er. b3, Bis. 

ne feine vothe Blüßpgarttitur mit 4 Sefieln nnd 
utcuils iR zu verlaufen, Näh. im der E. da. Bi. 
Ein meueß elegantes, nuhbanmenes Shrelbpult mit 
Büherfsräntchen ift zu verkaufen, Mäh- in der ® de 8, 
in Shreibiüd von Nukbaungol; mit Kommohen 


Alterer Zason fleht zum Berlauf. Näh. ig dir & d5, 8. 
Anwefen:Ranfgefuch. 


Raqht dem Epittlerthor ſuche ein Anmeien mit grö: 
herem Parlerreraum im Preis bis zu 20,000 A, zu Int» 
tem. dornauer 319 Mplerfir, 


Garten⸗⸗Auwe ſen 
Hahn einen Thor wird gelauft. Horitnuer 319, MMerktr. 
8 werden Partieen non orbirärften ladirten Vorte: 
fenilleftiften oßne Kaöpihen auf itferwing 
per Cafia zu Laufen — — — 
Offerten unter —— von Ruſtern und Angabe 
t 


ber ãußerſten Preife nimme Gert Konrad Stübler sen. 


in Fürth, Shügengafle, entgegen. 


Es wird eine Aus ib: i ® 

— — ni Vaſqhine geſucht. Nönkgs 

Ein put erhaltener Sattel mit Reitzeug mir‘ 

i q wird 

au kaufen geſucht. Offerten unter Ghifire A, 
illet man bei ber Erp. d. BL, u binterlegen, 


Für Hinngiefer: Gebilfen 
Ein folider Hinngieper:@ehilfe, der d s 
—— Deigäftigung bei Friedrig ot 


Dan fuht einen tchtigen 
Kanzliften 
mit eoulanter Handſchelft argen gutes Solalt. Dfierte 


34 ———— ——— von NRudbolf 


Em lOustiner Eontiten serie Tom Feterr Tine 
Stelle erhalten. Wo? jagt die @. " we 










„Ein thhtiger 
tigung bei Bäilipp Arndt, Shlotfenergafie u 
Ein 1. Hauslneht, momdgli i 
— 5 — omdglich Redger, wird ſe gleich 
T:ir fu einen mit ben nötbinen Borfennkn 
verichenen ling. 5 ans 6 amauifen 
Zuhhanblung. 


In einer gebildeten 


milie 1 i 
Beute, Eller Hefe A ie Tünnen mehrere junge 
n 


olten, Koſt und Logis erhalten. 
Ar Seaufſichtiqung ift arforat; i 
u väterliche fein." Rägers 5 ber m EN * 


Heirathsantrag. 

Ein ſoſides in weibliden und häuslichen Heberten ont 
bemanderted Frauenakmmer in den Mr Jahren, SUR A. 
Vermögen, tolinscht "0 mit einem foldben Manme, wenn 
ur Dilimer ohne Sinder, jedoH ohne Muhang tik 
fiherem Cintommen zu — Bellebige Keflet: 
——— re ht. rihmiegenheit, wenn 
mög nier Deilligung ber stögrnphie, unter 3, 5, 
dib in ber Erp. d. du u Kindediegen. ' 


* eiraths:@efuch, 
n junger Breiratßslufiiger Mann mit einigen Mers 
mögen und ficherem er fucht eine Be Sebends 
ges mit angenehmen Heußern ind bausltden Sinn. 
amen, melde auf bieien ernftanmeinten Mnteng ein 
gehen mwallen, mödten ihre Photographie post“ restuntu 
unter Chiffre A. G. 24 einienden, Gtrenafte Diäfretton, 
Ich ſuche pro Allerheiligen ein gebildete und gahlbares 
rauenziminer ald Theilmehmerin zu Stube und fon, 
ob- Schmab, Eehrerätochter, Weihgtrberg. 195, 3. St. 
 Gine folide perfelie Köhin, eine Aungfer und einige 
Rindsmäbggen werben bei hohem Lohn bi Hiel gefuct bei 
M. Singer, BWerbingerin in bee Dbfigaiie 
In 8 779 mirb in eine filde Handgaitumg eine ges 
ſunde arbeitfame Hausmasb bis Biel eriucht, fedoch 
ohne Anhang. a I en £ 
Sogleih ein jolldes Dienftimädhen gelugt. Ehanı- 
üdrrftraße Mr. 23 1. Giod 


Eine gejunde, fonnigr 
Vohnung, 
J. Stod in Mitte ber Stadt, mit allen Brouenlikeilen 
iſt per Ziel Allerhelligen zu vermiethen. 
Dfierte unter C 454 on bie Aunoncen: Exprbilion 
von Kudoli Mafie am Zolerhöplan bier. 
Ein Pogis, beſlehend aus Zimmer, Allos, Kamen, 
Kühe und Boben, if HU Allerheiligen zu vermieihem. 


Qandauergafie 5 1341 

— Sohannis Ne, 17 if eite ſceunige Wohnung 

an eine Tindberlofe Bamifie jogtelh zu nermiefgen, | 

——®ofienhot, Gebharbägarten, Aitb jmei mößlirte Ylın 

mer bis Oltober an einen Hertn zu vermirthen 
Eine beitere Eßlaffielle — einen Herrn zu ver⸗; 


mieten, Tucherftraße 1148 3. tod. _ De, 


Ein geräumiger 
Laden 
i ü in frequenier age, am 
mit Sabenflübben in, freau Behfetsen, 
bie Aı 






















gg ale m - 
ober Lu) ; 
ef. Offerte unter #. IB an. 
Btunelf in Nürnberg 


da 


Dentihes Reid, 

“e Minden, 21, Sept. Die feit dem 9. be. 
Mrs. im Juſt zuiniſterlum gepflogenen Beratkungen 
über das neu zum regelnde Bormunbfcafts: 
und Berlaffenfhaftswefen find geftern Abend 
7 Uht vorläufig zum Abſchluß gebieben; bie auss 
twärtizen Kommiffiontmitglieber Haben Keveits heute 
Morgens die Stadt wieder verlaſſen. Wie uns 
witget deilt wird, werben die feftgeftellten Beftimmungen 
im Pal. Juſtiſminiſterium nunmehr volftändig auds 
—— dann im zweiter Leſung von ber Kom⸗ 
mifften exdgiltig guineheifen zu merben. 

2 Minden, 21. Sept. Zu der am 22, b. 
M. in Heidelberg anberaumten Oeneralvere 
jammlung beutjher Eifenbaßnverwaltungen 
behufs Beratung eines nenen Vetriebsreglements 
bat ſich Seitens ber bayer. Oftbahnen Hr. Direk⸗ 
tor Badhauſer begeben. Da bas neue Reichseiſen⸗ 
bahnamt dies neue Reglement auf bem deutſchen 
Bahnen zur Einführung bringen wird, fo wird vors 
oudſichtlich auch banfelbe von der bayer, Staats: 
behnverwallung, obgleich es durch bie beftehenben 
Reſerdatrechte hiezu mit verpflichtet wäre, ſeiner⸗ 
zeit angenommen werben. — Nachſten Mittwech 
findet zum erſteumale die Konferenz ſadbeut⸗ 
ſcher Eiſenbahnverwaltungen in Mes ſtatt. 

* Münden, 21. Sept. (Dienftesnagrigt.) 
Der Herfigehilfe Fr. Stettiner beim Bevier 
Schöngeifing wurde zum Affiitenten am Forftamte 
Friedberg ernannt. 

Dem Jejuitenpater Löffler in Regenoburg 
iſt bis jept der Aufenthalt im deutſchen Reiche ge— 
ftattet und biefe Bergänftigung ſtels mit einem Hin⸗ 
weis auf Löffle:’8 lediglich private Tätigkeit im 
Schooße ber Tarisfhen Familie entſchuldige wor: 
dem. Das wird in Zukunft nicht mehr ftattfinden 
fönnen, nachdem c6 fich herausgeſtellt hat, daß ber 
Leiter bir zu Mehrer au ftattfindenden Priefters 
ererzitien fein Seringerer als ber hochwürdige 
Pater Löffler oc, jes, in Perion iſt. Das Jeſui ⸗ 
ſengeſeh ift nun einmal br, alio führe man cd auch 
gleiymägig durch, ohne Rudſi It auf einzelne Ins 
bivibuen, au wenn biefelben personae gratse in 
bogfürftlihen Familien find, 

+ Berlin, 20. Sept. Eeſtern Abend traf ber 
Oberfommandirende ber Dffupationdtruppen, Cs 
neral v. Mantenffel, mit feinem Stabe auf bem 
Unhalter Bahnhof Hier ein. Der General wirb 
vorauoſichtlich 559 zum 23, hier verweilen und ſich 
dann zu einer Badekur nad Gaſteln begeben. Heute 
früß genen 10 Uhr trafen als erfte Truppen ber 
legten Theile der Dffupationsarmee bie Fülliere 
des 8, brandenburgiſchen Infanteries Regiments Mr. 
64 (Being Friedrich Karl von Preußen) auf dem 
Potsdamer Bahnhef unb zwar auf tem Außen— 


ier ein, von zahlreichen Anverwanbten unb 
en an ra empfangen und 


freubig begrüßt. Das Bataillon marfhirie burg 
die Stabt nah dem Stettiner Lahnhof, mo es ges 
ſpeiſt wurde und fegte dann um 28/4 Uhr feine 
Fahrt nad; Angermünde, feinem künftigen Garni⸗ 
fonsert, fort. Dort wirb es um 5%2 Uhr eins 
treffen und feinen feſtlichen Einzug in bie Gtabt 
Halten, — Seitens der frauzöſiſhen Marinevers 
waltung refp, ber Peäfidentichaft ift ben deutſchen 
Behörden bie Mittfeilung gemacht, daß mit Müds 
ſicht auf bie Cholera für den Hafen zu Hapre 
eine dreitägige Ousrantaine für alle Schiſſe ans 
geordnet if, ohne Nüdfiht darauf, ob biefelben im 
Beflse eines Geſundheitspaſſes find ober nicht, 
Auswanbererfäiffe mit mehr als 40 Auswanderern 
iſt das Ginlaufen in ben Hafen" gänzlih vers 


boten. 

, 16. Sept. Geftern kam eine Anklage 
gegen ben katholiſchin Geiftlihen Nolte ver dem 
%, Auchtpolizeigericht zur Berhandlung. Bifhuibigt 
war dirjelbe, im hiefigen Fatholifgen Bürgerverein 
Heuferungen getan zu haben, melde eine DBeleibis 
gung des Kaifers enthielten, ferner auf bieflgem 
Babnpofe einen Gendarmen wörtlich beleibigt zu 
haben, Im beiden Fällen wurbe er für ſchulbig bes 
funden und wegen bed erſteren Tergehens zu zwei 
Monaten Feftungebaft, wegen bes zweiten zu 5 Thlr. 
Gelbfirsfe veruttheilt. 

Der wegen „Ungehorfams und gegebenen Mergers 
niſſes im Punkte der Unfehlbarkeit“ burd den 
Biſchof von Paderborn vom Amte fufpendirte 
Kaplan Mönikes erflärt difentlich, daß er im Des 
wußtfein erlittinen Unrechts ſich am ben geiftlichen 
Gerichtshof gewendet Habe und von biefem allein 
einen Urtheiloſpruch erwarte. 

Sranflreid. A 

A i8, 20. Sept. Die „Affembl6 Rationalc* 
een geſtern Abend unter ber Ueberſchrift: 
„Unfer Lebewohl an den Fürften Bis 
mard* einen Wrtifei, ber im jeder Zeile den Stem⸗ 
pel einer wiffentligen Provefation gegen Deutfchs 
land trägt, Bir geben ihn deshalb wörtlich wies 
ber, möüflen jedoch bemerfen, daf bie Affembiee, offen: 
bar in ber Hitze ihrer Leldenſchaft, mehrere Stellen 
bes Artitels bis zur Unkenntlichtelt verfegßt und 
daß es und nicht geringe Mühe gekoſtet hat, ben 
re&ien Text Aederherzuſtellen. — „Unfer Lebewohl 
an din Hüften Biemard, Der Iete beutfhe Sol ! 
dat hat die Gtenze überfäritten; aber wir haben | 








































vo 


vo kein Recht, und zu freuen, ba gwei unferer 
Vroringer, Elfaß und Lothringen, in ber Ormalt 


des Gremdlings beiten ; jo lange fie bem Vater: iſt und bie Ueberſchrift trug: „Der Wahn: 
lande nicht zusüdgegeben fein werden, gebietet uns ; finn bes Herrn don Digmard*. Herr von 

Thiere, um dem Meihstangler angenehm 
zu fein, unterbrüdte unfer Blatt, aber ben 
Bahnfinn bes 


bie Vilicht, ſtets unferer Fehler zu gedenken und | 
karauf zu flunen, wie wir fie wieber gut maden 

dnnen, — Serr von Dismard blidt im feiner Aus | 
unt,rjogenfeit von Barzin mit Stolz auf ben Er f 


ten zumiberlaufen, 
Deren von Viemarck, feine Demüthigung und feine 
Verbammung vor dem Kichterſtuhl ber Geſchichte 


1866 und 1870, Botihaiter in Paris war, fchte 
Herr von Biemarck am Hofe Napoleons II, und 
in ben politifgen Salent mit einer Offenheit und 
einer Kühneit, die ums Hätten die Augen dffnen | Einheit wird an der gegen die Batholifche Sirhe 
follen, feine politiihen Pläne jür die Einigung | geritete Virjoljueg zu Grunde gehen; bie italies 
nifge Einheit wird ihre ouf dem Fuß folgen und 
Frantreich wird gerägt fein. — 


Dentiglanbs auseinander, 
daß bie kaiſerliche Politik, melde ven der geſamm⸗ 
ten liberalen und bemokratiigen Preffe nnterftügt | tiünnige hatie bie katholiſche Kirche den Geſttzen 
bes Kaiſerreichs unterwerfen wollen; aber in feiner 
welches fpäter gegen Frankreich bie italtenifge und | legten Schlacht an den Ufern des Tigris, fammilte 
bie deutſche Einheit ſcuf, hatte irre Teiten laſſen. ber Verwundete fein Blat im beiven Händen und 
Mutter und Tochter werden gemeinfam untergehen. 
— Als Herr von Diemard nad Berlin zurüdges 
rufen wurde, um das Minifterium des Aeußern zu 
übernehmen, verwirklichte er einfach feine in Paris | madt Haben unb bie dein Beutichland gu Grunde 
laut verfündeten Projekte ; wir waren alfo gewarnt | richten; vervlelfältige bie Feſte für beinen Berbüns 
worden. 
Kammern das Wort ergriff, gab er unverfohlen | vertreibe bie Nonnen und Mönde, deren Leben dem 
feine Mißachtung alles Medts, feine Berekrung ber | Gebete, dem Volkeunterricht, ber Krankenpflege nes 
Gewalt feinen Entfäluß zu erfennen, feinen polis 
uſchen Plänen durch Feuer und Schwert Geltung | der Helferepelfer ber gekrönten Revolution und bes 
zu verſchaffen. Die Berbiendung Napoleons TIL, 
feiner Minifter unb 
Schriftſteller war fo unfeilbar, daß fie Herm 
von Bismark in ber Unsführung feiner Pos 
titif 
zuerft gegen Deſterreich wandte, um bierauf befto 
ſicherer am Frankteich zw gelangen, Bergefjen wir 
Hier nicht das von Kobreben aut Herr von Diss | Journal" vollſtäudig, mie folgt, zufammengefegt: 
mare beftänbig überfliefende Journal bes Debats, 


folg feiner lang geren Frankteich für Deutſchland vermocht. Mir fogter, dah ein 
nehepten politiihen Pläns; abır bie gefßidteften , mann, ber über hunderttaufenb feiner 
StaatömÄnner, wenn fir niät unter ber Eingebung | Hat umbringen laſſen, wm bie deutſche Cindei 
Gottes gearbeitet haben, ftellen fi oft als nichts 
Anderes heraus, denn als Werkzeuge zur Erreigung 


| 




















m Sweden, welche ben won ihnen felbft angeftrebs 


Es iſt jedoch bekannt, 


twurbe, fi von bem falſchen Natiomalitätsprinzip, 


So eſt ber preußifge Minifter in ben 


aller unferer liberalen 


unterftüßten, melde fih nur degshalb 


wit bie Mitarbeiter des Sidele, welche im Jahre 
1866 aus bem preußiſchen Hauptquartier fo fpeie 
chelledende Korreiponbenzen über ben Minifter und 
die Generale des Königs Wilhelm ſchrieben. — 
Bir Haben unfer Miggefchiet felbft geſucht, wir has 
ben aus eigenem Antrieb alle Fehler begangen, 
meldhe geeignet waren, den Triumph unferer Feinde 
herbeizuführen. Das follte Herrn von Bismard 
befheidener und ter Warnung zugänglich maden, 
daß auch er, indem er feine Gewandtheit und jeine 
Kühnheit für bie Ausführung feiner Pläne aufzus 
Bieten glaubt, mar für Diejenigen ber Borfehung 
arbeitet, melde Nationen den Sieg verleißt, sum fie 
fpäter zu ermiebrigen, welde anbere, einjt ruhm ⸗ 
reihe Nationen zu Boden werfen läht, um fie in 
barinherzigen Abfiten zu züdtigen und wieder 
amfjurihten. - Serr von Dismard in bad Mes 
zeug bes Sturzes des zweiten Kaiſerreichs gemelen, 
deſſen Bolitit nad innen und augen ber Größe 


hoffen, und welches gleich nah dem Zuftanbefe 
men biefer Einpeit fünfzeyn Millionen deutſcher 
thollten den Krieg erlärt, bie Kimmeljdreieukfte, 
Das mirb unfere Nahe am | gehäffigfte Verfolgung genen die Kirche und bir Rus 
theliten anerbnet, fi mit bem tenolutionären Jıa- 
Ihen nerbündet, um die Unabhänigkeit des Papfis 
fein, — AB er, langt Zeit vor ben Kriegen von | thums angufeiaben und in feilelm zu ſchlagen 
Diefer Staatsmann hat den Barflanb verloren, er 


ſchleuderte es gen Himmel, ınfenb: 













ıftört mit eigener Hand das mit jo viel Scharf 
an und Gebuld eingeleitete Werk; bie deutſche 


AYulian ver Ab⸗ 


„Balitäer, du 
vi geſtegt!“ — Lebe wohl, Fürft von Bigmard! 
halte unfere Milltarben, die und nit Ärmer ge: 


beten Bilter Emanuel, den Kerkermeifter Pius’ IX, 


wibmet iſtz wirf bie Biſchafe ins Gefüngnißt; Bleibe 


republifaniigen Nabikaliemus. ... Du bereiteft 
bie Race Frankreichs, die Vernichtung aller Deiner 
Werke vor, und ber Tag naht, da Du, wie Julian 
ber Abtrünnige, flerbend rufen wirft: „Galiläer, 
Du Haft gefiegt!* 

% Paris, 20. Septtr. Das Kriegegeriht 
für ben Prozeß Bazaine ift nah dem „Petit 


Niäter bie Divifionsgenerale: Herzog von Yus 
male, Präfivent,; be Lamotter-Ronge, Yan von 
ChalaudeLatour, Tripier, Martimprey, Princetene, 
Martlneau· Dechenez. Hilferigter die Divifionds 
generale: Guiod d’Erean, Mefjayre, Deſuobau de 
Malrey; Staatsanwaltfhaft bes Kriegege⸗ 
tits: der Divifionsgeneral Pourcet, Negierunges 
tommiffär ; Bataillonslommaudant a. D. Martin, 
newöähnlicher Kommiflär ; bie, Bermaltungsoffiziere 
Alla und Cuſtres, Aktuare. — Der General 
Ersuyat, der burd ein fürzli erlaflenes Dekret 
in Ruheſtand verfept worden ift, hat am bas 
Mrmeckorps, welches er in Befangon befehligte, 
folgenden Tageebeſehl gerichtet: „Dffigtere, Unter 
offiziere und Kaneniere! Wegen meines Alters in 
bie Mefernecabres verfegt, fange ih euch Allen Lebe ⸗ 
wohl, IH ſcheide nit ohne eine tiefe Beklemm⸗ 
ung aus biefer tapferen, verftländigen, bem Bater« 
lande ergebenen Armee, in welder id) breiundwierzig 
Sabre gebient habe, und wenn an einem unbeils 





wand ber Miſſion Frankreichs verberbli geworden | vollen Tage die Stimme umferer Kanonen erftidt 
war. Der Pla mußte bereitet werben, um ber | worden äft, jo werbet ihr fie Hiller und fiegreicher 
Dyonaſtie, melde die mationale Einheit gefhaffen | mod, als fie auf unferen ruhmbollen Schlachtfeldern 
und bem Lande ftets den erften Rang in Europa in ber Krimm und im Italien brößnte, zu erweden 
efihert hat, bie Macht wiederzugeben. Wäßrend | wiffen. Laßt das euern einzigen Gedanken fein und 
ere von Bismard Tag um Tag bie Dourbonen | möge bie vor Schmerz bebeube Seele unferes ver» 


durch jeine deutſchen Schreiber beſchimpfen läßt, 
wird er nit wenig erftaunt fein, zu vernehmen, 
daß er in Sedan nur gejlent Bat, um bie Bourbos 
men auf den frangöfifchen Thron zu fehen. Er 


flünmelten Vaterlandes euch aufrehterbalten und 
[dügen, Es Iche Franfreig! Befangen, ben 12. 
Sept. 1873. Seneral Erouzat.” — Der Bucdh⸗ 
händler Andrb Sagnier halte vor drei Monaten 






wird 28 aber bald einfehen mülfen. — frankreich | eine neue Muflage ber mährend der Kommune ers 
war feit einer zu langen Meike von Jahren dem | ſchienenen; „Letires d'un bom ronge & la Com- 
Steptiziemus, dem entwärbigenden Einfluß ber mates | mune de Paris“ veranftaltet, in bem Glauben, die 
sialiftifhen Lehren überlaffen, das auefcliehlige | Sammler von Eurisfitäten aus jener Zeit wärs 
Streben nad Wohlſtand, der Uebergenuf ber Vers | ben ihm dafür Danf wiſſen. Letzter Tage 
gnügungen hatte ein feftes Mationaltemperament | wurbe er vor einem Unterſuchungarichter gelas 
verweihhlicht, entfräftet; wir hatten bie Adtung | den und erfuhr, er ſtehe wegen Derausgabe des 
vor ben eingefegten Gewalten und einer firengen | genannten Vuched unter ber Anklage: 1. der Hufe 
Zucht verloren... Es beburfte herber Prüfuns | wiegelung zum Haß unb zur Verachtung ber Mer 
pen, um uns zu demüthigen, um ung bie Hand | gierung; 2, ber Verherrligung von Thatſachen, 
GBottes fühlen zu laſſen, um uns unter fein heilfas | welde das Geſeh als Verbrechen bezeichnet und u. 
med Joch zurüdzuführen, und ben Glauben, ber | a. dis Königemordes; 3. ber unausgefüsrten Dros 
Gewohnheit des Gebetes wichergugeben; fFrankreid; | hungen von Raub und Plünberung; 4) des Uns 
mufte endli wieder das thatträftige und rifts | griffs auf eine vom Staate anerfannnte Religion; 
fiche Volk werden... Bis, Herr von Bismard, | 9) der Hufwiegelung zum Haß ber Bürger unter 
Haben zu biefer Wichergeburt unferes Landes viel | einander, Man ift begicrig zu erfahren, ob ber 
deigelragen. Ihnen banken wir «6, da mir feine | Schwurgerichtehof die Auffafſung bes Klägers theie 
Nationalgarben mehr haben, um Aufſtände und Revo | len wird. — Herr Jules Eparetie, welcher für 
lutionen anzuzetleln; Ihnen, bagunfereneuen Geſchlech⸗ die „Opinion Nationale" die joeben an ben Dent 
ter imunferen Heeren Jucht Iermermmdmitgröferer Ace | [hen geräumten Gegenden bereift, Bat ber Ges 






tung vor ben cchtmäßigen Sewalten in bas Privat: und 
in bas äffentlihe Leben zurüdfehren werden, — 
Sie, Herr von Bismard, ſpotten mit Herrn Thiers, 
unferen Madifalen und allen unferen Freidenkern 
der Wallfahrten und doch Haben Sie bazu den Ans 
ſtoß gegeben, feit einem Jahre treiben Ste mehr 
als fünfzunberttaufenb Pilger ber Kite, ber Kälte, 
dem Staub, bem Schnte, der Sonne, bem Regen, 
den Müpfeligkeiten ber Eiſenbahnnaͤchte und ber 
Dergbeteigungen, bin Entbohrungen von Speife 
und Trank zu trogen, um in umferen vereßrten 
Heiligihümern zu beten, die Mutter bes Geilands 
anzufleben, damit fie Frankreich ben Glauben wie ⸗ 
dergebe, welder bie Ratienen tapfer und unfterblich 
macht. ... Das Gebet wird frankreich gerettet 
haben, und bis wird Ihr Werk fein, Serr von 
Biemard! — Sie haben den Artikel nicht 

vergeſſen, welder in einer ber erften Nums 

mern ber Affemblde Nationale erfäicenen 


bes Premierminifters des beuts 
Gen Kaiſers hat er nit zu unterbrüden 


ſchichte den Ramen des letzten deutſchen Soldaten 
aufbewahrt, welcher im Jahre der Heils 1878 auf 
franzöffhem Boden geſtanden hat. Dieſer Mann 
heißt, wie ber Franzoſe wibtr alle Gewohnheit ten 
fremden Namen richtig gelchrieben hat, Auguſt 
Wendel; er ſieht beim Train bes 62. Regiments, 
iR im ber — Brandenburg geboren = 5 
alt. — r ber andgezeinetften franz 
Pipfiolagen, Herr Coſte, Profejler vom Gelege 
de France und Mitglied des Jaftıtucs, ein 
ter, ber mit jeineu Stubien namentlih ben 
fen gweg ver Verlängerung bes menfgligen Lu 
bens im Muge hatte, tft geftern nad kurzen Leiden 
neftorben. — Man meldet ferner ben geftern € 
folgten Tod bes Herrn BarilletsDegamps, ehe 
maligen Obergärtnere der Stabt Paris, ber an - 
Yaufmann'ihen Parks und Gartenanlagen ben m. 
vorragendften Antgeil genommen hatte umd aud I 
&heligen Arbeiten in Wien, Brüffel un Gare zu 
gejonen worden war, er 
Paris, 20. Sept. Bei Gelegenpeit ber BE 
urg bat Miniftet Beuls ein Rundid reiben 
alle Bräfetten gerichtet, um fieaufzufondern, er 
nicht bie geringften Kundgebungen zu en, D 
fem iR 8 zugufgpreißen, dag die Poligei in Partkı 
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er aber auch aludeuifdgen 
2 a dm Di er gemeinlamen MWiffenfcaft 

wer | mit bankenewerther Liberalität Aberlich. Pro: 
fenittimis | feffor Johann Nepomuck Eyermaf war am 17. Juni 
1828 zu Brag ge*oren. Huf ben Aniverſitäten Brap, 
erloffen im nächſten Monat Paris; | Wien, Breslau, Würzburg, ſowie durch wiſſenſchaſt⸗ 
fol ungefägr 242 Monat baueru. — liche Reifen zum Mediziner gebildet, Habtlitirte er 

Reifpe tft noch nicht endgiltig ange | fh für Phyſiologie und Anatomie in Prag, ward 


Mondern fol erft nochmals in Feuerwerker⸗ | 1855 Profeffor zu Graz, 1856 in Krakau, 1858 in 
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it Een probut werden. — Das offizielle dlatt Peſt, gründete an ben Leiden Ioptgenannten Orten 

ie hetie Igerien vom 16. brinnt das Dekret, welches phyſiologlſche Inftitute, legte jedoch 1660 feine 

übe ee Raire von Algier und cinen feiner beiden, | Stelle nicher und kehtte rad Prag zurüd, wo er 
u mit dem Polizeiweſen betrauten Ad | bis 1865 als Privatgelchiter lebte. Ja dieſem Jahre 


nen abet. Das Dekret wird folgender: | nad Jena als Profeffor berufen, Ichrte er daſelbft 
en begründet : „In Erwägung, baf am 4. Sep | bis 1870, wo ber hohe Ruf und bie immer wach⸗ 
2 nber Abends Unrußen in Algier jtatifanben ſende Frequenz Leipzige ihm veranlaßte, ſich Hier ein 
: ir für geh bafı bie Geweinbebehörde Feine Maßregeln er» | meiteres Feld afademifhen Wirkens zu ſchaffen. 
fm grifi, um fie zu verhindern ober bei ihrer Unter: | Mit dem Titel eines Honorar-Profefjors wibmete 
Inden a0 prüchung zu helfen, dekretitt ac.“ Der erfte Abjunft, | er bier in ber oben bezeichneten felbftlofen und ges 
lie, @aftu, hat in Folge beffen die Stelle des Maircs | meinnügigen Weiſe feine zeiſtige Kraft wie feine 
Eikazt äternommen. — In Algerien herrſcht laut bin | materiellen Mittel ber Univerfität und Stadt, wels 
ie p genen Machrigten überall Rufe, dagegen haben | der erfteren er ben feibfterbauten Horſaal mit Las 
3 Ener gie Branblegungen von Neuem begonnen. Ya einem | boratorium zur Fünftigen Mitberupung förmlich 
Lelin Gelbe bei Eughes kamen fieben Perfonen in einem | übergab. Eermats wiſſenſchaftliche Verdlenfte, bes 
Kurt Bulbhrande um, fünf wurden ſchwer verlegt. E 3.) | fonderd um die Laryngoſkopie und Rhinoſkopie, fo: 
dere A Paris, 20, Sept, Dos „Möm. des Deups | wie um andere Theile ber Pipfloiogie find _allges 
Ale p Erores“ veröffentlicht folgendes unglaublide Schreis | mein bekannt, Er war cin licbenswürbiger Wenſch 
bi brgen, weldes der Pfarrer von Uffeeu an ben | von feltenem Wohlwollen und ein geiftooller Geſell- 
12 hi fRaire biefer Gemeinde geritet Hat: Herr | ſchafter. — Im Jahre 1870 betheiligte fih ber 
bereit Keirt! Die Nationalverfammlung verordnet in | Verftorbene, welchen bie Czechen wiederholt verſuch⸗ 
e Deier lei fürzlid; erlaffenen Dekret, baf biejeniger, | ten, als einen ber Iren zu reflamiren, an bem 
» Jia des Firälihen Begräbniſſes ummärbig fters | Sammlungen für bie beutfhen Verwundeten mit 
Pallie km, vor ſeche Ur Morgens eingefharrt werden. | einem Betrage von 100,000 Thlen, r 
ru ber geſtern Abend verflorbene Herifis La Fleur Auf dem Poftamte Chemmig wurbe vor mehres 
geristäig Im biefem Galle befintet, wirb er dem Wortlaut | ren Monaten ein Pafet entwendet, das mit 50 Thlr. 
tot Gefches gemäß Montag früß vor ſechs Uhr Werth dellaritt war, aber 50,000 Tple. in Kaflens 
net eingefharrt werben müffen. FIG benachrichtige dem | feinen enthielt. Ms Dieb Bat ſich jet ein bis: 
oa Eferın Sriebeneriähter, damit diefer Erlaf pünktlich | Her unbeſcholtener dortiger Poftfekretär mit zahl. 
on sc außgeflßet werde unb Feine Unruhen entfliehen. Ih | reicher Bamitie herausgeſtelltz bei ber Hausfuhung 
meter grapfehle mich Ihnen. Uſſeau, ben 10. Aug. 1873. | wurbe ber groͤßte Theil der Summe gefunden, 
rs}, Witet, Pfarrer, — Bekauntlich hat niemals bie 
Sa b ationalverfammlung, fonbern nur ber Präfelt von 
iegtp yon für dem Umfang feines Departements bas 
erg Dekret erlaffen, auf welches der fromme Pfarrer 
Kırcr per Uſſeau fi bezieht. 
if 4, 20. Sept. Thiers ermahnt in einem 
Ira Briefe die Mepublifaner, bei den Wahlen am 12, 
DuteOfteber einig zu fein. — Gambetta kommt mor: 
2 higen mad Paris und wird fi ebenfalls für bie 
Sir Einigung bemühen, — Graf Römufat ift ges 
Iatomelgt, bie ihm in Touloufe von allen liberalen 
16 kfraftionen angebotene Kandidatur anzunehmen; 
Eiofein Gegenkandidat iſt der Bonapartift Niel, ein 
sun Nefſe dee — ey — * — 
Iato@eme und Nievre fiellen bie Bonapartiften Möge | m, gWeninger in Freifing, BI. Meimpard in Weil 
iersund Gillois als Kandidaten auf, bie von allen | g.im, m das — —* gewählt: bie 
u Ronargiften unterflügt werden. Die Aufioniften | Herren Notare W. dv. Pincenti, 2. Deitenfofer und 
Yüittagen eo gar nicht, den Republikanern einige Kans | Sr. 3. ©. Riffelein in Mücden, €. Raumair in 
eschdaten entgegenpufegen, ber Wahlkumpf wird fih | Handeput, I. Kiehliug in Ebersberg, Tg. Merz in 
—— Heepublikanern und Bonapartiften | Nürnberg, Fr. Gamm * Schweinfurt; as Eriohe 
“ s ı bie t ore F. Roil in Münden, 
= Marid, 20. Sept. Don Earlos erhicht aus —— nee —— 
eo Enzgiend 5, aus Frankreich 2 Millionen Franken Palau, Dr. &, Steub in Münden, I. €. Pieiffer 
‚ Unterftügungsgelber. — Gin carlififger Kriegsrath | in Yugeburn, M. Maunz in Sulzbach und Dr. J. 
nahm Dorregarah s Plan an, mit vier Armeen | Gehner in Bamberg, — Nah der Terſammlung 
© geihpeitig gegen Mabrib vorzuiden. (Bo. 3) | Fand gefellige Aufammenkunft im Cafs National 
: Veyguan ‚20. Sept. Aus Barcelona wird | flatt, — 
E eh h —— a pe — ——— — — 
 setroffenen Nachrichten bie Carl ſten bad Feuer au Velegranhisehe Abepese hen. 
—— haben und diefe Stadt ſich felbft * Mempork, 21. Scpt,*) Grant u. Ridarbfon 
e trafen ein und find mit Prüfung der Vorſchlaͤge 
Großbritannien Vanderbilts und anderer Banks und Finanz · Capa⸗ 
Dan berißtet aus London Aber bas Erfhels | citäten zu Erleichterung der Lage befdäftigt. 
vn eser Brogäre von Emile Oilinier, ® London, 21.Scht.*) Das Bureau Reuter 
„ride die Befpredung aller ber Ihatfahen zum | meldet aus Newport bon geſtern Abend: Grant 
Öegenftande Hat, die dein Kriege von 1870 vorher | gepmte den BVorfblag, vom 44 Milionen Meferver 
—9* ge * * een 4 Ash N noten ben Betrag, vr — — — 
4 Ü e derbe « 
öyenhänbig an Olivier [Aricb; beönleiden Briefe | fern Den 1E Bosım chen 
ze Diplomaten, bie angeblich bewci en, boß ber | Migardfon will dagegen morgen nod 30 Millionen 
aifer von Defterreih und der König | 500 Bonds anfaufen lafisır. 
—* Italten bie bündigſten Zuſagen zu einer *e Madrid, 21. Sept. Huf das Anerbitten 
—* ig gan 5 Kg feiner Mimirkung gegen bie Garliften, welches Ga: 
Freunde und über bie —25 Sub sm 14 Kan oe * —— —553— er 
A > er vertraue darauf, daß bi ngungen : 
2* Die Brochllre ſoll vielfage interefjante Ent. | mec nnd des Volks genügen würden, die Geſahren 
Men BER. ber Lage zu beſchwoͤren. 


Bermiſchtes. — — 

‚(Brofeffor Czermack 4.) Die Univerfität tlidher Redaktion: Baptif Kant 
—— ben Berta eines nambajten gr — — = 

‚rehrer® ber Wifienfhaft zu beklagen, ber feit ifhe Wonrsberichte. 
ainigen Jahren ihr angehörte, ber ſchon im biefer . — — Defterr. — 264. 
“nen Zeit ihr viel geweſen, welt mehr noch ir | Oeflert Stantsbahn:Atien 3534. Deflerr. Soofe v. 1 
n __ — Beofeffor J. —— ei Uimseilaner (1882) — Lombarben 178. Drfer. 
T wie bereits mitgetgeilt — in ber Nacht des | Aen gr a 
16.417. Sept, einem fmershaften Leiden, welches © Wien, 72, Sept. Rredisiltien 537.0 Bombarı 
don inf an feinem Leben zehrte (Diabetes), ee — wa: SR, pe SEO 
"gen. Er war erft 45 Jahre alt, hätte alfo mit 
!iner bebeutenden Kraft noch lange ber Wiſſenſchaft 
'"d unferer Univerfität reiche Früchte bringen können. 
In ker bei einem Gelehrten jeltenen glütlihen Sage 
ker große materielle Mittel zu verfügen, hatte er 
Aber den ebelften Gebrauch gemacht, indem er auf 
wene Koften ein ebenfo zmwedmäßie als glänzend 
"gerichtetes Laboratorium fir feine phyſiologiſchen 
Frerimente mebft Hörfaal für Vorlefungen einrich⸗ 
*, worin er nod im vorigen Winter eine zahl⸗ 
Ihe Zußörerfhaft aus afabemifgen und wigtatar | nIkkemmerm viell 
miſchen Kreifen um ſich verfammelte, welchtr er — 
ine geiſtreichen Anfihten und Seobachtungen Ahr ' fen. Rr, 22, Spt 


Zueged: Chronik, 

m Münden, 21. Sept, Heute Vormittag 
9 Uhr wurde bie Gheneralverfammlung des Pens 
ftonds®ereins ber bayerifben Motare im 
Heinen Mufeumsfaal bahier abgehalten In ben 
Verwaltungdratb des Penflond:Vereins der Wittwen 
und Mailen in ben Landestheilen biesfeits bes 
Mheins wurden gemäßlt: bie Herren Motare A. 
Schlichthoͤrle, Dr. F. D. Buchner, Dr, I. Haus: 
mann, Gr. Vohmann, färmtlih aus Münden, 
M. Eifenberger in Tölz; als Erfaglente hiezu: bie 
Herren Notare Eb. Frichrih in Brud, 2, Meil: 
beck in Etarnberg, 1. Retömaier in Münden, 











Brivat: Anzeigen. 
t! Pianino !! 


Ein elegante, ‚Gohet, Treugjeitiged Piauiuo von vor: 
ügliem, ausgezeichneten und jeltenen Ton ficht zu 
Sedermanme nfidt unb Prüfung in wer Klavier — 
ung von Konrad Kreifel, Tucherſtraße Mr. 9. 

Grit biejer Anzeige entſpreche i x mir von Miu 

ad geworbenen Aufforderung. 





flen vorträg umb mit @xperls. 






Erböl:lampen, noch gut, find Bi verlau · 
denberg. ale l 


fe Batıı i 
Jofepbine Chemnlie, 

geb, Löfer, 

Nürnberg, ben 21, September 1873 


R — — 


Heute Rorgen 5 Uhr verſchied nach langem, 


ſetzt ſchweren Lelden ſanft und in Bott ergeben 
unfer Agfigeliehter Galte, Bruder, Ehmweger 
und Ontel, 


Hear Friedrich Scharf, Trisatier, 
eorm. Gaſtwirih zu Stadt Hambure, 
in feinem 58. Bebendjahre. ! 
Diefe fhmerzlihe Radrict bringen wir allen | 
Bermanbten, nben und Belannien bes theu: £3 
zen Dabin denen. 
Ber erzendgüte und ben ebelmithigen x 
Charalter beajel näher Yannte, wirb imfeen x 
großen Schmerz ermeflen und uns flile Tpell- x 
nahme nicht verjegen. 
Erlangen, ben 21. September 1873. x 
— — 
vom Trauerhaufe dus ftatt, ‘ 
OIEIFIBHZIZEYIZKARHEHIKO 
BELIZE HLHHD 
Trauer: Anzeige. % 
Aden Berwandbien, Freunden und Delannten 
nur auf dieſem Sege die jchmersliche Rachticht, J 
baf es Bott dem Almächtinen gefallen Kat, unſern % 
guten Bruber und Schwager, 


Herrn Leonhard Zedl, 
nad Kurzem, aber ſchwerem Leiben zu fidh abzu⸗ Ni 


zufen. 
Um file Thellnahme bitten 
Rürnberg. den 22. September 1875. 
ie — Binterbliebenen 
in Münden und Ealmain. 


Dauffagung. 
Für bie fo chrende und aufrichtige Theilnatzme bei ber 
Beerdigung meines theuren Schwienerwaterd, bed 
— Joh. Datıt. Dit, Daun en 
allen werthen Berwandten, unden und De: 
An meinen märmflen Dent, imdbejondere ben wer: 
ehtten Herren, bie ben lieben Heimgegangenen durch bie 
ge Mufit und den rührenden Gelang die Iefte 
Nürnberg, ben 22. Sept. 1873. 
Die trauernbe Schwiegertochter: 
— Negiua Ott, geb. Korn. 


VBeleranen⸗Verein Sti. Peter. 


Samötag, den 27. Gept.: Stiftungs-Vail im Saale 
bes Willeiterögarten, wezu fümmtlihe Kanteraben, 
eunde und Gönner bed Bereins freundlihft eingeladen 
nd, Die Herren Kameraden mit Bereins:Echirmmiäten 
und Mhzeihen. Abgabe der Karten für Kameraden von 
eute an im ber Aneipe. Für fremde bri Herem Kaffiet 
eier nächſt dem Schulhaus. Anfang prüsis 3 Ußr. 
——— — > _ 
Sa er firAnfänger paſſend find zu verkaufen. 
Zub rabe Pr. 9. — 
Lebklichner: Gehilfen-Gejuch. Gin Seblüdiner: 
ehilfe wird geſucht. Luger, Dergficche. | 
Ein Holybildheuer wird gegen guten Lohr bauernd 
beiääftigt. emeiähof Ar. 3. 


Eine Bufpringerin wirb geſucht. Nähered in ber ©. 
da. Di. 


AHEBZ 








Sor bem rg Rr. iß ein unmöblirtes Zimmer 
mit (döner Fernſicht gu vermielhen. 


or zthor Rr, 3 elne Mobaung 5i8 Sir 
Meer Ten En FREE 
n ber Breitengafie Re. 67 ift eine Woßnung an eine 


eichäftslofe Familie bis Ziel Allerheiligen zu werneiethen. 
Breis 2 fl 


Böohnungsgefuch. 
Eine en rung ube MWitime ohne Geſchäft ſucht Gei 
igen Famile in angenehmer Lage eine Meine 


einer anftä 
Mohnung von einem Zimmer mit Kammer und Sofas 
Lage im Preis zu circa 100 fl. — Ermünfdt wäre en, 
wenn man aud die Koſt dazu befommen Tönnte. Nähes 
red 423 am weißen Thurm 2. Etage. 
ine Wohnung, 
beftehenb aus A heigbaren Bimmern, | Kammer und 1 
Kühe wird in ber Mähe der Lorenzer Kirche fofort oder 
bis näcftes Ziel zu miethen geſucht. Gel. Offerten unter 
K. 700 an E de. _ 
€ wirb ein Barlerre:Lofal von 1 ober 3 Almmer 
mit einer Rüde oder Kammer, welches fih fir ein 
eineres, aber feinered Kafferlofal eignet, in einer guten 


u 
Lage bis Biel zum mietßen qeiuht,_ 

5 junge Teufe ogne Kinder fuhren bIS Kiel Aler: 
ar en eine Wohnung von W-I1Nf. Näheres mittlere 

fie 1066, 3 Gtod. 

7 Be arch en m Fe Lernen wird von 
m onen zu miethen geſucht. an bittet Offerten 
Ir ver 6. b#. & zu ee en J 

te Tat jogleih 
Alloo zu miethen, am liebften in ber Nühe des Sterns 
thores aber Lorengerftzahe. Pfeiferg. Mr. 1231, a St. 

Geftern Abend 9 Uber find auf dem Perron 1 franz. 
Stuben: und 1 bitto Hleinerer Schläflel verlassen worden. 
Dan bittet dieſelben gegen Belohnung, alt 3 Ir, 872, 
neue Mr. 5, Ede des Spitalpiakes, abzugeben. 

In der Kıle vom Wlasgarien bio zu Meufel mmıde 
ein grauer Ueberzieher verlosen. Der redliche Finder 
wolle benfelben gegen Belohnung in Biodenhof Ar. 15 

efani, eben. 

Ein Meiner grauer Hund, weiblih, bat jih gefterm 
werlenen. ng I er —* Sun, —— 
am nger . Johannid, Nüdgabe ge 
Getennit it Mor Ankauf wird gewarnt. a — 

n Meines gang weißes Händen Aufſſe if norige 
Mode abhanden eng mer beulelben in Bermabe: 
ung Hat, ber wolle ihn gegen Belohnung bei Gehe. Thenn, 

ohmelbemüßle Nr. 7 anrüdbringen. Bor Antanf wird 
Hr end gewarnt. 

junger [hmarzer Hund hat id Snnutn, Weoß 

en. an bittet um Midgabe Eaf⸗ Fiſcher, 8 “ 

hof. Bor Antauf wird —— — — 

Eine geauc Ka e fi verlaufen und erhält ber Heber- 
bringer eine Welohnung. Obere ee ti 

ine (mnrze, halbgema e Kage bat Don 
t —— — Kamen But Ver Eh 

gebeten, fie in der Wöhrber Kirchhofftruße Mr, 10,49 

gegen guie velohnung abzugeben. 


ht Me 1%" a A a 
wo. J * r 


Soll « Haben in Nürnberg uni Wünchen. 


Auskunfts-Bureau für Geschüfts- und Creditverbältnisse. 













EN 
"720 
B288 M. Fliess, 

2 = ⸗ 
55 Confections für Damen. ande 
BEER Dem geehrten Publikum die ergebene Mitigeilung, daß ich von einer Einfanfs-heiie zurädgetehrt bin, und mein — 
gas a5 ‚Damen-Gonfecilons- Lager re 
=, mit alfen Neuheiten ber ft und Winter-Saiſon auf's Reichhaltigſte verſehen i — 
5 Na. Fliess, Kaiſerſtraße 17. F 


— N ORESIOETEL T Tokio cher. 
Serhätteinzeige & Empfehlung. Wollne und nen A be Se 
Der Unterzeinete beehrt fih, ben verehelihen Bus füe Hersen und Damen empfiehlt hmabah HE. Rr, Abd, - 
beionbere ben Herren Binrtenbefigerm bie bas Seinen unb AusftattungsGeidäft A - J 
eige m macen, bdaß er fi am hiefigem Emil Kummer, Gußeiferne Deien, Bratsoßre, zwei Herbpfatten % 
Handels 5 Laubfehaftögärtuer, Rönigftenhe, neben Cafe Segit. brei Söcher, eine DesimalÜaage, 5 Str. Ze — 
rn erlauften Unnoeien, bem ehemaligen neuer ftarler Hopfen Wagen, rin Hanbwagen mit. 2 
en, 96. Rr. 2, 8 uns 4 in Wögelborf, Rama nnd Flanell tern, ein gut erhaltener Winöbalg, für eh 
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foffer pafıe 

5 —— zu verlaufen, In ommifſfſon bei k ‚Rad Maske 
_ Geiiügt auf feine Tangtührige Tätigkeit als Schloß den und Jacken neabe Sr. in 8 

Artner zu Glaiohemmer, wo bie dortigen Anlagen fein Hem und 30 z er 
th fowie — viele errang a Bee ee 3 empfiehlt das ar u ae ie ——— sb 
Nmberg, Sanf m. 1, wm. austüßrte und inäbefondere au 3 uf überen | A 
—— u men bei ber eg Mein —_—_______Königäfitabe, neben Cafe Segt a — * — * ie Anı 
stenbausereind, welche ein Bild von dem jehigen 2 pegereigefe * 
Standpunkte : meberuen Zanvicaftöghrtnerei gab, Bollue Leibbinden verfaufen. Anftagen erbittet man unter Z, Wanhı 4 « 
glaubt. er n -Anf gen auf bieiem Gebiete ge: | empfiehlt daB Leinen: und AusſtallungsGeſchaft db. DL zu richten. Ir 
nügen zu — fehlt ſich daher zum Entwurſe Emil Hummer, ei 5 de est 
Anlage und —— von Königäfteaße, neben Cafe Segig. »in Haus pr wihr 

EL — — 


eren Parks aufs Belle. —— 


die ergebenfte Enzeige, bak er ein u Wnterbeinfleider 


db, Durch weldheh er bie Bepflan⸗ für Herren und Damen 


mit etwas Hof wird mit 1200 fl. Amahlu— e Hatet } 
Gündler zu faufen geincht. ER beje ar! 
Anträge nimmt die Aun.:Egp. von Rudolf Mefem!l* " 
pa li. 





fl 









Kar Ba u mg und Dfege der Ghrten fur's ganze in allen Größen und Qualitäten ter Adreſſe C, Sch. Mr. 4124 in Nürnberg ent 
jefle Summer Höerminmt. _ empfiehlt das Beinen: und Ausattungs:-@eihäft Eine halbpferbige Waſſerlraſt mit ſchöner 
Heinrich Seniferbelb E ; - 
Kunfls, Handeld: uud Sandicaftsgärtuer. ani an er : — — Biel zu verpagten. Rothſchmi F 
— —— ne — —— — — Rinigöfirabe neben Col: Genie. ö—ñã men) 
eo la * 300 fl. werben ſofort cher bis mächftes Stel auferpadıhr | 
Peter Besterlein, Spiegel — rat kb — 


Auchtereller und BDecateur, In reichſter Muswaßl gu ben billigen Preifen empflehlt 
Kiutere Mügeleintgaile 8 Mr. 17 nen, 240 alt, I. 2. Strobel an ber Hauptwage, 


befatirt, reip. Füfteirt alle vorlommenden Herren» und 


DomenlteiderNsne una halt ch empishlen im Dajten | Matmafchinen » Meparaturen von 


2oR Derren⸗ und Damenkleibern, Shawid, wollener und 
abgenäßter Convert . —* ur Sub Teppiche, Möbel: Sg.Schuckert, Schwabeumũhle. 


bünbter. Näheres in Der €, b en 
Stelle⸗Me ſuch. arena 

Ein foliber, gut empfehlener junger Mann, Tank zu: | 
mönnifch gebiidet, fucht zu feiner weiteren Ausbilrug u 
als Gommis oder Walontar eine Stelle in einem Hiefzn Ka 












tal —* ſewie im Breflen Anewiett 

8 Rlciber 2 ie al ER empfiehlt — — ——— G. 4190 an die Aun ⸗· 
I Ulle Aufträge werben ſchnell und pünkllich . “ h, von Ruboli Blohe am Aafeppsplap hier. zu 

beſergt! Innere Laufergafſt Rr. 12. sam yaltpı F 


Volontair⸗Stelle⸗Meſuch. 
Ein junger Rann, der geſonnen iſt, ſich im M 
fach auszubilden, ſucht eine Stelle als Bolontair, me 


a get —— Kaköl 
Engres Carl Mandel En detall nciht amerifanifiäes Bullauil, 


- Rieberlage bei 8. Eroseh « Falkenntörfer, | neben Somptoisarbeiter au im Ragazin beihäftigt zei} Y . 
nächit der Lorenzerkirche. Obfmartt. * | Ben fonn "Gef. Offerten unter A W an Me 8.M Em 
Spezialität in englifhen Staflfedern und Feberhaltern. Tu 


Ein biesiges Feitwanron- and Produkten- Grei 
en gros sucht um baldigsten Elatritt einen Vi 
welcher schon in einem ähnlichen Geschäfte thätig mu 
Näheres in der Exp. d. Bl, 


ür eine Hemden» und Vaſcheſabril Nirnbergs 
ein tücdtiger 


0956096000060 HH 30998 
Schwarze Seidenzeuge, 
Baffte, Grosgrains, . 
in ten und been Qualitäten empfiehlt 
Jotob Konnerflädter, Kaiſerſtraße Mr. 31, 
km Haufe bed Seren Leonh. Gebhard. 


095996909999 0949 


Depot der Stahlfedern von D. Leonardt ũ. Comp. in 
gan für Sübbentiähland, 

Lager ber Stahifevern von Jahr Miichell, #. Sommer: 
ville m. Ce. Perry u. Co, Garl Kuhn u. Ca. in 
Birminghent, 

Depot ber Stahlſebern und Feberhalter ber erfien und 
einzigen Etabliebernfabrit Deuiſchland Helnge und 
Blauderk in Berlin, 

Nee anßergemöhnlidie Sorte wird prompt belorgt. 


8 te 
ze lm 
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Zuſchneider ie 


egen gute Bezahlung unb baueenbed Enganement pp, 





Federhalterhülſen für Patentftiftfahritanten find ſtets ucht. Franco Offerte mit "genauer Ungabe ei Mi 

in meßreren Rummern auf Lager. . Waſſertrat⸗ Berfauf. Mr Gare * * — Oi — 9 —* 

einem Stadichen Bayırnd, 34 Stunde von einer | von Au ofle in rg am Jofepböplag. — 

—— jeder Ar werden | ngolienber iden Bahnhafion int ein Kmrfen, befehenb | ————— — — Kin) 

ee in a) * Uhle N Bahlängen, | — ‚byin Zebrlings:Gefnch. — 
— ea ar einer Schneib: und Delmiühle me talung, Egeune n einem biefigen Mannfakturiwaaren 

I Gottl, aul. Kiaragusse ©. ug und einer anftohenden Miele, unter günftigen Bebing | um * ift on —E— * beieken. Bei. 


EEE | ungen zu vertaufen. Gümmilihe Serie find mit Hus- 
' 1, B | Beieen Sins mi A508 Gefan geiciehen, meiger aus 
u T ’ 

1000 Hanfcouveris, la. Aua ’ beim en Baflerftand nach 5 Verdettafte audübt, 
auch andere Briefcouverts, von blau, # | und wäre desßalb aud; jehe zu einer fabritanlage geeig: 
weiss oder gelb Papier, beliebig 
mit Firma oder Adresse 


ranto-Dfferten unter I, F, 4149 bejorgt die Annen u ı 
cen⸗T rp. von Mubolf oje am Jofephäplag hiet. 
Eine gewandte Büglerin wünfdht noch eimit af: ' 
Tage in der Mode Belchäftigung. Hintere Led Bus 
gafle Nr. 34/231 2. Stod. nn 
Eine perfelte Stöchin, welche ſich zugleich alen wort * 















net. Offerten unter Thiffre J. J. Di? befördert die An- 
noncen « Sepeitien von Saafenftein & Begier in 
Stuttgart. [M. 95 &tgt ] 


Reis” Ds rn 





3 sFi — ven häulicen Arbei ieht, wird fonle 

bedruckt, offerirt zu fl. 3 30 kr. Verkauf oder Verpachtung einer — - r den her — I ih —* 
N Bei Abnahme von 5000 Stück nur Reftauration. erfengen Mehjenftrahe 270/7. nad dem welhen Kluft zn 
N fl. 8 per Mille. ._ In einer Vrovinzlalſtadt an ber Wonau, dem Eike im d. Stot. X 
" Erledrich Schwemmer’s |} | meizerer t. Behörden, einer Barnifon, mit fartem, Ieb» 3a vermietben. Khr 


. Berker, ver b nd tifinbenbe Erd * 
Druckerei Nürnberg. Josephspl. 252, —* 3 3863 —— ge ug Ace Der 1. Sta eines meugebauten Hanfeh, nah” 


7 
‘ 
An 


au 


h = vor bem Gpittlerifose, iM gu vermieihen und Bann I Km 
pi Auswärtige Aufträge werden nur kun ee ko KR ae len 13 gleich Begogen werden, Näheres in ber E d. BL ke 
f 


. gegen Nachnahme des Betrages ef- 
© fektuirt. Auf Verlangen stehenMu- 
“ ster und Druckproben gratis und 
‘“ franco zu Diensten. Gxpeh. non U Btofie in — 
— c7cc —— 
Sächsischen Baumwollbiber. f} eanebeiigen mon wegen Ver bedeutenden We —A 
Prime-Dmafitüt im und bunt empfiehlt ben geeße- | mach eine Blasiäleife angebrast werben Tann, nebft 30 


und Quader erbaut, und bürfte es einem tüchtinen Be- 
Haurateur ein Leichtes fein, eine ſchwunghafte Reftaure- 
tion in's Leben zu rufen. — Binzahlung nicht unter 
fl. 10.000. erten unter P, P, Mr. 3008 an bie Ann. 


Eine ſchoöne ruhige Parterrewohrung Ift am eine file un 
Tinderlofe —— — vermieißen. Grm Zus 
baßt, Wiefenftrafe Ne, 36722. 

Shenzäderftrafhe Ar, 41 in @oflenhof if ber 1. 


nit 2 heigbaren, 2 unkeigbaren Piecen, Rüde, Eprir 2$ 


lammer ıc. biö Wierheiligen zu vermieten. de 


mel mößl. Simmer find fegleih, und 1 Diß 4. Dt 
an Schüler, Hanblungslehrlinge, folide Herzen Medi Art 
zu vermictben. Munderburgitraße Hb.:Nr. 4, 1. Std 1! 





ten Damen zur Derbft: und Minter-Saifon mer! Orund befier Bonität mit BRü —— Neben: Tin gerkumiger Bades nebft Parterre-Räumsliätelten, "= 

* ebäuben, gewolbten Stallungen und Scheunc, nei & i Sichtm Zu®. Si 

.. Ernst Tendel, Dr And Gemtiegärtn unb * 4 *— —— 9 oder xD vermieten. © ı$ 
uftergafle, gegenüber Klein. milienverhältnifien zu verlaufen. Näheres in ber R - ns 

nun nun an cr sirchnn ninchichnnc en ⏑ 


__Mullefiaufen, fragen, Eranatten zc. Haus-Verkauf. 


Reparaturen aller Arten von Zafden«, Stod+ unb Ein ſchines großed Haus mit gre d be 

Danbuhren werben jolid, fine und bifigft andgefüßet En Ins x X in Witte —* 3 der 

Bei Mint ct er, Mühe bes a — unter gu Rigen Bebin: 
verkaufen aber . Rüßer 

Kuh And bafeis gut regulicte Üsten zu ben bitig: rn u ». pn vermietgen. es 

anni 

mädrenb angelauft, In eines axrisdaubtſtadt Bayerns if ein Iufratioes 


fien Preifen zu haben und werden getengene Uhren fort» 
Fahrikgeschäft nebst Haus 


Ra ‚„ Küde tc., mit Garteitben ww: 
——— rung, Toforl N 
Ver 1. Oftober mwirb von einem foliden Heren det. 
fein möblirte, jgöne ti 
Wohnung, iü 
3888 
Beh, Offerten unter * —* — die En dh 
Expöition von Nudel Mofe am Jofephöplag Klier _ 
a ber Nähe der Maiferfiraße oder Raralinen 
Rd wirb 2 Biel ton aier Kichtmet 8 


eine größere 
Wohnung ö 








ie, wi 16 Jahren en gros & en detail ehr wor: 
—— — —— 7 grentgeit A. ufert. 

e eg M. M.: an bie Anno » Egprbiti 
von Rudeli Diofe in Münken, pages — 


— Sathelde befindet ſich an der Haupi ⸗ 
be 






er —* —— — — — —— on wiethen geſucht. J 
— —— In Boftendof Haupiftenke Ar. 10/105 find 3 Winter Dfierte unter Chiffre B. G. 4147 werben von brf 

7 opba uud Motragen überziehen, fait nad garı neu, umb 4 Yaar doſen gegen —— —— ubolf Dtoffe in tarubere 

en la ne, mn en Ba | Besuin mann — * 

aufgepolflert Jatobsfirabe _— — In einer biefigen Bürgersfamilie Ainbet ein jüngerer är 1. Olkober ober Aoveraber wird von einer" — 

Gin geüßter Mebger minfht bei Herren Gafmirthen | Zateinidüler IH e. Derietbe fteht unter puter Kur. willigen in der Nähe der BärenfYanye ein möblirted ode © 


i Ermginshlahien beidäftigt zu werben. Nähreeh # und Fann Radigilfe im Iatriniigen erhalten, | au ein unmöblirted HAbfSeB immer ın miethen geiudt | 
—S — in — D. 9 beim Bortier im all Strauß. u 


— — ass — — 
Era ber: ya Köfiyhn Im Möniberg, — Erpehlilonaintit 9. 644 am Methkons, i 





— 





4, 28. Sept. 1873. (Mittelfrãnkiſcht Jeitung. Würnberger Kurier Dindtag : Thella. 


Rt - * Innerate mworgen: Hnasensiein & Vogler, Frankfurt aM, Hamburg, Berlin, Köln, Stuttgart, Leiptig, Basel, Breslau, Zürich, Wien, Geof, St. Gallen; Rud. Mouse, 
ee Erpeditin In Nürnberg, M #nchen, Berlin, Hamburg, Breelau, Frankfurt a/M., Wien, Prag, Zürich‘ Biram ; die Jäger'sche Buch- u. en-Handlung in 
Frankfürt «/M.; @. L. Danbo & Cie, ın Frankfurt a/M., Bern, Stuttgart, Hamburg; die Rrpeiition des Bayreuther Tagblatt, 


n 


l Biliwoh, ben 3. September: Ser harbd. Suite von preußiſchen Offigieren, barunter ber | nationales, gruppiren. Reben jeben —* oa 
3* re | Krlegäminifter Room, befand, Die Art und Weiſe, punkte ſehte Lamarmota eine kurze und entſchiebene 
) I — Fee gm gr = erg Difisiere dem Kalſer entgegenkamen, Antwort Hin. Mit biefen — — 
———— . u e dieſer fie empfing und audje qhnete, ließen | tungsmaßregelm und eimem Briefe verſe reifte 
Ti ben „Fräuliſchen Kurier” bei allen Pofts | ipm glauben, Granfreig habe nicht allein Preußen | derfeibe gegen den 10. Dfteber mad Wien. 

Anitalten umd Landpoftboten mit 2 fl. 15 fr. | und Defterreic; bie Jwaſſon in Dänemark verziehen, reprobucire Bier, fährt Lamarmera fort, 
—— abonnirt werben. ber Ach 908 Pariſer Kabinet anfänglich mit Waffen⸗ vollinhaltlich dieſen von meiner Hand gefhrichenen 
— rg ggg — e& —* ihm eg Brief, —* bem Conte —— 5* 
— man nicht geringſten derſtimmt über die | hatte und will in karzen Worten das. Zie er 
—38 Ans dem Werle Lamarmora's. Transaktionen ber beiden deutſchen Mähte war. | iffton andenten: es galt einen Iehten direkten 

al Nechſtehend geben wir vom bem [Kon mehrfa | Eines nur fiel ihm bei feinem zweimowatlicgen Muss | Merfuh, um auf friedlichen Wege von Deſterrelch 

Tag mihnten Buche des Generald Lamarwora: „Et | Auge damals auf: dep nämlih die Feflungen auf | die italieniihen Beilgungen zu erhalten, welde noch 
Ban! was mehr Lit Über bie pelttiigen und militärt- | deutjcer Seite ſich vergrößert umd nach neuem Sp | umter ber Herrſchaft bes Kaiferreihs Manden. Unb 

[hen Ereignifle des Jahtes 1866,* eine amsführe | ſtem modifiziert hatten, während auf franzöfifcer | hier muß id erflärem, daft ich unter ber Beyeich⸗ 
Em lidere Aunalbſe. Wir entwehmen biejelbe ber | Seite nichts geſchah. Diefe Sorglofgkeit Frante | nung von itallenifpen Beftgungen außer Venedig 
Pi. Hr „UM 3“, die felbft wieder den Muspgen ber 

„N. fi. Pr.” gefolgt iſt. 


reiche erſchien if um fo unerflärlicer, als ja ber | au ben wahrhaft italtenifhen Theil won Tyrol 

= den willen wollte, Mn Trieft babe ich nie 
Der erſte Theil bes Vuches beſpricht bie Ber: 
gänge wihrend bes Abſchluſſes ber Allianz mit 


frangöfifche Kaifer im Jahr 1859 dem Krieg mit | » 

Defterreih bei Billafranca abbrach‘, indem er fi; | gebacht, weder damals mod jpäter, weil, "- Kam 
2 en 
im Preußen und bie polltifhe Haltung bes italtenifähen 
Maiky, Kabinets während ber Zeit vom 23. Sept. 1864 


aueſprach, bazu durh bie Rüſtüngen Preufien® ges | gepeben Trieft ſel ber Spradie und bem 
zwungen zu fein, bag ihn an dem ſchlecht befeftigten | nach mehr italienif als deutſch, doch bie Intereſ⸗ 
Babe 6 zum 17, Juni 1866. 
jur 5 ben erſten Kapitel behandelt Ramarımora 
—VE 




















































































Rhein bedroht habe, fen biefer Hanbeleftabt völlig am Deutſchland ges 
Der zweite Umſtand, ber Lamarmora glauben | kettet find. Zudem ift biefe Stabt von ſlabiſchen 
j ' machte, ba Preußen wenig geneigt war, Ad mit | unb deutſchen Bevölkerungen umgeben, welche mit 
bie Berliner Reſſe, die er ald Botſch after Vittor Jlalien gegen Oeſterreich zu verbinden, flügte fi | ben Itallenern nichts gemein haben mb haben 
- CEaranuel's zur Deorüßung dee Königs Witpelm | auf bie Informationen, welde ifm Graf». Laumay, | wollen, als das, mas ben Handel betrifft, melden 
un im Jahre 1861 unternahm. Wis Bierauf bezüg: | Gefandter des Könige in Berlin, van dem erften | ber eine wie der andere Theil möglichit lebhaft fehen 
Hui ige Dokument ‚bietet er zunaͤchſt eine für ihm | Tag an, als er bem ußern Amte worftanb, gegeben | will, ohne daß ſich bie Intereffen verwirren, welche 
—  beflimmte Jrftruftiond:Note des Grafen Gavenr: | Halte. Graf Laungah verfierte, daß, als es fi | netrenmt And unb immer fo verbleiben werben. 
Lamarmora felle son preußifhen Souverãn verſichern, um ben befinitiven Mofhluß eines Hanbelvertrags | Wenn Trleſt durch Zufall Jtalien angehörte, fo 
he wie groß: Stüde man in Jtalten auf freundfgafte | zwifden Preußen und Italien handelte, das Berlis | wäre diefer Befig für unſer Königreich voller Schwicr 
mg he Br iehumgen zu Preugen Halte. Der für ba® | ner Rabinet fi weigerte, biefen zu unterzeiäinen, | tigkeiten und ernflen Gefahren. 
„fozemaunte Segitimitätepringip* eingenommene Rer 
Ye gentmäjf beſchwichtigt werben. Italien beabfichtige kei⸗ 
nen Krıca mit Derterrei ; nur ſel die italieniſche Frage 


für ben es bod früher eim lebhaftes Intereffe gu Aus den Antworten auf bie erwähnten Frage: 

punkte gebt Herner, daß Stalien 500 Millionen 
F nicht zeſaſt, ſo lange Benetlen hei Deſterrtich 
mies  Derbleite. Zur Beherzigung gibt Graf Cabsur dem 


haben vorgab. 
Wie fol man, ſchreibt Lamarmora, ein ſolches der öſterreichiſchen Schuld auf ſich nehmen und 
Borgeben erklären? Jadem ich die auf biefe An» | 500 Millionen als Inbemnität bezahlen, ſomit im 
gelegenheit einfhlägigen Korrefponbenzen und Ber | Ganzen eine Milliarde für Venetien erlegen wollte. 
“i,a Borfhafter eine Mote Säleinig’ an Braffler de | handlungen, die ih im Minifterium werfanden, zu | Dafür follte alles unbewegliche Vermögen an Ita 
en Saint Simen (13. Oft. 1860) mit auf bie Reife, | Rethe zog, mußte ich daran fefihalten, daß bem | lien abgetreten werben. Gleichzeitig ftellte bie itas 
... welche Note in deutlichſter Weiſe zu crkernen gibt, | Grafen Vismerd nod nicht ber Moment, feine Bor | lienifche Regierung ben Abſchluß eines Handels 
"Tan mie wenig bazumal bie preußtſche Regierung mit | Iitie bezüglich Italiens feftguftellen, paffenb erjhienen | und Schifffahrtevertrages auf dem Fuße ber meiſi⸗ 
ar der Malientfdjnatiomalen Politik einverftanden war. | war, Der Eparakter unferer Relationen mit Brens | beränftigten Mationen in Musfiht. WIE wahre 
Die Mißbilligung if „a plus oxplieite et: la plus | fen mußte matürlih won ber Wendung abhängen, | &renze Italiend bezeichnete Lamarmora den Jſonge 
ie, Formale“. Lamarmota Hatte die Aufgabe, eine Gin» | die feine Berfanblungen mit Defterreih nehmen | und meinte bezüglich Wälfgtprols: da ed zum beuts 
nssänderung des preußiſchen Kabinets zu veranlaflen. | würden; und wie im dem gegebenen Berhältnifien | fen Bunte gehöre, daher befien Abtretung für ben 
Ir Berlin findet er glänzende Aufnahme. Daß er über | eine wenig mwohlmellende Zurüdßaltung gegen uns | Uugeublid unmäplich fei, follte ein gehelmer Spe ⸗ 
un «ine Hofkutſche und drei Drdennonzoffisiere verfügte, | der Preis von wichtigen Zugeſtändniſſen feitend diefer | Jalbertrag beffen allmähliche Abtretung erleichtern. 
inne In bed Mönige Schlafzimmer eingelaffen wurde unk | Madt fein konnte, fe Lonnte unter anderen Ders | Die.eiferne Krone unb ber damit verbundene Ritter 
del Tiſch zur koniglichen Rechten ſaß, ift ihm auss | Hältmiffen umfere Allianz ein Mittel werben, um | orben follten bei einer günftigen Gelegenheit, wie 
+ Irädliher Erwähnung weith. Doc über Italien | auf das Wiener Kabinet eine Preffion zu üben sber | 5. B. bei einer Heirat zwiſchen bem beiden regie ⸗ 
— dat ber König nie geſprochen. Hiezu war Sehr. d. | fi zu verwahren, ſobald Defterreih feine Bors |-renden Häufern, zurüdgeftellt werben. Lamarmora 
gi Shleinig beftnt, mit welchem ber Votſchafter mehre | fhläge zurüdweifen wütde. Die Mbwidelung ber | hatte die Ueberzengung, die Ausfühnung Staliens 
mals Ionferirte, Schleinig weiß, wie unglüdlic Ber | zapllofen Pyafen, welche ben Streitpunkt berbeifüßrs | mit Defterreich werde dem Kaiſer Napoleon grofies 
retten fi fühlt, und wenn Oeſterreich zu einem | ten, ber eine Allianz mit Preufen und welter ben | Vergnügen bereiten, (Fottſ. folgt.) 
1" „Arrangement” Fl Herbeiliege, fo würbe Preußen | Krieg mit Defterreih zur folge Hatte, beweift, daß 
— Kein dinderniß entgegenftellen ; nur Rom fet „gönante". | jene Annahmen binlänglig begründet waren. Mitts 
Lamarrıora aber verfichetrt, dah ber Papft un ber | ierweile wurde bas Parlament in Turin eröffnet, Dentiges Rei. 
Köaig Italiens die Stadt zur gemeinfhaftligen Mes | um ver allem bie wichtigſte Frage ber Uebetragung Hr. Dr. BöIE ift für feine politiſche Erkurs 
fven, ermählen Könnten. ber Hauptftabt zu diokutiren, welche bie Kanfequeny | Sion im Eoncilinmfaale zu Conſtanz mit einem 
Nebenbei beſucht der General auch andere Die | der September: Konvention war, blauen Auge weggefommen. Br. v. Preffenis 
plomaten, barunter den franzäfifden Botfhafter, Lamarmora verwahrt ſich bei diefer Gelegenheit | behandelte ihn im „Iauenal des Debats" äuferft 
Vrinzen v. Lateur d'Auvergne. Ti⸗fes Mißtrauen, | gegen den Borwurf, ber ipmfeiner Zeitwiderkoltgemagt | glimpflich, indem er über den befannten Verfall jhreibt; 
melbet er, herrſche in Preußen gegen Frankreich; tonebe, ale haͤtte er in ſeiner Rede, bie erim November | „Wie ſchade, daß bie erhabenen Eindrücke diefer Tage 
ber framdſiſche Vertreter beflage fih über bir feind» | 1864 Hielt, und zwar in bem Schlußfag, eine Drofung | bur einen Zwiſchenfall gftärt worben find, deſſen 
felige Haltung König Wilhelm; derfelbe (Katour genen Deſterrelch ausgefprodgen. Er fagte damale: | Tragweite ich nit Abertreiben will, welcher aber bie 
d Auberzne) iebe indeß der Ueberzeugung, daf tur | „Hätte ih gelegentlich mit dem Kaifer von Deflers | Gefahr und das Streben ber altkatholiſchen Bewegung 
Fall eines Krieges zwiſchen Frankreich und Preußen | rei) konferiren kannen, ich Hätte ihm Gründe eines | grell beleuchtet, Der Lauf jener hohen Detradhtuns 
diefe® außer Stande ſei, Wiberſtand zu Teiften. | wechlelfeitigen Intereffes auseinander gefegt, bie | gen wurde burdh bie Mebe des Dr, Bölt, Abg. von 
‚Verößer“, bemerkt ber Jtaliener, „wäre wiel zw | ihn beftimmt hätten, Benebig abzutreten.” Er wellte | Augeburg im deutſchen Parlament, anf ganz uner · 
fagen*. Panarmaera wollte fi mit dem Nationale | bamit nur auffordern: es wäre zu Überlegen, baß | martete Weiſe abgeleitet. Dr. Vaik erfreut fich gro⸗ 
verein in Verbindung fegen, wagte aber Feine offe⸗ im Fall eines Vruches zwiſchen Preugen und Deflers | Ger VBolkegunſt, welche in einer etwas ſchroffen, aber 
nen Schritte, „Ein alter Freund“, höherer Kaval⸗reich Itallen nicht verfehlt haben würde, auf bie | energifhen und feurigen Veredtſamkeit ihre Bercdhs 
lerie» Dffipier a. D,, kommt ihm dabei zu Mlifez | eine aber andere Weiſe zum Befig Venctlens zu | tigung findet, Gr hat die breite Geftalt eincs Volks: 
diefer anitirt bei Georg Vinke für Italien mit gus | gelangen, und daß Defterreih ohne Denetien wiel | tribunen, ber gewohnt ift, zu den Maſſen zu ſprechen, 
tem Erfolg, Ein intereffanter Brief bes alten | ftärfer geweſen wäre. : ober dieſer Tribun figt in Berlin zu Rechten, was 
Freundes (5. Febr, 1861) prepfezeit, baf nach Abs Befler, meint Lamarmora, «als in Wien feint | nicht befremden darf, denn e6 iſt den Minifteriellen 
lauf eines Jahres das Haus der Hohenzollern an | man in Berlin die Sitwation aufgefaßt zu haben, | geftattet, ſich einen resoluttenären Anſtrich zu geben, 
der Spige Deutichlande und Wilhelm I. Kaifer bes | auf bie jene wenigen tm ber Kammer ausgeſproche | wenn ber Chef ber Politit ber große Spieler iſt, 
Deutſchen Weichen fei, nen Worte abjielten, weil Graf Bismard, während | ber Hr, v. Bismard heift. Dr. Bit Hat für gut 
Selbfiverftändiih treibt Lernarmora auch Armee | er feine Wachfamfeit in Wien und Parie verbops | befunden, bie Saiten jener germaniſchen Batsrlandds 
fübien, „Die preußiſche Armte leidet am bem | pelte, bald barauf melden lich: der Hanbelsvertrag | lebe anflingen zu laffen, bie manchtal ben Fanga⸗ 
Mebelftande, bag ihre Wencıale und viele ihrer Höhes | werde wieher aufgenommen, und bei jeder Gelegen⸗ tiömus einer Religion annimmt, und er hat daraus 
ten Dfifziere zu alt find und der Armee Fein fons | Heit wiederholte, daß Ftalien und Preußen ein ger wirklich eine Religion gemadt. „Zwilden Deutſch 
derliches Zutrauen einflößen, zumal fie nie den Krieg | meinfgaftlihes Interefie Hätten, geeinigt su fein | thum umd Welſchihum“ Hat er geſagt, „Leftcht ber 
mitgemagt haben“. Das Spftem ber Landwehr | und miteinander zu gehen. Kampf. Das beutfche Reich vertritt die Freiheit der 
fei durchaus verwerflich, was duch bie Meinung bes Das dritte Kapitel bezieht Fi auf bie 1865 | Seelen und Gewiſſen (mir fehen es am Elfaf). Der 
befogten alten Freundes und aller preußifcgen Offie | eingefeiteten Verhandlungen Über bie Abtretung Bes | Altkathetigiemus drüdt feinen Gedanken, den Grund 
Kere ſei. Lamarmora iſt Übergeugt, ba Preußen end. Yamarmara hegte ben Gebanken, bie Wire | feines Veftehens aus, benn bie Ultramentanen find 
Spite die Aialienifge Mliany nie gewagt hätte, | ner Regierung durch eine Geldentſchädigung Kiezu | die Partei des Fremblinge.* Der Fremdling, das 
Orfterrei im Jahre 1866 —— Ueber greife | zu bewegen, und benüpte ben Umſtand, daß man, verſteht fi wohl von ſelbſt, find wir, ift Frankreich, 
bare Reſultate feiner Berliner Deiffton weiß er wer | nah Nigra'a Verfigerung, bie Gafleiner Mbmadys | befanbers feit der Ungeige ber Meife Viktor Em: 
ungen in Barig ale eim Präcedens yon Scacher | nmeld na Berlin. Der feurige Redner Bat unſern 
bezeichnete, dazu, um feine Vorſchläge zu machen. alten Größen um fo eher Gerechtigkeit wiberfahren 
Mit ber Ueberbringung berjelben Betraute er einen | Iaflen, als fie feiner Anſicht nad; veraltet find, Er 
Conte M.... Er lud benfelben, ba er ifm fein | hat die Ehorheiten ber Ultramontanen bezeichnet, alt 
fpezielleg Beglaubigungsſchreiben geben konute, ein: | ob fle von gam Frankreich getheiit würden. Dann 
ÜR. felbft möchte die Angelegenheiten, um welde | ift er zu einer leidenfhaftligen Erörterung über ben 
e6 fih in Wien handeln könne, im fpegiell: Fragen | Tepten Krieg übergegangen. Das wer zu viel; eim 
zerlegem und biefelben um bie brei Geficytspunfte, | Framoſe Fonmte es — mitanhören. Mir 
Winanzielles, Politif + Abminiftratives und mters | waren mit nad Goran; sefommen, um das Lob 


tig zu berichten. 

Das zweite Kapitel handelt von bem italients 
Gen Minifterium nad der September = Konvention 
1864. General Lamormora ſpricht barim bon zwei 
Umftänbden, durch bie er fi zur Annahme, daß 
Breufen bdamald noch nidt auf cine italienische 
Klianz abzielte, berchtigt glaui te, 

Er Hatte das Felblager von Chalons beſucht, 
» ih ber Raifer Mapolcon mit einer zahlreichen 


bed beulichen Meiches zu vernehmen, welches eben (0 
wenig der Vertreter ber Breißeit if, als nad dem 
beißenben Worte Boltaire's das heillgerämlfde Reich 
heilig und römijh war, Pater Hyacinth und id) 
haben die Verſammlung werlafien, als der Mebner 
bei ber Iebendigften Entmidelung feines Gegenfandes 
angelangt war. Unfere Proteftation ift vollfonmen 
verftanden morben, eine unabhweisbare Vflicht Hat fie 
und geboten. {ern ſei won uns der Gedanke, bem 
gefanmten Altkathollziamus biefen germanifhen Fa⸗ 
natiemus zufchreiben zu wollen. Die augenblidlicdye 
Aufregung ber Nebmerbäßme verbient Nachſicht. Hr. 
DHL, der im gewöhnlichen Leben der lieben@würbinfte 
Mann von der Weit iſt, hat Ah zufehr feiner Wäh: 
ler erinnert, bie ihm im bebeutenber Anzahl umgaben. 
Er Hat vergeffen, und ba liegt fein Unrecht, bag er 
fh einer religiöfen und «riftlihen Berfammlung 
gegenüber befand, jür welche ſich das apoſtoliſche Wert 
bötte gelten laflen: „Bor dem Herrn gibt es weber 
Grieden, nad Juben.* Um mih andera ausjus 
drüden, die Religion ftellt uns in bie hohe Sphäre 
der Menilicgkeit und ber Wahrheit, über bieengen 
Schranken und die leidenſchaftliche Eiferfucgt ber Ra: 
tionalitäten. Hüten wir undbaher, in dleſer unglüd: 
lien Rede Hen Hauptinhalt des Eonftanger Kon ⸗ 
arte zu Ichen; * —— fo viele Hocherzige Worte 
und den muthigen Neformgeift nicht auszutilgen." — 
Es ift Hicbet zu bemerken, daß Möbs Biden, der 
fein ſchlechterer Franjoſe tft, ald bie Herren Brefr 
fenf6 und 2eyfon, der nad auf bem Sölner Hans 
greh in rührenden Worten von feiner Liebe zu feis 
nem ſchoͤnen, unglüdlichen Frankteich geſprochen 
hat, ben Saal bei Wöld's Rede nicht werlich. Es 
mag bied baher fommen, bay Michaud bas Deutſche 
ſeht gut verfteht und ziemlich geläufig ſpricht, wäh- 
vend Preffenis und Loypfon diefer Sprage nur in 
fehr geringem Grade mächtig find. — Prefienis 
föliegt feinen Bericht im „Journal bes Debats” 
mit folgenden bemerkenswerthen Merten: „Der 
gute Genius bes Altkatholijiemusg iſt jemer Geift 
des Glaubens und der Liebe, ber heiligen Freiheit 
und ber ebaugeliſchen Reform, melde die Mehrheit 
ihrer Anhänger beſtelt und für mich im bem ehr: | 
würdigen Biſchof Neinkens verkörpert if. Mild | 
und ernſt, geiſtvoll und rein, wird er eine ber 
Eonſten Geftalten der kirchlichen Geſchichte unferer | 
Seit, ein Fenelon fein, ber fein Gewiſſen frei bes 
halten Hat. Ms ih ihn im Vormittags Wottess 
dienfie in feiner einbringliden Prebigtmeife aus: | 
legen hörte, was bas Evangelium Erhabenes unb 


Rügrendes hat, tam eine fefle Hoffnung fir bie 
Zutunft diefer Reform Über mid. Unter biefem | 


Eindrud will ih Konſtang verlaflen! Ih glaube 
ben Kongreß umpartellſch beurthellt, das Gute, wie 
das Rachtheilige gejagt zu haben. Thatſache ift, 
baf im Deutſchland wie in ber Schweiz eine tiefe 
and ernfllige Reformbewegung begonnen hat und 
daß wir fie weber mit Geringfhägung behandeln, 
noch uns über jie Ginmwegfegen bürfen, 

& Berlin, 18. Sept, Mit der Durdführ« 
ung ber neuen ————— gebt es überall 
giemlih raſch vorwärts und für bie erften Tage bes 
Oltober& wird bereit4 ber Aufammentritt mehrerer 
Kreittage angefündigt. Es liegen und aus ber 
Probinz Sachſen und aus Oſtpreußen Brivatbriefe 
Tompetenter Männer vor, weldhe, ven verſchiedenem 
politifhen Standpunkte ausgehend, interefjante Auf⸗ 
ſchluſſe über bie bisherigen Vorgänge bei ber Durch⸗ 
füprung des neuen Geſehes geben. „Die Kreits 
tagsmwaßlen find in der Provinz Sadfen, ſchreibt 


unjer bortiger Gewäßräömann, burchſchnittlich Tiberaf | 


ausgefallen; nur der Croßprunbbeflg hat da, me 
er weit durch Wittergatsbefiger vertreten war, bie 
alten Elemente micher in ben Kreistag gebracht. 
Südliherweife find Städte und SKleingrunbbefik 
Überwiegend, fo daß faft im jebem Kreiſe die Kon— 
ferativen in ber Minderheit geblichen. Wo bies 
Refultat nit Gerbeigeführt wurbe, tragen bie 
Wähler durch ihre Läſſigkeit, ober durch die ges 
wohnte Unterorönungsfuht [rin Schul baran, 
Seitens der Landräthe wurde nämlih Alles aufges 
boten, um das Wählen zu verleiden. Eines biefer 
Kunfiftüdgen deſtand barin, daß bie Urmahlen 
mitten in die Erntezeit werlegt worden, was ſelbſt ⸗ 
verftändlih ben Vetheiligten einen halben Tag Zeit 
toſtete. Gbenenwärtig bemüßen fi bie Landräthe 
bei Konftitwirung ber Krelotage bie liberalen Kreiss 
eingeſeſſenen zu celimintven ; ftatt z. B. die geſetzlich 
vorgeſchriebene Einthellung der Amtsbezirke vorher 
zur Information ber Kreistagämitglicher zu brin ⸗ 
gen, treten fie bamit erft im ber Stunde ber Ent 
ſcheidung Server, unb es wirb bieler Energie ber 
bürfen, um bie wünjdenwertgen Aenderungen bers 
beizuführen.... Mus dem mefliden Tpeile Oft⸗ 
preußen® wird und mütgetheilt, bag bie Konſerva ⸗ 
tiven aute Urfade haben, mit den Wahlen theil: 
weile zuirieden zu jein. Sie jagen nänlid, daf 
im ®rofen und Ganzen recht verftändige Elemente 
ohne jede Rüdjit auf politiſche Partei tellung ges 
wählt worben. Die Landgemeinden hätten auch 
gut gewählt, ſeboch mit gänzlicer Vermeidung der 
Butsbefigir, gegen bie fie ein befonberes Mißtrauen 
begen, Die Untöbezirks:Eintheilung ſei dort ſchon 
lärgft vollendet ; die Bezirke enthalten im Durch⸗ 
Gnit 1600 Seclen und find eirca 1 Quadratmeile 
groß; die dortigen Konſervatlven verhehlen ſich 
daß bie Omnipotenz bes Landrathe gebrochen 
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ver fhönen Seelen bei den Wahlen zum deutſchen 
Meiötage probwziren, worauf bie liberalen Göhne 
ber rothen Erbe ihre hieflgen Befinnumgsgenoffen 
beienbers aufmerffam maden, 

— W. Sept. Ueber bie Reiſe bes Chefe 
ber kealität, Generals ». Stoſch, nah Eng: 
lanb erfahren wir, daß berfelbe zumäcft ſich über 
die Gefammtelnriätungen ber großen Werfte und 
Deds in Portsmouth un Piymouth genau pu 
unterrichten beabfiätigt und dann im&bejonbere in 
dem legteren Drte den Bau her großen neuen 
Vanzerfregatte, welde bort für die beutfe 
Reihtmarine vom Stapel laufen fell, infpiztren 
will; dieſet Schiff, weldes mad dem neueſten rs 
f en der Schifſbaukunſt unb ber Banzgerung 
gebaut wird, ift ba® fünfte große vanzerſchiff ber 
beutfgen Wlotte. Dasjelbe wird als Tpurmfciff 
konſtrulrt merken unb in feinen beiben Thürnen je 
yosi 26 Gentim, Gejgüpge führen, melde befannts 
U bie ſtärkſten aller bisher konſtruirten Geſchütz⸗ 
Kaliber repräfentiren. Bisher waren in ber Marine 
als ſtärkſtes Kaliber mur 24 Eentim. Geſchütze in 
Gebrauch. Das Schiff felbk fol ben Namen 
„Deutſchland“ erhalten. — Der Generalfelb- 
marfhall Graf v. Moltte, welger am 21. be. 
M. mit ben Offijieren bes großen ®eneralftabes 
won ber biedjährigen Uebungsreife nah Berlin zus 
südtehren wird, hat Bei feinem Mufenthalte im 
Büpelmsgaven bem Kapitän Merner, welder 
fig bort Trank gemelbet Bat, eimen einftünbigen 
Beſuch gemacht. — Die Anmefenheit bes franzöfls 
[gen Botfafters Bicomte be Gontaut:-Biren 
auf feinem Poſten hlerſelbſt während bes Beſuches 
bes Königs von Italien tft feit geftern fehr pwelfel ⸗ 
haft geworben, einem hieher gelangten 
Säreiben bes Botſchaſiere iſt mamentli der Uns 
fand, daß im jenen Tagen bie Bertreter mehrerer 
anderer europälfger Großmächte nicht im Berlin 
zugegen fein werden, bon entſcheidenden Einfluß 
auf biefe Dispofitioneveränberung geweſen. Die 
don framzöfiiger Seite Kerrührende Nachticht, daß 
Herr von Ösntaut unmittelbar nah dem Beſuch 
des Königs von Yalten in Berlin fih nah Paris 
begeben werke, iſt unriglig. — Die jüngften Kin: 
ber bes Krampringen, die Pringeffinnen Sephie 
—— und Margaretha, find am kalten Fiebtr 

anft. 


Berlin, 21. Sept. Die „Morbb, Aug. Itg.“ 
ſchreibt: Die Nachricht, daß ber Geheime Obers 
jufigratö ». Schell ing an Stelle bed zum Unters 
ſtaais · Sekretär im Juftigminifterium ernannten Präs 
| fiventen Friebberg den Borfig in ber Juftig-Eyamis 

nations-ftommilften erhalten werbe, betätigt fi 
vicht. ale biefe Stellung iſt vielmehr ber Geh. 














































Reifer auf das Herzliäfte verabſchiedet Hatte, nad. 
Berlin abgereift. Außer dem Kaifer waren hei der, 
Ubfahrt au bie Erghergöge und bie MRitglicher 
bes Gtaatsminifteriume auf dem Nerbieftbuknpefe 
erfchienen ; das zahlreich verfammelte Publikum em 
pfing ben Rönig mit ſympathiſchen Jurufen. (T.R.) 
Iranlreid. 
Baris, 20. Sept. Das Wallfahr tafleber 
und bie Betheiligung einer großen Mengt von Offi« 
neren ber frangöfifgen Urmee an biefer ultramsn. 
tanen Parabe tragen bereits ihre Arhte, 
Ein aufmertfamer Beobachter wirb kaum werlennen 
tönnen, daß db die aderbauenden Klafien des 
platten Landes und bie Wrbeiterbenölkerung ber 
Stabt eine dumpfe Gaͤhrung geht, bie einen nahen 
und furgtbaren Sturm ahnen Täpt. Die Uufrep. 
ung äußert fi bereits thatiählig an ben verfäier 
benften Punkten des Landes, Mas in Savohen, 
in Auvergne, im Boiton, Im Rivernats und fogar yu 
Saints Denic · vor ben Thoren vom Pari gefächen 
if, zeigt, dag ber Umwille bes Volles fi Luft zu 
machen ſucht, trotz ber Präfelten mit der elfernen Fauft 
und ben Gendarmen der Wegierung be Broglie's, 
Zu Thenon in Suvoyen wurden bie Pilger won 
Allengy mit bem Ruf aufgenommen: „In ben Ste 
mit den Pilgern! Rieder mit ben Pfarrern! Nieder 
mit den Itſuiten!“ Uehnliche Dufe Haben bie Mer 
publifaner von Ehablais ausgeftoßen, als fle fih 
nah Dudy begaben, um Thiers zu begrüßen. Das 
eſchah auf bem Dampfer MWinkelrieb, Mei ber 
üdrelfe fangen fle die Paredie des berügtigten 
Pilgergefanges und verhöhnten bie auf bem Dam 
pfer befinbligen Prieſtetr. Schlimmere Dinge haben 
ih zu ViolesEomte in ber Aubergne zugetragen, 
wo ber katholiſche Klerus noch bis im der Tehten 
Zeit fehr einflugreih war. Dort mußten ſich um 
aehähr 4000 Pilger einen ganzen Tag lang ben 
Hohn ber Bendlkerung gefallen laſſen. Während 
Abbe Chardon bie Predigt hielt, tanzten ie Ber 
wohner ber Stabt bie Farandole in der Kirche und 
machten böllifgen Lärm dazu. Die Predigt mußte 
abgebrodgen werben, Ws die Pilger ihre Progelr 
flon antreten wollten, brüllte bie Menge: „Nieder 
mit Delnrich V.! Es lebe Thiers! Es lebe Gam - 
bettal® Die Pompiers, die ben Zug beſchützen ſel⸗ 
ter; begaben ſich unter bie Menge und brüllten mit. 
Die Männer ſchrieen und pfiffen, bie Krauen tan 
ten und erft mit Einbrud ker Naht, als bie 
Pilger ſich aus dem Staube gemacht, Körte ber 
Spektakel = In Poitiers war ebenfalls ein Auflauf, 
bei beat den Jeſulten Pertats ausgebradt und „Nies 





lin 
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Dberjuftigratb Herzbruch auderſehen, während Hrn, 
vd, Sgelli iheinlih bas Präfidbium eines 
Appellations: Seriäjtshofes Übertragen werben wirb. 
Die „N. Pr. Ztg.“ macht baranf aufmerkfam, 
| daß bei dem neuen „Königlien Titel“, ber 
deutſche Kaifer blos deshalb weggelaſſen worden fei, 
| weil ber emgere Titel den meiteren nidt einfließen 
| Rinne, unb weil es fih nur nm ben Titel bes Kids 
| nigd von Preußen gehandelt habe. Das Blatt 

fSreibt ferner: „Weiter fragt man, warum bie Titel 

von Hannover und Surbefien fehlten, ba bo Frank: 
Furt dafiehe. Hannover und SKurkeffen find aber 
| Ramen für ſtaatliche Begriffe, die aus ber Wirt: 
lichkeit verſchwunden fine. Die Namen ber Länder, 
| aus denen Hannover 3.8. beitand, ſtehen wohl im 
| 




































Titel als Herzogtum Lüneburg, Herzogtum Brer 
men, HFürftentdum Oftfriesland, Fürftentgum Verben, 
‚ Dönabrüd, Hibespeim ; für Kurheſſen findet ſich die 
Lanbarafigaft zu Hefien und Thüringen und das 
Fürftentfum Fulda. Auch fehlen nicht die Herzogs 
thümer Holftiin, Schleswig und Lauenburg, bad 
Fürftentfum Naffau und bie Herrſchaſt zu Frank 
furt, weil durch alle dieſe Titel bie wirklichen Läüns 
ber sObjelte bezeichnet werben. Mußer einigen ges 
ringen Henderungen fehlt der Gehäßtnißtitel Fürft 
zu —— und Graf ven Valendis der Titel 
Vrinz don Oranien vertritt wohl Kinlängli bie 
Erinnerung an jene Erbfchaft vom Haufe DOranien,* 

, 22, Septbr. Der Kurfürft proteftirt 
felerlichſt gegen jede Abmachung zwiſchen ber Krone 
Preußen und ben Landgrafen von Hefien. (Fr. J) 

Der Rittmeiſter v. Swanewede, welcher bes 
kanntlich bie vielbeſprochenen lauſigker Borgänge 
provoziete, fol den Leipziger Nachtichten zufolge zu 
fleben Monaten Feftung und zehnjäßrigen Ayancer 
mentsverluft verurtheilt worden fein umb feine Strafe 
bereits feit einiger Zeit angetrelen Haben, 

c.H. Münden, 22. Sept. Die Errichtung einer 
Brigabe reitender Oenbarmerie in Münden 
if vom Staateminifierium dre Innerm genehmigt 
mworben. 

ar Münden, 22. Spt. Analog ber vom E, 
Staatdminifierium des Innern für Kirchen⸗ und 
Säulangelegenbeiten unterm Borgeftrigen eılaffenen 
Entihliegung bezũglich bed tur bie Eholeracpls 
bemie bergögerten Beginnes bes Stubienjahres 
1873/74 kei ben Hichigen Unterrichtäanftalten twirb 
auch vom E, Kriendminifterium eine Berfügung er 
laſſen, nah welder bie Eröffnung bes Lt, Gar 
beiten-Eorps ıc. bis zum 18. nm M. ausge⸗ 
fegt bleibt, 

= Münden, 22. Sept. (Dienftesnagricten.) 
Der Oberförfter C. Schiesl in Viberachzell wurde 
auf ba® erledigte Revier Secahaupt auf Anſuchen 
verfet, zum erförfter in Biheramzell ber Forſt⸗ 
amtscfjiftent 2. Kolb im Feuchtwangen befördert. 

Na der „Don.:dtg.” Hat in Ansbach zwiſchen 
dem Kronprinzen des deutſchen Reiches und dem 


Rarbinale Fürfl Hohenlope eine Zufammenkunft | Subfeription auf! eine 
Rattgefunden, 


der mit dem Ginarmigen (manchot)!* gefärin Fan 
wurde, was fi auf ben General be Grammont ; 
bezog, ber bei Öravelotte einen Arm werloren hat. 
Darauf wurde die Marjeillaife gefungen. In Nr vo 
vernais fanden unrubige Scenen im einigen Heinen 
Ortſchaften ſtatt, deren Pfarrer von ben Pilger i 
fahrten zurüdtemen, In Saint:Denis gerieth ein 4, 
Fuhrmann in Konflitt mit berittenen Chaſſcure. 
Derfelbe brach durch ben Aug, inbem er bie Pferde | 
peitſchte und „Nieder mit ben DVerfaillern! Nieder N 
mit den Mörbern!“ rief, Der Colonel padte ben 
ben Mann unb ließ ihn abfüßren, aber bie Yu: 
ſchauer ergriffen ſefort Partei gegen bie Soldaten. N 
Sole Beifpiele einer verborgenen Feindſchaft zwi⸗ 
ſchen ber Bevölkerung eimerfeits und bem Klerus | 
und ber Armee anbererfeits Tiefen ſich noch in 
Dienge anführen. Eine vereinzelte Thatſache kann 
natürlig zu kelnem Schlufle bereitigen, aber me 
dieſelbe Erfheinung fo vielfa auftritt, iſt Me ger 
wig das Symptom einer böfen Stimmung der — 
Maſſen. Was ben Klerus Ketrifit, fo konnte bas 
lädgerlije Wilgerficber, die Bermefrung der Bun | 
ber, ber wütbende Hirtenbrief des Erzbiſchofo ven 
Varis nit umbin, einen Nüdiglag hervorzurufen 
Die Führer der republikaniſchen Partei haben ihr 
Möglisftes gethan, um jeden gemaltfanten Aus 
bruch zu sn Die Leute verlieren aber laug · 
ſam bie Geduld und werben taub für guten Matl- 
Befingen bie Frommen Mom und Maria Alacoque, 
fo antworten bie Andern mit Perents anf bie Je 
fuiten unb Lebehochs auf bie Republit, Je une + 
hüllter und hechmũthiger bie religläfe Deuchelet m 
Tage tritt, um fo unwlberſtehlichet regt ſich ber 

ſt des Widerſpruche. (K. 2.) 


Eyauien | 
Madrid, 21. Sept. Die Deputirten, melde 
gegen die Bertagung ber Eortes geſtimmt haben, 
wollen ein Manifeft zur Rechtfertigung ihrer Hals 
tung erlaffen. — Die Nachricht, daß Cabrera nad 
Spanien prldadeht int, iſt unbegründet. — Bor 
Micante IM geflern auch bie italiemifche Fregatte 
„San Martino* eingetroffen. (T. R.) 
Madrid, 21. Sept. Die Sigungen ber Cortes 
ſind gejtern vertagt worden, — General Lo ma hat 
in Toloſa Lebensmittel für fange Zeit. — DE 
SInfurgenten von Earthagena berfuchten einen 
Auefall, wurden aber zurldgefhlagen. Dem Ber 
nehmen nad gingen mfurgentenfchiffe aus bem 
Hafen von Karthagera nad Alicante unb be 
droßten dasfcibe mit Bombarbement. Die fremben 
Konfuln hätten proteftirt, ber Befehlshaber bes brir 
tifchen Grfhmaders einen breitägigen Aufſchub der 
langt, wm vie Inſtruktionen feiner Regierumn en 
zubolen, (E. 9.) 
Vertugal. 
Liſabon, 21. Sept. Die Regierung hat ch 
Ratii —— en 
38,000 Gentes Reis zur Eonfolib der [mel 












suerkmum wurde, 





Oestreleher 









tiznahme !! — 
Ben it, bap ig in mem 


melde font kein anbsere Husfleler vom 


0000000909944 


. Lanz, Slofäner, 
Ir. II gegenüber dem Yeiitlein, 
Mr, 3 beim Mohrentbor, 
leum-Fampen-, lakirte und 
Bledimaaren:Gefhäft. 

nd Lilhlempen Ir ben Salon, Kifche, 
lanipen, Aüdten:, Borplag: und Werk 
alle Onmpentdelle; Wbänderungen 
ig, iermer Blederne Wafleebutten, 
fegelmer, Bogriläfige, Kaffermafbinen, | 





zenner, bledherne Arm un> Markt 
Meb:Npparnte ı. zc. rmpfiedlt zu Fabrik 
Der Obige | 











per giter 14 Ir, bei Mehr Abnahme 
Kriedr. Hopf, 
eormals M. Grabner. 








meine Lertrauen erworben bat, beftehind in 
| Yaauietd, Roppen, Pijeld, Sads, 






er Gernie, ger Bf, U fr, 
dergl, 


” “ 


In größter Auswahl 
| Jaeſter Beit prompt ausgeſührt. 


nahme biliger 
Friebr. Hopf, 
vormals DM. Uräbner, 











3» ern für Damen. | 4lorı) in jeber 
eorten von Shutfebern merden gewaſchen, d enorm billigen Preifen 
Mrasst und auf das Neueſte facenirt. = —— 
rer Albrehi-DürersStraße 
[2 


ä 371 BWetdinger's Wirthſchaft 






















* 
—* 










I Du 1. Sind n i a sr 
4 ie empfehle ich die gräfite Ausmaht | Plan-fr. re = Dr. Ader in Steindägl unb 
* Li [7 [7 -4. * =. ” 
a inlerblumen. Nabe des new anzulegenden 

“ "Schürzen —— 

a | ı 
u für EI — Es — — Goſteuhof noch 
— N am fr. 32) u 21 0 Zugw. 4) Der. er am 
= Damen und Kinder I. Maunbd „ Br „ der bafelbil, 

Kr in — Ei MB „ der, ber 1. Lalhacer, 
amnen, Oattun, Moirda und Seida De: 313 4; 5. ,D9 Eberharbähofer Ader, 

dem Bifigften bis zu dem feinen Dinlitdten 2.0 4 N. nöd. der Beine Ruhfieinader, 
; empfirhft bas j Ane Dangen oder neiheils zum Bertauie 


Keinen» Ansitattunga: Giefchäft 
77 Emil Kirtmmer, 
„4 Mrahe Rr. 16, neben Cafe 
F Richt zu überſehen. 
Vanyeriager itzit zıteiner: Ion von Der | 
friöffabrisirten braunen Steinzut-Had: 
Lolel Eat Yutet E;hüt: anfneftellt Yabe, fa | 
werehrlihes Yı m Würnberas fomie | 


Be eabigel: km —— 

Inaönolt Statb. Görliker 
nn 

Ieipetung des Musgangszoll auf 


aus Newfirken bi. Dt 
Lumpen 


Nie Ruffion tmollener Liempen in Demöburg ij 
DB. Ki. 9. Caſſa. 


knft ertheilt gern 
F. u. Deusn. 
e Saarlener Blumenzwichel 


alitat empfiehlt 
G. Zölfe, Zunfi- und dardelsgättner, 
2 Buderftr AN 37. 
Ausverkauf 
ae · Eticwolle, Perten uch Seiden bei 


Aulie Schreiner, 
Ratbhhangsgahe 10 


a 

Inmmafal- und Pateinfdjiiler 

* Beginn MeR Minterfemefters (6. Oft. d. 9) 

HE irener Pflege, Kufficht und Mashilfe bei 

Seen Babrgoaen, Veofeffor an einem mittel 
— 9 Dfferien unter F. P. 44 bei 


" Burzunder 
“alitht 


2® tr. per Flafche 
— Eingang neben ber Woligei, 


Seait 


Taubheit ist hellbar. 


Zur Hebung auch ber Barticädigfien Echmwerhörlgfeit 
verienve Ih ein beguem anzuwendendes Mittel gegen 
Radnahmtr von 2 hir. 

Dr, Fifcher, Berlin, Schönhauſer Allee, Tin, 






| ren Daushallungen empfehle meine 
Schleifmübhle 

j zur gefänlgen Benilyung 

| Ale rien Metler und Gabeln werben (drefffiend 

seffhliffen, nom Nofte gereinigt und friſch aufpolirt. 
Jeden Gegenstand Bitte in meinem Laden abzugeben. 
Georg Lenfauf, Dampficleiieret, 
Binberaafie IH, 


Flaſchuerwerkzeuge 
vrotqhugli britats unter Garanii fieölt 
nügligen Yabrila: — ch 
Eifenmaarenhanblung, Spittlertforftraße. 


Tafeiglas 
in gangen Riften, ſowie in Bund und Zafelm halt bikigft 
auf Lager 3. U. Zirobel an der — 
Nu. Ebenfo werden ale Giäferarbeiten biligft gefertigt. 


Pfierde-Lotterie 
Neumarkt (Öberpfalz). 
Ziehung am 1., 2. und Y. Oktober 1878 
Looſe » Zu fr. per Still 
verienidet gegen Aachnahme 
Theodor Mühischlegel 
Augshurg- 


Kuf 10 Loofe 1 Freiloos 

RKapitalien 

— 5 — Er — * an 
ende egebru 

Garipgsrhougafie 38. s x 

















Ft EEE 
debilfen finden dauernde Beſchäftigung 
ı Moth in Nürnberg. 


Verdiens 





Die alleinige Niuderlage für Märuberg uud Umjsebung befindet 
Zu 3. Schubert in Nürnberg, Nigelninıgeias Nr. 1. 





Beltanshekung Wien 1873, 
Zortfhritts-Mednille 


(Medaille höchſter Klafje), 


Hand: und Göpel-Dreihmafhinen 


and Futter-Schueidmafdhinen 


335 iſt unferer Fabrik in Mannheim Jüerkannt werben, wegen beſter Ronftruftion und beſter Ausſugrung unſerer 

men. >» 

Unfere Maſchinen in Wien wurden bon deu landwirihicaftliden Muſeen in Berlin, 

Et. Petersburg und Petramsfoje-Moslan ald Wuiter-Malhinen angelauft. > 
Freisliten auf Aunſch umentgeltlich, 


9. Lauz & Comp. in Regensburg. 






Das große 


Herren-Hleider-Magazin 


won 
J. Meder, Shneidermeifer, 
Bindergafle 565, 
gegenüber der Stern- Apotheke, 
empflehlt bei gegenwärtiger Sallon fein reih aflortirtes Lager ferdiger Herren» Kleider, melhes fih feit 
feinen Gniftehen durch gute Arbelt, reelle Bebienung, ühtfarbige Stoffe, 
zbfR+ und Minter « Meberzie 2 
gem und eften, forsie den beliebten Reifebloufen und Rnabenenzügen, 8 
billigen Arbeitöhofen, Schlaftrocken uud Zurmjaden. Sänmtlide erwähnte Sesenftände ohne Außna 
ferner empfehle ich fchwarge © 
Au Liegen die neweften Stoffe jur gefalligen An 


Sohadtungssolit und ergebenft 


| J. H. W. Mayer, Coiftut, 
25 &de der Theater: und Rönigsitrane 25 


empfleßlt der geehrten Damenmelt Sein teidhaltiges Lager vom Züp 
anefarhe und Bröße, welche das menfhlihe Haar an Weichheit und Gtang bei meltem 


3 —— ———— = 
Grundftüde:Berfauf oder Berpachtung. 

Des Unterzeichnete ifl von der Detonom Bexrnetiſchen Erbeintereflenten zu Moflenhof beaufiragt, nad 
jeimete Brunbfiilde, wouon ſich bie erften zwei Grumbjtiiche ganz befonders zu Baupfägen rigen, als 
Schlagbrudenadet au der ag. Sn Sirafe in @aflenhof, in der nädAlan 


Neitenader, Etenergemeinde Ehmeinau, 
42 „ Sandreuther Wiefe, Steuergemeinde Gibitenhof, dann 


roßen Laiherweg:Ader, 


ober Berpachtung audzırbietem, wofelbſa die näheren Vedingungen zu erfahren 


und Raufer aber Vahtangedote nur buch dem Unterzeihneten angenommei werben, “ 
Ebriftian DHeinr. Gener, Tommiſſtanar L Nr. 35a am Halplap- 


len Hotels, Mefaurationen, Wirtpfaften und größer | 


legaute Anzuge für Seid und 
ng 





tmedaille 










sich dei 
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ted Törperiiches Paſſen das allge 
— ———— unbe fräden 







udige t- 
t bereit und werben alle Auftrge nad Kaß in Hr 


J. Meder. 
















Ita- 
ertreffen 


en und Chignens 












iehmartich, 








echte Haarlener Hyayinthen, Tulpen, Erp: 
end, FZayetten, Narziſſen 16, ic. für baß freie Sans 
und zum Treiben empfiehlt im dem beiten Sorten uns in 
ſehr guter Auswahl = 
&corg Liebermann, Zamenbanvlung, 
Rürnberg, Winklerfirabe 1/24 


Zink-Ahfülle 
Geihirrzinn, Defina, Blei, Rupfer, Berichte von Gilen 
und Reſſing faufi In Bartiern 
U. Messerer, @ljen:u. Metallhandlung, 
Munverburgfirake 8 11:8. 


Avis! 

Ein [hönes, arokes Haus mit Ho1 und Hintergebäube, 
ür enen Färber yaflenb, If um 26,0) f. vertäufl. 

nzahlung dunnı fl. 

Ein Haus mit Kaufelgerechtagkeit iſt mil 5000 fi. 
Anzahlung für 14,188) fl. gu übernehmen. 

Mebrere Dirthichaften mit Aottem Melhäftsgange 
in verkhiedenen Lagen der Stadt nor 10,000 an zu 
verkaufen. Amablung mähig. 

Amwei Bäufer in unmittelbarer Nähe bes neuen Hopfen⸗ | 
martted find preiswürbig zu verlaufen; wärben fi er 
wegen ihrer Nüumlichteiten zu Sopfenlagern eignen. 4 

Einige Eprzereinefhäfte mit 25, begiheungämgile 
1200 fL Jahresumiag find zu verfaufen. 

Ein feine Safe ift um 2IOOU RE. gu verkaufen. 
Kufierbem An® viele große und Mittelhäufer warge- 
merft im Gemmilfions: und Agenturen⸗ Buctau 
3. Kießkalt, Yalobsftrabe Ar. 2, Parterre, 


Zwei neue Berliner Planinos verkaufe ih cammif- 
NAona weiſe gegen Hatenza ur enen Garantie, 
Aleßkalt, Sommilfionär. 


Dis Biel Lihtmeh find zwei Hefwohnungen an ſrille, 
rubige Beute ße Rinder zu vermiethen, ober das e 
fir ein rue °® ft. 
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Kursbericht vom 29. Septbr. 1898. 
(Rad dem Börfensstursblatt des Wedfelmafler-Synbitats.) 
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Bürgerlicher Kranfen- und Wittwen⸗ 
Unterftiigungs-Berein zu Nürnberg. 


Unrrlannter Verein 

Donnerstag, den 9. Oktober eure, Mbenbs ® pr, 
firbet in ber Relauration Mert im Preitelsgähdien da 
bier gemäß $. 73 der Statuten ordentliche 

GeueralsBeriomminng x 

Ratt, wozu bie Mitglieber unter Hinmeld anf Y. 76 ber 
Statuten zw zahlreicher Berhriligung Hiemit eingelaben 
werben. 


ZEgtt DERSAND 
4) Wehnungsabhör pro 1372 und ehmigung der 


en; 
2) Uusjäußergänpuingdmahl 
Rarnbern, an Geptermber 1873 
Die Borkanbichaft: 
Üübersberger. Stmibt. Jah, 


Verein Merkur. 


— — — — 


Dinetag, den 23. September 1573: Berfantmlung | 


wer orbentliben Witgliebec Wortrag in Iranzöfiiher 


Spradkt, Anfang puntt Halb 9 Ußr, 
30. Stiftungsfeit 


Steiwil, Tutu- & Senerwehr Abth. 1 


Nürnberg 1873. 

Eamdtag, ben 27, September: Beginn bed Eoncertä 
Wende 8 ud im Sochſiſchen Saf. 

Sonntag, ben 28. September, Bormittan halb 13 Udt 
Edul: und allgemeine Uebung am Haufe bes Seren 
Rartenfabrifant Reuter am Panieräplape. 

Abends 8 Uhr Bol im Sädfifden Hof, 

Die verehriihen Mitglieber bed palfiven Bereind 
(Mbth. B.) merden Hiemit geziemmenb mit dem Erſuchen 
Angelaben, die dlern erforderlichen GEintrittätarten bei 

eren Friedtich Bleiher, Kaufmann in ber Winſler 
—— in Empfang zu mehmen. 
Die Bermaltung 


Empfeblung. 

Goftenhaf II, mittlere Aanalftrafe Mr. 28/204 werden 
Derrn und Damen-Aieiber «ler Art gewaſchen und zugleich 
außgebefiert, geweiht, facontrt, bei allen nortommenden 
Salın wird prompte und ſchnelle Bedienung zuge Achert. 

Adtungsnol Friedrih Heipmann. 


"Modenweit, Haus und Welt. 


In der Friedr, Korn’ihen Buchhandlung in Nürm: 
berg und Serobruck If forben angelommen: 
Preis fir 


Mobenwelt 1478. 1974. Mr. 1. 
= Das 1. Quartal dr. Mit kolorirten Modefupfern 


2.6 rs 
d Welt 1078. 1894. Mr. 1. Brei für 
— een 1 fl. Ser. Mit lolorirten Mode» 
upſera Zee j 
Probe-Rummern fichen mit Bergniügen zu Dienflen. 
Bu recht vielen Kufträgen empfehlen mir und beftend, 


it In 
Bummifgute aus der Fabrik von Rubber u, Comp. 

Ebinb: nerfannt als Die Beſten, find wieder friſch 
——— bann Bol eſach 


We Sorten werben gewalden, gefärbt und 
—* Lou Loch, 5. Ne. 869, * 


















F 


ufer, Scri zömittwe. 
ie a ee 


3 


} 
| 
I 


ee | 


am bosgen, indem ich für nichta mehr hafte. 
Ausun Jocobi juntor. 


Ein hubſches Anweſen 

10 Minuten von einer Sehr freundlichen größeren Stadt 
in Alttelftanten belegen, in ſeht remantiſcher Lage, mit 
prachtvollem Panorama über dad ganze Altmähltsal, ift 
unter gänftigen Bedingungen zu vuerfaufen. Da bie el: 
ber gänyl, arronbirt, würde fih dad Anweſen daustſeqh⸗ 
lich für ſolche eignen, die ſich einigermaßen zur Rute be: 
eben wollen. — Geſammtes Haud- und Landwirthſchaſes 
Kenner Tann mit ermorben werden, ef, Yntrage 
unter O. G, Ar. 4101 an die Annoncen: Egpedition ven 
Rubdoli Nafle in Münden. 

Ein Thor, ein großes enter mit Qaben, ein Feines 
mit Laden find billig yu verkaufen. Webrröylag 5. 

Im Saufe Ar. 1104 in der oberen Zurnfirane find 
mel groðe neue Badfifien unb_rine Leinere zu verkaufen. 

„Eine folide Gaftmirchkhaft if smegen Fanllienverhält: 
nöffen zu verfaufen. Bu erfragen in der €, d. 8, 

Kleiver, Betten, Möbeln, Wilde, Schuthwaaren und 
Sonftige Gegenſſande werben fofort gu annehmbaren Breis 
fen 5 21 06. Schmiengaffe aufgefauft. 

Ein Tupferner Kehiel, bei 2 Eimer haltend, mirb zu 
taufen geſucht. Gef. Offerten wolle man in der 9. d, Di. 
hinterlegen. — 

Eine drauchbare Gartenjprige wird au Fanien 
gefucht. 

Ein tinfipiges guies Schreibpult wird gu Laufen ge 
ſucht. Näheres in der E. d. BL 


Gefucht 
wird ein nemandter, tüchliger Kellner für eine 
ardgere Bahnhof Reftauration, Dfierte unter G M 
13J8 in ter E. d. B. zu hinterlegen. 








Fin tüdhtiger ſolider Nutenſchreiter 

Bleimacher werben bauernd beſchaftigt bei 

3. 6. Munfert’3 Sohn. 

‚ Binnfigurenmalerinnen erhalten baurrnde Belcäfr 
tigung. 5 3.130. 


und ein 












Drei Schreinet geſellen Int 3. Mamtgaıg, mittlere | 


] Schlafftele zu vermieten. 


Rreuggafle- BR 

Tichtige Baufchreiner konnen in Arbeit treten. Wolfe: 
galle Ar. 5 

En Uhrmadergehilie findet Sulort Condılion bei 
d. Ehneiner (Bayerlicheß Gemerbeituieum). ER 

Ein Präftiger, junger, tüchtiger Wierbrauergehilfe Sucht 
für Auswärts jofort cine Stelle, N, Fe rin 
Spitalgafir, ; 

Hür einen Gemerbigüler aus ſolldem Hmufe fol bis 
Anfang Eftober anftänbige Kol und SchInffielle gefucht 
werben Gefl. Offerte mit Preisangabe unter ER din 
bittet man in der ©, b. DI. zu Sinterlegen. 


Ein Schüler ober Hanblungsiehrling aus gut e 
milie wird bik 1, Ditober in Ref —* ogis in 
Näheres unter 5. L. Rr. 3 durch bie  b, BI 


Ordentliche Dienftmäbhen aller Brande Anden fort« 
mährenb jegleih und Bis zum Biel Stellung. au 
B er, Rarlöltzahe Mr. 2U naht em Beim 
ut € jolibed —— guten 

um! ‚e 
Kenn üge nn, zu Pin 





Haufe 


eime 
fie Näheres ss 
Aietthraße Str. 197247 Im Bol. — 


| 





| 


sin eigenes Betthat, im Logis zu nehmen. L10 
Wegen Abreile ber Herrichaft muntht ein 
Madchen bei einer foliben Herrihaft big 8 
wieber untergulommen. Rah Ectuflelfir, Rr 
&$ mir» eine gemwandte Belgnäherin gel 
einer, Rürigner, Kailerftrafe Mr. 15. 
Eine zuperläfüge Berion fucht Beihaftigum 
und Böjheausbehern, Minzgafle um 
Eine Kindejrau non gejeytem Alter fuck 
oder au ald Haudhälserin untergulommen, | 
Brunnengafie, 3, Gtod 
Kine gelunde Fröftige Stilamme vom Yan 
ſucht Peler Bilerfira e Ar 1, 
Ein junges Mädıhen wird jr Die Radhmit 
sum Ausiahren eines Kindes geſucht. 


Zu vermietben 
eine elennnte Parterre Mahnung 1m beit 
IM Re 29 vor dem Wohrenthar. 


Zu vermiethen. 

An eine anftändige, dinderloſe Samiite If 
Wohnung von 3 Zimmern, I Also und Han 
nelegenheit, Boden, laufenbem Watier Breit 
bis Ziel Allerheiligen zu vermisthen- 

Yu vermiethen; Cine bübihe Wohnung | 
Stadt für 2 Gulden. Räheres Im Laden 
Re, 91%. 

€in Getsbarenummöblirtes YJlmmer iM an 
Perfon, melde bes Tags tiber nidt zu Sauſ⸗ 
zu vermiethen. Wüheres 8 Ar. 130/26 
bint, Haus. 

Ein eintad, möblistes Zimmer ift jap! 
mieiben, Neftauration Reit, 3. Stod. 

Eine Sehr Freundlige Wohnung mahe om 
Thore. befichenb aus Simmern, Altoo, Ra 
und fonftigen Bequemlichtelten, ift an rine ı 
Kamille zu vermieihen 

Kine fteunbiihe Wohnung im 1.Gtod, ı 
tet, ift Bid Biel Allerheiligen zu vermten 
am Kettenſteg 

Eine grobe Wohnung, enthaltend 2 heise 
Kammer, belle Küche, Boden, Keller und ! 
beit, ift um den Preis von 19) fl. Bis Ziel 
iu vermieihen 

5 Nr 22 7 Seilen in Wie einen folibe 






Gin Gartenzimmeı 
leer und Keigbar wlrd fofert zu mirthen 5 
fagt bie €.D 8. 

Eine Heine Familie judht bis Ziel Aler 
Wohnung in ber Rähe am Marl. Diet! 
audbezahit werden, Näheres in ber Er. d 

Eine Wohnung mit Werkftätte mird bii 
Nähere# in der €, d. ©, 

er über einen gelioplenen rotharfärbi 
Austunft zu geben vermag erhält eine an 
lohnung 


Ein Mebailon (Buch mit Vhotographi 
hunden. Mühlberger, Schmabenmilhl, Wer 


— kin Ruben it jugelaufen, Rhderes | 
Stadttheater in Nürnl 


Nittwo den 24. September 1* 
Aufgebobened Abonnement. 

1 u 7 Ktien er 1 
— Sthaufpielpreife. Anfang 7 u 


— — —— — 
ll ev Ra) ar. Bil 


— 









Sermifchten. 


Ingolftabt: 
- Erkrankungen, 








Tobesfälle, im Laufe des 21. Sept. 4 
und 3 Todesfälle, im Laufe ber 
21./22. Sept. 8 Erkrankungen, von benen 
mit bemZebe enbete. — Heilbronn: 
auf 21, feine Erkrankung, 2 Todesfälle, 
22. 5 Erkrankungen, 4 Tobesfäle, 
. — Im Tauberbijgofe: 
BWaibjtabt (Baden) find fon vor & 
Gholerafälle vorgefommen; am andern 
k Orten hat ſie fich bio jeht nicht gezeigt. 
Rolmar wurde am 18. d. der Zaplmeifter 
') bes Departemental:Befängniffes wegen 
frenung won Etaatefonbs (feine Kaſſe zeigte 
zit von etwa 1000 Thlr.) verhajtet, 
lad) einer Korreſponden; ber „Ball Mall Ga: 
J ns Ehamouny kam ber Profeſſor des Na: 
chi u chenka aus Mosfau Sonntag auf 
ant um. Derſelbe begab ſich mit 
em auf ben Weg, ward aber unterwegs 
Hhem Wetter überfallen und ba fie aud nur 
han Be hatten, farb er in ber Nacht 
Erihöpfung. 
ie 1, 24. Septör. Der berüßimte Arzt Mus 
Relaton iſt — wie bereits telegraphiſch 
lt — heute geftorben, Geboren am 17, Juni 
ein Schüler des berüßmten Epirurgen Du: 
(+ 1835), feit 1851 Proſeſſor ber chirur⸗ 
n Klinil, ward er 1866 Lelbarzt bes Kaiferd 
len und 1868 mit ber Senatorenmwürbe be: 
4 Durg flaunenswertfe Kuren (z. B. Gar 
und des fatferiihen Bringen) hat er ſich 
eines ber erften Chirurgen unferer Beit 



























Tages: Ehronif. 
mil. Bekanntmachung.) Die Hundes 
ion beginnt am 1. unb dauert Bid 0, Of, 
nürnberg, 21. Sept. Beim bieflgen k. Der 
jericht fommen am Mittwoch ben 24. Sept,, fol: 
Falle zur Berhandlung: Vormittag 8 Uhr: 
Manblung negen ben Maurergeſelen J. Forſch 
her wegen Beleibigung; B!/a Uhr: desgl. gegen 
FEaglöhmersfrau WE, Ruppert babier u. Gen. 
Vergehend nah Urt. 271 des Str.G.B,; 
2 dedgl. gegen ben Vauernſohn €, Windiſch 
Siones hof wegen thãtlicher Beleibigung; BaUhr: 
OL gegen ven Vrehhändler F Seid in Hehenſiabt 
gen Bergebens des Widerſtands gegen bie Staats: 
malt und Uebertretung in Bezug auf Eijenbahnen; 
Ma Uhr: desjl. gegen den Schreinergejellen Ga. 
eh von Kahwang wegen Bergehend ber wiber: 
em Unzucdt; desgl. aegen ven Taglöhner 
Bahrner von Schwabah wegen Verbrecens 
Diebſtahls; deogl. zegen den Skribenten J. ven 
—J ven Pfarrkirchen wegen Vergehent beo 
6. 
r, 19. Sept. Heute, Klınba 5 Uhr, 
indeten uns bei flürmiihen Winde bir Sig⸗ 
Vrner der Gieflgen Feuerwehr cisen im nahen 
enzorte Schirubing ausgebrohenen Brand, Wir 
en berihin und bereite ſtanden die Kache 8210 
Sons urb- viele Rebengebſude mit ungeheuern 
Menorräthen im Feuer, welches außerdem mod 
& viel vorhandeneo Holz und die Bauart der 
fer — Holzwert — reigiihe Nahrung fand, 
© ben vereinten Kräften ber Wraberger und 
jenberger Feuerwehr ijt es zu banken, daß das 
we nicht meiter um ſich griff. Gerettet 
de äußerft wenig; bie Werficherungen find ſehr 
ebeutend und ber ganze Ertrag der Enitz ging 
runde. Auch eine Frau verdrannte, Nachts 
40 Uhr war alles nom ein Flammenateer. Das 
er kam beim dortigen Bürgermeijter aus und 
gelegt worden fein. Dem Tpäter, einem 14s 
igen Menfgen, it man auf bir Spur, 
(Bapr. Inbt.) 
$ Münden, 21. Sept. Nas neueſter Yufan: 
beftellumg beftehen zur Zeit im Kreiſe Mittel, 
fen 110 Feuerwehren mit einem Gefammt: 
Hlieberflande von 12,000 Mann. Die tinmit: 
wen Städte find bert ſämmtlich mit vorzüglich 
mifirten und ausgerüfteten Feuerwehren verjehen, 
3 die Dezielsämter anlangt, fo flcht der Zahl 
das Bezirksamt Hersbruf voran mit 14 
riwehren, Ihm reihen ſich zunähft an bie 
rAsämter Beiingries mit 12, dann Fürth, Meus 
und Rürmberg mit je 8 Fenerwehren. Am 
Achten find, mit je 3, die Bezirlsämter Une: 
+ Erlangen, Gungenfaufen und Uffenheim ber 
n und burh vollftändige Abweſenheit glänzt 
Bezirksamt — 
chen (Aus dem Ge: 





$ 
8 


= 


2, Sept. 
ſaale.) Das t. Begirkögerict Landohut vers 
te am 24. Jull 1871 den ehemaligen Kauf 
u Molph Weinieih von dort, jpäter Privatier 


Bon 17,— 19, 
7 Tobesfälle. — 
Raufe bes 20, Sept. 7 Ertrankun⸗ 










werben. 

” Münden, 22. Sept. Geftern Mbend fiel 
ber Shneidergefelle A Dammbadher aus Unter 
böbingen (Württ,) won der in der Neuhanfergafie 
Nr. 31 im 3. Stocke angebrachten Altane in den 
Hofraum und wurde am Kopfe ſchwer werleht im 
das Krankenhaus berbradt. 

= Münden, 22. Sept, Von Samstag, 20. 
do. bis Sonntag, 21. b, Abends, find dahler an 
Cholera unb oleraverwandten Krank 
heiten 4 Perfonen erktankt und 2 Perfonen ges 
ftorben, 

Die pikante Motig, melde kArzlich durch bie 
Blätter ging, Rofa Ehinger, bie Bufeifreunbie 
ver Abele Spiheber, Habe fi mit ihrem Bertheis 
diger, em Dr. Gutbrobd, vermählt, wird in der 
„Sübd. Poſt“ aus befter Duelle ale völlig unwahr 
bezeichnet. 


Soꝛtswirthſchaft, Handel und Berkehr. 


M Die Bicinalbabn von Rothenburg nach 
Stelnad wurde bereits am 15, be. Mi. zum 
erften Male mit einer Lofomotiee befahren, 

D. Frankfurt, 22. Sept, (Wdrfe) Man ers 
wärtete Beute vielfeltig cine matter Börfe unb fand 
ſtatt beifen eine beruhigtere, welde fogar einen Ans 
flug von Feſtigkeit Hatte Es ſchetut, dah man ſich 
ũberdaupt auf den curepaiſchen Börſenplätzen über 
bie Tragweite ber Nemwporker Kriſis, bie ziemlich 
richtig, ald eine Eiſenbahnkrifia charafteriftet wird, 
berubigt bat, Im Lonben Goal fih ber Kurs 
der Conſols wieber aufgebeſſert unb Berlin vers 
kehrte in recht günftiger Haltung. Die Befürds 
tung, daf bie Wuarenbrande in Nemyork, fowie in 
Hımburg und Bremen und im anderen deulſchen 
Steeplägen berührt werde, ſcheint ſich nicht zu be 
ftätinen, werigfleus melven neu-fie Berichte Besen: 
theriiged. In Hemmperf fleht es amar noch nit 
fege deiter aus, allein ein eifreuliches Zeichen iſt 
cd, daß bie Regierung in cemergiiwer Weiſe die 
Konfiquenzen des Falles fo bebeutender Bankhänfer 
dur bie Erieigterungen, welche fie dom Markte 
durch den Maſſen Ankauf von Bonds gewahrt, ab: 
aufjbmäden ſucht. Was unfeen Platz behrifft, fo 
barf wohl nach cingehenden Erkundigungen vers 
ſlchert werdber, daß birfelbe durch das Unylld, wuls 
cheo bie bekannten Newhetker Häufer betroffen, 
feine Verluſte erfahren bat. Für die Stimmung 
unjerer Liebbaberei, weiche wicher Athem zu [Köpfen 
beninat, Mellt fi dad Moment, daß Amerika für ges 
Yiejerted Getreſide am far alen rurspäifhen Plägen 
bebeuterde Ausſtaͤrde Hat, ale cin weſentlich güns 
ftiges dar und verdient daeſelbe, bei ber gegenwär« 
tigen Lage der internationalen Märkte jedenfalls 
alle Beachtung. Das Heihäft war wiegen des ifrae⸗ 
litifben Feiertages fehr ſtill und der Börjenbefug 
Auferft ſchwach. KHrebitaftien zeigten Mh bei 
maßigen Umsägem ziemlich nefucht und bewegten ſich 
pwiſcheu 23914 — 6% und bie. 
fen 353, Lombarden 1786/2. Defterreigifhe Ba: 
wen jüill mb miaiter. Bon öͤſterreichiſchen Priori— 
täten Franz : Joiepk Wa pEt. beffer, andere nied⸗ 
tiger. Banten waren chenfalld matter, jedoch Biels 
ten fih dic geringen Kauf und Verfaufserbreg die 
Waage. Die Befiger werben gut thun, ihren U 





tienbefig auf ben erſten Schreck hin nicht zu ver: | Antheili 


fleubern, ba bie Devsute, was bie curopäifcgen 


Börfen angcht, wie aus ben oben angeführten Mos | 


tiven erhellt, als sine keinzgwegs reiht metibirte ere 


fheint. Staatsfonds bieten ih feh. Mmeritamer | 


um Brudtbeile Höher, Kleine Loofe rege gefragt, 
Rutolf:Stiftungs Looſe zu fl. 22, umgefegt. Ame⸗ 
ritanifhe Priertäten matter. Central Pacific BL, 


Bon Wechſeln Antwerpen und Paris gefuht; Wien | Arien 227. 


matter. 

London, 21. Sept. Baring, Motbfhild und 
andere erite Firmen find zufammengetreten, um ſich 
Jay Eoofe'sund MacsEulog's Status vorlegen zu 
lafien. Mae⸗Culloch erfärte fich für alle innerbalb 
4v Ta c, Fälligen, auf 906 Hıny gezogenen Guns 


Staatsbahn flo‘ | 





Kflaggt. Ein mM 
der Kalle uch Timm Gap mit eatknfahtäen 
“ Barie, 22, Sept. Der, 


zufolge foll Graf Chambord im einer linterrebung 
mit einem Mitglied ber Rechten geäußert haben, 
daß bie Behauptung, er wolle FJtalten befriegen, 
Thorhelt fe; er wiſſe, baf Frantreich nit Krieg 
führen Lönne, basjelbe bebürfe der Ruht, um fid 
zu Eonflituiren. 

* Konftantinopel, 22, Sept, Der biößerige 
Muſteſchar des Grsgogzirate, Khourſchib Paſcha, 
iſt an Stelle Mibhat De. zum Zufttzmmi 
ernannt worken. — Die Räuberjägb an 
grecostürfifgen Grenze wirb enfolgreih forte 
ejekt. : 
=; London, 22. Sept.*) Die Morgenblätter, bie 
amerikaniſche Kriſis beſprechend, brüden bie Dei 
xung aus, baf enropälfhe Gefhäftshänfer nicht 
biefelbe verwickelt ſelen und ber Rüdihlag des⸗ 
halb wenig fühlbar fein werke, Gin Telegramm 
der „Limes" aus Philadelphia vom 21. September 
meldet, bak bei Schluß der geftrigen Fonbahörfe 
wieber größeres Vertrauen geberriht habe, melde 
der Regierungsßilfe unb die Bankbeſchlüſſe begün 

ten, 


m Newhott, 22. Sept.*) Die Regierung ber 
flog nad offizieller Melbung einen unbefräntten 
Betrag Saos Bonde zum Parisfurfe gegen Gold 
einzufaufen, | 

New vork, 22, Sept. Alle laufenden Ges 
fhäite wurden wor Schluß ber Fondéborſe auf 
der Grundlage des Kurfes von 112 abyemwidelt; 
bie Privatbanfen bejhräntten bad Geſchäft umb 
banbeln mur zu wilfürlien Kurſen. — Das 
Schadamt Fauft Bonds zu 111.40 nebt Ber 
gütung ber aufpelaufenen Zinfen, Cine Millten ift 
bereits angefauft, Die Sparkaffenbeamten befürde 
ten einen Erlaf mit ber Ausnahmebeftimmung, bie 
Depofiten erft nad 30 oder 60 Tagen behufs Bes 
rubigung der Aufregung zurüchuzahlen. 

* Newport, 22, Sept. Sämmtlihe Banken 
haben ihre gegenwärtigen Contos geregelt, mar drei 
benügten bie neuen Amleihe-Certificate. Die Truſt⸗ 
Compagnie zu Pittaburg Hat ihrel gahlungenſeingeſtellt. 
Die Regierung hat 242 M lUionen Bonds gekauft, 
Die allgemeine Stimmung bat ſich gebefjert. 

*) Wieberdolt, 
a — —— — — —— — 

Veranttrortlicher Rebatteu?: Baptift Kantor. 


Telegtaphiſche Coursberichte. 


Fragkfurt, 72. Sepibr. (Schlubcours 4 

— Min) Wechſel auf London 1154 bo, auf Paris 93}, 
bo, auf Wien 105}. bayer Obligationen 104. Ame ⸗ 
rifaner von 1882 96}, Deſtert. Dant@Hien 100. bo, 
Kredit : Aktien 236. BDarmftädter Bant + Mftten 400, 
Staatsbahn: Aktien 353. Bayer, Ofibabn » Altien 117. 
Darmftädter Bettelbant 1604. Deſter. iö6ler Loofe 904. 
Balizier 226. Dombarben 175}. &ilberrente 66). Pas 
pterrente Gi}. Sranffurter Bankoerein 1078. Gpanier 
173, Clijabergbagn:Mtien 223. 345 Oberheften 74}. 
Deutid;Deftert. Bantaktien 9. Alſolde Flumanet € 
rasen, ——. Reininger Bant:Mftien 119, Def, 

orbweſtbahn· Altklen —  Deutfche Bereinäbant 108, 
Briffeler 1044. Dahın'ihe Efſektenbant 120. 

Frtankfurt, 22. Geptbr. (Rahbörfe) Drfterr. 

Atedit Alten 2354. Deftere. Staatöbahn = Mltien 353}. 
Defterr, Looſe von 136 ST. Defterr. Rente in Silber 
Bözk. Amerilaner (1355) 944.  Lombarden 17%. Ga 
lizier 26. Eiifabeth-Wehb. Aktien 23, Dei. Bank 
Altien 1000. Spanier 174. Bayer, Wechslerbank 35}. 
Bayer, Handrlöbant 1. Rürnberger Berelnäbant 
zung, Nürnberger Piandbriefe 99}. Raab:Wrager 78, 


.- 





Martiſch Eiiend.»Altien 100. Mhein. Eifen 
lin:BerBotsdamer Eljenb.-Mktien 112. 
Gifend.: Aktien 154. 45 Oberbeflen 744. Helfiihe Zub» 
migsbahn db}. Kombarden 101}. Franz. Gtaatöb.:Aft. 
Ari. Galigier 96}. Wmeril. Bonbs 1052 97}. 
| Bliberrente 6b. Deftr. Bapler Rente 61}. 
Looſe M. Defte. Krebit-Mitien I Diälonto- Komm, 
28 Meininger Ban: Aktien 1174 Darm 
| ae: ant-Atien 1604. Preukilge Banf-Aktien id}, 
tige Union 76. Breußiiche Kredit Atien bi, 
Preupiihe Voden:KArebit:Mltien (' ann) BO. Dort: 
minder iinion 114). Oeſtr Deuiſche . N] 
auf London H2U). Wechſel auf Wien N 
| Diätonto 122. Gentralbant 
741. Brüfieler Bank 104}. 


"Bien, 2. 'Sept, fu 
73.30, 1800er — Ban A 967. 
nglo-Mufria BR. 168. Uniendant 190. 


Me 139. 
in:Stettiner 


Silber: Rente 
Kredite 


ya 












































































Malliqz: Belamntmchn:.. en. 


Viehmärkte in Schweinfurt. 





a 
or B 
Ne icipeitungen 





Item. Bei bem bedeutenden Buteiehe u ! Biefen Märkten — in Yen Borjahren durchſchalttlich 18,000, 8008 
uns GOO@ Stück betragend — MR Ränfern Mets günftige Gelegenheit zum Gintaufe geboten 
Bu zahlteichem Veſucht ladet ein 


Round ein Beionberer Preis zum M 
—— — vn a für Swere 9" 
eiten außnefegt mar. ebene itbemerig 
ließen ih im die Lifte eintragen und Peine geringe 


ertbe vom bh 9 


er Moagiftrat. 








Nachdem Das Regieruna® Berbut der Wirken in Unterfrant Wirkfamteit geieht wor: | Ting Os. — 
nein art bie piraen Mnbeichmärtte fortan mich erelmäßig abgriikn 5 | in Mier Dur De Gdäften 
u Wit Radhst auf bie Hrmelitifchen Metertage finden bie nädlien Diefer Märtte \hrkiämehide, Bi Bei 
—— — — 
Wiittwod den 8., 15. m. 29, Oktober — Sach H (Ian —— 
u ene, bie ermeballle. 1. Kugufl 
i ladet weit dem Beifügen ein, daß ber Geſundheltszuftand in hieſiger Stadt und Uen⸗ ultural_ Society Gagwirie ſchaftuce 
er N. ein jehr ———— war unb ne i Bern eier Hull (Be Yes fb. &t.) 
x medaille. 5 on ber rieultug - 
Der M at. andwirthſchafuſe — elung) gu " 

este Potal, E Bon 5 EN 
Schafmärkte in Schweinfurt. melde (de 
j Die Hbſ⸗Echeafmarite in Echweinfurt werben und u 
4 Dinstag, den 30. Sept., gervergerul 
«U m SDR, bee. befehenb in Ben Bun 
\ 218. Rov,, von 21 Rd. St., und ebenfals von den amen U 
! 
| 
R Aufteengungen zur Erlangung 
BR. SITE, Berfteigerung. wacht. Die Periörihter waren — — 

Bekanntmachung. Im Orte Aedendorj ver e ih am Ceott und MWhalen, um ein meiteres und mefr un! 
(Husbefierung der Brkten auf ber Difisiltöftzaße —— — Be —— eg Arge 

£ m n 

De ar ar Gear iron m) drei Kühe, DR ——— —— nannt unb" von" biefem ge erden Dt J 


— — — — ——— — ——— — — 


—* obiger Diſtritlaſtratdenſirecke werben naditehende a * — — gegen Beate art ung. 
1) bei ber Brille über den Hammerbadh, 9 Stüd 4 


Langworthh und Mrs 5 ©. 
Mar Hubmann, Igl. Gerihtönoiyie 


beide als Fi 
foritäten im HDeurttheilen vor en he 


x Räbhmoldie‘ 





d⸗ augeſertiglen Arbeiten rühmliäft befannt, 
47 u —— an urkbeilung der Arbeiten a sur Sem V 
——— ichen die * Kae BYrivat : Anzeigen. Breife gewählt. Die bereitö genannten Wreisrigiee 
* A e Tr ur vu ſch F en, — * begaben „19 — den verſchiedenen Mudfiekem 
BE —— — —* A seen er 3 WIE NReuvermehlte * ehlen ſich welche IF een unterzogen Hatten m 
Art und D.25 3X breit, fünf behawen, gehabelt le rirtermanm, naheem fie Ye Fa empfangenen Mufler » Achen 


Iotanne Zrittermann, 
ed. Weih (nen. DeiN). 
Rürnberg, un 2, Sept. 1873. 


der Danke; Jury Überbraht und Die genauche $r 
fung derſelben Selten® der Lepteren ftatigefunden heit | 
wurden beide Preife der Singer Mantifarturing G 


Fr auf bie Dielen genagelt, veraniälagt 45 fl. 
„Ei 'erued (Belänber, Bine 1,16 x Ye 





, beftehenb aus 7 uhr fernen Säulen, Bon dem — suerfannt, Erwährenömerik bierbei ifl, Beh 
Smart Berkängerung (0ER. hartes Yard: | Qünftier-Unterftägnngs-ereine® ıu Nürnberg | ame. Sakınc im Germh Yahın urk Tanı 
— — HR, alt — mit „| sonen jemals anf einer Ginger Mafhine arbeite 

8 ber Beide eg 4 That über den Flut: ber Giemeral-Agentur der benannten Lotterie fiir | Da diefe Damen andere Mafhinen im Gebr 
* * IR —* 5 *. te = 1 Re ganz Bayeru hatten, wire eine * tehung dbieler erklartich @ 

Ei Tüte f eflanhen FA Fr pie ranfhlagt | Detraut, Halte ih meine Herren Mgenten und mid zur | aber bie auf der Singer Mafhine fergefellten 
———— ——— Kinahme son Loofen, n fr. per Stüd, beflend em« | beiten waren ben anderen gegenüber fe son 
4 r m r plohler, ib. Morsl, = ber Bi — Wa X nad, - beine 

a . X nger Nanufakturtm zuzjuertennen. Be 
ehe Reikiämeien,, DIT M. — * net. Bunt: unı Bet — Damen Ihren richterlichen Ausfreuc 33. mußte 
un Kr Bla u genfente we > = derfelben, auf 55 Rafginen die verſcledenen Rufe 
—* Apotheken⸗· Erbffuuug g. arbeiten —F elt waren. Auf diefem mit den F 


Fabriten dert elt abgehaltenen offenen Wettfireit fin 
wir bie Singer Manufaturing Eo. wiederum In ber if 
vorragenden Stellung als Fabritantin ber befen 
mafchinen. Reine Rahmaſchine it jemalß einer ftrenge 


DES a am Hirtenhaus Senbelbah 0,74 Du« 
R. WER, ftarke eichene Dielenbelegung, veran« 
Glapt 124, 5 x 2 — 10 M. lange, 0,25 M. 


Der ergebenft Untergeichnete zeigt die Erdffnung fels 
ner meugenrilnhelen, allen Mntor | entiprechenben 
Hosthete hiemiı an und empfehle fi 


ı 
BER 1 OR GE REES — —— — — — 





— EM, Harte Achene Ro Ilen 7,5 x hochahtunasvoll‘ robe untermorfen workeit, ald die „Singer*, unb 
Bei tenlenfe , langes —— — Gihenau, Im September 1873. HR feine Ken! olden Eifot — oder fi 
ntenfelb, weranfälagt 1 Earl Rienböfer, bie Gunft bes Publituwns zu Fihern gewußt, Die © 
umeh, 2 = 8 tun Mi "873, __...Rpetüeler. —— — * vollem — Die serie serfiie M 
m en Ihrer Maſchlnen ber barbieten 
im Lönigt, Bepirköamt Herähbrug im Veo der Hera: Bockwürſte | ara Mernielch bie — anderer —X 
feigersing vergeben, mab mit dem Ainfügen befannt ges | umb gerducherte Braturile — — beren Mafhinen ſich tept im —* befi 
geben mich, %, die Mebin ae im Termine feftgefegt Leonhard Fleifhmann, und bo überzeugt Sein, bei ehrlichen Mitteln teben 
333 Re} m Roftenanihläge in der Regifiratur zur Hintern Nathhaus, | ner Beläutpfen zu Können, wer ed ei, wer eh auch fei. 
—— am 24. September 1873. 


— — Berirtaamt. 
Se 
teurer. 


Belanntmadhung. 


- Musikschule zu Nürnberg. 
Mir Oktober beginun sin thworerisch-praktischer 
Vorbereitungskursus für das musikalische Lehrfach. 


Lehrgegenstände: Ausbildung Im höheren Klavierspiel (Snlo-Brgleirmug, Ensemblo und Ucbung ı 
öffentlichen Vortrag), Solo- und Chorgesanz, Harmoniv, Pormenluhrr, Geschichte der Musik und Ansthetik. N 





LIE M 8:Deust 1] a thadik des Klarierspiels und musikalisch" Pädagozik (speziell: Vorhereltung für dns zleichzeitig 
ee — a — Feat eier mehrerer Schüler im Kinviersplel, sowie für die Leitung w 
Iaviersehulem). 
in Zeughauſe dabier we seh Bere Any yum Dienfle Aufnahmae finden Schüler und Schülerinnen jeder Ausbildungsstufe des Klnrierspiels, wobei din Eleme 
nicht mehr verwenbbare Gegen als tarschule demelben als erledigt rurausguswtat wird. 


Helmfäften,, Zortfter, atrontafıhen, Bayonnets 
und Säbelfäriden, Zeib: und Gemehr Riemen, ea. 
% Gtr, alted Reffing, altes Elfen, Ledeto De x. 1c. 


Jahreshonorarı A. 175, zahlbar in Vierteljahresraten. 
tenen Ruf nachweisen können, wird dasselb» nach Kräften nrleichtert, 
Anmeldungen werden baldigas erbeten Prospekte onl ansführliches Programm dor Anstali grai 


Talenten, welche Dürfiigkeit und unheschs 











an ben Meifibietenden genen giebch banre Beja Auf Wunsch werden für Auswärtige billige Logis bei gebildesen Familien nachgewiesen. 
—— den 19. — 1873, ie Dire September 1873, 
Die Direktion der Musikschule: L Ramann, 8 513. 1 
Bekanntmachung. N 
—— — Tanz- Unterricht. 
ittags 3 ebenſt Untergeichneter beehtt Ach Hi: ur An vie zu bringen, daß Mittwoch, den 1. Oftober, ein net 
en ia —— u im 1 —* die Lehrcurs — Tang Unt xrichts verbunden mit Anſtandele * beginnt, und halte mich zu ae Theilmagme 1 
z ben —— — Garulfan Fürnberg ers | Mes empfohlen. Wnmeldungen werben jebergeit entgepengenommen. 
een ten ——— Georg BR 
annsa 
8 Ca errkten en = — ei a BR. 19494/12 am unferplah, 
Sälofler: un mirbarbei Die Herren ennenten er Arkhmimmidule Verftei e 
im Wege ber werben erfadht, berifstoR ihre Mäige abzuholen, da mit gerung. 
x allgemeinen färiftliden Eubmilfion | dem Abbrug Ser Smimmigule — der Semimmigule —— Rommenden 


an den Meifindbletenden zur Mußführung vergeben. 
Bebingnifle ve. liegen som 24. bE. Diis. an im obir | 

gen Bureau vom Morgens T Bis 12 Uhr auf, moleibft | 
die Guimlffions-geneplare in Empfang genommen | 
er: föttnem. 

Die Eubmifftomen fribtt mifen im vorihriftsmdhig | 
Überihriebenen unb verfiegelten Gouverten längftens bis 
— den 9. Oftober Ifb. Ita. 

—— 10 Uhr, 

im Bau · Bureau unterfertigter Commandbantım einge: | 
Taufen fein. 

Nürnbers, * 20. Sertember nn | 

Die tal, Eommanbertur. | 


Berfteigerung. 
Um — ben 23. Geytember ce, Nachmittag 
Uhr, verfieigere ih in meiner Ranzlei #3 Eberle: 
anendemden, 6 Prauenunterhofen, 24 Paar 
* Strümpfe, 12 Hausen, dU weihe Taſchen ⸗ 


u Rrägen und Mandetten, 43 Yanbtüder, 10 
Servichten. 4 Zikhtäder, 1 — 10 
Ropftifjenübergüge, Iupferne, porzellaned und bie: 
ern Rüdeng älrr und bergleiden gegen Baar: 


un ben 22. ber 1878, 
: Buckel, € Werigttoongieher. 













nehmen 9 
bar, Thamelicc- Zffge u SCimderi, 


























Nähte 
Ziehung am 
Gewinne: 


1. Ohtabrr: 
f.20088, fi. 40,008, 
fl. 28,000 1. ıc 
Wirner Leone, per Stil fl. ar", 
malländer 45-Fen.-Lunse, pet € id 
f aut), 
Rüdlaul nad Sledung im A. 15 


ĩ. $. Orfterteiäifce 1001. :foofe, 


Brminne: jl. 2EO08D, fl. 200,000, 
ll. 120,000 ıc 
Baigf 


und mid Audtauf zum Zopebyreis, 
Gebrüder kehmitt in Nürnberg, 
Bank: und Wehfelgelhäft, Adlerfirahe Mr. 9m. 
Husfüprlide Profpette nratie aus ohne 
nleichzeitige Beitelung 


Kölner Dombau-Loose { Thaler. 


Gebodene Karpien 


yu jeber Kagesgeit empfiehlt 


Friebe. Gumbel 
genemüber dem Deutfhen Haus 


— le, 
— AReoeler der Aucwejhe findet näcdhften Mittwoch 


als KTanzunterheltung Ratt, 


Bu —* Bublitum freunsiiäf —28 wozu ein verebrlichen 


I Doꝛel in Bud 


Eine asfunde a fans Siituumı = wänidt | Toglelg unferzulom 
T 


eat. lacues Mädchen wich jofert in Dienfl zu 


— 


T Digitized by Googl 


| * en im Haufe Re, 31 et 
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Mittwoch ben ®4. September e., 
Nachmittags 9 Uhr, 
neue Ar. 8 ber Babfin 
nnorfiabt babier 


ca che 7 Dugend Holzktiühie, Bänke, Tiſche 2 
Ehränte. Sublellien, 4 cqwarze Korf, ſchreibta 
ein Katheder, Lameen sc 

Meniid nm den Meiftbirtenden gegen fofertige Ba 

sahlung verkauft und Raufslichbaßer eingelaben. 

Ebriftian Heinr, Beyer 
BEER BEN. Eommiifionär. 


Für Groſſiſten. 
achswaarenfabrit ſucht mod ein 
roffiften) in meiken umb farbigen Chr 
baumlidtern. Humelbwugen unter V. Q 967 beförb 
bie berzen —— S Vogler Hier, Tuhaafit 
[iL 125 Na 
Sa — — — 
nei Delansmie-®ermalter, 3 Gärtner, 2 örf 
i &% einer, ? Brauer, 1 Hiegeimeifler, 3 "Bert 
kınd 5 Wirtpfhafterinnen werben für fofert sum 


er geſucht duch daß Bureau Germanis 
Dredhen. 


ı der Mari 








— — u 

Eine Breamten-Wittwe fuht 2 Schüler in Rofl! 
Logia. emt Mengette Berpflegung und [iebenolle Kl 
wird zugefichert. Sr. 6 Hübnersplay. 

Eonntag Kom, ben 21. Sept. 1973, in im Baht 
zum Tärten em Hesenfehirm, mit einnebranntem B+ 
Grfi —— gelsmmen; ba die Lerſen erfanıt mi 
wolle fie benjelben fofort bahtn mieber abgeben, auhrt! 


Kiage gehelt wird, Mor Ankauf wird gewarnt _ 
— — nie, 
vol. Ber Hnlauf wirh 









“r Ratibars. 


mderg, 23. Sept. 1878. 





Inserate besorgen 
an-Expedition inNiknberg, München, Ber 
Frankfurt aan 


Wittwoh, den 44. Geptember: Gerharb.' 


Amtliche Befanntmachung. 


d u til fe ich 

te Li en mers ver re am 
es ee. den 4. Oftober 1023, 
Nachmittags A Uhr, 





im Natähaufe gu Aleinlangheim unter günftigen Hab» vr ten, aus mweihe su vrrfaufen. 
‚dene Jungädepingsingen die in unmittelbarer Nähe bed Mark ” a Mohnungen And zu vermiethen im Vreiſe 
26) 428 Rieinlangheim gelegene fogenannte Raftnerömühle, | yon Eu fl. bis abmärts SL bu 
I Wehe Wirfhhe warde vor einigen Jahren meuerbaut, hat yıori das Rommilfions: und Erkunbigungs: Bureau 
Fine, Mahlgänge, I Rollgang und jelbjt in trodnen Sommern von Georg Befold, S Ar. 507 Zierefienftcafe. 
Ken A) yinreichend Wafler; auch können auf Zunſch des Käufers 
LT 9 Morgen ber beften Art deider und Wiejen abs 
zer Mes eg werben. in Haus in Erfler Sage, für jedes Geſchaft 
rt, 5, Riplugen, ben 15. September 1973. paflendb, tft unter fehr günftigen Brdbingungen zu 
Sarclı } Wertig, Sal. Notat. verkaufen. Näheres diurch das 
u —— — 
* EB. Bin erg, re. Rheinlan 
M fer Privat· Anzeigen. » —— 
— VISIT TEE RE 
—* * inne. — In — Jens ee iſt F Im 
Pen ner mwertögeichä en % ammt ⸗ beiten eirie u 1 rthiche: m 
a, zepiitum bie ergebenfte Anzeige, mein 2ager won 
% si; emenmänteln, Inguet — — für bie Binterfaifon maffivem Wohnhaus, Garten ı., aus ige 


ua ET auf das Reihe und Feinfte aflortizt ift, forsie Araber: 
) gngüge, Mäntelden, einzelne — Dofen und Weſten 








-; G. L. Danube & Cie, in Frankfurt a/M., Bern, Stuttgart, 


















Fr En in gröhter Muswahl auf Zuger find. Um etwas Blog 000 
Ne “iq gewinnen, verkaufe ih 2 Moden lang zum Selb» EBRABR_ 
Be An empreis. Relungen nah Mak werben für Herren, Ein ſchönes Sopha mit 8 Seſſeln, für eine Braut 
n ' Damen und Rinder auf bas Melle in Türgeter Zeit | pafjenb, 1 mußb.:pol. Rommobe, beögleigen owaler Died, 
ve rt audgefüßrt Bemeigter Abnahme und Mufträge fieht freund: | 1 Rüdentärant mit Glasauffag und ein Golbrahmfpiegel 
e: * naf enigegen E. Gebbarbt, merben bielg verkauft. 
am — tußerßroße Rr, 2 näh dem Dbfmarkt._ — in, Yalneh, und reinliheß Bett AR wegen Umpug 
—* für 31f. zu verfaufen___[_[_____ 
mil da ; ı! pP ianino 22 Eine Gularre von fellener unb ausgezeichneter @üte 
fee Gin elegante, ‚Sobet, —— — Pianino von vor» } ift billig zu vertauſen. DafelbA werden aud rin Paar 
by ee ausgezeihneten und feltenen a gepoifterte, mod gut befchaflene fon. Soderlein zu Kaufen 
biri Jedermannd Anficht und Prüfung in wer fl e uht Breite Gafle 42397, 2 Gage. 
ter fg Dun te Biefer Mosel ER — Mu ine nt, für einen Batentftift-Habritanten pal: 
rt’, au pr - 2 
t ae siukennerr vielfad gemorbenen Anfforberung. En u... — find zu verkaufen. Engelharde 
A — F IT 
4 a Be e— n ws, Yorenzer Gelte, In jhöner Lage, 
—— 27 , 
ar Ser gr rer {ft zu verkaufen. Hi 
iden be VBVank und Ewmpfehlung. Ein Meiner ¶ Im Gebrauß) 
ug Durch ben Giebraud des pl 3 zu verlaufen. Warienapofgrle Hinterhaus im 1. Stod.] 
ieh 6 ö i r⸗ 
8 Breslauer | niversum — er ee re 
= ‚ nähit Gott! auon einem bösartigen gi - Tchr aut arpolfierie Febermatrage mit Pol- 
Hämsrrboibalsteisen, —— ch le h ſt — — rl. ONE 
abren quülte und mid ol! Wohen lang an - 
dab Bett feffelte. in Berlaufe eined Monats Man fuht ein Hübfes gutgebauiss Hauß in ber Nähe 
vollftändig geheilt worbem. nbem t& ben eines Thored mit Gartchen u. |. vw. im Preid won MO 
e Lerjerfiger diefed Mittels, Sn. Oscar Silber: bis of f taufen ; müßte aber bald bezogen werben 
VER Rein in Breslau, hiermit meinem tiefgefüßt tönen. ef. Offerte bittet man in ber & b. B. unter 
—2 teflen Dant aueforeche empfehle ich dieles Blut K- K. zu binterle 
zei reinigumgäneittel Hiermit zu recht pielfeitignem Gin bieherner Koofen nebit einen überzieher 
ah Gebraud,. tft zu verkaufen. Dafelbit wird au ein reinlihes Bett 
En Valentin Ramira gefauft. Bederneiie Ar. 1219 2. Etage, 
in Winden. Heine nfajhen werben zu faufen t, 
2. 


(Anmerkung) £augwierige, seralteie, Kief im 
@rganismuns eingewurzeite AranähcHen aller Ari, 
tmsbefondere Gicht und Abramslisums, Lühmtuagen, 
* Reel und Mograleiden, GHümsrräniden, 
1 f dein, Anschenfrah, Flehlen aud fonflige 
\ tausihläge, gg eites m Sf. mw, bei 
Aqes bisher jede Arzlliche Pehoadlung ohn: Er- 
nebliebrn iM, werden durch Dem Grörauch des 

- und Säftereinigungsmiltels 
resiauer üniversum*) 55 
fhher, ſgaell una für Immer befritigl- Pri ver- Bi 
cken Meoeln find zwei, font nar rine fleice sar 5) 
solfändigen Heiluxj ansecihend j 









! 








*); Die alleinigr Dirberlane für Nürnberg RB} 
und Umgegend beftibet ſich bei R® 
Er. älopif, 
vorm. DR. Brübner, an E&pitalplaf. 


— — 





Bon höchſter Wichtigkeit für 
Das ähte Dr. 
Augenkranke. Wöite'6 Augen⸗ 
waſſer vom Traugott Ehrhardt in Gr. » Breitenbadp 
in Thüringen ift eomerfiionirt und bat fi feiner 
unübertrefflidgen Heiliraft wegen einen großen 
Beltruhm erworben. Dasielbe in als Beftes 
Bolts- and Hausmittel — nicht Mebiein — 
feit 1822 in allen Weltibeilen befanmt und 8 
geworden, worüber biele, viele Taujende von Atte: 
* — une iſt àFlacon a Beige zu 
Ziehen durch bie HH. Apother Th. in 
Nürnberg, F. Kohl in Weiffeuburg un 6. W. 
Töberlein in Schwabach). 
Anzeige. 
Zur nähften Auktion werben fortwährend Macs 
ren aller Art ſetwohl von Bier ald amswärts ange 


temmen. Johaunn Winter, Auktionator, 
rafoböflrake L. Rr. 11100 
Eine im —— — — Hefe ·Fabrer 
ne Dt tri e e 

mit vol Sr Treten und großer Rundihaft 
tisrilebig gu verkaufen, 

Gef. Offerten unter D. F. &0 an bie Annencen-Exp. 
a I Danube & Eo. in München, Refibenj 
Ein foR nah neuer Erbil-Rohapparat ift BIN 
Aaufen. Müngplag 1390 im 1. Stod, u” 
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a/M., Wien, 






amburg ; «dio 


Hänfer : Berfauf. 
Mehrere 
räumen unb ſchönen Moßnungen. 
Mittelhäufer zu verſchiedenen Preifen. 
Bee mit Läden zundchſt am Marft, 


attenanweſen In jeber beliebigen e unb Größe. 













gm zu verlaufen. Näheres nuter 
. 25 beiorgt die E. d8. Bl. Anzahlung 












ELITE TEE EEE IT u 
Ein eijerner Aegulit Ofen wird zu laufen ge 
* * in ber Em. db. DI . 


Ein Mittelfaußd wird mit 1000 fl Unjehlung zu 
faulen geſucht 


Ein — Kohoten wird zu faufen griudt. ‚Saufer« 


thormauer 144 
260 A. find bis Allerheiligen auf EN figere Hypo: 


thel zu verleihhen. Näheres in ber ©. d, 


Ein Zinngiefer, 
wur nd ſelbſtſtändig mieberlaffen will, findet biezu im 
einem Gtäbtchen des mürttembergligen Unterlandes, mo: 
felbt und in deſſen Umgegend ſich fein Eoncurrent be: 
findet, eine fehe yaflende Gelegenheit, wenn er bort ein 
Haus in ber beiten Lage, auf welchem ſchon feit 
Jahren die Binngieberei nebſt Bladmanren « Brfchäft bei 
\ trieben wurde, und aud den Haudwerkszeug mit vie 

len — yu biligem Breife übernimmt, 
uf Anfragen mit beigelegter Retourmarte, welche 
unter Abrefie & N. in ber €. b. OL gu hinterlegen ſind, 
a nn — 
Beim ®. NRentamte Windsheim 
wird ſogleich ein Militär-Penfionift (mit 
Givilanfiellungsfchein) als Beibote aufge 


nommen, . 
— Ein ‚Boldarbeiter ebilfe 
äfei be r. 
— —— igung finden Friedr. Kupp 
Ein Kaufmann von gediegenem Charakter sucht 
sich mit einer Kapitaleinlage von vorläußg Gul- 
den 10,000, bei einem soliden und lukrativen Ge- 
schäft zu betheiligen oder ein solches mit gleicher 
Anzahlung zu übernehmen. Offerten worden un- 
ter A. V. Nr. 312 durch die E. ds. B. erbeten. 
Ein mit fehe guten Referenzen 
Kann, —— — bei ern Bu * — 
Geihäfte Engagement. Gef Of. unter A. Z. be, ð. Eyp. 
Ein mit fhöner Hanbſchrift verfehener m 
erbietet ih pu jeder Oßreib-Mußhile gegen Diliged por 
nerar. ef Dfierten unter N, 2, II, bei. Die Exp. 38 
Ein an gi Heiger (gewejener Soldat), welcher 
bei ber Eiſenbahn im Dienſte war, er aute Au: 
niffe befigt, ſucht ſofort in einer Fabrik eine gleiche 
Stelle. Gef, Offerten unter Nr. 250 F. M. be: 
orgt bie . db. Bl. 


@in ordentlicher Burſche ſucht eine Stelle als Audlaufer. 





Kurier. 


(Mitielfränkifhe Zeitung. Würnberger Kurier.) 
ee ee a pe, Er Brenner on ta 


roße Käufer mit fehr großen Parterre: 


Baupläpe, größere wie au Meine, mit ganz geringer 
Unzaplung, auch ohne Anzahlung. 
Gafl- und Gafchäufer find wegen Kamilienverhältnifien 






Rıume 487. 
Inferate finden 
SH Berbreis 


dafs, 
* ho 3 te, 


Dinstag: Thefla. 


Mosse, 
ung ın 
ayreuther Tagblatt, 


(udt, "Ranihrehe gig auf KAundſchaft wird ger 


Bei foliden reinficen Leuten wird ein Kind in bie 


Rot [I nehmen geſucht. Bu erfragen in der Exp, d. DL, 
Es erben einige Schüler ober Handlunzs lehrlinge in 
KRoft und Aogis geluht. 1571/31 am Rettenften. 


Gefuch. _ 

Gin gebildetes eiternlofes Rüden, gegenwärtig no 
in eimem Imfaitet, wünſcht man im sine hieſtge beflere 
amilie gegen Wergütung am bringen, im welcher ed nid 
amitienslhee behandelt ud angelrhen, ihr hauptſa chlich 
auch Gelegenheit zus Ausslivung im Hauslichen geboten 
wäre. Weil, Offerten bellebe man unter Chiffre G. B. 

Nr. 100 in ber d. BL zu Hinterlegen. 


Eine zunerläffige Rinbbfran ſucht in einem honneten 
Haufe fogleih oder bis Ziel eine Stelle. 


Eine reinliche Frau bietet ihre Dienfle im Daſchen 
und Bupen an. rberfitaße 36, 2, St, 


Ein Rodchen, bas alle Hausarbeit verſteht, auch in 
ber Alidhe bemandert nd mirb gefudht: Gute Zeugnifje 
erforderlich. Sutjb be Ar. 21. Bi 

Gin folibed Mäbchen, weiches toden Tann, fih willig 
jeber Hausarbeit unterzieht, ſucht bis Ziel bei einer ruht: 
gen Hamitie unterzufommen. Näheres zu erfragen Wint- 
erftvaße Nr. 9. 

Eine Familie von 3 Perfonen fucht eine jelbARändige 
Kisin, A die — — — Waſche hat 
fle nicht zu beforgen; etwas nähen und ſiriccen müre er+ 
münfht Jeden son Ib Uhr Mbendd gu fpreden. 

Eine gehlibete ie Tust eine Giele ım Kranken: 
oder Kindbettwarten Euljbaher Strafe Nr. 5. 

Ein follves Frauenzimmer, weldes im Nägen qut bes 
wandert ift, — im Möigeauäbehiern, fucht Belhäftigung. 
Für ein Winterint-, — und Harbwaaren:@e: 
ſchafi wird eine tüctige Labnerin gruat, Nur folde, 
welde bereits im dhmlihen Gefhäiten Tombitionirten, 
wollen fi melben. Sohn fl. 100, Nähered auf franfirte 


Offerten under E. 10. — 
— Eine arlunde e 
Dat. Weiferteindplay Ar. B. Wöhrd. 

Vom 1. Oftaber an werden ein oder zwei Gymnafta: 
ſten oder blungs:Praltifanten in Koſi und Logis ge» 


u 
fucht 4 it vom Robembet an ein hublch wöd⸗ 
Kira Bimmer uk Alfoo zu vermieihen, Raheres Blue 


menfirake 12 3, Etage. 

Ein Zimmer, Rammer, Rüde —** 
Seuen irf Allerheiligen zu benehen Preis 106A. 
F dei Horstaupt, Shupmager, Ehmanbengafle, 


Rr. 176, 
Eine Wohnung IM fogleid zu Erziegen. Engeigardd- 
hr % 1. Stoll. 


nafie Wr. 1 s 


Sebalber 


Eine —— Borterre- Wohnung, beſtehend in 
immer, Kammer, Rüde, Borplag, mit —— amd. 
e 


fogleich ober biB zum Ziel an anftän 
ehne Anker zu —— St. Johannis, lange Zelle 
. 17. 

Ein mer mit Wett ift am einen foliben zu 
vergeben. Goſtenhof IL. mittlere Ranalfirape Nr. 23, 
— Ein möblirted Hlmmer Ifi am einen anftändigen 
Derm ober — e * vermieihen, Goſten · 


hof, Leonharbsgafle 179 im 

In ber oberer Zurnfiroße Nr. 9 im 3. Stod TR eine 
freund!. Wohnung bis nachſtes Biel Allerheiligen zu 
vermiethen. 

* Ft möbl. —— hfort F Fr Du. 
an einen fol, Herem zu vermieihen. 20, Berafir. 
— Aarolianairape 1 38967 Ü ein gut mößt. feainbl 
Himmer an einen fol. Herrn bis 1, Nov, zu vermieihen, 







— kung von 3 — F keit 
eine anftändige Berion oder Heine ilie gu vermiethen. 
—— u Re. 6 an bie er ® 

Am Halerifor if folort ober bis 1. Dliober ein 
bübihes Zimmer an einen follden Seren zu nermielhen. 
Geieräberg Re, 25. 


En gut möbiirtes Bimmer im fofort oder bie 1. Ron. 


an einen foliden Deren au vermieihen. Kühnertög. 1 beim 

Darienth. Solide Nabmäbdhen konnen daſelbſt Arbeit en 
wei [höme Himmer nöd Stabt un af find, 

uud an vermtethen, ” 

In befier Gelhäftslone am Marti iM ein Ichöner Ce: 
laden mit zwel Schaufenitern per Lichteh u. J. zu ver« 
mietden, Näheres in ber & b. BL, 

Er Thönfter Zuge am Hart ti eine Treunbiise %o5. 
nung, beſtehend aus 2 beisbaren, 2 unbelbaren His 
mern, Rüde, Boben, Keller, Walchgelegenheit und laws 
fenbem Bafler im Haufe, an eine rubige age per 
Tofort zu vermietben. Näheres in bet % L 

in Ichön möblirtes Hinmer 1 r. 136 
im erften Stod zu vermieihen. 

Cine Ihöne Schlafftelle IM zu vermieten. Seen: 
thorftraße Ar. 332, 2 &t. ’ * 

Ein dabſa möblirted Bimmmer ifl per 1. Ditober an 


einen anflänbigen Heren zu vermiethen, Parieröplag 716. 
Wohnungs: Gefuch. 

Eine einzelne Dante fucht eine Wohnung von drei 
reg Zimmern, Rüde, Keller und Magdlammer, am 
liebften vor einem Thor. 
le unter A. K, beforgt bie db. BE. 

t junge 2eute ohne Rinb und ohne Gefsllt fu: 
den eine Meine Wo ber . 
intere Rartgäufergafe 1004 © — — 


en 











wei £rute oßne Rinder um e uchen bis 
| «8 er eine Kleine Er von ED 100 fl. in 
Soſtenhef ober Steinbühl. . Kfferten bittet man unter 


&Hifre G. H. Nr. 12 in ber Exp. d8. Bra su Sinterlegen. 


Am —** Samdtag, ben 20. Sept, murbe im 


ein Herbftäberzieher mit mei Schlu ſſel 
£ Man bi 4 
un — Eee hr. 1201. ttet em Hefällige Ueber 


— ns E 

om, 16. Sept. Nachdem bie nei U: 
vorüber find, wid Me 88 ai 
katholifgen Interefjen einen internationalen 



































































































Dentihes Heim. 

Die britte Serie ber geiſtllchen Egercitien 
in Meßreran Bat am 45. b, unter ber Leitung 
des Pater Löffler begonnen. Im Gangen haben 
ſich Bis jept an bemfeiben 204 Geiſtliche betheiliat, 
tmovon 30 aus der Diögefe Briren, 12 aus Bafel, 
3 aus St, Gallen, 57 aus Freiburg (Baden), 68 
aus Württemberg, 1 aus Würzburg, 32 aus Auges 
burg u. ſ. w. 

Aus Berlin, 20. Sept,, ſchreibt man der A. A. B.: 
Wie Sie bereits telegraphifch erfahren Haben wer: 
ben, iſt fo eben bie landeöderrliche Sanktion bes 
Biſchoſe Neintens erfolgt, und damit hat bie 
firglide Organifation ber Allkatholiken bie ſtaal⸗ 
lie Anerkennung gefunden, Es wird jet an die 
Heineren deutſchen Regierungen gleich falle bas Ger 
fah um Anerkennung geſtellt werben, unb man ift 
bier in mafgebenden Kreifen ber Anſicht, daß bie 
andern Staateregierungen fi) ungefäumt bem Vor⸗ 
gange Preußens anfhliegen werben. Wenn ein füh: 
deuſſches Dlatt meldet, dag man au in Wien bie 
Anfrage geſtellt, ob ber Hnaübung der kirchlichen 
Bunftionen des Diſchofa Meinkensg tm Bereich 
bes öfterreiifhen Staates ein geſehliches Beben 
ten im Wege fiehe, fo trägt man ber Rich- 
tigkeit biefer Nachricht Hier gegründeten Zwei⸗ 
fel entgegen. Die Geſchichte der 1ömifchen 
Kirche folte doch eine Mahnung fein, wohin es 
führt, wern kirchlichen Organifationen ein internas 
tionaker Wirkungekreis zufält. Binnen Burzem 
bürfte auf die Auseinanderſehung fiber das Kirchen: 
vermögen in folden Gemeinden in biefem Gebiete 
noch eime andere fehr wichlige Ftage zur geſehllchen 
Blegelung lommen, in denen eine Spaltung pwiſchen 
Altkatholiken und Neutatholiken flattfindet, Es vers 
lautete ſchon früher, bag bie preußiſche Regierung 
einen hierauf bezüglicgen Gefepentwurf ousarbeite, 
und voraueſichtlich bürfte ſchon ber nächte Landtag 
bamit befaßt ‚werben, Sie fehen: die preußziſche 
Regierung thut das ihrige, um ben Alttatholiken 
in allen recptmäßigen Anfprüdyen ftaatligen Schuh 
zu gewähren, 

4 Berlin, 21. Sept, Graf Hrnim if 

ſchon geftern und — wie man fagt — in Folge 
einer fpeziellen Aufforderung des Kaifers auf feinen 
Veſten nad Paris zurädgefeßet, Es ift mt ans 
zunehmen, daß biefer oftenfisle Schritt ohne Willi: 
gung ded Reichskanzlers erfolgte, wenn and br; 
mertt wurde, baf ber deutſche Botſchafter in Parts 
68 vermied, dem Hürften zu begegnen. — Die 
Friedenspolitit des deutſchen Reichee erhält durch 
ben Beſuch bes Könige von Italien 
einen fo prägnanten Ausbrud, daß nit bick eine 
einflufreige Partei an umferem Hofe, fondern in 
eriter Rinie der RKeichetanzler wünjden muß, daß 
bie franzöfiige Megierung über ben wahren Cha⸗— 
after des Beſuches Biktor Emanuels aufgekidrt 
werde. Vieſer Geſichtapunkt wirb von allen Pers 
jonen getheilt, welche in Mesichungen zum biefinen 
euswwärtigen Amte fiegen Man fagt von diefer 
Seite, daß ben fauatiſchen Ausbruchen der klerika 
len frangöfifgen Preffe immerhin ein folder Einfluß 
zugeſchrieben werden wuß, daß vom bier nichte ver 
ebjäamt werden barf, um beruhigend auf ben Präs 
ſidenten der Republit einzumirfen, Es ift namlich 
auf eimem diplomatiſchen Umwege zur Kenntnihß 
unferes Kabintte gelangt, da Mac Mahon 
derr befenfiven Bändnig Deutiglande, Deſterreiche 
und Italiens einen militärifchen Charakter vinbis 
äirt, ber datch cine Kondenlten in fehte Form ges 
bracht werben jol. Man kennt bier bie Schleich⸗ 
wege, auf welgen hnliche allarmirende Nadriäten 
an din Herzog dom Magenta gelangen. Wollen 
doch bie deutſchen und frauzoſiſchen Ultramontanen 
bie beflimmten Fälle kennen, in melden eine Milis 
tärfenventien der drei alitirten Staaten in Kraft 
treten und das Defenfiobünbnig zu einem offenfiven 
geftalten follen. Sehr erklärlich erſcheint c# femit, 
bak Graf Urnim Drbre erhalten, ſich unverzäglih 
auf feinen Poften zu begeben, um Mißverftänbniffe 
au befeitigen, bie won ftantefeindligen Elementen 
im Innern und ifren Affilirten im Audlande pros 
bozirt worden find, — Die mecklenburgiſchen 
Junker haben doch enbli bie Urſachen ber 
maflenhaften Auswanderung ihres ländlichen 
Proletariats erforſcht und beginnen nun in ben 
Domanten mitteilt Pargellirung den Fontribuirenden 
Plebs am Grunbbefig zu beiheiligen. In Folge 
deilen bat nad verlägliden Mittheilungen in biefem 
Sabre die Auswanderung aus Medlenburg bedeu⸗ 
tend nachgelaffen. 

Köln, 19. Sept. Bon bem Zuchtpolizeigerichte 
wurben Beute 235 junge Leute ans dem hieſtgen 
Gerichtsbezirfe, welde ſich innerhalb ber Ichten 
5 Jahre ohne Erlaubnig außerhalb bes Bundes ⸗ 


fol, Der Karbinal Borromto und die Fürftin ven 
Viano find für Rom, ber Pater Curti und bie 


Kommando ber Militärbiviflon der Provin von 
Faleımıo ertheitt werden, und wird berfelbe im Nos 


— In Rarlermo hat neulih ein Individnum 


thum ift unangenehm. — In Neapel find einige 
Eholerafälle vorgetommen. — In Modena wurs 
ben mehrere Perfonen, welche zur Internationale 
gehören, verhaftet. (dr. 3.) 

© (Bur Borgefgigte der Reife Viktor 
Emanuels.) Der „Gorriere Italiano” verdffents 
licht am hervorragender Stelle einen über bie Bor: 
gelhichte des Beſuches Victor Emanuels hans 


in bipfomatifden Wugelegenheiten gewöhnlich put 
informirten Perſonlichkeit zugefommen i Dir 
teilen benfelben nad dem und vorliegenden italies 
nifgen Tert: in deutſcher Ueberſetzung mit: Florenz, 
16. Sept. 1873. Gebr geehrter Here Direktor! 
Als Verehrer Ihres gefägten Blattes erlaube ih 
wir Ihnen einige Einzelheiten über bie Verbands 
Lungen mitzutjeilen, welche für die Reife unferes 
Könige von Bebentung waren. Da ſammiliche 
Journale Europa’s nad ihrer Weife an dieſe Reife 
politiihe Kombinationen müpfen, bürkte «es nicht 
üterflüffig fein, den Schleier von den Verhandlun⸗ 
gen, melde der Meife vorausgingen, zu lüfen, Sie 
erwähnen in Ihrem heutigen Matte ber Mintfter 
bes Aeuhern von Wien, Berlin und Nom, fowie der 
ktaltenifchen Geſandiſchaften von Wien und Berlin, 
Es ift wahr, daß bigfe Perfonen mehr ober minder 
direft oder inbireft an der Berwirkligung der Reife 
theilgenommen haben; Sie erwähnen aber nit dies 
jenige Perſon, welche bas Meifte dazu beigetragen 
bat. Der Borfhlag oder die Initiative zu bem ins 
timen Einverfiändmß und bem Kompromiß zwifchen 
Bien, Rom und Berlin, in welchem Kompromiß 
eventuelle Verpflichtungen für allenfalls vorfommenhe 
Fälle enthalten ſſud, ging recht eigentlih vom 
Grafen Anbraffp aus. Diefe Initiative fand dann 
willige Aufnahme ebenfo bei Bismard mie bei 
BiscontisrBenefta. Don Seiten Andraffy's wurbe 
das Kabinet von St. James davon benachrichtigt. 
Dasjelbe erflärte nit nur nichte dagegen zu has 
ben, fonbern hlelt das einheitliche Vorgehen der 
breit Maͤqhte für befonders wertvoll für die Erhal⸗ 
tung des enropäifgen Friedens, Das engliſche Kar 
binet animirte bad Projekt Audraffh'a, obigen dass 
ſelbe nah Maßgabe feiner Traditionen ſich im bier 
fer Angelegenheit jeber Einwifgung enthalten muß. 
— &e, Erreleng der General Menabrea murde 
damit beauftragt, bie politiigen und fonftigen Ders 
handlungen in Vezug auf bie Dleife zu Stande zu 
bringen. Er bifuchte in Folge deſſen fuccejfive die 
Höfe von Wien, Berlin, Stodbolm, Kopen 
bagen und andere Haupifläble Mittel-Europa's, 
Es muß aanz beſenbers beachtet werben, mit mels 
Ger Borfiht und Diskretion biefer verbienftvelle 
Mann, welher ebenſo als Gelehrter wie ale General 
und Staatemann bie Achtung ganz Europa's ges 
nießt, fih jeines Auftrages entiebigte. In Wien 
und Berlin fand ber General bie freundlichſte Auft 
nahme und Auszeichnung. Ganz befonbers in Wien 
aber wurde er gefeiert und mit Ausgeihnungen 
überfütte, In beiten Hauptftäbten wurde der 
Beneral an ben Höfen mit felgen Ehren ems 
pfangen, wie fie nur einem Gefandten zu Theil 
werben, Er wurde zu den Tafeln der Seuveraine 
geladen, vom Generalen höchſten Ranges begleitet 
und zur Beſichtigung der höchſten militärifchen 
Unftalten eingelaben. Kurz und aut, er Hätte 
fi keine ebrenvollere Aufnahme wünſchen kön⸗ 
nen. Mas alles abgemacht worden ift, iſt — 
für das große Publitum wenigſtens — voch ein 
Geheimnig und der Schleier wird mohl nicht 
zu unrechter Zeit gehoben werben. Das tft aber 
gereiß, baß das Merk des General Menabrea ein 
fehr fruchtbringendes war und her König fowie bie 
Minifter ihm ihre Dankbarkeit beztugten. & 
Wien aber wie in Berlin haben wir bas Glüd, 
in bem Grafen be Zaunay fowie in General 
Nobilant zwei Vertreter zu Buben, melde im 
gebietes aufgehalten und fi badurd bem Eimtrirt | hödften Grabe bei ihren Höfen im Ehren fichen, 
in das Heer entzogen haben, zu je 50 Thir. enn wir nur aud in London, Bart und 
(sulammen alfo 11,750 Tple.) Geldbuße umb Tras | Petersburg felde Dertreter hätten, bie neben 
gung der Koſten verurtheilt. der Größe des Geifted und Kapazität auch jene 
Shweiz perfänlihe Autorität genöflen, wie bie won Mien 


Bern, 22. Sept. Bersangene Nacht ſtarb nah , 
—— Launtbeit ber —— Dberft wende ad 
rid drep:Sıcichs von Naram, hre alt. Der: 
ſabe war Generalfabshef Dufours im Sonder Bermiichtes. 
bunbstri‘n. (A. 3.) 

Bafel, 22. Sept. Die „Basler Nadrihten" | im Shwarpwalbe am 29 
med: Die frangdjifge Regierung hat in Ge’ge | Mrofeffer der Matfematil, Dr. Hernann Hantel, 
ter Beleidigung der franzöftjgen, von les Allinges ) ein Sohn bes Leipziger Proſeſſore ber Phyſit, Geh. 
beimtehrenden Pilger dich Genfer Gaflenjungen | Hofraths Dr. Hantel. 
eıne Net: an ben Bunbegrath Set, welder | 1863 in Leipzig habilltirt, ward 1867 auß-rorbents 
biefelbe am das Departement bes —— übers | Tiger Profeſſot ehendaſelbſt, kam bald darauf nad 
x." Bat. (8. 3.) | Erlangen und 1869 nah Tübingen, 


ben Thurm der Mlrihskiche und zerftärte 
Krone, die Fialen, 8-9 Thurmchen, einen Theil 
Galerie und ben Dachſtuhiz bie Kuppe dee 
Kongreß einberufen, Mam verhandelt nur no | med muß auf eiwa 30 Fuß abgetragen 
darüber, ob er in Mom ober Wloreng fattfinden | wenn ber Schaden grünbli befetigt werben fell, 


fürzli gegen zwei MWärterinnen des allg 
Häup!er ber Jefukten für Florenn. — In Turin | meinen Arantenhaufes wegen Vergehens gegen 
werben mente mit einer riefigen Belages | bie Sicherheit bes Lebens. Einer Kranken, welde an 
tungslanone gemadt, bie der Oberft Roffel-ers | ben Nieren und an Waſſerſucht litt, war ein Bad von 
funden Bat. — Dem Prinzen Amadeo fell bad | 40% Eelfind verorbnet worden, Die beiden Wärtes 

rinnen, welche mit ber Bereitung bes Bades Eetrant 
waren, maßen mit empörenber Leichtfertigkeit und 
vernber mit feiner Familie fi borthin verfügen, | Oleidailtigkeit die Wärme mit einem Reaumur's 


Iden 
einem anderen einen Volchſtoh verfeht, nahm barım | heit 509 Eelfius Hatte. Als die Kranke ſich weis 
mahr, baf er ſich geirıt Hatte, undrieft „Vergehen | gerte, in das umerträglih Heike Bad zu fteigem, 
Sie, das war nicht für Ste beſtimmt“. Der Jrrs | wurbe fie unter Mißhandlungen und Sämöhungen 

gewaltfam im basfelbe gelegt, und als fie wieber 
aus dbemfelben befreit wurbe, war fie bewuftlos, am 
einzelnen Stellen des Körpers hing bie Haut herab, 
und nad brei Stunden gab fie ben Geiſt auf, in 
Bel e von Berbrüßung, wie durch bie Obduktion 


beiden Megären bie eime zu fee, bie andere 
fünf Monaten ſchweren Kerters — je einen Monat 
delnben Brief, der ihm dom einer hochgeſtelllen und mehr, ale ber Staatsanwalt beantragt Hatte, 


hat fein pradtvolles Schloß zu Monaco bem kais 
ſerlichen Prinzen vermacht. 


anläßlich der Beftelung bes Landesgebletes theilen 
wir nachſtehend nod einige Stellen mit umb werfus 
hen, biefelben in's Deutſche zu übertragen, fo weit 
es eben möglich ift, dieſen mahnfinnigen Schwulft 
in’s [lichte Gewand ber deutſchen Sprache zu eis 
den. In ber Einleitung ber Sauteriade heift es: 
„Non, je ne smis pas libre. O tremblement de torre! 
J'entrerois sur ma töte um nunge, un eratäre, 
Et l’äpre druption des peuples, flenre ardent; 

Ja rüle sous Is poids de Vavenit grondant, 
J'scoute bouillonner la Jave sous-marine, 

Et je me sens toujours l’Etna sur la peitrine!‘ — 


* 


Zu meinen Häupten eine Wolke, einen Krater 
Aus dem bie Völker fi ergiepen, einem Strome 
Don Feuer gleich! Ich rödle unter bem Gewichte 
Der bangen Zukunft ; unter hünner Krufte ſchäumet 
Die Lava und ber Netna laſtet ſchwer mir 

Auf der Bruft . . ... .* 
Laflen wir den Diäter in ber unbequemen Gituar * 
tion mit dem UAeing auf der Bruſt und bören wir, ie 
wie er das Bol feiert, das ein foldes Genie her⸗ a 
vorgehracht zu Haben ba® unvergänglie DVerdienft 2 
hatz wir bitten jeboh dringend, das Nachfolgende 2 
et na Tiſch zu leſen: — = 
„O penple, toi qui fun ai beau, toi qui naguöre, I. 
Ouvrais 


Toi de qui l’envergure effrayants oouvrit 


k 
Berlin, Roms, Mempbis, Vienne, Moscon, Madrid, |” 
Toi qui soufflas Is vent des tempätes mur l’onde n 


Der Berftorbene hatte Uns unf're Felder, Mau 











In Magdeburg flug am 15. ber Bi 


Diss Wiener Landesgericht verkanke 


ermometer, jo daß das Dab in Wahre 


Ü 


atirt ward, Der Gerichtahof verustheilte bie 


Her Dufautezy (Leibſchneider Napoleons II) 


Aus dem neueflen Gedichte Viktor Hugsfa 


Nein! frei fügt ih mid nicht! Die Erde bebt, 





si largement tes ailes dans is guerre, 


Et qui fis du chaos naıtre l’aurore blonde, h 

Toi qui seul eus I’honneor de tenir dans ta main |, 

Et de pourir cher ce grand oiseau, Demain, ” 

Toi qui balayas tout, l’asur, les #tenduen, e 

Les espacen, chasseur des fuiten Sperdues, 3 

Toi qui fus lo meilleur, toi qui fus le premier, 

O peuple, maintenant, sasis sur ton fumier, 

Räele areo un tesson lo pus de tea ulchres, 

Et songe.“ . 

Oh Bolt! dereinft fo ſchon, bereinft fo ſchnell bereit, ' 

Dein Flügelpaar fo weit zu Öffnen in bem Kampf, 

Daß föredensvol Derlin und Rem und Wien und 
| 


Memphis, 

Das ferne Moslau, au Madrid baven bededt 
warb, 

Das du dem Sturmmwind * fährft über Meeres» | 
willen 

Und aus dem Chaos licht" die Morgenröth' ent | 


fteigen; 
Du, Volt! das einft allein in feiner Hanb gehalten 
Den großen Bogel: „Morgen“ ; ba8 einft das ganze 
Weltall 
Ausfente und das ſtets ber Jäger Hinter flüdigem 
Bon Toresfurdt gejagtem Wide, ftets das Ei 
Und fiets das Beſie war! Und nun ſeh ih DIE 


ſiden 

Auf Deinem Miſte: Krage nun aus ben Geſchwuren 
Mit einem Scherben Eiter aus und denke nach. — 
Was uns bevorficht, wenn der Hugo'ſche Wahn⸗ 
finn einmal von bernixten Phraſen zur That 
übergeht, offenbart uns ber Dichter, indem er bie 
frampöfifge Armee mit folgenden Worten tröſiet; 
„Oni, vous avex laisss ces reitres aux mains viles 
Voler nos champs, voler nos murs, volgr nos villes, 
Et complöter leur gloire avec nos sacs d’6ous; 
Oui, vons fütes captifs; oui, vous &tea vaincusj 
Vous &tes dans lo puits des chutes insondables; 


und Berlin. Genehmigen Sie ıc. ic. — folgt bie —— eest votre destin d'en sortir formidables. 


ais vous vous dresserez, mais vous vous leveref, 
Mais vous serez ainsi quo la faux dans les pres; 
L’herenle celte en vous, la hache sur 1'6paule, 
Revivra, vous rendrez #0 frontiere & In Ganlo, 


Auf einer Erfolungsreife ſarb zu Schramberg | Vous foulerez aux pieds Fritz, Guillaume, Attila, 
. d. Mi. ber orbentlie | Schinderhanne et Bismarck, et j'attends co jour-Ik - 


„Sıft wahr, ihr Kieht bie Meiter mit den jhmuhie 
% 


m : 
Dur lerfäde frech ergänzen; wahr iſr⸗ 
Def —ãä Ir Defiegte wart und im 


n Händen 
2 Siabte chen, Ifren 
Au 


— — 2 Herrinanmätorfer, 
em Sturjes ſeufzet. Doc es if | Stilllebens. Gin Verkehr war eigenlluch kaum varı — Herrmanndtorfer, 






































































end je t, daraus Kervorzugehen, gewaltia, | handen, und bie gerinnfügigen Transaktionen geb. Degen, 

einen X  ridten, au eben Far pr s braten aud mit die geringiten Veränderungen : men {) Er Bun 

Uppe dıb I gleidp der (Feinde Schear. Der Gall'ſche hervor. Welde Wirkung die heufigen amerifanis __Rürnberg, ben 21. Bept Fit 
york, Derkul‘, fen Nacrihten erzeugt haben, läßt fi im ber — — 
wata Die Urt auf Eräft’ger Schulter wird in Euch erftehen, | Tpat nicht beurteilen, doch Un he fig vielleicht | | Zraner: Anzeige. 

der ie Grenzen Galliens ierbet ihr zusüd erkämpfen, | ans dem Umſtande, bafj die Kurfe eine wel: Bett bem Almädtigen Sat ed gefallen, I N 


Nachmittag Kalb 5 Uhr umfere innigſtge 


© des am Euern Fühen werden ſinken Frid und Wilhelm, | teren Herabſehungen erfuhren, der Schluß ziehen, Bad 


Sergcheng J el, Bamarch inberhannes ... gebulbig | daß die außerordentlich peſſimiſtiſche Auffafſung 
— u e * ich ber Berliner Börſe einer rußigeren Deurthei⸗ 
rein Bar Diefed Tages....“ — lung Plah zu machen beginnt. Es vers 
bike ii Damit wird ber geneigte Lefer gemug haben und | bient übrigens befonders hervotgehoben zu werden, 
Hehet fıkz, wir and. Uns bauert nur ber arme Attila, der | daf kein einziger Pag, weder London noch Ham: 
ertigkit nedere Hunue, ber fo viele Jahrhunderte nad feinem | burg, Wien oder Franifurt fo ſchwarz geſehen hat, 
“a Bram, Tode ſich noch von ber Mesandes Armee mit Füßen | wie Berlin am Freitag und Soungbenb. Die in 
hab & Ey ireten laſſen fol, Graufamer Viktor! ternationalen Werthe eröffneten auf ber Balls 
anle Ag zer — der Sonnabend⸗Schlußkurſe und behielten biefen 
jf MU Arlın ZEaged: Ehbronit, Stanbpunft — _ —— 
Aien . 1. Scpt. An t8 der namen, | ug bis zum Schlu en EDEI IORÄRE: | Mm ——— u 
alt fe win * ——— he ie bie maffen, | Nelten fi$ Meinifce fefter, Potsdamer nic | S Mermann Cohm 
ES gaften Keiminalfälle der jüngften Zeit Beugniß ges | Mt, für Muhalter war etwas Kaufluft vorganden. | us, 807,4 Fleischbrücke 8. 807/4 mm 

2 dut Ye ben, ift e# Pflicht der Prefe, barauf hinpumeifen, Bon leiten Bahnen verfhrten namentlich Hasen: empfiehlt: gefiridte Kücher, well. Handen u. Gapn- 
SE 2 ph am biefer umfichgreifenden Beftialität die Mod | Naftrihter und Breft: Orajemo, Für Banken ers | jem, Ehmbethauben, Gtenmpfiäugen ». Birke % 
ie Dfdelin heit des religiöfen Fanatismus auch ihren bes bielt fih bie ungünfiige Meinung und bie Kurfe | Gerrenfocken, Unterjacten, Unterhofen, Beibbin: 


r : Free N ’ eidte NRöockchen u. 
heit & Ggeipenen Antpeil hat! Wie weit dieſe Iehtere geht, | Mellten meift abermals michriger, fe Diökontes | Ben, mei, — rn Ha Haubfchube (in 


ie andere ; (dri Geſellſchaft, Zentralbank für Bauten, Vereinsbant Ja * — 

gunanatır Geber, rfchen | Duiterp, Prwifge Bebenteit: an. Deutfäe | Bünunhen je Yrna frei Kr Dr Hub a 

it hatte, nen melde biefer Tage der freiveligiöfe Spredier Jonde fehr fe, freude unverändert, In Induftrie | WinterrBaifon zu den bikigften Preifen, 

— hier erhalten hat, nnd ziwar wegen feiner Wels —— * m Ba Ic Bade Hamburger Pöckelfleisch 

mi rung, eine Eibesformel herzuſagen, die gegen feine ' . * bh. pP: 
—— * In 7 a erde Die fpekulativen Bergwerte behielten ziemlich" ige | I" vorsägliger Qualität bei V —e— 


Frau Kathariua Mußlat, N 
Sreinermelfterd:Ehefreu, 
im nod nicht vollendeten 44. Zebendjahre in ein 
befferes Yenfeits abzurufen. u 
Nürnberg, den 22, September 1875. 
Der tieftrauerabe Gatte 
und bie übrigen ee Om 
Die Berrbigung findet Rittwod, ben 24. Sept, 
Radmittag halb 3 Uhr, vom Leigenhaufe aus zu 
St. Ber Rat 













| „„Golgen Gottesläugnern wie Sholi fol man vie | edten Kurfe. 

Be denen Aber ben rn Dafenfannit abziehen, Die National + Regierung von „Pur n06s j Billeltersgarten. 

—* un hierauf fie lebendig auf dem Roft braten, | Aires hat ledthin einem, auf für viele deutſche Morgen Mittwoch, den 24. de. Mie.: 
"> em ein folder elender Tropf verbient nichts | Fabrifanten wichtigen Ertap public. Vom Concert 

LEE aueh, als daß man mit feinem Schädel bie | 4. Janmar 1874 an follen nämli alle dort einge - ber 

* Sr dun⸗ des Teufels auspflaftere!!! Hoffecclich Holt führten Waaren nach ihrer Etiquette und nit mehr Kapelle Seinric. 


nah ihrer Daalität tarfirt werben, Wenn alfo 
Hamburger Frporteure fortfahren wollen, z. B. uns Anſang 8 Uhr. Gntree 12 ir. 


verfälfhte Pfälzer Cigarren in Habanas Berpadung = Deffentliche BVerfteigerung. —— 


aber Tenjel ben Scholl an ber Cholera! Wenn 
ein, Defe Miheiftin fi ip an den Kragen hängt, wird 
diefer Atheiſt anderer Gefinnung werden!!i? — 


raten, ; . | mad dort zu fenden, fo wird ihnen zwar Niemand 
er) een ng arg gi — 116 Hr Berguögen Ad * wohl aber werben BF” Cigarren. 
af, : u ß fie bafür zu zahlen Haben, denn bie „Pfälzer“, Am Donuerdtag, Dem 25. Exptember c., 
— ale Wis Drug Verne, ale ee be | Se ann 1a Ballpras durdiänittiih zu 4 Dols Brig 8 Ühr anfangen) 
zing= „Milehen gefommsen, zen ſolche Aucbruͤche für Se: are per Mille angenommen wird, werten ihrer | Sreftigereih in meinem Kommiftiond-Buresu, Jetobafrae 


-,, ,. ügion gehalten werden? 
“ © Ans Franfen, 22. Sept. Die Umwandlung 
not IP bisßer katholiſchen Schullehrer⸗Seminarö 
5 nm Bamberg und bie Verſehung bes bieherigen 
emiz. Iufpeltors nad Yauingen, — defſen Erſehuug 
(Hi einen Weltlihen, hat nad dem und zuges 
Na nmenen Aufgriften in ber oberfräntifchen Lehrers 
vlt den beiten Eindruck hervorgerufen. Dem an: 
stennenöwerthen Schritte bes k. Staatsminifteriums 
— elgen jedenfalls noch mehrere im berfelben Richtung, 
le n „N bie Lanbräthe Unterfrantens, Obers und Nieder 
veras und Schwabens bie naturwidrige Einrich- 
„ung, nach welcher bie dortigen proteſtantiſchen Schul ⸗ 
auelaudidaten zum Veſuch des weit entfernten Ges 
— Anats zu Altborf gezwungen find, ganz ſicher zum 
jr Rreenftande ihrer Berathung reip. Seſchwerde machen 
"ben, Die nothwendige folge wird die Derüd: 


Verpadung gemäß als Habana annefehen und bes —— obee De nee © —— 
hufs Verzollung auf vielleicht 100 Dollars neihägt | haber Hiemit Höflichit ein. 
werden, Unter falſcher Flagge fegelnde „Wfäler* I. Nillas, Rommifjiondr. 
wurden alfo in biefem Halle fünfendgwanzisinal fo Eine Heine Dampfımafdine mit einer Salben Pierbes 
viel Zoll zu zaflen haben, als folge, die fi mice | Fraft if zu werlaufen bei JM. Start, Medaniter, 
mit fremden Febern fhmüden. Selbfiverfiändiid | Zußerkrape 5 1103113. — 
hat biefer Etlaß nicht gusſchnehtich auf unfer — — einen der mltllerer, 
heimiſches Kraut* Bezug, fondern izie ober gejagt, Tora — abe Salier 
auf alle Waaren, verlaufen, —— Anlage Nr. 37 1 Stod. — 
—— — —— — — avler ift — 44 u verfaufen. Häheres In 
Telegraphische Eepeschen. | vı & b. u. 

® Berlin, 23, Gept. Als der Matfer mit den Gene größere umb eine Meinere Wrefle It zu Derfaus 
König von Italien arftern Abends in einer Seitens | nn —5* —— 
lege des Opernhauſes zu einem Beſuche incognito m uoch gut ened bappelted Schreitpult wird 
erſchien, erhob fih das ganze Haus unter fympas | LWaufen gefuht._ Untere Kanalfir. Rr. 31308, 
thiſchen Zurufen und applaudirend, — ein bier hädıft | „Sit dans mit oder ohne Garten wirb folort ohne 


ai igung ber getwiß vernünftigen Beitforderung fein, | feitenes, außergemögnlihes Ereignif. Der König | ierhändier gegen Barzahlung zu Taufen gefuit, Ahr. 
nodlle Eonfejfionellen Stullebrerfeminarien in Sie sub m rei 9 | SD.tere — 2* 


cat am bie Logeubruſtuͤng ber und verneigt | Wroße Regale unb ymel Vadentiäg werben mu Teufen 
f —— umzuwandeln. „Es veritcht ſich = tend * Scten — —— sale und zwei Sadentiige werben zu Tanfen 
„em ftiber*, daß basiclhe dann auch mit dem Präs ® Berlin, 29. Sept. Der König von Jtar | (gim nroner Garten mit amp m 
wrandenfäulen geſchehen wird, lien unternagm Vormittags mit Gefolge im preußie | ee Paz — 
Landéhut, 22. Sept. Vom freitan, 19., bis | fher Vegleitung eine Spazierfahrt durch bie Stabt Erp. de. Bl * ut der 
donntag, 21. Sept. Wbends, find an Cholera x. | und ben Thiergarton, beſichtigte bie Siegeöfäule | —— — — — 
ige, Mrankt 2 Perſonen, gejtorben 3 Perfonen, und andere Merfwärbigkeiten, Um Halb 2 Uhr ee ein Haus zur erften Stelle find 
— — findet Beſuch bei der Kronpringeffin im hieſtgen - 
volkswirthſchaft, Handel & Yerkehr. Dalai um Sala 6 je Oohasiner im Kniligen 
Rüru FR < + Shioffe fatt. 
» 23, ept. g 4} oh 

ii deiteibe, FT * Ben ** Mabrid, 22. Sept.*) Gabreras, Kommans 
iM. 86%, per Mpril-Mai BAt/s, alte Uance Bbt/e. dent ber Safurgentenfreyatte „Rumancia*, forberte 
„wrloggen per Sept..Dtt, 591/s, per April: Dat 61%, Alicante auf, fig Binnen A Tagen zu erneben und 
"Sm, 20. Sept. Weizen umver., efieftid Giefiger | PR Ganton Eartagene —— Der Gouver ⸗ Aa sat, 
ae 0-, effektio fremder 9.15, per Movemker 9.09, | MU, Ichnte bie Ucbergabe a j hlieb Gngapemeal. 7 a a a Kinebe 
& März 1874 9.4.6, per Mai 9.4.6 Ronaen Newport, 23. Sept. Das Einfreiten ber a junger Menih mir gefucht, ber Duft hat Dei ans 
uch AU, eff, Kief, 7.15 per Ronember 6,12 "per Dir, Regierung brachte bie Beſtürmung ber Banken um | neßmbaren Bebimgnifen und folider Behandlung bie 
das * = rer, Senbnra '2n Sept. Auszahlung zum Aufhören. För die Hleflge Zweig | Wäderel zu lernen. 

Reigen per Sept. Dftober 238.— ver Noytr,, | btheilung des Shabamts treffen in ben nädften In_ einem biefigen Gafihof wird jofort eim Tof 
debr. 245,—, "Roggen per Grpt. Oft. 182 = Stunden 20 Millionen Dollars ein, Der Antauf | zuserläffiger Hausfnegt gefugt. Näheres in der €, b. ®, 


von Yıoer Bonbd durch bie Regierung erreichte ber Eine folide; Berfon, weiche im Wierler-Wilfon Dar 











Sitsi: 


algend: 








2 
3 
- 
= 
= 
5 
5 


Ein Fautionsfägtger Dann, der eine Diem v 
gazinier eder hab 






Am er Rop.-Desbr, 185.—. — Halle, 19, Sept. ze on Ihinennähen bewandert, wirb für 2 Tage ber gef 

‚cp Robzudter, Lieferungewaare newrbing® etwas befler Zu Vienen Zu vermiethen — 
A 32,000 Etr. zu Preifen won 11% Tplr. *) BWieberbolt. Ein freundlig möbtirtes Himmer if fofsrt aber bia 

⸗ /o und 12%% Tylr. für 960/0 gefauft. Ton NEE | 1. O0. au mergeben. Sjalobäftzahe 100B/ID 4. Etage. 

‚ ur Waare fam ber erite Poſten fGarflörnige | Berantmortiiber Nedaltead: Baptift Kaufor. I fhönfler dage BolenHofs iſt eine (Göne Wohnung, 





I Waare an dem Markt, ber mit 1244 Tflr. 
menmen wurde. Maffinirter Quer, Notirumgen 
= & Poften aus erfier Hand per 50 Ril.: Maffinade 
ma Ertl, Foß 16%6—17 Thlr. 2da. do. do, 1618 
0 16%/ı2, Melis Ima do. de. 1614, da, do, do. 
;®, semaplene Raffinade inkl. Faß 16% — 16, 
+ Melis, do, be, 14/9 — 15. Farin weiß bo, 
* 13, blond be. de, 124/s, geid be. bo. 12, raff. 
 liben-Sprup inet, Tonne 4 bis AYa Thle. Nabe 
tedutte 93850, Tor. 11—8%/,, Melaffe crfl. 
anne 47—48 Sor. — Antwerpen, 19. Stht. 
affee. Mar notirt heute im Entropot: Rio fein 


a = 5 heigbare Zimmer, 3 unheizbare, große Stüche, „ 
Telegraphiſche Coursberichte. Borpia, Wafdgelegenheit, — Ba Ele 
—E * ee —— * vermieten. · Auerbachs Keller Nr. 1 

ere. Staatöbahn-Attien 34. Deftere. Soofe o. 130) | Gr ber Raslehirahe iN ein Bad ü 

——. Smeritaner (1852) ——. Sombarden 175$. Oefter. | mit ober ohne Wohnung ju vermieihen Bakınıa Mker 
Rente in Silber — r Wifherfteahe L Rr. 759. 

* Wien, 78. Gert. Arebit:Mktien 728.—. Lombar Ent selhere —— 
ben 170 * Unglo· Auſtr. Bant 163.50, Ra pole ons 3904 FR oolap rt 5 ne Erfermohnung ni ver 
— — Es Fe aucccene IR eine 
an neue nn en en nn nung ee —— * an eins ſollde Familie 

zu vermiethen. abe 5 Hi 

Amtliche Vekonnimacyung. — Suljbacher Straße fir. I6n iM eine Mognung beftehend 
Megen des auf Mittwoch ben 4. Oktober fallen: aus 3 beigbaren Bimmern und Rüde im 1. Stod, ode 








ii N i Bobenlammer, Holgboden und Waſchlüche, bis 
4 weiß BAM 55Ye c, to. regul und art ee — ————— * vermiethen. s — 
Per 6., bo. regul. gränf, und weißt, 542/4 gr —— Eine Brile ift gefunden worben $. Mr. 1668 
m 32 4, bo. nut ord. weißlid und gränlid) 53%/4 stag den 30. September, Spigendet. . BEER 
33 * bas orbinaire bi orbinaire AI—52'/4, Früh & Uhr, Ein gelber —X €: ©pig mit langer Ame 
’ rg a * 564, St. Domingo, vegul, 54a — — 22, Etht. 1873 — — a ——ãA en Die 
‚ bo, orbi $ p . . f a * * firafe. 
- 2 ot —— A Bei gl. 14. Infanterie: Reg. vac- Hartmann. Ein halbgewachſenes, braun und gran HR 
ele. Berlin, 22. t, Mübdl per, | —{{{————-—- | 1.3 Götden, nit einem Ölödcden um ben Sol 
— per Bye a Klln, 2. Privat : Anzeigen. und auf den 15 — De, ur 
ö i aha Mact verlaufen ober ift ſonſt abbanben gekommen. s 
Mi —* 4 en 11.12, per Dit, 11.9, 'per Eheliche Berbindung. eg —* Belohnung Fünferplaß 8 901. 
and Ba 
elin 22. Sept. (Börfe) In Folge ber Haie Ekiee Insten, 


MHen Feiertrage zeigten bie fiart gelichteten 


— — — — — — 
Mit einer Beilage der Krälligen Buchbandlung: 
Hftscheme Feute das Bild eines ibplifeen | sirnderg, dm Br & 5* 


Beteranen-Berein et. Peter. 
re Bunt, — * De; SHktungs:Bal im = 1 
tande und önner dub Bereich — 


deren Rameraden mit 
ynb Mögeidien. Mbgabe ber Karten ———— 


tule an in ber Aneipe, für ' Rameraden von | 


nad dem Bdelfach, Antans man a 
Der Borfanb; 


ee en 
Beadtungewert) für Jedermann hier ud 
swärts. 


Stiefel im au 
“ Ines — ki * a en Sorten werden nad Einjenbung 


Ilefert und werihidt, Reifte 

pe: 2a & te landlich rn ben an 
ed | ah, denn die ganze Rage des uses mirb 
Ku 1 tet, werben unter Sarantie für Hier und 

wätt fönelfien end gelielert; * werden Shleſel⸗ 
deher Kusisärts in Rieberlagen gegeben, 
ern 448 

m GILT daß r 3 

— das dei Bu end | und 3t r BE 


—— Leifte fomie Weitwngäleifte * Preis 


engen werben entgegen genommen bei Deren 


Seberhändler Ylurer, Qauferplag, dert ‚ Hoder» 
ren äußere Zaufergafie . —— Sa 
&, fomwie bei mir felbft, 


Grneigten Auftrügen fleht entae 
— — —— Leiſtſchneiber. 
Galgenhof — ber Reißl ſchen 


Die Steindan i 
de 


3.6 
in 


® 
Schniglinger Weg 46 
— in Damen bie in Folge des gie Fa 
verwenbeten deſtillirten Theeres von bei | 
6. Dualität if, in Zaieln und Rollen, 


$ gu 2 und 4 fr. franto, an Drt und 
BR: ei —— 0 au 3} und 4} fr. 


1 fnn digen en iheibarbt, Rr. 253 in u. 
** m Albrehtpürerplag, Ar. 51416, 
 Bilb. enwig len NAegensburger Strafe | 

in ber ehem. ft zur Darien:Borftadt. | 


ö — Suchard 
emwfie jur gr nagnie 
die Gonbiteri Carl ‚Ernst, 


10 Mgr Mifge 
—* — Wels 10 Uhr frifhe — Wind: 
beutel, Wamwolem u. | 





ollen ze. ıc. 


Reparaturen aller Arten von Taſchen ⸗· Gtod« und 

— werben folib, ſchneu und billigtz ansgefügrt 
Mathias Meyer, Uhrmachet 

And —— 2. — 

daſelb zegulizte Uhren zu den te 

Ran Beten ns an — en getragene Uhren fort: 


— 
2 Nein wolle wollene Stleiderftoffe 


in den neueflen Farben und Deifind empfiehlt 
Jalob Lonnerftädter, 
Ralferiraße Ar. 3i, 

im Haufe des Kern Leonh. Bebhard, 


—__—__n 
Gemptoir:: mtr 
de Etafliedernfa 


u rin rd mesr ober mweni« 
ine Sorten Rorreiponbeng-ebern- 
u. Eommernile'ihen Federn und namentlih die 





















in der Stabljeberfabrifetion erreicht worben iſt, und 
IR folgen bei —* konjunirenden Theit des Publiluend 
ala aud bei dem Haudeltzelbenben längf anerkannt. 
Au⸗ fpäter — Konturrenzfedern konnten mit 
eg nur für ben Moment, mo ber Preisunterihich be- 
ke enb in's Auge fiel, tivalifteen, und nur ſo lange, als 
Der Unterfchied Im der Qualuet unentoert blieb. 
&8 finden daher bie Sommereile Then Arber immer 
weitere Berbreitung, ein Demrid file bie Borzüglihfeit 
abrifais, 
* Nummern DRM Serie BE auf 
er und empfehle dirlelben amgelegentlihit zur 
en Yoraaz a Garl Vtanbel. 


AlmerMünferbanlotterie. 


V. Serie 
mit Baargewinne von fl. 73,000, 


Loosea35hkr. 2 
d nun eingetroffen und empfehlen 
wir ſolche zur gef. Abnahme. 
Auf 10 Stük ein Freiloos, 
Rieber & Co. &. F. Brunner, 
mn Deiirsberg. · —— 


Desinfertionspolver. EM 


ie Beeren uns einem verehrlichen Publikim 
ergebene Anzeige zu maden, daß wir unler Desinfet: 
—— weides mod Den Gorlchriften Der f. Uegit · 
ru; ttielfranfen Gijenpiiriol und Garbolläure 
Br rag untenftehenben — zum Verkauſe Abertra ⸗ 
en 
: alt Rreuyuns. 


ob. Oppler & Go, 
®. Dorn, LZauferpli 


2 See r at 
FEAR: — — 








































re Le = 
— —* 


er jen ’ 8. Srei 
yuhmann, bnersga 


| zu bilfigften Preiſen. 


| und gibt Wieberserlänieen angemseflenen Rabatt; Serr 


der Serie Rr. 2000 find das Bollommenfte, mas bis | 


98-Beränderung und Empfehlung. ‚ 


Behunn h; — i 
—E— * ge in Die HF gehe 2 andre Mi —5 * u ie eu geb 
—— u mei neuen Pinninod und zur 


“ 

Ah von —— — art, Kr u. F Kuna {rt 
ommen werben. Du; empte! mi 

—Se ey Rimmen 5 — ne .“ A 

— * 


Konrad Kreisel, ta 


‚ur Dis Reue | 
Hand· und ; 
Göpel: : 
Dteſchmu⸗ 
ſchinen 


lieſert unter Barartiy 
Karl Arsberger, 
Mehaniter, 
Mürnberg, 
Kappeugaſſe, 
neben ni 
zum Türken. 


— — — 








| Alted autes Bier If in nrökeren Dwantitäten zu 
haben Audkunft Further Sirake Nr. doy1. 


Müblanwefen: Verkauf, 

Ein im befien Betriebe fehenned Mühlanmelen mii 
Ech neide agen, wozu wegen ber bedeutenden pa 
noch eine Masfäleife angebradt werden fann, mebft 3 
Zaamert Grund befter Banidät mit BRüht bäuben, Reben: 
nebäubrn, gemölbirn Etallungen und Sdmee. nebft ab · 
ren Obſt · und Ok ‚möfegärten und Gartenhaus * 
Wanilienverhältnifien su verfauien u Rüberes in ber n ber Ei 


Hause? Verkauf. 


Ein ſchoͤn gelegenes, ſebr geraumines, neugee 


Ulmer Münsterbau-Loose, 
zer etüd 55 kr. 
Sewlnne fl. in, fl. 10,000, fl. und ac. 

Cölner Domban-Loose, 

ver Still SL. 1. 4b. Thlr. 1. — 
Serrinne H.43, 00, R. 17,00 te. 

Deutsche Loose, 

vr Etüd f. 1.5 = Tr... 

Eu —— * n Kulm ac. 
ur h) 
OBEREN Tlorint. Ssrın, Arald, 
Derwörthfiraße Ar. A 





Für Schuhmader * He 9* welches ſich durch feine — —* 
— — richtung, ejenters für eine größere mechaniidhe 
Sehr ſchöne Roflever-Stiefel mit Hins | Wertjtätte, Ehrrinere i, Erielwaarens oder fonfts 
tertbeil, diito Vorſchuh, Kuabenſliefel, 91° Sabrikrcidäit eigen würbe, iſt zu verkaufen, 


Häheres unter L. 4166 bucch die Unnoncen 


Grper._ von Mudolf Mofe am Joſephsblatz hier, 

Eis altes venommirid Golonial:, Material: ¶ 
| Farbiwanrengefhäft ift mit einem nadmelsbaren Um 
fag von 5A Ir Tanıfend Gulben under jehr gunſtiee 
Debingungen yu 


Stuben u. Stiefel-Borderblätter empfehle 





J. K. Bärnwolllnger & Sohn. 
Wichtig für Damen, 


— dle jede ſich unter ben Armen 
budende Schwcißausdünſtung anziehen und haher vie 
| Aieden in den Tailen der Hlelber en iftehen kafien, Built 
fir Rürnberg und Umgenend — Lager und ver⸗ 

taufi zu Fabritvreiſen das Paar zu 55 Te, Pant 51 Er., 





berfanien. 

Kfferte sul A, 8. dlv2 am bie Annoncen:Egpebitio 
von Rudolf Mofie in in Nürnberg. 

Guhellerme Velen, | Beatsobre, mei Herbplatten 1 
drei Locher, elıte Dezimal Waage, 3 Gtr- Tragkraft, d 
newer (larter Heplen Beam; et Hanbwanen mit 2 
tern, ein gut erhaltener Blasbalg, für Schloffer va . 
ſinb billig zu nertuufen, In Kommifiion bei Wild, 
firage_ Re, A 
H ER ——— 

—Sine feine rot he Plilfhgarnstur mit 4 Sefleln unb 
Eauteniis If au verkaufen, NAn in ber E. be. BL 

Ein neurs lenantes, nuhbaumenes Säreibpult [| 
Bügerihränfgen ft zu verfeufen. Nüp. in der @ d8.| 

Ein s Sreibtiih won Nuhbaumbols mit Ronmsd 
älterer ‚Hecon ſtehl zum Werfauf. Nah, in ben in ber €. bB. A 

"Hlterthünter werben pi aunehabaren Breiten gef 
eintraubengaft: Ne? ’ 

0 mir) een Dajgine geiudt. KHonk 
Nenfe Nr 73, Mb. Berger. sein 

Eine halbplerbige Wahsrtraft mt Tdoner Add 
ni 1tuchfisd Ziel zu verpachten Rotäichiniebsmf 
ð& S Nr. 71, 


Jana if werben jofort ober Bid naclies Airı at! er 





Theodor Heifen am Haupimarlt in Nürnbera. 
Frankfurt a. D. Hob. v. Ztepbani. 


Holländische Blumenzwiebel. 


Kür Topftultur wie auch Ihr Blutienbeete, ale; 
Smachuehen, Tulpen, Gros, Tarzetten in tem 
beiten Sonia, jerner junge kräftige Erdbeerpflan 
‚zen von meinen ſchönen Sorlimenten, erlaube idı 
mir einem verehrten Pabfifum ſewehl bier wie 
Anstwärts Lejlens zu empfehlen. 

Theodor Emmel, 


Kunft: und Hanteldgartner, 














GB sa she real re 
| Podagra-Oel. 
Deu erfundenes Seilmittel, Fchere Hupoihet aufimehnten geiucht, jevoh ohne Anl 
!! Für dessen frfolg wird garanfirt 1} | Buunier._Rüberes in der on m 
Mad 1> bio Aunaligen Orbrauße fejertig: Ve⸗ Für Jinngiefer:Gebilten. 
| feitiaumg dor Schmer ohne natheilze Fohgen Ein ſolider Hinngiehier Gehnilſe ber beehen kann, Air 


wie Lei anderen derartigen Mitteln hefärsien au | Pauernbe Veſchaftigung bei Frledrich W. Grünemold 
müs — Bayreuth, 
ui 


4 - 29 * — ginge geubter Dieyger wünidt bei Herten ir 
Freis per Flacon fl. 3. 30 I. | im Schweiniklanten beibiltigt —— na 


Vertaujdnicderlage: | Särberftenfe 1178/19 3, Etage. 


5A. Hinorr, Küuden, Lehrling geſucht 


Eenmnannegaſe 4 
für ein dieſiges Engros Geſchäft. Bel befsiebige 


11 Adrefien über Die auögezeichnete 




























— zeiftung Meines Salär. 
Wirkung auf Verlangen!! (04T) Opern Be S. E28 i111 au Die Mananeen-& 
r —— 6 X F in Rürmberg. 
8 pP ie = ei Cm 3. Hauelic womöglih Wehger, mied j0g 
In reiäfter Auawadl In den bifigften Brellen em — gerucht 

I. 8. Strobel aa ber Hnuplmanr „It fner areite sten Kamilie Bam mehrere 
Lute Srhiter Dis iner Anstalten, oft unb Logis erba 
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Dann ı eltier inen Dürgersfamilie Tindet ein n je 
Ealeinichöl Aufn ahme. Dertelbe ſteht unter guter 
fi st und Far m muglahNahyilfe im Late lniſchen erhe 


in ber €. d6 





ta J L Steln’s Buch- und Kunstlandlune 1 Ar 
Köllnder) w Nürnberg ım Ibernisehen Hof vet zu $ 
haben: 





— —— — 

Eine Huipringerkm wird gelucht, Näheres ir Di 
zu 

ed — —— & 


üderht be Nr, 8 

Kin folides Mi dihen, mele® im Rieibermadie 
wandert dis, Mucht Bıjeäftigumg. Näheres Wöged, - 
höfitcofie Nr, 10, alte 49, Borberhaus, 


Nenester Bamberger 
Münz-Faullenzer 


oder Tabellen sur Umsandlone ler netten dent- 
schen Anlchamduzen in «i- Iishwrscen Bulden. Kreu- 
ser und Pfenniga »nideuischwer Withrunge und um- 























































gekehrt der Gulden, Krouser und Pfennige in «lie Zu vermietben 
Buuen dostsehen Reichamtasen. Yon 6, F. Bei- Der 1 ** elnes — Saufes, 
Nach Aummäris gegen Eiosendung von MB kr Ben Spenge. IB " .. a 


glei beiocen werden. Nüteres in der E b. BL_ 

 Sähanzäderfirahe Sr. 41 Im Goflengof it if ber 1. 
mit 2 Helzbaren, 2 unheisbaren Plecen, Rüde. € 
tanmer ze. Bis Ailerheiligen au vermietgen. 
ı — Gine iböne ruhige Darierrewohnung IR an ein 
kinderlofe Familie — zu vermiethen. 


büßl, Wieienftraße 
Eine Wohnun 


aus baren Zimm 
wird in der date 15 —— —* 


——“ —— aeimcht. Bet. Dfferter 
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francn, 
























J. & Steln’s Buch- und Kunsthandlung (Adolf 
Köliner) in Bürabarg im Bayerischen Hof nmpfiehlt 
ibr reiches Lager sbmmilicher in den bissigen uni 
auswärigon ngelährten 








zu den 
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i ©; »« ate 
Fr VE 5. 
tung. Inſertlons 
* Petit: 
geile 5, für Rürn;⸗ 
® bergen Grihäfie 
leute nur 8 Ir. 


Mitiwoch: Gerhard, 













































































M): „Inserate besorgen: Haasenstein & Vogler, Frankfurt a/M., Hamburg, Berlin, Köln, Stuttgart, Leiprig, Basel, Breslau, Zürich, Wien, Genf, St. Gallen; Rud. Munse, 
z en-Fxpedition in Nürnberg, München, Berlin, Hambprg, Breslau, Frankfurt are, Wien, A Zürich” Bram + die Jäger'sche Buch- u. Landkarten-Handlung in 

Sir s ,. Frankfurt /M.; @. L. Danbe & Cie, in Frankfurt aM., Bern, Stuttgart, Hamburg; die Expedition des Bayreuther Tagblatt, 
Domnerktag, den 25. September: Cleophas. anbererfeits entſprechende Meifungen, im Fall Ew* | ben Grafen Areſe nad Paris zu ſchiden. Der Kalfer 





























empfängt biefen halbrollſt; der vielen Depeſchen 
kürzer Sinn it aber: Ftankreich wahrt fi freie 
Hanb, 

Das achte Kapitel wird von Lamermora zu 


Eye. irgendeiner anderen ber vom Grafen Bismard 
horgelglagenen Kombinationen beitreten zu follen 
glaubt, die fih, wie folgt, zufanmenfaflen Taffen: 
die Verpflichtung überneimen, von num ab Preußen 
in der Entwielung ber beutjchen Frage zu folgen, | einem längeren Musfluge nad ber abgelaufenen 
wie fie vom Grafen Dismard betrieben werben | Epoche des Krimfeldguges mißbraucht. Baum ber 
wird, das Heißt: eine Verpflihtung, melde erft | Krim⸗Ercutſion kehren wir zuräd zum italieniſch⸗ 
batın in Kraft treten würde, wenn die Entwidlung | preugiihen Schuhe und Trugbünbnife, das eudlich 


— —, ——————————— — 
tefäng Bar Tür die Monate Oktober, 
fdr November und Dezember fann auf 
dit ven Fränkiſchen Kurier” bei allen Pofts 
Eure Anftalten und Laudpoſtboten mit 2 fl. 15 fr. 
| Anker abonnirt werden. 





tqhe ian 
atuben Uns dem Werle Lamarmera's. bis zum wirklichen Zuſammentritt bes deutſchen Par⸗ na largen Wehen zur Welt kommen ſoll. Nicht 
(Fortiegung.) laments gebichen wäre. Daßingegen ſoll bie venes | uminterefjant ift es, die Depeſchen Barrale und Ges 
vone's aus ber lehten Weche vor Abſchluß bes 


tianifhe Frage von Preufen ſolidariſch mit ber 
beutfchen behandelt werben. 

An die berühmte Erklärung bes Wortes „Dis 

lomat“, melde befagt: „Ein Diplomat iſt eim 

ann, ber zum Wohle feinch Vaterlandes im Aus- 
lande Iügt,* erinnert nachſtehenbe Notiz Govane's, 
melde in einem an Samarmera gerichteten „Se 
parat:Briefgen" enthalten it. Godone ſchreibt aus 
Berlin: 

Der Sefandte Der Dee, dem ich gleichfalls 
vorgeftellt wurde, befragte mich direft über bie So: 
Tipität des Florentiner Kabinets, und mellte wiſſen, 
ob ich wit einer Miffien betraut fe. Ich ants 
wortete: wit jener, bie preußiſche Armee und ihre 
Dewaffnung zu fehen. Worauf er bemerkte: Aber 
Preugen hat Florenz Vorſchläge gemacht? Ih er 
widerte, bag ih bavon ganz und gar midts wiſſe. 
Darauf fagte er mir: daß man bei uns räfle, dah 
bieß aber nicht klug ſei. Ih Täugnete die Müftuns 
gen, und fragte ihn meinerfeite: ob Preußen nahe 
daran fei, Oeſterreich den Krieg zu erflären. „Ih 
kenne noch nicht den Stand ber Dinge, ba ih erft 
feit furgem Bier bin“, antwortete er, „aber id 
glaube dad nicht.“ Ftalien möge fi hüten, Preußen 
gegenüber Verpflihtungen zu Übernehmen, weil es 
bann von biefem im erflen günftigen Mugenblid tm 
Stiche gelaflen werben würde, Dies bie Meinung 
von Leee ze, 

Es folgen mehrere Depeſchen Govane's und 
Barrals, von welchen eine als Anflcht des Könige 
von Preugen konſtatirt, daß Italien bie Initlalive 
eines Angriffe auf Decfterreih auf fich zu nehmen 
Gabe. Lamarınora bemerft: daß biefe weitläufigen 
Unterkondlungen Italien immer nur bie Alternative 
ließen, auf eigenes Mifieo einen Krieg vom Zaun 
zu brechen, aber einen Mltanzvertrag zu untergeice 
nen, ber doch Feine Allianz bebeuten würbe, 


= Gaben Diefe freunbliggen Anträge verhinderten aber 
# Türe Lamarmora nicht, au die Eventualität bes Kriegs 
——. in Betracht zu ziebem Die Entrebue in Biarrik 
umelte,  Jieg ihm erkennen, baf ber Kampf zpwiſchen Defter- 
. seh und Preußen unvermeiblih geworben war; c6 


auf, 2! fag ihm daher fehr daran, zu erfahren, ob Ichtereh 


Bündniffes zu verfolgen. Barral telegraphirt am 
41. April 1866: „Bismard ift mehr und mehr um 
einen Casus belli verlegen; ber Rrieg Bleibt im 
Augenblit unwahrſcheinlich“ Gonone ſchreibt ben 
änberen Tag: „Das Heer ift mit für einen 
Krieg gegen Defterreih; bie Sferreihiihe Armee 
zählt noch viele Sumpathien.” Am 5, Märt fig 
ber Himmel für bie beiben Italiener, „Bismard 
hofft, daß mir gegen Anfang Mat den Krieg bes 
ginmen kanuen,* telegraphirt ber Diplomat Barral, 
und fon Tage darauf beſpricht ber Militär os 
vone intereffante Einzelheiten. „Gegen 100,000 
Mann kann Preußen in ben Rheinprovingen mobil 
maden; fie fünnen Bayern burdtehen, oberhalb 
Linz eine Diverflon gegen Wien machen und dem 
italienifgen Heere bie Hand reihen." „Alles bas”, 
fo habe Bismard autdrücklich beigelegt, „wenn 
Frantxeich wolle.” Am 7. April ſammeln fih neue 
Wollen. „Bismard,* telegraphirt Darral, „Tante 
mir geftern mit auferorbentliger Gereiztheit: bie 
ganze preuhifhe Diplomatie arbeite gegen feine 
Kriegepiane.“ Weber Dernftorf, neh Bolt, nad 
Ufebom werben von dem erzürnten Premier geſchont, 
wenn anders Baral richtig hörte, Auch über letz⸗ 
teren beflagte er ſich bei Gebone, über Gobone bei 
Barral und über Barral und Gowone bei bem 
franzöfifgen Votſchafter. „Ein feltfamer Kauz von 
Diplomat (diplomatico maniaeo)!* ruft Govene in 
einem feiner Briefe. Enblih, am 8. Upril, kommt 
bas geheime Bündnif zum regelrehten Abſchluß. 
Lamarmora befagt fih im nennten Kapitel im 
weiteren barüber, bag man preußlicherſeits mehr 
als einmal verſucht habe, an sem abyuflichenben 
Vertrag Meine, doch wichtige Gtreigungen borzus 
nehmen. In einem vom 10. April 1866 batirten 
Berliner Telegramm erwähnt Barral, daß ber 
— 5 " öfterreichifähe Gefandte in Berlin dem Grafen Diss 
Im fehsten Kapitel wirb eine plögliche Wens | mard Mbfchrift einer Note zugefertigt habe, in wel⸗ 
bung fignalifirt. Ein wom 21. März 1866 batirte® | Ger Defterreich die Erwartung ausfprad;: Preußen 
Telegramm Barrala notifizirt, bag bie Rüftungen | werde nemiffe Müftungebefehle zurüdziehen, wohin ⸗ 
Oeſterreichs bie Situation ftarf veränderten, und ) gegen Defterreich verfidierte: e8 brauche feinerfeite 
bie MWahriheinlickeit eines Krieges erhöhten. Dies | nicht zur Entwaffnung zu fereiten, da es noch gar 
mar beſtand auf Abſchlutz eines eventuellen Ders | nicht gerüftet habe. „Herr v. Bismard* — färeibt 
trages und Barral ſekundirte biefer Jdee, wenn für | Barral — „ift wüthend Über diefe Soemmation und 
benfelben eine Dauer won zwei Monaten fiyirt würde, | behandelt fie ala eine Impertineng. Die Situation 
um Preußen Gelegenheit zu geben, „feinen onams | jft durch biefen meuen Jwifdenfall fehr verſchärft.“ 
belli zu finden.” Barral fliegt: „Es ift möglih, | Schon Tags darauf fompletirt Barral auf telegras 
es iſt wahrſcheinlich, daß Preußen fi umferes Ders phiſchem Wege feine Inhaltsangabe, betreffs der 
traged zur Ausübung eines Druckes auf Defterreich | After eihifben Mote dahin, daß biefelbe auch ben 
bebient ; aber wenn wir anbererfeits Bismarck nit | Sah enthielt: „Wenn Preußen nit abrüßtet, Fan 
das Mittel an bie Hand geben, welches er zur | Defterreich nicht länger gleichgiltig fi verhalten.“ 
Dineinziehung bes Könige verlangt, märe daun nicht | Derfänig fei erbittert über biefes Ultimatum, meßhalb 
mögligerweife zu fürdten, baf mir bie Wahrſchein⸗ die Chancen für einen Kriegsausbrud Kebeutenb ges 
lichkeit eines Arrangements verftärfen, deſſen erfte® | ftiegen feien. Unı ſelben Tage telegrappirt Barral, 
Refultat bie Ernennung eines öfterreihifh gefinnten | daf das Original des beiberfeitigen Vertrags unters 
Minifteriums fein und bie Kooperation mit Preu- megs fei und Bismark cine ſchieunige Ratififntion 
ben bie Befreiung Benetiens auf unbeflimmte Zeit | wünfde, Aus weiteren ergibt fih, daß Bismard 
vertagen mwürbe?* einen Verfößnungtverfälag v. d. Pforbtens zurüd 
Lamarmora ſchloß fi dieſer Anflht am, mur | wies und ebenfe bie von Defterreid, begehrte Ab⸗ 
begehrte er etwas „ſchriftliches“ von preufifher | rüſtung verweigen wollte, obaleih bie Berliner 
Seite. Nah weiteren Unterhanblungen, bei welchen | Preffe ſich bemüßte, ber öſterreichiſchen Note eine 
fig jeber Teil bemüßt, fo wenig wie möglich aus | mildere Auslegung zu Theil werben zu laſſen. Auf 
diefer Meferwe berausgutreten, trtit eine Baufe von | eine Anfrage Lamarmora's, um Wuskunft über 
einigen Tagen ein. Am 27, März iſt Barral in | Preufens Rüftungen und beffen eventuche Verbüns 
den Stand gefeßt, ben wolftänbigen Tert eines auf | bete, telegraphirte Barral am 15, Upril: daß 
brei Monate limitirten Offenfiv- und Defenfiv-Bers | Deflerreih nad Bayern Habe melden laſſen, es 
trages zu telegraphiren, werde feine Truppen zurüdziegen, ſobald Preußen 
Das folgende Kapitel bringt wenig ober eigents | gleichzeitig abrüſte. Hr. v. b. Wforbten vermittelte 
lich gar nichts, was nicht fen weltbefannt wäre, | biefe Meldung nad Verlin, auch Varral ſchlen einen 
Die Verhandlungen wegen eines Schub und Trug | Moment an eine gütliche Beilegung zu glauben, ins 
bündniffes pwiſchen Preußen und Italien find im | dem er Lamarmora rieth, ſich mit ben wilitäriſchen 
ber Schwebe; Nigra umlagert ben Kaifer Napoleon, | Müftungen nit allgu fehr au beeilen. Lepterer bes 
welgen Semarmors nachträglich eimen rührenben | nachrichtigte Darral am 15. April won ber durch 
Monolog ſchreibt. Preußen ſcheint nicht Eriensbereit | den König Viktor Emanuel vollzogenen Natififation 
zu fein, Napoleon will ſich nicht erklären. Ueberall | des mit Preußen abgeſchloſſenen Vertrags. Yamare 
berrſcht Unfchlüffigkeit und Ungewißheit, am meiften | mera erwäßnt zugleich: er Habe bem Grafen Ujebom 
imKopfetamarınora's. Nigra vefürmwortet bas Projeft, | Berwärfe darüber gemadt, weil berfelbe nach Berlin 
Defterreih bie Donau + Fürftenthümer zum Taufch | berichtete, bag Jtalien mit Deſterreich unterhanble. 
gegen Venetien anzubieten. Napslcon belächelt die | Am 19. besfelben Monats meldet Barral: es liege 
Illufion: Defterreihwerbe nur, wenn man es burd | bie Wahrſcheinlichkeit vor, daß Defterreih mit ber 
einen Krieg zwinge, Venetien abtreten; er wiſſe Zurüchiehung feiner Truppen bie Initiative ergreis 
das aus Erfahrung. „Unter bem Einbrud berWorte | fen werbe. „Bismar in ſehr unzufrieden über bie 
bes Kaiſers“ tritt Nigra zum erften Male mit bem | frieblige Wendung, melde ber Konflikt zu nehmen 
Rath Hervor, Ungarn zu revelntioniren, „road felt- | ſcheint.“ Ge lautet ber vielfagende Schluß jener 
famer Weife gleichzeitig au von Berlin aus geras | Depefhe. (Bortf. folgt.) 
then wurde.“ Inbeß bauert bie Unſchlüſſigkeit aller» | 
orte fort, fo daß Lamarmora ben Entſchluß faßt, 


ilenmin,) die Hilfe Italiens benötpigen werbe. Da machte 

m Blemarck plöplig durch Migra dem General La: 

Frei r mearmora ben Verfhlag, mit bem Kollverein einen 

un —* Handelsnertrag abzuſchließen, um bie beutſche Der 

I eAlferung für Stalien zu gewinnen. 

But Sımormora behandelt im vierten Kapitel bie 
Lage Italiens zu Beglun bes Jahres 1866. Er 
fonftatirt bie Uneinigkeit ber Parteien, ven bemen 

9, ma eingelme entweder an Leinen Srieg nlaubten aber in 

ul eine Mliang mit Preufen fein Vertrauen feßten 

— und auf Erſparniſſe brangen, mährenb bie gegens 

UT feitige Partei jede Mebuktien bes Militär-Einte 

une Mr gleihöebentend mit einem Werrath am dem ber 

ame  Gelhfung Karremden venetianifhen Brüdern bejeich⸗ 
ah met Das damals anf ber potitiſchen Bühne er» 
tatericiı ſcheinende Kabinet Lamarmera befolgte eine Politik 
elle: ps Abwartens und der Premier Zonftatirt zur Er⸗ 

"AR Mirumg biefer Haltung, daß Frankreich Feine Lür 
fung ber wenetianifchen Frage zewünſcht babe, bewor 

"Op mit bie rämifche eine Grlebigung gefunden, Der 

— Ucbdſchluß eines Hanbelsvertrags mit dem Zollserein 

| veranlaßte indek mähere Fühlung mit Berlin uns 

ET den Berichlag Bismards: bak flerenz; und Ders 

er per Mn fih durch geheime Gefandte in Kappert über 

Did,s bie ventualität eines Krieges mit Deflerreih 

— Segen follten. 

Rn Das fünfte Kapitel behanbelt hie Meiffion 

bes italienifchen Generals Godene, an den preufis 

se4 Shen Hof, melde Miſſion auf preugifhe Ein 
rn Inbung erfelgte. Lamarmara fpricht über bie ein 

E%  Jeitenden Schritte mehrentheils nur aus bem Ges 

mn Mihtmiß, indem er fl tweber won eimgelnen Vor⸗ 

* angen Notizen gemacht, noch Kopie ven jebem 

a egramm behalten hat. Die Idee eines Offenfin- 

— un DefenfivBertrags ſchwebte UAnfange März, 

sr 180 Lamarınara feinen Emifjär infiruirte, bereits in 

ber Buft; aber e# forberte ein nusgebehntes Ge⸗ 

: plönfel zwifchen Biomarck einerfeite und Govone 

3 und Barrai, dem italieniſchen Geſandten in Ber: 

— Im, andererſeits, che ein Reſultat erzielt warde. 

* als cine Kombination wurde aufgeftellt und 

Meld’zu Boben, ehe es zum Abſchluſſe bes Vertrags 
tm. So ſchreibt Govonein einer langen Depeſche 

— and Berlin am 14. März 1866: 

Graf Bismard formulirte hierauf feine Ans 
fihten dahin: Im kurzer Beit, in drei ober 
Kir Monaten zum Beifpiel, bie Frage ber beuts 
ſchen Reform, mit einem beutfhen Parlament ge 
wärzt, wieber auf's Tapet zu bringen; mit biefem 
Vorfchlaz und wit bem Parlament eine Verwick⸗ 
lung Serverzurufen, welche Preußen in Gegenſan 
au Deſterreich bringen werbe. Preußen ſei ent» 
[loffen, alsbann zum Krieg zu ſchreiten, einem 
Krieg, gegen ben Europa feine Einwenbung erheben 
Unne, dba es fih um eine große und nationale 
Brage Handle. 

Godone kommt nad ausführliden BVerbanbluns 
gen mit bem Grafen Dismard zu folgendem Ur 
theil über bie Sachlage : 

Alles in alem,. Hr, General, ber Eindruck, 
weicher im Grafen Barral und mir von den Er— 
Effuungen bes Grafen Bismard zurücblieb, war 
ber, daß Preußen, wenigſtene für jeht, fern sen 
Kriegsgebanfen fel; daß, wenn e8 ein Ginverftänd: 
"ig mit und anzubahnen wünſcht, dieſes, weil es 
ſich auf Eoentualitäten bezieht, die im weiter Ferne 
legen, uns dermalen nicht aufagen zu kännen ſchelne, 

da es nur barauf abziele, bie birefte Löſung ber 
benetianifchen Frage zwiſchen uns unb Defterreih 
3u durchkreuzen, melde Zöfung, wenn fie jemals 
fich barbieten follte, Ei. Ejcellen; um fo annehm: 
bater erfcheinem wirb, je weniger man auf bie Auf⸗ 

richtigkeit und Treue Breufens bei feinem Berlarıs 

gen nad derartigen Verpflichtungen, und vielleicht 
auch bei feiner Einhaltung berfelden, falls fie jes 
mals eingegangen wärden, zählen kaun. Da aber 
ver Graf BSiemarck irgendeine Uebereinkunft ber 
inen Vertrag wünſcht, wäre es aud nur ein folder 
wiger Allianz und Freundſchaft, und ba ich vers 
arochen habe, hierüber an Ew. Exrc. zu berichten, 
ewarte ih Ire diesbezüglichen Befehle, ſowie 





ven, auf biefelben cine Breffien auezullben im 
Stande fzin werben, glauben wir ebenfo wenig, als 
4 ben Heſſiſchen Blättern“ mit ber Berfierung 
Ernſi if, daß fie in diefen Vorgängen „eine höchſt 
erfreuliche Klärung der Lage" erbliden. Denn, 
wer fol nad Befeltinung aller Agnaten unfer Ans 
geſtammter fein? Vielleicht Jäuft das Ganze dud) 
baranf hinaus, bem Hofe von Prag etwas recht 
Ungenehmes zu fagen, und bie Möglichkeit durch⸗ 
ſchimmern zu laſſen, daß bei einer der „Wendungen 
durch Gottes Fügung“, welcht nad dis zum Tohe 
des Kurfücften eintreten fönnten, am End: no ein 
Sohn ber Fürftin von Hanan ben Thron feiner 
Bäter befleigen werbe, (a. 3.) 

Köln, 33. Sept. Heute Mittag 1 Ufr flaıb 
nad kutzem Krankenlager in Folge einer Yumgtn: 
lähmung der (erſt vor 3 Monaten Fieber verjehte) 
Gouverneur ber hieſtgen Stadt umb Feſtung, Herr 
Beneral:Pieutenant vd, Botbmer Dem Dahinge⸗ 
i&iebenen war nur eine kurze Wirkſamkeit in uns 
ferer Mitte geſtattet. (R. 3.) 


drautreich. 

Paris, 23. Sept. In der morgen ſtattfinden · 
ben Sigung ber Permanenzlommifiten bürfte bie 
Einberufung ber Kammer auf den 15. Dit, 
vot-rt werben. -Die Monarchiſten feinen zu ber 
Proflamirung bed-monarKilcen Prinzips zn. 


Paris, 23. Sept. Dupont de Buffac if 
neftorben. — Der „Soir* ift verkauft. Edmond 
Billetard tritt ald Ehefrebaftenr an bie Stelle Befr 
farbe. (öf. 3.) 


a ig Heid. 

* uchen, 23. Sept. Prinz Karl it Heute 
Beormittag von —— aus mittelſt Ertrasuges 
Hier eingetroffen und ift olebalb nad Starnberg 
tweiter gereift. — Der König Hat für ben am 19. 
v. Mies. zu Genf verftorbenen Herzog Karl von 
Braunſchweig eine vom 25, bie 27. b, M, incl, 
mwährende 3tägige Doftrauer angeordnet. 

4 Münden, 23. Sept, Wie wir vernehmen, 
findet nad allerhöchfter Beftimmung die Eröffnung 
ber diesfäßrigen orbentlien proteftantifhen Bes 
neralfpnobe für die biegrheinifgen SKonfiftorials 
bezirke am 8. Oft. db. Ito. zu Bayreuth ftatt, und 
iſt die Dauer ber Verſammlung vorläufig auf 
10 Tage feſtgeſezt. Als Kommiflär bei biejer Vers 
ſammlung wird wie im Jahre 1869 ber Appella⸗ 
tioadaerigts-Dircktor v. Knappe funktioniren. Die 
an die Gerteralfpnobe Seitens dis proteſtantiſcheu 
DOberkonfiftoriums gelangenben offisiellen Vorlaacn 
betreffen, jo viel wir Hören, Nachweiſungen und 
Boranfäläge für die verſchiedenen Pfare + Unter 
fügungs » Wittwen» und Hilfsfond, dan Mbäntes 
rung einiger Deftimnungen der PiarrsUnterfiägungs: 
Kaffa-Drbnung. 

= Pünden, 23. Sept, (Dienftesnagrigten.) 
Der Forfigebilfe M. Hunglinger in Ruhpolding 
wurde zum dorſtet auf bie im Renier Imjzell er: 
Tebigte Wartei Abelgak ernannt; ber Ferfigebilfe 
D. Hopffner zu Stiftewald am bas Menler 
Schaidt, ber Forfigehilfe I. St, Spörlein zu 
Eppenbrunn an das Mevier Lemberg, beibe auf 
Anfugen, verjeht. 

Kaſſel, 19. Sept. Bei einer geftern in Guns 
tershaufen flattjchabten Verfammlung von 
nieberheffifgen Metropolitanen unb Pfars 
rern wurde beſchloſſen, das Konfiftorium in einer 
Kollektiv-Eingabe zu erſuchen, die Superintenbenten 
zur Einberufung ber altseffifgen Shnoden zu ber: 
anlaſſen. Huf biefem Wege ſoll eine Darlegung 
barüber herbeigeführt werben, daß burd die neue 
Gentralbehörde bie DVerfafjung ber nieberheffifgen 
Kirche nicht berührt wird, — Das Konſiſtorlum 
wird jeboh ben Antrag unter feinen Umftänden 
aceeptiren. 

Kaſſel, 20. Sept. Wieberholt iſt im dem Blat⸗ 
tem von ben Beſchwerden bie Rede geweſen, melde 
bie Agnaten des kurfürſt lichen Haufes gegen 
Preußen, beziehungowelſe gegen bie gegenwärtige 
Verwaltung dee heſſiſchen Haus: und Fibeillommiß: 
Bermögend, zu Haben glaubten. Bald wurde von 
diefer Seite behauptet: bie Agnaten Hätten ſchon 
jet ein Recht, fi um bie Verwaltung biefes Ver: 
mögend zu kummern, beziehungaweiſe hohere Bes 
träge für fih aus demfelben zu bestehen, al& ihnen 
nah den vor 1866 gültigen Verträgen zukommen 
würden; bald hieß est es fel ſchon eine Klage wer 
gen zwedwibri⸗ Verwaltung biefes Verindgrus 
durch bie don Breufen eingefepte Homintftrations: 
Kommiffion eingeleitet worden, Thatſache if, daß 
von Seiten ber Agnaten von namhaften Staats: 
rechtolehtern Rechtogutachten eingeforbert morben 
find, bie ihren Auſprüchen günftig gelautet Gaben, 
während von Selten Preufens don einem hieſigen 
Rehtsanwalt ein Parere verlangt wurbe, das dahin 
ausgefallen fein fol: baf bie Agnaten gar keinen 
Anfpru zu erheben haben. Bet der Schwierigkeit 
aller bier in Betrait kommenden Rechtafragen bielt 
man «8 in ſuriſtiſchen Kreiſen von YAnfang an Für 
höchſt wahrſcheinlich, daß biefelben durch einen Ber: 
dleich werden beſeitigt werden. Jet ſcheint ber: 
ſelbe, wenn mit ſcen vollkemmen abgeſchleſſen, 
fo dech in einer Welle augebahnt fein, baß an 
deſſen Zuftandefommen kaum gezwelfelt werden baıf, 
Bon ben Monaten des turfürftlihen Haufes lommt 
natürlich in erjier Yinie der Eröpring Friebrich 
von HefjensRumpenpeim, der Schwager bes 
Raijers von Rußland und bed Könige von Därtc 
mark, unb ans zweiier Ehe ber Schwiegerſohn bie 
Prinzen Karl von Preußen in Betradt. Naben 
berjelbe wegen feiner politiſchen Haltung im Jahre 
1866 wit unferem Königehaufe zerfallen war, hat 
doch in Folge der nahen verwanbihaftlihen Vezieh⸗ 
ungen zu bemfelben eine Aueföhnung flattgefunden, 













































































Belgien. 

Brüffel, 19. Sept. Im Folge cines Veſchluſſeas 
ker Rathölammer auf Grund bes Antrags bes mit 
ber Tamgjäßrigen Unterfuhung ber Fallitmaſſe 
Zangrand » Dumoncean'3 betrauten Unterfus 
Aungsrigters Disart find — wie mitgetpeilt — 
fämmtlche ehemalige Mominiftratoren der Langrand'⸗ 
ſchen Gefeligaft vor das Zuchtpolizeigericht ver- 
wieſen. Da ſich unter benfelben bekanntlich bie bes 
deutendften Perfänlichkeiten ber klerikalen Partei bes 
finden, Staatsminifter, Deputirte unb Senatoren, 
fo werden beide Kammern gleich mit ber Eröffnung 
ter Seſſion von ber Staatebehörde aufgeforbirt 
werben, ihr bas Met zu ertbellen, ben Er⸗Juſtig⸗ 
minifter und Yrutigen Vollövertreter Alphonſe Ro: 
thomb, ben Grafen Liedekerke, Mitglied ber zwei 
ten Kammer, bie Senatoren Daron d'Anethan, ches 
maliger Juftizminifter und Ktabinetechef, Marquis 
de Modes ıc. rc. gerichtlich werfolgen zu Eüns 
nen, Auch ber ind Privatleben zurüdgeiretene 
Staatsminifter Peter Dededer befindet ſich umter 
ben Angeflagten, ebenfo der Staatminifter Dedamps, 
Bruber des Erzbifhofs von Mecheln. Wie bemüs 
ſblaend und Mirdterlig Für bie Plerifale Partei bie 
unumpänglige Rothwendigkelt fein wirb, bie genanu⸗ 
ten Serien ber Staatobehörde durch ein feierliches 
Botum zu Überantworten, läßt fi leicht denken, 
Aber das ift eben bie Nemeſis — ber Langrand⸗ 
Schwindel If der Sifpphus:Stein, welchen bie bel 
giſchen Katholifen fett Jahren von fich zu wälgen 
kemüßt finb und ber immer wieder auf ſie zuruͤck⸗ 
faͤllt. (dr. J) 

Danemarl. 

Kopenhagen, 20. Sept. Die daulſch geſtunte 
„Korrejp. vom Sunde* ſchreibt bezüglich ber jüngft 
emeldeten Eibeöwerweigerung von einer großen 

nzahl mordigleswigiiger DOrtövorfteger: 
Nachdem das Herzogtbum bem preuß, Staate eine 
verleibt war, wurbe, in Gemäßßeit mit ben ühri— 
gen preuf. Provinzen 1865 eine neue @emeindes 
erbnung in ben Lankdiftriften eingeführt; aber eine 
der Hauptbeftimmungen bevfelbın, bie Wahl ber 
Drtöworjteher durch bie Gemeinde, kam im Horb 
Ihleswig nicht gleich zur Anwendung. Der Grund 
tag auf ber Hand; bie Bohörde ſah ein, daß fiein 
ben gewählten Ortsvorfteßern nicht jo twillige Werks 
zeuge haben mwürbe, aid in ben von ihr ernannten, 
die theils deutſch gefinnt waren, Daher wurde bie 
neue Orbnung in biefem Punkte erft nach mehreren 
Jahren burdpefüßrt. Mach und nad geſchah dies 





und berfelbe war noch gan, vor Kurzem Gaſt des | indeffen, aber niet chne Schwierigkeit. In Norb- 
felben in Berlin. Ob bei biefer Gelegenheit der | filesmig vermeidet, wie da9 „Dannewirle* bes 
Bertrag abgeihloffen worben ift, von dem jeht bas | merkt, jeder alle Berübtung mir ber deutſchen Mes 
Drgan des furfüritiihen Hofe In Prag, die | Hörde bis auf ben böchſt nöthigen Verkehr. Es war 
„Selfiihen Biäiter*, betichten, iſt nit befannt. | daher side feicht, fühine Leute für einen Betuf zu 
Diefelben verfigern aber, baf ber Erbpring feinen | finden, der nebſt ber Müpe dem Bitreffenden cuch 
Ehronanfprühen jegt volfommen enifagt unb auf | einen häufigen Berker mit der Bebörbe te, 
a8 Hausoermögen Verzicht gelehftet Habe, Dagegen | Aus biefem Grund: murden in einigen Gemeinden 
able ihm Wrenfen eine jährliche Mevenue vom Leute gewählt, beren nationste Sefinnung forft kin 
Tote des Kurfürften ab von 202,000 Tplen.; bers | Vertrauen eirflößle, während dech durchgehends die 
felbe erhalte bie Schloſſer von Fulda, Hanau, Wil: | Grmeindbenorfther unter den tüstigften Wauern ges 
eimebab und MWhilippsruge und einen Theil bes | wählt wurden. Bei der MFinfügrumg der bereaten 

killard. Den Übrigen Agnaten, den Philipps | Gemeindeordnung gelang es dem Landtatde Kjär 










son Hadereleben zu ermirfen, daß bie Ortsbor: 
Reper im feinem Amte dee Eides Bir Treue gegen 
ben König von Preußen Überhoben würden. Die 
Folge baven war, bafj bie gewäßften Ortevorſteher 
ihr Amt betelten und bie Leute ſich nach und nad 
am bie Inftitution gewößnten. Am Unfange diefes 


KHalern, die befanntli wieder im zwei Linien 
gefpalten find, ſoll ber Beitritt zu dieſem Ablom ⸗ 
men offen gehalten fein. Dieſelben follten cine 
. son 36,000 Thalern erhalten, die ber 
& unter bie beiben Linien zu ber 
vorbehalte Hat ber Landgraf Fried⸗ 
wirklich biefen Bertrag abgeſchloſſen 
ſich nit auf dens 
auch 






Monats wurde indeſſen, wahrſcheinllch wegen der 
Weigerung ber Gehälter für die neh flets amtis 
tenden  Geieinbendgte Seitens bed Kreistages, 
Eid  alver: 








den Drtöporfichern plöhlic 


ber 
langt, 





einziger, ber nad ben Mänfchen feiner Bemelnte 
gehandelt Hat, Diefe Eidesleiftung iſt femil weit 
entfernt, wie ein Korrefpondent ber „Rational 
Zeitung", behauptet, bargetfan zu haben, daß bie 
Mehrzahl der ſtimmberechtigten Bewohner bes 
nördlichen Schleswigs fih als zu Preußen gehörend 
betrachtet und anf bie Wiedervereinigung mit Dir 
nemart verzichtet; das Ergebniß enthält einen neuen 
Beweis dafür, daß man fih In Nordſchleswig in 
Emigkeit nicht mit ber preußiſchen Herrſchaft wer 
föhnen wird, fondern bag man mit unweränberlicher 
Scehnſucht dem Augenblicke entgegenharrt, ba ber 
Art. V des Prager Friebend ausgeführt und hie 
Nordſchleswiger wieder mit ihren Landeleuten nörb, 
lich von ber Königdau vereint werben, Die vor 
läufige Folge ber Eibesweigerung ift bie, daß nie 
betreffenden Ortsvorftcher verabfchtebet und an cinis 
gen Orten fon neue Wahlen angesrbnet morben 
find, In vielen Gemeinden, Keift es, iſt man 
entſchloſſen, bie entiepten BVorftcher wieder zu wäh: 
Ten, obgleih e8 mehreren Gemeinden geradezu be⸗ 
beutet worben, baß fie Männer zu wählen haben, 
bie bereit find, ben Eib zu leiflen. „Wie bie Des 
hörben*, fagt bad Danuewirke, „Ah aus dieler 
felbfibereiteten Merlegenbeit herausziehen werben, 
it ihre Sache, Entgegenkemmen von Seiten ber 
Bevdlkerung haben fie kaum zu erwarten.“ 
Zürlet, 

Konfi [, 22. Sept. Die Repterung ber 
Bereinigien Staaten von Norbamerika hat es, wie 
„Levant Heralb* wernimmt, abgelehnt, einen Ber 
treter zur internaticnalen Konfereng über die Suez ⸗ 
Ranalabgaben abyufenden. — Dem Herzog 
von Bahfen:- Altenburg if vom Sultan ber 
Dsmanie » Orden in Brillanten verliefen worben. 
Der Herzog wirb morgen über Varna nah Smprna 
abreifen. — Geſtern bat im der Frankenſtraße eine 
Fenersbrunft ftattgefunden. Der angerlätete 
Schaden beträgt gegen 60,000 Pfr, St, (T. N.) 

Hlitem 

In Japan Hat ein eingebermer Arzt ein Hofpir 
tal für Ausfäpige negrünbet, in welchem er ganz 
mertwürbig ſchnelle Kuren vollziehen fell. — Der 
Kaifer hat ſich entſchloſſen, bie ſchwierige Aufgabe 
zu löfen, in feiner Armee bie Beförderung Fünftig 
Yin nur nad) Verdienſt vorzunehmen. Angefigts ber 
unüberwindligen Schwierigkeiten, mit welhen eur 
päifhe Kommanbtrende dieſes ſchöne Ziel umringt 
fegen, muß das Beifpiel, falls «4 gelingt, für bie 
abendlãndiſche Melt von großem Werthe fein. 

Bermiihbten. 

(Cholera.) Augsburg: Am 21. Niemand 
erkrankt, Niemand geſterben, geneſen 1, in Behand» 
lung verblieben au 1 Perſen. — Ingolflabt: 
Bom 19, auf 20: 8 neue Erkrankungen, 4 Tobes⸗ 
fälle. — Speier: In Laufe bes 2, b, 18 Er 
frankungen, 14 Tobesfälle (unter ben Erkrankten 
und den Geftorbenen je 4 Kinder); die Kraukheit 
ſcheint ihren Hoͤhepunkt noch nicht erreicht zu haben 
und tritt beſonders in ber am tiefen gelegenen 
Lauergaſſe jehr Heftig auf. — Heilbronn: Bom 
22, auf 23. neu erkrankt 2, geftorben 2, genefen 1, 
in Vehandlung 3 Perfonen. 


Tages⸗GEhronuik. 
— (Bär die Bernnglüdten in Cham und Js 
menftabt) find bei und eingenangen: V. (Cham unb 
Immenftabt) If. Ung 2. CEh. R. 25. Im 
S. O ſſ. Un. iR. 

—r. Nürnberg, 22. Sept. (Situng bes Gem.» 
Koll.) Genehmigt wirb: 41) Die Abtretung von 
200 ©" Gemeinbeland, bisher zum Bauwerke ger 
hörig, an die Aubwigd-Eifenbahnstiefellfhaft gegen 
einen Kaufpreis von 2 fl. per []'; 2) bie Der 
fiellung einer Verbindung zwiſchen ber Waſſerleitung 
auf dem Tafelfelde unb dem Gpittlerthorgraben 
(Koften 125 fl.); 3) bie Geſtattung ber ferbitut: 
weifen Berügung eines unttrirdiſchen Areals von 
190 [_]' Seitens der Lederer ſchen Brauerei gegen 
einen (auch früher in ähnlichen Fällen bezaflten) 
Preis von 24 fr, per (0), jedoch mit bem Des 
meiler, dem Mapifitate zu Infimmiren, ins Künftige 
für das unter der Erbe denũtzte Mreaf einen Höfen 
Preis zu ſiellen, weil durch die zu Tage gebenden 
Arllerfoähte Die oberirbiſche Voben ſlache mchft fehr in 
Mitletdeuſchaft gezogen wirb; 4) bie Abordnung 






des May Rathso Hin. Fuchs, als Kommiffarine bei 
Brhmarkted, dB Ingenieurd Hm. Hergenröther 
und dis Vichmarkt Fufpeftors Hrn. Junker na 
Dresden, um ton ber Einrichtung bes bertigen, 
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Ale Axpreifungen vermeldend, verweilen mir nur auf 
„ bie von und fhon jeit vlelen Jabren geiteferten Mafchiner, 
* * —* immer ohne Meparatur zur größten Zufrieben« 
\ arbeiter. 
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Ernst Mendel, 
rahmen detail! Säuftergafle, — bem Leifllein. 
J. L. Strebel an ber Sauptwacht. Fertige Schi Sihürzen in ben neneften tten ı. 
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Traube, Bindergaff⸗ 919. 
Taglih, frit gebrannten, feintten Geplon: 
a. * m im Beldhmal, Javar 

feine Geylon 46 


Herrn Josef v. Török, 


in Peſt. 
Grehrter Herr! 
Raben ich die Linderung der in meinen son ber 
Gicht behaltelen Hünben und Fühen fhleikenden Echmer- 
| gen mit mehreren Mitteln vrriuhtr Lehre ich wieder zu 
dem Gebrauche der von Em. Wodlgebornen beſo enen 
Gichtleimmwanb zurüf, da mir biefe in meinem Reiben 
ums allen anderen bie mirfjamfte Hilfe geweſen; ich 
bitte baber wertrauendnof mir von tiefer Sichtleinmann 
mit mögliciter Wefrhleunigung zwel 8 
Botnahnahıze über Szegedin nah Hobmryö-Rafar- 
help ſenden zu wohen, und zwar under ber befannien 
Adreſſe, die ich der Rüderinnerung wegen hier zu wledet · 
holen Für gut finde; dieſelbe Tautet; Dubmig n. Do- 
boffy um, emerit @erichtä-Wräfident in Hab» 
med’ Bofarhbeln. 
RW afarheln, den A. Febr. 137%. 
Ihrer Wohlgemogendelt mich empfehlend 
Ludwig DBobousmy sen. 
Oben bezeidirete Gichtleinwand iſt fieis vorräthin zu 
| haben bei Kaufmann HB. A, die am Dertenmerti 
in Niruberg · 


| Asphaltpapier doppelt und einfach aöphaltirt, As⸗ 
heitiad tafihmarı und Tanel trednend, Msphalt 
} fig Ibeftes Mittel Für feuchte Wände) eirpfießkt bil: 
MH. Schlichtearoll, Erlangen, 
Fabeill am Bahnhof. 
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es Gapeddere, gar und ges | 
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Georg Leytauf, Dampfihleiferet, 
Binbergafie 15 


Ex port-Bier 


ta} 
aus ber #. b. Slaitrmen f Weitenfenfen von vieten 
ftlaſt⸗ 


Berren Aexzten als van gefündeite nub Prä 
Bier empfohlen. | 
— bei 


&. &, Prückner für Kürnberg. 


* Warnung. 

warne biemit Jebe ei etwas 

| su borgen, Indem —— —* 
Ange Zacebi junler. 















. 


Erankdur äh ; 
ter Ani .neriehi vom 43, Bepthr. 3858 
































Meiner werth 
geihägten Rundidaft 
mblttum bie ergebenfte Anaeise, a ai reg 













Mesehi: 
Yeute Abend bet — en. 
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for 30. 68.-rhh halß ©! glieber ber Kommeiffion für enropäifde Grabmeffung, 
terbaufen in ber Hmper | fowie bes internationalem Kongrefies ber Laud⸗ und 
nem Pfa mpenb einen männlichen Leid | dorſtwirthe dem Kaifer vergeftcht murben. 

im, umgehühr in bem fünfsiger „Jahren fehens, | “Wien, 23, Sept. &s wird mit Sicherheit 
unb liegt Pier bem Vermuthen nad ein Mnglüdes | erwartet, daß bie öjterreichifäe Regierung dem Ber 
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u verzinfenbe Kapital beträgt | Milrngern, 23. Sept, (Hopfenbericht der A.⸗-Hag.) | Faflen aufgefordert, mit ihr ganzes Kapital im 
bi Einrigtungen find auf 24,000 fl. | gBie en a, * ge — & | Dypothefen feftzulsgen, ſondern einen Tpeil im Teicht 
am hofft jedod eine gute Rente bier | (ifrael.) Feiertages und ber beofalffigen Heinen Zus | mebilifirharen Wertden zu placiren. — Die „Se: 
ge durch bie zu vermiethenben Lagers | fuhr megen, von geringer Bebeutung. Es famen | zetta Liwonwsta” (Bemberg) meldet * kefiwitine 
Bezüglich bes bei Großreuth au er | ca, 300 herein, für welde nur außgemäßlt Ans Eröffnung ber Albrechtsbahn werde Mitte Ofteber 
Munitionsmagazins werden vom ilitär fangs 50-53 fl. bewilligt wurden, geringe unge: erfolgen, 
erungen geftellt: das Ginfahrtöther | trognete blieben, in ben A0ermangeboten, unberüd: | ** Mom, 23. Sept.“) Geſtern veranftalteten 
her, die Bö,hungen des Walles follen wer fichtigt. Heutige Rotirungen find: Marktwaare prime | 5000 Perſonen wor dem deutſchen und dem öfters 
Bil, mit Treppen verfehen werden x. Das | 5053 fL, bitte fehunda 4458 fl, Württemberger | reichtſchen Gejandtfgaftspalais jpmpathifge Demen 
bie bereits beiwiligte bedeutende Summe | prima 66—70fL., Babiſche prima 64—68 A. bitte | flrationen, Auf Intervention der Polizei gingen 
4 meiteren Koſtenaufwand von 530 fl. mot | fefunda 58— 60 fl, Hallertauer Siegel fehlen 70 | bie Demouſtrirenden ruhig auseinander, 
53. ‚ fie werden bewilligt. (Heffentlich Haben | gig 75 fl, ditto prima 66—70 f., bitte felunda | Parié, 23. Sept. Die „Agence Haras“ 
 amurmartigen Nadpforderungen bamit entlih | 5962 fi, Mifsgränber prima 55—62 fl. — Rach⸗ | meldet: Das Hefultat der nen ben Deputirten 
it erreicht. D. R.) — Auf dem menen Birhs | ggrift 1 ühr. Bom ber Zufuhr blich bei gebrüdter | de Sugny und Merveilleur bu Bignaug bei dem 
fol eine proviſoriſche Ogfenftallung er | Stimmung ein Drittel unverkauft ; in befferen Sors | Grafen Thambort im Frohsdorf gethanen Säritte 
werden.‘ Der Magiftrat verlangt dazu einen | gem kein Gefgäft, daher deren Preife neminell zu | if jept befannt. Begüglid der BVerfafjungsfrage 
son HO0OfL. auf Eonto ber bereit® genchmigs | Hetradten find. lieg ſich Graf Ehamborb bafin vernehmen, daß bie 
00 fi. Die Arbeiten wurden berart fubs D. Frautfurt, 23. Sept. (Boͤrſe.) Der hew | Eharte von 1844, angepaht ben Umflänben und 
lit daß je ein paar Maurer: und Zimmers | tige zweite ifraelitifche Feiertag prägt ber Wörfe | bebattirt durch bie Mationalverfammlung, bas Ranb 
„ke zur Submifien gelcben wurden, von denen | abermals ben Eparakter der Gefhäftölefigkeii auf. | zufriebenftellen Lännte; hinſichtiich ber Hahmenfrage 
i Beiapl gar nicht erſchien. Das Gem. Koll. Die Tenbenz war inbeh recht fet, da aus Newpark | IR mad ben Meuferumgen des Grafen zu hoffen, 
5 jgit diefer Urt von Submiffien nit einverftane | perußigende Natriten eingetraffen waren. Der daß er fi begnügen werde, diefelbe durch bie Ras 
Na ill, daß die Submiffionen öffentlich ausge Schabfekretär Hält bie Krifis für überwunden und | tiomalverfammlung regeln zu laffen. 
xxverbden, und daß fämmlie Koftenvoranfäläge | it bereit, foniel Bonds anzufaufen, als man ihm London, 23. Sept”) „Daily Reis” fliegt 
Bues mit einander ur Submiflion fommen, anbietet. Das Land wurde bis jept won ben | eine Beipregung des Befuhs des Könige von tar 
and ein einziger Meiſter ſammtliche Arbeiten gewhorker Infolvenzen niöt berührt und wird bie | Tien in Berlin mit den Morten: Das Einverflänbs 
- — f 
NE men konne. Dei ber Dringlichkeit ber Uns | Hörfe morgen wieder eröffnet. Berlin, welches zig zrolfgen Preußen und Italien, welchee allen 
will jedoch das Kollegium ber Ger Unfangs ziemlich feft war, meldete fpätere mattere | Mıäuen der Kreugfahrer des neumgehnten Jahrkuns 
win je Berellmägtigten auenahmaweiſe ber ers | Yurje, doch wurbe hiervon die günftige Stimmung | perts ein Ente macht, ift ein Gegen für Preufen, 
Exbwiſſion zuſtimmen, obwohl bemfelben | des Hiefigen Vlahes nicht alterirt. Kreditaktien ber | Stalin und das gefammte Europa, 

"einmal Koftenvoranfgläge vorgelegt mwurs | mwegten fi von 288—238%4—-239. Staatobahn ® Konden, 23. Sept.*) Das Reuter ſche Burcan 
* ‚— Herr Bankier I. Kohn will fein Uns | fgiefen 365%, Lombarben 179, Deflerr. Bahnen | ort aus Newport vom heutigen Morgen: Der 
rin ber Rönigsfiraße, das ſ. g. Ochfenköpflein, | warn ſtill. Elifabeth und Nordweſt höher. Bans Säapfetretär äußerte, feines Eradtens fei die Bas 
‚tagen, bas Todtengaßchen überbauen, basfelbe | fen zeigten ſich ebenfall® wenig belebt. Mäeinifde | nie befeitigt; bie inlänbiien Pläpe wären ie 
ia. beegnliren und theilmeife erweitern. Der Mas | Gffektenbant und PBrevinzialbietento je 2Brez. höher. Remyort, Wafbingten und Ppllobelpfia burd) Ye 
so gibt dazu feine Zuftimmung unter ber Bes | Defterr. Ratisnalbanf 5 fl. niedriger. Silberrente Kris wenig direft berüßrt; gleihtwoßl werde er 
zürhgg, bah bie eingereihten Pläne eingehalten | einen Vruchtheil matter. Uugariſche Anleige Titya | en Unkauf von Bonds fortfegen folange folde 
rite, bie Baflage für ſchwere Fuhrwerke fahrbar | Spanier etwas beffer. Wuerikaner fe. Augeburs offeriert mörben. Die WiedersGröffnun —* * 

üben, eine Gaslaterne angebracht und von Hrn. | ger Kleine Looſe zu 8 fl. im Verkehr. Ungariſche börfe und Goldbörfe if} morgen wahr geinlig 
nal unterhalten, enblid die Reinigung ber Baffage | Looſe weihend. Bon Wechſeln Paris etwas befier. hen — 2 2 " 
hen, Kohn übernswmen wird, Das Gemeindes | Mapsleons 1 Er. theurer. Pr . 3 —— In Dover if der 
um genehmigt biefe Befhlüffe, interpretirt lorenj, 22. Sept. Nachdem die Mehrzahl * * ai onjervatigen mit großer Majorität 
ten Baffus besüglich ber Ichweren Fuhrwerke“ per Börjenjenfale ihre Entlaffung gegeben hatte, | 80 h) —— 
4 taf die Paſſage zwar für bie zumächft inters | iſt von dem Präſfidenten ber Handelskammer bie | * Mabrid, 22. Sept, Man verſichert, bie Roms 
m Rodhbarn und für ftäbtifhe Swede sffen | vorläufige Shliefung ber Börfe angeorbnet ferenz zwiſchen Eaftelar, Serrano und Topete habe 
ken, aber nicht ala öffentliche Fahritraße erflärt | worden. (T. N. bie beiten Refultate gehabt. Alles Mißtrauen fei 
L — Die magiftratifgen Befarüffe bezüglich (Mailänder 10 Er Lonfe.) Ziehung am 16, | geſchwunden umd Hoffnung vorhanden, eine Verei⸗ 
 Meilmeifen Gerabfegung ber Lagergebühr in | Sept. Huszahlung am 15. Dezember. Gegogene | wigung aller liberalen Parteien werbe fi kürzeſtens 
5 "zum Hopfenhalle werben verworfen. — Cine | Serien: 161 3080 3937 6448 6449. Hauptpreife: verwirklichen. 
abe von Bewohnern ber Rönigeftrahe um Boll» | Serie 6443 Nr. 23 & 30,000 Fr. Eerie 6443 OD Remport, 24. Sept. Der Gelbmarkt if 
des Trottoire aud auf der Weſtſeite der | Mr, 62 & 1000 Fr. Serie 161 Mr. 22 a 500 Br. | wieer eröffnet: Gold 112, Wedfel auf Langen 
en Straße wird dem Magiftrate hinüber | Serie 161 Nr. 8, 73, Serie 6448 Mr. 37, 51, | 107%. Stimmung berupigt. 
, ö Serie 6449 Nr. 60 & 100 Br. 
er® Nürnberg, 23. Sept. Bor einigen Tagen A Paris, 22. Sept. (Bärfe.) Schlechte Ten | VDiederdolt 
gun and einem Haufe bei der Bärenfdanze nad | henz im Anfange, namentlich auf bie üblen Mel: — — — 
Ligen verjhiebene Mennöfleiber entwendet, ge: | dungen von den unter bem NRüdfäleg ber ameri⸗ ortliger Diebattesr: Bap Santor 
ve marbe als ber Dieb ein Mepgergefelle Unbr, | Fanifhen Krife leibenben deutſchen Börfen, daher and Brieffaften der 8 
ven Bier von ber Polizei verhaftet; er wurde | pie öſterreichiſchen Werthe wieber kefonbers flart ebaltion. 
-plber erkannt, weil er die geftoplenen Kleider | mitgenommen waren und namentlich dfterreichiſche In SS ENn u hen ab wat die wende 
“em Leibe halte. Bobenkrebitanflalt von SOB bis 793 zurüdwic, um | cin Witglieb unferer Rebattion bescht. aB bie halben 
| r — [) f ge, 
Dr Sqhmiedmeiſtet I. Wenger in Arberg | 797 zu felichen. Die legte Hälfte ber Börfe war | ergäßlten Ecenen anbelangt, fo tft — mad den Mitthei: 
+ Serricden) fie am 8, d. feinen fiebenten | etwas freundücher und bie beiden Renten fchliegen | lungen des belteffenden Nevattionämitgliebes — bie erfie 
zn taufen. König Ludwig IL Hatte bie Pathens } nahezu wie Samstag 57.17 vb 9220, Staliener * er Ss 8 — = h er 
 „Herasgmen, 62.45, fpanifche Ertörienre 19%, Bank be Paris — *58 433 ——— iR der Arte 
I Guttenberg (BU. Kemnath) find am 20. | matt 1096, fFoncier deögleihen 797, Mobilier 387, | niet Tal, die Herren * ein Haar in ber Bade 
u Baur Schraml'ihe Wohnhaus nebft Dekos | fpanifher Mobilter 405, öfterreihifhe Staarsbchn | wefunden und verlegen fi jegt auf Anifie; — 


A " — ber Schranken ber Gerichte aber it eh 8 
Pörbäusen,, ſowie bie Ockonomicgebäude bes | 766, Lombarden 393. — 8 Fr — sei feinen rigmen 


en Chr, Dumier abgebrannt. London, 23. Sept. Ein Heute Racht 1 Uhr eigenaflen für ein fo 1) bes 
a Minden, 23. Sept. Mit Nüdfiht auf | yon dem bedentendf:n. deutſch amerifantihen Haufe ut gilt, bas feine —— —— 
allgen in Münden beſtehenden Geſundheits | qufgegebenes Newyorker Telegramm meldet: | und Inotenhafte Säreibmweife friſtet, daB merben Cie 
*halttetffe hat ber König den Zufammentritt „Betradgten Sie bie Krifie alt überwunden.” Meue ſelbſt dem betr. Rebattionämitgliebe im Ernfle nit zw 
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—— * z' Per —— * Fallimente aus Amerika find nicht gemeldet. r 3) | 

er —— inortigen ommiſſion Newyort, 22. Sept. Die audelkammer — — — 
ber £, Akademie der Wifſenſch aften ver⸗ hat fi —* Mittwoh —— ® (T. R.) Zelegraphifde Gonrsberichte, 

»— Die auf ben 6. Dit. I. I8. anberaumte | REES ER EE * Sranffurt, 28. Geptbr. (GSchluheours I Uhr 


klinngspräfun der Schuldienſterfpek 10 Min) BWerhfel auf Lonbon 11#4. do. auf Barid 9, 
fm ben ——— * 1873 unterbleibt Telegraphisehe eresehen. 3. auf Wien 103. 444 bayer. — —8 Une» 
Alle bie auf Weiteres, | ** Berlin, 23. Sept. Der König von Ita⸗ Dr Srrien Spk . ee —— FM. bo 
® Münden, 23. Septör. Heute Vormittag | Tien beſuchte heute Morgen aud ben zoelogiihen | SroatpbahnMitien 395}. Bayer. Dhakı - Mitien 1164. 
x mit der Verfteigerung der zu ber Ab. Spigs | Garten und verweilte bort cine Stunde. Mad: | Darmftädter Hettelbank Iübt. Defter- 1860er Loofe % 
den Santmaffe gehörigen Liegenſchaften miltand empfängt berfeibe das diplomatiſche Korps. | Baligier 225. Lombarben 179. Giiberrente 65. Par 
ten F, Notar dv, Bingenti begonnen, Das | Um 5i/s Uhr in Galadiner im weißen Saale des ve eikiah ar — ragen it Speniir 
Ixmefen, welches hiebei dem Zwangeverkaufe königlichen Schloffes, weran der Känig von Ita Deutid-Dr . Banlattien 90. WI en. 4 


Rellt wurde, ift das am ber äußeren Nymppens | lien mit @efolge, bie Mitglieder ber fänigligen | fenbapn:Atien - —. Meininger Bank Aktien 1184. Dei. 
Trage gelegene Haus Mr. 44, für welches | Familie, bie fremden Fürſtlichkeiten, ber italienifche | Rorbmefbaß:Mtien 210). - Deutice Bereinsbant 1074. 
Rauffumme von 18,900 fl. etzielt wurde, Befonbie Graf Launap, ber biesfeitine Grfarbte , Brüfieler IK}. Hapn'ige Effeltenbant 120. 


: — un a N in fi * Frankfurt, 23. Geptbr, örfe.) . 
Münden, 23. Sept: Die Auer Herbils | in Rom Kerr ». Keubell, bie Staatsminifter, die | „ ..,Gnant ih. Deere Giastasehe Kl eher 


Pirb vorbegaltlic eines bemnächft zu erholen» | wirflichen Geheimen Räthe, bie Feldmarſchälle den 31. 
Aulaßteng Seitens bes biefigen Gefundheiter | Moltke, Wrangel und Manteuffel, ſowie bie Ger | Defterr. Zoofe von 1860 Boy. Defterr. Rente in Gilber 


am Sonntag den 19, DE. d. J. ebgehalten nerale und Stabsoffiziere der Garnifonen Berlin, | 5 225. öiilſab eth⸗Weſt⸗ Atlien . . Banl» 
ı | Botsbam und Spandau, im Ganzen 250 Berjonen, - tien —— — 174. Baer 1 Dechölerbant St, 
Pünden, 23, Sept. Bor die nädfte Gigs | tfeilnehmen. 4 " ndenberger Pfanbbeirfe 9 A 


8 oberbaperifgen (7) Schwurgerichts, welde “ Berlin, 23. Sept Fürft Bismard in | . tin, 28 4. Ä 
h DOM. beginnen, 4 Wosen dauern mird, ' bier noch nicht eingetroffen, doch wird feine Uns —— Eu a a 
abe über 70 Anklagefälle zur Berhantiung | kunſt noch während ber Yinwefenheit des Könige | Märfiih Eifenb.-Attien 106. Rhein. re — 
" werden, iſt auch wieder einmal Pfarrer | von Italien erwartet. (Mad ber ‚Nat.⸗g.“ iſt feine | ee töbamer —8* 112}. Verlin-Gtettiner 





’ don Ebermannftabt wegen Beleidigung | Ankunft bereits erfolgt.) h * 258. $ Dberhefien 734. Beifiige Sub» 
"e Beefie verwieſen. y ** Breslau, 2%. Sept, Durch bas Lanbrathe: | re u. at Dem. ——— 
Münden, 23. Sept. Dem Bernehmen nad | amt in Tarnowig ift, ber „Dreslauer Zeitung” zus errente 644. Deftr. ier:Meite 618. En rer 


° sefammte oberfie Schulrath demmädft | folge, auch dem Kaplan Sobel in Grofgiglim | Zaofe 8}. Deftr. Krebit-Mitien 134}. Diälonto-Romm. 
Iufammentreten, um wichtige rufen ; bie fernere Ausübung feiner amtliden Sunftionen a Me TEE 
" aud biejenige Bezüglich ber Reorganis | unterfagt worden. Deuige Union 77. Breuhlihe Rrebit » Mitien , 
der Gewerbſchulen x. zu behandeln. H *. Mien, 23. Sept. Geflern Abend Hat cin | Preußtiche Boden-frebit-Mitien (Hahmann) 78 

üben, 23. Sept. Bom Sonntag, 24., | Hofempfang Ratigefünden, bei weldem das biplo, | munder Union 114}. — Ba on 
"tag, 22. d, M. Ubends, find dahier am matiid Korps, bie oberiten Hofariter und bie hier aut Soeben 300. 3 the Herbel und Indy 
x. 5 Perfonen cıkranft, 2 gefisıben, anmefenben Minifter zungen waren und bie Mit» 744 Mrüffeier Dant IM}. 
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I fl 12 fe. Brandentſaadigunz üngemiefen, won 
weier bie Gunsme son 5 fl. Kofann Sslent bereitt 


Amtliche Metonutmachungen 
= erh Sat und ber Reft von 2696 fl. 12 Er., weil Je 









— gi 

Belanntmahung. € 
2 ® ; dude unter! at, gurüdbehalten murbe- 5 —* 
bie — — ge ne Kon ben ak) murben thellmeife heihänigt bas unterhält ſteta großes Sager von Neuheiten In ie 
ei Bornelitans ti Mär, im Bau Vureau unterfertinter € 


eglige -Artikeln, 
als Naden, Deintlelver, Röde, FrileurMäntel:, Top u] yü 
— —— x. und fertigt gemammte 
Ausfattungen und Herren, ẽ 
Hemden nach Maß 


wandannet ¶Dutofttahe Igl, Haupiwache im 1. Stod) bie 
» x ben Sulktäehanurterpekt — Rürnberg er: 
Dr erderlich werbenben 
mäl immermanmbarbelten, 
rg fomie 
Äint . Big —— und Schmieberbeiten 


beſchadigt murben. 
en ungsfumme zu 2851 ft, 12 fr. wurde im 
nachſtehender Weije repattirt: 
210 A für Wohnhaus Ar. 30, 



















ber allgemeinen ihen Submi 45 ML. für Wehnbaud Rr, 31, unter Garantie gröhter Solibität bei biligfter Meren; 
mer am den Mel —— —— 1187 fi. 54 fr. fir die Schneldſsge zu Haus Mr. 0 Vorhang: und NonleangStoffe in allen „ 
beyi Bebingniffe w. liegen vom 22, &8. Yin. an Im ol. 1556 8. SO kr. fiir den Etadel bei Haus R:- Mi. litäten: und Breiten. 


Bureau ven Morgens 7 bi 12 Nie auf, meoielhft 


a Sälästih mirh neh auf bie Brkimmung bed Mt, 47 
iſt au die Bu miffiend Spenepfate in Empfang arnensmen 


des Prondwerficherungs Geferes vom 23, Mat 1852 menen Motte: Lapt und des Dantes 


10 werben Tönne, der Dane bed Mnfprudes auf biefe Branbentfhäbigungs: en 2 
Die Submifftonen jrlbſi i &mäkia | jumme hingewieien. v au Neuer D 
—* Meriäriebenen 2 verfegeten. —— (+ Rürnberg, ven 20 Juli 1873, that an 


Daunerdian, den 9. Oftsher ifd, Irh,, 
Ds —— — 10 uk, 
au: Bureau W i 
— — mterfertigter mandaniur einge 


Der betreibende Anwalt: 


Bern Yir gefdäptes Blatt e8 N zur Pike 
Nidermaier, 
x En. 


Gutes zu rühmen, Schlechtes zu tabeln, fo werde ? 
dieſe Heilen darin Aufnahme finden, die den nd a 


nu folfen, volle Anerfennung audsufprechen über bie au 












Y Hiefigen Staatabahnhof por einigen Tagen enblig — aim” 

3 Nürnberg, den X. September 1978. dings enhlich! — erfolgte ü ii 2 

Air Die tel, Commanbantur. Privat Aunzeigen. een Publ (8A Boshlahlar re * 
ug: ngen, Bar 

run Belanntmahung. duemen Kat 


Kaf In Sade des freihertlich v. Tucher’ihen Mramnd 
ı 15* zu Nürnberg, vertreten — unterfer · 

D aten Anwalt, genen ben Müpibefiger Jehann Schiene 
a son Eimmelsvori, werden ver ben als erfteigerungs» 

wm deamten amfgehtellten igl. Motar Weingärtner von 

lebi Lauf die magftehenden Grunbbefigungen des Johann 

m. Scqchlegt zwangsmeile Sfentlih veriteigert, unb jmar: 

| S$ L am Donnerstag, ben ®, Oftober %, 


| Vormittags © Uhr 
| Er im Eäröbef'igen Gafthaufe u Simmeläborf 
Ani bie in der Stewergemeinde Simmelaborf, Pandaeridtä 
Sur unb Reniemtd Heräbrud, gelegenen Objekte, 


n- 

Fr den Fremden ift das Borbanbenfein ſolcher “ 
lichetr Wenmweiler auf einem fo Kolloflel —— 
Bahınhafe, mie dent der biefigen Ropfftationen ein 
Dahrheit Iringende® Brbürfnik, nicht minder aber u 
tommt die neue — wiederholt fel es ausgefpsoden . 
HöHR anerlennenswerthe Einrichtung ben Bahabeberd 
ten m gute, y —— — w Am ber auf 
anftürmenden Unzahl von ern ein ® uns 
Bienfte andererfeite en ag 

Es wirb fih noch gar mande Berbefierung time, 
Babırhofelnrichtungen anbringen laffen; von ihnen ya In 
en ift hier nicht beabfichtigt. Es fo bier nur ber gebül 


äle den Ausgang bey m 


die beteübenbe Nachticht, und jmar nur auf die | 
fem Berge, dab heute Morgen 2 Uhr unjer innigf» 
—— Gaite, Bater, Bruber, Schwager und 


ve Friedri wenwer, 
— —————— 


im Aller von 54 Jahren nah längerem ai 


A 
N Zraner Anzeige. 
Alen Verwandten, freunden unb van N 


fanft und fellg in dem Seren entihlafen it. 
Der vie Hergenägüle unb ben edlen a 
after des Werblicgenen fannte, wirb unſern tiefen 













































; h rende Danf niebergelent merben für die ge 
ter 1) das Mühlgut mit Mahl» und Schiagmihle Haus N Ehmerz zu würdigen wifien unb und eine file fo ſeht amedmäkine — es fell —— 
nie Rr. 3U in Simmeläporf, beftegend in Theilnabme nicht veringen , eliefert werben, daß Seitens bes Publikums nit 2 
ger  Planfis, 11 zu 0,42 Tagmer! Wohnhaus, Scheuer, Wleſe, Nürnberg, Königftein, Berra und Markt Erl- Anfprüce erheben merben, ſondern daß Berbeiierung 
Rot Schneibläge, Bakofen und Hofraum, bad, den 23. September 18573. auch freunblie Anerkennung finden. — Und nun bir 
* 12 zu 0,77 Zagtwert Baumgarten, Die tieftrauernde Gattin wir wohl noch In aller Beicheidenheit den Munsa au 
zur 5 36 zu 1,07 Tagwert Baumgarteit, — Chmemmer, fpredhen: De Bahnverwaltung möge fortfahren, beft 
anfı . 2560 zu 1,9 Tagmerf Reuthader, im Ramen fünmtlider Hinterbliebenen. | Mängel aufzuheben, —— — en 
dart »  Böb zu 0,37 Zagmert Debung allda, Die Beerdigung findet nädften Donnerätng Gender Meile abgubelfen und wanſchenawerihe a 
Een » Die zu D,82 Tngmert Ader ade, Bormittog 10 Mär, vom Leihenhaufe aub zu rungen ind Seben zu zufen; nicht nur zu 
a = ER Bu 0,58 Zeqwer! 2er * St. Johennis Ratt. — des Be arwik au dankharen Pub! 
% 25546 gu 0,02 Zagmwert Dedung allba, ME HEESHNEZIE on aud zur elge ! 
wirt fammt Veinelndetecht zu einem ganzen Rupantdeite BERKKERKEHHFNFIFHFHRRE J — auf Knlap Bidh 
acce 3 * * unverkheilten Gemeinbebefipungen und —— ir m —— 
eiberedit, che 
P Plan: Rz, 319s zu 1,94 Tagwerl Aumiefe wi — — Sagen Berfteigerung. 
tern Fr 19h zu 0,13 Zagwert Ader an der Auwleſe. ir erjunen Hiem e iemurige , mersde — rre 
bie 9) Dad Knilergut Haus si. 3 in Eimmelsbarf, Bermanbie, Freunde und Belannte- vom bem Ab ⸗ sr EB. A 
Seftehend in leben unferes innigfigeliebten, unveraehlichen Bat: um —— Den 25. September c., 
Bre BHarıRz. 34 zu 0,05 Tagmert Bebäude, Wohnhgug, ten, Baterd, Sciwiegernaterd, Bruders, Schwagerd, . Sruf int snlannend, 
Ber Scheuer, Badafen, Shweinftall, ——— Gar Ontels und Pathen verfleigereidh in meinem Rommiflions-Bureau, Intohtint 
Uerı en, Heren Midael Ammen, L 1131, eine größere Wartie verihiedenee Cigarıen | 
diefe „Sn zu 1,R0 Tagmwert Baumgarten, ehrmaligen Teilenhauermeiitert, Breife per Dille von fl. 5 Bis 25 uns (abe Kauiid 
jeßt . 3b zu 0, Engwert Garten mit Ader, x in Renminik zu fegen und bitten um ſtille Tell: Jaber Ktemit Höffihft ein. — 
su 2,38 Tagmert Reutähol, nahme in unlernt *58 Er ſtarb “od langen I Nicklas, Rommihiork 
add .» 300 au 7,15 Tagwert 33 " x Reiben Heute Diorgens 7 Uhr in einem Alter van 7 
trägı .. Nah au 1,97 Tagmert Durdic ugfmirfe, X 55 Jahren. Ehre feinem Andenken! Zu verkaufen. 
nad „dar zu 0,77 Tagmwert Waldun ägader, h ürnberg, ben 23, September 187. Sn Fraunbofer’ihes 
würl „BA au 2,5 Tagmwert Säagölzl, x Die tieftraueruben Ginterhlichenen. Perſpektiv 
«37a gu 4,95 Tagmerl Rinnenmiele, N Die Beerdigung findet Dennerätag, ben 25. b., mit 3 gugen und 19 Linien im Du ; 
gen . 3176 gu 0,17 Tagwerf Hinnenmiele, A Nadmittan Uhr, vom Brisenbaufe aus auf dem ! * inien im Durhmefjoe. @in 
dur PORN, w 1.63 Taguert — * x St. Iopannis-Kirhäofe flatt. .. loncell. 
einber zu einen ganzen Nugantheile an —— — * AH ered aub F. 4212 in ber Annoncen: i 
* 3 * — —— — —— — — — @ | tube f Dioife in Nürnberg. > — 
art nin F wert; — 3 — ñ—— — — 
reht Poesie sen 8. Ditsber 6; EHI HZSLEHHN HZ LITT H FO Eine in der Mähe Mürmbergb an einer Eifenbe 
find, — ® hr, Trauer : Anzeige. Hatior gelegene, im fhwungbaften Beiried 
wäh: im Echrödel'ihen Saſthauſe zu Diepoitsborf, — * * re — — 
Reh Me in ber Steuergemeinbe Diepolisborf, Danıge a sa 


a —34 > Rentamts Hergabrud, gelegenen 


Na bringen wie — jedoch rus_ anf dieſem x 
aler Plan · Ar i⸗ zu 0,82 Zagwer! Bleſe an Plapader, 


—* — bie ſchnet llche Aachticht, daß unſere in: 
nigitgeliebte Schwefter, Schwägerin und Tante, 


Fräulein Margarete Bann, 


Ziegelei 


ft Familienverhältnifle Halber billig zu verkaufen. 
efhlige Dfierte befergt sub * 16 die * 


„.  231b zu 0,29 Tagınerd Plaparter, Frifeurs: Toter, Srpebition von Radolf Mofie in Nürnberg. 
man B 2 si 0,68 Kagmerl Waldung, bie vordere A —3* —— und unerwartet am Hrojichlag / > ; s — 
eben 
var EN 090 Kaporıt Bübesthung TEE, an me ar Für Zinngieher. Z 







O1 zu 2,45 Tagwert Mefleldergmalbung, 


5 © tiejtranernden Qinterbliehenen. 
Telbe, * 8 zu 0,% —5—— Grasgarten, Garten, 


im guten Sta ; 
Die Berrbigung findet Mittwoch, ben 24. Sept, 5 Stande erhaltener 3 


ießer⸗ 
fo di 33% u 1,48 Tagmert Nudenhof+ oder Nahß⸗ Nadmittag 4 Uhr, vom Leihenhaufe aus auf dem piehe Werfzeng iſt ſamut Formen n 
befier son er, St. Sohannidrkirhhofe ftatt. 
mh zu (17 Tagmwert Jubenhofader, Orbung, 


en. Näheres bei €! 
8 Nr, 821 a ser ce 


RR HH HH ET ber 


Steiwil. urn» und Feuerwehr Abth. 1. 


ä 
2075 zu 0,24 Tagmeıl Möprmiele, Miejr, 


natdı 2.2070 zu 0,18 Tagmert Wöhrwiefenader, der, 

















2% in gut erhaltenes Handwagele in wirb zu faufr 
von 167 gu 2,72 Taamert Meflelbergmnibung, g m 
Kalſe 54 a 1 x u Brünfiader, Waldung, Die Mitglieder genannter Abthellung haben ſich näd: fudt. Laden Nr. 17 am Markt, 
marf Geiammifäteningalt 14,58 Tagmert. en Sonntag, Beh 8, Uhr, mit voller Außrüftung Ein in alen Hweigen ber 

- Der Zuſchlag erfolgt ſogleich endgiltig und findet | in ihrem MWadtlota varlue einpufinden. 
Prin; tein Nadigebot, aud, weder Einlöfungs: noch Kblöfungk Das Commynko. nfelfabrifation 
berjel recht (jun delemdi ) ftatt. eriinhli erfahrener Mann ſucht Stelle als Seſchtt 
1866 Die beihtagnahmten Grunbbefigungen werben grips Rolalı Beränderun ter, hauptfächlic wäre berfelbe geneigt, ein neuel 

ife, mie folde nachſtehend »ub Sin t und & aufge ’ B- shaft einzurichten 

vor —* find, zur Merfleigerung aebradt, als: Meiner werthen Runbiäaft, jomie einen gerhrien Me: Gefl. Diferten Beliebe man wiiter Ehifre C. D. 
unge 1 Slan-dr 3,302 u, —— Tammtpublitum zur ergebenften Anzeige, dab ich mein ) in der Mnone.:Erp. von Mubolf Mofie om Joft 
2 Dr» Bild, ZI) und Mal, Ye Ghabt verlegt — engeren ein ae sin, | 2ia0_ bier zu Binterlegen. 
me 3 U = se x dur jelibe Webeit, veele MWebierung und bikige 5 
Ber — er u Pr PR 28n, 206m — min fernereß Meitrauen ju erwerben; — nnen —— 
Orge “und bi be is * empfehle ih mid auf Reparaturen ven feineren Uhren, | bared immer mit aber ofne Rammer biB näcfiel 
„dei! N . . 319u nnd BI9b, Chronomutres, Beconde morte, überhaupt Upsen mit | zum Bestehen gefudit. Yakobäplay Ar. 53. 
Dief im ber Etenergemeinne Simmeläbert; Balancier_compwnsd (kompenfizte Unruhe) werben mitte | nen gelumt Satoekplag Re DI. __ 
€ h T) Plan Mr. 28a, 23th, 690, 620 umb POL, 2 eigenem Wpparate in allen Temperaturen regulirt, Im Abfchrelben wünjdt man Beſchaftigunt 
ver N.» 38a, 3bl, 53, 207m, 207 b., 187 und ig = Reparaturen werden amd mad, | alten. Räperes in der €, db. BI. — 
zahle —* inbe Dievoltad — —— t. i e_ Man ſucht einen jungen Menfhen, der bie 3 
Tobe in der Steuergemeinbe Diepaltäborf. fiyba: ge ven meiner werthen Kundſchaft | Lateinihulen bejuchte, in ein Naterialgefhäft ohn 











Würbe ſich ſedoch an ben betreffenden Stridsterminen 

felbe ae Werfleigerung nicht in ber projeltieten Welſe bethd⸗ 

Helme Hgen Iaffen, jo würden die beiciagnahmten Objefte in 
ber verbunden wur einerung gehred, vak I Eedelmahr, Mhrmacer, 

bie zun Anweſen Haus Nr W und Haus Rr. 31 seh Ar. b innere Eranter Alettfirafe Re. 5. 

thal rigen Brundbbefigungen in der Steuergenteinde Simmeld: On _parlo frangais. 


in Wöhrd werden Abend nah 7 Uhr in meiner Di 
a Re. 11/da entgegen —— a 
shachtungsnell empfichit hs 





und Lehrgeld unt: Bei. 9: bfferter 
RA ee 
k andte Nachtl „&inole pm 
—— * Meute, bermühreitt 
Tiihtige Rartenhauerinnen merben geiuht- 






































dorf im wei Bartieen, nämlich ben sub gif. 1 mit d un wei orbenili tön das Aleloer 
men mn Bl smit 5 yuni Berfride gelangen würden, wi: — Schultaschen EEE | .. Yatanciven Srändtid erlernen. Mintierfr. 
Zur Si = —— —— Obiehe —— — für Radchen und Knaben, Eine ſollde Frau fucht zur Aushilfe als Par 





Beiaienket der Hypothelenverhältnifie nit wehl 
o 


‚ fonbern diefelben in zmei Gruppen 
yum Berftriche ged Carl Quehl, Fieiſchbrüde 2. 


wacht werben. 
Die nähere Beisrelbung ber Berfieigerungägtgenflände 
bie Berft abebin, Kernen Witte Hummel! Aiıt r { * 
8 en —5 en Un: | ſcmiedraßen Bete — mg 
b mi freunbligß einlabe rende. 


— Bücherträger m 


dergleihen in elmem Geihäft einen Bla. Mäft 
won Leder — an 
empfiehlt 








Bid Ziel Allerheiligen hi im Gafs Reuterab 

eine Erlerwoßnung mit jwri Rammern ju vr® 
Ein Dienfibetenbudh, auf ben Namen 

meier von Wleinfel® Iautenb, mwurbe vor 14 

lsren; man bittet basjelbe bei Heren Deld am 

R ubringen. 


Tb kattenring mit Stammmappt!! 
"Samstag au) Eonniag im Yalaber Bieniel® 






in u freundliäft elnladet &, Zrembel, 


















te besorgen: Haasenstein & Vogler, 
Bpodiin in Nütberg, München, Ber, 





Berlin, Köln, $ 


— — =, Wien, 


Hamburg, Breslau, 


uns, 


MB erer othelforberungen belt: 
3— etigten Landgerichts find madioerzeichneie Ältere 


; In den thelenbüchern bed unter ſe 
mäßigen 


welche auf die froglien Ohpothelen ein Aecht u haben glauben, hiemit aufgelorbert, 


















































Sept. 1873. (Mittelfränkifce Peitung. Märnberger Kurier.) 
; @. L. Daube & Cie, in Frankfurt n/M., Bern, Stuttgart, 


Bekauntmachung. 


innerhalb 6 Mong 
* ihren Anſpruch hier anzumelden, da nach Ablauf 


Dei I curaec 


Mittwoch: Gerhard. 
; Rud, M 
Zürich, u losso. 


Han ang de —— Buch. u. Ian u 









Haug, die ion des 





Swwotheten eingetragen, beyüglih welcher die Nehforfäungen nad bem red» 


löher fruchtlos geblieben find. j Br 
— gemäß 78 — von ben Veſthern ber Sopothecirten Objekte das Amortiſationdottfahten beantragt worden iſt, ſo werden alle diejenigen, 


ten 
eſer Frift die Begeichneten Forderungen als iloſchen erflärt und bie dypo— 








Ginrüdungdt echnet, 
— im Svp —S—— 
Hilpoftftein, 12 tember 1873. NER 
Nüffner, t. Lanbricter.  Sapp, Mfleflor. 
— — nn — ö— — — — — — 


— ber Forderung nad dem Kortrag im Sppolhelenbude, | 























jun. Benennung bes Schuldners, DIENTE 
fl vand Seite | Jahr | Tag Donat 
pe — 3a A 13T Mom, ZU FL Kapilaltreft am Johann Baier, Wirth im Ofen, 
‚1 Baier, Michael, von deuber ) * ln Be fl. Kapitaldanihlan für unentgeltlichen Unterfchlu 
4 | 4: | pi an Jeſero 
| 2 Salfner, Unna, von Sitpoliftein. | Slate | | — und Dikhel org won Silpeltfein. | 
\ 3 Gmmerling, Johann Mihnel, in Rrıtk- | = 1 549 | 1826. 2 | N N 205 fl. zu 55 Rauffäiling an Johan Chriflan Reiner von Bergen. 
rn ee ee Bon en | u | aus |anzz | 21 | Mei) 1m f an bie Ssberißen Betten gu Zieimeifing. | 
an | EEE BEE 
6 Bahöler, Joleph, H.Rr. 72, won Heibed. ao | ae: Wopnungsredt. Ba an | 
| 7 Gugu, Jofeph, Antenia und Barbara, Echnei- 1 4360 1020 90 ſco fi zu BE und 100 fl. Kufdhlag fr ein Wohunngetecht an Bit: 
J oh wine |. | a Sf — u 
| & l 5 | zonlamr| & Yan | 350 K du Mi ou Japan an ren I 
\ 8 Schmidt, Georg, Zimmermeifter von Heibed. \ 5 | 307 | 10zr | 30 | Bet 500 dir. 
9 Hederte, Fe &6 in $ | . | + 2 | 3 f 2 "si — Kane na Serien iu he “ ea 3 
x | I £ 17 2 . ul nungsrecht an Maria Ana er in Dien. 
ZS I Beer heiken, Gier I Mut a 3 Ann Bug zig 
\ k 1 A. » | 1 p ft an Anna Marin Strufter in Laibitadt, 
* 1 Ggmintie, Georg, Weber in Laibflabt, | ı |. 1 F: Reuitgikingscen an Mathias Schnibt vom dort. N 
zung 11% Dedet, zohamn, von Balbfabt, DRRE OT an ur | 288 | 1829 | 48 | Iumi 100 fl zu 5 wrzpinäfide ‚Asution an ben onbehabmefenden Mia N 
| h j \ Il uerer von Hagenbuch. | 
a u — — @ütler von — a | a 207 | 10 (April) 100 ſi Kupiteldenf fag für ein Unterſchlupfrecht ber Mittme Hafi: : 
„Rt. ! ner von ſtippenwang. “ 
ker | 13 fer. @eora, von Schlohberg. "  siebenftaft | IV | 233 | 1827| 5 ° Jam. ı 300 SL zu 52 an den f. Mevierförfter Relbinger in Helbed. 
‚zum je Sgmigein Siläad mau sen diene] Ya | ala | 3 [Sehe 200 fi. am die Crhen der Mnna Maria Mohlmulh von Licbenftadt 
—* RE | | f | 60 an Ratharina Wohlmuth von bort und 100 fl, Rapitaldar: 
tele | ! | IS ber Bobruingsredie ber Gefhwifter der Ehefrau bes 
— ———— —— — 100. Nafhkag fer 
| pr » v W 1} 
— 17. Blank, Johann, H3.:Nr, 18 in MWalting. | Bohnung an Franz Pant von Fatting. ‘ | 
j18 Miahlen,, Stiel, Jen., von Balting, Str i 1 | | |. jo Anfölog für Unterfätupf don Ligen Befgmieen bes | 
—* ı | olans| 26 guni 10 m en ana kenn Me dr | 
4 ; S ‚ u \ 10) fl. au Ena in Heibel. N 
——— Rack. von Wären. 6: . Mi a} 17i 186) 18 | Bon. 140 FL Raufichiling an Martin Miehling in Möcktorf. | 
nd nl Ram * a Bauer von Nörsborf, | . | J m . — a | Er EP run Tram Bist" Piehling in Mörsborf, | 
b a N > an Johann Ti u Mi | 
= 22 Sucas, Zofeph, HE.Rr. 15 von Michelbach i ‚ 130 fl. an Johann 99 ————— 
* 123 We — Gutlet von Wichelbach 4 | a is on|n j | iD Rn Zufenh Befürk: von Häfen. 
123 Berl, Zuver, Bauer, 98%. 10, von WG ; u | Ba | 1 |. 5 M für eine Heirathätuh an Marin Ma Burger. 
ach. N ‚100 fl. Kapitelsanichlag für Unierſchlupf an elbe unb beren | 
* J | igrifter. t 
I 2 Hiemer, Jehann, Röbler, H4.Rr, GÜ, von | : } 
r h . F u 509 | 1026 | 20 | Rom. | 100 fl am 5$ Seirathögut und Vorlehen an Thomas Milde | 
5; Nöraborf, | hankter hi EN — 
— | | IS ES ie ae Sp an Mama Diane Ahlen nat Säcke, — | 
N | | N BE 14 r. zu 5} an Unna Maria Hibner von af, N 
v4 ar RE, — 4 ar 12 Mär > & M 5: an Johann Adam Cdineider in Wribofbägaufen. | 
E37 Gheniann, Mnbeeas, von Mildelbad) | Mijgeib 1* Sa I" = ‚Brei Kaufſchitingsreſt an Hajum Lömenftein won 
J 1 7|% — . se aut zu Af des Johann Hauan ü 1 
I Fiegl, Johann, Müller von Mymüßl. | = [iR eu | ’ r 9 IN pair 186 Heiden. bi — — | 
a - D | apitaldanihla e umentgelil 2 | 
- * Richt, ofeph, Bauer von Geppersbarf. | 2 nüßing be# Rebenkaufes an die da Hebel Ychen Ebetante, 3 
y Aledl, Joſeph, Hö.-Nr. 20 in Adttenbach. I || ae | 2081 mngn. eg Salomon Noleim und Marz Hirfh Lang | 
sı' seen Lorenz, do. Ne. 6 in Aleinmein “ u A160 | 17, 28 | Kür 30 N. au 5$ * ben laudedabweſenben Nichael Liecheimer von Klein: 
| 5 ä R px a aa, „eelngarten, & Ä * 
32 Kerl, Johannes, Köhler von Tandl. Meinsfelb ı 1327 1820 19 | DM. \235 — — fl. 36 kr. Zins dieraus an Johann Walb: | 
N 20 fl Kapital und LIE, Bine Bi f 
f imilffee von dark ’ "Une WROO. 06 DARIN aan 
\ 5A fl, Bermögenörefl an Mine Waldıinilller. 
t u Be Martin, Bitler, H5.Rr. 14 in Hagen 5 f a ua 3 Mai 100 “w I; vrrginhliched Elterngut von Alois Rehm in Hagen- 
| . 
A Bolmüler, Anton, Bauer son Karm “ 1 41 März | 159 fl. zu b$ am Leonhard Aeihl in Hilpolt ſtein. 
N — @ütler, Ss. Nr. 29 in ) v 1 sah | 1827 1 100 R, m » an Anna Roeria, Maria Anna, Barbara und Thella 
) & ühl m 27 46 ö | 22 | Ron. | 0 fl, * — Ay VWohrungsanfhlag für den Sanbes- 
| £ — — ARTEN | wur abmejenben — Worſier von ee “ u ) 
17 gelben, Doſeph, Sutler von Solar. Jahräbor a9 | 1817| 20 ärs 43 1. 20 Er. zu d5 an den wermißten Wolfgang Babel von Solar. 
8 A f Allersberz. Aleraber MI 0, 10730 Ral 100 Fi zu 5 an Martin und Rofina Frei und 
8) dinger, Iofeph, Maurer von Mileröberg. | vaberg | w R. Dito an Raspar, Joſeph. er und Sebaſſian Maler won 
eräberg. 
* ifer, früher Wirt | j \ 
Y im — Bürgermeher, frühen Wir ‚ Unterroebl ı u 429 | 1826 2 | Dry. | 100 fl, unvergindlich an Yohann J Neihiinger in a 
laut Kaufvertrag vom 13. Mai 1800. 
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Privat : Anzeigen. 


Danf. 
ie bie vielen Bemeife ber Thellnahme bei der Beer: 
unferer unvergeklihen Satlin, Mutter, Shweiter, 
erin, Schwiegeriochter und Zante, Frau Biktoris 
eferner, jagen hiemit unjern herzlihfien Dank. 
Die tiefteanternden Hinterbliebenen. 


Soangeliiher Urbeiterverein. 
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Drmolratiide 
Fäglih Sana in Brok-Royal 
Für das Vierte Duartal 1873 
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ihr 2. Vorſtandes Billing, am die Kreisregierung 


U Bentihes Reik. 

-& Münden, 23. Sept. "Die Hanbelss und 
 Bewertetammer für Oberbayern hielt Beute 
wieder eine Sihung, in welger zunääft ber Anttag 





dns Geſuch zu richten, daß fie den Veſchiuß ker 
= Kiefigen Gemeindekollegien ber Altien⸗Geſellſchaft 
> für Erbauung einer Induſtrie-Halle die nörhlice 


I Eidenanlage zu Überlaffen, zur Beratfung kam. 


Bei dieſer Gelegenheit wurde vom Borftand ber 
Kammer zurAuftlärung bezglich ber Plahzfrage er ⸗ 
wähnt, daß auf bem Plate beim Hotel Leinfelder, 
welcher Eigenthum ber Eivittifte if, der König ſelbſt 
am ber Strafe, welde hier ber Magiftrat als Ber: 
längerung der Marbutg⸗Gaſſe anzulegen beabſichtigt, 
bauen zu laſſen gebenfen, bie Erlangung biefes 
Plopes für die Induſtrichalle alfo mit zu erwar ⸗ 
ten fi, Der Antrag wurde einflinmig angenommen, 

Mic man fagt, fol demnachſt in allen deutſchen 
Münzftätten mit ber Prägung von Silbermüns 
zen nah bem neuen Münzgefeh borgegangen 
werben, und bürfte dann wohl die Ausprägung ber 
Goldmängn etwas eingefhränft werden. wenn fie 
nid, um bem Bebürfniß mach Meiner Münze, wel⸗ 
6:8 fi gang befenders feit Vertreibung ber öftır: 
reihijgen Gulden fehr fühlkar macht, vielleicht auf 
eirtige Zeit gang eingeftellt wird, — Einer Meldung 
der „Neuen Nadr.” zufolge wäre and; bem Kupfer: 
wert der Hetren &kbrüber Lismann in Münden 
bie Pirferung eime® großen Theils ter meucn 
Kupfermängen vom Reichdkangler Übertragen 
worben, 

Kurlöruhe, 22. Sept. Die bis jeht eingegan 
nenen Wahlnachrichten lauten weſenllich günſtig. 
Yım Ganzen find es gewiſſe Striche, welche den 
Ultramonianen als feſtes Territorium gehören, 
Darüber hinaus werden fie nicht weit kommen. 

) (Säw. M.) 

Dresden, 21. Sept. Bei ber vorgeftrigen 

Stadtverorbneien Wahl in Merane iſt bie ſo ial⸗ 
demofratifge Kandidaten⸗ Liſte durchgedrungen. Die 
Heinen Bürger, Feinde ber Großinbufttie, hatten, 
wie gewoͤhhnich, gegen bie Vertreter ber Letzteren 
und für die feztalbemokentiigen Kandibaten ges 
ſummi, bie übrigens zum Theil auch auf der gep> 
nerifhen Lifte fanden, infoweit fle ben eigentlichen 
Sozialdemokraten nicht zurugähfen find, (Ft. I.) 

Berlin ſtellt einen Stadtihulrath an; ber 
Gehalt desfelben wurde auf 3000 Thlr. normirt. 

Wie c8 heißt, will die Pforte bie türkifhe 
Gefandtihaft in Derlin zur Botſchaft erfeben, 

Die Verwaltung des Reis: Invaliden- 
fonds wird mit dem 1. Oktober in volle Wirk: 
fateit nad den Beftimmungen des begünliden Ger 
fege® treten, Die Leitung desſelben übernimmt von 
diefem Leitpuntt an dir Präfitent Ellwanger. 

Oppeln, 21. Sept. Geſtern Vormittag flach 
im 46. Lebentlahre ber Landrath Ärhr. v. Daimigls 
Lichtenfels ouf feirem Gute VDeombrowfa am 
Tophud. Der Waftorbene vertrat in ben Ichten 
Jahren ben Kreis Oppeln im Wögeosbnetenhaufe, 
in welden- er ber freifonferrativen Ftaklion ange 


hörte. 

Paderborn, 21. Sipt. Heute, am Namensfeite 
ter heil. Marta, iſt von hier aus eine große Wall: 
fahrt nad Werl, wo eine „wunberthätige” Mut: 
ter Gottes ift, beranftaltet morden, an welcher, ber 
Bifhof an ber Epipe, 3174 Perſonen Theil nah⸗ 
nen. Zwel Drittel der Waufahrer beftanden aber 
aus frauen ber unterften Bolkeklaſſe, die gebilbes 
tere Menſchhelt war nur durch zwei Rechtsanwalte 
und zwei Kreisgerichtsräthe vertreten. (NM, U. 8,) 

Piren, 18. Sept. Auch Hier iſt ber kirch— 
Lie Konflikt ausgebrochen. Nadben ber Erz⸗ 
biſchof von Köln bem Pfarrer Keller zu Eifig ehne 
die vorgeſchriebene Anzeige beim Dberpräfiventen 
bas hiefige Pfarramt von St. Maria überiragen, 
bat der Landrath v. Stürg die kathollſchen Ein 
wobrer von der Ungiltigkeit bicfer Uebertraxung 
affentlich im Kenntniß gefeht. 

Breslau, 19. Sept. Das hieſige Katholiſche 
Kirchenblatt· fhreibt: „Es dürften bald mod ans 
dere Geifllige, Kapläne und Pfarrer, deren Ans 
ficlungen felt Ende Mai erfolgt find, bas Geſchic 
der Herren Vfarrer Kiein in Landsberg und Paul 
in Broslawit teilen. (Namlich baffihnen die Aus; 
übung von Amtspanblungen unterfagt wird.) Wie 
wir vernehmen, hat das Oberpräfibium bereits eine 
betrochtliche Lifte von Anfielungen bem Herrn Hürft- 
biſchef Überjandt und um Wuflläung erfucht.“ 

Aus Kurheſſen, 21. Sept. Gegen bie reni« 
tenten evangeliigen Pfarrer, meihe bie über 
fie verhängten Geldftrafen nicht bezahlten, iſt micht 
bloft Erelurton „berfügt* worben, wie ber Keles 
graph gemeldet, fondern es wurde bie gwannemeije 
Bfändung theilmeife bereits vollzogen. Zumeiſt find 
Möbel gepfändet worden, die innerhalb biefer Woche 
öffentlich verfteigert werden, Gprelutionen wurden 
vornesommen bet den Metropolitanen Bilmar in 
Melfungen, Hoffmann in Feldberg, bei ben Pfar⸗ 

‚ rern Bohns in Verna, Schember in Iſtha, Wedel 
in Böbbiger, Saul in Balfoın, Dietri in Sand, 
Schilling in Oberrieden und Bilmar in Asbach. — 

Di, enthalten einen Mufruf zur 


agende 
* 


Ah 












BE 
den bel Metropelitan Vilmar in Melfungen ums | ben de 
Pfarrer Raufh in Mergehanfen vorgenemmen wor« | Profpeltus Heil 
ben, (R. leong I, fat ter 
Frankfurt, 21. Sept. Geftern trat dahler ein | von ©t. Selena" 
Kongreß ber deutſchen Klempnergehilfen zus | wir gemiflermaßen umter 
fammen, um fi über die Veſchluſſe des (km vers | Icons III, das „Memorial von Episichurft“, dr 
fleſſenen Frühjahr ſtattgehabten) Meifterkongeefies | dieſes Werk ber Widerſchein, fe yu fagen bie) 
au verfländigen u, |. w. — Man kam babei zu | Photographie ber Gebanken, Schriften, ſode 
folgenten Beſchluſſen: Es iſt Pflicht jebes chrens | ber Worte bes Furſten fein wird, dem Srant: 
wwerißen Kollegen, fich dem Berbande ber Kacges | reich fo viel Dant julbig iſt unb ben es fo fhlcht 
nofjen Deutflands, Deſterreicht und dee Schmelz | belohnt Hat, Das zweite Kaiferreih in feinem 
anzufhlichen. Die Mkorbarbeit, das Arbeiten über | wahren Lichte barzuftellen, den Ungerechtigfeiten ber 
Feierabend urb die Seountagsatbeit werden fharf | Schmähſchrift mit ber großen und unparteitfgen 
getadelt, da hiedurch bie Mrbeitskeäfte entwertet | Stimme ber Geſchichte zu antworten, nad Käfır 
und gefhäbigt würden, Es fol der IOftündige | Auguſtus zu er,ägien; den Ruhm eins Reiches 
Normalarbeitätag eingeführt werben. Die Lehrlinge | wicheraufleben zu laſſen, welchem im ber zmeiten 
follen eine gründliche Ausbiltung erlangen. Der | Hälfte des neunzehnten Jahthunberts entiieben 
von ben Neiſtern entworfenen Werkftsttorbnung | ber erfte Rang gebührt; zw zeigen, was Frantreich 
fi gu unterwerfen, fei eine Schmach; nur eine | während adtzehn Fahren war und was eds ohne 
uster gegenfeitiger Mebereinkunft vereinbarte Werk: | bie unaufhörüchen Bemühungen feiner unverfähns 
fottorbnung fei anzuerkennen. 










gir 
ze ſhon 
lichſten Feinde im Janern, des wahren Verbündelen dit 


Dckerreichtihjenugariige Nenarchte. des Aremdlings, ferner Hätte fein Lännen: das Kay ©! 
Pelt, 22. Sept. Dem Vernefmn nad ift der ift bie Aufgabe, die wir audjuführen gebenten, — She P 
ungarifde Finangminifter v. Kerkapolyi feft ent: An den Straßeneken von Lyon erfgien geftern ein LE 


Erlak des Präfelten Ducros, durch melden „bis 
auf Weiteres in bem ganzen Umfang bes Dyoner 
Stadtgebiets jede politifche Kundgebung, gleiduiel 
welden Inhalle, verboten wird,“ 


Spyeniem 


Madrid, 20. Sept. General Moriones if 
geftern in Bittorta angefommen unb hat den Ober⸗ 
befehl im ber Norbarmee übernommen. — Genetol 
Pavia iſt seftern in Malaga, ohne Widerſtaud 
au finden, einzezogen. — Die Earliften haben bie 
Blokade von Dlot auſgehoben. — Man verfläert, 
daf im geftrigen Mintiterratb ber Beſchluß gefaßt > 
wurbe, den General:Kapitän von Cuba feine 
Amtes zu entheben. £ 


Großbritannien. 


Ueber die Internationale in Enalanb und 
über die drei Delegierten besjelben zum Genfer Hons 7 
arefi ſchreibt ein Londoner Korrelpondent des „Hamk,” 
, \ es | Kor.” Folgendes: „In London lebt eine Peine 
jorm“ meibetz Der Finanzminiſter hat am bie Geſellſchaft Internationaler, melde hauptfächlich mit 
anderen Minifter das Eiſuchen gerichtet, alle | fremden Flüchtlingen vertchrt und won der Eins 
entbehrligen Ausgaben wegen ber Finanzuolh au | bilbungstraft mehr beherrſcht wirb ale von ber Vers 
unterlaffen. — Der „Pefter Lteyb“ enthält eine | munft. Diefe num meint, ben Länpfenden Arbiis 
Enunciatiom amgeblig bervorragender Deakiflen, | term bes Kontinents Hilfe bringen zu können. Reis 
wonach eine vorzeitige Neihstagss@inberus | ner der geachteten ober daraktertügtigen Arbeiter 
fang unmötbig ſei. Der Unlchenebebarf bes | verkehrt mit ihnen, fie haben mit der wirklich volte 
trage 110 bis 120 Millionen. — Der Stadt: | tyümlihen Bewegung nidts zu thun. — Hr. Hales 
haupimann Thaisz hat bekanntlich die Medaks | ift eine Null an Verftand und bem Meiften ber Ge⸗ 
teure ber Journale zu einer Seſpreczurg barls | merfs-Unioniften Englands ganz unbekannt. — 
ber eingeladen, mie bem Uebel bes Bordringens | Ebenſo ik Hr. Mottershead, ter zum Delsgirten 
der Mönberbanden 6.8 in das Weichbild ber Haupts | ermäßlt war, aber bie Neife nicht unternahm, eine 
fat ab uhelfen fe. Im der Beute flattgehadten | wenig bekannte Perfönliäkeit, und fo weit er ges 
Konferenz erfiärte Thaisz, es ſei mothwendig, „da® | annt ift, findet diefer Mann unter feinen Genoſſen 
allgemeine Elend durch allgemeine Mohityätigkeit | eben jo wenig Vertrauen als Anhang. Herr Eu 
zu paralfiren ; biefer Quest Rinne dur Einfepung | carius ift ned weniger bekannt als bie vorgenann⸗ 
eines großen Hilfd.Eomit’s erreicht werben. THai6H | ten beiden, Diefe drei Herren nun, deren Manpateiäii, 
erftärte ſich Lereit, bem Eomitö feine Beamten und | don einem Dugend guter freunde herrührten, fungit · 
feine Mannfhaft zur Verfügung zu ftellen. Die | fen zu Genf als Mepräfentanten bes engliſchen 
Vertreter der Preffe fagten dem zu bildenden Hiffds | Arbeiterftandes. Mittel zur Mefe find ihnen nid 
Gomits ihre woraliſche Unterftügung zu und vers | Hewilligt werden, weil Beine vorhanden waren, u 
ſprachen, im Wege ber Journale Sammlungen für | die Herren Hätten zu Haufe bleiben müflen, went 
ben Seregten Zweck einzuleiten. «8 Äboen nicht geslüct wäre, fi) von unferen großen 

Agram, 22. Sept. Der troatiſche Lanbtsg | Zeitungen als Spezialberiäterfiatter enzagiren und 
yat das Cfeh in Betreff der Emanzipation | yszaplen zu laſſen. Kerr Eccarius, ein caft vor 
der Jupen in britter2efung angenommen. | kurzer Zeit natnralifirter Deutſcher, berichtet für bie 

Steliem „Tintes”, Here Halch für die „Daily News", wäh 

Nom, 16. Sept, Ein Theil der Mitglicder | rend Herr Motieröpead, dem ein beabfiätigtes Ew 
des heiligen Kolleniums Hatte vor einiger Zeit den | gagement an dem „Eelegrapg” fehlſchlug, aus Man 
hernorragendften Kauoniſten dir Frage vorgelent, gel an ben nothwendigen Mitteln — nidt abreitt. 
ob noch vor Zufammtentritt eines Conclave's die Dies zeigt Mar, daß England weder burch bie Ar⸗ 
Bedingungen für bie neue Papftwahl aufzer | beiter, med; burg bie Gemertsgenofjenfhaften beim 
helft werden föunten, Die meiften dir Ganosiften | Genfer Komgreffe vertreten iſt. Deſe Nepräfente: 
haben ſich bejahend auf die Frage geäußert, unter ) tion fiel den Zeitungen anheim, weil es in dir tod 
ber Bebingung, daß bie Mehrheit des Karbinals; | ten Saifon eine vorzüglihe AUnshilfe war, mit De 
Kollegiume feine Zuflimmmmg gäbe. Daranf wurs | rihten aus Genf bie Spalten zu füllen. — — Ru) 
ben bie Bebingungen fornmlirt, welche dem meuer: England — das bemeifen dieſe Thatfahen wien 
wäßlten Papfte vorzulegen wären: 1) Beräubes | Trreglih — iſt jür bie Internationalen kein Bobın. 
rung ber Eidesformel imfogern, daß in derſelben, Untere Gemwerkoerein: verfügen über Qunberttanig” 
nicht wie Bisher, nur die Vertheidigung ber ber | Tende von Pfunden für bie Tpeilmahme) 
fießenden Reöpte des heiligen Stußles, fondern and | an ber Genfer Berfammiung daben fir fir 
der verlorenen befräftigt werde. 2) Felerliches nen Spilling übrig, weil fie weder an bie Heilkraft | 
Berſptechen bes neuen Vapſtes, entweder im Bas | der Nevolution noch an die Möglichteit univerjelml>- 
tican ols „Wefangener" zu verbleiben, wie Pins IX, | Feiertage glouben, ſondern eine frieblide, allmähr 
ober aber, falls ber Aufenthalt werändert wird, | lie und ſyſtematiſche Beſſerung ihrer Zuftände an— 
benfelben nur außerhalb Jtalten® zu wählen, Nur | ſtreben. Cie werten das nächſteus öffentlich und 
bie geringere Zahl ber Kardinäle miberfet fi mod; | in unzweideutigſter Weiſe dokumentiren. Die Der], 
bem Votum obiger Ganoniften, unter ihnen Karbi- | breitung, welche bie Genfer Vorgänge burh 
nal Antonelli, welder an ben canoniſchen Gatun: | Zeitungen erfahren haben und bie Erläuterungen |. 
gen für PBapftwahl und Eonclave nichte neändert | über biefeiben haden dem leitenven Arbeitern Ber): 
wiffen wi, malürlich abgejehen von den Deräuber | anlafjung gegeben, öffentlich zu erlären, daß N 
tungen, bie durch bem Verluſt ber Tenporalgemagt | weder Sympathie für die Imternationale hegen 
bedingt find. ESdhl. Pr.) noch Berlepungen zu bem Genfer Kongreß unter 

. Branlreic, halten.” 
arid, 21. Sept. Wie man jebt erfäßet, ver⸗ ujiem 
weigerte Mac Mahon feine Buflimmung zu ber Er⸗ Im Kyanat Kokhand, in ber f. g. fr 
Tırtarei, if, mie bie St. Peteröburger „Börkt 


—— Be es * für bae | . 
Over Kommando in Parit oder Lyen, weil er Les | zeitung“ aus Tafdlend unter dem 20. Auguft mi. 
—— = . lälpien Eindrut auf die Führt, ein Kuna ————— Die Kirgiien I 
tage ug ne a man eine folde Stelle | und Kipifaken Haben ih gegen ben Kan empört 
ink hr ie — der eigentiich mur ziwet | und follen nad) ben lehien Ragrichten bie Heur, 
Denkt; has De gedient habe. Man iſt jet | ſiadt Kolfand eingenommen unb dort bert 
—— Br zege dv. Aumele das Oberkoms | des Khand erfeutet Haben, ben fie ſofort zur Um 
angen zu verfhaflen. (#. 3.) ftärtung und Ausräftung ihrer Str 
ten, um ben Arbazen bes Khan bie © 


a Paris, 21. Sept. Bom 16, Okt. ab {ol in 
Lieferungen erfheinen: „Das Memortal von | au Einven. Die Berg-Difritte im Güben 
Sisofen bes Khanate follen in vollem 


ſchloſſen, zu demifjioniren. Der Zuſtand ber ungas 
ifhen Staatsfinanen macht bie Nachricht glaub ⸗ 
würbig. Hert v. Kerkapolhl beſitzt einen ſtaunens⸗ 
werben Sanguintemus und ein wahrhaft gigan⸗ 
tuches Gelbfitemußtfein; trogdem möchte er am 
feiner Fähigkeit zweifeln, bie nicht zum gerinaften 
Theil durch feine Schuld trotlos verfahrene unga: 
riſche Finanzoerwaltung zu ordnen. Fraglich ift 
freilih, ob fi Demand bay verſtehen mwirb, bie 
traurige Erbſchaft Kerkapolyi's anzutreten. Kole⸗ 
man Sell, der unverrpäftliche Referent bes Fi⸗ 
ranz-Ausihufies im Abgeordnelenhauſe, ſoll behart ⸗ 
lich abgelehnt und Franz Deat foll eine Interser: 
tion bei feinem Gürftling und Bermanbten Szell 
verweigert haben, In Abneordnetentreifen wird 
nunnehe von einer Kandidatur bes oppofltienelfen 
Paul Moricz für das Finanz:Pertefenille geſprochen. 
Eo ift jeboch fehr zweifelhaft, ob Herr d. Szlavy 
geneigt fein werde, auf bie Bereitwilligkelt des 
Herrn v. Moricg zu reflektiren. — Die „Nes 
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Epijleyurf,* iMufteirte Volto geſchichte ber Regi 
ung — IL, welche gg Leitung des 
Herrn Paul de Caffagnac von einer Gruppe 
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Epilepfie 
(Fallfucht), Krämpfe 


eilbar durch bad feit 12 Jadren bewährte 
zarte’ fe inioerialgejundgeitsmittel. Broipelte, 
derengen grati-franco vom Erfinder Dr. ir. U. 
annte zu Barendorf in Wellfalen. (H 27 Hig.) 


em: 
sie Binidaner Pechftüd⸗ uns Pehwürfeltog: 
proma Kuslität, Sewie aus den Werfen Nilr: 
und Naduitz beit bühmifche Stüd:, Wür⸗ 
od Braunlohlen u. Stodheimer Echmiedes 
fen aus der von Siwain’ichen Mentei zur ac: | 


u 

Danbichube (i 

für Reaben, Berlite, 

gang nen forlird für die Serbſt und 









Sehe Ihöne Rofleder-Stiefel mit Hin- | im 9 
Suabenftiefel, 


J. K. Bärnwolfinger & Sohn. 





e. 

Te 

mittel des — Linderungsmittel des Keuch⸗ 
& 


act mit @ifen, von erprobter Wirlfam: 











a. Näperinuen, zum IUnfertigen bon 
Original Ororer & 


Näperinnen, 


Faden in Nüruberg  Biegentburg 
uſe d. Hra. Lotter (eyent, WBallerftrafe. 
| Cafe Lorter) am Jofephspiag. 


riger Garantie 


Nie gerSuftefeten, Bft 
— und Weißneus 
Deutſchlaubo Pr Bayerns, vertreten und ſo eingebürgert, 

er, ſewie Howe -Mafginen für & 


Doppelstsppstich- u. Kottenstich-Handnäh-Maschinen, jorie mit Bufbetrich. 
Simmtlihe Mafginen zu ben billigften Preifen, Zablungserleichterung gewährt. F 
roturworkstätte, luftrirte Breisfiften gratis und france, Für jede Maſchine Hjäprige 

5. Gutmann, 


Heuwinkel, Neumarkt, Hauptfirafe. 





hen, un de Kaum on. * 
Bam, Familien und 


et 


neiber, 


° —35 


Zwicſel 


—— Hauptitraße. 


Vaſſau 











Handdreschmasehinen und Futterschneldmaschinen, 


bebeutend verbeffert, fowie folid und dauerhaft gearbeitet, empfiehlt umter mehrjäßs 
Georg Stiehber, Medaniter, 
Nürnberg, Glockenhof 


x. 13 neu, ‚16 alt, 





INWERRER 


* 
u 
7 
5 


sch ebenfaſſa meit dem Haften ehe dedajtet bin 





Zheobor Weigle, Patebles-Arotbele 
YUnahadız bri jr Nehn; Regeusburg: 
| thele zu „Zi, Yira”, „ö 

| Denster, „Warimiliand-Hpothrie” 


— 





Nähmaſehinen⸗Neparaturen von 


Sg.Schuckert, Schwabenmühle. 
Bruftiprup. 


BEE Ein Hausmittel DE 

feine Medizin 
„Fefteienb nur aus unfhädliden aber bie Bruft: 
Drgane erquickenden unb beilenben Kraͤutern“, bekannt 
feit über 20 Naßre bei Allen durch Erkältungen ıc. 
dorgeteimmenen Hals: u. Bruftleiden. In Paris 1867 
pramtiirt it frets au haben: 
in Nürnberg in ber Stern-Apothele, 
„ Arzberg bei J. A. Meper, 


fowie in den 


ifen in Wien und Breslau bei 
ei 6. 4. W. Mayer. 


Für Zinngiefer : Gebilfen. 
Ein foliber Jinngieher-@ohilfe, ber dreßen kann, findet 
—— Beihältigung bei Friedich WB. Grünewald in 
aytenth. 


'% Gegen Huften das ficherite und angenehmſte Mittel. 


Sırr 2. Hartwaguer in Baffau ( Depofitaie bes shein, Trauben» Braft:Homigs *) von ZB, 
H. Ziefenheimer in Mainz‘, Eine Scmeiler von mir, die Saubingerbräuin von Gichendorf, bie mar 
mit dem Duften fehr arg behaftet, wogegen ibr der von Ihnen entnomment Trauben: 
Bruft-Honig alleimigs und fchmelle Shllfe verichaffte. Senden Sie mir umgehend $ leihen, ba 


Antomie Wieland, Bierbränerin in Aröhfterf, Poſt Elchendorf, Gericht Landau a. db. ar. 


Yu Mürnberg vornithig bei den Herren Mpotächrn C. &, Merkel, „Noßren : Apothele", und 
Fürth: bei Joh, Nöder; Schwabach: bei 9. Klingel; 
in der Elephanten: Mpothefe; Augsburg: in ber Hof+ Mpo: 
Apeihele“ und ‚St Jakobs: Mpothete"; München: brt Hooiheler U, von 
















In J. A. Stela'a Buch- nnd Kunsthandlung (Ad. 
Köllorr) in Nürnberg im Iaywrischen Huf kauu je - 
derzeit obontirt werden auf. 


Ilustrirte Volkszeitung, 


20 Hefte & 12 kr. 


Hlustrirte Welt. 


Juhrgang 1874. 20 Hoefın & 14 kr. 

Beide Juurnals erscheinen in #0 bedeu- 
tenıer Vergrösserung uud Vermehrung, sowie ver- 
schönerter Ansstnttung, dass sie bei dem billigen 
Preise nıch nie Dagewesenes beetoa. 

Als Prümje wird Kualbachs beröbmtes Bild 
„Friederiko* für don billigen Preis rom 36 kr. ge- 
linfert. 





Lu 

— „Zink- Abfälle 

—* Behind a rer Fee Rn Bun 

M. Messerer, Etſen⸗ u. Metallhandlung, 
WBunberburafirahe RB tin. 


Eine Heine Dampfmaſchine mit einer halben Pferde: 
teaft Ef zu wertaufen bei J. R. Start, Mehaniter, 
Zucerftraße 5 1103733, 





XAAAAAAAAA 


ꝛNum gun Jeug a 


* 





erfenſter, Somie Fenſter jfeder Art werden rolf 
ertig Ihre und billig gelichert. Spigenberg 


Haus: Verkauf. 
equenter Lane der Stadt in ein Haus, für jebes 
paflend, su verkaufen. 
gen bittet men sub L Au bei ber Erp. bo. DIE, 
legen. 


DT yg? Pr ET —— —— 
olide Saſtwirthichaft ifd wegen Kamilienverhält, 
verlaufen. Au erfragen in der @&b. ®, 


ebers&efchäft nebn Mudichnitt mit oder ohrte 
guter Lage, ift unter günftigen Bebingungen zu 
Näheres in ber Exp. dB. DIE 


Snusorgel mit 2 Regiftern und felbitftändh 
4 von 2 Ditaven iſt billig zu vertaufen im 
Ss Ax. 464. — 

Betten, Möbeln, Wärhbe, Shuhmanren und 
senhände werben fofort zu annehmbaren Prei · 
5, Schmiebgafie aufgefauft 


Hegale und zwei Zadentiiche werben gu faulen 








5 gut erhaltened boppelted Schreibpult wird 
Iefucht. Untere Kanalur Ne. 9/08, 

roßer Garten mit Wohnung, Stallung 
=; ijt zu verpachten. Naheres in ber 


a se 
orgt die Annoucen⸗Exp. 
fMofie in Rürnberg. ” 


— — — 


A. Huseneder, 
Spitalplag Wr. 8 empfiehlt 


Kiloden. 


= % 5 
© ür Mäddıen: = 
S N 
& * 
= Regenmäntel, @ 
3 2eibhofen, ” 
2 5 
5 





— 








en Eomyeanon 


N) 
| für eine In einer großen Stadt NRorbbeutihlanns im 





] 


utem Gange Befinblide wub fehr rentable bayeriſche 
Biecbrauerei wird unter glnfligen Debingungen geſucht 
Derselbe muß bitponible Mittel im Velrage vor circa 
2,0 Ale Haben Beihäftstenniniffe nicht erforderlich 
Nnerbietungen eub A. W, bE3 an bie Annoncen ⸗Erpedi⸗ 
tion von @aefenilein Vogler In Gamburg. [H. Arlihz,) 
Gefucht 

wird ein gewandter, tüchtiner Kellner für eine 
pröhere BahnhoſReſtauratton. Ofierte unter G M 
1835 in der &, d. B. zur binterlepen. 

Ein Kaufmann von gediegenem Charakter sucht 
sich mit einer Kapitaleinlage von vorlänfig Qul- 
den 19,000, bei einem soliden und bukrativen Ge- 
schäft zu betheiligen oder ein solches mit gleicher 
Anrahlung zu übernehmen, Offerten werden un- 
ter A. V. Nr. 312 durch die E. da. B. erbeten. 





Gine Zrettotchteinfabril bei Wänden ſucht für Rürn⸗ 
berg und Umgebung eine folibe Bertretung. Dfierte bei 
llebe tan an 3. Heinebetter, Narienplag 13 nad Müm 
em zw ſenden. WER MAEN, 

Drei Echreinergefellen ucht %, Hamsgany, miltlere 
Rreuggafie. BAG EEE 

—* ein Material:, Spejerei⸗ und TYarbwaaren: Ge 
ſchaſft wird eine tüchtige Labnerin gefucht. Nur folce, 
melde bereits im Ahnlichen Beihäiten Tonbitionirten, 
molen ſich melden. Zohn fl. 100. Mühereh auf franfirie 


Offerten unter E. 10 
ne Familie von tionen [uct eine felb —— 
Waſche Hat 
ten märe ex» 


Köchin, weiche die Hausarbeit mit nerficht, 
münfcht, Jeden Zag von 9-6 Uhr Abenbe gu fprechen, 








fe nicht zu beforgen; etwas mäßen und 
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Für Knaben: F 
— * 
aquete 3 

yjels, 
= a 

€ r 
Joppen. 3 
= 





Geſucht 
mirb für einen jungen Mann aus guter Familie, Fade 
mäßig norgebildet, eine Vehrilelle in einem tensmmirten 
Meigäftähatefe Rürnbergs unter günftigen Bedingungen. 
Nähere Wudfunft wird Here Herr, Reufchäfer, Zafel 
Schütt, gerne ertheilen. 


Es mich eine gewandte Pelgnäherin gefudt bei Di, 
Fellner, Autſchner, Raiferftrahe Kr. 1 a 


Wohnungs: VBermietbung. 

Ein erfier Stod, beftehenb aus b Simmern, 2 Rams 
mern, Rüde, Speile, Boden, Keller: und Maihhaud:Mnz 
thrif, Mafierleitung und Baseinrihtung, ift folort ober 
per Allerheillgen zu vermiethen, Näheres Rathhausgaſſe 

— 
—————— ——— 
‚ Ein neräumiger Laden nebſt Parterre-Räumlichkeiten 
iſt bis Milerheitigen ober Lichtimeh zu vermiethen. Bub 
wigäftrafe 55, 


Ein fhön möblirted Ginmer ift in Goflenhof Re. IBE 
im erjten Stod zu verleihen. 


Ein gut möhlirtes Zimmer ift fofort ober bi6 1. Ron. 
an einen follden Herrn > nermielben,. Auhnerisg. 1 beim 
Rarienth, Solide Rübmäbchen können bafelbft Arbeit finden. 


In der oberen Zurnflıage Me. 9 Im 8. Stod Ift eine 
freund! Bohrung bie nuchſtes Ziei Mierheiligen ji 
vermiethen. 


bl DL — ————— 
Am Hallerthor iſt fofort oder bis 1, Dftober ein 
hübihes Zimmer am einen foliden Herrn gu vermielden, 
größer: > «ine Grtermoßnung g finb zu ver» 


* 












”Mewpord, 4 Sedt. Die R:gierung kauf 

Die R:sl ie 

felt Sonnabend um 8,169,400 Boshs an, Betet, 
Burs auf Kondom 1079. m 1073. 

a en 
Keantwechtor Sram. Kanton 

Bee te Eee 


R ———— ——— 
urt, 2 erw, Erebit- At. 2297. 
— — ge — —— Loole 9 * 

— er _—, uf. 

* eier, 3 * ombarben 170}. Defler. 
en, 24. Ser it Arten °24—., Bombars 

ben 17181. Ungle-Mufe. Bank 166,50. Naval 
I ER: 


— 41 








neuen meinen —— 


Privat⸗ Anzeigen. 





* 

Trauer⸗Anzeige. 
Teellnehnenden Verwandten, Freunden unb 

Belannten denn bie beteübenbe Nadirict von 

In In Bat, — 

eri DI 4 

Tante und Patfin, ; zn 


Frau Anna argereihe Aörnlein, 
Drabtfabritanten: Witte. 


Km fie Theilnahme Bitten 
Mrnberg, den 23. September 1873. 
die trauernben Hinterbliebenen: 
Brinrid örnlein, 
Mara Rärnlein. 
Die ——— findet Donneratag Rachmitag 
4 ng vom Leiherhaufe and zu St. Johannis 


Kon ben üblichen Tobtengeidenten bittet man 
auf ausbridiigen Wunſch ber Bernorbenen Um: 
gang zu nehmen. 

BABSSSBANZLEERTENUO 


atnk. 

Seryliche und efrennolle Theil» 

meines innigftgeliebten nt: 

ten, bed Herrn ranz Ghrifion Arndt, Aift- 
mt in ber — ©. Tucher ſhen Brauetel, fomie 

ir oe Weweife der Liebe vor und mac feinem feligen 

Hintritt, fpredhe ih Hiemit im Namen fimmtlicher Hinz 

gerhliehenen meinen Heigefühltehen Dant aus 

Die liefbeirubte Wittme 

Lulfe Hendt, geb Klier. 


WIESESILOISSLSEIEHHH 





“ 


Eisenzucker 


(Syr. ferri oxydati Hageri) 
I mad Dr. Hager Methode wegen Ulut- 
ermut5 umb beren Folge Kraukheiten 


Gaitrophan, 


Speeifium gegen Magenleiben. 
Eisencerat 
gegen Frofibeilen. 
Frals ädter Sarolinenthaler 
Daridsther 


gegen Hußten und Bruftieiken. 8 Paaccen 


ſadd. IH Fi 
Flüssige Bisenseife 






"T zuunde 





Ergengniffe des Joſ. Krk, Apoth. zum meifien Engel in Prag 





taste 
l. Deim, 
) n Srhke N Apotbeler 
Baltder in Rli. Erlbach. 
i 
Löwenbräuerei. 
Morgen Donnerstag Meselfuppe. 





Goldene Krone in Wöhrd, 
Morgen Donnerstag Mekelluppe: 18 ladet Ban 
til. 





rin 


Gibitzenhof. 
Rädiften Freitag Megeliunpe mit free gutem alten 
Bier, wozu Kofi Aladet @idler. _ 






















Behandlung umb Pünktlichkeit neiorat_wirb. 


werben 
Bergſtra 


weldlichen Arbeiten ertheilt. Kaheres Bergftraße 16. 


be 






Die Cementfab 


bon Carl Zinn in Newimirst (Ober 


empflehlt in vorzüstifler Quolliat bei biliigher Preiökellung: 


schwarzen Kalk, 


hydraulisches Kalkmehl, 
Cement und Cementplatien. 


Indianischer Balsam 
von 9. &. Meyer, L. Nr. 600 in Nürnherg, 


bereith beftend venommirt und ald worgüiglide® Handmittel (fein Beheimmittel) anerfannt, gegen ln 
matiamus Arampf und Schwachheit der Nerven Bug für Duetfhungen, Berrentungen und Branbimunden, 
Unüberteofenes Mittel, Ropftrantfeiten zu Heieitigen, n Snarboden und die Nerven zu Härten und baburs 
den Bateitum ber Haare gu befächern Des große Slas 1., das Kalbe 3) tz, Au haben in_ber Spital: 
und Barabieb: Apotbrfe in Nürnberg, Adler» Mipotheke in Schweinen, Schwanen : Apotheke in 
Erlangen und bei Apotbefer I. Mebold in Lauf. 
SEERIETLEUT 


iebig⸗Liebe' Nahrungsmittel 
u löslicher Form‘ 








Es wird Wäſche zum Baldien angenommen im Sei⸗ 
enlaben in ber Theatergafie Wr. 47, für deſſen redliche 


einfelagende Yrtitel 


Hüte, forsie alle in dieles 5 
gefertigt. Näheres 


* ſchön und ſehr bil 
ale 


Yungen Kadchen wirb drandlichet Ninterrict in allen 


(befter Muttermil Erfah, leihtverbauliftes Nähe: 
intttel für Blutorwme, Reconsaledcenten, Magentei: 
dende, Zupnliden 16. (qibt darch elnfache vr 

Yan 


berühmte Kiebig'iche Guppe vom Mpotheler 
Biehe in Drerden.) 

ML IE. Lager in Nürnberg bei ng nun Ferd, Oeh, 

Narben unfer Spaziergang burd; bie Arauläder jo Bei Raum. G, A. Banmier’d Soͤhne (am Haut 

gut ausgelalen, erlauben wir und, Freunde und Gönner 6 bri 

x Arantwidelpartie im Baftfaus am „Bolb'nen Baum“ 4. 

eute Abend eingulaben. 


a ana ehren 
. Auguhin, ei Apot 10. 
= Bar, (= $ Pib. Inpalt) 8 hr. Er 


Franzbiche Sprache. 
Dan fudt für einen ek ben Eintritt in ein 
franzäffhen Cours, zur orünbliden Exlernung bie 
Sprabe. Geehrte Reflefianten belieben ihre Offerten 


— | dee & d. Bl unter Ne 5'172 niederzulenen- 
ten nötbigen Borkenntnif 


SHansverlauf. 
Ein gut gebaute Haus innerhalb ber Etadt, Sehal: 
der Seite, mit hellem Varterreraum, für einen Gelhätts: 
mann paffenb, If zu werlaufen. Preis 10,500 M_ Amgah: 
fung Möhrres durch I. Nidiad, Com: 
miltionär, Zalobsfleafe 1131. 


Hausyerltauf. 











Mir ſuchen einen mit 





In jehr ſteundicher und frequenter Geſchaftslage da | A DE En 
bier ft ein arshes, (chr aut ventirenbes Hats fie jebed verſehenen Lehrling. zung * Main), 
xohe Gefcäft paflend, unter biligen Beninzulflen ꝛzuüu — — — uhbandiung. 
vertanfen. Auskunft wird eribeitt auf franfirte Briefe Hur Schreinerei wird ein Lehrjunge geſucht. Br 
euh Sien, W, II U R, nergehi 6 












n lannere Het ind 
rilzen Eintritt Stel 


Zu verfanfen: 








3 Stöde Tenfler, virfilgeiig — ohne Arten ſammi 
Fereradae «4 Vorſenſter und 3 üben, ein Uriner tuvſer | Reale er beit 
ner Reffel, cin after einihelliger Ehrant. Hr. 5 innere > Zonis zu mehmen gel 
| Gramer Aletl Ntahe wanmmlie aufgenommen 
* d Yulfichk ſiel Niheres bei 


Wirthichaft zur nolduen inde, St. Johannis. | 


Olezu ladet ein 


Morgen Donnerötag Regeliuppe, t 
@, Yeipotd, 








Donnerdtag, ben 25. Seplemder: Dr 
Wirsäfchaft zum Schwinlein, Schlotfener 


ladet ein R — 
Roraen Donnrröton Meyelfurpe in der Kunlkelſchen 
Birtsihaft, Rofengafir Dr RR 
Morgen Donnerstag Redelſuppe bei Iran Alhnann 
zum ſerfen Ea. Brunnmgafit. 


> fl. Belohnuug 
Demjerttgen, ber über einen am vergangenen Sandiag 
Früp abhanden gekommenen Shrigund, Hit böhmiider 
Hace, fhwarı und meii gezeichnet, Anötunft zu geben 
dermag ober ihm in Berwmahrung Kat. Bor Anlauf wird 
nemarnt. Näheres in der Gzp. bi IB. 


Berloren. 

Ber von Eonnlag auf Montag Nahtd einen grauen 
Hut, Alpaca: Sonnenihiem und cin Paar Etlefel gefun 
den Hat, wirb gebeten, biefeiben gegen gute Belohnung 
zurüdgugeben, dere Wöprbflrafe Ar, rt. 


Verloren. 

Drei Stud Fünf @ulben-Eheine verlor ein Aus 
laufet von ber Flelſe brude bie zum Mazplag. Drm 
Binder eine Belogmung. Näheres in der E. db, Ol. 

Bom Sauferplap bis in die innere Gramer-Klehifiraße 
{fl ein roter Plüjhihuh verloren morben. Abzugeben 
In ber Eirih'khen Wirshigaft, 5 1541. 
— denjenigen Herten, weißer am Roniay vor 






uppe in Der 
e. Killigh 
ubert. 






















acht Tagen mie feine Gnlinberube Hinterlaflen Kat, 
Sn gegen Ginrüdungdzebühren — Jean 
Bifmann zum fharfen runnengafle. 
he n wrißer Bubel: 
verlaufen, und wird ge: 
beten, —— Dötthmanndplap Ar. 12/100 zurüd: 
wmdringen, Mor Ankauf wird gewarnt. 

















Ein gemifdteo Wanrengeflüft | Seren Bausmeiteen ner &% 


eng 
in einen gröhtren verfchrreichen Orte eines woohltaben: | = 
den Baues, nahe ber Yabn, ift a enverkältniffe dal: | 
bet kißig zu verfauien, Clrohes, jhönes Haus mit Dar 
ten, beſſe Enge. Keine Sewelndeſterern Ymjsg über 
1 Mille pr 


” 








nehmen g 





Ein 
Epyiz 


Yulcıbı 


gen beierat Gran; Siebealif, Aanoneen : Erse 
n Mudol] Mofie ın Shmeiniurt 





galifirprebbanfe 
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Bier © 





‚ s — = | Brına $ a 

au 2%, JB, 8 Zange und ehne arobe Sheere uub | — 

Lochmaſchine, +a ‚ Str. fihmwer, And zu verkaufe, Leite Bonge 

Möyed, Rafın 72 zum Biel für pi 
— "| 


































srequentehen 2 in el Ein Mibih a:ht 
it Meine nel, einen e ani t j 
‚ Iutratioen €ı ‚ Quterin und | Ya Peumernndd 
enäft en era & mn ern am dem feilen | r ß gel 
Sreig von fl ann) aus Ir Sand rıe nerfaufen | He n 
Krmast — lin! “ | 06 x fi 
mas q ep » J 
Dfiexte un Ir A Ein | 2 \ot 
eras wird ri ſucht bie ti 
eh Pen A fat + um bei 
0 Fr J 
— — | foglei u 
i —W 1 Ei 
ı Te \ f 





r ed _ MWelhmwaneen 
rrichtiinn geſfuücht. 
























eine tr ec Be * — 
&rp. db. BI. * I Dr ı ber d 
N) wtarlein wird zu Tau jusich raobli ſogt {08 
— ——— — 
ene Drebant zum Mrtaidrüden Wohnungs-Vermiethuug 
ER ie eryane CM Eent Ei my men Birzerichtele Treundliäe 
Selt hornrab ‘ at y Ti it 3 baı 
ER Tin leer Suche, Holy 
3300- A090 MM. — an ML 
| werden zur 1, Stelle gegen Ir als deprellen Mertö that Yı ch m ri] 
| auf eim Hiefiges Haus fogleich ober bie ı geſucht —— — ara 
Eine frtundliche 


der in Der Kobfeubrauche owehl imı Aagazın wir Komp: En [ 
| toi gut vermendhar äft, finbet Sojset Sazag t, Kinn Anstand A 
Diffexte sub Z, 422 am Die NMangncen-Exprbision ven | at oder oft * 
As doiſ aofie am Jajephöplay hier. rare L 3 


Sehnung, 37 





zn * — ee Kammer, Niiche ıc. Wird ſoſort zu 

nehmen 9 Be | geiacht. Gef. Tiferten unter 'prei 

Cefl. Auerbietungen unter Ehitire TOP. Sr. | Wollen in der @, d. B. unter WW. 7» 
yı bie Annoncen: Fgp vor 3. D. Matti, 





Die. m legt werden. 
Adlerfizahe Nr. 4, entgenrn. —— * 








Ein augelſender, Waltiget 


dosmamis, 






















e.-Gehitje 





Ein jüngerer Condit 


‚ein T Eine Ten 
bei fojortigem Eintriit bri n > 


nung im1 ‘ 
Biel Alerheilise 
Binbergafie Mi 





Ludwin Bed, Erlan 
Ein tm Taıbentrud gemandler Druder fan | 
dauernde Beihhftigung erhalten | 
NG FR Max Appel iun,, Fürth. 
Ela nt Der Spiegel, und Ülas: Kurı: und Gpiel: 
waarenbraude nolllommen werte ı Eosmmis ſucht jeine 
Gteße zu verändern. Geil, Offerten unter V. Rr. I 
beforgt bie Cap. d. DI 
Smel Rißgeugmanergebilfeit werden gegen guten Kohn 
ejucht bei Echnorr's WBitue —— 
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1, Stod et 

ionleidl 
? jbare wmmad 
find an einen ein: 
Aderheiligen am au 
3% Bierbe bazı | 
ta Bis BR 
— — 
Greisäaft sınd —, 
des Ziel von l 





Mnblersgafie Ih4 ill 
mer lür sinen Dei 
Sen bis rei Bi 
mit feparatem Cingang 
ober Dame vom ziel 
Huch Fann Stafung Tür 
den, Won? fapt die Exp 
Ein Baar deute ohne 
5 kommen 

























G8 wird fogled ein Schrein \ 1 lanter eine Wohnung Bi 
arbeit geiuht. 5 ar, ee alanterie, | Fer 2 Rammiern, Küche, Holplage- DM ext 
Ein Solid f r gr * wig Zunft, vormals Eilt, am Na 4. _ 
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Folgendes berichtet: 
zoſiſchen Krieg witgemacht, hatte am 9, d. M. 
keit mit feinen Eltern über feine beabſichtigte 
ergeiratfung. Mm Abende verweiſt ihm fein Bas 
‚ ein Taglshner, feine Wohnung. Der Sohn 
t,, kommt aber twieber, ſchlägt ein Fenſter ein, 
ringe in bie Stube, ſchligt mit einem Meffer 
zueift bem Bater, daun der Gtiefmutter und ber: 
ach bein zu Hilfe eilınben Bauer A. 8. und auch 
ßen älteften Sohne ven Vaud auf, wogegen ex 
Banerufran nur einen Wım aufs und eine 
Beine zerfchueidet. Darauf fpringt ber Unmenſch 
An den Stall des Befigers, jäur ein Vierd auf 
unb jagt davon, zu feiner Braut, ſcht berfelten eine 
Biſtole vor bie Vruſt, um fie zu erfießen. Durch 
Dagwiſchenlunft anderer Leute wird das Mädsen 
gerettet, ber Wũthende eilt davon, und ſchweiß ⸗ 
trifend ohne Zaum und Sattel kommt puncht 
das Pferd zu Hauſe an, dieſem folgt der Elende. 
Er äußert verwundert: „Das ift wohl ſchlm ge 
worden“, wendet fih an ben Bauer mit der Witte 
Ähm zu verzeihen und ſich doc einen Atzt helen zu 
Ioffen und verfchwinbet bau wieder, 

Rafjel, 22. Sept. Anläßuch einer in verſchie⸗ 
benen tungen reröffentlichten Mittyeiluag über 
bie Erploſton bon Henſelſchen Keſſeln auf dem 









Eintritt 4 
— Eiſenwerk Salzaiiter wird als verbürgt witgeiheilt, 
bee daß bie egplodirten Keſſel in ber Fabrik von Hm: 


ſchel und Sopn in Kaffe! weber 
geführt worden And, 


MRufitalife Landoknechte.) Es gibt 


douſtruirt noch aufs 


eine Sorte von deutſchen Muſtkanten und Kor pos | 


niften, bie längft Reine eigentliche Rationalität mehr 
haben, fondern einfach desjentgen Lich fingen, deſſen 
Prob fie eſſen. Diele von ihren befinden ſich in 
Frankreich, wo fir ſich Gelb gemagt haben und 
uun in beſtandiger Sorge leben, ob ihter Geburt 
das Euter der Milchſpendenden Kuh au verlieren, 
Deehalb bitten ſie Leftändig jeres Eremplar ber 
„großen Nation", das ihnen über ben er länft, 
untertpänigft um Verztihung bofür, bafı fie im ber 
Dahl igres Geburtsortes nicht vorfihtiner gewefen 
Rab. Zwelen Insisiducn von dieler Speries bis 
geznen wir neuerdings in den Wiltem, Herr 
Jacques Dffenbad mar im „Pays“, Wahr: 
ſcheinlich von einen neidifhen Konkurrenten, als 
Deutſcher angegriffen und verdächtigt worben, Bor 
ſert Grieb er an feinen »eher amie, Caſſagnac, 
einen Schreibebrief, in welchem folgende Stelle ent 
halten it: „Sie wiſſen, 
ſeit langen Jahren Franzeſe bin, dem Eeſehe und 
noch mehr meinem Herzen nad,“ Anflänbige Fran⸗ 
aofen befinnen fi, che fie einen Coſſagnac in der 
Oeffentlihkeit „Frruns® vennen; den deutichen Nor 
negafen uud Mpoftel ber Proflitution auf bein Meye 
ber Mufit, Jacqueo Offenbach, genirt das nit, — 
Um Offenbab Haben mir übrigens bie Brarsofen 
nie beneibet, ſchmerzlicher ift uns dagesen, ben Kom: 
poriften ber „Wartia®, den Schöpfer fo vieler 
Ihönen und voll&ipämliäen Melodien, Herrn 
Flottom, im biefer Bomprocilticenden &eiells 
[haft zu finden. An ber fomifhen Dper in Paris 


te Nein gr 
® bete Härte in dem angrens 
ten Seräuſch, begab ſich dorthin, un bie 
3 des Geräuſches zu ermilteln, wurbe 
ort niebergeſchoſſen und flarb nad 8 Tagen 
erlittenea Berwundeng. Dir Täter wurde 
t nicht ermittelt. — Aus Rofe (Weilpr.) 
Ein Menig, bir ben 






theurer Freund, bok ih | 


führt werden und wahn ſchelnlich, um dies gu hinter⸗ 


—* erheben die 
gzeſhrei darüber, daß der Komponift Kammetherr 
des Großberzogs von Medlenburg fet und fi —* 
vond de Krieges jederzeit gere Francreich ausge 
ſprochen habe, Vlottow Ent sm zu feiner Nedts 
fertigung an felien Verleger einen Brief nerichtet, 
In welgem «0 u. A. Beiht: Nach 1870 hat nit 
ein eingiger, meiner freunde, bie Ulle Franzoſen 
find, mi mit weniger Herztichkeit als früher aufs 
genommen ; das wũrde aber unmöglich nemeien fein, 
wenn fie nicht meine Sympathien für 
Granfreih genau gefannt hätten? — 
Sole Erfheinunnen find für me Deutſche um fo 
befhämenber, als «6 Li6 jept feinen fyraugejen von 
Vedeutun gegeben Bat, der in biefer ſchmahlichen 
Weiſe um materieller Bertöeile willen fein Vaters 
land öffenttih perläugnet hätte, ; 
Der Bricffaften ber ullramontanen Berliner 
‚Bermania® enthält auf eine wahrfheinfih fins 
girte Frage folgende Antwort: „gd. Kaulbahs 
Bater iſt in der Sirafanftalt zulßerben ad. Ruhr 
— twofeltft er ſich wegen mehrfacher Fäiſchungen 
von Raffenanmweilun en aufhlelt — geftorben, Sein 
Sohn fälfht die Geſchichte und Weftperit," — Hiezu 
bemertt die „Bolkegeitung* treffend: „Wenn ber 
erfte Sa Feine ſchmubige Berläumdung if, fo (öfht 


ber Sohn durch feine „hät dir Geſchichte 
Wie u f Falſcung der Geſchichte“, 
jeden Matel aus, 
daftete, und Deuiſchland, ja bie nanze Welt wird 


„Germania“ zu nennen beliebt, doch 
ber auf dem Namen Kaulbach 


Fehler des Vaters vergeſſen. ma des einen gror 


ben Berbienftcs willen, einem fo genialen, für bie 
Freiheit und Wasrheit benchiierten Künftier dr8 
Leben gegeben zu haben. Dar Pre faftın « Binzt- 


worter aber mag 
. Vater gehabt Hab.m, 


bin Heiligen Geiſt Selber zum 
fo Faan ig: 830 in den Augen 
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cpibt. Folgeude Zaſammenſiel 
Mebirhanbuchmen ber 
ten fiaer Gegend ſchlagend bewieſen 
wird, bringt bie „Öngener Seitung* ihren Leſerne Has 
guſt 1875. Dörbe: Hüttenartei er fallen Deramanı 
Göbel ohne Veranleſſung, töbtlih, wit Meiffer- 
fligen am — Dortmund: Zienmerleute sieben 
Sonntags neh Batop und raufın mit Meffer 
ſtichen. Ginem Begeiftreiher wird td der 













Frau wit dem Meſſer. Ein junges Ma:chen durch 
vier Barſchen überjallen. Benningbofen: 
Drei Raujbolde fallen einen ruhig gehenden Mann 
mit Tobtfchlägern gefährlih an. — Hattingen: 
Leihenraub, — Unfendorf: Ein Bergmann durch 
Revolver am Halfe verwundet, — Hagen: Ein 
Schie ſerdecker verwundet den Wirth gefährlich mit 
tem Hammer. — Gffen: Drei Strolde fallen 
fünf Paffanten mit Menoleem an; PVermundun: 
nen. — Barmen: Ein Freier erftiht mit bem 
Meffer den Vater des Mädchens. — Ratingen: 
Förſter Hellwig durch Wilddiebe ſchwer vermunter, 
— Bitten: Drei Acbeiter mißhandeln einen Kar 
meraden tdi, weil er kein falſches Beuzwiß 
geben wollte, Ein Mann vertmunbet mit bem 
Seſſer bie cigene Toter. — Gladbach: Todt⸗ 
liche Meſſerſtiche. — Der September liefert ſchlmme 
Bortfegung. Effen: Junge Arbeiter ſtanigen einen 
Wtdulöigen zu Tode, — Grefelb: Ein Polizei: 
beamte: mit Kniltel und feinem Säbel durch eine 
Bande ſchwer verwundet und mitzhandelt. 


TagesCThronik. 
' Minden, 20. Sipt. Eite Ständeftatiftit 
| ber Bier an bir Cholera bio zum 18. Sept. er⸗ 
: franften unb geflorberen Perfonen ernibt nad ben 
| Aufzeihnungen der „N. RM.“ Kolzender: 1) Arbei: 
| tenbe Klaffe »(d, 9. Nichtgewerbireibende) 372 er» 
| krankt. 183 geflorben (darunter Köchtnnen erkr. 58, 
| seht. 17, Mägde erfr, 53, geſt. 18), 2) Gewerb⸗ 
‚ treibende 289 erke. 115 aft., 3) Subalterne Be: 
amte 48 ertr., 23 gel, Kaufleute u, dgl. 47 crtr,, 
24 geſt. Militärs (Gemeine) A2 erke., 15 gef, 
' Hausbefiger, Brivatiers 34 erfe, Zi geft., Künfller 
u. dal. 14 erfr., 11 geft., 8) bohere Bramte 12 
‚ erfr,, 10 geft., 9) Brotefforen, Lehrer 11 erke., 6 
geſt. 10) Söhere Militäro 10 erkt., 7 Seft., 11) 
\ Geiftliße, Nonnen 10 erfr., 3 geſt. 12) Hoteliere, 
Wirthe Perle, 4 geſt., 13) Oelouomen, Milchleute 
9 ertr., 3 geſt, 14) Aerzte u, dal. 7 erkr., 1geſt., 
45) Krartenwärter, Wäſcher, Seſſelträger 5 erfi., 
2 gef, 16) Akademiker, Eynmaſiaſten 3 erkr., 3 
geſt. uf. 922 erkrankt, 386 auflerben. 

Von bem Üentbeamten in Starsberg wurten 
am vorlegten Sonntage — mie man jagt auf Be— 
fehl des Königs — om ſmmtliche Shiffe bes 
Stanberger Sees blauweiße Fähnchen virtheilt, 
weiſche dieſelben behufs gleichheitlicher Veflaggung 
ihter Kaͤhne auf denfelben anzubringen baben. 

(8. Wehr.) 

(Fin Eraftabeliger Pfarrer.) In Attien— 
ficken, Ger. Moseburg, gerlitg — wie an bem 
K. f. N. ſchreibt — ber im Pfarrhauſe wohnenbe 
Cooperater mit ber Köchin des Pfarrers daruber 
in Bioput, daß er von ißt verlangte, feinen Stroh⸗ 
ſac neu gu füllen, währ ud fie eine folse Gerpflich⸗ 
tung nur ben für Steobſack des Herrn Pfarrers ans 
ertenzen wolle. Während des Streits kam der 
Herr Pfarrer dazu; bie Ködin erftattete ihm Napr 

' port Abcr die Rumaßeeng des Eooperators und ber 
Hochwürdige bradite die Angelegenheit badırd zum 
Vbſluſſe, taß er mit Einhanen auf ben Coopera⸗ 




































fo bemnääft ein ncucd Werk van Fiottow aufge: | tor begann und erj endete, als bemfeiben zwei 


Zahne eimzefblagen waren, fzin Kopf mit Slut 


Pırifer Zeitungen ein Zıturz | unierlaufen war und dad Geſicht einen Chamäleon 


gig. Tazs taranf berab fig ber Sälüger wie ber 
Weſchlagene zum Eifhöfl.gen Orsinariate, um bie 
Angele genheit zum Vertrage zu dringen. Dort 


! wurden zwar alle Vermitilungeverfuhe gemacht; 
' der Eooperator hat aber trogyenı gegen ben Pjarrer 


Strafantrag wezen Korperverlebung geſtellt und dringt 
darauf, in eine andere Didzefe verfeht zu werden. 

Laudshut, 23. Scrt. Com Eonnieg, 21. Sept., 
big Monter, 22. Set, Abends, iſt an Epolera 
erkrentt 4 Perſon, geſtorben Riemanb. 

Landshut, 23. Sept. Wir dem A. f. N.“ 
mitgerbeitt wird, fit geſtern Nachmittag im dem 
ungefähr dritthalb Stunden ven hier entlegenin 
Vileheim — Schnee! Allerdings zerfloffen die 
Floden ſofort, als ſie auf von: LToden angelangt 
waren, aber der Fall, daß um diele Jahreszeit im 
unferer Genend überbaupt Schnee gefallen, dürfte 
bed nur Auferft ſelten dageweſen fein. Webers 
banpt ſprechen heuer alle Anzeichen für einen 
bald eintretenden, firengen und langanbauernden 
Winter. 


ou 





Eoiiswichigeft, Haudel uns Rertehr. 

o. Fataberg, 24. Sept, (Gefgättsberigt.) 
Getreide, Berlin, 23. Sept. Welren per Echt, 
Dit, 86t/e, per April Mat 841/4, alte Uiance 85%. 
Dogaen per Sept.sDit, 59%, per Aprit Mai 61a, 
Hamburn, 23. Erpt Weizen per Sept. Oktober 
236.—, pr. Norte. Dejtr. 242,—, Nopgen pır 
Sept.⸗Okt. 180,—, per Nov.⸗Dezbr. 183.—. — 
Kolonialwaaren. Magbeburg, 2%. Septbr. 
Vogmter. In biefer Woche find ca. 11,000 Etr. 
trete Rachprodu“ te zu biögerigen Predien', theils 
Kantine u Ida Ya Ehr, vnd Kornzickhr 
zu 13 Thlr. pro 96,5 geh „vn. Bou salflasıen 


EVER . gemaflemen Zudem fand bereitt > de 


gebot ſtatt, in Folge deſſen folche im Peeife etwas 
nechgaben. Notirimgen: Erſte Koften: feine Raff. 
ie, Faß 1694, feine do. do. 16%, nemahlene do. 
bo. 16—%/s, fein Melis exti. Faß 16—t,s, mittel 


do. do, I6—te, erdin. de. be. fehlt, gemahlene 


Bauch aufgefgtigt. Ein Bergmann verwundet feine | 


\ bo, prima intl. Faß Ida —15, fer. bo, 1Atfe bis 


1445, Farin do. Ile —13 Täler. Munkfrübens 
Sytup 48 Sur. per Centner exti. Tonnen. — 
Spiritus. Derlim, 23. Sept. Spiritus ber 
Spt.:Of. 2221, per April. Mai 2029. Stettin, 
22, Sıpt Spiritus Icco DB, per Spt. 244, 
Sept.Ott. 22lja, Frübjahr 20%8 I, Könips: 
bers, 20. Sıpt. Spiritus ergielt ſich Aufange ſeſt 
verflaute dann aber und konnte Ih aud mit mehr 
voll behauphen, br. Toco 24/6 Täler, per Novbr. 
21 Töle, pre Wrübjihr 20% Thlr. Alles per 
10,060%5 ohne Haß. Magdeburg, 23. Set. 
Karteffeifpiritus fill; loco iälr, 20% by, u. B., 
per Spt, 26 D,, Of. 1. Hälfte 241 B., Oft. 
23/6 D., Nov. 22 8, Dei-21t/e 3, mit Kap zu 
46 Thlr. Näbenfp. matt; loco Thir. 4%, per 
Sept, Al/2, De. 1. Hälfte 23, Dt. 2248, Rov.s 
Pr. 20%, Im Mat 20 U, per 10,000%, — 
Kette und Dele. Berlie, 23. Sipt. Küböl per 
Sept.:Dät. 19%, per Uprii⸗Mai 21%. Ant 
werpen, 22. Septoer. PVetroleum. Daffinirtes, 
Tupe wel Ice 20 — b3. - BP, per Exptember 
4— P. ger Olleber⸗ Deyember 40 B., per 
Dit. 40 B., per Drgember 40Ya B. Unveränsert. — 
Baumwolle, Yiverpesl, 22. Sept. Umſatz 
12,000 Ballen, bavon auf Spefulation u, Exp. 3000 
Ballen, Midgiing Upfunb9, Wipdling Orleens 9/4, 
Fair Egtption 9%s, Hair Dholletah 6—, Hair 
Droad 6—, Fair Oomra 68/16, Falr Madras 698, 
dalt Bentel A—, Fair Gmöraa 6%, Beir Bere 
nom d—, Mitbiina Fair Dhollerah 5%r, Mibdling 
Dollerap Ads, Good Midol. Dholl A’, Good 
Hair Domra 6%. Stetig. — Metalle Um 
erden, 20. Sert. Bin. Dancar 73-8, 
VBilliton⸗ fl. 76, London, 22. Sept, Zink 27 
bis 37%, Pi. St, Kupfer, Chili 84ya—87 Pf. St. 
Glasgow, 22%. Spt. Roheiſen. Dip rumes 
bers warranfd ſb 11314. 

Ans der Pfalz, 20. Sept. Dom mittieren 
Harprgebirg jorcht man: Unfere ohnehin gerins 
gen Herbftaustigten haben fih in Folge ber 
unplinftigen Witterung ber letzten Wochen noch mehr 
getrübt. Mähren) es font aud im wenlzer guten 
Falraängen um biefe Zeit a.tfe Transen ig Menge 
gab, findet mon jeht mur äußerſt felten eine Kelle 
Pesre, Wenn ed nicht arfaltınd warm bleibt, 
wird 08 eiren Wein geben, fo jawer und fo gering, 
wie Im Jahre 1871. Im Canien genommen, läpt 
fi bafer nur auf einen na Deantilät und Qua⸗ 
lität geringen Herbflerisog remmen. , 

Gotha, 19. Sept. Geſtetn Abend iſt hier bie 
ſeg. Fifenbahne A ftienfabrif gerichtlich gejhlefe 
fen worden. Die Uebernahme, wenn billia zu bes 
wirfen, wird wohl ſchließlich burh bie Thucinglſche 
Eiienbihrgeunfhaft geſcheben. 

Berlin, 33. Sept. (Birfe) Im Bejdäfte 
waren feit gfiern die Deränberungen augerordent ⸗ 
lich unlebenterd, Die Stille war, mern möglich, 
no ordfer ie gefern, ſeldſt in den Spekulatione: 
fagın vollzogen NG nur ganz minimale Umnfäge, 
Die Haltung [Ür dieſe Ichteren wor ziemlich feſt, 
anfirglis ſegar fhienen bie Kurfe über bie gefiris 
gen hiransgezen zu wollen, bo wurden dic klei⸗ 
ren Apancen wieder forwit aufgthoben, baß bie 
Schluß karſe von heute und geſtern volllommen übers 
entinanen. Die ameritanifsen Gerhelmiſſe Haben 
alfo jetenfals Live ſchlimmere Auffafſung erfahren, 
nnd angeſichte bes Fünjtinen Einſchreitents ber ame 
rifarıfigen Nezierung und der von allen Seiten 
Yonjtatirten Thatſache, doß wir eo weder mit einer 
Handelefrifis wie in: Fahre 1857 zu thun Haben, 
noch bat bir Kontinent bireft betheiligt fft, ren auch 
bie Nüd’che einer ruhigeren Betrogtung der Dinge 
nicht ausbleiten, Die drei internationalen 
Werthe, Krevitottien, Lembarden und ikrangofer, et⸗ 
ðffncten pleihmähig Thlr. Aber geftrige Kurſen, 
tüfien dann bieſen Abance ein, und ſchließen 
etwas ſchwẽeſcher %a Thlr. unter geſtrigem Schluß. 
Schwere Eiſenbehnen zeigten ſich wenig feſt, bie 
rheintſh weſtphalifchen ſogar recht gdruͤc; eini ⸗ 
pie Beiletzr bei ſeſter Haltung fand in den leich⸗ 
tet Vahnen ſtatt. Die rückgängige, matte Tens 
denz für Danfen erlitt auch deute feine Unters 
bredung, fahr ſäͤmmtliche leilende Papiere namerts 
Fb Versindbant Quistoıp, Preuß. Bodentrebditbank, 
Diolonto⸗-Geſellſsaft u. ſ. w. zeigten ſich flärker 
angeboten und oft weſentlich niebriger. — Dentfhe 
Fonds waren fift, aber ziemlich ruhig, fremde in 
ben Kurfen kaum verändert und gefbäftslos. Die 
ipefulasiven Vergwerke, Dortmunder Unten, Laura⸗ 
hötte ſchloffen fib völlig den Intirnationalen an, 
anfangs eimas höher, dran mie geftern, aber feit. 
TEE TETEEEEERTEN UN IT DEI. Von Et en 
Selegraphische Pepeschen. 

za Münden, 24. Sept. Der erſte Staats: 
enwait Ludwig v. Stubersaug in Freil.g murbe 
e!3 zweiter Staatsanwalt an das Appellationdgericht 
Münden auf Anſuchen verfcht. 

»Pario, 24, Spt. Der „Amtszeitung® zus 
folge wurte St. Ballier in rerktennung feiner, 
wäßrend ber Dffupatien geleiſtelen Dienfle zum 
Range eines Geſanbten 1. Kloſſe erhoben. — Dis 
repnblifanifsben Miralicder der Wermanenz 
tommrfiion beabfihtisen bie Minifier berünlih 
bree edertnellen Berbaltens yinfthtich der Fuflen 
zu nterpelsiren, 







'  Bommeisler ss Tiimnann, Birnhberg, Suiferftraße 


Berhren fid ben Eingang ihrer finmilihen Neuheiten angugeigen. Durd; Erweiterung wnferer Lotalitäten haben sole au unfer Lager In allen Krtiteln bedeutend 
größert und empfehlen in zeiäfier Uuömahl: 


2— Kleiderſtoffe van den Biligften dis zu ben eleganteſten Genres mebh allen betreffenden Farben in Patent» umd Geidenfammt zu 
2 A ej = = & Berzierungen. 
E3 ⸗ Ei J g Damenmäntel, Jaquets, Dolman und Mäder allen Farben und Sorten. 
3 BE x Ei Iaden, Jaquets und Mäntel zie mitten von 1-15 dahten. 
”n =35 1 Billigſte, feſte Preiie. 5% Rabatt. 
2338 Bomeisier & Ullmann, Saiferjtraße 118. 


OSTERZIRLLE, 


Morgen Donnerstag, den W. b6, Mis.: | 
Coneert 

der pr 

Kapelle Heinrich. a 

Anfang B Uhr. Entree 12 kr. Fi 


Altes gutes Bier ift in größeren QDuantitäten zu 
haben. Hustunft Jurther Strafe Ar. 4011, * 


Zafeiplano für Anfänger poflend find zu verkaufen, 
— e Re, v. fünger paſſend find zu fen, 


Qubeljerne Defen, Bratsohre, zwei Herbplatten mit 
brei Locher, eine Desimal: Waage, 3 Gtr- Tragkraft, ein 
neuer ftarter Yoylen Bogen, ein Hanbwanen mit 2 Leis | 
tern, eim gut erhaltener Blasbalg, für Schloffer paflend, 
kr billig zu verlaufen. In Kommifjion bei Wild, 

zafe 


Abonnements⸗Einladung. 


Die „Nürnderger Vreſſe“, heraudgegeben unb rebigitt von Ludwig Jegel, beginnt mit dem 1. Stlober 
». 38. ein neues vierteljäheiges Mbonnenent und erfucht bie ergebenft untere ie &rpebitien um gefällige geitige 
Erneuerung bedfelben, fomie um zahlreiche Neubefiellungen, nad auswärts bei den zunächftnelegenen tönigl, 2 
Anfalten, in Rürmberg wie unten en geſchehen fan. Rbonmementspreis fl. © wierteljäßrli, 

Die Rebaktion, im fortfchrittlihen Ginme geführt, wird dauernd bemüht fein, nur das Antereflantefte der poli: 
tischen Zagesgeidüchte zu bringen, das Feuilleton jo belchremb mie unterhaltend zu nahen, In der Conntagäbeis 
Inge „Haus uud Welt’ wird mit dem tommenben Quartal eine bisher noch ingebrudte Erzählung unfered viel 
—2 viel zu früh dahingeſchiedenen Freundes und Miterbeitirs KC. A. Demptmolff, „Sureth’, reine Erinnerung 
aus dem Orient, gun Abdrucke gebracht werben, melde ber gefelette Fenilletonift bei der Ummandblung ber „Rürns 
berger Brefie“ von einer Wochen: in eine Tageszeitung als binde freundlihkt datgebracht Hat. 

| Fernerbtn ftellen wir die Bitte an daB annoncheenbe Publikum, die „Nürnberger Prefle‘, munmehr vielfach 
verbreitet, auch für bie Zulunſt mit Inferaten au bebenten, welche wir germe bereit find, wenn uerlangt, zur Eins 
rudung an andere Zeitungen umenigeldlid zu befördern. 

Schliekli empfehlen wir unfere Druderei 4& Mecibengarbeiten aller Met unter Verſichtrung ſchnellet Bedien: 
ung und billigfter Prelöftelung. 

Abonmerient, an und Aufträge werden angenommen in Nr. 46 Kalſerſte. (Bernhard Jtgel's Wittioe) und von 


Rarnberg, Ense September 1313. der Expedition, Banderburggafle Nt. 4. 
F, Munier, Glafer, 


Untermörtäfiraße Nr. 9, 
empfiehlt ſich in allen vorfommenden Glaferarbeiten, und 
Aibert fnelle unb-eronpie Bedienung jH.-____ 








re 


Ar. 8 
Eine Garnitur, Sopha und 6 Seſſel, mit grünem De: 


mas, billig zu verlaufen. Blatneräg. I21 5. eugähchen. 


Gin ſchöner grober jemimelfarbiger Hund iſt zu ver- 
Taufen, Rühered in der €. b. B — 


| * 


„Rheiniſche Zeitung“ 


eint feit . April d I. wöchentlich breisehn Dal, und 


mar Montags in einer, an ben übrigen ſechs Tagen in 
h gmei Audgaben, jede dm Umfange von wentaftens 
einem vollen Bogen. 

Die „Rheinifhe Zeitung“ iſt daB einzige polttiihe 
Tageblatt erften Ranges im weſtlichen und füplihen 
Deutiäland, welches die Grundläge ber alten deutſchen 
Demokratie, in enger Berbindung mit den gleichaefinnten 
Ubgeoröneien der Fraltion ber deutſchen Fortſchritto · 
yartei im Reihötoge und im preuhiihen Abgeordneten⸗ 
hauje, offen und ohne Rüdhgalt belennt. 

Die Redaktion bat ih bie ug ve aeflelt, in mög» 
lichtt ergem und Überfihtlihem Rahmen ihren Leſern 
ben reichſlen Inhall wirklichet poitifiher Belehrung y 
bieten und nidts Fremdes ohne gewiſſenhafte Angabe 
der Duelle zu entlehnen. Außerdem wird von ben bi: 
perigen Drtgiealforrefpondenten ımd Mitarbritern in 
Berlin, Münden, Kärih, Wien, London, Barid und 
Hom jede wichtige Frage der Politit und Gelehnebung 
aljeitig beleuchtet. Neben biejen Driginalmittbeifungen 
von Auswärts iſt die NMedaltion bebadt, alles Thatiäd- 
Kiche mit möglihter Veſchleunizung ihren Qelern zu vers 
mitteln, wie in jelditfländig gearbeiteten Berichten über 
bie politifge ey der großen und Leineren Stan» 
ten ein fortlaufenves Bild zu geben. Reben bem ypoli- 
uiſchen Stoffe im enalten Sinne werden bie ragen ber 
Aufturentwidiung, Oclegaebung und Nehtäpfiege, u = 
und Kirche, Willenfhaft und Kunſt, mit aleicher f: 
merfjantleit behandelt werden, Das enilleton If in 
ber einen Ausgabe fir gediegene Driginal&rzjählungen, 
in ber andern für Literarifhe und af eriſche prech 
ungen befiimmt. Den Jatereſſen des HZandels und Be: 
werbeB wird senelmäßig rin großer Theil des Raumes 

eolpmet fein; inäbefonbere werden die Prwrgungen des 
elontarkted in täglihen Driginalüberfiten beirachtet 
und in Kurs Depeiden übermictelt, 


Beftellungen für bas vierte Quartal 1373 bitten 
wir ungefäumt bei den Moftanftalten machen gu molen, 
damit in dem regelmäßigen Ganpfange feine Unterbredi: 
ung eintrete. Der Ubsnnementöprels beträgt unver: 
ändert vierteljährlich 1 Thlr. 20 Bor = 3 fl. dfe, 
Anzeigen für die Peiitzeile ober deren Raum 2 Ear., 
Meclamen 7} Sar- 

Köln, im September 1iT5 R 

Die Bedaktion der Kheiniſchen Beitung. 


Das Banbureau 


bes 
Ardjitehten und Technikers 
Jean Maurer 
zu Nürnberg, vorm Marthor, Neubau 
Nr. 15, Rollnerſtrahe, genannt Groß: 
reuther Wen, 
empfiehlt ſich sur Anfertigung von Bau:Eituationd: 
plänen, Koftenberehnungen sc., Sowie jur Ueber ⸗ 
nahme und Derfiellung von Aebaraturen 
und Neubauten bie zur Schlilffelabgabe um 
eine fefte Uffordfamme, 





























Ziehung 
unmwiderruflid) am 16. Oktober. 


Pferde- Lotierie 


zu Nenmarft. 
2000 Gewinnite im Wertte don minz 
deſteus ji. 20,000, 
Looſe zu BO Kreuzer, 
auf 10 Soofe ein Breiloos, 
ei ber 


General» Agentur 
Gebrüder Schmitt in Fürnberg, 































Unterzeicneler empfiehlt fi im Unfertigung von 
Derkzeugen, Werkzeugmajchtnen, ſeder vorlommenben 
Dreherei, forwie allen medanifhen Arbeiten, Reparaluten 
werben fchnelfend auſgefuhri. h 

Each wird ein Knabe won foliden Eltern in bie Sehre 
genommen. ©. Ulſch, Platnershof 8 6r0f6. 

Anna Beißendörfer, Frilenrin, empfiehtt ſich ine 
Damensrifiren fomwohl tn cld auder bem Haufe, auch int 
Berfertigen der Ibpfe gu billigen pin Wohnung bei 
Frau Schmidt, Zirtelihmichsnafie L, Ar. 1295 2, Et. 


Sehr gute Pianino und Tafelpieno 
empfiehlt dns Alaolergejgält von Ang. Leitner ‚am 
Prater 37. Dafelbft wird die Stimmung und Weparatu: 
sen der Klaviere für dier und Auswärts punlttlichſt ande 
2 2 U ——— 

Fahrik meizinifg:diülelifher Präparate. 
Er. Rotl, 
geprüfter Apotheler und Chemiker, 
Fousrbach-Stuttgart. 


Die bewährte Kinderiuppe 
für Sänglinge, fchwächliche Kinder und Mecom 
valedcenten. 
Ein nn us Liebi, = a 
erh u rauch 
Anttlanni Befier Orfap für Muttermilch. 


Genau nad Viebig bar, ‚NeNteb, reined comcentritie® 
Maiz-Extract. ° 
Ein ungegoßtenes Prüparnt, F 
Seiner — Wirtiamteit und Leichtoer 
59 wegen allgemein aneriannt und von ben erſten 





lichen Autoritäten empfohlen neam ale Bruſt⸗ und 
Sale eiden. Bon befomderem Werth für feropgulöfe 
Kinder, als a 7 ded wiberli ſchnegenden Lebertgrane. 
üeinige Mi — für Aerzte. 
U e Mieberlage bei 
’ Ralser « Heller ‚in Nürnberg. . 








Von 
Stuffotur:Gyps, — 

enes Fabrilat, befter Qualität, rein gebrannt und von 
3 Dinhsiet, Habe ich im Klicnberg die allei« 
ige Niederlage bei 
ren Chriſtlan Fink, 

Brunnengaffe, 
errichtet und empfehle ih joldhen, » 54 Fr. per Gentner, 
nn ensheim, Geptember 1873. 
t. ersheim, ember 157 
———— — Carl Reinath. 


ichneie Autographie - Tinte 
BER. * Otto — 
Lat: u Tintengefhäft, Raxplat Wr. 111223 


— — — — — — 
ri f de nfäce ıc. empfithlt 
Ta an 

Rad: u. Xintennefhäft, Maz lat Ar. 1, 


re 












f ar — — 

In 8, A, Steln’s Bach. und Kunstbandlung B 
(Adolf Költner) In Nürnberg im Bayerischen Hof 

kann zu jeder Zeit ahonnirt werden auf: Die 


Modenwelt, 
1874. 

Ohne Kupfer vierteljährlich 
Mit . » 

A FE — 


Erflärung. 

Unter Bezugnahme auf meine, unterm 49. d, Won, 
in Beziehung auf Fräulein nn. Späth von Lauf ab» 
gerien Ebrenerllürung füge ih noch bei, bak id) bie 

er Fräulein Käthe Späth Baur unmchre Aeuherung 
nicht von einen fremben Deren in Erfahrung bramte, 
ſendern folde aus eigenem Triche einer Berfon mitteilte, 








4% kr. 
D. 2, 6. 








En e wilederholt diefelbige als eine dugenbhafte 
on. 
Lauf, ben 22. September 1373. 
j Maria Nieß. 
Aufforderung. 


Frau ſtaroliae Beer, geb. Gutmann, (i 
KRonfeifion), wird hiermit eufgelorhent —— 


abjumagpen. @. Etolpe, Tapezier, 
| Zu verfaufen, 
Eine gutgehemdbe verintereffirende Wirthſchaft mit 





e und Hofraum ift mit m fi 
——— wegen ſogleich zu — ef 










EELTRT. 


AT 


ZuaNS AO NETTER EEE 
fl Gin eiſernet HegulitDfen gie zu kaufen ge 


fuht, 
DS en 


"Ein gut erhaltener Rinbermagen wirb zu Laufen ge: 
ſucht. FTucherfirake Ne, 3. 


Alterthümer werden zu annihinbaren Breifen gekauft 
u 21 —— 
Eine Halbpferbige Waflerfraft mit fhöner Raumlich 
Reit if nachſtes Biel zu derpachten. Rotbigniebamäßi 


8 Rr, 171, 


Beim ?, Neutamte Windsheim 
wird ſogleich ein Militär-Penftonift (mit 
Civilanſtellungsſchein) als Beibote aufge 
nommteit, 


@in Goldarbeitergebilfe 
tann dauernde Seſchaftigung finden bei Friedr. Mupp, 
A. 45 in Unsbadh. 


Sıhüler 

ober Hanblungäfchrlinge finden Aufnahme in einer in 
Mitte der Stabt wohnenden Familie, wo fie unter ger 
wifienhafter Auffiht fiehen und zugleich in allen Lehr 
negenftänden Nahzlife erhalten Können. — Daſelbſt if 
aud ein Ihön möblirted Zimmer an einen foliden Herrn 
zu vermiethen. Rah in ber Ep dv IT. 
Dis 1, November fucht man einen Hanblungsleheling 

in Kot und Lonid au nehmen. Gefälige Offerten + 
bittet man unter J. Mr. $ in der E. d. BI_niebergufrgen. 
Ein folided Münden winfdt als Zimmermäbden bis 
Ziel eine Stelle. _ Näheres in ber Erp. ba. Die. = 
Ein breues Dädchen ohne Anhang, melde Dugeln, 


Näderes in der Or». db 


zwei Kindern gnefucht. Gute Zeugniſſe erſorderll 
tengerfirahe 67ya. 
Ein jolive® junges Mäddien, bas im Nähen umb Bü: 
geln nicht unerfahren ift, wird bis Biel gefucht. M 233. 
n jolides Mabihen, welches jel ’ 
und bie Hausarbeit mit verſieht, fuhrt biß Ziel einen 
Blag._ Näheres Eubwigsfiraße Nr. 12. = 
— ein Mädiben, erft angelommen, fuct fofort eine Stefe. 
Näheres Boftenhof, Hauptfirehe Nr. 19/36. 


In einer nebilbeten Familie Tönnen mehrere junge 
Leute, Schiller hiefiger Anjtalten, a und Logis erhalten. 
ir Deanffichtiaung ift getarnt; d « Behandlung mirb 
eine wäterltdhe fen. Näheres in’ber Eyp. dB. BI8. 
* F Bufpringerin mwirb — in ©. 









Zu vermietben. 
Der 1. Gtod eined meugebauten Haufeß, nade 
vor dem Spittferthore, if gu vermiethen und kann je 
gleit Bepopen werben. Mäferes in ber €, b. BL 


In der Breitengafie, H8-Nr. 67, iſt eine Wohnung 
en eine gefhäftelofe Familie bis Biel Allerheiligen zu 
vermiethen. _ Preis 225 Gulden. 


Eins Mobnung, beftehenb aus ? Kimmern, 2 Ram: 
mern und Hilde ift Eis Biel ———— zu vermiethen. 
Yatosöftrafe 1210, 


Kr einen foliden Deren if Bis 1. Movember in der 
Katolinenſtraäße ein fein möblirtes Blmmer serie 
then. Gef. Offerten erbitiet man unter W. Nr. 100 
ber €. dB. ©. nlebergulenen, — 
Euljbader Straße Rr. 10n ift eine Wohnung, beftehen 
aus I heisbaren Simmern und Nüde im 1. Etod, großrt 
Bodentammer, Holgboden und Walhtühe, biß Biel zu 


vermiethen. 

Eine Wohnung, 
Beftehenb nuß 4 hriydaren Hinmern, 1 Rammer und 
Rice wird in ber Rüfe der Lorenzer Kirche fofort eDfl 
bis nädMes Biel zu Rn geiucht. Gef. Offerten wte 
K. 70 am die E. bi. DL, — 


Gin junger Hund, männlich, ſchwari. 
Ohren, langen Ehmeif mit weißer Spipe, it 
Füßen, nee Tupfen neben den Mugen, mwrißen Schr = 
am Kopf, IN Samstag auf Sonntag abhanden gelomm 

Bor Ankauf mirb aemaent. Gegen Belofrung zur 


geben Tepelgafie Ar. "9, Parterre- — 
Nittwob, den 17. September Hat fi ein Hund nänn 

lihen Geldlehts, Bruf, Hüße meih, verlaufen. Mb 

ben Rr. 521, Kräwerögafie. . 


Ein bunkelgelber Hunb mit —— > 
Schweif il So Abend [ und kann 
— 6. 2. 8 98. Rr.’D abgepoit werben. 


















































mit langer 
gelbraune! 














nähen und ſtricken kann, mwirb für Tommenbes og — 








je 


as 


4, 35 Sept. 1873. 





J 





Inserate besorgen: Unasenetein & Vogler, Frankfurt a/M., Hamburg 
—8 onoen-Expedition in Nüruberg, München, Berlin, Hamburg, 
z .+ 6. L. Danbe & Cie, in Frankfurt a/M., Bern, Btuttgart, Hamburg; die 


Frankfurt 


KETTE S 


"Freitag, ben 26. September: Eopricmh, 








uni „| abonnirt werben. 





— 
nonia Ans deu Werle Lamarmora's. 
era (Hortfegung.) 


tft Ws Deſterreich feine entgegenlommende Usbſicht 
"nit iin ja jener Richtung ausgefprodyen hatte, kam Barral 
wit Biemarck zufammen. Er telegrapbirte barlls 
ker: „Derr v. Bismard fagte mir, es fei [wies 
— pig, in biefem Male abzulehnen; aber man würbe 
Fe it der Möräftung genau gleigen Schritt mit den 
Bımezungen ber Öfterreigifhen Truppen halten, 
Doech wenn ber Mönig zuftimmt, werden wir uns 
— ler Pferde behalten und dieſe Maßregel bamit 
wortvicen, daß in ber Orpanifation der beiben 
” Barral fünt 
2* biefer Milthellung hinzu: der Eindruck, ben er und 
kin, General Govone erhalten haben, ſei der, dah Dies 

werd buch ben entgegenfommenden Borſchlag 


fire pet 
Sn 


Leugiän 
Urn 
"ihn 


Armeen ein Unterfhich obmalte.* 


ion zn Defterreiche „fich fehr enttäujcht fühle”. 


Dis zehnte Kapitel trägt die Ueberlärift: 
Deſterreich und Preußen nehmen bie Mbrüftung 
an und fegen ald Datum bes Beginns derſelben 
In biefem Kapitel 
taucht eine Depefche bes italicniihen Geſandten in 
Lesben, Mpeglio, auf, welde ein Schreiben Lerb 
Ruſſelle erwähnt, bemaufolge, obwohl nicht in offi- 
zleller Meile, engplifherjeits bie Abtretung Vene— 
tiens in Wien preoponirt werben follte, Lorb Ela: 

tenden bemmad ben Geſandten Ihrer Majeftät in⸗ 
ſtruirt habe, auf privetem und vertraulichem Meg 
in jemer Richtung fig zu bemüßen, 
— Diefe Müßewaltung erfhien Pamarmora als ders 
edtet, ba inpwiſchen im Berlin bie Ratiflfationen 
—* bes preuhlſqh · ſtalieniſchen Bertrages bereite andge, 


Auoel 
rer, 

bin 25. und 26. April feft.* 
s heia 
it (mi 
"au 


1 Am in Bien 


m ger tauſcht waren, 












= gene zu ben Waſſen gerufen habe.” 
or tanzen fene 
_ Überall vollen Glauben. 


7, bieſerbalb unterrichten, 


erhalten, 


Lavaliere Nigra ſuchte um biefe Zeit ben Kais 
fr Rapsleon auszußolen, aber ſah nur Drsupn de 


ugs. Nigra fhreibt: 


Meine Meinung und jene Droupns be Lupe 
gefen dahin, bag wir nicht rüften dürfen, daß wir 
ung darauf befhränfen můſſen, bie Rüftungen Oefter⸗ 
Es ift von hödfter Wichtige 
Teit, bag wohl konſtatirt werde, baf Oeſterreich feine 
Soldaten einberuft, währen mir ruhig bleiben. 
Wenn Defterrei die Snitiative ergreift, Finnen 
Bir auf Frankreich amd die öffentliche Meinung 
öhlen, Wollte Bott, Defierreig ariffe uns an; 


reis au Zenfatiren, 


aber wir bürfen es nicht hoffen. Ic glaube viel: 
mehr, bag Defterreih dieſelbe Romöbie mit uns 
ſpielen will, wie es fie eben fo gefdidt in Berlin 
pejpielt hat, Es ill und zwingen zu entwaffnen 
und unfere frieblihen Geflunungen zu erflären, ins 
dem es fi Bereit zeigt, basjelbe und noch wor und 
iu thun. Tappen wir nit in dieſe Schlinge. 
„IH verhehle nicht,” fagt Lamarmora hierüber, 
»Dah mid dieſes Telegramm fehmerzlih berüßrt Hat. 
Während Defterreih uns fo won obenher behans 
beite und bamit einem großen Fehler beging, den⸗ 
migen, der wielleiht mehr benn jeber ambere zu 
einen Unglüdsfällen von 1866 beigetragen ; wähs 
and fär ung der Mugenblie gekommen ſchien, einen 
atſcheidenden Entſchiuß zu faflen, empfahl man 
"6 von Paris her ftifleguftepen-und feinen Schritt 
hun, indem men und bie äußerſt nünftige Ger 
genpeit vorſtellte, welche Oeſterteich uns barböte, 


Bi” Für die Monate Oftober, 
November und Dezember faun auf 
b. yon „Frünkiſchen Kurier” bei allen Pofts 
N Anftalten und Yandpoftboten mit 2 fl. 15 kr. 


| Während nun alle Melt vermeinte, bag Defter« 
aS reich und Prevpen fich ſchließlich vertragen würs 
ij; Me meldete Barıal aus Bertin vom 23. Mpril: 
ter dortige dſierreichiſche Geſandte Habe dem frans 
söffgen eriärt, daß augeſichts italieniſcher Trap: 
ms Yengufammenziehungen bet Bologna und Piacenza 
Orfterreih fi zu Morfichtömagregeln veranlaßt 

“ fehe. Darauf weiſt ihn Lamarmora an, in ber 
* formellften Welſe zu erflären: ‚„daß an feinem 
"ber gemannten Orte, noch irgend anderawo, bie 
— serimgfte Eruppensongentratien ſtattgefunden, ob⸗ 
Weich Deſterreich ſeit dem 17. Upril die Kontin⸗ 
In deffen 
Berſicherungen Lamarmora's nicht 
— * Lamarmora nimmt bie 
ä Miene gelränkter Unſchulb am und beklagt fich im 
— eisen Telegramm au Barral, daß Oeſterreich, flatt 
” am 25, April zu entwaffnen, fich in Venetien auf 
„ Mligen Kriegsfuß geſtellt habe. Barral möge ſich 
doch über die Meinungen des preufifhen Kabinets 

Er Selber gibt in feinem 
_ Hupe zu, baß Deferreich möglihenfalls bena fide 
und nur im Frrthutm schandelt babe, behauptet 
jetoch in einem Mthem, daß man in Oefierreich 
fulfge Gerüchte Über garibaldiniſche Einfälle fa- 
brijirt Habe, um einen Vorwand zum Rüften zu 





t her 


(Mittelfränkifche Beitung. Wrnberger Kurier 


Berlin, Köln, Stuttgart, Leipzig, Basel, Bresiau, Zürich, Wien, Genf, St. Gallen; Rud. Mowss, 


, Breslan, Frankfurt af, Wien, P 





man in kurzem bie Wirkungen fah.* 


lich geuauer unterrichtet zu fein, Er telegrappirt: 
„Paris, 23. April 1866. 


Weiſe anführen, 


Sıgen Sie mir, was baran if.“ 










































öflerreihifchen in einer 


lende Ungewißheit Grankreids.* 
Rechnung zur Allion zu rüften.” 


viel Werger, wie auch fan autor der englifhe Ge⸗ 
fandte in Florenz über Italiens Haltung verfehle: 
bene gereigte Bemerkungen fallen ieh. Aus einem 
Londoner Telegramm Azeglie's geht deutlich her⸗ 
vor, baf ber engliſche Miniſter des Auewaͤrligen, 
Lord Giarenbon, bie militärifgen Borfichtemaß 
regeln Defierreigs Ungefihts ber Bovaneigen 
Miffion und vielfadher nit bementirier Geräte 
völlig ertlärlich fand. Könne England wohl ernit: 
lich glauben, baß Oeſterreich, inmitten fo wieler 
Berlegenfeiten, banad traten werbe, Italien zuerſt 
anzugreifen? Lamarmora jhlüpft über diefe ironis 
fhe Frage mit ber Zeile hinweg: „In Lonben 
war man voll Born (sollera) gegen und, unb in 
Paris war man unzufrieben und aus bem Konzept 
gebradt in Felge unferer Entſchloſſeuheit.“ 

Eavaliere Migra telenraphirt, daß Fürft Met 
ternich auf Drouhns de Lhude Befragen erflätte: 
Deſterreich beſorge einen Angriff won Seite Ftalicme. 
Darauf Gabe lepterer erklärt: man wife in Frank 
rei ſehr wohl, daß Ftalien nicht ben Unfang 
machen werbe; worauf Wetternih um Frankreiche 
Garantie dafür erſuchte, Drouyn be Lhuhs fich ins 
befien barauf beſchrankte, obige Vericherumg einfach 
zu wiederholen, Am 30. April meldete Nigra: 
Kaifer Napoleon bebanere ea fehr, daß Italien rüfte, 
Er (Nigra) habe Drenhn de Lhuya erklärt: Ita— 
lien mäffe fig mangele militärifher Grenzen um 
fo mehr vorſehen, ba im Jahre 1859 Defterreich 
e3 geweſen, das zuerft angegriffen habe. Birranf 
babe der franzofiſche Miniſter ihm entgegnet, daß 
Defterreih ganz formell verſicherte, Italien nicht an: 
greifen zu wollen, 

Es folgen brei Berliner Telegramme bes Pros 
viferifh mit ber Vertretung Italiens betrauten 
Grafen Puliga. Danach Hatte Bismard ihm ber 
mer, baf Befterreiä nit nur im Venetien, fon: 
bern überall feine Rüfungen Yerboppfe. Hr. von 
Werder Habe ferner offiziell erklärt, daß Pteußen 
bie Eriſtem Staliens als nothwendig für das euror 
päifhe Gleichgetricht eradte, und deßhalb cinım 
Ungeiff auf Italien nicht gleichgiltig zuſehen könne. 
Bismark werde mit dem König wegen auspebehn: 
terer Dertheibigungsmaßregeln comjeriren; Mens⸗ 
berff-Pouifiy Habe, nad einem biefer Telegramme, 
fert und fort darauf beſtanden, baf die Urſache ber 
vermehrten Müftungen aus ſehr präzifen Mittheis 
(ungen, bie er aus Italien erhalten, abgeleitet wer⸗ 
den müfle. Im Folge deſſen habe Preußen fig ger 
weigert abzurüften, 

Yonis Napoleon beſchränkte fi mährend biefer 
Zeit darauf, wieberfolentih fein Mißvergnügen 
über Italiens Nüftungen auszufprehgen, ohne ins 
deffen zu einem Ausweg aus ber Gadgaffe irgend: 
wie behũlflich zu fein. Diefe Stimmung äußerte 
fit in folgenden an ben Gavaliere NMigra geridtes 
ten ärgerlihen Worten: „Ü'stait bien la peine de 
me demander conseil, ponr faire tout ls contraire 
de co que je eonseillais,* ( Es war mohl ber 
Mühe werth, mih um Rath zu fragen, um gerabe 
das Gegentheil zu thun don dem, was id will.) 
Huf weitere Auseinanderfegungen hat Napoleon nur 


tie Antwort: „Man überftürge nichts!“ 


(Fortſ. folzt). 
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Der Kaifer Meg mir buch Droupn be Lhuye 
fügen: «8 fei feine Meinung, daß ſich die italieniſche 
Regierung darauf Gefränten folle, in einer Circus 
lar: Depeid: in formeller Weife, aber ohne Enphaje, 
au Eonflatiren, baf Oeſterreich in Venetien geräte 
babe, während wir nicht gerüftet haben, Diefe De 
peſche fellte die Thatſachen im präsifer und eracter 
Der Kaiter räth uns, nicht zu 
rüften unb fo Deſterreich ins Unrecht zu verſehen. 
Heute verbreitete id das Gerät won einem zus 
fälligen Scharmügel ber Garibaldiner bei Rovigo. 


Wie bie Möhren eines Tubus ſchiebt fi ein 
Grelgnig aus dem anbern ans Licht. Das folgende 
elite Kapitel umfogt ein Zickzack von Wiener, Bar 
rifer, Florentiner und Berliner Depefhen und Te 
legrammen, von bemen einzelnes ſchon im Ghrürts 
buch veröffentlicht gemefen,. Das Befultet ift Ita⸗ 
liens Erflärung, daß es zur Mobilifirung ſchreite, 
wozu, wie Lamarınera einräumt, ihm nicht wur bie 
Mensborff » Rouiliy’fchen 
Note motieirten Nüftungen bewogen, ſondern auch 
„bie Schwankungen Preufens* und bie „wohlmels 
„Died legte ung 
bie Nothwendigkeit auf, ſelbſt allein und auf eigene 
Lamarmora's 
Eirlularmote über bie zur Sicherheit Pleliens uns 
ternemmenen Nüftungen erregte auf englifher Seite 
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| Dentiges Reim. 
X Berlin, 22. Sept. Der König von Itar 
| lien ift heute Nachmittag 14 Uhr auf bem Görs 


tiger Bahnhof angelangt and von bem Sılfer em« 
pfangen werben. Die Derliner erwieſen fich ylems 
li neugierig, da fie vom Bahnhof bie tief in bie 
Stadt hinein zu beiben Seiten bed Weges, wo bie 
Magen gefahren kamen, im dichten Schaaren Spar 
Vier bildeten, Wie viel vom dem voltönigen Hoch, 
mit welchem ber kalſerlicht Wegen überall begrüßt 
wurde, ſich der König von Italien auf feine Rede 
nung ſchreiben darf, mag bahingeftelit bleiben; went 
gleich nicht anf einen enthuflaftiiden Empfang, fo 
doch auf eine gemiffe Freusdlichkeit bei den Bers 
Iinern wird er jhom wegen deren Mbnelgung gegen 
die weltliche Herrfchaft des infallikein Papftes zäßs 
Ien fönnen. Die Germania freilich Hat geſtern in 
einem Tangen Leitartikel Nr. I „Alliance mit ber 
Lregitimität ober mit ber Mevolution?", ber niät 
bios durch bie Chiffce „r. 8.“, ſondern auch durch 
den Inhalt auf den wirft, Geh. Kath v. Saviany 
binmeift, und beohalb wohl befenbere Beachtung 
verdient, ihren Leferm in Erinnerung gebracht, daß 
„18 von ber Revolution geflliegte europäifhe Fürs 
fien und Fürſtenkinder in ber Berbannung irren, 
und ber Primas aller Fürften, ber Heil, Vater, ein 
Sefangener ift*, tnd daß „im Verkehre ber Könige 
auf den Ritterluß oft überrafhend ſchnell ſcharfe 
Schwerteoſchlãge folgen”. Den König von Jtalten, 
dem fiesan einer andern Stelle vorhält, im Namen 
ber Michtinternentien, dieſer „SAnblichen Idee zum 
Schutze deb Unrechta und zur Seugung bes Rechto“ 
mitten im Frieden Parma, Modena, Toslana, ben 
Kirchenſtaat und Neapel Überfüllen zu Gaben, warnt 
fie noch beutliger: „Mit feinen ſchönen Uugen 
twirb Viktor Emannel feine kaiſerlichen Wirthe an 
der Donau und Spree nicht an ſich feſſeln und, iſt 
bie Stunde gekommen, je wird and er Verauleſ⸗ 
fung finden, über ben Werth böflicher 
Nebensarten nachzudenken, wie es befiere Leute 
vor ihm geisan haben.“ Das tellfte an dem Yufs 
ſahe ijt fremich von Muofpan, dal Shanbatgemnffane 
ſchaft und Berwanbtfgaft, „Ehre und Unſtand“, 
Reit und Gerechtigkeit die Könige beitimmien 
follten, fh ber Sache bes Grafen Eiams 
Bord uns ber bes Don Carlos anzunehmen. 
Der Schluß des Aufiages macht auf die Fortfehung 
neugierig, Er lautet: „Iubefien wenn bie Bers 
bienbung über bas eigene Recht und bie 
eigene Pfliht und bie Furst vor ber Revo⸗ 
Intionm fo weit neben, beit legitimen Herrſchern jebe 
Art von Beiftanb, zu verfügen, — mie ift es fitt« 
lich und politifh zu frehtfertigen, bie Revolution 
im Kampfe gegen bie Legitimität zu unterftägen d 
— Huf dem diesjährigen allgemeinen Vereindtage 
der beutfhen Erwerbös und Wirthihaftes 
gereffenfhaften wurden, wie alljährlich, einige 
Bensfjenihaften durch einſtimmigen Beſchluß aus 
dem allgemeinen Verbande ausgeſchloſſen, weil fie 
bie durch das Verbandeſtatut ausdrücklich auferleg: 
ten Berpflihtungen, Mahnungen ungeachtet, nit 
erfüllen und ertmeber bie geringen Jahresbeit äge 
nit entrichten, oder ſich weigern, ein Eremplar 
bes Derbanbsergans, ber Blätter für Genoflens 
ſchaftsweſen zu halten. Unter die lehtere Kategorie 
fielen neben andern Bereinen die Üingergenofiens 
(haften zu Mapiheis und Waldporzheim im Ahr⸗ 
thale. Diefe beiden hatten in Briefen, bie von 
Säulye-Deligfg in ben Genoffenfhaftsblättern vers 
öffentlicht find und geiftlihe Berfaffer deutlich ver⸗ 
rathen, feierlich in ſchmaͤhenden Worten erflärt, jene 
Dätter nit mehr Halten zu konnen, weil barin 
nit Schulze, fondern Dr. Schneider, ber erſte Se— 
kreide ber Auwaltſchaft über den Dachauer Banks 
ſchwindel einen Aufſad veröffentiist hat, worin bier 
fer Schwindel in eine gewiſſe Beziehung zu pfäffie 
fer Bolfsverbummung gebradt wird. Den Winzer 
genoffenfGaften fand jeder Zeit ber Mustritt ans 
dem allgemeinen Berbande frei; dag fle troß ause 
brüdliger Verweigerung ihrer ſtatutariſchen Bers 
pfligtungen nicht austraten, iſt vieleiht auf die 
Abſicht ihrer Hintermänner zurädzuführen, gegen 
Säulze:Deligfg und den gefammten Berbanb bie 
pfaͤffiſche Prefmente Toszulafen Jedenfalls ſpricht 
dafür cin langer Aufſatz des in Bonn erfgeinenden 
„Organs für das katholiſche deutfche Volk“, ber 
beutfchen Reichszeitung vom 19 September über 
ſchrieben: „Schulze⸗ Delisig , feine Bilbungsvers 
eine, feine Genofjenihaften im Kampfe mit dem 
Ultramontanismus,” Unter ber Wehauptung, 
Schulze: verhöhne bei jeber Gelegenheit ben katho— 
liſchen Glauben unb unter ber lũgneriſchen Dars 
fielung, als flößen bie SJahresbeiträge der Ge— 
noffenfhaften fiatt in die Verbandokaſſe, aus wel⸗ 
Ger Schulze fein feites Gehalt bezicht, direkt im 
feine Tafche, und als feien die Wingergeneſſenſchaf⸗ 
ten durchaus nit verpflichtet geweſen, die Ger 
noffenfpofteblätter zu halten, wird der Nusftogungss 
beigluß bes allg Berbanbötages, weicher ges 
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bon aus demſelben Grunde auch Oenoſſenſchaften 
in rein proteſtantiſchen Orten traf, als ein Haß: 
und Racheakt Schulze's geſchildert. Schlichlich 
werben bis katholiſchen Geneſſenſchaſten, melde 
Säule mit Fügen trete, feletlich beihmworen, fie 
möchten es mit ihrer Ehre und Einſicht um 
vereinbar Halten, bei dem Berbande zu bleiben, unb 
dechalb ſojort audſcheiden. Wo ſie dies nicht durch · 
fegen können, ſollen bie Katholiken, wenn fie zahl· 
rei genug find, eime eigene Geneſſenſchaft zu bils 
den, „bie Schulsefge verlaflen”. — Ja dieſen letz⸗ 
tem Aufforderungen liegt des Pudels Kern. In der 
preuhiſchen Provinz Pofen, ſowie in Bohmen und 
Mähren gibt ed zahlreiche Genofienfaften nach 
Schulʒe ſchen Muſtern, welche, meiſt von Geiſtlichen 
geleitet, dem nationalen Haß ber Slaven gegen 
dae Deutfätfum bienen. In Deuitſchland hat ce 
nicht am Verſuchen ber feubalen Reaktienepartei 
und ber Ulteamontanen gefehlt, konſervative und 
Mlerifale Berfhufvereine zu gründen, um bie Mafie 
auspolitiigen Grũnden in wirihſchaſtliche Abhängigkeit 
aubringen, und fie dang beſſer politiſch kommandiren zu 
können. In diefer Abficht hat ja z. B. aud Wagner 
die Gewerbebank von Schuſtet u. Ep. gegründet, Aber 
alle dergleichen Berſuche Haben bisher wenig Glüd ner 
habt; bie melften Juftitute biefer Art find tlaglich 
zu Grunde gegangen. Das neue Aufgebot der 
ultramentanen Heger wird flder erfolglos bleiben. 
Denn die alte Berfeumdung, die Schulze ſchen Er: 
werbss und Wirtfänftsgenofenihaften feien polis 
tifhe SInftitute ber bemofratifgen ober ber ort 
forittspartet und bienten deren Aweden, abet 
heute zu Tage bei Niemanden mehr lauten. 

O Berlin, 22. Sept, Der in das Reihe: 

eifenbaßnamt ernannte geb, Regierungsrath Dr. 
Gerfiner wirb biefen Poſten mwahrjheinlig ſchon 
in ben erflen Tagen bed Oftober antreten, — Herr 
Direltor Fleck, Ritglied ber Generaldirektion ber 
Eifenbaßnen in Elſaß Lothringen, hat ebenfalle ben 
Auf erhalten, in das Meichdeifenbafnamt cinzutres 
ten, Diefer Deamte hat ſich um die Neorganifas 
tion ber Eifenbaknen in Elſaß-Lothringen große 
Berbienfte erworben und man bedauert befhalb ſei⸗ 
nen Abgang von dort. — Preußifhe Offiziere, die 
den diedjährigen Truppenübungen in Rußland 
beigewohnt haben, eriären ben Exerzierdrill der 
ruffiigen Armee für vortrefflich, Halten jebod bie 
Mandorirgewandtpeit wamentlid bei ben Uebungen 
im Terrain ſowohl Hinfihtlih der Mannihaften 
als ber Difiziere Hinter dem Unforberungen zurüd ⸗ 
ſtehend. 
Berlin, 23. Sept. Bet dem heutigen Galas 
diner im weißen Saale bed föniglihen Schloſſes 
Hatten beide Majeftäten nebeneinander unter einem 
Tpronkimmel Plag genommen, Neben bem König 
von Jlalien faf bie ronpringeffln, neben bem Hair 
fer Kir Meingeffin Bunt Dem Maifäthn met 
über waren bem Pröfidenten des ktalienifhen Minis 
ſterratho Minghetti und dem fFelbmarfgall Moltke 
Pläge angemwiefen, benen ſich zu beiben Seiten Biss 
contt Venoſta, v. Manteuffel, der italieniſche und 
ber portugieſiſche Geſandte, die preußiſchen Minifter 
das Gefolge des Königs von Italien anreihten, 
Der Kaijer bradte in franzöſiſchet Sprache folgen: 
ben Toaft aus: „Auf das Wohl meines Drubers 
und Freundes, bes Königs von Stalien* Der 
König von Italien exwiberte: „Auf das Wohl meir 
ud Freunbes und alten Verbündeten, bes Kalſers.“ 
— Dei ber Hentigen Galavotſtellung im Opern: 
baufe wurden ber König von Italien und ber Kais 
fer von den Zufauern, welde ſich Bei dem Eins 
kritte erhoben, lebhaft begrüßt, Der König fah in 
ber koniglichen Loge rechts vom Kaifer, links von 
der Kronprinzefiin, päter in ber Profeeniumsloge 
rechts von der Kronpringejfin, Hinter ihnen ber Kai: 
fer. Der König und der Kaifer unterhielten fi 
lebhaft währens ber Vorftellung, welcher fie bis zu 
Ende beimohnten. TR.) 

Wie die „Deulſche Reislorr.“ wiſſen mi, wird 
der König vom Italien feinen Aufenthalt im 
Berlin abkürzgen, feine Anweſenheit nicht big zum 
Sonnabend ausdehnen, ſendern fhon am Freitag 
Abend bie Nüdreije antreten. 

Sredden, 23. Sept. Der König beforgt! bie 
Negierungegeſchaͤſte wieder ſelbſt. Dir Kronprinz 
it heute auf bie Einlabung des Kaiſers zu den 
ZJagden nad Steiermark gereift. 

4 Münden, 24. Sept. Ale weitere Fortſehung 
ber Borfriften über die „Dienfiverhältniife in 
ber baberifhen Armec“ find nun aud bie Bors 
ſchriften für die MilitärsBeterinäre allerh. ges 
nehmigt und zum Bollzuge erlofien und gleidzeitig 
die Elatirung je eines Corps: Stabs:Beterinärs bei 
jedem Oeneralsfommando beftimmt worden. 

= Münden, 24. Sept. (Militärbienftes 
nadrihten) Der Hauptmann ©, Ritter von 
MannsTiehler vom Montirungedepst Ingol⸗ 
ftabt, ber Prenier-Brigadier I. Pfeiffer von ber 
Leibgarde der Hartfgiere, der Pr.stieut, I. Beh⸗ 
ringer von ber Dusrier- Kompagnie und ber Haupts 
mann a. D., E. Schneider, wurden mit Penfion 
verabſchiedet; der haraft. Majer Ftz. v. Fabris 
vom Montirungsdepot Mürnberg zum ..—. 
bepot Ingolſtadt, der PrLient. Hch. v. Yabrice 
von 2. Hefellıt. N. zur Ouprler- Kompagnie vers 
fegt ; dem Hauptmann 9. Binſtadt vom 3. Inf.s 
R. die nasgefugte Entlafjung aus bem Heere und 
dem S:k.Lient. a. D,, I. Stauber, bie nachge⸗ 

Entlafjung ans dem Militärverbande mit 


bewilligt; dem Dauptmann St, 


und 2, D. Spärp, 


I Lehner uns 9, 
Äfer U, Spangs 





ler, fänmtlie vom Penfionsftande, bie vor ihrer 
Entlaffung aus bem Militärverbande innegehable 
Mititär-Eharge auf Anſuchen wieder verliehen. 
= Münden, 24. Sept. (Dienftesnaäriäten.) 
Auf dic erledigte Stabtrigiterftelle am Stabtnerichte 
ber I. b. $. wurde ter 3. Staatdanwait am 
Uppelationsgerichte von Oberbayern C. Barth bir 
rufen, ber 1. Staateanwalt am Begirfsperichte 
Freifing Ludw. v. Stubenraug als 2, Staate- 
anwalt an bas Appellatienegericht von Oberbayern 
und ber 1, Staatsanwalt am Bezirkegerichte 0 
ben, €, Biehler, auf bie Stelle bes 1. Staate: 
anmaltes am Bezirkogerichte Freiſing, beide auf 
Apſuchen, verfegt, zum 1, Staatsanwalt am Der 
zirtögerihte Weiden ber Bezirksgerichtsrath A. 
Ithr, dv. Lupin in Amberg, zum Mathe am Des 
ziekögericte Umberg ber 2. Staatsanwalt am Ber 
zirkögerichte Traunftein, Ch. Welzel, üeförkert, 
der ?, Staatsanwalt am Bezirkegerichte Memmin ⸗ 
gen, C. W. Seiferling, auf Anſuchen an bas 
Bezirfögericht Traunftein verfegt, zum 2. Staates 
anwalt am Bezirfegerit Memmingen ber Affeffor 
bes Stabtgerihts den l. d. J., U. Engels 
bardt, beförbert, am befien Stelle ber Landge ⸗ 
tichtsaffeffor W. Kreibig in Starnberg, auf An⸗ 
fugen verfegt, zum Aſſeſſor am Landgerichte 
Starnberg der funkt, Subſtitut des Gtantsans 
walts am Bejirke gerichte Donaumörth, I. Maper, 
ernannt unb als fit. Subflitut bes Stratdanmalts 
am Bezirkagerichte Donamwörtg ber Rechteprakti⸗ 
Kant und bermal, Advokaten⸗ Coneipient Ep. Hegelin 
Weilheim aufgeftellt, ber Oberbeamte und Kaflier ber 
£, Fllialbant Straubing, I. U. Müller, bei nachge⸗ 
toiejener, durch Krankheit herbeigeführter Funktiona ⸗ 
unfähipkeit im dem erbetenen Ruheſtand vorerft für 
die Dauer eines Jahres verjeht, auf deſſen Stelle 
der Dberbeamte und Kafftier ber k. Filialbank 
Paſſau, W. Dörrer, verfegt; ber Kaflier der k. 
Fillalbank Bamberg, Gg. Stöber, auf bie Stelle 
eines Oberbeamten und Kafjiers ber. #, Filialbant 
Paſſau beförbert, anf bie Stelle eines Kaffiers ber 
E, Filialbant Bamberg ber Buchhalter der k. Fl⸗ 
Tialbant Straubing, Frz. Dopfer, befürbert, 
ber Banktlommis U. Seethaler in Nürnberg 
zum Buchhalter der 2. Filialbank Straubing ers 
nannt; zum PBrofefjor der Handelewiſſenſchaften an 
ber Induſtrieſchule zu Münden der Lehrer ber 
ftädtifchen Handelsfgule und der Jubuſtrieſchule zu 
Nümderg, Brofefjor Dr. Haud, ernannt, und 
demjelben zugleih die Funktion eines Vorſtaudes 
der Handelsabteilung an ber Induſtrieſchule zu 
Münden übertragen, auf bas erledigte Kommunal: 
revier Bellheim ber Oberfärfter 2. Nieberrenter 
von Pirmajens auf Anfuchen verfegt, auf das Aera⸗ 
realrevier Pirmajens ber Hortamtsaffiftent Th. 
Meder in Reuftabt a, D. zum Dberfärfter befir- 
dert, ber Oberförfter M. Fahrer von Pfreinbt auf 
das erledigte Revier Wolſrathshauſen auf Anſuchen 
verfett, der Fotſtamtoaſſiſtent W. Schaaf, 3. It. 
im Minifteriaiforfipurean, zum Oberförker anf das 
Mevier Eylharting, und ber Worftamtsaffiftent ©, 
Detl zu Meigenhall zum Oberförfter auf das er» 
lebigte Revier Ramlau befärsert. 


Stalten 

Ueber eine Demonftration in Bencdig bringen 
die venetianiſchen Blätter „Tempo*, „Stampa* und 
„Rinnsvamente* längere Berichte. Auf die Nach⸗ 
richt, daß ber Einzug Victor Emanuel's in 
Wien ein wahrer —— gewefen fei, orbnete 
ber Stabtrath bie ferliche Beleuchtung bes Markus» 
plages an. ine zahlreiche Volkamenge fand ſich 
ein, Die Stabtmufit fpielte bie Königs s Hyinne, 
welche mit ungeheurer BDegeifterung aufnenowmen 
und wiebergolt wurbe, ja fogar bie öſterreichiſche 
KRaifer » Hymne wurde angeftimmt und von allem 
Bolt lebhaft applaudirt. Der Jubel fepte ſich vom 
Markusplahe fort zum Glardinetto Meale und tem 
Eanal Erande entlang und in allen Dierhäufern 
und Tavernen erſchollen zahlreiche Hoch auf ben 
König, auf Italien und Oxfterreig. Die „Stampa“, 
indem fie ber Zeit gedenkt, ale bie Venetianer bie 
oſterreichiſche Hymne noch von äflerreihifhen Mile 
tärfopellen gezwungen hören mußten, ſchreidt „Wie 
Kaifer-Oymme ift noch biefelbe, aber das Deſterreich 
ber Metternich, der Haynau if verſchwunden für 
immer; das Deilerreih, dem geſtern Abend has 
Bolt von Vencbig Beifall rief, if das neue Defter« 
rei, bad regenerirte Oeſterreich, das Deſierreich 
des Beuft, bes Andraſſh, des Deak, welches nicht 
——— a — begehrt, ſondern 

m Freund, viellei ein rter in Fünfti 
Kriegen.“ . 

Es Hatte umangenehmes Aufſehen erregt, ba 
ber Munizipalrath von Rom bie Ahraife . 
Könige Biktor Emanuel ganz unbeachtet gelaffen 
hatte, und in ber Berdiferung von Rem ſelbſt 
herrſchte Unwille über dieſe Unterlaffung. Die Ma- 
jerität bed Munizipalrathes Hat daher in einer 
Privatfigung befcloffen, dem Mathe bei feiner näde 
ſten Sigung folgende Refolution zur Beſchluß faſſung 
vorzulegen: „Der Munizipalrath zu btom am IR. 
Mingpetti, Der Munisipairath von Rom nimmt 
ſich die Frelheit, Em. Erzellenz inftänbigft zu Bitten, 
dem Dürgermeifer von Wien bie banfbaren und 
ſympathiſchen Gefühle des römifcgen Volkes für den 
enthuflaſtiſchen Empfang zu bezeugen, ber bem Std» 
nige Viktor Emanuel in Wien zu Theil geworben 
it“. Der Munigipalrath von Udine hat ebenfalls 
ben Bür er don Mien ein Telegramm zus 
gehen laſſen, werin im Namen der Bewohner Udine's 
deu Wienern ber Dank für bie freundliche Aufnahme 
des Könige ebrädt wird. Audere italienifche 
Stäbte werden biefemi Beijpiele folgen, 
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tember habea wenige Leute in Roi 
fin. Nah Mitternagt hörte man Über 
rufen. Studenten und anderes junges 
buch bie Straßen, weckte bie Kieritalen milk 
Rufe: „Die Frangofen find gekommen“ ml 
ihnen frangöflige Soldaten und päpfifiche Bu 
von Papier ale Schildwachen an bie Has 
Bor den Thoren aber krachten Kanonenfg 
Gemehrfalden zur Beprüfung des 20. September 
Um neun Uhr Morgens verfammelten fi bie Mi 
alieber ber bemofratifgen Vereine auf dem fpank 
[gen Plage und zogen mit Mufit und Fahnen Ü 
ben Eorfo nad ber Porta Pia, durch melde 
italienijhen Truppen am 20. September 1870 € 
gezogen waren, um bie Gefallenen zu feiern, 1 
3 Uhr Nachmittags war Schulfeſt mit Gefang 
Säulfugend und Prämienvertpeilung auf bem Q 
pitol, Die Rationalgarde hat dem König ein 
lepramım nad Wien geſchickt, in welchem fie ihm 
in frembem aber Freundes Lanbe* ihre Treue und 
Unhängliägkeit verfiert. Die Spigen der Merikake 
Partei find im Vatikan beim Papſt. Abende fank 
Mumination ftatt. 
Brantreid. F 
Es ift die Rede davon, daß auch Thlere in m 
bem Prozeß Bayaine als Zeuge vorgelaben mwers |. 
den foll, Den Grund hiezu fol bie große Freund · — 
ſchaft Tieferm, welche zwiſchen Thiers und dem Mars 
ſchall feit deſſen Rüdkehr aus Meriko beftand, in 
Folge welder auch Thiers e8 bei dem Kaiſer Ras 
yoleon, ber bamals hefiig von dem Gegnern ge „ 
drängt worden fet, durchgeſeht hätte, daß eine Uns 
terfuhung über bie ven bem Marſchall veramsgabten 
Gelder niebergefählagen wurbe. Ebenſo foll Tpiers 
nach ber Shlaht von Wörth in der Borausfict 
fernerer Unglüdsfälle eine Zufammenkunit mit Dar | 
zaine gehabt haben, bei welchet bie iyrage der 
Kaiferreih eine anbere Megierungsform zu fubitis ı- 
tutren zu Verhandlung gefommen ſei. Eine Menge ı 
Briefe feien über biefen Gegenfland poiſchen beiden = 
emechfelt worben und gerabe biefe Briefe fohen " 
Bei ber betreffenden Verhandlung zur Verleſunz 
fommen, | 
Alten | 
Teheran, 23. Sept. Der Schah traf aefiem 


in Kam ein, wofelbft er die Pringen unb — 


X 


empfing und ihnen feine Abſicht kundgab, ein beſ⸗ 
ſeres Reglerungeſhſtem in Perfien einzufäßren, Heute 
iſt der Schah Hier angekommen. N.) 


Bermiidbten. 

(Eholera.) Speier: im Laufe bes 28, 17 
neue Erkrankungen und 5 Tobesfälle. Der Beginn 
ber hohern Schulanſtalten wurbe verſchoben. — 
Heilbronn: vom 23, auf 24, nen erfrantt 2, 
geftorben 1 Perſon. 

Bern, 21. Sept. Die ‚Bafevon Mantua’, 
bas berühmte Bamilienftüt bes Haufes Bram ' 
ſchwelg, hat ji in ber Rachlaſſenſchaft bes Herzogs 
ſchließlich doch noch zu Genf vorgefunden, In einen 
Schranke mit zahlreichen Gefäpen aller Art ftander 
aud zwei Vaſen von Metall, welchen man anfäng 
lich wenig Aufmerkſamkeit ſchenkte, da fie anſchei⸗ 
nend ohne Werth waren. Als man fie verſehle, 
bemerfte man aber, daß bie eine bedeutend ſchweret 
mar als bie anbere, Jeht ſuchte men genaner 
nad, unb fiche man fand, daß biefelbe ihrer gangen 
Länge nad gefpalten war, unb umten am Fußt 
Flauell Yerworblidte. Die beiden Hälften wurden 
getrennt und ale Kern ber metallenen Hilfe am 
bie Onig:Bafe zum Vorfhein, welche in ber That 
ein unübertrefflihes Meiſterſtück antiker Kunſt ſein 
fell. Sie Hat bie Ferm einer Urne, berem leicht 
aufgetriebener Leib eine Reihe Figuren im Melic 
zeigt. Die Genfer Blätter werben jebenfalls eine 
nähere Beſchreibung bes Meifterwerkes bringen. De 
fi) ber verſtorbene Herzog erwieſener Maßen uns 
rechtlicher Weife in feinem Beſitz befand, was and 
die aeheimnigvolle Art der Aufbewahrung beweik, 
fe wirb es Genf wohl freiwillig an feine rehtmär 
higen Befiger zur dftellen, (8. 3.) 

Der wegen Bucherdiebſtahls nad Sibirien wer 
bannte nun begnadigte Dr. U. Pichler hat wäh 
renb ber farchtbaren Stürme, bie er in ben legten 
Jahren beftanben, boch no bie ſtaunenewerthe ne 
ſtige Ruhe bewahrt, um ein Wert zu vollenden 
befjen Erfgeinen num won ber M. Mieger'fchen Ver 
lagebuchhaudlung in Münden angekündigt mir 
Das Wert hat den Titel: „Seſchichte der Fir 
den Trennung zwiſchen dem Orient und Dcciben 
von ben erften Anfängen Bis zur jüngften Gegen 
wart. Bon Dr. U, Pichler, ehemaliger Oberbik 
Hiothefar an der Taiferlien Bibliothek zu Gt. Pt 
teräburg." Der erite Band behandelt bie „byzar 
tinifche e." Der zweite Band biefes Merke 
behandelt: 1) bie ruffiiche Kirche, 2) die helleniſch 
3) bie nefterianifche, 4) bie armeniſche, 5) die it 
cobitifche, 6) die koptifhe und abpffinifche, 7) ® 
maronitife, 8, bie neuere proteftantifhe Miſſie 
in ber Levante. 





ZKagetd: Ebromnit. 

— Nürnberg, 24. Sept. (Uppell» Ger 
€. Brunner, verh. Fabrikſchlofſer in Scheyret 
of, wurde durch Urtheil des kal. Bez. Der. Nüı 
berg vom 25. Juli I, Itrs. von ber wiher ihn | 
hobenen AnfHulbigung ber wiberrechttichen Bel 
tigung gepfündeter Sachen prodgen. © 
den —*8* * anı gae 
ten Gerichte g 
— ein, meidhe® jebanr ben ır. Zrunner gehe 











1 geshttem Yubltum die wegedene 






‚Men Peubeiten der Herbſt. una Winter-Gaifon auf's Reihaltigfte verfehen ift 
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widerruflich im Ok- 


Damen. Confoelons- Lager 
Tauz · Unterrich 


Ergebenft Unterzeiösneier bechet ſich hiem — u being 
an 5 


t. 4 


ba Mitimod, den 1. Oktober, ein memer 
nahme 


J 
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3 # bei A i b k alt im 
fe guBijer Beriofung nd | et ya Kate en Tore namen 7 >00 00 





„des Frünliigen Kuriers 
wärti en wolle Hohadtungsuo 


fomarle augeſügt werden. 


Bur Motiz 1! 

gs und Wteller befintet ſich ſchon feit 

ae Re. IT, im dvrieglebſchen Haufe, 

g Ne. 24, mie im Morehbud won 1273 
« Zhesbor 


Adi 
90909909949 


Zur Notiznahme!! _ 
ein Heerenconfeetiondgefdhäft eine fo grobe 
nun: men hai, dak ih in a ne 
ai der Ar. 1 Im Raum gu beichränft 
hat einen zweiten Yaben Zorenger- 
22 singerichtet, Seide — finb in 
Wudslind und allen Sorten fertiger Her: 


dr —— Neelle Be 
A — ———— 
Dealer und Borenzerftraße Re. 22. 


mekarheitem jeder Art werden 
Bot, elegant nnd billig geliefers won der mit den 
en Erzeugnissen versehwnen Buchdruckerei 


Gottl, aall. Klarngasso 6. mg 
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gegenliber der 


















Yaqueis, Joppen, Pıjctd, Sads, Hafen und 
batigen WMeheltspofen, Echlafröcfen unb Enrni 








jeſter Beit prompt ausgeführt. 
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25 Ede der Thenter 









Ulgen Preifen. 


Ü, HRösel, 


u morm 6 








Serren-Pleider-Magazin 
3. Meder, Säuderneifet, 


empfiehlt bei nesenwärliger Gaifon fein reich afortirted Lager ferdiger Herren» Kleider, weldes fi felt 
feinem Entfiefen werd die Arbelt, reeke Bedienung, Barch Stone. guteß törpechiches Patien das allge: 
melne Sertrauen erworben hat, befiehemo in Herbfl» u. 

een, fomie ben beliebten Metieblonfer und Anabenangügen, Sehe 


im größter Muswahl Ferner empfehle ih fchwarze elegante Unzüge für Leiv und freubige Ereigniffe. 
Kud liegen bie neueften Stoffe zur gefälligen ng 


Hohadtungdsodft und ergebeuſt 


eorg R 
* — — 


— — — 
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iwterüberziebern, ſgwarren Tudröden, Mräden, 
en. Eämmntlide erwähnte Berenftände ahne ahme 
t bereit und werben alle Hufträge nadı Maß in rs 


% Meder, 


3. HM. W. Mayer, 6oifeu, 
= um 


Aeblt der geehrten Damentelt fein veihhaltigrd inger von Züpfen und © — 
—— * — in —* Haarfarbe und Gröhe, welche das menfelnge Haar an Weisheit und Blang bei weitem übertreffen, 


Rönigsitrane 25 


mılta- 











asse 44, gegenüber der 
Himmelsleiter 

ft aeio reich aortirtes Loger von 
Petroleum - Lampen 


Zt Ylach- and Fruchrundbrennern, 
Beunster und hester Cunstemetion, 


ante Laınpen u. Lusters 
für den Salon. 


Wand- und Hänge-Lampen 


för don gewihnlichen Gebrauch iu 

e, Werkstatt, Küche, Vorplatz u 8. w, 

len vorschiedensten Anssiattungen vorratbig. 

om empfello ich skmmtliche 

Lampentheile: e 

fer, Vasen, Oylinder, Kugeln, Milch- 

ken, Papierschirme. Cylinderwischer, 
—— 

en gross & om detail 

aber feston Proisen, 

derungeu u. Keparaturen 


proropt un billig, 


R nefte Damenhüte, 


bei Eilumen, Federn 
mon! Zünfe, Hutfagons " $0000000049900390000909 


3 u. f. m. — — 3 
Putgeigüft ar Spitalpiag | „, Mecte Zuroler Krautbobel 






arfuht. Wüheıres in der Er. 











bimigk audselitgrt. K. Beiküfner, Uhrmacher, 







Havana-Ausschuss 
eine jehe beliebte preidwürbige Gigarre per Et. 2 Tr. 


Tiedt· Dopft-_ 








Pflanzer 
wage 


Rt. 
in gut abgelagerier Maare per Stuc 2 te. 


iebr. Hopf. _ 
Pr. 6 uud 24 


eine befonders beliebte 14 te. Eigarre empfichlt 
Frlede. Hopf, 
vormals m. Mreöbner, Spitalpin!. 


900990790 904009.3949 6% 
Gewirkte franößſche Chales 


in den neueflen Deſſtas empfiehlt 
Jakob Lonuerſtaͤdter, 
g Rarierferahe Nr. 31, im Hauſe deu 
Seren Leonh. Debharb. 



























pflehl Johanu Wolf, 
frühet X. W. 9. Dregel, Obſimartt 


TEE — 
Bier- & Weilnglüser ete. 





winiaft bei 3. 8. Strobel an der Hauptwahr. 


Spiegel 
A&fier Auswahl zu ben bilisiten Greifen empfiehlt 
alt En ®. &trobel an des Hokptmwade, 


Zur siadti Wien. 


@de der Brunnen: und Heldengafle, nächſt 
der Karenzer Kirche. 

Untergeichneter bringt bem verehtlichen Vublltum, 
fowie feinen wertgen Siammgaſten usd geebrien Mad. 
barſchaft zur ergebenften Anzeige, baf von heute an neben 
bem beliebten Frhr! ©. Sure fdien Bier ach ausge · 
zeichnet gutes gem — Fi Bier utrab> 
reicht wird und labet hiezu freundlichtt ein 
| 5 si E. Barfus. 





000Hanfcouveris, Ta. Qual, 
h andere Briefceuverts, von blau, 
iss oder gelb Papier, beliebig 
nit Firma oder Adresse 
eBdruckt, offerirt zu fd. 330 kr. 
&i Abnahme von 5000 Stück nur 
"8 per Mille. 
rledrich Schwemmer's 
ückerei Nürnberg. Josephapl 252. 
Auswärtige Aufträge werden nur 
ege Nachnahme des Betrages ef- 
ektuir. Auf Verlangen stehenMu- 
und Druckproben gratis und 
Zanco zu Diensten. 
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Restauration Merk. 
Seute Donnerstag egellunne. 


2 Srhauntmagung für MWeinliebhaber, 
ap! l icphhue |! x & u ch Id h tere 8 d#, Mis, | 
A Anlsı Mm stold und Banlinsien | Serventeer bahler — 3 ———— * 


und Aufzahlunugen nach allen nen Anftegen zu entſorechen, wurden mir auf gemadite 
a fel Saupipiäken Amerikas Mittheilung aus dem Nachtaſſe eine —— Guts: 
 Gehrüder Keiımıdtt in Rirns befiger® noch einige fah von dem 1ßöder und Ber 
a Wechfelneihäft, Kofler fir. Re, Ehherndarter und Aäsrer Schmwarjclevener » Wein über: 
RER Taflen, morauf Ih Liebhaber um I mehr aufmerffam 
mache, als bieſe Meine allgemein befriedigt und für gary 
sein und preißmürbig befunden wurden, Anmeldungen 
nimmt nech für bie näcften acht Tage entgegen, mofelbft 
auch Proben gegeben werden i 
Chriftion Helwrz) Gener, 
Sommifiionir am alplag. 
Ein. mit beiten Roferengen verlehener junger Rann 
pa auf einem Somptoir al Commis be Buähalter 
Hgagement, Pfierten unter J Ran bir €, b, ®, 








— Mecht engl. Pnle-Ale 
h (Meikbier) 


in Slaſchen 

vn &. . Prückner, 
M#rima-3etroleum 

bil Joh. Leonh, Orth, 

innere Zaufergafie Mr, 32. 





Vach einer längeren Krankheit wieber dergeſtelt mer 
den Ührensepsraturen aller Art Sehr qui, Ihnel und 


Spigenberg Rr. 15. } 


5 Für eine bereits eingefüete Sebentneifiderungt-@efehfäct werben genen gute Geooiflon tuchtige Acquiſtteure 





4 warne hiemit Jebrrmann, ek eB mer eb wolle, 
welter ei geb. Abend, etwas zu bergen, indem iS 
Teine Bahlung gg 


Barnung. 


rg Melienbsh, Eifenbahnfreiner. 


Haus: Verkauf. 
Bor dem Lauferihor IR In Sehe Ihäner Inge ein Hans 
mit Waſchhaus, Holytemije und grohem Höfraum um 
ı R 14,000 zm verlaufen. Wähered bei Commilfionär 
| Hornauer, Abierftonke, 


In einer Borftabt —— iſt elue im 

beſten Betrieb ſiehende Gaſtwirthichaft mit 

maſſibhen Wohnhaus, Garten x., aus freier 

dr 2505 a En 81. a Hr = 
tr. 25 beſor e E. do. 

6 bis 2000 | —— 


Eine ſehr quie —A— —— Mm billig u 
serfaufen. Rah. Nr. 2, Untermörthftraße, 


Heine Weinflaichen werden zu laufen geſucht 


AV bis 50 
dühtige Masırez und Erbarbeiter finden bei hohen 
dohn und Aiterbarbeit dautrade Beſchaftigung 
| eier, Maurermeifter, Sarmonieftraße. 
Züdtige Baufgrriner lönnen in Arbeit irelem, Wolfs⸗ 
anfie Re. & 


Ein mit der Banfdrange nolfostmen verkenufer Gans 
———— — 0 Te 
Man ſucht einen jungen Menfhen, der bie 8 n 
Lateinſchulen brjuchte, kır ein Raterlalgeihä pa 


und Lehtgeld unterzubringen. Gef. Kranfo:-Offert 
G. 10 en bie Ep. d. =” * ev Bm Sue 



















Binnftgurenmtalerinnen erhalten dauernde Bi * 
" Hiqung. B Z6, ® 





ine gefunbe kräftige Gtillamme som Bande wirb ger 
ſucht Peter Biiherisafe Rr. 19. — 

Sa der Ratze bes Spittlerthores if eine ſchönt freunde 
liche Wohnung, 2, Stat, Bid Rlcrheitigen zu vermiethen. 
Preis zu fi 

Auch find daſelbſt im 1. Stod zwri möblirte Himmer 
biß I, Nonember zu vermieten. Diejeiben kürften Ah 
dauptſachlich wegen ber Mähe der Deutichbauslaferne für 
erren Difigiere ober Beamte rinnen. Wäheres in ber 
pr. ds BL 


An Ihönfler Gage am Marfı IM eine Freundliche Wopr 
nung, beftehen» aus 2 Helabaren, 2 unbelgbaren Aims 
mern, Rüde, Boden, Keller, Wakhgelegenheit und lau: 
fenbem Wafler im Baufe, an eine ruhige Sramilie Fer 
fofort zu vermiethen, Nährres in der er BD. 


In befler Oriohitslage u Mat in ein Idöner Ede 
laben mit x Kaufenflern per Lihtineß m. J. zu were 
mlethen. Näheres In der E. d. BI, 


—— Ihbne Dimmer aet Stadt und Vahrıhof And, 
tägli 


au_beziehen, zu vermleihen. 








Wohnungs: Befuch. 
‚@ine eingelne — 2 eine Mokmaa 
—— Simmern, Küche, Keller und MR 
ktebften vor einem Thor. 
Dfierten unter A, K. br 
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Privat⸗ t: Anzeigen. 


im Rulmba ftattgehabte eheliche Werbin‘ 
an ergebenft anzitjeinen 


Rud. Emil Hering, 
Lina Deriug, 
geb. Schlider. 


he 
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rue menden Bermandbten und Belannten 
—5— e bie i Rittpeilung vom bem 
n 
fankt or * Leben war fein 


unfered Ueben 
Hera Johann Teitreider 

Ey A in Bolge einer Bungeniähnrung 

im ülter von 72 Jahren 9 Monaten. 


J bitten 
— — 
eltag, ben 
I 3 üben > ——— aus auf * 


Si. —S—— e 
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MEZHLEZLZLED 


Trauer: Anzeige. 
Teilnehmenden Bermanbten und freunden 
Bringen mir bie fchmerzlide Nahridi von dem 
Ubleben unfered inni ahgeliebten aters und 
Grohoaters 
Kern Jah. Mathäus Dippaid, 
ehem. Rabelfabritanten datzler 
Er verfhieb Beute Frah nach Turgen Leiden x 
Morgens fünf ir im Alter von 73 Jahren, 
Sqchwabach, ben 24 September 1074 
Die trauernben Qinterbliebenen. d 








Zraner » Aingeig * 
Sott dem Aumachtigen hat es ge en, unfern 
tieben Pater, — Grohvaler, Schwieger · 
vater und Onlel. 


penftonirter Vegmacher 
3. Rachts in reinem Alter von 814 Jahren 
m; * ſanſten Tod zu ſich in ein beſſeres 
le Radriht allen ———— und 
Belannten — Bitte um filed Beileld 
Mögelborf 


& unb Rürnberg. 
m... ———— 
Die Deerdi 
ws 3 Uhr auf drm Griehkofe In 


Ragmiltag 
Mögelborf 
— ——— 
üruberg 
„fer den Bi. 


hung kun Berenbiotale.b 2 — 
, Beztan|. 
{ 400 PR. 
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Herrn Konrad Liebel, | 
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fallig werdende 


oupoas mit zu Ilelern. 


SELLEDIFILI:HHBLETFTHHHN 


Trauer : Anzeige. x 
Ehrilnehinenden Bermandien, Freunden und x 
Betannten dringen mir bie beteübrnde Rakricht, x 
daß es Gott gefallen bat, unier inninftgrliebted 
einziged Rind 
Haunchen 
nach zmeitägigem Rrankiein in einent Miter won | 
3 Mongten zu ſich Im fein hlinmllſches Reich ab⸗ 
sirufen, 
Aumbern, den "4. Srptembtr 1873, 
Die Irauernden Eltern: 
Joſcho Brtaner, 
Wurg. Brenner, 
geb. Bierlein, 
Die Veerdigung findet reiten, ben 28, Sept., 
Aajmitien 2 Über, von Leihenhaufe aus auf Dem 


N Et. Rogud-Kirapofe ftatt. > 
DESZSRHIETURIFTFEO 


@inladung zum Abonnement. 

Der herannahende wartatsirhiuß nibt Beranlaflung, 
an bie geehrten auömärligen Leſet Des tüntich erfchetmen» 
ben Würzburger Abeubblattes dem müchentiih drei: 
mal bas lnterhalturgsblait „Epdruranten“ beigegeben 
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licher Rabatt bewilligt. 

Schlieklich bemerfenb, baß bei allen L- Voſt anflaltın 
unb Bofiboten mit il fr. nuf dad d, Luartal 1>75 abon 
niert werben kann, zgeldimzt 
freundilde Xheilnafme hochadtungẽ vollſt 

der Verleger des Mürsburger 
Abendblattes. 
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Bonds ohne Zinsherachnuug in unserem ne nokirt und Ist hiebei der am 16 





mit Done jür bie bisherige | 





Prater. 
Montag, den 29, September Kalferkränschen 
Anfang 1 Klr 


" Goldne Rose, Webersplag. 
Heute Donnerstag Depellunne mit Arautmilcken, 
Ehruntubt. 


Albrecht Dürer, 


Morgen Seritag Ehlattiginiel und fortwährend aldes 
Shwabsger & Bier. 


Goldner Schwan. 


Heute Donnerötag if Pekeiiuppe und gihl_e8 2 
ſehr gutes altes Yagerdier. Shint, 


WirthfYaft zur grünen Flur, St. Johannis, 


Heute Donnerstag, ben hr, d. Mes. Bear a nebit 
allem Bier. Beh 


Guf- und Kafferhaus an der —— 
Heute Donnerdtag Meeliuppe — — Ude. 















nnerdtag Mepeliuppe. 


ri 3 
— un asp du fie auted La Fe 


Egelseer’fie Wityigeft, 
Heute Diepel — Den Vier, 
























































Gpldöner Adler, Wöhrd, ° 
Dornen Teritag Mekelfuppe nebft ausgegei 
altem Bader Lagerbler. Hleju labet 8 J 
—eonhand u 


Dür ſt ſche Wirthichaft, Yatobk h 


* Heute, ſowie Montag Dieyelfuppe, wozu 55 
abrt 


Im Laden Pinbergafie 64912 ıjt Samstag 
Sonntag fettes Yommjleiich, das Pfund zu dB 
zu haben, - 

Hirfdelanlie if Samdtag und Go: 
fettes 3 Shörfenfleicı, ge Plund 12 Fr, zu Bi 


gu sinem lebhaften Drie der Ribe won Wabe 
Stunden davon wi ein Haus mit Talernmirtäfänl 
Krämsrei, wrldie beide Geſchafle ſchwangheft 
worden, täglich nus freier Haub zu verlaufen; 
jem Bank n — 52 eine bedtutende 
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dinen in Bra Graben, Sir. 27 nei 

zujenden (H.6# 
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mit guten Empirblung: n, ber Plagkentuif befgt m 








sit der Danmıfallar- Branche vertraut iR, findet 
Stelle ann in ber [6 db. De 
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Einige Pelguäherinnen, aber nur 
* ins 


13 Beet 


Gm Sramengis immer in den 4 di ger YJabren, DAB 
Htühen, Waihen, Büren und Hoden erfahren ifl, 
bis Roveniber zur Stüße der Sausſtau in einer H 
IGamikie untergufomimen Gejän. Offerten werben @ 
tem unter „ber Koreile: A ABO gonte restante 


 Gefucht wird eine atttlhe. Perlon, um auf 
adten. Steue Rr. 118 Wöhrd, 

Ein freundliches, möblirtes Zimmer in der 
ded St, Peter wird von einem Heren zum 
geiucht. Mäb. in der Ed. B. - 
Ein folides Srauenzimmer, weldes ihr 


hat, ſucht in der Rähhe vom rauen: ober Mack 
Yeigbares Stübchen zu mieihen, Nühered in bi 


Ein Ring mit weißem Stein © er 
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e,eeice e 
takterifiren, dementirten, erfuhren 
ulatioem Terrain eine meitere Befr 
\ 1 ſeß die Borſe in ziemlig fefter Hals 
tung, Defterr, Vahnen fill und größtentheifs mat 
ter. Bon Banken, melde fig fehr vwernadläffigt 
—— Provinzialbistento 5 Prog, Württemberg, 
inebank 3 Proz. malter; übrige mehr ober 
weniger niedriger. Anlagefonds ziemlich feſt. Ameri ⸗ 
Faner matter. Auf bie 5prog. Obligationen II, 
Serie der Gottharbbahn, bie won dem Banfhaufe 
Mothſchild, dahier, morgen am 25. b. an ben Markt 
gebracht werben, Tiefen bereits zahlreiche Unmelduns 
gen ein, Die ſtarken Kündigungen deutſcher 
Staatsfonhs im neuefter Zeit geben dem Anlage 
ſuchenden Kapital durch dieſes ſolide Papier bie 
emänjäte Gelegenheit ſich wicber zu placiren. 
leine Looſe beliebt. Bon Wechſeln Wien matter, 

Blorenz, 23. Sept. Die Börfe ift wicher ers 
Öffnet. (T N.) 

& Paris, 23. Sept. (Börfe.) Beffere Notir 
ungen von London und günftigere Meldungen aus 
New: Port flöhten au bem Biefigen Maerkte wie— 
der einigen Muth ein: doch hielt bie gute Stimm 
ung nicht lange vor unb nad) einer Meinen Stunde 
war bie Börfe im ihre gewohnte Atonie zurücges 
fallen. Die Baiſſe in ben Aktien ber äfterreichts 
fen Boben:Grebitanfialt machte meuerbings bes 
dauerliche yertfcritte, diefelben fliegen zum nich 
tiaften Kurfe 788, Hiervon und von dem Erebit 
Iponnais abgefehen, ber infolge flarfen Ausgebots 
um circa 20 Fr, auf 640 zurädging, find nur ner 
ringe Beräaberungen zu notiren. Mente 57.20, 
neue Anleihe 92.27, Italiener Mau 82,20, Türken 
61.85, fpamifhe Grterieure 19 4/ı, Bangue be 
Paris 1098, äfterreigiige Staatsbahn 766, Lom ⸗ 
barben 393, 








i von 8 Tagen verurigell 
© verworfen, was bad Verbleiben der bes 
em Strafe zur Folge hat. Augleih wurde bem 
mtamtsbeiboten Bed die Befugniß zunefprodgen, 
Verurteilung auf Koflen bed ꝛc. Däfäler ins 
merhalb 44 Tagen nad beſchrittener Rechtokraft bes 
urtheils durch Anſchlag ber ihm zu erthelleuden 
Ausfertigung deeſelben am bie Gemeindetafel zu 
Langenaltheim auf die Dauer von 8 Tagen öffent 
lich befannt zu machen. — B. Ananer, Schnei⸗ 
berös Ehefrau von Schweinen, und W, E. Feber, 
Maurergefellen » Ehefrau von Großhaberodorſ, wur⸗ 
ven durch Urtheil des Aal. Bey.» Wer, Nürnberg 
wegen Verbrechens. des Diebſtahls, verübt zum 
Schaben des Kaufwebers Bloß dahler, zur Zuchts 
afe je von 1 Fahr verurteilt. Singegen 
griffen beide Beſchuldigte bie Berufung zum Pal. 
Appell.⸗Gerichte, welches jedoch bahin erfaunte, bafı 
es bezügli ber ber ꝛc. Knaner in erfier Inftanz 
gemeffenen Strafe von 1 Jahr Zuchthaus fein 
Berbteiben babe; dagegen wurde bie ber ac, Febet 
ouferlegte Ijährige Zuchthauoſtrafe in Gefängnif 
von ber gleichen Dauer umgewanbelt, indem bie Feder 
fig nur bes Berbrechens der Theilnahme an dem 
Diebftahle ſchulbdig machte. — Die Berufung des 
Drlonomen M. Pfifterer von Eihftätt gegen das 
Urtheil des Eyl. Bez.⸗ Ger. Eihftätt, wonach derſelbe 
wegen Vergehens bes Widerſtandse gegen die Staalé- 
gewalt, ſowie Bernehens ber Bernföbeleivigung, 
verübt gelegentlich einer Nuspfändung burch ben Eal. 
enge Hinterbarger aus Eihfätt an dier 
fen, zur Gefammtgefingnißftrafe von 15 Tagen 
Serurtheilt ward, wurde verworfen und bie Strafe 
auf 1 Monat Gefängnig erhöht. 
Nürnberg, 24. Sept. Beim hiefigen I. Ber 
girfsgeriht Fommen am freitag, den 26. Sept., fols 
gende Fälle zur Berhanblung: Vormittag 8 Uhr: 
Berbandlung gegen ben Dienſtknecht J. Schmidt 
von Kirgröttenbah u. Gen. wegen Verbreiiens und 
Bergehens ber Körperverlegung; 8% Uhr: beagl. 
gegen ven BVichhänbler 2. Hummel von Heuchling 
wegen Bergehend ber Körperverlegung und Haus 
friedensfiärung; 10 Uhr: besal. gegen bie Roth 
gerbersfran B. Held von SHersbrud wegen Vers 
gehend bes Widerſtands gegen bie Staategewalt 
und Beleidigung; 10% Uhr: desgl. gegen ben Tags 
lähner 3. Wolf von Birkenreuth u. Gen. wegen 
Vergeben des Miderftands und Defeibigung. 

Fürth. Das V. Bayerifhe Bundesſchie⸗ 
fen wird vom 26, Juli bis 2. Auguſt 1874 in 
Bamberg abgehalten. 

Hof, 24. Sept. Geſtern Abend von halb 10 
bis gegen 11 Uhr wurde im ber Richtung nach Meg: 
niglofau ein Schadenfeuer beobaditet. (H. A.) 

= Münden, 23. Sept. Der ober ſte Ges 
richte hof hat heute das Urteil des Schwurge⸗ 
rihteßofes von Oberfranfen vom 9. Auguſt b. I. 
in Saden des ehemaligen Kaufmanns Adolf 
Beinrcih von Landshut infoferne abgeändert, 
als bie vom Schwurgerlchtshof demſelben angerech⸗ 
nete Unterfuhungspaft nicht im Anrechnung zu kom: 
men bat. 

4 Münden, 24. Sept. Vom 22.—23. »8. 
Abends find hiet an Eholera ıc, 3 Berfonen erkrankt 
und 3 geforben. 

= Münden, 24. Sept. Die Berfleigerung 
ber zur Adele Spipeder'ihen Gantmaffe geböris 
gen Liegenſchaften wird fortgefept; das Haus an 
der Landobergerſtraße Re. 27 wurde um 13675 fl, 
jenes am ber von ber Tannflrafe Nr. 15 am 
37,300 fl. und das Anweſen an der Amalienftrafe 
Nr. 50 sm 283,050 fl, verſteigert. y 

= Minden, 24. Sept. Heute Vormlitag ber 
gann babier vor ber Prüfungsiommifflen ber 1. 
Infanteriebrigabe das Eyamen ber fih zun Ein: 
äbrigsffreimilligendienfte gemeldeten jungen 
Leute. Bu diefer Prüfung Hatten ſich anfänglich 
39 angemeldet, erſchienen find jedoch heute nur 33, 
welche größtentheils bem Handelöftande angehören. 

Beförbert: Die Funftion eines k. Diftriftes 
Schulinſpektors für den prot Schuldiſtrikt Herbs 
btuck wurbe dem dorthin ernannten f. Dekan und 
1. Varrer Gy. Hader übertragen ; ber Säullehrer 

I. Rob in Bullenpeim zum prot. Schullehrer in 
Schnodſenbach, ter Schul. C. Schemmerih in Rem⸗ 
lingen zum Auehülfolehrer in Nürnberg ernannt, 


Bollswirthigaft, Handel und Berlehr. 


D. Hranffort, 24. Sept. (Börfe) Kaum 
hatte a etwas Über bie Tragweite ber 
amerifanifchen Falliſſimente beruhigt, jo ging an ber 
neftrigen Ubendbörfe ein neues KAlarmgerücht über 
ein Berliner Inſtitut um, weldes bie Börfe in 
Schrecken verfehte. Spefulstienswertge, namentlich 
Krebitaktien!, gerieten bedeutend ins Weichen und 
eröffneten Beute zu noch matteren Kurſen, ols jle 
am Mbenb aus bem Verkehr gegangen waren. Nach 
umb nad trat jedoch wicder eine günftigere Stinms 
ung ein, hauptſächlich als Berlin verhältnigmäßtg 
feſie Kurfe fandte und au bei Eröffnung des Ge— 
qaftes bie geſtern Abend ceireulirenden Gerüchte 
richt beitärigt wurden, Kreditaktlen, welche im 
Ubenbarfgäft auf 232 gewichen waren, eröffneten 
mit 22914 und ſtiegen unter lebhaften Umfägen 
big 2331, Slactebahn waren weniger Deiebt, 
manifeftirten jedoch mit 362/0 ſchliehend, eine feite 
Haltung. Bombarden blieben gefhäftelos mit 1761/5 I 



































































Telegraphische Depesehen. 


» Raijerslautern, 24. Sept. Die heutige 
Gemeinbeverfaumlung Bat trob ber per 
ſonlichen Anweſenheit bes katholiſchen Pfarrers, 
welcher gegen die Vorlage ſprach, die Einführung 
konfeſſiſenell-geniſchter Säulen mit 
1200 gegen 60 Stiutmen beſchloſſen. 

® Berlin, 24. Sept.*) Der König von Italien 
beſuchte Heute Morgens bad HMauarium, traf bort 
mit dem Kronprinzen jufammen unb verweilte eine 
Stunde, Der König und ber Kronprinz fuhren 
darauf nah bem Matbhaufe, das genau beſichtigt 
wurde. Um 10%: Ubr erfolgte die Abfahrt nad 
Potsdam, — Dem König ift ein Kavallerieregi⸗ 
ment verliehen worden. Bismard trifft heute um 
8 Uhr Abends ein und nimmt am ber morgigen 
Jagd und am dem freitägigen Diner bei dem italies 
rifcgen Geſandten Theil. 

** Berlin, 24. Sept. Die „Provn.-Korreip;* 
hebt bei einer Beipredung des Beſuche des Kir 
nigs von Italien hervor, daß, wenn bie ernſte 


Kaifer auf das Keihsbanner gefhrieben, zu einer 
neuen und feiten Gimeinſchaft zwiſchen Rußland 
und Difterreid; führte, das Dertrauen zu bem Ernſt 
und bir Kraft jener gemelnfamen Politit auch ein 
neues feſtes Vand zwijden Oeſterreich und Italien 
nefnüpft habe, Das Blatt erblidt in dem Beſuche 
des Königs von alien eine nene fehr freudig zu 
begrüßende Burgſchaſt einer entſchiedenen wirkſamen 
Friedenepolitit. Zu beſtimmleren diplomatiſchen 
Vereinbarungen würbe nur Anlaß vorliegen, wenn 
von irgend einer Seite ber Friede bereits thatfädr 
lich bedroßt erſchiene. Das ſei zunächft plüdlier 
Weile nicht der Fall, und wenn hier unb da Ber 
forzräffe betreffo gewiſſer politiſcher Strömungen 
und Entwie lungen in anderen Staaten und deren 
etwaiger folgen für ben Ftieden Europa's aufger 
taucht fein, fa werde bie Bebeutung ber neuem 
Fürftenbefuhe in Wien und Berlin verausfihtlih 
überall Mar erfannt und ernft genug gemürbigt 
werben, um jeben Keim neuer Dennruhigung fofort 
ju erftiden. 

”* Bern, 24. Sept. Der Bunbespicepräfibent 
Schent antwortete auf eine von ultramontaner Seite 
eingebrachte Joterpellation betreſſe ber Berner 
Bettageproklamation: Der Bundesrat könne 
der Konſequenzen wegen auf bie verlangte Cenfur 
nicht eintreten, im Uebrigen glaube er, im Anterefie 
des Lonfeffionellen Friedens wäre e6 beffer geweſen, 
wenn fie unterblichen. 

“Bern, 2. Sept. Der Rationalrath 
hat ben Staatövertrag mit Deutſchland über Er 
richtung einer deutſchen Zollſtätte auf bem Eentrals 
bahnhofe im Baſel ratificirt. 

eBeru, 24. Sept. Der Bundesrath ges 
nehmigte den Bertrag zwiſchen ber Direktion ber 
Gentralbahn und ber Beneraldireltion ber elſaß ⸗ 
lothringifgen Eiſenbahnen über ben Betrieb ber 
Eifenbafnfirede St. Lonis-Dafel, mit dem Borber 
hait, bafj erftere, im Gemifgeit bes ſchweizeriſchen 
Eifenbahigefches, verantwortlich bleibe, 

“Rom, 24. Sept. Die Kiefigen Blätter 
fahren fort der Fteude Über ben Empfang bes Kür 
nige in Wien und Berlin Uusorud zu geben. Dem 
Könige werden fortwährend Gluͤcwlinſche enthaltende 
Telegrammme ũberſendet. — Die Municipalfunta 
von Rom hit dem Dberbürgermeiter von Berlin 
telegraph ih*den Dank der Fürger Roms für ben 
Empfang des Kduige ausgebrädt. 

e Mom, 24. Sept Dice biefigen Journale 
Tonftatiren ten guten Enpfaug bes Könige im 


Viederdou. 


nq ala uKangmer ‘ner worie ees euere, 


und euntſchloſſene fFriedenspolitif, welche der deutſche 



























fin, feisie ein Huterpfank für 
bipun any Stalien, ſewie ch r 
die A „beider Nationen, — „Opinione* 
hebt die Analogien beider Voller im deu Gtreben 
nad nationaler Einheit hervor und Eetent, bof 
beide Nationen fig nicht zu Kriegen gegen Ylndere, 
fonbern zur Sicherung des für ihre innere Ent» 
wickelung zöthigend Friedens geeint hätten. Frank⸗ 
reich brande die Einigung nicht zu fürd« 
ten. „Diritto* rechnet ben Tan, am weldem 
Kaifer ¶ Wilhelm und König Vilter Emanuel 
ala die Hänpter der beiden, gleiche Ziele verfolgen 
ben Biker ſich bie Hand reichten, zu ben ſchönſten 
Tagen ber italieniihen Geſchichte. 

“. Mom, 24. Sept. Der Säriftfteller Guer⸗ 
rast {ft geftorben, 

** Deüffel, 24. Sept. „Etoile beige* melbet 
in ihrer heutigen Abenduummer, Graf Ehamborb 
werbe gegen den 4, Oktober zu Gesdes (Belgiſch 
Luremburg) Im Schloſſe bes Grafen Lininges, eines 
Schwienerfohnes bes katholiſchen Depntirten Dumors 
tier, erwartet, 

London, 24 Sept. In Folge ber Zahlunge: 
einftellung von Henry Clews in Newport fielte bas 
Londoner Haus Clews, Habidt u. Camp. feine Zah⸗ 
lungen ein, Pafſida: 300,000 Pfb. Sterling. 

* Maobrib, 24, Sept. Die Reorganifas 
tion ber Armee ift im Gange, bie ber Artillerie 
faft vollendet, Neu ermannt find: Zabale zum Die 
vefter der Artillerie, Martinez Plomes zum Oters 
fonmanbanten ber Ürtillerie, Peralta zum Generals 
ſtabechef, Laqguners zum Oberfommanbanten ber 
Kovallerie, Terdinoo zum Direltor der Militärwers 
waltung, Pasia zum Generalkapitän von NenGaftis 
lien und Jovellar zum Generaltapitän von Cuba. 
Alle gehören ber Itberalkonfervativen Partei an. 

* Newport, 24 Sept.*) Die Regierung kaufte 
feit Sonnabend um 8,169,100 Bonds an. Wechſel⸗ 
kurs auf London 107% a 107%8, 

” Mewpork, 24. Sept. Die Bank Henrn 
Elews und Comp. kat ihre Zahlungen eingeftellt, 
obgleich bie Aktiva bedeutend die Pafjion überftei- 

en. — Wechſel auf London fielen geflern von 
107% anf 105, — Die Effektenkörfe bleibt bie 
auf Weiteres geſchloſſen. — Die Banken von 
Chicago, Cincianati and anderen weſtlichen Stäbten 
ſiehen bis jept jeft, während bie Banken im ben 
fürligen Städten dur die Kriſis fehr empfindlich 
berührt worten find, Gerüchtweiſe verlautet ſogar 
bak einige ber lehterem ihre Zahlungen eingeftellt 
haben. In Newport ift bisher weiter fein Haub⸗ 
lungshaus gefallen. — Die Regierung bat bis 
icht für 9,271,350 Dollars Schahbone anzekauft. 

* Nemwporf, 24. Grpt, Di: Notirungen der 
Werthe find nmominelle und ungefähr glei benjes 
rigen vom legten Sennabend. — Die Ernteberichte 
filed feftgeftellt. — Dan ift im allgemeinen miebers 
geſchlagen, weil Geldnoth fh dm ganzen Lande 
fühlbar macht. 

* Newport, 24, Sept. Die Regierung Taufte 
Beute weitere 11a Milllonn Benbs an, - 
Nicharbſen flug dem Präfidenten ver, mit dem 
Dondseinfauf innegußalten, ſobald der Ankauf zwoͤlf 
Millionen erreiht, bamit dad Schagamt in der 
Lage bleibe, dem Kaufmannditande, wenn nötbig, 
Hilfe zu leiſten. 


— 





Berantwortliher tebatteur: Baptift Cantor. 


Telegraphiſcht Coutsberichte. 
* Frankfurt, 24. Septbor. (Schlußcours 3 U 
F En . bo. eu Far . 
auf 1 B ayer. gatlo 
tifaner von 1862 964. Defeer. Bant-Rttien 5. 


Stoatsbahn-Altien en 
“. * 
panlır 





Darmftäbter Beltelbe: 


E (Nabörfe.) ‚Defterr, 
Rrebit: Mitien 2304. Defterr. Stantäbahn + Aftien 3514, 
Deferr. Looſe von 1860 gr Defterr, Rente in Silber 
6444, Mmerifaner (15935) SS. Bombarben 1764. 
Lister 223}. Elifabeih Wed, «Mitten 220. DO 
aim 935. &panier 17}. Bayer, Wechslerhant —. 
Bayer. Hanbelsbanf 1075. Nürnberger Bereinsbant 
——, Nürnberger Pfanbbriefe 99. Raab: Erager Zt 
* Berlin, 24. Sept. (Schlußcourſe. 3 Ude 40 .) 
Köln» Mindener Elfenb, «Stamm » Aftien nn ich» 
5 36}. 


21. 


-  Breubiice Arebit» Artien 52}. 
Sreußiihe Boden-Krebit-Mltien Frege) 73. Dori ⸗ 
munber Union rar — Bank 34. Wechſel 
auf Lonbon 6204. Wechſel auf Bien 57}. — 
Dietonto 119%. Centralbant für Handel und Induitrie 
73. Brüffeler Ban? 104}. 

Wien, 24. Sept. (Schlußesurfe) Silber· Reute 
73.—. 1860er Booje 101.20. Bant-Mktien 960. Kredit 
Altien 223.25. 2ombarben 17075. Gtaatöbahn « Mitten 
40 — AngloAuſtria B:M 163.—. Unionbant 133 50, 
Galigter 216.25. Glifabetg-Wefts..Altien 215.-. Hapoe 
Besfel auf Frankfurt a DM. 96.40, bio. 
113.40. Nord n.Altien 202.50. MIfölb 
* —s———— Weghſel auf 

aris, 24. Sepibr. ( .) el au 
London 25.364. Wedhfel au Afurt 212.50.  Reuefte 
Anfeihe 92.20. 34 Rente 57,17. 5$ Rente 91.80. b£ Ita 
Tiener 62.20. 05 Mmritaner 107. % Staatstahn wu. 
Sombasden h e be France ı 
mobilier 352.— Golbprämis 3, Krebit Syonnais —. 


Tendenz : feR- 


— 


Autliche Velsuutmahang. 
Bekanntmachung . 


Um 
Montag, ben 99. September I, Fu 
Bittags # Uhr, 
verſteigert ber Unterpidhmeie im Haute Rr. 62 zu Almos⸗ 
hol art ben eifibietenden argen Barzahlung neriies 
dere Mobilien um» fenftise auseinrichtungsgegenftänbe, 
nebft Aldengerätgen, als: hränfe, Rommone, Tide, 
Stühle, Arüge, Gläler, Kanncu. Ußren, dann Gewehre, 
@äbel, Piüelen, 1 Küraffterhelm, Sattel: unb Reitjeug, 
4 Hlüte, I altes Alawier, Delgemälde und andere Bilder 
nit und ojne Rahmen, eine alte Bibel Ghroniten und 
andere Ältere und neue Büher, einen Globus und no 
verihiehene fonflige et 
. De 


m, 
Amtönermeiet des L Gerihtösoljieferd Rrauße 


BY rivar Anzeigen. 


% m 
— Freitag, d.26.Sept., 
bends 67 Uhr, J. 

— —— — — — 

ESEBLICHR ö 
Todes: Anzeige. 

wit ebetrüsten Herzen machen wir Tieben &x 
Serwandten, Ferunden und Belaunten bie dramı K.' 

N rige HAnpeiee, das heute Menda 34 hr unfere 
inntaftgeiiehte Mutter, * 
ron Babeite Barth, geb. Zeliner, ig 

nad Furzens Aramtenlager janft entiäi fen ift, I 
Rürnberg, den 23. Sratember Inh ; 
Die tieftrauernben Finder. * 

Die Beerdigung findet von Lelgendauſe 74 
nnid aus am 26 d., Frh 10 Uhr, fratt, x 


B 6. Jo \ üb | 
SCH. MFH HNEHEHFBRER zu 
Kermardien und Freunden bie briräbenbe Rn * 
N ſelig im Herrn entſchlafen If. 
a Schider, 

St. Johannis: Rirchäafe ftnit. 

VERF FAR UNI BEFD 
Ziadtiſce Gefangfäjule. 


Geute um 4 Uhr 1. und I. Röthellung. 


Verein Merkur. 


Bei Beginn des Winterfemefterd erlauben mie und 
unfer Programm mie aujägrih allen ſich bafür Iuterefe 
firenden befannt zu neben. R 

Den orbentlichen Mitaliepern werden mir an ben 
Dinstag und Freitag fattfindenden Berfanmlungsaben 
ben Doritäne von! ben bemährteiten Sehkten bieten 
tönnen. Herr Broleflor Brochier unb Herr 6, Dürr 
werben ums in framgöfifcher, Herr Profeflor Engler in 
enzlifher Sptache zur Seite Aehen. Here Dr. Seel: 
borfi mirb über die Wiener Weltausftelung, Herr Dr, 
Lehmann sen. über lommerzielle, re Rartin über 











—— — 
N wicht, beß heute Morgens 6 Ur unſer liehrb ins \ 
EI Woftenpot, ben 24. September 1873. 

Die Beerdigung findet Preitag, ben ©6. 


Trauer Anzeige. | 
Henina 

Die beteübten Eileen: N 

Radwittag 2 Uhr, vom Leigenhaufe aus —— 


nefeiähtiice, ſpezied haadelsaeſchichttiche und Herr Dr. 
Strauf ider naturmiflerihaftlige Themate — 
ebenjo ſehen uns vom derin Rudolph Engler und 


ar Gönnern weitere Dorträge no im bejtimmter 
usficht. 
x auferorbemtliche Mitglieder (junge Leute unter 
48 Jahten werden wir mit ben eriten Moden bed 
Dftober einen fpitematifchen Cours für frangöfifcde Sprache 
unter Sertung Ded derta Regis und einen Cours fir 
Anfänger in englifcher Sprache unter Leitung bed Hertn 
Dr. Lehmann jun. eröfften Mrerner merden für om 
bentlihe und außberorbeniliche Mitgiiever mac folgende 
Sourfe errädjtet: 
ein Cours für dopp.lte Buchhaltung und Taufmär- 
nished Rechnen unter Beitung bed Herrn Bogel; 
ein Cours in enaliicher Sprache für weiter vorge 
rügtere Mitnlieber unter Zeitung des Seren Dr. 
Lehmann jun; 

ein Eours in ktalienifher Sprade fir Anfänger und 

ein Erurb für bereilß der Sprache fundigere Mit 

lieber unter Settuna bed Sertn Rera, 

Ynfır Rotal befindet fich im dem neu eingerichteten 
Adımen des „Eifigbrätleln am Meinmarlt, und werben 
er jedem Berfamnmlungdabend: Anmeldungen zum Bei 
tritte Im unfern Verein gerne entargen genommen, 

A Defegimmer deriſelbſt Ikenen während des ganzen 
Tages zur Benüyung folgende Zeitfäriften auf: 

1) Frantfurter Beitung. 111 Klabberadatſch. 
V Fränfiiger Aurier, 12) Gartenlanbe. 
3) Der junge Kaufmann. | 13) Mufiriste Beitung. 
4) Der ihandel, iänfte, - 
14° Harpnıa Werkly. 


PMonatäheite, 
5) Hanbelämelt, illufr. 15) Llastr. London News. 





— 


Monatshefte. 16) Atlienäum, 
6 Deflermann, ifufe. 17) Cornhill Magnein. 
Monatägeite. | 10) Chambers Joursal. 
7) Deutfce Aevut der Ge | 19) Panch, 
genmart, | * 
5 Glebus 20) R-run ide ienx mondea. 


21) Jon-nal illastre, 
a2: Unirers ıllanıre. 
33) Lilluseration. 

24) Jonrnal ammasnt. 


| 

Fi Vorträge von Birdom | 
u, Holyendor!. | 

10) I. Anzeiger für Par | 
piergelb. | 


Unfere aus circa 100 Bänden befießende Bibliothef 
fieht den Mitgliedern fletd zur Benigung ofen, und 
erlauben wir uns fhlichlich nad, au unfer Gtellenvrr« 
mittiung® Burem in empfehlenbe Erinnerung zu bringen. 


Nürnberg, ?i. September 1873. 
— Der Borfanb. 


ne — — 

Ein ſchoner, eingewittlert Doppellhasl tft zu verkaufen. 
Weikgerbergafie 141. — 

Sielle - Gesuch. 


Ein verlülfiger, junger, gebiloeler Dar, verheltathet, 


er jebe Raution zu leiflen im 
2 ——— aftlicher Wermwalter ober im 


J 






















& Honorar für den Lehrturs int 





Das Hansrar für den ansführlihen Rurjud im 






4 der Rurfuß fo lange, bid ber Schüler ei 
1 unbefergi — Tamıt, a 





4 folche, weldie früher meber cinſache no 
Amwierigeren Faude, ald Mbihlun der Biden bei 


i aften Schrift. 
4 xheile ſehr mangelhaft war, Lönnen in groher Anyeh 


a7 bis 10 Me Wends anyuteeilen bim. 
Fir Eingelnunterri 


Fintervicht Im Sam 
ichreiben, fotwie in einfacher und 
doppelter Buchführung. 


x Ya nähen Montag, ben 29. September, eebfine ich hierſelbſt wi 

— an welden ſewohl Damen und Herten, nid BO en ne es 
. un mellihreiben (umtoflenb beutie 
Ä Emriit) beträgt f. 10, wefüs der Ecklifer ben Unterm —— 
er elt if; — der ſerebſam⸗ Shüler Länger u —8 ee — Sänftiges Sf 


{ » für dem Kurſus in einfacher Buch —32 
und fir dem Kurſus in ee 


Fi Bei Prilfungen won jungen Beuten, welche circa 30 bis 36 Stun i 
Jnlerrichtet wurben, waren bieſelsſt bie angefehenften Herren Kaufleute ugeren und abergentten Ka. N 
338 —5 im, dern ; 
’ ei Inven tt, Conto & meta ıc. erlangien. 
Durd; meine Schreibmethode erlangien hierfelöft ſowehl junge Beute und Ri i 
erüdte Verfonen in Purzer Zeit eine gänzliqhe, vertpeilhnfte re Rau Krug a u 


Dr entlafe jebod unter 30 Sektionen ſelbſt ſolche ler nicht, mel 2? Shin 
ein —— enger Ba zu senan Arteria er Petri van x er m 
oben meiner biefigem ler und Schulert 
Pie mir ar Anger — yu 


Näheres in meiner Mohnung bet Herrn Schreinermeifter Ellinger, Judengaſſe 81 erfter 
Stoct (Ede ker Nothihmiebs: und unteren Thalgafje), wolelbſi id — — bis u ns unb 


find einige Elunben refernirt. 


_ h. Ehntholt, Yrivatlchrer. 






und Sn 


en Können. 
* 
dazu gebrauchen, 
Buchiührung beträgt M. 10. — 


aud in bielen Unterri 
er ſich einer Peifung von Bat 


tar ein Mares ändnis felbft ber 


oft ſeht Mangel 











Lokalveränderung und Empfehlung. 






Winter- 


S. Levi. 


Mein Schnitt» & FEodewaarcn-Geschäft befindet ſich von nun an 
ME HKaiserstrasse Nr. 40, 2 


im Haufe des Herrn Strunz, 

Mein * it mit sömuntlichen Nenheiten für die Hierbst- und 

aison auf das Reichhaltigſte ausgeftattet und bitte ich, unter Zuflgerung 

ber ftreng reellften Vedienung, * NT Aufprud). 
s 


evi in Nürnberg, 


Aäiniserstirnsse Ir, 40, 








Liebel’s Caf6 und Bierhalle. 


Die Unterssiehnsten wrlanben sich, ein verahrliehes Publikum ganz ergebenst in Keuntuiss au seinen, dans sie 


Theresiensirasse S 59923 
Cafe mit Restauration 


in dem Hauss 


“ia 


errichtet haben nad dasselbe 


Samstag, den 27. d. Mits., 


busst Unterzeichneten werden das Benonims, welches dieselben sich während ihrer 4tjährigen Wirth- 


orbffnen warden, 
Die erg® 


schaftrfährung im Cafs Ballerun erwarben bnben, auch in ilıram memum Lokaln zu erhalten suchen, and gebeu sich 


der angenebmen Boffaung his, durch 
Hocbachtungsrell 


Schön: und Schnellihreibunterricht. 


Dat wieder mit dem k. Mt Oltober ein Behrfurfus 
tim obigen Fade und zwar nah einer son mir neuetilch 
ausdedaren, {ehr tarr gelaßten, jebsh gränbliden 
Shreibmeihede beginnt, Biene werehrl. Theilnehtmenden 
zur gef, Renntniänahnte. 

nnelbungen erbilte mir in meinem Eomptoir, 
Molerftraße Ar. 40 neben Café« Letter. 
Js. D. Tintti. 


Avis. g= 


Bu Iafertionen fomohl in lammtliche hiefige ats au 
oüswrrtigr Deitangen empfehle ih einem verehrt, Bei 
fammtpublifum meine auf bie folidefle Bafıs argränbete 
Zeitnugs-Aumoncen-rpebition und ehe beazalb geihnt: 
ven Aufträgen entatgen 

43 S. Mtti, Nürnberg, Wlerſtraße Ar. 40, 
neben Gafi Loiter. 


Pr 


Olemit made Ih bem V. T. Publikum, inäbrfonbere 
meinen geehtten Gef&hitsireunden in Nürnberg und Um⸗ 
gebung bie engebene Anzeige, dab ich zu deren Bequem: 
Ttchtekt eine Rırberlage meiner Habrifate von Beife Hrn. 
3.8. Eiumpf Gier, ( Breitennfie Ar. 151, übergeben habe. 

gedaskumatoot 
J. Dimgeldey, vorm. Rich. Straub, 
Gelfen: und Rergenfabeit, Augsburg. 


KR 


Rachdem mir die Seifenfaßrit bes Hrn. 3. Dingel 
Sch in fin ben Wüeinnertauf ihres — 





debritats Ut Nürnberg und Um d übertragen hat, 
enspteble ich mid dem geneigten Bohlwollen bet geehrten 
Yublitums und made basfelbe aufmertfam, bak ih nur 
nad ben Yabripreifen werfaufen werde. 


Sohahtungsson 
8. Stumpf. Breitegaffe Ar, 18, 
Für Damen! 


erbi: Bari fehle das « 
3— fen, ——— — 
—3 
ie neueſten ‚Ann liegen zur def. en 
wird nad benjelben auf Berlangen gamirt 
Ijhäte werden zum Fatben umd Feconbren ange 
nommen. 
Nürnberg, September 1873. 
Georg Wagner, Bindergafle 7. 
Gin im Baden und Sarniren geübter 
Ronditor :Gebilfe 


yet geld ii 8: DR. Cichet, Renbr, Bahranfe 1 In 


Dita Im Mäenterg, — — 


recht nablreichem Zuspruch erfreut zu werden, 


Christoph Liebel, 
Amalle Liehbel. 


Unterriht im Klavierfgiel 
für Anfänger und Bergerüdie. 
Mit nächfttommendem Monst Ofteber !önnm 
wieder einige Schüler aufgenommen werben. _ 
Fr. Reichle, Baljenfisaße Ar. 1467/96. 


3u den Wahlen. 
Im Berlage von Hug. Schindler in Berliu 6, 
©. (Klegansrinen-Strafe 27) erihien farben: 

Meener, Hub, Die ländliche Arbeiterft in 
Deutihland, Goclaliamus, Auswanderung, 
gegen brite. Preis 15 Gar. 

— — as heißt fonleroatin fein? Relerm ober 
Beitauration? Preis d Spt. 

— —, bie bebroßlie Entwidelung des Soylalidr 
mus und die Lehte Lafjaled, Preis 10 Sgr. 

‚ die neuefle Literatur gur fogialen Fragt 

d Wbihler, 22 Bor. 

Gegen Franfo:-Einfenbung des Belrages verſende id 
franto unter Kreuzband (H. 62 Brl.) 


1 



















Die ın Münden ericheinende 


Bremſe 
fatirifdj;humoriftifhes Wodjenblatt 
mit Iluftrationen, 
empfiehlt fid zu neuen Abonnement. — 
Breis per Quartal: 30 Krenzer. 











Feine ähte Aeit 


Prima feinste Schweizerbutter 
friſch angelommen bei E. Germanu, Hauptmarkt. 





Od. bh 12 fe 





ſtürle bei 5 





In 3. A. Stein’s Buch- und Kunsıhandlung 
(Adolph Küliner) in Nürnberg im Bayerischen 


Hof sisd stein zu haben: 
Simmtliche @pern«-Texie A 9 kr. 





Uhl's Gaſthaus, Spittlerthor. 
Seutt Donnerstag V· dettuppe, ſowle zu jeber Tant 
it Bratwürfle mit Sauerkraut mebfi mei 
iebel'3 Bier. 


Eine gangdare Wirtäfhaft wird DE 
t 
| —— —— — u — 


44 am atghauc 


















6; den 26 Erptember: Gopılams. | 


Welonntmachungen. N 


ber angefangen wird — Bamı 









EHRE RAR 
an 31@ x 
Ba b Mürzb 


am un urg 
ab Witrzburg DI Abos. Bamberg an 7 


amber‘ Ki ‚ li 
on 10% Bormiltagd), — 


Bekanntmachung. 
bed Priralier Georg Balflerer in 
ing Hat mir ber E. Gerichtsnnllgieher Schmelzer für 
Rel Georg ze von Birmingham, unbelannten 
Haltd, Heute Mt zugetellt, weduürch derſelbe aufs 
bei wird, In Dem Cubhaftattonänerfahten des 
n gun Me Bäderimlitme Anna Agathe 
ju Sauf feine zus Berackſtchligung geelaneten 
ingen in Haupt: unb Rebenfade janımt bem bee 
ten Hang innerhalb 30 Tagen Bei der Gerichte 
fi bes E Wezitkögerichtö bier angumelden und 
unb eimaige Beweidurfunden vorzulegen. 
re fan biefen auf meiner Ranjlet in Em 
Imen. 


) den 20. Erpt. 1873. 
Der f. I, Staatdanmalt: 
ner. 


Privat: Anzeigen. 


Bioit Brfonderer Meibung empfehlen ſich ala 
Aeuvermählte: 
Wilhelm Weiß. 

Marie Weiß 

| eb, Green aus Merlenborf, 
Ganzenganien, 32. September 1373. 
— — 
Trauer⸗Angeige. 
Deunehnenden Verwandten, Freundben und RX 
Belannten bringen mir biemit bie traurige No: 
*. baf unfer lieber Batte, Water, Bruber, 
Sämiegerfohn, Shwager und Vathe, 
Here Juſtus Friedrich Schmidt, N 
Baurermeifier, X 
n Mbenb Dlhr in Folge eines Lungenleibend 
dem fhönen Rannesalter von 35 "alren sl N 
in dem beren entiählaien if. “ 
ir empfehlen den theuren Berblihenen ſteund⸗ 
lihen Andenten und bitte um Mille Theilnapme. N 
Selläbronn, ben 24 September 1-74. x 
Die tiejtranernde Wottin 
mit Ihren $ unmiünbigen Rindern x 
Im Namen fänmiliher Hinterbliebenen. * 
Die Beerdigung findet morgen Breitag',, Nager J 
miltag 2 Uhr fatt. > 
HE ELRENIKIIENHKERGD 
AI FILTER 
Trauer: Uinzeige. x 
Theilnehmenden Letwandten, Freunbden und ka 
Setannten bringen wir auf biefem Mrae die Jd 
Ihmerzlie Nachricht, das es Bott bem AUmach⸗ 
zen prtalten bat, unfer einziges Innigitarliebtes 
n 















































*8 
Gottfried Friedrich Sebaſtlan N 
in dem zarten Alter von 3 Werden gu fi im jein | 
Himmiiihes Reid abyurufen. x 
Km files Belleid bitien D 
Nürnberg, den U. Geplember 1373 x 
die tieſtrau⸗aden Eltern und Sroſellera: 3 
Sch. Heimanı, R 
Jufline Hofmann, geb Hrinielm, } 
ottiried Heinlein, ! 
Maria Geinlein, 
Die Beerpigung findet Samstag, ben 27. Erpt, IN 
Nasmittag Halb 4 Uhr auf dem Et. Zahannid: 8 
irch hofe Hate. 


——α 


Scuiglinger Kranken-Unterflütungs-Verein. 


Sonntag, den 25, dB, Monats, RLachmittags Uhr 
anlangend, findet im Gaſthaus zum goldenen Engel” 

er General:Derfammlung kalt, 

ordnung: a) Mbhör ber Yahresrehnung. 

b) Nogmalige Votlage ber neuen Elm 
Auten auf Grund dezirls gerlchttichtt 
Erinnerung ud. Genehmigung bericl- 
ben durch Gbeneraluerjaminlungs: 
beiäluß. 

ce) Genehmigung einer Extra Groti⸗ 
fitation auß Vereindmitielm für bie 
Einjamnler. 

d) Ergängungämahl der Ausihuß: und 
Aufüihtsratpe:- Mitglieder, 

Die verehrlichen Mitglieder werden diezu mit bem 
ausdrüdlichen Bräjudiz eingeladen, daß von allen Richt: 
anmefenben angenommen mwirb, fie ftimmen ben von 

er bortigen Majorität gejaßten Beſchlüſſen adıre Gin« 


bei, 
Bönte 1 den 24 tembrr 1873. 
li — ——— 





Neubau 


Garantie uad billige Preise. 


Zweite Wöhrder Feicenhaffe » Geſellſchaft. 
Der Kufnakmäihein, Iautenb: Reinbek, Katharina, 
RL 53 Nr. 74, wirb vermißt; folte derſelbe Bis in 14 Ta: 
gen der Berwaltung nicht norgezelgt fein, fo if er für | - 
unglltig erklärt und wirb ein neuer außgefellt. 
Möhrb, den 4. September 1873. 
Die Bermaltung. 


MWöhrder KAraukenunterfühungs » Perein. 
Anertanuter Derein,) 

Sonntag, ben 28. d. M., Bormittags ven 10-2 Uhr, 
Aindet die Rongtarechnung nebft Aufnaßıtte neuer Mile 
glieder In ber Eichhorn ſchen Wirkhihaft in Wöhrb flait. 

Mösıd, ben 23, Sept, 1973. 





Die Bermaltung. _ 


Gpftenhofer Spar: u. Darlehen: 


Verein. 
(Eingetragene Genoflenfchaft | 
Dad Spartafleduh G. BO. Re. 50, ausgeflelll auf 
Seren Rarl Schrorr, ift abhanden gefommen; |olte jol« 
Geb nit binnen 3 Zogen won hrute ab auf dem Ber: 
eins Bureau  Winbifch’ihe Wirthſchaft rien tafe) nor« 
gejelat werben, wird ein neusd nusgeitelt und diejes fir 
ungiitig eriärt. 
Boflenhof, ben 34, Sepiember 1573 
Heicher , Borftand, 
| 
1} 
I 


— — —— — —— — 
Beim Boflenhofer Spar⸗ und Darledend Zerein (ein 
etzagene Genoſſenſchaft) werden fordiwährenb Rapitalien 


Nett in geben, mie tleineren Beträgen gegen vier- 
teijjährige Auffündigung und 4prej. Berzinfung ange: 
nommen. 


Goftenhof, am 24. September 1874. 
Oeicher, Borhanb. 


“ 
Euphermin. 

Bambdtag, den ?7, d. M., Conferenz im Dereinsiokafe, 
Wiehnerfhe Airtkihnit, Stönfeignile, Unfang 9 Uhr 
Abandd, 

Sonntan, den 23.5 M, Tamunterhaliung in Gafl: 
605 zum rot hen Kreuz, Trenuenthorfraße. 

Anfang =) Uhr. Der Borland. 


Abonnements:Finladung 
auf bie 
Kaiſerslauterer Zeitung. 
Rt dem 5. Oltober beginst ein neueh | 
Buarialsabonnement auf die „Huilerbiauterer 

| 


Settung“ und Das bamit verbundene „Ilufrirde Eonn« 
tandblaii*; Der Breis ift ber bingerige; file die Bor: 
“bonmenden pro Duarlaf I A. 19 fe. ; mit Vorbehiel- 
ehr 1 fl. Ju fr; ſur ben dleſtgen Drt ine, Träger: 
lehn 1 fl. 23 Ic 

Auch die politiiche Haltung ber Zeitung erleidet ſelb ſt 
werftünbfich feine Henderung; fle bleibt edenſo entfhieben 
liberal, wie national, und datei unabhängig na 
allen Seiten bir, nad oben und nach tinten. : 

Die wihtigiten polttiiden Nasrichien erhält bie 
„Kaierdlanterer Zeitung” täglich telenraphlid; au 
der pfälzkfben Provinzialnahrihien wird nad mir vor 
die größte Hufmerlianteit gewidmet. 

Anzeigen, welche file bie wiergeienliene Petitzeile oder 
deren Raum für die Dial, mit 4 Rrengeen, file Aus: 
mitetd mit & Areugern berehnet werden, finden im ber 
„Rarferdlauterer Zeitung”, miele eines ber vrebreitetften ] 
Blätter der Bfalg dt und has verbreitetſte von ben am 
Ort Raiferblauteen erſchelnenden Zeitungen, bie weiteſte 
und lohnendits Berbreilung. 

En laden wir denn gu zahlreichen Uhonnemest und 
Hunonciren fecundlichſt esa und biiten Die auämärtigen 
Abonnenten, die Beftellung bald maden zu mollen, da 
mit in der Zuſendung der Beitung keine Unterbtechung 
eintritt. 

Beſtelungen nehmen an: Auswärts alle Poftegpebi: 
tionen und die Poſtboten, Für dem Kiefigen Drd de Ey: 
pebitlon bee „Railerdlanterer Beitung“ am Sähtlerplag. 

Anilerslautern, Ende Sept, 187%. 

Aedelilon und Expedition ber „Hakferklanterer Zeitung.” 


Farbreibmüblen, 


breiter Ronitrultion, 


heit and 





empflehlt 
Zaufe e Rr. 1011, 


— 


Die Eisensiesserei, Mühlen 
Naschinen-Fahrik 


Georg Haeberlein . 


empfieblt ſich 
Dwie Haben von 


Mahl-MWühlen 
mit liegendem ſowie ftehendem wir lunſimũhlartig eingerichtet, 
S len 
fowohl mit Räder⸗Uederſetzung als auch mit Riemenbetrieb, 
Gyps-Müblen :» Loh-Mühlen, 

und hält ferner vorräthig : 
Breschmaschinen jun Setrieb mit 
Breschmaschinen wit Söpelwe 
Handdreschmaschinen, 


Dad Hürmberger Dienſtfraurn⸗Inftitut 
von num an im ber Brunnenaafle, 
hlt Ah dem gerhrten Publitum befiemd em 


ei Un chnetem ift immer gut auögeirodn 
— 
fpalten zu h 
und per 


tliefert. 
EU BeRelungen durch die Stabtpoft werben aufs Meeiftt 
und Schnellſie briorgt. 


te. billigſt abaegeden 


Angarifche Mothiveine, jomie Borbeang, 
Duufität, find fortwähronub zu ben 
im Flaſchen zu haben bet 


abrif von Rab: Schiller, Hildburghauf 
ad HaupteDepot für ALLER —— 


aus ber 
empfiehlt 


Kupferne Hutten und Waſchkeſſel 


ftrb mieber vorräthig hei 


Kites Aupfer, Sinn, Meifing und Diet Kauft 


Meftauration Jäger, Adlerſtraße 


Freitag Abend gebadene lie. 
Palin ſche Wirthſchaft, ©t. Johannis, 


Glorgen freitag Reheuppe. 


Ich warne biemit Jedermann, meinem Bruber, dem 
Feingossiälagergehilfen Thomad Malter, 
| borgen, ba fig faut teſtamentatiſcher Befimmung am bie 
Eubftang feines Bermbgens bis zu feiner Anfälfigmahung 
Niemand Halten lann ünd id folglich für ihn teine Bah- 
lung leifte, 
Fürs, ben 24. Sepiember 1973, 


Sgmiedmeifter, 


Fin Haus mit Garten und Wirthſchaft iſt zu 
verkaufen, 


Sämmilihe im der IE Klaffe dahier eingeführten 
Shulbüher find, zwar fon gebraudt, aber — 
gut erhalten, au vertaufen. Abnigeſtraße 38 3, 

Alttag von 31—2 Uber. - 

Qußeiferne Orten, gebrauchte, in allen Eorten y haben, 
für Zimmer und gröfiere Werffiätten paflend, 2 mittel 
grohe Kodröbren, fait new, für Mirtkidaften, Rücel 
bäderei, Eonditoren ac. pafiend, einige Herbplatten, 2, 3, 7 
d Dsher enthaltend, ein newer, feſſet Sanbmwagen und 1 
eln Heiner Hanbwazen ſtud bilfigft 
Kommlflom bei Milo, Karloſtraße Nr, 8, 8, ©t 





1.1000 j 
werben auf ein Haus zur 2. Etelle gefühl. Näheres Ir 
der €, db. ©. #. 





in Melneren Beträgen werden gegen ent 
i geliehen. 


Einige taulendb Mehlmürmer werben zu kaufen 
Unterwörtbfirehe Pr, 151, 2. Std 


Eine Jungfer, bie im 
Peter Aifcher’s Mitte, | 








Nürnberg 


et | 


affe, H9.-Rr, 
ablou Nigal, InRituts 


Holz-Ollerte. 










brenf 


4 und a —— * 3 


unb nor’a $ 

























August Wadenklee, 
Holzmagazin, Haupiftrafe Rz. 81, 
in Goflendof. 


Wein:Offerte. 





u ee, 
oftenhof Nr. 81. 


Condensirte Suppen 


Georg Backofen, 
Minklertraße Mr. 16. 


Andreas Held, Kupferichmieb, 
YalobBitrake I, Ar. 1039. 


Andreas Geld, Naloböttenfe L Ar 1058 


Warnung. 
etwas zu 


Leouhard Walter, 
Zu verkaufen. | F 


Nähbered in der & d. B. 
Für ateinfhäler. 


24 


Hk 












u verlaufen, Im 














+27 l eo. 
einge —— Sie 






übered in ber E. b. 





Deunlſches Heid. 

2 Minden, 24. Sept. Heute wurde im Res 
gierungeblatte Mr, 55 cine Aal, Verorbnung d. d. 
Altlad, den 16. d. M., die Lamdgeftits: Ans 
Ralt für die Regierungsbezirke db. db. ME. 
betreffend publiziert. Dieſelbe enthält im VII Ab: 
fänitten 57 Paragraphen. Im Abſchnitt I wird bie 
Yufzabe ber beſtehenden Lanbgeftütsanftalt feſtge⸗ 
fieht. Der IL Wfchnite begreift bie Beſchaiſtatio⸗ 
nen unb beren Venügung im ſich. Der II, Ubs 
ſchnitt regelt ben Betrieb des Privat:Befhälge: 
igäfted, Der IV. Abſchritt betrifit die Ertheilung 
von Ermuntsrungipreifen, Der V. Abfäritt ber 
sieht ſich auf bie Berwaltung ber ZandgefiitesAns 
ftalt. Nach demfelben wirb die oberfte Leitung ber 
Lanbgeftütsanftalt dem Stantsminifterinm des In ⸗ 
nern, Abteilung für Landwirthſchaft, Gewerbe und 
Handel, Übertragen. für bie unmittelbare Leitung 
und Verwaltung ber geſammten Anftalt beiteht Forts 
an eine dem vorgenannten Staatsminiftertum unters 
geordnete Stelle unter ber Benennung: 5 = 
Kandgeftüts Verwaltung" in der Haupts und Mer 
fivenzftabt Münden. Der Borftand derſelben führt 
den Titel: „Kal. Oberlandfialmeifter,” Dem Bor- 
ftande ber Landgeftüts:-Berwaltung wirb ein Lanbd⸗ 
genäts: Thkerarzt, fobann cin Veamter beigegeben, 
welchem unter ber Leitung des Vorſtandes die Führung 
des Kafjas und Rechnungeweſeno, fomie bi: Beſerz⸗ 
ung der Kanzleigefhäite ber Anitait obliegt, Fuͤr 
Icptere Zmrd ift demfelben cin Funktionär ald Ges 
Büfe zuzutheilen. Er führt ben Titel: „Verwal: 
tungs Beate", Am Eipe der Veſchälerſtallungen 
zu Pünden, Landshut, Ansbach und Augsburg bes 
fteht je eine Bezirks: Geftüts:Infpeftion, welßer bie 
betreffenden, nad ihrem jeweiligen Veſtande ber 
kannt au gebenden Veſchälſtationen zugetbeilt find. 
Der Vortand einer Bezitks Geſtute: Inſpeklion führt 
ben Titel: „Kol, Lanbjtallmeiiter bes Geſilne- 
Dezirkes RM, N.“ Die Ernennung biefer Geſtüts- 


beamten, ſowie bie Regtlung ihrer Gehalits und | 


Rangeverhältniffe bleibt befonderer Entfäliegung 
vorbehaltene. Der VI. Abſchniit ſchafft bie Bildung 
von Deratfunge:Gomirds. Aljährlih nah Been⸗ 
digung der SeftätePreifenertheilungen ift am Site 
jeder Sreißregierung ein Berathungs:Somits zu be: 
rufen. Zum Amede ber Berathung über bie von 
biefem Gomitd gemadten Vorlagen und zur Befpres 
hung ber allgemeinen Jutereſſen bes Landedgeſtütes 


it jährlich bei dem Staateminiſterium des Innen, | 


Abtpeilung für Landivirthihaft, Bewerte und Handel 
ein Gentraf-Beratfungs: Eomit6 zu berufen. Aus 
welchen Mitglichern beide Eomit6s zu beftchen haben, 
wird im genannten Abſchnitt gleichfalls feftaefeht. 
Das erſtere hat unter Anorbnung und Leitung bed 
Negierungspräfitenten oder feines Stellvertreter, 
ſowie unter Zuziehung des betreffenden Regierungds 
Weferenten, and 2— 3 Mitgliedern ben Krrit« Go: 
mitd’s des lanbmwirtbfKeftligen Vereins, aus 2 bie 
3 Fuhmännern ober Dckonomen und aus bem Kreide 
Thierarzt, eventuell einem andern Thterargte, das 
Gentral: Berathungs: Comits unter Arorkrung und 
Teltung deo Staatöninifers ober deo im Verhine 
berungsfalle von ihm zu befiimmenben Vorſidenden 
und unter Zuslehung der einfhlägigen Minittertals 
Referenten, einfgließlid jener bed Kriegäminifteriums, 
fobann bes Worflanded der Mbminiftration ber Res 
monten· Depols unb ber mit bem Remonten⸗ Ankaufe 
im Lande beauftragten Offiziere, endlich des Vor ⸗ 
ſtandes der Landgeſtũts Verwaltung und ber Deams 
ten der Begirts- Geſtũte- Inſpeltionen, aus bem Chef 
bes Oberſiſtallmeiſterſtades, aus 2— 3 Mitgliedern 
dea General:Eomits's des landwirthſchaftl. Bereine, 
aus kahmännern und Drfonomen und bem Landes⸗ 
ihlerarzte zu bejtehen. — An ben Schlukbefilm: 
mungen, Abſchnitt VII, ift ausgeführt, daß für bie 
entiprehende Herftellung und Koibenthaltung ber 
Grhäts:Statifirt obengenann’es Minifterium Sorge 
zu tragen hat. — Gegenwärtige Verordnung hat 
mit ben 1, Januar 1874 in Wirffamkcit zu freien, 
Dom nämlien Tage an find bie entgegenjichenben 
biöperigen Beitimmungen, namentlich »ie Derorbs 
nungen vom 10. Sept, 1863 und vom 13, Auguſt 
1867 aufgehoben. 

Eine am 9, Februar 1872 an das bayerische 
Kultusministerium eingereihte Beſchwerde von 
WHugsturger proteftantiihen Ghemeindebürgern gegen 
die Wufftellung eines katholiigen Schul— 
rarhe als Birferenten au für bie proteftantiſchen 
Säufen wurbe durch Minifterlal-Entfgliefung vom 
9, Huguft 1873 abgemiefen. 

2 Berlin, 27. Sept. Graf Arnim ver 
bfeibe anf feinem Poſten in Paris, Midt ohne 
guten Grund fagt man, daß kein fählgerer Diplo: 
mat für die Tdmierige Stellung gefunben werden 
konnte. Hürft Bismard beffagte ſelbſt, daf ber 
Diplomatennagwuge in Deutfchland jeher fparfam 
et unb e9 ift wahrjGeinlih, daft er für bın Gras 

feinen nenfigenben Erfah gefunden. Man zieht 
dlefen Schluß aus ber Bemerkung eines unferer 
-Minifter, yorldger meinte, daß der Mangel an fühl: 
pen Diplomaten dem hodariftefratifchen Vrotektlon · 
? n umb tem birrenufratifchen Rattentönig guyus 
1 fi, 

et. Erlai vom 18. v. Mis. ordnet bie 

—— des Garniſon-Wacht⸗ 
fo bafı berfefbe auf Daß Retfiocndigfte 













zu konnen. Dr. Eimfon wurde Im Jahre 1848 
von feiner DVaterftabt Königsberg i. Pr. zum Abs 
neorbneten in bie beutiche Mationalverfanmlung in 
Frankfurt a. M. gewählt. Bei Konftituirung die: 
fer legiolatoriſchen Körperſchaft wurbe er zunächſt 
mit dem Amte eines Schriftführers betraut, Am 
2. Oftober beöfelben Jahres murbe er zum Biee⸗ 
Präfidenten und am 19. Dezember zum Präfidenten 
diefer erſteu gefehgebenten Berfamimlung Deutſch- 
lands gewählt, In diejem Amte verblieb er Lie 
au feinem Austritt aus ber deutſchen Rationalver- 
fanmlung, welder in Folge feiner Erkrankung Ende 
Mai 1849 erfolgte, tutz zuvor war er no fall 
eirflimmig zu bicfem Amie wiedergewählt. Bor 
feinem Wustritt wurbe ihm noch bie Ehre zu Epeil, 
als Führer ber Deputation der Mationalurrfamm: 
kung dem König Friedrich Wiltzelm IV. die Kaifers 
krone anzubieten. 

Die „Bermania” Bat für ben Defud des 
Königs Bittor Emanuel nur veradtun;d: 
volles Schweigen, infcentet jedoch eine Kleine 
Demonftratiom in Geſtalt folgenden an bie Spitze 
bes Blattes geftellten und durch den Druck aufge: 
zeihneten Artikelhend: 

Eine Anfrage an den Der 
2 unferer Nummer vom Zi. April 37 brachten mir 
— Korreſponden; aus Shlefien:" „Bei der Urnich 
ftattgefundenen Berfammlung ber fölefifchen Raltheſer 

erftattete der Serjog von Hatibor unter Asderm Bericht 
von ber Mebernabe Woreile, melde bie Malthefer und 
viele andere Adelige an Ge. Majefät den Kaiier zu 
Bunfen bes 6. Baters im Monat Februar nad Ber: 
falles gefanbt hatten, Ge. Maf, empfing ben Sexzog 
und ben ern v. a ode 5 er 
Zeptere be von ber —3* Häliihen Rauheſer⸗ 
Gensfenfhaft unterzeichnete Adreſſe übergeben halte, 
Sehr huldyold und antwortete den Herren? Sehne (bed 
Raiferd) Geſinnungen füc dem Papſt, „old dem Hr: 
lichen Oberhaupte jeiner datholiſchen Unterthanen“, jeien 
no ftetd dicjelben, er fehe in der Offupation Noms 
einen Gemwaltatt, ſowie eine Anmaſſung von Beiten 
Sinliens“, unb rr wiirde nadı Beendigung bes Krieges 
| in Gemeinfhaft mit ben anberen fürftlen Gäritte ba: 
gegen in Brtraät ziehen.“ — Mürbe der Herzog o. Has 
or vieleiht auch Heute eine Reife zu Gunflen bed 
Papftes unternehmen ? 

In Holge ber bedeutend erhöhten Herſtellungs— 

toten Haben bie meiften Berliner Zeitungen 
| iren Abonnementöpreid, ein vicht geringer 
! Teil berfelben zugleich ihren Injertionstarif 
ı erhöht. 
Köln, 24, Sept. Zum Gtellvertieter bes ge» 
fern Ragmittag dierſelbſt verſchiedenen Gouver⸗ 
neurs der Biefigen Stabt und Feſtung, des Gene⸗ 
ralsLieutenants v. Bothmer, it General⸗Ma⸗ 
jor Stoltz ernannt. (K. 3.) 

Aa Roſtock wurde vor eininer Zeit bekanntlich 
eine Warnung vor bem Proteftantenserein von 
ben Kanzeln verlefen, Wie ſich jept berauogeſteltt, 
findet biefe Warnung ihren Urſprung in einem Er⸗ 
\ laffe des großherſoglichen Oberfirgenraths 
' zu Schwerjn. Derfelbe betrachtet nämlich den Pro 

teflanten:Berein als eine aus der lutheriſchen Kirche 
ausgeſchiedene gang neue Kirchengerntiuſchaft. Um 
| bem angehlich verberhliben Einflulfe derſelben ent⸗ 

gegenzumirten, follen die Paſtoren in bir Kirche 

gegen ben Verein warnen und für bie ircenden 
I lieber ber Gemeinde inbrürftig beten, außerdem 
I aber dirfe, nachdem fie ſich ein Verzeichniß derſelben 

verſchafft haben, privatim bearbeiten, um fie inben 

Schoo ber lutheriſchen Kirche wo möglich zurädzu: 
| fügren. Hilft dies niht, fo follen fie biefelben aid 
| freiwillig aus ber lutheriſchen Kirche aufgetretene 
| Mitglieder einer neuprotefiantifhen irhe auſeden. 

Die Folge baven iſt unter Anderem, bak, wenn 
die Trauung eines Drautpaarce, von welchem beide 
Theile bem Pioteftantenverein angehören, begehrt 
wirb, biefe zu verſagen iſt, und baß bir Daftor bei 
der Beerdigung lolcher Berſtorbenen, welche dem 
Protefiantenverein angehörten und vor ihrem Able— 
bin nit im die lutheriſche Kirche zurücgeitelen 
find, mit amtlih ſich betkeiligen darf. Tauſe und 
Konfirmation fünnen auf Begehren von Eltern, 
welche Vereinomitglieber find, jtattfinden, wenn ber 
Baftor erfiärt hat, daß bie Kinber dadurch in die 
lutheriſche Kirche aufgenommen würken, und baß 
er ben Konfirmanden- Unterricht luthetiſch ertheile, 
und wenn bie Eltern dann auf ihrem Anlrage bie 
harren, 

Am 19. September, an welchem Tage ber deulſche 
Kaifer zum erjten Dale bie Stabt Harburg (Ham 
never) befuchte, hatten ib Sereine und Schulen 
in ber Straßen aufgejteflt um Hurrah! u rufen, 
Hinter ben Schullindern hatten Urbeiter Aufftelusg 
genommen, bie plöplih anhuben, bie darſtillaiſe 
zu fingen. Huf Veranlaflung des natianalliberalen 
Helters Hanfen mwurben bie Sänger vom Militär 
in Hat genommen. 

Hilbesheim, 21, Sept. Auch urfer Difhof 
achteĩ nicht bie Kirgengefege, alle früheren gegen 
tHeiligen Nachrichten von einer verföhnlichen Stim⸗ 
mung Anb unbegründet. So bat ter Diihoi, ohne 
vorherige Anzeige beim Ober Bräfibenten, dem Se⸗ 
minar: Priefter Sievers bie Abminiftration der Pfarre 
Geulingen Übertragen. (Hildeoh. 2.) 

Die vom ber „ Danntrirke“ vorausgeſagte Eibets 
berweigerung von Ocmeinde« VBorftehern 
fand aud in Zoftlund fiatt, Erwa 65 Morftcher 
nehft Stellverte:t:;n, melde, wie bie „N, A, 8," 
angibt, alle crft verfpätet zum Elde herangezogen 
worden find und felbigen nicht bloß bem Könige, 
fondern aud ber preußifggen Staotonerfafiung fd: 
ren falten, Haben ſich beit vor dem Lanbratje bie: 
E Borderung entzogen, während etwa fünf bem 

d nefmweren haben. Nene wurben in derſeſben 
Weile, mie. die in Möbbing verfammelten, ihres 
Amtes entpeben une unter Strafandeohung zur 
1 Herausgabe der Beinen ktien veip 


og von Ratibor, 





Da 


AKuche in Mom zu bauen und 
wie <6 bem beiligen Vater gefallen mirb und 


B— — * 

Deſterreichlſche uugarlſche —E——— 

Wien, 23. Sept. Die Fuſionsverhandlungen 
mit ber Erebitarftalt find abgebrochen, doch iſt 
eine neue Kombination angerept und hofft man 


noch immer auf Erfolg der Fuflonsbeftrebungen. 
Sqchweiz. 

Aus Genf wirb gemelbet, daß bie dort zufanıs 
mengetretenen italtenijden und ſchweizeriſchen Megier 
rungsfommifjäre fih über einen Vertrag zwiſchen 
beiden Staaten betreffd der neuen Gifenbabnen, 
welche biefe Länder verbinden jollen, geeinigt baten. 
Eo wurde gleichzeitig beſchloſſen, daß bie internas 
tionalen Stationen der St. Gottyarbsbahn zu 
Bellinzona und zu Como angelegt werben follen, 

Italien 

An 18. d. M,, Bormittape um Kalb 11 Uhr 
nahm der Papſt in Gegenwart bes Karbinalsolles 
oiums und vieer römifhen Hürften, Praͤlaten unb 
Ordenögenerale im Konfiftoriumsfanle bad Ge⸗ 
Lübbe der römifhen Katholiken ent 
gegen, welche dem Heiligen Herzen Jefunch 
Defiegung bes Urfurpators Viktor Emanuel im 
Wetchbilde der Stadt Rom eine Kirhe bauen 
wollen. Ber Präflident der Pius: Bereinler und 
bie ganze Geſellſchaft warf Ab auf bie Kale und 
gelobten: Bor Bott dem Allmächtigen unb Diels 
einigen, vor Jeſus Epriftus unferm Herrn, ber wahr 
rer Gott und wahrer Menſch iſt, vor feiner Murter, 
der unbefleckten Geiligen Jungfrau Marie, vor dem 
Führer ber himmlifhen Heerſchaaren, dem Erzengel 
S. Migael, dor dem Proteftor ber beit, Kirche, 
dem reinften aller Gatten, dem Beil, Joſeph, vor 
ben Bejhühern ber Stadt Mom, Gt, Peter und 
Et. Paul und vor Pio Nono, bem untrüglicen 
Statthalter Jeſu Chriſti auf Erben, geloben wir 
Bertreier ber romiſchen katholiſchen Geſellſchaſften in 
unferm Namen unb im Namen aller, welde und 
baiftimmen und beiftimmen werben und verſprechen 
feierliäft dem allerheitigfien Bergen Jeſu eine 
e zu dotiren, 


wir wollen, daß fie ald unvergänglihes Denkmal 
| uuferer Dankbarkeit und Erfenntligkeit gegen bas 
allerheiligfte, göttlihe Herz zur Berföhnung für 
alle Befhimpfungen besjelben durch bie moderne 
Gottlofigkeit errichtet werben fell, fobald bie heis 
| line Kirche gefiegt Hat und von aller Furcht vor 
| ihren Feinden erlöft in voller Freiheit wieder bem 
Herrn dienen kann. Hinfihtlih ber Art und Meife, 
| wie unfer Oelübde erfült werden fol, vertrauen 
wir und ganz Em. Heiligkeit an unb werben Ihr 
gehotſamſt folgen, Das verſprechen unb geloben 
wir auf das feierlihfte, jo wahr uns das allerhei⸗ 
ligſte Herz unferes Herm und Hellandes Jeſus 
Chriſtus helfel Nun bitten wir, Beiligfter Mater, 
biefe® unfer Belübde guädigft entgegenzunefmen und 
und und die treue Stabt Nom zu fegnen. — Dierauf 
überreihte der Für Don Filippo Lancellotti bei 
Bapfte die Unterjöriften von 20,000 Römern und 
Römerinnen, weltlihen und geiftlihen Standes. 
| 


Fdrautretaq. 

» Paris, 22. Sept. Drei republikanlſche Ab⸗ 
georbnete des Puy be Dome richten an bie 
Wähler biefes befanntlih zur Ernennung einch Abr 
georbreten auf ten 12. Ottober berufenen D.pars 
lements ein Rundſchreiben, im welchem fle aufſor⸗ 
bern, republitaniſch zu wählea. — Man telegrar 
phirt aus Alzier, ben 22, September: Dem Rans 
sergeihwaber ift ber Befehl zugegangen, ſich zur 
Abfahrt bereit zu Halten; es bat ein Sanktätspas 
tent genommen unb erwartet neue Weifungen, um 
in See zu neben. Es fol fih, wie man ber 
rimmt, nad Carthagena begeben, 

Paris, 22. Sept. Geſtern wurben aus ben 
„Fhantierd", dem Orfännniffen des Krlegsgerichte 
von Berfailles, 60 im Laufe der Achten Monate 
wegen ihrer Bethelligung an bem Pariſer Anfr 
fand Beruriheiite nach der Inſel St. Martins 
de⸗Roͤ abgeſührt, um von bort aus nah Neuk?ale⸗ 
donien bipertirt zu werden, 

Porid, 23. Sept. Die „Agence Habas“ mel 
det: Die geutige Times berichtet in einem Tele⸗ 
gramme, bas wir für richtig balten, Über den Der 
fuch der Herren de Suguh und Dupignaur bei 
dem Grafen v. Ehamborb, melben biejelben bie 
Lage barlegten und deſſen Hurmerffamtcht fie auf 
bie religiefe Frage, auf bie Konftitution und auf 
bir FAnenfrage hinlenkten. Der Graf v. Ehams 
bord prot flirte — dem Telegramm zufolge — gegen 
die Benöhungen feiner Gegner, melde glanben zu 
maden fuhen, baß feine Röockkehr das Signal zu 
einem Meligionstriege fein würde; er Halte bar 
für, daß die Politit Kıankreigs eine Politit des 
Friedens und ber Sammlung fein müffe; und ob 
pleig übergugungstrener Katholit, glaube er ſih 
nicht beregiipt, die Geſchlae Frankreichs für eine, 
wenn auch noch fo geheiligte Sache zu engagiren. 
— Die Konftitution anlangenb, erklärt er, bak er 
fehneowegs die Abſicht habe, eine Charte gu ottreyl⸗ 
ren. Er gob zu verfichen, daß bie Eharte von 
1814, ben gegenwärtigen Berhältniffen angepoßt 
und mit der Rational:Berfammlung diokutirt, ihm 
neeignet fhiene, Jedermann yufriebenfiellen zu kön 
nen. Er fügte indeß Hinzu, über bie Frage —* bet 
allgem. Stinunredhtsund berüglich ber Deerntral’fattor 
Gabe er Iren, vom benen er ſchwer afgejem würde, — 
Dinfigtlip der dohne hoffen die Delegirten auf eir 
Abkommen. Mahden nämlid ber Graf vd, Cham 
berb exflist hatte, biefe Nattonalverfammlung je 










e6 und keine andere, welche bie Menardie m 
möfle, antworteten Ye Deiegirten: „ber bit ed 
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antionen der Stadt Harlettn. 


Garautirt Dusch Die Gejammt : Cinnohmen der Stadt, 
forwie durch ein Depofitum, beftehend in Obligationen größerer italtenifher Stäbte, wie Neapel, Yyloreny u. ſ. m, 
Prämien: res, 2,000,000, 1,000,000, 500,000, 400,000, 300,000, 
200,000, 150,000, 100,008 ıc. ic. zahibar in Gold. 
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Müller, Zofephsplah Ar. 23, 




















| { Bis zum Jahre 1994 abmwedhfelnd 4 und 5 Biekungen jährlich, nächite Ziehungen: 
era fh fein Lager von ben beten Sorten Rätz— | am 2®. Oktober und 
Ka am, als: Hotoe, Gover u. Valer, Singer, | 


n — 8 * 
ei Knopfloch⸗Waſchinen, Doppeiftchpftiche 
amaihinen, Doruers Keitenitich ſewie bie Achten 
Ib le sfamijhen MWöcelers u. Wilſon⸗Waſchinen, bie 





























' : x ie Mad atior mit mindeflens Brıs, 100., fomie die Zahlung der Prämien er 
—RC nen, welche auf ber Pariſer Weltaubſtellung die folgt ohne kallden Stener· Abjag in viße Soll: * ; 
Üaten u ze Medaille erpielten. ir alte Mafcinen wird in sent ti ir Banque Etalo-Suisse, 
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— Sophie Fiſcher, vorm, SH, 
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Deutsche Creditbank In Frankfurt a M. 












fhinen 


liejert unter Barantie 


Karl Arzberger, 
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Nähmafchiuten : Meparaturen von Dan ſuqt einen tüchtigen 
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In hübfber Sage Lorenger Seite IR ein mallines 55 ein jhön — Binmer at einen foliben Seren 
ee mit Acker, Hofraum und Waldrecht zu ver: gu AB und Räh. in ber Exp. db. PL 
'zufen, — Pre, 


a Brennholz Verkauf. 

Sehr baed trodenes Fohren · und Buchen holz, beſte 
Seiten, in 4 und + after, geipalten und unge: 
in, auch per Eir,, Bißiaft —— 
leger am Kohlenba ıhote, 


Ein Mädchen aus adtbarer Ätte, mit 
Bier Egalifirdrebbänfe ben Zeugniffen, fut BIB Tommienbe® Airline GLEN ala 










m 20%, 18%, 8, 7° Sünge und eine arohe Scheere und | Tabnerin ode Zimmermädchen; basfelbe Mlekt weniger 
— kıspteir: Breitenatie Din. 8. Schelaeter. —— er 0 ir. ſchroer, fu zu verkaufen, a —*5— Pr BL. K wer 
nl nn — — ahrı ru. 

1 TR m | Ep dB. Bi, zır binterlegen 

* Suselſerne Oefen, Bratzohre, gwri Herbpfniten mit | = en 2 on 8 Werfanen Tuht Fine I cccx 

em Bockius’she drei Züger, eine Deyimol Barge, ; Gir. Tragkraft, ein Pr Si Be — "ätıe ga 

ar Hränter = Brnjt= Bonbons neuer flaster Hopfen. Banen, ein Hanbmagen ntit 2 Leir | gr nicht zu beforgen; etmad mühen und firiden wäre er: 
ken, ein gut erhaltener Minäbalg, fie Sähtofier yafend, | wüniht. geben ag von &-6 Ube Hbenbe reden. 

z 8 in Paqueſen & 12 Er, und ee, gu verlaufen. In Romntifiton bet Wild, Karl | — 2 i 

| z = saße Nr. &. u vermiethen. 

ar räuter Bru it Syrup Cine Bernitur, Sopha und 5 Gefirl, mit arlünem Da: Der 1. Sof eineß meunekauten Haufes, rohe 

* in F aſchen 24 Er. unb 35 fr., maft, bilig zu verlaufen, Blatneräg. 921 b. Heugähchen. | vor dem Spittlertäore, iM gu vermieihen unb fann jes 

u ME 201 üglihrs Sansmittel IL: In ber Nähe vor einesı Thore Nürnberg’ wird ein | Bleit beiooen werben. Mäberes in der @. d. WI, 

* aber feine Medizin, 


Anmwefen miltierer Grobe oder ein Bauplak zu Tnufen Wohru sd: 8er ietbu 
fiehenb aud mur unfäirlihen, aber den Bruſt⸗ gefuct, jedoch ohne Unterhandler. Rd. unter Abreffe 5 ng mietbun 





Eine gang neu bergerichtete freumdik 2 n 

„ Peten woblthuenden und heilenben Blanen-Er- RN RAR .T. 37 1. Ste, frh: Ieequenter Lage, mit 3 — und a 

at. — Bekannt feit tiber Io Jahren bei allen — werden zu autehmbaren Preiſen gefauft | unhehbaren Wieren, groder beller Kuche, nee lau ⸗ 
ne Hungen ıc. sc. vorgefommenen Gold unb SDeintraubenactt: Br. & mess enger it foglei obrr an Auerheiligen zu 
ee 9 der Fi. Induſtrie⸗ Eine Halbpferdige Wafierfraft mit Fhöner Rärmiiche nalen In het m ne n : EITTEITE 
Eiflelung und zu haben im: g — Biet gu vervachren. Sotäfgmiebänuigle hoſs cine Büste mist Sinner fogleld Da 
Ruruberg bei Fricdr. Bleicher, Winklerfirnfie, nn —— — — Balgeubofitnhe ar 136 

— — Beim P. Reutamte Windsheim | Sutkaser Sirafe Rı 16a IR eine Wognung, 


wird ſogleich cin Militär Penfionift (mit a en Räße Im 1. ind. großer 
Kivilanjiellungsfchein) als Weibote aufge» | dermietten — Soudeden und Bajgfüge, bie al in 
nommen. —M— A 





Br — 


N 3 fl odrang 
en — | am ehe geihhfisiofe Familie bis Kiel Alerheiligen zw 
“ | Ein Kauimann von gediegemom Obarı kteu s , permiellen. Breis 225 Gulven 

Heben erichien ein neuer Köbrurf ber 74. Ste ' sieh mit einer Kayitnlein ien von vorläufig " An der oberen Zurnfirage Re. 9 im 8, Etsdi eine 
Mlunuflage bes Wertes: : = r - 


| den 10,000, bei eisen soliden nnd Aukrativen Ge- | ſteundt, Tehaung bis nädftes Ziel Allerheiligen zw 
2 x | h “ m * vermiethen. 
sebaſt za bethaüigen oder sin ehes mit gleicher —— SET 
„Die Sr Ditbenahtnng. — ———— zu übernehmen. Ofarten werden un- | an e hebne aus 8 Bimmer, 
‚ ur e 


eh i Rldhr wurd Fonfigen Vrquemlichkeiten, if vom Biel Fichte 
ter A. V. Nr. 312 durch die E, da, B_ erbeten, | zieh pu den Were von AI zu vermieten Mudfunte 
änner und grauen = ar Bla Sat ee a ' 





























2 ait pregel ur und Erich mird eriheitt Dötjhmannehaus im 1, Stel, am Dil» 
Aus ratgrn — Zerruttungen — Neruen ih · —— — Ri Eommis fucht feine | Mamnspriay — — 
eranlafiung ber derſchiedenen Leiden, Stelle gu verändern. Gel. Eilerten unter P. Mr 10 | In der Nähe der Saiferfirnfe ober M 
- Ser ert el Aue AT, I de ⸗ arolitens 
Ba handen, | | Sense hr 6.3 & ne Beöhe in ve Dit —— 
— Binlandrang mac; Roy] und Derj, Werden Znuet Reifyengmachergchlifen werben gegen guten Log | *int sebgere 
MMwerben, Yahmsungen u. $. is, tomie Mit« gefumt bei Epnorr'a YWittror, filrtberftreße, — | Wohnung 
lang eines feihfl in Den ſawierigſten Füllen er Drei Schreinergefelen ſucht Wamsganz, mittlere ) Ju miethen seiudt. _ * 
prsetten Srilveriahrend. ill. 32 Liz.) Kreujgafle. Dferte unter Chiffre D. G. 4147 werben von der 
Don Dr. Hetan. — 


= — | Unnoncen@xpeb, von Mubelf Mofie in Nürnberg 
hit 27 Beeleglin :anntomilgen Abbildungen. | Gefucht eulgenengensmmen. 


a Biker eis 1 ft. 40 er wird ein. gewandter, tüchtiger Kellner für eine r —— ireddener Keller in ber Fübe dee 
F Smart ——— GE Vic En I gechere Bahnhef En at Oi. 5 ſerte mer GM —n ——— methen gelucht 

Perungen in einer befonberen Denffgrift Bericht 1858 in ber ©. b. 9. zu hinterlegen. -|g on — > (höre geräumige Binmer, Borenzerfeife, 
He. 8 wird rin Gemerbd- ober Renl:Echüler bei einer | qnum ae soee im |. Eto, für Gomptois, fofork zu mies 


3 £ 1 
Jon ©. Parnide's Ehufbughanblung in Beipzig, foliden Familie in Roft und Logia zu Nehmen gefuct, den ra = Brüder Batidis, Hop enhandfung, 


" Sniasft 
ie bundh jebe Buchhandlung zu bepiegen! mwelder wir ein Oied der Mamllie aufgenommen mwieb | a — 
und unter männlicher Auffſcht ſtezt. Näheres bei ben 3 erinde denjenigen Here, 











weiber am Montag vor 

















& * sen Hausmeißteen bed Örwerbögymnaftums und der acht Tagen bei mir feine Enlinderußr hinterlafſen hat, 
Zimnk-Abfäile en er ee a an gegen —— — — * 

eiene von Eiſen Imel Baublungslehrlinge over Schäfer werben InRop | Wibmann zum Gackes CE, Brunnengafie, 

elfieg Kauft in Partien unb Wobning genotimen, — „Fin junger Bund, männfi, mars, mit 

I ennerer, Ciienzs, Metalizansinug, | Ein folibes junges Madechen das tm Näßen und Di. | Ley langen pie, > 


Dunberburritrahe 8 118, ori, gelbe Tupfen meben dem. 


Rep, it Samnste, 
Bor Unkauf wich pa 


t folibe i fe ei größere und eine Erferwohmen find gu ver 
Gaftwirtäfhaft ifl wegen Bamiiterroerhät III R hnung ’ eg af 


Ni vorfaufen. Zu erfragen in der €. d, 8, ogpinh 5 S15. 














unb gemögeliäe Sopha empfiehlt yu {ehe bil: 
ti — 8 Bel, Za jier, i 
s Goftenhof, Hauptitrabe Ar. 8). 
But abgelagerir Cigarren von 4, 1’, 2. 3und 5 fe, 
Unten Müller, 
—— — Düserplag Ar. 4 


Weine und Delicatefien enpfiegit 























forgen hat * 
nigen Dee alas 
können, werden beadr 




































en Fell - 
her Br sicher olls Bene alnten weile, Apreht Dürerplag Nr. 4. 
Prouss. NatioR* ;„ gtetti 1. geberwarit, Wehph. Shinten 
845 . .7,450,000. u — dw. Netwurft, 
arantietond® ande ee —— gen NIE Aal. Eiintenroulade, f. Shyintenionrft zum Rob: oder Un 
er | a ge 5 
- 42 *R mt 
den gen emarihte in fee, Km, Gafiw, Zeresef. ne Miairie 810, 


ie " 
i geitiele, und diefem ent 
pe vereen hin e bietet vo. alte Anal! 
ante, , w coulant; bie 
A ah *56* * u at 
— herungsabfäläften 1 
jräge empfehlen fi 





SR Im Hurichten, Wie 
* el 
Midchen finden dauernde Befdälngt 
in ber tn von | 
| as Held seel, Erben 
&t. Johannis, Lange F Nr, 
Knaben von foliden Eltern 
gegen fefortigen Lohn zur Lehre a 
nommen in der Pinſelfabrik von 
Elias Held seel. Erben, £. 
St. Johannis, Lange Zeile Mr, 4 
Solide Mädchen werden — 
tigen Lohn zunn Anlernen ik 
Piuſelfabrik von j —* ea | 
Elias Held seel. Er 
St . Johannis, Lange — 
Zimzmergeſellen jinden f ährend Baal 
tigung bi Joh De ee \ 
= Erlangerſtraße. 
— ac 


immerlente und Bauihreiner werben gelm 








Die 
billigste Modenzeitung der Welt 


dem 1. Oktober 1873 in Berlin 
unter dem Titel: 


Funfrirte Modrnpeitung, n 


Bolls⸗Ausgabe don 
Diatt für Dentihlands Zune. 
it 8 Selten Illustra- 


Monatlich 1 Arbeitsunmmer N it 
tionen von Mol« und Handarbeiten nehst I grossen 
Schvirtmusterhogen- 
weg” Zujeder Modeabbildung erscheint 
1 Schnittmuster. 

Preis vierteljährlich 2a kr, 
Alle Bur hlandtangen und Pastanstalten uchmen 
Abonnements entgegen und liefern Probe-Nummern 
ratis in Nüreherg I 4. Stein's Buch- ml 
Kunsthandlung (Adolf Köllner) im Bayerischen Hof 

Barlin, W Die Verlarsbuchhnntlung : 
&, Sigismmuilstrasse. Frarz Ebhardt. 







erscheint seit 
































R pre, Bremen und ° 
ri me als nad ** der von ber k. 

ätigte Speeinlertgen 

Regierung beftättg —— 



























in NRarnber 






4 das Gute fo nahe m 
g maht wahr. — 
Paul Hahns 
Spitzwege rich S aft, 
3 i Kollegium, 
—— — 
une A 
Te  euBgriehteB, NE wit überteo ened 
mittel gegen Bruft: und Zumgerleiden, Brom 
uften, Stodjhmupfen, Blut» 




















— — — 
Bezugnehmend anf bie Annonce im neftrigen Blatt, 
worin Berg Neifenbady Jedermann warıt, mir etwas 
5 borgen, erlaube ich mir biemit zu ertlaren, baß id, 
ott frt Dant, in der Lage bin, nicht gesrungen zu fein, 
etwaß borgen zu mäflen und dafı es überhaupt läherlid, 
märe, auf Georg Meiſenbachs Namen etmas borgen gu 


























grkryneres= * 
- „rau peceeryece 
mama —— —— 
nn 5. 



















































leimungen, 
fpeien, Eatarıh xt. tt 
5 ech —— — wolen Anna eiſeabech geb. Abend, | milter Wurail 
iene Süffe, bie vom Rapfe ich auf dieelde merlen, ee — Uler, Bur ih, bei 
ber ir Den Qeib und fährt die fhlechten Säfte bed Drei Linden, Sulzbagerftrafe. kiss; Bungfruße Eid, Dei Gere Tage, 
‘ verd ab; er vernichtet und jonbert ab [chleimige Freitag, dem 26. d., Nachmittags , Mepelfuppe , und irn fleifiiger Manır, ver ü 
bi en. und ——** des den Magen derjenigen, Sonntag, den 23, Rachtirchweihe. Grgebenft abet ein erfahren ift, iucdht Sofort Hefhäftie *7 * 
je * wenig — —3 —5 Fr. Albert. Offerte unter it 10 an bie € v 8 a 
ro en. 5 —— — — — 
di a Sun 54. Mei® oreäthig Beiden _ Auktion. — ——— 
: M. Erbmonnsdörfer in Naraberg am Markt; Morgen Freitag, den 26. d., Bormittagß 10 Uhr, mer« | Selb — ———— en pn insel 
! Bertpelomar, gZirma: Chr, Aug, @läd, in den im Huftionslofaf, Huguffirafe S Rr. 166, eine Parı | € getan Kite ua DV, DAB 
ii gen; Osfar Berjl in Ambera; M. tie Herrenfleider, Mäfche, Cigarren, meflingene Einfat- en 
u n (ten und Joh. Shüflein in Bürburg; U, Ma: gemichte mit bem Stempel von 1833 eine Parlie —* ur wird ein Schtling nefjucht b 
eh Bet, 15 342 * * ae Sf —A —— öffentlich verftelgert, mozu HÖRT tiger Besahlung. Nah im der ©. d. B. 
gen P — 
* Ar Bam zn —— um Job, Erhardt, Wultionator. Ein fotide, Kenurnzinumer fact Stelle ald 
w fer Mabatt. Agenturen gejucht. Chaiſen⸗ Verkauf. — — ———— 
Ein 8 Ziel. Nüheres unter W AD R 
einfpännines Ehaisdhen (Tagan Sommer: | Aranrnien enräition von Budall Mofle en Jok 
















* auch mit Thüren und Bocbret, zum Ab: — — —— — 
men gerichtet, ſehr elegant und gut gebaut, {os kunt Beflaat —— —— Koden bem 
eres Boftenhof II Ne. 1197 


wie ein wenig gebrauchtes, aut erhaltenes, newöhn: | über der Au bei Seren Hofman, 
R Mi. 
tn folldes Mädchen, melden in allen häu 


jo Ruffiihe Fettglanzihmiere, 


Ri bas Täpfigen a 12 M., 




















































































































































































































mi 
y m ried, Brunner, Halzlap. *8 Chaiechen und ein Reiſewoͤgen, zweſſpannig 
aemorrhol dal-Pillen eg Magazin, in jehr gut erhaltenem Aus | beiten gut bemandert und auch im Rüben nicht 
=. In zwei derſchledenen Stärken a Sch. 1 fl. 10, | X t Ih Mi ae Ber dr % —— — ——— 3— 
bei anhaltenden Leibesberſtopfungen und dıren Ban Na — A ; 
er Folgen von amerfannt audgeztichnetet Wirtun 3. Scheinefer, Breitegafie 542. Eee c& 
* —*— —— haus bis zum Ilel geſucht. Bindergaſſe 562 b 
un e zano ke G eich äfts:B erfauf. Tin folides Arauengimmer, welches in 
RN ireince | uote mern Bf rät | Eli Eden er 
fer I ande ultan nbet, mit einer Au⸗ Tee 23 
tr J. A, Stein’« Bach- : m 6100 fl. zu verlaufen. — ———— 
han (Adolf Köllner) in Baraberg —— son Kanal We eg GRAB an bie Amon Ep. hilfe fogteich geluit. Kaheres Ya der &p at 
im (Ai mer —* —— — —A — — im Kr und Hausarbeit tildtines jolibed 
gerittene und einge fahtene —6 
Journal-Lese-Zirkel ferde a — 
e jun i i 
* ———— Tal Eule abe n — 7 *3 ee alt (Mappen) Reben billig zum Dertauf. als Be Rn. Wr Hi just Beh 
thie ton von Hudoli Moe in Waraberg —— Ga DE ten En * — 
ii I{_ Bee in Ni: a mer mit Allov in ber St — 
Pin (Aa Kolleet", Buch- und Kunsthandlung Nr. * Vartie Kiſten werden verkauft. Bindergaſſe ttoftraße. see _— 
] em’ Bach und Kunitanitung arolinenftraße L.. 152757 TR el — 
add, ! — — ein gut möblirie® 
“ —— ee AO * Br a verfchieberen Gröhen wer: nn ——* an einen ſoliden Herrn bio 1. Rat 
80 Iltustrirte Chronik der Zeit. umcın veimitäen Ciläferbeit wird pefauft. Binder: ee Be DE Be De u 
big Jahrg. 1874, 25 Hefle u 7 kr, aufe 19 niet ⏑ 
— Prämie wird der prachtvolle Stahlatich Berfa t —— an 
nun „Eriappt* zu dem billigen Preise von 27 kr. gu- wird ein D uf pezere —— —— J 
ar ‚Een pa elitateflene, Cigarsen: und Gpegerei:@ke iR im mädfter Rüfe des Gternthores rd 
n der beftert Lage ber Gtabt unter den annchmb nänftes Ziel zu vermi _ — ſ 
ie Bedingungen. _ Näheres in ber Erp. d. DL, —*— Sn ——— immer ift ‘ 
Eine Ztheiline Haust 9 50 Kelle —— eimieien. Bor 
* — Be — 
er und unterleibleibene finden Rath und Hilfe Zar U — — taferne IR — einem ART) 
vortrefflihen Meridien: F — * nen ledigen anftinbigen 
Sch „Die Hämorrhoiden un ihre Befeiti drat a nik. my für Baupläge paflend, der Dun: vermieten. WEN. Subwigne. Fe. GAIOE 
es = beiten und ihre 2 efe — nd von — 8 Rab. ind.E.d®. —— Wohnung im 1, God, 2! 
2 — — | —— We ‚ e nnd ii i 
blei⸗ a ride in se — — eceeae ei ei, | an Kia Verhsttstofe Familie ju Sen 
sie a urch u > Stei * 4 we r vrei e 3 i j * * — 
ri — (Adolf Gouuet in "ärnberg im ka aan Fah on egul De DO —— 
—* — of eier Bean Bob ek vn Werke Eu hit, id bis 1. Di 
fonr e wir — ſieht zu Bertanf. Tud · L Re. 3 Siod. — — 
Sr FE —— Worgelan: Ofen If Didig zu ee ——— 
fet ı Gesundheit Eine_Hobelbanf wird ft. i Sur nie 1 100.5 Geben Simmern, Kit 
I unb Wohlbefinden Tann fi Zegelgafte a nenn eflenten 
iefe inden lann fih Jeder leicht und bill Eine quie Imalmaanı von ID 15 61 — 14 — TE 
Min Ten, entan dauernd erhalten durch bas KH zu Tanfen, ge ua s 7 — — = * — — 
era sen i eftern murbe 
Eu * * zur Hilfe für alle ae teriatöfcribent mwirb zum Ginteitt Der tenliche Finder —— 
ſchre 00 Abrefien von men, bie | Sr die Ep» Br bier gefaßt. Offerten unter RS. — ne BF 
, = Hm Sonntag Radıs wurde im ZBirihäßr 
Bur Gelngoibielägerei wird ein Geyer alu. —* san Hansen In Bote Yemen des fir 
dargeleg re fammt Seite aus ber Taiche entwendei 


a el. 
ann, ber bie Kundſchaft für ein Epe» | Befike Haben, fo bittet man, in der ©, d. 


nur © U. Ste teigeihäft Audrä 
Efferte unter P. 1788 ir re Sriftliche | banam zu machen, 
im or 


rläffiger | getinerter 
7 —— m Beighel 


beit Arichäi 
i i 


ren Anlauf gemaent wird. Gollte diefalbe R 









rohbritannien 
fand in Drogheba wieder einmal | Sein 







— Kung in Zurich, hat Re 


Bundes, Leonard mit Namen, unb, 
irifh:amerifanifchen Abentenrer und | banf in 
mit dem militärifgen Charatter Oberft | ber mit der Einziehung verfallener Wechſel beauf⸗ 
dort u. und etma 8000 Pers | tragt war, iſt vor Kurzem mit 87,000 franten 
hm das Brabgelsite. — Auch in Bury | flüchtig geworben, für bie Einlieferung bes Flüd: 
ben die zankfüchtigen Itlander wieder | tigen ift ein Preis von 5000 Branfen, für die Bei⸗ 
l veranftaltet, der zur Demolirung | bringung des unterfälngenen Geldes eine gleich große 
er, Verwundung von Policemen ı. | Summe aussefcht, 
Derfelbe entftand Im iriichen Biertel, „Pa: Der Inhaber des Bank 
mannt, wo die Ronftabler zwei Trunken. Ernft Shaufuß in Dres 
fteten; ber Pöbel ergriff darauf für fie | davon gemacht, Die Yufregung im Publikum if 
jerftörte das Haus, worchn fi die Po: | fehr groß, und find cs mamentlid; wieber die foges 
mit ben Delinguenten geflüchtet. nannten „Meinen Leute“, welde, angeloft durch 
N TZürfet, Dre gr ‚eier, ihre —— in dem Ok: 
De mins Diutter It, wie bie engl, Kerr, © nieberlegten. Verwlegend wird aber bie 
en er der | Fambbevölferung arg geipäbigt werden, 
J fehegigpfünbine Kreupp'fäe Grcfhübe Der Tljäßrige Brof. der Philoſophie an ber 
en? zu machen. Da bie Krupp'ſcheu 
Hüße dieſes Kalibers auf Zager Halten, 
we ber Sultana ohne Berzug effektutrt 


“lien 
a Eyapen, Ente Auguſt. Die Hofen | ine 
melde ber neue Finanzminister aufgelegt 
ia mehreren Vrodinzen Nufflände zur 
Mehr als 130 Städte und Dörfer 
5 ber Flammen geworben und viele, 
Fbramt>, wurden ermordet, Sie feinen 
dt worben zu fein, ihre Folgen mer: 
0 lange berfpürt werden. Die Negiers 
weht, zu viel auf einmal machen zu mol: 
zn über Steuern aufsulegen. Ihr 
ponbent ift glüdlicher Wanenbefiger, glüdlich 
weil e6 in gary Medde mic über 50 
änner gibt. Wndere Leute gehen enimeber 
ober Toffen ſich im zweiräderigen Karren 
Föber zwel Perjonen ziehen. Mum, Heute 





Mailand, Jeſeph Eucosti von Pavia, 











mb Wechielgefäftes 
den hat fi auf und 








bifd, feierte am 21, d, das böjährige Lubiläum 
feines philofoppifhen Doktoratd. in näditen 
Frühlaht wird es ferner dolle 50 Jahre, daß er 
ih als afabemifcher Lehrer habilitirie. 
Vergangenen Sonnaberb fand in Drau aſchwelg 
Strahenſchlägeret zwiſchen Huſaten und Cipilie 
ſten ſtalt. 

Der Frembenbefuch ber Wiener Weltaus— 
ftellung dit fi, mie bie „Trib,” mitcheilt, feit 
ben legten Lagen fo gehäuft, daß in feinem Hotel 
ein Unterfemmen zu finden iſt. Die Husitellungs, 
Bebäube werben Lefanntlih nah dem Schluſſe der 
Ausftelung abgetragen, nur bie Rotunde beißt 
ftegen. In berfelben fol im rächften Mat cm 
Monfire Turnier abgefalten werben, an welchem fig 
1200 Reiter in Eoftümen beipeitigen werden, 

Paris, 23. Sept. Die Eholera«Epibemie 
geht in Baris ihrem Enbe entgegen. GeRern ift 
in ben Pariler Krankenbäufern fein einziger Fall 
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bie ———— Nachricht erhalten, daß ich ——— — 
um anfen menatlige Wagenſteuer zu 
babe, ungefähr je&saal fo viel ald man Tages: Chronik, 


"(Amel Belanntm.) Der Stadimapiftrat 
nahm in den Monaten Juli und Auguſt bei Wetz⸗ 
gern, Barköchen und Saſtwirthen, Ehareutiere udıd 
Delilatefjenhändlern, Biktwalicnhänblern, Pferbe- 
ſchlahtein, Oekonomen und Milhhänblern im an: 
zen 3908 peligetlige DBifitationen vor. Ju Folge 
berfelben wurben verjiebene Verkäufer der Staats 
anmwaltihalt angezeigt. — Im Forſtwlrihſchaſts⸗ 
jahre 1874 Fommt bie 2, Hälfte bes Korfirchtäb:s 
zugo für die Sebalder Seite umd Wöhrd zur At: 
gabe; bie Nepartition wurde wie folgt vorgenamr 
men: Revier Herrnhütte: 8 1— 23a; Rraftohof: 
235b—585; Herolbäberg Spryialbgzirt; 586— 813; 
Warte Güntersbühl: 1332—1637; Dormig Sper 
ztalbezirt: 834— 1094; Wartel Kalchreuth: 1095 — 
13315, Neunhof; 1638— 1710 und bie neuanetkann⸗ 
ten Kealtchte; MBehringeräberf: Wöbrd, daun die 
Meehebesüge und Perſonalberechtigten. 

Fürth, 24, Spt, Das Kollenium ber Ge⸗ 
meinbebebollmädiigten ift bem Beſchluß des 
Magiftrats: „es follen die Bicfinen konfeſſionell zes 
trennten Schulen in Lonteffionell gemifgte 
9 und rettet was es kann, denn Blünderuns, | Schulen umgewandelt werden" (Sei 23 anweſen⸗ 
J— Braudſtiftung find die Hauptmittel ihrer | den Votanten) einſtiumig beigetreten. — Aur Her: 
hrung, Die Meprzapl ber Bevölkerung weiß | fellung einer Gedenktafel für bie im Ic$ten 
„obgleich fie über die Hohen Steuern Mage, | Kriege verftorbenen Fürther Soldaten vers 
neuen liberalen Einrichtungen zu fchäßen, weit | langt der Mayiftral zu den bewilligien 40 fl. noch 
nichts weniger als unwiſfend ſinb. | weitere CO fi., um bie Tafel aus hmarzım Mars 
5 Bebölkerung bes Landes, melde fi auf | mor mit vergelbiten Leitern herſtelen laſſen zu 
onen beläuft, konnen hochſtens 29 pist, können. Eine ſolch⸗ Gedenktafel hielt Hert Dr, 
und ſchreiben, alle männlihen mie meißs | Kiderrlin für ehr üsen Aüfile. fr war ber Anſicht, 
Seſchlechte find mihr oder weniger gebildet. | ba es nicht auf bie Pracht ber Gedenktafel, ſon⸗ 
achen entweder bie öffentlichen oder | drn auf die Geſtunung berer, melde die 
Hapllefen Privatiäuien, welche fhon vor jenen | Tafel anfertigen laffen, anfemme Hr. Dr. Kid 
er 


en Dezapit, Die japanefifhe Regierung 
dem fonft ganz vernünftigen Grundfabe 
ögegenflänbde Höher zu beſſeuern als un: 
Bl nothiwendige Dinge. Indeſſen bekommt 
Sfeinen Theil Steuern und Alle lagen, baf 
Billifatton fo theuer bezahlen müflen. Die 

oder vielmehr Menktionäre Leuten 
bie allgemeine Unzufriebenheit aus und 
übe Forderungen auf: 1) daß man zum 
agoſyſteme zurüdkehre und die Dais 
in ihre alten Rechte und Beflgthümer 
2) daf bie alten Beamten wieder anger 
m; 3) bob bie Diftritsäimter nur mit 
een be Diftrifts Lefipt meiden; 4) daß 
aben wenigftens auf drei Jahre zur Hälfte 
Bgejeht werden; 5) baf bie Umgebungen ber 
Me und Dörfer nicht mehr abgehohzt werbei ; 
DaB der alte japanefiiche Kalender wieder einner 
wird, Es liegt auf ber Hand, dag bie Ile» 
Kung midt alle biefe Forderungen beimtlligen 
Fund bemilligen darf. Aber die Mebellen vers 
fen Gäreden überall; wo fie heranzichen, Aicht 

















» Die Regierung bat befannt gemadt, | berlin fügte hinzu: daß cr perfönlih jür die Ser: 
ſtens ein Sep les mirb, ae ftclung einer @ebenttafel überhaupt nicht ſet und 
tthan feine Wünſche und Klagen vorbrins beantragte, wenigſtene an dem urlprünglid bewil ˖ 
fan, bamit bie Regierung die öffentliche Mein- | ligten Betrage feſtzuhalten, ba 40 fl. fhon Hin 
mn Provinzen kennen lernt, Der alte | eigen, um eine einfache Gebenktefel zu chaffen 
Minister Shibuſhawa, welcher die Schäben | und man unmöglih auf Koſten ‚ber ®emeinde je: 
Japanefifdien Finansfpfiems fo grauſam aufge | den einzelnen Würtker Helden in Lebenegtöße in 
at, A aus dem Staatsdienfte getreten und | Marmor ausgauen laſſen könne. Den Ausfüpruns 
IE gutem Gehalte Bankdireftor geworben. | gen des Hrn. Dr. Kiebırlin trat Dr. Dr, Lande 
fen, bei den Antipoden geht es gerade wie | mann entgegen, indem er geltend machte, daß e# 
sonen “ Handel, Berker und Moplftand | hier einen andern Bes, bie ebrenden Gefinnungen 
Übrigens zufehends in Japan. 1874 mwure | für bie verſtorbenen Jürthet Kıteger auszubräden, 
ürca 36,930,000 Dollar, 1872 wurden eirca | nicht gebe, ols eben dur das Meußere der ihnen 
IR) Dollar, alfo im zweiten Jahre 13 Mill. | zu errichtenden Gedenktafel. Mürbe man die Ger 
. ar mehr umgejeht. Duupteinfuhrars | benktafei jo einfag, wie cd Herr Dr, Kidberlin 
\ und baummollene Stoffe, Metalle | wänfhe, ausfüßgren laſſen, fo koͤnnte es feinen, 
; Ausfußrartilel Geibe, Thee. Freitdee ale liige ber Gemrindevertzetung nihts baren, das 
Fab ſehr geſucht, weil Wiode gewors UAn enten an bie Krieger zu erbalren; das ents 
erropäfh zu kleiden. ſpreche aber nicht den Geftnrungen 1:9 Aolegiums 


fat 












gate im Betrage 
emonfration fait. Einer von | won 225,000 Fre. für Gemeinberwedte umb Nrbeis 


terfaffen ousgefegt, — Gin Beamter ber Rationals 


Univerfität zu Leipzig, Geh. Hoftath Dr. Dro— 





abgereift war. 
berunglüdte dır Soldat 
dadurch, daß er nachſlich in bie 
wollte, babe aber Kerabftürzte 
serfchmetterte, — Bei Emershau 
wurde im ber Nacht bes I ein a 
Gelbe fteßenber, mit 2000 fl. werficgerter © 
haufen der dortigen gräfl, g ichen 
amgezändt. — Das Shmurgeriht in 2 
brüden verurtheilte den Sſeinbrecher J 
von Seebad wegen Todtſchlags zu 5 Jahren 
Scfönnig ; ber Öußerft fhmwachfinnige Menic 
hatte feine Frau, bie fon vor in 
dem qhlechteſten Raf fand und aud 
berfelden ihren früheren SLehenswanbel tortjepen 
wellte, mad vichen chellchen Diſſidien durch Meffer- 
Rice und Hadenhiebe netättet, 


Yolkswirtäiäaft, Yandel & Werkehe, 

9. Müruberg, 5 Sept. (Gefgäfleberigt.) 
Getreide, Berlin, 24, Sept, Melgen per Sept, 
Dir. 85%, per Mpri: Mai 834/a, alte uſance 
Roggen Her Sept.Ott. 59%a, per Uprit- Mai GLln. 
Köln, 24, Sept. Weisen niebr,, effektiv Blefiger 
10—, effektiv frember B%/a, per Mosember 9,7; 
pır März 1874 92.—, pır Mat 9.2, Moggen 
matter, eff. bief. 73/2, der November 6,59, pır März 
1874 614—, per Mai 6.14, — Eriziine 
Berlin, 24. Spt. Spiritus per Sept.DE. 22.10, 
per April⸗ Mai 2018. Magdeburp, 23, Sept. 
Rartoffelfpiritus Ri; Loco Ahle. Dhla 14. u. ©, r 
yır Sept. 26 by. u, B. ohre Zap, Dit. 1. Hälfte 
24, rein Oft, 2314 B. Noo. 2186 bz. Deibr, 
21%: D, mit Faß zu 19 Thle. Mäbenfpirttus matt; 
loco Thlx. 241 B,, per DM. 221% 8, Novbr, 
1, Hälfte 21 br, Nov, 20% ©, Da. 0 B, 
JanMai 20 8, per 10,000%, Stettin, 23, 













































































































Sept Spiritus loco 25, per Sept, 24%, Gept,s 
DM, 22%5, Hefibjahe 20% bz. Köntgssere, 
23. Sept. Spiritus per 100 Liter 160%0 [Toro I; 
24486, per Sept, 246, Fruhjahr 20% The, — m 
Fette nnd Dele. Berlin, 24. Sept. Rüböl per J 
Sept DE, 19/8, per Vpxil Mat 21%, oin, L 
24, Sept, Mütöt fill. effektiv 11”/s, per Oktober 4e 
11%ro, per Mai 1874 11%, Antwerpen, :$ 
23. Septtr, Petroleum. Baffinirtes, Type weiß, ka 
loco AU'/s ig, A0%/a P., per September 40%: M,, 6 
per Otlober · Deyember 40% P., per OR, 40 W,, % 
per Dezember 402 P. Steigend, * 
Bahrenth, 23. Spt. (Schafmartt.) Zutrieh ne 
3393 Stüd ın 59 Heeirden; verfauft: 1286 Stüd, en 
Preife Hieiten ſich von 12—13 fl. für ein Paar “Tr 
Kömmer, von 25— 32 fl. für ein Paar Mutter: 3: 
fnafe, von 23—36 fl. für ein Paar jährige und € 
3440 fl, Hr ein Paar zweijährige Hamntel, * 
———— Tg —* 
Kelegraphische Depeschen. ar) 
4 Münden, 25. Sept, Graf Fuager iſt in St 
Folge ſeines Huftretend gegen den Bedaktcur bea ür 
„Baterlanter", Sipl, von dem katholiſchen Caſino eo 
dadier auegeſchloſſfen worden. mw 
* Rewyork, 24. Sept. Kein neues Faltfjement —* | 
ben Erheblichleit. Die Regierung gab Me Abſicht auf, id ‘ 
tt Dondsanfäufeneinyuhalten, wenn diefelben 12 MR, hi 9 
erttigen. Der Staatoſchatz wird die do Bonds m, J 
von 1874 micht verfuufen, bevor nicht alle Öproy. ‚en 4 
eingelẽſt And. Das Departement bes Aderbrues m "A 
jelgt am, baf bie Getreideernte an Duanlität jener —* 
ven 1872 gleich iſt, an Qualität fie überteifft. m, 
im F 
Baantivortiiter Redakteur: Baptlſt Kantor. n 1 
A 
Eıhrannen-Durdihntttöpreife. = 
Daigen. Korn, Gerfle. Sater. i 
em Ak Erik it El 
Rugsburg, 19, Spt, HE, 1 14 HT für. I 
Kap, 13. Sept. 3.:€. —_ 635 Euer ine 34 
ahertrũdingen, 14.Sept. Eir. A >» 86 6442 um N) 
Beiftenburg, 20, Sept. HU, 49 26 PRA N 
Bänden, 2, Sept. Eir, I 78 THASM at 
Ansbad,20. Eept. Etr, 831 720 — 42 um \ 
Bapseuth, 0. Sept. Cr. A413 729 624410 de | 
Bamberg, 0. Sept. HALL. 413 19 10 16 827315 "7 
Säweimurt, 20. Bept. Na 4 — 120855 Rs: | 
ai mr a En En a ne —ñ — "ale | 
Privat · Anzeigen. ve 
Dank, — J 
Wär die innige Theilnahme bei der Beerdigung unſe · ers 
res lieben Kindes Maria Franziata Ipreden wir um tür 
fern verbindlichſten Dank aus, es 
Gearg un Kätbi Weber, it” 





sa—— für Nürnberg und 






 Dieeltion: Dr. 
| Kaufmann In Ludwigshafen am 1 Khein 


vormals Hoyer & Conse: 
‚Aveelaliikt Zn Central-Lufiheizungs-Anlagen, 
für Wohngebäude, Kirchon, Schulen, Bahnhöfe, Krankenhäuser, gnisse, Malz- 
darren, Trookenräume, Fabriken und öffentlichen Bauten jeder Art. 
Gründung des € dos Geschäfts im Jahro 1858, t, dos — 


„„ Sera, BanpfäiffhtsGekelfäuft,. = NEE 

























remen ee wire tötag, den 8. O 
—X der eiferne — aan — W Me = 9 , De Bitte Lungen 4 4, non 
nn * maldit* t I. Dannemann. warte nen, I 
A einichtichlich —2 cn en 109, II. Ssjlte Ext. Thit. B@, Suilten 2 Sen) een item. — 
dei 48 fir bie ermachfene Berlon, lan ae von I—10 Jahren die Halfte, Säuglinge Ext, Thic. 8 den Driginal»Rowelen, „Mmter 
porisfreie Aniragem erteilen nähere Auskunft Baun,“ von Amalie Slar by; und 






EIEBERMUFE, Wendt & Co. in Bremen. | yon Schetland,” von 8. Kuidienn ik 


Juferate finden, bi „bei 
* zeichen Leſerkreiſe e td die 
Berbrritung, — Um eofftändi 
Hand- & Göpel-Dresehmaschinen, Kine, il mn De ade 
[7 ei 
sony von Kifen, u f — MON: ae Een 
reiht zahlreichen WBonnement 
eigenes Fabrika die Nedaltion nad 
in folineher Ansfügeung, mit und ohne Strohichnuller, „Renptner — 
und Zrferdige Bügel, owie Bllig zu verlaufen wegen | ui BE 18 


ögerung eintreten zu lafl F 
tritt, I b, pol. d 
Futterſchneidmaſchinen Per Bere Bien, “leer bhre — 
in verſchlebenen @röhen, neuerdiugs verbefſertet Mon — 


altes Ciſen a. dal 
j Tirion, liefern unter Hahriger Garantie zu bilfigften 
er Vreißen 































En Nofkaarfopke, 1 Sihrant, | Blumeng 
rium mit Begelhaus Harzer Rünarienvägel 
und Fenfertent find zu verfaufen. Spi 


IE — gie gebraute, gute Rähmale 
if ; jehr biflig zu verkaufen. 


Perm. Mafdjinen-Ausfellun und Mafdhinen-Fabeik ee 
ab {eps d fen Dameh-Tofeliäier 
— — Eross, Sersieiten (a 412 Berfonm) ſehr u. 
ürnberg. Nätered Eternthorbamm, Siabigartnere 
ER ERERUN en a — Cin Baus If mit ober ofne irttihaft mu nes 


> IE oder bei mäblg em * ablung zu verkaufen, und 
Photograpkisches Atelier 


"7 heiligen — ererfiraße 8 208. 
R. Wegelin, 


Gelder 
& ind gegen Sicherheit zu verleigen, = in ber 4 
rn 
Mad; nerieften Syſtcm beſtene elegerichtet empfiehlt Photorrapsien in jeder wlaſch 


En Geihättsmann und 
* 150 fl. auf Mechfel over fonftige Elder 
zu eninehmen. Mbreffe unter 3 Ar. 60 in ber i 
baren Art und Sröße. Weg ante gu Vahrus R) und‘ Agnlibtiit wird yarantick, ju_binterlegen. 


—— Dies if elnes der — Gefcäftsführer- oder Zuſchneider · 


—— Stärkungemittel, ge 
bie ber Orzneiihap befist; Ein junger Mann, ber, geſight auf vieljährig 
e6 belebt hie erihäpiten Mrälte | rung, im Etande iſt, ein Par —— iq aM 


. | tut in rinem Herienfleivere ober Conftet 
und verbeffert ba6tucd) Krank = Stefe als a ober In reinem Htr 


HEKER.. PARIS", BEER Seiten Serabaetommaene Diut, | Heitumg deafstben. Met. Morefien beliebe man im 
— ar ; ic Fiſen⸗China-Syrup von | dB. Bis. unter Ghiffee V. L Pr. 100 gu Bintert 
* u. — iſt durch bie „Acndimin de medeeine de Paris * anszezeicnet, und wird von allen -uaquajntns Bumasgeglsgrajtagg 3 
Exztlichen Autoritäten empfohlen, er ift von nleidh quten Erfolg Hei Kindern wie bei Grwachjenen ; Hanpte | smapgg ur allazız Heanis vos nomazdig u 
— wird er mit Erfolg angewendet gegen Bleihinct, Bintarmnth, — Fi * gegen a0q Joıppjsb urus Jaypıg Göch u a 'V aRun 9 

e agenjhmerzen angewendet, denen bie Damen je bänfig unterworsen ſind e erregt ben Appetit, | j h 
befördert die Verbauung und verleıbt dem Ausfchen die frühere Friſche wieder. Bun Schuhe gegen Noch⸗ — at! ——— 
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etu⸗ uon 


























ahmungen beliebe man die Cuquttte Grimault & Comp. zu verlangen. — In ieh | yu bez | auya uapnng mom am ag ur “any, Ind * 
ziehen bei TH, Welgle, Apotheker, und ferner in ben ‚beiten Apotheken Baherns [646] Uuoyg tokunf maus “Uppgiucissg naja ap) Fon] 





— — — —— 











Erufl Mei Zahnſchmerzen. 
werben durch mein feit einigen dreijin Jahren rũhm⸗ “in n felibed Madchen fudht bei einer bi einer anfän 
in Rürnberg, Gihft bekanntes Zahnmundwaſſer ſcuell befeitigt. — Weinen Val Ta Wü 
N er und diehäfi SHaubbait PR An orbentlt äbdhen, bas fi 
Haöril Ienerjeher und diehafiherer | Glaubhafie Atteſit ſtehen “ haha arbeit unterzieht, auch elwas tochen Tann, u 
Geidfränfe, l ke97 bei einer ruhigen Herrigeaft unterzufommen- 
bereits mehr als Tausend Stlick Deriin, Dresbnerftrafe 27. in der &. 0. ®. 
p Bu haben a Blafhe 5 Sor. und A iklajhe 10 Sar | ID 
im Gebrauch, in der Apot L. Mi in Mü Zu vermietben. 
—— Bi ud t in der Apotpele von Hu. Aüizier in Rärnbern. In eine Garten It ber Nähe * Ba 
Li p J a uns fen Wrrorfier u m 
— ” x = Nen au ifi eine Freundliche Wohnung, ne 


















Ian € Skrribtlige, Sel ihee an Yeteriläe mit | a Bu geshen Miles, — Kamnein, —3 un 

meifelier injaypen tra Koh; er u win sure ya Zr billige orberlichen Scauenmlichteiten zu verinieihen. 

Er en — N Wer jemals der Goftmirtginaft zum D Rebrentopf_nähft_be w 
Beldetungen mab Breläcusanie ganlia mb Tamlne en fa heftiger Kopfaicht fi, das ed ibm WM | Gin inittelgroßer Zabın in der Nähe dei da 

















tbors, Sternthor, Frauenthor, wird jogleih ob 
a mieiben aeiucht. Nüheres in der “BD r 

Ein Butt möblitied Immer im 4. 
Nahe bed Marktes, it an eimm Schüler — 
lehellng yı vermieten, und tann auf Derlangt 
dazu gegeben merben. Wäberes in ber Kr Exp. 1 

Ein freu bligeß, möblirtes Hinmer mer — = 
Eteinküpl (Wiejenftraße) Ar. 2229 1. Bto 

In ein jnlibes & Mädchen ih bei — 
eine heitere Schlaſſſelle zu v vergehen. Art 

Ein Yaben mit © Bognurg in der IF 
ift Sofort ober bis 1, November zu vermlethe 
in der &. », Di. 

——gin freundiiges, Ihn möblirted — 
Frauenthor iſt bis 1. Nod. an einen anfän 
zit verntielhen, 

— ver Au 


mar, nid ob vag Gehen zertlfſen und mund PER 
märr, mer bed tmaufpnslie Klopfen md F 
u © een in den Sihläfen un nch ben Ohr 5A 
B bad Eauien unb Braufen in Kerſe und ben J 

hren, batri Areun und Giietrrfchmerzen er: BB 
pianden hat, wie ich es empfunden habe, 
wird c8 mir gemik banlen, mern id ihn auf BB 
ta; Bintreinigungsmittel I 


Breslauer Univerfum 1 
J aufnmerkiam matr, durch weiches ih in nicht 
gen 5 Wochen von meinem entiepliden Sem 
eiben noliftändig befreit worden bim. SF 
Arthır Berger, 
SurenmBorkeh:r in Bemberg,. 


Blillgstir * 
In feinen Vorzeliun: & Gi & Giazgegeuftänden Si 
= din afle. 
Ye amd 1 Liter — ſowe Mao⸗ sh 
Vorzellangegenflänbe werden bei Fe midhleiten ſieto 
ausgeliehen bi &. A. Kau, Nubantae, 


Teppide, 


feine und ordinäre, empfiehlt zur nefäligen Gdnanme 

unter Aufiserung reeller, möglihft billiger Pedienung 

Gy. Mei, Zevpigmaserineiäer J 

Gb Rr 174, Ohermöbrdteaie A „Aamerkun) £augwlerigr, seralteie, tief Im Gi 
. a 

Blasbälae ıganismns tugeougelte Arankhriteg aller Art, 



















































EG insbefondere Gicht and — £öhmungen, 0 
eder Infang’d Gonjteuction, als ftirtfle Dias: | BE ungen“ und Pinnenleidr das A| Nr. 24, beftchend aus 3 heiibaren ing 
—* a m — unter weilatgtiget @arantie h lan — —5 22) 2 ati ; —— ogl 





— — — — —9 —26 len m. f. 


An A | a — aha er 
Het ameritanijhes Butanu — — 
—S——— fellensärten, | iiresiacer niversum*) 


Allerheiligen zu vermieihen. 
— in Hükihen müblirtes Zimmer In 
Bahnhafet Äft zu vermiethen. Nüheres Sal 
Eine freunblihe Schlafftelle iſt an einen 
aut ne Mr. 1 Rimeltgarten bei MD 












iut- uns Säftr 

















2 und für Temer befeitigt, Bei ver- B — * 
altelen Keseln Rad zwei, fünf nur eine Flafe zar mi 177 foustge Sinmer_ mäblirt od 
ve wo 140 fi. find 
— wiki feld adden ae a 





Sand 


*) Die alleinige „gdeiage für Rürnrre — Teute ohne Wer af, 
und u ür amel eine Leute ohne 
eb Ymgegenb 6 any N, bis — = 
== — * 4 
© 


in Sitte ber Etabt, mil. 


zu bu 


Retourntarten 
KMitefier, Finnen 16), 












gle 


Nun 292. 


Snternte finın 
wirfamfte Derberis 
tung. Gmiertiond: 
Gebühr ger Peu⸗ 
gehe 5, Tür Nürn: 
bergen Gcihäfte 
leute mr 3 Ir, 


Freitag : Cyprianns. 






Köln, Stuttgart, Leipzig, Basel, Breslau, Zürich, Wien, Genf, St. Gallen; Ned. Moase, 
Wien, Bas Zeh Satan die Jüger'sche Buch- u. Landkarten-Iandlung in 


Inserate herorgeu : Haasenstein & Vogler, Frankfurt nal, Basebuz Barlin, 
ıpedition des Bayrenther Tarblatt. 


kfurt ai, 













N 1 Franktort #M.; E. L, Darbo & Cie, ın Frankfurt a/M., Horn, Stuttgart, Hamburg; die E 
* — — — — — 
wos Te 

—* Abonnements Einladung. 

“m, Bel dem Eevorfichenden Beginn eines neuen Duartals erlauben wir uns zur Erneuerung des Abennements anf ben „Fränfiichen Aurier‘‘ 
j einzuladen. » 
* Tendenz und Haltung des „Fränkiſchen Kurier“ bleiben unverändert, — Wie ſeither, ſo auch in Zukunſt wird unſer Watt — neben Beſprechung 

rreſpondenzen aus verſchie⸗ 


wichtiger Fragen in eingehenden Leitartifene — eine regelmäßige Zuſammenſtellung ber übrigen Tagetdrgebenbeiter, Originalsste 
beiten Ländern, ſowie die telegraphiſchen Mittheilungen aller zeutihen Korrefpondenz- Burean’s, Originals Telegramme und die telenraphiihen Aursberichte 
ber bedeutendſten Börfen, endlich auch alles Nenefte auf ben Felde ber Handelspolitik, der Boltswirthidaft und des Verlehrs bringen. Ein ſewebl 
anterrichtendes ale unerhaltendes Feuilleton, fowie ein jede Weche beigegebenes Unterhaitungsblatt beletriftiichen und gemeinnüpigen Jubaltd dienen zur 


Ergänzung auf dem Gebiete des Wiſſenswerthen. 
für bie dreigeſpaltene Zeile oder deren Raum mit 5 (für Yiefige Geſchäftoleute nur mit 3) Kreuern berechnet, finden weitejte und wirkiamite 


Verbreitung ; der Kopf unſeres Blattes benennt bie verchrlichen Firmen, bie ſich mit Aanahme und Uebermittelung derſelben beſaſſen. 
Man abennirt auf ben „Fränfticen Kurier‘, weider tänlih zweimal erſcheint, bei allen Toftanfiaiten (und Landpoſtboten) zu fl. 2, 15 Er. 
ger Dierteljahr. — Zur rehtzeitigen Beftimmung ber Huflage bitten wir, bie Beftellung rvedt bald machen zu wollen Mit Dank für die bitherige 


Teilnahme empfehlen fi vereßrten Leſern und Freunden 





nur fr geringem Grade räften will, 
liche Eutfeibumg dürfte ſpateſtens im zwei Dis brei 
Tagen getroffen fein. Um einen Begriff won ber 
Ausdefnung gi gewinnen, bie man bier ben Ver— 
flichtungen gegen uns beitege, ſagte ih zu dem 
Orafen Bismard: bag Drflerreih, und fpätzflers 
in einem Monat, bereit wäre, und daß bann der 
Krieg in Italien auebrechen könne, und fragte ibn, 
9b Preußen nicht beffer thäte, feine Müftungen das 
nah einzurichten, und ob er berrit wire, Deiter: 
reich nad bem Allianzvertrage ben Krieg zu erfläs 
ren, wenn Ocflerreig Folien ben Krieg erkläre. 
Er jagte mir, daß der König deu Bertrage nicht 
biefe Tragweite beilene, und ba er wicht glaube, 
daß bie Verpflichtung nad dem Wortlaute wechſel⸗ 
feitin je. IH fügte dann Kim, eb man niet 
bie Stipulationen fomphtiren und in einer Dolitäre 
Konvention bie vollſtändige Wechfelfeitigfeit einfüs 
gen Könnte, Er fagte hierauf: der König weigere 
ſich gegen eine Verpflichtung, Oeſterreich deu Krieg 
su erlären, wenn ber Krieg im alien ausaräce, 
ba er ung nit ermutbigen wolle, die Dinge auf's 
Aeußerſte zu treiben. Dat preußiſche Minifterium 
glaube aber trogdem, bafı dieſe Eventuniität meih: 
wendig durch bie Umftände herbeigeführt würde, 
und c6 Enüpfe feine Grifteng daran, einen Kampf 
jwiihen Defterreih und Stalicr nicht ausbrechen 
zu laſſen, ofne fojort daran theilgunehmen Ur 
bat mid ermächtigt, Ew. Exzellenz bas zu ertiäien, 
indem er Hinzujügte: und auf die Macht ber Unis 
ftände und ber wichtiniten preußiſchen Intereſſen 
zu verlaffen, wenn ſelbſt bad Zogern dee Körins 
hu nicht geftatten mürde, feine Signatur zu ers 
langen, dh fragte ihn, ob Preußen geneigt wäre, 
5 Milltonen für Ungarn zu opfern. Er erwiderte: 
man fenne torber bas Sand noch bie Beute; er 
fürdte das Geld unnüg hinauezuwerfen, zumal bie 
minutiöfen Formalitãten der preußiſchen Regie— 
rung es abfolut unmöglid machen, zine ſolche 
Summe ſelbſt für einen jo wichtigen Gegenſtand 
aufzubringen,“ 

Biemarck hielt die Angelegenheit für viel zu 
wichtig, als daB er deghalb mit beim König nicht 
neuerdings Nüdfprade nehmen fellte, Noch wor 
Abend Tich er ben General Govone rufen, ber 
nach dieſer Zufammentunft an Lamormora teler 
grapkirte: 

„Bismard Tick mich biefen Abend in aller Eile 
rufen, Ich Babe, fagte er, dem König die beiden 
Gragen vorgetragen, die Sie geſtern Abends ver 
mir ausſprachen. 1) Was Preußen thun wurde, 
wenn Itallen Oeſterreich angreife? 2) Was Preu⸗ 
Ben thun würde, wenn Seſterreich Jtalien ans 
wreife? Und ich fagte ihm, Laß ich auf bie zweite 
Frage geantwortet habe: bak Preufien Streit mit 
Defterrcig anfangen würde, Der König Hat biefe 
Antwort dellkommen gebilligt, Was die erfte Frage 
beteifft, rate der König Stalin frei und offen, jid 
jedes Ungriffes zu entfalten. Ich fragte Bitmard: 
od er betrifis ber preußlſchen Ruſtungen einen 
Plan gejaht habe. Blomaick animortele, baf man 

morgen im Miniftersaige ı beflichen werde, daß 











„Wie vie Sachen derzeit liegen, int nichls ander 
tes zu thun, als die Antwort Oeſterreichs anf die 
Ichte preuße ſche Note abımmarten, die ih Ihnen 
gr Wet ſchete, und weis: bie Abeũuſtung durch bie 
Wieberberſtellung deo Btatus quo ante verlangt. 
Diefe Antwort allein, die in zwei oder drei Tagen 
eintrifft, wird bie Situation Mor machen. Trohdem 
glaubt wen nicht, bad, felbit im Fall cine Wei⸗ 
gerung von Oeſterreich eimlanzt, ber König fig 
entfglicht, eine Mobiliſtrung auf ben Kriegsfuß zu 
befehlen. Meines Difürhaitens haben wir mehr 
auf uns feiber und auf Frankteich, als auf Preußen 
zu regnen,” 

Noch am Abend bes 2, Mai exuedirte Lamar⸗ 
morz folyerdes Telegramm an den Grafen Barral: 

„Sarnen Sie bem Grafen Gismard, daß Ita— 
bien keinevwegs bie Abſicht habe, Drftirreid anzu⸗ 
greifen. Ha Fall ciner Wogreffion von Seite 
Defterreits geren Mtalien aber werpflißte eine 
Offerfiv» und DefenſioAlianz Preußen, ſeinctſtito 
bie Feinbſeligkerten zu Drginnen und fortsufeken, 
Wenn unfere Verbindlihfeiten gegen Preußen urd 
die Friie?, die wir deßhalb verfelaen müjen, »ie 
cinzige Ueſache bes Angriffes von Seite Drftirreiige 
gegen und wäreıt, ſehe ich mit cin, wie dir König 
pr Preußen ſich frei und ledig gegenüber Stalien 
glauien idane, noch wie Prinfen ſich ben gegen⸗ 
feitigen Verpflichtungen einer Offenſiee und Deſenſlo⸗ 
Allianz entzschen durfe Laſſen Sie Leinen Armelfel 
barüber auffemuten, da bie Regierung des Köntas 
bier vollfsntisen Herr der Silualion iſt, und daß 
nit zu befürchten ſteht, bag wir, ſondern daß viel 
mehr Oeſterreich es iſt, das die Dinge auf's Nu 
berfte treibcu könate.“ 

Dleſe letzte Erklärung ſchien Lamarmera noth⸗ 
wendig, weil man in Verlin zu fürdten ſchien, def 
man im Italien bie Initialide der Yeindjeligkeiten 
erzreifen würse, bie ih Preußen im Vertrage vors 
bedalten hatte und auf bie es ſich damald fo eifere 
fügztig zeigte. 

Um 4. Mat langte folgendes Telegramm von 
Varral in Berlin bei Lamamora an, das die Des 
fehle: Signirmug bed preuseſchen Königs, 150,000 
Mann auf den Kriegsſuß zu fehen, anzeint. In 
diefem Tılegramm hieß «0: „Bisrard habe von 
pcheimen Verſuchen von Seite bipfomatifcher Hacıs 


| 
ten geſprochen, die auf Abmachung zwiſchen Ochers 
reich une Italien bezüplig tes Abtretung von Bes 


netten abzielten. Gie chzetrig ſprach cr von einem 
Koryrehoorflage, ben England an Fraukreich und 
Stalien gemacht habe, ber cine Verzögerung berbeis 
fügren Fönnte, 

Lamarmora telegrapfirte aus Floren; am 5. Mai, 
nadıdem er von Nigra aus Paris bie Nachricht ers 
Halten, daß Oeſterreich am ben Kaiſer der Franzo— 
fen bie formelle Erklaͤtung abgegeben, DVenebig 
umter der Bedingung abzutretin, bag man Dfler« 
rei freie Hand laſſe, ſich an Preußen ſchadlos zu 
halten, Folgendes: 

Idre wichtige Depeſche erhalten, erwarte mit 
Ungebufd ben Courier. Mein erſter Eindruck if, 


Hk 

2 die Redaktion und Expedition des „Fränkischen Kurier‘, 
EEE EEE EEE EEE TOT EEE ET TEN TE RT Tr ET REIT EEE EEE EEE TEE — — 
* Samätag, den 27. September: Coamas. aber ber König heute nefagt Gebe: er finde Nie bag es cine Ehren- und Lopalitätofage ſei, wos 
kr —— um ſich, ber ihm ers hakı er ji : * von Preußen — — zumal, ba es res 
4 rathe fein Land, wenn er nicht rüſte. araufhin rüftet mh an alle Mächte sie Erklärung abnczeben 
F Ans dem Werle Lamarmora's. glaube Biswmard, daß er morgen bie Mobiiſationo | hat, daß es Deſterrelch anzreifen werde, wenn bie 
in (Fortfrgung.) ordre ſigniten wire. Ich babe Ferner Bıömard | ſes und angreift. Da aber bee Vertrag am 8, Kult 
* Dad zmölfte Kapitel Hat dle Ueberſchrift: | um feise Meinung gefragt: ob er ein Arrangement abläuft, Bunte scan bie Sache mit einem Kengreß 
Vreußen behauptet buch dem Vertrag nicht gebuns | asifsen Preußen und Oeſterreich, dze uns ifoliren | ordnen, Der Kaifer möge 8 nicht vergeſſen, daß 
For ben zu fein, an Deſterreich den Krieg zu erflören, | würhe, für unmäztih Kalte, Er antwertefe mie: | er ung bin Vertrag mit Preußen angerstsen hat.” 
wi mern in alien ber Krieg ausbrächt“, und bringt | keine Romscfiion von Seite Oeſterteichs künnte Mit dem vierzehnten Kapitel beginnt die berus 
— bie darauf einſchlägigen Briefe und Ktterſtücke. Preußen weiters für die Unzulömmlicteiten eines | fene Kongreß ⸗ Komõdie, welge Napoleon im Monat 
HR Lamsrarora probuzjirt vor allem eine aus Berlin | Urrasgements ſchadſeg halten, daß er aber, wenn | Mat infienisen wollte, Folgende Deptſche, welche 
vom 2. Diet 1866 Yatirte lelegraphiſche Nadriht | Oeſterreich Korsefionen machen würde, die man | Miger, ber itdlieniſcht Gefantte in Parid, am 
— von Peieral Govone, bie alſo lautet: abfoine nicht zurückweiſen Bene, in biefem Fall 11. Mai an Lamarmora richtete, iſt fehr nerianct, 
k ‚„Pismard hat zu mie geſagt: man fei im uns rechtzeitig und lopal verſtändigen werde, und | die bamaligen Abfichten der frauzöſiſchen Repterung 
* Vringp entichloffen, bie Rüſtung zu verſtärken. beß in keinem Falle bie Urrengementé berart wären, | Harzufiellen: „Die framzöſiſche Regierung ſchlägt 
“) Im Gonfeil der Generals ging der Wunſch dahin, ! daß Itelien allein gegenüber dern gerüfteten Oeſter⸗ einen Konaref für brei Fragen vor, nänlig: Bes 
— 60,000 Bierbe für bie Artillerie und Munition ans | reich ſtünde“ netien, Schleewig und Reform des Deutſchen Bun: 
Er jufaufen und bie Reſerde-Kavallerie auf bie Weine Sp war der Stand der Dinge am 2. Mai in | des. Die Geranken bes Kaiſers wirben fein: Ms 
‚6 zu fellen, während ber immer zaudennde König | Berlin. Graf Varral war bort eingetroffen and | tretung Venetiend an Italien, Schleſtens an Deſter— 
= Die flichs | telezraphirte noch am nämllchen Tage: reis, Preußen würde die Elbherzogthamer und cinige 


deutſche Flrfteniginer nad feinem Betichen erhal⸗ 
ten, Ir Rhein würde man drei oder vier kieine 
Herzostkämer erriäten, melde zwar zum Deutſchen 
Bunde achdıten, aber unter dem Schube Frant: 
reiens fanden. Tie Don Preußen depeſſedirten 
deuſſchen Fürſten würden nah den Donaulürs 
ſtenthamern geben”, Man fliegt, Napoleon TIL 
bat ein Biel, aber viele Mittel, Ilalien erläcte 
von vornherein (11, Mai): daß es dem Kongreh 
beitreten merbe, unter ber Bedingung, nicht abzu⸗ 
rüsten, Eine aͤhnlicht Frkiärmmmy erfolgt ſpäter aug 
Berlin. Hiezu Darra's Debeſche vom 19. Mai: „Biss 
mard fagt: Das alles führt und gu nichte, aber es 
wirb uns Zeit laſſen, usſere Mifungen zu vollen: 
ben, und vom Songreß hinweg werbert wir in ben 
Krieg ziehen,” Zwiſchen ber italienifgen und der 
p euhiſchen Deitritteerfiärung verbreitet fih (13. 
Mai) in Sonden das Gerüät; Deſterreich willise 
im bie Abtretung Benetiens an Frankteich. Bitter 
böfe iclegrapkirt Lamarmora an Nigra (14. Mai): 
Soll Venetien abgetreten werben, fo muß es uns 
durch das allgemeine Stimmrecht zufall, nicht 
burd; eine Eofiton an Franfreich; Ichteres wäre Hie 
uns eine Eimih vund in Jtalien von übellter 
Wirkung... . viel lieber ber Krieg „als cine 
folge Löſung!“ Prankreig, meint ber Minifter, 
könnte fi mit bem Rahm begnũgen, Deſterreich 
zur Anwenbung des algeneinen Stimmrechts ver 
anlaßt zu Babe. — Daß nur Ponis Mipoleon, 
ſonſt Nemandem, an bem Sorgreh etwas gelegen 
war, weiß die Welt, „Defterreih wird und vom 
Kongreß retten,” verfißerte Uſedom ben italienifgen 
Deinifter (17. Mat), Unndthig, baran zu erinnern, 
wie bie ganze Komödie zur Schande Naboleoné im 
Sande verlief. Während fie mühfem fi abſpielt, 
weist General Gobone befiinstg ta Berlin und 
ſchreibt volumindie Briefe an Lamarmora. Wald 
beſucht cr Wolle, bald Biomard. Meoltke ſpricht 
nicht ohne Nefpelt von ber öflerreihiichen Streit: 
madt; der bevorſtehende Krieg fei emiiheibend für 
Preußens Schicſal — für feine ſtrategiſchen Plane 
ſcheint Molike ben italienifhen General nit zum 
Vertrauten gemäsit zu haben. Mit Disntard ſpricht 
Sovone vorgugeweie über bie franzöjisd, preußiſchen 
Deziehungen, mamentlih ſtets acendemicamente. 
Bismard beklagt A über bie biplomatifgen Agen⸗ 
ten Drouyns be Lhuhs; alle thaten fie im Stene 
Deſterreichs apitiren, da doch bie Politik des Kair 
ferd eine ganz andere, alio Deſterteich feindlide, 
fei. Audh die an Frankreich zu lelſtenden Kompen- 
fationen find Gegenſtünde diefer divagazione noca- 
demien, Govone zitirt das gute Deilptel Jkaltene 
und meint: Preußen könnte doch auf ein Stür 
Landes an Frankreich geben, Wiomark hört es,, 
„ohne irgendwie zu erſtaunen,“ glaubt aber micht 
an bie Möglicgkeit bes Handels. Yanarmara kann 
ſich eines Ligelns nicht ermehren, wenn <r bie 
Briefe feines Sendboten Heft: bie Entente mit 
Fran ⁊eich fei ja gar nicht nöthlg, er werde ja Schon 
allein mit Defterreti fertig merben. 
Auch das fünfgepnte Kapitel befhiftige ſich mit 


ben diplomatiſchen Mandvern, weise dem Scheitern 
ber Kongrißs Idee voraugingen. Der italienifde 
Geſandte in Peteröburg meldet von bem Wunſche 
Rußlando, ben Eintritt in cinen Kongreh für 
Deſterceich durch cinige redaktionelle Henberungen 
arı Formular der Berufung zu erleichtern, Zugleich 
wich fonftatirt, daß Rußland glei England jede 
Garantie für bie weltliche Macht des Papftes ab- 
lehnte. Darral meldet aus Berlin: ber König 
glaube nwicht, daß ein Kongreß reüffiren werde, und 
erfährt anf vertranligen Wege, daß Mapolcon e6 
als nicht im Jutereſſe Frankreichs Tiegend bezeichnet 
habe, wenn der Streit zwifchen dem beiden deutſchen 
Grofmähten ein Ende fände, Er wünſche inbeflen, 
Jalien in ben Befig Venetieno gefept zu ſchen. 

Um 24. Mai telegrapfirte Govone in aller 
Haft: er glaube, daß Preußen ben Kriegdausbruch 
Anfangs Juni veranlafien werde, während Nigra 
aus Paris meldet, daß von bort aus bie Einladung 
zum Kongref, nad rufjfliben Vorſchlag amendirt, 
nad lorenz abzehe. Aud England richtete eine 
folße Einladung nad lorenz ; zugleich wird kon: 
ftatirt, daß Oeſterreich fi nur unter der Bedingung 
am dem Kongreß berheiligen werde, daß die dene: 
tlanife Angelegenheit nicht bisfutirt werde, 

Un die Dermidelungen voll zu machen, erflärt 
bie Türke, ihre Abſicht in Rumänien zu inter: 
veniren. 

In Folge neuer Mittheilungen über preußiſchen 
Kriendekier, befürchtete Laratmora, dag bie Kons 
greß Idee ſich in Luft auflöfen werke, Napoleon 
tindelte aber no immer mit ber Idee, fo daß 
Biemarc gegen Barral „mit großer Unzufricdenpeit“ 
äußert: „Der Kaiſer der Framzoſen will ben Frie ⸗ 
ben wm jeden Preis.” Blömark hatte jhon früher 
Govone erklärt: wern Frantreih ben Krieg nicht 
wolle, jei derfelbe unmöglig. Die in Paris einges 
tretene Unflimmung wirkte darauf ein, daß Diss 
mate die offizielle Einlabung zum Kongreß annahın, 
aber eine kurzt Dauer wünfgte. 

Im folgenden fecgsgehnten Kepitel wird audge: 
führt, daß der feiner Kealiſtrung fYeinbar nafe 
Kongreg an ben befannten öͤſterreichiſchen Bebing- 
ungen für die Tgeilnahme ſcheiterte. Lamarmora 
begeht ſich dieſethalb auf die Belanntmadgungen 
bes Grunbuchs. (dFortſ. folgt.) 


Dentjiges Keil. 


4 Münden, 25. Sept. An bie Stelle bes zum 
Appelatiomerathe im Staatsminifterium ber Jaſtiz 
befürderten Herrn Kaſtner ift, wie wir vernehmen, ber 
Stantsanwalt am oberbayer. Appellationsgerichte, 
Herr Earl Barth, zum Stabtrihter in Münden 
und an deſſen Stelle der Staatsanwalt am Der 
aistögerichte zu Freiſing, Hert v. Stubenrauch 
(Bekannt durch bie gegen ihn bon Pfarrer Mahr 
gerichteten Ungriffe), zum Staatsanwalt am ger 
nannten Mppellationsgeriäte befördert worden Die 
in bas Staaisminiftertum der Juftiz berufene Kom⸗ 
miffion zur Beratfung der Geſehentwürfe 
über Bormunbfhaftss und Berlaffenfhafts: 
wefen hat, wie wir hören, namentlich ben lehtge⸗ 
nannten Geſetzentwurf weſentlich abgeändert, Die 
Kommiffion wird zur zweiten Leſung ihrer Veſchlüſſe 
am 7, Dftcber wieder zuſammenlreten. 

=“ Hünden, 25. Sept. (Dienftesna richten.) 
Der Gerichtobollzieher Kandidat Ch. Strobel in 
Nehan wurde zum Gericptsvollgieher in Wenfgeib, 
d.r Getichtovollzieher Kandidat W. Lamm in 
Säweinfurt zum Gerigtövollzieger in Schöltrips 
pen ernannt 

Aus zuverläffiger Quelle erfährt bie „N, Pr. 
Zig.“, dag der Wiinifter für die landwirthſchaft⸗ 
lipen Augelegenheiten, Graf v. Königemard, nidt, 
wie gemeldet wurde, feine Entiafjung einzureichen, 
fondern Ynfangs naͤchſter Wose eine in Folge plögs 
liter Erkrankung verſchebene Dienflecife anzutreten 
beabſichtige. 

Bofen, 24. Sept. Die „Pofener Beitung* 
meldet: Der Erzbiſchef Levohemsti hat ein 
Säreiben an den Lehrer des geiftligen Seminars, 
Schröder, gerichtet wegen beflen angebiiger Unter— 

zciamumg ber Adreſſe der Staatskatheliten, durch 
welde Shröber ber großen Erlommunitation vers 
fallen fein würde. Der Erzbiigof fragt am, ob 
Saroder zur Suhne bes gegebenen Nernernifies 
bereit fei. In feiner Antwort legt Schröber Verwah⸗ 
rung dagegen ein, gegen die Lehre der Ratpolifgen 
Kirche gefehlt und eine firlihe Cenſut verdient zu 
haben. (T. R.) 

Das Fort Nr, 10 in Straßburg erhält nad 
taiſerl. KabinetösOrdre den Namen bed General 
der Jufanterie v. Kirchbach. 


Deſterreichiſch⸗ ungariige Ronarchie. 

Das ulteamontane Wiener „Baterland“ er 
ſchien am Tage ber Ankunft Biftor Emar 
nucls mit einem ſchwatzen Trauerrande und einen, 
„Der 20. September und bie darauf 
tolnenben Tage in Rom betitelten Shmäßr 
artikel. Im Folge deſſen wurde bas Blatt, wie 
bereil® gemeldet, Lonfiszirt ; bie Konfisfation iſt 
nunmehr durch landeegerichtliches Erkenntnig beftä+ 
tigt worben, 

Gray, 25. Sept. Morig v. Katferfelb bes 
zelchnet dns Gerüht, wonach er auf bie Lanbess 
bauptweannftelle reſigniren wolle, 018 unbegrünbet, 


(8. 3.) 
Sqchweiz. 

Bern, 23. Sept. Nach ben vorliegenden auts 
hen Deriten IR nad) ber Mbberufung der renir 
ienden Geiftliden im Berner Jura bie Ruhe 
©; in Teiner Meife geftört werben, 


Sraulreid, 

1 Paris, 23, Sept. Der rabifale Mvenir 
national verdffentlit unter dem Titel: „Die 
Disziplin“ einen Urtikel, im welchem er ſich der 
„Republigue frangaise” anfotieht, bie fi für bie 
Kanbibatur bed Hrn v. Remufat in ber Haute 
Garonne ausgefprogen hat. Die Kandidatur Des 
mufat in Paris, jagt das Blatt, fer das Sianbild 
ber Zweideutigkeit gewefen unb dihßhalb Babe er dies 
felbe befämpft; Geute fei diefe Kandidatur das Zel⸗ 
hen des Dünbniffes ber verftebenen republifanis 
fen Fraktionen und ein Proteft gegen ben Berſuch 
einer monarchiſchen Reftauration, Deßhalb ſtimme 
es derſelben aufrichtig zu. — Indeſſen erklärt ſich 
Dr. Remufat entſchloſſen, gar keine Kandibatur nicht 
anzunehmen. — Berubigenb wird heute gemelbet, 
daß bie Wahl des Hm. Germain Gaffe zum 
Abgeorbneten der Guadeloupe noch feine befinis 
tive if. Man kennt bis jetzt nur das Refultat bes 
erften Waplgangs, weißer am 7. Sept, ftattfanb. 
In diefem erhielten der tadikale Germain Eafje 
2975, der bomspartiflifge Paul de Eaffannac 
2552, der gemäßint republifanifhen Stambert 
2138 und ein breiter repubfifanifger Kamdibat, 
Namens Enzes, 81 Stimmen, Da über 30,000 
Wähler eingefgriehen waren, ergab fi bie Noth⸗ 
wendigkeit eines zweiten Wahlgangs, ber am 
letzten Gonntag flattfand und über befien 
Ergebnig noch feine Melbungen vorliegen. — 
Der „Soir* beftättgt nun felbft, dah mit bem 
4. Oktober Herr Hector Peffard und at Mits 
arbeiter bes Blattes die Redaltion verlaffen und 
Herr Edmond Villetarb als Chefredakteur an 
die Spipe besfelben tritt, Auh Hr. Guyot⸗ 
Montpaprour, der feine Proſa im Soir niebers 
zulegen pflente, erklärt in einer Zuſchriſt, baß er 
fortan ber Rebaftion biefes Blatied fernſtehe. — 
Der offistöfe „Frangais“ richtet an die „Wfiemblö: 
Nationale”, ohne biefes Blatt zu nennen, folgens 
den Wink: Es vergeht kein Tag, an welchem nicht bie 
offizisfen Berliner Blätter irgend eine Lebhaftigteit 
(sie) der Sprache and den Parifer Blättern benunziren, 
wobei fie fih das Anſehen geben, als machten ſie 
bafür bie frangöfifhpe Regierung verantwortlid. 
Dir wollen Niemand nennen; aber gewiſſe konſer⸗ 
vative Blätter Haben nicht immer benriffen, was 
uns in biefem Vetracht nicht blof die Borſicht, 
fonbern unb namentiid bie Schonung unferer Würbe 
auferlegte. Man folte bie heftigen Auslaſſungen 
und bie umtüten Serausforberungen ber rabifalen 
Preffe überlafjen, welche nur barauf bedacht iſt, 
ber Wegierung Verlegenheiten zu bereiten, — Wie | 
„Ra Preffe" meldet, bat der Kricgeminifter bie Er⸗ 
nennungen der Befehlshaber ber 18 Armeckorps, 
in melde das franzöfifge Heer fortan zerfällt, 
vollzogen. Es find ernannt worden für 1) Lille: | 
General Clinhant; 2) Rouen: Lebrunz 3) EComs | 
prögne: Moutandon; 4) Le Mans: Deligny; 5) Rens | 
ned: Forgtot; 6) Ranics: Lallemand; 7) Tome: | 
de Eiffien; 8) Boniainebleau: Bataille; 9) Chas | 
font: Dowop; 10) Befangon: Herzog von | 
Aumale; 11) Bourges: Ducret; 12) Limoges: | 
Rartinues; 13) Elermont: Picard; 14) Grenoble: 


Bermiibte® 

Ibronn, 25. Sept. Un Epolera 

kranft 2, geftosben 4, genefen 1, in Beh 
4 Berfonen. 

In Potsdam ift bie Eholera erlofgen. 
Ganzen find dort im Laufe von 7 Boden 54 
fonen an. Cholera und Brechruhr geftorben. — 
Derfe Wilmersborf (bei Potsdam) tritt dagegen 
bie ſtrankheit feit einigen Tagen mit befonderer 
Heftigkeit auf und Hat bereitö 7 Opfer neforbert, 

* (Genen bie Entfheibung ber Jury ber 
Wiener Weltausftellung) iſt eine Agitation im 
Gange. Die Fäden derſelben haält bie Redaktion 
bır „Wiener Weltausftellungs Berlchte“ (Beilage 
= Induftriehale) im der Hand, Rad ber neueſten 

mmer jenes Dlattes nimmt bie Agitation bereits 
große Dimenfionen an. Zweck berfelben ft, ſolchen 
Ausstellern, welcht ungerchter Meife bei ber Vers 
tbeilung ber Ehrenpreife benachtheiligt wurben, noch 
—— Gerechtigkeit zu verſchaffen. Das ein 
fache Non possumus ber #, f. Generalbireftion, ſagt 
bas Blatt, Könne unmöglich das Ichte Wert bleiben, 
um fo weniger, al$ gerade Baren Schwarz c# war, 
welger 1867 in Paris burd feine Interwention 
nadträglih noch öfterreigifgen Ausftellern zur vers 
bienten Anerkennung verhalf. Eine bemnääft zu 
veranftaltende Verfammlung aller in ihren Anters 
effen befgädigten Ausftellee werde eine Kollektiv: 
Petition an bie ®eneralbireltion ber Ausfielung 
einreichen; im biefer Berfammlung werbe ber Uns 
trag geftellt werden, ein Mgltationd:Eomits zu 
ernennen, um in elmer zweiten Berfammlung bie 
freie Wahl einer aus anertannten Fachmännern bes 
fichenden Ehrens urn zu veranlaffen. Diefe 
Ehrenjurh werde bie von der internationalen Jury 
übergangenen ober. falſch beuriheilten Objekte eins 
gebenb und fachmãanniſch prüfen und unter firengfter 
Beobachtung ber in bem Drganifationsftatut aus 
geſprochenen leitenden Grundfäge für Verleihung 
von Auszeihnungen konftatiren, auf welde Aus 
zeichnung bei gerechter und unparteiifger Beurthels 
lung der betreffende Ausſteller Auſpruch gehabt 
hätte und wirb darüber dem betreffenden Ausfleller 
eine Urkurde ausfertigen. — Die „Wiener Uns 
—— verſprechen in ihrer nächſten Nums 
mer ein genaues Derzeichnig ber Ausſteller, welche 
fi bei ber Redaktien berfeiben, bie übrigens „von 
Niemandem irgend cine Vergütung für ihre perfüns 


Uchen Bemüßungen beanſprucht“, beſchwerdeſührend 


angemeldet haben, Doch Lonftatirt fen bie und 
vorliegende Nummer (die frühern Nummern mit 
ahnlichen Konftatirungen mwurben uns nicht zus 
gefanbt) eine Meine Blumenlefe von Borfällen, bie 
— wenn richtig — allerdings einen etwas fonber 
baren Begriff von ben Virbeiten der Jury geben. 
Wir Heben aus derfelben nur hervor, baf eine garie 
Suhhausehnrigtung bes Herm V. Prid in Wien 
von der Jurh old Drauntweinbrenns Apparate präs 
müirt wurbe, und baß bit ber Prüfung ber Schwarze 
wälder Uhren-Induſtrie nur bie Aumeldebogen 
zue Hand genommen wurden, ohne nur bie Objekte 
zu befihtigen, fo bag zwei Schwarzwälder Uhr» 
mader, bie gar nidt ausgefellt hatten, meil 


Bourbali; 15) DVordeang: d'Aurelles de Palas | ipre Namen im ben Anmeibungsbogen verkommen, 


dine; 16) Touloufe: ig engel 47) Bere 
pignan: Aymard; 18) Warſeille: Eſpicent. — 
Für das wichtigſte biefer Kommandos gilt dasjenige 
von Ehalond, welches zwei Divifionen Infanterie, 
zwei Divlfionen Kavallerie und eine Divifion Urs 
tillerie umfaßt. Man Hatte dem General Douay 
als Hauptquartier das foß von Rancy angewie⸗ 
fen; er aber erfiärie, daß er es im Intereſſe des 
Dienftes vorziehe, in Chalong und zwar im Lager 
ſelbſt, feinen Wohrflg zu nehmen. — In Paris 
verftarb geſtern im Alter von ſiebzig Jahren ber 
Hosofat Dupont be Bufjac, Mitglied der Con⸗ 
ſtlluante von 1848, befannter noch als Anwalt im 
vielem politiigen Progefien; fo vertheibigte er im 
Jahre 1839 Barldr in Boutges unb im Jahre 
1871 verfhichene Mitglieder ber Kommune. Nah 
dem Staatäftreig von 1851 lebte er als Flüchtling 
in Brüffel und kehrte erft nah ber Ummeftie von 
1859 in feine Heimath zurüd, 

Paris, 24, Sept. Der deutſche Solſchafter 
Graf. Arnim ift heute UÜbend hier eingetroffen. 

(7. 7.) 
Bänemarl, 

Kopenhagen, 24. Sept. Der König und bie 
Königin And mis ber Prinzeſſin Thyra und dem 
Bringen Waldemar auf Schloß Bellesue, wohin fie 
ihr: Wefidenz verlegt haben, eingetroffen. (T. N.) 

Türlei, 

Ronftantinopel, 23. Sept. Der Herzog von 
Edinburg iſt geftern Bier eingetroffen. Derfelbe 
hat heute ben Suitan befugt und deſſen Gegens 
beſuch empfangen, Morgen wird der Herzog don 
bier nadı der Krim weiter reifen. 

Konftantinopel, 24. Sept. Der Herzog von 
Edinburg if nah Livadia abgereiſt. — Der 
u ui ————— ber Regierung 2 Millio: 

mb zur Leiſtung ber fä 
——— Kung fälligen Zahlungen 


Newport, Rule — Grant hat die 
weiße su anafigen Eifer ensfüpt were 
publgirt. (X. R.) e 

Teheran, 24. Br — hat den 
—— Bet va Def de 
jelben aut eſprochen. (T. R) 


mit dem Anerkennungo Diplom bedacht wurden. 


Tages⸗hronik. 


— Nürnberg, 25. Sept. (Mppell+®er) 
Der von ben irabritarheitersehelenten H. und M. 
Gohring von Nürnberg genen bas appellgericht 
Tide Urtheil vom 26. Auguft 9. Jo., wonach M. 
Goͤhring wegen bes Vergehens ber Unterſchlagung 
zum Sähaten des Kaufmanns Munge babier zur 
Sefängnißfteafe von 14 Tagen, O. Gdhring aber 
wegen Hilfeleiftung an biefen Vergehen zu einer 
5tänigen Gefängnißftraft verurtheilt morben waren, 
erhobene Einfpruc, wurbe verworfen, was bad Ber 
bleiben bevegter Strafe zur Folge hat, — I. Ehurm, 
Wäctersehefrau won Nürnberg, if überführt bes 
Bergehens des Diebſtahls, verköt zum Schaden bis 
Bäders und Gaſtwirths Böhm dadier, welhen fie 
aus einer, in einem im 1, Stod feines Hauſes ger 
fegenen Zimmer flchenden Kommode, nachdem fie 
lehtere und zuvor die Zimmertküre imittelft falſcher 
SHlüffel geöffnet halte, 8— 10 fl. baares Geld 
entwenbete, und wurde deßhalb unter Verwerfung 
ihrer Berufung zur Zuchthaueſtrafe von 1 Jahre 
verurteilt, — Die Berufung bed Maurergeſellen 
Sg. Süf von Großhaberedorf gegen das erſtin⸗ 
flanzielle Urtheit, wonach berfelle wegen Bergehnd 
bes Miterftande gegeso die Stantegewalt, verübt 
an bem 8. Förſter Ulmer zu Peterdaurad, zur Ge⸗ 
fängnißfirafe von 14 Tagen verurtpeilt ward, wurde 
gleifalls verworfen; ebenfo wurde bie Berufung 
der Ted, Taglößnerin Balb. Hofftetter vom 
Oberndorf gegen das Urtheil bes ER Bez. » &er. 
Ansbah, wonach biefelbe wegen Vergehens bed eine 
fachen Diebſtahls, verübt am dem Eifenbafmarbeiter 
Mlerander Krauß von ba, zur Gefängnipftrafe ven 
6 Monaten verurtgeilt worden, verworfen, was 
dad Berbleiben ber Strafe in beiden Bällen zur 
Folge bat. 

P Nürnberg, 25. Scpt. Bor einigen Tagen 
turben einem Jinmerzefellen, der entlehnte Bette 
Rüde, etwa 30 fl. Werth, zurfdbringen wollte 
unb der, weil ihn ber Durft übermannte, auf dem 
Bere in ein Wirtfefaus trat, mittlerweile ber im 
Wirthoteunen abgelegte Bündel mit Betten 9% 
fioh’en, — Der dor Kurzem aus bem Zuchthaus 
enitaffene Peter Köhler von Hier, wurbe heute zur 
Haft — unter der Unſchuldigung, von feinem 


—— Kleider im Betrage won etwa 40 fl. 
ber windelt und feinem Wrbeitözcher, einem 





















ver praklischo Brauersohules. 





tifcher tinterriht, Veginn bed nöhflen urſes am 15. Olleber. Statuten ſtehen 
Der Direktor: 
\ Kari Michel, Brauereibefiper. 
Se 11 Mör din ; - — — — — 
—— bei er OEEN . er 
tie ——— J. II. W. Mayer, Coiſtut, 
rn ii In m =: r 
“fe fig Sefebt if, findet für dieſes Jahr Teine 25 de der Thenter= und Königsitrake 25 
er zei alt. empflehlt ber geehrte Damenwelt fein reihhaltiged unger von Zöpfen und Chignoms (Imitn- 





hen 1A. September 1873. 





* Sur S iemreltor. 

 Yoitztie  Pr- deerwoagen, }. Etubimee * 

— Krankenunter ſtützuugs⸗ 
gte⸗ (Big * 


da race 


Generalverfammlung 


5* 
bee Einfemmder 

a elooen, Daß bie Midierieisenben A ben 
R m Bektlüffen der auweſenden —— — 


es 
a ee 


ken ⁊ . — — En — —— 

—* rankenunter ſtůützungs⸗WVerein 

iften Je Glaisbammer. 

At Alts ınntan, den 28. September, Rachmittags 2 Uhr, 
fe en Wereinälolate bei Gaftwirthswittme Iherefe 


2 her e d in Ela'ähonmer 

ee Generalverfanmlung 
Cenci; 

zırıları I Tagesordnung: 


ham je Beiprehung wiötioer Bereindangelegenheiten, 

m a, fr verchelihen Mitalieber werben Biegu mit dem 
“ Kite eingeladen, das die Nich terſcheinenden fi den 
= Say lien der anımfenden Majorität zu fügen haben, 

fi Der Borfianb. 






Wr 5 

Me ken Suunteg Men um Zuge Qenerafserfeums 
Mz zu | © RAsfutenmühigen Anzungämabhl. 

zer ii —** Etſchrinen der Ritgl leder * — — 


— 


"u Befdäftseröffnung und Empfehlung. 


at ‚im uer eichnetet dringt dem gerhrien Gelammtpub! 

m einer wertben Nachbarfäaft zer eegebenen ann 
Pur ex fein Sämwar und Deißbitltnergejhüft eröffnet 
en md empfiehlt fich im allen in biefeä Jach einfhlagen: 
de at Küifehe, indem er die vromptefte und Siise Be: 
m a zufichert. Wit SWachtung zeidinet 
Jacob Scdnſter Bottnetmeiſter, 














— 3 Rigeleinägafte B 235, nahe dem Magplag. 
Gehen EEE EEE 
geben Das Baubureau 

gun = bes 

Sin Arditehten und Bedjnikers 

pls Jean Maurer 


ir an: 
ar — bor'm Maxthor, Nenbau 
* Nr. 15, Kollnerürahe, geuannt Grohe 
nn reniber Weg, 
pre Fehlt ſich zur Anfertigung von Bau Situntione- 
ftenberebnungen %, fowie tie Meber: 






A 
nf Men, Ko 
m, me ud Herjtellung von Heparaturen 


1 Neubauten 
"ne fefte a Shlüffelabgabe * 






m ae ee 


2 Zishm 30. 
i ll —— 
= Sanpl:Gewiun A, 45,000, 5 


Mieberfter Gewinn 
nn » 19. 
" Rüdlauf der nichttre fenden —— nad) Biriung 








ı Ve 1. 

' enediz-2.00se zu M. 8. 
5 Stüc für fl. se, 

Saupt-Gewinne Frs. 100,000, 

I 0. 20,000 etc, etc. 

 „ Aödlanf der Nichttreffet zu fl. 7. 


 Kusfägrfioe Lrat. E 
Te —— lpelte gratis, auch dhne glei: fi 


ei Gehrüder Sckinitt jo Nürnberg, } 
Ai u, Wedfelgefääft, Adlerfir. Hr. = 2 
er Dombaulooſe 35 fr. 


ölner Dombanibofe fl. j. 45ir. 


— — 
Sewinne fl. 438,500, ji. 20,800 ıc.ıc. 9 





\ in allen Sorten 
> Operngläfer, 


„terjeifineler beebrt fi wiederholt anzujeigen 


Neinksplenlager im Ofbapnhof 


rin Karl Waydelin für cigene Rechnung über: 
“r bat, daß die aus denfelden Bruben mie biäher 
orten Aohlen audfhlieklih durch Ihn ze Beziehen 
end empfiehtt ſeiche zur gefälinen Abnahme. Mes 
gr om Super forte in meinem Kaufe, 
wgaſſe Ur, 65, gemacht werben. 

ara Leonhard Daher. 
zıftandss@orfetten, elegant und zwetmäßig, 1 
üll:@orfetten, hönft praltiicd, ; 
Ernut Mendel, 


Ehuftergafle, gegenũber dem Leiflein. | 
iranzen u. Hal Beine imen ganz nen 10, 












gu enorm billigen Preisen, 
| ’s Cal6 und Bierhali 

Liebei’s und Bierhalle. | 
Dis Unterseichnsten erlauben sich, vin vershrliches Publikum ganz ergebenst in Kraniniss am sotabı, dass sie 


in dem Haase 
Theresiensirasse $ 59923 


Cafe mit Restauration 
errieht-t habaa um dasselbe 
— Samstag, den 27. d. Mis., 


Die ergrbenat Unterzeiehneten werden das Henommd, welches dieselben sich während Ib 
schaftsführumg im Cafe Bollarue erworben haben, such in ihrem wenen Lokal» an erhalten suchen, 
dor angenehmen Hufwung hin, durch recht anhireishen Zuspruch erfreut am werden 


Christoph Liebel, 


«in 


sr Aljährigen Winh- 
L uns geben aich 


Hosbachtungsrell 
Amalie Liebel. 
0 Tue En | at einer längeren Rranffeit wieber Kergeftelt mer 
Lofel:-Beränderung. den Ubgenreraratunen aller Wet fehe gut, Fünel und 













Dein Epiegel: und Fenſterglas · Lager neh Eompteir 
mad Wohnung befinden fih nunmehr im meinem Baufe 
Breitegafjfe L Ar. Sl. 

A. Oestreiecher, 


Die Steindahpappen= und demiidhe 
Broduften=iyabrif 


u. 
J. &g. Boerr 
z ng 
wiglinger Weg 46, 
empfichlt ihre Dadıpa die in folge beB ⸗ 
beitation verwendeten beflüteten Cprsres = E 


E. Beilüfner, Ubrmager, 
Spigenberg Rt. 15 


DMierte. er 
Unterzeichneter empfiehlt Holy zu +, 4. 4, + MAR, 
Steinfohlen und Coals ebenfalls. ri 
Beelungen werden entgegengenommmen in meiner 
Wohnung. obere Kreugafie L Sr, 1495, und in meinen 
Lager im Gternhef am Nenenigor, Georg Diftler. 


Pferde-Lotterie 
Neumarkt (Oberpfalz). 
Ziehung am 1., 2. und 9. Oftober 1873. 


bifigft ausjeführt. 





vorzüglisften Oualität ift, in Tafeln und Nollen, u 
B J us 2 und 2} Te. franto, an Ort unb au © - —— 
einge * a # * 
Rieberlagen befinden fi: ERWMER TFheoder klünischlegel 
Augshurg. 


bei Feingolbfhläger Ubdelhardt, Nr. 253 in Wöhrd, 
„ Xadirer enter, Albrechldtetplatz, Rz. 5146, 

- Wilb. Henwigbaufen, Hegensburger Strafe 
In der ehem. Birthfhaft zur Marica:-Borftabt. 


Wuf 10 Woſe 1 Frelloos. 


a nn 

mmiihuhe aus der Fabrik von Rubber u, Gomp. 
—— — als bie Feten, find wieder ftlſch 
angelommen bei Johauu Wolf, andjachiengafle. 


hie Haariemer Hoazintben, Tulpen, Gros 
WA > run Saruifen re. 26. für das freie Band 
und zum Treiben empfleglt in ben beflen Sorten und in 
fehr gufer Auswahl = 
Geora Liebermann, Samenbandlung, 
Kürnberg, Wintlerfirafe 1/24. 


——Gymmafial- und ateinfdjiiler 

ben Be: des MWinterfemeftierd (6. DM. b. Y 
Khan mit — Pler, Fl i — Feng — 
t bremen Däbagonen, Profeflor ai ⸗ 
—— um. der Offerten unter P. P. 44 bes 
fördert die Exp. bB. DIS 


A500 ragen a — —— find 
in Leineren und größeren Bohlen zu verlaufen. 

Veobes-Biere werden auf Wunfh verfenbet, Raheres 
in ber E. d. BL 

Für Meine däuſer hat Meid Käufer Hornauer, 319 
Alerftraße. 


Sppotbek:-Hapitalien jeder Größe 


bat aus einer Hiefigen Stiftung zu verleihen Hormauer, 


319 Ablerfiraße. 
40 bis 50 
tüdtige Maurer und Erbarbeiter finden bei hohem 
Lohr und WMllsrdarbeit dauernde Meihäitigung. 
Meier, Raurermeifter, Harmonleftrafe. 


"” Lacklrer-Gehllfe, 


br mementlich in MinlennmtLacki- 
rem vorn Blcd : Spiel: Wanren geübt ift, findet 
winter vorsbeilhaften Bedingungen dauernde Stels 
lung. Offerten beliebe man unter Gbiffer L. Q, 
250 an Hanjenftein & Vogler, Annoncens@rpes 
dition in Prag, Graben, Pr. 27 neu, eins 
zufenben. s (H. 6 Prg.) 

Ein mit ber Bankirange vollommen verttautert Goms 


miß fucht Engagement. Dfierten unter AZ and. E. d. V 
Gin mit beilen Relerengen verſehener 2. Wann 

ſacht auf einem Gomptoir ale Gommis oder Buchhalter 

Engagement, Offerten unter IH an bie Gb ® 


Ein Auslaufer 
mit quten Empfehlungen, der Papfenninib befigt und 
mit der Manufaktur: Brande vertraut IR, findet fofort 
Stelle Näheres in ber Exp. b. DI. 


Ein Frawenzimmer in ben Mger Jahren, dab im 
Näpen, Mafgen, Bügeln und Kochen erfahren ift, münfcht 
bis November zur Stütze ber Hausfrau in einer Meinen 
Bamilie untergulommen @efäl. Offerten werben erbes 
ten unter ber Adrefſe A BC poste restants Bamberg. 


Eine Leine, ruhige, geſchaſtsloſe Familie fucht bie 
nähfte® Biel Allerheiligen ein Mädchen in Dienft zu 
nehmen, meldes kechen lann und fih ber Hausarbeit 
—— * Zu erfragen an ber Mufeumsbrüde 8 813 
1 2, Etage. 


Wohnungsvermiethung. 

Eine Wohnung in ſchünſter Page ber Stadt mit Ballon, 
beftehend aus 11 Zimmern, barunter cin Salon, Rüde, 
Speife und fonfigen Denuemlidteiten, it mit oder ohne 
Gomptolr und Geihäftsräumen fofort zu vermiethen. 
Näheres Hornatier 319 Mblerftrafe. 


> fl. Belohnung 
Demientgen, der über einen am vergangrnen Gamälag 
Frut abhanden gefommeren Scheafgunb, äct Söhmifher 
Race, ſchwarz und weiß nrjeichmet, Aıeökunft Yard: 
sermag ober ion in Dermahrung Hat. Bor Bintauf wirh 
gewarnt. Näheres in ber . bi. WI8, 









ei 

Die Schuhhandiuug von Karmpf 
empfieklt cine große Kudmahl von den für bie 
2bine Jahreäzeit paflenden molengefütterten Reugs 
iej.eitem matt Hügen und zum Enüren, ferner bie 
10 helichten Filtleber « Stiefleiten nebft allen Sor⸗ 


ten Heugftiefletten. Ferner Hase mir ein Lager 
von feinen Filpmwaaren in alen Sorten beigelegt, 
Dilige und reele Sedienunsg bei feiten Breifen 
Gottlieb Aimıpps Schuhdandiung 
Ar. 3 am Narienthor 


Almer Münſterbaulofferie. 
V. Serie 
| mit Baargewinne von jt.73,000, E 
Loose a35 kr. 2! 
2 Pad num eingetvoffen und empfehlen | 
wir ſolche zur gef. Abnahme, 
Auf 10 Stük ein Freiloos, 
Bieber & Co, 6. F. Brunner, A 
Würnberg. — |) 

































— ——— 


Wichtig für Damen. 
MWollfchweißblätter, die jebe fi unter ben Armen 
bildende Ehmweifanspilnftung anziehen und daher nie 
Zeben in ben Taillen der Kleider entftehen laſſen, hält 
r Nürnberg uns Umgesend alleiniges Lager und vers 
Tauft zu Fabrifpreifen 578 Paar zu 1% fr, 3 Paar 51 Er, 
uns gibt Wieberverfäufern angemeflenen Rabatt: Herr 
Theodor Heifen am Hauptmarkt in Rärnbern. 
Franliurt a. D, Nob. v. Stephani. 


re “ 
in Dausiguhe IT 
Die beliehten Tachſchuhe und Stiefeleten, mit flarfen 
dien Sohlen und Holpfiften gemagelt, erlande mir bei 
herannahender Gebraucdszeit in empfehlenve Erinnerung 
zu bringen, 
Friedrieh Kan, Schuhwaatentandlung, 
j Hüfnersplap, 
Preis für Damenſchutze, 
Serrenſchuhe, 61 
*__.+ Damenitiejeletien, 


> 5 E13 

2” Wicderverläufern Rabatt! RE 

999009099 90.999 999969 
Schwarze Sammte 3 


in nut guten Qualitäten empfichlt 
Jakob Vomnerftäbter, 2 








Kaiferſtraße Rr. 31, 
im Haufe deö Hrn. Leond. Gebhard, 


6009090 2009009020000008 


Husverfauf 


ima:&tidwolle, Perlen und Seiden bei 
BEBE ” Julie Schreiner, 
Nathhausgafie 10. 


 — BRöhrenknochen 


überjeei von befannter vorzüglicher Qualität, find 
are —— Herrmann Loee 
— in Mögeltorf. 
Befchlagene Biergia fer in großer Aupwapl 
BEE. . 7. 8, Strobel au ber Hauptwade. 

Eine gangbare Mirthfhaft wird von fautionsfähigen 
Zenten —* Minder bis get Lichtmeh zu pacten gefuht. 
Mähered In ber Em. d DL. 


— 


— — — 


sun: 3 


El 


nn en — 












Kraukiurier Kursbericht vom 25. Sepibr. 2378. 
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Trauer: Anzeige. 


„uangen Let 
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N “ frau Bargarctia Hurt, 







N. Aer MN va aud Tunteuit 
® | Diet b bie Liebe e 
Ne Ben wir an u De ii N 
mir dies thellnehmenden eye 
un dent hiemkt, und mar mur auf biefem 
e an ® kunde, bitten mir um ftille Theilmahme. 
den 2. Geptember 1373. 4 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen 
in Rüruderg, et: Berlin unb N 
Dir Berrbigung findet — dem 27. Sept, 
itteg 3 U 
— ——— 
— Es wre vr. TE — 
Trauer. 

Theilne Greurben und — 
hlemii er ——* Aachticht daß * But 
geliebte Gattin, Tochter, Schweſter, Shwägerin * 

unb Bathin, 

Frau —* Gebhardt, 
Konrab, 
N — ** seat ift, 
nie de 25. September 1873. 
N an tieftenuernbe Batte 

in ———— 12 Grofreutf, 

Die Beerbi Ned Bam ben 27.67 
Be H * = ln —*6 * 

EIN — 
Juduſtrie⸗ und Enitur:Berein. 
(Befang  @efefigpaft.) 
Sonntag, ben 28 curr., bei günftiger Witterung: 
Produktien 
unter gefälliger re des N dertrames. 
Anfang 3 
Der Borfiand, 
TURN - VEREIN. 
nn te unfered Feuerwehr: Corps findet 
n 
Monats-Mebung, 
nad berfeiben im Beratbungs te ber Turnhalle 
Haupt: VBerfammlung 
Du Rürnbderg, den 24. September 1873 


Dat Eommanbo, _ 

8 bie fi aud) be 
eb bis kom 

1,2 Ste8. menbes Biel — 


libe 
— ante, —FX 
deres OQbſteaat * 


Berein der Reißzeugnacher 
Die Mitglieder werden auf Sonntag, ben 28, J 
Radmittag 3 übe, in Pittmann’d Hefinuretion zu Ro— 


geldorf zur gejeligen Bufammenkunft eingeiaben 
von Einigen 


Einladung zum Abonnement. 
Die —— * Preſſe“, das r — gröfrre 
yolitifche Organ Mändens und eine der biligiten eis 
dungen — eintäkiehtie des Voftauficlags sen 


= Siempels — wird and im nädften Blerteljahre ihre 


enden: 
a 

en = 

ine —* 

J — 


henter-, Mufik: 

a teraturderi Sei r e x uf . der Leltung 
audh altigteit u: werlaſſiate TI 

= finden — anfehnlichen Auflage, mo: 

von eim grofier Teil ins ferne Ausland geht, bie mel: 


tefte Verbreitung. 

Beftellungen wolle man Auswärts bei allen Woftegpe 
bitionen vi deutic:öfterreihiigen Voſtoereins gefäligft 
zealg auf geben. 

chen im September 1 


Expedition Be Eier preſſe. 


——— e Hopfenzeitun * 
— ſich Jedi auge Di für die Hopienfarlon. Das: 
wide Bringt zunerläffige Driginal: Gorrefpowienzen 
aus allen Sopfengenenden des Gontinents, Eiglands und 
Amerila's, fachwerftändige Auffüge über Bopfenbau und 
Behandlung bes y—— Produltes. Deſonders Im: 
tereflante Hhittgeifun n ober unerwartete Wendungen 
Binfichttich bed Geſcha ſteverlaufes werben der Nebattion 
mittelft Dra 3558 mitgetheilt und ſoſort durch Ertra- 
blätter zur Renntniß ſammitlicher Abonnenten — 
Das Blatt if in gam Baden und ben angrenzenden 
ändern verbreitet. Ramentlic eignen fih daher 
rate, melde auf Hopfendau, Hopfenhandel und d- 
— ic. Bezug Haben, zur Berbreitung durch diefes 


oſtanſtalten nehmen BeRrllungen an. Whonne: 
mentöpreis dö Ir. pro Quartal, 
Schwegingen, im September 1973, 
Die Erprbition, 


Uofe Günsemäsnchen. 
Sehr gutes Cobueger und Farrnbacher Sommerbier, 


— anti ent ee there sei 
NHufifcher Hof, Fürtherſtraße, 
Morgen Samstag, fomie alle Samdtage Megelfuppe 
unb fortwährend fe * autes altes Lagerbier. 


Wirthſchaft zur tr quer 
Heute Freitag Mepelfuppe mit fehr autom ı alten 


Sehlicker’fde 8 Wiriifänft. 
te Abend M 
hd a 


zum € ei tephanten, Sakobsftrafe. 


Aratmwürfte und Päderft — —— mn 





fer 


mürfte, 
sintubet 


Bonds ohne — — in unserem Cours notirt und ist hiebei der am 






" Birtnigaft zum Bodshı 


Heute Freitag, ben 26, Sept., Mepellunpr 
terneichneter ſacamtliche Freunde und Güte, 
Herren Stiefelbrüder : sgrem Stiftungsfent 
einfadet Adtungsoo 30 


Goldner Pfau, Judenge 

_ Seute fi Breitag Abend 5 Mepeljuppe. 

Am Yaden 975 Hansiacfengafie wir 
Vormittags fettes Lammfleiich, Tas Fin 
ausgehauen. 

Eine nachweislich ſich gut rentirend⸗ 

Buchdruchere 
ea anie Lös 
Expedition von Auboil Mofie_in Nienberg. 


€5 werben nudı gut erhaltene Sefiel zu ka 
519 untere Shaiedgalis. 


Kapitals: Verleihung 

12,000 fl. find nüchtied Biel auf 1. &% 

boppeile Sichergeit zu 5 Prog, am liebfien 
befif, auch etheilt und nad ne 
Biel zu verleihen. — 
Ein tüdtiger Dietalibreßer wirb gegen 
bei m Beiäftigung a — 

Netallmaaren: und grofd 

Ehweinfurt a a. $ 


Gin brauıh haser Kouditor- und Lebt 
bilfe wirb bis Enfangs Dltober gefuät. 


Ein Bur'die vom Lande, erſt hier any sehon 
fogleich eine Stelle als Hauöfnedit und yun 
Tann au mit Pierben gut umgehen. > 
ber Lehmeiet fgen | Wirthſchaft am Zeiler 

Eine bejaßrte y puoerläffige Frau wänid 
frau unterzulommen und Bunte fonlrih € 
€ en * Mr. ht, breite Gaſſe Banicerk 

rlrantung ber WKagd wirb am 
Eintr ein Madchen gefucht, Das ſich will; 
arbeit unterziebt und gie Zeugtifſe au! 
Näg. in der E. d 9, 

—— ein Totives Dänen winfer ein mo. 
red Zhmmter fire ober Lis 1. Dltober 
Mähered in ber ©. d DL 

Eine verftünbige WFerion sur Anöhilie 
nen Familie wird fopleich geſucht üb. © 
— Eine tätige Kögin, | bie auıh Hauser 
fieht, fuht bis Biel eine Stelle. Zu erfragt 

Zu vermietben. 
a elegante Parterre- Wohnung um br 
of. ‚39 vor dem Mohrenthore. 


Das Padet mit inten A. bei mir Tie 

SBilh. Pallcw, 

In ber Zirlelſchmiedsga ng vergang 
Pittag_eine Bildertafce 5 Far fe des 3 

—* Renner verloren. Der redliche —J 


ten, dieſelbe gegen Belohnung Dortielbit at 
Stadttheater in Nürnl 


Gamstag, ben 27, Sentember I 
Au gehobenes Abonnement 
Borftellung ch ermöäßlaten ee 
auf! 
Drama in 5 —* = dem Merne 
frei bearbeitet von Kranz Ditt: 
Srmäßigte Breife Anfang 7 ı 




















= 05 bief 
fanden, 


in ie @ 





se * legung mit dem Schrecen daben. 
ünchen, 25. Sıpt. 





onen erkrankt und 1 guflorben, 







—* ei Sakulieott, ber berühmte Beifende, 
—2 geſtern von einem Schlaganfalle getroffen, 
* fi aber erfteulicher Weiſe ſchon Heute wies 


5 Amf beim Wege der Beſſe 
2* mar darüber unterm 
TK 24j, ande 
in wann db. 





miußig bem biefigen Krankenhauſe zu weiterer 
dagtung übergeben werden mußte. Seiner Fa: 
ie war zwar bie ftille Melancholie, bie ſich fel⸗ 
IN sin ber Ieten Zeit bemädhtigt hatte, aufgefallen, 
* An ernfte Beforgniffe vermochten diefe nicht her⸗ 
3 garufem Daher hat fein plöplies heftiges Er: 
“4 um fo zahlreichere und aufrichtigere Theil⸗ 
"I fe hervorgerufen und wir wollen van wüns 
er Wiſſenſchaft 


en 
PR / 
PERL.) 
2. 


1 


"m bah Shlagintweit vet bald d 
"as } feinen Freunden zurüdgegeben werbe.“) 


Münden, 25. Sept. An Stelle bes von 
 Abueg mad Prag bernfenen Profeffor Klebs 
Fe Meat. Eohnheim in Breslau einen Ruf an 


ar 


dodhſchule in Würzburg erhalten. 





4 Münden, 25. Sept, Wie wir vernehmen, 
der Vorſtand des Path. Caſinoe bafier ſich 
ht einigen Tagen mit dem befannten Schreiben, 
Ip Erfärung befaßt, welches Herr Graf Fugger 
2, einiger Zeit an ben Redakteur bes „Baterlande", 

+4 Sigl, geriähtet Hatte, und wurde nad; eingehen 






'r Debatten mit Ginftimmigfeit ber Beſchluß ge- 


foefäloffen. Werner hören wir, bag — als in 
chen Angelegenheit verw delt — ber Kabinets⸗ 
öfopreiär 89 Prinzen Karl, der Pol. Rath Eheberg 
‚ga unterm 4. d. aus bem Caſtno und aus bem 
sereitenden Comits für Vorſtände bes Bath, Vers 
rl aufgetreten ift. 
It Ingolftabt, 24. Sept. Joſeph Harrer, cher 
ıyduliger Güter von Kaoglert freud, nun Ciſenbahn⸗ 
eitet, hat verwigene Nat aus noch bioher un: 
; Annten Gründen [einen Sticffohn Andr. 
uchl, 7 Jahre alt, mit ber Holzart int Bette er 
Hagen. (B. £.) 
— Epeier, 25. Sept. Seit dem Ichten Berichte 
el kranken bis heute Morgen 9 Uhr an Cholera 
I Perfonen und flarben 3 Perforen, 
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u — — 
— Iolkswirthfchaft, Handel & Yerkehr. 
D. Branffart, 25. Sept. (Bäric, "Die Börfe 
,. Mate heute unter dem Einfluf matterer, aus⸗ 
‚Artiger Motirungen. Auch fenfline Nachtlchten, 
‚de von Außen eintrafen, klangen nit befon> 
6 erfreulih. In Newyork forderte bie Eiſen⸗ 
us neue Opfer und in Berlin und Wien, 
— ih namentlich Banbankenwerike unverkäuflich 
Iren, befürdtct man eine Baubankenkriſto. Die 
tnebbarkeit jener Papiere dürfte die Veranlafs 
mg fein, daß biefe Jufnitute ſchwerlich ihren Ver⸗ 
‚Mligfeiten nafomnen Binnen. Als im Laufe 
ut Gefcäfte® feftere Kurſe von Berlin Kamen, ges 
_Ütte fi bie Tendenz beffer und ſchloß die Borſe 
ät relativer Feſigkeit. Kreditaltien, wilde geftern 
Ind mit 22742 ſcioſſen, bewegten ſich zwilgen 
Ba-5—T1a—61a—5Y/a—7 und wıren bie 
lofäge darin fehe lebhaft. Uuch Staatobahnaktien 
fren ziemlid animirt; fie ningen von 3491/2 bie 
AN. Lombarden blieben 175%/ı. Wuf ben fbris 
ri Verfehrsgebleten war das Geſchäft äuferft fill, 
fer, Bahnen zeigten fi offerirt. Banken er+ 
ten burdgehends Rurseingußen. Oxfterr. Ratiorals 
ne wichen 19 A. Silber und Vapierrente mats 
%. Umerikaner feſt. Ruſſiſche Pfandbrlefe beſſer. 
Ne neuen Gottharbobahn Prioritäten, welche heute 
oa beim Banfhaufe Rothſchlld dahler am den Markt 
bracht wurden, finden bei dem Privatpablikum eine 
Änftige Aufnahme. Fremde Wechſel durchgehends 
sutter, beſonders Wien. 

* Wien, 25. Schpt. Das Finanzminiſterium 
tat bekannt, bak vom 1. k. Mies, ab bie Cou⸗ 
ons der Silberrente nad Wahl bes Befigers 
! Noten zum offliell notirten Stibercourfe oder 
! Silbergeld öfterreigifher Währung eingeläft wers 
m. — Der „Prefie” zufolge wäre bie öfter« 
ichiſche Norbweſibahn in ber Lage, ben größs 
® Theil ihres Ergänzungsneges noch in biefen 
ahre dem Metrtebe gu übergeben, 

* Beh, 25. Sept, Dem Peſter „Llopb” wird 
© Bien telenraphifh gemeldet, daß das öſter⸗ 
ichiſoe Minifterium den ungarifcherfcits gemachten 
blog wegen Aufhebung ber Getreidezolle 
ernommen habe, 


Belgrad, 24. Sept. Die eingezangenen Offatiu ; 
Eifenbapns ' 


'sff6 Mebernaßme der projeftirten 





h frane, — 

wurde durch einen rüdwärtege henden 
der Guterlader bie Schutzmauer ber 
f Oberwöhrb zur Hintern Lebergaffe eins 
auf der Treppe befindliger Mann 


Dom Dinstag, 23,, 
TER 24. d. Abends, find an Cholera ꝛc. 


Münden, 25. Spt. Hr. Dr, v, Sälag- 


. (Der „U, Abb.“ 
do.: „Den vielen 
bes berüßmten Reifenden und Selehrten 
Schlagintweit mäffen wir leider bie 
EA grige Nachricht geben, daß berfelbe in Folge Ges 
DU geielden geftern fo heftig erfrankt ift, daß er 















—4: daß Graf v. Fugger nicht mehr Mitglich 
alt Eafinos fein inne; derſelbe wurde demzufolge 

















hoͤht der Diecento auf 4 pEt. 

















Danfen bie Brifis zu überwinden vermöchten, 
gebrüdte Stimmung bawert fort. (T. N.) 











berfelbe die Höfe von 12 Millionen erreicht Hat, 







Orbre nidt mehr als 12 Millionen anfaufen fol. 
— Die Pröfitenten ber aſſeclirten Banken haben 
beſchloſſen, ſich gegenſeitig zu unterflüßen. Das 
CEleating⸗ Houſe* hat Anleihegertififate im Betrage 
von 2,500,000 Dollars Bonds auogegeben und 
heute für 2,611,750 Doll, Vonde angekauft. Der 
Staatoſchah will eine 6proz. Bonds von 1874 
kaufen. Es werben überhaupt bproz. Wonbs nicht 
früßer angefauft werben, als bis die zu 8 Prozent 
zurädgefauft find. — Die Worikulturbepartement 
hat ben Erntebericht veröffentlicht. Aus demſelben 
neht hervor, baf die biekjährige Getreide Ernte der 
Quantität nah dem Ertrage bes Jahres 1872 
glei ſteht, die Qualität aber benfelben are 
— — — ———— — A 


Felegraphisehe Bepesehen. 


* Berlin, 25. Sept. Der König von Ita⸗ 
lien, ber Kalſer und bie Prinzen des Königs 
ligen Hauſes begeben fi heute mergens 8 Uhr 
mit einem kleineren Gefolge nach Hubertusſtoc. — 
Fürſt Bismard, welder von Varzin Hier einge 
teoffen iſt, nimmt nicht an ber Dofjand Thal. 
Derfelbe empfing Mittags dem italienifhen Mintfiers 
präfldenten Minghelti zu längerem Veſuche. 

* Dreslau, 25. Sept. Der Magiftrat Hat im 
Auftrage deo Oberpraͤſidenten cine Vefanntrtahung 
eriaflen, wonach bie Verlegung des Kaplans 
Franz Scholz an die hieſige Mauritinsfiche ohne 
Anzeige an dad Oberpiäflium gefgehen, daher als 
ungefeplih angufehen und bie amtlichen Haut langen 
b:4 Kaplane als ungiltig zu behandeln jind, 

* Dern, 25. Sept.*) Heute un: DYa Uhr wnrbe 
bie Bunbetverfammlung geſchloſſen. Der Präs 
fident des Nationalraths, Ziegler, wibmete tem vers 
ftorbenen Altbundesdrath Frey Heroſs einen ehrenden 
Nachruf. 

»Bern, 25, Sept. Der ſpanlſche Geſandte 
Martra iſt abberufen, fein Nachfolger wird ber 
Cortesdeputirie Gumerindo de ia Rofa. 

“Senf, 2. Spt. Das „Senfer Jourmal* 
veröffentlit einen Brief Bakunin's, im welchem 
berfelbe gegen eine ihm von Marg zugefügte öffent 
lie Verleumdung proteftirt und zugleich beſtimmt 
erflärt, daß er fi von dem politiſchen Leben und 
von bem Kampf zurüdjiche: wird, 

“ Varia, 25. Sept, Morg. „France? ber 
richtet, dag eine zahlreich beſuchte und wichtige Ders 
fammlug von Deputirten ber Rechten geftern 
Vormittag bit Decazes fatigefunten Babe, Alle 
Unmwefenden ſelen barüber cinig geweſen, auzuer⸗ 
fernen, daß bie Nachrichten aus Frohodorf geeignet 
feien, die embgiltige Allianz aller monarchiſtiſchen 
Froftionen zu befeſtigen. Wie man ber „France“ 
berſichert, fol bemnäcft eine Verſammlung von wor 
mözlih färmtligen Mitzlieern ber Rechten ſtatt⸗ 
finden. — „®en publie® mil wiſſen, baß fer: 
halb der bonapartiftiihen Partei eine Spaltung 
ausgebrohen fei: ein Theil, darunter Rouher, ginge 
mit den Monarchiſten. — Ditjelbe Blatt fant, 
dap Mac Mahon, bezüglich der Verlängerung feis 
ner Gewalten ausseferfät, jeden Vorſchlag in Dies 
fer Ricztung von ber Hand gewleſen babe, Mae 
Mason Hält eine LBAſung für nothwendig und würde 
es wenig feiner würdig erachten, ſich zu einer Kom: 
bination herzugeben, welche das Broviforium, deſſen 
bad Land überdrüflig ſei, verlängern würde — 
„arangais* empfiehlt ben Korfervativen vor Allem 
Rufe, bie jetzt möthiger fer denn je. Das Blatt 
fügt hinzu, daß wichtige Punkte bereits geklärt 
find; andere feien cs noch nit, müßten es aber 
werden. 

BGaris, 26. Sept. (Permanenzkom⸗ 
miifion.) Dreglie, eine Anftage betreffs der Ans 
wefenheit des Garliftengenerald Saball in Perpignan 
heantwortend, fagt: Das daktum fei von dem fpa- 
nifgen Konfal der Reglerung vicht angezeigt; er 
gebe zw, das franzöſifche Geblet bürfe von Feiner 
fpanifh.n Partei betreten werben. Frankreich Habe 
in Frverftändnig mit Englanb und anderen Drädy: 
ten bie gegemmärtige fpaniige dirgkrung rät 














—RX web 
Konkurs bie zum 
om, 25, Sept. Die engliſche Bank ers 


Mewyoth, 24. Sept. Die Präſidenten ber vers 
einigten Banken haben beſchloſſen, meitere 10 Mils 
lionen Anfeigecertificate auszugeben und Kin Papiers 

elb auszuzahlen, jeboch durch das Clearinghouſe 
ſchelnigen zu laſſen, daß dasſelbe die eingelleſerten 
Checks für gut erachle. Man ift ber Anficht, be 
dieſes bie einzigen Mafregein fine, burch welche bie 
Die 








Newyort, 24. Sept, Abbe. Die allgemeine 
Stimmung ift befier und feine neue Zahlungeein 
fiellung von Wichtigkeit vorgefommen. Die Ge: 
rüchte über Fallifjemants von Handelshäufern haben 
fi nicht beſtätigt. Die beunrufigensen Gerüchte 
über bie Situation in den weflligen Staaten mer: 
ben bementirt, — Es ift als falfch gu bezeichnen, 
daß bie Regierurg fi bereit erklärt habe, einen 
Theil ber eben gekauften Bonds zu demſelben 
Preife von 111%4 wieder zu verkaufen, ebenfowenig 
wird bie Regierung ben Ankauf von Bonds, wenn 







filtiren. Vielmehr verhäft fih bie Sade fo, dah 
ber Unterfhapfekretär in Newyork bis anf weitere 























em welt heifehben zu u halten. — 
bes Jenern korſtatirt auf Anfrage, 
39 Departements unter dem Belagerungt;uft 
fießen. — GEegen die Auslaſſung eins Deputirs 
ter, welcher bemerkt, die Antererädung ber republi⸗ 
kaniſchen Joumale wäihrenb ber Wah periode pleite 
ber Mietereinführung offizieller Kandibaturen, pros 
teſtiren Broglie und Beuls bhaſt und weiſen Nas 
men wie Sache des Vorwurſo zurüd. 

“. Maris, 25. Sept. Eine Depeſche aus 
Mabrib vom 24. ba belagt: Die Garliften, 
welche Toloſa belasertem, eranifien, als fie die An: 
nägerang repubifanisger Siceitteäfte erfuhren, bie 
Flucht. General Loma verlieh darauf Tolofa, um 
fie au verfolgen. Nachrichten aus carliftiicher Quelle 
zufolge wären bie Earliften tem General Moriones 
zu befien Bekämpfung entgegengezogen. 

** Varid, 25, Sept. Cine offizielle Depeſche 
aus Spanien betätigt, dah alle carliftifgen 
Banden, weile Toloja belagerten, bei der Uns 
näferung des Generals Moriones bie Flucht ergriffen 
Haben und Letzterer in Tolofa eingizogen iſt. 

“* Madrid, 25. Sept Der Finanzminie 
fer Bat von London Madriten erhalten, benen 
gie bie dort gepflogenen Un.erbaublungen wegen 

ufnahme einer YUnleide nahe zum Abſchluß gelangt 
find ; die neut Oprratien ſoll dem Schatz mehrere 
hundert Millionen bringen. Wußerbem ſoll bie Ris 
gierung Auefiht haben, Seitins der Madtider Wis 
nanzwelt eine bedeutende Summe aufzunehmen, 
wodurch fie in Stand geſeht fein würbe, allen Bers 
Gindiigkeiten dr9 Staateſchahes nachzutemmen. 

* Newport, 25. Sept.) Die Bondsankäufe 
des Umterftratäfelretärs erreichten ben Betrag von 
12 Millionen; weitere Anfäufe find daher einfts 
weilen fuspenvirt, bis betreffente Weifungen Granıs 
eingehen — Ein großes Bankhaus in Baltimore 
fuspendirte feine Zahlungen. — Der Dampfer 
„Nedway" Mitt Schuffbruch; es find mehrere Pers 
fonen umgelonmen, 


) Wiederholt. 


— 
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Verantwortllicher Redakteur: Baptif Cantor 


Telegraphiſche Coursberichte. 


Frantfart, B Sept. Defterr. Credit· At. Wj. 
Deſterx Staatabahn⸗-Allien 350. Deſtert. Looſe u 1880 
——, Amerilaner (1382) — Lembarden 175. Defer. 
Rente in Silter — 


® frankfurt, 95. Serie (SchiukeourR 3 Uhr 
24 Min.) Weriel auf Lonbon 149. bo, auf Parid 92}, 
bo. auf Wien 1028. 44% bayer. Obligationen 1118. Amer 
ritaner von 1R%°7 968. Defterr, Bank: Mltien 950. ba. 
RNrebit : Aktien 2264, Darmftäbter Dank» Mkien 3%, 
Gtantäbahn:Mltien Ab}. Bayer. Ofibafn + Mltien 116 
Prarmfläbter Aettelben? 109 Defer. IBRDer Loole 894, 
Galigter IN. Pambarben 175}. &ilberrente 64}. Bar 
vierrente 61}. Pranflurter Mantoerein 104. paniır 
(litaberhhakn:Fitien 24% At Oberfeflen 73. 
Deuti-Deferr, Bankaftien 97}.  WIEIb+ Fiumaner Gir 
ſenbahn Aktien 4'656}. Meinitger Dant:Mftien 112. Def. 
Morhmefibaä-Atien Deutihe Bereinäbant 1034. 
Brüfeler 304. Habn'khe Effeltenbant 117}. 


* Frankfurt, 25. Geptbr, (Mahbörie) Deflerr. 
Rrebit: Wtien 27}. Deftert, Etnatshahn + Mtien 310%. 
Defterr. Loohe von IBGN RR, Deflere, Mente in Gilber 
644. Amerikaner (13H) 9 Lombarden 17). Gas 
Uner 210. Elifabeth:Weht. :Mftien IR, Deft, Bank 
lien FW. Epanier —. 2 
Dayer. Hanbeläbant IM. Nürnberger 
——, Nirnberger Pfandbriefe 694. Ranb:Brager 76. 


* Merlin, 3. Sert. (HUnfangd-Beriht.) Defler, 
Mrebitiltien 129, 166er Bonfe —, 2, Den 
Stantähahn 200. 
1mder Amerikaner —. Türken ——. Rumänter -—, 
KRöln- Mindener PrämtenAnleibe — Galljier — Wen 
ten — und —. 

"Merlin, 2. Sept. (Shlukcsterfe. 3 Ahr WI Mi 
Koln⸗ Mindener Eifenb. : Stamm + Wftien up Bere 
Märtiih Eiienb.Elktien 1044. Rhein. Cifenb.- Mt 136. 
Un:BerBotübamer Eifenb.-Altien 112}. Berfin-Steltiner 
Eiſenb.⸗ Attien 1514. 345 Odrrheflen 734. Beifiise Ohr 
wiasbahn 145}. Lombarben 1008. Trranı Staatab.-Mt, 
21}. Balisier 9}. Umerit, Bonds 1452 97, Defter. 
Silberrente Ei}. Drfir. Papier:Mente 614. Deftr. Bier 
2onfe 894. Defir. Aredit-Atien 112. Alonto-flomm. 
Antheilih.2N. Meininger Bankı Atien 114 Darm 
fäbter Ban Mftien 156}. Preuhiihe Bank: Artlen 175, 
Deutihe Union 72}.  Preußilhe Mrebit- Mitlen 2 
Preubiihe Boden-Arebit:Mitien (Hamann) 72. Dort 
munber Unton 109. Defir.:Deutfcde Banf 854. Wedel 
auf Ponbon 6.2. Weihfel auf Wien 87. Prosinal 
Diskonto 11 Gentralben? für Handel und Yadui 
71}. Beũſſeler Bank 1014. 


°Mmien, 2. Gert. Kredit⸗Alllen 219. —. Pomkarı 
ben 17050, Anglo Auſte. Want 160. -. Nayıleond 903, 
Uniondbant:Altien ——. 


"Mien, 25. "Sept. (Schlußeourfe) Bilder Nente 
TAI, 60er Doofe 101.50. Bank Allien 063. erebits 
Aftien 221.—. Pambarben 17190. Stantahahn « Mitien 
3% . Anal Aufrie O-M. 1625, Umtonbant 132.50, 
Kt 245.75. Ülifabetg-Weitb- Aktien 714.-. Bapos 
leons 974. Mefel auf Frankfurt a. M. 0670, bio. 
auf London 113.5. Norbmeibahn-Altien 200.75. RI 
Fiumaner 15150 Norshahn-#tien 206,50. 


* Naris, 25. Septbr. Schlußcoutſe.) Dechſel auf 
London 538. Wedel auf Frankfurt 21250, Meuefte 
Anleihe 91.56. 38 Mente 57.09. 55 Rente 91.55. 5# Ans 
Tiener 61.90. 6% Umerilaner -.—. Staatäbahn 761.25. 
Lombarben 333.75. Zanaue de France 4200. Credit 
mobilier 380.— Goldprämie 3._ Grvedit Lyonnats —. 
Tendenz : jet. 


*Rondbon, 21. Sept. Konfols 92%. Amerikaner 
per 1852 93h. Türkische Konfols 50'4. Nee Spanier 
194. 2ombarben —. 


* Nemyork, 4. Sept. Gelbaio 1118. Wechſel in 
Goeld 106. Monbö pre 185 1 Bonbs per 1365 
neue) 1098. Ilinsid —. Bi Petroleum 
n Phlladelphia 164. 





Bereinsbant 





Amiliche Bedannimachun en. 
Königl. Indusirieschele zu Müncken. 


— 
Die Juſer iptlon pro 189894 in bis Weite i tl 
derſelben Ki —5 — er Kun ——— 


Ründen, ben 24. September 1873, 
A. Kieinfeller, fl. Rektor. 






























36 Theile nur 6 Rihle, 
Belbe Werte können auh in Abthellu 








— — — ——* den A 
Belanntmachung. | Tiitmenn, 260 Barldeift Anfertl 
ne, |  Nehätzen-Gesclischaft Mana er 


Nachmittags © lhr, & 8 Ber: Branatwrine, ald: Rum, Arat, Franzbeaunie, 
werben im Auttisnäfofale bes Gomimiiftondrd Hornaue) mötag ben 27, bö,, Abenbt 8 Mhr, = Grog: und Bunih@flenzen 12., nedft bemm 
dahier in ber Holerfirate —5 2 ae AR 'E | fammlung. Ricterfeinende Yaben fih den Beſgläſſen 


bes rohen Spiritus ır. brach. nur 1 £ 
derjäront, 1 Rlgenihrant, 1 Weihttih, 2 Bogelhäufer, der Anmefenben zu fügen Die Schühenmeifter, | Grijiih, Oberislofier in Birmingham, 8 



























werihiedene Bilder, @las: und Borpellaniadhen Ic. jmangd- 2 eis Te mittel fir Metolarbeiter aller Art 
weile gegen Baerjahlung nesheigeet, — — zongesellschaft 7 ei, —* Tue sen ac. ber Metalle enthaltend, — 
e, . Me n Rible 
igl Gericiäwnfyieher. bayeriſchem Schiehen. Anſang ih — — Sum — — — * AR 
pie an En —————— — ——— —— — = T zer mit beſonderet gung 
Verſtei ernn 3: Befanntına um EEE ES PEST waihbrawerei, aut 4 Ride. 
u in ® u % Sienographie-Unterrigit. — beölelien 60 jeibfierprokte — für 9 
ontag deu 2®. Ifbn. MtS., Der Hirfige Babelüberger Si bem Yerein ver — 
Mitta ſeſige elöherner Bieuonrapben albern Ir, Der Venit von der Wiege bis zumf 
verein id Im en I — mie aſahrtich auch im heurigen Winter miebrr elchrun sch tibes Diebe und Ede ig, Kg. 
ettfiele son Nuũübaumhol i Kr 
hängen, 1 534 — an Rebrfurs Der Steungrapbie. | Zull, * ——* —— 
Mir, zit game Kchen, e |  aihher Dnm Mr an | Ian) Zayrlalt, Sartre 
donn Krtiguitäten, ass: beträgt und daf bie Unter jeichneten Anmeldungen aut | } Syt : — kin 
1 Ghreibiifh und 1 Altiberfärant von Eihenhalz, | Beitritt entgegennehmen . | Mocnp, Ir,, @ille für Qanrieinenbe, oder DiTeH ae 
Baften, Brufkaruifhe, mufitaliihe Aufrumente ıc- r. Monninger, Dbiimartt 26. seiresung vom Shiunenüsel, Paazauafall, & 
Nürnberg, ben 24. September Ih7). and Grid, innere Lanfergafie 1008. tt len und deren Geſolge 


Ar 
tilveriahren genen Rrberleine 


— — — IR 
Stenngraphie-Unterrigt für Damen. "in... ER 5 

Des Gabtleberger Dtenographen-Vrtein dahier Löjt | Möunder, Die @iht und ir maturgemäßer & “ 
aud im beoorflehenden Winter wieder einen RL en ee \enfhaishiger duſcc 

Sehrkars der Stensgraphie für Damen Dir ritung ver Hämurtheiden ober der Dämerehoieln I 
durch die Stenograpdie · Letzrerin Ftauleln CTarol. Eher; | proych auj dam Raltdarme, der Safe une Biel m 
Rein obhelten, | Sälehrkaut, ber Yunge ned ihren ©y 


Hofmann, 
tal. Geritäwollyieher 
Berfteigerungs Bekanntmachung. 
m 
Dinsdtag den 20, Ihn, Mis. 
Fruh ® Uhr beginnend, 


werfteigere Äh im Wultiomdlofale beö "Kommilftonärd 
Rirhlalt, Yatoböftrake bahier : 

















S Anmeldungen hiezu werben bei ber genannten el In 'agendriden, Eobbrennen, Hümsebehei— 
— — verin (Saloböftsnfe L 10.4) entnenenzenommen Ralit, Yeber Sud BILL Bajgmellung, Ayae 
KUch son Nufbaunigoh;, baum 1 volflänbige Nett | Det Barftand bed Etenagrapfen Tereins J— 
nebA 1 Rofkanr: und I yebermatrate, I Serba *F 7 J J Ahligung, : 
Vie len. A ne Reisniide, Wörner'ſche Wirthichaft, Iakobsfr. 52 voße Cienefing, I nat 
Fuhlepyid von Pal ic. Heute m Abends Meyeliuppe netkt fehr guien: NENNEN — 
Aüenderg, ben 2. September 1574 alten Derfandtbier, wozu freundlich einladet Werner. Mur anEn 





| Eie Qual Der Dlajungen und e leichte Abhilfe, 
baujahrie eobacht Ir. Jo ha Bil 
Endlich gli — .. 
tenfAhelt Wege 4, 


"Walhalla, Rarolinenftrafe. 


Heute Freitag Andihle mit Arant, Rartoffelllöge, Wie 
ner Solafh »r., quite Meg: und Serie ‚alles We: | 


mann, 
lal. Gerihtsoofjieher. 









BWrivat: Huzeigen. fanbtbier. (abet cin U Hand. F Er 
—— Reftauration Maunrer, Engelhards.. a ua ke 20 
Sant, —— Es labet de —— an Hanierspia ——— 


— 





Für bie innige Theilnahtae bei ver Veerdigung tele 
ner lieben verftordenen Gattin, Fran Katharina Muß: 
Bat, Ratte ih alen meinen verehrten Anverwasdten, 
Freunden, Belannten, ſowie meiner verthtlichen Radbar 
ſchaſt meinen tiefgefüblteiten Dant ab. 


Dir bieflsanernde Malte I —* 
Leonhard Mußtat. — —X 


Verſicherungsgeſelſchaft für Fraukheitsfälle. 
Sonntag, den 24 v., Vormittags non 14-32 Uhr, 

und a den 0, d., Abends von &—J libr, 

ufuahme neuer Mitalicher 

in ber Reftaucation Merk (Prektelsgäkdre). Huber 

bee werben täglich auf unferem Burenn, Waldjtsorfirage 

L 4043, Aufnahmeg fuche entgegengenommen und jeg 

Tier Aufſaluſ extpeilt. Die Bermaltung. 


Sranken-Huterfübungs-Herein Mögelderf. 
Sonntag, den 23 Sept, Nedmiltogd um 2 Uhr, Are 
bet in der Mambah’ichen Wirlhſchaft Rechnungsablage 
dea nerflaflenen Snlben Jahres fiatt, wozu die Mitglie: 








Unterzeichnete erlaubt fi, fet u Aabern mis ! t 


fanınte mittel gegen Gidht« 


== ht gaititz ſchen Walwol- Fnbeihate nd Präparate, 











der hiemit eingelaben werben. Die Verwaltung, _ und Rhenmatismud:Leiden in Erinnerung zu buingen, beiieherd ın Imterlienpern. ala: Naden, 
SE RER ET PETE ET Be demden, Bruft: und Rüdenmärnterit, Le den, Aniemit 24 p* Hetturügen, 
Zuduftrie: und Kultur: Verein. | sign Saraitupen, Gintrafohten mit und ohne 1! u, | f koerfirtiigen; 
Die Roralöverfammlung pro September Tann wegen | 0,” ode Gegenfände geben in der Wäfde niit ec ı Einscibungen. nis: Del, Spiritus, 
eines eingetretenen Dindernijieh nit abachalten werben. Diqurur, Eflenz, Erife, Bommade, Bonbons, Eetrari u Ch t mrär he aber nicht nur 9 
Ds Pireljoriuu. matismus leidenden, jondern auch Gefunden, welche ii Lasse hm mwolen. britens zu mpfehlen find, 
c—— 


Aclungovoil empfiehlt ſich Breiten Hinatz Wittwe, 
L vi Köninefiraße 


Schach: Elu b, 


Don Freitag, den 2S, September, an finden bie 








u I. 
Bırfammiungen im Kaffeegarten ftatt, uob jmar: Alte Matragen ſowie Sopha, Seel, Überönupt wir | { J 'zeies, jungre Mann würd 
jeden Dinstan und Sreitag, Abeuds 8 Uhr, Bolftermöbel:Reparaturen, werben um billigen Breis lol s | 013 ı elırcım 6 le oder Handlung un 
jeden Sonntag, Nahmittags wor 1 Uhr am. und bauerhaft hergerichtet ; auch werben Zimmer dapııcı | jlon b seo der &.d, Bl 
Der Borfland. und ausgebefiert auf Taglofn und Allorb. Hintere Lroıı { ch verrnliher Nunge ie 
KT u gafie, jur Stabt Fronlfurt, { ** Ar — 
Kia TA eoBiz. Ein guter Hoffund, & Iahre alt, iſt zu vertan = ne Hrrrem — 
Sonntag, ben 28. d, M., von Radımitiog 4 Uht an, Nofengafie A RENNEN oder Ira Oksaher im Soft und Logis pi 
eine Aufammenkunft im Tüublein cm Webers— Ein zmeifigiges Schreibpuft ift zu vertaufen. uammen L a ee 
v = gmeingt 
Dir Borhand. Tin Kinderssagen it billig-gu verkaufen. Zhratcı sen Seiten wire cin Mind Im Ant 


VagREr TO 0 0. [SEE Br 
10.0 Eiild leere Champagnerflafhen find zu werlauicn { er auf Tchreler 1 
Steinbüßlerfirabe Rr, 7. > 1 ah 


Mluthah/6-dramafifber Dec. 


Routag, den 29, d. MR. 





italplag 8 87, 





nterbaltım Eine ihem gehenbe A Städe [pic “Minden role Ich jrvr vorkommen 
im ———— iR zu verkaufen. Mäßeres Maragae 6, vom I-. Ic Su, 1 mihiit bis ya Sieh alt ginn 
58 (abet hie freundblichft era = DT WR RETTET: ti Seue zu echülien. — 
Anfang 34 User ber Borflard. SHoustauf:Gefuch. x Möge (Dorf 
Gewerfverein der Schreiner. Gin Hauß in Iebfalter Sage wirb zu aufn geiuät iR Scnieil ıbır ©13 Mücahrilinen eine (döng, grad Bf 
Eonnlag, den 2A September 555 9 tige: D = — = — — ze it Ser ! east h ru wernielgen. Raäderes © 
Seue ralver ſainmlung Zwe othgießer: Oe ilfen, | —— — — — — 
* * Soale a — melde mit dem Gieben deriraut und füchtin — —J——— —— 
agelerdnung: a Vereindangelegenfei, arbeit find, finden bei guter Beyohluma dauernde Baker | UM" NÖt, Hadssantscıt, ur togieih zu bermieth 
"Die Dermattung. | RN EEE 
—— ——— Bis 15. Oftober 


Bapiermacer just © F Difer in Hengshaue | fudit ein anflänbiger Herr ein hübfd; möhlieted Bimm! 
fen chf U U 0 Power möglich mit Mlkos, zu mieten. 
Eine tüßtige Weisnäßerin, weite aud) Im Zutdineiden | Ct. Offerten unter A. L. 30 burdh bie &gp. BP. E 


fehr gut bemandert if, empfiehlt fi im Mertigen von Eine freundliche Mohrung Für einzelne Leute if 
| feinen Herrenhembem, überhaupt aller Wäie Artikel; — erg A wis getligen f 
Der Borflarb, auch merben Ausfattungen gefertigt. Auhnertüzaſſe 7, eine Perſon Binmer und Alkov. 


WELTERBE, 
hi ür Damen! 
Zur Herjt:Saifon empjeble 14 Neuefle vor Hutfagons in Tüll un Ligneon. 
Samımt-. Fiiz-, Pluche- & Tuechhüten, 


$ Parisır Blumen, Schmuckfedern, Schleier & Agraffen. 
; Die neuesten Moden liegen zur gef. Aufiht bereit und wird nad denſelben auf Verlangen garnirt. 


Flizhüte were Kirk — 
maruberg, September 1873. * u ur deo und "Wan angenommen, 
org agner, Bindergasse 7. 


Wr Dias: Tito ie einbau, Gerber RAR ein Mallıkanz, 


Geſellſchaft Zammimanjer, 


Sonntag, ben I ©. ., Zangunterhaltung im 
Schwan zu Wöhrd, Freunde der Mitglieder Können rin 
gefügtt werben. 

Anfang Nadmittags 44 Uhr. 








n Digitized by G 













ſher Kurier. 


(Mittelfränkifce Zeitung. Nürnberger Kurier.) Freitag: Coprianus, 
Zürich, Wien, Genf, &t, Gallen; Rud. Mosse, 


. Berlin, Köln, Stuttgart, Leipzig, Basel, Dres n x j 
{ Mänchen, Barlin, Haraburg, Bela Franke *. Wien, Prag, — ; die Jäger'sche Buch- — Handlung in 
Frankfurt al.; @. L. Danube & Cie, in Frankfurt a/M., Bern, Btuttgart, Hamburg; die Expedition des Bayreuther Tagbin 


— — 5 Literatur. “BE 


Neger 
a I Berlage der unterjeiäneten Buchhandlang erfäeint Anfangd Dtober: 


—9 vrivat · Anzeigen.  Gefdidte der Stadt Nürnberg 


—— Dauf. von dem erſten ürtaudlichen Rachweis ihres Beftichens bis anf die neuee Zeit 
Er, ie Hafern Herzlichen Dank allen Berwanbten, mden von 

und Balannten, bie unjerem lieben Gaiten unb Bater, 
Heimpan 3 Bi ebr. Ghwemmer, Bei feiner Weerbi 
T ... 


feate num 3 fe. 














Nürnberg, 36. Sept. 1872. 


































. Paul 
08 bır a Je „Yriem, Archivs in RUrnberg 


bie 
. Möge Cie Bolt vor & u 
ker ee Braten Sy ©n viele geihägte Merle und Heinere Siriften über die altberühmte Stadt Rienberg wir auch fon befigen, 
= 


ee —— fe Zeit fortgelährten Ge 
ei ng geben, Ihnen . mfa ẽ u nentfle v R 
Serben eignihen seigegenzulgnmnen. ——— Mia ein felded Wert erlaubt fi) bie Weriapähanbienn Leg Fan bean — Bendtung pu 
m ZT u TE NER 
" n Remen: . erfafler e riftſte lerl i 
* an me | m ER Me ft m ta um mn at 
r : en: 


Daß ganze Hart zerfält in ge Dim Habt Rärnber 
. Li 


"I. Die be ! 
Erftere umfaht die Perishen: „Bon ber —— — * —— 


gtai erfauße ih mir der de— 
a lm bie 3 ene F wir Ya 


— 58 Gelhäft dea ter Beigil - 
nm unter Weißilfe eines tüchtigen m Kufftand von 143 und daffın 


Er Mafüßeee® weiter fortführen werbe und bitte nur, | Molgen"; „nom Beginn ber dritten Erieet i e 

€ Die, bem Berforbenen fo ba ih geiienfte Butrauen | her Mufdes ft ber dritten terung ber Stabt bis dur Ginführung Fer Belormation”, son Sinfahtung 
"ir39 an anf mid Mdertragen jx moken. BE ae verieibung bar Reihafhat in ken Kane Baer eh; ‚nom wefphüligen Yeiedendabihlug BR jur di 
* = |, Men na Bent snucen, 

hm . un: n inciliand L Bayıın“ ; ä 

—* anf. wige 1" 5i6 au Ilm 4, von Bayıın‘, „uam Negierungbantritt Alırig Lub⸗ 
fe f} n — —* — unter der Regierung König Rayimitiank IL* un * bir 


> Gergligen Dont allen Berwanbten, Freunden und 
"9 Iannen für Die jaffreide Zbeitnahme & der Beerdigung 


7 innigfgelie er A 
ne nn ern Agrar Bon, 
Die tieftrauernden erbliebenen. 


Krenkcheigung * ara Heit 
A A 

u Ir ert erfgeint in 28 Lieferungen, gm je 8 Bogen groß &,, 3 16 Fr. in Brifenrkumen 
egten Lieferumg erſcheint ei 

— Indem bie ergebenft —— a er Cl en a 

ung. einfadet, giät fi ' —  ._ 

Ed P e ſich ber offnung Gin, ba biefes 

aniren tien Rutier, gen — —— | Deut —— atiberüpmien Cr —5* Eu Are ef, fonbern au im ganıın 

m 3 tee * ‚ und zwar um fo R ren 

a enden «Alte „galten wır allen lieben mn — — niebrig gefteht mehr: alt — mn Berhältui zu den 

.z elser'n achhandinng. 


!ünk Keen Dani ab. Möge e6 una Be —— — 
= Verein Merkur feb 
. . 





ı 











enb einer Meife denfelbe 
Rürnbeug, ben 26 Er a zug legen zu Kbnnen. 


Anzeige und Empfehlung. 







Rlora Rörnlein 


















® Orr Eis, | Bl we STEG 40 Ca Ba | Beim kt" Beet, Teer 
ax Ra 9 ruf Den orbenitigen Miglievern werbm mie g den | Bautet, Bonmgcr Klatagafe fe 1 
2 a Johann Lorenz den Bectine ————— —— —* * —* — ———— fie 
"] i des Gewerh-Bereins der Prohtyicher in —— ee Orosier unb 5 — am Feunktige War merk mantenb, bite ich Be neue 
⸗ —* Kris ——A— — Bay uns Rööcätelner 
rg ber Tod Dis ——— Aa — eon Seren Nubo — eige und Em fe lung. 


— g 
Teich empfehle mein Lager verſchiebenſter Sorten 
theild jelbfigebauter, thrild birelt begenener, teingehalter 


ner er, Iram und uggarijder 
re «ie 3 
wie auch Deſertweine, feine Spirituoſen und ſelbſtfabri ⸗ 


zirten Weineifig und ſtelle bei foLider Bedienung bie 
möglihft billigen Pak 


briftian Pfund, 
oberer Bergauerplag 1 71 gegenüber bem Schmebenkrug. 
Möbel- nud Spiegellager 


anberen Bönnern weltere Morträge in beftimmter 


öt. 
aufierorbentlidhe Mitglieber (Junge Deute under 

18 — ii [3 rn von 5 Bochen bes 
Ditober einen (gRematifchen Sour für frangöftihe Sprache 
dr Hrn Redtö und_ einen — für 


Dich und * der Tob entriſſen, 
3 Lüftet unfer I Dand, 
K m Grabr Freund, Du ſollſt 8 wien, 
‘ t Dir nach jeder nach bie Hand, 
Barmärts mar ja ſtets Dein Sehnen, 
pr wart Du mit uns wereimt, 

rum werben viele Thränen, 
VDeurer Freund, Dir nahgemeint, 


eröfinen er werden of: 
bentlide unb auberorbentlihe Mitgliever no folgende 


Mir fenben Die an jebem Horgen ein Gours Hide Eprad eit ig Engelhardt, Breite @affe 7 
© Minen Grmunbfeefis-&ruh hinah rüdtere Miigticher unter Zeitung — 
Bon Deinen Bereindgenefien. Jehmann jun; ganze Einrigtungen, forte Billige Gophes und Geber. 
ein Eourß im italieniſcher Sprache für Anfänger uns Matrspen. 
Nachruf! ein Grund für berrits ber 5* Kundigere — tl —— 
ieder unter Leitung bes Seren ! * wi 
a a | en nn Anseisieten | DOISLET-MALEFlAlen-Offert. 


Unterzeichneter hält Lager von guten 
ſchwarzen Rosshaaren, Waldhaaren und 
bolfteinifchem Seegras, ferner von Orin 
d’Afrique, schlesischer Waldwolle, Reh- 
haaren und mexicanischem Fiber, und 
kann jeder Auftrag prompt ausgeführt wer- 
der, Sal. Ludwig Krauss, 

Tetzelgaſſe S Nr 331577. 


Aechten Sarmelitengeift aus 
Risen tupfahit geift dem Regenäburger 


Stephan Wagner am Jofepheplay. 


Bei uns ist zu haben: 
Der Vereins-Zelltarif 
vom 1, October 1879 an gilie 
mit amtlichen Waarenrerzeichnissen. 
®, gebdn, I fl, 48 kr, 
v. Ehner’schen Bach- u. Kun 
Hermsan Ballborn, Königstr. 4. 


feine Deiftungen, bie er fo diele Jahre bei ber Membrufts 
Shüpen-Grielihaft Stein ermiefen hat und verbleibt ale 
Ehrenmitglieb im unferer Mitte. 

Die fämmtliden Mitglieder. 


pniglinger Kranken Interkühungs-Perein., 


Sonntag, den 2U b6. Monats, Nahmittass 2 U 
ngenb, et im „Bahfaus zum goldenen Engel“ 
ba —— ung or 
nung; a # ber Nahresre x 
us * zu . Borl eher neuen ei 
en auf Grund beyirfägerichtlicher 
Erinnerung u. migung a 
ben un Genrralverfammlunge 


e) Pk — einer Exrtra⸗SGrati 

ation —ã— filt die 

d) — ber Lusſchuß · und 
——A— — 

Die verehrligen Mitglieder werben hiezt mit dem 
aubbrildäfien Präjubtz eingeladen, hr Face allen Nicht ⸗ 
enweſanden — wird, fie men ben ven 
ve — — gefahten Deſchlaffen ohne Gin- 

En den 24. September 1873. 

— Der Borftaub. 


abe Te 
Gewertverein ver Zimmerleute. 
— — KA rung: Rbrcamung, 


1) furter zen. 11) Alabberabati, 
3 Een. | 1) Sie 
er junge Kaufmann. ) rte i 
4) Der Beliandel, uf. en 
Nonatahete. 14) Harpor⸗ Weekly. 
5) —— Aufl. | 15) Ilasır. London Newa 
onntöbrfte. | n Athenkum, 
6) Beftermonn, ilnfir. | 17) Cornhill Magazin. 
Ro x 18) Chambera Joursal, 
N Deutfche Revue ber Ge: | 19) Punch. 
nenwart, 
8) Blobus. ! 20) Rare de deux monden, 
9) —— u Birhom | 21) Jaurval illustre, 


u. Holzemnborf. 23) Univers illustre. 
10) II. Shysiger für Pas 
piergelb. 



















33) L’illostration, 
24) Journal amnsant. 


Unfere aus circa 1200 Bänden befehende Blbliothet 
flieht den Mitgliebern ſtetä zur Wenügung offen, und 
erlauben wir und (dliehlich noch, auch uͤnſet Stellenver- 
mitlungs: Bureau in empfeßlenbe Erinnerung gu bringen. 

Rirnberg, 24, September 1878, 

Der Borftand, 


Apollo-Verein (fee. Kerh). 


Sonntag, den 28, 8. Mid, findet theatrali 
bultion fait Sur Kufäbrung zen. heatraliſche Pros 












Eine prattifche Damen fäueikeein aus Mien empfielt 


fi den geehrten D , i 
Marie Ytenbaupt, Quel 
Wirthſchaft zum Grübel, 


Jederzeit geladene Karpfen. 


Kufnafme newer Mitglieder; tliche Mi 
freunhlia ie nn Fe Der Sonnwenbhof, Eine jeher freguente 
® Balls jaeniziet in 5 Allen von Mofenihat, Bäckerei 
ewerfverein Der Drabtzieber. Hönihft ladet ein Der Borkanb in Nürnberg iſt unter günftigen Bedingungen zu ver» 4 


om bem 29, d., Abend 8 Uße, außerorbentli 

ie im Gafe Infel Pr ” 
Tagesordnung: 
L Beitere Beiprchung der Sparkaffa. 
Bei Fe: —— en. — 
glie werben erjudht, en Bunt 
Togesorbnung vet gahlreid au erideien. 
Die Bermaltung. 


taufen. 
Offerte sub F. 4238 an die Annoncen-&gpebition ven 


Anzeige. 
Die ermartete Gendun —— Zusfen e und Rudolf Bafle in Nürnberg. 


Bon Kae anti d halten fi Alliger M 
u © 12 
At und Konakme "Prbeb siehe: — 


Ergeb P. D 
———— en 8 15133. 
bitte, bie Mabame möchte 


7 m öne Zimmer:C; —5 ie 
dad — fein, e bie Bapiere verge Montag — —— b. ee —— 


— —88 Größe In br Bike des Malz 
Fine gefunde Stillamme wird fopleich gefucht. PR, y- De De ass in s. | 


Dass langem Schweif mit merk 


neben elaafie Re. 591 wierze, 


4 5. b 8. H8,Mr. 5 abgepolt werben, f 


j 


Ein bunkelgefber nb mit en Obten und 3 
en Sonntag on nigel a Tan berielbe £ 











Ein junger Hund, männlich Yuan, mit langen : 
. er Spihe, nelbbraunem ı 
en, 1% Tupfen neben ber Augen, weißen Ehnitt . 

am Kopf, it Samstag auf Sonntag abhanden gefommen, H 

Bor Untauf wirb gewarnt. Wegen Belohnung zuridyus ° 






Fr 


Ertreikr be 






Amerhalb .nferer Megierungefreite fand ber Ber: 
auf des Genfer Konarcffes der Internatios 
nalen in den meiften Zeitungen eine Beurteilung, 
Br bie von gönıliher Unkenntriß der Ber hältniffe zeugt. 
> Man weiß offenbar nicht, was die Julernat o⸗ 
Thale geweſen it und daß idee frühere Dereutung 
mit Naturnothwendigkeit zu Enbe gebt. In ihrer 
 Früßeren Geſtalt war die Intermstionale, und ra: 
mentlih deren oberſie Behotde, der Generalralh, 
das Centrum einer Verſcewdrung, von der man 
nicht gemau touhte, ob die politiigen ober fozialen 
Beide bei iht bie Oberhand hatien. Heute fin 
die Soyialiften eine jelbfibewußte politiſche Partei, 
wilde den Enhbonart-Mantel abgelegt hat und un: 
ver allt mit ihren Zweden anf dem poliliſchen 
Kampiplap erfcheint. Die Abnahme bed Generals 
ratha iſt beszalb auch nicht eim Zeichen ber 
Sawche, ſendern nur bes veränderten Charafterd 
und der Zunahme ber ſoztaliſſiſchen Partei in den 
Ts einzelnen Lindern, eine Veränderung, dur welche 
das Boflulat tes Foderalismus, wie dicker neuer 
dinge befonbers betont iſt, von ſelbſt in den Vorbers 
grund tritt. Die emglifhen Arbeiter haben ſich 
fon auf em vorizen Kongreß den thecretifhen 
= Pelfamationen ber Franzofen, Italiener und Ruſſen 
genenüber ſeht EREL verhalten, weil dieſelben au: 
fhlichtih pratifde Jwede verfolgen und beahalb 
dem Poemopolitiff,n Brimberium feinen Geſchmack 














Pr: 
I abzewinnen können. Den Ruffen Batunin bat war 
| y.. tn ben eingemeißten Kreifen im Berbadt, ein ruſ⸗ 
IE führer Poneiſeion zu fein, indem man ald Grund 
dafür annimmt, daß er nady Weiſe ker Mouchardẽ 
edat bie Ertreme mod; Übertreibt und fobann, daß 
es ihm geſungen iſt, aus Sibirien zu entweichen, 


was ollerdinge nur felten gelingt, — Die Reichs⸗ 
I tapswaplen fallen noch neueren Wetlbeilungen 
fo vemlich in die Mitte ber Landtageſeſſion, wat 
jene Wbgiosbncten, die für beide gefepgebenden Kir: 
derchaſten bisker Mandate angenommen haben, i 
"die Wehlagitatien zu treten verhindert. Es iſ 
nicht ab ufehen, wie das zu änbern wäre, und es 
teird den Trägern von Doppelmandaten nichts übrig 
bleiben, als ein® birfeiben fallen zu leſſen. mit 
den Wirfcen vieler Neihäbeten verirägt_ ſich dies 
fehe wohl. Man rechnet, do etwa bie Hälfte der 
J Reihstagsmitglieber nicht ihr als Kartidaten 
auftritt. Anbeſſen wurde «0 bie Citwation jelſchen 

Wr Heißen, wollte man tie Gründe in dem Beitmangel 
i für die Mgitatiom fuchen Ja den und vorliegenden 
Zuſchriften einer erheblider Anzahl Abgeordnetet 
“a. Hicaam Terenahe Iotch die Schuld einzig 
HRECHILJIGTEIE Haysfitiichen, 


———— 


id ‚allen 
Pin © gehen LIU DE 
beſiher in ber Mark, fruher Mitglied des vor deut⸗ 
fgen Neigetng:s, antwortet eine Aufforderung jut 
Kandidatur eigem benahbarten Wahltreiſe, daf er 
das Ehrenamt eines Relchetagt Abgeordneten nur 
—4 unter ber Bebingung annehmen far, daß er nur 
ı vierzehn Tage im der Mafireny zw verbleiben hätte, 
Eva fünf Monate anf bem theuren De:liner 
Pflaſter biötenlos fpagicen zu schen, das erlaubten 
ihn feine Diittel nicht, Ob Zeitungeinferate, äffente 
lie Audruſer 26, der Kandldaiennoth abheifen 
Vnaten, wiſſen wir nit; aber gewiß iſt, deh bie 
Herren am grünen Bugtesraihstiihe ſich wohl oder 
Übel entjglichen müſſen, bem vom Reicholage wie: 
derholt angenommenen Diätengefege ihre Zuftimms 

ung au geben, 
> Betlin, 24. Scpt. Der König Bittor 
Etnanuel beſichtigie heule in der Begieitung dee 
Kronprivzen zurãchſt das Tquarium, bas er mit 
großen Intereſſe ım Auſeiſchein makne und wor: 
über er den auweſenden Direkteren Tr. Brehm und 
Dr. Hermes wichirheit felse volllommene Aufries 
denheit audıprab und nahm ſedann das Ralhhaus 
in Augenſchein, in wilden er, vem Oberbürger- 
meiftee Hobrecht und Bürgsrmeiiter Ounker gelcttet, 
die ha piſaͤchticſten Raͤumlichkeiten einer Inſpek 
tion unterwarf.. Um 108/2 Uhr begab ſich der 
König in Begleitung des Kaiſers, des Keonprinzen 
und ber übrigen hier anweſenden Prinzen nad 
Poſedam, un daſelbſt ber Parade ber dortigen Gars 
nifon deizuwohrea. Der biefine Vahnhof, von dem 
die Abfahrt errolate, wer feſtlich mit Fahnen, Blu 
men und Zopfgemächlen before. Ja Potedam 
hatte fih elne geflreige Benſchenmenge auf dem 
Berge 08 zum Luſigarten aufgeſtellt, welche den 
Kaifer und feinen Gaft mit lebzaſten Nilflamatios 
men begrüßte. Die Kronpringefiin wohnte der Pas 
rade zu Eferde und in der Uriform bed zweiten 
Leib⸗ Huſaren Regiments bei, Außer ben Potsr 
damer Truppen nahmen an ber Parade auch drei 
Batterion bes Garde-Artilletie Regiments Theil. 
Rah. Beendigung der Parade, ber fämmiliche 
Felbmarfibälle beimohnten, fand im Stadtſchloſſe 
ein Dejumer ſtatt. Nodmittags wu 2 Uhr made 
ton die hohen Herrſchaften eine Rundfahrt durch 
die Könialien Gärten Potoͤdauis. Später bigaben 
1 2 fi die Hrefihaften nad) beim neuen Palais, wo 
j be, bem Avrpinaliden Paare das Diner einges 
nommen wurde, an wildes ſich Abends eine Bals 
U jetwerftellung anſchleß. Ein Grtrazug wird um 
Be ühr die Derrſchaften nah Berlin zurüd- 


f 9 Berlin, 24. Sept. Bil dem am Dindtay 
! sten Empf de8 diplomatijhen 
Scrlend bed Königs don Italien war 


. ange En vn este 








a. 
— 
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; Then Herru be Bind ind kur ben. 
Pititirattadi6 Pringen von Polignae beitriten, — 
Die in dem Irkten Tagen verbreiteten Gcrchte über 
eine Reife des Kaijers nah Rom werden im 
unterrißteten Kreifen anf bas Bıflimmtefte dernen⸗ 
tirt. Der Kaifer begibt ſich, wie kefannt, zum Gt⸗ 
burtöfefte ber Kaiſerin Ende biefes Monats nad 
BDabens-Daden und wird daſeloſt voransfihtlic 
85—6 Tage verweilen, Von bort gedentt der Kalfer 
Rh auf wenige Tage zur Jogd auf ber Inſel 
Datnas zu begeben (Das ift jedenfalls ein Ser 
tum. Die Infet Mainau ift bekanntlich ein ganz 
Bleined, dem Großderzog von Vaden gehöriges Eis 
land im Usberlingeifer, deſſen Flächtnraum durch 
tas loß, eine parfartige Aulege und einen klei⸗ 
wen Meierhof nebft einigen wenigen Feldern und 
Rebſtuden eingenommen wird, Wald und jagd— 
bares Mitt gibt es auf ber ul mit. D. Red.) 
und fobann bie no Immer beabfichtigte Reife nad 
Bien anzutreten, j 

Die on dem König von Jtalien bei dem 
Galadiner beobachtele Entbaltiamteit (aut bei 
den Diner Tags zuvor hatte dirfeibe keine Speife 
berüßrt), wird dadurch erflärt, daß der König, 
welcher ſehr mäßig lebt, gewohnt iſt, mur bie von 
feinem eigenen Koch bereiteten, fragalen Speiſen 
zu fich zu nehmen. — Einer andren Berfion zufolge 
fol er gewohnt fein, des Tags über obfelut zu 
faften, weiler, fobald er Speiſe ober Trauk zu ſich 
nimmt, von einer unwiterſtehlichen Schlaffugt be 
fallen wird. Erſt ſpät Nachs nimmt er ein einfaches 
Diner, nebſt eincr dlaſche Rotwein ein, und begibt 
fit) daun bald zu Beite, f i 

Dir Ülgeorbiiste Parifins it durch gm 
zleichlautende Erkenntniſſe bed Eladtgerihtd und 
des Kammergeriäts zu Berlin wegen Veleid gung 
dio früßeren Kultusminifters v. Muhler („der feinen 
Peruf verfeglt Hat“) dur sine dor zwei Jahren 
wider benfelden gerichtete Shwähihrift zu 50 Thle. 
Grlöfirefe, event, 14 Tagen Crefüngniß reststräfs 
tig verurtheilt. R 

Met der durch Dr, Tangermanu vorgeneramcnen 

Deendung des alttarholifhen Gymugſialleh⸗ 
vers Reuchfaß in Kitendorn (Ar. Olpe) fans 
ben bebeutende Rußefldrungen durch Schreien, Pfei⸗ 
fem a. theils während bes Kirdenzugs, theils wär: 
vend der Grabrere Matt, Gegen 13 Perfonen war 
destvezen Unterſuchung einneleitet worben. Das Kreis; 
serict ging bei feiner am 19.d. erſolgten Arthciiös 
fällung von der Anſchauung aus, baß ben notice: 
vienftlihen Verritungen der Witfatholifen berfelbt 
Netefgup auftche, wie jeder andern Reliniond,cı 
fellfepaft, daß jedeh Lei Berrbigungen übergaupt 
erit dann von gettesvienfiligen Berrihtunnen bie 
Mere fein Mönne, wern der fungitende Priefter * 
Grund biefer Annahme wurde daun mur eine ber 
Angellagten megen Störung von gottesdienſtlichen 
Verrigtungen mit einer Woche Ochingnig beftraft, 
indem biefer nachwelelich waͤhrend der Vrebigt ge: 
pfiſſen hatte; von den übr!zen Angeklagten wurden 
acht wegen groben Unſags, und zwar fünf mit 20 
Thlr., zwei mit 10 Thir. und eine mitangeflagte 
Frau mit 5 Thlr. Eeldbuße beſtraftz vier Ange⸗ 
Hagte wurden weyen nicht eusrelchenden Deweifze 
freigefproden. 

Breslau, 23. Sıpt. Dre Direktor bit Eme— 
ritensPriefterbaufes zu Neifie if durch ben 
dortigen Landrath, Sehen, v. Seherre Thofß, aufge 
fordert morden, die Statuten und bie Hausorbuung 
einzureichen. Man glaubt, daft diefe Wufforbesung 
ablehnend beantwortet werden wird. 

Roſenberg, Oberfütl, 22. Sept. Gwärtig 
verbußt im btefigen Keridgefänmiß der Pfarrer 
ellner and Er.Leſſowitz eine dierwochentliche Ges 
fängsipftrafe wegen Berbreitung regierungédefähr⸗ 
licher Schriften. 

frankfurt, 25. Sept. Dir Kengreß ber 
denifhenKlempnergehilfen (ml Re.489) 
tonfstinte bie ſchweie Schigeang bes Slempiterac: 
werbes und anderer Gewerbe bur die Zuchthaus— 
orbeit uud beſchloß eine Eingabe an den NWeicötag 
um Aufhebung bevfelbın, Zum Schluſſe bes Son: 
greſſes wurde beſchleſſen, einen Verband der deut⸗ 
ſchen Kleinpnerge dilfen und der verwandten Gewerke 
au gründen; zugleich wurden die Statuten deoſelben 
beralben und feſtgeſ⸗ pt. Kls Verbandeergane wurde 
ber ‚Velkeſtaal“, der neue Sociatemekect, 








wadbi? erfiärt und als nähfter Pırfammmlungeort 
Berlin beſtimmi. 

Mainz, 24. Sept. Gegeniter der Mitip-te 
lung verfhiebener Blätter, daß Johann Jacoby 
eine Kandidatur filr Mainz ablehne, verſichert die 
forialvemokratifhe „Sübb. Volteſt.“, geſtat auf 
einen Brief des Ichterm, daß derfelbe annimmt, 


Deterrethtipeungarifte Mouarcne 

Dem tHatfiglihen Proteft bes in Wien alkre— 
bitisten Nuntius negen die Aufnahme, die König 
Victor Emanuel am dortgen Hofe gefunden, fhrint 
noch ein formeller folgen zu ſollen. Es beit näm: 
lich, eine Prot.Ü: ste jet aus Mom in ber Nuntia- 
tur angelangt und werde biefer Tage dem Grafen 
Undraffp vorgelsfen und Überreigt werden. 

In den zu Ungarn geſchlagenen Gebieten ber 
Militärgrenge ift eine lebheſte Wahlb ewe g⸗ 
ung anläßlig der im nähen Monate ftaltfinden- 


den Wahlen in der ungarifhen Reichotag im Cana, ' 


Die Bewohner der Grenge üben zum.erften Dale 
diefes Lonftitutionelle Met im legaler Wiiſe aus, 
Die Deutfgen in ber chemaligen Milltärgränge 










ber | 
Wiener Zeitgeifi? und tie „Schweier'ſche Tape: | 
v D) & 





Inner Kar 


int NA x J ng “ BER L 
fir Zeil bır Serben im er faniniitt n ’ 
Neufader Anitators Milcties ——* 
fanmlung von Omlabiniften in Pancjovı Hat d 
Urt dir Einverkiibung ber Grenze und bie dieabes 
zagligen Beſchlaſſe bes ungarifgen Reichetages 
als unverbindlich erflärt, aber nichto deſtoweniget 
die Pafjivitäts; Politit verworfen und bie Betheil 
ung ber Mühler am ber Wahl und ber Gewähiten 
an ken Reihstage: Verhandlungen beſchloſſen. - 
Stultem A 

Rom, 24. Sept. Der Juſthaminiſter Vigliaui 
hat die Augarbeitung eines neuen Strafgefehr 
buches beinahe vollendet, In demfelben figurirt 
bie Deportation, welche an Sielle ver Todeoſtraſe 
ſowohl, wie and der Bwangsarbeit und ber Ge⸗ 
fangnißſtrafe tritt, ſebald dir Strafdauer eine mehr 
ald schnjährige if. 

Der Telegraph Hat aus Livorno bas Ableben 
ded republilanifsen Veteranen Onerayzi pemelvet: 
Wenige Namen find bei dem Tangen inneren Käm— 
pfen Statiens in ſolchem Maße an das Lit getres 
ten, wie ber feinige, (Er mar Totkaner von Ge— 
burt. Als politiiher Gefangener Hat er bie Kerket 
feines Bateılandes kenuen gelernt. In den Jahren 
1830 und 1834 war er wegen politifger Schrift 
hiellerfünden Gefangener auf Elba und cbenfo im 
Jahre 1848, Was dem Getängniffe wurde er im 
Dtsher bekielben Jahres am bie Spige des toöfa- 
nifsen Kabinets berufen. Ms Leopold von Tot: 
Lara feine Staaten verlich, war Guerazui Mitzlien 
ber proviſoriſchen Nepierung und wurbe bald barauf 
zum Diktator von Toskana gewäßlt. Doch verhielt 
er N feparatiftiich und Tehnte es fowohl ob, mit 
der römifchen Republik gemeinfame Sache zu machen, 
als auch in die Wege der Politik Plemonte zu tres 
ten. Line Eontre» Revolution führte 1853 zu ſel⸗ 
ner Verhaftung, zu einem langwierigen Staatsbro⸗ 
zeffe nad jchtießlich zur Begnabigung zu — lebend · 
Länglisyer Terbanuung an Stelle der ihm zuerlanr« 
ten Hinfzehmjägrigen Auhthausftrafe. Er erlebte bie 
Wiederaufrihtung fünes fwergepififten Baterlans 
dc6. Außer auf dem Gebiete der politifhen Pullis 
eiftit war er eim überaus ſauchtbarer Säriftftelr 
kan Gense bes Hiftorifgen Nomans und bejaß als 
folder in Ztalien ein großes und entäuflaftiffes 
Publikum, 


= 





A — 
at franzöfiigen Finanzminiſteritz 
— Ei. ba die Bejreinng des —* 
Frantreich nit ganz zwei Milliarden .. * 
toſtet hat. Die ojfiziellen Schägungen, bie in 


N f ben, ergaben, 
teten zehm Jahren fattgefunben haben , — — 
daß Franticich überhaupt wiſchen —* 


arden in 
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a « at; 86 
\ “ « —— verlorenen Metalls dem 


| 


Großbritannien 

DB Pater D’eefe, ber durch feinen Rodıtde | 
ſtreit mit dem Kardinal Eulen bekaunte Pfarıer 
von Eallan hat, — iron Blättern zufolge — 
feinen Frieden mit der Kirche geſchloſſen. Bor 
einigen Tagen reifte er aus freien Stüden nad 
Kilkeuny, fuchte eine Unterrebung mit dem Difhofe 
fetner Didzeſe, De, More, nad, unb kündigte 
bemfelben an, daß er entſchloſſen fet, fi völlg und 
ohne Vorbehalt ber biſchöflichen Juriodiktion zu 
untertoerfen. Rs Zeichen feiner Unterwerfung bat 
der rouige Priefter bereits aufrchdrt, Meſſe zu leſen 
und Dichte zu hören. Das bedeutet einfach, baf 
er bie Gutigkeit dir viel diokutirten Amtofufpenfion 
anerfennt, i 

Das Schiff Murillo, wildes bekannilich das 
Audwanderungeſchiff Nordfleeth in den rund gebohrt 
Laden fol, it am 22, Sept. in Dover, wo c8, von 
Spanien konnend, onlandele, auf Vefehl der Abs 
! miralitit mit Arreſt belegt werben. 

j “fiem 
| 8 Uus Caleutta wird ber „Times“ unterm 
2. b. teleırabbirt: Zwei weitere Perfonen find 
| rund ben Gögenbilbwagen in Mabura getöbtet 
! worden. Die bengaliſche Megierung Hat ben Peli⸗ 
zeirichtern endlich befohlen, die burch die Jugger⸗ 
| rauthtongen entitchende Lebensgefahr zu verhindern, 
ı aber bie mechanifhen Vereihtungen für das ſichere 
Ziehen berfelben nicht felber zu unternehmen. — 
Im Uebunelager in Nurteo fieben 6000 Damm 
Inch 6 Sefofitgen umter General Bright. — Gin 
efegentwurf ift eingebracht werden, der bie Pros 
| seffe Seitens der Gifubiger besNabobs von Nizam 
fuspenbirt. Gr behaudelt den Mabob als einen 
| inderjiprigen und ernennt zum Surator feines 
\ Bermönens bie Resierung, weiche nur bie Schulden 
. berablt, die fir perfäntihe Beranügungen gemadt 
‚ wurden. — Die amerifanifge Geinfriiis Hat hier 
| viel Jalereſſe, aber wenig Beſorgniß erregt.“ 
Afrita. 

Der karzlich verſtorbene Kalſer von Mar 
votto war im Jahre 1803 geboren, mithin 70 
Jahre alt. Fr reglerte als Nachfolger feines On 
| ters Abbrer-Rpaman feit 1859. War fein Bater 
Yin mehrſache Differenzen mit ben europäifden 

Micten verwicelt newefen, fo gerieth der Sohn 
| befanntlich ın einen Krieg mit Spanien, beffen Hr» 

wer unter Fißrung des Martgals O’Dommell Mid 

der Steht Trtuam beriachtigte und die Mauren in 
| awei Erofjen flug. Sn 26. März 1860 ward 
| danın der fricben unterzeichnet. Sultan Sidi Mes 
Yamıcd machte barcıf große Anflrengungen, um zu 
den europäifen Mädten in freunbfhaftlidhe vr 
ziefungen zu trelen. Ce juchte bie ie ” 
\ erleichtern, ließ mehrere Leuchtthürme * 


— — — — 





nehmen folgende Spareinlagen entgegen: 

1) Einlagen, welche nad) vorheriger Auen wieder heimbezahlt werden, 

2) Einlagen, welche an einem vorausbeitimmten Termine mit den big das 
bin an erallenen inſen und Zinfeszinfen zurüdbezahlt werden und welche 
ſich neben verjehiedenen anderen Zwecken insbejondere zur Auſammlung 
von Miethzinſen, Xebensverfiherungsprämien und dergleichen empfehlen. 

3) Einlagen, welche bei Dem Tode des Einlegers ſammt den bis dahin as 
gefallenen Zinſen uud —53 an Die Erben oder an die im Vor— 
Ban beaeoneten erjonen, Stiftungen und dergleichen zurüdbes 
ahlt werden. | n x 
Dieſe Einlagen bilden eine Lebensverficherung der ficherjten Art, ins 
dem es dem Einleger freiitebt, zu beliebigen Zeiten und in beliebiger 
Größe Einlagen zu machen und dabei nie in die Gefahr kommt, feine 
Einlagen zu verlieren, wenn er fpäter nicht mehr in der Lage wäre, 
weitere Einzahlungen zu leiften. 

4) Einlagen zum Zwede der Tilgung der bei unferer Bank entftehenden 
oder anfallenden Kapitals oder Zinſenſchuld Anmuität), 

Hiedurch wird es unſeren Schuldnern — ihnen mei ur 

Etagnng jtehende und zur Annuitätenzahlung eitimmte Gelder bis 
um Verfälltage der Annuität nugbringend anzulegen. 

5) Einlagen mittelſt Sparmarfen, 

Wir geben namlich Marfenbücher, welche Marken von Reichsmarke 
—7 fr., Reichsmarkfe = 47", fr. und 1 Reichsmarke = 35 fr. enthal: 
ten, an Fabrifen und Andere zu dem Zwede aus, um mittels der darin 
enthaltenen Marken-Einlagen der Angejtellten und Arbeiter des betref- 
fenden Gtabliffements auf Sparkaſſenbücher auch in Heineren Beträgen 
zu ermöglichen, 

Die eingelegten Gelder werden zum nrößeren Cheile in Pr fiheren und erhen Hypstheken, 
anderen Cheile in leicht renlificharen Merihpapieren angelegt. Diele 4 ehen uud Werihpapiere 
em ausſchlichend und außerdem nad das Gefamminermägen der Hank für Die gemachlen Einlagen, 
Reglements werden von ung auf Wunſch unentgeltlich verabfolgt. 


Zu gleicher Zeit erdffnen wir eine | 
Wechſelſtube 

nie u An- und Berfaufes aller Gattungen Werthpapiere, Coupons 

eldiorten. | 
In derjelben werden Werthſachen zur Aufbewahrung in einem eigens hiezu 
uten, innen mit Gifenplatten gepanzerten und deshalb feuer- und diebesſichern 
völbe übernommen ſowohl im verſchloſſenen als offenen Zuftande. 
In letzterem Falle und bei verzinslihen Werthpapieren wird die Bank auf 
angen zugleich das Abtrennen der Coupons, Die nöthige Erholung neuer 
ponbdgen, jowie die Ueberwachung der Ausloofungen und das Ginziehen 
verlonsten Effekten beiorgen. 

Nürnberg, am 15. September 1873, 


Vereinshbank. 
Die Direltion, 


4 
— * | 
— 





Amtliche 


Kr. 283. 


Bekanntmachnnug; 


—— E 5 inte hrut⸗ 
7 N" 
* — Sea Brollpfeifer ven 


1) DE —* —8 Mesgerd Julus Heigggenbeon 


heimer ge) 3 hier auf Rechtfertigung 
> ia! ® 















Her 
eler 


qunekel eftedt, Beipe mit der Auflorberun an sc. Grolfpfeifer, 


iin eifer tanu diefen Mt auf meiner Sanglei in 
Empfang mehmen 
den 25, Sept. 1373. 
— Der t. —— 
Börner, 





Privat: Anzeigen. 


Statt beſonberer Meldung. 
Anna Jonas, 
Albert Dlayer. 
Berlebte, 
Berlin, Närrkern. 


a er - 
Zrauer : Anzeige. 


Gott dem Allmochtigen hat ed gefollen, umfere 
or Ku Todter, Echmwefter, Enfelln umb 


ihte, 
Ehriftine Leidenberge 


r 
heute Mbend Halb 7 he nech Halbjähr tigen ſchwe · 


ren 2eiden im noch —— ri vollendeien 13. Le⸗ 
bensjahre In fid 
Der bie Herzen she der Derblihenen kannte, 


N wird unfern tiefen Schmerz au — wiflen ; 
— we ein Miled Beileid nit verſag 
rg ge Roi — um. Aujer · 
Re i Bari eich, den 21. September 1873. 
franernben Sinterblichenen. 


rt — — sr 


Die Beerb de S ben 28, 
Nahaittog 1 F —* Beidenhanfe = kl kn 
©t. Yohannis:tirhhefe Matt. 


OKALRIZHRRNBETKFER 


Liederkranz Nürnberg. 


VDegen ber Sonntag Nachmittag ftatl — 10. 
hutlion im Kulturverein * um — co 


Samstagsprobe exſucht. Der Borftand 


Wegen Umbau und Berpröherung meines 
Geihäftslofales verlege ich ſolchhes vom nädı 
ften Viontag, ten 29. 6. MH, auf einige 
Moden vis-a-ris, neben Kern Giolderbeiter 

erddörfer, im Saufe bes Hrn. Meiſenbach 
(Pillmanı), was meine verehtliche Kundſchaft 
gefäligit beruͤckſichtigen wolle. Hochachtungovoll 

Conrad Bock, 
Mufenmebräde. 


8. L. DAUBE P co. 


Aznoneen-Expeditioa 


(Verlag des Allgem. Arz. 2. Gurtentsuhe, 
GER on,oun Exemplare.) 


CENTRAL - BURBAU: 
ERRANDEUTE u. M. 


deneral-Agenturen an allen Huuptpiätzon.F 
Tägliche direkte Expedition von 
Anzeigen betrefiond; } 
Associationn-, Commmmtlär-, Agentur, Personel-, ẽ 
Arbsiter-, Si⸗llon·· Veunee· adx Kuuf-Geiuche, 
Geschäfte-Verinlerungre, Waaren-Emp fuhlangen, 
Submissionen, Versteigerungen, Ausverkänfe, Spe · 
ditionen, Bank-Emissionen, Verlonatn gen, Genernl» 
Versammlangen, Bisenbahn- uud Schilushris- Pläne 
etc, ete 


an alle Zeitungen des In- und 


Auslandes. 

Prompte, diserste und billige Bedienung. 
Zeitungs-Cntalog & Kosienvoranschläge gratis- 
fruneo. 

WB, Die Enige gennahtor von Odertbrinfen geschieht 
ohn® Gebührenbrrochnung. 


Podagr 





Auflage 


2-Del, 
Menu erfnundenes Heilmittel. 

!! Für dessen #rfolg wird garantirt 1! 
Rad 1s bis Amaligem Gebrauche fefortige De: 

feitigeung ber Schmerzen, ohne nachtbeilige Folgen 

wie Lei anberen derastisch Mitteln Lefürchten zu 


en. 
* per Flacon fl. 8. 30 Ir. 
BVerkaufsnieberluent: 
. Knorr, Münden, 


Burmmanndgajie 4. 


11 Adrefien über Die ausgezeichnete 
Wirkung auf Verlangen?! 13047) 
Räbmajchinen » Heparaturen von 
eg 


Zink- Abfälle * 

[7 m Diet, Kupfer, Ocwichte von Giien 

ara chin ba ft ie Partien 

V. Meonserer, u. Metelhan lang, ! 
—— — tage B 1100, 


| — 


























Uaternichneſer 






ümlid ge: 


In dem heiterem Coflilm eines weitet ra 


müthlihen Sherzbinttes tritt jent im 
Gm oft — Eulza ein Heuer 


adender Philofoph 


auf die Ikerarifäie Welibünne. Unter dielem Titel 
an dad mit n Boltöseitung „Ebüringer Kon: 
tier“ verbunden gewmriene, fortan jede Woche 
parat ericeitende, prächtige Bolts:Schernblatt, 
ee Mit Für gude, Beitere und anftlärende Inter: 
haltung fein — im bem großen Garneval- und 
Rerren:Tseiben ber ganzen Erbenmelt. Greift 
u! — 
— 2. abenuirt in Mafia 

Zum Zingelingeling per Ralia 
bei jeber Poftankalt fir den Spottpreid von Kur 
& Gar, vierteljährlich. Glüd auf! 

PR Probenummern werben Franco unb nralld 
verlandt: ed bedarl nur ver Bellellung durch ine 
Rorrefpendenztarte. 





file Die ergedenſte 
and unterm —— 66 f * 
nilgen Ric: · dek un e 
1 — — 
fo Sehe ich woche ahlee J— Jean 8 
Gotdfifche find in grofer Auswahl angekommen und werden euch fie größerem Por 
—— Ein obir zwei Mittefer zum Wi 
merben peut, Barläbräde L Re — 
"Eini ıe Medger, Reliner, Howälne i 
faufer finden Stelle Hier wie — 
— 
Ein gewandbier figariner — 
legen als auch in Bärtneset Deihäftigung, 
— Fiefe wird gejucht Rüpne 8 
— Ein verbeirnihelen junger Mann mün 
laufer oder fonft irgend rinen Poflen. _ 748 ] 
Zwel EHrelner werden geiuht. Karifitaie Mel 
bei Buchner . Muope 
Offene Lehrliugs ſtelle 
in einem hieſigen Fabrelgeſchüfte, mo ale \ 
mandfal: nn Auöbildung geboten if, Näheres ink, 
Er. d. | . 
* tin in bieflaes Vaukgeſchaſt wird 
ein Lehrling (Ysraelite) 
bee Eald eintreten Iönnte, zu engagicen gefudht, 
unter Rr. IId an bie @, Bl 














Ausverkauf. — Aum Tape ziet — te uni fofort ein Behrling 
Degen angel an Naum verkaufe ich deu Heft miele | neritih angenommen 4. Se dergafie — 
med Lagero in: — — 
Man — einen Anaben vom Lande, der 
immerte eppirhen & Läufern berweitin aung werben foll, auf ein — 7 
unter dem Fabrllpreſſe — © Sloher er tr Die Dehre au Drinnen: 



















Heinrich Strauß, 
Ksöfattungdgeidiatt, Ratleritraße 12. 


Honig 
won heurlger Ernte, beiter und einfter Dwalität ift fort 
während zu verfaufen im Haufe Fr. Mr) oftenkof. _ verfaufen im Souſe Rr. A Boenbof. 


d Mokııng beim Sehrheren 





1 — —ñ—ñ — 
— Rr. 24, 3 Stiegen, werden ea“ 
bereitungäidüler in Bogis genommen. 


Stelle : Geſuch. 


Ein ſolides Frauenginmer, bos längere Zeit in N 





Ale Dirjenigen, melde ſich im Rervenſyſtem Sänitt: und Welfmasren :Weigatt eomitistete 
erfrantt und jerrfittet fühlen unb Pride der ihre dermallge auswärtige Etrlle mit einer Kiefigen 
eier organt, Entiräftun Gedädjtnik« einem Abmlidhen Welhüfte gu werkamfchen, tmd erkittel 
amd, geist. Kaerbietungen unter Chiffre BR Rn * Wu 
en Annoncen-Erpedition von Y. D, Matti, Kia 
t 


2 — Beifift: t-Volirerinnen anf * Sortır) 


u Simmernann, Schichensafle 1410, 

Ein ordenilih:d folio.d Mäanden, mit — 
nifſen vrrjehen, wünſat als Stubenmädchen oder 
nerin cine Stelle dig mähftes Ziel. Morchie: Mi 
Rönigäfirate Iu1, 

Eine Perjon gelegten Witers Tut Stelle e bei 
oder zwei Kindern, zerelgafle Ne. INnN2h 

— Eine gewantle Bglerim wünidt in’ einigen 
fhafts:Häufern öufern Beihöftiaung. St lözahje Ne. 731. | 

Eine gewantte Yacnerım, welche zur gie 
Aufrietenheit Tendittonirte, woinidt im eines | 
Ninen Geſchaͤſte eugagirt au werden, Möherd 
erfragen in Gafthof zum Wären, nächſt dem Kr 
thor von 8-10 und Uhr. 


Eine geübte Meichinen Näerin S 


Se ic. on ſich veriplren, Urpen xeeie, bil« 
* und voifiäudtig Diserele Silfe durch das 


Peg — e endet mean 
— Ki — won Ib fr. durch 
€ ul n 
— — in Ba 





a 








In 3. A. Ntele'n Buch» und Kunsthandlung 

(Adolf Kölner) in Nürnberg im Buyeiischen Hof 

ist zu baten: Z 

Der Mensch u. sein Geschlecht. 
Von Dr. LP. Albrecht. Bwlchrungen nber jKysl- 
sche Liebe, Notur, Zwerk u. 6, w, zur Erbaltung 
der Kräfte umd dur Gesunlheis. Preis 54 kr 


Nach nuswärts gegen 67 kr, in Brinfimarken francn. 
EISEN TEN: EEE?) 
pp hessen genen 





print 


Sowe meſgue 


Weillschlucht, mehrere tüchtige Weifiuäherinnen für Handarbeit 4 
Morgen Sametag bei auler Bejahlung dauernde Leſchaftigung 
Tonceert Väfhe:Sejgäit Korengerfirahe 4. 


ber Salſoutheater· Kapelle 
Anfang S Uhr, 


Ejreuerlläruug. 
Jede Beleidipung, role ih Heren Heim, Eafetier, 
am 1% b8. im jenen Tokal in Auftegung aulünte, nehme 
ich hiemit oſfentlich zuruch 2 Riegel. 


Für Papiermüplen und Mnanu« 


farturiften. 
Es Können Bapieripähne von Neiatfglügern zu jeder 
Beit en ron — werben, Breiseourant wlrd franco 
yuasjäldt, Bbichien nimmt die Erpeb, ds. PL an unter 


. Di 


tennerd Dräefer) welches im Kt 
erſahren ift md ſich wilig der Hausarbeit u 
zieht, wird gegen heben Lohn bis Ziel gefusi 

Ein ſolides WMukdhen, vag die Handarbeit or 
seirb au einer anMimbinen a Ferilie bis Biel grjwäl 

"Ein folinen Werden and alılbarer hamilie, w 
(don längere Belt im einem Veſchaft 1halig war, [u 
einem Zaden bis His! Stelle. ——— erxdittet mar 
liaſt unter Chiffeeẽ WC an bie @ Bl. 


BCantie eb. MM _ 

Verfelte Aschinnen. Saudyülteriune: * Biumern 
Hausmögbe und Kinpemübden ſucht Frau Menue, 
bingerin, Spitalaaſſe. 


Elllammen fudies Stelle burg Grau Me yer, 
— enitatnefi. 
——— Bu Alerheiligen im vermirt 


eine freundliche Wohnung in ſchönfier Done % 
Geile, enthaltend 4 Sl Mer, Kiige, Meabfanmer 


ein enktänsiges Dirscen, 


— —— — — 
Au verlauſen deht 8 ‚ehe gut erhaltenes Fortepiano, 
Nöyeres in der E».2 


Etliche fehr ſchoͤne — find diuig zu 
verfaufen. Näheres in ber Ed, 








Ein grofier nukdaumpolirter — ant iſt billig er wat diäle: 140, 
zu — Obere Kanaljtr. Ne 4. Preis ZIS Nt_ Yaneres Bediste; en UN 
Sin Zufhineibtiih, audi für eine Dinlerin paflend, ein Wohnungs“ termiechung. 
u. Til, 1 Nommode, 1 Kinberbettnathiien, find biftg zu — a —— de rob 
ber t e ste cinig 
— PURE I Str EREE e Ai Kllerheitigen zu — und Bun ie 
— — — — — 2 
gi ht faft noch neues Alnberftiltileie in zu verkaufe, fie 2 odır & Mferde Dazu q —— —— 
en — Wo nun Veraiethunt 
Ein nachweielich aut rentirendes In ſtenndlicher Gage —— er if ein 


Wohnung, beftehend aus 13 Piecen nebit Boden 
gg 2c., per Ziel Walburgi 1873 au 
der. Preis MC, — Franco « Djierien unten 
buch die @. db, Ed Di. EN 
ein Gewöite, aros und troden, iſt im ber 9 
vn Zhurnd zu vermlet den. Subrnigäfirnke 
In Sfweinau, Daupifleaße, in cine Ihöne ? 
bis ‚gie Allerpeiligen zu vermleitzen. Aaherel 
Exp. d. SM. 
Ein Saal mit Klabier ſar eine Giefelit 
30 bis 40 Wanu yallend iſt zu vergeben 


‚Ein a jehr guter —— A| vermieten. _ 


—Faferfeldftrafie U am Tune find imei Hoc 
Wohnungen an rubine Familten bis Auerpeiligt 
mieihen, Zu erfragen SE «Mr 15. 


Geschäft 
in ber Materlalwaaren: Branche. ober ein frequen⸗ 


tes Ginarreu: & Zabaf:wejchäft, verbunden mit 
Spezereimnaten, ober aber ein 


im lebhnfter Lege, das fih zur Muzübung eines berara 
tigen Geihältes eignet, wird gegen entfprehende Baac: 
ne Di au — 5 

zu 43 att die Annoncen: dition wo 
Hndoif Dioffe in PRürnberg. sin 


Aleider, Betten, Möbel, Küfte, uhwaaren u 
Eat Genenftände werben 8 © 05, —— und 
terre \ofort au annchmbaren Preifen aufgekauft. 

— Ein Ehleifftein mwirb ja Yaufen gefudt- L.T: 
Jalobsplat. 





— — — 


Nni 








"Eine Heine Prefle für einen Guriler und ein guter · Im Parterre-Pieren, weite TI 
—— ng a merben zu lauſen geſucht. Mäheres in , Burenk eiguem, find fofort zu nerintethen, Srrt 
er 





ib, Jolorz gu BerNiEEN 
En Ihontter Lane an Allerheiligen rin Logid 
w vermiethen. Auskunft Weihgerbergafie, 
Stabt Augsburg. 
Eine freundliche Warterre » Woßnung it a 
follbe Seute zu verunethen. 


Wohnungsgefnen. 
Bor ziel Leuten ohne Geichnft wird Did 
en eine Mahnung pur inieihen Beinä, Ge.k 
liebe man wuter Ehifire C P iin Ad ber f 


hinterlegen, A 


Ein ihmwarıer langbaariger Sort ini 
entlaujen- Andrr.s in der E. dd. ©. 





Wirthſchaft 
m guter Lage iſt mit Anzahlung von XXK fl. zu verlau⸗ 
en ober bis Allerheiligen an einen eantionsfahrgen Mann 
zu verpahten. Rüheres Hornatser, 319 Mplerftraße. | 


Kapllalien * bis 5 pEt. 1 5 
bed v R J 6 5 pEt. find zu verleihen. Mo? 


un mie bis Bie erheiligaen auf 1. 
en — Fi jedoch Sans — — 
©" fagt bie Exp. d 
Sei ein Hand“ ae —J 
— er z, 7 * en fl. aufzunehmen geſucht. | 














* vg Poster 


undesingte Sanbeldfreißeit für ba 
Gebiet von Marokko profamirt, 


& Bermiidbtes. 

— x Mllerlch) Dir Bafliir von — 
* fen anf dem Kirchhof: zu Freiburg (Breisg.) 
: — der Mabonnenſtatne auf der Sk nah Her: 
— „Martin Streiker, wurde vom Schwurgericht 

Te 4 Zahren Sefängeibftrafe verurtheilt. — 
— Aalen (Mürit.) wurde in Iepter Sonntagenacht 
ieftell ein Burgeroſohn gelegentlich einer Ktrhmeibmufit 
aſtochen — In Hernals (Mien) erkrankte bie 
z —2— 6 Petſonen beſtehende Familte des Produlten: 
ER ri ©. Lember lebensgefährlich in Folge Oe 
* ef wußes glftiger Schrämae — Der berüßtigte 
2 “ Mmanifdhe Spieier Garcia, ber vor einigen Jahren 
—E —— Spielvaufen ee en 
sz—fpäter Mies veulor, dann wegen Vetrugs in 0 
n sr Sefängniäftrafe verurngeilt warb und unlängft 
—— tobt gefagt wurde, lebt und treibt ſis negenmwärtig, 
EMNfreilich in Auferft kammerlichen Wert Tniſſen an 
Spieltifchen Sarons (Wallis) herum. 

Nah einer durch ben Tund der Berliner Vau— 
er veröffentlichten ſtatiſteſchen Ueberflcht ber 
Söhne der dortigen Maurer und Zim— 
erer während ber Monate April bis Auquſt 
. 3. jhmankte bie Zahl der Paliere bei ben Mau: 
gern ziotichen 390 und 461, bei bes Zimmerern zw. 
und 475, bie Zabl ber &efellen bei ben Maus 
zw. 3437 und 4284, bei den Rimmerern am, 
978 unb 2429. Der Durchſchnittelohn betrug im 
et file Maurxerpalier: 1 Thic. 25 Sur. 7 BE, 
En Agieierpaliere 1. 28,6, Wancersefellen 1. 15, 

—Bimmerpefellen 1. 15. 5, im Kuguft: für Maurer 

Feliere 1. 28. 3, Zimmerpaliere 1. 27.2, Maurer: 
RNIjeſellen 1. 16. 11, Bimmergelellen 1. 18, 6. 
7. Gtrefburg, 24. Spt. Wo iſt gelangen, hie 
su didlduen, welche bie Dasleitung or biefigen Stabt ⸗ 
theaters durihfellten, um bas Hand in Yranb zu 
feden, ausfindig zu machen und zu inhaftiren. Es 
En we Elſaͤffer und ein Flamoſe; einer ber 
— Branbftifter bat bereits —— Min bält die 
(ft. 3.) 

7 Der greiſe Luſtfpieldichhter Roderich Benedit, 
ber nähfles Jahr fein vierzigfährigen Dichter jabi⸗ 

opläum feiert, Hiegt feit fleter Monaten krank barnies 

näher, er if dadurch in feiner ſchtiflſtelleuſchen E55: 
Higkeit, welde feine Kaupteiwerbsgmde bildet, ge⸗ 
hemmt, und es ift fraglich, ob er ͤberdeupt jumald 
vieber volle Genefung und mit beifelien feine Ar: 
up: beitäfraft finden werde. Feine beſten Stãde Bat 

I Benzeig gu einer Zeit gefhrichen, mo ed noch keine 

Tant omen gab und die deutſchen Thrater s Direk 

Itlonen ben Schrifiſtellern ihre Geiſtesprodukte um 
seinen wahren Bettel abkauften, wahrend ſie ſelbſt 
ſich dadurch bereigertir. Daher fommt 08, daß 
= 0m bie materielle Laze bis Didters eine ſebt ges 
drüuͤckte iſt. Die „Bartenla be* Hal einen Aufruf 
gu Gunſicn einer Ehren abe für den Dichter vers 
 Öffenifiht, und 6 veriautet, big mehrere Thrater- 
— Ditettionen Denchze-Borfteflungen zu icfem Zwecke | 
beramjtalten werden, 
Prag, 22. Sept. Lichtenſtadt bei Karlebed 
iſt deuie von eimer verbeerenden Fenerobrunſt 
helmgeſucht worden. Hardy die Kierche in abgebrannt. 
Der ‚Levant Httald“ vom 17, FZuptriter gebt 
dem Dr. Söliemann und deſſen „Schatz bei 
Priammsd ſgatf zu Leibe und bedanptet, daR, wern 
_ ter Schah mirkiiy aus dent Bodın des alten Jliog | 
, Iehoben und .nicht, „wie Fompitente Richter vermius 

Ihen, in Athen Fabrigirt” worden frei, doch der dürs 

Eihen Regierung bie Hälfte ber Rusbeute und. dem 

Finder mir die audere Düfte gedöre. Dr, Schlie 
_ mann Bet Reuerdinge bei der Pjorte um bie Er⸗ | 

Iubnig nach zeſucht, feine Ausztadungen Tortfegen 
2a dürfen, 

B Den Wit,cifer ihrer euylifchen und frangöiiten 

Brliver mahahmend, beabfitlincn die Ninifchs | 
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3  Mebeltgäter für beauftragt. 
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Katboliten der Vereinigten Staaten bie Or: 
gariſation einer Pilgerfahrt in großem Mafitate 
nach den berũühmien diſtoriſchen Schreinen Europas, 
and vor Allem, wie fie es zu neuen beleben, ad 
dem „Gefänzrif des PVatilans*“. Es ift and) pros 
bonist, ſich nach deut Beſuche Hom's nach Tem bet: 
fügen Lande zu begeben. 





iR 


I. ©t. 18.10 fh. Kaffe, 


St. 15.10, 
br feſt, ſchließt Rau, 


rung der Arbeitslähn: 
Jahr cine turhars 
Iceten, 


Unfernperrn: 9 (4 6); Unterhaching: ! 
Rifsing: 2 (+ 2); Haunmöhr: 3 (+ 3); Orüs 
mewalb: 418 6 4); Allah: 1 (Ct 2; fratss 
Bauen: —; Bogenhaufen: 1; Bery am Laim: 1 
(F 1); Rriegsborf: 2 (+ 1); Daglfng: 1; Bor 
genbaufen: 1 (+ 1); Dfterhofen: 1; Jamaning: 
I E 1); Lerbach: 4; Achten: 1; Hohenwart: 
1 (rl); Seibers:orf: 1; Welzenried: 1; Schwa⸗— 
bing: 24 (+ 6); Scheißgeim: 6 (+ 1); Unter⸗ 
ſchleißbeim: 1 (4 1); Aubine: 7 CH 1); Oben: 
menzing 4 (+ 2); Untermenstag 3 (+ 2); @räfs 
ling: 22 (4 6); Planung: 4 (+ 23; iFeltmed: 
ing: 1; Meußaufen: 15 Zafflen: 4 (y 3); Aub ng: 
1. (+ 1); Kelling: 6 (+ 1); Landwied: 2; Nym: 
phenburg: 1 (+ 1); Windtofen: 1 (+ 1); Dem— 
hauſen: 2 (+ 2); Matquartſtein: 2 (#1); Baum · 
— 5 (+ 2); Waſſerburg: 13 Troſtderg: 1 


2 





Laudehut, 26. Sept, Von Dinatag, 2, 
bie Mittwoch, 24. Sept. Alends, find an Cho⸗— 
lera erktantt 2 Perſontn, geſtorben Niewand. 

Qubwisdhnfen, 20. Sept. Der ben Schnellzug 
führende Zugmeiſter Schäffer glitt Im vergangener 
Nacht — allem Unſcheine nad — an den Schienen 
euns und wurde von dan Im Ranfe befindlichen Zug 
überfagren. Die Leiche wurde furchtdar zerr'ffrr. 
Eima 10 Minuten nah Rbgang des Auys murh: 
ber Verunglücdte erſt aufaefunden. (Sp. U ) 





Yolkswirthfdaft, Handel und Verkehr. 


29. Mrabdttg, 26. Sept. (Beigäjläverist) 
betreide, Berlin, 3. Sept. Leiten per Gebr, 
ON. 85, per April· Mai neue Uſanee 83. aite Wi. BA. 
Roggen per Sept.Ott. 59—, per April· Mai 61—. 
Hamburg, 25. Sept Weisen per Sept.-Oblober 
234,—, pr Nobbr. Dezbr. 239,—, Mensen pa 
SteptsDft. 180.—, zer Ron. Datr, 183,—, — 
——— Berlin, 25. Sept. Spiritus per Scpl.⸗ 
4.2205, per April-Mai 2012. Stettin, 24, 





Sept, Spiritus leco 241%, per Sept, 246, Sept.s | 


Of. Io, Feũhjahr 20%ıa bi. Brestau, 24, 
Sept, Spiritus per 100 Liter 100% per Sept. 
24594, Scpt-Dft, 22%6, April Mai 704, Maps 
deburg, 24. Sept. Kattoffelſpiritus matt; [oco 
Thle. 212 — bu, per Eat. BD, ohne 
Faß, Oli 1, Ditite 24, rein Of, BB, Nor, 
21/6, Derbr. 2142 DB, wilt Fah zu Ada Thlr. Sü 
Yenfpiritug matt; loco und per Sept. Thu. 24 OD, 
Okt. 22 nor, Nob. Mai 20 Lu. per 10,0000/0, 
— Fette uud Dele. Bertin, 23 Spt, velböl 
pr Sept.Okrubr. 19%, per April» Deal D1d%s, 
Stettin, 24. Sept, Rübẽl per 100 Kil. per 
Sept. Dt. 19%, April Mai 20%. Ürestau, 
34, Sept, Ruͤbot per Sept.:Dit. 19°, DML:Ner, 
1914/44, April Mai 21, Antwerpen, 24. Sopr. 
Petroltum. Mofinirtes, Tppe welh, loco IOVeL; , 


ber Ronarchie eat 


| ein Eere 


Alfa PR, per Septersber 40% bʒ., 40% P. iper 
Ditober: Deicmter 40/2 by., JöVg P., per Det. 


Alt/z by, 0Us ®., per Dezember 404/2 bi, 24% 
3, Gtelgen, — Metalle. Yonbon, 23. 
Sept, Scott, Noßiijen hier obne Umfeg. Kupfer 
jöfl, put ord. Chu Pb, St. 86 2 De, Wattr 
Zinn Petig, Strsiis 
Zink ohne Unſab. Durdiiuer fe Sie 

Giasıomw, 24. Sit, Roheiſen cf 
Warrants, Kaffa [b. 111, 
Sartjgrtie 124, 


126.8. N 


+ Mt, 112,8, Colt; 125, 


Laugloan 122.6, Suammerice 120, Gamihrse 126 
Egliaton 118, Kinmell 120, gute Miriin Mr. 
3 


113. 
* Minden, 25. Sept. 


Die Feſige Eoöbe 


leuchtungogeſellſchaft lieferte im vorigen Jahre 
108,203,762 engl. Kubill, Gao. 
vorteilhafte Refbtüffe wurde roh wit verhaͤltniß⸗ 

mäßtn billtgen Kohlen gearbeitet und das gleiche 
Veirieboceſultat wie im veraen Iibe erirat, näme | 
ih 12 Progert Di ibense. Dur; dad Mufinlasen 
ver Koller um 14 Er, u9 bie cingetietene © 


Durch frügre 





INS 
it jedoch Kür bad Zauferde 
veränderte Situafien em? 


* Bericht auf den fol. bayer. Oſtbahnen 


im Monat Anguſt be. Irs,: Beförbert wurden 


356,435 Berfonen, 2,447,533 Etr. Güter, Summa 


Zages-dibrvmit, 

Fürth, 26. Sept, Heer Direfter Tumansti, 
den Komzoffton für das Hirfige Sommertzeater 
abgelaufen ift, Hat auf weitere drei Jahre bie nach— 
sefugte Erlaubniß zuen Vetrieb feines Untsrnch 
Mens erhalten, 
Im Marke Schönberg MOberpf.) wurden 
fänmel’ge uns in @rafenau bie meiften ber ver: 
litgegebenen Niere amtlich verfiescht, ba fie fauer 
End ungeſund waren. - 

In Mittenborf (21 Stunben von Regent: 
burg) kam am 23, &. atermald cin Eholeras 
20: cHfall vor. Tin Mauerntiuide, be be einem 
Haufe in Arbei Uans, vs bu fasg mid einander | 





7 


Regieſendungen befördert, 


Vörſenteach berührt 
VDer haltuiſſe der Stadt Rudolſtadbt cmpfindiid. 
Die Erfurt⸗Hofer Bahn, zu ber bereits zehn 
Brozent eingezahlt find, wirb, wie man vernimnt, 
] wahi ſceinlich amf ’ängere Beit binsusichhoben, 
| Der Konfurd bes Tbũcinger Vankveteins u Cr: 
fürt zieht feine Filiaie biubelflade mit. 
ingifde Yzrgenliichaft für Eiſenbahnmatertal in 
ea it geſchieſſen und bie 
(mexigitens Kir Theil 


ver Einnahmen 829,710 fl. 49 kr., mithin Heuer mehr 


54. Hr Außerdem wurden 173,071 Etr. 


Ans Thüringen, 24. Sepibt. Der 
beionderd bie materlellen 


wie Thlir⸗ 


z 


eg brũcke bi Suno za 
bee Mila) wird mr 








on mehtere Berſonen a 1:7 chole actieca EreNedete, fo dab on are Erdfſrung Bir Bionle.h 

Seinungsn frrundgeltorden &,>, rirarfe er ot Demi Mare wei fan ein nelnisi ve em 
felben Krrnzeit und war mac 13 Sub i kat, Jecoch bir! man, Pak» dienen Mile 
u Fo — uch „pt Bis 


und nammtih Lie i 
ta Gezenſeß zu ber red echt 
Häfte eine mist unghaftige Halleng. Es war 
bfaurt geworden, bafı de Sitontion der geſſern 
er nährten Bant, ol mild: wir zuß die D reines 
bart Quiftorp nennen Idunen, zixe beffere infefen 
a.rosıben ift, al baıfılten bic erforderliche Unters 
fügunz und awar unter Ledirgurgen zu Theil wurde, | 
tele neue Skwierchitne Goffentlih ansihlieken 
beenden, Madı ke nineftrı amerllanifhen Nabe 
richten Tann beruhigend. Das Wehpäft, ſelbſt 
woerde burd) vlirung. melde bie Lörfe 
heute erteiti in Uaſrruch wahn, weh nelich fer 
einträatatz Eifer wicht ſich voch immer ein 
Kemlich ftarfes Decouret bemaltg, fo Maß für 
Krebitaftien zB, Beste It Ziir. Diport gezahlt 
wurden, 









Zar felbfiiländigen Seichäft zeigten Ad 
Keetitaften Mafanyd ſehr mait, befeſtigten ſich 
fpätr wieder fo wert, ba ber aufirise Schluhſkurs 
twiebr erreicht wurde Franzoſen fecilten ſich ſeſt, 
Lombarsen etwas fhwäger. Ein recht hübiches 
Geſchat estmitcte fih im ſchweren Fiſendahnen zu 
nicht erheblich (dmäh.ren Karſen, auch leichte Sahuen 
beſahen bei jerer Ha?ang guten Dirkegr. Zn Banten 
Tan es zu Teint bfinitiven Tenderz. Verieinobent 
Quiſterp zeizte ſich beſſer, Togegen Diekonto:Sefekis 
igaft, Tgäringfte Bank, Gewecrbehant Schuſter, 
Zenttaibauk für raofirfhriten, mern aus nit 
brpeutenb, niehriger motiven, — Fende Till und 
eirosd fhrmächer, Die YUnkinas ziemlich matten 
ſert iren Vergoeit: fonnten ipiter den geflrigen 
Shlauhlars wiiier reisen, das fonfige inbuftchlie 
Cebit war war fit, aber geuerell nicht matt, 

2 Patis, 24. Sept. (Yörfe) Die Nadride 
ten aus Feebsrerj blch'n chne jeg ichen Endratt 
dıseren iſt ucn noch immer für die Maltlaleit bir 
rag thiien Flche Fehr nepfindis. Oeſierreich⸗· 
Fr Woribe durcgärgig aus: Doc Kreditanſtalt J 
785, Aaatebetn 782 un Konbardın 601. Auqh 
bie litenben einkeimiihen Wertzye waren maments 
li im nheginn recht mot, Schiuß ertras beſſer. 
Mente 57,17, neue Aaleihe 92.W, Friliener 62.35, 
Vanque de Farıs 1105, Foreier O2, Mobiier 
3a Arım melser bie Demilfior bil Im Kouls 
it, Dircliers des Conpfoirs Wiitermpte, der ſich 
iz diefin Kunftionen (bi leiee Letbetren erwors 
ia hi, rg Bohn bee Wilken dicſer Auſtalt 
{0:3 wur raueert Dh, 
EEE EHE ARE ENTE a er 
iesreniische Biepeschen, 

* Bari, 25. Spt) Nach ber Sitzurg ber 
Venwenglemmifien deaten 60 tonfernative 
Deputirte el Eatirungen zu einer Konfes 
sera anjar &ui ser eiie der Wicherkerfiellung 
rtehensen Schwierigteiten punkt· 
t fe erwogen wider Lem Vernehmen nad wurde 
unhsen erriett, Bon einer Einbetufung 
kr Nekiynalersfanmeiurg vor Ablanf otr Ferien 
war Rn: An Dim „Sol? zufolge hatte bie 
Die,rzabl ber Röener Wii ber Koncrenz fih für 
sie Tifolore ettlãrt. Dat Mefaltat der Verathuug 
wäre: eine Monarchie Fit der Tricofore ift erreiche 
bar; eine Monartiie mit biz Bfionbanger ſi uns 
möHliw. 
73 


* 
ii. 





-arid, 2. Sebt. Den Hltten sufolge 
v any tine Viper hen von Meagliedern 
ten is, wilse nädcten, daß — nachdem 
> rarsis Kealeum emtimeiz AH [üc die Mokars 
gie rägemetin — die Ante ſich verplflichtet 


Lafer, be Kiienare 0'8 bie Hab: Frank als 





I yıeifonnen. 


"Neu keri, W. S:ptr) In Well Streit iſt 
die allaemeine Zlimmung mh. Der für Teule 
nzıkünbiste Eeltrek uf Zeitins ber Megiernng 
en ſtaligefandeg. Die taglichen Wiktione 
ver Eieabab werrgpapiere erzi lea ungefähr die bet 
Ziuß tes Rorſe karſirenden Preife, — Die erfte 
Aetio albagt ia emphes ſunt tie Rablumy ein. 

ie wepeuny das a, fe beabächtige vicht, 
re‘ more dern Käutsen Cooke um Macı 
calob ia Lorcox zu entziehen. 

Nervert, 25, Spt, Nichar ſon forberte cin 
Bien bon im Krınerostabyaiaten über bie Be⸗ 
rertisung der Kryiuny, wettert Gomlte! bes 
Schabes an Porvsnrkänfen yiererwenten. Der Bes 
neraliduoiat ent . d, bie Regkrung fei rich! berech⸗ 
tigt, auh die Schagreferven zu Bondoankäufen her au⸗ 
anzichen, Die Regierung glaube die Beuken bite 





reichend unterftüht zu baden urnd ſtellt die Bondsr 


jünzite ! 


 Isorer Amertlanre + 


antäufe ein. 

treffende Offerten 

in gebrikdt, 

FR Mieberhn 11 

nt an nr A EEE NT Tr 
Men 46 te— 


NAcdſos lehnte bereits vichrere bes 
Sir o'yenetre Stlumung 


art 
Dt 


Telegtaphiſche Gonröberidite, 


* Srandfurt, 26. Sept, Deſtert. Erehit:Sth, 233}. 
Defterr, Staustdalu: Aktien K3_ MDeftere. Looſe o. 1260 
— Euerltaner (12) — Rombarden 1774. Defter. 


Aentr in Bilder —. 4 Rn . 
Krestt-Wldlen 132. Löbler Se —* Becher Bea 
Ramänier Ex 


"Berlin, 3. 
Strutsbapn 21}. Som Zi 11}. 
1 —. 


‚iz ac ER 





— — ı + 


eu ME 









a 


tigung bei 


Bis 1, November c. dahier gefucht. 
au bie Op. b ML, 
Eine Per.’ Kinbsfran wird in rin Handwerks · 
us bie zum 
* Gin Tolibes junges Mäbden, Das Im Nüben und Di 
gein nicht 





J e Reuheiton in Jaymets, | 


Paletots «& Delman in 
großartigiter Auswahl empfehlen 


Bomeisier & Ullmann, 
Saiferktafe 118. = 


== Hermann Cohn = 


em 5. 8074 Fleischbrücke S. 807/4 m 
enpflehlt; geftridte Hücher, wol. Sanben u. Enpu- 
na betbauben, Strumpflängen u. Strüm {7 
u. h ug u on 5 ee 
€ il, 
em filr Kinber, er ker. Handichube ii. 
Größe), Hütchen für Anaben, life, 
Achen 26. ganz new fortirt für die Herbſt ⸗ und 
Binter:-Baifon zu den bifigiien Breiion, 


Farbreibmüblen, 
beer a lehers Dutv⸗ 
Medu ** Re 10. — 


Coudensirte Suppen 
and her ‚or won Ru Bates. Silbburgbaufen, 
⸗ T ” 
ae Kon Enekofen, 
Binkierfiruße Ar. 16, 
Kudgg, Autographie - Tinto 
= 7273 — Otto Faeinssein 
Lat: u Wirtenseihäft, Barping Re. 11/28 
Tinto jum Beinen ber Pe * ac. empfleßlt 
Id u. Rintengelc·... ⸗⸗· 
Feine und gewöhnliäe e3* empflsäit zu ſeht Bil: 
. Meich, Tayener, 
—— enhof, geupifcahe Hr. 8. 


upferne Butten und Vaſchkeſſel 
eber worräthig bei 
Mudreas Geld, Rupferihmies, 
Satoböftrekr I. Ar. 100R WE 
lieh Rupfer, Sinn, Meifine und Blei kauft 
nbrend Geld, Antsbönrahe L, Mr. 1088 
üte, —5 A a In, pe 
werben r 11 igt. er 
3 de n und jehr seiertig 


ngen Rädden wird geilubliger Unterrict in allen 
lichen Mrbeiten Pe Nüdered Brraftrafe 416, 


Zu verkaufen. 
Ein Haus mit Garten und Wirthſchaft iſt zu 
verkaufen, Näheres in der €. d. 8. 


— Fabrik·Verkauf. 
hwunghaften Betriebe fehende Hefe· Fabrik 
in mit — Snrichtung und großer ee ) 
vıelswürbig gu verlaufen. 
G. fetten unter D. 9, 8) an bie Annoncen · Erp. 


—* Daude 8 @o. in Manchen, Hefisenge 





find 








Haus-Verkauf. 

Gin fhäned großes Haus mit grofem of und ber 
beitenben Barierreräumen in weil % ei und ber 
ide des Marien gelegen, ift waler Anſtigen Behine 
em aber auch zu vermichhen. Rähmes 


nn — 

Cine in ber Mähe Mürnbergs ar einer Eifendahns 

Nation gelegen, im ſchwunghaften Wetrich befindliche 

und pi sifation von $ Millionen Baditeine und Dad: 

Negel eingerichtete ö 
Ziegelei 


iR Familienverhältnifie Haider bittig zu verfanfen. 
efälige Offerte befasat sub I 4216 die Mnnmancens 
Gmerition son Aubolf pfje in Mürmberg, u 


Bies Egalifirdrehbänte 


* ii Ö, 7’ Länge .. eine große Schere und 
maſchine, ca. HU &tr. wer, ſind zu verlaufen, 
Bidrd, Hakm 7/20. u : 


rn rg Bartie Rifen werden vertauft. Binbergafe 
SH: abgelegie in Serilebenen Ordeen wm 
ben werfeuft, Bindergefie 18, 


n rein et wird q 

«18 
arnitur, Sopha und 8 &eflel, mit grünem Des 
Bidig zw verfaufen, Platneräg. 021 B, Heu Ehen. 
Oußeiferne Defen, Brattoßre, gmei Serbplatten wit 
drei Döder, eine eimal-Üaage, { — Tragttaft, ein 
neuer pn — lagen, ein Sandwagen mit 2 Leis 
tern, ein gut erhaltener Tadbalg, für Sclofer paflend, 
nb * x werlaufen, In Kommiflion bei Wild, Karl 


ut. Binber 


Miterthümer werben zu annefmbaren Dreifen gekau 
——— Ar. & Br 


Eine gute Desimalmaagevon 10 —— 18 Ste. Lragfra 
u Senn clucht 8 191 ee 


e taufenb Mehlmirmer werben zu Kaufen #. 
Unternbeigfirehe Rr. 151, 2. Etog, ’ * 


——— — 
3500-4000 A. 

werben zur 1. Stelle gegen mehr ald boppellen Wert 
auf din hiefiges Haus ſogleich oder bis Biel geſucht. 


— i. 1000 
werben auf ein Haus zur 2, Stelle gejudt. Näheres im 


vr@b ®. 
un" Gelder "BE 
in Heinexen Beträgen werden argen entſprechende Sicher 
eit andgelichen. Mheres in ur @db © 
Aimmergelellen finden jextwährend Beſchaͤf⸗ 
Joh Birkmanu, Zimmermeiſter, 
Erlangerſtraße. 
a lats ſeribent wird zum Eintritt 
I f Offerten unter R. 8, 








geſucht. Bindergafie 662 dv. 


unerjahren ift, wirb bid Biel gejuht. Magpl 233. 






Bisg dar DO ShemeTiihen Mlirier im mt 


Sulzbacher W 


j anöhung, bad find erföienen und am alle 
In der J. E. v. Seidel'ſchen — * —— find erſchienen ⸗ 
223 it einer Wbbilbung wmb lkutzer Beſheei 
Gemeinnügiger ender, 37. Jahrgang, mit einer Mbbilbung um 























ep und Liplohnd:Tabeken. — Binäberedimun: 


Mit Einnahme und Husgabs:Tabellen und blamgedrudten Ouerlinien” -- 
ohne biejelben . R . . E . . 5 
Terminkalender für Beamte und Geichäftsleute, 20. Jahrgang 34 


Kalender für Lehrer mud Schulfreunde, 19. Jahrgang, "mit einer Aöbildung und Rurzen 
Beſchreibung der neuen Lönigl. Burg in Hohenfhwangan. 

it: er! alenper-Rotigen. — Witterungb- und Bau eln. 

— PR Fr Ratholiten "unb Grotsftenien. — Monatliche Ueberfiht ber ——— 44 

ſGeftlichen Arbeiten. — Die vordalichſten Seen des Konigreichs Bayern und die am 1 Bäürm- (Gtarne 

berger-) See lisgeuben fönigl, Euftichlöffer mılt 12 Abbilaungen. — Vermiſchte Wuffüge für Lehrer und 


Säuifreunde. — Die Weltereignifie des Jahres IBNE. — Denkmürbigteiien aus ber Beldichte des bayerb 





ſchen Wollen auf alle Tage bes Jahres (Fortiefung sam Madre 1473) ıe. ac. 
Ralender für den Bürger uud Landmann, 19. Jahrdang, 
26 Abbildungen. 


Auher den Anlender-Rotizen, Kirchen⸗Kalender und Genealogie des Kenlgreicht Wayern enthält 
berirlde ein Märkte Derpeichniß. — Meberfiht der Wrumit: und Sehjeit, dann ber Wrütegeit des Milben, 


— Baichpeit der gewößnlicäften Fiſg Gattungen. — Trägligteits-Ralenber der nüglihften 
bushiguittlige Dauer der Srägtigtelt. — Ueber bie Im Wanie der Pierbe vertommenben Mängel, mit 8 
Abiitpungen der Wferbetiefer. — Man den Areblen, mit 3 Moblibungen (Wortiefung won — 

tet 





Upsthete, 15. Beferung: Beer bewäßsie Keliktäfle einiger Gartengemächle, Peterfilie und Hunde 
fitte oder @artenfsierling, mit 2 Abbildungen (Bortjefung von 1873). — Bir bayeriiche Gefrpnebung I 
Berrie der Landwirthfgaht (Mortichung won 1878): Musühung und Kbröfung des Meiderehid 
frembem Grund und Baden Betr. — Labelen: Berehnung dea Holgprelfed. — Berechnung bei Weirciheb 
had dem Hape und nad dem Gemichte und Wreis.Nevuftiond Tabelle. — Iinsberehnungd, Brjsliangt: 
und Siplehns.Kabele. — Unterhaltendes: Gedanten eines Bauern am Sonntage, mit abbiſvung Col: 


bene Regeln His den Sanbmirtp —_Limei Erelen, sin Gsdante; zwei Bergen, ein Gälag, mit Möhilbung 9 
Kalender für bayeriſche € 


Porträt: Bignetie Er, Mojeftät 
des König Ludwig I. von Bayern, 2'/2 Bogen in I. $. ( ten), im Umjchlag 
seheitet . . . . . . . . . » . . . 
Derfelde enthält: Bergeinih ber Negimenid: Inhaber sus dem Ränial. aufe. — Ralenber ver Raikar 
lifen und ProteRanten, — 7— erAante. — Ralenber ve —— — Biltdrifge 
Sintäetung deh a een ——— Rome [12 Eruppen-Abtpeilungen 
er . er. Hemer m zen Warniimen. — UrmeerOrganifatien. — e «6 ü 
—— — Uniform der Generale, des Generalflaba, ur Difjiere, Fra, Di —832* 


B unb Militär Beamten, — 
Shargen der Borgrjegten. — Vohports- Begünfiigangen für Untersffijiere und Solbaten ic. ya * 


Kalender füng die bayeriihen Fenerwehren, 3. Zahrzang, mit einer Titel Bignette, 614 
Bogen A. 8. (100 Eeiten), gebeftet . , . . . . 
Derielbe enthält: Genenlsgie dei Tönigl. Haufes Bayern Bormerlungd-Kabellen auf 

Jahres, Kalender ber Ratholiten, Breiten en und Juden, Mendes: Wlertel, Lapelänge. Kabelen für 

monatliche Einnahmen und Hußgaben, Abbildung Des Mondes. — Etatiftit vom Rönigreie Bayern — 

Die deutſche Reihämlinge — Retriſchet Mak: und Gewichtsigfem. — Ummanblungd- Tabellen and Fin 

leitung, wie bie Ummandblung und Preladerechnung mittelf der Berhältnißzahl (obne Tabellen) selöchen 

Kann. — Berfihiebene Dahe zur Bergleihung mit bem Meter: Rafe. — Längen, Flagen· Körpers, Bläl- 

A a oh und @emißt. —— Grand ber Geuermehren in Bageen am 31. Quli 1878. Sonbebe 
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Uns dem Werte Lamarmora's. 
(Hortfegung.) 

Cine wörtlide Mittheilung werbient folgenber 
Berlcht Govone's Über bie mit bem preußiidhen 
Minifterpräftbenten am 2, Juni gepflegeme Unter: 
schung: “ 

Radtem ig ben Grafen Bismard um eine 
Abſq iedo Audienz dor meiner Müdkehr nad Star 
lien gebeten Hatte, Bat mid ber Minifterpräfident 
geftern Abends um 9 Uhr im Garten dee Gtaatss 
wiiniferiums empfangen und bis 10 Uhr auf: 
gehalten. IH Mindinte Gr. Erz. bie wigtige Ans 
Zunft des Oberſten Abet an, der, einer der beſten 
italieniſchen Oifigiere, vom König dazu beſtimmt 
fri, ſic im Fall eines Kricnes dem preußifgen Heer 
anpufhließen. Ich fügte hinzu, daß ich in Folge 
ber jeden Tag ernfter werdenden Lage ber Dinge 
nicht bätte warten innen, um ihm ſelbſt biefen 
hohen Difigier vorzuſtellen. Der Graf Bismard 
entzegnete mir: Nun, wer wirb bie Lunte an das 
Vulder legen, Preußen ober Italien? Ich fragte 
ben Mftlfterpräfdenten: 0b ev genau bie Faffung 
der Untwert Fannte, welche Deſte reich auf ben Bors 
ſchlag eines Kongreſſes gegeben, und ob bie preußiſche 
Regierung irgendwelgen neuen Entſchluß im Vezug 
auf ihre Theilnahme an ber Konferenz in Folge 
biefer Antwort gefahr, und ob er, ber Graf Bis: 
mard, es obfchlüge, Ih nah Paris zu begeben. 
Der Miniflerpräftsent antwortete barauf: Ich glaube, 
bie Untwort Defterreigt genau zu wiffen; fie 
föheßt jede Ucbereinkunft aus, bie geeignet wäre, 
bas Machtverhaltniß der Pattelen zu ändern; denn 
wenn man vicht über bie Abtretung Venetien«, 
nicht Aber bie Ceſſſon ber Wibherzogihüner vers 
hanbeln Tann, bieibt bie Konferenz garz unnüß. 
Dir erwarten aus einer andern Quelle morgen 
den offiziellen bſterreichiſchen Text kennen zu ler⸗ 
nen, am unſere Eutſcheidung zu treffen. Wir hof 
fen, def aus biefer Antwort, aus ber Zwaͤngsanleihe 
in Benebig, aus dem lchten Berhalten Oeſerreichs, 
weldes bie Grage ber Herzogthücrer an den Bun: 
deotag verweiſt umb ben Gafteiner Vertrag werleht, 
Granfreidy den feften Entſchluß Defterreihs, jebem 
Bergleih andzumweichen, erkennen und baber nicht 
fuchen wird, andere unnüge und und [hädliche Vers 
banblungen fortzufegen. 
Granfreihe würde im unſern Augen ein Beweis 
feiner Aufrichtigkeit gegen uns ſein; wenn es andere 
hardelte, würde Verdacht über feine Abſichten in una 
rege werben. Ah fragte: ob midt jemjeitd bes 
Rheins ein Theil Landed wäre, wo eine Abſtim⸗ 
mung über bie Anmegion don Seiten Frantıc'os 
irgenbwelden Erfolg Haben möchte. Dir Graf Diss 
mard eripiberte: Mein, Feiner; bie franzöfifchen Agen⸗ 
tem ſelbſt, weldye das Land durchſpürten, um ben 
Gemäthözuftand der Bewohner zu erforſchen, berich⸗ 
ten alle, daß feine Abjlimmung, welche nit voll 
ftändig gefälfgt wäre, Erfolg haben könnte. Keiner 
liebt bie eigene Reglerung oder bie herrſchende Dy: 
nafie, aber alle find Deutfhe und wollen es bleiben, 
fe baß nichts bleiben würde, um Frankteich zw 
entfhäbigen.” Ih antwortete: daß bied außer 
ordentlich ſchwer fein mürbe, aber baf, wenn man 
nit bie Boifsfouverämetät geltend machen Tönnte, 
ſich vielleicht irgenb ein anderer Grunbfap aufs 
ftellen Tieße, wie z. ®. „ber natürlichen Grängen* ; 
id; fügte fefort Hinzu, daß es mir nicht einficke, 
anf das ganze linke Rheinufer anyufpielen, ober 
vi lleicht gebe es irgend eine anbere für Fraut ⸗ 
reich geeignete Granzlinſe. Der Graf Bismarck 
fagte: „Ja, bies würde bie Mofel fein. IH bin, 
fügte er Binzu, weit weniger Deuiſcher alo Preufe, 
und es würne mir niht ſchwtr werben, ben 

welcher Fraufreih ba Land zwiſchen Rhein 
und Mofel, nämlich bie Pfalz, bad Oldenburgifche, 
einen Theil preußifgen Gebiets u. ſ. w. Überliche, 
zu unterfreiben. Der Köniz inbeß ... mwürbe 
bie ernſteſten Gewiffenäbiffe Haken, und wäürbe ſich 
nor in einem emtfheidenden Augenblick dazu ents 
fhliehen, wenn er auf dem Puntt wäre, emtweber 
alles zu gewinnen oder alles zu verlieren. Jeden⸗ 
fals müßte man, um ben König zu irgend einem 
Vergleich mit Frankreich zu bringen, bas Minimum 
ber framgdfligen Anſprüche kennen, Denn, wenn 
es fh um das ganze linke Rzeinuſer mit Mainz, 
Koblenz, Köln handelte, thäte man beffer, fih mit 
Deſterreich zu verftändigen und den Eibherzojthils 
mern und vielen andern Gaden zu entfagen“, 
ser, fügte ih, mit Dxfterreich gibt e0 keinen ans 
dern Berplei, als cine Rapitafziton, denn feine 
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flreitigen Kragen auf dem Spiel, und Hierüber Kann 
man feinen Vergleich eingehen". „Es ift wart, 
erwiberte ber Graf Wismar, „aber bie öffentlide 
Meinung im Deutſchland würde ben König wegen 
biefer Kapitulation freiſprechen, wenn fle dedurch 
gerechtfertigt würbe, daß er nicht beutfhes Gebiet 
einer freunden Macht abtreten wollte Dann füglte 
er Hinzu, bag ber König noch nit bie Friebens 
gebanken aufgegeben habe, daß noch geheime Untere 
bandblungen ſchweben, er fi) aber Überzeugen werbe, 
bag «6 nicht möglich ift, ſich mit Oeſterreich im 
flender Weiſe zu verfländigen. Gans ohne meins 
— iſt noch in dieſem Augenblic R..... in 
um über ben Frieden zu unterhandeln. 
Kaum tauchte der Vorſchlag von der Konferenz im 
Baris auf, da wollte ber König ben Ausmarſch ber 
Garde aufſchleben, und ed bat Mühe gefofiet, ha 
tahin zu bringen, baß er ben Beichl gab: „Die 
Sorbe rüdt morsen aus“. „Mub bie sheiniihen 
Frmeckorpe?* fragte ig, „Dieſe find in brei 
Togen an ber jähfiigen Gräns*. Hier Tesrte 
Eruf Biemard auf ven Aukegangepuntt unferer lin» 
terhaltung zurüd, ob alien oder Preußen bie 
Feindfellg?eſten begimmen were. Er fapte, daß es 
tdn unendlich füwer werben würde, den König zur 
Dffenfive zu bewwegen; es fel ein religiöfer Grund 
fag bes Könige, nit bie Verantwortung eines 
europaiſchen Krieges auf ſich zu Taben, und wäßrend 
man die Belt verldre und Deflerreih und bie klel⸗ 
nen Staaten ihre Rũſtungin vollendeten, vermindere 
ſich die Wahrſcheinlichteit des Erfolges für Preu⸗ 
fein, Mtalien, fügt cr hinzu, kann leicht ben Krieg 
beginzen, und bann kann Italien ſicher fein, daß 
wir am nädften Tag Über bie Gränge geben.“ I 
erwlberte, daß Itolicu im fehr delikater Lage fei, c6 
babe in Paris in Affentlichen Sitzungen erflären laſſen, 
baß es den Frieden nicht bregen werde, und fpäter biefe 
Erflärung wiederholt. alien müſſe auf Frank 
rich Rüdfiht nehmen, und dürfe mit bie freunds 
ſchaftliche Haltung bes Kaiſere Napolcon erſchwe⸗ 
ren ober unmöglich machen, indem es bie Affentliche 
Meinung, welche ben Kaifer leitete, gegen fid kehrte, 
Dtalien Babe um fo mehr nöthin, Europa feine 
Meispeit und Mäfiaung zu zeigen, je weniger man 
in einigen Tpellen Europa's den wahren georbneten 
Zuftand Itallens und bie völlige Nutoritäc ber Mes 
gierung Über das ganze Land, über das Heer wie 
über bie Freiwilligen kenne ... (Die „Spen. 
Ztg.“ Fiat hinzu: „Die Worte dee Grafen Bis: 
mare bedürfen keines Kommentard, Daß er bar 
mals Äh mehr ala Preuge wie als Deutſcher bar 
ftellte, iſt Lenreifli genug. Die Erklärung Hin 
ſichtlich des Tinten Rhemufers war ungweifelbaft 
auf den Raifer Napoleon berechnet, der preußiſche 
Minifterpräfident kannte feinen Bundeszenofien in 
Florerz zu gut, um nit zu wiſſen, daß ſedes am 
Godene gerichtete Wort den Weg zum Ohr bes 
Koifer® fand, und cd mußte ibm alleaıbinzs daran 
gelegen fein, birfen nicht jetzt hon aus ben Yllı 
fionen gu reißen, welche die Quelle ber franzſiſchen 
Neutralität waren, und welche dann wenize Monate 
päter, old ber Krieg entfgieden war, unjanft genug 
zerfört wurden.“) 

Der im vorſtehenben Berigt erwähnte Unter 
bändter fol cin Bruder des befannten oſterreich ſchen 
General Frhra. v. Bableny gewefen fein. 

In Folge ber öſterreichiſchen Antwort Ich 
Goriſchakoff in Barin und London anfragen, ob 
banıd bie Konarek:Jdce neh irgend welden Biord 
haben Yne, Vismar läßt bei Italien anfragen: 
ch ed noch auf bie Konferenz hoffe und „ob es 
wahr fei, doß Italien am 10. Juni anzugreifen 
gedente 7* Lamarmora beeihnet biefe Frage als 
im Widerſpruch fichend mit allen füfer von Italien 
abgegebenen Erklärungen, Zugleich will er Kunde 
gehalt Haben, bag mar den Berlin aus mit der 
zevolutionären Uktiontpartei in Italien Fühlung nes 
fucht habe. Er fand nämlih, daß beren Organe 
mitunter beffer unb eher unterrichtet wurden, older 
felber! Er fürchtete nichte mehr als einen Coup 
der Garibaldianer an ber Grenze, und fühlte offen: 
bar bin Drud reiht wohl, ben man auf ihn and 
üten zu wollen ſchien. Er teiegrapsirte am 2, Juni 
an Barral mad Berlin: „Wir werben in feinm all 
bie Initiative zu Feindſellgkeilen ergreifen, Die Vo⸗ 
Iontörs find im ter Hand ber Ülegierung und wir 
bürgen für fie. Sollten Einzelne einen Streich vers 
ſuchen, fo würden fir ihrem Schickſal überlaffen 
werben. Sagen Sie dies Denebetiil* Muf eine 
Unfrage Ujeboms wirderholt Lamarmora: Italien 
babe riemald an cinen Angriff gedacht. Barral 
telegraphirt: „Biomarck weiß recht wohl, daß wir 
nicht angreifen werben, aber er ſucht uns vorwärts 
zu ftoßen in ber Hoffneng, rad ung ouch ben Ks 
nig mit fortzureigen, welter andauernd unentſchleden 
ift, und aus eigenem Entſchluß fogar während ber 
legten Tape geheime Untirfanblungen mit em 
öfterreihifgen Kaifer gepflogen, bie inbeffen fehl: 
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ſchlugen.“ Zwel Depeſchen Gobont'e konſtaſtren 
ansführlier bie Schwebe“ im Berlin, Barral 
erlärte wm biefe Zeit Bismard gegenüber als feine 
Anſicht, „bah die Berletzung des Vertraded von 
Gaftein und bie Erflärung Oeſtenreichs die Herzog ⸗ 
tHümerfrage vor ben Ounbesrath bringen zu wollen, 
bo einen gercdhtfertigten Caaus beili an bie Hanb 
liefern bürften.* 

Hier gudt bie Kade aus bem Sat! Barral if 
ein feiner Diplomat gewefen. Disward wolle 
a von biefem Vorſchlag zur Güte nidts 
wiſſen. 

Ss geht das Shattenfpicl fort. Drouyn de 
Lhuys erfiärt dem Gavaliere Niara befinitio am 
4. Zuni, daß Deſterreichs Antwort die Konferenz 
unmẽglich made. Gortihafeff und Clatendon erı 
Märten fi im gleicher Weiſe. Rigra leleg aphitt: 
„Der Kaifer Napoleon tft wüthend auf Deſterreich. 
Drouyn de Ahuys räth, Feine Vorwärtsbeiegung 
zu machen. Er verfibert nur, dies fei der Math 
bes Kalſere. Goltz jagt mir: daß bie Feiadſelig · 
keiten Deutſchlande wit der Olfupation Holſteins 
beginnen würden. Um biefe Zeit erliärt ber Duns 
bestag bie HolfteinifGe Frage als eine deutſche An⸗ 
gelegenheit, bie Rıformfrage für eine innere und er» 
tıärt ferner, daß die italienifge Frage deutſche Ins 
tereffen langire. 

Lamarmora bemerki hiezu, baf am eine fategorifhe 
Aurüdweifung ter preußiſchen Einträge nicht babe 
gedacht werben innen. Er teiegrapkirt madı Barie, 
dak bie Dewegungen ber Deſierreicher im Venttien 
ihm Unrube madıen. Er hört, daß Rapoleon aber 
mals mwäüthenb ifl, aber bie6mal auf den deutſchen 
Bundb!! Bon allen Seiten laufen Erflärungen ber 
Machte ein, daß bie Konfereng nunmehr nuhlos ger 
morben und König Wilhelm ſchreibt bem Zar, wie 
tief er das Fehlihlapen des Verſöhnungs: Verſuchts 
beflage. „Der Wind breht fich gegen Dofterreid,,* 
telegraphitt Launad aus Gt. Petereburg. Aus 
Münden meldet zugleih ber bortiye Sefanbte Ita— 
Lens, daß Plordten erflärt: „Bayern werbe fi 
gejen dem angreifenden Theil erklären.“ 

Dis Kapitel [licht mit einem Berliner Tele⸗ 
gramm, in welchein Darral erzählt: ber franzöfihe 
Deſandte Habe dem Grafen Biemarck erklaͤrt, daB 
die franzöflige Regierung ihn von ber Annahme 
des Kongreffes entbinde. Lamarmorn bemerkt bazu 
latoniſch: ber Kongreh war tobt und bald danach 
erfoigte das Begrätnig — mit militärifhen Ehren! 

(Fortf. folgt.) 


Bentjiges Heid, 

X Berlin, 21. Sept. Der proteftantifhe 
Baftor von Prefjenis zu Paris erzäßlt dem 
Journal bes Debats” über den „Bmifchenfali 
auf bem Konflanger HltkathoiitensKongreh 
Bei ber Rebe Velt's merfwärbine Geſchlchten, merk 
wärbig infefern, als von ben Ohrenzeugen, zu ber 
nen aud ich zufällig gehörte, wohl leiner, der deutſch 
verſtand, feine Mitthe lungen Über das, was Bulk 
„in germanifhem Fanatismus“ genen Franfıeih 
geſagt Haben fol, zu beſtäligen im Stande iſt. Das 
Benchmen der beiten Frangofen, des Baflors von 
Vreſſenſo* und des Pater Hdacinth Leyſon, welze 
mitten in Bölts Dede, von igren Giken in wis 
mittelbarfter. Nãhe des Rebners aufſtanden und mit 
arofen Geräufg ben Saal verliefen, war in Be⸗ 
ziehung auf das, wae VIE geſagt hatte, jo Aber: 
rafgend prevozirend, um nicht unverfSämt zu fas 
gen, daß nien allgemein annahm, entweder habe 
Brejienie cine Gelegenheit geſucht, ſich dem beutz 
fsen Kongreß gegenüber als Ägter Franzoſe von 
1873 zu geriren, ober er Gabe ben Redner total 
tifverftanden. (Für letztere Anſicht haben wir uns 
betanntlich bereits ausgeſprochen. D. Red.) Loyfen 
geherdte nämlih bles der dringenden Kufjorberung 
deo neben ihm figenden Prefienis, der iyım, dem 
wenig ober fein Deusfh verſtehenden, im Notizbuch 
Nac geſchriebenes wiederholt vorzeigen mußte, bis 
iS Leyſon entſchleß mit ihm zu demonſtriren. 
Allerdings ſprach Boͤlt davon, bie Vewegung 
gipfle in dem alten Kampfe, ber in Deutfchland 
viele Jahrhunderle hindurch durchzukämpfen war, 
in dem alten Kawupfe „zwifchen Deutſchihurt und 
Welſchthum, zwiſchen Romaniemus und Gersünigs 
muß, zwifgen der Einfgnürung bes Geiſtes und 
ber Befreiung besfelben.“ Bas num Preſfenſa ers 
zählt von ber Bezeſchnung der Ultramontanen als 
der Partei „bes Fremdlingg* iſt mir ganz unver 
ſtndlich. Volt fuhr, wie ih zur Ergänzung ber 
veröffintlicgten Berigte nad; meinen fehr genauen 
Aufzeichnungen anführen kann, folgendermaßen fort: 
„Unjere Gegner wiſſen recht wohl, daß das deutſche 
Reich In feiner Macht und Glorie keinen Vlatz für 
ihr Wirken hat, welches auf Kuchtung 3 Geiſtes 
abzielt. Es ik bir alte Kampf, aber er Fommt 
nicht her von best Wolke jenfeits ber Apen. Das 
Volk jenfeitd der Alpen fat vor und den Rampf 
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hufzenommen, allein es dermag ihn nigtburdgzufüßren, 
Der germanifhe Geiſt, das mwunderher erflanbene 
deutlche Reich hat die Aufgabe, auch den Völkern jenfeit® 
der Alpen und bes Rhelus bie freiheit zu er— 
tampfen. Freilich werben es nicht unſere Meinen 
Gemeinden vermögen, — bie ſelbſtbewußten Bürger 
ded beutfhen Reiches werben bafür forgen, ba bie 
Naht bed Fmperialigmus und Kurlaliemus nicht 
Gier Deutſalland einbriht. Der Staat hat dae 
bringende Intereffe, unfere Bewegung zu unter: 
Rügen, uns förbernd zur Seite zu fichen. Ein 
Einlenten von ber * älagenen Bahn iſt unmög⸗ 
lich; wir alle rufen mit dem großen Reichekanzler: 
Nah Kanoſſa gegen wir nicht, weder Förperlich noch 
geiſtig.“ — Boͤlt führte dann weiter aus, baf eine 
wahre ſtaatliche Exiſtenz nur möglich fei burg Ber 
freiung ber Menfgen den der Kirche. Hier habe 
die Gefepgebung zu Helfen. Man wolle nit von 
der Geburt bie zum Tobtenbett unb zum Friedhofe 
Sklabe ber Kirhe fein. — „Ohne Scheu ſpreche 
ich es ou: Die römifhe Kite iſt der Feind des 
deutſchen Reiches! Freilich werben mande umferer 
Gegner das Wort mit ——— da 
fie darauf ausgehen, das deutſche Reich zu jerſidren. 
Sie werden es eine Berliumbung nennen, Ffrei⸗ 
lich — fo fange Gefahr vorhanden if, wird man 
bem Kaiſer geben, was bes Kaifers if, man wird 
keine Rebellion mahen, man bent nicht daran, das 
Könnte unangenehm werben, Aber wie, wenn in 
Zukunft einmal der Feind im Reiche wäre? Dann 
wird man meinen, ber Augenblid jei gefommen, bas 
Reid zu zerflören, — Iqh will keineswegs behaup⸗ 
ten, baß alle ultramontanen Geiftlihen fo benfen; 
aber die es mit Entrüftung zurädwifen, find ges 
rade biejenigen, bie bann zur Extenntnig kommen 
werben. Ich menigfiend Babe bas Vertrauen zu 
einem großen Theile bes Klerus Deutſchlands, die 
nationale Ader werbe in ihm noch fo lebendig fein, 
daß er bereinft in ben Schooß feine® Vaterlandes unb 
feiner Familie zu feinen Pflichten zurüdfehrt, Allein 
vor ber Hand iſt bazu keine Ausſicht. Sehen Sie, 
mas fid gegenwärtig in Franfreih vollzieht, wie 
die weiße Allianz ber franzöfligen und beutfchen 
Ultramontanen gefgloffen ift, ben Bourbonen Hein⸗ 
rich mit ber weißen Fahne auf ben Thron zu 
fegen, und der Thron Heinrihs ift der Krieg mit 
Deutſchlaud. In meinen Leben ift mir kaum jes 
mals etwas traurigeres vorgefommen, traurigere® 
für mid als denkenden Menſchen, als zu fehen, 
tie bie Nation, bie die große war und ber wir fo 
unendlich viel verdanken, jo tief bat berabfinfen 
Können, daß fie — in Sad und in ber Age? — 
mein, im heiligen aufgepugten Gewändern au saurd 
oosar wallfahrtet, bie Hilfe bes Himmels zur Rache 
gegen Deutjhland herabzuſlehen. Uls Deuticer 
fönnte man es mit Genugihuung anfehen. Denn 
eine größere Afſekuranz dafür, daß Deutfäland von 
Frautreich nie etwas zu fürdten Hat, eriftirt nicht, 
ald wenn fi bie Franzoſen dem Papfitfum, bem 
Infalliviliemus, dem Romaniomus übergeben. Denn 
biejes Dünbnig Hat noch jeden Staat ruinirt. 
Aber es ik nicht chriſtlich, nicht Human ſich 
barüber zu freuen. Wir wollen im Gegentheil 
wünfdgen, baß die Männer dert zur Eikenntniß 
kommen und fi namentlid Überzeugen, daß wir 
nicht in ben Krieg gegen Frankreich gegogen find, 
um Eroberungen zu maden ı.* Bei dieſer 
Stelle mochte «8 fein, baß bie Franzoſen aufftanben 
und gingen und dies gerabe veranlagte wohl Völt 
die Erzählung einzuflehten von einem ze 
welches ber Heichakangler 1868 zur Zeit des Lurems 
burger Hanbeld mit VIE und andern Reichstags: 
refp. Zollparlamentsabgeordneten geführt. Die Sache 
ift fon öfter erzäflt: Damals war es fraglich, ob 
man die Provokation Frankreichs annehmen und in 
ben Krieg gehen joe. Moltte Hatte erzäplt: Wir 
waren bereit, aber Bidmart wollte es nicht. Die 
Gründe gab Bismard dahin ab: Es erſcheine ihm 
wohl möplih, daß bie Frangofen nad und nach doch 
zu der Meberzeugung gelangen, daß bie Grenzen, 
wie fie einmal geworben find, immer bleiben müfr 
fen. „Was Hätten wir zu gewinnen? Wir werben 
Straßburg nehmen, dem Feind ſchlagen und zulcht 
einen Frieden ſchließen, ber und Straßburg bringt; 
wir werben die alten deutſchen Lande wicber haben, 
aber au bie Roth, ihren Bewohnern das ent: 
ſchwundene Bemuftfein ber Nationalität ins Ger 
bachtniß zurüdzurufen. Bieleiht aber müfen wir 
und verbeißen, wie ein Paar Bullenbeiger, die fi 
eher verkfuten, als fie voneinander laffen. Eine harte 
Wocht habe ihüber den Kriegmit Grankreic zugebracht, 
eine harte Woche, bie freilich nur vom Montag zum 
Donnerstag dauerte, Frogen ie ben Neihhäkangler 
nit, warum er feinen Krieg will, — weil er ben 
Kriey gefehen Hat, weil er gefehen Hat, was für 
Wunden, was für Elend ber Krieg über das Land 
bringt!? — — Am Uebergang von biefer wohl 
imprevifirten Mittheilung kam Volt zu bem Schluß, 
daß wir 1870 nur einen Bertpeibigungsfrieg ges 
führt hatten, und daß wir ums wieder ſiegreich ver: 
heidigen wärben, wenn das Papſtthum in Alllauj 
mit Heinrich V. unter der weißen Fahne über 
DeutſayAland herfiele. — Man wird zugeftchen, daß 
ara —— bie Volt'ſche Rede wirklich nit 
wen Kl. 
— die verlautet, wird GeneralMantenffel ben 
gräßten Thell des Winters anf Reifen von Berlin 
abweſend fein. ns Rex 
Sarmitabt, 25. Sept. ie er ammer 
tritt am * zufammen und wird zunächft 
das Budget berathen, Der Bericht bes Ausſchuf⸗ 
fes biefer Kammer Über bie Kreisorbnung enthält 
wicht bfonbers weſentliche Differenzen mit ben De- 


tan peeller Kammer und erſchtint femit bie 


Annahme bieſes Geſehentwurfeo geflchert. — 
Zahl der Petitionen, welche in den letzten Tagen 
für das Schulgeſeh an bie erſte Kammer gelangt 
And, überfteigt bereits bedeutend die der gegenthei⸗ 
ligen Eingaben. 


obern Schwargwald entfallen bie Wahlen güns 
Riger ale je für die nationale Partei, In ber 
tathol. Bevollerung ſcheint ih ba eine Wendung 
au vollgichen, auf melde die Rahbarfhaft ber 
Schweiz wohl nit ohne Einfluß iſt. (Schw. M.) 


partei wird im Oberlande nicht einen einzigen 
Wahlkandidaten durchbringen. (fir. 3.) 


nerwahlen zum Landtage flattgefunden. Someit 
fi das Nefultat bis jept Überbliden läßt, wird ſich 
bie Phyfiognomie bed Landtags im Folge biefer 
Wahlen nicht wefentli verändern, Die weit übers 
wiegende Mehrheit Bleibt ber nmationalliberalen 
Partei gefigert, die Ultramontonen haben in ben 
wenigen von ihnen beherrſchten Bezirken ihre Leute 
mehr ober weniger glänzend durchgeſezt und bie 
Boltspartei kam, wie vorauspifehen, kaum in De: 
trat, Im Hauptquartiere ber Lepteren, In Mann» 
heim, wurden 2 Rationalliberale und nur ein Volks⸗ 
parteiler gemäßlt. Nuferbem noch einer in Stodad). 
— In Karloruhe, Offenburg, Acher, freiburg, 
Billingen, Mepkirh, Engen, Konftany, Rabolfszell, 
Ueberlingen, Pfullendorf, Stodad u. ſ. w. gehören 
bie gewählten entweder fimmtlih, oder doch in 
ihrer Mehrheit ber liberalen Partei an, Ultramon ⸗ 
tan wurde gewählt im Obenmwalb und in gewiffen 
Bezirken des fühlihen Scwarzwaldes; ber gan 
tatholiſche Seekrels hat dagegen überwiegend libes 
ral gewählt. Eine ſeltſame Wahlnachricht kommt 
aus Büpl, der Baterftabt des großen Alban Stolz. 
Bon borten wird ber „Bab. Los. Big.” folgendis 
berichtet: „Sechs Ultramontane und ein berjels 
ben Richtung angebörender Jfraelit wur— 
den zu Wahlmännern ernannt.* — Ein ultramons 
taner Zube — unfere Zeit bringt doch feitfame 
Dinge mit ih! — 






































Innern, Hr. v. 
ins Gebirge begeben; mährend feiner Abweſenheit 
tat Hr. Staaterath v. Schubert bie Leitung des 
genannten Minifteriums übernommen, 


barmeriemannfhaft trägt bereits größtentheils 
die durch allerh. Vererbnung vom 
geſchriebene neue Uniformirung. 


Bureau hat in dem 28. Hefte der Beiträge zur 
Statiftit des Königreigd Bayerns bie Ergebs 
niffe ber Volks zählung 
Bayern vom 1. Dezember 1871 nad eingelnen 
Gemeinden (Gemeindeverzeihnig) veröffentlicht. Für 
jede einzelne Gemeinde find bie befinitiven Ergebs 
niffe der Volkszählung in ber Urt mitgetgeilt, ba 
bie ortöanmejende Bebolterung im Ganzen, fobann 
die Zahl ber barunter befindlichen aftiven Militär 
perfonen, und auferbem die Unterjheltung biejer 
Beröiterung nah dem Geſchlecht, ber Konfeffton 
und der Staatsangehörigfrit angegeben iſt. Sälich- 
Ti if noch bie Wohnbevölkerung jeber Gemeinde 
vorgetragen. Die fraglie Veräffentlihung bilbet 


Ir enenen Gemeinde-Verzeichniſſed. 


Der Bote am Stadtgerichte Aſchaffenburg, J. Ric» 
gel, mwurbe an das Bezirkogericht in Schweinfurt 
verfcht; dem als rechtekundigen Bürgermeifter ber 
Stadt Lindau giwäplten feitherisen rechtokundigen 
Magiſtratsrathe der Stadt Hof, Döt. Toffomw, die 
Deftätigung in proviforifcher Eigenſchaft erteilt; 
dem Erpofitus I. G. Eglaner in Aßling wurde 
bie kath, Pfarrei Garding, dem Pfarrer M. Olodss 
Huber in Sachſenkam die kath. Pfarrei Tunten ⸗ 
haufen Übertragen. 


wie gemeldet wird, bemmädft cine Brofgüre ale 


franzöfiiher Sprache erſcheinen zu laſſen. Der Ges 
nannte war ein eifriger Anhänger ber italienischen 





Die 


Rarlöruhe, 25. Sept. Im — 


Ans Baden, 24. Sept. Die kathol. Volke 


In Baden haben dleſer Tage die Wahlmän— 


26. Sept. Der Minifter bes 
feufer, Hat ſich auf einige Tage 


w Münd 


R Münden, 26. Sept. Die Hiefige Gen: 


29. 9, M. vor: 


en, 26. Sept, Das kal. ſtatiſtiſche 


im Königreide 


leid; eine neue Auflage des im Jahre 1869 er⸗ 


2 Münden, 26. Sept. (Dienfliesnagriäten,) 


Italien 
Der ehemalige Praͤfekt Gualterio beabſichtigt, 


Fortfehung ber Lamarmora'ſchen Enthüllungen im 


Nevolution und verwaltete als Prokonſul na bem 
Einfalle ber Piemontefen bie Provinz Umtrien, 
Brenltrei 
Paris, 26. Sept. Der Eonvent ber frei» 
manrer bat das Auıt des Großmeiſters abgeſchaſft 
und durch ben großen Math erfept. (rk. 3.) 
Suneville, 25. Sept. Das Hicfige Gerichto- 
tribunal verhandelte Heute die Anklage wegen ber 
befannten Mißhanblung beutfher Stantsais 
gehörtger. Zwel Angeklagte, darunter ber El⸗ 
fäffer Swarz, wurden ber thätlihen Beleihigung 
überführt und erhielten vier, ber brilte wegen nadys 
aewiefener Bebrofung zwei Monate Gefängnig. 
Das zahlreich verfammelte Auditorium zeigte bei 
ber Urtheilepublikation eine lebhafte Errenung, bie 
Ruhe wurbe indeß nit neföit. (T. N.) 
Bermifbten. 
(Sholera.) Speier: Vom 25, auf 26. ers 
krantt 5, geftorben 6 Perfonen. — Heilbronn: 
Bom 25. auf 26, erkrankt 4, geftorben 1 Perfon, 
Hreiburgi.S., 23. Sept. Einer ber tügtigften 
Minceralogen Deutfhlanbs, Oberbergrath Dr. Breit» 
banpt, iſt geftern Vormittag geftorben. Er mar 
1791 geboren, übernahm, nagdem er in Jena ums 
an ber hleſigen Bergmerkatemie fubirte, 1813 dem | 
mineralogifgen Unterrigt, bie Funktion as Ebel ! 


fleininfpeftor und bie Mominiftration 























































feiner Wirffamkeit an ber biefigen Bergat: 
wurde babe zum Oberbergrath ernannt und 
1866 in den wohlverdienten Ruheſtand. 


Die Leitung und volftändige Wertisfichung be 
Dans ber Winterbaungewerffhule wirb am 
41. DE. Heren Baurath Eickemeyer Übertragen ers 
ben, nachdem vorher durch cine Kommifflon ans 
Mitgliedern beider Kollegien der Stand dieſes Daues 
konſtatirt worden iſt. — Nachbem nunmehr das 
Kolleginin ber Gem.Bebollm. die Errich 
ſtädtiſchen Materiallagerplapes auf ben 
Zeltner ſchen Aeckern zu Tu 
werben bie erforderlichen baulichen Borrichtu— 
fofort in Angriff genommen werben, Die fofertige 
Berpachtung des für Privatzwede beftimmten Lagers 
plahes murbe bem Antrag bes Gem, : Kollegiums 
gemäß genchmigt und wird demmädft bie 
bung erfolgen. Eine halbjährige SKündigungsfrift 
wurde beftingnmt. — Bon kgl. Regierung wurde bem 
Magiftrat eine theilweife Aenderung ber Straßen 
linie bes Stabterweiterungsplanes für Sankt 
Johannis empfohlen. Beſchloſffen wurde hierauf bie 
Straßenlisie in ber von k. Megierung empfohlenen 
Weite ſeſtzuſezen. — Nachdem von Seite bee kul. 
Kriegaminifteriums bie Eigenthumerechte der Roms 
mune an dem Wachthaus vor bem Thiergärts 
nerthor anerkannt worben find, fol bie notarielle 
Berbriefung des mothmwendigen MWeberlaffungsvers 
trags erfolgen. — Die nadträglice Abhaltung der 
ech findet, wie bereits befannt ges 
neben, in bem Ze 

ftatt, Die öffentlige Belanntmahung wirb fofort 
erfolgen und hiebei hervorgehoben werben, baß fies 
ranten aus verfeuchten Gegenden, 
Augsburg und Münden nigt zum Meßbeſuche zur 
gelafien werben. Am Plerrer wird bie Ercichtung 
von Buden Miemanden geftattet, Die Bebinzung, 
welge das Gem.Koll. an bie Genehmigung bes 
magiftratifhen Beſchluſſea knũpfte und bie bafin 
ping, daß auch bie Anzahl ber Anmeldungen ber 
Wteranten bie betreffenden Ausgaben redtiertigen, 
it nah der Erklärung des Hein Kommiffarius 
für Meffen und Märkte daburch gegenftanbslot, 
daß nie mehr Buben aufgefhlagen werben, als Des 
werber für ſolche vorbanben find. — Es wurben Beben» 
Zen über bie Ritigkeit ber Pleinen ſtbtiſchen 
Waage Taut, In Bolge bderfelben wurde biefe 
Waage einer genauen Kontrole unterftellt und kon⸗ 
ſtatirt, daß folde das Gewicht richtig anzeigt, — 
Das Kollegium ber Gem, Bevollm. beantragte, bag 
ber zur Beſichtigung bes Bichmarfts in Dres» 
den abzuerdneuden Kommiffion auch 2 Metzger 
beigeneben werden ſollen. Nachdem jebod ber hie» 


ften verſchiedene größere Viehmärkte Deutſchlande 
befucht and feinem Meifeberiht erſtattet hat, fo 
wurde befäloffen, nur Einen Mepgermeifter zur ixeife 















Tenverfaufflager, wurbe 1826 Profeffor, 
Bergraib, feierte 1863 das 5Ojährige 


Tages: Ebronit, 
-k- Nürnberg, 26. Sept. (Mas. sEigung, 


tung eines 
Inau genehmigt hat, 


Ausjcreis 


traum vom 18. Dit, bis 3, Mon, 


insbefondere 


fige Mepgermiifter Hr. Kreß bereit® anf feine Kor 


nad Dresden beizuzichen und an Stelle des zwei⸗ 
ten einen ber den hieſigen Markt beſuchenden Vieh⸗ 
bänbler zu wählen, Die Wahl ber treffenzen Pers 
fonen wirb ben Mebgern, veip. Viehhändlern über 
laffen und findet jolge am Mittwod, ben 1. Oft,, 
Vormittags im Marklhauſe des Viehmarkte fatt. 
Hiebur it ben Metzgern und Viehhändlern Ges 
legenheit geboten, felbft bie Männer ihres ers 
trauens zu bezeichnen. Herr ſtreß wirb als Mit ⸗ 
glied ber beſſehenden Viehmarktkommiſſion cooptirt. 
— Die Oftbahngeſellſchaft beantragt bie Kaffirung 
tes Staatsftrafenübergangs an ber Regent» 
bargerftraße und bletet ald Erfah Hiefür die von 
ihr Hergeftellte neue Straße, Die polizeilihe Baus 
Eommijfion, welde die nen angelegte Straße beſich⸗ 
tigt hat, macht jedoch die Genehmigung dieſes Uns 
frages von derſchiedenen VBerbefferungen dicker Straße 
abhängig. Der Magiftrat fließt fig dieſem Gut» 
achten an und wird den geftellten Untrag nidt 
früger genehmigen, bis bie nothwendigen Verbeffer 
rungen bergeftellt find. Gleſchzeitig fol auf 
bie Straße von Glodenhof nad Wöhrd in 
ben won Magiftrat früher verlangten Zuftand ine 
mergalb 14 Tagen hergeftellt werben. — Gench 
mizt wurde bie Umpflafierung ber Strafe vom 
Franentbor zum Gterndamm mit einem 
Koftenaufwand von 600 fl. — Die Umpflafterung 
und Trotioiranlage in ber Tehelgaffe wirb in 
Infiruftion gezogen, — Die neuen Straßen in 
den Borftäbten follen für bie Folge mit Baſalt 
chauſſirt werben, da ſich diefe Steafenanlage niech 
den bis jeht gemachten Erfahrungen fehr gut bes 
währt hat und billiger als die Pflafterung zu ſtehen 
temmt. — Der Bau im Theater muß, in fo weit 
er flörend auf die Theatervorſtelungen refp. Proben 
einwirkt, bis Fommenbes Früßjahr eingeftellt werben. 
— 5Gefwöftelleen wurbe bie Erlaubnig zum Wirthe 
iSaftsbetriche ertfeilt, 4 Heimathegefude 
mußten bei dem Wideiſprucht des Gcm.sKollegiumd 
abfhläg’g beſchieden werben; gegen Bezahlung ber 
feftgefeßten Gebühren murden 9 Perſonen bad 
Deimatheregt und 9 Perfonen das Bürgerrecht 
in hiefiger Stadt eingeräumt. Gegen die Aneitell 
und von 15 Bireselihungszeugniflen beftcht kelne 
Erinnerung. — Im flädtiihen Krantenhaule 
war am 24. ber Krankenftanb 175, acht Tage 
vorher 164. Ein mit Eholera ober einer Kolerar 


| 


' Ehnligen Krankpeit Bepaititer wurte vom 17, bie 


24. d. Mies, nit aufgeneinmen. — Im Blatterns 
fpital find gegenwärtig & Perfonen, acht Tape 
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ages Orbnun 
Babgür pro 1672 und 






Grnepmigung dere 


uhergängungsmahl. 
ben 23. September 1873. 

ee Die Borktandbfänft: 

it Ebersberger. Sgmidt. Jahn, 


nnpalel'sche Änaben-Unierrichts- 


br 
He, Anstalt, 
—* rs neue Schuljaht beginnt Mittmei) ben 1. Dktober 
! keriz Hnmelbamgen neu aufjunehmender Schäler werben 
unten Sag end ae de taaſich Bormittngs yniam 9 und 
Re m Nedmitiagd zwilden ? und 4 Uhr im Schul⸗ 
ie Mai Br Rarlöftreke 3 Mr. 101, entgenen genommen, 


a" ehte find araii zu baden. W. Bebalb, 
wur Keffentlihe Vorlefungen 
„traf vor Carl Scholl. 


] 
Faden Giuladung. 
he euigigt durd meinen vorjährigen Merfuch beab 
pl dh au dieiea Jeht eine Meihe Worlefunnen zu hal: 
ie 78 Drnfende ulier Konieiionen, und lade Hiencht zu 
dir A Hart eg — freundlichſt ein. 
"her e geht der Dorlefungen it wieder auf 40 feſtge 
He finden diefelben, mit Aunömaknre der Meißnacte- 
: Mund, jeden Dinstan Abend & Uber, im Saale des 
funzt Ubler, ftatt. bie erfie am @. ber. 
lan br Auhalt: 
br ung 1. Ludiolg Jeuertuh. Die Gottehborfel: 







ten! gu langen Der alten Gebräer, 

E17 3. Die moſalſchen Griege und Die Wilfenfdaft. 
ich feier 4. re bor Chriſtus. 

hab fi % - —— der welttigen Gerriänjt 
Pr a ums. 
Otiecden driedria I. don Hoßenflanfen im Kauipfe 
üße jr mit Dem Bapfthum 
— 7. Rom’s Beingeigähte 
* 8 * — cligiondunterricht in Den 

Etulen, 
an kl 9. Das jängfe proiehantiihe Glaubensgeriät 
ie hin in Berlin. 
10. Rirde und Theater, 


ar Maedingungen : Ein Abonnement für alle 10 Bor: 
TENgER gen Bd; eine einziite Worlefenı: BE Pr, — 
ufentt en find zu beziehen durch die 9. Ebnar'fhe unb Fr, 
ilet ie Buchhandlung, fowie durch dem mit der Sub 
als Qu, Hentlifte beauftragten Lohndiener Her Bickel, und 
»3 am Einzang bes Gaales, 
öe u ärıberg, 17. Eeptemiber 1873. 
tilder Carl Schell, _ 


im Laupwirtbeii! 


oh —Hädıf, BiehsBerfiheruund-Banf in Dresden verfichert 

., bu ade Berlufte, Unglüdefälte, Senden ıc., —A 

Iren & 3} Bro, andere Pferde, Maufthiere, @feh, Kinds 

524 Prey, Schweine, Biegen, Schafe » 8 Prog; 

MT iherungen größerer Zunbwirtge für alle Thiergats 

t bir em aber 1000 hr. 8, Proz. fente Inhreu- 

t{uämlien. Die einzige Knftalt, bei melder 

‚arg me Nas oder Zushüfle vorlommen! Edleunige, 

4 ante Ehadenvenulirung. Wntengöformulare, Status 

', 8 Brofpelte gratis, 

Kıik Rümberg, den 15. Sepibt. 1373. 

re⸗ Die General: Agentur: 

Bich Garl Lenpolb. 

rm BF” Agenten werben germe angenellt. 


im Lokal⸗Verändernung. 

Reiner werthen Runbiäaft, jorie einem gerhrien Ger 

Aut mipublilum zur ergebenften Anztige, dab th mein 
„ Bift untes'm Heuligen aus der Vorſtadt Möhrb in 

„,, Stat serlegt habe; ich werde bemüßt fein, wie bib · 

“© burg folide Arbeit, reelle Bedienung und billige 

Ju He mir ferneres Vertrauen zu erwerben; befonber® 

&rt. Kehle ich mich auf Meparaturen von feineren Uhren, 

a7 snumetrns, Seconds mortm. überhaupt Uhren mit 
incer vomprasö (Fompenfirte Unzube) werben mitteht 

Eh oem Mpparate in alen Temperaluren regufirt, 

J —5* Neparaturen werden auch nad 

* swärts Dejorgt. 

6 Ehägbnre Muftrige vor meiner werthen Aunbidaft 

{er Böhrd werden Abend nach 7 Ude in meiner Wohnung 

jr Lande Nr. 11/90 entgegen genommen. 

ri ahtungsnel! empfiehlt ji 

pr 3. Sedelmahr, Uhrmacher, 

* Rr.d Aunere Eraner Kletiſtraße Re. 8. 


4 On parle francais. 


Felherthanr's 
Photograpaehe Anstalt 


(nach neuestem System eingerichtet) 


befindet sich . 
E-vor dem Neuenthor 33 


St. Johannisstrasse Nr. 45/29. 
— Für Bauende! — 
Tee und, befannt zu geben, ba x bem 

cn Wichard Grlangen ven 
auf unferes natirlihen Yinmer: Usphalts über: 
gen Haben; derfelbe ift in ben Stand as t, ale vor: 
menden Möphalt-Arbeiten prompt und unter Garan« 
der Haltbarkeit auszuführen, 
Linden und Pimmter, 7. Ausuft 1873. 

Tho Unitst Limmar & 

Vorwoble Rock Asphalt Company (Limited). 
Fuf Dbiges Wraug mehmend, empfehle id) micd_aur 
Heilung von ubopait-Dflaher jeder Etärte, 3 m 
Homen und Ubderfungen freiliegender Relergemölbe, 
gu beften Referengen ftehen mir zu Gebote. 


langen, 7. Muguft 1313. 
H. Schlicht: 
Fabrit eg 


— — — — — 


— —— 
Awei gut gerittene und eingelahrene ! 


BER erde, 
6 


alt (RM 13 billi Berlau 
RE SL 
zu rofie in Rürnkerg. 






bie Annoncens Expedi ⸗ 













Lokalverände 


rung und 

8. Levi. 

Dein Selhnitt- & Nodewaaren-Geschäft befindet fi von nun an 
=” Kaisersirasse Nr. 40, 


im Haufe des Herrn Strunz. 

i Meln Lager ift mit sümmtlichen Neuheiten für die Merbst- und 
2 Winter-Baisom auf das Neichhaltigite autgejtaitet uud bitte ich, unter Zuficherung 
% der ftreng reellſten Meinung, um gũtigen Zuſpruch. 
$ 


Ss, Levi u Nürnberg, 


ii niserstrasse Nr. 49, 
















Empfehlung. 


Die Tachhandlung von Moritz Fried 


empfieglt eine geoße, zeihhaltige Auswahl in ben weue 
Sherbfts und 


unter Bufierung fireug reeller Beblenung zu billigen, 


‚, feinften und eleganteften 


inter : Stoffen 


ſteu Dreifen, 


Worig Fried, Tuchhandluug am Hauptmarkt, 


der tatholiſchen Kirche gegeuüber. 


— — 











ten) in k 
an enorm b igein Preifen. 


3. H. W. Mayer, Ceiſeur, 
25 Ede der Theater- un Künigsitraße 25 


erapfiehlt ber geehrten Damenmelt fein reiöhaltiges Kaxzer von Züp 
der Haarfarbe und Gıöhe, melde das menfhlide Haar an W 


nlta- 
ertee ſſen, 


— —— — — — — 


en mund Chignunn 
heit und Glang bei weiten 


Liebe/’s Caf6 und Bierhalle. 


Dis Woterssichasten arlanben sich, «im verehrliebes Publikum ganz ergubonst in Kenniules zu setzen, dass sieh 


Therosienstrasse S 59993 


Cafe ımit Restanration 
Samstag, den 27. d. Mis., 


Die ergebenst Unterzelchnoten worden das Benomme, weiches dieneiben sich während ihıer 4ljährigen Wietk« 


in dem Hauso 


«ia 


errichtet haben und dasselbe 


eröllnen werden. 


schaftsfährung im Cnfs Beltovun arworbun babem, nsch in ihrem mesen Lokals zu erhalten suchen, und zuben sich 
der angenehmen Hoflaung hin, durch recht mahlreichen Zuspruch erlcant zu worden. 


Hockaektungsvoll 


— — — 


Ile = As ee Su 
h Ziehung 
s unwiderruflid am AG. Oktober, 


 Pferde- Lotterie 
zu Neumarkt. 
2000 Gewinufte im Merthe bou mins 
Defiend fl. 20,000, 
Looſe zn BD Krenzer, 
auf 10 Looje ein isreileos, 
bei der 
General: Agentur 


Gebrüder Schmitt in Nürnberg, 
Mdlerfirage Ar, 2 


Amer Domban-fooft 35 Kr. 
Colurt Dossan-foofe, 


per Städ a fl 1. 4 ke 
Brminne fl. 40,008, Tl. 20,000 x. 


Mi 
j Wiederverkäufer erhalten Habatt, H 
20000000000900006000008 
3 Rein wollene und halbwollene & 
2 iſerſtr. Nr. 
tg u 


Möbelſtoffe 
SOOH9SHTYHPI9OTESHOH9P5SR 





in nur guten Qualitaten empfiehlt 


Stukkatur⸗Syps, 
eigenes ritat, befter Qualitat, rein gebrannt und won 
vorziinliger Bindefraft, habe ich in Nürnberg bie allei« 
nige ftiederlage bei 
Hırın Ehriftian Fint, 
Brunnengafie, 
errichtet und — id ſolchen, a Sie. per Gentner, 
zur Far en Anahme. 
tt, Einersheim, September 1573. 
Garl Reinath. 
J. ‚Wafller’s 
analgfirter, von ärztlichen Sutoritäten Beften® empfoS« 
Inner Rinberzwieb ift fletd in Beliehigen Bir 
täten zu haben bei 
tr. Sorf, Spitalplag, 
+ Hleintuccht, Königäftrage, 
. Murichhanfer, Laufergafie, 


 Waffler am mwißen Charm. 


Taielgias 
in ganzen Kiften, ſowie in Bund und Tafeln hält billgſt 
auf 2a 2, Etrobel au ber pimadıe, 
NB. Genie werben alle Olaferarbeiten bilinft gefertigt. 


— 
und Schleier von 1-10 fl. tie 


a ee Rathhaus a 10 
te Haarlemer Blumenzwiebel 
Ai = Da G. ZÖlEe Ann. mo Ganrngerinen 


"Christoph Liebel, 
Amalie Eichel. 








Ale Sorten Wollwaaren, als: 
Unterjaden und Hofer, geftriete Tiger, Kleidchen, 
Geelenwärmer, en und Kapuhen, Eindmpfe, 
—— * 
Li 
* @. 9. Frauk, Plodenhofſtrahe b. 
Vem Erzgtbirg'ſchen Altieu-Vereiue eu: 
fehle Zwidauer Pechſtück⸗ und Pechwürfello 
En prima Qualität, jowie aus ben Werken Nür 
Ian und Hadnitz befte bögmifhe Stüdz, Wüts 
i⸗ und Braunfohlen u. Stodheimer Echmiebts 
tohlen aus der von Swalu'ſchen Nentei zur ges 
fälligen Abnahme. 
Dei Abſchlüſſen auf ein Jahr bedeutend bik 
Rger. Steinfohlen:, Goales: unk Holzverſand 
t 


r. 


— F cd 
&ompteir: Breitegaſſe L 542. 
Export-Bier 


in Fl 

aus ber f 6. PBFRER-R nn rihenftephan won vieler 
dersen Heriten ald dns gefündefte umd Bräftigfe 

Bier empfohlen, 
ar bei 
+ ©, Prückner für Nürnberg. 

—— — 
m d v 

— ——— 
3. 8. Brenubäuier, 
Gofthaus zum Ludwigs-Kanal. 
Sonntag, den 25. September, findet Tanımufit fic! 
amor 


Anfang 44 Uhr, wogu Höfihk einfabet 
Sanplah-Berkeigerung. 
Montag, den Mad. M., Nachmittans 8 Uh 
werden com Eihnieglinger Weg im Ganzen od 
varzellenweije mehrere Baupläke, insgefammt e 
Tagwerk 27 Dezimalen öffentlich verfteigert. 
Vemerlt wird, daß der gröte 2 des Rau 
ſchillings ftchen bleiben kann und unbekannte Ste 
gerer fih über Zablungsfägigkeit zu Iegitimir« 
haben. Es ladet biezu —00 ein 
— Joh. Erhardt, Auktionator 


—— — — — 
Ein zweiſtziges Schreibpult ift zu verkaufen, 


Ein 
Läckirer-Geilife, 


ter anmentlich in NinlennniLacki- 
ren von Ylch : Spiel: Waaren geübt ift, fint 
unter vortheilhaften Bedingungen kauernde Gt 
lung. Dfierten believe man unter Ghiffer L, 

250 an Haajenftein & Vogler, Annoncen-&p 
dition in Prag, Graben, Pr. 27 neu, e 
zuienden, B. 6 Pr: 
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") Vom 1. Oktober L J, an warden die 75 Oregon & California Aasl-Koad L m 


Privat: Anzeigen. 

SCHAF FSIFIRDO 

Ztaner -Zinzeige, x 
emnben unb 


Thellnehmenden Bermandten, 
Belannten die betrübende Rachricht, dab unler 1 










lieber Batie, Bater, Bruder, Schwager, Shwile: 
gerfohn und Dntel, 
Dere Andreas Hans, k 
y Handels mann, | 
' am Donnerätag Nedwittes 5 Uhr in dem Alter N 
von 67 Zahren und 7 Deomaten nah langtrem N 
Erden fanit und ruhig veriäteden if. 


teuren VDerblichenen 
diem Mndenten und bitten tm fie N 
nahme, N 
Für, MWöhrb, Nürnberg, Broßhaberäborf, J 
} Ratierbah und Ansbach *8 
Die tieftrauernde Gattin, — 
1 mit ihrem Alnde * 
und fämmtlichen Hinterbliebenen. N 
1 


Wir empfehlen ben 


Die Berrbigung Andel Sonntag, den 0. Sep: 
tember, Nadmittag 3 Ur, vom Traueshaufe aus 
ſtatt. 


FA—— 
IF 41 . © 
Trauer : Anzeige. 
Mit belt Abtem Herzen zeigen wir theilnehmen: RX 
ben Bermanbien, Freunden und Belannten bas 8 
Kite bald 7 Uhr mad längerem Zeiden erfolgte | 


Bleben unseres nun in Gott eußenden unprrneh: d 
en Baiten, Baterö, Bruders, Sıhmagers und 


el, 
im Herr: Chriſtlau Engelhardt, 
baftınirth und Iongjäßeiges Miglird des Betera: ig 
J nen: und Rampfigenoflen Vereins, 
a feinem 4%. 2ebendjahre gesiemendb mır. x 
‘ Mer den unermüdeten Fleiß und Auſopfrrung 

die Seinigen kaunte, wird unſer Aller gerech 

Schnerg zu mürbigen wiſſen und und filled 
fifeld nicht verfagen; denn mur bie Hoffnung auf x 
m Wieberfehen fanr und troͤſten. y 
" Mürnberg, ben 2. September 1373. x 
| Die tieftrauernde Wittior > 
| mit ihrem unmünbigen Rinde, 

mebft fänmitlichen Hinterbliebenen N 

An NMienberg, Sanderöborf, Scwabach, Leibe, 
| Hunbözel, Walburghaufen. Steburg und 


Di iguna Anpet Bonntag, ben 28. Gept 
en & er 
en om Beihenhaufe aus N 


ag halb 
Johannis ftatt. 
RER SEHERHRHFRÖ 
Sonntag, ben 28 ba, Mis,, 
Aadmittag heiß 4 eg rennen 
er r 

—— Gehmi Ghrifien 
* auf dem St. Johannis: 
Kirchgofe Matt. Die Kameraden 


Irei 
a 











* 











Bonds ohne Zinsherschnaug in 


fällig werdende Ooupons mit zu liefern. 


en Aurora. 
onntag, den 26 d. Ris., Tamzunterhaltung i 
Eontumazaarten. Anfang 8 Uhr. "Der Yo 


Dramatiſcher Verein Germania, 
Sonntag, den 24. September, Tanzunterhaltung im 
Goldenen Eſwan in Möhrd Aufang 3 Uhr. 
Ergevenft ladet ein ber Dorfand. 


Anzeige und Empfehlung. 
Der ergrbenft Unterzeichnete erlaubt ſich hitnit are 
anzeigen. doß er feine Mirthichait zur „Magbrüde an 
dert 9. @, Schrepier Lüufig übertengen bat. Ah 
bitte dahder das mir geſchentte Jutrauen au auf meinen 
Rabfolgrr zu ddertrogen. Zugleich ſage id meinen 
berzlihen Dank fir bas mir jeit Jahren geſchentie Mo&l- 
moGen meiner verehrten Nahbarihait, fomie meinen 
@äfen, bie mich mit ihrem gütigen Zuſpruch beehtten 
unb Bitte Sie um Dre fernere Freundſchaft. 
Hürnberg, den 5 September 187%. 
Doru, 
Auf obige Anzeige Beyug nehmend, bitten wir, DaB 

unfernt Vorginger nebhentte fo reihliche Zutrauen au 
| auf uns zu übertragen und merben gemif; Mes auibies 

ten, unſere werlhen Gaſſe zufrieden zu ſtellen Auch bit: 

ten wir unfere werihe Nahbarfhrtt mn freundliche Huf: 

nahme im Ihre Mitte und und mit Ihrem gütigem Zu— 

ſpruche zu beehren. 

Küynberg, din 26_Grptember 35 
3. G. Schrepfer nebit Frau. 


Kisskaltszwinger. 


| Morgen Sonntag: 

Zwei große Vorfteliungen, 

graben von Adolf Fleischmann. 
Unter Anderm fommt am Dortrag: 
| Haus und Kin — Muof ZSilberflein -— Bufelier Kutſchte 
— Gin alter Drekorgelipieler Vlurnberger 
Ehnadahunfin uf. w 
1. —— u: 


IL. F Uhr. 
Die Abendoorſtellung findet im Salon ſtati. 
Eintritt & fr. 
Rontan Abend: Golduer Schwan in Wöhrd, 


GSpldner Schwan in Wöhrd, 
Montag, ben !D. Gept.: 

Auftreten des Charatlerdarſiellers nad Gefanges 
fomifers Adolf Fleiidmanı nm. Komp. 
Anfang & Uhr 

Die Küche ift nuf"a Beste befteli: Gauptsählih find 
au empfeßlen die Klöße von rohen Kartoffeln mail Sauer 
fleifh und faueren Enten, fopte gutes alles Vagerbier. 

Freundlichſt ladet ein Yei. Shinf, 


Schwänlein am Chiergütinerthot. 


eute Samstag Abend SpauferkeL 


Goldne Hose, Webersplaß. 


Beute Mbenb Spanferkel, Ghrnaruber, 


Zu den 3 ‚goldnen Bergen. 


Heute Abend Keberflöße und Hajenbraten, 


Goldne Linde, Jalobsplap. 
Gebadene Fiſche, auch rohr, per Vfund 2 3 zu 











Höfe mit Sauerbraten. 


ER 


ebenft ladet ein Karaline R. 












unserem Cours notirt und ist bisbel der am 1. 
u 


I Wal 8 
Sonutag den 25 aldluſt. 

Concert der Cavallerit Suilſe 
unter Leitung bed Srn. Gmeling, wogu int n 


Blaue FInsche. 


Heute Sametag Abend Spanferkel. 


Aug, Heugafe. 
Heute Abend Diepeliuppe, Io ff 
Seelen. * 


Gibitzenhof. 
Heute Samdiag, fomie alle Samstag 
mozi Höflichie einladet Thomas Grm 
Reftenration Jäger, Wolerfl ’=5 ’ 
— ß erfirafe. Heute Sei 


Frische Kieler Speckbückinge 
Wilhelm Gevel 


bei 
Geräugerten Yachd, Nollmai, Iungen, Ri 
und Schinfenrontade feifh —— X 
Wilhelm Geect⸗ 


e 
Flofchner: Werfftätte 
wit volfläntegem, gut erhaltenem Werkzeug, im 
lebhaflen Stadt, in der Rahe Nürnberg, iM zu 
pachten. 

Mähered wunder 2. 47 in der Annoncen» Erprb 
Nudolf Moffe am Tofephsplak hier 


Stelle:Gefud). 

Mehrere Uachtige Lebfüchner-Hrhilfen merden 
Nödered bei Hanfenjtein und Vogler, Bam 

Tuͤchtige Schloferaeielen auf Sparhberbbau a 
geluht ei Star Böhringer, Mund 

Cin Uhrmacherlehrliug wirb gefucht. Mbreflt 
J. 5. Re an bie Eıp. dv. BI. 

Eine folide Verfon gefeyten Alters wird ald- 
h.tterin geſucht. Tüchrige Ködiinnen, eine Sangfer, 
merntdehen, Rindermäpden, Hauämähden werden bi 
gefucht. Grau Huber, Spitalgate »56- 

Sejudht 

Wohnung von > Zimmern 
ſogleich in einem ruhigen Theil ber Stadt 
auch Vorftart gelegen, Offerte bittet man al 
Vorlier des Banriidien Hofes zu richten. 

ür eine Herrihaft nom Sande, melde nur du 
gierker kommt, wird ein bübih möblirted Sm 
mei Betten bei einer velllommen anftänbig wıl 
—— womsglich in ber Mühe des Bahnhofes, 


Terheiligen zu miethen geſucht 
D erien aut Vreisangabe unter K. Rr. 73 


Er db, BI. 
ohne Berkäft if eine Modnk! 


” Un jolibe Leute 
i j iel Mlerheillgen 
En ——— ——— os von 11-31 


vermieihen. R 
in Nürnberg. 


erften Stod. 
Stadttheater 
28, September 1H73. 
— — 


Die enotten, 


o * 
äusna 
au Bartielimisene 
Bpernpreife Belang! 
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E77 
ınte in 8 
fell oder nicht. 


ien focben bie erite Lieferung einer 
ichte ber Stabt Nürnberg“, melde 
in weiteren Kreiſen rühmlichſt befannten 
Ir Herrn 3. P. Vriem, Cuſtos ber 
bliethek und bes ſtaͤdtiſchen Archls, zum 
aiſſer Hat. Das Merk wird 12 Lieferungen ums 
ı und in zwei Theile: „Die Reichoſtadt 

raberg” und „die bayerifh: Stabt Nürns 
g* zerfallen. Brim’s neues Werk hat vor den 

en Dearbeitungen ber Geſchichte Nürnbergs, 
veren hohes Berbienft übrigens burdaus nicht 


in 


na de geftelt werden fol, vor Allen Einen Bor« 
* 2 Ag: in bemfelben werben wir zum erften Male 
2* Geſchichte der baheriſchen Stadt Mürns 
tg, eine Darſtellung ber Ereigniſſe von 1806 
un auf bie neuefte Zeit, ein Bild der Kämpfe und 
3 rengungen erhalten, bie notwendig waren, um 
Erd us ber In fich zerfallenben, feit Tangen Jahren zwiſchtn 


then und Sterben haͤngenden freien Reicheſtadt Nürns 


Ra 3 das zu madjen, was e# heute it: eine ſtetig empors 
21% y irebende, blühende Induftrieftabt der mobernen Zeit, 
J geroiß wird Priem im biefer Beziehung etwas 
| leiten, er, ber einen großen Theil biefer Er⸗ 
e as fje mit erlebt, an allen äffentligen Angelegen⸗ 
L'da ftets regen Antheil genommen und ſich do 
K0EH hn dem eigentlich politiſchen Getriebe ber Beit fo 
.E, gehalten Hut, daf man eine objektive Daritels 
yes ung dieſes Theils mürnbergifger Geſchichte gewiß 
else vom ihm erwarten darf. — In der Weligeſchichte 


* jet Mürnberg feit 1806 freilich nicht mehr mitges 
A t; von großen Kriegothaten feiner Reiſigen, 
— E Rriegegligen, Belagerungen u. ſ. w. iſt nicht 
ur Mehr bie Rede, Dagegen auf dem großen Kampf 
Xblet ber friebligen Wrbeit, ber Kunſt und Mifr 
eſgaft hat Mürnberg bis auf biefe Tage fein an: 
sport d Aheich Fihnlein geftcllt, und mo es galt, zu Guns 
Rh Se ber politiſchen, religiöfen und fogialen Freiheit, 
A vernünftigen Fortfgritts en gutes Mort, eine 
us Pintfäioffene That zu tfun, da ift das alte Rürn- 
f. 2-00 and nicht zurüdgeblieben, Se wirb aud bie 
am here Geſchichte Nürnbergs für den Geſchicht- 

eiber immerhin eine dantbare Aufzake fein. — 

n iſt auch bie Meubenrbeitung ber Geſchichte 

m Reichſtabt Nürnberg eine dankenewerthe 
Irbeit, indem fle bie Refultate der neueren Quellen. 
xſchung, die doch im cinige dunkle Punkte Licht ges 
Suite cacht bat, weiteren Kreiſen zugännlih macht, 
diaerner find die in den älteren Bearbeitungen ents 
Gil nen Drtsangaben für die jüngere Generation nicht 
Ihe, eht rechi verftänblic, weil manches Haus, mander 
fit urn u. ſ. w. nicht mehr erifliet, mande Strafe 
—— pr neue Denenmung erhalten hat u. f. w. Jeden⸗ 
ls bärfen wir von Vriem eine recht geiwiffens 
Bro gite, derſtändige und überfichtlihe Benüpung b:# 
bandenen Materials erwarten. Die uns big 

$t vorliegenden brei erften Bogen des Werkes 

a, Brätfertigen biefe Erwartung. Die Sprache ift 
hie Mare, verflänblice und volkshümliche, bie Ers 
peu gniffe ſind in überfihrlier Weife aneinander se 
_ kt, und von dem Lefer wird nur eine ganz allgemeine 


7 
A 







Min 
me Geſchichte der Stadt Nürnberg.) | Rast —— 
ein; ber 3. Beifer’füen Ouchhandlung | Konfurs gerathenen Variſer Omnibue-Ge— 


J — — — * 
J ur. 17— » 
5. Sept. Bon Mittwoch, 24. 
D. b. M. Abende, find dahler am 
* fe onen erfrantt und 2 Perfonen 
3 * 





26. Sept. Im ber vorlehten 
DOmnibufe ber in Wien in 


fellfgaft auf ber Müdfchr nach Paris den bieflaen 
Vahnhaf paſſirt. Die Belpannung berjelben  ift, 
wie es Scheint, in Wien zurüdgeblieben. Die Oms 
nibuſe find außerſt elegant gebaut, 


Volkswirthſchaft, Handel und Verkehr. 
% Nürnberg, 25. Sept. (Berkehrs-Ntefuftate 
som Nürnberger Viehmarkt am 23.125. Sept.) Ber: 
fauft wurden: 222 Stüd fette Ochſen um 50,978 fi. 
30 ir.; 21 Stüf magere um 2,849 fl. 24 kr.; 
45 Stüd fette Stiere, Kühe und Rinder um 6696 fl, 
15 fr. ; 197 Stüd magere um 11,638 fl. 42 fr.; 
Stüd fette Kälber um 4114 fl. I fr. ; 1179 Stüd 
fette Schafe um 411,877 f. 18 fr.; 1302 Stüd fette 
Säweine um 55,747 fl. 57 fr.) 630 Stüd magere 
19,318 f. Ok. Geſammt Berfaufs ⸗ Summe 
182,620 fl. 45 ir. — Vich- und fFleifpreife: 
Döchfter Preis eines fetten Ochſen 340 fl, — Er., 
xiedt. Preis do. 130 fl. Durdfhnittspreis 226 fi. 
55 Er, höchſt. Preis eines Kalbes 42 fl., niebr. Preis 
bo. 18 fl. — fr, Durchſchnittopreis eines Kalbes 
= 4 De ee ür 1 m 

h J er Preis für 1 Pfd. Schweinflei 
lebend 20 &r,, niedr. Preis bo, 141/s ir, Pr 

D. franlfurt, 26. Sept (Mörje) Die Börfe 
eröffnete heute, nachdem ſchon gefterm Abend auf 
fpefulativom Terrain eine Befſerung eingetreten 
war, in ziemlich, feiter Haltung, ermattete jtboch, 
ale Berliner Kurfe genen Schluß ber Börfe niebs 
riger Kamen und die anfänglichen Deckungokäufe ihr 
Ende gefunden Hatten. Die Börfe nahm heute im 
Ganzen wenig Motig von ben eingetroffenen New 
Vorker Depeſchen, melde eine Verſchliumerung ber 
bortigen Situation und Gelbnoth Lonitatirem, 
Ueberhaupt hatte ber Verkehr heute eine freundliche 
Phyſiognomie. D5 diefelbe von einiger Daner fein 
wird, werben bie nächſſen Tage lehren. für Pros 
longationen per Ultimo wurden ca. 5'/2 Pros. be; 
zahlt, Kreditaktien begannen einen Meport von ca, 
18 fe.; fle murben lebhaft wmpefcht und varlirten 
zwiſchen 23314—304— 313-3274, Gtaatsbahn 
ſGloſſen 352%, Lombarden 176%. Defterreid, 
Bahnen beffer und heicbter, Defterr. Renten Höfer. 
Spanier meigend. Amerikaner etwas Billiger, Kleine 
Loofe beficht. Bon Wechſeln Wien Höher, 

Berlin, 25. Sept. Die Stabtverorbmetenvers 
fammlung bat heute mit 66 gegen 9 Stimmen Le 
ſchloſſen, die englifhen Waſſerwerke für den 
Preig von 822 MIN. Thalern, zahlbar zwiſchen dem 
4. Yaruar und 1. Mprif 1874, — 

.) 

Es find falſche Zwanzig · Narkſtüce im Ums 
lauf. Diefelben fird leicht baram zu erkennen, dah 
fie wenig Klang haben, und daß bie Manbferift 
größer iſt, ale bei den echten. 

Dortmund, 25. Sept. Der Meingeo'nn ber 
„Dertmunder Union“ beträgt für bie abgelau⸗ 


fene Sxjbäftepertobe circa 3,300,000 Thir., wor 


aus für die INsjihrigen Coupons 18 Prer, für 
bie eirjihriaer 12 Vroz. Disidende, Let 800,000 


kinpentnißderdeutigen Geſchichte vorauegeſe ht. Einenbes | Thalern Moicreibung und Mbfepung an den Mer 


Fe ren Reiz gewähren die Zulturhiftorifchen Skiz— 
* Notizen und Anekdoten, die in bie Geſchichte 
eh Ingeflochten ſind und einen Einblick in ben Geiſt 
med bas Mefen ber betr. Beitperiode gewähren. — 
— dr zweifeln nicht, dag Priem’s Werk nicht nur 
ti den Vewohrern Mürnbergs, ſondern aud bei 

‚., ‚m auswärtigen Freunden ber alten Reichoſtadt eine 
nzeunblihe Aufnahme finden wird, 
Rothenburg, 25. Sept. Geſtera ereignet: ſich 
behe höhft beflagenstwerther Unglücéefail. Der 
jährige Sohn des Mallermeiſters und @utsbes 
gers Limbacher Hatte an einer Obſipreſſe ein 
Rad angebracht, weiches er mittels eines Treib ⸗ 
Semeng in Bewegung ſehen wollte und zu 
ss rihem er einen flarfen Eifenreif benügt hatte, 
Ss er das May fertig Hatte, zeigte er es ſel⸗ 
sen Eltern und wollte c6 auch zum erſtenmal 
A Gang Bringen, zu’ melden Zwede er den Treib⸗ 
oben mit bem Sägewert in Verbindung brachte. 
duch die raſche Umbdrefung fprang jedoeh bir 
“Hfengeif mitten entzwei und eim Theil besfelben, 
u durch Schwungkraft weit weggeſchleudert wurde, 
‘af den jungen Mann fo unglüdlih, dag ih bie 























miinfhale vom Auge bis zum Hinterkopfe förmlich) | pie 
regeln volftindig gebilligt. in 
jüblihen und weillichen Staaten ftellen partiell ihre 
Zahlungen in ben noch Coure habenden Werthen 
ein, Die Regſamkelt im Erportgeſchäft iſt ger 
beremt, Derfäufe in Vaumwolle and Korn überall 
fifärt, — Die Frage über Einberufung bes Kon—⸗ 
arefjes an, einer außerorbentlihen Sitzung wird in 
Ecwägung gezogen. — Das gelbe Fieber iſt in 
Shreveport im Zunehmen. 

—— rn 


Telegraphische Depeschen, 


»!palten wurde und cr an ber Seite ber Eltern 
ugenblictlich getädtet zu Boden fon, Cär. 3.) 
Am 21. d. M. Nachts erftad der Iehige Bauers 
An J. Bauer von Biberbach (bei Wertingen) 
m Dienfitnegt X, Hlidenbrandt vom Eifenbrechts- 
ofen im Marke Biberbad auf offener Straße 
ah vorhergegangenem kurzen Worlwechſel burch 
inen Stich in den Unterleib. Bei biefer Selegen— 
it wurden aud mod; drei Brüder des Getöteten 
“rg ben Bauer und deſſen Bruber Joh. Baner 
deile mehr, tEeils minder darch Meſſerſtiche ver 
ht. Der Thaͤter wurde bereits zu Verhaft ge 
Rad, A. T. 


"an ber zur A. Spitzeder'ſchen Gantmafſa 


feroefonbs zur Verteilung kommen. Der Beſchluß 


über bie urfprünglih vergefehene Prioritätsameite 
bleibt der erdenilihen Seneralverfammlung vorbes 
halten, 


(T. R.) 


** Sirenen, 26. Sept. Die Biefine Bank Hat 


ben Wechſeldiskont auf de pCt. und ben Lombarbs 
ey 


auf 5 p@r. erhöht. 
Paris, 25. Sept. (Bärfe.) Die Erhöhung 


dee ennlifhen Bankbiefonis um ein Ganzes auf 4 
Prozent Fam umeriwartet und machte deßhalb einen 
um fo tieferen Eindruck, zumal gleichzeitig Conſols 
%/ıs niedriger gemeldet wurden, 
in der zweiten Depeſche Yıs keffer famen, war ber 
ſchlimme Eindruck nigt mehr zu vermeiden, 
neue Anleihe verlor ben Kurs von 92 und floh 
9195, Rente 57 Fr, Staliener durch auswärtige 
Berkaufsordres petrüdt, 61.90, Vanque de Paris 
1097, Bauk von Ftankreich 4200, Diterr. froncier 
785 mad 776, Staatabahn 761, Lomborbden 398. 


As bie letzteren 
Die 


Liverpool, 25. Sert. Die Heute mad Amerifa 


und Canada algeaangenen Steamer nehmen 285,000 
Pf. St. in Gold mit, 


“. Memwporf, 26. Sept, Präfident Grant hat 
vom Schapfchretär Richardſon getroffenen Mafs 
Die Danfen in ben 


* Stuttgart, 26. Sept. Die Stabt Stutt- 


* rt erhält vom NReihsinvalibenfonbs ein mit 
a —— iu pt. verzindlicges Arlehen von 6 Millionen 


“höeigen Liegenfgaften At die Bebönlihkeit zum | Mark, Das betrefiende Abtsmmen wurde von den 


ande bi Raffo, ehemalige 1. Boltsfüde um den 
Steiß von 70,500 fl. in die Hände des Vrwatiera 
lolet debier übergegangen und die Weſtendhalle 
in bie Kıuffumma won 117,80 fl, (Shäpungs 





ſchle ſſeue 
Eifenbehnverwaltungen Zul beſchtoſſen, auf 


frästifchen Behörden eiuftimmig genehmigt, 


Die geftein nes ! 


“* jyeibeiberg, 26. Sept. 
beuifher 


Gen:ralverfamntlung 


hen 8. Movennber elite auferätbentiihe Generale 


fammlung nah gu berufen, Tagedorbmung: 


atfung über das vom Meihäfunsler erlaffene 
nene Iktrieböreplement, 

“ Reipzig, 26. Sept. Der Säuififteller Ro⸗ 
derich Denedir iſt Heute Mittag nah langem 
Krankenlager verſchieben. 

* Berlin, 26. Sept.?, Der König von Jtalien, 
der Kaifer und die Pringen kehtten geſtern Abend 
um 40 Uhr von Sinbertweftod zurüd Der Bahn 
hof war beforirk und glänzend erleuchtet. Cine 
mohe Menfgermerge empfinn den König auf dem 
Bahnhof und in den Eiragen mit entbufiaftifgen 
Zuruſen. Heute Bormittag fuhr der Koͤnig mit 
dem Kaifer, den cr aus beim Valaie abholte, zur 
Truppenbefich igung nah Moabit ; Nachmittags um 
5 Uhr war Diner bel Launah, moran ber König, 
ber Kaifer, fämmtlie Prinzen, Biemard, Del 
brũck und Eulenburg Theil nahmen, Der Köntg 
reift Heute Abend um 10 Uhr fiber Görlih ohne 
Aufenthalt nah alien, Die zum Ehrendienft 
kemmandirten Mifitärs und Graf Launah begleiten 
ihm bis an bie Grenze 

** Derlin, 26, Sxpt. Der König von Itar 
lien tritt heute Abend 10 Uhr vom Görliger 
Vahubofe die Büdesife nad Italien au; ein 
Aufenthalt findet während berfeiben nirgenbs fiett, 
Die zum Ehrembienft beorderten Militärs und der 
italieniſche Geſandte Graf Lannah begleiten ihn bis 
zur Greuze. Heute Vormittaes fuhr der König 
mit bem Kalfer, den er aus tem Palais abholte, 
zur Truppenbefihtigung nad Moabit. Rahmittays 
5 Uhr if Diner bei dein Grafen Launay, weran 
ber König, der Kaiſer, fümmilige Pringen, Fürſt 
Vismard, die Minifter Delbrück und Gulenburg, 
im Ganzer 36 Geladene, Theil nahmen. Fürft 
Biemard hatte geftern Nadmittag im Schloſſe eine 
längere Unterrebung mit bem italienif gen Minifter, 

* Berlin, 27, Sept. Der König von FJia⸗ 
lien iſt um 10 Uhr mit der Görliger Wahn abge: 
reift und verabſchledete ſich dabel Herzlichft von bem 
Kalfer, dem Aronprinen, den Prinzen Friebric Carl 
und Catl. Der Bahuhof war bengaliih Les 
leuchtet; eine ungeheure Menfhenmenge begrüßte 
ihn mit fonpeihifchen Burufen, 

** Breslau, 26. Sept. Die hieſtge, Freund'⸗ 
ſche Morgenzeitung“ erfährt aus zuverläffiger Quch», 
daß ſeilens des Stadtgerichts bie Borunterfudes 
ung gegen ben Fürſtbiſchof wegen einfeitig 
—— Anftellungen von Geiflichen eroff 
net ſei. 

* Palermo, 26. Sept.“) Geſtern Abend fanden 
ſympathiſche Kundgebungen für Deſterreich und 
Deutſchland flott. Mehrere tauſend Perſonen durch⸗ 
zogen bie Statt mit Fahnen, Fackin und Mufit. 
Bor dem dſterrelchlfchen Ronfutursgebäude wurden 
bie betecffenden Mationoibpmsen gefpielt, 

* Madrid, 26. Spt, „Eorrefpondeneln® bes 
mentirt das Gerücht des Abbruchs ber diplomatis 
ſchen Beziegungen zu England, — Die fremden 
Konfuln in Micsnie galen einen weiteren breitägigen 
Aufjtub des Bembardements erlangt. 


) Mieberholt, 
Berantwortliger Mebaktear: Dahtiſt Cautor. 
Telegraphiſche Wouräberichte, 
* Srankfurt, 26. GSeptbr. (Schlußcouts 8 U 
— Bin.) Behfel auf London 117 —5— Paris F 
bo. auf Wien M. 4 bayer. Übligationen 11}. Une 
rifaner von ‚1652 uf. Defterr. Bant-Mttien 930. do. 
Kredit Altien 2314. Dormfäbter Danf : Altien 395. 
Stanisbahn:Altien 152. Bayer. Dflbahn = Mftien 115, 


Darmfläbter Zettelbank —. er. I66ler Loo . 
Balisier 221}. 2ombarben —XB Silberrente u. Bar 


plersente St}. ürankfurter Bantoerein 116], nie 
172. Elifebetpbahn-Mltien 221. 344 Dberheflen —. 
Deuti-Deferr. Banfaltien 55. _ Rifdlb: fiumaner Eis 


fenbahn:Mltien 166}. Deininger Bant-Altien 117, a 
Rorbweflbahn · Attien n Deutsche Berelnäbant 106F. 
Brüfieter 1644. Hahn’ihe Effektenbant 1193. 

* Frankfurt, 26. Geptbr, (Nachbörfe.) Defterr. 
Kredit: Attien 2765 Defterr, Stantäbahx « en 34. 
Defterr. Looſe von 1860 Do}. Oeſterr. Rente in Silber 
sit: Amerifaner (1535) 98}, Lombarben 176. Gas 
a 2214. Elifabeth:WeRb.«Mitien 221, Def. Banks 

ien 95. Spanier 17%. Bayer. Wedölerbant —, 
Dayer. Handelsbant 107. Nürnberges Bereinsbant 
Bot. Nienberger Pfandbriefe 99. Rand:-Grager 765. 

* Berlin, 26. Sept. (Schlubcourfe. 3 Uhr 10 Min.) 
Kölns Mindener Eifenb. «Stamm: Altien 144}. Bergif 
Rein. Bilenb Mt. I. 


Märtiih Eifenb.Aftten 1042. 

lin · Ber Potadamer Eijenb»Eftien 112}. Berlin-Gtetliner 
Gifenb.s 3u24. 345 Oberhefien 722. Seſſiſche Zub 
wigetein 447. ombarben 104. Fam, Stantdb.-Aft, 
2003. @aligier fWB. Mmerik. Bonbs 1H% D Defter, 
Eilberrente &4}. Deſtr. Bapier:Rente 803. Defte. 
Zoofe EN. Deftr. Aredit-Mttien 1304. slonto- Komm, 


übter Bant: 

eutſche Union 734. Preußiſche Kredit Hiiien bu 
Breupiide Woben-Krebit:Hltien ( ann) 70, 
munber Union 109. Defir.:Deutihe Ban 87. 9 
auf Lonbon 6204. Wechſel auf Wien 84. Prov 
Diotonao 1154. Genteaibant andel und Induſtrie 
73. Brüfieler Banf 103}. 

* Mien, 26. Sept, (Schlußesurfe) Silber Rente 

73.10. 1860er Zoofe 101.20. Bant:Mitlen 963. Kredit 


Altien 22300, Zombarden 17150, Giaatöbehn + Altien 
33950, Anglo-Muftria DM, 16,00. Aulonbaut 132. -. 


Galigier 215.75. iſabeth· Weftb.-Httien 213.0. Napos 

leons 905. Weqhſel auf Frankfurt a. M. 9.60, die. 

auf London 113.44. RorbmweitbaßnAttten 201,—. Mfölb 
er 151. RorbbabmAltien A. 

” PBarid, 26. Septbr. (Schlufcourie.) Wedel auf 
London 5.33. Wechſel auf nffurt 212.0. euefte 
Anteife 92.10. 34 Rente 57.20. 55 Rente 91.70. 55 Yiar 
liener 62.—, 63 Mmeritaner 108.76. Staatbahn 763.7 

arden IM—. Banque be ee 4175. Grebit 
mobilier 380.— Golbprämte 3. rebit Ryonnais —. 

endenn: 

* Goldagio 111#. Wechſel im 

Remwyorl, 25. Sept. # 1 


Gem 1Uö}, Bonds zer SaR Ali. ver 1838 
ene) 1074. Ilinois — Baummolle 17}. Perrelsum 
— iuanelpnie 16. 
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Dan J — 
die zahlreiche Theelgahme bei ber Beerblgung un⸗ 
— Galten und Galerd 
Seien Michael Immen, 

jagen wir lieben Verwandten, Freunden und Nshbarı, 

mie aud den werehsten Sängern für den erhedenben 
Gradgefang unfera beiten Danl. £ 

Die trauernben dinterbliebenen. 


— — — 
Sqrnigliuger rankenunterſiũhunge · Jerrin. 

Nagſten Sonntag, ben B. Septb, Vagmittag von 

4-3 the Aufnahme newer Mitglieder umb Abgabe vor 


ine in ber Ara wirt! 3 
ee in ber KH for a 


Internationale Gewerhfäaft der Säuhwader. 
Bountag, ben 24 9 M-, Nahmittog 3 he, 
Berſammlaug 
ie Mafıhaus zum binnen Pfau (Veuegea ſſe) 
Tagesordnung: 1) Wahl eines Bevo iümächtiglen 
A) Etrrichung des Bortıd „International.”. 
Der Beoo 


Kreuz-Ritier. 
Rontag, den 28. Seatember: 
Roffemsträugchen 
Knfang für Damen un "le Deren 8 Uhr 
‘ $ Str Borland. 


Be WIRRBERIUNS 
Sonntag den 26 Beytember: Husflun va @ihigen; 
wit Muftt („Refauration Eigler*). Mögang 
Ahr vom Tiefen Heller, wozu rinlabet 


der Borland. 


ABION. 
Estintag, ben 23 dB. MiS., gei 
wit Ruf, zz. und Tanj in ber 
Anfang &nl6 4 Uhr. 


tigte, 


e Uinterhaltumg 

in Schweinau. 
Der Borftend. 
Verein Der Vogel: 


freunde, 
Sonntag, ven 28. db, wear nad 
sth, esbegvaud Nachm Uhr 
ftauzation Hunger, Bahnfirafe. 
—— 
. Orpkeum. 

enntag, ben 28. Sept, Tanzunterhalt In & ⸗ 
haus am arfetb, nu ſreundi an eietabet> a. 

Anfang 8 übe. der Borland. 
Fahrikanten hiefiger u. Spiels 
waaren, mit weldien wir mod in Ber 


Lindnug jiehen, erinchen wir um Abgabe ihrer 
drehen und Preistifter, — 


Jeselsohn & Zallweis, 
Gartenſtratze 10 (Bojtenhei.) 
Schlafröcke fir Damen 
bon dem billigften bis zu den elegans 
teten Geures in größter Auswahl 


bei 
Bomeisier & Ullmann, 
Kaiſerſtraße 118. 
In ber Rühe Nürnbergs iſt eine im beften Scpmunge 


ße hende Mind: und Schmweinemepgerei zu verlaufen, ewein: 
imel auch; zu werpagten. Rühßeres in ber ©. d. DL. 


Wit bem 1. Ditober d. I- beginnt ein neweß Wbonnement auf bie im Berlage von Franz Dancer in Berlin erſchelneunde 


olf8:Zeitung. 


— ———— 


Auguſt 1078, 
St. Louls Diviſſon 
Raſtoille Divifios 


Ausuſt 1374 


New⸗Vork, 10. Erptember !873. 


— 
darten 


Unterhaltungsblütter, Alodsn- 
sim store dnrels uns au bunulen: bei Im 
derar v. Ehnertibı 
KIRRCHE SITE Zi 


und 
innendem Wit 





8 


Sotel: 
find ganz 
Sreddend forort eder fpärer dei 
Alpeben, 
Dreöden. 




















Kuszun einiger Brirfe, betreſſend 

die wunderbare Heilkraft E 
des Blut: und Eäftereinigungsmittels f 
Breslaner Univerjum, 


J. Der F. W. Eier, Gemeinbenoefl. un 
Drtörihier in Gunmerdbort (Berihtdamt 
Schönfeld) fKreibt: 

i „Der Mirsäichaftbehkger Hırr Karl Knack ⸗ 
us — en » Dahren an wine, 
artigem Meifen im zeiten un und bef« Fin 

Hec Stehen vom Ana 6i8 in bie Aniee, 
















A Derfelhe ift bereitd betildgerig und hat viele 
Ichlaflofe Nächte, Ale Ärztlihe Hilfe war 
— legt ohne Erfeig — ven #ie 
mir 16.” 
4 Wochen ſpoter ſchrelbt berfelbe: 
„Mit Herrn uR geht eh jept recht Mi 
 leidlich, beſondera fühlt er fih in feinem DE 
4 Rörger reiht wohl. enden Sie mir noch 


eine Safe von Ahrem gefchägten Univerfam”. fer 


gt ewarzelte ——e—— 
— en 





; al u gungsm 
4 Eöresinuer niversum) 
$ Kar, Ka und für Immer ler 


ebela And zwei, fon zur eine 
erg für Rürsberg 
er ſich bei 


solftäudigen Keliurn cuuccicſtao 
Ba *) Die aleinine 
J und Umgegend b 





St. Louis and South Eastern Gonsolldirie Bisenbaha. 


berkiht ber mongtlichen Finnahmen : 
” ie isch definttioer Friftelung.) 


DoN. 


iaube, Daheim, Bazar, Bodenwelt, 


sowie sbmmtliche arschalnsnden \ 
Damenzoitungen, wissenschaftliche Fachzeitschri 








67388, FB. 
41,306. 93 
ö Do. 113,102. 8. 
— a. 6 
Aunsgme Dell. 21,5M. M. 
6 3. Winslow, 


Fräflben. 





rrintoljahre empfehlen wir uns zu pänkslicher Bos 
ıhan tung (Hermann Ballborn) 


DEREN, — 





al 








Pachter 


1} 

vorzünlich für feines Hotel mit Meftaurant ſich eignende Lofalititen im — 
m Thlt. Kaution und Praͤnumeratido⸗ Zahlung der Mierhe 

daheres unten PT. 300 du die Annoucen⸗Expeditien con Haaſcuſtein und Voglet 

: [u 27. Din] 








GLASGARTEN. 


Sonnlag, ben 3. Sept 
Frhteb Wuftreten der @8 


ergefe 
a5” Jof. Nche aus a nu 
ER SE 
er beliebten efängerin 
Yuna Nobe [3 
und des BislinElomn alm,. # 
Anfang der 1. Probultien 34 Uhr, Untree 6 Mr 
2 Onteie & Ir 


Der verliebte Mayer, a von Frau Rode. 









in ber 
be. 


Repe. 

Fürth. 

von ber — ER unter Seil 
bed Heren Fiedler. 


Entrce & Berfon 6 fr. Un J 44 üße. 





imann Tegel: 
Bra Up Bin: 


Weifengarten in 


Rorgen Son 





Programm an ber Rafla. 
NP. Bei unglinitigem Wetter im 


Cafe Günsemännchen. 
Musgegeihneten Raflee, There, Chocolade, Bimandı 


Tunfd, Orag und „teingehaltene MWeih: u 


— 
Noihweine warme und kalte Gpeifen zu jeder Kagedit 


CUnfe Insel Schütt. 
Heute Samstag Abend Bijdhpartie mit altem Erlen 
Bier, mau ſreunblichſt einlabrt DM. Eichhors. 


Wirthſchaft zum Grübel. 
Jederzeit gebadene Rarplen. 


ei ä il 113 
in 


—— ig Volkszeitung hat fi; ans ben unfhrinbarflen Knfängen ju einer Höge emporgefwungen, die fe einen hecdortagenden Pat in ber politifgen Tage prdie 
Bollözeitung erfheint ſechs Mal mädentli in groß Folid und wird mit ben Abendjagen verfandt, fo dab fie bie neutſten Radriäten aufs hm 


Anfier ihren anerlannt teıffilhen Beitartiteln, welde ihren Ruf begründet Haben und ihrem politif 
fihtligteit auszeichnet, bringt fie mond ſas e Kokalmachrichten, ;mweld;e dad 


üle, be bur te Su ung unb He 
eben ber Neikähauptfaht — —— —8 * —— 


ovellen, Theater⸗Necen ſlos 
Befbrechniugen ter nenefien literarifchen Erfcheinnungen vud Rulturbiftoriiches. In Wocheuberlchten gibt fir ein üerfichtliche® Siſd der arfammten yolitii 
2 owi⸗e Ares — der ae er rüchaltlof+, ungarzeilfhe Mürbinung der Dergänge auf wirihfheftlichem Gebiet, Fir bie Zeit des Laudta 
u chötage& with pur elsene Werichterftntter file eine Iebenbige und qute Berihterftattung ber Jarlamentarijhen Debatten arforgt. 


Die Kevaktion derjelben, tinbeirst term dem alten vlelerprobten feeipeitliden Zenbengen, iſt fertdauermb bemüht, ben Inhalt ber 
und überichtligier zu geftalten und am ihrem Theile für eine wagce und aefunde Bolfsbilbung zu forgen, iüre befonbere Eorafalt * dabei dem 


A. Bernftein einen jeitgeſchichtlichen Roman ans dem Zahre 1848 u, f. f. 


Ye 15 Sar. wierteljäßrlig bei allen Pokanfalten in Deutſchland anı Oeſterreich. 
Der Drud in Golge verteflerter Cintiätungen durchweg Year, ledbar, (Hart! 


sertffentlichen mich. 
er Abonnemeutovrels beiräat 1 








Walihalla, Karolinenftrahz, 
empfiehlt Ahle, preiämicbige Wiif- und Roithwelne, dir 
nerie Krüshüde, Miting + In carte. Graz, Punkt, Elügı 
wein, Raffee, audgezeichneteb alted Derjanbibies mit ver | 
(diepenen warmen Speilen. 


Schuftersleller. 

Notaen Sonnie , den 33, Sept, wird Nachtirchwelh 
wit autöchegter Tan muſit gehalten; hiegu labet ber Unlert 
— ein, das für antes 
altes Bier nebfe verfhiedene Brain, Bratwirfte, Kaffee 
wit Hefenkühleim beiten gelorgt if. 

Sarl Kriedrich. 


Haus - Verkauf. 


Zur Beachtung. 
Taalih Find von Nadımittag 3 Mir big Abends s tihe 
nehratene Bärinne zu haben bei 
Daul Bronft, OdAmartt, Ebrerbzafle Nr 3 








jur Vertilgung ber Helbmänfe. 

Durch ſtartes Audergniag von Mäufen gerne genom 
men und bei hohem Glftgchalte raſch wirlend find Die 
jelben dad befe und am Icihteilen au handhabende Mer: 
tılqungämittel der Mäufe Stoct auf das Pfund 
nedend, halten ſich diefelben Jahre lang. Der Breis be: 
trägt per Piund 24 !r., bei 2) Pfund 231 File Cats 
I fegen Knänahmänselie, 

W. Bayer, 








ir Amberg ift nad Haus L d 66, in ber Hrrrm: 
firafe gelegen, Pamilienverhältnifie wegen aus freier 
m 18,000 fi. zu verkaufen und Tann die 
altte des Kaufihilinnd darauf ficken bleiben Mas: 
Ibe befindet fid im Befien baulichen Zuſtande und eignel 
Nidh feiner Näumlichteit wegen pa jedem arögeren Selcha ſte 
dem Haufe murde fei 40 Yahren eine Bladı 
banbiung nesft Glaferel ſawunghat beieieden, umb 
Inu es mit ober ohne Lager übeinsmmm Merben 
Näheres bei 3. &, Seküll, 
Safermeifier in Umberg · 


Pferde-Verkauf. 


TIr. 105 Sigt.) Mposheler in Laupheim, bei Ulm, 
Fur Groſſiſten. 
Eine rheiniide Mahämaarenlabrit ſucht mod einige 
Abnebiner Groeſſiſten) in weiken und farbigen Edrift- 
baumlijiern. Anmeldungen unter V, Q, 967 beförbern 
| Se Herren Saafenflein & Wogler hier, Tuhgafle 4. 
[H, 195 Rhg ] 
Eine 
beftchente 


| Fabrik feiner Kinder-Spielwanren 


Fahre in 





Uetriebe 


über 10 flottem 


| mie Straf» Anftalt ift Familienberhältniſſe halter 


9 Be i re vu — Offerten unter B. 100 an tie Exp. 
5 er Eee a Re en Holbaus, für einen Geldifiamann Fallend, Mi 


Kaufen. 


wit einigen Tauſend Sulden Tigahlung fofort zu wer- 


— —— —— — wirb yu daufen 
Be, Elnmmeiigen fick Is Mücken, = — 


tung Mets ansegenber, wolftönt 
ifeten gewidmet, in weldem ı 








— — t 


Ein Commis, Iſraclite, 
der auch Meilen zu verſehen Kat, filr ein Kuty 
| Weißwaarengeihäft nah Wralnz alübaln gelud 
| Sranco-Ofterten unter A, v0 an die @, d. DI 





Imäfttaung bei 4. Bed, Lammsgaſſe Rr 12 


Ein anter Bucbinber, aud mıf Gartonags und! 
arbeiten, fucht hausende Beihäftigumg. Birkelichmieht 
Einige Dredslesgelellen werden auf Deial 9 
Rolr trafe Hr, * vor dem Magthore. 
Ladnerin-Gefuch. 

Eine — Sabnerin, melde mit der Seit 
ren« uud fü. Beandıe — iR, wird 
hohes Salatr zu engagiren gelu 

Vöherten Unter v fo) an bie Annoneen » Erpt 
Rudolf Moſſe in Nürnberg. 

Ya fuche für Musowärts eine Köchin zu einer 6 
Famille. Gute Behandlung, manatlih 12 fl- Un 
Reife wirb sugefichert. Mud für rin Sotel erben 
wird 5i8 1, November bei hohem Lohne eine M 
—— durch Frau Büttner, Burcau Rar 

r. 5 


























5. 
Ein trene® Möten fuct eine Mebeit, bei Der | 
Im Siubligen nah Belfehen und Gänge maden 
zu? fagt bie Er ds, Bis, En 
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6, 37. Sept. 1873. 






rate besorg, 
————— 


Sonntag, den 25. September; 16. n, Tr. 


—2 — — 
— Ar liche VBekauntwachungen. 
Bekanntmachung. 


Montag, den ©. d. Mis., 
Bormittagd 10 Uhr 


n Kite um 
hr Sig; P 
— ere ih im Hauſe Mr. 11a der Zirkelſchmledegafſe 


EN 


— Bekanntmachung. 


Am 
* Oinstag, ben 80. b. Mits., 
fe Li? ittags 1 Ubr, 


üble gegen — 


eigere Ich im Haufe Rr. der MWeißgerbergaffe 
daln —— 1 Banbußr, 1 Spiegel, 1 Koffer, N unterdet 


Extrettand 1 Ropfäiflen. 
a 9. Heim, 
fern ine Mmtänermeier bes fgl. Ber. Woly Arauße 


u I Bekanntmachung. 
EN u dee, De 

ag, den 8. surr., 
— Ge mittags 8 Uhr. 


4 Eine yerfteigere I im Haufe Nr. 31, Dummelftelner Meg, 
über 1 Stiege rechts, 1 —— und 1 Kopfltiſſen gegen 


. ar. Heim, 
5 Mmiöoerweier bes fgl. Wer. Bol. Rrauße. 


ak 


Belanntmadhung. 


itag, den 8. Oftober c, 
a 


DM u 


— ere ich gegen Baatzahlung km Kuftiondlofate des 
—* trn I baken, Aunufftitake Ne. 166, 
Sopha, 1 Wafdı: 


obamn 
' Fautewil und 4 Sefiel, 1 Rommode, 
a La und einen kupfernen Brodkeflel. 


A U. Seim, 

kn Uxtönermefer des Igl. Berihtännkzieher Araude, 
I in Privat: Anzeigen. 
su er. 





t. PORT EFFERRR AG: 
2 Trauer-Anzeige. 


8 
Fich Theilnehmenden Bermanbten, Freunben N 
x 


' Belannten bringen wir, und zwar ur auf biefem 
bel, Dege, die betrübenbe Nahridt, daß unſer theurer 

Gatte, Bruber, Erhmiegeriohn, Schwager, Dntel, 
—. Reife und Pathe, 


I “ 
won Der Johann viedrih Wittmann, 
rivatier, 
% heute Mittag 12 Ahr in Felge eines Lungenlel⸗ 
X Send in dem ſchönen Dannesalter son 44 Jahren 
fanft und ruhig entichlafen ift. 

Bir empfehlen ben theuren Entſchlaſenen 
ande —— Aubenlen und bitten um flille Theil: 
» nahme, 

I Kürnberg, Fürth und Schweinfurt, ben 

+ 26. September 1873. 
— Die tieftranernden Ointerbliebenen. 
2 Die Beerbigung findet Montag, ben 29. Sep 
sh tember, rüh 10 Uhr, wem Leihhenhaufe aus ju 
w x Et. Johannis ftatt. 
us Bon den üblichen Todtengeſchenken bittet man ; 


su N Umgang zu nehmen 


Hlen Berwandten und Freunden zur Nadpricht, 
 h dal am 26. db. MB. unfere unvergehlide Mutter, 
Großmutter, Schwiegermutter, Schweſter unb 
Shmägerin, 


Frau Lifette Osberger, 
geb. Etieber, 
In Felse einer Biutge ſchwulſt im 54. Debensjahre | 
fenft und jelig in dem Seren entihlafen ifl. 
Um ftille Teilnahme bitten 
Nürnberg, ben 26. ember 1873. 
Bit tranernden Binterblicbenen 
gu Nürnberg, Kaldıreuth, Hersibäherg, Wien, 
Sanbähut und Frankfurt. 

Die Beerbigung findet Semniag, ben 28. Sept. 
Rokmittag 3 her. vom Leihenhaufe aus auf Dem x 
St. JohannitKirchhofe ſtatt 

Bon ben üblichen Lobtengeichenten bittet man 
Umgang yu nehmen. 

BESSERES IEBDREHEH 


Dauffagung. 

Für die Tiehesole Tellnahme bei ber Beerdigung 

Uunferer — theuren Mutter, 
au Babette Barth, geb Zeltner, 

2 »anl die trauernden Rinder. 

Die fo beliebten Wiener Bandagen eigenen Fabri⸗ 
Hat8, weiche vor jedem Drud fdhügen, ben Schaben won 
Jung ober Mt im kurger Zeit 8 nzlich Heilen, melde von 
Mebreren Serren Merpten als Die briten anerfannt mot 
ben finb, merüber mebr alß breißig Seugniffle von Per: 
foren nerltegen, bie ganz geheilt morden, fins fortmäß: 
tenb bei Lintergeinetem zu daben. Bel — 
Nee en bittet man genau das Maf und die Bröße 


8 anyugeben. 
Gg. Lämmel in Wöhrd, 
Hauptraße 22/219. 


Bertauft 
—X mit — — ni Pa — 
a uf 
Tann fogtı d Menommen en . 


.. 


ERROR HH; 


- 


PER a 





1} 
* a, 1 Ti, ! Kommode, 1 Rüdenshrant, | Rahm ⸗ 
* Drehbant, 1 Waſchtlſch, 1 Kleiderſchrank und zmei 


. Heim, 
Hmtsverweler bed Pal. Ber.» Bol; Rranke 





EILFHLFONGEH 


TEE FMH N EEED 


—— — 
Trauer-Anzeige. * 


———— 





(Mittelſränkiſche Jeitung. 


en: Hassenstein & Vogler, Frankfurt a/M., Hamburg, Berlin, Köln, Stuttgart, Laipe 
in Nürnberg, München, Berlin, Hamburg, Bresian, Frankfurt a/M., Wien, 8 
aM.; @. L. Danbe & Cie, in Frankfurt n/M., Bern, Stuttgart, Hamburg ; die Expedition dos Bayreuther Tngbintt. 


‚ Zürich, 8 








Aufruf an alle Krieger von 1870,71. 

ir, nie wit umler liebes Vaterland ſchühten vor ber 
Gefahr üuferer Feinde und durch bie Einheit aller deut⸗ 
hen Siammesacnoffen felh herrliche Siege ertangen, 
werden in ben Organen ber Gozielbenofraten angenriffen 
und „Maflenmärber,* „Saubtrten,” „Raufbolse" tc. ges 
nannt; Diefer Muswucf unjeres Volles ertlart im feinen 
Blatt: „Der Bollsftant” unterm 1. Auguſt d I. allen 
Rriener-Bereinen den „Rrieg big zum Meuferken“‘. Ob: 
wohl letztetes lächerlih if, fo gibt dech erfieres und 
Kenntn iß, mit was für einer Sorte won inneren Feinden 
wir ed zu thin haben. — Wir fordert ſonach alle Ra: 
meraben vor 157071 auf, an allen Orten, mo ſolche noch 
nicht erifirem, Krieger-Bereine zu Bilben, und Beugnik 
bamit zu geben, bak wir auch ala Bürger ber Fahne für 
Deutihlands Einheit, Recht und Gefeg treu aeblieben 
und ſolches Befindet nit fürchten, odet rtma ger ihn: 
anhangen. 

Bereits exiſtitt ein (traf ſeines durzen Beftchend ſchon 
Tauſende von Mitgliedern aud allen deutſchen Bauen 
söhlender) deutſcher Atiegerbund, welcher ben 14, und 
19. Dftober d. %. in Weimar feinen zweiten Delenirten: 
tag abhalt, deſen in Zittau (Rönier. Sachſen) in ber 
Brrfanäbuchhandiung von A Horn erſchelnendes Blatt, 
genannt „Deuticher Kriegetbund,“ unfere, vefp. jebes 
braven Deutschen Intereflen verteilt, Der erfte Schrift: 
führer biefed Bundes, Polizei: Sekretär Bröfle ia 
Spanbau, wird gewiß auf etwaige Fragen bereitmilligit 
weitere Auskunft geben. — Alſo auf, Rameraben, Bilden 
wir Arieger:Bereine und fliehen wir uns biefem Bunde 
an, dab ift bie beſte Antwort, bie wir ben Soylaldeme:- 
Braten neben Können 

le Heitungsrevaktionen, Die mit uns gleichen Sinnes 
find, werben gebeten, dieſent Hufrul Plag zu gemäßren, 
sejp. ihren Leſern aefl. mittheilen zu mellen. _ = 
Mehrere Krieger von 187071. 


GEBEN I 
— Erholung — 
Monteg, ben 29. Sept. core, Abends 8 The, im Ber 
vinslofel „Welber Löme” in Goftenhof 
thentralifche Produftion: 
Die Hngenotten. 
Hiſtoriſches Gemälde in 2 Wbtheilungen. 
1) Die St. Bartholomäus: Racht in 3 Aften, 
2) Das vergiftete Jagdbuch in 2 Hlten. 
Diezu ladet beſonders Höflihft ein 
Der Borſtand 








Abonnements:Einladung. 

Mit dem bevorſtehenden 1 OMober beginnt das IV. 
Quartal 1873 file die „Neue Wäürzburger Zeltung 
mit Anzeiger“, und geftatten wir und hiemit die Eins 
Tabung zum forigefegten mie zum neuen Abonnement auf 
bisielbe an dad Buplitum zu richten. 

Die „Neue Mitrzburger Heitung mit Würzburger An: 
iger“ bringt Deitartitel über alle wichtigen politiichen 
und handelspolitiſchen Aeitfrasen, auferbem Driginalbe- 
richte und bei äußerft wichtigen Ereigniffen telegraphiihe 
Depeſchen aus ben gröheren Gtäbten Europas. Micht 
minder wird ihre Thätifeit bem biefinen ſtädtiſchen Yıis 
terefien, ganz befonders dem Geihäftä: und Bertehrsleben 
nach allen Seiten Hin zugemenbet fein und werben wir 
bie Eourds, Handels· arlte und GhrannenBerichte 
as dem gröfieren Städten Bayerns fomokl, als aus ben 
bernorragenditen Hanbelöplägen Deutſchlands u. f. m. 
regelmäßig liefern. E 

Das ber „Neuen Würzburger Zeitung‘ beigegebene 
Unterhaltungöblatt „Mremoigne* wird auch fernerbin 
durch Mittseilung von Drigtnaltonellen, tleineren Gr 
jählungen und Schilderungen, Gedichten, Theater: und 
Runftseriten, fowie überhaupt des Neuefien, Willens: 
mürbigften une Intereſſanteflen der Unterdaltungsteltäre 
feinem guten Ruf zu wahren willen. 

Dur die mit bem 1. Ianuar 1573 eingetretene be: 
deutende Bergrößerung uniered Blattes, melden wir feit 
biefer Reit auch mieber, wie in früheren Jahren, ein 
Big beiugeben in ber Lage find, bat fi bie 

eue Würzburger Zeitung beim hieflaen und außmärti: 
gen Bublilum newerdingd zahlreiche Freunde erworben 
undbif namentlich in ber erheblichen Vermehrung unſeret 
Kuflane fowie aud in der bedeulenden Audbehnung bes 
Inferstentgeifes, moburch mir jelbit irog der vergrößert: 
ten Formats noh häufige Beranlaffung gu Extra: Brila: 
en haben, ber beſte Demeid gegeben, daß ben Inſeraten 
eis guter Erfolg geſichert ift 

Dir Abonnementd:Preis If im Verbältniß zur 
Reiihaltigkeit be3 gebotenen Stafles ein Anferji bil« 
liger und beträgt 
vierteljäprlih nur einen Gulden, monatlich 

nur 21 fr. (im Poſtbezuge 20 fr.) 
obgleich die „Reue Wilrgburger Zeitung“, da fle auf an 
den Sonntagen veaeimähin erſcheint, allen anberen 
Blättern grgemiber ein Mehr von über 50 Nums 
mern Bielet, Beſtellungen werben von allen Boftämtern 
und Poflboten entgegengenommen. 

Die Redaktion nnd Erpedttion der NReuen 

Kürzburger Zeitung‘. 


— — [0 — — 
Einladung zum Abonnement auf die 
Oberfränkiſche Zeitung. 

Am 1. DOltsber beginnt anf bie „Überfränfifhe Hei 
tung* ein neues Abonnement, Mir laden befpalb bie 
Lefer unferer Heitung in Stadt und Sand gu balbiger 
Ermenerung ihred Mbonnementd freundlihht ein. 

Das abgelaufene Duartal hat jedenfalls wie bie vor⸗ 
außgegangenen mwieber den Brmeid geliefert, daß Alles 
aufgeboten wirb, ben Leſern ein gediegenes Blatt zu lies 
fern und hoffen wir, dak man und dieſe Anerkennung 
nicht werjagen en , 

Die „Dberiränkiiche Zeitung“ (fortigrittlihes Blatt) 
bringt Origtnal:Peitartitel, in der Dinstagd- Rummer eine 
enau informirende Wochenſchau, ferner Lanbtags:, 

eihätagd:, Landraths⸗ und Schmurgerichtöberichte, pi 
richte über die Sigungen bed Magiltratd und ber Se⸗ 
meinbefollegien Bayreuth's — vermifchte unb lolale 
Radırihten aut dem Kreile und fonflige Neuigteiten, bie 
3 u en der Rotterielosfe ꝛe. ve. Die wichtighen 


werben telegraphiich bejegen. Welonberes | 


Nürnberger Anrier.) 





: * — As . 
Ir Er finden 
—— 
Jeile 5, für Km 
berger Geſchafts 
leute nur 3 fr. 


Samdtag: Cosmas. 


‚ Basel, Brealau, Zärich, Wien, Genf, Bt. Gallen; Rod, M 
a ge aaa) Rat, Mest 


‘sche Buch- u. Landkarten-Handiung in 





! Hugenmis;l wibmen wir ber Laudwitthſchaft und den 
lanbwirthidhaftt. Intere ſſen, ſowie dem Handel und Verkehr. 
Das jeden Montag aratid beigegebene Unterhaltunger 
blatt „Bayrenther Kamilienblätter” wird ih auf 
ferner den guten Auf, dem eö bereiid in allen Kreifen 
erworben, zu bewahren firchen, Im mächften Quartal 
fönnen wir unferen Leſern eine nicht minder intereffante, 
foannende Erzählung, mie die gegenwärtige („Das ver 
grabene Zeitament”) in Ausſich heen 

Beſfondere empfehlen mir ned unfer Vlatt gu In⸗ 
fernten aller Art, bie bei ber erhößten Huflage und 
bei der Berbreitung im ganzen Reeife Oberfranfen, for 
wie sur gang Bayern nicht ohne Erfolg bleiben werben. 

Die „Oberfräntiihe Zeitung“ Toftet vom nädyiten 
Duvartal an durch die Bolt 54 Br. 

Toftelungen nehmen ale tal. Mohegpebitionen und 
Landpoſtboten entgegen. Die Yeltung erideint Abend 
6 Ußr file den folgenden Tag. 

Bayreuth, 13. September 1873. 

Die Mebattion und ber Verlag 
der „Oberfränfiichen Zeitung.‘ 


285 Duft-Essig. = 


Diefer Effin enthält im feiner Defenmentegung nur 
färlende, nrwürshafte und geſunde Stoffe ‚ift viel 
eranirtender und belebender nid bad engliſche Kiechſalz. 
und elle andern Riechmittel ahnlichet Art, melde gegen 
Echwinbel, 8 Chrwacten, Beenaung, Set 
Hopfen sc. empfohlen werben. Der Dufteifig wird fi 
treflih bewähren, menn man etwas davon zmis 
{hen ben Händen reibt ober 6 bis 8 Tropfen auf ein 
reines Taſchentuch tedufelt und beram riecht, moburd bie 
Merkzeune bes Attzmens meftärt werden Auch wird 
van finden, daß ber Gerud jeder Ausdünſtung vers 
findet. As Bimmerparfün und Quftreinigungsmittel 
if ber Dukteifig unfbähber, Bei anfledenben Rranl« 
beiten, wie Rermenfleber, Cholern-morttaust., iſt ber 
Dnftelfin bad Befte Näuderwerk, um Miasınen zu en 
fernen und zu gerſtören. Preid per Glad Ib fr. 
Karl Kreller’s tere Barfimerisfobrik, 
Sarlöftraße 106, näbft dem bayer. Hof. 

Im Nürnberg aub Acht zu haben bei Mernh. 
Segeln Me, Anilerftrade Ne. 46 und im Fürth bei 
s. Springer, Rönigöftrahr, 

Handlungs-Lehrlinagen 
iſt vom 1. DE.1.3. an Gelegenheit geboten, in ben Abenb+ 
funden von 6—# Uhr in 


Handels: Urithmetit und Gorrefponbenz 
Anmeldungen unter 


CKbGanbie.d 8 


Bi Contumazgarten. BE 
Sonnten 
Concert von der Saiſouthtater⸗ apelle 
(Brenner's Drdeiter.) 
Anfang 5; Uhr, Entree Perſon 6 tr- 


Jammerthal. 
Heute Samdtag Spanfertel mit ausgezeichnetem Et · 
yortbier. Freunduchſt ladet ein + oh. 





2 ” re 4 
—— Zimaupendi, — 
7 Sonnlag, ben 3. Sept.: Concert ber Ra 
velle Kroth. Wei ungünftigem Wetter in ber Ofendhalle. 
Für Liqueur: Fabriken. 
Eine größere Liqueur-Fabrik beabfichtigt, = Lager 
nebſt Utenſtlien bei Ueberwelſung ber ſundſchaft unter 


gun en zu veräußern. Offerten unter 
biffee L. U. 412 an die @ d. M. 


Bettlaben find Aeis vorräthig und werben billig ver» 
kauft. Spipenberg 1530. Hu fleßen daſelbſt mehrere 
alte Winterfenfter gum Werfaufe. 


Eine Partie Rußbaumholz ift billig zu verfaufen — 
Spigenberg Ar. 153012 — 
Eine Maage mit kupfernen Schalen, 1 Bänfeftall, vier 
Städ Rarmorplatten, jede 4’ lang, 1' breit, 0,2 bid, 
1 Platte dedgl, 3,8 lan, 1,5 breit find billig au verlaufen. 
Bmei wachſame Kettenhunde, mei wu, a Vinſcher · 
Hunde, Meinfte Race, und eine Achte junge Bulldogge find 
gu verlaufen Gt. Johannes, Riefenihrittanfle Ar. 28 
Ein eiferned Ranoneuöfelden mit Rohr if zu ver⸗ 
taujeis, Mr. 13 mittlere Ranalftrafe Goftenhot IT. 
Berichiedene Bithern, Guttarsen und Mufilalten wer⸗ 
den billig verkauft bei Nuſitlehrer Bräutigam, Bat 
zenſtrabe am weißen Thur — 
Eine fette Hr-Nr. 
Dengel n an Plot zu verlaufen. 
Bier Elod gehrmumte Winterfentter Imd zu vertan: 
fen. YJatoböplag 1147113. ___ = 
Ganı nche an der Sauptitrage im Yacoker Biertel 
iR_ ein DauB wit 77 ferfern um EO0U F_yu verlaufen. 
Ein Sorha, 6 polirte Hohrflühle, I ovaler Zifk, 1 
nubbnumpoliite Kommode, 2 desgleichen Bettſtelen mit 
Matragen unb I groker Wolbraimipiegel, alled für eine 
Braut pafenb, merben billig verkauft. 


Eine nanabare Partenmirtäihaft ift wegen Familien⸗ 
Berhüttnifien fcgleit ober Bis nühne® Ziel yu verpaßten. 


ei junge Zeute ſuchen eine Meine Wohnung ober 
ein grad Bimmar. Zu erfragen Ratbganinake Mr 5, 
im 3. ©&t. ° 


| ben Schülern ben Beſuch folder Auftalten Gel Strafe 
Ihe ung 

ranffurt, 22. Sept. Wir Haben Ausfiät, da 
ih Hier demnähft mwieber ein Meines Inline 
tifges Korps juſammenfinbet. Wie das neuefle 
SIntelligenzblatt mittheilt, beabfitigen nämlich nad) 
ben Borgange einiger anderer Länder nun aud 
Schweden und Dänemark und einige weitere Staa 
ten diplomatiſche Konſuln hleber zu ſenden. Dieſe 
Einrichtung fällt mit ber Aufhebung ber diploma⸗ 
tifgen Poften in ben kleineren ſüddeutſchen Staus 
ten zufammen, beren Gefääfte eben jene eonsules 
missi zu verfeßen Hätten, und bie bei ber Bedeu⸗ 
tung von Frankfurt als Gentralpnntt bes Südens 
ſich tägllch mehren, Augenblidlih haben wir ber 
reits 24 Generaltonfulate und Konfulate Hier, 
deren Geſchäfte zumeiſt von hiefigem rengmmirt 
Handlungshäufern beforgt werben. (8. 3.) 


ijch⸗ augarijche Monardie. 
Wien, 26. Sept. Der Peterepfennig hat einige 


öferreihilhe Bifhöfe mit ben forfipoligeifiden 
Vorfäriften und ihren Pflichten bezuglich ber Ver: 
waltung ber Kirhenfondbs in Konflikt gebracht. 
So fol ber refigniete Fürſtbiſchef Wırmer von Lais 
bad unberehtigt die biſchöflichen Wälder in Ober 
bern für breißigtaufend Gulden haben audholgen 
lafſen. Aehnliches habe der freitbare Mudigier in 
feiner Diözefe vollbracht, und aud das Olmüter 
Domkapitel fol fi berartiger Ueberſchreitungen 
ſchuldig gemacht haben. Wie bie „Prefie* erfährt, 
ift die Regierung durch biefes Gebahren veranlaht 
worden, einen Entwurf über bie Beauffihtigung ber 
Gebahrung mit dem Vermögen ber Bisthümer ands 
uarbeiten. Der Entwurf fol zugleich mit ben 
Eonfefflonellen Geſetzvorlagen in der nachſten Reichs⸗ 
rathfefflen eingebracht werben. 

‚26. Sept. Die Berfammlung ber cze⸗ 
chiſchen Ardeitervereine, welde Sonntag einen 
Ausflug in die Scharka unternegmen wollte, wurde 
unterfagt, ba die Polizei einen Aufammenftoß mit 
der Wenzeld-PBrozelfion befürchtet. — Der 
Stadtrath Hat die Betheiligung an ber Wenzels- 
Projeſſion als Korporation abgelehnt. DBürgermeis 
fier Huleſch iſt nach Wien abgereift, um ber Theile 
nahme an ber Projeſſion anszuweigen, Die „Nas 
rodni Lifiy” werffentlihen eine geharniſchte Ere 
Härung ber Smichewer Ürbeiter gegen bie Prozefs 
fionstheifneßmer. Die Polizei ift zu umfaſſenden 
Borfigtsmanregela gegwungen, um Konflikte hintans 


zubalten. 

Brünn, 25. Sept. Das Lanbecomits ber 
beutfhen Berfaffungspartei in Mah— 
ren verjenbet einen Wahlaufruf, im welchem es bie 
Deutſchen in Mähren auffordert, bei ber Wahl 
durch einträchtige, volzählige Stimmgebung vorzu⸗ 
leuchten und, dem Gebdoie ber Parteibleziplin fols 
gend, bie von dem Comits vorgejhlagenen Kanbis 
baten zu wählen; zugleich wird an bie verfaflunge: 
treuen Slawen der Ruf gerichtet, auch bei dieſer 
Wahl, wie jeit vielen Tahten, ber deutſchen Ver⸗ 
faſſungopartei zur Seite zu ſtehen 

Lemberg, 25. Sept. Biſchef Stupnicki Hat 
einen Hirtenbrief veröffentlicht, in weldem er bie 
rutheuifche Geifiligfeit auffordert, an bem polnisch 
rutheniſchen Ausgleiche mitzuwirken, 

Italien 

Ueber demnachſt bevorſtehende Beränberungen 
in der italienifhen Urmee verlautet, baf man 
zunäcft bezüglich der Kavallerie eine — 
Reorganifation beabſichtigt. Dieſelbe ſoll fortan 
in gieichen Theilen und zwar. je zehn Regimenter 
ans leichter und ſchwerer Kavallerie beſtehen. Die 
ſchweren Regimenter erhalten Lanzen, bie leiten 
werden mit beim Revolber (vorausſichtlich nach dem 
Syſtem Vetterli) und dem Säbel bewaffnet, Die 
Uniformirung beider Waffen wird dunkelblau fein 
unb nur unbedeutende Unterſchiede zeigen. 

Der herzliche Empfang, melden bie Wiener dem 
Könige Bitter Emanuel bereiteten, hat in Italien 
allerorten ben ſyinpathiſcheſten Widerklang gefunden, 
Die Bertretungen einer Reihe von italienifchen 
Städten hat die „Dankgefühle der Devölferungen“ 
auf telegrapkifhem Wege nah Wien kundgegeben, 
die fänmtlih an ben Bürgermeifter Wien's gerich⸗ 
tet find, Die „N. fr. Pr.” weräffentliht in ihrer 
neueften Nummer bie eingelaufenen Telegramme 
von den Gemeinderäthen Neapel, Foggia, NAbria, 
Empoli, Trevifo, der Repräſentanz ber Provinz 
Priant; den Urbeiterverein von Subiaco, dem Dis 
teftor bes techniſchen Gymnaſiums in Eaflelfranco, 

Frautreich. 

% Paris, 24. Sept, Der „Moniteur bu Pubs 
d Dome“ zeigt an, daß bie anfehnlihiten Wähler 
von Rıom Mortag zufammengetreten find, um bie 
Kantibatur bes Herzogs vom Chartres aufzus 
ftellen, bie fie aber in eimer zweiten Verſammlung, 
um den Bruber bes Grafen von Paris cine ſichere 
Schlappe zu erjparen, wicser fallen fießen. — Im 
Loire: Devartement bewirbt fi Herr Gupots 
Montpaproug unter bem Paironat bes Herrn 
Thiers um die Stimmen ber Wähler, — Die Lifte 
der in dem Prozeſſe Bazaine vergeladenen Zeus 
gen liegt num volltändig vor. Die Zap berfelben 
beläuft fh auf 275. Unter ihnen befinden ſich 
felbfiverftändlih außer dem SKriegsminifter jener 
Zeit, Grafen Palifao und defien Vorgänger, Marı 
ſGall Leboeuf, alle höheren Offiziere ber fogenanns 
ten n und ber Armee von Chalons, nur 


Deniides Neil. 

H Berlin, 24. Sept. Die „DM €“ tas 
offigiäfe Organ ber Linken der nationalliberafen 
Partei, deſſen Unfjäge in kirchlich politifthen Fra 
gen in ber Regel auf Uebereinftimmung auch im 
fortſchrittlichen Lager reinen konnen, gibt mohl: 
meinenb den Altkatholiten einen Rath, vor 
deſſen Befolgung id) auf das Entſchiebenſte abrathen 
mödte, Sie meint, bie altkatholiſchen Gemeinden, 
welche fie nicht mit Unrecht wegen ber Mittel zu 
ißren firgligen Bebürfniffen in erfter Linie aufbas 
Bermögen ihrer biskerigen Kirgengemeinden vers 
weit, möhten zunähfl, „wenn ein größerer ober 
Hleinerer Bruchtheil ausjeibet*, ihren Anfprud an 
dem bisherigen Gemeindenermören „vor ben Ge⸗ 
richten nachzuwtiſen verſuchen“. Erſt dann werde 
ſich zeigen, ob bie beftehende Befehgehung angreicht, 
ober ob dazu beſondere geſehliche Anordnungen noth⸗ 
wenbig feien, Wenn bie altkatholiſchen Gemeinden, 
welche wohl überlegt fi hüten, aus ber beftehenben 
Fire ausyufgeiden, biefem Mathe folgen 
mollten, würben fie fehr viel Progehkoften unnüg 
fortwerfen möflen. Daß die beſſehenden Geſetze 
vollig unzureichend find, felbit da, wo die große 
Mehrheit der Kirchengemeinde alttatholifd; wird, ers 
geben z. B. die Motive und Materialien zur Bes 
gründung bes im Minifterium ausgearbeiteten unb 
mehreren Biihöfen zugegangenen „Entwurfs eines 
Gefehes über bie Errichtung von Ktirchenvorſtänden 
und Gemeindevertretungen für bie katholiſchen Kirs 
Gengemieinden.* Im Preußen verordnet nur bad 
Allg. Landrecht, daß Kirchenkollegien und bei befons 
beren Gelegenheiten gewählte Mepräjentanten an 
ber Berwaltung bed Kirchenvermögens theilnehmen, 
allein au Hier hat die Obfernanz, und dann bie 
Matchgiebigkeit des Minifteriums nah Erlaß ter 
Verfaffung faft allgemein dahin geführt, daß bie 
Kirdpenvorfieher vom Biſchof ermanst, aljo ohne 
Betheiligung ber Kirchengemeinde eingefetzt wers 
den, Die RMheiniſche „Kirhenfabritverwaltung“ 
nad franzöfifgem Met (Dekret vom 30. Der 
zember 1809) mit ihrem fih durch Kocptation 
ergänzenden Fabriktalh (conseil) und dem ſtirch⸗ 
meifterburcau (bureau des marguilliers) als aus: 
führender Behörde Kat auch mit vermodt, den 
einzelnen Kirchengemeinden eine Theilnahme bei ber 
Verwaltung des für die örtlichen kirchlichen Zwecke 
beftimmten Vermögens zu fern, Der Staat muß 
erft dur Geſetze eine Trennung bes Vermögens 
ber einzelnen Kirdengemeinde von dem Gefammt: 
vermögen ber Kirche bewirken unb gleichzeitig bie 
SInterefien der Gemeinden durch Drganifation einer 
aus Wahlen hervorgehenden vermögensrechtlichen 
Bertretung ſicher ſtellen. Er wird dabei auf ben 
äußerften Widerſtaud des Klerus flohen. Denn, 
wie es in einem Proteft bes Bilhofs von Müniter 
vorm Dezember 1872 gegen jenen Entwurf heißt: 
Es ift Grundſat des kanoniſchen Rechts, daß das 
Eigentkum am Kirdengute den eingelnen Kirden 
qua pis cansa zuſteht unb nit den Kirhenges 
meinben"; eim Borgefen, wie ed in jenem Ents 
wurf beabſichtigt ifl, wird für eine „Exrpropriirung 
bes Kirgenguts" erflärt, In den neuen Provinzen 
find bie Rechte der Kirdpengemeinden am Kirhens 
gut noch weniger gewahrt, wie im Landrechtobezirk 
und in Rheinland. Es ift bei einem Rechtaͤzuſtand, 
wie es vorderhand beftcht, für bie altkatholiſchen 
Gemeinden durchaus nicht ratkfam, fi auf Prozeſſe 
einzulaffen, bei bemen es ih nicht um Befreiung 
von Parohiallaften und bergl,, fonbern um Serauss 
gabe eines Anteils vom Kirdengute handelt, Rur 
bie Gefehgebung können ben Boden für Bermöds 
gend-Audeinanberfegungen bereiten. — Es ſtellt 
ih immer mehr heraus, bak bie Wahlausjig: 
ten ber liberalen Parteien wenigftens in ben 
bisger von Konſervativen vertretenen Wahltreifen 
der Provingen Pommern, Brandenburg und Sach⸗ 
fen weit jchlechter find, als man bicher annahm, 
Zwei Umftände hat man unterfhäpt: Einmal, daß 
bie Kreisorbnung den Fonferwativen Großgrundbe⸗ 
fitern, welche in faft allen Kreifen bie große Mehr 
heit im SKreistage haben, obſchon ihr Befig bamit 
in gar keinem Berhältniß ſteyt, einen großen Eins 
fluh in allen ländlichen Berpältnifien fichert, ſodann 
aber, daß der größere und mittlere Orunbbefiper 
burd bie hohen Löhne ber Arbeiter und durch ber 
ven Strife: und Auswanderungsluft fi im feinem 
Nahrungoſtaude bedroht ſieht, und fih deshalb 
blind ben Hilfe verſprechenden ſeudalen Quadfalr 
bern in bie Arme wirft, 

Aus Berlin, 24. Sept., föreibt man ber U, 
4. 3. offisiös; Bo immer Viktor Emanuel ſich 
der Menge zeinte, wurde er enttufiaftiih begrüßt; 
ter König It bit ber fonft fo kalten Berliner Des 
völkrung fehr populär geworben. Auch bie Hofs 
kreife: hat er durch fein einfades und herzliches 
Wifen zewonnen. Dir König bat ibm bas hans 
noverjhe Hufarerregiment Nr. 15 verliehen. 
Eine gleiche Auszeichnung wurde befanmilih au 
dem Kronpringen Humbert mäjrend feines Biefigen 
Befuches im Mai zu Theil, indem er zum Chef bes 
beffiigen Hufarenrogiments Nr, 13 ermannt warb, 

Die „Pofenir Zeitung” Hindigt einen Eraß bes 
Provinziat- Schuttoll Riums an bie Direktoren ber 
höheren Lebranflalten an, um bie Betheiligung ber 
Säüler jener Anftalten an dem Privatreligionss 
unterricht au verhindern, ben ber Frabifchof durch 
— — m = * — —— | 
vom 26. Dftober ‚ welge ben Religionennters | daß nit der Marſchall Mac-Mabon 
richt in der Sprade ber anderer Unterrichtegegen: | berm nur feine — Arie A 
ftände ansrtnet, Ulnforifä zu wachen. Der Griaß | Lieutenant Brope, vorgeladen find. Ueber bie 
droht mit Maßnahme gegen bie Geiſtlichen, melde | Unterhandlungen mit bem Feinde ins6efonbere ollen 


nig! Tonzefflonirte Privatihulen halten und verbietet folgende Zeugen ausfagen: General Boyer, — 
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neralrath Herr Bieten yelaes Kae 
ein Degenduell ftatt. Herr Cry-Pegrand Hatte 
feine Zeugen zuerſt dem Wbgeorbneten Yules 
Brame geſchicktt, der fi zu ber Urheberſchaft den 
fragligen Urtikels bekannte; obme Borwiflen det: 
felden war jebod fein Sohn, Georges Brame, an 
feine Stelle getreten. Herr Georges Brame wurd 
don Nr Gegner am reiten Arme leicht ner: |7' 
wunbet, - 
In Borbeaug ift ber General Lipowati, 
ber bei dem Gefeht von Chateaudun f. 3. wir 
genannt wurde, unter der Anklage bes 
verhaftet worben. Er foll eine Partie Spiegel ges | ' 
borgt und verſchleudert haben, “ 
Belgtem 
Brüffel, 24. Sept. If die „Etoile ⸗ 

unterridhtet, fo jheint der Graf ren —— 
mals Belgien mit feiner Gegenwart beehren zu 
wollen, obgleich die Art und Weiſe, wie bie Ant: |, 
werpener ihm vor zwei Jahren mitgefpielt, ifm die |" 
Reife hieher Hätte verleiden können. Da aber das 
„Wunderkind* fi anfhidt und einſtlich ben An 
lauf nimmt, nit nur nad Fraukreich zurlickzukeh 
ren, fonbern fogar ben Thron zu befleigen, fo bürfte 
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ex feinen Hiefigen Aufenthalt wohl als nädfte Bor: FÜ 
Uebrigend hat ber Graf 
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bereitung dazu eradten. 
Chamborb biedmal nicht ohne weile Vorſicht bes 
ſchloſſen, bie ihres Libiralismus halber ihm wibers 
Hauptquartier in ber Prow a Namur auf bem f 
Schloß eines Grafen v. Leininges aufzuſchlagen, 
eines Schwagers bed ultramontanen Beputirten 
t 

Fegfeuer daburch fi zu erſparen hoſſt, daß er dag 
weige Lillen · Banner von ben Zinnen feiner Batg 
in die Luft flattern läßt. Da übrigens dieſes Mal} 
wird, fi wegen ber Demonftrationen zu befägweren, | 
zu welchen ber Aufenthalt des Prätenbenten fo nak 
biesfeitige Regierung bem Grafen und feinen Pro | 
jetten keinerlei Hinderniß in bem Weg legen. — 
Die September: Jet: werben hier feit vergeftern 
einzige Land in ganz Europa, wo eine revolutionäre 
Gebägtniß- feier offigiel orgamifirt und won allen 
Barteien feftlig begangen wird, (Fr. I.) 

Motterbam, 23. Sept. Alban Stolz, ber feine 
Gefinnungsgenofien aufgefordert hat, ihm alle Fällt 
mitzutheilen, bei denen ber „inger Gottes“ gegen 
möge folgenden Vorfall feiner Sammlung einver 
leiten. Bon Prinfenhage, einem Dorfe Rord 
brabants, begab fih vorige Woche eine Prozelr 
Märtyrer zu beten. Kurz zuvor war bafelbft bad 
Dentmal zur Erinnerung an ben Beginn ber Uns 
abhaͤngigkeitakampfes gegen Spanien im Beifein bes 
frommen Pilger ſpraden unterwegs in ber Elſer⸗ 
bahn ben Kriftligen Wunſch und ihre fefte Erwar- 
tung aus, daß ber Blig bas Denkmal zerſthren 
aber er verfah fi unglücklicherweiſe im Düfelt; 
während bie Pilger in Brielle beteten, fing er in 
bie katholiſche Kirche in Prinfenhage, bie bis auf 

Großbritannien 

Ein politifder Eonvent eigener Art fol 
nädhftens unter ber irifhen Bevölkerung Lon 
ber, weder mehr noch weniger, ſollen einen Abte⸗ 
ordneten wählen, ber, bevor er feinen Sig ein 
nimmt, fein Beglaubigungsfgreiben mit ben fünfsis 
in der Weihnachtswoche zufammen und mill bie in 
biefen Sipungen gefaßten Beflüffe fobanı aut 
St. Steppanstage (26. Dez.) einer iriſchen Mafr 
vorlegen. Die Jahreszeit iſt zu einer Maſſender 
fammlung unter freiem Simmel jebenfalls gicht 
günftig gemäglt. 

25. Sept. Es ift General Mortoned 
gelangen, Zelof a zu entfeßen, Die Sache jheint 
gar feine großen Schwierigkeiten gehabt zu haben, 
da bie Earlıftom beim Seranmaßen der republitani 
sen fofort verließen und das Meite fuchten. 
veral Loma if munmebr Hinter ben Flachtigen het 
Dies erbärtnliche Mißlingen bes mit Paufen unt 
lofa muß bie Gireiter für Wahrheit und ch 
völlig lächerlich” made. — Bon Chartagen 
Hört man, daß bie Belagerer ihre Batterien El 
n 


wärtigen belgiſchen Städte au meiben, und fein 
Barthelemy Dumortier, der wenigften® zehn Jahr— 
die Verfailler Megierung keine Umwandlung Haben 
bei ber Grenze führen muß, fe bürfte auch bie 
in fibfiger Weife gefeiert. Belgien if vielleiät das | 
Riederlaude 
bie Feinde und Berräther der Kirche ſichtlich fei, 
fion nad Brielle, um am Grabe ber bortigen 
Königs und ber Prinzen eingeweißt worden. Die 
werde. Wirklich entfaltete der Bliy feine Wirkfamkeit, 
ben Grund nieberbrannte. (fr. 3.) 
dons das Tageslicht erbliden. Je fünfzig Itlan⸗ 
Unterfäriften vorzuzeigen bat, Der Eonvent tritt 
fenverfammlung fm Huber Park zur Batifitation 
Spanien 
Madrid 
ſchen Truppen ihre angeblich formidablen har 
Trompeten ind Werk gelchten Verfucs gegen TO 
ähften Samstag ober Sonntag fertig haben wel 
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— Mesuit om — 


u 


Merten · Vorſtadt Bahnbofftraße 
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dtãhmaſchinen Aeparaturen von 
Se. Schuckeri, Schwabenmühle. 


Honig 
von Seuriger Ernie, deſter und feinfler Dunlität in lert· 


während au_werfaufen dem Haufe Ar. ZU Gokenbot. 
Zink-Ahfülle 





um Reliing kauft in Bartiren 
"7, Messerer, @ifen: u. Metallhaudlung, 
Wunder uegtraär s 110b, 
Anzeige: 
sur ihften Auftton werten jortwähreud ans 

rn aller Art ſewohl von hier als ansmÄrtd ange» 

werpien, Jehauu "inter, Hukttonator, 
erohatrafe L Pr. 11108 


Zu verfaufen. 
Eu Haus mit Garten und Mirthichaft iR zu 
verkaufen. Näheres in der ©. db. ®. _ 
im Bartie Kifien werben veitauft Binbergafe 


all Mefting, Blei, Kupfer, Sewichte von Bien | 


effheine abgelımte in ar enen rien wen 


den verfauft. Birbergafie 18. 


5 reines Scidferdeh wir 
fie 1 
Kanpitalien 


BL HL — ur ec —— 
ommtifftond:, Agentur» um 0: 

vor E. IB, Bim in Nürnberg, 
KRönigditzaße. Rheinland 

Gin großer nukbaumpalirter Rleiberigrant ift bilig 
au verlaufen. Obere Ranalfir. Rr u nee 

Ein Haus IM mit oder ohne Wirthfheft zu sermisthen 
ober bei mäßiger Uinyahlung zu verfaufen, un biß Wille 
delligen braiehbar. —8 8 295. 

Meider, Betten, Möbel, Wülhe, 
fonftige Gegenftände werben 5 25 ob. 
terre jofort gu annehmbaren Preifen aufgefauft 

„„leerigümer werben zu annehmbaren Vreiſen getauft 


Binder 


find ehne 


Sdußmaaren uns 
es 


Weintrau engaffe Ar. 8 
ne gute Deymalmaage son 10 — 19 &r. Tragte 


"zu lauſen gefuht 8 1591. 


5000 fi. werben bis Biel Allerheiligen auf 1. fidere 
Supstbet auſzunehmen ge jebach ohne linterhändter, 
Mor jagt de Gr db BD LL[—D—— 

Bimmergejellen finben fortwährent Beſchaͤf⸗ 
tigung bei Birfmann, Zimmermeifter, 

Erlangerftraße. 
Ein gemanbter Aumftgärtner wünfht in Garterten» 
legen als aud in Gärtnerei Veſchuftiguag 
wet Schreiner werben geſucht. Karlſtraße Mr. 400 
bei Buchner. 
m ZTapeziergefchäfte wird fofert rin Lehrling unent · 


i gektlih angenommen. Bint. gebrrgafle AND. 


Ein anftändiges Mädchen, welches im Kochen 
erfahren ift und ſich willig der Hausarbeit unter: 
zieht, wird gegen hoben Lohn bis Ziel geſucht 


RT Tanne 


miebaaffe par: | 


| 
| 


| 











Zurichten, Wideln * geübte 
Mädchen finden dauernde Peichäftigung 
in der Pinjel-Fohrif von 

Elias Held seel. Erben, 
St. Johannit, Lange Zeile Ned 
Fnaben von foliden Eltern werben 
gegem ſofortigen Lohn zur Lehre ange 
nommen im der Pinfelfabrif von 
Elias Held seel. Erben, 
St. Johannis, Lange Zeile Nr. 4 
Solide Mädchen werden gegen fofor- 
tigen Lohn zum Anlernen geſucht in der 


Binfelfabril von 
Held seel. Erben, 


Elias 
Et. Johannis, Lauge Keile Nr, 4 


zii Bleikift-Yolirerinnen anf feine Sorten fin« 
ben ic dauernde —— — bei, Wertheimber 
u Almmermann, lehengaffe 1407/10. 


i ‚Mäherin ‚Maidine) uns 
Eine geilbte re an Horse: Ma ur h 


tüchtige Weibnäterinnen für Ham) 
w ist Be lung "Danernbe Belgäftigung in bem 
DiigrWeidäft Lorengerfiraße 3; 


Zu vermietben. 
Der 1. Stiod eined meugebauten 9 
vor dem Gpittierthore, iR gu © 
leid beyogen werben. 5 
Zu vermietben. 
M einem Garten in der Rahe der Bahn in einem 


Reu iR eine freundliche Wohnung, zwei base Sim 
mer, an ton, yoei eg Füge ji allen es 
Forbertihen Beguemlihleiten gu permieth im 


iethen, 
der Gaftwirthfchaft zum Mofrentepf nädft bem e& 


Bohnungs-Bermiethung. 

n freunblider Page Zorenzer Seite ift eine Kühle 
Wohnung, beftehenb aus 11 Pircen nebft Boben, Keller, 
Bathgelegenheit ıc., per Ziel Walburgi 1878 a vermie 
then. Preis fl. 600. — dranco⸗ Offerten unter L. 600 
dur bie € b. DI. 

Ein freundliches, Ihön möblirted Zimmer nafe am 
Frauenthor ift bis 3, Ron. an einen anftänbigen Sem 
A = 


WBohnungsgefuch. 

— By ———— 
en eine ohnn is 
. man — ee er 10 in vr... pe 


hinterlegen. 
Bis 15. Oktober 
fucht ein anftändiger Herr ein hublch mäblirtes Dimmer, 


1} it Alfoo, zu mieihen, 
werd. Bferten unten AL. 80 bunt De 85h. 38; Wi 
Ein Mehtsonmalt ſacht Ma MWalbungt IHTE eine 
mit 4 bis ‚ven Bimmern, Rüde, Baumes, 










WMadrid, 26. Sept. Die Fregatten Bittos 
ria und Almanfa wurden der Megierung ausge: 
liefert. — Die Garliftenbande Merendon’s wurbe 
geihlagen und zeriprengt, Merenden babei getübtet. 
* — en. Dem VBernehmen nad 

e ere Erhöhung bed Zinofußes 

ber —— Bank bevor. — — 
ew hott, 26. Sept, Nahmittag 2 Uhr,* 
Bolkändige Gefhäftsftodung. Golbaglo en 
in Folge europäifcer Nachriäten über meichenbe 
Eourfe von Unionmwerthpapieren, ſowie tn Folge 
—* für Goldllquidatlonen obwaltender Schwierig: 
ten, auf 1136/3. — Unionnationalbant, Manus 
fakturers, Nationalbank, zweite Rationalbant, fänmt: 

lich in Chicago, ellten ihre Zahlungen ein. 

® Newport, 26, Sept. Mehrere nicht bedeu⸗ 
= et die Bahlungen ein. Die 

ttziellen Schw ten waren heute Abend n 
nicht gehoben. , — 


WDlederdolt. 
—— — —— — — 
Verautworlllchee Nebaktene: Baprift Kantor. 


Familien⸗ Nachrichten. 
8* Behr. v. Walben: 
mpertöreuth bei Sof. 





2. Nüller, I Regi ; 
"X Saneider, Sch I Beh Dr & Babe 
— — —— 

n, 
Mitenftabt, 43 )- 
in Dadau, 3 Y. a Kraijy, Baftıt 





> Telegtaphiſche Konröberichte. 
tanlfurt, 27, Sept. Deflere, Srebit« 22, 
De hen SUR ockeee Bao a. 1860 
——, Amerifaner (1892) —. Bombarden 1744. Defer. 


in Silber — 
* Wien, 27. Sept. (Borbörje) Kredit »Mitien 
MRS. Sombarben 171.-. Unglo:Mufe. Bank 154—. 
Rapoleons 9.06. 








Amtliche Bekanntmachung. 


Bel ung. 
Am Freitag, 12 Wi, Mtö., erſchlen bafier bei ber 
„Bayerijhen Bereinäbant ein I. E. Bontwell aus Nord: 
amerila (angebilh) und präfentirte ein von ber Firma 
„Drexel Morgan & Co in Nemyort an dir Ordre J. E. 
Boutwell ausgefteltes fog. Tireutar· cereditive in Höl 
won 0 Bid Sterl-, auf Grunb deſſen die Husbezab: 
ag den 675 F Sterl. verlangend. 
dem b vorgejeigte Urkunde begüglih ihrer 
— keinen Zweifel am ber KLechtheit zulieh, auch 
m Aniheine nah an dem Inhalte hen og eine Fol · 
ſchung ea zu bemerfen war, zudem [con ſecht geht: 
ungen anf derjelben norgemertt waren, nämlich 40, 25 1. 
30 Pb, Sterl. von Drexel Morzan & Co. felbt, dann 
ar Po. Sterl. von „Brügmann Als 
in 


& Co 


nt üblich, genen eine Zratte bed Entpfängers 
.J. 8. Morgan & Ca in 2onbon, mwofelbit berlei 
Borfhüfle auf Cirenlar-Ereditbriefe won Drexel Morgan 
& Co. beglichen zu werben pflegen 

J. E Bontwell, ber in dem Hotel zu ben „4 Jahreb+ 
geiten“ abgefliegen mar, reifte noch felben Tag⸗s, angeb- 
Lich nad) Rorden, von hier ab. 

Um 16. September aun Iangte bei ber „Bayer: 
(dem Bereinäbant* eine Depelhe von J. S. Morgan 
& Co. in London an, wonach J. E. Boutmell nur für 
U) Bd. Sterling accrebitiet geweien, bie Tratte zu 
675 Din. Gterl. bereits präfentirt worden jet und jeben- 
falls ein Betrug vorliege und Depeſchen von Brugmanı 
Mila in Brüflel und von „J. H. Sıamer & Co. Rahfolger‘ 
in Bien, eingetroffen am 17. b., beftätigen die Hınname 
einer Filichung des urfprünglih echten Erebitbrieieß, 


indem der Zahl „00* ein U beigeiägt und auß dem | 


Worte „hundred* „tbousnnd” gemadt ift. 

J. E. Boutwell ift 3 bid AU Jahre alt, mittlerer 
Statur, hat rothen langen Bollbart, ernfied Benehmen, 
it beim Schreiben bebadtfam unb elwas unbeholfen und 
trug bier bunlien Anzug mit hefigeauen Meberzieher und 
auffallend Hohen Eulinderhut & 

Inzwiſchen ift bier die Aschticht eingelauien, das mit 
weiteren Eircular-Krebitbriefen von Drexul Morgan & 
Co, in Remyorf an die Drbre von 

Thomns Gibson pr. 30 Bid, Gterl., 
Robert Becker P.rT 


Par 


James Cook > Re . 
allem Bermuihen nad ähnliche Jalſchungen und Brtelige 
reien norgrnommen worben find und werden, Die Ra 
men ber bezügliegen Orte und ber Betrogenen fehlen no. 


Offenbar bat man es ba mit einck mohl orgamiftrien | 


Saunerbonde yu thun, die im fchlauer Borausberegmung 
unb Borbereitung fih mit möglichfter Schnelligteit über 
834 Europa airöbreiiet, ten nach den, in ber ermähnten 


elfe ausgeführten, Eoups eben To ſchnell wie der vom | 


sang zu verihminden 
Die 
auf das beingendfle auf biefe Dortommnitle mit ber Ditte 
gelenkt, das gelamımte, Banl: und Weiel Gelhäft treibende, 
Bublifum geeignet warnen und nach den bezeichneten Bau: 
nem ſahnden zu wollen. 

Münden, den 20. Sepiembrr 1573 

Königliche Poligei: Direftion 
ch. v. Keiligich, 





Brivat Anzeigen. 









BWerigen Berwandten, Freunden und Belann: 
ten bie betrübenbe Mittheilung, daß unjer gutes 









Sohnchen 
Morgen 4 wa — ey km Bid 
ea La 11 verſchled 


| 
usmertjamfeit füämmtlidier Pollzeibehörben wird 


ET 
Todes: Anzeige. 


x 


Dem ’ Kalcant 
— — 


Slährigen Dienſijubilaum 
Saãngerbund. 


mehrere Freum 


Sonntag den 2%. September, Tanpunterhaltung im 
4 Uber, won 
er Sorfland. : 


am eb. Maul 
—— Kit; v 


Billeitersgarten. 
Morgen Sonnto bs. Mis,: 


‚den 
Zwei Conce 


ber 
Rapelle Heinricb. 
Erftes Nachmittag Ye4 Uhr. 
Zweites Ubents 8 Uhr, 
Entese Saal 12 fr. Garten I Kr. 


Walhalla, 


Ialephöplag. 


keundtft 


Rn 
Kroth. Anfang S Uhr. Ergebenft ladet — 


won einer Mbtheilung der Regimentämufil bed fal. bay 
* —— Anfang 7 Ußr- enn 


Ziegelstein. 
wo böflichft einlabet 


Zum Glephanten 1 Satoböftrafe. 


Sonntag Abend gefüllte 
up % Brig labrt ein ® 


Uhl's Gaſthaus, Spittlerthor. 

Heute Samdtag Schmeinsbraten mit Rartoffe 

faure Runge, Bratwürft mit Sauerkraut, 
Spelſen umb gutes Liebeläbier- 


Weigelshof bei Schoppershof. 


Morgen Sonntag zur eier ber 


ae Brammirite, 

— sanlfurier Seherairt ‚ 

e 21 3 2 .„ Paauow, 
er Lepelgafe. 


per Schachtel 
u. Flac. je I fl. 
s5kr..dasWirk: 
sarmata der Co- 
en-l'flanze ent: 
baltend.für die 
versch. Krani- 


| 
| 





mach prersön 
Studien und Erfahrungen am Krankenbette versch, 
—33 heilen rasch @ —* Pillen Igel nu 
jeiden, Pillen II u. Wein Mlagen- * 
Hinsrchoidalbefäurrie, hen ine. 
Coea-Syirit, Aleesionen d. Werpenfgfems, Lextal · 
gie ge wre, wie allg. uw. spe Schwähr- 
1] jeder Art, Boweis reellster Wirksamkeit 
d. Coca, — Alex. v. Humboldt's, vr. Tschaii', 


Genuss, in Peru seit Bitiesten Zeiten allgewein, 
dauernd Alba u. Enberemlafe verhindert und den 
Körper tagelang ohne Schlaf u. Nahrung bei gt0s3- 
wer Anstresgung wollkräftig erhält, Prof. Dr, 
SAMPSON’s belnbrende, wissenschafil, Abhadlz 
gratis d. d. MURREN-APOTHERE in Mainz und 
deren Drpüts Märnberg: Paindies- Apotheke, ug3- 
bara: Stern-Authuke, ändern: Carmeliter-Apo- 
sek, Wärjdarg: kgl. Hof-Aparhuke 


Herztliches Beuaniß. 

Unter den Bruftigrupen, melde feit einigen 
Schren den Qublikum anenpfoblen wurden, 
mödhre wohl feiner mis groperem Rechte zu 
empfelten fein, ale der von Dr. med. Hoff: 
mann erundene weiße Kräuter-&yrup, 
indem bderjelbe nach genau angejtellter Analyſe 
Aräuter« und Alurzeljäfte entbält, melde in 
Krankheiten der Chleimhäuse und votzugewerſe 
der der Luſtröhre mit ihren Aeſſen, Lunge, 


| 

der Schlingwertztuge, Magen nidt wur Bin 
Mi terung, fontern nach fortgefektem Gebraucht 
auch wirllich Hilie leiften. Beionders gilt das 
| WM bei allen fatarrbaliichen Affestionen, bei Kipel, 
Raubigleit im Halſe, Heilerkeit, Huiten, afthmn- 
I 

| 

| 

| 

r 

| 

Botheler 





tilben Beſchwerden, Sodbrennen x 
Dresden, am 16. Revember 1863. 
Dr. Reichel, praft, Arzt 


Dieſer Kräutersyrup if in zla⸗ 
jhen & 54 fr. und 25 fr. zu baben Bei 
®. 6. Prũckner, Königencase 
Iof. Murſchhaufer, Laufergaſfe 
Ludw. Kappeimeyer, Luwigeit 
Anton Hoffmann, Erlangen 

Joh. Lehner in Hürth. 

8. —— in Reuſtadt a, U 

potbeter Huge Uth, Rott a. ©. 

Dart. Beperlein Tree 

3 —— Erben in Abensberg 

Aug. ichter in Gungenhaufen. 

2, Kellein, vormale E Wolfram in Hetobruck 
riebt. Weiler in Harburg. 
ter Nocſch in Thalmeſſtug 

» Bepenftein, 

Garl Krip a Selb 
er in Langenzenn, 

Apotheker Kohl in Weiffenbary a/®. 


Eine 
ie 437. 


3 


ze, gratuliren ” einem morgigen 


orgen Sonntag Coneert unter Zeitung des Herrn 





bautes Haus, welches fic durch feine bauf 
et | richtung befonbers für eime größere me, 
MWerfjtätte, Schreinerei, Spielwaaren: or 





‚„ BRonta, rüh 
en. 


irlößen, 
nebfl anderen 





fi ih gibt es 
affee mit Helentildlein neo ch ale Su ſind zu 


auten 8 
und labet hieyi ergebenft ein 





beits-Gruppen | 
l. 


Buerbave's etc. nuslrückliches Zeugniss, dass Cnca- |, 


} | 





n 
Nürnberg. 


— Pflafterfieine find zu vertauſen, breite 


— Ein nog gut erhaltenes Drehbanfrab von Ho ı 
—— wird zu Faufen gefucht, —e— 









Uugenleibenden zur Bea 
daß der durch feine unfehlbare Se 
kurzer Zeit fo berühmt gewordene 
2 —— Aug 


von Martin Reichel in Würy 

wur ädt und unverfälfcht zu haben ik, f 

Nürnberg bei Herrn Apoth. Weyſſel, ds’ 
apothele. 

Ansbad bei Herrn Apoth. Arnolhb, 
Upotheke. 

SHilfingsfürft bei Herrn Apoth. 
hardt 


Münden bei Herrn Apothefer Bieri 
Schütenftrafe. 
4 Rotpenburg bei Herm Apotheker 2 
































Haus Verkauf. 


Ein fchön gelegenes, ſehr geräumige, 


ges Fabrikgeſchaſt eignen wũrde, iſt zu 
ı NMäberes unter L. 4165 burd die 


Sonntag, den 23. Geplember, a Grped. von Rudolf Moſſe am Joicphsy 





Ein altes rmommirtes Golonial ·, Mate 
—— chäft ift mit einem nahmeiitg- 
4 von 54 Tauſend Gulben umter jehr d‘ 

Bedingungen zu 
verfaujen. 


Offerte sul» A, 8, 41h2 an bie Annoncen 
von Rudel Mofe in N 


Rapltalien und Meine Beträge auf Wechtel 
figere Stelle fogleih zu vergeben 
Berihiedene Häufer, mworunter 3 Meine mi 
Gärten, außerhaib der Stadt, im Preife non 56« 
verkaufen 
en ein Dans wird ein Delonomiegut 
dur Eernft Dülel, Härberftraße Re. 15. 


Junge Rewfsundlän der⸗ Hunde find zu or 
gensburgerfirabe Rr- 08. 


Eine ehr gut erhaltene Doppelfeppfid:N 
iſt Fogleich zu verlaufen. 
| Bei Trandmiffionen, 5° und 12’ lang, 4 
ı zu verkaufen. Weuegafle 21 RR 
Eine große Hölgerne Babwanne, ein Si 


Drehen und eine — tel von Reber 
au 


wand übergogen find zu ve en. 
Eine ſehr gute Torrermal ‚ die Fabrıfatiea | 
—* ſowie das Nueſte in Prefjungen aller Ta 
Kaheres 5 Re. Til. 


Ein Rollmagen wird zu laufen geſucht 

Auf wei neugebaute Hüufer wird etıte erfr! 
von 6— in E is Ziel Aderheiligen, jedoch * 
änbler, gefuct. Unter Mbr. Mr. 100 in der & 

Ein der Shloflerei funbiger lebiger Man 
dem Hellenarfängnik als Auffeher fort ı 
Gehalt monatlig 22 Gulden und freie Station. 

Ein Wlaihnergebilfe findet dauernde Jrjä 
Mr. 39, Shulg. in Wie, 

Ein tügtiger Ehmarzbleh Mrbeiter wird [6 
ſucht dei Ham Ed, Nidigafie ftr. 11. 

Ein junger foliber Rann wünſcht bei elm 
Ligen Familie Wittagtiih. Zu erfragen SH 
Br. 1404/10, 










ehr billig zu verkaufen 





‚ Ohne Schrgeld und unter ſeht günftigen BA 
wird für eine biefine Eonditsret ein Lehril 
Branch Briefe an die Ed. B 


“Ele junger Den von 16 bis 17 aben 
einer leichten Arbeit geſucht Mazimilianäpl. 


Eine gelunbe Teüftige Stikanıme ſucht IM 
| Stelle. Irrerfirabe Nr 2 

Ein jolibes Madıen mwanidt als Asdln 
eubigen, adibaren Hrrrihaft, am liebften bei 






| 

| Leulen, ein tuh Vlng. Raheres Boften! 

| harbtöna er 2 Gtieaen. 

| Bir im ernten aid 

| _ ‚Solide Madchen. bir im Blechladiren gu 

| find, Audben genen boden Lohn dauernde Bek 

N Nah. In ver E 8 5 

| Eine Eraftiae, treue Yuipringerin bietet [1 
Dienite an. Hint, Kappeng- Fivs, 1. EL 





Eine feibhfttwolge Köhin, die Tip der Haus 
untergieht, ſucht bei einer anflänkigen Herride 
Ramılie, bis Siel Mlechelligen einen Dieaft 
eine gute Behandlung graßem Lohn vor 
Skilbaafie 
ii — 

Cine rubtge Fnmilie fuhr cin weinitdheh Ft 
hen in Dienit zu Nehmen naberes im Lad 
gegenüber der datholiſchen Altche. 


BEE Sis Allerheiligen zu vern 


ı sine freunblihe Wohnung in ihönfter Lage 
@eite, enthaltend 4 Zimmer, Rice, Magblamn 
Preis Zi fl Näheres Dekihlagerg. 1493- 


Zu vermietben 
eine Barterre Wohnung, für elite Heine Yamll 
um fl. lin, St. Johannis — lange Seile - 

Mash der Bahn If ein heisbar möblirb 








an einen foliben Deren zu vermleihen. lot 
Kr. 37/154 2. Stof 
Eine Mohnung von Stube, Kamnter, MÜ 


it. an zwei folibe Leute in der Nühe ber Baht 
‘ Heiligen zu vermirtben, 

— Hauptiiraße 0 IM an 2 Tonbe | 
ı Schlafftelle zu vergeben 
In einen toliben Germ in eine Echlafhı 


eben. L 1349, Ditofirafe. 
Ein Ihöner Zaben In einer Iche fresuen 
iR ſog ober bis Biel Wllerbetligen zu 


‚ Tan au die 1. Etage dazu gegeben werbel 
| Beter Alſcherſtrabe Ltr a 
| Eim armes Dienfimäbhen verlor am Bi 
bem Markte einen Beipbeutel mit einer Da 
etwas Rei: fin: Der rebl, finber wirb 

elof 





































bes von bem fi 


: „et. 1. 








€ gefuchten Provinzen, in benen, melde 

Ffpäter angefallen und bebreßt werden Können, 
je in allen denen, in welden ber Bürgerkrieg 
ittel gt mittelbar begünfligt wird zu ers 
fe t, 
ähtigt, in dem ihr geeignet erſcheinen den Uugens 
fe gemäß Urt. 1 unb 2 bes Gefepes vom 16. 

R bie jungen Soldaten ber Referde zu mobi: 
Art. 3. Die Regierung wird ermächtigt, 
j ihr geeignet erfchelmenden Terminen und 
fine von jebem der jungen Deferviften, be fi 
Fbem 20. d. nicht geftellt Haben follten, unbe: 
ber vom Geſetze beftimmten Strafen bie 
fmme von 5000 Pejetas einzutreiben, Die jun 
f Meferviften oder ihre Eltern, melde Grund» 
ab Beiwerbefteuer im Betrage vom mehr ald 1000 
kfetas jährlich bezahlen, Haben außerdem fir je 

D Weletad Steuern 2000 Pefetas zu entrichten, 
a Abtwejenheit ber jungen Referviflen werden 
elämeten Summen von beren Eitern, Bors 
ober fonftigen gefeplihen Vertretern eins 
ft und im Nothfall von bem VTermögen ber 
treffenden Referviften "in Abzug gebracht werben, 
ft 4 Die Regierung wirb ermächtigt, auoſchließ ⸗ 

auf die Kriegsnebürfnifie ein Kapital bis zu 

1 Betrage von Hundert Millionen Pefetas zu 
„7 und fi) badfelbe durch Finanz:-Operatior 

m ober burd geeignet erſcheinende Steuern zu 
Kainafien. Urt. 5. Die Regierung wird zur 
genen Seit ben konflituirenden Bortes Über ben 
wand, ben fie von den vorſtehenden Vollmach⸗ 
gemaht haben wird, Rechtuſchaft ablegen. 
id, am 13. September 1873, Micalas Sal: 
JAlonſo, PBriifident,* 

Amerita. 

Newyort, 30. Hug. Die Farmerbemegung 
teht das Brab ber republitanifhen Partei zu 
falls c8 biefer nicht gelingt, bie Farmer 

i onzeflionen zu gewinnen. Die Farmer find 
Ha bie Freimaurer orgamifirt unb zwar jollen bie: 
ben ſhon nad dem „Herald“ 5147 „Meier 
Pie® ober Logen mit Y00,000 Mitgliedern um: 

Mt, Huf ber Farmer-Eonvention von Jowa, 
















—XR 





die in Desfoined tagte, wurde, wie bie Tag. 
h* erfährt, folgenbe Forbderung aufgeſtellt, welche 
m BE in bie Bedeutung der neuen Partei thun 
— und baf die Farmerbewegung auf die Bild: 
einer neuen Martei Hinfleuert, wird immer 
cheinlicher: 1. Ale Kifenbahnen und Mktien: 
porationen ſtehen unter ber Kontrole ber Legis— 
unb bes Kongrefied; alle der Korporatienen 
heilten Privilegien find toiderruflih. 2. Das 
Krporafiondeigenthum int derielben Befteuerung zu 
feriverfen, wie bas andere Vermögen. 3. Eins 
ng eines Marimalfradhttarifd in Soma. 4, 
dantmonspofe find abzuſchaffen. 5. Der Kolltarif 
einer Revifion zu unterwirfen und Hollfreipeit 
E Saly, Eıfen, Hol, Baumwolle und Wollfabris 
fe einzuführen, 6. Es ift eine Pflicht der Wähler, 
ir ehrliche Beamte zu wählen, 7. Ein Widerruf | 
= Erhöhung ber Befoldung ber Kongrekmitnlieder 
bon dem nädften Kongreß zu verlangen. 8, Die 
mbfchenfungen müflen aufpören. 9. Untrewe Ber | 
i möflen abgefegt und beftraft werten. Die | 
terlihe Gewalt muß befhränft werden, 11, Ver⸗ 
dad aller redlihen Leute ohne Rüdfiht auf 














Müherige Barteiftelung gegen ale Schwindelkreiſe 
eine Nothwenbigkeit.” 


u Bermifihtens. 

° Die Gemeinde Bornheim wird ber Stadt 
Hurt einverleibt. Die Bevölkerung Franke | 
e erhält badurd einen Zuwachs von ca. 8000 





Um Mittwoch Mittag Haben in Paris bie 
ichen Obfequien für den verftorbenen Dr. Mor | 

baten, ehemaligen Leibarzt des Kaifırd Napo— 

Er in ber Kirche von St, Pierre be Ehaillot 

efünden. Die Kirche war zu birfem Wehufe 

Volftändig ſchwarz ausgeſchlagen. Cine äußesft 

Berfammfung, in der bie höchſten militaͤ— 

Üden Behörden burh den Deneral Labmirault, 

al Binsy und mehrere andere hohe Difiziere 

mb bie Notabilitäten ber Medizin und Efirurgie 

waren, wohnten ber Seierlihkeit bei. Die 

ide wurb: demmächft nach bem Kirchhofe Pre 

Seiſe übergefügrt und beit im der Familiengruft 

k Ein Bataillon bes 120. Lintenregiments 

lat als Ebrenescorte fommandirt. Mehr als vier 

Wagen folgten bem Zuge, 
Der Aſtroönom Ehncornac, welder mehrere 
ineten entbedfte, ale er an ber Parifer Stern 


: 


panifchen Eortes wotir« 
tens &cfepes, weiches bie Gewalten 

Eaftelar beftimmt, lautet im ber | ſum von ſhweren Weinen in großer Ouantität 
f. w. herruhrt.) Unter den Plantſchern im umge 
außerorbentlie, als unumgängli noth: | fegneten Gewaͤffern, bie nur geeigwet find, miferablen 
tete Mafregeln im ber gegenwärtig vom 


Die Reglerung wird ers 


yem Lebensgenuffe, feinem 
bei geringer förperlicher Mnftrengung, 


Beltkürgern Gefundgeit und Kraft wieber zu geben, 
findet biefer Schriftiteler 9 Priorinnen, 125 Noms 


nen verſchiedener Drben, 116 Pfarrer, 10 Kauo⸗ 
nic, 3 Ehrencanonici, 25 Priefter, 20 Vicare, 38 
Arbte, 20 Mimofeniere, 6 Generoloicare, 2 Mife 
Die Regierung ber Republik wird | Monsäbte, 2 Beichträter, 1 Prior, 1 Kaplan, 4 
Brüder der chriſtlichen Doctrin, 1 Mariften, 1 Ras 
puziner, 1 bedmwäürbiger Bater, 1 apoſtoliſchet Oberr 
notar, 1 Erzbifchof und 5 Wifhäfe, barunter ber 


Biſchof von Grenoble, der eigentlie Eurator ber 
heiligen Quelle von 2a Galette, Wir geftchen, bes 
merkt ein engliſchea Blatt hierzu, wir empfangen 
biefe Enthüllungen ohne Staunen, Wer erwartete 
ie, daß cin Doktor feine eigenen Pillen gebraude ? 

S London, 25. Set. Ian bem Mthenäum 
in Mandefter entitand geflern ein großes Feuer, 
bas Schaben im Betrage won 12,000 Pb, St. ans 
richtete. Es brach in der Bibliothek aus, die 19,000 
Bände enthielt, von benen zwei Drittel ein Raub 
ber Flammen wurden, Außerdem wurden bie zwei 
oberen Etagen ber Bibliothek und das Gymnaſtum 
jerſtört · 


Kagesd: Ehromik. 
Landshut, 26. Sept. Bon vergeftern Abend 
bis geftern Abend ift hier weber ein Erfranfungd: 
noch ein Todesfall an Eholera unb choleraver⸗ 
wandten Krankheiten borgelommen, 





Volkswirthſchaft, Zaudel und Yerkehr. 
o. Nuraberg, NeösSept. (Geſchäſteberlcht.) 
Getreibe. Berlin, 26. Sept. Beizen yer Sept. 
Dit. 87%, per April-Mai 84—, alte Ufance Bät/a, 
Roggen per Sept.Okt. 698/86, per April:Mat 61d/a. 
Kdin, 26. Sept. Weisen niebr,, effektiv hiefiger 
10—, effektiv frember Big, per Noveniber 9.4l/e, 
per Mär; 1874 9,—, per Mai 8,29%s, Roggen 
flau, eff. hieſ. 7!/e, per November 6,8%/, per März 
1874 6.13—, per Mai 6.13. — Damburg, 
256. Sept Walzen per Sept, : Oftsber 234.—, per 
Nopbr,Dezbr, 239,—, Roggen per Sepibr.⸗Okt. 
182.—, ser Nov. Deitr, 183.—. — Epiritne. 
Berlin, 26. Sept. Spiritus per Sept.-Oft. 22.25, 
per April⸗Mai 2020, Stettin, 25, Sept. Spir 
ritue loco 24, per Sept. Atlı, Sept DE. 21!je, 
Frühjahr 19%s bi Breslau, 25. Sept, Spie 
ritus per 100 Liter 1000/0 per Sept. 24t/s, Geht. 
Dt, 22%, April⸗ Mei 2044 Magbeburg, 25, 
Sept. Kuarteffelipiritus matt; loco Thlr. 251/s bie 
ab. u. G., per Sep. 26 5, u. B., sahne 
Faß, Oft, 1. Hältte MY, 2, Hälfte 23%, Nov. 
213, Der, 21— 8, mit ah zu Ifjs Tele. Bi: 
benfpiritud matt; foco und per Sept. Tyir, 23 1y., 
Der. 224% now, Not. Mat 19% B. per 10,000%. 
— Feite uud Dele. Berlin, 26. Sept. Müböl 
per Sept: Oktr. 19%, per April» Mai 2178, 
Köln, 26. Sept. Rüdbel feft, effektiv 11.12, per 
Oktober 11.74, gr Ma 1874 1116, — 
Baunmolle. Leberpol, 25. Sept. Umfag 12,000 
Ballen, Baron anf Spefulation und Erport 2000 8. 
Miobling Upland 87/, Middl. Orleans /ıs, Fair 
Ehpptian Vo, Hair Obollerah 6, Fair Broach 6, 
Raır Domra 64, Fair Mabras 6, Falt Dans 
zal 4, Fair Smprna 67a, Fair Pernam 9, Midbl. 
fair Oholl. 59/6, Middl. Dholl. 49, Good middl. 
Died, 424, Goed fair Doura 6%4, Middl Mobile 
z, Middl. Eghbt. 7, Hair Bahla 8%, Fair Ma: 
eio 9/4, Fair Maranfan 9°, Fair Oomramuttee 
644, Fair Sciube 4, Falt Tinnevily 3, Yair 
Rio 9, Matt. 

Der Deutſchen Derfiherungsseitung entnehmen 
wir, dah nad dem eben weröffentlichten Reden: 
Ihaftsterigt ber Hannover'fhen Lebens: 
verfiherungdanftalt in Dannover bie 
felbe äußerft günſtige Mefultate erzielt und ihren 
Berfigerten bei einem reinen Ueberſchuh von 1 Mill. 
547,745 8. M. für die abgelaufene fünfjährige 
Zerlode eine Dividende von 75 Brogent ber 
Yahres Prämie unter entfpregenber Rebultion 
für biejenigen Verficyerten, die erft im vierten, drit⸗ 


ten, zweiten und erften VerfierungesJahr ſtehen, 
vertheilt hat. 


Berlin, 26. Sept. (Börje) Einer allgemeis 


men Autbefferung ber Tendenz fichen noch immer 
nicht leicht zu befeitigende Gründe gegenüber, vor 
Allem die Eriftenz einer Baiffepartet, die fo feft vom 
weiteren Irfolgen überzeugt ſcheint, ba fie, flatt 
fig zu deden, ihre Engagements Ueber für den 
nädften Monat prolongirt, Sodann lauten bie 
heutigen amerifanifhen Nachrichten nit befriebis 
nend, 
geftügt zu Haben unb Bat daher ihre 
den Dont — in Folge deſſen 
Stimmung in 


Die Regierung glaubt bie Banfen genügend 
(u 8 
ſoll 


port wirder fchr gehrödt fein, 


m 








aber war bie Haltung fär Inbuftriepapiere bare 
aus nicht ſchlecht. Höher notiren Wefeud, Walt, 
Lloyd, König Wilfeln, Leopoldehall, Weftphälifche 
Draft, Parnowiger, Donnersmarkhütte, Sqleſſſche 
Kohlen, City, Gentralfaktorei u, ſ. w. 

Folgendes Papiergeld ift von bem betreffenden 
Banken und Staatokoſſen außer Coure gejeht 
und wirt nit mehr eingelält: 1) Anhalt:Bernburs 
ger, Anhalt · Edthener und Anhalt-Cothen · Vernbutger 
Staatokaſſen⸗ und Eiſenbahnſcheine. Sammtliche 
Sorten, 2) Anhalt· Deſſaulche Kafjenieine 1 und 
5 Thlr. (1. Aug. 1849), 10 Tier. (1. Oft. 1855). 
3) Anhalt⸗ Deſſauiſche Lanbesbantfeine 1 u. 5 The, 
(2. Jan. 1847). 4) Baupener fanbflänbifge Yante 
feine 5 Thlt. (15. Nov. 1850). 5) ſche 
Dppothelen« und Wechſel ⸗ Bankſcheine 10 Gulden 
(1. Mai 41, 1. Juli 50). 6) Brauuſchweigiſche 
Bantkſchelne (7. März 42). 7) Braunihweigiide 
Bankfpeine 10 Thlr. Gold auf geibem Papier 
(1. Zunt 56). 8) Breslauer Gtabt» Banf-Notn 
(1848), 9) Gothaer Kaſſenſcheine 1 und 5 Thlr. 
(39, Sept, 47). 10) Großer. Heſſiſche Grund ⸗ 
rentensScheine, fänmtlihe Sorten. 11) Großberz. 
Sãch ſiſch ⸗ Weimarifche Kaſſen » Anmweifungen 1 und 
5 Ehlr. (27. Auguft 47). 12) Holſteiniſche Kaſſen⸗ 
anmeifungen (23, März 54). 13) Königeberger 
Brivatbankfgeine, ſaͤmmtliche Sorten. 14) Kurs 
heſſiſche Eommerzbantigeine. 15) Leipziger Banks 
feine, alle vor bem 2. Mevember ereirten Scheine, 
16) Polniſche Bankiheine, grüne 1 Rubel, weiße 
und rothe 3: Rubelſchelne. 17) Potsdamer Stabts 
feine (8. Sept, 49). 18) Brovinzial-Aktienbants 
feine von Polen (vom 1. Dez. 57). 19) Ruf 
Öltere Linie 4 Thaler Kaſſenſcheine (15. Mai 58). 
20) Reuf jüngere Linie 1 Thaler⸗Kaſſenanweiſungen 
(27. März 49). 21) Rofloder Banknoten (1. Juli 
50). 22) Koniglich Sachſiſche Kafjenbilleis ans 
ben Jahren 40, 43, 46, 48 und 55. 23) Schles⸗ 
wig« Holkeinifhe Kaſſenſcheine (31. Juli 48), 
24) Schwarzburg⸗ Rubolftäbtiſche Kaſſenſcheine (von 
1848). 25) Scqhwarzburg-⸗ Sonderehauſen ſche 
Kaſfſenſcheine aus den Jahren 54, 55 und 80. 
26) Württembergifhe Kaſſenſcheine aus den Jahren 
49 und 50, 

5 Die Ernte im Norden von Irland 
fell viel günftiger amsgefallen fein, als erwartet 
wurde. 

Athen, 19. Sept, Mit bem Durchſtich bed 
Iſthmuse von Korinth fhelnt es ern zu mers 
ben. Deligeorgis hat einen Herrn Tencé tie bes 
gügliche Konzeflion verliehen und die Arbeiten follen 
gegen Ende des Jahres beginnen. Der Konzeflios 
när tft ein Schriftfteller, ber früher in Lonbdon ein 
ariehifches Journal redigirte und ſeit einig:r Zeit 
fi mit induftrielen Unterneßurungen befatzt. Er 
ſoll bedeutende Kapitaliten Londons für das Merl 
gewonnen baben, hurch welches die abriatiih: Monte 
um 10 und bie Marfeiller um 14 Stunben abge: 
Mürgtmwirbe, olgefeben, baßein betraͤcht liches Ehiffss 
gut, das in ben Stürmen mm Matapan jept vers 
loren gebt, erhalten bliebe, 

— — — — — —— 2000 
Feiegraphische Depeschen. 

“ Münden, 27. Sept Auf bis erledigte 
Miniſterialrathaſtelle am Stasteminiftirus ber 
Finanzen wurde ber Krononwalt Jofeph Döß bir 
förbert. 

** Boris, 27. Sept. Die donnerstagige Zur 
fammentuanft ber konfervatiben Fraktion 
beſchloh bie Aufammenberufung der Vorſtände ber 
monardifgen Kraftionen am 4. Dftober zum 
Burke ber Enſwerfung eines gemeinfamen 
Borteiprogramme, Im Halle ber Genchmigs 
ung be6 Programme merden bie vereinigten 
Traftionen vor dem Beginne ber Sitzungen ber 
Nationalverfammlung eine Adreſſe an ben Grafen 
Chamborb} rihten und barin gewiſſerwaſten eim 
Ultimatum ber Anhänger der monarchiſchen Mes 
flauration ausſprechen. „Mvenir nationa” for« 
berte ben Bringen Rapsicon zu dem A 
eines Dünbniffes zwiſchen Bonapartiftien 
publifanern auf. Der Pring antmertete, 


und 


ſchluſſe 
Res 
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solhszeitung. 


Stuttgart, Verlag von 





uard Hallberger, 

















Husirirte Welt 


Ztuttgart, Eduard Hallberger. 
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ALLEN KRANKEN 6 


| UND-UNTERLEIBS-LEIDEN * :. 
|DU BARRY &C'#178, FRIEDRICH STRASSE, BERLIN 


Die vorzlialide Heitnöhrung Kuvaloeriüre lu Anıry bernäßrt ſich ber allen Kranfhheiten, die dee Mebicin wider 
Kr romlid; Magen, Herven:, Bruft:, Lungen:, Leber: Dräfen:, Schleinthaut, Wihern:, Blafen und Seren: 
leiden, Tuberculofe, Disschden, Schwirbfust, Aſthma, duſten, Unverdaulichkeii, Wertiopfung, Sieber, Schwin 
dei, Blutauffeigen, Ohrenbraufen, Uedelleit und Erbrechen jelbft in des Schmangericaft, Diabetes, Melancholie, 
Ubmagerung, Rhrumatiemus, Gicht, Bleihiucht, Hudzug aus 500 Gertificaten Tiber Brnelnegenr, die 
aller Mebicin getrogt: 


Sertificat Ar. 73,62. ’ Bien, I, Februar 1871 

 Unenbliche Dankbarkeit gegen Eie veranlafkt mic, Ihnen dieſe Zeiten zu Schreiben. Ich wor Seit vier Wonnten 
son rinem furctberen Aſthina geplagt; Niemand Fannte mir Erleichterung verichaften, bis ich auf »en Aaih einet 
Freundes Ihre ausgejeihnete Keralsacisen nahm, die mich won dem Uebel gründlich befreite. 


Selig Baron v. Elarsw, 

Gertificat Mr. 65,715. Yarts, 11. April 1A66 
Mein Herr! Meine Toter, bie auferordentlic leiden» mar, Tonnte weher verbauen mob Ichlaien, fie mar 
von Schlaflofigtelt, Sämwäde una nerobler Aufregung ibermältigt. Sie brfinbes ſich gang wohl buch die Hrrales 
olöre, die fie ganı Gergeftelli hat mit gutem Appetit, auter Verdauung beruhigten Rerpen, erfriichendem Schlaf und 

feſtem Jleifch ei einer Fröhlichteit, wer fie längfi Fremb mar. 8. de Mentlouis 


Gertificet Mr. 73,716. Baben bei Wien, 14. Juil IR71. 
Lange zögerte id), meinen Namen als Sfentliches Beuanik Aimuenen ; bad meine Dantbarfeit halt endlich 
über dieſe Scrugel hinweg, und bon wollen Herzen bezeuge ich zum Mohle aller Leldenden, baf, nasbem meine Frau 





EN 








ſewehl alß ich Lange Zeit hindurch an Mppetitloitaleit, ih Imsbelonbere an Erbtechen nad dem Gfien und prinigenber | 


faflofigteit Kitten, mir endlich mach wergeblicher ürntliher Hilfe zu Ihrer Ierules iere unfere Zuflucht nahmen ne 
erh einmonatligen Gebraude wie neugeboren und wohl befinden und Ihrer recht dankbar erwähnen 
Bugs Baron v. Tunay, Butsbeilger 


Rahrhafter als Fleiſch eripart bie Horalnsridre bei Etwachſenen und Rindern 50 Mal Iren Bretd in anderen 
Bitteln und Epeilen. — 
fi 


In an von } Pfund 18 Gar, I Biund 1 Thir. 5 Bar, > und 1 Thin. 27 Sar., 5 Pfund 4 The. 
2 x, 12 Blund 9 Chir, 15 Sar., 24 Plund 16 Thir, Kevalscierr Biscniten- Büchien & I hir. I Egr. und 
1 x. 27 Spt. — ibemsloscröre Chocolster in Pulner für 17 Zaflen 18 Ser, 74 Zaflen 1 Thlt. 5 Sar,, 4 Tafien 
1a Kam Be ae 4 Zhlr. Ar Spr., 298 Tafen 9 The, 16 Sar,, 176 allen 18 Thlr. ; in Tabletten für 
12 en 13 Egr., 24 Zaflen I hl. b Bar, 48 Talien I Thlr. 27 Bar, 
Barıy A Comp. in Berlin, 178 Friedrihäftraße, und in alen Städten bei vielen guien Mpotgeferu, Droguen 
und Deliateffengändlern, in Rürnbreg: Gmgelr und Zömwen-Pipotbele, &. 8. Prü 5 
Halter a Selier, Amberg: Albert Schäpler. Regensburg: 9. W. Reundiler, Wild. er 
gel au: Kranz Blafer jan. Straubing: 5. Arnold Eine, Landshut: M. Drfärp, Myoth, $. X 
immet Ensdbad: Friebrih Rehm. 

















! u verlaufen. 
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Kemalte Fenster-Rouleaux 
in ben ſchönſten Deren. von 2. = — 
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taufen. Näheres Karlsſtrahe 8 SPl100, 
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lamilien · Jeutual 
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a 
reis des Heftes nur 12 


Abonnements werben an 
bandlunm 


ve 


Abonnemenid werden angenommen ven jeher 
baudluug, jeben: PoRamte, jedem Zeitung! 


und fon ftigen Aut audlungs · Agentes. 


thätig, vunſcht In oleider Stellung ober als 
rentablen Geſchafle mit eintnen Mille 


wor Nudolj Doife in Nürnberg. 


mit breiten Refesemen, der Buchführung und 
ben; zoffommen mädtig, ſucht ala 


ober auch ald 


baldiar® Placement 


son Rudell Waffe am 


Higen Eintritt. 


‚ E 68. DB hinterlegt werd n 


‚ und Keintidyleit gemäiönt if, wird in ein blefiges 


Zu bezlehen duch Barıy vu | 


Jr frequenter Lage iſt ein Haus mit Spegereigefhäft 
Aufragen erbittet man unier Z, Ru en die 


Pi — — ———— 
‚ Ein mod jaft neuer gußelferner Brunnentrog, fowie 
ein Meiner Zimmersfen mebRt Rode And bitig zw wer- 


im und ein jüngeres 
‚acer ange 


wu. 
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nur 14 kr. ag 
















Ein Tantiondfäbiger, militärfreier Raufmanı 
ahren Meifemder, zulegt in ber Golonialmaarenl 


Compteirist 
ngagement; ewenntwell milche ſich Derfelbe au arı e 


betheillgen. 


Get Offerten sub L. 4271 an bie Annencen 
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Ein erfahrener ältezer, Gbrigend Sehe rüfti 


CTomptoirist 
Reisender 









Beibllige Offerten unter 1. 
ap 


Ich fuhe einen braumsaren a for 
Dr. Eberleim, tal. i 


Diesen Aufgabe eines im beiten Betrieb fie 
Beihäftes If einem ſtetbſanen Mechantter ober 
nenihlofler Gelegenheit pur Gründung einer 
durch Ankauf bedielben mit Mobellen und en 
boten und zwar um ten felteı Preis von FH. 00. 

feige Offerten wollen usier Eriffer A, DB. 100 Im 


3 an bie Un 
hier 










Offene Stelle 
bei einer Kamilte in Rürth fiir ein ankänbiges Mal 
son quter Sertunft, melden Ach fomshl als nme 1 
3 Binder von 3—B Yabren, als auch gleichzeitig "pi 
Etüge ber Sausſteu gut eignet. Ofierten unter Bellag 
ber Icugniſſe france au Die €. b. BL unter Fr. 90, 7 


En | 


#in folhbes, felkigeb Mädchen, weicheß an Dr \ 
u 


i 
z 





manıshas bi8 jum Biel im Dienit zu nehmen a 


Ein foltaes Mädchen wird zu einer Teichten Beſe 
gung neludt. Marthormaner Nr 1258/10 


Ein en DOrbnung und Meinlichleit gemdänteh IRA 
welches Schon mehrere Jahre bei einer Beamtenfamil 
biente, in ber Rüde nidt ganz tmerfahren iM und 
vorlonmmenden Snußarbeiten versteht, Sucht bei zwei eingelms 
Leuten fonlei oder bis Kiel Allerheiligen einen 
ep, Sute Behandlung wirb_bem Lohn voraczeaen 


. Eine tüdtige Meiknäherin, melde ſchon in 
Hemben Beihäfte für eine Aahmaſchine gereiht hat 
Daiengahe, Wirtbihaft zum 
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Zu vermiethen 
aroke, deae PBarterrelefalitäten mit Ktaft ober 
nanzes daus Nihered in der ©. vd. BL 


Eine freundliche 
Wohnung 
iR am ame Falide Ramilie per Ziet Asexheillgden a Wen 
micethen. Näheres unter I 4206 in ber Annoncen 
von Mubolf Mofie om Joſephsvlatz Hier. 
In Mögelnori (93 Ar. 103) if eine ſchöne 
Parierrewohnung 
us fl. 140 jojort gu bermieihen. 
Gin hudſch möblirted Zimmer nebſt Miten ift 


an 
oder zwei jolide Herren ı Kaufleute aber Beamte) Ton 
zu vermiethen. 1, 106 am weiken Thurm 


Ein Saen it Bid Hiel Ülerheiligen gi Dermieifen 
Weintraubengasie Ar 3 . 


Naythsre Ir. 3, A— — 


Gor bene Magihsre 
‚ bis Biel Men 


and ei 

















‚Brei bis Drei Güblche Heishare ummäblirte Zimm 
mit fepntatern Cingang find an einem einzelnen Der 
oder Dame von Ziel Aergeiligen an zu 

Aub Tann Stallung für 2-3 Plerbe dazu gegeben m 


den. Mo? Sagt die Brp. 58 DIE 
% auf 
penn 


In (hönfter Lage am Markt tft eine freundliche 
nung, beflehend auß 2 Beigbaren,, 2 unbelgbareit 
mern, Rüde, Boden, Reller, Wafchgelegenheit und 
fenbem Waſſer im Hauje, an eine * 
| fofort zu vermieten. Näheres in ber | 
In befter Geſchaftelage anı Markt if em —*— 
laden mit as Eyaufenhern ver Zichtmeh n. SB. mE 
‚ mieten. Nähere in ber E. d. DI. 


Wohnungs: Gefucb. 
|. ‚Eine eingelne Dame juht eine M 
\ 8 Rüde, Keller und 
vor einem 


Sale AP. beforgt Die 










Gin möblirtes Zimmer mit Rusfi 
Schatt if bis 1. DL. zu vermiethen. 
L Wr. 5 3. Stod. 
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berg, 28. Sept. 1873. (Mittelfränkifche Ieitung. Mürnberger Kurier 
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Waährend Lonis Napoleon bie Zuſage Defterreihe 
wegen Abtretung Benedigs bereits in der Taſche 
hatte, mußte Nigra mad; Florenz telegcapfiren, daß 


—dontag, den 29. September: Mimel. 
Uns dem Werte Lamarmora's. 






































trip (Bortfegung.) dies nichts am dem Programm ändere, „wonad 
es Nah dem Scheitern ber Kongreß» !bee wurde | Italien Preußen im ben Krieg drängen und ihm 
[1 am 4. Iani Grammont in befonberer Miffton nah | dann folgen mäfe.“ Auch Barral kannte die Ab: 

N Wien entfendet, Wie Nigra nad Florenz telegras | fihten Drfterreihe, denn — wie er am 12. Juni 
hr —* phlrte, follte er von Defterreih die Abtretung Des | na Florenj bepefhirte — fagte ihm der eben ab» 
Vhre Fehige verlangen, für welgen Fall Franfreidh feine | reifende Afterreihifche Orfandte (Rare): „Mir 


—— Neutralität zufiherte. In Berliner Hoftreiſen fGien | werben nicht immer Feinde bleiben und wenn, tele 
, jebodh bie Ibee des Krieges gegen Deſterreich mod | id, hoffe, wir die Preußen ſchlagen, fo kanu id 
immer wicht durchgebrungen zu fein, wenigſtens tele» | Ihnen anvertrauen, baf wir und durch bie Mbtres 
ıl8 grappfrte Rigra cm 5. Junt folgender: „Dismard | tung Venetiens mit Ihnen arrangiren werden,“ 
wird Alles aufbieten, um ben König fortzureigen,“ Die Aueſicht auf einen Casus belli war end⸗ 
Andererfeitd derwahrte ſich Bismarck In einer nad | ji in ber Mobilifirung bes deutſchen Bundes vor⸗ 
Paris gerichteten Depefige dagegen, daß man noch⸗ handen. Da beftürmte Bismarf Italien, dasfelbe 
mals auf bie Konnıehsßber zurüdtomme, „da dies | möge Deflerreich guerft angreifen. Napoleon, bem 
gegen bie Jutentionen Preußens wäre." Man | mam bieferwegen um Rath fragte, fagte: Jtalien 
— wollte fomit den Krieg um jeben Preis, uns da | möge unter feiner Bedingung bie Imitiative ergreis 
man im Berlin um einen Vorwand dazu verlegen | fin, Wie eigentliche Urfahe, warum Stalien nicht 
war, ſo beftürmte man das Florentiner Kabinet die | den Krieg eröffuen wollte, enthielt bie nachfolgende 
Jaltiotive_ zu ergreifen. „Sie würden und einen | Depeſche Lamarmera’s: 
fomofen Dierft erwelen,* äußerte Dremart am „Slorenz, 12. Junt 1866. Malaret theilt 
6. Juni zu Borral, „wenn Ste zuerft angreifen | mit ’fo chen ein Telegramm von Dreupn be Lupe 
würben.“ Bon ber Ergreifung ber Initiative rieth | mie unb ber Känig empfängt eines vom Prinsen 
aber Louis Napoleon ab und ba blieb Diemard | Raboleon. Es handelt fih um eine Depeſche Bra- 
wichte anberes übrig, als in Berlin alles aufzubies monte, welde behauptet: bie Ränigin won Preußen 
tem, „um ben König fortzureigen.”* Am 8, Juni Habe an ben Katfer von Oxfterreich geſchrieben, unb 
füeint ifm bich bereit gelungen zu fein, bemm | ign derfidhert, ber Ränig vom Preufien habe ihr 
Barral berichtet über eine Audien, bie er an biefem | sein MMort beranf gegeben, daß fein eigentlicer 
au bei König Wilhelm gehabt mit folgenden Bertrag gifden Preußen und Italien erifitre und 
„Se. Mojeät fagte mir, daß der Moment des | dep, Menn Italien Defterreih angriffe, Preupen 


200 nit verbunden fei ibm zu folgen. ‚&s ift dies 
Kaben fh Ge füpte: Gr Jahr dolce Werttauen | 9079 Det Gall banad, um Biömard Ye Brage ge 


rabezu zu ſtellen. Da aber biefer uns antworten 
—— ee ei Em er Könnte, bafı zoifden uns und Oefterreih Borfäläge 
ben Bettes su „Olädlicherweiler — fügte er wegen ber Übtretung DBenetiens (5. und 6. Mat) 


n s im Gange waren, fe wünfde ih zu erfahren‘, ob 
erüßrt und indem er die Hand auf fein te 
Er Ne 1 ci Ken J ig en der Raifer ber Meinung it, daß wir entgegnen 


könnten: Deflerreih habe uns die Abtretung Bes 
er u. ige Mr netien® angeboten, wenn wir neutral blieben, baf 
Deferreit «ah ehnt * ken uch ae —— abgelehnt Hätten, um dem Vertrag treu 
ſqiden, noch bem unwürbigen che bes er “ 
Vertrages und nad den Ansfhreitungen —5 Auf biaſes Telegramm antwortete Nigra noch 
weiß die ganze Welt, wer der Ungreifer ift," Ins | Fi Telden Tape Folgendes 
dem der König mir bies fagte, machte e8 den Eins „Paris, 12, Juni 1866. Ihr lchtes Teles 
drud auf mid, als wenn er den Beginn bed Ranıpfes | gramm kommt mir fo eben nad) einer beim Kaifer 
auf nicht zu Tange hinausſchieben wollte. Im feiner | nebabten Mubienz zu. Es ift nicht notwendig, dem 
Stimme Tag jeboch etwas Trautiges, das Mar den | Kaifer zu befragen, was mir Bismarck antworten 
Entiälug eines fi im das Schidfal ergebenden | follten, wenn er uns beſchuldigt, mit Oeſterreich zu 
atımes, ber nicht anders Fonnte, anzeigte. In dem | unterhondeln. Mollen Sie fi) nur erinnern, datz 
Angenblid als bie Audienz zu Ende war, und als | Oeſterteich uns feinen Votſchlag gemacht und daf 
ich Sr. Majeftät den Wunſch ausbrüdte, ihm Bald | wir ihm daher nicht zu antworten Haben. Die 
—  flegreich zurüdfehren zu fehen, antwortete er, inbem | Öfterreihifgen Borjäläge find Brankreih gemacht 
"7 er feine Mugen erhob, folgendes: „Das Leben mie | worden, Defterreih wollte niemald® mit uns ver- 
der Steg liegen in der Hand besjenigen, ber ba | handeln. Nigra. 
u eben ift,* Der gute Lamarmora befürdtete haupſächlich, 
Int Paris wie in Florenz war man jcbod ber | baf er von Bismard im Stich gelaffen würde und 
Anficht, dag Defterreih — Vreuhen beficgen werde, | daß daun Preußen und Defterreich ſich ausjäßnen 
und barum ertbeilt auch Nigra am 8, Juni, offens | und gegen feinen guten Freund Napoleon Front 
;, bar in Folge Einflüfterung Louis Napoleons, an | madgen würben, Lamarmora wirft aud bie frage 
t Samarmera folgenden telegrapbifhen Rath: auf: ob Italien, naddem es erfahren hatte, daß 
„Belimmen Sie Bismard, den Degen zu ziehen, Deſterreich Venetien abtreten wollte, noch ges 
und ift einmal ber Krieg ausgebrochen, fo geben | Halten war, jenen Vertrag einzuhalten, bezüglich 
Sie raſch darauf los, ganz fo, ald wenn wir vom | beffen ber König von Preußen felbſt dem Kais 
dem Schritte, bem ber Kaifer in Wien unternommen | fer von Defterreih fein „Whrenwort“ gegeben ha 
hat, ger nichts wüßten, um und, in bem Wall als | ben fol, baß er nicht Beftche, Au feiner Dergend- 
Deſterreich Preußen beflegen mwürbe, Benetien zu | angft, was er thun folle, wendete ſich daher Las 
fidern.* marmera an Nigra, ber als Sprachrohr Louis 
Der Biedermann Lamarmora thut natürlich fehr | Napoleons ihm einen Brief jhrieb, welcher, voll 
extrũſtet, ba man ihm in BVerfailles augemuthet | zweibeutiger Matäfäläge, ben italienifhen Premier 
batte, er konute nicht raf darauf losgehen, fons | gewiß nicht barüber aufgeflärt hat, was er thun 
dern nur ben Krieg zum Scheine führen. Bald ) folle. Das einzige, was Napoleon rathen Tief, 
fellte Lamarmora erfohren, daß man ihm won dem | war: nicht früher als Preußen anzugreifen unb im 
Tuilerien wirklich zumuthete, nur einen Scheinfrieg | Falle bes Ausbrudes ber Feindſeligkeiten ben Krieg 
zu führen, nit allzu energifh zu führen. Nigra felbft meint: 
Die Verlegenheit Bismards einen Caaus belli | biefe Aeußerung Louis Mapoleons hätte ihm einen 
zu Anden, nahm immer mehr zu. Um 10. Juni | weiten Horizont eröffnet. Lamarmora, als echter 
telepraphirte Barral nah Florenz, bag „Bismard | Biedermaier, ift gen empört Über den GEedanken, 
gegen Baron Manteuffel fehr aufgebracht if, der, | daß Itallen ben Srieg nur zum Stein führen 
ſtatt energiſch gegen bie Defterreiher vorzugehen, | follte; er fagt: er fühlte fid) verpflitet, wie «6 im 
bei feinem Einrüden in Holftein fi& vom General | Bertrage fiand, ben Kampf mit allen Mitteln zu 
Gablenz mit Blumenkrängen fhmüden und fi fo | führen, melde bie Vorſehung feinem Baterlande 
bie Gelegenheit einen Konflikt zu proboeiren ent: | zur Verfügung ſtellte. Mußerbem mar bie @elegens 
ſchlüpfen lieh.“ — „Berftichen Ste das!“ Hat er | heit zu ſchön, meint Lamarmora, bie Eriſtenz ber 
zu Barral gefagt. „Run, wir haben nod bie Ein» | Ration auch militärifch zu fihern und endlich Bätte 
berufung ber Stände, was eimen Konflikt Herbeis | die Erwerbung VBenetiens Italien zwar „berußigt, 
füßren kaun. Wir müflen warten.” — Lamars | aber mit zufrieben geftellt.* Run, Samarmera 
mera gab in eimem nach Paris gerichteten Tele- mußte auf bas eime mie auf das andere verzichten. 
hrammm feinem Erflaunen über bie von Bismard | Euftogga und Liffe haben nicht —* beigetragen, 
ın Manteuffel geftellte Zumuthung Ausbrud, auf | ber italienifgen Waffenehre auf bie Beine zu hel⸗ 
Ye fi ohne Wiberſtand zurüdziehenden Defter: | fen, 
eier Siegen zu laſſen. Bekanntlich wurde aud | Gübiprol fafelten, heute in Italien ein überwuns 
ie Hoffnung Preußens, daß fi bei Zufammentritt | dener Standpunkt. Es wäre bied gewiß im Intereffe 
er Stände in Ibehoe aber bei ber Mäumung eim | beiber Nahbarflaaten gelegen, am meifien aber in 
'onflift ergeben wärbe, geiäufät. demjenigen Italiens. (Schluß folgt.) 
Run begannen bie von ben Tuilerien geleiteten a 


atriguen jur‘ Muffinbung eines neu Gamm beili. 
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Hoffentlich find jene Velleitäten, melde von 


: die JA, 
ition den Bayreuther Tagblatt. 





Dentfäes Heil 

# Berlin, 25. Sept. Die polnife Bauern 
fängeret ift dem Ultramontanen in ber Provinz 
Bofen in ber gegenwärtigen Wahlagitation nicht 
pelungen. Troh ber Ledochoͤwotiſchen Preßmanifefie, 
bem Mariprium feiner vom efege getroffenen 
Pfarrer und Kapläne unb ben Weherufen ber Ile 
rifalen abeligen Clique über bie Berfolgung ber ka⸗ 
tholiſchen Kirche haben die Bauern unter Führung 
intelligenter liberaler Polen Lefanntlih an mehreren 
Buntten liberale Kandidaten für bie bevorſtehenden 
Landtagswahlen aufgeftelt, Wie uns von deutſcher 
Seite aus Pofen mitgetheilt wirb, ift biefer Erfolg 
niet blos ben Borftellungen bortiner liberaler beuts 
fer Katholiten zuzuſchreiben. Zumeift kommt bies 
fer Beſchluß auf Rehmung jener eindringligen Rath ⸗ 
[läge äfterreigiiher Polencomita's welche die nas 
tionale Sache Polens in hohem Grabe gefährbet 
crachten, wenn bei bem bevorfiehenden Wahlen in 
Defterreih und Preußen, reſp. Deutſchland, nur 
polnifhe Ultramontaue aus ven Urnen orgeben 
würben. -— Die Journale machen den Sohn bes 
Reichstags Präfidenten Simfon, der befanntlid im _ 
ſchleflſchen Wahlkreiſe Waldenburg: Reichenbach fans 
bibirt, zum dtegierungs· Aſſeſſot. Dr. Simjon jr. 
dat fi der akademiſchen Laufbahn gewibmet und 
weilt in Berlin, — Bom Reiddtagss umb Lands 
tages Abgeorbueten Dr. Karl Braun befinden fit 
bie. gefammelten Schriften (brei Bände) unter der 
Prefie. Es if bas Befte, was ber geifivolle Schrift ⸗ 
fieller auf dem Gebiete ber Politik, Bolkewirthſchaft 
und Kulturgeſchichte probugizte, 

O Berlin, 25. Sept, Bet den nummehr überall 
beendeten biesjährigen Mamdvern ift ein neues Ver⸗ 
fahren bei dem Munitionserfape im Gefecht 
für bie Infanterie zur verſuchsweiſen Unwen⸗ 
bung gelangt, Munttionswagen kannen aus 
nabeliegenden Gründen micht in bie erfte Geſechts⸗ 
linie rüden, fondern müũſſen etwa taufenb Schritt 
binter ber fechtenden Truppe bleiben und Xerraine 
dedungen ſuchen. Um num für bie verbraudte Mur 
nition der Truppe rechtzeulg Erfag zu gewähren, 
ohne biefelbe thellweſe ſelbſt aus bem Gefechte zu 
rüdziehen zu müflen, hatte man in biefem Jahre 
bie Einrihtung getroffen, brei Mann per Roms 
pagnte fpegiell für ben Dienft als Zuträger von 
Munition zu beftimmen, welde von jedem anberen 
Gepäd befreit, nur mit Drillihfäden ausgeräftet 
waren, bie 500 Stüf Batronen faßten. Diefen 
BPannfdaften lag es aunsfhliehlid ob, während der 
ganzen. Zeit des Schügengefehtes ben Berker mit 
den rümärts aufgeftellten Munitionsfarren zu ver 
mitteln und in ben Drillichſäcken ben Erfah für bie 
derbrauchte Munition in bie erſte Gefedhtslinie zu 
ſchaffen. Wie verlautet, follen fi bie — 
Truppenthelle günftig über biefen neuen Modus 
bes HWRunitionserfages ansgefprahen Haben. — 
Nach einer bei der hieſigen ſpantfchen Geſandt⸗ 
ſchaft geſtern eingegangenen offigtellen Depeſche 
hat bie engliſche Regierung Befehl ertheilt, bie 
fpanifhen Fregatten „Amanfa* und „Bittorla* 
unverzgüglid der Regierung von Mabrib anszuliefern, 

%“ in, 26. Sept. Die Mlerifale Partei 
hat mit dem vor brei Jahren feierlig angenommes 
nen Namen ber „Berfaffungspartei” Feine bes 
fonberen Geſchaͤfte gemacht; außer einigen ihrer 
Barteiführer und ihrer Preforgane Hat fih Niemand 
biefes Namens bedient, bamit eine Partet zu begeich · 
nen, bon welder im Ernft Fein Halbwegs verftän- 
diger Menfd annehmen Fonnte, daß ihr bie Exr hal⸗ 
tung ber in ber Berfaffung verbrieften Rechte des 
Volkes zum Ginigungspunkt dieut Die paar 
Berfafjungs: Paragraphen, welche nad ultramontaner 
Auslegung der Kircpe beſondere Vorrechte verbriefs 
ten, find nun auf verfaffungsmäßigem Wege befei- 
tigt; nunmehr noch jenen fdeingeiligen Namen aufs 
retzueohalten, lag für bie Fraktion nicht ber ges 
eingfte Grund vor. Die nad; ber heutigen Germas 
nia in Köln beſchloſſene formelle Abſchaffung des 
Ramens iſt daher eine nothwendige folge ber Ge 
feßgebung ber lehten Seſſion. 

Als Gegenfiük zu ben Wahlen der Großgrund⸗ 
befiger im Schlawer Kreife ift zu —— daf 
ber Reichekanzler Fürſt Btismard bei ber in 
Genthin finttgefundenen Wahl ber Großgrunds 
befiger in bie i 


Wahl annimmt, mag wohl ned zweifelhaft fein, 
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Bermifdbten. 

An Baden wirb bemnädpft eine 
mau veriichen mwerbe und daß der kath. Pfartet Werten des werferbenen Malers Fran) Wi 
A. Sailer in Beningen feine Pfednde refignirt | gafter Ratıfaden, Die 8* Sale, bie 

Seterreiiigrungeriige Monaräie. nigin ven England, ber König von 

Der Wiener Korrefpandent des Triefter „Gittas | uab ber Großherzog von Baden Haben bie 8 
bino* färeibt, daß als Bieter Emanuel in ber | dung won mertfvollen Originalbilbern des v 
Kaiferlicgen Hofburg in Wien ankam und bie am, | benen Meifters genehmigt. Muh aus Paris, 
unterbrodenen Hochrufe bes voltes Hörte, er gerührt | burg, Düffelborf, Mannpeim, Tarleruhe, Baben x, 
dem Kolfer Franz Joſeph die Hand brüdte umb zu | And Bilder zugefagt und wird bie Ausftellung etw 
ihm ſagte: „IA habe 59 Jahre gelebt und 23 ba: | 20 Werte de6 großen Meifters im Bertätfache um: 
von waren voll von fäweren Greigniffen, aber nur | faflen. j ; 
ein eimgiges Mal fühlte ich die Rührumg, welde ich (Scäweiz). Der „Eonfedere” berichtet ang 
Beute durd; ben Empfang umb die reumbfaft Euer | der Stadt Freiburg das faft unglaubliche Faktum, baf 
Mojeftät und die Herzlicfeit der Miener empfinke, | ein Refersift, ber wegen eines Disziplinarvergepens 
«8 war bed vor brei Fahren ais ich in Rom eins | 3 Tage Arteſt befommen hatte — eilf Tage im 
309." Nach diefen Morten Irüdte er bem Kalfer | Grfängnig gurüfbepalten wurbe, angeblid, weil 
noh einmal bie Hand und feine Pfyflognemie nafım | man ihm vergeſſen hatte! Unterbefien fei bem Um, 








zelsitende Pri iebriä, 8. preuß. General und | Wfarrei Sqhnaitlenbach won dem Bilde von He 
— en Sail = Breußen, bad — dem Kooperater J. V. Zintl in Ritle⸗ 
Abkommen anerkannt. Die anderen Agnaten, ind 
befonbere ber in Langenfelbolb wohnende Landgraf 
von Heffen-Pilippathal, wollen ſchlechterdings von 
dem Abkommen nichts willen und werben wohl 
dem Proteſte des Erkurfürften hnliche Kundgebun⸗ 
i gen folgen laffen. 

Der Feldmarſchell von Manteuffel hatte 
im Hotel bes Flirſten Reichtkangler mit bems 
N felßen eine Kenferenz, welche von 10 Uhr bis 
4 uhr Nachts gebauert haben fol, — Dem 
Bernefmen nah Haben bie Dffigiere und Bes 
amten ber Offupationsarmee eine anfehn 
liche Suntme anfgebraht, um bem Feldwmarſchall 
Tchrn. v. Manteuffel einen foflbaren Degen zu 
überreiien. Die Offigiere und Beamten glaubten 
ihrem Chef dieſe Hulbinung ſchuldig fein zu müffen, 













































































— — ber D 84. * wieder bie gewöhnlige ernſie Miene nahm. rg re er —— * > 
und insbefonbere für bie in Deutſchland zurüdge: Eänwei: Boakatten Bonnie. wu heflätte | F 


biiebenen familien ber Beamten wirkſam zu forgen. 
27. Sept. Heute wurde bie erefuteris 
fe Beitreibumg ber gegen bie renitenten Par 
Roren Riederhejfens erfannten „verboppels 
ten® (20 Tple.) Strafbeträge verfügt. (Dr. 3.) 

Dres . Sept. Sicherem men nad 
befieht die Abſicht, den Landtag auf ben 13, Oft. 
d. 3. eimguberufen. (Dr. 3.) 

m 27. Sept. Die Königin Amar 
lie von Sadfen, welde feit acht en bei 
ihret Schwefer, der Herzogm Mar in Roflens 
bofen, weilte, ift heute Morgens von bort nad 
Wien abgereist. — Generalbireftor U, Hodeber, 
son ber erlitienen Handverlegung wieber hergeftellt, 
ift heute aus Urlaub hieher zurüdgelehtt. — Der 
f, RKriegäminifter, Generallieutn, Frhr v. Prandh, 
hat einen vierwöcentlichen Urlaub angetreten, welchen 
derfeise auf feiner Billa bei Salpburg zuzubringen 
gebenft, Generallieutn. Fortenbach bat bie Leitung 
dieſes Miniſteriums übernommen. 

Munchen, 27. Sept. Das Eramen für 
den Einjjährig- Freiwilligen Dienft haben da: 
bier von 34 Teilnehmern 14 befanden umb find 
demnaqch 20 ober 59 pEt. burchgefallen. Unter der 
Zahl der Gepräften befanden fi 19 Kauflleute, 
Die deutſchen Auffaͤtze und die Kenntniffe in ber frans 
— Spracht werden als vorwiegend mangelhaft 
ezeichnet 

Minden, 27. Sept, (Militärdienſtes— 
nachrichten.) Der Major & Ia suite, Eb. Graf 
d. Seyifel d'Ait iſt auf Nachſuchen von jenem 
Militär Eporakter enthoben, der Seconblieutn, €, 
Brümmer vom 1. Train:Bataillen verabfchiebet 
und ber Reſerve⸗Afflſtemarzt 1. RT, Dr. B. Wink 

»Ter (Lowrbeg. Amberg) zum Mffiftenzarzt 1. MM. 
im 6. Inf.» Reg. ernannt worben. 

= Münden, 27. Sept. (Dienfiesnagriäten.) 
Auf bie erledigte Minifterialratbäftelle im Staates 
minifterium ber Finanzen wurde ber Kronanwalt 
301. D5H daſelbſt beförbert; der Math ber Reg. 

K. von Oberbayern, 2, May, in dns Staats: 
minifterlum der Finanzen berufen, ber Rehmunges 
tommiffär im genannten Staatöminifterium, 9. 
Sänetber, zum geheimen Rehnungsfemmifjär 
daſelbſt beförbert, der Rechnungstommifjär ber Reg.s 
Fin. Rammer von Oberbayern, M, Huber, zum 
af. der Reg. fin.K. ber Pfalz befördert, an deſ⸗ 
fen Stelle der Rehaungstommifjär ber Reg.Fin.⸗K. 
von Dberfranten, ©. Boatherr, anf Anfuchen vers 
fest, deſſen Stelle bem Rathoacceſſiſten bei ber Rep.» 
Einsk. bon Oberfranten, 9. Ulmer, verliehen, 
ber Affeffor bei ber Staatsfgulbentilgungstommiffion, 
2. Praßer, zur Rep Fin, von Oberbayern bes 
ruſen, ber Rechn. Komm. H. Ch. Hdcht ien bei 
ber Reg.Fin.“K. von Oberbayern zum Neg.⸗Aff. 
bei det Staatejhuldentilgungstommifftonbefärbert und 
deſſen Stelle dem KReqhnungorebiſor bei ber Reg.⸗ 
Fink, von Oberbayern, Fr. Breitenbüder, vers 
ließen, der Gorftgehilfe L. Ecer t beim Mevier Euer: 
borf zum Affiftenten am Forſtamte Feuchtwangen, 
ber Forftgehilfe D. Zang zu Gerlas zum forfts 
amtsaffiftenten in Hammeiburg ernannt, be: Forſt⸗ 
gehilfe H. Grimm von Zwieſel auf bas Revier 
Norbhalben und ber Forfigehilfe Th. Laur au 
Alteglasgütte auf Anſuchen auf die 1. Jorſigehilfen⸗ 
fielle zu Walbmohr verfeht, zu Forſigehliſen ber 
Jerfiprattifant Dr, A. Schwappach beim Revier 
Martinlamig und her Ferfipraft. P. Stillrid 
beim Menier Gerlas ernannt, bie erledigte protes 
flantifden Pfarrei Lutherabdrunn bem Piarramtss 
kandidaten Ph. H. Goring von Edenkoben vers 
Tiehen; ber Lehrer für Chemie und Mineralogie 

an ber Kreisgewerbſchule, Gg. E. Mauritit, auf 
Unfuhen in den Ruheſtand verjegt, der bioh. Sab⸗ 
refter und Gtubienlehrer ber Lateluſchule zu 
Grünftabt, Hch. Märker, auf Unfuchen in ben ims 
mermährenden Rußeftand verfegt, bie I. Jaſpektorſtell⸗ 
von dem Ürziefungsinftitut für Studirerde bei 
St. Unna in Augsburg dem Ynfpektoratsverwefer 
®. Reuter, bie 2. Jnuſpektorſtelle daſelbſt bem 
amtslanbibaten 2 Gott, Rn ne 
lehrerftelle an ber Pröparanten e zu Pfarre 
* dem bieh. 2. Prãparandenlehrer 2, Wun⸗ 
derlich zu Landshat, — feiner —— 
wendung als Lehrer ber oltaſchule, ũbertragenß; 
t Weiden dem Pfarramtss 
en Viker zu Donau: 


Bafel, 26. Sept. Wie bie „Bafeler Radrid: 
ten“ melden, bat die Revifionstommifjton bes 
Nationalrathe das fakultative Meferendum 
mit ber Aenderung angenommen, daß acht ſiatt 

fKantone das Begehren ſtellen müſſen, da⸗ 
gegen das Jnitiativrecht geſtrichen wird. (T. R.) 

Italien 

Im Laufe bes Dinstags Nachmittag wurde im 
Rom bereits bekannt, bag Viktor Emanuel 
in Berlin angekommen war unb ſowohl won Seis 
ten bes Hoſs mie von ber Bövölferung ber Stabt 
bie herzliägfte Aufnahme gefunden hatte. Die Freube 
barüber kam an bemfelben Abend zum Durchbruch, 
als bie Militärmufit auf bem Plate Eslonna das 
Preuhenlied fpielte und bie Beifallebezeugungen und 
Freubenrufe nicht aufhören wollten, fo daß eso wie 
derholt unb zum britten Dale gefpielt werben mußte. 
Nahbem auf allgemeines Verlangen auch ber Könige: 
warſch vorgetragen und applaubirt worben war, hieß 
es, „zum Palazıe Caffarelli“; beinahe der ganze 
Pat entleerte ſich und alles zog nad dem bet: 
{gen Geſandtſchaftahotel, wo Heben gehalten wur⸗ 
den, bie immer bamit ſchloſſen: „&s lebe Deutſch⸗ 
land, ber deutſche Kaifer, Bismard, Alliang mit 
Deutſchland u. f. w.“ MWeiteren Mittgeilungen zus 
folge begaben ſich einige Herren aus ber verfammelten 
Menge in's deutſche Geſandtſchaftohotel, um ben 
Gefühlen bes römifchen Volkes burd eine Anrede 
an den Vertreter des deutſchen Gefanbten Ausdruck 
zu geben. Fuürſt Lynar empfing die Deputation, 
dankte im Mamen feiner Regierung umb eutſchul- 
biste ſich, daß er wegen Unkenntniß ber italientfchen 
Sprade fih nit dem Wolke zeigen könne, um ihm 
im Namen feiner Regierung zu banken. Ws bie 
Deputation bie Antwort bed Fürften Lynar übers 
brachte, brach der Beifalldfturm bes Volkes von 
Neuem les. DHernach zog man nad bem Palazzo 
Benezia, dem äfterreihifägentSefanbtfhaftahotel, mo 
man Defterreih und den Kaifer Franz Joſeph leben 
lieh. Der Gemeinberaih, welcher auf bem Kapitol 
eine Abenbfigung Hielt, telegraphirte am ben Minis 
fterpräfldenten Minghetti nad Berlin: „Der vers 
fammelte Gemeinderalh hört bie Freubenbezeuguns 
nen ber römischen Benölferung ver dem beutfegen 
Gefandtfpaftshotel Über bie Herzliche Aufnahme des 
Königs in Berlin un» bittet Ew. Grgelleng, dem 
Bürgermeifter der Stadt Berlin im Namen ber 
Römer zu banken. Der Bürgermeifter Planciani.“ 


drautreita. 

a Barid, 25. Sept. Nachdem lehten Sonn⸗ 
tag in bem Balllotel Charny in ber Rue bes 
Poiſſonniers (Montmartre) ein Stabtgarbift, 
Namens Caſtelli, im einer Rauferei von zwei 
elfäifijcgen Arbeitern, Namens Feiertag und 
Kirſch, die fi Übrigens in ben Händen ber Bes 
börbe befinden, tobtlich verwundet worben, Kat ber 
Ploplommanbant, General von Geslin, der Gars 











Das Ymwentar des Nachlaſſes Karls von 
Braunſchweig verzeigt nad ber „Watrie* fol: 
ende Details: Werth in Titel, Barfhaft u, ſ. m. 

. 17,000,000; Bijouterien, Diamanten, Kunft: 
gegenftände Fr, 1,800,000 (alle diefe Werthſachen 
find bei ber Handelsbank depanirt); das Hoiel bes |? 
Herzogs in Paris mit Einfluß der Runftgegen -· 
ftände in bemfelben 2 Millionen Franken; Bey: 
thümer in Amerifa 1 Million Franken, Total 
ör. 22,400,000, ohne bas Befigthum bes Herzoge 
in Deutſchland, gegen das bie jegt mod kein Erb⸗ 
anſpruch gemadt worben iſt. 


Tages: Ehronuit., 

n Rür ‚, 27. Septbr. Beim Biefigen kl, 
Bezirkögericht wurben folgende Urtheile erlaflen: db: 
lersfohn Joh. Gy. Kalb von Reichenſchwaub 
wurde wegen Bergehens wiber bie äffentlihe Drb« 
mung zu 1 Mon. Gefängniß verurteilt; in Sagen 
bes Taglähner M. Polloth von Unterminberg, am 
geſchuldigt wegen Bergehens der Hehleret, bat e6 
bei bem Urthell vom 25, Juli d. Ib, fein Bewens 
ben; freigefproden wurden: Käblersiohn I. Ebers 
barb von Sendelbach von dem Vergehen wider bie 
öffentlihe Drbnung; Hanbeldmann % Herbs von 
Sinaittah von bem Mergehen ber Beleidigung; 
Bauerntöter A. und D. Lang von Altenthann 
von bem Bergehen ber Körperwerlegung, unb vorm. 
Brauer J. Lauter von Dillingen von bem Bars 
sehen ber Mnterfhlagung; — bie Dienfimagb Phil. 
Weidner von Bersbad) wurde wegen Verbrechens 
bes Diebftahls, verübt unter milbernden Umftänben, 
zu AMon. Gefängniße; bie Dienftimagb K. Graf 
von Neuheidhof wegen Verbrechens des Diebftahie, 
glelchfalls unter mildernden Umſtaͤnden begangen, 
zu 3 Mon. Gefängriß; Baufreiber J. Hafner 
vom Altborf wegen Verbrechens bes Diebftaple, be: 
gangen unter milbernden Umftänden, zu 6 Mon, 
Gefaͤngniß verurtheilt; wegen Vergebene ber Beleis 
digung mwurben verurtheilt: Hopfenhänbler Friebr. 
Fuchs dabier zu 5 Thlr. Gelbfirafe; Händler Jak. 
Hirſh dahier zu 1 Thlr. Gelbftrafe; Taglöhner 
B. Weidinger von Almospof zu 1 Tag Yaft: 
firafe; — Müplbefigersjohn I. SSlenk von Sim 
melsborf wurde wegen vier Vergehen, begangen 
wiber bie Affentlihe Ordnung, 21 Tage Gefängnik; 
Goldarbeiter J. Lakweh von Katharinenberg (Böh- 
men) wegen Wiberftand gegen die Staatogewalt zu 
1 Mon. Gefängnig verurtheilt. 

1 Nürnberg, 27. Sept. Beim hieſigen k. Ber 
zirkegericht kommen am Montag, ben 29, Sept., fol: 
gende Fälle zur Verhandlung: 2ormittag B Uhr: 
Berufing bes Köblere M. Reimer von Speifern 
wegen Hehlerei; Ba Uhr: dal, der Dienfimagd 
8 u. — — ——— 

: bg 9 Süneibermeifter I. Raum bon 
— ee —— —— Mn 
fl nuge# durch unberedtinte Jagbausäbung ; 91/4 Uhr: 

en el yeeleiben gemöpnlid Me Defe der | Dal. Det @ätlers @g. Bemfel in üttenbad, wegen 
Bevölkerung verkehrte, wa: von ben — —— Pe ee ha 
Zaftinkten gegen bas Land und die Armee ers baßier in der Beldulblaun = irtböfcen 
an ee a [vr 
A& Sen Tage un Lage eine dem geflkeyten Half | NS Qiehhindlens 2. Hieifämann in Beben, I 

on Tage an et» , 
reihe günftigere Stimmung geitend, ber man in heran, en 5*8* nee ger 
Regierungöfzeifen eine gemiffe Wigtigkeit beizulegen Händlers A, Simon ———— nn Leber: 
beginnt. Serade ber Arbeiter hatte unter biejem fretung in Bezug auf Lebensmittel, 

Regimente fig emer befonderen Fürforge und eines * Mürnberg, 27. Sept. Die „Allgemeine 
1 an mb 1 ft Be | popfeneitung, rg Dt Braten, 
und für fib, bed nad georbneten Auftänben zurüd, ſgeint won heute an in bergrößertem Maßſtabe und 


. 2 Yhung. 
welde ber Induſtrie geftatten, bie Arbeiten wicher ug ober — &: A 
h z . Sept. Wir möchten bie Auf 
aufzunehmen. Die Degierung hofft, bafı bie Res merffamkeit ber betr, Auffichteorgane auf bie That 


fiauratien dem Urbeiterſtande die gleichen Bedin— fade Ienken, daf an Marftagen bie Führer ven 
gungen bes Wohlbehagene bringen werde. Laftfuhrwerfen ee mit ——— Nohbelt und 
Grshbritannien. — dur bas — ber = 
onbon, 26. Seht. Das mn „| den Marktplag grengenden Straßen ren, ® 
chen Heer —— —* — nur im Kindeſten zu veachten baß meiftenthels 
„Meteor“ {ft zur Einnahme von MWaffer und m u —8 —* pi 
un Keute außzu b ente kam ber ‚ 
Kohlen Heute Morgen in Plymouth ar * ein Meines Mädchen nur badurd vor bam Ueber 
fabrenwerben gerettet mwurbe, daß beffen Mutter, 
i Spanien, bie felhft nit mehr weiter retiriren Konnte, es um 
Madrid, 26, Sept. Rab Regierungenacpride | ter den Mädern Gervorrig und auf ben Armen is 
ten if bie Truppenabtheilung Mızonbos am | hie Höhe hielt, Der brutale Burfche, ber den War 
23. d. M. geſchlagen worhen und Hat vier Todte, gen — cin Laberfuhrwer? — führte, fuhr meiter 
16 Berwundete und 270 Bermißte gehabt. — 6 | ohne fih mur im Mindeflen um bie -bebrängter 
heißt, bie Geſchwader ber fremden Mädte im Mit: | Marktteluber zu kümmern, 





















äloffen, ein Bombarb 77. 3 1848 trat Hm 
Alitantes un ER on — Gemeindebeamte 


begeht Kante fein 2bjährt 
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n N ge ( 277 rue 
eher ten | 9 Mönigeberg 1. P., 27, Sept. Hierkel 
54 2 — Zurnverein, Bieherkrang, |’ift ein Attarpolit — und Prof Dinder 
Be, = pen Gedelzug veranflaltet | verweigert wieberum, baf berfelke in gewelhter Erbe 
*5 renade gebracht gg R) — werde. Die Konigoberger Dartung ſche 

MM, ta." vernimmt, daß bas Boli 
Dem Do, a Sept, Eeſtern Bot fih in Kirchzate | habe, das 5 Me a Miele 
Bürgerineifter Th, Voigt u zwaugeweiſe durchzuführen. — 
— — (HN N) "Rom, 27. Sept. 
EEE ber Risingen, 27. Sept. Ja der geftrigen Sigung | ti een vom Pa : ee Dance 
Te der Grmeindebewollmägtigten wurde bei 21 Botanten "Rs ren eg ati it 
—— mit allen gegen 1 Etimme beſchloſſen, ed fci der | mififhen Deputisten bie Miffion erhalten Kate, 

Upa Magiftrat zu erfusen, Ginleitungen zu treffen, dag | den Bapft gu einer perfönligen Imteivention dei 
we a hie mMlerhönhfte Berorbnung über Bildung von Säule | bem Grafen Ehambord zu Beitimmen, um biefem zu 
n fi ba ds fprengeln, bejw. Einführung von Simultans | den unabweislihen Trandactionen für bie — 
rät a fchalen in hieſiger Stadt, jur Durdführung | Reftanration zu bermögch. 


er Kuh zelauge. (K. U.) 


” Münden, 27. Scpt. Bon Donnerstag bi 


* Baris, 27. ept, 


) Die bonnerdtägi P) 
fammentunft ber Fe äaige Bu 


* njervativen nraftton 


Kerlyıı Freitag Abende find dahitt an Cholera ı. 2 Per: befhlo die Aufammenberufung ber 

‚Parir 5 fonen (Gefammizafl 963) erkrankt, ein Cholera, ——— Fruftionen —* 4. —— 
Wahn iedesſall iſt nicht vorgekommen, das Erſtemal feit | Awede ber Entiwerfung eineh gemehnfamen 
Iuztet, da Wochen. Borteiprogramme, Im ijalle ber Benchmigs 
P Der Rebatteur Forfter des nah kurzem Er: ung bes Proarammö werden bie vereinigten 
Hd hei ſcheinen mieber eingegangenen Dlattes „Bavaria“ | Äraftionen vor bem Deginne der Sihungen ber 
t ft wegen Majeſtatabeleidigung vor das naͤchſte ober: | Nationaiverfammlung eine Adrefft am ben Grafeu 
a; 4  Baperifhe Schwurgericht verwiefen. Chamsord ridten und barin gewiffermafen ein 
nter. Tag Imgolftabt, 26. Sept. Bon 23, bis 25, Sept. | Ultimatum ber Unhänger der monarälihen Ne 
de Abends find an Eholcra a. 3 Perſonen new er; | jlauration ausiprehen. „Üoenir national“ fors 
3 hiede, Mrankt, 1 Perfon geflorben. derte den Prinzen Mapeleon zu dem Abſchlufſe 
In Eugenbad (bei Landohut) warf ein alleins | eines Bänhniffes zwiſchen Bonapartiften und Mes 
elaſſents 1Y/njähriges Kind eine reben ihm fichenbe | publikanern auf, Der Bring antiwertete, er merbe 
\ troleumlampe um, wurde von ben Flammen ers | eine Allianz ber Mapolesniben mit der Demokratie 
Hefe fien und derart verbrannt, ba «6 balb eine | aufrecht erhalten. — Morgen gibt ber MRunizis 
— abe war. palrath von Veriguenr Gambetta ein Feſtinahl, 

— Epeyer, 27. Sept. Bon geſtern früh bie heute, dem der Präflbent derſelbeu beiwohut. 
dien Fb kamen an Cholera 6 Erkrankungen und 2 " Paris, 27. Sept. Der benapartifiifce 
—* Todeofaue ver, Paye“ proteſtirt aufs lebhafteſie gegen ben Brief 
—* — = Selnjen Repelten betreffo db Zuſammen ⸗ 
—* achens ber Republikaner und Bonapartiften und 
A ——— — und ** erflärt: wolle ber Prinz mit ber Republikanern 
tue  Milruberg, 26. Sept. (Dopfenberiät ber 1.9.3.) sufammengehen, fole er allein gehen; hie Impt⸗ 

IE Ian Laufe des geftrigen Nadmittags fandem zahle | viafiften gingen nie mit ben Mepublifanern. 

weh eich vorhandene Hallertauer, aciſtens zu 60—66 fi. “ Wadrib, 27. Cept, Der Minifer des 


yeröme Mehmer; Vrima und gute Sorten ausgemäßlt, find 
bis zu 70 A., Wolmadıer und Muer Siegel zu 
75 fl. und darüber angezeigt, während auch einige 
ud er Möfhen Spalter Land, je mad Siegel und Ber 


Gikizung; 
Ütergem 
vr &o ſchaffenheit zu 75, 80, 90 und 95 fl, übernommen 


pe wurden. Das heutige Gefhäft blibete zu feitheri: 
Berkehr einen ſchroffen Begenfag; bis Mittag 


ibte⸗ 
— kaum 100 Ballen zu Markte, melde dem 
? Gr) mementanen Bedarf nicht genügten und deshalb 


Heha ane etliche Gulden höher, nimlin zu 45—48 fl., 
anegewählt fogar zu 50—53 fl. bezahlt werben 


garn 
* mußten. Dallertauer nur in kleineren Partien vor: 
ii, . fonnten ebenfalls ihren feften Preisftaub, 
EM 66 fl., Hilhgründer 6O—62 fl. gut behaupten 
‚Bus amd Mittags waren bie Lager vollftändig neräumt, 
tien 27. Sept. (Hopfenbericht dur U.:H.-R.) 
are Die Witterung ift Ponftanter und troden, wan bes 
zun für gut getrocknete 45250 fl., für Prima 
un berfelben 52-55 fl., für geringe, cm 
© melßten vertreten, bis 45 fl. abwärts, Huch 72er 


una Wären in guter Qualität gefragt, And aber Tängit 
such; ‚nur Weniges ift in ordinären Gorten 
(& verhanden und werjhiedene Aufträge für Erſtere 
de find nit ausführtar. Mas biefe heute beendete 

Gelhäftewode, befonders kenngeichnei, mar eines 
& eild der bedeutend geringere Umfüap gegen bie 
BSorwoche, anbernipeild bie Wreistendeny,, melde 
Ir darch Mangel an Zuſuhren von Montag bis Heute 
eine Steigerung von 4—6 fl. Fonftatirt. In fel- 


am 

ut wem Sorten iſt ganzlichetr Rangel; Milcintzfeiten 
su Sallertauer erzielien 64— 86 A. Wartemberger und 
m inger, nur in Beinen Pöſtchen werfreien, ge: 


po Mägten der Nachfrage nicht uno der Markt iſt ge 
ie räume, — Heutige Roticungen, meift nemin:l, lud: 
Marftwaare prima 46— 50 fl., bitte ſekunbda 40 — 
45 fl, Spalter, gute Lage 80-85 fl, Spalter 
4 Land, leichte Lage 68— 7 AL, Würtlemberyer prira 
fehlen 66— 70 fl , bitte jetunda 60-64 fl, Br 
diſche prima fehlen 64— BB fl, bitte jlefunda 58— 
60 f., Hallertauer Siegel 7075 fl., ditte Irima 
66—70 fl., bitte fetunda 5962 fl, Hersbruder 


* 
‚2 


. 


Gebirgohopfen 50—56 fi, Afbgründer prima 50 — 


62. — Wüttags 12 Uhr. Die Zufubr Bar ſich 
auf nahezu 500 Ballen nefteigert; Stimmung und 
Preis ift feft geblichen. 

Die Dividende ber Aktien-Brauerei Bah— 
reuth für das abgelaujene Jahr wird nah Zurüd- 
Rellung eines Reſervefondo 7 pEt. Getragen, 

A Bari, 26. Sept. Herr Salinftiano ve 
Dfogaga, der ehemalige Dotihajız Sranics, 
welcher wie bereits gemeldet werben, jet caniie 


Beit leivenb war, befand fih fLeu in ser Weile: 
rung und war chen im Begriff, von Enghien mad 
Baris Überzufledein, ale er Heute früh u. 10 Uje 
bom Gehirnſchlage getroffen wurde unb auf ver 


Stelle tobt Blich. 


— — — —— — 
Äelegraphische Bepeschen, 

” Berlin, 27. Sept. Der Katfer reist 
morgen Mbenbs 11 Uhr per Erttazug über Frank⸗ 
furt a. M., wo im Hotel Meftenbballe das Des 
uner eingenommcn wird, rad Maden Baben. 

”* Berlin, 27. Sept. Würft Bismard ift 
heute Nachmittag 1 Upr nad Barzin abgereist 

** Berlin, 27. Sept. Der „Ötaatsanzeiger* 
eröffentliht die Ernennung bes Geh. Oberregie: 
ungörsihee Jucadi zum cıjlen beifrayenden Rath 


Junctn ift in Alicante anselommen, Die Infur 
gentenf&iffe nehmen Stelung, um ba® feuer auf 
die Stabt zu eröffnen, Die Kommendanten ber 
fremben Kriegeſchiffe dürften inbefien das Bombar— 
dement wor Ablauf ber neuerbings bemilligten Frift 
verhindern. Die Earliften verfammeln Streitkräfte, 
um einen Verprowiantitungstrandpert nach Berga 
abzuſchneiben. Mus Tanger wird gemeldet, boß 
Muley Abbas, ber Bruber des jet regierenden 
Sultand von Marocto, zum Threnfelger proflas 
mirt fei. 
* Nempork, 27. Sept. Das ojſſtzielle Eypofe 
! Aber bie Lage des fallirten Banthauſes Iay Cooke 
vw. Co. welft Paſſiba im Vettage vor 8 Millionen 
| gegen 16 Milltonen Dollard Attivavermögen nad, 
"Cs wled runmehr rin prompres Mrrangenent ber 
Mtugilegenheitin dieſets Saufes erwartet, Dret 
Banken habee in Cherleſton umd weitere zwei 
Barkn ı7 Epicago igre Achungen eingeſtellt. — 
Der Handelsrath ton Chicage Kat Werfäufe 
ven Geltcice verboten, 


“) Wicherholt, 
— — mer) — —— —— — 


a ntreurencat =) ss. Kantor, 


| Telegrapbiftie Goursberichte. 
on 
2}. 


* Frankfurt, 27. Geptbr, (Sqlubcours 
| do, auf Wien Weh. 444 bayer. Obligationen 1604. Ume 





a 





45 Min.) Mediel auf London 117}. bo. auf Paris 


! gifaner von lärl 06. Defterr. Bant Altien 93%. do. 
Kr ' Darmfäbdter Bank» Aktien 336 


| Rrebit = Mitien 2281. 
' StaatsbahnMftien 3104, Bager. Oſtbahn » Aftien 1154. 
\ Darmftäbter Zeltelban Drfter. idöler Zoofe 395. 
' Goligter 217. Zombarden 174}. Bilberzente 634. Par 
| piertente #04. Frantfurtet Bankuerein U) Spanier 
| 178. @lifabetäbaßn-Witien 218}. Bu DOberheflen 73}: 
' Deutf-Defterr. Vankaktien 86} NAifölb: Fiumaner Eis 
fendahn:Aftien 1:0 Beininger Bant:Allien 112. DeR. 
‚ Norbmeitbahn:Mltien 46. Deutſche Bereinsbant 103. 
Brifieler 104. Sahrn ſche Eifektenbant 11. 

"Berlin, 27. Sept. (Schlußsourfe. > pr 20 Min.) 
Köln: Mindener Etfenb. : Stamm » Altien un Bergisch: 
Märtiih EifendMltten 1034. Rhein- Eiſenb. Alt 133}. 

' ins Berfotspamer Eijenb.: Aktien 112. erlin-Stettiner 
Eijenb.Altien 155. 4 —— 72}: 52— 
digebahn 146}. Lombarben Ist. Fran. Staatsb.-Aft. 
1354. Walizier 93. Mmeril Bonds 1832 Hik. 3 
Silberrente 64. Deſit. Bapier «Rente 6Uf. h 
2oofe 854. Defte. Arebit-Mtien 1: Distonto-Romm. 
Antheilfch 190. Deininger Bantı Mitien 105 Darm 
äbter Bant- Aktien Ibiz. Preußiihe Bank Aktien 178. 
eutihe Unton 71. Dreußiihe Kredit » Attien 5 
Preupiihe Boden-Arebit-Altien (Jadmann) 64.  Dort- 
minder Union 104}. Deite.:Deutihe Bank Sit. Wechſel 
auf London 6.214. Wedel aut Wien 57. rovingial · 
Dietonto 1909. Gentralbant für Handel unb Induſtrie 
71.  Brüflelee Bank 108%. 
* Wien, 27. Sept. (Schlußcourſe.) Bilber-Hente 
72.50, 18 er Zoofe 1U1.—. t-Aftien 954. Kredit: 
217.—. Sombarben 171.—, Gtaatsbahn « Attier 
. Wnglo-Mufteia ©.:M. 15450. Unionbant 130,—. 
Baligier 214.—. Üifaberi:Weftd.-Altien 213.—, Wapo« 
leond 907. Wedfel auf Frankfurt a. M. 95,60. hie. 
auf Zonbon 1135. Rothweſthahn⸗ Aktien 200.—. Kıför 
Flumaner 151. Rordbahn · Alteln 36.60, 








Brivat : Anzeigen. 


Verein Merkur. 
ben 3. September 1878: 
ber orbentl 


ji son Berrinbangelegenheiten 
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Beute Reftauration Fert und ver: 
ſchiebene Braten. BR: 
in Meines —— — Preis 36 SL, habe 
u verfanfen. Baldauf, Lubriaaftrake 374 
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78 A — von 
Ein llenes Pianoforte i el 
Gamiateln, Tuleaketaert rg — 
Chu Haus mit aber oßne Garten If 
en PN „CA. befosgt bie ip ba Bit. 
® mid Garten, J iſe a 
nerfaufen. Rdheres derch ante WR ” 

Wegen ee ift em noch aut erhaltenes 
6oktaviges Piano mit Stablplatte billig zu ber: 
Tanfen, Näheres Goftenhoj, Hauptſtrahe Pr. 12, 
alte 104. i 

Grobe und Meine Synothelen find jeberzeil gu ver⸗ 
leihen dur Baldauf, Commilfionär, und Borland ber 
Lebend> und Hypothelen· Bereindlafia aus Darmfladt, 
Aubmwigäftrahe 1472. 

— fl. 4000 
egen elte Sicherheit zur 1. Stelle fofort zu 
serien us 5% Chön’s Rommilftond-Bejejnft” 
Therefienplag Fa, 
re eine Bachı iß und Fa abrik wir» 
PR , Wirmißs n rbenf; x 
Brovifions:Neifender, 
welcher auch Gußtsuren mat, ſogleich geindt. 

Offerten unter F. Jan? an die Aınonern:Erprb. won 
Audolf Mofje in Närnberg. 

Ein junger Raufntann, in ber 
und ber franzöfiiden Sprade mädti 

ober Reilendber, Nähere 

joufen. 

Kin Anzipent kann jotort eintreten bei 
meier, fol, Advokat in Nürnberg, Karolinenftrage 
Nr. 14. 

Tüchtige Banicreiner 
ne in ad et" Balaae Br. 6. 
—" Ein EShreinergehilfe wird gefuht. S 712, Wanterspt, 

Ginen Holjdreieler juht Päilliep Arndt, lat: 
fegergafie 1451, 

Em Babergeflife Tann fogleldı simtreten 

3 werden bri einer anitänbigen Familie ohne Kine 
der 2 Schüler in Koſt und Logis geſucht. Aeußtte Qau: 
fergafice 1337, alt D7- 

in Huslaufer wird fogleich k. 
*—————“ BR - * 

Einen Leheleng fuct unter ginftigen Bedingungen 
@ Serold, Kunit: u. Hanbriänärtner, Sehniglinger Meg. 
"Ging Heine ruhige Zelte fucht bis näcfte® Diet 
Alergeiligen ein jolides Mäbrhen ohne Anhang. meldet 
ſelbſtnanbig kochen, waſchen und hausliche Arbeiten vere 
LEBE EEE : 

Ein irewed fleikines Mibgen ahrre Anhang, weides 
Sausmtannsfen fohen kann und fidy willig allen vorfoms 
menben Hausarbeiten untersieht, wird am nädften Biel 

Ludwigsſtratje Rr. 70, 


3 ; 
Hopfenschweleldarre 

mit Shönen Lanerräumen und befie Einrichtung ja ver 
wiietheu. Rüheres Brinaengaffe Re 8 

Habe an ber Stnatsbahn ıfl eine große Wopkung bie 
Ziel Aerheiligen um den Preis vom fl. 10 u wer: 
mieten _ Bagenfirahe £6, Tafelfen 

Ju vermielhen Srbalher Seite eim fein möblirte® 
Zimmer an einen Sein ____ 
Ein zur ebenen Erbe arı Thiergärtnerihor neirgenek 
heizbaceẽ fhönes Zimmer mit Kilche iſt bis Mlerhriligen 
an eine enzeln ſtebende jnlide Berfon aber linberlofe fo» 
übe Familie au vermietßen. Budherfirofe 23. 

MWarienvorftant bei einer nnkänbigen Yamilie wei: 
den rin ober set Schüler ober Herren von der Bande 
Tung did 1. Oftober ooer I November bei nuter Bebie: 
nung in Soft und Logis gejndit. Much iſt dafeibft ein 
(hör möbliries Ziumer mit Silon biß 1. Nowenber zu 
permietpen. } Re 
Rehrere ſeht aufs Plantno find zu wernnieihen, 


Wohnungs : Gefuch. 

Eine große Wohnung von 4 dis 5 heijbaren Bin: 
mern, 3 bis 4 Aaınmern unb Sonfigen Bequemſlichte ten 
wird bis Ziel Lichtmen zu mielhen gelucht 
Das Wanze bar| auch geteilt fein und wird auf bie 

Näsered L Re. 91 im” Laden 


File eine Herrihaft vom Lande, twelche nur zumellen 
hierher Tommt, wird ein Hübih möblirted Zimmer mit 
wei Betten bei einer vollommen anftändigen und foli- 
en me womðglich in der Rühe bed Bahnhefes, bis 
del Allerheiligen zu einge geiuht. — — mit 
399 an die E », DI. 
Durch die Katharinengafje binter dem Marien⸗ 
thorgroben bie zur Bahrrhof:] T 
terer ſelbſt, wurde cin H { 
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UAnftalten und Landpoftboten mit 2 fl. 15 ke. 
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Ans dem Werle Lamarmora’s. 
(Sılaf.) 
Wegen Yeltj-tung cines gemeinſamen Krieyss 
planes, fagt das 19, Kapitel, wurde von Berlin 
ker 2al, Hof: Hittorionraph Bernbarbt, allerdings 


ifelfränkifähe Deitung. 


Nnasensteln & Vogler, Frankfurt 
, München, Vorlin, — 
+0, L. Dante & Cie, 








eine zu dieſer Miffton wenig geelgmete Perfönliche | 


Reit, nach Florenz entfendet, Yamarmora, ber einen 
preußlſchen General erwartet hatte, beklagt ſich Bitter 
barüber, daß man ihm einen Givihften und nod 
dazu eine fo mpfteridfe Perfönlickeit, bie ihre Boll« 
erachten tello vom preuß ſchen Minifterium, thells 
rom Könige felbit Hatte, gefenbet habe. Er erklärt 
bafır au mit bem Stolz cines hanbmerksmäßigen 
Troupier, baß er bie militärifchen Fragen mit Berns 
Barbi nur >aceademicamentee beiprehen fonnte, 
Am meiften enteüftet zeigt ſich Lamarmora über 
bie Zumuthung, die ihn ber preufifte Sendling, 
der body nur ein Civiliſt war, teilte, ihm ben itas 
lieniſchen Felbzugoplan zu enthüllen. Preußen, ſagt 
er, hätte es auch nit der Mühe werth gefunben, 
ber General Gorone über feine militäriſchen Abr 
figten au inſteulren. Allerdinge will Lamarınora 
diefer Zurddhaltung gegenüber keinen Tadel aus: 
ſprechen, „denn einen Feldzugsplan fol man micht 
nur nicht bem Feinde, fondern auch dem Freunde 
nicht verrathen.“ Er meint jedoch, c& hätte eine 
Veradredung wegen einer gemeinſamen mititaͤriſchen 
tion ſtattfinden müffen, und als er bdicfes Thema 
berahtt babe, bätte ihm Bernhardt erwibert, baß 
der preußifhe Generalftab als Biriinigungspunkt 
für beide Armeen Ling auserfehen, Auch Lamar: 
n:ora erliärt der Anſicht geweſen zu fein, baß bie 
Ilalientr burh Throl operiren folten, um ihren 
Alliirlen fpäter bie Hand 'zu reihen, Run habe 
aber Hr. Bernbarbi den eißentlichen, vom Grafen 
Bis narck herrährenden Plan für die ktaltenifche 
Artion entwielt. Bon Linz war keine Nebe megr; 
birhnehr follte die italtenifge Atmte länge dee 
Adtlatiſchen Meeres operiren und Ungarn infurs 
giren, „In Berlin,* fagt Lamarımora, „bat fomit 
der von ilalienifhen Revolutionären und ungarfhen 
Emigranten auggearbeitete Blan Anklang neiunden, 
wonach Ungarn infurgirt und die im Dienjt Defter: 
reihe ſtehenden ungarifpen Regimenter zum Abfall 
verführt werten follten." Lamarmora Tonnte biefem 
Blane [don darum feinen Geſchmack abgewinnen, 
weil, wie er meinte, bie ungarifhen Gmigranten 
Peine Autorität in Ungern befaßen. 

Zum Bumeife, dei die Plane jur Infurgirung 
Ungarns wirtli von Berlin andgingen, zitirt Zar 
mermore foljende Depeſche: 

Ju einem Beute Nachts eingetroffenen Tele— 
pramm gibt mir Graf Biamard bekannt, baß er 
"innen Wenizen Tagen den Beginn ber Beindfeligs 
teiten erwarte, 

Mit Bezug auf die ungariihe Angelegenheit. . 


sn 


‚Brian, Falun ab, Wie, Bag, Zrich Ser 


Frankfurt a M, Bern, Stuttgart, 


und bie ſlaviſche Sache nöthige Bonds beizufichen, 
wern bie italienifege Regierung fie bie andere Sot ge 
tragen will, 

Dar bebürfte: 

4. Einer Million France für ben erſten Anfang 
und bie Worbireitungen. 

2. Zweier Millionen für den Kugenblle, wo die 
fraglichen Vedolkerungen thatſachlich in den Kampf 
eintreten. 

Das mwärbe alfo für jebe ber Litreffenben Des 
gierungen eine und eine habe Million ergeben. 

Braf Eigmark weih, für ben Fall, ele ber 
Borſchlag Seitens der italieniisen Regletung ans 
nenommen würde, um einer im JIntereſſe Beiber 
Länder liegenden Unternehmung zu Dilfe zu kom— 
men, gleichwohl nicht, mie eo anzuſtellen wäre, um 
biefe Summen mit der möthigen Beſchleunigung 
ihrem Zwecke zuzuführen. Er wäre Em. Erzellenz 
fehr verbunden, wenn Sie bie preuſſiſche Häifie 
cinſtweilen dur ben ilalieniſchen Schatz vorſtrecken 
laſſen wollten, und ich bin für dieſen Fall ermäds 
tigt, das amtliche Verſprechen ber Rachzahlung durch 
meine Regierung abzugebei, 

Da fih im Feſtungsrlereck fo viele kroatiſche 
Regimenſer befinden, fo glaube ih, daß es von 
großer Wichtigkeit ſein würbe, wenn man fo balb 
als wöglih auf ber anbern Seite bes adrialiſchen 
Meeres eine Bewegung zum Wusbruh bringen 
fönnte, Ufedom.* 

Lamarmora verwahrt ſich entſchieden dagegen, 
boß er ben Plan zur Inſutgitung Ungarns in Ber 
rüdfigtigung gezogen habe, „IH war’, ſchreibt 
er, „Nets ein Gegner folder winig erlanbten Mit: 
tel dm Kriege”, Mun Habe auch-bie Depeſche er 
ſehen leſſen, daß Preußen sie italienifge Regierung 
kefimmen wollte, die Jaſurrektlon heraufzubeſchwo⸗ 
von, „Wenn jeboh die Grafen Biomauck unb Uſe⸗ 
dom glaubten, baß eine foihe Rolle Preußens nit 
mürbig wäre, fo mmfite ich doppelt empfinden, baf 
fie auch Staliend wid würdig wäre”, fdlicht Las 
maymorz feine eiwaz mit. Preufenhaß und Frans 
ofen: Verehrung verlegten Bemerkungen. 

Zum Veweifs, wie er vom ber ungarifgen Emis 
gration nebrängt wurbe, führt ter itallenifhe Ges 
neral zwei Schreiben an, weiche er von Klapka und 
Koſſulh erhaiten Hat, MWögrend erfterer ſich mit 
ächt folbatifger Kürze faßt und fig in wenigen 
Zeilen darauf beſchränkt, feine Eondottiert = Dicufte 
dem Könia von Italien zu offeriren, ergeht ſich ber 
greife Naitator, ala ächter unnarifcher Advokat, in 
einem Tangen Memorandum. Klapfa b’jhräntt ſich 
baranf, Lamormora den Rath zu ertheilen, mit kom 
nationalen Comit in Peft in Verbindung zu ireten. 
Waffen, ſagt er, litgen in ben Donaufürſteu— 
thümern bereit, und er erwarle nur einen Auftrag, 
um feine Pfliht auf dem Schlachtfelde zu erfüllen, Zub» 
wig Koſſuth bagegen lieferte eine bemerkenowerthe, mit 
vielen inlereſſanten Streiflichlern, ausgeflaltete Denk⸗ 
ferift, im welger er hauptfaͤchlich nachzuweiſen ſuchte, 
ba Deflerreih nur daun volftändig beflent werben 
tönne, wenn Ungarn gegen basfelbe zu Melde ziehe, 
Napoleon ILL," ſchrieb ver ehemalige Gouverneur, 
Ungsens, „bat ſich biefer Wahrheit im Jahre 1859 
erinnert, Bevor er ben Krieg in Falten begann, 
lief er mid aug meinem Gril nad Parid rufen, 
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Magenta und Solferino geſiegt Hatte, ſagte 
in Balleggio folgende Worte: „Wenn D 
ben Frleden micht acceptirt, twerbe ich We Hilfe 






er 


in Anſpruch nehmen: Leeilen Sie ſich mit Karen 


Vorbereitungen.“ Ipmtereffant iſt ferner, buch; weis 
ches jeſuitiſche Maifonnement Koſſuſh dic eimalgem 
Vedenken des Königs Viktor Emantel gegen bie 
Infurgirung Ungarns zu überwinden fuchte. re 
ftzllt dabei die Behauptung auf: Ungarn fei burde 
aus nicht rewolutionär, ſonbern urmonardiih ges 
finnt. Ob Koffuth fi wohl biefe Behauptung bet 
feinen ſpäleren gelegentlich bes Aubgleiche erfolgten 
Manifrftationen erinnert hat? 

Lamarmorg wesbet fih nun zu ben in der Tpat 
boͤchſt komiſchen Mlianz- Anträgen, weldge ihm vers 
ſchlidene Emigranten und aud bas Comitato 
ungherese gemadt Haben, Das iptere legte 
der Ätalientfgen Megterung folgenden Berleagdents 
wucf vor: 

„Außer ben matericklen Unterftüßungen iſt bas 
Eomits verpfliätet, einige Burgſchaften zu forbern, 
unb war: 

Die Anerkennung der prooiforifhen Regierung 
und bed erwäßlten Souveraͤns. 

Die Entjendung eines Miniſters an bie ungar 
riſche Reglerung und ben Empfang eine® ıagart 
ſchen Diinifters, 

Die Berpfligtung ber italieniſchen Regierung, 
dem erwählten, von Stalien und Preußen geneb— 
migten Souverin tie Garantie eines Aulchens 
zu gewähren, welde folort nad biesfalld an fie 
geftelltem Begehren biefes Souveräns ſeſtzuſetzen 
fein wird, 

Endlich die wechſelfeitige Berpflihlung, bie 
Waffen nit ultderzulegen, bevor eimageits bie 
Jategrität und Ginheit Italiend, amberfeitg bie 
auf nänzlicher Wiederherſtellung der Berfoffung 
von 1848 ve behaltlich der Alänberungen, welche 
ber Neichdtag im Intertſſe der nichtungarifhen 
Nationalitäten daran anzubringen für gut fin 
ben wird, begründete Unabhängigkeit Ungarns ges 
ſichert ifl,” 

Dit Het macht ih Lamarnıera über bie 
Alllar pborſchlaäge bes „imapinären ungarifhen Stans 
te9" Inflig. Denn Hihrt er, zum Beweife, wie 
richtig er geurthellt hatte, das Fiasko ber Klapta' 
ſchen Invaſion nnd die Thalſache an, daß bie uns 
gariſchen Regimenter bei Cuſtozza ſich ganz aufge 
zeichnet geſchlagen haben. 

Eiaige Depeſchen Nigra's und Bartals, die Das 
marmora reprobuzirt, beweifen, dat Napoleon fon 
im PVorans Itallen die Erwerbung von Venttien 
in Ausſicht geftelt Yale. „Man glaubt jebody”, 
fügt Varral in feinen Berliner Depefchen Binzu, 
„Gier allgemein, dah Preußen, ob «9 befiegt wirb 
oder ob e& felbit Sieger iſt, feine Erwerbungen nur 
dann behalten, tefpective Deſterrelch werbe aufbals 
ten könner, wenn ed Frankreich in ausgiebiger 
W:ife am Mein eutſchãdigt“. 

Bon hohem Imtereffe ift folgende von Barral 
am 15. Juni aus Berlin an Lamarmera geriätete 
Depeſche: 

Viemarck hat mir über die Situalion fo eben 
Kolgendes mitgetgeilt: Nach bem Brut erfotgten Bes 
ſchlaſſe des Frankfurter Bundestages hat biefer, wie 


trägt mie Graf Bismard gerade in diefem Augen- 
blick auf, Em. Erzellenz mitzuteilen, daß die Re— 


! meine Antervention ber 
gierung bereit If, eime Hälfte der für bie ungarifde 


Ungarno zu verſtchern. 





Moderich Benedix F.) Leipyin, 27. Sept. Roderich Benedir, der 
liebenswürbigite und beliebteſte beutfche Luſtſpieldichter der Gegeuwart, ift nicht 
nehr! Er, deſſen zafilos ſchafferde Muſe fo oft deutſche Herzen erheiterte, 
deſſen Geiſteolinber, fern von jeber gemachten und anpefränfelten Empfindung, 
gefunden Humor, Frohſinn und Behaglichkeit verbreiteren und pflegten, er felbft 
hatte in ben legten Jahren einen fehmweren Kampf ums Dafein zu führen, 
von bem ihn nad; langen und ſchmerzlichen Leiden endlib am geſtrigen Tape 


ein gütiger Tob criöfte, Denn Binebir war ein beutiher Dichter, und mie 
fange ift es der, daß die Anſicht bei uns allgemein war: einem Dihter ſtebe 
bie Dornenfrone wohl an, er bürfe nicht nach irdiſchen Gtüdsgütern geizen, 
fein innerer Beruf müffe ihn ganz erfüllen. Man biele fehr beſcheiden Deut: 
land, beſſen Zuſtaͤnde doch nicht gerade himmliſch waren, für einen Olymp, in 
welchem man von Nettar und Ambroſia fait werben könne. So mußte denn 
auch Denebig feine Mufe Häufig vor ben Pflug fpannen und um bas tägliche 
Örod adern laſſen; der reine Kern feiner Dichterkraft bat barunter mitt 
1clit’ren ; aber wer wid, eb fe richt wur gürfliaen Birkälinifien ihre 
Schwingen voch freier und stolger entfaltet und einen doͤhern Flug genommen 
Jitte? — Benebir war am 21. Jan. 1611 in Leipzig geboren, auf ber ber 
igen Thomasfäule gebilder und anfänglih für einen gelehrten Beruf beitimmt. 
Zein unruhiges und zu Abenteuern netgendes Temperament führte ihu aber 
sten als Füngling ber Bühne zu. Er ſchloß fidı einer umberzichenden Truppe 
a umd lernte Luft und Leib des fahrenden Komödiantenirbens gründfid kennen. 
tur wenigen wird bekannt fein, baf Benebir feinerzeit ein gern nebörter 
Sänger war und feinen Mangvollen Tenor jahrelang an verſchiedenen Bühnen 
5 Rheinlandes vernehmen tief, — Seine wachſende Bertrautheit wit dem 
-heater gab ibm enblih 1841 den Muth, feibft als Dichter Kerverzutreten, 
Sein friſch aus dem Leben gegriffenes Luſtſpiel „Das bemooite Haupt“ flug 
“n, trat ralch die Runbreife durch ganz Deutſchland an und drückte Benebir' 
rnerm Leben und Wirken dem Stempel auf, Er ſagte bem Schaufpiclers 
ben Valet und Aberwahm zu Weſel bie Meraclion eines Wolkshlattes; „Der 









um ſich wit mir zu verftänbigem, und um ſich durch e8 unfer Berterter erllärt Hatte, für Preußen aufs 


eventuellen Wuterftühung | gehört zu eriſtiren. Diefer Beſchluß bedeutet im 
Selbſt nachdem cr bet ! unferen Hugen eine Kriegserklärung; wir ſind ent⸗ 





Spreter,* Ginige Jahre fpäter wurde ihm bie Leitung des Theaters zu 
Eiberjeid, 1847 bie Schaufpielregie am Kölner Theattr Übertragen, Nachdem 
er hierauf feinen Aufe thalt noch mehrmals gewechſelt und von 1855 an bie 
Intendanzur am Stadttheater zu Frantfurt a. M. geführt Batte, kehrte er 
1858 in feine Vaterfiadt zurück, wo er 5:6 an feinen Tob in angefirennter 
und nur durch Krantheit unterbredener ſchriſtſtelleriſcher Thätigkeit verweilte. 
— Benebir' Luſtſpielgeſtalten find gewiſſermahen Hausfreunde in allen deutſchen 
Theatern geworden; „Doktor Weepe,“ „Der alte Magiſter,“ „Aſchenbrödel,“ 
„Die zärtligen Verwandten,“ „Die relegirten Studenten" und wie fie fonft 
noch Heißer mögen bie heitera Gebilde der Denedirfgen Phantaſit, fie brauchen 
einem Deutſchen nicht erit vorgeſtellt und erflärt zu werden: fie find jedem 
gebildeten Deutſchen alte Bekannte, beren Anblid immer vom neuem Freude 
und Anregung bereitet. Faſt alle diefe Luſtſpiele zeichnen ſich durch eine gläne 
zende Situationslomil, dur gefunde Charakteriſtik, burd eine gewandte, im 
anmutbigem Wechſel ſpannungdvoll fertfhrektenbe, dabel aber da immer Aare 
und durchſichtige Jͤhrung aus. Jar Gaprit, in dir Schärfe der Dialektik, in 
der Feinheit bes Dialogs iſt Denerig auch von brutſchen Dichten , namentlich 
von Bauernjeld, Abırtsoffın worden ; aber als Kleinmaler des beutfchen Büre 
perlebend ſteht cr ohne Meiſter da und feine Stüde haben mit ihter anſpruchs⸗ 
lofen, jede Efielthaſchere vermeibenden, echt deutjhen Sprache jahrzehntelang 
ben Kampf gegen die ſich Kerambrängende franzöſiſche „Sittenfomödie* mit 
Erfolg geführt. — Schon im Junl 1870 hatten die Freunde bis Dichters bie 
Nation aufgerufen, ihre Schub an Benebir in Form eines Ehienfolres by 
tragen, ber im ben Lebendabend jorglos geftalten und ihn unb bie Seinen 
fernern Nabrungsforgen cutheben follte. Da kam ber große Krieg bawiihen; 
das Einzeljgicjal mußte dem allgemeinen weiden ; bie Sa 

Kury vor feinem Tobe haben nun die Freunde if muß 
er ſollte den Erfolg nicht mehr erleben 

ſelbſt, inbem wir unfere Stuib an jei 









mmtanıg tuterblieh, 
ugen cerneuett — 


bawerles, melde Jalerpellallon bes ntih mit ; bänbig de Worte geramıwucn. x 
rwürfen genen das Berliner Kabinet reich ge- Berlino il 26. Bettembre 1878 afferi 





ed delateten om nächſten Dinstag eröffnen. 
Die eſten milſtäriſchen Operationen find nicht mein 






Gleſſes, de ſelken zuborgufommer, und wir werden 
de 

















































































Gehian h, und ih kann dieſelben Ihnen nicht an: 
vetſtauen. EB genfigt Fr den Augenblick, daß Sie 
genau den Tag: erfahren, wann wir bem Feldzug 
biyimac. Ih muß e8 Ihnen fagen, ich bebaure, 
erjahien zu haben, daß man bei Ihnen damit anı 
fangen will, das Feſtungsolerec anzugreifen, ſtatt ſich 
gegen dis adriatiſche Meer zu wenden, und Decfters 
reich zu zwingen, eine ofjene Felbſchlacht anzunch- 
‘ mer, Diefer Gedanke beunruhigt mich. Unberers 
4 feita will ich Anen nicht verbehlen, daß id gern 
. geſeaen Kälte, wenn General Lamarmora die Kams 
binatiosen aeceptiet hätte, wonach mit einigen Mil- 
liomen, bie wir zufammen gegeben hätten, wir und 
eine wädtige Infurrektion in Ungarn verſchafft 

Kitten u. ſJ. m.“. 

Zum Scäluffe verfigert Barral, dag er Biss 
mard feiner Sache nicht jo fiher gefunden habe, 
wie nemöhnlich, bemm biefer Habe ihm beim Scheiben 
zuzerafen: „Die Würfel find gefallen, Kaben wir 
Vertrauen, doch vergefien wir nit, daß der alls 
mädtige Gott Taunenhaft (caprieicuz) if”. 

Lamarmora's games zlänbiged Bewußtſein 
empört fi gegen biefa Blaophemie; doch ſucht er 
fi mt einem Wig Aber dieſe Stelle Hinüber zu 
belfen, indem er meint: er babe wohl gehört, daß 
dir Menſchen, und hauptſaͤchlich bie Frauen, mies 
mals aber baf ber liche Gott Yaunen untermorfen 
wire. Im Uebrigen tränft ben ehemaligen Generals 
ſtaboChef Victor Emanuels auch bie Thatſache, 

I, deß man ihm von Berlin aus - feinen Kriegsplan 

| vorzeiänen wollte, während man bed nicht einmal 
fo biel Vertrauen hatt, ihm ben preußiſchen Kriegs⸗ 
plan anzudeuten. Im einer am 15. Juni an Bars 
ral abgeſchicten Depeſche lehnte er auch daher j’be 
Femifhung Bismardd in feine Plane ab, und 
füzie hinzu, daß, wenn Ungarn ſich erheben wolle, 
ed dies, in Aubetracht bes Umſtaudes, baf cd von 
allen Truppen entblößt fei, allein thun könne, 

Auch dem Cavallete Rigra werjegt Lamarmora 
onen Hieb. Diefer hatle nämlih von Paris tele 
araphirt : er wiſſe beflimmt bie Diſterreichet wtden 
ib auf bie Feſtungen zurüdziehen und Reine Feld— 
ſchlacht anzunehmen wagen. Nipra, fagt Lamarı 
morı, ber feine politifden Nätpfchläge zu eripeilen 
wuhle. glaubte ſich verpflichtet mir militärifge und 
ftrategifdze Notizen zu ſchiden. Erzherzog Albrecht 
häite allerbings Intereſſe baran gehabt, die Itali⸗ 
ner glauben zu machen, daß cr ſich in ben Fe— 
ftungen halten würde. Nigra mollte aber mit Ufer 
tom und Biomatk, daß die Italiener morbwärts 
zäden, die Jafurreflion in Ungarn entfeffeln und 
den gegen bie Preußen gewenbitin Defterreihern 
in den Rüden fallen follten. General Lamarmora 
mag ſich Über ben von Berlin empfohlenen Plan 
noch fo luſtig machen: derjelbe war doch enticjich.n 
beſſet ald jener ben ter italieniſche Generalſtab ent⸗ 
werfen bat. Die Greignifie haben es bewiefen. 
Dr Angriff auf bas Feſtungoviereck wurde bei 
Guftorza abgewieſen, und die Itoliener mußten ſich 
entidliegen, fo wie Biemarck wollte, längs bes 
Adriatiſchen Meeres vorzugehen, das heißt den 
unten Po zu foreiren und an ben FJſenzo zu 
rũcken. 

Im zwanzigften Kapitel bringt Lamarmora eine 
halb philofophiſche, Halb religiös · myſtiſche Betrach⸗ 
tung darũber, daß die Vorſehung wieder einmal be: 
Nimmt habe, daß ein blutiger Kampf fi entſpinne. 

. Bern man bebentt, daß bie Vorfehung, welche ben 
1866 Krieg arranpirte, gemlthlih in den Tui: 
lerien ſaß und bag General Yamarmora felbft einer 
ber thaͤtigften Vrovocateure diejes Krieges war, jo 
muß man fi unmwillfürti fragen : ob ber ıtalienifhe 
Staatsmann nicht ein Jefwitenzögling fei, 

As in Folze bed legten Bunbestagsbeihlufies 
bie preeußifchen Truppen am 16. Juni in Sachſen, 
Hannoder und Heſſen einrädten, ſeudete Barral, 
offenbar im Uuftrag Vismards, ein Telegramm 
nad bem andern nach Florenz, um Yamarmera zu 
bewezen, endlich ben Krieg an Defterreich zu erflären. 
Der Einfluß Napolsons, welchen fehr viel daran 
gelegen war, daß Jtalien nit früher als Preupen 
isfhlug, wußte es jedoch zu bemwerkitelligen, dah 
bie Abſendung ber italleniſchen Kriegserflärung 
fortwährend verzögert wurde, In einem am 17, 
Juni ar Parral gerichteten Telegramm hatte nänts 
lich Lamarmora bereits veriprodyen, ben Krieg am 
folgenden Tag (18.) zu ertlären. Doch Ich ihm 
der König am 18 buch Jacini auffordern bie 
Kriegs:rflärnng zu verzögern, bis er hiezu Befehl 
erhalten haben wurde, „da zuvserläſſige Nachrichten 
aus dem Auslande fehlen." Offenbar traute Lonis 
Ropokeon ten Preußen noch immer nicht. Erſt 
nad) drei wiederholten Depeſchen, in welchen Lamar: 
mera vom König die Erlaubniß zur Erklarung bed 
Kriegs urgirte, telegraphirte Viktor Emmanuel am 
19. Juni felbft: Yamarmera möge bie Kriegsertlä- 
rung am folgenden Tag, aljo am 20, an das Haupts 
quartier ber fterreihijhen Armee übergeben. 

Zum Schluffe komme Lamarmora auf die famole 
Uſebom'ſche „Stof-ine-Herz"> Depeihe zu ſprechen. 
Gr bihauptet diefelbe erſt am 19. Juni erhalten zu 
hab, Pomarmera if heute noch ganz aus. bem 
Häuschen wegen der Uſedom'ſchen Depeſche, beren 
Ton er lebhaft tadelt. Im bdiefem Theil feines 
Buch⸗s kommt der ganze Preußenhaf Lamarmora’s 
zum vollen Durchbruch. Er Magt Preußen an un 
banfbar zu fein, indem es micht bie Dienfte aner⸗ 
Eennen wolle, welche Italien feinem Ulirten „ges 
Teiftet habe. Yamarınora wieberhelt aud feine am 
1. Jall 1868 in der Kammer an Menabrea ge: 
vltte Saterpsllatoe wegen des preuh. Generals 


fridtt war, Mit dem Musbrude feined Ber i 
bauerns, baß die italiemifche Darſtellung des Krieges | deutet auf ben Beſid des Annuneiaten » Orb 
von 1866, welde Menabrea bereits vor fünf Fahren | Hin, welder das Met verleiht, „Better bes 
verſprochen hat, nech wicht erſchienen fer, fclieht | Könige" genannt gu werben; auch ift, mie 
Lamarmora ben erften Theil feiner interejjanten | bie „Spen, Ztg.* wernimmt, bem älteften Sohne 
Enthällungen. unferes Kronprinzgen ber Annancaten:Oxben 


8 Uhr kam der preußiſche Felbmarfgal Frhr. von | daß Feldmarſchall Moltke ben Annunciaten-Orben 
Manteuffel im Begleiturg zweier Söhne bes | und Stantsminifter Delbrück das Großkceuz des 
Fürftin Biomarck von Berlin bier am unb fehte 
nach anberthalbftündigem Aufenthalte die Reiſe über 
Salzburg nad Gaftein fort. — Der k. Juftismini: 
Bi Hr. Dr. v. Fäuftle, iſt von einem kurzen, im | nifterpräfibenten Minghetti und dem auswärtigen 
Piding am Starnberger See zugebrachten Urlaub | Minifter Bisconti:Benofta ber Schwarze Adier⸗ 
geftern wieder hieher zurückgekehrt. erben, bem italtenifchen Geſandten am *55 Hofe, 
= Münden, 23. Sept. Dienſtesna Hrichten.) Grafen be Laungh, bie Brillanten zum 
Das neupebildete Stadt» und Landgerlcht Aſchaffen⸗ 
burg iſt mit 3 Richtern und 1 Geriätäfäreiber ber 
echt und bemgemäß vom 1. DM. b. Irs. am ber | Poſt“ fol dem Biſchof Reinkens, nachbem er 
anbriäter Ir. Schmitt, der Landgerichts: Afſeſſor 
C. Maier und der Stabtgeriäts:Afleflor C. Helf 
sei, darn ber Gerichteſchteiber J. Diegel, 
ſaͤmmtliche in Aſchaſſenburg, an dieſes Gericht bes 
zufen; ferner bem obengenannten Gerichte ber bite 
herige Stadtrihter J. Weber und der Gerichts | bewilligung durch eine parlamentarifge Abftimmung 
ſchreiber T. Frohlich im Aſchaffenburg, beide bis 
zur Ermögligung ihrer anberweitigen Vezwendung, 
extra statum beigegeben, endlich ald Gerlchtadiener 
dortſelbſt, ber bish. Lanbgerichtäblener F. Schwarz 
in Aſchaſſenburg aufgeſtelit, der gepr. Nedhtspraftis | Aufeufs zur Unterſtützung der rentlenten Geiſtlichen 
kant und Mowolatenkonzipient B. Hartmann in | iR von ber Regierung gegen ben Bürgermeifier v. 
Nürnberg zum Abvokaten daſelbſt ernannt; das | Berge, von der Milttärbehörbe gegen den Oberſt 
Relſchl'ſche Benefizium am ber Allerhelligen⸗Kirche 
auf bem Kreuze in Münden dem Aushilfoprleſter 
on der BI, Gelſtſpitalkirche daſelbſt, 3. Kißlinger 
das Venefizium in Halsbach, bem Benefigiat 8. 
Grimbaher im Markt übertagen, und genchmigt 
werben, baf bie kath. Pfarrei Pfraunfeld von dem | Franffen aus Vonn zu Thlr. Geldbuße vers 
Biſchofe von Eichſtätt dem Pfarrer A. Weigl im | urtbeilt, 
Zoshofen verliehen werbe; bie von bem katholifgen 
arrer M. Bogner in Perach erbetene Geneh— 
gung zur Reſignation feiner Pfründe ertheilt und | gezogenen Lazariſt en müfen am 1. Oklober zus 
ber bioh. 3. Pröparandenleßree J. Saltsto zu | folge einer Verfügung der Königlichen Regierung ben 
Pfarrtirchen auf die 2, Präparandenlehrerftelle an | Schauplag ihrer zwar fürgen aber eifrigen Thätig: 
ber. Präparandenfhule in Landehut auf Unfuden | keit verlaffen. i 
berufen worben. Köln, 26. Sept. Gegen ben Mebalteur ber uls 


si 


hört, wird Herr v. Roggenbach fein Mandat in 
ben Reichstag mehr annehmen. Un feiner Stelle 
bürfte daun bie Wahl mahrfheinli auf Herin 
Pflüger fallen. 


nuel, ohne Dresden au berüßren, nad Station | Pfarrer Goth zu Liefer, Weides zu Dufemond, 


für den weltlichen Befigftand bes Papſtes, vom ber 
man no nicht weiß, ob fie ſich feitbem zu Guns 
fen bes nahen ſavohiſchen Verwandten geänbert, bie 
ganze Angelegenheit ihre genügende Erklärung findet. 


vernehmen, feinen Beſuch in Bien zum 15. Ott. 
anmelden lafjen. (B.: u. 9:3) 


Aufenthalts des Königs von Ital ien wird urs 
ter Anderm noch folgendes berichtet: Der italienis 
{de Minifer Präfident Minghetti erhielt bereits am 
Mittwoch früh einen Brief bes Fürſten Bigmard, 
toorin berfelbe ihm fein Bebauern austrüdie, daß 
er bei dem Empfang des Königs wegen heftiger 
rheumaliſchet Schmerzen nit zugegen jein konnte, 
Geſtern (25.) früh flattete der Veidsöfangier ben 
italienifgen Miniftern im tal, Schloß feinen Bes 
{nd ab. Um 12 Uhr Hatte bann Hr. Minghetti 
allein mit dem Fürften eine sweiflinbige Unter Paris, 27. Sept. Eine geflern ftattgehabte 
rebung, über welche ber italienifhe Staatsmann | Berfammlung der äußerten Linken Hat, wie 
ſich im reife feiner Landsleute Äußerft befricbiat | werlautet, beſchloſſen, alle Deputirten ber Linken 
ausgeiprogen hat, Später fuhr Hr. Mingetti | und ber äuferften Linken zu einer Berfanmlung auf 
auf Einladung ber Frau Kronpringeffin nad) Potds | den 14. Dftober einzuladen und barin den Antrag 
dam. Mit dem Minifter ber auswärtigen Auges 
Tegengeiten, Bıecontir-Benofta, halte ber Reichekanz⸗ afie micderzulegen Haben, fobalb dir Berfud ge: 
ler geftern Abend Konferenz. Heute Mittag begab | made würde, bie Monardie zu proflamiren. — 


& Hürft Bismard in das al, Schloß au dem tiefer W d 88 Todesfälle in Folge Cho⸗ 
PH Victor Emanuel, Heute (26.) Nachm. hatte a Fe Be — 


der Reichekanzler längeren Bortrag beim Kaiſer. 
Ebenſo wurde ber Neichskangler heute Nachmittag 
vom Könige von Italien empfangen und hatte mit 
bemfelben eine Unterrebung, weich: faft anderlhalb 
Stunden währt. Unmittelbar barauf empfing ber | melde c4 ermözfint werben fol, alle Einzelheiten 
König eine Drputation des Magiflrate, welcht von 

tem DberrBürgermeifter Hrm. 
wurde, — Der König von alien verlich dem 
Dber:Bürgermeifter von Berlin, Hobrecht, das 
Kommandenrlreng des italienifhen Kronenorbend; 
eine ſchmeichelhafte Zuſchrift Mingpetti's über den 
Empfang des Könige in Berlin begleitete biefe 
Auszeißnunp. 


Cogino Vittorio Emanuele, Der Ausbrud « 




































verlichen unb ber Frau el fin —— 
Könige zur Erinnerung am die bier verbrachten Ta 

Dentiges Mei, ein Kußerk Eunfioolle® Halsband von anliten Ger 
“ Minden, 28. Sept. Heute Vormittags | meen Überreigt werben. Werner erfährt diefelke, 


hi Mauritius: und Lazarus-Otden empfangen 
en. 
Dom deutſchen Kater find bem Haltenifhen Mi: 


oßfreus 
bes Rolhen Adlerordens verlichen worden. 
Nach einer Angabe ber Londoner Rormning 


amtlich anerkannt worben, auch aus ben Staats: 
einfünften ein Gehalt Kemilligt werben. Es fd 
wahrſcheinlich, wenn auch nicht unmöglich, daß biefe 
Zahlung aus den Diepoſitiondfeuds gemagt werbe, 
indem bie Krone eo vorziehen würde, daß die Geld⸗ 


efhähe. Bermutblig werde deshalb in bie im 
Reuter vorzulegenben VBoranfhläge ein befomberer 
Poſten Krerfür eingefügt werben. 

1, 25. Sept. Wegen Unterzeichnung eins 


von Kornberg bas Disziplinarerfahren eingeleis 
tet worben, 

Bochum, 26, Sept. Wegen ber auf ber Mainz 
ser Katholitenverfammlung gehaltenen Reden wurbe 
ber Redakteur Blum von Bier zu 50, ber Rentner 


Frauenburg, 27. Sept. Die tm Uprit 1870 
in das alte Kofter Springborns bei Heileberg eins 


Ans Baden, 25. Sıpt. Wie die. V. 2.2. | tramontanen „Kölner Bolksyta.* ift auf, Antrag 


bes Kürften Biamarck eine Unterfugung eingeleitet, 
wegen eines vor brei Monaten veröffentligten Ars 
title von Franz von Florencourt, ber eine Deleis 
digung bes Reichtkanzlers erhalten ſoll. rl. 3.) 
Dresden, 26. Sept. Daß Biltor Emar Trier, 26. Sept. Den Lokalſchulinſpektoren 
dtehrt, modht einiges Aufſehen, obgleich bei der | Streng zu Veldenz, Junker zu Gonperath und bem 

audgeſprochenen Parteinahme unferes Könige | Kreisihulinfpeltor Pfarrer Friedrich zu Noriand ift 
wegen ihrer Weigerung, aus bem Mainzer Kathor 
titen: Verein auszuireten, bie Shulinjpeltion 
entzogen worden. (Fri. 3.) 


Deſterreichiſch⸗ ungariſche Monariie. 

Graz, 26. Sept. Nach ben bieherigen Abms⸗ 
chungen fteht es feſt, daß die Abgeordneſen, welche 
die „Rebts"partei in Steiermark durchſeht, 
ben Meiysrath nicht betreten werben. 

Olmüs, 28. Sept. Der Erzbiſchof traf beute 
von Kremſier Bier ein und begibt ſich morgen Rad: 
mittag als Vertreter des Domtapiteld zur Jubelr 
feier bes Bisthume nad Prag. 

Peit, 27. Sept. Eribiſchef Heynald fpentete 
40,000 fl, zur Grridtung einer von Monnen geleir 
teten Maͤdchenſchule in Therefiopel, Die Tperefiops 
ler Stabirepräfentang erklärte, fie bulbe die Errlch⸗ 
tung eines Kloſters auf ihrem Territorium nicht. 


Araentrei. 


(&r. 3.) 
Berlin, 27. Sept. Der Kaifer hat, wie wir 


Ueber bie Vorgänge in Berlin während be6 


u ftellen, dah bie Deputirten ihre Manbate in 


lera vorgekommen, während die vorige Woche 
125 folger Bälle zählte, ¶T. N. 
Für die Dauer des Prozefſes Bazaine bes 
abfihtigen bie englifhen Journale eine eigene end‘ 
life Agentur in Berfaillc® zw errihten, durch 


des Prorcfjed regelmäßig fofort den engliſchen Jout⸗ 
Hobreht geführt | nalen telegraphijc mitzutheilen. 
Spanien 
Heute um 5 Uhr Abende, am 26. Sept., hat in 
Gibraltar bie Auslieferung ber beiden ſpavi ⸗ 
fen Fregatten an die fpanifge Regierung Halt 


gefunden. 
Türlet, 

Konftantinopel, 26. Sept. Ein Rundſchrei⸗ 
ben der Pforte behanbeft Ye bosnifhe Augele⸗ 
euheit und bezeichnet die Klagen ber Bosnien 
Eoriften als Uebertreibungen ober Erfinturgen, font 
aber alihmapl eine genaue Unterfuchrng der * 
von wicheern Mächten zugemittelten Beſchwerde 


Der König von Italien brachte, wie dem Kaifer 
von Deftreih, fo auch dem deutſchen Kaiſer fein 
eigenes vorzüglich in Del antgeführtes Portrait 
mit, — Wie der „Spen. Ztg.“ von guter Seite 
mitgetgeilt wirb, beabſichtigt ber Kaiſer ben Könige 
ein Bild der in Potsdam abgehaltenen Parade zu 
ſchenten. Der berühmte SHiftorienmaler Profeſſor 
Adolph Menzel wurde nah Potsdam geladen, | zu. (MW. DL.) 
um für dieſes Bild als Hugenzeuge bes betrefien« Die Oppofitie :Sjoumale von Buchareſt pP 
ben VBorganges die nöthigen Studien zu machen. | teiren in der heftigften Meite sogen ven Berteon 

Der König Bittor Emanuel Hat dem Fürften | welder bie Paſſage des Eifernen Thores von br 
Dismard fein Biltniß gefgentt und darunter eigens | Donau und den Mnjhlug der rumänifgen an d 
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m_..# 


f 
A 





—J ua Für böppılie Duchhallung und kaufmän ⸗ 
A— unter Leitung bes Seren Vogel; 
v Road Kar im ennliicher Eprade für meiter vorge- 
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9 unter Zeitung des Herrn Dr. 
ann jun; 
in enijcher Sprache für Anfänger und 


# für bereitö ber Sprade hunbigere Mit: 

br unter Beltung”bes Seren Merg, 

Bolal Befindet fi in den neu eimgeriähteten 

be „Elfigbrittlein am Beinmarkt, und werden 
Bertammtlungdabende Anmeldungen zum Bei: 

ang id Fi; 

Beige 








lern Berein gerne entgegen genommen, 
immer dortjelbft liegen während bed ganzen 
ndigung folgende Zeitſchriſten auf: 

tier Zeitung. il) Alabberadatid, 
Hier Kurier 12) Gartenlaube. 
Ratılmann. 13) Juufirirte Zeitung. 
Meithandzf, tufir. 
natöhelte. 14) Harjers Weekly. 
et, Ällufer. 15} IMlustr. Lundon News. 
I 16) Athenium, 








X 17} Carnhill Mapazin. R x 

——— Bee: | | Fin Sum Mage: Unter dlefem Titel eriheint vom 1. Oftober <. ab ein Blatt, welcheß, alle Dolitit und Tagesſtagen außer 

— der @e: | 19) Punch, Ast lafiene, nırr das in Joutnelen biäger wenig bearbeitete &eblet ded harmlofen gemütbliden Humors 

d ' in nebiegener Weife bebauen mirb, brun bie tilhligften Humariften Deutichlandd haben ihre deihägte Mit 

4 1m mart N Tnna de Ainzinendee. arbeiterihaft zugelagt und theileriie auch bereits beifätigt! — Wir mahen jomit die zahltofen Freunde gute 
erg dit En Birhem 21) Jauıne) illmatre. rege unjer heruorragenbes Unternehmen aufmertinm und laden zu giltigem, recht & 

0 227) Univers ülusıre. . h EIER: 
ein je Be — Be u Die „Berliner fliegenden Blätter" eriheinen ale Mittwod; in Folio-Xormat und Loften viertel: 
und » Angeig set onen. — nur 20 Sar, pränumerande. Zu biefem bidigen Preiſe nehmen fänmtlihe Bofl-Anftlalten, Budhanb: 
Thdsy zaelb. EN ——— ungen, Beltungd-Spebitenre mb bie unierzeidinele Expedition Veflelungen an tobe-Rummeın find nad 


aa eieca 120 Wänben beſtehende Bibltoipet 
Mitgliebern ſtets zur Benilgung ofen, und 


* mir und fhliehlich ned, auch urfer Siellenvet 
Kateaz a Bureau in inpfehlende Grinnerumg zu bringen. 
tletel 2. September 187.1 

on In Dir Vorſland. 
Pabald'sche Knaheu-lnterrichts- 
ftarır Anstalt. 


Unterricht im Klavierfpiel 


ir Anfänger und Borgerurie, } 
Jan Bit nächftfommenben Wonat Dftober können 
zeige F einige Schüler aufgenommen werden. 
—* Fr, BReichle, Waizenflsche Rr, 1478. 
Ark, 


* 
Lokal⸗Veränderung. 
lner werten Kunbſchaft ſowie rinem geehrten Be: 
Rob Heablitum zur ergebenſten Mageige, daß ih mein 
ber A unterm Heutige aus ber Borſtadt Mührb in 
bt verlegt habe: ich werbe Bemdßt fein, wie bis 
u March Solibe Mrbeit, teede Webienung und billige 
"Ale mir ferneres Mertraien su erwerben; beionbers 
er fehle ich mh auf Reparaturen von feineren Ubren, 
An Mmometres, Beronin mortr, überhaupt Uhren mit 
Belar compenst (kompenstzts Unruhe) werben mittelſt 
‚ Rtm Apparate in allen Temperaturen requlirt. 
" terartige Nedaraturen werden and nad) 
warts beſorgt. 
Ehügbnre Aufträge von meiner wertsen Kundjchaft 
Böhrd werden Aernb nah 7 Ir in meiner Wohnung 
Era Hr. Ihjlla eningen nrudımmen 
Zn Hohadtungsnoll eimpjichit ſich 
al J. Sedelmayr, Ubrmasıer, 
IM Ne’; Ienere Eramer Kleteſtenſſe Wr. 
+ On parle francais. 
es m 
f Ompicbluen. 
„ Rahberm ich ergebenst Untergeichnerer seine Smäcrnt- 


Pl 


# Srrebftiwailenihung burbaemadht habe und nam mein 
FNAäft wieber betreibe, “o SteBe ab au meine verehrlice 
indiaft, fowie an ein geedetes Melammipustitun die 
„le, bei fernerent Vebar] tn allen ia mein Fach ein 
„Nogenben Metifehn imich mit mechrtens Wofuche ju ex 
‚men, Bugleid empfehle Id rierne ſelſche Seudung von 
‚rfümerir, dezogen uoır 


Sosadlungavod 


3- Kron, Tal. Dot Larfumeur 
in Binden 


Sans Perrafdı, 
Herren: und Demen-Frifeur, 


F' Epitalnafle nit)il. 










Das Banburenu 


des 
Ardjitehlen und Technikers 
, Jeun Maurer 

au Nürnberg , vorm Morsiher, Neuban 

Nr. 15, Noflweritraße, ſenaunt Groß: 
roter Wen, 
empfiehlt ih zur Wniertigung von Day-Situationd> 
en, Roftenberebnumgen sc, fomte sur Ueber: 
Kabme und Seritellung von Meparaturen 
“ud Nenbanten bis zur Schlilifelabgabe um 

eine feite Uefordfanme, 













— X 
uchäiruchkarbeitern ieler Art wenien 

BR: eloganı und billig gelirlınt ron dre mit den 
neaosten Erzeugnissen verschruen Buchdruckerei 

Got. Böll, Klarsenssn 6 — 


—— An ” ——— ge — 
J nen hoben Lohn dauernde tigung. 
in der e de. ©. —— 


von 


dis Herrn“ 
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% Winter- 
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Blauer.) ! er Neuhe 
der ftreng reellſten Be u a — a 
Ss. Levi in Nürmber 
2 Halserstrasse Nr. 40. 


„ar N NET NENNE “ 
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1. 
mn en nun EEE tn he 


„DER BAZAR“. 


Berliner Ilustrirte Damen-Zeltung, 


“IX. Jahrgang. 
Abonnements-Preis vierteljährlich A. 1. 30 kr. 


kin Oesterreich nach Conrs‘, 


Bestellungen auf das vierte Quartal 1873 worden von allen Buchhandlungen und Post- 
anstalten des In- und Ausiandes jeder.eit angenommen und auf Verlangen Probe - Nummern 
geliefert. Nachbestellungen auf frühere Quartale werden, soweit der Vorrath reicht, berücksich- 
tigt. Die Expedition des „BAZARR* in Berlin. 






















Berliner fliegende Blä 


er. 








dent 15. September an allen biefen Drten gratis zu Knaben, 
: Injerate, & Hipnttige Petitjeile wur 7%, Ser, wolle man nur an bie derren Hanienfleim u. Bogler 
in Berlin, ober deren Filialen fenben 
Expedition der „Berliner fliegenden Blätter‘ 

Taubenfitaße 9. . 














Qartenlaube, Dahein, Bazar, Modenwel 


Unterhaltungsblätter, Modor- und Damenzeitungen, wissenschaft!iche Fachzeitschriften 
sind siets durch uns va bezinlirm; bes Iwrinnendem Winterwlertwljulre ermpfrlilen wir ms zu pünktlicher Bosargung 
derselben, 


v. Ebner’ Buch» und Kunstliamdlumg ( Kermanı Ballon) Künigsstrame 4, 


3. H. W. Mayer, Coifear, 
25 Etcfe der Theater: und Königsitrape 25 


ernpfiehll der geehrten Damenmwelt fein relbgaltigen Lager von Zöpfen und Chignona (Imtin- 
tlom) in jeber Saarfatbe und Gebſe, wilde das menſchliche Haar an Weichheit und Glanz bei weitem übertreffen, 
zu enorm bifligen Dreijen 


RE Cinladung WE 


Unterztichneter erlaubt ſich aden Naturiceunden, ſowie [ammtlihen Schülern und dem Spammipub: 
litunt Die ergebenfte Hırsrise zu machen, dab er neben ben —— von Aguarium und Terrarium 
auch unternt heutigen die höcht interefjanten Gier no nie lebendig geſehenen 4 Bhand ſchweren amerifa: 
nifhen Mein: ober Vrillenicdichr andgelielt hat, Da dir Musfirlung nur bie Mittwoh nod geöffnet ıf, 
To ſehe ich red zahlteichen Biſuch Feundlichtt entargen Adtungsoodft 

Jean Steiner. 
Goldfifche find in gröferer Stadung angelsuinen und werben daliblt gegenüber dem Tafı Panorama 
am Epistlertkor verkauft, 





' Beachtendwertb. 


An 


Hotel· Pachter 








ſind ganz verzüglich ſür *ined Hötel mit Neltagrant ſich sianence Lokalitaͤten im Mittelpuulte 
Dresdens jetort oder pairt be Ib Tolee. Mautien und Prämuttrande-Zahlung der Micihe ab⸗ 
ageben. Mäbered unter DT 5b dinch bie AnnenccaErpeditiern von Hauſenſtein nad Vogler in 
Dresden. [. 27. Din.) 






* IR 
==. Die Denmackler Derloofung 
findet nun unwiderruflich im Ok- 
toben fiatt; Love zu dieſer VBerlooſung Kind 
A300 fr. tu der Erxrped. bes Fräullſchen Nurlers 
zu baben; auswärtigen Beſtellungen wolle 
eine 3 Ir.sfranlomarfe augelligt werben, 





Hinauer’s 


Kröuter-Magenbitter, 
ürzilich sepröft und amtlich 
hbeglaubict von Herrn Hofrath 
mar Zrriusphywik,. Dr, Henninz 
t «ich hri Schwächean: 
fspendrficken, Aufstossen, 
6 darmverschleimung, 
- Aypmtitiosiekeit, Hämorrhoi- 
aınpf, Urbelkweis md Erbrechen 


körtet 30 kr, bei 6, Leuchs & (o. 





















Die fo beliebten Wiener Bandagen eisenen Tabri» 
1018, tele vor jedem Drud jhupen, ben Schaden von 
Jung oder Mit Im furzer Jeil mimalic beiten, welche von 
mehreren Herren Aerzten aid bie deſten nnertannt voor 
den find, worüber mehr als breihia Zeuqgueſe von Per 
fonen vorliegen, bie ganz geheilt worden, ſind fortmäh 
rend bei lUntergeldineienm zu haben Bei auömärtinen 
Beflefluingen bittet man genau das Dias md die Grofie 


ded Schadens anzugeben i 
Gg. Yinmel in Wöhrb, 
Sauptraße 22,214 


Aeparaluten aller Arten von Falhen:, Stoch und 

Wanduhren werben ſolld, ſchnell und biiaft audgefüßet 

Mathias Mieyer, Ubrmader, 
Brchraafie £ 

Auch find Dafelbft gut regulirte Uhren zu ben bißsg: 

ſten Breijen zu haben und werden getragene Mähren ost: 

wihrend angefauft. x 


En Photographie- u. Bilder- En 
gros! rahmen detailt 
empoſtehlt 3,8. Strohel an ber Saurſwache 

Zu verlaufen Rest rin jchr gut erhaltenes Fortepiano 
Näheres in der E db, Di, R 


In einer Brauerei wird rin Achtiger, zuuerläfliger 
Dann mit Idöner Zandſchrift als Bermaltungs:@egille | 
eiuct, Selbarfäriebene Offerten, wit Jenanifien bes | 
et, befördert bie Ep bb. Kis. 









len 
den, Maz 









BETEN STIER 4 * 

Zwei Rothgießer⸗Gehilfen, 
welche mt dem Birnen vertraut und ſUchtig auf Hahnen- 
arbeit find, finden bei guter Bezahlung banernde Arbeit 
bei 3. ©. Fleifchmann, 
ordert Bediälagergafle 5 Rr. 1476. 

Fin tüdhtiger Metatbreher mirb gegen Hoden Sohn 

bei dauernde Drichäftigung ae ſucht von 
E. Pldert, 

Netallwaaren⸗ und Maschinenjabrtt, 


Ehimeinfurt a. m, 


nen düchtinen Möbelſchreiner jucht 
&, Grünftäubel, 
St. Johannis Nr. 109. 


Stelle-Gefud). 

Mehrere tätige Seblachner Gehlifen werden geſucht. 
Yigeres bei Onäfenfiein ogler, Baı h 

einige Drebstergelsllen «mat N 

Rolinerfiraf . b, vor i 


Gin Thrifnehmer für ei 
(nt hei ®- Seth, (En tale, 
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Yelegraphische Bepeschen. 

se Gpbtkußnen, 28. Sept. Der geften 
Abend 10 Ur Jier eingelaufene Zofalzug ſtieß mitwoqh den 
mit dem Rangiryug der Oſibaha zufammen. Der | Gröjjnung ver 
Füsrer des Periomenzugs ein anderer Lotomotivs 

















x er { +’ ‚euunler, 
Minterfaifen in ten Mefalitäten | [F 875] ertenfraie Ar, 
der Harmonie. 5 — 


— 


—* 


—— 











d ein Sofner find an ben erhaltenen . Eomeert der Kapelle Heinrich. | Bei F | 
— — Don den Laſſagieren wurs Anfang 5 Ur, ——— | 8. Yornice's Shulbudfjandtung in ki 
it a ee Sep. Die Infurgenten ——Tgetallarbeiter! | 28 
* adtib, ⸗ J 
eſe. ſqiffe eröffneten geſiern Morgen 6 Ubr das feuer Metallarbelter 5 n ch ũ h r u n 
* auf Alicante, nechbem die Kommandauten ber | Montag, ben 29. Sepfember, Abende 5 hr, um f 
fremden Kriegafßiffe MAG für bie Mihtintervention | ſindet im „Safs Dierk" eine | Selbftunterrichte, 


an wine 00 06 algencine Metallarbeiterverfammlung | Sins rare Teiatwerpäntuice Behre 


Buchführung, anf die popnlärfte 













ou En m# „u 








—* Goſſe, daruntet Petroleumbomben, erhielt, verißel: | flatt, —* fo daß auch der Unge fieim 
x bigte fi energiſch und Lite ſchwer Dicke Käufer Tagedortnung:. ji er a weitere Anleitung 
2 wurden zerflört, Nach 12 Uhr wurden dic Schiffe 1) Die Genwertjgafts:Brmegungen im Deutichz | | „  jermen vermag, (ken 
durd; das Feuer ans ber Stadt zum Müdzuge ge: Iand, ER die doppelte (italienifche) 
zwungen, Der Rumpf bes ‚Mendes Nuneg“ unb 2) Die Enge ter Metalardeiter und die Mittel | | Buchführung , 
bas Derbed der Mumancia“ wurden mehrfach ge: und Wege zur Hebung derfelben. Referent: a Fe er ge Be 
* treſſen und beide Schiffe, beſonders erſteres, erheb: Grilfeuberger, i "direktor der Hanbelsatabemie in Oreabeniie | 
f lich beſchãdigt. — Die der Regierung reſtitultten Es iſt Pflicht eines jeden Metallarbeiters, auf Gebunden, Preis IM. Dr f 
"| Fregatten „Bittoria* und „Almanfa* follen | dem Poſten zu jen. Dietallardeiter, zur Somm: DIE- Nah bem einftimmigen Urteil voa 
N nach vollendeter Uusrüftung, mahrjheinlih in den | lung ! männern bie befie Anleitung zum Selbfunfk „ 
Me ERS aa]  Märnerer Shrert-Grmfinfhft. ||. Reck ha, kcnteininäe, ware 
erpianan, 28, Sept, Der Trandport — be — 
zur Berprobiantirung Oergas iſt dort cinges (Arbeitgeber.) — {abel] Kölner) in Nürnberg im 


troffen. Die Bebedung unter Brizadter Cagrao Wochen: Berjammlung 
























ı 8. Ser, R ft Halb 8 Ube, 
atte unterwegs zwei nlüdlihe Treffen zueifen | Donnerätag ben e . — 
— und Caſernas mit ben Garkbiten, ee ee — JerichoNRoſen, 
— — — — — —— Die Vorſandlchafl Fi — — ee ni 
N F } — — TREE” FOL — e eiligen Orabes bei Nerufalen made 
Berautwortlicher Rebakteur: Baptiſt Cantor. Die ürnberger Stadtzeitung“ | zum erflen Male duch Cingeborene zur Wiener 
| — — —— — * iglet von fr. Mouuiüger — — arbraht wurden, find fiets ei bei ° 
wird für ‚wonallich 15 kr. ber Meonnenten ınd Haus iR 
Brivat: Anzeigen. ——— beſpricht alle Nürnberger Lokal-Angelegen- zu PPeiroleum, 
oiten von Antereffe; enthält alle amtlichen Bekannt- | ‚area, smnjierheles, » 14 Ir. per Liter ober 9 
machungen des Dagifitats, Rentamis, Bejirtsamts u. funb bei 6 Stkund A Bi Pr a0 q 
@tatt befonderer Meldung. m.) bringt olltäglih im bündt Bufansmenfaffun Bund, bei 6 Vkund 4 8} fr, bei 20 Bfunb & 
Ks Berlobie eur — — u as Wiehtlast: — ‚Boy Politik und Km pr er — ——— I * 
rer, 7 » rt. ger Diun ei arüfer ten 
Anton Göllerer, Kine jezgf tig audgemählte Untethaltungelettilte im geines Biliger abgegeben. 
Mi ie Reubaus bei Feldenfteim, Die Zuferate ver Rürnberger Gtadigeh S. Meinel, Yunderbu 
MH HHEH an tung“ merben auch als Mnuer 
Trauer Haeige I anlnie zuglig an ben beten Wäten de Stadt Podagra-Del. 
N * be und Morftäpte neröifentlidt N de & SHeilmi ’ 
Teilnehmenden Dermandten, Freunden und F eu erfundene ‘ 
Welannien bringen 1ir Hemit % Teauertande Zum Abonnement ladet ein GHohadhtungsvoll 


Fr. Wonninger. | |! Für dessen Erfolg wird garan 
Mad I—Imatigent Gebraude jofortige © 


Steppröcke, Molreröcke u. |" gr: ua 30 
confectlonirie Unterröcke | an iz nt. es 


3 Aston Mué oJ wre EEE 
in größter Auswahl bei Frifche füße Sennbut 


: : R 
w a forben erhalten empfirhlt 

Bomeisler & Ullmann, |" ta 83% even. co «= 

N Y Bon Heute Montag an Arantmürite, abge 

Kaiſerſtraße 118. wie neräucherte Brat: und Bocwürhe bei G 

Dir Brerbigung Andrt Dindtag, ben &, Gept., F — —— Maldikorftrake, fomle aud Filiale, Siernaafe: 

Radmitton 3 Ühe vom Lerichenhaufe aus zu St. Arinterfenjter, ſewie Fenſter jener Art, werden | "in Tehr Schöner orohre 3 

Johannis ftait. j | velfitändig fertig, feld ame ſehnell pebiefert. | zu einer Laube eigne, au vrrfaufen. 


Ein ſehr Schöner, aroſet VBacho ſtoch welcher 
EA⏑ Spihenberg Nr. 1382. L ya 
Bärlsgsinarkt Ir. 2 


i Lager jerliger 
Herren- u Knabengarde 
i | T Yaror bodeleganter 
j Tuche, Bırkskins: und Palelotsfto 
\ Anjertifung nad) Maß. 
i 


Entſchirden ſeſit, aber billige Preiie 


non bem heute Früh 5 Uhr erfolgten Ableben un: 
—— rn Mutter, Toster, Shmrfler 


Frau Marte Hoih, 16, Schaeffler, 
Biſdhauers · Wittwe. 
Sie verſchied nad durzem aber ſchweren Kran— 
lenlager im Alter von 9 Johren. 
Um ſtille Theilnahme bitten dm Namen färumt 
Uder Hinterbliebenen 
Rürnberg, dem 28, September 1374, 
die deſgebeugten Eltern. 
Daniel Eaefiler, 
Elijaberh Zinrfiler. 
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ichnetern alten Bier, wozu freundlichft einlabet Wörner, ſpeares ſammtiſche Werfe, Siferien ur — ee 


FERIEN * ad \ ns * 
Zu d 3 oldnen Bergen Zuihbette, Hanzbücer für Panleute, neuchte San Sie eine Sur —— ſeht 
en g g s | belswifienichaft, gebundene Seitidwiften u. ſ. w.; Wirihstotal fofort zu vermtethen. Nährze 


Heute Abend Ollapotrita nebſt verichiebenen ferner verkbiegene Hans: und Küchengeräthicdaften, Halta. Huch eim sehr ihönes Sinmer, HE 


Pferdebeſitzern „Dur Genehmigung des Königlichen Minifteriums Ein Ronditorgebilfe, der Dortenntnifie im 
2 a h ar — | Hir Medicine - Ragelegenherten wurbe den Ungarmein at, ſucht zur soriteren Ausbildung Stellung 
f ernpichle jehr ſchoͤnen Safer zu billigſten Preis | Händlern Julius Lubomsfg u. Co. in Berlin eröfnet, | Fabrik zum fojortigen Eintsitt Mef Dfert 
Georg Backofen, bafı, nadbem die Grmiipe Analyie durch ben Heren | AZ it an bie Em ® 
Ainkleritenie M s Peosefioe Dr Sonnenigein au der Könialihen Hniner TEE FE ENTE FT 9 
Winklerſtraße Ne. 16. mat und das Gutadten üyglicher Hutoritäten in Qeriin Ein gewaudier Anngieker Gehilfe ſindet 
5 Zugleich made ich intinen gebeten Abneb: | nn&gexiefen wurde, dah der Lubomwänihe Xokaper | Arbeit bei Cart Helter, Jungicher in Erlange 
€ mern die ergebene Anzeigt, daß ich, auf verherige a ——— es —— be Gin joliees Mänten, ine Küce und 
} Veſtellung, and geidweitenen Haſer abgebe und autjeiäne. Br Brent rt Arad as m sad arbeit, wird bis Ziel im ins Meinen H⸗ 
ba meiner meriben Kunt ſchaſt gegen eine gauz Tommanditen ais fiir den ärztligen Webraud unter Au: | acht 8 22 Ente Tebtelgeſſe und Panie 
pP — Bergũtung eine Saferldreitmühle zur * mes Deien — — ——————— —— — Arbeit ger! 
4 . a ‘ ARTE O mit der Sezeichnung: Yubomdtg'icher Tolayer Sanitäld: ejucht wird 448 ziel Aerheillgen zu el 
73 Ser füglann TIEBE  EAMRNGEneH]E — wein nach bem Reſchſsgeſehe vdom Macy 187 zu ge: Familie er treues miliged Ride, das I al 
h ifches Hirichmildpret empfiehlt J. N. Schindhelm, Hatten ift. Driginuiflaihen gu 71, 2% und Su Zar. une | Tonmenden Dausarkeiteu bemandert fein muß, be 
näslt ber ©. Sehalbusfirche. tee Zubomstg'fdem Firmnitegel find aud dem Haupt: | ante Zeugmſſe auflaumeiien bat. Nähzres Lore⸗ 
9 — —— — — —— | Depot der Herren Malmer «6 Heller in Nürm- | Io gegenüter dem Bantgarten, 
ä Zn Laden Binbergafje 65912 tt alle Tage | berx am beiichen. — 
J fettes Lanunfleiſch, das Pfund zu 17 Fr, zu haben. |”  Muftio ftion —- — Ben Ih: — — *9 
3 —8 ld? br me — Li ang ww: 
r in) I} in J Ben. 
E Wolfschiuecht. Vulwocde, ten 1. Oktober, Yormeltsae 9 Un, aufiihtigung nröhseer Kiuber Übernehmen. 
Heute Monta werben im Auktienoletal, Auquſiſtraße Br. Int), Eine folive Perlon, weihe im Wälder, sr 
Grftcs Winter:!Koncert Fehr feine Dröbels, als: 1 mie Exbreittiih, num, | Damenkteberauseefien out bewanners Hi, ing 
won Fleihner's Orhefter, mit ganz neuen Biecen, Vücerjdranf, | Zopba, 6 Stiicl, selehite Stroh Sn h — 5 21 fr. ver ing. 1 
— et Kühle, I nnge, Zpielliih, 3 politte md 1 etierne | ———— en 
Ergebenft ladet eln R IE on RR Er Ein ſolides Mädhen im den Diier Yahren, 
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anfangen, partizipirt. 


chte. irfen iſt je ein Fall verzeichnet, 
—** ꝝ* J fog. Neubau in Wien iſt am 27. b. 
lirfer ein Haus eingeſtürzt. Der Unfall war 


1 
mie 


Vaſſers brgonnen, 


in Dringerbem follte, war nur 2 


5 gehoben. Die Definung gelang erft nad ber: 
Mr,  zeigerufener Hilfe. 
2* Bewohnern geräumt. Kurze Zeit darauf ftärgte 
Aer Muteltheil besfelben zuſammen; ber Nachſtut; 
“Übrigen Theils wurde bet Abzang ber Poſi 
LcF Augenblit erwartet, ebenfalls war das 
„amalurh ben Keller des Haufes gehende Waſſerrohr 
r oe geborften ober bie Verkutung besfelden nicht voll⸗ 
Vrnıftändig; dadurch war bas Maffer im ben Keller ges 
“5 treten und durch dieſes das Fundament unterwühlt 
a 
miete Trieſt, 27. Sept. Der bier eingetroffene eng» 
—— ige Schooner „Taxtivn* ift auf der Herfahrt 
delsen Rio be Janeiro bei Cap Gata von ſpaniſchen 
{m iraten angefallen werben. Diefelben raubten 
ie Raffeelabung ; fie waren mit Piſtolen und Meſſern 
A ewoaffnet. Die Bande biſtand aus I Man. (M. 3.) 


Tages: Ehronik. 

2 « Nürnberg, 28. Sept. In ben feftlih ge⸗ 
rmütten Näumen des fähflihen Hofes feierte 
—eſtern Mbend bie freiwillige Turn» unb 
neteffeuerwehr ihr 20. Stiftungsfelt. Der Saal 
war gefüllt mit Gaſten; bie fräbtiihen Kollegten 
2 rren durch befondere Abordnungen vertreten. Hr. 
Kommandant Käftner hielt cine Anfprage, in 
welcher er bie Gifte beſteno willlommen hieß. Jm 
vergangenen Jahre ſei zwar gottlob fein einziger 
“rbebeutenderer Brand vorgekommen, bie Feuerweht 
ſei aber dadurch micht eingelullt, fonbern jet flels 
mmekihfam und bereit, ihren Mitbürgerm in der Ges 
„ alahr beizuſtehen. — Dr. Magiftentsrad Lam- 
Ddrecht bragte fobann ein Hoch auf die freioiflige 
Etꝛeiweht aus, in das bie Verſammellen kräftig 
"nit einftimmten, — Dem mufllalifgen Theil des 
Vieſtes wurden bie Sänger des „Sängerkrang:s“ 
"und bie Kapelle Fleißner vollfommen gereht. — 
Heute Vormittags 10% Ufr fand cine allge» 
seine Uebung der freiwilligen Feuerwehr am Haufe 
bed Herrn Kartenfabrikanten Reuter (Poniersplag) 
ſtatt. Auf Signal und Kommando, neräufdlos and 
odne viel Hin⸗ und Herrebin, wurben bie verſchiebenen 
Bewegungen mit ben Geräten ausgeführt und als bas 
Signal zum allgemeinen Angriff auf das Haus ger 
geben wurbe, da Hetterten die wadern Wehrleute 
kon allen Seiten an dem Haufe bis zum Giebel bes 
Meilen Daches empor und in wenig Diinuien war alles 
fo bereit, kaf von ſchwindelnder Höhe herab Ströme 
Waſſers in den Flammenhetd Kätten gegofien wer— 
ben können. Ungemein belebt wurde bie Szene, als 
mit einem Male bie Feuerwehr von Bud im 
IHarfen Trab angefahren Fam, alpropte und mit 
bemerfenewerther Raſchhelt cin Nachbarhaus erklets 
terte und befchte, Leider follte das Schauſpiel, 
kamı eine große Menſchenntenge beiwohnte, nicht ohne 
einen Unglüdsfall vorübergehen. Ein Nürnberger 
Feuerwehrmann wollte vom zweiten Stofmert bis 
Reuterſchen Haufes auf das Falltuch fpringen, war 
aber beim Abſpringen nicht vorſichtig genug, ſprang 
ja weit und mit ben Füßen auf einen an dem Full: 
tuch Baltenden Kameraden, Nicht unbedeutend vers 
pt mußten beide vom Plage gebraht werben. Um 
Y412 Uhr war die Uchung Beendigt und mit Mins 
nendem Spiel zogen bie beiden Feuerwehren ab. 
Heute Abend findet im fähigen Hefe ein Feſtball 

Ratt, womit das Feſt beſchloſſen wird. 

# Nürnberg, 28. Sept. Gelegentlich einer in 
berwichtuer Nacht im ber Wirthſchaft zum „Prater“ 
babler flattgebabten Lanzmufit gerieien wehrere 
Teilnehmer an derfelden mit einander im Siecit, 
welcher fi auf bie Strafe fortpflanzte und ſchließ 
ih damit enkete, daß ber Handlungs Commis 
Theifer von RKegenoburg mittelft eine Stiches in 
bie Vuſt Ichendgefährtig und der Hafier Bern: 
hard Raser von Hier an ber Schulter verlcht 
wurden. 

Würzbutg, 27. Sept. Die Prüfung der 
Eimjährigeisreiwilligen haben bier 14 Kandi- 
yatıır (BIS auf einen Dekoromen jÄntmilide dem 






































Der offigielle Cholera: Rapport vom 24. -26. 
yeift 26 neue Erkrankungen für die Stadt Wien aus, 

Jung; „am melden der 4, Bezirk (Wieden) abermals mit 15, 
a mit mehr als der Hälfte ber Gejammters 
Im 2, Bezirke find es 

’ fgenbräden unb Brigittenau, mo 7 Ertranf, 
un gen vorfament. Der britte, fänfte, ſechste und 
iebente Bezirk find feuchenfret, in den übrigen Bes 


"ft far die meue Wafferleitung herbeigeführt morben, 
Tıgs zuvor hatte man mit ber Durhipälung ber 
euifggjnenen Woflerleitungsuorrihtung behufs Klärung des 
MR) Diefelbe follte 2 Tage dauern. 
A das Ventil des Hauptrohrs durch welches das 
An Hochquellenwaſſer dem Bezitke Neubau zugeführt 
oll geöffnet, daher ber 
! Gent nicht einmal ein befonders ftarker. Gegen 
Ih “gorgen bemerkte ein Sicherheitsmann eine Deff: 
A ung in bem Trotlolr wor dem Haufe ber Gilbırs 
hs, „jgrbeiterwittwe Dütmer und aus demſelben Waſſer 
abeofießen; er wedte bem Hausmeiſter; biefer ver 
modhte das Haus nicht zu Öffnen; der ganze Bor 

ag war voll Waſſer, ber Boden desſelben hatte 


Schnell wurde das Haus von 


r Pa 77 ke WON when gr Ten 
Banbeoprebuften, und ge 
Rh and im Laufe dieſer Doche Kaufer an 
Plage felbft nach bem feitherigen größeren Umfägen 
etwas mehr zurädhielten, fo ſtellle ſich doch von 
auswärts cher beſſere Bedarfefrage ein und ber 
wahrte in Preifen unb- Stimmung feſte Haltung. 
Man bezahlte für Mayer, Weizen fl. 9.16 bis 
fl. 9.30, Altmühlmeigen fl. 9 — A. 96, Stil. 
Weisen fl. 9.30, Ungariſchen Weisen fl. 9.30 bis 
fl. 9.45, Banater Mleisen fl. 9, Ruſſiſchen Weizen 
fl. 9.15 — fl 9.27, Tpefpoeizen #1. 9.45. Ju Ropgen 
war unfer Pat biefe Woche wohl mit Offerten 
zahlreicher verfehen, ohne jedoch bie nöthige Aus ⸗ 
wohl in befferen Qualitäten zu bieten, Gekauft 
wurde Nuff. Roggen fl. 6.40 — fi. 6.48, Gerſie 
erzielte bei zunehmender Frage befiere Vreiſt. Uns 
gariſche Gerfte fl. 7.20 —- fl, 7, Frankengerſte 
fl. 7.6 — fl. 7 per 100 Zollpſd. Safer en detail 
fi. 4.54 — fl. 5.30 per Sectoliter. Asgeboten: 
Prima Theitz fl. 945, Prima Danater fl. 9.40, 
Prima miftfcer Weizen fl. 9.27, Ungariiher Wei 
zen fl. 9.3045, Muffifcher Weizen fl. 9,15, Nord⸗ 
deutſcher Weizen Sl, 9,20 und fl. 9.9, Ungarifbe 
Beıfte fl. 7, Thütinger Gerfie fl. 7.15 per 100 
Zollpfund. 

w- Nütuberg, N. September, Die beſſere 
Meinung für Getreide im Allgemeinen blieb auch 
dieſe Woche andaltend, nur für Weizen zeigte 
fig noch eiwas Zurückhaltung, indem für Roggen 
und Gerſte größere Abſchlüſſe leicht zu Stande 
tamen. Hauptläblih treten aus ber Umgegend 
von Nürnberg, wo in früheren Jahren bieje 
Artikel ſelbſt als Roggen und Gerfte bezogen wur⸗ 
ben wegen Marg I an Waare ale Käufer ein und 
Läßt ſich fiher annehmen, daß in Burger Zeit biefe 
Frage noch eine bedeutendere wird, in Folge beffen 
aud auswärtige Pläpe Ihre Preife erhöhten und 
was nicht im feften Händen zu unten notirten Prei« 
fen ſchwer mehr Rendement geben wird. Mit Hafer 
ift es eiwas ftille, indem unfer Schranenmarkt hier⸗ 
von eiwas übefüht war. Wir notiren heute: 
Bier, Weizen fl. 9.15. — fl. 930., ital, bo, 
9.30, ungar, be. 9.30—9.45, rußifgen be, 9.15, 
THeißweizen 9.45, ungar. Gerſte 7.207, Frans 
lengetſte 7.6.—7, vr 100 Zeu Po. Hafer en 
detail 4,54— 5.30, per Hektoliter. An unjerer hens 
tigen Schranne wurde verkauft: Weizen Mit.elquas 
hität nur zugeführt fl. 8.36—9, per Zoll Gentner, 
Korn ohne alle Anfuhr, Safer fl. 4.54.—5.30 per 
Heltoliter. 

4 Münden, 28. Sept. Diefer Tape fünb im 
„Bayeriſchen Hofe* dadier bie Lonfliinirenbe Vers 
fammiung ber „Erften oberbapr. Blei» und 
Zint:Bewerlihaft „Franz-Adolph— 
Zeche““ bei Mittenwald a d. Kar“ mit 
dem Site in Mücken flatt, Die Unternehmer ker 
abfibtigen die fon in früßren Zeiten verfuchte, 
jerod in Folge äußerer Schwierigkeiten wieber aufe 
gegebene Husbeutung der ausgedehnten Blei- und 
AZinkerz Lager, welche ſüdlich von Mittenwald am 
Buße des Arnſpihes Bart am ber Tproler Grinze 
fih vorfinden. 8 iſt iger nur zu begrüßen, bag 
nun wieder ein Theil jener reichen mineralifchen 
Schäpe, welche unfere bayerifhen Alpen in ihrem 
Schoohe bergen, zu Tage geſerdert und für bie 
Snbufirie nugbar gemacht werben follen, umd iſt 
barum dem Unternehmen eine recht lebhafte Bethei: 
ligung zu wünſchen. Ms Mitglieder der Gruben: 
Vorſtaadſchaft murben bie HH. M. Bernh. Heibt: 
mann (Bergbans, Aktiene nnd Kuxen Kommifflond · 
Geſchaft) in Hamburg, Karl Adolph Schreyer das 
bier und F. &. Zeltier, Direktor der fol, bayr. 
Hof: Glasmalerei dahier, Lehterer aid Vorfigender, 
gewäölt, 

Bie man vernimmt, wird ber Bau ber Mofel: 
tbalbahn nicht Überall gleichzeitig im Angriff ger 
nemtmen, jonbern zunähft bie Sttecke von Dieben: 
bofen bi6 Trier hergerichtet und dem Detrieb übers 
geben. Inzwiſchen net man an ben Bau be 
großen Tunneie für dir Strede Trier: Kobleng. Daß 
ber erftere Bau früher fertig geſtellt wird, Hat wohl 
ben Grund, daß dadurch eine direlte Ciſenbahnver 
bindung ber lothringifen Feſtungen mit dem Mpeine 
hergeſtellt wird, ohne dabel das meutralz Lupemburg 
au berüibren. 

** Wien, 38. Sept, Die Krebitanftalt if 
nab geſtern berichteten Mitthellungen nicht geneigt, 
gegen Provifion die Durchführung der Piguibatior 
nen zu beforgen — Die Neue Fıeie Priffer 
meldet, dag bervorragende Deputirte die Mbficht 
Hätten, im naͤchſten Reichetage geſetzliche Belimms 
ungen zu erwirkn, wonach allen dorzugoweiſe ſub⸗ 
ventionirten Bahnen die Verwendung von Gel⸗ 
bern im Rebort vermehit würbde. 

Konitantinopel, 25. Sept. Ja Folge der Nach-⸗ 
riöten aus Umertka war bie biefine Vörfe bewegt. 
Türtiihe Eonfols ſchleſſen 66.20., all: übrigen 
Werthe niedriger, " (€. R.) 

Newyork, 27. Sept. Gold motirte Mittags 
415Ye, dann 114%6, — Yu Louisvilhe wurden 
bie Spirbanten German Mafons und Eeutia Gar 
dings geſchleſſen. — Die Präfidenten ber Danken 
ta Bofton Haben beſchloſſen, nur Hein: Summen 
in Bapier zu zahlen und 2 Millionen Hnlctfecerits 
fikate auc zugeben. (T. N.) 

OD Newyorl, 28. Sept. Das Comitsé des 


. j . # 

flege zi- Nugsburg 
ikanertiofter), in dem gegens 
und Pfräubnerinnen und 39 
find, kam vorgeſtern auf bies 
Ser noch umermitielte Weiſe Feuer and. Das 
oͤſtliche Scitengebäude, ein zweiter Dachſtuhl und 
ein kleiner Theil des Dachſtuhls des Hauptgebaudes 
find abgebrannt. Auf bem niedergebrannten Dach⸗ 
boben befanden ſich die KHäften mit den Habfeligs 
keiten ber Pfründnerinnen; biefelven find mitwer: 
brannt, 

Münden, 25, Sept. Der Germanift Alerander 
Vollmer hat am Borabende feines 70. Geburts- 
tages von dem Könige einen höchſt gefchmadvoll 
gearbeiteten, von einem Kabinetsfgreiben begleiteten 
goldenen Pokal erhalten. 

” Münden, 27, Sept, Bei der Berfteigerung 
ber zur Udele Spipeber’fhen Gantmaſſe 
gehörigen Immobilien wurden ferner geldft: Aus 
dem UAnweſen Ar, 18 am der oberen Gartenftraße 
(die bekannte Gaſtwirthichaft zum „Wilhelm Tel“) 
20,400 fl., aus bem Haufe am ber Königinftrage 
Nr. 2: 545300 fl, aus jenem an ber Schönfeld: 
ftraße Rr. 8a: 44,200 fl., aus dem Anweſen an 
ber Königinfiraße Nr 3: 22,400 fl. Die vonber 
U Spigeber bei dem Kaufe biefer Anweſen gelei— 
teten Unzahlungen geben größtenteils verloren, 
nit aus dem Grunde, dag unterbeffen ber Häufers 
derfchr geſunken wäre, ſondern weil fie ſchon um 
allzu Hohe Preije angelauft waren. 

m“ Minhen, 28. Sept. Da bie Bisher pr- 
pflogenen Recherchen bezüglich des am 19, v. Mis. 
im Gtadtfanale nächſt der proteſtantiſchen Schule 
an ber Ölodengafje aufgefundenen, vom dem 
Übrigen Leichname getrennten Kopfes erfolglos ge: 
blieben find, werden von ber k. Regierung unterm 
13. d. M. bie Diſtriktspolizeibehoͤrden beauftragt, 
Erhebungen zu pflegen. Nach dem amtliden ons 
ftatirungen hat jener Kopf mehrfache Vetletzungen 
an ſich, welde im Leben oder Tury nad dem Lobe, 
ber mögzligerweife dur Erdrofjeln erfolgt fin 
könne, mit einem Hammer ober Brile beigebracht 
worben zu jein ſcheinen. 

I Münden, 28. Sept. Bezüglich ber Ers 
theilung bes Weligionsunterricdht® an ben 
beiden neuerrigteten Simultaufgulen iſt 
an bie zwei betr. katholiſchen Pfarrämter, in deren 
Sprengel fi die beiden Schulen befinden und cbenjo 
an bad proteft. Pfarramt und an das Nabbinat 
das entſprechende Anſuchen hinſichtlich der benötyig: 
ten Religionolehrer bereits ergangen, Wie wir nun 
vernehmen, macht nur das proteſt. Pfarrs 
amt Schwierigkeiten, wie denn überhaupt bon bie» 
fem und wegreren proteſt. Bürgern die ftärfite 
Hogitation gegen die Gründung von Sialullanſchu⸗ 
len ausgegangen ift. 

m Münden, 28. Sept. Borgeftern wurde 
ein Bauer vom Unterlande gelegentli eines 
Veſuches bei einem Frauengimmer zweidentigen Rufes 
vom Schlage getroffen und war augenblicklich tobt. 
Die Leiche wurte nad Beſichtigung durch deu fol. 
Bezirksarzt in das Leihenhaus verbradt, bie Saar— 
haft und Bupiere des Verlebten ſtiger eben bier 
befindlichen Schweſtet übergeben, Die Nadrigt 
einiger Blätter, wonach in einem Bordell die Bes 
raudung und Wrbroffelung eines Freiden fla.tges 
funden Hätte, iſt auf die cbeu geſchilderte Thatſache 
zurückzuführen. 

a Münden, 28. Sept. Bon Freitag bis Sams: 
tag Abends find dahier au Cholera x. Ein Ers 
franlurgsfall und abermals fein Zodesfall vor⸗ 
gekommen. 

Münden, 28. Sept. Der Konig hat ben Pros 
feſſor Ludwig Richter in Dreeden, ben genialen 
Jüuftrator verfhidener Dichter, zu defien 70, Ge— 
burtdtag in einem fehr [hmeihelpaften Hanbſchreide 
beglüädwänfgt. s 

Die verftorbene Kalferins Witiwe von Brafllien 
befaß in Oberbayern zwar Gutekomplere: Schloß⸗ 
aut Stain mit Braucrei und Kloſter Secon mit 
einer beliebten Kuranftalt, Ürfteres fill — wie 
man ber „U. UAbdz.“* mitteilt — als Legat dem 
Herzog Nitolaus von Leuchtenberg, legterer ber Kö⸗ 
nigin Mutter Jeſephine von Schweden zu, und biefe 
hat es an den Erſteren ſoeben veräußert, 

Ingoljtadt, 26. Sept, Eeſtern Abend ift das 
hier der Vitae und fiühere Duarbian bes hiefigen 
Franziekanertloſters P, Abeodatus Jancı nad 
Häziger Krantgeit unerwartet ſchnell geftorben, — 
Un Epolera find vom 23. bis 25. Sept, 3 Er: 
frantungen und 1 Zodisjal vorgekommen, im Mis 
litär 4 Erkrankung und 1 Xovesrall, 

Am Sonntag, den 21. d. M,, Vormittags 11 
Uhr wurde bei Friebering, Dez, Waſſerburg, 
ein ktalienifher Eijenbahnarbeiter Hamens 
&Hilardi, ber, bioher bei dem Bau der großen 
Eifenbahnbräde nächſt Königemwart beſchäftigt, mit 
feinen Erſparniſſen eben die Reife in die He⸗math 
angetreten hatte, von feinem Reifebegleiter, einen 
bie her Unbekannten, beraubt und ermordet, 

Landahut, 27. Scpt, Von Donnerstag bis 
Freitag Abends find an Cholera ac. erkrantt 2 
Berfonenz geſtorben it Niemand, 

Die = — N * Een — von ihm 
in andere Blätter (au “#.) Ubergegangene | Glearinghonfe bat befihlofien, — 
Wasricht von ber Berunplüdung des Bugweiiters | op: ——— 8 — —— — 
Sqafſer in Ludwigshafen iſt nach der Kaſ. erjie Bank in Walbingten, wide in der Iche 
tg. draus erfunden, "ten Wode ihre Zahlungen eingeſtellt Kat, beziffert 

— ihre Aktiva mit 2,700, 000, ihre Waffen mie 
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b Amtliche Bekanntmachung. 
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j “ — | - 
sich nement A | 
w Ro Bekanntmachung ˖ BER — — 
Die Rad meinem Bertcag vom Deutigen Haben ber ledige —— Te5 z Ein faft neuer gmelfpänni, 1 
N © immernann Johann Sinmerkein gi Santt Job — — pn au ganz aut und folib gedan f] 
nnie: Dei Nürnberg wohnhaft und been Beuhär, nn verlaufen. Raheres im der Ogp. 
viriti ‚ermeitterdtogler Margare x olltomm 
ner ne Barteid, Stabibeziets Nürnberg wehnbaft, * | Be Ahr ge eine, 
besiı  mit dem Rünftigen gemeinfamen Mahnfip ya Maztelb, | gen Beränberung verkauft Nähereh 
erjah  Dilleitts Gärten bet —— nmählg E | 4 2. 
fang —— at bes Rürrberger Behts, jomie | Eine Girkularfäge und 2 Bai r ‘ 
get auch die Grrungenichattö:@emeinihaft ausgelhtoflen, mas Kammmacer pafjend, find zu werkaufen 16 
reih id Biemit bekannt — RE j Seteipnepe. MASSE: p | 

nem. Nürnberg, am 15. Gepttumder Ina In Teuſchnid (Oberfranken r 
keits (1.8) Omeis, Igl Boa n. gimmet. |Raminteprergebilte, ber Tedie@ ac" 

2% \ ten tan, geſacht. Gute Behanblung wich | 
er ———————— — — — | geſichert. —— 
* Privat⸗Anzeigen. Ein junger Mann mit iöner | — 

8 — erbletet jeine freien Stunden zu jeber Schrei 
cd  Gefchäfts:-Anzeige & Empfeblung. auöhilfe. Gel. Offerten G. St. Poste rosta 
hett Der Unterzeiöänete beehrt ſich, dem verehrliden Pu: Küming —— 

Hitum, inäbsfondrre den Herren Gartenbefigern bie in ober zwei Hamblungslehrlinge ob 
mar  ergebenfie Sinzeise B medien, dak er Tih an yupgen Schüler werden in Koſt und 2ogis su meh 
we Dre als Stunt, Haubeld: & Yandichaftsnärtner, seiucht. Näheres im der Exp. d8. Wis, 

- nemd fir feinem erfauften Anweien, dem ehemaligen per * — 
za Motors Saen H8.:Rr. 2, 3 und 4 in Mügelberf, „Eine einzelne Dame fucht ein fslibes mi 
Wer niebergelafien bat. liches Radgen. das in ber Kache und Sa 
mã⸗ Geftigt auf feine Tanglührige Thätigkeit_ als Schleh« arbeit erinhren, auch im Nähen geübt ift, 

einer zu GBlnishammer, *3 die —5 a: * | fommendbes Ziel in Dienft ya nehmen. 
i iel tenanfagen, weldje er in | - - - — 

Bun — — —— und maßefonbere auch A „Gin ivenes Mädchen, das felhi 
14 jeine Zätigeit bei der jüngften Wlumenausftellung bet als Gratisbeilage · jtändiq tochen faun, wird bon eine 

heli i lie ci won beit —* 
— —— nab, Die in Berlin am Dindtag, Donnerdtag und Sonnabend | | —— u nr 
ya Haube CHI uinjocheuungen al Kia — jeber Woche erſcheinende „Tribüne“ erſcht durch ohn fl. 33 — Näheres 

und empfic I u , FAN ! e 

wi er zur Kata e ud Bepflanzung von die Mandfaltiateit ihred Inhalts eine Te Beitung 'ftrae Nr. 19 1. Stod, von 
Ma Hausgärten und größeren Parts auf's Bee. i und ein beuetriſtiſches Blatt. Ihre Tapes bringt eine 6 Hhr. 
bat Bugleidh mach er bie ergebenfte Snzeige, dafı ex ein freifinnige und populäre Darfiellung ber palitifden Ereignifie, — — — — — 

Abonnement eröffnen wird, durch welches er die Bepllanı and der man fih Leicht unb vollftändia orientiren Ein orbentlihes Radchen, bad in ber & 

be ung, Bearbeitung und Pflege der Gärten für'd gane fanı: die Berichte über die Verhandlungen ded Neid: und | | erfahren ift und bie Hausarbeit mit verhd 
jo age um fee Summen übernimmt. des Bandiaged find Fury, aber erfhöpfend; bie Stadt: wird geſucht. Schmled, Gterngafle Rr. 2. 

HL einrich Senfferbeld, neuigfeiten geben in pifanten Rotigen ein Spiegelbild Ein Heigbare® Zimmer mit Roceimeichtı 
Mr Kunft:, Handeld: und Landfgaftägärtner. deb gefammten Sebend und Treibens ber Refibenn || ;u au cine einzeime Werfom fonleik ober Mi 

. — ——— —— — dad burd) ungefämintte Thenter- Referate und ausfühe: |) pmmenbeB Biel gu vermi ** Rühere u 

r lie, geireue Berichte über bie Berihtänerhanblungen » el su vermiethen. heres 
fü Die Badıpa enfadrik von ac, ıc. noch am Rebenbinteit gewinnt. Ginen befonberen er Em dB U— 

ci papp ; Nuf Haben fi die Börfemberichte ber „Zribäne' gwei freundliche Zimmer, Rüde und Be 
| al . ö Peter Ebech baburd) erworben, bap fie, bat Juterefie des Smblis | den, find für 1 ober 2 Perfonen um fl. 1% 
in Nürnberg im Münden, Turms als einzige Rihtfämur nehmend, burdaus un: am Spitalplag 5 Nr. 10 1. St. bis Lichter 

R am Ganwmf, Oitlititenge D, . —* | En t I te zu vermieihen j 

h ſebu ra market “adnannen in Tas to t FR - r j 

a empjichlt ihre verbeſſerlen Dadpappen in T * er em und ausführliche, aut humarifiiie Shltberungen | |; wu Det aörjeitem iſt in dumm anfıa 
fi fein und Rellen per |_| zu a ad aßes beffem, sa daB größere Publikum aus Rah und Ferm | | digen Saufe an ein folibes Frauenzimmer 

ke 30 fr., an Dit und Stelle eingededt 45 md intereffiren Tarın \ em Heined Zogid zu vermieigen. Rat 

’ 54 Er, wobei auf Wunſch ben Dibern an abonnirt bei allen Voſtanſtalten bes am, eintraubengafle 1696. = 

m ein nenerjundene und Auslandes, fowie bei allen Beitunadipebiteurenauf „Trier | | Cine freundliche Wohnung, beftiefend m 

h — Theer ne achen visb, der jchr büne“ mit „Berliner Wespen“ für 1 Thlr. 24 Spr. biertel- Pyap- a Bi 55 ** 

— 1 BE ee I ährlih, zeip. 1 Thlt. 5 Egr. vierteljährlich inclufive Bere: | | it an eine geihäftsfofe Familie bis Allerte 

b BZ” fieht und die % er vb für 15 Sgr. bierteljäb auf die „Berliner | | linen zu vermiethen. Nüb. ib. Exp. ds Sl 

t F conſervitl. es“ apart (das an ohue nt ® | An ber Rahe ded Harienthored ift cin 

— — —— Die Alfeltin bie Borzüge ber ribline‘‘ amerlannt | | Heitere Wohnung, beftehenb aus 3 Bi 
\ EIERN — find, bemeiöt der Umftand, er fie bie dritiverbreiteifle Bei- | | Kammer, Kase = fonRigenebreu 
, Ü arl M N n d el 33 Yu = — * des RL eher 2 u en | 537— Br ruhige Senke het VE | 
N empfic e aany brion er ung be ie er en zu vermiethen. in) 
ı EnaresV Er detmäl | | Saktitums. Ber Inierionöpreiß beträgt 34 Car. für bie I — en 


Petitzeile in ber „Tribüme* und 74 Ser, für bie 
zeile in ben „Berliner Webpen“ 


npareille: Ja Mitie der Stadt ifi eine große W 
nung zu Ageheitgen zu vermiethhen. Wi 
res in ber @ db. WI. 








—— Hr 

Dept der Stahlfebern und Federhalter ber erfien und 
einzigen Gtahllebernfabrit Deuiſchland Heinge und 
Blanderh in Berlin. 


Jede aufergemöhnlihe Sorte wird prompt briorgt. 
Feberhalterhülfen für Patentftiftfadrifanten find ſtets 
in mehreren Nummern auf Lager. 


Peter ®esterlein, 
Tuchbereiter und Becateur, 
intere Rüneleinsgaie S Ar. I7 neu, 245 alt, 
defatirt, refp. Hilfteirt alle vorlommenden Perren» und 
Damenlielderkofe uns Halt fih empfohlen im Waldhen 
von Herren» und Damenkleidern, Shawls, wolener und 
abgenähter Gomwert«, Ziih: und Kuh» Teppihe, Möbel: 
* ⁊c, ſowie im Preffen eingemirkter Shamld, zerttenn⸗ 
we Kleider x. ix. j 
I Ale Aufträge werden ſchnell und pünktlid, 
beforgt! 


5 > knmad_ Schrülır, 
er m weißen Ihurm, 
? ; empfiehlt fein 
33 reichhaltiges Lager 
“ in allen Sorten 


°) Opernglüfer, 


- Oshberger’s Feinbäderei, 
Spitalzafie nähft der Mufeumsärilde, 
empfiehlt bem Hiefigen jowie anäwärsigen Qublitum fehr 
auten Kaffee, Chotelade nebſt Spritluden, Hubertus, 
Funfäluhen und verſchiedenes anderes feines Battmerk. 


ar „PT. 
22“ Holz-Ollerie. "737 
Be —— DR bene: De ——— 
und ren ola, fomie au ein ge 
Ballen jı Dabın und led In A, Ya, Ya Th, Ye MOh 






1 — 


und wird in 
und per Er. biligfi abgegeben und femico vor's Haus 


iefert. 
⸗ — durch bie Stadtpoſt werben aufs NAeellſte 


und Schnellfie beiorgt R 
nr ugusi Wndenklce, 
Holgmingagin, 

n 


Dauptitrafe Nr. 81, 
Moftenhof. 
Wein Dfferte. 


i Motbiweine, fomie Borbeaug, beſte 
PR ng —— — gu den biffigften Breifen, auch 























im Plafchen zu Haben bei ur a 

H der tieren in jeber Summe 
Kapitalien iu erten. Sic mit A} 50t un 
Binbbar werben n neren en gegen 
FE Ohgegsden durch Kiefer, 
"Ein großer mußbaumpoltzter Meideriärant ift Sidig 
ver " Obere Ranalfr. Ar 4. — 


chön⸗ und Schnellſchreibunterricht. 
Dafi wieder mit bem f. Mt. Oltober ein Lehrkurſus 
im a —F —X = — mir neuerlich 
audgebahten, jehr Furz gefaßten, je nme an 
Ehreiimettebe beginnt," @ verehel, Theilmehmenden 
zur 1% Renntnißnahme. 
nmeldungen erbitte mir in meinem Gomptoir, 
Wolerftirabe Ar. 40 neben Cafe Lotter. 
J3.D, Matti. 


Englisch und französisch 


ſorechen und Icreiben lernt jeber talentoolle und fleißiger 
Schiller bei bem Unterzeihneten in Jahresftiſt Kiünf: 
dige —72 e Freiwillige konnen bei dlurelchenden Bor: 
tenntniflen ſhon nag 6 Monaten in einer Sprade 
Gramen machen. Norefien molle man im ber Eigarren: 
und Tabalhanblung bed gr Burgfchmiet am Haupt: 
marft Hinterlegen. rettinger, Spramlehrer, 


BR Hopfen-Kommifions-@eichäft 


Georg Friedrih Bennner 
Nürnberg 


BEE” Hallplog & Hopfenhalle 1 


bejorgt Berläufe, Lanerung und Verſendung unter Bus 
ſicherung jolideiter und billigfter Bedienung. 


1000Hanfeouveris, la. Qual, 
auch andere Briefeouverts, von blau, 
weiss oder gelb Papier, beliebig 
nit Firma oder Adresse 
bedruckt, offerirt zu fl. 330 kr. 
Bei Abnahme von 5000 Stück nur 
fl. 3 per Mille. 
Friedrich Schwemmer’s 
Druckerei Nürnberg. Josephspl 252 
Auswärtige Aufträge werden nur 
gegen Nachnahme des Betrages ef- 
fektuirt. Auf Verlangen stehenMu- 
ster und Druckproben gratis und 
franco 2u Diensten. 











Gummiihubhe aus ber 
Edlnbutah, anerfannt ald die Beften, find mwieber friſch 


zit von Nubber u. Comp. 
angefommen bei Wolf, Hansiahjengafie. 


Dur” ge rg 
Expori x. per a 
empfiehlt &. E. Brunner, 
dallplat. 


Tre ber FR. Anmerichen Offiss In Rinmhern, — Erprbitionatatat BER am Methan, 

















Die m BRünden eriheinente 
j Bremie 
A fatirifdj-umoriflifdies Wodjenblatt 
r it Illuftrationen, 


empfiehlt ji zu neuen Abonnement. — 
Preis per Quartal; 30 Areuzer. 









Feinfie ächte Keisftärte bei 5 Pid. a 12 ir. 
Er &, Branngart. 


s-Lehrlingen 


legenheit geboten, in ben Aben 





Handlung 
ift vom 1. DM... an Ge 
Munden von 6—9 Uhr in 


Hanbeld-Urithmetit unb Eorrefponben 
ge Unterricht zu erhalten. An age u 
K 6 an bie €. db. 8. 





BSenk- und ALocharibEmScHE 
w e commiffiondwrije Be diverjer Gattu 
en unter —— — — Stud⸗ 
ragen. 


nmelbungen ſind unter Angabe von RB 
ferenzen unter Chiffre E. K 747 an bie Anno 
Erprdition von @. 4. Daube «& Co. in Fran 
furt m. 7. zu richten. 

Kahrikanten hiefiger Au n. Spi 
Wwaaren, mit welchen wir noch nicht in 
bindung ftehen, eriuchen wir um Abgabe iht 
Mdrefien und Preistiften. 

Jeselsohn & Zallwel 


Gartenitrafge 10 (Goſtenhof.) 

Ein fait meuer Trad if billig zu verfaufen. 
Für Kleine Hüufer Hat Met Käufer Hornauer, 
ıftrahe. : 
Hppotbef:-Rapitalien jeder Grö 


hat aus einer Hiefigen Stiftung zu verleifen Horan 
319 Adteehraße fe un. — 





L) b 6 Steibenten zum It 
tigen Einfeite ene Eberfein, tgl. Rost 


Ein im Baden und Sarniren geilbter 
Konditor : Gebilfe Ar 
Keonkrurt —* Sichel, Konvitor, Bahıgaft 4 


Eine geübte eg (Home Maihine) 
mehrere tüchtige Weiinäherinnen für Handarbeit T 


bei auter Bezahlung dauernde Beſchäftigung in 

Bafhe:Beiäft Lorengerftraße 3. * 

Wohnun svermiethung, 

en s — * Zieht mit u 
immern, barunter € 

Eee un fonfitgen Bequemlichkeiten, {ft = oder 

sr 


Comptotr und Gefhäftsräumen fofort 
Näheres Hornauet kr Üplerftraße. 
















Bekanntmachung. 


Auf Betreiben 
1) de9 Anufmannd Meier Lin Fleifämann von 
DHüttenbad und 


2) ers Julius Heiligenbromn von ba 

Bat der E Berihtsoollgieher EIbI von Hersbrud mir 
für ben abweſenden Johann Grollpfeifer von W alas» 
dorf Alt zugeftellt, wodurd bielem erklärt wird, daß ſich 
lelfh mann mit feiner Forberung von 56 fl. und 

nnd ıc. nit feiner Forberung 

son IF. Wr und Koften der anf Betreiben bes 
 Auder von Maldborf, ShHarrer von Herabruf 
und Vogel von ba a 21. und 22, Manu in Wald: 
4 Ber unb RA ara ef — Blänbung an ſchlleßen. 
in 17 

























zollpfeifer Tann biete Me auf meiner Kanzlei 

fang nehmen. 
Nürnberg, den 24. Seotember 1373, 
’ Der £ I. Stantsanmalt: 
s Ebner. 








Privat: Anzeigen. 


geauserziz: 
j Todes: Anzeige. N 


Teilnehmenden Verwandten und freunden — ig 
\ 


unb mar nur auf biefem Vege — die bettübende 
Rachriht won dem estälglen Dabiniheiden unſeres 
1 Ha 2 II EZ Z0 


neliebten Brubers und Ehmagerk, be 

Heren Konrad Taglich, 
@artenbefiger bahier. 

R kaum Adtägiger Krankheit folgte er in 

einem Miter von 7i Jahren feiner erft vor faum 

dalben Jahr verflorbenen Gattin in die 


einem 
Siwlgteit Bee 
n&ie, verehrte Bermanbte und Freunde, 
re ein ehrenbes Andenlen, uns 
aber ftile Thriinahme. 
Gärten bei Wöhrd und St, Johannis, den 
28. September 137). 
Die tranerude nn: wa Zhwager, 
Die Beerdigung findet Dindtag, den 39. Sept, 
I Uhr vom Leichenhaufe aus auf bem 
ber Rishhofe ſtatt 











Ztaner : Anzeige. 
Bon bem Todesfalle unſers Innigfigeließten 
Gallen, Baterd und Dnteis, 


Herrn Jalob Großhut, 
Kaufmann, 
alen unfern Berwandten und Freunden hiebutch je) 
— erflattend, bitten wir um gnütige Theil: x 
nabme unſers derben Schmerzeö. 
Roth und Nürnbern, den 25. Sept, 1374 { 


EEE HDIDIFZENECHIFIEBREL 
Corpsphilister! 


Das unterfertigte Comits erfaust fi fämmeliche 
Eorpäphilifteer Nirkberss und Umgebung zu bee am 
Samdtag, den 4. Oktober, Abend 5 Uhr, 
mufltalfigen Philifterfneipe im Wileiterögarten freund: 
Gift eingulnden. 

Dr, #. Bartbeimeh. SKillinger, a Br; Get Kathz. 
höniger, a. 8. Ailefcr. 


Extralt d’Odeurs {riple 


® > »„ 
für Taſchentücher ır. 
— Fabrit. Befanst durch feinen anheltenden lich: 
lichen Wohlgeruch fomie Eprtalifften aus beittenom 
imirden Häufern Englands und ennfceichs, wie Atkinson, 
Baylay, Rimmel, Cleavor, Lubin, Pinand etc. empfleh!t 
in gemößnlichen und Seinflen Sruftalt Gläfern mit und 
ehne Etnis zu allen Preifen 
Carl Krelter' il: Parfürnetictaber 
in Rürnberg, Narlöjtenfie 118, 
rühft Bem Bayer. Hofe, 


Lampenſchirme 

von den biligften bie feinſten Sorten, mit und ohne 
Marienglas; für alle Arten von Lampen 

nene Urt von Lampenfchleier, unzserreihbar; 
Schirmbalter zum Schub argen das Berbrennen ber | 
Schirme Eplinderhütchen unb Gnflinberiwiicher 
empfiehlt geneigter Abnahme zu billigen Bretfen 

Gar! Quebl. 


j Wagen- und Pferdedecken 
in bellebigen Stöfen ag a empfielt 
W. Hennigbaufen, 
Comptoir: Hegensburger Sicaße Nr. 25, 
Fabeil: Beitgof, 


; Goldüice, 
Gönfte Meine und Schilberdten, exotiſche Waferrflan- 
ien, Einriäitung non er billigft bet 
jd + Hutler, Sandelögärtner, 
Nr 57 an der Johaumstirche. 
Vebrauchte Breiter, größere, dauft der Obige 


Hauskauf. 
Nahe vor einem Thore wird ein Rittelhaus mit 
Bärthen fofert zu aufen geiucht. Offerten unter A, B, 
70 bittet man In ber E. d. DI. zu binierlegen, 


(as a wird gu kaufen ger 


Die trauernden Qinterbliebenen, | 
| 


( 
l 














Ka 


Nattfiadenden N 





Bugdrugerei Gotili 


e 6 Nürnberg & a 
auf dad — mit den zagafl Erzenaulffen ausgenattet, empfirh 


arheiten 












und ſichert bei eleganter, joliber 















Johannes Sicherr {opt don 


Au Auftragen empfiehlt ji; 
(Rürnbere, 





beehrt fi den Empiang fümmtliger Neuhelten, in 


Damen-Confection, 


is: Mragiellas, Dolmans, Paletots (Gapuchon), Kalbanliegender und flotter Faso, 
jeigen ud epfichtt foldıe, fomie Jaquete, Megenräber, Have 


Serhadtungsnouft 


Dearie Klein, 

B Döftmarli. _ 

= Eine tühtige Damenfleiderinaherin empfiehlt ig in 

ober aufer dent Haufe Sulzbacheeſtrake Kr dr, 
Böhmiſche Preigelbeeren jind Heute Montag 

und Dinstay, die Maß 7 Er., zu haben gegen 

uber der Frauenkirche. 





a arme — — 

Einige Springieder Katrahen nebit Polfter von Mirique, 
ganı nen, find biflig zu veriauſen. Jakobeplatz LIÄSZL, 

Etod al ng 
"Lin guterhaltener Kinderwagen ifi billig zu verfaufen- 
44 Dueriteofe in Wödro 

BER Gin autor Flügel, Kir Vereine paſjend, 
iſt Vilig zu verkaufen. 

Junge Neuiundländer Hunbe find fehr billig zu wer: 
kaufen. Hegensburger Sttase 


Ein Ueines ein Alllelhaus, eined File elnen Rusiaer | 


paliend und eines in Mögelbort gelegen, find ohne Unter 
anbler in verlauſen. Rüheres 3 Delbern, Stoch 
Ein vierfigiges Compiopult und fonflige Eomptoir 
utenſtiten find ze verkaufen. Näheres Ir ber IE de. 2 
Kleider, Bellen, Möbeln, Waſche, Edubmaaren und 
fonftige Gegenſtande werben 5. 21 obere Schwirdgaſſe 
jofort zu anneyınbaren Meeiien aufgrlanit- 











Ein hübſcher Uniforms Pantel wird zu faufen ge 
ſucht L ULF FE 
Eine fehr qute 





Baderei 


it fofort Berhälinifie wegen abzuld ſen. 
Wohrırd unter M. #42 in ber Anmoncen:Egprbition 
von Rudolf Moſſe am Joſephsplau bier. 


kirche: — 
Ei mit beiten Referemztn ausgeſtafteter inteligemer 


junger Warn, militärfeei, welcher bereitö mehrere Jahre 
als Oberlefiner fungixte unb nenenmärtig mit ber Deatung 
eines jeineken Reſtaurants betramt ift, judt per 1. Ron. 
Etelung mis 


Geſchäftsführer oder Oberkellner. 


Derielbe gibt ſelne aenemmärtige Stellung Freiwillig 
auf, Get. Offerten beliebe mar sul DM. G. 1521 an bie 
Kanoncen-Erpebition vor Hubolf Moſſe in Chemuitz 
eingulenben. 


Eonditorgebilfen:Gefuch. 
Ein feldhftändiger jowie eim jüngerer Behilte finden 
bei Unterzeichhetem dauernde Giellung, 
2. Hermann, NRalhtzausgaſſe. 


Fir ein Spezereigelhäft wirb ein gemanbter, verläf- 
figer, junger Mann als Berfäufer aefuct, ber qutt Zeug · 
wife beibringen und bald einireien Tann. 

ame: Herten unter B. D, Mr. DEU beforgt die 


eljnäherinnen werben ger 


er gewanbie 
„ Ce ber Säufler und 


ſucht bei Jul. Drefi 


Binkierftraße, 





Billige reife. Preis:Eouronte gratis. Prompte X 


Julius Drescher, 


Pelzwaaren - Peg 

fehlt zu bemorft; —*— h7 ” ——— ee tn Bea 59 ſchlagenden 
er aller ei a m 

—— —— * wu. u. Kinder · Artikel 

beit billige Preife zu. 

Behellungen unb Umäanderungen werben folid und biligf ansgeiäßrt. 


Im Werlage von J Engelhorn in Stuttgart ift jorben erihlenen: 


Das Hausweſen 


nad) feinem ganzen Umfange dargeftellt in Briefen an eine Freundin 
mit 


Ifändigen Arch 
y — — u = 


Erhst v Auflage, mit itten, 
mii Pa ng en Bao am se rg 


Preis, im feinmand geb. fl 3. IR 
Diefem Boch in der „Enrtenlauheit „Zaufenden uud wmiede 
Zaufenden vom jungen Mädden, jungen rauen und jungen Müttern if fie (pie Werfaherim) babur 


Lehrerin und Yührerin, geraden eine Wohltgäterin geworden und gar miander jum 
9 zu wiſſen, bollanj Urfase, der „Marie Susanne Kübler‘ bankbar ja s 


v. Ebner’iäe Bud und Runfibandlung, Hermann Ballbharn. 
inigäftrahe 4.) 


Marie Rlein, 


Chrmartt, 


Me "Marie Kiein, Ohm, 
Steppröte und Moireejhürzen | 























te bet allen Rezepten. D 






















Ehemann hatte, obat 


Bingen’ Br 





te, zu ganz bejonderd 


Bei einer achtbaren Familie wird ein Schuler 
Handblungslegrling in Penfton zu nehmen gefude 3. 
göfler, Dagplap 17- 5: 


Ein folides Wäddien ſucht in einem, Labengeihäfte 
untersnfommen, Gtrinbäbl H8.:Mr. 3, 1. Stod > 

Ein Mibhen aus achtbarer Familie unb ⸗ 
den Zeugtzlſſen, welches ſhon im eimem Laben ferpirie 
und ſich aud im Hänslihen vermenden läßt, fucht under 
beſcheidenen Aniprühen bis Fommenbes Biel eine Stelle, 


J 
Gef. ſchritliche Offerten deliebe man a ber Exp, dB. 
213. zu hinterlegen. 


ö—— — — — — 
In vermiethen: Cine bibſche Wohnung für 20T, 
in Mitte ber Stadt. Wähered im Laden, Zinderg. HR 
Ein geräumiger, heller 
Laden 


mit >? großen Schauſenſtern, nebh Comptoir und Ge: 
mölbe , it fofort oder per 1. Rovember billigft gu were 


mirihen. Rüberrs Em. b. BL tl! 
Ar der Mleräberger Lirabe ift der 1 Stod um } 
SR im Ganzen oder geifeilt biß Biel Allerheiligen mn ı 
vermicthen, einer dovon fanm sogleich brjogen werben. | 
nüperrs in der &yp bi. Als, 4 
Ein Kubi möbirte® Zimmer neh Allen if am N 
einen ober zwei ſolide Herren (Kaufleute ober DBramte) Hi 
goaleih zu vremieigen. ’ 
Ein möblirtes Zimmer mit (dömer Ferm { 






reumblich 
möbliertes Zimmer bi}, Rov. an einen anfländigen deren 
zu vernekeigen. c. \ 
Trei jehr Freundlich gelegene Wohnungen mid je mel 
Himmern, Kühe und Boben find bis n& iel zu 
verniethen bei Wirth Wambad, nihk St, Jobft, 


en 
An der Kaiſerſtraße im 3. Stot, rüdwärts, ift ein 
möbliried Jinmer zı vernsietgen. Rüb. in der €. 2.8, 
> Gulden 1%] 

Belohnung dem Finder eined vor ciren 14 Tagen verlor | 
senen Eharivari- Medaillon, Barrett an fübernem Reit j v 


en, Fausse moneen mit Debilation unb einem Geier 
bei negen Abgabe besfelben in dere ©. d. BI. 


"Ber beim Safe Danner einen Hut aus iunverfeßener 











Metje mitnahten, wird gebeten, benjelben urüdjubeing 
indem er rrfannt une, e Bi 
Sornutag Abend verlor ein armes Dien ne einen 
Sranalarıngeif von ber Mögeldorfer Wiefe bis zum 
Scdufterteller. Dem rebligen Finder eine gute Delogmang, 
Sor Anlanf wird gewarnt Burgfiraße Fr 2,3. 
Ein goldenes Medaillon, Ihmarz emallirt, 
zen gegangen. Der redlicht Finder beliche Dasfı 
Vergütung von Einem Gulden in der &.b3.®. abı 
Ein Reufounbländer Hund, 
gelaufen und fann berielbe Berg 
der Einrüdungsgebüßr und Futtergelbe a! 
Stadttheater in Nürnberg, 
Smwöltte Sorfied * 


Er 


\ 


Bentihes Meie, 

*» Münden, 28. Scpt. In Begiehung der 
Anderung in der Gefeggebung über bie Ak: 
tien-Gefellfaften Haben bie Handels- und Be: 
mwerbefammern ihre biäher gemachten Erfahrungen 
und Anſichten, einer Mufforberung bed Fal, Minis 
feriom d. I. zufolge über folgende Punkte kund zu 
neben: 1) Ob «8 bei den Beſtimmungen barkber 
verbleiben ſelle, daß der Zeichner der Atuen für bie 
Einraflımg von nur 40 pCt. bes Nominalbetrags 
unbebingt verhaftet if, dagegen nach biefer Einzads 
lang feine Befreiung von ber Haflung für weitere 
Einzahlung zugelafiin werden Tann; 2) ob etwa 
die Erhöhung des Grumbtopitals mittelt Ausgabe 
meiterer Mftien devon abhängig zu maden fein 
möchte, daß der Nominalbetrag ber Aktien I, Emif: 
fiom ganz oder bad) zum größten Theil bereits eins 
peyahlt iſt; 3) ob für ben Hall folder Kapitals: 
erhöhungen Häufig zu Gunſten ber Gründer ober 
erſten Altionären ftipulitten Vorrechten entgegenges 
treten werben fol; 4) ob für bie Aufnahme von 
Unteigen befräntende Beftimmungen vorzuigreiben 
find; 5) ob und wie weit etwa ber fpezielle Zweck 
ber Kapltalsvereinigung, ber Gegenſtand bes Unter 
nehmens Veranloffung bietet, je nad} ber beſondern 
Natur deofelben auch im ben Beftimmungen über 
Gründung, Berwaltung und Gkefhäftsbetricb ber 
Artien: Geſellſchaften als ſolche Unterſcheldung eins 
treten zu laſſen; 6) ob nicht bie der formellen Ers 
richtung ber Geſellſchaften vorauszehenden Opera: 
tionen ber fog. Orlnder und der mit ihnen mits 
verbundenen erſien ————— im Jutereſſe der 
diefer Gemeinſchaft gegenüber ſtehenden fpäteren Ak— 
tionire einer weiteren als ber biehet geſſcherten Pur 
bligität und zugleich einer entfpregenden Berantworts 
tigkeit zu unterwerfen fein werben. SInsbefonbere 
iR in biefer Beziehung von verſchiedenen Seiten ber 
fürwertet, baf bie illegltimen mehrfach mittelit 
alierlet Scheinoperationen maßlos gefteigerten und 
ber Deffentlichteit entzogenen Gründergeminne auf 
eine dem Riſilo mwenigftend annähernd entfprechens 
de, jebenfalld aber bem öffentiichen Urtheil zu uns 
terwerfende Prämie zurädgefüßrt werben, und baß ans 
dererfeits, wenn Anlagen oder ſonſtige Bermögensjtüde 
vonder zu errichtenben Geſellſchaft übernommen werden 
follen ober wenn ein Aktionär eine auf bas Grund? apltal 
anzureönende, nicht in baarem Gelbe beflehende Ein: 
Inge macht, bad Derhälinig ber feftgefegten Kauf 
ober lationspreife zu ben barin mitenthaltenen 
Bortheilen ber Grünber und anderer Zwiſchenperſo⸗ 
nen und ſoweit thunlich, aud zu dem vollen 
Werthe der Objekte für bie Präfung und Beurthei⸗ 
lang Seitens des Publikums zugänglig gemächt 
maqht werde, 7) ob bie über bie innere Organis 
fation der Altiengefellichaften diöpontrenden Beptims 
mungen überhaupt und indbeſondere bie etwa nad 
ken Kichtungen bin eine Mbärberung bebürfen, daß 
einerfeits bie Kontrole ber Exfäftsführung, fe «6 
mittelt Erweiterung ber Berpflihtung und ber 
Derantwortung des Auffigteratges, fei es wittelſt 
Einführung, eimer neuen, außer jeder Beziehung zur 
laufenten Verwaltung firbenten Vorſchrift, anderer: 
feitd der Beneralverfammlung aus ber ihr oftmals 
angewieſenen Rolle eines willenlos dienenden Werte 
ztuges zu ber ihr gebüßrenden unabhängigen und 
feloftftändigen Stellung erhoben und zu bem 
Enbe vor Allem der Vorſchlebung anomymer Akllo⸗ 
näre und den fogenannten Padten von Attien 
vorgebeugt werde, 8) ob bie Stimmbefugnif ber 
als Geſellſchafteergane thätigen oder der fonjt im 
bifonderer Welſe bei einens beſtimmten Berathunge⸗ 
negenftande betfeiligten Aktionäre eingejäräntt wers 
den fell, ob enbiih 9) die Sonberrechte des eine 
ainen Aettonäre ober doch bie einer noch nicht 
die Mejorität herſtellenden Mehrzahl von Aitionäs 
zen in ber Art zu wahren feien, daß fie einen 
Schut gegen willlürliche ober Fünfiih herbeige⸗ 
fũhrte Majoritãtobeſchluſſe und ganz grobe Unre⸗ 
geimäßinkeiten in ter Verwaltung gewägren, 

C Münden, 23. Sept. Die im den Monat 
Oktober fallenden Heröft-Kontrolverfamminngen 
der Mefersiften, Landwehrleute, Dispofltionsurlan: 
ber xc. ic. find wegen bes noch nicht vollſtandig ber 
friebigenden Geſundheitszuſtandes für den Regie⸗ 
rungobezird Oberbayern and die fonft von Epidemie 
beimgefugpten Orte bie auf Weiteres fuspenbirt ; 
der Termin ber jpäteren Abhaltung berfelben wird 
bejonders Gifaumt gegeben werden, — Die berüglich 
ber ſchirmloſen Geldmügen angeftelltin Recherchen 
baben dahin geführt, baß ſelbe im Dienſte beibes 
kalten werden, bie Mannfhaften jedoch außer 
Dienft aus eigenen Mitteln angefgafite Schirm: 
Mügen tragen bürfen, von mweldier Ceftattung fehr 
fleigig Gebrauch gemacht wird. 

Die Hahnenfrage bes Starnberger Sees 
ſcheint fi, obgltich jede Allerhöchſte Einwirkung 
ementirt wurde, zu werwideln. Die „Südd. Befi* 
berichtet: „Am Stamberger See fledte ber befannte 
Berleger Hallderger aus Stuttgart vor feiner Gla 
eine große deutſche Flagge auf einem etwas weit 
in den See geſchlagenen often aus, weld lehterer 
biausweih angeftrigen war. Er muhte jedoch bie 
Fahne wieder entfernen, Der Vorfall wird viel⸗ 
ſach deſprochen und commmentirt* 

S Berlin, 25. Spt Die Obb⸗Fellowe, 
beren Orden erfi vor drei Jahren won Amerika nach 
Deutſchland verpflangt wurbe, breiten fih bei ung 
in Kiersafgend ſchneller Weiſe aut, Sie haben 
Lereits in Berlin 6 Logen und Wager (Germania: 
Kopr, Boruſſia· Logt, Templer:Loge, Eoncorbiafoge, 
Humboldt Loge, Sokrates: Loge, Harnewerth:Lager 
ind Bil orla Lager). Berner befipen fie in Dress 
ben 2 Zonen, bie Alletzanula und tie Saxronia 
N -Ingsfager, im Stuttgart 2 Legen, bie 


Wirttimberge und bie Schiller Loge und hab Upiınbs | feftgefiht. Da ter Kaifer ſich jedoch am S 


Lager, in Münden eine — bie Bavaria-Loge; 
ebenfo beſtebt in Hübesheim eine, Roland genannte, 
Loge; in Gorlitz die Eilefla-Loge. In Kane 
beftehen 2, bie Hoeltye und Leidnitz⸗ Loge und bas 
Copernikus Lager; im Zurich bie Helvetia, in 
Baden (Schweiz) bie Peftaloggis und in Bern bie 
Fellenberg⸗ Loge. Es fann biefes Wachethum bei 
der Art der humanitären Beſitebungen, bie bem 
genannten Drben elgenthümlich if, wicht Wunder 
nehmen, und man bürfte ihm infofern auch auf dem 
Kontinent eine Ausdehnung gleich ber im Amerika 
prognofligiren, woſelbſt er befanntiic feit Jahrhun⸗ 
derten eine bem Freimaurer⸗Orben ebenblrtige 
Stellung einnimmt Demerienswerth iſt das Ur: 
theil eines Breimaurer-Organs, „der Bauhütte“, 
über bie Odde Fellowa in Bezug auf ihre Berpflare 
zung nad Deutſchland. Nachdem bas Dlatt fih 
des Meiteren über bie Humanitäts-Beitrebungen 
unb Reſultate des beregten Orbens (unter feinen 
Sopungen eriftiet u. A ein Paragraph, nah wels 
Gem eim Bruder zur Annahme einer event, Unter: 
fügung verpflich tet iſt, um etwa andere mins 
der benüterte Brüder nit zu Ulmofenempfäugern zu 
machen) ausgelaffen und betont Hat, „baß der Dre 
ben mit den Zwecken ber politiſchen Parteien ober 
mit tonfeffionellen Ideen nichts, gar nichts zu ſchaf⸗ 
fer habe“, führt es am Schluſſe wörtlich fort: 
„Über noch etwas! Sollten bie deutſchen Regie: 
sungen, im beren Gebiet die Errichtung von Obbs 
Fellow· Logen geftattet worden, daran gedacht haben, 
daß die Ausbreitung des Ordens unter bem bauts 
ſchen Volke in ber gegenwärtigen Zeit ber fozialen 
Gährung und Reugeftaltung ein nit zu verachten⸗ 
ber Haltor in Beruhigung unb Lenkung ber unzu⸗ 
friebenen Mafien werden könnte? Faſt will ec 
(Heinen, als ob hervorragende Perfönlichkeiten im 
Berlin und Waſhinglon von ſolchen Geſichtepunkten 
geleitet worden ſeien.“ 

O Berlin, 27. Sept. Der Reichstangler Fürft 
Bismard iſt in Begleitung feines jüngiten Sohnes 
Beute Mittag 1 Uhr nah Barpim abacreift; im 
auswärtigen Amte flieht man ber Nüdkunft deeſel⸗ 
ben erft im Monat Dezember entgegen, Wenn 
übrigens bie Meldung auftıiit, daß Seitens bes 
Königs von Italien dem Meihstangler ber Anun— 
ciatenorben verliefen worden, fo iſt dieſe Mittheis 
lung baflır zu berichtigen, baß der Sohn bes Kanz ⸗ 
lers Graf Herbert von Biomard eine italieniſche 
Dekoration erhalten hat, während Fürft Biemarck 
felbft bereits feit längerer Zeit im Beſth bes Un: 
nunciatenordens iſt. Der medlenburgifhge Bes 
vollmägtigte zum Bunbesrath, Herr von Bülow, 
welcher geſtern hier eingetroffen war, wurde vom 
Reichslanzler vor deſſen Abreiſe Beute empfangen. 
Wie verlautet, wird Herr von Bülow ſchon heute 
Abend bie Geſchäfte bes Staatsſektetärs im auss 
wärtigen Amt von Herrn von Balan übernehmen, 
— Die Difiziere des Stabes ber Decupationss 
armee find durch Allerh. Kabinctsordre theils bem 
Chef des Generalfiabes der Urmee Grafen Moltte 
zur Verwendung überwieſen, theils im bie Front 
einpeftllt worden. — Am SKriegeminifterium iſt 
man mit ber Ausarbeitung eines neuen Mobil: 
madungeplanes beſchäftigt, deſſen Beflimmungen 
in vielen Punkten von ben bisberigen Grundfägen 
abweichen, 

(Zum Hufentbalt des Königs von Itas 
lien in Berlin.) Der „WU U 3.“ wird unterm 
26. d. gefchrieben: Die italieniichen Minifter, welche 
fi im der Begleitung ihres Königs befinden, Has 
den ſich mit der ihnen geworbenen Aufnatme und 
ben Ergebniſſen ber Monarhenzufammentunft jehr 
zufrieden exflärt. Wie ih aus italienifchen Kreifen 
erfahre, hat Minzdetti mehrfah hervorgeheben, 
baß des negenfeitige Meinungsanstaufd eine volls 
fränbige Harmonie ber Anſchauungen ın allen gro= 
fen politifhen Fragen ergeben hat. „Un. parfait 
accard o entre nous et 1A et find die 
eigenen Worte bes Minifterpräfidenten, Die Offen: 
heit, mit welcher Fürſt Bismard ih über bie ſchwe⸗ 
kenben Fragen bes Tages aueſprach, Hat bem lei⸗ 
tenden Staatemännern Italiens fehr imponirt, mie 
fie auch äußerft angenehm berührt warm, von ber 
perfönligen Liebensmirbigkeit, mit welder ihnen 
ber Reichdtanzler begegnete. Ob die wicberholten 
Konferenzen, welche im den Ichten Tagen jlattzee 
fanben, zu befinitiven Abmachungen neführt haben, 
darüber verlautet nichts. Alo Mingdeit: Heute nad 
ber Bebtutung der Konferenzen gefragt wurde, 
zudte er bie Achſeln und bemerkte: alles, was ges 
fagt werben könne, fei in bem nenlichen Artikel ber 
„Provinzial: Korrefponbeng* enthalten, Much ber 
König bemügt jebe Gelegenheit, feine Zufriedenheit 
mit der Meife nad) Berlin auszufprehen. Fr dem 
Berkehr des Könige mit bem Kaifer und der fair 
ferligen Bamilie hertſcht tie größte Serzlicgkeit; 
befonders erfreut fih bie Aronprinzefiin der Auf⸗ 
merkjamteit Biltor Emanuels, Bei dem Diner, 
in ber Oper fah man fie in der ungegwungenften 
Weiſe plaudern, Es betätigt fi, daß ber Kalſer 
ben Wunſch geäußert hat, dem König in Mom ben 
Beſuch zu eriwibern. Es ift jeboh fehr fraglich, 
ob im Anbetracht bes Alters bes Monarchen und 
ber Stiapazen e'.c fo weiten Meife biefer Wunſch 
erfüllt werben wird. Der Kronprinz bat jedoch 
feſt verfprodgen, nad Rom zu kommen, unb zwar 
mit feinem Älteften Sohne „pour Ini montrer moi- 
möme, eomme j'aime I!'Italie et les Italiens“, 
Mit diefen Worten kündigte er, wie mir mein iin: 
Tienifger Gewãhremann erzählt, dem König feinen 


Defud in Rom an. Die befgleumigte Areife des | 


Königs entfpringt Feinchweys einer Verſtimmung. 


Dieſelbe war befauntlih eiſt auf den Sonnabend | Uller Gefänbnig iſt biefe 





nad; Baden begeben wollte, glaubte Vilto- mas 
nmel rüdfihievel, dem Kaiſer einen volliändig 
freien Tag zur Vorbereitung laſſen zu müffen, Mer 
Übrigens bie Neigung Viklor Emanuels zu einem 
ungeswungenen, von jeber höfifgen Etifette freien 
Leben kennt, wird ermefjen können, wie ſchwer dem 
Köniz die Feſtlichkelten in Wien und Berlin ge— 
worben fein mögen, Seinem Hausmelfter gab er 
ftrifte Weifung, daß er incognito reifen wolle; je 
der Empfang unterwegs wurbe verbeten, und nis 
gende follte ein längerer Aufenthalt gemacht wers 
den, »quand je suis un Kilomtire de Berlin — 
fol er gefagt haben — je ne serai plus le roi, 
Selbſt für feine Umgebung wirb jede Förmlichleit 
auf ber Nüdkreife fortfallen, 
rentreid. 

A Paris, 24. Sept. Zu ben Mittheilungen 
ber „Eimes* über bie Frobsderfer Unt d⸗ 
lungen bemerkt bas „Journal bes Debats*: Ohne 
biefen Augaben bie Wichtigkeit beimeffen 3 wollen, 
die nur einem offiziellen Schriftitücde beifämen, kann 
man fi nit verbehlen, daß bie Depeſche ber 
Times dazu angetban ift, in allen politifchen Kreis 
fen einen tiefem Eindrud hervorzurufen. Gtellen 
wir zuerft feit, daß ber erfte Eindrud ein enttäus 
ſchender für Alle biejenigen fein wirb, melde bis 
auf diefen Tag es für möglich gehalten haben, ein 
ernfilihes und tbatlädlihes Uehereinfonimen zwi⸗ 
(Gen einer erblihen Monardie, bie ben Auſpruch 
erhebt, bie Berförperung bes gefammten franzöfls 
gen Rechtes zu fein und einer Nation zu Stande 
zu bringen, welde nunmehr baram gewöhnt ift, ſich 
ſelbſt als die Duelle der Souperänetät und ber 
Gewalt anzufehen. Indem fie biefe Außerfte Ans 
ftrengung machte, aus der Wolle ber myſteriöſen 
Religiofität, im melde fle fi einhlillt, hervorzu⸗ 
schen, um fi eudlich Frankreich zu offenbaren, hat 
bie Idee bes Grafen von Chamborb den Erbboben 
nit zu berüßren vermocht; bas Myſterium ift etwas 
näher zu und herabgeſtiegen, aber zertheilt hat es 
ſich deshalb nit, Nah dem englifgen Blatte find 
in ber Unterrebung, mit weldjier bie Herren be Sus 
any und Montpaprour von dem Grafen Ehamborb 
beehrt wurben, brei Punkte zur Sprade gefommen. 
Man Hat die religiöfe, bie konftitutionelle und bie 
Fahnen Frage burhgenommen. Bas bie erfte — 
bie refigiäfe — Frage anbelangt, fo hat der Graf 
Chambord Erklärungen gegeben, die vielleicht das 
Land berubigen würden, wenn ber Graf Ehamborb 
allein nah Hranfreih zurüdkäme, um von bemt 
Throne feiner Väter Befig zu nehmen, unb wenn 
er nit eine unduldſame und fanatifche Partei, 
welger Rom vor Frankreich geht, bie fih am ihn 
hängt, mit ber er verbunden bleibt, ohne daß feine 
Ertlärungen ſie binden, in feinem Gefolge bätte. 
Berleugnet hat der Graf Chambord diefe Partei durch⸗ 
aus nit. Und wenn er es wollte, Tonnte er es? 
Die Partei, welche morgen feine ſchwache Seite, 
eine Gefahr für ihn fein würde, macht fie nicht 
heute feine Lefte Kraft aus? Hat fie doch zuerft 
bie Stimme echoben, um bad rechtmäßige Königs 
thum zurückzurufen; fie arbeitst im diefem Augen⸗ 
blick, wie Jedermann weiß, dafür, feine Müdfchr 
anzubahnen. Die Logik, die Erkenntlihfeit, eine 
unauslöfglihe Trabitton, Alles ſcheint fi Bier zu 
vereinen, um bie Scheibung zwiſchen der alle Ber 
gleige von ſich weifenden Kirche und ber Monarchie 
bon göttlichen Recht zu verhindern, In ber Kons 
ftituttonsfrage fheint ber Graf Ehamborb nah der 
Depeſche ber Times denfelben verſönlichen umd pas 
triotiſchen Abſichten gehorcht und ſich am benfelben 
Unmöglichfeiten geſtohen zu haben, welcht ber Lage 
entfpringen und ben VWerhältniffen mehr als ben 
Menſchen anıurechnen find, Der Graf Ehambord 
hat keine beflimmte Verbindlichkelt auf ſich genem: 
men, Die Lehre vom adttligen Recht verbietet ihm, 
fig durch irgend ein Berfprehen zu binben, fo lange 
er nicht unumfchränkter Herr über Frankreich ger 
worben if. Geiner Anſicht zufolge müfjen bic Ber 
dingungen des rehtmäßigen Königtfums hinter der 
MWiederherftellung bicjed Konigthums herfommen, 
nicht aber ihr vorangehen. Und diefe Theorie iſt 
in ber That nicht [ohne Grund, Das Problem iſt 
unaufiöstih, aber c# wirb von ber Natur ber 
Dinge felbft in den Ausbrüden, in melden es vor 
uns tritt, geftellt und auferlegt. Ueber biefen Haupt⸗ 
punft ber Derfaffung bat alſo ber Herr Graf Cham ⸗ 
boro Feine Verpflichtung eingegangen; es ſcheint [os 
ger, er hätte jebe direfte Fröffnung, welche zu einer in 
ihren Folgen richtigen Debatte Hätteführenönnen, vers 
mieden. Der Graf Chambord hat nichts verfprocen, 
nichts gefagt. Er hat — fo brüdt bie Times ſich aus 
— einfad verlaufen laſſen, dag die harte von 
41814, wenn fie ben Umftänden angepaßt wire, 
feines Erachtens Jedermann befriedigen follte, 
fol jeboch Hinzugefügt Haben, daß cr hinfichtlich ber 
‚Decentralifation und bes allgemeinen Gtimmrehtd 
Ideen hege, melde er nur geſwungen aufgeben 
mürbe. Mas find das für Ideen? Sind fle dem 
Heren Grafen Chambord eigen und das Ergebniß 
ber fernen unb einfamen Betradgtungen bes &rild? 
Sollte der Graf Chambord geneigt fein, ber fo 
grünblid) amsgearbeitetin und rajfinirtem Tpeerie 
des gättligen Rechte ncch gewiffe einigermaßen pr’ 
fönliche Ioeen hinzuzufügen, welche nicht mehr ben 
doftrinalen und im ihrer Geſammtheit impefanten 
Charakter haben würden, weldper jene antzeidnet, 
dennoch aber glcichtwie ein Dogma aufjzenommen 
und ertragen werden müßten? Meber diefen Puutt 
g.jelt fi die Times in einem abmungevollen Las 
fonismut; wir ſtehen ben: Unbekannten gegenliher. 
Die dritte Frage dreht fi wm die Fahne. Naqh 
bie wigtigfte; fie 
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nicht mehr in beſchlußfählgem Zuſtande befin ⸗ 
Fund fomit negwungen fein, ſich anfzulöfen. Es 
itben auf biefe Weiſe neue Waplen ergwungen werden. 
Bey * Griedenland. 
a, Rorin, 27. Sept. Für bie Provenienzgen vor 
Felnbaft, weide ſich bieher bereits einer fünstänl: 
Km u Weobadtung Hatten unterziehen möffen, ift von 
da He Samitätsßchörde nunmehr eine fürmlihe ua: 
Heid inline bon Tagen angeordnet worben, (T.R.) 


x Eu afrita. 






















meh 2a er, 26, Sept. Muley Albac, Bruder 
gr: m forbenen Sultans, fol zum Katſer von 
y _ Maselko proflamirt worben fein. 

“nz Bermifhten. 


uber FR Allerlei.) Der deutſche Kaiſer hat auf Ans 
hm Mg des General: Intendanten v. Hülfen genche 
wen Mat, ba forten ein Tantieme von 5 pEt. ber 
3 ie im al, Operuhaufe in Berlin an die einzig 
feine Mh Iebende Verwandte (Nichte) Beethovens, bie 
Stte, Karoline v. Beethoven in Wien, zur Ber: 
x ung ihrer Außercn Lage Aberwleſen werde, — 
ee? Mkkipzig waren bis 26, Sıpt, für Immenſtadt 
22 Thle. gefummslt; bie Sammlungen werben 
f het — Un bir rufſiſchen Gresze wurde 
win & Sofiwirihfopn Kairſchineth von Nimmerfatt 
zige Memeh), der auf ber Jagh einen angefchoffenen Hafen | 
ya ME bie Örenze verfolgt Butt‘, durch einem von ber | 
he MM Brenzbube hergekommenen Schuß getöätet. 
im Der Komponift Gounod, der gegenwärtig ın Son: 
lebt, murde wegen Veleibinung eines engf, | 
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& le Erd, bor feine Werke vachgedruckt halte, zu 
fe MO Ürb. Strafe, event. 14 Tor Eefängnig ver: | 
mw Melt. Derfelbe ift gegenwärtig mit dem newer 





toriam, betitelt „Die Erldſung“, beichärtint, 
fin Tert er felber gedichtet Bat. — Aus ben (115) | 
Probinggefängniffeuiwurseninden Jafren 157 — 
3,0 hotoarapkienvon Berbrehern nad | 
Bon geſchidt; biefelben ſührten in 166 Fällen zu 





Eine ber ſtuchtbar⸗ 
Eu» geleſenſten Schriftftellerinnen Deutſch⸗ 
iſt geftorben, Man könnte, wenn man aıt 
raflofen lei und an die ſtamenswerthe 

BE von Binden bentt, welche aus ihrer Feder 
flen, ihren Tod füglic mit denſelbent Morten 
en, mit bemen cin franzöfifcher Wihbold bas 
ben ber Gräfin Genlis wmelsere. Er fagte: 
o da Genlis & oess5 d’serire, c'est annon- 
8 mort,‘“ Ebenſo Binnte man jagen: Loutſe 
ach Hat zu ſchreiben auf zehört, folali ift fie 
ku Denn fo lange fie lebte, war fie unemübit 
tig. Eine außerordentlich lebhafte Bhantafle und 
Ihren fpäteren Arbeiten eine nicht minder asfer: 
benttihe Belefenheit in ber Memoiren: Literatur 
Kriiehener Zeiten und Volker erlichterte ihr bie 
MHHeit ber Produktion Mil fle fen feit 
ehnten literariſchen Ruf befafi, kat man fie viel: 
chon für eine jehe alte Dame gehalten; fle 
in Wirklichkeit nicht das ſechziaſte Jahr er 
- Ihr eigentlicher Natie war Clara filter, 
Her bed Ober: Bürgermelfters Müller in Mes 
andenburg, wo fie om 5. Januar 1314 geboren 
Ihre Mabchentage mögen ſtill und rubig 
en fein; denn man weiß nichts aus Iärer 
, als daß fie fi im Sabre 1839 mit 
Hriftfieller Theodor Mundt vnermählte, 
‚, ein überaus vübriger und fchneibiger 
dem es nur am Ruhe und Gelbft- 
HHR zebrach, um Bebeutenb:s zu le ſſen, bildete 
tlid, mit Heine, Laube, Guͤhlow und Yubolf 
senbarg das „Junge Deutſchland“. Dic Ehe weckte 
ie geiſuge Fruchtbaukeit der ſungen Fran; ſie bes 
ana Romane u ſchreiben. Von 18939 —1848 er⸗ 
3 „Ein Roman in Verlin“, „Soipeidtüten*, 
meiren cines Weltfint:g*, „Bıfeli”, „Rad ter 
“4 „Era“, „Grüt und Guide, „Zuflin®, 
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ichen und unmwiderruflichen 
em echte geradezu unverelnbaren 
welche an bie dreifarbige Fahne 
Wir erwar« 
über biefen Punkt beflimmtere und ber 
Nachrichten, welche nicht ausbleiben 


Linke ber | „Der 
ben Nationalverfammlung ift (f. u. heut. 
mbL.) entfäleffen, für ben Hal, daß bie Nas 
Hammlung bei ihrer Kücktehr bie Monardie 
sollamiren verſuchen follte, ſofort in Mafle ihr 
bat mieberzulegen, Da die Zahl ber Oppo: 
I: ber ungefähr 300 beträgt, fo wültbe 
Honalverfammlung ih nah einem folden 


innabme bei ber Hufrührung ber Oper „Als | 


4 VII. und fein Hof“ ring ba One 

Grofen, feine Freunde", 
+ „Maria 
d fein Hef 


und fen Hof“, Friebriqh ber u. 
„Selebrich ber Große und feine Bosnien 
Thereſſa und ihr Hof“, „Raifır Joſeph un 
„Erzherzog Johann und feine Zeit”, „Napoleon tu 
Deutfhland," Mile dieſe Romance find fehr ums 
faugreich; ber lehtgenanute füllt allein ſechezehn 
Ottavbande. Diefe Frau mar gerabezu unerjhöpf- 
N; denn außer den genannten und zahlteichen ans 
beren Romanen ſchrieb fie auch Stüde; unter ans 
beren: „Eine Pariferin nach der meneften Mode,” 
Prinz von Wales“, „Ein Bermittag 
in Sansfowei". Bor ber Kritik Kart metgenom: 
men, hat Louiſe Muhlbach ſtets einen großen Lefers 
kreis gefunden und mande ihrer Werke haben zaflı 
reihe Auflapen erlebt, Nre eigenthümlihe Ma⸗ 
nier, Hiftorifhe Citate aller Art im Romane zu 
verwenden und bie auftretenden hohen und höochſten 
Herrſchaſten, wo möglih nit ihren eigenen Wor⸗ 
tem ſprechen zu laſſen, Kat Ihren Leferkreis befrier 
bigt und jebenfals Kat fie ſich Mühe gegeben, bie 
Perfonen treu zu daralterifiren. nfınge beo 
laufenden Jahres erichienen zwei Binbe unter dem 
Titel „Frauenherzen“, zwei Novellen, berem eine 
wohl bas Befte fein bürfte, was fir überhaupt ge 
ſchrieben. In der Kolnlſchen Zeitung veröffentliäte 
fie vor Kurzem eine Erzählung: „Earbinat ®irao.* 
Ibte Bahrt ind Land ber Boramiden unb 
ihre Wiener Weltaueſtellungeberichte für amerte 
fonifhe Blätter find hinlaͤnglich bekaunt. Ihre 
Ichte große Arbeit war der in ber „N. fr. Pr.* er: 
ſchienene Roman „Proteftantifge Jefuiten“, ber num 
unvollendet bleiben wird, Ste Halte den preiten 
Echt deoſelben für Anfang Oktober, fpäter für ben 
Anfang November verſprochen, Zonute aber ihrem 
Berfpreden nicht mehr nachfommen. Im Monate 
Auguft ging fie, um bie Kur zu gebrauchen, nad 
| Marienbab unb erkrankte bort am 15. an einem 
Veftigen Magen: und Darmlatarıh, ben ein bereile 
vorhandenes Lcherleiben bedenklich machte. Düne 
geheilt zu fein, reiſte fie ob und traf am 25. Aup. 
in Berlin cin, um fi fofert wieder zu Bette zu 
legen, Wine fcheinkar cingetretene Beſſerung hielt 
nit an und am 26, Sept, folgte fie ihrem bereits 
vor 12 Jahren aeftorbenen Glatten, Der unvollen: 
bete Koman „Proteftantifge Jeſulten“ bilber ein 
Monument ihres Haſſes gegen Frömmier u. Muder ; 
vielleicht entlehnt Paſtor Krad in Berlin von feinen 
katholiſchen Kollegen Ab. Etolj bie geniale Idee 
vom „Dinger Gottes”, um aus dem Ableben ber 
Scrififielerin bie geeigrete Moral zu zichen. 

Wien, 27. Sept. (Cholera. Bow 25, auf 
26. in ber Stadt und den Spitätern neu erfranfi 
25, geſtotben 17; in den Bororten erkrankt 13, ge: 
fterben 9, auf bem flachen Sarde eytrautt 161, ges 
ſtorben 77, 

(Berichtigung.) rgenüber der in Mr 591 des „Fräns 
fifhen Kurierd‘ gebraten telegraphifgen Rachricht dab 
Graf Fugger von dem katkolikhen Aaſino dabier aus: 
geſchtoſſen worben fei, ſieht ſich ber unterfertigte Bor» 
tand Des genannten Bereins gu der Berichtigung ver- 
anlaft, bab Here Fraf Eberhard von Fugger - Blu: 
menibal aus dem kath, Kafins ausgeiteten. Win: 
rm, M September 1973. Der Borftand bes lactholl⸗ 
Shen Caſind in Münden: Der Giellvertzeter des Mor 
Tenden: Konrad Graf Preyſing. Der Säriftführer: 
Abolf Weis. 


Volkswirthſchaft, Handel und Berkehr. 


Der Güst, Keil. wird geſchriebru: Seit un 
arfähr einem balben Jahre wir) ber Fiſenbahn— 
bau im oberen Pegnihthal energijg betrieben, 
Meike als 200 Arbeiter find bon Eſchenbach on 
big oberhalb Beiden ia Thitigkät, Die SKorrels 
tion bes Fluſſee it an bielen Stellen ganz ober 
nabesk vollendet, wehrere Vrden find im Bau 
begeifien, an grofartigen Dimiren und bedeutenden 
Erafgritten wird rüftig gearbeitet. Hinter Ober 
artelehofen, in Erzentorf und meiter aufwärts iſt 
Lereitd bie Straße verlegt; bi Tag und Nadt 
wird in den Tunneln acmauert. milden Vorra 
und Artelohofen bumpft unb pfeift feit einigen 
Moden cine Lofomokile, welche eine ziemliche Au— 
aıbl von Nollwägen befördert. Im Unteräartele⸗ 
Sofen, we die Pirie mitten burch das Dorf geht, 
find mesrer: Häufce und Etädel ſchen abgebrochen 
unbanderen wird fpäter basfelbe wiberfahren, Ueber: 
banpt ift das ſonſt fo [höre Thal bermalen arg 
sufgermipit und übel zuerichlet. Das gilt ſelbſt 
von dem bekannten „Ankathal“ bei Ruqprechtſtegen, 
im welchem Dutdende von Gteinhauern beiäftigt 
find, um Helfen au fprengen unb baraus Quaber 
zuzurichten. Iſt im einigen Jahren ber Bau volr 
lendet, fo wird das Thel wohl wicher eine 
freunztichere Geſtalt erba ten. 

Die große Conſerven⸗Fabrik in Mainz für 
bie beuifche Armee wird am 1, Januar eröffnet 
werben. Sie ſoll Bleifh und vegelabiliſche Soft 
für 500,000 Diaun liefern, erhält wier Dampfurar 
ihren von je 200 Pferbefraft, ungeheucre Serfiel 
und riefige Dampftochtopfe. 
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— Telegtaphiſche Coursberichte. 








“Bien, 2. Sept. ( e.) 
219.—. Lombarben 170,—, Angie 
Rapo leons .—. 


VBrivat · Auzeigen. 





Bi nahme —— 
ner ——— —— rg 
Bet ind A 


annten, 
bie zahlreiche Bu 


so Zarlfein ben 2 September 1873 
elfetb, ; 
Der tiefbetrüßte Galte 
nebA erbliebrnen. 


«uen en nben und Bekannten bei meiner 
Abreife * Re [. Dimmer, 


Dr. med. Volt, praktischer Arzt, 


mt jeyt Jalsbspl 1139 alt, d8 in ber 
Bin a go = Rinde, errehftunde 3-3 uhr 
mi 


2 * —— 14 Tage 

egen —— ibt 

{ h &ö irb einem 

— a — 
. &, Brom 


Derjenige Herr Gollege, welcher mir ern einem 
ananymen Brief, Ancegung Auf 
went ber Seihnahtögelgente en fieh, wolle 
ch perlönlich bei mir einfinden. 

Adam Pillbofer, Grekpir . 

Die Extin Sur —— untergeldimet 

elhrung im tags: Abendblatt, 
Eeonhath — fon nidt Io beißen, fondbern 
Rildel, mas Hiemit den verſchiedenen onen, die et 
heißen, zur Beachtung veröffentlicht mird. 
2. Rüdel, Handlungs Eommis I Nu: 
BR wird erfucht, Tab Verieibe mie — die 
Lage tommi, eine Etzrenerti abjugeben, wie dies In 
Mr 493 58. Bis. dem Gafetier Heim gegenilber seldah, 
ſich ſelnes rigenen und rieptigen —— —* jum ; 
ehrere 


6000 fl. 
werben \ogleich als erfte, alleinige Hnpothel auf rin Haus, 
Drandoerfiherung TED fl. ——— t. 
beliebt B. 8 Pur im 


Einem jungen Ranne, welcher bad e Realgym: 
naflikm befud ſucht man bei einer —— ee 
in Kot unterzubringen. Rue Reflektirende mellen 
ihre Bevingnifie in der ©. dB. Bl. Binterlenen 
gelucht Mäheres in der & db. ®, 

1 Le ABB 
Eine Bltliche Berfon mirb zu einem Rinde = 
Dohannisgafie Re. 777. 0 aeindt 
Ein Däbden, das jelbfiftändig fohen farın und bie 
Hausardeit übernimmt, ſucht bid Ziel einen Dienf. Rip. 
in ber €. b. DI 

Eine tichtige Rüßerin wirb gegen hoßen Toßn In 
Denft genommen. Findelgaffe Rr. 195 

Ein anjtändiged Mädchen, das im Raben fomie 
ein gut bemandert ift, ſucht als Zimmermäbden eine 
telle. Näb. bei Lechner, Schlotfegergafle 1451. 


— Einige Erhrmäbchen von nem 
in einem Nuhgeihäfte eintreten. Nah. in der @&, db. D,4 


Zwei Fimmer, obere Turnftr, 9, 1. Etage, ju ver 
miethen. 

Gine Schr irrundblige Wohnung in ber Nähe brö neuen 
Ehores, beftehenb aus 3 Zimmer, Alkod, Kammer, Rüde 
und Sonftigen Bequemlictelten, it an eine rubige, follde 
Bamilie zu vermieigen, 
 Rarelinenfiraße find _2 mählirie Zimmer am einen 
ober ymei fofide Herzen Rünblih zu wermielpen 
Ziri bis 3 möhlirte Bintmer werden In der Blonnen« 
Ihmiengafie, ig = ya ober am Lorenzei * 
zn geht äherod unter Ehifire U. C. bar ve 





mei jumge Seute Inden eine Meine Wohnung ober 
eine Stube, Ratbhanägafie Re. 4 im 3. Gtor. 

Himei Leute ohne The fügen Pos ober BI8 nad 
ſtes Ziel elne Meine Wohnung am liebften im Salober: 
ober Zorenzer Biertel. Rähered in der €, d, ®, 


Berloren % 
in ſchwatz und weihes Zub; um Rüd tb gebele 
Sürberfrabe 49, 1, h ne“ "> — 
om Bmaufenbu der Dahn mai em 
durch die Rönigäftrabe, kann = Obermö 


bera 
= ——ã— a ie geltern eine \ämene 
h n e m verloren, 
—— or AT. u en . 


MR 
Son Mbenb mwurbe von der Rat 





anffurt, 29, Sept. Defterr. A £ 
Deitere. Staate dahn · Attlen 347, Deflerr. 10 
——, Umeritaner (1892) —. —— - Denen 
Rente in Silber —. 





Rrebit »Mitien 


Po 


—— F ir deutſcher Haubſchlitfſel —— 






























* 





* — [jermann Cohn mm 


u 5 8074 Zeifdbrüde S 8074 ma 


ollene Hauben rd 
ne Steam ‚han em und 
en, 


dmpfe = en, Unterho: 
—— ben für 
rg {im 

ni 
Nenefte transportable Gas: 
be tun 


weder Docht noch Eplinder erfe 
biefer Guslanpe it hellweig, tutenfib, geruch⸗ 
und rauchlos, bie Jaume Us“ breit und fommt 
an Lichtſtatke einer genöhnlisen Gasflanme bell- 
fommen gleich, ja übertrifft diefelbe im vielen Faͤl⸗ 
len; es genüge, daß dieſe neue Beleuchtung im ben 
wenigen Denaten ihres Beſtehens ſich Eingang in 
allen europälfhen Wändern emworkem und in vielen 
Städten [hen fogar dem Foitfpieligen Steinkohle: 
gas vorgejogen wurde, empfiehlt 
J. Schuſter, Rathhausgaſſe. 

Mufter » Flammen brennen ven Nahmittage 

3 Uhr am. 


Greofot:Del per 'j, Eir. il. u. 5 
— — don s-betr. if, —. 

usphalt: Lad (Cifenlad) ver Gtr, fd. 12 
Schmied = * Biene Es & au 
[20 173 en per Ete, ji. 2 4 8r 

bei bebeutender Abnahme Lilliger emphiehit 
J, &g. Doerr, 
Dahpapsını und em. Fabrit-Befiger. 


Sächsischen Baumwollbiber, 


Srima-Dualität in weiß und bunt empfiehlt ben zer dr · 
ten Damen zur Serbit: und Ainter-Sailoıt 


Ernst Mendel, 
‚ Säuftergafle, gegenüber dem Lelftlein, 


Mub-braufen, Kragen, Eranatien ec. 


Pferde-Lotterlie 
Neumarkt (Oberpfalz). 
Ziehung am 1., 2. und 5. Olteber 18734 
Loofe aM Fr. per Stiid 
veriendet gegen Rachna hme 
Theoder Mühlschlegel 
Augsburg. 


is Amaben 
neu A für bie 


u erjt billigen 


— das Licht 


fr., 


Schwarze Jeidenzeuge, J 
8 datob Lonnerſladier, Kaiterfirase Ar. 1, 
Zur Beachtung! 
ed. Leinen-SpinnkKWeberei 
hält ſſch empfohlen der Ment 


Kut 10 Doofe Freiloos 
SEE rn 
0999999664094 044% 
Enffte, Grosgrains, 
im Kanten und beften Ounlitüten empHieplt 3 
im dauſe des Deren Zeonh. Gebhard. 
AA IA ZI I GG 
Bur Unnalme von Flachs, Hanf & Abwerg 
8 Spinnen & Weben für dir 
von Alois Hädler & Comp it Wriler 
Im Algau (Banerır 
G. Friedt. Brunner, 

Nürudern. 










Gemalte Fenster-Rouleaux 
in den Ihönften Deffins war 1 Tr. am ofjerird 
billig Ottomar Brirgieh's YEir,, 

Zapstenfabrit, Weberäpiag 5 Ir. 


— 
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Mähmaſchinen- Reparaturen voR 
Sg.Schuckert, Schwabenmüble, 


- en 
Ausverkauf. 
Degen Naugel an Raum verkauie ich key Met mr 
18 in: 


ne 2u, 
Himmerteppichen & Läufero 


unter bem Kabeifpreiir. 





Heiurich Straufi, 


Austattungsgelihült, Kanerſitaße IL. 
utographäc - Tinte 


bito Felsennteln, 
dat: ı Tintengelhäft, Magplag Wr. 1 


Spiegel 





Kudarzeichnete A 
pflehlt [17 


or 


in relchſter Kuba un her —— Greifen eutr ſtehli 


el an der Hatiptronche 
Eos ZU, 0 — 


43. A. Steln’“ Dach- u. Kunstland'ung (Mall 
Köllaer} in Särnberg im Bayerischen Hof emplirhli: 


Baedeker's und Meyer's 


Reisehandbücher 


in allen axistirenten Ausgahen, Ks wirt ferwäh- 
rend ein grosses Lnger davon gehsiten 


Aecht ameritanijmes Vulkauöl, 
das befie und billigſte Mathinen-Eıhnieröf; gleznige 
Mieberlagt bei B. Gronchı A — 


Brönnar’s FIBCKonwasstr, 


namentlich zum Bajchen ber Glack⸗ 
4 Handigubße, in Bläfern » ZI Er. und 
&9 Ir. dit bei 


sd. — —— * Söhne, 


u 











n 





| aud der b. Blaatsbrauerei Weihenftepsan, von vilen 


\ 5 finem größeren verichrreigen Orle eines mohl: aber 
ı ben Ganed, nahe der Bahn, it Familienverhältnifir hat 


FA; BEraeliäer DR-In In Minor; 


L 
Andlung, 


phermeye 
E & Werkzeugh un. 

AüAdlerſtraße 26, 
envfle hlt fein beſtafſorlirteb Lagert von 


euischen und englischen Feilen IP Aualltät 


j fel fen ieb, zu billlgſten Melſen. 
b bis ne 9 64 
in allen vortonienden Arien und Oroben, von geb En 


car 


Uhrfournituren- 
Nürabers 





































zeugße 
ni Dredhäler te. in reichfier Kusmahl und befand 


Feine 
Gofbarbeiter, Brndente, Pechaniler, 


fie utzrmacher. 





Die beflen und dauerhafteften 





Dampforeſchmaſchiuen 
gad Kirjenigen von 

Buston Procter & Co. i 
Binceln (England). R dı 
. ‚idenb, vermeijen wir nur \ 
bie he — 39 unsten Jahren aelteferten N 
y melde no immer ohne Reparatur zur größten u 
DT Zoribität der Urbeit, die Meinhelt d 


3 Wukend und Finfachheit in der 
wir jede Barantie elıt. 
:D nenerbinad duch dad patent 


Dreſchens un 
Yanbiung neben 

Die Vlaſchinen fer 
befiert, 


ratid zunelanbt, und rd mir fietd berzit, gr Brobe zu bereichen. 
Zubbeutichland : 


Perm. Mafdinen-Ausftellung und Mafhinen-Fabrik 


Scharrer & Gross, 
in Rärsberg 


verfieiönre Sortirfteb weientüid, ver 


Ayufteirte Enteloge merben n 
Die alelnigen Berireier für 






Sielle-Gesuch. 


in verläfftaer, junger, gebilpeter Mann, verht 
aber ohne Ninder, welcher jede Kaution zu leifier 
Stande St, Sucht als Keriichaftlicher Verwalter od 
ein: Kabritgektäfte_ nid — 

Magazinier 

ine Stelle Hatritt wäre erwünlht am J. Janmar 

Gr, Of molen an das fonzeffionirte Gechefl 
Lardbaraf Bererol: Aquııtur der Annoncen: 
ditien von Mubolf Mofie in Bamberg — 9 


werden 


Pribat-Entbindungs-Anflalt. 


Ein verbeiratbeter und beichäjligter Arzt, zugleich 
Acroucht ut, in einem geſund md reigend gelegenen Orte 
Thuringene it zur Aufnehnte von Damen, welcht In 
Sulle und Zurüdacgogenheit ibre Kicderlauſt abwar; 

ten wollen, vollſtändig eintgerichter Die ſttengſit 
Verſchwiegenhett und die Niebevollie Pſege merken 
| bei biligen Bekingungen zugefibert. Adreſſe ERR 
pusto rentanto frei Weimar 


Export-Bier 
in Flaſchen 











"Arsen Hufgase eines im beiten Beirkeb ſteh 
Beisiiied nen Nreblamen Merhaniter oder 
nenthlofier Getegenhellt zur Grunduug einer Ep 
durch Anlauf beöfelben mit Modellen unb Borriihee 
Enten und yoar im den feſten Preid von fl. ZW. 
jölliee Oſerten woden unter Chiffer A, D. 10 ia 
E. 09, 8. kinterlegt werdin 

Für eine größere umftmüble in 
fen wird ein gewandter, zuverläffiger M 
als Mehloerkaufer, welcher Reifen zu 
forgen bat, zu engagiren geſucht. Dig 
nigen Wewerber, weiche Haution lei 
können, werben bevorzugt. Kaufmänmiſ 
Bildung iſt nicht erforkerlih. Selb 
ſchriebeue Offerten, belegt mit Zeugn 
ober Angabe des bisherigen Wirken 
Ereifeß, wollen bei I. Hornauer, 
miſſionär, Adlerſtraße 319, Hinten 
werden. 





Srrren Werten als das gefündente und kräftigſte 
Bier rmpiohlen. 
Niederlagt bei 
| &. €. Prückner fir Nürnhberi, 
Kaninchen! 
12 Ztüid, Börtinter I Häfin mit Jungen, find tirgen Mey 
zug por birr bilin yu verfauten bri 
Georg Nenberger, Flniheuhatisafie — 


Zink-Ahbfälile 
Gelhirreing, Mefing, Wei, Rupfer, Grwihtr von Wilen 
und Mefinz Sau in Partien 
SE. Messerer, Eiſen⸗ u. Metallhan olung, 
ur ; 


Blunkersurnfizake 8 19, 


VBertfauft 
wird in einer, nrößern Stat Unyerns ein Vranerei, 
Därerei mit Bierieirihſchaſt. Anzahlung 45yA unı 
kann yonkeih Übernommiesi werben, 


Ein gemifdtes Wanrengefhäft 
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ae 


mzausmiınd Dymisgiojgianagg anl 
zuangg vs allayın Magua 1oa sorsgadig = une 
a22 Noiyiugod tes gafag 12h SL a Sy aogum 3922 





Ger bidin zu derlanicn. Grohre, fdhönes Baus mit Olar 


tem, beſte Lage. Keine Benreinbeftencm. Umſah uber / } ’ Pi 
It Mille pres uno, | 43 uobosıktare waartjosu SzEnksonzg bungtiig His qm 
Anfragen deſorat Branz Zicbentih, Kurnoincen sErpe | 90 Mapanyn -Iapasa Kap Vog Zuees un 








sus Maga man akaig ag a "any Tub "aan M 
uur de UADUN] aD via ſauverazag; uaua any Hpnj ve 


USULEEH aua i 


dition Bon Uudolf Mofie in Zqurtiufuri 


Gefchäfts:Berfauf. 






It Suter Lage iſt ichr frequensed Waſthaus, weites | 

je je ei aulid, Mande brfindes, mir vr i7 nr & 4 

Il van — — * eaa var ein Aſſeuranz Geſdait wird ein. junger Ms 
Br. Anträge unter G RK is 0 Die Kruse @rr Dune, 100m. TVIORIBGEN. BESSHE. ME 





ne Eärrlen unter E.V. Rr. 2b an 





von Rudolf Rofie in harakern * 





Wirte Aber 0 Jabre in Slatten  Zsetriebi cheting fu unter nünftigen Mebingungrz 
brjichent: ) ‚Kun a Önnbelspärtner, Schniglinger ® 








Fabrik feiner Kinder-Spielmaaren 
wi traf: Anftalt it Romsilienmrbäaltiiie balber 
zu verfangem Perlen ter 100 an Bir ieı 
KA, 

Sine ın ber Nähe Nürnbergs u 
Maliom gelegene, ım ſchwunghaften 
und zur Zabrifation von Millionen Vack 
yiegel eingeritete 


ungs:VBerntietbung. 
sittlertkore ſad zwei fhöne, arose Ü 

ogletu andere einige Woden 7 
su verntieigen uund Tann auch Slall 
dazu gegeben merben, 


vermtetben, 

itd meugebaulen Haufe}, n 

‚ tee vermlethen und fan 
aneres In der & db, BL 


n 
Ziewrelei Ip * — — 
Bee a SENT r FBohnungs: Bermierbungen. 
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tobt berichtet find, fo machte ber Meichkangler 
Heren Minghetti den Borwurf, bag feine iNegies 


llelieniſchen 


dem 


Aber 


Der Abgeordnete 


erfreut ; 


2) Beim Grundbeſih iſt bie Doppels 


147 , 
im) Für die Monate Oft DREH van) din Abdruck ver Allenſtücke nit verhindert 
wi, November und Dezember fann am | gas. Ope Zweifel ih cs 
rem den „pränfifchen Kurier" bei allen Polls | Staatsmann gelungen, in diefer Beziehung genfzende 
Föhn Same Auftalten umd Laudpoſtboten mit? fl. 15 kr. —— — Mn —— Wenn aber —— 
4 irt werd ungen der Publikatien Ladiarmorae auf den König 
—8 abonuirt m von ultramentaner Srite bevart ausgebeutet werben, 
daß le behaupten, bas ſpäte Fintreffen Bismarde 
9 had pen Deatſches Heil, in Berlin und bie unterlaffene Melduna des Staates 
2 * Berlin, 27. Sept. Im vorigen Jahre fahte | amgeigers Über den Empfang Bismacde beim Kaiſer 
bei Beratpung des Geſetzes, betreffend bie Rechte⸗ ftlnden im Zuſammenhauge mit ber Berfiimmung 
ehe;  vwerhältulife der Reichbeamten, befanntli ber | beo Kaifers, fo iſt bied velfländig unbegründet, 
Reigstag ben Beſchluß, den Reichſkanler aufzufor: | Der Kater begegnete tem Reichskonzler mit ges 
dern, Mafregeln zu Anbahnung ber hochſt nothwen⸗ wohnter Huld, und Thatfahe ift ed, baf der 
bigen Berforgung ber Beamten-Wittwen bes | Fürft einem Mervenanfal ausgefegt war. 
Tu deulſchen Reiches unb der minderjährigen Kin ) bei der Verbreitung tendenziöfer Gerhdte kümmern 
- der berfelben zu treffen, Merkwürbigermeife iſt fich bie Klerikalen und ihre Genoſſen wenig um 
L man bei ber Berathung des betreffenben Gefttzes den logiſchen Zuſammenhaug und Feldmarſchall 
Firm. tin der lehten Seſſion des Reichotages auf ben vor: | Mantenfjel wurde von Neuem auf die Bühne nes 
ums ebachten Beſchluß nicht zurüdgefonmen, was feine | zogen, um ald Erbe Blomarcé proflamirt zu wer: 
Imie Serfärung bırin finden dürfte, da berubinende | den, Die Herren vergefjen nur, bag Manteuffel in 
Atußerungen von ber Reiheregierung bierüber an | der kirchenpolitiſchen Frage einen Standpuntt ein: 
einſtußretche Abreorbnete gegeben mirsen. Dem |-wimmt, welden der Kaifer durch die Sanflion ber 
5*5 Bernehmen nich if nun gegenwärtig im Reiche-Küchengeſetze als unmöglich im neuen deulſchen 
an fanzler: Umte cu Gefeg: Fatwurf zur Borlage am | Reich erklärt hat, — Der medlenburgiſche Staats 
hy; dem Bundesrath bearbeilet worden, nach bem jede | minifter b. Bülow Hat geſtern die Weigäfte bes 
Wittwe eines Keigebeamten 95 ded Gehaltes als | Stantsfekretärs Im auswärtigen Amte übernommen, 
iii  Benflon erhalten fol, ohne dak der Beamte zur | — Die Veröffentlichung der Ernennungsordre wir) 
wre; Zahlung eined Betrages bei Lebzeiten verpflichtet | bemmädit erwartet. Dir Eentralwahlansfhuß 
rar fein fol, Auch fol im Einveiftäubwig mit dem | der Kortfhritispartet trat geſtern zu einer 
ser Peeußligen Finanzminifter Lefhloffen werben fein, | Pleuarſihung zufammen, in welcher die energiſche 
Bi diefen D.rforgungss Mobs unter Mafhchung ber | JInangriffmahtne der Wahlagitatton in mehreren 
— BZrxußiſchen Bittwen BerpflegungsUAnftalt in Prens | Srovingen befgloffen wurde, 
fein, Pen ermaufägren. Im Intereffe der proßen Zahl | Parifius, weicher cine ſpezielle Einladung filr bie 
a; bebürftiger und wũtdiger Wittwen ift zu wänfhen, | Delegirtenverfammlung ber Provinz Sachſen erhielt, 
MR daB binfer Gefepentwurf baldigen zur Ausführung | ift mit ben Mufträgen bes Gomitös zur heutigen 
IMs gelange. Verfommlung nah Dale abgereift. 
ne Er Berlin, 28. Sept. Seit hreren Tagen Die „Deutfihe Landea-gig.“, das Organ ber 
ion, Shmwirren iniſterwech ſelgerüchte und feibft bie | agrarpolitifhen Partei, publigirt folgens 
Fans Gage von einer Refignalion des Reichskanzlers durch des Programm als badjenige, wildes ſich der 
* die Luft. Wis Niederfäla,, sezeihnet man uns nur ungtiheilten Zuſtimmung dieſer Partei 
— Berſticunung bed Fürſten Biemarck über jenen | 1) E8 if auf eine gleſchmäßige Vertbeitung aller 
UT Tpeil ber Lamarmoraſchen Beröffentligungen, melde | Steuern Hinzumirten, bamit ber bie jegt überbürs 
Wirk die perſönlichen Borgänge zw.fhen dem Kaiſer wid | bete Grundbefipg und bie reblicde Arleit entlaftet 
er, feinen Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten von werden. — 
hir 1866 betreffen. Fürſt Bimarck foU dieſer Berftimmung | beſteuerung zu befeitigen, indem berfelbe Grund: 
Tas und Gebäudelteuer und überbem noch Klaffen: und 


in einer Unterredung mit bem itolicnifdyen Minifter» 
bräfidenten Mingheiti Auodruck gegeben haben. Es 
wird hinzugefilge, dak ihn bie Enthüllungen betreffs 
Deiterreihd und Frankreichs Zleichziltig gelaffen 
hätten, während bie Inbisfretion der Depeſchen⸗ 
Veroffentlichung über bie Grenzen bes biplomas 


Einkommenfteuer bezahlt. Die firenge Selbfleins 
ihägung des Bermögenssift einzuführen, damit bad 
ruhende Mentens und Wetienfapital gleichzeitig mit 
zu ben Steuern herangezogen werden kann. 3) Ulle 
Schupsölle find zu befeitigen Die Zölle und ins 


Brana.izefn, Bier, Wein, Auder, Salz find nad 

dem Werth und nicht mehr febiglih nach bem Ger 

wicht zu erheben. Die Einfüsrung einer Börfens 

Umfapfteuer nad dem Werth, fowie ein Eingangs: 

gell auf auslänbifhe Werthpopiere find dringend 

gebyten. 4) Im Eiſenbahnweſen if es nothiwen: 

big, daß fämmiliche Bahnen auf Grund bes Ge— 

feed vom 3, Movember iB3B vom Staat über: 

nommen werden und ein einpeitlidyer, billiger und 

Iebensfiherer Staatobetrleb eintritt. Die Zweig 

bahnen zu bauen, bieibt ben kommunafen Berbäns 

ben überlaffen, wozu ein Staatsfonds, mie kein 

Chauſſeebau, verbältnignäßige Prämien pro Meile 

gemwäßren fol, 5) Papiergeld auszugeben, ſoweit 
das Bedurfniß ih heransnelt, ge nur allein 
ber Reichttegierung unter Couttole bed Reichttages. 
6) Die Zöle auf landwiethſchaftliche Maſchinen 
find and dem betreffenden Landeskaſſen zurüdzuers 
flatten. 7) Es if nothwendig, baß bas Domäncır 
unb Forftbepartement vom fFruangminifterinm abge: 
zweigt und bem Minifterlum für bie landwirthſchaft ⸗ 
Uchen Ungelegenheiten überwiefen werde. 8) Dem 
vernadjläffigten Stroms und Kanal, fowie bem 
Ehauffeeban, wo er noch fehlt, find feitens ber Re⸗ 
gierung mehr Aufmerkfamkeit und umfaſſende Hits 
tel zugumenden, bamit bie Rabrungebeziehungen ber 
Kleinftäbte und des platten Landes wicber befrade 
tet werben. 9) Der bolofe Urbeitöfontraftbrud 
muß erfolgreich beftcaft werben können unb in ber 
Jaſtiz find die Schoöffengerichte einyıführen. 

Königäberg i. Pr., 25. Sept, Geſtern wurbe 
bie jüngie hier berausgefommene Flugſchrift von O. 
Simsty: „Dffener Brief über bie Weltaue ſiell- 
ung am meinen Freund Se, Unfehlbarkeit ben unver: 
ontwortlien Präfibenten bes Central⸗Ausſchuſſes 
zur Wahrung unfehlbarer Intereffen Herrn d. Wahns 
wig*, durch die Polizel mit Beſchlag belegt. 

Ueber die Verhandlungen gegen bie ber Miß⸗ 
banblung von Deutſchen in Lundpille Unges 
klagten drei Inbivibuen, welche am 25. Sept. in 
Lunsville Anttfanb, wird ber „Karlar. Ztg.“ noch 
folgendes Nähere berichtet: „Der Gerichtafaal und 
die Mäume vor bemfelben waren dom einer ziemlich 
errzgten Menge bicht gefällt, bie, beſonders nad 
Bällung bes Urteils, nicht übel Luft zeigte, an ben 
als Zeunen gegenwärtigen Beleivigten neue Helden: 
thaten zu verüben. Um fo würbiger war bie Hals 
tung bes Gerichtshofs, ba indbefondere ber äffent: 
liche Ankläger ih ber rahmlichſten Objektivität bes 
fliß, nicht minder ber Präfldent des Gerichto, ber 
namentlih dem, mit Namen mod unbekannten, 
franzoſiſchen Wrtilleriefapitän für fein emergiihes 
Eingreifen zu Bunften ber Bebropten die unums 
wundenſte Anerkennung aueſprach. Yon ben drei 


tifgen fd binausgezengen wäre. Wenn wir | birchien Steuern aufsoffee, There, Kolonialmaaren, 
— — — — — nn mn I N m a DT m — — — — — — — — — — 
es num zunachſt als bie Hauptaufgabe hingeſtellt, daß überall fofort ber erſte 


Q Die Reihs-Gholerasftommiliten in Berlin. 
Seitdem die Chotera, auerft icı Jahre 1890 im ben mitteleuropäifgen 
Ländern auftrat, iſt die Willenfhaft in Verbinbdung mit den Dehörben fort 
mäßrenb thätig geweien, die Natur biefer Krankdeit. ihre Verbreitungomweife 
und die Wittel zu ihrer Abpaltung zu ergränben, Die früheren Kommifflosr 
nen, von bemen bie wicdhliafte die internationafe Konferenz in Konfiantinopel 
im Jahre 1865 war, waren beftecht, das als ermicjen Anerfannte in fefte 
Säbtze aufzuſtellen und auf diefer Vaſis die Mittel zur Schubwehr zu finden, 
Die Kommiffion dagegen, welche vor Burger Zeit in dem KReichökanzltramte 
zu Berlin getagt hat, fuchte zunächſt, da nod Zein abſolut ſicherrer Boden 
gefuaben war, cite thatſäcliche Baſis iu erpränden, tim baraus auverläffige 
Urtheile für die Zukunft erlangen zu können. Die bisher erreichten Refultate 
waren noch Auferft gering und man fam zu ber Ueberzeugung, baß wohl bie 
Art der Forfhung feldſt einer Theil dieſes Miferfolges verſchulbe, ba fe 
nicht mach einheitlihen Gefihtdpunften gerichtet war unb wnpräcife Fragen 
und unfigere Antworter hervorgerufen galten. Man hoffte fomit, baf bie 
neue Reichſseinheit es ermöplidite, eine große Anzahl forfhender Kräfte auf 
einem gleidhen Were zu vircinigen. In dieſem Sinne batten fich bie Pro: 
feffosen Pettenkofer (Münden) und Hirfh (Berlin) Gereits im Januar an 
bas Neichekanzleramt mit dir Witte gewandt, eine Kommijſton zu berufen, 
welche einem einheitlichen Unterfudhungsplan zur Richtſchnur ber Beobachtung 
bei ausbrechender Cholera entwerfen folle. Der Meid;slangler und Bunbeds 
rath gingen beriitwillig auf dieſen Borſchlag ein und es mwurben folnende 
Aufgaben für bie Kommiffion fefigefept: 1) Die Mufftellung eines einheite 
lichen Unterfusunasplang für die im Falle des Auftretens der Eholera in 
Deutſchland zu pflegenden Erbebungen, 2) die Sammlung und wiſſen⸗ 
ihaftlihe Bearbeitung ber Erhebungsrefultate und bie Erflattung von Gut: 
achten über die zur Bekämpfung biemenden Mafrepein, 3) bie Vornahme 
ober Beramlaffung einzelner eima erforberlicher tefonderer Unterfuhungen 
an Det und Stelle während des Herrſchens der Cholera, — Man entſchloß 


fi, um ben Bang ber Beratungen nit allzuſehr zu erſchweren nur eine 
ernennen ımb jo wurben bie Pros 


Kommiffion von wenigen Werzten zu 

fefjoren Dr. Pettenkoſer n Münden, Dr. Hirſch ih Derlin, der &eneralarzt 
Dr. Boger in Berlin, Geh. Medninalrath Dr. Bäntger in Dresden und 
Obersmebiginafratö Dr, Voiz in Karlörube in biefelbe berufen. Die Kom: 


nöfflen trat am 4. Auguſt in Berlin zufammen, nadbem die Seuche bereits 
bren Einzug in Deutſchland gehalten hatte. Dieſer Erfheinung mußte bie 
tommiffion Rechnung tragen unb fle hat ihre Aufgabe in ſechszehu Sigun: 
eu zu Tdfen geſucht. Das Mefultat biefer Forſchungen iſt im ciner Denk 
Grift, welde ben Titel führt: Unterfuhungsplan zur 
hen ber Cholera und beren Berbütung miebergelegt.*) In dieſem Planc wird 


*) Die Denffchrift If unter bem angeführten Titel bei G. Heymann in Berlin abs be 
ıbere Srochilre (Preik: 5 B@r., 100 &. 10 Thlr., 1000 Er. 50 The.) erſchienen. 





Erforſchung der Urs / 


Cholerafall, der fi) in irgend einem Orte zeigt zur Kenntnig der Behörden 
formt, ba nur fo bie Unfadie bed Mufiretend und ber Berfäleppung Teiles 
flelt werben kann. Diele Verfolgung ber erflen Bälle, welde ſtels zeigen 
wird, daß die Cholersa nie bet ung ſelbſiſtändig entſteht, fonbern ftctd einges 
ſchleppt ift, wird auch die Gegenftände erforfgen laſſen, am denen vorzugds 
weife ber Krankheitsſtoſſ haftet. Mit der Kenntniß dieſer Eräger bes Krank; 
beiteftoffes wird man aber im Stande fein, Herr Über benfelden au erben, 
Erſter Träger ift der Menſch ſelbſt. Die Unterfuhung hat fomit dem Koike, 
der ſchmudigen Wäfhe, ben Kleidungoſtiücken, Strob, Lumpen, Rahrungsmits 
teln u. f. w. zu gelten, ebenſo dem Trinfwafler und ben Aborten. Gbenfo 
find Beobachtungen über ben Empfänglicpkeitsgrad ber einzelnen Menſchen ans 
auftellen, ba 8 fich gezeigt hat, daß bie Krankheit ſich mehr in ben Quar— 
tieren ber Armuth, ber Unteinlichkeit und Unmäßigkeit einniftet, als im georb- 
meten Hauspalten. Sehr großen Anhalt für die Erforfgung ber eingelmen 
Spmptome werben Gefängnifle, Kalernen, Gamifonen, geihloffene Fabriken 
und Schiffe neben, wobei matürlih bie jebesmaligen Einrichtungen, die Ver— 
Plegung und bie Altersfiafen mit im Betracht zu ziehen find. Ebenſo fpielen 
bie atmofpärifhen Einflüffe, die Jahreszeit, die Wärme, bie feuchtigkeit 
eine große Rolle und in dem gleigen Mafe aud die geognoftifhe Beſchaffen- 
beit des Bobens rc. 

Die Mittel gegen ben Ausbruch und die Verbreitung ber Cholera werben 
nun gefunden in bem fernhalten von ber Krankheit, ber Zerſtörung bes Kranke 
heitskeinnes umd ber Tilgung für bie Empfängligkeit. Alle biefe Mittel find 
noch nicht ficher ſeſtgeſtellt. Das Fernhalten der Krankheit durch Abfperr« 
ungen iſt ganz unmöglich, höchſtens in beſchränktem Maße bei der Schifffahrt 
autführbar. Der Werth biefer Maßregeln ift aber noch nit feftgeftellt, ebenſo 
wenig wie bie Verlegung Eholerafranker in geſonderte Spitäler unb die Trenn⸗ 
ung der Kranken von ben Geſunden. Die Zerſtörung des Krankheitsfeimcs 
fol burd; die Desinfizirumg geſchehen, deren Werth von erakter Ausführung 
abhängt, über melde aber ſeibſt erft noch genaue Erfahrungen gemaht wer 
ben miffen. Die gebräuchlichſten Mittel ber Deeinfektion ſind bie Garbol« 
fäure, übermanganfanre Salze, Chlor, Episıfall, Mineralfäuren, Etfenvitriel 
2. f. w. Die Mittel enblig die Empfänglichteit zu tilgen liegen im ber fort: 
(dreitenden Bildung und beim zunehmenden Wohlſtand und in ber Beachtung 
ber Bedingungen ber Gefundpeit. 

Die Arbeit der Kommifſton, weſche nur cime vorbereitende mar, it Hier 
mit aber nicht geſchloſſen. Ihr wird es num obliegen, die im bem eimgeinen 
Staaten gewonnenen Refultaten zu fammeln, zu fldten, barauf meiter in 
ihren Forſchungen zu bauen, 


Ungeflagten erregte befenbers her Schwerfigranirte 
ein alter ehemaliger Süraffierfolbat, Romens Schwarı, 
ein geborener Elſaſſer, ein gewiffes Interefie. Die 
Bitterkeit dieſes Angeklagten, bie ſelbſi ber Vor⸗ 
ſidende rügen zu ſollen glaubte, machte einen kläg⸗ 
lien, anf das Publikum natürlich den gänftiaften 
Findrud, Die beiden ohrigen Angellagten, Klein 
händler aus Lunbrille, verlegten fich überwiegend 
aufs Laugnen. Einer der Lehteren und Schwarz, 
ihres thätlichen Autheils überführt, wurden jeder 
zu vier Monaten Gefängnif, der britte Angeklagte, 
wegen nachgewleſenet Bedrohung der Ungegriffenen, 
zu zwei Monaten Befängnik veruttheilt. Das 
Schwääfte bei ber Verhandlung war bie Verthel⸗ 
bigung, bie geltend zu maden ſuchte, daß das 
Ganze nur harmloſe Rederei war — man babe 
bie Deutſchen nur befhämen wollen (77!) — faire 
bonte —; das Wafler, in das man den einen 
Deutigen werfen wollte, fei ja nicht tief, bie Brüde 
nicht hoch und umten Sand geweſen — —, Um 
meinen Bericht zu fliehen, muß ih als charakte⸗ 
riſtiſch no bes Umſtandes Erwähnung thun, ba 
ber PBrofurater, deffen ſchon gedacht wurbe, in Bes 
nleitung eined Gendbarmen (!) bie brei Zeugen aus 
Straßburg in einer ſchnell requiritten Kutſche ſelbſi 
nad bem Bahnhof brachte, day er aber, Angeſichte 
der Haltung der umherſtehenden Bollggruppen, für 
jwedmäßig befand, fi mit einem im Sldungslokal 
bereit gehaltenen Revolver zu verfehen !* 

* „29. Sept. Heute Nachmittag 
3/ä Uhr iſt ber Konlgezug vom bier nach Seeshaupt 
abgegangen, um ben König heute Abends 6 Uhr 
mit dem Pringen Otto, weldyer genannten Zug in 
Pafinz befteigt, mad Peiſſenberg zu verbringen, 
Der König wirb fi hierauf mit feinem Bruber 
nad Hohenfäwangau begeben, wofelbft morgen das 
Ramensfeft des Prinzen Dito im Familienkreiſe bes 
gangen werben wird. — Der k. Minifter des Ins 
nern, Herr v. Pfeufer, Hat Beute bie Beitung ges 
nannten Minifteriums vom Staatsrath v. Schubert 
wieder Übernommen, — Das Staatsminifterium 
bes ?. Haufes und des Aeußern Kat auf Grund 
allerh. Ermädtigung mit der k. württembergifhen 
Regierung eine Vereinbarung getroffen, morad bie 
Grundfäge über die Behandlung der porto> 
pfliätigen Korrefponbenz zwiſchen den Behörs 
ben verſchiedener Qundesftaaten, melde vom 1. Oft. 
1. J. an im Wechſelverkehte zwiſchen Bayern und 
dem BMeidöpoftgebiete zur Auwendung gelangen, 
von dem gleichen Tage an auch im Wechſelverkehre 
zwiſchen Bayern und Württemberg in Einführung 
au kommen haben. 

4 Münden, 29, Sept. Verſchledene Regie: 
rungsvorlagen für ben Landtag find nunmehr 
fo weit vorbereitet, dab biefelben im Laufe ber 
nääften Tage im Stontsrathe zur Beratung ger 
langen können und hiermit bas lehzte Stabium ber 
Borbereitung befäreiten, Es werben deshalb bem 
Kammern gleich nach ber Eröffnung beifellen — 
bie ohne Zweifel gegen Mitte Oktober erfolgen 
wirb — aufer dem bereits feftgeftellten Budget für 
die nädfte Finangperiobe noch anderweitige werfdhies 
dene Regierungs:Borlagen zugehen können, und c# 
ſohin gleich Beginn bes Landtags ſedenfalls dem 
Ausfhüffen an Berathungsmaterial nicht fehlen. — 
Ein vom bayeriſchen Epitcopat bei der neulichen 
Konferenz in Eichſtätt befchlofiener Hirtenbrief 
üser die GSimultanfhulen ift geftern in ben 
hiefigen Kirchen verlefen worden, 

4 Münden, 29. Septör. Im Auftrage ber 
bayerifchen Reglerung werben von Brüffeler Waf: 
fenfabrifen bie zur Neubewaffnung ber Gens 
barmerie erforberlihen 3000 kurzen Bajonnettge- 
wehre mit Werder ſchem Berfglußmehanismus ders 
geftellt ; bie Anfertigung Hat fofort au beginnen 
und if foviel wie möglih zu beſchleunigen; bie 
fertigen Gewehre find partienmeife einzufhiden und 
werben dann nad gemaner Unterfuhung an bie 
Gendarmerie-Mannfhaft abgegeben. — Für bie 
Mobilmagungsfall ber bayerifhen Armee hat 
eine FelbgenbarmeriesAbtheilung von 145 
berittenen Mannſchaften aufgeftellt zu werben; ba bie 
betreffenden Offigiere Unteroffiziere und Gendarmen 
ſchon im Frieden befignirt find, kann bie Aufſtell ⸗ 
ung biefer Abtheilung dem Mobiliftrungsbefehle uns 
mittelbar folgen. 

= Münden, 29. Sept. (Dienflesnagriäten,) 
Die am Bezirfsgerigte Minden I. d. 3. erlebigte 
Advofatenftelle wurde bem gepr. Redtspraftikanten 
und bermal, Mboofaten » Koniptenten A. Müller 
in Münden verliehen; der Gerichtsvollzieher B. 
Kaltdorf in Traunflen auf Anfuhen von feiner 
Dienftesftelle enthoben; der Gexichtsvollzieher J. 
Steiner in Tittmoning auf Anſuchen nad Traun⸗ 
fein, ber Gerichtsvollzieher F. Sailer aus abmts 
niftrativen Erwägungen von Pfaffenhofen nad Titt⸗ 
moning, der Gerihtsvollgieher M, Janner von 
Bogen nah Pfaffenhofen, endlich ber Geriätsvoll; 
zieher 9. Stimmelmaier von Augeburg nach 
Bogen, beide auf Anfuchen, verjeht; auf das Hevier 
Welden der Oberförfter E. Mayr von Kürnad auf 
Unſuchen verfegt; ber Forſtamtsaffiſtent und Funk⸗ 
tionär am Kreioſorſtburea in Augsburg, O. Kid: 
inger, zum Oberförfter auf bad Üevier Kürnach 
befördert; der [dem im Staatsminiflerium ber Pie 
nanzen verwendete Iiehnungslommifär J. Forſter 
zum Megterungsafjefjor mit ber — feiner 
ferneren Berwenbung in biefem Gtaatsminifterlim 
und ber Mfieffor ber Regierungsfinanglammer von 
Nieberbayern U. E. Schleizer zum Rathe biejer 
Megterungsfinanzglammer beidrtert, deſſen Stelle 
aber eingezogen unb ber auf die erlebigte Stelle 
eines Stadtrichters am Stabtgerigte Diänden 1,9, 
beruf nr bisherige appellationsgeriätfihe Gtaatsar- 











Landes-Synode erlebinte in ihrer geftrigen 
11. Sigung bie 88 86 bis 101 bes Berfaffungs: 
Entwurſe unb zwar in ben Hauptpunfen gemäß 
ben Anträgen des Ausſchuſſes, bezw. deſſen Mojo: 
rität, Diefe Artikel beſchäftigen fi mit der Wahl 
ber weltlichen Mbgeorbneten zur Dekanats ynode, 
der Kompetenz biefer Synode, ber Wahl bed Des 
fans und feines Stellvertreters, BUbung eines Der 
rag Befugnifie veöfelben; Yufammens 
fegung ber 

ber Defanatswahl, welche für bie Zeit von 6 Fahren 
Rattfindet, proponirte bie Megierungsvorlage bie 
Wahl dreier geiftliher Mitglieber durch bie Delas 
nate · Synode, aus benen ber Landeeherr ben Vekan 




















walt C. Dartf bahier als Vorftanb bes genänkten 1 
Stadtgerichts aufgeftellt, 


ftabt, 26. Sept. Die außerordentliche 


anbesfpnobe u. ſ. w. — Bezüuͤglich 


ernennt, Die Ausſchuß · Minorltãt ſchlug wor: Wahl 
bes Dekangs durch bie geiſtlichen Mitglieder ber Der 
fanats:Spnoben, nochmalige Wahl, falle bie erſte 
bie Billigung der weltlichen Mitglieder nicht findet 
und Ernennung durch das Kirchenregiment, falle 
auch bie zweite Wahl von ben weltlichen Mitgliedern 
nit beftätigt wirb, endlich Veflätigung bes gewähls- 
ten Dekans durch das Kirhenregiment, Die Aus: 
fgußmajorität beantragte: Wahl des Dekans durch 
bie ganze Dekanats:Synobe und Veftätigung burd 
ben Landesherrn. Der Untrag ber Ausſchußmajo⸗ 
rität fanb mit einem Amenbement Königerssöhäler, 
wonach bei Nigibeftätigung eine zweite Wahl ſtatt ⸗ 
findet und bei abermaliger Nichtbeſtätigung bie 


-h- Eiſenach, 29. Sept. Geſtern Abend vers 
fammelten fig die Direftoren und Lehrer 
beutfger Säullehrerfeminarien zu einer Bors 
befpregung und wählten bie Direktoren Schulze 
aus Berlin, Eberhard von Hier und Leutz aus 
Karlsruhe zu Vorfigenden, Als Beiprehungsgegen 
fände wurden folgende gewählt: 1) Ueber das rich⸗ 
tige Berhältnig der theoretifchen und praftifchen 
Auobildung auf den Schuklererfeminarien (Schuhe ⸗ 
Waldenburg), 2) über ben frembfpradlidgen Unters 
richt (Röobius⸗ Gotha), 3) über die logiſche und 
pfhchelogiſche Grunblegung des pädagogifhen Uns 
terrigts (Sanders » Shlühten). — Der 2, Ger 
genſtand wurbe befonders von Mnbreis Kaiferslaus 
term und Böhm-Altborf mit Nüdfigt auf die bahe ⸗ 
riſchen Verbältniffe befürwortet. — Die Zahl ber 
Teilnehmer betrug bis geftern Abend 75. Meiterer 
Zugang wird erwartet, Unter ben Anweſenden be: 
finden fi viele Direktoren, aus Bayern 1 Infpek: 
tor und 2 Seminarlefrer. — Heute Hauptver- 
fammlung und Vortrag über obige Gegenftänbe, 
———— 

Die Erbauung ber zahlreichen Feſtungs— 
werte im beutfchen Reihe, mamentlih in Elfahs 
Lotäringen, fowie bie AnfHaffung einer großen Un: 
zahl neuer Kriegoſchiffe fir die beutfche Marine err 
fordert auch bie Anfertigung einer fehr großen Ans 
ahl neuer Gefhüte. Da in Folge beffen bie preus 

iſche Gefgüggieferei in Spandau nit mehr im 
Stande war, dem neuerdings am fle geftellten enors 
men Unforberungen zu genügen, fo wirb gegenwärs 
tig eine ſehr bebeutende Bergrößerung ber Werts 
fätten in Spanbau vorgenommen, Die Aus— 
führung ber in benfelben aufzuftellenden neuen @es 
Tgüpbenrbeitungs » Maſchinen, Kanonen : Lohbänte, 
Boprbänbe, Ziehbänke ıc, it ber ſächſiſchen Mas 
fHinenfabrif in Ehemnig Übertragen mworben. 
Die lehtere hat früher fhon eine größere Unzapl 
Srefhügbenrbeitungs » Mafhinen theils für ruſſiſche 
und italienife Regmung, theils für deuiſche Stahl: 
werke ausgeführt. 

Bodum, 26. Sept. Wie bie ultramtontane 
Weſtph. Boltsytg.* meldet, ift heute ihre Mums 
mer vom 5. Auguſt auf Anordnung ber Stantsans 
waltſchaft mit Beihlag belegt worden. Es war 
barin unter bem Titel „Zur Taktik bes Liberalis: 
mus“ die Stellung bes Königs von Bayern ben 
bayerlihen Katholiken gegenüber beſprochen worden. 
Der König von Bavcen hat am 7. db. ben Untrag 
auf Beftrafung geftellt. 


Deſterreichtſch⸗ ungariige Menarsir, 

Graz, 27. Sept. Bifhof Zwerger richtet 
einen Wahlaufruf an bie Bauern feiner Diöeefe, 
worin er auffordert, daß alle an der Wahlurne er» 
ſcheinen und nur gutkatholiſche Männer wählen 
mögen. (d. fr. Pr.) 

Prag, 27. Scpt. Die Wenzels:Prozeifion, 
bie morgen ftattfinden wirb, führt ber Prälat Ras 
Imeba aus Raigern; bie cjechtſche Prebigt Hält 
ber Wyſſehrader Probſt Stulc, die deutſche, Cano— 
mins Frindt. — Der ‚Czech“, welcher heute im 
Feſtgewande erſchien, wein in feinem Feſtariikel ben 
nationalen Eharakter ber Feier nah, inbem bie 
Cründung bes Bistums mit ber Entftchung ber 
panfloviftifgen Ybee zufammenfalle und das ie 
Genttum vor Vernichtung wahre. Die Deutfchen 
Böhmers mögen, die Grundfäge ber Mechtspartei 
acceptirenb, mit ben Ezehen einen Bund jclichen. 
Bei ber Werzelötrone und bem Grab unferer Mär: 
tyrer fei es geſchworen, daß wir jet wie im Mit 
telalter gegen bie Feinde des Epriftentfums kämpfen 
werben, — WS Beilage gibt ber Czech“ eime 
Brodüre, welche bie Jungejechen „verfoffene blöd 
finnige Hallunken? nennt, bie nicht werih find, 
ben gefeierten altezechtſchen Patrioten bie Schuh 
riemen aufguldfen, fi dennoch in ber Frage ber 
Landtags: und Reicherathobeſchſckung frei in den 
Bordergrund drängen und «8 fogat wagen, ben 
Adel angreifen, befien Patrioriamus fih fu glär- 
gend manifeftire, daß bem chechtſchen Mufenm 14 





angehören! — 


Hatt, am welder fi bie in Rom befindlichen 
reicher betheiligen, Eine Deputation berfelben 
bem Papft einen Peteröpfennig won 8000 fl. übers 
Grat; von dem Papft jet an ben Prager In 
{hof bereits ein Schreiben eingelangt, welches Ab⸗ 
lag umb Lob für die Beranftaltung ber Progeifien 
enthalte, 
































4 4 
Der „Eh“ meldet, 
leichzeitig in Mom eime Prager Miet 





Das ‚N. W. T.“ fhreibt: Zur Menzelpres 


zefften iſt ein ganıes Rubel Hochfeubaler nad 
Prag abgereift, besgleichen eine Menge von Bifäd: 
fen und Erjbifhäfen. Elam-Martinig felbfiver- 
ftandlich, Welcrebi, Lobtowig, Wiudiſchraͤh, Cho⸗ 
- unb fo weiter * —*— 

hörden wurben alle en Vorkehrungen ges 
troffen, bamit bie Ruhe nicht geſtärt werde, Du 
bie Feier bed meunhunbertjährigen Beſtandes des 
Prager Bisthums nicht eime Kirchliche, fondern eine 
national-bemonftrative ift, davon belehrten ums, 
wenn wir es nicht ſchon längft wüßten, ganz beuts 
lid Emanationen ber erfien 
partei, melde Politit und Kirche an einem Strange 
ziehen läßt, Die „Bolttit* fagt gang offen, daß 
bie Imterefien ihrer Partei gang ibentif feiern mit 
jenen ber katholiſchen. Zum guten Glüd find bie 
Gegenbemenftrationen won jungcezechiſcher Seite fo 
ausgiebig, bak ben Czechen bie lächerliche Blamage 
en bleibt, insgefammt für Tyroler gehalten zu 
werben. 


Ben Seiten ber 


Blätter ber Muster 


ecAweri: 
Bern, 28. Sept, Die wegen Kranfgeit eines 


ber italienifgen Bertreter vertagte Internatiomale 


Konferenz für bie Regelung 
ber Gottharbbahn an 


bed Anihluffes 
bie oberitalienifden 
Eifenbaßnen ift unter bem Borfig des Bundesrathes 
Scherer im Bunbespalals zufammengetreten. 


(T. R.) 
Italien 

Rom, 26. Sept. Karbinal Bonnehofe if 
heute vom Papfi empfangen worden, Die „Nusvo 
Roma* verfichert, ber Karbinal Babe von bem legi⸗ 
timiftifgen Deputirten bie Miffion übernommen, 
ben Papft zu perfönlidem Einſchreiten bei bem 
Grafen von Ehamborb zu beſtimmen, um biefen zu 
ben für bie monarchiſche Reftauration unabmweislis 
Gen Transaktionen zu vermögen. (Siehe Paris.) 

Mailand, 27. Sept. Der römifhe Korrefpon: 
bent ber hiefigen „Bazgetta bi Milano” melbet und 
verbürgt, daß Frau Rattazzi, bie Frau bes ehe: 
maligen ktalienifen Eonfeild:Präfidenten, bemnädft 
zu Paris eine Brofhüre veröffentlichen werde, 
welche bie Affaire von Aepromonte und Mentana 
behandeln und hierauf bezũgliche, den nachgelaſſenen 
Särifien ihres Gemahls entnommene Dokumente 
enthalten werde, wobdurch ſehr hochgeſtellte Perfonen 
tormpromittirt werben würben. (MR. fr. Pr.) 

rantreid. 

ı Paris, 26. Sept. Das „Journal bes Di: 
bats“ veröffentlicht folgende Note: Mehrere Blat ⸗ 
ter ſchreiben der Reiſe S. Em. bes Karbinals 
Bonnehofe nah Rom eine Bebeutung zu, bie 
fie unmögli haben fann, Mehrere unter ihnen 
gehen fo weit, zu behaupten, daß ber Eribiſchof 
von Rouen von ber franzöſiſchen Megierung mit 
einer vertraulichen Sendung an ben heiligen Mater 
beauftragt wäre Wir glauben verfigern zu küns 
men, daß biefes Gerücht ganz unbegründet if. — 
Das „Journal officiel" verdffentiigt einen bem 
Präfidenten ber Republik erflatteten Bericht bes 
Hanbeleminifterd® be la Bouillerte über bie 
Wiener Weltausftellung, welche er bekanntlich 
in Berfon beſucht hat. Mit Hoher Befriedigung 
berweilt ber Minifter bei den großen Erfolgen, 
welche bie franadfiige Kunft und Inbuſtrie bort 
errungen bat. — Geflern Abend wurde der Mar: 
ſchall Baza ine aus feiner bisherigen Wohnung 
Berjailes nah Trianen gebradt. Als ber 
Dberft Luccioni, ber von ba zurlikkam, ihm gegen 
fieben Uhr mittheilte, daß Alies zur Ueberfiebelung 
bereit ſei, konnte ber Marſchall feine Bewegung 
nit verbergen. Er orbnete feine Papier, ertheilte 
bie nöthigen Weifungen wegen feiner Effekten und 
beftieg Jierauf mit feinem Abjutanten, Oberft Bil: 
tette und Oberſt Luccloni ein feiner am Gartens 
thor harrendes Coupse. Ein gmeiter Wagen mit 
bem Gepäd und bem Dienfiperfenal bes Marfchalld 
folgte. Wahrend ber fünfzig Mann flarfe Wad: 
poften, ber nun feines Mmtes enthoben war, nad 
Verſailles zurüdtehrte, fuhr ber Marſchall burg 
bie Dunkelhelt gegen bie Neugler ber Vorliberges 
benden geſchützt, feiner neuen Befibenz entgegen. 
Der Wagen bielt vor bem Perron bes einftigen 
Lieblingöfiges von Marie « Untoniette, beffen erſtes 
Stocwerk dem Gefangenen, feinem Abjutanten und 
einem Gefängnigbrigabier angemiefen ift, wäßrenb 
ber Oberfi Quccioni, ber Hauptmann Manbpup und 
zwei Unteroffigiere das Erdgeſchoß inne Haben, 
Fünfzig Mann find zur Bewachung aller Unsgänge, 
des Sartens und Parks beftellt. Der Marſchall 
nahm fogleih von feinen Gemädern Beflg; er 
{Siem feht niebergefälonen zu fein und begab ſich 
fpät zur Nuhe. — Der aus den Mündhaufleben 
bes lehten Kriegs Bekannte Sergeant Hoff ill, 
wie ber „Finaro* mit patriotifger Veſriedigung 
melbet, zum Wädter ber Bendbome:-Säule ernannt 


worben, 2 

4, 38. Sept. Der „Orbre‘ verwirft 
ebenfo wi: bie „Republig:e frangaife" bas vom 
„Avenir national” vorgefhlagene Bündniß ber 
Republikaner mit ben Bonapartften und er 











Bist, 





; mb — 

Rubol > 

Gönnen netlee Worte n04 "In belimmier 

außerordentliche Mitglt j Leute 

) werben * pa — —6 

— — 
I— Herrn Redis und einen 
| englifher Sprade unter Zeitung 


ann jun, eröfinen er werben für om 
uud außerorbentliche tqlieber nod folgende 


für doppelte Buchhaltung und faufmän: 
b a —— — Bogel; 
a radıe weiter vorge 
me Miinlieber unter Leitung bes Herrn Dr. 
mann jun. ; 
in Italienijher Sprache für Anfänger aud 
Gourb für bereiiß ber Sprache kundigere Mit: 
unter Leitung des Hrn Rerz. 
fer Bolal befindet fih in ben neu eingerichteten 
en bes „Eifigbrätlein am Meinmartt, und werden 
Berfammlungsabenbe Anmelbungen zum Bel: 
in unferm Berein gerne entgegen genommen. 
x 2efegimmer dortieldft Liegen während bed gamen 
— niigung folgende Zeitſchriften auf 


Heertfur ng. | 18) Alabberabatieh. 
£ zänttiche En | j2) Gartenlaube. 
‚Dei Raufmann. } 


7 13) Ilufteitte Zeitung. 
En = En 
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Der Unierzeichnete i 
nee Grand nete if von den Drlonom Bern 


e 
Bla. 2a und db 2 Yaaı. | 
. 3 > ia 46 







14) Harpers Wenkly. 










e lufr. 15) Hluste, London News. Nähe ded neu an 
‚ ) zulegenden Viehmarktes, 
EI 1. — . 1% 1 43 Beitenader, Steuergemeinde ——— 
m, iluſtt. — —* — ——— t 12.  Sanvreuther Wiele, Eteuergemeinde Sbitzenhoſ, dann 
tr. | 18) * ourmal, R iu der Zteuergemeinbe — noch 
pue ber @e; | 19) Pun« Par: Rr, 320 u. 121 0 Xagw. 49 Dey. Ader am großen Laikerweg der, 
+ aaa , 65 Ader Dei. 
| 20) Revue de denx moad⸗s. Z 323 95 Ader, der 3. Baibader 
von Birhem | 21} Jourmat illustre. 2 2331 AT Eberharbähofer.Mder, 
dolgen h 23) Univers illustre. are 05 #4 .„ ber Heine Ruhfteimadier, 1 
Mingeiger fir Ba- 23) T'llustration, im Gangen ober getheilt zum Berlaufe ober Derpadtung auszjubieten, mofelbit die näheren Bedingungen zu erfahren J 
ef 24) Journal amssant. und Raufs: aber Vachtangebote mr a: Unterzebhneten angenommen werben, J 
circa 1200 Banden beſtehende Sibliothel riſtlan J 








Grundſtücke: Verkauf oder Verpachtung. 
e. wouon fi die erſten zwei Gruub 


13 Der. Aer in Steinbühl und 
.  Sälagbrudenader an ber Rothenburger Stenhe in Goſtenhof, int ber nachfen 


int. Geyer, Sommilfionär L, Ar 75a am Hallylag. 














2; Dei beeiuenden Wien jahre empfe) 
. Ebmer'ichn Bach- und Kunsthandlung (Hera 







liefert unter Garantie 
Earl Arzberger, 


Reganiter, 


sum Zürfen, 






et ſSen Erbäintereffenten zu Boftenbof beauftragt, nadhber 
e ganz beſonders zu Dauplägen eignen, als: 

















Mitgliebern fteis zur Benügung offen, unb 
mir uns fdlichlich noch, aud ars Sie llender· 
ungs © m empfehlende Erinnerung zu bringen. 
en, 24. September 1873. 

Drr Borſtanb. 


er Berein für Erwerbung einer 


Arbeiter⸗HÑ»$h rberge 








find gang vorzũglich fr feine 


augeben. 
Dresden, 





Sötel:B 
ötel mit Meitaurant ſich eignende Kokalitäten im Mittelpmutie 
Dresdens fofort oder jpäter Lei IM Eblr. Kaution und BränumerambesZablung ber Micıhe ab- 
Näheres unter P. T. 336 durd die Annoncen-Erpedition von Hanienftein und 

un 9. 






An 











feinen Diener beauftragt, die Beiträge für 1873 zu 
was mit dem Erjuchen um thatfräftige Unter 
Pirfes Unternehmens und yahlıeiche Beitrittäer: 
sam Bereine hiermit befannt gibt 
ber Borfiand. 





0900.306000900900009% 
Zur Notlzaahme !! 


Da mein Herrenconfechonsneschäft eine fo grohe 





— — — — nn — — 
1 Ausorhmung arnommen hat, da th in meinem 
Sienographie-Hnterrict. Ragazin am Thealer Mr. 1 im Aaum zu befhränftt 
@nbeläberger Stenographen Berein wer: bin, fa habe ih eituen zweiten Laden Lorenier 


Nraße Rr. 22 AAngeriätet. Beide Magazine find im 
Tuchen, Yudafins und allen Sorten fertiger Her 
te: Barberoben reihhaltigft affartirt. Aeelle Be 


dienumg. Breife feit, aber bidig 
A. chnefer, 8 
em Theater und Lorenzjerftaßhr Nr, 2, 


00.29092052996050000 0% 
© W. Lang. £lofhner, 


Karlitrafie Mr, 11 gegeniiber vom Yeiktlein, 
Kappennafle Nr. 3 beine Wiohrenthor, 
größtes Petroleum-Lampen-, lakirte und 
blanke Blediwaaren-Gefääft. 


ine Gehänge und Tildiampen für ben Salon, Zild:, 


Mei er aud im heutigen Winter wieder 
rkurs der Stenograpbie. 


du: Önse an demielden mirb mit dem Be: 
m — daß bad Honorar für denſelben 5 fl. 
K > da bie Lnterzeichneten Anmeldungen zum 
ei ennehmen 
* ninger, Dbfimarft 26. 


. Ron 
u nere Lanfergafle IN. 


ungraphie: Unterricht für Damen, 


Dir Babeföberger Etensarapfen Brerein dahier Lüht 
m —— inter mieber einem 


brhnrs der Steusgraphie für Damen 


die Stensgraphie Lehrerin Frräufein Carol, Eher: 
halt 


ftattlampen, fomie ale Lampentheile; Wbinberungen 
prompt und billig, Ferner bleherne Waſſerbullen 
Schäffer und Wofiereimer, Bogellüfge, Raliremafrhinen, 
Kohlenkefiel, Kaffeebrenner, Biederne Arm: und Marft: 
förbe, Petroleum: Meh Apparate ze. ze. enspflehlt zu Fabrif- 
pteiſen Der Dbigr. 


# Petroleum 


wajlerhell, wer Riter 14 Mr, bei Mehr» Abnehnte 
Biniper. Friedr. Sept, 
vormals M, Orhbner, 


em. 
nmeldungen Kiegu merben bei der genannten Zeß: 
Saloböfttage 1. IiN341 entarnengenommetr 

Der Borftand des Stenogrophen- Vereins 


Anterriyt im Klanierfpiel 

ke Anfänger und Borgeridie ö 
kommenden Monat Dfteber fünnen 

einige Schüler aufgenommen werben. ER 
Er, Heichle, Baizenftaße Jr. 1457/36. | 


















Unterrichts : Unzeige und 
Empfeblung. 

ven geehrten Damen bieme zur ergebeniten Wit: | 
dafı bei un jeber Woche ein vofitandiger 

FR i ainehwen, Zchwittzeichnen | 
eibermadyen beginnt. Bei meinem leicht MI | 

den und gründfiden Unlerricht if Bor einem 

Kann Rurje jede Danre im Stande, fi 

rt 


eine (Immer Gernte, per De. 1 Er., 
miltelf. berg. — 










Krim per Ufd. T ie. 


erobe nach jedem Sdjnitt und jeber Mode | 
! > Kusmwärligen Damen ift zialeih Be: J 
—* geboten, im meinem Hauſe Aoſt und Logls 
Jalten. 


Schön heflgelb Mühernmekt per Dh IN Er., 
bei Mebrabnahme billger 
Friedt. 

voritals M, 


off, 
räbner. 





Oochgachtunga nol 
Habe, Dittwe 
innere Laufergaſſe 8,41, 2.88. 









Fofal-Beränderung. Federn fir Damen. 


Spiegel; und flerglad:Lager nebft Gomptoir 
a ee in meisten Daufe 
affe L Nr, 80, 

a ®@estirreieher. 


feifebe füße Sennbutter 
‚alten bit 


Sorten von Hutfedern werben gewalhen, 
reg und Er as Tenefte facomirt. 


, gelramst 
uearht, BERRF E — 
DB STi Weidingers Wirthfeie 


Jugiid, x gräfite Auewahi 


. Beor ber, Laden am Markt von nrüsflen — —— 
I FM Gin ndter Zinngieher: Behit n uernde 
en ee a an Arbeit art Seller, Zinagieher in Erlangen, 


3 
; 
3 
8 


En und Dängelampen, Rühden:, Borplng: und Wert | 






* nr in 
ER 


Diemit mare ih bem F. T. Yublitum, insbefonbere 
meinen gechrien Geſchaftofteunden in Rürmberg ind Um: 
gebung die ergebene — daß ich zu deren Beguem> 
lichkeit eine Niederlage meiner Fabrilate non Seife Bra. 
9.8. Stumpf hier, (Breitegnfie Ar. 18}, übergeben babe. 

pr dgpsteel 
3. Dittgeldep, vorm. Rich, Straub, 
eifen: und Serzenfabril, Augaburg 


— 


Nachdem mir dir Seifenfahrit des Grm. J. Dingel« 

Deh in Augsdurg den Alleinvesfauf ihres renommirten 

Trabrifate für Nürnberg uud Umgegend Überieagen Kat, 

ernpiehle ich mich bem neneigten Rloblmollen bed geeärien 

‚ Publifunmd und mache dadfelbe aufmertfam, bob ih nur 
| nach den Fabtitpreiſen vertaufen werde. 


Sohadtungsool 
I B. Stumpf, Beritegaffe Nr. 49. 












Hntwiderruflidh 
Zleiwum cm 16. ©@ktoher. 


Pferde-Verloosung. 


Mit Lönigliher Wenehmigung ſinder am 
16. Oktober 


zu Reumarft 
die Berloofung won Pierden, Cälen, Stieren, 
uhen und Kolben, Orfonsmie-Werüthen ıc. ıc. 
__ Nait, mobei 
2” 400 Gewinne 
in Werthe von A. *O,000 
zür Serloofung kommen 
Zap Roofe zu kr. per Stüd 
ki der General: Agentur f 
Gebrüder Schmabtt ın Nürnberg, 
anlerüraße Ar, 25, 
bri C. ©, Branngart, a: 
2 gun Balt, Thereflenpiaf ; 
„ Bildelm Kuarr, Goftenkof; 
Taie Macftrami, Karferfimke; 
R Pr — ben gr . 
in can d Hof Buchhaudlung, Zoreny : 
in 3. Selter'® Pncpandlung. ———— 
in ber 318 Budbandlung, Kaiſerſtrahe; 
in ber Kühl'iden Bud lung im Fürth; 
lıt der Eypenition des Rorreipondenten ; 
In ber Erbebition des Plakat: Angeinerd ; 
Wiederverkaͤufer erhalten Mabatt. 


Ulmer Domban-Jonfe zu 35 Krır. 


Gewinne: fl. 2,008, 10,000 ı-. ı. 
































Cafe Gänsemännchen. 
| _Gehr guteh Gobtitger unb Farmibadier Sommierbter. 
| Gebadene Karpfen 

| au jeder Zageögeit empfiehlt 'Bunbs 










} @in Gemälde, 
| weißen Tharme gu 
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Amtliche Betanutwachungen. 
Widerruf einer Yerfteigerungshekanutmadung. 


Die in Rr. 496 d. BL, angelündi 
en 
wird wegen Me Ri ung hiermit widerrufen. 
tember 1873 


Ingolfadt, den 
Strauß, Kal. Gmi tönolyieher. 
Mia 1, Oftober eurr., 
ttags 2 


ed Rr. 4919 Bintere 
e und Frifeurs: Artitel, 
—— — V mei Spiegel mit Eonfol, 
a mim gegen baut, 

8* 2 Hober 187 


Gämelzer, Tal. Weriattoonieher. 
Brivat: Anzeigen. 
Danuf, 


ne die Tebenolle Theilnaßme bei ber Beerdigung 
Br —— Zochter Ehrifline Hatten mir 

Fa unfern verehrten Anprrwanbten, Freunden 
u Nahbarn unfern man Danf ab und münjfgen 


te Berfleigerung von 








und eine ende Gele it, bei welcher mir unfern 
Dant duch bie That = ‚Se R Ag fegen können. 
wernben @ltern: 
When und 6 —— — 
Dank. 


He ben eblen Menichenfreunden vom nah und 
fern, melde meiner Familie im meiner Abweſenhell bei 
dem am Mittwod, ben 24. d. Mis., Nahmıttags, auge 
brocenent Brambunglüd fo Hilfrei zur Geite Hanben 
unb jur Aettung sunjerer Habjeligtelten beitrugen, fane 
—— ben innigſten Dantz möge Sie Alle ber liebe 

dt vor Abnlihem Unglüde Bemaßren. 

Ditenfoss, den 27. September 1873. 

Georg Suudel, Hiegeleibefiger. 


5 Die Neumackter Derloofung 


ge nun unwiderruflich am #., 
. und 8. Oktober ftait; a. m Bier 


Berlooiung find A30 fr. nur - Tage 
in der 328 räntijchen ur! ri * haben; 
auswä lungen wolle eine 

® die angefügt werden. 


Die Gigarren- uud Tabafhandlung 


Otto Kössner, 
u 36, — der Rauncuapsihee 


wand —* Ar S 2 kr. 
aara — 





Iudwigs-Eifenbahu-Gefellfhaft. 


Während ber bererjtehenden Hürtber Kirch: 
weihe werden an beiden Sonntagen, Montagen 
und Mittwochen vie Fahrten aus Kürth bie Nachta 
10%a Uhr ohne Unterbrechung fortgejekt. 

An den genannten Tagen wird des Nachmit⸗ 
tags mil Doppelzügen gefahren und wird ber erfte 
diefer Züge um 12% Uhr vom Nürnberg abgehen. 

Die Abgabe von Billeten nad ud von Deuge 
genhof iſt an dieſen Tagen nur für bie bafelbit 
anhaltenden Züge zuläflig- 

Nürnberg, ben 29. Sepieinber 1873. 

Das Direltorium. 


Feiert megen blelbt Mittwoch, den 1. Ottober, 
mein FR gel efäloften. ®. Leopold. 
Prima ruffifche Kronſardinuen 
% Fühchen 1. 45 Te, empfiehlt 
E. Seemann, Hnuptmarkt. 
Gothaer Eervelatwurft 


Prima-Enalität, früh am Per 
Seemann, Hauptmartt, 


— Südgarten. 
Morgen Miwoch großes Abendeſſen, ala: Duapo⸗- 
teiba, Ganſe Tauben, Hühner und verſchiedene Braten 
nebſt Sertett: Duft. Anfang 7 Uhr. Es Taber höſlicht 
in übörfer, 


(Unlieb verjpätet.) 

Dun holben Tirbensrürbigen Didael Birkel von 
wltdorf zu feinem Ir, Wirgenfefte ein dreifach bonnern: 
des Hoch von mehreren Stillen Berehrerinnen- 

Zur Feler bes 2hjäßrigen Ehejubildums am 1. Ofto: 
ber 1873 meines frreundes de Suplicy unb feiner lieben 
Frau Carolina, geb. Engeibnrds. bringt bie herzlich 

en Glüdwmünide jum ferneren na 5 = 
R in 


Ein dreifach donmernbes Hoch dem Flſger — ya 
feinem Grhurtätan. Die Leimes 


Holy: und Bappkäften werben fihön und pünktlich von 
einer geübten parbeiterim gefertigt, 


Aohrſtühle werben gut eingeflodhten 
aouferihlagihurm. 


Werfteigerung. 
Danurr Den 2, Oftober c. 
bon Bormitiogd 9 Uhr amfangend, 
werben im Haufe Friebrihöftrahe Ar S In Hürth aus 
ireler Hand nachfolgende Begenkände, ala 
Solb: und Gilberfahen, Uhren Nik, Betten, 
Spiegel, Bilder, —— Sage Rüden; 
var Garten: unb Im eräthfhaften, 
eine Ba mange, ein Gandmwägelden, 
Viſche und Arüge te. 
e Benrallung öffentlich am den Meifibte- 
—— —— 
ie er un en 
wird — 
en? 











5 Nr. 1040 


antiaue 


begonnen. 
9, San 1873. 
entin ‚ Kultionator. 


1 7 7 Silent Satung, Kalos. 
335 ale Pig Hart —— ale —5* 


anz. Hol F e 
Herten: uub Fran 2 Bohr * 
wie Herren: und Fraum:Dausfduhe empfichlt 
3. Schujter, Nathhaus 


YUunttiom i 
Mittwoch, den 1. Oftober, Normittage 9 
werben im Aultionstotal, Huguftftvaße 8 NE 
jebr feine Möbel, als: 1 nußb. Schreibtill 
Pücerjhrant, eime feine Garnitur, geteblt 
naßb. Spieltiih, ein Zeichentiſch, 3 nuhb. 9 
eilerne Bettftätten mit Federmalrahen, eine 
Nähmalhine, dann ein Pianine, 1 runder 
1 Kinderwagen, ein altertfümlicer Schrank 
Zither, eine Partie Bücher, worunter € 
6 ſannntliche Werke, Hiſtorien von 
nixete, Handbücher für Bauleute, neueſte 
delswiffenjchaft u. |. w., dann Haus: und 
geräthe Sffentlich gegen Barzahlung berfteigen 
zu höflihit einladet 
Johann Erhardt, Auktions 


Haus: Verkauf. 

Ein gut gebauted Haus, Lorenger Seite, mit 
Hofraum und Waldreht in zu_verfaufen. 

Eine große Partie ſtarkgeſchnittene 
Nupbaumiourniere iſt ſoſort billig zu verl 
Gafhof zur blauen Traube. 

* gan, turpe Heil gebraudie Btirge, N 
92 lang, 8° breit, ift Billig zu verlaufen. L 
Steenthor. 


4000 fi. 
werden fogleih oder bis Ziel Auerheiligen auf 
Tigr® Haus zu > pÜt. genen boppelten Werth 
2x, fl. find zur erften Stelle zu 4 pot. bis 
Biel zu verleihen ohne Unterhänbler, 


As Auslaufer, 
Auficher, Hausmeifter ober Magayinier 
joltder, junger Rann, mit beften Beuguilien verf 
Näheres unter W. dr! in ber Annoncen 
von Napoli Mofie am Jofepkäplag bier. 


Ein tüdtiger senden "be. urn ob 
. Dfier 





mwärts bauernde Gonbition 
AK te. 100 our die @. d. WB. erbeten 

Eine Witte fucht gegen — und Logie elı 
nen Haushalt * — enpflege zu Uberneheer 
In ber Exp. b 

En an änbiged cht 
maderim tigt gu werben "lonnengafie 
Ein folides Mädden ſucht eine Stelle Ir ala | 
gar Aushilfe. Zangegafle 159. 
ine fr& 8 me ji en 4 

Simon, enftrahe 1158/9. 


—* zum = =. in be “ ———— Dimm 
verimiet u 










ati nit amp 

— — et 
— ober ein mittelgroßen 

er erten unter O ee bie an 

















1% wiber bie Slittlichteit 
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H Maurerge De, 

, Seidirrhänbier, Diesfast * 
F Feder —— — 
ere Bergehen, 11 ⸗ 
—S umilih von Äben 
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Bermifichtes. 


2 Im Darmftadt wurde am 26. Gept. Abendé 
"Bun mach 9 Uhr ein von ber Himmeldgegend des 


Böwen ausgehendes und um 1142 Uhr 
aus ber 


x Bröße, bemerkt, 


Fübingen, 26. Sept, Auf bie Anfrage ruffis 
jäer Studentinnen, melde am ber hieſigen Unis 
serfität Borlefungen hören wollten, hat ber afahes 
| mifge Senat einſtimmig erffärt, daß bie Organi⸗ 

fation ber Tübinger Univerfität, ſowie beren äußere 
& Berhältniffe die Zulafjung von frauen zum Befuce 
; Ir Vorlefungen nit ermögliden, und berartige 


Geſuche daher ablehnend zu beantworten feien. 

Um 28. Sept. Rahm. 5 Min. 

im Herzogenrath (RB. Aachen) 
Erberfätterung verfpürt, 


Der „Örf. Ztg.“ zufolge hat Papa Wrangel 
‚ eine Biographie gefhrieben. Das Bub, mit 


inem Porträt des Autors gefhmüdt, fol mer im 
iner beſchränkten Anzahl von Eremplaren für ins 
imere reife gebrudt werben. 

Huf dem Güterbabnhofe wor der Mofelbrüde in 
deblenz ſtieß am 28, Sept. Rahm. ein Eilgutzug 
uf einen gemöhnlihen Güterzug mit ſolcher Kraft, 
ak eine ahl —* thells total gertrümmert, 
‘peils erheblich beſchaͤdigt wurbden. Außer einigen 
Auetf gung Hat das Perfonal keinen Schaden ges 
ommen. Die Waaren find erheblich befcäbigt, 


Tages: Chronik, 

Nürnberg, 29. Sept. Beim biefigen k. Be 
kögerigt kommen am Mittwoch, ben 1, Ott,, fol- 
ende Fälle zur Berhanblung: Vormittag 81/s Uhr: 
Jerhandlung gegen ben Kuifhersfncht B. Herr: 
tann dom Beilngried wegen Beleidigung u. Ruhe⸗ 
Hrung; 8% Upe: dal. gegen ben Flakerknecht J. 
3. Eber bahier wegen Beleibigung; 9a Upr: 
derufung bes Schuhmachergeſellen J Sturm von 
teiheleborf wegen Uebertretung des Aufenthalto- 
erbots; 9%Ya Uhr: bar. ber Ied. A. Schramm 
on Heimendorf wegen gleiher Beſchuld gung; 
Uhr: Berhandlung gegen ben Baber G. Link 
ibier wegen Vergehens des Widerſtanda und ber 


Ideibigung; 10 Uhr: Berufung bes Mrditelten | Seit Schlu 


. Maurer babier wegen Uebertretung baupolizeir 
ger Vorfäriften; 10% Uhr: Verhandlung gegen 
e DWirths: Wittwe K. Pöhlmann dahier wegen 


ergehens ber Kuppelei. 

80. Sept. Dert Redtspraktifant 
Ib. Schrodtdahier iſt zum Aſſeſſor am Stabts 
richte Fürth ernannt worben, 

Ja Ditenfoos (B.A. Hersbruf) ift am 24, 

Nachm. das Wohnhaus bes Ziegeleibeſthers 
inbel niedergebrannt,. 

Ansbah, 29. Sept. Die IM. biefjährige 
ttelfränfifhe Schwurgerihts:QDuartak 
hung, zu ber 38 Falle verwiefen find, wurbe 
te Vormittags durch ben zum Wräfibenten bers 
en ernannten k. App. Ger. Math v. Schallern 

Nürnberg mit einer kurzen Auſprache an bie 


u 
ats ein | D 5 
Himmelögegendb ber Leyer ausgebenbes — 
glänzendes Meteor, beide lebhaft grün und von 
Yiner bem Jupiter gleichkemmenden fdeinbaren 













angenommen werben. (U. 3.) 


„. 
und Wohngebaude 


gelegenen Haufe gleichfalls, zur Gantmaffa ber U, 


und wur 1 Tobesfall am der Cholera ergeben. — 


Gefunbheitsrathes hat ih derſelbe für die Ab⸗ 
haltung ber Auerdult erklärt; im berfelben Sigung 


dor g Uhr wurde | murbe vom militärgeridtlicher Seite gegen bie jüngft 
eine bedeutende | vom mehreren Blättern veröffentliäte Statifik ber 


Eholeraerfranfungen in ber hieflgen Garnifen pro⸗ 
teftirt, benm es feien bis zum 18. da. nicht 42 
Mann erkrankt und 15 geftorben, vielmehr mur 29 
Erkrankungen, worunter 3 Weiber, und nur 10 
Tobesfälle, worunter 1 nicht Bafernirter Hautboiſi 
und 2 Meiber, vorgefonmen. 

C.H, Münden, 29. Sept. Borgeflern wurden 
zwei Leihen von Ertrunfenen aus dem Waſſer 
gezogen: Morgens 6 Upr bei ber Praterbrüde die 
einer bejahrten Wäfersfrau, welde fon länger 
an Geiftesftörung gelitten hatte, Mbends 6 Uhr 


tem fließen laſſen, aus Lebendüberbruß ben Tob 
gegeben. — Geflern Morgen hatte ber Bierwirthe⸗ 
ſohu Siegerer gelegentli einer Steigerübung ber 
Mündener Feuerwehr das Unglüd, vom 3. Sted- 
werke bed Steigerhaufes zu fürzen, fo daß er eine 
Shävelseriegung und einen Arubruch erlitt. 
wirb am feinem Auftkommen gezweifelt. 

an: 29, Sept. Un der Cholera waren 
bie 28, 


florben 1 Perſon. 


Yolkswirthfhaft, Handel und Berkehr. 


Nürub 
ber Vorwoche blieb Zufuhr und Ans 
gebot jehr befhränft, moburd bie fefte Stimmung 


trog ber anderen Erlauer Berichte fih gut behaups | 


tete. Was geftern zu Markte am, wurbe raſch zu 
ben lehten feften Preifen genommen unb aud bie 
heute aus 500 Ballen befteherbe Zufuhr ging gleich 
bei der Ankunft am nüßen Morgen zu erhöhten 
Breifen, meiftens 50—54 fl. großentheild an Er⸗ 
porteure ab. feine Sorten, ebenfalls lebhaft ge⸗ 
fragt, find jehr Ipäriih vorhanden, Württemberger 
finb in Kleinen Poſtchen zu 70—75 A., Hallertauer 
zu 68— 72 fl. angezeigt Dieſe Preife find jedoch 
als nominell zu betrachten, weil bis Nachmittag 
der Markt gänzlich geräumt it? Sicherlich wäre 
der Verkehr umfangreicher geweſen, wenn bie Waare 
entiprehend vorhanden wäre, benn ber Mebarf 
ſcheint nun au für Brauerkundſchaft in größerem 


qwornen eröffnet, Sodann wurde zur Bilbung | Maße fi geltend zu machen. In ber That ift es 


Geſchwornenbank für bie Seffion aefhritten. 
bebungsgefue waren von 9 einberufenen Ge⸗ 
ornen geſtellt, nämlih ben HH. Buchhändler 
um ven Mürmberg, Kaufmann Brüll don Ers 
en, Kaufmann Scherer von Nürnberg, Priva- 
Edert von Erlangen, Grofhänbler Port, Fabri ⸗ 
Schelblein, Fabritant Weißmann, Golbarbeiter 
'erreutber, fänmtli von Nürnberg und Mehger ⸗ 
er B mer von bier. Durh Beſchluß 
Schwurgerichtohofes wurden bie acht erfiger 
ten Derren auf bie Dauer ber ganzen Seffion 


auffallend, baß bei einer fo guten Ernte Bayeına 
im bem legten Geptembertagen ter Marft noch in 
feinem Jahre fo gelerri mar, wie es heute ber 
Fall ift. Heutige Notirungen, meiftens nominell, find: 
Marftwaare prima 50—54 fl., bitte ſekunda 45— 
48 fi, Spalter Stabt geſordert 110-125 fi., 
Spalter Land, fhmwere Loge 10@—110 fl., Spalter 
Land, Mittel-Lage 86—90 fl., Gpalter Lund, 
leichte Lage 68— 78 fi, Württemberger prima fehlen 
70—75 f., bitte fefunda 6468 M., Badiſche 
prima fehlen 68—74 fl., bitte ſekunda 60— 


ber Funktion eines Gefhwornen enthoben | 86 fl, Halkertauer Siegel 75—80 fl., bitte prima 


bie Herren Erfaggefgworenen Kaufmann 3. | 68—74 fl., 


"und Kreiner vom hier zur flänbigen Dienfte 
"5 einberufen, Das Eefuh bes Metz zermei⸗ 
Vürdflümmer wurde abſchlägig beidicten. 
sm fo die Seſchwornenbant gebildet war, 
[ofort zur Berhandlung bie Anklage gegen ten 
ahnarbeiter Franz Xaver Kelleder von Bilss 
wegen Verbrechens ber Körperverlegung. 

(Br. 3.) 
usbad), 28, Sept. Bei ber heute begonnes 
I. ordentl. Schwurgerichtoſihung kommen 
de Fälle zur Verhandlung: 29. Sept. Borm. 
Kelleber, Eifenbaßnarbeiter von Bilshofen, 
verlegung; 30. Sept. Borm. J. ©, Kern, 
magergefelle bon Rennweg, Diebftahl; Gg. 
Dienſitaecht von Wohntachaig, Diecbftaßl; 
2. Bogelhuber, Schloſſergeſele von Meier: 
Diebſtahl und Sachbeſchad gung; M. Trum: 


Taol. won Galgen hof, Hehleniiz 1. Oft. U, ' zwilden 


bitto ſekunda 62—66 fl, Heröhruder 
Gebirgehopfen 56— 64 fl., Aiſchzründer prima 60— 
GA. 
* Bom 1. Oft. b. Je. an beträgt bie Tare 
für Briefe und Poſtkarten nah Schweben, 
Portugal unb Spanien nunmehr 9 fr, Druck⸗ 
fagen und Waarenproben 3 fr. 

D. Frankfurt, 29. Sept (Börje) Die Bärfe 
fiand Heute unter dem Einfluß ber Liquibation, 
welge bei ziemilich willigem Geldftanbe normal vers 
Tief. Prolongationen wurden Bis zu 51/5 Proz, 
bewertſtelligt; für Krebitaftien zahlte man Anfangs 
einen Depert von ca, 48 fr., ber fi jedoch nad 
und nad auf 12 Er. herabminderte. Bei Beginn 
matt, in Felge einiger Erekutionsverläufe, befierte 
fig die Stimzumg bie zum Schluß auf feftere 
Berliner Kurfe, Hug Nemporf Iauten die Nach— 
richten befrschigendber. Kreditaktien bewerten ſich 
22 — 20'/2-- 24a und 223%,. Gtaates 


Sep. Das vormalige 
ber 9, Spihr 
eber in ber Schönfelderftrage Mr. 9 wurde von 
dem Gonbitor Hundhammer bahier um 49,400 fl. 
erfieigert und aus bem an ber Königinftrage Mr. 5 
- gehörig, die Summa von 37,000 fi. 
8 


f. 
4 Münden, 20. Sept. Dom Gametag bie 
Sonntag Abends Hat fd fein meuer Erfrantungs- 


Bei der am Samstag absehaltenen Gigung bes 


unterhalb ber Reichenbachbrücke die eines ifraelitis | 
fen Kaufmanns, der fi, wie Hinterlaffene Schrifs | 


@s| 


Sept. Früh 9 Uhr neuerkranft: 2, gefler 
ben 4; bis heute Früh 9 Uhr menerkrankt: 1, ges | 


‚30. Scpt. (Depfenbericht der 1-92.) | 


von i72 auf 178, , Bahnen fill, Ulte 
Bayer, Oſtbahn feſt. ue Oftbafn eimas 2 
Banken verkehrten theilwelfe mit anziehenben Kurs 
fen. So find Deutſche Effeltenbant unb Vereins: 
bank beffer; matter ſchloſſen dagegen Müttemberp. 
Bereinsbant, RNheiniſche Kreditbank, Reininger und 
Defterr. Ratienalbant, Silberrente etwas niedriget, 
Spinter höher, Amerikaner zum Thell amziehenb, 
fonft feit. Bon Looſen 1869r bedeutend matter, 
Bon Wechſeln London und Mien etwas häber. 
Paris feſt. 

* Hamburg, 29. Sept. Die Hiefige angefehene 
Fenböwfierfrun ©, u. bie Bahe 
lungen eingeftellt, (Nah ber Frf. 3. repräfentirte 
die betreffende Firma vielleicht bas bebeutenbfte 
Tondsmaliergefhäft Hamburgs und da bie bertigen 
Matter ſehr wenig zwiſchen Bankier und Bankier 
banbeln, fondern als Vermittler zwiſchen ben Bans 
kiere mb dem Privatpublitum baftehen, fo if zu 
befüräten, baf biefem Fallifiement weitere bebeus 
tenbe umter ben Fondogeſchaͤften folgen werben.) 

** üondon, 29. Sept. Die Bank von Eng: 
land hat ihren Disfont auf 5 pEt. erhöht. 

Newyoth, 29. Sept. Amel ber angeſehenſten 
Banken von Chieage haben ihre Zahlungen wieber 
aufgenommen, unb man hofit, daß noch aubere Bans 
fen heute im ber Rage fein werden, hasfelbe zu tun, 
— Präfident Grant hat ein Schreiben am die Kaufe 
mannfhaft von Newport gerichtet, in meldem er 
fügt, daß bie Regierung Bereit ſei, Alles zu thun, 
um das Vertrauen zurüdzuführen; die Banken aber 
müßten durch auspiebiges Escomptiren helfen, Die 
44 Millionen Reſerve werbe bereit fein, um ben 
Anforderungen bes Publikums zu entfprehen. — 
Ein heute publigirtes Dekret orbnet die Bezahlung 
ber 5/20er Bonds für ben Monat Nevember au. 
—— — — — —— — 


Telexraphisehe PBepesehen. 


Heilbronn, 29. Sept. Im ben lehten 

Tagen ift hier fein Eholerafall mehr vorgekom⸗ 

men und werden bei dem fortwährenb günftigen 
Stanbe keine weiteren Bulletins erſchelnen. 

* Bofen, 29. Sept.*) Die „Wofener Zeitung" 

| meldet: Das Oberpräftium beftiimmte auf Anorbs 
; mung be6 Kultusminiftere, daß bie Poligeibehärben 
‚ ber Provinz Pofen überall, wo Geiſiliche gegen bie 
Kirchengeſehe eingefeht ſelen, Kirchenbuch u. Kirchen⸗ 
flegel mit Beſchlag belegenu, an dic Regierung ausliefern, 
welche auf Untrag der Intereſſenten Kirchenzeug ⸗ 
| miffe aus dem Rirhenbuch erteilen wird, — Die 
| „flbeutfhe Zeitung“ meldet, baß gegen ten Erz⸗ 
biſchof Temporalieniperre eingeleitet fein ſoll. 
{ * Mey, 29. Sept.) Die Ergänzungswahlen 
| zum Bezirkstag ernaben bie Wieberwahl ber drei 
Eidesverweigerer Gauthier mit 339 von 439, Abel 
mit 683 von 823 und Bezanfon mit 940 von 
1207 Stimmen. 

* Furin, 29, Sept. Der König Victor 
Emanuel it hrute früh 2 Uhr bier eingetroffen. 
Derfelbe wurbe auf ben Bahnſtatlonen, bie er paffirte, 
enthuſiaſiiſch und vielfach mit ber italienifgen, öfters 
reichiſchen und deutſchen Voltshymne empfangen, 
Hier Hatten ſich ber Herzog Amadeus won Aobſta, 
ber Prinz von Garignan, bie Dehörben und troß 
ber frühen Stunde ein zahlreiches Publikum zur 
| Berrüßung eingefunden, melde eine fehr lebhafte war. 


) BWieberholt, 
— — — — — — 
VBerantwortlicher Mebaticar: Baptin Cantor. 
| Zelegraphifhe Goursberidte, 
| 
I 


* Frankfurt, 29. Geptbr, (Shlußeours Er 
19 Min.) Weqhſel auf London 117}. bo. auf Paris 92}. 
4 bayer. Obligationen Ve 
Defterr. Bant-Mktien 9 bo. 
Darmfläbter Bant + Atien 
Bayer. Oftbahn + Mitten 11 
Darmftäbter Zettelbant —. Defter. Ibö0er Looſe 
Balizier 217, Lombarben 173}- 
ee af Aktien 218. 3 Dberheflen 
Beni allen 101 Beininge — —*5 
en . eim (12 en a . 
n:Mltien 202. he Bereinähant 1038. 
Brüfieler 103. Habn'he Effektenbant 117. 
* Srankfurt, 20. Gepibr, ( 
Deftere. Zoofe von 1000 DSL. \ Din 
ert 
. ALemba 


do. auf Wien 12}. 
| ritaner von «1852 96. 
\ 


ayer. Mehölerbant —. 
berger Bereindbant 
Pfandbrieſe —. Raab⸗Grajer 764. 
* Berlin, 23, Sept. (Schlubeourfe. 3 ihr 40 Min.) 
Adln : Mindener Eifenb, Stamm + Mtien 111. . 
Märkiih Eijenb.Altien —* Ahein —— 
In:Ber — Eifenb. 0 Ste 


Boden-Rrebit-Hltien (. m) b6. Dort 
munber Union 9%. Deftr.»Deutjhe Bant 834. ſel 
auf Lonbon 6.204. Wechſel auf Wien 37}. Provi 
Distonto 1055. Lentralbant für Handel und Induſtri« 
7 Brüfleler Want 102, 

* Wien, 29. Sept (Schlußeourfe.) Sülber:Rente 


72.70, 1860er Loofe 100.50. Mtien 955. Srebite 
Attien 218.75. Lombarben 169.—. Gtaats » Altien 
— a et 

er Le u“ r - [27 
Be 54 Wedel auf Frankfurt a. M. 96 bis. 
auf Bonbon 113.74 ——— 197... alfa 
Flumaner 151. R ms A6. 







— ee ee - 


| Trauer: Anzeige. 

Tom dern nad langerem Zeiben am 19, Grpr x 
temder erfolgten dinſcheiden unseres lieben Bru⸗ 
ders. Sqͥ waaers und Onkel, 

Der: Julius Fleiſchmauu, 
Trigatier, vormals Wolbarbeiter, 
im feinem 54. Pebindjahre neben wir gerhtlen Ders 
wandten, Freunden und Bekannten nur auf Dies 
few Wege Radriht, um file Theilnehme und F 
Umgehung der übligen Tedtengeſchenke biitend 
Rurnberg, ben :9 September 1873, 


N 
* 
Die trautruden dieierbllebenen 


* 


} 


in irmberg, Mündberg, Händen amd 
Lud wigs hafen. 

Die Beerdigung Aubet Wittwoch, den 1. Ol. 

Rasmitkoa I Ups vom Leihengauje aus zu Et. 

Iopannie ftait. 


WICWELFIFAR EN 


Daul. 

Adden lieben Verwandten, Freunden und Befaunten, 
meiner ſeht geehrten Radbarkhnit für bie üb:zaus yabl: 
reihe und ehrende Peiheitipung bei der Verrbigung 
meittes nam in Gott ruhenden minrrge&lihen Gatten 
und Baterd, dr3 Herrn Chriftian Fugelbardt, Daft: 
wirth. Befonders ſeinen Kamersuen bis_Bekrranen: 
Kampfazuofleunsreius, ben Trägern, den Süngern für 
den erhebenden Grabgfang; ber Fräntifden Baueruges 
meinde, ſowſe den Wrbektern Der Aeliner” Ultra: 
ntarinfabrit meinen tiefgejühlieflen Dank. ögen Sie 
Re vet fange vor jo Serben Scidsialäihlägen ver: 
font bleiben und möge ed mir vergönnt fein, Ahnen 
Allen bei freudigen Greignifien meinen Dank an den 


legen zu können, 
— Die tieftrauernde Gattin 
Im Namen jümmtliger Hinterbliebenen. 
Antälieheub erlaube mir die höftihe und ergeberie 
Ungeige za maden, daß ich die rthſchaft mel: 
neh feligen Mannes in unveränberter Weile fortführen 
werbe mad bite ‚meine geehrten Bäfte, das meinem 
Panne in fo hehem Viaß gefhenkte Berirauen auch auf 
3] ira übertengen zu mollen. Es wird mein 
es Befireben kin, Kg ’ eten ya durch 
ide Bedienung im jeder Detfe zufrieden zw ſietlen 
= : YAuna Babetta Engelhardt, 
Sailmlıths:Witime. 


Abfchied, Dank und Bitte. 
Dit dem Seufigen Tace rmbigen fid meine Amtäver: 


i en, indem ih ir Außehand werfegt bin. Beinen 
Br zornefepten loniglich pneiftliden wab weltlichen 


BREI IEPZAULLIHr 


Rx 


ehörken, dem mohlläbliden Etndtmaniftrat und Ber | 
meindefolegien, meinen Berten Amtötsllenen, fomle ber | 


ganyen Berger: und Einmohnerjhait mebh Usigegend, 


ih b F Lcbewohl zu; danke für das mir | 
Pan Apr gm Gelee in einem fo hoben | 
} 


feit mehr als 54 Anhrem ald ) 

Grade geihenkte 33 und bitte, mir in meinem 84. 

Lchendatre ein ſeeundliches Andenten zu bewahren. \ 
Zauf, den D). ——— 1873. 





Gratulation. 
Der werten Frau Badmarn in der Bleiäftzafe zu 
wem heutigem 44. Geburtdiege viel läd und Segen. 
tebe Gott wolle fie fammt ihrem lieben Manne 
recht lange gefünd erhalten. Des — Fee 


— 
ar = 
Corpsphilister! 

Das unterferiiste Gomiti erlaubt ſich ſammtliche 

Corpäphiliftee Aurabers und Umgebung zu ber am 

Samstag, den d. DNober, Abend S Uhr, Mattfirbenben 

mußtaliihen Phitifterfneipe im Billeiterögarten freund: 

tif einzuladen. 

Dr, RM. Bartheimef. Killinger, a Br Ger, Hath, 

Öniger, a- }. Aflefor 


Dem hochterehrten Publikum 


und befonbern Männern der Sapelle Heinrich biene | 
ur Kenntnik, daß, obgleich feit dent 16, ds. bie Concerte | 


ohne weitere Unterbrechung ſtattgeſunden. die Kapelle bis 
yım 3 Oftober erſt komplet beiſammen iſt. Es find 
feine Dittel gefpart worden, um recht tüdtigr Mufifer zu 


enzaniren, fowie auch arue Inſtrumente und Muflalien | 


mniaoften. 

th dem hochotrehrten Publikum und Vereinen em: 
piehlend, fell es mein nröhtes Beitreben fein, bie Bumft 
erringen au fuden, melde mein fo mürbiarr Bornänger, 
Ropellmeifter Hr. Fr. Heineld, befah, ohme weiches ha 
au rin fo arobes auf enen Tilkın ſtehendes Orche ſtet 
micht egiftigen Tann. 


Ale aränieen Multräpe, melde either Gr. Aubolph 


afitioft entargen nahm, worte ich ihm noch beflens banfe, 
find nem an Ilmterzeidnten abzugeben 
mie aller Sohachtung 


Julius Horst, Muflfbireltor, 
Zuderfirabe Nr. Sit, 














Leonhd. Arnold 
ia Nürnberg, 


Marien:Borftadt, Marieititrafie 13, 
Berterier der 


d 
Gteß heſſtlohet Trotioicheinfahrik 
C. Keischi «& Polling:r 


in Dening bel Münden. 





Die neueſten Erfcheinungen in 
Kleiderstoffen & Shawls 
von ben billigften bis zu den feinjten 
Sorten, Batent: & Seidenfammt 
in allen Farben zu Verzierungen em: 
pfehlen in größter Auswahl 

omeisier & Ullmann, 
Kaiſerſtraße 115 
Nollaal, Nennaugen, Delifate äriuge, Ham- 
teen. 28. Sradenie: 


nen a Yhnlle, Anchovi ’ 
ar * Oneliht auUhulle, 





und N ser Brob »on 2 
I zu — kan griinem Beh | ** wegen D Delgemälde 
x j r. 191, 


ajch. | 











Etſtt k. k. priv. äferr. Donan»anpffdiffahrts: Geſet 


Die gefertigte Agentie beehrt Mich einem verehrlichen Handelöande und reifenben Publitum bekannt 


daß in Wien 
tie Gilteraninahme nah Odeſſa am L. Oktober, 
nah Konjtentinopel an 26, Oftober, 
und nach Stationen unterhalb Orfonn am 16 Ron 
nefeloflen wird, wie auch die Tepte Ellfahrt der Perſouenſchiffe nah der unteren 
ftantinopel von Pejt am SFtonlag, ben N. Ditober ftattfindet, 
—— 2, September 1573. 
Wa) 


Franz Kuhn, Friseur, Schulgässchen, 
neben der Hauptwache, 


ein 8 Bager bes Reueiten in aflen norrät Banrarbr Bei 
werben in Kirgefter Zeit gefertigt. * Im bifigfter und teren va 


Die Gartenlaube 


16 Zar. 


an, Obeffa uns 


_ Die Agontie. 





















etapflehlt 
dienung 











bringt ii 4. Quartale außer ber Schluſſe der geiftsollen und ſpannenden Kevelle von Kienbharbt: „Kän 
und Färfteneiud-, Erzählungen von er Wer 
2. Schüding ımd A. Godin. 
Aud ber Reihe der unterbaltenden und delehrenben Artikel heben wir hervor; „Aus deu amerikanticer 
Befängniffen“, von Franz von Holgenborff. „Bor fünfundjwanzig gan in Frankfurt a. M' — 
„Eine deutsche Malerherberge im Sabinergebtege* und „Der Eingeferkerte von Hohen rad". 
Dir Verlagshandlung von Ernſt Kell in Lelpzig 
Ale Pofämter und Buchhandlungen nehmen Beftelungen an. 













Große illujtrirte Ratur 


€ 
der drei Weihe ı Hooloaie, Mineralogie, Geologie und Botanif), 3 ß 
dungen, liefert Hatt Thlr. 3 für nur Ile. 1, eleg. ged. für Thlr. 14 die Stran 
in Franffurt a. M. 


Sie Nüru berger Brefie 


dichte (F 091.) 
Bände 3°, mit 1m en Abtil: 
w’tche banbiung 








| Goldne K rone (Feugäften). 





mit dem Sonntagäbriölntt „Haus und Belt’ tadet zum Bon heute an mwirber alle Dinätag Abend bie bekern 
| Abonnement pro IV, Dunrtal ufl. 2 ein. 3 Ollassiriba:&uppe. RE 
} Die Erbedition, 4 Wunberburggafie. — äufer:Bert ?. 





* Mehrere große majfto gebaute Häufer mit fi * 
— Parterreräumen und * Wohnungen, — 
* Mittelhäufer 8 irdenen Preiſen, 
J arate. äufer mit Züben, auch ganz nahe des Marktes, 


enanmwefen in jeber belichigen Lage und Orih 

-Baupläpe, aröhere mie auch Mleinere, mit gany gerin 
Anzahlung. audı ohne —— 

Saſt, Kafſee-⸗ und Bierwirihſchaften find Famili 
verbälinifien halber zu verlauſen und zu verpachten 

Mehrere Wohnungen find zu vermieihen ubt 
Biel, Preis 40) Bis 560 fl. Näheres burch das fi 
mifftond: und Erfundigungs: Buran vom 

Georg 


Fr. Nord, Apotheter und Chemiker, 
uerbach (Stultgart), 
vormals Roth 5 Braun. 
Die bemährte Rinderinppe, ein Exrtrart aus Biebig’s 
Rinderpniver: 
MalzExtract, vein, ftarf und ſchwach nehopit, 


alj.&xtract mit Eifın, Chinin oder Jed, 
teact:Bombone, old, 5 Nr. 597 Therefienftraß 
aljsEhocolabe. 
Aleinige Niederlage bei Zu verfaufen, 


Halfer & Heller in Nürnberg. 


Drei große Aare une 5 Heinere eiferne Glitter 
miedeifen, eine Kochröhhre und ein Kildenfchränt 
find zu verlaufen. 






















Katarrb und deſſen Heilung. &in ey: Räfig mit Tifd, ein großer Dierı 
Bon ehnem heftigen .. befallen, lieb ich und großer Epheu finb megen Mo sorränder 
mir eine Tlaſche von bem » 9. Bidlenheis 


mer’ichen Kranden : Bruft - Honig *) aus der 
Niederlage ber Herren Schölfopf und Brüngmeig 
in Eblingen bringen, Nachdem alle zuvor nt: 
brauchten Vrittel vergebens waren, bat bieje 
eine Flafche ansgezeichuete nnp ſchuelle 
Wirkung an mir getben und mich von bem 
‚rigen Uebei befreit 
ettingen, bit Ehlingen, Y21h ı2 
Meingdrtner Selig Ehefran, 


billig zu vertaufen. Wäheres in ber & d. ML. 
Mehrere Buben für bie aüriher Meile find 
mietben. Näheres in brr A Fa f 
Eine qui erhaltene Drehbant mit elfernem Rab ıl 
verfaufen, — 
aon wel Walbreiten if bie Gtren zu verfo 
Näheres in ber Eyp be. Bis 








Fir eine bedeutende Malsfabrit wird ein ldtiz 


Obermälzer 


| am liebften elır Peäftiger, junger, unverheivatheter I 

unter günftigen Bebingungen gun joforligen Et 
geſucht. Gute Hrugnifie erforderlich Franto-Dit 
unter DB Ss bejörbert bie Hıın.:&gpeb. von Aus 
Nonne in Frankfurt a. mM. 


Derfaufspepot des ıheinifchen Trauben : Druf 
Donigs in Mürnberg bei ben derren Apo 
thelert &. 8. Wierfel, „Rohren Hpothele”, und 
Iheodor Weigle, Varabijes Avotheten: Kürtht 
bri Yoh, Röder; Schwabach: bet 3. Kilnzel ; Uns: 
bach: bei Fr. Rehn Megentburgt in ver Ele: 
phnntenapnihele; Ungeburg: in der Hol:Apothrie 
zu „St, Ara”, „Stern: Apoihele* und „St. Jalobs 
Apothele München: bei Mpotheler A. ©. Sen: 
ler, „Rariustltand:Mpatbete”. 


kin routinirter Reisender, 
der längere Zeit für ein Nilenberger Balanterie 
Spielmasren Gefhäft reiste, ſucht Ingagement ald 
fender oder Manszinier, Wer. Dflerten unter A. V 
an hie Erv_dö Di. 


Im Vorlage von Friedrich Wrreden in 


Iirmun- 


— — — — 
schweig ist soehen wmchienen und in allen Buchhanl- —— gehitien finden bei fehr hohem Ber 
lungen zu haben: \ dauernde Beſchttigung Georg Schdune 


Quitzmann, Dr, A., die Altento Geschichte der 














| ” Bayern bis zum Jahre OL Mit winer Karın un | _ Cin jolibes Dienftmäbiken, dad bie Haudarbel 
| einer Stammitalel. Gr 8. Gehufter, Prois 2 Thle | Meht, wirb von einer anfänbigen Familie bis 3 
| 20 Ser, Dienft genommen 
Der Herr Ver har its dureh frol co an Ein Münden aus Tolber yamilte, weldied - 
dem Gebiete « ayneischen ichte rühm- | im einem Rurgmaarengeichäft Iernte, fucht als Lat 
2 det e * licht in dem sügerolgteen | Bla. Man firht mehr auf qute Behandlung al 
' Buehn die Er neuesten schungen über | Galair. Diferte unter K. S. in ber Egp. b#, ® 
diesen Gepenstan zugeben 


|. Ein junges, folibed Wäbehen, melde Hansen 

lochen fann und im Nähen, Maiden und Bügeln 
bewanbert, ſucht bei einer Meinen Familie tele 
erfragen in ber Exp. b#. Bl. 


= Zehn Gulden Belouung 


dem Pinder einer goldenen Damenuhr, bie St 
Abend zwiſchen 5 und S Uhr in Neumartt von ber 
ee et verloren murbe. Ubzugeben 


Stadttheater in Nürnberg. 


Wittmeh, ben 1. Ditober 1873. 
» v Aufgehobenes Abonnement. d 
omistIveränberung vertauft. Rojenau | ne * —— ae ——— 


| Dpernpreife Mnfang 7 Mbr- 


Für Wierbrauereien. 


rg Aufgabe meined Geihälts verkaufe ih fol: 
gende Brauerei> Uienfilien nämlih: Gin eilernes Mühl 
If 43° lang, 22° breit, ecſt einem Minter in Bebraud 
sinen Kupfernen Braulefiel, 100 Eimer haltenb, eine 
tupfernen Zäuterboben, eine Bierpumpe, 1) Etüd Gähr 
Hıfen von 60 bis 9) Eimer haltenb, HAN) Eimer Zaner: 
täfier, von 5 bi8 15 Cimer haltend, jowie fi) Gtild 
einelmerige und halbelmerine jsäffer, fümmtlich theils im 
Solz, ihells in Eiien gebunden, Eiämmtlide Begenfände 
Können täglich eingeſehen werben und werben gegen 
Baarzablung abgegeben , 
Michael Stöhr, Bierbrauer. 





>> . J 


le 


> 


Digitized by GO 








er Kurier. EE 


nürnberg, 30. Sept. 1873. — — m — Dinstag: Hieronym⸗ 


Inserate besorgen: Haasenstein & Vogler, ar a/M., Ham u Kos. —— Zarien, Wien, Genf, Bt. Gallen; Rund, Moase, 
IA ncon-Expedition in Nürnberg, München, Berlin, Ham ae — au Tee 5 sche Buch- u. Landkarten-Handlung in 


Frankfurt aJM.; G. I. Danbe & Fe in —— 5— Da — die 25 tion des yreuther Tagblatt. . 




















ı Mitimsh, ben I. Oftober: Hemigind. = 
= _ | D. Kohler = : 
R = —— = 
1 
Brivat: Anzeigen. Z : = 
x vormals Philipp Held, = 
72 4 3 J u . J 
Daul, B Kiaiserstrasse 37 in Behl's Hanie, a 
ir die und Lemiclene acofe Theilnahnte bei ber 1 einpfiehlt J - 
u Beerdigung 1 leres unDere ee Kindes Sagen mir u Nenefieh in Aleiderfiofen per Meter 10 Fr ” 
hiemtt unſern beften Dan! und hofien bei freubigen Er: | = Ba Herren⸗ Damen: 8 HinderrShamwls in nrößter Ausınahl ll 
elgnifien dienen zu koͤnnen K Fi: Mipfe In ſchwarz, (in, braun, zeleda, olive, per Meter I6 fr 
Kranz, Saupert kebft dtan 7 Seidenzeuge von fl. 1. I, per Meter bis A. ; — 
F 22 Lama, 2 Eilen breit, glan, geltreift und carrirt, ver Weser A. 1. * 
lel erst tzunge “ l. De ulse he | * Sterprocke ver Stild il’. 12 2 
is» Fi Engl. Hol N Zammte, ſwarz und abe Farben, per Meter ds fr 
Ar 19-21 ri Hrou ver, - n Ziichteppiche, Kominodedecken, Wagendecken ia gröhler Kuswahl bikiyit, 
) ner Halbwollenzenge per Dieter 15 fr 


Bettdecken mit Franien = #1. ., I fr 
N } | Flanelle iı alleı Karben 


Wirthfpafts-Eröffnung Fr mpeg. B 


dinen verebrliden Hieigen und mu 
sur aeläligen Robtu, dnh IS € ' 
auf hirfig,nt Unte und mar W Wwerraße N 
Kaufe ded Schreinermaleıs Drum Schufte nein 
eingerichtete 


Haletilcher in Wolle und Seide 

Moirer u Döden unb Schürten hi Er 
Woirerjchürgen i ı und Kinder 
Gattum, wa ılch hi, Drau, Shirting ubltuch 
Fonlards Shawlchen per Stüt IS r 
r 4 fr 
torhangstoite, it relchtlet Wahl 
15, ver Meter aıt, 

deter 14 Nürnberger Elle. 
TER EZ Ba FETTE EEE — 







Doppel⸗Mixe, eUendeel 





Ur A2239u.a m V 


Negenmatitelit vffe 





„Rentauratinnt 
erbfine. Wei diefer Plrlenmmheit t 
Sonder8 dem verehriihen Belud 














Wirtz ft, bes fel. we N ch 

— Hat { x D. Hi © I h € BR’. 

ont baren Olrfasıntt P em Wr = — — — = — — 

Bier DaB der. Ara kat äh Die Steindagbappen = und chemiſche — Hm ei Keuner ſucht ſojert Meyer, Ver 










vern Produkten-Fabrik 


vom Lande, der ſpater ander 
teno eicnel BohadytunasuoTi - r 


werben Soll, Bri einem Ken. Schloſſer 





































Ber In, ss. an DBoerr eier auf sin Jahr in bie Leyre zu bringen, bo milfite 
Untımm Nuge 1 in Nürnberg, ans 8 HSauſe ded Lehrheren 
Schnigliuger Wen 46 __ 

- Neil 40. Jahr u - niväcktt ihre Dahoanne Sie ie En ver amme vom Laude, melde ion 
brefatkon verr feillirten h pon ber j Sogleih ein Unierfonmen. Nah, 

ben Zaufendbe von anerfen: ; ss nett —35 und Rollen Wöheh 

m dr #7 kb * AN F Fi * * 
em bewteſen, ba r I I e. fraufo, an Ert md Gin ohne Anhang, welche 


wird gegen auten 


« 52. —9 — t hu aan m | ; \ fr z : x —* * * — ie Woitenhof Gartenilcage 

































x f tihardt i ) ir 4 
bı0 Kelle * in zut m unn Acttgungung Hebter tehtpGzerel Nr | . — 
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deuntſches Mei. 

4 Münden, 29, Sept. Mit dem Mbenbeilguge 
{ft vom Haag kommend bie Köninin ber Mieders 
lande Heute Bier eingetroffen. Diefelbe Abernadtet 
im Hotel zum „Bayı. Hofe“ und wirb morgen Bor: 
mittag bie Melfe nad Wien fortfepen. Hu die 
Ankanft des nad Italien reifenden Bringen Karl 
don Preußen wird heute Abends erwartet, 

% Minden, 29. Spt. Bon ertrem uliras 
montaner Seite im Gtaate Bajubarien fell ad 
mäjorem Dei Romani gloriam beabſichtigt fein, ben 
Frommen im Delpien, England, Holland und ber 
Sqweig, welche bereitd Wallfahrten im das gelobte 
Land Frankreich veranftaltet, und denen in Amerita, 
die eine ſolche vorläufig angekündigt haben, c& made 
autban und einm mobernen Kreuzzug nad 
Lourbes oder font einem franssfifhen Wunder: 
und Gnadenorte in Szene zu fehen und hieburd der 
Gemeinſamteit der katholiſchen Iuterefien® auch 
ihrerfeits einen wirdigen und rüßrenden Ausdrud 
zu verleihen. Hoffentlich wirb bei biefer Pilger 
fahrt bie Daupts und Ütefivenaftabt an der far 
nach Quantität und Onalität ber Tpeilmehner in 
einer Meile vertreten fein, melde bemeilt, ba 
Mingen noG uicht ganz in den Sünbenpfuhl de& 
gottloſen Fortfritts verfunten ift, 

, Münden, 29. Sept. Heute wurde (f. u. heu⸗ 
tige Meorgennummer) von ben kathollſcheu Kanzeln 
ber hiefigen Pfarreien ein „SHirtenbrief ber 
Erzbifhäfe und Bifhäfe Baherns“, ben fe 
zu Eichftätt bei ihrer jüngften Zufammentunft nah 
einem, wie cd feißt, vom Bildof Senefireh Kers 
rüßrenden Entwurfe beraten umd zur gemeinfanten 
und gleihzeitigen Bekanntmachung beftimmt haben, 
den Öläubigen verlefen, Mir wollen denfelben nad 
feinem Gedaukergaug mittkeilen, müffen ums aber 
babei, da wir ben Hirtenbrief feibit nit zu bes 
Fommen vermochten, an umfere flüchtig gemachten 
Aufzeihnumgen Halten, Die Bifhöfe erklären, daß 
fie nur von einer ihnen obliegenben Pflicht Ges 
brauch maden, werm ſie, wie fle ch im Angelegens 
heiten der Religion fon oft gethan, die „Gläubis 
gen bei deren Eiternpfliht und ihrem religiäfen 
Gewiſſen auffordern, mit aller Entſchiebenheit gegen 
die Einführung von gemifäten Schulen zu flimmen 
und mit allen gefegligen Mitteln für bie Vewahr⸗ 
ung ihrer katholiſchen Säulen einzutreten.“ Die 
k. allerhöchſte Berorbnung Habe nämli „unter bee 
fimmten Debingungen in bie Hände der einzelnen 
Gamiliennäter und Bürger, dann in das Gutachten 
ihrer magiſtratiſchen Vertrauendmänner bie Ent 
ſcheldung über bie Einführung Tonfeffionell gemifds 
ter Säulen, das heißt, folder Säulen gelegt, 
melde für Katholiken und Proteftenten gemeinfam 
ſInd uud im welden katholiſche und protefantiiche 


—Lehrert neben und miteinander ober auch Lediglich 


Lehrer ber Lonfeffionellen Mehrheit ber Scäulges 
meinde wirken.” Die Biſchdfe beabſichtigen nun im 
ihrem Hirtenſchreiben bie Glanblgen Über die Bes 
beutung ber Frage, um bie «0 ſich bier handelt, zu 
belehren. Damit biefelben bei ber Abſtinmung für 
eber gegen die gemifchten Säulen mit voller Ein« 
Nät in bie Sache ihr Urtheil abgeben können; 
denn nur berjemige, dem eine Sache vollſtündig 
Har unb bewußt fei, babe auch allein die wahre 
Freiheit einer Entfeibung für oder gegen fie. Die 
Siſchofe wien — und darum können fie es auch 
ben Gläubigen ſagen, wenn fie auch denſelben nit 
das Woher angeben — doß die „gemlſchten Schus 
len feinen wahren DVortheil für Erziehung und Uns 
terricht bringen, daß fie aber die nräßten Mads 
theile, Gefahren unb Uebel zur Folge Haben müſ⸗ 
fan,” Ja ben Simultanfhulen jei „das frieblide 
AZufammenleben von SKatholifen und Proteftanten 
nefährbet,.* Main wird bier argumentirt, daß der 
Proteftant, um fo eifriger er feine Lehre befaups 
tet, mit um fo größeren Ernft und Eifer auch fore 
jeguenterweife gegen bie „Lehre unb Uebung ber 
Kirche fih feindlih ausfpregen muſſe.“ Die Gis 
multanjgulen bebrohen alfo den Seelenfrieben ber 
katholifchen Kinder, wenn es wahr ift, mas bie 
Bischöfe fogen, da fiets allein nur bas Lamm 
bad Waffer trübt. Die Mifhung der Schulen bringe 
ferner Gefahr für bie Erziehung. Der „kath. Lehrer 
wird oft bie fehler eines prot. Kindes ohne Rüge 
hingehen laffen, um fig mit dem Vorwurſe Ton: 
feffioneller @ehäfligfeit blosiuftellen*, und umge⸗ 
tehrt, und darunter würbe bie Erziehung, die neben 
und mit bem Lehren Mufgabe bes Lehrers fei, zu 
Teiben haben. Würde aber Duldung, Toleranz bes 
zügli der eingeinen Glaubensfäge derrſchen, dann 
fei erft recht das wirkliche Epriftenthum in Gefahr. 
Ein Eigner Schluß, fürwahr! zu dem Hier bie Dis 
(höfe kommen, Duldung des Anberegläubigen jell 
ftets zur Gleichgiltigkeit im der Religion überhaupt, 
wüffe zum Unglaubın führen! IA dem fo, baum 
müffen freili bie Biſchöfe für immer auf Toleranz 
in Meliglonsfagen verzichten! Was meiter bes 
breiteren bie Bifhöfe gegen bie Simultanfgulen 
als Befürdtung vorbringen, daß ber Lehrer an 
folgen Miſchſchulen anders denken und ſprechen 
Eönne, als im Latholifhen Kategismus ficht, und 
baß er fo dem kathollfchen Glauben feiner Schulet 
erichüttern möchte, iſt nach unferm Dafürhalten 
kurdaus unfidhjaltis, ba lolche Lehrer auch durch 
Tonfeffionele Schulen nicht gehindert find, ſobald 
e 00 beabfichtigen, ben gefürdteten Einfluß auf 
CS &dler zu äufern. Uchrigens Hat ber Tehrer: 
als folder, wie wir ihn Lennen, fo viel Ge⸗ 
dag ihm Übrigens bie Biſchẽfe nicht zuzu⸗ 
m (Heinen, daß er das Heiligfte feiner ihm 
ira! öglinge, ben ——4 
eſterliche Religionslehrer ha 

m mit dem Hatehiemus cs 











































zu Man, unb wicht ber weltliche Lehrer; dera Geifte J MMS delhan Kälte, was Pflicht uub Ehe ih 
chen ift bie Pflege des 1elislöfen Vodend and im | ſchricbeu. Art, 210, Jeder General, jeber 
den Mitſchulen ollein überlafen. Foſt Aberflüffig | mandant einer bewafineten Truppe, wilder im 
erfheint 8 und, ben ſchliehlich von den Biigäfen | nen Felde Lapltulirt, wird befroft: 1) Mit 
vorgebrachten Einwanb gegen bie Simuftanfguwlen | Tobe vach vorangegangener milktärlfher Dep 
noch E berüßren, baf ber Verkehr von Kindern | tion, weun bie Kapitulation zur Folge gehabt 
verfchiebener Konfeffionen in benjelben ben lau | baß feine Truppen bie Waffen fireden mußten, 
ben fchädigen Kinmtet SM dies ein Stund, banı wenn er nicht, ehe er unterhanbelte, mänblid, o 
rathen wir ben Biſchdfen überhaupt: es auf irgend» | Gpriftlih Alles geifan Hat, mas Pfligt und E 
eine Meife zu ermöglichen, dab auch im gewöhn: | ihm vorfärieben. 2) Mit der Abfehung in allen 
lien Lebensverfegre Proteflanten und SKatheliten | anderen Fällen. — In Folge befien iſt Herr Bazaime 
nimmer in Berührung kommen können! Charakter | (frangeisr Udille), Marſchall von Frankrelch, vor 
riftifg ift enblich am dem Hirtenbriefe, Im welcher | das erſte Kriepegeriht der erſten Milttärbioifien 
Meife da und dert bie Furt: ber Proteftantids | verwiefen, — In einem auf Senfatton beredmeten 
mus Könnte durch bie Simultanjgulen am Katbor | Leitartikel bes Figaro“ maht Herr von Bilte: 
titen Profelgten für ſich maden, zum Husbrude | meifant, ber ih, mit Refpelt zu melben, zu ben 
kommt. Eine Antwort auf biefen ihren Hirtenbrich, | Legitimiften zählt, ben auch ſchon in einigen 
der im Übrigen im ruhiger Tomart verläuft, haben | Provingblättern aufgefauchten Vorſchlag, es folk, 
bie Bilhöfe vor einigen Tagen von zahlreigen Ka: | bamit bie Nationalverfammlung von BVerfailles in 
tholifen in Münden, benen Uuswärts bie Nahs | Rufe ben wichtigen Beratfungen, bie ihrer Barre, 
olge nicht fehlen wird, bereits erhalten, inbem fie | ebliegen Rinne, vor dem Beginn ber neuen Seffion 
in dichten Schaaren ihre Kinder zur Infcription in | ber Belagerungéezuſtand über gan, Frank: 
bie — Simultanfhule führten, Wer will aber | reich verhängt werden, — Da bie Gemeindever⸗ 
auch auf bie Zeit mit Erfolg wirken Lönnen, bem | waltung von Poriguenr, fagt ber „Wrangale*, 
fo alles auf jle eingehende, im ihren berechtigten | bie bort für morgen bevorjichende Enthüllung eines 
Worderungen ſie erfoffenbe und gewinnenbe Ber: | Denkmals bes erald Daumesnil zum Bors 
ftändnig fehlt? Oder liegt es nur am Willen ? wand für politifhe Kundgebungen gebrauchen wollte, 
(A. 3.) fo Haben ber Präfeft und ber Lommanbirenbe Ge— 
Nach dem „Freib. Boten” fol Bicar Kleifer | neral ber Stadt die Einlabung zw biefer Feier ab: 
zu Bühl wegen einer Predigt vor das Schmwurgericht | gelehnt, Herr Gambetta wird bagegen berfelben 
berwieſen fein. beiwoßnen, Der „Brangais" muß aber an anberer 
X Berlin, 28. Sept. Heute tagt in Halle a.S. | Stelle erwähnen, daß ber MairesStellvertreter won 
eine Berſammlung liberaler Bertrauenes | Pörigueur ber Bevölkerung eigens in einem Auf- 
männer ber Provinz Sachſen, zu welder | xufe eingeprägt Hat, „während ber gangen Dauer 
irı Muftrage einer im Mai flattgefundenen Vers | ber Feier bie unverbrüchlichite Ruhe zu beobadpten, 
famntlung ber liberalen Abgeordneten biefer Proding | und nicht dem geringften ſiörenden Muf laut werben 
die nattomalfiberalen Mb. Fritſch (für Dale) und | zu laſſen.“ — Geftern wurde das aus feiner Hilde 
Dr. Witte (Merfeburg) und ber fortfärittliche His | wiedererſtandene Theater der Porte Saints 
—— Spielberg (Drannsfelder Kreis) eintrafen. Martin mit eimer Repriſe des Krauerfpiels: 
on ben Landtags- und Meihstagsabgeorbeten ber | „Marie Kubor* von Victor Hugo cröffnet. 
Pıopirz werben auch Laoker und Kapp anmelend | Das neue Haus iR etwas Kleiner, als das im Bürs 
fein, Gegenwärtig wirb bie Provinz im Landtag | gerkriege zufammengebrannte, welches bekanntlich zu 
dertreten durh 2 Klerikale, 8 Altkonſervative, 3 | den geräumigfien von Paris gehörte: es zählt 1800 



















Reufonfervative, 4 Freikonſervative, 1 Altlibernlen, 
17 Rationalliberale und 3 Kortfgrittämänner, Die 
At: und Neufonfervativen hofit man zu deſeitigen, 
bie Klerifalen im Eichsfelde (MWorbis:Hetligenftabt) 
werben wohl fier fein, — Wahrſcheinlich wird 
ebenfo wie für die Prodinz Sadfen aud für bie 
Provinz Branbenburg (ohne Berlin) eine 
Berfammlung natiomalliberaler unb fortigrittlicher 
Bertrauensmänner bemnäcft berufen werben. Es 
ſchwebeu darüber Verhandlungen zwiſchen ben kibes 
ralen Eomit6s beiber Fraktionen. 

Boun, 23. Sept. Die Klerikalen haben als 
Landtags: Kanbibaten zwei Haupthähne ihrer Farbe, 
Eugen dv. Keſſeler aus Köln und AYuftizrat Stay 
aus Aachen, aufacktellt, 

Neuß, 27. Spt. Die bleherigen Leiter des 
biefigen unter ber Megide bes Hr. Melchers flehens 
ben Knaben: Konvikte, bie Laza riſten, haben ges 
fern, dem Befehle ber Megierung gehorchend, unfer 
Stadtchen verlaflen. Die Bärgerihaft hielt AG bei 
dem Gange der Herren nah bem Bahnhof völlig 
thellnahmslos. (Fr. 3.) 

Deſterreichiſch⸗ ungerifche t. 

Prag, 38. Sept. Die Werzelsprogeffion 
iſt Mäglıh ausgefallen, Im Ganzen nahmen 3430 
Perfonen mit fünf Zunftfahnen und 55 Klechen⸗ 
fahnen daran Theil. Rieger, Palacky, Zeithammer, 
Meznit betheiligten ſich mebft fämmtlihen Feubal⸗ 
fügrern. Der Zug dauerte etwa zwanzig Minuten, 
Der Fahnenſchmuc der Häufer war äuferft dürftig. 
Fürftenberg'4 Prebigt war inhaltlos. (W. BL.) 

Jtıalienm 

Nom, 24. Sept. In den zwei Ichten Tagen 
fand eim lebhafter Telegrammentschfel zwiſchen dem 
Vatitan und der Nunckatur in Wien ftatt, Mens 
ſignor Faleinelli hat ausführli Über den gurüdges 
wieſenen koͤniglichen Beſuch bei der Kaiſerin berichtet. 
Dan hatte von bier aus lange für einen folden 


Diener Uriftofratie engagirt und ber Bufall mag 

das Seinige beigetragen haben, daß ben Klerifalen 

Alles nah Wunſch ging. (A. 3.) 
drautreich. 

% Varis, 28. Sept. Im ‚Gaulois“ finden wir 
ben Zert bes Beſchluſſea, durd melden die Berti: 
fung bes Marſchalls Dazaine vor bas Aricganes 
richt verfügt wird. Diefes Uktenftür lautet: „Dr. 
Bazaine (Frangçois Achille), Marfhall von Frant: 
reich, iſt augeklagt, fih ben 28. Dftober 1870 vor 
Met ſchuldig gemacht zu haben: 1) Mit bem Feind 
kapitulirt und biefem den Plag von Metz, deſſen 
Dberbefehl ihm amvertraut war, ausgeliefert zu 


die cr verfügte, erfhöpft und Alles netdan hätte, 
was Pfliht und Ehre ihm Bei rag 

Oberbefehlepaber ber Armee von 

Felde eine. Kapitulation unterzeichnet zu baden, in 
Folge deren feine Eruppen die Waffen fireden muß: 
ten. 3) Mit, bevor er unterganbelte, mündlich 
oder ſqriſtlich Alles gelhan zu Haben, mas Pflicht 
und Ehre ifm gebeten. Derbrechen, vorgefehen 
durch Urtitel 209 und 210 bes Militärfirafgefehes, 
welche alfo lauten: Urt. 209. Wird nad; verans 
gegangerer militäriiger Degrabation mit Tod bes 


Gutachten eines Unterfuhungsratbrs vor Gericht 
gezogen und ſchulbig erfannt wirb, mit bem Feind: 


ausgeliefert zu haden, ohne bag er alle Vertheidi⸗ 






Erfolg gearbeitet, die einflußreichſten Mitglieber ber | 


2) Us | ver Heftigkeit feiner Angriffe gegen bie e 
eg im offenem | ber Qanbesvertheibigung felkft bie Organe Delecluge! 


topiiufict und dieſem bem ibm anvertrauen Biop | Später erfand er u. M, die Kandidatur Darabelı 
gungsmitteh, ber De cr verfügte, erſchöpft und Ä rei gegenwärtig befiubet betragt u. 
UIUNZEUG 


Plöge. Die Fagabe iſt gänzlig ber alten madges 
bilbet, bie innere Ausftattung iſt ziemlich banal umb 
oboleich ein zweites Haupttfor nah ber Rue de 
Bondy ausgebrodgen worben iſt, laſſen bie Zu: unb 
Ausgänge an Bequemlichteit no viel zu mwünfgeı, 
Das Hugo'ſche Drama hatte troh der forgfäitigen 
Darftellung mit Marie Laurent in ber Titelrolle 
und trotz ber glänzenden Anfcenefegung nicht gany 
ben erwarteten Erfolg; bie hiſtoriſchen Ungereimts 
heiten find darin noch zahlreier und anftöfiger, 
als in den übrigen Dramen bed Dichters, Styl 
‚ unb Behandlung tragen allenthalben bie Spuren 
‚ einer nunmehr für bas Theater entſchleben über 
mwunbenen Epoche. Im zweiten Mt, wo bie Könis 
gin fagen fol: das ift meine eigene Schuld ; Ita⸗ 
fiener beißt fo viel wie Betrüger, Italiener heißt 
jo viel wie Feigling“ — war an Stelle bes Wortes 
„Staliener* läherliherweile das Wort „Ealabrefer" 
gefegt worben; dagegen war eine anbere bekannte 
Stelle, in welcher der Jube fagt: „Ich würde dem 
Teufel, ih würde dem Papfte felber leihen” umanı 
getaftet geblieben. Mer weiß, ob dieſes Wort 
im zwei Monaten noch wird gefproden werben 
bürfim! 
Das vom „Avenir national" angeregte Bünb- 
nih zwiſchen Radikalen und Bonapartiften 
ſcheint nunmehr definitiv in's Waſſer gefallen zu 
fein. Der „Uvenir national” hatte fi bekanntlich 
wegen biefes Bünbniffes an ben zur Zeit in Paris 
anmwefenden Prinzen Napoleon gewandt unb biefer 
hatte fi beeilt, bem Frager eine günftige Autwort 
zu ertbeilen. Er könne nur in feinem Namen ſpre⸗ 
hen, ſchrieb ber Prinz, allein Diejenigen, „deren 
Herz bei dem Ramen Napoleon erzittert*,- wärben 
fein Beginnen gut eigen. Das Bünbniß ber volks⸗ 
\ tHämlien Demofeatte mit ben Mapsleons fei bad 
\ Biel feines Lebens geweſen und erftere gegen bie 
‚ Droßungen ber bem modernen Frankreich fremden 
und unfpmpatßifchen weißen Fahne zu veriheibigen, 
reihe er germe fetme Hand. „Seien mir 
' einig”, fo ſchloß das Schreiben, „im verberblid« 
| Unfhläge zu wereitelm unb bilben wir fe bie heilige 
Allianz der Patrioten“. — Der Schmieb dieſes 
fauberen Dünbniffes war ber Chef⸗ Redakteur det 
„Avenir national", Herr Eb. Portalis, Sohn 
des relchen General Einnehmers von Verſailles 
Urenfel des berüßmten Juriften und Mitverfefier 
des „Code Napoleon", ein leichtſinniger Squlben⸗ 
mader, deſſen ertravanantes, Taunenhaftes, fridoles 
Wefen betvirfte, daf er bald für einen bonapartifiir 
{gen Agent provocateur, baid für einen „preußi 
(hen Spion”, bald für einen verfappten Komma 
narb gehalten wurbe. Während ber erfien Beloge 








haben, ohne daß er alle Wertfeibigungemittel, über | zung vom Paris trat Pottalis plöglih am bit 


Spige der rabifalen Oppofition unb — 


und Felix VPratis. Unter ber Kommune rebigirte ef 
wieberum in einer höchft ameideutigen Haltung, bi 
„Berits”, melde von dem Stadthauſe noch gebulbe 
wurbe, als ſchon ber „Stöcke“ felbft und fo viel 
anbere unverbaͤchtig republitaniſcze Blätter unter 
brücdt worden waren, Rah der Bemältigung be 
Aufftandes wurben fämmtlige Rebalteure, Drud: 
und Seder ver „Berkts” verhaftet und mad) x 


firaft jeder Gouverneur ober Kommandant, der nad | Pontons nefchafft; bewarb Portelis allein P 


terfbont; fo mächtig waren bie Verbindungen jeint 
Bantitie au mit der Regierung bes Deren db 








als Husgangspunkt ber Krije, in welcher 

























jur neuen Zierbe, 






Nachte fe Höufer abgebrannt. 

Landshut, 23. Sept. Bon vorgeflern bis 
ſtern Abend kam Feinerlei Gholerafall 
eige und darf, da der Zugang In Irhter 


ijt es am Schluß bes Artikels. — Mit 
tung behandelt ber gemäßigt vepubli: 
„Eemp6* ben Zwifchenfall, indem er fhreibt: 
iblifanifhe Partei fann nicht ein fo kurges 
5 haben, um brei Fahre nad Seban zu 
was ber Caſariamus weltal nicht blos 
Revolution, fondern auch aus Franfreik 
hat," — Der „Säcke unb ber „Rappel” 
J Ve ganz unb Z 

auf bonapartiſtiſcher Selte ber „Baur R 
rd einzige Zeitung, feine einige öffent: | Yolkswirthfdaft, Handel und Berkehr. 
Onlichkeit find bem vom „Avenirmational* 
Balte beigetreten, dagegen find bie Mes 
dee „Avenic*, die Herren Rebillon, Maret 
Buillemot, biefer Umtriche wegen axd der Res 
ion außgetreten. Kurz bie Blamage der Herten 
Mali und Plon-PBion ift eine volljtändige, 


: ‚ Amerita. 
“ — 27. Sept. Die anglosameri: 


















bayernd lauten bie Nachrichten glei günftig, 
j 1. N.) 














au wollen. 






wieder mit voller Gewalt herein, 





ommiffon hat ihre Arbeiten beendet 
je Unfprüche im Betrage von 2,300,000 Doll. | Bie Kurfe murben in 
und bae ganze Geſchäft zeigte teicher 
befannte überaus tzoſtloſe und zerftärte Musfchen. 
\ Mir Fünnen Hier nit ale Gerüchte wichergeben, 
n Republif, Sarmiento, ſiellte fig Gere | melde auftaugten unb von der Baiffepartei ges 
Bap drei Italiener auf den Präibenten, wels | Icäftig weiter verbreitet wurden, un fo meniger, 
fi auf einer Spazierfaprt im Wagen befand, | ald ihnen meiftens nur ſehr geringe Wahrfeinligs 
erte: war am Abend, und zivei Rugelm | keit zur Seite ſteht. Man fprah u. M. baven, 
dur ben Wagen. Der Präribent biich | baß die Angelegenheiten der Bereinsbant Quifterp 
Bwei von ben Thaͤtern wurben auf | neuerdings wieder Störungen erlitten, da in Ham⸗ 
Sle@ ergriffen. Der beitte entfanı. Einer | burg große wWFalliffzments ſtattgeſunden Hätten 
ben Sefangenen, befien Carabiner gefprungen | u. ſ. w. Die Kurje find heute mehr oder weniger 
wurde als eim Matroje von ben italienifden | Imaginär, denn bie wirklich abgeſchleſſenen Ge— 
iff Pabliſta erkannt. Beide waren außer | ſchäfte find kaum erwäßnenswerth, und cd war 


ber ben am 23. Aug, ſtattgehabten Morbr 
auf ben Präfidenten ber Argenits 






















Garabinern noch mit Dolden und Piftolen | icicht, bie Kurſe nach Belieben Yerunter u 
Perpeßrt, — — ANNE ſchreien. Die internationalen Werthe hielten ſich 
tut _— verfältnißmäßia ertränid. Kreditattien eröfine: 
me ten 4 Thlr. über Sonnabend-Schlußkurſen und 
1. Bermi f&tes. j fliehen Ye Tplr. urter benfelben. Wranzofen vers 
im In Ortenberg bei Offenburg bat ein Parts | fieren %/s Thlr., Yombarten 94 Tple. Schwere Eifens 
welefer wieberholt Kindern aus Blech gefertigte Gahnen ſtellten ſich eigentli nur in ben theiniſch— 


weftphälifcgen weſentlich matter. Die leichten Bahnen 
notirten wohl auenahmoloo niedriger, Ganz enorme 
Verlufte erlitten wiederum die Banken; für bie (eis 
tenben Depifen, Diskonto-Geſellſchaft, Vercinstant 
Quistorp, Preufifhe Voben⸗Krebdit Bank u. f, w. 
betragen bie Heuligen Verluſte 5-10 pet, Deutſche 
Bonds ziemlich unverändert, frembe jegar fell. Sehr 
ſtatke Einbußen zeigen bie ſpekulatiden Bergwerke, 
namentlih Laurahũtte, im Uebhrigen heirſchte auf 
dem gifammten inbuftsiellen Sebiet, wenn aud kein 
Derfaufsanbrang, fo dech cine höchft matte Haltung. 
— — — a ET — —— — — 


Felegraphische Bepesehen, 


Maänchen, 30, Sept. Die Baycriſche Hh— 
potheken⸗ und Wechſelbank hat der Digkonto er: 
Höpt: für Wevſel auf d, Lombard auf 6 Proz, 

”* Parts, 30. Sept, Das „Journal officel” 
veröffentlit Defrete, welche anorbnen, tag unver: 
züzlih 18 Armeekorpo gebüibst werben, melde ler 
fimmt find, insfünftige bie 19 Territorlalbezirte 
Frankrelchs zu befepen. Die Dekrete enthalten fer: 
ner Grnentungen ber Aommandanten biefer Korps, 
unter Anderen: Die Ernennung Clinchanto, des 


Axlette umgehängt und bafüc jemeild 7 Kreuzer 
WE E Süd erkoben, Der Steuer-Oberanfjeher 
‚hd Berirle aber fahte dieſe Sache von feinem 
fte auf und imguirirte bem dortigen Bürgers 
wie es bemm mit dem „inverfteuerfen Blech: 
Herrn Pfarrers“ jtehe, So erzählt wer 
bie „U, 2.8." 
4 Das altfürftihe Schlog der Dalberge zu Derent 
Worms bewohnt eben Lerd Actkon-Talberg 
A Reigerath Dr, v. Döllinger. 

See Wihtzblatt, bie „Berliner Wespen", 
Angt Pape gelungene Perfiflage: Münderer 
Male Bltter empfehlen, wir in dem Jahren 
Bund 4854, Medaillen zum Schuß gegen die 
(ler. Diefelben find in Herzform geprägt und 
weh, Silber und Kupfer au Haben. Sollten 
fe Medaillen aud im Nerden Deutfglante ein: 
Werden, ſo empfehlen mir ſolzende Ges 
Mhanweifung: Um das Metall der Medaille 
du erhalten, forge man für reine Luft im 

umd besinfizire Länlih auf das Emfigiie. 
Mer beftecihe man mit ihr eine warnte Leibe 
Mund wollene Strümpfe amd lege folde an. 
Befiger der Medaille unreifes Objt und 


enfalat o flarre er auf | Herzogs von Aumale, Ducrotd, Biffehe, Torgloto, 
—— zu —— ee bie ai Bois, Aurelles ; enblid bie Bildung neuer 
en fen und Getränke gang unberührt | Regimenter. Es wird darnach indlünftige 144 Re⸗ 
en. BÜHIE er jih indeh tregtem plöhlid uns | girhenter Infanterie, 70 Regimenter Kavallerie und 
» fo Püffe er bie Medaille rafh drei Mal und | 38 Megimenter Artillerie geben, Die Kerritorial« 
fofort gu einem tüdtigen Arzt. Bevor biefer | eintheilung It noch nicht befinitio getroffen. 


* London, 30. Sept, Das Reuterſche Bureau 
bringt ein Telegramm aus Newyort von geſtern 
Abend, wonach das Bertrauen etwas befefligt if, 
das neuerliche Verhalten ber Regierung allgemein 
orbilfigt wird, Trei Vanken in Cheago makucı } 


—8 Tege man die Medaille in ein woßlburds 

I Bet und trenne fi aud bier nicht von 
ber Patient dann wieter bergefiellt, fo 

Age er fi dankend vor bir Metalle und bes | 


Sierauf bem Arzt die Wuhring. 


T. 





were Tage am 

tpätigfelten am fi trägt, die auf Fi Berbregen 

bes Mordes fchliehen laſſen. Mäferes über die 

ze bes Unglüdtigen fickt uns noch nice au 
e, 


s—. Etein, 29. Sept. Vergangenen Sonntag 
fand dahier eine erhebenbe feier zur Erinnerung an 
bie große, jünnft verichte Zeit ruhmboller Erhebung 
des deutſchen Baterlandes ſatt; es galt der Ent⸗ 
hüllung einer Gebeattafel, welche zum Unden⸗ 
ten an bie aus hieſiger Gemeinde auf dem Felde 
ber Ehre gebllebenen 7 Keleger errichtet wurde, 
Diefelbe, von dem Gründer ber diefigen Kirche, L. 
v. Faber, geſtiftet, iſt vom Kunſilerhand trefflich auss 
geführt und gereicht ber bekannten ſchönen Kirche 


In Altötting fine am Sonntag, den 28, b,, 


r Ans 
Br ein 
aherſt unbedeutender gewefen, die Seuche bier als 
erlofgen betrachtet werben, Huch and allen anderen 
davon heimgefuchten Orten unb Bezirken Mieber- 


Berlin, 29. Sept. (Börfe,) Winige Minuten 
nad Beginn der Börfe ſchien 16, als follten Dies 
jenigen Bet behalten, welche für Heute eine Mens 
dung zum Beſſern prophezeit haiten; bie Surfe 
fegten über den vorgeflrigen Stanbpunft ein und 
ed ſchlen eine etwas feftere Haltung Platz greifen 
Do wie gefagt, dauerte biefe Repriſe 
faum eine Viertelftunde; dann brad die Balffe 
überall 
machte fih ein brängenbes Angebot bemerkbar, 
rapidber Weiſe nemorfen 
day 












Albrecht Dürer-Verein. 


und Iulie, — von Schildtnecht jam. 


im Bär, Er 
Albrecht Dürer -Verein. 
Die dem — en den deu 
Künftlern gewibmeten Gemälde, Mauarelen und 


‚Tb auf ein 
nungen, find auf einige Zage zur —— ar 


Ein, * ifum — Anzeige, 
em Bere die erge 7 
daß das Hall: ‚Bad mährend den Wintermonaten 
H — 36 lade zuge 


k net bleibt. Bümmer 
Aliger Berügung ergebi 
— ___® Gelmig, Babmeifter, 
Randleberwurft und Brauufhw. Blut: und 
tl wieder in fehr ſch —— —X bei 
wi im aare vo 
Wu ⸗ Ser 9 


Marinirte Häringe 








Ein Haus mit Parterreraum, für einen & et ober 
dergl. geeignet, — Ehe an Det: 
aufen, —* 10,850 A. Umahlung 06 bis 2500 fl. 
Näheres durch Commlfftonär &. ind, Yalobäftr, 1131, 
Abgetragened Baltenholz zu verkaufen in 8 6, 


Eine renommirte Mirthihalt oder Safthaus mwirb mit 
5m Gulden Unzahlung zu Taufen aefuct, Mb 
AM m Veen — * — 

Einige Stüd Belten, wrın au Hadbhaft, werd ut 
kaufen gefucht. Sronharbögafie 47 Karen a 


KellnerinGefuch. 


Eine fotibe Kellnerin wird jogleich für ein Gafc geſucht. 


Gin ſolides Frauenzlizer, melde: bis ieht noch 
in teinem Gefgäfte mar, winidt fogleih ala Lobnerim 


für ein Heineres Geſchaft emgagirt zu werben Näheres 
in der Ep. b BL. - 


— Ein folldes MädKen nam Innbe Fahr bis äßfics 
Biel bei einer — Herrigaft Unterkunft. Rüherea 


bei Seren Weigel, Gamenkandlung am Obfinarkt, 
Haudnummer Zn, 


— — — — 

Gin treues, jleihiges Mäbden, melhes etwas toden { 
kann, und fich willig jeder Hausarbeit unterzieht, wirb \ 
bis vachfles Jiel in Dienft gu neßuten gefudt. Marien: 
woritabt Ns, 10/128 parterrr. 

Ein Mädhen von 15- 16 Jahren, meldied Lieder pi 
Rindern bat, wird fogleih gefudit. 

Ein Mäcen, dad empfehlende Zeugnitfe barlık, wirb 
gu Auffit zweier größerer Kinder bis Hiel segen guten 
Berbienft gefuht-__ UT 

Ein braues Mühen, welches elmnd Tochen fanıı unb j 
die Säwslichen Arbeiten verrichtet, wünfht bis zum Bief i 
bei einer Fleinen Familie untergufosmmen. Häkeres Wag: 
feld Mr. 1449, | 
Er 7 ES EEE a ——— —— —— 

Eine erfahrene Rinbsinagb miünjgt tnterzufommen. | 


Ein ſolides Mädchen für Küche und Hawänrbeit wirb ! 
bis zum Biel geiuht. 8 la Weihgecbergafie 1 


Wohnungsvermiethung. 
Auf der Larläbrüde 563 if etne fhöne Heitere Woh— 


nung ſoſott oder bis nächſtes Ziel (Allerheiligen) yı2 ver: 
mirtben, 



























Zu vermietben. 
In einer Sehr frequenten want iſt ein Lolaf, zu einem 
Zaben ober Wrinihenfe paſſend, zu vermiethen; auch 
fann eine Mohnung bazu gegeben werden. Das Niühere 
zu erfragen Peterviſcerſtrabe I. Nr, 750117, 


Ein heisbares möblirtes Zimmer nebft Witon if tüg- 
zu vermiethen am Qauferihlanthurm 284. 


Ein ſchon möblirtes Zimmer ift am einen foliben 
Seren fogleidh u permiethen. Ge bed Snlobpl, L 1282, 


Bwei einzelne Leute ſuchen bis mähfles Biel eine 
Keine MWobnung von ) bis 100 FT im Nakebi- Biertel. 
Geſadige Offerte erbittet man fih unter Ehifire G, K. 
Ne. 15 in Der Erp. d. WE zu binterligen. 


Bon Nürnberg nad; Bud wurbe ein langer feibener 
Serrenshlipb verloren, Abzugeben in ber €. b. BI. 
gegen Erlenntlichteit. 


ti 


Ein altes Rinderfnopffielelden murbe von ber The, 
reſtenſtraßke bis zur Meintraubengaffe verlosen Dan 
bittet um gefällige Abgabe bei NHilian, Schuhmacher, 
Beinteaubengafle. 


Ein großer Reufunblänber Hund, ſchwarz und weil, 
iR zugelaufen — * gear Ginrüdungdarbäßr und 
e 6, 





Butterloflien Bur 


Am Samstag hat ſich 
et Bun un + 


vom Bahnhof wen ein nelbed 
es ber Sicbling einet Feänt: 
bes berzeitigen 









dens durch den Gebrand) 
Sreslaner Univerfum. 


Gottfe. Hörnig in Dühlan be 














N ih Ihreibt: 
i u In a Bee ra Sartre 10 (Bo 
hube (in Gatten (Füßen und beiegter Zunge Symnafial- und Suteinfdhl 


Ichen 1. , me fortirt für nden mit Beginn bed Mint 
eb» und —— zu duherit Hiigen von Ihrem Breslauer I — mit Ireuer Pine, U 
' yon Wundern, die e& getbam, uub Bitte einen erfaßrnen Padag 

Sie deshafb, mie drei dFloſchen nebit Gebrauchs deutichen Gymnafium 
Hausſchuhe. — 


Ein ſett Ihöner, 1 
| a em vertaulen. 














——6 — ade Bei > erbreu einer Danbe 
115 t ube 
a re ir im —A— Geinnerung | @ —* Ka. 
\ Ein vi s Eomptoi 1b Tommi 
uirnfllien Fin = sertanten, @äderes in bei 














€ na 
) @e J ertieit ‚ft. fo ylemik 
— A awulit eberbaf de 


ut erbnltened Bianoforte 


in 
Eamänten, Thiergki or. is 


ya dringen. 
A Friedrielı Kaul, Etußmaarenhosblung, 
4, 









































Preis für D — ze A 

—— ER, —— Mabels mach der Serzgrnbe zu verfehwuns — F 
— . J * 1. % k. 5 d | gau mit Garten, oljrent ie, % 
SE" Wicderverlänfern Rabatt! — *** —— —————— 
— ⸗ * J 

Rein wollene Kleideritoffe ae Binde ac ac Ian u atecemberen Brien ufgau. 7 

in den neueflen Farben und Deffind empfehlt jendırt Bu — —— 5 — | Einen hüchtigen Möbeljchreiner jucht 

Jatob Lonnerftäbter —3 a us: &. Grünftäudel, 

Balierdeeße Sr Z| —— See aim u Fe, gi 8, Kohannis Wer A 

Dt er je e Br ur &r- rn —— * — 

m ine jde lie Baenlag Scan on rei 







im Haufe des Herrn Leonh. Gebhard. 
0000000000008 





























« and Säflereiniguugsmltiels e beibet b baib eintreten 
Möbel-Lager Kerner Gran Bieten unter DD. Mr 70 Do 
= (art Immr b . eti · zn 
Frig —— eng Breite Bafle 9, empfiehlt eime ten Meheli eine | 
u! ) volfändigen ee Ai sn : Dffene Stelle 
bei einer Familte in Fürth File ein anftänbise 


von guter Herkunft, welches fi iowohl gem 
3 Rlaber von I3-b Sahten is —— 


von 
genge 
Stüge ber Haudfrau gut eignet. — ni a J 


a a pin 








*) Dir afrinige Biberlagı für Acarubera 
unb Umgegend bet ſich bei 


















enpiehte ſeh ———— billigſten Preis Fr. Hopf. | der Yeugnihe Franco an die ©. d. Bi. unter Wr, 
ehle jehr jhönen r igſten Prei iqnäfie fen .d. Bl. J 
—“— Backofen, vorm. 1. Gräbmer, cm Eplistplat. | Drbenitige Dienkmängen aller Brande Anden 
—— —————— — während a Ser und bis zum Biel an * 
Büttner, Katisſleaſe Nr. 2) nähft den —— 





Winklerftrage Nr. 10. 
— Eine tüdtige Näberin mmird gegen 












































































augteid mache ich meinen geehrter Abneh⸗ — 0000 re 
ieen bie ergebene Unzeige, dab idh, auf ve berige J Dienft genommen. Sinbelgafte Ar. I9hy). 7 
Beftellung, auch geſchrottenen Haſer abgebe und ®_ id Paul Liebe, = 5 * Ginige Sehrmäbgen —— 
bap meiner werthen untjchaft gegen eine ganz Bis.:n * a in einem Bußgeldhäfte eintreten. MA. in ber E-W 
; Vergütung eine N: zur | 5 53558 chemische Fabrik Kite — — Sie im Bichladisen 
ö ENZS . r & „= ind, Auben ® g a 
Berhlgung ſtebt. en am * * 88 Rn 3 (diätetische Branche) & ä > RA In ber ed Ya —— 
—— DRESDEN. ã —— — In ben Zorn Dale 2 
Ir — — — in den beften Sorten und in — —* — — — ns Kl * = —— — Tenal 
oner am Hirl nefuct. Tuqerſtraſe 6¶ 
= d 3 3 — * — 
Georg 1 ige —— kung, Nahrung smittel Yepfinwein Ki Ran —— für Küche und 
arbeit, wird bis —* 
u Bertram Sant „Aersnunsstägti B | Ylcaı." 8. 20 Ge Repegale une Pan 
zart gur Schue in Wei * a ER u 
von Geimabnieini, Delen an au [RSS NTUN, [10 Kassangstiening | eig er Bann Bktinne, he 
Sbauägefle 10 wie abig Yan Sebde, jeber Ari. auffihtigung größerer Kinder überrehmen. = 


Flaſche pi Pfund | Flatona a 150 Bramm 
30 te. 4 ir. Zu vermietben. 

Dr 1, Sied eined meugebauten do 
09x dem Spiltlerthore, if zu vermiethen un 
glei bepogen vorsten. Näheres inter @,b, BE 


Zu vermietben 
eine Parterre-Mohrung, für eine Leine Famille 


’ Aechte Tyroler Krauthobel um fl, 1. ei Nohannis — Tange Zee — 

in allen Größen finb ar — In Megeldori (eAr. 109) iſt eine ſchonc 

Eifen« und Meallmanrenhandlung, Parierrewohaung N 

Rarlirabe Sal. tin A, 440 fofort gu bermlethen. — 

Aus ge eichnele Autographie - Tinte Zwei Zimmer, obere Zurnftr, 9, 1. Etage, # 
empfiehlt 0110 Felsenkteln, miethen. 

Rat: u Tintengejhäft, Mazplag Nr. 11/223. Roralimerfleope find 2 möblieie Himtiner MI 











Reparaturen aller Arten von Tajäen:, Stod: und 
Banbuhren werben follb, | nei und bißigft ansgeführt 
bel Mathias Meyer, „Nurmager, 


Breltennfie 22. 
Auch find daſelbſt gut geguliete Uhren zu ben billige 


fen Breifen zm haben und soerden gefragene Uhren jort: 
während angefauft, 


Ulmer Münsterbau-Loose, 
per Stüd 36 fr. 
Gtmwinne fl. 2,000, fL. 10,009, fl. 5000 ac. 
Cölner Bomban-Loose, 
per Stid fe 1.45. = zur. 1. —. 
Gewinne fl. 43,500, fl. 17,500 16. 


Deutsche Loose, 


Zu haben in Rürnberg in * bomöopathifäen 
GKentral»ipothete, in Amberg bei Yipert 


























































ger Erüd fl. 9. Ab. — Zr. 1. <> ober amei olive Herren ſtandlich ) 
* ne 7 ober yrri Jalide Hexten jdn yu_verm B 
empfehle ih —* — MT Mähmafchinen : Neparaturen BOR &s iR tiB Cidtmeh in ber —— 
Christ, zasun. Areld, Sg.Schuckert, Schwabenmäble. re Ag Teig gg J — 
I re — — e 
— * * Te | finden Baſter u. |. m Nüherr3 Tegelgafie 9 






— — | 1. Can. 

„Eine ireumdlice und Heide Mohnung ne 
ruhige aeiäftelsfe Famitie bis Wilerheiligen zu 
ihen. Raheres in bir E db. Dt. 

Diet fehr Freunblih_nelegene Vohnungen mit 
Zimmern, Küde und Boden find bis nahfieh 
vermieten bei Wirth Vambach nachn St 

Sn ber Saljeritsaße im 3 Sind, xü 1 
möbltetes Zunmer pi vermiekhen. Mäp. in der! 
—Biehrere fchr aute Planino Find zu_vermt 

Eine frrunbliche Wohnung IM DIS aum 
miethen S Mr. 115 Morplay. 

63 find zwei ımöbl. Stmner in ber R t 
(Zafeljeld} an wei folibe Serren bie Peg 
miethen. Ri. in Blorenhof, Sophleufit. Nr 

Soqgleich ober bis nücftes Diet ift am eine) 
ſolibe und anfländige Berlonen ein unmöblirk 
Zimmer mi Ao⸗ au vermiehben, 

_ gorftadt Giotlenhof, In der Nähe bed 
il ein Selm möblirted Zimmer fotort o » 
Offerten unter U L Wr. 3 beforgt bie ©. . Di 





Theodor Franfide 


Althöe-Bonbons 


Yaihingen a. Ens, 
ein mom nicht Übertroffened umd brmährted Mittel 
negen Hufen, Brufilhmeren, Hriferkeit, Halaber 
jhmerden 3. empfehlen in Paqueten Aldund 7 ir 
in Rürnberg: 

3. 3. Ruppredt fel Sohn, 

ob. Reydam, 

G. ©. Braungart, 

I. Murfhbaufer, 

N, World, Arotgefer; 
in liborf: 

Hein Holk 


C. Friedmann’s Arniea-Papier 


(anftatt des engl. Pflakert). 
Diefes Präparat Überteint das ſog engl. Bhafter 


an außerordentlicer und dauernder Klebetraft und 
verhindert, fofort auf vie frilhe Wunde gellebt, jede Sin Teim grrikteneß, weiltoenmen feblerfreieg Weitpferd, 
7 Jahre alt, militärfromm, solrb wegen Beränderung ver» 


— Hefirt von mehreren ärztlichen | kauft, Näpered In brr @. d. ®. 


























Drüsen erirorene und verbeannte Mlieber Bi 
—  aufjunehenbe, mertheilende Leiden — oe: 9A 
Thmülfte Entzändungen — Hühnernuget — x 
Froſtballen — Gicht Beihen — Wagen: 
brüten sc. Zampert's Pflaſtet fofiet mit ne: BE 
nauer Gebrauhsanmeilung 1% Fr., halbe Schach 5% 
deln Ak 

gamperi's Pflaſter hat einen BWeltruf feit 
9 Jahren und hat ale anderen Mittel ver: 
drongt 

Allein Act zu begichen burd die Hannen- 
Apotheke in üruberg u. Serdbrug, 


















































Verkauft 
mirb im einer gröheng Stadt Bayerns cine Brauerel, 


Bäderei mit Bierwirtöfhaft. Anzahlung A-5000 L um } — 
bernd x Aufs Ziel Anerheitigen iſt eine 
tan yonlih & — — ner, lfoo, Kammer, Aüde und — 


miethen Wregtelägät em 1124. 
Eine jhörne Wohnung, vor dem 
beſtehend aus Piecen nebft aden Deauemi 


Aller itigen un vermiethen, Preis 325 fl. # 
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E77  Donnerdtag, ben 2, Dftober: Beodegar. Pörperlice Züchti gungen in Mittelfulen nit | eines formalen Kriegsgeriäts über ben Kapitän zur 
1 Re die Mawate Ratıihaft feien, bamit nit ber Grundfag auf: | See Werner ift, wie wir aud zuberläffiger Duelle 
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u iu änkifchen Kurier“ bei allen oft: 
galten Landpoſtboten mit 2 fl, 15 ir. 
Er ebonmirt werben. 

— * der techniſa 

SE 7 Ber Don dr en 
HE Met pricht jeht wieder einmal vielfad von 


hin einer Meorgantfation ber baperifgen 
‘4 „Gewerbefgulen im Sinne bet nerbbeutfgen 
—  fealfgulen und Hört, baf biefe Frage an maß» 
FH gehender Stelle ernftlihft ermogen werbe ; doch härf- 
Er auch Winke von folden, bie ea mit bem Gebeihen 
Kim ber techniſchen Anſtalten reblih meinen, nit ganz 
zibeachtet bleiben. 
Bir glauben nämli ertwäßnen follen, baf 
m Ph bei Auffepung eines weiteren Kurfes dennoch 
Am be Ziele in ben naturwiſſenſchaftlichen und mathe 
enäer matifchen Fächern niht Höher gefiedt werben 
veurkcpärfen, wenn nicht ber alte fehler, woran unfere 
© EI gemifhpen Mittelfgulen kranken, fi wicberhoien 
"fe, Eſs iſt uns nämlih don Fachmaͤnnern oft ders 
„fißgert worden, bag es nur mit gany fäjigen Schils 
lern möglich ſei, den im biefer Richtung bis jet 
gebotenen Lehrftoff zu bewältigen. 
Tui Bwedmäfig wäre es auch, eine Trennung ber 
Käerſe im verſchledene Abtheilungen möglihft zu ver 
Fe ismeiben und höchſtens im oberften Kurſe in einigen 
Stunden zu geftatten, zumal bie gegenwärtig ent 
——fefenben höheren Handeloſchulen fi mit ben Sans 
Ailefachern ohnehin ... beigäftigen werben. 
Was man gegen diefe Anfiht mit Grund einmwens 
! gurben kann, wollen wir Beute nicht erörtern. D. R.) 
Te, Mehr, viel mehr aber muß unbedingt tm 
1 SBeutfgen und in ben modernen Sprachen geleiftet 
ty merben. Namentlich letztere müffen genan ben Platz 
„end bie Zeit erhalten, wie bie alten Spraden auf 
ua ten humaniftifgen Schulen. 

Dap übrigens bei biefer Gelegenheit bie bieheris 
—gen organiſchen Beftimmungen aud noch anderweis 
He Menberungen erleiben werben, ift felbftverftänds 
„. Mir machen Bier auf bas Umnöthige ber 
„afentligen Prüfungen aufmerfjam. Da bie 
—elben nidt den geringften Einfluß auf ben Fort 
* — der Schulen äußern, fo ſinken fie zu einer 
"zieren Parade herab, Über deren Unwerihe hs num 
—rud be meiften Eitern in der Art überzeugt haben, 
daß fie einfach nicht mehr kommen. Der Prüfungs 

fommiffär aber bat fi fein Urtheil über ben Bus 
_ Rand der Säulen bereits gebildet und iſt auf gar 
1, acht mehr anweſend. Daflir aber reben wir von 
derjen einer Schinßfeler das Wort, wie wir übers 
= Jaupt bie in biefer Richtung beftchenben Anordnum⸗ 
gen ber Lateinſchale empfehlen. 
Much Über die Schulbisziplin geftatte man 
‚une zum Schluſſe noch eine Bemerkung. Im biefer 
‚Beziehung muß beflimmt ausgefproden werben, daf 








ftätsbeleidigung, 
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Amerilauijge Zuftänbe, 

Die „Bofl. Big.* bringt Briefe aus Amerika, welche ein ziemlich büfteres 

BUS der dortigen Zuftände entrollen. Im einem biefer Briefe tritt der Bere 
hifer der Behanptung bes englifhen Gelehrten Froub, daß es in Newport 
reine Armen gebe, entgegen, inbem er freibt: Hätte Herr Froub mir feine 
Eejellſchaft auf einen halben Tag angeboten, ich hätte ihm ein Elend, 
ne verfommene Armuth zeigen wollen, wie fie feine europäijge Oreftabt, 
Idbſt London und Paris nicht aufſuweiſen vermag. Seit dem 1. April bis 
sm 1. Jull d. J. find dur bie Sanitäte-Rommifften 475 Wohnungen, als 
Hr wenjſchliche Wefen untaugli und gefunbheitägefäprlih durch bie Polizei 
rigen gerdumt und bie Bewohner mit ihrer nadten Habe auf bie nadte 
aße gefeht worden. Die Szenen, bie Beſchrelbung, bie Aber bie Lage 
biefer Unglüdlicgen in bie Oeffentlichkeit bringt, find haarſträubend und CEnts 
ken erregend. Im einem Keller von 12 Fuß Weite und 25 Fuß Länge 
fand bie miffion einige dreißig Perfogen Halb nackt unb gänzlid vers 
wahrloft am Boden umberliegen. Rechnen wir au nur 15 Merfonen im 
Doerchſchnitt auf jede biefer Hößlen, fo ergiebt das 7500, und hat bie Roms 
möffton ihr Merk erft begonnen und mur wenige ber verrufenften Straßen bes 
2 Main mirb nicht zu hoch greifen, wenm man bie Armen, bas 
Dicbesgefinbel und Lafter aller Urt, das in umteriedifgen Löchern fein Dafein 
fitet, auf 50,000 Seelen für die Stabt Mempork allein veranfhlagt, Das 
derfaßren, das bie Ganitäts Kommifflen bei biefer Met einſchlägt, Ift wenig 
she rationell, aber nichts weniger als menfhlih, Man unterjucht die bes 
“ffende Wohnung und findet man diefelhe gefunbheitsgefäßrlid, fo wird ben 
wWohnern angefagt, bas Lekal bi zum ekommenden Monats u räumen. 
Ne Woligel des betreffenden MDifirilts erhält Orbre, auf die Ausführung bes 
oies zu adıten, It num, was in ber Megel ber Fol, bie Räumung nidt 
Folgt, fo fett die Poltzeibehörbe bie Bewohner mit ißrer Habe auf bie 
Mrahe, vernagelt die Thüre umd überläßt bie Unglüdlihen ifrem Scidfale, 
tfe warten rubig bie Nacht ab, erbrechen bie Thüren umb ziehen wieder cin, 
d fie aufs Meue Hinausgeworfen werben. — Der „Newport Herald“ hat 
un ———— nad Philadelphia gefandt und biefer beſchreibt 
Fabe im biefen Tagen in langen Wrtiteln die Wohnungen ber Urmuth und 
® Laflörs-in einer Weile, melde bie Schilderungen bes Elends in Paris 
"Eugen. Sue, „Mystören; de Paris“ und »on Bieter Hugo in ben 
Iiserables'‘ weit übertreffen. In der Quäfer-Eitp, der Stadt ber Drubers 


Fomme, baß, was micht verboten, erlaubt fel, Prür 
gelftrafen entwürbigen eine höhere Anflait, begrabis 
ren fie; man kaun aud ohne biefes Mitiel bie 
firammfte Disziplin herſtellen — aber freilich muf 
man dazu reife Schüler haben und darf man c# 
mit ber Frequenzfrage nicht Ängfilid nehmen, darf es 
auch nit beachten, wenn von Nihtfahmännert 
Tebiglih wegen geringer Frequenz ungänftfge Schlüffe 
auf ben Zuflanb einer Stabt, ja einer gangen Gegend 
gezogen werben; denn eine hohe Schülerzagl zu bes 
kommen iſt nicht ſchwer. Wenn man auf ben Men: 
ſchenfang auszugehen verfteht und bie Aufnahme er» 
leihtert, fo hat man fir. Mber viele won biefen 
jungen Pflanzen wollen bann im beim neuen Boben 
nit gedelhen, weil fie bie ihnen geboteme kräftige 
Nahrung noch nicht vertragen können, und fo kommt 
es naturgemäß, daß zu Strafmitteln gegriffen wird, 
bie man allerdings im ber Volkoſchule nicht ganı 
entbehren zu koͤnnen glaubt, die aber an höheren 
Anftalten verwerflich find. 


Dentiges Neil. 
Berlin, 29. Sept. 
bie am Freito 
twurbe, endete mit Freiſpruch. Mn 
Sozial-Demokrat Eigarrenarbeiter Härig, ber in 
öffentlicher Berfammlung geſagt hatte: „er fe anf 
einer von ihm umternonmmenen Reife 
Lauenburg gekomnſen und habe in bem bort erſchei⸗ 
nenben Anzeiger gelefen: 
men von Juden ab, feien im tali 
gen unb fpäter nad Deutſchland gekommen, wo ſie 
Ah in Nürnberg fegefept und Hanbelsgefhäfte 
getrieben hätten; ee fet dies wohl aud ein Grund, 
weshalb es uns jept fo gut gehe.“ 
anwalt erblidte im diefen Worten ein Verbrechen, 
bas mit einem Jahr Gefänguig zu jühnen jet, ber 
Gerichtshof aber jah bie Sade mit anbern Mugen 
am und erfannte auf Freifpregung. 

O Berlin, 29. Sept. Weber das Bombarbe 
ment von Alicante find Nachrichten bei ber bier 
figen ſpaniſchen Geſandiſchaft eingegangen, melde 
in Ergänzung ber anberweiten Meldungen, indbes 
fondere nod hervorheben, daß bie Vertheidigung 
ber Stabt bem Angriffe ber Infurgenten gegenüber, 
eine heroiſche geweſen ift, und baf ber General 
Eaballos unb ber Minifter bes Innern ſich 
während der Beſchießzung auf ben am Meiften aus: 
gefepten Punkten befunden haben, Weiter wirb be: 
richtet, baß bie ehemaligen Artillerieoffiziere, 
zubor durch Dekret ber Regierung 
wieder einberufen waren, ſich auegezeichnet bewährt 
und bie Erwartungen ber Regierung vollfänbig ges 
rechtfertigt haben. Um brei Uhr Nachmittags muß- 

Sauffe ihren Ruchug antreten, Diefelben 
hatten große Hadarien erlitten und nahmen ihren 
Cours weſtlich. Diefer Sieg: ber Bebolkerung von 
Micante hat ein allgemeines Vertrauen zu ber Mes 
gierung von Mabrib Bernorgerufen, — Die Bildung 






















Sören, von dem Kaifer noch nicht befohlen wor⸗ 
ben. Erfolgt biefer Befehl, fo muß ber friegäger 
richtlichen Berhaubiung ben gefegliden Detimmungen 
aufolge eine Unterfugung geführt von einer Koms 
mifflon vorauogehen, welche ans einem Nubiteur uud 
ri Rapitäinen zur See — iſt. Die 

chterſtellen bei dem Krlezsgerichte ſelbſt müflen 
durch einen Bijeadmiral, —* Kapitãns zur Ger, 
zwei EorvettimKapitäne mit Obrifilieutenantsrang, 
wei Gorbettensfapitäne mil Majorsrang uud einem 
Huditeur alo Referenten eingenommen werben. — 
Es gewinnt an Wahrſchelnlichkeit, daß Fürft Biss 
mard ben Kalfer anf befien Reife nad) Wien, bie 
von ber Juſel Matnau direkt angetreten werben fell, 
nit begleiten wird. — Zu Ende des Monats 
Oktober wirb der Kalfer ſowohl, als auch ber Krone 
pring zur Jagd bei dem Herzog von Braunſchweig 
auf Schloß Blankenburg im Harz erwartet, 

Die Königeberger „Ofiprenß. Ztg.“ Bringt ein 
ausführliches Referat über bie flattgehabte Beerbis 
gung bes Pürzli in Hönigeberg geſtorbenen Alt: 
katholiten, dem von bem, Propfte Dinber das 
Begräbniß im geweihter Erde verfagt werben war, 
Hiernach iſt zum Zweck ber Herſiellung bes Grabes 
die Thüre zum Kirchhofe, bie verſchloſſen gehalten 
wurbe, unter Affiftenz ber Polizei geöffnet worden, 
Vrobſi Dinber Hat bei dem Polizeipräfibium fhrifts 
lid dagegen Proteft eingelegt. Die Beerdigungss 
ceremonie ſelbſt, bei ber ber altkatholiſche Vfarrer 
Grunert funftionirte, verlief ohne jede Störung. 

Der „Oftbeutihen Zeitung“ zufolge wurbe ber 
bem Alumnate des polnifgen Maricn-Gyms 
naflumse, in weldem 60 für bem geifllicden Stanb 
beftimmte Schuler erzogen wurden, biößer geleiftete 
Staate zuſchuß vom 1. Oktober ab entzogen umb bie 
Anftalt wird in folge deſſen am 1. Oftober nicht 
mieber neöfnet werden, 

Köln, 23 Sept, Auf Montag, ben 6. Oftör., 
iR eine Maffens Wallfahrt ber Rheinländer, 
MWeftphalen und Mieberländer nad Kevelar ander 
raumt. (Fr. J.) 

Die man erfährt, iſt dem Erzbiſchof von 
Pofen ber gerichtliche Befehl zupeflellt worden, 
innerhalb acht Tagen bei Vermeidung ber Erefution 
die Strafe von 200 Tüle., zu welder er in der 
Arndt'jhen Angelegenheit verurtheilt if, zu bezah⸗ 
fen. — Gewiß if, ba, wenn ber hochwürdige 
Herr ih weigern follte, dieſem Mandate nadyus 
kommen, bie 200 Thlr. ihm von ber zuſtehenden 
Gehaltsrate im Abzug gebracht werben würben. 

Weißenburg, 27. Sept. Die Erfheinungen 
der Mutter Gottes in Schleithal haben ein 
ſchnelles Ende genommen. Es find nämlih 100 
Fred. Strafe für Denjenigen angebroßt worden, 
ber die Muttergottes ficht, und — Niemanb will 
fie je gefehen haben. Der Ortaegeiſtliche fol, als 
er befragt wurbe, warum er feine Pfarrgemeinde in 
einem folgen Wahn laſſe, geäußert haben, ba fei 
nicht feine Sache, die Leute aufzuklären! 


Eine Anklage auf Majer 
verbanbdelt 
t war ber 


auch burd) 
bie Hohenzollern fams 
umbergejo« 


Der Staates 


liebe, im Philadelphia, giebt es ganze Straßen, in melden Tauſende von 
menſchlichen Wefen cin tief unter bem Thiere ftehenbes Dafein friften. Wetter, 
Raub und Diebſtahl aller Wirt ift ihre Gewerbe, ihre Erholung Truntens 
beit und Proftitution. In Begleitung von vier Boltztfien beſuchte ber 
Korrefponbent über Eumbert folder BDiebespählen in genannter Stadt, 
im eimgelne biefer Löder mußten fie fh am einem Geile unter 
bad Straßenpflafter bimablaffen ; eime Leiter mar ber regulaire Eingang. 
Weife und ſchwarze Männer umd Frauen, Möbden im zarten Miter und Sins 
ber lagen Halb ober ganz nact burdeinander. Die Sonne jdeint nie im 
biefe von Ungeriefer wimmelnden Höplen, bie luft war verpeftet und anſteckenbe 
Krankheiten find bie Folge. Die meiften diefer Baraden find von Holz ers 
baut md fo morſch und Ginfällig, bab das Material, aus bem fie erbaut, in 
einer Auktion keine 10 Dollars bringen würbe, Und bed werben, nad bem 
Berichte, aus einer folgen Hütte von ber Armuth und bem Lafter jährlich 
700 bis 800 Dollar an Miethspreis heransgepreht. Eine ganze Reihe diefer 
Spelunfen gehört einem reichen Beiftlihen, der es nicht verſchmäht im Namen 
bes Herrn das Sünbengelb einzuftreihen. Die Behörde Hat einmal 800 In⸗ 
faflen biefes Dunrtiers des Elends pewaltfam entjeent und im Arbeits- und 
Straf⸗ Anſtalten untergebradt, aber die geräumten Mefter waren, als ob ware 
bernde Vögel auf ihre Defehung gewartet hätten, glei wieder überfüllt, Und 
fo glaubt man fi machtlos dem Uebel zu fleuern. Wenn aber, wie jebt, 
bie. Sonne fengend vom Himmel brennt und das Thermometer 28 Er. Réau⸗ 
mur iin Schatten zeigt und anfledende Krankheiten allenihaiben auftauden, 
befommmt ber reihe Wann, für ben allein es in biefem Sande Recht und Ges 
ſede gibt, Angſt, und man rüttelt das Mebel non anf. Ganz im Vers 
hältmiß au bem geſchilderten Elende fleht Hier das Verbrechen, Raub, Morb 
und Tobflag aller Art. Jeden Morgen wirb mir der Kaffee vergällt, denn 
fobald man. eine Tageszeitung zur Hand nimmt, fallen einem die großen 
Ueberfriften in die Augen Mord — Mord, Raub:Morb, Todtſchlag u. f. w. 
In keinem Lanbe ber Welt ift Leben und Eigentum mehr gefährbet als in 
Amerika. Und das Geſeh, bas Reit, bie Zuſtig / Ja wohl, Gefeh und 
Recht egifiiren bier zu Lande, bie Mörber werben gehängt. — Erftens, wenn 
ze 5 Wi .. Den rare — Zweitens, und = bie Hanpts 
n in ober Breihe Freunde haben, er 

ber Gall, fo hat; es mit dem Hängen, ‚ober.; and ‚m Ber 
—*—— einige Thatſachen aus den jün 

| un, Dr, ft ans “ 












I Münden, 30. Sept. Wie mir vernehmen, 
wird Bor ber befisitiven Feſtſegung bed Tages ber 
Einberufung bes Landtages, der zugleich her 
Tag ber Eröffnung der Kammern ift, mod ein 
Gutachten des Obermebiginalausfgufies, und zwar 
im Laufe biefer Tage, erholt werben. Wenn aud, 
wie behauptet wird, der Entwurf bed Budgete für 
die nädfte Fimanzperiobe keine Erhöhung der Bes 
amtengehalte ſtatuiten follte, fo barf doch feinen 
Augenblit daran geywelfelt werben, dah fämmtliche 
Staatsminifler eine ſelche Erhöhung für dringend 
geboten erachten und baf, wenn bas Wubget nach 
ben bisherigen Beamtengehalten entworfen fein 
follte, dann jedenfalls bie entfprehenden Kredit: 
ferberumgen nachträglich in die Kammern gelangen 
werben, eime Form, im her biefes noch früher unb 
namentlich beim lehten Landtag geſchah. Wie wir 
vernehmen, ift im Bubget m. 9. eine bebentenbe 
Summe zur Beihilfe von Scufhausbauten auf bem 
Lande eingeftellt werben, 

Münden, 30. Sept. Die Könlgin Soppte 
ber Niederlande (geb. Pringeflin von Württemberg) 
und Prinz Frdrch. Earl von Preußen find geftern 
Abend mit dem Ingolftäbter Coutlerzuge bier ein, 
getroffen und hat fi eiftere Heute Vormittag über 

unden nah Mien, lehterer um 10% Dim. vor 
läufig nah Innäbrud begeben, 

4 + N. Sept. Wie wir vernehmen, 
hat bas bayer, Epis kopat Lei feiner Berfomms 
lung in Eichſtädt in Betreff ber k. Verordnung vom 
2%. v. mie. „die Bildung ber Volkeſchulen beir.“ 
auch eine direkte Borftellung an ben König 
beſchloſſen und ift biefelbe dem 2. Kultusminifierium 
bereits 31 worden. 

* uchen, 30. Sept. Bom 1. Oktober 
d8. Je. an haben bie beſtehenben 6 Mppellar 
tiomsgeriäte bes Königreiches mad ihren 
Sigen (nit mehr mad ben Kreifen) bie Beyeiche 
—* Appellatlonogericht in Münden, Baffau, 
Zweibrüden, Bamberg, Rürnberg, Augeburg“ und 
das Dandeldappellationsgeriht für bie Pfalz bie 
Beʒeichnung: „Hanbelscppellationsgerict in Zwei⸗ 


nl ten. 

m den, 30. Sept. (Dienftesnagriäten.) 
Der Repierungsafleffor bei ber MegierungsFinanze 
Kammer ber Pfaly, A. Seißer, wurde in has 
Stastöminifterium der Finanzen berufen und ber 
Bote am Nppellatiensgerichte in Bamberg, H. Hofs 
mann, in den Rubefanb verſeht; ber Forſtgehüfe 
J. Kalbfuß zu Fiſchbach wurde auf Anſuchen auf 
bie 2, Borftgehilfenftele beim Revier Hardenhurg 
und ber Forftgehilfe PH. Kochendorfer zu Har— 
benburg auf Unfahen auf bie 1. Horftgehilfenftelle 
beim Revier Fiſchbach verfegt. 

Karlöruhe, 29. Sept. Der deulſche Raifer 
wird, wie werlautet, bis zu feiner Melfe nach Wien 
tn Daben:Baben und Mainau verweilen und bürfte 
bie Abreiſe nad Wien zwiſchen dem 15. u. 17. Dt. 
biret von hier aus erfolgen, Mic es Heift, wird 
Fürft Biomarck den Kaifer beim Beſuch des Wiener 
Hofes begleiten und bie Reife borihin bireft von 
Pırzin antreten. (T. R.) 

Darmftadt, 30. Sept, Die Landesfpnode 
berwarf mit 35 gegen 17 Stimmen bie Pfarrwahl 
burd die Gemeinde und emtfäieb ſich für bie Aufs 
rechthaltung bes Btatas quo. Die nähfte Synode 
fol das Geſeh über bie Mitwirkung ber @emeinbe 










































zu Dobnasfaud verftorben, 
Dres 


auit Eiafchetei eingeflellt 
Berlin, 29. Sept.. Der 


Berlin, 29. Sept. 
empfangen. 


v. Balan übernehmen, 
eäme 


btesjährigen Uebungen. 


lich tobt. Der 


werben. 


ber Grenze ſchaffen. 
Belag 


von bem beuo 


meifter im Königreich Preußen, Kammerhere und | KüfenKolonien befäränten, 
Hauptmann a. D. Friebrig MBurggraf und Graf | in ihrem cig 


dem, 29. Sept. Kaum hat ber König | bem Kabinet auezutreten. John 

ſelbſt wieder die Regierungegeſchaͤſte Übernommen, 

fo gibt auch fein Befinden zu peuen Beforgniffen | gen augekämpft, 

Unlap, ba ih abermals ee Aufälle 
en, 


Reintens ift, wie der „Spen. Ztz. 
Quelle mitgetheilt wirb, aufgefordert worben, nad 
Berlin zu kommen und ſich hier vereibigen zu 
Die Bereibigung fol nicht von bem Oberpräfi 
ber Provinz, wo ber Biſchof bomizilirt, fondern 
von bem Kultusminifter unb zwar bermuthlich im 
Laufe des Oktober geſchehen. Der Biſchof Hat 
dann bas Reit, im Einderſtändnißß mit dem Staate 
Varochien zu errigten unb bie von ihm ernannten 
Gelftlihen können vehtsgältige Akte — Trauungen 
u. f. w. vollziehen, während 
ber geſetzwidrig angeftellten meufatholischen Geiſt ⸗ 
lien die härnerlihe Rechtoglltigkelt fehlt. 

Der meckllenburgiſche 
vollmädtigte zum Bunbetrath, ». Bülem, murbe 
vom Würften Slamarck ver befien Abreiſe noch 
Wie mad ben 
wird Or, v. Bülow ſchon Yente bie Geſchaͤſte bes 
Staatefetretärd Im auswärtigen Amt von Herrn 


Die jhwelzerifhe Miliz jet Unglüd bei ihren 
€ 


Aargauer Bataillons Ar. 17 erhielt ein Soldat, 
einzige Gtüte feiner verwittweten Mutter, eine 
Kugel mitten durch ben Kopf unb blieb augenblid- 
Thäter, welchtt 
ſcharfe Patrone flatt einer blinden gelaben Hatte, ift 
ermittelt und wird vorausſichtlich fireng beſtraft. 
Srantrei. 

Paris, 29. Sept. Das Journal „Pays“ ift 
des jegigen Proviforiums mühe und ſpricht fih für 
definitive dauernbe Konſtituiru 
Lehtere knne jedoch nur dom einer heſonders bazu 
ermählten Eonftitwirenben Verſammlung geſchaffen 


(X. R.) 

Das Projekt, zwiſchen Dijon und Befangon, 
in ben bergigen Diftelften ber Bourgognt und ber 
Frande Eomts mehrere ftarke detachirte Forts 
au errichten, die ein zufammenhängenbes verfhangtes 
Lager bilben follen, hat große Ehancen, verwirklicht 
zu werben, ba fi das Kriegäminifterium ber Aus⸗ 
führung biefes Planes gemeigt zeigt. Das Projekt 
ſeloſt fol fehr genau —— 

dadurch einen neuen ſtrateg 


Luttich, W. Sept. Das „Journal be Liege“ 
erflärt dem „(tolle belge" gegenüber bie Nachricht 
nben Gintrefien des Grafen 
won Chamborb auf Schloß Gteves für unbe 
gründet, (T. RN.) 


“item 
Benaug. 25. Sept. Die Piraten von Larat 
die Boote der „Thale“ und „Medge* am 
, angegriffen. Die Paliſſadenwerke und Dſchun⸗ 


fondern ben 
Eiſtub 
t 98 
fellfafter und hat nr 
bensgejellfga . 
eo da el emglifhes Kabine 
Grunde die Eriegerifge Bahn 


enen 
Leib rüden will, 








Lande per 



































irgenb welden 
Tglage. 





(f. 3.) 
aittathoiiſche viſchof 


“aus Bermiibter. 
elberg, 28. Sept. Beftern und heute t 
ro — * wit ſeinen Singen 


gaben u der Internationale Ron 


greß der Ungenärzte. Eagland (mamentlis 
Hr. Gritdgett wurbe gefeiert), f 
Hatten Wertreter get. Den au 


erften Tage Profefior Leber aus Göttingen, am 
zweiten Profefior and Utrecht. Die nääfı 
Bufammenkunft ſoll wieber hier, unb zwar am 26 
und 27. September k. %, fattfinden. (A. 3.) 
‚23. Sept, Am 24. Septbr. far 
Be Ey re in SchnepfentHal, langjähriger Le} 
rer an ber dortigen Erziefungsanftalt und Säit: 
gerfohn des früßeren Direktors berfelben, Doftata 
m. Der Berftorbene Hatte fh and alt 
Raturforjäper einen geachteten Ramen enworben, ko 
ſonders ald Botaniker; auf dem Gebiete ber Mooſ 
galt er als eine Mutorität, jo daß auch mehrer 
Moofe feinen Ramen tragen. 
Dr. Schliemann hat bem Direktor der Aus 
grabungen in Pompejt, Kom, Fiorelli, feine Dienfi 
m Ausgrabungen In Sicilien — ober au 
In anderen Tpeilen Italiens, chdem er fei 
Ausgrabungen in Troja vollendet Hatte, mollte ı 
in Mycen, Olympia oder anderen Punkten Bri 
Genlanbs Auogradungen auf feine Koſten vern 
falten. Da aber die griechiſche Megierung fei 
Anerbietungen nit angenommen bat, jo madı 
fle jet der itallenifgen; er verlangt Säup | 
feine Perfon umb fein Eigentum, und bafür fol 
alle Kunftfgäge, bie er für feine Rechnung m 
oben läßt, nad feinem Tode Stollen gehör 
— hat bejahend geantwortet, 


den Amtshanblungen 


»D. R.* verlantet, 


14 
nem Yufmarid des 


im Leichtfinn eine 


ng ber Republik aus. 


Kages: Chronik. 

-T- Nürnberg, 30. Sept. Untnüpfenb an. 
peihäpte Mittkeilung aus Berlin, bezüglich 
Obbsifelloms (Mbenbblatt vom 29. Sept.) 
reicht e6 mir zur befonberen Ehre Ihnen mit 
Ien zu Lönnen, baf and Nürnberg auf bem 
Ben delde ber Menfgenverbrüberung und Vered 
wit zurücdbleibt, indem bie Konftituirung ı 
neuen Lone hierſelbſt nahe bevorfteht. 

$ Nürnberg, 30. Sept. Beftern gelang e 
Poligeimannfaft eines jungen Menſchen, Tapı 
aehilfe Ifer von Lauf ſich zu verfigern, vs 
fi in neuerer Reit eim Beigäft baraus m 
tHeits im eigener Perfon, theils durch hiezu a 
fgidte Knaben, bei verſchiebenen Kaufleuten IF 
Moffe, Rouleaut ıc. Herausjuncehmen und für fl 
derwerthen. — Der Dabergefelle Sieiblen 
Wald, melder vor eimiger Zeit im Celhäl 
Hm, Fabr. Stief einen größeren Diebitahl 
übte und hieramf Mächtig ging, Hat in ben 
Tagen in Münden einen zweiten Die 


fein und man will 


ſch wichtigen Punkt an 
iem 


bei ber Pfatrwahl vereinbaren, (fir. 9. ten murben zerflört. Die Stadt ſelbſt kapitulirie mit Einbruch veribt, morauf er von 
Bon Geiten Yellifßer nationafzliberater | Mit 3000 Mann. Die Berlafte waren englfgers | emfiop und fd verbarg. Von 
Abgeordneter werben Shritte zur Berufung einer | feit® nur gering, Die Piraten (chlugen fih gut | figer Polizei ermittelt umb im feinem 


Verfammlung von Mbgeorbneten ber fübmelts 

beutfgen Staaten, melde ber glelchen politifchen 

Richtung angehören, noch in biefem Derbſt nad 

Darmftadt vorbereitet. Dergleigen Zufammenkünfte 

haben befanntlih ſchon mehrere ſtattgehabt, fo in 

Heidelberg, Frankfurt ec. — Am 26. b. M. If das | geführt. Da jene Pa 
erbliche Ritglied des Hurcenhaufes, ter Land⸗Hof⸗ 

Diener, einen Mener, in feiner Dffice, zog ihm die Haut ab, Yieb ihm die 
Hände und bie Füße, ben Kopf ab, fledte banı das Haus In Brand und 
entfloh, um ben Glauben zu eriweden, er fei in feinem Haufe verbrannt, Er 
wurbe bor einem Monat eingefangen und fein Progeh, in bem er frelgeſprochen 
wurbe, ergab folgende Thatſachen. Dr. Welt war 35 Jahre alt, von jeher 
eim ereentrifher Menſch und fictd um Gelb zu maden, in Schwindeleien ver» 
widelt, Hatte ſchließlich unter falſchen Vorjptegelungen bie Toter eine 
iimmen® reihen Grundbefigers gebeirathet, doch wollte fein Schwiegervater, 
nadbem er feinen wahren Charakter kennen gelernt, won dem Schwindler⸗ 
Eibam nichts wiſſen und verſchloß ihm fein Haus nnd feine Belblifte. Jeht zog 
der Doktor nah Dover, gerirte ſich als ein reicher Dann und versicherte fein Leben 
für 30,000 Dell., dann bemühte er fi lange vergebens, einen Deutſchen, der ihm 
bis aufs Haar Ähnlich fein fol, in feinen Dienft zu befommen; nahm ſchlit hlich den 
fragfien Meyer, erſchlug ihn in ber Abfiht, bie Berfiherungsgefellfhaft zu 
berauben, entfloh nad Florida, wohin ihm feine Frau mit ben 30,000 Doll. 
Derfiherumgsgeld folgen ſollte. Da biefe dem Doktor zu lange ausblieb, fo 


Eehrte er verkleldet unb zu einem alten HRanne entſtellt zurüd, wurde erfannt | 


unb verhaftet. Jcht behauptete er, er habe ben Reger aus Nothwehr erſchla⸗ 
gen, während bie Ärztliche Unterſuchung erwies, daß ber Unglädliche ſich im 
fnienber Stellung befunden habe, während ihm ven Hinten mit einem Beile 
bee Schädel eingeflagen wurde. Und was gefhah dem Dr. Weit für fein 
dreifaes Merbregen: Abfichtlicher Mord, Branbitiftung und verſuchter Be: 
irug? Das Bericht ſprach ihn freil Barum ? fragte bie Breffe, unb antwors 
tete bann: Erftens hatte Dr. Meft reihe Verwandte, bie fi zuletzt feiner 
annahmen, zmeitend war cr ein ſeht cifriger Methodiſt und Kirengänger, und 
drittens Tonnte man einen folgen Manu doch unmögli bloß deohalb hängen, 
teil er, um fidh zu bereidgern, einen Neger erſchlagen hatte. — Stades, ber 
ben James Fiet am 6, Januar 1872 mit xml Ucherlegung auffudgte und 
bann og, lebt wie ein Gentleman im fie und erwartet einen 
beitten Progep. — Frank Walmorth, ein 

rt Yat, erihoß wor A Wochen feinen 










"3, als er aber bas 


unb wurden nur durch Enten und im Sampfe 
Mann gegen Dann ülerwunden, (X. R.) 
Afjrite 
Der Aſchanti⸗Krieg Bat zu Störungen bes 
Einverftänbniffes unter ben englifgen Miniftern 
etel bie Oberhand gewonnen, 
welde ih nicht auf bie bloße Vertheidigung ber 


tier Nachta aufgefuägt, entfloh er abermali 
year im Hemb und Gtrumpffoden; tret 
leiten Befleibung gelang es aber der mad 
den Polizei, feiner wieder habhaft zu werben 

6? Nürnberg, 1. DM. Der am &: 
Naht bei einer Rauferei im Praterfaale v 
dete Gommis Tpeifer iſt am Dinstag ' 


Zimmer feines Sohnes betrat, ſchoß ihm biefer 3 Kugeln in bie Bruf 
eine vierte durch ben Kopf, als der Arme fon ſterbend am Boben lag 
biefer ariftofatifche Mörder, aus einer ber geagpteiften Familie bed 
wird bach wohl gehängt, fagte man Ad. Doch nein. Der Richter varı 
ihm zu lehens ianglicher Zwangearbeit mit dem auebrüdlichen Wemerli 
er auf feine Freilaffung im Wege ber Gnade zu hoffen hate, — t 
nun ber allgemeine Unwille gegen ben Vatermärber rege if, fo gewiß 
Überzeugt, daß er im einigen Jahren wieder auf freien Fügen fein wird 
Bmwangsarbeit beſteht barin, bafı er in Sing Sing, mohin er vor © 
gebracht wurde, gleich als Schreiber angeſtellt wurde. Unb zwar fi 


| dur Vrotektion — Zwel arıne Schluder, bie im ber Truntenheit, im 


Ihre Gegner erjhoffen und gleichzeitig im ber vorigen Woche mit biefe 
lemen prozeſſirt wurden, ſind verurtheilt im nächſien Auguft gehängt 
ben. Zwei anbere arme Teufel find ihnen vor einigen Woden vorang 
Das nennt man Glelchheit vor bem Weiche! 


AMie man fid) felber beforirt.) Bon dem verfloſſenen Präfsı 
franzöfifgen Mepublit, Herrn |piers und feinem „grand eordon‘ 





Orbenstreifen folgendes plkante Gefgichtchen nicht nur erzäplt, for 
verbürgt. MUS die „Kommune“ befiegt und bie Kommunarbe theil 
waren, theils das (Ferfengelb Kezaplt hatten, hielt ber Heine Präfl 
groge Menue Über den Meft ber Armee unb erſchien mit ben „gran 
de 14 legion d’honneur" gefämüdt. Den frangöfijchen Orbenslaien 
burgans nit auf, ben im Schematismus ber Ehrenlegion Bewanbert! 
«8 jcdoch ganz und gar nicht eingehen, woher Thiers ben „grand © 
nommen babe, ba er bo mir ben @rab bes „grand officier" recht! 
Die Kenner hatten weder Ruh neh Raft, bis jie für das Mäthiel 
löfung fanden und fie brachten fie auch heraus. 9 nämlih Dt 
von ber Regierung zu Borbeaug auf ben Präfibentenftuhl erhobt 
taftete er am feinem Bode herum und fand, baf bie Auszeichnung 
fett als Deputirter getragen, denn doch für ben Ehef ber Regierung 
jet. Er fertigte demnad rafch eim Dekret aus, worin der Praſite 
dem Drputirten Thiers den „grand cordon‘ verleiht. Im meldet 
Deputirte bei dem Präflbenten für die Auszeignung feinen Dant 
wird nit erzählt, 
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—— SEN, & 
Die ——— 
ner, 

WEHR KARLLRER: 


Lokalveränderung und Empfehlung, 
S. 
































En , Incaffo. 
j evi. * nıtieberl 
Dein Schnitt- & Meodewaaren-Geschäft befintet Aid von nun au Kneriteniges gi ne berunge. & Wedel ji 
8 Kaiserstrasse Nr. 40, Hirt I: @scha = — — 
des —R Thü 
E = Mein ir iſt meit amade ————— für bie Merbst- und riug 
chiett Ver ter-Salson auf das Reſchhaltigſte ausgeftattet und bitte ich, unter Juſtcherung 


——— und mob * nener Au 


eichnete e H 
Wegen fanden Audführu 


& fhveng veellften Bedienung, um gütigen Yufprud). 
h S, L, en 
tefp. Aufträge peltig vermi 


evi iı Nürnberg, 


Halserstrasse Nr, 40, 





He oo. 


— Bu Jahren bewährt und allgemein be: 
55- Med. Dr, Herbsts 4 
Hans: Baljam, 


ein mit Spezieller Sadlenntnik aus dem enlipre: 
Fa Sell Binnen bearbeltetes Re ion 
— ft für Leiden her —— und deren 
Pi en akungen, Appetit: und Shlaflofnkit, Er: 
reden, Nagenframpf, Zeibfhmergen, 

3c- ac.) für Arämspfe inabefondere, nerudfe Shmin« 
bel: mb Obamachts:-Anfälle, ebenfo treiflih aber 
au Außerlih für Wunden jeder Mrt (feibft bur 
hg mb Berbrennung), unb leiter then: 
mat. i 









— — — — 


& Göpel-Dreschmaschinen, 


ganz won Eiſen 


eigenes Fabrikat, 
in folibefter Ausführung, mit uns ohne Stroßfänitkler, 
4, und 2 pferbige Göpl, fomie 


Futterſchneidmaſchiuen 


In verſchledenen Größen, newerdings verbefferter Kon 









































onen — it Drigina ——— ut. 
ik fh —— ſtruttien, liefern unter Sjäßriger Garantie zu biuig ſten — ge Gebrauhsammelfung ftetd Acht zu br 
- fe die Stern ⸗ Apother 4. 1 in Riem: 
—— ————— = 
. aſchinen Au ang um inen- Ja * * 14 elde Et, & 
Scharrer & Gross, in Serben. ——— x 
Kürnber 
‚‚MörienBorftadt Babnbefftraße. Giftwürfel 


ur Vertilgung der —— 
Durch Narlen Buderzufag von Raufen nerme genom⸗ 
nen und bei. hohem Gr alte ralch wistend And bie: 
Selben das befte und am leichteften zw band Ber- 


Gartenlaube, Daheim, Bazar, Modenwelt, A rn 


e R = teügt per Pfund 24 ir, bei 25 Pfund 21 Er. Bi Col · 
geblätter, Moden- und Damenzeitungen, wissenschaftliche Fachzeitschriften | iarn Ausna mopreiſe 
uns au beziehen; bei Pepinneninm Wintervierteljahre empfohlen wir uns au püaktlicher Besorgung 
v. Ehmer’sche Büch- wod Kunsthandlung (Meormann Ballhorm)... Königsstrasse.d. 


ES: Die Menmarkter Yerloofung | Sehulbüchern, Wörterbüchern 


ndet nun unwiderruflich am 1, far hiesige und und Atlanten halten wir gar 
. und 3. Oktober ftatt; Looſe zu diejer geneigten Abnahme bestens empfohlen. 

Verlonjung find a30 fr. nur noch einige Tage | „Verknuf zu den billigsten Preisen.“ 
| in der Exped. des Fräntiichen Sturiers zu haben; Nürnberg und Hersbruck. 






— * 












IB, Bayer, 
3105 Stel.) Mootheler in Eaupheim, bei Ulm, 





Unser wohlassortirtes Lager 











Jean Maurer 
‚ borm Marthor, Neubau 
15, Holinerftraße, genannt Groß: 
reniber Weg, 
sur Anfertigung von Bau-Gituaiond. 
erednungen tc., fomwie ur Ueber: 
and Serjtellung von Meparaturen 
bauten bis zur lüfelabgabe um 
Ultordiumme. 


auswärtigen Veltelungen wolle eine 3 fr.= Friedar. Korm’sche 
Franfomarte angefügt werden, 


ee — ———— 


gründlich und zu jeder Taseit. 
J. ser, Kaiſerſttaße, 
neben der Kannenapotbele. 




















In Jh Stein’s Buch- und Kensthiandiung (Ad. 
Kollner) ia Nürnberg im Bayerischen Hof ist au 


haben: 
Neuester Bamberger 


Münz-Faullenzer 


oder Tabellen, zur Umwandlung der neuen deut 
schen Roichamünzen in dir bisherigen Gulden, Kreu- 
zer und Pfennigs.stddentecher Währung und um- 
gekahrt der Gulden, Kroazer und © in die 
neuen deutschen Aoichamünzen. Yon #. P. Bel- 
nisch. Preis 9 kr, 

Nach Auswärts gegen Einsendung von #@® kr. 

franco, 

























- Ziehung 
derruflic; am 16. Oktober. 


erde- Lotterie 
zu Neumarft, 
Geiwinnite im Werthe bom miu— 
defiens fl. 20,000. 
2oofe zu 3D Sreuzer, 


auf 10 Looſe ein Freileos, 
bei ber 


MM General: Hgentur 
ehrüder Schmitt in Kürnberg, 


Üdlerüraße Nr, 28. 
A Yanbun-fuie & 33 Ar. 
Ciluer, Domban-foofr, 


t a 1.1.4 ir 
€ fl. 40,000, i.. 


N s 20,008 «. 
erverkäufer erhalten Rabatt. 










fati —— blatt 
atirifdj.humoriftifches Wodjenbla 
mit Fluftrationen, 
ernpfleblt id, zu neuem Abonnement. — 
Preis per Duartal: 30 ſtreuzer. 





3, 4. Stein's Ruch- und Kunsthandiung (Adolf 
Köllner) in Nürnberg im Bayerischen Hof empßehlt 
ihr reiches Lager shmmtlicher in den hiesigen und 
suswärtiges Lehranstalten eingeführten 


Schulbücher 


„a den billigsten Preisen. 




















V. Serie 
mit Baargewinue von fl. 73,000, 
* Loosea35skr. 23 
nd nun eingetroffen und empfehlen 
wir ſolche zur gef. Abnahme. 
Auf 10 3tük ein Freiloos. 
Bieber & (o. 6. F. Brunner, 
ms Nũrnuberg· i 











Verſteigerung. 
Donnerötag, den 2, Oftober c. 
von Dormitiagd 9 lihr anfongenn 
werben im Haufe Friebricäfteabe Rr, hartg aus 
freier Sand nachfolgende Gegenfände, ale: 
Gold» und Gitbertagen, Utren, Möbel, Welten, 
len er — — Biden: 
⸗ = Tal gelchirr, arten: unb fon au ten, 
MEorten, ferner junge” Fräflige Exbbeerpflan: ner Petroleuni, er eine BWafhmange, ein Onebmäge en, antique 
MM meinen idhönen * rtimen 3 Yaube i echtes, waſſerhelles & 14 fr, per Liter obır 9 fr. ver Zühe und Arlige x. 
—* enten erlaube id | a bei 6 Bund 4 84 Er., bri 20 Bund a Bir. ver nenen fofortige Boarzaflung öffentlich an den Meifibte: 
* en ee jowohl bier wie | Pfund, Kampenöl, raffiniztes, A 18 fe... bei 6 Bund | tenden verfteigert, wozu — — eingeladen werden. 
au empfehlen. old» 

















Ständische Binmenzwiebel, | 
opfkultur mie auch für Blumenbeete, als: 
ülpen, Grocus, Tarzetten in ben 






x 











s 2 *5 je Mans. Men größeren Duantitäten wird 2 —5 und Silbreſachen 
Theodor Eumel eibe ger abgegeben. wi mittags 2 Uhr begonnen. 
Kunft: und Sandelsgärtner. &. Meinel, Munderhur; ' Fürth, ben 29, September 1873. 





’ x 2iquenv Fabriken. — — — 
as üusemännchen. Elne zer —— beabfihligt, hr Laget | n - ; 


— 
enfajiee, Thee, Ehocolade, Siimonade, | mebR ltenfiltien bei lebermeifann ber 28 mi ift fogfeih Pt — r 
ag und BL wein, reingehaltene Mrik- und t _ er — 
eu cn Pr * Be nAfgen Bebingungen ——— Offerten ımter nung mit — * 





iffre LU. 4i2 an b 


ae v2 San = STRO ee FORT SAP RR 2 RE 







7 
sä| 


ä 


SO SZSeILTERRTrEeFaeFarTTIHsee ZaongaselzTeruuune 


sesEs 









= 37 
88 

@ 9m 
B we 
% ER 1 

8 350 St 

* 350 54 | 140 


— 


— 


BEISBERFREEHSEHEL| ασ 























Bis 
"rau IRB. 
a ® ar Unfterdam 23% 
£ ULB, ns 400 | 100 
— LE..20 Aare” mes 
Dom Dim LE, — bu] Bremen RR 10 | 
eijadrih — 47 | Brit 200 | 9 
a ee 
—— —— ——— —326 zu. 601106 
Reloenn. Gree, eos at Bil De em au 20 | — 


*) Vom 1. Oktober L J, am werden die 74 Oregon & Galiforala Rail-Road 1. Mortg, 
fAllig werdende Coupons mit zu liefern. 


eg ee 
Trauer: Anzeige. 


Thrilnehmenben Berwandten, Freunden und 
Belannten bringen wir biemit, und jwont mur auf 
biefem Wege, die betrübendbe Aachticht daß A ring 

üb halb 8 Uhr unfere unvergehliche Tochter, 

Amefter, Pathin und Tante, 


Fräulein Babetta Martha Keitel, 
Kigin non Ebriffeld, 
im Aller von 25 Jahren fm und unerwartet 
ſanſt und rudig entichlafen ült. ; 
Nürnberg unb Obriftfeid, ben 0. Sept 1873. 
Die teauernb binterbliebene Mutter 
und Geichmißter. 












Amtlibe Bekauntmachungen. 
ae hiemit bet 
em art gemacht das Reut 
von Mittmod, den 1. Drtober ih he —* 
ve — behufs Legung einer Vaſſerle ltung ge: 
Nürnberg, den 29. Sept. 1873. 
Der Stabtmagiftrat. 
d, Stromer. ä 
Past. 
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Belanntmachung. 
Die auf 2. und 3 Ditober im Schrocbel'icden Ga: 
e zu Eimmeldborf und zu Diepoltsborf anberaumte 





erung ber Immobilien bed Mühlbefipers Jabann Die Beerbigung inner Donnerstag, ben 2. OR. 
Schlent von Simmeldborf durch den tgl tar Herrn : „ ; 
W er in — nidt Ratl, weil inzwiſchen —— ge vom celchendauie me 
die Angelegenheit mit dem freigerrli v. Tuderiden - 
ERHEZSHHT 


Selammtgeihieht bereinigt murbe. 
—— 3. Eeptember 1813. 
Nidermaier, al, Abnofat. 


Privat: Anzeigen. 


a — 
Todes: Anzeige. 


Wir erfäßen $temit bie traurige Vflicht ollen 
Verwandten, Freunden und Belannten, and mar 


Donterätag, den 2. Otiober, Abenda 5 Uhr, Ber: 
fammlung bed Ehirurgen- unb Baber:Bereind im Gafe 
Merk im Predtelsgäkdhen- Die Bermaltung. 


Iſidor Zauſchet, 
Reuenafle Ar. 119, 

empfiehlt feine Wettfebern-Reinigungs Dampfntafgine in 

und «ußer dem Haufe, mit der Buficerung, bab_ alle 

Betten unb Federn auf's Beſte, gu und Billigfte 





nur auf biefem Mrge, anupeigen, dak geilen wieder hergerichtet werden. Reelle Bedlenung wirb zu: 
Radıt 11 Ude unfer üheurer — —— tt. 
x — —— 7— Das Möbelmagaziu 


Herr Karl Anguit Adler, 
Freingotbfhläger, , 
in einem Wlter von 36 Jahren verfdieben IR. 
Der feinen unermübrien Fleik und —— 
Siebe für die Seinigen tannie, fühlt mit uns, 


leid bitten 
Rürnderg, Münden, Wien und Erlanger, ben 


enepfiehlt feinfte Garnituren, fomie gemöhnlide Sopha, 
Shlafdivans, Bequemfautenil mit und ohne Einrichtung, 
bedalelden alle Arten Natropen zu mögliäfi billigen 
Treifen, Reparaturen an Möbeln werben atgenommen. 


Hei und Sohöfen von Sukeifen. 
458 r Gomptolr, Wohnzimmer, Bar 

Hteguliröfen Ins, mirsidetten Aehauratie, 
nen, Säle, Merkftätten, 

Gußelferne Herde complet fertig. 

Bean! tofentbhüren für Thondfen. 

KRochröhren, mit Auf: w. gemalzter Platte, Mifchen, 
Bratröhren, Möfte, Heiz: und Wfchentbüren, 
Raudırohre, Serdplatten, email. Wafferichiffe, 
Käüchenansgäfie, Dachfenfter, in verihiebenen 
Größen empfiehlt ari Hneffel, 

jenmantenbandlung, Spittlertforkrahe. 


9 
von 
Georg Stoltze, dapejier, 
Bantersplap, 


Berein Bogelfren 


it 
Donnerstag — 


Lahrer 


hinkender Bote 
1874. 


Erschienen und stets zu haben in; 
J. A. Btelm’s Buch- und Kunstbandlung 
(Adolf Köllner) in Nürnberg im Bayerischen 
of. 


Wiederrerkäufern Rabait. 


Speze rei⸗ Ge ſchã 


ft 
von menigftens fl. 13,000 wird 
Führer man unter T. Re, 1550 in ber 


ler ober 
Par Dfierte 
E. d. 8. ju Ginterlıgen. 
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Frischen russ, Perl-Cavia: 
Eib-Caviar, Bollnal, 

Bricken u. gerkuch. E 
wieder eingetrofien bei da. C. Prückme 


% — 34 
Gafyof zur Eifenbahn, ſi 
Zu dem aljährlih Aattfinbenden 
Siirchweibfeite E 
ladet ein verschrliches Publitum Nürnbergt 
egenb freundligfi ein mit dem Bemerten, bay 
den Sonntagen und Mittwoger 
freier Ball 
Ahtungsoot QWlex. 


Zum golduen Hufrifen, Wunderburglig® 
Beute Mittmoh Abend Yiispartie, nebft RER 
alten Bier, moyu höfihft einiebet Gent in 


Goldner Wiondiebein, WIM; 
Heute Mittwoch Abend Mekeliuppt — 
Schlicker’fde irihſchaft. Eule 

deute Abend R mit mufitaliiher IR 
tung und mod altem Bier. B 


Goldnes Lamm, Hallplat 


Seute Rittwoh Redelſuxve mit nod ſehr aut 
Bier, wozu höfihit einladet 


Balballa, Joſephsplat 
Heute Mittwoch Abend rohe Kartoffelttöße, 
Golai, Hafenbraten u. | i., ausgezeichnete Ale 
gutem Berlandibier 
Benkterfhe Wirthichaft, Marplap, 
meh Meyeliuppe 
Ein gutes unbfehrreinlihes Bett wirb zul taudent 
Eine ſolide Köchin, die ſich willig Den 
menden Hausarbeiten unterzieht, wird fü 
Biel in ein KRanjmannshaus neincht. 


Gin Meihiges, erfahrenes 
Mädchen 
wird gegen auten Sohn für Stüche und M 
gefugt. Zudivigsftrafe 2, u. Etage. 
Ein geiundes Mäbihen ſucht als 
Play und Tann fopleic eintreten. Näheres im Da 
fein, Sprauenthorfiraße, bei Frau Shin 
Gefuht werben bis Kuerheiligen, jedoch mE N 
wder 2. Etage der Aasolinen:, Moler+, Rönigdp 
Zoferhäplag ober in der Nähe ber ang be 
% Heijbare unmöblirte Himmter, nmomdglid jeweB # 
nem Husgang, dann 1 unheigbared immer aeii 
belle Kammer. Anträge nimmt entgegen £ 
Ghriitian Heinr. Geyer am DER 
&6 hat fi) in ber Mühe des Obfimasiieh BEN 
ewadhiened getlegertes Kchen verl | 
elbe zurüdbeinat, erhält eine angemejlene ME 
Rr. 355/12, Natkhautgafle, 2. Stod, Rz: 
Ein grauer Pudel mitt merlingement 
gelaufen und kann berjelbe in Gropgei 
geholt werben. 


Stadttheater in Rürndei 
Donnerdto, ig Ditober 17 
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Ende herbeifügrte. 





1 
Zeugen ſagen anders aus, ja ſelbſt zwei Eatlaſtunge⸗ etwas engere Grenzen ziehen wird. — Die Börfe 
* gen, er in ber Vorunterfuhung im Sinne | trug Beute, wie angedeutet, eine fteundlichere Php« 
* Angeflapten ausgefagt hatten, dermochten, auf | fiegnomie zur Schau und entwidelte fi naments 
1 meten Borfalt des Bräfidenten, ihre frühere | liG auf fpekulativem Gebiete ein reiht Tchhafter 
Lie lage nicht aufredit zu halten, — Auf biefe | Verkehr. ditaktien, geſtern Abend 217%,4, gins 
fl Weife Fonnte «8 ih am Ende greifen ber Staates | gen vom 219%4— 223%, und fäloffen eimas matter 
5 gumaltfhaft und ber Dertgeidigung jdjließlih in ber | zu 224%, Gtantsbahn blieben 347, Hombarden 
IM Hauptſache nur um bie Frage handeln, sb milbernde | 169, beide Höher wie geflern Abend. Def 
48 Umfände anzunehmen feien oder nit. Während | ſche Bahnen waren fill, Bufätiehraber matter. 
Fer Erftere gegen folge Unnahme ſprach und das Frauz Joſeph Höfer, Bayer. Ofbahn etwas nied- 
IE im deutſchen St.r®. gegen das baperiſche opnehin | riger. Bon Banken blieben bei flillem 
ER qildere Strafmaß feftpielt und bie Öefnmernen aufs | Handelözefelfcaft, Deutjge Effektenbant und Meis 
ri forderte, —— nicht — Regel zu mei, a 2 x —— * underänbert, 
t bie Vertheidi e Behauptung ber | Deflerr. Denten und Wmerifaner befler. Wegſei 
——— der — eg Geflänbniffes unverändert. Mapoleond tr. Wehe 


* 
rim ſo wurde Kalleder vom Gerichtahof zu einer Ge— 
PA fängnifftrafe auf die Dauer vom 2 Jahren und 6 
th Monaten veruriheilt. 
au Eonthofen, 27. Sept. Borgeftern Vormittags 
— rerunglũckte ber lebige Maurer Summer won Oberſt⸗ 
‚62 borf, wäßrend er mit Autbeflerm eines Kalkofens in 
uhr Faltenbad befhäftige war, durch das @inftürzen 
ir ener Scitenmauer, von welder er erbrift wurde. 
rail aM Minden, 30. Sept, Die f. Regierung 
non Oberbayern Hat mittelft Entihliefung vom 
— 29 6. Mis. auf Grund Gutachtene des Müns 
Ca gener Geſundheitorathsauoſchuſſes beſchloſſen, bas 
Verbot ber Abhaltung vonMeffen und Jahr— 
Lad märkten wieder außer Wirkſamkeit zu ſehen. Das 
«ieh bei wirb ſich für dem unerwarteten Fall, bafı bie 


fi 


Efolera wieber eine größere Auobreitung erfahren 
follte, die alsbalbige Wiedereinführung des Verbo⸗ 
te6 vorbehalten. 

S Münden, 30. Sept. Im Bezug ber Er: 
tigtung ber Simultanidulen trat der Ma: 
giftrat Beute ben von der Lofsiihultommiifion ger 
faßten Befplüffen bei, melde dahin neben, daß auch 
mãnniſch gebildete Schulinfpeftoren nchen bem 
Geiftlicgen aufgeftelt werben und werben ber k. Mes 
sierung als folde bie Dberfehrer Grell und Ins 
gerle vorgeichlager. 

= Münden, 30. Scrt. In heutiger Magie 
— wurde beſchleſſen, dadier ein ftäbti: 
Ges biſtoriſches Museum mach dene Porkilbe 
in Wien zu gründen, Für die Beftreitung ber auf 
bie Vorarbeiten hlezu erlaufenden Koiten teirb im 
fäbtifchen Etat die Summa bon BOOH. eingefeptimerben, 

“ Münden, 24. Exp. Don Soantag bie 
Mon’ag Abends jind dahier an Ehelera x. 6 
Perfonen erkrankt und 4 Perfonen neiteiben. 

Speyer, 30. Spt, Bon p.ften &i9 Beute früß 
fanen an Cholera 7 Erfranfurgen und 1 Iedes: 
fall vor. 


Volkswir thſchaft, Handel und Verkehr, 


k Nürnberg, 30. Sept, (Hopfenbericht der 9.:9.:3.) 
Zum heutigen Markte follte sudlich eine genngen: 
dere Zufuhr eintreffen, dieſelbe betrug 1300-2000 
Ballen, Hatte aber in Qualität nit entſprochen; 
fe war großentgeils feucht und erwärmt, wedhalb 
dao Geſchäft Anfange ehr ſchwerſaͤlig von Stalten 
ging; erft genen 9 Uhr mwurbe bei ruhiger Haltung 
ber Einkauf algimein, nut getredtnete au AB—5öf, 
geringe zu 45 fl. Ichhaft gebandelt. Im Bergäit: 
niß zum geſtrigen Gefpäit ı8 die Stimmung 1uhi 
ger und Preife um 2— fl, niedriger anzunehmen, 
Feine Sorten wegen Mangel derfelben gelhäftetos, 
daher umtenflchende Notirungen meiftens als nomi: 
neil zu befragten find, — Heutige Rontungen, 
meiflens nonlnell, find: Wearftwaare prima 50 
—d5 fl, bitte fefunda 45 — 48 fl, Spalter 
Stadt gefordert 110 — 125 jl., Spalter Yarb, 
[were Lage 90-100 f1., Spalter Land, Mittel: 
age 80-85 fl, Spalter Sand, leihte Daye 
63—78 g., Würktenberner prima fehlen TÜ—T5fl, 
bilte fekunda 64—68 fi., VBabifhe prima feglen 
68—74 fl, bitte fehunde 60—86 fl., Haller» 
tauer Siegel 75— 80 fl., bitto prina 63— 74 fl, 
bitte ſekunda 62 — 66 fl. Herebruder Geblrgzo⸗ 
hopfen 56—64 fl, Aifharlinder prima 6064 fl, 
In Mooebach bei Spalt, deffen hzuriger Ernteer ⸗ 
Irag beſonbers günſtig iſt, wurden ſeit einigen Ta— 
pen natahafte Käufe zu 85 — 95 fl. und Leihfauf, 
in Roth und Umgegend zu 60 — 68 fl. abgefhlof. 
len. Gräfenderg Hat ſchon bie Hälfte ſelner 

au 45 — 50 fl, abgegeben. — Nachſchift 
12 Up: Ace geräumt, Schlußſtiinmung ruhig, 
über fefl, 


124, 





verurſacht zu haben, Er ſteht daher 
ti u Anklage eines Verbrechens der Todtung. 
Wie dies jo oft zu geſchehen pflegt, waren mehrere 
Bibeiter nah einem arbeitöfreien Tag im Wirthes 
haus beifammen; cs entſtaud Wortwechſ⸗l zwifcen 
mel Eifenbakmarbeitern, in ben fi der Angeklagte 
ohme alle Deranlaflung einmiſchte und fo ein ſolches 
Derfelbe will zwar are "> 

ten durch beleldigende Worte gereizt un 

— —* verſeht worden ſein. Allein bie 


x 10, Ihre entgegengebaltene Anfigt und zwar mit 
Erfolg. Die Gefäwernen (Obmann: Dr. Kaufe, 
R. Weigel von Hier) beſa hten beide fragen und 









Rachſchrift.) Nah ziemlich fefter Stimmung bei 
— wurde bie Tenben; im ber Nachborſe 
entfieben lau, auf bie Nadriht von Faliffemenis 
in Hamburg. Mad Privatvepefhen hat bie Firma 
©. und I. Bränkel ihre Zahlungen fuspendirt und 
befürgtet man weitere Waliffements von Fonds: 
maflerfirmen, — Gpefulationswertge wichen Bier: 
auf um Gulden. Ürebitaftien gingen 2231/2 auf 
217, Staatebahn van 348% auf Ida — und 
Lombarben von 173 auf 170 herab, — Mach ber 
Dirie wurden Depeſchen bekannt, wonach bie Li⸗ 
audatlen in Hamburg im Allgemeinen gut abge⸗ 
| laufen jei, 

” Berlin, 30. Sept. Die „Berliner Bärfens 
Zeitung“ meldet; Auf Veranlaffung ber preußiidgen 
Bank traten dle Direklionen ber Disfontogejellidaft, 
der Derliner Handelsgeſellſchaft, ber Hieflgen Darm: 
ftädter Bankfiliale und bes Bankhaufes Wleldräber 
zu einer gemeinfamen Berathung über die Modali« 
täten, wie ber Dereinsban! Duifterp Dilfe zu 
gewäßren fei, zufammen Die Beraffungen ne 
Iangton geftern in einem Sinn zum Abſchluß, mes 
durch der Bank die Mittel gewährt werben, alle 
Verlegenheiten der Quiſtorp'ſchen Inſtitute zu bes 
feitigen und berfeiben bie Erfüllung aller Verpflich⸗ 
tungen und almäßline Abwidclung und Loſung der 
ı mandfah eingegangenen Berbindligfeiten gu er: 
miglihen, 

+ Wien, 30, Sept, Die Börfentamnter hat 
bad Verzeichni der dem Schiedegerichtoberbande ans 
börigen Mitylicder veröffentligt, — Ber Betrag 
ber Summe, um bie es jih bei einer bei ber Han: 
delobank vorgefommtenen Defraudation hanbelt, if, 
wie deren Verwaltungstath verfidert, ein fehr uns 
erheblicher. — Die von ber fogenannten Anglobau⸗ 
bank pre 31. Anguft ©, verdffentlichte Dohbilang 
| ergiebt bei Cinft:lung ber erworbenen Hausgrund⸗ 
ſtücke und Beugründe zum Selbftkoſtenpteiſe einen 
Gewinn von 1,400,000 fl. bei einem Äktienkabital 
von 10 Millionen. Der Nealbeig iſt zu 15 Mil— 
tionen angefhlagen; belaftet it berfilbe mir 3 Mi 
lionen an Hopotheken. Die italienifch.Sflerreich, 
| Yant bat eine Generalverfammlung zum Zweck 
| ber Beſchlugfaſſung über ihre projcktirte Fuflenirs 
| ung mit ber Megl⸗Kredit Bant einberufen. Die 

Wetionäre Sollen für einen Theil ihrer Aftienbefipes 
reu emestirge Aktien ber Real Kredit⸗Vant erhal 
ten, mit dem Meitantheile an ber Liquidation pars 
tizipiren. — Der „N, fr. Pr.” zufolge würde die 
Aufgebung ber Getreidezölle auf ben Import von 
ber Tenau Ger um deßwillen obne greogen Einfluß 
fein, weil ber Transport burh das eiferne Thor 
b.t dem diesgährigen ungünftigen Mafferflande Le: 
jonbere Schwierigkeiten Yale, 

a Parid, 29. Sept, (Börfe) Ber Kampf 
wiſchen ben Vrämienverfänfern unb ber Sanffe: 
Partei wor Jrute als am Vorabend der Prämien: 
erflärung ein ußern lebhafter. Die etſttren bat 
ten lange einen ſchotren Stand; aber nod wenige 
Minuten vor bem NHusläuten Fan ihnen bie Mad« 
richt zu Hilfe, daß die Bauk von London ihren 
Distont wiederum und zwar gleich von 4 Bis 5 
Present erhöht hat. Schluß daher matt, Mente 
67.40 nad 57.63, neue Anleihe 92,25 nad 92,60, 
Aaliener 61.60. Kine wahre Panik herrſchte wie: 
derum für die Aktien ber öfterr. Boden » Krebitan: 
alt, welche, nachdem mun au bie franzöfifgen 
Titeibefiger alles Vertrauen verloren haben, in 
fhwindelnder Eile non 754 bie 710 zurädgingen, 
Staatabahn 751, Lombarden 280, Banque de Paris 
1090, Mebilter 370. 

=® Newyorl, 30, Sept. Obgleich die finane 
zielle Lage Mich gebeſſert bat, banert bie Hanbelss 
ftodung durdmey fort. Un die Banken wirb viels 
fa die Hufforserung gerichtet, Wechſeſbrieſe anzu 
kaufen, um dem Wusfuhrbanbel zu Hülfe zu kommen. 


































ne 
Yelegraphische Bepescher. 

* Heilbronn, 30, Sept. Nah breitägigem 
Ausfegen traten Yierfelbft — neue Gholera: 
fälle ein, befien einer einen täbtlidhen Ausgang 


e. 

** Raffel, 30, Sept. Gegen ben wegen ig: 
braucht ber Kanjel verurfeilten Pfarrer Bin 
it vom hiefigen Konfiftorkum bie Umtafafpenfion 
verfügt worden. 

OD ofen, 30, Sept. Die Oftdeutſche Big. 
fagt, bie gegen ben Erzbifhof eingeleitete Tems 
poralienfperre beziehe ſich nut auf cime Jahres: 
fompeten; von 12,000 Thalern, 

* Pofen, 30. Sept. Der Dberpräfibent Hat 
dem Bernehmen nad Ledochowoti benachtlchtigt, baß 
die Regierung bie Privatreligionsfhulen , deren 
Befuh den Katholifigen Schülern ker 
Lehtanſtallen von jeht ab verboten if, fliehen und 
gegen bie am denſelben vom Expbifcof angeftellten 
Geiftlihen zwangsiweife vergehen wich, 

* Baris, 30. Sept. Der Graf von Paris 
dat ben Grafen von Chambord zu deſſen Geburts · 
tage Tune bei Be — Bambetta hat auf Schlof 
Septefonds bei gucuy, Befuche aus ben benach⸗ 
harten Departements empfangend, eine Mebe ehal · 
ten, werin er fagte: Das Konigthum dee Grafen 
Chambord würde die Herrfcaft des Prleſters und 
bes Abdels bedeuten und würbe vom ber frangöfifgen 
Beodlferung aufs Entjledinfte zurädtgewiefen wers 
ben und eine Revolution berbeifüßren, die Mer: 

aupt bie unaueblelbliche Folge jeber monargifden 

eftauration und aud nach Thiers Erklaͤrung an 
meiſten zu fürchten fein wärde. Das Land 
fet bes Probiſorlumo müde und melle bie befinitine 
Mepublif, aber nur eine beſondere onftitwirende 


Berfommlung konne biefelbe freiem — Die 
Agerce Savas“ zeigt am, baß ber won i ge 
brachte Tert ber Gambettafhen Rede in epie · 


fonds im eingelnen noch ber Beſäti bebürfe. 
O Paris, 30. Septbr, Ein Brief — 

bord's an Rodez-Benavent, Deputirten bes Der 

partententd Herault, ig 


» London, 30. Sept, Die engliſche Fregatte 
„Nieber zwang bie Stadt Dinoa in Honduras, 
deren Einwohner engliſche Untertanen geplündert, 
gemifiperbeit und gefangen hatten, burg ein Bom 
bardement, die Gefaugeren micher freisugeb.n und 
ben Beſchädigten Genngthung zu gewähren. 


Lerantvertiigen Üebaltenr: Beptif Kontor. 


Telegrapbifdhe Couteberichte. 

" Brankfurt, 30. Septbr. (Schlukrours 3 
3 Kin) Wedel auf London 113. bo. auf Parts 92}, 
bo. auf Wien 102}. 444 bayer. Obligationen 10}. Kımes 
zifaner vom »1842 96. Deſtert. Bant:Altien 978. do. 
Rredit « Aftien 222. Darmfädter Bank» Attlen 3724. 
Staatsbahı: Aktien 3444. Bayer. Ofibahn » Aftien 114}. 
Darmftädter Zeitelbant I! Defter. 1B60er Looſe 8%. 
Galigier 2154. Lombarden 170f- Gilberrente &3j. Bas 
vlettente Frantfurtet Bantrerein U. Spanuict 
17.SEllſabeihtatzn Altien 217, BSberdeſen 7:3. 
Deutſch · Deſtert. Bantaktien M. Alfolde Fiumaner Eis 
ſenbahn · Atllen 143. Meininger Bank-Aktien 107}. Deſt. 
Rorbmwefibahn. Allen 1954. Deutiche Vereinsbaut 1112}. 
Brüfleler 1024. Dahın'iche Effektenbank 113, 

* Frankfurt, 30. Septbr. (Rahbörfe.) Defterrr 
Krebit: Aktien 2244. Oeſtert. Staatöbahx : Altien 348, 
Defterr. Looſe von 1860 53.  Deflerr, Rente in Silber 
634. Mmerifaner (1856) 93, Lombarben 170. Gar 
tigler 2154, Ellſabeth «MWeRb. AMktien 2194. Def. Bank 

tien 974, Spanier 17), Bayer, Weihslerbant —, 
Bayer. Hanbeläban? 1014. Nürnberger Bereinsbent 
G4. Nürnberger Pfandbrirfe —. Hoab:Brager 75j. 

* Berlin, 3, Sept. (Schlußeourfe. 3 Uhr 10 Min.) 
Röln : Mindener Eifenb. : Stammt + Mftien 1802 Bergifch: 
PMärtifh Eilendb.»Attien 102%. Rhein. Eiiend.: Mitt, Lach, 
Im Ber Potadamer Eilenb.: Aktien 110, MWerlin-&teitiner 
Eilenb. Altien 149. 345 Oberheflen T2. eſſiſche Lud ⸗ 
migäbahn 146. Lombatden 97. Franz, Staatsb.-Mit. 
1954. Daligier a > Amerit. Bonde 1542 978. Defler, 
Siübersente 6°]. Defte, Bapter-Aenie 604. Deftr. über 
Zooje As}. Deflr. Krebit⸗ Alllen 1234. Distonto-Komm. 
Antheitſch. 1554. Meininger Bant- Aktien 107 Darm 
ftädter Bant:Üttlen 150) Wreukiiche Bank Altien 1741. 
Deutihe Union 6%, Wreußifhe Kredit + Wetien 435, 
Vreuhiſche Boden:Arebit: Mitten (Faymann) 60. Dort» 
munber Union 1014. Defir.:Deutihe Bant 34. fel 
auf London KI9f. Wechſel aut Wien 36}. — 
Dietonto 107. Lentralbant für Handel und Indu 
69. Brofſeler Bank 101. 

* Bien, 30. Sept, (Schlußcourfe.) Silber Rente 
72.00, 1860ce Zoofe 1020. Bank: Aktien 961. Krebii« 
Attlen 217.75. Lombarden 166.25. Gtaatsbahn : Hitien 


36— Wnglo:Aufteia DB: 158—, Unionbanf 128.—, 
Galigier 0I.—. Elifabeti:Werb.-Mttien 211.—. * 


auf Franffutt a. M. 16.25, 
auf Lonbon 113,70, Nordweſtbahn Attien 104. —. Aels 
Fiumantr 12. Rordbahn⸗ . 

London 79 Brpt, 
ve 1882 Kürtifde. 
19}. 
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BE , 
in der mid 
in ‚Aiener Weltausfellung 


on 


für medhan. Spinnereten und, Webereien, Transmijftens: Seile * 


und ale in ſein Fach Ihlngende andere Febritate. 


— Pr aa 4 ße unjere gate, unver: 
h eller, & « 
—*2 * 35* ha, Grob 
van rodũ 
ginng — 
Reiben ſanft in dem Seren ent: 


Fire are u Blelenbeng 


Die tleftrauernden Binterblichenen. 
a 
Iobannis-Kirdikoie 
MREHAH: - 
— ———— 
Trauer: Un c. 
—— des eie wib · 
aanten De wege 
| er ed ——— — en, innigft: 
* Margaretha Barbara Heiufartt. 
en Glauben m Ser = 
Kr. — den . September . 
RN Su tieftraneraden —— 
B 


8 findet Donnerätag, den 2. Oft, 
— aus auf bem 


Ey OR bofe 

Rad; dem ausbrüdlihen Wunihe der Wer 
— Pörbenen Bittet man von ben üblichen \ 
gefäligft Umgang zu — — 
ER) 1 


— a u 
Vaorte der innigſten Liebe und Dankbarkeit 


unferem feühookendeten Direktor 
Sein ſehtet Saegmüller, 


zur Erlunerung an jeinen Tobedtag, 
den 1. Dftober 1872. 
Gewidmel von dem Pinguerein zu Ullenteuth. 
Ein Jahr ifl rar dapingelämunden, feit fühle Erbe Sie 
e 


Und jedes unf'cer Sängerfergen, a Hef beirouert, [mer 


vermißt; 
Wie Nmals ruft und die Ecinnerung die alte jKöne 
r wit zurü, 
In ber durch Sie im PR bed Ganges, genofien wir 
* das ſchnſte Glud 
© Zugenden, Talente, jhlieht fept vie Nu i 
Su une ni a che Kat Btturneein 


Zod 
Bir aber fingen fort bie2irder Die welt und Ihre Kunft 


8 ’ 
Und immer , wenn Te mer erklingen, Ihr Angedenten 
wiebertehtt. 


) & lebt in unferm m Ihr q 
⸗ ame und Ihr 


DIE Daut und Liebe denken Ihrer, wir jederzeit am 


jeem Drt, 
Dir ſegnen Sie; ein leuchtend Borbilb jei ftetö und Ihre 
o Lebengbahn, 
en immer ſind Sie und gemefen, Freund, Lehrer, Jüt ⸗ 
ver, Blebermann. 


Ein edler Nenſch ift nicht arherben, — er in Grabebs 


- t 
Er lebt im feiner Hitmelt denn durch Hohe Mütung, 
& 2ieb' unb Dank; 
find au und Sie ımoergehlig, für unfire ganze 


ebenözeit, 
Bl ein im Sande ber Verkeibung, bad alte Bundniß 
ih ermeuk! 


Dr. Zehmann’s Lehr: und Er— 
giehn sanftalt für Knaben. 


J beginnt Montag, den 6. Oktober. 
Die Ehullotalitäten Befinden fh Au BEL rg im 
a Roeder RT 
en nimmt dafelbft entgegen der Untergeich* 
nete m Gombrich. 


Gewerlberein Der Flaſchner. 
Santätag, 34 vo — in ber 
—— Bericht —— — gu Frant⸗ 


34e 
’‚».= 





Simmilihe aoregen Haben Zutritt 


Der Borfianb. 


Sammt-Paletots, Sammt- 
Jaquets, Sammt-Räüder & 
Samnıt-Dolman, 
be Lo ummattirt, 


Ullmann, 
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„Nürnberger Stadtzeitung 


Begen Umzu 
—* ach ein \ d Bebemohl umd bitten bie neue 
—* Fe ein Kerplicheh Lebewo 


Aufl 





Ars 


u. 


Baranaı, hu 
eitdecken Cou 
Ganze Ausftattungen, fomohl einfad als 


Tarif 


en 


RRFFFREEEFFFRRFRRRRRRRF 


3, 1 2 


> lee Vettzeng:Pignd, weib ug farbig, und Hattune zu Betien- J 
— — dach die feinſlen, fertige ich unter Zußſcherung tönellfter, IB 


billigfter und prompter rg PA in befler Quafität auf Bager. 


Betten und Bettfidern (Rupf un 


in unfere neue Wohnung, Goſtenhof 
Wr. 132b, fagen wie unjerer alten 


iche Aunafıne 5* — Brivalier, 
nebft Schweiter. 


(Berlag von G. 2. Danube & Cie.) 
e ca. 300,000 Exempl. 
Werbreitetfied Inſertlong organ der Welt. 
Hleinige Inieratenanmahme in ber General, Agentur 
der Annoncen: Expedition von 
@. %. Daube & Eie, in 
Nürnberg, Hutergafle: 






Bamberg, Berlag der Buchner'iäen Buch: 
baudlung, if men erihienen und burkh alle foli» 
den bayerkfhen Buchhandlungen zu beziehen: 


Das Bauwesen im König- 


reiche Bayern 
im Sufammenhange mit ben daſelbft griten: 
ben Teuer-, wasser“ U. siransen-poll- 
zeillchen Beftimmmungen, ZufammengeRelt 
nad dem neueften Stande der bayerinchen 
und deutsehen @riekgebung zum Hapdae⸗ 
brauche für Wolizeibehörben, Bauänter, 
Braudverficheruugs : Infpeftoren, Kultur 
ugenieure, YandgemeindeVerwaltungen, 
nerfhaus&ommitflonsmitglieder Dampf 
effelbefiter, Baunnternehmer, Banbandı 
werter, Kaminkehrer, — — 
figer, Marker u. |. m. 

Preis eleg- drod. Afl. 3 Er, mit ber „Mün- 
ehensr Hauerdnung.. 1 fl. se tr., or: 
en mehr von Sfr, im Briefmarken, freie Bufen: 


ng« 


Die 
Gemeinde-Befetgebung 


Des Hönigreichs Bayern 


(biesf. d. NH.) 
in ihrer dermeligen Geltung mit dem burch 
vie Weidägrfe ebnug, fowie burdı bie 
baperifhen Grfege vom AD. Jannar und 
23. Februar 499% getroffenen Ubänberun 
gen nebjt ben hiezu ergangemen Vollzugs 
nftrußttouen. 

Inbaltrz 11 Gemelnbeorbnung yebft Abünde⸗ 
— 2) Armenariet. I) Seimath und Ber: 
ebelihungsgeieg mit Mbünberungen, 4) Belannt: 
madung nom 17. Huguft 1572 dazu, 5) Bellsugs: 
voriäriften day. 6) Berorbmung, bie bientlliche 
garen ewiligung ber Beamten beireffend. 
7) gusehe kitögejeh. M Bollyugänorfhrift dazu. 
9) Bundes: u Staatsangeböriglriisgeirg. 1U) Mol 
Pe une dazu. 41) Schufbotationdgeiep- 
2 ng 13) Lanbratbägeieh. 
Preis 25 Bogen bequemen Fotmaté eleg. 

brocdh. 1 fl. Sa fr. 
en > te. mebr in Briefmarken, ireie Aufendurm, 


> Attest, 

bie witklich helſenden Eigenidaften des mei 

( von S. Beopold & Go. in Bredlau An 
ich mid mur atterfennenb audfpredhen, denn der Bebrauch 
von nur einer Flaſche bat meine Frau von einem hef: 
tigen gene ne A —— befreit, und empfehle 
—— bare ſanen Heifende Dhstel Hiemit 

Dreöden, Schöneselberfirnfie Rr. 15, 


R 
Diefer Sytup HR in Flashen a 7 a bir 


berg und Umgegend allein acht zu Haben bei 
Fr. Hopif am Spitalplag, 


Ladne rin. 
Ein gebifbetes R) 3 
* — aa! * une eil 


Gran Bein on Bau hnglı "ren — Kühe Be 


2 


melfhe> Diff ie Biirabamm. — Gyprhitinntthit 6 544 am Markhang, 2 


einladet 


das V 


nächſt dem Hallplat 
entiweber gang eder geth 


wirb für monatlich 25 kr. den Abannentenind Hausge 
sohefpeicht ale Zotalannelegenheiten, enhältalle amtlid 


fann ] 
Ran abonntt mündlich oder Iheiftlich 


ungen, bringt kurzen yolittfhen Werte 


Verdefferte Theerfeife, _ 
dos Gtüd 12 ir, 13 
ohne ben läfligen a unb mit verſtartter 
ER 

F nen, r oftbeulen, 
* aegen ſpröde rauhe und gelbe Haut, ber J 


ein teifched und ſchönes Anfehen atbt. © 
—2 — — Erdr 


; i bel, Seife. 
Kräuter: und Digtenube Dr ve — 
Toilettenfeifen: und Pu 


Birth 


‚yobrit, 


; mmel'fhe 
Su a 


Heute Miltwoch Abends Megelluppe, y : ai? 


Dirfielgafie Ar. 22 ift talic ſettes Schöpfenfleilh, 
Ken 16 Ir., zu haben 

SausBerkauf. 4J 
Erbichafts-Auseinanderjegung wird daB 
gelegene Anweſen, 9 
eift dem vertauſe unterftell 


Der 





Wegen 








Daoſelbe hat einen Slächeninhalt von 48 


zimalen und enthält: — 
cin Wohnhaus mit großem Garten, 
ein Wohnhaus mit 2 gropen GSemölben, 3 grad 
fen Böden, Gomptoir, Rorplaß, Stallung, 
Keller; 
ein Fabrit oder Lagergebäube, ein Werkſtatis⸗ 
gebaͤude, Waſchhaus Hefraum A 
In unmittelbarer Nähe des er iz 
und ber ben großen Räumlichkeiten dieſes — 
jendg dürfte ſich dabſelbe ganz befonders f — 
Hepfengeſchaft over auch zur Anlage einer Fabrik 


eignen. 


Büer der !gl. Kreiögemerbidule bed 1. 1 2 j 
find Bill qu — Dbere Sölbnerägafie 8. 28 
Drei alte Fenferftöde find zu verlaufen. _ f 

nv am 


Fofeg oloßnauucg; "es unmgsa md gu 
gay 87 39q galıny warj2a 9aQ ap? 















zu verleihen 
Ein junger Dann, welcher wiele Jahte in ver Ö0 fens 
Brande als Einkäufer thätlg mar, a in 


Feche baldigfi unterzulommen. — 
men Burg Rr. ir in ber €. d. BL zu 


Ein Träftiger Burjhe vom Lande, € er am 
men, furht Belhäftigung als Hauälncht, Kuticher ober 
fonft bergleihen. Obere Thnlgafie 1043, 3. 8t. 


gwei Schreinergelellen werden gegen gun Zohn und 
dawernde Beihäftigung geſucht Dttoftraße L 1389. 


Eine gewandte Verfänfertn juct fobalb ala mög? 
lich —e— leichviel in A Brande. Zu erfragen 


in der @. d. Bi 
Ein Mädchen Fan das Rleibermachen und REIT 
ur gründlich erlernen. A. Dolinger, Jako 
2. 43. 
Drei Rähmäpden, vie im Rieibermaden gut Femanı 
Satobbı 


dert find, Fünnen dauernde Beihäftigung haben. 
plah Rr. 43. 
— a len ame Tolibe Werfen aefenten Wllees gu 2 ur 
Keren Rindern an * — ded Senat bei 
gutent Lohn geſucht. Zahe res in der @. b. ©. 

Ein muoertäffged Dädhen wird in Dogis zu nehmen 
efuht. Obere Thalgaſſe H6.-Me. 1. 
In feeunblider Lane find Kübiche Parterreräumlih: 
feiten Bid Alel Wilerheitigen gu vermiriben. 

Ein Zimmer, 2 Kammerm, 1 Ride u 
im nädfter Nähe bes Elemttors fogleid oder bil 
näcftes Biel zu vermiethen. 


Gine Hei Biel 
ne Meine aden ehe Koh, m —* 













Allexheillgen ein fo Ye 
felbftfländig kochen, waſchen und Häusliche 
en faıtn, 
Ar %, dB. wurde eine Brieftafd 
tarten verloren ; efell 
teik im dee Gyp rn aka t 


Sin blaufeibener Rromidi — 
—— 

















Diote 


Bela finden 


wi 5, ic [u Man Alm 





+ wur 3 > 

Nürnberg, 1. October 1873 (Mittelfränkifche Fritung. Würnberger Kurier.) Mittwoch: Nemigius, 

| 4 Inserate besorgen: Haasenstein & A Frankfurt a/ Köln, — u Wien, Genf, St. Gallen; Bud. Mocos, 
on pen a ünlerg, schen, Ha Fee, Bra rnit, Ba Wenalurg, Un Dunarnan Ba = — 


U 














Donneräteg, ben 2 Ottober: Seobegar. 









































©tio Spamer’s Ullustr. andels-Lexikon. 1. Hefi. 











keinen 
ist soeben vingeiroffen und den geohrten Abownentan zugoztellt worden. Zu weiteren zahlreichen Bestellungen ein- 
Amtliche Betauntmachungen. —— ©. A. Hoffmaunm’s Huch- und Kusıthandlung, Waizonstrasse 26. 
€.N:. 51,457. 
@8 wird Slemit zur öffentlichen Renntrih gebracht rer Ta 
1,2%, ) baf ftatt der ausgefallenen Septembermefle eine Beion- 


bb Melle im Monat Oktober abgehalten wird. Die: 

Kan ninemd am 13. Oftober ihren Mufang und bauert 
3, * luel. 

enhalten ber Verkaufſsbuden iſt — nicht 

- En onbern am Fr Sonntag gefta Der: 


Masikinstrumenten- Fabrik u. Lager 
B. Kirsch bei der Burg 


empfiehlt zur nn ie du unb Abnahme: 


Operntexte 


steis vorräthär in dor 


v. Eihnner’schen Bach- u. Kunsthandlung, H. Ballhoro. 
Königstrasse 4. 


























fonen aus genaiien enden, inäbelon > ge! Diüns bh _ 18. — ie. p 
3 * ef Be hen: und Würzburg werben zum Sternen * — 18. J * * 3 et 309 önfe! 
meertim „ — ul,» „0. Far 
de von par und anberen Buben auf Bogelorgeln » Bw. Bu "* #* | werben von audgefänmmien Haaren ſchön und ſchnell ver« 
bern Karen —— Semi ög Hu 
Für den Fall, daß ber — eitäyuftand dahier u Drehorgeln „ Ion Meer ker dajelbft find aud neue zu haben bei grau 
Hedenten Bnlaß geben folte_ Dieißt Me alekeraade —— EL DP SI herjer, vordere Bedihlagergafie 1179, neu IT 
dat war In Büchern Biken a et —* Starintten —2363555 Flußhechte 
eondere — — * 
SET — 
_ _ en alle Arten 
vom ae wird barauf aufmerkiam gemacht, baf-ans Bias xtompeten ? 21722230222 | Oıligen Seifen palirt. We. 9789 Zegelgafie. 
Tan eraur uf einen eäher | Ming „Maske — 280. 5 1720 eo - on Hansverfauf 
Ninfpeuh auf ben angemieienen für Terme Def a ee SE Pe, Bunäcft der Karollnenſtrahe if ein vor — ren⸗ 
—A —* fann. Die Mufftellung ber Buben er: Reolsfarfen a Fe » u 8 —27 tabies Haus, für Hopfenbänbler, mit 2 Comptoiren, 
Ts nn - — —**8 gr. dem Gutadten ber em "98 nit * Weller = ASCHE geben Hauöglaf, mit S2OOH FE. Anyahlung zu vertaufen. 
Nürnberg, dei: 24. September 1873. Saiten — —8 — übered 0. = — 
oni | —— 24 ... ⸗ on 
Ber . di —— ·. ⸗282. 765386 — 8* Mirtäfhaft mit Som⸗ 
fl. St ir — 3 Er 8 e ba .-. | merhauß, 1 un 8% — *8 Hand zu ver⸗ 
* 6.Nr, 36963. Triangeln = :4.: 141,8; ,., [taten ed engaffe Rr. 1617 
Die in der Ctruergemeinde @ Wäßed gelsgene, 3 7 e „rd. Ielere ee beiten Betriebe, ftehende Dampf- 
ſchaft 4 Ben 5 grobe Gtiftungsmiele de — 2 * 8 .. u — —— e mit — in mit — — 
Ken jo N Eu Bl —62; —* geraten u et, ref 
: N ‚an. Ort b anbtrommeln . —_ , Is —ı Bor. * u e 
u ea mieperbolten Öerpastung u ung unten | Suchen 20 een En . B. Ar. 2023 0 a 
» In. * son Drei Jehten vom | m. Ruft 452* 357 Ein Sopha, 6 polixte Rohrftühle, 1 onaler Tiſch 
— 7* mogu zablangeſihigẽ Vadtlich: | : 9-—. > Br... |1 — — —* 5 — und 
+ — * 7. September 1873. Shmudläten. „ 9... Hr... | 1geober Golbrai [_ werden . 
uns with Be. Ba Mn ———— t ber Bil. Areiögemecbiaimie 1., 2. 
a ie er Srabimasifrot abe Ehllune  20 © nn: inte u. 3 —— Techn 
f ur diele ——— eln abgegeben. eres in 
on 8 —— zus je . —3 en aus en ai > En in ——— R - den ven Breiß son RS zu 
nad Angabe verlaufen. Aujahlung eger 222. 
Privat⸗ e a werben. 
n, Anzeigen. Hufer Peiieft im Eaton, für Fremde auf dee — = 
H Ele * ebrauchte Gittern us Bitig zu verkaufe 
u — —— —— — Breife aa m ten! Beier Biherfraße Mr. 37, 3 
0, Clay Bon dem 2**8 in inniggeliebten Sat: N en ron > * 
in Werfiete ten, Sohmeb, Waters, Ehmagers, Schwiegerjoßneh, | Einen fit. Kaufmann. und Ganbeid: Haus 
| eld und Pathen N Dee jomie einem hechgeehtten Bublie | mit gr Parterreränmlichleit, Forenzerfeite, 
dopfennurn & Herrn Franz Hoffıan, ⁊ j ih Biemit ergebenft Bi An: | Wir tn fen gejucht. 
’ reiner in ber Do Gramer-Siettfhen Fabrik, | *. A af dem Üieffe ne ter C 4312 am die AnmnExp. 
diehes A ——* unfern Berwanbten, Freunden und Bekannt: x Gruß 9 Uhr, auf dem Rarielde einen Offerte unter 
nderd Fire ‚ng ten hiebu zus Anzeige erflattend, Bitten wir um von apar Eeſe in Nürn 
eier (jahet ver Hard Inahme in unferm großen Gimer.  gj III- id fi ſöhl VVhI Winterfenfler, 5° 2" —— 


—A Riünden, Weidenau, 
n bei Smmcshuie 3. Sept, 1873. N 
trauernben Hinterbliebenen. 


och, 2° 2" breit, —— zu Kaufen geſuc Baiengafte 
1022. Weger. 








tBldschrank 


eigenes Enftem) erproben mwerbe und 










kuzie 

ehe N Dit Beerdigung findet Donnerstag, den 2. DU., m Gelder er 

8 N —— 3 —* vom Leihenhaus aus zu St ER a el — — en in Relneren eirägen nen m gegen —5 abe iger. 
5 ar * fewer: und biebesficheren Geld», Bächer⸗ und Dofu: | bei elie 

hen run IR AIWERFEET mentenfchränte, —— e, Finfäge für Se: ft. 5 6000 werden auf 1. fihere Hupothet aufzuneh: 









juetiee, Doug (chränte, —* men geſucht L 1222, Waiengafie. 
Kehle ferei ukkhtagente Yum Frunkiſchen Kurier werben pünktlihe DMitlefer 
geſucht Burafirake 3 Rr. Gil/Id nem. 


as Verein junger Sanflente in Würnberg. 





ligſt gefertigt. 






















Tg Abtheilung für Stellenvermittiung. zus Din üngiährige Brecia in Bei Bade en Tinen Weiter $ Ermbert. 
Buchhalter, Keii ae N, ZEN, Sa. DEE *2 Ei ———— au ei gi bauernde 
der —* ginder: und Verlaufer · in ben Stand t, abrifat mit allen Berbef: „ 

# * find zu _ Offerten be fürdert 2. jungen Dr 8 Bu 2. ch bei hößfer Bat. Beihäitigung. Y. Gnad, Honedgafie Nr 

Feten ———— 4 Bure au⸗ Chef amenheit ar bi idige Preife zu ergielen. Züdtige Golorinen für feine Arbeit * dauernde 

bizteele Weiher. ngevoll Beihäftigung bri @eorg Naar, Karlöftr. 119. 

ir ai Komptokr" ——— Rr. 2 *4 mega 7. 7. Ein jun Menfch , der zwei Rurfe der Bemerbfähule 
= ser Hürnberger Anzeiger Aus Einem Stüd TE Kr Kerofen ehr Orr 

—— 

77 ger jeig gas Filzſchuhe und Stiefel (anerkannt märmfte und u 





3 werden F einer anftändigen Familie ohne. Rinder 
Aeußere Laufers 





* kr. m nat ich sbeleibung), ſowle fi 
De „2 1) l ——“ * 533 a Seen 2 Schüler in Rat und Sopis neiucht. 
Zu eu mM. 4. vi t l ä i | bie Kurp und ———— ung afle Rr. 133 
Denen er 14 6 __ I ME A. Schwartz, innere Laufergafle. ee We 173 Siod werben T Ehlier in 
* Me Geſundheits⸗Sohlen Koſt a Logis genommen. 
35* 982 im Laden und | son Pierbehaaren, von Holrath Dr. Wendt üußerft Radnerin:Gefuch. 


| dringend fpeziell filr Rhrumatismud:, Kopf: und 8 ” . 
_ Dötigmannsplat 1001 in der Expedition. | weh2eibende empfohlen; feröft Gemifde Bruf- und a a ae a 


’ | iböbelhwerben län lein durch bas Arte X 
Extrait d’Eau de Cologn e De | 6. | die Bohlen —— lehnt ” au he — 
A 










































Sowohl du Diuigteit, * Auswärts gegen Rachnahme. — Austauſch — 
g ingene Go t Genmpehlion me ird —— Kan de ec I BI * Pi” pezlal: ebene in ärnber, Nürnberg, En TG 
" mie im Huslande von ey wegen ey 23 "M. A. Schwartz Ein treued, miliges umb reinlihes Mäbdhen witd be 
—— 
nun ide in } Fir |  Poudre de Miz, und Wandeilieie, | ihoraraben Nr. 7 im 1. Sto 















—— | 
* 2 * an] Bien u ur Aue Varfümeriefabrit, N beſtes und einfacheß Mittel, bie Haut weiß und wei, zu 
Karleftraie 106, nähii dem Baber. Ho of. maden, fomie das Au *8 en der ſelben Ju ver! pe 
PR Rüden auch Act zu haben bei Mernh. = u opne Dunn, die & achtel * 3 und a | Hüptftrahe 1108. Rarterre. 
gegen Finger, fteah * — 4 ———— nae 29. Eln Mühen, das gut Fosen Tann und Hausarbeit 
str und — — werben Billig eingefloditen verſieht, fucht * ie einen Pla! 11 durch Berdingerin 


Fe Samoendl ER M- Emden. | unterm weißen — Bar m Zum 
.. ” re. ” . Per an — dbchen einzın 


— ©. Jazıfa, Slemir-Riett- Er. wa | 1 Be due, x @ er —— — int I Ar. 206 in Mage Saufe ini 
m wertanen. | — — * 


Eigarren. —— ge Tabafe, Weine Daun, dd Dat mit 
Für Pferdebe 
en ji zn Baer 


‚gu | gafle_ 1250. 
— 
ihn * — — — 





Ein ankändiges dm wird zu größeren 
Kindern bis Ziel gefucht. Morien-Borkadt Glals⸗ 
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Dentiges Neil. B 
0" Minden, 30. Sept. „Ultima zpes 

miles“ war lange Keit eim giemlid häufig ge⸗ 
brauchtes Sprichwort, welches bie Einen dahin 
überfehten, daß eim Taugenichtzs immer noch für 
bas Militär gut fei, waͤhrend Anbere behaupteten : 
wenn Einer nirgends pariren will, in der Armee 
lernt er es. Wir wollen über die Richtigkeit biefer 
Auslegungen nit ftreiten; aber fo viel icht feft, 
daß Beute ein junger Menſch etwas Tuchtiges ge⸗ 
lernt haben muß, um im eine militärifdhe Bilbunges 
Anſtalt aufgensunmen zu werben. Daß dieſes mod 
nicht Alle begreifen wollen, geht aus ber nichts 
weniger ld befriebigenden Aufnahnspräfung 
in's Kabettentorps hervor, wobel bei Einigen 
ih eine kraſſe Unwiſſenheit breit machte, Die ges 
naweren Mefultate find noch nicht bekannt, nur fo 
viel ift ficher, daß von 47 Prüflingen 10, worun⸗ 
ter einige glängend, burdfielen; es möge biefes 
für bie Elterm, deren Söhne bie militärkice 
Laufbahn als Lebensberuf wählen wollen, eine 
Mahnung fein, daß obiges Sprichwort nichts mehr 
gilt, und daher ben kuuftigen Marsfähnen eine 
— gebiegene Schulbildung zukornmen zu 
aſſen. 


m Münden, 30. Sept. Bei der heutigen 
Berathung über bie Reform ber Aktiengefell« 
{haft wurde in der Handela- und Gewerbe 
fammer von Oberbayern Hervorgehoben, daß 
fie nicht im der Lage fet, im eigenen Bezirke bes 
züglic der Attiengefellipaiten pofitive Erfahrungen 
befannt zu geben, ba lehtere noch zu jung felen. 
Hendberumgen bed Seſehee vom 14. Jumi 
1970 feien ſedoch unbebingt nothwendig, bamit 
das Publikum gegen Umgehungen Tauſchun ⸗ 
gen 2, die bisher fo leicht möglich waren, 
gefhügt merke. Es müfle bem Metiengefells 
IHaften möglih gemacht werben, bezüglich ihrer 
inneren Organifation fi ihre Statuten felbft unb awar 
fo zu wählen, wie es ber Befdaffenheit ber einzelnen 
Unternehmungen entfpriät. Jur Trrichtung eines Ge ⸗ 
ſellſchaftevertrages gehöre unbebingi eine Minis 
malzahl von 7 Perſonen, welche mit einer beftimms 
tem Anzahl von Wktien für bie Beellität bes 
Unternefmens baten. Das Eiſenbahnweſen fei 
dabei ausgefhloffen, es handle fich Iebigli um das 
Verfierungsmefen und in biefer Richtung babe bie 
moberme Beit ſolch ſchauderhafte Fälle von Schwin⸗ 
belunternehmrungen aufzuwelfen, baß «6 an ber Zeit 
fei, da6 Publikum vor geminnfüdtigen Spekulanten 
au fgügen. In die Beratkung biefes Gegenftanbes 
- Seitens ber Kammer nogmals eingetreten 
werben, 

Darmitadt, 30. Spt. Der Zufammentritt 
ber zweiten Kammer fieht auf ben 11. DM, 
bevor und man hofft, daß fid bie erſte Kammer 
= —* un —* her Fr als Über bie 

erwaltungsgefege und bas ulgefe lüfig ges 
—— quulgeſetz ſchluſſig 9 

In Oeſſen⸗Darmftadt hat die Agltatlon für 
und gegen das Schulgeſeh Dimenflonen angenoms 
men, baf fie nachgerade einer Abftimmung ber ges 
jammten ermachfenen männlichen Bevölkerung nabezu 
gleigkommt. Das numerifhe Uebergewicht ift ſchon 
deswegen auf der Selte, welche für das Gefet eins 
tritt, well im großen Ganzen das religiäfe Befennts 
niß bei ber Unterfgrift eniſcheldend if: bie Kathor 
Ten find Gegner, bie Proteftanten in ihrer Mehr⸗ 
heit Freunde des Gefepes, Jm Snterefle ber uns 
parteiifgen Gerechtigkeit darf jedoch nicht verſchwie⸗ 
gen werben, daß der mehr orthobore Theil ber 
evangeliihen Bevölkerung, beſonders ber evanger 
liſchen Seiftliägkeit, dem Entwurfe weniger Syins 
pathien entgegenbringt. Die Begierung ſcheint 
ifren gangen Einfluß einſehen gu wollen, um ber 
Borla bie Aändifge Zufttmmung zu ſichern. Bes 
reits haben bie in Generals Konferenzen vereinigten 
Lehrer von vier Kreifen ihre Zuſtimmung zu dem 
Entwurfe erflärt; der Ausſchug bes Randeslchrer: 
vereind wirb ben nädften Samstag Hier yufammen 
treten, um bezügli einer Zuftimmungs: Übrefie Bes 
ſqhluß zu faſſen Gtf. 3.) 

Aus dem Weimariſchen, 38. Sept. Die So— 
slalbemofratie entfaltet hier zu Lande eine große 
Rüprigkeit ; geftern Abend war forials demokratiſche 
Volleverfammlung in Weimar, heute ift eine folde 
in Tannroba und morgen in Eifenad. Das Haupts 
thema bei biefen Verſammlungen ift „ber Reichstag 
unb fein Ruben für bas Boll, Ein Berliner 
Agitator, Namen Kleift, iſt der Hauptrebner. Daf 
aber gerabe Hier, wo das ſozial⸗ demokratiſche Ele⸗ 
ment burgans wicht verbreitet Ift, die Maitation fo 
lebhaft betrieben wirb, Hat feine befondere Berans 

laſſung. Es will nämlid feiner ber feitherigen 
drei Meichetagss Mbgeorbneten wicher ein Mandat 
annehmen, ebenfo befteht bei anderen hetvorragen⸗ 
ben Perjönlicgkeiten innerhalb ber liberalen Parteien 
durchaus Feine Neigung, ein biätenlofes Manbat zu 
übernefmen. Wenn bafer bie fozials demokratiſche 
Partei fi bes Terrains bei Zeiten bemächtigt, fo 
iſt 8 gar nit außer aller Wahrſcheinlichkelt, daß 
fle flegreich ift. (Fr. 3.) 
Drebden, 29. Sıpt. Das „Dr. I.” publigirt 
eine k. Berorbuung, durch melde ber fähfijhe 
Landtag yum 15. Dftober eindrrufen wird, 
Berlin, 29. Sept. Zum Gefretär ber 
beutihen Kaiferin an Stelle bes verflorbenen 
Dr. Brandis if Her v. Mohl, berzeitig Konfus 
latsfefretär in Singapore, Sohn bes babifgen 
Staatsratfes Dr. v. Mohl, ernannt worden. — 
Auf Veranlaffung der General · Juſpektion bes Ins 
genleurkorpe und ber Feſtungen wird bemmädhft eine 
Reife vom pirorifgen Darflellungen über bie 


Belagerungen, bie während bed Krieges won 
ABTO/TI Seitens ber beutfchen Armee ausgeführt 
find, erſcheinen, welche von Offizieren bes Junges 
nleur«Korps, bie am biefen Belagerung:n perſonſich 
Tpeil genommen haben, auf Grund amtlicher Quel · 
len bearbeitet worden find, 
werden. 33533* ef 
fgemen: 1) te der Belagetu 

Straßburg im Jahre 1870, von Meinheib . 
ner, Hauptmann im Jngenieur ⸗Korpö. 2) Die 
Geſchichte der Belagerung von Paris im Jahre 
1870/71, von Eruard Hehde und Mbolph Froeſe, 
Hauptlenten im Ingenieur · Korps. 3) Geſchichte 
ber Bombarbements von Schleitſtadt und Mens 
Breifah, von Baul Wolff, Hauptmann im Juge⸗ 
nieurkorpe. — Die Herausgabe wird lieferungd- 
weife erfolgen und amar zunääft bie Geſchlchte ber 


















Er alsbann bie Geſchichte der Belagerung von 














noch bearbeitet 


Es wird von biefem zunääft ers 


Belagerung don Straßburg in 3 bis A Lleferun⸗ 


in 5 bis 6 Lieferungen, ſchliehlich bie Ges 
ſchichte des Dombarbements von Gälettftat und 
Neu · Dreiſach. Sämmtlihe Werke werden mit Pläs 
wen und Karten von ber Berlogehanblung 3. Schnei ⸗ 
ber unb Eomp., unter ben Linden 21, reich ausge 
Rattet fein, Wie wir vernehmen, wird nod in 
biefem Jahre bie erfte Lieferung der Geſchichte ber 
Belagerung von Straßburg erfgeinen. 

Die man ber „Sp. 3.” m t, ſteht in bies 
fen Tagen bie Publikation einer. Kabinetdorbre bes 
vor, wodurch bem Kaffeler Konfiftorium in 
erfter, bem tusminifter in zweiter Inftanz bas 
Recht epron wird, Beiftlihe auf bisziplinarks 
an Ga du Verfü bes Fönigl 

h t. Durd gung bed . 
General:Rommanbos ift der GeneralbMajor v. Kob⸗ 
linot h zum ſtellbertretetiden Gouverneur van Köln 
e morben, 


mannt 

Meifie, 23. Sept, Gegen den Pfarrer Fels 
genhauer zu Ziegenhais ift bie Unterſuchung ein 
geleitet worben, fol am Rochnafeſte in einer 
Predigt die StaatskatholitensAbrefje und bie kirchen⸗ 
politifgen Geſehe beiprodgen haben, — Die Radıs 
richt, dah der Landrath dv. Scherr-Thoß von dem 
Direktor bed Priefterbanfes die Eintelhung ber 
Statuten, ber Hausorbnung sc, verlangt habe, bes 
fätint fi nicht. 

Braunäberg, 20. Sept. Die „Ermlänbi- 
Ken Boltsblätter* find im zwei Nummern mit 


Beſchlag belegt worben, weil fie ben $. 48 bee 


Preßgefehes durch vorzeitige Veröffentfihung ber 
Geritöverhanblung gegen ben Bilgef Krement 
übertreten haben, 


&: 

Das „NR. W. T.“ fhreibt: Kaifer Wilpelm 
wird, wie wir von verläßlicher Seite erfahren, am 
17. Oktober Bier eintreffen und im Schloffe au 
Schonbrunn wohnen, Tags vorher trifft 
Karl, bes deutſchen Kalfers Bruder, aus Italien 
bier ein, um bie MWeltansjichung zu befiätigen, 
Derfelbe bezieht eine Meike Appartements im ber 
Burg. Wie und verfigert wirb, bürfte glelchzellig 
mit dem deutſchen Kaifer auch Fürft Bismard Hier 
eintrefien.” — Die Iehtere Nachricht wirb befannts 
lid, von Berlin widerſprochen. 


Prag, 29. Sept. Die Heutige Katholitens 


verfammlung war meift vom Klerikern und Feu⸗ 
balen befugt. Kardinal Schwarzenberg verlteft ein 
Schreiben bes Papftes, im meldem berfelbe bie 
Gläubigen Bohmens fegnet und trog aller Drang⸗ 
fale zum Wusharren aufmuntert. Die Berfamms 
lung wählte Bierauf zu (Ehrenpräfibenten Georg 
Kobkowig, Frledrich Thun und Egbert Belkrebi, 
Diefe ſprechen im Sinne bes kathollſch⸗politiſchen 
Programme ; Probft Stulc zieft nun gegen bie 
Juin fo8, melde ben boͤhmiſchen Bilhäfen 
ben Verfall bes Czechenbolkes vorwerfen ; bem Pras 
ger Biſchof fei vielmehr zu banken, bag bas es 
Genvolt erhalten blieb; bie czechiſchen Gelehrten 
erfüllten das Ausland mit ihrem Ruhme; bie Bis 
ſchöſe verbreiteten ben Strahlenglanz bed echten 
Glaubens, nicht das Petrofeumlicht einer falſchen 
Freigeit, welde fi im Scalpiren ber Priefter, im 
Schaͤnden ber Witäre und im Nieberreifen ber Kir⸗ 
Ken gefiele. Canonicus Urh aus Laibad bemerkt, 
baf bie Hlerifale Richtung ber Wölfer ber Kandibas 
tenlifte ber Rechtapartei mit ber Zeit einen Erfolg 
garantire. Deflarant Wurm ſchwärmt für bie Eir 
nigung aller Bölfer ber Menzelöfrene. Zum 
Säluffe theilt der Kardinal bie bevorſtehende Wies 
berberfiellumg ber Gongregatio nationis bobemicas 
mit, Alle Unftalten feien in Rom bereits dazu 
getroffen. Die Säulb der Verzögerung treffe jene 
unrehtmäßige Gewaltherrſchaft, welche ſich in Rom 
breitmache und gleich Brennus ihr Schwert im bie 
Wagſchale werfe. 
Italien 

Nom, 29. Sept. Die Jefuiten haben ihr 
Generalatähaus verlaffen und find nur vier ober 
fünf Pattes bortfelbft zurüdgeblieben, — In Meris 
kalen Kreifen wirb verfihert, Kardinal Bonnes 
Hofe habe keinerlei politiſche Miffton zu erfüllen; 
inbefjen zirkulirt doch das Gerücht, ber Karbimal 
werde den Papft einladen, fih nah Paris zu Bes 
geben, um bort ben Grundſtein ber auf bem Mont: 
martre zu erbauenben Kirde „Zum heiligen Herzen“ 
zu legen und eventuell Henri V. zu falben. 

Dem Mailänder Eorriere wirb von Mom ger 
förieben: „Um bie Veröffentligung bes zweiten 
Bandes von Lamarmora's Enihüllungen , melde 
allgemein unſtalthaft gefunden worben, überflüffig 
zu machen, ift im Kriegeminifterium beſchloſſen wors 
den, ben offiziellen Bericht über ben itas 
Tienifgen Feldzug im Jahre 1866, welcher 


tig erwartet wich, 
— au Opdergeben." 


ss Brantreil 







Wicherherftellung bes Erben des Fürften ausfpres 
hen, melder die franzoſiſche Mationaleinpeit ges 
ſchaffen, und die Hoffnung Fund — daß die 
Rational-Berfammlung bald bie ardie prof: 
lamite unb den Rönig zurüdberufe, welcher bann, 
im Gemeinfgaft mit der Rational-Berfammlung die 
Freiheiten jihern werbe, anf welde eim jedes Hrifls 
Vie Volt Anfprud; habe. Das Säriftftäct flieht 
mit folgendem Sage: „Glüdliher ale Henri IV, 
wird Heinrich V. ſich keinem bewaffneten —— 
gegenüber befinden, aber ex wird, wie ber Mater 
ber Bourbons, Leibenfhaften entwaffnen, Berurs 
theile verſcheuchen, bie Kintracht pwiſchen ben Bär 
gern beflegeln, umfere Ruinen repariren, allen Mrs 
beiten bes Friedens ben Impuls geben, die Erlelch⸗ 
terung ber Steuern vorbereiten unb durch ben 
moralifden Einfluß feiner Regierung in Europa 
Frankreich feine frühere Oberherrſchaft zurlder 
flotten. Welche glorreiche und feinem großen Herr 
ya würbige Aufgabe! Es bünft und fen bie 

orgenröthe einer ber glängenbften Regierungen 
unferer Geſchichte zu erbliden und, um umferen 
Hoffnungen Ausbrud zu geben, glaubten wir keinen 
begeiänenberen Tag wählen zu können, als ben ber 
Befreiung bes Gebiets, einen Tag glädlicgerer Bor 
bedeutung, als ber 53. Geburtstag Henri Diew | 
Donne’s. (K. 3.) 

Die Revandeluft ber a feint 
ſich in Ermangelung einer anberen Möglichkeit fie 
zu bethätigen, nunmehr bas literarlſche Gebiet aus ⸗ 
erſehen zu haben, Wenigſtens berichtet ber allyeit 
originale „Eourier be Paris* folgendes: „Am 20, 
Dftober fol bie erfte nroße äffentlihe Büderaut: 

\ tion während biefer Salfon in Paris ftattfinden, 

welcher biegmal eine befombere Wichtigkeit beigelegt | 

wird, Die zum Verkaufe gelangenden Werke follen 

nämlich ausnahmeweiſe in Berlin zu bem Zwece 

aufgefauft fein, ben Preußen fevtel als möglich ihre 

koſtbarſten Bücher zu entführen. Unter biefen Werken 
follen fh Manuffripte von Humboldt, Bände 

\ aus ber Bibliethet Friedrich bes Großen und 

; eine große Anzahl Bücher befinden, in denen Rand⸗ 

| bemerkungen von ber Hank Voltaires verzeichnet 


Die in ber frangdfifgen Armee neuerbinge 
ı angeftellten Artillerteverfudge, welde foeben zu 
ı Borges ſtattgefunden haben unb melde bie in 
Tarbee am 13, und 14. September gemachten 
' Erfahrungen vervollftänbigen follten, Haben ben ges 
' Begten Erwartungen nicht entſprochen. Die mitt 
| leren Längens unb Seitenabweigungen waren ſeht 
bebeutend und man hat fi daher enlſchloſſen, neh 
weitere Vergleigöveriuhe anzuftellen, bie Anfangs 
Dftober beginnen follen, 


Rtederlaude. 
Amſterdam, 26. Sept. Das Minifterium 
\ be Bries Hat wirklich, wie vorauszuſehen war, 
feine Galgenfrift erhalten, bie zweite Kammer hat 
mit 61 Stimmen gegen 7 ben Udreßentwurf ange: 
nommen und fi vorläufig vertagt. Das Miniftes 
rium hat fomit Zeit, zahlreige Gefehentwürfe vor: 
zubereiten, deren Borlage der Minifterpräfibent in 
ber Adreßbebatte zugefagt und in Ausfidt geftellt, 
um den Gegnern zu beiwelfen, daß bas Minifteri 
weber ein proviſoriſches, noch ein bloßes Geſchäfts⸗ 
Mintfterium ſel. Hr. be Bries erklärte, daß bie 
Regierung fo wenig auf bie Erledigung der Urmer 
Reorganifations: Frage, als auf bas Wahlreforms 
Geſet verzichte. Auch ein neuer YufttgreformsEnts 
wurf fei in Vorbereitung, neue Eifenbahn » Gefecht, 
ein Münz:Gejch, ein Vertrag mit einer großen Ger 
ſellſcaft, welde unter Umftänden bie Ausbeutung 
ber Staats-Eifenbahnen übernehmen wolle, ein Ge⸗ 
feg wegen ber Einzelhaft und ber Muslieferung 
frember Berbreger ic. — Ein neuer Rriegaminis 
fer iſt noch Immer nit gefunden. Man ſpricht 
von Unterkanblungen, welche mit bemfelben General 
Ban ber Schrieck eröffnet feien, ber in ber geſchei⸗ 
terten Ban Lijnden'ſchen Kombination bereits bie 
Uebernahme bes Portefeuilles bes Krieges zugeſagt 
hatte. (ür. I.) 

Großbritannien. 

O'Keefe, ber Pfarrer von Gallan, hat fein 
Unterhandlungen mit dem Bifhof von Moran, bit 
zu eimer Berfähnung mit bemfelben führen follten, 
plöglih abgebroden. Die Bedingungen, bie ih 
geftellt wurden, waren Wbfolntion und bas Sti⸗ 
penbium eine® Unterpfarrers, jo lauge er fih guf 
auffüßre, falls er auf fein Pfarramt vergiäte, Dieft 
Bedingungen Hat er mit Entruſtung aurlidge 
wiejen, 





Amerilta. 
MNewyorlk, 29. Sept. Einem Gerüchte zufolg 
find neuerdings amerika niſche Truppen 
meritaniſches Gebiet eingefallen, 


Bermifchtes. 
® (Ullerlei.) Bei dem Gifendapnunfalle i 
Eybtkuhnen murben — nad ber „Dfipr. 3- . 
nur 3 Paflagiere leicht befähigt, bagegen ein € 
fenbaßnbeamter getäbtet, 3 ſchwer, 5 leidt verwun 
det. — In Dresden erſchoß ſich junge! 
hochſt talentvoller Beamter auf dem Grabe feint 
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Bugltic made Ach meinen gechrten Mbneb: 
mern die ergebene Angetge bafyich, "anf vorherige 
Beitellung, auch gejciottenen Safer abgebe und 
daß meiner wertben Kundſchaft gegen. eine ganz 


In dem e tet 40 tem ein 
tan e8 mit ober ohme Baprzäl 
li ar; 


Ein alted rmommirtes Eplowl 
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inge Bergätung, eine hroffmühle zur 1 u 
Ai Verfügung fteht. Udtungsvollft DD. tagungen j4 — 
5. #. 8. Maper’s Bruffiprup. 1b. AS hd 'an Mr’ Knanern-ögpröllon 
Weinflaſchen, G. A. 8. Maher's Brüffprup. | 2 aan one w 
Mr, 3a, ®/, %/4 und 6 Liter, Ein Hausmittel, Eine über 10 Nabre im flottem 
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3 | Schmied & Sohn Ernst Mendel, Eine t 
u pe Mr 7 ⸗ *2 degenader dını Seiftlein. or afchner :' 3 3 | 
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gut. u Zintengefäft, Magping fr. 13229, 
Heparaturen von 


fiel, sinolifiren, und nur fo fange, als 
Dualität unemtbedt blieb 










hied in ber Räbhmeschinen Pi 








Anden daher die Sommerpille'jhem Federn immer he 
r — r ein Beweis File Die Borziüglichteit Ip. Schuckert, Schwabenmäble. 
2 — — —— —— 
* ade Nummern biefer Serie find Mels auf ZISJ ERS — *— 
" Gager und empfehle Diejelden angefegentlihft zur 
» bnabıme Garl andel, Gichtleiden ! 


Ks altbewährtes, Imel linbernbe# Vatiel 
Jbe Hartmäriner Mit — Reiben. Ahruma 
Ü tiämus Olliebrridhinern — Screnſchuẽ 
a Sämähe in den Giledern :c. lei Hiermit der 

Achte feit 8i Zahten ehrenuon selannte, äryttich 


madenber En!'on empfehle Ih mein arebee 

A 5 Fabrikat nn gras 4 en detnil. beſtehend in 
en Blumen, federn, Brautfrängen, Beflanb: 

Ferons, fowir Naraften und fehe geneigten Mufs | 


"ben Beften Qualitäten und neuelen farben 
mpfirhle Oeroebruc 


Jalob Yonncrftädter, on. 
falferitenke Nr. 31 


int Haufe des Her Mond. Gebhard. 

299050 Dir Dh ee Se rt nes — 
einer Walz-Exteaet, Hmäftier Haumittel ge: 
finzrhatiiche Auftände der Kibimungsomäne.. Gr: 
Mel des C-beribrand, Qinderungdmitiel des Keuch 
ih Glas 33 fr, ! 

@gtract sit @ifen, von eipeobter irtfame | 
AH Meidiuct, Wiukarsmech ıc., a Mias 39 Fr. 
Iebig’8 Nahrungsmittel in !ösliher Ferm zur | 
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in entgegen. Eruni U. Hau, 

J ze Blumen: und frebernfabrif, | empfohlene Zamperi’idre 8i41.Balfaın in 

Mblerftralie 12 ZE enspfehlenbe Erinnerung arbrat. Zampert'8 
8. Modellbüte ftehen zus Anſicht beceit. | Balsam muß fireng furmähis mad beinegebe- WR 
er ar N} ner Borfhriit gebraucht merden M 

420,095 9000404 PB Ganpert's Bit: Balfam fein Sebehn 

N mittel) toſtet ML 1. (4 Blafden zur Nachtur 

Kleiderftoffe 40 fr.) und ift allein Adht au beuehen burch Die 

KAnunen-Apotheke in Rürmberg und 


— — — — — 
empfiehtt bie Apotheke in Neu ⸗ 
Gers dorf, Sadien; Dbrenöl, 


Nach langſuhriger Erfahrung haben 


Zperſge 


fh diele auf rationewihenfhaft, Bafts ruhenden Mittel 
beionber# bei rheumat,.sneruäfen Mebeln treiflich bemäßrt. 





mit vielen Danktihreiben Geheilter u. Ari. 
n Müruberg: Parabirdapothrke. 


Anzeige. 


gur mädıtien Auftion werben fortwährend Wan: 


Fi haben 
utachten i 








und ficheren Bereitung ber Liebig ſchen Suppe | h 
BR eiate es ——— ——— von aller Art fewohl bom Gier ald auswärts anacs 
l € Zuttermild, s Amer € fater ' 
rd —— — aus ber Fasıit | Jahaun % N ——— 
Präparate des Serrn Ferdinand 
» Silbburabanfen (Ehürhnoe,) mpheht, Zink-Ahfälle 
— | see zufian. Biel, Kupfer, Bemtgie non Ein 
„Sonbitorgehtite, der Möntenntniffe tm laftren | TA. —— a 
tt Ye meiteren —— na tm eher | Bunbert: ”. Metaligaudinng, 


folerti 
er Bra Gintrüüt. 


Dffenten unter | 
’ Bu verfaufen: Bin gut erhaltenes Hiarfer. 


Gin Mäbden, das empfehlendr fe ey, ms 
ur Mufficht jmeler nrößerer —— el une | 
erbienft gefucht Br e 
Zur Beachtung. 
Kür eime verehrte Geſelſchaft iſt ein ſehr ſchönet 
Wirtäsisfal Sofort zu vermieten. Näheres Wal 
halla. Auch ein sehr ſchönes Zimmer, hubſch mäblirt 
oder unmöblirt 


— Zu vermiethen 
rohe, hrlle Parterrelotalität 3 N ; 
3* daus — dee er. a EEE 


Wohnungsvermiethung. 
Auf der Sarlöbrüde 863 iſt etme ſchone iM 11} 


J f t oder bis 
eo Page oder bis nächfted Kiel ——— 


Fre gmei Beute iſt eine » r 
Goftenhof Nr. 16, IR SEN N DENKEN: 


. 
vers 







Ei Ichöm möhlirtes Himmer ift pubermiet 
Arußere Zaufergafie HB - £, Daher — 


Elne frenmbliche 
ohnu 
if am eine ſollde Hamllie per 


il Aterbei E 
mietben. Mühereß unter 8. je srhriligen qu_ner R 


San Dluboit Moe am Jotepbüplag Her. 
Eine Wohnung von 4 heigbaren Bihrmernimebfl ben 
und 

ft 
er 


27 


— — — — —— — 
Berantwortlichet Mebaftenr: Baptifi Eantor. 


Privat: Ungeigen. 
daß meine inigfigeliehte — Genie Bit 
er 1 = 





rinem gefunden 





a 


Lieben Verwandten und Freunde 
bende Kachricht, d — innigfigeliebteß Kind, 


1a [üneren Shen In Bl som 34 Yahren 


— ben 3. September 1873. 
Ka Braun, 

Ber 

findet 





„„Münstler-Verein, 


Mitglieber werben kreunblidft er: 


En —* unb —— en *23 
— 5 Ui. ID lee, auf dem © SofannitRiräkofe yahl 
Aürnberg, ben *8 1873 Eu ehe 

Der Raffter 
Avis 


Den verehrl, Ritgliebern des Steinbüßler Aranlen: 
:Wereind zu gef. Beachtung, daß ſich ieh! 


RX 7 \ sul 






* 
mann 
VLRTAHEIFN 





verhältnissen inel. der Zollabfertigung in der Grenzstation Furth a. W. nur 4 
in Anspruch nimmt, daher die im bezüglichen Tarif-Nachtrage angegebene längste Lie 
nur bei einem ausserordentlichen Güterandrange eintreten kann. 
gut- gnd Frachtsätze für jene Güter ormüssigt, weiche Nürnberg transitiren, und 
einschlägige Auskünfte sowohl über diesen Verköhr, als auch über alle übrigen bisher 


N) Kürzeste Route, billieste 
| „und Frachtsätze > 
Prag (Smichor böhmische Westbahn) 

Nür — 


nber 
Sulzbach 


Amberg, Hersbruck, Lauf, Mögeldorf, 
&lltig vom 10. November 1872 ab, 

















Pi} 












Bei! 
To} 
| 
i 


andersesite, 


Von 


PRAG 


(Smichov böhm 
Westbahn) 


Krenger füddeutiher Währung 
0| 63.0 | 48.0 | 38.0 | 30.0 |22.90119, 
755,535 |420 | 33.5 |25.65/21.48 


E 


78.0 | 55.0 | 43.2 | 34.6 | 26.48/ 22.08 







45.0 








47.0 81.0 )56.5 | 44.8 | 36.0 |27.58]22.0818 
41.5 81.5 )57.0 | 45.2 136.3 |27.95122.981% 
40.0| 93.5| 70.5 |49.5 | 33.2 | 31.1 |23.73) 19.89) 


Anmerkung. Der Verkehr ist derart geregelt, dass die Lieferzeit bei normalen Yı R 


In gleicher Weise sind die 


Btationen der Böhmischen Wostbahn eingerichteten direkten Verkehre, welche Furth 
Nürnberg, Regensburg — München, Innsbruck, Lindau oder Passau instradiren 
der Direktion der böhmischen Westbahn (commercielle Abtheilung) ertheilt, woselba 
verschiedenen Tarife nach Massgabe des Vorrathes unentgoltlich zu berichen sind, 

Insbesondere wird aufmerksam gemacht, dass auch von den Stationen der österreichi 
Btants-Eisenbahn-Gesellschaft (nördliche Linie) Aussig, Böhm. Trüban, Brünn, 
Olmütz und Pardubitz nach dem Stationen der Bayerischen Ost- und Staatsbahne 
Württembergischon Bahn, der Badischen Bahn, der Pfälzischen Bahn, der Hes 
Ludwigsbahn, der Frankfurt-Hanauer Bahn, dor Main-Neockar-Bahn, dann 
Stationen der Reichs-Eisenbahnen in Elsass-Lothringen via Prag (Smichov Böhm, 
bahn), Furth a. W. ein direkter Eilgut- und Frachten-Verhehr mit ormässigten 
und Frachtsätzen besteht und dass die Uoberfuhr der Güter vom Bahnhofe Prag (nl 
Staatseisenbahn) zum Smichovrer Bahnhofe (Böhmische Westbahn) von der Böhmit 
















6a Schütt 
befindet, mofelbit j —* Sonntag Im Monat von 
2-4 Ude Rehnungsablage unb Aufna neuer 
tleber und immer Montag darauf von halb 5 bis halb 9 
Äh ebenfalls Aufnahme neuer Mitglieder ftattfindet. 


Brinbühler Brankra-Muterhätungs-Detein: 
egügengejellfihaft Tell. 


am 1., unb am 2 Dftober, Abenda 8 Uhr 
Rrang mit altbayeriigem Eichen. 


"Die editenmeiter. 





Ausſteuer⸗Auſtalt in Fürth. 
) , ben F Do) gr Pa — er 
v und fönnen bei Uns 
eye L 2 tr., Gewinnt fl. 150, 
1t. Alafle a ft. 1. 4 fr, Gewinnt A. WW, Bi 
Being, den 13. Oftober Mittags, in Empfang genom: 
men 


Nürnberg, ben 1. September 1373 
vg, ben 1. 373. 
s Eb. Mile, 


* . 


Mofrenihorftrafe L Mr. 1483 


been, 
fie 


Die Arültise Bud» und Mufllalle 
(gegenüber bem Leiſtlein Itefert alle 
— berabgejehten Preifen und erhält = 
In Eüler, irog der billigen Breife, bei Eintäufen 
son über Squers Bebite, bei foldhen 
von über f. 14. — Adıner's oder Hebel's Werte, 
— FERN 


Zur Beachtung. 
—— find en De bis MUbends 3 
u 
it Daul —— 
Dbftmarlt-@bner «9 r. 3. 


Delikate Engl. Speokbücklinge 
soeben frisch eingetroffen bei 
wiih,. Passow. 
« unb Galjgurfi . 
— — Gfeit, Misrent Dürerfrabe 5 — 


Echte Zwickauet Kohlen und Goats, ſowie 
Hein geipaltenet Holz empfiehlt 

Georg Krug, 
Lager an der Mohrenthorbrüde. 


Schauer’iche Wirthſchaft 


um 
Streumpf, Moftgaffe 1421. 


En alle foliden Regelfreunde geht won den Untergeidh« 
neten die freundliche ug zu dem bereits ſchon 
onnenen ——— enelichieben unter Ber 
gung ber rechtlichſten Führung 
h “lc Mäbere liefert ben — Theilnehmern ber 
Yan am Plage und Gerichtsvlan. Siets no guteb 
altes 


Adern, ben 30. Geptember 1873 
Shaner, &berbarbt, Schmerzen. 


Donnerdtag, ben ?. ee: U; 
neöh allen Bier. HöflidR Iabet ein N. Schweiger. 
"Morgen Donnerätag Megelfuppe in der Kuntel’fcen 
Wirthigaft, Rofengafie und jeben Tag guten Rittagtit. 
Verkauf. 


i Belzrod iſt ſofori in vertaufen. 
ra a a ee 


—— Ne — Sant 


i, mit » und 
iſt zu verlaufen. 


ERTETLTH 


nblumg 
r 
















Westbahn besorgt wird, wofür jedoch keins weitere Spesen in Aufrechnung gebracht 
daher diese Route den P, T. Frachtgebern die grösste Convenienz bietet. 









Die Betriebs-Direktie 


Dampffiffehtts- Gefelfhft. J 


Bremer 


PRAG, im November 1812. 
Bi pebiet ber eiſerne S 








Bon Bremen au heork wirb am Donmerdtag, ben DB. Oktober 
— raubendampfer L Claſſe 
er micht**, Capt. A. Donnemenn. 


BaflagerPreife einiäliehlih Belöftigung: I. Cajüte Ert. Thlr. 400, Il. Eajüte Ert. Thlr. 5, 
dea Get. Thlr. 45 für die ermadiene Verlon, Rinder von 1-10 Jahren bie Hälfte, Säuglinge Ext. Tplr. 


Kuf portofreie Anfragen eriheilen nähere Austunft 
Siedenburg, Wendt & Co. in Breme 


General-Agentur der Eolinder-Arm-Mafiinn 


Jones & Comp. in Guidge-Bridge 
in Mancheſter. 
Für unfere ale bie beflen anerkannten Cylinder + Arın » Mafchinen Hab 
Herrn 8, Gutmann in Nürnberg als Udeinvertreter anerkannt, mM 
biefelben mur bei ihm Ächt zu haben, 





Jones & Com 

Originsl Whesler & Wilson, die geräuflofeften, beften und baucrhafteften Mafcinen für 
unb Rigerinnen, aum Anfertigen von Sleibern und Weißzeug, und darum fait im jebem 
Deutfchlands, ſpeziell Bahernd, vertreten und fo eingebürgert, mic Keine andere Nähmafcin 

Original @rover & Baker, ſowle Howe - Mafcinen für Schneider, Schuhmacher, Gamili 
Näperinnen, 

Doppeisteppstich- u. Kettenstich-Handnäh-Maschinen, jewie mit Jußbetrieb. 
Siänmtlide Maſchinen zu ben billigſten Preifen. Zahlungserleichterung gewährt, Eigene 
raturwerkstätte. Alufirirte Preisliften gratis und france, Für jebe Maſchine 5jährige @ 


er Gutmann, 
Inden in Nürnberg Regensburg Paſſan Plarrlirchen Zwit 
im Danje d. Hrn. Lotter (ehem. Wallerſtraße. Heuminkel, Neumarkt. Hauptſtrahze. Haupt 
Gafs Potter) am Jojephöplap. 
Dan jucht ein nahmariiih tentables 
Geichäft zu kaufen. 
Baarzahlung kanrıgeleiftetwerden. Offerten unter Ehifite 
vv 972 beförbert bie Ann :Erp von Ganlenfein & 
Bopler in Nürnberg. (H 139 She.) 
Kleider, Beiten, Möbeln, Wälde, Ehutmanren unb 
fonftige Gegenftänbe werben 5. 25 obere Schmiengafle 
fofsrt au annehmbaren Preijen aufgekauft. ) 
Ein im Bravir und Ueberdrucken geübter 


Steindruder:Gebilfe 


findet bauernde Beihäftigung bei 


Xeouh. Amersborfier. 


Ein junger Mann, ber feine Lehrzeit in einem Wein: 
Belääfte ———— und baſelbſt auch als Commis einige 
gut tgätig war, ſucht in diefer Branche Stellum, Fi 

fierte unter B. R. 10 Beförbert bie General: Mgentur 
ber Annoncen-&zpebetion von ®&, 8, D. Co. 








Zunge ſotide Rabchen finden gegen ſoforie 
angenehme Beihäftigung. 

Ein folibes Nadchen von Ausmiürtd, welt 
längere Zeit in einem Geſchaft thätig wat, 
Ziel In einem Laben oder zu zei einzelne 
tele. NH. Sulgbagerftrafe Nr- 1. 

Eine Wittwe ofne Anhang juht eine Stel 
rung bed Hausmefend ober zu jmei Kindern bie 


In ſchonſter Lage der Künigsftrai 
eräumiger Yaden mit zwei 

ſtern nebit Comptoir mit od 
Wohnung — iogleich ader zu Alle 
BER vermiethen. Näheres muie 
H. dur die Exp. ds. BIS. 
immer mit Allon, möblirt, für mei Her 
mtethen in ber Ditoftrafe L Nr. 34, umd 





























anbe 


in Würzburg. (6876) —— 
Einige Drechslergehllſen werben g 
orte Deimardeiter angenommen. ernhrape see a Rd Tr 35. Er er — 


met, 
fileiten im &. ©t. zu vermie 
Eine fer freundliche Dopmung vor dem ® 


— — — — 
Jungen von ſoliden Eltern Können gegen fofortigen 
enthaltend 4 Piecen, Küche, Keller, Bebenrauf 


Zahn Die Feingolbfälägerti 


Eine «, gemanbte Labnerin mit empfehlenden & d 
u ET | ER EE 
bie @. erbittet Eine folibe, X. Wieeler un® Milion “ 


war 
findet ge 
— — BZ 
itized by G@ 






hidden it am 25, Sep 

Ws ber Dampfer „Moasftrom* mit 
impfe in ben Hafen einfuhr, kreuzte plähr 

mit Präfttgem 









be in ber Mitte und faſt augenblid 
fen bie beiden Hälften; tm Sinten fingen | Freunde ber Schule eingefunden. 








die betreffenden Seile x, zu durchhauen. — 
fe viele Leute auf dem Schiffe waren und verun⸗ 
ntten, weiß man no nit. Der Eigentümer 

Bleiben wurbe gerettet, feine Frau und ein Kind 
en um. Die Frau ſah man gerabe wor ber 
Alaftrophe mitten auf bem Schiffe hänberingend 
en wurde gänzlich zerquetfät; ihre Beide 
"man fpäter no einmal auftauden. 


extzogen werde. 









helben legten Jahren über 17,000, 1868 unb | unfere Voltsfdule geſchlagen, ſind Jeſuitlemus und 
— 15000); Homburg 9000 (ATI und 72: | Orthetorie. Er begzelchnele bie jüngfte Berordmung 
5— 18,000); Schwalbach 5000 Perſonen (eine | vom Zinberhofe, bie Errichtung von konſeſſlonell⸗ 
EBaBE bie ber Duräjnittöfregueng ber Iepten fünf | gemiicten gar Bil, u ——— 
dleichtommt. majorennen Tochtet, deren Bräutigam ber e 
Gießen, 28 ER Ein Hiefiger Bürger hat | Drgergeift fei. Mochte der Bürgerftand und bie 
 Befanni haft bie er biefer Tage aus Anlaf Lehrerfhaft Schwabahs das Brautpaar zum Altar 
6 Wortwedfels mit dem Säbel eines Kicker | Mhren, mögte au Sgzwabach bald der konfeſſtens 
imanbirten preufifcgen Offiziere machte, mit loſen Schule unter fachmänniſchet Leitung ein gaſt⸗ 
Begaßlen möffen. (Bf. 8.) ‘ lies Heim Bieten. Herr Magiſtraterath Beyer» 
D N —— t. wie Ge, | fein gibt bie feierliche Berfiherumng, der Schule wie 
Der verfiorbene Dr. Nelaton hat, wie ber bisher fo auch fernerhin bie vollfte Aufmerkfamteit 
wird, fehr intereffante Memoiren binterlaffen, | |, fGenten und dahin zu wirken, baf has Zbeal 
BR DEOEN et werben und im furzer Zeit erfäei- Derrn Rubelöberger8 auch in Schwabach zur Ber 
Den, Der gejhäpte Chirurg — ——— wirklichung komme. — In ber am barauf folgens 
ber feinften Beobachter ber nefeligaftlichen | zen Tape Rattgefundenen Sigung de Gemeindes 
Er und hat über einzelne berühmte zum kollegiume, welchet aud Herr Duteläberger als 
a ee genen Liefer Memoiren | RH9lid nc& annopnte und In glängenber Aabe be 
Jenmelt, b e 
f großer Spanzung entgegengefegen wird. in beregter allerh. Verordnung behufs Befreiung der 























ungeobjeft, eine auf dem UAnmwefen, untere Gartens 
jirage Nr. 18, ruhenbe Vierbrauereise unb Taſern⸗ 
wir ihſchafto zerechtſame, um 51 fl. 
mwurbe. Ber Gefammterlös für die Immobilien bes 


batten fi außer feinen Kollegen von hier und ber 
inde ſegelndes Schiff feinen | Umgegend, einige Magiftratsräthe und Gemeinber 
ber Dampfer fuhr auf das Schiff, burde | Follegial- Mitglieder, dann Mitglieber des Lehrer⸗ 
wereing aus der Zahl ber —— — 
ah einigen | (art begehrt, Im den Ichten Tagen etwas ruß 
Mafte des Schiffes in dem Takelwerke des | ülbſchiedereden von Seite ber Lehrerſchaft ergri age Per — 
#0 umb broßte ihm mit in's Verderben zu * Maglſtratorath Schulze, Be —— a Wohguder, Boleriiation nd Dr. Kadat 
je; jhon lag biefer auf der Geite, ale cd | wiforinper Borftand bes Magiftratskollegiums, das 
Wort, bebanernb, baß Herr Mubeläberger ber Statt 
Rubelsberger erwiberte, daß ihm 
ber Abſchied jehr ſchwer fallen müſſe und ihn aus: 
ſchließlich der Umftand, nah Münden zu wandern, 
bewog, baß er borf fein Ideal, bie anf dem Prim 
iipe ber mobernen Päbdagogif bafltte Tonfeffionslofe 
Bolkoſchule unter fachmanniſcher Leitung, finde, Er 
verglich bie Schule mit einer Jungfrau, bie in bie 
Babefreguenz;.) Ems 14,500 Perfonen (in | Mauern des Kloſters gefeſſelt. Die Feſſeln, in bie 


augelhlagen | 






4 Säule von klerikaler Vevormundung bir Gemeinde 
Die Eholeraepidemie hat in Warſchau vor | dargedotene Hand zu erfaſſen empfahl, wurde denn 
toben 14 Zagen ihren Kulminationepunft erreicht, | aus — wie Lereit® mitgeteilt — ber einftime 
iR feitbem in langſamer und jletiger Abnahme mige Veſchluh gefaßt, NG bem magifiratiichen 
Die Zapl ber tägligen Erkrankungen, Beſchluſſe, die Ummanblung der fenfeffionellen 
hie auf 150 geitiegen war, ift bereits auf 40 | 5 fonfeionefl-gemifhte Schulen betreffend, ans 
30 Beruntergegangen. zufchlichen und nüpfte bieran ben weiteren An⸗ 
ms —— trag, der Kommiſſton, welche die einleitenden Schritte 
— Tages—s⸗Throuik. zur Verwirkllchung des gedohten Beſchluſſes zu trefs 
m * Nürnberg, 1. Oft. In der Sipung bes | fen hat, einen Lehrer ald techniſchen Beirath beis 
ts Würth vom 27. Sept. Pau bie | zugeben, Ehre folgen wadern Vertretern ber Ger 
Ber: bes Brofeffors Lipfins in Jena gegen | meinbe! 
0 He Erlanger Profefloren Dr. v. Hofmann, a Münden, 30. Sept. Heute Vormittag 
Deinr. Schmid, Dr, Frant (ſaͤmmtlich Brofefforen | wurbe von dem #. Motar v. Vincenti bie Verflcs 
Mer Theologie) und Dr. v. Scheurl, Profeffer bes | gerung ber zur A. Spipeberjgen Gantmaffa 
! ht, wegen Beleidigung zur zweitinftans | achörinen unb in hieſtger Stadt gelegenen Immo⸗ 
Berbanblung. Bekanntlich ift die von Hrn. | bilten beendigt. Mär bas an der Shönfelderftraße 
Rehtdanmwalt Erharb vertretene Klage vom rs | Mr. 13 gelegene WUnmwefen wurde ein Erlös von 
vi Stabtgerichte abgewieſen worden. Bei | 28,600 fl. ernelt, während das letzte Verſlelger⸗ 
Me zmeitinftanztellen Berbanblung erfhien als 
eBertreter ber drei beflagten Profefforen Dr, 
Bämid, Dr. Fraut und Dr. von Gcheurl Herr 
Dr, Bechmann von Erlangen (gegen ben 
Senfalle beklagten Herrn Profeſſor Dr. v. Hof: 
der zur Zeit auf Reifen abwefend, mwurbe 
Kontumazialverfahren eingeleitet); ala Vertreter 
Mägerıs war Herr Rechtokonzibient Pfaff von 
8 anmwefend, Nachbem ber Hägeriide Ver: 
— bir folgen ber Berichterftattung bes K. ©. 
D. — bargelegt hatte, baf die fragliche Be: 
ung bas Maß ber erlaubten Kritif unb Pole: 
weit Aberſchreite, ergriff ber Vertreter ber Uns 
ten bas Wort, um auszuführen, baß in dem 
inirten Mrtikel ber animus injuriandi nicht ges 
und von einem perfänlichen Ahgriffe nicht die 
fein Könne, ba es fi nur un einen bas Ins 
der proteftantijchen Sirche durhwählenben Prins 
lampf handle. Das Moment bes perſön— 
Angriffs fei nur dann gegeben, mern das 
Bärde 


ber erlaubten Kritif überfbritten und ber Ans 
malität be Angegriffenen zu nahe getreten 
Perbe; in ber vorliegenben Sache fei bic jedoch 
Öt ber Fall, cs wären Lipflus weber perfönlidhe 
unter[heben, no fein Privatlchen Bineins 
u ober bie über feine Leiſtungen gebradte 
EHE zur Beurteilung feines Charakters potenzirt 
Vorben. Der Mlägerifhe Vertreter beantragte Ver- 
ng ber Angeklagten, bem Gerihtshofe bas 
Intmap der Strafe überlaffenb, während ber Vers 
Er ber Beklagten auf Freiſprechung plaibirte, 
*r Staatsanwalt fah ſich nit veranlaßt, einen 
ah, de ftellen. — Heute wurde bas Urtheil ver: 
; dadfelbe lautet auf Berwerfung ber Bes 
Hung. Die Motivirung des Ürtheils ift äpnit 
bes Erlanger Stabtgerihts ; bie fraglichen 

egeiffe begögen fi nicht auf bie Berfon des Kid, 
+ fondern auf ben won demfelben gehaltenen 
"rag und überfgritten nidt das Maß ber ers 


trägt jom’t 620,636 fl. Füt bas Mobillar wurde 
befannilib feiner Zeit in 14 Berfleigerungstagen 
bie Summe von 30,814 fl. 10 Er, gewonnen. 
Roc unmperfteigert find das Im Landgerichtobezirke 
Bolfratsgaufen nelegene Bauerngut zum „Ghpo⸗— 
bauern* in Gelting unb die Billa Mofa beim 
Starnberg, fowie die Shmudzegenflänke. 
Münden, 30. Sept. Zu ber Lehramtsprüs 
fung für Mathematit und Phyſik haben fih 23, 


für Chemie und Mineralogie 7 Kandidaten anger | 


meldet, 

Landshut, 30. Sept. Auch geftern kam teir 
merlei Cholerafall hier vor und bürfte ſonach 
thatfächlid; bie Epidemie als erloſchen zu betrach⸗ 
ten fein. 

Laudſtuhl, 29. Sept. Geflern Abend brachte 
ber 22jäprige P. Herbſt von Madenbad feiner 
Geliebten & Did von Oberarubach einen Schnitt 
an ber Kehle bei, in Folge deſſen ber Tod fofort 
eintrat. Uls die Gendarmerie ben Tpäter in Mar 
denbach abholen wollte, töbtete er ſich im feiner 
Wohnung durch einen Terzerolfguß in ben Mund, 
Motiv ber That ſoll Streitigkeit geweſen fein, 


An ber Mpothele zu Treuhtlingen wurden : 


— mie man ber „Südd, Meihap.“ ſchreibt — vor 
etwa 14 Tagen durch einen Lehrling zwei zum Ab⸗ 
holen zurechtgeftellte Mittel bei ber abe ver: 
weielt; eime Magd vom Lande, bie ein Abführs 
mittel beftellt Hatte, wurbe für eine Müllerin anger 
feßen, bie karz zuvor ein Phoephorpräparat gegen 
die Matten beftellt hatte, und erbicht basfelbe, die 
Müllerin erhielt bafür das Abführmittel, Under 
greiflicherweife ſtrich die erflere, mad ber erhaltenen 
Anweifung, den Phosphor auf Brob, wergehrte bie, 


ine ion, vo Dat 6. 
h t. ; 
Nonbr.»Dezbr. a, 
184,—, per Rop.: . 185.—. 
waarew. Halle, t, 













biherigen Preifen gehandelt. Motirungen : « 
juder 1. Prob, ER 12, No 12— Ya, —* 
12%/5, Korrgudcer 98— 98% 13, Nachbrob. 51 bis 
94 ↄCt. 10—10%4 je nad Farbe umb Korn, Are 
Rallzuder 14 1415, Von raffiniıten Audern Brobe 
gut behauptet, wogegen gemahlene etmns am Breife 
einbäßten. Umfak ca. 10,000 Brode unb ca, 6000 
Etr, —— Zucker und Farine. Motirumgen : 
Erfte Koften: Extra feine Raff. inkl. Faß fehlt, 
fieine do. do. Thit 16%4, feine de. bo. 16%4, ger 
mablene do, bo. 16—%s, fein Melis rl. Jah 16 
—!/e, mittel bo. be. 16—1/s, orbin. bo, bo. fehlt, 
gemahlene do. ima inkl, Faß 141/—5/, 2ba be, 
1410 bis 141, Farin bo. 112 —13 Thlr Runkel⸗ 
rübensSyrup 45 Spr, per Eine, ef, Tonnen. 
Spiritus. Berlin, 30. Sept. Spiritus per Sept.» 
Ott. 23.01, per Apri:Mai 20 20. Stettin, 29, Spi« 
ritus loco 26%/2, per Sept. 260/, Sept. Dit. 22%4, 
Frühjahr 20% 5. Breslau, 29. Sept. Gpis 
ritus per 100 Liter 100%0 per Sept. 251g, Sept.r 
DH. 3, April-Mai 20%. Magdeburg, 29, 
Geptbr, SKartoffelfpiritus unver,; Isco Thlr. 26 
bj. u. G., per Sept. 27 bg. u, B., Okiober 
251, Mev. 22, Dez. 21%/5, Jan.:Mat 241/2 by. 
ohne Faß per 10,000%6. Rübenfpiritus fill; Isce 
Thlr. 23% bz., per DM. 1. Hälfte 23 4. u. ©, 
Tan. Mat 19% B. per 10,000 Prozent. — 
Fette und Dele. Berlin, 30. Sept, Mübdt 
per Sept. Dftbr. 19%/p4, per AprileMat 2117/a.. 
Köln, 30. Sept. Mübal feft, effektiv 11.6, per 
Dftober 11.4,6, per Mat 1874 11.186,86 — 
Antwerpen, 29. Sept Petroleum. Schlußbericht. 
Naffinietes, Type weiß, loco 42— by, ®., per 
September Alta bj., per Oftober: Deyember Alt/e 
bi, dl P. per Dit, 412/1 bz., 42 P., per Des 
| jember 41% P., Feſt. 

In Yamberg fand am 27. Sept, eine Vießr, 
Bienen: und Lapin:Husflellung flatt. Bür 
Vie haueſtellung waren 34 Zuchtſtiert, 18 Kühe, 13 
Kalbinnen und mehrere prachtvolle Kälber gelangt. 
Die vorhandenen Tpiere, faſt durchweg ſehr för, 
gehörten vorwiegend dem Scheinfelder Bichftamme 
an oder waren Kreugungsprodufte zwiſchen Schein 

| felber und Original: Simmenthaler Race, Im Bars 
zen wurben 18 Vich-Breife verteilt, Für Bienen⸗ 
| zudjt kam 1 Preis, für Lapinzucht 3 Preife zur 
Vertpeilung. Mas bie Lapin-Mustellung anbes 
langt — fagen bie BR. R. — fe Tomnte ſelbe 
wirtlich großartig genannt werden unb man konnte 
| Me verfiebenartiaften Nacın von Kaıinden ſehen. 
Es würde zu weit führen, wellte man all’ die ein» 
zelnen Racen näher bezeichnen; ſedoch wursen all⸗ 
| gemein bewundert; bie großen engliigen Kaninchen, 
ı bie afritanifgen, die andalufligen unb namentlich 
deeo fogemannte Widder» Kaninden — mit feiner 
höchſt eigenthümlichen Kopibildung, den fonderbaren 
Schlappohren und ber ebenfo interefjanten Färbung 
des Balgeo. 


— — —— — —— — 
Telegraphisehe Depeschen, 

* Baris, 30, Sept, Der Generalfefretär 
Mac Mahons antwortete auf eine Anfchrift des 
Deputirten Tirarb, ber Mac 
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nen bei Brömmer, $ 


ME Schaufpieler 

aller fräder für ein new zu sin Joftärhend 
einer großen Stabi ae fofort un m 
given bir Direttion Sch! ‚ Burhı 


Stelle:Sefucb, J 
Ein junger Raun aus angeiehener Kamille, = 
in allen —— gi ine gut bewan 

einem nrökeren Seihälte II acement. 

Wunſch Sofort erfolgen. E 

Gef, Dfierte belieben an das Geſcha 
Kr — Grneral:Hgentur ber — pP 

e in Bamberg, neristet gu werben. — 

Ein geſeyler und zunerläffiger Maun, in ME 
— 0er Jehder en —— —— 

Spezialität un Li anb), fügt, 
empehit alt ihre — fein, wieder einen Pine — 

Sehläuche für Bierbrauereien Aare been Ger Werten wen Aa 

im efondere guter Omalttät in Lingen bis zu 65 —— 

* NEE As Eu. Ein Dann, am ngehenber Bünfiger, * le, 

1 Br 2.) 


BE. H. W. Mayer, Gsifet, ———— 


35 Ede der Theater: und Rönigs ftraße 25 Wıbeit_Holnerfr. Wr. D vor dem Wagiker 


Damenmeit ftinet W zö d ch Imita- Gin braner Junge von erbentliden — — 
KR —— — Sr Baar ———— und Many — — 2 Die re er bie Beingelbiäläg 
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Pen ‚6 vor | —— | 1 * Kar m «man Ser Fafeetähiin, Tomle ein veinttaeh 
— ‚son. fandwicthfgaftlig. hewifhen Jabrik | rahturs 1968. | | ungen ee —— 
v —58 Wevaide ee —— J 
irb na wär egen eſucht. 
Genf 1806. || Arms Heid, Hand Eadien Gafie BD. — 3 
| —X AK Rh CARL ZINNER — Amel Meraiten | ei u gie 5 F — te Fe 'ahren 
’ . ele ala Daw ern, biehe € mei a 
" Hamburg i ises Paris 1807. the erhenkung ih aut hohen Roßn. Näheren Mi 
@hrenn. Erwähnung | Silberne Wedatite. | | PU - 
* 1865. Maunheim Saarlouis 1867. || „ce Msie Ba Kae 


Köln 1 Zu vermietben. 





# zo | Halle umd Maguefa-Dinger-fabtik dei war 














fi Karlaru e 1569. Der 1. God rineh bauten 
N in Staffart. - ee ._. dem —— ein ne 
al eropen mr werden er * 
Unter Ceuitole der laudwir ihſchaftlichen Bercine und EEE — — mößt ner In Ser — 
— — aſelſe an Itb 1. N 
Suycyne ee — je rn De 
’ 23 
eg Wohnungs: Bermiethung. 
Yamoniat-@uperuho Erſatz ro pw ‚@uane, Kine Meine, jebr freundliche —2 
— * Dünger, Fe tg 23 — 33* kober Vierlel iſt ſofert zu vermlethen. 
Dünger werben in altbemäßtter, vorzägliäiter —— F "unter voller Barantie bed Be: | von —— Uhr Worn mittags. 








nen "iur —* ber genauen Beyeichnung feines Anhaltes und der Firma Georg Carl Zimmer Cine jhöne 


Wohnung 
umgen "und Preidliften ftehen zu Dienfen. 


im der Leeiten Bafle It bis Allerheiligen 


Degen allı an beren befannte MWers | anftändige ruhige Ham!liezunermtethen. B 
em Näheren beliche man ſich an die Jabrit in Mannheim ober ae re je ae 


taufslager in wenden. Rudolf Moſſe am am „gufenberiah hier. : 5 


— 
Handdreschmaschinen und Futterschneldmaschinen, | Ft" Sınmer 
bedeutend verbefjert, ſowie folid umd dauerhaft gearbeitet, empfichlt umter mehrjäß- | find an zubige Birfonen „gu mermiethen, ’ 
riger Garantie Georg Stieher n Mechaniker, 
ce. 
| 


Nũ ürn berg, Glockenhof 13 neu, 16 alt, 


111 8. Mäheres sn» P. dAlh In ber Annent. 
Rudolf Moe am Aofepböplag bier. 


Für yrori einzelne Leute ift bis Tommtenbed = 
Mohnunn zu vermieten. Räheres neue Bafle 
Mr, 42 tm Edlaben. 
ne unmdblirte heijdare Iimmer Anb 518 iR] 
—— Näbereh Reue Safe am Sark Hi 
aben 


Eine febe Ihöne, größere Mohnung A Bis Fi 


Heifigen au urrmietben Wüh. in ber 9 db. 8. 












Indianisoner Balsam 
von J. &. Meyer, L. Nr. 600 in Nürnberg, 


bereits beftend renommirt und als worzügliches — ——— eimmittel) anerkannt, gegen Bit, Mc: 
metlöfkuß, Arampf und Shmahheit der Nernen, ebenio für ungen, Berrentungen und Brandwu drıt. bermiet! 
Unübertreffenes Mittel, Kopftranthelten * — den —— und bie Nerven zu Aarten und dabuth Eine Wohnung von Jimmer, Kammer, er * 
den Bahsttum der Hante zu befördern zoße Has ft. 1., das halbe I Er. ei Saben in_ber Spital · Boden und MWalhbaudantbeil wird vom em 
und Paradies: Apotheke in —— zu er» Upothefe in Schweinan, Shwanen : Apotheke in gegen Voranßbezahlung vermiethet. 

Erlangen und bei Mpotirter J. Wtebolb in Lauf. ü Rablergane 1175 ih im 1. ©t Ihön m 
ET EEE BEE | 


. — | ——— joalri au en - ; 
Srine ſeit 35 Jahren als befte anerfannte | Mit Genchmiqung bed kgl. Staatsminifte tarplatz 172 Hinter aufe 
8 des Kreisamtablatt Nr. 109 | eine bübjche Wohnung (4 Zimmer 
Seidene Mäller-Gaze, REN SE 0 RUM Küche) an eine ftille Familie Allerheili 











vom 19. Dezember 1868. 
—— | Niev ‘ ® lage zu vermiethen. 
; u. In frequenter Sage ift em Faden 
Wilhelm Landwehr in | Redlinger' den Pillen Ladenzimmer bis Wllerbeiligem zu 
\ bei A. Roienhaner, Mpotber in Nürnberg, Bor: | miethen 
erlin | Madt Wöhrd, und kei Campe in ber Kugel Äpothete. — porlien Seren A 


⸗ 
Fabritant in Deutſchlaud. Slabihrant, Tiſche und Stühle, für eine Pirna ' Bimmer gu wermieihen. Bedihla 


d, werde t teng Qeute ohne Kinder und ohne 
- Rinde Bye Roemi Fr Be. 5 2, Melanie: rn Er ———— um ben — — 
Krebs und Dluttrankeiten Gamble an min I — 8 15. Mnträge mit € ittet 
or - en | a1 Gin Handmägeisen wird zu Taufen gefudt. Ma? fagt | bu Me 8. 
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dbruvnen. 
1 mit Henlekterm iR au Der 
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tigen iR ein Lgis zu 


u ei ® ierm acher, Mr. ss — 
an der Tan Anden bet gutem Bohne un Io "abi 
Bath — an bie Kunsne⸗n · Eryedition inet Je Berne joiid D 
B, Tümmel'fgen Dffgtn in bbemderg. — Gppchitionelotat 8. 544 am Ralhfcut, 
Digitized by 
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(Mittelfränkifhe Zeitung. Würnberger Kurier 


Inserate besorgen: Hansenstein & Vogler, Frankfurt Hamburg, ed Köln, Blntägart, ig * Breslau, Zürich, Wien, Genf, St. Gallen; Rad, Moase, 
Bin, Stuttgart, Hamburg; die Ex edition des Bayrenther Tagblatt. 


berg, 2. October 1873. 
































B ioncen-Expedition in Nürnberg, Mischen, Berlin, Ham! Frank 
u Frankfurt aM.; 6. L, —8 & Cie. in Frankfurt a/M., 
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" Geeitag, den 3. Oftober: Jalrus, 

wor Tür die Momate Oktober, 
November und Dezember faın auf 
en —* Kurier“ bei allen Po 





—X kannt. Was zunädft 





üinſtaiten und Qandpoftboten mit 2 fl. 15 kr. 
gg ebonnirt werden. 

Pa Dentihes Heim. 

mi Berlin, 29. Septbr. Auf ber geflern in 
.  Halleo. ©. abgehaltenen Provinzialsßers 


ei jammlung liberalsr VBertrauensmänr 
exe Fe u erg mg er 
rovin en nur en. Bon den Bands 
Ulla —22 der Provinz waren Laster, Bud: 
ip wilhwert, Wolter, Vertog, Frltſch. Meined-, Witte, 
Meper Querfurt, Kieſchel von ben Rationalliberalen 
a awsnd Spielberg von ber Fortſchrittepartel, von 
Ent, Reigstaytabgeordnieten v. Uaruh, Dr. Kapp, Soms 
hdtehart und MWölfel, ſaͤmmtlich natlonalliberal, anwe ⸗ 
Im bis, auferdem als früßsrer Vertreter eines Wahl⸗ 
Ban naika biefer vrobing und gurleih a8 Delegirter 
wide fortfägrittlichen Eeutrafwaßlcomifßs, ber Abg. 
img Parifind. Dan mar darüber einverftanben, baß Diss 
Big her im keinem ber Wahltreiſe ber Proviny ein ge» 
die fordertes Vorgehen ber beiben liberalen Frak 
honen bei ben Landtagewahlen angezeigt fei, daß 
Egmt mnielmehr überall eine Einigung über gemelnſchaft⸗ 
nnſche Kandidaten zu erhoffen fe. Die Perfomens 
Ing, Mfrage zu erörtern, wurde ſelbſtden ſtaͤndlich abgelehnt, 
ie wurde gelegentih von mehreren Seiten her · 
Bir echedoten doh ben Bertecter des Jerid owlſchen 
ich a Hreifed im Landtag und Reichttag, dem altliberalen 
Finan zminiſter a. D. von Bonin, ein Verzicht auf 
tljehe fernere politifche Tpätigkeit anzuem. 
"Spjehten fei, da einer Kandidatur deoſelben durch 
—5 rũcthaltloſeſte Aufdecung feiner für die Allgemeine 
bei: überans ſchaãdlichen Leiftungen auf bem Gebiete 
MMer Binansfpefwistion entjchieden werde intgogenges 
astreten werben. Hoffentlich wird er diefen Wink ber 
perzigen, wenn ich Bbinzufüge, daß in beiben 
— berliner Gentraleonit69 über die Notwendigkeit 
HM Einer Ouleszirung Fein Zweifel fein wird. — Auch 
—euf der Hallenfer Perjammiung war allgemeine 
Klage über bie Apathie ber Wahler. Gin befons 
hban bera trũbes Anzeichen dafür iſt bie Thatfache, daß 
ass den fowozl im Keichetage als im Laudtage 
ärgronferpatio ober nemifcht frei⸗ und altfonfervatio 
2 ‚mrtretenen 5 Wahlfreifen kein einziger Delegixter 
% i erfihienen war, ebenfo nicht aus dem eingigen Mleris 
r kalen SKrelfe. Dennoch hoffte man, daß eine ger 
meinfgafılige Unregung durch Mitglieder der bei 
den Mberalen Fraktionen feine Wirkung nicht ver 
” fehlen und daß es gelingen werbe, die meiften Fons 
— fersaliven und freitonjervativen Abgeordneten durch 
Liberale zu erfegen, Min Furzer Hufruf am bie 
Wähler ber Provinz wurde feſtgeſtellt. — Die 
1 = Neihetagswahlen wurden feiner Veſprechung unters 
Needen ; —* von Hallenſer —— ange⸗ 
regte batte, ob es angemeſſen erſcheine, im 
— Reihstage in Halle Bamberger aufzuſtellen, wurde 
zur Privatbisfuffion innerhalb ber Vertrauensmäns 
‚ner des Wahlkreifes verwiefen — Die Kalamir 
‚gfät ber heutigen Borfe Hat eine Faum zu 
“_ ISildernde Entmuthigung in dem Börfenkreifen bes 
weit, Wohin fol dies noch führen, fragt man 
—— wenn Alles verkaufen und Memand 
kaufen m 
Ueber bie große Menge bon werthvollen Are 
denken und Geſchenken, welde ber König Bit 
ter. Emannel während feines Berliner Aufents 
baltes und no kurz vor friner Mörelfe hat übers: 


ſchmelde. 


ten befegte Doſe. 
Artigkelten überhäuft. 


Diner bes Gefanbten 


tragen. 

relchich. 
Mes 

faſt tägl 


24, Scpt. 





reichen Iafien, wirb nachträglich noch Einzelnes bes 


Köntgd von Halten gegen die kaiſerliche Familte 
betrifft, to zeigten bleſelben nit nur bem vollende ⸗ 
kin weitnännifgen Talt bes „Re galantuomo", 
ſondern fle verriethen auch anbererfeitd einen fo auds 
gezehäneten Kunkfine, daß bie Geſchenke, melde er 
ben Pringeffiunen verehrte, auch von Kunſikennern 
als feltene Meiflerwerke geſchätzt werden. Außer 
dem fon erwähnten funftvollen Geſchenk an bie 
Kronprinzefjin Oberfandte Victor Emanuel ben drei 
Töchtern des Prinzen Friedrich Karl wog unmittel: 
bar vor feiner Abreiſe Tofbare Brilfanten-Halsges 
Die Gattin bes italicnifgen Geſandten, 
Grafen de Launay, erielt ein überaus Tefibarcd 
Armband, au die Mitglieber ber Ätalienifchen Ge— 
ſandtſchaft erhielten reiche Geſchenke. 
fon erhielt eine ſchön gearbeitete veig mit Brillan« 
Die Kavaliere, welche mit dem 
König in Deräßrung kamen, wurden ebenfalls mit 


Kaifer- Franz Regiotents, befien Kapelle bei bem 


Ham Gare, wurde eine werthocle Uhr im Namen 
d:8 Königs Üserreiht. — Un bie zu feiner Bedle⸗ 
nung Sonimanbirten Unterbeamten verteilte ber 
König nit weniger als 150 Loflbare goldene Uhren, 
bie jämmilih auf ber Kapſel ben Mamenszug bes 
Gebero mit ber Krone, theilweiſe in Brillanter 
Die Geldgeſchenke floſſen nit minder 


In ber Tehten Zeit Kamen 
ch junge Soldaten in völliger Muse 
rũſtung über bie ſranzoͤſiſche Grenze und meibeten 
fih bei ber hleſigen Militärbehörde. 
Neihsländer, wilde eine Kurze Beit in ber fraur 
zoͤſiſchen Armee gebient haben und aus verf@iches 
nen Gründen fahnenflüchtig wurden. 
Dingen will ben Leuten bie fünf Sabre dauernde 
Dienftzeit nicht gefallen, nech viel weniger aber bie 
gemachte miklihe Erfahrung, daß froh ter Opfer, 
melde fie Fraukreich durch ibte Option brachten, 
ihnen oft ijre germaniſche Adkunft vorgeworfen 
unb eine fehr fefmätterlihe Behandlung ihnen zu 
Tpeil wurde, ſowle, dah man dem viclen gemadten 
Verſprechungen, ald Begünſtigungen und dergl., bie 
That niemals folgen laffen wollte. Offenbar hat 
man ed Bier mit irre geführten jungen Leuten zu | 
tun, bie weniger buch eigene Schwärmerei für | 
Frankreich, als vielmehr durch allerhand Aufhehe⸗ 
reien veranlaft warden, in Frankreich Milktärdienfte 
zu nehmen. (Mep. Bin.) 

Dlpe, 26. Sept, Gefiern Nacht wurde von 
unbefammter Hand das fogenannte „ſchwarze Brett* 
am Marktplag, an welchem bie amıligen Anzeisen 
ber Defſſentlichteit übergeben werben, mittelft «incr 
Patrone in bie Luft geſprengt. 
Innen bed Morgens weit umber, 
zen Brett” war nänlid, Tags vorher ber Gemeinde 
durch den Lanbrath Fund gepeben worben, baß ber 
vom Biihof von Paderdorn für Olpe ermätinte 
neue Fatholifche Pfarrer wegen Mangel der gefepe 
ligen Erſorderniſſe nicht fungiren dütfe. Don den 
Kirchthüren war der Anſchlag abgerifien werten, 

Homburg, 28. Sept. 
babier bie vor einigen Tagen ige 
bes Bürgermeifiers D. von D, 
ſchulbigt if, ein Beraffordirungd:Prototol zu Guns 
fen feines Sohues, welser bei einer Schreinerarb:it 
Lepibietender geblieben war, durch nachtraͤgliche Ab⸗ 
änderung ber VBedingungen verfelſcht au haben. 

Un 23. Sept. ftarb in Dresden der polr 
nifge General Kolaczfomwsti, einer ber Tehten 
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Wien, h ‚ die Jäger'sche Buch- u. Landkarten-Handlung in 





Generale des Aufftandes von 1830. In ber Pro: 
ping Poſen geboren, trat er aid adtzchnjägriger 
Jüngling in bas Geniekorps ber damaligen polni« 
hen Armee des Köonigreiche Bolen und ſtieg, durch 
feine Fähigkeiten empfoblen, ſchnell zu ben höheren 
militäriigen Ehargen auf. Jin Jahr 1828 beim 
Auobruch des türlifgen Krieges als Staheoffizier 
für ruffifgen Armee berufen, machte er mit Aud— 
zeichnung die ganze türfife Kampagne mit. Im 
Jahre 1830 ſhloß er fi ber anfjtändifhen pol 
niſchen Armee an und erhielt ben wichtigen Auf⸗ 
trag, die Stabt Warſchau gegen einen Angriff ber 
ruſſiſchen Arme zu beſeſtigen, weiches Huftrages ex 
fi; zur großen Zufriedenheit des polniſchen Ober 
befehlohabers entichigte. Nach Unterbrüdung des 
Auſſtandes kehrte er in ſelne Heimathprobinz Pofen 
Herr v. Hũl⸗ rg und nahm fpäler feinen Wehnſitz anf bem 

pm: gehörigen Gute Zamiti bei Kruſchwiß. Bor 
einigeu Jahren fiebelte er nad Dreeden Über, mo 
er im bogen Alter fein Leben beſchlofſen hat. 

Am 23, 4. und 25, Dt. wird in Leipzig 
ber zweite allgemeine beutfhe Handwerker— 
reſp. AUrbeitgeberbundestag flattfinden. Gel: 
tens bes im vorigen Jahre gewählten Comito's wird 
ber Berfammlung ber Entwurf eines Statuts vor: 
gelegt werben. Die Tagesordnung lautet: 1) Der 
tiäterftattung über He Jahresthätinkeit des Eomils’s 
und Regnungslegung. 2) Verathung und endgil⸗ 
tige Feſtſtellung des Statut) für den allgemeinen 
dcutſchen Arbeilgeberbund. 3) Beſchlußſaſſung. betr. 
den Koumiſſtonobericht des Reichetags Über die vor⸗ 
jäprige Petition. 4) Beihlußfaffung beir. die Ne: 

elung des Lehrlingoweſens. 5) Statutenmäfige 

HI de8 Vorftandes für ben allgemeinen deutſchtn 
Ardeitgeberbund. — Etwwaige Anträge wollen bis 
15. Ditober au F. W. Stepfani, Köpnikerfr, 43, 
Berlin (3 O.) eingefendet werden. Ebenbafelbft baten 
fig bie Delcgirten unter Einfendbung von 2 Thlre. 
für bie Unkoſſen anzumelden, worauf fie bie allein 
zur Theilnahme beredptizenden Legilimatlonekarten 
zugeſendet erballen. 

Stuttgart, 29. Spt, Die Einberufung bes 
Landtags ſoll nun definitiv auf den 21. Oktober 
fefigefegt fein. Die erfte Urbeit wird das Steuer 
Proviforium fein, dann aber fol ſogleich in bie 
DVerathung bed Haupifinangelais eingetreten werben. 
Da bie fänmtlihen Kommiflionsberite jhon ge 
brudt vorliegen, es aljo an verbereiteien Stoffen 
für Sigungen bis Weihnachten nit fehlt, darf 
man die Dauer des Landtags für brei Momate in 
Berechnung nehmen. An neuen Übrigens mit bem 
Vinanzetat zufammenhängenden Vorlagen der Ru 
gieruag find zu nennen unb bereits beim ſtaudiſchen 
Ausſchuß eingelaufen: ein neues Hundefteur&kfep, 
das bie Bugeftändniffe, von Gewerbsßunben nur bie 
Hlifte ber Steuer (2 fl.) zahlen gu dürfen, auf bie 
Hunde zum Schafpüten beſchränkt; andere und 
Sicherhe tohunde werben zur vollen Steuer (4 ff.) 
herangezogen. Ferner ift cin Orfehentwurf über 
außerordentlihe Bebärfniffe ber Pot: Verwaltung 
eingelommen, worin 283,000 fl. zu einem neuen 
Pofigebäube in Heilbronn und einem zweiten Poſt⸗ 
art in Stutigart beſtimmt find, Ein britter Ges 
Tpetentwurf betrifft die Penfionsterehtigung und 
sliterözulagen für die Borftände und Haupilehrer 
an Öciehrten, Real: und Bürger- Schuler, Noch 
zu etwarten iſt cin Geſehentwurf Über Defolbungd- 
Erhöhungen der Beamten. Jeder Eulden wird in 
2 Most ber neuen Neih6münze umgewankelt. Der 
Modus ber Servisgelber iſt verlaffen worben unb 
fommt nur bei den Offtzieren und Militär: Beamten 
zur Unmwendung, deren Gehalte vom Reiche feftges 
fogt werden. (ör. J.) 
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Schauſpielbericht. 
©* Nürnberg, 1. Oft. Unſer Stabttheater wurde Bier mit der bon 
- Dittong bramasifirten Gartenlaubenerzäplung „Slüd auf" Bei ziemlich gut 
Irjeptem Haufe eröffnet. — Es ift ein einen Ding mit biefen dramatifleten 
Romanen. In Thearerfritifen wird regelmäßiz abfprehend über diefelben ges 
urtheilt, auch im Publikum ift e8 Mode geworben, Über fie bie Raſe zu 
"impfen und bo find fie im den meiften Fällen Köſſenſtücke geworden und 
terfehlen nicht, ein beifallipendentes Publikum anzuziehen, — Das Eine, wie 
dag Andere ift übrigens im ber Natur ber Sache begründet, Während der 
Romanfgreib:r dem Lefer in aller Gemutheruhe bie Perfonen ſeinta Momane 
borfüßrt, deren Charakter, Wefen, Reigungen, Leidenfhajten is ins kleinſte 
Detail zerlegen, den Gang, weichen die Handlung nehmen muß, logiſch bar: 
!ogen Kann, iſt ber Dramatifer darauf angewieſen, bie Perfonen de6 Romans 
eden fo vergufüßren, wie fie ſich in dem einzelnen Epifoben deefelben barbieten 
und es bem Zuſchauer zu überlaffen, fi ein Bild von beren Öharafter zu machen. 
Durch dieſes notbgebrungene Zufammenpreifen des Stoffes, wie ihn ein oft 
mehrbändiger Roman bietet, in die engen Rahmen von 4 bis 5 Scaufpiels 
Utten kommt es, ba alle dieſe Bearbeitungen nichts finb, als eine Aneinan: 
derreihung von Genen, Gpifoben und Kathoftropgen, bei denen oft jo wenig 
Zufammenhang eriftirt, daß demjenigen, welcher ben den Vorwurf des Stüdes 
Adenden Homan nicht gelefen Kat, für die eine oder bie andere Wendung ber 
Atlon, für die eine ober bie andere Handlung der auftretenden Perſonen die 
holonifge Erflärung abjolut fehlt. Um eine bramatifite Erzählung mit 
Mnuß und Beftändnig zu ſehen, ift e6 alfo Borbebingung, daß man die Ers 


z3ählung zuvor geleſen Gabe und gerabe hierin Tiegt bie Löſung bes Raͤthſels, 
daß biefe über die Achſel angefchenn Vrarbeitungen dennoch Immer ihr Publis 
fun finden. Es iſt nur nalũurlich, daß bie Leſer einer Erzählung bepierig 
find, die Figuren derfelben in ber ſzeniſchen Verkörperung zu fehen, und ba 
nur befannte und beliebte Erzählungen dramatifint zu werben pflegen, fo 
Eringen biefelben ihr Publilum fo zu fagen auf bie Bühne mit fig. — Bas 
nun die Biltong'ſche Bearbeitung des Wernerigen „Glück auf!“ anbelangt, 
fo iſt dieſelbe von dem erwähnten, in ber Natur ber Sage begründeten 
Mängeln nit frei, zählt jedoch zu ben beften Dramatifirungen, bie wir ber 
fipen. Bermeitung von bie Wirkung abſchwächenden Längen, effeltoolle Att ⸗ 
ihlöffe und eine chle, ſchöne Sprache, bas find ihre hauptjägligften Vorzüge, 
welche durch eine aucgezeiignete Aufführung zur vollen Geltung gebracht murs 
ben, Drau. Ded (Arthur) und Fein. Weigel (Eugenie) fennen wir ja von früher 
und wifjen, was flc für die Hrbungbes Schaufpieldanunferer Bühne gethau haben; ihr 
erſtes Auftreten in biefer Saiſen bewirs, bag die Sommerfrifche für fie nicht zum Capua 
eworden iſt. Das Gleiche gilt von Herrn Shönfeldt (General v. Windeng: 

abenau), der mit gewohnter Bübnenbeberrfhung und weltmännifger Tours 
nüre ſich feiner wenn auch Meinen Aufgabe entledigte, fowie von il. Lauter: 
bad, bie aus ihrer Hrinen, wenig banfbaren Rolle das machte, was eben 
barans zu machen war. Auch die übrigen älteren Mitglieder fpielten wacker 
zuſammen. Was nun die nenen Mitglieder anbelangt, fo haben wır in Herrn 
Hildebrandt (Ulrich) einen Künftter doll ber trefflihften Anlagen zu begräfen, 
dem eine hũbſche einnehmende Erfheinung und cin wohlllingendes, mobula« 
tionsfähiges Organ zur Seite flieht, Shne ein enbglitigen "Urtpeit zu Fällen, 
möcßten wir Hrira Hilvchrandt mc etwas mehr Mupe und Selbſtbehetrſchung 






Bine Landesverfamm/ung der [hwäßi; 
ſchen Wolsopartet hatte am 28, Sipteniber in 
Stultgart ſtatt. Mei berfeiben handelte ed ſich 
um Annedine des Programmd der Partei, bad auf 
Gruabdloge deo Altern Programms mit Nüdficht auf 
die ferigen Verhälfniffe dutch ein Eomits vebigirt 
taschen war. Die eingelnen Punkte wurden meift 
fa ber vocgelegten Faſſung angenommen. Bel bem 
Sunkte, der bie Einführung ber Gtundrechte in bie 
Neiden.rfMung verlangt, hlelt es bie Berfammlung 
Angeſichts ber ftetigen Bedrohung ber Volkorechte 
durch bir Meigrepterung für möthie, die Grund⸗ 
rechte, als Prefreiheit, freies Vereinss und Ver⸗ 
femniurgsrest und bie Schwurgerihte noch beſon⸗ 
derd Serseriubeben. ine längere Debatte rief der 
Vunkt Hersor, ber von ber foztalen Frage handelt; 
ſchlieſſlch gelang es, demſelben eine Faſſung zu ge: 
ben, welche der großen Mehrheit ber Verſammlung 
anfagte, Das Propramm foll einer nah Frankfurt 
in der nöchlten Beit zu berufenden Delegirtenvers 
fanmlung der gefammten beutihen demokratiſchen 
Fortet zur enbgiltigen Beſchlußfaſſung vorgelegt 
werden, (Bad der ef. 3.) 

Aus Baden, 26. Sept. Mährend in Bayern 
die Veſchimpfurg einer altkath oliſchen Gemeinde 
vom oberſten Gerlchtohof nit als Velhimpfung 
einer Ariftlichen Kirche anerkannt wird unb bie 
Rathekzmmer zu Konſtanz in analogem alle ber 
jelben Anſicht huldigte, Hat das Oberhofgericht zu 
Mantiheim ont Antrag der Staatsanwallfaft bin 
tezüpliden Veſchluß des Hofgerihis Ronftanz auf 
gehoben vnd den Derausgeber ber „Freien Stimme” 
wegen Leſ Ampfung einer ber chriſtlichen Kirchen 
vor das Gumurgeriät derwieſen. 

Der Geburistap ber deutſchen Kalferin if 
anı M. Sept. In Gegenwart bes Kaifers und bes 
Großherzoglich Bad, Haufes, wie ſchon mehrmals, 
in beim teizenden Etlenbade bei Baden: Maden per 
färt wörden, 

= Minden, 1. Dtkr. Mittan Bat 
unter bem Vorfige des k. Miniſtero v. Srepfähner 
eine meärflärdige Staatsrarhfigung flattgefuns 
rn u. ſied diebei mehrere Megierungsvoringen, 
melde dem nädften Landtag unterbreitet werden 
jofles, zur Derathung gelangt. — Der Prinz von 
Afturien Hat heute Nat auf ber Reife von Paris 
nad Wen den hieflgen Vadnhof paflirt. 

c* Minden, 1. Oft, Die Nefultate der dich: 
imaligen Nufnabmepräfungen in das al, Kadels 
tenforps find nun bekannt gegeben worden; von 
ken 52 jungen Leuten (36 bürgerliche und 16 abes 
liye), welche ſich zur Prüfung, bezw. Eintritt im 
genannte Milltär-Bildungsanftalt, gemeldet Hatten, 
ins nur 47 erfhienen, von welden 37 als zum 
Eintritt befähigt erklärt wurben, Dieſt 37 wur: 
den je mad dem Maße der bargelegten Kenntniſſe 
in raöftefender Welje ben verfhichenen Brigaden 
(Klafle) zugemwirfen, und zwar: ber erjten Klaſſe 27, 
ber zwiiten D und ber dritten 4; einer der beſtan⸗ 
denen Kompetenten muß ſich hinſichtſich feiner fürs 
rerligen Tauglichkeit einer nochmaligen aͤrztlichen 
Unterfugurg unterziehen. Der Eintritt in das 
Kadıttenforp® findet bet defjen Ezeffnung am 18. 
Olt ober Ratt. 

München, t. Oft. (Dienſtesnachtichten.) 
Der geprüfte Rechtoprakikant W, Schrodt in 
Nüraberg murde zum Aſſeſſor om Stabtgerichte 
Furth emannt; ber Lehrer ber reueren Sprachtn 
am der Gewerbſchule zu Kempien, F. Möſch, wezen 
machzewefener Dienfhunfägizkit in ben bleibenden 
Kubeftand verſeht; ber Förſter J. Teufel von 
Helgint anf bie erledigte Water Waidgelänber, 
ter Forſtgehilſe U. Frieſer von Schnaittenbach 
zum Fötſter auf bie Wartei Geigaut ernannt. 

Das baperiſche „Vaterfanb* erhielt Folgendes 
zur VBearöffentlivung: „Nach der Behauptung in 
der geſtrigen Nummer des „Bayerifchen Kurier“ 
und ter „Poftzeitung“: «6 fei unrichtig, bag Hr. 
Graf Fugger-Dinmentbal aus bem Fatho: 
liſchen Caſino ausgelhloffer worden fei, derſelbe 
habe vielmehr feinen Austritt erklärt, begnügt man 
ſich auf bie Aufhrift des Sekretaͤro bes Caſino d. d, 
24. Septemder hinzuweiſen, durch welche dem ges 
nannten Heren Grafen offiziell mitgetheilt wird, 
daß der Borftand des Eafino durch einſtimmigen 
Beſchlaͤß das weitere Verbleiben des Herin Orafen 
im Caſine als eine Unmöglichkeit erklärt babe. 
Man überläßt es nah biefem dem Urtheil jedes 
Einselnen, au entfchden, ob bier von einer Aus: 
fiichung oder einem freiwilligen Austritt bie Rebe 
fet.” Wenn bies richtig if, — und unwazrſchein⸗ 
lich kUngt e6 nit, dann müſſen wir nur die Ked⸗ 
beit bewundern, mit welter das katboliſche Eaflno 
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in dee Dellamation empfehlen; ferner dürften gewiſſe ftercotype Bewegun- 
gen der Unterarme bei gewijfenhafter Selbſttontrole leicht zu Eefeitigen fein. — 
AufHeren Puls (Kurt) werden wir bet einer anderen Gelegenheit zu ſprechen 
fonmen, — 
Es folgte in der Reihe „Die Grille“, als Debut ber Frl. Mitferling. 
Mir Habım diefe Vorftellung bereits befproden und bie Lelftungen ber De: 
butantin nah Gebühr gerüfmt; wir mödten nur noch erwähnen, daß auch 
Herr Brinkmann im ber Rolle des maiven Zwillingo Didier ſeht 
Foanche Momente hatte und Beifall verdiente. Der erſte Sams: 
top in ber Saiſon brachte „Shwarzer Better” „Be Eer's 
Geibiete* und etwat Dalfet, Mit Terpfihorens Kunſt iſt «9 c'ı eigen 
Ding! Der Dptenrejerent [hmört hoch und theuer, er verſtehe nichts davon, 
tas jet Sahıe dra Shaufpielrckrenten; ber Schaufpielreferent bagegen behauptet 
rolbpebrumgen im Gefühle feiner Unerfaßrengeit auf biefem Gebiete, baf bas 
Haller zur Sparte des Opernreferenten gehöre; wie einen Fangball wer⸗ 
. fir 4 bie biffichte Aufgabe Hin und zur und fo Fommt es, daß un 
rn alliwinterlih auf den Brettern, fo die Melt bedeuten, bie 
Sen ‚ ohne ba irgend cin bedrucktes Papier 
chte. Das tft Schr traurig, alleln ich, 
te tin in Walzer zu unterfeiben ver/ 


und und Andere Aberale Blälter mil „Bericht: 
ganz abgeſehen davon, 
es ullramontane Blätter waren, welche bie Nach⸗ 
richt von ber Ausſchuehung des Grafen fugger zus 


Der „Neue Sozisls Demokrat” beingt fol— 
genbe Erklärung: Huf verſchiedene Anfragen erläiren 
ir hiermit nochmals, daß ſich unfere Partei an 
ber bevoritehenden preufiſchen Landtagewahlen nicht 


burg, 30. Sept. Im Progeh gegen 
bie Heffifhen Blätter wegen Deleidigung des 
Kalfers und des Fürften Bismard murbe Kabis 
netsratb Schimmelpfennig in comtumaciam zu 6, 
ber Herausgeber Hopf zu 4 Monate Feltung, Re— 
dalteut Ellenkerger zu 20 Thaler derurthelit. 


( 

Kaffel, 29. Sept. Am 2. Oft. wird, wie und 
mätgetpeilt wird, ber Kronprinz in Wilhelmshöhe 
eintreffen und foll bafelbft ein Aufammentreffen 
mit bem Landgrafen Friedrich von Heſſen 
haben. Man gebt wohl nicht irre, wenn mar ver: 
muthet, daß babei das neuerliche 
bes Kronfibekommißfends zur Sprade kommen 


Bermifidtes. 

Eiutigart, 29, Sept, Der „Span, 3." ſchreibt 
man: „D F. Strauß befindet fi in einem traus 
rigen Zuſtande. Einem Freunde, ber ihn dicker 
Tape beſuchte, ſagte er: „Zum Beſuchen iſt es zu 
fpät und zum Abſchiednehmen leider noch zu früh." 

Heilbronn, 4. Ditober, An Eholera x. nım 
erkrankt 2, geſtorben 1, in Behandlung des Spi⸗ 
tals 2, tn ber Stadt kein Kranker, 

Den Leipz. Rachr. vom 30. Sept. entnehmen 
wir folgende Mittheilungen Über gang bedeutende 
Erceffe, bie im ber Naht vom Sonnabend zum 
Sonntag in nädfier Nähe Leipzigs verübt find: 
Etwa nachts um bie elfte Stunde verlich eine prös 
Gere Anzahl Arbeiter, mei aus fogenannten „Steis 
netreibern* beftehend, cin auf ber Krenzitraße Befinbs 
Uches Tanzlofal und zeg zanfenb und laͤrmend nad 
Reubnig, wo man noch im einer an ber Ehauffee- 
ſtraße belegenen Schaukwirthſchaft „ein Uebriges* 
thun wollte. Den Wirth, dem ſchon von Haus aud 
nicht viel am folhen nächtlichen Veſuchen gelegen 
fein mochte, beſchlich, ba fih Ereeffe zu entwickeln 
droßten, das Gefühl feiner Schuplofizkeit und cr 
teauirirte ſicherheitopolizeiliche Hülfe, Ehe aber 
biefelbe erjeinen fonnte, ging ber Krakeel mit ben 
Übligen wiberligen Scenen vor ſich, bo gelang 
es noch dem Wirthe, fein Lokal zu räumen und zu 
verſchliehen. Das Toben und Lärmen fehte ſich 
auf offener Straße fort und kam nun ber ganze 
Sanhagel von Reubnig auf bie Beine, namentlich 
fiellte bie Feldſtraße cin Ledentenbes Contingent 
ſtreitbaret Kräfte, kurz aus allen Eden und Enden 
Lan Zuzug, ſodaß die auleht von Eutritzſch und 
Eonnemwig, alfo etwa 11/4 Upr nach dem Depot fahren: 
den Bferbebahnwagen nur mit Mühe die von Merfchen 
biht angefülte Chauſſeeſtraße zu pafliren vermoäten. 
Auf Kommanboworte eininer fi zu Anführerader Men⸗ 
füenmenge aufwerfenden Inbivibuen fegte fi ber 
ganze Zug, ſurchtbar tobenb und Lirmerd in Ber 
wegung nad der Grünen Schenke und dem Lö— 
Hier nun ging der Tumult erſt rich: 
tig los und trug ber ganze Kramall ben (has 
ratter wie bei den jüngften Pleißengaſſenexzeſſen. 
Dis große Eingangethor zum Löwen war vers 
jch oſſen, die Menſchenmaſſe drängte an, das Thor 
krachte unter allgemeinem Hurrahzefchrei auseinan: 
der und Im Nu überituthete die Maſſe das Gehöſt 
und bie Schenkftuben. Stußlbeine Tnscten und Hogen 
unter die Maffen, Fenſter, Klinker, Diergläfer wur⸗ 
ben zerſchlagen, kurz ber Vandalismus Gaufle auf 
füredenertzgende Weife., Da kamen plöglig die 
Gendarmerie und die Ortspollziſten an und griffen 
‚Stiät die Hunde nicher!* 
ertänten einzelne Stimmen, unb bie Leute Hatten 
olle Mühe, Herr ber Situation zu merben, mad 
ihnen jedoeh nah furdtbarer Oegenwehr gelang, 
Es wurden zahlreihe Arreturen vorgenommen und 
bie Verhafteten unter Unterftäpung ordnungelicbens 
ber Männer in Verwahrfam genommen, aber ſelbſt 
bierbet entwidelten Einzelne noch folgen Wider⸗ 
fand, daß ihre Mbführung nur mit großer Müte 
möylig war, Die Nabe war jedoch nur theilweiſe 
herzuftellen, denn wicher fammelten ſich bie Tumul⸗ 
tnanten au anbern Orten, in Anger, Srllerhaufen, 
Dolkinarsborf, fogar in Neufhln:feld, überall war 
heilloſet Spektakel, überall Schlägereien, Teben 


| Manieren gewiſſer weltftäbtiiger Soubretten vorziehen, er 
‚ dem DHingang ber armen Jente verwaifte Fach wieber trefflich Eejeht ums 






















































































und Pärmen, bio endlich, ctwa gegen 4 
gend, bie Ruhe auf dem ganzen Um 
ber hergeſtellt wat. Auch bier kamen 
dige in Mitleibenf&baft, denn die Menge mißh 
unter anderm einen Gern aus Leipzig, ber 
rubig feined Wegs ging, in brutalfter Welſe, 






































dof 


wallfagrenben Lanbelceute auf bem weten Weg zu 
meifen, in „biflingutrt* ausfehender Srampofe 
entfieigt dem Coups, cilt Über ben Peiron und 
fragt unfern Epambordiften: „Wohn muß mar. 

Mach Frohedorf Da 
„Rein, meln Herr, iq 


Sf. DI.) 





timiften. 


Tage——Thronuik. 


Nüruberg, 1. DOM. Beim Biefigen Tal. Be 
nirtogericht kommt am Freitag, ben 9. Oktober, fol, 
nenber Fall zur Berhandlung: Vormittag B%s Uhr: 
DBerhanblung genen bie Rothſchmledacheleute F. und 
M, Heinlein babier w. Gen. wegen Vorgehens 
ber falſchen Verfigerung am Gideoftatt, refp. Ber | 
gehend ber Anfiktung und Verleitung bazu. * 

& Ansbah, 30. Sept. (Shwurgerigt,) Das 
bei ber Eröffnung ber Schwurgeriätöfigungen von 
dem Gefämwornen Herrn Medgermeiſter Bürpr 
ſtammer vom bier vorgebrachte, jedoch abnemiejmt 
Enthebungsgefuh wurbe von bemfelben Heute mie 
berbolt und diedmal genehmigt; an beffen Stele 
twurde der Erſatzgeſchworne Herr Kaufmann Ar. Fi 
Wengner von bier einberufen. — Der Schub I" 
macergefelle I. G. Kern von Mennweg, ein rüd: F 
fälliger Dieb, drüdte im ber Nacht bes 13.114, Juni 
in der Werkſtätte des Fliſchnermeiſters Wirkner an 
ber Bayreuther Strafe zu Nürnberg eine Fenſtet ⸗ 
ſchelbe ein und entwendete einige Werkzeuze 
und einige andere Gegenftände. Er wird daſüt 
zu 4 J. Zugthaus und vierjährigem Veeluſt bi 
bürgerlichen Ehrenrechte verurtheilt und feine Stel] 
ung unter Pollzelaufſicht für zuläifig erflärt. — J 
Der Dienfitnest Gg. Katfer von Mohnsgehalg }- 
ift eines Berbrediens bes Diebſtahla, eines Dir: }, 
gehens der Unterfhlagung unb einer Mebertretung, 
ber Dienfibotenorbnung amgeflagt und fiberfüht 
(er, aleihfals ein rüdfäiliger Dieb, Hatte ſich bei 
dem Delonomen Wolſel von Germeröberg ald Knecht 
verbingt, verlich aber ſchon nad acht Kazen Keim 
ih den Dienft und nahm babe eine Joppe und” 
eine Müte feines Nebentachtes und ihm von fd 
nem Dienftyeren geliehene Stiefel mit) und mir 
dafür zu 1J. TM. Zuchthaus und 3 Tagen 
Hoftftrafe verurtheilt; gleidzeitig wurden ihm baT“' 
bürgerlichen Eprenrehte auf 3 Jahre aberfannt mb} 
fine Stelung unter Poligetauffict für auläilg 
erklärt. 
Ausbach, 1. Ottbr. (Schwurgericht 
Yın 22. Juni d. Jo. ereignete ſich bei Schweinen, 
t. Landgerichto Nürnberg, ein Mt barbarifger Rob 
beit, Un bicfem Tage, zwilgen 6 und 7 Uhr 
Nadınittags kam ber neunjährige Bleiftiftarbeitere 
ſehn Eh. Steingruber aus Shweinan von, 
Kleisern entblößt und im einem Zuſtande urch 
Haufe, daß ihn ſelbſt die im Hauſe wohnende Frau 
Kett gar nicht etkannte und auf ihre Frage, eb 
cr$ ben fei, nicht amtmorten fonnte. Um ben Hals 
teng er eimen tief in denfelben einſchneidenden Siric, 
ber nur mit Schmerzen für bay Kind entfernt met 
ben Zonnte, Das Geſicht war geſchwollen, bit 
ganze Köryer dunkelblau. Verlegungen zeigten id 
am Tinten Auge und Baden und an feinen Sefchteitd 
thellen. Diefe vom f. Gerichtoarzt bei der Mater 
ſüchung am 12. Jull als ſcheußlich bezeichneten 
Mißhandlungen haben dem ze. Stelngruber zwat 
nur eine vierzeßntägige Krankhelt zugezogen, bil 
ten aber wohl deſſen Tob zur Folge Haben kin 
nen, Der Kuake bezeichnete foort ben „Heßle, bet 
bag Rab dreht", b. 6. ben 17jäprigen Lehrjungen I 
bes Seilermeificrs Heß, den heute anf ber Anklapt" 
bank fihenden Anton Kohlenberger als bin) 
Täter und erzählt in alanbwärbigfier Weile Be 
gendes: Roblenberger Gase ihn durch das Gehſqhent 
von 1 Kreuger veranlaft, mit Ihm zu geben und 
ihn weit durch bis Fiur geführt. Im einem Ke 


blommen wegen 
(2. Mit.) 














mag, kann es leider nie ändern und muß mid bamit begnünen, 3 
tiren, daß Fri. Eraffelt mit ihren nunmehr auf bie doppelte Kop 
braten „fliegenden Gorps“ reichlicgen Belfall ärntete. Mit Ber 
gung könnte ich dagegen meinem Hrn. Eollegen von ber Oper bad Debut des 
Rofse zuigieben, allein da bin Ih doh zu fehr Egoift, als daß ich mir bie 
Gelegenfeit entfälüpfen ließe, in diefem Blatte zuert zu verfünden, daß unſen 
Bühne endlich; mieber einmal mit einer wahrhaften, „aeborenen" Goubret 
geſegnet ift. rl, Rolbe, die als Rofalinde im „Weder's Gefhite* u 
eriten Male auftrat, Hat Metall im ber Kehle, eine friſche, muntere, kece Ein 
und Spielweife, jebob nit ohne jene gewiſſe Zurüdhaltung, bie wir NRüm 
Berger im unferer „Tpießbürgerligen Befchränftpeit" immer nod ben degage 
Se iſt denn bad ja 





Breunde leicht geſchürzter Muiit möden freukig im die Zukanſt bilden. 
Einen tüätigen Partner hatte Frl, Rofee an Hrn. Sedlmaper, deſſen Stimme 
an Frifhe und Kraft wieder gewonnen bat, und bem bie Rolle des — 
Gold ſmids treffiig zu Oct fand. — Herr Maller zeigte, was ein nt 

Tier Künftler aus der einen Rolle tes Schluber“ an machen vermag; Mit 
Maste, fein Spiel, die Vehanblung des Gigarrenftunpfs, alles bas —* 
trieb den Zuſchanuern die Lachthränen ans den Mugen. Ess & sr, 

UZCU y I 





le ; 







Kranken: und Wittwen- 
ngs-Verein zu Nürnberg. 


rfannter Verein, i 
A ei 9. Eltober eure, Abends 3 lihr, 
Nedanretion Merk im Bretelsgäphen dar 

$. 73 ber nieder ne e 
Weneral-Berjammlun = 
u die Mitnlieber unter inweie auf $. 76 ber 
zu zehlreichet Betjeiligung Kiemit eingeladen 





Ir Berzey 
be kin kafr. os 
ohttuft : Zagtd:Drbnun 
mein fm Gnungsabhör pro 1872 und 


* —S ergänzt L 
is zungömahl. 
etäpfäten — Sebtender 5871. 
Die Ror llandſcaſt: 
ibersberger. Schmidt. Jabu. 


* [3 Y P} * * 

sit ueretrin Bavarla in Münden, 
efizen hi Sinerfanuter Verein, R 
AN en Meiteitt zum obigen Bereine ift Jeder: 
. Die Yeyeganfeit geboten, burch mäfige Beiträge fir 
tag Buister md nach feinem Tode für die etmalgen Ne: 
helearı & „ furgen, ba it nur bie Mitglieder allein, fons 

ch deven Wiltwer und Waifen Penfionen erhalten, 
a ———— zählt in ber Kutgen Zeit feines Beitcehens 
BR here Mitglieber und befipt bereits ein Bermögen 
ha ei, 5 _ 
eriät  unbeioltene volljäßrige, in Bayern fi auf 
Sn nensiche Fan dern Drereine beitreten, und find 
ea ben: Inderiertigten Berwaltungsrathe, tie 
IBir 
t abyemem, Neunburg vo. W., Pfarrkirchen, Wins 
m hanyothenburg a. E., Zraumfteim und Wald- 
A Ay gm Statuten gu erhalten; auch nehmen diefelben 
Mer Ei entgegen und find ju jeder weiteıen Aus: 
afsatr ine bereit, 
Ter Ehe mollen am bie vorbezeichneten Zwelgvereins ⸗ 
% je Ale nerichtet werden oder au ber 
4 nunsdrath 


Vne dmigung der⸗ 


—* in München. 
nF ET EI TER TEE — 
it use Knahru-Unterziehts- 

Bat Anstalt, 

EM Ser E&ulinge besinmt Mittmoh den 1, DHober 
An eldurgen neu auf nehmender Schüler werben 
keine Eu diefer Zelt täglich Borniktens milden 9 unb 
in Tetmitiags zwifden 2 md d Uhr im Schul: 
Rırlöfirnfe 5 Mr. 101, entgenen nenonmen, 
I Fnb aratid gu baben. U. Sebait. 


te nun unwiderrufich aım 2., 
ip! 8. Oktober fait; Looſe * dieſer 
je eig find A30 fr. 

or FTDED. Des Fräutiſchen Furiers zu haben; 


nn 


5 tr Bmeigvereind- Ausichilfen tu Bapreuth, | 


bes Penfionsvereius Bavnrin | 


ı005099000909004 0009009 


4 
R 








auf dad NReichhal 
arheiten aller 





‚ Zigxteur, Efierz, 


ı Mm 


8 


UF SER: balb._ | ® 
Die Bieumarkter Derloofung © 
* 166 E0090004005606000903 
| Reueſte Damenhüte, 





ächt Lairih'ſchen Wald 

Unterzeichnete erlaubt fich, Das feit 
und Rheumatissus-Leiben in Erinnerung pu 
Holen, Hemden, Bruſt⸗ und Rüdenwärmern, 


Handicugen, Cinlegiohlen mit und 
ale Ge 


alismus Wibenben, ſondern auch Gefunden, we lche 
Achtungãvol empfiehlt i 





Zur Netlzeahme!! 


Da mein Herrenconfectionägefääft eine fo arohe 
Fusbehnung genommen Bat, dee id in meinem 
Magazin am Ihrater Rr. I Im Km zu befräintt 
Ein, jo Babe id einen zweiten Baden Qorener- 
Nrafe Rr. 22 eingerichtet. Beide Ragayine finb in 
Zuchen, Buddtins und allen Sorten jertiger Her: 
ven: Garderoben teihäultigft affortirt. Nele De, 
die nung. Breife feft, aber Billig, 

A. Nelinefer, 
am Thenter umd Losengerftcafe Nr. 22. 


8 


5 


ıen, Blumen, Federn, 
Chignen«, Zöpfr, Hutincons 


; „cherung gegen Feuerschaden, | Im Fusgejdäft am Spitalplatz 
r. 14. 


hm Netional-Versichorungs-Gesellschaft | 
N in Stettin, 
Gegründet 1845. 


u 


urömiielonde Enbe 1472 Thle. T7ASMOON, 
ainherungs Kapital Ende !H72 „  IMILOOL. 
* ‚emt-@innahne pro 1872 1,681,000, 
sen pro 1973 € a 948.500, 
Atte Schäben pro 1872 E 425,000. 


II 








por fiehend verzeichneten Mittelm und biefem ent: 
am Selkäftsumfange Bietet biefe alte Anhalt 
de Jerlierten bie De nanbighe Garantie. Ahre 
re tn Scnbenfalle find liberal und coulant! die 
Y wüßig, ohne jebe adirahlungs- Verbindlichkeit, 
Gremilteltuing von Berfiherungsabfdlüfien und 
ang der Berfiherunmgsanträge empfehlen fc ! 
Sebaftian Mubinger, | 
* Firma Ralfer u. Heller. 
E, D. Grieshbammer, 


"zum Hermann Cohn x 
: 8074 Beifchbrihe S 8074 um 


A: genridte Tücher, mollene Hamben und 
*, Ehpbethauben, Strumpfläugen und 
"oje, Serrenjocdenr, Uatzrjachen, I nterbo» 
“me Hemden, Gachenez, geftritie Höckchen, 
En und Bamajchen für Kinder, Buldipärnter, 
"uhe (im jeber Größe), Hütchen für Anaben, 
lite, Shäwichen ıc., ganz mei: ſorurt für bie 
!: und inter: Saifon zu Auferft biligen 


Er er 
Cigarren⸗ und Tabafhandlung 


von 
. QOtto Rössner, 
‚hraße 36, gegenüber der Sannenapothele, 


it geehrien Herten Raucher auf 


Ar. #1 und 12 a 2 kr. 


Jonder8 aufmerlfam, 


15 Henefle von Cigorreienmaftinen 
1} it 
die Gigarrenz und Zabafgandlung 


von 
‚.Btto Rössner, 
tape 36, gegenüber der Sanucnapothefe. | 
Havana-Ausschuss 


x &eliebte preiswürdige Gigarre per Et. ? fr, 
lebe. Dopff. 








ter Maare yer Still 2 Tr er 
Friedre · Hopfi. _ | 
Pr. 6 und BA | 
ö belichte 15 fr. Gigarte empfiehlt 
Äriebr. Hopf, vormals M. Gräber, 
Syitalplap. 





1000Hanfcouverts, la. Qual, 


auch andere Briefeouverts, von blau, 


weiss oder gelb Papier, beliebig 8 


mit Firma oder Adresse 
bedruckt, oferirt zu fl. 3830 kr. 
Bei Abnahme von 5000 Stück nur 
fl. 8 per Mille. 
Friedrich Schwemmer’s 
Druckerei Nürnberg. Josephapl. 252. 
Auswärtige Aufträge werden nur 
gegen Nachnahme des Betrages ef- 
fektuirt. Auf Verlangen stehen Mu- 
ster und Druckproben gratis und 
franco zu Diensten. 








le Sorten Wollwasren, ala! 
empfiehlt zu Außer 


tn beflebigen Größen und 





Unterjaden und Hofen, gefiridte Tücger, Kleidchen, 
Seelenwärmer, Hauben und Kapuhen, Strümpfe, 
Strumpflängen, Etridwolle u. dgl., 

r billigen Preifen 
@. 9. Krank, Dlobenhofiteahe 5. | 


Wagen- uud Pferdedecken 


eben empfiehlt 
W. eunlahauſen, 
Compioir: Regenäburger Strafe Ar, 26. 
Babrit: Beildof. 





bri 


Hecht engl. Palec-Ale 
(Beikbier) 
in ', Blafcen 
G. & Prürkner. 








In 3. A. Stein's Buch- und Kunsthandlung 
Adolph Köfiner) in Nürnberg im Bayerischen 
of eind stets zu haben: 

Säimmtliche Opern-Textr 4 9 kr, 











aus 
er 


Export-Bier 


in Flaſchen i 
, Stantsbrauerei henflepgan, von viclen 
ae ersten als Das gefündefte und Fräftighe 


ier empfohlen. 





ieberlage bei 2 
RR €. Fo Priieliner fir Vürnhere. 


Empfehlung 
wol: fabrikate und 


20 Jahren als beſt anerlann!e 


Anzeige und 


ohne Kork, Strikgart, fonie Stof 
enflände gehen It der Mäfhe nicht ein, 
eife, Bormniode, Bontons, Eytract mu Fädern umd dergleichen mehr melde aber nicht nur Shew: 
ſich daror fügen wollen, beftens zu empfeßlen find, 


4 





perisiet, 
. yh 
| mm — — — 





Glue Fehr gute 


Waderei 


in — Ser hatiniſſe wegen abauldfen, 


von 


übereö unter M. 4292 in ber HunonceemErpebition 


Abolf Woſſe am Toirpheplag bier, 


—* fertiger 
Herren-n Knabengarderobe 
dh nier 
Lager hochelego sfoft. 


Tuche, Bukskins- und 
Anfertigung nach Map. 
Eutſchieden felte, aber billige Preife. = 


ei on Gottlieb Rüll 
— Nürnberg Elaragafie 6 : 


Kpfte mit ben neueften Erzeugmiffen auögeftaitet, empfichl 
rt. 


ſich zur Wnfertigung son Drud- 








Prüparale. 


ttel gegen Gicht: 


bringen, befiedenb in Unterfleibern, ala: Yaden, 
geibhin 


din, Rniewärttern, Steihnpfen, Bettmüken, 
sum Gribitwerfertigen; 


Werner zu Einreibungen, als Del, Spiritus, 


Peier Kantz Bittwe, 
L sh Königeftrape 








Gemalte Fenster-Rouleaux 
im ben fhönften Drffind von 54 fr. on offerirt 

a billieft Ottomnr Briegleh’a Ww,, 
Taprienfabril, Meberöplak 8 132, 






— ee 
Gummilgehe aus der Kabrif von Rubber u Comp, 
Edinburgh, anerfannt ala bie Beften, find wieber ſriſch 
angelonmen bi Tohann Wolf Hansjadfengafie. 
Winterjenfter, ſowie Fenſter jeder Art, werben 
vollftändig fertig, solid und fdhne geliefert. 
Spitenberg Nr. 1530/32, 
PFestauration Merk. 


Heute Donnerateq Degeifuppe, 
Cafe Gänsemännchen. 
Sehr nuteh Coburger und Farrabacher Sommerbier, 


Für Papiermüblen und Mranus 
fafturiften. 


€3 Tönnen Vapietſpahne von —— — ju jeder 


eit en gros geliefert werben. Preidcourant wird france 


zeflen nimmt bie Egpeb, dB. BI. an unter 


Ein gutes 


Bioloncell 
— 2 (eve 
exed mul F. 4212 B 
= Min * nnoncen; Erpeditlon von 


„Ein belähigter Retscoreipient Tann bei dem Unter: 
weidineten jeder Zeit eintreten, 
Anerbietungen werben fdriftlich erbeten. 
Rürnberg, dem 9, September 1873, 
Dtto Erhard, Retitäonmalt. 
Ein tilhtiger Metaldreher wirb gegen ent Bo 
bei bawernber Beſchaftigung ne ucht un u ” 


* ert 
Metaliwanren: und Raftinenfabrtt, 
infurt a. W, 


Ein routinirter Reisender, 
ber längere er für ein Nürnberaer Malanterie und 
Spielwaaren:Gefhäft reiste, fudt gngement ald Ael⸗ 
fenber ober Yogapialer. Gef. Offerten unter A. W. 30 
an bie Exp. da Bis. 


ai cent Lad, Firnif: umb Farbenfabrik wirs 


Provifions:Neifender, 
welher auf; Fußtouren macht, ſogleich geſucht. 

Offerten unter F, 4482 an bie Wunsneen-Egped. von 
Nubolf Moffe in Märuber 
R en Pia —— n ber 
um 11] em © mädhti 
Sommis ober Nekfenber ak *84 


eis ausgeblibet, 
ucht Stellung ala 
Nähere Audfunft bei D. Den, 


ninbaufen. 
Ein iunger Mann, melder wlele Jahre + Hopfen: 
Brande ald Einkäufer thätig tar, münfeht in bielem 


Face baldigſt unterzulommen. — Gef, Diferten bittet 
man unter B. Nr. Qu fr ber E. db. DL zu hinterlegen. 

Eine gewandte Verkäuferin als mög. 
(id &telung, N an in welcher Brande. Bu erfragen 
in ber ©. d. DI. 


Bohnungs-Bermietbung. 
Bor dem Spittlertgore find zwei fChöne, grohe Woh: 


nungen, bie eine logleich, die audere einige em nach 
Biel Kllergeiligen yu vermieten und far au Stallung 


Fir ? ober 4 Aferde bazu gegeben merben, - 
| Ein Comptoir mit 2 —— heizbaren 


Magazinen iſt zu vermiethen. 
Wohnungs⸗Geſſuch. 


Eine große Wohnung von 4 bis 5 heubaren Aims 
mern, 3 bis 4 Rammerm und fonftigen Bequemlichleiten 


icb EB Ziel Licitmeh gu mirden gefudt 
r Dad —— De —* Beide ein imb wird auf bie 
Zage nicht refleltieg. Mähered Lu Nr. 201 im Laden 
ı em Yofephäpla 
geringeltem 


PR. vorige Tode ‚Nelaflen. 


— 
** 


>71 = 


“a1 er 


sı 


— — — — — 


Era: kfurter Zaursboricht vom 1. Oktober 2008. 


{Na dem Börfenskursbiatt det Wechlelmakler-⸗GSyndilato.) 
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Brivatı — 
—— 
Trauer⸗Anzeige. * 


Bir erfui uen Hiemit die trautige Plucht, allen x 


Berwanbten, Freunden und Bekannten, unb zmar |) 
nur auf biefem Dene, anzeigen bak geitern x 
Lachmitlag 4 Uhr unser umverarfliker Gatte, 
Vater, Sohn, Brubrr un) Schwiegerjohn, 
Herr Bernhard Konrad Seit, 
Dredäler, 
in einem Alter von 39 Nahren verſchieden ift 
Der feinen unermäbeten Fleik und bie aufopfernbe 
N Liebe für die Grlnigen tannte, fühlt gewak mit 
und, was wir an ihm wrrloren 
X Um Alles Beileid Bitten 
Nürnberg, Auffeh und 5 Fürth, 
N den 1. Dftober 181: 
bie ttaueenbe Gattin 
Babeitn Srib, 
mit ihren drei unmünbigen Slindern, 
nebft fEmmtliden Hinterbliebenen, 

} Die Beerbigung findet Freitag, den 3. Cit 
Bormitiag 11 Uhr, vom Leichenhauſe aus auf dem 
St. Rochus · Rirchhofe Rate. 


—— 


— ————— 


In Folge meiner Ueberſiedtlung nad; Neuburg aD. | 


aae th ofen meinen Freunden und Belannien, non 
jr mid nicht yer[ör lich verablchi⸗ ‚dert gi ein 
herzliches Shemohl 9. Kübler. 
— lee —— 

Unferer lieben, Freusdin Ehrinine Mederer mus 
Altdorf müniden wir zu ihrem keutigen 


piel Blüd und Segen 




















rar 


Nervenleidende. 


Frau mühlenbefigerin Johaune Stelle 


reibt 
oscar Siiherstein 


in Dredlnn. ger: Mi 

bi, mir genen 
@ie waren fo freund alle Sieber 
welche — heftiger 


merzen 
versch 5— zogen u v2 laichent Bres: 


bed oa 
ei begleite ‚ nad beren ir. Ü 
ar Uniserfam pi jenen, 16 mein 


m m 
end gt abejtert bel, 


r in 


Zuftand Bebent 


geraltete, tief, Im i 
s — aber Ar 


. Gebur stage 


— —— nn — — 
| Frische Cervelatwürste 
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| Dank. 
J Für bie vielen Beweiſe ber Theilnahme während ber Kranfheit und bei ber Veerdigung bed 
Privatters Herten Julius Fleiſchmann dahier, Sagen ipren herzlihen Danf 


Rürnberg, den i, Ottober 1873. 


n bie trauernden Hinterblienrs 


u Wicthicbaft zum Michels 


Srute Donnerstag, den 2. Dit, Webe 
S 825 beim Telegrappen:@rbäude S 825 frenndtihnt_ı einlabet_ _Ghrifiopt 2 ; 
enpfirhlt Äls reichhaltiget Lager von meihem unb grauen Rn 
| ee ee er | Refauration Witlmann in Mi 
Sören, ferner ale Serien Bar Rreiteg, ben ; . Det, Metelfuppe bei veh 
Ken: ı und % rinru ſind fr srtig zu haben, Atele und ) Mier, wor ernrt 


billige Beble: ung wird aunefichert 
— — Baupl äße 


für Mühlht fiber, verfauft durchs © kart n 


Aue Arten zeutiät, Bronzofiihe it Öeltander Mubls gafle h 


‚ feine aus den chen Peyugdgueilen dircht bezegen, em 


Die Bettiederngandluug 
von Joseph Tanscheck, 









ft einlabel 






ein Tafelpiauo 











dpiehlt zu den baaigſten Preiſen 
dam Stödleiu's Wittwe | von Zipper; eht gut erhalten, IA zu werte 
in Bamberg. Wegen Mangel an Vo wi ein 
RETTET ferner Hertentleit Eeidel, Kappl f 
























’ - - 
Sernhard’s fühnrometifiger Erönter-Figuent | tauit _Aeinmeireninte 2311 über 2 Zu 
(jekiister Hausstiqnenr), Eine 
„Saizburgser Bitter, Bleipresse., 
welcher nah bem Biere vor ben Sclafengehen geirun: — Ali 4 re 
ten, einen leiten aeiunten Edjlaf bewirtt und bie be wenn ntöglid Ku. Rmiurabele 
fannten Folgen alliuneuen Bicızs : brfeitint, per | WI up. zu kaufen auficht. 
Flaſde von aber 1 Liter Inhalt SL Ir. ı Nirberpsefäufer | Mierte unser B. 430 an vi 
Jtabatt! empirklen > | kirion ven udoli Doife — 
iiniser & Edeilor, Rüruberg. — — * 
— — 
se fränk. Brüänellen werben auf ein meied Haus auf are 
ei 
be kKinimer & Bielier. gleich zu enlnehmen geſucht. Gef. — 
nn — | DR BT 








Hi @klsen 


Kieler Speckbürkinge |* 





n fenn aut $ Monat nr 
friſch eingetroffen bar Wilhelm Geyrkohl herheit gu verlegen. Käberes unte: 
— —— Er NER Auf ein I: ımei en wid Dreiladgem J 
Geruslat-:@rüflel und Frankfunter Fchermurft | muerseitigen us ı Sicue v0 Un. oo 
Wlhelm Gevekoht. aufzunehmen najucht, Worefien je utiteg \ 


ernpfieblt 


Fin junger Kaufmanı 
aud Wien wunſcht ir eltınt Gomptoir Rii 
zu werden, derfelbe reflettirt meniaer c 
anf Gelegenbeit, A ausyubllden 

Dfferte unter 8. C, 1522 an bi 11110 
von Wudoli Mofie am Joſephepla plap Ver. 


Stelle -Gefuch. 
Gin junger Wann, der feine Wehry 
neigälte beitand und ald Gommis ste 
eine Stelle. Wet, Ofierte an bie &, db. : 
I Mr. — 


— — — — 
Gin Ausgeher, der gute Zeugniſſe bi 


lad ciugelcefen bei Triedrich Bleicher _ 


- Egeiseer’fge Vitthſcheſt, 
intere Yanjergafle 
Auch teird daſetbit gulet 








Heute Welse liuppe. 
Miſta Mittagtiih 96 gegeben 


GSafi: Safl- nnd Knffechans an der Platnersanlage. 


_ dante Donnerdtag Mepelhippr Iigald, 
— Sboidne Linde, Jatoböplag. 
nufatiurbrande bewanderi ift, Sucht *. 9 


eute aehadene Jde auch tode per Bund ii fe. — 
—— en im einen 131 5 
uHls Gaftbans, Spittlerthor. Bee 


eute Dontierätag Megelfuppe, jormie am jeber Taged+ | BR — 


Frauemimmer. welhes 1 Qa 
eil —— und Sauerkraut nebſt ſehr gutem Rie⸗Nals Köchin ſervixie Dabei die Haushalt 
Ws Bier 


FT a berövla. und im Rähen tüchtig if, wünfdt als Da 
Goldne Rose, Webersplak. 


bei — einen alten Zeuten Hier oder I 
Ki p | me 
Heute Donnerstag Wepelfuppe mit Arautwärften un | Elne nen] rublge Bamllie ohne 
altem Qanfer Bier Kinder fucht bis Ziel Mderheitigen eine 
Tnfe BReutersbrunnen, in der Mühe des Safoböplaped. Bu cı 


{fuppe mebft gutem alien Rrafe Wr. 
Heute Donnerstag Megelfuppe m Bünt en Fa Teller — 


ladet ein 
Sommerbier. —— möblirten Zimmer gi t, Bre 
rin fräftiaes Trährigee Plerd — Aibregidurersviad 5 H19, —— — 
aid) hit wegen Abacite des Beſthero zu verkaufen. | zum Beäntifhen Kucer geſuct 















Digitized by Google 
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Hölug orbbahn 
mjeltion in Dinkelebühl 
die Vorſtandſchaft derſelben 
ten C. Irht. d. Lerche nfeld 


F junge Miſſethaͤter mit den Kleidern feines 

und bem zuerft geſchenklen Kreuzer entfernt. 
nad langer Zeit fei 16 bem Gteingruber ge 
jen, fih von feinen Banden loczumachen und in 









Rarlörnde, 30. Sept. Bet ber heutigen Ge⸗ 
mngtehung der badiſchen fl. 35:loofe fielen: 
fl. 35,000 auf Nr, 294980, fl. 10,000 auf Rt. 
172,243, ft. 5000 auf Nr. 32577, fl. 2000 auf 
Mr. 142604, 120655, 117904, 289412, 285067, 
fl. 1000 auf Rr. 101213, 96711, 294966, 166577, 
290062, 197881, 149464, 313134, 162205, 
239570, 291462, 142629. (T. R.) 

Braunfhweig, 30. Sept. Bei ber Beute flatt⸗ 

ehabten Prämienziehung ber Braunſchwe igi⸗ 
hen 20. Zhalers2oofe fiel ber Hauptgewinn von 
40,000 Thlr. auf Mr. 9 der Gerie 2602, 6000 
Thlre. fielen auf Rr. 16 der Serie 8720, 4000 
Thlr. auf Nr, 6 der Serie 6464, 1000 Thlr. auf 
Re. 7 ber Serie 271. (T. R) 

"Wien, 1. Dit. Bei ber heute ſtatigehabten 
Gewinnziehung der Prämienanleihe ber öfterr, 
Krebitanftalt vom Jahre 1858 fielen 200,000 ft. 
auf Serie 423 Ar. 32, 40,000 fl. auf Serte 423 
Nr. 89, 20,000 fl. auf Serie 3277 Nr. 87. er: 
ner mwurben folgende Serien gesogen: 298 792 












derſchmachtet wäre, wenn ihm bie Selbſtbefreiung 
bdvon feinen Feſſeln wider Erwarten nicht gelungen 
Avare ic. Demgemäß ift Anton Kohlenderger eines 
N ‚Berbregens des Maubes im Aufammenfluffe mit 
nn einem Berbredgen bes Verſuchs zu einem Verbrechen 
2, be Merdes und eines Berbregens wiber bie Sitt⸗ 
feige Fiähkeit angeflagt. (Schluß folgt.) 
er Augsburg, 1. Dit. Eigentum und Berlag 
v8 „Wunsburger Unzeigeblattes" ind von heute an 
fe Sayin von ber Volkhart'ſchen Buchdruderei in ben Beſih 
ie Herrn Theodor Lamperts Übergegangen, Ders 
ſelbe erklärt, daoſelbe im Geiſte feines Gründers, 
** recht Bolkhart, fortführen zu wellen. — Die 
er BWoltgart'jhe Buchbruderei felbft Kat ber bisherige 
nn; Anterredafteur bes A. Tgbl., Herr Oräf, käuflich 
I erworben. 
” Münden, 1. DOM. Die Auer Dult wird | 766 und 2101. 
= am 19. Dit. d. Is. eröffnet, da die Auflimmung * Bien, 1. Ott, Die Kapitaliften-Bereind- 
ter Kreisregierung bereits hiezu erfolgt tft. — Die | bank beruft zwecks Liquidation eine General Vers 
ftaͤbtiſche Handelsfhule geht mit dem Sul: | fammlung ein. — Der Hantelsminifter hat bie 
- . jssre 1874/75 einer Reorganifation entgegen, Im | Verwaltung ber galiziſchen Eiſenbahnen und ber 
= der heutigen Sitzung bes Okmeindefolleginms wurde | Kaifersfferdinands:Rorbbagn auf Grund der bezüg⸗ 
bervorgehoben, baß eo zweckmaßlg fei, beutfhe Lehr⸗ lichen Beftimmungen ihrer Konzeſſionen aufgefor⸗ 
amtekandidaten al® Lehrer für fremde Epragen | bert, bie Tariffäge für den Transport von Getreide, 
AR aufzuſtellen und von dem Ufus, nad welchem bisher | Mais, Hülfenhüchten, gemahlenen Produkten und 
mit Borliche Fremde als ſolche Lehrer ernannt wors | Kartoffeln beitm Import und bei bem Durdgangss 
ieder ben feien, abzugehen. Deutſche Lehrer feien geeigens | verfere nad dem Infante, ingleichen bei dem Bir 
2 —— auch dem Fremden bie deutſche Sprache | Ehr im JInnern und dem Lokalverkehte auf bie 
7 geläufiger zu ma 
eliee R Münden, 1. Ottbr. Ja Landeput murbe 
eine Täpferfhule erritet und findet die Exröfj: | Bedeutung vorübergegangen, 
pie nung berfeiben am 4: Nodbr b. Is. flat. Der “* Memyort, 1. Ott. Scapfelretär Richardſon 
Hi Zwet der Schule befteht im der Musbılbung von | weigert ſich, den Banken courspabende Werthe zum 
FAN Töpfergefellen u. Lehrlingen durch theoretifgen und | Ankauf von Medfelbrifen zu liefam. Das Pofle 
F braktifgen Unterricht, welde Tepterer vom einem | departement wirb umverzüglih Werthe im Vetrage 
— anerfannten Töpfermeifter übernommen wird. Der | von 3 Millionen Dollars in Umfauf fegen, inben 
-= Unterrit wird unenteiblich ertheilt. 6 feine Fontraftlihen Verbindlichkelten falbirt. — 
s = Münden, 1. Ott. Die zur A. Spipeber: | Der Gitreites und Yaummollenzandel kommt wies 
Igen Santmaffa gchörige, zu Feldaffing gelegene | der langſam in Gang. Im Chieago Hält die Urions 
— „Billa Mofa“ ift Bei der gefirigen durch den F. Nos | Dank ihre Zahlungen noch eingeftellt, 
„ far Meiidet in Starnberg vorgenommenen BVerfteis 
herung bem Hauptmann o./D, Anton Grafen von 
Prepfing in Megensburg um das Meiftgebot ven 
35,000 fl. zugeſchlagen worben. 

Münden, 1. Dit, Das am SKarlöthore 
gelegene allfeitig bekannte Cafs Danner ift von 
Kute an am ben Jahrespagt von 12,600 fl. am ben 
fäperen Befiger des Giſtßaufes zum Adıy Gg. 
Seldenaber übergegangen, 

= Minden, 1. Oft. Pen Leute an erſcheint 
dafier abermals cin neues Blatt betitelt: „Neue 
— freie Volkozeitung“, rebigirt vor E. KAleffins 
ger. Verleger iſt Marchner. Die Mündener 
Volkszeitung umter ber Redaktion b:6 3. M. Lang 
erfheint fort, 
M Münden, 1. DOM. Bon Montag ben 29. 
d. M. Abends bis Dinsiag, den 30. d. MR. Abends h 
Äind dahter an Cholera und holcraverwandten | und Kräftigung ber öffentlichen Zuftände führen 
Krankheiten 3 Perfonen erfranft; 1 Perfon if müſſen, befto mehr schne und ermarte die Regie: 
geitorben, rung, daß das putriotifche Seloſtgefühl und ber 
In Seifrlieswörth (Ger, Vilsbiburg) geries | Wetteikr, an der Durchſührung jener Anfgaben in 
then am 28, Scpt, Abends im Wirtböhaufe amet | zugleich konſerrativer und ächt feeifinniger Richtung 
Yurſche, J. Thaler von Wurmeham und M. Kobs | tbiilzunehmen, zur Geltung gelang. Bunädft 
linger von Ranoldsberg, in Wortwechſel. In {Folge | rechne die Ralerung auf die lebendige und wirk⸗ 
difen zog Erſterer das Meffer und verfegte dem | ſame Unterſtühung des preußlſchen Volteo im Kampfe 
Koblinger einen jo wuchtigen Stich ins linfe Ohr, | des Staats unb der Föniglichen Autorität gegen 
dad ber Verwundete nad drei Wicetelitunden fig | die immer gefteigerten Anmaflungen und ben Trop 
verblutete, — In Günzburg fiel der Ijägrige | dir römifgen Hierarchie. Im dieſer Beziehung hoffe 
Kröner S. Harder beim Nahhaufegchen vom | die Regierung bei ben Wahlen auf die volle und 
Wathohaufe in bie Günz umd ertranf. * | eifrige Bethätigung des altpreußiſchen Patriotidmug 
Ingolſtadt, 30. Sept. Vom 27. bis 29, Sept, | und des beutf nationalen Bemußtfeine. — Dies 
au Eholera zc, neu erfranft 2, geftorben 2 Pers | feibe ſchreibt ferner: Der hieſige Aufenthalt des 
fonen. Gefammtzafl der Erkrantungen 241, der Königs von Italien habe die politiſchen Bande 
Todesfäte 122, zoifhen Italien und Deutſchland fowohl feſter ger 


nüpft, wie bie hohe Dedentung diefer Verbindung 
Yolkswirigfcaft, Handel & Ferkehr. 


alferfeits zu vollem Bewußtſein gebracht. Ihm pers 
ſonlich ſei bie Iebhafte Sympathie des Hofo und 

= Münden, 1. Ott. Die deutſchen Bah⸗— 
nen follen aljährlih von Generalftabsoffts 


ber Bendlferung geſichert. Des Königs Meife werde 
j von großer nachhaltiger Wirkung für bie freund» 
‚teren bereift werben, um auf bie dauernde Kriegs⸗ 
Äftigleit ber Eifensahnen, wolden man wilitäris 


Thaftlihen Beziehungen beiber Nationen fein. — 
Gerfeits eine große Bedeutung beimift, ein Hugen: | 








* Derlin, 1.00. Die ‚Provinz.Korreſp.“, 
bie im Laufe des Monats erfolgenben Lanbtagss 
wahlen befpredjend, fagt: Die Wegierung crachte 


in bie freiefte Wahibewegung fernzubleiien, mahne 
und bitte aber die Anhänger dir Regierung, mit 
allem Eifer in bie Waploorbereitungen einzufreten 
und auf eine alfeitige Wahlbetheiligung Unzuwir⸗ 
en. Je mehr bie Wiberzeugung burdbringe, daß 
bie unausweihlihen Reformen bezũglich ber korpo⸗ 
rativen Gelbftverwaltung ſowle KArchenreformen bei 
richtiger Behandlung und gewiſſenhaftet Mitwirkung 
aller dazu Berufenen zu einer heilſamen Erfriſchung 


— 


2895 1735 838 2507 2265 3400 309 349 18553 | 


Hälfte der Tonzefjionsmägigen Darimalpreife herab⸗ 
zufegen. — Der Uliimo ift ohne Falliſſements von 


Felegraphische Depesehen.: 


fig und bie Beamten verpflictet, jebem Eingriffe , 


Die „Prov,sKorr,” beflättigt, daß ber Kalfer am 
neıe zu richten, 


15, d. rad Wien abreift und am 22. nad, Beılin 
M Die Staatennffterum bi: &. Daufes und 
9 Aeußern Hat mittelft Entfäliefung vom 25. d, 


! zuriette,er. 
”. Derlin, 1. Oktober. 
zeiger“ weröffertligt einen königl. Eilaß vom 2 


Der „Staattans 


d 


he, Wenag tir Dioe ipllaarderfahren 

folge Geiflige und Kirhenbeamte 
— bie fi Amtsvergefungen zu Schulden kom⸗ 
men lichen, weiche Umtseniſetzung nach ſich ziehen, 
in erſter Inſtanz bas SKaffeler Konſiſtotlum, in 
zweiter das Kultusminifterium tutſcheidet. 

“* Königsberg i. Pr., 1. Dltbr. Die dieflze 
Regierung Hat, tie bie „Hartung'ſche Zeitung“ 
meldet, ben Proteft bes Propftes Dinder gegen 
bie Verfügung des Poiizeipräfttiume, durch melde 
die Beerdigung eines Ultkatholilen in geweihter 
Erbe angeordnet wurbe, und bas Erſuchen besfelben, 
ihn in feinen Rechten zu ſchũtzen, einfach ablehnen 
beantwortet. 

“ Mien, 1. Of. Ein von mehreren Mits 
nliebern des Gemeinderaths geftellter Antrag, bem 
Katfer ans Anlaß bed fünfunbzwanzigſten 
Sahrektages feines Megierumgsantritts 
eine Olidmunfhadreffe ale Ausdruck treuer Er⸗ 
gebenhelt barzubringen, wurde einftimmig amges 
nommen, 

»e Lauſanne, 1. Oftober, Die hiefiegen Diät 
ter melden, dab Thiers Beute Mittag 1 Uhr mit 
ben Niuchateler Schnellzug nah Paris abreifen 
wird, 

” Paris, 1. DOM. Der ‚Gaulois“ meist 
eine Verbindung der Republifaner und Bonapars 
tiften, wie fle gegenwärtig vorgefchlanen worden, zu⸗ 
rüd, befürwortet aber eine jolde, bie auf bireften 
Appell an das Bolt gerichtet fein wärbe, 

* Boris, 1. Oltober. Bel dem in Perinueur 
anlägtih ber Entküllung der Statue des Generals 
Daumisnit flatigehabten Banket hielt Gambetta 
eine Rede, worin er ſagte, daf die Republick triums 
phirt haben mwärbe, wenn bie alten monargifiiihen 
Parteien nicht kapitulirt Hätten, Wenn man aber 
beritigtige, baf ganz Franfreih ohne Unterſchieb 
der Pasteifarhe ber deutſchen Inpaflon widerſtanden 
habe, mäüfle alles vor ber Baterlanbsliebe zurüds 
treten. Ueber der Mepublid und der Freiheit ſtehe 

Branfreih und beffen Unabhängigkeit, 

“* Konftantinopel, 1. Dt. Die Sue z⸗ 
| Ranaltommiffion wird am nächſten Montag zus 
| fammentreten und zum SPräfidenten kerfelben ber 
} 
l 





Delegirte bed türfijigen Meiches, Edhem Palcha, 

gewählt werben. Als eriiie Beralhungsgegenſtand 
ſteht anf ber Tagetordbrung die Feitftclung eines 
internationalen Tonnenfyfteins, 


— — —— — — — — 
Verantwortlichet Mebaltese: Baptifi Kantor, 


Delegtaphiſche Coutsberichte. 


* Grantiurt, 3. Oft. Deſterr. Credit⸗ lt, 228}, 
Deftere. Stantöbagn-Altien 3394. Defterr. Looſe v 130) 
——, Amerifaner (1892) — Lombarben 170}. Defter. 
Nente in Silber —. 





! * Frankfurt, 4. Older. (Shlußcours 3 Uhr „ 
— min) WDecjel auf Sonden 11%. do. auf Barid Bi. „. 
; bo. auf Wien 1024. 44 bayer. Obligationen 101. Ame ⸗ ht 
' zifaner vom 18-2 9}. eflerr. Bank-Eltien 937. bo ne 
Predit » Mitien 229. Darmfläbier Banl» Allen 30. n 
Staatabahn⸗ Attien 3504. Bayer. Oſtbahn⸗ Mftien 1144. " 
Darmfläbler Beltelbant 1023. Defter. 1300er Looſe 59%. T 
Galigier —— Lombarben 1714- Silberrente 64. Pas 
pierrente —. frantfurter Bankoerein 101. Gpanie M 
- Elifabethbahn:Mitien 219. u Dberhefien 724 
Deutfj:Oefterr. Sanfaktien &5}. Mlälbr Glumaner & A 


fenbadın.Altien 144. Dreininger BantAktien 411. Deſt. 
NRordwe ſtbahn· Altien — Deutiche Bereinäbant 101. 
Brüfirfer 109. Habn’ihe Effektenbant 116. 

1. Diibe, 


* 
on 
* 
= 
a 
. 
zZ 
= 
* 
* 
⁊ 


Bant · 
Bayer. Wechalethant 
Vayer. Handelsbant 1015. Nürnberger Bereinäbanf 
' 934. Nürnberger Pſandbriefe 99}. Raab-Grager 765. 
1 * Berlin, 1. Di KnfangsBerkät. er. 
Krebit:kttien 129.  180Jer Seh * De ie 
Staatsbaha 199. LZombarden Bit. Italiener . 
4382er Amerilaner Türken ——., Rımänier —. 
* Berlin, 1. Di. (Sclußesuele. 3 Uhr 10 Min.) 
Köln» Mindener Eifenb. :Stamms Altien 1444. Bergiih- 
MRürlifh Eifend. Aktien Ps. Ryein. Eifend+ Art. 130, 
Un: töbamer Eifend. Ati erlin-Gtettiner 
Gifend.Mltien 149. I Oberhefien 72. 
wigsbahn 147. Lombarben 973. Fran. 
am.  Waltgier 93}. 
Silberrente 64. Deftr. 
Roofe 874. Defir. Krebit-Witien 1314. Diskonto-fomm. 
Antheilih. 1952. Weininger Bank: Mitien 109} Darm« 
Rüpter Dank: Aktien 153}. Preußifhe Bank: 
Deutie Union 72. Breußifhe Krebit : Atuen 
Breubiide Boden Aredit · Mitten 
n 


munder Union 166. OeſtrDeutſche Bank #44. 34— 
anf London 6.194. Wechſel auf Wien 87, —8* Is 


71. 


apier»Rente E04. 


2* 


“Wien, 1. DE 
220,00, Zombarden ——. 


Rapoleons 
1. DI. (Sstubcoute) Bilber-Rente 


WBien, 
7270. 1360er Looſe 100.5 nf: Altien 959. Kredit 
Stantöbahn » Aitien ß 


Attien 221. Lonbarben 16620. 

396,50, Unglo-Aufteie 8. 161.—. Untonbant 130.50, 
Galizier 210,75. iſabeth· Weftb.+Altien 210,50. Rapos 
Teond 3814. Wechſel auf Frankfurt a M. 96.50. bio 
auf Zonbon 110.75. Norbweftbapn:Altien 192,—. Wföld 
Fiumaner 148.— Rorbbahn-Altein 204.50. 

" Barid," 1. Ofibr (Schiufcourfe) Wedhfel au 
Bonbon 25.42. Wedel auf ntfurt 212.25, er 
Anleihe 92.70. 35 Rente 57.49. 55 Rente 92.15, 55 Jia · 
Uener 61.72. 65 Ameritaner 107.—, Stontöbahn TEU,-—. 
Lombarben rar. Banque be France AR. Grebit 
mobilter 374.— Golbprämie 34. Grebit Lyommald — 
Tendenz : feh 

* Bonbon, 30. Sept, KRonfold 924}. Amerikaner 
per 1882 93}. Turkiſche Konſols 50%. Meue Epanier 5, 
1%. Lombarben — Bramie für neuefte Rente —. 

* Memyort, 30. Sept. Golbagio 1114. Wechſel in 
Betb 1tl. "Wonbs per 1885 ne Bis vor 1886 
(nee) 1074. Ilinois — Baummolle 17 Poieeleum 
in P&lladeipsta 16}. 


(Borbörfe) Kredit » Mftien 
Anglo-Aufr. Bank 16U,—. 


. 


Amtliche Bekanutiaacbung en 


Pelauntmahung. 
Die Fürther Kirchweihe betr. 
re ver Tücher Kuchweihe finden an folgenden 
gen 
Sonntag, ben 5. Ditober, 
Montag, ben 6. Oktober, 
Wittwos, den 8. Dtober, und 
uch et, ben ah; eg üge Rott 
auf der gl. Staatebeha nachſtehende Eyiraydge fatt: 
4. Bon Mürnberg nach Fürth 
4. Bug ab 2 Uhr Nachmitings, 


. . 
P » 
„ Mbenvs, 
« 


eth nach Nüruberg 
13 8 Bin, Rohmittagd, 


Bunwew 
3 
— 


ab; 
“ . . 
Pse | — . 


D 5 . 
.„ 90, Mbenbs, 
" " . 9 — " . 

Sleles wird mit den Bemerten zur öffentlichen Kennt: 
niß gebracht, dafı vorbezeichnete Züge auf der Kürther: 
Irnumung nicht anhalten. 

Nürnberg, den I. Dltober 1373, 


Kgl. Ober: Poft- und Bahn: Ant. 
Aufnahme 


Böglingen in die königl. Kreislandwirth—- 
ſchaftsſchule und Erziehungsanflalt Fidten- 
hof bei Hürnberg. 


freitag, deu 17, Oktober 1873, 
werben bie neueintretenden Echüler grprülft und hat bie 
Anmeldung zur Aufnahme bis 15. Oftober €. zu ger 
ſchehen. Einzufenben Rad: Lauf, Schul, Impf, Lew 
wmunbd: unb Gefundheitäjenonik des Mufzunehnendben. 
05 können Böglinge vom 12. biö zum 2. Lebensjahre 
aufgenommen werben 
Die Unterrichtsfäher find: Religiondlefre, Landwirihſchaft. 
Raturgefichte, Thirrheiltiende, Bänfll,chemieunbchenifihe 
Teänologie, Ratdematit, deutjße und franzbfiſche Sprache, 
Beichichte, Broptaphie., Beinen und GSäönfdireiben- 
Cämmtliche Höalinge müften in ber Anfialt wohnen, ge: 
niehen Hier volftändige Verpflegung, forgfältige Beauf · 
und werben angehalten, alle lanbm Ber: 
a erlermen und zu üben. 
folutorium ber Areis Landwirthſchaftsſchule 
berechtigt zum unmittelbaren Meberteitt in ben I. Eurs 
ber 1, Ianbm Gentralfäufe Weihenſttephan, zum Ein: 
tritt in die prattifche Forftlehre bei einem ? Oberförfter 1-5 
auch wird auf Borlare des Abſoluloriums dirfer Schule 
ber von einer bayer. Prüfungs Komniffion ausyufertigende 
Berebtinungefheln zun Eintritt als Einjährig reimil- 
liger bei'm t. Hetre, ober bei andern beutfchen Ttup⸗ 


fen erteilt. 
—E ber 23. September 1873. 
Der föniglide Rektor: 
Dr. €, Sellermans. 


Bekanntmachung. 

Die IL. Amtsfsreiberflelle mit einem Funktionebezuge 
von jähriih AV fe und Diätenaniheil erledigt fih bis 
1. November d. J. 

Bewerber um dieſe Stelle Haben ihre Gefuche, mit den 
erforberlichen Zeugniſſen belegt, an den unterzeichneten 
Amtänorftanb portofrei einzufenden. 

Bemerlt wird, daß Bemerber, melde im Gemeinde: 
und Stiftungdrehnungmeien bewandert find, vor Alleın 
Berüdiihtigung finden. 

g, den 50. & x 1873. 


enbte, 
!. Beyukdamtmann. 
Bekanntmachung. 


Samsdtog, den 4. Oftober t., 
Rakmittog 1 Uhr, 
verieigere im Haufe Rr. 230,3 ber Folieck babier ein 
vollftändiges Belt nebſt Bettitelle gegen 2aarzahlung. 
U. Heim, Mntaver weſer 
des fgl. Ger.:Bolly. Rrauße, 
Belanntmahung. 
—— den 6. de. Mis, 
erfteigere ich i R- —8 de baßier 
varfieigere m e Ar. 827/13 der Herzaafle 
im Eu 1 ;,Sopfn und 6 Schel, 1 großen Tiſch, 
1 weiteren Tifh, 1 Kommode, 3 Deifarbendrudbilber, 
ım ter, Vorhänge, 1 Spiegel, verihiebene Tiſch 
und Fußteppiche, 3 Arbetätifh, 1 Singer-Rähmalhine, 
1 Baihtiih und 1 Rleiderihrand gegen fofortige Zahlung. 
a. Heim, Amiöoerweier 
des fol. Ger.:Bolly. Kranße, 


mu 


ned 































Privat: Anzeigen. 
[3 Pr. | Freitag, 3. Oklbr., 
Mbends 7 Uhr, P. I. 
77279900884: 
Todes: Anzeige. 
Alen unben und’ Belanmien bie jämerztiße 
Rahriht von dem Dahinfheiden unſeres Lieben 


Sohnes und theuerften Berlobten, 
anı Delßer. 
"ah ittag 2 ße, 


— — — — — —— — — — — 


Erfe h. k. priv. nen Donan« Dampffhißfehrts- Grſelſhaſ 


gefertigte Agentie beeßrt fih einem verehrlichen Handelsfande und reifenden Publitum bekannt zu geben, 
die Güleraufnahme nach * 


Die 
dab in Wien 


und nach Stationen unterbal 


J wird, ml bie legte Eilfahrt der Berfonenfciffe der und 
ur | in — u 7. ae a = EEE Sreg⸗ 


Sepentbarg, 26, September 1873. 
ma 


meinem Haufe, Weinmarlt Ar. 10, 


_Frankenbuarger, l. Beftsnal. 
Gründlichen Unterricht Im Klavierspiel 


sowie Much in der Theorie der Musik ertheilt 
Nümberg, Oktober 1873, 


Rachruf. 

Dem Heren Friedtich Erdel, melder 2 Jahre und 
10 Monate fang an ber Elementarſchule zu Veerbach als 
zu. angefielt war und nunmehr als Lehrer nad) 

nobach berufen wurde, dankt die hieſige Schulgemeinbe 
auf bad Serliähe und Innigfte für dad wiele Gute, das 
derfelbe an ben Rinder, die er, mit großer Liebe und 
Sornfalt behandelte, qeleiflet Hat. 

Herr Lehrer Erdel wirkte mit großem Segen und 
unermäbligem Eifer an der hiefigen Schule, führte 
einen muflerhaften Lebenswandel und Iıbte mit Jeber⸗ 
mann in Frieden. 

Die er ruft Ihm nun ein herzliches Deber 
wohl mit dem aufriögtigen Wunfche nad, tab es ihm 
an feinem neuen Bejtimmungdorte immer recht wohl er: 
geben und er bie reichſten Früchte feiner Bemühungen 
ernten möge, 

Berrbadh unweit Rürnberg, den 1. DOM. 1573. 

Im Ramen mehrerer Gemeindeglieber der 
Schulgemeinde. 


Dounerstagskrünzchen. 
Freitag, den 3. d. M-, Abends 8 Utgr, im Einhorn 
In der breiten Gaſſe 
Generalverfammlung. 
Der Borftand. _ 


Dutendteiher Görg'n-Geſellſchaft. 
Haferem Herren Morftand Platten: @drg zu feinem 
Heutigen Wicgenfefte ein breifäd bonnernbes Hoc! 
Zimmtliche Görg’n. 
(Db de fid od woll wat marken lat?) 


Bie Parfümerlie-Fahrik 
von@, D. Wunderlich, Kaiſerſtraße 29, 


empfiehlt: Roſenmilch zur Ent'ernung von Gommer: 
Sproffen, gelber und braumer Fleden, fowie von Unreinige 
feiten bed Teints, das Has 12 und 241 Ir. — Felnft 
pröperirie Randeltleie macht bie Haut meih und ge: 
jchmeibig, die Schachtel 3 und 6 fr. — Friſche Pomma- 
ben und Haarsle in dem feinften Wlumengerüden von 
3 te, an, morunter: Gis, Kletten⸗China, Rindermart, 
Bellen, Rofen, Refeda, Jasmin u. f m. unb im ben: 
felben @erüchen Gosmetiqued in meiß, blond, rofa, braun 
unb chwarz nebſt ungariicher Bartwichſe 

be⸗ 


Alle Confectionsartikel 
ſonders Costumes, werden nad den 
neueften vorhandenen Modellen ‚eie- 
gant und rasch angefertigt bei 


Bomelsier & Ullmann, 
Kaiſerſtraße 118. 


Gafhaus }. Sronpringen von Preußen 


Bu dem bevorſtehenden Kirchweihfeſte erlaube ich mir, 
ein neehried Bejamsttpublitum ergebenft einzuladen, mit 
bem Bemerten, daß ri jeber Tageszeit 

BEE” Gebactene Fiiche "ii 
anzutreffen find. 

Für gutes altes Dier if beftend geforgt. 

Sohadtungsncl arl Popp. 


Cafe Pegnitz. 
he ee ee Sa Saal 
u re 
* dene freundlich einlaet ®. Graf. 
Geftbaus zur grünen Flur 
(St, Johannis). 
* 


Heute Donnerötag, den 2.5 M., Mekelurpe 
utem alten Bier, Leyk. 


[cu BR: .... ,_i EEE 
Reitauration Waldluſt. 


Not fortwärend beſtes altes Erlanger Bier. 


ehmanien Abler, 31. Beh. 
RR tag Repelfuppe. Erge abet ein 
—— Iofeyb vobl. 
ben jeden D Radmitt 
he Anche, Beuhaufen Ar. an 





Knochenmehl. 
Eine Partie von ca. 500 Cit. rein garanlirtes Anochen+ 
met, fein gemahlen, it im Gangem ober audi theii · 
e unter dem jefigen Preife billig zu verkaufen. 
iftliche Anfragen beforgt unter G. 4323 die Ann. 
Ep. von Mubolf Mofje in Nürnberg. 
Ein gut gebantes Mittelfaus mit Keller, Hofraum 
und Gärten in St. Johannis tft zu verlaufen. Difer- 
tem unter 4. W. an bie @, db. DI. 


ine feine, neue Uniform für einen — Frei⸗ 
Hligen, Statur bi r 
— ie ST He Bra Ir 


„al Ar? 


eigen Offgin GErpebitionsiotal 8, 544 am Rarhfaus, 


ji FR; j 





aufinopel am 26. Oftober, 


Bureau-Veränderung. 
Bon Montag den 6. Oftober an befindet ſich meine Kanzlei in 


ar +5 
He 






Orſopa am 16. November 
und Koyı 


nn... Die Agentie, 


Auguste Bockner, Füll Nr. 4, 3, Etage, 


Bu verkaufen: 
Cin Eprzereigefhäft in einer Sauptftrahe, 
Eine ®rofpfrennerei in einer Thorftraße, 
Eine fehr gute Büderel, 
Ein Sans für einen Mepger paflend, 
Ein Haus mit 2 Läden, 
Ein nrohes Haus nahe am Markt, 
Eine Wirtäfhaft, mo 150 Eimer Bier jahrlich aut 
geſchentt werben, 
‚ Eine Wirfhaft mit jährligem Bierumfag von IH 
Eimern nebſt Kegelbahn, 
Ein Gaſthaus mit Stallungen fir A Pferde, hat 
Auſtrag Job. Nic. Rlaußner, 
L 39, Brunnengafle. 


Hmwei gebraudts Sopha find zu verkaufen. Boften 
hof, Hanptfiraße, gegenüber dem gelben Löwen, bei ® 
Neid, Taprzier. 

Ein feßr guter Mlügel, Tür einen Berein paflend, Mi 


um 120 fl zu peifaufer. Am Prater 37. 


Eine andgegeignete Salinirpreffe mit Gtaßlmalgen it 
äußert billig au verlaufen. * — 

68 werben fortwährend abgetragene, ſowie gut 
erhaltene Schuhwaaren gekauft. 3. 2. Hofmann, 
Wöhrbertbor, Cramer-Klettſtraße. 


(Ein guverläffiger Mann), am Tiebften ehem: 
liger Unteroffizier, der neneigt ift, täglich einige Stus 
den einen etwas Ihmadhfinnigen Mann auf_ feinen Epr- 
giergängen zu begleiten, wird geſucht. Offerten wollen 
unter P. P. P, in der €. d. BD. abgegeben werben. 

Ein junger Mann aus guter Familie, der bereits’ 
während 6 Jahre ald RHecipient bei einem Heren Anmelt 
und Gerihtöpolsicher fungirte, mworliber ihm die 7 
Beugnifie zur Seite ſteben, fucht in gleiher Eigenſchaft 
eine pafjende Stelle und erbittet fih gefüllige Anerbir— 
dungen unter Chiffre K. L. Ne. 379 dur bie Annoncen ⸗ 
Erpevition von 3. D. Matti, Aolerfirafe Re. 40. 


48 Aushilfe für 
ranche. Befälige 


Gine Lehrerfamilie wunſcht noch 1 ober 2 Schüler in 
Koſt und Logis zu nehmen. Mähered in ber @. d. U. 
Für einen jungen Dann, mit quten ultenninifien 
verfehen, und aus adtibarer Familie, if in einem hir 
figen Eolonialmaaren: od. &eihäfte eine 


Zebrlingsftelle 
ſtel 


erten unter T.. 4327 darch die Unnoncen + Expeb- 
von Audolf Mofie in Mürnberg am Jolephdplat- 
Ein folides Mädchen ober Frau wird fogleih bei 
Tags über zu NHindern gefudt. 8 Rr. 1369 Außere 
Zaufergafie. 
Ein einfahes, weldeß gute Baus: 


mannstoft Fochen dann und fi willig der beit 
unterzieht, findet | bis Biel eine qute Stelle, 
Zu vermietben 
Er Ru Varlerrewohnung vor dem Rohrenthote 
x. 34 


Eine freundliche Wohnung, Beitehenb aus joe! Bin 
mern Allon, Kammer, Ride, Holzfage ı., mit Waldhge 
legenheit und laufendem Mafler, if vom Ziele Allerhei, 
ligen an zu St. Johannis, lange delle 4, zu vermiethen. 

Sulzbacherſtrahe Rr. 161 IM eine Wohnung gu mer 
mieten Breis 150 ft. ’ . 


Eine fchr fGäne Wohnung mit 4 heigbaren Zimmern, 
Kammern, Kildie, Speife, Holzremife af aubantheil H 
ift biß Biel Alerheiligen zu vermiethen. Näheres Fabrik: 
ftraße Hr, 177N, —E 
Eine freundliche Wohnung, befiehend aus 2 heigbareıt 
— —— u gen „iR an eine ge 
ich Familie bis Allerheiligen zu vermieten. — 
üheres in der @, d. DI. 
Hwei U. Erferwohnungen find bis Ziel F — 
— ————————— — ——— — 


1 Rodlaflen u, Bratröhre zu verlaufen. 


Bertaufcht 
murbe legten Montag Abends bei Gelegenheit bed Sanget⸗ 
abends im zothen Areup ein Ucbergieher. Man bittet 
denſelben Rarclinemitrafie alte 9 Ar. 358 abyuneben. 


Kın 1, Oktober Nadmittand wurbe vom braunen Hit’ 
fen am der Regenäburger Stenfie bie zum Gtantäbahn 
hof ein Beutel mit Gelb und einem buran beftnbLihen 
Säliffel von einem Dienfttneht verloren; man —* 
den rebfien Finder, biefelben gegen ein Trintgeld IM 
der Exp. b8, Bis. abzugeben. 


Stadttheater in Rürnberg. 


ben 3, Dftober 1873. 


F 
in 4 Att @. u. Moyart. 
— 80 Anfang 7 übe. 





» un i - 


> 
I 





e 


ren 





Nürnberg, 2. Detober 1873 


(Mittelfränkifge Zeitung. Nürnberger Kurier.) 


berger 
leute mur 


Donmerdtag: Leodegar, 





Inserate besorgen: H 
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assenstein & Vogler, Frankfurt a/M., Ham 


Züri 


Erpeditio München, Berlin, Hamburg, Breslau, ea, Wien & Kari ren 
n- ıbon " er amı a & 1en, » 
iz naht ei, 0. 1 De a Stuttgart, Hamburg; die Er 


ne hilion des 


Zürich, Wien, Genf, Bt. Gallen; Rud, Mosse 
Saar Base The Yasng = 


yreuther Tagblatt. 








Freitag, den 3. Oktober: Yatruß. 


Privat: Anzeigen. 


N i —— — 


Lieben Berwandten und Freunden bie betri« 
bende Nachticht, daß unſer lieber Bruder und 


Frrund, 
Herr Thomas Turner, 
rinatier. 


nad längerer Rrantheit Im Folge eined Lungen: 
Leidens janft verigieden iſt 

Aürnberg, Bofton in Amerika, Bieberäheim 

und Pfaffenhofen, ben 1. Dftober 1873 

Die tranernden Binterbliebenen, 

Die Beerbigung findet Preitag, den 3 DE, 

Vachmitlag I Uhr, vom Leihenhaufe aus zu St, 

Yohannis flatt. 


ABZEHABDBWHNBHKERLIHR. 


Nürnberger allgem. KranfensUnters 
ſtützungs⸗Verein. 


(Anerlaumter Verein.) 

Sonntag, den 5. Ottober, Nachmittag von I bis 2 Uhr, 
Monatdrefinung, bann non 2 bis 3 U fowie Montag, 
den 6. b#,, Mbenbs von 7 bi & Uhr, Kufnapme neuer 
Mitgliener im Sachſiſchen Hofe. Der Borftanb, 


SenerPerfigerungs-Aktiengefelfgaft für 
Dentfälend „Adler“ in Kerlin. 


Bir Haben unfere bie e Generalagentur für das 
Rönigerih Bayern unter Erweiterung beten Gebirtd, zu 
einer Subdireltion erhoben unb unferen biäherigen We: 


neralbevolmädtigien 
berg, unter allerh, mint 
dire! ernannt, 
Bür_den Vermwaltungsrath, 
„Fehr. 9. Senden. 


Lofalveränderung u. Geſchãfts⸗ 
Empfehlung. 


Meiner jehr verehrten Kundſchaft diene Kienelt 
ger Nahricht, daR fi mein Beihättslofn! nunmehr 
Haiferfiraße 05 befindet, wo auch bie zur Auf 
bem ng gefl- übergebenen Eifelten in Empfang 
genommen werben Yünıten. 

Zur benorfiehenden Ealfon empfehle einem jeher 


ern Aud. Shmidt in Niln: 
erieler Anzeige, zu unferen Sub: 


Die Generaldireknon. 
Dr. YBoeniger. 


verehrten hiefigen wie auömärtigem Publikum mein 

fehr reichhaltig jortirtes 
Pelzwaaren-Lager 

im allen im dieſes Fach einſchlagenden Mrttkeln und 

fidere bei prompier und folider Bedienung die 


diftgften Preife zu MM. Fellner, 


Beliwanren-Lager, 
Kaiſerſtrnbe1 





Anzeige nnd Empfeblung. 

Reine Deinſchenle höſſichſt in Erinnerung bringenb 
zeige ich ergebenft an, daß ein zweites Stübchen Keine 
ren oder Familiengeſelſchaſten yur Berfügung ſteht und 
bitte um recht gahlerichen Beſuch 

Zugleich empfehle ntein Lager verfhiedenfler Sorten 
tHeild jelbfigebauter, theild bireft begogener, reingehalte 
ner beutfcher, framgöflicher und ungarlicher 

Velss- & Borhweine, 
wie auch Defferimeine, feine Spirituofen und felbftiabri« 
sirten Weinefiig und ftele bei folider Bedienung bie 
möglihN billigen Breije- 
Christian Pfund, 

oberer Bergauerplag L. 7 I gegenüber dem Schmebentrug. 

I — — —ñ e — —e — — — —— 


Eisfabrit in Fürth. 

Mir bringen biermit zur Anzeige, dab unfere 
Eismaſchine in vollem Betriebe ift, und laden inter: 
ejienten, di: Bedarf an Eis haben, höflichit ein, 
wegen Bezuges von ſolchen ſich möglichſt bald ar 
uns zu wenden. Das Eid wirb befanntlic aus 
reinem Brunnenwafler hergeſtellt und zeichnet 
ich durch höchſte nhelt, jowie durch Hohe 
Kältegrade, alſo auch — Wirkſamleit aus. 


Fürth, 1. Oftober 
Gebr. Grüner, 


ME ANADOLI U 
oder orieutaliiche Zahnreinigungsmafie. 
Seit faft 40 Jahren bad Billigfte und beliebtefte 

Mittel, die Zähne ah den geringften Naytheil für be: 
ren ®lafur zu reinigen und blendenb weiß, mie Elfen: 
bein, zu erhalten, fomie dad Zahnfleiſch zu ftärfen und 
au Beige. 

» 


rei x Schachtel 9 und SB fr. per Glas d6 fr. 
und fl. 1, 12 Er. 
Rarl Mreller’S Altefie Parfümeriefabrit 
in Nürnberg, Karläitrabe 106, 

nachſt dem bayr. Hofe, PR 
m Nürnberg auch Adıt zu haben bei Beruß. u 
Bu he * = In Yarız bei &, Epringer, 
törigäftrahe. 


Neue Gewichte 
von @ljen und Meifing 
“ enserer, 
Eifen: und nei —— 
Wunderburgſtrae 


Swei ſchöne Brautbetten und 1Schlaferbett find zu 
trlaufen. Aolengaiſ ⸗ L 143, im 2, St 


mpfiehlt 





Säfetuchen 
empfiehlt dhglid Conbiter Gugelhardt, Ladwigeſtrahe 





Sübneraugen und Warzen 
entfernt grünblih und jhmersloß ohne Schnitt Karl 
Öner,appr. Bader, Wintle 


€ vahe nachſt der Fleiſchbant. 


77 * 
Haarfärbe-Mittel 
R für braum und ſchwatz, 

in Eiuls a fl, 1. 24 fr. und Mi fr., beleßenb in 
2 Flacond mit Bürfihen und ausführlicher Be 
erg 

Es enthält dasfelbe die Subflangen, melde allein 
eine Aalibare, wicht — und Ihöne Farbe 
eben und zugleich ber Geſundheit nicht nadhtbeilig 
Ind, und if ein welteres Färben erſt nothwendig 
wenn wieder Haare nachgewachſen find. 

Wunderlich'e Darfümeriefabtit, 







Sailerftraße I. 






Bei ums ist zu haben: 


Ammon, Die ersten Mutterpflichten 


nnd die erste Kinderpflege. 
Eleg. geld, 2 Hl. 15 kr 
v, Eiıner'sche Bach- u. Kunsthandlung, 
Harmann Ballhorn, Königsstr. 4- 





Verlag von Palm u. Enke in Erlangen: 
54 


wichtige hanilels- und wechselrechtliche Entscheilungen 
bien die Sammlong von Entscheidungen des 
obersten Gerichtshofes fürBayam in Gegenständen 
des Handels- und Wechselrecktes, sowie von wich- 
tigen Entscheilungen der k, bayer. Handelsappellntions- 

gerichte, DI. 1, u. 2. Hft. 

Preis «tier beiden Hefte I fl. 44 kr. 
Drstellungen nimm: entgegen In Nürnberg un 

Hersbruack die 

Friedr. Korn’schs Bochhandlung. 





— * * 
Baumalterialien· Lieferuag. 

Zufitragenbe leiſtunga ſahige Gompflein- und Badflein, 
Lieferanten belieben ihre Aprefie mit Preisangabe franto 
Bauplad Rürnberg, ferner 

Bauholz Lieferanten ihre Mprefie mit Prelaangabe für 
14 Gentim, ftarfes, 6 biß 7 Meter langes, fomie 21 Gentim, 
—— 13 Meter 7 Tentim. bis 13 Meter 36 Eentim. 
anges Bauholz ſtenlo Bauplay Nürnberg, an bas Baus 
burenu bes Arhiteiten Jean Rauter = ürnberg vorm 


—*— Reubau Rr. 15 franto - enben. 


Hirihelgafle Nr, 22 ift Samslag nd Sonntag und 
—* — ſelles Schöpfenfleiifh bas Pfund um 16 fr. 
au 


* * * + 
für Papier: u. Ihreibmateriatien-Gandiungen. 
Eine Farbendrud Stempel · Kaſchlne mit Fußtritt-Ber 
wegung mit 122 Ronogrammen, Alphbabeten, einzelnen 
Buchſtaden, 10 Kronen ıc zur Anferligung von Brief: 
vapier mit farbigen Ronogramm vorteriflih gerignpt, if 
bet einem Wntauföpreis von über fl. 30) — um ben 
gen Preis von fl 10 — zu verlaufen bei Und, 
Carl Bed, Ratbhausgaffe Re. I in Rürnberg. 


Haus: Berfauf. 
In leb hafter dage Zorenger Seite ift ein Ihöned Mittel: 
haus zu verlaufen, Rüheres unter Worefie 1, ©. 


Ein Anwefen 
in ſreundlichſter Tage der äußeren Zaufergaffe, mit zwei 
onten und Hintergebänden , tft um 16,00 fl. ohne 
Unterhündler unter B. M gu verlaufen. 


en 


Ein gutes Klavier und ein Sigel, 
ift zu verkaufen. Gef, Offerten unter Chiffre V. 
W, 973 befördern die Herren Hmafenftein & 


Bogler, „Tuchgaſſe 4. H. 139 Nbg.] 
Ein neuer Zimmerfingen guter Konſtrultion ift bigig 
zu verlaufen. Yammsgafje H8:Rr. i4 


Shmmilie Bücher der f. Freis Gewerbſchule 1. Kurs 
finb obere Kreuzgaſſe Re. 141 zu verkaufen. 
n Magen mit Kalten zum Schweine ober Kälber: 
fahren fteht zum Verkauf. Bolpner Engel, Regensburgerftz. 
— Ein Kinberfühlägen, terre Weinflafgen unb eine 
Mahlmuhle ſind zu verlaufen. 
ämmtlidhe er ber emwerbiamle bed erften 
Surfeö finb Billig zu verlaufen. e 15. 
in grober so, für eine Daube pafend, IR zu 
verkaufen. L 423 Breitegofle. 
© brauner War, em ——— rn Re —— 
tel und ein runber zußbaumpolirter Ti n gu 
verfaufen, Aeußere Bauferg. S Nr. 1411, 2. Stod. 
ER wen benigtes Gartenhand IM megeı 
eng bidigft zu verkaufen. Näteres in der 
E. d. 8, —— 
Sümmilie Büder bes 1 Kurſes ber Fal. Kreisge 
wer bſchule zu verlaufen. Reue Gafle 5 1198. . 
—Eln Militär. Hantel von Hochleinem Double: Stofi, 
faft new, ift zu verlaufen 
Eine gut gehende Drehbank mit unterm Holjrad 
i t t. 3. & G, Ziegler, 
wird jefatt gelunf Burgihmieiftraße 11/98, 
m Bretter: lag, a 31’ Soc, tb getauft. 
Adreffen mit genauefter Preisangabe umter Ehiffte 5. K. 
durch bie Erp. dB. WIB. 


m geb n em 
u taufen gefucht 5 952/19, 


von 





Ein Mitfhüfer zur engl, und franzöf. Soracht wird 
yriuat Horefie: &ul 


. Broumwer, GSpeadlehrerin, 
aierfiraße Re. 15, bei Mei 4 


‚2 &t., im 
Ein Hadfhranf, in eine Wirtäfchait paſſend wird 
u tmufen gefucht, Räßere® in ber € d. BI. : 
us Finem reinlihen Haufe wirb € Aferbeit mit 
ober ohne Bettftott au. faufen gejuct, Belbeng- Rt. 
150 fi. 
merben gegen hohe Binien und Sicherung auf I Momate 
zu entnehmen gefugt. Bu erfr. in ber € v8,B — 
un — —— wird noch ein Mitleſer 
R tüchti i den bei 2 
— —— 
o’6 Möbelfabrif, rth. 
Tüctige Rollbahner für Affordarbeit, Ton 
lohn mindeſtene 2 Gulden, finden Bejchäftigung 
— der Auffuͤllung des neuen Schieiihaufes Forst 
of. 





| 





eu —— — fucht Richael Bolleininger, 

Tüchtige Maurer und Stulfaturer ſucht Mark, 
Manrermeifter. Weißgerbetgoſſe 1. 

Ein Buchhalter für ein Rabrik # veith gu 
folortigen 8* af F 2* Eu Hifite ar 
Örbert bie . bi. Bis, 

Ein Stelbent findet jofort Unterkunft bei Hechtsan- 
malt Jofephignl. 

Sehrlings:Gefuc. 

In einem Hopiengefdäfte wird ein jur Mann aus 

gie Tamitie und mil ben nöthigen Borkenntnifien ver- 


eben, ald Lehrling geſuwt. Soforliger Eintritt, günfti- 
ge Bedingungen. Offerte sub 8, 8. bon. 


In S 21) im 3. Biol Yönnen fotort ai Heinere 











ler ober Bandlungsdlchrlinge, die t 
baden bei einer foliden ie ee Leni 


ommen. 
Dienftgefuch. 

Ein fleikiged mie Anden 48 Jahre alt, im 
Kochen und ber Hausarbeit nicht unerfahren, münftht bei 
einer re. zu großen, aber foliden Serrigaft in Nürn- 
Fe Ic eg ägt —* 2 —— 
Di Tee 


Stelle-Gefucb. 
Ein junges jehr folibes gebilbetes 


welches ſchon lange in einem ber größten 
pejmatte Mittelfrantens als erfte Sabn 


e in Kof um 








wen immer, 
Mimaaren : 


1a dee (eiterigen — 
rathung der feitherigen für ejteri: u en: 
— * geſucht. Mazbrüde I, 157 ® 


Hür I: arbeit mirb ein Mädchen bis Mir 
ucht. Weubere Gramer:Alettftraße 1241. 
Ein gewandtes Mäder von joliver Yamilıe faun 
bei fofortigem Sohn ein Geſchaft erlernen, 

Gemandte Bölbipinnerinnen merden gegem guten Cohn 
beichäftigt. 


Ein ireues Reikigen Mädchen, weiteB Dausmanıd: 
foRt lochen kann, wird zu einer Meinen — zum Alel 
in Dienſt zu nehmen geſucht. Das Nähere im Laben 
Ar Ab am markt, 






ireues yo en, melhes Daudmannd- 
Loft tochen kann und usarbeit milig mit verfieht, 
ſucht einen Play, am liebfien bei Siraeliten Mr. 1 
neben dem Europäiihen Hof, 

Eine aleinflehenbe Hrau in ben milkleren Sahren, 
bie {hen mehrere Jahre als Hauöhälterin fungirte md 
ute nifje aufsumeifen bat, Juct Stelle. 

Ein junges ſolldes hen aus ahtbarer Familie 
— in rinem Laden plaeltt zu werden. Newegafie 
A. 

Fine Dausmagd mirb Tefort arlust. Näheres neue 
Gafle Nr. 1182. 

Bu vermietben 

an eine orbnungdliebende Berjon ein unmödlirted Bim: 
mmer fojort oder biö Alerheiligen. Lorenzerſtraße Ste. 
13 1. Stod. 
x geräumiger (döner Zaben m bis 
Biel Allerheiligen zu vermielen. Wo? fagt bie@. b. B- 
Eine Hofwohnung ift an eim paar ruhige Seute bie 

Her = 5 Sek KRoblengafle Ei EL 
Sin möblirtes Zimmer mit 3 oglech an einen 


foliden Seren gu vermieten. 530 icht = 
* bei & is mit 
—— IR nu vermirifen. Bieißger 


—— 
rt olr mit obır ohne Zagerplag, für 
' ir 
Bann mptolr mit obır obm Fra 





jedes @eihäft paflend, iſt gu vermielhen 4: 
aerbergafie 191. 
Rarolinenfirnbe L Sr. 382197 iM eim aut möhlfetes 
freundliches Zimmer an einen foliben u vermiethen. 
Ein Eleined eres Dogid ift an 1 oder 2 Perfonen 
vermiethen, 5. 126529. 
n n L) m mmer m 
oder ohne Perfion billig gu vermieihen. 
In der Hauptfirahe zu Wi j e  freunbli 
Barterre-Modnung an eine ruhige Familie zu vermi 
Fine Feine, r7 häftel je Yan ud bis di 
gen eine Wohnung. GBoftengof Haupsitenpe 481101. 


Ende 


— — 














Beniihre Acid, 

% Münden, 1.0. „reger — cin fhönes 
More“, ſagt Heine in Bezug auf die Beftrebumgen 
ter Polen feiner Reit, „mäcit der Liche gewiß 
das fhönfte ; denn 08 ift auch naͤchſt ter Liche das 
Wort, das am meiſten wihßderſtanden wird und ganz 
entzegengejrhten Dingen zur Bezeichnung dienen 
mug" — und miß braucht wird, Füpen mir hinzu, 
wenn mir bie Phrafen unferer heutigen Uttamom: 
tanen ias Auge faſſen. Denn fie geriren fih ja 
bekanntlich, jo Läterlih bie auch erfdeint, feit 
neucſter Zeit als Freunde und Förberer ber Ifrei- 
keit, wie man in ihren Organen oft genug ieſen 
kaun. Ultramontaniamus und Feeihtit — zwei 
Dinge, die ſich gegenfeitig fo alfoiut aufgeben wie 
Tag und Rat oder freude und Schmerz! Mas 
diefe Beute unter Freiheit verfiehen, das haben fie 
in ben legten Tagen wieber aufs Augenfälligſte bes 
wieſen, nemlich dur ihre Mgitatlon gegen die Er: 
rihtung Ponfeffionell gemifhter Schulen, 
Das Kultusminifterium stellt burd die betr. Vers 
ordnung, mit welcher 6 enblich einmal im Sinne 
ber Beiftedjreiheit und ber Toleranz eimas getban 
bat, den Gemeinden unter gemiffen Voraudſedungen 
bie Errichtung folder Schulen frei, und chenfo teilt 
de Rogierung es den Eltern frei, ob fle ifre Kin: 
ber in biefe ober im die konfefflonell getrennten 
Säulen ſchiden wollen. Was ihun nun aber nes 
genüber biefer allfcitigen Fteiheits Gewährung bie 
vorgeblien Freihellefreunde? Sie apitiren, wie 
jünnft bie „Neweften Nachrichten“ ausführlih ner 
ſchildert haben, mit allen Kräften und Mitteln ba: 
gegen, und ba man gegen bie Verordnung ſelbſi 
night anrennen umb fie ummerfen kann, io ſucht 
man, bas Inflitut ſelbſt verbähtigend, einerfeits bie 
Gemeinden von ber Erriägtung konfeſſtonell gemiſch⸗ 
ter Schulen, anberfeits bie Eltern von ber Bes 
ſchlaung derfelben abzuhalten, Die Krone wird aber 
biefer Wuhlerci aufgefegt durch den Hirtenbrief, 
melden bie bayerischen Bifhife bei ihrem legten 
Konventikel zu Eihfätt zuſammengekocht haben, und 
welchet bireits Inden Kirchen verleſen wurde. Mas wir 
bis jegt von diefem famofen Shriftftüd, welches ber 
„Baer. Kur.” in Forſehungen zum Abbrud bringt, 
gelefen haben, harakterifirt basjelbe wieder als ein 
Mufter ſophiſtiſchet Debuftionen, melde von dem 
icſuiliſchen Geiſte der Hirtendtiefs Uutoren ein 
neues berebied Zeugniß ablegen. Wie ih aus 
Ihrer geſtrigen Nummer erfeße, wurbe in ber: 
felben dieſe bifhäflige Skriptut bereits einer krili⸗ 
gen Beleuchtung unterzogen in Vezug auf bie ſpe⸗ 
jielle Frage, bie barin erörteıt if, Der Hirtens 
brief ergeht fih aber auch in allgemeineren Mes 
trachtungen, bie ganz geeigmet find, newerlih er 
fehen zu laſſen, welde Waare man von bieler Seite 
für Freiheit auszugeben bel ebt. Das Prinzip ber 
jreien Abftimmung nämlih, um die es ja in ber 
vorliegenden Angelgenheit ſich weſentlich Banbelt, 
mird von ben baterifhen Bifhöfen im folgender 
Beife befprogen: „Wir mit ber, unferer Zeit jo 
gewöhnlichen Lebereilung, ohne wenigftend bie Haupt: 
frage, um melde es jiy handelt, Laer zu kennen, 
teine Stimme abgibt, wird fpäter, wenn er zu 
befferer Einfit kommt, in den Vorurtbeilen, bie 
ibn geleitet Haben, unwürdige Feſſeln erkennen. 
Seine Abſtimmung wird aber richt bloß für ben 
Augenblick, diefe Feſſeln ertragen müfen, die Fol: 
gen feiner Jrrung werben Lieiben, auch wenn er 
ſelbſt Ah vum I rigum frei machen wird. Er Hat 
fein Wort im Zuſtande ber Uebereilung gegeben, 
und dieſes Wort bindet ihn an alle folgen, bie 
deraud hervorgehen. So nicht «8 in ciner Zeit, 
welche durd Beiziehung Aller zu Abflimmungen 
ſcheinbar der Freiheit dient, in vielen Angelegens 
heiten aber zur Sklaverei führt. Man jlimmt ab, 
ohne gründlich und Mar zu wiſſen, um was es ſich 
bandelt, und während man die Vorrechte ber Ftei⸗ 
beit zu genießen glaubt, unterliegt man cinem 
Drude, bir wirklich den Namen Sklaverei vers 
dient.“ Alſo wer aus freiem Antrich, auf Grund 
feiner elgenen Anſchauung und Befinnung für irgend 
etwas feine Stimme abgibt, ber verfällt in Skla— 
verei. Kofibare Erfindung bad, auf bie ſich bie 
borbiwärdigflen Erfinder ein Patent nehmen follten ! 
Frei ift aber dann wohl derjenige, welcher ſAch fels 
nes eigenen Willens begiot und nur glaubt unb 
thut, was Ihm dir unfehlbare Biecgott in Rom und 
beffen Unter und Vicegölter vorfhreiben, denen ja 
das mohlgefälligfte Opfer 26 Saerificio dell’ 
intelletto ift. 

Dir zur Seit auf Mainau weilende Großher— 
zog von Daden bat am 27. Sept. Abendo cin 
vom gleichen Tage datltles Telegramm de Shah 
von Perfien aus Teheran folgenden Inhalts 
erhalten: „An Se. königl. Hoheit den Großherzog 
von Baden, Wir werden bie Ehren und freund: 
ſchaft nie vergefjen, welche wir genoffen, als mir in 
Iyremt Lande anfamen. Dept, ba wir in unlerer 
Haupiſtadt angelangt jind, haben wir es für paffend 
crachtet, Ihnen Nachrichten von und zulommen zu 
Tafjen, inbem wir hoffen, bag unfere Verbindung 
mit Ihnen ewig dauern wird, Nafivebin, Schah.“ 
Das Telegramm ift in ſehr zweifelhaften Franzöſtſch 
abgefaßt. — Der Großherzog banfte in cinem ders 
bindtigen Telegrarune. 

7) 3. Sept. 


vor ben 









































lan Yondhorfer von 





ve durch Srllg noch eine längere Depeſche au | 

ben Saifer Wilhelm abgeſandt, in welder er N wen, dba jie entiglofin wären, das zu Me 
„für bie Übernus nlängende in Berlin pefunbene | ſichende, nämlich bie Mepublit und das allg 
Aufnahme" nochmals feinen Dant ausfpriät. 


BDenzeldsBrogeifion waren auch die deutſchen 

Veteranenverelme und „Gäfte aus Deuti: Böhmen” 
aufgenommen, Es ift kenſtatirt, bak kein deutſchet 
Beteranenderein und Bein einziger Theilnehmer aus 
—— Böhmen in der Wengeld : Progelflen ſich 
efand. 


ebich kat feine Entlaſſung gegeben. 


in eimem Leitartitel, baf die jungflovenlſchen 
Neihegratpgabgeorbneten in ben Meier 
rath neben und auf der Wiener Föderaliften Kon: 
fereng dem Eintritt der gelammten DOppofltion im 
ben Reigerath lebhaft beffnworten werben. 


welde das Genfer Tambourenlorps in Spene 
geſeht Lat, it 4 Tambour zu 10 Tagen, 3 am ie 
1 Monat Okrfängnig verurtheilt worden, Ein | penen Kiefigen KirKen nelefen worden, wm bie Bürs 
Hünfter, der Ianbeaflüdtig it, wurbe in contums- | Bitte be& & 

eiam zu drei Monaten Gefaͤngniß verurtbeilt. Ber: 
gleiht man biefe Strafen mit denen, bie in Deutſch⸗ 
land in ſolchen Foͤllen verfügt werben, fo wird 
man fie fehe mülte findet. 


rigtet Herr Bortolid munmehr einen verzweifelt: | 11 ‘ ) 
ten Brit un — und ——* Septſonds auf ein Geſpräch mit einem Korrefpons 
in ber bonapartifiifä radikalen Liga einen Play an, 
welchen Hr. Gambeita fih wohl hüten wird, anzus 
schmen, 
bes Hre. Portalis nur bas boppelte Geſtaͤndaiß, 
daß ein bemaffneter Aufſtand unter den obmaltens 
den Berbältniffen durchaus Leine Ausfiht auf Er⸗ 
folg Yätte und daß die Armer, wenn aud mit Uns 
lu und Bebauern, Jedem, ber eben an ber Spihe 
fieht, blinden Gehorſam leiften werde. — 
haben zwei Mitarbeiter bed Moenir, die Herren 
Charles Quentin und André Gérard, 
ihren Austritt aus ber Redaktion bieſes Dlattes 
eiätt. 
bonym Alceſte ſchreibenden Mitarbeiter (unter dem man 
allgemen Hippoipte Eaftille vermurget) ber 
bauptet, — Der „Rappel” veröffentliät eine weit: 
ſchweifige Antwort des Hm. 





noch vor wenigen Wochen feine blaue Bermunderung 















Tr Rönig vun Matten Bat auf ker Rüde ihre Wähler cin Manifeft, m in 


zeichnung: Kenlervative für jih in An 


Stimmteht, zu verteidigen und zu biejem 
hufe mit umabläffigem Eifer auf bie Hufldjung 
gegenwärkigenRationalverfamtmlunggubringen. — U 
Berfallles wird offizide gemeldel; Die En 
vallung des Denkmals ded Gentrals Daumesni 
in Perigneug iſt in ber größten Ruhe vor fl 
gegangen. Es wurden vier Reden gehalten, D 
ran ſchloh ſich ein Bankett, welches aber einem 
ftreng privaten Charakter halte, Bon einem Amts’ 
fhenfalle wirb nihts aemeldet, — Der Morſchall 
Mac Mahon wird morgen im Ewſaͤc zu Paris 

ben neuen Botfäafter der Pforte, AllPaſcha, in 

felerliger Untritts-Mubieng empfangen. — frau 

Eht’r Hölir, die Mutter der berühmten Rachel, 

if geſtern zu Paris im Miter ven 75 Jahren ges 
Rorben; fie er in einer Frift von mit audert ⸗ 
— Jahren ihren Gatten und ihren Sohn vers 
ören, 

Patis, 30. Sept. Auf Beranlafjung des Eris 
bifofs und der Führer ber Legitimiſten find geflen, 
an Mibaelstage und Geburtstage des Grafen 
von Ehamborb, zahlreige Meffen in verſchle⸗ 








































KSrfterreigiich: ungariie Monardie. 
Prag, 29. Septir. In das Pronramm ber 





Der bieherige kroatiſche Miniſter Graf Pehac⸗ 
Laidach 30. Sept. Sloventti Rarod verſichert 


Schweiz. 
Wegen dar jünnft gemeldeten Säbelafſalre, 


zengeld Michael und ben Segen Gottes 
für Heinrich V.“ zu erflehen. Niemand aus bem 
Volke Bat biefen Mefien beigewohnt. Die Enthal⸗ 
tung des Bürgertfumd war vollſtändig und abflät: 
ig. (M. DL) 

Baris, 30. Sept. Die „Agence Havas“ mels 
bet: Meiteren Informationen quielge reduzirt 
ſich die angebiige Mebe Gambetta'd im Schloſſe 


Frautreich. 
1 Baris, 29. Sept. Im „Avbenlt National“ 


benten, ber nur dem Einbruck mwicbergab, ben das 
Geſpraͤch auf ihn machte. 
Syarienm 

Die, erſſen Todesurtgeile unter Eaftelar'} 
Negierung find an zwei Deferteuren vollzogeu 
worben, 

Bon Alicante kommt bie üble Nadriht, ba 
die mit Havarie zurlickzeſchlagenen beiden Infurs 
gentenfh fc, nasbem fie A in Kartagena mit 
neuem Schießbedarf verfaßen, wieber in Siät ber 
bombarbirten Stadt angelangt find. Glelcheeitig 
erſchien die beutfche Fregatte „Peing Friedrich Karl“ 
und in deren Fahrmwaffer ber emaliidie „Korb Wars 
ben“, ber aber fofort wicber Kehrt made, 

Großbritannien 

Sonden, 29. Spt. Geſtern old am Midacliss 
tage wurde, altem Braude gemäß, im ber Build: 
ball der Lord Mayor von London für dad | 
Fonmende Jahr gewählt. Seine Umtsgeit beginnt | 
jedoch erft am 9, November. Die Wahl ift auf 
den nah bem jepigen Lond Mayor nähffiteiten 
Aldermann Andrew Luft, Uaterfaus:Mitglich Für 
Fineburh und Chef der Firma Andrew Luſi u. Co., 
gefallen. 


Deachtenszerth ift in dem Keutigen Briefe 


Wieder 


Bleihes wicd von bem unter bem Pſfeu— 


Xoris Blanc 
auf eine BVerteauensadrefle ber Mepublifaner von 
Figeac. Man erinnert fih, baß diefer Abgeordnete 


darüber audſprach, mie man nur an irgind eine 
Gefahr für bie Republik glauben Binnte, Heute 
geſteht er unverhohten, daß Ftankreich von einer 
Umkehr zum alten Regime bedroht fei, und weiß 
übrigens kein anderes Oegenmittel zu empfehlen, als 
„die Einigkeit aller Republikaner,” — Die mehre 
fa angefündigte Brofhüre des Herm Paul 
be Gaffannac: Empire et Royauts (nicht 
za verwechſeln mit einem periodifchen Unternehmen 
d.8feiben Publiziften, dem Di6morial de Esiflehurit, 
welches erſt in einigen Moden beglnaen fol) iſt fos 
eben erſchlenen. Während ein Portals am ncwalt: 
ſamen Witerftaube gegen die Meftauration verzwel⸗ 
felt und ein Louis Blanc einem folgen Gebanten 
gar nicht in's Hupe faht, ſchließt Herr v. Caſſagnac, 
freilich ein gedankenloſer Renommiſt und Eiſenfreſ⸗ 
jer, feine Betrachtungen wie folgt: „Auf ben Ruf 
des bebenben und beorüdten Baterlandes wirb der 
Erbe dir Napoleone den jungen Eifer und fein 
Glack einer Barke anzuvertrauch wiſſen. Wenn es 
nöthig iſt, den Rubiton zu überſchreilen, welcher 
Frankreich von England trennt, fo wird er ihn 
überfreiten und man wird ben Abler feinen Flug 
von Kuchſthurm zu Kirchthurm nehmen fehen bis 
nah ben ihrer Katfer verwaiften und um ſie traucene 
ben Tuilerien, Denn mir ſind eine Tekenbige 
Partei, cine Partei von Mänuern, die enlſchloſſen 
find, für ihre Sache zu ſſerben, ſobald fle erft eins 
mal deutlich fehen, daß Frankrelch fie ruft und 
baf ter Augenblick zu handeln gekommen if. 
Unfere Haltung Seit drei Jahren Hat Binlängs 
ki) gezeigt, daß wir die nädtligen Lerſchwörug⸗ 
gen, die binterliftigen Umtriebe verachten unb gegen 
den Bürgerkrieg einen unliberwindlichen Abſchen be: 
gen, Aber Alles Yat feine Grenze, namentlich die 
Sclöflverkeugnung und das freiwillige Zurücktreltu, 
und wenn die Republik oder dag Koͤntglhum die 
Nation dem Bolliwillen zum Trog werben in 
Feſſeln ſchlagen wollen, fo wird die Partei bed 
Kaiferrrid;e, die überall verbreitet iſt, und ſich Dies 
ber in Schweigen gefaßt bat, fih Enisihend wie 
ein Mann erheben, bie unverjährbaren Rechte ber 
neuen Sefelfgaft zurüdfordien und fi entſchloſſen 
um ihren neuen Führer ſchaaren, welcher ein Sol⸗ 
bat iſt und ber, im bie Falten der Trikolore ges 
güle, den ſchlechten Bürgern Schweigen auferlegen 
wird, auf ba man an allen Enden Frankreichse bie 
große Stimme des Volles höre, weiche nichts Ans 
beres if, ale tie Stimme Gottes!“ — Herr 
Dector Peſſfard, der bisherige Redakteur deo 
„Sotr*, richtet an bie Dläter folgendes Schreir 
ben, indem er ihnen mittheilt, da das von ihm 
angefünbigte politiſche Vlatt „Le Jour“ nicht er» 
feinen werbe, ba ihut bie Herten be Broglie und 





Ruhplans 
Uber Michatt Dakunin, weiger fi forbet | 
entfloffen bat, ganz von ter politifchen Schaubühne 
zurßdzutreten, gehen den „D. N.” aus Peterds 
burg folgende hiſtoriſche Details zu: Michael Ba> 
funtn, der anfänglich als Offizier dem Artillerie» | 
korpo angehört Halte und im biefer Carrlere peku⸗ 
nlör von ciner Familie D..... in Mostıu 
unterhalten worben war, bie ihn aud fpäter nad 
fiiner Entlofjung aus ber Haft dauernd unterftügt 
dat, hatte ſich frühzeitig in revolutionäre Umtriebe 
eingelaffen und war zum Hanptrepräfentanten jenes 
Bundes geworben, ber jedem feiner Angekörigen bie 
Zerſtorang ber heutigen Geſellſchaft zur Pflicht machte. 
Wegen biefer Umtriebe wurde er ſewohl in Sadıfen 
als au in Defterreich zum Tote verurtheilt, aber 
Rußland reflamirte ihn und der Kalfer Nikolaus 
ſchlen ſich perſönlich für ihn zu intereſſiren. So 
wurde Bakunin groar mit Stetten belaſtet durch 
Wilna gefüßrt, um ben Schein zu wahren, in 
feinem Gefängniffe zu Shüffslburg dagegen wurde 
ihm jebe mögliche Erleichterung zu Theil. Er ak 
ftets an der Tafel des Gouverneurs, hatte fein 
eigenes Piano und alle Bücher und Zeitſchriſten 
wurden ihm zur Dispofition geſtellt. Er fonts 
bei feiner Entlaffung bie rufen Gehängnille, bie 
font dem Gefangenen ben Todeöfetm cinpflangen, 
nefund und flark nerlafier. Aber bie Haft hatte feine 
Geſinnungen nicht geändert, ſondern dieſelben wurs 
den im Gegentheil immer egaltirter. (Er verband jid) 
mit Herzen, ber damals noch vertrauendvoll und 
unerfahren in ber Bolitit war. Der „Stolofol" mar 
auserſehen, bie auoſchweifenden Jacen beider aufzus 
nehmen und zu berbreitin, bls baum Herzen ſelbſt 
fhliehli die Zeche bezahlen mußte. Dabei beſaud 
fi Bafunin im fleter Geldverlegenpeit, fo daß 
Herzen und die Moskauer Freunde ihm immer 
unferftügen mußten, Auch von den polniſchen Emis 
granten wurben (fin Gelbfendungen übermittelt. Rad) 
dem Tobe Herzens erhielt er von der Jaternatior 
nale 400 Fro. monatlih. Schr harafteriftifch iſt 
nod ber folgende, angeblig verbürgte Zwiſchenſall 
mit Oaribalbi. Bakunin hatte perſönlich Gari⸗ 
baldi aufgeferb:rt. fig or bem Teplen polnifhen 
Huffiande au bethelligen. Menotti Garibaldi hatte 
ber Konferenz beigewohnt und fragte nad dem 
Weqaange Dakunin's feinen Bater, was bonn —* 
ſelbt eigentlich durh bieſen Kampf ert ichen wolle. 
Der GSentret erwiberte: „ewi Paar neue Beinklele 


Beuls bie Genehmlgung virweigerte — Ju | ver”, Dice Details werben Binxeigen, um bie 
ber Gironde ridten fünf vepublikanifhe Mir | Perfönlichteit diefes rufſifchen Kommnniften einigers 
eordnete von Borbeaur, bie Herren Fourcand, / mafen würbigen zu fönnen. 


Imiot, Sanfa, A. Caduc und E, Dupony, an 


— — 












rg Lache im Eifterfluffe aufgefunden. — uf der | U 

Bee Fürft Hardenberg bei Pindengorft (Dorts bisher Enotige Frage erlebigt wird. 

ine mund) marb am 29. September im ber Frud —— 
che dolzerne. an vier Ketten hangende Bühne Tages: Chronik. 


— angefülten Schacht herabgelaſſen. Etwa 12 Fuß | madte 


Bug ® iegel ri i ; 
Img, Aber dem Mafierfpiegel riffen drei Stetten madeins | merle aufgegri m wurde, geſteht im Wefentlt bie 
an ander, waßrfeinlih im folge ſchlechten Materials, | ihm * are —— > — 
* und ſaͤmmtllche auf ber Buhne befindlichen Arbeiter | die Aöſicht zu töbten. Er will bios bie Abſicht 
—* Narzten in bie Tiefe. Bier derſelben ſind mit leich⸗ gehabt Haben, ſich bie Kleldungeſtüde des Raben 

FR tem Verlehungen bavongefommen , während die üb | anzueignen, um aus deren Erläs zu etwas Gelb zu 
hie zigen acht ertrunken find, — Im Kiofter Mas | kommen, weil er von bem Meiſter und jeinen 
u. rienftern fand am 25, d. DR. bie Beerdigung einer | Kindern hart behandelt worden fel, was ſich aber 
Par fiebenundfehszigiäprigen Eiftercienferin, ber Schwes | nicht bewahrheitete. Dem widerſprechen jebad; bie 

 Aer Konftantie, einſt in dem dreißiger Fahren als | Ausſagen des mißhandelten Kindes ivie anberer Zeugen. 


"Marla Herold ein Mitglied der Berliner Hofbüpne, im 
9 Belfein vieler Bewohner der Umgegend auf dem 
war ald | drei 


r® 


De} 
* 
ü 


—8 


I at 


ri mit zwölf Mann und einigem Baumaterial in Ansbad, 1. Ott. (Schw icht. Säl, 
Fi Gem 48 Pater tiefen umdb umten mit Bafler | Der * —28 her Bet fr 


WEFPERENON. _ Vieſelbt Drjkume 
ven Vemannung feit beträcht⸗ 
Nallonen angetwiefen war. Hr. 
€ "Re aus blefer unangenehmen Lage, 
fe Erpebition kam nicht über ben Bi. Breitegrab 
* ; maus, während Kerr Smith in feiner Eypebition 
* ER gang unberſehet im Jaig im feinen | fm 1871 24 geographiſche Meilen weiter vorge⸗ 

umg ; halte vergeffen, Taſche und Geld bei drungen war. Herr Smith hat überdies ermittelt, 

Aireife mitzunehmen; am 30. Bept. wirbe | dab das Norbfap auf einer burd einen Sund vom 
4 Feftlanbe getrennten Fofel gelegen ift, wodurch eine 









und erft nad; zwei Tagen von ber ats 














u Kiofterfirhhof ſtatt. 
2 angfäprige Lehrerin an der Maädchenſchuie des | melde 
KKlofiers vielen Leibtragenden perfönlih bekannt. 
An — In Prefburg war ein Urlauber aus ver: 
dem Oberkellner beim „Grüs 
nen Beum“ 200 fl. auf einen Wechſel ſchulbig; 
am 30. Sept. kam der Schuldner in ben Gafhof, 
ging mit dem Gläubiger, unter dem Vorwande, die 
n auf deſſen Zinmer, 
N fieß ihm aber bort plöglih einen Dolch in bie Bruft | September in Maffing (Rieterbayern), 
GElaclicherwetſe war bie Verlegung | SYyajäprige Kmäblein ded Lehrers Wipplinger Fam 


Die Berftorbene 


mögliger Familie 


Schuld bezahlen zu wollen, 


und entflo. 


nicht Icbensgefährlih, — Ja Brünn (auf ber Route 
Wien Mürzzufhlag) iſt am 1. Oktober früh ber | den Weihwaſſerzuber. 
Vergnügungdgug entgleift; erheblihe Verlegungen | Suden fand man das unglüdlide Kind — leider 
famen glüdlicher Weife nicht vor. — An Bord der 
; im Gt. Gcorge's Dot in Liverpool liegenden 
vi framgöfifhen Brigg „No ſaire“ aus Havre if bie 


afiatifhe Eholcera andgchrodgen. Der Kapitän 
und drei Matrofen des Schiffes ſind der Kranffeit 


xy bereits erlegen, 





In 
Ni 


IK 


ie 


Die vakanten Lehrſtühle an ber MUniverfität 
Giehen find nun wieber alle befegt, indem Keim 
von Züri für Theologie, Wendt aus Noflod für 
Bandeten, Breinſcheck aus Berlin für Ppiior 
fopbie berufen und bereits eingetreten find, Für 
Nationaldfonomie hat Laspeypre von Karlsruhe 
ben an ihn ergangenen Huf angenommen. (Frf.3.) 

Einem Privarbriefe and Leipzig, der aus Krei⸗ 
fen einlangte, bie dem verblihenen Dichter Benes 
dir maheftanden, entninmt bie „MR. fr, Pr,” bie 
Mittheilung, ba die finanziellen Verbäliniffe bes 
Säriftitelerd keineewegs fo däftere waren, mie fie 
in äffentlidyen Blättern dargeſtellt wurden. Bene: 
biy, ber durch bie vielen Tantiömen, welche er von 
fiinen zahlreichen Stüden erhielt, ein fehr gutes 
Einfommen Hatte, lebte in ſehr geordneten Berhärt: 
niſſen; er beſaß in Leipzig eine prächtige Wohnung 
und hatte in [chter Zeit ſechs weibliche Dienftboten 
und zwei Wärterirnen um fi, eine Einrichtung, 
bie gewiß mit auf Armuth ſchli hen Täht Ju 
Leipzig lebten bem Dichter zwei verbeirothete Schme⸗ 
fern, die fih im gänftinen Verbältn.flen Lefinden ; 
fein Haus war für literarifhe Beſucher aus allen 
Weltgegenben ein gaſtliches Rendezvous, und Mies 

manb will bi von Rott und Aümmernig cine Spur 
gefunden Baben, 

Berlin, 1. Sept. Der Heraus zeber und Der 
fiper ber hieſigen Zeitungen — nur wenige hatten 
ih ausgeſchloſſen — braten heute dem nad 60: 
jähriger Dienfizeit aus dem Staetsdicafte ſcheiden⸗ 
den Reiter deso Auf. Poſtztitungeemtes, geh. Rech— 
nungsratbe Sinell, eine Gabe ihres Daukes 
bar, beſtehend in einem ſubernen, mit reden Gold⸗ 
vergierungen nefhmhdter Shreibzeuge, in deffen 
Sodel eine Uhr angebracht if, einer goldenen 
„Bismardfeber* , einer golbenen Defe und einer 
prachtvoll autpeführten Abrefie, 

Wien, 1. Oft. Der heutige offizielle Bericht 
über den Stand der Cholera vom 28, auf ben 
29, zeugt von bem Celdicen der Eplbemie. Der 
A, Bezirk Hat mir zteti Meuerfrantungen, ber 3, 
6. und 8, Bezirk find feuchenfrei; in den übrigen 
Bezirken find nur ſporadiſch 1—2 Fälle zu verzeich⸗ 
nen, Im Ganzen waren mit Ausſchluß der Spi 
'äler 10 Kranke amtlich gemeldet. Much in ben 
Dororten und auf dem fladen Lande kaun man 
ben Krankheilocharalter nih! mehr epidemiſch nes 
"on. Die Mortalität ift alfenthatbın auf 15—18 
Progent ber Geſammterkrankungen gefunfen, mas 
sbenfals von ber abnehmenden Jatenfltät Zeugnlß 
ab Von 37 in ben Ihten vier Tagen gemelder 
un Eholerafällen haben mit mehr als 7 einen 
tätigen Berlanf genommer. (N. W. 3.) 

. 5 Der Dampfer „Diana“, ber im Mai d. 
Y. unter Führung des Herrn Leigh Smith aus 
kondon auf eine ErforfhungssErpebition 
ah den Polarregionen aufging, kehrte am 
“7 88. nach Dundee zurüd, Im Folge ber ſtür— 
aiſchen Witterung und bed Borhandenfcins von 
oßen Eismaffen war bie Frpebition nit fo er: 
olgreih als gewünfcht werden konnte, doch war es 
Mr gelungen, einen beträchtlichen Theil ber Küfie 
I bermefjen und wichtige geogrophiſche Mefuitate 
I erzielen. Wie Flora von Spigbergen wurde ge- 
mmelt und gearbint Die wichtigſte Epiſode ber 
eife des Herrn Smith bildete die Triberg "or 




















Nach Durchführung ber Berhanblung wurben ben 
Geſchworenen (Obmann: Hr4Haas von Uffenkeim) 
Fragen im Sinne der Anklage borgelegt, 
alle drei bejaht wurden, bie zweite ſedoch 
mit dem Deifag „ohne vorhergegangene Ueberlegung“. 
In Folge deſſen wurbe Kohlenberger zu 7 Jahren 
Gefängnif verurteilt, 

Landshut, 1. Oktober, Vom Sonntag bis 
Dindtag Abends ift an Cholera erkrankt 1 Perfon, 
geftorben Niemand, 

Ein feltener Unglüdsfall ereignete ih am Fe 


in bie nahe Marktétapelle und flürgte bafelbft in 
Erſt nah smweiftünbigem 


ſchon leblos. 

Speyer, 1. Ott. Im Laufe bes geſtrigen Tas 
ges bis heute früh 9 Uhr kamen 8 Erkrankungen 
und 4 Tobesfälle an Cholera vor, 


Yolkswirthidaft, Handel und Verkehr, 

o. Rüruberg, 2 Ott. (Gefgäftsberigt,) 
Getreide, Berlin, 1. Dit. Weisen per OHM. 
87%, per April⸗Mai 84%, per April: Rai (nelber) 
85%, Roggen per Oft.:Nov. 59/5, per April Mai 
61%. Hamburg, 1. Dit. Weizen per Oftober: 
Nov. 233.—, per Novbr»Desbr. 238,—, Ropgen 
per Dit.:Rov. 184.—, per Nob⸗Dezbr. 186.—. 
UAmfterdam, 30. Sept. Roggen per Dt. 222,50, 
pr März 1874 234, — Spiritus. Berlin, 
1. Dit, Spiritus per Dft, 23.05, per April-Mat 
20,21. Stettin, 30, Sept.Spiritus loco 25/8, per 
Sept. 20%, Sept.Okt. 22%, Frühjahr 2016 by. 
Königsberg, 30. Sept. Spiritus per 100 Liter 
180% loco 23%/s, per Sept. 23%, Frühjahr 20%. 
Thlr. Breslau, 30, Sept, Spiritus per 100 
Liter 1000/0 per Sept. 25%, Scpt:DR.23, April 
Mai 20%, — Fette und Dele. Berlin, 1. 
DE. Rũbdl per Dit. 19%, per April-Mai 21%. 
Köln, 1. ON. Müböl billiger verkauft, eſſektiv 
11.6, per Oftober 11.3, per Mat 1874 11.101, 
Antwerpen, 30. Sept. Petroleum, Raffinirtes, 
Tppe weiß, loco 42— Lj., 42 P., per Dftobers 
Degember 412/2 bu, 42— B., per OH. 42— by, 
42 ®., per Dezember Als P., Feſt. 

Schweinfurt, 30. Sept. (Schafmarkt.) Zus 
trich: 8500 Stüd. Handel fehr flau. Preife: 
Lämmer 16% big 24, Yährlinge 22—32, Beits 
himmel 24—34 fl, per Paar, 

Wien, 1. Dt. (1854er Staatsloofe,) 
Bei der heute vorgenommenen 38, Vcrfoofung wur⸗ 
ben aus den am 4 Juli verlooften 28 Serien 
Mr, 143 506 602 856 4022 1086 1102 1117 
1211 13938 1721 1950 2197 2281 2282 2346 
2366 2462 2768 2779 2802 3219 3265 3403 
3516 3691 3699 und 3882 die nädflehend aufs 
gefüßrten 62 GemwinnNummern gejogen: ber 
Hauptireffer mit 50,000 @uiden fiel auf &. 2768 
Ar. 9, der zweite Treffer mit 20,000 Gulden auf 
S. 3409 Nr. 14; ferner gewann: je 5000 Guls 
den S. 506 Rr. 43, ©, 856 Nr. 17, ©. 1721 
Mr. 47, ©. 2892 Rr. 38 und S. 3219 Fir. 38; 
ie 1000 Gulben ©. 506 Nr. 31, ©. 866 Nr. 2, 
S. 1211 Hr. 39, &. 1721 Rr, 35 und ©, 2281 
Nr, 45, und endlich gewinnen: je 00 fl.: ©. 143 
Mr. 35, 16 und 22, ©. 606 Nr, 41 und 47, ©, 
602 Nr. 21 und 34, ©. 156 Nr. 3, 15 und 18, 
S. 1022 Nr. 9 mb 39, ©. 1056 Nr, 2, 18 
und 24, © 1102 Re. 31, Serie 1117 
Nr. 22, 23 und 35, ©. 1211, Mr. d, 45 und 49, 
&. 1950, Nr. 33 und 42, ©. 2197, Nr. 3, 38 
und 45, ©. 2366, Mr. 34 und 43, & 2965, Nr. 
13, 45 und 22, ©. 2768, Rr, 7, ©. 2779, Nr. 
1 und 19, S. 2892, Ar, 8, 32 unb 46, ©, 3403, 
Mr. 18, 20 und 25, ©, 3516, Nr. 27 und 36, 
5, 3691, Rr. 23, ©. 3699, Nr. 16 unb 18, end⸗ 
tig ©. 3882, Nr. 7, 11, 41 und 48. — Auf alle 
übrigen ın den oben angeführten 28 Serien enthals 
tenen Gewinn;⸗/Rummern entfällt ber geringfte Ges 
winnft von je 190 Gulden KM. 

ı Paris, 30. Sept, (Börfe) Die anhal: 
tenden Steigerungen bed engliſchen Bankbistonts 
verleugnen nicht ihre newohnte Rückwirkung auf ben 
biegen Plab. Der Geldmangel wird immer fühls 
barer 1.d ſchon heuſe wurde ein Report von 40 Cte. 
für neue Anleihe gezahlt. Nach der Prämienerfiäe 
rung, Tür werte bie Hauſſſers ihre legten Mräjle 


















eingeeyt garemz yaven wur · vt B 
nad und ber 34 bes Geſchãſlo — 
ker veiſe Meute 57.12, mene Snteige 92.15, 
Dank von Frankrei 4175, Banque de Paris 1087, 
Franco » Egpptienme um 10 fire, fümäder 572. 
Ftalientſche Rente fefter 61,80. Oeſtert. Boden⸗ 
Krebitanftalt erholte ſich erſt auf 706, um dann 
wieder bis 720 nachzugeben. Staattbahn 763, 
Lombarden wieder ſehr matt 375. 


— —— —— — — — — 
Telegraphische Depesche. 
“Paris, 2. DA, Der die Funktionen eines 
Maiires von Pertgucur ausübente Beigeorbnete 
Bourbeillente wurbe mit pweimenallicher Amté⸗ 
faspenflon beſtraft, weil er bie bereits erwähnte 
Tfärede Gambetta's widerſpruchtlos halten lich. 


— — — —— —— — 
Berantwortlicher Rebakteur: Baptiſt Cantor. 
Telegraphiſche Conrsberichte. 


Fraukfurt, 2. DM Deſtert. Credit: Att. 200]. 





Defter. Staatäbahn-Mitien 351}. Deſtert. Losſe v IB6l 
——, Emneritaner (12) — it. 3 
Rente in Silber — 
“Mien, 2%. DM (Borbörie) Arebit »Witien { 


2, Lombarben 167%,—. Hnglo:Außr. Bank 159.50. 
Napoleons .—. ) 


Privat " Uinzeigen. 


Beerdigungs⸗Auzeig 
Die Berrd Heren Johann TDeiger findet 
Freitag —E —E zu St —* ve * 








+ 


Dem Sürrinergeleten Konrad Meier von Brut pu 


felnem Geburtätage niel Glad und Segen. 
u Gewibmet von feiner Togter. 


- Feinste Speck-Bückinge _ 


ſtiſch angelommen bi E. Germann, 
Weißer Adler. 


Morgen Freitag Abend Megelluppe, 


Wörnerihe Wirthſcha alobsſtraße. 
Freitag * —— — zn — 
———— ꝛrnet. 
Wirt srub, obere Kanal , 
Bringt en | eg —23 y 
Grinnerung. Morgen Freitag Mepelfuppe. Eimann, 
ee ups Ruffe ift zu verfaufen, Goſten⸗ 
® Bilfon:Nä i nb el ö 
Biniribeniche, Sega a An eng 


Näheres in ber 
Ein Handms eich Tomie Malsmang find zu verfaufen. 


Brunnengafle 
Ein eleganter fran er fewerieiter Faflafchran? 
nad) neu = Konfteuktion , mittlerer —— unge: 
braudt, ift bilig zu verlaufen. Näheres in der E. d. 8. 
Eine Bulldogge, B Monate alt, ift gu verfaufen. Reim 
mweibenmühle Ar. 5b, 


Eine Rähmajcine it zu verkaufen, L 420 am wei. 


ben Thurn 
Ein eine Wirkhfche on Tig zu 
verlaufen. L Rr. 508 breite Gaſſe. 


Spezerei:Geihäft 
in freguenter Zage tft mit Wohnung unb großen Maga: 
in Dress g verpachten. Rühereh unter L Rr. 30 burcd) 


00 fl. ſind am Biel Allerheiligen zur 1. Stelle 
u verleihen. Nähered Jammerthal i. Sied, Unter: 
andler verbeten. 


Stelle⸗Geſuch. 
Ein junger Nann mit ſchöner Handſchrift, der 3 la— 
teinifhe Alafien beſucht Hat, wünſcht bei einem Serm 
Kovofaten, Rotar oder irgendwo eine Stelle als Schrei 
ber zu belommen. W 3 Natoböftraße 15/1008. 
Ein anjtändiges Mädchen, welches im Kochen 
erfahren ift und jich willig ver Hausarbeit unter⸗ 
dicht, wird gegen hohen Yohn bie Ziel gelucht, 
Ein rn na an „ohne Berhältnih das 


nähen und firiden fann, bie Hausarbeit mit verficht und 


dad Kochen lernen will, wird pu 2 Perfonen gefucht. 
“Eine seinlihe Gauhmage mich gchät Beummerauft 








n. 





E.:Rr 396/14. 

ine Iteperim ſaht im biefer Eigenichaft ober als 

Haushälterin bis Biel Stelle, dafelbft eine Köchin mit 
en Beugnifien. . Zeiner, Schlotiegergafie 1451. 


Fin beigbares Zimmer mit Holzlage IA zu ver 


mii 
Ein if an einen 
foliden en zu vermieihen. L. Söß2i. Rd AI 
sterrernum, jomie Heller, en 
germietgen. Brunnengafte 356/14. 

Am Sand neben bem Milttärfpitol ift ein Laden zu 
vermieten. Näheres 3 1074 im 1. ted, 


Eine freundliche Wohnung im 1. Stod von 2 Bim: 
mern, 2 Kammern, Hücde und Keller ift um 100 E an 
eine rubine N m ._ bis Biel * lein · 
reuther r. mnn vermietßen. ereh 
5 574 Brunnengafie 5 db. Poll Hi > ’ 

Eine gut möblirte Wohunug, Wohnzimmer 
urbft Schlaftabinet, in ber Gegen der —88* 
ſtadt, ſofort er Moreffe unter Mr. WI AB 95 
inber&b. 8. 

Eine gejäfts: und Finberlofe Famille ſucht Bid Aller 
heitigen Fin ohnung. —— 832 Du &t. . 


Es hat ſich vor 4 Wochen ein grauer Dicer 
Rattenfänger, Kurz geſcheren, auf den Namen 
„Buzl* hörend, im Staatsbahnhofe verlaufen. Der 
gegenwärtige Beſizer wird erjucht, felben gegen 


Belohnung Heldengajie Nr. 6 abzuliefern. . 


Ein Hund mwolfgeftreimt, Bullbogge, hat am Mon: 
tan In der Yatobfteafe verfaufen. an — um Zu⸗ 
südgabe Sawelnau Rr, AI. Bor Anlauf wird gewarnt. 








Mi einer Weifsge von J. A. Stein’ Brrhhanbiung. 





i — (tigen 6 
Inde Wie fh — x 
Tener: und . Seh 


tretäre, tische, St 


Gewölbe, femie alle in bie 
einilagenbe Artltel merben folldeft und 


JB. 
untere Gchmirbgafle 7. 


Bauartikel. 


Bi 


änt, 
roplatten, 
uud Aidenthärden, 
| Nirthüten, 
ie, 
and ſonſt für fen nothwenbige Eiſenwaareu 


u — 


Eiſen⸗ und Metallwaarenhaudlung, 
Carlſtraße S 102. 





Garantie und billige Preise. 














e bei 


Ar, 31, im 
Zeonh. Bebhark. 









\ and Gone, jomi 
Hein hd Bet, app on omie 


x Kru . 
Lager an der Mohrenthorbrüde. 


Kudgejeichnete phle - Tinte 
steil 

er en, 111223. 

Reue feinfte ringemadte Eife: und Salgurien em: 

pfiehlt 2 Am Albrect Doterſtrate 5 40. 


Weltausstellung — Wien 1873. 


Der Rath der Präsidenten der In- 


ternationalen Jury 
verlieh das 


, EHREHDIPLON 
(die höchste Anszeichnung) 


Jiebig Emay' fleifig-rtrakt 


Fray-Bentos. 
Engros-Tagrr bei den Rorrefpondenien der 
Sefeufhaft 


Herroo Velleih « Böschel, Nürnberg. 

Zu haben in Närnberg bei: Herren Apo, 
thoker August Beck (Sternapotheke); Heinr. 
Göschel, Kannemapotheke ; Apotheker Luchs, 
Gonenhof; Apstheker Th, Weigle und dem 
übrigen Apothoken. Ferner bei: Herren G. A. 
Bänumlers Söhns ; Frisdrich Bleicher ; Gott- 
lieb Boach; Johs, Engelhardt jr.; Wilhelm 
Gerekoht; A. Menschick, Neung. 40; G. C. 
Prückner; Ralsır & Hellar; Carl Rasch- 
bacher, (vormals H. B, Sotia), — In Amberg 
bei: Horen Oscar Bärzl; — In Cronach : Herr 
J.M. Stösalein, — In Mkı. Erlbach: Herr Apo- 
theker Emil Walter — In Hersbruck: Harr Gotil. 
Raum. — InLauf: Herr J. C. Meine. — In 
Keusiadt a, A.: Herr Carl Ullrich. — In Schwa- 
bach: Horreo Apotheker Heim und Apotheker 
Keizsch. — In Sulsbach: Herr F, Treizel. 











































J. Stein's Bach- u. Kunstbandlung 
delt Köllner) in Nürnberg im Bayerischen 
englisch-französl. 


ker umpfahlt ihren 
Zirkel. 


schen 
" Ahonnemonta können jeder Zeit eröffnet werden. 



















 — Lahrer 
_ hinkender Bote 
} 1974. 
nnd atess zu haben In: 
w Bach. und Kunsthandlung 
in Pa! erg im Bayerischen 


.— 


Hi 

















Monatlich i Arbeitsaummer: mis 





Befi 
= ai Fe 
m. esserer, Eiſeu⸗ * Meialltandinug, 







29. Oktober. Lrogramın und 


Worms a. 9b. [1.di6) T “ er i ü 
ühlenban- IM 


















Die Fisengiesserei, MÜIE 
aschinen-Fabrik 


von 


Georg Haeberlein „ Nürnberg 


empfiehlt ſich zum 
Renban jowie Umban von 


mabi- wenTEn 
mit fiegendem ſowie ſtehendem elege, kunftmühlartig eingerichtet, 
Müh 


Süg- lien 
erſetzung als 


ſowohl mit Räder⸗ and mit Riemenbetrieb, 
Gyps-Mühlen ıv Loh-Mühlen, 
umd hält fernen: vorrÄthig: 
Breschmaschinen zum Setrieb mit Waßerkraft, 
Dreschmas m wit Göpelwerten, 
Handdres aschinen, 


Photographisches Atelier 
R. Wegelin. 


nad neueſſem Syflem beſtens eingerichtet, empfiehlt Photographieu in jeder wünſch⸗ 
baren Urt und Größe. Elegante Ausfügrung und Aehnlichteit wird garantirt. 


Schaufpieler 
aller Facher für ein neu zu errichtenbed Bolfatl 
einer ge Stadt Mittelfrantens ſucht fofork 
gtren bie Direktion Schlüchtern, Rurke 
Ein im Bravir und Ueberbruden gelibter 
Steindinder:Sebilfe 
findet dauernde Beſchaftigung bei 
Leoub. Amer 


Züchtige Goloriften Hüe feine Wrbrit finben de 
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Die 
billigste Modenzeitung der Welt 
erscheint seit dem 1, Oktober 185% in Berlin 
unter dem Titel: 


Iluſtritit Modenzeitung 
Balls: Ausgabe von „Hans und Welt, 
Blatt jr Dentihlands yuguen. 

tionen von Mode und Handarbeiten nebst 1 grossen 
Schnittmusterbögen. s 

I Zu jeder Modeabbildung erscheint 
1 Schnittmuster. 

Preis vierteljährlich 2# kr. 
Alle Buchhandlungen und Postanstalten nehmen 
Abonnements entgegen und liefern Prob»-Nummern 
ratis in Nürnberg JS, A. #tein’s Buch- und 
unstbandiung (Adolf Köllner) im Bayerischen Hof 

Berlin, W. Die Verlagsbuchbandlang : 
8, Sigksmundstrasse, Frang Ebhardt. 

















Behhäftigung bei Georg Maar, Karlafte. IüR, 

Ein Rann, angebender Yünfginer, Tut le 

allauanftrengende Beihäftigung. ET . in ber IR 
Ein folides Dienfimäbchen, bad bie Haudarbeik 

Reht, wird von Finer anftänbigen Familie biE Bi 

Dienft genommen. 5 
Eine tühlige Rüherin mird gegen ho Lohn 

Din genommen. PFindelgaffe Rr 19 N m 

| Wohnungsvermie 


ung. 


Auf der Earlshrilde 363 if eine IGöne Keitere 
nun 
















fofort oder bis nächftes Ziel ( Alerheiligen) pm 


mietben. 

— vermiethen. 

er ji. Eod eines baut es, mal 

vor beim Spittlerthore, IR verein 8 tann 
glei begogen werben, Näheres in ber €. d, BI. — 
Wohnungs: Bermierhung. 
Eine Kleine, ſeht Freundliche Wohnung 
fober Viertel iſt fofort zu verleihen. Zu 
ven 10—1 Uhr Vormittags, 
— ge 

In ihönfter Lage der Königsitrane / 
gerüumiger Laden mit zwei großen 














Soeden erihien ein neuer Abdruck ber 74. Sie ⸗ 
reoiypanflage des Wertes: 


„Die Selbftbewahrung.““ 
Herziliher Ratbgeber für 
Männer und Frauen 


bei-Störungen und Zerrüitungen Des Nerbeniy- 
Remb als ang. Be der berihiebenficn Meiden, 





1 


wie Abipannung, Rattigteit, Erihleffung, Rerben:, 
Groähtnig: und ferueller Shtmäge, Rideniäimer: 






zen, Blutandrang nad Royf und Gerz, Werdan: fenftern uebit Gompteir — mit oder 
werben, ü tm, te \ 
—— —A ———— Wohnung — jogleih oder zu All 


billig zu bermieihen, 


Na 
Eu üheres unier 


durch die Exp. Ds. Bis, | 
arplas S 172 im Hinterhanfe 
eine hübſche Wohnung (4 Zimmer m 
‚ Küche) an eine ftille Familie Allerheilig 
zu vermiethen. : 

"in Treunblider : 5 Fübfhe Warterreräumd 
—* ER Biel ——— — zu —— 
BEN 
Ein ſchöͤn möbliertes Zimmer IM zu vermielhe 


prabten Beilperjahrens. IH. 52 I,pa.) 
Von Dr. Wetan, 
Mit 27 pat :auatomi Abbildungen. 
a ‘ 
Biäheriger Abfag 225,00 Exemplare | Meber 
wei und Erfolg dieled Buches wurde allen 
ungen in einer befonberen Dentichrift Bericht 


€ h 
Bon ©. Pornide’s Shulbughondlang in Beipzig, 
fowie durd jede Wuhhanblung zu beyieben! 


Zink-Abfülle 
ng, Blei, Kupfer, Gewichte von Eifen 
in Partieen 


ben 


Beubere Yaufergafle HE Ac. 139416. 
— See Bu ES ep An a 


Gin beller größ:rer Laden in freqguenter Dt 
Lorenzer Seite, iſt rom Biel Lichtmeß 1874 
‚zu vermiethen. Näheres in ber (FE. db. DI. 

Fürtheritraße Br, 347 it eine Wohnung ( 
terhaufe), beftchenb aus 3 ——— Bimmern, 2 
nern, 1 Rüde, Boden und Wafchgel nn inf 
ober bis Biel Allerheiligen um den Preid von 

zu vermieihen. 
Bor bem Thiergärtnerigor ift eine Wohnung: 28 
Näheres in ber Exp di. mer, Alloo Küche, Holyboben und ar enhei 
Gine, Dopvelfteppfith, mit Wak- umb | eime Solide framilte ofne Rinder um 11t 


Eine Mähmaihine, Doppelfteppfih, wii Tuh . besgleh 
mbbcttieb, für eine Mäherin paflend, iſt zu verfaufen. | eine Manfarbenwohnung um BO fl. biö nachſtes Sie 





Hausverkauf. 
Bunääft der Karolinenfirabe if ein a nn ren: 
tables Haus für Hopfenhändler, mit 2 Gomptoiren, 
= EN, mit 100 R. Unzahlung zu verkaufen. 




















Verkauf. 


@in gang neuer ſeiner — iſt fofort an verlaufen, 


[8 | vermietben. 


Zmwel Teute mil einem Rinde ohne Geiste im ds 
fuhen in der Mähe ber Staatsbahn eine Wohnung m 
| 
| 


lerer Größe, am [iebflen vor ber Stabt Bid ekfi 
en Offigin in Rürnberg, — Grpeditionsiofat 8 644 am Rathhaus. 





Dan ſucht ein nahmwartiih rentabird 

bäft zu Faufen. 

daaı ng —————— Dfterten unter Chiffte 

u 972 beförberi bie Ann Exp. von Qaalenfirin & 
( 


—F in Rürnberg. H 139 Nbg.) 

R eiten, Möbeln, Uhidr, Schu und 
tonfige rgenfände oe 8. > — — 
annehmbaren Preiſen aufgekauft. 


oder Lichtmeh au miethen. Offerten unter B. R. ] 

bittet mam in ber Ep db Bi. zu hinterlegen. 
— mer von d —— Simmern nebft 

nötgigen Angehörungen, mo Kid) mit 

Be —— für ein BRanuetturgefät 

gr2 ober ein mittelgroßes er p en gel) 
f. n unter O V an bie ©. d. 8. 


Eine ® drei biß vier heiybarm Hims 
— ——— 
unter A B an bie @. db. BI. 
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* kn Da at —— 
on en, efige enanfla ejucht, 
Feingefblärgere erlernen. - 5. 5. Ar. 


ge mit oder ohne Bett zu mieten. 
ilbgafie. 
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Samstag, ben d. Oftober: Franzistus 





‚erg 


Anftalten und Landpoſtboten mit 2 fl. 15 kr. 


Jerichtet ; 
abonnirt werden. 





m Dentiürs Rein. 


s 
D, Berlin, 39. Sept. Man wird fi eined gegen 
den Erzbiſchof Melders von Kön, den Werh⸗ 
erh ı Bifbof Baudri und ben Verleger Basen 
; h, eimgelziteten Prozeſſes wegen einer im Kirchllchen 
en, Anzeiger” veröffentligten Erkommunikation gegen 
zwei Priefter und wegen Schmähung ber Altkatho⸗ 
lifen erinnert, Die Rathekammer bed Landge: 
richts Köln Hatte damals keinen Grund zur ſtraf⸗ 
rechtlichen Verfolgung erblidt, weil die Gyfommus 
nifation in Tateinifger Sprache veröffentlicht wor⸗ 
den und dieß keine Dffentlihe Befanntmahung im 
Sinne bes GSeſehes ſei. Diefes Erkenntniß, gegen 
welches die Stuatdanwaltihaft alsbald Derufung 
an den Antlageſenat des Appellhofes eingelegt Kat, 
> wurde feiner Zeit mit vielem Veftemden aufgenom⸗ 
ETW men. Mie wir fochen aus Köln erfahren, hat nun 
3 Elle der Anklagefenat das frühere Grlenntniß kaſſirt, 


— — 


wind 
nr, "5 





Ay mb die Sode vor das Zuchtpolizeigericht veriwie: 
> fen. Die Verhandlung ſteht demnädft besor. — 
Silf Zu ben unerquicklichſten Erſchelnungen auf dem 
fe Bcbiete der evangelifgen Kirche gehört bie Ments 
* ten; ber bejfifgen Gelſtlichen Dilmar'ſcher 
Nigtung. Die Anmafung, welche ſich in ben Pros 

us teften biefer Herren gegen bas neue heſſiſche Ges 
Rah] femmttonfiftorium fundgab, fonnte wahl einen Ber: 
indesh Hleich auahalten mit ber hochmuthlgen Dppofition 





der katholiſchen Biſchöfe und die MWahiverwandts 
ſchaft zwiſchen beiden gab fih auch in den Zuſtlinm⸗ 
ungs⸗ und Dank. Abreſſen kund, womit katholſche 
Geiſtliche an verſchledenen Orten die heſſlſchen Ors 
thodoxen ald Kampfgenoſſen begtüßten. Da iſt es 
u nun fehr erfreulich, in einem Hugenbiide, wo bie 
re fen  MWiderfeplicjfeit kalholiſcher Geiſtlichen alltigtth ifre 
jeiligea] pı Uhndung findet, aud ven einem energiſchen Schritt 
gegen bie heſſiſche Oppofitlon zu hören. Wie bie 
„Spen, Btg.” mittheilt, Eat ber Körig noch vor 
Hnfıt,ı feiner Abreife eine Kabinetsordre erlafjen, welche 
ae beim Kaffeler Konflitorium das ausbrüdliche Recht 
LE zuerkennt, Gelſtliche auf bisziplinarifchem Wege zu 


— Su 3 


mung. entlaſſen. Die Wenttenz dieſer geiſtilchen Herren 
ng in betuht anerkanutermaßen zum großen Theil baranf, 
‚ar baf cs bisher unbeftimmt und unbeftritten war, ob 
bie Befugniſſe ber Dieziplinargewalt bes neuen 

Te T Konfitoriums AG bis zur Entlaſſung erſtreckten. 
54 Durd biefe auf Grund des Geſebes vom 12. Mai 
oder a Über die kirchliche Diszipiimargewalt erlaffene Kabi⸗ 
u nelsorbre wird nun dieſe Befugnig außer Zweifel 
ier gem und ed it zu eıwarten, baß die Beilliche 
ppofition fih baburdh erheblich abfühlen wird, — 

— Der Regierungepräfident von Schleewig, Hr. Dit: 
bat fer, iſt Don dem Grafen Eulenburg zu wiederheltens 
me E° malen und geftern auch vom Kaifer empfangen wor⸗ 
erheig ben. Seln Aufenthalt hieſelbſt ſoll mit den Vers 


waltungsreformen ber Provinz Schleowig— 
— Dolftein zufannmenhängen, welche bereits mehrfach 
in ber Brefje erörtert worben find. (A. 3.) 






»* Nürnberg, 1. Or. (Sätuf.) 


m 
— venn es benfelsen fern bleibt. 
27° einige allgemeine Benterfungen beſchranken. 


Bw, 


— 


Für die Monate Oktober, 
November und Dezember kann auf 
den „Frünliſchen Kurier“ bei allen Poft: 


Shanjpielberidt. 

N Finen Weniger erjreuliden Ein— 
dru machte die Vorftellung vom legten Mittwodh: „Die Räuber“. ls 
ich dag Theater betrat und die, mit Ausnahme der Gallerie, leeren Rume 
ſah, da nahm ich mir vor, eine Strafpredigt über bie Geeichgiltigkeit zu Halten, 
1 De dae Fublitum ber „moralifhen Hauptftadt Dayıınd“ dem Kajfifchen 
\g Drama gegenüber an den Tag zw legen pflegt: Wis ih abır jap, wir ger 
hs ſplelt wurde, verging mir zu folgem Beginnen die Luſt, denn wern Schlllerſche 
Dramen fo in Szene gehen, dann kann man es dem Publikum nicht verargen, 
Ich will nicht fpezialifiren, fordern mid auf 
: Was nühte ca, daß Herr Bed 
fe (Karl Moor) an feine Rolle al feine glänzenden Fähigkeiten verjäwendete, 
wenn er bad Publitum durch bie Schönheit und tiefe EApſindung feiner Der 
Hamation hinriß, was mügte cs, daß Frl. Weigel an die Durchführung ihrer 
de 3 Molle ihr beſtee Wollen und Können fepte, was nüple cd, beh Hr. Schön: 
feld ben alten Moor mit ergreifender Wahrheit und Empfindung fpielte, — 
was nüht das Alles, wenn auf der andern Seite auf die Durdfährung bes 
Stuckes nit eimmal derjenige Fleiß verwendet wird, ten man font einer 
flinplen Poffe angedtihen läßt, wenn wicherholt ber Dialog flodt und wenn 
bie Herren Mäuber nicht einmal des Textes bes Mäuberiiedes ſicher find, ber 
doch jedem Lateinſchüler geläufig iſt? Umd wie dürftig, wie Armlih war bie 
äußere Aueſtattung des Stückes, mährend doch ſonſt Opern und Operetten 
Don zweifelhaftem Werthe mit dem Laxus eines Heftbeaters In Szene gfsht 


* + Berlin, 30. Septbr. Im Betreff des Zu⸗ 


ſammentrittes des Reichotages iſt man 
in Kreifen ber Relchoberwaltung ber Anſlicht, baß 
ber Anfangs Movember voraueflchtlich zufanımens 
tretende Landtag feine Eibungen Eis im die Ichte 
Hälfte did Monats März auabesnen werde, ab 
baf ber Reichelag fodanır Sofort zur Berathung zu⸗ 
ſammenberufen werben wird, Die Seffion bes 
Neihstages glaubt man, werbe dann nidt von lan⸗ 
ger Dauer fein, obgleich für biefelbe bie großen 
organifgen Geſthe, z. B. das Militärgefeh, das 
Strafprozefverfahren u. ſ. w. in AUueſicht gemons 
men finds Man ift ber Meinung, daß dieſe Be: 
fege nicht während ber Dauer der Srfien zur Ber 
ratfung gelangen, weil dadurch fonft die Seſſien in 
unabfebsare Länge hinausgezogen werben tehrde, 
ſondern baß alle dirje Geſehe zur Bocberalhuug an 
eine gröhere parlamentari be Kommiſſion vertolefen 
werben dürften, tweldje dann ben Sommer über zur 
Berathung derſelben verfanmelt bleiben bürfte, um 
dem fpäter banm wieder zu einer Herbſlſeſſion zu: 
ſammenttetender, im Frühjahr vertagten Neidjätaye 
Vericht zu erftatten. Bi diefer Auffaſſang if es 
felbfiverjtänblih, daß eine Aufloſuug des Reiche: 
taged und eine Neuwahl besjelben vorangehen 
müßte, weil ed fonjt unmöglich werden würde, in 
biefer Weife eine Berathung bes Reihstages, deſſen 
Mandat befanutlid im April abläuft, zu veranlaf: 
fen. Mir benterfen, daß allerdings ein befinttiver 
Beſchluß Hieräber, noch nit vorliegt, bafı jedoch die 
angegebene Anſicht in felgen Kreiſen vertreten iſt, 
welche mit ber Anſicht mafgelender Perſonen vers 
trank find, 
© Berlin, 30. Septör. Der Kalſer Hat ben 
bieher flellvertretenden Kommandeur bed erfien Ar⸗ 
mezforps General von Varnekow zum bejinitlven 
Kommandeur biefed Korps, ber General Groß 
von Schwarzhoff zum Kommandeur bes tritten 
Urmeekorpd und ben General von Tredtom, 
früheren Chef des Militärfabinets zum Kcmmans 
deut des meunten Armeeckorpo ernannt, 
Auch die auf Yem Gebiete bed Weldpoft: 
wefend im Ichfen Kriege gefammeltn E fahe 
rungen baten zu eingreiſenden Orgar ifatlond: Pers 
änderungen acführt, bie im einer neu audgeardei- 
teten Inſtruttion Mr den Telbpofibienft Ausdrud 
gefunden haben, Die weſentlichſten im Prinzip nen 
angenommenen Orunbfäge beſtehen barin, daß bie 
mobilen Felde Poftämter Lünftighin nit mehr von 
den Armee Oberfonimando's refforliren und babınd 
in weniger enge Grenzen gebannt, befähigt fein 
ſollen, ſchneller und prczijer ben Dienjt auf ben 
Hauptlinien zu organifiren. Der im Hauptauars 
tier einer jeden Armee fungirende Armecpoſt⸗ 
Direktor fall in Ankunft den ihm von dem Ars 
mectommanbo zu Theil werdenden Anwelſungen 
gemäg die Organifation bes Poſiblenſtes für biefe 
Armee eingeitii und ohne Mitwirkung ber einzels 
nen Giappens{nfpeltionen regeln, an beren Gin: 
verftändnig er bloher gebunden war. Ferner fell 
ünftinhix der fogenannte Landesbienit in Feindes- 
lanb ebenfalld von ben Helbpoftämtern eingerichtet 
toerben, wäßrend ſrũher bieje Auſgabe vorzuggmelie 
ben an der Grenze gelegenen Poftanftalten bes 
eigenen Landes zufiel. — Wezüglih einiger Höän: 
berungen in ber Uniformirung bes Gets 
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Freitag: Juin. 








yreuther Tacgblatt. 





Difizierforps it eine neue kalſerliche Kablnete⸗ 


ordee eriäienen, welche bie Unifornsteung fefltell, — 
Englifhen Nachrichten zufolge Kat bie Königlich 


| Großpsrilannifde Regierung bem ef der Falferlih 


beutfhen &heiralität, Generallieutenant v, Stofß 
bie Erlaubniſt zum Leſuch ber Werfte und Beriheis 
eigungöwerfe ton Plymouth bereitwilligit ertheilt 
und ift ber General bereits vor einigen Tagen 
borthin abgegangen. — Es find genaue amtliche Nach⸗ 
richten über das lebte Gefecht bei Berga bier einge: 
teoffen, Danach rüdten bie Iepten Kolonnen der Regle ⸗ 
rungötruppen in bie Stadt ein, nachdem fie bie Earliften 
in zwelüberaus Karinädigen Treffen geſchlagen und 
vollfommen anfzelöft hatien. Dieſelben fanden unter 
dem Befehl von Salalls, Zrilann, Miret 
und Don Aifonfo. Are Anhänger in Gatalo: 
nien haben nach biefer Niederlage die lehle Hoff: 
nung verloren und im ber ganzen Gegend glaubt 
man, baf die fürfilichen Banden vunmehr ben Gina: 
denftoh erhalten haben. — An Barcelona warbe 
ein Rreitilligen- Bataillon anfgelöft, weil «4 im 
Berdacht fand, feparatiftiige Sympalbien zu Gegen. 

& Berlin, 30. Sept. Dem Kronprinzen teirb 
ein nicht unbedeutender Antheil an ber Aplanirung 
gewiſſer Mifverjtändnifie zugeſchrieben, in Folge 
deren ber Meichöfanyler Gier verſpätet elntraf. 
Derjelte rigtete an den Kürten Dismard «in 
Schreiben, in meiden er gutem Vernehmen nach 
bie unveränderten wohtwellenden Gefinuungen feines 
Vaters für den Fürften darleglke. Man vermuthet 
mit Reät, dad Feldrnarſchall Mantenffel beauftragt 
war, bdiefem Woßimollen des Königd einen fperiellen 
Husdrud zu verleihen. Ale der Feldmarſchall von 
einem feiner freunde über bie mehrfländige Unter 
rebung mit dem Melöfangler interpellirt wurde, ers 
hielt er zur Anlwort, daß alle Komkinationen ber 
treffs feiner Beziehungen zum Würften Bismard 
fünftfich fein, und baß der fküh:re Aatagonigmus 
nicht mehr erijlire — Jene Perfonen, bie im ver: 
traulichen Verkehr mit dem Minifterpräflbenten Gras 
fen v. Room jochen, erklären, daß berfeibe nadı 
Ablauf feines Urlaubs ferner auf feinem Poften vers 
bleiben merde. Alo Beweis deſſen wird angeführt, 
tag Leir v. Room ſich ſortgefeht jenen Arbeiten 
unterzieße, welche auf die Dertreiung bes Militär: 
geſehes vor dem Relchötage Bezug haben. 

Sarmftadt, 30. Sıpt. In ber heutlgen Sigung 
ber außerordentlichen Landeoſhnode wurde bie 
Debatte Über die Pfarrwahl zu Ende geführt. 
Der Untrag Ohly-Weber auf freie Pfarrwahl 
wurde im namentlicher Abſtimmung mit 85 genen 
17 Eiimmen abgelehnt; dagegen gelangte ein Ans 
tray Schwabe's gleichfalls bei namentliher Abſtim- 
mung mit 28 gegen 24 Stimmen zur Annahme. 
Derfelbe geht dahin, daß dao Recht der poltiven 
Mitwirkung der Gemeinden, melde nicht jeht ſchon 
fretes Wahlrecht haben, bei ber Veſehung von Pfarr 
ftellen dur ein Gefet geregelt werben wird, wel 
Ges durch die erfte ordentliche Synode mit bem Kir⸗ 
Genregiment zu vereinbaren ift, Bis dahln erfolgt 
bie Beſetzung buch ben edangelifhen Lanbeoherrn 
auf Vorſchlag des Oberfirhenratis; es foll jedoch 
vor MWieberbefegung einer Pfariſtelle jedesmal ber 
Kirhenvorfiand burg ben Defanatdausfhug mit 
feiner Aeußerung vernommen und biefe Erklärung 
dem Oberkirchenralh vorgelegt werden. — Der Ale 





jeln, daß durch folge Aufführungen, wie bie der „Näuler*, diefer Zweck nit 


gefördert wird. 


theilte. 


Götter, 


ihre Wirkung fonft nie v 


Hoffen wir, baß bie Direftion dem Schaufpielperfonat bald 
Gelegenheit gibt, biefe Scharte auszuwehen. 

Das Mofer'fche Luftfpiel: „Der Elephant“, das letztes Jahr jo uns 
gethellten Deifal fand, iſt auch diefes Jahr fon zwelmal mit gutem Crfolg 
über die Ürctier gegangen, 
herzenoqute alte Ding, wurde von Frau Scönfeldt, weilte biefe Rolle zu 
ben keften ihres Repertolts zählen darf, mit gewohnter Vollkommenheit gege— 
ben; die alten Mitglieber des Schaufpielperfonals flanben ihr wacker 
und auch Frin. Mitfgerling (Elfe) und Hr, Hildebrandt (v. 
entfedigten ſich ihrer Aufgabe zur Aufriebengeit. 

Vechſchulze“, die alte beliebte Poffe, wurd: mit ‚vielem Humor gefpieft 
und namentlih Frin. Rofse war es, die ihre glängenben Sonbrettentugenben 
hell leuchten ließ und fig mit Hrn. Müller in bie Lorbeeren de Abends 
Auszufehen wäre bloß, daß bie Tanzſztne im Atelier bes Photo 
geapben fo gut mie gar nit arrangirt, ein wirres Durdeinander war und 
daß tm Tehten At verſchiedents, wie z. B. bie Rede bes Schügenkänigs, bie 
erfehlt, geſtrichen wurbe — warum, das willen die 


Die Nurelie von Strahlen, das Linblicd snaive, 


Seite 
oljtirh) ° 


Zum Schluß noch eine Bemerkung. Die Alle Gewohnheit gewiſſer Theaterbe ⸗ 
lucher, erſt nach Begiun des erſten Akltes anzukommen, macht ſich auch in ri 
wiceder auf eine recht urengenehme Weife ſiihlbar. Hieriniſt namentlich das fhöne 
ſchlecht groß und die Vermuthung, die ich jängft aueſprechen Lörte, baßbiefe Damen we · 
ger ir’3 Thzrater geben, um am frben, als um geſehen au werben, ſcheint 


ts 


ur nit ganz warigriz zu fein. Ju aachen geht man damit um, den Eins 
tritt während bes MRS ganz zu unterfügen. Ju einer Stabt, in welder fo 
viel und fo Tange gearbeitet wird, wie in Nürnberg, iſt dies wohl nidt durch⸗ 






a au werben — Vou deur Darſt. Uer des Franz Meor, Hen. Stzeien, 
al 


ein ander ; er ſchien etwas indisponirk zu fein. — Ih will und barf 


von unjerer fo tüchtigen und firebfamen Theaterleitung nicht annehmen, baf 

es ihr bloß darum zu thun war, auch einmal etwas Klaffiihes auf das es | führbar; wohlaber durfte es geflattet fein, diejenigen Berfonen, welche ohne zwinz 
pertolr gefeht und damit bie Sehnſucht nad einer Fortſehung endglltig geſtillt genden Brund zu Spät zu kommen pflegen, barauf ’ 
zu haben; ich bin im Gegenteil üderze sat, baß fie gerne bereit ift, zur Hebs | ba fle damit ben : uchera ——— 
ung des klaffiſchen Drama's bie Hand zur bieten, wenn ſich nur auch din Publi⸗ man vom gebilbeten Leuten kaum erwarten f * 
Fum ein Entgegenkommen zeigen würde. So viel ſcheint aber ſicher zu — 

















in ben Colonien ift eĩ ein Unftan 
laſſen ſich ſelbſt angelegen fein, dles zu beine 
atis, 2. Dit. Man erwartet ſehr bald 
großes Dlanifet Egamborb's, Die Burcaus 
Rehten und des rechten Gentrums find zum 4, 
DE. nad Paris einberufen werben. (Irf. 3.) 

Paris, 2. Okt. Der Prozeh Bayaine dürfte 
allerlei Zwiſchenfaͤlle im Z ugenderhoͤr bieten, welche 
eine raſchere Erledigung veranlaſſen lönnttn. — 
Der Prozeß Rancks wird im deſſen Abweſenheit 
am 13. Sttober verhandelt. (Br. J.) 

Niederlande, 
ag, 1. Dit. Ein aus Indien eingetroffes 
nes amtliches Telegramm meldet, daß Bentirg und 
Grogr&di von Fafanterie beſetzt wurden, während 
bei Klein-Ebi die Marine mit Erfolg operirte. Es 
werben biefe Bewegungen reglerungsſeilig bamit 
motioirt, ba man ben für bie Holländer günfiig 
geftimmten Rabja gegen bie feinbfeligen Einftüffe 
eine® Thello ber mit Athin fompathifirenden Bes 
völferung fügen wolle, (ER 
Außlaud. 

Die „D. N.” ſchreibtn: Seit längerer Zeit 
taugen renelmäßig und perlodiſch Gerüdte von ber 
ruffifgen Hauptflabt aus auf, daß bie Stellung 
de6 ruffiigen Reigslanglers Färſten 
Gortſchakoff erfgüttert ſel und daß berfelbe bem« 
nachſt von feinen Poſten zurüdtreten werde, Ueber 
ben Stand biefer Angelegenheit gehen uns folgende 
Details zu, welcher auf fehr genaner Sachkenntniß 
berufen. Nach benfelben ift es allerdings unbes 
frittene Thatſache, daß bie unlichfamen Zwiſchenfaͤlle 
bes ruſſiſchen Gefandten in Wafhington, Herrn Kar 
takozy, eimem geborenen Griechen, und bie perfüns 
lien Bemühungen des Fürſten Gortſchaloff, bie 
verlorene Pofltion biefes Diplomaten zu retten, bie 
Stellung bes Reichekanzlers berartig alterirt has 
ben, baß er ſich kaum ganz bavon erholen bürfte. 
Die Urſache Hiervon liegt darin, daß gerabe in Ruß⸗ 
land ein ganz außerorbentliger Werth auf bie freunds 
ſchaftlichen ar ng zu Amerika gelegt wird, 
weil bie eine Partei in benfelben das Unterpfand 
für eine Tiberale, innere Entwidelung, bie andere barin 
eine Bürgfaft für eine glüdlie Löfung ber orientas 
lifen Frage erblidt, Es mußte fomit um fo ſchwerer 
wiegen, wenn ein Staatsmann dieſes Binbniß auf's 
Spiel zu feßen wagte und einen Diplomaten unter 
feinen Schuß nahm, ber biefe Freundſchaft eruftlih 
bedroht Hatte, Dieſen Fehler will nun bie Natios 
nalpartei bem Fürften nit verzeihen und fo wer 
den trotz ber unbefireitbaren früheren Berbienfte de?⸗ 
felben alle Hebel in Bersegung gefeht, um ihn von 
feinem Ante zu entfernen, Man läft fortwährend 
Geräte über feinen Nüdtritt verbreiten und ebenfo 
über feine etwaigen Rachfolger, unter benen man 
Walujeff, Graf Schuwaloff, Ignatleff (Befandter in 
Konfiantinepel) ober Budterg (Früßerer Gefanbter in 
Paris) nennt, Ale bicfe Gerügte laufen jedoch 
flieglih auf Jutriguen hinaus, wilde zeigen, daß ber 
Reicdyskanzler im ben höchſten Geſellſchaftokreiſen unbe: 
liebt geworben Ift, während er jelbft nit daran denkt, 
freitoillig zurüdzutreten und aud ber Kaijer Ale⸗ 
rander nicgt ber Mann ift, einen alten, 74 jährigen, 
immerhin hochverdienten Staatsmann gewaltfam 
aus bem Amte zu entfernen, Wir ben europäifgen 
Trieben aber bürfte ce als ein Blüd anzufchen 
fein, daß bie Zügel ber ruſſiſchen Regierung von 
einem Manne gelenkt werben, ber nichts zu gewinnen, 
fondern nur zu verlieren hat. 


Gropbriiaunienm 
Die Zankereien in ber pi Hohe 
tirche zwiſchen ben Nitualiften und MidtsRitualis 
ften Haben wieder einige Euriofa zu Tage gelör: 
bert, Der gegen alle Michereinführung von römis 
a. —— —— - 
urham weigerte , einen maliften, Namen 
den Donnerstag in Neverd zubringen, — Der | ae, als Kapları in Durfam anyuftellen, falle 
„France“ — wäre ba6 Euigeinen einer Bros | nit deſſen Borgefepter, ber Bitar, vom Progeffiond» 
füre aus ber Feber des Herrn Quigot zu ger Flitterfinat und von Weihrauch⸗ Verbrennung ab: 
s itel: laffen und feine bunte Stola ablegen wollte. Blcar 
twärligen, melde unter dem Titel: Die Fufion n Bi 
für bie fofortige Wieberherftellung der Monarchie und Kaplan beftreiten ifrem anglifanifchen Bifote 
plaibiren würde. — Der Graf von Paris Hat das Diecht, ihmen ihre Toilette ver; uſchreiben, und 
geftern als am Geburtstage bes Grafen Chain: haben zur Mettung ihrer Liebpaberei ben Rechtoaweg 
bord bdiefem cin Beplüdwänfungstelegramm ges gegen ihn betreten. Die bortige Provinzial: Prefle 
fit. Am Sonntag empfing der Graf Epamtorb | teilt fih mit Eifer im zwei Lager, denn theologi⸗ 
in Frohodorf ben Befuh des Herzege von [he Weinfpurigkeiten find cin belichtes Thema nas 
EHartres. — Der bekannte Nomanfgriftfteter | mentlig in ber fogenannten „fillen Grafſchaſten⸗ 
Emile Gaborlau if geflern Früp im bein jugend, | an der ſchottiſchen Orenge, 
lien Alter von 39 Jahren am Schlage geftorben. Kiiem 
Seine Manier war diejenige des Pouſon du Ter: Die Entiaffung bes perfifgen Groß— 
rail, nur im einer unleugbar gebildeteren Ferm: | veziers, bie im dem Ichten Woden auf Grund 
Jener Mnüpfte an Alegander Dumas on, Gaboriau | ausführlicher Telegramme von fi reben gemacht, 
nabın fig, freilig and einer gewaltigen Entfernung, | wird von bem „Levant Herald" damit cıflärt, daß 
Balzac — ns Seine er Romane | der Minifter Hauptfählig dadurch gegen bie su 
waren: bie Affaire Lerouge, das Verbreden von | wöhnliche Lebenstiugheit verſtoßen habe, dah er ben 
Dreival, der Doffier Nr, 113, Moufienr ach u, Ba tt feiner Be ai —— * drei 
A. Das Petit Journal verdankte ihm einen gros | Favoritinnen beraubte, welche betanntlich von Mos 
Ben Theil feines Erfolges. Gaboriau Binterläßt | fau aus unerwartet und ſehr gegen ihren Willen 
—* junge m. 8 eg —— heimgeſaudt wurden. Wenn ber „Levant —— 
mögen. — T „Francais“ ſchrelbt: Man mu ut unterrichtet iſt, fo Hätte der Brofnzzie ſchon 
gr daß — — Ge für se 2*— —— 25 —— * 
olouien eine eigeuthũmliche Eintichtung iſt. die Damengtſellſchaſt auf der Reiſe des Shah vers 
Auf la Martinique fand neulich die Wahl eines | urſachen würde, Später habe u Se. — 


fäuitt vom Dekanale gelangte einftinmig zut Uns 
nahme, Die 68133 — 135, melde vom Oberkir⸗ 
chentath und deſſen Kompetenzen handeln, werben 
mit Berbefferungsanträgen Küchler angenommen, ein 
Antrag Schwabe's, ber das Inſtitut ber Superin: 
tenbenturen, das ber Auoſchuß ans bem Regierungss 
entwurf geftrihen, Hier wieder einzuführen beab⸗ 
ſichtigt, wird mit 26 gegen 23 Stimmen abgelehnt. 


(def. 3.) 

Mainz, 29. Sept, Entſprechend dem Aufruf 
des Vapſtes „an alle Efriften" zum Gebete für bie 
in Deulſchland bebrängte Kirche unter Gewaͤhrung 
eines volllommenen Ablaſſes wurde am letzten 
Sonntag von den Kanzeln ber Didzeſe ein — ne 
ihrli wieder ohne ſtaatliches Placıt verfündetes— 
Hirtenfgreiben des biefigen Bifhofs 
verlefen, im melden dieſes Gebet auf den geftrigen 
„Rofenkrany-Sonntap* feftgeieht wurde. Ogli 
diefelben Keift «6 im Sirtenbriche —* mie 
jelgt: „Der heilige Baer fordert auf, im biefer 
bedrängten Zeit Gott burd; Vermittlung aller Helr 
ligen, namentlich der Mpoftel, des h. Joſtph und 
insbefondere durch bie unbefleckte Jungfrau Warla, 
berem Gebtte ihren Sohne gewiffermafen 
Defchle feien, unfere Gebete vorzuträgen. 
—* ” mic zur Mahl des Roſenktanz⸗Feſtes be: 

immt." 

4 Minden, 2. DOM. In dir am Dinstag abs 
gehaltenen Sitzung des Staaterathes iſt namentlich 
das Budget für bie nächſte Finanzperiode 
zur Betathung gelangt, Wie wir vernehmen, ſchließt 
dadjelde und zwar mit Zugrunbelegung der bishe⸗ 
rigen Gteuererträgnifie an Einnahmen und Aus: 
gaben mit gleichen Zifiern, fo daß keinerlei 
Steuererböhung beantragt wird. — Der Bil, 
Staatöminifter bes Heufern, Hr. v. Pfrepfcner, 
hat fih auf 8-10 Tage im Urlaub zu feinen Ber: 
wandten mad Würzburg begeben, und ift für bie 
Dauer feiner Abweſenheit fein Portefeuill: dem 
Herrn Staaterath Dr. v. Darenberger über: 
tragen. 

A Münden, 2. DM, Veranlaft durch bie ers 
folgte Auflöfung ber Redemptoriſten-Kongre- 
gatton haben die baver. Erzbifhöfe und Viſchöfe 
an den Provincinl derfelben, P. Earl Schmöger 
in Gars, ein Beileideſchreiben gerichtet, in 
melden fie unter Anerfeonung ber Zeitungen der 
Kongregation ihren tüfften Schmerz Über bie er⸗ 
folgte Auflöfung aueſprechen. Wie das bifhöflige 
Sqreiben verfiert, wirb der Bollzug bed betrefs 
fenden Auflöjungs:Befhluffes des Bundesraths auch 
in Bayern im fürgefter Zeit vollendet fein, 

a Mi 2, Ott. Der 3. Lehrkuro für 
Statiftif beginnt am 1. Nov. b, J. und enbigt 
am 31. Dit. n. 98, Der Winterfurs dauert bis 
30. April und beginut am 1. Mai ber Sommers 
fürs. MG praftifge Arbeiten werden in erſterem 
die Ergebnijfe ber Voldezählung von 1971 und der 
Viebzäplung von 1873 verarbeitet und eim flatiftt: 
Iher Abriß für Bayern angefertigt werben. Die 
praftifchen Arbeiten des Sommerkurfes umfaffen die 
Vethelligung an ben dem bayer. ftatiflifgen Burcan 
aus Anlaß der Herftellung einer vergleichenden ins 
ternationalen Statiftif zugefallenen Arkeiten. Die 
Geſuche um Zulaſſung zu beim Lehrkurſe find von 
Seite ber zur Profis am ſtatiſtiſchen Burcau zuge: 
laflenen Staatsbienft s Nöfpiranten unmittelbar an 
das t. Staatsminifterium des Innern einzureichen, 

=“ Münden, 2.08. (Dienftesnagrigten.) 
Auf bie erledigte Direktorſtelle am Bezirfögerichte 
Würzburg wurde ber Direktor de8 Bezirksgerihts 
Amberg, W. Neubig, auf bie hieturch erlebigte 
Direftorftcle des Bey.⸗ Ger. Umberg ber Direktor 
deo Ber Ger, Windsheim, 5 B. Schmidt, beite 
ihrem Anſuchen entſprechend, verfeht und beiden zus 
glei bie VBorſtandſchaſt über bie dortigen Handels: 
gerichte Übertragen; zum Diretor am Deyirfäge: 
richte Windepeim ber Vezirkszerihtsratt I. Zölh 
in Megensburg beförbert; der Bezirkögerichtorath 
M. Hebentanz in Piarrlirhen auf Anſuchen an 
bat Bezitkagericht Regen burg verfcgt ; zum 2. Staates 
anwalt am Bezirfegeriste Pfarrkirchen ber Aſſeſſor 
am Gtabigerichte in Regenoburg Fr, Graf beför: 
beit; der Mjeffer am Landgerihte Burglengenfeld 
E. Frank auf Anfuchen an das Stabtgeriät Re 
geneburg verfegt und zum Aſſeſſor am Landgerichte 
Durglengenfeld ber gepr, Nedtsprattifant Rh. Boller 
ertannt; der Aſſeſſer am Stabtgerichte Fürth, 
F. Birkner, an das Stadtgerigt Nürnberg, ber 
Rath am Bezirk gerichte Lohr, W. Earben, an 
dae Bez.Ger. Würzburg, beide auf Auſuchen, werjekt ; 
ber Bey,sGer Matt Dr. I. Seit in Windehe m 
ala Dez » Der: Rath nah Lohr verfibt; zum Bez.⸗ 
Ger. Roth in Windsfzim der Bezirks @er.:Affeflor 
A. Kirhgchner in Fürſh befördert; auf bie Aſſeſ⸗ 
forsftelle am Berirtegerichte Fürth ber Gtabtge: 
richtdaſſeſſor A. Wenninger in Nürnberg berufen; 
ber Degirfsarzt 2, Kl. Dr. 5. Dicy zu Norbfalben 
in den befinitiven Ruheſtand verfeht, bie Gerichts: 
vollgieher H. Gribins in Augeburg, X Kapfin 
LG Be Shmik — —8 und he 

en Hölfippen auf Auſuchen von ihren 
* jeöftellen enthoben, ber —— J. 
ubl in Wegieib auf Anſuchen nad Paſſau 
dic in Paſſau hienach mod erledi 

heritelle aber eingez ber 


lie an bem bis. Mppellalionsgerichle von Ober 
franken, ferner der Dote Gg. P. Kunkel an dem 
bish. Appellationsgerihte von Unterfranken und 
Aſchaffenbutg am das Uppellationsgericht in Mürn: 
berg, der Rathediener J. Kailhofer unb bie Dos 
ten 2, Dberle und A, Weber, ſaͤmmtliche an dem 
bioh. Appellationsgeriäte von Mittelfranken, ferner 
ter Bote am dem bish. Appellationsgerihte der 
Dberpfalg und von Wegensturg, 9. Heidings— 
felder, berufen, dann aus Anlaf der geänderten 
Organifation ber Uppellationsgerichte der Bote bis 
Appellationsgerichts der Oberpfalz und von Megend: 
burg, ©. Braum, und ber Bote des Mppellationd: 
nerihts von Oberfranken, 3. Hofmann, vom ihren 
Dienftesftellen enihoben, der Hauptlehrer Fr. Schwab 
an ber Präparandenfhule im Blieskaſiel auf bie 
Dauer von 6 Monaten in ben Ruheſtand ver» 
fest, ber Forfigehilfe C. Erb zu Kuiferelautern 
zum Affiftenten am Forſt- und Triſt-Amt Neufladt 
a. 9. befördert, ber Zolleinnehmet M. J. Earl 
von Kreuth in Oſtrich⸗Achenthal nah Rittfteig vers 
fett; der fusftentirte Grenzoberauffeher M. Rauch 
zum Bolleinnehmer in Kreuth berufen; ber Bezirke: 
arzt 1, KL, Dr. M. Wulzinger in Eggenfelden 
in ben erbetenen Ruheſtand veiſeigt. 
Italien 

Nom, 27. Sept. Dir „R. 3.* wird geſchrie⸗ 
ben: „Bon Neapel Fonımt gute Mähr: Das Wuns 
der bed beiligen Januartus ift plüdlih „burd: 
gegangen“, Wehe! wenn ed ausblieb! Bei ber 
unfsgligen Angft vor ber Cholera, welde dieſes 
ungebilbete und abergläubifhe Bolt erariffen hat, 
war für nichts zu ſtehen. Obgleich die Krankheit 
in Neapel bisher fehr gelinbe aufgetreten it — 19 
Fälle find bis zum 18, Sept. das täglige Marimum 
geweſen —, fo Hat bie Furdt doch [chen zu ben 
ſinnloſeſten Ausgeburten einer vergifteten Einbils 
dungokraft geführt. In dem Stabttheil del Mers 
eato wiberjetten fi die familien ber Cholera: 
Kranken geradezu und mit Gewalt bem (Eindringen 
der Aerzte und ber Beamten für bie äffentlige Ges 
funbpeitepflege; fie weigerten ſich, Medizin zu holen 
und bem Kranken zu geben, „va doch Alles vers 
giſtet feit. Die wahnfinnigen Borftellungen von 
den untori, Denjenigen, bie zur Machtzeit umbers 
wandeln und die Schwellen ber Häufer mit ſeuche⸗ 
bringenden Stoffen beftreihen follen — ein Aber⸗ 
nlaube, ber ſih felt bem Mittelalter, als zuerſt bie 
Peſt graffirte, in Italien erhalten Hat, und gegen 
den bekanntlich auch Mangont in ber „Schandfäulc” 
ankämpft, dann ber noch gehäffigere Verdacht, daß 
die Regterung ober bie jtänttfhe Behörbe bie Krank⸗ 
heit abſichtlich eingeſchleppt Haben, oder daß es eine 
Strafe des Himmels ſei für bie Goltloſigkeit ber 
neuen Zuftände — alles Das brobelt in ben er— 
bitten Köpfen ber aufgeregten, ungebilbeten Menge. 
Benn nu ber h. Gennaro fig aud abgünſtig zeigte, 
wenn fein Blut nit fließen wollte — wer weiß, 
wozu bas geführt Hätte! Taufende lagen im Dome 
und trauen auf bem Knieen im ngſtlicher Span: 
nung. Enblig um 10 Uhr ertönen bie Öloden; 
fie teilen ber ganzen Stabt das freubige Ereigniß 
mit: bas Wunder tes Heil, Januarius ift „burd: 
gegangen !* 

Nom, 1. ON. Die Minifir Mingbetti und 
Discontis®enofta find heute Bier wieder eins 
getreffen. — „Opinionc* dementirt das Gerücht, 
daß Prinz Humbert zum Eruppenfommandanten 
in Neapel ernannt werben fe. (T. N.) 


Braultreid, 


1 Paris, 30. Sept, Der Marſchall Macs 
Mahon empfing heute im Elyfec ben türfifhen 
Bolſchaſter Ali-Paſcha, dann ben Grafen Arnim 
unb fpäter den Fürfen Milane ven Seröien, 
Der Marfhal reift Heut Abend nah Dourges 
um bad Lager von Abos zu beſichtigen und wirb 
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Geuceralrathe für den Canton le Lamantin ftatt, | vernommen, daß dergleichen Schwierlgkeitlen nid 
welger 3058 eingefärichene Wähler zäplt. —* Arie er 
erſten Wahlgange nahmen 11 an dem Votum Theil 
ige + | und einer vom ihnen flimmte für den Schah von 
ihrenöberger 8 —— bt I —7 Een man 38 
elle gericht umnmen. Gewãh o läderlies 
a atio Mandat ab und fo bleibt der Canton bis auf Wei ⸗ 









ringen bed [e6 wenig te unt 
ke Ki je Selvenpeit In ragen der Celqneb 
in ben gran Bin, machte bie Sande mod 

















* mbeiratheten Berſonen, die nicht ſchon bisher 
: 1 


in, bie ” ä 
ent zu d bei der Fiehung einen | IM Der@rped, bes Fränkiihen Furlers zu haben; 
k Sk Aefaft machen toirden, anf &hösahlung pie | auöwärtigen Betellungen Wohe ch 4 Terz 
Stellen; 09 Gewinmjtes feinen Hufpruch. Pranfomarle angefügt werden. 

Fre Die — * 5 ba, | m — ——— 
e — 0 fl. Er 
—28 Den Klafie — Oemiim wu 300 5, mit 4 SL Ab Er. Husikinstrumenten- Fabrik I, Lagsr. 
Un 2 gel dem Kaffee Nüpt, —— — Be IL, A 
| on bemjelten nuönefer: 
a ee SER bei der Burg 
Hubs urn feantiv einzufenben, unD oefalnge Tolans durch gapfehtt zur gefäflisen Knficht und Wönahae: 
.. etc Ser no = dr. Vojtträgergebühren bei: —— —* — * * 5 r = r r * 
an en. mcertinos — „2 26. — 
das Wechtöserhältuifi der Voosnehner * — 1 EN 
Ne 1 nftslt, (owwie für das Weichärt der yiebuns ee ———— —— 
N Be np jegt die wen revidirten satten vom SE, | Drrforgelm für a Te ze 
nr, 8 BaiawTaallerhöchitgenehmigs unter'm 8, April Shaun 80 .—. „Mu... 
cirt hı 698 maßgebend. R Elarineiten a a a ee 
Hirte, Fürth, au 3. Huguft 1873. (ötem ea ee 
: dj Die Aominiftration der Ausſteuer— 55 a 
frame Anftalt. Bleh Trompeten , = I 2 Mn 
* 7 efiing: a ei, Te 
ie Dr Lehmanu e und Er: Bielinen ee 
hm ziehungsanitalt für Knaben, E „nel hr—mıns 
tintlos zu unten Kal nt —— eis Fr rafen . 2 “ “ .. & ATEM 
eduli en beiinden ſich auf dem age, im = Bern we — —— 
—* aufe des ptatt. Axtes Herm Dr. Beh Ei Seat Sorten, u — ——— 
Aamelditugen nimmt dafelbſi entgegen ber Unlerzeich · in — En m — DE 
une & viere 3 0, = 
Rn de Mm. Gombrich. Stahlbarmonitas ” - Wi. 5 re 
— * Lokal⸗Verãuderung. ——— . u. re er 
won Rein Epiegel» und Renfterglad:Lager nebft Esınpioir Schrübäume ER er ei 
pet d Wohnnng befinden fi nunmehr im meinen Haufe Scineden ANBAR- ra —— en 
7 eitegaffe L Wr. 30. Trommeln ET We re A 
“ A, ®Destreleher., Tambourind £ — —— a 
un Pr. med. Wohi, praktischer Arzt, | Walbteufel ee Fr 
u 84* jan em — — in er | Dia — .» * — 
ur golden Linde, Sprechſtunde ?—J Uhr a en N 5 
— Een He 
| 7 mmdtäiten. „ ee —— 
— Die „Mürnberger Stabhzeitung | Smröfduktäten., ur TE LE 
F — rt von fr. Mountuüger — we 5 u 
fo AD für meneflich 18 kr den bonnfiten md Haus | — male Kimeine Muftinftrumente, 
‚n, kat; breiorig- alle Märaberger Lokal-Angelegen- räthig fein, 1 wur uawahl, ein Stüd nicht vor: 
, Mon won Sitereife; enthält alle amtlichen Bekennt- 8 Nein, jo wird basjelbe [uhnelftens nach Angabe bil, 
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get ber Ausſteuer- Anllalt dahler werden 


are = 
Mittwoch den 15. Oltober, 
Nachmittage 2 Uhr, 
hemmen. Dies wird mit dem Lemerlen zur Kennt⸗ 
beat, deß ſewohl hierige, ale auswärtige 
d. b, nuverheirathhete Derfoneu, folglicı 
Blttiver uud Wittiven, chuc Auterjchied 
onfeijion, Zheil nehmen tönnen und daß auch 
Perfonen, welche im Ieblgen Stande der Uns 
beigetreten find und bisher alljährlich wir: 
bredhen zur WUnftalt gelegt haben, wicht 
wehrt iſt, bis zur Erzielung eines Gewinuſtes 
sch im verheiratpeten Ztande an der Anftalt 
ih zu betbeilinen, dagegen iſt der Giutritt von 





findet nun 


njtalt augebörten, mus 


16. Oktoher ftatt; Loofe 
rjonen, 


a Ztande ber 
r * und haben daher ſolche 


ed A 
‚ba, aus einem Irrthum — 
























lig FH werden, 


N uſterlagec, fpezien 
. Eleganteite —— 


Vreiſe nanz feſt! 
Export. En gros Eu detail, 


Iſidor Tauſchet, 


Reuegafle Wr. 1180, 
| emprichld frine Bettſedern Aeinigung 
und außer den: Haufe, it ber 
Bellen unb Federn auf's BDefr, 
| wieder hergerichtet merden, 
gefichert. 


en EEE 
| Ale Neuheiten in Dunguets, 
Paletots & Bolman fu 
großartigſter Ausmahl empfehlen 


bomeisier & Ullmann, 
J Eaiferfitaße 118, 


Ulmer Münsterhau-Loose, 
ver Stüß 5 Me. 
Gewinne fl. 20,000, fi. 10, SL: 


Cölner Bombau-Leose, 
vr Erül fl... = Fri — 
Gewlnne fl. 33,500, fl. 17,50 18. 


Deutsche Loose, 


danmaſchine in 
erung, daß ulle 
Schonſte und Bılizfle 
Keelle Bebdienung wich au 






Sohadhtungeuog 


Bi Fr. Monntnger. 


— — — — 









Hniwiderrujlid > 
Zehen anıt 26. Ohtoher. 


MH J N 
Pferde-Verloosung. 
Mit Töntgfider Genehmigung findet am 

316, Oktober 
zu Reumarli 
dr Lerlesſung von Derden, CAlen, Ztirrrn, | 

Rupen und Kulben, Ortfonenie @cräthen 1%, sc, 
ntatt, pobei 
Br 2000 Gewinne 
in Werthe von N. 20,090 
sur Vertooſung kommen 4. 
DUB” Looic zu 3 Kr. per Stid 
„bei der General: Agenimr Ä 
Gehrüder Schumttt in Nürnberg, B 
Unlkerflraße Nr, 28, 5 
KE@. Broun art, Ratoaut gaſte 
» Gotilieh vo » Eherefienplag; 


+ Blldeim Anorr, Hoftenhof: per Stũck fl. 1.45. = Thlr. 1, 

. &af Moefiruni, Karierfirche Gewinne fl. ud, SL Su ar, 

k Carl Binnutonn, Unfhlittplah ; entpfräle ich zut gef, Konahme 

N Ehrap's Sof: Buchhandlung, Losenzfirce; Cirrist, Wilh. Arold, 


In 9. gelſer·d Vuch ha Wlieng Auſeumebrüde; 

Mn der Sehen Duchhandlung, Kaif⸗erſtrae 

ber Häbl’chen Burhsanbiung in Fürth; 

ber Erpedition des Korrefbondenten: 

ber &pbedition Des Plakat: Unzeiners: 
Miederyerfäuier schalten Mabatt. 


Ulmer Bonbaa-tcofs ju 35 Kur. 
Rlane: jl. 20,600, 10,000 1. :ı. W 


Dserwöribitraße Wr. 3, 





—r — —— 


Sehulbüchern, Wörterbüchern 
und Atlanten 


i re und auswärtige Lehranstalton halten wir zur 
geneigten Alusbme bestens empfohleit, 
„serlioanr zu den billigsten Preisen.* 


in 





—— — aha — — nberg und TEorshrusk. . 
ng u“ ga er 2 
Höhri-Lasor Kpiadis, orm’sche 
Fritz Gngelborkt, ir ch en — Pr Bin Inlya HARZ 


e Aewahl feiner und Ge Von x @utaltssen 
J Einziptungen R — billige Sophes und Zeder⸗ 


atrohen. 

I Tun 
mftanbs-Forfetten, elegant und jmeimäßig, 
ll orfetteı, böhf praftifch, 
taubhben, einfac md doch wwedmäßla, 
hl Ernat Mendel, ; 

Schuflergaſſe, genmüber dem Leiſtlein. 
Anuren u. Salb⸗Erinolinen ganz wen ıc. 


"Fehr guter Flügel, für einen Berein paftend, iſt 
A gu verkaufen. Am Prater 3i,- 


1 bgegeben 
er S. Reinel, Wunberburgenfie. 
Eine audgezrichnele Satinirpreſſe mit Stahlwalzen ift 
äußerst billig ım verfaufen. 


—— Die 
„NürnbergerStadizeitung“ mac 
Bureau-Veränderung. 

Bon Montag den 6, Dftober am befindet fi meine Kanzlei in 
meinem Hanfe, Weinmarft Ar. 10. 
Frankenburger, . Behtsanwalt, 


23- Die Neumackter Berloofuug 


unwiderruflich am 


u Ber: 
—5** find à 30 fr. uur u. * Tage 


im Salon, für Fremde auf daß 


ikalienkandlang im — ng tms beh derung Kg area — 
MN ta au den bekannt ati ‘ N 
] u por billigen —— und der neuesten Eischeinungen Jer Lusikalion literatur. 





wird für monatlich £5 Pr.den Abonnenten ins Haudgebrsät, 


befpricht alle Jofalangelegenheiten, embält alle amel 


wußte: 


Panutwiachungen, brinzt furgen volitiſchen Bericht vn. !. m. 
Dan abonnirt —XX ober crijetich Di Amarft Fr. W. 


Hopiengeſchãin eder 


Aürnherger Anzeiger 
* monatlich 
m M. 1. vierieljährig 


beitellt werden. E 
Dpitmarkt 982 iur Laden nud 


A haunspſat 1001 in der Erpeditton. 
® En en Er 2 


lauu zu 









deẽ 
Archilekten und dechnikers 
Jean Maurer 
zu Rüruberg, vorm Marſhor, Meubau 
Nr. 15, Hollreriteaje, genannt Gtoß⸗ 
reicher Weg, 
J enipfichte ſch zur Anfertigung von Bay Situnfiond. 
B plänen, Koftenbereahitingen 3c., jomie jur Meber: 
A mohme und Herſtellung von Heyaraturen 


uud Neubauten bis anr Schlifelabgabe um 
u eine feſt ordfumme, 
























Unterzet ‚Offerte. 
— a Bot u hd, 3 su 


infohlen unb Eoals 
ie pegngenenmen lu melnır 


ſtellungen merben 
Wohnung, obere Kreusga x, 1495, und in meinem 


Inger int Eternhaf a Neuentgor, Georg DI ler, 


Carlsruhe (Baikn), 


Für. Amerikaner, länd & 
Mit oder oft Yeften — 


gut möblirte Irenzdliche Zimmer billig 
it. 


ju nermi 
Gopwerlation: Deutsch & Englisch, 
"Mm. ‚eusaler, geb, Shod, 


[F 875] Marienfteafie Re. 7, parterre, 


Cnfe Cünsemännchen. 


Au gegelchneten Kaſſee, There, € ocolade, Yimanad 
Bunsıh, rog und Gluhwein, —— Beik- und 
Holhweine, warme unb falte Speifen zu jeder Tageüzeit, 


Haus⸗·Verkauf. 


WBegen CErbſchafls Auseinanderſetzung wird das 
wächjt dem Hallplag gelegene Anweſen, L 99H, 
entweder ganz oder gefheilt dem Verkaufe unterftellt. 
. Dasjelbe hat einen Flaͤcheninhalt von 48 De- 
zimalen und enthält: 

ein Wehnhaus mit groſem Garten, 

ein Weohnhauo mit ? avefen Sewölben, 3 gie 

kn Düren, Grinpteir, Vorplag, Stallung, 
Meller; 

ein Fabrit oder Lagtrgebãude, ein Werkſtatie 

gebãude, MWafdhans, Hofraum. 

an unmittelbarer des Dopfenmarktes 
und bei den aropen MNäumlichkeiten biefes Anwe⸗ 
wis durſte ſich dasſelbe gang beſenders für ein 
auch zur Anlage einer Fabrik 






| eimten, 


nn 


Wirthſchafts Verkanf. 
Ya Erlangen iſt eine feequente Wirthſchaſt mil Som- 
merkaud, Warten und Kegelbahn aus freier Dand zu ver: 


fanfen. Näheres Eihmtaußengafle Rr. 1617. 
ehe LEE 


9 3 au 34 und d fr. per Mab "uf, am 
Baupläße Sıhirienlinger eg legend, werben 
verfauft durch's Vureau von &g. Kieler, Belfgerber: 
geile i 

Delgemälde 
werden wegen Domiziiverinderung verkauft. Roſenau 
Nr. 191, 

3000 1. 


soerben auf ein neues Hauß auf erfie fihere Hypothet fo: 
pleih zu entnehmen gefht. Gef. Mor. unter LE Ar.17 
an die E d B 

— Huf ein — Werth werben DIE 


Glergeiligen zur !. Sielle 6- 7000 St, ohne Interhändler 
aufzunehnien gefiiht. Morellen unter 4 darsb.@5®. 
—— —E Bun Rn a 


Stelle⸗Geſuch. 

Ein junger Daım, ber feine Lehryelt in einem Eifen 
geihhfte beflarb und als Commis leruirte, ſucht —— 
eine Stelle, Web. Offerte an die Ed. ©, unter K. P. 
Ar. 11, 

_ Ein junger Mann, welder wiele Jahre In ber Hopfen 
Sranchte als Einkäufer thälg war, wünfdt In diejent 
Sache baldigft tnterpulonsmen. Erf, Dfierten bitlet 


man unser B. Sr. 20 in ber ©. d. DE zu Hinterlegen. 
— Gin Gommis TadR Amen Ballen jur Welke tr 
einige 3 ‚ giridieisd in welhee Grande. Gefälige 
Etierlen Ste, dio, —— — 
— En Rondilorgehilfe, der Sorkenntwifie im Slfiren 
hat, fucht zur weiteren Nusbildung Stellung in einer 
Gadrif zum fofortigen Eintritt. ef. Dfterlen unler 
AV ande, 
Wertaufcht 
wurde fehlen Montan Aeubo bei Wele 


abends int vorher Hrmiy ein Me 
denfelben Karslineniirage alle Nr, 4 
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Brivat: Anzeigen. 
FEAT HTICHNE IH HH HAN 
Trauer » Anzeige. 
Thellnehmenden Freunden und Velannten bie 
fdrmerzlihe Nachticht, dafı unier innigfigelichter 
Baite und Bater, 
—— Johannes Audreas Foerderrenther, 
Kaufmann bahıer, 
N geute Radmittag nad langem Leiden um 2, Uhr 
im Wer non 55 Jahren felin antfhlafen it. 
Nürnberg, ben 2. Dftober 1893 
Die tiefbeträbte Gattin, 
zugleich im Hamm ihrer Ninber. 
x Die Brerbigung findet Gamstag, ben 4, DE, 
Nadmittag halb 5 Ufe, vom Leihenhauje aus auf 
dem St. Sohannis:Rirhäheie fait. 


—————— 
Bürgerlicher Spar: und Darlehens: 


Unterftäungs-Berein in Nürnberg. 
Hegifizirte Geſcuſchaſt mit befihränkter Haftpflicht 
Donnerötag, den 10. Dftober, Abends N he, fit« 
dei in der I Siekauretion Rert im Brehtelsgäfhen Dabter 
gemäß 8 53 der Etatulen orbentlide 
Generalverkammlung 
Hall, wozu bie Mitglieder unter Hinweis auf $ Bi ber 
un ni zahlreicher Wetheiligung hientit eingeladen 
werben, 


N 


8* 
x 


8 
N 


N 


EEK 


TEagedordbnung 
) Mehnungsabhür pro 1472 unb Benebmigung verielben. 
R Beftötinung ber Kusjäubergängungtmahl, 
Nirnberg, den 2. Dtober In... 
Die Sorltandfhalt: 
Eber&berger. Schmidt. 


Kindergarten. 

Aufnahmen finden täglih von VL! Ahr unb 2- > 

Uhr flatt 

Lorenzetſeite: Rarthäujergafie, Im Daufe bes Herrn Koſch. 

Sebalderfeite: Meberöplag, iin Haufe der Fran Briegieb, 
Doris Schmidt. 


Dr. Orfila’s Nußöl, 


aneslannies und Beliebted Mittel gegen voriritigrs Er · 
Biasen und Ausſallen ber Baare. ud fürbt «6 bie 
t 

r? und 





Iben dunkler und biend zugleich als Haaröl. Das Glas 

241 b 

© D. Wunderlich'« Barfümeriejabrit, 
Kaiferfirake 29. 
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20 gun) verhezau⸗ mung sdus Bunbrlangsg am 
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OR UallV iii 


Alaviere Daten nad Auswahl um Berlanf 
tm Planoforte- hg Kreifel, Zußerftrahr 8.0. 


usBerfauf. — 
aAlelg Heut und Hofraum, 
—— iR — R er in er 












{ 


| mwafler, Aral, Enztan aus Bertiesgaben, 





er Füßrequlieofen im Cinen noch 
wi: mit 


Felge Sendung von fran:k Aalienit 
Gardinen in Der, + Bern lg aeifen und ilalieniſchen | 


a. Wenſchick Neue Saſſe 
und ſchottiſche Odringt, jorie dee. 
mpfiehlt geneigten Abnahıe 

A, Vlenjcrich, euc Faiie. 


Champianons, Enpern, amerit, Pfirfice und Ananas, 
Auftern in Rlekdoicn, franzöf, und deutſchen Terrifıns, 





Reue hollander 
banler Eordellen < 


Helgol, Huntiner, Wired Pirles, TruMeln, Lom polm un 
Inner muntande, biverie tonseru. Früchte und Gelees 
enspfirhlt in befter © alitüt A, m Menſchick. 


Aechten unberſtſchten Xeres, Brnediftiner, A Airip: 
"lafıh, Uhar- 
fowir feinfte PMecco- und | 


trenje, Run, 
Verf Thee bit U. Menſchick. 


SE Weihengarten in Fürth. > 


Sum beporjtchenden Kirchweitzfeſic erlaube ty user, 
bir prerehrlichen Bernohner Nürmbergs und Mninebung eı 
aebenft einzulaten. Ansbeiondere ernpieble ch memen 
greken Enal jur freundlichen Benügung, indem amı 

Sonntag, den In Dftober, 
"itkmod, den & Eltober, 
Eonn'nag, den 12. Ditöber 
Mittmedh, von 1. Dftober, 


== Großer freier Bol | 


re Die Balmufit wird von ber voikfänbigen 
Muſtkaeſellichaſt „Elite* unter Leilung des Herr Ted 
lex ansgelügri Hodadıtungsnoll 


F-. IWening. 
2, 


n 8. Dflober: 
Großer freier Ball. 
Die Ballmuftk wird von der — 57 sta: 
pelle „Elite ausgeſuhrt. Anfang Js: Mhr. 
Montag den 6. Oktober : 


BE Großes Garten: Concert 


Nerfico, Banide, 


von ber vollftändigen Rapele Elite. Anfang 5 Uhr. 
Broarammt: an der Slafin 
Einladung. 
u bevorkehenden —— Allee uf 
mir cin Keehrted Publilum Nũrnberga amd Um 


gegend ſreundlichſt einzwlaten mit bean Bcuerten, 
daß zu jeber Zapeszeit aut gebadene Korpien, 
falle und warme Epeijen, ſewie quogeztichnetes 
Lunerbier aus der Brauerti von Vach aunzuſteſſen 
it. Für folide und gute Bediruung wird jtets 
Sorge getragen, 

Georg Lchmeyer, vormals Böhnert, 








Reftauration Mehrenſtraße. 


Sirippelein. 
Heute Freitag aebactene Fiſche mit gutes alten Bier, 
Freunblichſt ladet ein Martin Bein. 


Neftanration Jäger, Adlerſtraße 


Heute Freitag Abend gebadene Fiſche init gutem alten 
Derolböberger Stoff, 


Goldner Adler in Wöhrd, 


Heute Abend Mepeliuppe und no alted Bier. Oberländer. 


Wirthfäaft zum Deutſchen Haus, Halplah,. 
ute u, Megelfuppe mit allem Bier aus ber 
Förfter'ichen Brauerei. Ergebenft ur ein 

Srorg Gerrdenen. 
uterhaltenen ſedenen Dien,, wontönlich 
einem Sedel, ſucht man zu daußen 1494 Aedlehlage tij 






Erlanger Sof (Müllersgarten) 


eule Abend gebadene Karpfen nebit guiem 4 
Grorg Hölylei 


Jut Laden Bindergaſſe BILL ift Samstag 


Bier. 


Seuntag amd alle Tage fettes Lammfleiich, 
Pſund au In urn 17 kr., su baten, 


Juuges fettes Yanımrleifch um 48 te. if gu 
iu ber : Nubengafie | bei Elenntepger | Tier. 


Nittmod, ben & 4 Dllober, Bormittag I hr, 
HB. RT. Ab im Serolpsberg drei Driebbän“; mit Enn 
sabern at den Meiftbietendben verkauft. 


Eine Rugelprefie mit hoher Schraube wird ſoſo 
Faufen geſucht. Wer Dfferten unter 5. 3 nam die 
bs, Die 

EEE 

Eine qut gehende Birtbihait wird von joliben & 
st pahten geſucht. Gefälige Offerten unter K. 1 
au bie E. D. Di 
FE ER EEE HE 

Auf tin auies Gelhaflshang dahier ıberden 1 
fihere Hypothek Ham ft. aejsicht unter F Ar. 


Es mersen Willeier zum Franliiden Kurier ge 
Zetelgaiie al 


—— — — — 

kin zur Zeit beihäftigumgdloier Mann fucht 
Seit auf einem Zureau, am liebilen bei einem N 
anmalt, auszufühen. Adreſſen bittet man in ber 
Sl Am hinteriegen. 

Lin Mädden von anllänbigen Eltern ſucht bei 
foliden derrſchait einen Dienit. Yu erfragen Br 
Brunnennafle ‚i „ St_ na nächft_ ber ec Potszei. 

Ein braves Dädchen old su einer anltändiacı 
in mitie in Die Dienft getuht. Eherefienftirake Il. 

Fin Rüben vom Kande, melde Ion qebten 
auch Inchen kann und fich ieber Hausarbeit willig 
sieht, fuct did echſtes Ziel unterrzuloamen; au 
Ne ſogleich eintreten Sterngafle 391, 1 Sick. _ 


Eine ——— — Kindsmaab wird ar 

Em folides branes, miche ugs zu junges 
weiched gute Sengnifle beiigt, dochen fan unb 
Häusliche nerfeht, ſucht Stelle bei einem Herrn, 
ober Tleinen Fanilıe bis näcles Ziel, könnte abe 
fon in 14 Tagen einirrten. Näheres Et. Job 
Weidemuhlſtraze Ar. 49 ım I. Stod 

Ein jolibeg München, weldies noch in Leinent 
war, wiinfds im einem Epezerei: ober Konditorei 
als Zabnerin enganiti s swerden. Steinbühl H,-Rr.E 

Fine Berson nelehlen Wilers, bie firh ber baut 
a} urtergießt und in ber Aüche nicht gang itner 
it, ucht Bis zum Stel in einem folıben Haufe ur 
for Ken Niheres Deunatchen 5 Hin 

Ein großes heisbared Zimmer mit Aıldenben! 
nabe an der Eiſenbahn, ift Sid Ziel Allerheiligen a: 
Herın ober Fleine Familie zu wermietgen, Räb. € 
gafie Re. 15 

Tin foliver Herr (ucht ein moblirte® Dimmer au 
womöglih Parterre, Nüheres Spitaigafle 835 im 

— Furt junge Eheleute ohme Grihält fudten im € 
Niesgel bis Ziel Ligimeg eine freundlige Mo 
Näheres fieben Zeilen 12500 fdB. 

Diejenine Person, welche am Kitiwoch Mittag 
auf ver Filial — ————— das VPortemonnaie m 
aufgehoben hat, möge dasjelbe bort mieber zurüd 
Inden biejelde erlannt wurde, widrigenfalls ger 
Rage gefiellt wird 

Am 2. Oktober Wents wurke cin ge 
Siegelring mit grünem Stein und eingtı 
Wappen verloren. Abzugeben Mollnerftraj 
36 Barlerre gegen gute Belohnung, Wer ' 
wird gewarnt. 

@ine Wrieflal 
toren. Alzugeben in der bp, be. 
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— ——r — — 
mit pſe netarten wur 
Bis. 
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ur betraut. 
ln 


J— ub ber Lanbwirthe nad einem 
5 (bend in einer Comitöflgung bes Clube 
‘8 F a Beſchluſſe zum Andenken des Mürzlih ver: 
> m Ahrituiturchemiter Juſtus d. Liebig cine 








szB23ua2 


erlim zur Berathung zuſammentrelen wird, 


Tages: Ebronit. 


— nd um 
4 7 


In 3 alob Schmidt, Taglöohner von Lerdenhödftäht, 
a fü de6 Bergehens der gewerbömäfigen unberegtig: 
Yon ten Zapbaudübung überführt und wird derſelbe bes: 
5— 


Srichtshanben gekommenen 











Wierſiech 


leſchule dahler. 















en 


2 Andenken bewahren. 


= Worten bie Wirmung eines Yorbeerfranz:s. 


x welche ſich der Berſtorbene erworben halte. 


— 

















17—0 Pfund Swere 


mm andern Auebruchverſuch aus cine Keuche der 


‚Ra: bergen Feohnfeſte beichänigte Bogelhuber bie 


Mauern derart, daß die Keuche für die nädfie Zc.t 
Neraudbar war. Vogelhuber mirb baber 
gen Diebſtahlberbrechens und Vergebene ber Sad: 
gung zu 1 Jahr 7 DE, Sudidaus, Trum: 
Bert wegen Bergebens ber Hehlerei zu 1 Mon. 
Prlängnig virurtheilt. (Mad ber „ir. 3.°) 
Markigeidenfeld,, 50. Sept. Der Kicfige Aal. 
Ihtövollgicher Feiler hat ich heimtich entfernt 
Hub wird aller Wahrſcheinlichteit nach nur cinige 
Defisits als Souvenirs zurüdgelaffen haben. (W.T.) 
Amberg, 1. Of. Mit dem Geſte gen erreichte 
Toätigkeit des Mppellationdgerictd ber 
Sserpfalz und von Megensburg ihr Ende, 
dem vom 1. Dficher au ba8 für bie beiden 
reife Diberpfalz und Mütelfranken gemeinfame 
Phellationsgericht in Nüunberg feine Wirtfam— 
“U beginnt. 

„ Augsburg, 2. Ott. Die Sübb. Reichspoſt 
Dir feit geftern von €. Irhrn. v. Ungerns Stern: 
als verantwortl hem Redakteur gezeichnet. 
 % Münden, 2. Ott. Die von ber „ Süddeuts 

Kofi” außgefprengte Macridt, ber bekannte 
erleger Haliberner aus Stuttgart habe im Starns 
erg? Ser vor feiner Billa (es iſt das, nebenbei 


m 28. Oftober wird de 


feier veranftalten, bei welder der be⸗ 
iter, Fabrifbefiper Dr. Cohn, die Feſt⸗ 
10 Be und mad Beendigung bderfelen eine in 
nt äumen aufzuftelende Büjte Lichigs ent 
ME werben wird. — Wie wir bören, fteht es nun ⸗ 
mehr beitimmt feft, baf im Monat Februar 1874 
ie Kongreh beutfher Lanbmirthe in 


Dofenfälingen, 1 Rehſchlinge :c, eingezogen wer⸗ 
— .%ob. Harbauer und Jak. Harbauer, 
Babrifarbeiter aus Kaltenbrunn, 3. 3. dahler, 
N wegen Vergehens bes Widerftands genen bie 

aldgewalt, verübt am ben Poliscifolbaten Walter 
Lang, unb zwar Eıflerer zu 1 Mon, 15 Tagen, 

zu 1 Mon. 6 Tagen Gefangniß veruripeilt. 
SS Nürnberg, 3. Oft. Geſtern wurde ein ne: 
er KRünjtler unferer Stadt auf dem St. Io 
misfirchhofe g Ruhe beflattet, Herr Bomer, 
er und Zeichnenichrer an ber ſtädtiſchen 

Die Mitplieder der biefigen 
nfllergefellfgaften,, forwie die vickn Freunde, 
e ſich ber Verblichene durch feinen treffliden, 
ikbenswärbdigen Efarafter und feine gefelligen Eigen: 
Msaften erworben hatte, umftanben tiefbetrübt fein 
ab, Der Name des Dapingefiebenen ift duch | Hopfenernte ıjt in Vezug auf Quantllät fehr er» 
jehrere don ihm im Stich ausgefüßrte Kunflbläts 
fer nad; ben Originalen ber berühmteften Meifter 
ih bekannt, und feine Pflichttreue und Tä: 
t als Lehrer bob ber Borjtand ber jtäbt. Han: 
Belsihule, Herr Reltor Dr. Hopf, anerkennend her⸗ 
nr or Der Albrecht Dürer Verein, für melden er 
ur mehrere Jahre als Cenſervator thätigft wirkte, 
Serliert in ihm eine höchſt ſchähbare Kraft und bie 
Aitglieder beefelben werden ihm ſtets ein daukbares 
Im Namen des Künflter: 
ereine, deſſen langjäßrig:s Mitglied der Birfler: 
ubene war, begleitete Herr Egloff an der Stelle des 
befenden Borftanbes mit wenigen aber herzlichen 
Die 
Allreiche Theilnahme on Diefem Yeienbegängniff: 
er wohl ber ehrendſte Beweis für die Achtung, 


J Andbadı, SU. Sert. (Ehwurgeriht.) Der 

Shloffergefille 9. Vogeipuber von Mexıfleih, 
ger Dieb, brach am 7. Juni auf ben Tranes 
Fr ia nad Lichtenau aus dem HYaftlofale im Nürn: 

Kerger Staatebahndef aus und benutzie feine Frei— 
heit, um aus dem Haustennen bes Rupferſchmied⸗ 
3 milters U. Held in Mürnberg cine Kupfetplatte 


Sa Sie 
em — 


Sahne von felbft. Parturiunt montes etc. 

4 Münden, 2. Oft. Wir halten geftern hler 
n erften Holerafreten Tag, indem meber ein 
Erkrantungs: noch ein Todesfall vorgefommen ift. 
Die zum 30, Sept, Abends Hatte bie Epibemie 
98 Tage gebauert und find während berfeiben 
974 Perſonen erkrantt und 433 geftorben. 

Das Landgtricht Dettelkah fol aufgehoben 
unb an deſſen Stelle cin erponirter Landgerichto⸗ 
Aſſeſſor gefeht werben, 

Die Licbesyaben für Jmmenfladt Haben bie 
zum 26, September ben Betrag von 101,717 fl. 
57 Er. erreicht. 

Speyer, 2. Oft, (Eholera.) Von geflern bis 
heute früh Famen 15 Erkrankungen und 7 Tobeo⸗ 
fälle ber, 

In Würzburg brach vorgeftern im Haufe bes 










= Nürnberg, 2. Dtober, (Appell. Ger.) | Bärbermeifters Bledermann ein Brand aus, der ſich 


bald noch über 3 andere Häufer verbreitete; glüds 
liherweife And von fämmtlihen 4 Häufern nur die 
Dachſtühle niebergebrannt, — In Preffet (Log. 


Halb unter Berwerfung feiner Berufung gegen bas | Stadiſteinach) krannte am 30. Sept, die Schtune 
etinflanziclle Urthell zur Gefängnißftrafe ven 4 Mon. 
Zugleich wurde cn Una daß bie 


bed Gaſtwirths Friedrich mit ſaͤmmilichen Getreide: 
und Futterborrthen nieder; das feuer war wahr 


enftände, als ſcheinlich gelegt. — Bergangenen Sonntag find in 


Belbbud (bei Kronach) 1 Wohnhaus u. 2 Scheunen 
ein Naub ber Flammen geworbeit, 


Yolkswirthfhaft, Handel und Verkehr. 


Die Konzfflon für die Eiſenbahnlinie Er: 
furt-Hofr Eger iſt nun auch vom preußifcen 
Staalöminiflerium erteilt worben, Der Bau die 
fer Vahn, vom der Ciſeubahnbaugeſellſchaft Pleßnet 
übernommen, mit welder ein Konfortium bon Bant: 
Biufern über bie Finanzirung bes Unternehmens 
Verträge abgeſchlofſen hat, melde ihre Kraft vers 
loren haben würben, wern nit bis zum. DOM, 
d. J. bie preufifhe Regierung die Konzeffion er; 
theitt Hätte, 

Thalucſſingen, 1. Oltober, 





Die diesjährige 


nichtig ausgefallen, was man im Frühjahr nicht 
vermulbete; aud die Qualität ift cine verzüglide, 

D, Seanlfurt, 2. Dit (Börfe) Die few 
tige Börfe eröffnete In gänftiger Stimmung, haupt: 
fshlih in Folge ber Nachricht, daß fih die Situas 
tion in Amerika weſentlich gellärt Yabe Berlin 
hielt jebod mit ber hieſigen Vorwärtöbcwegung 
nicht pleihen Schritt, Indem dort der Ultlimo mehr 
rere Opfer gelofiet hatte und fanbte bald nichere 
Kurfe, Es wurde von bot die Abſchlachtung“ 
mehrerer Haufſiers gemeldet, Dice Birke ſchloß 
baber mit ſchwankender Tenden; und mil marteren 
Kurfen als bei Eröffnung. Kür Bahnen und Bans 
fen lagen zu den dur die vorwöchigen Niüdgänge 
noch niebrigen Rotirungen Kaufaufträge ter und 
gingen biefelben bephalb ſaſt durchgehende höher 
ans dem Verkehr hervor. Amerikaniſche Staate: 
fonds waren [ehr fell. Deflar Renten ceimas beis 
fer. Bon üfter, Vahnen find Stuhlweiſſenburg, 
Raab: Crazger 5Ya fl. höher. Bon Banken Pros 
vinzialDisfonto geſucht. Höfer blieben: Deuifche 
Eifektenbank, Bereinobank, Deilcır-Deutfche und 
Rdeiniſche Effeftenbant, Von Loospapieren ilugari: 
ſche geſucht, 18600 eiwas matter, Dregon la 


zu ftehlen, auf Rath ro. beſſer. Bon Wechſeln Mien theurer. 
nd unter Beihilfe des Taglͤhners M. Erummert ae Ber , 
Fon Salgenkot ſchaffte cr dieſelbe gu den Roth— 
Behermeifter K. Ammon, we er fie verkaufte. Bei 


Berlin, 2. Die. Drei beeidigte Maler Haben 
ihre Difieremgen nicht bezahll. Die Paſſiven dc# 
einen betragen 4 Million, bie der anderen ſind 
unbekannt. Nube:Weite arrangieren ſich. (6rcf. 3.) 

Kaſſel, 1. Okt. Die Herren Edm. Lob u, Mor, 
Bethte Haben am hieſigen Plage unter ber Firma 
Log, Vetple u. Co. cin Dank: und Kommijſſfiong- 
Gefchaͤft errichtet, bei welchem bie Bank für Han— 
dei und Amdufrie in Darmſtadt jeiwie Hr, 
Reicherath Th. v. Cramer-Klett in Nürnberg 
als Kommanbitiften betbeiligt find. 

ı Baris, 1. On. (Börfe) Die Würfe üt 
— 18 wäre Ihöriht, das zu verhehlen — In ihrer 
großem Mehrheit für das Fuſtoneprogramut ge 
wonnen, Seo gab der Brief bes Grafen Chambord 
ale das erfte Anzeichen non Augeftändniffen, auf 
melde bie monarchiſche Vartel alle ihre Hoffnungen 
fegt, inmitten der Liquibation umd eines in Folge 
bes Ifraelitifihen Feiertags veröbeten Marktis ben 
Anſtoß zu einer betraͤchtlichen Hauſſe, die ſich felbit 
durch bie theuren Reporto nicht aufzalten ieh, 
Diefe Tepteren gaben allerdings im Laufe deo Bes 

ſchaͤſto etwad nad, fie wichen für Dente von 32 
auf 28 un» für neue Anleihe von 49 auf 39 Eent, 
Schluß zu ben höchſten Kurfen des Tages: Mente 
57.45, neue Anleipe 92.70, Bank von Frankreich 
4200, Banque be Paris 1097, Poneier 812 unb 
franzöfifhe Wohnen ebenfalls fchr fe. Dagegen 








ber Halberger'fde 
Kahn an ihm angebunden — Damit fie die 


















Telegraphische De 


(et, daß. De Beföken ellger groben 
melbet, zden - 
ggsinidt hätten, bag Behufs Auſſtellung 
Shlerliften ber Termin für bie Wahlen 
Abgeordnetenhaus derſchohen werde, Im Halle 
ber Verbaſichtigung ber Unträge wärben bie Bahr 
Ion im Hofang des Movemter flatifinden, . 
"Bern, 2. DM Am nachſſten Sonntag 
den in Genf zum Erfienmale nad ben neuen 
fen Kultusgefeg von ben oliſchen Bil 
brei Geiſtliche der katkol. Gemeinde 
*. Genf, 2. Dit. Wie c6 heiht, hatte Ch 
fih vorgenommen, voch mehrere Tage yo 
Veaurivage zuzubringen, Da aber, mie dad „Jour: 
nal be Gendve" wiſſen will, am Dinstag Brit fe 
aus Paris cintrafen, worin Thiers umler dem Hin⸗ 
weid auf gewiſſe ganz nahe bevorſtehende Ecei 
dur unverzäglichen MRüdtehr aufgefordert wurde, fe 
änbırte er feinen Entſchluß und trat fhon geflerm 


die Rũckkeht an, Ei; 
Dh. Thiers iſt Heute fa g 


” Paris, 2 
hier angefsmmen. 

** Baris, 2, DM. Der Herzog von Nemours 
reifte heute rät, gr Bropeborf Fo 7 — 
lehute definttev bie Einladung zum € Ranchs 
in einem Brieſ an ben berligen Maire ab. — Der 
öffentfige Berkauf des „Siäce“ iſt wegen Abbruck 
der Rebe Gambetta's im Perigueug verboten worben, 
































































— ——— —— — — — u*— 
Berantwortlichet Mebaktene: Baptifi Cautor. 


Schrannen⸗ Durchſchnlttspreiſe. 

Vahen. Rom. Gerfle. Hafer. 
er ee Aek E 
Beiflenburg, 27. Eept. HL HD 120 9 
Dinkelsbühl, 24. Sept. Ett. 9 759 7 
Beilngries, 25.Sept, DG. WAT rd 1752 
Maffertrübingen, 25. Sept. Eir. 830 843 7I— 


Telegtaphiſche Caursberigte, 

* Frankfurt, 2, Ofbr ( 
— re Di 
} Deere we 


sifaner von ‚1862 969. . Ban: bo. j 
Darmftädter Dant » Alllen 38. 1 








* 








2 























33— 
tantäbahn: 30). Bayer. afın = 113}. i 
Darmftädter Zeltelba er- 1860er Looſe a 
Balizier 20. Zombarben 1704. Gilberrente Bi}. 
re —— era Dberte 
4: ifa in: m 221}. 345 ſen — 
Deutfe.Drftere, Bantaftlen DORT z 
ſenbahn Allien 101. Meininger Dant Aktien 1114. 
Rordwoeſibahn, Alllen M. eutſche Mereinäba: 
Druſſeler 1U.}. SGahnche Efſektenbant 117}. —* 
* frankfurt, 2. Dir. (Ma — — "N 
Kredit: Altien 224}, Orflere. Staatabagx + Ketien Sol}. 
Deftere. Zoofe von 1860 39, Deftere, Rente in Silber 
64. Rmeritaner (1865) 95}. _ Lombarben 164. Gar 
liner 220.  Elifabetg Weis, Aftten 221}. Def. Bank 
Attlen 87, Gpanier 17,,;. Bayer. Weislerbant 
Bayer. Hanbelsbanf HG). Nürnberger Bereinkbauf 
95}. Rürnberger Pandbbriefe — Raab rager 75}. 


* Berlin, 2 Du, Anfangs:Beriät. ir 
Krebit: Aktien 10. 1660er kon * Dh 
Staatsbahn 199). Lombarden Gi}. Ballen —, 
1öhler Amerllanır —. Zürken ——, Rumönler —, 


* Berlin, 2 DON, (Sälußcourfe. 3 Uht 19 Min.) 
Köln s Mindener Eifenb, » Stamm : Kftien 145, 

KRärtiih Eiienb+Altten 106. Ahein Bilenb.: tt. 4 
lin:BerBotsbamer Eiienb.:Aftien 114, erlin: Stettiner | 
Eifenb.»Atien 151}. 344 Oberhefien 724. Helfice Zube 
migsbahn 15% KLombarden ICh. Fran. Etaatöb.+Mtt. 

2113. Baligier 6. Amerit. Bonds 1852 r 
Sitberzente Oi}. Drfis. Bapier-Rente &. Der Ger 
Zooje Hs}. Defir. Kredit: Alien 155, Diskonto:Romm, 
Antheili. 00, Meininger Bank: Altien 115 Darm 
ftäbter Bant:Altien 147). Preahiihe Bant:Mltlen 1737. 
Deulſche Union 7. Breubifhe Krebit + Altin Du, 
Preubiige Noden-Rredit-Altien (Jaqmann) 70. Dort 
manber Union 106}. Oeſte. D 

auf Eondon 6.195. Wechſel aut Wien 55. Prostnplals 
Disfonto 119. Eentralbant für Handel und Indu 
75}: Brilffeler Bank 103}. 

* Bien, 2 DR (Schlußcourfe) Silber Rente 
TAI0, see Looſe 100.30, Bank: Aliten 964. Kredile 
Altien 221.5), Xombarben 167.-. Gtaatäbahı » Alien 
33950. Anglo-Huftrie B.M. 160,50. Unionbant 190.—, 
Balizier 212—. Elifabelg-Weitb.:Mitien 212,—. Rapo⸗ 
teons 955. Wechſel auf Frankfurt a. M. 30, bie, 
auf Zondon 113.75. Norbmweibahn:Mltien 198. —. WILL 
Fiumaner 149,— Rordbahn⸗ Alteln 204 70. 

* Bartd, 2. Dlibr. Schlußcourſe.) Wechſel au! 
London 2540. Wechfel auf Frankfurt 212.25, ke 
Anleige 93.40, 35_Rente 57.9. 55 Rente 93.10, 
fiener 61,50. 65 Amerikaner 107,—, — Te, 
Lombaren 376.25. Bangue de France . 6 
mobilier 373.— Bolbprämte 3}, Grebit Lyonnald — 


Tendenz : feft. 
1.Dft. Konfots Gef. Wuerifaner 


182 Sale Küetifhe Roniols 49] 
per . 49: 

























195. LZombarben — 
* Rewporf, 1. 
107, 


Emilie Bekanntmachungen. 
Bekanntmachung. 


Nachdem tie königliche Regierung von Oberbaperu KR. d. 3. das durch hohe Entichlichung ven 
22, Auguft 1873 erlajjene Verbot — die Abhaltung ven Mehſen und Jahrmärkten — zurückgendnunen 
hat, allecdinge unter der ſelbſtrerſtändlichen Bedingang ver Wiederernenerung deoſelben für ven Fall, 
ak der dermalen günftige Geſundheitszuſtand neyerdings verichlinmert wirde, wird hiemit befamm ge: 
" dm 
— die Auer Herbit init für heier 
am Sonntag, Den 19, Dftober 1873, 


am Sonutag, den 26. Dftober 1873, 
endet, Der damit verburbene Biehmarlt wird om Montag, den 20. Oftober 1873, achallen. 
Kauks und Gewerbsleute, welche die Amer Herbſt-Zult beſuchen wellen, haben die Bejtellung 
der Verkanſsſtände oder Buden jpfort bei ter Dult-Commiſſſon, Borjtart Au Nr. 2 (Auswärtige in 
frantirten Pricjen), zu machen und gleichzeitig mit der Anmeldung für das Buben» oder Standgele 
durch Einſendung wenigfiens der Halſie der Gehähr Sicherheit zu Leijten, 
Dünden, 29. Zeptember 1873. 


Die ſtädtiſche Dult-Commiſſion. 
3. Riedmaver, 
Magiſtratsrath. 


beginnt und 


(Ul. MA. 


CAt. 46,932. 
Die — Haferlabelle im Schrannengebäube 
wird file die Jeit vomnt 9. Oltober Ud. 38. bis 1. Auguft 
1374 Öffentlih an den Vieifbielenden wieder vermleihet 
und Termin bieyu auf 2 
Montag, den 6, Dktoser b. T., 
— —— 3 Uhr, 
an Ort und Gtelle anberaumt. 
Aeklunastan e Pachtluſige merben bien eingeladen, 
a 30, Septeinber 150. 
er Stadlmagiſtrat. 
& 
@.-Rr, 5,0), 


er. 

Auf den vormals Zeltner'ſchen Medern, oberhalb des 
Zulinauer Wafferwerls, gundhlt der Dfibahn, werden 
Lenin wi al an Private gegen hulbtährige Air: 
digung permiethet. 

Mlethbeginn und Höhe des Mielhpreif 8 werden ned 
näher beftimmt werben. 
R: — werden eingeladen, Anmeldangen bis zum 


. 18, in der Giabllänmerei, Bimmer Mr, 14, 
auf dem Rathhanie 





Hannes, 
ſunkltomrender Kaſſler. 


Weiblicher Sranfenunterftüßungd: 
Verein Steinbühl. 


Anerlannter Brrein. 

Sonnlan, den I. Otlober cute, Nahmillag ? Uhr, 
finbet im oberen Dolal ber ug mh Wiribihalt am 
KRarplag Ronatsrehnung und Aufnadne neuer Mitalıe: 
der ſtati. Der Vorfland. 


Nürnberger Franenftift. 


(Unerkannter Derein.) 
‚Rosen Sonntag, den 5. Ditober, Nachmitta 
2 Bid 5 Ahr, und am baranf folgenden Montan Abend 
von 7 6iß 3 Uhr am nener Witalieber im 
Dereindlofale, Caje Dies, Lrechtelögähchen 941, 2. Et. 
Der Borfiand, 


Künstler-Verein. 
Eamätug, den 4 Dtoßer, ſudet bie Gröffnung des 
Winterlofald anf der Mim statt. Bablreichen Veluch 
feet entgegen in Mbmejenbeit des Borflandes: 













Pabſi 





von 


anzubritgen- 


Nürnberg, den 1. Dltober 1973. > — 
er Stabtmagiftrat, Versammlung. 
Seiler. Der Verein ber vereinigten Schuhmachermeiſter Kätn 
Babf. | Heros (abet feine Biglieter 7 — Sant 
Belan pn ernteifter auf Dindiag, ben 7. Dftober, nds 8 Ubr, 


* 

uf Batzeiben der Kaufmanns Wittwe Küthe Möltel 
in Nlenberg, vertreten durch den underfertigten Wr: 
malt, werden bie nahbenannten, ben Schuhntadermeis 
— Konrad und Barbara Kofler in Dievolle 
a se in ber Gteuergemeinde Diepolishorf, 
—— ee andgerichtd Lauf, gelegenen Immobilien, 
PLN, 67, 4 halbes Wohnhaus HI.:Nr. 446b. 2 Dralm, 
in Diepoltäborf, \ ® . 
WM. Ar. a Dursgarten 0,06 Tom, 

. Ti Eleinader 1,13 Zagım., 


Bereinklofal, Eörgeiihe Wirthihaft (Ledergafle), 
ein. Da Here Robert Ruölel aus — er 
frag über die Bemegung der Schuhmacher in Dellerreid 
und über die Meltausftelung halten wird uud berfelbe 
ein Dann von Fat und Henntnifien iſt, fo ficht einer 
zerht zahlreichen Theilnahme entgegen | 
der Borftand, 





— 





von welden bad Wohnhaus mit 1000 fl, gegen Veaud 


Erste k. k. priv. 








1873. 














Wilhelm Ki 
Soflenhof und Filiale Peter 


enepfichlt 
is gaben 
m Hut v, 19, und CO fe, 

Unte 


40, 42, 45 Ir. bis fl. 1. 
Bein 7, 9, 10, 12 fe, 

Erlen, Gerste, Saxo, Mehl 
Tre 


E35” nmer. Apfelschnitzen a 
22 Tr. per Pfund, 
SB. Den hohen Zwetſchgenpreiſen gegenüber fehr 


preiömerth. — 
u Rodın ug 
auere Klelaen 18 fr. =; Pfund. 
Effig: und Salzaurken 
NB. ug in größeren Vartieen ! 


Pilaumezmuss u. Honig, 


BEI” Hrrsbruter Moggenbrod 30 kr, per Nuib, 
Neichelsdorfer Saar 5. — 


Prima amerit. Schweine ett per Pfund 9 5 
Seräncherten Sveck abi St E77 Prag Mr 


Lager 


von Schweinfurter Kern unb Oleiuſeife. 
See | eijen: unb Dielonäen“ ” 


5 Prima Petroleum, 
per Diter 14 Pe, bei Mehr billiger. 


Anzeige und Empfeblung. 

Der ergebenit Unter A — erlaubt ſich hiermit a: 
suzeigen, daS fie ihre Wirdhihaft zum „Nennmeg“ au 
Heren I. Popp pachtwehfe Aberiragen hat. Sc bitte 
daher, deas mir nefchentte Butenuen aud anf meinen 
Nadiolger Pr übertragen. Zuglelch fage ich meinen herz. 
lien Dauf für bns mir gel enfte Wohlmollen meiner 
verehrten Rachbarſchaft, forte meinen werten Gäften, 
die mich mit ihren gütigen Auipruc; beebrien, und bitte 
Sie um ihre fernere Freundidait. 

Rürnberg, den 2. Öftober IN7. 





zen, Wiltwr. 
auriebl, 

Auf obige Anzeige Bezug nehmend, biten wir, das 
unfern Borgängern arjen te Hutrauen auch auf uns 
su Übertragen, und wir werben gewiß Miles aufbieten, 
um unfere werthhen Guſte ufrieden zu flellen. Bit 
ten wir unfere werthe Rahbarfhaft um freundliche Hut 
nahme in Ihre Mitte und um Ihren gültigen Zufpruch 

Nürnberg, ven 2, Ollober so 


— Kreuzer i 
n aröheren Belrägen ge ıo t. © werben ge 
fußt, Näheres ad = dB, Bis. . R 


Ein Holzlagerplah it abzugeben, Zu erfragen Boden: 
bof Ar. 155155. 


nebſt Frau. 




















* 
verfiert Äft, durch ben zum Berfeigerungsseamten ger —— * österreichische 

—— konlglichen Notar Herrn Weingürtner > re * 
IR 00— Dampfschifffahrts · Gesellschaft. 
Vormittag 1@ uhr onau - amp 80 a S-ULr&eSellSsCNäßft. =: 

im Schrösel’jchen Gafthaufe zu Diepoltötorf * 
Eu aan —— — 
e Cüter m } 
— und hat aid erhes Gebal'ber Hreid von nd Personen-Fahrordnung ar 
“ vr Pt — — ia enbalttt > zwischen r' Y 
€ fi R ’ J 
—— — er Einlöfungs- no Mb Ingolstadt „und x esensburg, Yan 
nühere Beihreibung ber Verfleigerungdgegex: erner zwischen ii 

Hände und bie Brrfeigerungkbrhingmnnt — * pP assıau LH: 1 nz und ww i en A? 
39. DHober d. I. an bei dem Berfleigerungäbramlar Sr 9 we 
singeleßen werden. B im Anschlusse ur, 
Üsnberg, den 1. Ollober 4573. an die Babnzüge in Ingolstadt, Hegeusburg, Passau ul Hinz. im 

Der lönigl. Mbvolat: len 

Dr. Öbermeber, | ar — — nk 

Samstag den 4. bieje® Yrouats, ın Monate Oktober * 
—— —— — — in en Wasserstand und ——— corialtet; = „je 

4 f ‘ = "om enahbur olntn m 4, an jed Jen DD Ahfuhrt 7 Fit 
per se Me BT a en Sr A a a Enter ehe Mittags. | 
Nürnberg, 2. Oftober 1873. ., lirlhelm » BHegenahburg ee —— R weralon Datums Ablabrı 2% Uhr Nacbu. * 
Schmeljer, 
t. Grr-Belljieher. Bis auf Weiteres: 
Von Pnunau nach Linz glich ı..2.., Alfahrt 4 Uhr Nachmittags, 

Privat: Anzeigen. . Linz . Wien a RE RER a. er ge Pre * 

. Wien ,„ Hinz RR N a — as 
ram beſonderer Meldung empjehlen fih als Ber: . Linz -„ Pamsau „ + er = 
oble: 'a 

FA ine Güter-Schleppdienst bis auf Weiteres: N 

Krumbach, Augöburg- Yo Donauwörth nıch Regenshurg am Montag un Donnerstag. Is 
Regensburg „ Donouwäördh jelan Mittwoch. ei 

Dank. (M. 227 M.) ‚ Regensburs , Pansnu un Wien am Sonntag und Donnerstag. = 

Herjliten Dank allen Bermanbien, Freunden und Br: — —* ——— 
ee — Einladung, a a br pet Pr 





Bei berannaßenber Kirchweih erlaube ih mir. ein ge 
ehrtes YBublifum Nürnbergs umb Umgegend ſreundlicht 
einyelaben mit dem Bemerten, daß zw jeder Zeit gut ar 
badene Karpien ſowie verſchiedene falde und warme Spei 
fen nebſt musgereichneiem Lagerbiet aus ber Bader 
Drauerei amyutrefien find. Aus ift für folide und gute 
Bedienung beflens geſorgt Sinem geehrten Bublifum 
fleht freunblichfi entgegen : 

Georg Lehmeler, jrüger Neftnuration Böhnert, 

Rohrenſtrahe. 


Masggennoſ. 22 
te Beiden Kürther Mrchweltzz Sonntage, ſowie Wiit⸗ 
| wob ben 15, dB. guibenetizie Tanzmaunik von 


Des Seren Konrad Taglieb. Dlöge +8 uns Dergönnt 


fein, unfern Dank bei freubigen Erelanifien an den Tag 
Mablon Wierkenichlaner, 
Undrend Mrertenfchlager. 


Weibliher Kranken-Unterftigungs- 
Berein. 


Irgen zu Bdimen. 











Montag, ben ——— Hagmitte on 2biö Mr 
nta; Ihe „1873, "KL f 
in der Mreudenserger’iien Wiritiheit, Anfel Shütt: 
ufnehme neuer Mitglieder. 
Die Borjtandihaft: 








Schmidt. Schiülein. | a —— 
nass 1 3 Berlon 6 fe. x ausgezeichnete Speifen, guten Rafier, 
Bürgerlicher Kranken⸗ und Wittwen⸗ feines Vackwert jomie Sorsdatices Dier aus ber Brüner': 

fißen Brauerei ii befiend geforgt, und ladet bas Gefammt: 












Yublihum Hiemlt ſteundlichſt ein 
Fuchn, Gaflgeber. 


Wirthſchaft zum weißen Thurm. 
Heute fomie alle freitag Medelſupye mit jehr 
alten Bier aus ber Wailänderichen Brauerei 
Höflihnt ladet ein R 


nterjtüigungssBercin. 
u ———————— 
Ottaber 1873, Bo 


Seht 


— uud ber M, Tünmelfhen Dffizin im Nurnberg. — Erpebitionsfofnt 8. 544 am KRaſhhauo. 


ten Jourualen in nroßer Huömahl 
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2Seultlqea Heiq, 

Die bisger in Simbach a. Jerſchelnende, 
bon Figentyüner im liberalen Sinne vedigirte und 
bie Sade des Mitkathofisismus vertretende „Warte 
ee ift * ge in andere Hände über: 

egangen und wird Tünftig ber klerit 
zur Derfügung fleien, ftig alen Partel 

2 Berlin, 1. Oft, Die am Sonntag ſtaltge— 
babte Sisung deso Staatsminifteriums hat 
Ni, wie wir glaubmürbig erfahren, unter Anderem 
auch mit ber Subventionsfrage beyüglig der Qui⸗ 
ſtorp ſchen Vereinsban? befcpäftigt, einer Angelegen⸗ 
beit, welcher ber Kalſer fein befonderes perfönl cheo 
Intereſſe zugemwenbet fat. Die undermeidlichen Wire 
tungen eines elmaigen Zufammenbredend des Qul⸗ 
ſtorp'ſchen Jaſtituts, in welches eine erhebliche An⸗ 
aafl anderer Banken verwidelt werden mürbe, find 
an Aller hoͤchſet Stelle in volllsmmenenm Mafe ges 
würdigt, und namentlich aud der Eindruck in Er: 
wãgung gezogen werden, ben cine jet ausobrechende 
finangielle Krifis in Deutſchland auf das Ausland 
und insbefondere anf Ftantreich zu machen geeignet 
wäre, Der Kalfer hat fig daher befem Vernehmen 
nad für bie Bewilligung eines Darlehns, befien 
Höge beſtimmt normirt worden, mit dem Bemerken 
auegeſprochen, „ed ſei zu wünfden, baf man in 
unſerm jungen Deutſchland nicht ähnliches erlebe, 
mie vor Kurzem in einem anbern Staate; beffer 
fet «8, Opfer zu bringen.“ — Nad ben neueften 
bei ber Ahmiralität Hier eingegangenen Nachrichten 
hatte bie Fregatte „Kriebrih Car!" am 4. Exp 
tember curr. Malaga verlaflen umb mar am 12, 
desjelben Monats dorthin zurcdgekehrt, nachdem 
fie am I, Almeria, am 6. Alicante, am 8, Baree⸗ 
lona unb Tarragona, am 9. Balcncia angelaufen 
hatte. — Die Fregalte „Elifabeth" war, made 
dem ſie inzwiſchen Charthagena amgelaufen hatte, 
em 30. Auguſt in Barcelona eingetroffen, Die 
Brigg „Rover*, welde am 31. Auguft in Mas 
beira eingetroffen war, verließ am 3, September 
diefen Dafen, um bie Neife ua Brafilien fort 
zuſehen. Durch Verfügung des Chefs ber 
Admiralitaͤt find bie Schiffe Bineta, Urcona, 
Nautilus, Hertha und Brille aufer Dienft 
geftelle worden. — Das Uebungegeſchwaber feitft 
wurde am 11, September aufgeläl. — Ber 
Sohn des Bize-Königs von Epppten, ter 
am 26, b. Bier eingetroffen iſt, bat vorläufig in 
Meinparbt'd Hotel Wohnung genommen,, In ber 
Veyleitung des Beingen, ber den Namen Haffan 
Paſcha führt, befinden fi der Gouverneur beijels 
ben Muſtapha Paſcha, der Leibarzt Dr. meb, Ybras 
him Haflan und 12 Berfonen, — Der Kron- 
prinz befahl am Dinstag Naumittag zwölf Zög- 
linge des Potsdamer Kadetteninftituts nad dem 
Neuen Palals und lich feine Söhne gemeluſchaftlich 

- mit benfelben turnen, 

Der König von Ftalien hat vor feiner Mb- 
reife dem Poligeiprälidenten 1000 Thaler zur Uns 
terftägung für Bilfobebärftige Schuhleule einge 
haͤndigt. 

In ber nachſten Woche wird man mit ber Aus⸗ 
prägung ber neuen Silbermüngen in weiterem 
Umfange vorgehen und andererfeits mit ber Mus: 
pränung der Reihs:Golbmünzen paufiren, ba vor⸗ 
läufig das erforderliche Quantum biefer Münzen 
beſchafft iſt. 

Fdrautreich. 

— Der framzöfifhen Regierung iſt, wie berichlet 
wird, cin Plan für die Nenorganlfatlon der Mas 
tionalgarbe von Paris zur Beurtheilung vorge 
legt worden. Nach biefem Plane follen Lünftighin 
nur folde Perfönliteiten in bie Liften der ein: 
zelnen Mairten als Mitglieder der Nationalgarde 
aufgenommen werben, welche felbftftändig eta blirt 
find, oder fonft materielle ntereffen für bie Er— 
haltung der öffentligen Ordnung haben. 

Ueber einem diplomatiihen Zwiſchenfall, welder 
zwiſchen ber franzoͤſiſchen Begierung und ber 
bed Vice»Königs von Eghpten vorgefallen fein 
fol, melden franzöſiſche Nachrichten Folgended: 
Bor einigen Monaten empfing ber Marſchall Macs 
Mahon don dem Könige von Abyffinien Geſchenke, 
welche in Häuten, Thierfellen, Elſenbein ıc. beftans 
den. Der Marfgall wollte nun dieſe höfliche Hufe 
merfjamfelt erwibern und lief daher vor ungefähr 
vierzehn Tagen fünf Kiften, welche mit der Mbreffe 
an den König von Abyffinien verfehen waren, auf 
bem Wege über Mleranbrien an benfelben abgeben. 
Diefe Kiften enthielten Waffen, Parifer Artitel und 
Bijonterien, Alle Kiften maren mit bem @iegel 
ber feanzöflfgen Regierung verſchloſſen. Die eghp⸗ 
tijchen Behörden liehen indeh ohne meitered biefe 

Kiften gleich nach ihrer Ankunft in Alerandtien in 
Beſchlag nehmen, die Siegel abreigen und bemäde 
tigten fi aller in den Kiften enthaltenen Gegen 
fände, Der franzoͤſiſche Sefhäftsträger beeilte ſich 
fofort, gegen dicfe W:Ukür cnergiſch zu pretefliren 
j und erflärte, wenn nit fofort ihm und feiner Me: 
| gierung öffentlich Genugtfuung geleiftet werde, feine 

\ lage einziehen zu mollen, 

Gropgbritannien 

Um 29, September ſtarb in London ein Sprof 
des alten Königehaufes ber Stuart, Graf 
Ferbinand de Lancaſtro et d'Albanie, ein Meffe bes 
 zerfiorkenen John Sobiesfi Stuart. Erft 29 Jahre 
alt, Hätte er {dom erft diente er in 
Üferreigifgen made sie — alter 
jugendlicher der Eavals 













während bes Tehten Krieges till er ald Frelwilliger wurde ebenfall® fo ſchwer verwundet, 





auf dentſcher Seite den Feldzug mitgemadt und 
namentllch bei Gravelotte eifrig mitgelämpft haben. 
Dei Ausbrud ber fpanifgen Unrußen betheiligte er 
fh an dem biefigen Garliftencomits und wurde ein 
hervorragendes Mitglieb desfelben. Seinen Better,- 
ben „DOberflen* Stuart, begleitete er auf ber ver- 
bängnigvollen Fahrt mit bem „Deerhound“, kehrte 
jebod bald um, um bier an einer lungenentzündung 
zu fterben., 

5 (Sklavenhandel.) Die „Malta Tines* 
ſchreiben: „Trop öffentlicher negentheiliger Ler ſiche⸗ 
rungen daueit der unmenſchliche Handel mit menjds 
lichen Fleiſch, hauptſächlich Negerfnaben und Mäd- 
den, zwiſchen Tripolis und Smyrna und Konftans 
tinopel vin Malta ungeftraft fort. Im lehtgenann: 
ten Orten wurden währenb bes vergangenen Monats 
eine Menge Sfaven und SHavinnen für bie Märkte 
des Orients von türfifhen Schiffen importirt und 
von briliſchen Säiffen wieber erportirt, als ob fie 
Ebenholz, Elfenbein ober andere Handelsartifel wären, 
Sie werben allerbings ofiiziel als Mitglieder des 
Harems ober Seraild oder ald Handbebienten eines 
vaſcha's ausgegeben und befinden fi in ber Megel 
unter der Aufſicht eines uniformirten Drientalen und 
einer Duenna mit einer griechiſchen Phyſiognomle. 


Belgien. 


Brüffel, 30. Sept. Die Unterſuchung wegen 
des Dievftahls im Landhaus der Familie 
Denaranda wird eifrig gefördert. Der Haupt: 
ſchuldiae, ber Sohn des Herikalen Grafen v. Kerds 
hode, Repräfentanten bes Wahlbezirts von Mecheln, 
iſt entwiſcht. Er ſcheint bie gange Erpebition ges 
leitet zu haben, Sein frommer Bater ſchrieb geftern 
einem feiner Bieflgen Freunde einen Brief, worin 
er um „ebete für fig unb feinen Sohn" fleht! 
Die Merikale Preffe iſt ſuchewild, daß bie Brüffeler 
Blätter dieſen hochgräflichen Diebſtahl wie jeben 
anberen befproden und bie „frommen" Ginbreder 
namentlich bezeichnet hat. (är. J.) 


Umerile, 


O (Die Zuſtande am Nio Grande.) 
Ueber die Ereigniffe am Rio Grande, melde in ber 
Ichten Zeit bie äffentlihe Aufmerkſamkeit ber ver⸗ 
einigten Staaten im Hohen Mafe erregt Haben, 
gehen uns heute birefte Nachrichten uater dem Da: 
tum des 28, Auguſt aus Meriko zu. Mad) bens 
fe.ben kann bie Frage wegen ber au ben bortigen 
Kidapoos: Indianern werltten Gewaltaften leicht 
eine brennenbe werben unb zu Verwicklungen zwi⸗ 
fen ber merifanifgen Megierung unb ber ber vers 
einigten Staaten führen. Diefer Indianerftamn 
bat ſich im der Ichten Zeit wieder einmal auf deu 
Raub: und Ktriegezug begeben und die an ben 
Grenzen liegenden Diftrifte geplündert. Die vers 
einigten Staaten haben bafer verſchiedentlich Streifs 
güge genen biefelben unternommen, bei denen faft 
regelmäßin Gxebietöverlegungen vorgefommen find, 
bie zu Beſchwerden ber wmerlkaniſchen Bewohner 
ihrer Regierung gegenüber Anıaß gegeben haben. 
Diefe Gefpanntheit wirb aber noch dadurch vergrös 
Bert, daß bie Amerikaner bie gefangenen Kidapooe 
von ihren Weibern unb Kindern getrennt haben 
und fie zwingen wollen, fi ohne biefelben im bie 
fogenannten Refervationen zu begeben, Die In⸗ 
dianer aber weigern fi, dieſem Befehle nachſukom⸗ 
men und die in Mexiko anfäfligen verwandtn 
Stämme beginnen ſich zu richten, um aud ihrer 
feits den Kampf aufnehmen zu können. Im biefer 
Weigerung, bie Indianer fammt ihren Famillen in 
die Weferwationen ziehen zu laffen, will man nun 
aber nur ein verftedtis Spiel der amerikaniſchen 
Meylerung ſehen, bie darch biefe Hanblungsmeife 
hofft, mit Merito im einen Konflitt zu kommen 
&o hat au fürglid) wieder ber Anführer ber ames 
ritaniſchen Guerrillas, Mr. Kengie, welcher ini: 
ſchen gefallen iſt, gang rüdfitelos ohne jche Bers 
anlafjung den friebligen und aderbautreibenden 
Teil ber Kidapoos überfallen, ausgeplündert und 
gelangen fortzefüßtt. XTrog aller diefer Gebiets⸗ 
verlegungen hat die meritaniſche Regierung biäher 
noch gezögert, Gegenmaßregela zu ergreifen und bie 
und eben zugegangenen Berichte befagen, daß alle 
bie Nachtichten, melde bie ameritauiſchen Blätter 
über ben Marfd des Generals Wscobedo mit ber 
erften Divifien nah dem Rio Grande, um bie dor⸗ 
tige Grenze zu beſehen, auf Erfindung beruhen. 
Diefer General ift eben fo wenig wie ber General 
Rocha, von bem neuerdings diefelben Gerüchte im 
Umlauf waren, dorthin marſchirt. Much bie von 
ber amerifanifchen Prefje gegebenen Nachtichten von 
vrrſchietenen an ber Morbgrerg: Im ben Ichten Tas 
gen wieberum ftattgefundenen Treffen zwiſchen norts 
amerifanifhen Truppen und Indianern [deinen aus 
der Luft gegriffen zu fein. 

Die lehte Poft von Central Amerika bringt bie 
Nachricht, daß fih ein fehr tragifher Vorfall in 
Banana zugetragen, ber fehr große Senfation 
erregt bat. Oberſt Urcategut, cin Refſe bes negens 
wärtigen Präfibenten Dr. Murilla, foß in der 
Verranda bed deutigen Chrmann'ſchen Hotels, alf 
eine Pollzeipatrouille kam, bie ihn arretiren wollte, 
Er welgerte Iſich deffen und flüchtete ins Hotel, aber 
bie Polizei gas Feuer umd verwunbete ihn am Arm. 
Er ergab fih baranf einem Herrn, welcher die Bor 
Viget bat, ihn mitzunehmen, aber das feuer einzus 

ellen. Die nahm jebo feine Motiz davon 
und feuerte noch einmal, me —* drang bem 
Ps burg ‚bie Bruft usb er flarb ein paar 


im —* been * u Ehrmann'jde Hotel 
Rüdfigt darauf und einer ber anive 


— —— 


darauf ſeinen Geiſt auſgab. 











hitſen haben zum großen Theil bie Arbeit 
geftellt, 


uns reprobuzisten) Artitel über mafienhafte 

am Lupkower Eunnel (Galizien), wobei 20 
30 Ürbeiter mit einem Male umgefommen j 
follen. Die Direktion der ungarifhrgalizifgen Eifer 
bahn veröffentlicht jet im „Peft, El.” eine 
tigung des Inhalts, „daß bie durch bie „@.M. 3] " 
grbrachte Mitthellung ſowohl im Ganzen ale if © 
igren Details ummahr iſt und jeber @runbla 
entbehrt," 


ber Weltpriefter beträgt gegenwärtig 320— 325,000, 
wovon auf Europa allein 260,000 kommen. rant: 
rel 

— ihre Zahl auf den gr re 40) ’ 















Bermifcbten. 
Hresden, 30. Sept. Die biefigen Töpfer 


Die „U. 9.3." brachte jüngft eimen (and v 


1 PTR STZESRE® 


1} 
(Kirglige Statifil) Die Gefammtzagif ' 


zählt deren 50,000 und Spanien 31,000, 


ausmadt. (Europa zäplt in 603 Bisthämern 147 | 
Millionen Katholiken. In Amerika gehören nahen 
2/5 der katholiſchen Kirche an. Die Geſammibe⸗ 
völferung beträgt nämlih 70 Millionen, von denen | ! 
42 Millionen Katholiken, die Übrigen Protefanten, 
Heiden, Juden find. Norbamerika zäplt überwir 
gend WUnberszläubige. Sübamerita fat lauter Ku 
tgoliten. Bon ben 148 Diözelen Amerika's kom | 
men 51 auf bie Vereinigten Staaten mit 4 Mi |’ 
Ionen Katholiken. Bon ben andern 97 Didgefen 
kommen 19 auf bas brittifche Rorbamerifa mit 2 
Mil., 13 auf Meirito mit 8 Mil, 11 auf Brafi 
lien mit’ 11 Mil, bie übrigen auf bie fühameri: 
Ranifhen Staaten umb bie weſtinbiſchen Jafeln 
Aften hat eine Beddlkerung von 660 Mil, mit nur 
3 Mid. Katpoliten, wovon je eine halbe Millien 
auf bie ZTürfet, Anam und China, bie übrigen anf 
die brittifpen Kolonien ſich vertpeilen. Afrika zählt 
5 Mill, Katholiken in 34 Diözefen, Auftralien mehr 
als 4 Mill. in 21 Diögefen. (P. Tgbl.) 


Kagesı: Chronik. 
® Mürnberg, 2.04%. Der „Rürnb. Hinz“ 
bat feinen Lefern im dem jüngften Tagen wieder 
einmal in einer Reihe vom Artikeln bie Prinz'pien 
der alten, einzig wahren Demokratie audeinanber 
gefeht, ein harmlofes Vergnügen, das wir um feinen 
Rreis der Welt flörenwellten, Mar ber lehte ber Artikel 
biefer Reihe veranlaßt uns zu einigen Demerkanger. 
Die Durführung des demofratifen Prinzips im 
Gemeinbewefen befprehenb, hebt ber Anztiger“ bie 
Nüglikeit umd Zmetmäßigkeit ber permanenten 
Bezirköverfammlungen hervor, und wir künnen 
diefen Autjührungen nur beipfligten. Wögelchen 
von allen anderen Vortheilen, würben ſolche Br: 
sirföverfammlungen vor Allem den Rupen haben, 
daß durch die in bemfelben gebotene Erläuterung bır 
Beſchluſſe der gemeinblidhen Kollegien zwedlofem und 
unverftänbigem Raifonniren hinter dem Blertiſche ber 
Boden entzogen und mandes ſchleſe, ungerechte Ur, 
theil über bie Gemeindevertretung vermieben wer: 
ben würde, — Aber mworam liegt es beun, daß 
biefe fo praktiſche Einrichtung her nicht in's Leben 
getreten ift? Haben vielleicht nichts „vemokratifde* 
Elemente, bie edelmüthigen Abfihten ber Bolkepar⸗ 
tel verfennendb, fih genen biefelben verfämoren ? 
Was bie Fortfärittäpartei anbelangt, fo if das nie 
der Fall geweſen; im Gegentheil warem bei ber lite 
ten Gemeindewahl bie Anfiten innerhalb ber Par: 
tei zu Gunften ber Bezirksverſammlungen vorher 
ſchend, und biefem Umftanbe ift es wohl zum großen 
Teil zu verbanten, baß in ben Waplverfammlangen 
in Goftunhof, im Sehalder und Jakober Viertel der 
von volkopartellicher Seite neftellte Antrag auf In 
Permanenzs Erklärung bes Wahlcomits's beufs Vers 
anftaltung von Bezirfsverfammlungen angenommen, 
und baf ferner im Aegydier-Viertel ein folder Ans 
trag zwar nicht befäloffen, aber bod bie Nühlich⸗ 
feit ſolcher Bezirtöverfammlungen ausbrüädiih ans 
erfannt wurbe. Seitdem ift ein Jahr in's Land 
gegangen und man barf wohl fragen, was au dies 
fen permanenten Gomit6'd geworden tft, Unſeres 
Wiſſens Haben fie Leine einzige Berfammlung 
veranftaltet, feim einziges Lebens + Beiden von 
NG gegeben und bob gehören eimgelne 
gute „Demokraten® zu ihmen Wie iſt bemn 
das gelommen? — Indem mir bie Thatſade 
immerbin beffagen, glauben wir doch in berfelben 
einen Bemeis erbliden zu bürfen, daß bie genens 
wörtige Ocmelnbevertretung feine fo ſchlechte fein 
mußt, als fie don gewiſſer Seite gefgilbert wird. 
Würde wirklid mit dein Bemeindevcrmögen ſchlecht 
gewirthſchaftet, herrſchte in der Stadt wirklich Will⸗ 
für und Erguenferifhoft, dann würde bie Bürger: 
ſchaft wohl etwas mehr Eifer und Miftrauen an 
den Tag legen und fig um ihren Gelbbiutel weh 
ren. — Der „Anzeiger“ freilich, ſcheint nicht dieſer 
Unfiht zu fein; mertigftend ſchreibt ex im weiteren 
Berlauf feines Artikels: „Solge (permanente Be 
zirke:) Berfammlungen würden bie Schule büben, 
in benen ber Bürger fi zur eiwaigen Uebernahme 
eines Bertranenspoftens In ber Gemeinde ausbilden 
tönrte, Uber freilih, dae will man eben niät, 
damit nur immer eine beflimmte Clique 
mwieber in bie Gemeinbevertretung gelangt, 
die bann Alles nad Ihrem Outbünfen unb 
meift au ihrem Bortpeile entfheibetl” — 
Dir möffen im mt a öffentlidgen —3 — 
— von 
—— leß, dleſe 
Stigung unferer ledigen Ge— 
(Jh 
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‘von R uf 1. DOM 

en en} Türe —— RS 
2 —EE— on einem Räubet 

berfallen, milk einem Delh bedroht und fei 

Börfe, feiner Upr mit geltner — Min 

Se 

— € naãchſten Montag bes 


Gwurgerihtofigung dauert bie 


I ee 
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Li® 


—4 


En “ r 
Hay, ben 4. bB., grohes € 
Zn unter Zeitung des Herrn Bull 
- Anfang Mbends 8 lißr. Entree a Perfoh 10 e.- 34 
in On ber Refla. Zn 5 
 Bafl. 


Ergebent f et ein 


* * 
41,5 ine auſen 


den Muss 


Ehe (of Treten 
SZ im dem ndbe ber 
He) he aller tigkeit erblict, und ben in allger 








lien meinen Musbrüden gehaltenen Verbädtigungen bes 
Arßeigers“ nur eimen formellen Unterfäieh finden 
* fönnen. Im Gegentfeil, ſympathiſcher ik uns noch 

DH dos offene Wuftreten des Grfteren , bas fih auc 
> dann unb wann der Gefahr ausfept, feine Befaups 
dungen vor Geriät virtreien zu müffen, als bie 
008 beimtüdiigen, fi hinter ber Unbeftimmtheit des 


die G asbrudes verfhanzenden Angriffe des „Unzeigers,“ 
Pe J * Rürnberg, 3. Ott. Der geſirige Theeler⸗ 
eran j u brachte eine Novilät von Puttlig: „Dr. Rai: 
Epaniın Ye . monb*, In welder von bem Vorrecht eines Auftfpiel: 
Sen ala dichters, Unwahrſcheinlichkelten aufzutifgen, ber aut: 
Vieilen —— gemacht wird Trotz der vorzügliden 
"Ben v Lenbeſehung und dem trefflichen Spiel allır Mit: 
Öir bay  wirtenden, vermochte fi die Movität, berem eins 


Imerily $* Nürnberg, 2. Okt. (Kunftnotis). Die Ra 
amiın Pelle Heinrich, melde ji unter ber treffligen 
© 97 ia Bei ihres Dirigenten Herrn Horft ber befons 
wert m _ deren Gunſt des Bubfifums durch ihre gebiegenen Fünft: 
Haidy  Ierifhen Produktionen erfreut, hat, wie wir hören, 
He fühe Ahr et und meue Kräfte engagitt. 
ihn di  Bmei neue lieber, Horniſt und Pofaunenbläfer, 
TIL zi,  welde bereits ben lehten Concerten biefer Kar 


L) 


k. 
n. 

ni di, Ansbad. Bei ber gegenwärtigen Schwurge— 
van sihtefigung kommen folgende Falle zur Ver— 
handlung (Schluh): 3. Of, U. Emmerl, Fabrik: 
lea arbeiterin vom Neutehiäctn, Diebftahl, Urkunden: 
mie alſchung und Betrug; J. Gtahl, Steinhauer von 
verhnt Kipfenberg, Diebflahl; 4. Oft., ©. Efrift, Eifen- 
ve  bahnarbeiter vom Heuberg, M, Wolfram, Eifen- 
ip Bahmarbeiter von Hohenberg, Diebflaßl; Michael 
Aa’ Fleia, Schnopmirtd von Anobach Hehlecel. 
ana 6. Ott., Borm,, A. M. Engelhardt, Tagidhnerin von 
Me Daatgang, Diebſtahl; B. Kıonberger, Taglöpnerin 
saeke von Lichtenau, Dicbftahl; Nadım., U. Weber, Bud: 
Ide & brudereibefiger, M. AÄAſchenbrenner, Mebafteur von 
fube * Beleidigung durch die Preffe (konmt nicht 
uns zur Berhandlung, ba ber geſtellte Strafantrag zu 
me rüdgegogen wurde); 7. DOM., Borm., Fr, Nuppert, 
[kek Dienfilnedt von Lemburg, Raub; Nabın., A Funt, 
sehe Taglöhner von Dödingen, wohnhaft in Papperheim, 
nm Betrug und Urkundenfällhung; 9. Okt. Boım., R. 
KM Gälee, Gteinöreherswiltwe von Kornburg, Mord; 
) Ben. Stödel, Dienſiknecht von Möpren, Diebftafl ; 
NE Nah, P. M. Meifenbah, Zimmmergefelle von 
In Nürnberg, Betrug; 10. Oft., Borm. M. Winter, 
wa Mäperin von Obertrubah, Dicbftobl; I. Gp. eb, 
4“ Maurer von Ansbach, Diebftapl; Nachm, I. Konr. 
Scgagtner, Dienfttnegt von Reumburg, Diebftahl 
und Bettug; 11. Oft., Bora,, E. Marg. Weiß, 
Dienftimagb von Ermephofen, Brandfliftungevcfug 
und Bifimorb; 13. OM., Berm, ©, zier, Me: 
talldruder von Met. Dach⸗bach, Morbverfug ; 14. Dt. 
Borm,, Th. Krögel, Taglöhner von Bolt, ©. 
Keller, Rutenf&reiner d. Unterfelbbredht, SW esner, 
Dieiweißf&neider von Nürnbere, J. Dürſch, Buch—⸗ 
iuderlehrling von Nürnberg, Diebflafl; 10. Oft, 
Is Born, , Mh, Guntel, Dinftncht von Alfeld, 
Diebſtahl; Fr. Mährlein, Schrififeger und Redats 
"tur von Nürnberg, Breivernehen; 16. Ott., B. 
’ 2. Dirfgmann, Bauer von Gründberg, Urkund:n: 
Eljqung und Betrug; 17. Oft., Borm., I. ®. 
Sippel, Taglöhnerofohn von Nürnberg, Diebftahl; 
J. Schuſter, Shneibergefelle von Mürmberg, juletzi 
in ürg, Diebfliafl; Nasm., Anna Varbara 
Rufl, Dienfimand von Goldofen, Dietftahl; 
17. Sftober , Nechmittag, und 18. Dltober 
Seh. Baer, Schupmasergefele von Peuterthaufen, 
Zodtfglagsverjud und fahrlaͤſſige KRörperverlegung ; 
0. On, 3 mM yer, Dienſtknecht vor Epırmang, 


"- 7er: * 7 7 


Debſtahi; 21. DE, Vorm, g. Scharnagel, Tajl. 
von Litenfels, Diebftapl und Beleidigung; Nadım., 
#hr, Derinann, Dienfimazb von Shwıla&, Dieb: 
Haft umd Unterfälagung; 22. u. 23. Oft., Vorm., 
Frese, Baumann, Taglöpnerefraun. Cihfätt, Mord; 
2 DOM, Borm,, 


sehen, Le 
Körperverlegung und Beleidigung; A. Memminger, 
** Redakteur in Mürnkeig, Körperverlehung ; 


äulegt in Fürth, Abtreibung ber Leibess 
», M. Berbinger, Bimmergefelle in 
ahl. (Die beiden letzteren Ber: 
usiehung von Geſchwornen.) 

‚ Killingen, 2. Oft. Nad bir heute erfienenen 
Hlußmummer ber bieejdgrigen Kurlifte war Kif 












rn Ottober. 47 Fälle fonımen zur Ber handl 
darunter 2 Fälle wegen Morde Raubes * —* 
Riftung, 1 wegen Raubmorbs, 2 wegen Todtſchlaze 


1 wegen Kindemord, Owehen Brandftiftung, 1 we: 








gen Naube, 
ft, Handel & Berkehr, 
©. Nürnberg, 3. Ott, (Seſchaftoberlcht) 
Getreide, Berlin, 2, Of. Wehen per ON. 


89Y4, per April-Mai 8514, per Mprils: Mai (aeiber 
86a, Roggen per Okt.Nod. 503% per — 
67’, mflerdbam, 1. Oft. Bloggen per DM, 
223.—, pır März 1874 234.80, per Mai 235.50, 
— Gpiritus. Berlin, 2. DOM. Gpiritus per 
OR. 23.15, per Mpril:Mat 20.26, Magdeburg, 
1. Oft. Kartoffelfpiritus feit, loco Thlx. 24% 
25 b1, u. G, ab Bahn 2öle—b/elty. u. B., 
per Oktober 2415 B., Ron. 22, "Dez. Ale . 
ohne Faß, Jan.:Mai 21%: B. mit Zap zu 1% 
Thlr. per 10,000%. Räbenfpiritus fill; Toro 
Thlr. 23% B. kurze Lieferung 23 B, per Dit, 
22/2 V., Nov.Des. 20 B, Jan Mei 194 B, 
per 10,000%. — Fette und Dele. Berlin, 
2Okt. Rüböl per Dit. 1915, per April· Mai 212/. 
Am ſterdam, 1. Ott. Rabdi loco 36—, per Herbſt 
36Ys, per Mai 38%, Antwerpen, 1. Stilt. 
Petroleum. MRaffinirtes, Type weiß, loeo 419 by,, 
42— B, per Dtober 410/ bu, 42— P, per 
Rod.» Dezember Alta P., per Dezember 401 Bi, 
per Mir) 40— $. 


— — — — — — 
Telegraphische Depeschen. 

* Nom, 3. Di. Anläßlich des Jahrestages 
bes Plebiezitöwurben die fogenannten Monti illumbnirt, 
Ein großes Eransparent ftellte bie Kaiſer von Oeflere 
relch und Deutſchland, ſewle den König von Stalien, 
fid die Hände reiend, dar. Die Muff fpichte die 
itafienifhe, deutſche und Afterreihifhe VBelfehymne. 

* Varis, 9. Of, Der „Kappel“ meldet: 
Thiers empfing die Befuke zahlreicher Drputirter 
der Linken. — Ein Eirkulir Leon Soh's, bes 
Präfidenten bed linfen Gentrums, beruft bie Partei 
auf ter 23, Dtober ein, zu einer Berflänbigung 
über die einzunehmende Haltung gegenüber den 
gegenwärtigen Berhältnifien.. Das Eireufär font: 
Vot wie nad) ber Fuflon bleiben wir von der Notb- 
mendigfe't der Organifation ter konſervativen Wer 
publif überzeugt. 


Berantwortliher Redakteur: Baptift Cantor. 
Telegtaphiſche Coursberichit. 


Frankfurt, 3. Of. Deſtert. Credit· Et. 2}. 
ea Tre —— 352}. Defterr. j 


— crilaner (1882) — 
Rente in Silber —. . 
* Berlin, 3 Dit. eg 2— Driler, 
RKrebit-Mttlen 135. 1860er —.  Delter.-ram. 
aatsdahn if. Lombarben Hit. Staltener 
1852er Amerilaner —., Zürten ——, um -. 
*Bien, 3. Die Borbörfe.) Kredit + Mltien 


226.75. Lombarben 167.—. le Wehr. Bant 162.50, 
Napoleons 





Privat Anzeigen. 


Für die warme Liebe und Freundſchaft während 


Krankheit meines unvergekli Gatten, Karl 
36 («mie auch ng Thell nahme bei der 
Beerdigung beifelben meinen herzlihften Dank 

Die tiefbetrübte Gattin: 


Lifelte Adler. 
Nachruf. 


ber 
n 


a 
die volfte Berechtigung, 


8 ums 
* —— des Herrn Stäbtler wird ihm gemik 


örb, ben 3, Dftober 1873, 
2.8.8.2 WERD S.RRD,. 
Sch. M. M. 








Untertzeichneter entfernt Balggeſchwülſte o Dpe: 
alle: — Ehr. — — 
PR A as Dänfer unb 

e in alien Größen, bei verhältn: in⸗ 
tr aud; find noch mehrere droe serie 
In Preife von 50-500 fl. auf nädftes Biel zu ver: 
miethen. Geneigten Wuftrögen Bei vorkommende 
Bedarf ſicht entgegen I. Kiefkalt, Jakobäfr. Nr. 2. 


j Hr san erg Berliner 338 dee 


Fine Kusfhneid: Mafdtne mit U 
zu Ar el efle fr. 90. eberfegung it Billig 


ragögemäß verkaufe 4 


„anotgen 
mit altem Stoff. 


—— m. 


ein 


Loofe ». 1 Tin u 
ombatden 163}. Defter. | ;; Eintritt 














Wolfschlacht. _ 
Rorgen Samdtag 
Eoncert der Saifontheater:Capelle 
(Brenners Ordefter). 
Anfang 8 Ußr, 


'S Gafhaus in Steinbühl, 
amdtag —* 4538 






— 


— 3 Bit Hi 1 Fan ı «| 
ur Börje, neuer Hopfenmartt, 
t gebadene Karpfen und altes Lau⸗ 
er Bier, wozu 


ft einfabet @. Haufner. | 
Gibigenhof. 


gen 
Morgen Samstag Mepeli Es labet Böfli 
— —X —S 


Im Laden | Id Hansjahlengafie wird Samstag 





Vormittags fettes Lammfleifch, das Pfund zu 16 fr, ı 
au i 


Verlauf bon Banpläten. | 
nächft dem Oftbabnbof 


an der Hauptſtraße gelegene 


Banpläbe 


von 4000 bis 50000 Uuabratiuf 
u * freier Hand zu verfaufen. Nähered Adlerfiraße 


Geſchäfts⸗Verkauf. 
Ein Uleineres aber rentables Gefhäft wird um ans 
wehmbaren Preis verkauft. —— u 3 
Flle 2100 fl. werben bayeriſche Stantöpapiere fofort 
nu 5* geſucht. Obere Turnitrahe Re. 1, Dinierhaug 









Ein A er mod; qut 


n altered a 
getauft. Mor. unter A. au die E. d. V. 


17 
Daflertraft mit Werflätte zu verpadten. 8 Rr. 1617. 


Es merben ſogleich 6-00 A. auf ein halbes Jadr 


er 
t 


en doppelte Sicherheit zu entnehmen aefudit, jebod) 
sine unterhänbler. Dilerten ante Che CS uber: 
nimmt bie @, d, ®. 





Ein junger Henn aus guter Familie, der bereite 
mwährenb 5; Sabre als Intipient bei einem Herrn Anwalt 
und Geristssollgieher fungirte, worüber ihm bie beſten 
Beugniffe zur Seite Stehen, ſucht in gleiher Eigenichait 
eine paſſende Stelle und erbitiet ſich gefällige Mnerbie: 
tungen unter Chiffre K. L. Re 304 burch bie Mnnnoncens 
Erpebition von . D. Brett, Nolerfrake Nr. 40, 
— * ei, aräberee In ber Ma ne 
awirthſchaft rt gejucht. n der Ann. 
Egvebition von J · D. Matti, Adleritrafe 4. 

Züchtige Echloflergefellen juht K. Weinberger, 
Zucer Be 1162, 

Ein Buchhalter wird In ein hiefiges Welnfiähaud 
fofort zu engagiren geſucht. Mäh- in der Ep d. B. 
€ " Trandbeur Ganbior @ehilke mirb zum fofer: 
fuht, M. Satı's Wie. 

@in Haus burſche 
im Aller von 16 bis 13 Jahren, ber neben Hausarbeit 
ferb zu verpflegen und mo möglich etwaß won Garten: 


ein 

arbeit verſteht, wird geiuht. Harmeniefr, Mr. 23. 
gwei Knaben, Qatein: ober Handelsſchuler, werden bei 

einer Bramtenfamilie in Kof und Wohnung gefucht, Zu 

erfragen in ber €. b. Bi — 

olider Betieten Sinne als Theil: 


Es wird 
immer mit oder ohne 


nehmer zu einem hubſch möblirten 
Per Ta 


Ein braues, folides 
Mädchen, 
welches Hauämanndfot Toden tann und fih dabei wigig 
ber Handarbeit umterziebt, wird bid nächktet Ziel geſucht 

Näheres unter 5, 4136 in ber Muın.-Egp. von Kupoif 
Bofie am Yolephöplau bier. 

Ein orbentliced, braves Rüpnden, weldes im Der Alice 
erfahren ift, und eine fleißige Hausmazdb werben DIS 
Biel efucht. Königsftrafhe Mr. 2. 

Ein orbentliges Müdhen, welches In der Kıldr und 
Saus arbeit nicht ganz unerjahren if, wänſcht bei einer 
Heinen Familie unterzulommen. Stäheres zu erfragen 
obere Rrümersgafle Ar. 2%, 

_Ein She quter Hübjher Aetlet ift zu vermiethen. 

Eine jhöne ſreundliche Wohnung ift „dis Biel der 


heiligen zu vermieihen. Peuntgafle Ar, 3. — 
Zwei bis drei J 
Zimmer 
mit Küche werden auf der Loremjer Seite, wenn mög: 
Lich im 1. Stod und in_Der Hahe des terigen Ihurmes, 
für eine alleinftehende Dame fogleld oder per I. Rou. 
zum geſucht. 

Gel. Diferten bellebe man unter TH, 4310 In wer 
Anneoucen · Exrpedition von Mnbolf Moſſe am Jofephs 
platz hier abngeben. 

Bon der Jakobeſtraße bis zur Gterugafle ift Fin 

weißes Seidenbünbhen, weibliden Geſchlechis, abhanden 

' gekommen. Bor Anlauf wird gewarnt, Mözugeben iur 
Se rygüßchen te Belohnung 

g. 

‘ 












Stadttheater in Rürnber 
Samkblag, den 4, Dftober 1K73, 
ws 3 —— 5* Breif 

or n u erm en en. 
Wer Inat mitt aubeville:Burleste in 1 
M. Friebrih. Bierauf: 

weint, end Inch 





ft von 










* 
ber , Bremen und Antwerpen bejürbert 
nach Mmerita der don ber e. 
ler! 1 Beflangte Opeciat-Htget für Mittelfranken 

Georg Friedrih Brunner 

in ei A 
Einem tit. Kaufmanns: und Dubai 
Pi 
de 


ober, 
Ußr, auf dem 


Kris 9 
E 
belischra 


(eigenes Epftem) erproben mwerbe und 


den jreunblihh ein. 
a — Bedarf meine 
feuer» und biebedüiheren Geld», Bücher: und Doku 
räufe, Säreibtifche, Einfäge für Se: 
Fretäre, 


H Silberichränte, Chatoul · 
—1 F 8 be, —— alle im die Kımit 
—26 einfchlagende Artikel werden folideh und bil 
i t. 
ee Abrige Praxis in weinm Hate (Ham: 
burg, Bremen, Berlin, Ftantfurt, Mändien ıc ) din 1& 


in den Stand gelegt, mein Fabrikat mit allen Berbels 
ugen der Menzelt ambzurülten und bet höchfter Boll: 
31, 


Kan erfinunlich bikige Preife zu eryielen- 
Rail Be Rx. : 
ee Sronk Bibsara. 


rl —— 
00 ) A DRAo0⸗0o⸗0 













untere Schmicbgahe 7 
9999909999904 
e Samımte 


in Zualität flehlt 
Te a EN ante 









T.ahrer 


hinkender Bote 
2674, 


Erschienen und stets zu haben in: 
Js. A. Steln’s Buch- und Kunstbanllung 
(Adolf Kölner) in Nürnberg im Burerischen 
Bf. 
Wiederrerkäufern Rabatt. 


Nuſſiſche gettglanzihmiere, 


das Täpfdıen a 12 fr, 
. Fried. Brunner, Hallplas, 


(Haemorrholdal-Pillen) 
In gtect verſchiedenen Stätten Sch. 1 fi. 10 fr., 
bei anhaltenden Leibesverftopfungen unb deren 
Folgen von auerlannt ausgezeihueler Wirkung 
empfichtt Adler-Apotheke 
in Schweinan, 
Echle Zwickauer Kohlen und Goats, ſewie 
Mein gefpaltenes Helz empfichtt 
Gcorg Krug, 
Lager an der Mohrenthorbrüde, 
aratzicnete Autograpkie - Tinte 
empfiehlt — Otto Dessen: 
Lad: u Zintengeiäält, Marplag Ar. 11/222. 
Käfefnchen 


mpichlt idalih Gonbitor Engelhardt, Ludwigsſttaße. 













Baumaterialien-Lieferung. 
Zußtragenbe leiſtungsſahige Sandflein: und Baddein- 


| Lieferanten belieben ihre Morefle mit Preisangabe franto | 


eg Nirnberg, ferner 

auholꝑ Lieferanten ihre Adteſſe mit Preſsangabe für 
414 Eentim. ftarkes, 6 bis 7 Meter langes, fowie 21 Centim, 
Bartes, 13 Meter 7 Gentim. big 13 Meter 36 Gentim. 


ges franfo Bauplad Nürnberg, an das Bau: 
bureau bed Aritelten can Maurer zu Fiürnberg vorm 
Maztbor, Reubau Re. 15 franfo einwuienben. 


Zink-Abfülle 
un hg Mefing, Blei, Kupfer, Gewlchte von Eifen 


und Mefling fauft in Bartieen 
. —— Eiſen⸗ u. Metallhandlung, 


Wiurnberburafirake 8 1110. 


Ghaiſen⸗-Verkauf. 

Ein einfpänniges Chaischen (Tagen Sommer: 
wagen), aud mit Thüren und Bodbret, zum Ab— 
nehmen gerichtet, ſehr elegant und gut gebaut, fo: 
wie ein wenig gebrauchtes, aut erhaltenes, gewöhn⸗ 

’ Tihes Chaischen und ein Reifewagen, zweifpännig 
A mit bequemen Magazin, in ſehr gut erhaltenen Zu 
i fand, und ein ftarker Handwagen mit ca, 15 Gtr, 
! Trogkrait fichen billig zum Verkauf, 
R er, Breitenafie 542. 
Geichäfts:Berkanf. 


St guter Lage it fehr freauented Dafbansd, welches 
Aid im Fehen —— 5 de befindet, mit einer An: 
* 


von GW Fl. zu verlaufen. 

Antrüge unter G K 4231 an bie Annon.Exrp. 
won Mubalf Mofie in Nürsbern- 

Hausverfauf. 


NR wur a Prag ar iR * v 
Dauß, z fenbänbler, mit 2 
daus plad — fl. Einzahlung zu 


oO, 1%, 
Ein Anweien 
Rage ber Außeren Laufergafe, mit zwei 


n — tms ift um 16,0 ohne 
LH... 
Bolbuer Engel, Regen burgechr. 








ügli ven: 
omptoiren, 
verlaufen. 





















ruttion if Bilig 


| if zu verfanfen. 


\ wird zu kauſen gefucht. Rotbihmiedägafie 1096 Parterre. 









Drug der W. Tammel'ſchen Offigin in Rürnberg. — Gppebltionsictal 8 544 am Matkhaus, 


Ruston 
Biäncoln (England 


Ale Kapreifungen vermeibenb, verm wir 
die von uns fhon ſeun vielen Jahren gelieferten Maihinen @ | 
ac Immer ohne Reparatur zur größten Zufrieden m | 


erten. 5 
bie Solibität der Arbeit, die Meinhelt 
Dre ent > Pugeus "nah Ein achheit in ber 


Ä > ae handlung gehen wir k e Garantie rin. 
J — — Die Raſchinen find neuerdings durch das patentirte 
B verfielbare Sorlirfie weheullich verbefiert. 


i it, zur Probe zu breſchen 
te Gataloae werden aratid zugefanbt, und flxb wir lets berei 
—— Bertreler für Sudbeutſchland 


Ber. Mafinen-Ausfellung und Mafdinen-Fabrik 


Scharrer & Gross, 
in Nürnberg. 











































Cavitt nnd ein Flügel 
Gef. Offerten unter Ehifire Y. 
W, 0973 beſordera Die Herren Hanienftein & 
Bogler, hier, Eudizaiic 4. [H. 139 Wibg.]_ 
— Difiter: Mantel von Hodfeluem Double: Stofl, 
faft sem, ift zu werlaulen, 


mei gebranditr Sopha find zu verlaufen. Goften- 
Kot oBaupffrnte, gegenüber dein gelben Zümen, bei © 


Reli, Tapegier. 
Ein gut gebantes Wittelhaus mir Aelker, Yolraum 


und Gärthen in St. Johannis ift zu verlauſen. Dfler: 
ten unter 6. W. an bie €, d. D. 

Eine Sbreler ıL Dilfon Nabmaldhire und ein Ihöner 
Minterübergieher, beides fat noch mei, find zu verlaufen, 
Näheres in der € d. DI 

aus mittlerer Gräfe In ber Nähe ded Marien 
i an verlaufen. Bu erfragen in ber E;p, b3. Bis, 
ne Speyerei:WaaremCintigtung, nod ganz neu, 


—. 


Schaufpieler ug 
aller Fächer für ein new zu errichtendes Boltäthenier im 
einer neoken Stabt Mittelfrantend fucht fofort engas 
giren bie Dirsktion Schlüchtern, # 

lann bei 


Ein braver Junge von arbentlihen Eltern 
a Feingolbfchlägerei erlernen. 





Ein gules 


iſt zu verkaufen. 


— —— = 


freier Koſt und Logis 
ot jagt bie Exp vd. ® 


"wquajntus Bunssgsolagsapagg anl Gang 
ur lang Haug von ir I Fun 
nujab uvm gang u ‘a 'y aoplım agaa 


man 
2 


:23 uadgua⸗og goaegoab ?ibntadaag Bungg Am agueg 
won UpayyE u pᷣqaꝛa NUDg ho U omg 
aus wofpugyg won agp ag 1 ’yatmpı) J— oa 
wurd wohn] man ⸗quvaia⸗g; ur am] Feom| wong 


"TIDUISEH IIRY 


SRindsfrau betreffend. 

Eine zunerläffige Perfon in dem I0er ober Alex Yahı 
ren wird au einem *, Jahr alten Kind auf nachſtes 
vd, Gute Behandlung und guter Lohn wird gi 

tur: 
r Zu erfranen under L IHR in der Annencen-Egpeb. 
von Rudal| Mlafle in et 

nn r * hr, * un —F Gausmagb wird om 
n en Ziele in Dienft zu nehmen gefucht. Pannens 
feımiebsgafte 1. 9832 im 1. 6 _ 

Wegen Derheirathung ber bisherigen Addıim Tinbet aim 
im der Kühe mohlerfahrenes Müpden, das ſich au ber 
Haudarbeit wilig unterzieht, bis nächfles Biel einen 
guten Plag- . 

en, ım Blehladiren bemanbert, finden 
Berdtenft, Bernauer Plak Ar. 72, 


Ein treues Neil es Ride welches fie miülg 1772 
eh, a h 








Eln gebraumtes Tafeipiano if zu vrrfaufen. 
Eine Taft neue Tobeneineiätung IM gu vertaufen. _ 
Ein Hölgernes Schwungrad, ı$ Yon 50% mit Kurbel, 
famie 1 Frohe gmelarmige Dalfenwange nebft 6 Gentner 
eiferne Gerichte find zu zerlaufen, 5. 1501, 
wel Epringfebermasragen und rim jeher Kubfched 
u fehr billig zu verfaufen, Jalobsplah 114321, 
7 
Von zwei Holdrediten ift die Streu zu ver: 
tauſen. Näheres in der E. d. B. 
Ein roh gut erhaltener Sekretär non Nubbaumhelz 


en, 
Hausarbeit unter; uch etwas nähen und rider 
tenn, wird gegen guten Lohn und gute Behand 
nachſtes Biel in eine ganz folibe Bierwirthichaft in 
zu nehmen geinct. 

Eine alte Dame judht zur Stüge Ihres 
gegen guten Lohn eine ſollde treue NPerſon. Melden mels 


len Sid) nur Solche, melde ein Mlter von 0-0 abren, 
und gute Beugnifie haben, fih auch jeder — 


Ein Hofthor wird zu lauſen geſucht. 
tenfirake in Töhrd· 


Eiu nachweitlich gut rentirenbes 


* 
Geschäft j 
in ter Diaterialwanren:Branche, oder ein Treqnens 
tes (Gigarcen: X Tabat Geſchaft, verbunden mit 
Gpryereimaaren, oder aber ein 


Haus 
in lebhaftrr Inge, daB fi zur Ausübung eined brrat: 
tinen Gefhlites eignet, wird gegen entiprechende Bantı 
zahlung zu Laufen gefucht, , 

Offerten ent ‚4. an bie Annoncen-Ezpeditlon von 
Rudolf Moſſe in Nürnberg. 


68 werten jortmährend abgetragene, ſowie gut 
erhaltene STchuhwaaren gekauft J. 2. Hofmann, 
Wöhrberiber, Gramer:Kleititrage. 

Eine gut gehende Drehbant mit unterm Holzjrab 


wird jolort arlauft 3, «6 6, Ziexier, 
Burgihmieifirafe 11/99. 


Spejerei:Gefchäft 
in freguenter Dage in mit Mobnung und großen Maga: 
sin jofort y verpachien. Nähered unter L Re. buxch 
die &. db. ©, 


Ar. II Her: 


eimas Kochen, Rüben, Waſchen und Bupen unter . 
Gute Behandlung wird zugefihert. Näheres in ber 
db. BI. ober des Aulmbader Tagblattes. 

Ein ordentliches Mädden, das Im Koden mi 
unerfaßren ift und bie Haudarbeit verficht, wirb 
nachſtes Biel gefuht. Marplap Nr. 40 


in orbentlihes Mäbien von Lande von 18 
Jahren wird in eine Heine Familie bis Biel in Dienft zu 


nehmen gejucht, S 420 Thiergärtnertbor. 

Dan mwinfht ber orbentlihen Neuten für eimen Ann 
ben, ber die biefige Stublenanftalt befuht, eine Schlaf 
freie mei oder ohne Bet zu miethen. Rab. 8. Ar. 738 


Syimaafie 
Zu vermietben. 
Der 1. Stod eines neugebauten Baufeh, nahe 
vor dem Spittlerthore, if gu vermielhen und Tann je 


lei _begogen werben. Rähered in ber E. b, BL 
In Mögelvorf (B3.Nr. 103) ift eine jhöne 
















Gelder —— Parterrewohnung 
in Teineren Detehgen werden gegen entipreden ter» | um fl. 140 fofort zu dermieiben, 
heit audnslichen. Bürl, Hintere Hiihergafie Nr. 3. Suljbaserjiraße Nr. 16a iit eine Wohnung zu Der 
HC ft. finb am Fiel Allerheiligen zur 1. Stege | mirihen. Preis I fl, 


zu verleihen. NRähered Jammerthal 1. Stod, Lnter: 


hinbler verbreiten. \ 2 

OO FT. Find auf 1. Hypothek zu verleitzen. Morefien 
unter Ar. Zi an bie @. d. DI. 

Es find MI fl. Rapital zu I Prog. auf erfte ſichere 
Gupothet jonleih oder bis müädhftes Ziel zu verleihen. 
Näheres in ber Ep b. U 

Tüchtige Rollbahner jür Aftordarbeit, Tag: 
lohn mindeftene 2 Gulden, fuden Beſchaͤftigung 
bei der Auffüllung bes neuen Schießhauſes Forſt⸗ 
hei. 

2 

Mehrere tüchtine Schreiner finden bei hotzent Lohei 
dauern Bsirem in 

tto’6 Möbelfabrif, Fürth. 
Ein im Grablt und Heberbruden 


eübter 
SteindrucerGebilfe 


findet bauernbe Bel@ältigung be | — 
eonh. Amersborffer. 


Ein Buchhalter für ein Rabrifgefhäft wird zum 
fofortigen Eintritt geſust. Dfierten unter Chiffre A. C. 
beförbert bie s. Bi, 

Ein Dann, angehenber Bine, iu 
allzuanfirennende Aeichäfttgung. 

Ein 


Eine freundliche Hohnung, beftehend aus mei Bims 
mern Allov, Kammer, Küche, Dolplage ıc., mit Daſchge⸗ 
legenheit und lauſendem Wafler,, IA vom Ziele Allerhel⸗ 


ligen an zu St. Johannis, lange Zeile 4, gu vermlethen. 

An ber Sauptiirahe zu Mogrb af eine Terumbiice 
Varterre Wohnung an eine ruhige Familie zu vermieten. 
—gn Hersorud Mind freundlich möblierte Slnmer m 
ober ohne Perfion bilig gm vermiethen. 

In freundlicher Tage find Hübiche Torterreräumild* 
feiten bia Biel Mierbeiligen zu vermietden. 

Im Billeiterdgarten om Gtaatäbabnkof fi 
möblirie $ Zimmer an einzelne Herren zu nermieihen. 








L Ste. 6, Roppengafle, Il ber 2, Gtof mit 2 Heighas 
ten Zimmern, Kammer und Rüde bis Mllerheiligen zu 
vermiethen, 

n eltem Ihore i8 fommenbes m 
Laben, mo jeit JÜ Jahren eine Debftierei unb Zucer⸗ 
a rapie mwurbe, zu vermieiben, Näheres in ber 

‚d 


In Ehweinau, Hauptfiraße, iM eine (döne Boßnung 
* errs zu vermlethen. Mäheres in der 
IP. — 



















Eine freundblide Mohning, beſehen 
2 Kammern, Rüde und Boden ift au rine 


lie Bid nädftes Ziel zu nermielhen. 

N De 
mit ober ohme Afltoo fofort zu vermieigen. 

n Pagerraum oder eim 

eiquender Seller in Mühe des Lo 
platzes, ber Theater: ober Peter: 
ſtraße, wird ſogleich du niiethen gefucht 
Näheres in der Exb. d. BL. 






t filfe, mi 
äh Inberg- J 























An guter Meinteker reich ———— 
r 1 ein: Adltalo u 1 Uer 
NPR..-a. Gofienbof Bau se AB 
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den Kurier“ bei allen Pofts 
ilten ımd Landpoftboten mit 2 fl. 15 fr. 
umirt werden. 


in Wort Über Die techniſchen Lehranitalien, 
über die Beſetzung der Yehritellen 
S an denſelben. 
Unter dleſer Ueberſchtift finden wir einen Nıtl: 
in ber A. Poſtz, den wir zwar nicht unbedingt 
fhreiten möchten, ter aber — wie ung ber 
— mandes Richtige fagt. Der Urtikel ver 
t, da von den Profefioren bes Dealzummas 
und der Realſchule (die Zelchnungelehrer etwa 
ouimen) wenigſtens das Gymnaftalabfoluto: 
gefordert werben wmüfje und tabelt, daß viele, 
ganze junge Leute, noch in jänafter Zeit 
Profefloren befördert wurben, welche biefe Vor⸗ 
zung nicht erfilflt, ja die nicht einmal ein Gra- 
x ihre fpeziellen Lehrfäher gemacht Gaben. 
ie von biefen fei ſogar Mitglleb ber Prüfungs: 
m ſien fAr engliſche Spracht, worin er felbft 
mit geprüft fe, Wir wiſſen nicht, ob diefes 
fm richtig iſt, geſtehen aber, daß wir auch im 
} feiner Richtigkeit fein großes Gewlcht auf 
felbe legen, falls bie franlihe Verſönlichteit nur 
notorifh tätige Kraft in Ihrem Fade if; 
en wir ja fogar Univerfitätölehrer — und noch 
Dazu foldie mit weltberüßmtem Namen — bie nie 
ein Lehreramen beftanden Haben. Der citirte Hrtis 
Bel tab.It ferner, daß Philolo gen mit ber LIT. Rote 
vor verhältnigmägig kutzer Zeit zu Profeffe: 
am ben Realaymmaflen ernannt wurben, wäh: 
db biefe Aonkurenste — und mir glaußen mit 
dt — für das Lehramt an humaniftifchen Gym⸗ 
nicht befähigt. Gin weiteres Unrecht findet 
kaglihe Artikel darin, daß Bewerber mit der 
Konkursnote ben Leftqualifisivten Lehreru an 
Sewerbſchulen vorgzogen turben, mährend 
0% bie allerh. Birordnung vom 14. Mat 1864 
89 Handelsminifterium beauftrage, bei Beſehuug 
ber Echrftelen an Realgyimmaflen auf tie Lehrer 
ber Gererbfeguten mad ihrer Tügtigkeit und Wis 
digkeit vorzugsweife Müdjigt zu nefmen. Wir fine 
rn eine ſolche Berüdfigtigung nur gerecht und bil« 
ig, Fürdten aber, daß die Berkätigung einer fol 
mit dem äneftellten Verlangen beB erworbenen 
pmnaflafabfolutoriums nur in ben feltenfien #81 
Ien zufammentreffen würbe; gewiß follte ber Man: 
gel eineg folgen kein Hindernig der Weförberang 
an Meafayınmafien für Männer fein, bie während 
langjähriger Lehrthätigkelt den Beweis ihrer Bir 
fähigung für das Lehramt an ben nenannten An— 
Paiten geliefirt Haben Daft bei Anficlungen an 
Ormwerkiäulen haufig Beute ofme Examen geprüften 
didaten vorgezogen wurden, mie unfer Mrtitel 
behauptet, Kalten twir geradezu für unmöglich, «4 
müßte deu fein, daß ber Ausfall der Prüfung bei 
Ichteren es wünfhenswerth gemast hätte, es lieber 
mit Deuten zu verfuen, bie zwar nod feine 
Lehrerprüfunmg kejlanden, aber durch ander: 
ge Gramlua ıc. Garantie für eine grünblige 
Dilbung im Allgemeinen und ſptziell in den von 
ihnen zu Ichrenden Faͤchern gegeben hatſen. Schr 
beachtenswerth finden mir aber — und mir Tegen 
baranf das Hauptaewicht — mas am Scluſſe bis 
rtifeld ker A. Poſtz. über die Bevorzugung der 
Mathematifer bei den Unftellungen gefant tirb. 
„Der aufmerkfame Veobachler“ — fo Eißt es 
bort — „wird Gemerft Haben, daß in ncueſtet 
Beit faft ale Rektorale der Gewerbſchulen mit Dias 
thematifiehrern befeßt werben, glei ald wenn jeder 
Matpematifer, felbit wenn er erſt bom Granten 
ober aus ber Fabrik weggeholt werden mühe, 
feine Kollegen am päbagogiiger Erfahrung und 
allgemeiner Bildung foweit überrazte, dak man 
ihm biefes Privilegium gzugeſtehen muß, Fury als 
ab er auch ſchon ein geborner Rektor wire. Daß 
bie Eigenfcpaften, welde zur Führung bed Retto— 
rates worbwendig find, mur ber Lchrer ber Mathe: 
matif befigt, gegen biefe Annahme müjlen mir mit 
aller Energie proteſtiren. Wir halten c8 für eine 
Hefe Kränfung, wenn bie jüngften Leute wit ulter 
ten, verdbienteren Männern als Vorſtände gegeben 
werben, lediglich weil ste Lehrer der Mathematik 
Mad. GEinfender dieſes weiß garz beſtimmt, daf 
Viele Mothematikiehrer mit dichem Prinz'p, mie 
Man es zu nennen bhebt, $clbil nücht einverjtsaben 
find, weil dies eine Bevorzugung ift, bie man uns 
allen Umfländen mihbilligen muß. Wir willen 
wohl, baf im obirften Schulrathe nur Mathe ⸗ 
* als Vertreter ber iechniſchen Mnfialten 
Aber gerade bewegen ſoll man ſich vor fol 
Ginfeitigkeit, wie fie in diefer Veziehung bieher 
Tıge getreten, Hilten, Angefigtd der dargelge 
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WEB Fir die Monate Ottober, 
vember und Dezember kam auf 











tniffe erlaubt man id, an ben 
im Intereſſe der Schule und ber Lehrer, die fih 
burch ſolch ein Verfahren gefräntt und zurlidgeſeht 
fühlen müuſſen, die Bitte zu ſtellen, bei vorkommene 
ben Beförberungen wenigſtene annähernd dasieile 
Syflem wie bei ben Äibrisen Dienftesbranden in 
Anwendung zu bringen, nämlid aud bie Uncienner 
tät ber Bewerber zu berlickſſchtigen. Was würbe 
man in ber Deamtenmelt jagen, wenn Stantes 
bienfadfsiranten, und mögen fie noch fo aufge 
zeichnet ſein, eim oder zwei Jahre nad dem Kons 
kurs zu Bezirkögerichtärätfen ober Bezirfdamtmän: 
nern befdebert würden? Hier müflen auch bie 
vortrefflihften Juriſten Jahre Tang auf Wefürhr: 
rung vonrlen, und am unjen Schulen follen die 
Dienftesjahre gar wicht in Anſchlag gebracht wer⸗ 
ben? Hier foll mur baranf nefeben werden, melde 
vermeintlien Geuie's bie Prufunge Kommiſſäre, 
wozu natürlich auch nur Mathematiker, und mögen 
fie noch fo jung fein und noch fo wenig Erfahrun— 
gen haben, als geeignet erfeinen, bei ihren Bifi- 
tstionen autfinbig maden, ame fie dann folort zur 
Beförderung vorzufhlogen, Wir Finnen dies nit 
glauben, fondern borfien zuwerfihtiih, ba man ums 
fere berechtigten Wünfdhe und Bitten In biefer Un: 
pelegenbeit beridjitige.” — In bdiefen Worten 
liegt gewiß fehr viel Wahres, unb je mehr wir 
von ben Berfünlichkeiten, bie gegenwärtig neben 
bem Diniftierium ben maßgebenbiten Einfluß auf 
bie in Rede ſtehenden Lebrflellbefegungen baſthen, 
überzeugt ‚find, dak fie c# mur gut met bem ihrer 
Defpizien; unterftellten Anftelten meinen, deſto 
ernfllicher mödten wir iynın an’s Herz legen, kit: 
felben vorurtheilefret zu prüfen und berechtigten 
WBlnfgen gerecht zu werden. 


Denitges Heil, 

+ Berlin, 1. Dee. Wie wir Gören, wich ſich 
der Praſident des deutſchen Reichs⸗Eiſenbahnamtes 
Hr. Scheele, demnächtt nach Wien begeben, theils 
um die auf ber Ausitellung benndlichen Eiſenbahn- 
genenftände in Augenſchein zu nehmen, theild aber 
ach, um einer dort bemuähft fatefinbenden Kon: 
fereny höherer Eiſenbahnbeamten beizumohnen. In 
ber Digkeiting des PBräflbenten Scheele wird ſich, 
wie wir Göreı, der Geheime: Rath Kräfft vom Reichs 
Eifenbagnamt befinden, — Die Ueberfiät ber Se— 
fhäftstHätigkeit des deutſchen Reihätapes 
in feiner lehten (IV.) Scfflen der erſten Benislas 
turperiode vom 12, Maͤtz Lig 25. Juni 1875 iR 
forber erfienen und wied demmädit an bie Mit- 
glieder des Meihdtages zur Vertheilung gelangen. 
Der Berfaffer besjelben, der Bureau Direltor des 
Reihstages, Och «Math Happel, Hat im diefer Kr⸗ 
beit fein bawährtes Talent auf dem Gebiete der 
parlanentarkigen Hıbeiten wiederum in vollen Libre 
gezeigt. Den Abgtordneten find diefe Arbeiten des 
Se5.:Rath Kappel ſtels ein wiifommens lie 
mittel Fr ihte parlamentarifge Thätigkeit beim 
Nachſchlagen früherer Verathungegegenſtände, abır 
auch den Nichtabzeordutten bietet dieſe Arbett eine 
willkemmene Gabe, ſofern dieſelen bie Verband 
Sungen bed deutſchen Reichotages zu benuhen ges 
sungen fand. — hr bie Wahlen iſt jerben im 
Verlage von Heinrich Bahlke hier, Bimmeriraße 
6, ein hahhſt intereflantes Werfen erſchlenen eine 
„Barlamentarifge Generalliſte ſämmtli— 
her ramentlicher Abſtimmungen der Abge— 
orbneten bed konſtitnirenden, des worbe, 
und deutichen Reihhstages, ſewie des brut— 
ſchen Zollpariamentes von 1867 bio 1678.* 
— Die Verfaſſer J. Säßmann und K. Walkdew 
haben AG hiebei einer überaus mübſeligen Arbent 
unterzogen und in labellariſcher Form mau ange⸗ 
geben, wie jimmitige Mitglieder biefer genaunten 
Korperſchaften in allen einigermaßen wichtigen Fragen 
geftimmt Haben oder ob fie beurlaubt, krauk oder 
anbermweitig behindert waren, an dem Abitimmungen 
Theil zu vehrien. — Die Lutherauer fin) eifrig 
bemüht, für ihre von der Regierung in Strafe ge⸗ 
nommenenen Geiftlihen zu fanmeln, Nie allein 
daß eine Unzapl Geiftliher in Braunfhmweiz üffents 
lich zu bevartigen Sammlungen aufgeforbert Kat, 
ſondern auch in Medienburg hat man jeyt drrar: 
artige Sammlungen beranfialiet, ım de Straf 
gelber ıc, für viefiben aufbringen, 

# Berlin, 1. Oft. Kür Biomard ertwlemt 
feit ciniger Zeit eine erhöhte Arbeitstbäriakeit und 
widmet die ſelde mitt b'od ben Nihsang-Teger Heilen, 
foxdesn ag im peffher Stamm [ı. Wr 
man und mistheilt, ſucht ex voꝛnãmlich eine genaue 
Kenntniß ber Wahlvorbereitungen zu erlangen, und 
laͤßt fi Über die Waplagitationen ber Parteien, fo» 
wie Über alle Perfonalftagen genauen Bericht ers 
ſtatten. Ohne Zweifel Hängt dieſe Aufmerkſamteit 
d:8 Fürften Biomatck mit dem Wunſche zuſammen, 
auch im Abgeordnetenhauſe eine Majorität für bie 
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fraftion die Spike bieten y 
bie aus Frankreich zunidgefchn 
Stirmung der breiten Gelfsmaff 
Grabe fanatifirt. Dir — j 
Thema in ber großen Aabl ber ' 
Journale, welde dem Ginfiufie ber 
mehr als je zugännlich find, Die Mi 
ſich niht, von der Kamel herab für die 
der gotibe gnadeten Bourbonen au belem, ki) 
Franzoſe ſagt es eberio umher, bah 
zur duch einen fiegreichen Krieg genen ale Pr 
die Made und SHerilükhleit bir « 
wieder erjichen laſſen könne — 
fefretäe d. Willow Kat vor ber def 
nahe feines Morles ſich ad) Medlienbr 
aut feine Entlaffung and dem boriigen € 
und bie bezäglichen IFormalitäkn zu 
zu feiner Rũckkehr wird er buch 
vertreten, ber für feine eriprießlichen 
dem Greßkreuz des rolgen Mbfersibens ar 
net murde, — Bor xiniger Ber ning bir 
Jomnale das Gerliät, der Aa. Miguel wi 
den Staatedienfi treten. Die BRIEANN E 
ſlandia unbegründet, Herr Miguel wid WE 
Mis. feine bisherige Dtellung in ber Disfonk 
ſellſchaft aufgeben, und fi ausfelichlid; bez 
























mentarlien Tpärtakeit molbinen. — Der) 
und Landtags: Abgeortnete Rugge 
Vernehmen nah für ben 4, Berliner MA 
mahlfreis fein Mandat nıchr annehmen, 9 
ift er gefonnen, im 2, Berliner Wahlbezirk, Def 
Vertreter im Asgeordnetenhauſe er bisher War, | 
tandidirtu. —J— 

Nachdem durch bie preußiihe Regierung Bi 
jorfilige VBerſuchoweſen begründet und planwän 
eingerlchtet worben iſt, bat dasfelbe nunmehr and 
im beutfihen Reiche dadurd eine einheitliche Org 
rtfation erhalten, daß Ab ein Berein ber forte 
Ligen Berfußd: IUnfalten Deutfhlan 
feft gebitder bat, zu welchem färmtliche, my 
la im beutfhen Reihe zur Zelt beftchenden 
lichen Verſuche Heftalten (von Reuftade Ebene 3 
Tharanb, Hehengeim in Märttemberg und Karla 
ehe, Eiſenach; and find BeitrittserHärungen fi 
Bayeım und das Großherzogthum Hefien erfolge) 
gehören. Dem preußiſchen Syſteme bes Berj Ki 
wefend haben ſich angeſchloſſen: bie Staats» For = 
behörbe von Medienburg « Schwerin, von Medllene Tr 
£urg:Steelig, von Andeit, ber Mapifirat ber Stadt 4 
Eorlit und bie Slandee herſchaft Muskau. Enbii TE 
it der Anſchluſtf Etſaß Lothringens durch eine 
füqung des Reichtkanzters in Ausſicht geſteut. 4 
zur Leſung ber gestellten Wufzaben erforberfihen 
Arbeitäpläne find für die einzelnen Anftallen auge’ 
gearbiltel worden, werben aber no weiter feflger 
fellt werden, Für bie verſchledenen Daterien Des 
ſiehen ſolgende Abthellungen: bie forfilide, bie 
Hemifh phoſitaliſche, bie metsoroloyiihe, bie plane 
zen penilelegiiche und zoologiſche. Wice Wrbelten, 
befondess ber ſorſtlichen Abtheilung, wüſſen eine \ 
Heiße von Jahren, Sogar Fahrzehende Yinburd), 77 
gleichmaͤſſig Fortzefept werten, bevor abaelhioffene 
Erg bnijſe vorliegen konnen. J 

Zem einjägrigen Fteiwilligendlenſte haben N 
dieſer Tage in Poſen ſchon einige ehemalige 
xierifer bed zweiten Curſus gemeidet, fa benfele © 
den ſchon theilweiſe angetreten. 

” Za Lotbeingen [sl run in Deziefung auf 
Lehrerblldang abermats cin Schritt vorwärts geiban 
wirken Burg Errichtung einer Pröpirandenans 
fast, Jeder Shulamtstandidst Bat in Zukunft, 
mie cd in Ober» usb Unterelia$ ſchen ſeit einem j 
Sabre ber Fall iA, einen zmeijägrigen Präparandene a 
turſud zu durdlaufen und dann den dreijährigen 
Seritnarlurs. Als Sin der Anjtalt wurde Ditfg 7 
kefilmnt. Die Eröffnung berfelben wird voraude = 
ſtchtlich naͤchſtes Ftohjaht Hatifinden. 

Leipzig, 20. Sipt. Heute Nachmittags 1Uhe 
wurde vor dene Piemiar des hleſigen Relhs Ober⸗ 
hantels jerichto das Perſonal ber Verwaltung des N 
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neucreirten „Neid: Invalibenfonds* folnn 
bereibigt, d, h. für bie gejchmägige Anlage, Ber 7 
rebnung und Bermwaltung bes Reis: Fuvafidenfonts 


(4157 DIE. Thaltr ans ber jrangöiigen Kriegs FE 
toften-Entjhämgung) „unbetingt verantiworifih” · 
macht, bergeftals, daß die Mitglieder und der 
finde biefer Berwaltuugebehörde eidlih gelohen 
mußten: AG von Erfüllung biefer ihnen mit ger FE 
ner Verantwortlichkelt sbliegenden Silichten bush TE 
feine Anmeilungen oder Vrrordnungen irgend elnee” 
Art abhalten laſſen zu wollen, Der vom Kalfer 
auf Lebenszeit ernannte Borfigende iſt ber frü 
Minifteriafbireftor im Pal. preuß. Finanz 
vinm, Wirkliger Gehelimer Oberrfi 
Elwanger. Die Leiden bisher 
lieber ber | 


Ober: Regnungsratp Land, v En 
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fifde Bevollmägtigte Minifter und aufßerorbentliche 
Gefandte v. Nofig:Wallwig. (A. A. 3.) 

Münden, 2. Ol. Der Berfaffer des „Dirten: 
briefes ber Erzbifäöfe und Bifäfe Bayerns“ genen 
die „gemifgten Säulen" fol Biſchof Daneberg von 
Speier fein, doch fet bag Schreiben auf ber Eich⸗ 
flätter Konfereng nicht in feiner urfprüngligen Ges 
falt verblieben, fontern habe made Korretturen 
erfahren. (a 3.) 

* Münden, 3. Oft. Prinz Leopold ift mit 
feiner Gemehlin gftern von Iſchl abzereift unb 
{rt heute in Schönbrunn ein. 

a Minden, 3. Ott. Da bie Militärs 
Stabliffements auf dem Lechfelde bei Klofter 
Lechſeld einen jo bedeutenden Umfang angenommen 
haben, erfgeint c6 hoͤch ſt münfdentwert$ , biefelben 
mit ber Staatebahn im Verbindung zu bringen. 
Die Berbindungsbahn von Kaufering nah Schwab: 
münden fol nun eheftens in Bawangriff genommen 
wergen, ba nad) Bollendung ber Bahnlinie Buchloe⸗ 
Memmingen burd Württemberg und Vaden ber 
dentfche Oberrgein mit bem großen Artilleries 
Striehylage, dem MUebungsterrain ber Militärs 
Shichf&ule und ber von Jahr zu Jahr ſich im⸗ 
mer mehr zu einem permanenten Lager geftaltenben 
geoßen Lehfeldebene im direkte Berbindung ges 
bradt wiıd. 

2 Münden, 3. ON. (Dienfiesnagriäten.) 
Die erledigte Präfeftenftelle am Schullehrerſeminat 
zu Freifind wurbe dem Seminarlehrer B. Held in 
Bamberg verlichen, der Horftgehiife fr. Stetiner 
beim Mevier Shängelfing zum Affiftenten am Fort: 
amte Bruck ernannt, der Forſtgehllſe U Löwen: 
beim beim Mevier SKıauehof auf Anfuchen zum 
Rebler Euerborf verfeht, die Auſſchlageeinnehmer 
A. Scheifele in Landsberg und J. Lerr in 
Een im ben erbetenen Ruheſtand verſeht. 


Krouach, 3. Ott, Bezuglich des Austauſches 
der Enklave Oſt heim find zwiſchen Bayern und 
Gahfen: Weimar Berhanblungen im Gange. Edenſo 
befäftigt ſich die bayerife Staatsregierung auch 
mit dem Gedanken, bie koburg' ſchen Enklaven 
cinzutauſchen; in unferer Nähe märde dies bie To: 
burg'ſche Ortſchaſt Leutendorf, zwiſchen Beilgeim 
und Mitwitz berüßren. (fr. DB.) 

Speyer, 30. Seht. Der Domfapitular Dr. 
Molitor wurde Heute über feine Thellmahme an 
cm erfien inkriminirten Aufrufe des beulfgen Has 
tholikenvereins, welden cr mit ben übrigen Mits 
gliedern bes Borftandes unterzeichnet hatte, im Aufs 
trage des Unterfugungsrigters vor bem k. Land: 
richter bahier vernommen, Dieſe von em ER pr, 
Landgeriäte Aachen eingeleitete Unterfuhung lauft 
(Gen eine geraume Zeit lang, indem ber fraglidye 
Uuftuf vor 14 Monaten in bie Deffentlichkeit kam. 

Berlin, 1. Dt. Muh gegen den Bifhof 
von Ermeland, GEremeng, wird demnächſt das 
firafgerichtlie Verfahren wegen einfeitiger Uns 
jiellung von Geiſtlichen eingeleitet werben. — Auf 
fepen erreglen die Mitteilungen aus ber Mhein 
proviva, benem zufolge Patholifhe Prieſter durch 
Verweigerung ber Erauung bie Aurüdnahme 
von Usterfriiten zu der katholiſchen Loyalitätes 
Abreffe an den Kaller erzwangen. — Die Nabe 
tiepten bon ber Ummanblung ber italtenifchen Ger 
fanbtigaft in Derlin und der beutjgen In Rom in 
Votſchaften find völlig grundlos. 

* Berlin, 2. Qt. Wie wir hören, hat der 
König Biltor Emannel bei feiner Unmefenpeit 
bierfelöft anch den Bräfitenten bes beutfhen 
Keigstages mit ciner Dekoration bebadt. Dem 
Lräfidenten Simſon iſt nämlich ber Stem zum 
Orden ber Krone von alien verliehen worden, 
eines Didene, melden ber König Biltor Emanuel 
unter bene 12, Felbruar 1868 gefiftet hat. — 
Pröfident Dr. Simfon ift heute hier aus Franke 
furt a, Oder eingetroffen, sn wie ca beißt, einer 
Eitung ber Parlamentsbaufommiffion beisumohnen. 
Derfelbe wird ſich Übrigens nur ganz kurze Zeit 
hier aufhalten und bann nad Frankfurt aurftchren. 

Die „Krtuzttg.“ Hatte jüngſt im Hinblit auf 
ben Konflanzer Altlatholikentag gefrichen: 
„Wenn die Altkatboliten Feine Anflalten machen, 
fig der Bunbeege noſſenſchaft des Broteftans 
tenpereins zu erwehren und ihre Gemeinſchaft 
anf den Felſen des cwigen Golleowortes zu grüns 
ben, fo wird das ihnen in ber Kirchengeſchichte ber 
Menzeit zu wibmenbe Kapitel ſehr kurz werden mb 
bie Ueberjrift führen: „Bon Rom nah Seibel: 
beta.“ Dies giebt bem Drgan ber beutichen Alt 
Talbolifen, dem „Deutfhen Merkur" Beranlaf: 
ung, ben proteflantilen Orthodexen wader ben 
Tert zu leſen, indem c9 ſchteibt: „Dem entacgen 
mochten wir bie angeblich ftrenpgläubige Partei ber 
Rrenzjeitung, Inden wir auf ben blitzſchnellen Dr. 
Hiper, den langſamer marjdirenden Hrn. v. Ger⸗ 
lach ac. verweifen, ernſtlich gefragt haben: Wie 
weit it es heute von ber Udermart nah Rom? 
Anh in Konſtanz haben wir hervorragende Bertre: 
ter der freien Mitung im Proieflantitmus, mie 
ben Heireiberger Prälaten Dr. Holgmann, als Bäfte 
nit minder freundlich empfangen, wie bie frciern 
und firengern Unglifaner oder bie Orthoderen Ruf: 
lands, ah dic Berliner Orthodoren mihtrauiſch 
ihnen ſern bleiben, liegt nur an ihnen felbft und ſtellt 
fie in Bezug anf Act chriſtlichen Geiſt weit zurüd 
hinter fo tiefernfle Männer, wie den Biſchof von 
Lincoln, ber durch ein Tateinifches edit zu Kons 
ftany alle dort verfammelten Bekenner ber Neligion 
bes Krenzes vertrauemspoll begrüßte, und voriges 
Jahr zu Köln neben einen Baumgatten unb Vluntſchli 
ſrledlich ſaß. Trop allem aber, was wir wahr: 
nehmen müfen, geben wir bie Hoffaung nicht auf, 
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daß auch Im ſtarren Lulherlhum, wie cs ſich nicht 
blos in Heſſen zum Jubel ber Ultramontanen breit 
macht endlich noch bie chriſiliche Liebe bie Keher⸗ 
richterel beflegen unb eine weitherzigere Auffaffung 
ber kirchlichen Aufgabe in ber Gegenwart platz⸗ 
greifen werde.“ 

Srantreid. 

1 Paris, 1. OM. Die „Rrpubligue francaife* 
erliärt auf die Angabe auswärtiger Blätter, daß 
eine gemiffe Anzapl von Mitgliedern bed Tinten 
Eentiums, jo namentlih @raf Dudatel und 
bie Herren Chriftophles, Lion Gay, Mar 
Richarb zur Fufion befchrt oder auf bem Punkte 
wären, in ditſes Lager Üüberzutreten, für eine Bers 
läumdung. — Man lieſt im „Eonftitutionnel” : 
Diele Blätter haben irrthümlich angekündigt, baf 
der Dberrath ber Lanbwirthſchaft, ber Fnbufltie und 
bed Handels unter bem Borfip bed Hein be fa 
Bouillerie beſchloſſen Hätte, ben Stempel auf 
bie Beitungen ober perlobifgen Schriften wieder: 
einzuführen. Der Oberhandelsrath hat ſich barauf 
beiäräntt, bie oncluflenen der Gteuerkom: 
mifjion, welche lauten, mie folgt, in bejahenbem 
Sinne zu beantworten: „Eradtet der Dberhan- 
bilsrath, von jeder politifhen Frage abges 
feßen, daß ea thunlich wäre, ber Regierung bie 
Prüfung einer Abgabe zu empfehlen, melde bie 
Sritungsinduftrie im einer heute noch nicht feflger 
fegten Weife treffen würde?“ So bleibt aljo die 
Frage offen. — In ber Woche vom 23. zum 29, 
September find in Paris 66 MPerfonen an ber 
Eholera geflorben (gegen 103 in ber Vorwoche.) 
Ian Rouen und Hapre fGeint bie Epidemie voll» 
kommen erlofgen. Dem „Republicain be la 
Dor do gae“ if der Straßenverfauf entzogen wor 
ben, weil er bie Rebe veröffentlicht hatte, melde 
Herr Gambetta auf bem Privalbankett in Berigs 
venr gehalten hat, Als Vorwand diente eine Stelle 
ber Rede, in welder bie Unglüdsjhläge, bie das 
Land betroffen haben, ben monarchiſchen Barteien 
zugeſchrieben werben; in Wahrheit war es aber mit 
ber Maßregel darauf abgefehen, bie übrigen fran: 
zoſiſchen Blätter von ber Verbreitung jener Rebe 
abzufchreden. — Hert larrien, Abgeorbneler ber 
Gironde und Mitglied ber republifanifgen Linken, 
ift Heute Naht zu Paris nah längerer Krankheit 
im Miter von fechsunbfehzig Jahren verftorben, 
Er war einer der reichten Orunbbefiger ber Gegend 
von Borbeauy, hatte ber Eonflituante von 1848 
und bem fchten Gefepgeb, Körper des Kaiſerreichs 
angehört und war nad bem 4. September eine Zeit⸗ 
lang Präfeft ber Gironde. 

Paris, 3. Ott. Ehamborb wird in Genf er: 
wartet. — Im Paris find zahlreiche legitimiſtiſche 
Diputirte angelommen, Arnim iſt von Dieppe zurüd: 


gekehrt. (Fif. 3.) 
Großbritannien 
Wie cin PBirminghamer Korrefpondent ber 


„Times* melbet, find zur Zeit Birminghamer 
Fabrikanten beſchäftigt, nicht Deulſchland ober 
Frankcei, ſondetn das Mei des Königs Koffi 
Kaleulli mit Kriegsgeräth gegen England 
felbft zu verſehen. In Woolwih werben für bie 
englifhe Krieggmadht Waſſen verlaben und millio: 
nenweiſe Batrenen verfertigt; in Birmingham ars 
beitet die Induſttie in ühnlicher Weiſe mit bır 
Berforgung ber Gegenpartei mit fogenannten 
„Mirikaner":Gewehren und Kaumpfnieſſern. Uetris 
gend meldet ein geflern eingelrofſenes Telegramm 
aus Yiverpool, daß auch Franzoſen unb Amerikaner 
ed fi amgelegen fein laſſen, tie Aſchantis mit 
Kriegeperäth zu verfehen, Zwei Schiffe, ein fran« 
zoͤſiſches und ein amerifanifdes, welge Shiehpulver 
für die Mihantis ans Land braten, wurden am 
16. d. M. von ber Süftenpoligel aufgegriffen und 
nad Cape Eoaft Eaflle gebracht. Dapfelbe Tele: 
pramm, weldes ein Nefuns ber mit Dampfer 
Eonge in Liverpool angelangten Rachrichten ent« 
Hält, ſchildert bie Aihantis ald arg vom Hunger 
geplagt, ja, „Halb verhungert”. Bermuthli bei: 
dalb haben ſie fi feit dem Kampfe bei Chamah 
am Strome Prah I verhalten, An ber Kolonie 
nahm man bie Kunde von ber bevorfichenden Er: 
pebition unter @lover, ben Fluß Bolta hinauf, mit 
Billigung auf. 


Bermifähten. 
An Herzogenrath, Geileukirchen a. wurde 
om 2. d. Rahm, I Uhr abermals cin Erbbeben 
— 10 rollende Stöße — verfpürt, 


Kages: Chronik. 

— (Bär bie Bernnglädten in Cham und Im: 
menstadt) find bei uns eingegangen: F. W. 1 fl. 
Bon ber Gemeinde Mt. Einersfeim (zu gleichheit- 
Eicher Verteilung an Cham, Immenfladt und ben 
Kanton Hornbach in ber Pfalz) IT. Er M, 
K. (Immenftadt) 5 fl. Ung. Lfl Ung. 2 fl 

-k- Nürnberg, 3. Dt. (Mag. :Giyung.) 
Hrn. Ragiftrateratsgriebrich wird a id Gefund heits⸗ 
rũdſichten ber nachgefuchte Rũctrilt vom Amte bewilligt 
und foll bemfelben nad erfolgter Zuftimmung bee 
Sem Koll. ber Dan? für fein lanpjähriges erfprich: 
liches Werken ausgefprogen werden. — Wegen 
Ermwerbung eines geeigneten Arcals für einen 
Stadtpark follen bie erforderlichen Verhanblun: 
gen in Angriff genommen werden und mirb bie 
Berfihönerungetommiffton beauftragt, ſich gutachtlich 
zu äuſtern, melde Nähe der Statt für ben Park 
erforbertich iſt, welde Ausbehmung berichte erhalten 
fol, welche Bodengũle erforberlich If, ob auf Boben⸗ 
feugtigfeit und leicht mögliche Bewäſſerung zu achten 



































if, welcher Rahen und welche Laze als ga G 
wirb, dann ob ber Stadtpark bloß für Fukain 
bienen fol, für melde Jahreszeit ein Hauptbebürfs 
niß fe benfelben befteht ober ob folder für alle 
ZJapretzeiten glelch benügbar fein foll, ob auf 
eine Benigung für Bablufttge, Schlitiſchuhläufet 
zugulafien if, eublich ob bie Anlage mehr ben Char 
ralter einer englifhen Anlage ober eines gutgehals 
teren ſchattigen Forſtes erhalten und ob eine Me: 
Rauration zugelaflen werben fol, — Diefer Beſchluß 
wurbe mit allen gegen 1 Stimme, bie bed Herrn 
Ratha Miyer gefaßt, welcher fih vom finanziellen 
Stantpunfte gegen bie Juftrultion biefer Sacht 
und gegen beren Husführung ausſprach, mit bem Ve⸗ 
merken, baf er bie Waſſerverſorgung unb bie Ka: 
nalifirung der Stabt, wofür in kürzeſter Zeit bes 
beutende Summen in Anſpruch zu nehmen find, für 
viel wichtiger halte, 
Seite bes Herrn Borfigenden, bes Hrn, Bauraihe 
und ber Herren Magiſtratheräthe Edart und Kohn 
bemerkt, datz durch die Erlchtung eines Stabtpartes 
nicht Luxus getrieben, ſondern gleichfalls einem Bes 
bürfnig ee 8 getragen werde, daß aber felbft- 
verftänblich bie 

der Stadt dadurch nicht alterirt werben bürfe und 
baf dies durch dem gegenwärtigen Beſchluß um fo 
weniger geſchaͤhe, als es ſich gegenwärtig nit um 
bie Errigtung eines Stabiparfed, ſondern nur 
um eine Infiruftion über bie bei etwaiger Anlage 
eines Parkes au beachtenden Punkte handle. — 
Der Zufäuß, welder aus Kämmerelmitteln zu den 
biefigen Voltsfhulen pro 1872 gemacht werben 
mußte, hat fi$ auf 53,803 fl. belaufen. — 










Diegegen wird bemfelben von 


afjerverforgung und Sanalifation 


Bon 
Seite ber Mepger und Vichhändler wurden als 
Sacqh verſtãndige, welche bie nad Dresden abzuord⸗ 
nende Kommilfion zur Beſichtigung bes Viehhofes 
beglelten ſollen, Herr Megermeiſter Deinlein und 
Herr Bichhänbler Georg Held gewählt. — 
Bon Seite der kgl. Kommandantur dahler wirb Be: 
[werde barfiber geführt, daß häuſig in ber Mil⸗ 
tagszeit bei bem Spielen ber Muſit ſchwer belas 
bene Blerwagen vor ber Hauptwache vorüber 
fahren und dadurch Störungen und mißlies 
ige Weußerungen ber Zuhörer verurſachen. Bei 
föglofien wurde hlerauf, bie hleſigen Brauerei 
befiger aufzuforbern, ihr Dienfiperfonal anzuwelſen, 
während der Parabe mit den Dierwägen ben Fleis 
nen Umweg um bie Sirhe zu machen. — 
Zur Widerlegung bes in Nr. 232 ber Stabtzeis 
tung enthaltenen Borwurfes, bie Korreltur ber 
Gasroprleitung In ber Binbergaffe fe 
langfamı ausgeführt worben, wurde bemalt, baf 
in der ganzen Länge biefer Straße bas alte Gas— 
rohr freigelegt und Herausgenommen, bas neuzu⸗ 
legende Rohr vom Wünferplag aus in der Welſe 
nachgeſchoben werben mußte, daß es am Abend 
feinem Konſumenten an Gas mangelte. Wenn 
man biefe Arbeit berüdfiätigt, melde vom Montag 
bis Samstag dauerte, fo werde jeder Sadrerfläns 
bige zugeben mäffen, daß ſolche nicht fgneller ges 
förbert werben konnten. — Nachdem ſich das eins 
geholte weitere techniſche Gutachten bezüglich ber 
Gührung ber vereinigten Regensburger und 
Allersbergerftraße unter refp. über ben Bafns 
hof für bie Herftellung einer Brüde audfprigt, fo 
wurde beſchloſſen, den früher im biefer Angelegen« 
beit nefahten Plenarbefhluß, nah weldem auf 
Herft:llung eines Tunnels beftanden worden if, 
aufzuheben. Mit ber Oftbahn werben nun bie weis 
teren Verhandlungen in biefer Sache gepflogen. — 
Genehmigt wurben von k. Reglerung bie beantragte 
Feſtſehung ber Daulinie in ber Bartenftraße 
und in den zwiſchen ber Yubwigsbapn und ben 
fol. Gentralmerkflätten gelegenen Burgfrier 
bensbifteiften. — Die Verpadtung der Arbeilds 
räume in ber Schwabenmühle murbe auf 
ein weiteres halbes Jahr genehinigt. — Die 
Anbringung cines Lichtſchachtrts wird dem @afls 
wirt Amberger und die Anlage einer Vorlage: 
flufe dem Rofolifabrifanten Wagner gegen ein 
Nefegnitionegelb von jährlih 5 Dart geftattet, — 
Beſchioſſen wurde bie fofortige Inftandfepung ber 
Eilgutftraße bei ber kgl. Generaltireltion ber 
Verkehrsanftalten zu beantragen, Diefe Straße fol 
nach erfolgter Herſtellung von der Kommane übers 
nommen werben. — 4 Ymfallen wurbe bas Dürs 
ger recht koſtenftei verllehen. — Zum Wirth» 
fchaftébet riebe erhielten 5 Geſuchſteler bie Er⸗ 
laubnifj. — Genen bic Ausflelung von 20 Ders 
egelihungszengniffe beſteht feine Grinnerung. 
— Im ftäbtifgen Krankenhauſe waren am 1.b. 
Mts. 167 Kranke und 8 Tage vorher 175. in 
mit Cholera oder einer Kolcraäpnligen Krankpeit 
Behafteter wurbe vom 24, vor, bie 1. d. M. nit 
aufgennmmen,. Im Betternfpital wor am 1. d. M. 
ber Kcankenſtand I und 8 Tage vorher 5 Perſonen. 
— Die Trottoirheritellung regter Seite der 
Königsftrage vom Cifenbeißfcgen Haufe anfangend 
wird in Jaſtruktion gezogen und ind dutch das Bauamt 
bie erforderlichen Pläne und Koſtenanſchläge zu fer 
tigen, in gleiches iſt ber Fall bezfgli ber beans 
tragten Zrotteitlegung in ber Berbindungsgaffe zwis 
fen dem Fünferplag und ber Therefienftraße. 
— Gegen bie Herftellung eines Kanals von ber 
rörblidgen Seite der Bärenfhange in ben fogen. 
Roſenaubach ift nichts zu erinnern, — Die von 
den BVertranensgmännern ber Bewohner Steinbühls 
in ihrer Straßenangelegenheit geftellten Anträge 
werben vorerſt ber Eaniläen Prüfung unterfiellt, 
und mit bem techniſchen Gutachten ber für biefe Ans 
elegenheit beſtehenden Kommifflon zur gutachtlichen 
Acußerung vorgelegt. — Bon ber Bier beſtehenden 
Gefundpeitsfommriifion wurbe bie Verwenduug 
der in VJlaſchenhef Lefindlicgen beiden Daraden zu 
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ureau-Veränderung. 
9 den 6. Ottober am befindet ſich meine Kanzlei im 
nmarlt Ar. 10, 

Frankenburger, tk. Behlsannalt. 


Empfehlung. 
Die Tuchhandlung von Moritz Fried 


enpflehlt eine große, reihhaltige Muswahl in ben me feluften und eleganteften 
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Das neue Eduljahr beginnt Mittwoch den 1. Dftober 
= Auljahr Beginn och 


Galle user | Augsburger Dampf» Chocolade · Fabrik 


ww. Schürer 


der die Bewegung ber Schutmacher in Defterreich | BProfpelte find qratis zu haben, . 
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im Hut 19 fr, 10°, und 0 fr, 
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si, — 
nd viele einzelne Muflfinfirumente. 
t, ein Stil nit vor 


4, 42, ib fr. bis fl. 1. Sollte, traf ber reihen Husıwa 
Hein 7, 9, 10, 12 fr. Hat ee fo —— ſchnelſtens nad Angabe bil 
Urien, Gerste, Sage, Mehl Eisganiene einge — — — 
! biltigft ! Vreiſe nanz rat 
Export. En gros En detail. 


"amer. Apfelschnitzen @g 


_ 22 fr. per Bfund. 
Ru hohen Bmeifdigenpreifen gegenüber fehr 
EF Burägegeichnet fun Kochen mg 
Sanere Ren 18 te, ver Plund. 

— Gffig: und Zalzaurfen. 

NB. Aüch in größeren Partiren ! 


Plaumenmuss u. Honig. 
P Hersbruder Roggenbrod 30 h ib 
Reichelsdarfer ” 4 2e * m 


# amerif, Schweinefett per Vfund 2® fr. 
Beräucherten Speed per und * fr. 


Schlafröcke fir Damen 
von den billigften bis zu den elegan- 
teten Genres in größter Auswahl 
bei 


Bomeisler& Ullmann, 
Kaiſerſtraße 118. 
Die Gigarren- und Tabafhandlung 


von 
Otto Rössner, 
Raijeriraße 36, gegenüber der Kannenapothefe, 
madt bie geehrten Rauder 


Nr. 11 und 12 X 2 kr. 


ganj beſonders aufmerlſam. 

Das Ueneſe von Cigarrelenmafginen 
bie Gigarrens'und Zabatpandiung 
Otto SSNEr, 
Raiferfirabe 36, gegemüber der Kannenapothele. 

Unser wohlassortirtes Lager von 
Schulböchern, Wörterbüchern 
und Atlanten 


ſor hiesige and anwwärsiyn Sehrunstasiten halten wir zur 

geneigten Abnahme bestens empfohlen. 

„Verkauf zu den billignien Preisen.“ 
Nürnberg und Hersbruck. 


Friedr. Horn’sche 
Buchhandlun 


u Schwein 


Lager 
ie ter Bes and Dleinfeife. 


Beizen: und MHeisjtärke. 


F Prima pP 
i etroleum, "ag 
Pre Liter 44 Er., bei Mehr Billiger. 


Iſidor Zauſqet, 


TR euegafie Ar. , 

ie ae Beitichern: Reinigungs: Dampfwiaſch ine in 

A Daufe, mit ber derung, ba alle 

- Aedern auf's Mefte, Shönfte und Billigfte 
Grrihtet werden. Weelle Bedienung wirb zus 


I Wastier's 


hrter, ven ärzttichen Auteritätin bi 
enpfohlener 
„Rinderzwiebad 
' beliebigen Quantitäten au haben Bei 
. Hopff, Spitalplap. 
Murſchhauſer, Laufergaffe. 
— x. Wafller am weißen Thurm. 
lüße zu 34 und 4 fr. per Quade-Fuß, am 


1, Shnieglinger Brg liegend, merben 
" Dureau von Bg. A fer Melßgerber: 


ie | 


> Anfßerfe billig zu vertaufen. 













pe —— nn nn 
Eine autgeprichnete Satialrprifie mit Stahlwalzen ift 





halten zu Habrifpreifen Reld vorrätbig: 
2. Happelmeyer Surıwigeftrafe. 
Hoeppel, Gonbiter, Beinmartt. 


AV i Ss 
Wafjerdichte Wagendeden 


in verſchiebenen —** N 
Getraidefäte & 3, 3, 4 und eben, 
Bierfiltririäde, dio. Größen, empfehlen billigſt 

A. FE. Schmied & Sohn, 
Nürnberg, Sterngafie Re. 2. 22 
— Antergel { omg (k dem geehrten hiefigen, wie 
— Baar achei en * De ae 
en Gournalen in großer Auswah { zu 


einjten beutfchen, 
ärfumeries. 





Holländische Biumenzwiebel. 


Für Topffultur wie auch für Blumenbeete, als: 
Syacinthen, Tulpen, Eros, Tarzetten in ben 
beiten Sorten, ferner junge kräftige Erdbeerpflan⸗ 
zei von meinen ſchönen Sortimenten, exlaube ich 
mie einem verehrten a ſowohl bier wie 
NHuswärts beſtens zu empfehlen. 

u. Theodor Emmel, 
Kunft: und Hanbeldgärtner. 


Grabmonumente leben vorrätsig zu Auberft billigen 
Breijen wegen Berünberung bed Wrbeitslotald. z 
Meyer, Bildhauer, er Strafe Rr. 28. 
Gebrauchte Klaviere ſtehen nad Auswahl zum Bertanf 


i tes jt 
im Bianoforte ER el, Xuherfiraße Rr. 9. 


— Klastische Kleiderhalter um 
ennpfießlt billigft Karl neh, Fleifbrüde. 


Einladung. 
Zu bevorfiehendem Kirdweihiefle erlaube ich 
mir" ein geehrtes Publifum Mürndergs und Um: 
gegend freundlicht einzuſaden mit bem Pemerfen, 
daß zu jeder Tageszeit gut gebackene Karpfen, 
falte amd warme Epelfen, fowie audgezeichnetes 
Lagerbier aus der Prauerei von Vach anzutreſſen 
ift. Kür ſolide und gute Bedienung wird ſiets 
Sorge gelragen. 


Georg Lehmeher, vormals Böhnert, 
—— Mohrenfirake. 


.. * * 
Weibengarten in Fürth. 
Sonntag den b. und Dtittwoch en 8. Dftober: 

Großer freier Ball. TEE 
Die Ballmınfif wird von der vollitänbigen Ha: 
pelle „Elite ausgeführt, Anfang 34 Uhr. 
Montag den 6, Oftober : 
BEE Srofies Garten: Eoncert "ER 
von ber vollfkänbigen Kapelle Elite, Anfang 3 Uhr, 
Programm an ber Kaſſa. 





Walhalln, Karolinenfirafe, 
empfiehlt Achte, preiswärbige Weiß: und Rothweine, dis 
verfe Früßftüde, Mittag & In carte, Yrog, Punſch, — 
wein, Raffee, ausge zeichnctea altes Berjandbtbier mit vers 
Ihiebenen warmen Speifen. 


Cafe Gänsemännchen. 
Sehe gute Eoburger und Farrnbacher Sommerbier. 


El fehr guter Flügel, file einen Berein paſſend, iſt 
um 12h fl. zu verlaufen. Km Vrater 37. 








werben auf ein neues Haus auf erfiz ſichere Ay fo: 
1.17 


Jungen von joliden Eltern können gegen fofortigen 
Lohn die Teingolbfählägerti erlernen. 
ine brape, verläffige Labnerin wird wegen Berhei- 
rathung ber feitgerigen für ein Spejrrei:@eihhit zu en ⸗ 
aniren nefucht. Marbrüde 1, 1575. 
Junge folide Mädchen finden tigen © 
angenehme Befäftigung. r n be — ie a mn 
Eine kildhtlge und erfahrene Ainbemagb wird — 
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Amtliche Bekanntmachung. 


— Belannt genadt, dab in Balge de Das Neueste in Kleidersioffen und Uhäles, Selde 
bush Entfernung des Gebälteh der Reutßorbrilde be: "tollen ııd Sammıt empfiehlt in reichiter Auswahl J 
rd — en * ge Su 8 LE V 1 A 

„ven 4, „om au T rar 
a 1° me Ki . » Kuiferftaße Ar. 405 


Nürnberg, ben 3. Dftober 1873. 


— N 2 
d. Stromer, we RXXXA 
































Raſchbachet. 3 * A - ; 
Schreinergenofleufdhaft Nürnberg (Arbeitgeber) — Pferdevertauf. 4 
tAnzeigen. hat im Gars Pezuig ein Arbeus Nachweis Burcan | „, Cl Nasıvierd, 6 Jahre | \ger), Km DH 
Privat A zeig ereffuet und wird ron heute an Arbeit machges | een alei aut, IN fammt Damentoteige u 
Verehelichu g8 Anzei wielen Der Vorſtand ben seh ee. ? 
* ie n * 120180, ‚ci, “TS and, J x zu Sehen, 
eig — EEE. Fon 3) RE 1 
Unfere am 4. Dit. volijogene eheliche Berbindung En . 
eigen mir Kiemit Freunden fe Bekannten ergebenſt an. ’ Anzeige und . vfehlung. ; i im Hans: VBertanf, 
Guffahlfabtit bri Ehen a. R Einem neehrien Publifum yur Anzeige, daß ih mil Ein meines Mlitelgaus Vorenzer Geite, mil 
oh. Rarl Gräbner Belriebbingenieir beuligem Tage ein ienfibotengefchärt son Hrröbrnme® | Melle, Hoisaum 1b Warorett, tft zu werkam 
Anna Marie Antonie, geb. Obnus nad Nürnberg beirerde und empfehle mic zw zeit | sarı fl. Anzahlung E00 —2Unas fl 
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Diebftähle mittelft Finfleigen, 
Bebälteın :c, zur großen Veun— 
st und Umgegend vor, wobei nicht 
nlttel berſchiebener Mit und in sropen 
a au ungsflüde, , 

ch Kleidungsfüde, Wild 
auch db x. abhanden gekommen 
. Der t ber Tpäterfaft ruhte viel 
* fen Inbividuen von Abenberg, urb als 
Yan SL li cinzog, fiel berlei mit mehr 
gs find dies: 1) Auguft Hofmann, led. 
— wicherholt mit Zuchthaus ꝛc. be⸗ 
derheiratheter 
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LEN 
ky 
12 
Dir Eigenen Hausfuchungen und Nequifltionen Haben ſich 
Ri 8 3 Perfonen mehr ober weniger theils ver: 
J Worte gegen den Vürgermciſttr Sqübel 
11 Mbenberg nub bie babek thätigen Genbarmen 
mg Ihatfählichen Widerftandes ſchuldig gemacht. 
"7 a Hofmann Hat ſich auch im Geſangniſſe zu 
‚ah hund gemeine, beleibigende Weußerungen 
Lie en bertigen Unterfuhungeridter vergans 
„AE— In bem Hofmann'iden Hauſe murben 
"Eher geflohienen Gegenftände vorgefunden ; 
E verſuchten bie Angeklagten kurz vor ber 
A⸗edung zu verbrennen, was ihnen jeboch nicht 
* Amen gelang. Sie fichen daher und jmar U, 
Dniapann wegen 2? Verbrechen bes Diebſtahle, 1 
d Fiehens der Bedrohuug, 1 Bergeheno bes MWibers 
„wich gegen bie Stagtozewalt und A Vergehen 
 Boleitigung eines Beamten, Chr. Hofmanı 
” A Verbrechens und 1 Derachens des Dich: 
ui, I Bergefens ber GHehlerei, 5 Vergehen ber 
ilaung eines Deamten und 1 Vergehen bes 
I erflanbes gegen bie Staatszewalt, Ther. Hof: 
m wegen 1 Verbrehens und 2 Vergehen ber 
dere, 5 Bergchen der Beleidi ung eines Veam— 
— 1 Vorgehens des Wiberſtandes gegen die 
t vor dem Schwurge.idt. Bon den 
ya Pröfibenten des Schwurgerichtohefes ges 
—* 20 Fragen, wurden koa ben Geſchwornen 
Megan Hr. I. Röder von hier) alle Haupts 
en bejaht, die Unterfragen, auf Annahme mil: 
— Umftände gerichtet, verneint, Nur die 
Ir. Hofmenn wurde der Beſchuldigung, die Ben 
men Danswurfte, Ochſen ꝛc. geſchimpft zu baten, 
eNichtihulbig erklärt, Die Berkandlung endlgte 
un Rachte 12 Uhr. Dei der auf heute ange: 
en Ursheilsoerfündigung wurde I) Aug. Hof: 
in za 9 Jahren Zuchthaus und 10fähriger Ab⸗ 
mnung ber bürgerliden Eprentedte, 2) Chrtiſt. 
inamn zu 4 Fahren Zuchthaus und 5 Jahren 
-tkanung ber bürgerligen Rechte und 3) Ther. 
mann zu 1 Jahr und 6 Mon, Zuchthause vers 
heilt und bei allen bie Auläfitgteit ber Stellung 
ix Polizelaufflcht ausgeſprochen. 
® Maunchen, 3. Oft. Wegen Uowohlfeins ber 
fhaufpielerin &, Ziegler mußte die auf morgen 
Aedie erfimalige Aufiührung des Luſiſpiels von 
Tor d. Rebwig „Pingioiogifhe Studien” vers 
ben Werben, 
- Münden, 3. Ott. Auch in der Zeit vom 
meh bis Donnerstag Abends iſt dahitt an 
olera ꝛc. weder ein Erfvanfungs: ned ein Tor 
fal vorgefommen. Die Gpibemie ſcheint ſonach 
hen zu fein. 
Speyer, 3. Olt. Von geſtern bis heute kamen 
Gpotera 7 Erkrankungen und 2 Todesfälle vor, 
ti ben Verftorbenen befindet fi cine Darmhirr 
Schweſter. 






Volkswirkhfaft, Zandel & Ferkehr. 

Nituberg, 2. Otibr. (Verkehra-Reſultate 
lid. Viehmatkt am 30. Sept, 1./2, Oft.) Ders 
! murden; 214 Stüd fette Ochſen um 48.466 fl. 
>; 19 Stüt magere um 683 fl. 24 Me; 
tu felte Stiere, Kühe und Rinder um 5084 fl. 
1; 205 Stüd magere um 13,779 fl. 45 kr. ; 104 
d fette Kälber um 2821 fl. 10 ir.; 976 Stüd 
Shafeum 9,666 1. — .; 1211 Stüd fette 
veine um 49, 724 SL. 35 Er, 592 Stüd magere 


MA do Mm  Gefammts Berfaufs: Summe 
8a fi. 28 fr. — Bich: und Fleiſchpreiſe: 
her Preis eines fetten Odien 337 fl. 30 kr., 


» Breiß do, 160 fl. Durdfepnittspreis 226 fl. 
¶ Hihft, Preis eines Kalbes 38 fl, nichr. Preis 
2A. — fr, Durdfgnittspreis eines Kaldes 
+ ri —— — 1 —* Schafe 
‚ .; er Preis für 1 Pd, Schweinfleifi 
? 191/4 fr, niebr, Preis do, 14!2 Er. Em 
N mehreren Orten Oberfranfens ſtehen roß: 
Schtige Pferde, fo in Banreuth, Bamberg 
Sreußen, In der Nähe Bapreurhs mußle cin 
Mgm auszebrechcner Nepkranfgeit dem Ab⸗ 
überliefert werden, Dis 6. Ehen,:Meziment 
ichrere Pferde ala ropverbädtig in Kontumaz, 
Beint, daß bei den lebten großen Mandvern 
avalletlepſerde angeſteckt murden, imenigftens 
: man, in einem Falle Verdacht auf eine Für— 
Srivıtflallung Haben zu müffen, Dee robber⸗ 
vn Pferde worden vorläufig ſberwacht. 
(WM. 































ae 
or Mackörfe, mod wehr aber im 
ve[häft in auege prodene fatae vnd fdlofs 

fen Spefulationemerthe zu mefentlih cıhöhtn Kurs 
fen. Wie c8 fdeint, wollte die Hauffepartet nad 
längerer Zelt wieder einen erften energiiden B.re 
ug wagen, bie Eontremine aus kem gewonnenen 
ain zu verbrängen, fonnte jedech, obgleich Ihr 

bie — Lage der Märkte günſtig iſt, wegen 
ihrer Schwäche feinen Erfolg erzielen. Die heu⸗ 





tige Börfe Ronftatirte das Mißliugen biefes Haufler 


Anloufes, indem Spekulationgwerthe zu niehrigeren 
Kurfen einjehten und ſich auf malteres Werlin, 
mern and nicht erheblich, weiter abfhwädten. Im 
Banzen barf ſedoch bie Stimmung als eine güns 
ige und fefte bezeichnet werben, bei ziemlich leb⸗ 
Baftem Geſchaͤſt in allen Gattungen von Spelula⸗ 
tionswerthen, Bon ben Sauptipefulatienseffekten 
waren Krchitaftien beliebt, aber auch Staatébah 
in pulem Verkehr, Erflere bewegten ſich al 
2331 — 3a 327 — 32-311 —32, Ichtere 
wiſchen 2a —351—, Zombarben ſchleſſen 1684 
Deilerr. Bahnen zeigten ſich jiemlich belebt urb 
erfußren ſaſt ſampitlich ſuroadar eta. Vaher. Of: 
bahn 1°, Prog. beffer, Deſtert. Prioritäten ſeſt. 
In Banken war das Geſchäft recht arimiıt und 
wurden bie beliebteren Papiere zu anzichenben Kurs 
few gehanbelt. Deutſche Effektenbant 3 Prog, 
RKheiniſche Eff kienbank ? 4 Prog, Deſtert. Natlenal⸗ 
bant IN, Darmſädler 15 fl. höher, Deutſche 
Vereinsobank ebenfalls beſſer. Deſterr. Renten ans 
ziehend. Umerikaner ſeſt. Ruſſen etwas matter, 
Von Loeépapleren Rrab. Grazer 11/s Pros. böser, 
Kleine Leoſe Lellcht, befonbers Mailänder, Barletta 
und Venetianer. Bon amerikaniſchen Werthen 
Wiſſouri höhtr. Bon Wechſeln Wien matter, Sons 
bon geſucht. 

Berliu, 2. ON. (Borſe.) Am Anfang wies 
bie Böife eine zientlich feſte Haltung auf, mährenb 
biefelbe fpäter ein: Abſchwächung ertugr und co u, 
won auch mist bedeutenden Kursherabfegungen 
tam. Das Geſchüͤſft auf ſpekulalivem Gebiete war 
anfänglich animiert, demnaͤchſt eiwmı# fliller, befferte 
ſich jedoch Ipäter, In engen Grenzen bewegte ſich 
ber Verkehr auf dem Kapitaldmarkt bei verhältnis 
urähig günfliger Tendenz, es behaupteten ſich fovohl 


Türken waren matter. In Eifenbahnen waren Poter 


ſchäft. Banken verkehtten im Meinen Peften kei 
fefler Tendenz, und Dlekonto⸗ Commandlt blieb arts 


im AUzemeinen feſt, Montanwerke erwieſen fi bevor⸗ 
zugt, Laurahütte und Dertmunber : Union höher. 
Kerebit; Attien notirten bis gegen 2 Uhr 130 —13 1/4, 
Leraborden 95 — 96, Framofen 200 — 201. Bon 
Irduftriepapieren waren höder Gelſenkirchen, Courl, 
Mofiener, König Wilhelm, Wiktoriafüite, Oberſchl. 
Eifenbb., Elbinzer Eifentd., Weſtph. Drahtinduſitie, 
Domibns, Blchner, Denifse Eiſerbahnbau. 

Q Berlin, 2, Okt. Die in ber Angelegenheit 
ber Duistorp'ihen Dereinsbanf un er bem Bor: 
fig des Finanzmigiſters ſtatigehabten Berathungen, 
an denen die Hirren Dechtad, Magnus, Geber und 
andere angefehene Vertreter der hieſtzen Finanzwelt 
Zeil nahmen, haben, wie wir In Ergänyung unfer 
ver geftrigen Mittheilung cıfahren, am Sonntag 
begonren und bis Dindtag Mittag gewaͤhrt, mähs 
rend welchtr Zeit ber gange vermwidelte Status des Inſti⸗ 
tuts ciner genauen Prüfung von Seiien berKommiffion 
(nicht des Staatdminifteriumd, wiegeftern berdgümlich ges 
meldet) unterzogen wardt. In Berfo'g bieftr Prüfung 
wurde auf bie von der Quiſſotp'ſchen Bank zur 
Dispofition offerirten Effehten ein Borfhuß von 
eiwa IN Millionen Epater mit der Maßgabe bes 
veilligt, daß bie von ber Firma bereits eingeganger 
nen Engagements ſchltunigſt Tiquidirt, neue Ber: 
bindlid,feiten bis dahin aber nit eingegangen wer⸗ 
ben follten. Die für das Arrangement gewährte 
Friſt umfaßt nur wenige Tage, 

r Paris, 2. Dre. (Börfe.) Seit zwei Tagen 
verrät bie Böife entſchieden cine größere Untere 
nehmungsloft ; man fühlt die Rüdkehr einiger Mas 
tabore unb dae Herannaden Aroßer politiſcher Ers 
eiqwiffe. Ueberdies hat fid der Geldftand im Laufe 
ber Krqwidalion ſichtlich gebefleri: Der Meport br: 
tıng b:ute 17 Gert. für Italiener, zwifchen 30 und 
40 Fr. für Banfaktion, 2 His I de. für öflers 
reichiſche Slaalobahn und dic Aktien ber Afterr ichi⸗ 
fen Boden-Kreditanftalt wurden boräbergepen) ſo⸗ 
gar al pari reporlict, mad auf cin bedeutendes 
Deevuvit fhliegen läßt. Leider ſtand biefer auf- 
munternsen Erſchelnuung old GOegen jewicht bis Ans 
fange unveibürgte aber hartshrfige Gerücht gegen ⸗ 
fiber, daß bie Wiener Pobens Sreditanftalt zur 
Deckang ihrer nädften Debürfniffe eine Anleihe von 
10 Millionen Franes bei dem bieflgen Ursdit agri- 
eole zu 6 Precent jährlih und Ne PVrocent Kom— 
mifflen per Monat aufgenommen hätte ; baber beun 
auch die Atien von 735 wieder auf 712 zuräd: 
ningen. In allen übrigen Werthen mar die heu 


tige Börfe ſeht feit: Rente bieitt 67.95, neue Ans 
leſde 93.40, Itaiiener 61.80, Bankakrien 4210, 
Banque de Paris 107, Öflerielgifhe Staate bahn 
TA, Pombarden 376. 
melret eine Zunahme bes Fortefenilles 1m nahezu 
72, bes Notenunlaufe um DI, der laufender Rech⸗ 


Der heutise Bankıreneis 


fremde, als auch inländiſche Fonde md Prioritäten. | 






bamer ciwas lebhafter, Im Ganzen war wenig Ge⸗ 


meleet, find Me Unterhanungen —— 
riſche Autehen mit der Gruppe ber Krtt 
aeicheitert. Pefi Naple* meint, Ungatn 
ih Angefigis ter Dicpoſitien dee 
Gelbmarktes anf ein Anlehen zur 
montentanen Beblirfnifes beicränlen. 

“. Raris, 3. Of. Mac Mapon ift heute 
frü noch Berfailleh yuräcgechtt. — Das von ben 
Yeutigen Morgenblättern erwähnte Gerücht über eine 
früßgeitigere Berufung der Nationalvnerfamms 
lung entbehrt bis jegt jeden Guunbes, 

— Madrid, 3, Ott. Die Regierung Hat 
Machtlchten erhalten, worad 14,000 Mann Bar« 
liften bei Eftılla kongentrirt find. Die Generale 
Moriones und Santa Bau find gegen bie carliſi⸗ 
fen Sireitfräfte bei Bilbao vorgerädt. Die Gets 
verbinbung mit Ban Sebaſtiau unterhält General 
Antotegni, Ein Zufimmenfiog ſteht wahrſcheinlich 
bevor, 

»** Lonbon, 3. ON. Das „Reuterjhe Burcan“ 
meldet ans Carthagena vom JO, Sept.: Das Ins 
ſurgentengeſchwader bereitet einen Angriff auf Bas 
lemcia vor. In Garthagena herrſcht großer Mans 
gel an Lebenemitleln, und im Folge beflen äußerfle 
Niedergeſchlagenheit der Verolterung. Ir Oran 
wurden durch bie Infurgenten Mehlvsrräthe ange 
kauft, 











Berantwortliher Nebaktenr: Daptift Cantor, 


Familien⸗Nachrichten. 

Auswarts geflorben: Pr. 4 Denter, Fe 
mufiter in Minden, 60 5. a. Br. Anall, a * 
dienlehret in Schweinfurt, 613 a. Hr. G. Willtert 
Balihefbefiger in Bamberg. 
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| Ehraunen-Duräfänittspreite. 

| Baijen, Korn. Berfkr. gr 

| tr. ih Kiel 
Wilrzburg, 27. Sept, Ctr Bi 7 615 M 
Regensburg, 8. Erpt. DS. 27717 0 ıM 164792 

ı Straubing, 27.Sepl.D.9. 2720804 16 7331 
Rörblingen, 27. Sept. 93 937 nal 
Münden, 27. Sept, Eir. 5% T31 7b 1 
Dragenderf, 3. Sept. 8 2 MIT ERBCTH 

| Bulshofen, 1. DR. DB Bun 8 --—d— 
Scdmeinfurt, 1. Dit. 12 1 10 
Bamberg, 1. Dkt, HL 1314 10409 842 3 18] 
Bayreuth, 1. Dit. Eir. 32 723 6GWIAW 

‘ Ansbad, 1. DR, Gir sn T 7 ——AN 
Dintelöbäkl, 1. Of, Er. Sy BT 7242 
Beilngried, !. OR. D.:H. 395 2— 17438% 


geboten. In Jntuflriepapieren war ble Stimmung | 





Zelegraphifhe Koursberichte, 

* Hurt, 3. Olibe, Shlukeours 2 
mu) Meile auf London 11a! be, auf Dacia 92. 
do, auf Wien iU2}. A bayer. Obligationen — 
tifaner von 1882 96]. Defterr. Bant Allien 9 bo. 
SlaatäbahnMktien bi}. Basen, 33 
der Loofe 


Defterr. Dantaltien 38. 
bahıı- Aktien 155. Meininger Bant:Attien 1158. DeR- 
ebmefibahn: Aktien 205. Deutfte Bereindbant 107. 
Brüfleler 104. Hahn ſche Effektenbant 120. 
* Frankfurt, 3. Dibe (Rahbörfe,) Drflerr 
— * 233}. Oeſerr. 51 * 32 
ext, fe 
64ij. Bmeritan HB barben 164 Gm 
- 2214. GElifnbeth»Weftb, :Aitien 2244. Def. Banks 
tin 9 TR — Dechalecbant —. 


Berein 
934. Nürnberger Pi Raab-Eragrr rg 


* Berlin, 3. DM. (6 — 
Röln: Windener Eifenb, » a rg Fi Be 


artiſch Gi Attien 1064. in. 
In Berheisßamer Gifens.: rn —— 


Eifenb.« 153. 344 etien 72}. {de Zub» 

wigobahn 149]. Zombarben IE. n an. 

” B A 943. Ameril, FAR 9. 

Suderrente 644- t. er: Rente 2 

Roofe O9. Deftr. Areditsälktien 133}. Bons Romm, 

— yo » Meininger Bant: Mttien 1173 Darm 
er Ban 


t: 199}. Preußiihe Bant: A 
Breukiihe Aredit: Aitien 


dt 
Deuiſche Union 74. 
ann) 21. 


a 
—— Boden Kredit⸗· Attien Dorts 
* —— ae Drfir.:Drut) 7 ve i el 
auf London VWechſel aut + Bron 
Distonto 174. Kentraibant für Handel und Inpußris 
73}. Brüffeler Bank 104]. * 

"Wien, 5. Di. (Schlußcourſe.) Silber Rente 

74. 1er Looſe HL. BantıMltien 954. Arebit« 

20, Rombarben 169. Giaatsbahn : Mitien 
HL-. UngloKufiria 9:8. 169.—. Unlonbant 133.75, 
Baltzier 218.1. iſabeih · Weſtb Attlen 217.50, Raps 
leons 95. Wechſel auf Frankfurt a. M. 160. Bio. 
auf Bonbon 113.80 ne u 199. . Klfblb 
Flumaner —.— Norbbeßn:Mlteln 204.75. 

** Bari,” 3, Ditbr, In rg Dechſel auf 
— | Vechfel auf — 21226 eue ſle 
Anleige D3.0. 5 Rente 57.89. 55 Rente 12.90. 55 las 
Ilener 62.10. 64 Umerifaner 107.12, Stanisbagn 763,75. 
gombarben 375.75 Banque de France 44. Grebid 
mobllier 37%.— Golsprämie 1}. Urebit Lyonnais —. 
Tendenz : fehl, 

— —— 2 Di. Honfols 94. Umerilaner 
per 1882 93] ""Türfifhe Komiold 49%. Neue Spanier 
19. Lomparden —. ge nee Rente — 

* Remyort, 2. Dit. Golbagio 1.0. Wedfel in 

07. Bonds per 1835 Iıdh. Morbs_per 1886 
— HUinnie — Prunmalte fAf. Petrofeim 
in Bbilabeipbla Ti. 
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Amtliche Berfauntmacbungen. 
Rr. 21, 


Bekanntmachung. 
cilen des Kaufmanng be 
“an Nr at mir heute der L Grrihtöenhjiche Meet 
g ' . teinlieferanten Sebhann @rolipfelfer son 
tue orf Mage des kaf. Rooofaten Hahn Bier zum 
- " hen Bezirfägericht hier auf YJuftifitation bed vom 
ı &tövalljie er Elbl am 24, Septerber für die Bets: 
Pe ide Forberumg von 138 fl. Ile mut Zinfen und 
— —— auf das ag mer 177 7 
Unternehmer 
Ürrefies mit dem Urreftatt — e ee 
Grellpfeiter fann diefen Alt 
In Empfang nehmen. 
Mürnkerg, ben 3, Oftsber 1873. 
Der f, I Stanisanmwalt: 
Göner, 


Fr — — — — — 


Rr. 200. 
Belanntmahung. 

Auf Betreiben der Mipgerscheleute 2 Uri und 
Margarete Dupfer hat mie der E Werihtövoluieher 
Hofmann heute für der Flaſchrermeiſter Georg Sehen 
pn ei t. —5 anf 126 fl Se Ruͤdber⸗ 

x gezahlt i i 
ch gezahlte Steuern mit Ladung zur Gifung 


auf meiner Kanzlei 


adtaerichts auf 
teitag, den 9. November c,, früh ® Uhr, 
Zimmer Nr. @ 
augeftellt. 
Heßler kann diefen MA auf meiner Sanzlei im Em: 
rang wehmen 
üraberg, den 1. Dfio’er 1373 
Der t. 1, Staatsanwalt: 
Ghner, 


Re. 0. 


Bekanntmachung. 

Auf Betreiben der Sulmaherdiohter Hedwlg Sivonie 
Kämpfe auß Leipzig hat mir der , Berichlän er 
Bude file die Pupgelhäftinpaberin Julie Schreiner 
und deren Ehemann Barnabnd Schreiner Zahibefehl 
des #. Etadtgerichts vom 79 Geptember, mwona Frau 
Chrriner die Auflage erhält, binnen 1% Tagen nah Yu 
ftelung bes Befetla an die Klägerin 9.4 fl. du Er. do 
nerar mit Berzugäjinien unb Koften zu bezahlen oder 
Proteation gegen den Jahlbeſehl bei Bericht zu erheben 
mit bem hieran) gerihieten Watran zuigeftelt- 

Die Schreiner ſchen Ehegatten lönnen dieſen ME auf 
meiner Ramzlei in Empfang nehmen. 

Mürnberg, den 1. Dltober 157.3. 

Der t. 1. Stantdanmalt: 
&beer, 








Ar. 31. 


Belanntmadung. 

Auf Betreiben der Privatiere Rötbhen Henninger 
bat mir der ?. Errihtänollzieher Bude Heute für ben 
abweſenden Privatier Leonhard Henninger Klare zum 
t. Beyirlögeriht bier euf MÜfl Kofgeld mit Binfen 
und Koften unter Aufforberung, binnen 33 Tagen einen 
Unmalt beim &. Bezirksgericht gu beſtellen, zugeſtellt. 

Senninger kaum diefen ME auf meiner Ramzlei in 
Empfang nehmen. 

Kürnberg, den I. Ditober 1373, 

Der . 1. Staatsanwalt 
Ebner. 


Bon ben Erben bed Herren Bribatier gebensı Martin 
Mintter in Goſtenheſ mird das in ber Borjtabt Goſtene 
bof dadier in ber Nähe des Spittlerthore® belegene Ans 
wejen bed Beriebien, befiehend aud ben Häufern Be. 22, 
25, 2, 20 und 32 mit Webergebäuben, einen 12 Dezt: 
malen großen Garten, Hofrauım mit Punphrunnen, zur 
fammen 61 Dryimalen jammt Forſtrecht im Sangen oder 
getrennt, verkauft 
Huf einem Theis dirfed Anmelens, welches Stalin 
en für Ch Bierde entphlt, wurde biößer die Gaftmirih: 
aft zum Rronpringen äußerft ſchwunghaft betrieben. 
Dasfelde eignet Fih aber auch durd feinen Umfang und 
Sehne Lage gar Einrichtung eined induflrielen Etabliffe: 
ments, Kaufgebote werden won dem unlerzeichneien 
Lefkamentörgelutor entggengenommen, bei weldgem auch 
die nähere Leſchreibung der Kauſobjekte eimgelehen wer: 
den laun 
Nürnberg, den 2. Dliober 4573. 
Dr, Jaeger, tönigl. Aveolat, 
Kellamentärgetutor. 


Bekanntmachung. 
Um Gamstag, ben 4. Olieber c., Rahwitten halb 
2 Ußr, verfleigere ih in mehrer Kanzlei, Ar. 3 Binder: 
gaffe, zmanasioeije gegen Baarzablung : 
1 A Kine, 1 Ehablonenftehmaigine, 1 grö: 





here Zahl Herren: und Ftauenhemden, Frauen- 
unterhofen, Eirümple, Sanben, li or t, 
Arligen, Mandı tten, Handtücher ihtüer, 
Servichen, Deabeit- und Ropfiifienäberzilge, 
danın Tupferned, biecherned und paorgellanened 
KRüdengeigire u. dal, m. 
Hürnkerg, vor 21. September 187. 
Budel, t. Geriätäsilyieher. 


Berichtigung. 


In der Auzeige des Mapiftrat Nürnberg in Rr. 56 
foR e8 Malt Safertabelle „Hafertnpelle” heißen. 


HYrivat : Anzeigen. 


ERBE HTERER 
Trauer: Anzeige. 











Imaarınmader, 
nah viermöhentlihem Arantenl im Aller von 
2 jogren heute Bormittag 8 Uhr Sant verſchie⸗ 


Di menben freunden und Bermanbten 
— = Nachticht daß unfer quer an 
Um ftille Theilnahme bitten 
Kürnberg, den 3_OfMobee 1873 
Fg- Sprenger neöft Frau 
im Ramen — Hinterblietenen. 
Die Beerdigung finder Sonnias, den 5. DE., 
Borwittag 11 Uhr, von Deigenhaufe aud zu St. 
Johannis fott. 


Bruder, Onlel und Grokontel, 
Herr Johann Georg Bauer, 

\ 
BBABRALKFLS RUHR 







































Jahrlich 4 FZiehungen, die beiten 
nächſten Ziehnugen 
am 20, Oktober und 
am 20. Dezember d. J. 


Obligationen der Stadt Barletta, 


gerantirt Durd die Geſammt- Einnahmen der Stadt, 
mit Prämien von Fres. —— 100,800, 50,000, 40,000, 30,000, 20,000, 
A 10. ꝛ⁊c 
Be herab zu re, 1O@, welch lehteren Preis im Verlauf der Ziehungen jedes Loos minbefie 


alten muß, 
per Stück zu fl. 25, 


Gebrüder Schmitt, Nürnberg 
R Banks und Wechſelgeſchäft, — 28. 
Aus führliche Broipelte gratis. 


bt 


. 


ig 


De Jede Bi 
Dame handelt in ihrem Jutereſſe, wenn fie ihren Bedarf an 
Mänteln, Pualetots, Jaquets, Jacken, 
Binveloks & Begenmänteln 
aus der Damenmäntel-, Jaquets- ımd Jackenfabrik von 


za Wax Lamm 322 


“ 


BEP Lefiellungen nah Maß werden fchnef und bill 


















„ bezieht. F 
& Diefe Fabrik kann durch bedentende Erſparniß an Kadenmietbe 1 
"und durch die Selbſtanfertigung ſämmtlicher Sachen 23°. dı 
3 billiger verkaufen, als irgend eine ihrer Koncurrenten. 

Sein Lager ımter Bufihernng ſehr reeller Bedienung beftene & 
empf-biend 
zeichnet hochachtungsvoll 
Max Lamm, | 
Sofephöplag B, neben Herru Kauſmann Hangel. | 
® — — — — N 
Hechnungsrefultat PR. Untereit in der Tonnetzkunat, f' 
ia "eitfaben Selbfibel 
der Krankenunterflüungshaffe eldarf, | Wufiter, fläpienfpieiende Damen u vennige Aufl 
Ginnahme tn diefem Halben Jahre 4,102 fl. 27 fr. —— sorrecten Rlavierfpieiend, JoarJ 
en hen de ] 
Urb ä mr. x 
Kelebche on srl Wem HILE HE | ulm Zt Bu ARD ige, taste 
Ile a —— 2235. Be 1.2 2 2.2 fvie'en und — elodien felbft Fomponi 
Wögelbor, den 14. September 1874. je.iernm, | 
Der Vorfland. | 


Hllfsvereln für Kranke, 

von, 5. Ditbr,, Nachmittag von 2—3 Uhr, Ans 
naßme von Aufnafmdgefuden in Straßer's Tirihſchaft 
Neniegafie); Hormulare hiezu merben außerdem in 
Nämmtlichen älteren wie neu ereihteten Mpothelen abgegeben 


— 


unb audgefült entgegennenommen. x den Ber | Grosses, reich rtirte j 

ein schlahen felernas Dercen Het, 9. Dr. Dr. j r . dl | 

Baierlader , Barthelmeh, Bedh, Brrtold, Beftel: GIGARREN- LAGER | 

meier, Bataillond:Arzt, Birkmeger, Birkner, Enopf, Diey 2 

— Dosbertein, Gberbberger, Gnpeidardt, Tucb, Bansl, ücht. Jav. Kuba u. vorzügl, Mual. 

Bidet, ‚gahmenn, San MT ML Sehr, Koh, Kippel, Ein- und Verkauf streng solide. | 
7, Leupo us, Macs, Martins, Bezieldarzt, ! 

Mayer, . Wertel, N. Dertel, 2, Mertel, n. Tahmar, €. &. Br aungart | 

Heuter , Bezirk: @eriätsarit, Ehobig, Ediwark, Som: Hauptmarkt, 

mer, Stabelmanı, Stein, Stepp, Boit, Wiegand, Ober 


| 
fiabsarzt, ‚ Behler. — Die altung I ilt 
wole ——— Ka Bert böflichft — nn 
. „Milfsgenossenschaft 
(für Kranfpeits:, Entbindungs: und Sterbefälle), 
Sonntag, den 5. Dt, wie jederzeit, ng Aufnahme 
L 1573 am Unfhlitiplag Hatt. Borftanb. 
Männergesangvereln. 
Die Proben finden von heute ab wieder in ber 
„Krone* Heugahchen) Matt. Dre Borftand, 


Dramatiſcher Verein Germania. 


| ZEF” Cigarren: und Rabah-Filiale 
. Kaisersirasss, 





— 


— — 
Zu den 3 goldnen Berge 
Heute Abend ve 


erklöße. 


“olilne Lrone (Heu ahchen 
Hente Abend Spanferkhel. x 9 ) 





tag, den 5. Dftober, Probufti Mekeliuppe 
—— Dftober, Produllton im goldenen Beute Eamötag, wogu ergeben ıy de 
A Auhnlein, Irrerfira 
oder Genie und Gridenichaft. 


Goldene Lind 
Vebadene Fiſche, auch rd a Jakobs pieh, 


Q 

Möße mit Sauerdraten Und andere veridiebene 4 
Ergebenft ladet ein 2. Guahe 
— —  —— 


Wirtbichaft zum Nenumweg. 


deute Samdtag Meyelfuppe. Ergebenſt ladet ein 
Dort 


— — — —— —— ——— 
Luther ſche Wirthſchaft im Für 
(goldener Engel, Ans bare in Bär 
enipfiehlt mwährenb ded Kirmelhfefted zu jeder Tage 
— enden eine 
aus ber Humbfer’fcen een f 









Ergebenft ladet ein 
Kelan 8 Uhr. der Borjlaub, 
Säimmtlihe Herren Spezereihändler 
und Pfraguer wollen fs gefälligſt Dins- 
tag, den 7, d. M , Abends 7 Uhr, zum 
Einhorn, Breitegaffe, einfinden zur Bes 
ſprechung: Einftellung der Weihnachtsge⸗ 
ſchenle betr:ffend. 








n . 
deren Einrichtung, Gorreiponben Uni: 
Babinbungen se. übernimmt ke Br Be a ' | 


mann. Betefe unter R. Rr. 12 burd bie ä di 9 


beten. 
Hopfen!! | 


in junger Kaufmann, der mit wenig J 






neue um ſreundliche U i 
Baplrelgem —— ee Sn 
hochachtungovoll 


Mich, Nüd, Bädermeifer, 
web rau, 


brechung in Hopfen-Sefcäften, jowogl im Gin 
old auf dent Gomptoir thalig war, ſucht Stellt 
Eintritt Könnte ſoſort geicheben. 

Gef. Dfferten werden unter @ Kur 4 


= eboune Förtic. 
tige Möbeltifchler finden vanernde 
Beſchaͤftigung bei hohem Lohn e Erpeti 

Degelheck. * —— — c 
Diud der W, Taucamelſchen Off in In Narnberg. — Eypebitlonslofit da am Rathhaua. 


Fieie veligiöfe Geuieinde, 
ein ir er] rn 
a — 


Ab Erin Mumie Em 






F 





t "re Dh 


Injerate finden 


her Kurier. 


Leute nut 3 fe. 





enberg, 4. Dectober 1873 (Mittelfränkifche Deitung. Würnberger Kurier.) Samstag: Frauzislus. 


areas Süaberg München Bein, Humacy Ban Fahren, Wa rg inc 


Zärich, Wien, Geuf, Bt. Gallen; Rod. Mose, 
AL,’ h Ing. Zürich, 
Frankfurt M.; G. L. Danbe & Cie, in Frankfurt a/M., Ba —R ambarg; die 


* — nllutıe Handlung ie 
ition des Bayrenther Tagblatt. 























nk 
ern Marie Klein, 
Aumdtliche Bekanntmachung. Dpftmarfi, 


a N, den Empfana Fämmtliher Rewbeiten in 
Bekanntmachung. 
Segen Bornadıne gröhrrer Reparaturen an ber Brüde | DD amenM- © h om fe C ‘ i 0 mn 


———— ne a je. | ' ala: Graziellas, Dolman’s, Räder, Paletots mit Capachon 


Fa er d6. IS angefangen, auf die Dauer man drei ’ ir Yalbanlienender zu ee on gant ergebenft anpuyelgen und empfiehlt er in reicher, geſchmadroller 












ben Yes ab geſpertt werben, mas biemtt Auamaßl zu gay beioi n reite Sohadiungävol 
Hektik ber befannmt gemacht mwirb 
N 7 araberg, den u. September 1 Marie Klein. 
önig traßen» und Flusbanami 
= 
—— Steppröcke und WMoirceschürzen 
Brivat: Anzeigen. ur geöktee Auswahl illiglt bei 
np) erfreut wurden wir durch die heule Naht Fr Marie Klein, 
totgte giuatiche Bedurt eines gejunden, Feültinen Mäddens Dhfemarki. 
Rärmberg, den 3. Ottober 187 u — bg: ) —— — 
riedt hiel, 
| De an Unterleibs-Brudhleidende 
" nrb. Voltihit ſenden in ber durhaue : votid ıwisfendeiz Bruchjalde von ®. Sturzenegger in Herifan, Schmei, «in 







he Zeaamifie und Dankfchreiben bei der Behrauhtanmeitung Breis ver Touf 
Ken negger direft, als durch folgende Niederlagen. 9. Wenzei, St — 


ubertaſchendes 


+ — — — — — — gi 
CAASSSSICHTISIISHHHBU |), u beuiehen Somohl hel 


h Trauer-⸗ Anzeige. N | apsthefe in Wilnhen, Marimiliandltr : a. Wsfeahanet, \ "ördenapothefr im Nürnberg, Hermann Jung, 8 tonem 
N Gott dem Almägtigen hat es gefallen, uniere Mg arothete in Nürzburg; ferner sschmen Aölungen entqeges Jaliss Wöhrn in Mugsburg (zhale D 130} 

liebe Mutter, Großmutter, Schmitgermulter, Zaute 1 Albert Ihähler in Amberg: ‚Mar Yorkt in Baucenid; Larl Mahader m Casläruhr, Bebrüber Werber in 

und Bethin, x Ilm und Fran Simmel in Yanbshut 

Feau ſunigunda Scheiudel, % 
Bleiniftarbeiters Wirtmr x ) 
Hreitag, den. Ditober, in ihrem 7. Yrbentjahre N Herbst-€ ost imes 
wu Ra au ruten N cn aller mes zarben ad Kagens it grekartiger Kuewahl zu überraihend billigen Preiien. 


m Mille Theilnahme bitten 
Rürnderg, Boflenhoi, dem I, Oktober 574 H 
Die trouernden Pinterbliebenen, N | 


Gestickte Costümes, 

















Die Beerbigung findet Sonntag, ben 4. DE, 5 jebr reich und elgam, emmpirehli y R 7 
R 3 3 fr vom veihendaufe aus zu St M. F liess, Kaiferfiraße 11. 
us Aatt. [m Ss sad 
: E y — anne — — — — — nee —* 
—— ——— — — Spreial: Moth ein ıı ib Flaſchen. Im Auftrag der Erben ntbine ich nunmcht 
FRI DERERER GE — ——— Kaiſincien füe das Raebel'ſche Hans 8 Gt 
Zrauer : Anzeige. N — Zchaumwein sur Therefienplat vahier entgeaen 
Fu — und Freunden die x empichls bilheft 4. Greiner, _ Närsbers, vn 3. Olleber 1875 
12 adhridt, daß eute Yiittap 3. u an ——— — j Kedtsanmgall 
unfere innigfgelieh:e Tochter und Sweet FR| 2. Verlag für den Berihleih öitreidihder * —— —— ee 
Fräulcn Marie Pfiſter, x Nenie Tabat Fabritere für Miſtelſraulen \ par ‚2 
nad lang:m | ı — empfiehlt _ ven zer Zuiderei:@eldnlt ven €. 6. -. Quber, früßer ge 
— gem chorten Leiden ſanſt ner ben ift 8 Gigarıen Kinnrreten. Mau: und Zintupt te, Torie | nennt en bansriidyen Hof, befindet fich jegt yunikchen 



















































Wer die Hrrgensaüle der Berdlisenen kannte, Kr inmnstirie-£i 2 re Rare - 
— Schmerz au weirbigen millen * a Be Rah kei are N: den Mielieänten, yeaemibes Herrn —— — an 
enderg, ben 1. Dltober 1-7 Bär “x ürct 
ılligf reiner 
Pr Die trauernden Ginierblichenen. N lade an | Cosmeik ues 
ie Beerdi bet e de J 
Bormitta uk — ER 1sc le * Se iden E  Wäfcherei. J 3 
bem & ve = ——— Seidene vᷣal er im allen Farbe Aen Ztargen Raherstmmaden It verſchie denen Blu 
em Gt. Yohannis-Hirähoie ſtatt * 
Max bittet von den üblichen Tebtenzrichenten | Zücer in sed u ! uneuneri beit, biond dran und Idımars, die Stange 
Umgang zu nehmen =. x x etunt ſede — —* 
— ER — beſitet Zamba: mer, nie Seutt D Diivenof- Harzvommaden um Gllängend > und 
EW SCHREIBT IE UF FO | : Sirıfmärze z vauıpe- und Barthaate, bad Stuc 
77T — — — „Firhe 1-Gussstahl. 5 = fr. Sowie Ungariihe Barıminle 
. orierıgt zer y pr Fr. emwrießlt 
Fir die licherolfe Theilmahme Eri sem Yeirhanbe hr. Hr Imerum. “umderlidh’s Porſũmericjabrit, 
nänaniffe meines lieben Ranie rien ı — wanatendandtuug Bareritrafe 2. 
Her; Frauz Hofuranı, antzafie » In 
Schreiner ın der ». Cramer Mlettik Jabt — — mn — 
ſage ich allen Tetwandten und Belannte e dei Essenee ol ne IoW ers Haidel 
werthen Nachberſchaft — — Sm Seren Bnearhei | RE = teffen: in nener one enwwrichll Joh. Ridel, 
fer. Werner den Serzen Oberie und Kal somir leinen ‚ „(senkt geblın REN ÄENEN? j wormalg Frtebr. Mintel 
fmmsliden Kodegen meinen inmigiten Danf A —3*8 PN Ch —* Am inwerirenen worn Waaggaſſe 11. 
tranernte Tillroe aus T . — — Tg u 
Rarin ojntann. Far Kreller's Alcı Tarhünerirtobr we Minfulatur 


ltane ran en nut 


t 
ı haben bei Bern, | I pernätebenen SO oxlen AU bilkkaften Prrilen emshehlt 


Zuger Atime, 5 time, 5 Rr sv Tröbelmarft 
Annerkanntet Bersın 


Den verehrliden Mitgliedern n bie at —* CR \ ———— J — 


geben, daß die am .S, September * gelegte jahres r 
Aechnung und eine zi j — Im Oontan. bei 
Hr Berl tiche 


{1} smt«@innabert bo A. 1544 77 Sr 2:5 Der Verleui ber J vet 1 Mi nen Bleiber zu 
Belemmi Rudgabe von Hi Bon änferft beftigem gr Y 
aflabeftand von 
GBeammiBermögen vo d Mm age ukrampf, 
————— Yat. BRNO NONEEBE SR AEN den mit Verbanninsitöruingen und 
öhrb, den .\. Dftaber 15 | eefehleimung des Haljes, more id) 
Zweite Einhunder Gulden Leichen⸗ 


Iweite Wöhrder ſeichtukaſſe — 







































Sipradı ex upürhle ſich 
I. M. — 5—— 


| Zuun tsfephanten, Jalobsſtraße. 
Sonntag Aber D — a auben 
MNaonag Feuh Mepelfupn 


Blauen Stern am T Thiergärtuertbor. 
uerwitelein, Montag Kartoffelllöhr mit 
bit guten Fer Bier, and wird daſelb ſt 









Die Borhand'd Hit 








Breslauer Univerſum 
int kurzer Zeit befreit word Fr 
sh, Stähle, 








7 DARE 1" blri & jpmie ın ber Wohnung der Untergeis 
abretane grlitten halle, bin :& burch bau 
Ktafja Nürnberg. 


Arodmig bei Werken 












D en. Mußgliedern ber zwenen Winiumeers ul er 
den Leichen Kata Nitrubera mır® otaretn Aulagnſch wrrabreid #. Laudtubac 
gemacht, daß bie nadı Anal F ı Armerheng.) Lorgmirrigt, errallelt, Tief_ im — 
er Be ee Ardanismus rinzemarjelie Arenkheiter net Arlı |  Wirtbiebafte: Verkauf. 


tasbefsndere Mict und) Wlramolismas, Fühmun en, 
raft-, gm and Mezezleiden, Hämorrhoiden, 
— den, Knodıenfz cab, Siräitrn und fonfline 
Anntansiäläne, Sronrnhrankbeifen a. m, bi 
melden bisher jebe Arzlinche mer, ohne &r- 
tbreucy ds 


kaſſiert, Herrn J. €, Sereriet, geharinne h 
tantenliſte von Wentaag den 5 Dfteber an. Dumm 
(. Morftand, Herrn 1 atiber Merbruu⸗ 
B 257, zur Ansicht aufliegt 

Den 4. Iflober Tie Berwalluwg 


Vıre aamalare BR 1 Famittiennerbäliniie 
| wegen werfaufen zefl Dee inter A B Mr. um 
nt bie E d Mi 


— — 
Erne Spirgeinlasihleite mit t  Scleiffiänben , a 

hir bon ten und jtarker Alafferkraft, groben Häumlubfeiten 
Etunde non Rüenbern elf et, ift (ofort zu ver 

fan A oder verpade⸗ Uniierleatt eignet Th 
auh A jedem anbr w franlo unter 
fire I. FI an 


n Träftiner jungen : Bur|de fact bis 1, November 
old Austaufer untergufosnmen 5 Rohannis 10 





olg geblieben If, werden durd dee 
Int- an) — ht 
Bresinuer Universum* 
fihher, fchnell und für Immer deſtiuaal. Wei ver· 
Miia Meorie And jwri, ſeu mar eine Aaſcht jer 
yohftändigen Hrılasg ansreichend 











Minerva. 
zus. den Is, Diober im Bereinölotal Holdenr 
Gans im Goftenhoj: Theatralijce Produttion Pinto 
ober der Areıtnedt, Drama in » Weten und aimen Bar: 
folel, genannt ber jüngere Pod, von Charlotte Fick 
Velfer. Inhlreicher Zheilnagme Sieht entaenen 
ber Lorſtand 


Vereoniu. 
Sonntag, ben I, Oftober, Belellige Untr Sue Ar um 
Contumazaarten. Antana 7 Uhr, Samsdinz | 
Ditsher, findet der ftatulerumäkige derbitball Ant, Die 








*, Di. alleinige Rirverlage Jür WRärsberg 
und Umgegend befindel ih bei 

Fr. Hopil, 
vorm, M. Bröbtier, am Epitalplak. 


Ein ihmarzer Koden Eıgn on wurde in ber Nachl 
vom I. auf ?, Ditober yon Tunnel bis zum Gterntbor 
10 Man bitſet um Aurü daade geaen gute Beloh 






RI DER N MT mm — — — 
ı Trappendoi bis jum tielen Keller murbe eine 


| Roireeidgliene verloren Aurüdgabe Trappenhof I. 














Karten find zu haben Samtta: ı n 
a, deu 4, ven In Ihr —— — — Ein jünger halbjäßtiger \dmarger Auhe mit weisen 
Sonntag Morgen von In. -$1! Nhr im Gafe Danner Keine Frranfenmelne , uhr ira —— Notgweine, * oten, weßer Druft, geſtuhlen Düren und ger em 
Der Borfand seridronrdig Weinbude, gegenüber dent Rathhaus Schwan If abhanden gelommen nnd iſt — 34 
Für ein einziges Chad wirb ein rrinlides jolıbe® EL 1. 2 atnarben Et. Peter 2, 
umgeo Madchen geiucht. Schlehennafie I. Ni, ment Fane berfegte Ausſchue dnn ſchine ft billig In wer Ein Flrines aribes Simbden IM ser R Zaarn war war 
5 faulen bere Scmiengafie Hin, 4. Bio lauſen. Wraferönafle Mr, 19 








































— 
‚DM, Die k. Regierung 
n bat mittelſt Gntfliefung 
eits die Durdfüßrung der allh. 
rrigtung neuer Bolto— 

—— dem Lande, angtordnet und hier 


ef 






bisher bas Profaft neuer Schulen an dem Di 
einzelner Gemeinben fpeiterte, die Errich⸗ 
nener Schulen ermöglicht wird, bie Projekte 
—S neuer Säulen aufzugreifen, bies 
9 ns zu infteuiren und die bereiften 
en mit an az Beriten ber 

g zur zuſtändigen Beſcheid vor zu⸗ 

Diebei wird ber are und der Opfertoil: 

it der betheifigten Rreisbemoßner vertraut, daß 
ben in riätiger Erkenntnig ber großen "Yors 
vwelche nahe gelegene und lelcht zugängliche 
len für bie Böheren Intereſſen bes Cr» 

» wie Staatäbürgers —* ſich freiwillig 
n Beflinmung en ber allerh. Verordnung unter: 
ag Yiedurd die behördliche aratn 


Überfläffig maden werden, — ⸗ 
af und ER ein Safe ve bat 




































Berhältniffe der betrefs 
®emeinden es erheifgen, wirb gerne durch 
— Unterftäpung aus Kreisſonde das 
Unternehmen gefoͤrdert werben, Auf 
end ‚eifrige als umfihtige Mitwirkung ber 
Mungsbehörden muß aber vor ber E, Regie 
um fo mehr gerechnet werben, als nad flatis 
Aus * die Zahl der Volksfgulen in 

een Im Berhältniſſe zur territorialen Hubs 

Q —— den übrigen Reglerungsbezirken 
relativ geringite, bie räumliche Seite der Schul · 
— die er und ungünfigfie ift und 
auch in Beziehung auf 

Ever Betsfgulen wie Größe der Säulfprengel 
‚bie — mit ben Übrigen Krelſen zu er; 


chzuführen. 

Konftanz, 1. Oft. Der Pfarrer ©, Reugart 
halte am 25. März d. 98. in einer 
gelegentlich eines Gelpräds, das fiber 
von Elſaß und Lothringen 
iworben war, geäußert: „Der Hobenzoller 
deſtohlen, wo er mur konnte.“ Tropbem bei 
gefrigen Schmurgerihtöverhandlung fein Ber: 
Afeldiger fi bemüßte, diefe Worte als in anderem, 
mehr geſchichtlichem Sinne gebraucht, Hinzuftellen, 
Lonnten fi bie Geſchwornen doch nicht von jeiner 
2 rzeugen, bejahten vielmeht die Schuld⸗ 
* rt ve Gerlchtehof ihm zu einer Feftungs- 
fe von 2 Monaten und zu ben Koſten verur⸗ 
theilte. — Der Bucdruder Morhell von Rabolf: 
zel wurbe wegen Schmähung ber katholiſchen Kite 
(der Hiefigen Alttathelifen umb ihres Gottesbienftes) 

zu 3 Monaten a verurtheilt. 
Darmitadt, 1. Ok. Die evnangeliihe Lau— 
besfynode gelangte heute mit ber Weratbung bes 
Berfaffungsentwurfes ber evangelifhen Kirche in 
erfter Lefung zu Ende; mit ber zweiten Leſung 
wird am 8, b, begonnen. — Die erfie Kammer 
telit morgen wieder zufammen, yunädft zur Be: 
rathung bed Budgets. Die Zahl ihrer Mitglieder 
ift inzwiſchen burh bie von dem Ürofherzog ers 
folpte Ernennung bes Profeffors Dr. Waſſerſchleben 
und bes Hofgerichteabvokaten Dornfeiff zu lebener 
fängligen Mitglievern ber erften Kammer berflärkt 
worden, — In bem Geſetzgebung dauoſchufſe 
ber zweiten Kammer gelangte aeitern ber vom 
Mögeorbneten Lantmann wegen Kinfüßrung ber 
obligatorifhen Cibllehe geſtellte Antrag aur 
Beralhung. Die Regierung gab, dem Vernehmen 
nad, unter Buflimmung des Audſchuſſes die Er— 
Härung ab: dafı He bie Einführung der obligatoris 
fen Cibilehe als eine Nothwend gkeit betrachte, 
aber nachdem ber Reichstag einmal mit ber Frage 
befaßt worden fei, bie bemnädsftige Entfceidung ber 
Borfrage abwarten zu möfjen glaube, ob bie Eins 
I. führung ber obligatoriſchen Cidilehe auf beim Wege 
N) efeggebung erfolgen oder von ber Lan⸗ 
> beögefeggebung überlajien bleiben ſolle. Hluſichtlich 
} ber dringend motbmwenbigen Befolbungserhöh 
ungöfrage der Beamten verlautet mit Beſtientnt⸗ 
N beit bag aud bie hefflſche Regierung, äfnlid wie 
e baheriſche und bie mürttembergifge, bie Abficht 
Sehe eine in ab auf zwei Mark für jeden Gul⸗ 
— zu proponiren, und zwar vom 1. — 1873 


3.) 
E⸗ beſtaͤtigt ih, daß ber Held bes Skandale 
wmeEaufigt, ar, Rlitkeißse v — ——— ge⸗ 
ig auf ber Beſte Königftein fipt, er 
ee Strafpait hing. _ 
Hat fid das Berpättniß yolfchen der Civil · 
Saufigt unb ben bortigen Reitern 
ben Turnern und ben 



























































































für bogen B. (M. fr. Pr.) 
ex jebo 
Lem de Fürft — Syartenpet, 
eſſen im Großgrundbefige bed Wahl⸗ 
—— ng rec acceptärt murbe, entmitelt 
Schreiben jelne politiſcheu Brundfäge. 
58 Thellnahme an den Reichtratho · Verhanblungen 
betrachte er blos ald Frage ber parlamentariſchen 
Tattif, aber kelneswegẽ als Prinzipien-ffrage. Im 
gegenmärtigen Augenblide ſel jebod das Erfdeinen 
im Meihärathe eine politifhe Nothwendigkeit, weil 
die Abgeordneten jept nicht mehr für die Ermeiters 
ung ber LanbessAutonomie eintieten, fondern zus 
nãchſt ben Kampf genen das centraliſtiſche Syften 
burchführen müfen, Hinſichtlich ber interkonfefllo- 
nellen Geſetzgehung werbe er ſiets cin Gegner der 
liberalen Tendenzen fein, melde blos bie Unterord⸗ 
nung der geiſtlichen Ungelegehheiten unter ben Eins 
fluß und die Kontrolle des Staates bezweden. 
(N. Fr. Pr.) 
Italiem 
Der Pfarrer der Bafilica Santa Marla Mag ⸗ 
ptore zu Rom, Pater Graffi, Hat Iffentlih das 
sömifhe Befenntnig widerrufen und ift von bem 
englifhen Baptiftenprebiger Wall getauft worben, 
ein Greignif, bas in Rom wohl noch nie erlebt 


worben if. 
Frauntreid. 

Der General Ehanap bat es abgelehnt, als 
Erfagriäter in bem Prozeß Bazaine mitzumirten 
und fi babei auf einen Mrtikel des Code militaire 
berufen, welcher cd ben Kommandanten in ben 
Eolonien geftattet, die Theilnahme an einem Seriegss 
gericht zu verweigern, 

Außer ben achtzehn bereits errichteten franzds 
fifgen Armeckorpo fol noch ein meunzehntes 
formirt werben, weldes alle in Algier fichenben 
Truppentheile umfaßt und welches unter dem Ber 
fehle bes jebesmaligen Gouverneurs von Wigier 
ſtehen wird. Für dieſes Armeekorpo wirb eine 
neue Artillerie s Brigade gebilbet werben. Dis zu 
ber befinktiven Regelung follen bie einzelnen augen⸗ 
biidlih in Migter fichenden Truppenabthellungen 
nod welter von ben betreffenden Armeeforps, benen 
fie blaher angehörten, refjortiren, 

Spanien 

Aus Barcelona wird gemeldet: Die Garliften 
find in Befalu eingedrungen, ba fie aber bie 60 
Frelwilligen, welde bie Stabt vertpeidigien und ſich 
im Schloſſe verſchanzt hatten, nicht zur Uebergabe 
zwingen konnten, fo verliehen fie wieder ben Ort 
und marfgirten in ber Richtung von Bagnolas ab, 
Die Truppen, die von Manrefa in Gerona ange: 
tommen find, haben ihre Verfolgung begonnen, — 
Ein Brief aus Bampelona meldet, daß Don 
Juanbe Borbon, Pater von Den Carlos, 
don ben Ausfichten der Barliften wenig erbaut, nad) 
Frankreich zurüdgelehrt ift, 

Der nädfte Raubjug ber Internationas 
len bon Eartagena, welde Allcante bombars 
birt haben, fol nad den neueften Radriäten aus 
Spanien ber reiden Handeldftabt Barcelona, 
die von einer anfehnliden deutſchen Kolonie bewohnt 
wirb, gelten, woraußpefeht, daß bie aufrüßrerijden 
Schiffe zu einem ſolchen Zuge noch bienftfähig ges 
blieben find, Don Barcelona ſchreibt man ber 
8. 3.: „Db unfere egierung alsbann wicherum 
sole wor Wlicante unfern Ihatkräftigen deutſchen Ma: 
rincoffizteren die bemüthigende Mole zuweiſen wirb, 
ala ſumme Zufgauer mittelalterfihen Gcãuel⸗ Sze⸗ 
nen von Piraterie beizuwohnen oder ob fie nigt 
vielmehr dieſe anmeifen wirb, unſere vielfeitigen 
bortigen deutfchen Intereſſen in wirkjamerer Weiſe, 
ahnlich mie vor Malaga, zu beſchützen: day iſt eine 
Frage, bie wir mit Sicerhelt hoffen, in leterem 
Sinne entſchieben zu fehen,“ 

Dänemart. 

Kopenhagen, 29. Srpt. Vom Schullehrer Gr. 
Orloſſ, aus Sinding bei Herming in Jültland iſt 
ein Chiffre-Syſtem für geheime Depeſchen— 
fprift erfunden worcen, welche das Minifterium 
bed WHeußern und das Kriegöminiſterium probırt 
und mit zufanmen 600 Rol. honorirt haben, Dis 
Spftem ift vom Mimiſter um acceptirt und ver 
ſchwebiſchen Legation augeftellt worben. Früher 
wurbe bier das Spftem bes Ameritaners Willarb 
benupt, weldes man für fo nut Forfirmirt hlelt, 
bag nur berjenige, welder das Schlüffelmort fannte, 
eine na biefer Methode geſchriebene Depeſche zu 
leſen im Stande fei; es zeigte ih ab.r, dah Kerr 
Orloff eine ifm vom Minifterlum auf fein Erſuchen 
zugefandte Depeſche volllommen verfießen und nie 
derfgreiben Ponnte und er hat fomit einen unwi⸗ 
derleglichen praftifgen Beweis für bie Unvollkom⸗ 
meneit bes Überall angenommenen Willard'ſchen 
Spyftens geliefert. Gegenwärtig find bie nnae: 
wöhnligen kombinatorifhen Fähigkeiten des Herren 
Drloff vom Direkter ber Privalbank, Etaterath 
Tietgen, in Beſchlag genommen, indem biefer. ihm 
die Autorbeltung eines Syflems zur Erleichterung und 
Simplificirung des Telegraphirens auf ben Linien 
der groben nordifhen Telegrapheugeſellſchaft über: 
tragen A. 3) 












aus Rumänien, 


sr nbtungen 
(Gen Prrfe Jar Ad un ci ei 










j wobei von 7 
an aus gut — 







die 
Zeit wieber ji 


gen bie Meberlaffung biefer PA) 
— — — den Geg n 
oben ur 5 
niene mit biefem Verlangen = * 
ſpruche ftänden, und zwar ſowohl in n 
ie arg Yaftliger Sta 
Rumäni e Päffe an Üefterreke 
würde, fe fet das Land bei einer ei 
ation mit feinen wehligen Nachbarn, 
fihtelos einer Jabaſion Defterrei'& 
und würde fomit bie wichtigen Schlu 
Defenfive verloren haben, auf weiche ed 
ber Ratur amgemiejen fei. Diefen 
Rüdächten geſellten fig noch bie merk 
— — darin zu ſuchen Bo, baß 
großen Zranfitzoll für alles — Ingame 

5* Getreibe und fon fte er 
mnte, ba bie Musfuhr ihren genen “ 
Länge nah durch bad Land zu bem 
Meere hin nehmen müßte, SKünftighin 
ber Wen quer durch das Land führen Ei 
mit jehr gefürgt fein unb bie Bollein 
Staats fi erhebli verringern, Troß 
blicklichen Erregtheit glaubt man body, 
treffende Vertrag in ben Kammern zur 
gelangen wirb und zwar mir aus dem ( 
ber —— ge weitgehende Zugeſ 
ie rumänifge Regierung gemadt und 
Beiftand zugefidiert Kat, wenn Rumänien b i 
langer Zeit bereits beabjichtigte Tributspern 
gerung an bie Pforte und feine Umabp 
gigkells Erklärung in's f J 
Diefe Aufkündigung bes Tribute fleht num, um 
autunterrichteten Gewaͤhremann zufolge, nahe bi 
und Fürft Carl bat ſchon feit langer 3 ie 
Borausfiht dieſer Eventualitäten, es fi & 
angelegen fein laffen, die rumänifge Urmee ti 
audzubildin, zu organifiren und mit neuen Dh 
labern und gezogenen Gefhügen zu bemaffnen. ' 
bat bereits jegt bie Urmee die reſpektable f 
flärke von 45,000 Mann aufzumelfen (: 
wie ber gothalſche Staatekalender angibt), 
für einen Kriegsfall vieleiht auf 100, ! 
ergänzt werben kaun. Die Venslferung iſt fü 
und Prieperifh geübt und unterftüht durch 
günftige ſtrateglſche Lage bes Landes, Die 
tige Donau, welde in ihrem unteren Laufe 
als 500 Scäritt breit und nirgends überbrüdi 
bietet eine ſtrategiſche Barridre, bie von dem F 
angefigts einer tüdtigen Armee nur mit a 
orbentlihen Schwierigkeiten überfhritten 
fann, ine Erhebung Rumäniens gegen bie Zt 
fei würde felbft im Wege ber Offenfive md i 
fein, wenn gletägeitig auch Serbien fih 
würbe und bie Meutralität Defterreihe 
Rußlaude gefihert wäre, Diefe Neutralität 
nun ber Preis für die Ueberlaſſung ber gena 
Päffe an Deſterreich fein, 
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Bermi f ch te 6. 

CAllerlel) In Bernau (bei Berlin) 
ber jährige Sohn des Hanbeldmannes Rupp 
feine Schwefter erſchoſſen und fi bann lelbſt * 
Schuſſe beigebracht. Die Motive ber That fi 
noch nit aufgeklärt, Die Umgegend von 
Yaimden (Sachſen) wurbe feit längerer Zeit 
durch free Diebereien und Einbrüche unſicher 
madıt. Der Urheber von mehr als 40 folgen 
bruchsblebſtaͤhlen, ein gewifler Hanbarbeiter Koch 
ber fi feltft „Räuberauptmann Sirtiano“ nannte, 
wurbe am ?4,d. M, von der Gendarmerie als foldger er⸗ 
mittelt u. verhaftet. — In Hall (Wurtt.) wurde einebet 
Kindsmorbs angellante Weiboperſon trod ihres 
ner Geftänbniffes der That nur bes Kindamorbis 
verfuchs ſchulbig erkannt, da ihre Behauptung, ba 
ihr Kind geathmet, gelebt und geſchrieen habe, von 
dem Gerihtsargte nad bem Befunde ber Lungen 
des Kindes als unrichtig bezeidinet wurbe. | 


Der bei dem MWeitrennen in Qubmwigdburg 
verunglüdte Pr,» Lieut. Maier» Epepalt yore 
eınem Badiſchen Dragonerregimente am und mi 
ber Sofn des reihen Rafabter Bankiers Mai; 
der Name Ehehalt ift berjenige feiner Frau, ber 
Tochter eines ebenfalls fehr wohlhabenden badiſchen 
Stabsoifiyiers. Licut. Maier war auf allen deut⸗ 
ſchen Zurfs, beſonders aber auf bemjenigen bon 
feypeiun bei Baden als Defiger wertvoller Pferde 
u:b als famefer, telfüßner Meiter bekannt, Ueber 
die 'Kataftrophe, die feinem Leben ein Enbe made, 
wird bem „St. DB." aus ——— en 
berichtet: „Der heutige zweite Menntag bes 
rennvereing hatte eine gräßlice Epifobe —— 
uen, tie ein blüͤhendes Menſchenleben fo 
ging daß erfie Rennen wie bie getrigen in vollfommen 
gelungener Welfe, fogar brillant vorüber, Hin 
berniffe von 1 Meter hoch waren zu fi 
und babet noch der fteile Hügel des 
bes Militärfgießplapes mit den Pferben 
zu erffiuimen, —— — was 
ohne ben geringſten Unfall Das ı 
Rennen — nee teeple 

eldeten 6 fid 
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Sendachpappen 
vrodutten⸗ Fabrif 


von 
J. Ge. Doerr 
in Würnberg, 


—— erhniglinger Weg 46, 











IHR 



















benibelen beftillistien Theeres 
Düalität ifi, in Tafeln unb Rollen, 


ebedt: pr. [I au 3] und if fr. 
befinden ſich: 

Rage: Adelhardt, Ar. 255 in Wöhrd, 
enter, Mibrihtvürerplag, Mr. idR, 


— ——— 







Wßerter: u. fen 
en weldre auf der Partier Wert 
Mebaille erbiciten. tits 
De Dbarantie geleistet. 
Er Befte Beforat 
Die Betticdernhandlung 
Joseph Wnuscheck, 


Sa 


sjihsnen, 
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Reparaturen 


Adngebelt ber X 


. ton 


Neue Gewichte 
bon @lien und WHetling 
Mm MNMennrrer, 
Gifen uud Retallhardlung 
Wunberburaftrage 5 11. 









V. Serie 
Mil Baargeiwinne von tl 73,000, 
Loose a3skr. 
d tun eingetroffen und empfehlen 
wir ſolche zur gef Abnahme, 

Auf 10 Stüd ein Treiloos. 

Bieher £ to. 4. F. Brunner, 
— Nürnberg man 












— ]— — ———— — 
Ben Aörzgebirg'ichen AftienzVerciue un 
Me Swiauer Pechftürz une Pechwurſelloh⸗ 
prima Detalität, jomwie Aus den Werfen Riürs 
an un Hadutt; befte bahmiſche Stild-, Würz 
= und Brannlohlen ı Ztedhjeimer Schmiede: 
aus ber von Swain’ichen Mentei zur ne 
n Abuahme ; 
Abſchlũſſen auf ein Jahr bereulcud bil: 
er, Steinfohlens, Cegte und Helieerland- 

Gcichoſt 

F. Schefneler. 
rmploir: Freileaajie Tı 42. 


tentabte Wirtbicinft mit 10) DIE ZI) fl 
—— Morefie unter A B. Nr. I) 
Bl. 







Dabpappe, bie in Solar bes mir Fa 
von ber 


fein Lager x Drn bein Sorten Räh 
Ba: Spore, Move u. Safer, Sinner, 
IRB Kuopilech + Maldinuen, Doppeliteppitich 
Mabinen, Dormerd Wetleuflich: fowie die Adıten 


DIE 
itellung die 
Maſchinen mtb 


cin 








= md chemiſche 


Bu 2 und >} Mr. franfo, an Ort und 


» Senmighaufen, Heyruoburger Strafe 
ia ber chem. Mirtbihaft ur Marien Borftadt. 


Mann Müller, Soſephsplah Ar. 23, 





thors iſt zu verkaufen. Zu 


apotheke. 
| Asbach bei Haren Apolth. Arırolb, Hof: 
Upotdeke. 
Scillingefürſt bei Herrn Apolb. Beru— 
bardt. 





I.ahrer 


hinkender Bote 
1898. 


Erschienen und steis au haben in: 

JR, Ntein’s Iuch- und Kunsshanllung 
(Adull Köllser) in Nürnberg im Bayerischen 
1 

Winlerrerkäufern. Rabatt; 


I 
bemalte Penster-Rouleanx 


in den fHönflen Deffind won. Pi Ar. an -offerich 
biligft Ottomar Briegieh'a Ww, ı 
Tapetenfadrif, Meberspiag SPA 








Blechscheeren und 
Fenster heschläge 

in allen Größen 

eupfiehlt unter Garantie billigt 
Peier Fincher'« Wwe., 
Zaufergafie_ 1011. 
#lüffiges Schwarz 
Bett -Drud) 


zum Heichnen der Hopfen:-Säde -<, ꝛc entpfichlt 
Wilhelm Dieterich, Theatergaiie 


&iftiwürfel 


iur Bertilquug der Feldmauſe 
Durch jtarfen Suderzujah won Mäufen — genom · 
men und bei hohem Gtftgehalte rafdı 5 find bir: 


iben das beſſe und anı fe en m handhabende Wer: 
I ungsmitiel- der Mänfe, er Frei das Vfund 


gehend, hallen fi, diefeiben Jahre lang. Der Preis br: 
tagt ner Pfunb 24 fr., bei Zr Pfund DI Er, 
legen Musnahmsapreife. 


It. I, @tgt.} 


Fir Col: 


W. Baper, 
Apotheler in-Banpheim-bei Lim. 









kKrüuter-Muzenhitter, 
Anızten warm emplohlun Zu bezinken 


€. Leuchs «& Co. 


von 
durh 


Echlet Zwicaker Kohlen 
Hin gewpaltenes Holz empfiehlt 
«“vorg Krug, 
Laßer an der Mohreniberbrüde 
Autarzeihnete Mulographie - Tinte 
enphirhlt Otto Friseninteln, 
Sat 4 FTintengefibätt, Marpiak Ar nz, 


und Gonfs, jomie 


Augenleidenden zur Beachtung, 
daß der durch jene unfeblbare Heiltraft ım 
furzer Zeit fo berühmt gewordene 
RE Degetabilifche Airgenbeil: 
Balfom x 
vor Martin Reichel iv Würzburg 
ner ächt und anverfäticht zu baben ıft, em 
Mirnberg bei Deren Apoth. Webſſel, Sterns 




















Herin Apotheler Sierlinger, 
Shüpenitiafie. 
Roldeunburg bei ern Apotheker Zemſch. 


Mänbven ws 


Baumaterialien-Lieferung. 
Luftragende teiftungslähige Samdflein: und Badfein: 


| Lieferanten belieben ihre Adrefſe ınit Preisangabe frauto 


Sauptad Nürnberg. ferner i 
Baubal;:tieferanten. ihre Adreſſe mit Preisangabe für 
Hbensim. ftarleo, 6 bis 7 Meter langes, fomie 21 Gentim, 
fhaıfes, 1:5 Meter 7 Gentim bis 13 Meter 36 Gentim 
langes Bauholz franko Bauplag Rürnberg, an das Bau: 


binenu des Architelten Jean Maurer gu Nürnberg vor'n: 

23*8 Reubsu Rz. 15 franle * 

—— 
Zink-Abhfülle 


Belhirruien, Mefling, Blel, Kupfer, Gewichte von Eiſen 
und Deling fauft in ee gie PER 
sa. Monscrer un. allhan diuug 
Munberburoirnflie 8 1108, 
,— mm 
“Ein gut nrbautes Mittelhfaus mit Keller, Sofraunm 
uud Bärtchen in Gt. Johannis ifl zu verfaufen. Dffer- 
ten unter %. W. at die & db. DI, 


m Nähe br9 Warlen 
—— u erfragen in der Grm D4. WIM, 


handlung, jcebem Voflamte 
und fonfih, j 
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Abonnemenis werben angenonimen 
Aedem Be 
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Anzeige. 
Fur nöchfen Mußtion Merden fortwa brend aa 
ven aller Art formoft von’hier ale — ⸗ 
nommen, A 





Naroniitrahe L. Mr. I11De, 


Zu verfanfen: 
2 Banblager mit 5' Tranamifon, 
mit Dänglager und Sonus für eine 
isfigteitsmangen filr 


ea © 


Gefchäfts: Verkauf. 
Ein Ieineres aber tentablen Geſchaft wird um an« 
nihirbaren Preis verfauft. ——— 
in fre — Sa br ae — — mit zwei 
an iteun e jeren La 
— 


a * in Berliner ae 













ee? 







Riehtalt, 2. 
ne :Wenren-@inrihtung, no vl, 
tft zu verkaufen — zZ 
n Militär, Mantel von Hodlelnem ble + Stoff, 
a ift zu Derfanıfen. — 


in en m en yam 
faßren fledt zum Berkauf Golbner 

Es werben fortwährenb 'obgetragene, ſowie gut 
erhaltene Schuhwaaren nefauft. I. 2. Hofmann, 


Wöhrdertbor, Cramer-Klettfirafe. 


(Fin 
Haus 
mit großer Parterreräumlileit, Yorenzerjeite, 
wird zu daufen geſucht. 
ef, Offerte unter © 4312 an bie Anu⸗Erp. 
von Audolf Moſſe in Mürnberg. 


Kapfitalien 
find ohne Zus Yo 35 chen dur * Bet 
ntmifflomsd+ x: um [2 
on E28. Rn In Müenperg, 
Rönigeitrahe, Rheinland 


Ein routinirter Reisender, 


der Tlingere Zeit für ein Rürn Galanterie und 
Epielmanren Gejhäft reidte, fucht Engagement als Reis 
feriber oder Managinier, Gef. Offerten unter A. W. 30 
an bie Ep. dE Dis, 


Ein "junger Rann, der feine Tehtjelt In Finem Bin 
Gelhäfte beilanden und bafelift au ala Commis einige 
Belt thätig war, jucht im diefer Brande Stelku Gel. 
Differte unter B. K. 10 befördert bie Beneratlk niur 
der Annonsen:Eguebetton von ©, 8. Danbe . 


in Mbürgburg. 16576) 


us Auslaufer, 
Auficher, Haugmeifter oder Manazinier t ein 
folider, junger Raun, mit beften Bruguiffen verfehen, Stele. 
Nähered unter W, 4! in ber Annoncen-&gpebition 


Ein junger gebildeter Kaufmann, ber Banane ober 
el. 


cugliſch \ortcht, als Stubengenofle gefucht, 

mei Anaben, Latein, obrr Dande fer, ei 
einer Benmtenfanilie im Koft und Wohnung geiucht. Zu 
erfragen In ber ©,» Di. 


Ein Tolibed Mädchen, *8* elvſtae adig oqen tann 
und fi jeder Haudarbeit unletzieht wird bis Biel ne 
ſucht. Mäheres in ber Exp, d. BE, 


dohen, Im Mledladiren bewanbrıt, finden Rändigen 
Berdienfl- ater Mlak Nr. 72 - ' 


bis 
&r 





Eine ſehr ſchöne Wohnung mit d be baren Simmern, 
Kammern, Rüde, Spike, Holgremife, Ma udantheil ic, 
if bis Biel Allerheiligen zu oermiethen. Gere Babrit: 
Brahe 77. 
In Shweinau, Hauptiirahe, It eine (höne Wokmung 
Yet, Müerheitigen su vermiethen. Mäheres in ber 
Gap. ® 
Im Billriiertgarien am Stantsbahnhef F Hude 
möblirte Zimmer rn einzelne Herten zu vermielben. J 
Suhagetſtrae Re, Iön ift eine Bohnung gu ver: 
wagen Breis TO FR 
n Heräbruf find freundlich möblirte Ansmer mit 
ober phie Benfion bilig 34 vermielhen. 
!SHopfenlager! % 
Auf dem neuen $ bg ber Rarolinenftrahe | 
ober näcfter Nähe wird fofort ein Parterre + Lolal gu 
miethen gefucht. Dfferte unter an bie... 8 
— Bis zum eıflen Saniar I 


Engrod :Beihäft Barterte» Nö 
frei, Bewerber dierum mellen 


nr A. z an bie € H 
En Re J 
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beginnen aui 8. ber u 
Writtwochs imd — Abends präcis * * ee, Im 
Sächsischen Hof 


nn —* I nn EB EBEN TTS EHE 
d Nimmer, Erbe. 8 Bern ** 
& der — e:, 


Be Sarstedt, —— en 36 —— des bh ; Hnces 
N in einem —— 464 ee u; — t, 



















rratiidhe Blöde, Meieorjieine; 
Erde dadıten, - Alter umierer Erde; Die Armafare "Deriel X 
Die Bllen m Fe ht Erklaͤrungen folgende 
übliche Darſtellnugen: 
1. En unjered —J—— 2. Die Sonne. . Ein Sonnenfleden. 
ars. x Saturn mit feinen Ringen, nad den meueften — anlicung 
nom Jupiter, Erbe unb Uranuß. 6, Cine Mondflabt, 7. Das Ringnebirge Copermieus u 
ur zir Berfinmlichung * Hantens Mond: Theorie. 9. Der Phaſenwehſet Mor 
je vier Sonnenfyfleme. . Dad Erdinnere, 12. Eine gebe garen Bomen: um 
arte. De über zum Orientiren = geittenten Hintmel, en inzeine Anſchauu imn 
Gröhen-Berhältnifie der Planeten, ihrer Brisen, Sonmenabftände u. j. w : Ebbe urlo luth und IM, in 
rlum un» Lunarlum, at auch bie Bonnenfielung (Stiel der Flltptif) von Jupiter unb U 
bewegliche Den gar t wird 
cleſungen find fo eingerichtet, dah zum Berftänbnig berielben Beine befonberen ® 
werden. ud erlaube ih mie noch bie für Naturwiflenikhafttn fih interefftrenben D 
bazu ug u ba feit ben 21 5* wabrend deren ich dieſe Borleſungen in 217 Städten De 
Be (3. B. Dresden, Münden, Heidelberg, Göttingen, Halle, a Würzburg, Augeb J 
‚ Hamsbar u = nig berg i. Pr. ıc, zum 2. Male in Magdeburg, armftadt, 

5 er bıaın eig, Fran arldruhe, Potsdam, Berlin, Libet, Stettin, Stralfund, M 

Gotha, Weimar x.) — Ley Bas eine große Anja hl —* Damen bei denjelben — 


— 58 che Borlejun 
Mittwoch fi Dttober, Abenbb präcid 74 Uhr, im Sächfifchen Hof, F 
Entfichung unferer Welt, befonders unferes Somnenfyflens Weltonfhausng ber Alten, — 4 
5* zen ar —— ———— bewohnt fein müfen. — Wutorithleni 
enteim + unfer enjoftent ac. ıc. au zwei Tableang: 1, Entf  ©o 
Kant und Zaplare. 2) Planeten im Grögenverhältnifi (trandparent), MINDER, OR 


Abonnementöpreis für alle © Borlefun en: 
Pernonen-Billeid ä 4) fl. Famtilicn-Billets a 9 fl. Drei Damen 1 
2. ee ef gr — rt — — Vorlenungen, erh it — 
ner € r eſe € 4. 
au der Mu — ‚in ber Aue erni Rrakmagel chen uch —— 
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uchhandlung (Franz & 
tefienpla +6089 uud in meiner Wohnung Mü Isel " 
Allen leben 8 Freunden und Belannten ftatte rg bus können auch bereits eutuommene Pers nem. Billet®, Az mer 


meinen Dant ab für die liebevolle in Familien- oder 3 Damen-Billets umeetnunckt werdeu, aber nur von 


fl. 
br, au dBiefer Zeit bort auch Schüler: Billets a @) ji Ju beiden Bachhanbl 
. ungen 
meiner Wohnung liegen and Liften mit den Mamen der bi 
Abonnenten jur aefällfgeu Keuntuisunbme und Unterichrift a ——— 


BEE Eine Kalle findet nicht ‚Nat, t. BE 












































_Babeiia Seit. — ẽ 
Daukſagung. 0 
„Sn, aan and ehe Zen Hand- & Göpel-Dreschmaschinen, 
meines mir — — anıy von Eifen, 
äh —— — son bem eigenes Fahrikat, 


Die ii ein —— ein gem a Baal 
zu bewahren. 
Madlon Defterlein. 


Allen meinen Freunden und Bekannten sage ich bei 





in folibeiler Ausführung, mit und ohne "z 
t und 2 pferbige Böpel, fomie 





meinem Abschiede van Nürmberg auf diesem Wege ein Futter ſchneidmaſchiuen 
herali 177 k 
ches Lebewo ky % ! in verjciedenen Brüßen, neuerbiug® verbeiterken 
[7 2 r 2 = fleuftion, liefern unter tlähriger Garantie zu MB 
atti — — 
® ® 9 


Verm. Mafchinen-Ausftellung und Maſchinen-Fabrik 
charrer & Gross, 


Nürnberg, 
Marien-Borfadt Babuhofftrafe, 







gegehfter Le ber Saligr bie von einer F. 
Senierange Satan u... Kommi zu Ausbach, 
re emit, ge ii terenenten in ergebenfle 
den 6. d. Mis. (Oftober) 
mieber ein & a im Schön: u. Schuellichreiben, 




































m siwar mad, einer von ihm neuerlich auagedachten, feht u 
er man Sa Billeltersgarten. Pe en 
Morgen Sonntag, ben 5. d4, Its:  Eonbitor Eruft. 
nieht Fi fig Fo ht zu — —2 — * Zwei Coneerte Cine Zuf&melde-Tifhplatte wird zu Taufe 
} ee —— bon der completen, neu drganiſirlen REN ELM _- 5 
f = al friſche Si, Re ac Kapelle Heinrich, In einem bedeutenden Engroß-& 
et unter Leitung bes Mufitvireltors Herrn Nürnbergs findet ein mit dem n 
Lorenzergajle. Zutins Horit. if * 
„ae m &. Dftcher, Anbei unfer Raflır-. Crfies Uhr. Schullenntniſſen ansgerüfteter junger 
—4*W alien hen dot Ratt, wozu alle Freunde Bypeited —3 8 Ahr. unter ginftigen Veringimgen und 
N u Manni — —— und Seidner. Enltroe Saal 12 Ir, Garten I fr rd — re Be * 
—_—— — — ——— — — ferten unter ı befürber! 
— GLASGARTEN, ©. 
Einem verefrlihen Bubliium jur gehe 2 ea ri — wird ſogleic eim Mäbdher weidie# da 
bak Id Samstag, ben 4. Dftober, meine neue iethihatt Bei Örlegenheit bes Dupenbteichfiihens gibt es den | — — er nt = nommen. 10 
2 Seindehe em Odallinser En eräfne: bei dicer Tr a Ka a ee 
n * Fin x eim [3 Ä ba 
Beendet ——— — ee — maden, Durdidilir Ber, Zeichnen, Ausbefieen, ( 
für quted Bier, friicge Bratwirfte und Kraut, Yalte und Gafthaus zum goldenen Bufdı. Heibermahen Behdäftigung Rüb_Lıt ber Car 
warme Speifen it gejorgt. Höjlieft fabet ein Sonntag, den In Fihfrännlein, mozu cite ge Eine Addın, ——— 
». Schhöpplein, ehrte Nadbarfhaft, fowie alle Areunde und Brfannie unterzieht, wlnfht Did zum Ziel bei elmer ai 
Er GT TEE 7 Nase —— Rn ie VBernerten, * quted Bier aus der | Famılie unerzufoursen 
geberer/ichen Brauerei aricentt wird Ein Mädhen, das Hausmannätoft | toden t 
Beflauralion zum Dubendteid), Dummpßer, Witte | bid Yiel einen an. Shlehengafie Ar. 27. Ar. 27 
| > Sonntag, beit 5. Oftober, Nachmittags, Tomie Uhl's Gaſthaus, Spitllerthor, | er Dieuftmäbden wirb gegen quie 
M auch Montag, am 6. “ Mergens, finden bei Ges zn Samdtag Spanfertel, faure Lange mut Aartofel- a Te — 
| Tegenheit ‚ei re ha * Fr a ne ni I und Squeinätzeten, Bratmürfte mit Sauerkramt | „ug gehe —— — Be 
j Kapelle „Lippert* ftatt; für verſchiedene Speifen | ned gutem Siebe it verfießt, wird in ein Kaufinannähenß, F 
; und Gerränte wird beitens geſorgt; hiemit erlauben He aus: Verkauf. ala —* ———— — gezählt wird, am Ih 
wir und, ein recht zablreidhes Publitum freunt: Ein majfines —— Lorenzer Selte, mit großem | gen Eintritt 2 
J lichſt einzuladen. Keller, voftaum und Weibrert, ift zu nerlaufen. Brig | , Eine freue, Träftige Anda 
y Adhtungsuoll TWOR. Ungahlung 100—UKK FL | Siel gefuht. Rah ii der Cd. DI. 
Frig Detmeier, Wolfgang Dauphin in Geugt vertauft um billigen | ponen ———— 
J nebſt Frau zeiß 4 Sie anz barte, runbe Gteinfäulen aus einem Efi — Bat 
m Brhbel. Bibe nis D ergefims und Socel, find audı; paflend 2 3 — 
—— m Grü um einen Garten. u vermie . 
and Seile a —— ofieln find zu verlaufen. 1712, An einer jehr frequenten Straße If ein £ 


Zadenttube, mit oder ohne Wohnung, zu permie 

r a eriragen Beter Biiherftr. L, Mr. 707, 

- ——— Uusziebtiih, 1 Bager: 1a Hlet Allerheiligen IM Im ber Lorenger 
ang), 1 Bogelfaus, Hoher, Gildier, ſchon möbl. beigb — — an einen anftäwbl 
= Seren zu vermielhen _ Zu erfragen im FKikfo 






- Jammerthal. 
Heute Samstag Abend Epanfertel und Epporibier. 


Xöwenbräuerei. 


verfaufen: 1 







ei möblirtes Nimmer ım oo, n 
Eine Bahn, ih a an — je en en Fe Rı 
ng wird mit i6L0 —— * ber % 


um! 
befehend, —— ich ir 
—* was — Er —— u e An 








Weil 1er mar. Die Lunge war 
EB (ana Blut in Strömen zu Mund umb ’ 
BR uabrang umd der Tod in menigen Minuten ein: 
. treten mußte. Sein Pferd raffte fi ſogleich auf 
—28 machte noch einen großen Theil des Rennens 
"an ber Seite —— * Auch der 
te Re war fü twieber auf und 
*36 tr Va Rennen ofne weitere Gefährbe 
5 Diefes Unglüd, welches eine längere Unterbtyzchung 
vi Bi jerbeifuhrte, fHeint übrigens and auf bie Weiter 
1 fo beprimirend gewirkt zu Haben, daß beim 
Pa &r,, dem Berloofungsjagdrennen Preis 1200 fi. 
er yon ſeche Wngemelbeten nur zwei ritten, unb 
* dieſe Beiden hatten Fein beſonderes Old, ob» 
von ke fen fie bie Beiden Gewinne erhielten. Der 
mal ie ſehte raſch über bie Barriere, bie ben 
I Tob des Mater-Efehalt Herbeigefühat Hatte, aber 
Che das Pferb bes 2., das fon vorher mitgeritten und 
mia has Graßliche mit angefehen, ſcheute davor und war 
De nur mit größter Mühe und mad wiebrholtem 
" Sträuben hinfberzubringen, Dennoch gewann es ben 1. 
" Preis, denn ber andere Reiter flürgte fpäter beim Herab» 
* -Dreiten vom Kugelfang, legte aber noch bie garıe 
un Diftanz von 4800 Metern zurüt und erhielt ben 
2, Preis, die Einfäge und Reugelder. Zum 
Schluß veranftalteten bie Offigiere mod ein nicht auf 
vum dem Programm verzeichneted Privatrennen.“ — 
Nas if mar unbegreiflich, wie man nad dieſer Kır 
—8 taftropfe das Rennen noch ſortſehen modte. Wir 
atſehen uns über bie Spanier, welche fich bei Stier- 
m get durch bem gräßligen Tob vom Thieren und 
ſchen in ihrem Vergnügen nit flören laflen, 
— mir thun ſedoch basfelbe, blos im etwas anderer 
dorm. 


rm 
2! 
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In Wien Hat ſich die Ftau Baronin von 
— Pino⸗Fridenthal, bie hochbetagte Mutter ber 
w onbespräfidentin der Bufowina, durch Gift das 
Leben genommen. Gie war ſchon feit längerer 
Beit ohne Grund tieffinnig und nahm am 1. Oft. 
Abends Chantali in folher Menge, daß fie ſchon 
nah 45 Minuten troß aller Gegenmittel cine 
Leiche war, 

London,‘ 23. Sept. (Schwindel) Die große 
Lufbalonfahrt von Amerifa nad Europa ftellt ſich 
nachtraͤglich ale cin Ereigniß amerifanifher Neclame: 
y  fuht heraus und wird aller Wahrſcheinlichteit nad) 

vorläufig nicht ſtattfinden. Delanntlih hatte ſich 
“ ber „Rem Work Daily Graphic" anheifhig gemadt, 
s. dem Peofefjor Wife einen Ballon von etwa 15,000 

Dollars Herzuftellen, im welchem ber begetiterte 

Möronaut bie Erifteng einer continuirlichen Luft 

frömung von Weften nad Often unterfuhen woll:e. 

Derfelbe follte unten mit einem bdreiftödigen Wagen 

verfeßen fein, ber zehn bie zwanzig Leute faßte. 

Der „Rem Hork D. Graphic“ aber, dem es wahr: 
g |Hinlig nur darum zu thum war, feinen Namen 

mit biefem Senfationsunternehmen in Berbinbung 

zu bringen, fparte etwa 11,000 Do. und Fonftrukete 
dem Luftſchiffer einem Ballon, der nur 4000 Doll. 
Eſtete und nur vier Perfonen zu tragen vtrmochte. 
Obgleih num Wife fofort jeden Plan, ben Dean 
du Aberſchiffen aufgab, gebadte er doch eine Meis 
nere Fahrt darin anzutreten, und lieh ihm daher 
am 10. b. füllen. Kaum zu 2% voll plagte er 
aber (Kom, und ſank im wenigen Gefunden in einen 
elen mmerhaufen zufammen, worauf fi bie 
herbeigeftiöm‘e Menge, lachend über biefen „Hume 
bug*, zerfircate, Im Uebrigen wird ber „D. Ctas 
phic* von biefem Unglüd wenig betroffen, denn er | 
hatte ſchon wochenlang voraus den Ballon für einen | 
halben Dollar zur üffentlihen Beſichtigung ausge: 
Ion und fell fogar einen hübfhen Profit gemacht 
en. 


DL 


Tage—GChroxik. 

* (Umtl. Bekanntm.) Die Eigengelder und 
Bobenzinfe zu ben Hiefigen Unterrihtöftiftungen find 
wu zahlen, — Auf den vormals Zeltner'fhen Aeckern 
oberhalb des Tullnauer Waflerwerkes werden Ma: 
teriallagerpläge an Private gegen haltjährige Küns 

vermiethet. Die Mielhbebingungen werben 
"0% näher Geflimmt ; Anmeldungen wollen bis 15. 
UM. in der Stadtkämmerei, Zimmer Nr, 14 -auf 
dem Rathhauſe, angebragt werden, — Mm 6. de. 
Rahm, 3 Uhr wird die f. g. Haferkapelle im 
Sgrannengebäude wieder vermiethet. — Die Quar⸗ 
!ergelber für bie im Mug. und Sept. tinguartierten 
Rannfaften bes 1. Chewauz. Reg. und 3. Jäger: 
dat. Finnen am 8. und 9. Dft,, für jene bes 15. 
Iaf. Reg. am 10. und 11. Oft, Ram. im Eins 
uartierungäburenu Zimmer Nr. 37 des Rathhauſes 
t Empfang genommen werben, für die Wann: 
baften der Eguitationsanftalt find diefelben noch 


icht eingetroffen 

N Nürnberg, 3. Oktober. Beim Biefigen Aal. 
cʒirts gericht wurden folgende Urtheile erlaffen: Hand 
nger I. Fahrner von Schmwabad) wurde wegen 
erbr.chene des Debftahls zu 1 Yahıe Zuchthaue; 

ter J. Chr. Porſch von Weidenberg wegen 
eleldigung zu 8 Tagen Gefängnig; Bauernſohn 
- Windif® von Granatöhof wegen thätlicher Be- 
gung zu 3 Tagen Sefärgnifi; Shreimrgefelle ! 
d. Weiß von Kapmang megen Wrgeyend wißer ’ 


Bezug auf Eifenbahnen then; Stelbent J. 
M. v. Eggelkraut von Pfarrtirche Betrund 
urb dreier Vergeben bes Diebflahls zu ſeche 
Monaten Gefängnig; Taglöhner I. Wolf von Bir: 
kenrtuth wegen Vergehens bes MWiberftands gegen 
bie Staatsgewalt und ber Beleibigung zu 6 Mon. 
Gefängnig; Bauer Gg. Fin? von Heimenderf 
wegen Beleidigung zu 3 Tagen Haftftrafe; Bichs 
händler I. Hummel von Happurg wegen Körper⸗ 
verlefang und Hansfriebenftörung zu 14 Tagen Ges 
füngniß ; Dienftlnegt I. Shmibt von Kirchrötten⸗ 
bad wegen Verbrechena ber Körperverlegung (u 
1 Jahr und Gcäreinergefele Gg. Reifer von 
Stödah wegen gleichen Reats zu 3 Mom. Gefängs 
niß; Mothgerbersfrau B. Held von Herobtud wegen 
fortgefegten Vergehens dee Wiberftands 9 bie 
Staatogewalt u. der Beleibigung zu 3 Mon. Gefäng 
niß verurteilt. 

* Nürnberg, 4. Of. Morgen ald am erften 
Sonntag im Oktober wird Herr Dr. Hafler aus 
Erlangen ben regelmäßigen ahtkat holiſchen Got⸗ 
tesbienft in ber Marthakirche (Morm. 10 Uhr) 
abhalten. 

S Nürnberg, 4. Oft. Bu unferem geftrigen Ars 
titel über dad Leihenbegängniß des Hrn. Kupfer 
ſtecher und Zeichnenlehrers der Handeloſchule, J. G. 
Vomer, haben wir ned nachzutragen, baß Herr 
Egloff im Namen ber Mündener Freunde u. Kunfts 
genofien des Dahingefihiebenen einen Lorbeers und 
Epprefientrang auf den Sarg besfelben mit ben 
Worten legte: „Auch biefen Kranz fenden Dir Deine 
Freunde und Kunftgenoffen aus Münden, in befondrer 
Liebe, Freundſchaft und Verehrung. Ruhe fanft 
unter biejer ehrenvollen Auszeichnung !* 

Der Kreistag ber unterfränkiihen Feuers 
wehren wird am 11. und 12. DOM. in Kiffingen 
abgehalten, 

Die nah Yugsburger Blättern geflern gemels 
bete Beraubung eines Hugsburger Bürgers 
rebugirt fi nah berichtigenden Mittheilungen batr 
auf, daf dem Betrefjenden anläglih eimer Balgerei 
Uhr und Beidbörfe zwar abgenommen, aber alebalb 
wleder au Handen geftellt wurden. 

Der Kaifer hat ben dutch Ueberfwenzung 
berunglüdten Bewohnern ber Stadt Immenjtadt 
au aus einem zu feiner Difpofiiion lebenden 
Staatsfonds eime Unterftügung von 1000 Tplr, 
übermweifen laſſen. 

C.H. Münden, 3. Oft. (Aus dem Gerichte 
faale.) Bor dem hiefigen Militärs Bezirks + Ger. 
wurde geſtern Verhandlung gepflogen siegen Alb. 
Siebentritt, Fr. Körner und Dh. Raufder, 
alle drei Mufifgugetheilte bes 1. Inf. teg., wegen 
Diebſtahls und Unterfhlagung, die Beiden erfteren 
zugleich wegen Defertion, Die Angeſchuldigten hatten 
im November und Degember dv. Is. aus dem Mur 
ſitalienſchranke bes Regiments: Mufitgimmers vers 
ſchiedene Inftrumente und Futterale entwendet, bie: 
felben verfilbert und aus dem Erlös ihre Lebſucht 
befriedigt. Siebentritt und Körmer entfernten fid 
bierauf im Laufe bes Degember aus ihrem Gamis 
fonsorte und wurde Iehterer in Umberg aufgegrif: 
fen und nah Münden transportirt, während 
Siebentritt auf feiner Flucht auch die Schweiz 
mit feiner Anweſenheit beebrte, bort megen 
Diebſtahls ſeche Monate Zuhthaus zu erfichen 
hatte und von ba ausgeliefert wurde unter ber Des 
dingung, daß er wegen Defertion nicht beftraft 
werde, Die 3 Ungellagten find der Ihnen zur Laſt 
gelegten Reate volltommen geſtändig und murbe 
Siebentritt zu 5 I. 2 Mon, Körner und Rauſcher 
au jie2 I 6 Mon, Gefängnig vernrtheilt. 

% Münden, 3. Oftbr, Den Berchrern bes 
Starnberger Sce's und im Befonderen des reisen: 
ben Aue ſichtapunttes, welden bie Gartenwitthſchaft 
in Feldafing bietet, kann ih zur Beruhigung mit 
teilen, daß biefelbe erhalten bleibt. Die Unter 
Gandlungen zwiſchen dem WBefiper und ber Fürftin 
Taris find nämlihd, nachdem fie wegen einer be: 
traͤchtlichen Kaufpreisbifferen; fon einmal abges 
brochen, dann von legterer Seite wieder angefnüpft 
worben waren, befinitiv gefcheitert, und Erſterer 
hat inzwiſchen bas Anweſen bereits an jemanb Un- 
dern verkauft, der es als Wirthſchaſt fortführen 


wird, 

In der Stumbet'jgen Fabrik zu Roſenheim 
glitt am 30. September ein 50—60 Weniner 
ſchwerer Schie'fftein, ber über eine Meine Brüde in 
die Schleifmüßle gerollt werden follte, auf ber 
Brüde den Arbeitern ans, fürgte nirder, ſchlug die 
Brüde cin, riß zwei Urbeiter in ben Bach und fiel 
auf bdiefelben fo unglüdli, da eimer derſelben fo- 
fort tebt blieb, ber andere todtlich verleht murbe, 


Volkswirthſchaft, Handel und Verkehr. 

s. Mörnderg, 4 Di. (Geiäfisberigt.) 
Betreide, Berlin, 3. Of, Welzen per Oft. 
89—, per April-Mai 8544, per April-Mai (gelber) 
86/e, Noggen per Okt. Mov. 69/6, per April-Mat 
6°—., 























Köln, 3 ON. Weizen Höher, eff. bieflger | 


fe bi, Breslau, 
Biber 100% per Dit 
; Thle. 24%, 

u. ®, A 1. Hälfte Okt. 
Dftober D., Nov. 22, 7 

B., Ian :Mai 21% B. per 10,000%/6, 
; Ioco , Blfe, per DOM, 

04 B., Yan Mai 19% B. 


Ott. 
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B., 2, 
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. nzts 
treten, an melden bie Grundſätze Über bie Des 
handlung der portopfliätigen Korrefpons 
benz zwiſchen ben Behörden verfäiebener 
Bundesfaaten im Wechſelverkehr zwiſchen Bayern 
und bem Reihapofigebtet, jwiſchen Würts 
temberg und dem Reispoftgebiet und zmis 
ſchen Bayern und Württemberg zur Anwen 
bung gelangen. Demgemäß treten zwiſchen ben ges 
nannten brei Berwaltungen folgende Borfriften in 
Whffamfeit; 1) die portopflitigen Senbungen find 
ſtets von ber abfendenden Behörbe zu frankiren; 
2) bei Korrefponbengen zwiſchen Behörden in Pars 
teifachen entritet bie abfendende Stelle das Porto 
and in folden Fällen, in melden bie Pflicht zur 
Portozaflung eine im Gebiete ber empfangenden 
Stelle befindligen Partei oblegt; 3) die empfan« 
gende Stelle {ft awar befugt, ben Portobetrag von 
ber Partei einzuziehen; jedoch foll von einer Erftat 
tung besfelben an bie abfendende Behörde des ans 
beren Staates bi8 auf Weiteres Moftand genom« 
wen werben. 


— — Er GE en 
Telegraphische Depesche. 

** Baris, 3, Oft., Abdo.“) In ber gefteigen 
Sihung der Linken u. bes liaken Eentrumg entſchied man 
fi für Anſtrebung eines einmüthigen Zufammengehens 
aller gegen Monarchie Stimmenden u. Stimmenwollen: 
ben. — Die Rechte und das rechte Eentrum einigten 
ih, dem „Memorial bip/omatiqgue* zufolge, in ber 
geftrigen Sigung über das mad Wirbereräffnung 
ber Nationalver fsmmlung burdguführende Programm; 
basfelbe enthält folgende 5 Punkte: Micberherftels 
lung bes Köntgtfums, Einfegung einer fonfitntio: 
nellen und parlamentarifgen Negierung, Revilion 
bes Wehlgeſehes, Annahıne ber Trikolore mit einem 
an das Lilienbanner der Könige erinnernden Ems 
—* und ſofortige Ernennung eines Generalftatt ⸗ 
alters, 


*) Mieberholt. 
— — — —— — — 
Berantwortlicher Redakteur: Baptiſt Cantor. 


Bekanntmachung. 
Die ang ber Bafing:Starnberger Eifenbahn- 
—X betteffend. 
— er Brrloofung der 


—— arberger GifenbapnDbfigaiionen finb Di 

er " en 

har 19 Nummern: “ DEE 
r 9. 327. 586, 739. 751. 978. 1076, 


ds 
1128. 1218, 1226, 1391. 1441. 1461 1487. 1717. 
und 1793 
nahme auf bie Befims« 


igationen nn 


IT je weitet obigen" 
i jene im! er ört. 
Rürnberg, 7 — 187 ... ve 
liche Banldireltion : 
z Keigord. 


Telegraphiſche Koursberidte, 
4 Dit, Deftert, Grebit: ft. 2324. 
Defterr. Stantöbahn:Mltien u I Looſe on. 1 
—, re 2) — arben 166}. Defler. 
Berlin, 4 DE. (nfanget Defker. 
Gasse Rn zer ra = Deko. Bea, 
n . k — 
1800er — Türten — — — 
* Dien, 4 DE. (Borbörie) NKrebit «Mitten 
228.50. Zombarden 167.-. Unglo-Mufr. Ban 167.—. 
Rapoleons 
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Privat: Anzeigen. 







Für Buchhandlungen! 
Ei 1 fohl Tautionsfähiger, 
Bann wünfgt fir eins Siege, Teremnite Bahyhe 
ung —* u Ar = u. und find see 
100 bei ber ©. 36. ©. mu 3 —— 
geſucht amd ift 
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Erarbenft Unterzrichueter derbet em here * te 
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Privat-Entbindung. 
Solide Damen finden unter ſtreugſter Distretion 

freundliche Auſnahme bei 

ophie Fijcher, vorm, Sill, 

Nathhausgajle Nr. 885/12. 


(Müssiges Magnesia-Bicarbonat) 
en. MerkelinRürnberg. 
—  Heberfciffl weitaus alle bis jeht bekannten Mittel 

gegen gaſtriſche Störungen. 

Das Gastrom tefeitigt vorſugweiſe 
Trotenbeit ber Schleimhäute des Halſes, Magen: 
<alarıb, erfcäwerten Stublgang, Neizungen der Harn: 
und Gelhledstsorgane, Steinbilöung, erſchlaffte &k: 

webspartieen des VBerbauungstanals. 
Sebem Glas ift gedendte Gebrands: Auweifung 
Un beigegeben. 

Bu Legicher in allen Werken Nüruherg‘s, 
In bei Apethekern Hartlein. u. Hänleir, 
. bach in — vg! 

R men bei Apotheter Btiller, Bötticher 

Gutenberg. i [ 














































(Verlag des Allgem. Ami. » M d d 4 ( 
= ne Medıcın und ohne Koslen 
FRANKFURT a. M. J 
betreffend: * Y — 
—— CIERE DU, BARRY! 
i -, Wohnnmes- und Knufdesache, 
——— Woarau-Haniehlungen, j% VON LONDON | von 
Yernammlungen, Eisenbahn: nl Schlfffahrts-Pläne + vo N M AG £ N P N ER V £ N = B R 9 ST : L E 8 E R * 
Pronmpte, discrole und \nllige Delienung. U N D * U N J £ H LE B B Ss * L E l D E N f 
FB. iNe Knigegennahme to Olfertbrirfeu er hieht 
Medicin und ohne Koften bei allen Magen, Rerpen, Bruft, Zungen, Keber, Drüfen-, keim nude, 
»beiteit und Gebreden heibit mährenb ber Schwangerigaft, Diabetes, Melandolle, Mbmagerung, Abe 
Meine Tohier Iitt fell mehreren Jahren periodiſch am Sehr heftigen Ropiiämergen unb Crbe 
Raralesciöre hin, um fie in den Stanb zu jeßen, alle Epeilen au geniehrn und am verbauen, ch kann 
Ihre berfiimte Revalesclöre drei Monate lang genoflen und baburd mein wieljäßtin gehabird Häm 
Nitteln unb Ep 


AB 1 Ar Aufdnge | — 
ea. Iha,ımo pere ) 
OENTRAL-B 
deneraichgenturen an allcn Hauptplätzen. | dheits EHIESTAES 
— direkte Expedition von durch are besun heits Mi eh e e 
Sahraissiunen, Varsteignrungen, Auswarkäufu, Bpe- 
ditingen, Rauk-Emtssonen, Verlnosungen, Gene ral- 
wo "rn. ; 1 
an alle Zeitungen des In- und NIEREN -BEASEN -BLUTH-HIRN- 
Anslandes. 
Zeitungs -Cmnlog & Kostenvuranschläge gratis x y 
—* DU BARRY &C'178,FRIEDRICH STRASSE, BERLIN E 
ohre Gebährenherschnunz. | mM 
Keine Kranfheit vermag ber vorsüglichen Heralnsciere dn Barry zu miverfichen, und bemährt birfelbe 
— Hierenleiden, Quberrulofe, Schwindſucht, Athma, Suſten, Unverdaulichleit Werftopfun 
rg Sälaftofigteit., nik, Hämortköiden, Watetuer. giieber, Ehiminbel, Blutaufſtelgen "O 
Sicht, Bleihiuht. — Huszug aus 0000 Gertificaten über Beneiuagene, bie aller Medichn wiberflanden; 
Gertifieat Mr. 79,810, Dühelborf, 9. November 4 
lar zem Gebrauch Ahrer Huralesciern Heben beibe Uebel nad und erfremt fich meine Toter felthre einer 
neibenämerthen Gelundheit, Bei einer anderen Dame, bie am nänzliher Mppetitlofigteit lit, weiten eimiı 
körliche Nahrung mit beftem Gewiſſen empfehlen. 6.4. Rlemm, 
Gertifikat Ar. 78,800. Mohues 20. Dezember IB Apeı 
Leiden ansich geheilt, Hat mid; weranlaht, dieſes auegezelchnete Heklmittel einem meiner ar Freunde, rg 
Edwindiucht leidet, sum Giebraud anpuempfehlen Joſ. ullein, Baum h 
——— Fleiſch, erſpatt die Reralesciere bei Etwachſenen und Rindern 50 Mal ihren Preis In 
fen. " 
n Blehbüchlen non & Pfund 13 Er, 1 Pfund 1 Thle. 5 Sat, 2 Bfund 1 Ehe. 27 Ser, 5 Bfund 4 ZU 
a6 3 12 Su 9 Täler. Spr., 4 —3 18 Thlt. — re Biseniten: Büchlen vn‘ u * 










1 xbir. 27 Sar, Ravnlesciöre Mocolaiſ· in Pulver für 12 Taflen 48 Sar., I4 Taflen 1 Xöle, 5 
tk Xhlr. 27 Sar., 190 Zaflen 4 Thle. U Ger., 235 Zaflen 9 Thlr. ib Egr., 576 Zaflen 18 Thlr, ; in Lett 
12 Zoffen 18 Sr, 24 Taflen I Tple, 5 Gar, AB Zaflen 1 Thlr. 27 Egr. — Hu Bigiehen bush Mar 
Barry & Comp. in Berlin, 178 Friebrichäfirage, und in allen Gräblen bei wielen guten Mpothefern, Desg 
Eprzerel: und Delicatefjenhänblern, in Märnbera: Engels und Zöwen- !ipoihele, r% ©. % Y 

Ralfer & Geller. Amberg: Albert Schägler. Regensburg: 3. DW. Neumilller, Wild, Zaharı 
Ballan: Arany Blafer jun. Gtranbing: G. Arnold Bine. Landshut: M. Deichey, „Apoth) 
Simmet Andbad: Friedrih Nehm, 
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s Welffenburg Ci Mpeiteter Scheidemandel, Schwan: oder Sangfiffen | BibreafDieschtuhe Me a nn A 
Dr t: Fabrik chemiſcher Kenne für Damen ß Agentur Gefuch 
u, &. Merkel, Zulsbadjer Strafe 18. | v. Sun, dleiſchene Menpner, Grcäflsführer. Eine mit dem Geichhits> mb Plapverhättniffe gen 


n —— — — —— — — S“velannle cautiondfühige Verfönticteit wänfdt 
Teppi che, Hecht aueritaniſches Bulfanöl, | tetuna teifunnsiäsiger häufer für Ründen ab met 
h — —— * gedung ober ganz Bayern zu übernehmen, * 
feine und orbinäre, empfehlt zur gefäligen Abnahme — 2* er N, a re Br. Offerten unter D, .J. 83 am bie Annone 








unter Zufiberumg teeller, möglichft billiger Bedienung Difmarkt. S. 8 Daude u Co in Ringen, Refibeng 
) : t — > 
& En Tr NT pr 
gran or @pringfedern, verfuricet unb blant, Möbrlnägel Zebrling gi 
. . In Berzekon und Mietau, Werglerungsftifte in moper | non guter Familie mit tücsttnen, auch fprachlichen 
Billigster Ausverkauf Auswal!, Zapeplerr und Sat ernägel a [str billinen | Finntniffen, wird zum fofortigen Eintritt in einem 
nr u ac Bre je: ber ‚ run KAnufmannshaus geſucht. Bu erfragen in ber Erp. bi 
in feinen Borzellans gegeuſtãnden bei en und Aheruwsorenbandlung, | - Zus Dredäierel wirb ein Lehrling gefuct, ul 
G. A. Hau, Natbbausnafle. et en ee I Den pe en as 4 * 
* Fi 73 { Ä 
Ye unb I Viter ſteinerner, ſowie Glas— und Nehte Sasrlemer Hnazintben, Tulpen, Gros Nr. —35 ————— — 


cus, Tazetten, Narziffen ꝛe. 2c. ſur bad freie Land 
Vorzellangegenande werben der Feſtlichtkeiten ficts mud zum Treiben empflehlt in ben beiten Sorten und in 








ansgelichen bei &, A, Hiau, Nathausgaſſe. fehr guter Auswehl 
{ . A, s FR Ah ſuche Für mein Gonfections: h 
NER 055 TER JOH = Yale — — — U — — LOBN J ein Gomfections: und 
Brennholz: Verkauf. a jung, waatengeſchaft ene gichtige Verkäuferin , —5— 


| diefer Geſchaſtabranche Thon längere Reit fersi 
j Gutes Salaiı bei freundlicher Behandlung. 


3. 8. räntel, dar 


Sehr ſchönes trodenes Fahren: und Bırhenbolz, beſte 
Qualitäten, im ;, und } Klafter, geipalten und unge: 
ſpalten, auch yer Etr,, billigt urrfanie. 

Lager am Rohlenbabnhofe 
Ecmptoit: Breitegaile 542/35. 













Gesundheit 


urd Mopibefinden kann Sich Jeder Teiht und bite 

verihaffen und dauernd erhalten durch daß allber 

kannte, andgezeichnete Bücelden: 

„dr, Ierner’® Wegweiſer zur Hilfe filr alle 
Straufße.‘ 

5” #00 Udreilen von Perſonen, bie 
durch das hier bargelegte Sheilperfabren 
vollftänbig nebeilt wurbeu, find der neue: 
ften Auflage beigebrudt. 78 

Borrathlg für mar 2A Pr, in I. A. Ztein’s 
Bud: und Kunfihanblung (Adolf Kölıneri im 
Nürnberg im Bayerikhen Hot. 


8. Steineler. 





per Schachiet 
u. Fiac. je ı d 
bar. .dasWirk- 
samasen ıler Üo 
ca-PDanan ent 


N ıheres I. Wr. .Stott 


Fin lleißig erfahtenes Mädchen fucht bis 
Biel einen auten Blog 
„ "8 wird bis Zlel ein Tolıpes Mühen, weldeh Teil 
ſtandig Toren kenn, auch Liebe su Kindern bat, 
guten Lohn und freundlide Behandlung in Dien! 
nehmen geſucht. Brilbelftrake S Nr 1534/12, 
Ein jolides Mädchen, bad kohen kann, wirb ati 
auten Sohn Tommended Biel für eine tieine 


Hämorrhoidal— Arfucht. 


und Unterleibsteidende finden Nath und Slife Hinnfiguren Bemaleriunen finden baueende Well 





ut farılie 
Krank 
heit .Gruppun 
nach permbnl, 
Stadien und Erfahrungen am Kınnkaubntin versch, 
kombinirt, * rasch w «icher; Pillen I als u. 
jeuflleiden, Pillen II u. Wein MMagen-, feher-, Wa- 
ah u. Qämsrrheidaldr AR bien Tu". 
Coea-Spirit. Alectionen d. ——— 


6 
igraine ec, mie allg. u, spez. wädärt- 
@ jeder Art, Brweis reellster Wirksanikeit 


































































! iqung bei f ( 
d. Coca. — Alvx. v. Humboldi's, v. Tschwils, in dem vortrefflihen Merten | “u 8 - —— — Deroftrape ————— 
Boerharn's etc. ane lrdckliehs Zeugnisa, dass Cocn- „Die Hämerrhoiden und ihre Beſeitlauug „ Kin jolbes Mäbıhen, weldes gut Fochen kann 
Genuss, in Peru seit Altımsten Zeiten niigemein, von Dr. Aihily’‘. Preis 21 fr. Saudarbeit mit verfieht, mirb gegen guten Zahn vefnäk 








Jauerel Altına u Cederculoſt verhindert und ilan 
Körper tagelang uhne Schlaf u, Nahrung bei gröss- 
ter Anstrengung vollkräftig erhält. Prof, Dr. 
BAMPBON's belehrende, wissenschaftl. Abhillg 

alis d... MOHREN-APOTHEKE in Mainz und 
deren Depois Würnderg: Paindies-Aporheke, g- 
barg; Siern-Autheke, ı Garmelitor-Apo- 


theke, Würzburg: kl, Hol-Ayothuke, 


} N — 
Bererent Fein derart Leidender, „ine Wohnung von vier Zimmern, von be 
drer Heinbar, im I. Stog, nebjt Küche, Bobe 


2 = 
wu” basjelbe in die Hand zu nehmen. 

u bejiehen duch I. A. Stein’s Bud u 
Kunfthandlung (Adolf Adlneri in Nürnberg im raum, Keller, und Waſchgelegenheit, ift von M 









Bayerifhien Bol. heiligen an zu vermicthen. Zu erfragen Reuthe 


ſtraäße 12, im 1. ©t 
Di: —— gmeiten Herrin {ft ein freundl. heigb Zlmmi, 
Ein Delonomiegut in fehr Aefunder Gegend nl au vermiethen, Bord, Bedichlagerg. 5 1404, 4.817 


s = ce | _, Rablerägafie 117% ii im 1. Stod ein Iham möhl 
— e fih im Meevenfuftem Mittelfrankeng von circa BH— N) Morgen iſt jeßr | gi 6 m 1.0 Re 
—e fühlen und Beiden ber billig zu verkaufen. Näheres durch bie E. b. 9, Sinner gm Dermeipen. 

Ci 






















Für Oekonomen. 






ie 





















2 nt te a a In näciter Nähe Ser ine öne 
rg ——— 
accei Sllfe durch das Haus⸗Verkauf. An einen oder zwei folide Herren in fogleich ein mäl 
——— Bol In Iebpafter Lage Lorenzer Beite ift ein fchöned Minger, | MB Zimmer pu vermiethen, Schütt 53 : Re 1704 
h, haus zu werlaufen. Näheres unter Mhrefie I. 75. . ein b 
R einen anflänbigen Seren zu vermiethen. Nä 






— meißer Bebuinen-Mantel, gang neu, Zaufergafie Wr, 1398/14, 2 Elnge 


Näberes — ——— Big gu Mirlanten. „ ke bis . er.umige fer Zimmer, ti 
Ein Meine® Defdhen mit Mob IM Lille mm verfmm | ein Beinen De 
Im. "eienoant, @enhofftege Ar ——— 


Drud br W, Tũmmel ſchen Offigin in Rcuanbern. — Eppebitlohslorat 5, 544 am Rulhbans, —* J 
Digitizeddy Googlg 

















9, 5. Oetober 1873. 


(Mittelfränkifche Feitung. Nürnberger Kurier 


Sonntag: ( iR 


 Hansenstein & Vogler, Frankfurt sM., Hamburg, Berlin, Köln, Stuttgart, 


fe besorgen 
n-Expodition in rer München, Berlia, Hambarg, Brealau, Frankfurt a/M., 
aM. 


Frankfurt 


Moniag, den 6. Dltober: Fides. 
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Sentiges Neid. 
h [> 2 Berlin, 2. Of. Unſer Gewaͤhromann vom 
dein iheilt und mit, dai bie [ezialiiibe 
 Haitation ber Klerikalen eine Höhe erreicht 
Sal, gegen bie da8 Treiben der Ächten Gozialdene: 
gar ein wahres Kinderfpiel if. Deshalb mirft 
euch der Herifale Wablaufruf ber libera en Majoritdt 
vor „daR fie nicht einmal &ie jerlafe Frage in 
ernfifiche Derathung gezogen hat." Die Wahlbe— 
megung in ben Mheinlanden und in MWefl: 
#4, Phalen flimmt indefien nicht mit den Kofinungen 
l Atarst 
inch, Dee Ultvamontanen gana überein. 
tor Eben Daten unjere® Gewährmanns denen bafüc 
— Zeugniß ab, Im Kreis Elfen wälfen bie Ultra— 
Pe Montanen mit bejonterer Heftigkeit, bob hefſt man, 
 _Fbop dur den übermwiegenb proteſtantiſchen Kreis 
ar Duisburg die liberalen Kandibalen für den Lands 
ei zm ag zum Siege gelangen werden. In VDochum ⸗ 
am» Dortmund iſt, wie ſchon gemeldet, am 28, v. IM. 
ner einſtimenig bie Wiederwahl von Berger, Windthorit 
"rd md von Bersworbt Irfäleffen worden, doch fell 
ne Lehteret feines vorgerädten Alters wegen auf bie 
— Mieberwahl verzigten wollen. Im Kreife Hagen 
haare hat Eugen Niger zwar einige einflußlofe Gegner, 
aber bie Überwiegende Mehrzahl ber Führer beider 
Aber llberalen Partelen gehört zu feinen Feeunden und 
ik feine Wieberwahl iſt geſichert. Reben Eugen Mid: 
2085 ter if befanntlih D. ©. Oppenheim privatin vors 
ir #0 geflogen worden, aber nah Auſlcht unſeres De 
Zaen zichterflaiters Kat ber im Kreiſe fehr be’ichte Fade 
| Bay ritbeſther Ebuarb Ekers bie größten Chancen, wenn 
“ok er fi eutſchlicht, die Kandidatur anzunehmen. — 
In Köln hofft man noch immer auf die ſchließliche 
Ih) Einigung ber Fortfhritispartei mit ben National: 
Lißeralen. — In Damm: Soeſt iſt bie Wahl von 
-,., Bodum » Dolffs und Uplenborff trotz kletikaler 
"IR" Gegenbeftrebungen gefldert, ebenfo in Siegen bie 
— tet Handeldminifters Dr. Achenbach. Ob endlich 
in Altona-Fſerlohn bie liberale Vartei ben kiugen 

fr Oderweg wird beſeitigen können, iſt noch ungeniß. 
— Der ganze Regierungsbezirk Münfter it Wahl⸗ 
domäne des Herren v. Schorlemer:Af, höchſtens 
rent im Kreife Teflenburg hat die liberale Partei einige 
u Muefdten. Gleicherweiſe wie Shorlemer ba9 
Mänfterland, fommanbiren Biſchof Martin und 
a. Der d. Mallindrobt das fogenammte Herzogthum 
mh aberborm, Wie e8 in den proteftantifhen Kreifen 
ip 8 Regierungäbezirts Minden werben wird, läßt 
— Aq trag der jünaften Wahlnicberlagen bed Herrn 
2 d. Melt: Repom jegt mod nicht deutthellen. — 
= Die Eeremonialmiäihelligfeiten in Betreff der 
= bier affrebitirten Botjhafter, welche fih beim jüngs 
fon italienifhen Bejuch zu wieberhoien drehten, 
ek werben burg einen gemeinfamen Schritt ber vier 
5 Botſchafter demnãchſt befeitigt werden. — Zwei 
enalifhe Parlamentsmitzlieber, welde ale 
ws; Mifflomäre der ElıhusBurritfgen Friebenspolitik 
E die europäifchen Staaten bereifen, haben aud hier 
dehrenden Mitgliebern des deutſchen Reidetags 
Beſuche gemacht, Einer deifelden foante ben Mifı 
7, flonären gegenüber nicht bie Bemerkung unterbrü« 
ten, daß bie Liga ihre Friebenopalmen zunädft nad) 
Frankreich tragen ſolle. Im Palais Bourkon hate 
der Ehauvinismus fein Hanptgartier aufgelchlagen 
und die Bekehrung ber franzöfifhen Nationalvere 
fumaler würbe dao bankbarfie Geſchäft der vers 

° ehrlichen Gentlemens fein. 

X Berlin, 2. Oft. Der klexikale Wahlauf⸗ 
- rüfber Gentrumspartei in Weſtphaleü, mit 
. finem Programm „für Wahrheit, Recht und Fre's 
beit!“ iſt dazu angethan, Beforgnif zu erregen, ob 
- bei den nädften Neihstagewahlen bie Eintracht, 
melde fo ztemlih in allen vorwiegend katholiſchen 
\ Baplkreifen zwiſchen ben liberalen Fraktionen für 
die Wögeorbnetenhauswahlen fi wird erjielen lafs 
fm, no& vorfalten Fonn, Die Klerikalen negmen 
in ihr Programm ſchon jept einen Punkt auf, den 
de Fortfärittepartei ohne alle Frage fürbdie dieicho⸗ 
fenewaßlen in den Vordergrund fielen muß: „Bes 
I4ränfung ber Gtaatsausgaben für 
‚bie Armee burd angemeffene Berfür: 
Jung ber Dienfizeit und Berminber 
fung ber Praſenzſtärke dee Heeres im 
Griechen“ Wolen die vereinigten liberalen Pars 
elen Hei ben Relchotagowahlen in dorwiegend ka bo⸗ 
Üfgen Kreifen von der jept dem Kierus dure Dit 
und Dinn folgenden Maffe einen Tp:if für fih ner 
winnen, fo dürfen fie ganz pewig micht dieſen Punrt 
des kleritalen Programmd befämpfen, fle warten 
alfo trag Kölnifger und Natiomalgeitung nur fort: 
‚örittlige oder bem Unkeſten Flagel der Rational: 

"berolen angehörenbe Kandidaten auffiellen bürfen, 
Die „D. R.:€,* reißt: Troß unferes (Tele 
—2* ſehr erheblichen Militärbudgets nimmt 
futfhland unter bem curopäiſchen Grofftaaten 
“lzlih der Hohe der Ausgaben für Militärs 





Die Hier folgen: | 




























































zwette dech erii die vierte Stelle elm und fteht 
fogar im dieſer Beziehung dem Nachbarſtaate 
Frankrelch nicht unerheblich nad, denm während 
Deutſchland für die genannten Zwede bie allerbinnd 
ſeht beträchtliche Summe von 90,565,497, Thlr. 
veraudgabt, rerwendet Franktelch fe ſeine Atmee 
ben Betrag von rund 117,000,000 Thlr., rei: 
britannien « Irland 105,733,000 Tolt. urb Rafı 
land die immenfe Summe von 144,220,00N Tele, 
fHbrlih, wogegen das Militärs Dadget ber Deſter⸗ 
rrichiſch· Ungariſhen Monardte mir die Summe von 
6,000, pie, erfordert, Wis bie Übrigen euro; 


palſchen Staaten anlarat, jo [Klicken deren Mitt: 
täretats ab: Im alien mit 44,000,00N0 Tfir,, 
Spanien (19727 mit 25,658,000 TUt. in dir 
Zärfer mit METO,OON Tple, in Belgien mit 
1,832,000 Tplr,, Hellanb wlt Yuyembarg 8,233,D00 
—hlr., Schweden mit Nersenen 5,731,00 Tpir., 
Bertugal 5,103,000 Thir., Mumänin 3,907,000 


hir, Dirszart 3,264,000 Thin, bie Schmeiz 


mit 2,714,000 Thlr., Griechenlaud 1,792,000 Thtr,, 
und enblich S:ırkien mit 1,100,000 Thit., fo daß 
fih alfo bie jäßrlihe Summe, welde Europa für 
militärifche Zwecke verausgabt, auf zuſammen rund 
694,595,000 Tplr. beziffert, Da befanntlid; Graf 
Roon wiederholt erfiärt hat, baß bei den heutigen 
Zettwerhältniffen ber Betrag ton 225 Thlr. zur 
Erhaltung eines Soldaten burgaus unzulaͤnglich 
fet, fo bärfte e8 von Jutereſſe fein, biejenigen Ausr 
gaben kennen zu lernen, welche bie Übrigen eurd⸗ 
rälfgen Staaten im Durchſchnitt pro Mann der 
Friebensftärk. in Anja bringen. Es Pofiet nämlich ber 
Manz in Grogdritannien Irland 520 Tplr , in Franke 
reich 270 Tpfe., in Delgten und Holland je 250 Thir., 
in Italien uns Rumänten je 240 Thlr., in Ocher: 
reich⸗· Ungarn 230 Thlr., in Grlechenland 220 Tyir., 
in Spanien 213 Thlr., in Rußlarb 200 Telr., in 
Dinemart 192 Thlr., in ber Türkei 185 Tölr., im 
Serbien 180 Thlr., in Portugal 160 Thlr, in Nor: 
wegen 135 unb in Schmeben nur 105 Tolr. 


4 
waren bei beat großen OuartaidsMoryug bereite 
60 Familien al6 obdachlos im Arbeitähaufe unter⸗ 
ſtebracht worden, wäßrend bis zum 2. DE. d. Jeo. 
Mittags nur I Jamilten Oddach geſucht und ge 
funden Haben. 


Die Berliner Wobnungsnoth it fehr in ber 
nahe begrifien. Am 1. Ok, 1872, Abends, 


In dem von ber Gentrumepartet in Wells 


phalen ſoeben erlafienen Wahlaufrufe Heißt «8: 
Uafere Grundanſchauungen anf bem religiöfen und 
fittfißen, wie auf bem poliiifcyen und fozialen Ge— 
biete find bie gleichen, wie vor Jahren. Auch bie 
Zeichen ber Zeit, welge unfer Wahlprogramm vom 
Madre 1870 dikirlen, haben nicht getäufht. 
prinzipiellen Aufhebung des Rechts ber Kirche an 
bie Schule And Angriffe auf bie Freiheit und 
Selbſiſtäͤndigkeit der Kirche felbft gefolgt. 
Schulbbeweis, ohne Anklage, ja mit dem Ehrens 
freug auf der Beuft mußten zablreige Drbdensiente, 
melde ihre Baterlanbsr und Nächſtenliebe no h im 
legten Kriege jo nlänzend bewäßrtin, vom heimalh⸗ 
lichen Boben fd iben, 
Orben wurde forben ein gleiches Lood bereitet, und 
ſelbſt beutſche Ordensfrauen müſſen jenfeits ber 
Meere für Ihre chriſtliche Liebestgätinkeit nah neuerr 
Heimath fuhen Wir find vor bie Frage neftellt, 
06 bie von CEhriſtus geftiftete Kirche Arderhin dag 
Recht haben ſoll, ſich ſelbſt gu regieren und bie 
Beranftaltungen au treffen, welche zu Erfüllung ber 
ihr von ihrem götilihen Stifter Übertragenen Miſ⸗ 
fion geboten find, ober ob ber Staat auch als 
boͤhſte kirchliche Inſtanz anerkannt werben muß, fo 
baß es ihm zuficht, mad feinem Ermeſſen in das 
Regiment und ber Organlemus der Kliche einzu 
areifon; wir flehen vor ber fragt, ob bie chriſtliche 
Kırde fortan noch «ine ſelbſeſtändige geiſtige Macht 
oter ob fle don Rechtowegen nur noch eine willens 
lofe Magd des Staates fei. Während der Ver 
folgung, welche ber Liberaliamns der Kirche Gottes 
bereitet, tobt andererfelt$ bie wilde Jagd nach zeite 
lihem Gbute. 
Then Laſten ift durch ben firgrelihen Krieg, ben w'r 
gefüßrt, und dur die Milliarben, welche Frankreich 
und zahlte, nicht verminbert, 
gemeine Wohlſtand ift nicht gefördert und indbes 
fondere teitet bie Laubwiribſchaſt ſchwer unter dem 
Drude ber zeitigen Berbättniffe, 
Entwidehung iſt auf vielen Gebieten, wefentiich 
durch das Verſchulden ber liberalen Parteien, nicht 
allein nicht gefördert, Sondern zurückgeſtaut; ſtatt 
deſſen mast Geſtnnun zo'oſigkeit fi breit. Der ins 
mer Friede, vom Vatetſende fo unentbehtlich, if 
erjgüttert, die warme Begeiflerung und Hingabe 
von Millionen treueſter Untertbanen ift bitter ent 
täufät. Wir ſehen Gegner ringsum. Umfomehr 
gilt es, feſtzuſtehen auf dem ſicheren Voden unferer 
Prinzipien und hochzuhalten unſer Panier, unter 
bem wir mit Gott den Sieg geivinnen werden für 
Wahrhelt, Recht und Frelheit. Angefichte der jetzt 
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unltleſlbar Levorfichenden Wahlen bekennen tole 
ung daher abermals zu denfelben Grunbfäßen, für 
welche wir ſeit Jahren eingetreten find, und mehr 
wie je iſt es noſhwendig, bafı unfere Bkefinnunger 
genoffen gerade jeht als Wähler Ihre Kraft mb 
Tätigkeit für bie Mahl tüdtiger, mmabhänginer 
und zuverfäfflger Verlreler elnfehen, rfüllen wir mit 
Hingebung und ohne Jagen unfere Pflicht als gute 


| Vürger und glanbensirene Chriften, 


Antsigiid ber Tepten preußiſchen Yandiagsinahlen 
(1970) Tandte ein Pathpoiiifher Bahlmanıt 
des Kreifes Siegen ein Schreiben am einm 
dort Banbidirenben Unterſtaateſekretͤr im Kultass 
miniſterium, Im welchem er demſelben anzeigte, 
feine Wahl ſicer ſei und daun welter Buoflgrt! 
„ga unferer Zeit berrfen wir Männer, melde bie 
Fahne ber Religion Loghalten all en Umfurze 
männern genenüber, die dba Diinb für amfere 
hochſten Jatereffen auj Civilehe und Fonfeffiond- 
lofe Schule losftenern und dadurch zugleich mit 
der Religion auch unfer Vaterland aufs Höchſte ge⸗ 
fägtben, Gegen alle Anariffe, melde bie Ehe ihres 
firhliißereligiöfen Charaltero entkiciden und die 
Kinder unferes Peldenmäthigen und chriſtlichen Vol⸗ 
tes konfeffionslor oder, was daoſelbe iſt, religionso⸗ 
108 machen wollen, wirben Sie auch in Zukunft 
mönnih Ihre Stimme erheben.” Auf Siches 
Schreiben cıfolgte bie telegraphiſche Artwort: 
„Mit diefem Vriche völlig einverfianden“, 
und in einem Schreiben vom 14. November 1670 
bie Berfigerung, dag er bie in dem fragligen 
Schreiben vertretenen Grunbfähen vollfommen 
theile, Diejer glaubenseifrige Kandidat von 1670 
if Nemand anderer ala ver jehige Aiber ale“ 
Danbeldminifier Preußens, Dr Achen⸗ 
bach. — — 

In einer Orifhaft ber Provinz Oſtpreußen 
iſt «9 bereitd vorgelommen, da eine Stanbzäper: 
fon, ſelther ber römifkskathonifhen Anche angehd⸗ 
rend, ſich geweigert Kat, bie Pfarrabgaben unb 
Kirenflewern zu zahlen, da fie munmbe zu ben 
Alttatholiken gehöre und dies nicht nötölg zu 
haben glaube, Dan iſt auf bie geſehliche Entſchei⸗ 
dung in dieſer Angelegenheit geſpannt. 

Kaſſel, 2. Ou! Gegen ben Ober: Appelatione: 
rat Martin und ben Appellatiorsraih Klingan— 
der it bem Vernehmen nach wigen Unterzeichnung 
bed Aufrufe zur Unterflägung ber renitenten Geiſi⸗ 
lihen bie Disziplinar = Unterfuhung eingeleitet 
worden, 

In Belfort Bat eine neue Manifeftatler 
patriotifher Feigheit und Brutalität fintt: 
gefunden. Es mar bort feit ber Räumung cin 
beutfcher Arzt zurũcgeblieben, deſſen Ftau ſchwer 
erkrankt war; berfelbe erhielt den Beſuch eined beut⸗ 
ſchen Predigers, welcher während der Otkupatlon 
in Velfort reſidirt hatte. Auf einem Spaziergange 
wurden beide Herren von cinem Kramer erkannt, 
ber bie Bollsmenge gegen fie aufgekte; fie mußlen 
in einen Laden flühlen, wo fle belazert murben, 
Der herbeigeeilte Maire intervenirte vergebens. 
Soldaten mußten die Straße räumen, worauf unſere 
deutichen Landsleute in einen Wagen fteigen koun⸗ 
ten; bie Menge verfolgte fie aber mit Steinmwürfen, 
welche den Paftor am Auge verwundelen. Mit ger 
nauer Noth gelangte ber Wagen aus dem Feſtungs- 
thor, welveo binter bemſelben geſchloſſen wurde. 
Aber in ber Vorſtadt fand eine Erneucrung bir 
Sene ftatt und «ed ergab fid dic NRothwendigkeit 
einer nenen Intervention ber Truppen. 

Die Herren Dr. Mar Hirſch, Sachſe (Me 


bakteur ber „Bolközta.), Shäfer (Presiner der 


freireltgidfen Gemcinde), Steinik, 


(Bolfssta.), 


Landgraf (Kafjier des E-ntraluatys der deuiſhen 
Gewerkoereine) und andere meift den Gewerkoertiuen 
angehörige, weniger bikannte Perfonen veröffentlühen 
eine programmartige Ecklaͤrung, im welcher fie ber 
zügig ber fogialen Frage folgende Forderungen 
aufftellen : So fordern wir denn zur Heeſtellung bes 
gleichen Rechts für alle im Staate, uud zwar bles 
auch In den beutfhen Einzelſtaalen, auf ber Aruınde 
lage bes allgemeinen glelchen Wahlrechts von ber 
neu aufzunehnenben Geſetz zebung bie Husftattung 


bee wirthſchaftlichen und 


gewerblichen Vereine mit 


ber ciolfgeritlichen Medtsfäpigfeit unter Stellung 
literaler Normativbefimmungen; bie bamit vers 


bunbene gejeplihe Anerkennung bed freiin Kaſſen⸗ 
wefens, ber freien auf ber Organifation biefer Ders 


eine beruhenden Schiſde⸗ und Einigungsämter, ent: 


ezen ben behörb.ihen Zwangskaſſen und ben 
areaufratifirten Schieboger chten: bie Abwehr jeder 


Berinträhfigung dee Koalitienerechte; ben Tulturs 
ſtaatlich pfligtgemäßen Shug für Lehen und Ge— 
ſunbheit aller Staatsbürger, inebeſondere ber Skins 


ber, ber ji 
eine energifhe Fabrik· und Han 
die Befeitigling der Musbeutung ber 


n Arbeiter durch 


erksgeſebgebung; 
rn ſchoft 


ugendlichen und mweibli 


a 
vermittel® ber Privilegien eingelmer Geſelſchafts. 


Klaffen, alfo bed Papiergelhmenopeld ber 


ioatz 


— # 


— *— — 


banten, des Baus und Verwaltungsmonopols ber 
Brivateifenbabmgefelligaften ; bie Beſelligung ber 
Audtfausarbeit, infoweit fie ber freten Arbeit ſchä⸗ 
digende Konkurrenz mat, und bir Regelung dee 
Lieferumgsweiens im Interefle der freien Arbeit und 
der Geſammlinduſtrie; die Erfekung der unter allen 
Umftänden ungerechten Verbraudsfienern durch bie 
progteſſive Einfommenflener ; und endlich, was zu 
den allem bie Unterlage bilbet: die Eemdglichung 
einer humanen und den Stantsimeden entiprehens 
ben Jugenbausbildung für alle durch die vom jedem 
tirhtihen Eiafluh zu befreiende, unentgeltfie, in 
ihren Bielen wefentiih zu hebende Vollsſchule fowie 
dutch die mit derſelben erganiſch zu berbindende 
Tertbiidungsfhufe. 

Darmfadt, 3. Oft. Die erfte Kammer nahm 
geſtern ihre Arbeiten wider auf, Auf ber Tages 
erbnung fland das Uusgabebudget mit Ausnahme 
ber Unforderungen in Geſchäfte zweigen des Minifte: 
viems der (Finanzen. Sämmtlide Bofltionen wur⸗ 
den in Gemäßeit ber Nusfgupanträge ‚bewilligt, 
ſowie verſchledenen Erſuchen ber 2. Kammer beiges 
teeien. Dem Erſuchen ber Letzteren, bei ber bevor⸗ 
fießenden neuen Gerichtsorganifatioen im Jutereſſe 
ker Erſparniß nur bie unbedingt nöthigen Stellen 
wieder zu befegen, wurde nicht beigetreten mit Nüd: 
fit auf die desfaige Erklärung der Regierung in 
der zweiten Sammer. (Fif. 3.) 

Ans Baden, 2. Ok, Die Schulſchweſtern 
von Gteißlingen und anderwärts haben in Schil- 
lingsfürft (?) Aufnahme gefunden und Baben bafelbfi 
mit Begänftigung des fürften ihre Toätigkeit mies 
der aufnehmen innen, Auch das früher in Kon: 
flanz beftchende Mätcen » Inflitut ber Paderborner 
Schw ſtern der hriftiichen Liebe Hat cine Unterkunft 
gefunden, auf Schloß Gutenberg bei Balgers obers 
halb Vaduz, das ihnen ber Fürſt von Liechtenſtein 
zur Verfügung neftellt Hat. 

Eine in Heidelberg abgehaltene Arbeitervers 
famımlung hat eine Nefolutton angenommen, die 
von allen Arbeitgebern 25 Proz. Lohnerhöhung vers 
langt und im Weigerungsfalle mit einem allgemeis 
nen Strike, broßt, 


4 Minden, 3. Of, Wie wir ternehmen, ift 
bie Eröffnung des Landtages für die erjten 
Tage der dritten Woche d. Mto., für den 20, oder 
21. Dfteber, nunmehr in Auoſicht gerostmen wor⸗ 
den. ( * u. geſtt. Abd.⸗Rummer.) 

Munchen, 4. Ott. (Dienſtesnahrichten) 
Der Prafett und 1. Seminarlehrer am Schullehrer: 
feminar in Bamberg, Priefter 2, Fing, wurde 
mit ber pragmatifgen Stellung eines Stubiene 
lehrers und mit bem Titel eines Gymnaſialprofeſſore 
zum kathol. Neligionsichrer und Dffiziater an der 
Stubienanflalt Straubing ernannt, an beffen Stelle 
ber Seminarlerer am Edullchrerfeminar Mitborf, 
2. Helm, befördert, zum 3. Seminarlehrer am 
Säulichrerfeminar za Vamberg ber Hauptichrer 
an ber Praͤpatandenſchule in Schwabach, 3. P. 
Huf, ernannt, bie erledigte Lehrſtelle an der Dar 
teinſchule zu Frankental dem bieh. Stubienfchter 
an der iſolirlen Lateinſchule zu Auweiſer, Ph. Sie⸗ 
ber, auf Auſuchtn und bie erledigte Studienlehrer⸗ 
elle an ber Lateinſchule zu Kufel dem Afliftenten 
an ber Stubienanftalt Schweinfurt, ©. Behr, bie 
LSchrftelle für die neusten Spraden au ber Ges 
werbſchule zu Motbenburg 0, T. bem Lehramto⸗ 
kandidaten Alb. Schultheiß aus Mürnberg, 
ferner bie an ber. königlichen Kreiogewerbſchule 
zu Würzburg erlebinte Lehiftelle für Mathematik 
und Pont dem Lchramtslandidaten Gg. Effert 
aus Ultdorf, beiben vorerst in bir Eigenſchaft eines 
Lchramtsverioefers, dann bie Funktion eines Aſſi⸗ 
ftenten für Chemie und Mineralogie an ber Kreise 
gewerbſchule zu Nümberg bem Lehramtotandidaten 
E. Pollaf aus Dillingen übertragen, vie kalh. 
Pfarrei Gebreutthauſen dm Pfarrer C. Ros— 
mann ia Offenftetten, die kath. Pfarrei Apfeltrach 
ten Pfarrer S. Wörke_ia Heilbrunn und bic Fat. 
Pfarrei Modfchiedel dem Lokallkaplan C. Hugel in 
Neuzirkendorf Übertragen, ber von dem frhrl, von 
Seckendor ff'ſchen Kirchenpatronat für den Pfarr 
amldfanbiraten C. H. Vollvath von Unterrodach 
ausgeſtellten Präfentation auf die proteft, Pfarr: 
fiele in Strößenborf die Tanbesherrlige Beftäitigung 
ertheilt, genehmigt, deß das GSpitaltenefisium In 
Berching von dem Bifgofe von Eihftätt dem Pfars 
ser I. B. Pflieger in Yauterhofen und bie kath, 
Pfarrei Oberrieben von dem Biſcheſe von Augsburg 
dem Pfarrer Ed. Giegerich in Sandizell verlic⸗ 
ben werde und der vollzogenen Wahl bes Franzis: 
Tanerordeneprieiters P, Les Scidl zum Vorftande 
ber bayer. Branzistaner- Ordens Provinz bie Tanbeds 
herrlihe Geuehmigung eriheit. 

Darınftadt, 4. DOM, Die Erfle Kammer 
nahm heute das Finanzgeſet für bie Finangperiode 
1873775 in der von ber zweiten Kammer beſchloſſenen 
Bafjung an. (Fef. 3.) 

Berlin, 3. Oft. Nach einer römifhen Depeſche 
von „Hirſch Tel.:Bur.” vom 2. do. würde unfer 
Eronprinzlibes Paar Unfangs November im 
Rom zum Beſuche eintreffen. Graf Moltke werde 
in Begleitung einiger Ojfigiere noch biefen Monat 
dafelbfi erwartet. . 


Dcherretötiähs augariſche Monarite, 

In Wien farb der Marineminifter des Kabi— 
nets Schmerling, Frhr. v. Burger. Bor 1848 
Urvofat in Trieft, wurbe er Abgcorbneter zum 
deutfhen Parlament in Fraukfurt. 1850 wurbe er 
Gouverneur von Steiermart, fpäler wurde er in 
gleiher Eigenſchaft nah Mailand (bis 1869) unb 
dar mach Trieſt verfeht. Bon bert trat er als 
7 e in das Kabinett Schmerling, ber 



























































Erſie und Lehte dieſes Amles in Defterreich, ba 
das Marineminifteriun fpäter mit jenem bes Krie⸗ 
nt, EEE: bes Handels vereinigt wurde. 


grunbbene überreichte der Statthalteret einen Pros 
teft gegen die Aufnahme geiftlicher Piründen- 
befiger in bie Wählerliſte die Großgeunbbefigte. 
— Gelegentlich feins geſtrigen hieſigen Kufenthal ⸗ 
te8 gab der Unterrichleminiſtet die mündliche Vers 
figerung: Eine Hauptaufgabe des nachſten Reichs⸗ 
rates werde bie Megelung bed Berhältnifjes 
zwiſchen Staat und Kirche fein. (WM. 3.) 


Danttelegramm an bie Berauftalter ber Wen⸗ 
elöprozeifion hier eingelangt. — Der befannte 


veröffentligt ein Eingefendet, in weldem er feine 
Sünde berent und Gott Bittet, er möge auf bie 
Farſprache Wenzels und ber übrigen Patrone ber 
Eyehen auch bie Nebakteure ber rw betehren, 


bem neuen katholiſchen Kultuegeſetze von ben katho— 
tigen Bürgern brei Geiftlige der katholiſchen 
Gemeinde gewählt. 


Könige Victor Emannel nad) Zurin wieberholten 
fi auf dem Eolonnaplage in Rom bie Jubeljzenen 
zur Feier Deutſchlands und Defterreihs und ifrer 
Monarchen. Zuerſt fplelte das Mufifkorps bie 
Homme: „Bott erhalte unfern Kaiſer“, und nads 
dem es diefelbe auf mehr als tanfenbftimmiges Ver: 
langen unter Hochrufen auf Defterreih und Kaiſer 
Franz Joſeph zum zweiten und britten Male hatte 
wieberholen müfjen, flimmte es unter demſelben 
Beifall das Lieb an: „IH bin ein Preuße, kennſt 
Du meine Farben”, Auch diefes mußte unter Hochs 
auf Deutfhland, Preußen und ben deutſchen Kaijer 
zum zweiten und dritten Male pelpielt werben. 
Uber noch begeifterter wurbe ber italienifche Königs: 
marſch mit Evviva il Re Vittorio Emanuele, il re 
galantuomo verlangt und applaudirt. Bon Gari⸗ 
baidy umd feiner Dumme war gar keine Rebe, weil 
bie Garibalbioner an allen bisherigen Demoftra- 
tionen Leinen Untheil genommen haben. Wir wollen 
erh, fagen fie, bie Folgen ber Reife des Königs 
und bie Taten des Miniſteriums Mingbetti abs 
warten, ehe wir applaubiren, Daran werden fie 
au fehr wohl thum, 


römifgen Plebiszito empfing ber Papſt 300 Mit: 
gllieber ber katholiſhen Geſellſchaften, 
bie er im feiner Rebe mit ben Dreihundert 
Gedeon's verglich und ermuthigte, auf befiere Zr 
ten zu hoffen, um jo mehr, als im feindlichen Las 
E bere is Verwirrung eingeriffen ſei. Nach ber 


fagte: „Dan wollte und verleiten, Nom gu vers 
verlafien; ich werbe es aber niemals thun.” 


zeilin Karl von Preußen find Heute Hier einges 
troffen und von ben Spigen der Behörben am 
Bahnhofe begrüßt worden. Nach einem kurzen 
Aufenthalte ſehten biefelben ipre Reife nah Monza 
fort. (T. R.) 


rufung der Affemblöe ift nicht bie Rebe. Das Ge⸗ 
rücht von dem Tobe des bonapartiftifgen Deputirs 
ten Lerert iſt fall. (grf. 3.) 


gegen bie Protefianten im Süden bei Gelegen⸗ 
heit der Reftauration befürdtet, Man eradtet bie 
Broflamation ber Monarchie während ber 
Aufregung Aber den Bazaine ſchen Prozeß für leichter 
























































4. DE. Der vorfaflungstreue Orofis 


Prag, 2. Oft. Vom Papft if ein lateiniſches 


erleger Menan't, Bughpändler Steinhaufer, 


T) 
Schweiz. 
Heute werben in Genf zum erſtenmale nach 


Italtenm 
Am Montag Abend nach erfolgter Rüdkehr des 


ont, 3. Dt. Anlaßlich bes Yahrestages bes 


e ſprach der Papft mit einigen Mitaliebern und 


{R. fr. Pr.) 
Mailand, 3. DOM. Der Prinz und bie Prins 


Sranlreid. 
Paris, 4. DOM. Von einer vorzeitigen Einbe— 


Paris, 4. Oft. Es werben Feindfeligfeiten 


auszuführen. (fr. I.) ß 

Es ſcheint, daß aud bie Kaiferin Eugenie 
ein Manifeft erlaffen wird, in Brief, ben fie an 
elaen ber Getreuen gerichtet hat, ſoll dieſer Tage 
veräffentligt werden. Die bonapartiftiihe Partei 
will ihre ganze Thätigkeit auf eine Propaganda bes 
trefid HDerbeifüßrung einer Bollsabftimmung richten, 

Großbritannien 

London, 2. Oft. Die Erklärung der Bold» 
füfte im den Blokadezuſtand ift formell vells 
zogen, — Die engliſche Drigg „Alligator“ ift bei 
der Ausladung von Schießpulver für die Aſchautis 
ertappt worden. (W. Be.) 

zürtlei, 

Konftantinopel, 2. Ok. Der äfumenifäe 

Patriarch Hat feine Demiffien eingereigt. 
W. DL) 


“item 

Der biamanterbefehte Shah von Perfien 
wäre auf feiner Heimreife beinahe in eſdenſter 
Perfen geftoplen worden, Wie ber Trapezunter 
Korreipondent bes Levant Heralb erfährt, hatten 
ih fünfzig wohlbewafinete und berittene Briganten 
unweit Elifabethpol, einer zwifgen Dakı und Tiflis 
gelegenen ruſſiſchen Stabt, in Hinterhalt gelent. 
Sie ftürpten plöglih aus einem Walbe hervor unb 
forderten den „König ber Könige” und fein Ges 
folge auf, ſich gu ergeben. Nafrschbin Tick fih auf 
feinen Kampf ein, fondern nahın Heihaus und ents 
tam, Dank feinem Pferde — wahrfheinlih war es 
bas mit bem famofen roten Scämeife — glüdlid, 
Die Kofaten, dreißig am ber Zahl, dedten feinen 
Mädyug und feine Foftbare Bagage und ſchlugen 
bie Driganten nad; einigen VBerluft in bie Flucht. 


Zur Feier der Bermäßlung bed Erbgt 
berzogs au Sachſen⸗We imar wurde befa 
am 23, Sept. ein großartiges Feſtbanket auf 
Wartburg gegeben. Der babei aufgelegte Küd 
ettel war in Steindruf ausgeführt und etwa 


phamwen alfam in Welſchlant gezieret, 4. item 
von Schinken aus bım Weftfalen in Burgunder win 
gegaret. D. zungen, geräuderte und gefalegeme in 
wiewin galarte. 6. Hamburglſch Rauchfleiſch, ain 
räftic fmad, 7. Am köſitlin hirn von hirzen, 
big inueh wol eine Muge fpife fin. 8. Bom Beh: |, 
wiltpret bie Braten gar fein nad art bes Hof |. 
Audenmelfter® zugericht. dazu brüßefet u. fucke, 
falabe ruſſiſch und italiſch, auch ſchwebiſche Ertbet. 
9. Ain galreh in bes newen riches farben gebän⸗ 
dert, heizzet blamenzir. — Sueſſe Spife von 
des lantgraven honigchucherei. 1. Chuchen 
beizgent turnchuchen mit Panieren nf dem horn und ci 
Boumchuchen, filtern Laubwerch an bem ſpihen. 
2. Frawen und ritter, großt und klein, im Iepps |: 
uhen gebachen und von Nürnberg. 3. Kuufpe Fin. 
urgwaffelin unb iſenchuchen gute für fromen und | wapert 
ritteroleut (in 300 jor alter Form gebaden). 4. hu 
Vienenkörbe von chuchen und Honig gefüllt, ſuehe — 
bienen ſchwermen umb den korb. 5, Türne im eis 
geitorn. 6, Alte nüruberger Schachteln mit guten 
bilben und gefüllt, 7, Wofinen, mandelkern und 
ingber von India bem Lande in honig. 8. Unanas 
von Schloß Heinrigfame und Obft von fremden 
landen: — Auf ben humpenburgen u, Erer 
denken. 
roter win. 
4, Drangewin, wirtzwin, ain gut gemiſchter win, 
jutertrand. 5. Frankenbier und mit ingber. — 
ge Hohen und werthen geſte⸗ nu grifet balbe zu. F 
Mir fint in allen ziten Fieber gefte Homen nie! — * 
Der Hofchucheninſpeklor. * 


einen Konflikt mit ben Hausfrauen vermidelt, 
aus welchem lehtere fiegreih Kervorgimgen, Jent heit 
erhöhten ben Preis der winzigen MWeifbröbdhen von kmh 
3 auf 4 Pfg. mit ber Drofung, am 1. Fannar be % 
würden fie 5 Pfg. nehmen. Am 1. Oktober for Jahn 
berten fie 4 Pa, am 1, Dftober firtften aud Hin: 
unfere Frauen und am 2. Oltober beugten fid die — 
Väder vor ben Schönen ber Heiligen Stabt Köln. Im 


Lauddeer, ift am 1. be. mach faft zwei 
Kräufligkeit im 71. Lebensjahre aus ben Maihen bi 
ber Lebenden gefgieben. Br 


sirtsgerict Fommt am Montag, ben 6, Oftober, fol: 
nender Fall zur Berhanblung: Vormittag 8'/s Uhr: | 
Berhandlung gegen ben Huslaufer M, Yörfter von 
Leerftetten u. Gen. wegen Vergehens ber Untreue | 
und Unterſchlagung. 


dabritarbelterin A. Emmer! von Neukehlheim 
am 21. Mai in bie Wohnung ber Spafnerscheleute 
John in Nürnberg ein, bei denen fle mit ihrem Zur © 
älter, dem Steinhauer J. Stahl von Kipfenbern, 
eine Kammer bewohnte, fprengte einen Koffer auf und |.” 
ſtahl ans demfelben einen auf den Namen Schneider 
lautenben Bankſchein über 100 fl, circa 100 fi. baat| 
Geld, eine goldene Brode, eine ſilberne Uhr, eine Partie |’ 
Vrauenlleiber ꝛc. Tags barauf wurde Stahl in 
















Bermilidbtes. 


M Aindt 
„niltärg 
sider 


1 dee 
* 


ng: 


1. Weißer win vom Rin. 2. Melfder ak ı 
3. Dintfär und franzgopfher Sect. #r 


im 
u 
Ein eben fo feltener als frech er Diebflafl 


it in Darmftadt verübt worben, Im bortigen am ii 
Bahnhofe wurden von zwei Lokomotiven bie Garı 
nitur vollftänbig abgelöst und hiebei eine eben jo 
große Kunfertigkeit als Ausdauer am ben Tag ger Fir 
legt. Als einer der muthmaßlihen Tfäter ift ein mt 
junger Burſche in Haft genommen. 


Die Bädermeifter von Köln Haben fi in * 
| 


5 Einer ber gröhten englifgen Maler, Edmin dm 
ger ar} 


Tages: Ehroniß. 8 
1Niärnberg, 5. Ott. Beim Biefigen kgl. Der |, ., 





Ausbah, 3. Oft. (Säwurgerict.) % r 


R 
XR 







Kipfenberg verhaftet und befand ſich babet im Beſitze— 
eined großen Theils ber entwendeten Gegenftände. | 


Bei der £. Bank erhob bie ic. Emmerl das Gelb!‘ 


für ben entwenbeten Bankſchein und unterzeichnett 
babei als „Mary, Schneider“, für die fie fih auch & 
us. In Folge beffen wird bie Emmerl wegen 

iebſtahls, Privaturfundenfäligung und Betrug 
21/3, der als Dieb ſchon oft beftrafte Stahl 
wegen Diebftabl zu 5 J. Zuchthaus vermtheilt, 
ihm zugleich die bürgerlichen Ehrenredgte auf 5 NS. 
aberfannt und feine Stellung unter Polijzelaufſicht 
für auläffig erflärt. (Na ber Fr. 3.) 

A Münden, 4. Okt. Nachdem wir zwei Tage 
lang keinen neuen Eholerafall mehr hatten, find 
vom 2, bis 3. d. Abende wieder zwei Perſonen er 
trantt unb zwei geftorben, 

4 Münden, 4. Oft. Der Proſeſſor für Mo 
raltheolonie an der biefigen Univerfität, Dr. Reiſchl, 
erzbifchöfl. geifit. Rath »c., ift Heute Vormittag ar 
ber Cholera geftorben, von welcher er vor 
einigen Tagen, bald nad) feiner Rückkehr vom Land 


d 








ut 
ergiöt, ber Gelöbfete fel Beim 


1er „Daterlandb* fhreibt: Das 
erlcht bat ben Soldaten Fürs 
in — Zuſtande mit 

in rxtwechſel gerleth, kann 


















atte nur 5 Jahre beantragt. 








Simba angeſucht werben, 


in zur Haft genommen worben. 
4, DE. 












meirthfüoft, Bandel & Berhehr, 














träumt wurde, — 4. Dft. 











e Stim nung unverändert 


— 








Ne 
ii 





8 ® jegt Mittags das Geſchaft bei mäßigen Ein: 
au und Faum behaupteten Proifen fer ftell. Markt: 
Baare prima 50 —54 fl., bilto fekunda 44 — 
BR, Spalter Stabt gefordert 110 — 125 fl., 
Gpalter Land, ſchwere Lane 1IW— 105 j[., Epalter 
Land, Mittel Lage 80 90 fl, Spalter Yanb, leichte 
Bage 6878 fT., Württemb. prima fehlen 70-75 [1, 
Me ſetunda 6468 fl., Badiſche prima fehlen 
TAfL., bitte ſekunda 60 Göf , Dollertauer@ienel 
Mmangein gänziih 75— 85 fl,, dito prima H8— 77 |T, 
Biito fefunda 62 — 66 fl, SHersbruder Grbirze 
56—66 fl., Nifpgründer prüna 60-66 fl. 
ſchrift 12 Upr. Der Marktſchluß ift in allım 
zten flau, ein Viertel ber Zufuhrbio ſtzt anbetkauſt. 
Minden, 4. Oft. Zur Prägung von Neid:s: 
Ellbermüngen find rim auch im der f Menge 
Mbier alle Borkehrungen getroffen, fo baß alsbald 
BE der Prägung begonnen werden Ban. Wie wir 
‚ werden zuerſt 20 Pftunigſtũte in grofer 
e geprägt werben, 

Der am 7. Dttober icatifinten follende Seil: 
Tonner Lebermarkt fällt ber Cholera wegen aus, 
Seit 1, Det. Loften franficte Briefe und Poſt 
arten aus Deutfchland mag Schweben U fr. für 
ranımen, Drudjahen und Waarenproten N Er, 

Fr 50 Cr, Frankoſwang befieht übrigens nit, 
—— Briefe aus Sweden koſten im einfachen 

L. 


* Berlin, 3, On. (Bürfe,) Heute eröffnete 
= Bbrfennerfehr nach der geftern am Shluffe eins 
retenen Hauffe in fefter Haltung wurbe dann 
WAS matter und trat im Laufe der Wörfe in cine 
Mmankendere Stimmung, weile von ihellwelſe 
ebrigeren Surfen begleitet war, cin, bie fid 

einigen Spelulationspapieren Außerte. Win 
öheres Geſchaft fand im öſterrelchifcher, Sees 
be mb Dortmunder » Unior flat. Fremde 
mde fer, Imlänbifge und Prioritäten ruhig, 
me dah fid bebeutende SKurfänderungen ent» 
Melten, Das Gefäft-enttwidelte ſich bei ziemlich 
fer Tendenz im engen Grenzen und wiefen bie 

or geſtern unbebeutenbe Nüdgänge aus, 
re Eifenbapnen fÜill, Teichte Bahnen belicht. 
jelgen Stimmung ſchwächer zu werben, 





wirb jegt mit dem Aufſchlagen bes 
[es der altkathollichen Kirche begon⸗ 
ht Tagen wirb fir eingebedt, die fFenfter 
e {ft zu Stande gebradit; nach Bol: 

wird Biſchef Meintens zur Ein: 
unb von ber Kegierung ein eizener 


Miederbing bei Erding find in ber 
Mittwoh auf Donnerstag durch ein 
Hard gelegtes Feuer 10 Firſte nice 
Der mutmaßliche Brandflifter iſt be⸗ 


Don geſtern bis Heute früh 
ankungen und 2 Tobesfälle an der 


rt: Der Schulberw. Ehr. Herpich zu 
5 zum fländ, Schulſprod. an ber Parallels 
ber Schule zu Goſtenhof, Chriſt. 
Bindifhengrün ale ſtanb. Shulprov. an 
wittelti. der Borſtabiſchule zu Steinbühl. 


rg, 3. Oft. (Hopfenbericht ber W.:H.:2.) 
ufe des Heftrigen Nachmittag bezahlte man 
ale Hallertauer 77534 fl, für detſchiedene 
ee Yanbfirgel 85—95 fl., für Müirttemberger 
77 fl, während bie Aber 600 Ballen begif⸗ 
e bis heute Nachmltiag zu den 
Donnerstagspreiien von 465—52 fl. voll« 
Die Zufuhr 
pen Marktes von ca. 600 Ballen‘ enthielt 
feitherigen trodenen Erntewitterung viele 
und geringe Qualitäten und ba der Er 
Erport nicht mehr fo lebhaft wie früher 
Stätten ging, nahm das Geſchäft cinem febr 
fen Berlauf. Kür Braucrkundfgaft blieb ſeboch 
R fe, feinjle Sorten 
Hefragt, waren gut bezahlt, allein foldhe find 
ne Oktober noch im keinem Jahre jo rar ne: 
mol jeht; aute Hallertauer find zu 76-6 fl, 
berger 70—77 fl., Bepeniteiner und Ders: 
Gebirgspopfen zu 62—7U fl. anneaetat. Im 
Segenſabe zu ben animirten Verichten 
58 den Produkiionsbezieken, melde jeit geftern fchr 
j Einkauf zu fleigenden Breifen milden, Hirb 


ME 
— 2 BE — Vorfe Hat 
Ad a ooFe m f 
Wieberaufnahme Yorer Se unb 
ganzes 
biger. (T, 





und bem Unteroffizier etli ** Breslau, 4 Oft, Morg. Dem „Säle 
— fol, im cine Gefkngnige | Mäen Kirgenbiatt* zufolge iR Bürd eine Berfäg: 
Jahren verurthelit! Selbft ber | ung dee Oberpräfitenten bie Aufnahme neuer Zöog⸗ 


unterfant worben. 


fifor Schnölbers fungirin. 
** Braunsberg, 4. Oklober. 


miſchen Trienninnts in bem Seminar zu wohnen, 
+ Barie, 4 Oktober. 


eingetroffen. — 


worben, 


“* Varie, 4. Olt. Thierd fpridt im feinem 


Briefe an den Maire von Nancy aus, daß cr ber 


an ihn ergangenen Einladung nicht folge, um feis 
nen Vorwand zu neuen Verldumdungen zu geben 
oder dad Panb aufguregem, erfärt ſich fodann nad: 
dridlic gegen die Partıt, welche ohne Mandat, 
ohne Gewalt, in Abweſeuheit der Nationalverfamm: 
fung ſich das Recht anmajje über Frankreich zu ti: 
poniren ohne vorher das Volk befragt zu haben, 
Man ınüfie bie Republik, welche allein bie Bartcien 
vereinigen Minze, müfje bie Prinzipien bes Jahres 
1754 une daß dreifarbige Banner, Freiheiten, deren 
Sinnbild letzteres fei, verthtidigen und empfichlt 
[slieglih Maßtgung une Bermeidang jeder Azi— 
tation. 


Berantwertlider Redakteur; Baptit Kantor. 


Zelegraphifhe Coursbericte. 

* Franffurt, 4 Die Echlußcours 3 Uhr 
in Min) Wechſel auf London 11%. bo. auf Paris 92], 
do, auf Wien il). 445 bayer. Obligationen 10. Hmer 
rilaner von 13° 97, Defterr. Banf:Attien OK. do. 
Kredit + Alien Silk. Darmfädter Bank + Aktien 91 
Stantöhahn-Altien .1.49. Bayer. Dftbahn » Aftien 114}. 
Darmftädter Beitelbanf Drfter. 186er Boofe 898. 
Batligier 221. Lombarden 164, Giülberrente 61}. Pas 





plerrente —⸗Drankfurter Bankoerein 1025. Gpanirt 
17]. __ Elifabetgdahn-Altien 223, *6 Obetheſen — 
Deulſch Deſterte Bankaltien 07 Alſdide Fiubianer Eis 


fenbahn-Alien 155. Meinlnger Bant:Kitien U6. Def. 
Rorbmefibahn-Altien At. Deutide Wereinsbant 106 
Brüfleler 25}, Sahn ſche Efielternbant 115}- 

"Frankfurt, 4 Dir (NRadbörfe.) ‚Defterr 
Krebit: Mitien 251. Defterr. Staatsbaha : Atllen Io}. 
Deftert. Looſe von 1300 39,%. Defterr. Rente in Silber 
6i:}. Amerifaner (1835) 98. Lombarven 162, Gar 
figier 221. Giifabeth Wein « Alllen 223. Dei. Dantı 
Aktien 631. Cpanier 1775, Bayer, Wehölerbanf 
Bayer. BHanbelabant 054. Nürnberger Bereindsant 
Ya. Nürnberger Plandböriefe 99- Rand:Erager 77. 

“Berlin, 4 Dit. (Edlukcourfe. 3 Uhr 24 Min.) 
Köln - Minbener Eifenb.: EtammeRftien 14h. Bergiihr 
Märtiich Eiiend.:Atien 10h} Rhein. Eifenb.-A- 237}. 
lin:BerPolsdamer Eifenb.-Aftien 116. BerlinBtettiner 
Erfenb.: Aktien 163. Sh5 Oberhefien 723. Seſſiſche Lud⸗ 
wigäbahn t-i. Lombarben I Frany. Otaatsb. Alt 
wei}. @aligier 2. Mmeril, Bonds 15 —* Defter, 
Silberrente 6i}- Deftr. Lapier:Hente Dr}. Defle, Ger 
Zooje ı, KDrfir, Krebid:Mftien 1:51. Distonto-Aomm, 
Antheilfih. 2004. Melninger Banl: Attien 1174. Darm 
Nädter Dant:Aliien Ist. Preußifde Dant-Mitien 1743. 
Deuiſche Union 74. Pteuitiche Mrebit: Attlen Hit. 
Preußilche Boden Kredit · Attien (Jadmanı) 71. Dort: 
munder ünlon 1094. Defir--Deutfhe Bart 89. Wechſel 
auf Lendon 6.195. Wechſel aut Wien 874. Probingial 
Distonto 1.4. Gentralbant für Handel und Inpufteie 
1.5}. Beäffeler Bank 1095. 

*Mien, 4 Di Echlucourſe.) GSilber-Nente 
7.1.40, 1840er Loofe U2—. Banlk-Alllen 954, Kreblt 
Attien 227,35. Lombarden 163 —. Gtlantöbahır : Attien 
311—, AUnglo· Auſtria BL 160.—. Unionbant 1:4.-., 
Baligier IHN, Clijabetg. Wekp. Aktien 216... Hays 
leond 32. Mediel auf Frankfurt a. M. Oh, dio, 
auf London 114.—. Rordweſibahn⸗Attien 199,—. Mfölb 
Finmaner 119.— Rordbahn ⸗ Allein X6.—. 











Privat: Anzeigen. 


Privatunterriht in allen Elementarfüdern, ſowie in 
lateiniſcher und franzöfifher Sprache wirb ertheilt, Wo? 
fagt bie E. d. BI 


Für VBierbraner. 
190 sene Eimer in Elfen gebunden, Hark vom Holz, 
find zu verfaufen. 


fih, wieder 
—— 
am zur Dispofition ihrer Gläus 


———— —— — — 
Telegraphisehe Depeschen. 


linge in bag fürftvifhöflige Kndbenfeninar 


* Breslau, 4. Ottober. Den heutigen Mit: 
tag&blättern zufolge wird die VBereibinung bes 
Biſchefs Reinkens am 7. d. M. in Berlin erfols 
gen. Als Zeugen merken der Canonicus Richthefen, 
Profeffor Weber, Gehelimrath Elvenih und Pros 


Tem bifchäfs 
lihen Briefterfeminar iſt ber Stadtzuſchuß ent» 
zogen worden. — Der Oberpräibent hat den Rek⸗ 
tor bed Loreum Heſianum aufgefordert, ben bor: 
tigen Stubirenden fofort anzuzeigen, baß es ihnen 
für bie Zufunft verboten ifi, während des akade⸗ 








Zahlreiche Depu⸗ 
tirte ber republikaniſchen Parteien ſind bier 
Die vom „Gauloig“ beabſich⸗ 
tigte Beröfientlihung von Ziften berjenigen Pers 
fonen, welhe ſich unter ben gegenwärtigen Berhält- 
nifien Hlr einen Appel an das Bolt erklärt und 
einer darauf binarbeitenden Vereinigung angefchloffen 
haben, ift vom Minifter bed Innern unterjant 













VBeachtensw 7 
erlaube 








Zur jeigen ‚meine mi 
a 





dargeſtellte 







brust· Pssen⸗ 
iche J 
—— Keekemung man, Big * 
n dei Berfchleimung 
Athemuot — möbrfondere aber allen * 
„Brust- und Lungenkranken“ 


eilung d i u 5 
5* —— Lunge angelegent · — 


























Sauptbepot — — 
TE 
Nürnberge. — 











Reſtauration Merf 


* 
ute Sonn: 6 he Abends apotrida 
ee ee = 


Stadt Erlangen, Bucher. 


Am Montag, den 6. Dtober, itiags gut, : 
—— — — San, anbringen. 
omte ent n wien en 
—— —— — 


Ein eiſernes Drebbantrad mit Aurbel und 


| 3% 
pevien, für eine frangöfilche Dredbant paſſend wirb 
ig verfauft. Näheres in ber €, d. BL, 


werden auf ein neues Haus auf erfle ſichere of! 
ogleich zu entnehmen geſucht Mäp. - der ®. ee 


108r fl._ werben auf zweite Hupothel geſucht 
30 ft. find gegen genigende Sicherheit ſogleich zu 
verleißen. 

Ein junger tüchtiger Kaufmann wünjcht 
fh mit einem Kapital von fl, 20 bis 
25,000 an einem gut ventirenden Fabril⸗ 
oder Engros: Gefchäfte zu betheiligen ober N 


































ein ſolches käuflich zu übernehmen. 
Dfferten unter Chiffre J C Nr, 100 an N 
die €. d. UL. BB 


Holzdrechsler — * 
ſinben Beſchäftigung 5 IKOU, auch Lehrjungen werben 
angenommen. 


* 

























Ein gemandter Sithograph wird au engagiren —* 
von Chrijt. Meuler. PR 
2ehrlingsftelle gefucht. ü 
Für rinen jungen Daun, der die Handelsſchule bes N 
ſuchte, wird eine Stelle in einem hiefigen Manufafturge: ⁊ 


ſchaft⸗ geſucht. 
Diferten beliebe man unter Chifite E. Rr, 15 im der 
Ed. Bi. zu hinterlegen 








Gin junger Dann, mil guten Schullenntniſſen aus: Br [N 
geſtattet, ſucht Stelle als s ; 
Zebrling i 
in einen Hlefgen Engrosı Weihähte,. Eintritt fan for 
fort. erfolgen. 4 
Dfierten under 11. AJ67_an bie Annoncen Erpebilion ei 
von Mubolf Moffe am Joſephsplatz hier, A 
Für ein feined Mur: und Strumpfwaaren 4 
Geſchaft wird ein gedlldeles Rüden als Labnerin 4 
uuter gůnfligen Bedingungen gefucht. 
Diterten nebR Phologtaphle befürbert unter Chiffre 
28 die Genrral:Anentus der Annoncen-@rpgpition non ' 
8. 8%. Daube & Go. in Würzburg. 


















Eine gefunde Stillamme vom Lande 
wird fofort gefucht. Näh. in der Ed, ®, 


Ganz nahe an ber Kaſerne tft eine ſreundliche —* 
nung, beſtehend aus iinmer, 2 Rammern, Ride u 
Boden, bis nüchftes Ztel zu vermiethen. Preis 125 R. 


Ein Heined Zimmer, einfach möbliert, ift an einen 
liden Seren zu vermiethen. Färberfiraße L 44,2 © 


Mieth:Gefuch. 
Eine Wohnung, die 60-80 fl, koſtet, wirb bie Ziel 
Allerheiligen in ber Sebalder Seite zu miethen geſucht 
Rüheres 4il) Thiergärtnetthor, 


‚verloren. 

Ein braunes Ledertaſchchen, ei eltes Ded 
enthaltend, iſt auf dem are — nad 
zeuth verloren worden. eberbringer erhält Ti 
221150, 1, Stod eine Belohnung, / en 








jo: 
1% 































rbarbelim, , . ... DIA 5b ir. 
— o TE 2 ie, 
ı “29 — Ir, 
5 Aufanımen 8252 fl. 7 fr. 
ungsjähine Bemerber mifien ler Angebote bis 
nd 34 Et, AbendB bei bem Wirgermeifter in 
 @elägammer elnteichen, bei weihen Pläne und Koften: 
Ä A zu Jebermanns Einfiht Sffemttih auffienen- 
Glatshimmer, den 4, DA. 1873. 
Die Bermaliung: 
raußer, 


Det . 
Die von mir RANG 
— I * = mis, 
im Daufe Nr. 827/13 der 8* 
Relgerurg wird auigehoben, 


r U. Geim, 
Anusverwiſer bei Il, —— —— Kraube, 


Privat : Anzeigen. 


SEDYHYZFIFITIH 
Trauer : Anzeige. 
erfillen Hiermit die traicige Pflicht, allen 
Aden und Brlannten auzugeigen, daß henie 


Heinrich Lanz 


(Medaille höcfter Klaſſe) prämtirt wurden. 


aufweiien kann 
Reichhalliges Page bei 






Probezeit und Gerantie. 


igafie Hier anberaumte Ber 
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— — 


| "Technicnm Hitiweida. 



























Rp abend 6] Upr unfer unveraekliger Gatie und — er — 
— Gartenbau⸗Verein. 
E Adam Leyerer, Kaufınana, Dindtag, ur 5* age in den 
ww eines Rervenleib Potalitäten ded Iubuftrie» und Hultar . 
; 5 Bel rm — Fa — N = Horfland. 
idenen Tannte, wird unſern Pf if Ciu 
gan gt wilreigen wi b i * eifen- € r 
— Sr Montag > Uhr zum Nondela in Fürth. 





Rennälingen, ben 3 Oltober IH7% 
. Die trauernden Binierblichenen. 


Mufitalifiger Verein rege. 
MR AH 


Montag ben 6. b#. MB. findet im golenen Schwan 
zu Wöhrd Lanpunterhaltung ftatt, wozu höllichkt einlabet 
Anfang paid 6 ihr. ber Boritand, 


adaib 6 le. ber Ze 
Säpreinergenoffenfpaft Nürnberg (Arbeitgeber) 
hat im Gais Pegnib cin Arbeits: Nadweig-durcau 
eröffnet ud weite von heute an Mrbeit made: 
wieſen. Der Vorſtant 

Sämmtlidye Herren Spezereihänpfer 
und Pfragner wollen ſich gefäligft Dind- 
tag, den 7. d. M, Abends ı Uhr, zum 
Einhorn, Breitegaffe, einfinden zur Bes 
fprehung: Einftellung ber Weihnachtsge⸗ 
fchenfe betreffend. 


Dr. Zehmann 


HH HT 





‚N 
x 
N 


un Zeh 


rer, Öteinbazer, 
Leiden 


heute Früh Halt > U 
fanit neriieben ift. 
ine bitten 


’4 Kehr: und Er: 


jiebungsanftalt für Anaben. 
der Unterricht beninnt Montag, den 6. Dftober. 
Die Scullstalitäten befinden fih anf Dem Mayplähe, im 
Haufe des praft, Arztes Seren Dr- Bedh 
& 


nmelbungen nimmt daſelbſt entgegen der Unlerze ich⸗ 
nete ". Gombrich. 


me jlermann Coll — 
en 4 Zleifgbriike 5 5074 — 


empfiehlt; gefteitte Fücher, mollene Hauben und 
Gapnjen, Zbmbetbauben, Strumpflängen und 
Strümpfe, Herrenioden, Unterjacen, interhe: 
en, wolene N$emden, Sacheey, aeitwidie Aockchen, 

schen und Gamafchen für Kinder, Dulswärmer, 

nbfchube din jeber Gröse), Gütchen für Anaben, 
Bajchliets, Shäwichen gam new fortixt für bie 
SHerbit: und Winter: Zalfou ;u äußerft billigen 
Breiiem. 


Allen Verwandten, Freunden und Welannten % 
bie bettüübende Rasriht, dak unfer inniaftgelich N 
ter Battle, Bruder, Schwager, Ontel ind Pathe, 

. Dr Phllipp Hagen, 
Razozinier in ber 0, Gramsr-Aletifhen Fabrit, 
im 35. Lebendjahre heute Samstag früh hait 
5 Ube nad längerem Leiden fanft und ruhig in 

Wott ergeben verfdieben ift 

Mer feinen edlen Charakter, feine liebevolle 
gr ge lannte, mich meinen fillen Schmerz 
u mürb;gen wien und mie Theitnahme nicht 


a 
Derfügen. N 
Liſelle ı geb, & h 
“ berg en — ven ot, N 
mm D 
&t, Sopannid:Kırdee u; ne 
UHR ABSRDRLNLDIFIE LER 


Berihtinum 
Bei dem Trauerfall des —— 





N 


































bed Sfer in Mr. 508 
2 Denen — * e — Beftlrgung „nur 

eae” hinguufehen I i 3 biemi 
nafiträglich beriftigt mich — — 


- Verein Merkur, 


= Die angezeigten Gourfe bralımen aa ben folgenben 
agtn: 
ontag, &. Oktober, Abends 5 Uhr: Franzöſiſchet 
Cours unter Pritung des Herrn Recht. 
Dindtag, 7, Dftober, Abends 8 life: Buchhaltungs: 
Cours unter Pritung des Herm Nopel. 
Rittmod, 8. Dtober, Abends Hlihr: Engliſcher Courä 


Ziehung 
unwiderruflid am 96. Gktober. 


Pferde- Lotterie 
zu Nenmarft, 
23000 Kewinnite im Werthe von mins 
deitens il. 20,000, 
2oofe zu BD Kreuzer, 
auf 10 Looſe ein Freiloos, 


bet der 


v ® . —— a eder uiter Zeitung General: Haentur 
fs ehmantt ır. 4 * x PR z an 
Fi Donnerstag, 9. Oltobir, Mörmds 5 Uhr: Gnglifder Gchrüder De en ürnberg, 
je Eourd für Anfänger unier Zeitung des Hersm SERTODE ME 20 
: DE neue mungen. | 0 Fr c—. 
J ober, r > hr “ dam 3 im 
j Cours unter Setting bes Here Bogel. v Kölner Domban-foofe, 
In Samätag, 11. Oftober, Abenbs 5 Uhr: Atalienifcher per Stüd A 1. 1:45 _ B. 
; ER den. Rerz Brminne fl. 40,008, |. 20,000 x. 
d a —— Wiederverkäufer erhalten Rabatt. 


Gourd für meiter vorgerädtere Mitglieder unter 
Zeitung bes Heren Merz. 

Au biefen Courfen werben Anmeldungen in unjerem 
Vrreindlolafe „Wirtdihaft zum Eifigbrätlein am Mein 
martt” Montag, ben 6., und Dinstag, ben J. Oltober, 
enigegetgenommen. Der Norftand, 
Männliher Kraufenunterftügungd- 

Berein Stein, 

(Anerlonnter Verein ) 
ven 14,5 M, Radmittag prücds 2 Uhr, 
Tagedorbnung: Rechnungs Ab · 

Zu recht zahlreicher 
inahmte ladet ein 


Den 3. Dit 1574. der Borfland, 


Eandesverein für Bienenzucht 


in Gebersdurf. 
dem ® —— präcs 4 Mir: 
-Berfanminng. 
— ne ? 


Für Schuhmacher! 


Reit- und Wasserstlefel- 
Schäfte von Juchtenleder mit Zungen 
vorſchuhen empfehlen nicht allein in feiner, 
fondern auch in haltbarer Waare 


J. K. Bärnwolfinger & Sohn. 








Sonntag 
Berfa im 2ofal. 
en ald Mitniieb. 


—* 










raude. aufgeſrrungene Haut bes Geſichla und der Hände, 
omie zur Erfrljhung und Belebung bes Zeints, in 
fen von Ole an, fowie auch Parlfer und Londoner 


ö 
Habritnte einnptie hli — 
untderlich’® ümeri j 
—  aaetielahet, 


fe 2 
— — 
ch vor 


2 










_ Eorriag 


3m’ 


Die Futterfchneid-Mafhinen aus der Fabrik von 


find die einzigen, welche auf ber Wiener Welt⸗Ausſtellung mit d 


Abjap jührlib LORD Stüd, ein Abſab, der 
5. gan 





G!ycerin- und Cold-Cröme, 


beiseht wegen feiner mwohlthätigen Einwirkung muf harte, 


und, männlichen 
em dels und Penn 


m 
ich legten Donnerdtag Radım verlaufen, 
en GofiHruß zum Ring dla aim, 












„m Mannheim 
er Foriſchritl⸗ 


a feine ande-e Fabrit des Kon’ 


£ Komp. is Begenob 


Ameiggefhäfl für Bayern. 






(Königreich Sachsen.) 
Höhere Fuchrchule Mr Masch n 
Inzeniesire, Werkmeitken, ZZ 
Lehrpläne ‚Jurch Mir. N: 


















Für Mädchen von 1 bis 1090 
empfehlen Jückcken, L 
Penletois md Regenmint 


größter Auswahl. x 
Bomelsier & Ulm: 


Faiſerſtraße 11 


























1 2, &. Steln’s Nach- u Kunst lan 
(Adolf Köliner) in Nürnberg im Bayerisches 
ist sels zu hahsnz : 

Ber Zolltarif 
Wnarenrerseirhniss m 
pektor. Preis ll. 1.4 








m Troje 
2 kr 





und das amtlie 
Öbersteueriu 


Unfe Meusel, % 
Dei Welegengeit des Dupenbte * 
— Wonta den ganzen Tag seien J 


nebenft lodet ein * 
Lutherſche Wirtbichaft, in 05 


enenlber ber \ 
Ge Kirchweihfeftes zu jeber 
bft verjhiebenen Yaiten und 
gezeichnet alten 





i 
€ 
ben 


(goldener Engel, 
emnpftehlt während 
ebadene Hide ne 
velfen, nute Meine und aus 
ans der Dumbfer’hen Brauerei. 


Wirthichaft zum Grübel. 7 Im 


arpiett. > 


R 






R Deberzeit f nebadene Aa - 

Wirnberger Bereind-Fant DBobentrebit:Obligntfön 
5, Gefällige Tiferten n 

E 75 bei der E. d. Bl. 









werben zu faufen nelu e 
angabe werden unler 
ATtOIKINeT- a; * 
Cs merben Birth Oneritge zu faulen gel 
Sodenhof 94 Ar 3 
Offert. 
Ein junger Wann, welcher mehrere Jahre BR 
waltungs und Kabn:Prazis aenoh und namentlich 
Revifton antommendrr fomie Spevition abaehender 
yerdrant ift and eine conlante Handicheift ſchreibt 
Stellung in einer größeren Yabrif ober Brauerei. DM 
unter A. A. Ar. 1 in ber Cyp. dB. Blö. zu hinterlegen 


40 bis 50 y 


kilditine Taglöhner finden bei hohem Sohn und 


arbeit dauernde Beſchuftigung 
Wteier, Maurermeilter, Harmonieftre 


Yapgarbeiterinnen werden folort aeſucht. Panl 
vlay Kr. 13 . 
In Ehmweinan, Hauptflrafie, iſt eine Wohnung % 
Etofl 51 Ziel Alerbelligen bilin au vermielben. 
Wohnungs Gefuch. 
Mon einer anftändigen Urtmen familie wird für $ 
Sichtmeh ine freundlihe Mohnung. nleihuiel in ober 
ber Stadt, zu mieihen geſucht. Gef. Oflerten 
ehifre P. ©. 4 an bie Exp. bi. Bis 


Wohuungs:Gefuch. 
Sofort ober bis kommende Ziel wird eine Kelle, ge 
rüumsiae Mohrung Parterre, erſter ober zmeiter GStod, 
auf Jahre zu märthen geſucht. 
Sfirsten unter 5; 5. IK am die Exp, bö, Diä, 


Moöblirte Wohnung. 


Ein einzelner Herr (Weamter), ſehr 
ordentlich und ſolid, der fat den ganzem 
Tag über nicht einheimiſch iſt, fucht im 
freundlicher Gegend 2 gut möblizte belle 
Zimmer Wohn- ımd Schlafzimmer) für‘ 
einige Donate auf fofort, Preis umbes 
ſchränlt. Gefällige Adreſſen Europäifcher 
Hof über 1 Stiege rechts 


——— ——— — — — — —ñ e —ñ 
Am 2. Oktober Abende wurde ein goldener 
Siegelring mit grünem Stein und eingrapieien 
ie verloren, Abzugeben Mollneritrahe Pr. 
Parrterre gegen gute Belohnung. 

wire gewarnt nung. or 


Stadttheater in Nürnberg. 
„ Monte, ven 6. OMoser 1873. 
Bas Bemesnle Mnupt 
A pt, 

















Kir 














Zer lange Iſrael. H 
Schaulviel mit Gelang in — 
ee ale PR © 





ang 7 Uhr. 





Worgenblati. Nummer 500, 


Inferate finden 


.. o z 
. mirkfamfte Lerbrei⸗ 
| tung. Snbertiond 
| Getüige pre Lerut⸗ 
geile d, für Mir 
9 bergen Gefhätis: 
feute nur 3 Ir. 


berg, ©. October 1873. (Mittelfränkifce Beitung. MWürnberger Kurier Montag: Fides. 


eng 
‘ Inserate besorgen: Hassenstein & Vogler, Frankfurt a/M., Hamb i . 
MER Desarge ie , Berlin, Köln, Stuttgart, Leipsi Breslau, Zürich, Wien, Gegf, St. Gallen; Rud. Mosse 
A oroen ———— In Tärnkerg. Meinen, Berlin, Hamburg, Brealsu, Frankfurt aa, Wien Ep: Basel, ; die Jäger'sche y As Landkarten-Handiung in 
m san Daube & Cie, ia Fraukfart niM., Bern, Stuttgnrt, Hamburg; die Expetition des Bayreuther Tagblatt. 















Dindtag, ben 7, Oftöber: Amalia. 


— —ñ —ñ— 
Sb, WEB“ Für die Monate Oltober, 
November und Dezember fann auf 






































Hm, Mojunfe, als Kandibaten für ben Reichdtag | Abreffe an die Generalfungde beſchloſſen, 
aufgeftellt, ! zu derem Unterzeichnung auch bie übrigen liberalen 

Breslau, 28. Sept. Der Stabt:Säulinfpekter | Kirdenvorftände der prot. Kirche Baherus einges 
Pfarrer Ktige it felner erftesen Stellung ent: | laden werden: 


den, ini hen Kurier“ bei allen Poſt⸗ — worden „ aus Anlaß ber Müge, bie er dem „Hohwürdige General-Syuode! Es Tann 
sg Anftalten und Landpofiboten mit 2 fl. 15 fr. | Haupilehrer Keihl turgen Unterzeignung der Moreffe | Keinen entgehen, daß ſich auf dem nanzen Bebiete 
bee Herzogs ven Raticor ertheitt bat. des religiöfen Lebens unſerer Seit gegenwaͤrtig ein 


— abennixt werben. 
Penn Fofen, 1. DOM. Die über den Hrn, Erzbiſchef Umſchwung vollzieht, von dent aud die enangeliiche 


verhängte Temporalleufperre if} mit dem hems | feine bereits in den weiteften Kreifen erariffen il. 
tigen Tage, wie bie „of. Btg.* meldet, faktifd in | Aug umfere banerifhe preteftantifhe Pandes:stirde 
Kraft getreten, indem die Megierungsfauptfaffe vom | fan fid der Einwirkung desfelben anf bie Dauer 
Oerpröfibium auf Grund minifterieller Verfüzung nicht entziehen, Anugeſichts dieſer Thatſachen wird 
omgewwiefen worden ift, bie heute fallige Mente an | «8 uusbwelsbare Pilit für jedes cinzelme Mitglied 
ben Den. Etzbiſchof nit andzuzablen, Dabei Üft | unferer Kirche, dem bas Woßl berfelten am Herzen 
bemerkenswert, dah bie gegen ben Hrn. Erzbiſchof, Tieat, am feinen Theile babin mitwirken zu belfe, 
gerichtlih erkannten Strafgelber aus biefer Mente daß fie nit unvorbereitet von ber uuausbleiblichen 
nicht gededt werben, dielnehr das Oberpruͤſidium Bewegung ergriffen wird, und dies um fo mihr, 
die Zahlung ber im dem Filehner Propfteipropk | da weder auf der lebten General: Sunode, neh, 
verhängten Geldftrafe von 200 Tpfr, aus ber eben | wie verlautet, für die beborflchende von Geite un: 
„gelperten* Mente verweigert hat, Diefe Strafe | feres Mirdenregimentes dahin abzielente Vorlagen 
gelder werben alfo epecentivifch beigetrieben werben demacht worden find. Es gilt einerfeits bie ewigen 
möüffen. .„ | Grundfagen unferes evangelifhen Glanbens genen 
Im Berlage ton K. v. Wechmar in Kiel ift | vie Angriffe derjenigen zu wertgeibigen, melde auf 
ſoeben bie bereits aviſirte Särift: Der „Bigis | den Untergang der Sirche hinarbeilen, andererfeits 
lante‘« Fall, völferretlih und praftifd deleuch⸗ biejenigen Neformen im der Kirche jelbä vorzuneh— 
tet von D. Tedienborg erihienen. Die Gauptvers | men, melde von dem veränderten Jeithewußticin 
anlafjung- zu diefer Schrift it das Verlangen, zur | und im Ginflange mit den fortfäritten der 
Berufigung ber deutſchen Landsleute im Muslande | allgemeinen und der theologiſchen Wilenfhait vers 
nah Kräften beizutragen. langt werden; Reformen, welde nit nur ohne Ges 
Der Gentralraib beuffiher Gewerkvereine hat fährdung ber chriſilichen Wahrheit vorgenommen 
ben Streit ber Shiffezimmerer zu Roſtock werden Lönnen, jondern welche in konfequenter Ent» 
al® gerechtfertigt erflärt und befGloß einſtimmig, widchung bes proteftantiihen Grundjates won der 
die Streikenden zu unterfiüden. religiöfen (Freiheit auch vorgenommen werden müfjen. 
Soll der immer mehr überbandnehmenden Entfrems 
dang unferes Volles und namentlih des gebilbeten 
Theiles deöfelben von der Kirche geſteuert werben, 
fo muß thatfählih gezeigt werben, bak bie prote— 
ftantifge Kirge allen auch den freieſten Gehtaltuns 
gen bes finatligen Lebens gerecht zu werben und 
ih mit den Fortichritten auf allen Gebieten des 
Wiſſens und der Praris in Harmonie zu fehen ver: 
ſteht. Hiezu iſt aber umerläßlich, bie Veſtrebangen 
berer zu befdinpfen, welche im einfeitiger Anſchau— 
ung ober aus aͤngſtlicher Ehen, bie geſchichliche 
Form mit den ewigen Inhalte verwedifelnd, es für 
Gewiſſene ſache erachten, Kirchliche Normen und Zus 
ftände aufrecht zu erhalten, welde für frühere Zei— 
ten ihre volle Berechtigung gehabt haben mögen, 
mit ben veräuberten Verhältniſſen ber jehigen Zeit 
aber nicht mehr in Einklang zu bringen find, Deß⸗ 
halb fühlen ſich bie ehrerbietigft Unterzeichneten in 
ibrem Gewiſſen verpfligtet, ih an Eine Gohwür- 
bige General· Synode ald die höchſte Bertretung ber 
proteflantifgen Kirche Bayerns d. d. Rh. mt der 
Bitte zu wenden, „dieſelbe möge nah Kräften dahin 
wirken, baß unferer bayeriſchen proteftantijchen Yans 
desire ſolche Reformen zu Theil werben, welde 
ebenso geeignet find, ihren Beſtand zu wahren, als 
ihre Entwidelung im Geiſte chriſtlicher Freiheit zu 
fördern,” Diezu rechnen wir eincrjeits infonderheit . 
folge Reformen, melde ben Hufbau unferer Kirchen: 
verfafjung ven dem, dem Geifte des Proteſtantis⸗ 
mus allein entfpredienden Grundſatze einer richtig 
bemeijenen Autonomie der Gemeinde aus bezweden, 
anbererfeits eine Befreiung bed kirchlichen Lehram⸗ 
tes von Feſſeln, welche freie Forſchung zur Unmögs 
fichfeit machen und nur ber Unwahrheit und Unlous 
terfeit Borſchub leiſten. Indem wir ung erlanben, 
unfere Münjde nachſtehend im Ginzelnen Giner 
hohmürbigen General:Syncde zu unterbreiten, geben 
wir uns ber freubigen Hoffnung bit, daß ibre Er— 
füllung zum Heile unferer proteftantifchen Landed⸗ 
fire gereihen werbe und fehen geneigter Würbis 
gung derſelben entgegen, Wir wünſchen: I. Erfatz 
der Konfiftoriolverfalfung burd bie dem 
Grundfägen bes Proteftantigmus allein ente 
fpregende Synobals und Preobyterialver— 
falfung und deßhalb 1) Aufhebung der Konfir 
ftorien und bes Oberfonfiftieriums und Grfap ber: 
felben durch Kirchenbehörben, weiche aus Laien und 









































eye Dentihes Meia, 
Petzl £ Berlin, 3. Oft. Mir. melbeten bereits vor 
— Surem, dab das Reihe» Eifenbapnamt feine 


©) ya Bei der Neußeit diefer Behörde bie Chähigkeit 


I 

man ud Stredert zunächft in Urlaub mad ihrer Hei: 
it math begeben, um zunäͤchſt bie Ucberfiedelung ihrer 
— 


naunorflcher an Schretär Enbe nur erft gwei 
trbebirende Sekret 


Bruders, wie e8 heißt, Feine Unfprühe erheben, 
aber auf ber Erfüllung eines mit bemfelben im 
Jahre 1822 abgeſchloſſenen Vertrages beftchen, wos 
nad ihm im Falle bes früßeren.Hinfgeitens bes 
Herzogs Karl aus befjen Vermögen eine Summe 
von etwa brei Viertel Million zulommt, Auch wird 
von bier ſchwerlich auf bie Rüdggbe bes nun wies 
der aufgefundenen Miantuaniſchen Gefäßes (ber bes 
rüßmten Onpr:Bafe) verzichtet werden. Die bier 
der gelangten Meußerungen ber Genfer Regierung 
follen in Bezug auf beide Punkte nicht unbefriedis 
gend lauten, 

Mainz, 3. Of. Die feit kurzem hier erſchei⸗ 
nende jozialsbemofratifge „Sübbeutfge VBolfs: 
ſt imme“ wurde Beute Lonfiszirt; gegen ben Redak⸗ 
teur, Herausgeber und Druder wurde Anklage mes 
gen Angriffe auf Staat und Religion eingeleitet. 

Wie man ben „D. R.“ aus Heffen mittheilt, 
batte der jeht befannilih vom Amte fuspenbirte 
Pfarrer Wigel noch im ber Tehten Zeit feinee Um» 
tirend Ärgerlide Wuftritte durch fein Benchmen 
während bes Gottesbienfies herborgerufen. An 
einem Sonntage forderte er die Schulfinder in ber 
Kirde auf, zum Mitar zu fommen, um Rebe und 
Antwort von bem, was fie in ber Säule im Des 
ligionsunterrichte gelernt, zu geben. Der Schul⸗ 
Ichrer verbot ben Kindern, biefer Yufforberung 
Felge zu geben und machte ben Geiſtlichen darauf 
aufmerkfjam, baß er nach bem Geſet nicht befugt 
fei, die Mufficht üler bie Schule zu führen, Der 
Pfarrer forderte nunmehr bie Eltern auf, bie Kin 
ber zur ibm zu führen, aber aud das wurde von 
dem Schullehrer verhindert und Kerr Wihel bob 
ſchliehßlich den ganzen Gottesdienft auf und verlieh 
die Kirche, Aehnliche Sconen wiederholen fih in 
vielen Gemeinden und es ift deshalb nothwendig 





Zus gemietpelen Gebäude im der Alfenſtraße Mr. 2 
sr Überfiedeln, Der Präfident Scheele wirb übrigens 
lia im das Haus im ber Alſenſtraße nicht fberflebeln, 
— fondern feine bisperige Wohnung in ber PinkRrage 
el, Re 2 auch ferner beibehalten, 
* Betlin, 3. Oft. €&s ift Bereits barauf Birges 
ige, Mefen worden, daß es in der Abſicht liegt, dem⸗ 
su MahR eine Reichs⸗See⸗-Behörde in's Leben zu 
or fen. Wis wir hören, wird dieſe Angelegenheit 
— bin Bundesrath ſchon in der nädften Zeit bıfcäf: 
ss Den, Ms Sitz biefer neuen Behärbe ift, wie und 
— mitgeteilt wird, bie Stadt Hamburg im Ausfiät 
genommen, 
* „9, Berlin, 3. OM. Der Chef der Mmiralis 
“ dit, General d. Stoſch, hat am 30, Sept. c. mit 
- feinem Gefolge bie Kriegswerft von Chatham 
« befigtigt. Auf dem Bahnhofe wurde der General 
— don bem erfien Schiffebaumeiſtet Mr. Barnaby 
empfangen, welder ihn zur Merft geleitete. Der 
an Mellbertretende Direktor ber Werft Kapitän Ahns— 
Ip empfing dort bie deutſchen Gaſte, begleitete dies 
— jelben bei der Befihtigung ber Werft und ertheilte 
oo Ahnen bereitwilligft jede gewünfcte Auskunft. 
— ‚ Der Maurer Melyom erging ſich am 11. Sep⸗ 
ve Fember im einer Schenke zu Berlin in Shmäßun: 
— den gegen ben Kaifer. Als er deshalb arte 
lt wurde, rief er: „IK bin ein Soziaidemokrat, 
und was ich gelproden Babe, ift richtig!“ Bor 
Gericht befamptet er jedod, doiftändig betrumfen 
" pewefen zu fein, mad indehß bie Zeugen nicht zus 
seen. In Berüdfihtigung, baf Meltom feine alte 
Wutter und mehrere Gefäwifter zu ermäßren babe, 
‚ bantragt der Staatsanwalt mır eine Gefängnißftrafe 
von neun Monaten, melde ber Gerichtahof inbef 
aus eben biefen Gründen auf fünf Monate fer: 
- bet. Ms erſchwerend wurde dabei bie (Eigen 
Saft des Angeklagten als Kriegörefervift in Bes | geworben, daß Gendarmen bem Gottesbienfte beis 
fraht gezogen, wohnen, um die aufrelgende Sprade ber Beiftlichen 
Der Redakteur ber „Germania, Kaplan | zu Eontroliten. Der Befuh bes Gotteedienftes 
Majunke, ift wegen Beleidigung ber Grafen von felbſt nimmt ſehr ab, ba die Prediger biefe Situa⸗ 
Lütier und v. Frankenberg (er hatte fie „einer | tion im ıhrem Sinne auszjubeuten wiffen unb bem 
ganz perfiden Fäfgung“ gesichen) unter Annahme mils | Volke cinteden, baf fie mit mehr die Wahrheit 
dernder Umflänbe zu 5 Thir. Gelbfirafe event, 3 | prebigen bürften. Der niederen Berölkerung Seſſens 
Tage Haft verurtheilt worden. Die beiden Gras | hat fi biefe regierungsfeindlide Stimmung in 












fen epelkzten biergegen, worauf das Kammerae-⸗nicht umerheblihen Grabe mitgetheilt, was man an sen 

ticht die Strafe auf 25 Tplr, event. 1 Woche Haft | gewiffen äußeren Erjgeinungen wahrnehmen konnte. Geiſtlichen zuſammengeſetzt urd beren Mitglieder 

derfhärfte, So mird J. B. bem Grecutoren, melde bie | unter Mitwirkung der General:Synobe ald ber rechte 
mäßigen Vertretung der ſtirche ernannt werben. 


gegen die Paftoren ergangenen rechtskräftigen Er— 
den Erzbifof Melders von Köln eine Anklage | Eenntnifie voliftredten, jebe Beihilfe behufs Eranss 
wegen einer im „Kirchl, Unz.* veröffentlichten Er | ports der abzrpfändeten egenftände von Seiten 
kamunitation gegen zwei Priefter erhoben, Die | der Bevölferung verfügt und auch in ben für ben 
Ratpfammer des Landgerichts Köln hatte damals | dffentlien Werfauf diefer Gegenflönde anberaums 
Kinn Grund zur firafredthcen Verfolgung erblilt, | ten Wultionsterminen erfheint felten cin Kauf— 
weil de Erfommunifation in lateinifger Sprade | Tuftiger. . 
pabligiet worben, und bies Beine öffentlide Bekannt vörrach, 1..OM. Im vierten badiſchen Reiches 
nadung fin Sinne be8 Befepes fei. Diefes Ers | tanswahltreife (Lörrach Wöllheim-Vrelfech) will der 
lenntniß, gegen welches die Staatsanwaltſchaft als | bisgerige Abgeotdnete Frhr. v. Roggenbach, 
ad Berufung am ben Antiageſenat des Appell» | gutem Vernehmen nah nicht mehr kandidiren. 
feB einfegte, wurde mun vom Untlagefenat Faffirt | Das Parlament und tie Fretheit verlieren beibe 
nd bie Sache vor das Zuctpoligeigerict | nichts an diefen „Staatdmann,” 
erwiefen, ; Augsburg, 4. Oft. Bon Selten ver biefigen 
Trier, 2, Oft. Der Hiefige ultramontane Wahl | liberalen Mitglieder bes proteftantis 
lasſchuß bat ben Chef ⸗ Nedatteur der „Bermania”, ſchen Kirhenvorjtandes wurde nachſtehende 


Köln, 2. Of. Vor einiger Zeit wurde gegen 
(ſeirchenräſthe und Dberfirdenratb.) 2) Anedeh— 


nung ber Gompetenz ber General Simode auf bie 
Kirchenleitung und für firchlige Geſttzgebung. 3) Ums 
änberung bes bisherigen kirchlichen Wahlivjtiems 
zur Erzielung einer möglicht wahren Genteht 
bevertretung. 4) Mitwirkung der Gemeinden 
bei Defegung ber Pfarrftellen. IL. Zur Aufrecht— 
erbaftung und Ausbildung dee protejtanti« 
fhen Charakters unferer Landeskirche: 1) 
Umänberung bed genenwärtig aneforberten Ordinga— 
tions:Eibe8 ber Geiſtlichen und ber Verpflichtung 
ber Synodal⸗Mitglieder im Sinne ber früher vor« 
aefchriebenen, dem Geiſte des Prote ms ents 
fpredenderen Formeln. 2) Ermögl ber Des 
rufung aud von Docenten freierer 'g an dig 


eofonifhe Fakultät zu Erlangen. In tieffter Ehr⸗ 
erbietung ıc." 

Münden, 4. Oft. Die Antspepilfen 
der 8. bayer, Berkehrsanftalten haben an ben 
König unb ben zufammentretenben Landtag eine 
Bittsorftellung vorbereitet, im welchet beingenbft 
um Sbaltsaufbefjerung petitionirt wird, In ber: 
felben wird Kervorgehoben, daß bie Hoffnung, * 
werde ber Preis für bie verſchſedenen Yebenabebürf: 
miffe ſtabil bleiben, oder ſich gar vermindern, ſich 
leider nicht erfüllt Habe. Im Gegentheile made 
RG cine fortwährenbe Steigerung ter Preife für 
Wohnung, Nahrung, Stleibung u. ſ. w. geltend, 
Es feien mit nur greße Stäbdte, ſondern ſelbſt 
tleinere Delſchaflen, in denen bied DBerhältnig ftets 
empfinblid; fühlbar werde, Dazu fomme, bag fih 
biefer Auftand mit bir Eimführung des neuen Dünz: 
geſehes noch erheblich verfhlimmern werde . Die Ichte 
Anfbeiferung Babe im der IV., III. und II. Mafie 
je 50 fl, in ber I, Klaſſe 75 fi. betragen. Durch 
bie Megulirung ber Emolumente jedoch — wodurch 
fi für alle Klaſſen gleichheitſich ein ſires Emolus 
menten⸗ Moximum von je TON. ergibt — rebugire 
ſich im BVerhältnifle zu dem früheren Emolamentens 
bezügen die Gefaltsaufbrferungen In ber IIE St. 
auf 40 fl., im der IT. Kl. auf 30 il. unb in ber 
1. 8. auf Ad. HIhre Dienftesverhältnifie, 
benen fie obzuliegen hätten, fein nidt nur bie ganze 
phyſſſche und geiftige Kraft bed Mannes in hohem 
Grabe abjpannenbe, fonbern auch in finanzieller 
Beziehung höchſt verantwordungsvolle, Wenn and 
nit forgenfrei, fo möchten fie doch wenigſtens fo 
geitelt werben, baß fle frei von jenen alltäglichen 
driidenden Sorgen, wie c6 bie Rahrungsforgen find, 
leben Könnten. Dir wänfden in Anbetracht 
der wirklich notoriſch karg zugemeſſenen, mit ben 
Leiftungen biefer Beamtenkategorie in feinem Ber 
bältniffe ftchenden Gehaltöbezgüge ber Petition ben 
beften Erfolg! 

I Münden, 5. Oft. Die Einberufung 
des QLanbtages if nun auf Dinstag ben 4. No⸗ 
vember beflimmt und c8 wird an diefem Tage Nach⸗ 
mittags, fo if bisher beftimmt, ber König bie 
Kammern mit einer Throntede im großen Ehrons 
faale bes Feſtſaalbaues ber F, Neftbenz eräffnen. 

4 Münden, 5. Okt. Wie wir vernehmen, 
beabfihtigt ber beutfhe Kaifer auf ber, Mitte 
biefes Monats flatifindenben Reife von Baben:Baben 
nad Wien überMücchen zu reifen, jedenfalls wäre 
bies die bireftefle und fürgefte Tout nad Wien. 

 Diünden, 5.ON. (Dienflesnagriäten.) 
Der DOberförfter Ed. Wibber von Bencdiktbenren 
wurde auf Anfuchen auf das Revier Erling ver: 
febt, auf bas Revier Benebiftbeuren ber Forflamtss 
oſſiſtent W. Mantel in Stabtprogelten zum Obers | 
förfter ernannt, ber Zörfter A, Hertinner zu Erlen: | 
furt auf Anfuchen auf bie Horfimartei Weibersbrunn 
verfegt, ber Forſtgehllfe F. Steinbrenner zu Sail 
auf zum Förster auf die Wartel Erlenfurt ernannt. 

” Münden, 5. Oft. Der Geftiontingenieur 
F. Kohler in Neumarkt ift zum Betriebsoberins 
ipeftor in Schwandorf befördert worden, 

Epeyer, 1. DOM. Zum 8. Kommiſſät bei ber 
bevorftehenden proteftantifgen @eneralfpnode für 
die Pfalz iſt der Ichendlängliche Reichsrath Werd. 
Boecking in Landau ernannt worben, ber bieie 
Funktion and bei der Beneralfynobe von 1869 bes 
Heibet hat. Der Antrag auf Berlegung ber Genes 
ralfurode nah Neuſtadt iſt Seltend des k. Konſi⸗ 
ſtoriums btreits unterm 26. v. Mis. geſtellt wor⸗ 
den und harrt der allerhöchſten Genehmigung. 

f. P) 

Dresden, 3. DOM. Der lehle Ptaſident ber 
zweiten Kammer, Mbvofat Dr. Schaffrath, wich 
Ih wicht wieber als Kandidat für biefes Amt aufs 
ftellen laſſin. Statt feiner nennt man auf Geite 
der Linken feinen Kollegen Dr. Mindinih, wäh: 
send als Kanbibat ber Reiten ber frühere Kammer⸗ 
Pröfidert Haberkorn bezeichnet wird. 

Berlin, 3. Dit. Das „Wreußifche Volleblait,“ 
dae ſich bekanntlich neuerdings eines bocheffizisjen 
Mufes exirent unb bie Qnintefjenz feiner Leitartikel 
in ber Regel mittelft des Telegraphen ber Welt mit⸗ 
gethellt ſieht, beſpricht heute die fortgefegte Auf⸗ 
lehnung des Erzbiſchöfs von Poſen gegen bie 
Staatéegeſetze und kommt dabei zu einer Konfcyuens, 
bie in folder Schärfe kaum je ausgeiproden wor⸗ 






















den il. Rachdem konſtallrt worden, daß bie gelits 
Ibe Autsefung auf das Belt bieher ohne 
Wirkung geblieben, bei Unruhen miht vor 


nelommen und fomit Ausnahmömafregeln nicht 
nötbig geworben find, wendet ih bad Blatt gegen 
Hru, Ledochewoti felbit und führt ihm zu Gemäth: 
Denn Gelbftrafen und Temporalienſperre nit aus 
reihen, diefe ftarre Konfequenz zu brechen, fo wird 
ber Erzbifhof zroeifelsohme Über kurz ober lang das 
2008 feines Kollegen Mermillob theilen, Vielleicht 
bürfte biefer Wint an bem „Throne bed Brimas 
von Rolen“ verfianben werben. — Mir Hoffen, daß 
das „Preuft. Volfablatt” bie obigen Worte in ber 
That nad höherer Infpiration up se 
Berlin, 3. Of, Bon offiziäfer Seite wird bie 


N dementirt, bak ber Reichat auzl 
—23 — * ———— va 


e erbalten habe, Die Abfigt Habe aller 
— 1, —— 
u tee Rama ve 






in Aueſſcht genemmen if. — Seliens des Krbegd ⸗ 
miniftertums if an bie Militärbehörden eine Der⸗ 
fügung erlafien worden, in melder bie — 
für Zahlmeiſter bes deutſchen Heeres und ber Mas 
rine" den Militärperfonen verboten wird, dba die⸗ 
ſelbe gehäſſige Urtitel gegen bie Armetverwaltung 
veröftentlit bat. — 
Kunkler zu Benedig iſt anf [einen Antrag feiner 
tonſulariſchen Kunklionen enthoben werben, — Die 
offizielle Mittkrilung, wonach die Ubgeorbneten- 
wahlen erſt Anfangs November italtfinden follen, 
wirb von bem „DO, W. B.* dahin ergänzt: ber 
Termin für die ürwahlen werde in bie Schluhmode 
bes Laufenden Monats fallen, tie Wbgeorbneten: 
wahlen würden acht bis zehn Tage fpäter erfolgen. 
— Auch von bem offigtöfen Federn wirb jet 
zugeſtanden, daß der bevorſtehende Landtag vicht 
auf die Feſtſtelung des Wubgets beſchränkt bleis 
ben, 





































Der beutfhe Konſul von 


fonbern weh viele ambere Vorlagen 
zu berathen haben werde. KRichtig fei nur, dah der 
Reich atag bereits im Februar einberufen werben 
folle, und baß man bafer auf eine Kurze Landtages 
feffion reine und nur bie dringendſten Aufgaben 
vornehmen werde, Soldier dringenden Wufgaben 
aber gäbe es fehr viele. Namentlich wird zuge⸗ 
geben, dag auf die Verwaltungereform abyielenbe 
weitere Vorlagen nicht zurüdgehalten wirken können. 
— Der Bundetrath hat zu Anfang dieſes Jahres 
über bas Mufterfhuggefeh mit fpegieller Berlid⸗ 
fihtigung der Aunftinbufteie mehrfah berathen und 
[lief die Einleitung eines Emgudte-Berfahr 
rend für erforderlich erachtet. Wis jeht find 
weitere Schritte im diefer Richtung indeſſen nicht 
erfolgt. Da fih bie Zahl der Gingaben um 
Förberung biefer Angelegenheit indetz ſtetig vers 
mebrt fo fol es in ber Abfiht liegen, an bie 
früheren Verhandlungen wieder anzufnüpfen, 
Die zur Theilnahme an bem diesfeitigen Truppen 
mandvern Kommanbirten franzgöfifgen Offiziere, 
Oberftlteutenant Grandine, Major Jckreh und Kar 
pitän Brumet, haben fig nah Bien begeben, — 
Aus ber Provinz Poſen meldet die „Sp. 3.*, ber 
Nittergutsbefiper dv. Zoltswati habe fi biefer 
Tage nach Frohsdorf bepeben, „um Heinrich V. 
bie Hulbigungen feiner Partel darzubringen und bie 
Aufmertfamkelt des Monarden auf bie polniſchen 
Verbältuiffe zu lenken.“ Der Abgeordnete 
Miquel wird am 4. November feine bisherige 
Stellung in ber Diokonto⸗Geſellſchaft befinitio ver: 
loffen unb fi ausfäliefli ber parlamentarifhen 
Thätigkeit widmen, — Der Polizei: Präfident v. 
Madal Hat ſich geſtern nad Wien begeben. 

Nah einer offiziäfen Mittheilung ber „N. U. 
3.* it bie Angabe, der Finanzminifter Camphaufen 
habe an den Brenn, einer Kommiſſton bezüg» 
US ber Quiſtorp'ſchen Unternehmungen theilgenoms 
men, voHftänbig erfunden. 

Furſt Bismard Hat bie Wahl zum Kreistages 
abgeorbneten im IT. Jerichewer Kreije angenommen. 

Köln, 2. DE. Die „D. Reichsz.“ hört, daß 
gegen ben Erzbiſchof fhen 16 Prozeſſe wegen 
ungefeglicher Anftellungen erhoben worden find, 
Die nähften Woden werben vorausfiätiih noch 
eine Vermehrung ber Zahl bringen. 

Bis zur Mitte vergangener Woche waren, wie 
bie „Heſſ. Morgenztg.” erfahren Haben will, im 
Kultusminifterium 135 Beſchwerden über katho 
life Pfarrer eingegangen, bie am Tage der 
Sebanfeier in ihren Kirden das Läuten ber 
Glocken unterlaffen vefp. verboten hatten, 


Deſterreichiſch⸗ ungariige Monarite, 

Bien, 4 Di. Nachrichten aus Innobruck 
wollen wiffen — die Beflättgung bleibt abzuwarten 
— daß ber Sefultengeneral den Jeluitens Pros 
fefforen ber theologligen Fakultät ber Unie 
verfität Innebru@ bie beſtimmte Weiſung ers 
balten habe, Ah den ihnen für die yertfährung 
ihrer Pchramtsthätigleit von ber Regierung geitelle 
ton Vebingungen nicht zu fügen, Dem Unterricptss 
minijter würbe alfo bie — vielleicht nicht ganz er» 
wünfdte — Gelegerheit geboten fein, feine Energie 
zu betätigen. (dt. 3.) 

Peſt, 4. Olt. Der Miniſtertath Bat deſchloſſen, 
den Keichsrath im Sinne deo k. Nefkriptes auf 
ben 8. November einzuberufen. 

edhmwetı;. 

Die plöglige Möreife des Harn Thiere 
von ®enf daralterifirt bie Situation in Paris 
aufs PBrägnantefte und beweili, daß eimas in ber 
Luft ſchwebt. Wie von Genf berichtet wird, fdeint 
Tpiers beabfigtigt zu Haben, noch mehrere Tage 
dort zu verweilen; er babe ſeboh mehrere Briefe 
von Paris erhalten, Im welgen er Angeſichte der 
fehr nahe bevorſtehenden Ercigniſſe zur fofortigen 
Nüdkeht aufgeforbert wurde, meahalb cr auch 
ſchleunigſt abreifte, 

Italien 

Micbie Ganetta bi Benezia* berichtet, Hat König 
Biltor Emanuel bei feiner Nüdreife von Berlin an 
ben König von Sachſen nahflehendes Tele: 
gramm geriätet: „An Se. Mai. ꝛc. Indem ich 
bie Staaten Em. Maj. paffire, empfinde ih das 
lebhafteſte Bebauern, Bier nit verweilen zu kön 
nen; aber Id fenbe meine herzlichen Grüße und 
Wünfhe für dad Wohlergehen und das GM Ew, 
Maj. und ber Königlichen Fam lie“. 

ER uranteste 

aris, 4. DE, Diefer Tape ſell eine aro 
Republifaner-Berfaminiung Beh Tpiers Rattfixben > 
Alle republifantfcgen Drputirten ind ſchriftlich auf: 


geres bei Ehatenuronde Im Alter vom br 
ahtig Jahren, Gr Hatte alle Belbjlige des erſten 
Kaiferreig9 mitgemadt und wurbe in ber Säladt: 
bei Leipzig ſchwet verwundet. Unter Louis Pie |. 
lippe in Ungmade gefallen, tommanbirte er bas 
Departement Biniftere unter ber Republit non 1849, 


Vräfident bed Kriegsgerihtes über Vahaine 

äußerft angelegen fein, der Preſſe alle nur mögligen 
Erleichterungen Behufs der Beriöterftattung zu ges 
wäßren. So fol dem Jeurnalen rechtzeitig mt⸗ 
nig von allen wichtigen Altenſtüden gegeben werben, 
bamit biefelben nicht ſiadweiſe veröffentlicht werben. 
Für die Vertreter ber Prefie haben allerbinge nur 
40 bis 50 Pläge refervirt werben Können, und ber 
Bräfident hat baher den Vorſchlag gewacht, baf 
einzelne Journale unter ſich Synbitate Behufs ber 
Vrrigterftattung bilden, — Es macht fl Übrigens 
mebr und mehr bie Meinung geltend, baß ber 
(Gall Bazaine wenn berfelbe freigefprechen 
auch im aktiven Dienfte bleiben werde, — In 
zelnen Journalen tritt wiederholt das Gerücht auf, 
dah ber Papſt Pius IX. demudchſt nah 
gehen und bort ber Grunbfteinlegum 
martre: Kirche beiwohnen wolle, Das 

legt ih von 
Släßer neh nicht feitgeftellt find und bie Grund 
fteinlegung felbft Faum vor Veendigung eine® Jap: 
res ftattfinden bürfte, Im Uebrigen hat ber Papft 
auch wieberholt erflärt, 
gentwärtigen Verbältniffen nicht baran denfen Fünne, 
Nom zu verlafien, — Der h 
wie von fenft gut unterrichteter Geite gemeldet 
wirb, bereit$ einem größeren Parifer Pferbehänbler 
den Auftrag ertheilt haben, alle für die Galawagen 
notäiwendigen Pferde anzufaufen und bas nötbige 
Marftallperfonal im Beraus zu enganiren unb ans: 
zubilden, fo baf in fpäteftene zwei 
In Drbnung fei, 


dem PBrozelfe Bazaine nom bem angeſchuldiglen 
Marſchall preufifge Dffiziere 
zeugen berufen werben bürften. Dies wird jeht 
von Paris aus befidtigt: der Marſchall Bazaine 
hat den Chef der Urmee, von melder Met ber 







General be Rigny farb im Schloffe 


Der Herzog von Aumale läß es fih als 


ürs 


wich, 
eins 


aris 
ber Monts 

t wiber: 
felbft, ba bie Pläne für die Kircht 


bag er unter den ges 


raf Ehamborb fell, 


onaten Alles 


Dor längerer Zeit wurbe mitgetpeilt, daß in 
als Schutz⸗ 


lagert worben ift, ben Felbmarſchall Prinzen Fried⸗ 
rich Karl und alle Generale, melde bei jener Armee 
aktiv gewefen find, als Schutzzeugen aufgerufen. 
Stlöftverftändli würde ber Prinz FTriedrich Karl 
fü mur fegriftlic in ber Sache äußern; was aber 
Me übrigen Milttärs angeht, auf beren Zuugniß 
Bazalne ſich beruft, fo wird bie preußiſche Regies 
rung bem perfänligen Erſcheinen berfelben vor 
dem franzöflfpen Gerichtohofe kaum Schwierigkeiten 
machen 


Gambetta wird in einer ber erſten Sitzungen 
ber Uffemblde einen Antrag auf Yuflöfung ber Mar 
tionalverfammlung einbringen, weilbie ihr urfprng« 
fi übertragene Aufgabe, die Megelung ber Gebiets: 
befreiung erfüllt iſt. 

Belgien. 

Brüuſſel, 3. Ott. Das Eqho du Parlement 
ſchtelbt in feiner heutigen zweiten Ausgabe: „Eine 
Privatbepefge ans Paris, ber wir vollfommen 
Slauben ſchenken, thellt uns mit, daß bie Broflas 
mirung ber Monardie fierficht; es jet eime 
Mehrheit von 110 Stimmen in ber Nationals Ber 
fammlung für biefelbe geſichert. 

Riederlaude. 

Hang, 4. Ott. Generalmajor Weihel iſt zum 

Kriegsminifler ernannt worden. (T. N.) 


Epyuuiem 

Ueber das Berhalten des englifhen Com— 
mandanten vor Alicante fAreiben bie „Timee" 
u. a. „Unfer Abmlral Campell fühlte ohne Zweiftel 
eine ſtarke Verfuchung, zu interbeniren; aber ba er 
fab, daß englifche Intereſſen dabel nicht direkt ber 
[et wurden und ben Nicht-Combattanten reichlicht 
Friſt gelaffen war, um fi aus dem Bereiche des 
Bombardements zu begeben, auferbem bonn fide 
ber Angriff allein gegen bie Kefefligten Höhen, 
welche bie Stadt beberrfihten, gerichtet war, fo 
müffen wir Abmiral Campbell barin nereditfertigt 
erachten, baß er von ker Interdention Abftanb 
nahm, obwohl er zu einer felden burd 
ben feurigen preufifhen Commedote 
dringend aufgeforbert wurde,“, 


Bermifhtes. 
An Sandhofen (Baden) hat ein 16 jähriger 
Sääler bes Mannheimer Poceums, welcher ſich tr 
Ferien bei feinen Eltern befand, einen mit felnen 
Vater verfeindeten Bürger Falblürig erſchoſſen um 
nad ber That geäußert, es mürbe ihm renen, wert 
ber Schußß nicht tödtlich geweſen wäre. Der hoff 
nungsbolle Jüngling wollte Theologie flubiren. 
$ Berlin, 3. Oft, Der vereibete Makler Al 
win Walz, der, nadbem feine Infolvenz an be 
Börfe bereits feflgeftellt war, eine Konferenz feine 
Stäubiger zufammenberief, ohne einen Erfolg burc 
biefelbe zu erzielen, Hat ſich geftern Abend 10 Uf 
erjhoffen. 
Der flüdtige Pfarrverwefer Baffett von Niedt 
modau (Heffen) hat ein Defizit vor 12,000 fi. i 
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Abtheilung für Stellenvermittlung. 


Buchalter:, Heife, M later: und Lerlduſer· Poſten 
find zu bejegen. Franfo Offerten befördert 
der Stellenvermitilunnd:Burean:Chei 


9. Welter, 
Gomptoir: Häringsmarfi Re. 2. 
Sehald'sche Knaben -Unterrichts- 


Anstalt. 
Dad neue Schuljahr beginnt Mittwoh ben 1. Dftober 
& c. Anmeldungen neu aufjunehmender Schüler werben 
mwährenb biefer Zeit täglich Bormittagd amtlichen 9 und 


hohe Entſchliehung vom 
e- ng Oper ten — zurüdgenonmen 
dc " rung desjelben für den Fall, 
uſtand Neuerdings verſchlimmert würde, wird hiemit bekannt ges 






Selinbheitez 


die Auer GerbftzDuft für beuer 
am Sonnteg, Deu 19, Oftober 1873, 


- am Sonntag, den 26. Oktober 1873, 

Dirte gg Der daunt verbuntene Vichmarkt wird am Montag, ben 20. Oftober 1878, gehalten. 
Üfren tus und Gewerböleute, welde bie Auer HerbftsBult beiuchen ween, Krfken ve Bejtellung 
VF Aunſeſtãnde oder Buden jojort bei ter Dult:Gommihijen, Torftatt Au Nr. 2 (Auswärtige in 


1er Euynndeil Briefen), zu machen und gleichzeitig mit der Anmeldung für das Buden- oder Standgelo | 12 und Ma, tags milden 2 und 4 im Säul- 
nur zig fniendung wenigitens der Hälfte der Gicbähr Sicherheit zu Leiiten. Iolale, Rariäfivage 5 Nr. 101, .... enommen. 
lan Münden, 29. September 1873. Profpelte find gratis zu haben. + Sebalb. 
eig Re Die ſtädtiſche Dult-Commilffion. Kindergarten. 

geben Ba, 3 Riedmaver, Kufnaßnen finden täglih von 9-12 Ur und 2-5 
re Magiſtratsrath. Rarthäufergaffe, im Haufe des derrn Rilke. 
* Hanuts, Sebalderseite: Weberäplah, im Haufe ber Briepleb, 
ua Tea — funktionirender Kaſſier. —J Schmidt, 





FR ne > tar homaallı r. med. V raktischer h 
‚Seilgemeine Berforgungsanfalt im Grofherzogthum Baden er N Ko 
l. Li EEE 


the in Carlsruhe, 


ß Nadmittans. 

te, Ausſteuer⸗ und Kapitalverfierung auf Codesfall und auf beffimmte Alter. | EHE 

BET 1835 gegründete, 1864 erweiterte Geneſieuſchaft; R In Auftrag der Erben nehme ic) nunmehr 
Bert in Verwaltung der Milzlictergefommtbeit und ans ihnen gewählten Organen. aufojterten für das Racbel'ſche Haus 8 601 


am Thereſienplatz dahier entgegen. 
Nürnberg, ben 3, Oktober 1875. 
Dr. Hermann Penfel, Rechtsanwalt, 
Darplab s 172. 
Unterzeichneter empfiehlt dem geehrten blefigen, mie 
———— nene · 
Ei Jonrnalen in arofer Kuömahl " den Billigften 


apitalvermögen der Hırflalt beträgt Ende 1872: 10,736,230 Gulden, Die Zunahme gegen 
* a Hi; der Kaſſenverkehr ſtieg auf fl. 14.935,025 gegen 12,61,276 tm Borjahr: Die Jahres: 
ker Reine an Vrämten und Hinten erhob ſich auf fl. 1,101,304. RXL der Anftalt bejahlte fie an Wen: 
übt ne gp verficherten Kapitalien fl. 0,69%,49%. Der bei ihr olein Dem Mitgliedern gutfommende, unler 
Ye Iiomtbeilte Geihäftögeminn beirünt zwiaumnen fl. 2,936,892. 
dir Am Btanh der —— 39,126 —— — und Lebensverſicherungsverträge mit 
pn 3,0,6%9 verficherter Mente und I 13,527,788 verfichertem Stapital, 
cine & Auszug aus bem Zarif der Sterbfapitalverficherung (ei,nfadhe Kebenöberfiderung) 
ehr, ,00®, Füllig beim Todesfall, fpäteitens mit dem I. Lebensiahr zahlbar innerhalb 14 Tagen: 
7 der j Beitrittsalter bon 2, 5.30 83% 40, 945, , 60, 70 Jahren 
dm Dun ber Beitrag . » I a ee ro k rofl 12 a el. 
ul +»... + 1a N. In 5. 2100, Hl, Be Note AT TE NS. 
fr piyipende der Lebensverjicherten im am78 zahlbar: #): bed Waarwerths ihrer Berficher: 
gmöe, zias it im Prozenten des jährlichen Beitrags: 2E4 am bie jeit 1368, BE 4 am bie feit 1967, 
ehrhinheen die Seit 1806, 08 5 am bie felt sch und 4 an die feit 1854 eingetrelenen Mitglieder, 
Aigen Disädenbe fteigt mit Zunahme ber Berficherungsiahre, alfo mit dem fortfchreitenden Alter der DVerficher: 
un.‘ ermäßigt deren jährliche Baarleiftungen von Jahr zu Jahr. Dieſe Vertbeilungsart, ein nm 
4 liter Vorzug der ——— Saujtalt, bejeitigt den Mermögensmachtbeil, weicher bei @rı 
an afag hoher Yebensalter ber © erkrherung anbaftet. Bei Annahme einer Dividende von nur 4% deö 
de ren Berfihrrungsmertbes (dem woransfichtlich niedrigſten Etandb, feither nicht unter 6} }) wilrbe yum 
I der jährliche Beitrag eines SOjährigen von 2E,, fl. pro f. 1000 Kapital ſich ermäßigt haben: 
Veinem asiten, ante, Adften, 50fter, Söiten, “often Lebendjahr 
‚hiiie 18, fl. a3. 2). il. Bi @ fl. So A. 
fufbirine dasad) der uriprüngliche Britrag ſchos nad 20 Berfiherungsjahren im 50. Kebensjahre um mehr als die 
34 emizdert, nad 10 weiteren Jahren nahezu ausgeglichen 2 Ä ä 
Sa Su meiterem Beitritt su Diefer zeitgemäß eingerihteten Anftalt einladend, erbieten fich Unterzeichnete zu Mit: 
Dur ig ausführlicher Beoipekte, foiwie pergleihender Heberfihten über Die Tarifläge,inrihtungen und Bebingun- 
Boyerr merihiedenen Berfigerungsanftalten. Jede weitere Hustunft wird gerne mündlich mie jdriftlid ebenfalls 
Rep ifltlich erteilt. 


teifen, fowie jeın frifch affortirtes Yager von beu 
einften Braten, eng ſchen umb frauzdjiichen 
ärfu . Wehner, Sirtleur, 
24 innere Saufergaffe 24, 
gegenüber der Gonbitsrei bed Herrn 
2. Göh, 


imeries, 


AmerikanischesGold und Banknoten 
W ſel und Au⸗ mgen nad allen 


Sau gen Amerikan 
bei Gebrüder Sehmitt in Rürn 
Dant: ı. Mechfeineihäft, Aolerftr. Rr, 28, 


Die Gigarren= und Tabakhandlung 
Odto BRössner, 









2* 36 — ber Senatnepoikche, 
1 0 ö N $ ; nt e ger en Herren u au 

a ee a re Nr. 11 und 12 & 2 kr. 

e Arme, ganz befonber® aufmertſam. 

zerals m ——m——mnn —— 
* Das Leueſte von Cigerretenmafinen 

# empfiehlt 

* bie Gigarren= und Tabalhandlung 

* — von 

= : — Otto Rössner, 

* Kaiferftraße 36, gegenüber der Kannenapofgete. 





Me k. priv. üfert. Donan: Danpffäiffahtts: Gefetfäeft. 


A Die gefertigte Agentie beehrt fich einem verehrlichen Handelsftanbe und reifenden Prublitins bekannt zu geben, 
* Bien 


‚rn; die Güteraufuahme nad Sonjtantinopel am 26. Oftober, 

* ud nach Stationen unterhalb Orfeba am 16. November ei 
Im zoird, wie auch bie Icpte Eilfahrt der Perjonenjchirfe nadı der unteren Donau, Odeſſa und Son: 
Spel von Weit am Montag, ben 27, Oftober flattfindet. 
Negensburg, 20. September 137,, 


Unser wohlassortirtes Lager vo 


Schulbächern, Wörterbüchern 
und Atlanten 


für biesige und auswärtige Lehranstalten halten wir zur 

geneigten Abnahme bestens empfohlen. 

„Verkauf zu den billigsten Preisen.“ 
Nürnberg und Hersbruck. 


Fried — _Die aseuue Friedr. Iorui'sehe 
Bureau-Veränderung. ———— 


un DI 


& Don Montag den 6. Oktober an befindet fih meine Kanzlei in 
en Haufe, Weinmarkt Ar. 10, 
Frankenburger, k. Behtsanwalt. 


Tanz-Unterricht. 
Ersebenft Unterzelchneter beehtt fi Hiemit angupeigen, baf Dinstag, den 7. dB. Mid, ein mewer Lehrkurs 
r wumireigts beginnt, Halte mich zu neneigter Theilnahme apa 
e zei . ungävo 
2 ungen werben jederzeit entgraengenommen FR Rain — at. 15404112 am Lauferpiat._ 


. druderei . Gottlieb Rüll 
Bucdruderei Nürnberg Elaragafie 6 5 


# Kelöpaftigfte mit ven menejten Grjeugniffen ausgeftattet, empfiehlt fih zur Anfertigung von Druck - 
ten aller Art 


Billige Preife, Preis:Eonrante gratis. Prompte Bedienung. 


wird fiir monatlich 25 Er. ben Abonnenten ind Haus gebrscht, 


— — nn ne 
Geh te Klavi Kus: 
— — yon Bra 


Konrad Streifel, Zucderfirafe Nr. 9. 


Cafe Günsemännchen. 
Sehr gutes Coburger und Farrnbader Sommerbier. 


Verlauf bon Bauplũtzen. 
naͤchſt Dem Oftbabnbof 


an der Hauptftraße gelegene 


Baupläbe 
ton 4000 bis 50000 uabratjui 
ind = freier Hand zu verfaufen. Näheres Adlerſtraße 
x. 23. 


tue 

















Pferdeverfauf. 

Ein Hacepferd, 6 Jahre 843 sum Fahren unb 
Reiten gleich gut, iN fammt Damentaleihe und G@elhirr 
au verkaufen. Im Gafthof zum Aronprinzen von  biß 
> Uhr zu fehen, 


Gefichäfts: Verkauf. 
Ein kleineres aber rentables Gefhäft wird um an» 
nehinbaren Preis verkauft. Rüberes in ber Exp. da. Die. 


mei gang neue Berliner Pionino‘s Bat auftragd- 
gemäß zu verfaufen Riehkalt, Aafoböfr. 2. 


Ein Haus mittlerer Gröhe in ber Nähe des Marien 
thors ift zu verkaufen. Zu erfragen in ber Exp be. Bl. 


Tüchtige Möbeltifchler finden dauernde 
Deihäftigung bei hohem Lohn 


irnbergerStadtzeii ung 8 

















Berliner Ulustrirte Damen-Zeltung, 
RIX. Jahrgang. 
Abonnements-Preis vierteljährlich fl. 1. 30 kr. 













lin Oesterreich nach Cours}, Degelbeck. 
aitanlungen auf das vierte Quartal 1873 werden von * Duckbenikungen —* Post- Ein Uhrmacher» Gehilfe findet Kon- 
D den In- und Auslandes jederzeit angenommen und auf Verlangen Probe - Nummern ih A 
“"*. Nachbestellungen auf frühere Quartalo werden, soweit der Vorrath reicht, berücksich- bition. H Schneider, 


(Bayer. Gewerbemufenm). 


«ine FR A 7 > PH Berhei: 
rathung ber feitherigen für ein ie t gu en: 
m ut. MRagbrüde L Ir 


Die Expedition des „BAZANR“ in Berlin, 





— 


Ze EEE — 
Enger, Mmilitärfeeier 7 {eber, Ein feuerfefter Kaſſaſchrank wird zu kaufen gefucht. 
Ider Vergleichen en —— Fe Auſſe her ——— 











Eine Hichtige und erfahrene Ainbamand tulrb gefacht. 


m —— 














vorzufälagen. 
“* Baric, 5. DM, Der deulſche Volſchaſter 


Graf Arnim it geftern von Dieppe Hicher zurüd- 
get het. 

Berantwortliger Redakteur: Baptiſt Eantor. 
—— — —— 
4 Amtliche Bekanntmachung 











8 —* 9 uhr, 
im vaule Ri. 29 werigie 


jergindi gan 


Bel: 
den 7. Olteber 


———— 


Bor. 


Privat: Anzeigen. 
pie Geburt eineh gefunden Früftigen Kud- 


ns 
* Salgenhef 


ent 
arg Dftober 1373. 


®. Baugner, 










Zrauer: Anzel 
und ımerwartet —— geſlern Kacht 


Gaftmirth. 
& farb im 79. Lebensjahre in dolge einer 
a Zinshe bitten 
— 
‚ben 7. DM, 
Fi vr 2 * —S aus zu 


DEU EEE — 
Verein Merkur, 


fe beginnen am den folgenden 


A Die angririgten Gou 
en. ; 
Konteg, 6. Dftober, Abends use: Franzſiſcher 
1 bed Herrn Red. 
— rg eh br: Buchaltungd: 


i des Herrn Bogel. 
eher, enbd ie: Engliiher Cours 
für meiter norgerüdtert Miiglteder unter Zeitung 
r, 
des Herrn Dr, Dehmanni Gnalifder 


zung, 9. Dltobir, Abendo 3 Ufer: 
—— iur Kufänger unter Leltung ded Heren 


h ann jr 
— — Abends uUhr Budhsaltungs 
Cours unter Leitung veB Heren Bogel. z 

Samdtag, 11. Oftober, Abende 8 Uhr: Dtalleniſchet 
Cours für Anfänger unter Seltung des Hrn. Netz 
Sonntag, 12. Ditober, Fri 8 Uhr: Yralienifger 
Gonrs für meiter — tere Mitglieder unter 
n Ners. 

— Kameldungen in unſerem 
Bereins lotale Ailcibſchatt zum Eifigbrätleln „am Dein: 
mark‘ Montag, ben ti, und Dinötag, den 4. Lftobrr, 
entgegengenommen, — —_— * Der Borland. 
Colles. 
gRittwoh, den 3 Ditober: e 
Koncert der Kapelle Heinrich 


} im geldenen Mdier mag 5 & 
R n 


por. __ em 
HARMONIE. 


Gamdtag, den 11. DOM. 150.5; 
Fanzunter altung 
km grohen aale. 
Anfang 5 Upr- 


» 





Der Borftand. 
Untergeiäne hat heute feine anwaliſchaflliche Pragis 


in Bam 3 eröffnet. 
ce. 12 Dbn-) Möbel, Tgl. Abvolat, 
alte Judengafie. 


2ofal:Beränderung. 
Unfer Geigäftslotal befinvet Mh van heute ab in 
, unferem Haus, Rothenburger Strafe, gegenüber dem 
dal. Gehrnder Tintelsbühler. 


Die fo beliebten Wiener Bandagen rigenen Fa 
N brifats, melde vor jedem Drud (hägen, ben Schaben von 
| Yung ober Alt im Furzer Beit ganzlich Heilen, melde von 
mehreren Herten Aerzien als bie befen anerlannt wor 
ben find, worüber melr ala breifig Heugnifle von Per. 
r fonen worliegen, bie gan aeheilt worden, find fortmäh: 
v rend bei Unterzeichnetem zu Haben Bei auswärtigen 
‘ gr en bittet man genau bas Rab und die Bröhe 












end angeben. 
Gg- Lämmel in Wöhrd, 
Hauptitenhe 2219 






Nächte 

ziehun am 15. Okithr.: 
ewinne Is, 60,000 

0, ee * 


2 
Freiburger Loose pr. St. fl. 10. 


Aüdlauf ber nichttrefienden Looſe nad Zie dung 


bei Gebrüder Schmitt ı 
Dank n. ER ae EnDEIE, 





erfr. Hr. 
Frofpefte geotiß, auch ohne gleich⸗ 


35 fr. 






















Eälofler, Aal Dh na En — * 

fcription am Samötag, . Rover eis, yet y 

Fe ie — 
Füdtbaner, tal. Nelter, 


Württemb. Commissions-Bank, Stuttgar 


Zu Ra na, fißlen wir un 
2 und Sigen Obligationen 


mit galbjöhrigen Binberupond er 1. Yanuar unb 1 Aufl i 
täten von fl. 50, fl. 108, fl. 200 und fl. 500. R 

gaundigte Bayeriihe, Siaais Obligetionen· ü— iĩ * 
a Bender Aehamter, Rayıaıt Rürnbers Tee une Bit 


teefienden Stüdjinfen, genen unfere Obligationen um. J 
Stuttgart. Die Direktio 
Anzeige 


Donnerdtäg, den 9. L M. eröfine ich dahier meine anmaltfchaftfiche CHA 
Meine Kanzlei befindet ſich Garlsftrage Nr. 11 nen, 104 alt, gegemiil 
u 


geiftlein. 

Seiluberg, 4. Dtober 1878, _ ____WHartunamm, !, MeNMBE 
Emil Gasch, }wikan i. 3. 

Stohlennerfandt befter Zwickauer und Oeltuitzet 


Steinlohlen und Coals bei billiger und prompier Vebienung- . 




















Gös BOT. Kreisel, Pianofortefabrikt 





Nürnberg, Tucheritraße Pr. 9, 
a‘ Piano & Tafelpian > 


aus ten renommirteſien Fabriken. 
Aeltere Inſtrumenle werden in Tauſch genommen 


ſelcht immer nach Auswahl zum Vertauf. Reparaturen 


P- men bier wie Auswärte werten auf's Solideſte bejorgt. 
2 — — — — 


vorn Bilder ber 4. Laleintlaſſe find Billig zu ve 


Ein ihn gebrauhter und guk er einer 
Support mirb zu faufen gefugt, Wei chani 
in der Zangegalle 1257: 


Gelber auf Svpothet 


er! 


empiichlt audgezeichnele 




















Die Hrilmirkung des 


Balsam Bilfinger.’ ) 


n Rheumatiämus und 





















Da id längere Seh a de ange 
e un ‘ . > 
—— * ii un @Erfofg blich, She: E N 5 und 5f Progent legen zu jofortigem: 
ih um Balfam TÜRRAN Sufaat, wilde ere ele mit der Ehiffre 6 A N06 und M 
.- —— u. * a ee „‚Sapitalien @eind““ find bei ber Aun.»Erp- 
— Ahr: ns hp empfehle Jedem gegen Bofie an Jojephönlad . ni —— — 
Bileger zu ge 4 werten verliefen in 
| —— ag en m Kapitalien zur erften Stelle mit 44 
7 Tünhbar; audı werben Gelber In Heineren_® 


# 
Alte, Im Rovembar InTl. — 
Bilde, Laudbricftehger. 


Zu haben in@irnberg bei W Kubrr, 


Aoſiea hofet Hauplſtraße. 


neniigende Liderheit abaegebent durch Ge! 


Beißgerbrrnafie 35, 
nis, find Togleich oder am Biel zur era 


Stelle zu verleihen. Nähered unter a 3 


Exp. d. DI 
Commis-Stelle-Gesuch. 
ka einem hleſigen Kun 














7: 





Abge braͤunte Axrautwürſte, 
varme Bodwilrfe = — Bratmürfe empfiehlt 
J 1 6 
a rim Debm, Charkstier, 
negettüber bem banerilchen 50]. 


Eln junger EEG, ber a 
Spielwaarengeſchaft jeine Se t vollenbei, 
x es ; * einem berarlig 


Iannar 1974 alt Commis in 
Gef. Offerten beliede man MW 


Ihäafte Stele, I 
339 in ber @, 08. B. zu hinterlegt 






Tauffurter Bratwirfte, Franff. geberwurft, Goth. hifter ! l. 
wurft, Hamb. Pödelfleiid) $ür em gröheres Mündener Epezereir ae 
— Zungen ut, ei wonrenGeihält wird eim Hüchtiger, mit bir 


vertenuter und felbftändiger 


Detailliſt geſucht. 


Es wollen fi zcdoch tur Soſche melben, 
Anforderungen entiprehen und gule Releren 
geben fönnen- 

Dfierlen sub M. 430 an bie Annoncen s 
Rupolf alle in Rirnberg. 

An der Yabrilation eines guten ilmittels 
ſtigen zentablen Artikels ſucht ſich Jemand zu 

en. Dfferien mit genauer Angabe befor 
IM bie Annoncen-Erpebition non Rudoli # 
Jeiepheplag Bier, 


ats 

. As Simmerkellner 
ucht ein Soliber junges Mann, ber in gleichet € 
längere eit ts orökeren Hoteld Tonbitionirte 
Beugnifle befigt, Stelle. Eintritt Tönnte fojert 
Wähered unter M, KG in der Annoncens € 
von Rudolf Mofle in Nürnberg. 


Eine geübte Auflegerii 


wird am eine Schneüpreſſe geſucht. Lohn I. Im 
Ein treued teinlies Mäbhen, das fid m 
Hausarbeit untersieht und in ber Küche nicht 


h en bei 
frijh eingetroffen DD: lache: 
:Berfauf. 

Der Ertrag ber biesjährigen Filheret drö Rıtteranich 
Altneubans bei Diloed, Pol Grünwald, nächfte 
Bahıfiation Sutzbad, foR verfanjt werben. 


Fiſch 


Zencher, 


— — — p 
Fine große Auswahl in Ssuhen und Ettelelelten 
empjiehtt bitigfe I, Dünger, vorm. RAniter, 
am Scleiterfieg. 
Stroh und Hohrflühle werben ſieta gefertigt, fowie 


alte neu eingeſſenen und repariti 
Anton Burkard, Stuhlfahrilation, 


Schmwabenmüple, Zimmer Ar. 3, 


Honig 


von Heuriger Ernte, befter und feinfter Diwalität, nuuge | 





taflener, fowir in weiten Waben, iſt Yortmährenb zu ha: 
ben im Daufe Re. 7760 Än Goftenhof. 


OSTENDHALLF, 


_ Heute Montag, ben 6. d. M., grohrs Concert ber noll- 
ſtandigen Kapelle Heinrich unter Zeitung bes Nufit- 
bireltcr# Seren Julius Sorſt. Anfang 3 Uhr. Entrée 


a Berfon 12 Ir. Programm aı ber Kafla., Ergeb 
ladet ein ». gen ‚ erfahren iſt. Just bei einer adıtbaren Familie ein 
— Bu eriragen Mefigafe 93. Nr. 1418 6- 


Billeiteränarien. a — 
Hente Abend öllapotridn. 


HUhen Arbeiten aut erfahren iA, wunſcht bei ein 
Goldne Rose, Webersplag. 





Herriatt einen Bing 
Eine Köchin gefucht. 
PR, en Fifäparlie und LeberMöfe mit altem 


Ein orbeutlihes Mädchen, weſches Lochen 
Dem Holden, Liebenswürdigen Fräulein Aunigunba 


Th hauslichen Arbeiten unterzieht, 1 

did 1. Nov. 1. 3. in Dienft ee irn 
Birth in der Binnenkr i i 
suche die derczlichſten da — 3 


eine Treppe. nee 
Yu einer mufigen Familıe wird fopfeich ein 
onnernbes Neil Ungenankt doc mwohlbelannt 
ejtauration —— 
9— ei i 
Mert =“ Be reues einfahed 
= de frafe 847191 
e 
an Sucht eine Heine 8 
ühereb Tepelgafie 


































Buipringerin ober eim junges Mi 
u Haufe ſchlaſen far N aM 
ommel, N auge es 
eute Montag, 7 ; 
köiehme Bra tem I UHE Abend, Spanfertel und ver werden löht, wird Da "n u * 
er a Ze = h m einem Baden gejucht, 
s n folives Mäbsen 
A 17} 
und Näpen berandert Hk, — aa 
dithe J 


) 
.. 













heim und Gabriel Maher aus 
tlefern dem BVerfenbern ‚melde 
jam Erandport auf dem Froachtſchelne 
ober ber Eſenbahnderwaltung, eine 
fien ift, wird bie eingeleitete Unter 
(Str. 3.) 
fponbent, welden die „Times” wäj: 
fenheit bes Mine Biltor Emar 
lin geſandt Hatten, bat and bie 
in Augenſchein genommen und über 
nicht gerade ſchmeicheſhaften Be: 
alte eingefanbt: „Einen Gegenſtand 
g von Ftalien ficherli in ftetem Ge: 
ten, nämlich die Stegesfäule , welche 
Stege don Düppel, Sadowa und 
em im Chiergarten zu Berlin ents 
ben ift. Ich Hatte bereits viel von biefem 
1: ‚ aber meine Erwartungen wurs 
a Anblick besfelben od; weit übertroffen, 
e alle häßlihen und grotssten Dentmäs 
 jei die Öffentlichen Pläge Londons 
E haben, man ſtelle Alles das zufammen, 
18 glänzend erſcheint und babei unhar⸗ 
dann iwirb man bepreifen Fönnen, was 
wlfkule" in Wirktihkeit if, melde bie 
ie deutjgen Mation ber entfernteften Nach 
fol, Ce ift freilich Immerhin ans 
bie Statue, ſelbſt bei ihrer Größe 
auenimmt, und daß auch die ein 
am bem Fuße der Säule gut ents 
nr Br firb, aber ber Ent: 
onuments zeugt vom fehr wenig 
Proportionen finb umverhäliniß: 
Hörvorfpringen ber Säule aus ber 
re abe wirkt unfhön, bie annes 
Amonenroßre, bie an ber Säule wie Gis 
einem Eigarrenbchälter ſich anklammern, 
abfurd, kurz das monftröje Anpaffen ein 
le zum Ganzen und umgekehrt zeigt 
Rüdjigtslofigkeit gegen Geſchmack und 
melde unmillfürli b.i jeden Beſchauer 
Ä Erflaunen erregen müfſen. Bile 
yalfahen find um fo auffallender, da Deutft+ 
ea u Tage unbeftritten fehr hoch im der 
Bafteht und Verlin ſelbſt die nambaftefien 
jehten und Bildhauer aufiuweiſen Hat, Der 
2 u biefer feltfamen Erſcheinung wurde mir 
auf meine Anfragen dahin gedeutet, daft im 
S Balle keine freie Konfurrenz oeherriht Yale, 
Wem bafı bie Arbeit einem Seren überiragen 
rd dir vermöge feines Dienſtalters Aufpruch 
führung biefes Baus machen durfte,” 
Mio de Janeiro, ii. Sept Win ſchredticher 
RO Hat fid, zugetragen, ber bie Mukmerfiamfeit 
Pablikums Fink in Anſpruch vimm. Gin 
Mäddyen mar dag Dpfer, Der Ibiter, 
no, Richter beim Appeilgei in Marankam, 
2 Jahre alt. 























































































Konet-Ebronik. 


Nürnberg, 5. Ott. (XKXIV. diſentlicht Sthang 
ms ber Semeindebivollmägtigten am 
ben 7. DM. Nadn. Ale Uhr.) Tank: 
Ang: 1) Erhöpung von Aichgebühten; 2} Be: 
Kirgenwez nach St. Peter bei Dürrns 

E; 3) Herfiellung einer Wohnung für ken 
snen dee Weſſerwerks in bir Kammparns 
An; 4) Befeitizung ber Dungftätte vor deu 
mard'igen Haufe in der Klaragafie; 5) Straßen⸗ 
ung Im Schalter Stadtviertel; 6) Lehritelle: 
en; 7) Bericht Über das flärtifhe Das. 

; dae Betrlebe jahr 1873/74; 8) Neparas 
im Karthäufer Shulfaus; 9) verfdichene 


hraberg 6, DOM. Der Hofkapellmeiſter bes 
en von Schwarzburg: Sonderthaufen, Hr. DR. 
nmannobörfer (Sohn des hieſigen Konzerte 
der6 Hrn. Erdmannsbörfer) Hat von bem Brof- 
OH von Weimar das Ritterkreug 2. Klaſſe des Faſ⸗ 
erhalten ; basfelte murde ihm im Auftrage 
3098 durch ben Asbs Liszt Überbragit. 

uitenbeim (bei Forchheim) brannte am 
gefühlte Scheune ab, 

vH 5. DOM. Borgeftern Mittag ift en 
efelle bei bin oberen Mühlen in's Maf- 
und ertrunken; bie Leiche besfelben iſt 
gefunden, Geſtern Nachmittag wurde 
rel die Leiche des verumaliichten 
Sérott dahler aus dem Waſſer ge: 
der vergangenen Nacht kam ber Her 
Mr Reihmaier bahier goſſchen vie 


eine 





Kirchenlehre —— Chriſtug nur 
tenlehte dem Wolfe und feinen ar * 
(Kulmb, T. 

Regeusburg, 3. OM. Bei der am 29. v. M. 
begonnenen und heute Brenbigten Prüfung für eins 
läbrig Freiwillige haben vom ben 43 zugelaffe: 
nen Randibaten 93 bie Prüfung-Beflanden, 10 murs 
ben für nicht befäßigt erflärt, 

Negensburg, 5. DOM. Aus Buchhaufſen wird 
ein ftarker Brand gemeldet, melher geflern Nach⸗ 
mittag 3 Ujr bort auebrach unb bie im bie Rat 
noch wäßrte, 

Münden, 2. Ort. Mit dem eben beginnenden 
Schuljahr winden in Münden micher drei neue 
Säulhäufer (am Hager, an ber Mengerfiraße unb 
in Giefing) ihren Zwecken übergeben, Die Iehteren 
zwei haben barin eine Neuerung aufzuwelſen, baß 
fie Lofalitäten für den Kindergarten und einen 
Turafaal in fi ſchlleßen. (A. Abbz.) 

Minden, 3. Ott. Stifteprobßft von v. Dil: 
Finger Befindet fi ſeit zwei Tagen wieder Hier. 
Der greife Gelehric wird am 5, Non. als Neftor 
unferer Hochſchule fein fünfzigftes Profeſſoten ⸗ Jubis 
läum beachen. (9, 3.) 

* Münden, 5. ON. Behufs der Berbefäeis 
dung des von der Mbele Spltzeber eingereiäten 
Onabengefuges wurden geridtsärzlihe Gute 
achten abverlangt,! 

3 Minden, 5 Di. Die ſchone Witterung 
ber lehlen Tage und aud Heute, am welchem Tage 
das Hauptfeft bet Dfioberfeites Rattgefunden Häkte, 
läßt eo Viele bedauern, daß das Fen für bleſes 
Fahr flirt wurbe; dba inbeffen bie Cholera noch 
immer nicht volftändig erlofhen iſt — mir hatten 
bom 3.4, be. Abends 1 Erfranfung und 3 Tor 
besfälle — fo ift eo jebenfalls fehr gut, daß das 
Feſt unterbleibt, 

4% Münden, 5. ON, Was bie Cholera bes 
trifft, fo verlautet, der Befundhchtärath erachte bier 
felte als erlofhen, zögere aber mit ber Bekundung 
dleſts Urtheils wegen des wahrhaft koloſſalen Leicht⸗ 
inne, womit viele Leute ſich ſchon wieder ben pe: 
wohnten übermäßigen leiblichen Genüſſen und fon 
fligen Untorfigtigfeten Bingeben. Mit ber Une 
fiht des Geſunddeitsrathes fecht ber Umflanb, daß 
im ben letzten Tagen wieder ein Paar Hille von 
Erkrankungen und Tob an Cholera oder ähnlichen 
Krankheiten vorgelommen find, niht im MWibers 
fprud; denn es find das Fälle, wie fie aud in ges 
mwößnligen Zeiten, aber weniger beachtet, eintreten. 
So farb vorgeſtern ein 5 Monate altes Kind, 
welches kurz vorher von ber Mutterbruft entwöhnt 
tmorben war. Daß aber ein folder Wechſel in der 
Nahrung eines Säuglinge in ber Renel Diarrhoen 
u. dl, mit fi bringt, weiß Jeber, ber ſelbſt Kin⸗ 
ber hat. Berner wird von bem in ber Naht vom 
Rreltag auf den Samstag werjierbenen bejahrten 
Vrofeſſor Reiſchl berichtet, daß cr vor wenlgen 
Tagen eine Wohnung In einem neugebauten Haufe 
b’4o 

i — 4. Okt. Auch von vorgeſtern Abende 
bis geſtern Abends iſt bier keinerlti Chelcra— 
fall vorgekommen und fan nunmchr thatſächlich 
bie Seuche als erlofgen betrachtet werden. 





Yolkswirthfäjnft, Handel und Verkehr. 


Y' Nürnberg, 4. TH, (Bochenbericht der 
Vanbesprobulten: und WanrensBörfe,) Der 
Marke behauptete Bid heute unveränbert feile Stim⸗ 
mung fir Brobfrüchti; doch ſtanden bei rubigerem 
Geſchaftogang die Unfäge gegen vorige Wochte zurkd. 
Man bezahlte für: Rufijs.n Weisen fl. 1.12—24, 
Thhsinger Weizen fl. 1.0, Norbbeutfchen bo, A1.0.15 
vis 24, Nuffiiben Weisen, prima, fl, 9.30, be. 
fetunda A. 9.18, Manbeburger Weisen fl. 90, 
Saatweizen fl. 9.—, Baner, Weizen fl. 9,20— 36, 
Itallen. Weizen fl. 1.18—40, Ungariſchea Weipen 
1.9.30— 33, zu welden Preifen aud ferner kaͤuf⸗ 
(ch bleibt. Maagen, ruſſiſcher mit fl. 6.39— 48, 
franzoſiſchet fl. 6 40 gehandelt. Gerſte, urgarıfpe 
fl. 7.135-6.45, Sranlen 11.7.5, Iphringer fl. 7.20 
rer 100 Bollpfe. Safer en detail fl. 436 —5,48 
per Heftoliter, Be 

* Mirnberg, 4. Oft. Die Biefige Bereinss 
bank eröffnete mit dem 1. Dit. cine Wiroabtpeil: 
ung. Seder, der berfelben beitreten will, Bat ben 
Betrag von 175 fl. zu Binterlegen, ber in unver 
zinsliher Rechnung gut geihrichen wird. Jeder 
Teilmchmer erhält ein Contobũchlein und ein Check⸗ 
budh. Im Gontobüclein werden alle Vorträge bed 
KRaffopeihäftes (Erhebungen und Einzahlungen) 
ver jeichnet. „Jeber Chedbuchinhaber hat bes Mecht, 
innerhalb feines Guthabens Zahlungen mittels Ched 
(eine bei Sit zahlbare, auf bem Ucherbringer Imus 
tende, daher nicht inboffable Anmeifung): auf bie 
Siroabtheilung (jedoch niht unter 10 Tplr,), ſowie 
feine Mecrpte bei der Bank zur Zahlung ann: 
weifen. Ber Beitritt zur Giroabtheilung erfolgt 
in der Megel auf ein Jahr. Kür Wusiage und 
Miügemaltunn werben 174 Pr. (Ya Mart) für je 
1050 fi. (1800 Mark) beregnel. 


Sit: 
te. 








4 Di Die 
Gewerbefammer von Nieder! 
bie Yanbesfommiffon Betreff ber Mepartiti 
Koften ber — 

Diener gan Proteſt 

ſandt, welcher bezweden ‚ baß eine 
und genaue fachgemäfe Revifton aller in Betracht 
Tommenden Verbältnifie vorgenommen, bie Anfor 
berungen, ſowelt biefelben als zu gegriffen er⸗ 
feinen, berabgefeht und ber auf das 
Staats refp. auf das Vudget bes beutjchen eis 
ches übernommen werbe. 

Münden, 5. Ott. Das generelle Projeft 
= Dahn ——— Pockiug (Rot⸗ 
thalbahın) i end ber bahnverwaltung nun 
fefigeftellt worden und werben biesbezigliche Bor⸗ 
lagen dem Landtage unterbreitet worden, 

MR Die von ber Oſtbahngeſtllſchaft Rs erbautu⸗ 
de Bahntinie von Weiben nah Reukitchen 
wird 6,5 Meilen lang werden und folgende Static⸗ 
nen erhalten: Groß Alleradorf, Shönlind, Wilsed, 
Freifung, Rothendach, MWeihenfammer, W 
Don Meiben ab wird bie Weiden Sch 
Vahnlivie auf einer Entfernung von O,s Mellen 
benüpt. 

CH, Bom 1. Oktober I, J. angefangen kommen 
bei ber Station Nürnberg Nunbreifebilles 
ten IL, Klaffe zu dem ermäßigten Preife von 
32 fl. 28 fr, für die nachſtehenb aufgeführte, mit 
Mr. 78 bezehchnete Tour zur Ausgabe: Nürnbergr 
Regensburg: Paſſau⸗ Ling: Wien: Lings Salzburg ober 
Simbach· Münden Ingolftadt Rürnberg ober umges 
kehrt. Bezüglich biefer Willete pelten bie für dem 
Südbeutihen Kunbreifeverkehr erlafienen Beſtim⸗ 
mungen. 

emmingen, 1. Ott. (Shafmarft.) Zutrieb 
6500 Süd. Höochſte Preife für das Paar Himmel 
33, 33% und 35% fl. 

Wien, 3. Oft. Der ſchwebende Ausgleich zwi⸗ 
Gen Branbeis- Weikersheim und der Anglor 
Dungarlanı Dank Betreff einer Neftforberung 
von 170,000 fl. iſt perfeft geworben, indem bie 
Anglo⸗ Hungarlan · Bank bie won Weitercheim anges 
botenen 37 Proz. annahm. (Ärf. 3:) 

Aus Nerenz wird gemeldet, daͤß b’e heurige 
Meinernte Italiens qualitativ und quantitatlo 
befriebige, jedoch fpärliger ale jene des Vorjahres 
audgefallen fel. ' 

A Paris, 14. DM. (Börje) Un der Börfe 
herrſchte Hente im grellem Gegenſah zu ber geſtri⸗ 
gen Zurkdhaltung ein wahrer Wonnetaumel, 127 
mein hieß es: Chambord nimmt die breifarbige 
Fahne am, die Monargie in fertig; bie Kammer 
ſoll zur Einſetzung derfeiben ſchon vor ber Zeit einbes 
rufen werden. Der Brick bes Deren Thlero war 
in weiteren Kreifen nit bekannt und werde von 
ben monatchiſchen Faiſeurg, wenn man Ihn ihnen 
vorbielt, mit vornehmen Achſelzucken abgefertigt, bie 
Nachfragen konnten das ganze Seſchäft hindurch 
nicht beſriedigt werden, Mente flieg num nahezu 
1 fr, auf 58.75, neue Aunleihe um 60 Gent. auf 
93,85. Wie tenbenzids bie ganze Bewegung war, 
zeigte fi am Beſten darin, daß fie burchaus auf 
bie franzöfifcgen Staatsfonds Defhränft blieb und 
nicht elumal bie einheimiſchen Banks und Eiſen⸗ 
bahn: Aktten an ihr Teil nahmen: Banque de 
Faris, Foncier, Komptoir b’Escompte bleiben une 
verändert und Rerd und Lyon ſchließen fogar 
igwäger 1014 und 910, SItalienerfiil 62,15, öfters 
reichiſche Boden Erebitanftalt im Heilfofer Panik 
651 und zufept 667, Die Rekame bepiont Beute 
für bie veae fürkiſche Anleihe zu arbeiten, melde 
her unter bem Patronat des Erebit mobiler auf 
bie lepten Tane ber neuen Mode ausgefcpriehen 
wird: «6 erden 1 338,899 Doligationen, mit 500 
dr. In 33 Jahren chahlbar, zum Kurfe von 
29742 angeboten. Die Emittenten ſelbſt zeſtehen, 
daß fic Im Hintl.d auf die Lage des europälfen 
Gelomarktee und bie Abneigung bes franzöflfgen 
Publikuma gegin auswärtige Werike mit einem 
halten Erfolge noch reiht zufrieden wären, 

— — — — — — — — — 


Telegraphische Depeschen. 
** Mien, 5. DM. Dir Kaifer hat dem Mi⸗ 









mijter für Aderbau, Mitter v, Chlumecdy, und 
bem Mirifter für Landesvertfeibigunn, Oberften 
Dort, ben Orten ber elfernen Krone erfler Klaſſe 
Dirlichen, 

*» Bari, 5. DM. 


In einer geflern ſtallge · 
habten Berfammlung ber Rechten wurde cine 
Spestalfommifften ernannt, bie cin Programm ſeſ ⸗ 
ftellen fol, weiches bie gemeinfame Attion ber vers 
— —————— ten ficersc, Die Ko 
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N TItche Defanntmachung. 


Velkanntı 

it nachung. 

—— —— von heutigen haben ber Iedige 
i Rürıtberg oh: n 

———— 

Bi rk, axfeld, 


—* kunfti 
di Pe Bi — 


® Dauer ifrer Ele —R ——6 


Idſt obferwangmühi 
MR CR 
ich hiemit bekannt u Femeinfhaft ausgelhlofen, mas 


Tg, am in, Septembr 1373 
(L 5.) Omeis, tgl. — 


© Nimmer, 


Privat: Anzeigen. 



















Pofalveränderung u Geſchũ 
I Ä üfts- 
Empfehlung. * 


Meiner sehr v 
t erehrten Rundf 

345 bafı Ah mein Beldü 
: ferftraße 95 befindet, mo 
ewahrung gef. üdergebenen Ei 
BeRommen werden LUnnen. 
— au mehrnben Saiſon empfehle einem ichr 

J rt tie im? m Ilm \ 
fehr reiihaltig fortärted — — 


— elzwaaren-Lager 
— biefed Fach ei chlagenden Aetikeln und 
—3 et Prompier und Sofiber Dedienung d 
Migfen Breife zu. n) Er 
VI. Fellner, 
Beljwaaren Unger, 
Raiferjiene 1) 





aft diene Hiemit 
Uslotal nunmehr 
auch die zur Auf 
ſellen in Gnıpfang 
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 Eisfabrit in Fürth, 
Wir bringen biermit sur Anztige, dan 
Kismafdine in vollem Helrichs ilt, um lab 1 
ejlenten, Dir Ber ij 


an Ei haben, höflickit 
wegen Beruges von 





ſelchen ſich möglihit bald ax 

uns zu menden, Das is wird bekanntlich ans 

reinem Vrunueuwaſſer Lirgeitct ud zeichnet 

ih durch höchſte Meinheit, icwic duvd: Hot 

Kältegrade, alio aud grage Wirtſamteit mc 
Fürth, 1, Ofteber 1875. 


Gebr. Grüner. 


Lager fertiger 
| Herren- u. Knabengarderobe 
( | [ v f N | r uDb % rl [ Tuche Bukskins, und Yaletotsfofe 
: * " Anferti nad Maß. ö 











ES = eG 
können täglich unter sche 


oröfnet werden, Abonneme [77 
und franco ; Katalog 









Nusikalien-Abonnements 


= Fortwährend noue Anschafungen, weit über 108,000 Musikstücke, — Versendung) 2 
ntlaraungen auf Verlangen gleich für 2 oder 3 Monnte. J 
Musikalienhandlung Vilhelm Schi 
Nürnberg & München. — 


An Ausnahma der Sonn- und Polertage täglich von 8 bis 12 nnd vom 2 bin 7 Uhr gedffnet. 
Für Spinnereien und Webereien. 
fonis Wolf, Seilerei in Mannheim, 





| in ber Wiener Weltausftellung mit der Fortfchritts- und Verdienfimedaille ausg u 
ne 
Amtlic 
Baumwollsaiten — 
für mechan, Spinnereien und Webereien, Transmiſſlond-Seile 
und alle in feim Fach Ihlagenbe andere Tabrifate. IM 222 Ru Rent 
J m — — — en 
je 5 er en ga IN) Grad 
vormals Philipp Held, — 
Kaiserstrasse 37 in Behl's Haufe, " 
Neneftes in Alriderftofien per Meter or ven: 


reu:, Damen: & Stinder-Shawis in größter Auswahl. 
filla, braun, refeda, oline, per Meter Mi Te. 
— eidenzeuge von fl. 1. 30, per Meter Bid fl. T. 
Rama, 2 Een breit, glatt, gefteift und carrirt, per Meter fl. 1. 
Steppröcde per Stüd fi 4. 12. % 
Sammte, (dwarı und alle Farben, ver Meter 48 Ir. — 
Zifchteppiche, Kommodededen, Wage udecken in größter Auswahl bidiaft. 
Dalbwollenzeuge per Meter 1% Ir. 


Bettdecken mit Franfen a fl. 2. 21 fe. 


Wlanelle in allen Farben. Selttäier irn 
aldtü, in’ Wolle und Seidt. 
Molroͤr zu Nöden unb Schürgen ver Meter 33 Fr. i 
* Molréeſchurzen Ur Danten und Kinder. l 
Gattun, walchedt, | Stuhltud ei : 
nlards, Shänigen per Stild 1N fr. 
DoppelsMtixe, ellenbreit, per Meter YA ke. — — 


Mobe e, Borha ‚tn reichſter Wall. 
Aegeumautelſtoffe von ee ver nnoRoffe a ’ 


Ein Meter — 14 Nürnberger Elle. 


Ripie in — 





Ein Meter = 1! Nürnberzer Elle. 


— 





Bhilt 

— Holen = 
Ulmer Münfterbau-Loofe. | 

— 5 8: fr. = 1 Dial. m  . — 


rs. 


fl.5000, 1.1000, ft.500, ft.250, f1.100, f1.25, FAN nn. 
fofort bezahl 
werden, empfiehlt zur gefälligen Abnahme \ 


4. vr 
’ zu haben. ‘ 


m 
[n, 69 Sep] ki le 
— Ve ad Deere * ——— 
MRitieldeutihlanee geleaenn fachmanniſchen Theilhabers wird für eine im angenehmer nnd vortpeilhaftefter Pax — 


Maschinen-Pappenfabrik —* 


elbateſtender Werlh Thaler 40,000\ mit — welde ebentenber anhaltender Waflertraft betrirken 
Hird und beſonders gwedimähig and; zur Baplerfabritation zu ermeitern wäre, ein Käufer mit einer Anzahlung vd 
Thaler 60, ober ein fachmänniiher Chellgaber mit einer Einlage von Lhalern 12,0 gefucht. 


Diterten unter 8, KH, 95 befürdert die Annoncen: bit aafeuftein & Wogler ir 
REN fördert bie Ervebition von Haafeuft u: Be 


Häüringsmarkt Nr. 2. 











— 










ung 

Eutſchieden 8 aber billige Preiſe. * 

Englisch und französisch Empfehlung. 3:Berkau Ki 

ertchen und fhrelbes Terms jeber talentvolle und fleikiger Naben ich eraebenft Mnterzeidineter meine Emöhents or ‚Kan . f. N \n 
Sgiler bei dem Unterzeihneten in Jahresfeift. Rünfe | lie Herbftwaitenüpung dursnemagt Habe und nun mein | , Legen G rbſchafts: Auseinanderſetzung wird bad! Az; 

t ige einjährige Areimilkige können bei hinzeihenden Bor | Geldäft wieder betreibe, jo fteße ih an meine veregrliche | mächit dem Hallpiet gelegene Anweſen, L 905,! 00 

ennenifen chen En 6 Monaten ” einer Sprache BESRE, —— ee endweber ganz oder geibeilt dem Verkaufe unterſtellt F 

E i . ; m m : | i ; 1 

—— —* —— in — ihlagenden Wrtitein mic mit aeehrtem — Aral Dasjelbe bat einen Flaͤcheninhalt von 48 Dr: Br 
markt Hinterlegen. Brettinger, Spradichrer. freuen. Bugleih empfeple id meine Frifihe Sendung von | Zimalen und enthält £ g x 

| Parfümerie, bezogen vor I. Kron, fal. Soſ Patfüment vr Wohnhaus mit arohem Garten, J 














Das Baubureau 


33 
Ardjitekten und Bedjnikers 
Jeunn Maurer 
zu Nürnberg, vorm Marthor, Neubau 
Mr, 15, Kolineritraße, genannt Groß: 


reuther Weg, » 
empfiehlt fi zur Anfertigung von Bau:Sitmationd« 
plänen, KRoflenberehinungen ı-, fomie zur Heber: 
na und SHerjtellung vou Mebaraturen 
and Neubanten bis zur Schlilfielabgabe um 
eine fejte Hffordfumme. 


Sächsischen Baumwollbiber, 
Vrima-Duafität in meif und bunt empfießlt ben geehr⸗ 
ten Damen zur Serte und Winter-Saifon 

Ernst Mendel, 
Säuftergafie, gegenüber dem Leiftlein, 


Kragen, Eravatten :c. 


Pilsner- Bier 


. per Flaſche 
un re —5* N non, 






















empfiehlt 


Seine Srantenmeine, dt kan are —— — 
fig, Weinbude, Keen h. 















Did der MB, Tammel ſchen Offigin in Nimberg. — Erpebitionstofat 8, 544 am Natphans, 


| die Mechanik zu erlernen. 
r 





in Ründen em Wohnhaus mit 2 gropen Gewölben, 3 gro N. 


ben Beten, Kompteir, Vorplap, Siallung, Ke 
steller ; 
ein Fabrik 
gebãude 


Sohahtungdunl = 

Sand Betrafch, 

Derien: und Demen Frilcur, k 

Epitalgafle A41/1. oder Lagergebäude, ein WBerkftatise \ 
Waſchhaus, Hofraum 
In unmittelbarer Nähe tes Hopfenmarktes \ 
und bei den rohen Mäunlichkeiten dieſes Anwe⸗ 
Jens dürfte ſich daeſelbe ganz befonders für cin \\X 
Hopiengejchäft eder and zur Anlage einer Fabrik | 
eignen. 

















Die Dachpappenfabrik von 
Peter Beck 
in Hürnberg un Münden, 
am Gadiwerf, Slüdjtrafe 5, 
empfiehlt ihre verbefjerten Dachpappen in Ta: 
fein und Mollen per [ |» Meter zu 24 und 
30 kr,, an Ort und Stelle eingebedt 48 und 
54 fr, wobei auf Wunſch ben Dächern 
BEE cin neuerfundener Anſtrich von rothem 
Theer gegeben wird, ber ſehr gut aud 
A unb bie Pappe außerordentlich 


Bi cenfcreict, 








Ein Yauplag, circa 11, Onabratfuß groß, in Ihbn- 
fer Lage nahe vor bem Thore, ift billig zu verlaufen. 
— tm —ñ —ñ —ñ— — — ——— — — 


Bori gute Baufchreiner auf Altorb werden auf bauernbe 
- Haas, Hallplag. 


N 
\ 


Krbeit geſucht 











IH Suche für mein Gonfectiond- unb Schnitt⸗ 
waate ageſchaft eine tüchtige Verkäuferin , weiche it 
vieler Geſchaftabtanche (dom längere Reit fervirte. 
Gutes Salair bei freundlicher We anblung. 


Zirkel-Gussstahl — 


offerirt zu ſehr billigen Breiten 
Chr. Heimeran, 
Eiſen ⸗ und Metalwaarenhandlung, 
Garlfteahie 8 102. 


Bur Dregslerei wird ein Lehrling gefucht, an lieb: | 


en vom Sande; demielben ijt auch Getegenhelt geboten, | nem Wußgang, banm 1 unheijbares Bimmer ober eine 
hr Naheres * —— helle Kammer. Anträge nimmt entgegen 


Ar. NG, Gäriitian Heine. Geyer am Hallplah. 


Geſucht werden bi® Allerheiligen, jeboch nur in erfter 
oder 2. Einge ber Karolinens, Übdler-, Königöftrafe, am 
— ober in der Nahe ber angegebenen Straben 
2 beigbare unmöblirte Himmer, womöglich jebes mit eige 
























ich Bekanntmachungen, 


Re. 679. 
Aus forſchung. 

14 Kuguft et im einer Diebftahls Urter» 
f ganz neue cieca 50 Gentimeter breite und 
14 — Tg ungebrauchte Slide au Hmil- 


Wufprüde Kiernuf wellen Bei mir ange 


— 
x FR. im ungs: s 
u Pe Be 


aber, Aftuar. 


Bekanntmachung. 





Carl Hermann 


ns n 











a anunxennunas- 6 


















Nürnberg, Indengafle, 















Eu empfiehlt feuer: und einbrudfichere Geldfhränke, gan m Auf. 2 
Um ben ger ge vn 1373 recht eitig vorneb: ern une ————— — me. aufergenähni a Bee a eenetifchen u * 
J er n 13) vAnfe m — a ra r di j 

* en über hergeſtelte Bauar vrobt und —— ewäßt Kr — — sum Sömelsen fammk, 8 en 


David Eckhard's Sohn we 
Herrengarderobegefhäft und Schlafrodlager 


Josepheplatz Nr.2 neben Hrn, ‚relier 
empfiehlt r% für = Ber um —— Fe — Ju elle: Wioh 
ager jertiger Herrengar eroben, 
Befelungen ion ioil: umd uiform6fahe meet bee = Stoffe beiten Fabritais, 


u wirt 
entpfiehlt 
“ 













——— 













Privat: Anzeigen. 
Eheliche Berbindung. 


ih Gean Schnuorr, 
u Pbilippine Schmorr, geb, Blaurod. 
Et: vg, ben 5. Dtober 1373. 

f Unfere Beute vollyogene ehelihe Verbindung zeigen 
werthen Bermandien Freunden und Befannien sim: 
an: 


2 





















Sehiefer-Tafen 


0 { 2 a A 5 6 7 Ka 
ver Shod 1. fr. 1. 30 1. 2 12 Sf.10%, 5 4 
KON nu6 Serie Kit R _ > MAMAS AR Aue. Bft dal Bf, Is fe, 
a 4 binden auf Bunden von 30 Stüd R kr. i FREE 
Sched. Bei Beftellungen von 5 Shot und barüber 6-14 — aa achte Wahnftalion Aroma b-7 fr, per 
Urban Geindel, 
Gronziäfa Beindel, 


Das Arhriterbefgäftigungs-damitc — 
geb. Müller. 


ri 
‚ den d. Dftober 1873, Verein Frohiinn, ab „AbBelaperte Gigarten jum Mieberoerfan) Ihe 
CH HH HT , — Heute Montag bei Pitleroff Jafobaplah, | Virthe ıc. empfichtt in preiöweriger Banre 


Tod — Der Borland. | Greiner, Marienvorfiadt. 
odes- Anzeige. Nantachn 1.5 m ERED " Foroter — 
Der Here über Leben und Tod neun gestern W | Deutsche Lebens-, Pensions- u. Benten- en (BergenEgT) wieder eingetroffen 


a 12} Uh t M \ h Gesells h f f ß —_— 4. Se, Rarienvorfladt. 
2 Muuy f ansero liebe Mutter, 'ersie erangs-WLesellschaft an egen- — 
—' Fran Magdalena Walther, seltigkei t zu Pots dam, In L & Steln's Buch- u. Kunsthandiung 


N —— Wal (Aduli Kellner! in Na rnberg im Bayerisch 
N p erswi ie per I, Cliöber a. ©, fan i : 3 
wolen bie wu, - 


ii i Hof_werien stets Ahonnamenie ame 
Aus Unserer Mitt. tigen Brämienautttunarn 2 mom 
2% ehe ach längeren: Leiden, 73 Jahre alt. Ntenberg, den Olltober 157%. Lexicon. 











































































Um stilles Beileid bitten 
Die trausrnden Hinterblienenen. 



















































































































































Din EUEtZIERtRe — Ei % 
' olfg. Ztehl, Für Kaufleute, Fabrikanten, Börsen-, Bank, Eison- j 
N Die Roerdigung finder Dinstag, en) — Abrtedl —* 27, bahı-, — — vorakmlich für 
© mittag 2} Uhr, auf dem Wührder Friedhofu = Ä ; — 
— ” vom ———— aus satt. a Dr. Pattison’s Mit 800 in den Text geirnckten Abbildungen, 
* — ——— Ersslieint allu 2-3 Wochen in Liefo 
{ —— — > u. # & i © n vw a Li Li e h — — he a J 
ee re ’ | linberi fofort kt und Dihe atiämen iv 20 Lieferungen hestehen, 
» Anzeige. und Mheum ? : 
Thelln brin- aler Art, ald: Eefihts:, Bruft-, Hals: und Zahakdıner — — — 
ag ; Wege — die n, Kopf:, Hand» und Aniegiht, Blieberreiken, Riden- StroS- und Roßrjefjel werden Bifig ringeflonhten unterm 
wir — und jmar nur auf biejem Wege Li Pl, ! g *4 
ende Zachticht, daß heute Morgen 4 Uhr * Zen wen. Nürnberg weißen Ihurim SOG, Tuhisacherdiminger. 
‘ Gattin, Mutter, Säusefler, Ebeod, Heifen, Hereenmartt in Mür ‚ n fe Nr, 215 werben Chlrme mancl 
; — — Srohmutter, I. Bechert:3öld, Buftaufirafe, Fürth. — —— “AN mE x. Wlrihlun. 
Frau Babette Ehmidt, Aufti Döbeln 
borne Mederer aus Heräbrun, uftion von Möbe 
nad mehtmägentiigen Leiden im U). Tebensjahre Geruchloſes Bledenwafier, Dindtag Nittag 1 Ur in meinem Zuttionolotal daun 
ft. ft verſchleden iſt. Wer die Berblihene näher as Sad ı; und 16 fr. um 2 lße zu Rennweg H8.Rr.djs Er ber denninger 
i * —— — a wifien Dasleibe befigt bie geinentanf, all — von Sen Brause, Hornauer, 319 Mbleritraße. 
unb und ftille Theiln 3 } h S . wel, Butler, Zalg tc. € 
s mberg, ben d. OHiober IH73. x —— Stofſen zu entfernen, ohne ledteren Für Müller. 
an Die tiefbetrübten Hinterbliebenen. | ober beren Tarben im Geringflen zu fcaben. In ber Nähe —— am Neinftrom, iſt eine ganz 
Die Beerdigung finbet Dinstag, den 7. DM, Glacẽ Handſchuhe und ſeidene Begenftände werden neu in @ifen konſtruirte Mühle mit 3 Mahl · und einem 
Rafmittag $5 Uhr vom Leihenhaufe aus auf dem durch dadfelbe ausgezeidinet gereinigt. - je Kubenct, ep un Stalung, tirca ü Morgen 
St. Rochus: Kirhhofe flatt. nberen jpledenvertilgungämittel aue Vand, fofort zu verkaufen. 
? EHI HHHFE ver ah “ fatt vos miderlichen ler angeneh⸗ JM. Aupphert, Schweinſurt 
3 Interläßt " — 
— men Geruch h — Varflnetie ſabrit, BR An mefäine (Eifeeler u. Wilfon) roh ganz gut 
Trauer: Kingelße. ER, Raiferfirage 29. er Emden Han Tor Tea 
Mir erfüllen hiermit bie traurige icht, ZT nie: u bfr., gu verfaufen, Näheres in der €, b, 3 
Verwandten, Freunden und Detannten anzujelgen, — ⸗ — ———— zu verlaufen. Wleir 
ba ımfere quie Gattin, Muller, Brofmiutter sin | EEE ———— en 
Ehmägerin, Wir halten sters rorrathig: En Inid, Pinigerdündsen, 7 Sahr al Sabr ai, Tleinfe” Ware, Hi a, 3 
Grau Barbara Schudert, Reuleaux, Der Construetenr. nu verlaujen _ Näheres in ber €. d. ®, 
geb. Rod aus Uttenreutd, x Ein on Abe su Gebrunch beim Maschinen- Ein nod gut erhaltener Wlnferrod und ein [Höner 
heute Morgen 9 Ihr in Folge eines wirberhellen J Entwerfen. Für Maschinen und Ban-Ingenienre, (warzer Anzug find bilig zu nerlaufen. L 1276, 2, 6, 
nu) ne meer im a von 67 Jahren faniı und x Fabriknnten a. terlın — a — nr Für Photographen! 
we 2 ‚reichen Halzschnitten. Lex. #, gel * — 
E u Dem 5. Dltober 1873, zahlreich er — u. Kunsthandläng, B.Baliborn, . Ein junger Mann, melder 5 Nahre ala Belhäftsführer 
8 h v.Ehner'scho } 
rm Die —— rg N Nermberg, Bönigstrasse 4. a ie ng —— —— 
⸗ Die Seerdigung findet Dins iag 1. DM, ucht Beränderum er sofort Stellung, Seugnifle, 
Nahımittag 2 Uhr, vom Leicendanfe aus aui dem fomıe Probearbeiten ftehen zu Dienften. — Derfelbe 
is: Kirhofe flatt. mürde nu ein Geſchaft padten oder unter ünftigen 
" ee rare Von lag var lauſen. Naherto unter J. R. beforgt bie 
— — Eru. d- Blattes, 
— — — — — m nm — nn 
* Sog Pierer hr f nn bieiiges Nommifliens: und Export: Gefhäit 
Trauer: Einzeige. u Universal -ionversalions J Leieon ſucht zum fejertinen ober baldigen 
Gottes unerforjglichem \ erscheint soeben eine none, ılım wechmte, vull- \ 
Ihlief Hente Morgens 6 Uhr unfer teures, ein N — — tete Anftape. Mit füher INN vnr- . , Eintridt > R J 
8 Töhterchen, Enkelin, Schweſterchen, Ricte un zftglichen Karten, Plänen und Tabellen, einen Jungen Mann, welder in der Sturz = 1 u 
— Vollständig in In0 —— ka — Spielmwaarenbrande ſchen bewandert ift, | 
Rofa, De a De a a 5. Wenbes' Shriftlise Offerten unter A B 4373 an bie 
y Buch» m Kunsthandlanı (Adeif Köllner) in Nürn AR ei 
Wehen Hekeia am Earge Dia utruen N | M br un Bayerns 11 Kunoncen-@zpediion von Mudell Mofe a 
Zief gebeugt ftehe ich am - 2 Jeſephed bier. 
ö tte Gott, daß er mir Kraft verleiße, — — — 
— ebermalleon fünenın Berluft zu ertragen. wei Hlhtige — finben fofort dauernde Ein Meißbittner wird fofort gefucht bei 
Nürnberg, ben 5. Dltober 1373. Beibäftiaung bei Ariebr. Kindler, Glafermeifler in | M e. Br 
Die tiefgebeugte Mutter: Wöhrd, arttpiat Nr, 221, Gin fr eifiiges Mädgen, mweihes in der 
b. Dietrich fteti 
— Bart 1, 2 Rahmitt Eine folide, Harafteruole Wittwe wirb zur Korn Rüge miht gang m und fig eder 
4uhr * —— aus zu St. Jo hannio Rail eines Hauähaltend bei einem älteren Seren gefudt. Yin« 
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DU | erbieten mit Photographie A, Z, 209 poste restante Hof, 
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gu Eifenager Oberland find bie Lands, 


tansmwahlen ber drei Bezirke berart erfolat, 
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Bahca Lengefeld liberal, 


Dermbache Geiſa klerital 


IE nad Kaltewaordgeim:Ofifeim bemefratifc gemäplt 
haben fa 


Der Maltäinder „Exolo* erhält anf Berlon eirre 


Mittdeifunn, für beren Nichtijkit wit zwat niht undes | 


bingt einſtehen wollen, bie aber inmer hin intereflant ge⸗ 
nun il, um reprobugirt zu werden, Mach berjelben 
Wise Fürſt Biomard über die Lamarmora: 
(du Indiefretionen gang auſtergewöͤhnlich vers 
Ahnupfe und babe tem Geh. Rath Aezibi genen: 
über, made ihm diefer Über das Buch Lamar ⸗ 
moxa’ö Bericht erflattet, geäufert: „Dit ben itas 
lienifgen Staatsmännern iſt co nicht möglich, irgend 
einen Comprumif zu treffen.” — Lamarmera habe 
ed forar auf dem Gewiſſen, daß ein formeller 
Alltanzvertrag, den Bismard unter andern Umftärs 
den mit Entpuflaomus unterzeichnet haben würbe, 
nit zu Stande Fam. Der Gewährdmann bis 
„Secoig* ſchreibt nämlich darüber: „Minnbetti war 
mit einem fir umd fertig geſchriebenen Ällianzver⸗ 
tage nad Berlim gekommen, ımn benfelben nad 
den Modifikatienen, welde Hürft Bismard an bems 
felben etwa hätte vornchmen wollen, von ihm uns 
terzeichnen zu laſſeu. Minghetti ſprach Hiervon gleich 
an dem erſten Tage der Konferenzen mit Bigmand; 
aber biefer brach immer das Geſprach ab. In Folge 
neuer Verſuche von Seite Mingheiti's Lich Biss 
mard fodanı ben Abgeordneten Wehrenpfennig, ben 
Direltor der Spenerſchen Zeitung, rufen und bat 
den elben, an dem gleiken Taae nod in der erſten 
Ausgabe feines Dlattes einen Artikei zu veröffent: 
lien, ber Leiläufig folgendes ſagte und von 
ihm eigenhändig gefdhrichen murde: „EI märe 
abfurb, zu glauben, Preußen wolle in bem gegen⸗ 
wärtigen Augenblide definitive Allianzverträge mit 
alten abſchließen. Niemand bebropt die beiden 
Kationen, und im Uebrigen if es Kein Ge 
heimmiß, daß bie beiten Wölfer ſelbſt zwei ges 
meinfame Feinde Haben, nämlih Franfreih und ben 
Klerikalisınus, Dies legt ben beiden Regierungen 
anf, einig zu bleiben; aber es hat einen Zwech, 
einen Vertrag zu unterfcreiben, ber fonft auch noch 
ben Ufancen ber preußifchen Regierung entgegen 
wäre." — Der Artikel erſchien. Jedermann ber 
merkte, daß er von ber Regierung inſpirirt fein 
mühe, nur Minghetti nit, weil er ihn nicht Ins, 
da er, wie es ſcheint, die deutſche Sprache nicht 
kennt. Alſo im Dunllen hierüber geblichen, ber 
fand Mingpetti neuerlich bei Biemarck darauf, baß 
er ben Vertrag unterzeſchne und hierauf Lich ſich 
der Reichokanzier unmohl melden unb feinen Ge— 
heimtalh Bucher rufen, dem er wörtlich folgende 
Worte fagte: „Nah der Affaire Lamarmera will 
ich Teine Verträge mit Jtalten mehr unterzeichnen. 


ioger heute Abend abreifen, weil Kerr 
wur 


—X este 
babe Bismard ko Mingbetti und Wensita die 


auedrückliche Verfigerung gegeben: „IH garantire 
Ahnen, baf Deutfhland Stalicn A Sronfreig 
vertheidigen wird,” — Schiiehlih erzählt ber 
Korteſpondent des „Sccolg* noch, daß Victor 
Emanuel im Gefprä mit preußiiden Dffigieren 
worllich geäußert habe: „Ih Ein gefommen, um 
einen Alliirten zu begrüßen, ber mir immer treu 
war und um eine imteligente Matiom zu fehen, 
welde große und ſchöne Dinge vollbracht Bat...” 
Weiter habe der König beigefügt: Ich bin gekom⸗ 
men, weil Frankreich mich dazu geſwurgen hat,” 
Die Iehtere Meuferung wird inbeflen offizisferfeite 
in Abrede geſtellt. 

Breslau, 3. TOM. Die geſtrige Verſammlung 
ber Weitglicher der Fortfgrittepartei beſchloß 
nach längerer Debatte mit überwiegender Majcri: 
tät, bie von dem Ausſchuſſe des Wahlbercins ber 
nationalsliberalen Partei ihre gemachte Propofition, 
in eine gemeinfGaftlige Wahlthätigleit auf der 
Bafis einzutreten: „daß für ben beverflchenben 
Landtag zwei Abgeordnete ber mationaleTiberalen 
und cin Abgeordneter ber Kortfchrittspartei für 
Breslau gewählt werben“, abzulehnen und felbfts 
jändig vorzugehen. (Schi. Sta.) 

Italten 

In ber Zeilbug von Spezia lief. man: „Be: 
Fauntli Heat bie preugifde oder vielmehr beutfche 
Fregalle „Eliſabeth“ in unſera Dode, um ihr 
jhabpaft gewerdenes Steuerruder auszubeflern. Die 
Offiziere des Ätalienifhen PVanzerfgiffes „Ne bi 
Portugallo* benußten die Gelegenheit und luden 
bie Offiziere ber „Wlifabitp" zu einem Banfett 
ein, was unter Toaflen auf den Karfer Wilhelm, 
König Biltor Emanuel, auf Deulſchland und Ita⸗ 
lien und bie Alliance beider Staaien zur freude 
aller Tpeiluehner in ebenfo patrlotiſcher wie Beite: 
rer Stimmung verlief 


B@ranlreid, 

ı Paris, 3. Oft. Dem „Sidcle" wurde ber 
Steafenverfauf verboten. — Diefelbe Maßregel 
wurde Über bie „Tribune* von Borbeaug unb Aber 
den ‚Propagateur“ von Nantes verhängt, — Die 
and der Mebaltion des „Avenir national“ ausge- 
tretenen Journaliften Maret, Rövillen, Quenlin ıc. 
gründen mit €. Locktoh, b’Alten: Sher ıc. ein 
neuch republitanifhes Sou⸗ Blatt, welches unter 
dem Titel „Le Suffrage univerfelle* zu Seus 
(Vonne), alſo in eimem ber MWillfür bes Belage: 
vunnezuftandes entrücdten Departement, erſchel⸗ 
nen fol, 

Paris, 4. Ott, Nas der „Liberis” oft ber 
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haben, bei dem Grafen Chamborde die Annahme 
der drelfarblaen Fahne durchzuſthen. Gollte bas 
auch dieſein Pringen nicht gelingen, fo mwürbe eine 
Anzahl von Mbpeorbneten ber Rechten folgenden 
Ansnleih vorflagen: Der König behält bie weihe 
Fahne; bie Arinte führt bie bralferbine Fotne mit 
einer m ihen Tilienleiidten Kabattez bie Spige der 
Fahnenſtange, auf welger ber Laileriihe Adler und 
unler ber Juliregierung ber galifde Hahn figurir: 
tn, folk eine Wiatte mit ber Inſchtift Iragen: 
Dieu protöge In Franee, Weiter fellten {Son in 
der heutigen Parteive ſammlung noch folzende 
Vorſchlãe gemacht werden: Alle auf bie Reſtau— 
ration bed Königthumo bezüglichen Alte ſollen bie 
Einfeitungsformel führen: „Auf Grund eines ge: 
meinfamen Ginverflänbniffes zwiſchen ber König 
und der Nationz“ die Berfoffung fol von der Mas 
tionalverfammlung votirt und vom König annenom: 





men werben; bie Nationalverfammlung foll nit | gant möblirte Zimmer. 
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jebem Tag nur vier Stunden währen. Das 








gerit wird in 


it —* S 
| abnehalten, welche beide Flü des" Stoffes 


von mitteinander verbindet. DerSaaf ift mike 
bunkien Teppech auegeſchlagen und bie Tif A 

mit Ditem von gleicher Farbe bededt. FJa 
Mitte bet Saales iſt ein Gemälde, 
ſreuze“ aufgeſtellt worden, vor welchemn bie 
leiſtungen erfolgen felln, Der Saal kann unge 


tähr 900 Perſonen faſſen. Eine Hrt 
Loge iſt für ben Marſchall Bazaine, — 


katen und für bie Perſonen, beren bie beſondere 
Erlautnig ertheilt iſt, dem Berhanblungen bafelbft 
beisumohnen, Hergerichtet worden, Der all 


bewohnt mit feinen nennjährigen Sohne zwei cies 
Die tägliche Wade ift von 


angeinandergeben, ohne zuvor eine Oemeinter, ein | 30 Genbarmen und 50 Mann Linientruppen befeht, 


Wadl⸗ und ein Prefigefeb wotirt zu Haben, 

» Paris, 4. Oft. Der im telegraphiſchen Kut- 
zuge bereits mitgetheilte, das Ereigniß des Tagte 
bildende Brief, welchen Herr Thiers an ben Maire 
ton Ranch, Herrn Bernard, gerichtet hat, ents 
hält ein ganzes Programm. Er lautet wörtlich, 
mie folgt: „Dudy, 29. September 1873. Der 
Maire! Sie haben im Namen Ihrer vortreſſlichen 
Bevölkerungen ber öſtlichen Departements lebhaft 
in mid) gebrungen, biefelben zu beſuchen unb mid 
mit ihmen ber Befreiung bes Landesgebiets zu ers 
freuen. Ich Hätte eo gern gethan, aber ih halte 
es Im biefem Hugenblid nit für angemefien, und 
wern ich nah Paris zurüdtehre, ohne Fhnen den 
Beſuch abzuftatten, ben Sie zu empfangen wänfds 
ten und ben ich gern gewünſcht hätte, fo muß id 
Aunen meine Grhnde bafür angeben. Sie wiſſen 
befjer ald irgend wer, wie unvermuthet unb meiners 
ſeils unbeabfigtigt bie Aufnahme geweſen ift, bie 
mir in Belfort zu Teil wurde. Und was hat man 
nicht gleichwohl Alles gejagt! ... Sie waren 
Radikale und ich war ein Agitator. Wäre «8 wohl 
beute am Platze, diefen Berleumbungen einen neuer 
Vorwand zu geben, indem ih, biedmal aus freien 
Stüden, den Kundgeburgen entgegenginge, melde 
Sie mir zugebadht haben? Ohne Zmeifel gibt es 
Parteien, melde man zu verachten wien muß; ohne 
Zweifel wäre aud in einem Lande, das fl in bic 
Sitten ber (Freiheit eingelebt hätte, bie Agitation 
erlaubt in einem Yugenblide, ba man, ohne Frank: 
reich anzuhören, ohne es auch nur zu befragen, 
über feine Gefide verfügen will. Und bei biefer 
Gelegenheit, bewundern Sie doch bie Aufrichtigleit 
ber Parteren! Vor einigen Monaten beſchuldigte 
man und, ben Pakt von Borbeaur zu verlegen, 
weil wir einige unerlaͤßliche a. — 

ukunft durchaus niet vwrpeifien um 
=: un BEER er aufprängen zu Mon, 


Jeht aber unterhandelt man oßne Wuftran. 


Diskuffion und namentlich, ohne an ben Hauptbes 
tHeiligten, den einzigen rechtmäßigen Souberän, bas 


Land, zu appelliven, Beflätigen ſolen. — Mas 


man in England, in Amerika die Agitation nennt, 
wäre unter ben gegermwärligen Umftänden wohl ers 
laubt; aber im Intereffe der Dinge und aller ber 
Dinge, bie wir ſchͤtzen wollen, muß jede Agitation 
ausgeſchleſſen bleiben. Balb werben wir in ber That 
nicht bloß die Republik zu vertheibigen haben, welde für 
mid bie einzige Meglerung iſt, bie im Stande 


toäre, im Namen bed gemeinjamen Jutereſſes bie | 
fo tief gefpaltenen Parteien zu vereinigen, welche 


allein zu ber Demokratie mit bem nöthigen Ans 
fehen Sprechen Tann unb bie biesmal Frankreich 
nicht nur nicht beuntuhigt, fonbern ihm im Gegen— 
theil erſchienen iſt, um bie Ordnung, bie Armet, 
die Finanzen, ben Kredit wicderherzuſtellen, bas 
Land Toszufaufen, mit einem Wort, alle Wunden 
des Kriegs mit Ausnahme einer einzigen zu ſchlie⸗ 
fen; wir werden, ſage id, nicht nur bie Republik 
zu vertbeibigen Haben, feine fozialen Berhältnifie, 
feine Prinzipien, welde, im Jahre 1789 ausgerus 
fen, bie Prinzipien ber ganzın Melt geworden find, 
feine Fahne endlih, unter welcher das Meltall es 
kennt, unter der feine E>ldaten ſich, fei es ale 
Sieger oder ald Beficgte, mit Ruhm bedeckt haben 
und bie gleichwohl, wie theuer fie unferem Herzen 
aud fein mag, nit genügen wũrde, wenn alle bie 
Dinge, deren Einblem fie ifl, uns geraubt würben, 
denn ven biejen geheiligten Dingen brauden wir 
nicht nur bas Emblem, — auch die Wirklich: 
keit felbft und wenn die dreifarbige Fahne uns nur 
verbliche, um bie Gegentevolution zu beden, wäre 
fie die gehaͤſſigſte und empörendfte aller Lügen. — 
Alles das werben wir, ich wieberhole es, bald ver⸗ 
theidigen müflen und zwat nicht mit Waffen, bie 
man nur allzu leicht entſtellen kann, ſondern mit 
ber kalten und gefunden Vernunft. Die ſchenenden 
Nüdfihten, die wir unſeren Verlcumdern verfagen 
würden, wie müfjen fie für bie fo ernfte Sage bes 
Landes haben, welche uns Allen ein ebenſo feſtes 
als maßvolles Verhalten gebietet. — Ich werbe 
Sie alfo nit jeht, fonbern fpäter befuchen, wenn 
bie gegenwärtige Krifis überflanten fein wird umb 
wir und in Sicherheit und Ruhe ber Werreiung 
des Landesgebietd werden erfreuen Rünnen. Bid 
babin empfangen Sie meinen Ichhaften Dank für 
bie fo herzliche Inſtändigkelt Mer Cinfabung und 
wollen Sie benfelben Ihren Heben Mitbirgern 
Äibermitteln, 9, Tpiers.“ 


rw unserdreiteten. 


Vollmachten, in Abweſenheit der Reef 


lung mit einigen Wenigen über bi ulunft 
Frankreichs, melde Zukunft Mir rs —* 


Zwölf Poſten mit geladenem Gewehr verſehen Tag 
und Nat ben Dienſt. Der Marſchall macht tägs 
lich eine Promenade von zwei Stunden in ber nad 
Trianon führenden Allee. Der Saal, in wilden 
fih die Richter zur Berathung zurüdziehen, ift ein 
Gemach, welches mit fehr wertbuollen Tapeten ge: 
ziert ift und unter Zubmig XIV, zur Kapelle be: 
nugt wurde. An basfelbe fließen ſich bie brei 
für ben Herzog von Aumale befiimmten Zimmer 
an, benen dann bie ber Kanzlei u. f. w. folgen. 
Die Vorlabungen an die Entlaſtungezeugen, im 
Ganzen 50, find bereits ergangen. Nimmt man 
hierzu bie vworgelabenen Belaftungszeugen und bie, 
melde noch mährenb ber Verhandlungen werben 
vorgeladen werben müffen, fo ergibt fi für bie zu 
vernehmenden Zeugen eine Totalfumme von etwa 
350. Rechnet man nun für die Vernehmung jedes 
einzelnen Zeugen nur eine Halbe Stunde, was bei 
ber Wichtigkeit der Sache um» bei ber Stellung 
ber Zeugen, unter denen ſich viele Habe milltäriſche 
Perfönligkeiten befinden, gering veranſchlagt ift, fo 
find Hierzu allein 175 Stunden vöthig. Das Zeus 
genderhör nimmt fomit allein fhon fünf Wochen in 
Anſpruch. Fugt man bem noch Hinzu eine Woche 
für das Berlefen der Anklagealte, cine für das Ber: 
hör des Angeflagten, eine ober zwei für bie Play: 
boyer® und enblid eine für unvorhergejehene Zwi⸗ 
fhenfälle, fo berechnet ſich die geringfte Dauer des 
Prozefjed auf 10 bis 12 Wochen. Derſelbe wird 
fomit mindeftens bis in bie erſte Hälfte bes Mos 
nato Deyember Hinein dauern. Die ‚Bufammen 
ſchung des Kriegegerichts ift nun befinitio folgende: 
Herzog von Numale, Präfident ; de la Motterougs, 
der Baron be Chabaud⸗Latour; Tripier; be Mars 
timprey; Pinceteau; Martineau-Dechesnez. Kr 
gänzungsriter: General Guled und Lallemand; 
Generale Neffeyre und Defutleau de Malrey. 
ie 54 Entlajtun Segen, welche Bazuiıre 
ätich behlepen au yehn idiſtone Gcneralen (de 
ontaubon, be Gaftagny, Metmann, Marquis de 
orton, Du Pleffis, Du Prenil, Ps de Arros, Pir 
card, Bataille und Vergé), adıt BrigadesGencralen 
(Armantean, be Guniac, be france, de Montarby, 
Elappier, be Place, de Gaint:Saupeur und Gons 
brecouet), fünf Oberen (be Greffet, d'Ornant, be 
Konigel, Marion und Baron de Gargau), brei 
Nittmeiftern, neun Sanptleuten, einem Lieutenant, 
einem UntersDieutenant, einem Solbaten, einem 
UntersIntendanten, ſieben Aerzten, zwei Geiſilichen, 
und neun bürgerlichen Perſonen, unter welch' ietz⸗ 


teren ſich Schnelder, ber frühere Proſibent des ge: 


ſebgebenden Körpers, Rouher und Paul Odent bes 
finden, 
Spanien, 
Madrid, 2. Ok. Dem Imparcial“ zufolge 
wird morgen in der Gaceta ein Dekret erfheinen, 
weldes mehrere Steuern proviforifh als Krieges 


\ ontiibution einführt; fo eine Steuer von 10 Pe: 
| feta’s jährlich auf Fenſter des erfien und zweiten 


Stodd, und von 5 Pefetas auf Fenſter bes En— 
treſols und bes dritten Steds; von 250 Pefetas 
anf Luruewagen und von 5 auf alle anderen Wa: 


' gen; ferner einen Stempel von 10 Eentimes auf 


Thpeaterbillets von mehr als 2 Pefetas, fowie auf 
Lotterieloofe, Eontos unb andere Dokumente, 
Madrid, 3. Olte Die „Gaceta“ veröffentlicht 
ein Gireular bes Kriegeminifters, woburd 15 Of⸗ 
fiatere, die fi nicht geſtellt haben, um ihre Poften 
eingunchmen, and der Armcclifte geflrichen werben. 


Bermiſchtes. 

* (Allerlei) Bon dem Aſſiſſenhof im 
Koblenz wurde bie Dienſtmagd A, Leven wegen 
Mordes zu 15 Jahr Zuhthausftrafe veruriheilt; fie 
hatte ſich als Kindemagd einer Familie aus Mußrs 
ort durch tropige® Benehmen Hänfigen Tabel zuge» 
zogen und rächte fig dadurch, daß fie das ihrer 
Pilege anvertraute 15 Monate alte Töchterchen ber» 
felben in einen Bad warf und ertränfte, — In 
Erzgrube (bei Freubenftabt, Würt) hatte bie 
Familie des Därenwirtfs Stäle unter fi Streit 
bekommen, wobei bie beiden Söhne Hand an ben 
Bater legten; diefer eilte in fein Zimmer, holte eine 
geladene Piftele und erſchoß den jüngeren feiner 
Sohne. Der Bater wurde in das Gefängniß ab» 
neitefert und erhängte ſich im bemfelben, — In der 
Brauerei „Zum Storden* in Scälettfiabt fand 
in der Naht des 30. Sept, auf 1. DM. eine hef⸗ 
tige Schlägerei zwiſchen dem Wirte, einigen feine 
Partei ergreifenden Civlliſſen und zwei Untereſſi⸗ 
teren bes dort garnifonitenden 105, (ſachſ.) Juf.⸗ 
Reg. flatt, — Dei St. Annds Head (Irland) 








in er Ferne. — 
vortrefflich. Yu 






in Neopel ab 


ten will ihr Programm am 21. Dftobe 
— Die Abfist, die Nationalverfamm 
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licher Redakteur: Baptiſt Cantor. 


















—* Borlefungen über: 1) die Entitchung 
zuer 6 ff, befonbers unſeres Sonnenſhſtems und 
Te ni barkeit der Planeten; 2) bie Sonne; 
ve Bar fuftent ; 4) den Mond; 5—8) bie 
p— Stellung im Sonnenſhſteme, ibre Ge⸗ 
ala: Miter, ipre Mthmofphäre, ihre geblogiſche 
treu, Kfehang, Mima, Lufterſcheinungen sc.) und 
la ten Himmel. — Der Vortrag wird durch 

& urtum und ein Lunarium, ſowie durch zahl⸗ 
Zableaur anterſtüht, darſtellerd; bie nt: 
„ Rang ünferes Sonnenfyftirms nah Mani's_und 
zu maee Dppoisefr, Schiefe ber Gliptif, die Son⸗ 
c mnhüllen, Sonnenficken, Jupiter, Satun, Mond, 
ui belannteften Sonnenfufteme, das unere ber 
— e Zonen: und Pflanzentarte, eingelne Stan 
train MDR IE. — Serr d, Deugel ift mit feinen mifjens 
ade Melien Dorlefungen auch in unfırer Steht keine 
Bin Alannie Perfönlihkeit, Bereitd im Arübjahre 
4, OU kunden von bemfelben in Nürnberg Vorträge 
Arei DER daB aleihe Thema gehalten, am bie Schreiber 
— en fh Heute noch mit Vergnügen erins 


ara fe anfprechenb biefelben gefunden wurden 
fen, MU Melden Kreis von Verchrern ih Hr. d. Heu⸗ 
(ge BAUS jener Zeit im unferer Stabt ſhuf, zeigt 
ge Kunde zu Geficht gefommene Lifte der Abonuenten 
de Meine beninägft beginnenden Vorträge, mit ihren 
Heeihen unb berworragenden Mamen. leiden 
am8 erfreuten bie koemographifchen Vorle— 
gen Hrn. v. Heugels ih auch im zahlteichen 
de Mberen Städten Deutſchlande und Telterreito; 
% Muge beffen find bie zahllofen Empfehlungen un 
— fe, bie Herr dv. Heugel ſowohl von ben 
» Mentlihen Fournalen, wie von einer ganzen Reihe 
“Heer Männer aue geſtellt wurden. Wenn ir 
Jemanden in der Wifienigaft, bie ſich Hr. 
! gel zum Begenftanbe feiner Vorträge ausers 
! Bat, ein maßgebendes Urtbeil zuſteht, fo in 
fiher der durch feine ausgegelhneren aflvonem'- 
Schtiften berüdinte Brofeffor Dr. v. Mädler. 
m ihm befigt Hr. dv. Heugel nach ſtehen des Zeuge 
= herr. C. dv. Heugel bat Hier in Hannover 
m Eytlus koomegraphiſcher, vorherrſchend aitıo» 
NFer Borlefungen nefalten und fie durch gras 
Nie Darflelungen und wo erforberlih durch 
Aldinen erläutert, Air bezeugen Ihm germ, daß 
Bortrag anzicbend, allgemein verftänblid und 
Populär gehalten fei, daß feine Darſtellung 
feine Binjugefligten Erklärungen im Augemetnen 
umd auch ohre nEhere Vorkenntniffe von es 
Hefaft werben können und er ber ichwlerigen 
‚ einem folgen Reichthum von Thatſachen 
Wenigen Stunden zu entjpreden, ich gewachfen 
t hal, Der Untergeichnet: Hat dieſen Pors 
Ben bes Seren Baron v, Heugel mit wielem 
Höndgen Geigewohnt. Hannover, 13. Des. 1870. 
3 9. v. Mädler, f. ruf. wirt, Stratsrath 
Brof. Emeritus." — Cs Hiche, Eulen nad 
SEN fragen, wenn ml diefem Urtheil irgend ein 
Vehlendeo Wort beifügen wollten. Nur die Eine 
kuerfung fei ung no geflattet, bafı die Heugel- 
NR Dorträg: glei interejjant und gleich verſtãndlich 
die Männer, jo aud für bie Frauen find, 








Telegraphiſche Conreberichte. 

* Grantfurt, J * Deſert. — 24. 
Herr. taatöbahıAhtten 3452. Defterr. Hoofe vo. 1 

An Amerilaner (182) —. Kombarben 161]. Orfter. 
Me in Silber 


. 








theilun penbengen des 
me, — Graf Raſponi fol definitiv 
kur Palermo’s Übernefmen, — Die E hor 


1,5. bie) Die Spegialtommiffion 


Ablauf der Ferien einzuberufen, ift voll: 
üfgegeben, — Der „Union* zufolge wurde 

nenfrage fein Cinverftändnig erzielt. 
1E nabın die republifanifhe Kanbibatur 


caphiſche Vorlefungen.) Vom näßften 
anfangend eröffnet HerrProf, E. v.Heus 
jaale des Sächſiſchen Hyſes“ eine Reihe 


eng. len 


’ 
geb. Rigel. 
envermählte. 
Rürnberg, ben A es 
Als Reim: {ti B 
ent Seen, 
Dereer, 


'arie D 
eb. Heplır. 
Nürnberg, ben I. toher 1871. 
Freunden und Belannten e len ald vermählt: 
ed . 

















wline Wild, 
eb, Edrgel 
14 Rürnberg, den 5. DOltober 1873. 
. tt 















Trauer : Anzeige. 

Thellnehmenden Bermanbten und Freunden 
bie betrübenbe Nachricht umd zwer nur auf bie- 
fem Wege, daß meine theure Gattin, 


Frau Julie Daun, 
atb, Bäumter, 


ule Radmiltan Halb 4 Uhr im Fotge rines 
—* enleldens vccaleden i un den y 
m ftille Thellnahme bittet 
Nürnberg, ben 5. Dltober 1873, 

® Moun, ————— 

im Namen der. Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung finbet ben 7, Ott, 
Lachmittag 4 Hör, vom Lelienhaufe aus auf deu 
Et. Johannis: Kirchhofe Fett. 


WEHIFILRLL 


a are 
Trauer : Anzeige. N 


Thellnehmenben Verwandten, eunden und 
Bekannten bie fchmerzliche Nadrlht, dafı unfer 
liebes Kind 

Katharina 
N hrute Sr bald 3 Uhr im Alter non 6 Monaten N 
t. 


neuorbem I 

Unı fillle Theilnahme bitten 

Nürnberg, ben 6. Oftober 1873 | 

bie tieftraurtnden Eltern: 
Briedri Goller, Schmiebmeifter, 
j Matgareiha Geller, geb. Schindler. 

Die Berrbiaung findet Dindtng, ben 7. Oti. 
Vormittag 11 br, vom Leihenhaufe aus auf dem 
St. Rochus⸗Kirchhofe ftatt, 


Verein Merkur, 
Dindtag, den 7. Oktober 1673: Abends 8"), Utzr 
Derfommlung der ordenilidien Mitglieder. 


Pranzöfiiher Dortrag. Anmeldung neuer Mitglieder, 
Verein Hansa, 
Dinstag, 7. Dftober 1:71, Generolperfammlung im 
neuen Dofal (Reftouration Malhalle, Garolinenfir.\ Wer 
ginn 3 Uhr, Um jahlreiches Erſcheinen erfucht 
ber Borland, 


Allgemeine Schreinerverfammlung 
im „Blauen Pfau“, Meuegafie, Dinstag, den 7. Oftober, 
Abends Sübr, Zagräordnung: Zwed und, Nupen 
der Holyarbriter » Bemeifigaften und die Dage ihrer 
Mitglieber. Das Moeferat übernehmen bie fämmtlihen 
Delegirten bed Holzarbeiterlongreiles. ; 
NB. Die Ülitglteder bed Gemerkorreind der Schreiner 
find hierzu befonderd eingeladen. Garl Nies, 


Unter die mancherlei weralieten Mipftände, deren Ber 
feitinung moßl wielfad angefirebt, aber noch nicht erreicht 
murbe, gehört unfireitig auch bad Bertbriten ber fg. 
Weihnachts geſcheuke. 

Nahdem mehrere Srwerbe, namentlich bie Megger, 
benfelben abarficht, Haben ſich andere Gewerbtreibende 
noch nicht bazu aufzurafien vermacht, troßfbem Jeber der 
felben bas Ungeitgemäße einficht und unter ber Ausubung 
des alten Miß Brauches leidet. 

Abgesehen bavon, dat bei dieſen Kaben den einzelnen 
Empfänger wenig frifft, biefelben aber ben Geber nicht 
nur viel Geld, fondern auch viel Zeit Foften und damit 
doch fhliehlih oft nur Undank geerntet und Mikbraud 
damit getrieben wird, dürfte es fich ſchwer mit dem jegt 
oft unverfältnikmüßig Meinen, durch die Ronfurrenz ge: 
fännälerten Rugen der Gehhäfte yuiammenreimen. a: 
mentlih gilt dies von ben Spegereigefhäften und es 
wäre wirklich als ein Forlſchritt zu begrüßen, wenn e# 
gelänge, dem Unfug (jo darf man medt Jagen su feuern. 
Dieh Tun aber nur geſchehen, wenn alle Betreffenben mit 
feftem Willen und einmüthig zufammenftehen und fid 
Keiner unter allerlei Kejervationen ausjhlieht und «8 
wäre beöhalb recht wünjdensnerib, wenn fich die Einge: 
ladenen rei zahlreid am Dindtag, 7. D, Mbenbs im 
Einhorn ıbeeite sr einfinden würden, — 

Der altenfalfige Einwurf, dafs dadurch den Dienfiboten 
ein Theilihred — im Sergleich mit anberen Arbeitäfparten — 
ohrrebied Färglih augemeflenen Einkommens entyonen wird, 
märe gewiß micht ftihhaltig, denn einestheils befichen 
dahier Meihnahtögefhente vorwiegend in Rafthereien, 
tepräfentiren aljo feine eigrutliche Erhöhung der Gin: 
nahme, anberntgeild würden bie Dienſthetr halten keiner: 
fei Einbuße erleiden, wenn fie fi entfliehen würden, 
den Entgang an — pr rei ihren Dienftboten 
in Form einer Meinen Tohnzulage zu erjeken, ba ja 
Gließlich doch — wie feldftverfländlig — Geitens ber 
Berläufer Auslagen [ir das verabreichte Befchent wieder 
im anberer Form bereingebradt werben müflen. 


Eine ferdfiftändige Köchin wirb genen Hohen Lob amd 
gute Behandlung zum Biel ober IT Tage nachher gefucht, 

























burger Hof, Tore 

Sente (b’grb uk — 
A dandiu— 8 
ho energie a genommen. Raheres 


In einem biefigen Korunſſions und Erper 
Geihäit ift fir einen , 
Lehrling 
mit guten Borkenntmijien eine Stelle viten. 
H Schriftliche — unter Z A an bie 
nuoucenz@&x 
Joſephsplatz hier. 


Ein 
Zebrling 
Eeigaf nun lorkaen 
O ale unter B. 4377 on 












non 
Je einer Deberhanblir 
Bor 


mntniffen und aus 
zc& in ber Op. d, Bl, 







wird ein ng 
tbaser damllie gefu 


Ein Mädden, weides feisfthändig Handmannstoft Fo: 
t d fi wilig all hustlden Kebeiten unters 
i Bt, wird Sie Kahn ent et 3, Bel 


bis Anfang eben — 


Bu ve 
ovember ein Kühl 
mer mit Allou 1. Eloae, ei eüde 2. 
Zu vermietben. 23 
Schöne Mofnungen von HA, fi. 600 und Läden 
in freauenter Sage durh G. Beſoid, 


Arafie Ar. 597. 
Zu vermietben. 


Der 1. Sloc eined nengebauten Haufes, nahe nor 
dem Epittlerthore , it yu — > tann ſoglelch 















or dem Mazthor Ar. I, gegenüber dem Thore + 
eine neue Wohnung mit Ihönfter Mubfich 6i6 Ziel Allere 
heiligen um 150 f gi permielben. 

Ein möblirted Pinmer nebft Mifoo ik an rinen oder 
. Dttoftrafe Ar. 1863, 
€ freundliche Mohnung im I. Eiod mit 3 Bei 
Pr ae Bau iſt y? — a * 

nbige Familie ohne t vermiethen. ere 
Audtunft am Markt im Laden R g. 

In fchöner Lage A ein Keiteied mäblirtes Bimmer 
an einen joliben Here zu sermteihen. Peter: Bifderfir. 9, 

Ein hübich möblirtes Zimmer ift on einen foliben 
Heren bis $. November zu vermieihen. Näheres Goſten⸗ 
hof, Hauptſtrahe Ar. ZU), 

Buderitrape Ar. 77 an ber PM lainersanlage er 
1, Stod, beſtehend aus 2 Zimmer, 1 Rammer, de, 
Boben und Wafhgelenenheit Bid Ziel Lihtmek an eine 
Heine Familie ohne Gefhäft au vermiethen. 

Ein gerhumiges Wirtpägimmer für ungefähr 10 Man 
ift file eine Erkneipe oder ſchönen Derein ſogleich zu ver 
geben. Näheres in ber Exp. de. DI 

Dis Allerheiligen der 3. Stod in Shönfter Lage zu wer: 
mieihen. Breis fl. Id. REIN —— 

Zu vermiethen: Eine hübſche — in Mitte der 
Stabt. Müheres im Laden Binbergafie 8 10 
Eine [höne freundliche Aohnung ift biß Alerheitigen 
an eine ruhige Gamilie zu vermieihen. Rolinersg. 135. 

Fir ein Danufalturgefhäit find gerignete Räume 

nebit ihönem Comptoir zu vermieihen. Sornaner 319, 

Abler ſtraßte 

—————— — — — 
Ein lediger Sert ſucht gleich ober Rovember ein ln. 

Fe Zimmer, Rüheres Rr. 13/197 Weingerbergafe 

1. Stod. 






Hmet junge Tante ohne Kinder jusen baldigft ein 
Heined Yale im Breife von BU—00 fl. Näheres im ber 
Eın db. Bi 


Bergangenen Donnerstag if von ber Sufobäftrufe 
bis zur Sterngafle ein weißer Seivenhund, meibliden 
Seſchlechts abhanden gelonmen. Bor Anlauf mwirb ges 
warnt Abzugeben gegen gute Belohnug. I Hermanife 
Ar. 3.) 

Am Eonntag wurbe in Fiteth ein Paquet mit Be 
nifien, auf Joſeoh Wirth ausge ſtellt, verloren, Der red» 
liche Finder wolle dasſelbe gegen ein gules Krinfgelb im 
der Exp. d. BI. abarben. . 

Ym Samstag Abend murbe von der Bindergaſſe bie 
zum Wöhrber Thor eine ſchwarze Tunik verlorm., Der 
dedliche Finder wirb nebeten, Diefelbe in ber €. b. Di. 
gegen Belohnung abyugeben. 

Ein tlriner gelbgraner Hund Hat Id; worlge 
Woche verlaufen, man bittet benfelben gegen nule Ber 
lohnung Schottengafie Rr. 16 guriidgubringen. Bor Anı 
tauf wirb gewarnt, 

Ein Meines Sünden iſt zugelaufen. 
meihen Thurm. 


Stadttheater in Nürnberg. 


den 7, Oktober 1873 
ig —* 


Re. IX am 





















von Hudolf Muffe au 
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ö Fu — Los br, im 
* — uas gi Hof 


Bar: Anhalt; * ——— das Sounenſyſtem; Sonne und Mond; Spectral⸗ 

mit s —— bon 1868 —— —————— nnſerer 
? ange Bernftei nein: Tori, Dammerde, en Ebbe uud 
nd T Entitehung des Regens, der Gewit⸗ 
3 Bläde: Bieleariteine; gr — erg wie ji 
die Witen unſere Erde dachten, das Alter unierer Erde; die Mtmeihäre Derielben ıc. Hierzu 

mebjt dem bewelſenden Erflärungen folgende 
one, Er ai 4. Teleflopiihe Anſicht rd 
en‘ oane. — n — ei op mn 

Bun — an Bir, n en, nad bem neueſten — D, Berfirniicun ber Schiele 
ne Erbe unb — 6. Eine Mondftabt, 7, Das inggebirge Eopernicuß a u den Monde. 
Berfinnfigung —* —— Kent: Ei 9. Der Bhaſenwechſel des Mondeh trand: 


— tobe trandparemte Zonen⸗ und Bilanzen: 
— & Al amd entiren am Aalen —— a — Kırldauum en zum Erkennen ber 
u Blansten, ihrer Sonnenabftände u. |, w.: Ebbe uud Kluih und 1). ein Tellu- 

— zu dem auch die — — ic: der Efliptif) von Jupiter und Uranus durch 


find fo ** daß zum Berſſtandunlß derſelben keine befonberen Borlenntnifle 
twerden. erlaube iq nilt noch die für Raturwifienihafttn ſich Interefiirenben Damen beſonders 
ba feii — während * ih dieſe Borleiungen in 217 Städten Deutſchlande und 

r 1g, Göttingen, Halle, — ——— Ze — Bern, 
berg t. dr. ıc. zum 2 Male in Mag 

























— JZuchten 


—* mp: un * 











J. A. Stein’s Buch- u, Kunsılı 
Köliner) in Nürnberg im Bayerischen H 


Baedeker’'s und Mey 


Reisehandbücher 
in allen existirenden Ausgaben. Es wind 
reud ein grosses en davon gehalten, 


Podesra.de Er 



























Mittwoch 8. Dltober, 
Satpehung unferee Weit, befonbers unferes Sonnenfuftemd. —- Meltanjhauung der Riten. — Dos mit: | der Shmerzen, ohne bie ——— 
eier une su — u 4 vie a bemspnt fin mäflen. — Det eier. — ‚ee 
Em gu „ nei em 36, 16. arm ymeai abieau ung unſeres onne me ne , 
und Saplare. 2) Die Blaneten im "Brdpenverhlitmif ———— — ie Verlaufs : —— Paflau , ia 
"ubonnementöpreis für alle & Borlefungen : Biryeun, Qefapatke - : 
Pernonen-tlüng i da af Familien-Billets ä 7 fl. — Drei Damen anfammen auch Sußka been, 
wofür Jede der Billet, glitig für alle # — —— erhält. — Billeie Sabreifat: Frichrich Brapp. an 
— * ar Diele Billets find zu baben in ber 3. Zeiner'jchen Buchbandinng Bir Nürnberg und — allein zu haben bei 
1 iche, in der August Heelinngel’fchen Buchhandlung ( Kun — = r. Heime 
pi sos uud in meiner Wohnung Sächsischer Ho In Oifen: und Metallum 
— zu u auch bereits entnommene Personen-Billets en ——— von KRorläftrafe 8, 1, jmk 
in Fam per 8 Damen-Billeis umzretnuneht merden, aber nur von 12-8 a ok 
‚zu Bueiee De Er dort auch & Beremtlene 49: dl, Su beiden Buchhandinngen uud in Peivatunterrigt in allen Elementarfädern, y 
en anch Liften mit den Namen ber bis Bent unterzeichneten verehrlichen Pe und ——— Sprage mirb erihril. 3 
Abonnenten zur 06 a en —— ker —— auf. tagt „Bi 
Auftragögemäß verlaufe ich verfchlebene Häı 
ne * = et nicht Natt. a —— * allen Groken, bei len üßt 
ngaklung; amd find od) mebßrere 
Brake von 10-00 fl. auf nähes Biel Dr 


be 
ver, Brau allurt a. 9., Karldruhe, Botödanı, Berlin, Lübed, — — —— er Iren erfundenes —— il, 
Bolha, Alrmar a Air gehalten, he eine große avbi FR RE bei benjeiben beiheiltgt hat. 1 Für dessen Erfolg wird g 
tosmograpbifche Vorle 4 ar 
gg TH Ne, im — Dof. Rad 1--Imaligem Gebraude | 
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im Ben Geneigten Wufträgen bei »o 
Das Ausstattun s- Geschäft Bon nalen 3. Alttal, 2eisbe ned bi 
n der Oberpfalz, 4 Etunbe von bem of ein 
von Moritz ] —— xd ei ration f gie Tentaste Bapete B 
erden — In einer Gegend m em h 
8 öni 8 Ef fir af e, Ei — Arten wollen KR —— 9 4 
fiehlt di reich Itt ® { db bie b brilat Mre an eAnnonten on © fr 
Zifch — * Si. * — Leinen. feniein & Bopler in Nürnberg jenden. H.1s0Nlgg mu 
nr Fine Speyerelianren: ‚Einrichtung, nod gang u: 
if „u verfaufen. dalı 
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AR 


in fomoht ei und größter ee Eine ſich — rentlrende Aiethſchaft mirb id 1 



















2 TE bis 200 Fu lung zu lauſen geſucht. Schriilk 
ieh, — und jchlefliche Lelmwand in jeder Dualidät, 1, 1"), 3", 2"1,, 3 und Dflezten unter Di Ken Aa fe A, D. 58) dung bie G we So. M 
Barchent, Iulet, Bettzeng-Pians, weiß und farbig, und Kattune zu Velten Es merben ieigfgaftägeräiße } zu Taufen 
—— Sommer —* — de = n an a ; lndenhof H8 Nr h 
anje Anöftattungen, jomohl rinfad als au 1, fertige unt ſchnen 
binigfter und —— —— dit ME SEREERG IEIRENS — — — J— 
Betten und Bettfedern Rupf und Flaum) im befler Dualität auf Lager. % 





Otto’s Möbrifabri 
ALKKKARKKKAKKKÄRIH KIA Ein junger 


sm ü in ei 
SR Rn a girn Mae rı Sn je se u se ae un men, "ke — er au Gel, 
au egen 
1000 Ianſeouver is, la, Qual, Offerte unter unter B, 4 an bie en 
auch andere Briefcouverts, von blau, von Kudel| Mofie am Yojephöpla 
weiss oder gelb Papier, beliebig —— 
ınit Firma oder Adresse — —* —— — in Iemite ‚a 
. n nlien @o ottar en 
bedruckt, offerirt zu fl. 330 kr. einem größeren Geicäfte Wlarement. Wintritt Bande 
Bei Abnahme von 5000 Stück nur Zu ——— —— 
er ieden an a 13 ure 
fl. 3 per Mille. al. Senexal · Agentut ber Ann.:@gp. vn 
Friedrich Schwemmer’s oe in Bamberg, gerihtet zu werben. 
Druckerei Nürnberg. Josephapl. 252, Gin junger Kaufmann, in ber Schmelz ausgebif 
Auswärtige Aufträge werden nur h 
gegen Nachnahme des Betrages ef- 


BE Die Menmarkter Verloofung 


nun unwiderruflich amı 
6. Oktoher ftatt; Looſe zu dieſer Ver⸗ 
Hund A 80 fr, mur 3 einige Tage 
in der - ränlischen Kuriers zu haben; 
ungen wolle eine 3 Ir.: 

Franlommrie hai werden. 
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den Hoteag gefellt und wirh ihn wiederholen, Mo: 
ter nur gigen volle Mitallbetung autzugeben, wad 
deun bo eine prächere Foſſung IR als Entzich: 
ung bed Notenntonopols für die Privatbanten, —* 
etwa dem Staat ein Noten: und damit aud ein 
Banfenmonspol eingeräumt werben, und Wil mar 
ben Staate auch cin Eifenbahn:Ban- und Verwal⸗ 
tungdmonops! aubilligen ?_ Das wäre ein fehr uns 
reifer Einfall, und bellaͤufig bemerkt ift ber Muse 
[Klug ber Concurrenz nah ben Gefek von 1838 
bei Eifendaßnen aufgehoben, weltere Arbtiten aber 
in biefer Materie werben am befien am den Vericht 
der Unterfuhungs:Kommifiten Aber Eiſenbahnen ans 
gefnüpft werben, 6) Un bir Drfeitigung der Zucht⸗ 
daud Arbeitsfonkurreng wird fhon lange gedacht, 
bs iſt mean immer noch nicht hinter das Geheiumn!E 


— N — — —* 


9 Mittwod, den 3, Dfiober; Prlagius, 


u 2 WYür die zu. Oktober, 
Ge November und Dezember kann auf 

den „ränfijchen Kurier” bei allen Poft« 
A Anftalten und Pandpoftboten mit 2 fl. 15 kr. 
abonnirt werben. 
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Dentihes Metid. 

An bem vom und bereit# mitzelheilten foyia: 
Ten Bropramm ber Herrn Dr. May Hiri, 
Safe, Laudgraf u. f.w. übt bic „Voß'ſche 
"folgende Kritif: Unter der Firma ber Arb:is 
tereljen iſt biefer Tage in acht Punkten ein 
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eilmitul 
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Ba Zn ee START E 
7. Le fränkifihe Deitung. Mürnberger Burier 
Sn ne, Me Bil, —— 


4 
aber einer ber Urheber des Programms ein Mandat 
erlangen, fo udge ex «8 mie bereuen, feinen ähr 





dition des 





lern falle Hoffaungen ermedt zu haben. 

Berlin, 3. OM. Ridtig iM eo, dag im 
Sandelöminifterium ein Geſeh über bas Eifens ) 
Gapnkongeffionswefen in Preußen audgeom 
beitet worden und begründete Hoffnung vorkanbeit 
ift, daß dagjelbe noch im Laufe biefer Sefften bem 
Landiage vorgelegt wirt. Die Grundzüge des Gr 
fegentwurfes bewegen ſich in liberaler Richtung mtb 
berußen zumächft auf dem äffentligen Berjahren, 
wie «8 in England Hifi if, Hoffenllich wird bier 
ſes Gefen einen Theil der Uebellände beſeltigen 
welche die blohe parlomentarife Diskuffion, forte 
die problematiidden Mefultate der Unterfugunge: 
Kommiflon und ihres unberbſſentlichten Berichtes 
nit zu heben vermochten. Gerade bie jüngiten 


J 


aelommen, bie Straflinge arbelten au laſſen und ihre 
Ürbeiten zu vrerwerthen, ohne dabei irgend wo mit 
| ber freien Tätigkeit in Collifion zu gerathen. Es 
würde getwig nit bloo von bir Fortfhritispartel 
dankbar aufgenommen werden, wenn einer ber Gere 
ren vom neuen Programm bieſes Gebeimmif; ents 
deckt Bätle, deun daß die Steäflinge in olpmpifher 


ar 


Brogracım an bie Deffentlipteit gefommen, beifen 
enmongeblide Urheber bie dortſchrittopattet nicht 
bekämpfen, aber auffriigen wollen. Jabent fie aber 
bas eigentlie politiihe Gebiet vermeiden unb ikren 
olten freunden von ber Fortſchritispartel überlafjen 
„ unb fih bie ſozialen Fragen vorbehalten, find fie 
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weis gelichert, bag im Giienbahnkonzefflonswefen 
Mares fauf if, was nicht blos burch ein Belch 
gegea ſchwindelhafte Grünbungen befcitigt werden 
kenn, Wenn vom einem Thelle der Preſſe noch 
inzmer ein gewiſſes Aufheben bavon gemacht wirb, 



























aa nichte weiter als bie prattiſch fein wollende Frak⸗ 
neran ton. der Katheberfozialiften mit al deren Unklar: Ruhe ihre Zeit abfipen oder ihre Arhsiten ſelbſt daß mehrere ber im Bau begriffenen Eiſenbahnen 
Berenfinhle heiten, in welhen Vertreter aller politijhen Par, | verbrauden ober wicder zerftören follten, um fie | mit ber Fortſezung ihres Vaues in's Gtoden ge: 
Er teien herumfhwimmen, Das Programm verlangt | immer von vorne anzufangen, wird bad nicht ders | raten find, fo dürfte ed nicht überflüffig fein, 
üfen, m 1) bie Ansftattung ber wirthſchaftlichn und ges | langt werben, Unler berfelben Rummer und in | darauf Hinzuweifen, dag midt minder eine große 
d ertfeie | werblichen Vereine mit ber civilgerichtlichen Redtös | bemfelben Athem wird „Regelung des Denen Zahl altb:pgründeter Eiſenbahnen fo bebeutend an 
— fähigfeit unter Stellung liberaler Normatlvbeſtimm⸗weſens im Intereſſe ber freien Arbelt und der Se: | dem Kurfe ihrer Aktlen eingebüßt Kat, baß bie 
2 Ska en. Dazu bat Schulge-Deligfh tm Genoffens | fammtinduftrie" verlangt. Unferes Wiſſens iR bei —E— bier und da faſt dem urſprüuglichen 
er Shaftögefep das Mufler geſchaffen und noch im der | den Behörden feine — Abneigung torfans | Anlage Kapktal gleigfommt. — Im Jufizminijie: 
1ddn legten Reihstagafeffion mit dem mationalfiberalen | den, „io Jntereſſe ber Gefammtinduftrie” mit Ges | rium wird nod immer an ber Abficgt feftgehalten, 
—— Mg. Leſſe einen Antrag auf Erweiterung dieſes noffenſchaften wie mit Akttiengefellſchaften die Liefe: | dem Meistage mad im Laufe ber kommenden 
alekäfr t Geſetzes für alle Genoſſenſchaften wieberholt. Es | rung von lofomotiven, Panzerplaiten, Schreibfedern, | Selflon bie Strafprogef: Ordnung und Elbil— 
Bahıkir iſt hauptfaͤchlich ber mationafliberale Abg. Bambers | Bindfaden u, f.w. zu kontrahiren, aber erft müffen | progep:Orbrung ober bas Gefeh über bie Ju— 
ueleak ve ger eo gemefen, ber biefed Seſetz unter Zuftimmung | doch ſolche Genoſſenſchaften da feln unb ob jeber | ftigorganifation vorzulegen. Dean hofft in hir: 
— der Reglerung und der Conſervativen zu Fall ges | Scilerarbeiter in ihnen dann noch „frele Mrbeit” | figen patlamentariſchen Kreiſen, ben Widerſtand ges 
ion mi bracht bat, die ganze Fortfärittäpartei hat ben An: | erkennen wird, garantirt Nlemand. 7) Einführung | wiſſer ſüddeutſcher Regierungen durd eine Preffion 
IH. m“ trag unterfärieben, und Merlin brauchte beshald | ber progreffiven Einkommen » Steuer am Stelle der | ihrer Sammern zw brechen. Berügliche Anträge 
—— kin neues Programm für bie Wahlen. Dieſes gilt Berbrauchs Steuern iſt etwas viel auf einmal vers | werden bereits im Wusfiht ‚genommen, bie im 
ebenfo 2) für bie bamit verbundene Anerlennung | langt. An der Verminderung der Berbraugsftcuern | Wortlaut unter ben dieſigen parlamentarifchen 
— bed freien Kaſſenweſene, 3) für Erhaltung des | fat bie Fortſchrittspartel, fo lange fie exiſtirt, und Freunden ſfüddeutſcher liberaler Äbgeorbneten den 
er Eoalitionsregptes, 4) für ben Gefundheitsfgug ber | nicht ohne Erfolg gearbeitet, aber bei ber Forde⸗ beften Eindrud gemacht haben. — Der berühmte 
En} Ürbeiter, insbefonbere ber Frauen und Kinder, 5) | rung ihrer abfelnten Aufhebung haben bie Berfafe | Schriftfteller und Parteipolititer Godſche 
für aute, ide Schulen. In bdiefen Punkten ift | fer des Programms wohl fo wenig ben Staates | ift aus ber Redaktion ber Ktreuzzeltung andgeirelen. 
er nichte mas bie yortfcriltöpartei nicht fhom länger | und Reichoedat, wie bei dem Berlangen nach pros | Der bekannte Zuſchauer des konſerdaliven Blattes 
Ehe I amgeregt, betrichen und formulirt hätte. In Rr. 5 | greifiver Einkommenſteuer die Miffenfhaft und | wirb ben Werluft des Herrn Göodſche allerdings 
Zürh wirb Befeitigung der Ausbeutung der Geſellſchaft Vrarts befragt, — Materlell iſt bemmag in dem ) empfinden, aber das Genre einer gewiſſen Noman- 
= dermittelft- ber Privilegien einzelner Geſellſchafts-· Programm fein Grund zur Auffriſchung einer Par | literatur wird durch bie Thätigkeit besjelben eine 
Haffen, alfo dis Paptergeld::Monopold der Private | tel erfindlid, weiche den Wxbeiter s Intereffen an | Bereigerung erfahren. 
im Banken, des Bau» und Berwaltungsmonopols ber | ihrem Theil fehr mefentlic zur Gewerbefreihelt, + Berlin, 4. ON. Die Akademie ber Wiſſenſchaf ⸗ 
— 2* Privat. Eiſenbahn⸗Geſellſchaften verlangt, Was das | Freisügigkeit, Koalitionsfreigeit, den Genoffenſchaf⸗ ten hat für den 12. d. Mis. eine Konferenz zur 
* Vapiergelb / Monopol betrifft, fo legt das auf dem | tem und dem Genoſſenſchaftegeſetz, zur Aufhehung, Berathung über die Fortführung ber Monn- 
eontroverfen Gebiet ber Bankgefepgebung, zu beren | ber Schuldhaft, zumhaftdarkeitögefeg und vielen ähn: | menta Germaniao berufen, zu welder nanent: 
— Klärung bis Jjeht fo wenig die tgeoretifhen, wielichen Gefegen verbolfen hat. Bormell gehen bie Uch ſaddeutſche Gelehrte zahlreich eingeladen find. 
die praftifgen Katheberfozialiiien etwas beigetragen | Forderungen bes Programınd am ienigften das Den „D. N.“ zufolge fagte ber Prinz Fried⸗ 
be ea und bie ———— deo Programme etwas Abgeorbnetenhaus am und find ber Mehrzahl na Irich Karl jüngft zu dem Prinzen von Polignac, 
* ragen werben. eigens Kat im Reichstagt im Reichstage zur Sprache zu bringen. Vanach ift | als lehterer feinen Dank für die freundliche Muf 


nahme der zu ben Mandvern in Berlin eingetrofs 


biefem ſuch zu einer verfgämten Neubilbung ber 
fenen franzöffgen Dffgiere ausbrüdte: „Sciden 


Partei nit viel Erfolg im Auefigt zu ftellen, follte 


gegen Frankreich und koönnen au als Brüdenköpfe für einen von Belgien der 
eindbtingenden Feind dienen, Durch biefe Bildung vor Zentralpunften nun find 
folgende Feſtungen entbekrlih geworben: Minuten buch Einverleibung Dans 
novers und die Bifeitigung von Bilpelmsbaven und Gechemünde, Erfurt 
als Orenzfeflung gegen Subbeutſchland, Wittenberg durch bie Grweiterungs: 
bauten von Torgau und Mapbeburg, Graubenz burh bie Verfiärkung von 
Thorn und Danzig. Die bisher aufgefühsten Feſtungen haben faft fänmtlich 
ben befenjiven Charakter für das Innere des Lanbdes. Denfelien gefellen ſich 
dann noch die Küftens und fpezielen Grenzfefiungen zu. Ws erſtere ergeben 
ih Geeftemünbde (untere Weſer), Curhaven (untere Eike), Smwinemünbe, 
Danzig unb Pillau ald Sperrpunfte ber großen Flufmündungen, Wil: 
helmspapden unb Friebrichsort zur Sicherung der Kriegähäfen, Colberg, 
Stralfund und Hügen zum Shug gegen feinbliche Inbaſſon, Sonber— 
burg Düppel ald Srenzfeſtung gegen Dänemark und Memel gegen Mords 
Ofen. — Bon Grenzfeftungen hat bie frangöfilhe Grenze trotz der geringen 
Ausdehnung die meiften aufzuweifen. Trepdem mar Marjal, Pfalyburg und 
Sclettftabt fallen ließ, find doch noch immer außer Straßburg und Mech, 
Neur-Breifah, Bitſch, Saarlouid und Diedenkofen vorhanden, denen 
no cine befeſtigte Stellung bei Mäülhaufen hinzugefügt werden kann. Ges 


"  bereitö ber [ehr altliberale Abgeordnete Teltampf 
k mit Zuſticimung von Freunden aus allen Parteien 
it 





? Die Umgeftaltung des deutſchen Landesvertheidigungsiyftems, 
Durh das Geſeß vom 13. März biefes Jahres find ber Regierung 
72 Millionen Thaler zur zeitgemäßen Unrgektaltung ber deutſchen Feilungın 
aur Dispofition geftellt worden, und zwar follen nad dem neuen Plane bie | 
deflungen: Minden, Erjurt, Bittenberg, Kofel, Graubenz, Stettin, 
Eelberg und Straifund als ſolche eingehen und dic Feſſungen Köln, 
Koblenz, Mainz, Raftatt, Ulm, Ingolfiabt, Spandau, Eüftrin, Po: 
fen, Tporn, Danzig, Königsberg, Ölogau, Reiffe, Memel, Pillen, 
Swinemünde, Friedrihsort, Sonberburg und einzelne Punkte der Küs 
fien seitgemäße Erweiterungen und Verſtärkungen erhalten. Diefer Untgeſſal- 
tung lagen bie Gedanken au Grunde, baf größere Eentrafpuntte für bie Bers | 
theibigung geichaffen werben miühten, bespalb ein Theil ber bisherigen Feſtungen 
aufgegeben und die Gefichenbleibenben bafür erweitert werben fönnten. Die 
Zapı der jeften Piäpe auf cin Minimum zu befhränten, wirb durd die öke— 
Romifhen und jtrategifhen Radcfichten erforderlich. Die Verwaltungstoflen 
find fehr groß und bie Menge einer Feſtungen crforbem zahlreihe Beſatz 
ungetruppen, die ſomit der Bertvendung im Felde verloren gehen. Man wollte 
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Borgänge auf ber Biefinen Vörſe haben deu S⸗e 


daher nur datauf beſchraͤuken, folche Punkte in das neue Landesderthel⸗ 
Bigungsfpftem aufzunchnen, weihe durch ihre firategifhe Lage, Brühe und 
eufung ben Gegner burdiaus swingen, ſie anzugreifen, man waellte alfo 
größere Eentralpunkte ſchaffen. Hierbei fah man von ber Befeſtigung ber 
Vaupifiabt Berlin ab, da man bie Erfahrung in Oeutſchland gemacht hatte, 


daft felbft mit der Einnagme derfelben ber Lebenonerd des Voikes nicht zers | 


gen biefe große Zahl fällt natürlich der Mangel am der Sfterccichifdgen Grenze 
auf, do dort find Aberal weite Gchirgszüge vorhanden, deren Päſſe theils 
| auf deutſchem theils auf öſterreichtſchen Gebiete münden, fir melde alfo bas 
Dauptoprrationsland diesfeits ober jenfeits dieſes Durdganglandıs liegt, Für 
Suddeutſchland iſt die Operationslandfhaft die [hwäbtihsbaperifhe Hodebens, 


tiffen worden war. Berlin felbft [ol pefhügt werben tm Norden burg Spans | welde bemgemäf burh Ulm und Ingolftabt verftärkt if. Gegen Ruflant 


dau, im Süden durch die Niederungen des Nuthes und Motte: Möfcpnitt, im 
Often burg Eüftrin und im Werten burg Magbeburg. Außerdem bienen 
uch noch Slogan uns Torgau ald Flanfenftellungen ber Hauptſtadt. Diefe 
immtlicgen genannten fyeftungen follen daher auch Eebeutend verftärkt und aus⸗ 
ebaut werben, und hat man mit ben Ermeiterungebauten, wie in Magbe: 
rg, Güftein ac. sc. begonnen, Mußer dieſen Plägen And ferner noch ira: 
Bf fehe wichtig: Königeberg, Glogau, Mainz und Köln. Königsberg 
mit Memel und Pillau der Bertheibiaungspunft Oſtpreußens, flaukirt 
Haus Rußland dringende Armee, und zwingt biefeloe unbedingt zur förur 
‚em Belagerung. Gbenfo ift Glo gan ber Gentialpunft Schleſiens und ſchützt 
fe Wroving gegen Süden. Mainz umb Köln in Berbindbung mit 
bleny unb- der Mbeinlinie Gilden bie zweite Vertheldigungs + Linie 


endlich fhüpen Königsberg, Danzig, Thorn, Poſen, Ölogau, Reiffe, 
— Hr diefe nun noch Ecftehenden Feſiungen ih bei den rweiterungsbanten 
beif:lben bie Rüdfigt maßgebend geweſen, baß eine fürmlihe Belagerung nur 
gegen große, Bedeutende Feſtungen eingeleitet wird, umb daß bie Bertheibigung 
um fo wiirffamer ift, je weniger die Bevölkerung buch den Angriff beläftigt 
wird, Dies wird nur durch weit vorgefhobene detachirie Forts ermöglicht, 
welde bem Gegner ben Kern ber Feſtungen entziehen unb ben Belagerten bie 
Möglichkeit gewähren, ſelbſt zur Offenfive vor au Bönnen, Da aber die 
Anlage folder ausgedehiter Werke au ter 
muß man fi felbfiverftäablid darauf befsränken, biefe nur bei dem widtigflcı 
Plägen anqulegen und bie Zahl bicfer Pläbe feltit auf bag Kotkinindiafie 


beueffen, F 





Se und nur neh mehrere Ihrer Herren her, Sie 
haben feine Feinde hier, ober fhiden Ste auch 
IpreJournaliften, bamit biefe uns kennen lernen.“ 
Der ‚Fekft. Zig.“ wird aus Berlin geſchrie⸗ 
ben: Der Repiiilienfond fol, wie «8 Heißt, im 
ber beberſtehenden Yandtansjeifion zum Gegenftand 
eingehenderer Erörterumgen gemacht werden. Ber 
teit6 im vorigen Jahre nahm bekanntlich der Ab⸗ 
geordnete Eugen Richter Beranlaffung, ven ber 
Regierung Wufklärung über die Verwendung ber 
Revenlien aus dem fequefttirtem Vermögen des 
Kinigs Georg und bes Kurfürften von Hefien zu 
verlangen, inbem er berauf Binwies, taß das Ber 
jeb, welches jene Mittel ber Staatsregierung zur 
Diepofition fee, biefe zwar bem depoſſedirten Fürs 
fen, nicht aber bem Landtage gegenüber vom ber 
Berpflichtung einer allgemeinen Rechnungelegung 
entbinde. Dos Mintfterium beftritt damals biefe 
Behanptung ımb bepndgte ih mit ber ausweichen⸗ 
den Erflärung, daß „die Maßregeln zur Ueber 
wachung und Abwehr ber genen Preußen gerichteten 
Unternehmungen bes Königs Georg“ einen Betrag 
erreichten, welder bie Anfammlung von Befländen 
nicht geſtatte. Welcher Art diefe Unternehmungen 
find, berem Belämpfung trog ber Auflöfung ber 
Welſenleglon noch jährliih beinahe eine Milton are 
fordert, baräber ſchwebt ein undurchdringliches 
Dunkel, Allerbinge Hat man ton mehr als einer 
Seite den Schleier bes Geheimniffes zu Tüften ges 
ſucht, und ber im Mbpeorbnetenhaufe offen ausge⸗ 
ſprochene Verdacht, daß die Gelder zur Bezahlung 
ber offiziöfen Preforgane verwendet werben, iſt hide 
her nirgends widerlegt morben; berfelbe Hat im 
Laufe des Tehten Jahres dadurch noch an Beſtimmt⸗ 
heit gewonnen, baf bie Zahl ber vom ber Megiers 
ung direft unterhaltenen oder durch Gelb und res 
baktionelle Kräfte heimlich fubventirten Blätter ins 
Unglaublige gewachſen If. Diefe Prefmameluden: 
wirthſchaft fordert bie Kritit fo unabweisbar her⸗ 
aus, daß bie Regierung ſelbſt auf eine Interp:Ha- 
tion Über bie Berwaltung unb Verwendung bes 
Reptilienfonds gefaßt iſt und fh auf eine Bert: 
worlung berfelben bercits vorbereitet. Sie beabſich⸗ 
tigt — wie man ber „Vofl. Ztg.“ [reißt — dem 
Beweis dafür au erbringen, baf fie über bie Ber 
wendung ber in Beſchlag genommenen Gelber zur 
Redmungslegung an ben Landtag nicht verpflichtet 
fei. Da eine Inſtanz zur Entfgeibung ber Frage 
nicht vorhanden tft, fo wird nmatürlig ber Stärke 
Recht behalten und ber geheime Fond ber Diokre— 
tion des Minifterinms Roon-Eulenburg überlaffen 
bleiben, 

Da negenwärtig wiederum bas Projekt zur Eins 
führung der obligatorifhen Civilehe auftaucht, 
fo fei daran erinnert, daß bereits im Auguſt 1872 
auf diplomatifKem Wege von Berlin aus Erkundis 


gungen in allen den Ländern, welde (mit Ausſchluß 


Franfreihg) bie Civilehe obligatorifh ober fakul⸗ ) gebenfeiten gleichfalls bie ihm paflenben ausmäplt, 


tatin eingeführt haben, über bie Wirkungen biefer 
Epefliegungsform und mamentlih aud barüber 
eingezogen wurben, ob und mie viele Ehepaare ſich 
lebiglich bei ber Eivilche beruhigt und wie viele nad) 
Abſchluß des bürgerligen Wftes bie prieſterliche 
Trauung nahgefuht haben. Der. Gegenftand war 
für bie Grfeggebung bereits fo weit vorbereitet, daß 
fonar der ewangelifche Oberkirchenrath fon bie Ent: 
T&äbigungsanfprüde feftitellerr ieh. auf welcht bie 
Gelftlichen für die ihnen möglicher Meife abhanden 


kommenden Emelumente vielleigt rechnen könnten, | bie erledigte Stelle eines Abtheilungsingenleurs beim 


Trod allebem blieb das Projekt eben mur Projekt, 
weil es in maßgebenden Kreifen zu vielen Mibers 
ftanb gefunden. Seht, wo bie Mai» Gefchgehung 
ohne obligatorifhe Eivilche und ohne Uebertragung 
ber Stanbesbußfüßrung auf bürgerlie Beamte doch 
nur Stüdmwert bleibt, jebt dürfte mander Wider⸗ 
fand aufgegeben fein. 

Die von ber Meigsregierung angeorbneten 
Golbanfäufe begegnen gegenwärtig auch ber Kons 
furrenz ber jfanbinavifhen Regierungen, welde ber 
fanntlih au die GSolbwährung einzuflißren bes 
ſchloſſen haben, — Das Einfhmelgen ber eingezo: 
genen preufifhen Thalerftüde ift, wie man der 
„Köln, Ztg.“ ſchreibt, aud bereits angeorbnet, unb 
es wird biefe Operation An Hamburg und Frants 
furt a. M vergenommen werben, ba bie bortigen 
Süberfmelzereien bereits ben barauf bezglichen 
Auftrag empfangen Haben. Die Enmme ber jeht 
fon zum Einſchmelzen beftimmten Thaler wirb auf 
25 Millionen an jegeben. 

Aahen, 4. Oft. Dabier wird im November 
zum erſien Mal ein hriftlichefogialer Arbeiter: 
Kongreß flatifinden, welchen bie chriſtlichen Ars 
beiter der verſchiedenen Bereine und Gewerkſchaften 
aus ganz Rheinland und Weftphalen zu beſchicken ein: 
gelaben werben. 

Haderdleben, 4. Oft. Wie der „Kiel. Zig.“ 
aefärieben wird, geht es mit ben im biefen Tagen 
flatifindenden Neuwahlen ber Ortavorſteher 
beſſer, ald cd zu erwarten war; zwar find zum 
Theil die früheren Eidverweigerer wiedergewählt, 
indef in einer bedeutenden Anzahl von Kommunen 
iſt doch bie Wahl anf Männer gefallen, welche bes 
reit find, ben Eid zu leiften. 

Darmftabt, 5. Di. Die erfte Kammer er 
Tebigte in ibrer geftrigen Sthung den Reſt bes Aus⸗ 
, gmehnigte ben Boranſchlag ber 
‚ fowie bas Finanz 














erfolgte 
— mit ben Wefötöffen der qweiten 
‘ Kammer, Bitreffs — gen: 


| 


Geſehentwurfes zu erfudgen. Die Kammer wird 
am Montag bie Kreisorduung, am Dinstag bie 
Städte und Lanbgemeinbeorbnung, ſowle am freie 
tag den Voltsfhulgefeg- Entwurf berathen. 
(Darmft. Ztg.) 
-0- Ans Fronten, 1. Ott. (Der Wunder: 
Mube) Mer kennt nicht den felbftaefälligen 
meel, mit bem gläubige Proteftanten jo Häufig 
Über bie Glanbensfäpigkeit ber Katholiken abzuſpre ⸗ 
Ken fit anmaßen ?_ Unbefledte Empfängniß, Un: 
fehlbarkeit bes Popftes und mun vollends die Bels 
Gen und Munder, die gegenwärtig in Franfrei ge: 
ſchehan — wie man nur fo etwas glauben kann! 
Diefen Leuten gegenüber, bie fo God über ihren 
katholiſchen Mitmenfgen zu eben ſich bünten, möchte 
es wohl am Mate fein, einmal mit allen Nachdruck 
ausjufpreen, daß gerade fie fo zu urtheilen, keis 
men Anlag und kein Reit haben. Menn ein Evan 
gelift erzäßlt, daß vor zweitaufenb Jahren die ems 
pörten Elemente durch ein einfaches Wort feines 
Heren felen beſchwichtigt worden, ober wenn ber 
römische Hiftorifer Tacltus berichtet, dak Bespaflan 
in Merandrien einen Blinden mit feinem Speichel 
und einen Lahmen burd Berührung geheilt habe; 
wenn in einer mittelalterlihen Chronik zu leſen tft, 
wie aus einer zerbrodenen Hoftie Blut gefloflen, 
ober wenn bie Zeitungen die Nachricht bringen, in 
Frankreich fit im den legten Tagen ba und bort die 
Mabenna leibhaftig bem oder jenem erſchienen — 
was joll man zu allem biefem fagen? Offenbar 
hat man nur bie Wahl, dieſe und ähnlihe Dinge 
als möglicherweife vorgefommen und vorkommend 
gelten zu laſſen — wer wäre aber bazu heutzutage 
noch naid genug? — ober fie fammt und fons 
bers für unmdglih und fomit für erfunden zu er» 
Blären. Auf keinen Fall aber geht es am, nad) Brs 
lieben eines + ober das andere hievon als möglich, 
bie übrigen als mit möglich betrachtet wiſſen zu 
wollen, das eine ober andere als Faktum zu glaus 
ben und geglaubt zu wünfgen umb bo über die 
zu fpöttelm, die num auch ein anberes für nidt er: 
dichtet zu halten geneigt find. Denn aud nit 
mit einem Schein von Recht Täpt fih behaupten, 
dog dor zweitaufenb Jahren Wunder wohl in Pas 
läftina, aber nit in Mleranbria haben geſchehen 
tönnen, ober baf fie wohl ver zweitauſend Fahren 
mögli geweſen feien, aber jegt nicht mehr vorkom⸗ 
men koͤnnten. Vielmehr ſind folde Dinge übers 
haupt nit mögli und fomit niemals und nirgends 
geſchehen, oder fle find möglich und können bann 
jederzeit und überall vorlommen. Melden Sag 
die @ebilbeten unferer Zeit gelten lafjen, braucht 
nit geſagt zu werben ; wer aber Zeichen umb Wun⸗ 
der überhaupt für möglich Hält, ſelbſt an einzelne 
glaubt und Andere baran glauben maden will, ber 
bat kein Recht, über ben bie Mafe zu rünpfen, ber 
fih aus der Menge ber erzählten wunderbaren Bes 





































































denn wer in einem Blaspaus figt, fol Andere nicht 
mit Steinen werfen. 

Münden, 6. DM. (Dienfiesnagriäten.) 
Auf die erledigte Stelle eines Bezirka⸗Kaſſters beim 
Oberpoft: und Bahnamte in Augsburg wurde ber 
Bezirks: Kaſſa · Kontroleur beim Oberpoft- und Bahn⸗ 
amt in Bamberg M. Kramer befärbert, befien 
Stelle dem Rechnungs⸗Kommiſſar bei der General⸗ 
direltion ber Verkehrsanftalten — Detriebsabiheis 
lung — 23. B. Erufilla anf Anfugen verlichen, 


Dberpofts und Bahnamte Münden bem Ingenieur⸗ 
Alfifttenten E, Penbele aus Biieskaftel, verliehen, 
ber Praktikant 9. Hufterer zum SBoftaffiftenten 
in Rürnberg ernannt, bie Poſtaſſiſtenlen E. Mair 
von Nürnberg nah Münden, I. Schaller von 
Lubmwigspafen nad Neuftabt a. H., Sg. Weigand 
von KHiffingen nah Würzöurg, €. Thäter vom 
Rehnungss und Revifionsbureau zur Pofbezirkss 
kafja Münden, M. Nigner von ber Poftbejirte- 
kaſſa Münden zum Rechnungs⸗ und Revifionsburenu 
verſetzt worben. 

Das Präfibium bes „Baperiihen Krieger» 
bunbes* hat an bie bayerifhen Kriegervereine bie 
Parole ausgegeben, fl von dem zweiten Delegirten- 
tage des beutfhen Krlegerbundes, ter am 18. und 


19. de. zu Weimar abgehalten mwirb, ferne zu 
balten, . 
schweiz, 
Bern, 5. Oft. Den 69 renitenten juraffis 


fhen Geiſtlichen wurde ein neuer Termin bon 
14 Tagen für die Rüdziehung ihrer Unterfärift von 
bem Protefte gegen die Amtsentſetzung bes Biihofs 
Lachat geftellt, wibrigenfalld das Urteil bes Ober⸗ 
gerits, betreffend ihre definitive Amtsentfegung, 
fofort zur Volftredung gelangen fol, (T. N.) 

St. Gallen, 5. Oft. In ber „St. Galler 3.* 
wirb von bem Bifhof von St. Gallen ein Ber« 
zicht auf bie entgegen dem beftehenben Bistkumss 
vertrage von Rom i. 3. 1865 eigenmädtig bem 
Bisthume annerirten Appenzeller Lande verlangt, 
wibrigenfalls bie Staatsbehörbe die Erledigung bed 
St. Galler BifHofsfises ausſprechen müßte. (T.R ) 

Srantreid,. 

Paris, 6. Dit. Da kein Einverfiänbniß erzielt 
worben, fo follen bie Führer ber fünf monargifgen 
Gruppen bie Proflamation ber Monardie und bie 
Fahnenfrage mit Ehamborb vereinbaren. (fr. I.) 

Grohbritaunten . 

London, 1. Okt, John Bright ift man in 
aller Form als Kabinetsminifter und als Kanzler 
für Lancafter eingefmworen. - Er war geftern in 
Balmoral er @i fe neuen Amtes aus 
ben Händen Empfang zu nehmen, 
Herr und Frau dt, die einfagen Outer 


' 
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haben ſich bekauntlich der perfönlicgen Gunſt der 
Ktönlgin Vlktoria zu erfreuen. Die hohe Frau hat 
8 dem demottatiſchen Bolkstribun nie vergefien, daß 
er fi nun vor beiläufig 10 Jahren dem Strom 
der Verleumbung, ber im hohen und Hödften Hofe 
ftellen feine Quelle Hatte, Fühn entgegenitellte uns 
ben Arbeitermaffen mit pathetijher Berebtfamkeit ent 
hüllte, aus welchen Gründen und welchen Ameden ihre 
Königin verleumbet werde. Der Einbrud, ben * 
lohale Agitation damals machte, war ein fo bedeu⸗ 
tender, dah heute noch Hr. Odger und ſehne reyn⸗ 
blitaniſchen Befinnungsgenofien höherer und nieberer 
Stände bei allen Gelegenheiten offen erklären: erft 
nad dem Tobe ber Königin Biktoria bürfe und 
könne ihre Partei zur Aktion ſchreiten. (A. 3.) 


der enangeltifhen Alliany baben heute unter 
dem Vorſihe T. D. Woolſey's in Newyork ange 
fangen. — Die gefangenen Mobocs find im Fort 
Klamath in Dregom aufgehängt worden. 


ſchäftigt fein, meldes unter dem Titel Urgeſchichte 
Medlenburgs" erfeinen wird, — Friedrich von 
Bobdenſtedt Kat ih nunmehr gänzlih von ber 
Leitung ber Meininger Hofbühne zurkdigegogen, Er 
vollendet ſein größeres Werk: „Shatefpeare's Franends 

eſtalten“ und befinbet fi zur Zeit bei feinem r 


In Eafjel Hat fig ein Eomits gebildet, meldes 
kur eine allgemeine Sammlung Ludwig Spohr 
ein Denkmal errichten will. — Hermann Lingg 
bat in einem in fünffüßigen Jamben geſchrie⸗ 
benen Drama, „Berthold Schwarz” , die erfte 
Abthellung einer Trilogie beendet, melde e6 ſich 
zur 

welchen fi unſer mobernes 
widelt, dramatiſch darzuſtellen. — Roderich Ber 
mebir hat no wenige Wochen vor feinem Enbe 
ein Mannftript vollendet, betitelt Shabkeſpearo⸗ 
mante (zur Abwehr),“ meldhes im Berlag ber J. 


G. Eotta’fhen Buchhandlung in Stuttgart erſchel⸗ 
nen foll. 


aufammengeftellten Verzeichniſſe find währenb bes 

Krieges gegen Frankreich 145 beutfche 

Beamten gefallen_ober in Folge ber im elbbienfte 4. 

zn Bermunbungen, bejw. ſtrankheiten ges 
ben. 






Umertie 
Philadelphia, 3. Of. Die Berfammlungen 


Bermiidbten. 
Frit Reuter fol mit einem neuen Werke bes 


wiegerfohne auf Schloß Bonner bei Altona, — 


Aufgabe fielt, bie Hauptmomente, and 


Kulturleben ents 


$ Rod, einem Seitens ber Generalpofibireftion 
elche poft · 


Die Kaiſerin Auguſte will ber auf ber Wle— 


ner Weltausftellung unter ber Fahne bes rothen 
Kreuzes vereinigten Internationalen Santtätes 
abtheilung Beweife ihrer Anerkennung zu Theil 
werben laſſen. 
dene Mebaillen, welche auf ber Borberfeite ihr Bilbs 
nig unb auf ber Müdfeite das rothe Kreuz ſowie 
bie Morte „Wien 1873“ tragen, für biejenigen 
Perſonen befiimmt, welche hervarragente Gegenflänbe 
bes Sanitätewefens in ber genannten Mbtheilung 
auspeftellt Haben und bie Auswahl biefer Perſonen 
einer aus ben Herren Billreth, dv. Langenbeck, Wir 
How, Mundy, Esmard, v. Helbt, Arneth, Evans 
und einem badiſchen Delegirten gebilbeten Rommifr 
fion Übertragen. Die genannte Rommilfien wirb 
Ah ber Erledigung ihres Auftrages in ben Tagen 
vom 6, bis 8, Di. in Wien unterziehen. Die 
Kalferin Hat ferner beftimmt, daß eine von ihr urs 
fprüngli zum Ankaufe einzelner Gegenſtände bed | 
Sanitätswefens beftimmte größere Summe zur ges 
melnnüpigen Bervielfältigung ber 
Objekte: ber Sanitätsabtheilung für ein photogras 
phiſches Album verwendet wirb und wirb bereit# in 


Wien mit der Herfiellung eines derartigen Albums 
vorgegangen. 


Zu dieſem Behufe Hat fie 20 gel 


* 


hervorragenden | 


Wien, 3. DOM. Wie die „Wiener Weltausftel- 


lunges Berichte" (Beilage zur Imbuftrie-Halle) mit 
theilen, Bat das im ber Berfammlung vom Sept. 
gewäplte Comits zur Wahrung ber Antere 
ejien berAusjteller gegenüber ben Ents 
fHeibungen ber Jury“ fofort feine Arbeiten 
begonnen. Faſt täglih finden Sigungen ftatt, unb 
bad große täglih vom allen Seiten einlaufenbe 
Material wurbe georbnet und gefiätet, ſowle bie an 
den Erzherzog Rainer, bes Präfldenten der Welts 
ausilelungsfommiflien, zu überreihende Petitlon 


entworfen, Die Petition zielt darauf Hin, bie Zur 
fammenberufung einer zweiten Jury zum Zweck ber 
Prüfung ber eingelaufenen Beſchwerden und Ueber⸗ 
prüfung der mangelhaft ober gar nicht ober unrich⸗ 
tig beuitheilten Objekte zu beantragen, Es mwurbe 
baher das Hauptaugenmer? auf ben Nachweis ges 
richtet, daß thatfählig derartige Berlegungen ber 
organifatorifcgen Beftimmungen vorliegen, welche ger 
eignet find, das Urteil ber Internationalen Jury 
in ben betreffenden Fällen zu erſchüttern. In ber 
That habe bie oberfläglihe Prüfung ber Reklama⸗ 
tionen ergeben, baß faft bei jeber einzelnen berfels 
ben ein ober mehrere Paragraphen bes Orgauiſa⸗ 
tionsftatuts ber Jury verlegt find (momit je 
boh Fein kränkender perfänliher Vorwurf er 
hoben werben folle, da dem Sertfum ja alle 
Sterblihen unterworfen - fein). Um nun bie 
Petition nicht zu einem PFolianten von — 
Umfang anſchwellen zu laſſen, habe das Comité bes 
ſchloſſen, bie eingelaufenen Beſchwerden, jebe eins 
zein ausgearbeitet, nah Gruppen georbne: ber Per 
titton ald Beilage anzufügen und zur weiteren Er⸗ 
läuterung eime tabellariſche Ueberſicht der einzelnen 
Beſchwerden zu NL. 

Auf ber Kalferin: Elifabetd: Weltbapn har 
ben fig in ben Ichten Tagen mehrere Unfälle er 





— — 








en Frankenburge 
= RE, Leihbiblioihek 


deren — — * 
— zum eikasru eh * dein Soldan’s Buch-, Kunt- und Musikalienhnndkung im Museum. 
— a s Buch-, Kumat- und 

i ; 7. Dfiober, — 

, ben 6., und Dinstag, ben rer 


































: rn "Die beſten und dauerhafteften 
Hermann Cohn — 


Dampforeihmafhhinen 








4 Heifhbrühe S S07T mm eg? Bu 
en re an ab — Ra Ruston Procter & Co. ü 





erenfocden, Unterj ‚, Hnterhos z ? Lincoln Englaud). 
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Drefchens und Pngens und Cinfachbeit in der Ber 
Wilhelm Knorr, banblung geben wir je Garantie er 
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Eine Partie von ca um Eir, rein garantirtes Anoden: 
mebt, fein geniahlen, if im —— ober auch thyell · 
weife unter dem zeztgen Vreiſe billig zu verkaufen. 

Ehriftliche Anftagen besorgt unter G. 4423 bie Unn. 
Sp von Mudolf Mofie in Nürnberg. 


Wirthſchafts⸗Verkauf. 
Aa Erlanger iſt eine frequente Wirthſchaft mil Som- 
merhaus, Gatten und Kegelbahn aus freier Hand zu Der: 
faufen. Näheres Schmaußengahe Ar. 1597 


Hansberlani. 
In ſeht freundliger und freauenter Geſchaftslage da: 
Hier ift ein arofies, jehr gut rentirendes Haus, für jebes 
große Beldnft vafiend, unter billigen Bebinguiflen gu 


Ulmer Dombaulooſe 35 fr, 


Kölner Dombaulooſe 1 Thaler, 
Gewinene Fr IO,0DO, fl. 20,000 ı 


1.C. Rösel, | 

Ökrolinenstrasse 44, gegenüber der 
Hinumelsleiter 

emp£ehlt rein reich sortierte Enger von 

Petrotleum - Lanipen | 


mit Plach- und Kriohrundhrenn ri, 
Daurster und Inter K'ometructiom. 














Un widtrruflich 
Ziehung am 16. Oktober, 


Pferde-Verloosung. 


Mit torigliher Benehmtigung findet am 
316. Oktober 


f} 


egunte Lampen, Lusters | 


für den Sulur. 


Ieh-, Wand- und Hänge-Lampen 
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für den genähnlichwr Gehrsuch ie k H r 
ner, Hi | : u Reumarft verkaufen, Wusfunft wird ertheilt auf franfirte Briefe 
in Lu anhstatt, Kishe, Forplate Bu | B Eis, Serloofun — Dlerven, Vchlen, Stieren, eb Sien. W. H ihn 
sserdem empfehle ich “ämmiliche = | Kuben und u @erärben ıc. sc. Eine 






Lampentheile: | 
ter, Vason, Cylieder, Kugela, Milch- | 
en, Papierschirme, Oylinderwischer, | 
Flaschenziige | 
nm Kreon ken duralf | 

Mn, abor festem Praicen 
derungen u. Kecpuarntueren | 


pronmpr und billig. 


. BEE 2000 Gewinne 
in Werthe von fl. 20,000 
sur Berloofung kommen. 
DU Looic zn BO kr. per Etüd 
lei der General: Agentur 
Gehbsüder Schmitt ın Hürnberg, 
Anlerärafße Ar. 28, 
bei €. ©. Braungart, Harshausgajle; 
» Gottlich Boid, Therefienplag; 
. Wilhelm Knorr, Goftenbaf: 
„ Gafe Marfirami, Haiferfirafie; 
. Gorl Pidumann, Unfhlittplag ; 
in Schrag's Hof Buchkandlung, Lorenzlirde; 
in J. Jeiſers Buchhandlung, Museumäbrüde; 
in der Zeb'ſchen er KRaiferfirafe ; 
in ber Büpl’shen Bushandliußg in Fürth; 
in ber @ppeDition des Korrefpondenten; 
in der @ypebilton Des Plalot-Angeinerd ; 
Wicterverfäufer erbalten Rabatt. 


Ulmer Dombauzoofe zu 35 Arır. 


Bleipresse, 
wenn möglich zum Mafdinerbetricb eingerichtet, 
wird zu kauſfen zeſucht. 

Offerte unter B. 4350 an die Annoncen: Erpe⸗ 
bition von Rudolf Mofe am Kofephepla hier, 
_—— Il Zr TI „olepgeplap DIer_ 

BE Ein gemandter Eonditor findet 
gute und dauernde Condition bei 
| Wenglein, t Hofconditor 


in —— 
Fir einen fingen Manıt, mit guten Schulfennenifier 


verirhen, und aus adıtbarer Familie, ift im einem bie: 2 
| figen Eolonialmaaren-Engros:efhäfte eine 











euerrichtete Nühmaichinenztager bon | 
üller u. #Htltner, | 
I Birfelfhmiedsgaffe Br. 9. | 
Ipfehlen einem gechrten Bublitum ale Sorteit | 
Amafhtnen ais: See, Örover, Bader, 
Kon, Sylinder, und verihiedene Metern ! 
em ac. zur gefälligen Anficht. Mebrjäh: | 
fr freien Unterricht und bidigfte Wreife zu: 
fehlen fi ndtungsnodft ! 
Heinr. Müller jun. u. P, Hiltner. | 
tee — 
Die Betticdernhandfung | 









2ebrlingsftelle 







frei, 
Offerten unter L. 4327 buch bie Annoncen : Expeb. 


| son Aubolf More in Nürmberg am Zolepfäplag. 
Awei bis dre 







Gewinte: fl. 20,000, 18,088 ic. ic. | Zimmer 
KK Er erregen RER 
r * * f Ei lat, circa 11,000 Duabratfir ‚ft « mi. und in e des weißen Thurmes, 
teißpaitigeh. Zuger von weißem unb grauen | fer a Bu Br * Thor⸗e in ———— für eine afleinftehende Dame fogfetch oder per 1. Non. 


wm, ſowie die frinften orten Beitfebern — A A ee ehe he 
en Sorten, ferner alle orten Bar- Drbdentlihe Dienfimäbhen eller Brande finden fort- 

trleinen find ferti zu haben. Acele und — — und Bid zum Ziel Stellung. u 

ng wird augefidert, E'} er, KRarlöftraie Rr. ZU nädf bem Weinmark, 


au mietben gefucht. 

Gef. Dfferlen beliebe man w JH, 
Anaoncen-Expebition von Mnde Moſſe 
play hier adjugeben — 
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Privat⸗ Anzeigen. 
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mben Terwandten und Belannten 
bringen nur auf biefem Bene bie Tzauer 
tunbe, daß unfer innigftgeltchter Battle, Dater, 
Schwiegervater und Grofinnter, 


Herr Jobſt Berwind, 
Ranior und Oberlehrer in Zeutershaufen, 
nad nur turjer Arankhrit im 69, Lebensjahre wer 
füleben iR. 
Rudig und getroft, mie fein Leben, war auf 
fein Zob. j 
Um filled Beileid bitten 
Leuteräganfen, Mien und Nürnberg, 
ben 6, Dtober 1873. 
Die tranernden Ginterblichenen. 3 
— 

















Philisterkneipe. 
zeitng, ben I. Ekober 1473, 
| Abends 8 Ude, in ber MWirtbjgaft „zum 


£ Aug‘ 


— Jürbetget Baugeſtlſchaft. 


t mit beſcruntier Haſtofticht. 
go * ae — Abenbs 3 Ußr, 
findet tm Cafe Mert 


IN. Ouortalredigunug 
flatt, mon bie a ip 


zur zablreihen Beiheilinung 
eingelaben werben, da außerdem no Beriht erfatiei 
wird übrr ben von 


der Mündener Spar: und Bange: 
haft „Arbeiterfeim” hieher gelch aten Delegirten 


e unferer Baumeije, befonderd unjere 
—⏑⏑ü kennen zu lernen, ſowie 
aud mehtere DYauräthe vom Ausland bier waren 
Die Bırflanbichaft : 

möthlingshöler. Bud. Birtmann. Be 

ammlung ber Drriren WMepgermeifter morgen 

N a a Beigenftäßgen wegen Weihnadtögelhenkt An: 
j det nicht Matt. 


Avis für Damen. 


Die neueften Modelle für die Winterjaifen 
ftehen zu gefälliger Anficht parat. Auch empjehle 
feinte Patiſer Blumen, Tedern, Agraffen, diverje 
Band, Huffacons x. Hehadtungsvoll . 
Lina Ahle, Viufcumsbräde. 

zarrendüten unb Vapierfäde mit Firma liefert 
Ü biligft @. a, 

Buderftrape 59. 


N AB ————— — 
Sonnen: und Hegenfcbirme 
wari x en , Shirm- 
m * ——— 1311 rege — 
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Melt in Tühbexilger Biptun:. 
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für Auswanderer nad Amerika :c. Ein 


aan fleigiges Mädchen, 
5 u Ordnung und Keinlicpkeit 
wird in ein hieſiges Raufmannshaus 
fucht. 

Eine tuglige Röhin wird bis Biel in ein iM 
Kaufmannöhans geiuht, Nah. in ber @. bB- » 5 
_ Fin Miüdehen, meihes Ihon einige Jahre im 
Epezereigejhäfte ald Ladnerin jernirie, fudt „Bi 
Allerheiligen eine pafjende Stelle Zu erfragen 
Yına Hülter am Marlt 


@in jelided Mädchen, rueldreb m Sleib: 


nad allen Sreplägen gu feflgelepten Greifen zu haben bei 
U. Greiner, 
@rneral:Agentur fir Bauern, 
} Datienvorfiabt 
} Spejlal-Agenten merben unter ben günftinften Be 
dingungen ihoger Prosifion) durch obige Beurral Agentur 
angefeüt. 


BB Würfelzucker, SE 


oll. Däringe, feinfte Qualitat 
arbellen, Tapecn, Anchovie, 





















Sarbiness \'hulle, allen huuelichen Arbeiten qui bemandert ft, 
Kiebig's Fleiihh@xtract zu einen anſtändigen Dienft ald Hintwierm 
empfiehlt %. Greiner, Darienvoritabt. art, Weinflsabe Ar. il- 9 6 


Ein jolıdea Franenzmimer, welded con mühe 
dad Rleirermaden gründih und ohne itlerngi 
lernen. Rüheres Nr 1, hinkt. Dedergafie, 2, SE 
| Eine Bramtentohter von bier, melde fon I 
Heit in einem Papier: und Balanieriegeihäft 
Koft und Wohnung im ülterlihen Hauje haben J 
mwünjcht joglelh eher bis Jiel Etele. Mh 
Frau Büttner, Bilreau Garlöfirafie Ar. U. 
Eine erfahrene Köln wird fonleich oder bid 
Biel in ein Onfthaus geſucht Rah. in d. Gb 
Ein fleikiges, joliben Mäbihen, meldpes Tod 
und in bäudtichen Arbeiten erfahren ift, ſucht bi 
rubigen Kamilie bis Ziel umterzulonmen Su em 
Frauenthor Nr im ;i Stod 
Für eine follde Berfon, welde ein Meichift 
nicht alzuniel Raum einnimmt, fann Velt und 2% 
geben werden Müheres in der © db. Bl. 


Gıne aleinflehende Fran im dem mittleren f 
die fon mehrere Jahre als Haushälterit Fungirtt 
gute Zeugniſſe zur Seiten fteßen, int fofort — 


Ein Laden J 
in freauenier tage, mit varterre Raumlichteuen 
Zohnung if entweder alö Spezerei Handlung Oderrg 
ein anberes Eeſchaft biä Jiel gu vermiethen. 
unter L. =) au bie Exp d. BI F 

Im I Stole er 
die nach dem Hof belenene Wohnung, enthaltend Ry:\; 
Kämmercen, Hüdr, abnelonberien Boden 16, MM & 
miethen vom ). Nonember ba. I. an 

Wohnungen Tind zu vermieihen bid Allerheilig 
Orohreuther Stabtweg Wr. 45, d. D, Belle 


Ein freundliches Beielfhafts:tofal, filr O1 
fomen paflenb, ifl auf einige Tage der Bode neh, 






Goldne Krone (Hmgäßgen). 
Heute und jenen Dindtag Abend llapotridafuppe- 


Haus: und Geichäfts: Verkauf. 
Eine Im beiten Betrieb ftehende Hindmergerei, nachſt 
dem Königathor gelegen, wird billig verkauft durch dad 
Aureau von Bg. Riefer, Welhgerbergafie 5 
upläpe, ganz nahe an vinem Thor in ſchoner und 
— Be jeder beiichigen Größe ſind gu ver: 
aufen. Wbreflen beliebe man unter A. %G, in der Er. 


d. BI. au hinterlegen. : : 
n elfermer Rocher, für eine Wirtgigait pahend, 
if gu verlaufen. Engelgasbeg. 151. 


Sei Beiten find zu verfaufen. Siofengafle L. 1.) um 
7 Er 

Gin Heines Spiphunbehen, Wännden, 1! yahr alt. 
qut gezogen, ift zu verlaufen \ 

Ein elegantes Damenidadchen mit Bilamberag it zu 
verlauſen. bdiet 18. 

Ein Krankenwagen wird zu Taufen ober 
geludt- 5 617 Burgftraße. 


Ein Glafergebilie 
findet jofort Beihäftigung bei Jod. Bingold, Zauiertgor 
; äbtiger Beinbregäter auf Pateniftitte wird fo: 
= En — — Burgihmtetfirafe 13 ss 
— Fi Dienjeger juht Zahıt, Dafnermeifier am Wald- 


thot 
Tt ht ine Siele. Zu riragen 


in der €, d. Bl. BE 
" Eim jun enfaufmann, ber ſoeben ſeine dreijährige Militär: 
Dienftyeit Geenbet bat und mit beiten Beugnifien werichen 










Ponwunie Brareeit 


yu mieten 




























if, jucht Stellung, möglidit ald Magazinier. Getallige Krone am Dbfinzarkt. 
Dfierten beliebe mat unter Wr. 1.6) poste Yestanie —gn der Kaiferitrab der Haileritraße ıft im 3. Giod, Tudohrtlh 
Bregfeld zu ten. 5 möblirte® Bimmer zu nermiethen- 

wir ein furranzbureau mwirb +in jumger IRanıt Eine Mohnung, any neu hergerichtet, an einem 
mit guter Sähulbilvung zum fefoctigen Eintritt aeſucht * Bahn, Be 2 Aeiitare unb 38; 


in ber NA 
Selbfigelriebene Offerten unter F V Nr. In hearts hnmer, Rd Ganz, Onkboen »e. ift foloml 
bio Stel Milerbeiligen an eine fille Famllie ohne 
IAft zur vermiethen. 
Un eine ruhige Wamıllie odıre Geihäft ift eine 
nung jogleih zu vermiethen. 

Cine Wohnung If zu wermietben- u erfii 
Mün) aafie 1467, PVarterre, ’ 9 
Un eine einzelne Berjon tft ein Binmer 
ligen zu vermieten. Egubienplag 753 Barterre, 

Eine Hübjdhe, Freundlige Wohnung ift bis näc 
Allerheiligen zu vermieten. Mäheres im Lab 
Haufes B 1197 der neuen Bafle. 


und 2 —— — 
en Beau 1 

ver ſeh eller Bır veru 

ober ie Biel ——— N — i 


— So 


in tödtiger Rebtüchner findet dauernde Kondition. 
Dfiertz unter Ü 


P 1009 beforat die @. d. BI. 
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Ayotbeterlebrlings:Gefuch. 

Unt 

* 7 en Mebtogungen, Tue, * u 
St. —— — ——— 















Kurier 


ie Re. 10 wird ein Mitlefer zum Franliſchen 
Ein bravtes Mädchen 







som Lande, von 14—16 Jahren, 


— — 


— — 
7 — —— ug 


des 


ler findet D | 
Nachmittags 2 


arm Johann 
f 
4 Uhr ftart, 


r Dane 
Herzlichen Dant allen Lieben Berwandten, Freunden 


me N 
und Puder, at Unfere liebe, unvrrgefliche Battın 


Frau Anz Marti i 
Ind creme ee zu een dena 


Der tieftrauerner Watte 
zebsuu Martin, 
nebit jenem unmündigen Kinbe, 
und enmtlichen Olnterbllebenen. 


Naturhlstorisehe Gesells« 


esellschaft. 


play Zur Cröfinung der Winterfaifon: Bo-ten von 
Dre Seelhorft übe irtig, tand 
— * Er den gegeawärtigen Siand Der 
Freunde ber Sache kinnen burdı Ditglieber einge: 
führt werben, Das Direierium, 


Ausſteuer⸗Auſtalt in Fürth. 


Mittmod, den 15, Oktober d. Its, findet von obiner 
Anftalt zu Furth die Ziehung flat, und können bei Um 
tergeiäinetem Looje E KAlnite a bi fr, Beminnft sl dl, 
5 U. Rofe a A. 1.4 ir, Seminnft fl. Im, wis 

mtag, den 1.5 Oftober, in Empfang nenommen merben 

Nürnberg, ben 5 Dftoßer 1573 

Gg. Eh, Wild, 
MNoprenthorfitake LE Rr 149% 


Lokal Verãnderung. 


Uufer Gsejchäitelekat befindel ſich von bute aut | 


in aunerem Neubau Rothenburger Etraße, gegen 
über com Fuͤrther Balnlıo. 
__ Gebrüder Dünkelsbähler. _ 
Das Stickerei⸗Geſchäüft von 
©. €. Huber, . 
früher gegenäser dem Bayeriſchen Hof, 
befindet ſich jegt zwiſchen den Fleiſchbän⸗ 








enbeöruße geleiteten; 


Mittwoch, den 8 Oktober: Golbne Roje am Weber: 





1) 


fen, gegenüber Heron Goldarbeiter Möfch: | 


fein, 


Die neneften Erſcheinungen in ilel- 
derstoffen & Shawls von den 
billigften bis zu “den feinften Sorten, 
Patent: & Seidenſammt in allen 
Farben, zu Verzierungen, empfehlen in 
größter Auswahl 2 
Bomeisler & ullmouu, Kaiferfix. 113 


Granitjtein-Öfferte. 
Der Unterzeichriete erlaubt ſich bientit, feine 
Granitfteine zu Majchinen: Runbementen in jeder 
beliebigen Greͤße, ferner zu Brüden: uud Kanals 
bauten, jtenitern, Thoren, Gefimfen, Treppen und 
Trottoirbelegen nach jeber Zeichnung anzubieten 
und fichert derjelde tie prompteite und billigſte Bes 
bienung zu. — Preiſe werben auf Verlangen jo: 
fort eingefandt und Fünnen Aufträge audı Gern 
Morit Borchlmann in Nürnberg (Marien: 
vorftabt) übergeben werben 
Weiſſeuſtadt, im Fichtelgebirge, am 
6. Dftober 1875. 
Joh. Wei 
Eteinmtehgmeilter. 
Untergeiöneter erfläre Die 
aidteri lange für veribumbrrifa" Die ee Be 
Hefert, dab i4 mit Yrau R. in näheren Berhältnik ftehe. 


+. %r 


— en — 
Ein ſa ner crrod, mittlerer Statur, ein blauer 
a —— 8 —— — Trauer 













- Währees in der 


E hjuftajegen gut forte 
{ Y es 
fanje 34 ————— — 
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wir iec run —— 
bierdurg ve och er 
ts 
Nebente inyanı 
M Seid Anz 
in ge am a5, le 
DE feiften, | Nürnber er * 
— er aha an, 
r Kremyung, Ok ant 
“ t 


1913, 


Mein 


nad fa £ 


Dede Diefe Meriper unter do 


— — — 

„MH der gi . * — 
Iiaaa — Beyer’icen Pfrognerei m u 
Chemniter Hr 0 Wird fortmähre — 
henniger Brod end Hofer und 

in Yaiben au 37 


" " 


HM. nn 20 
dur Treumdlichen Abnahme bereit Schalten 






ten, Tiefer 
berzeugung! 


Wunderbare Heilung des 
Knochenfraßes 


durch das Blut: und Säitereinigungsnitiel 


Bredliner Uniberfun, 


Aud Hintermeräporf bri Ihnrandt. 
Mein Hührines Tüchterhen titt ft 6 Mo: 
Haten an rine Arochentenniheit dm rechten 
Hanbdgelemke, melde der Arzt ats Mnochen: 
fraß erflärte Das Sanbaelen: mar ange 
ſchwollen, brach auf, eiterte mb halte 
audı wieder zu, muhte aber vom Arzte = Mal 
wieder anfgefchnilten werden, um mwieber 
eiterm au Tonnen. Da ic einfah, daß Arzt: 
liche Dille von Feintem Erfolge war, fo ne 
brauchte ih auf Anenihen 2 Trinichen Bres 
lauter Wuiverfum, mährenb brren Berbraud 
ein Ztüd Stuochen auseiterte, dann bie 
Wunde zubeilte und nicht wieder auım 
Ausbrud) fam, Der Ruocheufraf ift jeht 
m mabrbaft nehrilt und Das find gefund md 
2 munter. 
Oswald Funke, 
Detonom in Hintergersbori bet Tharandt. 


Zur Beaftung! Wenn der Anochenfran 
burh das Breslauer Univerfum gebeilt 
2 mird, mm wie viel eher mühen bann alle 
anderen Kraukheiten biefem Mittel weichen! 
(Anmertumn von Oscar Silberfteim.) 


Sanqwierige, veraltete, tief im 
i A ewarzelie Arankheilen aller Art} 
M insärfowdere Gicht mad Mhenmatiswins, fähmungen, 
M Praf-, Kungen- und Magenleidew, Mämorrhniden, 
rebsiääden, Anohenfraf, Fechten nnd fouflige 
astausfchläge, Sraurwhrankhelien m. f. w., bei 
welchen bisher Jebe Arllihe Prhoudlung stur Er- 
alg geblieben iR, mern dncch dem Wedrandı Des 
int- and» Säftereiwigungsmittels 2 
resinuer Universum”) 


‚ fämel end für Immer befeitigl Mei ner 
Men — find zwei, ſor anr rim seit: sur 
solfändigen Heilung ausreichend 
., Di alleinige Wieberinge für Riruberg 
2 unb Umgegend befindet ſich bei 
Er, Hopff, 
vorn. MR. Gröbuer, am Ballalplad. 


( Anmerkung.) 
———— 





Zahn-Mittel, 
Ddontime | ZJahnirite) reinigt mit mur die Zühne 
grindiiß, jonbern bewahrt biejelben auch vor dem An, 
jegen des Weinfteins und fomit vor dem Berderden und 
Bederwerden der Zahne Gewohnliche Im Zöpien zu 
Gr, feine zit 1%, 4 and fe 
Zahnpafta In Stüden zu U und 1a Er. ; 
Sabaetinetur (Eau Dentifrier). Einige Tropfen in 
ein Glas Waher gegeben, arnügen, um Die Zahne rein 
und weih zu machen, das Hahnıfleifch zu Märlen und je 
den üüblen rk aus dem MWunte zu entiernen. Ok 


möhnlihe 12 und 4 fr., feine 21 und 6 Fr. 


Jabnpulver in roth, werk und Ihmarı, gemöhnliches 
und Jelnes non 3 Tr. an. 
Zahuplombew zum Selbttausſüllen Kohler Zahne, 
ſewſe Hahnbilrften empfichlt 
Wunbderlidh’& VBarlümerie Fabrik, 
Ratferfirage 9. 







SHäufer:-Berkauf. 
um & Staditheaters find zwei Häufer zu wer 
faufen, erfteres mit Laden Preis Ir Anzahlung 
i ‚, zweites fir jebe® nrößker Engros: pafı 
Send, Preis 0,00 f.; ud Laflen ſich bafeibft Ichöne i« 


den einzidhten. Raheres burd dad Bureau von 
Ga. Kiefer, Welßgerbren. 0. 


Derre⸗ Geb I- 


Enger vorgeiriamer.. 
a * rqetcaueter 

















Bimmern 


Deden in 
” und Verka enter 
Car * 





Une, Winflerfisape g 


Das berühmte Ko 


Rler 
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aſtiat ftnb, 
aufmerNam u 4 
beften Griolg * fiere in 
nadı Ausmwärde 


Achtungs 








Ben nn 


Verkau 

Wegen Familienverbäftni ' 
betriebfamen und !reauenden rooimgialftabt Ob T 
an einer theitmeiie Shan tm Bau befinditen ie 
nelenen, Sit nchrerer Armter unb Behörben, eim 4 
sweiitdciged Wohnhaus in nutem Bauftanbe, mit 

Gaud, Hof und Ghemilfenarten. aus freier Sand ; 
E8 mwürbe fid biefed GBebäute, an der Heuptfiee 
(enen, beionderö zum Wetrirhe einer Gaftemtetbide 
Bierhrauerei eignen, da das Hinterhauß mit 
wühtg geringen KRoften zu elnem Brau:, Mulg- um 
haus eingerichtet werden Fünnte. 4 


Ih rehme die ausgeftohene Meukerung gegen Wi 
Sana, Habrikarbeiter son Glaishammer, in der WU 
ihen Wirthihaft zuräst uud erkläre benfelben allı 
arjunben, binven Mann. Jakob I 


Kann im Steinbüßl den Ruhhirten micht Den 
werben, Dat er feine Kühe in ber Daupiftrdke 
ſtunden lang auf den Trofioiten berumsparieitik 
ſeldige Ikantmäkia verunreinigen laßt, mA \ 
Ihöns Hirtenjünglich mit voraefhobenen Anteen un 
abhangender Unterlippe elite Emigteit feine Pfeife‘ 
und anzündet Dom Gaudbrfiger verlangt man 
Aruvulsſe Neinhaltung bes Zrottoirs. 


Ein leistungsfäbiger Läden-, Pu 


5 
limmer ete. Fabrikant 

wirb non einem ſehr bedeutenden alten Gpielm 
Gunros.Meihäit zur Entgegennahme eines großem 
trages in dieſen Artikeln um gef. Abgabe feiner 
eriucht. Bei billiger und vrompter Bedienung wür 
Baus ſich verbindlid machen, au in Zukunft je) 
tehdhtlichen Bedarf in den yrübiahren von dem | 
Febrifanten zu entnehmen. Thiffte M. 1000 an bie 
ds. B13. 

Ein gut ergnltened Zafel-Plano ift gu 
1 Ar. 251 b. |. St. — 
— ut Inmmilicher Bittner: Alertgeug mit Hodeh 
und großer Schleifftelte zu verfaufen. Nähereh ini 
SE ME ® 
Fin Shnfet Nur eine Werihihaft If Togleidh billig) 
verkaufen 1, Nr. Ab Steitegaſſe 

Keivee, Berten, Möbeln, Mile, Shuhmaaren 
fonftige Hegenitinbe merden Mets zu guten Preifen 
fauit, 5 saklı Epitalhof. 


Ä 


en wird im einer ie 
















































in” Vichrere Buchhalter und Neiſeude, 
Umesait bis Yu Thlr., - - ferner Yager« € 
Mund Verkäufer aller Branchen juht das I 
— Germania“ in Dreeben. 















Ho Find zufantmen ober geiheilt bis Allerbeili 
auf 1. Bupothet zu verleißen. 

Eine Frau (ucht eine Stelle als Kinbermärterin; 
ſelde Fieht mehr auf aute — als hoben 9 
Jläheres 5 105 auf der Fill, Parterre. 

— Bebierung einer Alteren leidenben rau 
eine Berjon nejenten Alters gefucht. Bor dem M 
thore ni 

Tine tüdtige Malhinen-Näherin, melde ihre 
Mafhine hat, roliniht beirändigne Arbeit. 

Bis Allerheiligen ift eine fehr gerüumige und | 
Wohnung mit Barten um den Ki von 0 fl. uw 
miethen. Eörifttiche Offerten durch bie E. d D4 
— Eine Wohnung, Beitebend aus 4 heigbaren Tram 
! Kammern, Hücde, veriperrbaren Vorplat tc., “ 
gie Allerheiligen wegen Umzug um fl. 300 am ver 

Adered in ber Egp. bi. Wis. 

Für eine finderloje Bramtenfamille wirb in ber 
riennorfabt eine Mohnung won 3 Zimmern und 
fogleich zu mielbhen gefucht, 


Stadttheater in Nürnberg. 
Mittmod, den 8. Oftober 1873, 
Aufgehobenes Abonnement. 
&Gewonnene Herzen. 
Daltsjtüd mit en in 3 Alten von Hugo Müller 


von R. Bar, 
Dpernpreije Anſang 7 Uhr. 
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Drud der W. Tammel'ſchen Offizin in NRürnverg, — Eppeditionslofat 8. 544 am Ratkhaus, 
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nferate_ finden 
3 Berbreis 
jertiond» 

fr Petit: 

ür Min ⸗ 


Dinstag: Amalia. 











Inserate besorgen: Hassenstein & Vogler, Frankfurt Berlin, Köln, Stuttgart, Leipzig, Basel, Brenlar, Zürich, Wien, Genf, St. Gallen; Rud, Mosse, 
Expedition in Nürnberg, München, Berlin, Hambarg, [) afbl, Wi h Er een: , di er'sche Buch- u. Landkarten-Handlung in 
kanal. ; 6. L. Danbe & Cie, ın Frankfürt a/M., Bern, Stuttgart, burg ; die Ex: Hide des syrenthor Tagblatt. 
Mt Erree 
ittmoh, ben 8. Dftober: Pelagius. erlobun » Anıe rtiches Hirihtwildpret 
Paynenn . Pt empfiehlt J. ee d nuchſt der Et. Eebalbuslirhe. 
Am be Tanutm eonharb Stnapp. 
tli Dekan achnus Seibammex. Sulibaa = Bei — ist si nal — 
ä . alen isenbahn-Techniker 
Ir. 310. Vermählungs Anzeige. bearbeitet durch Heusinger in Wallepg. 142 
Bekanntmachun (Statt befonderer Meldung.) gebd. 1 fl. 48 hr. 
Fabrik 8. Katbiibe Beetini, HKonnak, Katschisnus der Einrichtung und des Beirie- 
Auf Betreiben ber Erden ber — ge vs geb. @ürfter bes der Lokomollve, Dritte Anfinge. 1 fl. 96 kr. 


— areiha Brehm von Erlangen, nämli 
—ñ =; Zohan Brehm von Erlangen und feines durch 
Aid In vertretenen Aindes Yohanne Brehm, von melden 

Untergeinete als Humwalt aufgeitelt wurde, verfieis 

* et der Fal. Rotar Braun von Meufadt 

—A ——* den 16. Oftober 1878, 


= ormitteg, dr, 

— Grübaufe bed Auguſt Hartmann in Gerhatdshofen 

pin süchende Realitäten ded Drfonomen Georg Ram 
—c—— von Edenhof und feiner geſchie denen Ehe: 

Temtart tan Sufanne Hartmann von bort: 

hun bins) 1) Dad Bauerngut Haus Rr. 30 in Edenhof, be 

b auß: 

Ar, 1800 36. Dezimalen Mobnhaus in Edenhof mit 
&tallung, Sat. und Schweinſtall, Scheuer, Holz. 
fäupfe, Badofen mit Keller, Hofraum und Brunnen, 

‚Mr. 441 72 Dez. Ader, Däthader, 

Ir, 442 07 Des. Ader, Wülheader 

‚8r, dd3a* 1 Tagw. 64 Dez. Wiefe, Waſchwieſe, 

Re. 4456 * 1 Tage, 11 Dez. Miele, Wäſchwieſe, 

Ar. 479 93 Dez. Wiele, Stelnwleſe 

‚Re. 451* 2 Xagm. 21 Des, ai breite Wiefe, 

Me, 46* 1 Tagmw- 26 Dez. Bire, Brunnenmiefe, 

Mr 521% 25 Des. Biefe, Stegnutz, 

Mr. 522% 36 Dez. Wieſe, Stegnuß 

Mr. 101* 42 Des, Wiele Stand, 

‚Mr. il” 46 









dm d geil 

tob &h «Re. 1840 38 Der. Waldung daſelbſt, 

— :®r. 1841 1 Xam. 66 Dig. Adcer, ober der böfen 
e 


RU Leithen, 

Arabe Fee. 1842 85 Dig. der, unter der boſen Leilhen, 
ferien Qu, Mr. 1855 1 Tg; 49 Dez. Ader der Gipleitäen, 

rg. 1816 1 Tom. 33 Dn. der das Grünblein, 

* I 1850 4 Weigergränblein, 

e Bir F 

gt aa —** 1852#* 34 dey. Weiber, der Grändleinsweißer, 


Pı L:Rr, 185144 a 


LıRE 1878 1 Tagw. 42 De;. Waldung, Edenhofer Holz, 


. 1836 1 Zagm. 2) Dey. Uder, u — ix 
enhofer Bo 


__ File km Kiſchſuſſe ſowelt Plan Nr. 15014 am ben 
ei Iben t, 1 tt it d: Ru 
BET TU ed 


* 
Onmeinber u ein Biertel Rupantheil an den no 
_ —— EL Gemeinbebefigungen,, fämmtlih ge 
a Segen in ber Steuergemeinbe een, 
sl HR. E85 74 Dep, Ader an ber bürren Wieſe, 
iS PLRE. 336* 49 Dez. Wiefe, dürre Wirfe, ' 
beide Guiteingehörengen gelegen in ber Steuergemeinbe 
er 8 einharbähofen. 
H Hr. EOi*, 44 Dez. Daldung am Noklopf, 
en in der Steuergemeinde Reinharböhofen, 
— 3 MoRr. 47da 75 Dep. Ader im Gerharböhofer Fahrweg 
4 BerMr. 4746 12 Dep. Wieſe alle, 
d) Ber Me. 1359 #2 Dez. Wer am —— 
dleſe drei Grunbftäde sub 8, A und 5 find gelegen in 
- der Steuergemeinbe Werharbähofen. 
#) ge 1415 78 Dez. Walbung am Robbad, 
1 BR. 1412 3 Tagm. 91 Dei. Ader am Roßbach, 
ber Branbader, 
beide Grumbfiüde sub 6 und 7 find in ber Steuerge: 
meinbe Oberhöchftabt gelegen. 
Die ſammllichen Obdjefte werben gufammen zum Mufs 
nurf gebracht. ä 
Der Bufälag erfolgt fofort enbgiltig und findet fein 
Rataset und auch fein Einlöfungs+ no Abldfungs- 
recht 
Die nähere Beihreibung ber Berfleigerungsobjelte, 
fomie bie Eee gen fönnen vom 30. Sep: 
tember ab bei Seren Rotar Brasın eingefehen werben, 
Windsheim, den 20. Auguſt 1573. 
lab, F. Mbuotat, 





Privat: Yinzeigen. 
Erklärung. 


Ad nehme hlemit die won mir am 14. db. M. in ber 
ge Wirthichaft über ben Drlonomen Yobann 
onrab Bed von bier gebrauchten ehrenrührigen Meuße: 
ungen zurüd, bedaute folde aus Unbedacht gemagt zu 
er I suhtäre nn = En ehrenhaften Mann. 
den 2. e 
Br Fr. Haßler. 




















Dredben, den 6. Oftober 1373. 


Theilnehmenden Verwandien und Freunden 
gen wir — unb mar nur auf biefem Wege — 
I die betrübende Nachricht, dak bene Rakmitan 
halb 3 Uber unfer irnigftgeliebter Gatte, Bruber 


eboren zu Sulzbach 
Bogner im ber v. GramerHlettjchen Fabrit, 
nad 1hjährigem Leiden im 47, Lebens jahre fanft 
ve PRr ia il. Wer ben Berblienen näber Yannte, 
wird unfern Scherz gu würdigen willen und uns 
ſtille Theilnahme nit verfagen. 
Rürnberg, den 6. Dtober 1373, 
Die trauernden Binterblichenen, 
Die Beerdigung finbet Mittmoch, ben 4. Dit, 
Nim’ate 2 Uhr, vom Leihenhaufe aus auf 


Bekannten bie beirübende Radriät, d 
jüngſtes Rind —— 


Babetta 
heute bald G Uhr im Alter von 6 Monaten 
verfchieben if. 
Um file Thellnahme bitten im ihrem Schmerj 
Kürnberg, den 6. Dfiober 1875 
bie tieftrauernben Eltern: 


Dauf, 


Ulfen verehrten Bermanbien, 


erbigung unferer lieben 


er, unlern lhften Dant. 
En * dr trauernben Hinterbliebenen. 


Dergewerbs 
Mittwodh, 


Sucht, u erfheinen. Der Borftanb. 
Die öffentlihen Concerte 


ber 
Kapelle Heinrich 
finden regelmöhig an folgenden Tanen fatt: Benniig 
2 Goncerte tm Willelterägarten, Rantage 1 Concert in 
der Dftendballe, Dindtogs zu Fürth im MWeihengarten 
und nad Einweihung des neuen Saaled gur —— 
Rofe dajelbfi Freitags; jedoch werben beſondere Aufträge 
nad Möglichkeit berüdfihtigt und nimmt felbige entgegen 


it al 
a uns Gorf, Ruſitdirettor, 
Tucherſitahe 5/Il, 


Hölner Leim, das Pfund 34 Ir, 
Nördlinger Leim, bat Pfund 28 fr., 
Landleim, vos Bund 24 fr, 
empfehlen in beften Qualitäten 
Grosch & Falkönstörfer. 


Würfelzucker, 


febr prattiſch und vortheilhaft für Eafetiers, Reftaura: 
tionen unb größere Haushaltungen, in Pfund» Paqueten 
a 225 Würfel, empfehlen 
Eronch «« Falkenstörfer, 
Obſtmarkt. 


—EX [23 
—— Sommersprossen, = 
Reber: und anbere gelbe und braune Flegen, Hikblätter: 
Gen, Miteffer, Finnen, ſowie fonftige Sautunreinheiten 
werben durch 


Eau d’Atirona 


(füffige zn) leicht umd fchmerzlos entfernt. Die 
Haut wird geftärft und wor ben ſchädlichen Einflüffen ber 
— Witterung geſchutzt. Preis 40 und 20 Ir. 
das Glns, 











Carl Kreller in Nürnberg, 
Karlöftrake 106, nachſt bem Bayer. Hofe. 

In Nürnberg auch äht zu haben bei: Mernh, 
Segeln Be, Katferftrafie 46 und in Fürth bei 
s. Springer, Königöftiende. 

Reue Dollbäringe, rob und beft marinirt, empfiehlt 

N. MM, Kalb. Elaragajie Re. 30 


Gejern Nachmittag murbe zwiſchen 4 und 5 Uhr vom 


Döftmarkt duch bie Iherefienftraße bis zur Burg ein 
gr Bortemonnale mit eg un Ay ei tn 


alt 1öfl mebit 2 Schlüffelhen. Der redlſche Finder wird 


geeten, dasfelbe gegen Brlohnung abzugeben in ber Exp. 
. Blattes. - 


eined gelbes Händen iſt vor n auge: 


laufen. Oraferägafie Nr. 19. 


Rürnberg._ 


— ——— 
Trauer⸗Anzeige. 





und Dntel, 
Herr Karl Groid, \ 


dem &t. Johannis-Lirhhofe flat N 

—— — — 

a 
Trauer: Anzeige. 


Lhellmefmenden Bermandten, freunden " 





ODE RITCLERNUFMLEHREH 


Freunden unb Bekann- 
ten bringen wir für die wielbenielene Liebenolle Theil 
nahme währen» ber langen Krankheit, Sowie bei ber Ber 
o&ter unb Schweſter, Marie 


Berein der Arbeitgeber des Schnei⸗ 


üruberg. 
en 8. d8., Mbenbd 8 Uber, Monatäner: 
fammfung im Gafse Merl, Die Mitgliedes werden er: 


v. Eismer’scho Bach- m. Kunsihälz., Herm. Ballhorn, 


Königsetr 4 


ei una ist zu haben: 
Technischer Wörterhuel für Industrie 
und Handel in drei Sprachen: Dontsch Englisch- 


Französisch. 83 Tble. 4 il. 48 kr, 
v. Ehner'scho Bach- u. Kunsthälg,, 
Herm. Ballborn. 


Unjereö popnlärften Dichters 
— Shiller — Werke 


fu jegt in ber beliebten @rote’ihen Muſtritten Ausgabe 
ehr bequem in 30 Sieferungem a 13 fr. mit der Brilan« 
—— URN Scäiler’s Ned von der Glode 
zu beziehen, 

Diele Ausgabe, melde ben größten Geiiteöihag unfe: 
zer Nation zuerſt in wirllich angemefiener Form, geztert 
mit wielen trefflichen en, bringt, ſollte in 
feinem beutihen Danse fehlen 

I. U. Stein’s Yud: und Qunſthandlung (Adolph 
Röliner) in Nürnberg im Bayeriihen Hof. 


Ein Meines Haus mit Garten ober Bauplag ift mit 
f 1000 Anzahlung zu verlaufen. L 1225, Matengafie, 
Neger. 

Ein elferner Trktt nebfe Ale und Aemenlanf zu einer 
6 fangen Dechdant ift zu nerfaufen. 

Eine Nigmafhine Üherler-Wilfon, nod ganz gut er: 

alten, iſt Sofort zu verkaufen. 
ne Schneiderwerfitätte u. Bufhneibetilch mit peripert= 
baren Schubladen find zu verlaufen Thratergafie Rr, 7. 

Dbere Krämerögafie 3 503 im erften Stott If ein 
er Zrauerhut, ſehr ſchon, neuefter Facon, zu vers 
anfen. 

Ein leichter Dandısagen, aubeiirzne Helj: und Aodıe 
dien, eine eiferne Meitfiatt, Serdplatten und eine große 
5* find Billig au verlaufen. In Kommifſion bei 
Bil, Rarläftreße Ar. A 8. @t 

Eine Mäihmange, eine Maihine zum Blerhiftgeinen 
und eine Borbenmalze find zu verlaufen, Brunnena. 356/14. 


Hauskauf⸗Geſuch. 
Eine Meines ober Mittelhaus mit Hofraum wird mit 
2 bis fl Anzablung zu Faufen geſucht. Auch Tönnter 
nah Wunſch jährlih mehrere hundert Gulden abgezahlt 
werden. Mbrefle mit Preisangabe ıc. ac. erbittet man 
unter A. O. im der @rp. db. Bl miedersulegen, 


Ein Schreibtifch, 


gamı men, noch nicht gebtaucht, iſt zu verkaufen. S Mr. 


san 





pr — — — — 
Alte. noch gut erhaltene Dadziegel werden Bucher 
Siraße Ar. 69 auf. * 


Zu verpachten. 
Ein Herrſchanẽ · O⸗lonomiegut iſt ſolott zu vergeben. 
Zu verlauſen eine Bretterhütte. Näheres bi Johann 
Rury, S Rr. 6. 


Ein u iſt bis Biel Mllerheiligen au vers 
pachten. Raheres in ber Erp. 


Ein —59 Haus mit Garten, welches ſich zu einer 
DWirthiaft eignet, iſt zu verpachten. Nähere bei J. 
Reger, Rommilfionär, Ratengafie L. 1222, 


Stelle⸗ Gefuch. 

Ein junger Rann, in einen ber erſten Papier⸗ und 
Seberwaaren:Welhäfte in Wien thätig, iucht im einen 
Nürnberger Engrob, am liebften in Papier Manufaktur, 
ober Leinemaaren, au größeren Fabrik: Beihäfte eine 
zaflenbe Stelle ald Comptoirift, Magnzinier ober Reifen: 
ber. Derfelbe ift in der framgöfiichen ſowle italtenifhen 
Sprade gut bewandert, unb fichen ihm befte Referenzen 
eo Gefälige Offerten unter A. P. 78 in ber 


a ni 

Ein gewandter Mafdinenheizer findet ſoaleich daurınde 
Befhäftigung In der Sprdfieinmwnarenfabrit von 

I. 9. Schwarz, Lorengerplag Re. 17 u. 19, 
Ein tlihttger Steindrucker findet dauernde Conhitier. 
Lith, Anftalt: Sg. Drefcher. 

Ein Schreiner ſucht zu Hauſe Beſchäftigung 
auf Falanteric, Zirtelibmiedsgafie 1259. 
HH —38 ucht asf mweibe Holyläpten Berdpäftt« 
gung Mührres in ber © d. B 

68 wird bei einer orbentligen Familie ein Kind in 
Koft zu nehmen gelucht. 

Ein geordnetes flripiges Mädchen findet ald Hausmagd 
eine Stelle bis lommendes Ziel. Bu erfragen Ther.fien: 
plak Ar. 13. 


Ein folipes Madden wunfgt DIS tel Bei einer ruht: 


gen Setrrſchaft unterzulommen. Gngelögaffe 5. 5:5, 
i. Stod. 


Eine Tüchlige Hausmagb mit guten Zeugnilien wird 
grgen quien Schn bis zum Biel geſucht. Näheres Ma— 
stenvorhtabt 1/10. 

G3 fucht eine jolide Köchim mit guten Beugnifien ver: 
In die ſich willig der — unterzieht, bei einer 
oliben Herrichaft dis Biel untergulommen. Rüherrö zu 


3 neben ber Hauptwache Ar. 29 neu, alt 5 im 
2. Stof. 


m orbentlies Dtäbchen wird In einem birgerlichen 


Et 
Haufe ald Magd geſucht. 


EB,“ h rs tn Hm 


* 





Deutiäes Rei, 

Die die „Rhein. Zig“ Hört, Hat ſich ber Lang» 
lihrige rheinifhe Mbg-orduete Landrath z. D. Frei⸗ 
dere ©. D lgero (zur Zeit in Amberg wohnhaft), 
beim Gentralcomits der Fortfhrittspartei bereit 
erflärt, wicherum ein Mandat jür das Mbseorbneten: 
haus anzu ehmen. In feinem alten Wehlkeeis 
Dur n Jaih wurde v. Hilzers ſchon 1870 buch 
bie Kleritalen verdrängt 

In Dorfe Hemmenhoſen im bad, Seekteis 
hat ter Pfarrer Stebert feinen Shäfhen von ber 
Kanzel berab verfihert, daß bie Ebolera nit ons 
men wire, mern fie bei den Wahrmännerwadlen 
ultramontan wählen würben. Ferner hat der fromme 
Gottedmann die Kinder ermahnt, ihre Eitern anzu- 
fpuden, wenn fie liberal wählen u. ſ. w. Daflr 
bezieht ber Mann vom Siaate jährlid 1200 fi. 
Beſoldung. 

Desden, 2. Ott. Das „Dresb. Journ,” ſeht 
ber Angade der „Rat. Ztg.“, „es hätten in Dres» 
ben feit Moden und Monaten in ber Wohnung 
eines oberften Hofbramten (ded Hof⸗ Theater⸗ Inten⸗ 
danten Grafen Platen, Bruders bes hannover'ſchen 
Er: Minifters) förmlige Mahlkonventikel ftatt- 
gefunden, bemen aud der ıc. ‚Pattiot“ feine Ent: 
ſtehung verbanfe" — ein beftimmtes Dementi ent: 
gegen, — Auch bie Sozialdemokraten des 13. ſaͤch⸗ 
filgen Reigsrags:Wahlkreifes haben Joh. Jacoby 
eine Kandidatur angeboten, 

Dresden, 3. DOM, In der heutigen Dresdener 
Brefie erflärt ein Wortführer der Fortidrittspartel, 
Dr. Münhwig, im Namen berfelben: Die Fort: 

ſchrittopartei, melde beim vorigen Laudtage gänzlich 
mit ben RationalsLiberalen in eine fog. liberale 
Mittelpartei verfhmolgen war, werbe diesmal, „burd 
Erfahrungen belehrt,“ wieder als befonbere Fraktion 
auftreten und mit jenen auberen fraftionen „nur 
durch Delenirte verhandeln, * 

Der „Berner Bolksfreund”, Drgan ber 
fozialdemofratifhen Partei Hat mit bem 1. Ofteber 
aufzehört zu erfheinen. Die Gründe find unbe ⸗ 
Fannt; das Blatt erjien wöchentlich ein Mal, hatte 
* Ubonnenten und ganz geringe Herftellungs: 
Tojlen, 

Berlin, 5. Dt. Dir geheime Legationsrath 
v. Keudell Hat fi geſtern Mittags auf einige Tape 
nad Barzin zum Fürften Bismard begeben, Die 
vielfach umlaufenyen und fi cben fo vielfady wibers 
ſprechenden Gerüchte im Betreff ber Reife bes Fürs 
fen nah Wien bei Anweſenheit bes Kaiſers daſelbſt 
dürften einfach dahin zw präcifiren fein, daß bie 
Reiſe lebiglich von dem Lörperligen Wohlbefinden 
des Fürften abjängig gemadt werden wird, Daf 
derfelbe bei feiner jünnften Anweſenheit zu Ehren 
bes Königs von Falten wit frei von feinem rheu⸗ 
matifchen Hüftleiben war, mag aus bem Umftande 
erhellen, daß er fi zum Geben in feiner Behau ⸗ 
fung eines Stodıs bedient hat, Aus dieſe n Grunde 
nahm er auch nicht an ber Hofjagb in Hubertus⸗ 
ſtock Thell. Nah den meueften Nachrichten ift fein 
Auftand in erfreuliher Beflerung begriffen. (8.3) 

Die „D. R. C.“ ſchieibt: Mienn, wie allfeitig 
anerfanmt wird, ber größeren Schulbildung 
unferer Soldaten ein welentliher Untheil an 
ben glorreichen Erfolgen ber Ichten Krlege zuzu⸗ 
ſchreiben iſt, fo bürfte es nicht uninterefjant fein, 
ben Orad der Schulbildung, mie er ſich nach ftatie 
ſuiſchen Aufzeichnungen ber Ichten Jahre in ben 
größeren eutopãiſchen Hecten herausgeſtellt Hat, ken⸗ 
nen zu lernen und da tritt uns denn bie übers 
raldende Thatſache entgegen, daß vädft Preu⸗ 
Ben, wo von bin 1868— 1869 eingeftellien Erſad⸗ 
mannjhaften nur 3,04 Proynt und ben 18691870 
eingeftellten fogar nur 2, Prozent fig ohne jebe 
Schulbildung befanden, — unſer ruſſiſchee 
Nachdarreich ben geringften Prozentſah ſolcher Mer 
kruten liefert, bie ohne Schulbilbung in die Armee 
eintreten Merkwürbigerwerfe hat aber Rußland in 
biefer Beziehung im Jahre 1870 einen Meinen Rüds 
ſchritt gegen das Borjahr zu Fonftatiren, denn wäh: 
vend im Sabre 1869 von bem eingeftellten Metru 
ten nur 9,76 Vrozent des Leſens und Schreibens 
unfunsig waren, bitrug der Brogentfap bes 1870er 
Eıfag6 11,w, cine Höhe, bie fernem großen Nach- 
barftaate Defterrerch gegenüber allerdings nur 
wenig in's Gewicht fällt; denn biefes hatte in feir 
mer Armee voch im Jahre 1866 nicht weniger als 
63 Prozent, 1869 57 un» im Jahre 1870 ned 
54,01 Prozent ſoſcher Individuen gu verzeichnen, 
welche fi ohne jede Schulbilbung befanden, Das 
ungäuftisfte Reſultat ſtellte ih Übrigens im Korps: 
beziut Zara heraus, wo fogar 93,5 Progent weder 
des Leſens nod Schreibens kundig waren, — Dem 
Öfterreihifhen Katferftante folgt das ſchöne Spa: 
nien mit 50 Prozent, dann Italien mit 87 
im Jahre 1870 und 1872 mit 34,0 Progent, wor 
bei jebod zu bemerken if, daft biefe Zahlen ſich 
nit auf die Eingeſtellten, fondern auf die Ents 
Taffenen beziehen, ba von dem 1872 entlaffenen 
Mannihaften beim Eintritt in bie Armee nur 
39,12 Prozent bes Leſens und Schreibens Tunbig 

waren, Cs ift * Übrigens ein — — 
großen Werth die gegenwaͤrtige italieniſche Regie ⸗ 
rung auf bie Schulbildung der Soldaten legt und 





Unftrengungen en 2u das am denfels | 


bes Jahres 1866 mod 24a Progent Lefend- und 
Schrelbendunkundiger zu regiftriren hatte. Ob bie 
egenwärtig in Frankrei in bie Mobe gefommenen 

allfahrten biefen Prozentſah vermindern werben, 
barfiber wird bie Gtatiftit der nächſten Jahre 
näheren Aufſchluß geben, jebenfalls aber wirb «6 
erlaubt fein, be cheidene Zmeifel Kierüber ſchon jet 
zu Äufern. 

Dir 72 Jahre alte Mölleréeſelle Mepfelb 
in Knieftedt bei Hilbispeim in wegen Beleibir 
gung bes beutfhen Kaifers zu 2 Monaten 
Gefängnig verurtheilt worden, 


Defterreihiihenngeriihe Monarchie. 

Die „Wiener Zeitung“ publigiet die Verleih: 
ung bes Ordens ber Eifernen Krone erſter Klaſſe 
an bie Mimifter Ritter v. Chlumely und Dberfi 
Dorf. Die beiden Minifter waren die einzigen 
Mitpliever bes Kabinei® MAnersperg, welche bei den 
am 18, April und 9, Juni db, 9. erfolgten Muss 
zeichnungen ber Übrigen Megierunge:Mitglicher leer 
ausgegangen waren, Eine politiige Bedeutung 
iſt dieſer Orbensverleifung wohl ſchwerlich beizus 


legen. 
rn 6. Dftober. Die Bistpumsfeier fanb 
ihren —E in einer gegen den Geiſt der Welt⸗ 
lichteit, der Lüge und bes Aufruhro gerlchteten 
Predigt des Karbinald Schwarzeuberg. Kein 
Buch Habe zu gelten, ale das Evangelium, keine 
Kun als die kirchliche, kein Verein als die Eris 
nita6 und die Stlöfler, feine Ede emblidh als bie 
Sakramental· Ehe. Die Welt fei im ihren Grund: 
pfeilern erfäitert. Das Morgengeb:t fei bereits 
durch die Morgenzeitung verbrängt, Die Haupt 
made nun gegen dieſen Aufruhrs · und Lügengeift 
ber modernen Zeit beficht in den Bifchöfen und der 
Geifligkit. In zweiter Reihe fünben bie Lehrer. 
Diefe mögen ihre Pfligt erfüllen — Der ver 
faffungstreue Großgrunbbefip publigirt über 
morgen einen Wahlaufruf, ber bie Hufforberung 
ur Anmelbung ber Kanbibaturen enthalten wird. 
Der Feudaladel fammelt eifrig Bollmachten unb 
beffen Bethelligung an ber Wahl if daher fehr 
wahrſcheinlich — Der böhmtfhe „Erebit Fons 
cier* beſchloß im feiner en Berwaltungs: 
rathafigung einftiimmig bie Yuftonirung mit ber 
öfterreih. Dppethefarsserebitvorfgußbant 4 Bien, 
.T 


(MR. * 

In Prag erfolgte am 5, d. bie : 
bes MWahlcomitö's für ben verfaffungss 
treuen böhmifhen Grundbeſih. Un ber 
Spitze besfelben ficht auch diesmal ber in manchem 
harten Wahlſtrauß als Fährer erprobte Fürft Karl 
Auersperg. An dem Siege fbes liberalen Groß: 
runbbefiges ift nad ben Rachrichten ber M. Fr. 

r. nicht zu zweifeln. 


sähmeiz 
Bern, 6. DOM. Im den Verfaſſungerath tes 
Kantons Neuenburg wurden geftern gewäßlt: 50 Ras 


ditale, 42 Konfervative; 5 find ungemwiß. 
drautreich. 

a Paris, 5. Ott. In Bernah, einer im Eures 
Departement gelegenen Stabt von 3000 Einwoh ⸗ 
nern, im welcher noch kürzlich der Herzog von Brogs 
lie auf der Verſammlung ber Lanbwirthe eine Rete 
gehalten Hat, kam es biefer Tage zu Unruhen, über 
bie wir ben Blättern Folgendes entnehmen: Der 
Pfarrer von Bernay hatte mit ben gewohnten Mit 
tejn eine Pllgerfaßrt nah bem Berne St. Micel 
refrutirt, Die Abreife des Minen Häufleins ker 
Wallfahrer ging ohne jede Störung von fih, ans 
ber war c6 aber bei ihrer Müdtehr, melde ber 
Pfarrer auf telegraphiſchem Wege mit ber Aufſor⸗ 
berung angezeigt hatte, daß bie Gläubigen, welde 
in ber Stadt zurüdgeblicben waren, bie Pilger em⸗ 
pfangen und im feierligen Zuge nach ber Kirche 
geleiten follten. Diefe Depefge machte in ben aufs 
geflärten Keeiſen ber Stabt viel böſes Blut und 
die Behörden fahen ſich bemüfigt, bie mötäigen 
Vorfigtsmaßrezeln für einen Konflikt zu trefe 
fen. Bu der beftimmien Sıunde fand fid 
auf bem Borlevard, welcher nah dem Dahns 
hof führt, eine auf zweitaufend Stöpfe ge 
fHägte Menfgenmenge, ich fih durch Zureben 
nicht zerfireuen unb erwartete unter Abfinzen ber 
Marfeillaife den Zug. Der Maire, der Staattan 
malt und ber Poitzeifommifjär eilten auf ben Bahn⸗ 
hof, um dem Pfarrer vorzuftellen, baf er Unnefichts 
biefer Haltung ber Bendlkerung beſſer thäte, fich 
mit feinen Pilgern ohne jebes Geräufh und in 
vereingelten Gruppen nah ihren Mohnumgen zus 
rüdjugichen. Der Pfarrer ſchenkte ihnen aber kein 
Gehör und bie Wallfahrer ſehten ſich, indem fie 
ihre Hymnen anftimmien, in Bewegung. Das Bolt 
anpfing fie ſogleich mit Tautem Hohngeſchrei. Der 
Maire wandte fi nod einmal an den Pfarrer; 
ba biefer fi aber nicht erſchlitern fie, erklärte 
ihm ber Maire, daß er für die Folgen nicht einſtehe 
unb gebot dem Bolizcitommiffär und ber Gemdarmerie, 
zwar bie — Moglichleit aufrecht zu erhalten, 
edoch in keinem falle zu Terhaftungen zu ſchreiten, ba 
ale Schuld an ber provocırensen Haltung bes 
Geiftligen Lüge. So miſchte fi nun die Marſeil⸗ 
laiſe in die Geſange ber Wallfahter. Als die Ich« 
teren ber Kirche nahe waren, lichen fie pläpli auch 
eine weiße Fahne zum Vorſchein kommen. Zugleich 
ı brängte das Bolt unter dem Mufen: NMieber mit 


Oenti V.! 08 Iche Here Tpierö! es lebe die Me: | 


er auf fle ein und es wäre ſicher zu einer 


dm 
Volt hatte , 
| Ash mt zu felgen, jnken fe Sorfhen irge 
tbore zu erwarten. bier Ranben ang Me Gyuhor 


— 
Prien 


gen einiger vormeßuter Leute, bie fldh 4 
ung ber Walfahrer 
hatten. Als fie wieder einfleigen wollten 
fie von ber Menge mit Spottiufen umb 
































Steimwürfen empfangen. , 
der gegen die Weiſang des Maire's zu mei 
Berbaftungen ſchritt, empfing im Gebränge & 
Rippenflöße; bie BVerhafteten murben auf i 
febl des i ” 
Fuß geieht. Eine gerichtliche Unterfucung 
eingeleitet, — 
Samtes Unme kei Nantes erſchienen außer 
bogen Geiſtlichtelt die Generale Eharette ı 
Lautiſton, bie Abgeordneten Lorgeril, Kerbrel, M 
tin (v’Uuray), Hresneau, iu Biken, ber Den 
von Roban und andere Notabilitäten. Rah 
Mefje verfammelten ſich bie Pilger in einem S 
und Bier [Elch Graf Gouyon eine längere 
fprage mit einem-Zoafte auf den König Heinrig 
und bie Königin Marie-Thorſe, während ber Gen 
ral Eparette die Geſundheit des Papft: 


8 m, bes 3 
bats“ vermißt eit et aa 
bie Glgnatur des Dora Sohn Lemeinee, 
Be baf ein Dauptzerwürfnig zwiſchen ihm 

erm 
den Einfluß auf bie Haltung bed Blattes bt, au 
gebrochen wäre, 


mwürttembergifge P 
BWilfelm I.) genießt den Ruf einer glühenben ran 
zofenfreumdin, Der nachfolgende Brief, welchen bie 
Königin unter bem Datum bes 13, Juli 1866 


Nufionen Hin, or nfehen Hat mährenb ber I 
ten 14 Tage mehr eingebüßt, ale währenb 


Kirge verfhwunden wären, ! bild Siiller’s, bas * um 


a u a 0 A re 
EEE 
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—* — 
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in der Kirche 


Der Bolizeiki 


Matre's fogleib miber auf 


Uuf der letzten Wallfahrt 


John Lemoinne, 


Ton Say, ber befanntlig einen maßget 


Riederlande 
Die Königin Sophie von Holland, che 
zeiffin (Tochter bes Köniz 


intereffirt halten und daß S 
fahr eines geeinigten mächtigen Deutfhlanbs ur 
eine® geeinigten mädtigen Italiens nicht ſehen 
Es if die Dymaftie, welche bebroht wirb unb fie ih 
es, welche die folgen zu tragen Haben wird, 4 

fage dies, meil jo bie Wahrheit und bamit Si 

biefelbe micht zu fpät erkennen. Glauben Sie nidt,|, 
daß das Ungläd meines Baterlandes, das mih) 
nieberbrüdt, mich zuglelch ungerecht und mißtranijä 
madt. Venetien ift abgetreten, nun iſt es noth 
wendig, Defterrei zu helfen, am ben Rhein m 
marſchiren und Yhre zu biktiren, La⸗ 
fen Ste aber Deſierreich erwürgen, fo begehen Si 
mehr als ein Verbrechen, Sie maden einen fehler. 
Möglicger Weife if dies mein lehter Brief; ic 
glaubte mi$ an einer alten und ernften Freund: 
[haft zu vergeben, wenn ich nicht biefes Tehte Mal 
bie volle Wahrheit aueſpreche. Jh denke nicht, 
daß fie gehört wird, aber ich will mir eines Tages 
wieberholen Binnen, daß ic Alles gethan habe, um 
bem Untergange beösjenigen vorzubeugen, ber mir io 
viel Glauben und fo viel Neigung einflößt.“ 


Spanien 

Madrid, 4. Okt. Es Heißt, bag nad Bu 
mwälttgung ber Kantonal:Infurektion Herr Eafte 
lar beabfitigt, ein Memorandum an bie Mächt 
zu richten, um bie Politif darzulegen, welche bir 
ſpaniſche Regierung gu verfolgen vor hat. — 
der Spike von 1500 Earliften Eemädtigte fd 
Trıftany dur einen Ucherfall ber Stadt Balls 
wurbe aber daraus mit Verluft verjagt, — Di 
zwiſchen dem General Moriones mit 15,000 Mamı 
und ben Garliften bei Eftella ermartete Schlaf 
wurbe von legteren nit angenommen. BDiefelbe 
räumten in Haft Eſtella, welches hierauf von hei 
Truppen befeht wurbe, 


Grebbritaunien 
London, 5. Dt. Die Regierung ermannte ein 
Kommilflon zur Prüfung ber von Dffigiere 
wegen Abſchaffung bes Stellenkaufes erhokemt 
Befgwerden, (WB. BI) 


Bermifhtes. 

* (Allerlei) Der Opernfänger Theode 
Formes ift geiftesfran? geworben; er leibet, na 
einem Briefe jeines Bruders, an Gröfenwahnfim 
— Der Luſtſpieldichter v. Benebir hat von di 
?. Bühne in Leipzig in ben 10 Jahren vom 186 
big 1872 am Zantiemen 10,417 Thaler bezogen 
die genannte Anftalt theilt bies im ber „ 
mit, um ben Borwurf „Largen Diäterfolbs", db 
am Grabe Benebir’d gemacht wurbe, wenigi'el 
von ſich abzuweiſen. — Ber HofrOpernfäng 
Eduard Boſt in Berlin wurbe am 1. b. penfi 
net, nachdem er Ai Jahre bem Theater und : 
Sabre ber Berliner Oper angehört Hatte; be 
ſcheidet berfelbe nicht aus dem Verband ber & 





i , wurbe diel 
jägeret — wenn bie Pilger nicht reits | 58 — auf 3.Jahre f 
am 


von Stan 
Merplab u 
Cetreidemantt in Bien nnd 
d. im Ro vollendet worben. | 
des Silberfhages ber Sta 

— 


alten 
— 





Beginn bed nächflen Rurjed am 15, Olleber. Slatulen fichen 
Der Direltor: 









praliifger Anzercicht. 





— RB. RE Karl Michel, Braurrribefiger. 
* Carl Ebermeyer, 

* Uhrfournituren- & Werkzeughandlung, 

ah, Nürnberg, Adlerftrake 26, 

hg mefießtt fein beſtaſſorlirtes Lager von 

fs deutschen und englischen Fellen P- QAualltät 





— aden vorlommnenden Merten und Größen, vom größten Biß feinflen Hies, zu biltigften Preifen. 
Re Feine Werkzeuge 


"Dee Urmacher, Golbarbeiter, Graveure, Medanifer, Bildhauer, Dreäler ix. in reichtter Auswahl und bekannter Güte. 
— ——— — — — — —— — — — 


| 



















Julius Drescher, 
Pelzwaaren - Handlung, 


Ede der Schufter: und Wintlerftraße (Balms i 
empfiehlt zu bevorftehender Saiſon fein reichhaltiges Lager Er In Seren Bas Anfälageiten 


erren:, Damen: unb Ainb 
unb fihert Se} eleganter, faiber Mcbit bilige —— 










J Preiſe zu. 
Nellungen und Umandernngen werben {olid tind biligfi ansgefüßrt, 





: Weltausſtellung Wien 1873, | 


Fortfhritts- Medaille 


(Medaille höchſter Klaſſe), 


ber 
umetfen Hat, fucht big näcfee® Ziel im elmem achtbaren 





tüdtige Toglö ——— Lohn und Mord: 
ae harte 
er, 


emonteftraße. 


Eine tüchtige, felbAfländige Köchin, melde fi willig 
ausarbeit unterzieht und Die befien Heugnifle auf: 


aufe bei Ohriften einen Dienft. 


Ein zuverläffige®, orbentlihes Mähren ohne 
Anhang, weiches in der Rüce bemanbert und ſich 
den übrigen Süusliden Arbeleen willig untersteht, 
findet eine angenehme unb dauernde Stellung. — 
Rüderes in ber ©. 5, BI. 


Kindern 


Ein zuverläffigea Mäbhen, meideb Liebe 
wird ge 


dat und im ber Küde mit gam unerfahren i 
fuät, Scildgafte r. 9, 2 

Ein folides Mäbhen ſucht bis Biel einen Dienſi. 
Fiſchergaſſe 1570 Nuss 8 

Ein tremes ſteißiges Mäbhen, welches in ber Rilde 
nidt gang unerfahren if, jucht bei einer Meinen Yamilie 
einen Dunſt. H3.-Rr, 86 im Brunnengäßten n.Hi der 


Ehitbgafie. 
Ein an Ordnung und Neiniichteit gerwöhntes Madden, 


welches felbftftändig Kochen fann und in jeber Händlihen 


Arbeit qut erfahren if, münfht bei einer Heinen ruhigen 
Bamilie bis Biel einen Pag. Obete Shmiedgalle 4) 

Gine felbftändige Köchin, bie aud ber vorkom: 
menden Onusarbeit anterzieht. eher am Biel bei einer 
Serrſchaft unterzufommen. leiihbrüde Re. 1, 


von Auswärts fucht fogfeid ober 


— Fin folibes I 
Schla ſſeiſtra he 


nachftes Biel eine Stelle in einem Laden. 





melde ſeuſt fein anderer Muäfteler von 


De und Göpel-D 
mn —— ehr 5 


"nie IR unferer Fabrit in Mannheim zuerkannt worden, wegen befter Ronftruttion und beſter Ausführung unferer 


Unfere Baihinen in Wien wurden bon den laudwirthſchaftlichen Muſeen in Berlin 
St. t ⸗ 
—— etrowstejesMostan als Muſter⸗Maſchinen augelanft. 


9. Lanz & Comp. in Negensburg. 
Schiefer-Tafeln 


00 


em 
. u n 2 3 58 6 7 8 
per Shot 1 fl Die. IM. Wir. 1. däle 212 aM le 5 te. fl. 18 Fe. SÄL 18 Ir. 
Say Ener nad Bartsch fl. 12Te. IM 12 AL AM 10 ke. 4 M. Me dfl. 1öFe. SL Is tr 


m 
d Schof zu binden auf Bunden von 30 Gtüd R kr. t bis nä 8 tion Arco 5-7 tr, per 
Beitellungen von du Shot unb barüber ee oe Halten, EEE ER en 
srdhalben. 


Das Arbeiterbefdäftigungs:Lomite 


Giftwürfel te Amienuer Reben. und Geafs, fowia 
re Vertilgung ber Felbmäufe, ein gefpaltenes Holz empfiehlt 
_— Harteı —— ER giant genont⸗ Georg Hrug, \ 
jelben daß befle und am a —— Lager an ber Mobrenthorbrüdt. 
Reue patentirte 


i Smittel der Mänie. Sr Stüd cuf das Pfund 
argenb, Kalten fich biefeih fana. be 
air, SAMamm: aber Saugliſſen 
x amen, 


legen Ausnahmapreife. 
TB. Ba 
[H. 106 Stat] Ubpotheter in —— bei Ulm, 





birnemen 





Die orsı 


Sulzbadjer Kalender 1874 







ee | 
ee BEN Ta Ru rnbere von Grimanlt & Comp., 
Apotheker in Paris. 





verkäulern Rabatt 







Glas Zuckerwaſſer aufjeldöst genügt, um fofort bie 
gertigiie Migräne zu Heben, ober bie Folgen einer 
olif ober — zu beſeitigen. Dieſes Heil⸗ 
mittel wird verkauft in Schachteln & 12 Pulvern. 
Um bie vielen Nachahmungen zu vermeiden, beliebe 
man die Etilette Grimanlt & Komp. zu ver: 
langen. — In Nürnberg zu beziehen bei Tin. 
Woeigle, Apotheker, und ferner in ben beſten 
Apotheten Taverne, [652.] 
Anzeige. 
Zur nähften Auktion werden fortwährenb Waas 


ren aller Art ſewohl von bier als auswärts anges 
inter, Auttionator, 


Motto: Ihr habt daB Gute fo nahe Bei Euch. 
5 Yeberzeuguug madıt wahr. * 

Paul Halbm's 
Spigwe 








t: und Yungenleiden, Bron- 
ufen, Stodichnupfen, Blut: 


ialverſ 


Dirfer & 
jen 
Pr Se, bie v 










Fr "Leib und führt bie jchlehten Säfte bed nemmen. 
See ab; er vernichtet und tondert ab chleimige Sakohsfirake L. Rr, I11Ne. 
ber und fhärft beshals den Magen derjenigen, 
Fri menig petit haben. Eingefleiichte Step re Müller. 
* —— —— bereits eifrige Proſelyten In der Rähe Vambergs am Mainſtrom, if} eine ganz 
u nn Pr. vorräfdig hei den neu in Gifen fonfirmixte Mühle mit 3 Mahl« und einent 
gem: — — Rürnberg am Markt; Fusgarg, Wohnhaus mit Stalung, chıra b Morgen 
Ba ar, Yirma: Aus, Glül, in and, fofort zu nerfsufen. 
7 ngen; Däfar Berzl in or u. 3. m. Muppert, Schweinfurt. 
fer joten und I. Shaflein in Würgburg; W. Mar 
g& —— n Boprenth; Joh. Md. Kraft in Für Photographen! 
> hen ber beryogl. Hofapothele in Roburg Ein junger Ranı, welder 5 Jahre ald Geſchaflaführer 
B 50 Be nahme im Sauptdepst Detteldada. in einem größeren Wielier Morbirutihlentd arbeitete, 
tg. Grober tt. Hgenturen geſucht. ſucht Beränderungshalder fofort Stellung. Zeugniffe, 
fomie Brobearbeiten flehen zu Dienfien. — Der 


een Bari. Näheres unter J. E, 
Amel tächttge Glaferseßilien finden fofort bauerndbe 
| Mefchäftiaung bei Friede. Sieber, Glafermrifler in 
| Bösrh, Narktplah Re. A 
| In einem bedeutenden Engros⸗Geſchäfte 
Nürnberg findet ein mit den nöthigen 
Schulfenntniffen ansgerüfteter junger Dann 
unter günfligen Bedingungen und mit ans 
febulidiem Salair Stelle als Lehrling. 
Dfferten unter Lit. R. befördert die €, 


I d6. Bls. 


Dr. 3. 6. Bopp’3 Anatherin. 
Mundwaſſer 

lann jur Reinigung der Zahne nicht genug 
empfohlen werden, Bel Dispoftion iu Bahr 
f&merzen, bei leicht blutendem oder fArmergen» 
dem Zahnſeiſch, bei (ner fißenden Zabnen 
und b:i übetriehendem Aihen bemäbrt «8 fi 
als außerſt Bellfam, 

Aleiniges Depot des ädtın Anglherſn⸗ 
Rundwafers in Rärnberge bei Herrn Th. 
Weigle, Apoipeter. 









fhbrüde. Menßuer, Gehähäführer. | 









Drud der W, Tunmuel'ſchen Offtzin in Rümmberg, — Erpebitiondiofet 8 544 am Matphaus, 


Ar 5. 

EineRöhin, welde ſchon in einer Reftauration fervirte, 
wird bis Biel geſucht durch Werbingerin Geyer, Lader 
4) am Hauptmnrlt 


In Mögeldorf 
ift ſogleich oder Bid Merheiligen eine ſchöne große Woh- 
nung mit Gartengenuß zu vermieten, Näheres Zub» 
migditeaje Rr_18 bahıer. 


Wohnungsvermiethung. 

Cine hübjge geräumige Moßnung, Zorenzer Geite, 
ver Walburgi 1574 2 vermicthen- erten ünter JE 
Ar burd bie E. d. ®, 

Wohnungs: Bermierbung. 

Eine fehr ihöne neu hergerichtete Wohnung. 2. Etage, 
von 4 Zimmern, Kammer, Rüde, Gpeife ze. wirb ver: 
mietget. Molerftrahe 30. 

Bu vermietben bis Allerbeiligen 
eine freundliche Wohnung, beitehend in 4 Binmern, Ragb» 
fammer, Rüde u f. w. Preis fl, 270. Rlaragafie 6. 


: Zimmer und Allod, elegant möblirt, ifl a 
'  plod fogleich gu wermicthen. Nühered in ber 


Bor einem Thore Sebalber Beite it eine hübſche, gr« 
funde und freundlihe Wohnung an eine anſtändige fe ’ 
milie gu vermieihen. Näheres dei Herrn Gpaminator } 
am Reuenthor- 

An eine aelhäfislofe Familie ift zu St. Johannid 
nähft dem Kirchhof eine gr Wohnung zu sermieigen. 
Rüheres St. Johannisfiraßr 5/4. 


Eine kreunst. Ehlalliätte Ift Toplerch an einen Toliben 
Seren zu vermielhen, Obere S ebg. St. 
mel Zimmer, möblirt oder unmöblirt, find Die Aller 
geiltgeu zu vermieten. Sulpbaher-Echopperähoferfte. 15. 


Rarolinenfiraße L. 452,97 if ein Hübie mäslirteh 


Zimmer an einen anflänbigen Herem zu vermiethen. 
Eingetretener Derhälinife halber Mr bis zum 1, Ro» 
vember eine ſehr Ihöme Wohnung nmebit Stallung N 


nefunber Sage zu vermiethen. Rütered in der E- d. DI. 
| Eine große, freunblide, dede Wohnung ẽ 
heiligen 5 115 om Marplap zu vermiethen. Auch iſt da⸗ 
elöft ein Bogen:Rohr, ſowie eine große blecherne Firma: 


tafel zu verkaufen. — 

| Gine geofe Dohnung & Gage in In der Halferfiraße 
zu vermieten. Rüheres in ber €, db. Di 
n freundlihed, Hubib möbliertes mer nebit 

Allov ift am einen aber zwel ſollde Herta ſit vermicthen. 


L 101 am welhen Thurm. 
er Runtifhule IM ein Hübich möblir, 


In 5 1005 na 
dilafgimmmer mit 2 Wehen am einen 


tes Yimmer mit 
ober zwei anfländige Herren jogleich zu vermielhen. 
Zafelfelbftrafe, am Zunnel, 1 ein —— Zimmer 































an ein anbändigeo Frauenzjimimner zu vermielhen. 

Ein Schlafpimmmer ift an 2 Schüler, bie Ihr eigned Bett 
haben, zu vermieihem, nad kann eich Ro eben werben. 
Ein großer abgelhlofener Parterreraum eines Haufrd 
meit —— innang ıft Alerheiligen pu a 
Wunberburggaffle 439. 

In der Narolinentrae If vom Biel Lichtmer 
18 an ein Schöner Laden zu vermichhen. Näh. 


in der E. d. B. 

In der Wirthiheft zur Stadt " 
fogleich ober bis zum Ziel eine Wohnung im Preife von 
5 f_ zu vermiethen, P 
— user Slraße Wr. 71 an ber Vlatneränninge IR ze 
ber 1. Stos, Beitehenb aus 2 Zimmern, 1 Kammer, ung ı 
Boben und Walcnelegenheit dis Biel Lichtmen ogefucht, Merr 


Keine Hamiiie ohne Geichäft gut vermictgen- er, 


Bohnungs » Gefuch. 
Eine große Wohnung von 4 bi8 5 heljbaren Alm: 
mern, 3 bik 4 Kammern md ſonſtigen Beguemlichkeiten 
wird Eid Biel Lihtmef zu michhen geſucht 

Dad Wanze dart auch gethellt fein unb wird auf bie 
FKäyered L Rr. 291 im Zaben 


Ms 


Rage nicht refleftirt 
am Joſtohsplat 

Hmei Eid drei gerdumige helle Bimmer, thellweife 
mößlirt, mwomdglid Parterre oder 1. Stock werben für 
ein BeidnenrBurenu in ber Nähe bed Marien« oder 
grauenibored, auf beö Rarlird, bis 1, Ron, nefusht, 

Cine hübſche Mohunug mit 7 — 8 Piecen, 
Lorenzer Seite oder in der Nähe des Marlies, 
wird bis Pichtmeh oder Walburgi 1874 zu are: 
then geſticht. Naheres in der & de. Bl. 







Laneburg, ber auf 7. d. feftgefeht war, wurde 
bis zum November fifiirt. (im großer Theil ber 
Bürgerfhaft iſt gegen dem Berkauf beöfelben, ber 
feines Gleichen nit hat an Alterthum, Kunft und 
Urfprung (Rothſchild im London bot vor Fahren 
[hen für eimen einzigen Pokal 1000 Piftelen), 
und um fo mehr, ald bie Noth ker Stadt nicht 
berart fe, daß ein folder Schritt nothwendig 
wäre; die Stadt bat 396,000 Thaler Syulden, 
aber eine Säulsentilgungsfaffe von mehr als 
406,000 Thaler, bie — wenn man beren Opera⸗ 
tionen ungeflört laͤßt — fe Jahre 1903 bie ganze 
Schald getilgt haben wird, — Der in Limburg 
um Tode verurtheilte Naubmörber Ko cd murbe 
Ibendlänglider Zuhthausftrafe begnabigt. — In 
Mergentheim flürgte ber mit dem Berputz bes 
Stadttirchthurms befgäftigte Tuucher Tifäler in 
Bolge des Reigens eines Geiles von ber Höhe bes 
Töurmes auf bas Pflaſter herab unb murbe voll: 
ſtandig zerſchmettert. 

Die Berliner Boͤrſenzeitung ſchreibt: „Es iſt 
ollgemein aufgefallen, daß bei dem Begt äbnth 
ber gran Louiſe Mühlbach, ber Momanciere 
bes preufifchen Königshaufes, nicht, mie dies fonft 

Fällen üblich, ein Hofmwagen ber Leiche 
folgte, wir num hören, Hegt der Grund für 
das gänzlihe Fernblelben des Hofes barin, daß 
man „höhfter Stelle" von bem Ichten Reman, 
den bie Berftorbene in ber „Neuen freien Preffe" per» 
öffentliht und ber „Proteftantifhe Jeſulten“ bes 
titelt, die gg © und zum Theil aud bie 
Verſon Friedrich Wilhelm's IV. zum Gujet hat, 
„unangenehm berührt“ war,“ 

Am 10., 11, unb 12, werben 18 Berelme ber 
Drofgten-Unternehmer, denen ſich bie Heine 
ren Städte angeſchloſſen Haben, im Berlin einen 
Kongreß abhalten, um diejenigen Schritte zu thun, 
* eh fie der Gewerbefreigeit theils 

zu ma 

Mogbeburg, 4. Ott. Bon bem in ber verflofs 
fenen Woche verflorbenen 42 Perſoncu flarken 5 
an ber Cholera. Im den leiten Tagen find keine 


neuen Erkrauku vorgelommen, fo daß bie 
—— ale vollftändig erloſchen angefehen werben 


In Köftrip hat eine reuhiſche Lehrervers 
fammlung flattgefunden. 

Bien, 5. Dt. Vom 2. auf 3. b, wurde im 
ganz Wien nur Ein Eholerafall regifirirt und 
zwar im 2, Bezirk (Leopoldſtadt); auferbem wurde 
in allen 3 Spitälern nur Ein Kranker aufgenom- 
men; in ben Bororten famen nur 3 Erkrankungen 
vor, Der Eholerarapport vom 3, zum 4, weiſt 4 
Bälle in ber Stadt Wien, 4 File mit zweifelgafter 
Provenieny in ben Spitälern und 9 Fälle in ben 
Vororten aus. 

Der Techniker Karl Shwenold aus Uns: 
bad, bereits wegen Diebſtahls Betrugs und Ep 
zeſſen beftraft, kam 1870 als FngenieursAffiftent zu 
einer Eiſenbahn nah Wien, murbe jedoch wegen 
Arbeitoſcheu bald entlaffen. Er griff dann zum 
Säwindel, trat ale ber bayeriſchen Geſandtſchaft 
ugetheilter k. bayerifher Genie-Hauptmann, „Ritter" 
zahlreichet Drben ıc. auf, beſtand felbft bahtriſchen 
Militärs gegenüber auf feiner Rolle, machte in Gaft⸗ 
böfen, Koffechäufern, Trafiken und hei Schneidern 
Schulden und ging fhlichlid fo weit, fih, obwohl 
feit 1866 verheirathet, nageinanber mit zwei Damen 
zu verloben. (Eine der beiten „Verlobten“ bezahlte 
tr Burzes Glüd durch den Verluſt von 600 fl.; 
bie andere forfhte nah, umb fo fam ber Schwindei 
an ben Tag. Am 4, Oktober wurde Schwenold 
vom Wiener Landesgeriäte zu brei Jahren ſchweren 
Kerkirs und Uusweifung aus Deſterreich nad vers 
büßte Strafe verurtheilt. 


Tages: Chronik. _ 

* Nürnberg, 7. Oft. Unfere Leſer werben ſich 
mod; der empörenden Vorfälle erinnern, welche 
bem Mbleben des Golkaten Plattner in Neu⸗ 
markt verangingen und welche ſowohl in unferm 
Dlatte, als aud im „Nürnberger Anzeiger” ein ⸗ 
8 berichtet und nach Gebühr gewürdigt wurden. 

er Vorfall machte damals bie Runde durch bie 
deutſche Preſſe und erregte allenthalben bie tief- 
pebendfte Enträftung. — Geitden find volle fünf 
Moden in's Laub gegangen und noch haben bie 
zoitändigen Behörden ſich nicht veranlaßt gefehen, 
auch mur das Geringſie zur Beruhigung der öffent: 
lien Meinung beizutragen. Der Umſtand, baf 
bis heute feine Derihtigung erfolgt ift, beweiſt, daß 
die Berichte Über die Mißhandlungen, melde ber 
ni. mat Plattner von feinen Borgefehten erbulben 
mußte, nit übertrieben waren, und bo hat man 
noch nichte davon gehört, bafı ber betreffende Eokadrons · 
ef und ber betrefiende Militärargt ihrer Funk⸗ 
tionen enthoben oder auch mur in Unterfuhung ge 
zogen worden fein. Wohl iſt einmal - von 
Wänden beriägtet worden, baf, „wie man Gört“, 
wegen ber Meumarkter Affaire „Unterfugung 


eingeleitet werben fol"; biefe Nachricht ft 


aber big jet nit beftätiat worden. — Wir haben 





giftig verhält. In Bayern gibt man fi biefe 
Mühe nit; man it, ſcheint es, ber Anſicht, baf 
es bie Eltern eigentlich gar nichts augehe, ob und 
wie ihre Söhne in bem Kafernen gequält umd ges 
fhurben werden. Bielleiht Hat man auch geglaubt, 
bie Sache fet vergeffen; deß fie aber nicht vergefien 
mwerbe, dafür werden wir und mit und bie game 
unabhängige baperifhe Preffe fon forgen. Am 4. 
Movember tritt der Landtag zufammen, Haben wir 
bis dahin nicht die Gewißheit, baf eine Unterſuch⸗ 
ung wirklich eingeleit:t iſt und ernfilich geführt wird, 
fo werben wir uns erlauben, —— u “ — 
feinem letzten Athemzuge auf's Empörenbfte gepeinig⸗ 
tm Soldaten er zu erinnern — bielleicht 
ibt dann bies dem Einen ober dem Andern unferer 
mbbeten Veranlaffung, ben Herrn Kriegswminiſter 
um gefällige Auskunft über den Fall zu erfuchen. 

*o* Altdorf, 4 DM. Wenn ein Lehrer auf 
dem Lande, fei e8 aus Nüdficht auf feine Geſund ⸗ 
beit, fei es im Intereſſe ber jeht allgemein ange 
ſtrebten Verbefferung bes Unterrichte, eine Trennung 
anftrebt, fo follte bob, umfomehr als geſetzliche Ber 
ſtiin nungen jeder Willfür den Spielraum abſchnel ⸗ 
ben, umb ans dem Grunde, daß baburd) jeberzelt 
auch das materielle Wohl eines folgen Antrag⸗ 
ftellers nit unempfindlich berüßrt wirb, ein berars 
tiges Beſtteben Anfprud, wenn auch nicht auf Ans 
erfennung, fo doch auf billige Beurtheilung Haben. 
Immerhlu wirb es erflärlih bleiben, wenn eine 
Nndliche @rmeine eime fo löbliche Abſicht verkennt, 
vielmehr nicht erkennen will; kommt ja für fie eine 
finanzielle Frage in's Spiel, unb das Berüßren bes 
Geldoeutels macht oft aud ganz andere als Lands 
fente, 2eute, melden fogar ber Auſpruch auf fon 
flige Gemütplikeit und auf Bllbung nit abges 
ſprochen werden kann, äußerft ungemüthlih! Mäthe 
felgaft bleibt es jeboh, wenn — wie es in Pens 
genhofen, Diſtrikts Witborf, Bezirksamt Nürnberg, 
ber ift, wo vor bereits brei Jahren ein Ans 
trag auf Trennung ber Schule von dem Lehrer ger 
flellt wurde — eimerfeits ber Lehrer auenahmeloe 
als tüdhtiner, raftlos thätiger, feine Pflichten Argft 
lich erfüllenber Mann beurtheilt wirb, und menn 
anbererfeitd von Bielen, namentlich aud von ein 
zelnen Vertretern bes Schulſpreugels, keine Ges 
Tegenheit verfäumt wird, bemfelben Mann mit Grob» 
Seiten zu begegnen, ihm zu verfpotten, zu Infulticen, 
an feinen Rechten zu ſchmälern, ihm finanziell zu 
fädigen ꝛc. Ein foldes Vorkommmiß ift, wle ges 
fagt, räthfelhaft, bebarf jebod keiner Beurtheilung ! 
Foͤrmlich umerklärlih bleibt es jcboh, baf bie vors 
eſehten Stellen, nachdem einmal bad Bebürfnif ber 
— anerkannt war, biefem Vebürfniſſe fo 
lange Zeit nit abhalfen; ba fle fo lange Zelt 
dindurch einem im feiner Geſundheit fehr angegriffer 
nen Lehrer ber Hlife entbehren lichen; baf aufge 
testen ®emüthern ein fo weiter Spielraum, feind⸗ 
felige, gehäffige Gefinnungen an ben Tag zu legen, 
eröffnet wurde. Unerflärlih bleibt c# hauptfählic, 
baf bem Lehrer felbft in Fällen, im benen er, Ner— 
eleien gegenüber, für feine geſetzlich feftgeftellten 
Reste einzutreten hatte, jebe Unterflühung verfagt 
wurbe, fo daß, um mur ein Belfpiel anzuführen, 
derfelte, nur um zu dem feit 1. Juli fälligen Bes 
zügen für das 1. Scmifter d. rs. zu gelangen, 
gezwungen fein bürfte, tem Rechtaweg zu beireten, 
Dur felde Vorkommniſſe find nicht bles inbivis 
duelle Berbältniffe alterirt, nein, es leidet barumter 
eine allgemeine Sache. Grrabe beshalb fanden wir 
«8 für geboten, biefeiben öffentlih zu befprechen 
und find der feften Ueberzeugung, ba bereits biefe 
erfte Anregung genügen wirb, berartige Mihſtände 
abzufhaffen. ‚ 

* Würzburg, 6. Of. Bei ber Keule begon 
nenen II, Shwurgerihtöfigung für Unterfranken 
kommen 32 Straffälle zur Aburteilung und zwar 
13 wegen Diebflahle, je 3 wegen Meineids und 
Tobihlags, je 2 wegen Betrugs und Unterfhlagung, 
Körperverlegung, Verbrechens gegen bie Sittlichkeit 
und je 1 wrgen Müngverbredens, Maubes, Rinde: 
morbs, Amtduntreue, Beleidigung durch bie Preſſe 
(Dr. A. Rittler von Wärzburg), Branbftiftung 
und betrügerifhen Banferotts. 


u Münden, 6. Dit. Der Hiefige Lokal 
Muſiker⸗Verband Hat beſchloſſen, das durch bie 
Cholera⸗ Epidemie verſchoben geweſene 2. Maſſen ⸗ 
Concert Donneretag, ben 16. d. M., Nachmiliag, 
im Glaepalaſte, mithin unabhängige von der Wits 


terung , g Derfelbe bat im feiner vor⸗ 
eftrigen Generalverfammlung auch einen neuen 


ariffag für Muflten mit bem Minimalfag von 
6 Ir, Ente angenommen, ferner eine Bertranends 
fommiffien, beſtehend aus 7 Mitalicbern, gemäßlt, 
welche allmödentlih eine Verfammlung abzuhalten 
und alle Eintäufe zu erlebigen Hat. Diefe Kom⸗ 
miffioen hat dem Vereins Aueſchuß unterflüpend zur 
Seite zu ſtehen. Der Borfianb des Vereins, Herr 
R. Schröder, nahm auch Beranlaffung, die in mili 
tärifgen Kreifen verbreitete Anfiht, der Berein 
hulbige fogial:bemokratifgen Ideen als total uarich⸗ 
tig zurädzumeifen, Zweck bes Verbandes ſel geir 
flige und materiele Hebung bes Mufilftandes und 
i:zu bienten unter Anberem auch bie innerhalb des 
mbes beſte henden Kranfenunterftiügungss, Sterbr 
und Penfiondtafien, 
Bon Speler eingefgleppt Kam in biefen Ka; 

et —— Ri im Rap a. 2 
afall vor; an e enbete 

ch — 


























































Volkswirthſchaft, Handel und Bi 
o. Nürnberg, 7. Ott. (Befhäftsberid 
Getreide, Berlin, 6. Dit. Weizen per 
89—, per April:Mai 84%/4, per Mpril-Mai (g 
8571, Roggen per OM.:Nov. 59%/4, per April: 
Gilt. Köin, 6. DM. Weisen malter, eff. hieſ 
9/5, effektiv fremder 9%/s, per Movember 9.5 
per März 1874 9.3.6, per Mai 9.3.—, Dog 
unv,, eff. hief. 7’/s, per November 6,11.6, per 
1874 6.18—, per Mai 6.18. —— 6. 
Weizen per DM. Nov. 233.—, per Novbr. 
238,—, Roggen per DM.:Nov. 186.—, per 
Deybr. 187.—. — Kolonialwaaren. Ant 
werpen, 9. Kaffee. Die Woche bey 





Rio, 1000 &. Eapitania ; aus jmeiter Danb 
S. Diverfe. Man notirt heute im Entrepot: Ris 
fein grün 5514—56 c, bo. regal, unb grüm 544 
bis 55 c., bo. regulär grünlih und mweißlig 54! 
bis 55, do, gut ord. weihlich und grünlich 53% 
bis 54, be. bas ord. bis ord. 50 - 62/. c.; San 
tos 5lle—56YVe, St. Domingo, regul. 54t/ı bit 
55%/4, bo. ord. bis gut orb. 64 — bo. das or. 
54 per Ya Kile. — Fette und Dele. Berlin, 
6. Okt. Rüböl per Oft, 18%/6, per April-Mai 211. 
Köln, 6. Di. Rubsl flau, effektiv 11.—, per 
Dttober: 10.27, per Mai 1874 11.12. 

Die falſchen 10 Martfiüd preußifger Präu 
find fo täuſchend nadgemadt, fie faum 


mb eingefchmitten, fo 
biefer Stelle bie innere Ranblinte unterbroden if. 
Eine noch anzuſtellende hemiſche Unierlugung wirt 
über bie Gompofition ber Legirung Huffhluß geben. 
(Deutfhe Kreditbant inhrankfurt RM.) | 
In der am 26, vor. Mts. abgehaltenen erfien 
orbentlien Gereralverfammlung eıflattete die Dis 
rettion Bericht über bie Tätigkeit derſelben bis 
um 30. Juni d. J. umb legte zugleid die Sem 
rat Bilanz vor, melde en Meinerträgmig von 
10,20 pCt. pro rata temporis ergiebt. Der Br 
richt ward don den antwefenden Aftionären mit Ber 
feiedignng entgegengenemmen, worauf bie N 
tes Auffihts: Mattes erfolgte, bei ber bie bisherigen 
Mitglieder deoſelben wieder gewählt wurden. 


Telegraphische Depesche. 
” Baris, 7. DM. Bei bem geftrigen Banket 
anläßlich der Eröffnung ber Eifenbahn in Nennill 
hielt Broglie eine Rebe, worin er fi nagbrüdliät 
gegen bie Berläumbungen ber fraktionen hinſichtlich 
der Elerifalen Tendenzen der gegenwärtigen und Fünftir 
gen Regierung auoſprach. Die Geiſilichteit merbe mie: 
molo die gefeplihe Superiorität erlangen. An den for 
sialın Berbältnifen, an melde alle gleihymäßig gebunden 
feten, werbe nicht geräßrt werden. Die Negierung ſollt 
bauerhaft fein, ſtark umb flet® bereit, bie Anardie 
w unterbrüden; fie folle aber über ben Parteien 
eb, bie Prinzipien, worauf die moberne Gejellſchaft 
berube, acccpliren und nur beren Ausfchreitungen vers 
werfen. ine andere Megierung werde bie Matios 
nalverfammlung, welcher allein das Recht ber Ent 
ſcheidung zuſteht, nicht fanktioniren. 


— — — — — — — 
Verantwortlicher Netalteur: Baptiſt Cantor. 
Telegraphifdie Couroberice. 


* Sranffurt, 7. DE. Oeſerx. Credit Alt. x 
Deflerr. Staatöbahn:Mltien u Defterr. Booje ». 1 
— 182) — 











166$. Oeſter. 
in Eilber —. 

"Berlin, 7. DE. un ) Defter. 
en Ze De ge 
Taster Aueritener —— 

"Bien, 7. Di. ( e&) NXrebit » Mftier 
224.—. Bombarben 15150, Anglo-Mufr. Bant 166.- 
Rapoleond 9.08. 

Brivat: Anzeigen. 
» ngs- Anzeige; 
Ks Berlobte 


fehlen : 
3* —E 
Doris Aumüller, vermiitwete Purſche. 
Nürnberg, den 5. Ottober 1378. 


Unfere Heute wolgogene eheliche Berbinbung zeigt 
— — unb ae ergebenft an 


‚ Yaaletıe Üncr, geb. Meier. 


Ein mif Hann — emenitictı 

Beihtiäer —— ——— 
d allen 

en ee 


9,4, Fir 
— 


⸗ 
— — — 










fomie ben 


fegte Ehre 


Beerdigung meinem verfiorbenen Hanne 
Keen A feiner Grabeßruge bepleitelem meinen 


Allen —— * 
d 
mir Biemit für Die eprennole Benleitung beibre Beben 
ek —— ae — Herm — Nimmer, 
acher affier / 
Reueranftalt unfern innigften Dart. — 
Die Hinterbliebenen, 


* Thertſien· Frauen· Vertin. 


lien Mitglieder obigen Vereins werben 
—— fi Dei am Donnerb: 
18, Racmittans, 


freunbli 
den 9 d. abzubaltenden ſoge · 
nannten Bichtbraten recht jehlteich zu bet li edd 
wirb gebeten, bis Theilnahme — Pr Ba 
sollen gu Lafien. Die Borfieherinnen. 
Einladung. 
Sämmilihe Herren Metalihlagermeifter Nürnbergb 
werben Re er en Sr in ur nhardt: 
Birth n der gaſſe zu einer wi 
ung freunblichft eingelaben. : * 
Taged:Drbnung: 
Audtrittd Zeugnifle betreffend. 
Anfeitiges Erfheinen dringend geboten. 
Die Bermaltung. 


Zins Amon, geb. Hofiman, empfiehlt ihr Pusge 
jäft, ze "und er Bedienung — 38 
of Wr. 10. 
Grünblicher Unterriht in der framzdfifhen Sprache 
wird jungen Damen ertheilt: wobel bie Eonveriationd: 
Aunbe von einer Frangöftn geleitet wirb, 


Quten reifen 
Limburger Käſe 
er und 28 fr. bei Abnahme von ganzen Sieinen 
emzfirhlt Lonis Seelbuer, 
Rothihmirbägafte 8 107. 
Zum MWiebervertauf für Wirte empfehlen wir gut 
ab erte Gigarren im jehr preiöwürbiger Waare. 
Sehräder Chridemandel, Tabak: und Eigarren-rfdäft, 
neben der Haupimade 20, 
vormals : Joh. Dremirr's Got, Wottlich, 


Frische Sehellfische 


finb eingetroffen bei G. E. Prüdner. 
Neue Franken-Zwetschgen und Brü- 








nellen bei Rulser & Heller. 
Aleler Sprotlen unb Speck Düdlinge forben elnne 
trofien bei A. Menfchich, neue Bafie id 


Für Spekulanten 


iR ein Bier ſchön aelegenes circa 20 Tagmert großed 
tengrundftüd, zu Bauplähen geeignet, madjumeifen. 

Dabielbe wäre um dl) mille bri 10 mille Anzahlung zu 
Iten, und für einen unterneßmenben Mann Belegen: 

heit, in kurzer Heit hievon Bedeutendes zu gewinnen 

Fe Rüderes unter A. B TU), 


Eine große faſt neue Beitflatt mit Strehlag, eine ge: 
ringe mit Stroßfad, ein einfader Schranl, find wegen 
Amyug 1003 Jarobaftrabe 2. St. au verkaufen. 

Baupläge mit Gärten find in ſchönſter gejunder 
Rage t. Iobaunis in beliebiger Grohe mit geringer 
Angoblung billig zu verkaufen. Refleltanten belieben 
ihre gef. Übreffe unter B. 100 in ber @gp. gu hinterlegen. 

* Dresbant mit ellernem Hab und Ständer für 
einen Metaldrefer paflend, werden zu Faufen gejucht. 
Geh. Offerte unter Ar. 7 in ber Exp. b. DI 

Bintfhen bem Befinerr und Mazthor mirb ein Pfeiler 
m Taufen geſucht 94 ber Wunderburg. 


Urn Auslöfung einer erftert Eupolhel werden Zion fl. 


1400 fi. find zur erften Stelle u verleihen. 

Ein gewandter Berfänfer für Getreide, ber mit ber 
Brande vertraut fein muß, wird ſogleich geſucht 
__Rähereö unter M. ©. Rz. 22 in ber Ep db. Bi. 

Ein Holjbreösbier, Geflife mirb gefuht Kobanned: 

ale ur. Much wird dortfelbft ein Lehrling angerrommten. 
sehölergefellen werben auf Metal Bel Hl: 
Rolfıerfir. We 5 0. b. Mazthor 

Kind wird ia 2. genemmen. MWünzgafie 


Ar. 1 
Kellueriu:defuch. 
ine folibe Kellnerin wird fogleic oder Bid nädfes 
Biel für ein Gafe geſucht 
Ein gefundes Mäbehen fuht ald Stllamme einen Lay. 
en wird 6i6 Hirl Nürtheiligen von riner Fartılig ohne 
e er en von einer Fank e 
Seien und er ein — Mädden von —A 
16 wen in Dienft zw meh 1 













Sangern 


—* Freunden und Radbarn un: 
7 Die traneraden Oiseblihenen. 










MHASCHIDET 


in folibefter Ausfahrung, mit — 
1: und 2pferdige Göpet, fomie 







— — 


Verm. — ll — 
Scharrer & Grant — 


Rürn 
Mar len· Vorſtabt RE, 


Marie Klein, 
beehrt fich, ben Empfang fämmtlicer Reufeiten Obftmartt, 


Damen-Confecti 
als: Grazlellas, Dolman's, Räder, Paletots nit € rpuel 


in haldanliegenber und flotter Faco i 
Auswahl zu ganz beſonderd bi * sel —— TEEN re — 


— 00. Marie Hleim. 
Steppröcke ‚und Meoirceschürze: 
n größter Auswahl billigt bei 


Marie Klein, 


Obftmarlt, 


3. H. W. Mayer, Coifeut, Y 
25 Gde der Thenter= umd Königsitrane 25 


empfichlt der geehrten Damerwelt fein relhäaltiges Enzer von Zöpfen und Chignena (I 
tion) in jeber Haarfarbe und Bröfe, weiche das menſchliche Haar an Weichdeit und Glanz bei weitem { 
gu enorm billigen PBreifen. 



























BHerbst-Uostlümes 

in allen ntuen arlen ud Façons in grehgartiger Auswahl au überrajchend billigen Preiſen 
Gestickte Costümes, 

fehr reich und clegant, empitchlt M. Fliess, Naiferftraße 17. 













18 


größte Lager 
bruch-bandasen 


meined eigenen Fabrikats, 


Bandapın nah verſchiedenen Slellungen mit 
Rürenplatten, um das Nüdgrat vor jedem Druck 
zu [hüpen, Bandagen fo gurt, daß dieſelben in — 
engfien Tricots ungeleben getragen werden ons 
nen, Bruhbandagen in Ebenholz, Elfenbein und 
elanifhen Pelorten, Bantagen in Gummi, bie 
namentlid zum Baden in warmem und falten 
Baffer zu gebraugen ſich praftifh bewähren. 
Bandagen von I A, 18 %r. an, Bummimaaren 
in Luft. und Waferkiffen, Urinbehälter, Eufpen 
forien, Leibbinden, Gummiftränpfe, Alyfir 
fpripen in Metal und Gummi, die neweiten und 
praftifhnen KRefpiratoren von Sefirey empfichle 


⸗ P. Schütz, Fleiſchbrüche, 


unter der Leitung meines Brihältsfübrers 













Perz3märtrsenE 4 





e⸗ 





Eine brane Wittwe in ben beiten Jahren, welche ig 
allen häuslihen Arbeiten, Befonbers im Taſchen, Bilgeln 
und Kimbbetstelern ſehr gut bemanbert iſt, ſucht täglich 
Beſchaftigung zu erhalten, 


Ein ordentliches Mübhen, dns fi jeber Hausarbeit | — * — 
unterzicht umb Siebe zu Kindern Hat wied bis Niel ge: | ize Wohnung in der Rihr bed Sp 
fugt 1, ®2 Ablerftrahe, 1. Etage. | at eg ober Yorenzer area ein — a 

— en Ent — — — | mled von einem ruhigen qaflswann fogleidh e me 

Es mirb ein junges Midben von Kudmarts mit qu: u i a * 
ten gen niffen verſehen im eine Meine Haushanung am | —— gu anlethen gefaßt — vauetnader 
Biel in Denk u nehmen nefuht. Bo jagt bie Orp. a \ 

Ein Mädchen, das im Weihnäßen uıb Rlelvernahen 
bewandert iR, lucht Beihäftigung Wiherrs in der 
Ep. db. BI. 


















ei,« 
, 


Wohnungs⸗Geſſuch. 


Ein Shaml wurde geitern Abend auf bem 
in Bart gefunden. Abpuhelen Außere Lauferpl, Artur 
tcd, A 


nen 3. 





ne folıbe Köhin, die IH auh den vorkommenden Ein Meiner Ruffentund mit = 
P \ nefupten Ohren 
—— ron wird für nädftes Ziel in ein | ; Grammen Dfoten ift pugelaufen und kan Rr. ID, 


hof, abgeholt werden. 


Ziel Lichtmeß iſt der erfte Steck mit 5_beig Dinbteg Früß wurde von einem armen) 


baren Zimmern und jonftigen Brguemlichleiten und | in mit ei 
bie Geichäfts:Zokalitäten, Parterre tes Haufes, nabeln zen b ' nie Ron ie 


Ar. 36, Enybienpfab, zu vermiethen. Der ve 
Bel Dis drei Ihüne 5* *55 * 
qu_ vermieten. Räd. in der €. d. ©. N * — 
me gr 18: und fin sie fuct bis N 
heiligen eine Wohnung. Spitalgafie 332, 1. Stot hm 





enn 


appen= und 
Sroduften: ie 









8, 

6 

ihhen Kualität iſt, in Tafeln —— sr 
en 


a" [1 
Rn 2 und ? 
= En — } fr. franto, an Ort und 


% 0 mi 
; > pe. [au 34 und 4} Fr. 
* ‚ Albrehtoärerplag, Nr. b14j6 
+ Wilh. Heunig u, Regensburger Strafe 
k $ in ber ehem, h Anft aur — 


Die 


ement: Fabrik Neumarkt 
on Carl Zinn In Neumarkt 


(Oberpfalz) 


Cement 


m anerkannt torzägliher, dem echten Portlands 
weint micht nadıftehender Omalitit zu allen vor: 
mben MWafler- und Quftbanten, namentlich 
funda’son, zum Bau ganzer &es 
Dewerfen der Hänjer, Verſtreichen von 
gen, Musjütternng von Waſſer⸗, ſowie 
figleitöbebältern , Berbihtung von Dungs 
fe 30. oc. mil den beiten Erſolgen anwendbar, 
fleidy Eifligerem Preiſe im ftete friſher Waare ; 


Cementplatten 


und mebrefig, in veridicbenen Farben, zu 
keire, Haustennen, Wafchhäufern, Kellern ac. ju 
bener Oröhe und Stärke, Steine zu yon: 
Miufter Siegen zur gel. Anſicht bereit. 
eihunngen mb Preis:Courante gratis, Die 
örbe bes DoranMain:Kanals, die Fol. 
Mäbtifhen Baubehörben Nürnberg, Amberg, 
Sawabach it., der fgl. Dombaunteifter 
jensburg, bie fal. bauer, priv. Oftbabnen 
det beim Ban ber Hegensburg = Renz 
Müruberger Lahn) und her lgl. bayer. 
töbahmen {beim Pau ber Rürnberg-Hers— 
fer Bahn, jewie ber Yinie Donanwärtkefles 
 jemäbnry Donauthalbahu] angewendet) ertheil⸗ 
en die beften Zeugniſſe über die Urnuhhbarlcit odigen 
Fementes. 
‚Fir Nürnberg und Umgegend Terlauf zu Fabrit 


reifen bei 
Carl Zinn, Zofepbsplat. 
00000000090000000099 8 
Zur Notiznahme!! * 


ertommen hat, baß Id in meinem 
am Krater Nr. 1 im Matım zu befchräntt 


) 
. 
4 


Aid: 
? Übelbardt, Re. 53 in Wöhrb, 


























bienung. Preife feht, aber billig. 
A. Schaefer, 
am Theater und Lorenzerfirafe Rr, 22, 


00000040090000000%8 


eine Gehänge und Tilhlampen file ben Salon, Tiſcht 
danb- und $ 


tompt N 
fer und Waflereimer, Bogeltäflge, Kafieeinafhinen, 
'ohlentefiel, Kaffeebrenner, blecherne Arm: und Rartt 
Sehe, Petroleum: Reh Apparate sc. ac. empfiehlt zu — 
eeljen Der Obiar 


« Möbel-Lager 


on Kris Sugeibardt, Breite Bahe 79, empjiehlt eine 

zihe Kudwahl Feiner und <gemöhnlicher Garnituren, 

anze Einrichtungen , —— Sophes und Jeder ⸗ 
a L) 


Ulmer Münsterbau-Loose, 


* Stud 3 kr. 

eminne fl. 20,00, R. 10,000, fl. 5009 ı. 
Cölner Domban-Loose, 

per Stüd fl. 1. 45. = The. 1. —. 
Grminne #. 43,509, R. 17,500 ꝛc. 

Dentsche Loose, 
per Eid 1.4 ei. 
Gewinne f. 7NO, fi. Ein wc. 











ne 


— 


Die per 1. 
wollen die 













J 
€ R 
Üeitg. Zieh, 


Wihrehlifkerhnahe 27 


Leonhd. Arnold 


in Nürnberg, 
Marien-Borftadt, — 13, 


Srofpefeiaher Crofisirheinfabrik 


©. Reischl 
- ——— Bollinger 





H Damen. 
gefärdt, gefcaudt und auf Das De = 
ke 
SsTıl Weidinger's Birtkiaft 


4. tod. 
WB Bualeich empfehle id die gröft 
von neuellen Winterblumen. ei 





V. Serie 
mit Baargewinne von f1.73,000, 
Loosea35kr. 3 
ind nun eingetroffen und empfehlen 
wir folde zur gef. Abnahme, 
Auf 10 Btüh ein Freiloos. 
Bieber & Co, 6, F. Brunner, 
— Würnberg. · — 








Unser wohlassortirtes Lager von 


Sehulbüchern, Wörterbüchern 
und Atlanten 


für hiesige und nusmärtige Lehranstalteu balten wir zur 

geneigten Abnahmn bestens empfohlen, 

„Verkauf zu den billig»ten Preisen.“ 
Narnherg und Hersbruck. 


Friedr, Korn’sche 


Buchhandlung. 


v vr 





Pierer s 
Universal - Konversations - Lexicon 


erscheint goehen eine ne, de werhmie, rull- 
ständig umgrarkeinte Auflage, Bäit {her 20 rur- 
züglichen Kerter, Plänen und Tabellen, 
Vollständig in 150 Liefurungen & 21 kr, 
Aboroiren kann inan jederzeit in 8. A, Bteln'e 
Auch. u Kunsthandiung (Adolf Köllner) in Hürn- 
berg im Bnrerischen Tot 


ILahrer 


hinkender Bote 
1894. 


Erschienen und stets zu bubrn im: 


JS. A. Steim’n Buch und Konstbandiong 
(Aılulf Kölluer) in Nürnberg Im Bayerischen 
Hal. 

Wirderrerkäufern Rabast. 


Wagen- und Pferdedecken 


in beliebigen Größen sind — empftehlt 
278. Dennigbauien, , 
Comptolr: Renersburger Straße Ar. %. 
Sabril: Beithof- 

Ale Sorten Wollwaaren, nis: 
tnterjaden und Holen, geftridie Tücher, Kleidchen. 
Srelenmärmer, uben und Rapuken, Sirimpit, 
Sirumpfängen, Stridreole u. bal-, 


ehlt zu Außerit billigen Preifen 
ce ‚ 6, c ran?, Niobenhoffirake 5. 


Tapeten, 
Fenster - Rouleaux 


in großer Rusmahl bei außergewẽ hnlich —* Preiſen 
ewvflehlt F. Mohr, gegenüber ber Etabipof. 


Für Schuhmacher ! 


Reit- und Wasserstiefel- 
Schäfte von Juchtenleder mit Zungen- 
vorfchuhen empfehlen nicht allein in feiner, 
fondern auch in haftbarer Waare 

J. K. Bärawolfioger & Sohn. 


Neue Gewilehte 

von Eifen und Meſſtug 

v PennerPr, 

Eifer: unb Metalltandiung, 
Wunderburgfirake 5 11-5. 


Aute — 
— ——— — 
Lad: m Vntengeſchaft Ar. 11 


Kebrlings ‚Befuch. 


empfiehlt 


werden 
—— ein Garn» und Aurwaatengeſ 
pe liefert. j up inte — —— zu er * 


äheren In dır Op b. 


alte meu ei 


tom Burk co, 





das hefte und Bill — 
— — 


























Strob: und Ro hiat, Te 
IeBauIe werben Pets AT, 


Weit ameritonifcies Bulfandl, 







Db eft. * 
Grabmonument billien 
Breiten ee — en Lösiaee > 
ener, Bilbbauer, Str » 
R Honig 
von henriger Ernte, beſter und feinfle 


x Qualität — * 
laſſener, fomie in meihen Wabern, 1 ortwährend 
ben im Haufe Ar. ch in @ofte # m 


Zink- Abfälle 


inn, RM: 
I fe, — 


esserer, @tjen x». Metallhauoluug, 


WBunberburgfiraie 8 1106, 


Sebr Alavi 
im Bianofone-Bekhaft a u — 


Konrab Hreifel, Zuherfirafe Rr. 9. 


Carlsruhe (Bill), 


Für Amerikaner, Engländer ir. 
Mit oder ohne Penfion 


find 
gut möblirte freundliche Ziumet billig 


vun 














zu vermirtben. 
Gomwerfation: Deutsch & En h. 
* X. Leusnler, geb. Sqoll, 
[F 85] Marienfiraße Ar, 7, narterre. 
Amel ganz neue Berliner Pianino’d hat auftrags 


gemäß zu verkaufen Kichkalt, Natoböftr. 2. 


Für Liguenr: Fabriken. 
Eine größere Flquenr- Fabrit beabfdtigt, ihr Degen 
nebft Utenfilten bei Ueberweifung ber Aundihalt unter 
— Bedingungen zu veräuseen, — Offerten unter 


hüfrr L. H, 4/2 an bie & db. MM. 
Eine 
Flafchner : Werfitätte 


mit —— gut erhaltenem Werkzeug, In eine 
nn. Stadt, in der Kühe Nürnberg, ıf zu ver⸗ 
pa ek, 

—**8 unter J. 4267 in ber Annoncen: Egpeb. von 
Rubelf Moſſe am Dofepbeplas hier- 


Commis-Stelle-Gesuch. 

Gin junger Mann, ber in einem hieſigen Aurp : und 
Sptelmaarengeihäft feine Lehrzeit vollendet, fucht bie 
Sanuar 1874 als Gommid im einem berartigen Ge 
ſchofte Stelle; Geh. Offerten beltebe man unter ber 
Ehiifet I. P. 329 in der @. di. D. zu Binterlegen. 


Buchführung. 
deren Einelhiung, Gerreiponbeng zur Antmnüpfung_ von 
Berbindungen ze. Übeenimmt eim reich erfahrener Rauf: 
mann. Briefe unter R. #r. 12 burg die €. d. DL. er 


beteit. 

Zebrling 
van guter Familie mit füchtigen, auch ſprachlichen Schul · 
terntniffen, wird zum foforligen Eintriſt in einem biefigen 
Kaufmanndhaus gefuht. Hu erfragen in der Erw. b. , 
nn einer Trperhandlung mwirb rin Gebrlin mit quten 


Borlenntnifien und aus achptbarer Familie geſucht. [23 


2:8 in ber Gip- b. DL. 
Jungen non foliden Eltern Tönnen gegen Tofortigen 
Sohn die Feingoldftägerti erlernen. 
Eine Köchin gefucbt. 
Ein ordentliches Mübchen, welches lochen lann und 
fig hauslichen Arbeiten unterzieht, Kant ſoaleich ober 
dis I. Roos, 1.9. im Dienft ireien. Füriherfteahe 62, 


eine Zreppr- 

Eine felbfftändige Adıbin wird gegen hohen Lohn und 
gute Behandlung yum Biel over 14 Zage nadher geluät. 

Junge jolıde Mäpdgen finden gegen hofortigen Zehn 
angenehme Belhäftigung. 

Wohnungs: Bermietbung. 

Kor bem Geittlertbore find zwei jhöne, gro Boß 
nungen, bie eine fogleich,, bie andere einige en nad 
Bil Aerheiligen zu sermieihen und lann au) Stallung 
ir 2 oder 4 Pferde dazu gegeben werben. 


Zu vermietbhen. 
Der I, Btof eines neugebauten Haufed, nabe vor 
ven Spitilertgore, tft zu vermiethen und Tann fogleih 
begogen werben. _Wähbered in der € 2.8, 


Zu vermietben. 
In einer ehe frequenten Straße ift ein 2aben mit 
gabeaftube, mit oder ohne Mahnung, zu vermiethen. he 
eter Bifcherfie. L Re. FH0f2T, 
‚ fehr ihöne 
Zimmer 
Berionen zu vermieten. Wreiß 
4316 in ber Annonc.:ägg, von 






find an rmahige 
110 f. Näheres ub_P. 


Audolf Moſſe am Sofephöplat bier. 


Eine [höre 
Wohnung 
in ber breiten Gafſe it bis Mllerheiligen, on eine 
anfandige zußige Familie zu ne emiethen. Preis 2406 
Näheres sub P. 4316 In ber Annonern-@gpebitlon von 


dtudolf Mofie am Yofephäplah bier. 

Eime Wohnung von vier Zimmern, von denen 
drei heizbar, im 4. Stod, nebſt Kühe, Bodens 
raum, Keller, und Woſchgelegenheit, it von Aller: 
heiligen an zu vermieten. Zu erfragen Neuthors 


firage 12, im 1. St. 
a Bitciiersgarien am Eioniäbahngof Tnb vasle 
irte Zimmer an € 


Eine jehr- 
Ranım \ Holyrem * 
—— pr Ba deres dabrit · 


Ziel 








Digitized by Go: 


u exate finben 
3 el one 


eek per 
ee db, für Rücn 
28* deinate 

feute nur 3 Ir. 


Rittwoch: Pılagiuns | 


Wien, Genf, St, Gallen: Rod. Mosse, 
ee Buch - u. Landkarten-Handlang in 
srenther Tagblatt. 





er Kurier. 


enberg, 8. October 1873.  (Mittelfränkifhe Beitung. Mürnberger Kurier 


Inserate besorgen: Hansenstein & Vogler, Frankfurt a/M., Hamburg, Berlin, Köln, Stuttgart, Leipzig, Basel, Breslau 
—— — in Niimberg, München, Berlin, Hamburg, — Frankfurt a/M., Wien h Zürich Sirasbe ; die 
Frankfurt aM; G. L. Danbe & Cie. in Frankfurt a/M., Barn, Stuttgart, amburg; die Expedition. des 


— 


Donnerdtag, den 9. Ditöber: Dionyituß. 


—GGJJ ———— —— ———— 
I Zur die Monate Oktober, 
November und Dezember kann auf 
der „Hränfifchen Kurier” bei allen Poſt⸗ 
Anflalten ımd anbpoftboten mit 2 fl. 15 k. 
abonuirt werden. 





* Die mamentlihen Abſtimmungen der bayeri: 
ſchen liberalen Meidietags » Übgeordneten in der 
abgelanfenen Legislaturperiode 1871— 73. 

Wie bereits berichtet wurbe, ift im Berlane von 
HH. Bählfe in Berlin ein Außerft interefjantes 
und im Dinblie auf bie Bevorfichenten Meichätays: 
wahlen, lehrreiches Büchlein erſchlenen, we hes ge: 
naue Auskunft barüber gibt, wie die einzelnen 
Reigstagdabgeorbneten bei’ ben derſchiebenen nament« 
Ihhen Abſtimmungen gefiimmt haben, Au ber Hanb 
diefes Büdsleins ift 0 möglich, Herz und Mieren 
unferer Reiheboten zu prüfen und ben „Liberalid; 
mns* namentli derjenigen, welde ber ben Motios 
nalfiberafen, ber freien Reid;öpartel ober ben Mixed 
yickles ein ſchlhenbes Obdach gefunden haben, etwas 
(härfer ind Auge zu faflen Daß einzelne babel 
ſolicht wegkommen, iſt nicht vnſere Schuld, — 
Die ‚Frf. Big.” bat au dieſen Büchlein die für 
deutſchen liberalen Abgeordneten heramdgegogen ; wir 
unfererjcit6 wollen bem Leſer ſpeziell die Abgeord⸗ 
meien and Bahern vorführen und babei diejenigen 
Hbftimmungen berüdfihtigen, welde die wichtigſten 
find und bie eigentlichen Prüfftene für bie Wider⸗ 
ftanbsfähigkeit bie einzelnen Übgeorbneten.ber Regie» 
zung gegenüber bilden, 

1) Antrag Schulze und Genofien (Sit. vom 
20, Upril 1871). 

„% 1. Der Art. 82 ber Berfaffung bes beut: 
fen Reicht wird aufgehoben. An befien Stelle 
tritt ber $ 2 des gegenwärtigen Geſehes — $ 2. 
Die Mitgiieder bes Keichstages erhalten von ber 
nähften Leglolaturperiode ab aus ber Bunbeötafie 
Reifeloften und Diäten nah Mafgabe bet Ges 
ſetes. Bis zum Erlaſſe diefes Geſetes ftellt bas 
Bunbespräfibium die Höhe berfelben ſeſt. Ein Ver⸗ 
sicht auf die Reifekoſten und Diäten iſt unftatthaft* 
wirb in 2, Berathung mit 186 genen 128 ange 
nommen. i 

Mit Ja (alfo gegen bie Reicheregierung) ſtimm · 
ten: Buhl, M. Barth, Erämer, Erhard, Ebel, 
Gerfiner, Golfen, Herz, v. Hörmann, Hepdens 
zei, Jordan, Kaftner, Krauffolb, Kottmüller, 
Rotiner, Louis, Marquardfen, Schmidt, Stadlber⸗ 
ger, m. Stauffenberg, Bölt, 7 





Nein: Fiſcher (Mugsburg), v. Dohenlohe, v. Lur 
burg, v. Schauf, d. Swaine, Thomas. 

Beurlaube: Fiſcher (Klbingen). 

2) Antrag Dr, Böltk betr. die Wahrung bes 
Petitionsrehie ber Bunbesbeamten (Bit. 
v. 10. Zunt 1871). 

„Der Reichstag wolle beſchliehen: Angeſichte ter 
Berhanblurgen, welde in ber Sihung bed deutſchen 
Reihstags am 17. Maid, J. in Betreff ber Inler⸗ 
pellation des Abg. Dr. Banks wegen Verſehung 
von Poftbeamten ftattgefunden, ſowie der Biebei von 
ben Herrn Bräfidenten bed Meihefangleramts, be- 
züatih der Ausübung bes Petitiondrechtes burch 
Beamte abgegebenen Erfärungen, ſpricht der Reichs⸗ 
tag dem Herm Reichokanmzler die Erwartung aus, 
baf das vorhältnigmägige Recht ber Beamten, ſich 
mit Petitionen an ben Reidätag zu wenden, in 
Zukunft nicht mehr werde beeinträdtigt werden,“ 
wird mit 149 gegen 116 Stimmen abgelehnt. 

3a (gegen bie Reiöregierung): Buhl, Erä: 
mer, Erbarb, Gerfiner, Herz, Jordan, Saft: 
ner, Kottmüller, Krauffold, Marquarbfen, Sta: 
beiberger, Thomas, Volt. : 

Nein: M, Barth, v. Hohenlohe, v. Schauf. 

Benrlaubt: Edel, Fiſcher (Hugsburg), Fiſcher 
—— * Lottner, Louie, v. Purburg, dv, Stauf ⸗ 

nberg. 
Gefehlt: Golſen, v. Smwaine‘, 5. Härmann, 
Nicht in der Liſte berzeichnet: Schmidt. 

3) Regierungsvorlage. Fotderung von 4 Mil 
lonen zur Dotation der Benerale (14. Juni 
1871). Der Antrag: 

„Zur Berleifung von Dotationen an biejenigen 
deutfdyen Heerfühter, melde im bem Ariege zu bem 
glaclichen Husgange desjelben in herborragen« 
ber Weiſe beigetragen Haben, fowie an 
deutſche Staatamãnner, welche bei ben nationalen 
Erfolgen biefes Krieges in Yervorragenber Meile 
mitgewirft haben, wirb dem SKaifer eine Summe 
von vier Millionen Thalern aus ber von Frank 
zu zahlenden "Kriegsentfhäblgung zur Verfügung 
geftele”, wird mit 175 gegen bi argenommer. 

Ya (alfo für bie Dotationen): M. Batth, 
Buhl, 2. Hohenlohe, Jordan, Kaflner, Sott 
mäller, Kraupolb, Marquarbſen, v. Shauf, 
Ehomas, Bält, 

Rein: Grämer, Erhard, Gerfiner, Herz, 
Heybenreih, Stablberger. 

Beurlanbt: Ebel, Bilder (Augsb.), Fiſcher 
(Rip), Lottner, Louis, db. Luxburg, v. Stauffenberg. 

@Befehlt: Golfen, v. Swaine, v. Hörmann. 
Nicht verzeignet: Schmibt. 

4) Untrag Fries im Betreff des Reichakriegs⸗ 
fonds (2. Row. 1871): 








Aus dem $ 2 bes Geſehentwurles, betreff. bie 
Bildung eines Relchokriegeſchahes, welder lautet: 
„Bei eingetretemer Verminderung des Veſtandes von 
40 Millionen Thalern iſt bis zur Wiedererreihung 
besfeiben ber Keichekriegoſchah burg Auführung 
„1) Der aus anderen ald aus im Artitel 70 her 
Berfaffungsurtunde des deutſchen Reiches aufgeführ- 
ten Bezugequellen fliehenden (zufälligen) Einnah- 
men bed Reich und 2) im Mebrigen nad ber 
darüber durch ben Reihepauspaltsetat zu tecffenden 
Felimmung au ergänzen.” die Worte: „i) bis im 
Uebrigen incl zu ſireichtn,“ wird mit 170 gegen 
121 abgelehnt. 

Ya (alfo mit ber Mepierung gegen bie Strei: 
Kung) Buhl, v. Hohenlohe, Jordan, dv. Staufjens 
berg, Thomas, 

Nein (gegen die Begierung, für die Gtrei« 
Kung): M. Barib, Grämer, Erhard, Fiſcher 
(Augsb.), Golſen, Her z, Hepdenreih, v. Hör 
mann, Kaſmer, Wraukold, Louie, Schidt, Vöolt. 

Beurlaubt: Edel, Lottner, d. Luxburg, Stabl⸗ 
berger, 

Gefehlt: Berfiner, Marquardfen, v. Shauf, 
v. Swalae. Nlcht verzeichnet: Fiſcher (Kigingen). 

6) Antrag Miguel betr. Ablehnung ber Wort: 
bewilligung bes Pauſch quantums für das Jahr 
1874 (Sikumg vom 30. Nov, 1871): 

"Im $ 1 des Geſehes, betr. bie Friebenspruſenz ⸗ 
Rörke bes Heeres, welcher Tautet: „Für bie Jahre 
1872, „1873 unb 1874* wirb bie Friebenepräfeng: 
flörfe bes bes beutfen Heeres auf 401,659 Mann 
unb ber zur Beftreltung des Aufwandes für dieſes 
Heer, und ber zu bemfelben gehörigen Einrichtun⸗ 
gen erforberlige Betrag, ausfchliehlic der im Neid: 
banshaltsetat für 1872 unter Kapitel 10 ber forts 
dauernden Unsgaben vorgefehenen Gehaltsderbeſſer⸗ 
ungen auf jährlih-90,373,275 feftaeftellt. Bon dies 
fem Betrage fiub jäßrlih 1) 79,618,375 vorbehalte 
NG ber den einzelnen Bunbesftaaten vertraggmäfig 
zu gemährenben NManläffe, bem Sailer zur Verfüg- 

za ſtellen und 2) 10,854,900 Bahern zu übers 
welſen. Ledterer Summe wird der verhältnihmäßige 
Betrag d.r für Militärbeamte vorgefehenen Gepalts« 
verbeflungen hinzugeſehzt.“ ftatt der Worte „1873 
unb 1874* zu fegen 1873 wird mit 190 gegen 84 
Stimmen abgelehnt. 

Ya — für bas Pauſchquantum): Duhl, Jor⸗ 
dan, Kaſtaer, Marquardſen, v. Schauß, Schmidt, 
v. Stauffenberg, Bit, 

Rein: M. Barth, Crämer, Er hard, Fiſcher 
Augeb.), Eerſt ner, Herz, Heydenreich, von 

ohenlohe, Kottnüller, Louis, Stabiberger. 

Befehlt: Ebel, Fiſcher (Kihingen), Golfen, 


Brose Bazaine, 

Am 6. Oktober, Mittags 12 Upr, begann tm Schloſſe zu Trlanon ber 
Progeh gegen ben Marfgal Bazaine. Für Tängere Z:it — feine Dauer 
läßt Ad nicht nah Moden, fondern nur nach Monaten vorandjefen — wirb 
er ein hervorragendes Interefie in allen gebildeten Kreifen Europa's in Anſpruch 
nehmen. — Die „U.U,2, ift fhon heute in der Lage, ben wichtigiten Theil aus 
ber fehr umfangreigen Anklageſchrift mitzuteilen, Dieler den Schluß 4 
Mtenflüds bildende Abſchnitt lautet wärtlid: 

„Eine Unternehmung ohne Vorbereitung, ohne ernſtliche Allianzen, ohne 
Felbyugspfan gegen einen Feind, der lange Jahre die Mittel, uns zu befäms 
pien, e, ber Krieg von 1870, mar nur eine Reihe von Ungiidsfälen 
Unter biefen Unglüdsfällen iſt ber der Armee von Mech der größte geblichen, 
weit, fobalb er vollendet, Alles für die nationalen Armeen verloren war, 
!enn ker Kampf fortbauerte, fo neihah es, weil bie SFrangofen, frei voll 
allen politischen Boreingenommenbikten, begriffen, bak vor einer undermeibs 


Bchen Zerfüdelung fie biß zum legten ihrer Kinder impfen müßten, um mit | 


Recht fagen zu innen, wie einſtmals «iner unferer Könige in ähnlihemn Uns 
nlüde: „Alles iſt verloren, nur die Ehre nicht.“ — Die Kämpfe der Armee 


Yon Mey umd ihr kiagliches Ende bilden mithin den Krotmpuntt des Rricged 
Die Schickfale biefer Arnıce waren bem Marſchall Waraine ans | 


von 1870. 
beritant. Er bat birfem Vertrauen, bas ihn zum Michter über das Lord bes 
Baterlandes machte, nit entfproden. Das Unglück iit achriligt, wern es zur 
Benleiterin bie Re stlichleit hatz aber mern bic elenden Berech ungen des per 
ſonlichen Eprgeizes bie Entihlüffe biktirt baten melde 
nigten, fo muß man ber Juſtiz ibrem Lauf lafien, — Dad vom Matſchall 
Bozalne ausgeübte Kommando erfirekte ſich mide nur auf feine Atmer, fons 
bern au auf ben Platz Meg. Dadurch, daß er feine Armee in ber Umimal: 
lung des befeftigten Lagers bicht, fügte der Marſchall zu feinen Obliegenheiten 
als Armers- Kommandant biejenige eines Rommanbdantın des Plades Meb hinzu, 


bie Jutereſſen bed Platzes und ber Armee wurben auf dieſe Weife gewaltſam 
Dieſe Loge hat in | 


aneinander nefnüpft und faft immer int einander verwirrt. 
Folge: deffen den vom Marichal erzriffenen Mafregeln einen boppelten Eba: 
toller aufgeprägt. Bon Anfang au zeigt die Unterfuhung, daß Marſchall 
Jaine zu-einem großen Theil zum Veiluſt der Schlacht von Forbach bei: 
frug, dadurch, daß er dem Dirions Gineral bes 3. Korps nicht befahl, in 
aller Eile bem gleichfalls tenter feine Befehle neftellten General Freſſard zu Hilfe 
en, ald er ihm jeine Mitwirkung anlündigte, Die Unterfuhung 


zu 
Yat folgende Thatſachen, die mad der Uebernafme bes Kommando’s feis | 


tend des Marſchalls Bazaine ſich ertigneten, und aus denen herwors 
Beht,, dab er. vor der Unterbandlung nit Alles gethan Kat, mas 
Plist und Ehre zu thun ihm vorfhrieben, hergeſtellt. Der Marſchall hat 

Dertrauen: des; Kaiſers getäufet, ber ihm befahl, ben Rüdzug anzutreten: 
2 badurd, daß er den Ubmarſch der Armee bis zum 14, Mg, vergögerte; 2) bir 





durch, baß er bie Bruden nicht zerfidren Tieh, deren ber Feind fi bebienen 
Bonnte ; 3) dadurch, daß er beim Ausmarſch aus Mey nur eine einzige Strafe 
für den Marfg ber Armee benüpte, als ihm beren vier zur Verfügung ſtan⸗ 
beo; 4) badurd, bag er den Befehl zur Muflöfung bes HBilfstrains gab, der 
bte Lebenemittel ber Armee enthielt; 5) baburd, baf er am 17. Muguft feinen 
Marſch nicht fortfepte. — Der Marſchall atme Bat in ber Schlacht vom 
18. Auguſt einen feiner Unterdefehlspaber, ben Marſchall Canrebert, vernichten 
laffen, troß ber dringenden und wieberholten Auſſorderungen beöfelben, während 
er faſt feine fümmeligen Meferven in Unthätigkelt dielt. Der Marſchall 
Bazaine hat den Kaifer und ben Kriegsminifter big Ende des Monats Auguſt 
ſowohl über feine Lage ald über feine Pläne getäufgt: 1) badutch, baß er 
ſich als von Pebenemitteln und von Munitionen in Kinreichenber Menge um 
feinen Marſch wleder aufzunehmen, eniblößt hinſtellte; dadurch, ba er am 
19. Auguſt feine Abſicht Aber Montmeby abzumarfgiren anfünbigte, was nad 
der Schlacht von Saint: Privat ben Glauben erweden mußte, daß er nech 
immer In diefer Richſung abmarfhiren könne, Nahriten, welhe ben Ähmarſch 
des Marfhallg de Mic Mahen am die Maas beftimmt haben; 2) baburh, 


daß er am 26. Auguſt, ald er ben Matſch ber Armee von Chaleus Fannte, 


dem Minifter ſalſchlich melbete, daß es ihm unmöglich fe, ble feindlichen 
Tinten zu burdbregen, w hrend er bem Marfhall Mac Mabon fhrieb, bafı 
er fie dutchbrechen lönne, warn er wolle: ber Marſchall Dayaine bat Feinen 
ernftliben Terſuch gemacht, bem Marſchall Mac Mahon, nadbem er beilen 
Marſch veranlaft hatte, zu Dife zu fommen, mas, ba er feinen Unlerbefe 


! baber bag ganıe Gewicht bear Kampfes aushalten lieh, des Unglüäd von Ge 
das Unytüd beichleus | 


dan berberführte. — Der Matſchall Baraine hat ta® Vertranen feiner Unter 
befehlähaber in ber zu Girinort am 26. Aunuft abgebaltenen Konferenz mißs 
braucht: 1) baburch, daß er ihnen dem Marſch der Armee von Ehalons ver» 


heimlihte; 2) dadurch, bah er ihnen Beine Mutheilung von ben bem Kaifer, ı 


be Minifter und dem Marſchall Mac Mahon überfandbten Depefhen male; 
3) baburch, daft er beftätigen dich, baf bie Armee nur für eine Gchlant 
Munritionen Habe, mäbrerd er ſeit bem 22. Auguſt wußte, baß bie Borräthe 
ergänzt feien. Der Marſchall Bazaine hat vom 12, Auguſt an, bem Mupens 


blick, wo, nadbent ber Rückzug der Armee von Ehalons entflchen war, ber 


Platz Mey fi ſelbſt iberlaffen werden mußte, bie durch bas Dekret vom 
13, Dktaber 1863, angefihts der Möglickeit einer Velagerung vorgeichrieher 
nen Maßregeln nicht angeorbnet. Der Marſchall Bazaine Hat in dem Bis 
genklid, da er in das befehinte Layer zurädtihrte, verfäumt, bie Borräthe 
aus der Umgegend von Med zu fammeln, um dem Plage bie Lebensmittel zu 
erfeßen, weldhe feine Armee derzehrte, wie es das erwähnte Dekret aucbrüd- 
lich vorſchrelbt. Der Marſchall Bazaine hat, kachdem er einmal enifäloffen 
war, dag verſchanzte Roger micht mehr zu verlafien, Teine Unternehmung zu 
beim Iweck angeordnet, bie befonberen Hilfsmittel für feine Armee zu erfewen. 
Der Marſchall Bazaine Hat die Provinntvorrätge verfeleubern Lafjen: 4) bas 
burd, daß er nicht fofort‘ bie Höhe ber Matiom her Mrmee verminberie; 


Diaitized bv Cooald 


v. Hörmann, Srauffold, Lotiner, v. Lurburg, 
v, Swoine. 

6) Antrag dv. Behr (15. Juni 1872). 

„Zum Bau eines Eabettenhaufes 2,100,000 
Tpaler zu bemilligen“, wird mit 123 gegen 117 
Stimmen vermerfen. 

Etwa eim Jahr f Äter (6. Juni 1873) wurbe 
ber Antrag, 1,460,000 Thafer zu gleichem Zwecke 
zu bemilligen mit 136 gegen ei Stimmen anger 
nommen. Die eingellammerten Ja ober 
Nein Hinter den Namen belagen, baß bie betreffen» 
ben Abgeordneten von 1872 bis 1873 ihre eins 
ung binfitlid biefer Forderung geändert Hatten. 

Ja (alfo für die Bewilligung): M. Barth, 
v. Hohenlohe, Jordan, v. Schauf, dv. Gmwaine, 
(Rein) Thomas 

Nein: Erhard, Gerfiner, Herz, Heiden: 
rei, Marguardfen (Ya). 

Beurlanbt: Buhl (Ja). 

Gefehlt: Erämer (1872 Rein), Edel, Fiſchet 
Ant.), Fiſchet (Kih.), Golfen, d. Hörmann, 

aſtner (Ja), Kottmüller, Krauſſolb, Loitner, 
Louis, dv. Luxburg (a), Schmidt (Ja). Gtabl- 
Berger, v. Stauffenberg (Ja), Bölt (Ja). 

7) Untrag Laoker⸗Holder betr, die Sen 

—— ber Offiziere x. (21. Juni 

). 
„Dem $ 1 bes Gefehes, betreffend bie Bewil⸗ 
Hgung von Wohnungszufhäfen am die Offiziere ıc., 
welcher lautet: „Die Dffigtere und Aerzgte bes 
Reicheheeres und ber Kalſerlichen Marine, ſowle 
bie Givil und Militärbeamten bes Reicht erhalten, 
wenn fle ihren bienftlihen Wohnſih in Deutſch⸗ 
land haben, eine etatsmäfige Stellung befleiben 
und eime Befolbimg aus der Reichskaſſe beziehen, 
vom 1, Januar 1873 ab einen rg 
ſchuß nah Maßgabe bes biefenm Seſehe beincfügten 
Tarıfa* Folgendes zuzuſchen: „Bür bie Offiziere 
unb fersisberehtigten Milltärbeamten kommt bas 
feitber gegahlte Serbis in Aurechnung, ſowelt bass 
felbe den Betrag ber letzten Serdioklaſſe Für bie bes 
treffende Charge überfteigt“, wirb in 2, Berathung 
mit 126 gegen 103 abgelehnt. 

Jar (alfo gegen bie Regierungsferberung) 
Buhl (emtpielt fi im britter Leſung), Erhard, 
Gerfiner, Herz, Heydenreich, Jordan, Marquarb⸗ 
fen, d Shauf, Shmibt, v. Stauffenberg, Thor» 
2 (swei Tage fpäter in britter Leſung: Nein), 


Rein: MR Barth, v. Hohenlohe, Kafiner, Ketts 
müller, Lottnet, Zouis, v. Lurburg, Stablberger. 

Beurlaubt: Erämer, Ebel, Flſcher (Mugsb.), 
Fler (Rigingen), v. Hörmann, Kraufolb, 
v. Swalne. 

Damit ſih bleſe Zuſammenſtellung geſchloſſen. 
Die hier aufgeſührten 7 Abſtimmungen waren ſolche, 
bei denen ein witklich freifinniger, unabhängiger 
Abgeordneter Faum in Zweifel fein konnte, wie er 
zu flimmen habe. Wir fehen au, baß ble ber 
beutfhen Fortſchrittapartel angehörigen Abge- 
erbueten aud Bayern, die Herren Erämer, Ers 
barb, Gerfiner unb Herz bem forberungen ber 
Regierung gegenüber ftet6 ftandhaft geblichen find; 
ebenfo der mationalliberale Pfälger Deydenrelch. 
Dagegen bat ſich der Abg. Krauffold einmal von 
feinen fortfägrittligen Kollegen getrennt, indem er 
für bie Dotationen flimmte, 

Am willſahrigſten der Regierung gegenüber haben 
Ad die Abz. Thomas, Schauß und v. Haben 
Tode gtzeigt, wilde von ben 7 Mbflimmungen mır 
einmal gegen bie Reg erungsforderung flinmten, 
Die Herren v. Swalne unb v. Qurburg haben 
bei fünf Möfimmungen gefehlt, bei ben zwei übrigen 
fimmten fie für die Regierung; es Hätte alfo ihrem 
„Liberaliemus* beſſer befommen, wenn fie ganz 
weggeblieben wären, Die fleißgſten Übgeorbneten flab 
bie Herren Buhl, M. Darth, Erhard, Herz, Hepbens 
reich, Jorban und Hohenlohe, welche an allen biefen wich⸗ 
tigen Mbflimmungen tfeilnafmen, Der Abgeorhnete 
Erämer bat bei bem lekten zwei Mbflimmungen ges 
fehlt, da er bekanntlich weren Krankheit beurlaubt 
wurde. Der Abgeordnete für Erlangen:Fürth, Pros 
feſſer Marquarbfen, hat einmal gefehlt, viermal 
gegen und zweimal mit ber Regierung geflimmt. 
Der Ag. iiſcher (Ripingen) iſt in bem Verzeichniß 
mit Unrecht als „sehlenb” aufgeführt, ba er ſchon 


feit Ende 1871 fein Nandat niebergefegt hat. für 
ihn wurde befanntlid Forftmeifter Durig gewäßlt. 
Das find die hauptfägliäften Refultate unferer 
Forfgung in bem Eingangs erwähnten Büglein, 
das wir ben Wählern ald Vado mecum für bie bevor⸗ 
ſtehenden Reihätagswahlen aufs wärmfte empfehlen, 


Teusines Ri. 

4 Münden, 7. Of. Dir König hat bem 
Vräfidenten des Hiefigen Uppellationsgerihte, Dr. 
v. Bogt, mittels Telegramms zu feinem biefer 
Tage fiattgefabten Geburtstage feine Olkdwäünfge 
ausge'proßen. — Die Königin Mutter wird in 
den erften Tagen bes Nonember aus Hohenſchwan⸗ 

au wieber hieher überficbeln; dann begibt fi ber 
nig nad Dohenſchwangau, um jebenfalls bie 
Weihnachten dort gu verweilen. 
= Münden, 7. Okt. Die Großfürftin 
Maria von Rußland iſt geſtern Abend 71/s Uhr 
mit dem Lindauer Schnellzuge bier eingetroffen und 
hat fi Beute Vormittag Über Dotzkirchen nah 
Tegernfee begeben. — Unter bem Borfige bed 
k. —— Hrn. Dr. v. Fäuftle iſt geſtern 
zur zweiten Leſung des Entwurfes über das 
Vormundfgaftsmefen und die Behandlung 
ber Berlaffenfhaften bie aus 8 Mitgliebern 
beftepende Kommilften im k. Juſtigminiſterium ba: 
hier zufammengetreten, Die Berathungen, melde 
in Bor: und Nachmittagsſthungen gepflogen werben, 
werben nod voransfigtlig 8 Tage währen. — 
Der Pröfident des oberfien Gerigtähofes Hr. Dr. 
vd. Neumapr hat bas Präfibium genannten Ger 
richtohofes wicber übernommen. Herr Regie · 
rungspräfidentv, Zwehl dahier, hat einen 4woͤchtnt · 
lihen Urlaub angetreten. — Bom k. Staatéwinl⸗ 
flerium des Yeufern ift ber Bau eines Central⸗ 
bahnhofes am ber Weftfelte der Stabt Shweim 
furt genchmigt worben. Außer einem ca. 7OMtr. 
langen Hanptgebäube foll neben ben Güterhallen 
eine größere Betriebswerkftätte und ein Mafinens 
Haus zur Aufnahme von 40 Lokomotiven geeigrfet, 
angelegt werben. Die Zahl ber Aus» unb Eins 
fabrts», fomwie ber Ramgirgeleife ſoll auf die Zahl 
von 17 erhöht werben. 

” Münden, 7. Ott. (Dien ſtesnachrichten.) 
Die erledigte Stelle eines Zeichnenlehrers an ber 
Gewerbſchule zu Unsbah wurbe dem gepr. Lehr 
amtslandibaten E. Fehrn. v. Zöffelholg vers 
ließen; bie Erriätung einer ifoltrten @ateinfdule 
au Ludwigshafen a. Rh. wurde genehmigt, zum 
Stubieniehrer bafelbft ber Gymnaſialafſiſtent F. 
Dorſchel aus Kempten ernannt und bemfelben zur 
glei bie Funktion eines Subrektors übertragen. 

Sresden, 6. Oft. Der König hat die Rast 
vom Sonntag auf geftern beinahe völlig flaflos 
jugebracht; bie Kräfte beöfelben wollen noch immer 
nidt zunehmen. 

Bulba, 5, Oft, Der Domlaplan Weber ift 
abermals megem unbefugter Ausübung einer geifls 
lichen Umtepanblung, und zwar wegen Vornahme 
einer Trauung, in ben Anklageftand verfept werben. 

‚3. DE. Heute wurde, wie bie „Köln, 
Bolls-Ztg.* meldet, von Selten der Regierung das 
Eollegium Angufinienum zu Oaesbond ges 
ſchloſſen. 

‚ 7. DE. Gegen ben Eigenthümer 
und verantwortligen Mebakteur der „Frank. 8Ztg.“, 
Sr. 8, Gonnemann, iſt bes (auf den 
Blerktawall tezügligen Artikels: „Die eigentlich 
Schuldigen Hinter ben Coul ſſen“) auf Antrag ber 
Stantsanwaltihaft bie Anklage beſchloſſen worden. 
Diefelbe gründet fi anf bie 65 131 (Werbreitung 
wiſſentlich falfher oder entflellter Thatfagen, um 
dadurch Staatseinrihtungen verägtli zu maden), 
186 (Beleibigung) und 187 (Berleumbung) Im 
Strafgefepbude. Die Verhandlung ver ber Strafs 
kammer if auf Donnerstag, ben 23, Oktober, ans 
gefegt. (Erf. 3.) 

ranlinct a./M., 6. DM. Heute hat ſich Hier 

ein Wahlverein Fonftitulıt zweds Gerbeiführung 

Iberalee Wahlen im Sinne bes Fortbaues bes 
Relches auf bem Voden ber — * 

(€. R.) 


Königäberg 1. Vr., 6. Ott. Im der heutigen 
Sihung des Provinziallandtags begründete ber 
Dberbürgermeifter v. Winter aus Danzig eine Ber 
tition betreffd Trennung ber Provinz Preußen 















b weſill . 
In einen äftlidien und weſtl - ——— 


tag Übermies bie Petitlon 
43 Mitgliedern. (T. R.) 
Yranlrei = 
non, 6. Oft. (Prozeß Bazaine.) 
— von Aumale leitet die Geſgiſte als 
dent des Gerichtohofes mit großer Klarheit und 
flimmtheit. Sobalb er fih am Bazaine men 


ſpricht er mit der größten Höflicfeit und gibt 
ai Titel „Her Marfhall“. Diefer ift im 
form mit bem —— ber —— 
figt in einem Fautenil. Ihm zur Seite ; 
—R ber berühmte Advokat Lachaud ur 
beffen Sofn. Weide werben file milttärifge De 
tailfragen von dem Oberften tm Generalftabe, 

Iette, affiftirt. Bon ben aufgerufenen Zeugen ſch 
fen nur wenige. Die Namen Jules Favre, Kay 
nier unb ber des Feldhüters Scalabrino errega 
Senſatlon unter den Zuhörern, Die Leſung du 
vom General Rividre verfaßten Berichtes begam 
um 3 Uhr. Die Sihung wurde um 4 Uhr 20 Mi, 
nuten aufgehoben und wird morgen Mittag wieder 
aufgenommen. Vazaine folgte der Leſung mit 
größter Aufmerkfamkrit. (T. R.) 


Xürlei, 

Konftantinoyel, 6. Oft. Die Heute Hier zus 
fammengetretene internationale Konferenz jur 
Prüfung des Zollfapes, mit meldem bie des 
Surzjtanal paffirenden Schiffe nad ihrem Tonnen | 
gehait belegt werben follen, mählte ben Bertreter 
ber Türkei, Edhem Paſcha, mit Afklamation gun 
BVröfidenten, welder ben Gelretär ber türtifcen 
Geſandtſchaft in Berlin, Earatheobori, zum Gekre: 
tär ernannte. Die heutige Debatte befhräntte ſic 
auf Weftftellung —— Alle Maͤqtt 
ausgenommen Amerika und Portugal, ar 


ZEaget: Chronik. 
nürnberg, 7. DOM. Beim Hiefigen kul. Bes 
ntrkegericht kommt am Donnerstag, ben 9. —— 
ſolgender Fall zur Verhandlung: Vormittag 9 Uhr: 
Verhandlung gegen ben Tapezler I. G. Shrür 
lein von einen wegen Vergehend wiber bie 
Sıttlickeit. 

-r. Nürnberg, 7. OH. (Sihung bes Gem. 
Koll) Dem Rai bes Magiſtrato, bie von 
Hm. Mag.Rathe Friebrih aus Befunbheltsräd 
figten erbetene Enthebung von feinem Amte zu ge 
währen unb bemfelben für —— Dingabe an 
feinen ftäbtifchen Beruf bie g und ben Dant 
ber Rollegten auszufpredhen, wirb einftimmig beige: 
treten. — Bugefiimmt wird folgenden Magiftrat® 
Beiläffen: 1) Anbringung von Winterfenftern am 
Telegrapgengebäube (250 fl.); 2) Berwenbung unb 
Unlage bes bei dem Meihsinyalibenfonde gemadten | 
Darlehens (wie bereits in Mag.:-Sigunger 
berichten ausfügrli mitzethellt wurde, foll das 
Darlehen bei ber konigl. Bank verzinslih angelegt 
werben, 486,000 fl. dadon aber fo, daß fie ald vers 
fügbares Betriebskapital für heuer und bas naͤchſte 
Juhr nur auf kurze Kündigung Bi ben werben); 
3) Befeitigung ber Dungftätte am quarb'jchen 
Haufe in der Maragafie; 4) Erhöhung von Wide 
—— 5) Derſtellung einer Wohnung für ben 

aldiniften in ber Kammgarnſpinnerel zu Möhrb 
(350 f.); 6)tUmbau im Stabtigenter;.7) Ber 
fegung ber fi erlebigenben Lehrftele für Buchſüh⸗ 
rung und faufmännifhe Arkthinctit an der welb⸗ 
lien Bortbüldungsfgule mit Herrn Lehrer Em. 
Meyer an ber Kommumalfgule; 8) Bewilligung 
eines Mahkrebits von 1300 fl. zur Wufdeflerung 
ber Befoldung ber Polizei» Mannigaft. — 
geftimmt wird ferner dem Beſchluſſe, daß ber 
1. 9. Kirchenweg nah St. Peter bei Dürenpof an 
bie ORbahngefeligaft gegen Nüdgabe bes zum ſ. g. 
Regenäburger Hofe gehörigen Forſtrechtes abgetreı 
ten werde, jeboh unter ber Bedingung, daß 
bie Oſtbahn ihren von Oſten nad Weſten anges 
legten Fahrweg au zur Venügung für die Fuhr⸗ 
werte, welche bie fHädtifchen Lagerpläge frequentiren, 
zur Verfügung ſtellt. — Beläloffen wird, bie Ans 
träge bes Herren Baurathe Eickemeher, betr. bie 
biöperige Uebung ber biefigen Baupolizel und bereit 
Refultate, zunääft in einer gemifgten Kommiffien 
zu beraihen. — Bugefimmt wirb ben (bereite 


2) dadurch, daß er vicht bie Mationitung ber Eivilbeodlferung anorbnete; 
3) daburch, bak er ben Solbaten geflattete Brod im ber Stadt über ihre 
Nationen zu Faufen; 4) baburh, ba er Korn und Salz ben Pferden gab, 
als ed nad genug Fourrage gab, um bie für bie Emäßrung ber Leute bis 
zur Erjhöpfung des Brodes nöthige Anzahl von Teieren zu ermäßren. Der 
Marfball Bozaine dat bie von bem Feind bem Herrn Debaing gegebenen 
Nachtichten verbreitet, melde geeignet waren, die Moral ber Armee zu [hä 
digen unb von benen einige fallh waren; der Marſchall Bayaine hat, wäh: 
renb bas Dekret vom 13. Dftoser 1863 vorfreibt, taub gegen bie Nachrich⸗ 
ten, bie ber Feind ankommen läßt, zu bleiben, ben feinbligen Oberneneral 





gebeten, ihm über bie Lage Frankreiche aufzuliären. Der Marſchall Bazaine | 


dt, nachdem er bie neue Regierung anerkannt hatte, das Ohr den aus Eng: 
land burd Hrn. Regnier Aberbradten Borfhlägen und dau durch biefen Ayen 
ten vorgebrochten Reftanrationsplanen gelichen, Der Marfhall Bazatne hat 
Hm, Regnier beauftragt zu erklären, baf er bereit fei mit feiner Armee zu 
tapitufleen, unter der Bebi daß er bie Kriegsehren erhalte, ald er noch 
Lebensmittel für mehr als einen Monat und Munitionen Über feine Vebürfs 
ee Der Marſchall Bazaine Hatte dem Hru. Regnier bad Datum mit, 
an welchem feine Lebensmittel aufgezehrt fein würden und dadurch ein 
jeheimnig einem Menſchen überliefert, beffen Identität mur durch einen 
bes Sn, v. Dismarıt dergeſteut war. Der Marfhall Bazaine hat feine 
tions: Anerbiei 29. September dem General v. Stichle er⸗ 
Rarfgall dat ih ſyllematiſch von ber Regierung bır 


e — bie ‘ 
F — 82 gene ie 








zu Genlügen verfäumte; 2) baburd, bafı er 


feine beftimmete Aufklärung Über bie Lage ber Armee in den beiben einzigen 
Dereſchen, die er an ben Kriegsminifter vom 1. Sept, bis 20. Oktober fihrieb, 
überfandte. Der Marſchall Bazaine tft in Unthätigkelt geblieben, während 
ber ganzen Zeit, ba feine Armee im Stande war zu kämpfen unb hat nie eine 
Anftrengung gemadt um ber Nothwendigkeit, zu Fapituliren zu entgehen, fel 
ed, inben er verſucht hätte bie Linien zu bdurchbrechen, fei ed, indem er eine 
Reihe von Kämpfen, um die Auſhebung ber Belagerung zu erzielen, geliefert 
Hätte. Der Marſchall Bazaine hat bad Bertrauen feiner Korps Rommandans 
ten und ber Waffen-Kommandanten in bem Sriegsrati am 10. Oktober ger 
taͤuſcht: 1) dadurch, bag er ihmen feine geheimen Beſprechungen wit bem 
felndlichen Oberbefehlohaber, den Zwiſcheufal Megnier, bie Gründe ber 
Übreife des Generale Bourbaki, enblih bie im Thlonville und Zongwb 
vorbereiteten Lebensmittel s Depots verfmieg; 2) daburch, baf er ifnen 
verheimlite, daß bie Unterbanblungen, « melde ber Kriegerath zu ber 
ninnen beſchloß, von ihm ohne Erfolg derſucht worden waren. Der Marjhall 
Bozaine hat dem General Bayer bei feiner Mbreife nach Berjailles Injtrufs 
tionen übergeben, melde über bie vom SKriegsrath kundgegebenen Mbfihten 
hinaus gingen. Der Marſchall Bazaine Hat jo mit dem Feind politiſche Un 
terhandlungen angelnüpft, welge unvermeiblih eine Zerflielung bes Gebiets 
mit ſich braten, als er keine Befugnig au unterhandeln Hatte und als er 
mußte, baf in einigen Tagen eine Rationalverfammlung aufammentreten werde, 
ber allein es zufäuse über dem Frieden und feine Bedingungen gu entſcheiden. 
Der Marfsall alae hat das Wertsanen feiner Unterbefehlshaber in bem 
Kriegeratg vom 18. Oktober getäufät, dadurch baf er ihnen die vom Bene: 
ral Voyer Aberbrachten Zeitungen nicht mittheifte, was, indem er fie hindert t 
bie falfgen Nachrichten, weiche fie gaben, zu Lontroliren, fie zu dem Sqhluſſ 
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Bräulein Aunigunde Marg. Maurer, 
binterlafiene Bimmermeifierstochter. 
Sie ſtarb nad furzem aber ſchweren Leiben 


Compagnon. Derfelbe bedarf Feine deſondern Renntnifle icht. Fi \ 
in be Branche unb more eine Rapitafeinlage von circa heiten uutergicht, Finbet bei jehr gutem Lopn einen Dienft, 


T Obere A ache 8 — 
I. ermänfht, jedoch nicht unbebingt nothwenbim, Eine u in zum SleTeine angenehme 


Brivat : Anzeigen iedrichsböhe, Allersbergerſtraße. Eine gutgepende Wielhſchaſt mit Hand if gegen. A000 
3 ig ® Brie — mit — — Anzahlung zu verkaufen. —— E 4 
ie 8 —* Bier, s ladet rin Rismann. KR —— hun BR it Areiögemerdfäiute Ak 
Eheli e Berbindung. G F Ai en Predtelögaye Ar. 913, 1, Sto. j 
oldnes Lamm, Hallplag. Lin gebraudtes Eopfa mit Tret Geffein IR IıTeım 
*F ee in sn Allan Stegelfuppe mit noch allem ia Bon, — uated ecogã mit drei Geffein zu Br; 
vermittwete Rett, wage Teeunb/ioR einteE — ——— — [c 6 
dın“5, Dftaber 1875. Benfer'ihe Wirthicaft, Darplag HandInngslehrling-Brfud: 
2 - — HSeute Abend Zarltoffelllshe und Schwrinebraten. m In 9 Aſee —— GSeſaaft findet "ein iu i 
3. rn | rufe Mitwoh Shlahtihüfel im Galtanı zum | zen, mit den erforberikhen orfenntnifien jolortiae 
we Trauer » Anzeige. — moyu Höfliäfl einladet Dorn. ——— res Offerten befördert unter Ehiiiee . „ 
An Ben a, Burn nie Mm Me Same a Tr u Braten 
agerbirr, wozu freunblicht einladet R - 
— lieber —— Tr L. Medier, Albtecht Dürerftrake Ein Wittwer auf dem Lande , angehenber Fünfsiger n 
9— er biti % Pr mit fdönem Gefhäft und Anderios, wuuſcht ſich mit —J 
Brivatier, früher Bädermeifter, Mobiliar: erftrich. anfländigen Berfon art 
w dm Wlter von 56 Jahren nad) längerem Rranffein Donnerdtag, den Ottober, Yıüh I lH anfengenb, Bermögen — sen —— 5 = 
* fanft verſchieden in verfteigere ih im Haufe Wr. 11, Nodemannäftrahe, Goften: | ten übernimmt unter I, 11, die Annoncen@gpebiton vo 
J Goftenhof, ben 7. Ottober 1373. hof TI eine volftändige Hausernrihtung: Möbel, Beiten, | I. D. Matti, Apdlerfir Rr. 40. u 
> Die tranernde Gattin, KRücengelhirr und fonftige Begenitände, wozu Kaufstieb: € — —— — ——— —— 
im Ramen ſammtlicher Hinterbliebenen. haber ſteundlichſt eintadrt # Börtih. — ee guter Gamilie und von ans 
} Die Beerdigung findet Donnerstag, bem 9. Oft, 1 Eine nukbaumpolirte Kommode, 1 oualer Tifh, 2 des & —— 
| — vom Zeidendaufe aus zu gleiten, Wettftele mit — und Igroßer Goldrahnt: | ;14 einer — vodnerin — 
fplegel werben billig verlauft. Seidalle, ber cn einem Gnlanteriemanren: 
t m u — — — sb 8 5 de ; 
KIA ZEMFIFNEREIRIIG Ein eiferner Rodofen wird zu Kaufen geludt, Yuter- 0 —— En — dt der Aanoncenee 
— gaße 24189, 1 — ſe Iofephöplagr dMer. 
— BT — — — ———— — Ein ſolides, trewes und fleifiges Mid 
5,2 ‚ j Ar sen ſucht bis 
— N | En —— 
moerwandten, Freunden unb Belann: ERTL TE Tran — re 2 
) ı y Ein follded Madte 3 Haus 54 tochen Fann 
kn Bm gan raue ee N | ! COmPagnon-Gesuch I — Der Dante re en Ten Ta 
Sinfdeiben unferer lieben Gchmefter, © ng | PR Ping Un gar ag Ron] rin geben einen Dienft, Zafelfrld, Bozenftrahe Ne. fe E 
un nie, mann, ib: — IOBTEN: Eine orbentliche Verlon, J I n 
| Aommiſſtons Geſchaft errihten mil, fuht einen ſoliden manndfoft tochen Tann, fa ud) wilig Minsiher wer 







Zacht um 32 Uhr im Alter won 69 Jah: © ih 
— — BEN | an an ai Em de Bun _ Stellt, Frau Buber, Spitalanfie Sin. 
e ei nabme bitten in angehenber \ Ein anftändigeß Jrauensimmer, welched das Kleider: 
Rüenderg, den 7. Dftober 1872. | Conmmis maden erlernt bat, Fucht {sfort Weldäftigung, am kieb, 
Ren bei einer Modiftin. Nah. in ber @.d 4 


bie fammtlihen Ginterblichenen. 
Die Beerdigung findet Donnerötag, dem 9. Dit, 


wird in einem gröheren Gefdiäfte ſagleich zu engagiren —— I 
Sr, vom Leichenhauſe aus auf dem Eine geiunde Stillamme —— = diefem Nonat 


Rahm 3 gefugt. Offerte unter A. B. dlik) an die Anmoncen:@g: | 7 
St. Johannis· irchhofe fatt. Deren von Rudel] Mofle am Bolephöplan hier er: eine Gier. Bu erfragen in ber dm, 0. 
res — — Zwei Leute, Mutter und Cohn, fuen rin Rogis, 

Ein mit der Nürnberger Kurze und enge Afon. Ride und Holsiage enthaltend, bis Biel 


= HER 
: m R ; i Herheiligen.. © Nr, i 
An die Mitglieder des Bürgerligen Kranken: | Spielwaren « Brande Bekannter junger a Beeumlinde. 
und Wittwen-Unterftühungs-Yereins. Mann wird für eim hieſiges Engros— gleiß obec biß Tommenbes Biel ya mieihen gefudht. Wer. 
im ——— ee ae moraen Dommersten | Geſchäft zum alsbaldigen Eintritt gejucht. nn — — nm = * 

er tfinbenbden General : Berfammlung, s * Zu miethen gejucht wirb 1 tanino. Ns 

» 24 ben Siatuien bereits Bar ri Bonaten hätle Dfferten eo - ah hr Shmtebägaffe Li, a 1ino. Bianne 
abge werden follen. ehrere Mitglieder | Annoucen: Expedition von Mudo TER BT VE YO 
Mofle am Zofepbsplag bier. Vertauſchter Regenſchirm. 
Limburger KRäſe — gewanbier Merkäufer, nie ek Derjenige Heer, welder am Sonntag Abend 
— 2% fr. bei Abnahme von gamen Steinen fr eine Datsprob ten Fabrit in Sudbeutfhland Eätig, | m Theater (Sperrſitz links} cinen Megenjchirm 
—— — 55 if nelonnen, feine Steüe zu weränbern, nd bittet um | mitnahm und ſich Deshalb früher entfernte, wirb 
otäjämiebögene B 1U7a3._ gel. Offerte sub B, IX) an bie Erp. bB. Bis, biemit aufgefordert, denſelben an die Sperrſit 
Rieler Sproiten und Sped:Büdlinge ſfoeben einge Der Eintritt Fünnte bis Ende November oder Mitte | Meiiterin vb Einens 
bei A. je 5 4 Ber ertol Meifterin ober an ten von ihm gefannten)&igen 
= „Menfchlet, neue Gafte 10. RIED thümer balbigſt zurädgugeben. Sollte dieſe erſte 
weischgen, ncur, ben türtiſchen glei, per . Ein tüdtiger Geilergehil safene dauernde Beihäf: Aufforderung erfolglos beiden, fo jähe man jid 



































xiner Stilerm ’ . ji 
Er vn Mäller jun. 202 Hurt ar — = — Da veranlagt, eine zweite an —“ —* ron 
— #1 Mäler iin. 02, Hapfurt aM. ‚ * SERIE: ty 
Dem 416. zu laſſen, wober fein Rame öſfentlich befannt ge 
— rein er bee | act werte 
lieben Yalod Steger in Neubaufen zu feinem perbt! , gene. . Montag Abend murbe von Boftenk J 
* — siet "One und &egen unb ein & Be E 437, zu ein co8 * ei 


ngenannt bo wohl befannt. 


Eine Bäder wir —— 
b lei ten t. Dfier: tbaren 
Ba PETER; 


{nen Rruten nüdftes Biel esereaie 
5126 im 2. Stod bei der neuen ua ’ 
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Mittwoch, den ä — 28 
tert der 
im golderen — —— 
 Borftand. 






ARMONIE. 


Samstag, den 11. Dt. 1873: 
Anzumnterhaltung 

im großen Saale, 

Anfang 5 Ahr. 










Der Borfiand, 


nn — re Borland, 
* eichntlet dat heute feine anmaltichafttihe Pragis 


mern eröfi 
din 12 — Möbel, tgl. Adrolat, | 
alte Judengafle. | 
Lofal-Beränderung. 
Anſer Geihsitslofat befindet ſich von heute an 
in unferem Neubau Netbenburger Stroße, gepeu- 
über dem Fuͤrther Bahnhof. 
&ehrüder Dünkelsbühler. 


Dr. med. Volt, praktischer Arz 
wohnt jeht Yatoböptay % Pin alt, 68 neu, — 
zur goldnen Linde, Syrechſtunde 2—3 Uhr 


UZur Notiz U 


ung unb Aleler befindet fi 


















ſchon jeit 


a Jahren Sn h 

ir! ae Nr, IL, im Vriegleb , 
und nicht —88 Mr, 4, mie pi Fr bye 36 
vetztichnei ift, Eheodor Gprich, 
Archltell 


Auswanderer 
—— rend —— —— und prompteft der 
: Agent für Bayern, Sign. Schlichtin 
Saſſe 8 1187 in Mürnberg. ER 
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Das Banburean 


de 
Ardjitekten und dechuiters 
ean Maurer 


ju Nürnberg, vorm Marthor, Neubau 


Nr. 15, Rolluerſtrahe, genannt Groß: 
empfiehlt ſich zu 2, Bau-Situationd« 
AL: 0 
plänen, 9 ale gur Meder: 
unb Seritellung von Meparatüren 
Venbanten bis zur Schläffelabgabe um 
eine feite Ultorbjumme. 


Carl Bernhold 
bei ber Marakirche 
Nürnberg, 
Spedition, Eommilfion, Incaſſo. 
opfem:Micberlage. : 

Amerikarifches Huswandernungd: & Wechfel-Defdäft. 
Koentur der Gothaer Fenerrderfiherungs-Bant 
Agentur der Gothaer Kebens:BerfihernngsBant. 


Bernhard Simon, 
vorm. feop. Steiner, 
VWeifwanren: und Ausfattungs:Wefdift, 
Fleiſchbrüde Nr. 1, 
unterhält deto großes Ipger von Meuhbeiten in 
Neglige "Artikeln, 
ald Jaden, Deinkteiber, Nöde, Frifrur-Müntel:, Tag: und 
Baht: Hemden, Händchen zc. und fertigt genannte Ar: 
tifel, jomie ganze 
Ausflattungen und Herren⸗ 
Hemden nach Maf 
under Garantie gröfter Solidität bei biligfier Brrediuung. 
Berhang: und Nonleang-Stofie in allen Qua: 


h Litäten: und Breiten. 
Ernf Heck 


in Nüärmberg, 
Fabrit fenerfefter und dieboſichtter 
Geldſchräule, 
bereits mehr als Tausend Stick 
1 im Gebrauch, 
mehrfach erprobt und verfepen mit den meurften Terbeſſe ⸗ 
Lil 


n. 
arte Schreibuſche, Tekrciate uud Pſeilertlſcht mil 
Eufäpen in greger Auswahl und zu ben biälige 
iſen. 

geichnungen und Preiscouranke gratio und fraufo. 


| Bom Grzgebirg’iden UltiensBereine «m: 
pichle Zwidaner Behitüds und Behwirfelloh- 
fen prima Qualität, fowie aus den Werfen Nürs 
Ichan und Nabnitz befte böhmiſche Stüds, Wär: 
jels und Brannfohfen u. Stodheimer Schmiede: 
kohlen aus ber von Swain'ſchen Rentei zur ges 

"fälligen Abuahme. 
t Abihläffen auf ein Jahr bedeutend bil— 








liger, Sieinkohlen⸗ Coafes und Holgverjandte 
Gefchäft 
FJ · Schefueler. 
Cemptoir: Breltegaſſe L 542. 
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in offen v 
s L * Chr. Ba en, 





Eifen: und Metaliwaarenkandlung, 
> Kariftrafe 87102. 
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Bureau-Verän 
Bon Montag den 6. Ottober an 
ı meinem Kaufe, 
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inmarft Ar. 


* Franken 








ährlich ichungeny die beiden 
Jaͤhrlich 4 Zichunge er 













Obligationen der 


it Prämien von Fred. 200.000, 100,000, 50 
Nenn F 10,000 x. 0 
Bid herab zu rc. 100, welch Iepteren Vreis im 
balten mn, 


St n 


Bank: und 


Ansjügeliche Proipette gratis. 


empfichit fein reichhalliges Lager in: 

& Fruchtkörbe, Huiliers. 

& Armleuchter & stark versilber 
Somie in Kirchengegenftinden : 


Altarkannen, Kelche, Altarleuchter, 7% 


dosen, Oruziiixe, Monstranzen, Rau 


Lampen etc, 


bereits befiend renommirt-und als vorgügfihed Haudınitt 
meattämud, 








Das 
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den Mahstkum ber Snare zu befördern. 
und Paradies» Apotheke in Nürnberg 
Erlangen und bei Mpotteler I. Mrbo! 












in Kauf, 
je 


Sehr gute Yianine und Gafelyiano | 









empfiehlt bad Kiesiergeihäft non Aug · Leitner am 
Deater 37. Dofelbft mirb die Stimmung und Reparati 
ten det Mlavdere file ler und Außmwärts paunltlichſt nus> 
gelührt. 

Die Bettſederuhaudlung 

von Joseph Tauscheck, 

5 825 beim Telegrabhen · Sebaude S 825 
empfiehlt ihr reichhaltige® Lager von meikem und graue 
& nene Flaum, fowie die feinften Sorten Bettfenern 
did pu ben geringiten Sorten, feruer alle Sorten Bar: 
ent und fheberleinen ſind fertig au Gaben. Heele und 
billige Beblenung wird augelibert. 

In ber L. Beyer'ſchen Piragmırei en grus. 
Sererftraße Nr. 16, wirt ferhwöhrend Hefer und 
Ghemn’ger Brod 
in Laiben zu 37 Ir, 

t 
} 
N 
N 
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"ln,.n 0 w 
„Etellen „ 37 u 
us 4 


” " 
zur freitlichen Aenabote bereit gebalsen. 
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EBehmwalzmaschinen, 
ihon über 11) gemacht und liberal bie gebüte Zuftieben 


heit geesntet, empfiehlt unter Garantie 
Peter Fiacher’a Wiwe. 
Laufer gaſſe Rr. 41 


Corsettien von 30 fr. an | 


Eid zu den hochfeinſten Qualitäten empfiehlt im wirllih ' 


gröjter Auswagl 
Ernst Mendel, 


Schufiergafie. gegenüber bem Leiftlein. 
Fertige Schärzen in deu neneften Schnittem ıc. 


be eh —— 
Aechle Haarlemer Hhazinthen, Tulpen, Eros 
eus, Tazetten, Narziſſen ac. ⁊c. für daß freie Land 
und zum Teeiben enpfietzit in ben beiten Sorten und in 
{ehr guter Audmehl x 
Georg Liebermann, Samenbonelung, 
Nürnberg, Winklerftzahe 1/21 


PEN RES Eiweiss Peer bo Sue ICh — 
Igxarrendütess ad Papierſacce mit Flems Liefert 
PH 7 E. e, 

Buceritrabe S. 


J. A Steln's Buch- und Kunsibandlung [Adolf 
Kölloer) iu Nürbbarg im Rayerischen Hof ampfiehli 
ihr reiches Lager sainmtlicher in den hiesigen und 


m aunwärigen Lehranstalınn aingaführten 





Schulksicher 
su Jen billigsten Vreisen. 
atulatur.. 
— M x. 


Sorten zu b empfir 
Sage * line De Co Tuben 


ein 





$ ö 27 
a ee e supi Fe 
suis 2 Lee 
— Phra Anke 
rm > 12 zus 


\ n 
item Ziehunge 
am 20. Oktober und 
am 20. Dezem 


vie Gefammts 
garantirt durch ‚v0o 


- Wer 
ber d. J- —* 
tadi Barletla,. .B 

ianshmen DE FC0n, 20,000, 15,000 | = 
we j veftend er: · 7, 
Zerlauf der Zirhungen jedes Loos min = 


per Stück zu 11. 25, 
Gebrüder Schmitt, 


dech 


| 3. — wWelihöfer, s 


* und Silberplattirwanren- Fabrik, 
Delberg 478a, 


Kaftee- & Thee-Serv icons, 
Platmenagen, Wassermenngen, 
ten Fissbestecken etc. 


Gebrauchte Gegenfiände werben wieder verfiibert, 


Indianischer Balsam 
bon 3. &. Meyer, L. Nr. 600 


Prampf und Ehmatigelt der Reroen, cbenſo für Duel 
Unübertroffeneb Mittel, Kopfkrantheiten zu bejritigen, ben Snaröoben und die Nerven 
roße Blas fl. 1., dad halbe YO kr, 
Adler» Upothefe in 
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Nürnberg, 


Arlerfiraie 2. 


jelgejchäht } 4 
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gelsseeg: 











Theebretter,. Brot 
"Tafellencht 


anfkannen mit Becken, Hostie! 


chfüsser, Rauchschiffchen, ewig 


BER RZiGE 


verdeldel und reparirt. 





in Nürnberg, a 
immittel) anerlanmt, gegen Gicht, = 
ungen, Berrenfungen und Branbwunden. 
zu Märkten und baburdı ia 
haben in der Spital Ei 
wauen· Upothete in By, 
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weinan, 


Biu leistungsfähiger Läden-, Poppeniet 


P A— 
Zimmer etc. Fabrikant > Ik 
wird non einem fehr Bebenlenben alten Epii j 
Enaros Geſchaſt zur Onigegennahme eines * —J 
itages im dieſen Artikeln um gef! Wgabe ein (dei! 


erſucht. Bei billiger und prompter Webienu 

Haus ſich ver dind ich machen. auch in Zukun Yon 
teädtlihen Bebarf in den Frübiahren von dem Her 
—— zu entnehmen. Chiffre M. 1000 an Wie @p 


Hans: und Gefchäfts: Verkauf, 

— 8* augen — — —— nöi 
u or gelegen, mirb bili 

Bureau van Ga. Rieier, Beihgerke being ns; 


Gin nut erhaltenes Tales Binno ufen 
1, Re, 23} b. 1. Et. er 


E Hopfen!! — 
Ein junger Kauimann, der mit wenig Unten 
brechung in Hopfen:Geicäjten, iowohl im @inke 
ale auf dem Komptoir Ihälig war, fucht Stelku 
Eintritt Fönnte ſoſort geſchehen 

j. Offerten werben unter Chiffre B 
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am die Annoncen: Erpedition bon N \ 
\ Frpedi udolf 9 

am Hojephsplan hier erbeten. ' 
Ein tüdhtiner Feblühner Mabel da } 
Offerte unter © P 1009 beiorgt bie Eve 
Ein tüchtiger Beindrehalee auf Nateneiel > ie 
fort eiucht. Su 8, Siegler, Burgichmte heoße 41 B 
Brei Dienjeger fuiht Zafn, am Mbalde 
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Für ein feines HMurzs und Stram 
Gejchäft wird ein Aebiiete® 8 als Ladueri 
unter gunſtigen Vebingungen gefucht, j 
Dfterten nedft Bhotogtapkte befördert unter Chin 
z. 5 die Gmeral:Mgentur der Uinonsen-Egpebition wat 
&. E. Danbe & Go, n Würzburg. 7, 


Ein folides, fleifiges Mädden, web 
ches auf Orduung umd Reinlichteit hält 
* in ein hieſiges Kaufmannshaus ge 
ucht. 


Zu vermiethen. 
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n Tfreaquenter Lage bur . old 
rate Ir. HaT, : a ' 
Su vermiethen: Eine bübidhe 
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Magifratssefglüffen über bie Veräns 


‚ weldies ſeb f 2 
Lufthetzungseintichtung in bem neuen net kur bie —— 5 — 
Perg — feltft nad kaum einer Vietleiſtunde wicher geldfät 
, jebo ung, ba 5 — ⸗ 
ae ee “= En a tee baf eim erheblicher Schaden augegan 
in ben: Leßrzimmmern des genannten Schulßauſes Minden, 7. OR. (Eholera.) Bon Sonn 







7, Dit, Berſchitbene Porleicn | 
a erben her bevorſtehenden Etſa b⸗ | 

















tements eine Ichhafte Thätlg 
en ——— murbe bie neueſte 
Anleihe zu 93, 67%/2 gehandelt. 


O Trlauon, 7. DM. (Brogeh Bazalne.) 


Die 


ö unterfuden, ſondern auch bie Luft folder mit | tag hen 5. b. ; { des Derihtes wird fortgeicht. 
ale —8* und äußerer) Ofenheizung verſehtnen Lehr⸗ — —** —— Fr he hi gen —* fo'gen den Ausführungen auf 
Immer, bei bemen gleiche Verdaltniſſe tm Eubifcen | Franft (Sefanmtzapl 978), geftorben Nicmand. den großen Starten, melde unter erg nu oo 


Jaume, ber en x, —— qhemifch 
— —— ——— tag —— find an Epolera erkrankt J Perſonen, 
fion) hat fi aufgelöst. in Antrag des Vezirkö— geſtorben 1 Perſon 
antes Hrn, Dr. ——— — Kommilfion De — 

— ‚| Te i 
wich Don BRapifret dahin mit * 3 egraphische Depeschen 


Bazaine bleibt immer unbewegt. 
— wenig Jatereſſe bis zu dem Moment, we ber 
Bericht fagt, mehrere von Bazaime an Mac Mahon 
gerichtete Depeſchen fein vom Oberſten Stoffel, ber 
bei Mac Mahon die Funktionen eines Rachtichten⸗ 
bireftors erfüllte, "unterfhlagen werden. Diele 
Stelle ruft große Senfation unter ben Ricqhtern 


Landshut, 6. Oft. Tom Samelag bis Sonn- 


her Ouf@äftserbnung für bie fähigen Roleplen | 9. He 7" Dicker: Grkranfi'37 urhahen 157 | hervor. melde Boten nefmen. Diefe Epic det 
bereite — mmiffion für Erhäfung des | Gefammtfland 229 Erkrankungen, 104 Todesfälle. Vengis ſceint wichtig. 
Geſundheits andes ins Leben zu rufen unb bers Fr} Darmfabt, 7, Ott. Beute Frũh 3 uhr .. London, 7. DE, Ein ramın, wel: 


der hiefige Mgent des Mewporker „Daily graphie“ 


ſelben dao Det zu Iac dans AG burd Eooptation 30 Min, wurde Bier und im Odenwald ein hef⸗ 


zu berftärten, fid eine eilung in Difeitte zu | iger Eronop mahr Im Elfenba efterm aus Mempork erhalten fat, melbet, bakı ber 
geben ac. Diefen Befhläfen wirb sugefiimmt. Bes —— bet 5 eye A ans 5 vchene Ballon Mer d Uhr aufgefliegen 
merft wird bei biefer —— dab don ben fc ben Gun Tunnels — a — — —*— dichtung abgegangen il. 


sel wer Zeit zur unentgeltlichen Abgabe angefanften 
Desinfektionemitteln fo gut wie Fein Gebrauch ge: 
macht wurde — ed mwurben im nur 4 Bib. 
abgegelt — und baß bie für Reinigung von Ber 
+, fenkgruben audgefehte Prämie von 3 Mark gar 
nit beanſprucht wurde. — Der Etat für ben Des 


“ßen, 7. Of. Die Regierung hat eine 
abminifirative Enquäte für bie gefammten Bes 
hörben bes Königreiches angeorbnet, welde beren 
Verfonal und Dienftzuftand unterfudgen unb an bie 
Regierung wegen der nothwendigen Reformen Pes 
sicht erftatten fell. _ 


” Baben:Baben, 7. OM. Der Großher⸗ 
zog und bie Großherzogin von Baben wer: 
den gleichzeitig mit bem beutfgen Kaifer nach Wien 
reifen und dort, einer Einladung des Kalferb Franz 
Sofeph folgend, fm ber Hofburg Wohnung wehmen, 





trieb bes Onswerks pro 1678 /74 ſtellt — einſchließ ⸗ * Berlin, 7. DM. Die „Rationalzeitung” 

u Fi der Amortiſation und Berzinfung — eine Auss | meldet: Glaubwürdigen Mittheilungen zufolge ent: Pr 
gabe von im Ganzen ger und eine Einnahme —* - ak * — —— Unter⸗ Wo... ee WERE IE 
von 296,583 fl, ſonach einen muthmaßlichen Neito⸗ ung bir uiftorp nternebmungen ę 
gran den 18000. uf wegen Jong dar | at Elite np ————— 

9 ) Ausgabe von 68,253 fl. ** Berlin, 7. Dit. Der alt’atholifge Biſcho 

für Bauten, ſowie eine weitere (mod zu ges | Reinkens sat Heute Mittag tn ek Telegraphijhe Eonröberidte. “ 
nehmigende) WMusgabe von 107,557 fl, für gleis | won ihm abhibirten befannten Zeugen ben Gib in er Brautiust, 2 Due 6 2 * 
Sen Amel entgezenficht. Der Meprbebarf Über | bie Hand des Aultusminiftere abgeleifiet. — Der | f2 Min) Mehlel mu) Sunbon Lit. ma uf Das, Mr, 
ben gehefften Nettogewinn fol von ber Rämmerels | „Spen. Zig.“ zufolge wohnten ber Vereidigung des | rifaner von „RR? 97. Drfterr. Ba 988, 
kaſſa auf Kontoforrent und gegen Rüdyahlung ent» | Bifdofs Meinkens der Unterftantsfefretär und bie | Arebii + Mtien 28. Darmfäbter Bank - Mitien 389. 
nommen werben. — Die Madiweife z. mer» | Räthe bes Kultusminifterlums fomie bie vom Bifpof | Staatübahn: 344}. Bayer. ei ar 
den zur der Mitglieber des Kollegiums | abfibtriem Zeugen, darunter auf Knoodt und Dafens alu 22 Sombarven 185} _Eilberemte Bd}. Bar 
aufgelegt, bie Beſchlußfaffuug daher bis zur | clever bei. Nach deiner Anfprage bed Kultusmints 400f. 
nödften Sigung vertagt. — Genehmigt werben | flers, in melder berfelbe hervorhob, es fei eine | 184. ‚fttien 2244 BETT = 


mehrere 


Rechnungen pro 1872, barnnter bie Stis 


Pit der Gerechtigkeit, daß der Staat ben Alt 


„Deftere. Banfattien 57. e & 
SEES 


pembienfonderehnung (Auegaben für den Zweck katholiken helfe, umfomehr ale biefelhen Bereit feien, 2024. 
"43,139 fl, reines Bermögen 312,227 .), bie | dem Kaiſer zu geben, mas bes Kaiferd fet, erwir | Wrüfieler I03. Han'fche ff 117}. 
Regaung ber fäbtifhen Gparkafle ( en derte Siſchof Beintens in ähmlihem Sinne und * Frankfurt, 7. Die. e.) VOrfierr 
—— —— auf Einlagen —— a — —— —— * der 8 231 MM ien a. 
nes ven ‚73 fl) — Die Bifitetion rmel, bie e gen ber Tas B von A 
kr Gtiftungewalbungen bei Zauf, Gimmeltdorf ıc. | tfolifgen Biääfe möglihk anfhlop, waren bies | Bf: nennen in) 3. Enmdarten 6 oe 
hat — pr guten a. ber Walbungen nach⸗ ie an ger au ci ö m —— —2* en Bi — Bayer. Wehslerbant? —., 
gewiefen; Orn. Oberförfter Poͤhlmann in Schnaittach Bljhöfe bioher zu interpretiren gefu atten, ba da ne 109}. Nürnberger Bereinäben? 
Is dafür die Anerkennung der Kollegien * das Gelobniiz des Gehorſame gegen bie Staats, 100%. Nürnberger Pfandbriefe 39. Racb-Grager 76}. 
fprocen werben. — Bezügli ber Ucberfgreitung de4 | gefepe nur foweit ache, als ber dem Papfte ges * Berlin, 7. DM. Eqlußcourſe. 3 Le 20 Min.) 
Reparaturenetate pre 1873 um 2879 fl. wirb dem | leiftete Eid nit entgegenſtehe. Heute Nahmittag | Köln» Mindener Eifenb. + Stamm: Altien 1444. 
mogiftratifhen Befjläffen zugeftimimt. — Befditofs | Ainbet bei dem Rultubminifter zu Ehren des Bifdofe 3 
fen wirb enbfid, den Mapiftrat um Aufſchluß dars | Reinkens ein Dinır flatt, dem fimmtlihe Minifter Eifenb.-Mtien 159. 245 DB ien 72}. Geffilce Burb« 
über zu erfuchen, wie e8 denn mit der Riumung | beimohnen werden, — Die „Spen. Big." beftätigt, migkäate 180}. LZombarben en ——— 
det Tullnauer Bulvermagayind audfehe, von der | die Spmobalrepräfentang werde nunmehr auch dei Gvaeliner — Bonb# 1832 98, u 
man immer mod; nichts merke, obwohl bie berfeiben | dem Regierungen ven Bayern, Baden und Heſſen Er Dep. Rrevitshehien 191 6, Defr. 
eg —— * un des | die Anerkennung beantragen. x 191. Meininger Bunt: &itien 413} Darm 
azins bei Brunn länaft befeitigt find, Berlin, 7. Of. Das „Miitänwohenblati* bier Bant:Hitien 159}. Pr Bantı 176, 
—n. Schwabach, 7. Of. Ju dem eine Stunde beröffentfißt eine Rabineteerdre betreffend die Er⸗ Dei m — grade Rrebit » Mitien . 


ton Bier gelegenen Orte Penzendorf ift eine 
Golersäpnlige Krankheit ausgebrochen, am 
tweider im Burger Zeit eirca 12— 14 Perſonen er 
franft unb drei geitorien find. 


nennung Manteuffel® zum Generalfeldmarſchall 
nebft ben wärmften Danffagungen des Kaifers für 
bie geleifteten Dienfle. 

“.Tofen, 7.0 Der Erzbifhof Lebor 


SmnnKnten 104 Oct Beate Bart 5 er 
Distonto 108 a den 5. Beni 


jet 
73}. SBrüfleler Bant 105} 


Der Kommandant ber Feſtung Rofenberg, Dr. | gomsti ift wegen Androhung ber Frfomntunitation | _,,. Bien, 7. Oft e3 Silb er · Nenle 
Obriſt Stober, hat die nachgefuchte Penflon ers 5 ehucm —* an den Geiflihen Schröder ger 5* 1860rr * ——— —— 952. Krebite 
balten, ri Attie 22250. Zombarben » Hltien 

richteten Brief zu einer verantmwoitlichen Bernefmung | 33.—. Unglo-Kuftria B..M. 164.—. Unionbant 131. 

M 9 —— — die u. — = am 21. Oltober vor tod Keiminalgericht torgslabea a — ſabeid Beſie· gitien isn. Rue 
. 4 u... b . 

inbern ousgebrogenen Maſern⸗ und | yocden, auf Zonbon 11: Attien 197.59. Alold 


Sqhatlachkrantheit auf 4 Wochen geſchlofſen. 

In Fricgenha uſen, Landg. Ebern, erfchlug 
vor einigen Tagen, man weiß nit ob aus Jah⸗ 
jorm oder in einem Anfall von Geiſteoſtörung, cin 
derliger Einwohner fein 2r/afägriges Kind und 
töbtete ſich ſelbſi unmittelbar nad der That, durch 
einen Schnitt in ben Hals, 

ünden, 6. Ott. Die kgl. Hoffaufpielerin 
Feln. Klara Jahn Hat von dem König anläflih 
ihres 2djägrigen Dienfjabitäums die Luſo go · Mieraille 
(Abtheilung für Kunft) erhalten. 

m Münden, 7. Ott. Heute Morgens 3% 
Uhr enftand 


* Rofen, 7. Ott.“) Lebohomeli wurde vom 
Kreiogericht megen geſthwidtiger Anftelung bee 
Vitar Baraniedi in Wendland zu 600 Taler Geld⸗ 
buße, eventuell viermonatligem Gefängnig vers 
urtheilt. 

* Stettin, 7,04%) Die „Ofifee Big." ſchreibt, 
bas Pofener Oberpräſidlum ſei veranlaft, Ledo⸗ 
chowoti zut Amtsniederlegung aufzufordern. 

“. Dern, 7, Di. Der Bunbesrath bes 
ſchloß in Rüdfist auf bie Eautonalfouyeränetät bie 
Abweilung bed Recutſes der Minderheit bes Reuen⸗ 


in einem der Malzhäufer ber Aftiens | burger Großen Rathes gegen das neue Reuenburs 


bierbräuerei zum Löwen am ber Nymphenburgers | ger Kirdengeich. 


bringen mußte, daß Frankreich in einem Zuſtande vollſtändiger Anardie fel, 
NR man mur eine einzige Partei ergreifen Fänne, dicienige zu ber er ſich fon 
st{&loffen alte und zu welcher er fie bringen wollte; bie Interpention ber Kaiferin 
Der Marſchall Bazaine Hat bie vom General Voder überbradten 
Nafriten verbreiten laſſen, Nachtichten, von benen er mufite, baß fie mindefte: 6 
um Theis falſch feien und bie geeignet waren, bie Moral feiner Soldaten nie: 
"zufhlagen. Der Moarſchan Bazainc hat, burd die Art und Meile, wie er 
‘ Genfur über bie Breffe ausübte, und durch die ben Blättern überfandten Mit 
geſucht ben äffentlihen Muth zu fhwädhen und bie Gefühle bes 
Der Marfhall Bazatae hat wäßrend der Mo: 
Me September und Dktober mit dem feirblicgen Obergeneral: 1) birckte Ber 
thungen durch Parlamentäre, beren Amel gehelin gehalten wurde; 2) viel: 
Ge Korrefpondengen, vom denen Feine Spur übrig geblieben If, unterhalten, 
= Morigal Bazaine Hat, nachdem er einmal zur Kapitulation entſchloſſen 
Entfenbung bes Generals Zarrad micht verzögert, als ihm ber Obers 
tendant anzeigte, daß er für drei oder vier Kage Lebensmittel gefunden Habe, 
— wußte, daß ber Feind Maßregeln ergriffen Habe, um den Pla mit 
Ätteln zu derſehen und bie Gefangenen zu ernäpren. Der Marſchall 

at, nachdem er einmal entfloffer, über die Kapitw’ation zu unter: 
» 868 ungeheure Sriegsmatertal der Armee und bes Platzes, aus dem 
N bei der Fortfebung bed Krieges Nupen zog, nidt gerflört. Der Dar 
F ine Kat bie Baßnen feiner Armee bem Feinde überliefert, nahbem 
bie Truppen an ihrer Zerfiörung zu h udern. 


Inzurufen, 


lungen , 
Üiberftandes gu entinuthigen, 


it, bie 
!Yalne 


te angewanbt hatte, um 
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im 
N Angenommen, weile der Feind Neben eintwilligt 
e zuzugtſtehen einwilligte. 18 
Hat das Raus ber Dffigiere von dem [elner Soldaten bei ber Ueber⸗ | 1. Kriegegeriht: Beneral Miniöre*. 


azaine bat für eine Abthellung feiner Hemer bie Krlegechten 





broßt durch bie $ 
Der Marſcha U 


geben wurden, am bie Urmee vertheilt wörden. 
ſtatt mach der Uebergabe ber Armee in Mitte feiner Truppen zw bleiben, um 
nölhtgenfalld zu ihren Gunſſen einzugreifen, zuerſt von Mech abgereift, Der 
Marſchall Bazaine hat in feinem ®eneralbefebi Mr, 12 und in bem ar ben 
Opßerſt de Girde gerichteten Befehle bezüglich der Rucktehr des Kriegematerlals an 
Frankreich eine falſche Behauptung ausgeſprochtu, eine Behauptung, welche zur 
Holge hatte, wahrend mehr als zwei Rs 
gabe zu Yırlängern, ohne anderes Ergebniß, als bie Erhaltung dieſes Materials 
in gutem Zuftand und feine unverfehrte Uebergabe befier zu fihern. Ja Folge 
ber durch die Unterfuhung feitgeftellten Thaiſachen ift urjere Anfiät, baf 
man bie Berfegung bed Marſchalls Bozalne in Anklageftanb verlangen muß, 
bafür, baf er eine Kapitulation unterzeichnet hat, melde bad Ergebniß hatte, 
feine Urmee die Waffen nicherlegen zu laſſen und bem Feinde den Play Mech 
au Übergeben, ohne vor der Unterbandiurg alled geifan zu (aber, was 
Pflicht und bie Ehre ihhm vorfcrieben Verbrechen, vorgeſchen und nılt Strafe be 
Art. 208 und 210 bes a ee 1 
zu Berſailles, den 6. März 1873. Der Brigade General, : 
Diaitized nu Ganale 
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| gabe ber Armee an ben Feind getrennt. Der Marſcholl Bazaine hat bie Klaufıl 

angenommen, durch melde bie Difisiere, bie bie Verpflitung Abernahmen, 
I nichts gegen bie Inlereſſen Deutfhlanbs während ber Dauer des Krieges zu 
thun, ermädtig! wurden, 
zaine hat auezumachen berfänint, daß Lebensmittel vom Feinde in bem Mugens 
biid ber Uebergabe der Arziee veriheilt wärben. 
verfäumt, Befehle zu geben, damit die neh am 29, Oktober im ben Magayinen 
ber Forts dra Plopes enthaltenen Lebensmittel, bie fpäter bem Feinde Aber» 


in ihre Deimath aueidlzutcheen, Der Marfhall Bas 
Der Marſchall Bazaine hat 


Der Marſchall Bazalne ift, 


maten bir Erniebrigungen biefer Mrbere 
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Obligationen der Stadt Barleta, 7 


Garantirt darch bie Gefammt:Ginnahmen der Stadt, fomir burk ei u; 

Obligationen gröferer italieniiher Städte, wie Nennel, Florenz n. 9 Aa ei re 

n,zon, 500,008, 200,000, 200,009, 00,908, 150,000, 100000 Erf 6 
ar in : E ; * 


88 zum Jahre 3861 wechſelad 4 mb b Biehngen führte, nächte Zlehuuge — 
am 20, Oktober und 2®. Desemken Fi S. m 
Die chem nezogenen Obligationen behalten das Unrecht anf alle jpäteren zur Verice, 


Tommenbeu Drämien, fo daß rim md biefeibe Obligatton mehrere tale mit Prämien 


5 i —— 
u ietz der Erbebung ber Gewinne find die Obligationen mit 06. Pr 


Dir Rückzahlung einer jeden Obligatien mit mi ; : fomi Ba 
Prämien eriolgt ehne Fenlichen CtenerMbsug in effective Belle ae: T x 
in Genus bite Bnnque-Bialo-Suisse ae 
in Frankfurt a. 9M., „ Denischen Credithank; 


auferden in Barleti y i r 
A tin, Florenz, Neapel und Parks bei den jeweils bekannt zu gel 


Die Wegebinig der mit dem Deutſchen Heise : f ; Er 
Geurle von N. WE vr. Ende ee hen Aeicheſtempel verfehenen Obligationen dieſes Anlehens erlot 


Deutsche Creditbank In Frankfurt a, M. 
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Mafch: und Babekeſſel mit Deien- find nur üdht pu Haben bei t 

Daresfen und Defen filr induſtrielle Qmede je: A. Greiner, Rarienvorfadt 2 „Kindsmagd-Gefuch. 
— A . 8. Verlag Sir Mitteliranfen nebft Filialen Dis 1. Nov, wird cine freunblie, fleikige Kim 
Bongjährige und wieljeitige Srfahrungem ernög: — — | pt 2 Rindern nad Mnsbad gefucl. Guter 

kihen mir, Ammer das Reuefle und —— * Defterr. Schnupftabake: \reunbliche Behandlung. Kaheccs Häfneräpfe 1. 

— ich ſtets ein grokes Laget aller Ar Zandvoreil Ner in d PB Vindhſen | Höchin:Sefuch, 


Balizier Rape 


Eine Stö i ’ 
friner Toroler  Röbin, bie fi and wilig be 


öflen, 
iöverzeichwin gratis. audatt 
hatlercuer mit. Vre rze ich « unterzieht, wird nadı Yuswürts er De - 






















— Walizier Näheres Häfneröplag L Wr. 397, 2. @t 
- empfichit A «reiner, Marienunriliade — Tin Tofives Wider mi ——— 
Berlan Für Mitteftranfe I Naben wird bed T kim 
Visitenkarten. — J SS Fe FR RB Re vihten häuslicher Arbeiten gegen —— 
ein littographler h fl. 1, 12 fr. par 100 Std fertigt Dos I un) hen Im Deus jobafd mie mönftä gefuht: AU 
! f ver J. Nofenfelb’s Drudeeei, in Hut: und „08 Meuefte Ak Schluſelgeſſe Nr. 3. a gef 
’ D N 18, I 5 s J Mist? i Te a en — — 
IL re S. Sperber at ichönen Brunı ei, Cin ordentliches Mädchen, melches baB Rleibermi 


Berfandt nach Husmirts gegen Nachnahme. 
Borläufige Anzeige Neuen Häunidel 


Bon ernpfteftt Ich, mg i 
vorm. Friedr. Winter, 
Nickel u. Collegzen, A 


# Mir erlauben und, dem geehrten Gelammtpudlitum Im BI. Leugo'd > Co., Vreslau. 


erlernt hat und ou im ber Ace nicht ! 
&ft, Tut einen Biag bis Hiet. Db. 38 5 2.2 
en, ba@ aß Al dermaßen grü dr 
men soil, wirb geſucht 7. I Malengaife. 
Ein sollbed Madsen, melde Das Ale 
Bügeln erlerist hat, auch im Weiknähen und and 

























ergebenft anzuzeigen, dab nähften Sonntag, ben 12, Die., Diemit erfuce id Sie, mir nochmals eine Flafe | Friöligen Arbeiten nicht unerfapren if, wünidtpis 
’ J— — — ultionen RE ode Ihres weiken — Senden, en die zuleßt eu. | Aut merben 
die m von mir feibf verfafiten Dortränr, als da find: | piamgene unjern allnemeinen Huflem und Bruffeiten fo f 
Bene —— auf ber Wiener Weltausfelung, | fort gelindert und fehr ſcnel befeitint Hat, Tem Betrag er Su vermietben. 
Der Shah ven Perfien auf ber Rundreife dur) Europa, | whmen Sie abermals per Bofirorihus, Mit dem feflen Noiferitape if eine beitere Mohnung, enthalter 
Die nenefte Rundſchau von Rürnberg, Borfage, biefeh moßltbätige Hausmittel mie im unferer | Bimmer, Kämmerden, gilche — Beauensitd 
Die figen gebliebenen Jungſern m. f, m., Sanıille fehlen zu Lofien, ywichnet adtungäson ten zu wermiethen, Rüh. in ber @ d9, ®. 
ale ſeht intereflant und pilant find, jo glauben wir ıma Lengelmuhle, Areis Frantenberg, — IT REP EEE TS a a a 
ber sn nung hingeben hr bürfen, NE Sie wie bisher ben d. März 1666. — Zu vermiethen ſind ſofort 
auch e und wieder recht zahlreich die Ehre go», Dradı. mehrere Sagerrüumlichleiten nebſi einem Keller Bid ı 


* geben werben, Dirfer Eyrup iR in Flaſien d 96 Er. Sir Nürnberg | Me Biel Allerheiligen  NäGereS in der b. DI. 

4 Sommtag um erften Male Rahmittags im Prater. | und Umgegenb aleln 6 zu haben bei Kr 2 pilntiid gahlende Herten n ar 

Albend⸗ de Ostendhalle. Raheres jo: Fr. Hopf aı Spitolplatz. Badır, Rönigäftrahe, rin möblirte® Zinimer mit Bitor 
nr ee ren A ee Br 


- Hakaytungson! die N 1. Ron. zu wermirtben. SJafobafirane 1003, 2. @t. 
Alſo ee ai nur weht Heikia zum Nidel a Bretter, 













Imer Himtmer umb eine Kartmer Ime sioriten | 
















"I Gr manıt mieber (auter warslde Simdil Stüdel, 30-10 Wrg, 10° Iana, find su nrlaufen, ef. Ojier, | "it Autjsct auf die Gtzafe bei Der Aeſenau find 
Eh ’ ten mit, Ungabe bes Raufpzeifes beliche man sub DM. | IB oder bi8 mänfteo Biel pa nermieihen, 
7 Goldene Sonne Goftendof. &6 en die NononcımErpebition von 8, 2. Daube & Go. Eine ferundblihe Parlerremohnung , nor } 
7 mbgieeh Ber wind werichir Spel: | ir Mänchen, Nefldensftraße 9, zu richten, Thor ift mm 140 fl. bis Mierherligen zu vermi 
> ehem Eng Frifce Beatinhrfie PP aha dh Peru 
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serate besorgen: Hansenstein & Vogler, Frankfurt a/M., Hamburg, Berlin, Köln, Stuttgart, Leipzig, Basel, Breslau, Zürich, Wien, Genf, St. Gallen; Rud. Mosse, 
b "Expedition in Nürnberg, München, Berlin, Hamburg, Erssinu, Frankfurt Wien, Prag, Zäri —— 'sche Buch- n. Landkarten-Handlung in 
8 Frankfurt Dar Brutan Taken Su KR Bayreuther Tagblatt. 






tn — — 
0 Donnerstag, den I Ditober: Dionnfins = Mnkieh Herfpätet.) Spielwanren 
— — Ber Pi 
lite —2 Dauflfa yuug. werben zum Lommiflionsweifen Berfaufe in einem Stäbt- 
en Amtliche Belanntmachung, ir bie fo zahlreichen Bemeife iunger Tpeiluaßme, | Ken Mittelfrantens zu übernefmen gejucht. 
EEE welche nnferen undergehlichen Gatten umb Bater, bem | Gel. Offerten mil Angabe ber Bedingungen und Pro: 
Bekanntmachung. deren Georg Hetmleim, uifion be. d. Eyp. d. OL. franfo unter Rr. 316, 


i konialicher SeHiondsPalier 
>> Huf Betreiben des Raufmannes Herrn Johann Georg | migcend feiner Ichweren Krankheit von allen Seiten ent: 
u Selb 535 vertreten dur unterferligten Anwalt werben | ., engebracht wurden, wie au für bie große Theil: 


Z000 9 find auf erſte ſichere Hupothel au verleihen. 
x. 25, 
deu ©. Dejember 1973, nahme, welde fich hei ber Beerbt 


ER 





ormittag 10 Uhr, Weile Tunbgab, erlauben wir —34 in fo erhebenber Ein Litograpb, tüchlig in Schrift und Zeichnung, 
i 1, biemit, allen unſern J ie, Web " übernimmt Auft 
AA unb bed Berblihenen mertgen Areunben und Belannien jeore Bit unter Qufldorung geigmadsnker Hustahrung 


som Agl. Rotar Herrn Aranentneht in Witdorf als Ber: | unferen innigften, tiefgefühlteiten Dant, zunlelh ab 
eamten folgende ben Schulbnern, nämlich bem au bie Berfiherung —— * ee az | nn — — Bro 





3 uns hy Bere Bee Bine zeit 5 6 rührenden Veweift treuer Werthictigung für den Wer Kehrjun e:Geiuch. 
am fer, ben Wierbrauerscheleuten Deren Nacob unb frau Fe —— — In ein Blechwaaren Gahoſt wird won ordenillchen 
rnaretfa Hoffmann fämmtlich im Witborf, mehörtge Be geru Dt — Eltern unter annehmbarer Bedingung ein Junge geſucht. 
Hralitäten — bie meiterd mitihulbnerifche Frau Banette ‚am 5. Ditsber 1873. Mähered in ber Erp. ds Bis 
® Bubes, Manzerdchefren in — ihren Die _trouernden Hinterbliebenen Cin Schüler wird in KoR und Logis zu nehmen ge- 
thumsaniheil am Herrn ann Helnrich Trö m 
— — de = L.. ee dh Tröfter Härnberger Säreinergensfienfäaft fact. Waldthorjtrafe I, 1014. 
1. Litern A. (Arbeit eber) Meng‘ urch — m 3 man he 
Dad Anweſen Hausd:Rr. 5 am Markiplag und ber ! h teil ahr in bie Koft zu geben arlennorflal a 
 geubauftrafe zu Mltborf mit sealer Branmtweinbrenneret, Donner usipuberiemmiung. Ur im Ceſe Ihenhofftraße Re. 17 Barterer. 
i a a 8 a n r fi Fi 
a nn rede Spa Bea 
DLR 7, ge —5* unb earennimehn, Aufnahme nener Witglieber Die Borfonbidaft | yis zum Biel ach A 407 jagt bie Cm. d8. Bis 1 
sermerel, chwei Stadel, J —— — 
und Hofraum, em Derlmalın ER Flünfer Ein folibes Mädchen, das bie Handarbeit nerfieht und 
Gemeinde» und Forftredt. Kommt heute Abend in's Exit Belleune in ber Kühe nit unerfabren ift, ſucht Bis Ziel bei einer 
2, Litern B, @emeinbegrünbe. m — — — — | zühigen Herriaft unterzulommen. Am Lauferihlag« 
WRr. 074, Welbung, Dberbolztheil im Aöthenbader Agenutur thurm S 1614, 1 Stiege. 
gen ein Zagneı neungehn Dezimnlen, in ächten fpanifchen imen, feinfler Qualitat Fimel Mühen, bie Im Kleibermaden gut bewanbert 
PR. 1026, er und Hopfengarien in der Herenau, | Alicante h Flaſche B57ke. Muscatel h Flafe die. | Sind, Befonders in feinem Auspup , lonnen gegeı fehr 
som Jahre 1796 einunbhünfgig Dezimalen, Mader . . 4 Lacrimas 51 yın Lohn dauernde Beſchaftigung erhalten bei frau 
PL:Mr, — — Reuwleſen vem | Xarda „. . MH. Malaga . 8. ollinger, Kolobäftrahe Nr. 44. 
ze 1100, Bag alien, i u. 32 ne peri? din wird filr machfied „i t. 
ur Ach, * * Soplengarten im vieffenthal, tee in Meinen &ebinden A 15 u. 32 Liter Ratterinenzefle Sr 61R 2. Biod. re nachfted Ziel geſuc 
t , Ludwig Lindner n folibes Mäben wird in Dienft gefucht. N 
M-RT. M4Ib, Debung, Ben am Graben, fünf Dei. ———— —A —— | gaffe Ar. 14139. " 8 
, * J —— — El treues, folides Mäbhen, bas kochen Kann und fi 
u ee Karl Müller, ber Hausarbeit unterzieht, wird Eiß Kiel gefuct. Nähen 


ter Bügt. ; Müuzgaiie Ss 1468, tes in ber ©. d. Bi 


4. Litern D. empfiehlt billigf: Ein trewco Meißiges Mäpden, das in der Kilde er: 
PLıNir. 803, Wieſe im Feuchter DÄSL, zwei Zagwerk | feinften Eped«Jape, per Pi. döfr., fetnfien Ceylon won | fahren ift und 16 der Hausarbeit willig unterzieht, fucht 


sierunbfüngig Dezimalen, 13 bis I fe-, Figelfaffee, Kafeefurrogot, Mondelfafiee, | dei einer anfländigen Familie bit Ziel einen Pla Mreite 
Mr. 6654 und gerien en am ber Feuchtet neue, große geränbelte Grbfen, Linfen, Haibel, Hirfe, | Baile Rr. 75. — 
Büätwiefe, adtunbfiebenzig 3 VRart⸗E aao und Botlauf · Aeia ſowie en gros & am derail Cine ſolide Kinbämagd mit guten Zeugniflen ſindet 


PLRT 666}, beögleichen Im Treucter BÜhL, vierund: | Verlauf von ächt ungarischen Aunft : Diehl und Aunft: | Muswärtd zum Ziel eine aute Stelle. Ba i ä 
vieryig Worin an Gries; Adt amerifantiches Priroleum per Liter 14 ir, | Wr. 17 re — — 


5. Litera E. Lager von grauer Waſchſeiſe per Pb. 41 Er, gelber | " ein Sienfimäbehen wir au einer Kenn in: 
WR. 10iB, Würfe am graigen Meg, fünfunbiedilg | Remnfife ver I. 15 fr, bei Meprabnagme bebeutend | mitie'gefuge Aädereh in ber ih. Me nn DR 


De imalen. * F Soltbe Arbeitsmäbchen werd Bergfir 

6. Litern F. n en angenommen Bergſit · 

Gemeinbegrund vom Jahre 170%. Reparaturen a ne 
PLRT. as, Wieſe am. Siegelanger, fünfunbfängig Dez. | in Drecht ler · Arheit, namentlih Sonn: und Regenichirme, Eine Kinböfreu wirb für Muerheifigen gefuct. 





7, Litern Spagierftöde, Manhettenfnöpfe ıc. xc, werben solid und - 
Gemeinbetbeil vom Jabre 1813. — gemadt. Anguft Niemann Eine Abchin, welche ſich allen Hausarbeiten willig unters 
— ſechsun — imalen Wieſe am Reu —— Au. A gute Zeugnifie befigt, wird filr Milerheiligen 
menberger leg, — — — er u 
8. Litora 1, Petroleum Ein folided Radchen wünfcht als Köchin bei einer ſo⸗ 


— za gwel Dezimalen Holgihupfe in beſter Dwalität, waſſerdell fehlen zum billigflen | Tiden, sußinen Herrfhaft bis nachſtes Biel einen paflen- 
L-Rr. 2805, pierig Deyimalen FR Garteuader, ' ih & ER Fenfto den Play. Näh. & 8 Ar. 2 
ir, 204 5 fe A ndreikig Deyimalen Dbft- und Preife Groſch A; ftörfer, ar = oftenhof, Leonharbögafle HB. Ar. 21 

Gemifegarien —— ————————— 


Fe .  (Alh- 38 Ein Mädchen, welches kochen Tann und ſich ber haus 

H.Rr. 1215 FERN si Bann. ein Tag⸗ Reines Gly cerin. Ischen Webeit mifig untergieht, mündet bis Ziel einen 
— en ' wit simet Beier serhänm mb, gibt a ber | Plag. Näheres tntere Turnfirahe Nr 20. 

10. Litern L. durd äußere Einfäfle fpröde um 9 gemorbenen Eine gefunde Stilamme, welde [den längere Zeit 
Li En Uder am langen Göpan, einunbfinfgig u * nöthige Geiämeidigleit wieder, es IK. gu, „nänien eine ühnlide 1 ha * ae 
m . . Earl Kreller“s Barfüneriefabeit in Nürbere, | HN — — — 
Kiibert, —8 2 —— 55* — Katlaſtrahe 166, dem Bayer Hof. et wird bis Ziel eine jolibe gemandte Aschtn 

Itdorf gelegen. I ö + - 

11. Litern A. ‚wenbrauerei. 

MR. 403 Wiefe, Stabeliviefe, zwei Tagwert zwei und Heute Mittwod Abend iſt Mepelfunpe. Bohnungsvermiethung. 


Eine freundliche Wohnung * Si Alerheiligen um 
e 9:7. 


„ai Dezimalen, MEI — 

—W in ber Steuergemeinde Rötten: | Geartenanwefen zu verkaufen, | !_1 su vermieipen. ubengs 
— Landgerihtk: und Hentamts Ein jehe fhönes Garten«Anmelen in ber nädhfien 

<7 gelegen. > Nähe der Stadt Nürnberg, iſt gegen annchmbares Arbot au iethen ein HR öbtirted Bi 

Die in der Steuergemeinde Altdorf liegenden Objekte | an yaklungsfähige Käufer ju vrrfaufen. Dasfelbe befteht „de vermieten. ein DAS möblirteb Zimmer 

ammen für Ach, und bad in ber Steuerge- a Webabaule mit zwei gegen ben Garten ſich et : auf bie Schütt. Mespenneft I Re. 5, 


werben 
meinde Röthenbach Kegende Objekt wird für fi allein | erftretenben lügel» @ebäuben, einem Stafgebäube, ge 
Verfieigert, ft Y . bis Ir EBENEN 0— 















räumigem Hofraun und einem großen Bar j 
Fe Glag erfolgt fogteit endgiltig, und findet | die Hallermwieie gehend, mit Bartenfälden. ge Anmwefen Re. 11h/& an ber Renenähurger Straße 
R ot, auch meber Einföfungs: mod Ablöjungs: er untere Theil des Gattent kann auch von bem | nä ber Dfibahn « Meberfahrt ift ein Logis, enthalten» 
decht (jun delendi) ftatt oberen getrennt werben und eignet ſich erfterer mit feinen | 2 Bimmer, 2 Kammern, I Küche und Boben sc ıc., für 
PR a 3 hen A drei Sersaflen befonder# für ben Bau einer Billa mit Gar · * gi ge zu — Borgejogen wide 
er m ngungen konnen ten. ein Seihäftämann, welcher den Gart 
eg 31. DOM. c. bei unterfertigtem Knete von ba an Rabe Auätunft eriheilt Rehisanmalt Hermann | könnte. % elche en mit verſehen 
en grungäbtamten eingejehen werden. | Beh. Winreht Direrplap Sr. 4. — | rin möblirles immer mit Mifoo iA an einen ober 
* "Der Tönigliche Monstat: Ein ehr frequentirtes häft amel — — — * F 1. Robember zu ver⸗ 
Dr, Beroljbeimer. ader ese niethen. ered in ber @. L_ — 
ne anktänbigen Haufe ift eim Ion möblirtes 
250% Merlin netank 8* Be U FR RUE TERN DO Bimmer ſogleich ober dis 1. Ron. zu a Nähe 
Privat : Anzeigen. Offerte unter Z. * an bie Annoncen / Erved. von | "3 tn ber Exp. bs. Bis. 
—— Rudolf Moffe in Rilenberg. Eine freundlie bequene Mognung, für 2 bi8 a 
Eheliche Verbindung — — — ——— —  Berfonen paflenb, iR ſolort oder blo nachſtes Biel zu 
Iheodor Gilpert, t. Blarrer Zu verkaufen vermietgen. Sthldgeffe 13 2 Gtod 
: zu —A— eine Nachtigall, eine Grasmüde, ein Kothlehlchen billig. Eine veinlihe Schlafftätte IM togleih zu verlafen. 
ilpert, geb. Kibreät. Näheres in der Exp. d. Bi 8 Mr. 698 Gtöpfelgafte. 
Unterlaimbach, ben 7 ber 18738, : ri = me Bohnung if bis Ziel Mlerbeiligen um 150 fl. 
- u. — — a u wu ——* Gofendot U, mittf, — Re. 17 


db, if bim verlaufen, u erfragen S LM. IR 1 1 
Dauf, gi —— In ber Nähe der Deutſchhauskaſerne fiad bis I oder 


„ Perjligen, Innigen Dan fagen wir allen Bermanbten, | — {te gang neue, mittlere | 19. Rovember wel fhön möblirte Zimmer gu vermiethen. 
iteunden und Belannten, fomie der wertgen Rahbaricalt Wehe seen He, I edlere | Mäsered Gelolfegergefie Sr. 5130 e “ 


ir bie liebevolle sahlreiche Betheiligung bei ber Beerbi« ——— — —— —— — 
u ehe e, Tine Flinte, — 7 7 —— und Eine fehr freundlihe Wohnung, 3. Stod, nit 2 Heiz 
ler, ne ee vo. 1 Cither ſtud zu verkaufen. Nüß. in ber ©, d. ®. baren Zimmern, Alloo, Rüde mit Atguß und grofiem 


e — 28 find eime größere Partie alte, gut erhaltene Zitho: | veripertbaren Borplap if an anflänbige Bürgersleute 
Möge A. Bee —— — "Bei ſteudigen | grapbiesGteine zu verkaufen. 1% * Rah⸗res im Mildpreiladen , gegenüber 

% v DL — — — ——— 
reignffſen unfern Dant serhätigen zu können. Kleiner, Betten, Möbeln, Schuhwaaren, Wälde und jenen Mn EL NEUE ES 
Die Hinterbliebenen. fonflige @egenflände werben fofort 8 75 obere Schmied: Geftern Nahmittan wurde vom Reuthor biB sum 


— — — — — — 4 4 fi 

n „| safle zu annehmbaren Preifen aufgelauft. Ir Thiergärtnerthor eine WBrieftafhe verloren. Man bittet 
ah nos! —— — * Be * — Ein Hand im reife von 10-1800 A, mit Hof | um gefätlige Wögabe in der Ed ®. ER 
armenie, mie and Anfängern grinbf. Unterricht zu mäßte | Fam wird zu Taufen geſacht, Lorenzer Seite. Adreſſen Ein goldener Ring murbe gefunden. Der rehtmäßige 
—* eriheilt, empfiehlt 47 den vefp. Eltern, melde | M_M in der E. d. B. _ Imifenhändter urrbeten. Eigenthämer Tann jolden gegen Erlag der Eintiidungd: 
'se Rinder ihm anvertrauen mollen, zur gitigen Ben: | m fdon gebraudte® aber noch gut erhaltene® Bla: ühren bei E6. Schmeigger, 5 Rr. S21 an der Mu 
Ing. Näheres vorbere Beichlagergafle Rr. 21, 1 Treppe. | nino ob. Tafelpiano wird zu Faufengefücht. Mor. unt. A. U. Mumäbräde, abholen. 


+ Zur beborftchenden Generalſtuode. 
1 


Die Debrzapl ber prot. Kircheuvorſtände in 
Augsburg bat befhloffen, eine Abdreſſe am bie Ges 
neralipnode in Dapreush zu richten und barin um 
Einleitung geitgemößer Reformen für bie proteflan- 
tiſche Kirde zu bitten, (Din Wortlaut der Adreſſe 
haben wir bereits in Ne. 510 u, Bl. mitgetpeilt.) 

Die Petenten aingen biebei von ber auffallerben 
Thatfahe aus, daß bad f, Oberkonſiſtorium für die 
Genzraifpmode keine einzige beſondere Borlage ger 
macht Hat, Dich etſcheiut mun allerbings nur als 
Fortfegung der feit der Gleichſtellung des weltlichen 
mit dem geiftlichen Elemente in ber Generalipnobe 
überhaupt eingeführten Prayis, biefe höchſte Bertres 
tung unferer Fandesfisch: mit möglıchft Jerinofüob 
gen Brratfungsgegenftänben zu verſehhen. Man fürds 
tet chen Alles, was Leben oder gar Aufregung 
hertorrufen Könnte, Indeſſen bleibt es dir Gene⸗ 
ralſhnode unbenommen, omg ihrem Schoße heraus 
Unrträge zu ſtellen. Und es ſcheint faſt, als wür⸗ 
den von gewiſſer Seite, von jener kirchlichen Bars 
tel aus — ber lutheriſchen — die feit 20 Jahren 
in unferer prot. Kirde bad Heft in der Hand Hat 
und die um jeden Preis bas fogenannte Luthers 
tum, d. 5. den engherziaften Konfefjionaliemus im 
urferer Landeelirche befeftigen mil, dahin gehende 
Anträge ermartet, Dem gegenüber und über 
haupt in Anbetracht der gegenwärtigen Beitlage und 
ber Bewegungen auf bem Gebiete der ebangeliſchen 
Kirche Deutſchlande ſcheint es wohl angezeigt, auf 
bei und in Bayern auf kirchlichem Gebicte einen 
Schritt vorwärts zu than. Frebeich nicht im Sinne 
ber Dethedoxen und ber Männer von der fühbente 
ſchen Reigapof, fonbern nad der Richtung einer 
freiheitligeren Reform unferer Rirgenverfaflung, 
baf ber Fonfiftoriale Bureaufratismus einem befies 
ren Rirhenregimente Pig made und baf bie Ge— 
meinbe und bie Kirdengemeindevertretung mehr zu 
ihren langentze genen Rechten komme. ferner aber 
auch in Bezug auf ben Bekenntnißſtand dee prote⸗ 
Kontifhn Landeolirche, daß der herrſchende Drihos 
boridmus aus feiner biöperigen Alleinberechtigung 
verdrängt und eine freiere Richtung am er proteftans 
tiſchen Univerfität und ın der proteftantifgen Kirche 
Raum gewinne, 

Hiegu ben Impuls zu geben, ift ber Zwed ber 
Adreſſe, ber fi, wie zu hoffen ftebt, viele freifin- 

nige Kirhenvorflande + Mitglieder auf die hinaus ze ⸗ 
gangene Aufforderung bin anfdliefen werden. Ju 
einem nachſten ausführlichen Artikel werden wir bie 
einzelnen Wünfse der Augsburger Petenten einer 
eingepenben Beiprehung unterziehen. 


Berlin, 4. Ok. Mehr und mehr gewinnt es 
an Wapıfheinlichkeit, ba ber Erzbiſchof Graf 
Ledohomsfi ın mächfler Zelt vor die Schranken 
des dur die neuen Kırengefege conftituirten Ge— 
rihtehois citırt werben wird, Es iſt angefläts dies 
jer Eoentuatität nicht ohne Intereſſe, fich bie Bes 
ſſimmungen in das Gebädtnig zu rufen, welche das 
Gefek vom 1, Mai über das einzuhaltende Vers 
fahren feitgejegt bat. Da ber biſchof unter 
feiner kachlichen Behörde inmerhalb des Deutſchen 
Reihes ſteht, jo fann der Staat ji am keine bir 
bere kirchliche Inſtanz wenden, fonbern muß ihn 
ſelbſt unmittelbar zur Mieverlegung feines Amtes 
auffordern. Leiſtet ber Ersbifgof keinen Gehorfam, 
jo wird feıtend des Oberpräfidenten ber Antrag auf 
Ginleitung d.6 geriätlihen Verfahrens geftellt wer: 
ben. Sodann veranlaßt der geiftlihe Gerichtehof 
bas Appellutionegeriät in Pofen, einen Richter zur 
Fhrung der Vorunterfugung zu ernennen, Im 
alle dieſe Borunterfugung für ben Angeklagten 
gänftig ausfällt, Fann der Gerichtshof beſchlie⸗ 
Ben, des Derfahren gegen denſelben einzu— 
ftelen. Im andern Falle wird der Angeklagte 


zur münblien Verhandlung vor bem oberfien 
Gerichtohof geladen. Der Erjbiſchof kann nun 
perſonlich erſchelnen ober ih eines Rechtsauwalts 
als Vertheibiger bedienen. Die Berhandlung iſt 
dffentlich. Ein Referent übernimmt bie Darſtel⸗ 
lbung ber Sachlagt, hierauf plädiren ber Bertheis 
biger umb ber Vertreter des Eultusminifteriums, 


(8. 3.) 

% Berlin, 5. Oft. Mittag fand Hterfelbit auf 
Einfabung ber zu biefem Behufe gewählten. reip. 
kooptirten Delegirten ber Rationalliberalen unb 
wortfärkttspartei (Raster, Miguel und Rapp bon 
den Motionafliberalen und Lime und Parifius von 
ber Fortſchritte partel) umter Vorſih bes Dr, Kapp 
eine vertrauliche Beſprechung von Bers 
trauensmännern ber Provinz Brambenburg 
mit Audſchluß Berlins ftatt, Diefelben ma 
ven von fait allen Wahlkrelſen ber Provinz 
beſchict; amd ben meliten „Waßlfreifen we: 
von 3 bis 4 Vertreter gekommen, aus eingelnen 
no mehr, Das Ergebniß der Beipregung war 
em durchaus erfreulies, Man war ohne Muss 
nahme ber Anfit, daß kie Mationalliberale und 
Fortfärittspartei in allen reifen ber Provinz bei 
den Randtagswahlen geſchloſſen vorzugehen habe, 
um von den 34 alte, neue und freifonfernativen 
Abgeorbnieten (unter 36) die größtmögliäfte Zahl 
u befeitigem und durch Liberale zu erfegen. Das 
Gewerkoereins-Bahlcmits, welches fi 
durch einige, befonder® beim NArbeiterverein bethei ⸗ 
ligte Schriftfteller, Lehrer und Kaufleute verftärkt 
hat, gibt eingeinen nationalliberalen Zeitungen unb 
Korrefponbenten bie Gelegenheit, über ben „Zerfall" 
ber Fortfrittspartei in Berlin bie wunberbarften 
Gelchichten zu erzäßlen. Jeuts Eomit6 bat ohne 
Bwelfel für die Mbgeorbnetenhautwahlen in Berlin 
wenig ober gar feine Bedeutung. Die Wahlnän: 
ner der einzelnen 4 Wahlkreife laſſen fih im bie 
Auowahl ihrer Kandidaten von keinem Eomits bins 
einreben, — um fo meniger als bie Möglicpkeit, 
anbers als entſchleben fortjägrittii zu wählen, nicht 
vorliegt. Die Angabe, daß bas Gewerkvereins⸗ 
Waslcomits brei ber bisherigen Berliner Abgeorb» 
neten verbränge und durch De. Dirſch, Sachfe und 
Sääfer erfegen wollte, ift aus der Luft gegriffen, — 
wie es ſcheint, wicht ohne Mbfigt, Die Eininkeit 
der Fortfhrittevartei in Berlin wird bei ben Mb: 
eorbretenbauswaßlen durch bas Ghewerkvereind: 

ableomit6 burchaus nicht geflärt merben. 

Mainz, 6. Dt, Die Sonntagonummer ber 
Bolkeſtimme“ wurde wieberum konfiszirt, 

Einer Mittheilung des „M. Journ.“ zufolge, 
baben bie rheinheflifgen Kriegervereine die 
Initiative zu einem chenſo guten als zeitgemäßen 
Werke ergriffen. Rach einem von ihnen andge- 
gangenen Auftufe follen Taufente ihrer Kameraden 
aus dem Kriege wegen Disziplinarvergehen, 
bie vor bem Felnde viel fhärfer geahndet werben, 
als im frieten, zu langjähriger, ja lebenslänglicher 
Feitungehaft verurtheilt morben fein. Die Krieger: 



























dereine Menden fi im Intereiie ihren büßenben 
Kameraden an das deutſche Volt, damit basfelbe bet 


bem Katfer um Amnefie einfomnıe, 
Dehterreidiig: augariſcht 


Monarchie. 
Graz, 7. OHM. Die Kandidatur Stremayrs 
bezirke Leihniz tft bereits nahezu aus: 
figtsloe; wahrſchetulich wird ihn der Großgrund⸗ 


im Stadt 


befig ald Kandidaten aufnehmen, (A. 3.) 
edwei, 
Bern, 7. OH. Die Berner Regierung 


meinben bes Jura. 
Italien 


Bon Spezia wird berichtet, daß man dort 
mit allen Kräften an ber Ausrüftung des Widder⸗ 
ſchiffee „Ulfondatore* unb ber Panzerfregatten 
‚„Kaftelfivarbo* und „Maria Pia* arbeitet, 


melde rah ben Maroflanifen, 
Sponifhen Sewällern auslaufen jelle 


Verein „Merkur“ hat fein Programm f 
Binter auf 
ftügenden 
bemfelben ftehen Berträge in Ausſicht van 
Herren Prof. Brogier, €, Dürr, Brof. Q 
Dr, Seelhorft (Über bie Wiener Weltausflelle 
Dr, Lehmann sen. (kommerzielle Themata), Dig 
(aefgictlige und handele geſchichtliche Themata) 
Dr. Strauß (naturwiſſenſchaftlicht Themate). 
Herren Reqt, Dr. Lehmann jun,, 
werben Kurſe in frangöfliger, engllſchet, italienkie 
Sprade und Im boppelter Buchführung und fi 
mönnijgem Rechnen abhalten, Möge eine fo rei 
Bildungsgelegenheit Seitens unferer jungen Au 
leute nur fleifig benügt werben und ber Ben 
ftetö biefenige x 

Streben unftreitig verdient. 


und Hanbelatfammern für 
x auch bie für Mittelfranken fi beihweren 
Reicstom; 


miffton für die Wiener Weltausftellung bel, 
forgten Wusftellungsbepälter ıc. am bie Kaye |" 
rifge Landes Kommiſſion in Münden gewandt ut |’ 
um eine gerechtere Repartition gebeten. 


vor einigen Monaten bei Juweller Merklein bo a 
bier verübten Diebftaple eines Kägens mit 4 |. ; 
Brillantringen Beine Spur ber Tpäterfgaft zu fin 
ben mar, ſuchte geftern bie Volizei, Im Folge einer |. | 
Mittheilung aus Erlangen, wofelbft ein Ding unter |. 
Hafen en Umftänben umsufeken geſucht marke, ih 

wo % 
Witwe D. nah und fand verftedt in 2 an der |, 
Band hängenden Näpkiffen unter Sägeſpähnen von |... 
den geftohlenen 24 Ringen 20 Stüd wor. Die |’ 
wahrfeinlige Diebin iſt verhaftet. 





bat cine 
Berorbnumg erlaſſen, betreffend die Organifation 
bes Iffentligen Kultus im ben kathollſchen Ge— 






















Kages: Chronik. 7 
* Nürnberg, 7. DM, Der kaufmän 


Ut und in einem Eirkular den 
itgliedern zur Mnfiht vorgelegt, 


Nery und l 


nerkennung finden, bie fein * 


3 Nürnberg, 7. Oft. Sleich den Gewerbe || 
nl. 


er bie enormen Anfäge ber ven ber 
Baer 
dh 


FP Nürnberg, 8. Okt. Naben wegen ber |, 


ad 


ohnung ber Bier wohnenben Dekonomen: |... 


—n. Schwabach, 7. Ott. Dem Vernehmen nach 
iſt dahler eine Art religidfer Jungfrauenbun [ir 
in ber Gründung begriffen, welder barkn beftehen |» 
fol, daß ein proteftantifher Herr Geiſtlicher Mir: |:.. 
hen im Alter von 17—20 Jahren unterrichtet, und | 
biefe alebann wleder jüngere, gröhtentheils Säul: |.: 
möbhen zu belehren haben. ebenfalls fol dadurd | 
ba empfängliche zarte Gefühl der jungen Mäder | 
den klerikalen Ameden zugänglicher gemacht werben, |- 
was aber Hoffentfih vom nicht allyugrogem Belom |- 


fein wird, h 
Ausbach, 6. Oktober. (Schwurgericht 
Die als Diebın rückfällige Tagidhnerin MM, |. 


Engelpard von Baasgang, dreier Verbrechen bei |: 
Diebftapls, begangen in Kaferbach, Lichtenau und |; 
Ansbach angeklagt, wirb von ben Geſchworenen ber |. 
beiben erjten Diebftäple unter Annahme milbermber 
Umftände für ſchuldig, bes lehlern für nichtſchuldig 
erflärt und vom Berihthofe zu 4 Dion. Befängnik |, 
derurtheilt. — Die gleihfalle ällige Diebin, |: 
Taglöhnerin B, Kronberger won Liätenau, wirb 
ber beiden Diebſtahlsverdrechen, berem fe amgellay! 
it, auch unter Annahme milbernder Umftänbe für 
ſchuldig etkannt und zu 4 Mon. Gefängniß verut: 
theilt, von denen jeboch 3 Mon. als durch bie Um 
terfuhungsbaft erflanben, erflärt werben. — Bit 
„Br, 3." bemerkt zu biefen beiten fällen: Lahen 
wird es geradezu unverflänblich fein, wie es noth ⸗ 
wendig war, zur Aburtheitung vorliegender Fülle 
in benen es fi um einen Bermögenswerth von Fi 
bezw. 40 Er, handelt, 24 Geſchworene, von denen 
jedesmal 12 bie Gefgworenenbant bildeten, 5 Ride: 
ter, 4 Sekretär, 1 Staatsanwalt, 1 Bertheibiger, 
4 Attuar, 1 Geritsvollziehersgehilfen, 8 bis 4 
Zeugen, 3 Mann Genbarmerie und 2 MWachtpofter 
aufzubieten. Ietenfalls mup cs angeſichte folder 





Prozeh Bazaine. 

A Zrianon, 8, Dit. Heute früh um 9 Uhr nahmen Infanterie: Abe 
the (ungen an ben ihnen in den Umgebungen vor Erianon angemiefenen Po’ 
fen Stellung, ſo saR nur bie mit Karten verfehenen Perſonen fh dem Schloflt 
Brand: Triinon nibern und von 11 Uhr ab im dasſelbe einbringen fonnten- 
Seren I0t/e Uhr trifft ber Herzog von Mumale in großer Generals:Uniform 
und von mim Adfutauten begleitet auf ben Schloſſe ein, und bezibt ih in 
bad für ihr hordereitete Gemach, wo er bald von Beſchwerdeführern aller Art, 
bie mit ben ihnen angemwieienen Plägen unzufrieden find, bejtürmt wird Die 
Abvokaten Lataud, Vater und Sohn, erfheinen im Saale um 11% Uhr 
unb biätfern eiftig im ihren Alten; neben Herrn Lachaud, Water, fipt der 
Dberfi Billette, erfier Abjutant des Marſchall Bazaine, und von biefem beauf 
fragt, dem PVeribeldiger für ſechniſch- militärisge Punkte jeden Augenblick zur 
Hand zu fein, Hinter der Tribire der Fonrnaliften bemerft man einen be: 
fonter& abgeſtecien Balkon, auf welchem ber Ungeflagte während ber Sihunge 
paufen Biap nihmen fol. In der Nähe des für den Gerichtehof Leftmmten 
Tilihes find mehrere Stabtoffiziere damit befgäftigt, auf einem anderen Tifche große 
Zandfarten auszubreiten und zu grbnen, Der Saal felbft ift ein etwa vierzig Meter 
langes und 15 Meter breited Rechteck, welches in der Quere burd eine Me.be 
Säulen durdfänitten ift, die einem großen Teil der Anweſenden bie Ausfiht ören. 
Die übrigen Dispofltionen find bie gemöhnlicgen ; bie Funktionen ber Gerichts⸗ 
diener werken bon Unteroffizieren ver Garde de Paris verfehen, Um 12'/ 
Uhr tritt der Geriätähof ein und nimmt in folgender Reihe, vom Zuſchauer 
Unts anfınaen®, Plı$: General Quiod, Martincan, Tripier, Lamotte:Rouge, 
Hersog vom Mumale, Princeteau, Reſſayre, Lallemand, de Sueleau de Malroy; 

i ter Crneral Deartimprey hat fi bem BVernehmen nah mit Krankheit ent 
kautstsen Tafjen, Der Präfident erflärt die Siyung für eröffnet und fprigt: 
Tillidre, leſſen Sie ben Hercn Marfgall eintreten! Der Angeklagte 

ftir ein. Bazaine trägt einen Milttärrod ohne Stidereien mit Epauletten 
1b dem nrogen Bande ber Ehrenle und ber Milttärmebaille cuf der 
as Ausfehen 0:8 MariLalle eridien den Perfonen, die ihm zur Zrit 
inten, wenig veräubet. Die flarken Züge feines vollen, von 


















licher hervor, als das Haupthaat fo platt gefchoren iſt, daß man kaum feine 
blelche Farbe erkennen Tann; Mugenbrauen, Schnur: und Kuebelbart find 
braur. ie Uniform Ift offenbar bie, welde der Maiſchall im Welbzugt 
getragen Bat; jie ift beinahe fadenfheinig unb bie Gpanletten find, jeie# 
vom Pulver ober von ber Sonne, ganz geihwärt, Der Marfchall wer 
neigt ſich vor dem Gerichtothofe und blift mit Falter Mufe um fd. 
Bräfident: Herr Marſchall fegen Sie ih. Bazaine nimmt vor einem 
Tiſche, auf melden Papier und Feber liegen, neben feinem Bertheibiger Plaf- 
Dinter Ihm fein Bruber, der Oberingentene Bazaine. Nach Verleſung bed 
(bereite befannten) Befäluffes der Berfegung in Anflagezuftand, fant Der 
Präf.: Herr Marſcholl, erheben Ste Ah! Sie heißen? Angell.: Achillt 
Frangois Bazaine. BP. Ihr Aller? A. Zweiunbſechig Jahre. P. F 
Profefion? A. Marſchall von Fraukreich B. Ahr Geburtsori? WM. BVene 
Ted. P. Ihr letter Wohnort? A. Paris. Der Angetlagte gibt dieſe Mate 
warten nicht ohne einige Verlegenheit und breit unrupig einen Ring an feiner 
Iinfen Hand Der Präfibent fereitet Gierauf zum Hufruf der Zeugen, deren 
Lifte ebenfalls ſchon veröffentlicht worden if, Man bemerkt unter ihnen 
Lebceuf Canrobert, Ladbmirault, Bonrbali, Froffarb u, f, w, in Uniform 
Ghangarnier in Eivil, Belonbere Aufmertſamtelt erregt ber vielgenannte 10 
Rognier, ein hochgewechſener Dann von etwa ſechig Sabren, der gaus 
gar in Grau gekleidet if, wie feine Bekannten erzählen, nie eine anbere darbe 
trägt und in ſeinem ganzen Habitus ben Sonberling verräthz es macht 
ſichtlich Vergnügen, ber Segt aſtand ber allnemiinen Neugier zu fein. 

ben Entlaftungäzengen erfelnt al® erfter Herr Schneider, ber ehemalige pri 
fibent des geſchgebenden Körpers; Herr Menfer if ausgeblieben und Kat 
brieflich entfhulbigt; dasfelbe gilt von einigen anderen Zeugen. Um 12) 
Uhr iſt ber Zeugenaufruf gefclofien und bie Sihung wird auf eine halb 
Stunde futpendirt. — Bisher ift ter Aufauerraunm merfwürbiger Weife M# 
halb gefüllt, die für bie Mbgeorbneten ber NRationalverfammlung und | 
Honoratioren vorbehaltenen Plüge find fait fämmtli Ieer, Mißrend Pe 
Beugenaufrufes blieb der Angeklagte in regungslojer Haltung auf feinen 
Sige; nur einen Augenblid fah man ihn fid zu feinem Wertheibiger Himüber 
neigen unb einige Worte mit bemfelben wechfein. ' 
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Eier, 11%, 














10—10%4 je nah Farbe unb Kom, 
1092 ⸗ 141. Raffinirte Zuder: Brobe umveräns 
ändert, gemahlene 1 ⸗ Chir. miebriger, Roui⸗ 
rungen: Erſie Koften: Ertra feine Raff. inkl. Faß 
fehlt, ffeine bo, bo, Thlx. 1694, feine bo. bo. 16%4, 
gemaßlene bo. bo. fehlt, fein Melis erfi. Faß 16 
—416!/6, mittel do, do. 16—1Bt/s, orbin, do. de, 
fehlt, gemaßl. do. ima Intl, Faß 14—14t/s, 2ba 
do. 13% — 13%, Farin bo. 1112 —13 Thlr. Nunkıl 
rüben:Syrup 47—48 Sr. per Etr, erfl, Tonnen. — 
———— Berlin, 7. DM. Spiritus 
br. 23.50, per Mpril-Mat 20.17. Stettin, 
6, DE. Spiritus Toco 2bt/e, per DM. 22%, Okt: 
Nov, 20%, Fruhjahr 20% br. Breslau, 
6. DE. Spiritus per 100 Liter 100% per Oft, 
234, OR.:Nov,, 21, April. Mai 20%/2, Magdeburg, 
6. Dit, Kartoffelfpiritus leto knapp und geſucht 
Termine HI; Ioco Thlt 26—2614— Na ba. ohne 
Daß, per 1. Haͤlſtel Oti. 25% 44. Ron. 2248, De. 
214: B., mit Faß zu 1Vs Tplr. per 10,000%0. — 
Rübenfplritus feft; loco Thle. 25 per B. 24 
®., per Nov.:Dey. 214: Jan »Mat 20 per 10,000%/a. 
— Fette und Dele. Berlin, 7. Oft, Rabdl 
per DE. 19, per Aprib,; Mai 21’. Köln, 7. Di. 
ingeflagten in eim amberes Licht als bie Anı | NRübat fill, effeftin 11.—, per Oktober 10170, 
a fielen und mamentlich zu beftreiten, daß | per Mai 1874 11.14. 
nmenbung von Gewalt fiattgefunden habe. — D. „7. DM (Börie) Das geftern 
Shuldfragen und eine Unterfrage werben | umlaufende Gerücht über neue Schwierigkeiten im 
ben Gefhmorenen vorgelegt, welche jeboch die | der Lage ber Qulftorp'ſchen Bank wurbe heute duich 
lantend (Obmann: Sr, Kreiner | ben chenfalld gerätsweife verlautenden Aufay vers 
) ohne Annahme milbernder Umftände, bes | fhärft, daß Hr. Quifiorp bereits feine Inſolvenz 
In Folge deffen wird Ruppert zu 6 Jah⸗erklärt Habe. Die ziemlich fefe Stimmung zu Ans 
Buchthans, Aberkennung ber bürgerlihen@pren; | ſang der Dörfe erlitt baher nad fehr Kurzer Zeit 
te auf nleihe Zeitbauer und zur Zuläſſigkeli ber | eine weſeutliche Ubſchwächung und verfchrien Sper 
fung unter Polizeiaufficht verurtheilt. —— — N den Einfluß der niebriger 
urg. (Schwurgericht.) Hädersfohn J. | pemelbeten Berliner Kursnotirangen, bis zu Notige 
Bun alt, äh —— 2. ai ſchluß in weichender Richtung. Eine Beftätisung 
3. alt, Diebftafl, 1 I. 8 Tp., bezw, Un J. bes erwähnten Gerũchtes if mwährenb ber Würfe 
+ Kaglöhner fr, Reuther v. Ferſt, Dieh> | niht befannt geworben, weßhalb basfelbe vorläufig 
a a 3. Zusthaus. als cin Manöver ber Eoniremine betrachtet werben 


al 

fann, bdas feine Wirkung inbeß nicht gang verſehlt 
5 hu una: ent bat. Dos Geſchaft war im Allgemeinen wenig 
wählerarztes nehmen 4 Kanbibaten dahler Tpeil, 
—* ' Prüfung, welche geſtern begonnen, mirb bie 
„aöften Donnerdtag beendigt werben, 


fein ihm vorausges 
eiter bie Kleider Heraus nahm und 
in band. Auf Zurebeftellung rief ihm 
ı „Was willſt Du ?* umb verfeßte ihm 
r Särag derart, baß er zu Boben fiel. 
zaffte ſich auf, lief dem davon eilenden 
nah und fuchte ihm bie Sachen mwicher 
en. Der aber fiel ibn gemaltfam an, 
im eine Hede, droffelte ihm und flug fo 
ihn ein, bis er ihm das Paquetchen mies 
ſen Hatte. Ruppert ergriff hierauf bie 
Mt wit dem geraubten Gut, wurde jeboch von 
wei bazugelommenen Perſonen eingeholt unb 
Preimem Woligeifolbaten übergeben, der ihm zur 
bracte. — Muppert behauptete heute vor 
wurgerichte, bie Kleider von dem Herbert zum 
x. bekommen zu haben ıc.; den oben ge⸗ 
Berfomen hatte er aber geſagt, bie Kleiber 
Eigentum. Ein recht Mares Bild von dem 
f zu gewinnen, wirb burd ben bamals 
unlenen Zuftand bes Beraubten fehr erſchwert; 
auch der Beriheibigung fattfam Stoff, 



























außer in Staatobahn, bie durch Tlarke Verkäufe 
am Meiſten einbüßten, v’el zu wäünfGen übrig. 
Krebitaftien hielten Kb nch am Beften, indem fle 


Münden, 6. Dtt. Um bie bei dem legten | yon 230 mur bis 2251 wigen. Staatshahn wur: 
a Seheiftride oegründete „Arbeitergeitung" | pen von 347%a bie 343% gumworfen. Sombarben 
| ig zu erhalten, fol eine Artiengeielfaft | gingen von 167%, auf 165% Herab. Deflerr. 
mit 1000 Antpeiligeinen a 10 Mark gegründet Baknen waren ebenfalls ziemlich lebloo. Franz⸗ 


„werben. in FASER Joſeph und Elifabeih etwas Kefler. Bayer. Oft: 


4 bahn, Oberheſſen und Pfälziſche Bahnen niedriger. 
in Yolkswirthfdaft, Handel und Verkehr, Banfen — bei fehr ftillem @efhäft nur ge: 
u 7. O8. (Sopfenberit ber U.:9.:3.) 


NMurn ringen Surbveränderungen, Anlagefonds fell, nas 
! heutige Zufuhr betrug 300 Ballen Lands ober | mentlihd Silberrente, Amerikaner und Spanier, 
MRarkiwaare, von ber gufgetrodnete die Tegtnotirten | Koospapiere thellweiſe matter, Bon Wechfeln Wien 
l e Leit aufbringen Lonnten; was von ber 
| ou, Spalterland und anderen entfernten Di: 


und Paris gefucht, 

!frikten ankam, bezifferie — 500 Ballen, für welche 
je na Beſchaffenheit und Siegel 70, 75, 80-88 
und 90 fl. neforbert wurden. Spalter Sand, ent 
ferntere Lagen, wurde zu 70-80 fl., Aiſchgründer 
wab gute Gebirgahopfen zu 58—64 fl., Hallır 
tauer Prima, felten vorhanden, wurden zu 50 — 
% fl. gehandelt und bei ruhigem Geſchaͤftogang bis 
tag nahezu geräumt, Heutige Motirungen lauten: 





Telegraphische Depesehen. 

** Maris, 7, OM.*) Der „rangale* melbet 
die Heute erjolgte Antunſt Garibaldi's in Paris, 

" Trianon, 7. DOM. (Prozeß Bazaine.) 
Schluß der bKeutigen Berhaubiung: Die Aufmerk: 
famteit wurde lebhaft erregt bei Vorleſung bes 
Zwiſchenfalls mit Negnier und der Abteiſe Bour: 
baki's aus Men. 

“* Madrid, 6. Oti.*) General Moricnes flug, 
Regierungonachrichten zufolge, bei Abarzuga in Na: 
varra bie Garliften, bie trotz ftarfer Stellungen völlig 
zerſprengt und lebhaft verfolgt wurden 


Vvwiederbolu 


aare prima 5054 fl., bitte fefundba 44 bis 

48 fl, Spaiter Stabt gefordert 120 — 125 fl, 
Land, ſchwere Lage 100 10 fl, Spaiter 

Land, Mittelstage 8SO—95 fl, Spalter Land, leichte 
Rage 70—78 fl., Württemb. prima fehlen 7O—T5 fl, 
bitto ſekunda 64—68 fl., Babiſche prima fehlen 
B8—7AfL,, dittofefunda 60 — BON, Hellertauer Siegel 
mangeln gänzlid BO— 90 fl,, bitte prima TT—BAfL, 
bitto ſekunda 62 — 70 fl, Herebruder Gebirge: 
56 66 fl., Aiſchzründer prima 60—66 fi. 

6 12 Uhr. Die Stimmung hat ſich durch 
Einkauf für Export ziemlich befefligt, tie Zufuhr 
— im guten Qualitäten 1—2 fl. höher — iſt ger 





Vrrantwortliger Nedafteur: Bapiifi Gantor, 


Telegtaphiſche Coursberichte. 
Frantfurt, 8. DM Deſtert. Erebit: AM. 2255. 
Orfterr. Stagatabahn · Attlen 3104, Defterr. Looſe v. 1400 
— Umerilaner (1552) — mbarben 166. Deſter. 
Rente in Silber —. 


Aumt, Eigner find nun auch hler zurlickhaltend. ‘Berlin, 8, DH. Anfange-B ) Orfter. 
o. Nürnberg, 8 Ott. (Geihäfteberit.) | MrebitMltien 190. 1850er Looje —. Deſerr Fram. 
Betreide, Berlin, 7. Di. eisen per Dit. — — —— — * 
i er — 

63 “Wien, & Dit. (Borbörfe) Kredie »Mftien 


Ya, Roggen per Oft.:Nov. 59%, per April-Maı 
His, Köin, 7. Oft, Weisen matter, eff, biefiger 
P/A, effektiv frember 9%, per November 9,848, 
er März 1874 9.3.2, per Mat 9.2%8, Roggen 
fleftio, dieſ. 7!fe, per November 6,11, per März 
874 6.18%, per Mai 6.18%. Hamburg, 7. Dit. 
Belgen per DOM. Nov. 232.—, per Novbr.:Dezbr, 


221.50, Zombarben 161.—. Anglo Auſtr. Ban 162.--. 


Napoleons 





Brivat Anzeigen. 


@in folibes re das ihm Nähen und 


38.—, Roggen per DOft.:Mov. 186.—, per Mov.s | gügeln bemandert ift, Tuct für einige Tage in ber 
abe. 187.—.— Rolonialwanren. Halle, Bokt Däufer anzunehmen, Huskın ieh eriheilt 
- DEM, Mohzuder in Wolge Zurüdpaltung ber | 1074 am Sand gegenüber bem Militäripital im 2 &t. 





Ein Mädchen, weldes bas Kleibermadhen 


Aufer eſwas weichend. Maffinirte Juder, Drode 
woilnfcht, wird geſucht. Näheres in ber E, d. UI. 


Se 
tapp, dorwechentſiche Preife; gemahlene fiark offe⸗ ernen 


belebt und Lich ſelbſt auf ſpekulativen Geblete, 


ber. Magbd ‚ 4. Dftober, zuder, Bebarflos: 
des — Ya Tl. ———— eirea 
949% ee Oo a Rare 
zuder 86 98% 12%/3—131/4, Mahprob. 91-947), 
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Marg. Anernbeimer 
wohnt „6 Pr ber Beintrauben ’ 
neben 109, im Hof Hinten, über 2 She 


& de e Ben 

J * 12. »8. 

Im Eiiigbeätiein am Beirmartt . 
Anfang 8 the. ; 











Su uns Nörblinger Lelme, Brime: 
‚ Haudhammer nähft der Aalerne, 
Billeltersgarten. 


Morgen Donnerstag, den 9. v4, Mis.; 
Concert 


ber 
Kapelle Heinrich. 
Anfang 8 Uhr. Entret 12 fr. 


— zur Marbrüde. 
— — Abend ar 


Mobiliar: ich. 































Donnerstag, ben 9. Dtober, Arüb 9 Uhr anfangend, 
verfteigere ich im Haufe Rr. 11, Rotrmannsfteahe, Boen- 
of 11 eine vollfändige Hauseinritung: Möbel, Weiten, 


üden 


t id fi @ be, Kaufstieb: 
er irre und fonftige Gegenflän .s F ie 


eundlichſt einladet 

Für Fein: Mechaniker. 
Eine Leine Hanb:Hobelmafdhine, jehr ihön i 

ift zu verfaufen, Nah. auf Aufragen im ber Exp. b. BI. 

wei Selbeden, Zäfelwerl, Thären unb Holjläben v 


yum Felt 53 
ed Haus zur Audld- 


5000 fi. werben anf ein 

fung einer 1. Hupothel geſucht. Man bitter Adreſſen 

unter K 5 Rr, 100 In ber E. db. BI, abzugeben. 
Braumeiſterſtelle⸗ Geſuch. 

Sin im jeder Beziehung erfahrener praktiſcher 
Braumeiſter, fautionsfäbig, jucht Sofort Stellung. 
Anfragen unter C, W. 111 vermittelt bie Expeb. 
der Allg. Hopfenzeitung. 

Ein reiner, welder 
findet Beſchaſtigung bei BWörrlein, 













ut Fenfter machen farm, 
obrenihor 148%. 


m loliber Skfribent mil empfehlen euguifen 
Geneigte Dfferten unter J, P, ber 


pa Beihäftigung 
ördert die ©. d MU, 
im jolibes Mäbtien von ordentlichen Eltern jucht 
bei einer einzelnen Dame biö zum = um lommen. 
üheres Schuftergafle bei Herm Raufmann — 


Eine treue Perſon ſucht im Waſchen und Fegen Ar: 
beit, avch bafeldit wünidht eine geiehte Perſon einen 
Dienf. Wreditelögäslein !H3, 2, Stod 

Ein jolives Mädchen, weldes lochen Fann unb bäus- 
liche Arbeit mit verfieht, wird Bis Ziel geſucht. Gpitt- 
ferthorftraße Rr, 39, I. Et. 

An eingelme vente ift b 
nung jM orrmielhen, Nübered Ber lag N 

Shöne Parterrerkume für jebes 
play, ober für ein Bureau find zu 
Weibgeigafe 5_UOOTOTU U 

Eine Ihöne Wohnung ©t. Iobannis, 3 heijbare Jim: 
mer nebit allen Bequemlichteiten, ift zu vermiethen. Weiß ⸗ 
gerbergaſſe 191. 


Wohnungs- Gefuch. 

Eine freundliche Wohnung von 3— id heij Bimmern 
in ber Nähe der Staatsbahn wird per Ziel Mierheili 
von einer linberloien —— zu mitethen geſuchi Br 
unter &, 4410 an die Annoncen-@xpebition von if 
Moſſe am Aoiephörlat hier. 

Eine Varterre-Wohnung, Mitte ber Gtabt, zum einem 
Comptoit mit Lager geeignet, wirb zu miethen geſucht 

int Zalelplano oder Pianino wmirb zu niethen ges 
ſucht. Rr. 7 Bulsbader Strafie. 


Bom Bankhaus Bayer Kohn zum Gaſthof rot 

Kreußz, von ba burd; bie Rlara alle bis über den * 

markt ging ein grüned, mit Reſſing beſchlagenes Motiz- 

buch, in welchem fih eine Aechnung, einige Bilitenfarten * 
nebft einem Voſtſchein mit der Adreſſe von BauerBrei- 

tenfelb, Münden, befanden, verloren. Der redliche Fin: 

dee wolle dasſelbe im Bafthof zum rothen Kreis gegen v 
gute gute Belohnung abgeben. 2) 


ur gefälligen Notizuahme ! 
Der heutigen K unferer Seit liegt ein 
nferer Zeitung en .. 


Biel eine freunblide Wo 
2 2 


















— ——— kur — 

Daheimn* auf den niere 

—— en Das Daheim Hat —* ‚mie den 

i einen neuen Jahrgang begonnen ; } 

panit pm Eintit, In bl en. Muh 
— 







— 







—— 
talplatz Nr. 8 empfiehlt 






jur gun vassg am) 


u⸗lꝛag uau⸗s u⸗abꝛdia ne 
Er 
=3 
& 
wog wo® 1 
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ee ee en ne de ie mr nn m kikiX — ee ee enden 
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algemein dngemandt wegen irer Dauer, Galubrität und leiten Behandlung. ne — 
Linoleum-Rork-Tepp Kamdition für Tesniter und Wicberverfäufer, Mor eiffileten, * Pony pr a hy A v 
auf ahgenaßte — Zäufer x. merden fofort effefhuirt nb Berlin (4> Rodhr.), Stutigart (16 Kr 

ien (il Balfiihgafe). Dat GontinentalsDepot für Lingleum (BE Lolbins & “) 













General Agentur der Gylinder-Arm-BMafdhinen |... un onen amnten 


Gartengrunbftüd, zu —— geeianet, 
i 



















.g' i «Pr ı Datielbe wäre um KH mil) int bfuna at 

Jones K ( omp. iv Guidge-Bridge edit wäre kn (0 mie Se, 10 ii 

x in Maucheſte T. heit, in kurzer Zeit hievon Webeutenved zu gewinnen —* 

Für unſere als bie beſten anerkannten Cylinder- Arm-Maſchlnen haben wis Näheres unter A. B ZU, w 





Herrn 8, Gutmann in Rürnberg ala Alleinvertreter anerkannt, und find | 


biefelben nur bei ihm Ädt zu haben, ge ge Fern 


x Lage zu St. Johannis in beliebiger * 
Jones «& Comp. Anzahlung bilig zu verkaufen. Reflettanten B 
Originsl Wheeler & Wilson, bie geräuihlofeften, beſſen und bauerhafteften Maſchinen für Familien | ihre gef. Aorefie unter B_ 100 in ber ccx ie 
ud Näpeviunen, zum Infertigen von Sleivern und Weißztug, un barum fait in jebem Haufe Iwei am neue Berlinee Pianino’s hat_aufies 
Deutihlande, fpeyiell Bayernd, vertreten und je eingebürgert, wic feine andere Raͤhmaſchine. gemäß su verkaufen Kiepkalt, Jatobäfte 2 


Originsl Grorer & Baker, fewie Howe- Maſchinen für Schreiber, Schuhmacher, Bamilien und | Eine Drehbant mit eifernem Rad und Gtänber 
Räberinnen. zn — 8 * — — 
3 RM x . . Fra Setrieb Ge ferte unter Rr. 7 in ber Sxp. d- 
ch- u. Kottenstich-Handnäh-Maschinen, jowie mit Fußbetrich, Bunlfeien dem Bener, und Merthor mirbein 


Sinumtliche Mafsinen zu den bikigften Preifen. Laplunnserleihterung gewäßrt. Bigene Ropa- zu kaufen gefudht _S. 939 ber Mumberburg 


* In % 
kunden | 


































raturwerkstätte. Jüuſtrirte Breisliten gratis und france, Für jede Maſchine Hjährige Garantie. ? 
. Gutman M, Ein junger — erſten — 
Laden in Rüruberg, Regeudburg Paſſau farrlirchen Zwieſel Lederwanren eſchite in Wien Ihütig, nat iM em 
im Haufe d, Hrn, Potter (ehem. Wallerftrafe. Henwintel, Neumarkt. Haupiſtraße. Hauptſtraße. —— —— an en. aa ıfat 
t Yeinewaaren, eren ⸗ chaft 
Eeſs Lotter) am Jelerbeblab. vaſſende Stelle al# Sompisirif, Pagszinier oder 





I— —* v — - | ber. Derietbe ift in der frangdfiiden forte ene 
Handdreschmaschinen und Futterschneldmaschinen, | esse 

bedeutend verbeffert, ſowie folid und dauerhaft gearbeitet, empfiehlt unter mehrjäh | & * * rn — 

G ti * 2 * i b i © dauert 

er i übers. G ularehot Se. 18 nen 16 alt. | ——— J J 

+ . 9 woary, Boremerp > 2. 

er - — — — tädtior @lajergehilfen finben fofort bauer 

—— des ſachmanniſchen Theilhabers wird für eine In angenehmer nnb vorthellhafteſtet Rage | Bef ag Bere a or  Rinbler, @lafermeifter 

ar a . 


nd Mösrh, 221. i 
aschinen-Pappenfabrik Einige Dreslergelellen — F Metall beh al 
Ljetbijeßenber Werih Thaler mit I Holändern, melde mir bebeutender anhaltender WMafiertraft betrieben > A ei 

Hieb und beionders zmedmählg auch zur Bapierfabrilation pu erweitern wäre, ein Käufer mit einer Angahlung von Ein gemandter Berläuler für Betreibe, d 

Thaler WAR, oder ein fadmarniider Thellhaber mit einer Einlage von Thalern 12,001 geſucht 


Brande vertraut ſein muß wird — geſucght. 
—— — “HM. #75 Beförbert die Unuoncen:&xrpebition von Häaſeuſteln & Bogler in Nähere unter M. ©. Nr. 22 in der Exp, b \ 
#. F. Yisı 





















Degen K 
Mitteioruniglan 
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Ein wihleniaftlih gebilbetler Mann — em 
> —— — Beifiliher — ertheilt Brinatunterricht in Inteiniicher 
Kölner H,eima, dad Blunb 4 Ir., frangöfisher Eprade, in Mathematit und allen 


y — Dir Henmarkter Derloofang Nördlinger Keim, bes Bund 251r., | tarfädern, NH, In der E b. © 


**8* unwiderruflich amı ——— dub Ehen SU FE. Zebrlings Gefuch. 4 
16. tober ftatt; Looſe zu er Ber: —— le ein Barn: und Aurzmaareng ei 
5 7* —5* * 2 — _ Sronsh de Falkenstörfer. Sepking une ünfigen Bedingungen zu engagiren ge 
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foofnng find A 30 fr. unr no 
j in der @xped. des Fränliichen turiers zu haben; Antaseiänee Autographie- Tinte | just_Räteres in ber Exp db. BI. . 
fi Beitell olle eine 3 Zr,s | empfiehlt Otto Felsenntein, An einer Teverhanblung wird ein Lehrling mit auben 
ya auswärtigen Beſtelungen wolle eine r.⸗ Lag · u Zintengefhäft, Marplag Ar. 11/22. 2 Horte d aus adib itie geiucht. Aber 
\ Franlomarke angefügt werden. ______ ade u Zintengefhäft, Mogplap Ar. 11/723. | Workenntniflen amd aus agibarer Familie q 
4 ee en c— — — wer Aichen nah Huswahl zum Berfauf | xıd_in ber Erp_d. DL { 
y h I im Bianoforte:Welhalı won : , Eine Köchin efucht. 5 
kb Für Schuhmac d ac euren Arche Ernte Ba | „Sin zeemtise Mibtm, ehe Teen am 
" “ ich häuslichen Arbeiten untergießt, kann joa d 
Ir Be i- und w asserstie el- iu 3. A. Bteilm'm Buch: und Kunstbanälung dia 1. Mov, 1, 3% Im Dienft ireten. Füriherftraße 52 
5 Schäfte von Juchtenleder mit Bungens (Adolf Kölloer] ih Nürnberg im Bayerischen Hof eine Trevpe 
J vorſchuhen einpfehlen nicht allein in feiner, kann zu jeder Zeit abonnirt werden auf: Wie — 
a fondern auch in haltbarer Waare | Modenwelt. Ein ypınerläffiges, orbentlice® — ohne 
{ ; 7 , meld d L 
Fin J. K. Bärnwolfinger & Sohn. | ——— ———— si nieht, 
| —— m nn nn nn — — — iv una. — 
"uns ven voßen engtifgen Babriten — un SE re a u 
| Bildhauer, 
— You n Zu vermietben. 
‚ eihöler, i er I. Stod rined ne n f 
J an und Pie rer 8 a Bene A a act hs Tal 
In reicher Kusmahl fletd vorräthig und billig au Universal - Konversations Lexiron beyogen werden. Näheres in ber E. d. 8. 
Beziehen von Chr. Heimeran, erscheint snehen ine neue, dıs neehmie, vall: z ; 
, Eifen: unb Metallmanrenhanblung, rer * — Auflage sn über 200 Wohnungs: Bermiethung. 
Earläfiraße 5, 102, zdglichen Karten, Plänen und Tabellen — — — — zn 
Vollständig in 180 Lieferungen a 4 N von 4 Himmern, Kammer, e, Speife ꝛc wi 
Bruſtſhrup bean Run nam jesl —24 "SA. Stein's mietihet, Wolerfleahe u — RR | 
Ruch- u Kansthundlung : ur = TEEN —— 
ei *8 ee ——— Allerheiligen 
Dur in Hausm [4 eine ſfreundliche Wohnung, beftehend in d Bimmern, Rag 
feine Medizin kammer, Küche w | m Preis fi. wu. Rlaragaffe 6. 
beſtehend nur aus unfdäblichen aber die Bruſt— x In der Mirthihaft zur Stadt Paris in MWögeb‘ 
Drgane erquidenben und beilenden Aräutern“, befannt I.ahrer — adex EL um Ziel eine Wohnung im Bee 
2. feit über 20 Jahre bei Allen durch Erkältungen sc. hinkender Bote In — Haute in ein Kahl r 
1. worgefonmeuen Hals · u. Bruftleiden. In Paris 1867 1934. tes Zimmer mit Schlafjimmer mit 2 Betten an ei 
R prämsiirt it ftets zu haben: —— und sets zu haben in ; oder zwei anflänbige Herren ſoglelch zu vermtethen. 
N in Nürnberg in ber SternsApothele, Adel — — * — — "Ein großer abgeielofiener Parterrernum eines 
„ Arzberg bei 3. U. Meter, ae * rhun = —— Zingeng in Allerheiligen zu v 
Be forie in den Wiederverkäufern Rabatt. — —— 






ne große, jreunbliche, dee Mehnung 
ga — * Marplay u vermiethen, Much iſt 
«löft ein Bogen:Rohr, forte eime große biedherne Fi 
tafel zu —— . — * 
— 
vernber eine ſeht jhöne Wohnung nebft Ekallung. 
gelunder Zuge zu vermiethen, Räberes in ber @. di 
or einem Thore Gebalder eine 
funde und freundliche Mohnung an eine anflänbige ' 
witie zu vermieihen. Näheres bei Seren Exam 


am Reutenthor 
Eine hübſche Wohnung mit 7 — 8 Pi 
der in ber Nähe des 



























Fabriken in Wien und Breslau bei 
84. W. Mayer. 






u Epilepfie 
(Fallfucht), Krämpfe 


heilbar dur dad jeit 12 Yahren bewährte 
8 ante'jhellninerjalgelunbheitömittel Proſpelle 

eſerengen aratiöfranco vom Erfinder Dr. Kr. M. 
Quante zu Barendor| in Weifalen. (Hi 27 Ting.) 

























ebig⸗ Liebe ʒ Nahrungsmittel 
„ei ® Kung: 






Lorenzer Seite o 









Ziuk-Abfülle wird bis Vihtmeh oder Walbnrgi 1874 zu m 
Gt. Näheres in der €. A 
art EEE un BE 


“erer, @fen: u. Neisllgaudlung, | ein Kir nie —8 vr Ma 
MWunderburefrabe ti. —— De —— 
Diud der W. Lümmel’fhen Offtzin im Mürnberg. -— Erpebitionslofal 8 544 am Rath haus rn 
Digitized by — 









.. Inferate finden 


ränkiſcher Kurier. 


arnberg, D October 1873. (Mittelfränkifche Zeitung. Wiüruberger Kurier Donnerstag: Dionyſius 


Inserate besorgen : Hassenstein & Vogler, Frankfurt »/ li ‚ Leipei ien, Wi 8t. Gallen: Rud. Monse, 

| BE Hncen-Expedition in Srnberg, München, Begi, Hambarg, —— — 55 Landkarten-Handlung in 
Frankfurt aM: 6. 1, Dambe & Cie. ın Frankfurt »/M., Bern, — Hamburg: die Expedition des Hayrenther Tagblatt. 

Kirchentegimentes, wilde durch das Hereinzlehen 


der allein maſſgebende. Denn was hat das für 

Bedeutung, daf unter den Minifterkalrätken ein | des Laienelemtntes bie Behörden besfelben enger 
an das Zehen ber Gejamuntzemeinde anfhlieft und 
dadurch, baf fie von der Gemeralipnobe miternannt 


proteſtan iſcher Referent für die proteſtantiſchen 
RultussHagelegenheiten Aid befindet? Er iſt ja 

werben, benfelben eine andere Stellung gegenüber 
ber Staatsbehdrde und gegemäber der Gemeinde 


dech Nibts welter, als der ganz unfelbfiftändige 

Hüfsarbeiter des jeweiligen Miniftere! Und wie 
gibt — eine Stellung, welde ermöglicht, daß die: 
felben ba® werben, was fie fein follen, aber bisher 


JUrmonzg 4 ur 













































































Em — den 10. Ditober: Gibeon, 
np 

har Für die Monate Oktober, 

) J 

— November und Dezember kann auf 

en den „Fraͤnliſchen Kurier” bei allen Poſt⸗ 

ser Anftalten und Landpoſtboten mit 2 fl. 15 kr. 

* abonnirt werben. 








fe mad Umftänben unfer Kirchenweſen buch den 
tatholtſchen Rultuswinifter mißhandelt werben Bann, 





Atem bei bavon haben —— a diefed Jahrbuns | mir find, a Na en * — 
oarc dertd unter dem Minftetium Abel dem ſchmerzlich⸗ lichen Sinn. te biefe Organifation im Einzels 

E Zur beborfichenden Generalipnnde, ſten Beweis grgeben, wenn mir auch nicht in Mb» | men fich geftalten fol, bas mag ber Zufunit übers 
Het gira u tebe fiellen, dag im anderen Fällen diele Abhängig» | lafien Lieben, Die Hauptſache für jegt if, daß 


em Die in bem erften Abſatze ber vom ben Iibernalen | keit des Obertonſiſtorlums vom Fultusminifteriellen 
_ vrotftantifhen Kiıhemsorftänden Augoburge audges | Emtfbeld für umfere Kirde ihr Gutes gehabt Hat. 
—— fprodjnen Wunſcht ſollen die Einführung des bem | Nah Unten aber geht Alles in rein burcaufratifhen 
a Befen ber proteftantifhen Kirche allein entjpreden» | Styl ern ‘von aller unmittelbaren Berüfrung 
— ben Preobyterial⸗ und Synodalſhſteris an der Stelle | mit ben Gemeinden thront in unnaßbarer Höhe bas 
ofen fa unferer bisperigen Konfifigrial- Berfaffang anbahnen, | königliche Oberkonſtflorlum und „resiert* durch feine 
Al und find bemgemäf zunähft barauf gerichtet, bie | „Organe* unfere Klrche aus ber Ferne. Wie viele 
deingu Hlefär beſtehenden bauptfählihftenHinberniffe aus dem | Gemeinden Tonnen fi denn rühmen, einen lebendi— 
Be ze zu räumen. NIS erftes berfelben nun erfheint bie | gen Oberkonfittoriafratg — aufer vieleicht in Folge 
bisherige Drgarifation unfere® Kirdenregimentes, | privater Berhälingffe — im ihrer Mitte gefehen zu 

Barin„ wor Allem bie Konfifterien und bas Dberkonfiitos | Hıben? Unfomchr wirb „von Oben herab“ dekre⸗ 
tu te rim. Die KonfiftoriairBerfafjung der ewangehihen ) tirt, heruntergeſchioſſen, zur Darnachechtung cıöff 
— Bonbesfirhen Überhaupt ging urſprũnglich hervor net, angewieſen, beauftragt ac, wie eben das ganze 
Dis band) ben, mit ber —— ber Furisdifitom und | liebenowürdige Wörterbuch bureaukratiſchet Berrgi⸗ 
italien Dem Regimen?e ber Viſchöfe durch die Reformation tung lautet. Und das Alles in blübendſten Buch. 
Helme fi ergebenden Nethftand, der bie Meformatoren | kratenſtyle, der ſich beſonders im Munde von hoch⸗ 
Sir zwang, die oberſte Leitung der kirchlichen Angelegens | guftclten Kıechenobern bekanntlich fo außerordent: 
— feiten ben Fürften amd Dbrigkeiten zu übertragen, | Ti gut aufnimmt. Bielregiererei und Bielfcrei: 
Han Die Entwillung und Ausblidung dieſes Iuflitutes | berei iſt dabei an der Tagesordnung, die Lehre vom 
3 ‚abge fallt in jene Zeit, wo ber Landesherr als beſchränkten Unterthanenderſtande um fo mehr im 
has Träger ber ganzen Staatögewalt nach bem Grund: | Schwunge, je weniger bie hohe Behörde im unmit- 
A ı Taße. cujus regio, illius religio, db, d.: Mer tes } telbaren Kontafte mit dem khichlichen Gemeindeleben 
—Landes Heer üft, Hat auch das Recht, feinen Bemwoße | nach feinen indiviouellen Setten und Bebfrfniffen 
Ast nem ifre Religion vorzuſchreiben, mie über L:ben | ſich bifinset. Kurz — «6 iſt eben cin burcanfras 
— unb Eigenthum, fo aud über bie Gemwiffen feiner | tifher Mehanismus — ber das zeitweife Vorwal⸗ 
=! Untertanen in einer gang andern — in vieler Bes | ten hierarchiſcher Gelüften gar nit ausſchließt — 
unter dem unfer gefammtes Kirchenweſen fteht unb 

— leidet. Bon mie viel Seiten und mie oft ift 


rg 
“u nehung fahr unbefdränkten — Weife verfügen durfte, 
— wie jept. Wie die Thesrie vor ber abfoluten Fürs 
cms Fengewalt eine längſt Überwundene ift, fo hat fi | hierüber ſchon gerechte Mage erſchollen! Freilich 
Er auch die Anſchauung ber Gegenwart von dent Ges | werdet man hiegegen ftets ein, daß eben dieſer 
— banken der Nothwendigkeit und Rüplikeit ber Kon: | Uebelftand in dem verfaffungmäßigen Orga: 
füterial-Berfaffung für die evangelifgen Kirdien abs | niemus unferer Landeskirche gegründet fei und beß⸗ 
wit gewendet, und auch bie größere Anzahl ber deutſchen Halt fei felbft die Kirhenbehöide beim beſten Wil⸗ 
im? Kirhenrehtölchrer entſcheidet ſich gegen Aufrehters len flets daran gebunben. Aber, fo fragen wir 
— haltung berfelben und zu Gunften ber Epnobalver: | dagegen, was iſt benn von Seite des Kirchenregi- 
sit @ faſſung. Ju umnferer baperifhen proteflantifgen | ments je geſchehen, um auf dem im ſolchen frällen 
18 Landegtirche wurde unfer beſtehendtä Konfiftoriale | gesotenen und allein mägligen Wege eine Umin 
— Regiment zugleich mit der Berfaffung eingeführt, derung biefer für das @ebeihen unferes Kırdens 
usb demfelben won vornherein ber jener Zeit eigen | wefens als ſchadlich längſt erfannten Verhältniſſe 
u # tHümlige burenufratifge Stempel aufgedrädt. Und | zu erzielen. Nichte und von Geite des nunmehr 
4 M bas ift num bie Hauptklage, die, man Fan fagen, | feit zwanzig Jahren regierenden Kircenregimentes, 
we feſt don der erflien Stunde an burd alle Jar: | von dem man fi von verſchiedenen Seite gerade 
— zehnte und nit etwa blos von liberaler, nein, von | in biefer Beziehung Biel crhoffte, erſt vet 
. ‚allen Seiten erfhallt, daß unfere Konfftorien | Nichto. Darum muß vom amderer Geite bie 
rt und das Dberfonfiitorium weit weniger den Char | Sache im Hagriff gemommen werben und hiezu 
ratter von kirchlichen, al6 von reinbureaufras | ift in erſter Meihe bie Gegeralſynode berufen. Und 
‚tigen Behörden an ſich tragen. Ihre Mitglieder | wenn nun im erflen Sage ber ber Moreffe ber 
find nit Kirchen, fonbern Staatsbeamte und | Augsburger Kirchenvorſtaͤnde angefügten Wunſche 
wie fühlen fi aud ale folge. Ihre Mirkfamkeit, | der Erfag der Konfiftorien und des Döerfonfillor 
ihr Gefäf.ayang ift nicht mad Techliche Orunde | rinms vurh andere Kirchendehörden, welche aus 
„„ ften geordnet, fondern xad rein bureaufras | Zaren und Beiftligen zufammengefcgt und unter 
* tifher Berwaltunge-Schablone zugeſchnitten. Mitwirkung ber Generaſſhnode ermannt werben fols 
= Rad Oben befinden fie fih im einem nahegu ummürs | len, gefordert wird, fo hat bie eben den Sinn und | Gelegenheit ein Wörtlein zu reden. Indeſſen läßt 
digen Apfängigkeltöverhältniffe, denn thatfählih ift | die Äbſicht, Herbeifüh:en zu helfen, bag ber büreaus ! fich ebenfo mweniy verkennen, dag an ber Thats 
zu: unferer proteftantiihen Landesfirhe der Wille | fratiihrhierarstfge Batın, der auf unferer Kirge | ſache, ba bie Wahlen beſonders die zur General 
N fatholifhen — wir werben in Bapern wol | Itcgt, einmal prinzipiell gebrogen werde. Dies ſynode durchſchnittlich nicht ber wahren Meinung 
nie einen andern baden — Kultusminiftere ! gefticht durch eine andere Organifation unferes ' und dem Millen der Gemeinden entſprechen, nit 


einmal dicfes Prinzip zur Geltung gebrast wird, 
Dir zweite und ber dritte Wunſch deſchäftlgt fich 
mit ber Genecalfpnode und mit dem den Mahlen 
zu ben klrchlichen Bertretumgsförpern zu Orunoe 

elegten bieherigen Waplıodus, Es hleße in ber 

dat, Eulen nach Athen tragen, menn man Bier, 
befonbers Betreffs des erſten Punkles, meitlänfige 
Erldrungen und Tıörterungen geben wellte, Allge⸗ 
mein amerfannte und beklagte Tyatfacge ift es, daß 
unfere Genectalſhnode die ihr nad proteltantifgen 
Brundfägen gebührende, zur Loſung ihrer wichtigen 
Aufgabe unerlaßliche Stllung und Kompetenz 
nit hat, Eine Genetalſyaode, deren Mitglieder 
erſt die kanigliche Beflätigung ihrer bebitifen, 
welche nichts ſelbſtſtändig beihlichen kann. fondern 
nur beraihen, Unträge ftellen und untertkänige 
Bünfge Außen, deren Berathungsrefuitate in ber 
bet uns ablichen Manter vom Kirdenergtmente und 
vom Minifterium refpektiet werben, baß man erft 
4 Jahre nach Abhaltung der Gipungen fi ber 
müfftzt steht, Beſcheide darauf zu erlaffen, die in 
bie Leitung der Kirde gar nichis barein zu teben 
hit, bie abwarten muß, ob fie in gmei getrennten 
ober in eiaem Beratfungäfärper tagen barf, bie 
ih ihre Geſchaͤftoordnung vorſchreiben, ihren Diris 
genten vom Kırdencegimente geben laffen muß, die 
außerben noch don einem jlaatligen Rommifjär in 
ihren Sitzungen Aberwacht wird, if Alles Andere, 
nur nicht eine bem richtigen Vepriffe einer proter 
ſtantiſchen Landesfirde entiprehende hochſte Vertre⸗ 
tung derſelben. Auch Hier gill es vor Allem, 
die prinzipielle Forderung zu ſiellen und 
durchzuſeen, daß derſelben erweilerte Kom⸗ 
petenzen, und zwar Betreffs der kirchlichen 
Sefepgebung wie ber Kuüchenleitung eimpurät: 
men find, die näheren Beſtimmungen und bie 
proftifhe Auefüprung ben Später Hiefür au 
beflimmenden Organen zu überlafien. Was nun 
aber unfer bei tirchlichen Wahlen hergebrachtes 
Syſtem, und dem eigentlihen Wahlmodus betrifft, 
fo läge ih nicht in Abredt ftellen, daß auch bei 
biefem meit andere Refultate fi erzielen ließen, 
wenn bie richtige Betyeiligung an den eingelnen ans 
geordneten Wahlen ber Kirchenvorſtände jlattfände. 
Dier trifft allerdings befondirs jene Wahlberechtige 
ten ein begrünbeter Vorwurf, welche zu inbifferent 
und zu bequem find, fih an den Kirchenvorſtands⸗ 
wahlen zu beteiligen, hintennach aber dann doch 
hoͤchſt enträftet aufbegchren, wenn die Wahlen zu 
ben Spnodex und zur Gencralſynode nicht nad 
ihrem Willen ausfallen. Wir behalten uns wohl 
vor, übebieien vuntt foiterhim und bei konkreter 
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e fangetweife bed Herrn Erdmann verwerfen müſſen, iſt fein häufiges Drücken 
A Dperu:Beridt. bes Tones, das hie und ba fogar zum Quetſchtone audartet (wir Hoffen 
N Die Saiſon iſt bereits um ein gut’ Stüd vorgerädt und noch find wir | von dem größten Theil unferer Leſer verftanden zu werben), ferner 
» mt unferem erften Opernberihte im Müdftand. Möge unfer Ianges Zögern | winfgten wir, daß biefer Singer feine Stimme nur fo geben möchte, wie 
„ht als Gleichgiltigkeit amgefehen werben, unfere Abſicht aber, bie meus | ihm bie Ratur fie bietet unb nicht durch übermäßige phyſiſche Rraftantcens 
ngagirten Kräfte möglihf genau kennen zu lernen, Anerkennung finden. gungen zu forchren ſuche. Wir halten es für unfere Pflicht, Herrn Erbs 
Nähere Seſprechung follen Beute die von und mit angehörten Huffüp: | mann, wenn er Überhaupt unferer Bühne erhalten bleiben fol, auf biefe 
engen von Eroubabour, Martha, Menimentstohter, Czaar und | Teiche zu Befeitigenden Mängel aufmerkſam zu mahen und hoffen, daß biefer 
Smmermann, Qugenotten uns Rorma finden. — In Verdi's Trou: | fonft willige und denkende Sänger und Darfteller unjere gute Abſicht nicht 
‚dabour bebütirte ale Manrico cin dere Norbert aus Bremen; wir mörben | verfennen wird, Im Mflgerieinen war bie Leiſtung bes Serrn Erbmann 
die Leiſtung dieſes Sängers eingehender beſprechen, baͤtte derſelbe unfere Bühne | als Lyenel eine nicht zu unterſchähenbe, im 4. Alte Hatte er ſogar fehr gute 
"aldit Bereits wieber verlaffen, Was die übrige Beſehung genannter Dper betrifft, | Momente. In Deren Gangemäller bat unfere Bühne wieber einmal einen 
® Ä dieſelbe aus vorigem Jahre ale gut bekannt, beſondere bat Herr recht wackeren Baffiften, der teionders über eine habſche Mittellage zu vers 
Theelen (Luna) die ganze Fülle feines gewaltigen Stimmfonde in Anwen fügen Hat, gewonnen, Die Partie des Plumket wurde von bemfelben. trefflich 
ang gebradt und wurde von feinen vielen Verehrern mit reihem Beifall bes | durchgeführt. Flo. Terre, bie meuengagirte Coloratur Sängerin präfentirte 
A. — In ber Oper Martha von Flotow Legegmeten wir vier neuen fig als Martha zum erfien Male. Die Stimme diefer Sängerin bat reinen 
Rräften und cs war im erMer Linie, der als Tenor engagierte Herr Erbs | Klanp, wenn fle auch vor jener Härte und Steifgeit nicht gang frei ift, bie 
Mann, welder ben Sponel fang, der unfere gang Yurmerffamkeit auf ſich man bei Eoloraturfängerinnen fo Häufig findet, Richtige Intonation, eim 
108. Die eigenthbümlige Klangfarbe der Stimme, der offene, helle Tonanfag | wohl ausgebildeter Trillet, Eorrefte Boloratur find unverfennbare Berzäge, 
ließen bald ben Ehüler jener Gefangsbildung erfenmen, die jih in dem legten | melde gerabe in biefer Dper und ben eingelegten Bariationen von Prod 
Jafren mehr und mehr Wahn zu brechen ſucht; Hier iſt man freilich an die: | am Bel, von Terrs fi Lund gaben. Bil Greil führte bie Partie ber 
"be mod nicht gewöhnt, man liebt ben gebesften Anfag, ber, wenn er aud | Nanch befriedigend dur, imenn e6 aud midt zu verfennen ma, 
bung annimmt, den fororen Klang nit verliert, Es iſt besfalb | baß Alt: Bartieen ihrer Gefangesindivibnalität nicht wohl zufügen, Die weis 
"reiflih, dag Herr Erdmann an unferer Bühne einen fhweren Stand bes |,tere Befehung und Mustühruig der Oper lich nichts zu wunſchen Rbrig, — 
mt, um fo mehr, als fein Vorgänger — Herr Riefe — durch feine im: Die hierauf folgende Oper: „Die Regimentstogter* vom Donizetti ging 
‚tirenden Mitter jenes große Publikum für fi gewann, weldes an bem | im Allgemeinen glutt ab, bot ledoch au nichts befonberes Erwäßntnamer 
Änger has rohe Material, womit Herr Erdmann leider nicht fehr vers | — Eine ber gcen geſeh aſten an unferer Bi ; 
hwenderifch begabt ıft, über Miles hoc flell, Was wir weiter au der Ge— | Simmermann von %o Ying, melde meift aut pexe 
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blod tabeindwertie Mleiailtigtelt ber Wahler 
Sqhuld if. Vielmehr iſt chenſo ober nad mehr 
bad dem Wahlmodus zu Grunde liezende Sieb 
Ipftem davon Urfage, nah welchem aber nur bei 
ben Kirchenvorſtandewahlen. alſo nur anf ber unters 
fen und rein lokalen Stufe ber firdlichen Ger 
meinbevertretung, ein birefter Wahlmobus beftcht. 
Denn zur Didzefanfpnobe, alfo dem nähfihägern 
Bertretumgslörper, ber die Kirdlicden Jutereſſen ber 
am einem Dekanate bereinigten Gemeinden zu bes 
rathen und zu vertreten bat, wählen nur bie 
Kirhenvorflände und zwar nur einen Mbgeorbneten 
aus ihrer Mitte. Unb zwar nicht jedesmal ad 
bos, d. 5. zu einem bevorftehenden Aufanmentritte 
ber Synode, ſondern von drei zu drei Jahren. 
Diefe efanmitglieber im Berein mit den wir 
lichen Geiſtlichen bes Kapitels als gebornen Wäg: 
lern zur Generalfpnobe wählen nun bekanntlich ben 
geiſtlichen und weltlichen Abgeordneten zur Generals 
Ipnoe. Ste find dabei betrefis des erſten an bie 
Geiſtlichen ber Didzefe gebunten, während fle bes 
trefis dee weltlichen Mitzliedes feit diefem Jahre 
ermädtigt find, Über ihre einene Berfammiung Hin: 
anszugreifen und aus dem Umfrei$ ber Didzeſe bem 
ihnen paffend dünfenden Mavn zu wählen. Diefes 
legtere nene Zugeftändnig — früßer mußte nämlich 
bad weltliche Mitglich zur Generalfpnobe auch aus 
ben Mitglichern der Diögefanfpnode gewählt were 
ben — bezeugt, daß man allgemein bie allzugroße 
Einfäräntung der Mahlmögliteit fühlte und iR 
jedenfalls bantenswerth, Leinesfalls aber genüs 
gend Bielmehr muß auch bier bas Beſtreben da- 
hin gerichtet fein, darch eine möslihft — b. i. für 
weit 26 auf kirchliche Berkältniffe anwenbbar iſt 
— auf dem Grunbfage des allgemeinen direkten 
Wahlrechtes berubende Wahlordnung bem Willen 
und den Anſchauungen der Gemeinden entfpehens 
dere Wahlen zu ermöpligen. Was muß es bod 
ſelbſt für gemäplte Abgeordnete zur Generalfynobe 
für ein Sefühl fein, wenn fle ſich om Ende fügen 
müflen: Tu bi zwar ber BVertrauendmann ber 


Geiſtlichtez Deiner Didzefe, die Deine Mahl durch⸗ 
geſetzt haf, aber bie Grmeinden derſelben ſtehen 
nicht Hinter Dir.“ Und melden Werth haben 


ſchließlich Vertretungskörper, bie bie Majoritat derer, 
melde fie vertreten ſollen, nit hinter ſich Haben ? 
Daß bier eine Anänberung bei und nothwenbig ift, 
leuchtet jedem Unbefangenen ein, und deßhalb ſteht 
ber dritte Wunſch die ſed Betreffe in dem Schrift⸗ 
ſtüde der Augoburger Kirchenvorſiäade. Auch der 
vierte, welcher den Gemeinden burdgängig — nicht 
etwa den mit tem Patronats- und Vorſchlagerecht 
Beplüdten — eine Mitwirkung bei ber Befchung 
ber Pfarrflellen zuerkannt wiffen will: das ift ein 
uraltes und underjährbares chriſiliches Recht, das 
ben Gemeinden zußöumt, ihnen aber genommen 
worben ift, und zwar fehr zum Schabden bes klich⸗ 
lichen Lebens, Gibt eo kenn bei uns in Bahern 
nicht Duhende von Gemeinden, bie, weil fle, man 
möchte fall fagen, das Unglüd Haben, eine reichdo⸗ 
tirte Piarrjielle zu befigen und fein Patronate: 
recht dazu, durch Generationen hind arch, mad dem 
beliebten Unciennitätefpfteme bei Weförberungen der 
Geiſtlichen nie einen andern Pfarıer erhalten, als 
abgelebte, decrepib gewordene reife, beren eifte 
Sorge alsbald nad erlangter Pfarrftelle bie Beis 
ſchaffung eines blutjungen Vikars fein muß ? Müfien 
ſich unfere Gemelnden ntät jeben Pfarrer, ber 
ihnen von Oben zudekretirt wird, gefallen Iafien, 
felbft wenn er bie Pfarrei als Straffteile erhält? 
Kennen fie nicht oft dieſen ober jenen Geiſtlichen 
ald Mann ihres Bertrauens, ben fie gern im ihrer 
Mitte fähen, thun aud alle mögligen Schritte, 
um ihr gu erhalten, aber freilich umferft, da ihnen 
jebedmal Veſcheid wird, man könne die beſtehende 
Delörberurgsorbnung nicht verlsgen ? Obwohl man, 
won man Oben will, ih bob in nicht wenigen 
Fällen, rubla über fie hmauoſetzt. 


der Umftand, baß ein Theil unjerer Biarrjiellen 


Patronarsftellen und bie Patrone nicht am bie Bes | 


förderungsorbrtung gebunden find, eine anerkannte 
Duelle vielfacher Uebelſtaude in unferer Landeskirche. 
Und wie? Die Gemeinden, 


-Gehorfam von ber kirchlichen 


Iſtt dech auch 


deren tieffiea In: | 


theiligt ift, bie oftmals betrAchtliche Laſten zum 
Unterhaft ihrer Pfarrer, zur Detirung der Stellen 
feiften müfjen, fie ſollten niemals in den Stanb ger 
fegt werben, mitzumäßlen unb diejenigen Beiftlihen 
au Ihren Geelforgern maden zu helfen, in beren 
Fähigkeiten, Charakter, Amtsführung fie Vertrauen 
fegen? Sie follen fid fiets nur in ſchweigendem 
Oberbehörbe, bie doch 
meift ihre lokalen Intereſſen, ihr indiwibuelleg Leben 
mit feinen Bebürfnifien nur auf büreaufratifhem 
Wege kennen lernt und beihalb nur won büreau: 
kratifi Stanbpunfte aus zu würdigen meiß, 
ihre Parrheren geben laſſen? Rein, es ift 
eine gerechte Foroerung, bie bier aufgeftellt wird, 
und wir finb Aberzeugt, aud bie Generalfpnobe 
wird ihre Berechtigung anerkennen. Und nit 
minder wird fie zur Hebung unſeres kirchlichen Lebens 
beitragen, denn Stleihgiltigkeit, Mihtrauen und M 
mut von Seite ber beiheiligten Gemeinden, mie fie 
gar oft an ben Tag treten, wenn bei einer Pfarr 
befegung ſich dieſelben in ger Peiner Weife mit ihren 
Waunſchen beridfigtigt, in ihren Erwartungen bes 
friebigt ſehen, geben feinen guten Boben für bie 
paftorale Wirtfamfeit ab, fie [häbigen vielmehr bas 
firchfiche Leben ſchwer — das lehrt bei uns bie 
Erfaßrung. (Schluß folgt.) 


Densiges Reim 

“ Münden, 8. Dit. Der König wird, wie 
nun befinttio beftimmt ift (und an ger war) 
den Landtag nit in eigener on und mit 
einer Thronrede eröffnen, fondern zur Bornahme 
biefes Aktes einen kgl. Prinzen beauftragen. Die 
Kammer wird fomit der Beratfungen einer Abreſſe 
an ben Thron emihoben fen. — Die erledigte 
oberfrankiſche Regierungs: Präfibentenftelle 
wird vorläufig unbefegt bleiben. — Zur Berr 
—— des Fahrmatertale der kgl. baver. 
Stantdbahnen iſt abermals eine größere Anzahl 
von Maſchinen und mehreren Humbert Wagen in 
Beſtellung gegeben worden. 

4 Minden, 8. Di. Die [don zu Unſang 
biefer Woche erwartete —— t. allerh. 
Referipts zur el Are anbtages If 
noch nicht erfolgt und aud im dem heute erſchiene⸗ 
nen Regterungeblatt if bas Reſcript nicht enthals 
tem. Die fpeptellen Einberufungsfreiben für bie 
Mitglieder der Kammer ber Reiheräthe finb in 
befien im. Staattminifterium bes Janerın bis auf 
die Einfepung des Datums angefertigt. — Der 
König Hat genehmigt, daß bie Rehnungerevifion an 
das Raflacuratel bei der mit ber Akademie der Wif: 
ſeuſchafien in Berbinbung gefepten Liebig Stif⸗ 
tung ber k. Rehnungsfammer übertragen werben. 

“ Münden, 8. Oft. (Orbensverleifungen.) 
Dem Univerfitätsprofeffor und Akademiker Dr. J. 
RBingerde in Inrsbrud wurde das Ritterkreuz be# 
Berbienflorbens vom Hl. Michael, bem württ. Pofts 
bireftor U, v. Hofader in Stuttyart bas Comthur ⸗ 
kreuz des Verdienfiordbens vom BI. Midael, unb 
bem f. wũrtt. Poftratge A. Schleier Im Stutt ⸗ 
gurt bas Ritterfreug 1. Kl. beaf, Orbens verliehen. 

= Münden, 8. Ok. (Dienflesnagrigten,) 
Der 2. Staatdanmalt am Bäezirkogerichte Pfarr: 
firgen J. M. Shuberth wurde zum Mathe bes 
dortigen Bezitkogerichta befördert, der Stubienlehrer 
PH. Sieber an der ifolirten Lateinfhule zu Amms 
weiler auf Anfugen an bie tfoltete Lateinfhule in 
Frankenthal verſetzt, deſſen Stelle bem Lehramte: 
kandibaten 4. Ebenn verliehen, bie neu errichtete 
Stubdieniehrerftele au der ifolirten Lateinſchule zu 
Annweiler dem bermallgen Klaßverweſer an ber 
Studienanftalt Bamberg, 3. Pſehnet und bie er 
ledhate Stubtenlehresftelle an ber Lateinfchule zu 
Kufel dem Affftenten ar ber Stubienanflalt Schwein» 
fürt &a. Behr übertragen, 

Darmftadt, 8. Det. Bet ber zweiten Leſung 
der von ber Lanbesfpnobe gefaßlen Beſchlüfſſe 
erlärten Graf Birk, Dieffenbah und Heinrichs 
als Altlutheraner im oftenfibler Meile ihren 
Anstritt. (F. N) 


Aus Thüringen, 7. Okt. Bon sffigisjer Seite 


tereffe bei der Befepung ihrer Viarrfichen Les | wirb mitgetheilt, dah die Rachricht, die weimariſche 
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der Ichten Huffüynung gilt, 














Regierung ftehe mit ber 
biete Austaufh im Betrefi der 
in Berbanblung, unbegründet fei. 
um einem Ausglelch Hoheitäred 
die bisher von Bayern über bie Amtsbesii 
Heim und Sonbfetm ausgeübt wurden, umb ie 
no aus ben Rehtöverhältwifien des vorigen Jap 
hunderte herſtammen. ine. Derfiä 
über iR amgebli bereits erzielt. (fir. 2) 

Berlin, 5. Oft. Wie man hört, Tiegt ui 
ber Abfichn bes Reichskanzlers, eine Rei 
tralftelle für Sees Angelegenheiten zu . 
und bem rathe dethalb zundhft 
zu machen. (8. 3.) 

+ Berlin, 6. Of. Wie wir Hören, finden 
gegenwärtig in dem Kanbelöminiftertum und zig 
unter bem Borfig bes Minifters für Dambel un 
Bewerbe Dr. Ahenbach Beratbungen Über ba jun 
Trage flatt: Weldie Mittel zu 





Nachtheilen für ben allgemeinen Verkehr, wie and 
del und N 
für * Induſtrie —2* Mogl — Borg 


ifleriums Theil. 
fefretär im Muswärtigen Amt, Gtaatsmintfter v. 
Bülow, iſt aus Medienburg wieber hlerher 
gelehrt und wirb nunmehr in bem nächften 
feine neue Funktion im Auswärtigen Umt N 
tiv —— — 

nt en, 
welcher einen bringe db met 

t nad Schweden zurädtehren wird. Zur * 
und —256* bat fi ber et \wi 
Graf Barhem, bieder bei ber Botjchaft im Petert: 
burg attadirt, nah Gtodholm begeben, 

Lübed, 2. Okt. Der Bürgerausfguß bu 
ſchloh fait einfimmig bie Einführung der Reicht⸗ 
markrechnung hierfelbft bis zum 1. Jan. k. J. 

Riederiande 
7. Of, Die zweite Kammer hat fih 
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—— 


auf unbefiimmte Zeit verlagt. (T. N.) * 

Dänemart, = 

Roye 7.Ot. Im Folkething bradte | |; 
ber FFrinangm! mifler eine Gefepoorlage ein, hurh 
weldge er ermägtigt wirb, bie Anlelſe vom Januar 

1884 in London zu künkigen. (MR) 7 


BERSETB ER. ” " 
Rarlörnbe . et v. Butlip, on 
unter dem 19. April db. 3. zum Chef ber @enerol: r 
direftion des Sr. Hoftheaterd ermannt, Sat unter «., 
bem 2. d. M. auch bie Ernennung zum Rammer: 
deren erhalten. | 
Dresden, 7. Ol. Der hochbeſ— Duft: = 
meifter Friebrid Wied, Vater der Clara Schu 


(m 3) 
Dt. Bon 4. zum 5. DE. finb in 
ber Stabt und in ben Gpitälern 7 Eholerw| u 
erfrankungen und 7 Tobesfälle vorgekommen. 
In den Bororten if 1 Perfon erfrankt, geftorben| 
2, auf bem flachen Lande 6, geftorben 3, h 

au, 6. DM. Geſtern haben italienifäe 
Urbeiter bet ber Gentralbahn in Ehmaltosik einen 
großen Erjeh verübt, Ein Gemeinberath, melden 
Ruhe ſchaffen wollte, if durch Meſſerſtiche Tebent« 
gefaͤhrlich verwundet: auch mehrere andere Berwus⸗ 
dungen find vorgekommen. Heute wurden ziel 
Hauptradeloaflihrer an die hieſige Frohnfeſte einge 
liefert, N. fr. Br.) 

Newhyort, 7. Ott. Der Donalbſou'ſche Ballon 
iſt noch nicht abgegangen Beim zweiten Verſuch 
zam Auſſtelgen erfaßte ein Otkan den Ballon, im! 
dem jih Donaldfon und biffen Sefährten befanden,) 
die ſich durch einen Eprung aus einer Höhe von 
30 Fuß reiteten, (X. R.) 


Kanes: Chronik. 


Nürnberg, 8. Of. Beim hiefigen kgl. Der 
zittogericht kommen am Freitag, den 10, Ottober, 





Hr. Tpeeien fan den Ezaar fheinbar ftinmlich | Leiftungen, ebenſo ift Hr. Theelen eim vorzügliger Revers, bem Herr 


inbisponirt, wehbolb er wohl auch zwei Nummern transponirte unb das große | Shwib als Saint Bris mwürbig zur Seite ficht; Frl. dv. Terrs fand fih 


Rec. und Urie: „Berratten, bon eu verraten“ u, ſ. w. gang weg lich; denn von 
einem Sänger, wie «4 Dr. Theelen ift, könnten wir bie Eutſchuldizung, daß 
fraglihes Kecitativ und Arle an den meiften Bühnen geſtrichen wird, nicht 
annehmen, weil perabe er das Zeug befipt, folk bedeutende, viel Stimme ers 
forbernde Kompoftlionen zu rigiiger Geltung zu bringen. Dr. Schimaper 
fang und fpielte ben Peter Jwanow recht wader und erntete mit der ale 
Dpersfoubreite neu engagirten Frl. Spanner (Marie) verdienten Beifall. 
Die fchr halebrecheriſche Partie des Marquis Ehalrauneuf fang ein Herr 


Kühn, welcher file lyriſche Partien engagiet fein fol. Wir geftchen cs gern, | 


baß wir von ber Lelſtung dieſes Sängers im Allgemeinen recht wohl befric: 
bigt waren, um fo mehr ald wir bie gefährliden Klippen bi fer Partie genau 
kennen; wir hoflen Hın. Kühn bald mit einer bankbareren Rolle betraut zu 
fehen, Die Stiunme ded Baflıflen Hm, Beker konute in ber unbebeutenben 
Partie des erglifgen Geſenbten nit zw eutſprechender Beltung gelangen und 
boffen, fpäter Gelegenheit zu finben, und über diefen Sänger auszuſprechen. 
Den Bürgermeifter jang unfer Baf:Buffo, Hr. Shmid, der feit Jahren zu 
ben beilebichken Mitalieberm uuferer Bühne zählt und In biefer Bartte unüber⸗ 
ref if, Se a tat ec ich gerade bei ber Ichten Hufführung biefer Oper 
wicher regt beutitch, deß Stimme und Humor biefes Sängers gleich umbers 
wöütih find, denn in Selo: und Enfenblefägen wuhte erfiere Orcheſter und 
Gyor a1 beberefähen, wihrend fein rofiger Humer nit rur bas Publitum tn 
große Selterkeit verfehte, ſondern auch einpelne Meteure zu kaum zu unter 
brügdenbem Baden reizt. Möge una ber wadere Sänger noch vet lange ers 
halter bleiben. — Die Husgenotten von Meherbeer gehören zu ben Pa'abes 
pierden allır größeren Dühnen, au an ber unfrigen kehren fie aljährli wie 
ber und werben meiflens gut 

diefer Dper beſtatigi. 





Grau rg N re 


| mit ber Bartie der Königin gut zurecht, wie aud Fel. Spanner als Page 


tefonderd wohl gefiel unb nad der Arie im 1. Uft vielen Beifall erntelt. 
Hr. Erdmann fonnte, trag ſichtüch angewandter Mühe und Sorgfalt, alt 
Raoul Leinen durchlälagenben Erfolg erzielen, mwährenb Hr. Banzemiller 
bie Rolle bes Marcel glänzend durhführte und unfere Erwartung.n ei Weiten 
übertvaf, Die Übrige Staffirung ber Oper war entſprechend. — Die letzt 
Opernauffũhrung war: Norma von Bellini, in mwelder bie Titelrolle dur 
unfere bewährie Primadonna Fr. Wagner befegt war und mit künftlerifcher 
Gewanbtheit von ihr ausgeführt wurde, In den beiden Due ten mit Krim 


Leeb (Mdalgifa) ernteten bie Sängerinnen ennſchen Applaus und mehrmaligen 


Hervorruf. Die große Arte im erſten Mit transponirte ih Fr. Wagne 
nad F-dur, was bit der Jeiber noch immer fo hoben hiefigen Orch ſterſtimmung 
fein Berechtlgung fat, nur wünſchten wir, daß bie bei Eranspofitionen erfor 
berlicyen Heberleitungen erwas forufältiger behandelt werben, nicht gar [o frappan 
eintreten möhten, wie es in ben Opern Martha und Norma ber Gall wat 
Hr. Erdmann (Server) gab fi wieber alle mäglicge Müte, fang auf ven 
fdiedene Stellen recht hübſch, geſchmadvoll und mit großer Korrektheit, ehm 
jedoch das Publikam erwärmen zu Finnen. Wir wänſchten bem firebfame 
Singer, baß er mit ber Zeit einige Anerkennung fände, möchten ihm unfer 
oben angeführten wohlgemeinten Rathfchläge den Weg dazu bahnen. Gr. Bere 
hat die Partie des Oroviſt würbig und mit [höner Stimme zum Bortrage dt 
bracht. — Mit vielem Bergnügen onftıtiren wir, ba das OrKefter im bieler 
Jahre recht gut zufammengeftelit ift und bisher feine Schuldigteit that, amt 
ber Chor, diefe Adillesjerfe unferer Büßne, if bis j.dt no ziemlich frifd 
tropbem mwünfgpten wir vom Herzen, baf ber Männerdor noch einigen Gnı 
curt erbielte 
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a Sch | —— 
ft le dern * gute Dieufte geleiftet und fhnele | 
u TE. —— 
UT Ai bak (reißt: PN alt außgejeiän, 
dr Ach die Dielen Bebingungen mit ben Rußern ber ver ra HB tagtiſch orräbreidt. —— 
* —*1 | 
baf bie —— bis Iäwaftene Montag Serizel is u Fi un nver(am Goldne Rofe: : Io m 
DRtE., Ubenbs Ubr, bei dem [1 
RT aelkeais und ımar Dei den Dier —— — an Safer uns Buben Genie u 
; nten Geichäftäzimmer werfäloffen | BE „(unene sur grünen 
ing Id erg, ben 6. Ditober 187% # Te re ı| Gaßhaus: zur grünen) Die 
I — = 
nn _ u * Kemer ie na — — | Soinene Eine, 3 
N E77 1. —— — Grafenberg iſt die | —— are — Heute Abends gebndene Filde, auf robe, vr 
mit einem monatligen Bezüge won 43 ! — —— X 
Ak. art zu —— und wollen Bewesder um diefe = Ga: und kaffer haus an det 3 
„. n Dflerten dem Unterzeichneten mit; — Univ — | Heute Donnerätag Wepelfuppe. nigern. 
Ag xattitanten, benen Gelegenheit ju —* 3 ed Immer bejeitigt. nn Neftaurotion Maurer, € 
a Reh⸗ en wäre — ben Vorzug erhalten. ! al Ma en ln ee ur eine yet ——— — 5 
Gerigtäftreiber. | - 
ur ee „Die einige a für Nürnberg Km a6 ‚Ein Bau 
ni Brivat: Anzeigen. Er. Hopff, IR ier * — ee en 
. Bräbuer, o m a J 
. fi Dem Andenten — * —* neuem peditien son Audelf Monne un 


hen unferes geſchiedenen innigfigeliebten Freundes 
er Herrn August Adler. 
Du zogft dahin ind Neid ber ew gen Helle, 


rei 

Ice 

—E Und diefer herbe Zrennungsfhmerg hienieben, 
ı m 

1) 

13 

Iırz 

x 


ar rum fühlen boppelt mir der Trennung Schmerzen, 
“7 Dog keine Ringe gibt Dich Edlem und yurit. 


x F Seiſt iſt frei! Mir danken Deiner Treue, 








Die Husikalienleihanstalt von Soldan’s 


RBach- und Musikalienhamdlung im Museu (vorm. Riegel & Wissennr) umfasst über 100,000 
Musikpitcen, Abonnements su den bekannien günstigen Bedingungen können täglich begonnen werden, 
Grosses Lager der correeten und billigen Edinon Peters und der neuesten Erscheinangen der N {usikalienlil ıratar. 


Franz u u 
Obft- und Weintrauben=t erjandt=Ainftalt, 


? fi . 
empfieält Arpfel unb Birnen pro II Stüd ES Ki" Sue "Wandein, Raftanien zu billigfien Preifen. 
Fur: und Zofeltranben befte Sorte. 


Die Neftauration ded Mineralbades Alesanderhad "bei Wunsiedel int ſogleich zu verpad 


ten, und werden Pahtbebingniffe mitgetheilt von ber 
Babeverwaltung des Mineralbades Alexanderbad. 


. Und F — und in tiefen Schmerz zurich 
ai Zeer ift im Freundeskreis die alte Stelle, 
w Geftört if unf'zer Hilfen Freude Gläc 


Bir fragen uns, ob wirflih Du geihieben ’ 
Denn unfer Freun deöher; erfaht HN kaum, 





Er dilnft uns, wie eim fAhmerer böler raum 
Dog bliden wir in Deines Daufes Stätte, 

Wo kurz Du unter Deinen Leben noch gemeilt, 
Dann fehlt ein theures Glied aus unf'rer Kette, 
Dem unf're Herzen maren jugetheilt. 

Du liebteft und mit warmen Bergen, 

Und theilieſt reblıh unfer Leid unb Glüd; 













Grundstücke «Verpachtung. 
Der Unierzeichnete ift von dem ıc, Bernet’icen Erböinterefienten zu Boflaubof brauftragt, nachbeze ichnele 


Grundftüde am 
Dinstag, deu 44, Oktober cucr., Nachmittag 3 Uhr 


in der Beugler'ichen Gamirtöfhent u gg Dede 
PlanRr. Aa und b — der in Steinbäßl, 





nun wandelft in bem Wetherlict; 
wohl! Wir ſchodten Ebler Dir aufs Reur, 
enten Dein! bis unfer Auge bricht 
Gemidnet von feinen Freunden des Dereins 








b 
* ſur Yogelfreunde. — —J— obtußenader im Goftenfof, 
j — 186 #8. tena teuergemeinbe Schweinau, 
Ir l. Wöhrder Leichenkassa. ei 461 1 R de, Sandreuthermiele, 
" —— Schein Alaffe Hi Re, 55, auf Taglleb, Ri Kon: . 30 und 30 . 4, Mdram groben Reyhermegader, 
lautend, iſt verloren gegangen. Sollte berfelde bins & 3224 und 5 5 „ Meder baie 
— 14 Zagen nicht oorgejeigt werben, fo mirb er für > 323 O0 2% „ er, ber II. Benhader, 
x. ®ngilti —8 rt umb ein neuer — ausgeftelt, 5 333 2.01) Gberbarbtähoferader, 
ben 9. Oktober 1573. & 337 Di "5, 08 der Leine Rubfteinader, 
EEE Die Borftandigaft. Öffentlich am den Reiſtbletenden zu verpachten und werben er hiezu einaelaben. 
‘ Ehrijtian Heinrich Geyer, Rommiffionär. 
— “Club. 
{ 11. mufitalifhe Mbendunterhaltung Eine Rödin, bie eidhnet Todem, 
= erlabfatirn am BWeinmarit ” Pferdededen und —S— gr‘ au * —* nifle in ie 
fang 8 Uhr. Der Borkanb- zu billigftem vr empfiehlt bis sum | iel einen Plap, Mary befonder# auf gute 


M. B. Strander om meiken Thurm. Behanbiu 


Dem mwertden Fraulein Käthe Bäumler auß Riders: Ein Tuner älfine® folibes weiches 
bori gu ihrem 2, Geburtäfefle bie en ei längere Zeit ald — bi biete, ihre Steife sol 
wänfdr. Ungenannt, doch mohl befann — N re in — bie heften Em: 
— — — — — — ehlungen zur 
Ein joliber, zur Zeit etwas brdrängter — Rädfes Biel in ——— z. ᷣau ja * 
bittet einen edlen Denshenferund um ein Darlehen von | Näheres KRaiferfirake Mr. 9, im ?. Stod 
rl. ug , das bei ae Ber es in neh Ein Gefenihafts- Zimmer iſt nod zwei Tage in ber 
rigen Halten von gegen Wehlel gemifienha 
—— en wird, — Wei. Offerten rn Woe frei. Baummole, Ablerftraße. 





Schützengesellschaft Tell. 
2 Onnerätag ben 9. und 10 Dftober, Abends 7 Ubr, 
"an; mit altbayerifcdhem Schiefen. 

Die Schügenmeifter. 


Nicht zu überfehen! 


amı Dauptmarkt in ben langen Rramläden, 

x Knabe ber Korn ſhen Buchhanslung, Nr. 40, sinen 
ar —— den ſeinſten Runflmehlen, Kunſiarieſen von 
Mögeh gemein beliebten Nölpp'ihen Kunftmüßle tm 
** orf, ſowie u ſeht feinen Räje» und Landes Pro» 
elannınotnet dab jo erlaube ich mir meine geehrten 
hl n und —* Sowie das verehrliche Geſammt⸗ 
"m bierauf aufmerffan u machen, mit ber Bitte, 
hen beebten zu mollen, Größere Beftellun: 


einem Laden angenommen. 


bis het Aderheiligen zu verleiben. * 
Ein Figſchaet Gehilfe, orat dir Ezp. DB. 08. 
fücdhtia auf * und Ladenarbeit, erhäli dauernde 8 
ſch um neßgafie m SD. — | an Kürnderg. 
AUFET-, Zünder. und hauermw jruge find mes — —2* ai de73. 
















— pugefi Zu vol namen eben en Gelhäftdaufgade bii = verfaufen. Fr 
haftian Benter nergehilfe fudt —— auf Manufaktur. 
früger Roßlengändler un Waldihor. Mäheres Epifendrig Ar. 23, 2, ' RR ——— in 3 u 
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ann sun Li FREE SE 
— [2 — — nn 8 Zwei rußige Hessen ohne Gefhäft fuchen fofort oder 
7 ind zur erfien sicheren Stelle \ogleih ober eg el eine Kleine aber freundliche Wohnung, mondgfie 
er bier Birrtel Frantkirte Mrerbieten unter 2° 8, 

1 





















—* Falle zur Verhandlung: Borm, 624 Uhr: 
fung bes Handelsmanns A. Herbft v. Schnait« 
tad wegen Uebertretung in Bezug auf Reinliäteit; 
9 Uhr: deegl. bes Eifendreherd R. Simon in 
Wohrd in ber Beſchuldigung gegen den Eifenhreher 
«. Gritti wegen Eprenfränkung ; 91/4 Uhr: Ber 
gegen die Mepgeröfreu W. Schaffner 
babier im der Beihulbigung gegen ben Schnittwaa ⸗ 
M. Kokowetd * Ehrentktaͤnkung; 
99/4 Uhr: deegl. gegen ben Tagloͤhnet Fr, Ro 
von Ürfangen u. wegen ren "ya 
10% Upr: besgl genen ben Taglößner 8. Weis 
binger 2 Happurg wegen Bergehens ber fahr ⸗ 
14 rperverlehung, 
ir 8. Dit. Heute Nachmittag mußte bie 
hemlig jhmwerhörige Wittwe Frenzel vom Gt. Jo: 
— in Folge einer Berlefung am rechten Unter: 
fchenkel in das hiefige Spital geſchafft werben. Die 
Berlehung erlitt bie Frenzel durch eim Fuhrwerk bes 
—— Beh jedenfalls in Folze ihrer 


8 7. DE Gqhwurgericht.) 
Andreas Funk, verhelratheter Taglaͤhntt von 
Doͤckingen, jeht in Bappenbeim, ſchon zu wieder⸗ 
holten Malen wegen Beirugs verurtpeilt, iſt auch 
heute wieber zweier Betruge: Rente angellagt. Der: 
felbe iſt beſchuldigt, Ende Nov. dv. Iro. den Baflı 
wirth . Pre —— =: in feinem 
Bermögen bei u r er Ihm vor 

der Gifenbahnfeftion t» 


Tide ſqriftliche 
an die aber von bem Angeklagten ſelbſt auss 
gefellt war. Desgleichen fol x. Funk am 3, Febr. 
d. Irb. dem Schneider Drießlein von Solnhofen 
durch allerlei Borfpiegelungen 24 fr. abgeſchwindelt 
‚ bie diefer nie mehr zu fehen befam. Funk 
t daher heute unter ber Ant oge bed Berbrechens 
ber Urkandenfaͤlſchung im tbeellen Zufammenfluße 
mit einem Verbrechen bed Betrugs umb eines weis 
teren Verbrechens des Betrugt. — Der Wahrſpruch 
ber Geſchwornen (Obmann: Hr. Deinleln) bejahete 
bie eiſte Frage auf Privat + Urkundenfälfgung ınd 
Betrug unter Annahme mildernder Umflänbe, unb 
verneinte bie zweite lofrage wegen eines wel⸗ 
teren Betrugd, unb ber Gerichtshof verurtheilte bem 
Angeklagten gu einer Gefängnifftrafe von 6 Mon. und 
Überfennung der bürgerligen Ehrenrehte auf 3 J. — 
Nachtraglich fe bemerkt, baf in ber heutigen Sigung 
auf Grund eines beigebrahten Zeugniffes der Ges 
ſchworne Here Reuter wegen Harthörigk it von ber 
Funktion eines Geſchwornen entbunden und ber vierte 
Erfapgeihworne, Hr. Well von hier, ale orbent 
licher Geſchworner eingerufen worden tft. 
Aus F In ber geſtern ſtattgeſunde⸗ 
nen Oremialverfammlung ber mittelfrän: 
kifgen Apotheker wurde ale Delegirter zum 


—— otheker Böttiger von 
Erlang t. 3. 
— * or Die Hier Ratifindende Gas 


neraljpnobe wurde heute Bormittag 9 Uhr mit 
einem feierlichen Kirgengange vom neuen Schloß 
bis Staditirche, wolelbft Herr Dekan Hopfer 
aus Bamb.rg bie Feſtprebigt hielt, x 

( 


Rigingen, 8. Ott, Wie wir vernehmen haben 
fi die weltlichen Mitglieder des hiefigen proleſtau · 
üſchen Kirchenvorſtandes der Augsnurger Adreſſe 
au bie Genctralſynode in Bayreuth a in 


(RM. 
2 Münden, 8. Dit. Das Gemeindekolleginm 
iſt heute dem HRagifiratebefgluß, in Müngen cin 
biftorifhes Mufeum zu errichten, beigetreten. 
Die Kreditbewilligung zu ben nötigen Vorarbeiten 


wur de he 

Li den, 8. DM. Bon Montag ben 6. b, 
Abende bis Dindtag ben 7, d. Abends find dahier 
an Cholera :c. 3 Perfonen eıkrantt (Gefammtzapi 
981), neflorben iſt Niemand. u 

a en, 8. DM. Die Schwurgerichteder⸗ 
handlung babler gegen ben Pfarrer 5. 3. Rahr 
von Ebermannflatt wegen zwiler Vergehen ber Der 
leibigun;, wovon eimed burch die Preſſe verübt, if 
auf den 25. b. M. Nachm., jene gegen ben verhei⸗ 
ratheten Rebafteur 5.3. Shimpff aus Landen 
wegen Majeflätsbeleivigung durch bie Prefle auf ben 
27, Oktober, Nadım., und gegen den Redakteur 
I M. Forſter von Münden wegen besfelben Reas 
tes ebenfalls auf den 27. Dkt. feſtgefedt worben. 
Die aus ber lehten Dachauerbank Epoche bekannt 

denen KRommifflonärs- Ehegatten Theod. und 

ttilie Mayer wegen Verbredgend bed betrügeris 

fen Sankerotts gelangen als Iehte Gruppe am 
8, November zur Berkandlung. 

Landshut, 6. DM. Auch die nicherbaperifde 
Danbel®: unb Sewerbelammer hat an bie k. 
b, Bandesfommiffion betteſſend bie Repartition 
ber Koften ber Ausflellungsfhränte auf 
ber Wiener Weltausfteilung einen Proteft 
geriet, in welchen verlangt wird, bak eine grünts 
liche unb genaue fahgemäße Mevifion aller in Brr 
trat kommenden Berhältniffe vorgenomnien, bie 
Unforberungen, foweit biefelben ala zu hoch gegrif⸗ 
——— Lerabgefegt und ber Ausfall auf das 

vefp. auf ba6 Budget des beuticen Reid«s 
Übernounmen merbe. 


Bey u 7, Okt. Vom Soantag bis Wontag 
j an ECholera cerranlt 2 Perſonen, 
Niemand, 


t Ta 
— (& Br es re 


Wim 
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Seg 
fclheren 
xboeroeſelle 


Yu Dberpdring (bei Oflerhofen) find bie-Detos 7" 


fit und Wigwer abge 
brannt; unzweifelhaft liegt Brandfliftung zu Grund, 

Erledigt: Die kath, 1. Schul, dann Kirner: 
ſtelle zu Dannberg (Dife,sSchulinip. zu Derzogen ⸗ 
aurach); bie prot. Schul⸗ daun Kantorftelle zu 
—— (Difr.s Schulinſp. Thutnau); eine 
Stubienlehrerftelle am der Lateinſchule zu Grunſtadt; 
— bie prot, Pfarrei Gleuhen, Def. elau; 
yrot. Pfarrei Heheledorf, Det. Muggenborf ; bie 
prot, Pfarrei Oberrösfau, Del. Kirhenlamig ; bie 
prot, 2, Pferrftelle in Münchberg. 


Volkswirthſchaft, Handel und Jerkehr. 
= Münden, 8. Dt. Nachdem einer an das 
Staatsminifterkum bes Junern ergangenen Mitiheis 
Tung zufolge bie Rinderpeft in Obertrumm bei 
Salyburg ausgebroden If, fo wurben vorbehalilich 
weiterer Mafregeln Einfuhrverbote von Bieh, Dün: 
ger, Wolle ıc. aus unb durch Salyburg und Obers 
dfterrelch nad und burd Bayern unterm 6. b. M, | 
erlaffen. | 
 Wünden , 8. DOM. Nach hleher gelangter | 
Anzeige wird bie berühmte babifge Schwarz: 
walrbahn zwifhen Haufad und Villingen, 
melde nit weniger als 17 Tunnel enthält (gi: 
fen Hernberg und St. Georgen fährt man ſaſt 
ben 3. Theil untericbijh) am 1. Nov. d. I. eröffe 
net werben, Der Bau einer Wegſtunde kommt auf 
Ya Mil. fl. zu fichen. 

D, Srauffert, 8 Dt (Börje) Die geſtern 
eirlulırenden ungfinftigen Gerüdte über bie s 
ſtorp'ſche Bank Haben fi bis jept no nicht ber 
fidtigt und trat daher auch heute keine mefentliche 
Abſchwãchung der Tendenz ein. Gegen Schluß er 
maltete bie Bärfe etwas, ba Berlin ere 


nontegebäube ber Baucın Ri 





\ den gebadhten Joſeph Hubert Meinfens als katho 





Kurfe fanbte, Das Geſchäft war ziemlich ſchiep · 
pend. Kreditaftien — ylfdhen 2281/29 
bie 28. GStaatsbahn, ſchon geftern Abenb 
— Kae Min, Damme Hack Sie 
zu A, niebriger iv 
geſtern Mittag. Die Eontremine benutzt als Motiv 
bie verringerten Einnahmen ber Bahn, um ben 
Kurs von Staatebahn durch MWlankoverfäufe zu 
brüden, Die Einnahmen in den erſten vier Tagen 
der Vorwoche belaufen fl mad den heutigen Wels 
bungen auf mehr ala 420,000 fl. Lombarden 
ſchloſſen feft zu 166%. Defterreigifhe Bahnen 
vernaläffigt und matter. Banken bei fillem Ber 
kehr faft durchgehends malter, namenilich Bant« 
verein, welcher nad Notiz auf 99 berabging, 
Silberrente nachgebend, Ungarifhe Anleihe fell, 
Spanier elmas matter. Kleine Looſe belicht 
letta, Meininger und Augsburger in gutem Begehr. 
Dregon etwas matter. Medfel und Sorten tits 
verändert. 
*- Wien, 8. Ott. Die „Reue freie Profi.“ 
meldet, daß, da aunenblidlih von einer ungarie 
ſchen Anleihe im Betrage von 100 Millionen 


ober buriber nit mehr bie Rede ſei, für bie dem | 
ungarifgen Minifter nöthigen Summen inzwiſchen 


das Konfortium Krebitarflait: Rotbicilb Sorge 
trage, Dieſes habe wahrfheinlih auch jene Bes 
träge zur Dispofiiion geftellt, welche nöthiz find, 
damit bie an verſchledenen Orten cufgenemntenen 
Depot · Darlehen in einer Hand vereiniat werten. 

* Mom, 8. DE. Laut Kundmachung werben 
bie am 1. Februat 1874 fälligen Eoupons ber 
Sprogentigen Renten im Inlande vom 15. d. 
DM. an ausbezaßlt werben. 


A Paris, 9. Okt. (Börfe.) Der Markt bleibt | 


vet belebt, aber aud größere Nachfrage findet 
let Befrtevigung. Ein bekannter Baiffier verbreſtete 
überdies das Gerät, daß bie Bank von Frantrric 
anf bem Punkte ſtehe, ihren Disfont von 5 auf 
6 pEt. zu erhöhen, Schluß ohne rechte Tendenz: 
neue Unleihe 93,57, Rente 89.30, Itallener 61.86, 
Deſterreiche — wieber ſtark offerirt. Bobens 
Creditanſialt 670 & 75, Gtaatsbahn beſondero 
matt unter dem Drud beutfcher Berfäufe 746, 
Lombarben 368, Ban 


keine nennenswerihen Veränderungen, 





Telegraphische Depeschen. | 


“ GSpever, 8. DM, Bom 7, bis 8. Dtober 
Bormittags find bier 22 Berfonen an ber Cho— 
lera ertrankt, 9 geftorben. Gefummtfland: 251 Ers 
trankungen, 113 Tobesfälle, 

** Stuttgart, 8, DE. Den „Säwäbifäen 
Merkur" zufolge findet der BWiederzufammentritt dee 
mwürttembergifgen Landtages am 21, Okttbr. 
ftatt, 

° Berlin, 8 DM. Die Provinziulkerrefponkenz 
Fünb’gt ben unverwellten Erlaß einer Berorbaung betr. 
ber dung bes MögeorbnetensHaufes und bie 
Anberanmung der Wahlmännerwahlen auf 28, Okt,, 
der Mbgeorbnetenwahlen auf 4. Monember, ſowle 
bie Berufung bed Landtags noch in ber erften Hälfte dea 
November an. Demfelben Blatte zufolge bleibt 
das Eintreffen bes Kalfers in Wien am 16, Dt. 
ju erwarten, 

” Berlin, 8 DE. Ein Artikel der „Beor 
vinzlal · Korrefponbeng* befpriht das Verhalten 
ber Bifgöfe und bas Wohl ber katholifhen 
Kirche und hebt Kervor, daß bas entſchiebene 

entheil von ber burh bie Biſchöfe In dem 
Fuldaer Sendſchreiben abgegebenen Ber: 
eingetreten fei, wonach fle umvergefien fein 
nicht Kampf und Trennung, fondern 


de, daß 
und Eintradt das Berhältcih fei, was zwi: 


Brleb: 


Bar: | 







der EEE wegen. 
befiehen folle. Die Regierung nehe 
Hand der Geſehe gegen die den Gehe: 
meigernden Biihöfe und Priefter mit 
Säritte ver und werde, wenn es nothme 
ſchlene, bie firergiten durchgreiſenbdſten Mi 
Beugung oder Brechung dee römifhen Ucher 
auf preufifhem Boden gebrauden. Der 
weist ferner nad, baß ein chriſtlich katholiſches 
wiſſen durch bie Kirdengefege nicht verleht m 
und fließt: Die Gefahren und Nothſtände ker 
katholiſchen Kirche würben vermehrt werben, eng 
die katholiſche Bevölkerung bei ben Wahlen bie 
ber ultramontanen Abgeorbneten vermehren Kelke, 
beren Stechen unter Roms Führung auf ben Kamyf 
gegen bie Stantögefege geritet fei. Die Katko: 
liten, benen an bem Lirdliden Frieben gelegen, 
mödhten ſich hüten, Männer zu wählen, term 
Wirkfamkeit thatfählic zur Zerrüttung bes öffent 
Uchen Friedens und zugleich zur Serrüttung der 
Kirche führe. 

** Berlin, 8. DOM, Die „Spener'de dtp.“ 
veröffentligt den Wortlaut ber Anerkennungs; 
tunbe für ben Bifhof Reinkens, fowie den 
Wortlaut der von Reintens nad feiner Bereibigung 
gehaltenen Rebe, Im erſterer ſpricht der SKalfer 
mörtli bie Anerkennung eimkens' als Fatholifger 
Biſchof aus und befichlt Allen und Jeden, daß fie 


len Bischof anerkennen und achten, auch bemfel: 
ben Alles, wos an Ehren, Wärden, Nuhung un) 
anderen Bortheilen von feinem MAmte abhängig, 
dazugehoͤrig ober fonft erforderlich fein mag, gerus 
ig und vollfommen, ohne jemanbes Einfprud gt: 
nießen laſſen, bei Vermeidung unferer Königlichen 
Ungnabe und ſchwerer unausbleiblider Abnbung; 
jedod Alles Und und Unjeren königlichen und ober 
landes fürſtlichen Gerechtſamen in alle Wege unbe 
ſchadet. — Biſchof R.inkens hob im feiner Rebe 
hervor, 3 fei Ähm cine Freube, Angeſichta der 
Thatſacht, da die zur Belehrung des Volkes über 
bie heilige Pfligt des Gehorfams gegen Lie Obrigs 
keit Berufenen die Maſſen aufregen und mit Ab 
nelgung gegen bie Pflicht des Gehorfams erfüllen, 
an diefer Stelle ſeierlich Zeugniß abzulegen dafür, 
daß jener Behorfam wahrhaft religiöfe Pflicht fei 
und wer ihn verlege, ſich gegen Bott verjänbige, 
Die Berwaltungeprinzipien der gegenwärtigen Staaie 
teglerung entflammten bem Eprijtenthum, feien burg: 
and Kriftiihe und förberten ihm im der Erfüllung 
feiner Aufgabe, Selbft wenn er aber, gegen alle 
Erwartung, mit dem heutigen Erbe in Konflikt ger 
rathen jollte, würde er cher feier Mai niederlegen, 
ale im Geringfien gegen den Eid verftoften. 

” Vofen, 8. Di, Die von ber „Ditjerstg.* 
gebrachte Mitthcilung, daß an ten Eribifgof 
Lebogomsti eine Huffo-derung zur Mieberle,ung 
feines Amtes erfol,t jet, wird Dom ber „Wofener 





e de Varie 1090. Sonft | 


tg.” offiziös dementirt. 

"* Erianon, 8, Dir. (Prozeß Bazsine) 
Die Stillen des Berichtes, beivefjend die Unterredung 
Vazaines mit Fetebrid) Kaul, bie Epiſode bes Nic: 

‚ berbrennend ber Fahnen und de Sapitututionen machen 
einenlebhaften Eindrud, Der Bericht ſagt: Hayaincver 
ging ih an ber Ehre, — Die Lefung bes Berig: 
tes füllt ned die & tunjen am Frsitog und Son 
—* aus. Die Debatten fangen nächſten Don 
ag an, 


nn Ten a — m — 
Berautwortliger Redakteur: Baptift Cantor. 


Telegraphiſche Coursberichte. 
hd Li i, 4 Ditbe Schl 
45 mi) —E auf Bonden 148. — * 
do. auf Alen M bayer. Obligationen · DN. me · 
‚ eilaner von 18552 96). Derflere. Bant-@ien 956. bo. 
ebit = Mltien 223, 


Darmfläbter Bant » Mitien 3lf. 
Bayer. Dftbahn » Altien 113}. 
= a eg = 
. erren * 
Bankverein 1 


antfurter Ba 00. Spanitt 
mitten 2234, 345 Oberbeflen — 
- Bantaktien 36. : Wlumaner Ei- 
ahn Attien 151}. a = Bank: Aktien 113). Orft. 
aAttien eutſche Bereinsbant 164. 

Brüfieler 103}. Sahn ſche Effettenbant 117}. 
© Srankfurt, 3 Ditr. (Haäbörie.) 


alkien zn. . Gtaatäbahn , Wii 
| Defee Deo — ee 


‚Deherr 
em Hl, 


Kölerbant — 
* Rürnberger Vercinsbant 
100. Nürnberger Pſandbriefe #9)- Raab 5 

* Berlin, 8 Di (Scählukesurfe. 3 Uhr 3 Min.) 
! RAin: Mindener Eifend. Stamm .«Mftien 1435}. Bergiihr 
ı Mä Eijend.-Altien 1U6}. Rhein. Cenb. Att. 137. 
' Berlin-Botsbamer Etſenb ttlen 116, erlin⸗Stettinet 

Eifenb.:Mltien 1624. 344 Obe 


Ei 
wigtbahn 149}. Lombarden - Fran. 
| 1}. . Mmerit, Bonbb 1552 90, 
ı Gliberrent 


| 5— 
Antheil 
zen 





ni Meininger Bank: Mitien 113 * 
Atlen 1534. ®P tien 174 
ew 113 2 
munber Union 107 
auf London 6.208. 
Distonto 108 


o L 
Ta}. Brüffeler Bank 103. 


* Bien, 3 Die —— Silber: Armi 
7320, 1860er Zoofe 10150. BantMiktien BLO. Kredit 
Vrtien 222.—. Lombarben 160.5. Gtantäbahn » Altien 
330 50, UngloMußrid BR. 15350. Unionbent 177 — 

er 2185. —— a IR 00 + 
We⸗hſel an m a I 
nfttien 19,4-. ulfdl 
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Nachricht, 
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Grau Margaretha Voltert 
vn, Au 5 Ur nad; längerem Leiden fanft 
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eifa, ne Ültober 1379. 








hr. vom Yolenhaike zus 
1 
Unfern Herzlich 2 ! Bar 
n berylichen Dan a bh ben 
und ——— fowie der geebrien Rayariaı * die 
eelche Theilnahme bei ber Beerdigung unferes ileben 
und Baters, 

Deren J. A. Me 
mit ber Bitte, ben x Achten Ju Una ein —— Un 

en, ums aber ihr Aohlwollen 


chliehenen, 


—— und Empfehlung. 


2333 einem geehrten Publikum, ſowle 
PR er barihaft, Freunden und Bekannten 
ansehne —— dafı ich in meinem Haufe L Rr. 1.509 


Bandes; rodultens uud Spezere 

errichtet hab, np 7 id alle 6 "hi Ban Ir: ia, 

Ihnen Artifer Ara here 

Ss ich feld be —— fin wer me er * 
gie 34 — 5* 


—* 
———— Ka et a 


Gefchäfts:-Berlegu 

erlaube —— diermit er a —5 
Ah von Heute an meine ® 
neu erfauften zit Anweſen In Bei 


finden. [) ——— A Dos Belag u 


K 2471 3 über; 
onrad Welnman # Cie. 
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Ich erlaube mir, dem Welfpiele oieler anderer P 

„Xlogb” veröffentlichte 
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db meinen imni unb 
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Reisszeuge 
in befter Qnalität empfiehlt zu billigen | 
Preifen 
Georg Schoenner, 
Reißzeugfabrikant, breite Ghaffe 93, 
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10 33 10, 


ne — ewöhnliche 
a „een 9 empfle Pest Were Reit, ge 


Deupfirae, gegenüber bem Gelben Römen. 


e werde 
5* —J 


Uhl's Gaſthaus, Spitil 
— Ben —2 * Fe gan BDrat · 


Wirthſchaft zum ©. Johannes. 


Rorgen Freitag an. Freundlichſt — en 


Cafe Pegnitz. 
FE Donnerdtag Mepelfuppe, mozu — 


Lange 


 Löwenbhrauerel. 
Heute Donnerdtag Mepeljuppe. 
Gefchäfts:Berkauf. 
In guter ** ift ein ſeht fregquentes Ga * 


welches ſich im befieu Bel en Juftande befindet 
einer A er von 6800 fl. zu verlaufen. 
träge unter G. K. ddll_am die Annoncen: 


Spprhllion von —— Moſſe am Jeſedheplag bier, 
Ein 
— Baer —— Qurhmonzengeiääit 
en d 
E a 160 — ne 
Näherd unter Shiffe L. M. Re. 43% buch 


Kein Benlngungen ja äene amt zn 
e ngen 
Inte neh en er BP; 


Ar. 591141, Kader, 


— — 
m verlaufen. olteigefie ⸗ — ⸗ 


Ramintüren und yrri — 
mu write Sm Sanere Oramer-Klettftrafe Gramer-Riettfrage N 


Ein dreiarmiger Gadlüfire wird zu kaufen gefucht. 
indber &. db. 8. 
tibe Grau wünſcht eine Kafferihente zu * 
tm. Dferten oen In dee ber E. d. B. — 


— i6 gefi — 
olonlalwaaren⸗ on 
ae — , mit der Brande vertraulen €. a 
I Comptolt un — 34 engagiren. Eintritt 


ovember. 
» Offerten mit abſchriftl b 
Re. ander Ghufer 2. Str 10 beara Di Bra, 


an: Rajdinif, ern in men: und an ai 
eparatur aller inen tikchtig ii 

Stell * n Beugnöfie Arten zur Seite, 3 er: 
fragen in der 


Stele. Die 
Ein junger Bann mit gq Borbilbung ſucht zum 
Seibfflublum der eugl. A bjw. beren —— 
tion, nad Touſſaiat·Vaugeuſqhelſdt/ eoent unter Beigiehung 
| * — einen Genoſſen. Gef. Adreſſen p. 
an bie & 


| Ein Tolider Bucbinbergehlife finder Tofort Hebel 


) —— 1044, 
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iges &o häft en gro 

a Stultenntniflen versehene 

in bie nehmen geſucht Er unt 

nung im $auie. t —— am 1. November 


— *— efallige % nie 
Shiffre F. Re. 0, Bel mi — — 


Ei as Rübden 
> #- * —— werden ir Belegen %- 
‚dermeifter Schneiber im 2 > 


— Arbeiten nicht —— iſt, ne — 
ier oder ir 


Ein im Quparbellen * SR en gemandies 

SH LURE wilaſcht Bela tigung | zu erhalten. 
— — gebandt und von gutem Mus: 
eben, win Ben tele als Ladnerin, wenn aud im 
rg efälige Offerten unter M. 22 an 


en, welche Sausmanndtoit Toden 
Tann, wird mä —* 35* in Dienft gegommen. Räheret 
obere pre Rr 1 im Spejereilaben 
m Mäbdhen von Auswärts, bas n Tann, fu 
bei —* ſoliben Hereigaft ein Meißgerber: 
aaffe 1839 2 Stod. 
Eine orbentlice weibliche Berlon "wird zur | Ruf 
über erma jene Rinber ala Räh. in ber @ d. 
feiberma gut — 
if, fact * ** * ie in der Woche beichäftigt zu 
werben. in ber @&b ®. 


ine WBobnun 
beſtehend aus 1 Aimmer, 2 Rammert, ‚ Bobenan 
det it an eine zubige — ohne, & —8* begs 
x b 
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— —— eben. 
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giätmeh, der > jmeite Gtod mit it Nanfarb: 3 nung, beſteh⸗ 
enge in je 5 BDieren, Rüde unb fonfigen ebernifien, 
vor einem m — ni —— 
alleötneu Li en angen 

ey t u sein en. Räh. im der ee 
ohmung, 


* 
‚an ruhige vente 


san fuhen bi 
heres hintere 


undlide Wohnung an 
ie on a serien Näheres 





teen! 
ohne —— —— 
Imei —— 
N hatt Sr. e ne Wohnsng 





an 

tiebften mit Wittagtifd ind au) Gehaßber Geile grfinht 
für einen Herrn. Dfierten ur A B 1019 beie NS. 6. 
Dergan Montag Rahmittag murbe auf der 
me Fürther er ein flberner Naſen zwider ver: 


loren. Der re inber molle ihn gegen Belohnung 
inder &d 8. — 
indtag Rachmitiag bat fi ein Meines Hündehen, 
ſchwarz, 4 meihe Hühden, meißer Bruft, weifier Schmwany: 
ie und rothem Halaband nebſt Blädiein verlsren. 
—— Wirihſchaft zum Annagarichen. Bor Antauf 
wirb 


met U, begeichnet ned 
angel if — * Einrkdungsgebüßren 


Br, 


—— Tets 








m Rert im Dr 


A) ter Sinweis auf 4 61 ber 
— —— —— 
Tagedorbmung: 
ungsabhör pro 1872 und Gene berfelben. 
Bf iin, er Kubiaubegenyungimaht. 
2 Ditober 1873. 


BY Die Vorſtandſchaſt 
I Eberöberger. Schmitt. 


Verein der Sehlossermeister 
Nürnberg. 


Donnerstag, den 9 Dft., Berfammiung, mobei ganz 
na Ungelegenheiten zur Cprade gebradt merben. 
i# — pünktliched Erſcheinen Abends 8 lihr er: 
j \ ber Borftand. 
Versicherung gegen Feuerschaden. 


_Preuss. National-Versicherungs-Gesellschaft 
5 in Stettin. _ 
Gegründet 1845. 
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Barantiefonds Ende 8 hir. 7,450,000. 
Berfiherungs Kapital Ende 1'572 .„ 920,000,000. 
efamsn mmabme pro 1872 Pr 1,681,000. 

mon pro 18746, . II. 

te Schäden pro 1512 . 425,000. 


Mitteln und biefem end» 
e bietet dieſe alte Anſtalt 
der: Aänbiafie Garantie. Ihre 
Im Echadenfelle find [ und coulant; die 
ohme jebe Rachahlungs Berbindlichkeit. 
lung von ——— rung und 
Berfiherungsan! e empiehlen 

Sebn au Nubinger, 

Firma Ralfer u. Heller. 

E. D. Grieshbammer. 


| Unterrichts: Anzeige und 
Bi Empfeblung- 


| Den geehrten Damen biene zur ergebenften Ans 

i daß bi im jeber Mode ein vollitandiger 

5 im Mafinehmen, Schnittzeichnen 

ei *— b Br Bei Bd da 

un en Unt n nem 

7 Rue Ye Dame im Fo Bi ſich 

u re ri a 

amen # e . 

geboten, iin meinem Daufe Ro yo 2ogis 
tungswoll 

Mina Mabe, Witime, 

innere Lauſergaſſe S 11, 2 ©t. 


ee 


® 
ung ber 


J 


Zur Notlzaahme !! 


Da mein Herzenconfectiondgefdpäft eine fo 

mung genommen Bat; daß id in meinen 

au Theater Rr. I im Kaum zu beichränft 

Ein, jo “ einem zweiten Laden Lorenger: 

% 2] — Beide Magazine find in 

Y , Budalind und allen Sorten fertiner Der- 

zen: Warberoben reichhaltigfe afiortirt. reelle Dr- 
bienung. Preife feit, aber billig. 

A, Sehnefer, 
am Theater und Lorenzerſtrahe Rr. 22. 


.0068.06900009009000000 04 
. Privat-Entbindung. 

Solix Damen finben unter ſtrengſſer Diskretion 
freundliche Aufnahmie bei 

ıy Sophie Fiidher, vorm. Siu, 

Natbhausgaffe Nr. BBH/12. 
Alle Confectionsartikel, bes 

ſonders Costumes, 
meueften vorhandenen Modellen ele- 
Sant und rasch angefertigt bei 


Bomeisier & Ullmann, 
Kaiſerſtraße 118. 


Zlehung 
unwiderruflid; am 86. @ktober.. 


Pferde- Lotterie 
[ zu rft. 
2000 Gewinnſie im Werihe bon mitt: 
Beilens il. 20,000. 
Lovſe zu ZO Kreuzer, 
anf 10 Looſe ein Freiloog, 


ofe 
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. A r er 
-enceral: Agentur 
| Gchrüder Schmitt in Aürnberg, 


Adlerfirade Kr, 28. 


| Ulmer Dombanfoofe & 85 Arır. 


Cäluer Soofe 
+ 
— Süd af. 1.4 









40,009, fl. 20, x 
iederverhäufer erhalten Rabatt. 


Heine Brankenmeine, Act franzöfifche Rot 
6 Meinbube, 3 
in Fürth. 


Goſteuhof. 
nd gutes altes 
nahen et per 


Merk. 
ubpe. r 
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werden nah den Hüäubchen, Blumen, 













Donmerdtag, den 9. I. M. eröffne ich dabier meine anwaltſchaftliche Chätigke 
Meine Kanzlei befindet ſich Garlsftrage Nr, 11 nen; re ; — 


Leiſtlein. 
Nürnberg, 4. Ottober 1873, Hartmann, t. Rechtsanwalt. 
Bureau-Veränderung. 
Bon Montag den 6. Dftober an befindet ſich meine Kanzlei in 
meinem Haufe, arkt Rr. 10. 
Frankenburger, tk. Kehtsanwalt, 
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Die Herbstmesse in Nürnberg beginut den 18.’ Oktober 
und endigt den 3. November. Das Comite. 









Das Neueste in Kleiderstoffen und Chäles, Selden- 
stoffen und Sammt empfiehlt in reichſter Auswahl 


S. LEVI, &aiferfttaße Ar. 40. 
—R 


Met noch jehr gut jortirted Hager vorgezeichneter Stickereien: Deden in ben verſchieden ſten Größen, 
Shubtaihen, Walhbentel, Hrbeitätäihchen zc., Streifen, Ginfäge, Borlüpphen und verfhiebened Andere — Der 
tanfe ich aus und aebe biefe Artitel unter dem Koftenpreis. 

Carl Uhlig, Dintlerſtraße 9 


























— Hermann Cohn = | = 
EL Heifhbrüce S OT Tun 1 1000Hanfcouverts, la. Qual, 
empfiehlt: gefiridte Eücher, molme Danben und auch andere Briefcouverts, von blau, 


weiss oder gelb Papier, beliebig 
mit Firma oder Adresse 
bedruckt, offerirt zu fl 330 kr. 
Bei Abnahme von 5000 Stück nur 
fl. 3 per Mille. 
Friedrich Schwemmer's 
Druckerei Nürnberg. .Josephspl 252. 
Auswärtige Aufträge werden nur 
gegen Nachnahme des Betrages ef- 
fektuirt. Auf Verlangen stebenMu- 
ster und Druckproben gratis und 
franco zu Diensten, 


Gapıjen, Zhnbetbauben, —— nd 

' Strümpfe, Serrenfoden, Unterjacken, Unterho⸗ 
; Tem, mollene Hemden, Cachenez, geitridte en, 
Jackchen und Gamafhen ir Kinder, Onldwärmer, 
anbichuhe (in ieber Gräfe), Sittchen für Anaben, 
ihlidd, Shäwichen sc, nany new fortirt für bie 
Serbit: und Winter: Saifon zu äuferht billigen 


Preifen- 
Avis für Damen. 


Die neneflen Modelle für die Winterfaifen 
ſiehen zw gefälliger Anficht parat. Auch empfchte 
ſeinſte Pariſer Blumen, Federn, Agraſſen, diverſe 
Band, Hutfacend x. Hodakbtungsvoll 

Linn Ihle, Wujeumabrüde. 


Eisfabrit in Fürth. 


| Wir bringen hiermit zur Ungeige,. daß untere 














Eiemaſchine in vollem Velriebe iſt, und laden “inter: 
effenten, dir Bedarf an Eis haben, höflichſt ein, Tapeten, 
wegen Bezuges von folden ſich moͤglichſt bald au Fenster» Rouleaux 


uns zu wenden, Das Eis wirb befamntlid aus | im großer Auswahl bei auhergemöhntih biliger Vreifen 


Hgg eigen bergeftellt und zeichnet | empfiehlt #, Mohr, gegenüber der Gtabtpoft. 
id; durch Höckte Reinheit, fowie durd habe Havana-Ausschuss 
rs Er re arahe Birkiamfeit aus. ‚ eine fehr belichte preistürbige Cigarze 3* eb 
Mn — 5 Planzer 
Rr. 24 
eueſte umen ẽ in qui abgelagerier Vaate per Stüd 7 %. 
üle, riebr. Sopff- 


Pr. 6 und 11 
ine befonberd beliebte 1 fr. Cigatte empfiehlt 
Kriebr. Sf, vormald M. Grabner, 
italplah. 

Bum Wiederverfauf fir Wirte empfehlen wir gut 
abgelagerte Cigarren in Sehr preidmärbiger Baare. 
Sehrider Chrivemondel, Zabal- und Ligarren:Gefhäft, 

neben der Öauptwade 29, 
vormals . Job, Demler's Sohn, Gottlieb. 
Visitenkarten 
fein lithogtaphitt & fl. 1. 12 fr, per 11m Stüd fertigt 
3. Nofenfelb’6 Druderei, 
Rürnberg, Bindergafle Rr. 18, 
Bersanbt nah Auswärts gegen Rahnahme. 


ee und PBapterfädte * Birma liefert 


| Chigaon», RAT, Hotlacons 
Yun Busgeihäft am Spitalpla 
zu Teen 


¶De Gigarren: und Tubafhanpiung 


von 
.. ®tto Rössner, 
Kaiſerſtraße 36, gegenüber der Kannenapothefe, 
macht bie geehrien Herren Raucher auf 
Nr. fl und 12 ua 2 kr. 


ı gang bejonderö nufmerfam 


Das Ueucſte von Cigarreienmafhinen 
bie Kignrien: muB Tabafbanblang 


von 
.. ,QBttoe Rössner, 

Staileritraße: 36, gegenüber der Kanncenapot hete. 
„Die fo brlichten Wiener Banda en eigenen a» 
brifais, melde vor jeden Drud ihüpen, den Sdaden * 
Jung oder At in Tırres Jeit qänglich heilen, welche von 
mehreren Herren Aetzien ald die befien anerkannt wor: 
ben find, morüber nel als breifiig Zrugniffe von Per» 
fonen vorliegen, die ganz geheill worden, find fortmäh: 








biuigſt 2 a, 
Bucerfiraße . 


Neuen Haidel 
Joh. Michel, 


eurpfiehlt 
vorm. Frtiedre Winter. 


Grundlicher Unterricht in ber franzöfiihen Spracht 
wird jungen Damen ertheilt, wobel die Eonverjationd: 
Runde von einer Mranaöfin geleitet wird. 


Kuftragdgemäh vertaufe ih verihlebene Hänfer und 
Gefchäfte in allen Größen, bei — gerin· 
ger Anzahlung; aud find noch mehrere Fo en 
nt Preife von 10-00 fl. auf mäcdftes Biel zu Der 


rend bet Ymtereriiuete ab Bei ömi - bem 
Behekungen dıttet man — Beb und die Schr miethen. Gemeigten Mufträgen bei vorlommen 
bed Schabent ampugeben. Bedarf fieht entgegen I. Kiefkalt, Jatobäftr. Wr. 2. 
U 
Gg. Lämmel in Wöhrd, Bretter, 





Hauptfizafe 23219, 
Su der D Beyer’ihen Pfragnerei em gros, 
„trerftraße Nr. 16, wird fortwährend Hofer und 
Ghemniger Brod 
in Laiben zu°37 tr, 


“ " — 25 * 
Süllen, 37, 


M Wien, 104° lang, find zu vertäufen. Gef. Offer: 
ten mit MAngabe des Kaufpreifed beliebe man sub D. M. 
86 an die Annoncen-Exprdition von G. 2. Danube & ECo. 
in München, Kefivenyftrahe 3, yu richten. 


Mehrere tühtige Schrein bei Bohn 
dauernde ——— in * An 
o’ 


—___ biio'e ansbelfabeit, Gürtb. _ 


n ‚ 
welches gute Zeugniffe beißt, wird gegen gnten Sohn 


geluht. Kar 
Eine 
Raufmanı 


zur freundlichen" Abnahne bereit acbalten. 
u ar ialtenen Tafel-Plano iM zu wertaufen 





in 
gehudt. 'Räh. in der €. db. ®. 


Digitized by Goo: 
- .. | 
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——* * — Rau s Shmeinfurt 
ieber Oudel für bie @arl —— —— e 106, 


et Jaliae 6 hreiner von 
| ädtigung wegen für beren 
ienn Be Barırab 


Gb 


be im 


für Me © 


128 


.. a 
i. Bräb 9 


kann biefen Alt auf meiner Kanzlei in 


‚ bet 8 Ditober 1873. 
Der 2 I. Staatsanwalt - 
Ebner. 


Belanntmahung. 


Bf; —J———— 
eren Urkunde 


en 


dem 1 10, Be ec, Rahmitiag 3 


1080 


über eine 


. fammt 5 


orberung ber Rau im 
ro; Binfen bieraus um: 


Eheleute können biefe Afie auf 


mpfang nehmen. 
‚ ben 7. Oftober 1873. 
L 1 Stnatdanmall- 


Lin 


‚Betreiben des —— 


3* 


3 Uber, ge 


— 














Der Mi. I 


Ar. 36. 


Bekanntmachung. 

Betreiben des Küfmermeifterd Jalob Roll in 
Dberingelbeim Hat mir Beute ber Aal. Gerichtänol: 
Budel für die Modiftin Juliane Schreiner 
beten Ehemann Borfihtönerfügung bed I. Handels: 

ter nom 4. de. wonad ıc. Roll er: 
Borderung von ſt. 
e > HAußenflände ber ıc. Schreiner mit 


| au 
dann e yum E anbelsgerichte Hier wegen Forderung 
1 = BSOR. mit den Binfen vom 17, Zunl 1870 an 


nbs 
t if, zur 


— 


icherun 


ur Berhandiun 
s bier am 


vemiber c. 


ann Ka 


@e 


—— — für die den, — auf Berlangen meiterer Auſſciuß er: 
für 2 inch &hemnn Barnetas Sareines ihellt win Preis ber Schachtel 6 und 12 fr. 


auf den Betrag von 1: a 
ten zur Gipung bed .8 
Be vom Bionig, den 10.900 —*— Regenz und Sonuenfhirme 


reg mir Abſchrift eines —— — 

som 7. b. Ats zugeſtellt. _ auf Orund 
en Borfitsperfügu — ten Laden 
obiliargegenſtande bis zum 

mit Beſchlag Brlegt worben find, 

m Eheleute können birie Alle auf 

fang nehmen, 

ber 1673. 









Staatsanwalt 


Ebner. 


feiner 


in di 


Nachmittags — geftellt 
3— c. 
Die — ————— — Fa 


ie Siyung bes Lünial, 


en —— nehmen 

Dito er 873 
De 2. 1. Staatsanmalt: 
&buer. 





Privat : Anzeigen. 


Danksagung. 
Für die herzliche Theilnahn:e, welche uns bei dem 
ode unarer theuron Mutter mı Theil wurde, ange ich 
t leben Verwandten and Freunden im Namen der 
liebenen meinen innigsten Dank. 
Heinrich Walther. 





Goftenhofer allgemeiner Sranfen- 


ungs-PVerein. 
—— Verein.) 
— — den 12. Ditober, Nachmittags im Saſthauſe 
goldenen Thärmen, nacht dem Spittierthor: 
mung. Yufnahme neuer Mitglieder von I—3 
Ußr und Montag, den 13. OM., Wbends von 3-9 lißr, 


Der Borftanb. 





Union. 


den Ben; Zangvergnägen im las: 
u au — in Su 


— Nähere eg 


Rann, gelernter Brauer und 


en verieben, 


Spuber, 


ſucht on Stelle. 
inger 1 


8: und Binfen- 
ninger zur Verhaud⸗ 





























br: Ju Nirmberg auch A. m el’# 
Schrei beibe | Wibe, 2 
—— — —* * — e 46 unb in Mur bi S. en. Rger, 
dahier unierm 30. September c. 
ng unb ber S ae hieson Ein junges, follh 
n junges, ſolldes h, — 
Ph je Atövollyieher [gen elmad gewandt, * zur Pro 
n Laden der Schreiner Mobiliar: cine Sänittmaren weten. 
— von LOHR. 30M. zo * * —— 


icher Budel — Beirei, 
rich ur 4 Banden dir gie Ei terseläneten 


—— 


etrage von 


ben 12. No: 
nen birfe Alte 





8 — 
— |. ſchone —— 
She ind und empfehle mich (Meile * — 
38 Prechtel’s Ye. ie, 32 —* — 


ME Eis-Pommande BE | her — Se han, und eng 
— en Glaciale |. Hopfen 
ie Borgüglichkeit fi 
über 38 Je rer a Ts Pe ver 3 Fr 
H mil, — in dee gene wi ch Fe * * sn jan en ann, 0 X 
dan kerrunea, 5 eugt ber täftig 5. und Schreibens — iR 
er 










6 auf 






















a Tal — si ddr — Co —— m, 
usfallen 
Kuss und verleißt Deu Dave — I die . bb, BL 


Felt unb ben fhänften Glan reis d 
24 kr, bed Arme 2 tr, — at ae si 










8 





entgegengenonmen Kink. — 


— 
Ein — — ——— Yatrling) lann bei dem Une 
* Na u, d Rürnberg, 9, Dtober 187, 
— F 3 * 3 * — Ser 55 — — 
ugabe weſen unterftügt Ein mi 
und dad Bebät acht Ai nur beffer, —— Beni münfät In einen GR en meet 


dadurch auch Ihmardka 
Bei Mild —— FERN voraatt a aim placitt zu merben, Mäheres 
Eine Zadnerin 


kann biefelbe alsdann Iange aufbewahrt werben. 

ergemorbene Feif@brüße und Suppen ter: 

ben wieber hergeftellt, gefunbund gut Heil und fußht Stelle in einem Laden, gleihpiel im 
io. oa Stelle in einem Bu et an: Bee ne: 
# tige Dfierie an das —— 















































Gemüse, * —* 2 — kochen will, wirb bald weich 


£ 
UND ZU SER, zueH, 






fudt: "rs mögen ſich —— nur foldje melden, we 
gere * jeit aufzumeilen haben, 


en, melde gut nu 


— 
u groben Anden eh gegen pie 8 }; 
olibed en, meidhes Mm 
lernt Bat, auch im näden und andern meibliden “ 
beiten nit unerflahren iR, wünfht placirt zu un 1 
Bi. € Bun Pen —— — 
2, Ro». oder 12 * jpäter ein ee Babe 
für Rüde und Hausarbeit geluct. — 

—Hn ein Tolived orbentlie® Mäbhen if eine Shlah 
ftelle zu vergeben; aud find Bach je — zu der 
faufen., Näheres In ber Exp. = 

Ein Dienfimahden,, welde® an Sr und Hein: 
lichkeit gemöhnt ift (17-18 Jahr alt) ne n einer Leis 
nen Yamilie Pla$_ Yohannesgaffe L Etod, 

— Fine n vorgerldten afeen wir 
des Haubhalles Hd tommendes efucht hreiteg. 4 
— Ein folides Mäbeen ohne * ng, das Toden = 
fonitige Hausarbeiten verficht, wilnſchi bis Biel bei einer 
anfsdnbigen Derrſchaft — — Zu erfragen 
Shildgafie Ar 677, 2. Stod. 

An einen an 5* — n Sem iR rin möbliries 







F. D. Wunberlic, Raiferfirake 20, 














reparitt un und billig 9. ————— Edirm: 
go Engelharbaftrafe Rr. lä1l im gofbenen Buſch 
1: Stiege, 












Bittiebriften 
und ®ingaben an alle Stellen unb Behörben, ſowle 
Briefe und Schriftliche Auffüge bUligſt — Sälehen« 
gaſſe Ar.» Y. St, 

Tinte zum Beiden der Hopfenfäde ıc empfiehlt 
Dtto Felfenftein, 


Lad: und Tinten:Gefhäft, Mazplag Rr. 111223 
Alterthumliche Möbeln werben ſolid repariri, aud 
werben bajeldft die feinften neuen Möbeln nerfertigt. 


MWöprh, Bollmergafie Ar. 9, Parterre. 
Schwarzer Adler, 3. Johannis. 
vo r —5— 
Morgen Freitag Mebelfuppe, — — einlabei Bimmer Hi 1. Ro et ju_ vermieten. 


olepb Bob N 
a TE Tag VE ET Sud Befucht wird eine tüdhtige Saudmagd mit gut . 
Goldner Schwan in Wöhrd. — — — — —— en Beuge 


Heute Abends Megelfuppe Viädhen ohne Anhang wirb zum " = Rüde 
Braftiiche Zandwirtbe und Hausarbeit geſucht Näheres I im ber 


ober foldie, melde es waren, bie fih an einer großen 


—Befdidte re ne Jung fee und —— F 
fönnen ute Plate erhalten burd Ber exin m 

landwirtbichbaftlichen Zeitung nt are od Mie bi 

als Mitarbeiter betheiligen wollen, werben gebeten, | Gäuslihen Mrbeiten untergieht, wird gegen guten Lohn 


"Ein jolides Mäbtien, weile Kodhen kann und fü 
ee Übreffen mitzutheilen an Redatteur Friebe | gefucht. Binbergafe Ar. Yil. 


enbt, Berlin N. W. Phllippfirahe 22 
@ine Wohnung, 
Huwejen: Verkauf. befiehenb aus 1 Bimmer, 2 Aammern, — Bobenan; 
Aus Aufttag ber Ei enthämerin verftelgert ber Um: | heit, if an eine ruhige Familie ohne Geſchaft kalt 


ter eichnete am Montag, ben 27, Dit. 1.Xr8, Nahmittagd | oder biß Ziel zw vermirt Näheres inbr& 5b ® 
Tin frei gelegenes ——* möbl. Hummer Im * 


br anfangend, im Ainkler'ſchen Gaſthauſe das Güt: 
—* 98.-Rr. 34 _babier ber Dagr ift vom 1. Non. an au — eren 
zu vermiethen. Razplap SH, I 


Dasfelbe befteht in I Wohnhaus, Stabel und Bad: 
Bobnunge-Gefuc, 


ofen, Wury arten, Gemeinde: und Walbrecht fomie in 
Taw. DA. Srunbflüden, morunter Bewender, Meder 
Bis zum giel er 874 wird eine Meine Mob. 
ge! zu — br. mit Preisangabe sub L. i 
T. 


und Wieſen find. 
99 in > 8. zu Binterlegen. 


a Bi — 7 2 

































































Steigerungdluftige werben biemit freundlich eingeladen. 
Kimosbof, ben ®. Dltober 1373 
Senbolb. 















30 fune — einen größeren Lagerraum, mo: 
Verkauf. möglid in meiner 
Ein Haus in der Stadt, an einer Haupfftzaße, fi um Franz zöber, Relsnietnamnenäänbken, 
dam FT. zu verkaufen. Refleftanten — ibre Adre ſſe breite Bafle Ar. 73 
unter Buchftaben H. 100 im ber €. b. ®. zu Kinterlegen. Ein fehtoarjes be get mit ber —7 in@olb 
f „Gott mit Dir“ 
u verfaufen mwurbe verloren. Man bittet basfelbe gegen eine — 












iſt eine Bartte ſtelnerner Krüge wong u i und zu | Belohnung Zofephäplag L 211 neue Nr. 10 abzugeben 

4 Liter Inhalt obere Bauftenhe Rr. 12, 1 linie, — Bulk gelber de, mit weißer 
200 Bentner Oberpfäljer Kartoffeln find angelom: | ruft, männlichen ef Weiciehts, ohne alabenı. N zuge“ 

men unb werben von freitag 8 lihr a im Ofbahnbofe | (mufen, und kann gegen Einrikdungdge 


im Maren, auch ausgemeflen, verfau abgeholt werden bei , Pa = * bes 
ne gamı neue ungebrauchte nite ezen den * nädft dem Stantsbahnäof. 
— an a m verfaufen Wäheres in ber en ne an nn mit fanger Ruthe Ihmarzer 


ime € e Betifiele iM gu au en: Schnauje hat ſich 












rl * 10, Bor —— — fen hat fi 5 
t fılr einen qui gr F en aan hund mit seht em Schwanz rm um beffen 
* — in einem biefigen Kaufhaufe 5. —— gebeten * in Rx, 46 © safe, * ] 
„14, 3. Etage. berg. Dor Anlauf —— 


Digitized by 


“eniihet Aetq. 


€ Münden, 8. Oft, Der am 1. Dftober Rats | NDanfftengelm, fo dah beflen A eiber feier 


| Buben bewarfen ein jähe, Mäbden wi 






pe En 


gebabte Zugang von cinjäßrig Freimilligen in | und c6 in Folge ber erlittenen Brandwunben hoch. mifftongta 


im Gegenhalte zu dem Bugange im Miry I, Is, | Die Ipäter werben wegen fahrläffiger Töbtung zur 
—— ec ae 

enbabnbeamte . bt Te 

felde ſoll ein a N apa 
zurädlofien. — Um 29, Sept. tft im Sunde bie 
Stettiner Barke „Marfhall* in Folge eines Aufams 
menftoßes mt dem Dampfer „Odfar II.” verfunten; 
der Steuermann kam babei um, bie Übrige Maunſchafi 
rettete fi auf ben Dampfer. — In Rüthen (Muftpf.) 
änfer abgebrannt; das feuer 
entftand in einem Strohhaufen, wo einige Rinder 
fpielten. — Bet der Babnfation Bradel (MBefts 
phalen) find am 3. d. zwei Güterzüge zuſammen⸗ 
geftoßen, 4 Perfonen vom Bahnperfonale murben 
verlegt, 6 Wagen gertrümmert, 6 anbere bebeutendb 
befäbigt. — In Despel (bei Dortmund) Hat 
ein 1Hjäpriger Bergmann bei einem Wortwechſel 
— Kö F — 
En am db. do. eine angere Frau im bie negenfeltigen am en war kein & 

ragt ee ——— Donau; ſie wurde lebend wicher eufgchfät; aber | Bon a Danne wußte — er zur Trunken⸗ 
nit fie allein, fonbern mit ihr aud ihr in bem Mo⸗ 
mente ber Rettung gebomes Sind; mie Mutter 
und Kind bies merfmürbige Wochenbett anfälagen 


ein fehr farter ; wie bei dem Zugangt zu lehtger 
genannter Zeit beſonders folde eintraten, bie ihre 
Befähigung um cinjäßrigen Frehmilligendienfte durch 
bie eigens bleu angefegten Prüfungen bdargetfan 
hatten, traten jrpt vorwiegend fold: junge Leute 
ein, welde ihre wiffenjaftlie Dualififation durch 
Schulzeugninſe nachweiſen konnten, Die Zahl ber 
lebteren war ferner deßhalb fo bebeulend, weil nuns 
inehr ein Nabredbefhlufgeunnig ber eriften Klafie 
eines humaniſtiſchen oder Realgpmnafiums genügt, 
währenh früher eim ſolches Zeugniß der zweiten 
Koffe erforderlich war ; ferner mählten in Folge 
ber willäriſchen Freiglgigkeit auch viele Nichtbahern, 
befonders Danmowraner und Schleswig « Holſteluer, 
die baperifge Armee zur Mbleiftung ihrer Militärs 
pflicht. Nawentlich if der Zugang zur Attillerie 
und Savallerie ein ſeht Rarker, was um fo bemers 


find am 7.6.12 9 





ſelnen Bater er 


tenden Batterien bie Freiwilligen außer ihrer eigenen 
Defleibung, Ausräftung unb Verpflegung auch noch 
das Pierb zu ſitllen Haben. 

Aus Kurheſſen, 5. Ottbr. Huf den Protefi 
der renitenten Geiſtlichen Rieberbeffens ge: 
gen das Geſammte⸗Konſiſtorium hatte bekannt: 
lich ber Unterſtaato. Sektetär Sydow geantwortet 
und nach Datlegung ber Gründe für bie Recht⸗ 
mäßigteit bee neuen Bebörbe bei Meibung firenger 
Strafen zur Unterwerfung autgeforbert, Unter Ber 
zugnahme hierauf haben mun jeht bie bamaligen 
Untergeigner bes Protefied — mit Ausnahme ber 
qurüdgetretenen Pfarrer Bürgener und Gerlach — 
dem Kultusminifer eine Eingabe umterbreitet, in 


wirb, if abzuwarten. 


gezelat. 


Perſonen aufgenommen, 


welcher erflärt wird, baf die Unterzeimer ſich Kages: Chronik. vom Holzftoß wit ifm zu flehlen; er fei babe hers 
feibft im Falle der Anwendung ber härteften Zucht ⸗ ‚8 Ok. (Säwurgeriät,) | untergefallen und ſie bavongelaufen. Bu Daus ans 


mittel, als Kerkerhaft, Vermögendentziehung ıc., 
niemals fügen werben. Damit wäre benm bie Ger 
legenheit gefunden, ben jüngften Ecrlaß bes Könige, 


Auch bie „Def. OL" melden jeht, daß gegen bie 
Menitenten wegen dermeigerter Annahme ber „amt 
lichen MittHeilungen* des Konfiftoriums ber ver 
doppelte Strafbetrag (20 Taler) erkannt morben 
it, fowie daß im Nitzahlungsfalle die Erefution 
eintreten und eine Orbnungäftrafe von 30 Tpalern 
folgerr fol. Elnzelne Pfarrer, welche Spezial⸗ 
Berfügungen unerlegt ließen, Hätten jeht bereitd 
80, 9, ja 120 Thaler Strafe zu zahlen. — 
Sechs oberheffifge Lehrer, melde ſich weigern, 
den Religlonöunterricht im Auftrage des Staates 
zu ertheilen, finb tn beträctlige Orbnungöftrafen 
genommen und bem Lernehmen nad „bereit mit 
Dienftentfaffung bedroht worden. (frj. 3.) 
ERBE DRG DS WEDER ZT TR Frege gtugittge 
Ballfabrts: Demonftration, zu welder ein ang: 
npmes Gomits die „Rheinländer, Weſtphalen, Ries 
berländer“ durch einen Mufruf in den ultramentanen 
Blättern einlud, IM Seitens ber k. Regierung zu 
Däffelborf verboten worben.“ 
zZürtlet, ‚ 

Konftantinopel, 3. Oft. Die Pforte erfielt 
eine Depeſche aus Teheran: Der Shah berief den 
Grohweſſier wieder ind Amt und verbannte brei 
demſelben feinblih gefinnte Perfönliäkeiten. 


Bermifhtes, 

* (Allerlei) In Elhesheim bei Naflatt 
erihoß ein 61 Jahre alter Mann feinen Schwieger: 
ſohn. Fortgeſethte Einmiſchungen bes Alten im die 
häuelihen Ungelegenheiten ber jungen Leute hatten 
oiftigkelten hervorgerufen und bieſe zu der Schredends 
that geführt. — In Oberomwisheim bei Bruchſal 
zünbeten Kinder auf dem Felde ein euer an: 12jähr, 


dann einen Kuo 





Defizit (40,000 Thaler) 


Wie amtlich feftgeftellt wurbe, haben fich einige 
Gholerafäle in Dortreht und Bergen op Zoom 


Wien, 7. Dit, (Epolera.) Bom b. bie 6. 
do. ift in ſaͤmmtlichen Bezirken Wiens in ber Pri⸗ 
vatpratlo fein Erkrankungsfall vorgelommen. In 
bie Spitäler wurden 4 an Breburdfall erkrankte 


Ein Jchrecliches ungemögnliches Verbrechen, Gatlen ⸗ 
morb, befäftigt heute und morgen das Schwur⸗ 
gericht und zieht eim ſeht zahlteiches Auditorium 
bie Mbfegungen betreffend, praftifc zu verfuhen. — | heran; am bie 40 Zeugen find vorgeladen. Diefes 
Gesten angeflagt iſt bie Göjährige Steinhres 
Keremwittwe Kath. Schlee von Kornburg, Ger. 
Schwabach. Um 27. Mat d. J. Früh Morgens 
egen 5 Uhr, kam der Glasſchleifer Seber auf bem 
von Schwarzach nad Nürnberg dur Korn 
burg und bemerfte an einem Holzſtoh bes Bauers 
Bühler won dort die Leiche eines Wamnes, Leber 
ber Lelche lagen 5 bie 6 Holafgeite, ohne daß an 
bem Holgftoße felbft ein © 
des Lichnams war viel Blut weggefloflen. Stiefel 
fanden in der NMäfe, jedoch nicht beifammen 
Eine war zerfänitten. Der dazu kommende 
Belz von borterfannte bie Lelche ald bie des Stein: 
örederd I. Säle von Kornburg. Es erfolgte ſo— 
Tancgerrercerx yp r ie re 
nam gelegenen Schelte Holy von * 
Dolzſtotzes genommen waren, bie berjenigen entge⸗ 
genfegt war, wo ber Lelchnam Ing; bie Annahme, 
daß ber Tod Schlee's durch ein thellweiſeg (ins 
fallen bes Holgftoßes erfolgt fein konnte, war alfo 
ausgeſchloſfen. Die Tags darauf vorgenommene 
Obdultion ergab 5 Verlehungen, unb zwar an ber 
Unten Schläfegegend, oberhalb der linken Ohrmuſchel, 
chenbruch, Hautwunden x. Die 
Sektion ergab, baß bie linke Stirnfeitenwanb in 
15 KAnodpenftüde zerſchlagen war, alfo im Folge ber 
Berlepung ber augenblidlige Tob eingetreten fein 
mußte, Spuren, welde vom ben Stiefeln bes Schlee 
berrüßren fonnten, waren nicht zu entbeden; dage ⸗ 
gen Fußfpuren von zwei Berfonen, einer großen unb 
einer Meinen, und Spuren eines Schuhlarrenrabes, 
bie auf bas Schlee ſche Anweſen zuführten, tief eins 
brüden umb von einem ſchwer belabenen Schubkarren 
berrüßren fonnten ; es brängte fih daher bie Ueber⸗ 
jeugung auf, daß bie Leiche an ben Fundort gefabs 















Bohrung burd den Schlöffer geöffnet, 
miffton fand die Wohnung gefegt, mit Se 
freut, um dem Tiſch herum ſchwarze Wieden 
ſchelnend von Blut unb einen 
Flec diefer Art auf der Tiſchplatte. Auf der 
bank Tag ein Hammer, hinter einer Bettftelle 











zehlreiche Blutjpuren zu fehen; eine Mel 
ergab, daß bie Felgenbreite besjelben mit ber & 
ber Rabfpuren auf bem Wege zum Holzſtoß 
übereinftimme. Bilntfleden fanden fi namenil 
au auf dem Gtubenboben bes Mohnyimmereyt 
Kopfmunde des Schlee harmonirte mit den Yoram 
fünbenen Werkzeugen. — Ueber bie Thlte— 
ſelbſt Hat Fein Zweifel irgendwie beſtanden. 
war ortefumdig, baß bie Schlee ſchen Eheleute [let 
miteinander lebten. Des Zants und Streits, 


de. 












heit neigte; die Frau war als zaͤnkiſch und boe Ken 
rüchtigt ; ber Mann behauptete fogar oft, fie habe | 
‚ einen Bergiftungsverfuh an ihm gemadt, — Die |, 
| That mußte im ber Macht vorher begangen worben |”. 
fein, in welder ber Schlee um 11 Uhr betrunken |, 
beimgelommen war. — Das Benehmen der Säle 
bet ihrer Rückehr von Nürnberg hat ben ® 
noch vermehrt; und im ihren vielen Berbören brachte 
fie die verſchledenattigſen Erzählungen vor: fe 
wollte zuerft von gar nichts wiflen, bie Blutſpuren 
follten von ihren Schuhnägeln, dann vom Schräps 
fen, das Tags vorher von bem Baber vorgenoms ” 
men worden ſei, herrühren, Im zweiten Verhöt 
wollte fie von ifrem Manne veranlaßt worden fein, 





gekommen habe fie gehört, daß ihr Mann bas Bett 

be bavon tragen wollen; fie fer ihm daher bis amden 

olzftop nachgelaufen, habe Ihm einen „Stolperer“ 
gegeben, ba er Hinfiel, bann hätten fie mitfammen 
gerungen, fie habe ihm einen Schlag mit einem 
Dohzhäachen auf ben Kopf gegeben und erſt, al6 
er nach feinem Meſſer in die Taſche gelangt, Habe 
fie mit dem Beil nad ihm gefhlagen und ifn am 
Orte ber Tat liegen laffen. (Bortf. folgt). 

In Gungenhaufen murbe am 7. b. eime von 
Geiftligen und Laien zahltelch befugpte „Ronferen; 
für innere Miffion" abgehalten. 

In Mindelpeim erfhop fi der 18jäfrige 
der Rentamtsfcreiber A. Menbl, vom Neuburg gebt 
&ütter | Ha, In ber Rentamtotanzlel. Motiv unbekannt, 

In Rieggie (kei —— feierte am 
2, Oktober eine Famille ihre goldene Hochzeit, bat 
Die t, | Miäßrige Deauitäiubikiunn ‚giuer ältern und bie 


Patspit ainee Han Be 
er Seile bes Münden, 7. Dt. Jofeph Bichler 

wegen Majeftätsbeleibigung.“ So war auf ber Lifte 
ber heute am biefigen Beziefsgericgte zur Verhand- 
fung gefommenen Anklagefälle einer derfelben be: 
zeiänet. In ben Gerihtsfanl tritt eine gefpenfis 
ge Geſtalt, wie chen aus bem Grabe geftiegen, — 
ein langer, zum Skelett abgemagerter Burſche mit 
kreidebleichem Angefiät, ergrauendem Kopfhaar, ben 
bürren Leib in ein langes, weißes Gewand nad 
Art eines Militärmanteld gchült, auf einen Stod 
NG flüpend. Einer feiner Füße flet in einem 
Schub, ber andere iſt mit einem Tuche ummidelt. 
Stin Leben ſchelnt biefem Ausſehen nad an einem 
Gaben zu hängen. Er hat bei feiner Entlafſſung 
aus dem Spital für Sträflnge über den König 
fi in Ausprüden ergangen, bie ich Hier nicht wie⸗ 
bergeben will, — nach feiner Angabe zu bem Zwech 
wieder in das Sefängniß zu kommen, weil er, wie 
ber Staatsanwalt ſich ausbrüdte, die Frelheit nit 
mehr ertcagen kann und nicht vertragen will. Gei- 


fehlte, Vom Kopf 


Prozeh Bazaine. 

4 Erianon, 6. Dit, Nachdem die Sigung um 2 Uhr wieber aufger 
nommen worden, gelangt no eine Reihe von Aftenftüden zur Berlefung, fo 
bad Nationale deö Angeklagten mit ber Lifte feiner fümmtligen Orden unb 
Auszeihnungen, das Butachten des Unterſuchungoraths für die Kapitulationew, 
das Dekret, 
uf mw. Endlich beginnt ber Sreffier bie Verlefung ded Napports (Mn: 
tAageſchriſt) bes Generals Miviere, eines Dokuments, welches einen flarfen 
Dans ven 18,000 geſchriebenen Zeilen bildet. Auch ermächtigt ber Präjident 
den Öreffier, biefes Sarifiſtüc figend vorzutragen unb ba ber Leſer Dbeibied ber 
Journaliftenioge ben Rüden ehrt und fein Organ nit befonders anftrengt, 
ft e8 unmöglich, nad bem bloßen Anhören ein Reſumé dieſes Mltenftüdes zu 
fiefern, Für Heute jei daher nur erwähnt, bafı basfelbe mit ber Organifation 
ber Mfeinarmer anfebt unb bie Ereigriffe eingehend vom 5. Auguſi als von 
tem Tage ab, da der Marſchall Bazaine bes Kommando zunächſt über 
brei Armerkorps übernahm, verfolgt. Wir werben felbfiverfiändlic einen um 
füfienderen Auszug aus bem Beute zur Berlefung gelangten Theile bes Berichts 
nadliefern, 

a Erianon, 7. Dt. Der Rapport bes Generald Mivtäre läßt 
fi, fo weit er in ber geſtrigen Sigung zur Berlefung gelamgte, wie folgt 
zujammenfafien: 

Als nad bem Krieg von 1866 der Kampf zwiſchen Norddeutſchland und 
Frantreich wahrfheinlih wurde, befhäftigte fi ber Marſchall Miel neben ar- 
beren cinſchlsgigen Vorkehrungen ımit ber Frage, mie bad frangöfifge Heer 
im Hinbiid ouf eine folge Gventualität zufammenzufeßen und zu vertheilen 
wäre. Er entjie fi für ben Plan, drei Armeen zu bilden, von bemen zwei 
bie Vorberlinte in Eiſaß Lothringen befept Halten unb bie britte in Ehalond 
als Rejerve fichen follten. Zwei gefonberte Corps follien in Belfort und 
Lyon ala Kern für weitere Meferven gebriket werden. Das Kommando über 





bie drel Aemeen follte nad dem Plan jenes Kriegeminifters ben Marſchällen 
Bene, Mac Mabon und Eanrobert zufallen, Als ber Krieg von 


2; 


} Mieben war, beji b oſiſche Regt da fie wodl fühlte, 
a6 ker Beinh ihr Be Begten De Behyage on Kruppenfätte Oeregen ei 





durch welches das Kriegegericht für diefen Prosch ernannt wird 





Iteber bie Offenfive au ergreifen. Dem Plane Niels gemäh wurben amei Ars 
meen in Elſaß und Lothringen zufgeftellt, um ben Feind darüber tn Ungewlß— 
heit zu laſſen, am melden Punkte er zuerft angepriffen werben wiirde, Zwei Kont: 
binationen lagen vor: In bem einen Falle, wenn wir nämlid, Alliirte hätten, folte 
wan ben Rhein überfhreiten unb ſich zwiſchen bie Armeen bes Norbens und jene 
bed Süben® werfen, in bem andern Falle, wenn wir allein blieben, follte ber 
Kriegeſchauplat AG zunächſt auf die Pfalz und Mfeinpreußen befchränfen. 
Huf alle File follte die Flotte eine Diverfion nad ber Dfifee ausführen. 
Leider gab man alle biefe vernünftigen Diepoflitionen auf und hielt es, um 


| bie Eruppen je nad den Umfländen leichter vertheilen zu können, für ztoeck⸗ 


mößiger, bie Armeekorpo längs ber Orenye und nabe gerug bei einander, um 
bas Landesgebiet ſchüzen au können, aufzuftellen. Man bildete nur eine eins 
ige Armee, bie im acht Armeekerpo mit Finfhluß ter Garde yerfiel. Der 
Kalfer behielt ſich den Oberbefrbl vor, Man boflte, die Korps Ende Juli an 
ber Orenge Pongentriren zu koͤnnen, und balte zw biejem Behuf in Korbach und 
Saargenrünb bedeutende Vorräthe aufgehäuſt. Man weiß, mit welder nis 
feligen Berzögerung, bie gleichwohl vorherzufeßen war, bie Einziehung ber Mes 
ferven und bie Vereinigung der Berwaltungsjweige vor fi ging. 

Der Marſchall Bazaine führte, nachbent er einen Augenblid proviforifd 
mit ben Dberfonmando der Armee betrant geweſen war, vom 24. Juli ab 
nur ben Defehl über das 4. Urmeelorps, was für jelnen Ehrgeiz eine arge 
Enttäufhung peweien fein muß. Am 4. Huguf erhielt er bas Kommando Über 
bad 2,, 9, unb 4. Korps, und fo ſiellte fi ihm wieder eine bebeutfame Rolle 
in Husfiht. Eon einige Tage zuvor hatten ihn Depefchen des Major: Geueral · 
Marfchall Leboruf darauf vorbereitet, daf eine ernſiliche Alllon in ber Midi: 
tung von Soarbröcken berorſtehe. Mın 6, Auguſt fand biefelbe flatt, Der 
General Froffard telegraphirt dem Marſchall um 10 Upr, daß er angegriffen 
wäre, ob er den Feind ſtehenden Fußes erwarten wolle, un Ihm midt bie Vor⸗ 
räthe von Forbach preidzugeben, Wie er ſich ſtärker angegriffen ficht, läpt er 
bie Divifion Metmang herbeiruſen, welche um 3a Uhr erihcint; dann benach⸗ 
tißtigte er aud ben General Caſta guh Lei Kabenbronn. Diejer wartet aber 
vergebens ouf ben Befehl Bazaine's, fich Froffarb zur Berfügung zu fielen: 
ber Befehl traf erft um 11 Ur Abends eim. Die Divifion Montaudon in 
SaargemÜnd vollendg erhielt gar keinen Befehl, zu marfiren und gleld: 
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ei Unterhändler, Miael 

f Graf von Bier, wegen 
des gepflogen. Die Anklage bezog fich 
des. Am 1. Mög 1. I. machten ji 
terfabrifanten Säöffel von Bier, als 
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Aerztliches Taschenbuch. 











e eben im einem Gaſthauſe fih reftaurirte, 
fon unbekannte Männer, die ifm im Verlauf 
„on ihnen angelnäpften Gefprädes den mag- 
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ide HH AH Bayreutherftrahe 1 tft ein fchön möblirtes Zimmer 


hs wenig am Plate, Preife daher hoch. (Schw. Tgbl.) 
N #Berlin, 7. Oft, (Börfe,) Die Börfe e öffnete 
ED Heute in ziemlich fefter Haltung, ermaltete aber 
— fpäter, wozu Geruchte, daß die Quiflorp'ſche Unger 
BE Iegenfeit ins Stoden geratfen fei, hauptfäclih mit 
9 — beitragen, fo daß auf dem fpefulativem Gebiete ald 
It Er au auf dem Kapitalsmarkt keine größeren Umjäge 





Samatag ben 11. 








Albrecht Bürer-Verein. 


Neuausgeſtellie Werte, 
13 Earton von J. Naue in Münden. 


Jagd-Club. 
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mit oder ohne MWilon fogleih zu wermieihen. 


Eine fresmblihe Wohnung im 1. Stod mit 3 Hekzba+ 
ren Zimmern :c dft non Biel Alerheiligen an eine an» 
Rändige Famille ohne Beihäft 
Auskunft am Marti im Enden 


Für einen fol. Seren wirb ein möbL. reintiches — 
mer bis 4. Rov. am liebſten in ber Nähe ber Winkler: 


vermiethen, Nähere 
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zum Abſchlugß kamen. Ginige Hauptfpefulations: | im Effigbrätlein am Weinm ſtrahße geſucht. Nah. Minklerhr. Ar. 17 neu im 2, Stod, 
ad Papiere unterlagen mehreren Schwankungen. Prios —— 5 Ne. —— Vergangenen Sonntag wurde in der Wirthſchaft zum 
- nitäten und inländifhe Fonde bieben behauptet. ein goldener Ring mit blauem Stein nn Der 
—* er nietriger und ohne Geſchaft trotz Ungebots. TURN La VEREIN. * ne * une — denſeiben gegen Belohnung 
eu lite —— Se me —5* —* * Freitag, den 10. Ottober nad dem Drei Schläflel an einer Schnur find vom Razplag in | 
ofas; —— —* Suter 5 —e Aura Turnen Hnei die Tucherftraße verloren worden. Abzugeben Eauhe 
ZN: Ka mean ud ML Ar Br | im Ganle Des Eafe Wert. | mi Mn aien DT 
mt yemfid feßt, Franzoſen wurden vorzugeweife gehau⸗ OEL SEE Der Borftand. hund verlaufen; wer ihn in Bern rung Hal. mole in 


beit, dos vollgogen fi bie Umfäge nur in blanco, 
” Lombarden fait nicht gefrapt. Indufirie Vapiere 
— geſchaͤftoloe, Montanwerke, Centrum, Loutfe Tief: | 
-* bau niebriger, 
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Ir wog ſtand fle dem Schlachtfeibe am nächſten und hätte ſehr leicht interdeniten 
nen. Bazaine jſelbft let in Saint» Uvold, von wo bie Gſenbahn bireft 
” mac Forbah führt, und rahrt ſich Ira ber dringenden Rufe Froſſarb's nicht 
dom led, Der Feind nimmt uns bei Spicheren ın ber Flanke und um 7 Ußr 
“ Mendes find wir gezwungen, uns durch das Gehölz und das brennende Forbad 
“ yerlidzupiegen. Die Diviftonen Montaubon, Caſtagnh und Metmanıt irren bie 
* ange Nacht Eindurd ohne Befehl umher und bringen nur unfere Stellungen 
“ und ben Meft ber Armee in reue Gefahr. Auf den Marfall Bazaine 
' FEITE bie volle Berantwortligfeit für ben Berluft ber Schlacht von 
Spiheren, die Unorbnung und Entmuthigung der folgenden Tage. 
hi ſelbſt ſchlen davon Feine Ahnung zu Haben, „Seit brei Jahren“, ſagle 
@F zu einem Zeugen In leichtem Tone, „fhublert ber General Froſſard die Po⸗ 
Ation und findet fie fuperb, um eine Schlacht zu liefern; rum denn, jegt hat 
tr biefe Schlacht.” 
Rüdzug ber Armee nad Mey. Man befchlieht, die Armee vor 
Mey nun wieder berzuftellen, ſei ee, um bamit bem Prinzen Friedrich Karl 
den Wrg zu verfperren ober dem Kronprinzen in bie Flanke zu faHen. 
Sleich eitig wird eine neue Armee in Chalons unter Canrobert gebildet. 
Der aiſer überträgt am 11, Auguſt dem Oberbefehl über bie Rbeinarmee 
ben Marſchall Bazaine. — Der Bericht verbreitet fi über die politiſche und 
militärijche Bofitton in biefem Augenblide. Alles deutet darauf hin, daß Dar 
Mine die Tätige Vormundſchaft des Kaifersd von fi abſchütteln will, Kerr 
son Köratry Hat ausgefagt, bie Marfhallin Bazaine hätte ihm geſagt, ber 
arſchall wärbe, wenn ber Kaiſer das Kommando bebielte ober bei der Rhein: 
Amer verbliebe, jebe Berantwortlickeit ablehnen. Frau Bazaine hat fpäter 


Sin Goftenhof, 


Ein treueß folibes Miden von 15 Jahren, weldes im 
—— bir Bleibt iner Pliben — 
"Sof auptfiraße neue 30, alte 96, 


Se Kor Anlauf wirb gemarnt. 


Bergangenen Samstag ift ein weiber Spighund abhan: 
ben gelommen. Bor Anlauf wird gewarnt. Enbwigäftr.1.6U, 


t uns 
einen 


der dan 


| 


und man muß anerkennen, daß biefer Anfang des Bazaine'ſchen Kemmanbe's 
viel berſprach. Aber in biefem Augenblicke galtes, ba man einmal entf&lofjen war, 
Met zu verlafjen, lieber Zeit, als eine Schlacht zu gewinnen. Traurig genug, 
in einem Augenblick, ba bas Schickſal Frankreichs von einigen Stunden ab: 
hing, unterltch man bie elementarſten Vorfihtömaßregeln, Der Bericht zahlt 
die drei Straßen von Mt nah Verbun auf; überdies waren Elſenbahn und 
Telegraph ber Ardennen noch zur Verfügung. Ber Maıfhall läßt aber feine 
Armee mühfelig die Abhänge ber Plateaus don Gravelotte Keranklimmen ; 
nimmt fich nicht einmal die Mübe, die Brüden von Rovsand abzubrechen. 
Die Verantwortlihkeit für die Laugſamkeit biefer Bewegung 
fällt bem Marfhall zur Laſt und vergebens ſucht er ſie auf feinen Ge— 
neralſtabochefs abzuwälzen., Sein Marſchbefehl vom 14. bezeichnet ausbrüd: 
ih nur Eine Straße, während no brei zur Berfügung ſtanden. Hier, mie 
I sch fpäter fo oft, hielt Bazaine feinen Generalſtabochef Inrras ſyſtematiſch 
fern und banbelte zum Schaden bes Ganzen lediglich mach eigener Eingebung. 
Möären die Schiffebrüden zerftürt worden, fo hätte man nidt am 15. bie 
Uplanen bis nach Bornh vorbringen und eine preußiſche Batterie bas Ralfers 





5 


liche Yauplauartier in Longueville befebiepen fehen. Um 15. jtanden unfere 
Truppen bei Rözonville fhon ber Hauptwacht des Feindes gegenüber, 
Schon in diefem Augenblid Jäft ber Marſchall erkennen, bak er durchaue 


nicht enifchloffen ift, auf Vordun gu marſchiren. Genen tinen höheren Dffis 
zier Äußerte er, es läge ib nichts baran, cine Sciffebräde mitzunehmen, 
wie ber Kaifer gewünſcht hafte, ba er doch nicht bie Maas zu überſchreiten 
gedenke. Und wenn er bie Abfihe gehabt bätte, mad Verdun zu alehen, 
warum Bat er dann nit bem General Froffarb, der in Rezouville ſand, bes 





ihre Aeußerung abzuſchwchen geſucht; aber aus Allem geht hervor, daß fie 
ven wahren Cefinnungen bes Worfhalls entiprad. Es wird mu« ber weitere 
Nadınz von Met nad Ebalons befhleffen und am 12. Arguſt beginnt 
se Ucbergang über die Mofel. Der Bericht tadelt, ba man bei biefem 
Iebergang mehr Brüden angelegt hätte, als nöthig waren, unb daß ber Mar: | 
GAR überhaupt mit einer gang unerktärlichen Langfamkeit, bie nur dem Feinde 

1 Stätten Fam, zu Werke ging. Der Kaifer ſchlat Depefgen über Depeſchen, ] 
1 bie Dewegung zu beſchleunigen Der freinb benupt ben gewonnenen Borfprung 

8 greift und am 14. Ei Borny an, Er wird mit Nachdruck zurüdgeworfen | 


| foßten, den Feind au refognosciren, um zu wiſſen, wie flark derfelbe fei? Am 


16. zeigte fi, meld ſchweren Kampf wir zu beftehen hatten, Es blich num 
nichts meiter Übrig, als entweder zu fradten, bie Preußen auf bie Mofel aus 
rüdzumerfen, ober ben Müdzug in nördlider Richſung anzutreten. Meder 
son dem Einen noch von dem Ändern findet fi in ben Dokumenten, welche 
Bazaine erlich, eine Spur, In friner Depefhe an den SKaifer melbete er 
ganz ruhig, er wolle ſich nad Meh zufammenfalten und bort vexprobiantiren, 


um dann feine Rüdzugsbewegung wieber aufjunchnen. Was in an 
dleſem Bedürfnig, ih mit Lebensmitteln und Munition zu verfehen 
Br Google 









Sn Photographisches Ateller 
a RK: Weg elin 


nah neueflenm Syſtem beſſens eingerichtet, 0. Boefoprapkie im jeder wilnfch 
baren Art und Größe. Elegante Ausführung unb 1b Uepnlichteit wird garantirt, 


— — — — 


Die Eisengiesserei, Mühlenbau- und 
aschinen-Fahrik 


von 


Georg Haeberlein . Nürnberg 
empfiehlt jich zum 
Reubau ok Yaben von 
Mahl-MWühlen 
mit liegendem fomie — Vorgelege, kunſtmũhlartig eingerichtet, 
Müh hlen 
ſowohl mit m... ald auch mit Riemenbetrieh, 
Gyps-Mübhlen ıı Loh-Mühlen, 
und. hält ferner vorräthig : 
Dreschmaschinen jun Betrieb mit W Be erktaft, 
————72 mit Göpelwe 
Handdreschmaschinen. 


Konr. Kreisel, Piansfortefabrikant, 
Nürnberg, Tucherfrafe Rr. 9, 
empfichlt ausgezeichnete 


Piano & Tafelpiano 


and den tenommirteften Fabtiken 

Aeltere Inſttrumente werben in Tauſch genommen und itehen 
ſolche immer nad Auswahl zum Verkauf. Reparaturen und Etim: 
men bier wie Auswärts werden auf's Solibejte beſorgt. 


A 
in ächten fpaniichen 
Alicante a Flaſch⸗ 50 
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Garantie und billige Preise. 











entur 
eimen, teinfier Duafität: 


— Müller, Iofephsplak Mr. 9g, 


empfiehlt fein Lager von den beften Sorten Näh— 


uscatel HrR! 

mafhinen, ald: Dome, over u. Vater, Singer, | adera . . 5, Be vu rn a 
Eplinder-, Knopfloh: Maſchinen, Doppelftebpftihe | Xerıs . . “„, Mmlug . . 48, 
Hanbntafchinen, Dormers Kettenſtich⸗ ſowir bie ächten | für Wieberoertäufer in Heinen Gebinden h 16 u. 32 Liter 
amerifaniihen Wheeler: u. Wilfon-Mafdinen, die ) 10 pCt. Rabatt. Sulwis kiudner, 
einzinen, welche auf der Pariſer Weltausjicllung die R 26 
golbne Medaille erhielten. iyfr alle Maſchinen wird ne = — ininac 
bjäßrige Garantie geleiftet. Reparaturen werden Peiroleum 
auf das Befte beſorgt. Achtungevoll der Obige.- | im befler Qualität, — * in * billigflen 

EEE SET" wv tenftörfer, 
Das neuerrichteie Nähmnichinenstager van — 


üller u. Hiltner, 
Nr. 9 Zirkelfchmicnsgafe Mr. 4. 

Bir empfehlen einem geehrten Bublitum alle Sorten 
ber beften Näbmafginen ala: Gere, Grover, Backer, 
Wheeler Wilſon, Enlinder, und verfihledene Mrim 
—— c. zur gefälligen Anſicht. Mebrijah 

Garantie, freien Unterricht und bilighe Preife gu: 


— — 
x ſchonen teosteneß Fohren- und Buchenholj, beſte 
—* a in +, 4 und } Rlalter, — und unge: 


fpalten, aud per Gtr, bil ft vertan 
Lager am Aoblenbahnbelt, 
e 542136. 


_ Shelneter, 


Gomptoit: Breitega 


ni end, empfehlen ſich agtungsvollſi n 
In 3. 4. Stelm’s Buch- und Kunsthandlung 
Heinr. Müller jun. W, P. Hiltner. (Adolph Kölner) in Nüruberg im Bayerischen 
r Huf io steta zu haben: 
Würfelzucker, Sanmtliche @pewm-Tente u 5 kr. 


fer vraktiich und vortheilhaft für Eofrtierd, Reftaura 





tionen unb pin Saushaltungen, in Biund-Vaqueten 
% 225 Mürfe —— —— PR 
Groneh »ikenstörfer, + — 
OsAmarkı. J. A, Mtein's Ruch- u. Kunsthandlung 


Teppiche, 


feine und ordinäre, empfiehlt jur efägen Abnahme 
unter Zufierung reeler, möglihft billiger Bedienung 
Beiß, Zeppihmahermeifter, 
Rr. 174, DObermöhrdftraße 
Gothaer Bervelatwurft, 
Schintenronlabe 
Sarbelleu: und Eräffelwnrft, 
Mett: und Peberwarit, 


Adolf Köllner) in nt im Bayerischen 
Her — ihren —— ‚französt- 


schen und mediel 


JonrnalcLese-Zirkel. 


Abonnements können jeder Zeit eröffnet werden, 





orie:@ von 
en reifel, Luärrhraße Fr.8. 


und überzogen. ürfching, 











ungen, Weiß: und Hotbiwurft 
* fellae — beſter Dualität — — 
empfiehlt ,‚ Greiner, Nariennorkiabt. Geläirrzinn, Mefling, Blei, Kupfer, Gewichte vom Eifen 
Kron:Arac in ?/, und %, Flafchen, unb tauft in Partien 
VlenrEoauac „ . . . a Mi. — Eiſen⸗ u. Metalhauoluug. 
— — Far —— 8 11Ch. 
; ad —— 
empfiehlt ‚ Greiner, Martenvorfi t. — jum tomımifiondmefen Bertae in RER 
Mittel tens 
Bill = Ausverkauf | an a haste Sur — und Pros 
in. feinen Porze —— * Glasgegenitäuden bei vifton bei. d. Exp. d. BI. franfo unter Rr- 316, 
. Ham, Ratbhausgafie. Ein fehr_freguentirtes 





adergeschäft 


a und 1 en — fowie Glas: und 


Porzellangegenflände werden bei Feſtlichte iten ſiets 
autgelichen ei &G. A. Rau, Rathausgafle. 


— 56— 
— 2— fofort 
By Re ke. Bner hier 


Iohannid-Mpot 


250 ner zu — 
An unter 7. 4356 an bie Annoncen: &gpeb. v 


Moffe in Nürnberg 





















8 Biel ollbe gemanbte 







ohne Anhang. * 
Drud ber W. Tümmel’fden Offtzin in Rürnberg. — 






2 3000 f. 


Er eitang 


unter A- 








Gebraudte Alaviere ftehen nad Auswahl zum Verkauf 


Weißgerbergafie Ar. 215 . Pe nd reparirt 


mit volflänbig [höner Einrigtung ifl um den Preiß von 


freum Ile 
i — am — gu vermiethen —* ac AR de: 
er — owle eine große bleerne dene 
ale zu i in 
im 


Erpebitionslotal 8 544 am Rathhaus, 






. In ber Mrp. 
— Betten, Möbeln, 


u annehmbaren Prei 


— 


Ein mit bem 


fonlae Gegenftänbe werben 


HL 000 erwünscht 
Dfferten unter Chi 
Ein junger — — ont 
fi mit einem Sapital vom fl. 20" 
25,000 an einem gut rentirenden al i 
oder Engros Geſchaͤfte zu betheiligen d 
ein folches käuflich zu übernehmen. & 
Offerten umter Chiffre JC Nr 100 a 
die E. d. Bl. 
ee hen Draft an 
‚ fuht Stellung, möglihft als Wagasinier. Seht 


erten beliebe man unter Wr, 120 poste 
elb zu richten. 


Einige Drehölergeichen wo auf Metall we 
torb geſucht. Rollnerfir. Ar. 5 v. d. Magihor. 


Handlungs Ichrling-6 


In ein Yierigen gar ‚ Gel Geſug ung J 

Kann mit eg ar Pe Bo Ar HER 
Aulnahme. — Offerten beförbert unter Chiffre & 
W.bie &, 98.8. 


Ein 


LT 


Lehrling 
—— nöth 8 ee — a A ein 
e um fofortige: 
[») Ar unter Ben an en Annoncen-&pt 
son Aubolf Moſſe um pböplaig hier. 


Als Bimmertelinee 


ſacht ein foliber junger Dann, ber — 
längere Zeit in größeren otels fon —* und 
geuanifie befigt, Stelle. Eintritt Tönnte folert 
übered umter M, 4456 in der Annoncens 
non Rudoll Mafle in Närnbern. 
— 


Eine Köchin 
Ein ordentliches Radchen, me lochen Tan 
ſich Hüußlihen Arbeiten unter; ke —* ſoaleich 
bid I. Rom. 1.3. in Dienft freien. Fürrcherſirahe 
eine Treppe: 


Zu vermiethen. 
Der 1. Btod eines neugebauten Hanfes, nahe 68 
dem Spittlerthore , ift gu vermlel 2 * iann oglen 
bejogen werben. Näheres in ber 
Biel Kchimeß Aft ter erfte — mit 5 Ye 
baren Zimmern und ſonſtigen Bequemlichteiten Ws 
die GejchäftssLokalitäten, Parterre des Haufe 















Yır. 35, Eanbienplag, zu dermiethen. 4 


Ein —— ed GeſelſchaftsTotal, für SO 
(onen paflenb, 
Krone am Deftmart 


—100 
— einige Tage ber Woche noch 







gimmer und Altov, elegant möblirt, iſt Joſepbt · 
plag jonleih zu vermiethen. Näheres in der 











(Fine m von Pier Zimmern, von bet 


trei Beigbar, im 1. Stod, nebft Küche, Bob 
raum, Keller, u Walchgelegenkeit, iſt von AR 
heiligen an zu vermieihen. Qu erfragen Neuth 
ftraße 12, im 1. ©t. 

In einem anfländigen Haufe ifl ein ſchön u 


Immer ſogleich ober = 1. Rov, zu nermtethen. 
red in ber Exp. bE. DIE. k 


ng Anweſen Rr. 11h/3 an der Regenäburger &h 

ns der DOftbahn : Ueberfahrt ift ein Zogts, enthal: 

2 —— 2 Rammern, 1 Rüde uns Bo ri ic, 
— Ülerheiligen zu vermiethen. Borgezegen 

ai —— welcher ben Garlen mi 

önn 
















bie 






























Vor einem Thore Sebalder Seile ift eine 
funde und freunblihe Wohnung an eine 
milte zu vermieihen, Rübereb bei Gern 
am Reuenibor, 
Ei Ber abgeicht errer *82 
mit — — 7 —— 
Vunderburggaße 
In S 1055 nahe ber —— 9 * — 
te8 Zimmer mit ng 
ober mei anftänd Teen 
Eine bübihe F nung mit 7 — 8 
Lorenzer Seite oder in ber Mühe des 
wird bis dichtmeß oder Walburgi 1874 u 
then geinht. Näheres in ber ds. BI. 
2 ei bie brei * fe — 
möb) kat, won * nu he when 

n Beldhnen 
Frauenihores 


— — en — 
ann 
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cen-Expeditioo inNiürnberg, Blinchen, Berlin, H 











— Frunktüurt M. G. I. Danbe & 
N Multi — ser 2 

—— Eamätag, ben 11. Oltober: Burtgarb. 

‚a 

zn Für die Monate Oktober, 


5* b d D ber t f 
man Nopember pm ezember fann au 
"ER zen „Geänfifchen Kurier“ Bei allen Poft 





h!  nflalten und Landpoftboten mit 2 fl. 15 fr. 
ha any 2bonnirt werben. 

Bein Dah 

aha Dentihes Heid. 

mm D-Berlin, 8. Dit. Der frarzöfige Militär 
we Aneche am Berliner Hofe, Bring von Polignee, 
—_ at einen breißigtägigen Urlaub nah Wien zum 


um iind Wefuche ber Ausstellung und des äfterreihiihen La: 
INH ers Ki Brud an ber Leitha, fowie nad Frank: 
2 zeih erhalten. Ber Prinz if am Sonnabend nad 
: Dien abgereift und mird von tbort aus au 
gen a dem Grafen Ehamborb in Froßsborf einen Bes 
M. ÖE fu machen. Die Abrelſe des Lcpteren nah Frank: 
‚10: reich und zwar nah Schloß Ehamborb wird in 
anterrtchteten Kreiſen als nahe bevorflchend erach⸗ 
des tet. — Mad einer gefteen bei der hieſtgen ſpan⸗ 
pen ſchen Geſandtſchaft eingetroffemen amtlichen Deper 
. ri Ihe Tollie das von ber vg Soja ausgeräflete Ge⸗ 
»ſchwader nebſt ben von England zuruckzelieferten 
— beiden Fregatten „Almanfa" und „Witteria* unter 
tell jo} dem Befehl des Admirals Lobo Heute ben Hafen 
t _ venGpartegene verlaffen, um in Ser zu gehen. — 
User das gegen bin Fürftbifhof von Breslau 
' Dr. Forſter eingeleitete Berfahren erhalten wir 
gie von jariſtiſcher Hand folgende Details: Gezen den 
—* Furſtbiſqof iſt nicht, wie in andern Fällen has 
einfahe Skrutinalverfahren eingeleitet, fondern auf 

— Autrag bes Staatganwalto dom Roſenberg von 
beat Stadtgerichte zu Breslau (Abtheilung für 
Strafſachen, deren Vorfigender ber Siadtgetichte⸗ 

rath Hoher iſt,) die ſormliche Vorunterſuchung be 

pie ſchloffen worben. Der Fuͤruͤbiſchof if demgemäß 
— dem am 14. db. Mies: anſtehenden Termin wor 
ben Stadtgerichtorath Kern geladen worden, wel⸗ 

je Ger in ber Sache Deceinent und Unterfugungs: 
udie Titer iſt. Eo iſt nicht ohne Bebeutung, das nicht 
‚mie das einfache Skrutinalverfaßren,, ſondern bie wirt: 
pe Jihe Borunterfuhung befglofi.n if, ba hledurch die 
—— Üngeiegengelt nicht mehr rüdzängig und die Akten 
dor gefalltem Sprude nicht mehr reponist werben 

um» tönnen, was bei bem erfteren Verſahren möglich 
—* gweſen wäre, Der Vorgeladene iſt unter allen 
U ſtaͤnden verpflichtet, in dem angefehten Termin 
 ;8 erjheinen und wird bem Geſehe gemäß im Uns 
kriofjungefale zuerft unter Amsrofung von Geld» 

+ * cafe von Memem geladen und im Wieberholungd 
fale mit Gewalt zu dem Termin fijlirt, Bemertt 
sr wird Übrigens bei ber Vorladung an den Fürft: 
2: bifhof, dag man bdenfelb.n nicht In bem gemößn: 
u, ben Vorladungaftyle mit: „Sie werden Hiemit 
aufgefordert ꝛe.*, fondern mit „Em, fürftbifäöflihe 
— Önaben ıc.* vorgeladen hat. Der Staatsanwalt 
A von Ro,enberg, auf deſſen Beranlaffung die Bor 
unferfugung eimacleitet ıft, gehört gu ben firemge 
— gnläubigen Ratpolifen und den Anhängern ber Ins 
„, (libtteät, ift alfo mit, wie fälfhlih befauptet 
nf worden, Aitkatpolil. Gr ift aber bei bem Kefanns 
= tem Unlag aus dem ſchleſiſchen Vereine der Walter 
— ferritter amegefgichen und vertritt die Ridtung ber 
© „Staatefatholifen®, welte den Geborſam gegen bie 
Staotageſehe felbft mit dem neuen päpftlihen Dog» 

* ma für vereinbar halten, 

Berlin, 7. Okt, Der Bericht ber vom Kaifer 

„ deruenen Spezialfommiffon zur Unterfadung 
bee Eifenbahnwe fens wird, wie man hört, 

> dem Landtage fofort nad feinem Aufammentritte 


- 


Brozeh Bazalıe. 






A Ertanon, 7. Ott. Die Sit ng beginnt r einem mod mehr als 
fellern geliteten Huditorium un 12 Uhr 20 Minuten, Rechbem ber Wat: 
isall Dazaine vorgeführt worden, er Prifibent, Herzen von Aumale, 


bie Unklage und bie Bertgeibigung, ob fic dinfichttich der ansgchliebrnen Zeugen 
Herr Lach aud behält fih vor, biefelben vorlaben 


Muträge zu ftellen Hätten. 


au faffen, wenn es bie Gabe erforberte, eine befondere Anfrage, ob er benn | nadıliefern, 
uicht crſcheinen könne, wunſcht der Verthtidiger nur an den General Soleifle | touchen verſeben. 
Berichtet 34 fehen, da beſſen Aueſege von Wichtigkeit wäre — Präſ. Es 


Wird eine ärztliche Unterfuchtng des Zuſtandes bes Generals vrranlaßt werden. 
Dr. Layaub: Wir gehen nicht jo weit; eine einfache Anfrage bei dem 
General würbe uns genügen, ba wir und auf fein Wort verlaſſen können. — 
Bräf.: Die ärztliGe Unterfuchung ift für folden Fall im Meylement vorge: 
[eben und bat besbalb nidis Beilepeubes. Dir Greſſier Alla nimmt ſodann 


— 


VLerleſung des Mıpports wieder auf. 


Es {ft bemerkt worben, daß von ben aus Elſaß⸗Lothringen vorge: 
Indenen Beugen bis jept nur Herr Tahard erſchienen ift; wie es beißt, iſt bie | 
Auftellung der Boriadungen im Folge einer Nagiäfigkit dee Auswärtisen 
te8, welches ſich deshalb nicht rechtzeitig mit ter beutihen Megierung in 
Berbinbung geſeht Hatte, noch nicht erfolgt unb aud Herr Tachard mar mir 
dienen, weil er darum auf offisiäfen Dege erfudt worben war. 
— Der Beriät geht Hier, da dieſer Moment für ben Ausgang bes ganzen 
ldangs entſcheibend ift, auf eine ftrenge Unterfuhung ein. Es iſt richtig, 


a dm Maria ein fehr beunrupigender Bericht 


Prag, wonach bie Schießborrathe zum dritten Tpeil oder zur Hälfte erihäpft | 


f Inserate besorgen: Haasenstein & Vogler, Frankfurt a/M,, Hamburg, Berlin, 
amburg, Broslan, Frankfurt a/M., Wien, — 
Cie, ın Frankfurt a/M., Bern, Stuttgart, Hamburg; die F 






FARB her Kurier. 


perg, AO Oetober 1873. (Mittelfränkifäpe Zeitung. Märnberger Kurier 
Köln, Stattgart, Leipeig, Basel, Brexlau, Zürich, Wien, Genf, St, Gallen; Rad. Mosse, 


Zürich, Strass) 






zugeben, Man barf gefpannt fein, in welchet Weiſe 


der Landtag dieſe Angelegenheit geſchaͤftlich erledigen 
a a gelegengeit geſchaͤftlich 8 

Unter ben Vorlagen für ben näöften Reichetag 
wird ſich auch, im Berfolg bes in ber vorigen Sıfe 
fion gefaßten Reichotagsbeſchluſſes, ein Entwurf be: 
finden, welcher bie Gründung einer Penionstaffe 
für bie Hinterbliebenen vertorbener Reichobe⸗ 
amten zur Unsführung bringt. 

Nah höherer Behimmung werben mur fünf 
Armerforps det preußiſchen Heeres Maufer: De: 
wehre erhalten, während bie übrigen Armeekorps 
mit bem aptirten Chaſſepotgewehr verfehen werben 
Sollen. Beide Arten Gewehre un. bezügliä ihrer 
Gonftruftion miteinander viele Wehnlichleit und eine 
und biejelde Patrone. 

Dieſer Tage ſiellten AG in Poſen 6 Kleriker 
des dortigen Geiftlihens Seminars, um ihrer Milis 
tärpfliht zu genügen. Einer ber jungen Männer 
erſchlen in ber Sutane. 

In dem Lothringiihen Dorfe Fouloh weritne 
plüdte der Bauführer Maier, Sohn eines württem: 
bergifgen Beamten und protejtantifger Konfcffion, 
und wurde unter Begleitung deutſcher Beamien ber 
erdigt. Der katholiſhe Detäpfarrer Battle zum Be- 
präbnig des beutichen Kehers bie Tragbahre dere 
weigert, fo bag ber Sarg mähfen auf Tühern per 
tragen w.rden mußte; ebenfo mar das Grab an 
dem für Selbfimdrder und ungetaufte Kinder be: 
ſtimmien Orte bereitet worben. Der bie Leiche bes 
gleitende evangelifge Pfarrer Herſtmann aus Dee⸗ 
bevhofen proteftirte gegen bie Beiſehung berfelben 
an folder Stelle; weil aber weber ber Maire, noch 
fein Adjunkt aufgefunden werden konnte, um fle zut 
Unmweilung eines anderen Degräbnißplages anzuha' 
ten, fo war) ber Sarg nur proviforiih eingejentt 
und bie Brerbigungsfeier volljogen. Der Pfarrer 
Horflmann Hat der Kreisdireliion von biefem Bors 
falle fozleid; Anzeige gemacht und fie erſacht, bie 
fofortige Eranslozirung ber Leiche zu veranlaffen. 

Die Regierung von Lippe Kat nunmehr bx 
nonsen, über bie Staaſseinnahmen ohne Mitwirs 
fung bes Landtages zu verfügen. Es ift eine 
Kabinetsorbre erfhienen, welche, „da die Bers 
bältniffe es unmöglich gemadt haben, zur Zeit einen 
Landtag zu berufen", aus ber Megierung eigen:r 
Machtvolllommengelt befiimmt, daß den Staates 
beamten, Geinlichen und Elementarleh 
reen eine Gehaltszulage gewaͤhrt werben foll. 
Hiebei fol auf die Sehalte unter 400 Thlr. cin 
bögerer Prozentiat berechnet werben, ala anf bie: 
jenigen über 40D Thlt.; ferner follen die Gehalte, 
welche im Berhältniffe zu dem Einfommen aus bem 
anberweitigen Berufe nur eine Nebeneinnahme bil- 
ben, von ber Zulage ausgefgioffen fein. Die Kies 
durh dem Staate hauohalt erwachſenden Mehraus- 
gaben follen gedekt werden durch die Zinſen des 
auf Lippe fallenden Antheils an der franzöſiſchen 

Krtegsentfgäbigung, dur Erſparniſſe, jowie tuech 
einen aus der Lankrentenkaffe bis zum Zuſammen⸗ 
tritt 636 nächſten Landtags zu zahlenden Beitrag. — 
Da biefe Mafregel auch von ber Oppefition als 
notbwenbig amerlannt ift, fo wird fie, troy der durch 
dieſelbe begangenen Verfaffungsverktung, auf feinen 
großen Widerſpruch fioßen. 

Ghemnig, 7. Det. Der foglalbemofratifce 
Agitator Johann Mof it — nad ben Chemn. 
Macht. — geftern nad Verbüßung feiner für Mar 
jetätsbeleibigung zueıtannten Gteafe aus ber Straf 
anftalt zu Imidan entlafjen worben unb wird fi 
in wenigen Tagen nad Süddeutſchland begeben. 


bitte ſchiden mäfen. 


Meh konnte, 
verfehen, 


bot, 





| Hände ficken, 


bes General Soleille 


und fehlte dem Marſchall jeder Vorwand. 
auf ber ganzen Straße bid TVerdun batte ber Generalintenbant 
Wolff alle Vorkebrungen getroffen und in ber fchteren Feſtung Tagen 600.000 
Nationen für die Urimce bercit. 
ein erſt feit drei Tagen proviforiidh zu den Funttionen eined Oberintenbanten 
berufener Deamter, wilder ben Marfgall den Borwand tür feine Haltung 
Wie ſoll man fi hiernach, jagt der Wericht, biefe Haltung anbers cr: 
fiären, 016 durch den Enifhluß bes Morfhalls, den an ihm gerichteten Auf⸗ 
forderungen zur Fortſezung feines Marſches nicht Folge zu Leiflen ? 
bei, als bie Umkehr rad Mey und bie Aufgebung der St Hungen von Cktas 
velotte beißloffen war, nicht weniger ala 2,800,000 Kationen, wie ein amts 
liches Protokoll ergibt, verbrannt worden, bamit fie nicht dem Peinde in bie 
Die von dem Marfhall vorgebragten Gründe mögen vielleiät 
unter gewöhnlichen Berhältniffen ausreichend 
nit im einem fo Fritifhen Momente, da Alles bar, 

bit zu verfänmen, um unfere Rüdyugslinie offen zu 
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Am 42. und 13. d. M, findet zu Eiſtuach eine 
Konferenz zur Begründung eines Vereins für 
Sozialpofitif fatt, Wie ber bezügliche Auf: 
zuf herborhebt, wird es zunächſt barauf anfemmen, 
bie Verhäutnifie ber Arbeitgeber und deren Beziehuns 
gen zu den Arbeitern aufzuflären, die Erfordernifie 
nenofjenfhaftliger Bildungen feilzuftellen, ihre ne: 
beiliche Entwickelung zu unterftügen und jede Bir 
fländigung. ber flreitenten Parteien zu fördern. Au 
glelchet Beife ſollen die Äbrigen foytalen und öfo: 
romifden Probleme der Zeit, wie Srfundheittr und 
Unterrigtöwejen, Verkehres, Altien⸗ und Steuerweſen 
in Betracht negogem werden. 

Meiningen, 3. Ott. Seit poei Tagen iſt hier 
bie obligatorifce Fortbilbungeſchule in's Le⸗ 
ben getreten; &8 find zu derſelben alle jungen Leute 
bie zum 16, Lebensjahre verpflichtet, welche nicht 
wi ba® Lehrziel ber Mortbilbumgsfcpule erreicht 
haben, 
Der focialsbemofratifhe „Thlringer Volto⸗ 
bote* wirb mit dem „eraer Bollöfreumb" ver— 
einkat und fiebelt nah Welmar Aber, 

Darmſtadt, 7. Okt, Die erfie Kammer 
berleih geflern die Kreitorbuung und mahın 
biefen ®efebenimurf ſchließlich, wie er aus ihren 
Beitüffen hervorgegangen, einflimmig an. — Heute 
erledigte fie im einer Vormittags: nud einer Nas 
mittazoſizung bie Gefegentwürfe Bezüglich ber 
Städteorbnung und ber Landgemeinder 
ordnung. Die von ber Beihluffafjung ber zimeis 
ten Kammer abweichenden Befhlüffe And im Allge⸗ 
meinen unterneorbneter Natur; im Weſentlichen wirb 
der Beitritt zu ben Beſchlüſſen ber 2, Kammer bes 
fSloffer. Im ber Landgemtindeotbnung it ald cine 
zige prinzipielle Abweichung nur der Veſchluß der 
erften Kammer anf Verwerfung ber bireften Wab⸗ 
len ber Zanbbürgermelfter zu verzeichnen. — In 
der nähften Sigung (freitag) wied mit ber Pic 
warb.rathung über das Schulgeſetz begonnen. 

(ötf. 3.) 

Karlotuhe, 6. DOM. Der Pfarrrerweſer Stärt 
zu Ditumberg glaubt anläklih einer tur bie Zeit: 
ungen (aud ben „Fr. 8?) gegangenen Anekdote 
bershtigen zu müſſen, baß er nie Amulette aus 
Die gehabt oder verkauft ober umgebängt babe 
unb daher wegen Steuerbetruge nicht vırliazt wer: 
den tönne. Wabr fel nur, dab er Mutt rgotted= 
Medaillen aus Meifing auf Beſtellung kommen ließ 
und fie enimeber halb — gegen Vergütung von 
11er. — ober ganz herſchenkte, ſowohl Erwachſenen 
wie Kindern. 

Segenüber dem Berlangen, ber altkathboliſche 
Biſchof Reintens fol auch in Bayım als Wis 
ſchof proffamirt werden, macht die Kıf, 3. darauf 
aufmerkſam, baß nach der baver. Verf, Esift über 
das Indigenat $ 7, Niemand zu einem Kirchen⸗ 
amte gelangen konn, ohne bayer Stantshürger zu 
fein, d. 5. das Jubigenat zu kefitzen. Hr. Reine 
tens, preußiſcher Staatsangehöriger und Staats⸗ 
drener, könne daher weder dad Eine noch das Ans 
bere in Bayern fein. Da ferner bie Mltkatholifen 
als tie Ähten MWertreter ber Batholilgen Kirche ans 
geſehen fein wollten, mie diefelbe bis zur päpiil. 
Anfallibilitätserflärung beftanb, fo jet dad im Jahre 
1817 abgechloſſene Copcordat für fie maßg bend, 
dieſes aber beftkmmte bie Zahl und Sitze ber Bis 
fYöfe, und bie Het ihrer Ernennung „So bleile 
baber kein Raum in Babers, weder für Herrn 
Reinkens noch für irgend einen antern altkatholie 
ſchen Biſchof. 

Münden, 8. Okt. Es war vor längerer Zeit 
in den ablättern zu leſen, daß diejenigen bahe⸗ 


getveien wären und men sch in der Naht nah Metz um neue Munitionen 
Aber der Marſchall Hatte Unrecht, 
biefen Bericht zu verlaſſen, der leihtfrrtig und ohne genügenbe Erhebungen 
eıftattet worden war; nicht ber vierte Theil der Munition war verihoffen; bie 
Armee bitte noh Vorrath für 80,00 Kanonenfhüffe und das Wıfenal von 
wenn bies für den Zug nah Verdun noch mit menug fehlen, 
in wenigen Stunden mäbhrend ber Naht nech Vorrath für 12,500 Säuſſe 
Die Infanterie vollends war noch auf das Reichlicſte mit Gar: 
Hinſichtlich Der PBroviante fand. die Sache noch viel beifer 


ſich lediglich auf 


Die Truppen waren noch wohl 


Hier wur ed dor Jutendant de Pröval, 


Sind 






fein, aber fie waren «8 gewiß 


———— 


tifhen Bifhhßfe, in deren Didcefen Meberlaffuns 
gen vom Mitgliedern der Rebemptorikten: 
Kongregation fi befinden, eine bittliche Bor: 
ftellung aller hochſten Ortes eingereicht haben: Uns 
gehörige dieſes Ordens, welder, verwanbt mit bem 
Diben ber Geſellſchat Jeſu, aud ben biefen ber 
treffenden Beflimmungen br6 Reichegeſeh s dem 
4. Jeli 1872 unterliegt, wegen des beſtehenden 
Peleſterman gzels im ber Seelſorge verwenden zu 
dürfen, In biefer Angelegenheit erhielten nun, 
rote wir hören, bie bethelitgten Bifhöfe in jüagfter 
Zeit einen VOeſcheſd, der den obwaltenden Verbält 
nıffen gerechte Rüdfiht zu The werten Iäft. Der 
bezügliht Erfaß bes Mi. Kultuominiſteriums, d. d. 
4, d. Ms, wie man uns mittbeilt, ftellt den Dis 
eefanbuhöfen, den verhandenen Prieftermangel in's 
Auge fafjend, bie Bewilligung in Ausflüt: einzelne 
Mitgleder der Kongregation ber Redemptoriſſen 
nad ihrem Austritt aus bem bisherigen Verband 
in ber Seelforge derwenden zu bürfen, allerdings 
unter mehıeren ſachlichen Eautelen. Diefe Bemil: 
Ugung wird nimlig vor allım nit im Algemel ⸗ 
nen ertheift, fordern erfolgt nur auf jeweiliges Ans 
ſuchen von Fall zu Ball durd das EL, Kultusmint: 
fterium, Der Petent hat durch Vorlegung der 
papſtlichen Dispendurkunde den Nachweis qu Ile: 
fern, daß cr aus feinem bisherigen Drdensverbande 
dollſtändig entiaffen und fortan ausshliegli und 
in allen Bezichungen ber Jurladiktion, Leitung unb 
Auifigt des Discefanbifgofs unterteilt if. Ehe 
malige Mitglicher biefer Genoſſenſchaft bürfen fos 
dann nicht an ihren bisherigen Rongregationdflatior 
nen, auch richt mehrere zugleich an einem und dem⸗ 
felben Orte Verwendung finden. Die Abhaltung 
von Miffionen und geiftlihen Ererzitleu ift ihnen 
verboten, und der Erfolg jeber Bewerbung um Bars 
leihung von Pfarr: oder felbfiltänbigen Prebiners 
ftellen, fowie von felbnflänbigen, mit pfarrliden 
Megten bekleideten Seelforgeftellen bleibt für fle 
von dem befriedigenben Beſiehen ber vorgeſchriebe ⸗ 
nen Konkursprüfung abhängig. Uebrigens Fönnen 
mar Jolche ehemalige Kongregationdmitglieder bie 
Bersiligung zur Verwendung in ber Seelſorge ers 
Balten, welche zur Heit des Erlaſſes ber Bundes: 
rathsberotdnung vom 20. Mai 1873 bie baterifche 
Staatsangehörigkeit befeffen Haben. Werben bie 
angeführten Bedlugungen außer Acht gelaffen ober 
nibt das Verhalten ber Betha igten zu einer Ber 
pründeten Beanftandung Anlap, jo kommen bie Bes 
filmmungen des Reichsgeſehes (d. d. 4, Juli 1872) 
und die hiezu ergangenen Bollgugsverorbnungen 
ihrem vollen Umfange nah auf bie ehemaligen 
Konnreaationgmitglieder zur Anwendung. (A 3) 

4 Minden, 8 OR, Die Vorftellung, melde 
— wie neulih erwätnt — das bayer. Eplocopat 
in Betreff ber Errichtung Lonfelfionell ges 
mifgter Schulen an ben König geriht.t hat, 
wird Beute im Hiefigen Paftoralblatte publiziet; bies 
felde ſchli ht mit folgendem Sage: Könnigl. Mae: 
jest! Die treugehorfamft Unterz ichneten Die im 
Vorſtehenden Zeuguiß abgelegt für die unmanbelbas 
ren Prinzipien, Rechte und Pflichten, melde in ber 
vorwũ figen Ungelenenheit für fie maßgebend find. 
Sie haben wieber Zeugniß abgelegt für bie Forde— 
rungen, welche in biefer Ritung aus ber Freiheit 
der katholiſchen Gewiſſen entfpringen, Sie fühlen 
ſich dader nur dur die vertrauensvolle Zuverſicht 
gehoben, daß es der hohen Weisheit Em. Kgl. 
Mafcftät gelingen werte, eine Dursfüsrung biefer 
folget ſcha eren Angelegenheit in einer Welſe zu lei⸗ 
tim, daß dieſelbe mit den Prinzipien ber Kirche, 
dem der ſaſſun omßigen Kechte ber Gewiſſensfrel⸗ 
bet, ber Erhaltung des gemeinſchaftlichen Friedens 
und der Förderung bes geweinfanmen Gtaatsmotles 
im Eintlange fi befinde. — Daoſelbe Paftoralblatt 
veröffentlibt auch ein Schreiben des erzbichäflich:n 
Drdinarials an bie Kreeregierung von Oberbayern 
vom 1, d., in welchem unter nochma iger Wahrung 
tes Stanbpunftes des Fpiscopats bizliglich ber ton: 
feffionel gemiſchten Schule doch erflärt wird, kaf 
unterm Heutigen am die beireffenden Pfarrämter der 
Huftrag ergangen it, für den kathol. Religionduns 
terrikt uns bie katboliſche Erziefung an ben bahier 
menerrichteten Simultanfhulen geeignete Eorge zu 
tragen." 

* Münhen, 9. Of. (Dienftesnagriäten) 
Der Gerihtsvollj cher A. Rehm in Frankenthal 
wurde auf Arfuhen vom Dienftantritte der ihm 
verbehenen Gerichtavollzieherſielle in Ebenkoben ent: 
bunden und auf feiner bisherigen Stelle belaſſen; 
der Freigerrlih v. Freyberg⸗ Eifenberg ſchen Praͤſen ⸗ 
tatton bes Prieſtene Ey. Hold von Günzburg auf 
die kath, Pfarrei Matıhies die Lambesherrliche Be⸗ 
ftätigung ertheilt ; ber Rechtakonzipient fr. Schmidts 
mller aus Palau, 3. 3. in Münden, zum Urs 
vofaten im Bezirke des Appellationsgerihts in Eols 
mar und zum Anwalte bei dem kaiſ. Landzerichte 
Zabern; der Privatdogent Dr. Fr. Jolly in Wir: 
Lug zum außerordentlißen Profeſſor in ber mebis 
zintichen Wakultät ber Uniocrfität Straßburg ers 
nanmt; bie erlebigte Piarrei Oberweifertöhofen be 
bish, Lpeealprofeffor in Breifing, 8. X. Unver- 
borben, verlichen. 

Meiningen, 9. Ott, Der Staatsminifter v. 
Krefigt ift auf jeim Aufuchen entlaflen und Staate: 
eath Bifeke zum Minifter, Regierungsrath Heim 
zum Staatsrath ernannt. (Br. Bi.) ' 
‚8 Heute tritt im Rultusminir 
fieriuem die von dem Mimifter Dr, Falk einberufene 
Konfereng zur Brrathung über mebrere das höhere 
Söähulwefen betreffende ragen zufammen. Un 
din chmen eine Anzohl von Saulräthen, von 
mnaflal= und Realſchal · Direktoren und Ober: 

Buie mehrere Mitglieder der Lanbesver« 







































intereifteen, Thell. 


das Gerüht vom einer verhandenen Riniſter— 
Prifis aller und jeber 
Prinz und bie Prinzeſſin Zarl v. Preußen 
haben heute mit bem SKrompringen HYumbert ber 
Herzogin von Genua in Streſa einen Beſuch abge⸗ 
ſtatiet. — 
tere Perſonen in Uubierz empfangen, 


Pontahs, der ropublifanigge von ben beiben Brü: 
den, bat am feinen Kollegen, ben Abgeotdneten 
Fran, einen Brief gerichtet, in welchem cr ſich 
weit diefem barin einverfanden erflört, daß felbp | jorität,. 
eine Fonftitutionelle Momardie mit ber dreifarbigen 
Fahne zu Zeit mur neue Gefahren über Frankreich 
bringen würde, — 
licht ein am Herrn Leon Say gerichtetes Schrei: 
ben bed Dem Allert Chriſtophle, 
em auch biefer einflußreihe Abgeordnete, ber zeit: 
meillg den Borfig im linken Centtum führte, mit 
aller Entſchiedenheit an dem Programm ber konſer⸗ 
vativen Republit fehäit. 
dig”, fagt Herr Chriſtophle, „dag mam wife, daß 
«8 in unferer Mitte meber Schwankung, 

Shwäde, noch Abfall gibt... . 
weber bie welße Fahne, noch die Bolltit, welder bie 
weiße Fahre zum Symbol bient; ea verachtet 
gründlich die Schlaukdpſe, melde beim Roy ratben, 
feine hochmüthigen Erflärungen zu verleugnen; ee 
will weder ein welhes, noch ein meineldiges Königs 
thum·. — 
ribalbi Heute früh in, Paris angekommen, 
mag wohl nur eine Vetwecholung mit cinem ber 
Söhne bes Einfledler® von Eaprera vorliegen, — 


MedlenburgsSchmerin heute im Hatel du Loudre 
in Parts erwartet würde, unb baß er nicht blof 
incognito, fonbern unter einem franzoſiſchen Nas 
men reift, um ja nit erfannt zu werben, 

gemeldeten Rebe bes Herzogs v. Broglie bei 


am 5. Oftober geben wir nachſtehend einen eins 





fretung, welche fi für dad Schulweſen befonbers | und in biefer Juverſicht erwarten wir Mile 
voll bie Entſcheldung, bie gu geben im ihrer 
allein ficht.* 
fährt aus „fehr glaubmärbiger Duelle", dag ber | Beifalle aufgenommen. 
—“ Lebo chow eatt an ber Kopf⸗Roſe ers 











































Pofen, 7. Oft. Die Ofdeutſche Zeitung“ er⸗ 


ankt if. 
Ytaltem 
Nom, 8. ON. Dir „Jtalle* zufolge entbehrt 


Begründung. — Ber 


Bon dem Parite murben heute meh- 
(T. R.) 


Brantreid, 
a Paris, 7. Dit. Herr Untonin«Leföure 


Die „Temps* veröffent 


in wel⸗ 


„Es if jeht nothwen⸗ 


nch 
Das Land will 


Dem „Frangais* zufolge, wäre = 
8 


„Baris:« Jonrnal* meldet, daß ber Großherzop von 


Bon der in Mr, 513 bereits telegraphii kurz 
Eröffnung der Eiſenbahn in Neupillerles-Bon 


chenberen Auezug. Der Herzog ſprach in Ermi« 
an eines Toaſtes zuerſt von Iofalen Angelegens 
heiten und nahm hierauf Anlah, unter Hinmweifung 
auf bie Muinen ber ehemaligen mädtigen Abtei, 
Folgendes zu fagen: „Wie fol man angefichts ber 
U:berbleibfel eimer folgen Macht micht zu unwill⸗ 
türlihen Betrachtungen gelangen über bie foztafen 
Revolutionen, melde biefe Abtei vorerft jo hoch 
erhoben und dann gerfiört haben? — Dieſe 
Herrjhaft bed Klerus aus bim Mittelaiter und 
unter bem alten Begime, bie ihre Erklärung in 
der Seſchichte findet und Häufig durch ihre Wohl⸗ 
thaten gerechtfertigt war, iſt ſammt ben ausnahmd- 
weiſen Geſchehniſſen, die fie geſchaffen Haben, durch 
bie Vorſehung zur rechten Zeit verſchwunden. We— 
ber etwas Gleiches noch etwas, das ihr mehr oder 
weniger Ahnlich iſt, Mönnte in unferen Tagen ent: 
ſtehen. (Lebhaſter Beifall) IH ſage dies nicht, 
um bie Qutörer, bie eine folde Verſichtrung nicht 
nothwendig haben, aufzuklären; wohl aber, daß fie 
«8 ber Bendiferung wieberholen, beren unruhige 
Empfindligkeit die Verleumbung unter unſeren 
Augen zu beirren beſtrebt if. Ich ſage es, taf 
meine Stimme, bie fein Echo fürdtet, bis au ihr 
bringe. Nichte vom bem, was aud nur einer ger 
fegfi begründeten Gewalt des Klerus gleichen 
könnte, Könnte eines Tages wicher zum Vorſchein 
tommen. a ift ebenſo lächetlich, die Wieberkehr 
deſſen zu befürKten, wie fie zu erhoſſen. Die wur⸗ 
digen, anszegeigneten Briefter, die unter und fipen, 
werden mir nit wiberfpredgen, wenn id behaupte, 
baß Ale eine andere Ueberlegenheit Über uns nidt 
bewahren können, als jene, die aus ihren Tugens 
den und ber Erhabenheit eines Glaubens hervor: 
geht, ber ihre Geiſter Über bie Sorgen ber Erbe 
erhebt. Es in wohl genug, daß fie über unjere 
Herzen bie Herrſchaft bewahren, bie ſie nunmehr in 
unferen Geſetzen weder beanſpruchen können, noch 
wollen. (Langer einftimmiger VBeifall) Was 
immer für eine Regierung demnach bie Nattonals 
Berfammlung kraft ber Fonftituleenben Gewalt, die 
fie von Ihnen hat, Franlreich geben wird, fo wirb 
fein Opfer von den fozialen B.binzungen verlangt 
werden, welchen wir Alle im gleicher Weiſe aufäns 
pen. Wie wollen Alle eine flabile, ftarfe Regler: 
ung, bie flets bereit ift, Mevoiten und Anarchie zu 
unterbrüden, aber über ten Parteier ficht; eine 
Reaterung, die den Arbeitern bie Früchte ber 
Mühen von geftern und die Entlohnung des mäd: 
Ren Tages ſichert; eine Regierung, die im unferer 
kur fo viele Mevolutionen bewegten Bergangen: 
beit alle rußmmürbigen Erinnerungen wieder auf 
ſucht, ohne irgend eine zu verleugnen, umb unfere 
Hoffnungen ber Zukunft garantirt, Mir wollen 
eine Regierung, welde bie gerechten Bebürfnifje, 
wie wicht minder bie Gefahren unferer mobernen 
Geſellſchaft begreift, die teren Grundprinctpien ans 
nimmt und nut deren Ausfgreitungen zurückweiſt. 
So wire, was immer bie Hinterlift der ohnmäch⸗ 
tigen Fraftionen jagen mag, bie Regierung beſchaf 
fen fein, bie uns die National: VBerſammlung geben 
wird; fe wird miemald eine anbere fancliomirem, 


Hang, 7. Oft. Die zweite Kammer Bat 
Geſed angenommen, wodurch bie weitere Auspr 
von Silberwährung Eis zum 1. Mat 1874 
gefellt wirb und ji ſodann auf unbeftimunte 
vertagt, 


Kopenhag 
bas Standbild Friebrigs VIL (gift. 1863), 
bed Gchers bed Grundgeſehes vom 5. Junt 1849 
felerlich enikült. Am Vermittage war ber Reis: 
tag ganz geihäktsmäßtg ohne befonbere Feler unb 
Anipradge eröffnet worden, Präfident des Follethings 
wurde Krabbe mit 56, Vice Präflbenten Eriften: 
fen mit 58 und Hanfen mtt 52 Stimmen. Die 
DOppofition Hat ale nur eine ſehr ſchwache Mas 


aus Mabıid, durch Dekret vom 2. Dftober ein 
Ausfuhrzoll von 5 p&t. ad valorem auf Pro: 
dukte, die für bas Ausland unb von 2 pCt. auf 
Probukte, bie für bie fpanifhen Kolonien bejlimmt W 
find, gelegt. Produkte, welche von einem ſpaniſchen 

Hafen nah dem anderen crportirt werben, follen | 
mit 1 pt. befteuert werden. 


bad iſt ein Haub ber Flammen geworben. 
bad gehörte dem Deutfhorben und kam 1808 an 
Württemberg. (Schw. M.) 


btefen unferen 
zufolge bem dortigen Gläubigen feuchtes unb Halb 
derfaultes Stroß feilgeboten, von weldem ber Ber: 
Käufer bezeugt, daß baranf ber Gefangene bet 
Datitan“ gelegen Habe, Der einzelne Halm wird 
mit 50 Eentimes bezahlt. 









Die Rebe wurbe mit anhal 
Riederlaunde. 


Dünemartl 
eu, 6. Ott. Heute Nachmittag murbe 


Spanien 
Die fpaniige Regierung Kat, nad Berichten 


(ER) 
Bermifihbtes. | 


Ellwangen, 7. Ott. Des Schloß zu Mayen 
Mayr: 


Frankfurt, 8. Ott. ÜBeften Vernehmen mad; 


Hat die &, Regierung eines ber Intereffanteften Ge: |z 
häude der Stadt, das Dundes: Palais, um be 
Summe von 800,000 Thalern gekauft. 


DOlmüs, 4. Oft. Bei einer geftern von der hle⸗ 


figen Geuletruppe vorgenommenen Feleſprengung 
mittelt Dynamit wurbe burch vorzeitige Erplofion 
ein Feldwebel getöbtet, ein Hauptmann und mehrere 
Soldaten vermunbet. 


Ja der Umgegenb von Antwerpen wird In 
gen bem „Echo bu Parlement‘ 





5 Earl Vogt, ber Morder des Chevalier 


Dubois be Bianco im Brüffel, wurde, mie and 
Newyhork geſchrieben wird, am 18. ult, aus ber 
Daft entlaffen, ba bie Ber, Staaten Regierung in 
Folge eines Gutachtens bes Generalanmwaltes bie 
Auslieferung des Vogt an bie preuß, Regierung ver» 
weigert hatte, 
Gewaßrfam des Bir, Staaten Ckridts entlafien, 
fo wurbe besfelbe wicher verhaftet, da die Erben 
des Ermordeten einen Givilproreh genen ihm wegen 
Wicbererlangung ber geflchlenen Werthſachen dee 
Epevalter angeftrengt hatten. 


Kaum war ber Anklagte aus beut 


Bom 47. bis 21. Oktober wird die Kathebrale 


von Ely (Engl) bie Gründung von St. Ethelbraba, 
db, h. ihr 1200jäHriges Jubiläum feiern. 


Die Geſammtzahl ber im Monat Auguſt befannt 


gewordenen Schif foberluſte beläuft ſich auf 189, 
darunter 176 Segelſchiffe und 12 Dampfigiffe. 


Peteröburg, b. Oft. Nah Beriäten aus Char 


tom über die bort audgebrodene Feuersbrunfl 
find durch biefelbe nur bie grohen, viesfödiger 
Kaufladenreifen bes fogenannten Paſtſchenko Toip 
Ein zerftört worden. Die Übrigen Gtabttheile fir! 
von dem Feuer nicht berührt worden, (T. R.) 


Kaged:Ebromwik. 

— Nürnberg, 9, Otibr. (Appell,sGeriht. 
Franziska Fendl, verh. Jawohnerin v. Weder 
dorf, bei Kögting i. Oberpfalz, cin übelbeleumur 
detes Anbivituum, ift des Verbrechens des Diel 
ſtahls Überfülrt, verübt dadurch, baf fie am 11. Di: 
i. 3. anf dam Jahımarkte zu Yurıh der Bürner 
tochter TH. Müller von Neumark in zöhmen € 
Portemonnaie mit fl. Inhalt aus der Tall 
heraus entwenbete, und murbe beahalb zur Zuc— 
bausftrafe von 1 Jahr 68 Monat verurthelit, 

* Nürnberg, 9. Det. Heute Nachmittag fu 
nad 4 Uhr ftürgte der bei ber inneren Ausfhmi 
ung der Synagoze dabter befchäftigte 19 Jadie a 
Malergehilfe E& 8. Klaglich von Milfau v 
einem ca, 30 Schub hohen Gerüfte herab unb u 
fofort tobt, — Der Berungiüdte war rk ı 
wenig Tagen vom feiner Helmath weg in bie ijren 
gegangen, fam heute Morgen in Mürnberg an ı 
begann Tittags die Arbeit, welche wenige Stun’ 
fpäter fo verhängnißvoll für ihm werben fol 
Das Unglüf entftund höochſt wahrſcheinlich dadu 
bakı Klütnlih, welcher auf dem Gerüfte fah, © 
ſtehen wellte, hiebei dag Gleichgewicht verlor 
dann herabſturzte. 

* Nürnberg, 9. ON. Der Gabrifarbeiter | 
Schneider von Deoo Ift vorgeftern bei bem Ibn! 
hau der Lotterfhen Glaoſchleife in Doos in 
Waſſer neftüirzt und ertrunfen. Der Lichr am 
Derunglüdten wurbe geſtern unter dem Gebälfe 
gefunden urb gelänket, l 

5 Ansbadh, 8. Oktober. (Sämurgeri 
Verhanklung gegen bie Steinbregersmiitme K. Sc 


Koraburg. I. Inbeif t a) 
Ver eilifen — —— 








Wenrien 1 
nen mit ben Ruſtern ber ver 
nber diednmtlihen Haupt: Nenijlratur 
Mr. 17, zur Em 











ds. Dirs., Abends & Ihr, 






en find. 
nberg, ben di. Dfiober 1874 


Srittag zu Der Stabtmagniftrat: 

(ah. 1 v. Ztromer. Seiler. 

5, Bi iu Raſchbachet. 
7 bereit Wei dem k. Landzerichte Gräfenberg ift die Tan 
ku hüne reiberitelle mit einem morallihen Bezuge von Sth. 
Yes Fig Br fofors gu beſehen, und wollen Bewerber um biele 
RE Stelle ihre dedfalfigen Offerten dem Untergeinetei niit 
eat Ice theilen. 
tem di Geprüfte Nehtöpraftitanten, denen Gelegenheit zu 





Türke 3, Heßrverdienft geboten wäre, märben den Borzug erhalten. 
am 
Beriäjtäfgzeiber. 

4 Enke Privat : Anzeigen. 
Olule tar — <= — > 
“ar Yerein junger Kaufleute in Bürnberg. 
ap Abtheilung für Stellenvermittlung. 
erden, fi Buhäatter:, Reife, Mapazinier: und Berfäufer-Poften 
J find zu beiegen, „Franfo Offerten befördert 

der Stellenvermitthungs-Bnrean Chef 
+ = ter. 
— Gomptsir: Bäringsmartt Ar. 2 
ei Bee 2ofal:Veränderung. 
PB; Rein Spiegel: und Fenſterglas Lager nebft Comptoir 


8 und Wohnung befinden fi; nunmehr in meinem Daufe 
Breitegaffe L Nr. nu, 
A. Gestreleher. 













Das Banhurean 


ea dh 4 ' ded S 

— Arditekten und Technikers 
Frplefın Jean Maurer 

ze Lzu Nürnberg, vorm Marthor, Neubau 


Nr. 15, Neiluerhraße, penannt Groß: 
renther Weg, 

enrpfichlt fi zur Anfertigung von Day: Sitwations: 

plänen, Koßenberechnungen sc, fowie ur Weber 





er “ urb Binficht bereit 
4 die Angebote bis längftens Montag 
bei ben 
und zwar bei dem Ober Nenilitator Sieber 
vorgenannten Geſchäftäzimmer verfhlofien 


ee; 27 2 205 
8 


a färmmelliher Neuheiten Im 


amemM- 


© 
als: Graziellas, Dolman's, 


Räder, Palet 







reifen. 


Auswahl zu ganz beionderd biligen 











Grundstücke 
Der Unterzeichnete iſt won den ic. Bernet’ihen 


Grunbftüte am 
. Dinttag, ben 14. Oktobe 
in dir Beuglerihen Gafiwirtäfhaft gu Goſtenhof und 






@inz und Verlauf aller Sorten 


Stantspapiere Looſe, 


Atiten, Konpons, Wechſel, Geldforten 
(amerit, Geld ut Banknoten), 
Wechfel und Ausjoblungen 
nach allen Jauptplähen Amerika's 
bei Gebrüder Schmitt in Nürnberg, 
Jucaſſo⸗ Bantz und Wechſel⸗Geſchãft 

Dlerftrafe Nr. 28, E 


Fein] 
Opernglüser 


aus ber renommtisien Fabrik non 
Lrmaire in Baris, 


ea das Etiid fl — 30 fr, 
J ß bis fl. 25 ww 
10 | empfieölt 
£ 3. ı Leonhard Döhler, 
gegtnũber den Muſeum. 


 Polster-Haterlallen-Offert. 
Unterzeichneter hält Lager von guten 
ſchwarzen Rosshaaren, Waldhaaren und 
boljteinischent Seegras, ferner von Crin 
d’Afrique, schlesischer Waldwolle, Reh- 
haaren und mexicanischem Fiber, und 
lann jeder Auftrag prompt ausgeführt wer⸗ 





3 
* 








ud jü nahme und Herſtellung von Rebaraturen 
ter Wand Menbanten bie zur Schlütfelabgnbe nm 
sn Weine feſte Mffordbfumme. 
alu ec ME Z BEE EI TRY * — — ne 1 
nn . azasz 
Gas Hermann Cohn — 
JE I 8074 Zeifhbrüdke S 5074 mu 
mir empfiehlt: geſtziete Tücher, mwollene Hanben und 
om: Gapıyen, Zhnbetbanben, Strumpflängen uub 
eltel & Strümpfe, Serrenſocken, Unterjacden, Interhos | 
um A mollene Hemden, Fachenes, neiiridte Möckchen, 
ı dien und Gamafhen für Kinder, Yuldiwärmer, 
uud ke andfchube (in jeder Größe), Adiitchen für Sinaben. 
nilakt Dill, Shäwichem x., aanz neu fortint fir bie 
ke Serbfts und Winter: Saiſon zu üußerft billigen 
Berifen, 
173 
au . Meparaturen 
in DreGöler: Arbeit, namentlich Eonn: und Renenihirme, 
yp: Spazierflöde, Mandhritenfnöpfe ac. te, werden folid und 
Zu nel gemacht. Auguſt Niemanı, 
Neusthormaner 24/7. 
ehr 


mer Münſlerhanlofterie | 


V. Serie R 
mit Baargewinne bon jt. 73,000, 
=Loose asalım, 
nd nun eingetroffen und empfehlen 
wir folche zur gef. Abnahme, 
‚Auf 10 Stük ein Freiloos. 
Bieber & Co... &. F. Brunner, 
— Düruberg. — 











* 


Neuen Hänidel 
Job. Michel, 
vorm. Farede. Winter. 


enpflehlt 









Lahrer 


hinkender Bote 
1834. 


Erschienen und steta zu haben ia: 
A, Stein’a Buch. und Kunstkanllung 
(Adolf Köllner) in Nüruberg im Barerischen 
Haf. 


Wiederverkäufern Rabatt. 










Pierer's 
Universal - Konversations- Lexicon | 
——— ano neur un 
kt ‚Cr "N 


| 
| 
bi 


$ 


IE 3 


1 —* | 
n so IA r, 





Vollstäniig ngen & 2 
Abonniren kann man jederzeit in I. A, Bteln's 
Dark. u Kunstkandlang (Adolf Köllaer) in Nüra- 
g laı Hayerischen Hos 





waſſet. Aral, Enzion aus 


ven. Sal. Ludwig Krauss, 
Tetzelgaſſe S Nr. 33/577. 


Ulmer hlünsterban-Loose, 
ver Etüd 35 Ir, 
Ekrminne fl. 000, fl. 10,000, fl. 5000 ze. 
Cölner Domban-Loose, 
per Eid. 1. 45. = Tl. 1. —. 
Gewinne RL 13,00, Fl. 17,509 18. 


Deutsche Loose, 
per Sid f.1.5, = Zr .— 
Grmwinne fl, no, RR. oO 0 
empfirble ich zur gef, Abnahme 
— — Ciriat. Wil, Areld, 
Dberwörtäfiraße Ar. & 


Möbel-Lager 


von Fri Engelhardt, Dreite Gafle 79, empfiehlt eine 

reihe Rusmahl feiner und gewöhnlicher Garnituren, 

ganze Eiutlichtungen, Tomie bilige Sophes und Feder: 
Matregen. 


Dfferte. 

Unterzeihmeler empfiehlt Hola zu 4,4, 4, + RAR, 
Strinfohlen und Coals ebenfalls. 

Beßellungen werden entgepengenommen in meiner 
Hohnune, oberer Krezgaſſe L Pe 14%, und in meinem 
Lager im Sternhef am Rementhor. Georg Diſtler. 

„ Feifde Er dung von framzöffchen und italieniſchen 
Gardinen in Cel, eingetroffen bei 5 

U. Menichich, Neue Baffe. 

Rewe holander und ſchottiſche Garinge, fomir bra- 

banier Sardellta emspfietit grneigter Abnahme 
A, Wenſchick, Reue Galle. 


Chanwianond, Enpern, amerif. Pfirfiche und Ananas 





Auftern in Blechdoſen, ſrenzöß. und deutſchen Tafelfenf, 
helgol. Summer, Weed Picles, Trüffeln, Compote me- 
langen monturd‘e, biverfe confero. Früchte und Gelees 
empfiehlt in beiter Dualität 


9. Menſchick. 
Aechten unserfälihten Xereö, Berediltiner, Kirſch 
Derdtesnaden, Maid, Göar: 
nike, fomir jeinfle Bereo: unb 
br Y. Menfchid. 
Verkanf bon Bauplützen. 
Mehrere 
nächſt Dem Oſtbahnhof 


ber Hauptjtraße gelcgeue 


Bauplatze 


ven 4000 bis 50000 Suadratiuß 








find aus freiss Hanb zu verfaufen. Näheres Mblerfleche | helle Kam 
Me. 24 


'onfeetion 


ist Anlbanfionenber und fleites Jeten ganz ergedemft anzugeigen unb tmpflehit 


am wmmmy 


’ 


chon 


geſchmadrolltt 


ots mil, Lapı 


Schaätungtuol 


Marie Klein. 





Sieppröcke und Moirdeschürzen 


in größter Auswahl biligft Bei 


Marie Klein, 


Obitmarlit. 


“Verpachtung. 
Erbsiniexefienten zu Gofienpof beauftragt, 


re cher, Nachmittag 3 Uhr 
mar! 


nachbezeichnele 


Aatz At 2a und b 2 Tagmeik I) Des. der in Steinbüßl, 
3 x 26h 1 . 46 * Sqdlaabrucenader in Boftenhöf, 
aut 1.48. Beitenader, Steuergemeinbe Schwelnau, 
= geil 1 = 2.  Banbreutherwiele, 
30m E00, AU. Meder am großen Peyhermigakktr, 
. 3224 und 456Actkr daielbfi, 
323 OK. Her, der IE. Leubader, 
ar 2 E at „  Eberbarbishoferader, 
; 3375 u — bi . —— Bei — 
öſtentlich an den Meiftbirtenden zu derpachten und werben Pacht aber hiezu einaeladen. 
R } i Ebrinian Heinrich Geyer, Kommilfionär. 
rg | Wagen- und Pferdedecken 


In beliebigen Größen und Farbes empfiehlt 

W. Lonnigbanfen, 

Eomptoir: Argendburger Strabe 
Fabrit: Beilhof. 


Aechte Tyroler Krauthobel 


mit 3, 4, 5 und 6 Meſſer em [as 
on Wolf, 


Eiſen dan dlung Dbfimarft. 


Bufeiferne Fillrenuliröfen, Eyftem von Dr. Meivinger, 
Heidelberger Qulireguliröfen, 
fowie alle Sorten Fülregulir«, eig: und Kochöfen zu 
blaigen Brrifen bei Johanũ 
Eiſenendlung, Obſtmarkt. 


Umftaude ⸗Corſetten, elegant und zoedmahlg 
Still·Cor ſetten, böäft prattiſch 
Umſtanbs-Biuden, einfach und doch zmedmäßig, 
empfießlt I.rnat Mendel, 
Shufte oe. gegenüber dem Lelſtlein. 


Fonrunren u. Halı rinolinen gang men 26. 
Grabmonumente ſtehen vorräthia zu Auferft billigen 
Dreifen wegen Beränderung bed Mrbeitslofald. 
Nu er, Bilbhauer, Faürther Strake Nr. 2A 


Gummilhube aus der Fabrit von Rubber u. Comp, 
Edinburgh, aneıfannt ald die Seſten, ſind mwieber jriſch 
angelommen bei 


Bockins'ſcher Mräuter: Bruft: 
Sprup und ang 


PBrämitrt 1872, 
Biötzifihe Induſttie Ausftellg. 
Diele Präparate haben ſich befsnderd ala Ha: 
Et milbernube Mittel bei * en 
eiden der Meipirationd: Orgaue, verfhienp: 
tem Katarrh, Grippe, Bräune, Kurgathmig: 
keit, bei beginnenber Entwidelung ber Lungen ⸗ 
ſchwindſucht, als höchit wirkfam erwieſen. 
Berlin, im Januar 1372, 
Rebdicinalrdtö Dr. Wüller, 
Nitglieb mehrerer Mlabemieen ber Wißenſchaften 
und Ritter mehrerer Otden ıc. 
Ulein:Berlauf in 
RAcabes bei Friede Dleier, Winklerfiraße, 
und bei — Gürfter, Gofenhof. 
Erlangen bei ®. C. Pfeiffer; 
eröbrud bei C. Kelleln. 
chwabach bei Louis Richter, 


Mr. %. 


Johauu Wolf, Hansſachſengaſſe. 













Dis 
billigste Modenzeitung der Welt 


erscheint seit dem 1, Oktober 1873 ig Berlin 


unter dem Titel: 
Funfrirte Modenzeitung. - 


BollssAnsgabe bon „Hans und Welt, 
Blatt für Dentichlands Frauen.’ 
Monatlich I Arbeitenummer mit 8 Seiten Illustra- 
tionen von Mode und Handarbeiten mebst 1 grossen 

Z 3 —333 heint 
Weg” Zujeder Modeabbildung erschein 
1 Sohnitimuster. 

Preis vierteljährlich 28 kr. 
Alle Buchhandlungen und Postanstalten nehmen 
Abontiements entgegen und liefern Probe-Nummarn 
gratis in Närnburg J. A. Steim's Buch- und 
Kunstbandiung fAdulf Köllner) im Bayerischen Hof 

Berlin, W. Die Verlagsbuchhandlung : 
8, Sigismundstrnsse, Franz Ebharät. 





ar —— er — 
m userjtien Pre empfi 2] Li er, 
oftenhof, Haupffirahe, gegen uber a Geiben — 


5 
Grünblicher Unterriht In der franzöfifhen Sprade 


wird jungen Damen eriheilt, wobel bie Eonverfationd: 
Runde non einer Aranzöfin neleitet mirb, 
Da” 


DE Ein gewandter Conditor findet 

| gute und dauernde Condition bei 
Wenglein, f Hofconbitor 

in Bamberg, 

Brfucht werben bis Allerheiligen, jedech nur in erfier 
ober 2. Etage der Rarolinen:, Mbler:, Königäftrafe, am 
Jolephäplat ober in ber Rühe ber angegebenen Straßen 
2 beigbare unmöblirde Zimmer, womöglich jebes mit eige 


nem Ausgang, dann I unheisbared Zimmer ober eine 
mer, Wrträge nlınmt entgegen 


Chriſtian Hein. Geyer am Halpiay. 


| 


Drud ber W. Tänmelfden Ofen in Nürnberg. — Erpebitiondfofal 8. 544 am Ralhhaus 


vv C mnrala 


| 


meinte, Cine andere ¶ Wohnerlu bes Dauſts, eine 


Frau Wolfter, befand ich mad 11 Ur, auf bem Volkswirthſchaft, Handel und Verkehr. 



















erblidte, habe fie iht von bem gehabten Hindeln | ner Haken, durch bie aninirten Weridte ans ten 


Nürnberg, 9. Ott. (Hopfenbericht ber A⸗ D.8.) Telegrapbische Bepese 


aufzufuhen und Temertt dazu: Märe ihm nur 








Boden ſihend, gerade über der Schlee ſchen Wohn: | Zum Keutigen Markt ift aus ber ganzen Usigegend ⸗e Speyer, 9. Dt. Dom 8, bis zum 9. a 
finbe und föıte alld, was unten gethan und ges | dei Waare, vom Regenmetter burnäft, angefoms | find hierſelbſt 23 Perſoren an der Efolera aha 
fproden worden, Mad) ihrer Angabe ift 3. Shlee | mem, melde das Gefääft fhr erfämerte. Die Tens | kranft, wedon 20 flarber. Im Ganzen find ni 
Rats 11 Uhr nad Daufe gelommen; es hat zut den Hiieh daher fehr vufig und Preife, Im Verhält: | jegt 274 Erkrantungen, bavon 133 Todesfälle, ! 
erft Gezant über ein Bett gegeb:m, daun jſt es auf | mie ga geftern eimige Gulden gebiüdt, Mid für | g.Tonmen. - he 
einmal fille geworden. Später fei die K. Ehlee | Markimaare meiftene 4852 fl. angezeigt, während ** Yerlin, 9. Dit. Die „Nord, Ullgem —* 
‚Nrumpfig und gang verblaßt” mit einer | guigetrocnete bis 58 fl. aufmäcts, tuibnäßte Bis | Zig.“ verniiami, ber Herzog don Aumale habe A 
Kerze im der Hand über die Stiege auf bem Baden | 44 . abmärts gehard:it wurden, In Primaqua- | dir beutjhen Regierung den Wurf zu cıfemmen | , | 
gekommen, wo ſich bie Polfter befand; ald fie diefe | Titäten iſt feſte Sea oufrecht geblieben, Eig: | gegeben, Met und bie Schachtſelder ter Umzeyend ‚ } 




































































erzählt, ofme eine weitere Frage zu deantworten. 
Es war bie Gewohnheit bes I. Schlee, wenn er 
Nahts betrunken mad Haufe far, am Tiſche eins 
zuflofen; im biefer Lage ſcheint er ben todtlichen 
Sälag erhalten zu haben. Der Mann mar loͤr⸗ 
perlih viel ſtärker als feine Frau und wahend 
hätte fie ihn nicht vergemaltigen Lünnen, Dah 
Säle Rahts die Wohnung freitoillig verlaſſen 
habe, daden findet fid feine Spur. Auch Drofum: 
gen hat bie Schlee früher gegen ihten Mann aus: 
geflogen. — Dies Alles und die Kaltblätigkelt, 
mit ber fle mad dem Tode ihres Mannes Alles 
ausführte, gibt bem Beivels, daß fle bie That ſelbſt 
mit kalter Ueberlegung amsgefügrt hat; und darauf 
gründet ſich die Anklage auf Mord. — Die Uns 
nellagte verantwortet ſich mit großer Zungenferlig⸗ 
keit und ſucht alle Anſchuldigungen in einem andern 
Lichte barzuftellen. Ja einem fehr weſentlichen 
Punkte fommt ſie heute auf eine andere Unzabe, 
als in allen vorher gegangenen (mehr als zehnmal 
borgenommtenen) a men Sie will nämlid 
von Ihrem Manre in fragüchet Macht mit einem 
Meffer einen Sti in ben Nım bekommen haben — 
zeigt bie davon getragene Narbe und will alſo im 
Rolhwehr den unglädiigen Schlag geführt haben. 
Sie macht eine breite Erzäßlung von ihrem ums 
glãclichen Eheſtand umb wie fie fo häufig ben 
rödften Infulten ausgeſetzt geweſen fei. Ihr Mann 
Babe Ades verfäleppt und verfauft, den Wagen, 
bie Kuh x. Dies mißlihe Epeverhältniß wird 
theilwelſe von Zeugen beftätigt, aber auh dom 
° Manne pefagt, er ei vor feiner Verh iralhung garıy 
ordentili und fehe fleifig geweſen und er habe ſich 
dem Erunfe erft in der (Ehe ergeben, mail er von 
feiner Fran oft nichts gekocht bekommen habe; fo 
fei bie gegenfeitige Erbitterung eingeriffen, bie ihren 
Högepunkt durch eine Strafe erreläte ; die der Mann 
wegen Mifhanblung feiner Frau erhielt, fo daß 
er vorgehabt habe, ſich ſcheiden zu laſſen. (Schluß f.) 
Ansbah, 9. Ott. (Schwurgericht. 
Berhandiung gegen K. Schlee ıc, wegen Morbs. 
Sehiuß.) Die Verh indlunz, welse geſtern bis nahe 
an bie Mitternachtsſtunde gepflogen worden war, 
wird heute fortgefegt und beendet. Die pl. Staats 
beförbe Hält am der Ankiage fe, indem fie bie 
Merkmale eines Morde (Tötung, Vorſatz und Abe 
fit) erläutert und in einem Maren Vortrag den 
Nahweis führt, baf Hier alle biefe Merkmale ges 
geben feien. Dennoch gelingt «8 der Bertpeibigung 
einige licher am ber enagefloffenen Ketie ber 
Anklage zu lodern, indem jie bie Aunahme, ba 
bie That in ber Wohnftube vorgelomnen, burd den 
Hinweis baranf abſchwächt, daß bie Über ber 
Sqelet ſchen Wohnung willende Zeugin Polſtec von 
dem wuchtigen ſtarlen Schlag, der bie Hiruſchale 
zerfchmetterte, a. dgl. gehört haben müßte, fonte 
dadurch, baß das medisinifdhe Kollegium von Er: 
langen in feinem Gutabten bie Bleden auf bem 
Fuhboden nicht für Butfleden erflärte, daß kaber 
wenigſtens nict die Sewiß heit de; Mordes ger 
geben ſei und doh:r eine Verurtheilang wegen eincs 
ſolchen nicht erfolgen tönne. — In der That lautet 
das Berdift der Geſchwornen (Dömann: Hr. Land⸗ 
mann ron Neuftadt a / U.) auf bie erjie (Frage wegen 
Mords verneinenb, auf bie zweite wegen Todtidlage 
bejahend; milbernde Umftände warden nicht anges 
nommen. Der GSerichtehof verurtheilte vie Ange⸗ 
Hagte zu 10 Jahren Zuchthaus. 


·Bayreuth, 8. Oft. Am 13. d, Mies. beglant 
bahier die 4. Schwurgerihtsfigung für Oberfranken, 
wobei 32 Straffälle zur Mburtheilung gelangen. 
Unter diefen befinden fi 17 wegen Dielſtahls, 
5 wegen Berbredens gegen die Sitilihkeit, 3 wegtn 
Betrugs, 2 * Kindemords und je 1 menen 
Preßßvergehene (Med. Hr. K. Lienig in Hof), Körs 
pervirlegung mit nacgefolgtem Tode, Raubs, Brand: 
ftiftung und Meineibe, 


Bei Bnrgberngeim wurde am 7. d. früß ber 
Bahnwarter Regenſtein mit abgeriffenem Fuße unb 
mehrfachen Kopfoe.legungen in db.r Mäbe feines 
Mörterhäushend tobt auf ter Schlenenlage ger 
fünden. Er war in ber Naht zuvor auf br 
Kirchweihe in Burgbernheim gewefen und murbe 
auf dem Nachhauſewege von dem Vahnzuge crs 
faßt, eine Strede weit fortgerifjen und getöbtet. 

\ (dr. 3.) 

4 Münden, 9 Oft. Don Dinstag bis Mitt 
woch Ubends find bier an ber Eholera 2 Fer: 
fonen erfrantt und 1 geflsiker. 


(Cämurgeriht ) Würzburg: Dienſtkaecht I. 
Kraft von Unstah, 9 Diebftägle, 27/2 I. Zucht⸗ 
yaus; Taglöhner 5. Martin ven Ehondra, Dich: 
ſtaͤhle, 19/4 3. Gefängnig; — Straubing: Dienſt ⸗ 
tneht J. Brunbauer von Rinchnech, Raub und 
Sachbeſchadlgung, 5 I. 8 Tege Zuchthaus; Häuer 
tn E. an. —— 5 I. Zucht: 

us; Inwohnerin E. Leitl von Halblfin ich» 
frahl, 3°. Augttane. — 


Produltionsdifteitten beeinflußt, hre Forderungen 


Gefgäfteganges mefentlic; beigetragen, weil Käufer 
fig weigern mod höber zu gehen. — Nadhſchriſt 


allgemein, die Eis jept 1200 — 1500 Ballen bezifs 
fernde Zufuhr als geräumt zu betrachten, Stim⸗ 
mung und Nachfrage für Primagualitäten, welde 
felten vorhanden find, als lebhaft zu bezeichnen. 

4 Münden, 9. Oft. Die Obligationen 
des neuen allgemeinen Unlefens von 1857 zu 


feit 1. Aug. do. ofne Coupons; wie wir verneh 
men, fol bezüglich der Heumgahlung des Anlehens: 
rejtes, ber circa 6 Bill. beträgt, bem Laudtage 
alsbaid nach feiner Eröffnung eine Mglerungs: 
Borlage zugeden. 

D. Ftantfurt, 9. Ott (Bdrje) Rach kurzer 


Abentbdtſe eine ziemliche Ermattung ein, auf Ge: 
rũchte, welche auch Heute noch veiſtiumend nad: 
wirkten. Die gute Haltung des Wiener Platzes 


des bortigen Bankvereines gefäwunden und in Ders 
lin iſt die Phnfiognomie bed Geſchaͤftes mezen ber 


unfreunblige. Am Spekulationseffelten Markte war 
der Berkehr deßhalb wenig belebt und verhielt ſich 
die Spekulation jehr reſervirt. Srebitaktien bewegr 
ten fih zwiſchen 226%%2—27 und 22614. Staate⸗ 
bahn fhlofen 341, Lombarben 165%2. Die Ber: 
flauung ber Börfe machte weitere Fortſchritte, als 
gegen 2 Uhr von Berlin Privatbepefgen eintrafen, 
nad welchen dort bas Gerücht umging, daß troß 
aller Demügungen Duiftorp nicht zu halten und 
feine bemnädftige Infolvenz unvermeidliä ſel. Der 
zügli ber Vguidalion bes Miener Bankoereind 
bemerken wir, daß biefes fen neftern verbreitete 
Gerücht im Laufe der heutigen Börje formell be: 
wentirt wurbe. Deſterr. Bahnen bei fllllen Ge— 
ſchaft, thellweiſe matter, Buſchtiehrader offeriet, 


Handels eſellſchaft etwas Höfer. Silberrente ſeſt. 
Amerikener anziehend. Loospapiere fill, Bon 
Wechſelu Paris Höfer. 

* Berlin, 8. Ott. (Börfe.) Hente war die Stimme 
ung ber Dörfe matt und gefhäftelos, Die Ge 
ſchaͤſtoſtelle eihlelt AH cuf Grund Londoner, Frauk⸗ 
furtee und Wiener Berichte anfänglig, fpäter 
murbe Tendenz eiwas fehler, ba fih Käufer, wenn 
auch zu berabgefegten Kurfen zeigten. In inter 
nationalen Spelulationepapieren niedrigere Kurſe 
bei befchräntten Umfäger. In Prioritäten und in— 
lãnblſchen Fondo befgräntied Geſchäſt, zu feſten 
Kutſen nur ẽ ſierreichiſche Prioritäten und 3 und 
Bprozentige loabarblſche beleble fremde Fonds meift 
matt un) niedrigere Gifenbahnen, in Rheiniſch- 
Weſtphaͤliſchen mar ſonſt gar kein Geſchäft, Leichte 
Bahaın ſehr ſtill, Kurſe jedoch ziemlich behaup’et. 
In den Añlagerwerthen mattes Geſchäſt und noliten 
Kurje meiit eine Kleiniafcit niedriger. Bon Plenten 
waren für Amerikaner feſt, alle übrigen niebriser. 
Der Bertehr in Banken war ein geringfligiger, unb 
trogdem fein dringendes Ungebor ſtattfand, mußten 
fi biefelben Kurerüdzänge gefailen Tafien. Indus 
firiepapiere wurden Heute ziemiih befeſtigt gehan— 
belt und waren bie Kurſe von heute au geftern bei 
einigen elwas niebriger. Es verfchrien im feſterer 
Tenden, Immobilien, Sübend, Paſſage, Phönig 
A und B, fitterburg, Dortmunder Brüdenbau, 

U Berlin, 9. Oft. Der vom Eonfortium ber 
Discontogefelljhaft ned Genoſſen gemacht: Berſuch, 
dir Duifterp’fhn Bereinsbank zu Hilfer au 
kommen, ift ald aufgegeben zu betrachten, weil bir 
Siranten die bei ber Vreußiſchen Bank diokeutirten 
Wechſel nicht prolongiren wollten. In folge befjen | 
find de Wechſel proteftist und alle Unterfandlungen 
zerſchlagen. 

“Wien, 9. DOM. In ber geſtrigen Sitzung 
des Auspilfscomite's wurde über deſſen bich.rige 
Wirkſarikeit referirt. Bicher wurden circa 52 Mils 
lionen verwendet, moron ungefähr je ein Drittel | 
für Profongation, Escompte und Specialausgilfen. | 
Bei der Mationaldant nahm das WKonits faum | 
mehr als 10- big 15 Millionen in Anſpruch und 
bejteitt das Übrige aus eigenen Mitteln, aus Vor— | 
{Häfen großer Hänfer und aus Kafferferuen bes | 


heiligter Auftitute, 

* Zeit, 9. DE. Der „Pefler Lohd“ erfägrt, | 
dak die Bereitisilligfeit de Konfortiums Kredit⸗ 
anſtalt, Rothſchild, Sina und Darmſtaͤdter Bank | 
zum Abſchluß einer Anleihe von 74 Dill. effektiv, | 
110 Millionen nominell, durch Zurüdhaitung emy: | 
Tifger Käufer, welge ein mehrmögentlihes Bus | 
warten empfahlen, paralyfirt wurde, w.fhalb vor⸗ 
läufig nur cin Dofhuh ron 5 Milltonn und die 
| zur Wielöfung ber verpfänteten Gff.Eten benäih gte 
' Eumme gegeben wurde 


daran gelegen, dieſelben incoguito in Augenſchein 
erhoht und hierburd zur ejtaltung eines ruhigen | zu nehmen, fo wäre er einfach hingenangen, Das 


42 Uhr. Sit 2 Stunden ift bei Irbhaften Se: | aleiggiltig ift, fo wäre «8 doch nicht erwünſcht ges 
f&häftögang zu dem gefirigen Preisftand ter Einkauf | wefen, bag unvorfigtizen Perfonen Beranlaffung 


fegen in Koliffion bringen. 

— Schwerin, 9. Ott. Der Landtag iſt zum 
44a pGt., bie ih noch im Umlanfe befinden, find Unter ben Sandtsgspropefitionen befindet fi die 
Fortſehung ber Verhandlungen wegen Mobifitatien 
der bejtchenden Landesverfaflung. 


tionalverfammiung , Buffet, ift Heute Morgen hier 
eingetroffen und wird ber heutigen Sitzung ber 
Permanenzlommilfion präfidiren. Es wird beflimmt 
Fefligle:t im der geftrinen Rachbötſe trat im der | verſichert, daß bie Linke bie fofortige Zufammenbes 
zufung m Nationalverſammlung nigt beanirar 
gen wird, 


ift in Folge bes Gerätes von einer Liquidation | Permanenztommifiten war ohne Beteutung, Die 
Linke interpelliste die Minifter über bie Mepreßtes 
maßregeln gegen bie Pieſſe 
anhaltend beunruhigenden Grrügte über bie Ste | Baoztie erwoiserte, bie Mepterung babe nad ihrem 
tuation der Quiftorpfgen Bereinsbant eine äußert | Riecht gehandelt und werde bet Nationalverfamms 


lung von ihren Handlungen Rechenſchaft ablegen. 


Verlefung de9 dem Untlageberite beigefügten De: 
tuments, betreffend die Darfube, mit der Meer 
Armee in- Kommunitation zu treten. Ken Zwi⸗ 
ſchenfall. 


VBath wurde ber Kandidat ber liberalen Partei, 
Hayter, mit 2210 Etimmen gewählt; der SKanbls 
dat der konjervativen Partei, Forſhth, erhielt 2071 
Stimmen, 


-E. 





Naqhfuchen einer Erlaubniß laſſe die Abſicht einer 

„mise em sedne“ erfennen. Obwohl uns ſolche es 

4 

4 

eboten würde, ſich zu fompromitiren und da btr mM 
zog weniger als andere Leute mit Takt begabt ‘ 
ift, fo mürbe gerade er leicht Andere mit den Ges ; 


November nah Sternberg einberufen worden, 


Pario, 9. DE. Der Präfident ber Ras 


BER. FETT 


* Berjaiiles, 9. DE. Die Situng ber 


und "andere Alte. 


" Trianon, 9. Ott. (Prozeß Bazaiue.) 


* London, 9, DM, Bei der Erſahwahl in 


** Kopenhagen, 9. Otibr. (Feltething.) | 


Der Präfisent verliet eine Eingab: von 53 Mits 
nliebern der Mojorität des Foltethingo, melde er 
Bantiwiriäe Blelten ſich im Allgemeinen relatid feft, | Uären, geyen die Berweifung bes Finanzbudgeis zur 
zweilen Leſung ſimmen zu wollen und beantragen, 
der Foltething wolle, da die Verhältniffe deeſelben 
zu bes Diinflerum unverändert felon, badjelte, 
tole bei bem in ber vorigen Gejflon ertgeilten Mip: 
trauensvotum, zur Beleitigung der dem gedelhlichen 
Zufamsınmwirten des Minifteriums und des Holt 
things entgegenftchendn Kindern ſe auffoıdern, 


Berantwortlicher Redakteur: Baptifi Ganter, 
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49 Min.) Wechſel auf London 18. Sr Baris sr. 
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e Boden⸗Krebil · Kttien 6 n) 62. Dort 
e Bant 344. Dede 
iem 374. Provitzial 
Diskonto IN. entralbant fr Handel 
72  Brüffeler Bant 100. 


“Dondon, DM. Koufold Or. Mmerikane 
ver 1532 994 Zürkifhe Konfols Adr- Neue Spanlı 
Ah Sembarben — _ Bramte fir neucte Rente — 

* Remyort, &. Dit. Gofpagio IU9f. Wedlel i 
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Privat: Anzeigen. 


— — 
Trauer: Arreiee — 
unben um 


Theilncehmenden Berwanbten, 
Bekannten bringen die betrübende Nachricht von 
dem schnellen Hiniheiben ihres lieben Gatten, 
Bruberd, Schmagers und Dnteld, des feit circa 
% Jahren in ber oplifchen Blasfdleife des Mit: 
unterzeichneten in Doosd, wo er in letztern Jahren 
ald Werfmeifter vorflehend, befchäftigten 

Herrn Joh. Georg Schreiber, 
verunglüdt in feinem Berufe am 7. do is, unb 
—* in ihrem großen Samerze um fille Theil: 
nafme. 


Rürnberg, ben 9. Oftober 1573. 
Die trauernde Gattin, 


neöft fammtlichen Hinterbliebenen 
in Doos, Kürnberg und Stein 
und Reonb. Kotter, Optiler 
Die Beerbigung findet Freitag, den 10. DM. 
in Boppenzenth ftatt. 
ERWERBER HN REED LHR 
. SIE. IELX ‚ 
Trauer : Anzeige. 
Xheilmeßmmenden Bermanbten unb Freunden 
x bie betrübende Nachricht, dab mein quter GBatte, 
“ Derr Jeremias Schmidt, 
heute Ra 


‚Racmittag 3 ge im I. Bebendjahre am 

— verſchleden iſt 
Um fti Beileib bittet 

— — ————— 

rerita wenzſche th allen 

Freunten und Belanrten cin 4 vpliche® Sebemohl. 






| 
| 









b. 
Die Berrbigung findet Eamsieg den 11. DE., 
Nahmi 4 vom Leicengaufe aud zu St. 
Johannis ftatt. 


Nürnberg, ben 9, Oftober 187). 
die trauernbe Mittm? 
Ghriftiane Schmidt, 
Zubmig. 
Maria Bittuer nebft Rinder, 
Einladung der er und 
Gehilfen 
im Saale bes Caſ⸗ Merl, 
über gewerbliche Intere ſſen 
ermartet 


auf Montag, ben 13. Dftober, 
da Herr Rnöfel einen Bortrag 
alten wird. Hahlreiches Erideinent 
bie Borfienbihaft 3 

der vereinigten Schuhmaßerineifter Rürnbsrgs: 


— —— * . Biahden, 
Bordeaux 
diheinganer Shaumwein a 
empfiehlt billig A Greiner, Rarienooritabt. 
$. 8. Verlag für dem Berfgleik öftreihifder 
Regie⸗Tabal — für Mittelftaulen 


empfiehlt 
Eigarren, Cigarreter, Rauch: und Schnupftabake, ſowie 
—* die Negte ct Importirte Havanna:Eigarren, Darfe: 
. Upmann, Carolina, de Diaz, Banges 7 Ga zu ben 
ifigften Breifen &. Greiner, Rarienvorkabt 


Kölner Leim, das Pfund 34 fr., 
Nördlinger Leim, das Pfund 23 Ir, 


Inndleim, das Pfund 21 tr. 
empfehlen in beften Diwalitäten 
Eronch « Falkenstörfer. 






BERBERER NE... —— 
Härioge, roh und feinst marisirt, 
Feinste Speckbückinge, 

Sardellen, prima russ. Sardinen, 
Capern Nonpareiler 


empfehlen billigſt 
Grosch «& Falkenstörfer. 
Kartoffel:Berfauf. 
Ein Hilefiges Beihäftäheus erhielt non einem Deto· 
nomen bei Cham Maufter jehr guter Karloffet. wevon 
Woeggonladungen in gtüßeren Duantitäten billig adge: 


geben werben. Mbrefie hieson in der E. b. DI. 


Im Laden Vindergafie 6/912 ift Eamstag und 
Sonntag und alle Tage fettes Lammfleilh, das 
Pfund zu 16 und 17 Fr., zu haben, 

loaffe it Samstag und Sonnta b tägli 
fettes —X das Pfund 16 fr, 3 — eua 

Ein Haus ift mit ober ohne Wirthſchaft zu verfau- 
fen. 8 29- 

Ein ordentliches Mäbdhen, daß fih willig jeder Dauß: 
arbeit untergieht und ohne Anhang ift, ſucht bis lommene 
des Biel eine Stelle, Gt. Johannis, lange Zeile 147. 

” gefuct mirb für ein 1djäßriged Mäbihen von foltden 
Eltern eine ruhige und anftändige Beihäftigung, Aör, W. 

” Mehrere — und Hausmäbhen ſuchen Gtele. 
Bei Kran Merbadier Rr. I pwiſchen den Fletigpänfen. 


Ein Gymnafiaft winfht einigen Lateinfilern in ben 
Elementarfäcern Nahhike zu Teiften. RA In 2.E»». 


@ine Köchin gefucht. 

Ein orbentliche® Mädchen, welches Koden kann und 
fd arten rbeiten untergiebt, Tann jonlelh aber 
bis 1. Ron, LI. in Dienſt teeten. Bilriherftraße 62, 
eine Treppe 


Ein braves ſolldes 
Mädchen, 
welches Hausmannätot lochen Tann und ſich dabei willig 
der Hausarbeit unterzieht, wirb bis gachſtes Ziel geſucht 
u unter 8 4421 in ber Annoncen: Erpebition 
von Andalf Mofe am Joicpheplak bier. 


Wohnungs:Vermiethung. 
Goftenhof 2 obere Annalfirafe, Rohtmannd aße Nr. 
44, iſt ber eıfie Eiod bis Mlerheiligen ober Lichtmeh zu 
vermiel Derjelbe enthält 3 bare und 3 unkeiz 
bare Piecen, Rüde, Vaſchhaus alle fonftigen Be 
quemlichteiten. 


Laden: Bermietbung. 
Ein grofer Laden mit Schaufenflee, Comptoir und 
Borzimmer ıft ſogleich oder bis Auerheiligen zu ver 
miethen. 
In nädfter Nähe der Rofenau ift ein habſch möhlixtei 
Zimmer an einen anflünbigen Hren 518 1. Nonember n 
vermieihen 

* freundlihe Schlafiiede iſt an 

u vergeben. Dttofirafe 1419 


— —— 


> 


en fol ertn 


Tın aleinfehendes eirmer ſuct au 
nädfies Biel ein hehzhares Zimmer, unmöblirt, Karls 
frafe WM, 1. Etoft, 


@s if bi8 Sick Allerheiligen eine jehr Shöne freund 
fie Wohnnag, befiehend aus 2 beisbaren Bimmern 
Allen, Kühe, Boben und Kelleranl zu vermielhen 
Iherrfienplag Ar. I im 2 Stok. 

Ein junger Tigerhund, männlichen Geihlehts, IR au 
gelaufen. Hu erfragen Juden "Mr. AT * 


Stadttheater in Nürnberg. 
Samdtag, ben 11. Ditober 1K73. 
— ae u ermäßigten Preifen. 
ufge oßeneB onnentent. 
Dorf und Sindt. 
a en in 2 Abtheilungen und 5 Alten. Mit freie 
nisung der Huerbah'ihen Erzählung: „Die Frau 
tolehasin“ won Charlotte Birch Pfeiffer. 
Grmäfsigte Breite. Anfang 7 Uhr. 


Verlobungs- Anseige, 

Marie Alittmanm, 
Wilhelm Ammon. 

Rürnberg, dea 4. Oftoder 1373. 


rg Fee er = 
Traner : Anzeige. N 


3 
Tfeitwehntenden ermanbten unb freunden d& 
nur anf diefem Wege die detrũbende Nachricht, d 
\ nuſer liches Kind . eian d⸗ * 
Johanna Barbara 
heute Abends 5 Uhr nach längerem Reiben ſanft 
verſchieden iſt 
Um files weileld Kitten 
N Nürnberg, ben & Ollober 1373 
- die beirühten Eltern: 


v4 


Wilhelm und Eliſabeth Baalß. 
\ Die Veer digung findet Ara * 10. Kahn, 
Nachmittag 4 vom Leichenhauſe aus auf dem 


yon. —S fatt. 
IUKHHARKLAZLVIKN ZIEL KEO 


DSauffagung. 

Für die yahlreihe Theilmahme bei ber Beerdigung 
inleres inniaftgeliebten Gatten, Aruders und Onlels, dıö 
Heren Karl Groſch, 
agen wir allen Yermandt n, Freunden und Belannten, 
wionders den Herzen Trägern den herzlichſten Dan, 

Die Heftzauernden Hinterbliebenen. 


Für die vielen Veweſe der aufrigtisften Zn me 
ıet der Berrbigung meined theuren Kindes Mofa fage 
& den wärmilen Tant, 

Rürnberg, den 9. Oltcher 187. 

Die tieftranernde Mutter: 
Käthe Schlehauf, 
mebft den Großeltern 

Der geehtten Frau Rofalie Müller zu ihren 29. 
Biegenfehe vier Glück und Segen 

. Ungenannt, doch wohl befannt. 


Unſerem lieben Herbergbvater By R um 
yeutigen 5. Wiegenfeſte ein dreiſach donnendes Hech. 
Ginige ftille Berebeer. 


Verein Merkur. 


Freitag ben 10. Oftober 1973 findet Feine Berfammlung 


tat. Der Berftand, 
SEUM, 


Wittwod ben 17. Eftoter 1575. 
Abandunterhaltung 
im geofen Saale. a 
Mufik von der vollläudigen Kapelle Heinrid). 
Beginn Abends Halb 5 Uhr. 
Der Torflanb. 


Eranconia. 


Montag, ben 13. Oktober, Produktion Im Saale 
beö —S Hofes. Anfang 8 Uhr. 


Der Sorlland. 
Muftlalii 


er Verein Einigkeit. 


Sonntag den 12. da. Monats, Adende 3 Uhr, Tany 
mterhaltung im goldnen Schwan in Wöhrd, wozu freund: 
ich einladet 2... ber Borfland. _ 


Verein Hansa. 
Freitag den 10. Oftober 
—— 
eile von keſſtya. 
— "tr Bertend_ 


Gewerfverein der Melallſchläger. 


Sonntag den 12. d8.: Vormittags 10 Uhr, findet im 
Bereinklofat General-Verfammiung Natt. 
Tageäsrbnung: 
1) Monatärchrung. 
„) Abünderungen — Paragravben ber vom Tl. 
Beziekögericht zurüd erhaltenen Arantenflatuten. 

3) Aumere Bereindangelegengeiten. 

64 werden fänmtlihe Mitglicber mit beim ug 
dig eingeloben, daß * ——— ſich den Be- 
ji ajorität zu fügen . 
ro er Die Bermaltung- 


Ansitener-Anftalt in Fürth. 


Mittwoh, den 15. Oltoker d. Ird, finder von obiger 
Unftalt zu Würtd die Ziehung ftatt, und fünnen bei Un: 
tergeichnetent Looſe I. Klafle 1 52 fr., Gemionft . 150, 
folge IE. Klafle h fl 1. Ale, Gewinnft fl, 0, Bis 
Morton, den Di. — > mio genommen erben. 

Nürnberg, den 9. Ollobetr 

— Sg. Ih. Wubd, 
Rofrenigoritrafe L Mr. S4EI. 


—__ — — —— — 

Helene Meerboib, Irrerſtraße Ar. 9, 2. St, eut: 
yfiehlt ſich im Abteppen von Unterröden, bad Reueſte 
in Schnirröden mit und ohne Turnure, zur Bal« und 
Sraut:-Zotlette paflend, bei ſchneller Bedienung und bil 
Ligen Breifen. 

Helene Meerboth, Irretſtrahe Ar. &, 2. St, be: 
ehrt id, Ihrer merthen Kundſchaft anzuzeigen, bab non 
nun an alle Arten Aeglige Sachen, Herren: und Damen: 
Hemden, fomie ganze Ausftattungen in und außer bem 
Haufe angefertigt werben. 


Gemnfterten und gerippten 
Pelz-Pique 


in vorzüglihen Qualitäten bei 

Bernh. Simon, vorm. Leop. Steiner, 

Weißwaaren⸗ u. Ausſtattungs⸗Geſchäft, 
Fleiſchbrücke Nr. 1. 


Rasirmittel. 


Bittere Mambelfeilen Creme, angeneimfied und beflet 
Mittel zum Arfiıren, da es einen ftarten, Haltsaren 
—— m tn bie Haut ermeicht, dem Muf: 
pringen um nmweeden vorbenat und bi t i 
abfumpit, bie Dofe ZI Fr, ü — * 

Rofirpuicer, 6 und IV Ir. 

Bromn Winkfor Eonp, 6, 10 und 24 fr. bas Stül, 

Wuuberlich’d Parfümericfabeit, 
Ralferfizafe 29. 








Kusgezeichnet gute Startoffel find ben: 
um Ditbabnber. een 





arl v. Heugers 


zweite kosmogra 


heute Freitag 10. Oltober, Abeuds 
Borteng über die gebräuchlihften aftronomiihr 


Sonne. Die Nefnltate der Beobahtungen der —X 


phiſche Vorleſung 


lag 7%. Uhr, in Sächsischen Hof. 
Tom Licht. Son der Wärme. Veber unfere 
Sontuenfinfternih, 13. Muauft 1863, mit Bezug ouf 


zembmworle, 


die Sorctzelüinaigfe ww. Gpezielleres fiche Programm. Zableaugr 1. Schiefe ber Eiligtif 2. Sonnenhülen. 


—3 
‚jede ber Vorleſu 
— Denjenigen, weicht 8 a 


n ein vwollitänbdiges Thema abhandelt 
Borlefung mächt gehört Haben, ohme Sebordıce Borlenntnifie 


fa find bie no —X Ge: 
ver 


Abounementspreis aller Borlefungen: Verfonen-Billet i$ fl. KamiliernViller 7 A. Drei Da: 


men zuſammen auch 7 fl. Billet zu einer Borlefung 


1 Thle. zu haben: 
Dushhenbiung und in meiner Wohnung ER 5 ä 
terer fönnen auch bereits eninommene und benußte YPerfonem-Bille 


lien: oder drei Damen: Billets umgeteufcht wer 
Degen anberweitiger Benütung 


3. Borlefung. 
J. B. Loos, 
’ untere Schmiedgaſſe 7 
EN empfichlt fenerjefte gegen Einbrud 


% fidıre 
i Geld:, Büder: und Dokumenten- 
Schränke 

= (eigenen Suflemö) . 
erprobt und verfehen mitt allen Berbefler: 


ungen der Neueit. ẽ 
alls, doppel⸗ unb beeimändig, hermctiſchen 


(Sfadhen 
Doppelthürenveriäluß, Agez; I Anbohren ıc. } 


Das Neuefte in jenerfeften Einfäten für Sekre— 
täre uub Pfeilertifche ıc. 

Der von mir am 4. Ditober 1573 erprobte Gelb: 
ge bat fich Inut Beflätigung des gl. Notard Hrn. 
Lindner, ber Zeugen und verfiändigen unibertreif: 


lid bewährt. Derjelbe wurde hr bejondere Rilhe ge’ 
öffnet und ift auf nach der Probe zu feinem Zwed 
vetwendbart. 


Defonders made ih auf bie Baugatt der Kaſten auf: 
merfiam, ba biefelben jeden Eindrud am fiherften 
wiberfiehen. 


a meinem Laben find ädte —— Blumen: 
swiebeln,als: Syaciuthen, Zulpen, Eroens, Ta: 
cetten uf. w., su haben, Wein Breiöverzeihnik iſt 
gratis zu haben. ner habe ih für Zimmer-Mauarien 
eine fehe Kübiche Waferpflange, eine egyptiſche Zareg und 
andere Wafferpflangen. 

Gobiwin B 


el, Kunſt⸗ und Handelägärtner, 
Brintsausenzafie. 






Gine arget Auswahl von Kochaeſchirren In 

Bußeifen, enailirt, Died werzinnt und Blech emails 

liet, jomie alle Hüchengerätbfchaften empfiehlt 
Sonrab Weinberger, 

Ede ber Tuderfiraße und Heugaſſe. 


— c— —0— 
— — 

Megen Räumung bed Ladens und Aufgabe bed Ge: 
inftg erlaufe ich meine Heizen Garderobe za Aufßerft 


bigi ijen, 
on u Schröttel nähft ben Militärfptal. 





Lilionese centferrt in 14 
Zangen alle Unreinigkeiten und 
Falten ber Daut, befeitigt Gero: 
vhelm, Flechten u. gelbe Flecken. 
Glarantirt allein ächt be den Nieder 
Icon zu Mitruberg bei 

Johaung Ned, Korenzerplag, und 
Hofa Däger, Stuntergafte. 


Vekanntmachung . 
Eontırtag, den 12. Tltober, findet in der Schallhauſer 
den Wietöfaft in Meichelsborf Fiſchſsmauß. mit 
Zanzunterhaltung und ausgeprignet altem Berfanbtbier 


benft einfabet Konrad Hertel 
flatt, mozu ergebenft er 


— — — — —— 
Wörner'iche Wirthſchaft, Jakobsſtt. 

Hente Freitag Abends Medelſurye nebſt gutem 
Llebel fchen Bier, wozu freundlichft einladet Örner. 


a Ti — —— 
Wirihſchaft zum deutfhen Haus, Hallplab. 
Heute Freitag Mepelfuppe mit Zaufer Bier, mozu er« 
gebenit einlabet Georg Heerdegeu. 
Im Laden 975, Hans Sachſengaſſe, ift Samt: 
tag und Sonntag Früh fettes Schöpienfleiih, das 
Bid. zu 16 fr. zu haben. 


Große 


Orlgemälde-Derfeigerung. 
Unterzeichneter ift beauftragt, 
Montag, den 13. Oftober, 
Sormittags 9 Ihr, 
und Nahmittags 2 Uhr anjangend, 
im Laden H6.-Nr. 25.298, Ede ter Karolinen⸗ 
ſtrahe und Joſepheplatzes, eine reichhaltige Samm⸗ 


lung von 

Oelgemälden 
in verſchiedenen Genres und Größen öffentlich 
zu verſteigern. 

Dieſelben find von gulen Malern (Künſtlern); 
darunter befinden ſich ſhone Laudſchaften, Genres 
bilder, Thierz, Jagd- und Seeſtücke ze. in 
prachtvollen Goldrahmen, eignen ſich für jeden 
Salon und Zimmerſchmuck und werden, um weis 
tere Transpertkojten zu erjparen, um jeven Preis 
zugeſchlagen. 

Find er Wehe —— ein 
Bild: o ail von Melzer, die Stephaus⸗ 
tirde, Stephansplat, in Wien daritellend, mel: 
des Kunſtwerk jeder Kunſtkenner und Beſucher 
bewundern wird. 

Feruer wird bemertt, daß cbige Delgemälde 


alle Tage, ſowie auch am Sonntag dem alchrten 


Ir tühtige Mödelireiner ſucht Sprenger im Ra: 


therinenkiofter, Ar. 7. 


Ein folipes Mäddhen miüniht Bei rin anfiänbieen 
Perle Fine Biden  munfät Dei eine anfändigen 


Publikun zur gefälligen Anſicht ausgeftellt find 
wozu höflichit einlabet” a — 
Johann Erhardt, 
Aukticnater, 
Ein ftarfes Pierb, zum Fahren und Meiten 
sehend, it Billig zu —— 


in ber Zeiſer ſchen ſowle Me el ſchen 
immer Wr. 9, von 12-3 Mr. In =. 
gegen Rachzahlung von 2} fl. in Fam 


ben. 
des Lotais ift micht Dinstag, fondern erfi Mittwoch, den 15. Oltober, 





Ein Realgymnafiaft fucht einem Lateinjhüler Beihilfe 

ertheilen, — Gef. Offerten unter Ehifire Z. 2. 1234 

ittct man in der E. d. DE. zu Hinterlegen. 

Ein Helles, fonniges Haus, Rorenzer Seite, mil gro, 
bem Parterreraum, großem Hof und Garten, iſt unter 
onnehmbaren Bedingungen zu verlaufen und kann ber 

rökte Theil des Kauflhilings darauf fliehen Bleiben. 
efteftirende Belieben ihre Hörefie unter A BZ in ber 
€. db. ®. zu Binterlegen, 


Lapins find zu verlaufen. Sandgaſſe Re, 10. 
Nächft der Hofenau if ein Haus mit Garten, aro ber 
Wertſtatt, bad für jedes Geſchaft paſſend if, billig zu 
verlaufen. Di. 1000 B. in_ber G, d. BI, zu hinterlegen 
In S Ar. 1977 ber äußern Baufergafie werben eine 

Burzelfpneidmafhine und leere Arnutfäfier verlauft- 
mei ſehr Hübiche Sopha, ganz neu, unb eine Matrage 
ig = Gele Ta Sasset 11421, 2. St. u 


Eine große Gigur als Aimmerzierde verwendbar, wird 


billig wei auft, aigenftraße Fr. 1483, 
s500 1. 


find som Biel Milerheiligen an zur erflen ſicheren Sltelle 
a5 * zu verleihen. 

@rf. Offerten unter A. B. 4420 durch die Ann.«Erp. 
von Audolf Mofle am Yofephöplah bier. 

4500 fi. werden auf ein hiefiged Haus zur erfien 
Stelle En 5 pG. Binfen u Näheres Loflenjrei 

znaner, 319 Mbleritraße. 

TOO fl. werden N cn erften Stelle geſucht auf ein hie 
figed Haus. 319 dleriiraße, Parterre. 

Es werden INN fL. auf erite yu geludt. — 
2600 fl. fugt man zur Auölöfung einer 1. Hywotdet. 


a a zenhengnaoe 
oder en richt, en 
R ut. Bi er Bi. 

Ein verheiratheter Mann mit deutlicher Handirift, 
melder tägli über einige Stunden freie Zeit #- verfüs 
sen hat, winsdt diejelbe zu Haufe durch Abihriftnehmen 
a Honorar auözjunügen. Offerte an bie 


— Ein mit ben nöthigen Tompioiraıbeiten verirauter 
angehenber Commis wird zu engagiren ejudt; Sprach 
Tenntniffe erwänidt, jedoch gr - unumgänglich erforder: 
ig — Dfferten bittet man in ber E. ds. DL gu bin 
terlegen unter Edlffer GB. C. Ne. 44. D= 

© wid ein WHrchnunadverfändiger, melher im Ars 
einsweien betraut, geſucht 

Horefie bliebe man unter V. W. 97 abzugeben. 

&8 werben bei einer anfändisen Familie ohne Kinder 
4 ober 2 Shüler in Hoft und Logis genommen. Aruhere 
Baufergafie Ar. 1337/:7. 

Eine Berfon geiekten Alters sucht ſogleich ein leeres 
Heisbarcd Zimmer. Näheres bei Frau Dann, Berbinge: 
rin, Mr, 41 am Gauptmartt. 

in Ken, meldes das Aleivermahen gelernt hat, 
fucht bei einer Kleibermacherin unterzufommen, 

ine Wliime, angehende —AF J 
Stande ift, einen Meinen Haushalt jelbfiftändig zu füh- 
ren, mäniht bei einem gebilbeten Herrn oder e eine 
Stelle. Woreffen unter L. B. biltet man in ber ©. d. 


BI. abzugeben. 
© en ein anfandigıs Madden gu größeren Kin: 





bern gefucht, das in weiblichen und häuslichen Arbeiten 
erfahren it, Welpenneft L Hr2. 
n folides Mädchen fuhr Stelle als nerin ober 


Buffet: Jungſer. Näheres in der E. d. BL 

— In ein größered Kaufmannshaus nah Wuswärtd 
wird eine Abchin gegen hohen Lohn geſucht. Bu 
erfragen Rohlengafle L 1115, 

—Eine Verfon, die ım Koden qut bemanbert ift, fucht 
tägliche Belhältigung in Privathäufern ober Reftaura 
tionen zu € ME ne bei Frau Pfann, Laden 


am Hauptma 
Eine fer in geiegten Jahren, bie gute 
KR a —— 
nder elbſt ein fo 
met einzigen Leuten. Näheres Shlatiege . ti * 
Tine tädfige Addin ng Dausarbeit mit zum Des 
Kt Sat, wird gegen bohen hn in Dienſt zu nehhmen 
Tut ein Frauengimmer, ed im —— 
auf der Kaſchine arbeitet, zu Sauſe Beihäitigung. 2 


tengafle, Barterre, Ar. 19/116. 






Ein freues Helhlges Mabden, weldes in der Rüde 
nicht gang unerfahren if, fucht bi8 Biel einen Plog. 

Ein möblirtes Zimmer mit Allor ift an einen foliben 
u fofort zu vermiethen. Im Laden Ar. 1/1931, vorm 

agıhor. 

Mittlere Aanalftrabe Wr. 12, Goflenhof IL, if eine 
freundliche Wohnung gu vermlethen * = — ber 

en werben. 

ine a 7 eftchenb aus miner, 2 Kammern, 
ift an folide Zeute ohne Rinder zu vermiethen, 

In Fürth ober Nürnberg wurden ein golbnes Me: 
baillan mit Photographie und ein Edilb vom einer 
rg U ge 2. ** Finder wird 8 

nde gegen eine N 
ber e N DIE. abzugeben. — * 

Dinztag 
Schwarz, 4 weifie Füßen, weißer Bruſt, weiher Schmang: 

in — band — verloren. 

t 
* == zum Annagärthen. Bor Antauf 


Eine fpanifche Wulboone gelber Warbe, mit melber 

Bruf, männlichen Gefhiehts, ohne Halsband, ift zua + 

| u ne gegen ( —— * 
werben em D 

Hrn. Erik nechſ dem Stantähafnhef. rn 





x 


arnberg, 10. October 1873 (Mittelfränkifche Beitung. Würnberger Kurier.) 


ir 





ränkifcher Kurier. 


Nummer [5 3 ı 20 
Anferate_ finden 
— 

ee 
berger 


Seſafts · 
feute nur 3 Ir. 


freitag: Gideon, 





# Inserate besorgen: Haasensteln & Vo Frankfurt Ham Berlin, Köln, Stu Leipzig, Basel, Zürich, Wien, Genf, 8t. Gallea; Rad, Mose, 
N een-Brpedition in Nürnberg, ET —— he u. Lanäkarten-Handlung in 
F Frankfurt a/M.; @. L. Daube & Cie. Bern, Stu ung: die den Bayreuther Tagblatt. 

Pe Gamätag, den 11. Ditober: Burkharb. (Unfieb verfpätet:) 


i 


Bekanntmachung. 


ber Eigenthümer verſteigere ih 
R * stag. den 26, Oktober 1673 
ormittag 19 Uhr 
— einen Amislotale Aber ſtrake M öffentlih an 


eidie das Anweſen 8. Ar 1122 babier, 

2. FE ee zu wiergehn Deyimalen, befiehend in 
pthaus mit Anbau, danıt Hofbaus mit einem Neben: 
Binde Tinte, Waldhaus und Hofraum, nebit Forfireht 
‚4ähiih * sk Echeithols, 11 Mäh Stodhols und 50 
N nannte Bunderbuirg, mit gegen 
mozu Strichsluſtige hiemit eingeladen 
ot Amzahlung 


wirb, daß nur SNV 


_ bie übrigen Etrihsbedingungen 
yirißien Aud und bafı 

ben werben; bie auf obined An 

a Termin ee — der Kanzlei des 


en Vaptere Fünnen auf 
Keane werben. 
„ten 7. Ditober 187). 
a. ters, al, Rotar. 
Bekanntmachung. 
ta ‚ben 28. Oftober curt., 
Wormittan ® Uhr, 
felgere ih im Hormauer‘ ben Auftionslofsle in ber 
\ 
eff 


N i inen & f ehrere 
bahiler ein Bett, einen Schranf, m 

* Ur, Pelsfahen, Porzelon: unb Glas 

den Bültnergefölrr, jwel Lobenttiche, mei Regale und 


v Baarzahlung. 
J —— vi. Merihtsondlgieher 


Belanntmachung. 


ee ———ñ—ñ— — 
autitche Belanuimadgungen. 


ruf. 


Bir Unterzeichneten fühlen us verpflictel, Herem 


Lehrer Joh — Shilffarth bei feinem am 29 


o. MD. erfolgten Wegzug von Hier nach Eltersdorf für 


| den regen Eifer und ratiofen Fleiß, welchen berfelbe feit 


Anerlennung biermit audsuiprehen 


viel Bldl und Segen wunſchen und item unb feiner Fa 

milie ein bersliched Lebewohl zurufen, verbinben wir gu: 

aleich die Bitte, auch unſer in Freundschaft in der Ferne 

su gedenlen " 
ettendheim, ben D Oftober IST. 

| Die Gemeinbe-Serwaltung: 

| Stollmeter, Dürgenmellter 

Morlein, Beinrorbneter 

Ranat, Peger 

Chrioeh Rirhdorier. 

GChritebh Billing. 

Ehriftion Sbath. 

Vichael Saieninget 

Adam Sairinger, 


Veronin. 
Samstag, ben 11. Ollober, findet der Hatutenmäftige 
Herbft-Bal im Contumazgerten flatt, Die Mitglieber 
und deren Freunde ladet freunbliäft ein der Lorſtand 


— — 


Für Haarleidendr., 


Herm Ermmas Bahllenn, veipzin, Hitter 
Arabe u. 

Zeugniß Re, 50H) Was bie Wirkun 

Ihrer Medicamente betrifit, fo Fonftatire f 

mit Vergnügen, das durch ben Brbraud der 








Ränftieen 
taa, ben 24. Oftober curr. 
zn Hachmitta ® br, h 


€ ich im Hornauerihen Auftionelokale bahier | 


sfeii 
Baarsahlung. 
1 ——— — tgl. Werichtänofzieher 


Bekanntmachung. 
emmenden 
* Mittwoch, den 13. Oftober c., 
—— — — 
s Tröbelmarlie dahier wor dem 
om ee einige KAleinungsftüde , mie Na 
vet, Zoppe, Dofen, Welten und Stiefel u dal. gegen 


Deax Hubmann, !. Werihtönonzieher 
Bekanntmachung. 


Bon dem Unterzeichneten mreden an 
Donnerstag, den 16. Dftober c., 
Vormittag ® Uhr, Ei 
1 Grharb’ihen Auktionslofale in der Auguſtſtraße ba 
er mehrere Sapha's, Tildie, Kommoden, Sehlel, Schränke, 
zirgel, Uhren, Betten, Etagered, Bemehre, ein Piano, 
uhtere Frauenfleider, Schmudiagen, Bold: und Silber 
Zi diverſes Binn:, @las und Porzellatingeidirr öffent 
4 gegen Baarzahlung verfirigert . 
ax Hubmanı, F Geristsvollgieher 
Binbergafle Hi 





Brihat- Auz.isch, 


r + Zu . 
Verehelichungs- Anzeige. 
Dofeph Froit, 
Margaretha Zroit, 
geb, Lierſch | 
Unberg, 9. Dftoder 167.5 
——— 


— — — — 
| Zrauer: 


Anzeige. 
| Ban bem Tobesfalle seid 


- unieres innigftgeli 
*injigen Rinbeö EEE 


Seleuden 
Berwanbten, Frennden und Bet 
Hiten 7 auf bielem Me 
SAmeren. um gütine Theil 

enberg, ben 10 Ottober 1873 
Die tieftrauernden Eltern 
ee Ammon, u 
* Ammon, geb. Eyentu 
ung finde: Eonntag den 12. Bir 
Pad vom Leibenhauie aus zu & 


alın 
buch annten bie 
ne Anzeige erftattend, 


nabıne unferes herben 


Die 


feiden dad Ausfallen der Haare fat gänzlich 
anfachört bat; aud Kat +8 bereits ben Mg 
schein, als ob fich ein junger Haarwuchs bildete 
ic. folgt Beſtellung 

Altenglan, Braly, WM. 187% 

Sohahtungsuoift 
U. Leonhard, Warroicar 

Donnerstag den In. Oftober bin th in Nürm 
berg im Hotel zum Adler von 10- 4 Uhr per 
ſonlich zu Ipreden. Bühlicen. 








Die Steindahpappen z und chemiſche 
Produften=Fabrif 


von 
3. Gg. Doerr 
in Nürnberg, 

Echninlinger Wen 46, 

empfiehlt ihre Dadpavpe, bie in Folge be zur Tea: " 
brifation verwendeten peftillirten Theeres won ber 
vorzügliiten Oualitat ıfi. tn Tafeln und Rollen 

an Dri 


pr. CD) Fuß au ? und 2} Er. franfo und 
Stelle ringebedt: pr. CY au ah und A] fr 
Birberlagen befiuben fich 
bei Feingoldſchlager Adelhardt, Ste, 3 in Wöhrd, 


Vadıres Heyter, Abrehtoirerplag, Ar, 14/6 
QWilb, Hennighaufſen, 








anerfanni beited Mittel um Schwarsfärben ber 
Saare. 

Die Saare erhalten augenblicklich eine Bauermd 
lanyende, allen üußeren Kinjlullen miberfiehende jhtwarır 
arbe, mie Seide. Mur Den Friolg wird naramtırl, 

Karl VreNier in Nürmbern, Rarlsftrahe ix 
nächte dem baner. Sof 
An Mürmberg auch dt zu haben bei 
Segeln Wire, Hailerfirake Nr, 
% Springer, Sönigsfirase 


Bernhb 
in Fürth bei 


Ab 










Verlag von B. 8, VBehrendfohn in Ham: 
burg und in Y, A, Stein's Aucs» und Runfe 
handlung «Apoli Kölinerı in NMurmberg im 
Bayeriigen Sof zu haben 


Der vollfommene 


Lufl-fenerwerker. 










ER 


ag 


UI EU H HH 


* 





Inabme dei dem 
nelichten Mannes, 


98. A. Fürde 


fkeben 


Tode und ber 


— * 
Bir Ans 
’ Term 
Kehrmate nah ã 
fätigte @ meri 


Veber 
kat 

* itwerpen befordert 

3 —2 fa der von ber t 

al Agent für Mittelfranken 


Georg Friedrich Bruuuer 


in Nürnberg, 
e 
ee 
temp nten 


—— — 
Gi tucht . 
ber teg 


Arten 

—B 4 Kabrit 

—— Bayernei? 330 
von, Sch 843 befärnen I Weidungen 
SEE in ragt Minaneen 


Ang 
“ing 
ehe 















Aritmdlide ud Leichtfahlihe Anleitung, im kurzer 
Yeit abne groben Koflenauimand die Khönften und 
Nberraihenditen PMeuerwerfituc:, ald Sonten, 
















Im T.& Stein’ Inc 


! 
Kies 17 Math Kun tbanıllang (Ad. 
—* a ürnberg im Barrrischnu Hof ist stets 
chmilt, Arr, liches Taschenbue h 1874. Geh, il. ı 
An. a * 
* — ie durch chossen geb, il. ı, 34 
j liches Tnschenbuch 1974. Geha, 
1. 24, 


ds, wit Vupier durch 


schossen geh, IL 1, 54, 


Negendburger Stzahe | 


| 6 Jahren anf unlere Ehullugend vermanbt, fomie aud | 


für feine Pinkttigteit, mit ber er bie dieſtge Ormeinde: auswärtigen Beitellungen wolle eine 
| freiberei derſah, aufristige Worte des Dantes und ber | 


Gaben mir demſelden in feinem neuen Wirkungstreiie | 





== Die Nenmarkter Derloofung 


finde num unwiderruflich am 
'16. Oktober jtatt; Leoſe zu dieſer Vers 
loojung find & 30 Ir. mur mod; einige Tage 
in der Exped. des Frünliihen Auriers zu * 
rs 
Fraulomarte angefügt” werden. 


Nenen Haidel, 
große Iafet » Pine, 
neipaltene Biftoria: Erbfen, 
Heine weiße Bohnca, 
Mimer, Erfurter und Holländer Gerſte 
in biedtähriner befifochenber Fcucht 
fir. Umberger, 
— ber Hünftmüble Neumarkt, 
»io 


— — Blobenboißraße Re t0,_ 
Rufiiiche Fettglanzſchmiere, 


das Topſchen'a 


— &g. Fried. Vrunner, Halbplah. 


Lenungéfähige Fabrikanten, von Linealen und 
Winkel werden erſucht, ihre Adreſſen und Preid— 
Courante unter Ehiffre NA 23 in der E. d. Bl. 
au hinterlegen 

Rongenhrod = Niederlage; 

‚ Eine arößere Aunftmäßle mit Dampfbäderei ſucht am 
hiefigen Plage eine Brodniedtrlage zu errichten. Mebin 
nungen Mehr _nünfig. Rah in der E. d. m 











Fünf Baar Tauben und ein eiferner Kehet find billig 
zu verlaufen. Aubengafie S 1112, J 
_ Ein Holyansfäget Ich if billig zu verlaufen 
Ein Ihönss Heitpfer, Anibbraune Slute, 


Fahten geeignet fieht Berlaufe D ud um 
Fahren ge ic ht zum Berlaufe Das : 
ee be. in 


Das preukiihe 








Landtecht wird zu kaufen gefucht 


De — 
J > 
Ein Reiſender, 
der militärfrei iſt und genaue Keunmiß der Mir 
berger Kunz: und Spie waarenbrauche beſihzt. wird 
zu eugagtren geſucht. Eintritt Witte November. 
Ef, Ofſerien mit Angabe ver bisherigen Thätig: 
feit unter Ghilire N. 4, durch die Erp 
ba. Bls 
Commisſtellegeſuch. 
ein junger Mann, der feine Schrgeit in einem Eifen 
Kurz und Kolonialmaarengefihäft beenbiat hat, iucht, ge 
fügt auf beſte Referenzen, am Liebiten als Lagerift ober 
auch als Derfäufer gleichriel welcher Brande baldigrs 
anderweiniges Enangemen!. Briefe unter 2. U br 








| ktebe man am bie Gro b4. BIS au richten 





Es werden 3 bis s0 aute Mefimsarbeiter bei gutem 
Sohr und bmiernbe Arbeit angensmmen br 
Wolfgang Bicber, Maurermeifter, 
Aarthauſergaſſe 





An Autſchnergefelle wird geſucht bei 
I Lied, Spilalgaſſt. 
enmaher! wirb geiucht. 


in Schreiner (® 
‚il, 





bielvae 





wird bie Biel in Dienft zu nehmen arlucht, 





Eine ſolide Perſon, welche ihr eigenes Belt bat, wich 
in Rogis gu nehmen geindt, 23. Kohanniöjlrage 45/29 

Eine neilbte Rodbihin empfiehlt fd in und auker dem 
Haufe. St. Aobannigftrake ihn — 

Ein ordentliches jolibes Mädchen, welches in ber Hüde 
wicht gang umerfahren iſt, ſucht bis Ziel einen Dienft. 

Ein Madden vom Lande, Ih— 18 Anhre alt, wird zu 
häuslichen Arbeiten in Dienft geſucht. Rublersg. L 1175 


Zu vermietben. 
i heisbare Zinmer nebft Zubehor find zu vermie 
then bio Allerheiligen Rührres ıı Ed. Bi 








ber 


Wohnung zu vermiethen. 
Fine freundliche Wohnung it bis Allerheiligen gu ver 
mieihen vor ben: Yauferiore, Ba ureutherittane Ar, 1 h 
















Deren zu vermielhen. Rühered 


ingetretene: Berhaltnihe halber IN bis zum 1. No 


®iar 8 Cine none Wohnung, Zimmer, Rammer, Rüde, Holy 
—— — Geuerrader, Leudtfagelm, | | eng und Keller, Tanienkes Mafler im Daus, if Did 1.MO 
; Blumen, Kaleien, Runonenihlage, Same m fl ers aus veriiethe 
auf eine kette rt anzufertigen bernd _ um Te. 2 LER AL SHE — Bdlal 
sur Verfchonerung Öffentlicher und häus: · | _ Au einen folipen deren at A — * * R4. 
licher Kefte. | fielle bilig F vergeben Aeußere Kramıe .tifis 
’ tigenen vraftiidien zriaßtungen und ben gie. H im Std — — en Til 
erprobten Sortheiten der berüßmteften Yerermerler ) —Än arake, Idiöie Creeemo Teepre bog! it 
dir Dilettanten bearbeitet von Alrrherligen zu wermicelhen. 9 Bart, 
2 Te Arten — Fine frennblige Wobnung, def Cm 
Ri 62 Ab ngen is a en, 1 ſtundlic am einer = 
Eleg. <artonkrt. Mreis 54 fr | örn u namidarı be N arbırir. Re. 18 3. Et 


ı Stallung in gt 





vernber eine Schr Ihöne Wohnung N j t 
| funder Lage gie vermirihen. MAh der €. dB DB 
Wohnungsgefuch. — 

Line ruhige tinderldie Familie ucht Bid Ziel— 


weß in der Mühe der Sarolinenftrahe eine Freut duche 
Bolnung - 
Zwei Leute obne Kinder juchen bis ange 
eine” hũbſche Wohnung, womes lich — 
Lorenzer Geile oder Goſtenhoſ Kartbi 


gaſſe 1057 1. Stod. 


l. 


. 


DBentihes BE ’ 

Bayreuth, 8. Of. Die vereinigte Bene: 
— proteft, Rice d. d. 6. wurde 
heute im Ablicher Weiſe eröffnet. Rad einer kurzen 
Anſprache des 8, Kommillärs, Mppellg-Dir. d. 
Kappe, begab id; die Werfanmlung in bie Kirche, 
mo Dekan Hopffer dom Bambern die Prebint 
(Rim 8, 31) Biel. Mad dem Gottesdienſt fu 
ben Sizungeſaal zurltgekehrt, wurde bie Berfamme 
lung von bem Dirigenten ber Generalfpnode, Ober 
kon|. Bröf. Dr. dv, darleß, begrüßt und verpflichtet 
„des Wohl ber en.slub, Kirche auf rund bed ber 
ftehenden Bekenntnihes zu beförbern.“ In feiner 
Anſprache begegnet er bem Bormurfe, daß bie von 
dem Kirhenregimente ber Generallynobe gemachten 
Rorlagen fig lediglich mit Äußerlichen Annelegen« 
beiten befaffen. Die Kirche, äußerte er, ſteht aller» 
dings in der Gegenwart vor großen Yufgaben und 
großen Gefahren, aber mas fie bebrfe, Mnne man 
ja doch vide mit tirgenregimentlihen Borlagen 
maden. Kirdlihe Vorlagen aus der abftraften 
Tpeorte machen, fei nie wohlgethhan. Die Herzen 
betenb empor vidhten, thue mehr noth, als eine 
korrefie Fortgeſtaltu g ber äußeren Berbeiferung. 
— Die dem Abgeordneten heute zugtſtellten Vor⸗ 
lagen beigränfen fich auf bie Rechnungenachweiſe 
der Pforrlnterftügnngde und Wittwers Kaffe, die 
irhligefatifiigen Tabellen und das Verzjelchniß 
der in den Jahren 1869— 1872 angefallenen Stifr 
tungen, Golelten und fonftigen Geſchenke. Mufers 
bem I noch eine Vorlage mitgetpeilt toorben, den 
&elbbrzug der Pfarrverwefer und erme 
ber Pfarrslinterftügungsorbrung dem 26, Juni 
1827 betr, (Mad der Süd, Keichet.) 

‚, 9 Dir, Heute wurden von ber 
Generalipnobe die Wahlen in die Aueſchüſſe 
und bie Wahlen ber Gefretäre vorgenommen @e: 
wäßlt murbe zum etflen Sekretär Herr Regierur ge⸗ 
rath Dr. Ludhardt von Auneburg, zum zweiten 
Sehretär Herr Paſtor Lende von Linda, 

Darmftadt, 8. Det. Laut MinifterialsBerfügung 
ſind die Prüfungen der katholiſchen Golköſchul— 
lehrer, welde unter dem Miniferium d. Dalwigk, 
zuſolge einer flillfcpmeigenden Vereinbarung, von ber 
bifgöflshen Behörde zu Mainz vorgenommen wurs 
den, nunmehr wieber dem ber gefeplich alleim hierzu 
befugten Ober Stubirndireltion vorzunehmen, 


(Fr. %) 
Darmftadt, 9. Dft. Der geftern gemeldete Aus⸗ 
tritt des Grafen Sdrtz und des Pfarıer Dieſſenbach 
(nicht auch Heinrih’s, mie irrihümlich mitgetheilt 
mwurbe) aus der Landesſynobe wurde daburch 
veranlagt, daß die Synode ben $ 1 auch im ber 
zweiten Leſung in ber Faſſung ber erſten Befung 
annahm, dahin gehend, dab die enangelifche Dans 
beöfirche aus den cnangelifchen Gemeinden (lutheri · 
fe, reformirte und wnirte) — Heute 
ftrich die Synode die bei der erſten Leſung beſchloſ⸗ 
ſene kitchliche Qua fikatlon bezuüglich ber Wählbar ⸗ 
keit E Kirchenborſtande. 
loruhe, 8. Otibt. Das Anlehen ber 
Stadt Karleruhe bei dem Invalibenfond in 
Berlin im Betrage von 1,225,080 fi. iſt allfeitig 
genehmigt und wird bie Auczahlung im nachſter Reit 


* 
Autheil Sahfens an ber franydfl: 
ſchen Kriegsentfhäbigung beträgt etwas me: 
niger als vier Millionen. Diefe Summe ermög: 
licht es, ohne alle Steuererhöhungen bie Ges 
Halte der Stantsdiener und Schullehrer aufjubefs 
jern und eime große Anzahl probuftiver Ausgaden 
zu beftreiten, 
Berlin, 9. Dit. 

























heutigen Tage hat Her v. Bülem den Mitglie: 
dern rd hiefigen biplomatifhen Korps jeine Er: 
nennung zum Gtantefehretär bes ausmärtigen Amtes 
mit Beilegung bes Ranges als Stantsminifter an: 
gezt igt, hinzufügend, daß er heute bie Geſchäfte feis 
med Amtes Abernommen babe. (8 


.) 


Fulda, 9. Oft. Diejenigen DOberpräflbenten, 
in beren Vrovingen Bisthümer mit außerprers 


Bifgen Theilen liegen, find nad authentiſcher 
Mittheilung dahin übereingefommen, baß bei De: 
fellungen von Prieftern im nitpreußiige Piars 
reien bie Mel⸗Geſthhe unanwendbbar und fiaatliche 
— * durchaus nicht erforderlich ſei. YUnders 
fet es Rackverſehungen. (Fr. 3.) 

Deſterreichiſch⸗ augarlichte Monarchie. 

Bien, 9. Otuhr. Der deutſche Kailer 
trifft, wie fon gemeltet, am 16, d., allo am foms 
menden Donnerstag, Hier ein. Der Kalfer von 
Defterrei wird ihm zur Begrühung Bis St. Püls 
ten entgegen fahren. Im Gefolge des deutſchen 
Kaifers befinden ih 50 Perfonen. Der Bruber 
des Kalſers, Prinz Karl, trifft am 15. mittel 
Südbahn in Berleitung von 24 Perlonen bier ein 
und wird Im Reihefinangminifterium biefeiben Ge⸗ 
mäder beziehen, melde dem Prinzen von Wales 
eingeräumt waren, Der Großherzog unb die Groß⸗ 
derzogin von Baden werben Gemäder in der Burg 
beyiehen. Die Zahl der Hoffchte dürfte mögliäft 
bejränft werben, inbeß iſt ein Galadiner, ber zweis 
malige Beſuch bed Hofoperntheaters und eine Mis 
Itärparabe im ganz befttmmte Aueſicht genommen 
Die gen fol der Kaifer ſehr eingehenb zu 
befiätigen die Abſicht Haben, — Der Müdweg nad 
Derlin fol Über Breslau genommen werben. Das 
Presditerkum ber ebongeliſchen Gemeinde A. €, ift 
ſchon verftändigt worben, daß der deutſche Kaiſer 
dem Gottesdienft in ber in der Dorotheergaſſe 
gelegenen Kirhe am 19. d. beimohnen wird. 

(N, ®, T.) 
zag, 5, Oi. Skreiſchovty trat Heute Ras 
mittags, nachdem ihm bie zwangeweiſe Vorführung 
angebroßt wurbe, feine Strafe an. Er erhielt ein 
Ertra-Zimmer in ber Spitslsattgeilung des Straf: 
gerichtshauſes. Er brachte fofort ein Geſuch um 
kant Yan amölfingnatlien Kerkers in acht⸗ 
monatliche Elnzelhaft ein. (Nach ber „MR. fr. Pr.“ 
wurde fein Geſuch um Gewährung ber Einzelhaft 
abilägig beſchleden.) 
rag, 9. Ott, Die Wahlmänkerwahlen 

find größtenthells beendet und in ben deutſchen Ber 
girten fat durchaus verfafjungsteeu ausgefallen. 

Mlagenfurt, 9. DE. Die Wahlmännerwaßr 
len bis aum 7. Dftober find ngänftig für bie Ders 
faſſungepartei ge wre Die Refultate And fols 
gende: In ber Sezlitkohauptmaunſchaft Wolfoberg 
wurden 22 Liberale und 98 erikale, in ber Der 
ig reg Böllermarft 42 Liberale und 

Kierikale, tr der Beyirkspauptmannfdaft Vılladı 
38 Lberile, 5 Unentſchledene und 40 Kleritale 


, + OR. Un bem am 2. November 
fla tfindenden Föberaliften-Kongreffe wird pol: 
nifherfeits bios Smolta tfeilmehmen, da bie übri⸗ 
gen polmifhen Wöberaliften fi bereits unbe: 
bingt für bie Meiheraiks:-Befchidung entſchieben 


haben, 
ara, 9. DH. Die blefigen Söberaliften 


erflären im Nationale ihre 


ftinenz: Politik. 
Breantreil. 
varis, 8 DE. 


en 
heiligung an ben 
Reichtratho Veralhungen und verdammen bie Ab: 


Dir Oraf Chambord bat, 
Dur ein Rundfreiben bom mie der Français meldet, Frohodorf verlaifen, ohne 




























angugeigen, wohin er ſich be gehen Bat. 
intimftien Freunhe kennen frinen Auf 
man weiß Blofi, da derfelbe in Oberd 
a ſuchen iſt. — Der „Moiteur univerfel 
Dan bat gemeibet, daß die Truppen 
en, welche in Folge des neuen Gef 
eredorganifatten jeht vor ſich gehen fo 
veſehl bed Minifterd bio zum Dezember 
worden wären. Dirfe Nachricht in funrigtig, & 
ift kein folder Veſchl erlafien worben; im * 
thell ſordert der Kriegeminifier die Korpsſühr 
einer vorgeſtern an ſle ergangenen 
bie Erhöhung der Kompaguleen um ein 


fonen begießen Können. — Das „Journal ef 
veröffentlicht Beute den amtlihen ſtatiſtiſchen 8. 
über die Wirkſamkeit ber Grimimaljuftia 
Franfreih und Algler während dea Jahres 197 
Ya biefem Jahre wurden 16 Berfonen (jüm 
ninnlihen Geſchlechls) zum Tobe, 129 zu ke 
wieriger Amanasarbeit, 654 au zeitlicher Aman 
arbeit, 639 zu Einfhliefung, 7 zur Depo 
I zur Berbannung, 1494 zu ®efängnig von 
und 344 vom weniger ald einem Jahre werurih 
In diefer Periode verlangte Frankreich ven fre 
Staaten 24 Ausſieferungen, während es biefen ! 
Auslieferungen bemilligte. 

Paris, 8. Ottbr. Die Poliget Hat ben © 
comte Henri be Chabannes be la Gira 
biere, einen audgereihneten Ingenleur, verhaj 
Derſelbe Rand im Dienjte ber Kommune und 
es, welcher vermittelt Dampffraft bie Kan 
nuf ben Triumphbogen ber Elyſaiſchen Felder $ 
anfbragte. (BR. 3 3 

Here v. Römufnt hatle bekanntlich, viele 
neh unter dem Elrdruck ber in Paris erlitt 
Niederlage, jebe Kanbivatur abgelehnt unb 
dem parlamentarifchen Leben entfagen au wi 
Fine Chitane des Präfeten von Tonlonfe, 
Nönufat anfzgefclle ift, Kat aber diefen Entjäif, 
befeitigt, Unter Berufung auf eine längft au 
Oebrauch gekommene Gefepesbeftimmung verbot n 
lich bie Behdrde die Bertheilung von Stimm 
mit bem Namen Rönufat, well biefer Kand 
nit die Grmädtigung dazu Lei der Staaie 
ſchaft beponirt bätte. Matärlich b:ellte ſich Dr. 
Römufat, der num nicht länger poffte bleiben ko 
diefe Bormalität zu erfüllen und bamit bie Anna 
der Kandidatur ausbrüdlid zu erllären; bie R 

\ zung hat berfelben nur eine umentgeltlige Met 
gemacht und die Wahl Hantufat’s kann ale g 
betrachtet werben. — 

Grohbritiaunien, 

5 In Bath nahm am 7. do. ber Kirchen 
Kongrep unter ſehr zahlreicher Betheiligung d 
Klerus aus allen Thellen bes Königreiches jein 
Anfang. Die Fragen, mit denen fid) ver Kongt 
befaßt, beziehen "ih auf bie Wirkjamteit d 
Kirche mit Bezug auf ihre Berührung mit d 
Außenwelt. 


2 


Griedenlaub, 
Athen, 8. Otibr. Die Journale fordern 
außerorbentlihe Einberufung der Kammer. 


Bermifidbtes. 
* (Alterlei.) Die Sängerin Adelina Pa 
bat in Wien, wo fie im Hofopernhaus auf 
ta Wunder velldracht, in wenigen Stun 





Prozeß Bazatne, 


| fel6h dem Kaiſer meldete?" 
beſchloſſen wurbe, tröftete bir 


An jſelgenden Morgen, alt ber weitere Rd 
Marſchell feine Oſſiziere mit ber charalter 


ı Trianon, 8. DM. Bir geben in folgendem einen Auszug jenes 
Theild des Rapportd bes General Rivisre, welder in der geftrigen 
Sihung zur Berlefung gelangte 


Während Bazaine am Morgen des 17. Yuguft bem Kaijer nod an: | 


zeigte, baf er binnen zwei Tagen den Mari in nörblider Richtung ſortſehen 


zu konnen hoffe, erfiärte ex bereits feinen Difixieren, baß ihm, um die Armee | 


zu retten, nichts weiter übrig bleibe, als aach Meh zurüdsufehren. Alle Bes 
fehle, die er am 17. umb 18. erläßt, beweifen, baf bie® feine wahre Abficht 
war Die Stellungen, welde er ben verfchtebenen Truppentörperm‘ anweiſt, 
laſſen beutliß e kennen, baf fein eimstges Ungenmert darauf nerichtet mar, baß 
ber Feind fi richt zwiſchen ihn und bie Feſtung ſchiebe. Geeichzeitig richtete 


er an bas Faiferlihe Hauptquartier übertriebene Klagen über bie mangelhafte | 


Berſotgung der Feſtung Rep mit Yebensmitteln und Muniticnen. Folgt am 
18. bie Schlacht von Saint: Pripat. Dier verweilt ber Bericht des Laͤngeren 
bei ber hochſt befremdlichen Thatiache, bak ber Marfhall, während das Korps 
Eanıobert'6 allein dem Augriff drei feindlicher Urmeckorpo ausgefept war und 
beftändig auf Hilfe wartete, erft gegen drei Uhr fein Haup'quarter verlich und 
ben ganzen Tag gar nicht auf dem Schlachtfelde erfdien. Wr war gleihmohl 
von der wachſenden Roth des 6, Korps durch zahireige Meldungen Eanıo 
bert’6 unterrichtet worben. Erſt genen brei Uhr jteigt ber Warjgall zu Pfeibe, 
nimmt nicht einmal fenen Generalftabscef, fondern nur einige Oſſiziere mit 
fi, ritt nad dem Salut · Quentin, beobachteie non bort aus weiter Ferne ein'.e 


Stellungen u. kehrt zur, indem er ben Ordonnangoffigieren des Gene al Beurbafi, | 


benen er begegnet, anzeigt, dah Allee zu Ende wäre, auf einen Trupp Flüch-⸗ 
tiger Binmweifenb, fagt er: „Was ift mit folden Truppen anpufangen 7” Den 
ganzen Tag bleibt er Für bie Bitten ber bebrängten Kommandanten taub und 
bes Abends melbet er dem Kalfer, da unfere Truppen beftändig ihre Pofi: 
tionen Eehaupiet Kitten! „Man kann,“ fagt ber Bericht, „offenbar einem 
j General wit zum Oxrb.ehen machen, daß er eine Schlacht verloren hat, Ab.r 
wenn man bt, daß der Marſchall Bazaine Ungefihts ber wiederholten und 
immer dringenderen Bitten des Marias Canrobert Leinen Befehl ertpeilt und 
ihn der Bermalmung preisgibt, obme ihm bie geringfte Hilfe zu ſchiken, mie 
ſollie man da nit von für feine firafbare Unthätigkeit, für das umfonft 
vergoffene Biut, für bie € unferer Waffen, welche ba® Borfpiel ber 
Shlußlataftroph: war, Ma forbern? Warum ift er weit entfernt von 
ber mobernen Beiten geblieben, während 


Angriff anfüßrte, mie der Marjgall 





















ſchen Bemerkung: ‚Laſſen Sie's zut fein, dicke Bewegung war ſchon beſchlof 
jetzt wird fie mır um zwölf Stunden jrüher vollzegen.“ Es iſt chen I 
baß der Marſchall von vornherein Meh nit verfaffen wollte, und barın 
es, von Allen anderem abgeſehen, nur um fo flrafbarer, daß er die Sl 
vom 18. lieferte, (fc wollte aljo in einer wohlverſchanzten Yıfkuma die ] 
iifjhe ſcalaſtropht abwarten, ble unanetleitlih ſchien. Poſitiſch war 
Stellung eine vortbeilgafte; war cr bob erſt auf bie bringenben 
fielungen einiger Mitglieber der Oppojition zum Oberbefehlshaber ern 
worben, 

Am 20. meldet ex noch dem Kater im einer burh ben Wächter Br 
nah Verdun überbrachten Depeſche, dafı or ben Weg nad Berann fortzuf 
und fig über Mentmeby eber Seban nah Chalens durchzuſchlagen ned 
Ginige Stunden fpäter berichtet er aber beri Kaifer und. nleichzektig 
Paris, er Hätte in ber Nähe von Mey Stellung nehmen müfen, > um 
Tıuppen eine Raſt zu gönnen und fie mit Broviant unb Munition zu verfe 
ber Feind wachſe ringsum an Stärke; er, ter Marſchall, merbe Näßered 
feinen Marſch nach Norben anzeigen, „ern er bielen derhaupt ohne ®& 
für felme Arzee ſortſehen könnte.“ Der Bericht legt bie Amweibeutigkeit 
Miberiprüiche diejer verſchiedenen Depeſchen LIsd, Die nächjten Tage er 
mil dır Wicderkerflelung ber Armee. Man farb in Dep auf dem Dal 
umberboffi eisen verirften Trantport von 4-Milkionen Gariougen; Ba 
war wur mit Muhe zu bewegen, dieſe angenehme Ueberraihung ‚zur Keu 
der Ürmee zu bringen, Inzwiſchen Hatte ber Marſcholl fon am IR 
Major Magnan und ben Intendanten Prösal nach Chalons geſchickt, un 
Kaifer und den Marfchall Mac Mahen Über feine Lage aufzuklären. M: 
hatte zu melden, daß Vazaine feinen Weg über Diontmsby nehmen, woll 
dem Intenbanten Preval war gefagt worben, baf alle Propiante in 
nbon anzufammein feien. Diefe Boten waren allerdings (Kon am Ber 
der Schlacht in Saint-Privat von Meh abgegangen; ihre Entjenbung 
auf den Fall berechnet, baf der Feind: gefchlagen warde. Die Sendling! 
zaine's Famen in Ehalon eben an, als bort in einem Rrienerath beſch 
worden war, bie Armee von Ghalons folle dem Marſchall Bazaine zu 
eilen. Magnan ging kmmittelbar nad biefem; Befhluß nach Mich zurüı 
überbrabte offeubar cine fo wichtige Meldung; feine Husfage ijt- aber & 
unbefitmmt und im vielen Punkten fo irrtümlich , du fie gar nicht in 
weicht fallen kann. Es geht aus anbermeitigen Qutllen enb bervc 
wichtig diefe Mijjion geiefen ift md wie fie ten Marfgall Mac Iahı 
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bar vor feiner beabſichtigten Abteiſe bie Gattin 
bei und bann ſich ſelbſt erſchoſſen. Liebe, 
siellelht unglüdliche, ſchelut das Motiv ter That 
geweſen zu fein. 
$ Berlin, 8. Of. Heut Radmittag fand bie 
Sidung besgelhäftsführenden Musfchufjes des Hilfe: 
vereind für die Ucherfhwenmten an ber Oftfce in 
einem Mbtyeillungefaale bes Neihetapsgebäubes ums 
ter em Borfig des Staatsminifkrs aD. v.Boniu 
fatt, Die Berfammlung beſchloß burd bie Preffe 
einen Aufruf zw erlaffen unb zu Sammlungen aufs 
für die Berunglüdten in IJmmens 
tadt umb zu Gunſten diefer die Tpätigfeit des 
Ausfhuffes wieder aufzunehmen. Diefe Thätigkeit 
fell ih an die bes bereits beſtehenden Dilfscomirds 
in Augsburg anſchliehen. Der Aufruf wurbe ſo⸗ 
fort rebigirt. Dem flieht fig fobann em 
Schreiben bes gefhäftsführnden Ausfhuffes dee 
Hüfsvereins an, in weldem darauf hingewieſen wird, 
vah der Kronpring des beutfchen Reiche, Protektor 
%4 Hilfswereins, ben Wunſch ausgefproden habe, bafı 
ber gelhäftefüßrende Auoſchuß feine früpere Tpätigkeit 
mieberum aufnehmen unb für bie Immenftädter 
wirkbar fein laſſen ſolle im Anſchluß am bas in 
eg beflehenbe Hilfs: Eomits, — Mid Euipfanzds 
ken 


bie einzufendenden Gaben werden bie 
aukaſſen des Reichsſtags umb des Abge⸗ 
orbnetenhaufes, ſowie, Fallo bie Beiträge bireft 


eingefendet werden follen, ber Schatzme dee 
er Comités, Banquier Friebrich Schmidt 
in Augẽeburg, bezeichnet. 
Tages: Chronik. 


* Nürnberg, 10. Oft, Die Rebaktion ber 
. BPreffe? macht heute in eigeent Sache bar 
auf —— — der ——— Ver · 
trag om 30. März b. 36. erfolgten Gefhäftötreunung 
bad Hans 8. Nr, 1122, gen. Wunberburg, Eigenthum 
ifres früheren Affocis's, Herrn Wilhelm Säir- 
linger, gegenwärtigen Rotare in Günzburg, ver: 
blieb, Druderel und Zeitung dagegen in ben Be: 
fit bes Herausgebers unb RMedakicurs berfelben 
Überging, bie (heute auch in unferem Blatte ange 


feitung‘ begonnen. Am Knotenpunkte 
b Bellsriaftraße barſt ein Seitertoht 
Erbeinfenfungen und ein reilich:e 
afferd. In dem an ber Maͤh⸗ 
ge Tegenden Comitate Neutra hat 
Sonntag ein heftiger Hogelſchlag flatts 
m — In Peteräburg hat ein gewiſſer 
fomarom, ber mit ber Familie bes Penilletoniften 

BP. 3. Suworin, eng lürt war, unmits 


rehden. 
Landshut, 9. Oft. Vom 7. Oft. bie 8. OM, 


Abends find an Cholera erkrantt 2 ; 
flörben Niemand, v Perfonen, ger 










Telegraphische Depesehen. 


, 4 Ründen, 10. DOM Der Minifterinfrath 
im Kriegeminlfterium uhr, v. Herman wurde 
sum Reglerungspräfibenten im Oberfranken ernannt. 

* Berlin, 10, OR”) Das für Quiftorp ei 
, getretene Konfertium war Bereit, neben tem von 
| der preutiſchen Bank gewährten Wechfellrebit einen 
weiteren Vorſchuß zu g.mwähren. Die preuhiſche Bank 
| wollte biefen Wedhfelfrebit aufrecht erhalten, falls eine 
Profengatiom besfelben durch bie Wechfelderpflichteten 
herbeigefüßrt würde. Lehtere nüpfte die Prolongation 
am bie Bedingung einer hypothek. Sicherftellung, wos 
burd bie jept fälligen forderungen Separatvortheile 
vor ben Übrigen erlangt hätten, worauf bafer das 
Conſortialcomits al8 illegal vicht eingehen Tonnte, 
In Folge beffen wurden bie Mechfel pro:cfirt. 

* Baris, 10. DM. Dem „BRappel* zufolge 
teiften 4 Mitglieber der ejtollommifflon der 
Rechten geſtern nah Brüffel ab, wo ber Graf von 
Chambord gleichzeitig eintrifft. — Der „Rappel* 
meldet ferner, Grevy verdffentlige nächfiens eine 
Brofdüre, betitelt: „un gouvernement neoesaire,'* 


*) Bieberpolt. 
a — — — — 
Berantwortliger Redakteur: Bapliſt Cantor. 
EEE DENN ————— 


Telegraphiſche Konrsberichte. 
Frantfurt, 10. DM. Defterr. Credit · Att. W 


2 34}. Deflerr. 1860 
— — (182) — a a ch 




















Shinten, tal, Schinkenronlade, 
iſch, Sardellenleberwurit, Mett: 
Gerbelatwurft, f. anugenwurft, 
ilb. Paiiow, 
Tepelgefie. 
Beibftidlereien aler Art werben bilig und taſch ger 
arbeitet Ditoftrake 31, 2. St. : 
Hudlaufer Oswalb und Taglöhner Pfeiler werben 
iemit aufgefordert ihre verpfändeten BegenHlände binnen 
Tagen abzuholen, widrigenſalls fie ihred Anrechta ver: 
fu erflärl werben. 
am Yentner Dberpfälyer Rartofieln And angelommen 
> —— — — = —— —* 
en, auch au em, Arzt wurde 
Biefer Bertauf für den —— 
elfäfige merden verfauft. 


el, 
— 4,2, &, 
te lange ie mndfeber, werfdhiebene 
Somuägrgenflänbe zu verlaufen Ditofirahe 31, 2. Gt. 
Auf ein hieſiges Anweſen, 16,000 fl. werth, 
brandverfichert für 9700 fl., werden 7000 fl. zur 
1. Stelle oder 2400 zur 2. Stelle nach vorgängt: 
gen 4800 f. aufzunehmen gejuct, Schriftl. Ofierte 
unter Chiffre K. Ne. 124 wollen in ver Erp. d, 
BL. hinterlegt werben. 


Ziihtige Elfenbahnarbeiter finden bei der Dftbahnhof- 
— — gegen fehr guten dohn dauernde — 
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Ein braver wird ſogleich in Koſt und Logis 
3 — pn Pi der Kügrelden 
EX AT 


** be eg rg zwei ſelide Per: 





fon 
Es wird Jemand fir einige Zuge ber Modhe zu: 3: 
arbeit geh A — 
* LEI 


Ein folibes Mäpden, weldhes jelbhftindig kodıen Tann 


unb fi dem häuslichen Arbeiten untergieht, wird au einer 


kündigte) Bffenttihe Werfteigerung bes fraglichen 
Hauſes alfo in Feinerlei Bezichung zu ben Gefääfts: 
derhaͤltniſſen ber „Nürnberger Prefie” ſteht. 
Münden , 9. Ok. Der Gtantsminifter bes 
Innern, Hr, dv. Pfeufer, hat, ba bie Cholera in 
Speyer fo erfäredend um fi greift, den Ober: 
mebiginafratö Dr. Klinger borihin abgeorbnet, 


der ermehr: bei 
— den ——— vn — 


m 
fait. Auſeitiges Erſchelnen — 
Rirnberg, 10, Dftober 1873. 


— Due | Sn ram 
. — n einer ber enteiten Lage ber Stadt find ame 
& 194., Bombarben — | bi8 dret öb } F 
—— Hr Bon u Staliener = ven OR lirte, heisbare Zimmer ſoſort zu 
"»i 10. DE. Rrebit » Attien ne helle Stallung für 2 Pferde if täglich 
Hr. Sombarben 161.— ng 2 Bank 156.—. | MU *4 EN 
Napoleons —. Ein freundliches Gomptoir in einet ber Haupt- 
ftraßen, weißen Ad — für ein Bantgeihäft 
— ———— eich zu vermiethen. 
heres € 
Privat ı Anzeigen. I. D. Matti, Eondmihfionär, 
- Adlerſtrahe Re. 40, 
2 mi nf. — Eine — ung ober Laden mit Din: 
P} v . | tertäumlidtei et r 
dern der verehrlichen Scerlaft zum Bau, welde * —— ge > Be ak — 
rend der Zranthelt als auch er Beerbigung unſers ’ un : Sr 
fieben Gatten und Baterd, dem Herrn Anton Kir, Stadt ſofort oder bis Ziel zu mieten geſucht. 
ihre Theiinahme Geengien ſprechen biemit Schriftliche Offerten bittet man unter Ghiffre 
aus, ie trauernden Hinterbliebenen, = * 33 u. 4 —— Bureau von 
— .D. Ma dlerſtrahe 40, gelangen zu 
TURN-VEREIN. 1 Na 
a Ein älteres rauen immer ohne Anhang fucht ein 
ee möbl Bimmer. be Ar. 4 u. 5 bei Belgwaaren: 


händler Rauf Im Hinterhaus, 1. St. 

Bas —1 
Ein i dhund, weibl Geſchlechta 

und meibgeheie "ger ——— 


2 9, Ott. Der Stand ber dad Commando. | Yommen, Man bittet um Burüdgabe gegen Erfenntliceit. 

Sholera:Rranten im Garnifondlazarethe KRapitalien-@efuch. Beintraubeng. 7. Bor Anlauf mirb jtrengftens gewarnt. 

in Oberwisfenfed iſt nad einem vom (hefarzt 7300 A. werben fofort auf 1. Stelle auf unegmen & Ein Hund iR zugelaufen. Na. in ber E. d. ®. 

N A. Besnarb geflellten SKrankenrnpporte vom pst. Gef, Dfferte bittet man unter -d, W Ein ſchwarjer Rufe mit weißer Bruf bat fich ver: 
. mit 30, v. M, bei einem Garnifonspräfenz- 100 in der €. d, B. zu Hinterlegen. laufen. lm deſſen Hidgabe gegen Belohnung wird ge: 

Rand von 5000 Mann folgender: An Cholera beten Flaigenhoffte. 32. Bor Antouf wird gewarnt. 


aflatica: Zugang 2, geheilt 3, 


eftorhen 1; Cho⸗ 
lerine: Zugang 0, Abgang 2; —* 


jarrhoe: Zugang 


füräten ließ, bie Armee von Chalons könnte zu ſpat kommen, ba es in Mes 
an Proviant und Mimittonen fehlte. 

Der Bericht, welger hier einen ber kihlichſten Punkte bed ganzen Pro 
Yſes berüßet, ba num die Perfänlichkeit des Marfchall Mac + Mahon in ben 
Vordergrund tritt, der Bier, wie Herkules am Gcheibervege, zwiſchen eb und 
Paris ſteht, verſchanzt fi nun Hinter längere Auszüge ans der Mudfage bee 
Marſchall Mac Mahon vor ber Kommiffion vom 4, September, um zu bes 
weißen, daß «6 bie eben erwähnte Depefdje bes Marfeall Bazaine vom 20. ur: 
gut (batirt vom 19., aber erft am 20. dem Wächter Braidy Übergeben) ge: 
weſen fei, welde Mac Mahon beftimmt Hätte, den Zug nad Montmeby zu 
unternehmen, Wie weit vom biefem Moment ab ber aine von 
den Entfepliefungen und Schritten des Marſchall Mac Mahon unterrichtet war, 
diefe wichtige Frage bildet ben Gegenftanb der nächſſen Abſchnitte bed Ber 
eihte. Der Major Magnan gelangte mur auf zahlreichen Umwegen 
"ag Mep zurüd, er begegnete aber unterweg6 in Diebenhofen, bem Oberft 
Turnier, welder „fd; jept nicht erinnern kann", ob er Dep für Ragnan 
nad Metz übermittelt hat ober nit. Er ijt Aberwieſen, bap and ber 
wähter Deu, der Boligeiagent Flahaut und anbere Berfonen zwiſchen bem 
19. und 20. no Depefdien nach Med getragen haben. Der —— 
no einmal bie verbäßtigen Zeugenausſagen non Magnan und Turnier. Am 
20. welh {Kom ber Generalintendant Wolff, daß Bazaine nidt nad Berbun 
marfäiren, ſondern Über Montmedy abziehen will; er beftellte borifin alle 
Provlante und fügt Hinzu, baf er von ber —— biefer Beflellung 
überzeugt fet. Jeht erinmert er ſich nicht mehr, woher Ifem biefe Wiſſenſchafi 
kam; feine Quelle kann aber mur ber Major Magnan gemefen fein. Die oben 
erwähnte Depeiche, im welcher Bazalne dem Marfgall Mac Mahon anzeigte, 
da er feinen Marfd nad Norden nur bann fortfehen wärbe, wenn dies ohne 
Cefahr für bie game Urmee mögliä fei, in Mac Mahon erwieſener Maßen 
nicht zugegangen; bie ünterſuchung hat ergeben, baß ber Oberſt Staffel fie 
angehalten hat, - Aus eigenem Antriebe? Das fdeint unglaublich; aber, 
re zus Motiv — * —— — * —* — 

untlare Auetunfte), bieler er, ſagt ber F ng einen uners 
örten At, indem i “ —* Mandver tpellnafın, durch welches fein eigener 


getänfgt wurde. Wie dem and fer umb obglelch Baz an bie 
* feinen Thell hatte, hatte er doch das Unrecht, nicht bem Kalſer 
wb-dem- inifter basielbe zu telegrapgirem, mie dem Mac 


Nahon, nicht and ifmen zu fagen: „I werde Sie noch befondere benads 


olldes MA EL b i t 
eigene — * en Feten Gala 
ber zu werben. 


&8 ift eine Dungftätte Ar. 537 Burgfirahe ſogleich zu 
träumen. 


richtigen, ehe ich meimen Marſch nad Rorben wieder aufnehme“. Die Gerech— 
tigkeit erheifcht allerdings, zn erwähnen, ba der Marfhall Mor Mahon aufs 
richtig erflärt Hat, daß er, aud wenn er biefe Depeſche empfangen hätte, feinen 
Mari nad; ber Maas wahrſcheinlich xubig Tortgefegt Hätte, Huf Dazaine 
fällt aber doch die Schuld, wurd bie grelle Entftellung feiner Lage, wie er bies 
ſelbe ber Regierung und dem Katſer ſchllderte, ben verzweifelten Verfuc ber 
Armee von Chalone weranfaft zu haben, welchet auf die Kataſtrophe von Se- 
dan hwauslief. 

Am 23. drängte ber Oberſt Lewal, da eben eine in eine Cigarette ge— 
rollte Depeſche eingetroffen war, welde den Marſch Mac Mabone nach der 
Maas meldete, in Bazaine, fofort oder doch am nähflen Tape aufzubrechen. 
Bazaine eriwiderte: „Das dit leicht gefagt, aber bie Vcrprovianlirung wird 
no& einige Zeit erforbern, ich werde Sie tufen Tafien, wenn Miles bereit it”. 
Diefe Ausfoge bes Dberfien Lewal wird von dem Dberften b’Unbelau volle 
tommen beſtaͤtigt. Die Unterfuhung Hat üter-ice ergeben, daß bie Depeſche 
Mac Mahon's, deren Empfang der MarſchAl Prsaine entſchieden leugnei, in— 
ben er behauptet, mur jene vom 19. erbri.en zu haben, ihm tHatfählih am 
23. übergeben worben ift: jene vom 19. war in Ssiffern, während der Marſchall 
bie in die Gigarette gerollte Depefche im Gegenwart bed Oberften Lewal fofort [as, 
Auch aus ber ganzen weiteren Haltung Bazaine'8 geht herbor, daß er wahrſchein⸗ 
lich fon am 20,, ganz gewiß aber am 23,, von dem Marſch Mac Mabons 
Renntniß hatte. Am 27, zeigt der Oberſt Turnier von Dicdenhofen an, daß 
er and Meh folgende Depeſche erhalten Hätte: „Unfere Verbindungen And abe 
geſchuitten, aber nur ſchwach; mir merken bur&bringen fdunen, wenn wir 
wollen, und wir erwarten eud.” Diele aur Beförderung an bie Armeen von 
Epalens beftimmte Depefge war ofſenbat bie Antwort auf bie Melbung, 
welche am 23. in Gegenwart bed Oberſten Lewal zugegangen war, 
Diele Depeſche wurde von dem Dberfien Turnier dem Staatsanwalt Lalle— 
ment zur Meiterbeförberung übergeben: Lallement überbrachte fie dem Rom: 
manbanten von Sedan; dieſer übergab fie dem Fabrikanten Hulme, Hulme 
überbragte fie dem Kalfer nah Rautourt und trug le, nachbem ber Katfer 
fie gelefen, zum Marfhall Mac Mapon. Mac Mabon will fig micht erinnern, 
btefe Depefche empfangen zu haben; aber ber Rapport glaubt ehrſurchtsboli 
bemerken zu follen, bag dies Angeſichts der beflimmten Ausfage Hulmes nur 
auf einem Gebächtnißfehler berupen könne. Es ift aljo ausgemacht, bafı Bas 
zaime der Armee von Ehalons in Montmedh Menbejvons gegeben hat, 


en, T- — 
byGooslt 































. Carı Zinn iı Neumarkt(Obil)| «2: 


er Qualluat bei biligker J— 


schwarzen K Kl: 
hydraulisches Kalkmehl, 


Gement nt und ‚Gementplatten. 






dungen i- 
man, Be 


aus Wiek —A 
zu merhtn, Di 
auf @ legen 








gen; von Eifen, 


eigenes Fabrikat, 


in folibeflee Auafährung, mit und ofne Strohhſchuttler, 
!+ und 2pferbige Böpel, fomie 


Futterſchneidmaſchiuen 


in verſchiedenen Eraßen, neuerdinge verbefſerlet Kon: 
ſtrultlon, lleſetn unter Sjähriger Garantle zu bliligſien 
Preifen 


— = —— ui het, wu * * 

nd-" 19 
Hand-©& Göpel-Dresehmaschinen, F — |: 
a 





» und 
einen jungen F ai 2 Ve 
Spielwaorenbrandhe ſchon bewaude 
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Schriftliche Offerten unter A 
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wird «in gefitteter, nit guten — en 


= junger Mann in bie 2 a * Kar ei Rei 
Wohnung im Haufe. 
Bern, Bla äinen, Ausſtellung und Mafdinen-Fabrik Saas bie vor ne 
eharrer Gross, — Leehrlings „-Gesuch. 
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PIE eET anti de aWaidaniichen Toeilpabers wird fir eine im angenehmer nnd vortheigaftefter Lage 
In einem hieſigen Kommiſſſons und Erports 
inte aschinen-Pappenfabrik 


der Werth Thater AO, mit,” Gelänbern, weiche mit bebeutenber, anbaltenber, Bafjerbalt beizieben Geſchaft iſt für einen 
Be Im — — ri eine N je ernten re Re nr Krane * Lehrling le offen, 
Dflerten unter 9. M. Br — an Ten eten San0 mit guten Vorkenntnifſen eine Stelle o 
ne K. 895 befördert die Unnoncens@rpebitiom von Haofenftein. 4 Bagler in € — unter Z A 4B74 am bie 


Annoncenz@xpedition von NRudoif Moſſe m 


















































Agentur — Jofep ter 
in ädhten Jeſerheplaz hirr —— ⸗ 
1 den (aniihcn Wrinc, feinfter Qualitat | Dab behte Bampreiide Beil- und Bun Jungen von loliben Eltern können genen fofortigen 
—3 = —— Biete a Mr. m pflafer Gein Behelmmetttel) iR von Sohn db Tu ar erlernen. 
Xerös 2 R ei 5 böcdften Medirimnibehärben mepküft und A efucht wird eine tüdtige Hausmanb m en Heugr 
für Bieersertäufe * so * ng) ah 2 enge aiflen gegen johen Kohn. WMarienuprpabt Rt. 115% 
1 pCt % in Heinen Gebinben & 16u. 32 Siter {echten alyflus -—— Hämorrhoiden —- Ein folives Dienfimäbcen wird gu 
re — ab. verbeaunie Qlieber mitte gefudht. Näheres in ber €. d. Bi. 
ab Ludwig Lindner, auſpigehenbe, gerihellende Leiden — Ge ———— — —— 
enüber ber Hauptwade, Hauptmartt ' ns, fderoüitfte Entzündungen -— Hühunen en — An har ei nm 
Ciftw | Frofbaiien — Wit Heiken — Magen vethung der feitherigen für r — 
— ürfel —— Lamverta —8 — er a — — 
— sanwei ist, Junge 
ns Harten Bude a genom« tein 9 — iä a Ye angenehme Belchä 
und bei hohem Ei Ite raſch wirfend find bie- Zampert’s Pflafler Kat einen Welteuf feit unge — gewandt und not gutem 1 
Iren bas Befte und am teläteRen d“ ge abende Mer 4 — und hat alle auderen Mittel wer: fehen, min ia eine Stelle ald Babnerin, wern in 
—— ber Mäufe. 3000 Geil das Pfund einem ——— Geftillge Offerten unter M. 2 an 
d, Halten fich diefelben Fahre lang. Der Breit bee su beyichen burd be Manmen- die &pp. d. Bi 
trägt ver Bund A fr., bei &5 Pfund 2Ir Flr Eol Apotheke in Rürnberg u. @. 


legen Ausnahmöpreife. 


WB. Water, 
[B. 10% Stgt.) _Mpotheler in Laupheim bei Mn, Winterfenfter, ſowit Fenfter jeber Art, werben 
Tint . m 
— — & * — empfehle oll andig fertig, Tolid und fdhmell geliefert. 
Lad: und FOR Beihäft, Marylag Rr. 117233. | Gpipenberg Ne. 153832. 
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ER OBER ERERBIE: PERBPIBR ————— — 
— 7 Anzeige. Schöne —— * #400, 600 und 
Shwamm: oder Saugliſſen Zur näöfen Muftion werben (ormmährenn Maar | ruhe suränt 17, ir 
ER, ren aller Art ſowohl von hier als auswärts ange⸗ u vermietben. 
P. Schüg, Fieiianknde. lest, Gehhäftäfilgrer, | nommen, Johann Winter, Wuftionator, Der 1. Stoe eined meugebauten Haufed, nahe vor 


Rakobslirahe L. Mr, Hide, 


]]: laftigſten und barträdigften Weiden Chaiſen ⸗Berkauf. 


beim Spittlerthore iſt au vermiet er und lann fogleidh 


besogen werben. Räberes in ber @. d. ®. 
®in Zaden 


ind die des Magens. Wer folche and ein einfpinniaes GChaischen (Fagoen Sommer: | freauenter Sage, m 
3 — N it Barter m 
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ws L. 30 an bie Ep. db 
m Unusien Nr 11n]S am Der Be enöburger Etrade 
mi a ber Oftbahın - Ueberfahrt {ft ein Font. enthaltend 
2 ei? 2 Rammern, 1 Küche umb Moben ıc ıc , für 
tel Alerheiligen au vermieihen. Borgesogen wilrbe 


cin „egahlme:n, mweldher den Garten mit verjehen 
anle 


In 5 10655 nahe ue m 
tes Zimmer mit Schlahlmmer mit > Betten am einen 
ober zwei mnMänbige Herren ſogleich gu vermieigen 

6 de Wohnung mit i — 
[Bene Seite ober in der Mühe des 
wird bis Pidhtmeh oder a t 1874 3m * 
Iben neindt. Näheres in der (@. ds, Bl. 

n der Karolinenftrage ift vom 

17 an «in Schöner Laden zu —“ Nah 


in der E. d B 


— größere Ve zung, |. & en nor 
der Stabt gelegen, ıft von Mllerheiligen an zu yermie: 
then. Müberes sub 11 4369 in ber Mnunoncen 


dition 
von Aubolf Mofie am Hofepbsplas hier. 
/ Bagreutberitraßr 15 iM ein AMin möblirtes Bimmer 


ſchã hen 

Als ein ſolſches und zwar aufort wirtſam 
bei Werbautmgsträgbeit, Ambigeilien mit 
Breherig, — Witobolsergiitung 

*, Kabenjammer| u —— 
mehrtägi Fe Gebrauch bei etitlofigfeit, 
träger —— @üureblidung iit ber 
Liebe'uche epsinweiln ji be 
weicdınen. 

Derielbe sit kein Modieament- ion 
bern eine angenehm ſcchmedende wrinige %o 
ſung des chemiſch veinen Mageniaftes, welcher 
ald Bührungsftoff die Eigenihait befigt, die 
Speifen im Wagen in Ydfung zu veriehen 
und fomit demselben feine Arbeit gemifler 
maken erleichtert. 

Es dollte demnach dleſes Diäteticum in ni - ee nung 
feinem Haufe fehlen und namentlich nad Eine jelibe Wirthſchaft wirb bie naͤchſtes Ziel 
ſeder opulenteren Nahlzeit in Auwendung zu pachten eſucht. 
gebracht werden. 

Flecous zu 45 fr. halten auf Lager in | Gelder auf Sypotheken 


Nürnberg bir bomdopath. Gentral« u 4, 5 und 54 Proyent liegen zu Sofortigem Auslelhen 
appihete, in Umberg. Alb. Scha zler. | es i 
Briefe mit der Chiffre G A 4366 unb üb leben 


„Gapitolieneluh'' find bei ber Ann Exp von Rupell t od 
Mofle am Zofephöplah Hier zu hinterlegen = In un . en m 


Ein foltver, zur Jeit eiwas bedrängter Geihäftsmann | Stadt. Mäheres im Laden eu ale 8 919 


wie ein wenig gebrauchtes, aut erhaltenes, gewoͤhn⸗ 
liches Chaischen und ein Reiſewagen, mweilpännig 
ut bequemen Mapazin, in jehr aut erhaltenem Au 
ſtand, und ein ftarker Handwagen mit ca. 15 Eir. 
Tragfrajt ſtehen billig zum Verkauf 


. Scheiueler, Breitanjie 542. 
Ein älteres Epeyeret und Eigarren Eeſchaft am biefigen 
Biage iſt unter aiinftigen Bedingungen zu Übernehmen. 
Schriftlihe Offerten werben erbeten unter P. P. Ar. 44 
am bie E. d. Bl, 
Tine eiferne Dettfiene IM gu verlaufen Taublen 
ylag_Rr. 10. 


Ein breiarmiger Baslüftre wirb zu Faufen geſucht. 


Raß. in ber Ed. ® 
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Allerihualiche Möbeln werden ſolid reparist, auch 
werden baselbft die ee neuen Möbeln verfertigt. 
Wöhrd, Wollmergafte 33, Parterze. 
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nürnberg, 11. October 1873. 


Erpreilition 
a 


Sonntag, den 12. Oltober: 18, m. Te. 


Für die Monate. Oktober 
November und Dezember fann au 
ven „ränkifchen Kurier“ bei allen Pofts 
Anftalten und Pandpoftboten mit 2 fl. 15 fr. 
abonnirt werben. 





Deutihes Neid. 

Berlin, 7. Dt. Bei Gelegenheit der bevor: 
ficgenden Ernennung eines neuen Vundesratho— 
benollmähtigten für Medienburg an Stelle 
bes Hrn. v. Bülow bürfte es angemeflen fein, bem 
ihon fo oft gefußerten Wunſch Ausdruck zu geben, 
elche Stellen mehr umd mehr in die Hände von 
jngmänntfh burdgebilteten Staatdmännern, ftatt 
in bie von Diplomaten ber alten Schule nelangen 
ja laſſen. . . . Man entfinnt fih bes bei Muss 
any ber Tepten Reichstagsſeſſion ſeitens Dayerna 
arkellten ſogenannten Mäuftlc'igen Antrages, ber 
tür bie verbündeten Megterungen eine ermeiterte 
Moͤglichkelt bei ber Vorbereitung von Gefehtsoor: 
lagen witzuwirken verlangte; bamit biefelben nicht 
mchr wie bisher faſt ausfhlichlih aus ben pieußis 
hen Jahminfterlen Hervorgingen. Der Weiss 
tanzler kam bekanntlich, dieſem Wunſche fehr bereit 
willig entgegen, man ſprach bereits von der Eins 
siptang einer Abteilung für Gefeggebung im Reichs: 
Tanzleramte. Wenn nun biefer gewiß berechtigte 
Wunfh der verbündelen Regierungen balbigft ver 
wirtlicht werben folte, fo bürfte anbererfeits auch 
yı wünfgen fein, daß diefelben jebe ſich bietenbe 
Gelegenheit benügen, um burd die Wahl eines fadhe 
wännifh buchgebilbeten Bertreters die neue JInſti— 
tution recht fruchtbringend zu machen. (M. 3.) 

2 Berlin, 8. Ott, Dir General dv. VBoigts— 
Rheetz, welcher bie Führung bes 10. Armeelorps 
noch nit wieber übernommen bat, weilt zur Zeit 
in Wiesbaben und wird, ſoweit 618 jehzt abzufehen 
it, ſchwerlich dauernd auf feinen Boften zurückehren 
lonnen. — Mit Genehmigung des Feldmarſchalls 
rafın v. Moltke iſt die Redaktion ber „Militärs 


; 6. I. Danbe & Cie, ın Frankfurt a/M., Bern, Stuttgart, Yaın 
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Üterature Zeitung” an Stelle bed gurüdgetretenen 
DOberfl. Pochhammer dem DÖberfll. v. Meers 
beimb vom Generalftabe überiragen worden. — 
Bekanntlih iſt in diefem Jahre das Bureau ber 
Landeötriangulation, bie Behufs der Ausführung 
ber großen Triangulationen in bem öſtlichen Pro: 
vingen im Sabre 1865 von dem großen Generals 
flabe abgezweigte trigonometrifge Abtheilung, und 
bie topographiſche Abtheilung bes großen Generals 
ſtabes einheitlich unier das Eentralbireftorium 
ber Bermeifungen im preußiſchen Staate zuſam⸗ 
mengefaßt worden, beifen VBorfigender der Chef bes 
großen Gencratftabes if. Das Bureau ber Landed⸗ 
triangulation wird nunmehr aljährliih 200 Duas 
breatwmellen Terrain mit etwa MOO trigonometrir 
ſchen Punkten fertig flellen unb in einigen Jahren 
wird auch bie topographifche Abtheilung durch eine 
fueceffive Vergrößerung ihres Beflanbes am iechni ⸗ 
ſchem Perfonal in der Lage fein, gleichen Schritt 
mit der trigonometrifhen Aufnahme zu halten, Es 
werden alddann in biefer Mbtheilung 75 Topogra⸗ 
phen beſchäftigt fein. Die Provinzen Preußen 
und Schleswin.Helftein, jomie bie nähere Umgebung 
von Berlin find bereits volfländig triangulirt und 
bie Triangulatıon der Provinz Pommern ift nahezu 
vollendet, währenb bie topographiſche Ablheilung 
unter Leitung des Oberſten Gerry mit ihren He: 
beiten bisher bereits bio zur Weichſel gedieben ift, 
— Laut amtliher Meldunz aus Mabrib find bie 
Regierungsfregatten von Gibraltar andgelaufen, 
Haben Almeria paffirt und begeben ih nah Cars 
thagena. — Der General Moriones, welder 
200 Earliften zu Gefangenen gemacht Bat, fegt ben 
Kampf ohne Unterbrechung fort. Eine unter bem 
Vefehl Zaranz flehende Cailiſten-Abtheilung zer» 
ftrente ſich bei ber Annäherung bes Generals Los 
ſchleunig und vollſtaͤndig. 

A Berlin, 9. Oft, Ueber bie fiaatsredts 
tige Stellung bes altkatgolifgen Bifhofs 
Reinkens wirb binnen Kurzem in Leipzig eine 
Brofgüre erſcheinen, melde bie Huffaflung des Kul⸗ 
tusminiftere Dr. Falk im biefer etwas heikien 
Frage wieberzugelen verſpricht. Es befinden fi 


her Kurier. 


(Mittelfränkildye Zeitung. Würnberger Kurier 
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da diefer Schrift zwei Gefegentwürfe, melde im 
Kultusminifterium ausgearbeitet worden flnb und 
ben Bewels lieferm werben, daß dic Stellung irı 
Altkatgoliten Ah mit der neuen Kirdenorbuug 
vertrage. Bon liberaler Seite wird dubefjen oc 
Synobalorbmung in ihren weſentlichſiten Punkten zu 
amendiren verſucht werben, fo dbah jene Geſehent⸗ 
würfe vorläufig nur ols [häpbares Material für 
die verfaflungsmäpige Ldfung ber Frage dienen 
fönnen,“ 

Belplin, 4. Of. Es iſt an ben Biihof vun 
Kulm (und wohl auch an alle übrigen Biliköte) 
bie Aufforberung ergangen, ein Verzeichniß derisäi 
gen Geiſilichen an bie Megierung einzurelchen, 
welde aus den Geldern, bie am bie biſchöfliche 
Kafle Seitens des Staats gezahlt werben, ihre Wis 
alte beziehen, Wahrſcheinlich fol, wie eo ſchon in 
Ermland geſchehen if, die Einrchtung getreffen 
werden, baß die Betreffenden ihr Schalt formt 
bieeft bei der Reglerungs-Haupitaſſe zu erheben 
haben. (R. 9. 3.) 

Bon ber Frf. 3. wird ihre Mittheilung, in 
Siegen habe einem bostigen Bürger cin Rey— 
contre wit einem Offipier durch einen Säbelbich 
das Leben gifoftet, dahin prözifirt: „Der Premicıs 
lieutenaut Spoßr faß mit einem abziehenben Kann» 
raben in ber Babnhofsrefiauration und traut mid 
ihm eime Fiaige Champagner. Da fuhr ber Rıns 
ner Sch. ohne die geringfte Provokation von Sei— 
ten ber Offiziere diefelben mit ten höhniſchen Wor⸗ 
ten an: „Champagner Tönnen fie ſauſen, aber nidt 
ihre Schulten bezahlen.” Seibftnerftändlig vu: 
baten fi die Behöhnten folge Ungäpligkeiten. Ue 
nun Sch. mit einem Bierglas nad benfelben maıf 
und einen von Ihnen mit bem Glas firelfte, vu» 
egte ihm Spohr mit feinem Säbel einen Hieb asj 

Kopf, an beffen Folgen er nad wenigen Kauın 
derſchled.⸗ 

Darnıftabt, 7. Ot. Gegen ben katholiſaen 
Pfarrer Seib von Groß⸗Umſtabt iſt wegen Heuf.ı: 
ungen, bie er in ber Kirche Über bie Gchansfei.ı 
gethan Kat, eine Eriminalunterfuhung einpr: 
leitet worben. 





linien werben ausführli bargelept. 


Die Hufgabe Bazainc'e, Heißt «8, Li 


Brozeh Bazaime. 

» Trianon, 8. Oktober. Dajaine that aber nichts, um biejen 
Van auszuführen. Mur um ben Schein zu reiten und an firategis 
Ihe Kombinationen glauben zu maden, Fongenteirte er am 26. Huguft 
feine Urmee und begann fie auf das rechte Molclufer hinüberrücken 
zu laſſen, wie er felbit geſteht, nur um eine Demonfirätion gegen 
eın Feind zu machen. Eine Meberrumpelung bes Feindes konnte gleichwohl 
nur nlüden, wenn fie im aller Stille des Nachts verſucht wurbe, Wollte man 
tie Mofel üiberfchreiten, fo mufte man fi wenigſtens ber beiden Bıüden ber 
Sladt bedienen, um bie Bewegung mögliäft zu befhleunigen und auch fonft 
ſe viel Brüden anlegen, wie man nur konnte. Anſtatt bdeffen war der Mb: 
matſch ber Armee, der um 5 Uhr Morgens begann, um 3 Uhr Nachmittage 
vo nit Ecenbet ; inzwiſchen warf der Feind feine Hauptmacht auf ben be« 
b opten Punkt umd num erſt hlelt der Marſchall Bazaine einen Kriegsrath, 
ü cr welchen ein offigiöfes Protokoll bes General Boyer vorliegt. Die Ger 
tevale Goleille, Froffard, Kanrobert, Labmirault ſprechen ſich übereinftimmenb 
gegen ben Verſuch aus, die feinblidden Linien zu durchbrechen und ben Matſch, 
lt es. nad Paris oder nad elnem andern Punkte fortzufegen : die Armee je fir ein 
I" gefäprliches Unternchmen nit genügend ausgerüftet, ba fie nur färcine cinsiae 
Schlacht Munitionen hätte, und Lönnte dafür viel wichtigere Dienfte leiften, wenn fie 
den Feind wor Me oufhielte oder im Müden beläftigte. Es if erwieſen, daß 
Brzaine in diefem Kriegsratpe mit feinem Morte Mittheilung vor dem machte, 
tvas ibm Über ben Entihlug Mac Mabont, der Armee von Meg entgegenzu— 
een, bekannt war. Der Bericht Lritifiet felbit unter dieſer Vorausſehung 
bad fireng bie Gutachten ber Generale und namentlih die unwahre unb von 
Bazaine ttoh beſſeren Wiſſens beftätigte Defauptung bes Generals Soleille, 
af; bie Armee nur mit DMunitionen für eine Schlacht verfehen wäre und bah 
Deep, wenn man «0 ſich feibft Überliehe, ſich nicht Tänzer ale vierzehn Tage 
halten tonnte. Das ganze Protokoll bed General Boher ift darauf berechnet, 
ble Verintwortung von Bayalne auf feine Bererale abzuwälzen Et hat aber 
bisjen bie entſcheidendſten Thatfachen derſchwlegen und es geht aud aus ben 
Difpsfiionen, welche er ſchon vor dem 26. traf, error, daß fein Entſchluß 
chon geſaht war, Unter dem Vorwande des ſchlechten Wetters, welches bob 
für ben Feind ebenſo ſchlecht war, verſcheb er den Ausfall und die Truppen 
förten in unbefgreiblier Verwirrung in ihre Bivowals zurüd, rate in 
diefem Augenblid, entwidelt der Bericht, wäre der Durchbruch am leichteſten 
au bewerfteligen geweſen. Noch am 29. erhält Bazaine burd bie muthige 
Vermittlung des Fabrifanten Lagoffe eine Depeſche von Dicrot, die ihn über 
bie Stellungen ber ihm entgeg nellenden Armee aufflärt ; er weiß, daß diefe nur 
a), vielleicht nur 15 Lieues von Med ficht, aber er kefhränft ih mur auf 
Cnige Velleitäten und che er mit dem Mbzuge Ernſt gemadt bat, kommt 
dir Feind im Stärke herbei, Liefert ihm des Nahmittage bi Moiffes 
0 Ile eine Schlacht, nad welder die framgöfifge Mımze zwar auf dem von 
'hr errungenen Terrain Abernachtet, am folgenden Morgen aber ih definitiv 
"oh Meg zurüdzicht. 
"eine Urmee für bie nun unvermeiblicen politifhen Erfpütterungen intakt zu halten, 
eherrichte bie Entſchlleßzungen bes Marfhalls und biefer egoiſtiſche Gedanke 
vie auch für feine Haltung während des Blofus maßgebend fein. Cine meue 
Repterung erhebt ih; wider alle Erwartung ſchidt ſich Paris zu einem fangen 
Miderflande an, Der Marſchall wird jegt bie Loſung zu beſchleunigen ſuchen, 
Vicht indem er Fämpft, ſondern Inden ex mit dem Meinde unterhandelt. 

Hler beainnt der amwrite Theil ber Rapports: „Periode des Biofus 
“zum 7. Ditober.* 

Die Defeftigungsarbeiten, bi: Misrüftwng, ber Stand ber Beripeibigungs 


Diefer ÄAbſchnitt bes Berichts fhlieht: „Der Gebanke, 





ſtand dartın, dem Feind Tag und Macht zu befchäftigen, zu ermüben und wenn 
möglid, feine Verbindungen zu ftören; in Wahrheit vernadläffigte er bie cie 
mentarjten Vorkehrungen zu jeber aktiven Vertheidigung. Formell Fällt di: 
Schuld für diefe Unterlafjungen allerbings auf ben General Woffiniöres «is 
ben eigentlihen Plaplommanbanten von Dun aber ber Vericht weiſt an jedem 
einzelnen Punkte bie Verantmortlikeit be6 Oberbefehlöhabers nad. Die Aıra 
weifung der Deutſchen aus ber Feſtung fei nur obeiflächlich durchgeführt unb 
damit der Spionage Thür und Thor geöffnet morben, Bei ber Berproviuns 
tirung fei man eben jo unachtſain zu Werke gegangen, wie bei ber Vettheilung 
ber Borräthe; bie Hilfaquellen, melde bie Umgebungen ber Feſtung boten, 
ſelen nit mar nit genügend verwerthet, fondern in der leichtferligſten Weil 
bem Feinde preißgegeben worden, wogegen man an 20,000 Flüchtlinge aur 
ber ganzen Gegend in die Stabt aufnahm und deren Bevölkerung jo ven 
50,000 auf 70,000 Seelen bradte. Bazalne habe nichts gethan, um bir 
Borräthe an Lebendmittein rechtzeitig zu vermehren; auf ben Bahnhöfen ha’r 
eine feldhe Unordnung geherrſcht, daß man aud micht anmähernb berechnen 
Tonnte, auf mie lenge bie Stabt verforgt fe, Der Warſchall erfuhr be: 
Rataftrophe von Schan am 4. September burd den Major Gamercl, 
ber als Barlamentär Kins-Sgefgikt worben war, unb dem es der Weiche‘ 
ſtabechef des General Mantenffel erzählt Hatte. Am 10. September übe 
bradte ber Hauptmann Lejoinbre, ber gegen einen beutihen Gefangen 
ausgetanfgt worsen war, dem Marſchall bie Nachricht von ber Pariſer Rave 
Iution und ber Einfegung tiner neuen Regierung unter dem Berfip bes 
nerals Trochu. Nachdem bdiefe Meldungen au anderwert beflätigt wordt 
waren, theilte fie ber Marſchall am 42, feinen Seneralen und ber Mrnier mil, 
er fagte, bah man fi jeht auf Meine Operationen befränfen und bie ii 
teren Defehle „der Megierumng® abwarten müßte. Der Gefanbtialtsfelzets 
Debalms, ber blaher beim Beneralftale in Mech fungirt Gatte und, ale ı 
ble preußifgen Linien paſſiten wollte, dort angehalten und nad Aurzem ii 
enthalt in dle Feſtung zurüdgefhidt werten war, erftattete dem Marfall au 
Grund ber Geſprache, die er mit drutſchen Offizieren geführt hatte, einen DO 
richt, in melden er bie milltäriſche nnd politiſche Lage Frankreiche bei 
düfterften Farben malte. Bazaine beeilte fig gegen alle 
eines ejlungslommanbanten, Abjchrift biefes Berichts, ber auf feinelich 
Quellen berußte, den Korpsführern wilzutpeilen Am 19, erzählte Mate 
bei einer Veſichtigung der Worpoften ſelbſt und che «6 noch wahr 
da Straßburg gefallen fei. „Für diesmal“, ſagte er, „IN die Partie v 
foren; wir merben Fricben fliegen müffen, um in zwei Jahren teicber an 
fangen zu können. Die feindfihe Artillerie it jo ſtark, dag ein Bonıkarkı 
ment Metz in eine wahre Nekropole verwanbein müßte.“ Wr 14, erbält ber 
Marſchall durh ben Emiſſär Pennetier neue franzdjiihe Zeitungen; « 
being: nach berfeiben in einem Tagesbifehl die Zuſammenſchung ber Menu 
rung zur Kenntnig und erflärt, „daß die Pfliten der Armee gegen das Dh 
terland biefelben blieben." Gleichzeitig läßt er die kaiſerllchen Mappen une 
Embleme entfernen unb gibt aud durch andere Alte feinen Deiiritt zu br 
neuen Regierung zu erkennen, Mm 16. plöglich ſcheint cr auderen 
zu werden, er verlangt neue Rachrichten unb zwar von waım? den 
Er wendet fig an bem Bringen Friedrich Karl mit ber Unfrage, meld 
Ereigniffe fi bemm eigentlich zugetragen bäften, Der Prinz eıwibert am 17 
mit einem noch vom 16. Abends batirten Schreiben,’ in melden er bie neue 
ſten Begebenpelten kurz erzäßlte, einige Zeitungen alt Wileze briffige umb id 
zu meiteren Mlıtgifungen beveit und ermächtigt erlärt, SHDiersu trat en au 
derer Broifchenfal. Um 11. September afdhien im bein Anböpenbani 
Romole eine von der deutſchen Meglerung mitgerheilte Mote bes Juhalts ı 


Diaitizedbv Conalk 


A Münden, 10. CH. Der König Hat bas | größere Affaire gwifhen ben Regierungt 
truppen und den Earliften (bei Abarzuza) 
biegt jept auch von legterer Seite ein Bericht des 
Generals DMo vor. Darnach wäre biefer Sieger 
führung des begeichneten Meglements genehmigt und | geblieben und Bätte den rpublitanifgen General 
treten daburd die mit Kriogäminifterialreftript vom | Moriones genöthigt, ſich unter Zurüdlaflung vieler 


Reslement über die Berpflegung der Truppen 
in vom Feinde tingefwlofjenen ober bes 
lagerten Feſtungen fammt Inſtrüktion zur Muse 








Städt im Werte von 271,137 N. 30kr. 
Geſuchſteller, welhe um bie Heimath im 
Statt nochſuchten, mußten bei dem Widerſ— 
Gem, : Kolleg. abgewieſen werden. — 8 
wurbe bie Heimath in biefiger Stadt auf ihr Mn: 
ſuchen genen Zahlung ber Heimathgebühr einge: 








12. März 1864 erloffenen Vorſchriften Über ben 
Berpflegumgbienft im den Feſtungen für den Be: 
Ingerangsfall aufer Mumenbung. 

I Münden, 10. DE, Der, mie bereits tele: 
grapdijc gemeldet, zum Regierumgspräfidenten 
in Bapreuth ermannte bisherige Kultus: (nicht 
Kriegs⸗) Miniſterialtrath Frhr. d. Herman wirb 
fih im kürzeſter Zeit nah Bayreuth begeben. 

Münden, 10. Oktober. Die Landrathsaber⸗ 
fammlungen find auf den 10, Nov. ın die Kreis— 
Gauptftäbte einberufen. 

Münden, 10. Ott. (Miliärdienfteenad: 
riäten.) Der Kommanbeur der 4. Inf.-Brig,, 
Generalmajor B. v. Wißel, der Kommandant ber 
Strafanftalt — “ char. Oberſt M. Stöbern, 
der Staboauditeur J. Dorthmann vom Gendarm.« 
Korps-Kommanbeo, der Dberfilieutn. L. Schertel 
von der Kommandantur Münden, die Premier: 
lieuts, Ab, Sondinger v. 5. InfR. u. C. v. 
Delas v. B. Jäg.:Dat. u. der Lantm.»Seconblient. 
J. D. X Ref find mit Penſion, dann der Re: 
ſerbe· Secondlieut. Hch. Bötib v. 1. Inf.:Reg, 
der Landw.⸗Secondlieut. E. Ehrlih vo. 2, Inf. 
Reg. und der Landm.:Barnifone: Apotheker St. 
Reihenmwaliner (Landw.:Be. Münden) nah 
surödgelepter Gefammtbienftpffict auf Nachſucen 
verabfiebet, bem Reſerve · Seconblieut. a. D. 2. 
Zinsmeiher die nachgeſuchte Entlaſſung aus bem 
Militärverband mit Penfionsfortbesun bewilligt, die 
Seeondlieuts. 8. Frhr. v. Sedentborff u, ©, 
Dölger v. 14. InfeReg. mit dem Vorbehalt ber 
geieplihen Dienftpfliht auf Nachſuchen entlaffen 
und das Dienftettaufhgefuh der Hauptl. F. Deym 
v. 2. Inf: Reg. u. 9. Schuſter v. 7. Jig.:Dat. 
genehmigt worden, 

* den, 10. Ott. Dienſteanachtrichte a.) 
Der Materialverwalter und Betriebsaffftent bet 
dem Berg: und Hüttenamte Bodenwoͤhr, V. Stälzl, 
wurbe auf bie erlebigte Shüttenverwalterftelle zu 
Wifenärzt verfegt, ber temp. quiedc, Oberförjier IR, 
Herzinger zu Atätting auf Anſuchen in ben 
bleibenden Ruheſtand verfegt, der Forftgehllie @p. 
©. Zenger in Hannerdreuth zum Förfter auf bie 
erledigte Horftwartet Schwarzhoſen ernannt, ber 
Forflamtsaffiftent Eg. Feigel in Kaufbeuern auf 
Anſuchen an bas Forſtöureau ber k. Megierung von 
Säwaben und Neuburg verfept, ter Forſſgehilſe 
M, Kepler beim Revier Traunftein zum Affiften: 
ten am Forſtasite Reichenhall, der Forſigehilfe J. 
Mähßl im Benediktbeuern auf bie erledigte Forft: 
wartei Meicolasrieb zum Förſter, der Forſtgehilſe 
R. Grimm in Oberſchwarzach auf die Korfimartei 
NRöbles yım Foörſter ernannt, 

Nah der „B. B.: u, 9,3.“ häſte das Meile: 
programm des deutſchen Kaifers cine Mendes 
rung erfahren; nach neueſter Difpofltion treffe ber 
felbe erſt am 21. d. in Wien ein. 

Königäberg i. Pr., 9. Di. Die „Könige: 
berger Zeitung“ weröffentlidt einen an den Dker- 
präfibenten von Dorn gerichteten Abſchiedobrief 
bes Feldmarſchalls Manteuffel für bie Pros 
vinz Preußen, worin «4 u. W. beißt, er habe bie 
Söhne der Provinz ia den Krirg geführt und ihr 
Blut fließen jehen, aber auch ifı Gieges.Hurrah 
nehört; ihrer unibertreffligen Tapferkeit danke er 
mit bie hohe Uuszeihmung, bie ihm vom Kaifer 
gerorben. Mit allem Fibern feines Herzens fei er 
am bie Provinz Preußen gefefielt und möchte bas 
jeden ihrer Bewohner wifien laſſen. (T. R.) 


Ztalten 
Mailand, 9. Oh. Der Prinz und die Prin: 
zeſſin Karl von Preußen find in Begleitung 
des italienifhen Krenprinzenpastzs bier eingetroffen. 


(€. X.) 
Sraultreid. 
Bapomıe, 9, Oft. Ueber die Fürzlih gemeldete 


Todter und Berwundeter im großer Unprbnung auf 
Buenta la Reina zurückzuziehen und fid hier ein 
zuſchließen. (T. N.) 


Bermitatse 


In Dublin in ein Mann Namens John Bradp, 
ber am ber Spige einer bie Umgegend feit langer 
Zeit [don unfider mahenden Bande fand und vor 
Gerigt fi zu nit weniger ald acht Einbrüden 
ſchuldig bekannte, zu jiebenjähriger Zuchthausſtrafe 
verurtheilt morben. Das wäre an und für ih 
weiter nicht mittheilenewerth ; aber befagter john 
Brady war ber Hanptzeuge, auf befien Ausſage ber 
fonbere E. D’Kellp ia vorigen Jahre wegen 
Merbuerfus u Icbenslänglidher Haft verurtheilt 
worben war. it weldgene Rechte ber grapirenden 
Ausfage Brabv’s damale Glauben geſchenkt wurbe, 
wird wehl bie Aufunft Ichren. 


Kuges: Ehronit. 

-k- Mürnberg, 10. Of. (Mag.⸗Sihung.) 
Beſchloſſen wurde, die Beſchlußfaffung über Fort: 
fegung der Wafferleitung in ber Burgfhmiete: 
gafle und langen Zeile infolange zu verlagen, 
bis pringipieller Beſchluß über die Megeln für bie 
Erweiterung der Rohrleitungen gefaßt fein wird. — 
Die Entfernung ber Borbauten vor ben Häus 
fern Rr. 205/6 im Wöhrd bleibt noch bis kommen: 
bes Frühjahr ausgefeht. — Bon Seite ber Oſtbahn 
wirb wiederholt die Abfperrung des alten Re: 
genoburger Staateftragen-Uebergangs beans 
tragt und Biebei im ber desfallfigen Zuſchrift be: 
merkt, baf die Kiefer amgelegte neue Straßenſttecke 
in ber vom Magiftrat verlangten Weiſe bergeftellt 
worden ift. Im Falle die Baufommililen bei einer 
noch fattzufindenden Hugenfgeindeinnahme diefe neue 
Straße fo angelegt findet, daß folge im öffentlichen 
Berker benüyt werben kann, wird dem gefteliten 
Anfinnen flattgegeben Bon Seite ber Oſtbahn wird 
ben Magiftent bie Herfiellung eines Schienen: 
firanges vom Rangirbahnhof nad bem Tull— 
nauerwaiferwer?t reſp. dem neu anzulegenden 
Materiallagerplag bertielhft geflattet. — (Einen 
Antrag der Bemohner bes" Dörrerdgäßhend um 
Kanalifirung Fann nit entſprochen werden, ba bie 
aur Herflelung eines die ganze Stabt umfafjenden 
Kanalnehes einzelne Kanäle nit mehr gebaut mer: 
beit. Die Hiefigen Hopfenfommifftonäte und 
Spebitenre fellten den Antrag, bis zur Entſchei⸗ 
bung bed gegen die ortspoligeilige Vorſchrift, die 
Niederlegung oder Aufftellung von Hopfen 
auf ber Stafe betreffend, einnelegten Mecurfes, 
ben Vollzug dieſer ortöpolizeilihen Vorſchrift zu 
Aſtiren. Diefer Antran wurde verworfen. 

Bo: bebaltlih Zuſtimmung de6 Gem.Koll. ſollen bie 
Böihungen beim Tullnau-Waſſerwerk ange: 
pflangt werben. — Die erledigte Lehrſtelle an 
ber Handeleſchule für Handelswiſſenſchaften, Ale 
gebra und Geometrie wirs zur Bewerbung ausge: 
fprieben. — Der hieſige Brsirtölchrerverein jtellte 
an ben Magiftrat die Bitte, bie Neuregulirung 
ver Schaltsverbältniffe der Lehrer in's Auge 
zu faffen und dem Anfangögehalt auf diefelbe Höhe, 
bie er in Münden hat, feflzufegen. Beſchloſſen wurde, 
dieſes Geſuch bis zum Schluffe ber Etateberalthungen 
aurüczuflellen. —- Der Lehrer Hr. Hofmann im nenen 
Zulober Schulbaufe eilte aus Geſundheitrũckſichten 
den Antrag, in feinem Lehrgimmer bie Lufthelzuug 
zu befeitigen und dafür einen Thonofen aufzuitellen. 
Diefer Antrag wurde nicht genehmint, jedoch foll 
die Schulklaſſe des Hen. Yehrer Hofmann im ein 
anderes Schalhaus verlegt werden. — Hab dem 
Abſchiuß pro 3. Quartal haben die Pfänber im 
Leibhaufe um 1878 Städt mit einem Kapitals: 
werihe von 6507 A. 30 kr, zugenommen. Die Ge— 
fammizahl der verjepten Pfänder beträgt 71,509 











räumt; 4 @efuchfiellern wirb bas Bürgerregt 
gegen Zahlung ber feftgejegten Gebühren bewilligt 


4 &kfuge um die Erlaubniß zum Wirthfcafts: 
betrieb wurden genehmigt. Gegen die Muoftellung 
von 12 Beregelihungszeugniffen iſt nichts gu erins 
nern. — Am 8, d, Mts. waren 165 Kranke im 
Krankenhaufe und 8 Tage vorher 167. Ein miı 
Cholera oder einer holeraäßnligen Krankheit Ber 
hafteter wurbe von 1. bie 8. d, Mis. nit aufge: 
nommen. Im Blatternfpital befinden ſig 
zur Zeit 3 Kranke gegen 1 im der vergangenen 
Bode. — Der Berkanf kleinerer Steinbreden vom 
Abbruch det Auguſtinerkloſtere zu 30 fr. per 
Fußr wurde genehmigt. — Bei der im kommenden 
Monat flattfindenden Berpaßtung ber Verkaufs: 
pläge in dem Fleiſchbänken werben Afterver- 
mterhungen nicht mehr geftattet und barf kein Play 
mehr gemeinihaftlib benügt werben, 


* Nürnberg, 10. Okt. Mit Bezug auf die in 
Ne. 514 u. Bl. enthaltene Korreſpendenz aus 
Saqwabach Über ben angebligen Ausbruch einer 
“oleraägnligen Krankgeit im Orte Pengenborf 
erhalten wir von zufländiger Seite bie beruhigende 
Mittgeilung, „dab die Erfrantungsfälle im Drte 
Penzendorf nad amtsärztliger Konftatirung zwar 
al® eine bösartige Ruhrſeuche (dysenteria), keines: 
wegs aber als Epolerine ober fonftige Keleraäfn: 
liche Krankpeit erfgeinen und bak im Drte Bergen: 
dorf nur 5 Perfonen an diefer Ruhrſeucht erfrantt 
find, während 4 weitere Erkrankungefälle im Orte 
Schwarzach aufgetreten find, daß ſedoch gegründete 
Hoffnung auf Lokalifirung biefer Ruhrſeuche auf 
die genannten Orte beſteht. 


5 Ansbah, 9. Ok. (Shmurgeridt.) 
Der übel beltumundete, fehr oft befirafte, I7jäprige 
Zinmergefele P. Meifenbag von Nürnberg if 
angellagt, 7 Vetrugsreate theils verübt, theils ver: 
ſucht zu Haben. Gr ſoll ndmlid bei verſchiebeuen 
Perfonen verihirbene Gegenſtände, ala: ein Fuß⸗ 
lein Schnaps, einen Boßrer, eine Winde, een 
Schniger, zwei Hobel und andere Handwerkzeuge tc., 
tun Laufe des Sommers durch betrügerlſche Angaben 
erſchwindelt ober zu etſchwindeln werfudt haben umd 
ift deffen geſtändig. Den Seſchwornen (Obmann: 
Hr. Kreiner vom hier) wurben 7 Schulbfragen und 
je eine Unterfrane auf mildernde Umflände vorgelegt, 
melde fle mit Ausnahme ber 3. (Berfuc bei Büttner 
Geuder) unter Berneinung ber Unterfragen, bejaßen. 
Der Angeflagte wird in eine Befammt + Zuchthaus- 
ſtrafe von 2 Jahren und in eine Geldfirafe von 
270 Thlr., die in 36 Tage Zuchthaueſtraſe umge⸗ 
wanbelt wird, ſowie auf Aberkennung ber birgers 
lien Ehrenrechte auf 5 Fahre verurtßeilt. 

(Schwurgeridt. ürsburg: Spengler und 
Regenfhirmmader R. Neid von Lambeheim, Dieb: 
ſtahl, 24 Tage Gefännnig; Taplöpnersjohn B. 
Kunzelmann von Versbach, drei Vergehen genen bie 
Sittligkeit, 11/2 Jahr Gefängnißz Ragelſchutied D. 
Fäth von Faulbach, Berfuh eines Diebflaßlöver: 
brechens, 9 M. Zuchthauo. 

Münden, 10. Of. Bon 9. vis 9. be, 
Ads. ift bahier an Gfolera sc. 1 Perſon (Ber 
fammtzahl 084) erfranft, 2 PBerfonen find neflors 
bm (Gefammtzahl 441), 

2 Münden, 10, Dit, 
jährigen Bufammentriti® der 
murbe ber 27. Oltober beftimmt. 

Münden, 10. Ott. Die als Jufpeltoren 
der biefigen Simultanfhule vorgefhlagenen Obers 
Ichrer Grel und Anperie wurden ven der k. iRrs 
ylerung als ſolche beftätigt. 

Dongersbeim, 9. Ot. Geftern wurde ein Pater 
bes hiefigen Koſters vom Kloſterknecht aus Unvor⸗ 
ſlchtigkeit erſchoſſen. (rl. 3.) 





Ws Tan bes died— 
Aerzteka mmern 





bie druiſchen Kabinete haͤtten noch keine andere Megierung ale bie des Kaiſers 


nit, daß die Kaiſ⸗rin ſich in Haſtings befand. 


NRéogui⸗er hat durchaus feine 
















Napoleon anerkannt; bie Gerüchte von einer fremden Interventlon feien un— 
beprndet und eine ſoſche hätfe auch keine Ausſicht auf Erfolg, Deutſchland 
fönnte nur mit dem Kaifer Napoleon oder mit der von biefem eingeſedien 
Regentfaft oder enblid mit dem Marſchall Bazaine unterhandeln, weil diefer 
allein mit ber ihm zur Verfügung ftehenden Streitmadht bie erforderlichen 
Barantieen biete und fein Kommando vom Kalſer erhalten Hätte. Bayaine 
erklärt, er hätte von bdiefer wichtigen Note am 22, September burd den Lieu⸗ 
tenant Balbsjo Kenntnis erhalten, wahrſcheinlich ift fie ihm aber ſchon viel 
früger zu pegangen: es ift erwiefen, daß im September zahlreiche biveft: 


Mitteilungen zwifgen ibm und dem Prinzen Friebrih Karl ausgetaufct | 


mworben Mad, Ale Vermittler, als Führer der feindlichen PBarlamentärs diente 
Herr Arnous-Mividre, ein eferaliger Dffigier von bebenklichen Anteceden- 
ten, wegen Bazaine mit ber Bilbung einer Plänkler-Rompagnie betraut 
hatte, Nur ein Theil der Depeihen, welche dem Marſchall auf diefem Wege 
zugingen, befinden fid bei ben Alten, anbere jind nod midt ermittelt worden, 
cin Mal fam au, wie fpäter im DMober noch äfter, cin Stabsojfizier bee 
Prinzen Frledtich Karl, Herr von Dilekan, zu Bazaine. Bei jo bäufigem 
Berkchr mußte Dazaine von ber Biemarck'ſchen Note in bem RKheimſer Blatte 
jhon länzit Kenntnis erhalten haben. Shen am 19, September konnte 
ae von Wismar in Werriöres zu Jules Faore fanen: „ba ih eben 

von Mey jprecye, möchte ich Hnen bo bemerkiih machen, daß Bazaine 
Fer ir Ad gewichtige Gründe, zu nlauben, bak er dem 

und in weigern , Ihnen zu geborden.* 

n Geint ein —— bei ben Sit se unb 

nen Fried⸗ 1 an Bazaime. Amanzig 
u Fuß, ber am Ende feines Studis 
ögnier, ber eine Miſſſon am den 





Bollmadt und überreicht als Peyitimation nur eine Photographie des Daufes 
der Raiferin im Haſtings, unter melde der kaiſerliche Being enige zärılide 
Werte au feinen Vater gefept hat. Bazaince behauptet, Rozuler Hätte ihm 
gelagt, er komme von der Kaiferin mit Genehmigung bes Heren dv, Bismard. 
Rögnier will von einem Auftrage der Kaiferin nicht geiproden haben. Genug, 
Röznier ferbeite ben Marſchall auf, Eanrobert oder Bourbafi na Gugland 
zw ſchicen und der Haiferin behufs Finleitung von Ariedensoerhandfungen zur 
Verfügung zu fielen: die Armee von Mey mwürbe hieber eine wichtige Molle 
Iptelen, wenngleich der Peind ohne Zweif⸗el die Uchergabe des Plahes verlan: 
aen werde. Bazaine gab dieſenn Manue, ber er gar nit Fannte, allerlei 
Hufihlüfie Über bie Lage der Feſſung, wie bie Lebensmittel zur Meige gingen 
und ber Play Ach mur mit Mühe bis zum 18. Oftober halten köunte,. Der 
Marihall beſtreitet dies jegt, aber die Ausſage Reégnier's if fehr ausführlich 
und in vollfommener Uebereinflimmung mit der damaligen Sachlage. me 
ging fo weit, biefem Sendling zu erflären, daß er einen Vertrag unterzeichnen 
würde, nad welchem bie Armee von Me mit militärifgen Ehren und nur 
mit ber Berpflichtung, it biefenstriege mit mehr gegen Deutſchlaud au bienen, 
auf einen Für neutrat zu erfiärenden Theil des franzöſtſchen Bebiele zurüd- 
siegen hürfte. Huch erflärte er ih auf den Wunſch Rögnier's bereit, neben 
bie linterfhrift des Maiferligen Prinzen auf jener Photographie feinen, bee 
Marſchalle, Namen zu fegen, damit Mögnier demfelben Bismard zum Zeidgen 
des Einverfländniffes zeigen Fünne, Der vorgerüdten Stunde megen blieb 
Rögnier über Naht in DM-y und ping erfl am 24. wieber nad; Mormp, Bon 
da form sr mit eimen vom dem General von Stiehle ausgeſtellten Bajfirs 
ſchein fir eine Anzahl Iupemburgifder Aerzte zur: mit bieiem follte ber 
rn Ent General tie Linien pa un 55 ben 
‚ma and zu gehen, unter bem Verwa ang eneu 
Sefundkeit ab; Bonıhari sahen imma: ka Ielner Gegenmart wihnpolt 
Vajaine zu Mägnier, er fielle dem Frledrich Karl bie Mibingumg, baß 
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znberg. 


* 
* Dbernbörfer. 
Privat: Anzeigen. 


(Oberpfalz), 10, Oltober 1873. 


Sb. Barnbader. 


CHUR ZEHEH 
Trauer : Anzeige. 








5 bie zen eines gefunden, kräftigen Knaben 
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Bertretung Bayern! 
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Fortſchritts⸗edaille 
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ien 1873, 


Goldene Medaille Moskau 1872, 


f dem Almädti 5 nefalfen, 
Wi innigpettehtes Een 7 0» Aefalen, nie Ne 
223 Heinrid 
* eite Wbenb 6 Uhr im dem Biuthenallet von H 
* nach Kuren aber ſaweren Leiden zu fi 
uk ” * file itnapme Bitten 
9 Nürnberg, Ciberäberg, Böhmeirftein 
Aa und Botlenfein, » 9 Oftober 1573. 
5 —— sim 
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—* Die ii ung Fnbe Baia, 2 mE —* 
achmit “au m 
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Nürnberger Penjions-Berein. 


Semstag dem It. DB. is, Mbenbs H lihr: 
Monate: 


un 
im Bereins cotal 


—E 


Borflanb. 





Rittwoch 
Abondunterhaltung 
im großen Saale. 


bon der sollfldnd le_Hrturidh, 
ai u halb en San rn Borhand 
nem, Sholung. m 
. 3. DEE. c, Mbenbe 8 1 ? int. 
ed ‚aeiber Ehroe: in Goftenken, 7 7" Sercin 
Theatralifche Produktion. 
Iräte un, Die Ferftreuten. 
Hierauf zum erften Wale: 
Ein alter Gommis, 
Diezit labet Höftihkt ein ber Korfland 


Orpheum. 


Sonmtog,: den 12 Ditober, Tanzunterhaltung km 
en am Mazfeld, wozu freunbticft einabet 


na 8} Uhr ber Borftand 
—— 


Apollo-Verein . Werk), 
anntag, ben 12. db. M. (Aekanr Birch) 
ten flat. Bur 





findet theatraliſcht Produl 
Aufführung fommi 


Eine feite Burg ift unfer Gott. 
Bollsihaufpiel in 4 Mten non Arıhur Müller. 
Döfift Lader ein ber Vorſtaub 


Prater. 
Sonntag den 12, Oftober 
Erſiec Produktion von 
Nickel & Collexen. 
Anfang 4 Uhr, Mbenbs * Mihr in krı 
Ostendhalle. 
Entrie & Ir 
SB. Dem geehrter Yublifum bien 
% der Gingang que Ofiendhalte 
net. 








mi AUnchrecht, 
—* durcha Thor rechte 


ee FREE NER 
Restauration Pahst. 


Aubenanaije 
Deute Samatag Abends tobe Hartofelktöfr mit inuerm 
Schweinsfhlenei, Friiche Vratmwitıfte mit Araut und an 
dere warıne und falte Spetien nebft auögejeidhietem Wirt 


—5 erlaube meinen guten umd vaftigen Mit: 
ta beiten® zu entpfehlen 
Um re 


cht ahtre lch· Befiıh Zittel 
Karoline Pabſt. 
Neſtauration Geer, 
undere Tuenftrake Re. 11 
Santstag Lebertide mit Braten, funie auege 
aeldimetes alt'y Erlanger Berfanbibier, moru fetunblich 
einladet Job. Seb. Geer 


Tr — ———— nn N —— — — — 
Windisch’iche Bir thicbaft, 
Bürtber Straße 
Samätag Abends Epanfertelmit auẽgezeichnetem alten Bier 
Zu den 3 goldnen Bergen. 


Heute Abend Yeber löße nebſt verichiebenen Araten. 
— Ur Feberflöße nebit veridiebenen Braten 
Wirthſchaft zu den zwei 


Iwergen. 


Seut⸗ Samstag Vedhelſuppe mit allem Lagerbier 


Mobrenfeller. 
Bilfener Bier. b 


Wolfschlucht., 


Beute Sansta 
Foncert 





Beute 


der Saifontheater-Gapclle, 
Anfang 8 Uhr, 


Billig zu verfaufen: 2 feine Damaft: Karel 


tücher mit S ervie tten, tadtgaͤ i 
Stab rtnerei bier, Stern 
hordamm. 


Druck ber W. Tammel'ſchen Offizin in Narnberg. — 
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MUSEUM. 
ben 15. Dtober I873: 
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Ein noch gan; newer Winterro 
Damenmaniıf und ri 
kaufen. 





feiner 
Seine 5 


worth 
| Erälten mölfie 
Baitinen, vie ſich allent!alben glängen 
merljam ya maden 
meine Bermitun 


) jolde täglich ununter 
einaufeben 


Auskunft tc. 






wahl, empfiehlt 





men (che fchwer murbe f 
A ib hr Brenlauer Universum und J 


J Hottes Hilfe vom hrem üniverſum beifer 


danff&uldiger 


Orgauisans 


weldyen bisher je 
Sala geblichee h werden dardı den 


al ætce Acetiu 
m vohftändigen Heilu 


Goldene Medaille, Paris 1867, 
Wittenberg 1869. 


Atmofphärif—he Gaskraft: 
Maſchine, 


dasmoioron 
Fabrik Deutz, 


tl: 4, 1 und 2 Pfrrbefraft. 
Gas Tonſum nur etwa j Aubit: 
meter per Pferbefraft und Siunde 
bei vollem Beiriebe, fonft im Wer 
haltni weniger, und gar fein Ber: 
brauch an Gas, während bes Stil: 
ei Anpeizen nötht 
u zen nöthig. 
Bedarf keiner beitändigen 
Wartung. 


Hizeilichen Auſſicht unterworfen, 

here Aſſecurauz⸗ Prämie au zahlen. 
& erlaube mir, diejenigen deren Aubuftriellen, 
e nicht mehr als eine Beiriehökraft non 2 Pierbes 
babeı, auf obige Mimoiphärlide Gadtraft: 
bewähren, auf 


* 


J 


ber und im Wange; ebenfo in hei mie fi ſt eine 


rohen dhätig und nach Belieben 


euanifie, Preistiften, Vrofpecte ac. Uegen 
eile ih mit Beranikagen jebmelde nähere 


Freunblider Bradtung empfiehlt 
Georg Zenkanf, 
Bindernajle In 
Bertreler der Gasmotoren: Fabrif Deng. 


Zaufenb 
unb ext 


»- me 


HKnffeehrenner In all 





en Arten, große Aus: 





Konrad Weinberger, 
Ede der Tucherſtraße ın. Deugafle. 







Aus Türchan 

bei Hirfchlelbe erhielt ich folgendes 
Dankschreiben. 

Harn Dsear Silberftein 


in Breslan. 
Mit meiner Grfundbeit kard 68 Ichr ſchlecht. 









Mehrere folde Raſchinen find durch 
bereits am hieſigen Ulade angeſa 


ich agetgaffe HIT! 
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das 
— 9 — 
et dantr, fo en be 
— 
von DIE 


fallen 
Schraubſtoͤcke 
Carl Kneffel, Elfen 
Anzeige. 


Auktion werben fortwährend @ 
— — Re: alt — eb 























zeit angenommen im Aultionalefal, S. 1 
Johann Erbarkt, ' 
in Haus, 


für einen Bäder oder Medger fich eignenh 
iſt zu verkaufen, 


Hypotkef-Rapitaflen find ohne Provlſion ei 
i a en een DEE — 
en unn dan 
ei * geübte Mobifin wird file Kuswärdd 
Bohnusgen find zir Becmleigung worgem 
Ein Laden mit Gomptoir und Magayin, 
Wohnung, ift zu vermieihen. 
Räheres dur E18. Binz in Nuru 
u Ad öftra !. Ahrinland. 
Ein fhönes Haus mit Bärtden unb 4 © 
nahe an einen Ihor, Kat Muft u nerlasfen 
IR, Blenpner, T 3 
Brunmeigaft. 


Herzen-Aleiber, wo 
wießer, Mind zu mr 








I 






N Berichiedene gut erhaltene 
ein Derbh: und Minterüber 
| 8. I Serweläßof 
| Fünf ganz neue Ntethtofelr, Stüßle, eim 
) auch 2 Pastifche, I Aroker und 1 Eeinerer mit ja 
Soderle, für ı eine Fabrik vaflend, find sis nerfanıfem; 
— — ſchon⸗ Bam Gofeniaune iR gun 
allveränberung gu ver aufen, Rühsren In der 9 I 
Ein quterhaltener weißer —— m: 
verkaufen Neue Gafie BRe 117 h 
R Eine Schueidmafhine Reht zum Berkaufe 


Getzngene Herrenfiefel acc Met Taufı fortmährenb , 
G. Haub, Zrödelmartt 196 


“ Sartenerde wird nefucht, Blodenkot- Strafe 
r © ’ 










Eine Bäderei wird ım padhten 
0.10 erbittet man Ah dur b 


Geld 
gegen genägende Sicherheil zu ver 
regen unter 8. 4, dı an bie @ b ®. t 


fchinenfchloffer » 

Zeitungen bauernde Bel äftinung. * 

Nein Lehrling aefucht. @. M.&arappel, © 
. 


ie 
Ein Referbil oder Yandwehrmann Der KHanalerie von 
norgäglicher Hung wird als F 


- 

N 
4 “ 
eſucht Offerten unter * 
Exp. bs. Bid, 3 


J 


— 
4 


iſt zu fedem Bettaa 
leihen. Franto:Dife 


Da 


finden hei guten 
Auch wird bajelb 


Diener 
reine, letes sub M Ar! ji ber Annone Erp. vorm . 
Rudolf Mofle am Iofeyhsplag hier. | 


Ein Glafergebilfe - 


findet fofort Beihäftigung bei Yob, Sinne, lauferihor 
— na Set ob, Binnald, Yauferigor 


Ein foliter Mann findet baternde Beihäftigung bei 
N W. MW. Baner, Marieneoritabt, 


Ein iofider Madergehiffe fucht fofort Konbillon 
Cin Shloflergehliie furi einen Ding Vordrre Bel 








FH hatte bie —A Die Gefchwudft 
fa an ben Beinen an und erfiredte ich Frhon WM 
über bei qanjen Leib, jo bay mir dad Wıb: 4 
Dagegen arbraudie 








berichte Ihnen heut mit Freuden, dak 28 mit ü 







geworden ijt, wofur ich Ihnen ıddhfl Bott, 
arofen Dank abzuftatten &n! Sch Thliehe 
nit dem aufridtinen Wunſe das Sie ber 
öbfie no lange sum Wohle der leiderden 
enfchheit erhalten möge umd verbleiße Ahr 









Chriftian Gottlieb Wärler 
in Türdau 








(Anserkung.) Saugwierige, yeraltele, lief im 

Er twurzelte Kränkhriten aker Ar) 
asarlondere si and Uhramalisens, Lührumgen, 
raf- Kusarn. aud Magenleiden, Häuser otben, 
eebsfeäden, Mundırafrah, echten und fonflige 
antans(dldar, 


ent nd. m, bi 
örztlsche Behandlung ohne Er- 
ebraud des 






Int- und Säftereimigungsmittels 
Iresinuer Universum?) 
her, Gutll and für Immer befeltin. I ver- 
And zwei, font mer er Alk jur 

susreihrab 
*, Die alleinige Nirderinge für Nürnberg 

nd Umgegend behnbri Ach bei 


Kr. Hopft, 
vorm. MR, Grabner, am Epitelplap. 



























Iu verkaufen. 


a, ein ſchner, blauer 
n biawes Pelzjädhen find Ju ver 








wird pun na 


Erpebitionsiofnl 5, 544 am Rathhaung, 


Ein ordentliches Mädchen fir Rilche und Gansarbeit 
Biel geluht 8. 123 am Yauferplak. 

Cine arjunde Etillninine wich Infort nein Dhfigafie 
SL, 5, &t 
Gine tühlige Nohın, welche aurh Bausarbrir 


E : mit ven 
ftedt, wird argen auten Lohn bid Lommenbrd Biel Aller: 
Halligen ge ſucht 


Es mird eine tüctige Dausmand, vie Toden Tamm. 
gegen hohen Sohn bie zum Hiel sefucht. 1.97 Rönigshr, 

Eine perielte Köchin wird in die Schweiz 
acucht. 

Eine verfelte Köchin wnd nach Eger ach 
durch rau ever, VBerbingerin, Gpitalgafie 

Eine Köchin, bie amt kechen kann und auch bie Hand, 
arbeit mit verficht, wirb biö vum Ziel gefucht 

Eine Piagd wird bis nädfies Zieh In Dienfi su neh: 
men gelucht. Laskergaſe — 

Ein folides rrauenimmer, meldes im 








tihnähen 


„Kichtig bemanbert #t, juct foglrich eine Steffe ala Zabne.y: 


tin oder Himmermäbdhen. 


Im Gebharbsgarien am Dlärser iA bie Hlerseiltgen 
eine Wohnung im 2, Sind, enthaltend 5 heigbare Him- 
mer, I Sammer, Kitche, Keller, Boben und Waſchaelegen 
beit mit Sartengenuk zum Breile von fl. zu per.Die 
mirthen, Rüheres Softenhof, Hauptfirafe Nr, o 
nn re ottenhot, Yaupifirage Mr, 

Au nächfter Nähe des Marktes, swildgen ben 
banten, ijt om Ziel Allerbeili, 
vermieihen. Näheres in ber 


Ein ſchwar 
Gnile bei Serri 


—J 
—— ein Meiner Ladın a. 
.b u. 


Ins 








= — r 
Mr Rufie iſt zugelaufen und kang drritang 
Schofnecker abgeholt werben 


Stadttheater in Nürnker 
Sonntag, den 12. Oftober 1873. 
Achte Borkielung im ı. Abonnement 
Don Sunan. mm 
Große Oper in ? Mn on WM Möaet, 
Drernpreife Rufang 7 lhe. Br 
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Yolkswirthfäaft, Handel und Ferktht. 
Y 9, Dtibr. (Berkehresefultate 
vom Nürnberger Biehmarft am 7.19, ON.) Bers 
kauft wurden: 210 Stüf fette Ofen um 47,235 fl. 
fr.; 25 Stüd magere um 2,869 fl. 57 fu; 
40 Stüd fette Stiere, Kühe und Amber um 6001 fl. 
45 fr.; 188 Stüd magere um 12,233 fl. 18 fr. ; 109 

Stüf fette Kälber um 3069 fi. 30 fr.; 1056 Städ 

fette Schafe um 8,809 fl, 3 fr.; 1067 Stüd fette 

Schweine um 45,183 fl. 52 Er., 514 Std magere 

11,261 fl. — fr. Befammt s Verkaufs: Summe 
136,463 fl. 25 ie. — Bich: und Fleiſchpreiſe: 
Höcfter Preis eines fetten Ofen 330 f. — fr, 

| niebr. Preis de, 197 fl. Durdlänittspreis 225 fl. 
— fe., höht. Preis eines Kalbes 43 fl, niedr. Preis 
bo, 18 fl. — fr, Durbignittöpreis eines Kalbes 
239, — tr.; Durdiänittöspreis für 1 Paar Schafe 
16 fl. 18 fr. ; Höcfter Preis für 1 Pfb. Shweinfleilh 
lchend 19 fr., niedr, Preis do. 15 fr, 

* Für die Projetirung einer Bicinalbahn 
von Dombäßl na Feuchtw angen werben zur 
Zeit Bermeffungen porgensumen. 

D, 8,10. Ok (Birje) Unſer Dlap 
hat die Imfolvenz der Quiftorp'jden Bank, melde 
nunmehr, nachdem fih bie Unterhanblungen zur 
Stüpung derfelben zerihlagen haben, ala definitiv 
amufehen if, ſchon bereit® feit Montag dur eine 
mattere Daltung cscomplirt und Fam biefe That⸗ 
füge fiätlih, nad Bekanntwerden bes Scheiterne 
der erwähnten Berhandiungen, im dem Birkehr ker 
geftrigen Rachbörſe und im Abendgefäft zum Aus— 
drud. Spebulationsmwerthe wigen kaum um etwas 
mehr als einen Gulden, Es iſt dabel in Betracht 
zu ziehen, dah unſer Platz mehr dur ben von 
Berlin fommenden Räückſchlag, ale durch eigene 
birefte Schädigung affiziet erfeint. Das Gelhäft 
war heute fehr träge und bot wenig bemerkeng 
werthe Momente. iner Kurfe famıen unter dem 
Riveau der hlefigen, in folge em fi gegen 
Sqhluß eine Heine Ermattung ter Tendenz bemerkt: 
lich eg © RKrebitaftien ſchloſſen na 225 mit 
22414, Staotsbahn mit 340% nad I41!/ı, Lom⸗ 
barden Blelten fig feſt zu 166. Deflerr. Vahnen 
Ri und wenig verändert, chenfo Banken, Deulſche 
Dereinsbant und Effellenbauk fe. Spanier zu 
1734 umgeicht.. Bon amerltanıfgen Werthen 
Eentral Pacific niedriger. Bon Wechſeln Amſler⸗ 
dam und Wien hößer. 

9 Berlin, 9. Okt. (Börfe.) Der Berfehr er- 
öffnete im Folge ber ungünftigen Nachtichten Über 
bie Bereimäbant Quiſtorp menig feft; die Tendenz 
war taſchen Schwankungen unterworfen, das Ge— 
ſchäft fat Null. Die auswärtigen Pläge hatten 
pleihfalte ald Mefleg ber Hiefigen Stinmung mat: 
tere Doltung nemelbet ; blieben aber plemlih umbe: 
achtet. Um 4/4 Upr wurde unter lautem Geräujd 
bie Unmelbung des Konkurfes ald Thatſache mitger 


zaben im häßerem Grabe nad, JInduſtriewerthe 
biieven theilweiſe unverfäuflig. Dereinsbant Quls⸗ 
torp, melde gehern Wechſei gurätgemwiefen hat, ver« 
lor Gt/a/o. Geld int fehr ſiüffig au Stada, aber 
nur für fehr wenige erſte Firmen zu haben, 

—e e — — — —— me 
Telegraphische Depeschen. 

“ Speyer, 10. DE. Bom 9. bis 10, Dit. 
kamen bier 15 Erkrankungen an Eholera vor, 
daton 8 Todesfälle. Befammtftand: 289 Erkrans 
ungen, 139 Todesfälle, 

* Stuttgart, 10, Of. Der Schwaͤb. 
Merkur* meldet aus Sigmaringen, ber Präfed 
bes dortigen St. Fidelispanfes ſel durd ein 
Schteiben der Reglerung vom 4. Oftober benach⸗ 
rihtigt werden, daß die beſagte Anſtalt ale Er— 
ziehungeanftalt für den geiflien Beruf auf Grund 
des Maigeſehes feine nenen Zönlinge aufnehmen 
bürfe. 

* Darmftabt, 10. Ott. Die erſte Kammer 
berieth heute Aber das Schul geſe d. Minifterpräfis 
dent Hofmann und Minifierialdireltor d. Star 
dertheidigten den Megierungdenttonrf gegen Dom: 
kapitular Moufang und Graf Görd. Die Artitel 
über die Lonfefflenslefe Gemeindefgule wurden nıit 
16 gegen 10 Stimmen abgelehnt, 

* Berlin, 10. DOM. Der „Staatsangeiger“ 
publigirt die Ernennung v. Bülow's zum Glaatss 
fefretäc Im auswärtigen Amte mit dem Range eimes 
Staateminiſters. — Die „Morsd. Allgem. Ztz.“ 
bebt hervor, daſt bie Staatsregierung durch bie er⸗ 
folgte Vereibigung dos Biſchoſe Meintens, jomie 
durd dao eingeleitete gefegmäßine Berfahren, um 
ben Ergbiihof Bebohomafi für bie Erybiögefen 
Gneſen und Polen uniäplid zu machen, iht Ein. 
tretem für die Autorität bes Sefepes bewicien habe, 
Diefer impofanten Feſtigkelt gegenüber möge au 
bie Bendikerung an Energie der  igtefülung hin⸗ 
ter dem Beiſpiele ber Regierung nit zuroleiben. 
Das Bertrauen ber Zenölkerung bürfe kein lediglich 
yofives bleiben; die Regierung koͤnut ben tim Ins 
terefle bes Staates und der allgemeinen Kultur un: 
ternommenen Kampf wur dann glädlih beenden, 
wenn ihr eine Landeövertietang zur Seite ſtehe, bie 
eines Sinnes mit Äyr die durch das Bebfrfnif bes 
Augenblids beanjpruchten Mittel gewähre. 

” Berlin, 10. DR. Die „Börfengeitang* 
meldet: Heute Bormittags fand eine gemeinjame 
Sidung „der Aufſlchtäräthe ber Bereinäbant 
Duiftorp, der Weſtend Geſellſchaft und des 
Deutfen Eentralbauvereind zur Beſprechung ber 
aunähl zu ergreifenden Mohregeln Matt, 68 wurde 
befgloffen , im türgefler Zeit georbnele Berſamm 
lungen zer Gläubiger ber drei Geſellſchaften eingu 
rufen und eine außergericht iche Liquidation achu— 
ſtreben, tadeſſen eine formelle Infolvenganzelge ben 
Arrangementöverhanblungen voranachen zu laſſen. 




























































































“. Kodln, 10. DOM. Die Königin Mittwe 
theilt, doch fehlte eine befimitive Beſtätlgung. Bon | Eltjabeth traf geftern Abend T!/e Uhr mit bem 
Seiten ber Banken, melde über eine Uater» | Samellzuge von Stolgenfel® bier ein und ſehle 
Aügung ber 


QDuiftorp’igen Imflitute berathen, 
atlen, wurbe eine Nachricht verbreitet, daß alle 

Übungen, bie Vereinsbant zu halten, ges 
fäettert ſelen. Die Börfe findet in der Belritigung 
ber Quistorp'ihen Angelegeuhelt, feibit durch Kon: 
fürs, eine Erleichterung und ſchloß Im Folge tiefer 
Unfiht ziemlich fell. Wir moliren: Ftanzoſen 
1341/25 4a Ha, Yombarben Hiı— Na. Kıe 
ditattien 1284 9Ya—Ste— u  Tabalsaktion 
585, Deflerr. Bopierrente 6/4, öfter, Silber: 
!rente 64d/a. Jtallener 60a. Frangöſ. Meute I1!/e. 
Die öftırr. Bahnen wurden flarf angeboten, nur 


Sjunge Aufiiger und Barbubiper höher bezahlt. Deſtert. 
Prioritäten 


heute Morgen 9/4 Uhr mit dem Scäiellyuge von 
Deup aus bie Heife nach Berlin fort. } 

O Dortmund, 10. DE. In ber Geutlaen 
Brorimzlalverfammlung weitphälifger Altkatho⸗ 
Uten ging em Gottewbienit in ber eva g lilhen 
Marienfirge voraus, wobei einfen® yrebigte, 
Rauſch bie Mefle celebrirte. Die Berſammiung 
fand um: 41 Uhr im Kölmifdhen Hofe ſtatt. ine 
verfudte Rubeftörung wurde vom Pablitum frlöft 
unterbrüdt, fünf Ürzebenten verbafte. Die Bro 
—*— Knoobt und Schulte ſprachen über bie Ent⸗ 

ung ber MNetaverhälimifie der Alttatholiken; 
Reintend ſprach bie Schlußworte. Die Berfamm- 


md Menten waren geihäftsles | lung voxirte einfiimmig allen Mebnern ihren Dant. 
hund wenig fe, Türken maren in folge | Die aufaelegten Liſten zur Gimeihnung für bie 
won Rachrichten über das Scheſtern ber neuer 


Altkatholiten wurde zahlreich unterfägrieben. 

“. Bern, 10. dr. Ein Aufruf des Geniral: 
miles des fhmeizeriihen Bolksdereins for« 
dert bie Sectienen auf, den Bunbeörenifionsentmurf 
ber Nationalrathefommifjion zu prüfen, ob dem⸗ 
felben beiquftiimmen ober eine gündliche Bunbesrer 
forur anauftreben ſei und das Mefultat ihrer Prüfs 
ung bis zum Zuſammentrite ber Bunbesnerfamm« 


fen Anleihe Mau; überhaupt Hielten ih von 
Bonds nur Amerikaner und Staliemer ſowie 
dereußtſche Staatsanleihen fe; doch war auf auf 
diefem Gebiete ber Berkehr ohne Webeutung. Ans 
laͤndiſche Bljenbahnen blieben vernachtäſſigt u 
wurben Gerabgefept, nur Mainyer und Oberfäieit: 
[he befier bezahlt, leichte Devijen belebt, Banken 


fung dem Eemtralcomits eluzufeuben, welchet 
geitügt Welteres beſchließen werde, 

Bent, 10, Ott, Dem „Journal be Genbde 
aufolge Hat der Genfer Staalarath bei dem 
bdesratge in Bern Klage Über bie Umtriebe M 
millods in der Rähe be Kantone geführt 
gebeten, durch ben eibgenäffiigen Gelanbten im 
Baris, Dr. ‚ bem —— Minifter des 
Auswärtigen vom diefem Gebahten Anzeige . ma: 
Ken. — Dasfelbe Blatt wergeiguet ein Gerüät, 
wonad ber Graf van Ehamborb fih in Sacanı 
ner, 4 Kilometer von Genf, wo er bereits früßer 
vefidirt hat, nieberzulafien gedäähte, 

"Rom, 10, DM. e Nachricht de& Pariſer 
„Moniteur“, bag die ltalleniſche Reglerung beſchloſ⸗ 
fen habe ein erkiärendes biplomatifrs Rund; 
freiben bezüglich ber Melfe des Könige zu er 
laffen, entbehrt der Begründung, Es iM keinerlei 
Ameifel aus Anlap der Meile des Königs md 
und feinerfeiNötbigung für bie Diplomatie, dar 
Auftlärungen zu verlangen. 

* tom, 10. DR. Die „Dpinione* bementirt 
bas Gerücht von der Ermenmung Sellae zum fi 
nanzminifter. „Opinlone* jagt, Sella fet in folge 
einer Einladung Mingpettis nad Rom gekommen, 
weich" lehterer mit ihm Aber ben Müdtauf der rd» 
mifhen Bahnen zu tonferiren münide, 

** Darts, 10. DM, Der „irangals“ ſagt in 
einem Artikel: Der Aufſchab war bigher erfiärtid, 
wäre aber ſernerhin geſaͤhrlich gegenüber ber Thl⸗ 
tigkeit und den Mandvern der Linken, und fügt 
Hinzu: 6 feien Scritte geifan, um ben genauen 
Musbrud der Ichten Refolutionen Ehamborbe zu 
erfahren, wouach bie Haltung ber Wartei au bes 
flimmen jei, 
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Berantwortliger Nebakteur: Baptiſt Canlor. 
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VDrantfurt, 10. Die. Eu 2 
40 Bin. ze... Londen 118. de. auf Paris 
do. auf Wim 103}. Däligationen 111 
ritaner won ‚1862 974. Deßere. Bant:Miktien 986. bo. 
ee — —— u 
—— —* her laden Roofe” B3L. hl 
Galizier 04. 1604. Bilberrente . du 1 
ie h * wg 100, e 

. * Oberhe ſan e — — 
Drutid:Deflerr. Bantattien 85. all —2 
—— 151}. Reiningre Bant Aetien 112}. ir 

—— 2* Bereinäb: 104. 

Brüfieler 1024. Dahn ſche Cfettenbaut 1188. - 


. Hurt, 10 Oltbr. (R \ 5 
Ra ORRMien ZEN. D — Kite. 1} 
D . Drfkter. 


—X 
Bayer. E 
—— Bianbbrieie v —E— 76}. 
* Berlin, 10, Dit (GSälukconrje. 3 Uhr 25 Min. 
Röln » Mindener a eh 1 8 
Tiend Attien A055. Ahdeln Wii 


434. Ber 
—— — 
b2R. en . e 
ler O4. merit, Mendg 1582 6, Deker 

Silberrente ar Defr Rente 604. Defte. 


— 
——— = 


63}. 
Berunliäe Bobencierhtt 
munder Unlon did. Defte Baut 5, Wedel 
auf Zonbon H.21). Wedlel Pr. en Ki}. 

Disfonto 105. Kentralbant fülr Handel und Induſttie 
71.  Brüffeler Bank 1024. 

“Bien, 10, DE. ( hrourfe.) Bllber-Rente 
TIN, Arter Boofe 101.—. Bant-ttlen 935, Kredit 
Artlen 219.4. 2ombarben Sita⸗tadahn· Httien 
30—. Wnglo: B+M 157.75. Unionbant 196.—. 
Galizier 211.75. ıabeth: Web. »Mitien 214,—. Napo · 


teona 95 fel auf Granffurt =. 3. $h55, wie. 
Sat Monbem 11230" Sorbani —5 194.50. un 


ann) 62}. Dort: 


Biumaner 145.— Rorbbahn: 
* London, 9.Dit. 
Tirfäe 


KRonfold IL}. Mmerilaner 
Roniols dd. Neue Spanier 
Zombarben —, Bramie für neueſte Rente —. 
Mn t, 3. Ott. Golagio 109. Wedel ii 
Geld Co}, "Wonbt N 1886 — Ban ve ih 
meet, aus}. er —. Baunmolle iR}. Betroleum 
n 





bie Armee mit Friegerifhen Ehren im eine neutrale Stellung abziehe. Wah— 
Irend Dourbafi nah Empland ping, un bort zu erfehren, daß er von INsymier 


für, daß Nöznier bi-fe Staatsge deimniſſe vicht Sofort Den Felube auelicferte? 


Mußle er nicht fürdten, daß bir nayze Unterhaudlung tur darauf abzielte, 
bmpflifigiet worben mar, begab ſich dieſer nach Ferridres. Er war mitBazaine | ihm biefes Geheimnitß an entladen? Und mu äklärt er Ah fen am 29, 
fübereingelommen, diefem binnen acht Tagen Nachricht zu neben, mibrigeufall® | Sept. dem Feinde ſelbſt Verzit, eine Mipitmletior seit kelegeriſchen Fhren an: 
Ir die Unterhanblungen als geſchtitert betrachten follte. gunehmen! Fin ſolches Verhalten ii in ber Ariegsgeſchichte uns 
a BDazaine Härte vichte wichr von Negnier, aber am 2%. traf in Bau | erhärt. 


Ft Martin aus iFerridres folgende nicht unterfpriebene Depeſche ein: „Mirb 
eher Marſchall Bazaine die Uebergabe ber Armee, welche vor Met ficht, unter 
ten Bebingungen annehmen, bie Herr Meynier nad) feinen Juſtruktionen ftipus 
iren wird?" Bazaine antwortete in einem Briefe an ben General von Stierlr, 

x Eönne wur auf eine Kapitulation für bie Armee und zwar mit kriegeriſchen 


verbarn 


(56 werden dann weiter bie gang syn 
belendgtet, hinter welchen ſich bie abjltlid. U 
Dieſer Abiuilt des Wertäts falıcit: 
den Marſchall Bayaine fragen, warum er | 


aldıen Beinen Operationen 
4 Oberbefehlhabers 
Kurz, die Unterſuchung barf 
r Sjuitiative felner Haupileute bie 


1.lkäligteit 


währen eingehen, bie Feſtung Mey aber in die Unterkandiung nicht einbegreifer. 
FRäperes wärbe auf Erfordern der Beneral Boher' überbringen. Auf diefen 


rief m feine Aufwort und bie Unterganblung war für diesmal abgt⸗ 
hhrochen. 


er Bericht, der nun die Concluſſon aus biefen Dergäcgen zudt, 


su hilbert nier al® einen abenteuerliden, wenig gebilbeten, Erden und vors 
eu yon uſchen, ber ſchen früher allerhand Brofgren veröffentlicht, fi | 
t 


gnetlömms abgegeben und injeber Hinſicht ein bigarres Leben geführt hätte, 
drängt fi zu ber Kaiferin, zu Bismard, zu dem Bringen Napoleon und 
reißt fih in London, in Kaffel, in Vrüffel, in Berfailles herum; au ben letz⸗ 
erren Drte veröffentlicht er in dem Moniteur Pruffien eine Reihe von 
BoArtikeln unter dem Namen Bonfomme. In rüffel zeigt er tem General 
' einen Geleitſchein, den ihm Vismard aefgidt Hätte und eiren Brief 
afen Dapfelb, in weldert er ermächtigt wird, madı Verlailles zu koms 
| au er jpäter, am 12, Februar, gegen eine Perlon feiner De: 
weih Ay ob Herr v. Bismard mi heute Abend abfgid n 

der Men, welgen Bozaine unbefannterweife in ber cıflen 

igften Bcheinmiffe feine® Amtes anvertraut und deſſen 
4 ‚er die wene Megierung anerfannt hat, 

2 zu unterhanbeim. Mor jtand Ihne dh 
















Ausführung von Operationen Aberlaſſen yat, welge nur unter einer einheit: 
lien Führung olüden konnten, warum er bie zum 20. September gewartet 
hat, um diefe Operationen zu unternehmen, worum er mit Silfe berfelben 
feine Linien nit erweitert, ſondern wielmehr jebed Mal das errungene Ter— 
vain im Stich gelafjem und die Dörfer, deren Hitfequellen er bei eimer fo mio» 
mentanen Beſehung nicht einmal einziehen konnte, den Flammen preidgegen hat, 
warum er enblid bie centale Stellung feiner Urmee nit benäpt hat, um bie 
feinblihen Tıuppen zu beunrufigen und durch Amulitte Angriffe zu ermüben, bie 
enblidh eine raſche Kongentrirung Ip mözlih gemacht Hätte, ipre Linien gu 
durchbrechen und durch bie Bogefen bad Innere von Frankrei zu erreigen. 
Die Ungätigteit des Marſchall Bazaine wähıend des Monat September be: 
laftet ihm mis einer erbiüidenden Schuld; drin, indem er keine Anjirengung 
wiachte, um abzuziehen, Führe er feine Armee unrelibar einer Kapirulation 
entzeyen, 

In der Beutigen Sihung be& Ariegegerichte wurde der Beriht au 
Ende gelefen. Mir fragen morgen den Wet nad, Brit dem Beginn ber 
Berpandlungen MM rd dem Marfhall bis anf Weiteres verboten worden, 


mit feiner rau und feineu Kindern zu verkehren. Diefes Verbet fol auf ihn 
einen tiefen Gindind armahı Gaben, 
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Brivat : Anzeigen. 
LEER 
Ztauer: Anzeige. 
Lieben Freunden unb Mefannten die beird, 
demde Unzeige, bak unfere liche Gattin, Mutter, 
Geofmutter, Schmwrfier, Schwägerin und Zante, dir 
Grau Leprer Laiſe Amthor, 
geb. Bed von Wroßhnäbug, 
um 6. Oktober 1373 ac der Lungenentpunde 
fenft —5 iR. genent undung 
Um file Tpeilnehme Bitten N 
bie franermden Oimterblichenen % 

u Raltenfondheim, Sahöbad, Nirnderg, Möge: I) 

— — Uffendein Ipprihein Büchel: x 
erg und Anmebed 
Dauffagung. 

Unfern  Kerplichften innigften Drnt allen Lieben 
Brewandien, Breunben umd Belannten, fewie der geeht 
ten Rabarigait für bie zahlreiche Theltnahnue ſowohl 
mößrend Ihred Aranfieins als bei brr Brerbigung un 
feret Kocter und Schiwefter 

eginua 
er abftattend, figen wir bie Wilte bei, ber felig | haben bri 

erblichenen ein bleibenbes Andenten, us aber hr 
Bohlmolen ferner bewahren zu wollen 
Rürnderg, den du. Oftober 1x. 5 
Dohahtungdvenit 

3. 8. Zirafer, Bater, 
8. Eiraber, Schwefter 
Dauffaguug. 
Für die liebevolle Zheilmadine bir ber Verrdigung 
unferes Kleben Kindes fpreden wir hiermit allen lieben 
Dumandten, Freunden und Befannten unſern herzlichſten 


It Pr. bei 





faufen 


pheblt 3, 


Sand. 





Würnderg, den IN. Oftober 1573, 
Die tiefteauernden @ltein: 


Wildelm unb Glifabeige Baala, 


— nebſt den Stoseltern 


Aurora. 
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Sonntag, 23 org 
ae 12.» Mia, 7Tamjunterhaltung im a Dhiker 
Unfang 8 lipr. Der Borftand, | Grosser freier Ball. 
© ei: ET ee { Umufif wird von ber volftänbigen Mapet 
Jam geitrigen Wiorgenfurier ſam eiıte Warte — —— — fänbigen Kapelle 
Bättuer nebſt Kinder bei ihrer Mbreije madı ; Mozu ergebenit elıladet V. Beming. | 
merifa ein Lebewohl, idy Bitte meine werthe — — 
aſthaus zum Sfiigbrätlein. 


Kun dſchaſt meine Firma wicht damit au verwechſeln 


Maria Büttner, Garlftraiie Ar. 0, 
a weibliches Denſtbeteuburtau 


Bückinge eingetroffen 


Grosch & Falkenstörfer, 
Dbfimartt. 


Bückinge eingetroffen 
E. Seemann, Dartiplap, 


Blickinge eingetroffen 


Jos. Kolb, Hauptmartt. 


Bückinge angelommen 


Ww, Paunow, Tepelgafie. 






























| Dafen, 


Ein Galanterief 
girkifhmiedagafie 1. 


Raupe ſucht au Haufe Beſchaftigung. 


fein neurd 
jeberzrit entgegengennommen warden 


daß beräßmte amerifanifdhe Wiitel 
bitte augenblilih! Au haben im 
In Nürnberg bei Jobauna Med, Rorenzerplag, 





nam Peirolernm, mm 


edies waſſer 
| pr, beicy 


uantitäten billiger, nfterirt 


Tyroler Eement:Offert, 
Inroler Kement von autgepeihneler site und 
Bindefraft if fortmührend 


| Hon iß, töden, ijt au verkaufen per Brand 
Shrufer, diveft am Marthor Me, 13. Auch 
finb bafetoft 4 Hühner init Bahn, 


AS ET IEERLFAU EN 
Berliner Getreide: Rfkinmel im Flaſchen zu däfe. em 


Zeh ſichön weißneferten wird bei Thieme am 


Garntrungen werben on und 
gedampft. Jubengaſſe 20176 im . S 


Weißengarten in Fürth. 


Seute 
braten, Hajenbraten, gelälte Tauben, 


Ralböbraten ıc, eo freundlich 


Shwänlein am Chi 


Heute Sanıdlag Abend Spanf 


\ 
Hrute Samstag AbenbSpanferkel mitgienborferErpor ibier 


Oeute Abend gebadene 
Seberflähe mit Sauerbraten. 


Cafe Gänsemännchen. 


Außgegeichneteß Coburger unb Barrnbadier Sommerbier. 


Rrippelein, 


Zanz: und An 
4 wg beehrt fiih Ylerınit a 
ofal bezogen Hat und empfehle fi 


Birkelfhmledägafte alte Nr. 1276, nrue 28. 


Feytona, 


gegen Hahumeh, 
den Rirberlagen 


4. Mofa Jäger, Schuftergafie 





Ues, Ali fe, per Kiler ober ho 9 fe, per 


* ET POT Ta We 
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Wunterburgfirahe 


su ben billigſten Preiſen zu 
“nl Ludwixz Krausn, 
EEexelgaſſe 


ang echt und reim, aus Dalergon 





vorjährige, zu ver 


Hau anı Zauferplag 


— — Enen geläumt und 
tod. 





en Sonnlog, den 12, und Miltwod, den 


enbd 7 Uhr, Sans 
ebratene Hühner, 
eintabet u. 


ergärtuerther, 


amaätag, dem 11. d. M., 


Jammerthal, 
Goldne Linde, Yatoböplap, 


eigen, nfandö-Unter ber ht. beginmt, indem er 


& ze geneigten Thellmahine gang ergebenft, Anmeldungen Yonnen _ 


uebft fawerer Lunge 


Eine gangbare Wirthfcaft in mit 4000 M. Anyadı ” 
©, bei größeren | lung au —— Näbereh in ber €, d. ®, — 4 
. Meinel, ung su verkaufen. Mähered in ber ©, d. BD, ) 

” i 


Apotbeterlehrlings:Sefuch. 





ligung, aud werden dafelb 
und bidig gefertigt 8 438 


Tommen. 


fa 





J 





iſche auch rohe re 12 &. 


Gnahn, 


Blaue Flaſche. 


Heute Samstag Abend Spanferfel, 


te Abend rohe Kartoflelflähe mit 
mein®: —— —— Dem Ueberbringer 1Thle 


artin Sein. 


einlabrt 


| 
| 
| 





ohadtungdnol 


Karl Lederer, Zanzlehrer, 








Weeckler ſche Wirthſchaft 
cule Aend Spanferkelpartie. 
Uhl's Gaſthaus, Spittlerthot 


te Samstag Ollapotriba, niertel, Gandbraien _ 
— ———— unb fer gutem L 


Niebel’ö Bier. 
+ 
m Gin Herreupelz, v7 
fehr gut erhalten, Hauptjächli für die Reife at Y 
zu verkaufen. Näderes in ber ©. db. DL. » 1 
— M 


Unter günftigen Bedingungen * ich ſoſort 
einen Lehrling. 8. ijler, 
St. — ———— 







qht im Sauſe 8 
rten Stepperelen 
ärtnertbor, 


alen wünjgt yur 


Eine geübte Aleldermaderin 
alle 
x 


don 







in folibes Wäpdden aus ! 





ber Snudiran ober bei einer eingelmen Dame untergus 


Näheres Mlinfierftrabe (7. 


en, welches en 


n jolldes NA sömanndto 


na, wird biß Ziel gefuht. Weihgerbergafle Ar. 124 
äbdhen mit guten Sengmiffen wi 


[rer — * I 3 # eb 
lofort als Kabnerin efud;t, Nähereh in ber @,b, 8, 
Wegen Ürkranfung wird fogleld ein Haukmäbden ges 
fught. Sälehengafie Rr. 8, 1. tod. 

—— Em folldes Hidden mit eigenem Belt \ucht Tonlerd 
ein — Bünmer. Bu erfragen bei en, Seuferleln, 
Wirshi — 


aft zum KNoſent hal 
Hopfenlager, 


Ah ib. © 
olive Derven 


igöne helle Barterre-Räumlichleiten zu vermielhen, auch 
taun ein Coupltobt 


bblirtes Zimmer mit Witov an yw 
u vermietgen. Moftgafle 1. 
"Ene Ihöne Berirere. — M au vermietden und. 
| Tann am Biel OMerhelligen bezogen werben. Mlodtenkof 


re, 15535, 
Eine freundliche beaueme Wo nung für eine ang 


eben werden 





dazu ge 








dige Namille ift jofort oder bia Ziel um 150 zu wen 


| mietben. Schildgafle 13 2. Stot 
Fine Töne Belaın 117 In ver Reftauration Bam; 
bad naht SM. Jobſt bis Biel Wlerheiligen an Folideyie 


Leute zu vergeben. 
Eine Witime ſucht bis 
eine mittlere Wohnung 
Arafe Rr. 3/11. 
Eine Meine Dohnung wi s 
Wittrne zu mietben geludit, Mbrefl 
@. db, B. abyugeben. 
tantd» ober 
miethen gelucht. 








tel Mlerheili J lei 
Free u 3 ne re 
in: 


zunt Biel von eineder 
en bittet man in beang 













R rue te 


An möblırtes ie 
unter K. L, Ref 


n ber e be 
trodene Zagerekume zu 
JK24iitnber@d8 





r F ame = € En 

were Mn 
Gelbichet, Tauber, Bagbotte, hat 

—* 8 wei Ar Bor 


ed by Got 





tauf wird gemarnt, 























a Die Tu von 
von 19 @ lhr au, empfiehlt eine große, reichhaltige Nudmahl in den feinften_ und eleganteften 
de — — ne teen Sin: ter Zuſich ft u ei * — gu 
11 4 er nier Zu mi 
— Strei öfentl, an dm Neiftbietenden. ? UT Morik Fried, Erde udlung am He 
Birzburg, den 8. Dftober 1473 5 : —* 


— — — BE A — 





Lokalberänderung u. Geſchãfts⸗ 


Empfehlung. 

Meiner Fehr verehrten Kunvidalt biene hiermit 

kt, bak fi mein Seſchafislotal nunmehr 
echraße 45 befindet, wo auch bie zur Auf 
bewaßrung gel. übergebenen Effeflen in Empfang 
genommen werben Fünnen. 

beoprftehenden Saiſon emplehle einem Sehr 

perehrien hiefigen mie auswärtigem Publifum mein 
leht reichhaltig jorkrted 

Pelzwaaren-Lager 
in abben im dieſes Fach — etlteln und 
Fan: bei prompter und lelider Bedienung bie 
Biäighen pretſe zu M. Fellner, 


Velswaaren-Lager, 


we Jede Mi 
Dame handelt in ihrem Antereffe, wenn fie ihren Bedarf an 
Mänteln, Paletots. Jaquets, Jacken, 
Haveloks & Regenmänteln 
aus der Damenmäntel:, Jaquets- und Jackenfabrik von 


RE Max Lamm BE 


bezieht. . 
Diefe Fabrif kann durch bedeutende Erſparniß an Ladenmierhe 












gell 
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Raiferitenfe 15. £ en 
und 5 und buch die Selbftanfertigung fämmtlicher Sachen 235 E34 un 

SGhienn geehrten PS] 
Gkaaefenhete Tee getkrien Nanherigaft, mienbe 16 | „m 5 —* 


en nach Maß werden ſchnell und billig 


deß ih ein Kury: uns Woll waaren· 


- 
- 
* 
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billiger verkaufen, al& irgend eine ihrer Concurrenten. 5 














Er 1 — Blahe, Eorengerhirahe Mt. 1%, | & Sein Yager unter Zufiherung ſehr reeller Bedienung beſtens S 

ne: de |— 

Amer und Mnchmer — re ——— 3 zeichnet hochachtungsvoll — 
der Lerſicherung a aeoul 2 LA 

— Eine. Max Lamm, 

Nicht zu überſehen! R —* 
— ch x au = erſehe EEE Joſepheplatz 9, neben Herm Kaufmann Hangel. nd 
h en rm Run len "Enhediin, vom — ee — Ser] * 
a — J. U. W. Mayer, Cviftut, Te 
NE Krcanhe, jowie det verihrtie Orient 25 &de der Theater: und Königsitrake 25 — 


auf aufmerfjam zu machen, mit der Bitte, 
iq beehren zu wollen. Größere Baftelun- 
ns in meinem Laden angenommen. 

ü fe Breite, fowie freundliche und reelle - = 
" eraplan Bent, Grundstücke-Verpachtung. 
frilger Koblenhändler am Waldthor. . —* Underzeläänete iſt von bem sc. Bernet'ichen Exrböinlerefienten zu Goſtenhof beauftragt, nachbezeichnete 


9 Dinstag, ben 14, Dftober curr., Nachmittag 3 Uhr 
£ 4 ann 9 | in der Beugler'ihen Saſtwirthſchäft zu Boftenhof und zwnr: 
Maufte Ania und db 2 Zaqmert 35 Dez. der in Steinbüßl, 


Photographische Anstalt] a 


empfiehlt ber geehrten Damenmelt lein reihhaltiged Luger von Zöpfen und Chignons (Imita- 
tom) iıt jeber Haarfarbe und Gröfe, melde bad menjhlihe Haar an Weichheit und Blany bei meitem übertreffen, 
zu enorm biligen Prelfen. 


1 „Ereirt 








* — | 161 1 2Sandreutherwieſe, 
(nach neuestem System eingerichtet) 2 320 und *  . 4, air am ren Leyherwegader. 
322 a und h 4 & % , der dal R 
befindet sich — © 238 2 Meder, ber III. Ornfadler, 
5s-vor dem Neuenthor 3 a 


= N Ri 337 1) . 64 „ ber Vleine Aubjteinader, 
St. Johannisstrasse Nr. 45/29. öffentlich an den Meiftbietenden zu verpadten und merben Pachtliebhaber Hiezu tingeladen. 


Er a EEE ET — Ehrijrian Heinrich Geyer, Nommilfonär 
Avis für Damen, Vu SEEN 


i ee —— Reparaturen Visitenkarten 
Y 9 —3 
— ——— — | in Drechslex⸗ Arbeit, namentlid Sonn» und Regenſchirme | fein Isthographirt & Al, 1. 12 Ir, per 100 Stüd fertigt 

































































ä } > I ve azierftdde, Mandettentnöpfe ac. sc, den jolid und 3. Mofenfeld’s Drusterel, 
J feinjte Parifer Blumen, Federn, Agraſſen, direrſe ae Mn * Anauf Niemann, . — er Rr. 1a 
A Band, Hutjacons . Hochachtungévoll Neuethormauer ZA/lT. Derjandt nah Auswärts gegen Nahnahme 
hr Lina Ihle, Mujeumsbrüde. 7 ET — — Für Wirt I 
w Ile, Diujumssrüde | Die Gigarren= und Tahafhandlung asedard —— Prime Monte, 
Bon ender Säridemandel, Tabak: und Cigarren Geſchaft, 
De RRETETT 15 | Otto Rössner. neben bex Sauptmadhe 24, 
Ziehung am . Okthr.: Kaiſerſtraßet 36, gegemüber der Kannenapochele —eorwala Joh, Demier's Sohn, Bottlich, 
Gewinne Fes GO,O0B8, 50,000, machi bie geehrien PA Hauer aut | Dur Matulatur 
40,000, 30,000 ic. x. Nr. 11 1 12 * 2 kr ; fi 
N | F 5 und n * in verſchledenen Sorten au SinigRen Preifen empftehlt 
Freiburger Loose pr. St. fl. 10. gany befonderd aufmertfam. uxpens Wittme, 5 Re, 6) Trödelmarlt. 
Rüdtauf ber nihttrefienden Looſe nad Zie hung | zn Pi — Nelne Franlenweine, ächt ſranzgöſiſ Rothwelner 
— EL RR Das Ueueſte von Cigarretenmafhinen | sreismücdig Weinbube, geasiber dem Hathpaus 
rt eine Ziehung zu N. 1. empfiehlt — 5 —— 
bei Gebrüder Schmitt iu Nürnberg, Die Cigarren⸗ und Tabafhendlung Export-Bier 
Bank- u. Werhfelaefhäft, Adlerfir. Mr, @m, Otto Rössner in vorgügficger Diualttät, aus der Brauerei Hirnborf, 
Andführlie Profpelie gratis, aud ohne gleich: .. 5.92 — 2 ii jortmährend ın lafchen zu beaichen burch das deuptdevot 
. jeltige Beltelung. ® Kaiſerſitahe 36, gegenüber der KHannenapotäete Muͤͤucheuer Bodhalle S 295 Nürnberg. 
en * Petroleum „Walhnlte , Barolinenfrafe, * 
ver ombau ooie aler in efter Tuntität, maflerhell, empfehlen zum biffigften | empfichlt achte, preiswürbige Drift und Rothweine, bir 
x — Pre ch if tör r Ve F hilde, Mitt “ la earie. & > Sluht⸗ 
Gewinne fl. 20,008, fl: 20,000 ic. PR er —— J wen, Kae, außgegeidierte® altes —— 
* dnebenen warmen Speiſen 
Würfelzucker — TEE RE 
— ſeht penftifäh und wortheithaft fie 558* Heftaura Gaftbaus zum Snbwige-Stanal- A 
J n 32. A all, 
Ziehung om 16. Ohtoher, a2 ER rg ERINNERT Anfang id ltr, wozu höflihtt einlaber — a amor, 
* Eronch «6 Fulkenntörfer, = = z 
„erde Verloosung. Osnmartı Kartoffel:Berkauf. 
j 14 518* re aut 5 ig — re ng erhielt * * Ort: 
. romen bei Cham Mufter f toffel, on 
| i zu Benmarlt 2 iengsidehnngen im —— — Müg abge- 
- — aeion — —*— * Cihien, Stiertu, geben werben. Adrefſe hiebon in der E. d. BI, #2 
‚ bett, rn t:@eräthem ıc. 1c. = Ein Jaus ift mit oder ohne Wirihſchaſt zu verkau⸗ 
BE 2000 lune re en. S IH. 
im an a. 20,000 Grosses, reichassortirtes Kapitalien 
zur Berlonfung kommen. B 
5 Losie zu BO kr. per Staa CIGARREN-LAGER N hen earnfer un Gneufe-@erhtt 
bei ver Geweral: Agentur acht. Hhav. Kuba u. vorzligl. Mual. vor &. 78, Bing in Nürnberg, 
3 — Schnait Rürnberg, | Ein- und Verkauf streng solide, KRönigäftrahe, Rheinland 
\ 28, x — 
I €. ©. Droun —S U. ds. Braungzart Eine Köchin eſucht. 
„ MWottlieh 26 , Therehenplaf ; —— — ringen Näden, weiches kochen u “. 
„ x = i x En usligen Arbeiten untergieht, Tamm ö 
—— Filiale bis 1. Non. ı. 4 in Dienft a Füriberftraße 02 





eine Treppe. 
——-—————— 2m — 
In Yürtb over Nürnberg murben ein golbnes Me 
en — 3* Photographie * er von en 
Gut abarlagerte Ei, Wiebe oldnen Keite verloren re inder mirb 
Wirte — ihr Ba a * bie Gegenftänbe ‚gegen eine Belohnung von 3 fs in 
"3. Gre , MRätienvoritabt. 


€ d8. Ds. agsndı 
Zurofer Qoden (Yopwenfioif) wieder eingetroffen. Eine fvanifche. Bullboage gelber Yarbe, mit weißer 
Ü. Greiner, Marmooabt. | 2 ru Gefh:chie, ohne Halsband, if} ug“ 


Rusgegeiänet ante 1 find werben —* | 
m Opdahupap, #" haben KR Rare vm Clmpsanaek 


Digitized by Google 
















Eonntag, den i2. Dltober: 18. n. Zr, 


e Beranutmarhungen. 


—— 2 


Er. 28. 
| Ada rg ded Bollgei-Begirid wer 
ben Hieburch aufgeforbert, ihre Marlfieine eines genauer 






terftellen und Bei dem Mangel eingelmer 
„ ober m " erfolnter Vermarktung ihres 
me, fofort die nöthigen Schritte zu ihun, daß 
ng vollyogen werbe, ba bei der bereitä be 
[1 ge Fer ar ‚> x die — 
rig enthume; von ntereffe ift, daß ihre Otenze 
J q̃tlich Kb, Indem mur dann bie richtine Ein: 
a in die neu herguftellenden Kataflerpläne 
olgen Tann, * dies der Pal und bie Bermarlung 
eier ai 
aa —* ben 9. Dftoser 1875, 
Der Stadtmagiſtrat. 
d. Stromer, &kiker. se 
abrR. 


Bekanntmachung. 
Auf Anſuchen der Eigenthümer verſteigere ich 
ie © den ©. Dftober 1473 
ermittag #9 Uhr 
kn meinem Amiölotale — Molerfirahe A0yI öffentlich am 
Beiftbietenden bad Anmeien 5. Ar 1122 —* 

Mummer 1432 zu viergehn Deyimalen, beſtehend in 
haus mit Anbau, dann Hofhaus mit einem Meben: 
gebäude Linie, W ns und Holraum, nebſt Forftreht 
FX Map Scheityols, 15 Mäk Btodhol; und DU 
Be fogenannte Wunderburg, mit 28,00 fl. gegen 
Brand verfichert, wozu Strichsluſtige hlemit eingeladen 


Bemertt mirb, daß nur ANO—HNK A. Minyaßlung 
keiten find und baf bie übrigen Strichsbedingungen 
I Termin befannt gegeben werben; bie auf obiges Mn- 
serien bezüglichen Papiere Lönnen auf der Kanzlei des 
em ne werben 
enberg, ben 7. Oktober 16873. 
Merz, tal. Rotax, 


Vrivat⸗ Anzeigen. 
Serzlichen Danf 


allen Berwandten, Freunden und Bekannten, melde Bei 
ber Beerdigung unferer lichen weiter, Schwägerin 
und Tante, Fräulein Runigunde Maurer, fo innige 
Zhrilnakıne an dem Tag legten und ihr die legte Ehre 
erwiefen Baben Die trauernden Hinterbliebenen. 


Dem werigen Fräulein Thrteie Hefiel gu Gt. Io: 
mis zu ihrem heutigen Wicjenfete ein zmanzigfahes 
oh. Ihr Alller Berebrer. 


Hl, Wöhrder Leichenkassa-Gesellschaft. 


(Anerlannter Berein.) 

Die beiden Aufnahmsſcheine, lautend: Cindftätt, Ra— 
zie, e 74 Re. 353, und Moif, Leonhard, Rinfte 116 
Mr. 209, werden vermißt; follten dielelben binnen nier 
sehn n bei der Bermaltung nicht angezelat fein, fo 
werben biefelben biemit für nnnistig erflärt und netie 
bafür außgefiellt. 

Möhrd, ven I. Oktober 187.3, 





Die Borftanbigaft. 
Dramatiiher Verein Germania. 


Montag, den 13. OM., Produktion im Bolbnen Swan 
in Wöhrd: „Der Parsbere”, Ergebenft ladet ein 
Anfang 8 tihr der Borfland 


Gefelliger Berein, 


— Radimittaa 4 Uhr findet Generalverſamm⸗ 
fung und Biertelfahra: brechnung im Bereinslofal, Got: 
dene Sans in Boftenhei, ftatt, 


bende 5 Uhr: Tamzunterbaltung. Der Borfland. 


Muftaliiher Verein Lyra. 


mg ben iſcher Tanzunterhaltung Im Scieh 
aus am Mazfeld mit Blechmuſit Anfang 4 Uhr, wozu 
Treundlichft einiabet der Dorftand. 


Melpomene, 
Sonntag, den 12. Dltober: Tanyunterhaltung im 
doſdnen Shwan in Waprd, Anfang halb 4 Uhr, 
Der Borfland, 
Uregor Samarow'n neuester Roman, zu 
„Um Scepter und Kronen“ gehörig. 


Die Dentſche Roman Zeitung 


— durq ale Buchhandlungen und Voſtauſtalten 

für 8’, Ebir. zu beitehen — beginnt dad neue 

Nuartal mit folgenden Berten: 

Die Römerfahrt der Epigenen, Zeit: Konten ». 
* Samarow. (In unmitielbnrer Bufammen: 
örigtekt zu: „Um Grepter und Kronen. ”) 


furl von Wedel, diftor. Roman von 9. €. 
Der elfte Jahrgang bringt außerdem teue Ro: 


man von Fanny Yewald, WI. Jokai, Karl 
lef, Beorg Siltl ıc. 3 — 


Verlag von Otto Janke in Berlin, 


Anhaltstrnsne 22, 








Geiponnene 
In größeren wie 


Ren Preiſe 


Noßhaare prima Qualität find 
in Heineven Partieen zum billigs 
abzugeben. #. Schefneter, 
Breitegafle Ne. 542. 
ehened Raufmanndhaus wirb eim folibra 
Im geſucht Zorenzer Plah 12, 2, Gtod, 


= ein an 


Mädchen ala R 


: ALLEN KRANKEN GENESUNG 


ohne Medıcın und ohne Kosten | 
urch die besundheits-Mehlspeise 





Fo 
i « [7 
| 9 
> 


} 


REVALESCIERE: von Tonnon 
VON MAGEN-NERVEN-BRUST-LEBER- 
NIEREN -BLASEN -BLUTH-HIRN- 


UND-UNTERLEIBS-LEIDEN. 
DU BARRY&C'178,FRIEDRICH STRASSE, BERLIN 





Mebicin und ohne Koften bewährt: 


böen, —— 
Uebellen und bi — 
Sicht, Bleich ſucht. — Auszug aus BONO Eerliſica 


Gertifient Ar, 75,877. 


Seit 26 Tagen habe id; bie Gotigeſauble Rovalesciöre allein nenoflen. Diefe 


bei mir, im meiner vergmeifelten Lage 
bie smelte Menbarung für die leidende —— 
gefahrlichen Zungen: und Luſtröhren Katarrh, von 

Jahre lang neiropt. Dieſe Wun 
heit beftend angerathen werben. 


Nabrhafter als Fleisch, 
Riiteln und Speifen. 

In —— von } Biund 18 SE: 1 
%) Sor., 12 Pfund 9 Thlr. 15 Sgr., 24 Pub 1 
1 Tbir. 27 Sar. — Reralssciöre 


Seitdem Seine Heiligleit der.Bapft durd den Gebrauch der delicaten Rormlosciürg ılu Barry glüdti 

hergefiet und viele Mergte und Hofpitäler bie Wirkung berfelben anerkannt, wird Niemand mehr die t biefer 

tönlichen Hellnaßrumg bezweifeln und führen mir die folgenden Rranfheiten an, bei bemen fie ba I: aut, allem, 
3 eu 


leit 
brechen ſelbſt wahrend ber —— — Diabeted, Melanholie, Mbmagerun 


under gewirkt, meähalb id Keinen Anfand nehme, 







agen, Nerven:, Bruft:, Lungens, Zeber:, Drüfen: R — 
Blaſen⸗ und Wierenleiden, Zubereuloje, Schwindſucht, Aſthuna, Huften, Unverbaufihtell, Veritoplung, — 


Schwache Hämorroiben, Wahſerucht Fieber, Shrotnbel, Wlutauffeigen, Obre raufen, 
Ahrumatiänns, 
en Über Benelungen, die aller Mebiekn miberftanben : 


{59 Wienertforgafie, Dien 
28. —— S Be. 
öttliche Babe ber Natur Kat 


forian KRöller, 


K. 8. Miltäroermalter in Penfion. 


erfpart bie Reralaseiöre bei Erwaclenen und Rindern 5) Mai ihren Preis In anderen 


zu 1 Thlr. 5 Ser, 
Ir. - 
‚bocolatee in Pulver für 12 Taflen 18 Sar., 21 Zaflen 1 The. 58 


2 PBlunb 1 Thlr. 27 Bpr., 5 nd 4 Thlr. 
Keralesciere Biscaiten: Büdfen ne, ae Sar. und 


ir, 48 jen 
4 Thir. 27 Sgr., 10 Tallen A Thir. X Gar, 233 Taflen 9 Thle, 15 Sr. 956 Zaflen 18 Zhlr. ; in Fibietten x 
12 Zafien 15 Eger, 24 Zaflen $ Xpir. 5 Sgr., 48 Zafien 1 Tbir. 277 ®gr. — Bu begiehen burg Barry bu 
Barry & Comp. in Berlin, 178 Friedrihäftraße, und in allen Stühlen bei wirken aulen W othelern. Droguen 
Spigerei: und Delicateffenhänblern, in Rüenberg: Engel- un Löwen efe, ®. &. Brüädner, 
Balter & Seler, Amberg: Albert Shägler. Regemäburg: I. W., Reumäller, Dilk Bayarias, 
aflan: öranı Slajer juu, Straubing: 6, Krnolb Muwe. Lanböhut: WM. Deidey, 9,5% 
immet, Ansbach: Friebrich Kehm. 


BE Dampfbad, 
Da die Heparaturen meines Dampibades vollendet 
find, fo wirb folded Montag ben 13. bB. eröfinet 
Nürnberg, ben 11. Oftsber 1979 
I. 8. Bromig, _ 
ettjebern, Flaum und fertige Beiten, fertige Art: 
nelirber und Ueberzüne, Leintücher, Bettbeen in 
weih; umd farbig, Wetiftellen, IRatragen und alle 
einfhlägigen Aıtilel und Stoffe zu den billlgſteu 


Preifen empfiehlt : 
I Nil, Viannenichmiedgeſſe Ne ti 


Für Flaschner. 
Löthziun 
in Stangen und Blöcken emnpſehlt billigft 
M. Mennerer, 
Eiien: u. Retalhandlung 
Zlunderburgfteohe 5 11 


Eine große Answahl 
in Dinterſchuhen und Gtiefleiten entpflehlt billıajı 
J. Dänzer, vormald Kalter 


30 verschiedene Tänze und Märsche. 


Ladenpreis 3 18 bla SC hr, hsammen eirea fl. ta, 
Für il.1 12 kr, 
gegon Baarsahlung zu beziehen aus der 
Musikalienhandlung Wilhelm Schmid 
in Nürnherg, 










Bueben erschien und ist stets zu beziehen durch 
3 A, Steln’a Buch- um) Kanstlandlung (Adoif 
Kölloer) io Nurnher & ım Bayerischen Hal: 

Das Polychrome Ornament. 
Hundert Tafeln in Guld»-, Silber- und Farl endlruck, 
etwa 2a Motire uller Stylarton enthaltend : 
Autika un Orientnlische Kunsı, Mittelalter, Ie- 





naissance, XVII, und XVII. Jahrhundert, 





Eine historische und praktische Sammlung ver- 
ößentlicht anter der Leitung von WM, A. Raeinet. 
Mit orklärenden Beschreibungen unıl einer allge 

meines Einleitang = 










In das Deutschs übertrngen von 
R, Reinhardt, 
Architekt und Professor am k. Polytechnikum in 
Stunger 
Lief, 4: Tufel LV. XoOV. Text und Titel 
Das Gunts wird ons 50 L olerungen bestehen, 











Meiber, Betten, Möbel, Wilde, Schußmwaaren und . 
ige Genenflänbe merben ftets au en he 


hof B44fa. 
Ein So drechdler⸗· Gehilfe wich b. 
nedg. Be auch wird dafelbft — eben 









Ein erjahrener Du Bam, der im Zlavterfpiel ſowohl 
vorgeüßten Schülern im Geſange unb in ber Harmonie, 
wie aud Anfängern gründlichen Unterricht su mäßigem 
Peeife erteilt, empfichit fih den teip. Eltern, welde für 
ihre Rinder einen tüchtigen dehrer au engagiten mänfden, 
Näßeres vordere Bedihlagergafie Ar. 21, 1 Treppe, 


Jauſchenberg (im Wilherund), den &. Oktober 1873, 

Der Paul Wattenda, Zudiwigäftrafe Nr, 20 
9. heute abermals grohe Partieen von bem Befanmnien 
einen Aiſchgründer zu boden Preiien an elanit, 


Atungsseil Maar, Bürgermeiler, 
Apotheker Jessler's 


BRUST-ESSENZ 


bereitet aus dem Safte bed Spitzwegerich's und 

der Sauswurzel, beited Heilmittel bei beitigem 

Huften und Benftichmerzen. Bis jeht unüber- 

troffened fchleimlöfendes Bitter, 

en Stabdarzt Dr, Ereher in Wien fagt über dieſe 
en: 

„Huf Berlangen bejeuge ich gern, ba id bei 
Inngwierigem SHuften, bei te 
insbefondere aber bei Lungentuberculofe bie 
Jossiorlsche Bruft: Efenz mit beflem Erfolg ange: 
wendet habe und kann ih diejed Mittel allen Um 
geutrauken beftend empfehlen.“ 

— in Nürnberg bei Apotheler 
S. Merkel (Mohrenappthefe). 

Depot in allen übrigen Apoibelen. 


Sudwigshöhe bei Lauf, 


Rorgen Gonnta 
Gans: und Fiſch Kränzcheu. 


Stelle: Gefuch. 

* Ein ; Dann, —— Ken Lehrzeit in einem — 
arn« und RurzwaarenWeläft un gros beftanb, fu 
Stelle, nleichwiel welder Brande. Are NONE 

Der Eintritt Tönnde fokort erfolgen. 
Beſte Referenzen ſtehen bemfelben zur Geile 


[ 
Get. Offerten erbittet man unter I. K, 17) an bi 
Erv- bB. Bis. : * 


















Egerer. 





— Verloren 
wurde ein goldenrd Medaillon, vom Gaſthaus sum Ein 
born biö are ſcharſen Ee und breite Gafle L Fr Der 


tedlice inder wird gebeten, basfelbe 
dorten —— 0 felbe gegen Beloßnung 


Am Freitag Rahmittag wurde eine filberme Damenı 

Den Su le * bis * Nohrenthor verloren. 
e Rr. 

ee am Mohrentkor gegen Mes 


Ein weißer , Rufe, Wi h 
Sender Strake Rr. d * a) 


Wuttergelb abgeholt we ; 
Ib Y G 
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biefes Heilmahrungämittel 
nennen, Diefe Föftliche Hevalosciere hat mich nom einem ehr 
phichwindel und Bruftbellemmmumg befreit, bie allen 

tgabe ber Natur verdient ſonach das hochſte Bob umd Tann ber Teibenden Wenfd- 


! 
h 
» 






Deutſche⸗ 2*8 FR 
Minden, 9. Ott. Sqchon im Jahre 
ns «s Fr gar Eoibeng heraußgeftellt, daß fid 
glatte Beldgefglge bei der jepigen Kriegführung 
und ben welttragenden Gewehren ber Infanterie 
gegenüber im offenen Felde burdaus nicht mehr 
verwenden Taffen, unb fo war bad deuiſche Heer Im 
Kriege 1870 71 nur mehr mit gezogenen Hinter: 
latern audgerüftet; aber aud für bie Beflungen 
war bie Zeit der glatten Mohre vorüber, Rachdem 
mim auch noch die Betſuche mit gezogenen Mörs 
fern günftig ausgefallen, und bicfe im lehten Kriege 
bei ben verſchledenen Belagerungen mit großem Bors 
theil verwendet worden waren, befonders ba, wo 
durch ben bireften Schuß nichts erreiht werben 
Tomte, alfo gegen Objefte, welche bem Auge ent 
zogen waren, murbe angeorbnet, daß In den bayer 
rischen Feflungen (Imgolftabt, Germersheim) bie 
glatten Gifenmörfer und glatten Hanbmörfer aus 
dem Kaliberfpfiem und aus ben Feftungsnusräftungen 
zu entfernen felen. 
€ Münden, 19. Ott, In bie Regimenter 
ber piefigen Garnifon find nad Beendigung 
bes verflofienen Stubienjaßre® viele junge Leute, 
welche ein humanlſtiſches ober Realgumnaftum abs 
ſolvirt haben, als Offigiersabfpiranten (Moanta- 
geurs), d. 5. in ber Abfiht Offigier zu meiden, 
freiwillig eingetreten; biefelben werben nad fünfs 
monatlicher Dienftyeit mit entſprechtader Pa 
zu Portepees-Fähnrihen ernannt und am 1, März 
t. 38. in die Kriegeſchule tommanbirt. — Rah ben 
neueften Beftimmungen über bie Ergänzung ber 
Dffigiere bes ſtehenden Heeres konnen in ber Regel 
nur folge Militärs zu Offizieren befärbert werben, 
melde eines ber vorgenannten Gymmaſien abjolvirt 


haben. 

Stuttgart, 9. DM. Gegen ben „Stuttg. 
Deobacter“ murbe ein Prefprogep wegen Des 
leidigung eines Unteroffiziers angefirengt. Veran⸗ 
Iaffung bazu gab ber ruf eines Artikels aus 
Goppingen über eine angeblie Nefrutenmighanblung. 

In Baden werben — na dem Sm. M, — 
die blaherigen Lanbtogsmitglieder Edharb und 
Lamey eine Wiederwahl ablehnen, Kirsner, 
Kiefer und Bluntſchliſeine folde annehmen. — 
Dluntfgli ift in Villingen als Ranbibat aufgeflellt. 
Die Stadt Karlsruhe und Üreiburg werden ver: 
ausſichtlich burg ihre Oberbürgermeifier Lauter 
und Schuſter vertreten. 

Leipzig, 10. Ott. Zum Vertreter ber 
Univerfität in ber 1. Kammer wurde Pror 
feffor Fride gewählt. Die Vrofefforen Barnde, 
Siobbe und Brochaus hatten die nacheinander auf 
fie gefallene Wahl abgelehnt. 

Ja Meininger Hofkreifen erregt ſeit Rurgem 
folgender Vorfall manchfaches Aufſehen. Der Herzog, 
welchtr bekanntlich feit einiger Zeit mit der früheren 
Shaufpielerin Ellen Franz vermäplt it, beabfich⸗ 
tigte mit feiner jungen Gattin einen längeren Auf⸗ 
enthalt am Genfer See und zwar auf einer Bes 
figung zu nehmen, melde feiner verſtorbenen Ges 
mahtin, einer Toter der Prinzeffin Marianne 
ber Niederlande zugehörte, Die Pringefftn-HRutter, 
auf weiche das Eigentum an jener Villa nad bem 
Tobe ber * von Sachſen Übergegangen mar, 
hatte von der Äbſicht bes meuvermählten Herzogs 
Eenntniß erhalten, und ihren Beamten Befehl ers 
theilt, bem herzoglichen Paare bie Aufnahme in dem 


Säloffe zu derwelgern. In folge bleſes Befehls 
** F Herzog von feinem Vorhaben Abfiand 
nehmen nud eimen anderen Ort zur Billegiatur für 
feine junge Gattin wählen, 

Q Berlin, 9. DOM. Im diegfeitigen unterrich⸗ 
teten Kreifen {ft Biöher nihts daräber befannt, baf 
für ben Proze j Bazalne auf das Zeugniß preußls 
fer Genereie und Offiziere probocitt worden ift. 
Der Marſchall Hat befanutli ein feiner Zeit ihm 
vom Prinzen Friebrih Karl gemachtes bafin zies 
lendes Anerbleten abgelehnt und brfte kaum geneigt 
fein, biefen Entfglug rüdgängig zu machtn. Sollle 
choch im Laufe ber Verhandlung von Selten der 
VBertgeibigung eim beſonderes Gewlcht auf bas 

1 des Gegners gelegt und vom Gerichtshofe 
ein diesbezuglicher Beſchluß gefaßt werben, jo wird, 
wie wir hören, in unfern mahgebenden Sreifen einer 
folge Requiſition keln Hinbernig im ben Meg ge 
legt werben, - 

Der Bifhof Konrad von Paderborn hat 
wegen ber am 1, erfolgten Unlegung von 
Slegeln am bie Hörfäle ber phlüoſophiſch⸗ theologis 
fen Lehranftalt bei Hieflgem Kreisgerichte bie 
Klage wegen Befipftärung gegen bie Regierung 


eingelegt. 
Italien 

Dem Florentiner „Eorriere Itallano“ wirb von 
Rom geſchrieben, baß mehrere Abgeordnete nad 
ber Eröffnung bes Parlaments das Minifterium 
wegen ber Beröffentligung von Staatsbofumenten 
in ben Werke Lamarmora’s iInterpelliren 
unb wenn es A babei herausftellen follte, dah ber 
General burg bie verantwortliden Miniſter nicht 
ermädtigt getvefen if, den Staatsarchiven Alten: 
fiüde zu entnehmen unb fie zu publizieren, wie er 
gethan, ben Antrag fielen wollen, ihn wegen Miß: 
brauds von Dokumenten, welche ausfhliehliches 
S:aatseigenifum find, im Unklageftand zu vers 


fegen. 
Franlreid, 

Einer am italienife Blätter gerichteten Kors 
refponbeng entnehmen wir, daß man in ber frangd: 
fiigen Hauptftabt ſchon alle Vorbereitungen zum 
würdigen Empfang Heinris V. trifft. Die 
Tegitimiftifgen Damen von Marfeille ftiden gepens 
wörtig einen koſtbaren weißen Balbadin für ben 
Einzug. Herr Batbi befichtigte bereits bie Arbeiten 
des neuen Theatre be lOpera, um ſich zu Überzeus 
gen, ob bie eiten im Saale ſchon fo weit vor 
geſchritten find, daß bie felerliche Eräffnung von bes 
Königs eigener Perfon erfolgen Könne, 

Amerilta. 

Wofhingten, 9. Ott. Das Senata⸗Cowmills 
bereitet einen Gefepentwwurf ver, betrefi® Einführung 
unmittelbar durch bas 


Bolt. 

Meriks, 12. Oft. Im Staate Jaltsto ift durch 
bie Gefangennaßme bes Banbiten mit bem Gene 
ralstitel, Manuel Lozada, ter Krieg beendet. 
Lozada Hatte fih, um mit Hungers zu flerben, 
mit feinen wenigen Begleitern in bie Ebene ges 
wagt, warb von eimem feiner früßeren Offiziere 
wegen ber auf feinen Kopf gefepten Prämie vers 
raten, gefangen genommen und erfheflen. — Jcht 
bleibt nur no der Staat Nucatan zu beruhl⸗ 
gen, mo ber gefehgebende Körper eine neue Meves 
Iution heraufbefgworen hat. Die im Monat Mai 
vorgenommene Wahl eines neuen Gouverneurs war 


auf bie ungefehm } 
Legislatut 
didaten einen zu wählen ober 


erden, — 
22 
Bermiichten. 

* (Ullerlet.) Das Kreloſchwurgericht zu Ber 
lin verurtbeilte die Dienſtmazd SIagky wegen 
Mordveiſuche zu 4 Jahren Zuchthaus; fie Hatte 
am 4. Juni fpät Abends ber Frau des Gtlabtge 
richtoſettetero Menthe, als biefe ihre Sommerwoh: 
nung in Stralau verlich, um Waſſer zu Bel, 
eine Schlinge um ben Hald geworfen und dieſelbe 
feft zugegogen, ihr zugleid einen Finger in ben Rund 
neftedt, um fie am Schreien zu verhindern, weurbe aber 
an ber Vollbringung bes beabfiätigten Morbs burd 
einen herbelkommenden Wächter verhindert. Die 
Berurtheilte fund mit dem Manne ber Mihhandel⸗ 
ten feit längerer Zeit in einem intimen lt: 
niffe, — In Grankfurt Bat fih ein Schrein 
meifter in einem Unfalle von Wahnſtnn erſtochen. — 
Auf der Bahnfirede zwifgen Heiffen mb Mäpl: 
heim a. d. R., auf ber bie Büge wegen bed ſiat ⸗ 
ten Gefäll es ohne Dampf und daher ziemlid ges 
räuflos fahren, wurben am 6. d. zwei in ben 
Geleiſen befäftigte Arbeiter von einer Lofamotive 
überfahren und getöbtet, zwei andere bebeutenb vers 
feßt. — In Dffenburg wurbe ber ehemalige 
Trembenlegionär R. Jenger aus Bühl, ber felne 
Mutter und feinen Stieſdater während fie ſchlleſen 
mit einer Art erfälagen hatte, zum Tode verurtheilt. 
— Ja Zuffenhauſen (Medarke., Würt.) find 
in ber Naht bes 7./8. d. 5 Mohnhäufer und & 
Scheunen abgebramt. Das Feuer war in dem 
Haufe ber Schmiebswitiwe Bauer auf eine bisher 
noch nit aufgelärte Weile ausgelommen; bie kei» 
ben Söhne berfelben fanden in den Flammen 
ihren Teb, 

Heilbronn, 8. OMt. Dom 7. bis 8. Dt. find 
men erfrankt 3, geſtorben 2 Perſonen. 

In Epefterfield (England) waren mehrere 
Übende Hintereinander großartige Straßen: 
ſchlachten —— englifchen und trifgen Gruben ⸗ 
arbeitern. anlaffung dazu war bie üble Bes 
handlung, bie eim englifdher Mrbeiter won ben Iris 
ſchen erlitten hatte. Lehten Samstag follte es zu 
einem Haupttreffen fommen; 5 — 4000 Menden 
verſuchten einen Sturm auf bie Mohnungen ber 
SIrländer. Die Polizei war jedoch gewarnt und in 
großer Anzahl am Plage, fo bag fi bie Anführer 
veranlaßt ſahen, bas Unternehmen aufzugeben. 
Man fürdtet Übrigens noch weitere fürmifde 
Auftritte, 


Zager: Chronik. 


5 Ansbah, 9. Of. (Shmwurgeriät.) Der 





— 


— 


Dienſtknecht BD. Stödel von Möhren, bisher gut 
beleumunbet, eniwenbete am 27. Mat b. J. feinen 
Mitdienfilnegt bei bem Bauern Glädl in Golns 


Prozceh Bazaine, 
% Trlanon, 9.OM. Mir geben in Folgenbem einen Autzug jenes 
y Theils des Mapports des Eeneral BRividre, melder in ber geftrigen 
Sigung (8. Of.) zur Berlefung gelangte: 

Der Verkehr Bazaine's mit der Mufenwelt und in&befondere mit ber 
neuen Regierung in Barie, refp. Tours, beſchränkte ſich auf zwei ober brei 
Depeſchen, bie verfiedenen Emifjären anvertraut wurden und rihlig nad 
Tours gelangten; auch von biefen war eine ned chiffrirt, und man befaß in 

1 Tours nit den Scläffel zu ber Epiffrefrift bir Rheinarmee. Uebrigens 
; waren biefe Berichte ganz inhaltsloe, und indem der Marfhall darin vorgab, 
von ben Vorgängen außerhalb ber Feſtung nichte zu willen, während ihm, wie 

wir gefehen haben, fehr viel bavon Eefannt war, verrieth er auch Bier bic Ab⸗ 

figt, ih von der franzöſiſchen Regierung zu emanzipiren und feine eigenen 

Wege zu gehen, Das tritt um fo deutlicher hervor, als während be# ganzen 

Monat September der Verkehr mit ber Außenwelt noch ——— Teicht 

war, unb bie Einwohner ber Nachbarſchaſt von ber deutſchen Militärbehörbe 

jelbft bie Erlaubniß erwirkten, in das Innere von Frankreich abzureifen. Der 

Bericht bringt Hiellir eine Reife namentliger Beijpiele bei. Fa ben Regies 
rungöfrelfen hat bag behartliche Schweigen bes Marſchalls nigt wenig beunruhigt : 

N man fanbte ven biefer Seite eine Menge Emiffäre nad Mehz, von denen einige 
, erweidlich ihr Ziel erreicht Haben, So ſchricb einmal Hert von Karatry in 
1; einer Depefe unter anderen Mitteilungen, baf die Marſchallin Bazaine ma 
) Tours gereift fei. Diefe Depeſche wurde in Dietenhofen einem Agenten übers 
’ geben, von bem man feitdem nichts gehört hat; aber einige Tage baranf übergibt 
Dazaine einem Bauern von Dond Brief, welchen er an feine er: 

maßlin geiätieben hat, und biefer Brief If richtig nad Tours abreifiıt, Es 

ift alfo offenbar, daß ber Marſchall dieſe und andere wichtige Mittheilungen 


Folge der Radıs 
riäten au Sedan und Paris, und bie mit bem Feinde indgeheim ey men 








8 Monat währende Untpätigkeit, melde dem Feinde geftattete, gatıy uns 
feine ————— aufzuführen. Weiches auch bie Reglerunge⸗ 
fein mochte, bie Armee mußte leben und Fämpfen. Der Marſchall wußte, 
‚feine beicränft waren; einmal enifälofien, in Meg zu blel: 
aktives annehmen. Unflatt befien thut 

vertramt ihn das wichtigſte 


— — —— — — ——— ss. 


hofen aus einer frei daliegenden Hofe 2 A., ſchlich 


bafi laͤßt nichts von fi hören. Statt fi mun endlich zu einem energiſchen 
Entjälufie anfzuraffen, finnt ber Marſchall, ohne fi aud ferner um bie 
gierung, bie er anerkannt hat, zu kümmern, wieder nur auf Mittel, bie Unters 
handiungen mit dem feinde anzufnfpfen, wobel er feine Pläne burd fein 
bare Konfultat on feiner Hauptleute zu verbergen ſucht. 

Dritter Theil, Kapitulation. Bom 7. bis zum 29. Okteber. 
Nachdem aud ber 1, Oktober verfirihen war, ohne bap Mönnier ober bie 
Kaiferin elwas Hätten von fi hören laſſen, nachdem auf ber anberen Seite 
bie Klagen bes Plapes über das Hinfäwinben ber Proviante immer Tauter 
geworben war, hielt es ber Marſchall für angemeiien, unter bem 7. Okleber 
eim ſchriftliches Gutachten ber Korpeführer elmzuforbern. Diefe Gutachten 
ningen ihm binnen 48 Stunden zu. Leboeuf verhehlt fi nicht das Bes 
benflidje ber Zage, möchte aber minbeftens für bie Ehre ber Fahne noch ein 
Mal das Maffenglüd verfugen, weil man freilih mehr auf bie Infanterie, 
als auf bie Übrigen Truppen zählen könnte. Ganrobert fagt, feine Generale 
wären, wer man nicht freien Abzug mit Sad und Pad gegen bie Verpflich⸗ 
tang, binnen einem Jahte nicht gegen den Feind zu bienen, erwirken Könnte, 
entſchleſſen, fig um jeben Preis durch bie feindlichen Linien durchzuſchlagen; 
ec felbft wiberräth für jeht und fo lauge man noch Lebensmittel Habe, jche 
Unterbanblung mit bem feine. Defaur: An ein Durchſchlagen in Bei dem 
gegenwärtigen Stande ber Kavallerie und Mrlillerie nicht zu benfen; man 
folle einftmeilen in ber paffiven Vertheidigung bleiben und wenn ſchliehllch bie 
Debingungen bes Felndes für bie Ehre ber Armee unannehmbar tmären, 
einen Verzweiflungslampf liefern, Goffinisres: Selbſt wenn es gelänge, 
ſich durchzuſchlagen, wäre die Armee ohne Artillerie und Meiterel, ohne 
bensmittel, inmitten feintlier Heere doch verloren; bie Stabt müfte ji in 
biefem Malle bed binnen acht Tagen aus Hunzgersnoth ergeben. Troh alles 
bem, milnten feine Offiziere, follte man, ehe man in Unterhandlungen mit 
bem Feinde trilt, einen Ichten großen Kampf liefern, Froffarb: Ein Ausfall 
Könnte für bem erften Tag glüden, am ten, wenn der Felnd ſich kenzentritt 
hätte, wäre der Erfolg ſchon fehr fraglich und am britten bie Bernichtung ber 
ganzen Armee gewiß. Man folle baber möglichſt raſch mit bem Feinde uns 
terhandeln, um freien Abzug zu erwirfen, bamit bie Armee dann no in 
einem brauchbaren Zuftande fe, Labmirault: Sein Korps ift zum Heuherften 
bereit, wenn der Marſchall es befichlt. Mit biefen Butachten wollte der Marſchall 
effenbar feine Beranttwortliäfeit! beden; aber einmal fällt nad bem Kriege 
58 bie ganze Verantwortung auf den Oberbefehishaber und haben bie 

Ätglieher bes Kriegeratis mur Fonfultative Stimmen unb zweitens Bat ber 


Marfhall hier und im ber Folge feinen Seneralen viele wichtige Thalſachen 
verfäwiegen. 


Am 10, Dit. Hält der Marſchall einen Kriegsrath. Er fagt, daß 
6 ihm top aller feiner Bemühungen gelungen fei, eine ya 
von ber ober ein gu erhalten, daß eine meue 


—2 — — — gegen 






Flaschnerwerk 
d zeuge 
in auerfanuier Gute unte . 
Ken Breifen bei N Dr ve, 
Eiſen· umb Metahwnarenhanbtung, 
Sariiteafie s. 
Zirkel-Gussstahl 
offerist zu fer billigen Breiten 
„ Uhr. Heimeran, 
Eifen» unb MRetallmasrengandlung, 
Larlſtraße S 12, 


. „_„ BReisszenge 
5 a nalität empfiehlt zu Eilligen 
reiſen 
‚George Sceloruner, 
Neißzengfabrilant, briite Gaffe 98. 
Vom Erzgebirg'icen Aftien-Wereine cm- 
pfehle Zwidaner Pechſtüg⸗ —— 
len prima Qualität, ſewie aus den Werlen Rürs 
Ken und Radnitz beſte böhmiihe Stüd-, Kür 
is und Brauntshlen u. Stodheimer Schmiede 


fohlen aus der von Smain'ihen ze 
füligen Abnabınc. üiſchen Beutel zur ge 


ei Abihläffen auf ein Jahr bedeutend bil: 


liger. Steinfohlen:, Goate: und Holzverfanbt: 
Gefdhäft 
, j # Scheineter. 
Gompfeir: Preitegajie L 542. 


Tapeten, 
Feuster- Rouleaux 


in großer Nuömahl bei aufiergemöhnlich bifigen Breiten 
empftehlt F, Mahr, gramüder der Stabtpeft. 


(füssiges Magnesia-Bicarbonat) 
von &. Merkelin#ürnberg. 
Hebertrifft weilaus alle bis it bekannten Mittel 

gegen gaſtriſche Störungen, 

Das Gastron befeitigt vorgagmeiie 
Trodenheit ber Schleimhäute des Halles, Magen: 
catarıh, erſchwerten Stublgang, Neigungen der Harnıs 
und Geſchlechtsorgane, Steinbilbung, erſchlaffte Ge— 

webspartieen des Verd auungekaualo. 


Jedem Glas iſt gedrudte Gebranche Anweisung 
beigegeben. 


Bu beziehen In allen Apotbern Nürnberz's, 
In Fürih bei Apetheletn Hertiein. u. Hänlsiv. 
R abach in beiben Arelbeken. 


Ss 
Krüuter-MHazenhidier. 

ärztlich crprüöft und amtlich Di 
beglaubigt von Hereo Motenih SA 
und Kreisphyzib. Dr. Houniec (iS 
in Zerbut, hownih \ S:hadılezn 
ständen «las Fluzens, MM 
Blähungen, I>iarrlı 
Blutanhäufungen,, Apyı=! 
den, Mugenkrampf, 1 


rufen 
1 





narlı perl. E 





Sindien und Erfahrongen nm Krankenbeite versch. 
kombinirt, heileu rasen u eicher: Pillen l el⸗· u 
rufleiden, Willen I u Wein Slagın-,, feier“, R- 
erleibs- u. Hämorrhoidalbefäwerden, Pillen IT u 
Coca-Spirit. Allectionen ud. Werpeafpiiems, Uerral- 
in, Migreint etc, wie allg. m. spe Scapähhe- 
ud ge jeiler Art, knweis ruwiister Wirksamkeit 
d. Coca. — Alex. v. Humnbeoides, v Fschudie, 
Boerhare’s eie. nusılrdcklirbun Zeugnis, duse Goca - 


Genuss, In Peru seit Altimsten Zeiten allgemein, 
Inuerad Aflıma u. Cabercaloſe verhindert und den 
Körper tagelang ohne Schlaf u. Nahrung hei gröss 
ter Anstrengung vollkräflig erbält. Prof. Dr. 
BSAMPSON'n beichrende, wirsenschafil Abhillg 
gratis d. 4. MOHREN-APOTHEKE io Mainz und 
deren Depöts Wäraberg: Farmdim-Aputliekn, (2 
burg: Stern-Aotheke, fainten: Carmellter-Apo-» 
thoke, Würzburg; kg. Hol-Apotheke. 


(Haemorrholdal-Pillen) 


ı ziwei vderſchledenen Stärken & SH. 1 1. 10 fr, 
ei anhaltenden Leibesverftopfungen 


Adiem-Apotheke 
in Schweinau. 
Ein älteres Spezerei und EI arren ⸗ Oeſcha ft am hie ſigen 


lage ift unter günftigen Bedingungen zu übernehmen. 
4. — en erbeten unter P. P. Mr. 44 


npfichlt J 





unb deren } 
;olgen von anerleunt ausgezeichneter Bhrkunz | 





i 
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Inge, 

D, Prima russ. Sardiuen, 
Cappern Nonpareilles 

enpichlen bilfiaft 

—  &@resch & Ealkenstörfer. 


m—— — 


Hedt ameritanifdies Bultandl, 


dab befte und Bibiafte Meltkacn-Eimiert; allehnine 
Nieberinge bei 2, rasen «b Falkenstörfer, 
Ebfimarft. 


Finte zam Zeichten bre Sopfenfäce ıc empfiehlt 
‚ Dtte Felfenitein, 
Zul: und Tinten-Geicäft, Marpiop Ar. 1121. 


"ehe feine Gatnituren, fomie gewähnlige € 
un äuherflen Arrid eimpfieglt Bee Bla kan 


oftentwl, Sauviſtraß gegenüber beim Gelben Limen. 
Hämorrhoidal— 


und Unñterleibeteidende ſinden Math und Hilfe 

„Die Sömertholben anb Ihre Befeit 
morrhoiben und ihre We 

” von Dr. Wilz“. Briis 21 a ie 

DB Rerfiume Fein derart Leibeuder, 

ae” dasfelbe in die Haub zu nehmen. 












benehen buch A· A. Stein's Bad: u 
dt i 
nike — Alater) in Rüruberg im 








jo Wa} 

itertäihnfihe Möteln werden ſolld zeparkt, au 
werben bafelbft bie Feinfen rexen Möbeln verfertigt. 
Möhrd, Wofmergafe Nr. A, Barterre. 


— „Zink-Ahfälle 
und Se) * Po et RE, BER. On Tai 


5%. Messerer zu, 
—— errang, 
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Für Vapier⸗ u. Sigeibnaferialien· handlunugen. 
Eine darbendruck Stempel· Raſchtue mit Fuhteitt-We: 
wegung mit 122 Ronog ammen, Alphabeten, einelnen 
Vuc ſta ben, 10 Kronen x jur Anferligung von Bel 
apler mit farbigen Monogramm Bostreffl geelgnet, & 
ei einem Üntanföpreid von über fl. Alm — At 
firen Preid von ſi 1ID — zu verlaufen bei Undw. 
arl Bed, Rathhausgaſſe Ar. d in Nirnberg. 


Für Defonomen. 

Gin Detonemiegut im ſehr geſunder Gegend 
Antelſrankene von cirta Eir— IN Morgen ni fehr 
kiltz zu verkaufen, Nalcres ng be E. d. B. 
unter fir. GUON, 


Gartenanwefen zu verfaufen, 
ln ſehr ſcönes Barton: Anmwrjen in der nähhsı 
Nüge der Stadt Rärnuberg. Üft gegen annchmbnres Mebat 
an zahlungssähige KAufer gu werkaufen. Dasfelbe beſteht 
aus einenn Mobuhaufe mit zwel gegen den Barten id 
eritretenben Flugtl Gebsuden, einem Etallgebüubr, ge: 
rauminrm Solraum und einem großen Onzten bis auf 
die Sallermiehe nehrad, mt @nrtenjhlden. 
Der untere Theil des Gartens ſaan auch von bem 
nbsren getrernt werben und eignet ſich erſtetet init seinen 
dei ireaßen Befonse 8 fürden Van einer Villa mit @arr 







Kustanft eriksitt Reht?anwall Hermann 
surziplen Jr. . 





— 


fernen if ein Saus mit Garden, azofer 


Hausfouf:Wefuch, 














iii! vertiafte 
gti N N ( srlar in einer 
tebhaften Eisdt “zu Der 
5 * in ber Annoneen-Erpeb non 
Mubolf Won wierhsping hier 
Hnpitalien: Gefuc. 

r verben fotort auf I. Steile aufzunehmen ge: 
ſacht. Gef. Onfeste bittet man unter Ehlſſte N. J. W. 
Ar, 10% in der E db. ®, zu binteriegen. 
af ei Biefined Anroefen, 16,009 ft. werib, 
Grandverjicert für 9700 fI-, werben 7000 FL. zur 
1, Etelle oder 240 zur 2, Etelle nad vorgängis 
sen 4500 SE anizunchmen geiuct, Schriftl. Offerte 


unter Ehnire K, Ne, IH 


RE Tinterkigt werden 
Gommis gefucht. 

Ein audwartiges Colonlalmaaren - Gejgäft en gros 
fucht einen tichtigen, mit der Brandıe vertrauen Commtis 
für Comptoir und Magazin zu engagiren. Eintritt am 
1. Rovember. 

Franco » Dfierten mılt adſchrutlichen Beugniflen und 
Jeſctenen unter Chiffre F. Rr. 100 beforgt die Erxped 
b Bl. 


Ein Reiſender, 


ber militärfrei ift und genane Kenntniß ber Nürn⸗ 
berger Kurz: und Spielmaarenbrande befipt, wird 
zu engagiren geſucht. Wintritt Mitte Rovember, 
(Sei, Offertex mit Angabe der bisherigen Thätigs 
keit unter Chiffte N. J. 272 durd bie Erp. 
de. Blo 

Ein iner (Spielmnarenmacher) wird geſucht. 
8741, Panteröplag. 


twellen in ber Eyp. b. 





Gourante unter C 
zu hinterlegen. 


— 
nn größered udener 
nen. Geht wird ein tüdtiger, mit 


vertraufer und felbjtRändiger geſucht. 


‚and Hard» 
—— 


Delallliſ geſucht. 


ih jeb: [= 
— — Fan Ka "ans guie Referenzen aufs 


ltounen. 
— ab A 4319 am bie Annoncen · Ep. von 


Audoli Moffe in NArnberg. 
— in mit der Nürnberger Kurz und 
Spielwaaren » Branche bekannter junger 
Mann wird für ein biefige® Engrof: 
Gefhäft zum alsbaldigen Eintritt ge ucht. 
Offerlen unter 4401 an die 
—————— von Mudolf 
Mofie am Zofepböplak bier. 

* 


Ein junger Kaufmann, ber 
bienftzeit beendet hat and mit a8 
if, fucht Stellung, möglichſt ald Ma n 
Diierten beliebe man unter Rr, 1: 


Sregfelb zu rigen. 
Hür ein Wilekırrambareau wird ein junger Mann 

mit guter Ehulbilbung yum fefostigen Eintritt geſucht. 

Sriöftneihriebene Offerten unter F V Wr. 2. 






poste ressante 


€i it t ompiolrasbeilen vertrauter 

num) a 

5* et el er wir ©. dB. BL. zu him 
a nk Ehifier G, B. C. Rr, Ad. i 

Ein gebilbeter ju Hann wondglid fran: 

uort N ge sit wird als Gtubengenofie 


t, 
iR N. H. an bie @, d, BI. 

E83 werben 8 DIE 10 gute Gehmsacbeiter bei Igulem 
Lohr und bauernde Arbeit angenommen bei 
Wolfgang Bieber, Raurermeifer, 

Kar ergaffe 1066. 
7 ibe Per 


Steintoßlen Mus 
fen audi dr 6, 


Zebrlin pefucht, 
In ein ausmärtiged Golonlaimaaren:@eihäft en gros 
ten Säultenntnifien perießener 
junger Mann in bie Lehre m men geludt. Koſt unb 
Wohnung im Haufe Einteltt m gar am 1, Rovember. 
aheres auf gefällige gr zie Anfragen under 
Chiffte F. Mr. 50, welche bie ©. db. BL bejorgt. 


BE Echrlings-Gesuch. 
In finens Engtos: und Detail: Geſchaſt wirb ein junger 
Mann, he ſich — eg y An 
ame n mau un 
erbalt Derf dr nit. Yläbere & ber . bi. BI8. 
__ essen Solortiger Eintritt ermän 

Für einen jungen Rann, mit guten ulten 
FR ——— ibarer 5356 
figen Eolonialmaaren- däfte eine 


2ehrlingsftelle 


fiel. 
Dflerler unter Tr. 4927 dar bie Antoncen : Erpeb, 
von Rudolf Moſſe in Nürn am Sof 

Es wirb ein anftandiged Mädchen zu gröheren « 
bern griuht, Das in weiblichen und bäudlichen Wrdeiten 
eriahren if, Reipenuft, L 6092, 

—Fin jolives Mädden fugt Siehe ald Yabnerin oder 
Yufet Zungfer. _Rübereh in ber €, d. Dh 


Zu vermietben. 
Dir 1. Stou eines neugebauten Haufed 
dem Spittlertpre, iſt zu Perg und fa 
Müberes in ber b. 8. 
Zu vermiethen. 
3 delıbare Hinmer nebf 


2 en find zu vermie · 
{hen bis Wllerheiligen. der €. d, Br. 
2öohmung ju vermietben. 
Elne freımblide Wohnung It bis Milerheiligen gu ner: 
miele vor den: Zanferihare, Re. 15, 


wird ein gefitteter, mit 


erhält derſel 


nabe vor 
nn ſogleich 


bezogen werden 

















vie i öblirtes Zimmer 
mi Kuftat af Di Sa. espem um 
3, Stod. 











ei oder 4 hübjche 
der Stadt, jind zu vermiethen. 
Ein Ihöner neoper Yaden ift zu verumelben. 
Mitte der Stabt, 

—ß——— wit oder ohne eincht 
!leinen Gompteir find zu vermiehen. 

— Ein — 10 Ihr: 


Sotat, für Wit 
fonen pafiend, ift auf einige Tage der Mode noch frei. 
Be pa Obftmartt * 


— — — J der erfle —— 

Lite, e ⸗ ‚ beiteh: 

enb in je 5 und eg 

vor einem Thore mit — 

genuf, alles neu herge 

ober getheilt gu vermisiben. 
f7 nthe 

vember eine {che (düne Mo 


r 




























in ges 
funber_Zage zu_vermi h . In @. dB. BL, 
Ein Belelihaftt: Zimmer no 3 n ber 
Woche frei, Baummole, b 
An 8 15 nahe ber le ’ dich möblie= 
ted Himmer mid Schlafgimmer mit 2 Betten an einen 
ober zwei anfänd u vermiethen. 


Sch ſuche fofort einen größeren Bagerranm, mo: 

nıönlic im =. —— * 
wbbder, Ro manrerhänbier, 
—* breite je Mr. 73. 
— 

—— wirb zu pet Kup e 

—— Deute ohne E fuchen bis Lichtmeh 
eine hübſche Wohnung, wonödnlich Parterre und 


Lorenzer Seite oder Goftenhof I. Karthäuſer⸗ 
safe 1057 1. Stod. 













ut € n] — 8 Pıecen, 

te oder in der Mähe des Markted, 

wur Vin Ciätmeh ober Mefberet 1074 Mu wie! 
then geſucht. eres in ra bs, DL, 


— nn nern nn nenne 


Duft 


der M. Lümmeltigen Offigin in Mürnberg. — (gpebitiontielet 8 544 am Ratkhaun, 


Digitized by Gooalk 


Wintel wereen Chiffre 37 3 in der E. v. 8. 


am 3, Junl, ald er berelts aus bem Dienft 

18 getreten war, in das Haus beöfelben, fpremgte 
eine Roammertkür und eine Truhe auf und entwens 
bete 26 fl. Geld, einen goldenen Ring, eine filberne 
Urn. f. w. Er wirb bafer wegen eines Berbre⸗ 
Gens und eines Vergehens des Diebftahls, unter 
Annahme mildernder Umftänbe, für ſchuldig erklärt 
und zu 6 Mon. 15 Ton. Gefängnißftrafe verur: 
theilt. (dr. 3) 

Ya ber St. Petersliche zu Eiäfätt wurde 
am 9. db. bie Gedenktafel, welde bie Stabt 
Eihflätt zur Erinnerang an ihre in bem Felbzuge 
18771 gefallenen fehs;chn Sähns errichtete, feler ⸗ 
lich enthüllt, 
dahler Begingenben Eipwurgeriätfigung Kommen 

afigung kommen 
24 Straffälle zur Verhanblung und zwar 13 wegen 
Diebftahls, 3 wegen Morbs, je 2 wegen Körper: 
verlefung mit nachgefolgtem Tode und Todtſchlag, 
umb je 1 wegen Betrugẽ, Brandfiiftung, Naubes 
und Landfriebensbrude. 

% Münden, 8. Okt. Der Münchener Berein 
für & ucht bereitet eine zweite allgemeine 
beutfhe Ausfiellung von Hühners, Taubens 
und frembländifhen StubenvögelsÜrten 
für bas nächte Frühjahr vor umter Berüdfiätigs 
ung ber im vergangenen Frühjahr bei ber damals 
ſtattgeſundenen erften Ausftcllung gemachten Er⸗ 
fahrungen. Damit wirb wieber eime nroße Ber: 
loofung ausgeftellter Thiere, ſowie eine Ausftcllung 
von Hühmers&lern verbunden merben, letztere zu 
bem Bwede, bamit bie Landwirthe ſich überzeugen 
Binnen, welche Sorten von Eiern bie importirten 
Hühner-Stämme legen. Es mirb ferner bafür 
Sorge getragen werden, daß bei ben einzelnen 


Hühnerftämmen Tafeln mit einer kurzen belchrenben | 


Charabkteriſtik berfelben angebragt werben, Nachdem 
ber erfte Verſuch gut ausgefallen und bie prämiirten 
Ausfteller durch ihre Preife und Medalllen und Di: 
plome (Ieptere, vom Maler Herwegen geztichnet, 
find reigenbe Tableaur, welche in Rahmen und Glas 
eine hubſche Zimmerzterbe bilden) ſehr aufriedenger 
Felt waren, ift mit Sichtrheit zu erwarten, baß 
biefe zweite Ausflellung fche greßartig werben wird. 
— für ben Dezember do. Joͤ. um melde Zeit die 
Kaninchen gut werben, Haben bie Mitglicher bed 
genannten Vereins ein Raningen-Ma hi in Aus: 
Nöät genommen. Es befichen dahier bereite mehrere 
Kaninchen· Zũchterelen mit je 3400 Tieren, 
welche vorerft meift auch zur Welterzlichtung vers 
wendet werben. Hoffentlih werben wir aber auch 
bald Kaninchen auf den Markt gebrait fehen. 
=” Minden, 9. Dit, Die vor einigen Ta: 
gen in Pafjan abgehaltene Beyirläverfammlung 
bed dortigen ärztligen Bezirtönereins ward 
veranlagt duich eiren vom ber Pf, Rezierung von 
Niederbayern den PhuAfeten zugewieſetzen Vorſchlag 
bes Mebizinsirathes Dr, Mair, welcher eine Umge⸗ 
altung ber bisher in Niederbahern beflehenten 5 
kefewereine in 44 Mläinere beantragt, Diecſer 
Borſchlag wurde jebod abgelehnt, da man fi ganz 
entſchleden für Berbleiben in biefem Bezirfsverbanbe 
umb gegen die Meubildung Heinerer Vereine audger 
ſprochen Botte. Die Berfammlung beſchloß ferner, 
8 follen bie Delegirten bes Vereins in ber nädjien 
Merztefammer beantragen, daß bie Leichenſchau von 
approbirten Aerzten und nur einmal vorge 
nommen werde. Es möge ferner bie Einrichtung 
beantragt wersen, da bei jcebem Sterbefall von 
bem behandelnden Arzte die Bezeichnung ber Dias 
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moſe zu erholen und biefe auf km Leichenſchau⸗ 
heine einzutragen ſel. Endlich wurde noch beſchlolſ⸗ 
fen, c8 folle zur nächſten Aerztekammer ber Antrag 
eingebradgt werben: c6 ſelen bie Baber nicht mehr 
als Ärztlices Perfonal gu opprobiren, ſondern 
einfach als Gewerbetreibende zu betrachten, ba ihre 
Ausihreitungen nicht zu verhindern, dieſelben mit 
bem Titel ber Mpprobation dem fritiffofen Volke 
gegenüber pleihfam Iepitimirt erfdeinen, welchem 
fie vermöge ihres Bilbungegrades überdies viel 
näher ſtehen, während die Orwerbeorbnung fir bas 
deutſche Reich zur Approbation ber Merzte (Wund, 
Zahr⸗, Thierärgte) eine allgemeine und fachliche 
Bildung fordern, vermöge welchet diefe ald Stand 
Über den Halb» und Nichtgebildeten ifre Stellung 
u nehmen haben. Muh folle in ber nädften 
ergtefammer dahin gewirkt werben, daß eine res 
gelmäßige Delegation zu ben Verfammlungen 
ber beutfhen Aerzte abgeordnet werde, 

= Münden, 10. Oft, Das Staaldninifte 
rim ber Finanzen macht unter'm 9. v. M. wicter: 
belt darauf aufmerfjam, daß der Abſatz unge 
ftempelter Loofe (für Ausfpielungen zu frommen. 
wohlthätigen oder gemeinnügigen Aweden) vor ers 
langter allerhochſter Bewilligung ber Stempelbe⸗ 
freiung durchaus unguläfflg erſcheint und fortan in 
allen {Fällen nicht blos bie Jurüdwelfung der vers 
ſpaͤtet eingereihten Geſuche und bie Nadızablung 
der geſetzlichen Stempelgekühren, fundern aud bie 
Einleitung einer Unterfugung wesen Gtempellons 
travention zur folge Hätte. 

Der „Bayır, Landbote” erzaͤhlt eine Eeſchichte 
aus einem Landohuter Kloſter, wonach von ben 
dortigen Klofterfrauen am die Kinder Muttergottets | 
bildchen vertheiit und von Lenfeiben gleich einer | 
Hoftie veriäludt werben jollen, Aehnliche größere | 
Fider follen dem Vieh gegeben werben. — Der 
„B. 2b." Infipfte an biefe Mittheilung an den 
„Bayer, Kur.” die Urfrage, mas cr bay ſage. | 
Diefer erwicherte baranf Folgendes: Erſteno, mir 
halten bie Geſchichte in dieſer Form nicht für 
wahr; sweitens wäre fic doch wahr, fo mürben wtr 
fie kelneswege lobenoweith finden und endlich brit⸗ 
tens fogen wir, bag mir ein Muttergotteöbiltchen 
für Mensen und Dich immerhin genichbarer und 
verbauliger halten, als bie Lektüre bes bayr. Land⸗ 
boten. 

Paudshut, 10. Ol. Bon voergeſtern Abend 
biß geftern Abend ift hier keinerlei Cholerafell 
vorgefonmin, 

Schwurgericht.) Würzburg: Dienſtknecht ©, 
S. Weiß von Ergersheim, Betrug und Diebflähle, 
1'/2 I. Zuchthaus; Dienſttnecht K. Rittiteiger ven 
Dippach, 10 Berbrechen bes Eetrugs und 3 ber 
Unterffaaung 1%. Gefinaniß; — Stranbing: 
Dierfttncht J. Schmid von Greileberg, Nothzuchls · 
verſuch, 9 Mon. Ccfingnig; Schuhmachergeſelle A. 
Auarger von Kloſterrohr, Todtiſchlag (er erſtach ben 
wit ibn umb zwei Dieuſtmägden tom Wirthohauſe 
heimkehrenden Häuslersfehn Gietſlorfer ven Siegen ⸗ 
burg mit einem Stockdegen), 8 I Zuchthaus; Bik 
tualienhändlerin W. Schillinger von Bedenborf, 
Diebjtägle, 8 Mon. Gefängnig; Taglöhner Fr. 
Weinberger von Lantshut, Diebflahl, 6 Dion. Ge: 
fängniß. 

In Behlmaäuſel (bei Feuchtwangen) ift in 
ter Racht bes 7/8. bad Anweſen bes Wirtho Deus 
port abgebrannt. — Dei Sepbothenzeuth 
ftärzte ein mit andern Kinbern in Verfolgung eines 
Halım bezrifferer fehsjäpriger Knabe über bie 


Bahn, Märpte in einen Orüdentlaſchultt 
* Perg — Der Fuhrknecht Schramm 
bag (Unterfr.) murbe aus Unvorfichtigkten 
feinem beladenen Wagen üderfahren und war 
wenigen Stunden eine Leide. 


Yolhswirthfchaft, Handel und Herhehr, 
Dem Reingard Stahl von Haffert, 3. 3. in 
Suhl, wurde auf ein von ihm erfunbenes Mid 
ladegewehr em Gewerbeprivifegium für ben Zaits 
raum von fünf Jahren verliehen. 

Kulmbad), 9. Oft. Ju II. Quartal 487) 
wurte bier Bier auszeführt: 2,687,785 Liter g 
1,975,410 Xiter pro UI. Ouartal 187%, Mih 
rung 712,375 &iter. 

Der in verfchtebenen Blättern wiederlehrenden 
Nachricht, Württemberg wolle auf bie eigen 
Poflverwaltung verzichten, wirb in ber „SR. ®,* 
von Stuttgart aus widerſprochen. 

A Paris, 9. Ort. (Börfe.) Das Gefhäft war 
auch heute flau und zuridhaltendb: Nente verlor 
ben Eure von 58 und floh 57.92, neue Anltihe 
93.30, Italiener 61.60, ſpaniſche Eplörienre 20%, 
Bank von Franfreih 4250, Banque de Paris 1086, 
öfterteichiihe VobensKreditanftalt 667 nah 660, 
Staatsyahn 741, Lombarden 366. 
ůů———— il en —— 1, 


Telegraphisehe Depesehen. 

”* Trianon, 9. OM.*) (Prozseh Bazaine) 
Die Berlefung des Unneres zur Anklageſchrift wird 
fortgefegt. Sie zählt zunachſt die verſchledenen Bor 
ten auf, welche amgemwenbet wurden unb hebt bie 
Wichtigkelt ber Depeche vom 24. Auguſt hervor, 
berüßrt bie Abfenbung von Ballons, beren fih | 
su Botjhaften zu bedienen, Bazaine weigerte, 
und gedentt ber von ber Regierung ber Mationals 
vrrtheidigung geaachten MAnftrengungen, mit Meh 
eine Berbindung bergefleller. Vezüglich ber Lebens⸗ 
mittel hätte Bazaine gewußt, ba große Borräthe 
in Thienville aufgefpeigert waren. Der Beriät 
zeigt ſedaun, daß hinreihende Munition vorhanden 
qewelen fi. Die DVierpfünbergefhüge befaßen om 
16. Auguſt jedes 284 Schuß; verbraudt waren 39, 
Um felben Tage waren 17% Millionen Gewehr 
patronen vorhanden; verbraucht waren eine Mils 
lion. Der Bericht fagt wörtlich: Wenn man bon 
Munitionsmangel geiproßen habe, fo Babe man 
nicht kämpfen wollen. Betrefjs der Subfltengmittel 
best ber Bericht bie geringe Dorausfiht hervor, 
welde zu Deginn bed Krieges bie Derproviontirung 
von Met verzögerte. Es geht bas Gerücht, Zur | 
chaud wirde nah Berlefung ber Unklageſchrift bie 
Lefung ber Bertpeibigungefgrift beantragen. 

“Daris, 11.08 Das „Jourt al offlciel* 
bezeichnet bas Mefultat dir von dem ſranzdſiſchen 
Miniſter bes Musmärtigen und bem beutfchen 
Botſchafter unterzeichneten Erklldrung dahin, baf 
frargöfiihe Induſtrielle für ihre Fabrik-Marken 
benfeiben Sgub genießen follen, wie er ifnm 
vor dem Krieg burg bie Verträge mit dem vers | 
fhlebenen deuiſchen Staaten one Unterihleb zuge 
figert war, — Der Staatsſchatz zahlte am bie 
Dank eine erfle Umortiiaticnsrate von IU Mil: 
lionen auf 200 Millionen Vorſchuß. 


*) Wieberholt. 
— — — — — — 


Verantwortlicher Redaktent: Baptift Cantor. 












Soffiniöres und ber Oberlommandant ettlären, baß man mit allen Einjfräns 
1 tungen und Rationirungen noch bis zum 20. Dfober zu leben babe; ber Ge— 

! ſundheite zuſtand im ber Feſtung fei durch bie Mahäufung von 19,000 Kranken 
und Bermunbeten ſchon ſchwer bedroht, Typhus unb antere Gpivenicen felen 

fon im bie Hofpitäler eingedrungen, Krankenhänfer und Umbulangen feien 

überfült, Es werben vier Fragen vorgelegt: 1) Soll die Mrmce bis aur 

gängigen Erſchoͤpfung ihrer Proviante unter ben Mauern von Dich ausha's 

: ten? 2) Soll man bie Operationen außerhalb ber Feſtung, um fi Lebens 
— mitttel zu verſchaffen, fertjegen? 3) Kann man mit dem Feind im Beſprech 
h ungen wegen einer Militärfonvention eintreten? 4) Coll man nch einmal 
verfuchen, bie feindlichen Linien zu durchbrechen? Die erfte und brilte Frege 
werben einftlmmig bejaht, nur mit ber Maßgabe, baf bie Veſprechungen mit 
bem Felhnde in 48 Stumben zum Ziele führen müßten; bie zweite Frage wirb 
einfiimmig verneint; zur vierten Frage entſcheldet man mit Mojerität, def 
ber Ausfall nicht vor den Unterhanblungen und wicberum einkimmig, baß er 
nuc dann flattfinden folle, wenn ber Feind Vebingungen ſtellte, welche mit ber 
Fahntnehre unvereinbar wären. In dieſem Krtenerath Hat ber Marſchall mes 
ber dom feiner Korrefpondeny mit dem feinbligen Hauptquartier nod von den 
Eröffnungen des Herrn Roͤgnier irgend melde Mitthellung gemacht; auch Hat 
er wohlwelslih verſchwiegen, daß ed zu feiner Romutnif priangt war, daß ın 
Diebenhofen und Longwy große Prowiante angehäuft wären für den Fall, daß 
bie Armee ſich dorthin durhfälüge. Das genlgt, bamit bie Entſcheidungen 
bes Rriegeraths bin Marfgall von allem Folgenden nidt entlaften können, 
Mic konnte er überdies vernünftigerweile glauben, doß ber Feiad, ber von 
ve a a war, bie Armee auf cin meutrales Geblet abziehen Taffen 


— * 


Num wird General Voher mit den weltgehendſten Jaſttuttienen nad 
Verſailles gefgidt. Es Heift darin, daß bie militärifhe Frage durch bie 
2 deutſchen Siege entfgeiben fei und baf kie Armer von Med nur noch zur 
NK Dettung der gefellfpaftlichen Jaterefien ifrem Lande Dienfte leiſten könne; 
1m davon, tab ber Kriegerath Vedingungen verlangt, bie mit ber Maffenchre 
vereindar wären, ift mit keinem Worte bie Rede. Es Tiegt aller Grunb zu 
ber Annahıne vor, daß Voyer mñndlich viel peiltivere Inſtrultionen, noments 
lich auch für bie Abtretung von Unndeegehlet erhielt, welche der Frind unfehls 
bat fordern würde. Erbletst ſich doch der Maiſchall in ben geſchriebenen Ju⸗ 
flruktionen, bem Feinde die „Pfänder ju verbürgen, melde ex in Folge feiner 
t Dunte, und zu der Einſthzung ciner regelmäßigen und gefehs 
eg? mitzuwirken,” tmas nerabezu bie Mrkünbigung eires Bürger: 
: ; mußte ber ml gerade um biefe Zeit, daß bie 
F— ben 16, DM. bie Wahlen für eine Pationalverfammlung ans 
J ‚Kan auch iigt Bag er für dos Kailſetreich 
1, ba er ı Rodribt aus Haf'nge geblieben wäre. 

filderie dem Boyer 


#« 















Lage Frankreicha ale 
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eine vergwitielte, exrtllatte, daß von ciner bleßen Militãr⸗Condention Leine 
Rebe fein könne und baf bie Bedingungen für bie Np.inarmee dieſelben wä ⸗ 
ren, wie für bie Kımce von Meg. Poliliſch, fügte er Hinzu, Ente die Gase 
ſich anders geftalten, wenn Bazaine im Namen ber kaiſerlichen Regentſchaft 
unterbanbeln wollte, worauf Boyer entaegnete, bie Rheinarmee molle ſich allers 
dingo dem Nationalwillen allein zur Verfügung flellen. Wismar beharrte 
bei bem formellen Verlangen, daß bie Rheinarmee fig für bie Mezentfgpaft 
ber Kaiſcrin erflärte, worauf er mit biefer Über ben Frieden unterhanbeln 
wolle. Auf ber Rüdkehe nah Meh fanb Boyer Gelegenheit, den Maire von 
Bar-leDuc, Herrn Bomparb, zu ſprechen unb biefem anzubertrauen, ba 
Deep in ben Iehten Bügen liege. Gtatt Herrn Bompard Über bie Lage aut: 
zufragen, macht ibm General Boher auf Grund befien, was cr won Biemarck 
und aus ben ihm von bicfem vorgelegten Zeitungen erfahren, bie nilederſchla⸗ 
genbften Mitteilungen. GSleichwohl enthlelten dieſe Zeltungen auch ermuthle 
gende Auſſchlüſſe; aber Bazaine bielt dieſe wirderum dem Selensrath geheim 
und es iſt fogar mehr als wahriheinlih, ba Buyer bie Darftellung, melde 
ihm Biemard lieferte, ned übertrieben Katz hechſt verdächtig iſt aud, daß 
Armous:-Riviere, ber Vertruensinaun Bazaine's, bem General Boher Bei 
feiner Rüdiche zu den Borpoften cin Billet td Marſchalls übergeben hat. 
Der Krirgerath beſchlieht alfo am 18. Dftoter unter dieſen Elübriiden, baß 
er fih an feinen Eid für das Kaiſerrelch noH zebunden halte, wenn glei es 
jweifeihaft fei ob die Urmee biefen Standpunkt ibiiie; im feinem Falle jedoch 
jolle ber Marſchell den Muftrag zu allgemeinen Nriebensunterhanblungen ans 
nehmen. Ginige Mitglitder ſprachen nech fhühtern von ber Nothwendigkeit 
eines Ausfalles zur Mettung ber Waflenehre; Froſſard, Ganrobert, Go: 
leille erflärten ſich entfchieden bagezen und für ilnterkandlungen zur Her: 
ſtellung einer regelmäßigen Regierung ; diefen Vorſchlag unterftügte auch Chan⸗ 
garnler, ber an dem Kriegerathe Theil wimmt und es wird befäloffen, ben 
General Bever nad Haflings abzufgicden. Daß Viemarck bem Beneral Boyer 
auch bie Debingumg geſtellt Bat, bie Feſtung Me müfje ausgeliefert werben, 
wirb miebernm bem Kriegerathe werlgwiegen. Wie Fonnte Bazaine unter 
folgen Ansfichten bi: Unterhanbinngen fort, gen? Er mußte es vorzichen, Tieber 
ehrenvoll unterzugthen. Bon ber Vernichung de6 Materiald war in biefem 
Kriegerat gar nicht die Rede. Privatim erflärt ib Soleille im Jnterefle 
der Disziplin dagegen, und Eoffinieres menbete cin, daß bies viel Zeit ers 
forberte, und bat man ja noch inımer nicht wiffen Fönne, ob bie Armte nicht 
noch in die Lage kommen werde, von ihrem Material Gebrauch zu machen. 
Gleichwohl war dies eine hochwichtige Angelegenheit; harz barauf wurbe Die 
binhofen mit dem von Mes entführten Material belagert, Ais der Oberfi 
Villenoiffy bei Eoffinieres auf bie Bernichtung drama, entgegneic ihm biefer: 
„Rein Lieber Kamerad, ber Feind legt Werth darauf, Alles in gutem Zuflande 
zu erhalten.“ (Schluß folgt.) 
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J Familien Radeichten. Gonsens 
wörtd geforben: Hr.R. Shlller, Sf N l 
en a Aa | Ponte aba len eng 
brfigerägattin im Aa % i ar in Frank: 
Besirksarztend:Gattin in ——— ie Kenne außerdem — —— * 
ſtelen. 


Courſe von fl. 25. pr. Sidc durch bie 


Privat: Anzeigen. 


Freunden und Belannten eigen * * 
bugt eined Yehftigen Rmaben baderfreut an 0 
Bebpaig, den 8. Oltober 53* 
Anton Juice 
Marle Zuleger, 
nn gib. Sämarjlosf. 


BHOHHEHILEH 
Zrauer : Anzeige. 
Teilnehmenden Bermanbten ar eunben 
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empfehlen greies Lager in 


Herren-, 


bei ganz folider Arbeit zu “= dinigften Breifen 


exen gefallen —5 inntgftgeliebten Bat: 
mager, Sn und Balken, 


Herrn Abrabam Singer, 
Rothgieher dahier, 
nad längerem ſchweren Velden im nicht ganı vol⸗ 
Ienbeten 67. Lebens ahre arftern Abend den 10, 
bs. Mid. in fein Himmlikhes Ari aus biefer 
Zeitlichleit abzurufen. 
te tieftramernde Witwe 
Bobetta Zinger, ned. BDöhmlänber, 

* im Ramen ber übrigen Hinterbliebenen 
in Nürnberg, Wöhrd, Reihenihmand, Borsern, 
Hamdon und Marktbreit. 

Die Beerdigung findet Rontag, on 13. Et, 
Raymittag 3 Ufer, vom Leichenhauſe auß zu et. 
Hobannts ftatt. 

Bon ben übliden Tobtenarichenten billel man N 
nad Wunih des Untidlafexen gefäligft Umgang 
nehmen zu wollen. 


AIRIZLHKALBRZINFEIZLEEF HU 
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Trauer : Anzeige. = 


Thellnehmenden Bermandten, Freunden und 


Br wir auf an Berge an, bafı ed Gott dem 
N, 


Billeltersgarten. 


Morgen PR ten 12. dB. Mis.: 
Zwei Concerte 
ter vollſtandigen 
Kapelle Heinrich, 
Eiftes Nadımittag Wei Uhr, 
Zweites Abends 8 Übr. 
Emnrée Saal 12 fr. Gartım 9 fr. 


Blaner Stern am Thirrgärinerthor. 
Sonntag Rrautwldeliin Woutag Kr 
Sauerbrates nebft mutem allen Bier. 
? 
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Laudenbach 





Anweſens in Jütuberz. 


Ein großes in der nächſten Nähe des 
zufünftigen Hopfenmarktes gelegenes Ans 
weien in Nürnberg, welches fi) wegen 
bedeutender Ausdehnung zu jedem großen 
Geſchäſte ſowohl, als auch zu großen Hopfen, 
lagern und Magazinen eignet, iſt zu vers 
faufen Näheres im Eomptoir von C. G. 


Betannien dringen die betrübende Nachricht won | 
dem fhmellen, jedoch fanften Hinſcheiden unſerts 
einzigen lieben Rindes, 
Kilian Karl Ludwig, 
* früh 1 Uhr nach kurzen Leiden. x 
Um files Belleid bitten 2 { 
Nürnberg, ben iv, Dftober I>. ; 















die betrübten Eltern. N Reichart, Yorenzerplag Nr. D und 11. 
n Renner, Te 
m — geh. Stadeimanı WE * Eine große Past Hobelfpägne find gu Kaben im 
Die Bersbinteng findel Sonntag, ben 12. DMober, Reilgoman 1 TER a 
Aachmittag Eh vom Leichenhauſe au Si. Jo⸗ In —F l un’ — melnzscher sul bi Iie 
hannis aus Aait. a zu veıka Nahores su der &, da B 
STtılarnlur, Mattel, Ruf und Bait- 
EDER äh gr —Elne —— MHaralur, Ratte 
A Fr ZAYERBERHRO | Een nn, Dame, Kihr gut erhalten, IR au vers 
Danuf Bi ERSTE 
für bie Liebenole Theilnafme bei der Weerbigung Ein JZucht inder : Schneibhobtl, @uästfol den, old: 
meined teuren perunglücten Sohnes meer st. findbillig zu verfanfen. S Wr. | Nr. 11 BEN Weintraubeng. 
Schicjjergehihie, — si Betten, 1 Stehpuls, I (Möner € Biüderlaßnoegen. 
Joſeph Glaͤſel, Schl llers ' * zu, Partie üdenpapier, weites, eine Auberk 


Ratte ich Yiemit bem Pringipal dedfelden, Hrm. Mestholer 
fomie ben Herren Kollegen des Terleblen, bie tkm audı 
während feines Rrantenlaners unterftügtent, bienit meinen 
tielgefüßlteften Danf at Die trauernde Mutter: 
Barbara Glaſel. 


maſſroe eifetne © selh Rafictte werden S In, 0b. Schmiced · 
nahe, Larterte verfauit 
„Sin Baar find zu verkaufen. 
Ataße 324, 2. tot. 

Ein * Aobhaat ſoxha mit 6 Seſſeln, ein nußbaum: 
polirder Kuszichtiih, ern grohee Aarnonenofen, lange 





Irter· 





Sängerfran;. 

Sonntag, den 12 OM.: Mufil: und Ariangpsonuflion 

im Saale der goldnen Rrome, Deugabdien. Beginn 
Mbdendä 8 Mär, wozu Freunblichli rinladet 

Der Borftand, 


Gefchäfts: Empfehlung. 

Da wir unfere neu eingerichtete —— in 
der Haupifiraße zu Wobrd eröffnet haben, fo erlauben 
wir und dies einem gerieten Geiammt: Fublifum somie nie: 
ser geehrter Nachbarschaft und Belannten mit bem Bes 
nerien zur Renntnih zu bringen, dab mir bemüht jetn 
verden, Für gule Betränte, Kalte und marnıe Greifen Fr 7 
Zorge gu tragen unb alien und gun fleihigen Defsge | Fir geweſen, fucht, geſtürt anf befte Cmrichlaugeu, 
mpfoßlen. Bochachtunge vou anderweiligeo — ger 4. Rercniber coter 

avib Pfauntſch nebk Frau. 1. Januar 1. als Yagerift etc Berliner 


sei, Offerten & iR dert die E. d 
Steppröde ef. Offerten beiöt 

t größter Auswahl zu Engros:Breifen., — — 
— Deere: Ein junger Mann, zer Zeit noch im Werudlenft in 
- Azlerjirape 2. Germenbung, iu Heiimungs: unb Sreibweien ertahren, 
minfcht eine SteQe nId Muflcher in einer Fabtil oder 
vorläufig als Skribent im irgend rinem Bureau. im 
tritt Fönnte bis |, Rovembrr erfolgen. — Gel, Offerten 
wolle man untes DB, 1, j% in der d. DI. niederiegen. 


werben werlauft. 8. kai 
Ein junget Hund, Mufie, männliien Geſchlechs 
- Iattenfänger, mirb zu faı faufen ten gefucht 
Eine King zu u laufen aelnmı. 
ſchaft zum Kettenfleg 
+ 
steh. 


Stelle-t 
= in einein bereuen 


Ein junger Karmenn, 
den Hauſe der ſachſiſchen Wollwaatenbrangie ti: 








EESSTTT 


Bürckinge, große neue 
Es Schroeder, Breitegalie. 
Mi. Schroeder, Zaufergaffe. 


— — — 
Rohrftilhle werben gut no DI nefomten, polirt 
ıd feparirt Prehicisn. > — 4 


Ein itdener Den Hill — ein kleiner 

sem Warst — — 9 Binterfenfer nebft 

a e les im guten Zuſtande, werben billi 

Sauft. L. Re. 1140, Jatabanlap, 1 Stod, . 

gene eratitde —— Deypeli + Rettenfig, ife 
eur 

= Sg an Aft um BO FL. pur verkaufen. 


im 
lotd. 3 — a be3 Herin Rommiiftionire 


Ein tätiger Bau: und ein Aiſtenſchreiner wer⸗ 
Ar. I neu, vorbere Harthäufergafe, 


ben gefucht. 





s —— — welcher 
et tftigung bei 

ein Drehaler, ber 
tigung zu erhalten. 


in Dre F 


Rrämerdgafie At 


nt t 
— — 


eitet, ſa 


Kbtze 


nbig 


narbeit mirb gelunn. 


_ Olitinen der $ 


ztoffelttöhe mit 


3RS* Urckanf eines vontheilfafln 


Gasarme, rin ftarler Danbmazen und ein Wluntentild { 


E 


— ber Erhebung der GSewinne find die Obligationen mit zes 
tion mit . ; fowie die 8 
a ui — ene r Fred. 100.; To 

bet der Kinnque-Italo-Sulnte, 


Deutschen Credithank 
Neapel und Paris bei den jeweils befannt zu gebende 


Die Degedung der mit dem Deutichen Aeichöſtempel verichenen Obligationen dieſes Wulehenz e 


Deutsche Creditbank in Frankfurt a M. 


Lehmann & Oettinger, 
23 Saiferftrafe 32, 


Damen- & Kinder-Wi 























24% Gar 
autirt d 

7 “ : D Rbligationen — ae — —— — ut. 
Zen 1,000,000, 509,000, 400.000 03 
323* in — Sei, —— 
183730 zum Jahre Liber 25 ut na, wie Sieg 
3 —3%6 am 2O, Oktober u nd 20. „Dezember d. J. 
CHAR De —* gas ogenen Art ationen Sehalten Unrecht auf alle ä 
310318 tomme en, fo daß rim nud biefelbe Soliparion — mit Prä 










Lehmann & — 
29 Kalſerſtraße 99. 


Einen gelbten Holgbresler fucht fobinger 
wörtg Li! 

Bei einer vun in di —— Far 

von — mei Selen. im A zu nehmen gef 


tagt 
Ein * , Sr etwas Inufen Fartır, ser 
su_ nehmen gefucht. 


Heelles Heiraths- Gefudh. 

Ein junger foliber Dann, heiftlicher Pa. 
Befige eined fehr gut ventirembei Sqnt idet · und 
ſeltiorns · Aeſchasſiea ſucht ſich mit einem jungen MW 
untadelhaſlen Gharaliers und —* eniſprecheadem 


mögen von fl. ur zn verehelide E 
© riftlice Ayo a J 


Pi 


Didfretion ift Ehrenfache, 
Thotoprapfie-Veifage unter X. Wr 1 an bie Ep 


Eine ** 
welche jelbfitfindig foren kann, —— 

beit untergirbt, wird ble nechſtes Biel at € 
sauptfltok e Rt: Ar 27, 





 Römingefug! 

Elue tuͤchtigt Ködin wird gegen hoben BR; 
für eime Heine FJamlie zum Lommenden Ziel na 
Fürth nehucht 


Elite follded ranersimmier manidt baddigit ae 


nerin Engagement, Näheres Schildgafle Me 658, 
“in folides SrAychen, meldhes kochen Fan 
Uche Ardeiten wiuig verriet, wirb in einem anfändis 





gen Haufe BB Ziel gejagt. N 


Gin deeues fleifines Mäphen, melhes tn ver Ale 


erfahren If, Suche mondglic Sosleich einen Play Ye eines 
annriehenen Sera OO 


Eine tätige | Altidermadrrin wird gefuct, Katia: 


tinengafle L sh 
Gin adden, voelches Yiebe zu Kin ” 











SHaudasbrit untergiedt, wirb Fig nachfles Biel gel 

— Eine guprriäffige Acdın, a längeren quten 
seunnifien verjehen, Sucht bei einer foliben !e es 

n ber Engels 

tar ihn Mirtbihntt, Barterce 

— foltees Ylhben von sa DIR 19 
mertkor __ 

an jmoel elngelne Leute ift eine ſreundliche 


Wolenbof, Hauptkraße Wr, 2 

terzufontmen, Rahered Steingafle Re 3), 

Yozleih oder am Ziel gelucht. Ac. 401 am hlergärts 
bis Ziel Lichtmeß gu serwieihen. Yatobfir. LI 


wis Ziel Mlerhriligen If eine höne Wohnung zu 
verm —— I, &tod, befteherb in 2 a 


Kammer, Rüge und Holilage. 9 Verla 150 ft. 

Ein treumblihes Logis if an an einen joliden Herem zu 
vergeben, Obere Arünterögufe Ar. 14 

Ein hubfıh mebitres, heasnees Almmer if an einem 
follver re billig su verwtethen. Mähered Nuſeums⸗ 
ttufe 
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4 
En —— — — IA an einen os 2 Toline 


' Serten Togleih ober biag I. Nedember zu — 


Währres In der &.d B 


Eine Wchnung von Shube, Raımer, Alte, Boden, * 


it an fotive Daufe Aber der Oſtbahn · Meberfahrt an 





SGlerheilinen zu gernil:the r 

BT Schmeinau, Sauptiteake, Int eine Ihöne Wohnung 
13 Hier Allerheiligen yw vermiesgen. Näßereb der 
Ed. Bl 


Fir e eine Zeledibaft At ned einige Tage In ber; 


ode ein Kimmer frei, 





Eine fhöne heitere od . it zu vernt = 

Hk. Ic Ste stelfämiebägnile 2 He E 
Rarotinenflrafe L. 332 2 He ein gut möbl Kimntee - 
an einen ſoliden Herrn bid 1 Rev. zu wermielhen. — 
ohnungsgeſu — 


Eine ruhige finderloſe Famille ſucht sis lel 
mi in ber Nähe der Haröllneniiraße eine 
Dohnung. 

Ein freundlich möblirted Hinter ng 
Altoo, in ber Rähe der Klerlie Bi für einen £ 
astucht. Näheres in ver dd. 8 

Orhern en Nadts han 
zur — jäen 


golbener 
redlicher 
lohnung 


, 8 








Stultanart, Verlag von Eduard Hallberger. 


Iustrirte Welt 












Die beften und dauerhafteften 


Dampfdreſchmaſchinen 


Ant Sichenigen von 


Tai ' BRuston P’roctor & Co. in 
i Binecoln (Ergland). 


Ale Aıtpreifungen vermeibend, verweilen wir nur auf 
de von und ſchon feit vielen Jahren gelieferten Naſ⸗ inen, 
3 weiche nod immer ohne Hıparalur zur größten Zufrieben» 


R a heit arbeiten. 
) der — die Meinheit des 


” ir die Golidität Mei 
Drefchend und Pugens und Einfachheit in ber Ber 


haublung achen wir jebe Barantle elır. 
Die Naſchinen find neuerdings durch das 
































Se ⸗ yateatlete 
bare Gortirfieb weſentlich verbeſſert. 
Fr Gatofoge werden gratis yugefandt, und find mir fretd bereit, 


alleinigen Brrireter fir Sübdentichla 


Yerm. Biofcinen-Ausfleilung und Blafdjinen-Fabrik 


v 
Scharrer 8 Gross, 
in Nürnberg. 






pir Probe zu dreſchen. 


WETTE Na Jane 





Eee 






Dieses neun Heilmittel, vorgeschlagen zur Bel-aullang der 
Inugenschwinlsucht, I.ngbenstigkeit, T.unygentuhereniose, Enberver- 
härtanız, enfferut in Oberinschritster Weizen die banken teinlsten Er: 
scheinungen solcher Lehel. 

Vırter sulnem Kinfass berabigt sich ler Nosten, ılia nächt- 
lichen Schsreisse nelken,. und der Kranke nerwieht in körztster 
Zeis seiae Gesumiheit ment gutes Aussehen 


Dei schwächliehean Kindern knochenstärkend, 


Die Flasche 1 A. 






hesphormaarem Kalk 


aus unt 
ärinımamlt in Darin, 


nacl 
Engelhofers Muskel- und Rerven-Essenz 


ans aromatischen Alpeonkräuterr, 
erzen, Kupfschraerzen, Schwindel, Obrenbransen, Kreuzuchmarzen, 


thenmarischn Gesickts- unit Gelmikarle 4 
— 9— der Glieder, besondere bei eteheu Amtenpanmen ent Märsılırn zun allgemeine Nerren- und 
Korperschnäche, Seitensteehen, Häwarlolsalleilen und hesonilers gen Hu Khimäche er Geschterhistheile 
und dadurch häufig verursachte unymaeız 






1 Flasche I 


Alleinigo Bielerlaze in Nürnberg \wı 


Apöthsko, 





= en 


8. Mirler, St, Johannis» 





















Ohne Geh 


iie eine Anweiſung franto argen Hetourmarten zu bes 
ziehen, wie alle Santansjdnlage (ARitejier, Fiunen 2.) 
au; matürlicbem Wege zu beleitigen. 


Gosmetiihe Fabrit Planegg (Dann). 
| Dr. Ortila's Nußöl, 


anrıfanntes und befiebtes Mittel gegen vorzeltiges Gr⸗ 
grauen und Yuslalen ber Haare. ud ſarbt e8 bir 
jeröen dunkler und bient zugleidh; ald Saaröl, Das Glas 
tz auıb HM fe. 
€. D. Wunlerliels’a Parlümerieiabri, 
Karlerfirake 23. 


Annoncen-Expedition 


(Vering des Allgem. Anr. x Gartenlaube, 
ea. 300,000 Exrmplare.) 


CENTRAL - BUREAU: 
FRANKFURT a. M. 
deneral-Agenturen an allın Hauptplätzen.F 
Taglichvo direkte Expelition von f 
Anzeigen betreßend: 


Auflnge h 



















| Associstions-, Commantitär-. Agentsr-, Prrsonzi-, I 
1, Arbeiter, Strtlen-, Wobnungs- nnd Kanf-tosacho, % € 
} Geschifts- Veränderungen, WanremEmjrfelil ingen, j j 
l Bubmissionen, Ver: ungen, Ausverkäufe, Spe- f edizini 1aer 
ditionen, Bank-Emiss rlaosanpen, Gennral- Eisenzucker 
u Versnmonlungen, Yisenba en Schiilfahrrs-Pläne F 


(Syr. forri oxydati Hageri) 
nad Dr. Hagers Methode wigen Bluts 
armuth und beren Rolge-Krantgeitin 


Gaitrophen, 


Speeificum gegen Magenleiden. 


Eisencerat 


gegen Froſtbeulen. 


Krils üdter Karolinenthaler 
Davidsther 


sic, ic, 
an alle Zeitungen des In- und 


Auslandes. 

Prompte, diserets nnd billig 
Zeitungs -Cutalog & Kos 
Iraneo. 

EB. Die Entgegennahme von Oflerrbrürden geselnbit f 
ohne Gebührnubrrechuung. r 





Kr“: 











Zahnſchmerzen. 


IM werben durch mein feit einigen breifig Jahren vühme gen Huſten und Bruftleiben. 1 Püdgen 
ii NR bekanntes Zahnmundwaſſer ſaͤnell veſeitigt. * fübo. 14 fr, vu 
Slaudhafte Aitejte jichen * datt Flässige Risenseife 

IR) ‚ | zur feiern Heilung friſcher Wunden 


Rerlin, Dresbnerftraße 27, 
Bu haben a Flaſche 5 Sar. und Aplafhe 10 Sur, 

in ber Apothele von W,. Mizier in Nürnberg. 

— — — — — — — 


Gesundheit | 


und Mofibefinden Tann fih Jeder leicht und binig 
z en und bauesmb erhallen durih das allbe⸗ E 


jur Hilfe für alle 


| Hältin ähter Dualität ſteta Lager: Mofen« 
Apothele, Ernſt Edart, Apoth., 
Aulius Campe, Apoth. zur Kugel, C. 
| &. Merkel, Mobrenapotb., Th. Weigle, 
| Parsbiesapotheke in Nürnberg, U. Helm, 
| 


Erzeugniffe des Joſ. Farſt, Apoth. zum weißen Engel in Prag. 





Eugelapothete in Shwabadh, Wpotheler 
Balther in Mit. Erlbach. 
BETZ 1. 


’ Stelle: Gefuch. 
— Toni In ber — 
Uchen Eprade ertellen Tann, Frl 
ne N * llebſten Ausw.ris. 









| 3000 R find an Wilerheiligen gu verleigen. 





bandlum 
und fofligen Buchhand 


ausaeftatteten neuen 


handiung, jedem Pofamte, jedem Zeitungss@ppebienien 


Stuttgart, Eduard Hallberger, und _fonftigen Budhandlungs-Mgenten, 








Unterricht 
i öfifhen und eng: 
fuht eine Gtele als 


er D. O0. 33 an die Annoncen: 2 
6, HP 





Abonnementd merben angewanmen BO 


jedem Wollamte, jedem Rei 
nö Arenten, 


Soeben erichienen die esiten Hefte des pradive 
Jahrgangs. J 
Zur Einfiht in allen Buchhandlungen vorräthig, 
Preis des Heftes 
zug nur 14 kr. "BE 


Abonnenentd werben atgenommen von jeder Bad: 













































Herztliches Heuguif. . 

Utter den Bruſffhrupen, weſche feit einigen 
Jahren dem Publikum amempfohlen wurden, 
möchte wobl keiner mit größerem Rechte zu 
empfehlen fein, als ter von Dr. med, Ss 
manıt erjuntene weiße Kräuter-Gyrup, 
Ändern derelbe nah genau angeflelter Analyſe 
Kräuter» und Waurzelfäfte enthält, welde in 
Krankheiten der Schleimhäute und vorzugsweiſe 
der der Luſtröhre mit ihren Aeften, Lunge, 
der Ehlingwerfjeuge, Magen niht nur Lin 
derung, Sondern nad furdgefeptem Gebraucht 
auch wirklich Hilfe leiſten. Beſondere gilt das 
hei allen fatarrbalifhen Affectlonen, bei Kipel, 
Rauhiglelt im Halfe, Heiferkeit, Huften, aſthma ⸗ 
tifhen Beſchwerden, Sodbrennen 20. 

Dresden, am 16. November 1863. 

Dr. Reichel, praft, Arzt. 


Diefer Mräutersyrup it in Bla 
fen a 54 fr. und 28 fr. zu haben bei 
®. 6. Prückner, Königeftrase in 
Iof. —— —— 
Zutw. Cappelmever, Ludwigelt 
Anton Hoffmann, Erlangen. 
Zub. Lehner in Würth. 
F. W. Sieger in Neufadt a. 9, 
Kpotiiter Bugs Nig, Roth a. ©. 
Bart. Beyerlein in Schwabad. 
J. * uber's Erben in Abenaberg. 
Aug. Riter in Gunzenbauſen. 
8, Rellein, vormals C. Wolfram in Hersbruf, 
riedr. Beifer in Harburg. 
tee Rocky in Thalmefling. 
DWerz, Bepeuftein. 
Garl Arippner in Selb. 
Apoibeker Wellho ſer in Langenzenn. 
Apotheker Kohl in Weiſſendurg a./S. 








Augenleidenden zur Beachtung, 

ba ber durch feine unfehlbare Heilkraft in 

dutzer Reit fo berübmt gewordene 

BE BVBegetabilifche Augenbeik 

Balſam 
bon Martin Meigel in Würzburg 

nur Scht umd unverfälſcht zu haben ıft, in 

Nürnberg bei Herrn Apoth. Weyffel, Stern 
apotheke, 

Haba bei Heren Apoth. Arnold, Hofe 
Upothele. 

Sſchillingoſaarſt Lea Herrn Rpoth. Berns 
hardt. 

Münden be Haren Apoetheler Gierlinger, 
Schügenjtrafe, 

Rethenburg bei Herrn Apotheker Zemich. 



































p ierer's 
Universal -Konversations - Lexicon 


erscheint mweben wine neun, «ıe sechnte, voll 
elänıdie ummeurbeitete Auflage, Mit über 2u0 vor- 
äplichen Karten, Plänen unıl Tobellen, 
Viltständig in 180 Lieferungen 4 21 kr. 
Abonnlren kann man jeiierzeit In 9.4, Stein's 
Nıch- uw Kunsthandlung (Adolf Köllner) in Hürn- 
berg im Buyerischen 1105 


J,ahrer 


{ hinkender Bote 
18974. 


Erschienen und eters zu haben in: 
JS. A, Stein's Buch- und Kunstbandlung 
(Adolf Köllner) in Nürnberg im Bayerischen 
Hof. 


Winterverkäulern Rabatt. 








Aue Diejenigen, melde fi im Mervenfuflem 
erframft und zerrüttet fühlen unb Beinen ber 
Greräntn 


Saruorgane, Gnilrä ihr 
— 1. on ſich — zerlle, bilr 


Kiss und vVonfländig Diserete Silfe burd) bad 
us. 
BES” Bollitändige Be wmänns 
u beyiehen Ginfendung von 15 fe. durch 
’ ü 
3 Drast’s Budsandlung in hbaruv 
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Inserate 
—eS— — 
Frankfurt a/M.; 6. L. Daube & 





ktäkig, 

4 are — — — 
Montag, den 13 Olteber: Colomann. 

teber du 

513507 * Zur Generaliynabe. 

— 1. 

cs (Schluß) 


Haben bie Wanſche ber erften Abteilung mehr 
as äußere Gebiet der Kirche, beren Berfaffung, bes 
üßet, fo betreten bie beiden Ichten, bie ber zweiten 
(htgeilung, das bed inneren Lebens berfelben, ifren 
Jelemtnißfland, Das iſt nun allerdiags eine ebenfo 
yicgrige, als belifate Frage und wer hieran nur im 
Rindeften rührt, muß gewärtig fein, von unferer 
eihoboren Intherifhen Partei auf das Haͤrteſte an 
elaffen zu werben. „Ohne Bekenntniß gibt es Feins 
firde, und beahalb mäffen Me, die im Dienfte 
er Kirche Aehen, vorab bie Geiſillchen, auf das 
Yenmtmiß verpfliätet, an basjelbe gebunden jein!” 
a8 if ber Sag, mit welchem man, wie mit einem 
jauberfprac, alle Feinde der lutheriſchen Bekennt- 
ügmäßigtcht bannen zu Fünnen vermeint. Aller- 
inge, wir geben ba® zu, gibt c# feine Kirche und 
time kirchliche Gemeinfhaft ohne „ein Bekeuntniß“, 
„$. ohne einen beflimmten Auebrud ihres religiös 
m Bemeinfaftsglautene. Aber wie wir fon in 
ınferm erflen Artikel gelhan, maden wir auch jeht 
sieber aufmerffam auf ben fo oft und gern vers 
Afäten Unterfchieb vom „evangelifhem Dekenntniß” 
mb „Intherifgen Belenntnißfriften‘. Die evans 
alliche Kirche, Tagen wir, befennt fid zu dem Glau⸗ 
en an bie Erlöfung durch Jeſum GEpriftum, ben 
Sohn Bottes, fle bekennt ſich der Lehre von 
er heil, Schrift als der urfpränglihen und aller 
Erabition und Menfhenfagung gegenüber allein 
—— — 
ennt tfertigung aus bem 
deln (moin Se). j Fa; im Weſentlichen, unfer 
er Meimmg nad, ‚das Belenuinig* ber ebangell ⸗ 
Sen Kirhe. Und menn bie Geiſilichen berfelben 
ei Ihrer Orbinatton fi verpflichten mäüflen, diefem 
Iefemini entfprechenb zu prebigen, zu lehren unb 
fe Umt zu führen, fo haben mir biegegen nichts 
u erimmern. Wenn mithin im ber im Jahre 1841 
orgefriebenen Formel für bie Orbinationsfheine 
be Amtehanblung für die proleſtantiſchen Geiſt ⸗ 
Mi qchen I. p. 292 kennt keine andere als zu Recht 

efchenb) «8 heißt, dah der Ordinarius „auf das 

on Ihm abgelegt: Gelübbe, ala Diener ber Lehre 
AR iprifi die geoffenbarte Rehre bes heiligen Evanger 
"Emms nad bem Delenntniffe ber Kirche rein 
=b lauter zu prebigen 2c.* orbinirt worben fei, fo 
aben wir gegen biefe Verpflichtung nichts einzur 
senden, wern man eben unter dem Befenntniffe 
It „die Bekenntnißſchriften bee lutheriſchen Kirche” 
erfteht. Denn was find diefe Belenntnißfchriften, 
a8 wollen fle felbn fein?“ Wir laſſen auf biefe 
frage, bie tlaffiſche Mutwort ber Kenkordienformel, 
eanntfih des lehten, ausführlicdften und firemaften 
eiboliſchen Budes ter lutherifchen Kirche, unb 
war In mortgetreuer Ueberſetzung des latetnis 
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ı Haasenataln & Vogler, Frankfurt nIX-, Hamburg, Berlin, Köln, Stuttgart, 
— München, Berlin, Hamburg 


, 12. October 1973. (Mittelfränkiihe Deitung. Würnberger Ziurier 












‚ ireslau, Frankfurt a 


Cie. ın Frankfurt »/M, Dem, 





Autorität ber hl. Schrift in Sachen des Glaubens 
und der Ebre inil ben Morten feftgeteli: „Wir 
glauben, bet men unb Ichren, daß bie einzige 
Regel und Norm, nad» welchtt alle Dogmen und 
alle lehrer gemfreigt (fritifler) und gerichtet 
werben bürfen, durchaus unb allein bie prophetiſchen 
und apeſtoliſchen Schriften ſowohl bie des alten wie 
bie bes neuen Teflaments ind“ umd dies fpäter noch 
einmal auf das Kräftigfte und als ob man das nicht 
ſcharf und oft genug betonen Lönne, wiederholl hat, 
ſchlleßt fie diefe ihre ſummariſche Einleitung nt 
dem Ausſprucht: „Die Abrigen Symbole aber und die 
andern Schriften, die wir eben angeführt baben, 
befigen Beine vihterlihe Autorität, benn biefe Würde 
gebührt allein ber Heiligen Schrift, fonbern fie find 
lediglich Zeugniffe unferes Slaubens, erläusern bene 
felben umd zeigen, wie in ben einzelnen Zeiten bie 
Hl. SHrift in Aritligen Pankten in ber Kirche vom 
den Lehrern (doctaribus), welche bamald lebten, 
verflanben und ausgelegt werben fel, und mit welgen 
Grünben bie gegen bie heilige Schrift gehenben 
Lehren zurückgewieſen und berwshelit worden find.“ 
Hiemit ift auf das“ Entſchtedenſte ausgeſprechen, 
baß bie fogenannten fomboliigen Schriften fammt 
und ſonders penemüber ber heiligen Schrift als 
Menſchenwerk zu betrachten find und ei 
erſcheint uns jegliche Verpflichtung ber Geifs 
lichen auf biefelben, welde weiter geht, ald auf 
ein gewiffenhaftes Stubium unb eine gemiffenhafte 
Berüdfihtigung berfelben, bie Gefahr eines mög- 
lien Abfalls von bear ächten proteftantifgen 
Schriftprinzipe und bamit auch des Verluſtes und 
ber Derfünmerung des proteflantifhen Gharafs 
ters unferer Raubesfirde im fich zu ſchließen, je 
nachdem man eben mit ber Anwendung berfelben 
Ernft macht. Nun lautet das Drbinattonggelliöbe 
ber proteftantifchen Beiftligen d. d. Rh. feit ohn⸗ 
gefähr zwanzig Jahren, „die geoffenbarte Lehre bes 
hl. Evanzeliumd nad dem Befenntnifje ber eban⸗ 
geltfhslutgerifchen Kirche, wie ſoiches in Ihren 
Bekeuntnißfärtften entpalten ıft, rein und 
lauter zu prebigen“ und wenn wir aud zugeben, 
boh die kuchliche Praxis bei und in Beyug auf bies 
fes Drbinationsgelübbe eine milde, wie ber Wort 
laut berfelben ziemlich dehnbar iſt, fo wird man 
au an ben Sah erinnern bürfen, praxis ost mul- 
tiplex, b. 5. es kann aud einmal anders werben 
umb deßhalb und weil wir im folgen ernſten, weit⸗ 
tragenden Angelegenheiten bie Wahrheit des Wortes 
ineipiis obsta verehren, finmen wir von ganzem 
Ka in ben Wunſch der Hugsburger Adreſſe el, 
Ebenfo auch find wir damit einberſtauden, daß das 
Berpfligtungsgelübde der Synodalmitglieber, die ja 
no dazu zur Häfte Laien find und ba® gegen⸗ 
wärtig lautet: „Das Wohl ber evangeliid- 
lutheriſchen Kirhe auf Grund des beſtehen— 
ben Bekenntniffes geweſſenhaſt zu befördern” 
wieber in dem Sinne der frühern Berpfliätung 
abgeändert werde. Denn erjiens halten wir daran 
feſt, daß wir immer nod cine proteftantifhe 
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beftehenden Betenntniffe* gemeint if. Mir 
glauben gezelgt zu haben, baf man unter „Befennts 
ni” ganz gut „bie lutheriſchen Bekenntnihlchriſten“ 
verftehen kann, unb ebenfo ann unter „beitepenb“ 
bie „NRedisgiltigkeit* ber Symbole im juriſtiſchen 
Sinne fubfummirt werben, Und weber kann den 
weltlichen Mitgliebern eine Kenntwig der jymbolte 
fen Düder zugemutget werden — mir behaupten 
gany Mihnlid, dag es ſogar nicht allzuwenlge Geift« 
lie gibt, die einer genauen Vekanntſchaſt mit den 
Dekenntnißfcriften fig nicht erfreuen — noch 
wirben biefeiben fi, teß find wir überzeugt, wenn 
fie biefelben genau kennen, auf biefelben vers 
pflihten Iafien, mwenigftend ihrer allergrößten 
Mehrheit nah. Wenn man und aber eimmendet, 
boß eine berartige Verpflichtung gar nicht tm Sinme 
jenes &elübbes liege, gar nicht beabſichtigt fel — 
warum bat man benn dann bie alte Berpflichtungss 
form; zu biefem MWortlaute umgeändert 7... 
Der letzte Wunſch wendet ſich ber theologlſchen 
Fatultät im Erlangen zu und mil, daß er 
mögliägt werde, auch einmal Theologen freierer Rich⸗ 
tung auf ben Lehrſtühlen bderfeiben mirkjam au 
ſehen. IA biefer Wunfg ein berechtigter? Bir find 
nicht gewillt, ben Verbienften der Theologen, welde 
felt einer Reihe von Jahren dort Ichren, irgend 
Etwas abzubreden, wir erfennen vielmehr bas Be» 
beutenbe ihrer Leiftungen gerne an, Aber eine 
Thatfache ifi es, daß ſeit Dezennlen bie von bics 
fer Fakultät gebildeten jungen Geiftligen nur einer 
theologiſchen Richtung, ber orthoder ⸗lutheriſchen, 
angehören, und das hat feinen Grund darin, daß 
fie in eimfeitiger Welfe nur nach biefer Rich⸗ 
tung hin von’ der theologiſchen Fatultät im Erlanr 
gen gelehrt und geleitet merken. Und hievon if 
wiebernm der Grund, baß biefe Fakultät, wie wir 
aus wohl unterrichtetem und glaubwürdigem Munbe 
vernehmen, keinen Dozenten ben Lehrſtuhl befteigen 
läßt, ber fich nicht etma nur auf jämmtlige fpmbor 
uiſche Büher verpflichten läßt, fondern ber ſich 
nicht verpflihtet, bie Schrift wur nad 
biefen ſynboliſchen Bädern ausyulegen. 
Thatſache iſt eo ferner, bafi bie iffem 
Ihaftligfeit im ber Geiſtlichtelt ber prote ⸗ 
ſtautiſchen bayerifgen Landesfirde feit Dezennien 
nicht zu · fondern abgenommen fat. Und bas if 
fein Wunder, wenn dic Mehrzahl berfelben vor 
einer Fakultãt herangebilbet wird, welche nur einer 
and zwar einer durchaus unfreien theolsgiihen 
Richtung angehört. Da werben eben junge @kifts 
liche herangezogen, melde fehr ſchnell fertig im 
ihren theo:oglihen Anſchauungen und Ueberzeuguns 
gen find, weil fie biefelben ſchon fertig von ber 
Univerfität m.tbringen. Da befigt man bie Torrelte 
und unfehlbare Lehrweieheit ſchwarz auf weiß und 
trägt fis getroft nad Haufe und ins Amt. Da 
wird Allee, was von einer amberen theologiſchen 
Rıylung, befoubers mas von ber liberalen Theo⸗ 
lozie gebradt wird, von Bornherein verurtheilt, 
weil eo non dorther flammt und oft ohne baf 





Gen Tertes folgen. del. Müllers Husgabe 
er (yınb, Dücer ıc. 1843 p. 517 u. 518.) Rad 
em diefelbe die mmbebingte und alfc ie niltige 


Brozeiß Bazaime 

4 Krianon, 9. DON. (Schluß des dritten Theile des Rappotto des 
laterſuchungsrichters Generals dv. Miviere.) Inzwiſchen dauerte die acheime 
torrefponbeny zwifhen dem Bringen Friebrich Karl und Bajaine forte Die 
aelſten diefer Depefhen — von dreisehn iſt 8 aftinmäßin erwlefen — wur: 
ven vernichtet, barumier eine, in welder ber ®eneral von Stichle fich barübır 
xtlagt, er Habe erfahren, daß eine Anzahl von Fahnen vernichtet worden wire, 
56 ift beztugt, bag Boher, ehe er nad England abreift:, Ordre gab, diefe 
Säriftfüde zu verbrennen. Befländig gingen deutſche Offiziere nad dem 


dauptquartier des Marſchalls Hin und her, unb ſchon machte fi als Folge | 


son bemerflich, daß bas Feuer des Forts in gewilfen Richtungen, fo in der 
Ritung von re, eingeftellt wurde, weil ber Feind vorgab, daß bort frans 
Ööffge Verwunbete lägen, bie er nicht befördern könne. Und man weiß, wie 
denig ber Feind fenft in biefer Hinficht die Gebote beobachtete, melde ſchon 
wiſchen cieiliffrien und chriſtlichen Nationen gelten! Au 24. Of, üsermittelt 
ver Prinz Briedrih Karl dem Marſchall Bazaine cine Depeſche des Grafen 
Blömard, des Inhalts, daf man Angeſichts ber Haltung der franzöſiſchen No: 
son nicht mehr mit dir Megentfhaft unterhanbeln könne, und daß politiſche 
Anterhanbfungen überhaupt ausfihtdioe wären. Mun wor offenbar für dem 
Rarfall der Moment zu einem heroifgen Entſchluſſe gefommen. Anſtatt 
“fen that er Alles wm die Arutee durch Mittheilungen über die auswärtige 
ae, bie aus feindlichen Quellen gefleſſen waren, zu entmuthigen; den Zeit⸗ 
men, welche zuvor dem Hauptquartier vorgelegt werden müffen, läßt er alle | 
lriitel ſtreichen, die fi gegen die Kapitulation erttären. Der General Chan— | 
arnier wird anf Beſchiuß eines Kriegseraths vom 24. DE, in das deutſche 
Muptquartier geſchict, um bie lehten Bedingungen des Slegers zu hören und | 
le Reutrafifieung, eventuell die Internirung der Armee ober ihre Möfüfrung | 
24) Wigerien zu erwirten. Dazaine mußte im Boraus wiſſen, dah er es nicht | 
adqſeben Könnte, und Ehamgarnier brachte in der That eine Höflidge, aber | 
ifiebene Ablehnung zurück. Der General Eiffeg war mit einer ameiten | 
Ylfion nicht alädiider; es wurbe ihm eröffnet, dag das Schickſal der F. lung 
m bem ber Armee niet getrennt werben ünnte: Mey müßte mit jänmt- 
Material und Fahnen ausgelichert werden, bie ganze Urmee fi gefangen 
en; dieſe Bebingungen fein unmiberruffig, Der Sriegsratb vom 26, ents 


Kanbeöfirde haben und zweitend wiſſen mir nicht 
unb wir glauben nud die weltlichen Synodalwmit⸗ 
glieber mwiffen es nicht, mas cigentlih unter „dem 


man es lich. Darum iſt ber Wunſch, baf bie 
theologifhen Leirflühle in Erlangen auch für Dos 
zenten anderer und friierer Richtung zugängli ger 


ſchloß ih mit ſchwerem Herzen, fie im Prinzip anzunehmen unb ben Generals 
ſtabachef Jarrae hinaus uſchiden, um wenn moͤglich, noch einige Milberungen 
zu erwirken, In diefem Augenblide melbet ber Oberintiubaut, dah mar neue: 
dings noch Brob für brei oder vier Tage geſunden Hätte, was auf den Dar 
fa welter Beinen Ginbruf machte. Jatras konnte bei bem General Stiehle 
nicht durchſehen, daß au nur eine Abthellung von jeder Waffe frei abziehen 
bürfte: ber König "rolle, entgegnele von Stichle, als Anerkennung für bie 
Tapferkeit der Armee nur neftatten, baf di jenigen Dffistere, bie ſich auf Ehrens 
wort verpflichteten, nicht mchr an dem Krlege Iheilzunchmen, mit ihrem Degen 
nad? Frantreich zurückkehten. Am 27. Gberbradite Jarras ben Entwurf ber 
Konvention dem Marſchall, der ihn genehmigte und zum Beſremden bis Gr 
merals erfiättz, ex molle von den trlegeriſchen Epren und dem Defild der Trups 
pen, welches ber Feind nachträglich chenfald zugeſtanden Halte, Keinen Gebrauch 
maden. 

Nun kehrte Jarras in das deutſche Hauptquartier zurüd, um bie end: 
giftige Konvention aufzufchen. Hier erzielt er von Bazaine ben Auftrag, bem 
General Stiehle zu eröffnen, es fei in Fraukreich nah einer Revolution Sitte, 
Fahnen und Stanbarten, welche die geſtützte Meglerung ber Armee verlichen 


hatte, zu vernichten und nach biefem Gebrauch fc auch in Mech verfahren R 
worben. Stichle fragte ungläubig, wie viel Fahnen dann fon vernichtet = 
worden täten, worauf Jarras, ber feine Verlegenheit verrieth, Keine Auskunft 5 


neben wollte, Im Krlepöraly war inzwiſchen vom den Fahnen au ſchon bie 
Rede geweſen und auf eine Aufrage bes Gererais Dravanz gab Dayainc, wie 
diefer General biftinmmt gehört Haben will, während es ben übrigen Aniefens 
ben entging, Befehl, man folle jämmtlige Fahnen ind Urjenal fhaffen, wir 
fie bort zu verbrennen. Der Seneral Soleille, an welchen biefer Befehl er⸗ 
ging, wiberfpridt fih im feinen Ausfogen, bald will er nichts, balb weill cr 
einen förmlichen Befehl sehört Haben; auf alle Fälle Hat der Marſchall bin 
Befehl nicht aud, wie eg nöthig gemefen wäre, den Korpsfüßrern zukommen 
laſſen. Deſſenungeachtet war bie Sache höochſt bringend, ba Jarras noch am 
26. Abends den Text ber Kapitulation vereinbaren ſollte. Am folgenden Tage 
war es in ber That zu fpät, bie paffive Haltung Bazaine's und Soleille's in 
biefer Ungelegenpeit bleibt ein Mäthfel. Am 27. erläßt Soleille „im Muf: 
trag des Marſchalls“ deu Befehl, Fümmtlihe Fahnen in bas Arfenak eluzus 
liefern und bort zu verwahren, teil fic wit alem übrigen Material In bas 
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at werden, ein berechtigtet. Denn die Erie | zum Stubienfefrer an der Stubicranftalt zu Paſſau Bermi | 

— ren fiberalen, nr — heologiſaen euanut; bie Lat. Pfarrel Reuntkkchen bei —— Etnitgart, 10. O —*—— 
Miflenfgaft in che Thelſache, welde auch die har | dem Frpofltus M. Sonnleitnet zu Prunn, F langjährige Mebattenr bed qwãbtſchen 
e der Grlanper Dosaten niht aus der Witt | kath Pfarrei Liebenſtadt dem Erpoiltus E. Pfaller | Dr, Ewit Elben, 75 Jahre alt. * en h 
fdaflen kann, Und and mit dieſer Tpatfuce | in Vadelebaqh Übertragen; bie prot, Piarftche u Königsberg i. Br., 10, Dt. Hente — * 
muß perehnet werben, Sclieken wir biemit | Hohenſtabt dem Pfarrer J. Gs. Sqaitberger in hier deo Kellergewölbe eines Neubauk ge 
unfere Beſptechung der Augsburger Mdreffe, obwehl Beiden verliehen; genehmigt, daß bie Bath. Pfarrei | motei 2 Mrbeiter getötet und einer [hier * 
wir voch vieles zu fagen hätten. Mic find ber Adeleborf vom bem Erzbiigofe von Bamberg dem | wurden. i (TR. Fi F 
Uebergengung, doß Me ihrem Inhalte nad bereditigt | derzeitigen Verweſer, M. J. Riegler, bie kathol. Luzieniteig (Braubfinben ‚) 9. Oklober — 
it und daß dic Generalſhnode nicht gut tim wilede, Pfarrei Giech von dem Erzbiigofe von Bawberg geitern Abens {hneit es hier fortmährend ie „er 
wenn ſie darliber ohne Weitere |jur Tagesorbnung | bem Dekan unb Pfarrer a. Zöpfl in Langenſen⸗ daß; für die Hier im Dienſte befindlichen Saü — 
überginge. Sie üb nicht gegen bie Kirche und | delbach und vie kath. Pfarrei Sgläffeljeld von dim | uı Siiefübungen nicht zu denten iſt. we 
ben enangeliiden Glauben — fle —— von —— a Pfarrer 9. Dorn — — 
berweckt bad Wohl der erftan, vie Ferderung tes | in Kaltenbrumn verliehen werde. : i 

walten, Mögen ſich ihr viel, wenipftens alie Zuge Shrnmit. da all 


— 
Itberal gefinnten weltlihen Kirchendotſtände uns » * — ——— — Nürnberg, 11. Detor. (Appell.⸗Serigth wir 


Dem vormal. Gymmaſielptoſeſſor an ter Studien⸗ Die Berufung ver gelchiedentn Vorlegetin Mar. | ji sn 

Dee Anfake Buflrmuneetktun, be jace | SIE Granger und Söheigen Oetker SB | Yein von Mndtad zeacn 1a Urteil db Ta-&e-| za 

— Ya | ma af face Br Bloc tab She | N ge va nt un 9 Kay Bea fr 
r plauben, cin Regt barauf zu haben, biefen | zur an einer bayr. Gubiemanflaut geattet und | rurtbeilt war, wirhe bepü 

3 zügig ber Schuld weh) ars 

Wunſch ale Erwartung auszuſprechen. derngemäß berfelbe zum ——— * ——— verworfen, die Strafe Pooch mi a 

—— — Studienanftalt Rempten ernannt ; ber Dieb. Giabt: | , mon, Gefängnik heraigeſeht. Ebenſo tmure| :5 

DBentihes Neid. vifar an ber protefi, Gtabtpfarrliräe zu —— bie Berufung bes led. Näühlbeſitz roſohns I. s quent) „us 

ꝛa Münden, 10. Oft. In das Budget der | I Belt, zum a rag sr ne. von Simmelsnorf gegen das Urtheil des kal. Bars] yui 

mödften Finangprriebe iR auper einea Pofulaund | Bi prat, Ohller an bar Aetänihull u ON I er, Mürnberg, monad; berfeibe wegen Bergehes| j 

von 0,000 fl. zue Aulbelierung ber Pen | AnHalt zu Mürnberg mit ber pragma 8 | per Befeitigung gepfändeter Sagen zur Gefängnik| zur 


eines Studienlehrers ernannt; genehmigt, daß der 
tath. Piarrer I, Banymann zu Straßfirhen und 
N. Mile zu Remigiusberg ikre PfrAnden reſig⸗ 
mixen; bie Eifensapmaffiftenten . Dafh ron In: 
golftadt mad; Notabern und ©, Bogler von 
Nürnberg nad Jugolſtadt verfcht. 

Darmftadt, 11. Oft. Üben findet eine aufers 
ordentliche Sigung des Staateminifteriums Platt, 
Die Säliegung des Landtags iſt wahrſchein ⸗ 
lid, (dr I.) 

Arentreil. 

Paris, 10, Of. Ober Stoffe erklärt auf 

die ihm gemachte Veſchutdigung, Depeſchen bes 


ſionobezüge ber vor dem 1, Januar 1872 in ben 
Rupitand verfegten Staatsriener auch eine (pro. 
Gehaltöaufbefierung ber Funktionäre an ben Een: 
tralftellen eingelegt. 

“ Münden, 11. DOM. Die ollerh, Ents 
Thliekung, bie Einberufusg bes Landtage beir., 
4 d. Elmau ben 8, d. M, lautet: Ludwig II. ıc, 
Bir haben nach Antrag Unferes Gefammt:Stantes 
miniſteriums beſchloſſen, den Zanbtag nunmehr auf 
Dinstap, ben 4. Rob. d. Fe, einzuberufen. Wir 
befehlen Unferen Kreisrigierungen, alle aus ihrem 
Kreife berufenen Abgeorbneten für bie 2. Hammer 
fogleid, unter abſchriftlicher Mitteilung diejer öffente 


ftrafe von 21 Tagen verurtheilt war, hlaſſchtlich ber 
Schuld im Koftenpunkte verworfen, bie Strafe über 
auf 8 Tage Gefaͤngniß herabgeſetzt. » 
f ‚11. Okt. Beim Biefigen kgl. Br 
sirtögericht kommt am Montag, ben 13. Oktober, 
folgender Fall zur Verhandlung: Borm. 8'/a Uhr: | 
Verhandlung genen ben Dacbedtermeifter I. Seh | g, 
[ab und ben Almmermeifter K. ir. Hahn bahle | „1 
wigen Vernehens ber fahrtäffigen Töbtung im Bu | 
fammenfluß des Vergehens der jahrläffigen Körper hi 
verlegung. I 
5 Ansbah, 10. Ok. (Shmwurgerigt)| 
Wieder bietet ber Gezenftand ber beutinen Verhanb 







lichen Ausihreibung aufzufordern, ſich rechtzeitig im 
Unferer Haupt: und Mefidenzftabt einyufinken Urt 
und Stunde ber Gröffnung, Sowie bie jForm'n, 
unter weldyen biefrlbe ftattfindet, mirb bei der Un⸗ 
melbung befannt gegeben werten. (Gez.) Ludwig 
(g4.) ©. Pirepfäner, Dr, v. Lub, v. Pfeufer, Dr. 
v. Häufile, Derr, Fortenbach. — äglih ber 
Berfommlung ber Lanbrätbe für das Jahr 
1874 wurde d, d, Elinau ben 8, bo. Wets, folnenbe 
Entſchliehung erlaflen: Ludwig IL x. Wir finden 
Uns mad Urt, 19 u. 20 bes Landraibe-Geſeh 8 
bom 28. Mai 1852 bewogen, die Erdffnung ber 
Landratfäverfammlungen für dos Jahr 1874 auf 
Montag, den 10. November d. J., an den Sihen 
Unferer SKreisregierung feftaufeßen und beauftragen 
Unfere Kreigregterungen, Kammer bed Innern , bie 
Einberufung hienach zu veranlaſſen. (Gez.) Ludwig. 
(ar) v. Pſeufer. 

A Münden, 11. Dee. Der König wird ſich 
zu der am 15. do. Statifinbenben feier des Ge— 
burtöfeftes der Königin: Mutter nah Doben- 
ſchwangau begeben. — Rachrichten aus Wien zur 
folge wirb ber deutſche Kaiſer auf ber Reife von 
Baden-Baden nad Wien nicht über Münden, 
fonberm über Regendburg reifen. — Der Oberkom 
mifjär ber 8. Poliztidirettion dah.er, Herr Peckert, 
foll zum Regierungorath bei ber Kreior gierung von 
Oberfranken befördert werben, 

” Münden, 11. ON. (Dlenflesaagriten.) 
Auf die erledigte Stelle eines Präfidenten bei ber 
Regierung von Oberfranten wurde ber Minifterial- 
rath im Staatsminiftertum bes Innern für Kirchen 
und Schulangelegenheiten, H. Frhr. dv. Herman, 
befördert; ben zeitt quiesz. Weziıksomtmann von 
Ebermannſtadt, Gg. Sb. d. Sutner, bei fort: 
bauernder Funktionsunfaͤhigkelt nunmehr ber Ruhe⸗ 
land für immer bewilligt; ber voran, Ordenscon 
vcutual und Stubienfchrer an der Abtheilung B br 
Lubseigdgumnafiumd in Deünden, J. P. Kater, 


verdffentlihten Zuſchtift, er warte nur fein perfüne 





Marſchall Bazaine an den Marſchall Mac Mahon 
unterflayen zu haben, in einer durch bie Zeitungen 


lies Erſcheinen vor ken Srlegegerichte ab, um bie 
erforderlihen Erläuterungen abzugeben. — Bon ben 
heutigen Abentzeitungen befgältigt fh der „irans 
gais“ mit ber Fuſton. Werfelbe meint, die biö: 
bırigen Abgerungen in ber Fuſſondangelegenheit 
feien erflärti, dieſelbes könnten aber fünftig, mas 
mentli bei ber lebhaften Thätigkeit und ben Mal: 
tationen ber Qinfen gefahroll werden. Es feien 
destalb jedt auch Schritte gethan worben, um bie 
beſtimiate Form ber jüngften von Grafen von Cham⸗ 
borb gijagten EntfKliehungen kennen zu lernen und 
bad weitere Verhalten danach einzurichten. — Dem 
„Tempi“ zufolge bat Beute früh eine Beſprechung 
Saltmir Perier's und Lion Say'e mit Thiers 
ftattachakt. 
einzelnen Gruppen ber vepublikanifchen Partei 
berrfche das solljlänhigfie Einvernefmen. — Geftern 
wurben vorm ber Polizei bier ca. 22,000 Phote⸗ 
graphlen bes jungen Bringen Rapofeon konfigzirt, 
— Graf Flavignh, Präfibent bes Vereins zur 
Pflege verwunbeter Krieger, It geftorben. (T. N.) 

Paris, 11. Dit. Die Gerbichte von einer Vers 
baftung des Oberſten Stoffel und des Maier 
Magnan find verfrüßt, (ir. 3.) 


Belgien 

Brüffel, 10. Oft. Die aus Kechtekundigen 
beſtehende internationale Kommiffion, 
welche nad den von ber Genfer intermationalen 
Konferenz im vorigen Monate gefaßten Beſchlüſſen 
dag Völkerrecht Fobifiziven und die zur Unmenbung 
zu bringenden Prinzipien für ein internationales 
Shiehsneriht Feftitellen fol, Hat Heute im Stabts 
haufe ihre Siyungen eröffnet. (TE. N.) 





Das Blatt fügt hinzu, zwiſchen ben | 


[ 


ung eim hohes Qutereffe bar. Win jeht A4jöhrle| 1. 
deB (zur Zeit der That 1Fjäprines) Madden if 

des Verbredieng bes Branbfilftungsnerfuhs und dei] |; 
Siftmorbs angellagt, Die Unaeliante En 


r 
Marg.Weik von Ermesphofen, fait noch Kind, dr) „ 
ſowohi von ihrem Lehrer mie von bem zufändigen 
Srifiligen in geiftiger Vefäpigung umd fittlihen| „ 
Betragen das beſte Zeugnikkß gegeben wir] | 
iR wichelih geberen und beren tter mal ; 
1 


Ermeghofen verbeiratget, Die Angeklagte mar 
feit ihrer Entloffung aus der Schule Kindomag| 
bei den Taglößnersehelenten Fellner in Mt. Der | 
nel, welche ihr bie Warte und Pflege ihres etmas 
über ein Jahr alten Kindes anbertrant baten, Dre 
Dienfiperrihaft war mit ihr im Garzen wohl jt 
frieden, wenn fe auch nigt, wie die Nachbam 
fanen, beionders jdn mit bem Rinde umging. As 
23. Mai 1872 war die Frau Fellner's um 4 Uhr 
von Felbe heimpepargen, um ihr Kinb zu ftilen. 
Das Kind war munzer und ſriſch. Als fie Abende 
wieber heimtehrte, fügte ihr Die Weiß, ber Kiim 
erbroden. Auf bie Frage, eb bas Kind niät 
etwas Unrechtes befommen habe, animortete bie Bit 
ſchlagfertig: „Ya, em Mann Yabe ihm auf 
Straße ein Butterbrod gegeben, bad habe das 
gegeflen ic. — Ben ba al erbrad ſich dae 
| oft, Eonnte bie ihm verordnete Arznei mi 












negmen, wollte aber immer trinten. Es zeigten 
allerlei keanthafte Erſcheinungen nam 25. Maiftarb 
Der Verdacht einer Phosphorbergiftung wurbenunfee 
ftatirt, Die Ungeinc des Verdaqchto ber Thäterfaft gen 
die Wei erfolgte aber erſt — burd bie Senban 
merie — am 9. Mai 187%, alfo mad faft eine 
vollen Jahr. Kein Wunber alſo, daß bie Ausg 
bung und Unterfuhung ber Leiche ein nenafives Ro 
jultat ergab. Ein Beweis ber Täter fhaft dieied 
BVerziftung konnte damals nicht erwirt werben, md 
fly dazu meitere Anhaltspuntte mit ergaben, um 
man bie Weiß einer folgen Ruchloſigkeit doch kaus 
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Inventar ber Feſtung aufgenommen werben ſollten. Bayaine beftreitet, dieſen 
Befehl ertheut au baben; Soleile cıhätt es ;cit Beftimmmibeit aufrecht. Das 
für ben Keommanbanten des Arſenals, Oberſt Girele, beſtimmte Fremplar 
bieſt Soteill: allerbirgd yurüf und bes Nachmittage erklärte ur wieder den 
Oneralen, deß bie Fahnen entſchieden verbrannt werben follten. 
nerale meinerten fi, fie augzuliefern; im ber Sarbe läßt ber Diet Pan 
eine Fahne zerreißen und mehrere Andere folgen ihrem Velſplel. 
fährt es und läß‘ den Truppen yu ihrer Berußigung in einem BPoftfkriptum 
erklären, dah bie Fahnen im Arfenal verbrannt werben follten, moraus wie 
ervorgeht, daft ibn ber Befehl bes General Soleille befannt geweſen 
er Oberſt Nugues bekundet, daß der Marfall bie neue Orbre yur 
Verbrennung wieder den Generalen Koffinieres und Solellle verſchwieg, ale 
ob er von dielen eine Finwendung fürdtete. Schließlich werben bie Fahnen 
inventarkirt, sum ben Preußen außaeliefert zu werben, 
Dei ber Feſſſtellung des definitiven Tertes der Kapitulation wieberfolte | 


berum 
war, 


General 


Kriegsinatırial, Fahnen, Adler u, f. wm.” 


man aus Allem cine Trophäe. Eine einzige Fahne war ber Preis bed Kampfıs 
am ben Iluiigen Tape um Meg geweſen und das war eine preußg. Fahne, die 


0, Witaillors 


usb B6 Urros, melde 
28, madt der M 






und fragte, 


Stiehle, daß er an bie Bernichtung ber Bahnen nicht nlaube und 
daß jebenfalla alle, bie noch voraefunben wilrden, ausgellefert werben müßten. 
Demgemäk beikt es au in der Honnention: „Die Waflen, wie bad ganıe 
Der Bericht fügt hinzu: 
wenig rubmosll eine Wegnahme inter folden Umfänden auch geweſen fein | 
mag, jo Llieb doch Lein Merkmal, ob biefe Anfignien in einem Magazin vor: | 
gefunden ober auf bem Schlachtfelde erobert werben waren. In Berlin machte | 


on 16 ImfanterierWeg., fie war am 16. Nuguft von einem 
Difsler des 67. Rigiments (Divifien de Eifjey) erbentet worden.“ 
nenne der Bericht mit Befriedigung die Generale Raveauconpet, Pepaffet 
ihre Faknen perföntih Halten verbrennen laſſen. 
arfgall in einen Kriegerath den Korpeillhrern von bem Ka⸗ 
ig und Yon nun am durfte von ber weiteren Ber: 

Were fein. Min Ori⸗ſ des General Stiehle | 

ier bie aus, doß nummehr an die Habe 
würde, tote viel ihrer noch borkanben wä: 
BG Derist entalten: 68 wars ihrer 53; 00 ger 


ftand im fener Antwort 
vom 28, und 29, find 
Einlge Ser 


Bazaine er- | nefeh bad Schickſal ber 


„Tammclten fi 
Nirmiecelferpd 
| itr Effeftis ca: 
„Wie | 


Dann 
Am | Briedrih Korl möglich 


| den Wiederſtand feiner 





hhäge des Kriegs von 


fräfte entgegenftellen Tönnen, 
beren erfte Truppen jih fon am 24, 
negen den 25. November Fontainebleau und Pithieiers erreite, unter 
Mauern von My zuruckzehalten worden wäre, (o wären bie Bebingungen 
Kampfes vor Drieans ganz anbere geweſen. 
Berimütbungen äußern; aber ber Erfolg, welhen bei Coulefters zwei fran 
(Ge Yirmeelorps, bie nist cinmal ganz ins Treffen kamen, bavontrugen , 
finttet die Annahme, bag es obne die Intervention ber Armee des Pri 


an Stiehle Al cl, Diefe und andere Schrifthüd 
ebenfalls verſchwunden. Der Bericht ſteht nit an 


zu erklären, bafı „ber Marſchall Bazalne ſich in bieſer traurigen Angelegeshel 
gegen feine Pflicht und Ehre vergangen hat.“ 

Das Iepte Kapitel bes Verists handelt nun von der Kapitulatie 
ſeibſt. Hier mirb noch getabeit, daß ber Marſchall Bazahne gegen das Kriegl 


Dffigiere von dem der Soldaten geirennt ab de 


Erfteren bie Pflichten, welche fle mit ihrem Verſprechen auf Ehrenwort übe 
nahmen unb bie mit bem Pattiotigmug und ber Dienfipflidht unvertint 
maren, nicht kiar gemadt hätte. 
lihen Erisppen bleiben oder dech wenigſtens feinen Generalitab bei ihnen & 
rüdiojfen und bajüy forgen wmäller, daß ihre Verpflegung fogleih von di 
Feind Übernommen mwürbe; anftatt deſſen yären noch im ken legten Stunt 
und in ben erfien anf die Kapitulation folgenten Tagen viele framzölil 
So daten Hurgn® geſtorbden. 
an ber Lolre 
M.wig Fehlt es biefen neuen Truppen an Aufawimenpalt, a 
fehr bedentend und die Dentjchen hätten ihnen, von der ! 
laperung von Paris zurßdgchalten, nur an Zahl bedeu'end ſchwächere Str 


Er ſelbſt Hätte feeirillig Lei feinen ungſü 


„Im blefem Augenblice“, ſchlietzt der Bari 
zwiſchen Nevera unb Blois jücf franzöfl 


Nenm bie Armee bes Prinzen Friedrich K 
DE, In Bewegung fehten und 


Man kann jet  Freitich 


geweſen wäre, Paris zu befreien, Man tan allo 


haupion, da der Marihall, indim er ridt die nörhigen Maßregeln traf, 


UArmee und ber Feſtung Meh zu veriännmm, | 


Teil der Berantworilichteit für bie entſcheidenden und micht wieder gu 
madenben Nieberlagen ber Rotre:Uirmer tragen muß. Seban, Mip, Dir 
— ber Name bes Marf 


Bazaine wird ewig an dirfe dici „rohen Vin’ 
1870 geknüpft bleiben * 


Digitized by Google 













x Erkchungen = 
Sr elbſt geſteht jeht offen 
riefen ihtes Hertn anzünden 
hörennen wollen, damit derſelbe für den Au— 
ıblid keine Magd mehr brauche und fle aus deu 
nah Haufe zu ihren Eltern tuwme, auf 
abe fi nehofft, daß fie Riemand mehr im ven 
nehmen werde, wenn ein folder Berbacht 
if ihr wuhe, dab fie alfo tmmer hätte zu Daufe 
Bleibe: — Durch biefe That mwurbe and 
früßere Verdacht des Giftmordes wieder erregt 


ae en ul ung, über biefen Fall aufgenons» 













at machte bie Anpeflagte Beh 
hierüber das Geftändniß, fie fei am 

v. 3. früh. mit bem Gedanken aufar —— 

den Meinen Michel Fellner um bas Beben au brin 

, damit fie wieder heimtame ıc, Der Dedande 

nicht mehr verlafen, Te babe daher aus 

Moffer aenommen, in Laöfelbe Bhocpher, 

bon im Haufe befindlichen und von gekauf⸗ 

Bünb abſchabte, geworfen und «4 bem 

5 u. gegeben. (Honf, f.) 

Ar , 10, Ott. Der Dreis bea Hof 
2. ausbieres wurde auf 79 ir., bezw. B fr. 
J (Im vorigen Jahre Betrug berfelbe 7 

— fr.) 

Runden, 11. Oft Rachbem bie Cholera 
Münden nur mehr in einzelnen fällen auftritt, 
ber Unterricht an den dortigen humani+ 
en und techniſcen Lehranftalten 

m 27, Ott. zu beginnen. Bezüglich des Beginnd 
3 Unterrichts für bie ifofirte Lotelnſchule und für 
die Gewerbiäule in Ingolftabt wird noch bes 
fondere Minifleriofentfliegung erfolgen, 

4 Münden, 11. Oft. Bom 9. bie 10. b, 
Udenbs ift hier an ber Eholera 1 Perfon erfrartt 
und Miemanb geflerben. 

er Münden, 11. Oft. Nah Veenbigung ber 
4. orbentliidien oberbaperiihen Shwurgerihtö: 
figung mirb dem Wernehmen nah no eine 
außerorbentlie von Furzer Dauer anberaumt 
werben. In berfeiben wird aud ber Wonſtrept ozeß 

gegen ben Raubmörder &umpp, welcher ungefähr 
acht Tage in Anſpruch nehmen wird, durchgeführt 

















FVolk⸗ wirthichaft, Handel & Werkehr. 

Nürnberg, 11. Oft. (Hopfenterit der A⸗D. 3 
Au am Beige Markt ift die Zufuhr klein > 
blieben unb ba fowohl für Brauerkundſchaft wie 
für Erport lebhafte Bebarfsfrage ſtand, jo mären 
bie angelommenen 5—600 Ballen zu fleigenzen 
BPreifen raj vergriffen. Die meiſten Abſchlüſſe 
ber Marklwaare Tauteten zu 52—55 fl., Seltener 
wurbe ausgewählt zu 56—58 fl,, ober in gerinafter | 
Baare zu 50-51 ff. gehandelt. Heutige Notirugen | 
Tauten: Marftwanre prima 59 6 fl., bitte fefur aba 
43—50 fl, Spalter Stadt dortfeltft 125 Ir fl, | 
Spalter Yand, ſchwere * 110 120 jt,, ⸗ 
Land, Mittel Lage 90 — U5 fl, Spaiter Ya nd, Tihte | 
Lage 70-85 fl., Beten prima so-—an a ? 
ditto ſekunda 68-78 f., Badiine prünms fehlen 
7A—80 fl, bitto fefunda 66 —-T7UA, Dollertauer 
Segel 90 — 100 fl., bitte prima 80 — 85 fl., 
ditto ſekunda 70 — 75 fl, Herobrucker Gebirge 
Hopfen 66-—72 fi., ditto ſekunba 55— 60 fl, Mics 
gränber prima 66— 70 fi. — Mittag 12 Uhr: Pi 
antmirtem Geſchafto gange wurden bisder alle us 
fünfte guter Wanre zu geineldetem Preisitand, Pr ma 
Alldygränder und Geblrgehopfen zu B—64 fl. it 
haft gehandelt. 





„41; Or. (Mochenberiht ber) 
Sanbesprobuften» und MaarensDärfe,) Auch 
biefe Woche befchränkte ſich das Geſchäft an unf rem 
Probuftenmtarfte auf mäßige Umfüge Lei feii be: 
baupteten Breifen, Ed murben bewilligt hür Bene, 
Mein fl. 9.6 — fi. 9.15, vo. fl 854 —- 96, 
Rordbeutfchen Weiren fl. 9,15, fi. D18 — fl. 1.30, 
Würzburger Weizen 0.15, Ruf Weipen fL. 0.0, 
ah Weizen fl. 9.12, Roggen, rufl., fl. I au 

Cherite, Scweinfurter A. 7.10, Miötrilbe 
fl. 7.30 per 100 Jollpfd,, Hafer en detail A. 4.30 
bis fl. 5.30 per Hetlolitet. 

* Berlin, 11. Oft, Die Bereinsbanf Duis 
forp beruft unter Hinweis auf bie vothwendig ge 
Wworbene Yablunpsfufpendirung ihre Gläubiger auf 
ben 14. d, M. behufs Herseiflfrung eine außer 
—55* Arrangements, ebentuell zur defdluß: 

Be über die Wicderanfnahıme der Rablunnen. — 

eftenbgefellfhaft und ber Gentralbaus 
verein berufen ihre Gläubiger auf ben 15. d. M, 


zu bemfeiben Zwede. 
Wien, 11. Or. Auf Anfugen ber Wiener 
Dipaji; —— am in ſlebrifche 






Ei "en, it. On. Bm ieh an der 
Norm -Koupon von Nente ws Lobo de Bao 
Bei der Stantöfgulbentoffe mit d Brog, escamptırt, 

** Mewyorf, 11 Oft. Risstoffizielle Bericre 





meiden, daß bie Barwollexernte jürgh erbebnd 
durl Dose und Würmer beihäbigt wide, Befan 
ders in irtanfas und Tenefiee. Die Minteraus: 
fast 1 DBeigen hat im biefem Jahre iu „größeren 
Moni fattgefunden, ald früher. — Die Kuis- 
ernt⸗ I nur mnerbeblic durch Froſt befnäbiat, 
Tr, tn 


— nd» TEN EEE — — 

N —— Bepesche:. 

= Nünden, 11, OR.) Der Unterriht an 
ben Lehranſtalien bat runnehr mit dem 27, db, zu 
beginnen, Die Aafnahas: und Nahpräfungen find 
am 2, b4, abzuhalten. 

** Speper, 1, Dftir. Bon 10. bie 11. DE 
teber fin an ber Cholera erkrankt 23, gefto ben 
5 Berfonen, Oefammtftand 312 Erkrankungen, 
144 Todesfälle, 

+ Tübingen, 11. DOM, Der Scriftfieller 
Hermann Kurz, Billiotbefar ber Biefigen Uni: 
verfität, iſt geflorben. 

* Darmftadt, 11. Ok,*) Die Erfle Kammer 
lehnte in Berathung des Schulgefepes ben obligas 
toriſchen Beſuch der Fortbildungsſchule mit 14 ger 
gen 12 St, ab; ferner mit gleicher Stiem =. 
den 5. 37 Allnea 3, welches ben gefepliden 
fhluß ber geiftliden Eongregatioren vom —* 
unterrlät verfügt. 

* Dormitabt, 11, Die Die erfie Kammer 
nahm das Schuigefep mit allen gegen 2 Stisimen, 
wie es aus ber paragrapbenweilen Berathung herr 
vorgegangen if, an. 

** Genf, 11, Oktober, Bon Seiten ber Ul⸗ 
tramontanen wurben heute früh zwei in heftigen 
Borlen abgefaßte, gegen bie morgen ftattfindenden 
Boltdwahlen gerichtete Proteſte affichſti. In ben 
ſelben wirb abfelute Enthaltung von den Wahlen 
angerathen. — Das „Genfer Journal“ veröjiente 
licht einen Brief des Alnofeniere ber Arınce Mars 
ſchal, worin kerfelbe mittheilt, day ber Biſchof 
vonRancnausderrömif:fathelifhen Kirche 
ausgetreten ſei. 

* Bern, 11. Dit. Der Bunbesrath wird im 
Folge einer Mitteilung des Genfer Gtaatsrathes 
bei ver frangöfifchen Meglerung gegen bie Umtriebe 
Miermillobs pretefliren. 

» Varis, 10, Otu.) Informationen aus Vers 
failles Gefangen, der Herzog von Aumale habe bem 
fransäflihen Frieneminifter um bie Erlaubniß ge: 
beten, ben Kricgeſchauplad in Lothringen befuchen zu 
— Dir Krichanninlflet glaubt: das Verlangen 
dene Minifter des Aeußern mittheilen zu follen, wel: 
&er feinerfeit® um die Erlaubnig in Berlin nad: 
fügte, inden er erflärte, der Herzog würbe ein 
volltonımencs Jutonnite bewahren und nicht einmal 
in Dieb übernachten. Die deutſche Regierung 
Kat barauf geantwortet, ſie joͤge es dor, wenn ber 
Kerioz von Aumale nicht füne. 

“Noris, 11, DOM, Gin von 27 Munlzi⸗ 
paleStYen von Paris unterzeihre.re Schreiben 
irn Tage, am alle Drputicte von Paris 


vom & 

adreif ' sıptet, ba bie Mattonalgerfammiung 
ridl ı Ydt Sabe, die netionele Souveränität 
pi und tab die Mijerität des franaälls 
ſch en Staten Chanſbere als König zus 
lan sie Drputirten dir Stine werben aufs 
gefordert, Ab offen uber Bas vom ihnen Kierüber 
aAabuaebenee Velum au elle. 


) Miebergoit 
— — — —— — 
Rerat worilichen Redakteut: Bepliſt Cantor. 


Telegraphiſche Coursberichte. 


weanlfurt, Il. Otibr. Echlußcours 2 Uhr 
dr Ant Wichtel auf Donbon 115 bo. auf Paris 93, 
di sten 1014-344 bayer. Obligationen IH). Amts 
tii am Is? 87 7}. Delterr Bant:Aktien #7. ba, 
Kremı ttien 225}. Parmfänter Bant » Aktien . 


Bayer. Oftbafır Attien Liz 
Defter- Iiöler Booje 34r 





Eiünas: Zr Mltien ie 
Dar ter Zettelban 





Beihr 204, Nombarden i6n. Silberrente 6i). P 

vie Wı4. Sranffurier Bankvereln 1.0. Cpaniry 

IN. . ütabetgbagn-Aitien 423, ch z Eberheilen 

: ıf5 Defterr, Bantaltien 55 AUfoid : Hiumaner Fir 
anayı Ahien Jilf- Meintnger Bant:Mktien 112. Och 

S sc: bahn Rftien Ir. Deutje Berrinäbaut 102} 


— eier 1004. Hahm ſche Effeltenbant 1174. 

* Berlin, 11. Dit. Eqlußcourſe 3 Uber du Din.) 
Kölns Mindener Eiferb.- Stamm: Aftlen 143}, Berg if 
Rörin. Eiſend All. En. 


Märtiich, Eifend Metien INH}. 

Berlin Botädamer Elfend, :Aftien 113}. Berlin:Gtettiner 
Eljend.-Altien 552}- 342 Oberhefien ur elfifhhe Lud⸗ 
wigäbahı 149}. ombarben 3 taatsb.: Alt. 
1958. @aligier HM. Ameril. Bond 12 BB. De = 
Silberrente * Defit. Bapier Rente 9 Oeſtr 
Looſe 304, Defir. Kredil · Alen 1204. Diätonto-Romm. 


Untheili. 1 Deininger Bant: Darm: 
re A Me sin Breußiiche Bant · Attlen 174 
Deutſche re OR 65% —— € — a end 


d ion 101}. Deftr.- 
er E27? eftr, Du € Ban of & 
Distonte 1064. Gentr — Pe und den 


TI Belifieler Want 102, 






































































































- ——— 
— ir 
dentliche Verfan 
Um jahlreichen Den bes 
Mufitverein in gar 
Pufi den 13, DHober, 8 ** 
neuen Bolalitäten bei 
mozu bie —— und beren —— 
Randleberwurft , PR: — 
ratwürite 
friſch eingetzoffen. bei Veh, Pansow, 
gem Ei @leyhanten, — 
Eine Partie große neue — werden 
— nr. e m 
— 
gi: Monte en ae Gehen, ee we 
Hequifiteure und Agenten ] 
angefeit, — Schriftliche en unter G. A, 4441 am 
die Annoncen:Expeb. von Mubo ein 
Ein —* 
com itor- u. Iebküchner-Gehilfe 
* sub AOL in dr in ber — Eredition von 
Audo Moſſe am Jofephöylan bier. 
ER 
f fefte Nechnung 
pin gende = Qinden u übernehmen. 
fl Oflerten unter Pr 39 an bie Aunoncen 
— * v. Daubt &Gomp, in Münden, Refibunzs 






Fin 
eſucht. 





Als Auslaufer, 

Buffcher ober Hausmeifter Ex ein fetter, mititär- 
freier Mann Stelle und könnte berjelbe auf M Rau: 
Kon ftenen. Eintritt fofort ober 1. Nonember. 
sub S, 4444_int der Annoncen Egpebition von if 

Mofie am Joirphsplas bier. 

Ein tüdliger WVirebrauer (u 
Braumeifter ober Merllührer in einer Brrauerei; eb lin: 
nen bie empfehlendften Yeunnifie zurgeiegt werben. nähe: 
red im tes im Bafıhaus pım Seien Hahn, 1. Etod. 


Für ein Wepigeihätt wirb ein Was Sacher peiuät, 
der auch Meinere Reiſen zu beforgen hätte, Gau 12 


wünidt, 
Lebrlingsftelle:Gefuch. 

Tür einen mit ben nöthigen Borkenninifien ag 
jungen Dann wird foglih eine Stelle in einem J 
oder Engros· Geſchaſfte geſucht. Offerten deliebe man un⸗ 
ter 8 B. Ur. Xi an vie & db. Bi. pu ridlen. 

Eine Selakte Terfon, bie ihon immer bei Alndern 
war, winjcht nld Kinsätren eine Etelle, Mäßeres breite 
Gate Ar. 73 im Nofoliladen 
— Ein Rüden, a9 Im Rlridernadgen gw 
ft, fuct beigäftiet zu werben. Räherrd in der®. b. Bi. 

Wohnung. 
Ar folide ruhige Leute F m VBohnung zu ver 
mietgen, Sulbader Etra 


u vermietben eine BR: 5 in Bitte der 
Stadt, Mäheres im Baden ale #19, 
e jafftede zur 
ufle, Pu een 


— 













J 
vergeben. 8 Ar. 1655 in der An ver Bir 
Ein f-eundliches — — mit 2 Bellen Mi an 


ten zu vermieiben Leonharbägafie i 
Ein Geldbeutel ns mwurbe 
unb = t zur Mbolu De An — 





el an nn N 
Gamelag tag Rad — — verloren. Man 2 gerätlige 
‚abe am db s 


Stnbtihenter in Rü 
— den —— 1873. 


&Gewennene Herzen. 
Boltsftüd mit = 


Dosinpreife Kufang 7 Uhr, 
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m Y 
daufed Br. 16/919 Hintere 
Mose im Senke von meh: 
11. DHaber 187. 
Smeljer, Fat, Beriätsvollyieher. 


Montag, dem 13, Queber <urr,, 


Milton 2 tpr. 
er "fu WE 
we ich km Haufe Rı. 2 zu Mögelbarf verſchledene 

» den 11. Dlioher 1571 


Meier, Kat @, ritsvolneher. 
* 
Privat: Anzeigen. 


—— 
En Zodes Anzeige. N 
N mehmenben Bermwandten , | 
x —— ger wär bie — —— N 
N enıe Bin“ Den Hat, unier üı — 
Roſa, 8 


na Diertägigem Krumkiein in chır 
k ! " tiuem Alter won | 
3 Monaten Du ſich im fein Hemmtıtkrd Aeich abyu ) 


 Rürnberg, ben 11, Ditsber 1873. 

Die traueruden Eltern: N 
Matbäns Lehmeier, x 
Margaretha Lchmeier, 


eb. Si 5 
Dit Berrigen findet Senag vn 13, Ott, \ 
8 11 Mr, ———— aus auf } 


at Blodengieper- Verein. 

—2 —— a 
®, 

St Hattfindenben Beerdigung 


















Die Bereind-Borflänbe, 


Dauf, 
Bi die inmige Theilnahme bei der Beerbigung unferer 





Alichen Danl ab. es und vergönnt 
Deiner Mel benfiben tan ben Kae legen 
a, ben 12. Dftober 1879. 

Die Lichrmen. 


Beutiher Arbeitgeber: Bund. 
De ds —— — 
use Sen 14 Dfteber, Anden te 

Rultır-Brreins eine Generatuerfammiung 
———— dieſige Dereine ber Mebeiigeber eins 


Zageds+Drebnum 
Dr eineh 


gum Rıßeligeberbunbebtag 


ber Statut. 
— — 
Der enbe. 


den 13. Dftober, 


lichit eingeladen wird. 


Auſtalt in Fürth. 


, ben 45, Oltober b. Ita, findet von obiger 
die Ziehung Matt, umb Finnen bei Uns 
Roofe I. Alaffe a 52 ie, Gewinnft FI. 160, 
e It. Rlafe & Ms. Ad le, Gewinnft fi. 300, bie 
a tag, ben 11. Er ———— genommen werden. 
era, ben 12 t ars. 
En + Eh. Bild, 


Pobrenthorfirahe L Mr. 1433, 





















’, Dalsiwärmer, 
Süthen Für HAnabeıt, 
\ eu fordirt für bie 
Zntien änkerft billlaen 


Mass — — — 
Für Haarleidende. 
ib Mr. 9731. Ich beſcheinige hiermit, WR 
ig ehr, d. 98 * Saarheltoerſahren W 
bes Hrrem —— meh * — 
: um opfhantieiden in Velp B 

re 13, mit vollitänbta DB 
lem Kopfe begang und mich jeht mac 
Imonatlihem Webrawdte ber Sum mieber im 
Bollbefige meines Hanres befinde, \v dbaf 
ich —— weiche ich am tragen benötbigt 
war, volllommen entbehren Tarım, und Tann ich 
— die Aur des n Biübfinen allen 
eibenden and Driugendfte em 
















I yum Adler von 10 
ge Bübligen. 
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jederzeit entgegengenommen werben. 
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Geichäfts: Verlegung. 


IH erlaube mir hiermit, erneben anyuzeigen, daß 


fi vom Heute au meine Geichüfts-Lofalitäten in meinem 


neu erlauften Fabrit-Aweien in Meifienburg 2/6. be: 
mber. Die alleinige Niederlage meiner —— und 
aijen habe ih Hm. Fr. Dreier. hintere ergafie 
. 247/43, übergeben. 
enrad Weinmann «6 Cie, 
Dampftodtäufe in allen räfen, 
emaillirtes —— in allen Sorten 
fi 


Johann Wolf, Ciienhandiung, 
Dbfimarft- 


in allrn Grögen — —— 


Johann Wolf, Eiſenhandlung, 
Obftmarkt. 


M wieder angelommen 


Ziehun 
unmwiderruflid am 216. Oktober. 


Pferde- Lotterie 


zu Renmarlt. 
2000 Gewinnfte im Werthe von mins 
beitens fi. 20 


4 . 
2oofe zu 3® Kreuzer, 
auf 10 Loofe ein Freiloos, 
bei ber 
Generol:sAgentur 


Gehrüder Schmitt in Yürnberg, 
Ablerfrake Mr. n 


mer Dombau-fosfe i 35 Kir. 
u 
fl. 1.4 fr 


Grminne fl. kur ei fl. 20,080 ıc. 


Wiederverkäufer erhalten Rabatt. 


Elexir dentifrice 


zur Ronferpirung ber Bühne. 


Ricberlage in Nürnberg bei 
bauna Ka, Lorengerplaf, und 
ofa Yäger, Shuflergnafle. 








Nussschalen-Extraect 


sum kärbem ber Haare, 
bad Glas 24 Ir, 

Diefer wegetabillie Extrart gibt blonden, ınihen 
und grauen Baaren eine andauernde dunkle Sarde 
bie nicht abgeht und dieſe bei längerem Berraude 
fymarg jurbt und bemielben Blang und Friſche ver 

leiht Wurnderlich« Barfümeriefuörı” 
Keerſtraße 9. 


A 


Carl Vogt 
Pbysiologische Briefe für Gebildet» aller 
Stände, 
Vier» ver Aal, Krste Liukerum. 
Humwben verichener t dr ws xl 

v. übmer’sche Büch- u, Kansthactlang, 
lormınn Bellho’n, Kansgsrr, » 
ERSTATTEN rare Sr 


Vrein & AAxke. 
dunher 


Schaurr'iche Wirträicher 
haalle 
An alle bereite (nn tbeiligten und Sie ‚u br 
Iheiligenden werigen ler an dem naksındeuben alt 
Bayerafihrn Frcistereinhichem, mo bezeits ınh Un 


toften ſchon überihoben 
neten eine abersmalige Einlaburng. - 
Plan am Par: Gg. Schauer, 
Ga. Eberhacdt, Schmetzen. 


vwolfsſchluch 


‚ao Coucert von Fleißner's Orchefter. 


ind, ergeht von dem linteryeich 
Ades Rühere Ber 


















Dar Holben, liebenswärbigen Dabette Gindmann in 
der blauen Flaſche zu ihrem 15. Wieneufehle ein breifad 
bomnernbes God! Mebrere file Verehre innen, 


Dem werten ee ee a 
heut Gebuctotag rin tauſen mern o 
em s an WR Dee wer: 


Buchbrucke rei⸗Verkauf. 
Eine der ventabeiften Buchdruckerelen Sudbevſchlands 


iſt, da ſich der Befiper in's 
,# 
= 


Seeitben ; — Di, zu verlaufen. Wis Unjah · 
en Gßifire * 
von enfte 
145 Rbg- 





B. 916 beiör bie Un. 
B Bogler in berg. 


Drut ir WB. Tümmelfen Offizin in Nürnberg. — Erpebitionelotel 8. 544 am Rathhaus. 


_ Grundstücke-Verp 
Der Untergeihnete ift F den ıc. Bernet'fhen Exböintereffenten zu Goftenhof beauftragt, m 


Dinstag, den 14. Ottober emer., Nachmittag 3 Ihr 
In der Beugtet ſchen Gaſtwirikichaſt zu Goſtendof und gwar: 


— 

agbrudenader in Goſtenhoſ. 
— ———— Steuergemeinde Schwelnau, 
Sandreuigermiele, 
Ader am 
Ader bajelbit, 
Mäer, ber Ul. Leuhader, 
Eber 

N . * bi I „ der Meine Ru 
Öffentlich an ben Metfibietenden zu verpachten unb merben ang 

hr 






schtung- 


x in Steinbiil 


roßen Leyhermegader, 


biöhoferader, 
el inaelab 
im einaelaben. 
Heinrich Geyer, Rommtfflonär. 


Um gefälige Zuridgabe ber außgeliehenen biverfen P) 
Brofüren über — —— 

Die von mir Bargareife Berthotlb von. 
Biepefftein Se: Arenräöriern en nehme 
ib Hiermit zurüd und erfläre dieſelbde als ine 
TGafiene_Prrfon. Babette erbeck 

Bränlein Dorothea Minter aus Suchhof bei Bam 
berg wird erfucht, in dieſer Zeitung Ihre nähere Wbreffe 


anzugeben, um eine Ehuldb an fie abyutragen. 


Große 


Orlgemälde:Derfleigerung. 
Unterzeichrieter ift beauftragt, 
Montag, den 13, Oftober, 
Vormittags 9 Uhr, 
„und Radmittags 2 Uhr anfangenb, 
im Ladett H8.-Nr. 25/298, Ede der Karolinene 
ftraße und \fofephäplaper, eine reichtoltige Sammer 


luug von 
Oelgemälden 
red und Größen öffentlich, 


in verſchiedenen 

zu berjieigern. 

3 — * — —— —— R 

arunter befinden ſich fchöne rg 

—* en d= und 

rehtvollen Goldrahmen, eignen ih für 

—— en unb werben, 

ransporttoſten zu erfparen, u 

ap 3 —— — — 
 Dejonders enthält die obige Sammlung ein 

Bild: Etroh⸗Moſall von Welger, bie 

ang En Ein barftellend, wel» 

njtwerk je 

—— — er Kunſtkenner und Beſacher 
er —* bemerft, daß obige 

ale Tage, jowie and am Sonntag bem eehrten 

Publikum zur gefälligen Anficht 

wozu Höflichft — * sus vn 

Jehann Erhardt, 


Auftionator. 
— —  Tuftiondlor. 


Auktion. 


Jur nd 
derzeit ng werden Waaten aller Art je 


Kiehkalt, Autobsftrafe Nr. 2. 
fche Ihöne Mtayienbäume find ort 
rn 3. Beyer, Geh, ne 

opreutber p 
in (hönem Bieret ala Baupläe yu —— 5 1512. 
Ein junger Hund, Ruffe, männl. 6 
Rattenfänger, wird zu kaufen geſucht a 


Eine Pabeneinrichtung für ein CpezereliGeichäft 


ein 


Bun Std 
verfaufen. 


Ein Madden von 1. Yabren, von angenehmem Aeuße⸗ 


auten Bernüthe, meiden voryüglide S 
l 5 einem —— 
wünidt man bel einer Binberlofen 2 


Da diejelbe Waife ift unb olıne Bermögen, fo Tönnt 
freilich nur ein Neiner Beite u — Ren . 
geleiftet werben. Näheres er ae a 

® Ein foltded einfachen Zimmermäbihen 
Alter, das küchtig im Rühen if, wir Die gie geh, 


Eine Lüctise feibiihändiee Rici 
Lohn Bis Biel nefuct. Rap ; Fran Huber tif N 
Im⸗ Sttlamme twitd jofort * Dbfigafie 







hen ein 
Enpelharbtsnatie Rr, 2 
toirb bei jehr qutem Noßn 


in ein Kaufmannshaus geſucht Mo? fagt bie Exp. b. Bi. 


Ein MWahen, weldes näßen und binein Yan , wieb 
u Rindern, melde nit mehr Tleln ind, aefusr. wor 


agt bie Exp. bi, Dis. 


Ein foltbes Wänden, weldies mehrere Jahre In er 
Stelle ald Kimmermädden mar a — 
niffe_hat, ſucht jum nädhften Ziele eine Stelle. 

Wegen Eiftanfung einer Ri in wird folort 
bere gejucht- 2 erfragen ir ie @» ah rel 

Amer hüblche, beide 0 n T 
Fr. fh am Gübneräpfag. —— — 
— — ——— —— — 

Eine einzelne ältere Dame ſucht eine Fremmbliche 
ie Bohnun 

Köner Yage von 2—3 Zimmern, Rüde ıc. iel 
Udecbeiian, i — 

Näheres unter R. 1443 in der I oncen + Egpebition 


von Aubolf Moffe am Iofep! 


Ein unmöblirtes Misbareh St wirb BIS 1. Rom. 


Eine Berfen * 
DSeiß gerbergafſe . im 3. &t, 





















Frankfurt n/ 


— 


Für die Monate Oftober, 

November umb Dezember kann auf 

— ben — Kurier” bei allen Poſt⸗ 

um Anftolten umd Landpoſtboten mit 2 fl. 15 fr. 
abonnirt werden. 


u“ Deutſches Neid. 
+ Berlin, 9. Ott. Der militäcifge ** 
! Dantjdlands, reſp. Preußens, if fogar bis im bie 
ka jüblihften: Gegenden Wfrita’e, bie in be Trans: 
"Me yaalsMepublif, gedrungen. Die Megierung ders 
— felben Kat in Folge defien bie preußiſche gebeten, 
ife einen militärifpen Inftruftor, und zwar für die 
Artillerie, zu ſchicken. Ein folder wurbe in ber 
Perfon bed Unteroffiziers Riedel won ber Carb 
feib-Brtillerie gefunden, eines achten Berliner Kin⸗ 
tes, ber als Kapitän in tramsvaal'fhe Dienfte ger 
treten iſt und Pürzlicy feine Reife dahin angetreten 
bat. Er iſt um fo mehr befähigt zu Liefer MRifs 
m fion, als er feine Husbildung auf der Krtillerie 
w Säiepläule erhalten Hat. Cinige Mitrailleufen 
hat derſelbe fofort mitgenommen, während einige 9 
Eentimeter Felbdgeſchũtze — bieher unfer beftes 
Felgefgüg — er im Aafang bes nachſten Jah⸗ 
9 res von Krupp geliefert werden. Trandvaals 
MepubhiE Liegt im fühöfklien Mfrifa, im Süden 
I Bilder der Baal bie Grenze gegen die DrangerRes 
E publik, im Oſten das Ouathlambagebirge gegen bie 
a Kolonie Natal, im Norden und Beten ſcheldet fie 
= der Fluß Limpopa mit feinem Mebenfluffe Woriqua 
b non ihren Nachbaru. Gie zählt auf 2360 Quas 
" dratmellen ungefähr 150,000 Einwohner, darunter 
60,000 Weiße europäifger Abkunft, die Übrigen 
* find Marbige. Das Land bildet eine Hodfläge 
k und erkebt fi 5 bis 7000 Fuß Koch fiber bem 
b Meeresiplegel, hat ein gefundes Klima und befitt, 
t bei gänftigen eg le ker eine reiche 
Begttation. Die Republif wurde 1848 dom ben 
et mit ber englifchen Regierung ungufriebenen hollan⸗ 
ı dien Koloniſten (Moers), welde unter Prätorius 
‚ Führung vom Gaplante audwanderten, geftiftet. 
Die Hauptſtadt des Landes, zuglei Sig der Mes 
nierum u Drybury, am Dut gelegen, Sie zäßlt 
ner 


700 Einwohner. 

# Berlin, 10. Oftör, Die „RE,* freißt : 
Betanntlih IR in der legten Gefflen bes Neidheta- 
ge0 bag Militärgefep nicht mehr zur Berathung 
gelangt, Wie mir hören, wird nun basfelbe dem⸗ 
nihft nochmald im Kriegäminifterlum einer Mevis 
fon unterzogen werben und ſodann zur nodgmaligen 
Verathung an ben Bunbesrath gelangen, um in 
ber naͤchſſen Eeffion des Reichetages mögliäft zeis 
tig demfelben vorgelegt werben zu köonnen. Die 
abermalige Durfiht bes Geſetzes Geitens ber 
Berwaltung bed Kriegaminifleriums fol, wie wir 
dören, anf fpesiellen uſch bes Kalfers erfolgen, 
da derſelbe möglichft allen, namentlich in Abgeord⸗ 
metenkreifen, bereits auegeſprochenen WBänfden in 
Bezug auf birfe Vorlage entgegen kommen möchte, 
um fo eine fäleunige Annahme ber Vorlage Eeir 
tens der Meievertretung herbeizuführen. — Wie 
wir hören, begibt fi ber Geheime Regierungs⸗ 
Rath Kräfft, vom Peicseifenbafn: Amt, im biefen 
Tagen nad Dresden, um dort einer Konferenz 
bäherer Eiſenbahnbeamten beizuwohnen. Wie e3 
beit, llegt es in ber Abficht des Präfidenten bes 


PBrozeh Bazaine 


Wofänitts, bei 


deu Kriegegerichte erſcheinen till ober nicht. 


A Krianon, 10. Of, Die in der geftrigen (9.) Sihung verlefenen 
Innere zu dem Rapport des General Riviere behandeln mit eingehenbfter 
and wahrhaft bewunbernswerther Sorgfalt den Dienſt der Emiffäre, durch 
vele eine Berbindung mit Dazaine während ber Dauer ber Belagerung uns 
erhalten und angeftrebt wurde, Diefe Aftenflüde find Außerft grabisend für 
ei milktäcifcpe Perfönlihkeiten, bie Oberſten Turnier und Stoffel und den 
Magnan. Der Dberfi Turnier, Plaploımmandant von Diebenhofen, 
var mit ber Eyrpebition ber verfichenen Senblinge nad Meh betraut und 
Afür mit eigenen Fonds verfehen worden. Einige biefer Emiffäre leifteten 
en Dienft unentgeltlih unb nur aus Patrio!ismue, wie ber Fabrikant Yulme, 
T Staatsanwalt Lalement, der Maire einer länbligen Gemeinde, Lagıfle; 
erhielten dafür Beträge von 5 bis 50 Fr. Oberſt Turnier führte ein 


ajor 


nbere 


tegifter Über alle biefe Senblinge und Ihre * Das Deiginal biefes 

6 iR nun vorgefunden worben; Turnier produzirt eine Copie des⸗ 

Bi 1 einem buch mit dem Bemerken, er babe das Regifler vernigtet, 
1 n 


»esorgen: Hansenntein & Voglar, Frankfurt Hamburg, in, Köln, Stuttgart, Lei 
ition ia Nürnberg, München, Berlin, Hambarg, Beoslan, Frankfurt an, Wier * 
-; &. L. Danbe & Cie. in Frankfurt a/M., 


mwelder ber Greffier feine Bewegung nit unterbrüden 
konnte, machte geſtern auf bie Zuhörerſchaft einen tiefen Eindrud, der ſich dann 
auch dem WAngeflagten mitzutpeilen ſchien. In der heutigen 9. Sitzung folgte 
bie Berlefung der die Kommunifationen, Subfiftengmittel u, f. w. betreffenden 
Beilagen des Berichts. — Der Marfhall Mac Mahon Kat Feine Zeugen: 
borladung erhalten, weil bem feine Eigenſchaft ald Souverain im Wege Rand; 
Im Laufe des Progefjes dürfte ber Vertheibiger Lachaud eine „Bitte“ am ifn 
rihten, und daun wird ber Marſchall freiwillig zu entſcheiden haben, ob er vor 


bem Feinde in bie Hände falle, und davon eine Abſchri 
mmen, vie er Ki bei ih tragen Könnte und in der That in Ve er * 


, Zürich, 


Wien, Pra 
v berg ; 





Reigseifenbaßn: Amtes, zu allen berartigen Ver⸗ 


fammtungen field einen ber vortragenden Rathe 
biefer Vehorbe zu bdeputiren, um auf biefe Weiſe 
mit ben Eifenbaßnverwaltungen und beren Bes 
ſchlüſſer, namentlich im Bezichung auf ben techni⸗ 
ſchen Detrich, in permanentem Eoncr zu verbfeiben, 
— Das Präfidium des Deutfhen Kriegerbuns 
bes Halte an bas Relchékanzler-Amt ein 
Schreiben gerichtet unter Beifügung ber Sakunpen 
des Bundes und um BeRätigung biefer lehleren 
gebeten. Dierauf it Ihm ber Beſcheld zugegangen, 
da ein Reichegeſeh über das ‚Vereinsturfen kit 
ber nicht erlafien ift, daß daher die Fragen, ob bie 
vorgelegten Statuten einer behörkligen Beftätigurg 
bebürfen, fowie welche Stelle Über dieſe Beftätigung 
zu finden Kat, für ben Dereid jedes Bunbesjtaates 
nad ben Dunbesgefegen zu Geurißellen feien. Das 
Reichstamzler⸗ Amt befinde ſich deuzufolge nit in 
ber Lage, bie Deftätigung ber Statuten außzus 
ſprechen. 

Q Berlin, 10. Ott. Dem Feldmarſchall Ach. 
von Manteuffel wurde bei feinem Nüdtritt vom 
Oberlommando ber Oflupationearmee von ben 
Dffigieren  berfelben eim werthvoller ſilberner 
Tafelanffag ald Erinnerungsgefhent bargeboten, 
beflen Annahme Herr von Mantenffel jedoch dans 
lend ablehnte. Das kunſtvoll ansgeführte Wert 
hat, wie wir hören, im biefigen Zeughauſe Auf: 
flelung gefunden, ohne baß über feine Beiwendung 
bieper Berfügung getroffen iſt. 

veröffentlicht zwei 


D 
Schreiben, welge Bifhof Reiukene von Com, 
Harold Browns, Bifhof von Windefter, und 
von Elevelandb Coue, Biſchof von Weſt⸗Mew— 
york, erhalten hat und in weichen die Lepteren ihm 
zu feiner Wahl GSlüc wünfgen und ihn ald neuen 
qhriſtlichen Bifhof freubig begrüßen. 

Dortmund, 9. Oft. Geflern Abend Hat eine 

rofe Unzahl Hiefiger Katholiken einftimmig bie 

Gründung eines altfatbolifhen Bereins, aus 
bem eine alifatfolifde Gemeinde hervorgehen fol, 
befälofien. 

Aus Naſſau, 6. DOM. Das neueſte biſchöflicht 
Amtsblatt ferdert die Geiſtlichen, welche Luſt haben, 
auf, ſich bis zum 8. d. um bie erledigte Pfarrei 
Lindenholzhaufen, bie ber Bifhof zu beiehen 
habe, zu melben. Damit ift dann der erfte Con⸗ 
flikt mit den Kirdengefegen ba. 

Frankfurt, 18. Oft, Durch das Heute vom dem Ap⸗ 
pellationsgerihte verkünbigte Urtheil im bem 
Prozeffe Sonnemann-Dfterberg wirb bie De 
rufung bes Klägers gegen bas Urtheil ber Straf 
fammer zurüdgewiefen, unb zwar auf Grund bes 
als erbracht zu befindenben Bewelſes ber Wahrheit 
der gegen einen Mitarbeiter ber Ftankfurter Ita.“ 
erhobenen Beſchuldigung. Die Berufung bed Be: 
klagten anlangend, wirb zwar die Berechtigung bes 
Klägers zur Klage anerkannt, indem derſelbe ald 
Eigentpümer unb Leiter der Zeitung bergeftalt mit 
berfelben identificirt fei, bag er bur einen Angriff 
auf deren Mitarbeiter amd fi ſelbſt als beleibigt 
ober mitbeleidigt betrachten künne. Dagegen er⸗ 
feine es im Folge ber wieberkolten Zeugenberneh⸗ 
mung nit als erwiefen, daß bem Wellagten bei 
Afafjung feiner Erklärung in d.r „Hranffurter 
Prefje* der Mame besjen Mitarbeiter ber 
Frantf. Ztg.“, auf melden fid bie Anſchuldigung 
im „Deutj:ameritanifden Deconomift* beziehe, bes 
kannt gewefen fei. Es fehle ſonach an dem That⸗ 


‚ Basol, Breslau, Zürich, Wien, Genf, St. Gallon: Rud. Mosse, 
— i Bei ae Tendhurtie Besdiung ie 





Montag: Colomanır. 





+ die 'sche Buch- u. 
ition des Bayreuther Tagblatt. 





beftande der Veleibigung bes Klägers, und fei bas 
her, unter Aufhebung des erflinflanglihen Erfennts 
wiffes, der Beklagte, Dfterberg, von ber Anfhuls 
digung, den Kläger Sonnemann beleibigt zu haben, 
freigufpregen und Sıäger in bie Koflen zu u 


ilen, (def. 3. 
Mainz, 10. Oft. Bor dem Vejirkogerichte fand 
heute bie Verhandlung gegen Dr. Krumm flat, 
der feinerzeit bie Moraltheorien bes Jeſuiten 
GSury eine „Spiybubenmoral® genannt unb bes 
danert Battle, daß Gury'se Lehrbud am hieſigen 
Seminar eingeführt ſei. Dr. Krumm trat ben 
Wahrheltobeweis ausführlid an, ‚ Nachdem Dr. 
Relnach als Anwalt bes Verklagten nod den Punkt 
beroorgehoben, dba cine perfönliche Beleidigung nicht 
vorliege, bafı es fi vielmehr um einen Bilnsipiens 
fireit hanble, wurde ber Spruch auf 7. Rovember 
vertagt. Die Richter verlangten von Dr. Krumm 
bie ſchriftliche Angabe der von ihm aus bem Gurb’s 
ſchen Bude eitirten Stellen und Parazrapfen, um 
biefelben zu prüfen. (dıf. 3.) 
In Hamburg tagte am Montag und Dinstag 
ein Delegirtentag ber Rorddeutſchen Baugewertens 
vereine mt 280 Delegierten, Unter ben vielerlei 
Beſchluͤſſen, bie gefaßt wurden, befindet ſich auf elır 
folder wegen Orünbung eines allgemeinen beutfhen 
Hrbeitgeberbunbes ber Daugemerte mit 
gegenſeitiger Verſicherung gegen Strikes, d, h. mit 
gegenfeitiger Tragung aller dutch Strikes ben ein« 
zelnen Meiftern entitandenen Berlufle, ferner 
murbe bie Einführung einer allgemeinen Arbeiter 
fontrole, jei es durch Bücher oder Scheine aufjallen 
Bauten des Urbeitgeberbundes beſchloſſen und ber 
Modus ben einzelnen Verbänden ber Städte übers 
laſſen. 
Dresden, 8. Dit. Den politiſchen Freunden 
des Dr. Schaffrath iſt es — feinen Wis 
berfiand gegen eine abermalige Wahl zum Präfiz 
denten ber zmeiten Kammer zu befeltigen, (A. 3.) 
Darmftadt, 11. DOM. Die LanbessGynobe 
hat in ihrer heutigen Sthung den BerfafjungsEnts 
wurf, wie er aus ihren Beſchlüſſen hervorgegangen, 
im Ganzen gegen 2 Stimmen angenommen. (Br. 3.) 
Bayrenth, 10. Oft. (Beneralfonode.) In 
der geitrigen Sitzung wurden hit zum I, Se⸗ 
kretär: Reg. R. Luthardt von Augsburg, zum IL: 
Dekan Linde von Kempten, zu Erſatz-Sekretären: 
Dez A-Ufj. Deinlein v. Amberg, Dean Rutz von 
Nördlingen ; in den Medhnungsausfhuß bie Dekane 
Bauer von Heilgersborf, Reichenbach von Thalmeſ⸗ 
fingen, Gelb von Hof, Seyfrieb von Pappenhelm, 
Delonom Schmidt von Herebruck, Gasverwalter 
Schwarz von Schwabach, Geritöfhreiber Hader 
von Altdorf und Stadtſchreiber Sebalb von Guns 
zenhauſen (5 Geiſtliche, A Weltliche); in den Ber 
titionsausfguß: Prof. Dr. v. Hofmann von Erlarıs 
en, Dekan Müller von Schweinfurt, Kirchenrath 
euter ron Nürnberg, Dekan Seybolb von Anes 
bad, eg eg Dr. v. Kalb 
von Münden, Prof. Dr. v. Scheurl von Erlangen, 
Domänenrath Freihert von Loffelholz von Waller 
fein, Bezirts:-Umtmann Esper von Nürnberg, Des 
zirks· Gerichtabirektor Kahl von Schweinfurt (4 Geiſt⸗ 
lihe, 5 Weltliche). Eingelauſen iſt bis jept nur 
ein Dittgefud des Stadtfantors V. in K., feine und 
feiner Kollegen Hufbefierung betr. ; Bitte des penf, Pfar⸗ 
ters 5. in 2. um Wieberverwendung im Kirchen⸗ 
dienft ; Bericht und Bitte bes VBerwaltungsraths bes 
Morienfiifts für Pfarrerstögter in Regensburg. — 


genſchaft nach Deutſchland mitgeführt Hätte. Der Rapport ſchenkt biefer Ungabe kel⸗ 
nen Glauben; es jei nicht denkbar, dag der Kommandant von Diebenhofen 
% Trianon, 9. Dft. Die Verlefung des auf bie Fahnen bezüglichen | mitten in bem Bombarbement ber Feftung Zeit gefunden Hätte, eine folde 


Lechtheit 





Kopte zu fertigen, und eine Reihe vom äußeren Gründen ſpreche gegen die 
berfelben. Der Oberſt Stoffel hat, wie man bereits aus bem 
Rapport gefehen hat, eine höchſt wichtige Depeſche Bazalne's an Mac Mahon 
unterfhlagen. Wäre biefe 
| vielleiht (Mac Mahon geſteht ſelbſt, daß er wahrfgeiniih bad ben Zug 
nad Morben fortgefept hätte) bie 
bie Kataſtrophe von Sedan wäre nicht erfolgt. 
Depeſche unterfhlagen? Holgte er eigener Infpiration ober einem 


Depeſche an ihre Beſtlumung gelangt, fo hätte 


ımee nad Ehalons Kehrt gemadt, und 
Barum Bat Stoffel biefe 
inte bes 


Barifer Minifterd Palikao oder ber Kaiferin ?Stoffel ſelbſt will fig night 


Mes 


efans 


Diecfal Bojalne gefgict pätt 
langt," — Die Berlefung ber 


erinnern und gibt verlegene Antworten, Die Beweisaufnahme wird biefen 
Lunkt aufzuflären haben. Der Major Magnan eublich, Adjutant bes 
Marſchalls Bazaine, Hatte nit nur einen Brief des Marſchalle an ben Rais 
fer, fondern auch mäublige Auffgläffe nah Chalons gebracht, welche für ben 
Entſchluß der dortigen Mrmee, nah Montmödy zu ziehen, wie ber Rapport 
behauptet, maßgebend geweſen find, Nach dem Kriegörathe, in welchem biefer 
Beſchluß gefaßt wurde, hatte Magnan mit dem Kaijer dejeunirt und war bars 
auf nad Meh abgegangen, um bem Marſchall bie bedentſame Rewigteit zu 
überbringen. Es war am 19, Auguſt. Magnan ging nad Diebenhofen, von 
da nad Montmösy und von da wieber mad Diebenhofen, mo er erſt am 22, 
rg bie —* erg worben ug bei dem Kommanbanten 
ponitte. ptet, daß es Ihm ummöglid geweſen fei, nad; 
einzubringen, Der Rapport entwidelt am ber Hand wichtiger Melege, 

daß biefe Möglichkeit volllommen vorhanden war. „Wenn ber Kaifer*, jagt 
Majors Magnan ein gemöhnlt Badet an ben 


fo wäre es richtig am felne Beftimmung ges 


e fol heut fortgefeht werben, = 
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Die Anweſenhtit von Zeitungs: Verichterftattern ift | 153,177 Kinder (b. i. 4091 mehr als in dem 
























ttet ; biefelben habe an bas Sekretariat | vorausgegang: 
rei ir Bee Urrahn werben 3 Brop.) | des, von dem genannten Blatte jelbft mit 
Stenographen beigezogen. Nah dem Sqhluſſe ber en hat | ung gegebenes Telegramm: Diplomatiihe 
Generalſynode wirb eine Ghefammtausgabe ber Vers gehenden Konflitt Def 


bandlangen veröffentlicht, welde a. M, bie Protos | jüng 

kolle u bie Aurföuk Anträge mit Begrünbung Konfirmirt wurben 73,856 | Frage, melde durch einen angeblid von 
volltändig, dann bie wichtigeren Petitionen und bie 
ſtenographiſchen Aufzeichnungen umfaßt, — Rad 
dem ber Generalfpnode vorgelegten Berzeihnig ſiad 
in ben vier Jahren 1869 bis 1872 im proteflan 
tifhen Bayern biedfeits bes Rheins angefallen : 
I. Stiftungen. 23,742 fl. zum Kirchenvermoͤgen 
800 FL. zum Pfarrvermögen, 500 fl. fir ben Unter: 
richt, 26,167 fl. für die Wohlthaͤtigkeit. Summa 
» 51,209 fl. 1. BundationsJufläffe. 43,320 fi. 
n zum Kirdenvermögen, 11,490 fl. zum Pfarrvermd⸗ 
gen, 19,228 fl. für ben Unterricht, 33,339 A, für 
die Wohlthätlgkeit. Summa 107,379 fl. III. Samms 
Tungen. A. Im ber Kirche. 1) Ständige: 272,164 fl. 
Klingelfad: Einlagen, 14,553 fl. Konvitt in Erlan: 
‚ 19,631 fl. Waifenhäufer, 8740 fl. Irrenhäu⸗ 
fer, 6190 fl. Schullehrerwittwen, 3119 fl. Taub⸗ 
ftummen Anjtalten, 5730 fl. befonbere Lokalzwede. 
Summa 330,129 1. 2) Nicht ſtändige: 14,222 fi. 
Piarrwalfenhaus in Winbebadh, 3055 fl. PVılariat 
Warmenſtelnach, 3146 fl. zur Erbauung einer Kirche in 
Reienhali, 4358 fl. Bifarlat Freifing, 719 A. Bifarlat 
Dierallersfanfen, 7858 fl. Kirde zu Froͤſchweller im 
Elſaß, 3841 fl. Kirche in Brudfiabt, 5084 fi. 
Blindenanftalt Neuenbetteldau, 3635 fl. Bethaus 
Brunnenreuth. Summa 45,921 fl. B. Außer ber 
. 41) Ständige: 20,764 fl. Bibelverbreitumg, 
127,578 fl. Mifften, 50,146 fl. Guſtav⸗Adolph⸗ 
Berein, 117,888 fl. Yohannie-Berein. Summe 
316,377 fl. Nichtſtänbige: 587 fl. Kirchenbau 
in Münden, 2522 fl. evangelifger Hanbwerkerners 
ein in Münden, 6605 fl. bebürftige enangelifche 
Gemeinden in Bapern, 33,066 fl. fonflige Kirdliche 
Imede. Summa 42,781 fl. IV, Einzelne Gaben 
und Geſchenke. 80,327 fl. Kultusgebäube und 
Kirchhofe, 67,973 fl. Einrigtung und Uusfhmüds 
ung ber Kirche, 58,665 fl. Paramente unb 
Sirdengeräthe, 49,888 fl. für Arme. Gumma 
256,854 I. Gefammt-Summe 1,150,653 fl. 
(1869: 282,258 fl.; 1870: 262,500 fl, wobel 
aber die Kriege- Sammlungen nit inbegriffen 
find; 1871: 303,341 fl; 1872: 302,653 fl.) — 
In der heutigen Sipung wurden junaͤchſt bie bei: 
ben meueingetretenen Mitglieber Sehr. v. Thüngen, v. 
Zeitlofs und Prof. Dr. Rifh von Würzburg vers 
pflichtet nnd dann bie Wahl eines befonderen Aus⸗ 
ſchuſſes für die religiössfittliche Volkserziehung vors 
genommen. Diefelbe fiil mit großer Einmüthig- 
feit auf bie Dekane Dr. Fırak von Würzburg, Dr. 
Dittmar von Bahreuth, [Bucdruder von Münden, 
Trenkle von Augsburg, Regierungsbireftor a, D, 
Frhr. d. Rotenhan von Eyrihehof, Frhr. v. Thons 
BDittmer von Regensburg, Lehrer Wolfram von 
Schwarzenbach a. /S., Fabrifant Dit ven Fürth 
und DVezirfdamtmann Yanbaraf von Kulmbach. 
(Prof. De. Rifh Hatte bie ihm zugtdachte Wahl 
aus Geſundheitarũdſichten abgelehnt). Unter ben 
zahlreichen Eingaben befinden fi: Bitte der Pfars 
rerswillwen um Vertretung ber Anträge auf Ers 
böhung der PfarrwittwenPenfionen, angeeignet vom 
ben Dekanen Halb und Dr. Dittmar ; Antrag ber 
weltlichen Mitglieber bes proteft. Kirhenvorflands 
Kigingen, betr. bie Abänderung ber Kirchen— 
verfaffung, deßgleichen dee Kırhenvorflands zu 
St, Anna, St, Ulrich und ben Barfügern zu Auges 
burg, nod von Riemanb angeeignet; Anträge 
der Diöcefanfynode Zirndorf, augeciguet durch Des 
can Titſcher, Abänberung ber $8. 142 und 151 
Tg. II, Tit, I, bes preuß. Landrechto (mämlic ber 
Borfgriit der Proflamation an drei aufeinanberfol: 
genden Sonntagen und bes Aufgebote bes Gefindes 
am Helmatheort) ; Antrag der Diöcefanfgnebe Hof 
(Defan Held), betr. die BVerbefferung ber öfono: 
wmifchen Lage ber Pfarrersrelikten und ker penf. 
Pfarrer ; Anträge ber Diöcefaniunebe Dettingen 
(Dekan Gicbenkees), betr. Einfliegung bes beut: 
ſcheu Kaifers in das Kirchengebtt, Grböhung des 
Pfarrwerweler- Gehalts, Verbefferung ber Lage ber 
protefl. Geiflligfeit, Erhöhung bes meritengebalte; 
Anträge der Diöcefanfunode Berned (Dekan Wilte), 
betr, bie Befheibung ber Unträge ber Generalfus 
mode, bie Gehaltsverhältnilfe ber proteft, Pfarrer, 
den Kanbibatenmangel bezw. bie Niibefegung ber 
zweiten und dritten Pfarrflellen ; Anträge ber Did: 
cefan: Synode Ansbach (Dekan Sehbold), betr. Aen⸗ 
berung des Proflamationswefens, ferner ben Reli 
giondunterriht in ben Volkfchulen betr.; Antrag 
des Prof. Dr. v. Hofmann auf Abänderung der bie 
Wahl der Schretäre und Ausfhäfle betr. FH. 12 
und 13 ber Gefhäftsorhnung ; Antrag, angeeignet 
von Dekanateverweſer Biſchoff, betr. bie Bewilligung 
vonUnterflügungenan Pfarrerstöcter zum Eintritt in 
basPemminger Lubwig · Seminar; Anträge der Decane 
Mergner und Sperl, die Auinahme im Amt ftehens 
ber Kandidaten in bie PfarrunterflügungssAnftalt, 
fowie in die Pfarrwittwens und Waiſenkaſſe beir., 
endlich Borftellung des Pfarrers Kalb in Trommetz⸗ 
heim (angeeignet von Dekan Sperl), betreffend bie 
Berorbuung über Bildung ber _ 
i Im Jahre 1823 fanden bie erften proteftantifgen 
Generalfgnoben in Bayern ftatt ; es fol daher am 
18, Dtober ein Erinnerungsfeft begangen werben, 
— Aus ber — Tabelle über 

bie bes Kön 


Bayern db, b. RB. bie 1869 mit 1872 
8 mitptfeiin “Die Cam Sa Sa 







wandert find 6050, eingewandert 3927 Perfonen. | Heit fagt ber „Pefter Ployb*: MDasfelbe fei dem 
Getraut murben 39,294 Paare, fo daß auf | äfterreigtichen Botſchafter one eine Begleitungenate, 
10,000 Seelen durchſcitilich 97 Trauungen | one Unterfärift umd worden. 
(1865/68 nur 91) trafen. Unter ben 39,294 | Die Anklagen gegen bie uln Dragancfics uns 
find 6318 gemifchte Ehen, alfo 161 anf 1000; in | Tpesborenes feiem vollſtändig 
ben Jahren 1861/64 kamen nur 100 und 1865/68 | die Haltung des Grafen Andraſſh mwärben bie ums 
nur 115 auf 1000. Es hat alfo bie Zahl ber ges | bebingt möthigen Mufklärungen ber turkiſchen Begies 
wiſchten Epen neuerdings bebeutendb zugenommen. | rung entfäeibend fein. Jedenfalls müfle bie wall: 
Dur evangelifge Geiftlihe find 4000 gemifchte | ändige Grumblofigkelt ber gegen bie äfterreldätichen 
Eden eingefegnet und bei 2318 von vornherein au | Funktionäre erkobenen WUnf&ulbigungen in aller 
ſhließlich Tatholifge Kinder: Erziehung bebumgen | Ferm anerkannt werben. (T. R.) 
pn er a *— ie Ztalien 
ugt geblicben. 3a gefäiebenen Chen ' terung hat ben Wertamf ber" |. 
it (Del zu miebeig, weit feit Einführung ber neuen | 21.06 Auen du yerfpron om bereit ante | 
Progeporbnung bie Rechtekraft der Urtheile von ben gefriehen. Mit denen ber Stadt Men wirb e6 
——— de etwas Tangfamer gehen, weil bie im das Geſetz auf: 
Yan) auf 162 angegeben. Gelbfimorbe amen 592 En heiten, Hutnafwöbefinmungen Gäpoierigleis 
vor, einer auf 207 orbene. Die Zahl der Roms Im italienifgen Finangminiferium 
munlfanten beilef AS auf 2,852,562, gegen bie if befäglofien, die Börfenoperationen ber Bes 
Safte 1865/68 ua 106,165 weniger. ſteuerung unterwerfen und es wird an einem 
(Rad ber ©. Ride.) darauf bezüglien Gejekentwurfe gearbeitet, welcher 
Münden , 11. Oft, Einige Blätter meldeten, | dem Parlament vornelegt werben foll. 
bag eine Umgeftaltung bes oberfien Schulraths Der Marcheſe Earacctols bi Bella, italies 
in fofern bevorflünbe, als ein Hamann zum Bors | nifger Gefandter in St. Petersburg, iſt vom Mis 
ſtand besfelben ins Miniftertum berufen würde, | nifter bes Aeußern nah Rom berufen werben, Man 
Tiefe Notiz iſt vellftändig unbegründet, es hat fi | fagt, baf biefer Diplomat wahrſcheinlich nad ons 
aud die gegenwärtige ifation bes oberften | Yom verfegt werben wird und vermuthet ferner, dah 
Schulratha praktii jo bewährt, baf eine Reform | per Minifter des Aeußern Bitconti:Benosta noqh 
gar nicht geboten erfeint, (A. 8.) mehrere —— — ug 
= Münden, 12. Ok. Prinz Adalbert | tungen wird in Vorſchlag bringen mnb daß Inabes 
hat A mit Gemahlin, a Vente ift Ges fonbere Herr Rigra von Paris abberufen werben 
burtöfeft begeht, von Mymphenburg ans nad Brud | wird. 
und Grafrath begeben, — Der k. preußlſche Gefanbte Franlrei 
Frhr. v. Wertbern ift geſtern mit bem Oftbahn: % Paris, 10. DM. Im ber geftrigen Sihung 
abendſchnellzuge mad Leipzig und Altenburg gereist. | der PermanenzeKommiffion braten bie Mits 
— Die wir vernehmen, iſt ale Aufbefferung | glieber ber Minorität folgende Punkte zur Eprade: 
ber (bereits ermäßnten) Penftonsbezäge ber | Herr v. Mahy: Warm ift, wie fich ber General 
f. Stantsbiener folgende Sala In Ausfiht ger | Trachu in feinem eben erfäienenen Buche mit Recht 
nommen: bei einer Penfion bis zu GOOR, 20 Proz. betlagt, der Vericht des Daru über bie En 
Zulage, von 601 bie 1200 fl. Penfion: 15 Proz. | quöte vom 4. September bem „Wigaro" zum Ges 
Zulage und von 1201 bis 1800 fl.: 10 Prog. Zus | vrauche mitgetpeilt worben, “che er der Ratlonalvers 
lage. Die Benfionen von 1801 fi am, bleiben | fammlung erflattet worden if? Präf. Buffet. | 
außer Berüdfihtigung. — In der kommenden fi: | Es Tiegt hier in ber That eine bebanerlidie Indie: | 
nangperiode follen abermals 6Regierungsfekres | fretion vor unb es wirb midht werfäumt werben, | 
törsftellen eingezogen werben. daß ein folder Hall fig nit wiederhole. Herr | 
= Münden, 12. O8. (Dienfiesnagriägten) | Journault, In Lorient murbe kürylih ein Bes 






































Der Kanaleinnehmer Jof. Ellinger in Bellngries | amter des Arſenals auf feine Ieptwillige Verfügung 
wurde quieschtt, ber Umtegehilfe F. Wirfing | üvillter beerbigt; das Begräbmiß ging ofme Rebe 
von Schwabmünden als Eppebitor II. RI. nad | ober fenflige Kundgebung vor fi, und gleichwohl 
Baltenhofen, C. Burger von Schweinfurt als Fr: | wurden vier höhere Arbeiter des Ürfenals, 2 Werks 
pebitor II. Kl. nach Siephanetirchen verfept, der | führer und zwei andere, bie fogar Ritter der Ehren» 
Lokomotivführer I. Slarner von Reuenmarlt zum | legien find, alle wier allgemein geſchätt unb im langs 
Dbermafäiniiten bafelbft befördert, zum Wuffälags: | läfrigem Dienfte bewährt, entlafien , weil fie bem 
einnehimer in Schwarzenbach a. d. ©. der Auf | Begräbmifie beigewohnt Hatten: Merineminifter 
flagseinnehmer C. Rahm von Berne, zum Auf | Dampierre d'Hornoy. Das Begräbnig Hatte 
flagseinnehmer in Bernet der Huffälagseinnchmer | nen entfdichen bemonftrativen Eparakter und id 
Gh. Lug von Gerolbsgrän, zum Aulfhlagseinnehmer | fann unter ben MWlrbeitern bes Wrfemals polis 
in Gerolosgrün der NAuffhlagspraftifant M, Set; | liſche Kundgebungen nicht bulben Hear Yours 
ber in Rehau, dann zum Wuffclagseinnefmer in | manlt. Sie haben ſich eines ſchweren Eingriffs im die 
Scwarzenbah a. W. der Auffchlagsprattifant M. | Gemiffenefreipeit Ihulbig gemaßt. Or. Rost Parfait. 
Engelbreät in Wunſiedel ernannt, Darum haben Sie nicht auch die Sceleute kaſflrt, 
bie an Wallfahrten Theil nahmen? (Murren,) Abs 
-h- Altdorf, 11. Dit. Der Heutige Dote für | miral Saiffet billigt bie Maßregel vom Gtanbs 
Altdorf und Umgebung enthält eine Aufforderung | punkt ber Dißpiplin. Kerr v. Mahn Hagt über 
jur Unterzeiimung einer Mdreffe (im Anſchluſſe die gegen bem „Siöcie* und bas „Suffrage unto,“ 
an bie Augsburger) an die Generalfnnobe, | yerhängtenMaßregeln Herzog v. Larohefsucaulds 
Dean Herr Präfident Dr. v. Harleß im feiner De: | Bifaccta. Unter Bamtetta hatte man Joumalifien 
grüßungsrebe, It. Bericht in Ar. 519 des Fr. Kur | verhaftet, um fie zu füflliren, Herr ©, Mahy. Da 
riers, aueſprach, daß „die Herzen betend emporrich⸗ | wäre ich bad; begierig, cin Weifpiel zu erfahren. 
ten mehr noth thue, als eine korrekte Fortgeſtal⸗ 


Hr. v. Laroefoncaulb, Hr, Le Norden, ber ein 
tung ber äußeren Serfaſſung,“ fo ift biefe Mprefle | vom mir gepründetes Blatt herausgab, warbe vor 
gewih am rechten Plate, Die heutigen Anfhaunn: | ein Sriegegericht geflellt; olödiigerweife wurde er 
gen unter dem @ebildeten in ber Kirche ferbern | freigefproden. (Gelääter.) Herzog von Broglie 
entfieben neue Formen ; man ſchũttet nicht Moft | redpifertigt die Verfolgungen ber Preffe mit bem Ber 
in alte Schläude. Unfere Kirenverfaffung muß | Tngerungszuftande, dr. Beuls fügt Hinzu, Game 
ganz im inne ber erwähnten Abrefje reformirt | Getta mürbe wegen feiner Rede felbft verfolgt wers 
werben, wenn bie wahre Kirche nicht ſchaden Teiben | den, wenn er mit durch feine Unverleplichteit als 
fol, Mit dem Beten allein würbe bie Spnobe | Megeorbneter gebedt geweſen wäre. Hr. v, Mahp. 
ihre Aufgabe wit erreichen. , — KR Regierung noch unparteiifc zu —— 

Weiden, 10. Ok. Heute ging eine Abdreſſe gage; aber man verfolgt nur bie republltkaniſchen 
ber proteflantifgen 5* Kirdenvor: Bräter und ſieht ben monarchiſchen alle ihre Aus 
Aönde, welcher fih gegen 60 Kirdengemeindeglies | fGreitungen nad. Die Sihung währe mur eine 
ber angefälofien haben, an bie Gencralfumobe in | Stunde. 

Bayreuth, bahin gehend ab, daß ber baverifden | 2 11. DM. Frangaise“ vetrſichert, daß 
proteſtantiſchen Landestlrche ſolche Reformen zu | bie rer ber Majorität für ale Eventualltäten 
Theil werben, welde beren Beftand zu wahren und | einig felen und das Mefultat ber gegenwärtig bei 
ihre Eutwidelung im @eifte qhriſtlicher Grelpet zu 5* —R— 
a ( ) werben. — „Union“ fagt, daß ber Mationalver: 


ilbes! 7. Dit. Die Straflimmer j 
— * und befen Bruder wo Beichtle: fammlung allein daß Recht ber Entſcheldung zu 


beleibigung zu je zwei Monat Gefänguiß vers 
urtheilt, 
























































Bofen, 11. Ott. Die „Oft. Big." vernimmt, 
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FELELTER 
u von Moritz 
empfiehlt bie reichhnltigfte Auswahl und die beiten Fabrifale von; 
mb Eafeltächer in jeder Gräfe, mit und ohne Servietten, rein Keinen. 
J 175, und. 2'/, Ellen breit, ber Elle nad. 
Safchentücher, ſowohl gl ats die frinfien Sorten 5. 

2 aröbter Auswahl, 
er, Derenhnter und jchleflfche Leluwand im jeder Dualität, 3, 17, 171, 25, 3 amd 
t, Iulet, Bertzeug-Pians, welß und farbia, und Kattunte zu Welten, 
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Karl Michel, Braucreibeiger. 
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in befler Qualität auf Lager. 


Thir. Rüfe, Mandeln, Koftanien zu billigſten Preifen- 


Kur und Tafeltranben befte Sorte. 
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emlidhfert 
te Ruf. 
en nadıyemaditen Fab⸗ 
rilaten au Kbüpen beadle mar, bay fidh am jeber 
Relie, entweder aut den Dafen ober auf dem Ga: 
tebiner, bie Malz ch, 
| Baris 187). Am. Tallois. 
— ——————— — 
zZ, lichen, Flaum und fertige Welten, Tertige In 
| $ FI oijicher und Ueberzüge, Leintither, Drtibeden in 
— wer& ab farbig, Setiſiellen, Rafteten und alle 
einkhlügigen Artilst und Stoffe zu den biligftew 
Preisen empfiehlt j 
F. Nil, Viannenihmiebneie Nr Ih 
Kür Flaschner. 
Löthzinnu 
in Stangen und Blöcken enpſiehlt bidigt 
mM. Mennerer, 
Eifen» u. Wetallbandlung, 
“Alunderburafirabe $ 21115 


HKeisszeuge 
in Eejler Qualität empfiehlt zu billigen 
Preiſen 


Georg Schoenner, 
Meißzengfabtilant, breite Gaſſe 93. 


bisitenkurten 
jet Utdezrarhitt a fr 1. 12. fr per Jen Still fertigt 
J. Hojenfeld’s Druderei, 
Ruenberg, Diudergafte Ar. In. 
Serſandt nad Aucmwürtd gegen Nasnahne, 


Petroleum 
in Seiler Qualität, maflergell, empfehlen yum: baniafien 
Preiſ⸗ Groſch S Kaltenjtorfer, 
Obfimarlt. 


Häringe, roh und feinst mariuirt, 
Feinste Speckbückinge, 
Sardellen, prima russ. Sardinen, 
Cappern Nonpareilles 
enpiehlen billigſt 
«“rosch & Falkenstörfer, 


Alle Eorien Wollwaaren, als: 
Umterjaden und Holen, nefteidie Tucher Kleidchen, 
Seelenwürmer, Hauben und Kapupen, Stulmpie, 

Situmpflangen, Stridmolle w. bgl,, 
enpfichtt zu Außerft billigen Preiſen 
E. 5. (frank, PMobdenbofftrase 5. 


I — nenn 
rate zum Heilpıen ker Hobſenſacke ıc zinpficplt 

N x ‚tie Telfenitel, 
Zad: und Zinten-Gefhüft, Raxplatz Ar. 1121, 


Export-Bier 


im vorzilgliher Quolũat, aus der Brauerei Pi 
ift fortwährend in Glafhern zu bryichen dur ar 
Mündener Bodhalle 3 295 rg. 


em zu iſt mit oder ohne Wirthfhnft gu vertaw 
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BI zu 2 Bes Ben, 
chmanıı & — 
= x Os 
Berliner Gettelde · Aumcel In Wlaf * 
— N 
Wegen Räumung des Ladens und Aufgabe des Ger 
chafts dertaufe ic} meine derren Gardersde zu Außerft 
billigen Preiſen 
Em. Schröttel nähft dem Militärfpital, 


Zu verkaufen. 

Ein noch gang neuer Winterrod, en ſchöner, blauer 
Damenmantel und ein blaurd Pelzjädhen find zu ner 
Taufen, 

Ein guterhalt i u ta bidi 
BER u Reue Galle Ber aaa ’ en 


Ein Bauplatz, 
welcher fich zu einem Gopfen- Magazin eignet, 
wird bier zu kaufen ge t. 

Dfferten unter U. 4492 an die Au—⸗ 
noncen-xpebition von Kudelf Monune am 


Zofepbsplag bier. 


Kapitalien:Gefuch. 
7% fl, werben fofort auf 1. Stelle aufzunehmen ge⸗ 
ſucht. Gef, Offerte bittet man unter Chiffre N. J. W. 
Ar. 100 in der €, d. 8. zu hinterlegen. 


Unrtenerde wird crfuht. Glotenhof: Strafe 


Nr WM. 
Stelle: Gefuch. 

Ein junger Mann, der feine Lehrzeit in einem Banb-, 
Garn: und Kurmanren-Meidäft en gros beftand, lucht 
Steke, gleichdiel welcher Brande. 

Der Einsritt Fünnte fofort erfolgen. 

Brite Referenzen ſehen demjelben zur Geite. 5 

Gef. Offerten erbittet man unter 4. K, 175 am bie 
Cry. dB Bis. 


Eye — — — — 
Ein Inziplent (Schreiber Lehrling) kann bei dem Un: 
teryeiihineten jeder Heit einfrelen. 
Nürnberg, 9. Oltober 197). 
Erhard, Rechtsanwall 
68 werden 3 BIS 10 gute Geftmsarbeiter bei Jgulem 
hr und bauernde Arbeit angenommen bei 
Wolfgang Bieber, Maurermeifler, 
Karibäufergaffe 1008, 


Gin jolider Dann findet dauernde Beigäftigung bei 
3. W. Bauer, Marienvorfladt. 


in größter Auswa 















Ein angebenber 
Comnnis ! 
wird ig einem größeren Geſchafte fogleid zu engagiren 


gefudt. Offerte unter A, B. II am die Annoncen-Epr 
verition von Audalf Hoffe am Jolepböplag hier er: 
beten. 


—— — — — — 
Gin Alterer Relfender, nemandter Berfäufer, zur Brit 
für eine Harzprobulten Fabrit in Südbeutihland thäfig, 
ift geſonnen, feine Stelle zu verändern, und bittet mm 
Offerte ul B. 10 an bie Exp db3. BIS, N 
Der Einiritt Yünnte &i8 Enbe November oder Miüte 
Drzember erfolgen. 

Ein mit ben nötbinen Comptotratbeiten vertrauter 
angehender Eommis wird gu engagiren geſucht; © 2 
Tenniniffe erwilnidit, jedoch nicht unumgänglid erforder 
ti — Dfferten biltet man in ber &, Ds. BL zu hin · 
terlegen unter Ehifler 6.1. ©. Re, 44. 

Ein jolldes Mädchen aus guter Banmılie und von ans 
genehmem Wenbern Furt Stelle als 

Kaduerin 
in ebtter Conditorel ober in elttem @elanteriewaaren: 
Geigüfte. Nüheres such $ dleh in ber Annoncen: Egpr+ 


dition von Kudolj Wofie aus Joicphaplage hier. 

63 wird eine Kldtigr Dausmaab, die fochen fann, 
gegen Hohen Lohn bid zum Ziel nefudt. L27 Rönigöfte, 

Kir ein amnelehenes Haufmannsgaus wird ein folibes 
—— ala Hohn neiucht. Lorenger Blap 12, 2. Btod. 

Int Gebäarbägarien am Plärter ift Dis Ainerbeitigen 
eine Wohnurg im 2, Etod, enthaltend J eisbare Bin: 
mer, 1 Santnter, Hilde, Seiler, Boden und Wafdhgelrgen: 
beit mit Gartengenuf „June Preije von RN fl. 3u ver: 
miithen. Mähcred Goflentof, Hauptftraße Nr. 27. 
Rn nädfter Nähe ber Nofenau in ein Hübich mößlirted 
Zlmmer an einen anftindinen Hirn bis 1. November zu 


vrrmieihen = 
Fa der Karolinenjtrafe iſt vom Ziel Tetueh 
187% a ein Schöner Laden zu veruiethen. Nah. 
in ber a Fi ER x > 
a5 1 nahe beruft ehr Kübjd; möblir: 
tes Ytmmer mit Schlafginmer mit 2 Betten an einen 
odır zei anfänbige Herren fogleid zu vermiethen. 


Wohnungs-Gefnch. 

Bis zum Ziel Lihtmeb 1874 wird eine Heine Woh 
nung zu mietden gejucht. Mor. mit Preisangabe sub Iu 
‚}. Se. 99 in ber ©. d. 8, zu binterlegen. 

ebne inter ſuchen bis Lichtmeß 
vondalid Parterre und 
Karthäufers 


gef. 


Zwei Lente 
eine hũbſche Wohnung, w [ 
Lovenzer Seite oder Goſtenhof 1. 
naffe 1057 1. Etod. 5; 

Fine bübjhe Wobuung mit 7 — 8 Piecen, 
Lorenyer Seite oder ia der Yiaje des Marlich, 
wird bis Lichtaieß oder — 1874 zu mit: 
iben nejudt. Näheres in der ©. bs. I. 

n der Nahe ded Slnatt: oder Dftdahnofes merbeit 
trodene Lagerräume zu miethea geſucht. Käheres unter 
IR! in ber & d. 8, m 

de elıe Dame wird elm anjtändig mi Ü 
mer jr miethen arjugjt Offerten * K.L MM. 17 
an bie Exp. d. Bl 
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Rom, 12. Olteber, Einige Milzlicher bee 
Londoner katholiſchen Comitss find von 
beit hier eingetroffen, um ben päpftlihen Genen 
für eine Pilgerfahtt, melde englifde Katholiten im 
Laufe des Winter nad Nom unterneßmen werden, 
naqhzuſuchen. 

Paris, 10. Di. Man glaubt, ber „Agerce 
Davas" qufolar, Chambord werde Mitte ber Woche 
auf die Mitikeifungen über die Bedingungen ants 
worten, unter benen einer Tonfervativen Majorität 
möglich, fei, die Monardie wicher herzuſſellen. Die 
Kommiſſion der Majorität wird fih am 17. ON, 
Über Ghambords Antwort beratten, ihr Beratfungss 
rejultat ben Burcaus am 18. OM. vorlegen. Das 
rechte Centrum wird ih am 19. DM, die Rechte 
am 21 Jan. über ihr Verhalten fhlüffig machen. 
„Bien public* dementirt bie Mitthellung bezüglich 
einer Reunion bei Thiers, berfelbe Habe Gambeita 
nicht gefehen, Halte Feine geheimen Winkelverfamm: 
lungen, erwarte vielmehr gebulbig die Stunde, wo 
er als Deputirter bie Freiheit und bie bebrohte nas 
tionale Souveränität verthelbigen könne, 

»Barie, 12. Of, Abende. Wis jcht bes 
annte Refultate der Heutigen Erfagwaßlen: In 
Touloufe erhielten Remuſat 19,000, Niel 6000, 
in Ridvre Lourigny 4000, Bileie 2000, In ber 
Loire Kehmond 31,000, Faure 10,000 Stimmen. 
Die Wahl von 4 radikalen Kanbtbaten ſcheint gewiß. 

— m —— — 


Berantwortlicher Redalteur: Bapliſt Cantor. 





Amtliche Bekanntmachungen. 
Bekanntmachung . 


Die Aeonirolverfansmlungen werben im Bezirk bes 
unterfertigten Ko 08 und zmar beim Rompagıtie- 
Beztti Rüenberg am 15. Ottober beginnend im großen 


ar Na ie fol .. Item: 

m % Oktober: Bormitags uhr, gi 

für fümmilide Lanbmehrmänner des Jahrgangs 1862 
{früßer 1563) 


Rodmitiags 2 Nifr, 
für die Sanbwehrmänmer ver da 15653 (früßer 156-1). 
für die 2 — —— —— I 1865). 
am) männer be er ö 
1 a: d Kram — 1866) 
an t rg. I6 uber 6). 
ee oftober, Bormfltags 0 Hl, 


für die Referoiften, nun Lanbmehrmänner, des Jahr: 


gangs 1866, 
Nadmitiagd 2 Uhr, 
für die Referoiften bes Jahrgangs 1867. 
“m 20. Ofteber, ittags 9 Uhr, 
für die Referviften der Jufanterie bes Jahrgangs 1°, 
Natmitiags 2 life, 


für bie ger und üb: 
für vie Selrreiken tee Sufanterte a0) Sahrncings 1669 
—— 2 


L - fr, . 
für bie Jäger Ed en me Iahre- 


m Vormittag dr, 
für bie — ber nfanterie des Jahrgangs 1670 


Ür die Häger und übrigen Maffengattungen dieſes Jahrg. 
' Sn 28. Oftober, Vormiltags N Uhr, abe 
für ſammtliche jur Dispofition der Erfag-Behörben Ent: 
laflenen, fomie für die zur Dispofition ihres Truppen: 
iheild Beurlaubten. 

Das pünktlihfte Erſcheinen wird befoßlen unb Aud 
bie Rilitärpapiere mitzubringen 

Reſervillen und Lanbwehrmänner,, melde im Ben 
rigen Jahr zu Uebungen elngegognen masen, ſind von 
bisfer Eontrofoerfatmmdung befreit. ausnenommen bie 
Jahrgänge 1366 und 1562, indem Bei biejen ber Leber: 
trilt, x Kusfcheiden aus ber Banbwehr zu betha 
tigen iR. 

Die Erfag:Referuiflen I. Klafſe deö Jnhrnangs 15 
haben ihre Scheine behuſs Meserfiihrung zur Grfag: 
Referne II. Rlafle dem Bezirköfelbmebel einmulietern 

Ber bei ber Controinerfanmlung ohne geniigenden 
rund fehlt, bleibt bis zur Regelung feiner ferneren 
Verpflichtung im Referne:, rip. Vanbwehr: Berhältnik und 
verfällt auferben ber geſehlichen Strafe, 

Reumarkt, den Sttober 1873 

Das Fünigl. Sczitts Commando: 

Beermoger, 
Dberfilient. unb Bezirls Kommandeur 


Belanntmadung. 


Deunersdtag, ben 1@. db. Dits., 
Nachmittag 8 Uhr, 
verſtelgere ich im Muttionslolale des Muflionators Io 
hann Erharbt dahler, Auqufifttake Mr. 166: 1 Zinten: 
us. 1 Schachtel mit füldernem Becher alte Münzen, 
1 Kifle mit verfhiebenen Bildern und Schriften, 1 Kofler, 
1 Kommobe mit Aufiet, ehr ſchön eingelegt, 1 Glas: 
Ihrant von Mahagoni, 9 beral. Erfleln, 1 deral. Rlap: 
ventüch, 1 Zupferner Brobleiiel, vershiebene Beitftide, 
I Kommobe von Balilanber, I Tuplerme Buite, Geiher, 
dann Salzbilchſe Senchter, Kannen, 1 Vundgenicht und 
prrihiebene audere Gegenftände gegen Banrzahlung, 
ob. Gy. Rrause, !. Grrichtsnolkzieher, 


Am 





Privat: Anzeigen. 


a ee ge ü 
„zrauer » Anzeige. 

‚ Mlen Berwandten, Freunden und Belannt 
bie beiehbende Rage! und —— nl Wir 
⁊ Fe eh | orgen u A unier . . 

e, Bater, ? i j 
konter, Schwager und Onkel, REN 

Herr 

Derkjeugiämien ter Aal. Staatsbahn, 
ve in Golge Entfeäftung fanft 
















und —* eniflaten ift, 
inaßıne bitiet 
— ( bei Wößrd), ben 12, Dfio; 


' u 8 
Trauer⸗ 


en —— dieſes Jahrg. 


Anzeige 
Dir erfüßen hiermit ge und 
— ne auf biefem lege, theilnehmenden Bers 
u. en, Freunden und Bekannten anzuzeigen 
5 unfer heißgelichter, forgfamer Gatte, er, 
Bruder, Schwager, Onlel und Reife, ö 
Herr Johann Julius Huguf Hubmer, 
Ingemeut in ber v. Eramer-Alett Ken Fabrit, 
heute er halb HL Uhr aus umnferes Mitte in 
ein beſſtres Jenfeits gerulen wurbe, 
u 
ränen folgen in feii 
Nürnberg, den 12 Dh — N 
D eruben Sinterblichenen. 
Die —— findet Dinsss den 14. DU, 
ee Ir, vom Leichenhanie aus ju Et. 


x 


und bie inniafien 


N 


D 
die zahlreiche und liebevolle Theil 

igung Den —— — — 
een Ado sienhaner 
Ratte ih hiemit allen lieben — Freunden und 
Belannten meinen a Dant ab. 

orid Mojenhauer, 
Im Namen fümmtlider Hinterbliebenen. 


Ber 


Dauf. 
Bür die innige Teilnahme bei ber Beerdigung mei» 
neB lieben Manneh, Jere Edmidt, ſoreche a mei: 
nen tiefgefühlteften Dank aus. Die tenuernde Miltme, 


Zweite Einhundert Gulden ſeichen⸗ 
Kaſſa Würnker 


* 
Montag, Den 20. Oftober, Bis Uhr, 
findet im Kleinen Saale Gaje Merk Generalver: 
ſammlung ftatt, zu der die Mitglieder mit dem 
Präjubdiz eingeladen werben, daß ſich Pie Nichters 
ſcheinenden den Beidzlüffen ker Mehrheit zu fü: 
gen haben, 
Tagesordnung: Stalutenrevillon. 
Ergänzung Des Ausſchuſſts. 
Zugleidy diene zur Nachricht, daß die nad Au: 
gabe des vormaligen Einkaffiers, Hrn. Schrepfer, 
gefertigte Meftantenlifte bie zur Generalurrfamm: 
lung beim 1. Borftand, Heren J. G. Fiſcher, 
Marbrüde 8. 207, aufliegt und erſuchen wir jenes 
Mitzlien um Einſichtnahme berfelben. 
Die Verwaltung. 


BÜRGER - VEREIN. 


Samdtog, ben 26. DM, Mbenss 8 Uge, im Gele 
ſchafto zimmer 
ordentliche General⸗Verſammlung · 
ar * Hatutengemäß 3 Tage vorher beim Yor: 
Rande des Ausſchuſſes * übergeben. 
er Vorſtand Frantenburger. 
Benticher Arbeitgeber:Bund, 
Der Drtsorreln des beutigen Arbeitgeber: Bundts 
alt Dinstag, den U Eltober, in ben Zofalitäten des 
nduftrte: und Kultur: Bereind eine Generalverſammlung 
ab, wozu fAmmstlie Hirfige Bereine der Arbeitgeber ein« 
geladen werden. 
TZagedb: Ordnung; 
1) Wapt eines Deputirien pum Arbeitgeberbunbeoteg 
in Leiprig. 
21 Genehmigung der vorgelegten Statuten, 
3) Beiprehung allgemeiner Intercſſen 
Der Morfipenbe 


Dreäsler:Genoffenfhaft, Arbeitgeber, 


Mortag, den I. Oftober d, ds, Monatoverſamm 
ung bei Serra Görgel, vordere Xebergafle hinleres 


Lofal\, wozu die Herzen Mitglieder wegen Belsrebung | 


michtiner Geſchafls Anterejien Ireunblichft ertucht werben 
recht zahlreich zu ertheinen. 

Kugleid merden die Strren Mitgliener nulmerfjam 
nemadt, bat die nen angeicıstlen Haitisriften daſelbſt 
jedeäntal aufliegen und zur Benutzung emplohlen fand. 

Der Borftand. 

Meiner hechberehrlichen Kuntſchaff ſchulde ih 
die ergebene Anztige, datt, im Folge ber größertu 
Ausdehnuug meiner Geſchäſtes in dem verſchieteuen 
Zweigen besschken es mir zur ſaltiſchen Unmẽg 
lichleil wird, Das bieher ũdlich geweſene Vertheilen 
von Lebkuchen am heiligen Weihnactéabend auch 
in der Folge ſerlzuſeßen. Ich bilte das Unter 
laſien dieſes Herkenmens je nicht aloe WMaungel an 
Anerkennung für die vielen Bewetie von Verlrauen 
und Wohlwellen, deren ich mich bisher zu erfreuen 
halte, auszufrgen, jondern, dem ich Kichiie meinen 








Dank ausſprecht, borie id, mid aud jernerhtn 
Ihres guligen Zuſpruüchte verſichtrt halten zu 
dũrien. Johs. Engelhardt jr., 


naͤchſt dem ſchönen Pramen 


(Empfchlung.) Bringe einem Koben Adel 
und hochverehrlichen Publitum, elche ihre theuren 
Angehörigen wärbig zu beftalten wunſchen, bie 
Solonifchen Wietallfärge, weldie Ad our Co: % 
Hditat, wie grohe Eleganz auszeichnen, nebit meinten 
ihönen Holgfärgen, in empfehlende Erinnerung, 


mobei th bemnerie, dak bie Soloniſchen Metall: 
färge nur ich allein hier zum Berlauf Habe. 
J. W. Fleischauer, 
Schreinermeliter, Mürnbern, 
DWoljsgafie Ar. u ı Flreranotı. 





Victoria:@rbfen, 
—— 
aidel, Bohnen, mweike, 
s alle Sorten Perl:Werjte, 
Sämmtlices neu und — im Kochen, empfichlt 
billinft . Semaun, Soupimarkt 


Krautwürste, 


Bormiltfe, fowie Y 
Be * re —— von Montag 
Leonhard Hleifhmann, hinterm Nathhaus. 


4 Stüd eihene Rufen, 7—I Eimer d, bi 
Eifigiabrifation verwendet, fomie ee 


agen und ein Schleifftein find zu verkaufen, 
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Für Haar 


Herrn Edumnd 


An ber 

nach 36* 
Medifame 
‚ das 9 





nnd nun alaube m er Dnalra 
mar and Dafe Ahnen Für wi 
tem Aefultate ılolal Vrjtelu 

Ararburg ıı vorn ha, 


“r 
Lr 


E Schufter, 
Donnerstag deu IH OMab 
berg in SpRel zum Molır 
lich au vrechen. 






Melſſerſchu 
7, bin ih im Ri PR 


vo I = 







N Kohlenhügelelsen und ge 
Baer Birzetcisen iur 
J Nudmwohl entpfirhtt 
Konrad Weinde rgser, 

wor dir Tacherſtrahe ud Deugafe [i 


> neichmicheten 
Slatzle in grohd 









Biisectte Elabel. | 


Feier Bifrierliraie L Nr, TH?2T, 





emyäräls das Menehie in Damen Hiten, Hause 
, Blumen und sedeen 0, audı find bie neuen Model 
Dur angefommen und Bitte um geneinten Bent 


B 


enıpir 
wide 


ınd Sansa 


v Aeinenithali 

Wercinisr 

n Berulsuci 

20 ı ben 
il Kuaı 


IMSS:61N - 
U: 
ER: en, Ste j t häusliche 
gen abgeben 22 u ere 
Er t 
t J Zt 
id ılırät 
Wunderliche Parldvirie u 
Uen Schu ah 
A ih — 


ir.ar.d J 
— — — TE EFT 


Ergebenft Uaerzeichneter beehrt Ti, allen wert 
Treeunden und Bekannien, ſowle auch bem verehrlit 
blilum befannt zu machen, daß er unterm Heufi 
feine neugebaute Mirthigaft eröfftei hat und 94 
müht fein wird, für gute Speiſen und Getränke beit 
37 forgen, 
Glaiſshammer, ben I? DOM. 147% 
Nnbolph Höhne nebft Frat 


Krautwürfte 
abgebräunt, neräuherte Brot: und Bodwürfte, alle 7 
friih von Montag am empfichlt 
Peter Mieland unterm Lauſerſchlagttzur 


Billeitersgarten. 
Heute Abend Ollapotrüi 


und Spanferkelpartie. 





Denie Montag, ben Io. db, Abends 


auicın alten Bier. 


Biihpartie 1 






vl auf erfte m 
ind u, B. 
Bauzeichneritelle, 

Der J Etnatähakm ingenieur zu Gumenhauſen 
einen geronndblen Hauzciiäner [ehort zu enggagiten 
saberen Bedingungen über Aufnahme und Zagaelb 
im dautechntſchen Bureau bes hiefisen Staatsbahnf 
a erinhren- 


Ein im Baden und Garniren bew 
derter Eonditorgehilfe wird gegen gu 
Salair gefucht. Gefäflige Noreffen un 
Chiffer G.5 in die & do. B. 

Eine Rohiun neirplen Alters die ſech aUen häust 


Arbrilen unlerzicht genen hoben Kohn gel 
Noiepheulag %r ? 


















Sine junge bräftige Frau wüncht im Zulpringen 
Malen jonleich brichäftigt zu werden. Gpitalplag! 
Bes BGE NS NL EN a a 

Amer Rindstrauen find au vrlragen be rau = 
bacher, Ar, | zmilden Den Fleifhbänfen, 

Ein orberntiher lud eine Stelle als! 
tatıler oder Haustnecht — 

Ein ireues ſolides Mädden, bad Token Tann 
dle Hausarbeit nerfieht, wird bis Ziel geſucht. Näl 
in ber €, db. Bi. 

Ein ordentliches Wähdhen, des Hausmannaloh Ti 
tann, wird gegen guten Lohn Wlcrheiligen gefucht. 5 

Eine gelunde Stillanme werd folort geſucht Ob ſt 


+ 








an,1. 





Zu vermierhen, 

Ar ber Karlsflraße iſt ein Laden mit Ladenſtub⸗ 
emülbe bis nächtles Ziel zu vermietden. Das Ri 
zu erfragen Beier Viiherftraße 1, Re. 759720, 

An eine folide Dame If Zünmer und Altov for 
odtr au nädflen Ziel zu wermicthen. Johannis 
Nr. 19, 
——— — — — 

Bucher Strafe Nr. TI an der Plamnerdanla 
der 1. Sie. beftefend aus 2 Zimmer, I Kammer, Fi 
Keler, Boden unb Wafdgelegengeit bis Ziel Lid 
an eine Heine Gamilie ohne Geſchaft zu vermielhen. 

Gin fhönet Logis für FL 140 if an Finberiofe 3 
bis Ben chligen gu vermieihen, Rr. 31 am Mazie 


‚Digitized by 
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— 


1. Butpeliten 


⸗— er 


2 nge —* 
Bol? befragen, welche Regierung ihm * 
DT ) 


zu bezeichnen. (X. 






fallt 


er 


öffentliche Arbeiten: Grivart, Aderbau und Handel 


bins, Krieg: General Changarnier, Marine: Dice 
Hrmiral de Monteignac, Dom biefen gehören 


er garnier ber Partel Prable an. 


er, 


1 


it ben 22,000 Porträts bes Faiferligen 
Bringen, melde in Paris Fonfiszist wurden, 
hatte 6 feine eigene Bewandtniß. Es find bies 


muy Äber ganz Ftankreich verbreitete Biftenfarten, auf 


— 


u > 


P dem franzäfifhen Volke”. 


welchen der Laiferfihe Prinz im fmarzem Unzuge, 
mit weißer Kravatte und bem @roßcorbon der Ehren: 
legion bargeflellt il. Die Karte trägt oben bie 

reift: „Die Karte bes kaiſerlichen Prinzen 
Unter dem Portrait bes 
& die Meine Rede, welche ber Prinz am 


ie a biefes Jahres vor den Unhängern bes 
mn Raiferreihs in Ehiflehurft achalten hat und in 


mu welqher er fein Programm bahin feflftelte: „ 


| 


ps > 
» 


znuanumn 


Alles 

für und buch das Bolt‘, Die Korte trägt bann 
noch in ben Eden bie Zahlen ber Wähler, welde 
bei ben Plebieziten 1848, 1851, 1852 und 1870 
mit „Ja* gefiimmt haben. 

Trienon, 11. Of, (Progeh Dazaine.) 
Die heutige Sigung wurde um 11 Uhr eröffnet 
und ber Bericht das Generals Niviare weiter ders 
leſen. Derfelbe unterſucht, im melder Weilſe bie 
in Mey verbandenen Lebensmittel verwendet murs 
ben, beſpricht bie von Bazaine zur unmittelbaren 
Berforgung ber YUrmee getroffenen Maßnahmen, und 
erörtert die vom Gencral Goffinläre, ale Kommans 
banten von Metz bis zum 26. Ofober, an welchem 
Tage berfelbe das Kommando an Bazaine abtrat, 
zur Berforgung ber Stabt angeorimeten Maßregeln. 
Ein: große Verantmortlichkeit, fo führt ber Bericht 
aus, treffe ben Marſchall Bazaine dafür, daß cr 
gezogert habe, bie möthige Sparfamkeit rechtzeitig 
anzurufen, Hiedurch fei bie Jutendantur zum Theil 
entlaflet, Bazaine trage aber boppelte Verantwor ⸗ 
tung, erfiens bafür, daß er nicht Ulles geihan, was 


. zur regelmäßigen Verpflegung bir Armee anyuords 


' 


‚ mahregeln verhindert habe. — 


nen nöthig getvefen wäre und zweitens bafür, baf 
er durch ungenaue Auskunft feine Unterhef® an ber 
Ausführung ber won benfelben angefirebten Vorſichts · 
Schliehßlich wird 


bie Haltung Bazaines während ber Cinfchliefung 


felbft unterfucht. — Die Yefung bes Schluß: Mes 
ſumss wurde fobann begonnen. (T, N.) 
Trianon, 11. Oktober. (Prozeß Bayaine.) 
ber heutigen Sigung, nachdem bas 
Shluß-Refums, wildes bie eimgelnen Punkte ber 
Anklage recapitulixt, verlefen war, gab der Präfl: 
bent ben Befehl, bie Nehtfertigungsfgrift Bazaines 
zu verlefen. Die Denlſchrift if eine faſt volljidns 
dige Wieberholung bes bereits befannten von Bar 
aaine verfaßten Vuches Über die Rheinarınee. Das 
Memoir 
Säladt bei Forbach, bezelchnei das Geſecht von 
Saarbtaden als ein umgeitig unferrommeres, bas 
durd ben Kaifer angeordnet ſei. Es ſucht fobann 
nachzuweiſen, baf ber Kaifer alle Veſehle besüntich 
der Schlacht von Borny gegeben Habe und ſaneibt 
bie Sanpfamen Märfge vom 14, und 15. ben 
ſchlechten Dispofitionenen Eoffniares, als Kom: 
mandanbanten von Mech, zu, behandelt die anderen 
Säladhten, berügrt aber nur leichthin biejexigen 
Puntte, auf welche ſich die Anklage fiüpt. Bel bir 
Beſprechung bes Kampfes am 7, Oktober ſchiebt 
er bie Berantwortligkeit für beffen ſchlechten Aus» 
fall ben Offizieren zu. Dirfelben haiten eine anges 
ordnete Bewegung fo ſchlecht ausgeführt, ba er 
einen ernflichen Berfud, ben Mari nad; Meyers 
einzuſchlagen, nicht mehr Hätte machen können. Er 
(liegt: Die Ereianifje feien flärker ols alles Uns 


dere gewefen und fügt Hinzu, fein Gewiſſen made 
ihm Beinen Vorwurf. — Nachdem bie Leſung dee 


Berichts beendet ift, verlieft ber Herzog von Aumale 
den Scälußfprud der Unflageaften, welcher Tautet: 
„Da nicht alles gethan fei, was Pflicht und Ehre 
vorfhrieben*, — bet biefen Morten zeigt Bazaine 
ine lebhafte Aufregung, fein Geſicht ift von einer 
läplihen Rothe Übergoßen, — Montag um 1 Uhr 
virb das Verbör Bazaines beginnen. 


Spunuiem 
Madrid, 11. Ott. Etwa 1000 Infurgenten 
it 4 Kanonen machten geftern einen Ausfall aus 
Sartbagena, griffen aber bei ber Haltung ber Dtenies 
angstruppen biefelben nit ermitlihd an. (T. N.) 
Grohbritiaunienm 
London, 9. Ok, Kaffa, Fürſt von Tigre, 


fe mian gerade das | bie 


isn - 1108, Die Nachticht bes Genfer 

bt my Journals“, bag der Bifhof von Nancy den At: | in Mubrid, iſt in feiner Villa Saini Gtienne bei 

beizutreten beabfitige, ift altvolflänbig 
N, . 


al BL 11, OH. — it nach Paris 

In Parifer Kreifen zirkulirt folgende ven ber 
Reunion ber Mechten meu aufgeftelte Minifler 
Ba fifte. Muswärtiges: Herzog von Descazed, Inneres: 
a Boder, Finanzen: Chesnelong, Juſtiz: Depenre, 


Aniffon Duperren, öffentliger Unterriät : Deo ſar ⸗ 


Monteignae, Depeyte und Ehesnslong ber Äußerften 
Reäten, Decazes, Grivart, Duperron und Desjars 
bins ben rechten Centrum und Roeder und Chan— 


erinnert mit ziemlicher Kürze am bie | 


ansip Gefange gj? tet 


en Büße abjdlagen un fle dann 





lofiin. 
2orb Harben, ber fräßere engliſche Votfhafier 


Baponn: am 9. Oltbr. nad langer Kraukheit ges 


ftorben. 
zürtet, 

Konftantinopel, 11. Oft. Im der Krutigen 
Sigung ber Rommiifion zur Feſtſtellung ber 
Tonnengebühren für den Suczkanal ergab die 
Abſtimmung über bie Gefhäftsorbnung Stimmen: 
gleichheit. Der Präfivent Ebhem Paſcha mollte 
° | mitftimmen, doch wurbe ihm das Recht hlerzu bes 
ſtriten, worauf die Sihung auf räditin Muͤtwoch 
* | vertagt wurde. (T. R.) 

Bermiichbten. 

In Rorfchach verſchled nad läygerem Kranf: 
fein Julius Schäninger. elbe war an ber 
badiſchen Erhebung des Jahres 1848 als Atjutant 
Heders Im hereorragender Weiſe belthelligt. 

St. 8 


In Bafel wurde eine Geſellſchaft = Bat 
notenfälfgern entdedt und verhaftet. Die Dank 
noten find fehr gut nachgemacht, Tauten auf 20 Äre., 
tragen das Datum vom 21. Jan. 1873, Tints oben 
bie Zahl 823, rechte oben bie Mr, 1458, 


Tages: Ehbronif, 


a Nürnberg, 11. Oktober. Vom Biefigen gl. 
—— wurde ber Baber J. Link * Her 
wegen Bergehens bes Wiberftanbs gegen bie Staats: 
gewalt und VDergehens ber DBeleibigumg zu einer Ge⸗ 
fängnißftrafe von 15 Tagen, der Kulſcherknecht B. 
Herrmann von Beilngries wegen Bergebend ber 
Beleidigung umb Uebertretung ber Ruheſtörung zu 
einer Gefängnißftrafe von 4 Tagen, bie Wirthe⸗ 
wittwe 8. Böhlmann von bier wegen Vorgehens 
ber Kuppelei zur Gefängnißftrafe von 15 Tagen, 
ber Flakerkaecht I. B. Eder dahier megen Bers 
gehens ber Beleibigung zur Haftfirafe von 3 Tas 
nen, der lebige Schachtelmacher P. Shmwarz von 
bier wegen Bergehens bes Wiberftands gegen bie 
Staategewalt und Vergehen ber Beleidigung, Ueber: 
tretung bes Bettels zu einer Gefängnißftrafe von 
30 Tagen, bie Rothſchmiede Ehefrau €, Ummon 
von bier und ber Lokomotibpuher I. ©. Lauters 
bad) bahier mezen Bergefens ber falſchen VDerſiche ⸗ 
rung an Eidesſtatt, Lauterbach ferner megen Ver: 
gehens ber Verleitung zu einer falſchea Berfigerung 
an Eitesftalt, die E. Ammon zu 6 und Lauterbach 
zu 7 Monat Gefängnig, bie Rotbfchmichschefrau 
mM. Heinlein bahier wegen Vergebene ber Ans 
fiftung zu dem Vergehen ber falſchen Verſiche ⸗ 
ung am Eldeoſtalt und bes Vergehens ber Ber 
leitung zu einer falſchen Berfiherung an Fibesftatt zu 
Gcfänguißftrafe von 1 Jahr 3 Monaten, ber 
Rotpigmicb I. Br. Heinlein dahier wegen 
Vergehens ber Aufliftung zu einem Vergeben 
ber falfchen Verficherung an Eibeeſtalt zu einer 
Sefängriß-Strofe von 6 Monaten verurtheilt. | 
Das hiefige Berirkögeriht hat auf ergriffene Bes | 
rufung bie am 15. Juni J. Jc. zwiſchen ber Wirtha⸗ 
frau D, Richter und der Schneiderefrau K. Reif 
vorgefallenen Veleidigungen für aufgcheben und beide 
Tp:ile für firaffrei erklärt, dagegen die V. Rich⸗ 
ter wegen Beleidigung ber K. Reif am 16. Juni 
1. ge, zu einer Geltjirafe von 1 Tplr. und in bie 
| Koften verurtheilt ; bie Berufung des Vichhänbiers | 
C, Kleifgmann in Velden, verurtheilt wegen Be: 
| Icibigung des Maurvergefellen ‚ir. Sörgel von dort 
| 
I 
| 








su einer Gefbftrafe von 1 Tag, Bed Kiblers M. 
Reimer in Speifern, veruriheilt wegen Bernehens 
ber Hehlerei, verworfen, dagegen wurde ber Bauer 
9, Pemſel von Hättenlag vor der Auſchuldigung 
der Uebertretung in Vezug auf Straßenteinlichkeit 
jseigefprogen; der Auolauſer 3. M. Forſter von 
Rrenfteiten wegen zweicr Vergehen der Unterſchlagung 
| zur Gef.» Strafe von 2 Jahırfu. 2 M., ber Koumiſſ. 
Carl von bier vonder Hafhulbigung eines Vergebene 
der Beißitfe zum Vergeben der Untreue freigefproden ; 
dagegen wezen gweicr Bergehen ber Beihilfe zu einem 
Bergeben ber Unterfhlagung und einem Vergeben 
der Untreue zur Gefänguipftrafe von zwei Monate, 
; ber ledige Tapgzier I. ©. Schnürlein von 
| Schweinau wegen Vergehens wider die Sittlichkeit 
zu einer Gefängnißfteafe von 1 Jahre verurtpeilt, 
Ausbach, iv. DM. (Shwurgeriät.) Die 
' Näperin Mogd. Winter von Dbertrubah wurde 
| wegen 2 Berbregen deo Dieblahls (verübt im 
Schweinau und anf dem Wege von Eſchenau nad 
Gräfenbern) unter Annahme mildernder Umſtände 
mid 1 M. Zuchthaus, der Maurer Gg. Beh 
von Unsbah wegen eines Diebftahleverbredend 
(er ſtahl auß ter umzäunten Graspaint bes Gafls 
wirt König zwei Hemden) zu 19. 1M. Ger 
fängniß und Öjähr. Berluft der bürger!, Ehrenrechte 
veruribellt, 

4 Münden, 12. Ott. Roſa Edinger, bie 
befannte Gejelfcraftstame ber A. Epigcber, batie 
zur Gant ihrer chemaligen Herrin Geparationdans 
| anſprũche auf 50,900 fi. Dvligationen, anf Shmud: 

gegenftände im Werte von circa 8000 fl, auf 











2000 fl, Baargelb und 200 Giefinger Kirchenbau } 


den Löwen, Tigern und Pauthern zum Fraße zu 








Toofen; Baargelb und w 

enbeit. einer Yauefugunn bel 
* belegt werben und murben mum als 
Eigentkum veffamirt. Ju dem am 8. b. derfünbe, 
ten Erkeantniffe wurden aber auch bicfe Anfprüde 
abgemiefen, weil M Gpigeber biefe Geſchenke (der 
Roja Ehinger nur in dem n gemacht has 
ben konnte, ihre Elaubiger dadurch zu benachthei⸗ 
ligen und Schenkungen folder Art au jeder 
Zelt wiberrufen werben fünmen. Artikel 1225 
Ziff. 2 der PD. Diefe Entſcheidung ift deshalb 
von Bedeutung, well alle Diejenigen, melde von 
U. Spigeber während ifrer Glanzperiode Geſchenke 
empfingen, gu erwarten haben, von bem Maffaner: 
treter- u Kia derſelben belangt zu werben. 

Münden, 12. Oft. Auch die Aſſiſtenten 
und Erpeditoren ber & Berkehrsanftals 
ten werden fi im Anbetracht ber unyünftigen 
Beitverhältniffe um ehaltsaufbefjerung am den 


Landtag wenden, 

m Münden, 12. Oft. Heute Mittag 12/4 Uhr 
mwurbe ein in Oiefing auszehrogener Brand 
fignalifirt, welder jedoch bald wieder gelöfdt war. 

Landahnt, 11. Oft, Ja ber Zeit vom Don 
nerötag bie Freitag Übends find an Eholera und 
SHoleraverwanbten Krankheiten erfranft 2 Perfonen, 
gefterben 2 Perfonen. 

In Burgau bei Günzburg erhängte fih ber 
63 Jahre alte Schneider Romer. Motiv: Lörpere 
lie Leiden. — In Rörblingen murbe bas 
Atrslährige Mädden bed Traubenwirtkes Mehger 
überfahıen und getödtel, — Bei Yangeringen 
warf ih ein 14jäpriger Waffenſchmiedelehrllug aus 
Furdt vor Strafe unter ben von Linbau kourmen⸗ 
den Güterzug und wurde getöbte, — Gin fid in 
Pappenheim anfhaltender baheriſcher Premier 
Lieutenant ſchoß auf ber Jagd einen Hafen an und 
wollte ihn mit Kolbenfälägen (!!!) vollends töbten, 
Hieburd ging plöglic der ameite Lauf bes Dane 
—— 108 und bie Schrotladung dem Offizlere 
n ben Oberſchenkel, fo daß dauernde Dienftuntaugs 
lichkelt befürchtet wird. — Uuf ber Grube Marſchacht 
zu Gtodheim wurde ber Bergmann ©. Fehn ven 
Steinberg, als er im Innern der Grube an einer 
Brewfe befgäfiigt war, bei welger Gelegenheit bie 
fog. Trommel In Gang gerieth, von bem Hafdels 
born erfaßt, mehrmals herum geriffen unb kann fo 
zu Boden geworfen, baß er mad wenigen Minuten 
verſchleb. 


Telegraphische Bepeschen. 
DO Neuſtabt a. db. 9. 12. Dit. Cine heute 
bier obgehaltene Gemeindeverfammlung Kat faft 
einftimmig die Einführung Lonfeffioneit 
gemiſchter Bolteſchulen beſchloſſen. Der las 
tholiſche Pfarrer Münz hatle gegen, bir proteflans 
tijhe Pfarrer Lahſer für ben Antrag geſprochen. 

D Eifenad, 12. Di. Die eſte Slhung bes 
Vereins für Sozialpolitik hat heute Bormiltag 
N Uhr Hiefeltit begonnen. Anweſend find Schmoller, 
Mor Hirſch und ambere Delezirte ber Gemerkvers 
eine, ſowie bie Prefifloren Wagner, Kalce und 
Brentano. Das Präfltium bliden Oncift, vd Groß 
(Beimar) und Steinbeis (Stuttgart), Punft 1 
ber Tagesorbnung: Konftitwirung des Vereins — 
wird auf morgen virtagt. Punft 2: eine Enquete 
Über bie Durchführung einer Neform ber deutſchen 
Babrifgefeggebung — bildet den erfien Gegenſtand 
der Berathang. Referent Neumann (Freiburg) und 
Gorreferent Ludwig Wolff beantragen, bie Leitung 
einer folden Enquete einer unter Mitwirkung 
des Reichstages einzufegenten Kommifjion mit 
gleich ſtarker Vertretung ber Arheitgeber und Ars 
beltnchmer, bie Ausführung der Enquete dagegen 
Yokal» Kommiffionen za übertragen; bie Erquete 
ſoll auf Ausfgliegung jugendlicher Aibeitir (unter 
13 vefp. 14 Jahren) von ber Falnifarbeit teſp. 
auf Defhränkung auf gewiſſe Arbeitäzweige, ferner 
anf Schutz ber Krteiterinnen, Aufſtellung eines 
Hobrifregienients mit bihörbliger Genehmigung 
und auf Sichtrung br Vearzahlung bes Leſers 
ſich erſtrecken. Die Yntıäge werden nad lebbafter 
Debatte angenommen. 

D Straßbrrg, 12. Di. Dei ben heutigen 
Erjagmwahlen zum Dezirkatag wurden im 
Nordkanton Rorth mit 1002, im Dfllanten 
Säneegans mit 1174 Stimmen gewählt. Beibe 
Gewählte gehören ber beutfh:eifäfliigen Richtung 
on. Im Weſtkanton kam bie Wahl wicht zu 
Stande; ber beutfelfälftfche Kandidat erhielt 713 
Stimmen, (Dos beutfhfeindlige Wahlcomits bes 
Unterelfaß hatte die Parole „Wahlentpaltung” aus: 
gegeben.) 

D Salzburg, 12. Ott. Graf Chambord 
if heute Hier angefommen, beſuchte ben Großzherzog 
von Toskana und wird heute cine hier anfommenbe 
franzöfifge Deputalion empfangen. 

D &t. Ballen, 12. Of. Ungefigts der Dinge 
in Fraukteich und ihrer Rüdwirfung auf bie Schmelz 
verlangte bie 4 her‘ im —* die 
Ihweizeriigen Höfe gleich ipren franz 
Kollegen die rämifd katholiſche nn 

u politifhen Imeden mißbrauden follten, fofortige 
Mufiöfung diefer Organifation darch Brad ber Mits 
glieher (?) gwilgen Rom und dem ſaweigeriſchen Klerus, 




























Belannimahnsp. 


Um ben Res tungößhluß vro 197.4 rechtzeitig vorneh 
nen zu Lönnen, eu'&rant ed notiwendbig, dajı ſannutliche 
Nedtungen über hergefleilte Waxardelien in ben vom 
pl. erat gu unterhaltenden Gicbäuden des Sauamis 


Ir. 1835, 












—33 3 in Stücden von 
seriehs Mürnberg bis Längfiens Ende diejen Monats in | „.. Grfüstiste DVayeriihe Etsnte:Dp1i fi. 38, fl. 208, ji, 300 und jl. 500. 
a BR ee 
man arleht, Ba infen, i s = 
———— * ra Ein tigart. nrgen unfere Obligationen um, oftenfrei unter Brredinung 
Nürnberg, den 4. Oftober 1872, — ES Die Direkti 
A gi. ——— wamt. Vinte £ute Noritäten, F De Va Te we > SE-IFERD. CHLOR, 
Romans or. wurden m meine MICHNADE RES ER OR ren Tasien kann ai 
. 4 = irk werden, i 
Brlvat : Anzeigen. Soldan’s Buch-, Kunst- und Musikalionbandlung iin Museum, 


Hallerthor:Bad. 


Einem verehrten Bublitum die ergebenfte Anzeige, 
dab bed Halleetbor-Dab mährend den Wintermonaten 
neöffmet Bleibt. Zimmer gr heigbar. Ich lade zu ger 
füliger Denügung etgetenft ein 

3 ©. Heltmig, Babmeifter. 


mit halöjährigen Zindcaupans pir 1. Januar 


enipjichlt [rin für bie SHerbit: md Winterfrifou reichhaltig fortirtes 
PR Unger jertiger Herrengavdersuch, 


WUTLED. CONIMISSIOHS- Dann, 


Zu —— empfihnen wie wniere 
4',', und 5%, igen 


und t, Aufl, 


David Bekhard's Sohn 
Herrengarderobegeſchaft und Schlafrocklager 


Josephspliatz Nr. 2 neben Hrn. Jı 









Das Stidereisseigäft von 
U &), Biuber, 
früher acgenäber dom Voneitcden Hof, 


x 
befindet ſich jetzt zwiſchen den Fleiſhbän— 
— gegenüber Herrn Soldarbeiter Röſch⸗ 
ein. 


Eaglisch und französisch 


ſptechen und fhreiben lernt jeder talentvoMe und fleikiger 
Schüler bei dem Untergeiineten in Jahresfriſt. Aumf 
tige einjährige Freiwillige können bei hinteidienden Bor: 
Leuniniflen 64 nach 6 Monaten in einer Sprache 
Eramen maden. Adreſſen wolle man In ber Eigarren: 
unb Tabalhandluug bes Ze Vurgichmiel am daupt · 


matlkl hinterlegen. rettinger, Spradlehrer. 


Die Badjpappenfabrik von 
Peter Beck 
in Rürnberg ud Münden, 
am Basınerk, Gludſtraſe 5, 
einpfiehlt ihre verbefferten Dahpappın in Tu: E 
fein und Dollen per [ |: Meter zu 24 und 
0 tr., an Ort und Stelle einncdedt 48 und 
54 fr, wobei auf Wuuſch den Dädern 
ein nencrjunbener Anſtrich von rothem 
Theer gegeben wird, ber jehr gut aus: 
fieht und die Pappe außerordentlich, 
WER” conierirt. 


Te — 


1. 


Nürnherzer Kilo 


—— 





Ein Meter - Eh 


Em. 





— 
Georg Friedtich Brunner 


Nürnberg 


BEE Hallplag & Hopfenhalle 1 


bejorg: Derfäufe, Lagerung und Verſendung unter Zus 
figerung folibeiter und billinfter Bedienung. 


Engros Carl Mandel En deinil 


ächft der Xorenzerfirche. 

Spezialität in einge Staßlfedern und Frberhaltern. 

Depot ver Stahlfedern von D. Leonarbt u, Comp. In 
——— Suddeutſchland. 

Lager der Stahlfebern von John Michel, A Sommer 
vide u. Co. Perry u, Co, Carl Kuhn u, Co. in 
Virmingyant, 

Depöt der Stablfedern und Federhaller ber erflen und 
einzigen Stablfevermjabrit Deuiſchland Heintze und 






empfiehlt jener: und einbruchfichere 
richtung graen Anbohren. File Yofale, 





Ehubtojden, Wakhbeutel, Arbeitstäfdhgen ıc., Steeifen, Einfäte, 
fanfe 


Dehelungen im Kinik: wub Nulformoradız 





= D. "ichler == 


" vormcs hey Held, 
Halserstirassıe 37 in d 


empfichlt: 
Neneftch in Meibesflofler ner Mei \ all k 


Seren, Damen 5 Sinber- Shawls in größter Auswahl. 


Nipſe in Ihwara, Lila, braun, refeon, alive, per Reter I6 Ir. 


Zribengeune von fl. 1. 0, per Meter bis fl. 7. 
Lama, > Ellen breit, glatt, geitreiit wub carrirt, per Bteter fl. 1, 


Steppröcke per Gtäd fl 4. 12. 
Samm te ſchwarz und alle farben, ver Dieter 43 Tr. 


Zifchteppiche, Kommodedecken, Wagendecken in größter Auswahl billig. 


SHalbwollenzenge per Meter 15 1= 
Beitdecken mit Franſen a fl. 2, 21 
Flauelle in allen Tarkın. 
Halé tũcher in’ Wolle und Seide. 
Moirie zu Nöten und Schlegen per Weter 33 Ir. 
Woireefchürgen für Damen und Kinder. 
Cattun, mafheht, Pigus, Shirting, Stuhltuch 
E Fouiards, Shimiden per Stüd 13 
Doppel⸗ Mixe, ellenhreit, per Meter 24 fr. 


Weöbelftorfe, Vorhangftoffe, tn reichfter Wahl 


Negenmantelftoffe 8 ll. 1. 1% per Meter an. 


m Dieter = 1er Nürnberger 





Obligationen 


Schlafröden und Stoffe be 
werden beftend ER ge ’ * Fabritats. 
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ıwelier Wich 
I j 


EEE EEE BEE 





ehl's Haufe, 


k., 


kr, 


"I T2I12quInN Hl 20708 U 


Elle. 





C 





Nürnberg, Iudenge 


Säränte mit Dampfapparat, ficher, jelbit went bie Außere 


Biseimal erprobt und vollfommen be 


Meln noch ſehr 


ut fortirtes Paper vornezeichneter Stick 
and und gebe diefe Artifri unter dem Koſteupreis. 





Blanderg in Berlin. 
Aede aufergemöhnlice Sorte mirb prompt beforgt. 
Geberhalterbälfen für Patentiiftfabrifanten find fteta 
in mehreren Nummern auf Lager. 


EEE STE ELISE Er Ar ARE TER BETT 
1000 llanfeonverts, la. Qual, 


auch andere Briefeouverts, von blau, | 
weiss oder gelb Papier, beliebig 
mit Firma oder Adresse 
bedruckt, ollerirt zu fl. 3.30 kr. 
Bei Abnahme von 5000 Stück nur 
fl. 3 per Mille. 





Friedrich Schwenuner's 
Druckerei Nürnberg. Joscphspl 252, 
Auswärtige Aufträge werden nur 
gegen Nachnalıme des Betrages ef- | 
fektuirt. Auf Verlangen stehenMu- 
ster und Druckproben gratis und 

franco zu Diensten. 







Podagra-Oel, 
Men erfundenes Heilmittel. 
!! Für dessen Erfolg wird garantirt |! 


Rad; I—maligem Gebrauche fofortige Befeitigung 
der Ehmergen, ohne bie geringften madhtheiligen Folgen 
Preis per Alaran A. 3. 30 fr. 

Haupt: Dıyot: 9. Knorr, Ciienmmmnögafie 3 Run: 
hen. Berfaufs » Niederlagen; Palau: Stadtapothele; 
Würzburg. Hofapoihefe; Kugäburg: Nuten Rägele, Kim ; 
Negensburg: Mobert Berghofer, Afın. 


Das Dreuefte 


in Cwarzen Veräpligen gu 


Bolmans und Winter- Däntel 

bifigft bei DM. Primus, 
10 Plobenhofftrafe 10, 

Birnen Holjbregäler fugt Lobinger, Unter 






Sächsischen Baumwollbiber, 


Prima-Dualität in wei und bunt empfiehlt den geehrt: 


Rull-fr 


Gemufterten und gerippten 


in vorzüglihen Qualitäten bei z 
Bernh. Simon, vorm. Leop. Steiner, 
Weifwaaren- u. Auüsſtattungs-⸗Geſchäſt, 


— — — — — — 


reiner h } 
ehr milb und waſſerdicht fomohl in Thrifen. als 
n Däuten 


GchmiebeSteinfoblenpech per Eir. fl. ” 


Dahpappens und dem. Fabril Drfiper, 


In birsjähriaer beftfochender Frucht. 


ine brave, verläffige Ladnerin wird wegen Berhel: 


sedtren gruß." 






Geldfhränte ganz wener Konftruttion, bermeti 
ie je Air viel Brennflofie aufnegäuft find, — i 


ereiew: Driten in ven verfälebenften Beößen, 
Vorläpphen und verſchiedenes Andere — ver 








f 
f t chem Werihlup, Bors 
meine 


Mand zum Shmelaen kommt. 


währt. 









ten Damen zur Herdft: und Winier Saiſon 


Ernst Mendel, 


Schuſtergaſſe, gegenüber dem Lrijllein. 


u, Fragen, Eravatten ꝛc. 


in allen ex 
u rend ein & 








Pelz-Pique Pau 
— 


1J. 





Srfei gr 
eafchbrüde Nr 
Ü id Fir Kauf 
17" bahn, Ar 





Für Schuhmacher. : 
ch uchten in frijäer, vollflän 
Br * 2 ufterreich ichen Sat 








Kirsche 
N 18 kr, 





, empfie 


rer! 


pi 8 





eopolt Hirſchmann · 
Dur: (878 ER 


Greofot:Del per 'f, Eir, 6. 0) Ir, 

bei Abnahme von >— 6 Eis, a fl. 6. 

UsphaltKack (Eiſenlach per Elt. fl. i2. 
einzeln per Pid. fl. —. 12 Tr., 


2: 5 


Alt 


betr bebentenver Abnahme billiger empfır 
3. 6x. Deerr, 


Neuen Haidel, 

große Teje: :Yinjen,_ , 

geipaltene Biltoria: Erben, 

Heine weiße Bohnen, 

Nlimer, Erfurter und Holländer Gerſte 








Fr. Umberger, 
Niederlage der Rünftimühle Reumarft, 
Tobenbofittaße Ar. 101, 






eri r ei + @ R | ü 
—S — — a DR 


Carl Uhlig, Wintlerfiraße 9- 


3. A. Rtein’a Bach- u. Kunsthandlung (Adolf 
Kölner} in Nürnberzi im Bayerischen Hof empfiehlt: 


Baedeker’s und Meyers 


Fpamer's Illustrirtes Handels- 


Mit £00 in den Text gedruckten Abbildungen, 


je 20 Lieferungen bestehen, 


(1. 12 Mgab,) 


Ein Dredäler zur Belnarbeit wird 
Srämerögafle Rr, ri c 


Dad der W. Tümmel’jgen Dffigin in Rürnberg. — Erpebitiongiofal 8 544 am Rathhane 

























Reischandbücher 
istirenden Ausgaben. Es wird fortwäb- 
+ossog Lager daron gehalten. 





A 8teln’s Wuch- u. Kansthandlang 
#liner) in Nürnberg im Bayerischen 
n stets Abonnements angenommen auf: 


Lexicon. 
eute, Fabrikunten, Börsen», Bank-, Fisen- 
sesıennz- uad Zollbeamie, vornämlich für 
Kantoristen ete. 


Extrabildern u. 8. W. 
2—3 Wochen in Lieferungen 
Das Ganze wird aus 4 Bünden von etue 


int alle 


ef 
8 r. 58 
einpfiehlt id Gr. runner, 
EEE RT _..... REN 


Bilder für Cubus und Geduldsplelmacher sind billig 
zu verkaufen, 


Näheres ia der E, ds. B 


. 


Ein Oynmafiaft wünfht einigen Zateinjhälern In ben 
Gleimentarfüchern Haase zu feilten. re v.8.5.8. 


Gin Biechlackirer, ter eine Ladiverei 
jelbſtſiandig leiten konn, wird geſucht von 


Pellnitz & Wagner, 

Spielwaaren-Fabrik, 
Magdeburg. 

geluht, Obere 















* * 
‘PR 
% ä 
a 


* 13. October 1873. (Mittelſrãnkiſcht Zeitung. Nürnberger Kurier.) 





yeile 5, 
Berger Gejcäfte: 
ie 


Montag: Coloman. 








te besorgen: H & Vogler, Fraskfurt aM. Hamburg, Berlin, Köln, Stuttgart, Leipzig, Basel, Breal Zürich, Wien, Genf, Bi. Onllon ı reg 
a ee DE ei Go akhe an Grmeader nat 
iger Dindiag, ben 14. Otober: Galigtus, Dampf: hinen, 
'h | Feldschmieden, 
—— — —— Bohrmaschinen, 
r Biff, bed AnpıBery. 322 B Lochmaschinen, 
Urtheil, Bleehscheeren, 


fenb bie Befhuldigung geaen bie Fabrifarheiteräfrau 
——— le a = wegen Beleibigung. 

Rad Mnfiht und Berlefung ber Mage vom 24. Yug. 
4974, aefellt durch die Liſette Säiefer, wornad dem 
Beichulbigten zur Laſt gelegt mwirb, bie there am 
3, b. Faser auf bem Marke beieibigt zu haben. 
zur Die Gründen erlenni das F. Gtabigeriht bie 
Beldulsigte eines Bergchens ber Beleidigung ber Sifette 

80 fiir ſchuldig und verurtheilt ſenach die Mülder 
in eine Haftfirafe: von nier Xagen, B* jur Tragung 
der Koſten bes Verfahrens und des Strafsolyugs, und 
ermächtigt bie Klägerin zur Beröffentlihung bes Urtheil: 
fages durch einmal * inrüden in den Frräntifichen Au: 
rier. wad binnen 8 = nad behändigter Urtheilsauss 
fertigung au neihehrn bat, 

biejes in — — ber verleſenen SS 147 

IM unb X) bea R.:61r.:@,:8, Art. M des Einf: ef. 
vom 26. Degember 1871. 

alfo geurtHeilt und verfündet in öffentlicher Situng 
m, Rürnberg, ben 24. September 1873, 

Den Gleichaut worfehenber Wesel ett 

eigiaus vorſtehender Kusfertigung mit 
ft beftätigt 


ürnberg, ben 9 Ottober IH73 


Der Igl. Serichtaſchreiber 
Baner, 


Bekanntmachung. 


Am 
Mitiwod, den 15. d. Wis, Fruß 9 uhr, 





ich im Hauſe Ar. din b 
— 7* ect aan Ban hi —— — 
Es. Rrauße, Tal, Ber tövalyicher, 
Breite Gaffe Ar. 40. 
Belanntmahung. 


Donwerstagn, den 16. d8. Mits., 
Dormittagn 14 1hr, 
aufe Rr. D5 zu St. Johannis 1 Sopfe, 
‚ A Wanduhr und 7 gr. Bilder in 
—— 
al. Be Belieher, 


genaues ERTL 
Trauer: Anzeige. 


ie Zheilnehmenden Bermandten, Freunden unb 
Pr nten bein, wie, unb zwar mr auf biefem 
Dege, die betrilbenbe Rahriht, dab unfer licher 
—— Schwager, Onkel, Grofonfel und Urgroß 
en Herr Magazinier Johann Chriſtoph Omeis 


dahier, x 


geſtern Rachmitlags gegen 2 Uhr in einem Allet N 
— von nahezu 7. ginn nad langem ſchweren 2el» 
ben fanft in bem Deren entidhlafen if. 
Nürnberg, .. —— vr * 
ie irauernden Qinierblichenen. 
PR a sei *— — * Dt, 
a ‚ vom enhaufe aus 
Kauf von du. Iohannis-Rirchhofe Matt. 


EEE HH 
—HHREHEHEFIWERKERTG 


Danfeserftattung. 

Für bie allgemein erwiejene Teilnahme wührenb ber 
fGmerpligen Rranfheit, als au bei dem Leichenbegäng: 
niffe unferes in Rilenberg verftorbenen Sohnes, Bruders 
und Schwager, dı# 

Heren Michael Bräunlein, 
Gafimirtgäjopnes und Kellner von Porbaum, 
Freunden und Belannten, insbefonbere 
v hanbeinben Aryte, Hrn. Dr. Merkel, für feine vie: 
a gen bem a Dank, mit ber Witte, 
bem 8 früh verblichenen ein freundliches Andenken und 

uns ferneres Moblwollen zu bewahren. 
Porbanm, 10. Oktober 1873. 
Die tieftrauernde Mutter 
Elifabetbe Bräunlein 
für fih und bie übrigen Bermanbten. 


Alen Berwandten, Freunden uub Bekannten fir Die 
Theilnahttie bei der Berrbigung unferes lieben mn 
nbed unjern Herglichiten i 





Die trauernden Eltern : 





othschllds Taschenbuch 


find heute Montag anfangend an ber Hauptwacht billig 
au verlaufen. 





' Wteklerjche Wirtbfepaft (Mlbrechtbrerftr.) 





t Geii 
Mr: — ertheilt 








Bohrratschen nenefter Rouftenftion, 
Flaschenzüge, bewährte Syſteme, 
vorräthig zu billigen Preifen bei 


Hendschel & (mltenberg, 


— (tl. 265 4.) München, Blumenftraße 8”. 5 

















2 ! int ® bei Bamberg, 4. 
5 Die Heumarkter Verlooſung He ercnmekune ne ee 
finet nun unwiderruflich am | Wirthichafts:Berfauf. 
16. Oktoher ftatt; Looſe zu Diefer Ber: | Gin aagbare Birtgihaft, wo jägrlidh IM - 500 Eimer 
Darin een ee 
in Der Exped. des Frünkiſchen Auriers zu haben; und ——* e halber bla michfied Biel (den über: 


auswärtigen VBeftelungen wolle eine 3 fr.z 
Franlomarfe angefügt werben. 


Für Jagdliebbaber, 

Bei Beginn per dagden empfehle ih ben Herren Jagd 
befipern bie mir in Rommilfion aufgelragenen Schiek: 
moften, Jagdrequifiten aller Mit, Pulver, Batronen und 

fsopfen für jedes Kaliber, mit bem Bemerten, daß ich 
uftrage prompt beſorge und geringe Prosifion beredine. 
Nebenbei brforgt Reparaturen und garantirt für folibe 
Arbeit Ernft Düjel, Rommilfionär, 
Bärberfienhe Mr. 18. 


— Für Feilenbaner. 
t v J 11 ärt 
Herren Son —*2 a ae sun jur 


nommen werben. Näheres durche 
von Ga. Rieler, Welkgerbergafie 35. 
Ein Wohnhaus mit großen Parterrelofalitäten 
und vielen Lagerräumen im Hof, gelegen in Witte 
bes Marktplages hieſiger Stabt, wird verfauft. 
Dasfelbe eignet fi wegen feiner Lage und Be— 
ſchaffenheit zu —— jeden größeren Geſchäſtes 
Nahere Auskunft ertheilt J. Cuns Commiſſionär 
in Bayreuth. 
Ein Bett mit Wehbaum:Bettfiatt und 
ei engere Beiten und Rommoben finb zu verlaufen. 
rt, 8 3 


smmtlfiond: Bureau 


Ein wie ed 
Bahnhofsfirake 5. 


_ Brei Belten find zu verlaufen, SNüheres In ber Cry. 
Be Ein guter Nlügel it um ben Preis von 
160 5. zu verkaufen. 
Eine im beften Weirieb Mehenbe Mirthfchaft iſt au 
verlaufen. Näheres in ber @. d. ®. 


Sämmilide Büder ber E. — — 1- &urs, 
find Bilig zu verkaufen Rothfchmiebäg 1063, 1. &t 


elpult if billig zu verlaufen. 


— 


jeichnelet Güte, Liter zu 13 Er. 
Friedrich are rg 1515, 
. Durfl. 


Räncher: Mittel. 


. .Duftessig &, 1», 30 fr, Zau & Brüler, Eau da 
Lavande 21 und 2 fr, Balsam. | 


15 unb 30 fr, Ginige Tropfen biefer Flüffigleiten 


auf ben & Dien erbreiten ben zarte Schon gebrauchte, n mt er Gabarme mil 
ften Bob mu, DONE AREEINEIEn -. 2, teip. 1 ae IE tat — in der 
Königsräucherpulser von 3 Er. an, Ofonlack, Ep. d. BI. 


Räucherpapiere, Räucherapparats und Räucher- 
kerzchen empfiehlt 

Wunberlich’s Parfimerifabrif, 

Raijerftrafe 29. , 


” Eine Wisthiehaft iM Topleih ober BIS Biel gu ver- 
pagıten. Era 5 Er 3 —A 

1000 fl. d 
Näheres I er vd. D zu binterlegen. 


Theilhaber gefucht. 
ur Bergröferung einer MRafhinenmwerkftätle und 
Greihtung einer Eifengieherei wird ein thätiger Mann mit 
einer pafienden Kapitals Etnlagt alö Theilhaber gefucht 
Sell. Aranto-Offerte unter Ögiffre M. E. 4456 nimmt 
bie Munoncen:Erped. non Mubolf Moffe in NRürn- 


berg entgegen 


Ein Provifionsreifender 
wird von einer Heineren, aber jehr —— er Gold: 
leiftenfabrit, melde fon eingeführte Kun Ipoft jeit 
längeren Jahren befigt, für gany Bayern gefucht r 
jiae Herzen Heifende, wei Kb menigfiens brei 
al gan Bayern bereilen und Kaution oder entjpr be 
—— — 7 Zn And, —— — 
tigt; eineqt " en Ranne kann bann 
34 otflon ein Hin Berbienft 
den. Dfferte unter PR 4458 am bie 
Rudsif Nofie in Münden, 


einem bebeutenben Ronbttoret» und Spryerei:Ge 

Ihäfte findet eine gewandte Zabnerin bei gutem Salär 

2 u dauernde Eondition. Rüderes in ber 
ip. db. A 


m ter Konbtilorge auerm nbition 
bei gen Salär und DE Näheres in ber 
Ep.d WI. 


Holziniger werden geſucht. Goſtenhhof, Sandg. 9. 


Ein junger Kaufmann, der ſich als Buchhalter, fomwie 
ur — und italleniſchen Korreſpondenz quali« 
rt, ju 


ier Engagement, Rah berfir. Ar. 18 
R —— fust zu ar Beigäfiigung. 
Birtelfhmiebögafle 1259. 


ZTügtige anrer unb Steinhauer werben auf 
Aftord ober Zaglohn geſucht Mo? agt bie €. d. B. 


— nefucht. 


Limonadepulver. 


° una Mech, Lorenyerplag und 


Be in Nürnberg bei 
a Jäger, Schuwfleraaffe, 





fr Kaufleute, insbesondere (nr Zöglinge des 
Hamlels 
18. Aufl. 8 geh. af, 96 kr. 
ist soeben erechianen and vorräthig in der 
v. Ehner’sche Bach- vw. L 


Hermann Ballhora, Königsstr. 4. 34 mer: 


nn.@gpeb. von 


_ Bayreut Kartoffel md 
unterfräntifcbe Krautköpfe 





Wißmüller'ſche Wirthſchaft. 


Heute Abend Spanferlel. 


Heute Abenb Meyeliuppe 


ber Kreis tfabt Ausbach it ein am Markt: 
3* ——— zu verlaufen, mordiber 


Sf u ey und Rommilfionär 


— n einer größeren 77 veueriunen ſinden Befhäftigung 
ed F bes —*8* — —— — —* = = , in Tollbes Wabern von Aurmirks fügt bei einer 
- ih zwei wichtige n, angrenzi, fin an 
Geichäfts:@mpfeblun ae Gall und Gpeife , En Fe And zubigen Berrichaft untergufomnten. einggafte 1502. 
Da wir unfere neu eingerichtete haft in brit eignet, täglich zu 'aufen, worüber nähere Aus: Eine ganz zunerläflige Ainbsmagdb wir el zit 
ber Haupifiraße zu Wöhrd eröffnet haben, fo erlauben Be ertheilt If̃ · nemaun. einem 11, 30 re alten Kinde gegen quten Lohn geſucht 
wir ung dies einem geehtten Gefammt-Publifum fomie unfe: Commiffisnär in Antbath, Näheres Hatphnusgafle Ar. 10 Im Laden. 


rer neehrten 








tihaft und Belaunten mit dem Ber in folives junges Mäbchen von angenehmen eren 

en zur Renninif gu bringen, bag wir bemüßt fein Jani 1 ſucht — ei Rabnerin, womit im Beilß-, Kurz: 

werben, für quie Getränke, Falte und warme Gpeifen r id | IN en tonaren: ober Spegereineihäit Schriftl. Offerte erbittetiman 

** tragen und halten uns zum ſteiſigen Befuche e sub Z 15 an bie Beneral:Mgentur ber Annoncen» erbde 
empfohlen. Ein überaus blüßenbeb Gefhäft bet Mafdinenbrande, | Bition von @. #. Daube & &o. in Würzburg. 


d Dfanmtfch nebſt Fran. 


Für Auswanderer. 
Enorm billige Beförberung 70 ab Aldaffen: 


snoll 
ohedtangtu | 
| 
IR fl. N 

burg mit Poldampfer nach Bhilabelphia unb Rei-ort. | 


welches au 
nungen erhielt, banon die Grftere bie höchfte if, mw 
irgenb sinem Ausfteller ber gangen Erbe für biefe D 

ertheilt wurde, wunſcht m 
erweiterung mit einem Eapitaliften 


ber Wiener MWeltsuäftellung zwei Sonntag Abenb wurde von Fürth über St — 


erguf eine goldene Broche verloren; ber redliche Finder 
Yale pe sonen Belohnung in der En. d. BL abgeben. 


ae gen Beihältd" Mrmreif 


! d treten. Gewüniht iR: Ein Capital | uuben. Derjelbe Tann gegen Erſag ber Inſeratge 
—— — en , cooncefl, Agent, | cu. 1000, en 3a ri — ——— mit | vun im Schulhauſe zu Schmwargenbrud abgeholt 
, is 18. . 10,000 jä ? : ige |. WERDEN: - 
= 3 * aberg * Er | fm .. "> Broyent "una "ndeheng Olände = MI * u Hat fi verlaufen ; 
j chnerge [77 ‚, anberthalbfadem — ' Franto » m unter | mwirb — « 

Babenar| ‘ Ehifler L 5 beförbert die Anunncen-@gpsbition von | geben im Ar. Bogenſtrahe —S Bor Antauf 

iu ne Sind Rr. 2 — —— — Monne in Frankfurt m, M. ‚. Wirb gewarnt, * J 

- P 


A 


* 


+ 


Deutihes Rei. 

= Münden, 10. On. Das f, Minifterium 
bes Junern für Kirhens und Schulangelegenheiten 
bat beſchloſſen, wie in bem Vorjahren jo aud für 
das Studlenjahr 1873/74 ben Lehrern tehnifher 
Unterichtsanſtalten (einjhlichli ber kechniſchen 
rg für —— wiſſenſchaftliche > 

beiten Prämien zu bewilligen. Die Wahl ber 

Themata für dieſe Preisaufgaben bleibt dem eigenen 
Ermefien der betreffenden Lehrer wit dem Bemers 
ten anhelmgeftellt, daß bie beziglichen Arbeiten — 
im Drude ober Manuffripte — bis längflens 1. 
DMober 1874 direlt an das obengenannte Staates 
minifterium eingufenben fin. Dieſelben werben 
bieranj durch Sachverſtändige einer eingehenben 
Prüfung unterftelt unb im falle ihrer Preismürs 
digkeit nah Maßgabe der verfügbaren Mittel remus 
nerirt werben. 

In Gotha ifi jet der gemeinſchaſtliche Aue 
[Huf bes Roburgegothaifgen Landtages vers 
fommelt, um bie Frage zu beratken, „ob umb wie 
mit Ausiguß der Bere gung ber Herzogſhluner in 
Bezug auf das Vermögen unb die Steuergefehneb: 
ung eine Bereinfadung und Berbeflerung bet Staats: 


organimus und feiner Berwaltung herbeigeführt 
werbe,* 


— — enarqit. 
9. Ott. Nach einem am 1. November 
im Fe "tretenben Erlafie ded Krlegeminlſterlume 
bürfen Solbaten, weläer Eharge fie auch ange 
hören mögen, ſich an keiner wie immer Ramen 
benden periobijhen politiſchen oder vicht politiſchen 
Wodenfhrift und an feinem wie immer Mamen 
habenden politifgen Tagblatte dur eigene Mit⸗ 
arbeiterfhaft beiheiligen, 

Das Wiener „Vaterland“, das ſich bei Ger 
legenheit dee Beſuches von Viktor Emanuel in 
Wien, fowie durch jelne maßlofen Ausfälle gegen 
ben Deuiſchen Kaifer und den Fürften Bismord aus: 
zeichnete, meldet: „Se, Heiligkeit der Papft Pius IX. 
bat gerußt, ben Deraußgeber biefes Blattes, Herrn 
Buffle, dur ein Breve vom 3. Oftober zum Ritler 
des Öreger Ordens zu ernennen. 

Ueber bie Fefuitenfrage an ber Innöbruder 
Univerfität melbet das Innebruder —— 
das Drgam der tiroler Deutſch-Liberalen, bag in 
ml, Zeit je eimer der Innobruder Jeſuiten 
in ben Nachbargemeinden Mühlen, Arzl, Rum und 
Tpaur die Aufnahme im den Gemeindeverband 
nachgrfucht und erhalten habe, Riemand bezweifle, 
daß das ber erſte Schritt zur Erlangung des öfters 
reichiſchen Staatsbürgerregts von Seiten ber es 
fulten an der Innübruder Univerfität fei, bem bie 
Anftelung als Profefioren und bie Ablegung be# 
Eides anf die vom Papft verfluchte Verfaſſung fols 
gen folle. 

Das Pinzgerfanbesgericht hat gegen ben 
Biſchof Rudigier eine Unterfuhung eingeleis 
tet, weil er amf eimer Bifitetionsreife gegen bie 
Staatögefepe von ber Kanzel herab bonnerte. In 
Deſterreich hat man fomit keinen Kangelparapraphen 
nothwenbig, am geifilige Helßſporne zu züdtigen, 

edmeir 

Bern, 8. Oft, Sogar bie Eeiteien —— 
Strite zu machen. Wie bie „R. Gl. Big.” 
riähtet, hat das in Wallenſtadt im Dienfle Fire 
Refernebatalllon eine Soldzulage unter ber Un: 
drohung „eigenmädtiger Rüdkehr“, foleru bein Mes 

gehren nicht entiprodyen werbe, verlangt. Die Stan: 
des: unb bie Mitttärtommilfion haben ben Beſchluß 
gefaßt: 1) Es fei ser tie Vorgänge ber Unterſuch 
ergehen zu laſſen. 2) Sei, - bie Mannſchaſt 
in orbnungägemäßer Weife mit dem Geſuch um 























Solbzulage an ben Rath gelange, ſolches bemfelben 
tm empfeblendem Sinne zu unterbreiten. 
R Italien 

Nom, 10, DOM, Kinanzminifter Minghetli äns 
berte die von Sella —— Budgets für 
bas Jahr 1874 mehrſach ab; 
jedoch wurde unverändert mit o Milionen im 
anßerorbentliden und 165 en im orbentlien 
Tpeile —— (B. DL) 

Slorenz, 10. Ott. Das — 
meldet, en 


an auf ee Papftes, 

bie aus dem Sontifate Bius VI. Brad der res 

volutienären Verfolgung tm Jahre 1793 und ben 
baranf fi Hahren Ukten 

um gegen bie Schweiz jene nisse zu er» 

greifen, welche in biefer Epoche In Frankrelch ange: 

er worden find, (M. fr. Pr.) 


Brantrei@. 

% Baris, 9. Ott. Es fellt ſich jeht heraus, daß 
wie wir ‚vermuteten, nicht ber General Gas 
ribalbi, fondern fein Sohn —— in 
Pario angekommen iM. Ueber ben Amel biekes 
Beſuche verlautet nichts Näheres. — Auf näditen | 
Sommtag und bie gange folgende Woche iſt eine 
große Wallfahrt nah ber Kathebrale von 











& 

dauert tief ten Sturz des Kaiferreihe und | 
jetzt weit mehr ein monardhlfches, ale eim repı 
kanlſches Frankreich. Er If „fromm, ofme 
ben, er betet nur mit ben Mppen; feine ge 
Beziehungen zu dem Batifan und bem J —— 
find für Niemand ein Geheinnißz“ (Dier ms 
benn doch bie Union felber eine Verwahrung made 
freittih nur, weil der Gewahromann in | ya Ein 
montanes Gehege ſteigt.) Preußen will das Papfı gi, m 
tum aus alten verjigen und Biltor mi ei 
bietet ibm dazu bie Hand. Deſterreich if x 

in bie Ullanz mit Deutihlanb und R 


ſtrickt, 

tdunte. Dieſes europäifge Syftem wird fo lange —XF 
fortdauern, bie — in Frankreich die leglüme M * —3— 
narchie bergeftelt If. (Man Hat fon I 
rather, daß all ber Unfinn auf biefe Reklame 
Taufen mußte.) Der König, beißt es zum 
wird nicht bloß ber Binbiger ber Revolution, fon 
bern, wie fein großer Vorgänger, 


"der 1 
ald daß 18 der Kirche zu Hilfe kommen ee 





Ludwig XVIL, lgesöf 
Saint Denis I Ehren ber bort verwahrten | der Vermittler zwilen Franfreig und Europa fein, a 
—— des heiligen Wuftieus und Elentherius | Ale Ungewißheilt, alles Nachgeben, alle 


et. Der Erzbilhof von vun tuirb am 
—— die Feierlichkeit lelten. — Im ber Woche 
vom 30. September zum 6. Oftober find in Parts 
21 Verfonen gegen 86 in ber Borwode an ber 
Eholera gefterben,. — Die Urbelter Kirfh und 
Feyertag, welde nenlid in einer Rauferei in 
dem Ballfofal ber Rue des Voiffonniere den Stadt: 
arbiften Caſielli töbtlid) verwundet haben, find ba: 
fir geflern von dem im Paris tagenben 18. Kriegs: 
gericht beibe zum Tobe verurthellt werden Gar 
Melli ift nach ber Arztlichen Ausfage [don wicher 
hergeftellt und wird mur eine Zeit lang einige Be— 
jchwerden in der Zunge empfinden. Unter biefen 
Umftänden kann u nit umhin, das bappelte 
Tobesurtgell zum Mindeften hart, wenn nicht gar 
tembenziös zu finden, — „2a Preſſe“ Hört von einem 
Fehr wichtigen, ans Frohsborf batirten Wriefe 
bes Derzoge von Remours ſprechen, ber bie jegt 
geheim gehalten worden wäre und erft nad ber heu⸗ 
tigen Sigung der Permeneny-Rramniffion ber Deffent- 
!igleit übergeben werden fol. Die „Union“ | 
veröffentiiht unter ber rift: „Geheime 
Note einen längeren Auszug aus einer ifr an- 
gebli ven ſicheret Dand zugegangenen biplemati- 
(Gen Mittgellung. Der thatfäglige Inhalt biefes 
verrüdten Shrifttüds ift folnenber: Das beflän- 
dige Ziel der Bolitit des Uner Kabinets If die 
Zlolirung Frankreichs. Nun finnt ber —— 
Bamppr” darauf, dieſem Laude „andere Zwelge abe 
zufneiben.” (Ein großer Sthliſt if dleſer Dis 
plomat der Union jebenfalls nit.) Um Deutſch⸗ 
land zu einer großen Seemacht zu erheben, 
Bat Dismard fein Augenmerk nit bloh auf 
Holland, ſondern aach auf bie Picardie, das 
frangöflfge und das belgiſche Flandern, baneben 
aud auf bie reiche ar () gerihtet, Dar 
bei nimmt aber das Mebiatifirungswert im Innern 
ungefiört feinen Fortgang. Württemberg wird nur 
fo lange eriftiven, als bie Königin Olga lebt, Im 
Sadfen ift der Kronprinz Albert, obgleid ein naher 
Verwandter bes Kaifers Wühelm und ein intimer 
Freund des Grafen Moltke, durchaus nicht Raer, 
ob er nad bem Tode feines Baters ben Thron ber 
fleigen unb namentlih ob er ihn behaupten wird; 
Bayern wird nur aus Rüdfigt auf Deſterreich nod 
geſchont. Alle biefe Gefahren Haben ji feit * 


Reife Viktor Emanuels nach Wien und Berlin er— 


fame Empfinbligfeit wird vor bieler großen Rolk 
verſchwinden. Der König wirb ber Schieböcläter 
yrotfchen ber Matton und ben Mächten fein, f 
A Paris, 11. Di, Der offiziöfe — 
univerfel" ſchteibt in hochulthigem Tone: — 
Journal de Geneve melbet, daß —— | inte 
Regierung ſich an ben Bunbesrath in Bern mit Dei 
einer Beihwerbe Über bie Umtriebe bes Mifar, La 
Mermillod am ber Srenze und namenllch im 
Savohiſchen mit der Bitte gewandt Babe, auf | han 
biplomatiigen Wege bie Aufmerkſamkeit ber frame lm 
aönihen Megierung auf biefen Sachverhalt zu Tem: ham 
fen, Wir willen nicht, ob ber Bunbesrath Lei bem I Un 
Kabinet von Berfatlles Den von den Benfern nade 
geſuchten Schritt thun wird; aber bie Trage IM 
nit fo einfah, wie man glaubt, Migr. Her: 7 
mitlod IM vicht ein Schweiger Bürger, der wor ber |,“ 
AZuftis feines Landes geflogen ift, ſondern em 
Bılhof, der aus ben Genfer Geblet von ben dor⸗ 
tigen Behörben vertrieben worden ifl. Wenn eine 
Regierung einen ihrer Unterthanen ohne Urthell I 
verbannt, ſteht eo ihr ſchlecht an fi über bag |, 
Verhalten desfelben in dem Sande zu beſchweren, pi 
in weldes er fi, Hat flüchten mäflen und in bem (UF 
er von Rechtewegen den Vollgeauß feiner Dand ⸗ 
Tungsfreigeit wiebererlangt. (1) Man barf im ber 
That nicht vergefien, daß bem Biſchof von Genf 
alle Rechte verfagt worden find, welche bie Bürger R 
in freien Ländern genichen. Ohne jebes kontra: | 
dittoriſche Verfahren, ohne regelmäßigen Prozeh ie 
er eineh Morgens ergrifien, in einem 
worfen und auf bas franzöflfhe Gebret, db. h. 5 
bie Grenze geſchleppt worden. Es ift alfo ganz 
matürlih, bap Kerr Mermillod Hier bleibt, ba er 
von feiner Regierung ja hergebracht worden iR. 
Aus diefen verfhiebenen Urladgen Haben wir Grund 
zu boffen, ba ber Bunbesrath von Bern Bedenken 
tragen wirb, ben Einflüfternngen bes Standes Geuf 
Sehdt zu ſchenken und bag biefer Zwlſchenfall wei⸗ 
ter feine Folgen haben wird. — Das XIX. Siedle 
meldet, daß das Bureau ber gemäßigten Lin 
ten mit ben der Permanenz:Rommifflon angehöri- 
en Mitgliedern bdiefer Partei täglih bei Deren 
Gutes rin zufammentrete und daß man über 
den Feldzugseplan volltommen einig fet, wenn gleich 
derfelbe noch mit ber Deffentlikeit übergeben 
werben könne, Namentlich 





kan 





\ die Berfammlung vom | 
— — —ñ— — — — — — — nen ng Zee rn TE Te Ta Te — — 


PBrozeh Bazauue. 
A Trianon, 11. Om, 


In ber geflrigen (10.) Sipuny wurbe bie 


| dreißig Jahre unter ber Fahne von Marengo und Friedland gedient und in 
ben PBarifer Wahlen vom Mai (ber Oberft will offenbar fagen: von April) 


Berlefung ber Beilagen zu bem Napporte des General Riviare Jortger 
ſeht. Eſs handelt fich im diefen Dokumenten noch immer um bie Verbindung 
der Wehung mit ber Außenwelt und um bie Ftage der Munitionen und Pror 


viante. Ziffern folgen auf Ziffern und wenn «6 dem verleienden Greffier 
wmenfdlicgerweile wiberfähr 


Bebanterie bes Herzogs von Aumale, bie für Grundlichkeit gelten will, ſelbſt 
dem Degierungsfommifiäe (Anfläger) zu viel und er beantragt, man ındgc, 
menn ber Gerichtshof und die Vertheidigung nichts dagegen haben, auf bie 
Berlefung einer Beihe von flatiflifhen Aufftellungen verzichten, was aud be: 
törofen wird. Der Beriht Hat im dieſer Hinſicht fiellenmweife in ber That 
bes Öuten zu viel getgan; jo muß «64. B. mehr als gewagt erfdieinen, wenn 
ce In einem beflimmten Momente bes Feldzuge die Zahl ber vorrätgigen Kar 
toudhen auf 2,520,056 angibt. Dinfihtlih ber Lebensmittel rÜgt er eine 
Berfchleuberung, bie vielleicht auch mehr als einmal unvermeibli war, jo 
hätte Ih 3. B. am 16. Nuguft,fam Abend der Schlacht von Rezonville, auf 
bem Plateau von Gravelotte ein ungeheuerer Transport Zwieback, Kaffer, 
Reis, Spech Hafer u. f. w. befunden, ber im Folge des überftürgten Nüdzugs 
verbrannt werben mußte ımb in hnlicher Weife wären nad ber Schlacht von 
Saint-Privat 22,000 Rationen verloren gegangen, Heute dürfte die Berle: 
fung bes Derigts mit feinen Eonclufionen zu Ende gebragt werben. — Der 
geftrigen Gigung wohnte u, U, ber Fürft Rilane von Serbien bei. 

Der Stoffel hat an ben „Bien public" folgenben Brief ger 
richtet: Parle, ben 10, Dft. 1873. Ser” Redakteur! Der Bien public und 
mehrere andere Blätter Außern ihr Urtheil Über die Stelle des Napports bes 
Generats Riviöre, in welchem ich angelfagt werbe, eine Depeſche entwendet 


* Ehrfurcht für das zur Aburtfeilung bed Marſchall Bazaine 


agericht werbe ich mid; jeder Beitungspolemif enthalten und für 
Huslaffungen den Mugenbli abwarten, da id vor dem Kriegegericht 
— —— werde. ae jeht befränte id mid auf bie Erklärung, da Riemand 
has Reit hat, mein Verhalten EA We benrtheilen, fo lange er nit meine Ausfage 
mut. Reine Ehrlichkeit unb mein Soldatenwort finb über jeben Knarifi 
6 erfläre mir ion Gert Rebafteur, wie Sie mi aus 
Wnlap auf bem angreifen Pönnen. Ich bin, wie Sie, 
— —8 ich Habe meinem Lande durch fänfund: 








fly zu verſprechen, wird er von bem Bräfle | 
benten gendthigt, feime Ziffern zu wiederholen. Zuleht wird bie afjektirte | 


b. J. habe ih meinen Ramen ber Sage der Drbnung zur Berfügung geſtelli. 
Heute, dba eine Fraktion der Hammer durch eine fir.flihe Intrigue Fraͤnkreich 
eine monardgifhe Reß autalion aufzuzwingen fucht, erachte ih, daß die Erdfe 
der Gefahr jeden Beilland und alle Allianzen erforbert und daß es bie Pit 
aller Patrioten if, ſich zur EB der Bollsjouveränetät zu vereinigen, 
Beachmigen Sie u. f. w. Oberſt Daron Stoffel. 

(E86 iſt nicht abzuſehen, was bie Reftauration und bie Boitsfouneräinetät 
mit dem Prozek Bazaine zu thun haben.) 
Bor dem Sipungkfaale war heute (11.) eine Kundmachung angefälc- 
gen, burh welde dem Bublitun ber Oebraub von Korgnetten unterfagt 
wird. Die bonapartiftifhe Prefle klagt laut über bie unbarınberzige Härte 
bes Mapports; ber General Soleille fol ſich an den Gerichtshof briefli 
mit bemt Mntrag gewenbet haben, neben Bazaine auf bie Anklagıbant gejcht 
zu werben. Auch die heute verlefenen Attenflüfe handeln von der MWerpros 
viantirung unb von ber angeblichen Berfchleuberung ber in ber Feſſung auf: 
nebäuften Vorräte in ber erflen Periode bed Blokus. Der General Eoffir 
nidres hätte am 14, Dftober aus Sefunbheitsrldiihten feine Demifflon ge: 
peben; ber Bericht meint aber, ber General Hätte dies gethan, um ſich ber 
ſchweren Beranimortung für die leichtfinnige Urt, wie er die Verpflegung ver: 
waltete, zu entz ehen. Der Bericht gelangt zu bem Scäluffe, baf, wenn man 
bag Vrod fon vom 27. Sıptember ab auf 500 @ramme rationirt Hätte, 
Mech noch bie in den Januar Binein und eben fo lange wie Paris Hätte hal ⸗ 
ten können. Frankreich Bälle dann eimen anderen Vortheil aus ben von 
Heren Thiers im Oktober geführten Unterhanblungen ziehen Finnen unb Mey 
und Lothringen wären franzöfifh geblieben. — Hiermit lichen bie Bellagen 
zu bem Rapport bed General Riviöre und der Greffier ſchreitet zu ber BWerlefung 
bes Refums's, in welchem der Bericpterflatter feine Schlußfolgerungen zieht. Diele 
Scälußfäge bed ganzen Berihte haben Thon vor einigen Tagen bie Runde 
durch die europäifgen Blätter gemacht. (Bol, Ar. 514 u, DL.) Drr Ange 
Mante hat bie jetzt, mas auch auf Genfation bebadjte Blätter melben mögen, 
eine zwar büflere und von Zeit zu Zeit etwas ungebulbige, aber feinen Mugen: 
bli eine niedergejchlagene ober gar zerfnirfcte Haltung am ben Tag gelegt. 
Eine militärifge Tugend kann man jebenfalle dem Maria Bopaine nad 


— Probe nicht fireitig machen, nämli eine aller Anſechtung ſpottende Kalt- 
t 
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hätten. 
jefe Augaben, baf ber 
erreid; weile, 
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alle, IR Im Miter von 84 Jahren geftorben. 
Grohbritanuwien. 
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ee Reflgnation eingereicht. — 
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ten 9 Don Gmill Eaftelar, Hat vor einigen Tagen 
ker ie | ft mehreren hervorragenden Deputirten eime eins 
en ME Interrebung über bie Lage bes Landes ge⸗ 
| 1 1 er erflärte, baß biejenigen feine 
.- beiten: feien, bie fi gt R 2. * 
um Der umermeßlicen Verantwortlich eglerungss 
en. zu erlöfen. So fehr er inbeh and bie Er 


—* 4 abweichen und unbeirrt fortfah ⸗ 
eu en, je bem Bebürfniffe ale militärtfchen Kräfte 
u fa ber w verwenden, gleidpniel melde 
— — und üntecedentien ſelen. 
en de tefumirte bei biefer Gelegenhelt fein 


turz dahin: 


* 


gen, deſſen Ende 





hf 
a Pier. 3) 


Ordnung zu gewähren. Dies fer bie Huf 
ber gegenwärtigen Regierung — nicht mehr 


and nicht weniger. 


4 
: Bermifcbtes. 
2 





Der Erbftoß vom 7.58. ſcheint won demſelben 


Eemtrum — 


zu fein, von mweldem aud bie mittelrhei: 
| Erdbeben vom Jahre 1871 ausgingen, Die 


id bie in die Nheinebene Ludwigshafen Mannheim 


dor. 


General Lamarmora’e Werk „Entbllllungen 
bie politifhen und militärifhen Ereigniffe des 
1866° wird im deutſcher Ucherfegung voll: 
Ende Dftober im Verlag von franz Kird: 


in Mainz erfheinen. 


Die Börfe zu Labes erreicht in biefeu Jahre 
@8 war Im 


Keen als dafelbit an Stelle des chemallgen 


ia Miter von jweißunbert Jahren. 


haufes (Tuhhändler :Bazard) die Uhbester 


"re angelegt worben, 

u Tunes: Ehrouik. 
berg, 12, Ott. 
* leider einen Vorfall nicht berichtet, ber ſich 
* Eblen Magiftratsfigung zugetragen hat und 
5 der Biefigen Breffe eingehend beſprochen wirb, 
wir aus ben Berichten ber hieflgen Blätter er: 
und wie ung von Ofrenzeugen beflätigt wird, 
der erfle Bürgermeifter, Hr. v. Stromer, 
Belpregung eined Wrtifeld ber Mürn— 
Ber Breffe* Über die Deheinritungen im 
B Stulfaufe “gu der Yeuferung Hinreißen 
* „Man bürfe nur einmal beſchliehen, daß 
" folden Zeitung ein B:ertelfapr lang feine 
Tale zugewendet meiden, banrı werde 6 glei 
ı andın Ton Alegen,* Die „Näınberger 


Kbratry beabſichtigt eine Drochüre 
ben, welche feine gefammte Korreſpondenj 

tta beireffö der Bretagne» Urmee ent: 
68 Heißt, baf der Berfaffer barin fors 
den Erbiftator formell in ben Anklage 


verfegen, 
oine Ba I; Mitglied der Alademie ber 
flen und ber bes befaunten Hippolpte 


bon, 10. Oft. Der permanente Unter: 
frelär im Departement bes Auswärtigen, 
md, hat nach fünfzigiäßriger Dienftleiftung 


Baker und Frau find hier eingetrofien. 


t ber ſpaniſchen Erekutibgewalt, 


9 wänfde, werde er dennod von feinem Punkte 


og 1) Reorgantfation ber 
mb unbebingte Wiederherfiellung der Dieci: 
im berjelben. 2) Beilegung bes Streite# mit ben 
an immer näßer 
ung aber doch ——— 
Garlifienkriege, der im Norben bereits ſebt geringe 
“= Dimenfionen angenommen babe und in Gatalonien 
— ih erloſchen ſei. 4) Auftechthaltung 
gegewalt, um dieſelbe bei dem Wieder⸗ 
der Cortes am 2, Fan. k. J. unbeſchã⸗ Breife ziemlich drüdt. — Hafer gut verfäuflic und 
ie In deren Hände zurücdzulegen. 5) Allen Klaflen 
Y ber Gefellfcgaft in ben Grenzen der beflehenden Re: 
m eine Börgfgaft für die Sicherung der Öffent: 
Mr 
4 


Unfer Hr. Bericter: 
ter über bie Sihungen bes Magiftratsfollegtums 


mie m 


erwägen. Wllein aud; dies genügt nicht, 
ihn zu entfchulbigen. — — N * 
verfammeltem Nagiſtrat nicht zu Aeußerungen hin⸗ 
reißen laſſen, bie feiner Würde ſchaben, well fie 


Geringſchaͤrung ber Preſſe befunden, welche um fo 
ungerehtfertigter tft, als bie hieſige Preffe bie Ber 
ſchlüſſe and Mafregeln ber Gemeindeverwaltung in 
ber Regel in anftändiger und ſachlicher Form ber 
ſprochen hat und mamentli ber frapliche Mriikei 
ber „Nürnberger Preſſe“ felbft keineswegs geeignet 
war, eine fo gewaltige Sereiztheit herborzurufen. 
— Das iſt unfere Anfiht Über ben Vorfall, ben 
wir um fo mehr bedauern, ale wir tm Uebrigen 
bie trefflihen Eigenſchaflen bes Hm. v. Stromer 
als Chef ber Häbtifhen Verwaltung, jeinen uner⸗ 
mũdlichen Eifer für bas Intereffe der Stadt u. f. w. 
recht wohl zu würdigen wiſſen. 

(Schwurgeridt.) Würzburg: Elßengieher 
8. 2. Hofmann von Drehbach, Diebfiäple, 2a 2. 
Zuchthaus. — Straubing: Sütlersfohn J. Dier ⸗ 
fat von Beruhof, Diebſtähle, 7 Dom. 17 Tage 
Gefängnig, Häuslersfohn J. Gregori von Mün- 
fler, Urkandenfälfgung (er ſtellte einen auf feinen 
Bruder ale Musfteller Tautenden Wechſel im Betrage 
von 66 fi, aus, fehte felbft bie Unterfärift feines 
Bruders darunter und verkaufte ben Wechſel um 
35 fl.), Diebftäßle und Tragen verbotener Waffen, 
1 J. 4 M. 8 Tage Sefängniß; Dienfitnegt B. 
Demelbauer von Rotthalmänfter, Diebftapl, 1 Don, 
Gefängnip. 


Yolkswirthihaft, Handel & Nerkehr. 

—w, Nürnberg, 11. DOM. Auch in blefer Woche 
verlief bass Geſchäft im Getreide im ſehr feier 
Stimmung und zeigen ih Abgeber von Gerſte unb 
Roggen ziemlidı zurüdpaltend, ba bie Angebete in 
bayerifher Waare fait gänzlid fehlen und bie 
Preisforberungen als Übertrieben ſcheinen. Weisen, 
mein aus Nordbeuffeiland angeboten, finden, wenn 
auch Umalität zumelft befriebigend, do nur fdlep: 
pend Abnahme, ba bir bedeutende Mehlimport 


Zufuhr gänzlih geräumt. — Die Preife itellten ſich 
für baperifhe Warzen fl. 9.6 kr. — fl. 9. 15 fr, 
norddeutſcher Walzen fl. 9. 15 ir — fl. Y 30 fe, 
ruffiher Boizen fl. 9. 30 fr, Roggen rufjider 
f. 6. 46 tr. — Il, 7, Schmeinfurter Gerſie fl. 7. 
10 fr, mäßriihe fl. 7. 30 fr, per Zoll⸗Ctr. Hafer 
fl. 4, 30 &. — fl. 5. 30 fr. per Hectoliter, 
Telegraphische Depesehen. 
* Wien, 13, DM. Die Montagdrevue beflagt 
in einem auſcheinend offiziöfen Artikel bas ſchroffe 
Vorgehen der ZTürfei gegen Deiterreih Ungarn 
in ber Bosnifhen Angtlegenhelt durch Bers 
fendung eines Memoires mit einfeitiger Bars 
fielung an die europälfchen Mädte und weift bie 
in dem Memsire erhobenen Beſchuldigungen als 
grundlos zurüd. Auch bie Anweſenheit bes 
Serbenfürften Milan in Wien wurde türfifderfeite 
zu einer Demonftration benſtht, welde eine energiſche 
Zurechtweiſung ſeitens Defterreihs und Meinlaute 
Entſchuldigungen feltens ber Türkei zur Folge hatte. 
Der Artikel flteht: Defterreih Ungern fel banks 
kare Spmpathieen des Sultans und ber türfilchen 
Reglerung zu forbern berechtigt; jedenſalls werbe das 
Wiener Kabinet ber unflaren Situation ein Ende 
wachen und auegiebige Genugtfuung beauſpruchen. 
* Varis, 12, Of., Abenbe.") Bis jept bi: 
tannte Mefultate ber heutigen Erfagmwahlen: In 
Toulonfe erhielten Remufat 19,000, Riel 6000, 
in Ridore Tourignp 4000, Gilois MIO, in ber 
Loire Reymond 31,00, Faure 10,000 Stimmen. 
Die Wahl von A radikalen Kanbibaten ſcheint gewiß. 
** Baris, 12. Ott. Der „Agence Havas“ zu: 
folge ift das Einverfländnig innerhalb ber monardiı 
ſchen Partel über bie Notwendigkeit ber Rüdkehr 
zur Monarchie und Aber die Bedingungen, unter 
welchen biefelbe ſtattzuſinden Hütte, nicht geflärt, 
Man fuhe auch noch nad feiner anderweltigen 
2ofung und beftehe darauf, daß Ehamborb fid aue— 
ſpreche. Die Regierung beharrt auf der Neutralität. 


Tr, Wirdertolt. 





Berantwertlidier Medafteur: Baptiii Santor. 
— —— ——————— 
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⸗ — * en u 222 


Defterr. Staatäbahn-Mftien 396}. Deflerr. Zoofe n. 1360 


eine ohmmädtige Drofung enthalten und die eine 





öffnung ber Winterfaifon in Goldenen Mbier: 
Concert 
der Kapelle Heinrich. 


Unfang 8 U 
Sirautwärfte 










— geräußerte Brot: und Boswürfe alle Tage 


von M 
" Gerer Wieland Unterm Bauferkölagt 


Cühen Tranbenmojt 
Briedr. Gundel, 

enüber dem Deutfchen Haus. 
Feinste Bückinge 

a Gtüd 4 re, bei 


empfiehlt 








E. Seemann, Hauptmarkt. 
Bofwürfte, fowie rautwörsie, von Mont 
Abend an täglich, frifch, empfichlt = 
Muggenhof. 


Mittwoch 
te Tauzum 
rn —— t. 
Ich Unt erfläre, i 
einen oh art Tonne 5 ern Pad a: 


Mörlah, am 12, Oftober 1373. 
Georg Michael Keller, 
in nach⸗ 


Eine ſehr freguente, renommirte Miet 
fier Rahe der Stadt, und von doriauß | langen Jab- 
ren vielfach befucht, il unter günftigen Bedin ungen for 
fort K verlaufen. Zur — find hoͤchſten 3 bis 
erforbertig. Näheres in der Cry. d. Bi. 
llictergeihäft, bad AU ve teb, 
— Krün (afeit und vorgeriidten Wiierd m 
12%) R, werben zir Wusib iner >, Oppeiher fo- 
gleih oder am Biel? geſucht IH 


4060 


Ein 


Flaſchner, tldtig auf Hau: und feinere Pad 
— —— er 3. S. Orelli — 
wir j 
— ft ein foliber Junge in bie Lehre 
Sur Schreinerei wirb ein ordentlicher Gehrlin . 
fucht. Wöhrder KRirhhofftrake 67 bei den 3 Einben- ” 
in Zebeling mit den nöthigen Ecdhulfenniniken mw 
für eine, Biefige Ranufaftarwaarendandlung ” groa 
zum fofortigen Eintritt geſucht. Möreflen bittet man um: 
ter H. 300 posts restauıe Rürnberg abzugeben. 
Bir ein wohlerzogened Mädchen von II Jahren wirb 
fiir den Ragınittag ® Ahunterrit griucht. a. wi 
ine perfelte Ködin, die au bie Hausarbeit wılt zu 
veriehen hat, wird 56 dohen Lohn und guten Neben- 
verbienft zum Ziel ge ut. Tubwigäftraße r 408, 
in folibes ireues fleisiged Mühen, me Haus: 
manndtof tochen Tann und fi der Hausarbeit imter: 
sieht, wünjcht bei riner anftändigen Fanttlie untergufoimmen, 


Bohnungsvermierbung. 

In (hönfter Lage der Stadt ift eine heitere Wohnung 
fofort oder müdfied Kiel Müerheiligen zu veriethen, 
Küheres in der © b. 8, 

— Eine Treunbiide Wöhrung ım erfien Gtod In bie 
2. — —— vis bejlahen. Raderes Ar. 17, untere 
analftrake, Gofleithoi. 

Drei Schläfiel an doppelten Epringringen wurben 
Samstag Nahmittug verloren, Man bittet um gefällige 
Nüdgabe an die Ed. BI. gegen I fl. Belohnung. 

Ein langhäriger, weißer junger Hund mit geipaliener 
Raie und braun geiledten Ohren ift zugelaufen und lann 
gegen Cinriltungs-Gebühren und 





t faufen und kann ttergelb unb 
Bela ası halt ee u Wriäfgaft jur Plat · 


ei 
Stadttheater in Nürnberg. 
Beine Berhelung in 2. Rbonnmnent, 
u 
Säwant in 4 Alten von Dr. von Edim 
Schaufp! 


Der Born, 


iger. 
Were alone TBB By CR 









































cz 

























Zeit, 
Einige Maſchinen 


Perm. 






Tapeten, | 
Fenster - Ronleaux 


i Bei aufernemöhnlich billigen Preiſen 
ne It — * tabivoft. 


‚ Mohr, nentnüber ber 
Glvcerin- und Cold-Creme, 
Beltedt or 


i hligätigen Cinmirkung auf Harte, 
rauhe, au ln Haut Des Weis und ber Hände, 
fo zur Grfeif 


ung und Belebung des Teinid, in 
En von Ile an, fowie auh Barifer und Londoner 
ehlt 
—— Vundberu Barfümeriefabrit, 
Railerfirahe 29. 






Soeben reichien ein neuer Abdrud ber 74. Ste 
zeotppanflage Des Merled: 


Die Selbfibemahrung.“ 


Yerztlicher Rarbgeber für 


Männer und grauen 
bei Störungen und Serrüftungen dee Kerbenih: 
8 als Berontafanp Der neriledenficen Yeiden, 
n — Erfhlofung, Rerden⸗, 
nigs und fegueller Shwäd, Rtdeniämer: 
iniendrang, nad Ropj und Herj, Berbam- 
ungsbeiäwerden, Zahmungen u. |. W., fowie Mit- 
Ihrltang eines felbfi im Dem jtsterigfien Aalen er 5 
probten Geilderfabrens. ıH. 32 Lpe-) 
Bon Dr. Netan. 
. Mit 27 pathologiih,amatomilhen Abbildungen. 
Breis 1 fl. 46 fr. 
Bi Biöheriger blog 225,000) Ggemplare! Weber 
den Zwed und Erfolg biejes Buches wurde allen 


Neglernngen in einer beſonderen Denffhriit Beriht 
erftaitet 


Don @. Vornide's Schulbuchdaudlang in Lripzip, 
forsie durch jebe vuchhandlung zu bezichen! 


„ 



























LıÄahrer 


hinkender Bote 
1878. 


Erschienen und eis zu haben in 
3. A, Stein’s Buch- und Kunsthanllung 
(Adoll Kölner) in Nürnberg int Barerischen 
Hof 
Wiederrerkünlero Rabatt, 


Von 
Pi erer's 
Universal - Konversalions- Lexicon. 


erscheint sorben ein» neue, die weerhmte, voll- 
mändig umgenarbeitete Auflage, Mis über 200 vor- 
«ürlichen Karten, Plännn und Tabellen. 
Vollständig in t#0 Lieferungen a 21 ke, 
Ahonniren kann man jederzeit in J. A, Nteln’s 
Buch. u Kunsihandlung (Adolf Ki ) in Müra- 


berg im Bayerischen Ho 
mg, bas..jelbjt- 
Uns) | 














































Det der DB, Tümmelfgen Offigin in Nürnberg. — Erpebitionslotat 8. 544 am Rathpaut. 


 Danpfnaschinen 


fiationär oder transportabel 
un 


0:00 
1 bis 30 Pferdekraft 
sady bewährter Eonftruftion in 
beiter Ansführrng und zu billigen 
greifen liefern wir in fürzefter 
vorräthig. 


Mafhinen- Anstellung und Mafhinen-Fabrif 


scharrer & Gross, 
Nürnberg- 


Grumdstücke-Ver nchtung- 


Der Unler zeichnete iſt won dem ac, Bernet'fden Erbäint enten zu Woflendof beauftragt, nachbeze ichneie 
Be“ Dinstag, den — — ener., Nachmittaa 3 Uhr 
in der Beuglerigen Gaftwirthihaft oftenhof und swar: \ 
on v2 t 33 Dez, Ader in Steinbüßl, 
Hard a * 1 Bar * — Ediagbruce nadet im Goftenböl, 
i 186 1) m id „  Beitenader, Steuergemeinbe Schweinen, 
tt 1.2 42 5  Ganbreulgermiele, 
£ 320 und 321 0 19,  Ader am groben Pegherimrgader, 
"aaa mb bi 65 ,  Mder balelöfl, 
323 0 — Aaer, der M. Leuhader. 
— 339 2 N 1 „  Gberharbiähoferader, 
7 " a GG . De —— — 
i ä i 1 eingeladen. { 
öffenstich an ben Meifibietenden zu verpachten und werben u u. rien b — nz, — 





das beſte 
Niederlage 











find ſtets 


- 
Ex 
— 


Ziehung 
unwiderruflid; am 16. @klober. 


Pferde- Lotterie 
zu Neumarlt. 
2000 Gewinnfte im Werthe bon mins 
deftens il. 20,000. 
2oofe zu 3O FKreuzer, 


auf 30 Loofe ein freilens, 
bei der 


MHeneral:- Agentur 
Gehrüder Schmitt iu Alürnberg, 
Adlerfirage Ar. 28. 


u 
Ulmer Dombansgosfe à Ds Kr. 
Kölner Dombau-Soofe, 
yer Stüd a N. 1. 45 fr. 
Gewinne fl. 40,000, fl 20,000 : 
Wiederverhäufer wrhalten Kabatt. 





ſtaniſches Bulfanöl, 


EAmirröl; alleinige 
ntörfer, 


Hecht amer 


und biligfle Raliinen 
bi 3. Gronch « Fuiken 
Dbfimarkt, 


REIT 
Zink-Abfülle 
— — Metitng, Biri, Kupſer, Gewichte vun Eifen 


wid Mehing kauft im Partieen 
vE. Menserer, @jen: n. Wetallgandlung, 


Aunseröurnfirahe 8 11% 


Auftion. 
Zur nachſten Auftlon werben Haaren aller Art ie 


derzeit angenommen bei 
Kießkalt, 


Gefchäfts:-Berkauf. 
In guter Sans in ein jchr frequente® Gafthbaus, 
metdes ich ine befiew baulichen Zullande befindet, mit 


einer Aıyablung von GO fl. zu verlaufen. 
Gef. Anträge unter G, K. tl an bie Hınoncn 


Erpebitton von Rudolf Moffe anı Jefephaplan hier. 
Ein Datplag, circa 11,11%) Duabratiuf groß, in ſchon 
fter Lage nahe vor dem Thorte IR billıq am verlaufen, 3 
An St, Leonhard find Dauplage, der Duad talſchub⸗ 
su 6 fe., zu verkaufen. Näheres in ber E. b. W 
Fine Partie große neue Kiften wersen billig 
abgegeben. Koblengalfe Nr. 2. 

4 H werben verliehen in jeher Summe 
Kapitalien Fr "ernen Stene mit 4, ver un 
kündbar ; much werden Gelber in Fleineren Poften gegen 
—— Sicherheit abgegeben durch Ga. Kiefer, 

eihgerbergafie ». 


Stelle-tesueh. 


Ein junger Kaufmann, ber in einem bedeuten 
ben Hauje der ſachſiſchen Wollwaarenbrauche Ihä 
tig geweſen, ſucht, geftügt anf beſſe Empichlungen 
anverweitiges Placement per 1. November oder 


l. Januar 8, 5. als Lageriſi 
en Offerten A vie @. d. = Berlänfer. 








Antobsftrahe Ar. 2 








eutpfiehlt ihre Dahpappe, die in 

britallon verwenbeten i 

vorzigiäften 
pt. 


». Schü, Fleifhbräde. Menfner, ( 


fih mit einem Kapital von fl. 
35,000 an einem qut ventirenden 
oder Engroß-Gefchäfte zu. beibeiligen @ 
ein ſolches käuflich zu übernehmen. 
Offerten unter 
die €. d. Ol. 


























ar 
; DER 
bei vered 
Duafität if, in Tafeln und Wollen, 
8 zu 2 und 2 fe. franke, \ 
Stelle eingebedt: pr. I zu SE tinb 
Niederlagen befinden fih: ‚9 — 
Adelhartdt, Rr. 203 


bei ET en er 
'adirer Heyter, Aibrehtbürerplag, 
1 eu, Regenäbtrge i 


ib. Henvig 
in der ehem. Wirthichaft zur Mant 


Ehhniglinger Wen 46, 













vr 




































Reue patentirte 


Schwamm: 


für Damen. 5% 5 


oder Saugliſſen | 


J 


Ein junger tüchtiger Kaufmann w 






Chiffre J ON, 100m 
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Ein SKiftenichreiner wird gejuct. 


* 


Ein Schreinergebilfe auf weiche A bein wirt 
gefucht. ; N, 


N 
eu 








Zehrlings-Gefucb: \ 
In einem hiefigen Yan lungshauſe ift eine wordhel 
hate Seelingäftee zu befegen. — 

Franco, Offerten umter Chiffre M. 4459 
Annoncen: Erpebition von Audoif Moſſe am 


platt hier. 
n einer hiefigen Japierha 
3 ' r apieche B. 111 


ift eine Lehrlingsſtelle often. 
bie Ep b#. BIS, enigraen. 


Ein Auslaufer en 

„___uirb fofort gefucht, Breite Gatje 49 2 
Ein Kellner-Burfce wird ſogleich geſucht | 
— iu dd ne | 


7 
Keelles Heiraths Geſuch. 
Ein junger ſolider Mann, Iriſtuhet Konſ 
Befige eines ſcht mut rentirenben Schneider 
fettiond:@efchäftsd, ſucht ſich mit einem * 
untabelhaften Charatters und mit entipr enbent 
mögen von fl, Ma) au vereheliden. a 
ißfretion tft Ehrenfache. Schriftliche Anträge 
Vhotographie:Beilage unter X. Rr I an bie .b 


Ein braves folided 
Mädchen, 


welches Hausmanustoſt tochen lann unb ch dabei wi 
ber Hausarbeit unterziebt, wird bis m es Biel 
Räberes unter 8 4421 in der Annoncen: 














a 






Drbentlihe Dienſtinabchen aller Brandhe finden 
Ag Stellung. 

Büttner, ädft dem Bei 

Tim folive® Mäpchen ven ih bis 18 abeen 9 
fonfeih oder am Ziel geſucht Ar. Hi am Thierg 
J en 

Wine Tüchtige Köchin wirb bei mutem & 
in ein Hentmannsännd geſacht. lo y nat bie Ep 

Ein Machen. welchts nähen und bügeln Tann, 1 
zu Rindern, welde micht mehr Hein find, aefugt. 3 
iant die Exp: da Ds, 


Wohnungs: Bermietbung. 
Bor ben Epütferihore find jmet ihöne, 


dag 4 
en a nermiethen und Tann auch tal 


nungen, die eine ſogleich, die andere einige 
ferbe bazıs gegeben werben. 


Ziel Allerbeill 
für ! ober 4 

@in Zaden 
in frequenter Lage, mit BVarterre-Räumlichkeiten 
Bohnung Ifl entweder als Spezerel Handlung ober 
ein anderes Brjhäht bla Ziel ju vermiethen. 
unter L. 8) am ble Egp. db. BI. 








In Schmelnau, Hauptitrafe, ift eine \höne Mof 
Be Del Aderhellinen zu vermieifen, Näheres t 
eb, Bi 


— —— 
Ein freundliches Nogis if an einen follden der 

vergeben, Dbere Rrümerönafie Rr. MH. 

_ Zu wermiethen eine hilbihe Wohnung im Mit! 

Stadt, Nüheres im Laden Binbern alle 919, 


Wohnungs: Bermiethung. 

Eine Ihöne, frenndlidhe, heile Wohnung, 
yet Heizburen Simmern, Mifov, Kammer, ! 
und Arlernmtherl, if bis Allerheiligen zu vermi 
Pıris 250 N__Wazplag 5 16/115. 

Wolerfirahe 314 if ber Icon Bergerihtele >. 
mit . heigbaren, 1 unkeisbarem Bimmer, 2 großer 
plagen, Kammerchen ıc. bis Biel Aiterheiligen am 
zu vermielhen. 

Eine Meine Wohnung und ein unmöbltria® 
mit Rammer an einen Heren find gu vermieiben. 
ftrabe Alb. 2, St. 

Ein heigbares Zimmer mit 2 Betten an 
Herten fofort zu vermiethen. Unterwörtäfieae 3: 


Eine Heine geihüftälofe Faniilie fuht bis AU 
aen eine Mohnuna, amt Liebften im Egybienniertel. 
jr 10 FM. Näheres Rot 1 


WBohnun sin i N 
ee se 


Wohnung. 
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wi Nürnberg, 1A. Dciober 1873. (Mittelfränkifche Zeitung. Rürnberger Kurier 








Kurier. 


Nummer DIEB, 


Berge Petit: 
geile 5, für Rürms 
Berger Geſchafts 
leute nur 3 ir. 


Dinstag : Ealiztus. 





Insernte besorgen: Hassenstein & Vogler, Frankfurt Hamburg, Berlin, Köln, Stuttgart, Leiprig, Basel, Brealau, Zürich, Wien, Genf, St. Gallen; Rud, Moase, 
— ia Nürnberg, Müochen, Berlin, Hamburg; a Frankfurt a/ik., Wien, B Zhrich, Eizascben } die Suger’sche Buch- u. Landkarten-Handlung im 
Frankfurt + G. L. Daube & Cie, ın Frankfurt a/M., Bern, Stuttgart, Hamburg ; die tion des Bayreuther Tagblatt. 





— — — —— — 


—& den 15. Ottober: Thereſla. 


Für die Monate Oktober 
“ı November und Dezember kann au 

den „ ig 5 Kurier” bei allen Poſt⸗ 
* Anfalten und Candpofiboten mit 2 fl. 15 fr. 


‚= abonmirt werben. 


” 





= Deutſches Neid. 


M Berlin, 5 Die ge mit der 

u Qulftorp’fgen Bamt geht zu und bas 
< mit ae wohl endlich au die Geräte auf ⸗ 
> hören, wonach balb an biefer ober jener hohen 
Stehe Gtaatälntervenlion zu Gunften biefes Inſtl⸗ 

» tut6 burchgefept werben wärbe. Wie biefe Gerüchte 
" entflanden find, mamentlich ob fle von irgend wel- 
"den Beiheiligten zur Unterflägung von Spefulatios 
% nen verbveltet wurben, läßt fi mit ermitteln. 
Rigtig mag ja feln, daß in dem Hoffreifen, nas 
mentfich- unter dem pietiftifgen Adel, viele regel» 

— mäßige Runden jener Bank waren, und Kunden von 
_ br vertrauensfeligfien Art, IM es bo eine alte 
rung, daß bie beſondere freng glänbigen 

ar aller Konfeffionen ihre Reigtpämer mit 

— blinbem Vertrauen aud bem waghalſigſten Speku ⸗ 
fanten anvertrauen, wenn biefer ihre Strenggläu ⸗ 

® pigkeit theilt ober aud nur nahe verwandtſchaftliche 
Bholehungen zu amgefehenen Glauben Bat. 
> Ein hoher Grab von religiäfer Stremngläubigteit 
ift wur zu oft mit Leichtglaubigkeit und Vertrauens: 
ſeligkeit in irdiſchen Dingen verbunden. Die Duls 
ſiorpſche Bank ift hervorgegangen aus ber Weftends 
Baugefellfhaft, welche in ihren erften Anfängen von 

” Mbentenrern birkgirt wurde, bie ben durch feinen 
Pletlemus ebenfo wie durch feine humanen Einrich⸗ 

- tungen für bas Wohl feiner Arbeiter bekannten 
Kommerzienraig Quiſtorp zu Stettin zu eimer ers 
hebligen SKapitalobetheiligung dee mohlthätigen 
er nie Verfigienein Gem 
1 ber u te 
ſter ſchen Gewerbebant, übernahm nachher das faum 
begonnene, fon zu Grunde gerichtete Juſtitut mit 
Artiven und Vaſſſven und fehte zu ſeiner Sicherung 

.. feinen Bruber in bie Direltion, Diefe Direktion 
” Hat dazumal bort wie fpäter in ben Töchterinſtltu⸗ 
ten alle Beziehungen und Berbindungen, bie burd) 
des Kommerzienratha Quiſtorp Namen unb Ruf 

ı erworben waren, gefchickt feftgehalten und burd; eine 
von bethelligten guten Schriftſtellern beforgte Mer 
tlame für fie erfolgreich geiwirft, Bares nit mehr 


l 


Unſere Oper, 


® Rürnberg, 13. DE. Ein nit unbedeutender Theil unferes hleſigen 





als ein Zufall, bag unter ben forgfältig ausgewähfs 


ten Vcrwaltungsräthen ſich ein Neglerungsratg vom 
Berliner Polizeipräfibium und ein Regierungsratb 
vom Bunbestanzleramt fi befanden, und baß fich 
beide, als bie bekannten Verbotsgefege rüdfigtlih 
ber Vethelligung ber Beamten am ber Direktion und 
dem Berwaltungsrath von Etwerbsgeſellſchaflen in 
Ausfiht waren, wiegen Kranklichkeit penflonicen lle⸗ 
fen, um ihre Ehätigkeit in erhöhten Mae jenen 
Inflituten zu widmen? Daß bie jugenbligen Benflo: 
näre Bühling und Jungermann bei Beröffentiid,uns 
gen ihrem Namen fıts ben Kitel des Beamten außer 
Dienften hinzufügten, mag ja auch in gewiſſen Kreis 
fen Kunden ermorben haben, Bei bem neuellen 
Verſuchen, bie Quiſſorp'fche Bank zu halten, iſt das 
eine als erfreulich zu regiftriren, baß unter intellis 
enten Flinanzmännern und Bolitifern Niemand zu 
Anden twar, welcher am die Möglichkeit ber Inter⸗ 
ventlon der preußiſchen Bank zu Gunflen einer 
Emiffionsbanf glaubte, 

* Berlin, 11. Ott. Herr von Balan, ber 
befanntlih auf feinen Poſten nad Bräffel zuräd« 
kehrt, wird Kent Abend mit ber Potsdamer Bahn 
feine Reife nad) bort antreten. Die Beamten bes 
auswärtigen Amtes fehen Hrn. v. B. aus feinem 
Imterkmiftifum ungern ſcheiden, denn er hat es ſeit 
ber Zeit, im ber er biefen ſchwierlgen Poſten vers 
maltete, verftanben, dur ein humanes und Jeder 
mann freumbliches Mefen, ohne bem Intereſſen des 
Dienſtes nachtheiſig zu werten, bie Sergen aller 
fetner Untergebenen fi zu erobern. In einger 
wei glaubt man, bak Dr. v. Balan 
ſelbſt bie Weranfaffung If, daß er ans biefem Pros 
vifortum, weldem er fo lange Reit vorſtand, nit 
in ein Definktivam in bemfelben Amte übergegans 

en it. Dr. v. Balan, glaubt man im biefen 
‚ werde auf feinem G@efandtens«Poften in 
Brüffel and nicht mehr Tange verbleiben, ba er 
während feiner Unmefenheit in Berlin jeht wieder ⸗ 
olt den Wunſch zu erkennen eben haben fol, 
& von ber biplomatifhen Thatigkeit gang zurüd 
je an De a zu pflegen. Daß biefer 
unſch noch nit realifiirt werden konnte, bürfte 
wohl namentlih in dem Umftande feine Begräns 
dung finden, bafı es thatſächlich an geeigneten Per: 
alichkeiten fehlt, um berartige Poſten zu befeken. 
ürft Biomarck Hat biefen Mangel ſchon lange er: 
Tannt, umb beshalb hat er fich im lehter Belt bes 
mäpt, eine jüngere Generation für die Diplomatle 
deranzubilben. Allein biefe jungen Beamten find 
no zu kurze Zeit praktiſch thätig, um ſchon her 
vorragende biplomatifche Boften filbfiftändig au ver» 





walten, und beöhalb bürften noch mande berartige 
Funtilonen In ben alten Hänben verbleiben, für 
welde unter anberen Berhäliniffen fon TLängft el 
Wechſel eingetreten wäre, — Die Ernennung bes 
Staatsfelretärd iv auswärtigen Umte, Herm vom 
Bülow, ber, wie bereitd arwäßnt, am Donnerdtag 
fein Ant definitiv Abernommen Kat, zum Köoniglich 
Preugifgen Staatsminifier ohne Bortefenille, kaun 
als befikmmt bedorſtehend bezeichnet werden, Mic 
man uns von fletö gut unterridteter Seite melbet, 
war Died elne ber Bebingungen, welde Hert von 
Bülow flellte, al cr bas neue Umt annahm, unb 
«6 wird dies um fo mehr als felbftverftänblih ans 
geichen, da Herr vom Bülom bekanntlich bereits 
biefen Titel vor Uebernahme feines - neuen Amtes 
führte. — Im den großen Ürbeiten ber Reihajuflizs 
Befebgebung auf bem Gebiete bed bürgeriiden 
MNechtes If feit Tängerer Zeit eim erziwungener 
StiNftend eingetreten, da vor einem weiteren Vor⸗ 
sehen die Müdtehr des bayeriſchen Miniſtere Dr. 
b. Bäuftle erwartet werben muß, meldier in 
Münden Gelegenheit Kat, die Stellung feiner Me: 
pierung fowie der —— zu ben Wichtl⸗ 
en Geſehen kennen zu lernen. Da bie baheriſchen 
ammern aber erft am 4, Movember zufammens 
treten, fo if, wie das „D. W. BI.“ fdreibt, jes 
benfalls nur geringe Ausfigt vorhanden, bak im 
laufenden Jahre noch irgend ein bebeutender Schritt 
im biefer Angelegenheit erfolgen werde. Auf bem 
Felde der preußifchen Fufiy-Gefepgehung wird fir 
bie nähfte Kammerfeffion fleihig vorgearbeitet. Unters 
beffen Hat eine mehr als zweijährige Erfahrung doch 
bie Frage nahe gelegt, ob es auf bie Daner mög« 
lich fein werbe, die bem Melde auf dem Gebiete 
beö Rechts geftellten — *— zu loͤſen, ohne daß 
basfelbe ein beſondetes Organ bafür erhält, wie 
olche ja ſchon ziemlich zahlreih für andere Gebiete 
Tätigkeit golden morben find. 

te man und aus Württemberg meldet, Hat die 
bortige Megierung biefer Tage vebeutenbe Beftelluns 
gen an neuen Maufergewehren für das würt⸗ 
tembergife (15.) Uemeekorps bes beutfen Her 
res gemadt. Kerr Maufer aus Obernborf, ber 
Erfinder des Maufergewvehre, war zu biefen Ber 
hufe in dem fehlen Tagen in Gtuttgarrt anmefenb 
und bat längere Zeit mit dem wäüıttembergijchen 
Kriegsminifterium verhandelt. — ferner meldet 
man und aus Stultgart, daß bie zur milttärifhen 
Ausbildung ber mürtteubergifgen Kavallerie zu 
biefem Armeekorpo tommanbirten preußiihen Ras 
vallerie» Offiziere — Major Kühlmein, Ma: 
jor Werkmeifter und Rittmeifler von Hänlein — ihr 


Hr. Himmer, neben beim bad, — darin wird und jeber Kunfiverftänbige Recht 
geben, — was Splel unb Mafilerifäen Vortrag anbelangt, Hr. Rieſe nichts 


weniger als ein Rleſe war, wurde mit empörenber Rädfihtslofigkeit behanbelt. 


Theaterpublifums zeigt für die Schwierigkeiten, welche mit der Gewinnung eines 
tüdtigen ernperfonal® in gegenwärtiger Belt verfnüpft find, ein fo geringes 
Mah von Verftändnig, daß wir uns veranlagt fehen, über diefen Gegenfland 
ein offenes und wohlgemeintes Wort zu ſprechen, ohne jebod; damit irgendwie 
bern Urteil unferes Opernreferenten vorgreifen zu wollen, 

Es war leicht vorauszufehen, daß jeder Sänger, “der bie Nachfolgerſchaſt 
bes na Dresden berufenen Hrn. Riefe übernimmt, dem Bieflgen vermöhnten 
Publikum gegenüber, bas weniger auf Spiel und Vortrag als anf eine um- 
fangreihe, ausgiebige Stimme Gewicht Iegt, eine ſchwierige Stellung haben 
werde. Man durfte aber hoffen, bag das Publikum in gerechter Würdigung 
be8 Umſtandeo, daß es gegenwärtig ſelbſt mit Aufrmendung ber fabelhafteften 
Sagen geradezu unmäglig if, einen Tenorijten mit den Stimmimitteln bes 
Deren Riefe aufzutreiben, feine Anſprüche mäßigen und Nachſicht zeigen wer 
de. — Diefe Hoffnung iſt indeſſen nur thellweiſe erfüllt worben; eo Kat ſich 
unter bem Publikum eine Partel gebildet, welche unſern neuen erſten Tenor, 
Ham Erdmann, jebesnial mit feindfeliger Kälte, ja ſogar mit ungmels 
beuligen Mißfallabezeuzungen aufzunehmen pflegt. 

Die Auslaffungen unferes Herrn Opernreferenten haben bewielen, daß bie 
Kritik für die Fehler und Schwächen des Hrn. Erdmann nicht blind iſt und 
es Fällt Niemanden ein, laͤugnen zu wollen, daß Hr. Erbmann über bie rohen 
Mittel nicht verfügt, welche bie Glüdsgättin, die bekanntlich blind iſt, an Hrn. 
Riefe verfchwenbet bat. Auf der andern Selte zeugt es aber auch, entweder 
von wenig Gerechtigkeitoliebe, oder wenig Verftändnif, läugnen zu wollen, daß 
wir an Hrn, Erdmaun einen tüdtig geſchulten Sänger beſihen, deſſen flimms» 
lie Mittel weit über dem Niveau bed Mittefmäßigen stehen und ber nch 


jedesmal, wenn er auftrat, eine llebevolle Hingabe am feine Rolle, eine pflicht⸗ 
Hr. Erbmann | 


getreue Durchführung feiner Aufgabe an den Tag legte. — 
dat u, A. am ber Berliner Hofoper mit Erfolg gaftirt; er hat in Köln eine 
gerabezu begeifterte Aufnahme gefunden und nun fommt er nad Nürnberg, 
wo bie Zahl ber Kunftverfiindigen gewiß nicht größer ift, als im ber 
mufifiiebenben Rheinſtadt und findet da ein Vubükum, beffen ſchuch⸗ 
ſerne Belfallobezeugungen durch cine Gfigue von ſoſſematiſchen Ziſchern 
elfach erſtlat zu werden pflegen. Es iſt begrelflich, daß ſolche Zu ⸗ 
tänbe für einen ehtliebenden Sänger auf bie Dauer unerträglid find 
und wir Halten 20 nicht für unwahrſcheinlich, bag ein Teil jener 
Mängel, welche unfer Opernreferent zu rügen flch veranfaßt gefehen, auf Med« 
ung ber Befangenbeit zu fehen find, bie den Sänger, melden ſolch taktloſe 
Demonftrationen beftändig bedrohen, erfaffen muß. 

s mag Hrn. Erdmann Übrigens tröften, da biefe Demonftrationen 
veniger Zeigen bes Mißfallens fiber feine Leiftungen, als vielmehr Manöver 
Iner Partel zu fein feinen, die es fi in den Kopf gefeht Hat, neben Hrn, 
Kiefe und na Hrn, Miefe keinen andern Gänger auffommen zu Iaffen. Die 
Fiſteng biefer Partei machte fi fon während ber Ichten Gaifon fühlbar; 





Die gleigen Machluationen werden nunmehr gegen Hrn, Erdmann fortgefept 
unb bie Herren feinen gar nit zu ahnen, daß fle unfere Oper bamit im 
ernftlide Gefahr bringen, Es find nämlig Hrn, Erbmann von mehreren ber 
bebeutendften Düßnen Deutſchlande glängende Anerbietungen gemadpt worden, 
und ed wäre, dauern diefe Zuſidade fo fort, nicht undenkbar, daß er bie eine ober bie 
onbereannäfme. Wasdann? Die Herren Riefe: Enipufiaften Haben bie Hufgabe freis 
ich rafh gelöft. Sie Haben ſich, wie ung mitgetheilt wird, ben Bären aufbinden Iafe 
fen, Here Rieſe jet im Dresden ausgetreten, mach anderer Sesart ausgetreten 
worden und bie Direftion des Nürnberger Stadttheaters dürfe jeht nur zus 
greifen, um ben fol, ſJachſtſchen Dofopernfänger Lorenzo Riefe wieder zu ber 
fommen. Das ifl aber eitel Jlufion. Zum Erfien IR Herr Rieſe noch in 
Dresden und benkt jebenfalls nicht baran, nah Rürnberg zurüdzufehren. 
Zum Zweiten glauben wir nicht, daß unfer Publikum fi die Wieberberufung 
eines Sängers gefallen laſſen würde, ber namentlih in ber ledten Zeit feines 
Dierfeind eine wahrhaft founeräne Beratung gegen feine Zuhdrer an ben 
Tag gelegt Hat, — Damit iſ's alfo nichts. 

Die Tenornoth in Deutfäland. it befannili eine ganz außergemößns 
lie. Die alten Berühmtpeiten verſchwinden ene nad der andern, mirafuldfe 
Tenore führen ohnehin ein cphemered Dafein und bie Verfude verſchiedener 
DHofbähnen, jungen Nachwuche heranzuziehen, find befanntlid gefdeitert. Es 
tft deshalb ſelbſt das Publikum relch botirter Hofblifnen genöthigt, beſcheidener 
in feinen Anfpräden zu fein; Beweis Hlefür if, bah eine Reihe von Sängern, 
weldhe In früheren Fahren vom Mürnberger Publlkum eine Abmeifung erfuhr 
ren, jeht weich und warm an Hof⸗ unb über reihe Mittel verfügendben Stadt: 


| Bühnen Deutſchlands und Oeſterreichs figen. 


Bias fol nun die Direktion unferer Bühne beginnen, wenn man fid 
Bernurftgründen verfchlieft und fortfäßrt, feine Anſprüche fo hoch zu fiellen? 
Bir fehen wahrhaftig feinen Ausweg. 

Unjere ſtädtlſche Bühne befindet ſich ſchon feit einer Reife von Jahren 
auf einem Stanbpunft, ber benjenigen ber Bühnen größerer und reicherer Städte 
meltüberragt und namentlich für bie Oper patbie Direftion mit verhältnifmäßlig be: 
fräntten Mitteln Großartiges gelelftit. Aber gerabe in der gegenwärtigen 
Salſon iſt Beranlaffung vorhanden, mit unferer Oper mehr ald gewöhnlich zur 
frieden zu fein. Das Ordefter it anerfanntermaßen bedeutend befler gewor⸗ 
ben, das Enſembla der gejanglichen Kräfte barf ſich demjenigen der bedeutendſten 
Bühnen am bie Selte ftellen, 

Bir innen deßhalb das Publikum nicht bringend genug bitten, diefe eben 
bargelegten Berpältniffe zu würdigen und fi vom einer Beinen, aber nidt 
eben beſcheiden auftretenben Partei nit einfhlchtern und ins Schlepptau nehmen 
zu laffen. Bloß Gexechtigteit it's, was wir verli — 
bie Direktlon und Gerechtigkeit gegen bie eingeinen Aünfler, fo 
Hrn, Erbmann. 


— — — 


Diaik 


— — 


Kommtifforium beendet haben unb nun wieder in 
die preußife Urmee zurüdtreten, 

Berlin, 9. Okt, Gutem Bernehmen 

bes Innern bem Landtag: 




































uach 
e ben 
ropingial»Drbnung vorlegen, 

ammlung ber beiben liber 
ralen Partelen, welche behufs ber Waflorganifation, 
ber Mark Brandenburg, vor elmigen Tagen in 
Berlin ftattgefunden, haben bie Bertranensmänner 
mehrerer ſtreiſe Beſchwerde über bie lebhafte Agh⸗ 
tation der Zanbräthe für Lonfervative Kanbi: 


daten geführt. Es 
für 
mit feinem — 
terer unter en die Kirhengefeke ftimmte, 
— Bon ofuidfer wird in einem etwas 
brängenden auf bie Beenbigung ber. Land⸗ 
tagsfeffion im Monat Februar Hingemwiefen. 
Bir glauben Inbefjen verfiern zu Finnen, baf bie 
Borlagen ber ‚, fomwie jeme, welde aus 
der Initiat've des Abgeordnetenhauſes 
eine fo — Zeit in 
deh, ohne ber Müche bes Haufes 
jener Termin nitt eingehalten ee 
# Berlin, 10. Oft. Ein alter erfahrener Dis 
plomat fagte diefer Tage zu einem unferer Freunde: 
„Bismork ıft den Orleaniften und ihren Könige 
fabrifanten vie unteguemfe Perfon auf bem euros 
päfgen Kontinent, weil cr ber einige Ropräfen- 
tant jener modernen Staatskunſt if, bie Tcris 
time Throne flürzt, aber nicht aufriätet, Das 
geiſtreiche Aperqu macht bier die Munde und taifft 
allerdings ben Karbinalpunft der Situation. Die 
Dffiziäfen mühen fi zwar ab, dae Bangen Dertſch⸗ 
lando vor einer Jeluitenrezierung an der Seine in's 
Karfte Lit zu ft len, aber Wismar geht nach 
unf:rer Information von einem anbern Stanbpunfte 
in ber Beuriheilung ber Lage ans. " Huf feine Vers 
anftaltung hin wurbe bie Nationalverfanmlung zum 
Zwecke des Frledenoſchlufſes gewäplt. Er hat ein 
Recht zu fragen, wie biefe Vollsvertretung dazu 
time, ihre Kompeteny ſelbſt zu Ändern und bie Mo⸗ 
narchie zu proklamiten. Es ift bas nad ber Auf: 
fafjung von Freunden des Fürſten ein parlamens 
mentarifjer coup d’ötat, und bie Männer des Bots 
tesgnabentfums in Frankrelch find fomit unter bie 
Revolutionäre gegangen, ohne zu bebenken, doß fie 
Niemand einen größeren Schaben als ben Drlcanis 
ften zufügen. Man bat nämlid bie Frage aufge ⸗ 
worfen, wer ber nächſte Erbe Ghamberb's ift. 
Sinb wir aut unterridtet, fo antwortet man aus 
Barzin, daß die Orleans dem Thron ziemlich fern 
fichen und büpirt feien, Denn bie ſpaniſchen Bour⸗ 
bon® find von'bder Thronfolge in Frankielch zwar 
burh den Porenäenfricten ausgeſchloſſen, damit die 
Kronen von Frankreich und Spanien nie auf Einem 
Schheltel rufen, Wenn aber biefe fpanifhen Bour⸗ 
bons an Spanien verzweifeln unb aufhören, Ins 
fanten unb Prätendenten zu fein — bann find fie 
wiederum frangöfifge Prinzen vom Geblüt 
und flehen ntlse Deinrich V. und ben entferns 
teren Bettern von Orleans, Blelleicht übt Frank 
rei, bad mun ein Bourbon zu erwerben hat, mehr 
Reiz als ber Eseurial, und Don Carles ober MI: 
fonfo Hätten dann mehr Chancen, in Franktelch — 
weggeiagt zu werben, als in Spanien Yufs 
nahme gu finden. — Bon verfiderter Geite 
weird ung mitgeteilt, bafı ein Arrangement zwi— 
fen der Braunfgmweiger Megierung und 
ber Stabt Genf betreffs ber Erbfaftsangelegens 
heiten bes verfiorbenen Derzogs in Aueſicht ſieht. 
Es wird inbeffen ber Beftätigung bebürfen ; wenn 
man fagt, die Medtsverhältniffe läpen für 
Mar, bag Braunſchweig einen Theil bes Vermögens 
ausfolgen wolle. — Der Plan einer Ummwanbs 
lung bes Yuswärtigen Amtes in eine Reis; 
bebörbe fol feiner Berwirllichung näher fichen, 
als im Allgemeinen angenommen wird. In dem 
Umftande, baf ber Leiter des Auswärtigen Amtes 
einem Niätpreufen den lllnterfiantsfefretärpoften 
anvertrante, baf ferner im verbältnigmäßig kurzer 
Zeit vier bayerifhe Affefforen im Auswärtigen Amte 
angeftellt wurden und enbli mehrere Nichtpreußen 
im Konfularbierfte Berwenbung fanden, glaubt mar 
eine Beflätigung in ber gebadhten Abficht des Reiches 
Kanzlers zu finden — Der ruſſiſche Botſchafter 
Herr b’Dubril iſt auf feinen Biefigen Poſten 
wieber zurüdgekehrt. AMit feiner GStellvertretung 
war ber erfle Steretär der Botfhaft, Herr Aragoff 
betrant, — Der faft gänzlihe Stillſtand ber 
Geſchäfte an der Börfe, welcher theilmeife durch 
die Quiflorp'ſche Zahlungoeinſtellung hervorgerufen 
wurde, verfehlt nicht, auf bie übrigen Handels⸗ und 
Jubuftriebranden, ſowie überhaupt auf ben Verkehr 
feine Einwirkung auszuüben. Im großen Publikum 
foweit basfelbe nidt zu ben vom Mftienfhminbel, 
Betroffenen gehört, iſt man darüber nichts weniger 
als beirübt, daß die Grüuderepoche als glüdtih ber 
feitigt anzufehen if. Milerbings Magen Luruswaas 
vengefäfte (Juweliere, Modehandlungen :c.) über 
ben —— u 8 
Lönigll o ter ver n er 
Def u Quarlaleinnahmen, Ubet 
ebenjo wahr ifi eg, daß bie Miethe, ſpeziell für 
Me die Hälfte gefunken, bie Le ⸗ 
geworben 


ewleſen, welder 
Abgeordnten 
Einfluffe eintritt, obwohl Leth ⸗ 










Montagne, Tochter bes Derzogt von Mandefter, 
gefelert. 


Der Gerihtsfhreiber U, Probft am Lanbgeridhte 
Werbenfels wurbe auf Anfuhen an das Landgericht 
Büflen verfebt, ber Mectepraktilant I. Schor⸗ 
maier von Zuch 












St. Mi: 


Tapferen gewidmet, ertönt aud heute ben gans 


bes alttathos 
am bie Staatare ⸗ 
iſten und Gtantsrehtölchrern zu 


er RKommiffion 


mr en, 13. ON. (Dienftesnadriäten,) 


ering, 3. Zt. Notarlatögeilfe in 
Uſchaffenburg, zum Gerihtsfhreiber am Laubgerichte 
Wertenfeld ernannt, bie 


bergeitigen Verweſer jener Lehrftelle, I. Walb⸗ 
dogel aus Wertach, Übertragen, ber Realienlehrer 
an ber Gewerbſchule 
Anſuchen von feiner Lehrjielle enthoben, ber temp. 
werbſchule in Bmeibrüden, J. Gruber, wegen 
nachgewieſener fortbauernder Kraufpeit und hledurch 
bewirftir Dienftunfähigkeit in ben befinttiven Ruhe 
ſtand verfeht, ber Lehrer ber neueren Sprachen an 
ber Kreisgewerbfhule zu Kaiferslautern, J. Jent, 


ſchult in Jugolſtadt, TH. Eſchwendtner, wegen 
nahgewiefenen fortbauernden Lörperligen Leidens 
auf Anſuchen in ben befinitiven Ruheſtand verſehzt, 
bie Lehiſtelle an der neu erriöteten ijolirten Lateln⸗ 
ſchule in Winmmweiler dem bermaligen Klaßverwe 
zu Regensburg, X. Dreier, bie Lehrftelle für bie 
handelswiſſenſchaftllchen Fächer an ber Gewerbſchule 
zu euern bermaligen Lehrer an ber Mäd» 
henfortbildungsfgule zu Nünberg Fr. 
aus Raufbeuern und ymar vorerft in ber Elgenſchaft 
eines Lehramtsverwefers, bie erledigte Hauptlehrer⸗ 
ftelle an ber Präparandenfgule in Schwabach bem 
biökerigen 2, Lehrer am biefer Schule, E. Schramm, 
vorbehaltlid, feiner Wiederverwendung im Lehrfadhe 
ber Volkoſchule, bie erlebigte Funktlon eines 
Lehrers der frangöfligen Sprache an ber Stubiens 
anftalt Warzburg bem bisperigen Lehrer an ber 
Privathanbelslehranftalt des A. Mahwart in Nüras 
berg, I. Recht, bie an ber Gewerbſchule zu Lau⸗ 
bau erledigte Lehrftelle für bie neueren Spraden, 
bem Lehrer unb Mbjunkten am kaif. 2yceum in 
Straßburg, Dr. H. Eberlin, vorerft in ber Eigen, 
ſchaft eines Lehramtäverwefers, Überlragen, genchs 
migt, daß bie Bathol. Pfarrer A, W. Enbres 
Kalohelm und U. Shreittmäller in Zffelborf, 
ihre Pfründen refigniren, 


Ztiealienm 


neb Cefter 
De ren ftattgefunden. 
Eyunien 


(TR) 


bie Mitglieder ber 


von Afturien vorbereiten müfle. 
Madrid, 12. Dtt. 


(T. R.) 


ſecht, daß Kontreras die Infurgentenfregatte „ 


befehligt Habe. 


ſchadiat. 


haben. 

Sroßbritaunnien. 
Der, 
welche in Thiſel hurſt vereinbart worden jein ſoll, 
eine hochſt fonderbar klingende Meldung zu. Das 
nad würde an bem Tage, an welchem bie Prollas 
mirung Heuri's V, in der National:Berfammlung 
beantragt würbe, Rouher den Antrag ſtellen, vor⸗ 
läufig bie Ronarchie nur imPrimzipe zu pros 
Hamiren und bie Wahl ber Dynaftic einem 
Ple bischte anheimgufiellen. Die beflimmte Abs 
lehuung biefed Antrages von Seite ber Ropaliften 
wöürbe es ben Bonapartiften ermöglichen, fi von 
Alllieten vom 24. Mat zu trennen und mit 
für den proviſoriſchen Fortbeſtand ber 

Rimmen, 


Buhlanı 
6. DE. Ku in Rußland wirb bas 


ber N und man er 
durch ber Rotpeiv its 





‘ehe für bie Maskolnits (Diffibenten ber 
Stantsirhe) zu befriebig 

4A Münden, 13. Ok. Das alljäßrige militäs | entwurf Liegt bereits 
rifge Traueramt für ben Stifter und bie verſtor⸗ 
ſtorbenen Mitglieber bes Militär» Mar: Jofeph« 
Ordens murbe Heute Vormittag In ber 
qaelotirche abgehalten und waren fümmtlihe Trup⸗ 
= ber Barnifon hiezu ausgerüdt. Dem Unbenten 
zen Tag über jede Biertelftunbe ein Kanonenſchuß · — 
Was die nun aud in Bahern zur Entſcheldung vor⸗ 
liegende Frage der Anerkennun 
liſchen Siſchofe Reintens betrifft, jo vernehmen 
wir, bag das Geſuch, fobalb c# 
gierung gelangt fein wirb, einer be# 
vorragenben 


burg zur Prüfung vor. 
wird til mn 8 Millionen an 
aber im Wirklichkeit minbeftens 


xürlel 
Der Sultan fol gegen ben ruf. Botſchafter 
in Konflantinopel den Wunfh ansgejprodgen 


ben Czaren im Livabla 
birefte Einlabung bes ruf. Kalſers erfolgt el. 


Die Regierung von Japan Hat zur Säliä- 
De tung bes Eireitet, den fie mit bem Sen 
bildenden Kommiſſion zur —— vorgelegt Gouvernement bezüglich des Schiffes „Maria “ 
werben fol, Als Borfigender bie 
wirb wahrſcheinlich Hr. Reisrath Profeflor von 
Pöyl ermannt werden, 


at, 
u A bes Schieberiäter- Amtes erfucht, 


fielen heute Schlägereien Fe Hauffiers unb 
Balffiers vor, ffter 
bas Mefier gezädt haben 


eingetroffenen 
Lehrftelle für Mathematıt | genaueren Nachrichten haben im Golf von Merito 
uns Phyſik an der Gewerbſchule vu Meiben bem | am verf Stürme 


quiese. Lehrer ber neueren Spraden am ber Bes | fälle gemelbet. 
me 


olgende Falle Berhandlung: ®: 8! 
8 zur Berhanblung Ba I 

















Mailand, 12. Of. Der Prinz und bie Brin« 
zeſſin Karl von Preußen find Heute nad Be: 
n bat zu Ehren berfelben ein 


Madrid, 12. DM. Bon ber Bereinigung ber 
fonfervativen Alpbonfiften ift cin Eircular an 
artei erlaffen, worin ausge⸗ 
ſprochen wird, daß ber Zeitpunkt gefommen fei, 
wo man bie Thronbefteigung bes Prinzen Aphons 


Gaceta“* melbet über bas 
geſtern bei Carthagena flattgehabte —* 
2 


tuan*, welde eine Befagung von 900 Mann hat, 
Die Infurgentenfiffe kehrten im 
ben Dafen von Garthagena, ſchwer beſchädigt durch 
bie Sefpoffe des von Lobos Fommanbırten Geſchwa⸗ 
bers, mad zweiflündigen Kampfe zurüd. Andere 
Racricplen nennen die Inſurgentenſchiffe „Mendez: 
Nuncz* und „Numancia“ als befondere ſchwet be: 
Ein fremdes Schiff fol ſich zwiſchen bie 
Zregatten „Meubez Rung* und — geist 
(7. R.) 


Independauce Belge“ geht über bie Taktik, 










en. Der 


Die Zahl ber R 
eben 

“ Millionen, . 

(Off. 3.) 





zu beſuchen, werauf eine 


“jienm 


den Ralfer von Rußland um bie Leber 


Bermifihten. 
Peſt, 11. DOM. Auf der Naymittagbörfe 
ge ol auf ben anbern 
Newport, 12. Ort. Rad hier 


untten 


Verne gewdihet. 
Der —— a „Mifjeuri* hat a. 
⸗ €) ffbruch elitten. 
Lindau, I. Dänner, auf —5 Dampfer „Maifi* [öeterte, 24 Berfonen 
—— 


Außerdem werben noch andere Unglüds: 
—— 


Zuges: Ehronik. 


I Dean BO va fe 


8. 
U. B. if 


auf Anfuchen zum Zweck ber Uebernahme einer | €. fl. Um. if. En. ifl. 

Lehrſtelle an ber fräbtiihen Hanbelsfäule in | 45 fr. (für Eham) 1 fl. 

Münden von feiner bermaligen Lehrſtelle enthoben, 1 ‚413. Okt. Beim hieſigen tgl. Des 
ber temp, quiesc. Zeichnenlehrer an ber Gewerb⸗ eriät kommen am ‚ben 15. Dit, 


u 1 

Mr. 3 tel — * 35 * 
Zauke in, 

Bleiftiftarbeiterin DM. Galfter und bie —2 
M. Volkert von dort wegen Ehrenktänkung; 
9 Uhr: besgl. des Mehgergeſellen I. ©, Dertel 
in Pommelsbrunn, bef t wegen Beleibigu 
bes — —8* erg rg bort un 
wegen t 3 desogl. 
der —æeſ —1 —— —2* bes 
fauibigt wegen Ehrenfräntung ber Steinbrechers⸗ 
frau M. Schönweiß von bort; 91/u Uhr: Verbands 


lung gegen ben Kammmachergeſellen R. Beroni 
bahier wegen vg ar ber Be 8; Uhr: 
besgl. gegen bie Aufſeherofrau U. Waſi in Rupp⸗ 


rechtoſtegen wegen gleichen Bergehens z 40% Uhr: 
beögl. gegen ben Bahnarbeiter W. Wild von Weis 
den wegen Diebſtahleverbrechens; 10%/a Uhr: deagl. 
gegen ben Holyhauer 3. G. Ettenarb bahier wegen 
Bergehend ber Anmaßung eines öffentlichen Mmtes; 
10% Upr: gegen ben Hammerfchmich Fr. 
Homburg dahler wegen Bergehens ber Körpers 
— 13, DE. Heute Morgen ſtleß ein 

* gen ſtleß e 
bei bem Reubau des Deren Klöpfel — Beate 
firaße — gay Arbeiter beim Graben einer 
Berfenkgrube in e Tiefe von etwa 11/4 Meter 
auf das Berippe eines menſchlichen Körpers, 
Dasfelbe Tag auf dem Rüden, ber Oberförper uns 
gefäpr ein Viertel Meter tiefer ale bie Füße, ber 
rechte Arm von ber reiten Seite abfichend, ber 
linte über bie Bruf. Nach ärztlicher Ausſage Hammt 
8 von einer jugenblihen Mannesperfon und bürfte 
Bi pr 50 bis 60 Jahren an biefem Orte ber 

nben. 


2 ** 13. Ott. Im 
Mode fand ber Guß des Hanpibtheiles der Dans 
Sahs: Statue ua bem Model des verflorbenen 
Dildhaners Herm Kraußer in ber Erzgieherei bes 
Herrn Profeffor Lenz unter Mithilfe yo Sähne 
Herren I. Burgfämiet und E. Lenz ſtatt. Bei 
dem Guße, ber ohne bie minbefte Störung gludlich 
vor fi ging, waren außer mehreren gliebern 
bes Ausihuffes für das Hans Sachs Denfmal noch 


bergangener 


freudig einflimmten, 

. (Säwurgeridt.) 
Berhanblung gegen bie Marg. Weiß von Ermebr 
bofen wegen Branbfliftungsverfuh unb Kinbsmorb. 
Fortſ. m. Schluß.) Die Zeugen beponiren in 
her Weife wie in ber BVorunterfußung. Der Uns 
terfugungsrichter ſtellt ber Beſchuldigſen ein fehr 
ungünftiges Beugnig aus. Gie habe anfangs Alles 
seläugnet und durch bie Zeugen befaftet, nur Schritt 
für Schritt Gchtändniffe gemadt; bei gleiägiltigen 
Geſprachen fei fie geſchwaͤhig geweſen, aber fobalb 
fie merkte, es handle ih von Widtigem, fie Du 
laftenbem, war fie refervirt unb bat fe zu fagen 
Mein beigegeben; ihre fobann bergoffenen Thräner 
fienen „gemadt.” Die Gutachten der Ärztlicher 
Erperten gingen theilmelfe biametral auseinander 

Während auf ber einen Seite gang‘ ber Stanbpunf 

ber Anklage vertreten warb, will bas Gutachten bei 

Eal. Rreismebizinafratie Hrn. Dr. Kerfenfteine 

von bier ben Beweis der Phosphoivergifiung alı 

nicht erbracht — auch gibt er das Bothan 


Pr] 













year 


na 2 —4 Mr, 


en, im Oftober 155. 
# Direftorium ber F. Kunſigtwerbſchule: 


fi. | c A. v. Sreling. 
u „Es werde Licht! 







. ri a heraus 
u &u gg, und in Kommi 
} 





Ki son Mob. 


d nehmen Deftelungen barauf an die Bughanb: 
ngen und jet auf ale Poſtanſtalten za 1 fl, 
fr., reipeft. 10. 8 fr. jronfo per Jahr, 12 Hefte. 


— Tr u 07T ns 
ge Ur ww. Lang, Flaſchuer, 
ea Kalſtraße Nr. 11 gegenübet dem Leiſtlein, 
am Kappengaſſe Nr. 3 beim Mohrenthot, 

:öhtes Velroleuni-Pampen, lackirte und 
oa — bianke Blechwaaren⸗Geſchäft. 


Rerits ine Gehänge und Tilhlampen für den Salon, Tiſch, 
and: und Häingelampen, Slichen:, Borplag: und Berk: 
beten Atlampen, fonie alle Lampentheile ; ——— 5 — 
gut und billig. Ferner blederne Waflerbutten, 
ib ke äffer unb Wafjerelmer, Bogelläfige, Kaffeemaſchinen, 
ring — Rafleebrenner, blecherne Arm · und Markt 


the, vdeiroteum· Dieb: Apparate ac. ic. empfiebit gu Yabril: 
Tu eilen. er Die 


Leonhd. Arnold 


I in Nürnberg, 
. Marien-Borftadt, Marienitrafe 13, 


Zu Bertteter ber 
‚. Broßhefleloper Erottoiriteinfabrik 


& €, Reischl «& Pollingir 
Up: in Dening bei München, 
lerne 


1 Bu 






Birginier-Eigarren 


inch h 
fa; aus ber j 
5 BR. R. Tabak-Fabrik Zacco 
zung d nur üdt zu ar: bei 
A, Greiner, Marienvorflabt 
KR. M. Verlag für Mittelfranken mebR Filialen 





h Sanäpareil 1573er in $ Pid.Büchien 


un 
T Defterr. Echnupftabate: 
ab 


Galijier Hape * „ » 
als feiner Tyroler » » P 
m Saliner F . r 
Uhr: Mehll A. Greiner, Bariensorfiebt. 


ern R. RK. Berlag für Mittelfranken, 


: Umer3ünfterbanlotterie. 


Bu 

. 

* V. Serie 

— mit Baargewinne bon ſi. 33, 000, 
B.Loose assKkr. a 

= find nun eingetcoffen und empfehlen 

z wir foldhe zur gef. Abnahme. 

Auf 10 Stück ein Freiloos. . 
: Bieber & Co, 6. F. Brunner, 
— Mürnberg. — 


— c—— —— 
=  Möbel-Lager 
* Frig Engelhardt, Yreite Pr 79, empfiehlt eine 


R Wusronhl feiner und gemöhnliher Garnituren, 
je Eintihtungen, ſowie billige Sopges und Le der· 











[4 Mairapgen. 

# 

Er. Steppröde 

g Pihler Auswahl zu gr 

t Lehmanu & Dettinger, 
i 22 Kaiferfirafe 2% 


edern für Damen. 


Perg orten von SHutfederm meiden gemafchen, 

t, gelrandt und auf das Neuefte faconirt. 
Bi Albredit:Bürer-Straßpe 
ing sr ——* Wirthſchaſt 


BE 1. Stod. 
BB“ Bugleic, empfehle ic; die gröhle Auswahl 
inenelen Minterblunen. “as 


ze Pelroleum, — 
J Faſierhelle? ü 14 fr. per Liter ober à 4 fr. per 
«bei u Bid. ı 8), bei 20 Pd. a 8 Fr., bei größeren 
ntitdten billiger, ofierirt Ss. Meinel, 


: Yunberburgftraße, 
Wagen- und Pferdedecken 


*liebigen Größen und Karben empflehlt 
— 





enniabanfen, 
Eomptoir: Hepenäburger Straße Rr. 26. 


: Kabrit: Beitbof. 
ranbftade u an 


wieber eingeteoffen bei 


= Carl Kurffel, Eife: maarenhandlung. 
Gebadene Karpfen 


kber Tageszeit empfiehlt 
tedr. Gundel 


— — Yan Deulſchen Haus, 
Cafe Günsemännchen. 
Zrreichnetes Goburger und Farenbader Sommterbier 
Geld 


u jedem Belrag genen genügende Sicherheit jır wer: 
° granto-Diierten unter 8, 5, 9 an die E59. 


| ur Mufnaime in die Maftalt 
#1. Oftober an ber untırjertisten Gteke 


tsblätter Ar Wörderung ber Religion der us 
253 ben von Earl Scholl in Mürn: 
Briefe in Leipzig, 
Uchen yiienen mat Ende Ditober ihren Fünften Jahrgang, 











erk 


— E Werkzöughändiuig, 
Nürnberg, Ad eritrape 26, 


ein Belafjotticted Zager von z 
utschea und englischen Feilen P Aualltät 
In allen vorlommenden Arten und Größen, vom gröblten bid feinflen Hieb, zu billigſten Preifen. 
Feine W / 
für Uhemader, Bolbarbeiter, Graveure, Mehariter, Bildhauer, Drehäler ı, in reicher Ausmohl und befannter Güte. 


* ® 
Konr. Kreisel, Pianofortefabrikant, 
Nürnberg, Tucherftraße Nr. 9, 
empfiehlt, ausgezeichnete 
Piano & Tafelpiano 
aus den renommirtejten Fabrilen. 
Arltere Inſtrumente werden in Tauſch genommen und ſtehen 
=, jolhe immer nach Auswahl zum Verkauſ. Reparaturen und Stim— 
-— men bier wie Auswärts werden auf's Solibejte bejorgt. 


zeuge 








Julius Drescher, 


Pelzwaaren - Handlung, 
er Shufter: und Winklerfiraße (Aalms Ha 


Eded Haus), 
empfiehlt zu bevorſtehender Salfon fein — Lager aller in dieſes Fach einſchlagenden 
erren⸗ Damen: uud Kinder⸗Artikel 
und ſichert bei eleganter, ſolider Arbeit billige Breiie au. 
Beflelluugen und Mmändernnpen werden (olid und billigſt audgeführt 








beehrt füch, den Empfana fämmtlicher Neuheiten in 


Marie Klein, 
Obftmartt, 


Damen-Confection 





in größter Auswahl Lilligft bei 


Marie Hlein, 
Obftmartt. 





3. Hi. W. Mayer, oifent, 
25 Ede der Theater= und Königsftrake 25 


empfiehlt der ui one Damenmelt fein reiihaltiged uarer von Zöpfen und Chi 
tom) in jeder Haarfarbe und Größe, welche dad menjhlihe Haar an Weichhrit und Blany 


zu enorm billigen Preifen. 


ons (Imita- 
weiten übertreffen, 


Lehmann & Oettinger, 


22 Kaiferftrafe 32, 
Herren-, Damen- & KHinder-Wäsche 


entpfeblen grofies Yager in 


bei ganz joliber Arbeit gu ben biltigften Pretſen 


Behmann & Oettinger, 
B 22 Saiferjtraße ©®. — 















Lisette Blahel, 
Beter Biſcherſtraße L Mr. THW2T, 


empfiehlt bad Neuefle in Damen-Biten, Hauben, 
Blumen und Federn ıc., auch find bie neuen Modell: 
Hüte angelommen und bitte um geneigten Veſuch. 





Grabmonumente ftehen vorrätbia zu Außerft biligen 
Breifen un Beränderung beö Wrbeitälofals. 
eper, Vilbhauer, Fürther Straße Ar. 23. 
Tinte zum Beidinen ber — ıc. empfiehlt 
Felfenjte 


Lack · und Pr Iel —* Ne. 12. 








befannter junger 
Mann wird für eim biefiges — 


:&xpeditio Hudol 
Moſſe am Zotephöplat hier. * 


Hand-E& Göpel-Dreschmaschinen, 


Verm. Aaſchinen-Ausſtellung und Mafdinen-Fabrik 
Scharrer & Cross, 


Nürnberg, 
Marien: Vorfiadt Bahnhofſtraße. 





gang von Eifen, 


eigenes Fabrikat, 
in folidefier Ausführung, mit und ohme Strohſchütiler, 
1: und 2: pferbige Göpel, ſowie 


Futterſchneidmaſchiuen 















Winterſenſter, ſowie Fenſter jeder Urt, werben 
vollftändig fertig, ſolid und ſchnell geliefert. 
Spitzeuberg Ne. 1530/32. 

Ein Gumnajiaht wünſcht einigen Lateinfhülern in den 


Elementarfähern Nahpilfe zu leiten. NA. ind 6. b.®. 
ZERF” Verkauf eines vortheilhaften 
Anmefens in Jürnbetz. 

Ein großes im der mächften Mühe des 


zulünftigen Hopfenmarftes gelegenes Ans 
weien in Nürnberg, welches ſich * 






bedeutender Ausdehnung zur jedem großen 
Geſchäfte ſowohl, als auch zu großen Hopfen- 
lagern und Magazinen eignet, iſt zu ver- 
faufen, Näheres im Comptoir von €, G. 
Reihart, Loremzerplap Wr. 9 und 11. 


Getragene Hertenftieftl aller Art Tauft fortwährend 
oh. G. Haub, LEröbelmarkt 139. 


Gartenerde wird geſucht. Glodenhof: Straße 
Rr 0. 





Ein folider Mann finbet dauernde Beidftigung bei 
W auer, t. 


* D 


Ein orbentlihes Mäbden, bad Haudmenm 


Kann, wird gegen guten Lohr Aller heijigen geſucht· So 


Bunt 
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Privat⸗Auzeigen. | Vorläufige Anzeige. | —— Delanntmadjung. e 
— Mittwoch den 22 Dtober, im zu heat —— an Samen en ve a Ilag 
i 1 b i hier | merben im Militärfrantenhauf er dire 
Berchelihungs- Anzeige. eig Sl ne —5 as Yirlobram in | Iemiente, wol Deden, alles Supier, ‚Reif 
" y 
Oblar Säneiber, Duft gelegt von Mendelsiohn. und Eile, fomie Leinen: und Lederab ſaͤlle nen 
Runigunde Ehnciber, \ Eee schlima öffentl verſteigert 
Salmüner. Mlrabiie Reuſch ſche Wirthicnaft, Bnraftcape | ZT 








fern no 


eule Nadts 14 lihre 
—— su Ad in 





arb. Hofmann. | 
1 


HER 


ann Dienstag Megeliupye mit ſeht qutent niten 
Zanier Dier, mom 4 böflihft ein einlapst 








EEE TE VE EG TEE — 
Yır 








Arliernona. p ie ere + g 
Trauer» Anzeig e. N | Gin halbes Dips. & erhaltene Eijengolzhühle Hub | v a 
Gott bes Allmaquigen Hat es gefallen, ir: biitg zu nerlanfen vitaigahie 1, ——— Unise tsal - kom ER ions Lex 
einzigen, Innigßgelichten Eshn, 3 Ein —— — enp vier, jähriger ihmarz: erscheint suchı us nene, ılı= gerlinte 
ern Gu v ei rauner a U billig zu verlaufen, stäuslig vntgeensbeitete Aufinee, Mit über 3 
9 ans Die nhardt, se reinkiheß Schtäferbeit mil Bettitntt IM big zu she —* Koran Plänen mıd * 
nad langem und er BEE — — — — UNE N Bann En 
ungenleiden im ug Ban —— 3. er — ai ——— ee: — n — —* (Adolf Köliner) a 
. s f ri u Kur Aob u 
F ein dimmliſches Heid abu — — NR | berg im Wuycrischen ut 
Ber ben Berblienen Tannde, wird unfern tie N Alelder, Detten, Möbeln I = 
} Baſche altertbilmtiche Hunft: - 
a Ari eis wiflen und ums ein ftıls N jenenflände merben 8% ob. Schntedgae fetort au tait Rn Es iudt 
ne rer ben 19. Ollober 1971, u forte Dalır er arlaufi Ir see | h u 
Joh, Reinharnt, Sehen x — — at alte Feufisr gelaufl. — ee En — . 
Leber 2.0 33 mw gl ein Stukeumidchen ar! 
sit Frau und feinen ı ödterıt, x | (Kon näken um biaekı Kanu zund fi hy 


ee ee — 


— —— 
Trauer: Anzeige. 


tehmenden Mermandten und 

bringen mir bie —— 

humiggeliebte Mutter 
utler, Shhmeher, Schwägerin unb Tante 


deute Morgen nah nur Itäni em sen A 
65, Lebendjahre nr en aa 
hen tt und ruhi 


fein im 


mer 


1. 2000 


werden auf bie Deuct won ekmem balben \ahr araen | 
\ nehmen aeſucht. er 
Nr. rt an bie @. » 2. 


0-0 FL. merben big Miet Alerseiligen kur Amei. 141 
ter Gtelfe auf rin hiefines Anmelen geſucht Apr, beliche | 
man under KV Dinder® d. U au hinterlegen 


* — * 

Bon einer leitunas: äbigen Bleiihmaaren. “ Handlung 
| Thüringens wirb für Rurnberg ei kri Delitatejjen 
ı Handlungen bereits gut eingeführten, thätiger und 
\ joliber Werterter gefucht 


Ifierten unter Chiſte Z, L 
Freunden 
Aachricht, das unlere 
roßtmutter, Schienen: 





Gran Katha rina Sylora, 


Spieimaarenmaders: Ulittme, 


mem briieren Grma 











Iraben mitt Angabe der 
1 ent[älafen it. Heferengen tanter 3, Wurf puein testen en" Jena 
Der bie aufopfernde Siehe dır Berblidienen * 
5 bie Ihrigen Tante, wird Knie grohen Stelle-Gefuch. 
an wilcbigen wifien und ung Hilleh Bei Gin verherratheter Aaufmanı, 5 Nabre, der im ben 
Derjagen, lekten zehn Jahren einem Bontgeſchaft vorgeflanden 
Rürnberg, ben 1). Ottober 1373. ſucht Etelung als Buchhalter, Derlelbe mircbe Ih auch | 


Et. So »Rirchhafe Ratt, 


Greitag, ben 17, ON. d. 


baufes 
an Dinst 
oberen 
Bes 





5 


Sämmilihe Inhaber von Nat 
Aolhſchild und Comp. 


Wahrung ter Jalereſſen mit ihren Ratenichei: 
einzu 


Die — Tohter, 
ugufle Gappallo, 
Ghrifian dahpele, Schmienerlohn, 
im Ramen fämmtlicher Hinterbliebenen 
tn findet Mittmoh, ben 15. Dit., 
a $4 Ubr, vom Beigenhaufe aus auf dem 


mit vorläufig 6 Mile mm einem rentabe en Geihätt be: | 
IHeitigen. Abreflen werben umler 6, 3. Gl Such bie 


Annonsını Egvedition von ‚Quafenftein 8 Zonter in 
Rurmberg erbeten + Ir \ 


Für Gonditorgebilfen. 


Aum fofortigen Eintritt mird rin ſalider und brauch 


—— 


Dear 









Vu r barer Behille gefuht bei & onditor C. Sdmeidt 
© Hilfen werden gel 
Terhnifer:Berein. — —— hitien ge 
Abenbs 3 Ubr Jemand Iucht jeine freie Jert mit Shreibartriten mn 
Generaiveriammlung sufüllen. #672. VEWERGETE ET EN 
Wirthfgaft zur Mn). Ein Commmis juht canen Hunkiliipolten Fr; einige 
Aufforderung. Monate. F. 415 —— 


Ein unverbeiratheter — Audit Stele T rtelbe 
if geſonnen, fomohl in ciner Hanvels- ala Berritafts 
ben 21. d Mia, — Per gärlheret einzutreten * beſſen Itugnine itegen vor. 
der Pihofericher wiridaſ am raten: äheres in ber rp. db. 
Ein Holjbredhöler lucht Deihältigung 
auf Schreinerarbeit. 


__ Fin Bebliihnergehilie wirt wird anzunchnien geiucht BL RR: 


Betas des Banfı 


mean möglich 


den. Vehrere Ratenfihein Inhaber. 


Gasiuiire, 


dreifagen Werth und entiprehende Mezyimiung ar fau kid 
Gohenkoi, : 


) lichlert aemühnt ife 
Ya aller 


die auın 


t 6 auch in ber Bu het * 


mitersicht, 





En flohen % 
und un 












Ein Ializea % 


Dandärbeit 
tubermä 








eine aricaumte tin mi 














Karerfiia 
Bequem licht iten — 
men zu vermtelen aheres Im 
—— —A 


Fe 1 eine reunduche 
an ctüir 








Ein Wiener ten 4 v1 ber 
msethen._ 


liche 





tenenplaß Ar 
I 








"Auf nächites Bir 


n des Nahe der Stadt auf ein A 


| erite Stelle geiuht. 








Grludjt wird vom jinel Leuten, vie d: 
in Haufe find, ein heizbaren Stäbchen ı 








— Ein aernanbter Konbitorgefilfe kann fonleich porr bis 


r ir san — 1. November bei mir eintreten. Jerd. Schenermann, 


Alter von 
zad, Hofe, Einige orbentlihe Jungen und Mädchen i 2 = a 
fi ig au ver | 14-16 Jahren merben —— — Ra eifuif 
- a vorm zohberger u. Rury. 
Dal. „= Befchäftigum: 
"2 Greübte Bapparbeiterinnen ſtaden Bei gung 
— In Inn ie | Säildgafe 15 neu. 


bis wictmeh. Adreſſen erbitlei man 
unier Kir. 4 
Degen Hausorrtaufs ſucht eine 
Familie eine Mittelmohnung bis 
ontag Abends won Jü—}ı 
—— ber Derrnhgnte bis it 
toren. Beihen Ar. 87. Der Finde e 


Belohnung. 





Digitized by Googl 











‚— De c : 
bier) wurden 6 Fragen vorgelegt, 
auf milbernde Umſtaͤnde fauteten. 
i er Berathung Iautete ihr Wahr⸗ 
f fngeflagte fei des Mordes wegen Uns 
58 nicht ſchuldig; dagegen ſchul⸗ 
der Braudſtiftung, verübt umter 

Umflänben. — Der Gerichtehof fprad ba: 
Bingeklagte wegen Giftmorde frei unb 

e fie wegen Verſuchs ber Branbfliftung 

I —32* von 3 Monaten und zur 
i * eine Befferungsanflait nach er⸗ 
any (Algau) Hat eso in der Nacht bes 
enpten am 11, db, geſchnelt. 
Minden, 13. Ottbr. (Cholera.) Bon 
Sonntag Abends eine Perfon erkrankt, 

Kar 7 
i, linden, 13. Oft. Borgeftern Vormittag 
fih in der Nähe bes Erunnhaufes im enalis 
weten ber Leberfabrifarbeiter X. Heilinge 
don hier in ben Kanal und wurde als Leiche 
zogen. Schwermutd in Folge bes Ders 
Feiner Grau, melde — mie betannt — im 
fig & 3. in der Dadauerjtraße ermordel morben 
el auch Kummer über pie Gerüchte, melde 
jee ober Leichtfertiger Weiſe über ſein Ders 

ja biefer Blutihzt, deren Urheber noch im: 
ermittelt ift, in Umlauf gefrgt worden 
fheint bdenfelben zum Tode getrieben. zu 

u Rurz vor Ausführung bes verzweifelten 

! En berfelbe noch bas Grab feiner 
u im nördlichen Fricdhoſe befucht 

b aller Waprfeinlicfeit nach den Verſuch ge— 
öl, bafelbji durch einen Schuß oder Stich 
wu ba an bem Grabe cine Blntlahe unb 

‚chem Plage, am welchen er ſich in's Maflır 
je, ein biutgetränttes Sacktuch vorgefunden 
— Um felben Tage, Abends, wurde in ber 

enftrage Mr. 24 von bem Privater und 
an Wirtbe Gcorg Kappelmater aus 
9 ein Mordverfuch und Selbftimorb verübt, 
melbe Tebte in getrennter Ehe ala Privatier dar 

unb unterhielt mit einer Wittwe ein Liebes 






































































x 
* 


* 






ing feiner Papiere behiiflich fein ſolle, in feine 
„ verihloß aldbald nah ihrem Gintritie 
mer bie Türe, feucrte cinen Revolder— 
auf fie ab und jante fich fofort cine Kugel 
bie Bruft, mit dem Erfolge, daß er auf ber 
T tobt zuſammenſtürzte. Seine Geliebie if 
dar (wer verwundet, dürfte jedoch mit dem Leben 
aetenmen. 


= Solkswirtyfchaft, Handel & Herkehr. 
D, Srantfurt, 13. Ott (Birie) Bei Er— 
malt, beiferte ih bie Stimmung gegen 
wleder etwas, als feflere Berliner Kurſe 
trafen. Die flauc Haltung in dem geſtrigem 
A iderteht und auch heute zu Anfaug des We: 
barf auf Rechnung der matten Wiener 
gelegt werben, an welchem Pape man über 


Bi fafl aller Huflonsverhandlungen ver: 








if. Das Geſchaͤft mar wegen bes ſraeli ⸗ 
Beiertags ziemlich fill. Kreditaftion beweg⸗ 

AM fi zwiſchen PIE Dalla— 22yVe Staots 
hoben fid von 338 — 338. Die geringe IR.» 
ahme der voriehten Woche von nur Fl. 3,0Dn, 

‚, wie wir nachträglich bemerken, einen ſchlech⸗ 
brud, Lombarden fhlcffen nah 1642 mit 

, Defterr, Vahnen waren wenig gefragt td 

tentheils matter, Wibthal cimas höher. Von— 

verkehrten bet geringem Geſchäft im Ganzen 
guter Haltung, Oeſterr. Dentſche, Oxfiere. ichtſche 
nalbant, Deutſche Vereinseank unb Darm: 
er höher, Bankocrein zu {0 "/2 andebolen, 
Begsterhant fe, Undere wenig verändert, Silbei: 
te in gutem Begehr und höber. Spanier zu 18 
elt. WUmerikaner anziehend, Won Loospo: 

sen Baheriſche 100 Thaler⸗Looſe und Raeb— 
aaber etwas matt ı.ı Don Wechſeln Wien höber. 

B. Nah Notiz trat ouf Grüdte ausı Ber: 
N, don einer angeblich ungünfligen Eitwation ker 

erbebint Stufer wieder eine Abſchwächung 
7 Rurfe am Gpetulationscheftenmarkte cut. 

9 Berlin, 11. Oft, Dur bie erfolpte Ja: 
Mmgsceinftellung ber Bereintbant Duiftorp 
ıb Eomp. Werden borzugsiweife folgende Faflis 
te berüßtt: Die MWeflend-Gefellfhaft Quiz 
dep und Comp. und ber deutſche Ecntralvau« 
teir, welche beide Gefellſchaften mit der Bereinds 

faft ein ungertrennbares Ganzt bliden. Die 
ehungen zu ben übrigen Geſeüſchaften ftellen 
# wie folgt: Meriengefelifhaft für Feilen 
ıbrifation (Gchauf) Hat mur geringe Berbinds 
heiten zu ber Vereinebank. Articngefelifhaft 


8 —9* 





ihrer 

pflihtungen mit einiger Eonlanz mmen 
wird. Die Fagon⸗Schmiede und Schrauben: 
fabrif unb bie EifenbabnmwagensLeihanflalt 
Germania haben gut gearbeitet, find aber durch 
bie Guthaben bei ber Bank intereifirt. Die Bote: 
bamer Holzfaltorei (D. Saran) fleht nicht mehr 
mit ber Bank in Verbindung. Gut funbirt find 
ferner no ver Verein für Faßfabrikatlon (Wunr 
berli), bie Waggon⸗-Fabrik auf Aktien Wenfalla, 
die Papterfabrit auf Mftien Wolfewinkel, welche 
brei Inſtilule aber durch MWecfeinerbinblichkeiten 
mit in Leideuſchaſt gezogen find. Folgende Ger 
felf&aften egifliren nur er den Namen nad und 
haben ihre Aktien noch nicht ober nur theilweiſe 
beeeben: Bauverein Potsbam Edert, deutſche 
Pferde⸗Eiſenbahageſellſchaft, Fabrit für Eiſenbahn⸗ 
material in Hagen, Neu⸗Friedrichsthaler Glachũt⸗ 
tenwerke, Saronia Werlzeugmaſchinen-Fabrik zu 
Ehemnig. Schleſiſche Aftienbrauerei, Fabrik de: 
mifher Probufte Union, Weſtend- Stettin und 
Molgafter + Anduftriegefellihaft. " Maͤgbe- Sprung: 
Reudorf iſt beielts früßer [Kon an feine chrma, 
ligen Beiiger zurüdgegeben. 

Berlin, 12. Ollober. Für ben Rheins 
Main-Kanal, beifen Ausführung an ber 
Iinten Mainfeite Hin auf 4 Millionen Gulden 
veranſchlagt if, hat die Regierung einen Bei— 
trag von 1 Millton zugefagt. Das Unterneh: 
men fol ben Kfeinfchiffen bie dirckte Fahıt ohne 
Umlabung Eis Frankfurt geftatten, ſonach bie Kos 
ften unb ben Zeitverluſt ber Umlabung, ſowle bie 
Differenz pwiſchen Gifenbahn» und Mafleriransport 
(4 Er. gegen 1Ya fr.) erfparem, bat aber noch eime 
andere als bie kommerzielle Wichtgkeit unb verdient 
ſonach aud von anderer Seite jegliche Forderung. 
Frankfurt mit feinen Gelbfräften, feinen Verbin: 
bungen als erſter Wechſelplatz Süd⸗Deulſchlande, 
feinen Eiſenbahn-Kommunikationen, feiner Lage 






zwiſchen ben großen Wiffenplägen des Mittelrheins | 


unb hinter der Rheinpfalz, wo naturgemäß jeber 
gsoke Truppenauſmarſch in einem Kriege gegen 
Frankreich flattfindet, mwürbe der geeigneifte Ping 
für bie Berproviantirung diefer Feſtungen und Trup⸗ 
penmaſſen jeln, wenn eine geſſcherte, immer prof: 
titable Mafferftraße ben ungeftörten Nachſchub ber 
Borräihe aus den Probuktionsländern verLürgte, 
ba jr Im Kriege wegen der Troppen- und Geſchötz ⸗ 


Transporie auf bie Elſenbahnen mit zu zäh: | 


len ill. 

* Berlin, 13. SH, Die „Berliner Börfens 
Keitung* ſchreibt? Im ber vorpeflrigen Sitzung des 
Kuratoriumd ber preußiſchen Bodenkrobits 
Aktienbank beſchloß man, den Befichenden Kun: 
traft mit der preußiſchen Krebitbant zu Idfen unb 
beide Inſſitute deinnfichſt velldändig von einander 
ya irennen. Die bierbei an bie Kreditanflalt auss 
uzahlenden @etbneittel feien Hierzu liquide und 
bereit. Der Aufſtchtoralh der Kıcbitanflalt werde 
am 15, Tfrober ben nämliden Gegenſtand berathen, 
Berner wurde über Menderungen in den leitenden 
Berfönligfeiten berathen, die Beihlußfaffung aber 
nod angeſehht. — Mei ber Verwaltung der Ber: 
liner Maklerbanuk wurde beantragt, bie Geſtllſchaft 
auf ulẽſen und zur Entiheidung blerüber eine außers 
orbentliche Gencralverfanmlung einzuberufen. 





Felegraphische Bepeschen. 

Stutlgarl, 13. Dit. Der „Staatsdanzriger* 
hubiigirt das Fal, Detret, durch welches bie Ständer 
verfammlung zur Micheraufnabme ihrer unter- 
brechenen Stpung anf en 21. Oliober einberufen 
mirb. 

° Dresden, 13. DE Bir Arenprim von 
Sadfen il rergeflan Nachta mit filnem Bayen 
um zewerſen worden, tmober er unter den Wagen au 
liegen fam. WDerjelöe betinbel fib in ärzlider Be⸗ 
handle in Pillnig. Die erhaltenen Verlehungen 
ſollen micht lebenszeſahr lich fein, 

“* Nrecsben, 13, DM. Das „Dreod. Zonen,” 
meldet: Der Kronprinz erfitt bei dem vorgeſtrigen 
Unfalle eine KRontuflen in ber Seite, bat heute aber 
das Witt wieder vnlaffen können und iſt außer 
Getahr. Zum Präjidenten der erften Kammer 
bet der König wiederum ben Kammerherrn von 
Schmer cmannt, Die Erölinwng bes Land 
taqcd wirb wahrſcheinlich Donmrötag im ‘Kejidenzs 
fhisile fatinaben. 

**Eiſe nach, 14, OA. Den zweiten Gegenſtand 
der Tagesorbnung in der geflrigen Sihung bes 
„Bereind für Sozialpolitik” bildete bie frage: 
„Welke Mißſtände Haben fig bei Chürbung und 
Errichlung, fowie bei ber Geigäftsführung ber 
Atlicageſellſchaften gischgt und mie Gat fih die ber 
fiebende @efepacbung bewährt ?* nebſt den vom Res 
ferınten Dr. Banner oud Berlin bazu geflellten 
Anträgen. Na ciner fait zwei Stunden banern 
dernde Mede des Meferenten wurde die Sifung um 
3 Uhr bis Abends 7 Uhr vertagt. — Fa ber um 


| 


| 








Befteuerung des Tabats allen Mapifreifen 
ben beutichen Neichbtag arünbli beleuchtet, und baf : 
>) ben Kandidaten für den deutſchen Reichetag bie 
Frage zur Beantwortung vorgelegt werde, mie fie 
ſich gegenüber einem eventuellen Antrage auf Ets 
hohung der Stewr verhalten werben. 

* Bofen, 13. DOM, Ueber bie — bes 
Erzeifhofs Lebohomski meldet die „Bofener 
Beikund Zur Halsdiphterptis, woran ber Erzbis 
ſqof Anfangs It, trat fpäter Abbemlmaltyphus, 
beffen Berlauf in ber letzten Zeit nit intenfiv ger 
weſen unb giebt der Juftanb durchaus voch nicht 
zu auferorbentlien Beforgniffen Beranlafjung. Der 


„Kurper" fagt: Die Beſſerung fereitet günflig 
fort, obgleich ber Kranke mod das Bett . Das 
Semüth ift ruhig, das Bewußlſein vollftändig une 


geftört. 

“. Senf, 13. DM, Bei ber geſtrigen Wahl 
von 3 Batholifhgen Geiſtlichen nah bem 
neuen Kultusgefege wurben bie Patres Hyas 
cinth, Kanonitus Hurtaut und Abbe Ehaparb 
gemäßlt. Die Zahl ber liberalen Katholiken, bie ſich 
an ber Wahl bethelligten, betrug 1261; bie ultras 
montan Geſinnten ent$ielten ig der Stimmabgabe, 
Hiernähft wurden auch 9 Kirhinräthe aemählt, bie 
ſaͤmmtlich eine zwiſchen 1250 und 1256 Stimmen 
tarlirende Majsrität anf fi vereinigten, 

” Paris, 13. DM. Wei bin geflrigen Madıs 
mwahlen find bie 4 vom ber republikaniſchen 
Partei aufgeftellten Kanbibaten gemäpit 
worben, und zwar: im Dep. Haute s Goronne Rs—⸗ 
mufat mit 47,500 gegen Niel mit 19,600 Sthm ⸗ 
nen, im Dep, Nedre Turigny mit 39,800 ger 
gen Gilloig mit 28,200, im Dep. Loire Meys 
mond mit 59,800 gegen Faute mit 24,500, enbs 
lich Girot Pouzol mit 36,300 Stimmen. BDie 
Kefultate find als faft genau anzufıhen. 

* Bonbon, 13. Oklober. Ein Urtifel ber 
„Times“ beſpricht bie Kämpfe ber preußlſchen 
Stantörepkerung gegen die römifch Fathofifhen Bis 
fhöfe. Derſelbe Hält bas Gslibat für ein Haupt 
kinbernig, weldes der Heraubildung eines Er 
tionalgefinnten Klerus entgegenficht. Die BVefektis 
nung des Edlibars fei anzuftceben und der ſchließ ⸗ 
liche Triumph nah ſchweren Känıpfen bann uns 
zweifelßaft. 

D Kopenhagen, 13. DM. Das Folkes 
thing berichh den Antrag der 53 Mitglieder, bas 
Bolkething folle das MRiniflerium zur Beſeltigung 
bes Hinberniffes eincs Aufammenwirfens bes Minis 
fteriums und ber Bollsvertretung auffordern. Der 
Gonfeilpräident eıfiärte, bie Reglerung werde fi 
eiſt bei Beratpung des Flnanzgefetzes ausſprechen, 
und verließ danach den Sihzungeſaal. — Der Uns 
ltag wurde mit 53 gegen 39 angenommen. Mor 
gen Beratbung des Finangeſthes 

** Mempork, 13, Oft Ja einer Unlerhal ⸗ 
tung amt legten Samstag bat, wie Reuters Bureau 
meldet, Präſident Grant erklärt, bie Vanlk ſei ber 
erſte Schritt der Rückkeht zur Bezahlung, die eine 
fotsde finanzielle Bafis zum Nuhen bes gangen 
Landes bilden werde. Gr verfiderte, tab, wenn er 
Im gegenwärtigen Wugenblide eine Bolſchaft zu 
ſchreiben hätte, ex der Legislalur empfehlen wirbe, 
diefe Maßregel zu beflichen, 
a rn 

Beranitiwortliber Rebafteur: Baptift Cantor, 





Telegraphifhe Konraberidte. 


* frankfurt, 13. Ditbe (Sclußcours 2? Nhe 
4 Min.) Wediel aufj Yonbon 115. bo. auf Paris 93, 
bo. auf Wien 101}. 445 bayer. Obligationen * Ame ⸗ 
ritaner von 1882 STE. Deſtert. Bant Altien 1. bo. 
Kredit : Altien 225. Darmflädter Bant + Altien 380, 
EStaatöbahn-Mttien 355 ag gg m» Mitien 112}, 
: er- 


1713. 

— #5). MI 

fenbatn-Mllien —. Meininger BantAltien 1124. Def. 
mAftien 24. Deulſche — 


Norbmweitba 
Brüfieler 102. Habu'ihe Effekten 
* Frankfurt, 13. Ditbe, [ börfe.) Drflerr. 
KArıdit: Atien 2254. Deftere. Stoalsbapn » Mltien 338L. 
Deferr. Looſe von 1560 395. Deftere, Rente in Silber 
64. Am er (1880) 9a. Lombarden 166}. Gas 
Ttpier 219}. Elifabeih-Weftb. : Mitien 222. Defl. Banks 
len 81, &panier 16, Bayer. Mehslerbant —. 
Bayer. dandelsbant 101. Nürnberger Bereindbant 
35h. Rürnberger Pfanbbriefe 99}. Raab-Brager 76,5. 


"wten, 13, DM, —— Sulber · Nente 
2.00. 18608 Looſe Wy.⸗. Bank Miien B. Krebiie 
Altien 214.-. Zomnbarben 15950. E*natübahn + Mktien 
323550, Uinglo:Hufrla BL 1 


Sal! 211. ifabei 
Pre Defel au 
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Amtliche Belauntmacbung. 


—* ee — 
—— * Be ls Balog, 


1573, ausgeftellien, ‚or 


teten, mit 
2 — Brose. fomie 


say’ 


Bei bem unt 
t des an 
agbeburg 


tdeu. 


bier 


Etabtgrric 
ne Jübenfte 


mine woryulegen, m 
fraftloß wrttärt eotenber 1874. 


Sal. Stabigeriht, Wtheitung fü 


Stadtgeri 
Civilſachen. 
Deputation für Credit ze. und 
Nachlaßſachen. 
Privat-Auzeigen. 

Suna Singer, 


ttlieb Yebnert, 
Brrlobte. 


Birhhah Feudt 
Verehelichungs- Anzeige. 
an Abel, 
Er, geb, Haller. 


Steinbüßt. 
Theliche Yerbindung. 


Earl Klermanıt, 
Mar ianua Kleemaum, 


neb. E 
Nürnberg, den 12. Dftober 1873. 





’ Theilnahme und die ſchöne Be ng 
u Konis Mi F fagen bem hochvrre u 
I — 2* 4 innigfen Darf — 
— Die — Fawilie 


Albrecht Därer-Verein. 


Neu efeülte Werke. 
6 Delgemälbe een des Süddeutfchen Runftverein- 


Verein Merkur. 
, ben 14. 7 
granyanfg under en Bıofeflor 
Die gefertigten Huffähe werden —— — 













Naturbeilanstalt Thal In IN 

gen u nk 

a Be anig, a mu 1 
Li 

Ken en nee che 


—— 7 
Badische Versorzu. 
Aligen Renten wro 38 
an 33 a den WBormittagsftur R 
Kbquittirung dt Empfang genomme 





UM. 


5. Ditsber 1K3 
aittmeh, Der ahumterbaltung 
en Sanle 


Rufit von der Konfkänbigen Rapele deintih 
Bralnn Abenbö halb 5 Ehe 


——— — 
Donnerẽtagstran ʒgen. 


atie 









werben. 









Den 5 Dftober IND. ? 
1 Agentur Nilenberg: 
Donnerstag, ben 23. 2 —— 
im Sole 8 — Doſ⸗ Sirma Schwarz 8 Go, 
— Alsıeht Dürerfirofe L 38. 


—— — — ——7 


Für Haarleidende. 


Seren Edmund Bühligen, Leipzig, 
Allter lraſſe 43 
Nach einer Überftan 






















derſaumlang von Hop enprodazcnien 
u aa Qnbufieie und — —E 
gg Er 58* Ault ſchreiben bereitd angegebe: 


nen hmede. ; * 
28 der landwirthichef 
D% Me ut A fon beider am 


Zenaniß At. 









a i fen | D7 gtarternfrantheil und zumar im einem n 
an 10 ihr, in dem nam BR yenen Blatternlrantseit 1 3 
— —————— durch Delegicie —2 vu ha „Jabren rasch Me Mi 
- BE Haare jo ſtatt, daß ich anne men 9 7 £ 
—24 —52 baf Kutoritälen im an Dee: J Yczer Hit leints mehr um benten, en 
— euqtand — tin⸗ V wendete ich mich an Sie und ı \ . 
en ie —* Mitteilung Matifti« * Ainneinbeten Haare empfing id diejenigen e 
ung zugefogt und Borträge, | } 
* agen über ben Geurigen Ernteertrag in Niepiramente ınrbit Gchranhikzameiiann) = r 
& über den Grlolg num meinen iunigſten 
——— Das prodiſorijhe Gomild. 2 Dant ausiprehen Tamm. Denn binnen einem j 


FE Seitraum von m Tagen war nicht mebr 
EN dus Mindete von reinem Uusfallen au 
beinerteu, Sondern Die Kopfhaut war wie gi 
DE men geitärkt und bie noch vorhandenen 
A Yanre wuchjen wieber Fräftig; auch bil 
dete fich nach einiger Zeit auf den andgefah 
1 jenen (Tahlenı Ztellen ein kräftiger Haar: 
FR orchs. QIhr ergebener danfbarer 

Ohrr- Serjersborfi Sl 


din +1,17. 1813 





— Tgramgöfiicher Unterricht 
—— deze ka ER Katharina Porderiein, 
Ditoftrafe 31 2. Bro. 





un em Geiääflöfreunden ibeilen wir mit, 
— — er ge unfered Laners in 
Ahtswind, bad Geſchaft hier verlegten unb fi unfer 
Gomploir unb Lof Breitegaffe Ar. 75 nene Nr, dem 


nben. Zimon, Gutäpärhter, 
a rn — 5 betriebenen, bebe: | Dennorstag den In. Oftober bin id in 
tannten Belnhandiung ded Heren ü. 9. Hütier Gaben Miürmberg im Hotel zum Adler von 10 U | 
mir gleicheitig Abermomnten und werben Gorge tragen, B6 ı Jchr perionlidp zu (prehen. 
das Bas Renommö biejer Fırma In jeder Hinfiht aufs Vühligen. 
alten wird. , 
aiteteiehene Weinfube tft ben ganzen Tan ger 
öffnet und laden wir zu recht sahlreihem Beſuche bier: = 


Vorläufige Anzeige. 


GL ASGARTEN. 


a en Bett zu. reell und gut bebienen und 
bitten gerhrte Greunde un Gönner ſowohl der früheren 
als ah gt m F ze Buiprug. ’ ur n 1} 

Rürnberg, 12. ——— Soanlage,? v9 M., nehmen bie Concerte d 

Gebrüber Ernft aus Abtswind. Heligen Stadttiicenler-Hayclle unter Seitung des ne 
— — — — | giggilierd Heren Hühner ihren Anfang und werben jeder 
34 beehre mid), verehrlichen Damen zur Kennts Sonntag und Donnerstag Nahmittag jtattfinden, ’ 
nih zu bringen, daß eine Sendung der 


GEN MODELL. IE Br 


«les aufbirten werden, ein verehrtes Bublitum mit 
eingetroffen ift und zur geneigten nficht bereit 


® bebienen, laben wi : 
y eh und ehdnien it aller a ” 
eim 
tebt. Hochachtungs voll 
neh Hedwig Briegleb, 


» ’ 
b bie Mitglieder ber Stab 5 
> * Kapelle. — 
Koblengafle IT. 








Eine geübte Mobiftin mil ta und dem 
Haufe Behhhitigung. —— Vohe Cm en. 


Fortschritts-Medaille, Höchste Klasse, Wien 1873. 
Stahlwaarenhandlung. 


Dampfschleiferei. 





a ecke Nacken Kanye 





..- BEER — ne nn nn rn rn —  — ————n 

















Unterrichlsanzeige n. Empfehlung. 


Mir beehren und, den hlefigen wie auswärtigen F 
eeheten Damen anguzeigen, bah jebrn Montag rin n 
Behehurd im Mafuehmen, Yufgneben, fowie er: 5 
tigen ber Aleider beim. Alnfere vleljeitig anır W 
fannte debrmethode, jowie eine wleljährige praftiihe 
@rlahrung lafien und auch ferner einer regen Ve: M 
theifigung Gohasitungdvoliit entaenen irhen 
Warie und Elife Edelböfer, 
8 8 






am © 






diſchmannoplat 


— — 








Flanell⸗ Unterröcke 
in weifi und farbig in ben neueſten Deſſtas und 
beten alltaten u bal., Klanelle nat dee Elle 
eınpfichlt In reicher Auswahl an bildinen VPretſen 
G. Zelling. Qolephärich. 











* 

Der Empecheur. 
Untrügliher Mpparat zur Berbinderung nädtl. Ehwäde 
(Bolluttonen). Zu besichen bei'm Erfinder E. Kröning, | 

ehaniter, Magdeburg -Reuftabt, früher Ballenfiebt. Pr. 
1 fl. 4b ir. incl, Gebrauhsanmeliung. 





Soeben eridtenen: 


Münchener Bilderbogen. 


25, Bud. 
Borräthig in Nürnberg 4 ber 
v. Ebwer’jihen Bude u. Kunfigdlg-, Herm, Ballborn, 
Königäftrabe 4. 


Geräucherte Blut: u. Xeberwürite 


von 2 ir, an find tänlich Irlih zu haben im ber 
dert'ihen Filiale, Hleiihhrüde Ar. 2. 


Wirtbichaft von Emanuel Fifcher, 


orensyergalfe 
Won heute am auäögezeichmetes altes Vrucker Bier. 


Banreutber Kartoffel und 
——— ee au 

















t in einem 
e L. 20, 


Borzügliche Waare. 
Georg Leykuauf, Bindergafe 13. 


5 | flug nah Brunn 





Garantie. Billige Preiſe. 


NISTELLING INS —— 
DIM FRRTSEHUNTTE 397 


ANT, 









Eingejiandt) Wehrere Waldjreunde, aıtgelodt 
| durdı das herrliche Motten, madlen Fürslich einen Aus 
von ba auf bejuchten fhe das neue Bul: 
| vermagazin, das hoflentli weit genug von unjerent Kies 
ben Rirnberg entiernt liegt, und dann warde übrr bie 
Mögeldorfer Steinbrlie die Küdkehr angetreten. Bö int 
wirklich imterejlant, bieje fnft unerihöpflichen Steiniager | 
anzufeben, und dazu mod das rege veben In dlejen oye: 
nen Bergwerten! chem Naturfreunde ift cd anzura 
ifert, Selten Spariernang auch einmal den Steinbrüdien 
Mögeltorf's zuzumenben, doch Güte man ih dabei, ben 
bıviten Weg eimulchlagen Umntiidtiiherneile fannten 
wir ben Fuhitein nicht und waren desdalb nenüthigt, dem 
Fuhrweg zu beitreten. Diefen zu bwigreiben, Iehlen und 
die Worte. Ed if und mickiä unbegreifleh, wir ben 
ſelben ſchwere Fuhrwerte pafficen Lörenen : fie ben Täler 
fchukoerein böte fich bier ein weiles Felo Nöge ber 
| Herr Strafenbaunelfter recht balb vun feiner orimtali 
(dem Neije zutückehten und ben Bau der neuangelegten 
Ettaiie mit mehr Energie betreiben, bie armen Three 
wilden thus hiejiie am meiflen dantbar ſeln 


Zu verkaufen. 


Ale ein Kurze und Sıirumpimanren Geſchaft en gr 

| med ein rontinieter 

Reisender 

(Stenelite) geiudt, der für die gleiche ober Akmlu 
Brande Bauern bereiat hat Eintritt per 15. Deyemb 
Ftanto Offerteh unter A. F. 4h9 beförbert } 
Antonen,Erpedition non Hanienfirtu & Wogler 
srantfurt a. M. (F. 1008] 


Stelle: Gefub. 

Ein Dechaniter, welcher im Nofhinen: und Rüti 
ſowie in der Meparatur aller Raſchinen tildtig ift, fh 
Stelle. Die beten Zeugniſſe ſlehen zur Seite, Zu 
(sagen in der Crp d8. Bis. 











Cine allein fiehende Frau im den Wer Jahren, 
ſchon mehrere Jahre old Hausbälterin fungirte und 
aute Zeugnthe sur Seite ſehen, ſucht folart Stelle. 

Gin folives Mädchen ſacht 4—h Vlonate reinen P 


entweder im Häusticden ober aud in einem Geſchaft 
erjragen Kammsaafle Kr, 1%. 


Dergangenen Montag wurde in der BWalbluf 


Wegen Aufhebung des Reſchaſts bin ich genriat, eine | Slegenjhlsm gefunden, Derlelbe Tann L Nr. 1U R 
\ Elfenbein Kamm Maſchine forte eine Hatten: | lineniteabe abgeholt werden 


Schneide: Wrafchine preismwilrdig zu verkaufen, 
C F. Eckelmann, 
(it. 81 IL) Hamburg. 


In frequenter Lage ist ein altes rentables 
Rolouial:, Material: & Farbiwaaren Keidäft 
en gros & en detall 
um den Preis non fl 10 ir werlausg: 
ft. Ein. Gief. Offerten unter Gfifite L, M. 
ble rn. ds Ds 


Genen ſechſsfachen Werth werben Ina) fL ame gelten 
Etefe auszulöfen gefucht. 
Für Gürtler. 


Ein tätiger Gürtler mirb nad Musmärtd neiucht, 
) welcher Hauptsächlich auf Chalfen: und Giſchirrbeſchlügen 
| gu arbeiten verfieft, und als Borarbeser ber Gürslerei 
vorfiehen kann 
Teener: Elm guter Bürtler Arbeiter wirb rben dar 
felbft gefucht. Dauernde Beſchüftigung und quter Hohn 
Heifegeld (3. Klafie) vergütet 


Für Metalldrücker. 


Ein tildtiger Metallbrüder, der [elbfiftändig arbei: 


Rontay, zwiſchen 11 12 Uhr, murde von ber K 
finenfirahe bie zur Lorenzer Kirche ein Eintalflerbud 
Ioren; da dadjelbe Niemanben etwas nägy, wird 
Finder gebeten, ed negen Belohnung In der Rothſchm 
nafle S Rr, IHbiy2al abzugeben. 


Ein graued Halstuh wurde am Sonntag Abend 
Furth verloren. Dem Rinder eine Belohnung In br 
d. DI, oder Frau Bari, Schuhmacherswittiwe, an 
Sanpilicche zu Jutth 

Stine graufeibene Garnirung wurde von ber Ti 
ftrake nad) Wöhrd verloren. er redliche Finber 
biefelbe genen ein gutes Trinkgeld bei Frau Werhäuf 
der Tucerfirake abgeben 


Ein Fangbund, 
balbjähria, groß, lanahaarig, gelb, mit [hmarger Sur 
bat ih Samstan Abends verlaufen, Wan bittet, 
felben gegen guie Belohnung Starolinenftraße L 38 
rüdyubringen. 


Stadttheater in Nürnberg. 


Mittwoh, ben 15. Dftober 1873, 


Anzahlung 
ivd buird 











ten tann, wirb nad Husmärts aefucht, Danerndbe Be- Uufgehoh erg 

(häftigung und * Lohn, Weifegelb (3. Rlafie) Ders — ———— An. — —— ——— 

‚ütet, ragen in ber bb. Bis, Penslonnt. Komiſche in 2 Alien vı 
Ein treued, reinlies Dienftimädegen wird id Biel Gr. ». Eupps, 

in Dienft zu nehmen geſucht. Königöftr. Ar. 69 nen. Dprernpreife Hnfang 7 Ubr- 


Drud der W. Tammel'ſchen Dffisin id Nürnberg, — Gppebitiondioker 8 544 am Rathhaus. 


I \ . y > 
ji | by Google 
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un nt ET iz a En un Ei 


— m 15. Oftobir : Therefin. 


— 
— 
bie fo Schr ehrende Theunahme bei der Berrbi: 
nfere: — vor — atten, Schwagets, Onlels 


Herrn Mothaieher Abraham Singer, 

wir den mertbgeihägten Bermanbien , Freunden 

m. jeher. riihen Mitgliebern, bed Roshgieher: 

4. fonie Seren Stadipfarter Bort für Die Herrliche 
Hnfertt inniaften wirmften Dant und wlnfcen, 

x b enhelten dethatigen zu könıten 

ober 1874 

En > / Die trauernden Hinterbliebenen, 


#24 — 


su bie innige Theilnahme bei ber Werr- 
ng —2* Kindes IJalob jagen mir allen 









































handien unb Befannt lihen Dant, 

ag un! annten a yo wi, 

* Margaretha Wild; 
Rn.) Kine Blume 


auf das Grab unfereh lieben Freundes 

Sem Philipp Hagen. 

E ebten mußtet uns bald verlaflen, 
Di Freund, der uns fo theuer war, 

DU ruht mun wohl It Deinen engen Räumen, 
ein gan Dafein liegt im Allen Grab. 

erung wird uns nie erlöichen, 

ge wir auf birfen Lebenspfabe neh'n, 

wohl, Dein Geiſt mird bei uns machen, 

wie bereink uns mwiederich'n. 


B We 
” —J 
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Nachweis: Bureauf Schreiner. 


Shreinergenoflenihaftt Rürıker 
ein Wrbeits-Stadıze 8 Bureau erffinet unb mirb 

ie an Arbeit nadgermisfen. Der Borfland 
PRIPR ST 


length; Waldfreunde. 
Ehitiunge-Bal it Sachſtichen Hof 


Rartenab ‚ wel ratis erfolgt , findet am 
benannten Ing — tr Bis Deittag 12 mub 
ig 2 bis A Uber im Bereinsdlolnl, Scharfe 
play, jtatt. j 
Dlefigen Rihimiiglienern, Derren mie Damen, ſowie 
en Tann der Buirktt iaut N Il der Etaiuten unter 
Be) 4 geftattet werben 
Dfimann 64 Ube, Beginn Punk Ihe 


Der Borftand 






















unmwiderruflidi am 16. u.09. Oktober. 
Pferde- Lotterie 


zu Henmarfi. 
2000 Gewinnite im Berthe von minz 
deitens fl. 20,000, 
Xoofe zu SO Kreuzer, 
auf 10 Looſe ein Freilons, 
bei der 
Generals Macentur 
Gebrüder Schmitt in Yüruberg, 
Mdierilruße Ar. 28. 


Ulmer Dombansosfe a 35 Kur. 
Cölner Domban-foofr, 


per Stüd a N. 1. 45 Ir. 
Geminne fl. 20,008, 1. 20,000 ı« 


Wiederverkäufer erhalten Rabatt. 


Bilder aus dem Thierleben 
für 


jaturfreunde. 


Herkusgesehben von 
Freiberr E, v, Thüngen. 
Pros D. t. 35, oder Thaler 1. 


Obige Sammlung enthält nnturwissenschafilichn 
Schilderungen aus ılom Leben ılmr Sängwıhier® sul 
der Vögel, welche in unterhaltsndem Style und zu 
nächst für Laien, die sich für ılas Tlierlebon in- 


terosniren, znschrinben sind. Aher nuch der Fach: 
mann wird ılenselhen ein Interesse abgewlanen trik 
in Rücksicht auf don JAger sm Jasdliebhuher, 
— welcher stors auch win Naturfreund ist oder dsch 
sen soll, wenn er nicht unter die hlassan Schienser 
oder Knaller gorschnet werden will sind hei 
den meisten Schilderungen am Sehlusse noch kleine 
Jagdbilder heigefüg 


nen — ————— —— — 
Zöpfe! Zönie! 

bi en en merben M, nel und 
a 


Das im geftzigen, Mbendblatte enthaltende Urtheil bes 
Igl. Sta td gegen fine ——— Marge: 
reihe Miller, 2 ig: auf —— zu —— 

etha er, geb. Kebr, 
dere : 


bat im Safe | 





4 


ir — 


eigenes Fabrifat in befter Cnalität, rein gebrannt und con Dorz 


in Nürnberg die alleinige 


iederlage bei 
und empichle. idı folden a 


fr, per (tr, zur 


Verlag von E. 0,.W., Vögal in Leipälg. 


Surben erschien: 


Lehrbuch 
der 


Ohrenheilkunde 


mit Einschluss ılms 
Anatomie dea Ohres 


von 
Dr. A. von Tröltsch 
in Würsburg 


Finfte umgearbeitete Auflage, 


Preis: 4 Tier. du Sr, 





In Nurnharg vorräthig in der 
; v Eibnner’schen Bach- u. Kunsthandlung, U Ballhorn. 
1 Königsieasse 4. 


OO EEE: LES ET N 

Daß Renefle in 

 Zavafnöpfen, Perlenbefäten und 
Fourageres (Fanafchnüren) 

| In zeihfier Auswahl bei NM Primun, 

| Plodentoftraße Mr. W., 














Verdauungspulvervönfhein, 
keiftet ſichere Dienfte bei allen Mebeln, melde dird 
Berbauungäftdrung Kervorgebradht murben. 
Sirberlanen in Nürnberg bei 
Jeanne Dec, Boreitzerplag und 
ja Jäger, Ehuftergafie 








Neue Bollhäringe, 
eingrlochte Preikelberre, 
&ifigauıfen, 
Amellhgen, 
Alttoria : age ‚ Aebrodien, 
nrohe helle Anſen und 
| beit dinlutien Schwarzbeet Branniwein 


roh und beft marinirt, ſowie 


empfiehll Deter Hoffmann, 


obere Schmichgafle 8 Iıi2 
Regensburger Knackwürste 
tüntıch ſtiſch Bri E. Seemann, Hauptmantt. 
| Geihäfts - Verlauf. 


Ein im beiten Betrieb fich befindliches 





Neftektanten belichen ſchriftliche Offerten 
nter W. 1002 in der Ep d BL zu 
interlegen. —— 


Haus⸗Verkauf. 
Ein Haus mit Hofraum und Warten, | Taw. 5 Der. 
» Ader, zu jedem Geichäfte vaſſend, tft um 460 fl. zu wer 
kaufen. 98.:Rr. 1! in Feucht, hei Alcuberg 
Sogleich zu verlaufen: 2 eiferne Zimmer Aohofen zu 
PL und ©. Tucerfizake Ne, 3, 2. tod. 


Eine große Anrıdt und «im eijerner Aanonenofen 
find zu oerfaufen Beranuerplay 1. 12/62 3. Elage, 
Eine neue Garnitur Möbel, für Brautleute paflend, 
‚ wich billig verfauft, Platnersaofie Y.1 beim Hrugäßchen 
Ein fehe mwadjamer Hofkunb I Neufunbländeri fowie 
2 junge bito (männlid;) find foiort zu dertauſen. Hegens: 
[an a. 21 B&. 126 
Eine neue Tehreler: und Wilfor Mahmaſchine ih wegen 
Umzug billig zu vettaufen. Rh In ver &5 8. 


m — U UT — 
| Bier für den Freiwilligenluts des Heren Beofeflor 
Herold find billig au nerfaufen. Weſpennen L Rt. 9, 


<ır 








| Butfingende Harzer Kanarıenvögel find zu verkaufen, 
’ 
' Dintere Bedihlagernaffe Rz lu im Bof, 


Ein Meines Anwefen, Yabrit 
oder dergleichen, womöglich an 
oder in der Mäbe Der Babn, wel. 


ches ca, 1. 25300. jäbrlichen Ge: | 
wiun abwirft, wird zu kaufen ge: , 
Gefallige Offerten unter | 


fucht. 
M.P. nimmt die Exped. d. BI, 
entgegen. 


Zmri Schreinergehilfen auf aute Möbeln ſucht 
Friedrich. Beil am Dftbahndoi 


> Sofort werben einige zuverläffige Gehilfen mefucht bei 
Rilslaus Müller, Helfseugfabrifant, Radbbrunnen: 


nalle 5. 3-40. 


Lehrlingeftelle:Sefuch. 


Für einen mit den nöthigen Borkenntnifien verfehenen 
jungen Manm wird fogleich eine Stelle in einem Bank: 
Ofierten beliche man 


ober Em 
unter $ 


08:@eihäfte 


Re, B7 an — 


€. d. BI. ju rihten. 





1 


eistian Pink, Srunens 
Een 








‚ hrisbaren, einem abeigbaren Hintmer, 


| 
| 














Ein i — ifat 
n abaf: un s 2) 
Ti routinieter, mit den’ neueren 


ft 
u 
R 
er an elıt Fan Air 
— Fr — * und 
efä % 
Böll. erbeten = 
Als Expedient, Lager: Gommis, Mi 
ober einer Abmlicen Stell € 
" nöite,o e F ‚rin jun eg > 
en grum & on «dere * 
Gommis in derielben ne —F u 


lanb tätig mar, Engagement. Der & tritt Mr 4 
fort erfolgen, — Gel. Diferten unter 1. P- 137 an 
























» Bi. 


Ein Frauenzi 8 — Bd Ä 
n Aromen: Yahren, von 
verträgli ! Chaserker u man zum 


den ; 
intritt für eine am hende, gebitb 
eimas —— ne le a 


Fafigerung am 
Berhältnifie unb al , Diet 
biltet man tnter en wars b, wi 


telegen. _ 
Bis Ziel * ——— 
dis Ziel wird fine t, bie fi reilkig den Haudı 
arbeiten untergieht, m 39 swärts \ 
geludt. Mäperes Sütnersplap T. Mr: —— 
Ein Tolibes Mäpchen, mel, ( 
Bar: Ä pen un — — 
u einer fo) i 
en Serrihaft einen Dienft. Näheres 
ung mental Bei einer Tafllen m 
u es einer ſoliden Familie unferzulommmen. 
Ran ficht mehr auf qute 8 
2obn. Besfälagergafte H8.Mr Alan —— 
Ein treie® Heikige 
und —— —* iS 5 


Ein ſunges braoes Mädden, id Jahre, be 
eingelnen Leuten per man, ee — 
Eine Be Hausmagb wird In 


47 In Kia — 
e in fuht na uswärid e telle. 
Stage bei rau Bittner, Rarlöfrage Ir 20, — 

nr H- 7 aufe er 


Siägrige® Räte, Ineldie muB e 
fen kann, wird sur Gtüße ber Sausfran in 

\ £ aleich oder 
bis zum Biel geſucht biefelbe 1 i ] 
an nee Fe e kann babei gründlich dns 


Is 
Gin ordentliges Madsen, bag elbitftindig f 
d } , Teibjint den 
unb Haudarbeit mit —*3 ſucht Por — — 
lung einen Dienft, Mäheres in der Er. db U. 1 
Solide Raben finden im Wiehl item bauer a 
16 Stigung. Dergauerplag Ar, —— ne 
Ein orbentüiceb treues Meikines Mädchen, daß laden | 


far und ih aller Hausarbeit willig unterzieht, fucht 


bei einer Heinen Familie Dia Sief eine Stelle. M 
ftenke 56 über ? Stiegen. 3 — 


Wohnung zu vermietben. 
Eins ſehr Irrumbliche Wohnung wit allen Bequemlid 


toten in um OR. bin Alerbeili en Au vermi 
Baureuther Straße Nr. 1i;. na rn 


— —— — —— 
Wobnungs-Bermiethung. 

Die zweite Etage, 4 Zimmer, Kammer, Epelfe und 
ey —2— —— gerichtet, wird fog eih ober 
v erhe i t 
—— gen an eine ruhige Familie vermeihen 
—— —— ——————— 









































bon guter * 













„Sam vermieten ein hilbfch möblirte® Bimmer 
— auf bie Schütt, Weäpenmeft L Mr. 5, 
od. 


Eine Wohnung: Zimmer, Kammer, Küce, 
Sebalder Seitz), ift an Mierheiligen zu vermietben, 
ters 12. Mäberek zu erfragen Edimaukengarten 176 
an jevem Bormittag 


Elne freeumblihe Gortinmohnung fr eine folipe fm: 


derlofe Familie ift von Ziel Milerheiligen an a ders 
miethen. Näheres in ber Eyp. d. DL r 
In ehem anftändigen Sur in ein Sfüben nei 
Kammer an eine einzelne Perfon zu vernietßen. (Muf 
Berlangen Tann Koh bazu geneben werben.) Müheren im 
ber Ep. bb. Bl SEE 
Eine Freundlide, beaueme Wohnung IA am rine ans 
Mändine Familte um 15) fL bis mäßflen Biel zu wer 
mieten. Rähered Tuderfträfe Ar. 92. ; 
— Ehe Hübkhe Treunbiihe Wohnung tenner: 
Hältnifle halber bis Ziel Klexhetligen zu vermielhen. 
Näheres im Enden des Daufes S. 1197, neue Gafle. 
ine Wohnung »cır dem Marthor, de d aus Bier 


Küche, Kelleran⸗ 
teil u. fm, ift bis Lichtmeh zu vermieihen. 
iragen in der @. db Mi 


— Fin Bimmer ‚mipaiten. mahnt, 


Borpiag 



























foliden 

Ein ſchwarzer Kinberkragen 
auf ai Supenbilht oder au 
dic Mariennorfiabt urrioren 
nung 


















Bentiges Reid. 

‚13. DM. Nachdem in Folge Ente 
ſchli des Rriegeminifteriums ber Unlerrlcht 
im Kadettentorps für das Studienjahr 1873— 
TA am 27, Dftober yu beginnen hat, haben die 


150 Brake ertpeilen fi anf ſecha Klafien 
v en 
wie folgt: erfte Klaſſe 28, zweite 31, britte 33, 


I 
je alfo no& 20 weitere Pläge vergeben 
men ; man glaubt dieſes Manfo daburch erkläs 
— — er — 2 
Befimmun er mjung ber ere 
bes —— Heeres bie blaͤher beſtandene Bevor: 
zugung bed Kabettenkorpe gegenüber den andern 
Staatsanflalten beſeitigt iſt, anderſeite aber eine 
* —— gegen jedes Imternat Immer ınehr zu 


& Berlin, 10. Oft. Aus Lothringen wirb 
hier eine Deputation Eitoyens 
angekänbigt, welde bie Unmödglichfeit eimer Durch⸗ 
führung der Verorhnung Über bie Aufhebung bes 
zweifpragligen linterrigt® im ben ts 
fäulen darzulegen beabſichtigen. Gie verlangen 
für Lotpringen eine Nusnafmeftellung und mwünfgen 
darzulegen, daß die Berbrängung des Elementar⸗ 
unterrichte der franzöfifgen Sprache fo lange niät 
durcgefährt werben kann, bla bie Germanifirung 
Leihringens eime vollendete Thatſache if. 


Deſerrtichtjch⸗ 
Die feubalen 


Uebertragung bes 
tergäter. 

iebo bie fichere Boraueficht, daß fih bie eblem 
Herren bei den Wahlen in der Minderheit befinden 
wer 


ben. 

Linz, 11. Oft, Der Hirtenbrief des Bifhofe 
Rudigier beſchäftigt AG ausfhlichlih mit ben 
Reihtratböwaplen. Rubolph von Habsburg 
habe bei feiner Krönung, ba kein Gpepter vorhan⸗ 
ben mar, das Kruzifir ergriffen; bie liberale Partei 
mödte dem gegenwärtigen Kalfer bie Freimaurer 
felle ſtatt des Gpepters in bie Hand brüden. Rus 
bigier empfiehlt bie Kandidaten des Wolfevereins 
und ruft zum Schluſſe bie Mutter Gottes um 
ihte Fürfprade am, daß bie klerlkalen Kanbibaten 

en. 


o 
derfafjungdtreue Landeswahl+ Ko: 
mits für Rieberöfterreih erläßt einen Wahl⸗ 
aufenf, in melden es auf bie Widptigkeit der ber 
vorſtehenden erften birelten Wahl eines Weide: 
rathes aufmerffam macht, und zu zahlreicher ges 
wifienbafter Beteiligung auffordert. Ale DHaupt ⸗ 
aufgaben ber zu wählenben Reihöperirelung bezeich ⸗ 
net der Aufruf: die Fortentwidlung ber Berfofjung, 
bie Sicherung der Staatögewalt gegen bie ulirar 
montanen, feubalen und nationalen Feinde ber 
Nelchselnheit und des Deutſchthums; bie Kortbils 
bung ber Geſedgebung im Sinne bes Fortſchrittee 
im geiftigen und wirthſchaftlichen Leben; bie Aus⸗ 
ber gewonnenen, bie Erwerbung neuer 
Stundlagen ber bürgerlichen und veligiäfen freigeit ; 
—— — län, n A ng run de 
; bie er Reformen au 
allen Gebieten des Affetfichen Sebene, 


Ya Frieft Hat bie erfle Mahl für den Kelcha⸗ 
rat} flaſtgefunden; gewählt wurde Dr. Porenta, 
ein bamo novus, van bem man noch nit weiß, 
was er werben wird, von dem man aber 
























Trieſt fei durch und durch italiemiich ; 
water ber 600,000 Seelen zählenden Berdlferung | & 
des Pittorale feien bloe —X Deutſche, die Sprade | in 
tm Danbel, vor Bericht, in ber Prefie, im Fami— 
Tientreife fet bie italtenifche u. f. w. 

Ytalten 

Der Italienifhe Juftigminifter wirb im der nöd: 
fin Ranmerfejlion eine Gefegvarlage einbringen, 
nad welcher ben firhlihenTrauungen, bie 
nidyt civilgerlihtlid; eingetragen werben, ein Biel ge: | 5, nit mit 50 
feßt werben fol. Mebreren italienifhen Blättern | Fire durchgegangen. 
—R * * Jacken bie — Pe * Ott. Im —— hat 
um m eglichen mungen | gelde Fieber abgenommen, en fin 
a wa * x Epibenie bher 600 Perfonen jum Opfer 1 


Bermifidten., 

* (Ullerlet,) Der Eommis bes Schaafhauſen ⸗ 
fen Bankoereins, welger vor ungefähr 14 Tagen 
mit 2600 Thalern flüchtig wurde, if In afen 
aufgegriffen und verhaftet werben. — Auf ber 

Bahn Mich im der Racht bes 10. be, 


bei Brüßl ein Perfonenzug auf einen Güterzug, 


——— — . 


flüdtig geworden und ſollen durch ihre 
alt ber Bomuth peciggehen fen. 9 

i vmu ; R 
Deunter ber rimifgen — — wirst 


Ai 


trägt der Feldmarſchall bereits ſeit mehr 1 Y 


ee | 
3 mimert, — eip⸗ at er Wer —— ae 

gen einer Biebetangelegenfeit und ein Arbeiter, weil Tages: Chronik, ! 
er beim Kaufe eines neuen Modes überbortpeilt * Nürnberg, 14. DM. Der von Augeb 


zu * gm —* Eee on 
man bo e am Leben zu ten. — an bie Generalfpnobe murde in 
Brigittenau zu Wien if eim Kellergemölke, an bem | Stadi Rechnung ——— Da vie General 
mod gearbeitet wurde, eingefürgt; zmei Arbelter pereits verjammelt und mitten in ihren Berat 
wurben verfchüättet und getöhtet, begriffen ift, fo mußte leider von einer Eiml 
ziehe: ae ——— un hart ber ——— Bendlferung der 
man on läng chtet unb woran e ber a 
in ben meiften Blättern wiederholt aufmerffam ger gi riäete —— ve Auge 
wacht wurde, iſt eingetreten; der Elnfturg der far | nur auf bie beiben ſtadtiſchen Kellegien, bie 
tholiſchen Kirche, wenigſtene eines großen Theiles | vorflände und bie Rirhenverwaltung. Die 
berfelben und zwar, mad doppelt fhmerzli, unter | nad Bayreuth abgegangene Mbreffe war von 
Berluft von Menfgenleben, if erfolgt. Seit un: | Magiftratsrätben umb 32 Gemelnbe-Bevoll 
efähr brei bis vier Moden war man mit bem | tigten, db. 5. von fämmtlien proteftantt 
bruche ber Kirche befäftigt und man hatte bas Diitgliebern ber beiben Kollegten mit Mus 
Dad bereits 516 zur Hälfte weggeräumt, ala die | Eimgelner, bie ſich gegenwärtig nicht Bier be 
Kataſtrophe am vorigen Dinstag um Naauf 6 Uhr | fodann ven B Mitgliebern ber Kirchen 
Abends eintrat. oben befindlichen Wrbeiter, | (bie Fehlenden find gleichfalls im Mugenblidt 
neun bis zehn am ber Zahl, waren eben im Wer | Hier abmweienb) und von 19 Mitgliedern ber 
griff, einen fdmweren Ballen herunterzulaſſen, als | demvorflände ber imnern Stabt unb ber Bari 
drei berfelben bemerften, baß ber Boben unter ifren | St. Johannis (am die Mitglieder der Übrigen 
Fügen (Gwankte und fi bebenklih meigte. IHren | Häbte war ber Kürze ber Zeit wegen bie Einlah 
Kameraben einen Barnungeruf zurufendb und dann | zum Beitritt nicht ergangen) unterzeichnet. Waenı' 
felbft dem Thurm zueilend, welder no ſeſt Aand, | Beitrittserflärumgen Seitens der Kürchenvorſtändn 
war bad Merk eines Mugenblids, doch leiber war | die Minerität im dieſen Körperſchaften repräjenli 
e6 für bie anberen au fpät. Das Dapefimfe Hatte | wä doch flyer die weitaus überwiegende N. 
feinen Stühpunkt in Geftalt eines Balkens als | rität der biefigen Proteftanten fi für bie Ur 
Kröger verloren und fe fiel bie ganze Baltenlage, | erflärt haben mürbe, fo mag — abgefehen bi 
mit allem, wa# barauf unb baran war, im mäften | daß ein Teil der Mitglieder ber Kircherworſ 
Chaos Hinunter in die Kirde. Ein fürdgterliher | ihre Unterſchriſt nicht aus ſachlichen, fondern 
weithin Hörbarer Kra verkündete daa entfeplige | aus formellen Gründen, weil nämlich nipteine ges 
Greignig, während eine biäte Staubwolke für's | fane Berathung vorausgegangen war, derweiger 
Erfie jeben Einblid in bas Innere ber Rice uns | die proteſt. Einwohnerihaft unferer Stadt b: 
möglih madte. Mark unb Bein erfäfittermbe | bie Lehre ziehen, daß inktnftige auch die 
Hilferufe ırtönten aus bem Innern ber Kirche. zu biefem Amte nicht mit ber Gleichglltigle 
Trog der drohenden ®efahr eines neuen Einfturges | trieben werden bürfen, wie bie® bisher und wa 
murben bie Ungfüdttden in unglaubli Kurzer Beit | Ti auch bet ber jüngften Wahl, wo in cin 





Brosch Bazaine, 
A Kriauon, 12, Dt. In der geftrigen (11.) Sipung gelangte 
nod in Folge einer Ermächtigung, welde ber Präfibent, Herzog vd. Aumale, 


wle er ſagte, „auf Grund der Ihm zuftchenben 


teilte, eine techtfertigende Denfjärift bes Marigall Bazaine zur 
Diefes Säriftät, ven dem man fon feit einigen Tagen ſptach, 
bat es bereits dem von Barayuapsb’Hilliers 


Berlefung 
iR ‚nit meu; ber Marſchall 
präfldirten Unterfuhungsrath mitgetheilt und cs 
treuer Auszug feines bekannten Beſuches über 


nunmehr bie Berlefung aller einfhlägigen Schriftſtücke beendel worden, gilt 
ber Präfident bein Ungefiagten ein Zeigen; dieſer grüßt und macht Diene, 
ben Saal zu verlaffen; ber Präfident zuft ihm aber gurüd und ridtet an 
ber fi wieder auf feinem Plate niebergelaffen, folgende Anſprache: 
Herr Marigall! Stehen Sie auf! Ans den zur Derlefung gelangten Dokus 
1) mit bem Feinde fapitulirt 


ihn, 


menten gebt hervor, daß Sie angeflagt find: 
und die Feſtung Mes, Über welche Sie den Dier 


haben, ehe alle Bertheidigungsmittel erfhäpft waren unb ohne daß Sie Alles 
gethau Hätten, was Ihre Pfliht umb Ehre vorſchtieben; 2) ale Oberbefehla⸗ 
daber ber Armee von Mey in offenem Felde eine Kapitulation umterzeichnet 
Ihre Truppen bie Waflen ftreden mußten ; 
3) nit, ehe Sie münbli und fHriftlih unterpandeiten, Alles gethan zu har 
Noch habe ich Sie zum bebeuten, ba | 
Met Haben, Alles zu fagen, was Ihnen für Ihre Bertbeidigung 
(Der Marſchall vermeigt fi leicht; während ber U 
räfibenten ſchien er verwirrt unb tief ergriffen.) 
des Rriegägefehkuge made ih noch ben Vertheibiger darauf aufmerkſam, 
baf er nihts fagen barf, wa® gegen fein Gewiflen wäre, ober ber ben Ge— 
&tung zwmwiberliefe und baß er fi mit Anſtand und Mäpi: 
ausd Sipung wird auf Montag um 1 Uhr vertagt. 
Se ng falutirt ben Gerichtehof noch einmal und zieht fid mit 


.) 
* Hatte einen Theil des MRapports vor ber Berlefung ver» 


iu haben, auf Grund beren 
ben, was Ihnen die Ehre vorfärieb. 
Sie dae 
mwedmäßig ſcheint. 
prache des 











ſehen ſchuldigen 
gung rüden fol, 


mwurben geflern ber Druder zu 


— 


I „beutfgen Lofomotinführer-Bereins“ Hatte 
vereinen folgende Fragen worgelegt: 


| „Weldes find die Urjahen ber Gifenbabn+Unglüsfäller“ 
Welches find bie Mittel, um bie Befeitigung, refp, VBerm 
rung berjelben herbeizuführen?“ Im einer käürzlich flattgefunbener 
fammlung wurde nad langen und eingehenden Debatten die Beantworki 
betreffenden Fragen wie folgt feftgeftellt. 1. Hauptfägli: a) bie mang 
Beſchaffenheit ber Strede, 5) die inforrefte und nicht genug grmwiflenki 
dienung des Melden, e) bie im lehter Zeit namentlih fo Häufig vor 
| menene Annahme ungeeigneter ober ungulänglider Kräfte beim pra 
Fahrbetriebt. II. Im Berug auf bie 2, Trage wurde baranf hinge 
“) dag mehr Fleiß auf bie Anftanbhaltung der Strede verwandt werde, 
mur berantwortlihe Beamte mit ber Bebienung der Weiden betraut 

fowie daß bie Balmmärter bes Nachts ſchärfer Fontrellirt werben, €) 
Stationsbeamten in Bezug auf das Folgen der Züge und Mafchinen bi 
Gewiffenhaſtigkeit und Pünktliggkeit beodachten, ſiets ihrem Dienft je 
feßen, ſich nicht, wie oft vorgefommen, durch Weichenfieller oder auch 

wertreten Laffen, und daß biefelben mehr praktiſch als bisher andgebil 
ben; dA) daß bas optiſche Signalwefen einer gründlichen Reform um 
| wirk, und daß bas gange Zugperfonal mit verantwortli gemadt wir 
trefj des Haltens auf das Signal dr Dampfpfeife. Ais dringend mO 
wurde hiebei Lervorgehoben, daß bei den Perfonenzügen ber Schaf 
som Bremjerbienfte getrennt wird, ferner, dak das Umfepen ber ; 
auf Nebengeleifen und nit auf Hauptgeleiſen flatifinden barf; ®) 

Bermaltung vom Bau getrennt wirb, und bak ein MafdinensIngen 
und Stimme im Direktorium bat, ferner wurde als nothwenbig, "* 
mäßig eradtel: 1) ba im der Mahl und Annahme von Kofomatief 
fpiranten korrekter vorgegangen wird; 2) daß mur gutes BDrennma 
Verwendung gelange, wodurch es bem Loksmotivführer ermöglicht w 
Aufmerkfamkeit auf bie vorliegende Strede und bie Sigmale y 
3) daß bie Fahrgeſchwindigkeit verringert unb bie Maſchine nit 

werde; 4) bie Abſchaffung der Fapr-Prämie, ferner feine 

5) firenge Regelung ber Madtbefugniffe der Stationsbeamten ned‘ 
Lofemotivführern. Ferner Vorfgläge zur Verhutung von Unglädstäl 
jeder Lofomotivführer es ol® Pflicht betradgten folle, jebe Lines 
auf ber Strede und Dienfiwibrigkeiten ber Gtatione« und Auffit 
fowie bes Hahrperfonals zur Ungeige zu en; g) Trennung 

bahnhofs vom Berfenenbahngof auf größeren Stationen. 


bisfretionären Gewalt” ers 


ift im Grunde nur ein g⸗ 


bie Rheinarmee. Nachdem 
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jeftorben. Der Berunglüdte war 27 9, alt. 
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“Betrugs (er 
eine Senne; bie eine Senne bradte er bem Gteins 
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In Bayreuth hat fi am 13, b8, ein Ger: 
geant bes fol. 7. Iuf.eReg., kommandirt zum der ⸗ 
tigen Lanbiveßr-Bezirksfommande, erſchoſſen. 

) Würzburg: Dachdederefrau 
R. Fröhlich von Aiäaffenburg, Kürpernerlegung 
und Beibringung von Gift (fie fol ihrem Manne, 
mit dem fie im ewigen Unfrieden lebte, Schwefel: 
föure unter das Trinfwafler gegoffen unb baburd 
verfucht ‚ ihm zu töbten ober bod wenigftend 
an der Geſundheit zu fähigen), Freiſpruch. 

Der IV. unterfränfifhe Kreischenerwehr: 
tag wurbe am 11. und 12, d. in Kiffingen abges 
halten. Als nähfter Vorort wurbe Kitzingen ges 


% Münden, 9. Dt. Bor einigen Tagen fand 
fig eim Mündener Bürger, der eben mit bem 
durchgehenden Zuge von hier nah Straßburg reife, 
kofoffal Aberraſcht durch ein am ber Wand feines 
Eoupb’s in einem Waggon ber bayer, Staatsbahn 

Plakat, durch welches im deutſcher und 
frangöfifger Sprache bie Reifenden aufmerffam ger 
mat wurben, baß fie ſich behufs zollamtlider Bes 
handlung ihres acke an ben Grenz Stationen 
in bie gollamtligen Lokale zu begeben Haben und 
war bei ber Route von Wien nad Paris in Salz: 
burg und Straßburg, bei ber Route vom Paris 
nad Wien in Kehl und Salzburg. Das Plakat 
wurde allerbing® offenbar vor Eröffnung ber Braus 
nauer Bahn verfaßt, ba biefe auf bemfelben nicht 
erwähnt ift, fondern aufer bem obigen mur noch bie 
Route nad Tirol und Italien, Daß aber durch 
den Frantfurter Frieden feit brittgalb Jahren bas 
Eifah definitiv dem beutfchen Reiche einverleibt und 
bie beutfd-frangäflihe Grenz Station auf ber frag: 
lUchen Bahuſtrece alfo nicht mehr Kehl oder Straf: 
burg, fondern Moricenrt ift, und im folge beflen 
an lepterem Drte bie yollamtlihe Bifitation vorge⸗ 
nommen wird, das ſcheint die bayer. Stantsbahn: 
Verwaltung nicht zu willen. 

Landahut, 13. Dft. Borgeſtern wurde eine 
Bollsverfammlung, im welder Kerr Brillenberger 
als Rebner auftrat unn fi über die Geſchichte ber 
Arbeit im fozialbemokratifgen Sinne verbreitete, 
durch ben anmwefenben Bolizeifommiffär, Hrn. Rechts⸗ 
rath Duetſch, geſchloſſen. (R. f. R.) 

Bon 57 Abſpiranten, welche in Speier bie 
Prüfung für dem Cinjäprigr Freiwilligen: 
—— mitwadpten, haben mr 26 bie Prüfung bes 


Ludwigshafen, 11. Oft. Im der Hnilinfabrit 
fiel ein Urbeiter in einen Keffel voll ſiedender Farb⸗ 
maffe. Der Unglüdlie war fofort tobt. 


Voelkswirthſchaft, Handel und Verkeht. 
©, Märnberg, 14. Ott. (Beigäftsberidt.) 
Getreide, Berlin, 13. Oft. Weigen per DH. 
April-Mai 83%, per April-Mai (gelber) 
r en OR.:Nov. 58%, per April: Mai 
61, Köln, 13, ON. Welgen matter, eff. hiefiger 
9/4, effektiv fremder 9%s, per Movember 9.8—, 
per Mär, 1874 9.4.—, per Mai 9,3, Roggen 
matt, effektiv. hieſ. 71/6, per Rov.6.10.6, per März 
Be Mai 6.17,6. Hamburg, 13. Oft, 
per ‚Mov, 232.—, per Rovbr..Dezbr. 
233,—, Roggen per Okt. Nov. 185.—, per Rov.s 
Deore. 186.—. — Rolonialwaaren. Ant« 
werpen, 10. Oktober. Kaffee. Wodhenverfäufe: 
800 ©. Rio zu 54%, 200 ©. Jacmel zu B7i/a ce, 
400 &. BorterausPringe zu 5742, 2. Hanb circa 
4000 ©. Dahſt zu 5714—58 für Porteran:Prince, 
57’u— für Eap und 581459 für Gonalves for 
wie 1000 S. Java zu 6214 — Yu für grün, 68%4 
bi9 3/4 für weißlich und 644: — %4 für gelb unb 
gelblih. Man motirt heute im Entrepot: io, 
fein grün 56%%4—57%4 c., bo. vegul. u. grün 55% 
bis 551/4c., bo, regulär grünfi und weſhlich 55% 
bi 56%/4, do, gut orb. weißlich umb grunlich 54% 
bis BbtY, do. bas orb, bis ord. Bitu—b4c.; Gans 
tes 54— 581,4, &t. Domingo, regul, 54% bis 
561/4, do. ord, bi6 gut or. DAN — 5bta, de. 
ba® orbinaire Half — bb per a Kilo. 
— Bette und Dele. Berlin, 13, Oft. Rabdl 
per Dit. 18%/, per April-Mai 20%. Köln, 13, 
DE. Rabdi un:er., effektiv 11.8, Oltober 
10,27, per Mai 1874 11.12. — Metalle, 
London, 11. Oft. Kupfer. Chill Barren, Lota 
PP. St. 88, gewöhnliche Marten Pfd. St. 8d— 
84.10, befle Marken Bid. Gt. 86 — 87; Ingots: 
Urmeneta Pfd. St. 93, BME. auſtraliſche Pe. 
2-8, Tough Cate u. — a 
— 98, Bef felecteb Ingots Pd. St. 4 — 96, 
Burra Burra und Walaroo Gate Pfb. St. 93.10 
—9. Now Metall 81 d. per Pfund. — Zinn, 
Danca fy. 194; Straits, Gaffa u. drei Monate 


4, 10, OR. (Shwurgeridt.) Der 
Dienfinegt I. €. Schahtner von 
mwurbe wegen dreier Verbrechen dee 
im Rüdfalle und eimes Bergehens bes 
ſtahl einen Hüßnerfund und zweimal 





mung aus bem Wagen, deflen Merbe 
‚Waren, verunglüft und nad kurzem 












| und bie Hoffnu 
| ben, — Der, public" fpricht ſich gegen bie Ver: 


ART. 


Grimaby ober 
— 
2 v0. WB Pfb. St. 24.10 

5.10, ſpaniſches und deutſches, wei und ohne 
Silber Pb. St. 23.b — 23.7.6. Eiſen. Schotti⸗ 
fürs Big fh. 115-6. — Queckfilber vſd. St. 15 
per he 75 Pfb. 

“ Münden, 13. Oft. Da bie Leiftungen, 
welde mährenb bes letzten Krieges mit bem Fahr⸗ 
materialbder Gtaatseifenbaßnvermwalr 
tung vollbradt wurden, befanntlih nur durch bie 
Außerfte Jnanſpruchnahme und auf Koften ber guten 
Beſchaffenheit und Inſtandhaltung besielben ermög- 
licht wurben, jo wurben, gewiſſermaßen ald Erſah, 
neue Maſchinen ber ſt Aarkſten Gattung angef&afft. 
Der Aufwand hiefür beträgt circa eine Million 
Gulden. 

Die Karleruper Rovembermeſſe findet we 
gen der Ausdehnung, melde die Cholera in Speier 
gewonnen bat, nit Statt, 


Telegraphische Depeschen. 

"Wien, 14. O8. Dis „Baterland“ meldet, 
eine frühere Mittheilung beflätigend, daß durch bie 
Weigerung Chamb orde, ber franzöfifgen Armee 
bie Trikolore zu laſſen und ſich im P.ingipe für 
gewifje Zonftitutionelle Formen zu erflären, bie auf 
Wieberherfiellung ber Monardie in Frank⸗ 
rei gerigtete Aftiom ins Stoden gerathen 
it. Das „Baterland" räth Ehamberb, fi mit 
Ünerkennung feines legitimen Thronrechtes genfigen 
zu lafien unb feine Bereitwilligkeit, mit ber Has 
tionalverfammlung eine Verfaſſung zu Stande zu 
bringen, offen zu erflären. 

“ Parie, 13. OR?) Eine Erwiberung Cham⸗ 
borbs auf bie Mittheilung ber Royalifienpartei wirb 
morgen erwartet, Chambord erhielt, ber „Unton“ 
zufolge, an feinem Geburtstage zahlreiche Glͤdwunſche 
unbAbrefien und ſprach ben Unterzeichnern feinen Dant 
aus, alle Schwierigkeiten zu Aberwin⸗ 


"englifes 
, 29-30. 
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längerung bed Proviforium aus. Das Land müfle Aber 
feine chide balbigft entſcheiden. Das „Journal 
be Paris“ fagt: Der Ausfall ber Wahlen beweiſe 
die Nothwendigkeit ber Wieberherftellung ber Mo⸗ 
nardie, twibrigenfalls dem Radikaliomus dann bie 
Mititärbiktatur folgen würbe. 

“ Raris, 13, DOM.*) Das Kriegegericht verurs 
theilte Ranc in contumneiam zum XTobe, 

* Baris, 14. DR. pn 2emoinne verlangt 
im , Journal des Debats* die ſoſortige Entſchel⸗ 
dung ber menardifchen Frage. In ber Hand 
Ehamborb's liege die Wiederaufrichtung des Königs 
thus, oder deſſen Vernichtung für immer, — 
Der „Rappel* meldet, bie Maßregeln zur Sicherung 
des Erfolgs für bie republitanifhe Sache müßten 
bei Zeiten, vor bem Micherzufaunmentritt ber Natiomals 
verfammlung getroffen werben; ſaͤmmtliche Mitglie: 
ber ber Linken würben auf ben 27. Oktober zur 
Fraftionsverfammlung einberufen werben. 

* Traun, 13. Oft.*) (Prozeß Bazatne.) 
Der Andrang bes Publikums ift beträchtlich; fait 
alle Militäraitaches ber fremben Mädte find zus 
gegen. Das Berhör Bazaines beginnend, bemerkt 
der Präfident, die Berantwortligkeit Bazaines ber 
ginne erft am 12, Aug. Er richtet indeſſen Fragen an 
den Angeklagten über bie vorangegangenen Tage, 
beſondera bezüglich ber Stellungen bei Forbach. 
Bazaine antwortet, er habe von allen biefen Ber 
fehlen, bie bireft am bie Generale gingen, Leine 
Kenntnig erhalten; er beutet auf bie Bernadläffie 
gung des Nachrichtendienftes hin. So habe er erſt 
am 13. Auguſt genaue Nachricht über bie Situas 
tion Mac Mahons erhalten; biefes fei ein fehler 
bes Generalftabes. Er hatte erſt am 12, Auguſt 
Orbre zum Brüdenfhlag über bie Moſel, kannte nicht 
die nahe Abreife des Kaifers, als befien Unterchef er 
fi betrachtete. Er weiſt jede Verantwortlichkeit 
betrefi® ber Berzögerung ber Zerſtörung ber Brüden 
zurüd und beruft fi mehrfad darauf, baß er viele 
Depefchen nicht gekannt, die bireft b m @enerals 
ftabe zugingen. Aus zwei Depefhen geht hervor, 
bag von Bazaine ben Umgebungsbemegungen ber 
dentſchen Armee zuvorzukommen beabfiätigt, er 
aber von dem Kaiſer baran gebinbert wurde. 
In Betreffs des Marſches vom 15. Aug. feier mit 
dem Kaifer übereingefommen, wenn er auf zu ſtar⸗ 
en Wiberftand fioge, menigftens einige Tage bei 
Met zu verbleiben. Die Armee konnte nicht bie 
Maas Tiberfhrelten, bevor fie eine neue Operationds 
Bafis gewonnen; nad ber Schlacht vom 16. Au: 

uft ſei ber Vorwärtemarſch unmögli geweſen. 
Auf einen ihm -zugegangenen Befehl, nichts im 
Gefahr zu bringen, habe er bie Bewegungen nad 
bem Tage bes 18. Auguſt angeordnet. — 
Das Ergebnig der heutigen Sigung iſt: Bazaine 
verfuchte weniger ben Abzug, ſondern beabfichtigte, 
die deutſche Armee bei Metz feſtzuhalten. 


) Wieberbolt, 
N nn — —— ————— ——— 
Vetantwortlicher Rebakteur: Baptiſt Cantor. 
Telegtaphiſche Coursberichte. 


* Sranffurt, 14. Dit. Oeſterr. Grebit-Mtt, a 
DOerflerr. „Bltien 337. An Zoofe v. 
—: ge aaa) — arben 1644. Oeſter 

* Berlin, 14 DOM. (Unfangs: Drfter. 
—2 1860er u * Ge Dans: 
1582er Mmerllaue —. u. Rumänter = 
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| alle übrigen ähnlichen Produfte in ibrer Anwendung gegen veraltele und dromifhe Gihlehnflüfter 
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Donnerstag, ben 16. Ditober: Gallus. 


Für die Monate Oktober 
opember ımdb Dezember kann auf 
änfifchen Kurier” bei allen Poſt⸗ 
und Landpoſiboten mit 2 fl. 15 fr. 
werben. 
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Deutſches Neid. 

In ber Meglierung nahe ſtehenden Kreifen will 
non wiffen, daß feit Kurzem Unterhandlungen we⸗ 
Jen einer Bolleinigung zwiſchen Deutfäland 
Inb Defterrei im Gange ferien. Man ſoll won 

fer Seite dabei von ber Auficht ausgehen, 
if bie Derftellung eines inigen Berhältniffes arat: 
(hen Deutihland und Deiterreih ſich fr ben Forts 
and und die Wohlfahrt ber öfterreihifhrungarts 
® Monardie als wünfhenswerth, fowie für ben 
; Eurspa’s als Hellfam darftelle, und bafı 
Mm folhes Verhältnig wur auf bem Moden ber 
Wirtbichaftlihen Intereifen ſicher und bauenb ers 
eqh ſen Eönne, 
Die „R. fe. Pr.* ſchreibt: Dem „F. I.” ent 
"men wir bie interefjante Mittheilung, daß bie 
migen ObersPräfidenten, in beren Provinzen Biss 
Sümer mit außerpreußiſchen Theilen liegen, 
"4 Weftellungen von Prieftern in nichtpreußiſche 
*arreien von ber Anwendung ber preußiſchen Kir: 
nauffichte s Geſehe umb ber ftaallihen Genehmis 
mg abfehen werben, Die Folge hlevon wird ſein, 
„5 der Hünfibifhof von Breslau die dſierreichtſchen 
-#arreien feiner Didzeſe ald Derforguugsanftalten 
Ar die in Preußen unmögligen Priefter benügen 
:sird, Ebenſo wie ber Fürftbifhof von Breslau 
ur bie oſterteichiſche Reglerung unerreiäbar iſt, 
kan die preußifche Regierung dem Erzbiſchof von 
Dimüg, ber bis in Breubifg: Slefien hinein regiert, 
weder mit Gelbbußen, nod mit Gefängnißftrafen 
kifommen, und wir flimmen baher mit bem Frank⸗ 
ılrter Journal überein, daß es bas Bee a 
xerde, „jold ein buntes Didgefan-Berhältnig . 
hupt kurz und bünbig zu löfen.” 
- Breölau, 13. Oftober. Fürſt Bigmard wirb 
—* hier erwartet; er begibt fich zunähft nach 
berfäleflen auf bie Güter bes Herzogs von Mar 
ibor (Bruder bes fmeifters bes Kaifers) 
rweilt bort bis übermorgen und trifft wahrs 
heinli Donnerstag Vormittags In “an 
(R. W. T. 

Aus Kurheſſen, 10. Ott. Die katholiſchen 

PR Ara ber Provinz Deffen und 8 
Ürogherzogtfums Weimar wolſen bem nädften 
preußifgen Landtage, ſowle bem bes Großherzog: 
thums eine Petition um enblide Verbeſſerung ber 
Boltsfgulfehrers@ehalte unterbreiten. Im Groß⸗ 
berpogtäum Weimar wird eine äfnlige Eingabe 
der proteftantifchen Lehrer vorbereitet, (fr. J) 
Uns Kurheiien, 12. Oft. Die Banbräthe der 
Krelſe Marburg und Frankenberg Haben gegen bie 
Ihrer Die in Marburg und Stumpf Lehn⸗ 
haufen wegen Beröffentligung einer Broſchüre 
‚über bie finatlihe Schulaufſicht bezüglich der Er⸗ 
Ieilung bes Religionsunterrits* in Folge höherer 
Beifung bie Unterfudung eingeleitet. — Dem 
Lernehmen nad Hat das Kafleler Konſiſtorium jeht 
egen jeden ber renitenten Pfarrer im Nleder⸗ 
bien wegen Richtannahme ber „amtlichen Mittpeis 
* eime Gelbfirafe von breißig Thalern er 
tm. (ef. 3.) 


„Pſychologiſche Studien“. 
(Auftfpiel von D, v. Redwitz.) 

Ueber das neuefte Rebwigfche Aufifpiel wird ber „M, Abbzig.“ aus 
Nngen berigtei: Die „Piphelogifden Studien" befanden einfag den 
tampf ber meuen und ber altem Zeit unb ihrer Ideen im einer Meinen Pros 

‚ ber ehemals freien Relchsſtadt Memlingen. 
Überal gefinnten Anwalte (fo ſcheint fi ifm ber Dichter wenlgftend 
Bade zu Haben, und fo führt er ihm im den erften Alten dem Publikum vor) 
Üiard Stolz vier liberal angefäufelte Spiefbürger neu in ben Stadtrat} 
Äh... Stolz will der Stadt Liht und Luft, Verkehr und Verbienfl, reine 
und gefunde Umgebung fhaffen, darum bie alten Mauern und Thore 
Übelriedienben Stabigräben, vulgo Froſchlachen, entfernen und wird 
feinen Gefinnungsgenofien aus Privatgefhäftsrädfigten barin wader un« 
Da findet er auf einem Gpaziergange bag Mätihen wieder, bas 
tn erften Begegnen in der Mefideng, die er erft vor Kurzem berlaffen, fein 
mädjtigem Zauber gefeffelt, fie rudert fingenb die Freundin im Kahn 
s berpeiteten Stabtgraben! 7) und Riharbs Begleiter nennt fie ihm 
Übelpeid, bes regierenden unb matürlid ber altfonfervativen, für Mauer 
(Gwärmenben Partei angehörigen Bürgermeifterd Nichte und 
Peekinb, Das mat die Situation fhiierig, am eine Berbinbung mit dem 
Inetifterlichen Daufe ift für ben radikalen Siabtrath gar nicht zu denken. 
— 

* nbe arbe, € enm 
enifle zu ——— ein erraten Kinberfpiel find. Us 8 
und Nichard neben dem Imftitutögarten wohnte, ba klagte er Ihr 
Reis in Vendbelefohn fchen Liedern ofne Worte mit ber Wioline, 
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Als Aufgabe bes nädften fäsfifhen Land» 
tags bezeichnet ein Artikel ber „Dr, Preſſe“: bie 
Beleitigung ber I. Kammer, bie Auffebung von $ 
92 ber Berfaffung, die Löfung ber Fragen ber nenen 
Steuerreform, ber Oberrechnungekam mer, ber Ges 
baltsaufbefierung verfiiebener Stände, der Amis 
bfätter ıc., endlich ein entjiebeneres Auftreten ge: 
pen reihsfeindlige Beftrebungen ber Ultramontanen, 
der Partikulariften und ber mit beiden Hand in 
Hand gehenben votken Sozialdemagogen. 

Reipzig, 10. DM. Die Hiefigen Buchbinder⸗ 
GBehilfen verlangen eine Lohnerhöfung um durch⸗ 
ſchnlitlich 33%/s Progent, Der Rominalfak für bie 
gewöhnliche Arbeiteſtunde fol 3 Groſchen betragen, 
Ueberfelerabend » Urbeit aber fowle Sonn» und 
Felertagsarbeit mit 33%5 Prozent bes Stundens 
lohns Ertra:Entfhäbigung gelohnt werben. 

Darmftadi, 11. Oft. Nad ber geftrigen Ab⸗ 
flimmung der 1. Kammer über das Hauptprinzip 
des Säulgefches, bie Ponfeflio.slofe Schule, 
war boraudzufehen, ba im allen folgenden Difier 
renzpunkten zwiſchen ben Beſchlüſſen der 2. Kam: 
mer und den Borſchlägen des Geſetzgebungsaus ⸗ 
ſchuſſes der 1. Kammer biefe lehteren Borfäläge 
bie Mehrheit bes Pienums erlangen würben. So ift 
e8 denn auch Beute eingetreffen. Mit uur einer 
Ausnahme Haben überall die vom Verichterſt. Grafen 
Br veriretenen Anſchauungen Billigung gefunden, 
wonach benn aller Fortihritt, welchen ber Entwurf und 
bey. die 2. Kammer anzubahnen fuchte, fo gründs 
li wie nur möglih ausgemerzt und gehindert if. 
Geſtrichen find bie Beiclüffe ber 2. Kammer, baf 
ber Unterrit durch Wermenbung ber Kinder zu 
kirchllchen Aweden nict unterbrochen, bie Kinder 
wid x den Willen ber Eltern nicht angefalten wer⸗ 
den bürfen, eimer Leiche gu folgen ober bie Kirche 
zu beſuchen; verworfen bie @emeinfamkeit der Fort 
bifbungsfhule und der obligatorifhe Charakter ders 
ſelden rüdfichtlih bes Beſuchs berfelben ; verneint 
die Semeinfamteit ber ———— und 
Pradparaudenſchulen; ausgemerzt bie Beftimmung ded 
—— ee — Mae kn an 
Tffentl mien andy: en ollen, 
Beſchluſſes der 2. Kammer auf Ansfäluß ber Or 
benefeute au von den Privatunterristsanftalten 
gar nicht zu gedenken. Wenn man fi im ber Ab⸗ 
fit. an die Amenbirung be6 Entwurfs begeben 
hätte, um ber 2, Kammer ein Rompromig ſchlecht⸗ 
hin unmöglich zu machen, fo tonnte biefe Abflcht 
wicht grünbfier errelcht werden, als in ber Art, 
wie bie 1. Kammer jet das Geſetz bejänitten und 
geändert unb basjelbe in folder Faſſung aledann 
mit allen gegen 2 Stimmen angenommen hat. An 
bie Möglichkeit eines Kompromifies ber belden Kam⸗ 
mern, und ſel eo and mur In einer einzelnen Frage, 
denkt benm auch jeyt Beim Verftänbiger mehr. 

Darmfladt, 12. ON, Eine Aufldfung bes 
Ranbtags iſt vorerfi nit zu erwarten, ba man 
wahrfeinli vorziehen wird, bie weitere Abwick⸗ 
fung ber Ungelegenheit des Scäulgefeges auf bem 
Gefchaftegange, Rekommunitationen c. abzumarten 
unb unterbefien einige bringende UUngelegenheiten, 
4 B. bie Theaterbau · Frage, melde nigt mehr 
länger aufgefhoben werben Tann, regeln wirb. 
Dur; bie Muflöfung des Landtags und bie Mens 
mwahlen mwürbe biefe Angelegenheit eine abermalige 
— erleiden, ¶ Ft. J.) 

eber die Anerkennung bed Biſchofe Rein—⸗ 
tens in Bahern fchreibt die „WB, d. b. F.“ unter 
Unberem: Die ultramentanen Blätter haben bem 
Minifterlum bie Mühe bes Nachdenkens erfparen 


ba grüßte er fie ftets mit Beethobens Übelaibe. 


zarnbe 1873. (Mittelfränkiftpe Ieitung. Mürnberger Kurier 
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wollen und v In ollen Zonarten, vom 
fpigigfien Hohne bis zur tiefften Grobheit, daß 
ohne Berlegung ber Verfaffung, unb vor Wllem 
bes Konkorbats, Bifhof Meinkens von ber batye 
riſchen Regierung nit anerkannt werben Könne. 
Weshalb man von Selten ber Gtaatörepieruing 
mit ebenfo gut ben altkathellſchen Bifhof ale 
Biſchof, wie bie Mitfatholifen als Katholiken ans 
ſehen unb behandeln barf, mit andern Morten, 


\ warum bie Konfequenz hier plöglich abbrechen jollte, 


iſt unerfindlich. Volttify wäre bied, zumal nad 
bet Borgange Preußens, ein Fehler ber Fchltmms 
fen Urt, der um fo weniger zu erwarten fl, ale 
eine folde Anerkennung durhaus den Grumtprins 
zipien des fogenannten Weligiond + Ebifts ent 
fprigt. Mit dem Konkorbat braudt man ſich um 
fo weniger zu beunruhigen, als ble dort angeführten 
Bisihümer ja nicht amgetaflet werben und bie Im 
falllbiſiniſchen Biſchöſe bie Altkatholiken ale aus 
ber Kirche ausgetreten anſehen. Sollte übrigens 
Im Wege ber Geſehgebung, fei ed vom Reiche 
oder Einzelftaat aus, jene neue Musdeinanderjehung 
zwiſchen Staats: und Kirgpengebiet erfolgen, melde 
nit ausbleiben Kann, wenn dauernd Mube ges 
jhafjt werden fol, fo bildet au ber juriftifche 
Charalter bed Konkerbats Fein Hinbernif, Auch 
barüber hat fi bie bayeriſche Staatsregierung fon 
elfiztell ausgefproden und bas Beiſpiel Defterreigs 
Ichrt, daß auch nad anfgehobener Wirffamfeit bes 
Kontorbats bie Erzbiihdfe und Blſchofe nad wie 
vor ihre Einkünfte beziehen und amtiren, unb ber 
niebere Klerus bie ihm vom Staate zugebilligten 
Gehaltäzulagen nit halb zurüdweih, well bas 
Konkordat in bie Brüde gegangen il. — Matlirs 
lich wird es nit an krampfhaften Anſtreugungen 
fehlen, an ber entfheidenden Stelle ber Anerkennung 
des Biſchofs Reinkens Schwierigkeiten zu bereiten, 
aber wenn das fo mahnerwandte Haus Habsburg: 
Lothringen fi um ber Berfaffung willen über das 
Konkorbat Hinmegfehte, wirb das Haus Wittelebach 
in ber ſchwebenden Erage and die Konſequenz beis 
jenigen Standpunftes ziehen, ben gleih anfangs 
mit ausbrüdlider Billigung bes Lonftitutionelen 
Staatdoberhauptes das St m zu ben 
Katholifen tn Bayern, welde ſich dem Unfehlbar⸗ 
keitsbogmanicht unterworfen haben, eingenommen hat. 
Banrentb, 11. ON. eneralfpnobe) Die 
Ausfgäffe Haben fi Tonftitulrt, und zwar hat ber 
Rechnungs· Ausſchuß zum Borftand ben Dekan Cla⸗ 
rus, zum Sekretart ben VBerwalter zu Re⸗ 
ferenten die Dekane Sepirieb Über bie Pfarrwitt⸗ 
mwenfaffe und Pfarrunterftägungstofie, Reichenbach 
über Bevöfferungsftatiftit und bie kirchlichen Stif⸗ 
tungen und Sammlungen, Held über Witeröyulagen 
und Benfionsfond — ber Petitionsausfhuß, welder 
nenmt, 


FIT 
rt, enbli ber fogen. Schulausſ um 
Borftand ben Regierungs » Direkter a. en. 
v. Rotenhan, zum Sekretär ben Dekan Trenkle von 
Uugsburg und zum Beriäterftatter ben Dekan Bud 
ruder in Münden gewählt, Während bie Mus- 
ſchuſſe berathen, finden nebenher täglich eine ober 
mehrere allgemeine Vorbeſprechungen flatt, zu deren 
Zeitung Regierungsrath Luthardt auf Vorſchlag bes 
rufen wurde. Beſonders angeregt waren bie ber 
Verfaffungsfrage, inebeſondere ber Augeburger Eins 
gebe, welche fi der prakt. Arzt Dr, Kirft von 

elobühl —— bat, gewidmeten Berhand⸗ 
lungen des en Vormltiags. Den Standpunkt 


Run geht im Bürgermeifter« 


haufe ein alter Gerichtsrath Friedhelm als Hausfreund ein und aus, ber ein 


bie erſte Dioline 
Mauern unb Thore 


Dort find neben einem 


konſtrulren können, 


te bes 
* —— Hims 


iheib nod im Ins 


fhmärmerifher freund ber Duft, bes klaſſiſchen Duartett$ inabefonbere Üfl. 
Un dem Mbende, an welchem das Quartett dem 25. Jahrestays feines Bes 
fiehens feiern fol, für ben ganz Heimlic Feſtſpruch, Prolog und bengalie 
ſches Licht —* find, wei Sturm ben Siabdtarchivar Falle, ber 
pielt,, 
fet 
Wuth zu Bringen, ba biefer ein für allemal Mh von der Gemeinſam⸗ 
keit mit dem Quartett Todreißt, weil ein liberales Rathomuglied, Weinhänbler 
Braufe bie zweite Geige inne hat. So If bas Jubiläum geftdrt und bes 
alten Gerihtsraths Lebensfreube untergraben, Freubig wird darum von bies 
fem, als er Richards Adelalde gehört, politiſcher Zank und Haber vergefien, 
Richard im ben Quartettderband feierlihft aufgenommen und fo ber neutrale 
Boden geſchaffen, auf welchem bie Liebenden das Haus ihres Fünftigen Glüdes 

Während nun fonft bie Bräute von Stabträtgen fig im 
Abglanz der Würde des Bräutigams zu fplegelm begnügen und felbfleigene 
Einmifgung in bie flabiväterlide Tpätigkeit des Geliebten erſt in fpäteren 
Jafren. minbeftend nicht vor Ablauf ber Flitterwochen zu beanfpruden pflegen, 
greift Adelheid in Mluger Erfaffung der Situation ſofort nad bem 
und gewinnt durch ihre ſchalkhafte Schwärmerel 

e bes Mittelalters bar ber 


durch bie Nochticht, die Mieberreifung ber 
unwiderruflicher Stabtraths » Bılhluß, fo in 


* 
bie romantiſchen 
Berlobung arbs Herz wiht allein für 
Bauern Memlingens und feine frofch⸗ 
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ämter zu pelitioniren, ange 
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> Berlin, 





+ Brehlan, & 
















ıter , beijuwoßnen, "a 55 wi 
; N —38 — | berammt, 








Heeredorganifation gegeben, 







pers fanora in Mailand, 


Eyaute 












te Sec; tele Bhufe er aid 


a be * Ein Angriff der. Catliſten auf 
„ei en ee —— 
Asteher enfanfen mich yon ber ſerelo⸗ 
F ah d, © Neubutz an einem 













flerium in Petersburg befteht 





Beljeafeter 4. M g 

2 eiaffenor A. Monten zum Polheirath befärs 
dert, ve Bellvermalter Krebs beim Rebenzollamt 
Zweibehäen Im, ben erbetenen Mubeftanb verfeht, 
befien Stelle dem Saupfzollamtecontrofeur in Bubs 














fenheimer ‚zu 
Stelle 1. RI, in 





omburg anf Anſuchen verſeht. 


. Koltngseht 


J 
U 
— Rufe Ä es Rorallicnd 1% 

‚u — tb m d nomm 

* u arf man aud Gegenveriälägen dnumg, e Berfonalber 

—S en 1 Nail SU mai par 
I = 11a GEIchLoJLEr, — 





n er * Der bekanute er — 
* * Chef tm großen General | Werhanb 
, 1 
Oh Nach der Schleſiſchen Dolkt- | dah 
zeitung i die gerichtliche Vorlabdung des Hürf: 
bif hof dam 140 Ottober erfolgt und die, berants 
wertiihe Bernefmung-anfden 21. Oktober ans 


gtalten —— 

Der König von Italien hat am 8. 
. bie Werorbmung vollzögen, durch welche bad Land 
can wor im fieben große Mi rar 
Ir i" on in er projektirten 
w Pr wird, und ſeine Zufltmnmng zu 


h ; d men, Die Iufurgenten haben in bem ermähnten 
2,4. De feiertidge Beleh· | Seſe chte 13, Zabte.unb 47 Verwundete gehabt. — 


Ruhlanh 
Warſchau, 8. Oktober. Bei dem Finangmini: 


Finanzabtheilung für bas KRönigreig Po— 

b . Ten. Die die „Modl, Bra. erfährt, fer biefe jetzt 
desfeiben beträgt midt viel über | aufgehoben und baburd bie Iehte Spur eimer felbft- 
RE . Händigen Berwaltung des Koͤnigreiche verwiſcht 
Oti (Dienſteona hrichten) worden. — Die nah Mußland vieiſenden muen 
tle ät bei der Poligeidireltion | warnend datauf aufmerffam g 


wurde eglerungs · 242 des neuen (hen Zolltarifs bie Eins waͤhlt Bat, und fo wird es nicht erſt ber 
abend von anfen Rd. —5 —— * — ung kerfsfen, bap a * erg 
. „ beffen Stelle über gicht wiebet befeht, | melngen aus eich fremden Staate nad Rußland Auefiät fiehen. — Bir freuen uns, “baf b 


Titel „Polheitowmlffir bei genannter Boligeis | verboten if und daß bie eingeführten Müngen, 
bireftion in Sa impeäntert, die Matäts | ment fie bei der Zollrediſion des Crpäds untbedt 
She auf 6 fefigefeßt und der | werben, der Konfiskation unterliegen. (Off. 8.) 
zürtei 
Für das Räubermweien an ber türkiſch⸗gric⸗ 
ch iſhen Ören —— balb lehte Stunde 
en lagen, wenn GStlechenland und Englanb mit hohen 
ae Me ng Akne Geldpraͤmlen für beven Unterbrüdung fortfahren. 
‚ji und €, Zeiger in Würzburg auf Grund der mad: | Sere Der beiben Regierungen zahlt taufenb Pfund 
eriefenen Dienftesumfähigteit file immer im den Sterling zur Verthellung am jene kürfifgen Gel: 
uheſtand verfept, ber Bejirfkarıt 2, Mi. M. Dos — ie Tate —— —— es 
y anbe, welche engliſche Touriſten unw arathon 
ar Me Ben pie ag ermorbet hatte, getöbtet haben. 


Eiſenach, 13. Ott. In ber heutigen zweiten Amerilta. 
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Kıberfianbs, Ya Upr. vesgl. — 
matbeiter J — —— va 1, Dinbor 

ns Wider ‚_unb. Körserberie 
10 Mh: deegl. gram 


Biber! 





























® Nürnberg, 14. Oft. ie’tofeefafeiniie 
Krof. Krüd vom Hiefig Reale 
iterargefäl 


— Als Kommandeure Halten, Dies 
Zam Ar Wröfbenten | Für Yie flehen Mifktärbegtrfe find beftment: Mer 
Bring yon Pemont mit felnem ' Stantquartier tn 
Rom, ber Herzog von Mofta tm Gaferno, ber Ge: 
neräl Bellmengo in Turin, ber General Debici in von allgeme m Inttereffe, nämlid über Fr 
dlerenz, der General Cadorna in Neapel, der Ger Literaturgefgiäte bes 18.) Japah 
neral Reizacapo in Bologna umb der General Ea« 















räumen don je 8 ober LET 
Roßes abgehalten Iyerbei, und fig 











verbreiten. In benfelben ſellen tmıigeaßenilie 
elften der Bang der Titermehichen | Enindk 

Deutſchlande aufgezeigt, dabel bas perſonliche leg 
in den Vordergrumb perüdt, die Lebens: umb 
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— 
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fegten Winter tm voltebildungeverein, eincmn gg 
trag bes Hrn. Prof. Krk angewohnen. Ne 









bie Stabt Ampoſta 
worden, (X. N.) 







noch eine, befondbere 












bankengange fölgen muß. Sie 
feſſelade Stoff, ben fi ber Bortu ende 








macht werben, daß 













gemein verbreiteten Webürfnig nad Uterariſcher 
tegumg fo bortreffliche Gelegenheit zuriefriäbige 
ft N 


geboten iſt — — — 
S Aueẽbach, 13. Ott. (Shmurgen 
Der gegenwärtia Im 18. Lebenclahre fl ß 
tollbruder G. Denzlet von ARE. Diaman 
einer HFürther Fabrie beſchaftigt, Hatte ein 
verbältnig mit ber Arbeiterin X, Hicſchmann. DI 
ihm am Mlter vor, wollte bas ® wi 
Dies Hand jebo dem Denzier nähe ga Stimmt 
feine Eiferfucht errelchte den höchſten Grad, au 
bie Hirfhmann einft Rachts mit einem Bi 
kannten Burſchen geſehen Batte: Am 9 
ging er ihr im bas Haus, in dem fle 

war, na und fo fie mit einem Piflaf-ie 























Sipung. bed Vereins für Socialpolitit wurbe Newyart, 13. Dit, Rah aus Merifo Hiers | Rüden, fo dab fie 27 Tage arbeiteunf 
ber Entwurf der Statuten zwede Konftituliung | Her gelangten Nachrichten hat ber dortige Kongreh | war, Denzler ift des Faktume geflänbig; wil 


bes Vereind angenommen. Na ber bann folgen: | @ejrhe angenommen, durch 


ben Speciafbibatte über das Weſen ber Aetienges | zmifhen Staat und Kite, bie Abihaffung ber ges» 
ſellſchaften werden bie Anträge bes Meferenten | richtlichen Eibe, das Werbot ber Klöſter unb die 
hit) (Berlin) betteffa Einengimg des Weſena Musweifung ber Jeſulten ausgeſprochen wird. 


der . Ultiengefellfhaften, an deren Stelle im Ber: 
tehrewefen öffentlige Unternehmungen treten follen, — 


ſowle betteffe ber Anwtudung des Weſent ber Bermi (& tes 


Aktiengefellfgaften, deren Errichtung ohne ſtaatliche 


Genehmigung anläffig und mir vom Normalbe⸗ Berthold Auerbach hat einen neuen Romon 


bingungen abhängig fein fell, angenommen. Zu | vollendet. Derfelbe fpielt 


ee BELKIN Antriebe Neferenten Betreffo-Meform-I-theils: jenfeits. bed Mheins im Eiſaß, theils diesfeite 
dee Rechtes der Mltiemgejelfchaften werben mehrere | in des Dichters Schwarzwalb⸗Heimath. Auerbach 
von Gneift und Wiener gefichte Unträge angenom» | verweilt gegenwärtig in Stuttgart, um bas Geſchäft⸗ 
nen, welde ſich für volle Deffentlickeit und Bers | Tiche mit der Fitma Gotta, 


antwertlicgteit arisiprechen und Sontrole ber @es | Werk erfheint, zu ordnen. 
ſchafte Ahrung burch ein umabhängiges Otgan, Mur 
ſpruch der Minorität auf richterliche Unterſuchung 





welche bie Trennung | doch ymwei Piſtoien bei ſich gehabt und I 
Aöätigt Haben, wit dem einen, blind gelabenen 
Dirſchmann durch einen Schrediun zu bebt 
und fle babuch zur Fortſehung bes „Berbötthl 
zu beflimmen, und falls bies miglänge, fight 
andern au eufhleken; in ber Nüfgeregtpeit m 
er zu viel getrunfen Hatte, habe er Beibe Mi 
verwechſelt und auf bie Hirſchmann mit bemi 
geladenen geſchoſſen. Als er feines Irrthuc 
warb, habe er bie Abſicht nehabt, ſich zu ent 
unb ſei im bie Pegnig fo tief gegangen, 'ba 
Maffer über Um juſammenfchlug; mun=abe 
6 ihm gereut, ex fe wieder aus dem Maf 
in deren Derlage das | Miegen unb mit feinen Kleidern mad 

Der Titel bes IKomans | gegangen (ed follen aber blos feine Unant 







(T. NR.) 


währenn de# Krieges, 


ſoll einfimeilen noch Gehelmniß bleiken, len durdmäßt geweſen fein), wo exr 


der Safer, Werdffentlihung ber Gründs | pagmie, John Henry Yates, Hat die Geſellſchaft mundet und Hatte bei ber Thal das 17. 

Ängenorgänge umb wolle Berantmortlileit ber | um 35,000 Pfd. St. betragen, Indem er Divibere | nicht zurldigelegt. — Die Geſchworaen KO 
Gründer einführen Wollen: — Den britten, Genen, | ben:Geupons fälfgte, welche im ber Regel anftanbs: | Hr. Hollenfkiiner von Waflerniungenaw) ve 
Hand ber Togesörtming bilden die Einigungss | 1od ausgezahlt wurden. Auf biefe Welfe Mind im | bie auf Mordverfuch, Todtſchlagsöverſuch u 
ner em Teen nt een ne zer en nennen — er UL SS. me Damen TV en nn —— — — 


tung mit Nebenfiguren und Epifoben nicht ermaugelt. Zu dem erfteren gehört 
Ahelpeibe Freundin, die funge Wittme Eva Pimpfinger, bie ſelbſt ein ſcharfes 
.Uuge auf ben fungen Advokaten Bat, ſich aber dann mit deſſen Fteund, dem 
nüpt, — zu ben lehteren ein bon Sturm erfundenes und weilter · 
gelragenes east vom Berlabniß zwiſchen Adelheld und dem alten, Berichtes 
ralfe, da zu ein paar —— —— gibt. Und die phhchoͤlo · 
MEINE —— 
pin l "ab und, aufs 

ba ganze Getriebe nach feinem Wumjde 

'Bebüche lentt und in Scchach hält, 


ber ‚wenn der Defeunijegiunicdht sam eine 















revib de gangen Stüdes am einen: | des 
————— 


— 8 ——— —— 
Sqluſſe borbar n 
rich 
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Der Sehretär der „GreatsGaftern* ı Goms wurde. Der Angellagte mar bis le 


ernften, glanbhaften Motivirung und ba darauf ber Knoten des Sl 
(Hürzt if, fo fällt bas Dre be Zuſchauers ob, ſobald "er erken 
bie Dauptperfon nur eine Martonette if. Miele andere Perſenen 

eime, einzige Szene und zerfplittern fo bie MHufmerffamtelt, ohne fie be 
wu können, Die Umfimmung in bem Verhalten des im Anfange ſeh 
zezeichntten alten Bürgermeifters in ebenfalls fo rapie, mie fie g 
fol jähem, Gharafter nicht leicht gedacht werben Tann Daß 'em a 
mertwürbigem Berkennen aller Staats: und Stabforbring das F 










Babf 
ei, ie 
Säulzimmer pa! 
Borenzti e 
| — 
— ** 
. ‚ben 13. Olloder 1373. 


F er Stadtwegiſtrat; 
9 Bei Beurla 
63 


ubung des I. ber I1, Biürgerneeifler ; 
Zeiler. 
Belanntmahung. 
Montag, den 20, ds, Dits., 
Vormittage 1® Uhr, 
von dem — Provlant-Amt Rürnber 
Bureau im Gafıgaus zum Stern in Goflenho 


in ber Nie des 
en, wirb fofort ku 
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Privat⸗Auzeigen. 


 Münnergesangverein. 
Seute Rittwoch 
Außerordentliche Probe 
in ber Aroue Aeumatltet Bier) 
Der Borftanb. 


Carl v. Heugel’s 


ieyu eingeladen. 
ktober 1373. 










a 


heute Mittwoch, 15. Oltober, 
Präcis 7a Uhr, im Bhchsischen 
i Hot. 
Unier Planetenfuftem. Staunenäwertbe Entdeitung 
es; a — auf den —— it. 
{ : 1. Ward und upiter na ‚ be. 
EB Baturn nad Ente. Bafle! und D- Eirane ut 
GEntröe A 8 Thaler. 


Bevor bie Herren Landwirthe in Folge der werloden: 
en 


 Sächs. Vieh-Versicherungs-Bank 


in Dresden 
en ne und ſeſten Prämien Birbbeflände bei ber 





verſichern, maden wir auf das Statut und vor 
em auf den & Bi aufmerkiant. 
die zur Echabenzahlung verbleibenden Prä 
; ex (bie fich bei der gerüßtmien Billigfeit und der 
Berwendung derjelben aud zur Dermaltung und Drgani: 
—— der Ban, nicht gerade hoch belaufen werden), pur 
ng ber füligen, überhaupt nur | bes Wer 
Zbiere beitagenden Entihädigungsiumment 
‚aus, 6 werben nad ber Beſtimmung des genenn 
ten | 88 die Entichädigumgen dem fehlenden Giel- 
bern entfprechend berabgeirät, alfo prc vnsa bezahlt, 
0 dag fhhtehtich mo nicht v4 der Shabenfummen, fon 
ee 5®, 25 ober nosh weniger jur Auszahlung 
‚und zwar ohne baß jemals Water bei gunſtige 
ser Geihäftslage von bem fehlenben eimas nachgeahlt 
erbei bewahrheitet ſich wieder das Sprihmort 
„Biel Gejchrei nnd wenig Wolle‘. 


"Goldene Traube, Bindergajje 919 
täglich friich aebrannten feinſten 
Rraflis und & 


’ und Wir, garantirt für rein Deberleim, prima 

Gölner 34 fr, prima ameritanifdes Petroleum 

gern raffinirt pradinoll brennend vr. Liter 44 Er, br 

6 Kiter h 13 r,, Oberbaunt bei Meyrabnahuıe Alles be: 

Deutend billiger, Mirtyen und Wiederverläufern Engros: 

Wreife. Herner: 

Spren, großes aflortirted Lager non ber bil: 

igften bis aur importirten jeiniten Havanna 

arre, in reichfter Auswahl, bolfländig aela: 

gerier und feär ——— BWaare, griediidhe 

und türkiige Tabafe und Gigorreien, nrofes Eor 

timent in Kauf» umd Shnupltabafen von ganz 
Borgügliger Qualität empfiehlt 

IR. Schmitt, zur 


olbenen Traube, 
Bindergafie 


919, 


L. Rothschild’s 
Taschenbuch für Kaufleute, 


knrbesomlere für Zöglingn las Hantals, Enthaltend 
das Ganze der Handelswissenschaft in gedrängter 
Darstellung. 


18, umgearbeitete und bedeutend ver 
imelrte Auflage, Mit zolılerichen Webersichten 
und Tahollen, 

Kleg. gebunden. Preis Il, 4. 12 kr. 

Sorben erschienen und stets zu haben in ,. 
A. Steim’s Bach- un Kunstbandlaung (Adolf 
Köliner) in Nürnberg im Bayerischen Hof. 





Diud der W, Tüpimeligen Offigin im Narnberg. — 






und freundliches Lolal, zw 

Tates 
ben ge: 
Häftsyimmer Nr. 8 des Rath: 









Pad. 








» Eimer zur Lieferung in Attord gegeben, und 






I. kosmograpnische Vorlesung 


unwiderruflidiam 26. 1.17, Oktober, 
Pferde-Lotterie 


zu Neumarkt, 
2000 Gewinnite im Werthe bon mins 
deſteus fl. 20,000. 
Looſe zu 30 Kreuzer, 
auf 10 Soofe ein Breiloos, 
ei ber 


General-Ugentur 
Gebrüder Schmitt in Nürnberg, } 
Ablerfirafe Wr, 28. 


Ulmer Domban-doofe i 35 Knır. 
Gölner Domban-foofe, 


per Stüd & fl. 1, 46 Ir, 
Gewinne fl. 40,0 


G ⸗ 0», il. 28,000 x. 
Wiederverkäufer erhalten Rabatt, 

om Etaale oni t, ff 
Klinik, —— —— 


Ausflüfie ze. Dr. Ronentfeld, Berlin, Zinfte, 30. 
Aug brirflid, Prospekte gratis. Bu 









BI Falliuht (Krämpfe) 
heilbar ! 

Eine „Uuweifung”, bie ” 

Felljußt (Epilepjie), Nrämpfe 

durch ein I: 12 Jahren bewährted mit medizin. 
Univerfal:Gefumdheitsmittel Hinnen kurzer Zeit | 
rabical zu heilen, Serauẽgegeben von Pr, Fr. J 
Quaute, Juhaber der chemiſchen Fabrik zu 
Warendorf in Weſtfalen“, melde aleichzeitia 
zahlreiche, theild amtlich kouſtatirte, rein. 
eiblih erbärtete Ateſte und Dankanungs: 
—— von gludtich Geheillen mi allen fünf 

eltigeilen enthält, wird auf birelte Franco Be: 
ftellungen vom Herausgeber aralid ap —— 
(II. 60 'g. 


! 






































Ber Leopold'’fdje weiße Sprup, 
In feinen fegendreichen Wirhmnen Hinlänglih befannt, 
ift in Flaſchen a 38 fr. für Nürnberg und Umgegend 
nur alleim Bcht zu haben bei — 

Er. Hopif on Spitalplatz. 


Rothschild's 
Taschenbuch für Kaufleute, 


In neuer 18. Anflage ist soeben erschlenen : 


Rothschild’s Taschenbuch für Kaufleute, 







Inshesandere 


für Züglinge des Handels. 
18. vermehrte und vurbesserte Auflage 1574 
Proein gebwitet IL 3. in kr; elegant gebdn, N. 4. 12 kr. 
Dieses Taschenbuch ist anerkannt das vollständigste, 
billigste und praktischste aller kaufmännischen Lehr 
uud Ilnndhücher, 
In Nürnberg un) Borsbrack zu beziehen durch ılla 
Kriede. Korm’sche Buch-, Kasst- 
u, Landkartenhandlange, 





Deutscher Sprachschatz. 


Von Dr. Daniel Sanders. 
Geurinet nach Brerilien zur leichten Aufindung 
und Auswahl (es passenden Ausılrucks, Lin sty» 
für jeden Duutsch Schreiben- 
Lief. I. Preis fl. 2. 12 kr. Wirl aus ch. 
% Lieferungen bestehen 

Sorleg vrsehsonen nnd str vorrächie in A. 
BMeiln’e Buch» tnd Kunsthaudlung (Adolf 
Köllner) In Närnhurg im Barerischen Haf. 


listisches Handburh 


len. 
4 





Feinftrs Petroleum per Liter 15 fe, zu haben bei 
Eliſabetha Michel, Engelbardägafie ur. 


Geräucherte Bratwürjte 
finb tägtıh ſriſch au haben in der 
Eckert ſhen Filiale, Fleiſchbrnde Mr. 


Hummel ſche Wirthſchaft, Zirkelſchmiedsg. 
Heute Rittwoch Abends Mehelſuppe, wozu [rende 
lich einlabet U. Erendel. 


ES nn FE EEE ES, NE u 
Dem liebendmwilrbigen Fräulein Margareife Fifc: 

öder zu ihtem beuligen 2. Wiegenſeſte ein dreiiaches 

bonnernbed Hoc, J, u. 


Leere Cementfäſſer, 
gut erhalten, mut Deitel und Voden, a 121er, verfauft 


Iob. Funk. 
Auktion. 

Unterzeiniete iſt beauftragt, am Montag den 20, 
Dtober, von Früh 9 Uhr an, im Daufe Nr. 191 ndchſt 
dem oberen Cingange zur Rofenau folgende Saden zu 
verfteigern, ald: Lin Glnärtagere, Stokußr, Liljter, 
Epiagel, Fapageitafig Epärulaube, Blumentifche mit Ge 
mädien, Babwanne in Eiien nebunben, PVorgefan, Gla⸗ 
fer, Küchen: und anderes Hausgeräthe, ferner; 

Deigemälde in Goldrahmen 
von neueren eiſtern, als: Thierftüde, Lankfhait 
Genrebilder ı<., melde um 11 Uhr zum Aufgebot ing 
Kauft liebhaber werben Hiermit freundlich eingeladen, 


+» Zupe, 
Stapel } 





n berlanfen 


inter ber memen Gapfenhalle. 


Offerte unter G. Aidl an die 4 r 
Rudolf Rofe am Iofephaplag bir Erpebition von 


























Erpebitionglofal 8 544 am Batkhang, 







1 


Sign, W 


—2* 
hin Sehe i 
bef Ar. 3. 








ee A a an, r- 8 
Eine “ 
Ausſchneid⸗ Maſchine 


großer Lieferlorb 


—* 8 
ühered sub G, 4498 in ber Artnoncen:Egpebition von 
Rudolf Mofle am Fofephäplah hier. 


Ein gangbareb Ei wich zu kaufen | 


















oefuct._Nähered unter LK; 
Ein mit allen ſchriftlichen Arbeiten vertrauter 


Rann, welder mehrere Jahre einem Nentamt 
genden, part ebene ng. Näheres in ber 
xp. R 


‚ Pin militärfreier junger Dann fucht in einem 
hiefigen Kg age ar fiat Stell- 
ung ald Magazinier, Näheres K, L, 10. 

Lebrlingsftelle » Gefuch. 
Für einen jungen Mann mit guten Bortenninifien 
solrd in einem Ungrod+ Geſchafte eine Lehrlinghftelle ges 


ucht. Offerten beliche man unter R. 8. U an bie Epp. 
d. DL. zu richten. 


Lehrlingsſtelle-Geſuch 


Für einen jungen Manu, der I Sehr ein Hanbeld- 
inftitut befuchte, wird eine Lehrlingöfelle in einem 
ba gt us bie Annoncen-Eppebition 

esten unter P. 442 am bie oncen: 
non Kadel| Bofie am Jolephsplay hier. 


? Sir einen jungen braven Mann aus guter Familie 
wırd eine 
Zebrlingftelle 


in einem foliden Dandlungäßaufe geſucht 
Offerten befördert unter L 4436 die Annoncen-Egpes 
bition von Audolf Mofe am Iofephäplage bier. 

Ein junger Mann, ber bie Zaleinfhule beſucht hat 
und gute Handſchrift beitgt, ſucht in einem —— 
taufmanniſchen Geſchaſte Stelle al 

ehrling. 

Näheres unter W 4478 in der Annoncen: Expedition 

von Andoll Moffe am dDoſerboplat bier, 


An einem anflänbigen Haufe fu 








— 








man zu einem | 


# 
' Realggmnaflaften einen Schüler a Berbtngeirig 


unter jehr annehmbaren Bebingungen in Koft und 

zu nehmen. Näheres Farberſtraße 1188, 

—ñ — — rh — — — — — 
Eine gellbte Rodiſtin ſucht einige Tage in der Mode 

Beldpäitigung. Fleiihbrüde Re. Pi 


Ein jolldes Madden, mweldes Dausmannsto 







en 
Sant, wird bis Biel geſucht. Gute Behandlung wird zu» 5 
geſſchert. der V. J 
Ein an Reinlichteit und Ordnung gemöhttes j 
wird von einer ruhigen, Tinderlofen Familie in Dienft 
zu nehmen geiucht ‚u erfragen 43 3 






Ein ordentliches Mädchen, weldrö fi jeder 8: 
arbeit unterzieht, wird von einer anfändigen Bamilie 


geſucht Blumenfirabe Mr. 4 
3u vermietbhen 


eine elegante Parterrrwohnung vor bein Mohrenthor Ar. 39. 
Preis AD Sl. 


3u vermietben. 
Ein Laden ſowle eine große Wohnung im 3. Stock 
am Hauptmartt ift vom Ziel Lichtmeß an zu vermietgen. 
Näheres in ber Erp, b WI. 
a0 enden 1 Fe — 
Im Anmejen Ar, 116/93 an der Regensburger Straße 
nähft ber Dfibahn« Ueberfahrt iſt in Logis, enthaltend 
2 Zimmer, I Kammern, 1 Rüde und Boden ıc. ı., filr 
das Ziel Allerheiligen zu vermiethen. Borgegogen wilrbe 


u Welhäitsmann, welcher ben Garten mit verfehen 
önnte, 


— — — — 

Bürtger Straße Ar. 2040 vorn heraus 1. Gtof find 
2 did 5 Ieere Zimmer mit gany feparatem Eingang fo: 
nEtG pe. Kerken. _ 0 ae 

Bis nädfes Biel ift St. Iohanniöfrake Ar. Si eine 
Ihöne Wohnung an eine gejcäftslofe Familie zu vernsiethen. 

Ein Treundblides & 
an einen [oliver Herrn fofort zu vermiethen. 
Kr), am Thiergärtnerthor. 


BI An Sonntag Nahmittag if vom 
biö an bas Mar: und chen her * een 
letlchen verloren — Der redliche Finder wolle 


foldeö gegen gute Belohnung 3 1044 Inm ferga j 
2. Stod abgeben. ® — — "4 


Ein Sommer: Ueberzieher murde 
sehn Tagen vertauſcht. 










Näderes —S 
Ein ſchwatzer I i nber 
ben Slemen ur Pr aha rn A fen 
13. D4, verlaufen. Mer Auskunft geben ann, erbäft | 


eine Belohnung. Tor Anlauf mirb teng gewarnt fi 
& ß Sentel, —A 

Ein langbäriger, weiher junger Hund mi etpali 
Naje und braun gejledten en Ay ngelaufes und — 


gegen Eintudungs Gedahren und 
werden. Bolt'ide Wirtäigait, Sabre > — 


— Sinpfihenter in Nürnberg — 
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Notirungen } 
Abſchwãchung, gr * biefelße F 
a wieder einer. fefleren Stimmung KR 
» 14. Ole. Das Korps ber | Gontremmime mit flärkeren Dedungstäufen en 
Oueteranen aus den Feldzügen 1812 | trat --Mie-bom Wien. „gemslbete, ( 
es if diefer Tage in den Verband be | Beinen —— Einbrud, Krehilaflien De 
erbereins ber Stadt Münden | ter ſich zwiſchen 22-2 Ah u. 39, | 
—* hat hledon dem Könige telegraphifche | und wurden nach Motiz bio 226 gehande 54 
je erfinitet, worauf au ben Vorſtand des ge⸗ bahn, ſchleſſen ra Lombarben 164 1/5, 
Vereines folgende Antwort eintraf: „Sc. * Merlin, 14. Dit. Im eimer deuugen Were 
der König Haben die Nachricht von der Ber⸗ fammlung von "ungefäßr 100 Quiſt oxp ſchen —— 
der vwageren Beteramen ans ben Kriens | bigerm murbe eln vorlänfiges Moratorium bit 18 
18 —15 mit bem Veteranen und Kriegers | bemilligt, Die preußiſche Bank und bie en 
der Stabt Münden freudig aufgenommen Geſellſchaft behielten ſich Irieflige Entſcheidung vor. . 
baube unter innigem | Die Verſammlung wählte eine Kommilften für eine 
und mit bem | eventuelle Liquidation aus 8 Mitglievern. Außer- 
pe Bacher Königliggen Gruß. Im | bem find bie preußiſche Bank und bie Discontos. 
art, Geketär Sciner | Geſellſchaft berechtigt, je 1 Mitglied u ftellen. 
—— der Sache Der bisherige Verluſt wird auf 9000 Thalert an⸗ 
it bafı — ——————— nur aus etwn 
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der enangelife Otaubz, u 
leid feinen orlehren und" bie Mehr, 
befenne,, ihm nicht geſſe (JE 
Bermittler in feine Merklittniffe 
Esriftum anzunehmen. Dice © be 
it halte aber wit ab, mit: Auderog mden 
icben zu leben, m i 
” GZulba, 14. Ott. Die durch das Ublehen 1 
Bifchofe Kött nothwendig aewordent Wahl einen 
en wvnb das Domla 
fofort volljogen werben. "En 
“Drag, 14. Om Mus 27 von den 30h 
mifhen Lanbgemeinbebezirfen find: bie —— 
fultate ber 
wurden 12 deutſche w [4 € thaten 
gewählt. 2 Wahlen blleben unentid ee 
"Mom, 14, Oi, Die — u 
ven auswärtigen a 
die Rreirung dem fleben RICH. Br, 
tommandos urd bemerkt hietgu 
welches die llalleniſche Armee in '7 gro 
manbos eiriheilt, bereits ergangen fer,“ 
gleiche Mahßregel in Fraukteich zur nme 
langte. Die —— habe F je 9 
Ausführung Griches neh, nicht befe 
—J— ar KON — daß 
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gegeben. 

, und ber zum Deutſchen Krlegers “ Berlin, 14. Of. Der „Bärfen Konrier* 
iale — Velerauen ⸗ unb Keleger⸗· | kann bag Börfengerüßt, baß bie Broinzial: «Diss 
Minden derfelse iſt, welchet jüngft vom | konto-Geſeliſchaft die Emjorberung einer neuen 
be” antlbaheriſcher Haltung | Einzahlung beatflätige, auf das befiimmiefle des 

wurde. ber Aufldſung bes Beteranen: wenliren. 

befiehen it immer no 7 Krieger; * Bariö, 34. Oll. Die Dank von Frank 
x" “ia hat ihren Discont a 6 Progent erhöht. 

h , 14. Ott. Die anf geſtern Abendeo ⸗* London, 14, ON. Die Bank von Eng 
Om. als Borftand des Migemelnen | land hat ihren Diecont von 5 auf 6 Proz. erbözt, 
n im Kapplerbräu anberaumte Ver: Newport, 13. DOM, Die Banf von Ein 
fommlung behufs Derathung des Statutens | einnati hat u in Papier wieber auf 
ge —*6 Ur beitgeber⸗genommen. (T. R 


Fun an Betheiligung Dur gi 


werben, da von 700 
2 don 700 Beenit relegraphisehe Depeschen. 
14. DOM. Der Käufer des hlehl · I Münden, 14, Oft, Abbe. Der bentige | 
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mandos ſchon feit lAn ve — 
Parkbo, 15. Ott. Ein & 
depulltien rang ſpricht N Br 
publit aus, —. „Temps“ | Dir Graf vor 
Thambord würde fl gene ee —— 
fe a, wie man mm | Kaifer wird nit Über Münden, fonbern in ber zefflon Betrefſe ber Fahnenfroge zu maden, abe 
ge v. Maffei. Derfelbe Hat | Racht von Donnerstag auf Freitag Aber Alaffens | auf feinem Höheren Recht und ber Nothwendigke 
em D Saffau ohne Auf | für Frankreich, basfeite vor Allem Ianzerenne 
ffel, ererbten Gute Staltog eine "große Biers | enthalt nad Wien reifen. beharren, 
erridtet; "and weldier ba6 Dier für bie im | ** Darmfadt, 14. Oft, Die „Darmfläbter “ Baris, 1b, DE Die Müdkch Ei 
: re großartige Werhalle | Zeitung" meldet, dag vor Erledigung des Bubgeis, Tegirtin aus Salzburg tuirb morgen® 
der Berwaltungsgefepe und andirer wichtigen Bor: | nerotag erwartet, Diefelben, werben, au. 
= Minden, 14. DM. Bon Sonntag bis | Tagen fhmerlih bie Schliekung bed Landtages den Fraktiongvorſtänden ber. Rechſen 
Montag Abende Abende If Sahler ad Cholera weber ein | Ratifinten künnte. | Yutwort üfcımitteln, ‚Glaubenewürbigem 
Söikir nech ein Sterbefall vorgetonmen. “. Berlin, 14, Of. Die Nachricht, bafı — | nehmen nach leute Chamborb vn. binbinde Erl 
* Mike he ——— rung = feiner Anertenmung ais König ab u 
mals zu berufen, wird von der „Norkt. gem. * Bari, 15, Di, Die Erhöhung! 
7 Volhswirihfäaft, Handel Handel und Berhehr. — als dutchaus geumblos begeihmt. Der Wankdisconts wurde darch has — ben 9 
Nürnberg, 13. Dit. (Dopfenbericht der W-H.3,) | gegenroärlige Neihstan Töne wicht mehr berufen | tenumlaufs berbeigelührt, welchet bes * 
Belt — yes wir ſowohl von den Probufs | werden, meil die Seſſten nad kurzer Tätigkeit " dic Höhe ven ae Millionen erreichte. 
ale auch vom Marlte ein fehr leb⸗ wegen Erlöfgens bes Mandats untabreden wer: | “. Yonbon, I4.Ch. Wei ber —A 
baftes Gejhäft verzeiäuen: wahrend aus Böh« | ben bürfte. Taunton iſt Grneraladvolat Jamceh 
men unb ber — * ein bedeutender Eintauf ” Berlin, 14. DM. Der „Staatsanzeiger* |, 809: Stimmen zum: - Parlammiörsitgktebe, , 
a Preifen genielbet wird, kamen aud | publizirt einen Brief des Papfled am ben brut« | worden. Muf ben Yonfersativen Kandidalen 
i Bepenfteiner Gebirg yabfreide Kbs | (dem Kaifer vom 1. Auzuſt, welcher die bon dir fielen 812 Stimmen. 
re zu Hößeren Preifen als am Markte zu | Regierang ergeiffenn Makregeln mehr und mehr ** Kopenhagen, 14. OM. Der Eonfe 
J Stande und dahier wurde bie heute und nefleen | old auf bie Bernichtung des Kathellziemus zlelend ı dent erflärte im Foitething, daß das Mini 
aus ca. 600 Ballen beftehente Zufuhr ebenfalls mon | bezeicheett, Wenn ber Kaifer, mie bem Papft mit | auf ben Wunſch des Könige auf feinem Poften 
2-3 A Feher bezahlt. Beſte Marktwaare erzielte | getheilt werde, das Verfahren ber Reglerung nicht bleibe, ſeſt talſchloſſen, feine Pflicht zu erfll 
55—60 ſ., ſekunda 50—54 fl. Fur Rumdfaftes | t ige, werde bann ber Kaifer nicht die Ueberzeugung | Das Minifierium beiragte den Kampf ale 
bebarf find am Markte bie entfpredenden Duars | gewinnen, daß ſelcht rigorsie Maßregeln keine andere | das verfoflumgsmäßige Recht bes Könige, 






































































m ‚üitäten und Qualitäten nicht vorhanden, dad find | Wirkunn kabın, als dem eigenen Thron zu unters | Minifterium zu wälen, gertähtet, Wenn’ ber 
9 in derſchlebenen Poſten Auer Martthopfen und | raten? Der Rayıl rede mit Freſmuth, fein Bas | thing dag Finar zgeſeß ohne Diekufjton _ dern 
; prima Sallertauer zu 80, 90 I. Wärtteme | nier jet die Wahrheit, cine Pflicht bes Papfies fel | werde er aufgelöit werben. 

} berger zu 88 M., prima ES gmesinger zu 7E-—B2A. | e9, auch Mictfalpotitin bie Wahrheit zu fagen, — —— ———— 
| era Boa Mittelforten verbieren Aiſcharünt er denn Jıber, welcher bie Kaufe empfangen, gehöre in | Verantwertllcher Redakteur: Baptiſt Cant 
und Geblrgehopfea BO—66 fl. Dkberöfterreiher 64 | irgend einer Beziehung, In igend einer Meile bem | 
} bie 68 fi. Erwähnung; Altmärker find zu 50 bis | Vapſie am Der Papfı Gefit, dieſe Velrachtungen Telegtaphiſche Eoursberiäte, 

55 fl, bezahlt. — Dem heuligen Markt fand nur ] in gewohnt:r Süte aufgenenmer zu ſehen. — Die ° 


geringe era zu Berjügung, obgleih vom esen | vom 3. Sept. datule Untwort bes Katfırs auf | au et Sanhon 210. Dar aut 9 ht Sr 
Ba b t, ging bo ber Derkauf zu ben | das Schreiben des Papſtes ſagt: Der Hafer fei | do. auf Bien 108. {N bayer. Dip oh 
Kurfen, > vo 57—60 fl., ſlant von | esfreut über die Gelegenhent, bie Irrtümer zu bes | Flames von 1352 37 N = 
Eier während aud ber Qualität entfprehend, | richtigen, welche in ten dem Papfte crfkätteten rer a Tan Cie ns Ati 
\ einige. Gulden aufwärts und abwärts gehandelt | Deriten vorgefomaten fein müfee umd ben Papft | Darmfläbter Aettelbant --. Defer. ar * 
wurde. Heutige Notirungen lauten: Marktwaare zu ber Vermutbung führten, der Kaifer billlge nicht —— 219. Lombarden 361}. Silberrente 
58—62 I. bitte ſekunda 50—57 fl., Spalter | tie von ber Regierung einge chlagenen Bahnen, Nod er ai ıter — 1 Obst 
tabt bortfelbt 130-136 fl., Spalter Yand, fhiwire | der Berfaffung Preufend kann ein folher Fall un atiaba ehbahn: — —— 


Lage bortſelbſt 120 130 f., Spalter Land, Mittel: | miht eintreten, da die Geſetze und viegierungemaß— Inh Kies ot ae Being m „a: er); 
Lage 95— 100 fl, Spalter Yand, feihhte Lage 85 — | regeln dir landethertlichen Zuſtimmung bebüıfen. m Aktien & ae Beinahe 
WM, Wüsttemiberger prima 85-90 f., dilto | Au des Kaiferd tiefen Schmerge babe cin Theil Beide 1 24. Sabn'jhe Efieflenbant 117 
fetunda 70-80 fl., Babilge prima fehlen 74 | feiner katheliſchen Unterſhauen felt zwei Jahren * Feantjurt, ik. Die. ( 


Beh 
—82 fl, bitto fetunda 66-70 fl., Halkeriauer | cine potitiige Partei erganıflst, tele den In Preu: | Rrbit- Wien Zeit. Meer. Otonishahn ie 
Siegel 100-110 fL., bitto prima 80— 90 F., | fen jeit Jahrhunderten beitchenben Lonfefjionellen SR, "Rmerllans (as Do. — 
ditts fefunda 70 — 75 fl., Derebrucet Bebirgs: Fricden durch Mantsfiinblide Umtriebe au liören —— 29, Giifabeth:Meft.: Alien 221}. 
Hopfen 66— 72 fl., dito ſekunda 55—60 fl. Alf: fuche. Kelber baten Höhere katholiſche Berilige jen 09. 
wunder prima 6670 A Dieröfterreiger 64 — | biefe Bewegang nicht wur gebillsgt, ſondern ihr big Bayer. Senbeläbont DIR. © **8 
. Amortker 50-55 R. ya offener Auflebnung arnen bie Lanbeegefehe lich 
r n, 14. DU. Rad vem ?, Staate⸗augeſchloſſen. Achnliche Eiſchelnungen wiederholen 
minifterium d:6 Sumern vorlienenden Werichten wers | fid in der Mihrzabl ber europäifgen und im cinis 
den außer Kurs gefehte Müngen fomie ent« | gem überſeeiſchen Staaten. DirrKailer bare nit 
werthetes Papiergeld unb entwerthete | die Ueſachtn zu untirfuhen, durch welche Pricher 
Danknsten fremder Starten und Anſtalten in | umd Bläubige chuer KHrifllihen Konfefillon bewo: 
Dapeın verbreitet. Zur Fermehaltung von Ders | gen worben ſeien, den Felnden jeder flaatlichen 
lſen iſt vor der Annahme berartiger Münzen und | Ordnung in ber Bekämpfung ber lepteren behilf· 
u MBertbjeläjen zu warnen, — Eine alppabetifhe Zus | ie zu fein, Die Hufzabe bes Kaifers aber fch 
ang bes fürfirenden, verfallenben, werrhs | es, in ben ihm won Colt anverkrauten Gteutem 


* und depecile⸗ if, von U. Henze | dem inneren Frieben uub bas Anſehen des Geſet 
















“Berlin, 11. DE. (Cälubcourie. 3 
Köln: Mindener Eifeub. - Stamm « 
Rärtiid Eifend.:Mitien 1006ER &i 
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Eifenb.: hört. 6173 Din Fr 23. \ 
migäbahn 149. Lombarben % dran; u 
195}. Galigier Sr ons 1 a: 
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eben, dem Üluftrirten Angiiger | gu wahren. In bem Bewnktfein der Rechenſcha 

Papiergeld und. mnäcte Münzen beis | vor Bott fiber bie Erfüllung der Lönigligen Pfll 

führt den Titel Gelbline“ und | wird ber Monarh Ordnung und Geſetz jeher A 

m Budyan Rh 119 von. 12 ir. zu 
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art, 14 ‚Di 36. Die —* 
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ei 
eek "ei — — und 
en Tr biemit bie beirlibend 
—— baB e# Gott gefallen hat, unfer innig- 


Rarie 
u sarten Alter non 5 Moden zu fi zu 
Um file Theilnahme bitlen 


Seräbrud, ben 14. Oftober 1673. 


Pi bie unjbeirubten Eltern; 


Erne ug Bin, web. Belbntann. 


IK 
Vene 
en Familie Neußahı in der Kopten. U 


wi Pal Slierinde yur Silbernen f 
Yon einer Freundin f 
— — — — Bent 
tz Ihen Etzeleulen zu ihrem Sau: 
2b jäßrt, Ehrrubild . 
5 Beben ii Ya nal aan 
R. m. N. 
Wirsberger Schreiner: Gruft, 
5 Bolten Bean 2 
h m 
" Donneräten, den 10 oben" Abends — hdalb * Uhr 
—8— Ef 2 Beanig. Belprefumng innerer Bereindangelrgen: 
ufnahme neuer Mitglieder. 
Die Votſtandſchaft. 
IE Die Nenmarkter Derloofung 
nun unwiderruflich am 
d 17, Oktober ſtatt; Looſe zu 
ae. nd & 30 fr. mod in der 
He Kerl then Auriers zu haben; aus⸗ 
jen —— wolle eine 3 ir. Franfo⸗ 
marle a t werden, 


88 —* inthen, Tulpen, Gro: 
cus, em 1c, 26, fir das freie Yanb ı 
unb zum reiben ji ehlt in ben Beften Eorien und in 


Tehr ent Auswa 


Georg | tebermantt, Santenbant lung, 
suderg, Minkleritenfe 1/2 


Feinste Büchinge 
a Stue ik 
E. AR A Hauptmarki. 


Auktion. 


Zur nädften Kuftion werden Maaren aller Urt je 


derzeit angenommen bei 
Kichkalt, Salobäftrafe Nr 


Zu verkaufen. 
bes Bits Bin ich geneigt, eine 
erfenbein, a nrafchine Tonie a * Eee 
ſchueide · Maſchine preiswurdig ri in em, 
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u, 61 H) 
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Heute Mittwoch Mepeliuppe mit altem Zaufer inger: | 
bier, wozu freumdlichit einladet zieh, _ 


MWirthfchaft zum Reummeg. Arute Mittwoh 
Diepelfuppr, mezu höfl hit ri nindel Voyp. 

Goldener Schwan. Morgen 2 Zannerbtog Werl: 
fuppe mit ſeht guten altem liktenem ihzr Bier, wozn 
Höfttiäft cinlabet Skiat. 


Haute Rittwoch 8 der Benuler ſchen 
Arliſchaft am Nezptnp. 


Oiferte. 

Sils einen Arihäktsmann mit einigen tnufend Gulben 
Bermögen habe ich ein gangbares Fabrikattondgeihäft, | 
meldes auägebreitete Aundſchaſt befiht, zum Vertauf an 
ber Dank, Commitionär Ghr. O4. Gener, 

am bKallpfak In Nuernberg. 


Haus: Verkauf. 
Sin malisrd Miktelhaud, Lorenyer Seite, mit grehent 
Keller, Hofranın und Walbrest ift zu verkaufe. Years 
uf Mn ablung X fI. 


Dier Krautfäfler find zu verkaufen. 
In der Kige der Ceutralwerllätten in Anfemhof 
find > Morgen 51 Desimalen Brundfiite, zu Baupläken | 


trefflich geeignet, im Gar — ‚geißet 1 billig zu ner. 
Rüheres in ber € 


Eine Desinatmange , ti - 
verlauft in S 3176 Firllfirese. 


HKapitaigefuch, 


Huf ein votes Delaegu bei Erlangen were 
den Ban ST. zut 2. Stelle geiwcht. Reh In der 6. MM. B. 
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merben fogleid; ober is nechſtes Jie! zur Mudlöfng 
einer ſicheren Dupoihel gefucht, 
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Des Unſerferligte ſucht einen im Notatialaweſen ge: 
übten Skribenten. Heugnilie und Brbirgungen molen 
fofort mitgeteilt werden. 

Herabrud, den 1%. Dftobir 18, | 

Dintel, fat. Nolar. 

Die Kreidirrenanfalt Erlangen fucht sum fofor- 
Hnen Eintritt einen Rafhinenihlofier, Dex auch ala 
Heiser verwendbar iſt. Perſöntliche Anmeldung bei der 
f. Dermwaltung. 


Gin Sädlergehilfe, 


ber auch Mühen mahen fan, ge dauer: Ad Beläf 
uqaung bei 
Goork Georg Huber, Reuegaffe 27. 
Ein "Sin fügtiger un fol und fotider ı Kolporteur wird unler Sehe 
itnfligen gan von einer Vuchhacdlung griucht. 
Nah ir ber €, d 


Ein im Baden und Garniren bewau— 
derter Conditorgehilfe wird gegen gutes ' 
Salair gefuht. Wefällige Möreffen unter 
Ehiffer G. S. in die E, 28. 9. 

Flaſchnet, tühtig auf Bau: und feinere Tadensrbeit 


lönnen gun eintreten bei . Srelli & kr 
Auch wird bortielbit ein joliber "Zunge in bie Lehre 








zu nehmen nefut. 
ZTichtige Bildhauer werden geſucht. Pttefleafe 17, 
Rebrling-Gefuch. 


Ir einem Kieflgen Aurmaaren:@eichäfte en ron & 
en detail wirb ein Behrling mit ben nöthigrn Borteunts 
niſſen geſucht. Koſt und Logis Im Haufe genen entfpres 
ergätiing, 


Eeqũel im fühdentfger — 
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Eine Friſturin Bietet zit ben, — 

Dienſte an. Inlobsplag Ar, 6, 2. Elane. 

— ren Sana —— welche⸗ 

terlichen Hauſe sen fan 
Heinen Dane eiucht. En in der & v8. 


2 den Pont 
einer Sans Fauulie einen Din I 


Ein Mädhen nom Lande, 14 Jahre al, Tut 


a 
—— rudigen Herrſchaft untersufotmen, Itrerſtra 
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* tunges, braves MWädhen, weldes Thon ⸗ 
Zeit hier bei Bermanbten Alt, ſucht in einem e 
—— ober Aurzwaaren : Geigort) — N H 
silrdbe mehr auf gute Behandlung ofs auf Lof n 
Yu erfragen Breſtegaſe Ar. H2 met. 

Eine gelunde, fruftige Stillamme fucht Fit CT ) 


durch Kath, Emidt, Veraflrahe Nr. 4 In 


me Roi, welde ihön wii und buntit, dann 
nleih eintreten Fiuigerftraße 2uris, Im ‚Im ı, St, a4. 


Zu vermitben. 

Ziel Bienen in der 1, Stod mit 5 Geigbaze a’ 
mein und ſonſtigen Bequemlichfeiti und die Gef 
Iprafitäten, Barterte des Haufes, Rr- 35 Egypienph 7 
au — 

öned Junmer in einer anfändtgen 
tion it rod; einige Tage im der Woche als 
Bereinsiofal 
billig zu vergeben. Ah in der @ db. ®, ; 
— ine 8 Re. 467 abe 
Schmiebgajit. 

Cin unmöblirted Heisbares Zimmer if mn ek 
Deren oder Dame bis 1, November ju virmiethen- 
ehr einem Ihore Sebalder Seite ii sine Hüblde, 
Sunde uud freundlihe Wohnung au eine anftänd ge 
ntülle vermielhen. Näheres bei Deren Framinatı 
am Neuentkor. 

Eine Mile und fzeundlirhe Wohnung von 3 Zimmer 
Kitov, tk tt. if bis Biel zu vermierhen. Zu erfragı 
in der © 

Ein Yaden mit Wohnung in guter Lage wird bi 
Neufaht 1874 zu milethen geluht: Diferien erbitiel mie 
äußere Laufernafie Ar. 14:18, 


Wohnungs:Gefuch. 

Bis zum Ziele Lihtmek witd eine Wohnung vom ei 
Saar Leuten ohne Geſchaft im Prere von 10—IB7 1 
in ber Ialobsfirake ober deren Nähe ju mieihen gef 
Grafersnafie WB, nee 13, 


Fine elegant möblirte Garconwohnung 


il Stallung wird wonsnlih bis 1. ——— 
aejucht. Onſerte unter A. B. GH in bee Frp, b 

Cine Miteme (acht Togleich ein Heiybarz®, make 
immer. Rührres bei 3. Duaft, Winklerfirafe Ihfil, ° 

ws wird ein unmoblirted, heiibared immer zu m 
them sefucht, tmondglich Gehafder Seile. Näheres 39 a 
der Erp: di, Bi. 

eine Famille fact eine Stute und Aamamil 

von OD BUR. Kühe ertögatle L. #10, Parterre. N 


Bine angelangene Eligerel zu «in paar ſchuhe 
9 — Bo 


r 





murbe verloren: man bittet den redlichen 
felbe gegen Beloßmung abyngeben im Laben bea Haufe 
1197 der neuen Gafie. 


Ein golbner Siegelring, MR. - Lu 
guter Kohler find zu Iniadın. sn 


Air junger er ſchwarz, mit mn Btı 
am 13, 3 == 


—— in Ban zep 


Ein jum 
—* 1 


Henn ven ehlugenen 


u 
— Ban; a lsiyd 


von Neparaturen 
lüffelabgabe um 






berger Herd: & Orfensfabrih 


nrad W einberger. 









“Bragrinyg iar 











neugfler Confiruction: 
und Märmfchränfe für Wafıböfr, 
Sefaurationen, Wirthſchaſten, Drfono: 
R Spitäler, Anſialten te. x. 

be Itennaportabel) für Familien im jecht: 


Dun verſchlebener Urt. 
onbiior unb Aubenbäder. 


für St 
a zum Bügeljtählen-Gläben. 
‘ fr Sdreinermerlflätten. 
mfchinens Igroße) für Kafter, Carao, Hür 
i falg ac. zu röften. i 
mer verihiebener Act für Spejerri 
und Haushaltung. 
Mel (trandpastabel) für Bierbsaurrelen. 
und Bndelefjel mit Defen. 
a und Defen file inbajtriele Ameite ic 
x. ıc. 
kniähtige und vielfeilige Erfahrungen ermög: 
R mir, immer bad Neuefte und Defte zu Liv: Ri 
im, ab Kalte id, fietd ein großes Dager aller Art 


\ er 
fterblicher mit Preisverzeichnin gratis, 





















Sertretung für Bayern! 
Georg Leykaul, 
9*F Nürnberg, Vindergaſſt 18. 

Rortjhritts: Diedaille Wien 1979, 
= Boldene Medaille Moskau 1872. 








Wittenberg 1869. 
Atmofphärifhe Gnskraft- 
Maſthine, 


aus ber 


Gasmotoren- 
Fabrik Deutz, 


t. 4, I unb 2 #ferbefrait. 
Basd-Gonfum nur eima 1 Rubif 
meter per Pierdetraft und Stunde 
bei vollem Betriebe, font im Ber 
höltnif weniger, und gar fein Ber- 
braud an Bas, während des Still: 
ſtandes. ’ 
Nein Anheizen nöthig. 
Vedari feiner beitändigen 
Wartung. 


Keiner polizeilichen Auſſicht nuterwarien. 
Heine höhere Aifernranz: Prämie zu zahlen. 
& erlaube mir, diejenigen Serren Induſtriellen, 
1; melde nit mehr als eine Belriebötraft von 2 Pleroe 
fräften mötbig babeiı, auf obige Mimoiohariide Wadfrait 
Maihinen, die fih allenthalben glänzend Brmälren, auf 
merkiam zu madhen. Mehrere ſolche Mafihinen find durch 
meine Bermittlung bereits am blefigen Plake angeihaift 
woorden und Im Gange; ebenio äft bei mir felbft eine 
foldje täglich unumterbrogen Ihtig und nad Belieben 
einzuichen. ? ; 
Zaulenb Zruanifle, Prelsliſten, Proipecte 16, liegen 
auf und ertfeife id mit Bergnügen jedwelche nähere 
| Audlunft ıc * * 
dreundlicher Bradlung empfie 
Georg Lenfauf, 
Binbergafle 19. 
Vertreter der Gasmotoren: Kabrif Deus. 


Petroleum 
b An beiter Duatität, waſſerhell, empfehlen zum biflinflen 
Vreiſe Groi 





& Faltenftörfer 
ö 8 ——— 


*, roh und ſeinst mariuirt, 
Feinste \peckbückiuge, 
Sardellen, prima russ. Sardinen, 


Nonpareilles 
gt 








= boldene Medaille, Paris 1867, | 


| Kmeritanisches Uuswanberuigs: 5 Wechſel Geſchaſt. 


ewerkſchule der. 


Sälofier, Tifchler, ee 7.) EN weist 

feription am — den 4. November 1472, von 10 
Nährzes In Re. 431 diefes Blatted vom 20, ——— 
‚Kal. 


D 
Laudwirthe, B 


Beginn des Winterjemefterd anı 89. 
Worms a. Mb. [F. 416] 





auhaudwerker 


er Akademie 
—— Müller. 


Oktober. Programm und Auskunſt burd die 


In 
12 und 2-4 Uhr, im flogen, Eur 
Neltor. 






Direktion: Dr. Schneider. 





Die Musikalienleihanstalt von Soldan's 


Ruch- und Musiknlienhandlung im Musenm {rorm, Riegel & Wiessnar) umfasst über 100,008 


Blusikpiecem, 


Abonnements zu den bekannten gönstigen Bedingungen können täglich begonnen werden. 


Grosses Lager der eorreeten und Willigen Edifion Peters and der newesten Erscheinungen der Musikalionliteratur. 


0000000090000 4000009900 00 








Des ächte Glöcnerihe Ange und Heilpflafter*) (fein Geheimmitstei) mit Stempel BR. 


® Hardt auf der Schadter, ih von den höhfen Mebicinalbehörden geprüft und amempfohlen gegen 


en, Brüfen, Flechten, Hühnerangen, Froftbalen, ale offene, 
elden, Munblieger, Entjündungen, Geſchwulſten ı:. und 


* 
ſa neue untrügtiche Heilfrajt aufs Glnzendſte dewährt. 


aufzugehende, zerthellende erfrorene, —— 
bat fi bei aM’ dirſen Krantheiten darch feine 


.) Zu beziehen ii Edit: SÄfe, von den Mpoihelern Fuchs und I. Eckart in Nürnberg, Gt. 


Annas Apotgete in Randen, Elepbanten-Rpothele 
Mein, Boding, Ehwabing; Mabrit in Gotzlis bei Zeipyig. 


in Megemdburg, aus ben Apothelen in Arm: 


0000 0000 000000200000000 2020⸗0.4 N I N a a a 





Meberfegungen jeder Art, pronspte Beforgung. Boll- 
Aändiger Unterricht der ſram, engl., tal, und pa: 
nischen Sprade in Jahreslurſen, deögl, in yo 
SdineQmetGopen, jo: Welley's Engliig in 2 3 Mona: 
dem für Auswanberer ıc, 

f. Enzceihrecht, 
lleberieger und Lehrer, Kaiſerſtiaße. 


Thüringer Aunitfürberei in 
Königsſee. 


Fein ſte und moderuſte Jarben nad nener Zuſter 
karte! Unsgezeichuete Appretur! Civile Preiſe! 
Wegen Schneller Auslührung Kt dringend anzuratgeit, 
reip. Aufitage zeitig verwiticht zu loſſen durd 

N ® Grabl, 
Karlöhtrahe re, tu, 


d'arl Bernshold 
bet der Alaralirhe 
Nürnberg, 
Eyrpition, Eommilfion, Yncafio. 
Hopfen: Wiederlage. 


Agentur ber Gothaer Kenersderiiherunge-Danf. 
Hoentur der Gothaer Lebens Serfiherangs-Bant. 


Bernhard Simon, 
vorm. Leop. Steiner, 
Weißwaaten⸗ und Ausſtattungs Geſchäſt, 
Fleiſchbrüde Nr. 1, 





Amerikanise 


Wechſel 





on — WB Das durch Seine überenfchenden Wirkungen 

$ ee rn Das feit Jahren fo allgemein berühmte Nervinum 
* % 

we Ar 2 25 Med. Dr. Herbsts 3 

en = 8an8-Baljam! 

—_ dad unſtreitig mebiegenfte und mügli 8: 

5 je Meditament Rt tig tkcite Take en 

— +Prampto ‚disszute und ni bar — in @riginal-Flacons zu 24 Tr, und Ib Tr. nebft Ge 

a —_ 2 lie RK E brauddanmeifung ſtels ächt zu beziehen durch 

= A FR “Ss Re die Stern» Apotbefe in Nürnberg unb 

z B — bie Lowen;⸗ thefe in Wohrd. 

5 a. Anzeiger 8 


uesbold und Bat 

en de - alien 
merikas 

ki Gebrüder Schmitt in 

Bantı u. Wehjelgeihäft, Adlerfir. Mr, 


Visitenkarten 


fein lithographirt Ai fl. 1. 12 fe, per 100 Stüd fertigt 
Druderel 


I. Rojeufeld’s R 
Nürnberg, Binbergafie Ar. 18, 
Berlanbt nah Musmärts gegen Nachnahme, 


Für Flaschner. 
Löthziun 


in Stangen und Blocken — blulgſ 


« Mennerer, 
Ciien» u. Metallfanblung, 


Bunberburgftrabe 811% 


Bictoria:@rbien, 
Seller:Linfen, 

Saibel, Bohnen, mweihe, 
se Sorten Perl: Gerfte, 


jamımtlihed neu und ausg 


2 im Kochen, empfiehlt 
+ Zrmann, Dauptmarlt. 


eiltiait 


Gothaer Gervelatiwurft, 
Schintenronlabe 
Bardellen: und Lruffelwurſt, 
— —— 
x ® “ins un 

fri ide Sendung beiter er 





unterhält ftetö großes Enger von Menheiten in empfiehlt A. Greiner, Warienvorftabt. 
Negligc -Artikeln, Krom:Arae in Y, und ®,, Flafdyen 
old Jaen, Heintleiver, Nöde, Friſenr Hüntel:, Tag: und VennWognac „ „ 2 4 
Nacht Hemden, Händchen te. und jerligt genannte Ar: Stibbe's Bitter „ — 
tikel, ſowie ganze . Buufnfen 0»... R 
Ausitattungen und Herren: empfiehlt %. Greiner, Rariennorfabt. 


Hemden nach Maß 
ker Garantie größter Eolipitäs ber billiafler Berechnung. 
Vorhang: und MonleanrStorfe In allen Qua 
kitäten: und Breiten. 





Empfehlung.) Bringe einem hoben del 
und böchnerehrlihen Bublilum, welche ihre theuren 
Angehörigen wordig au beitatten wünſchen, bie 
Zolonijchen Metallfärge, melde fih durd So: 
livitüt, wie große Eleganz auszeichnen, neblt meinen 


Schönen Holykärgen, in empfehlende Erinnerung, 


wobei ich bemerfe, baf bie Zolonifchen Vretall: 
färge nur ich allein Hier zum Werlauf habe. 

J, W. Fleischauer, 
Shrelnermeifter, Nürubern, 

Solfagalie Ar. ü ı Flrershof). 





nn, 

An meinen Laden find achte Darlemer Blumen: 
zwiebeln,ais: Hyaciutben, Eulpen, Grocus, Ya: 
cetten u, Sm , au Haben. Mein Preisverzeihnik ift 
gratis gu Haben. Kerner habe ih für Bimmer-Aayarien 
eine fehr Kübidhe Waherpflange, eine egyntiihe Lareg und 
andere Aafierpilansen. 

Gobwin Bödel, Kunit und Sandbeldgärtner, 
Heintraubengafie 


Corsetten von 30 fr. an 
bis zu den hochſeinſten Gualitäten empfiehlt in wirklich 


größter Auswahhl 
Ernst Mendel, 
—— gegenüber dem aa rn 
Fertige Echürzen in ben menejten Schnittem ıc. 


ettſedern, Flaum und fertige Beiten, fertige In: 
B rfieder und Ueberzüge, Beintüder, Bettbeden in 





weit und farbig. Betifielen, Matragen und alle 
einfhlägigen Astifel und Stoff: zu ben bifliaften 
Proifen empfiehlt 

Mil, Bliammenihmiebgafie Rr. 11. 


bei 


lität ent 

er 5 art, 
Kölner — Nörblinger Keime, Prima: 
e Fi Hanshammer nähft dar Kafrrne. 


Aechte Tyroler ira 


mit % 4, 5 30, Mefler in anerfannt guter 


vfiehlt nu Wolf 
zel, 


Du 























Das berühmte Kopfwasser 


von Dr. Klerfohe von Newvork 
enspfeble ich dem geehrien Bublitim beftend:; ba 
mir slelfeitig von meinen Abnehmern bie größte 

ufriedenheit außgeiprogen wurde, fo made id 

irjenigen, welche mit Schuppen und Ausgehen 
der Haare beläftint find, u befonder# darauf 
aujmerffanm und fihere in gang kurzer Beit ben 
beften Orfolg gu, wofür ih garantire. Beitellungen 
nad Auswärts werben pinftlich effetuirt, 


Achtungsvoll 
Kubu, Friſeur, 


— Sauptwache. 


an 





Süßen Traubenmoſt 


Friedt. Gundel, 


emvfiehll 
egenüber dem Deutſchen Haus. 


Berfanf bon Banplägen. 
nächk dem ORbabnbof 


an ber Hauptſtraße gelegene 


Banpläbe 


von 4000 bit 50000 Suadratfuß 
us — freter Hand zu verfaufen. Näheres Mplerftrafı 


EEE WENN EEE NEE 
Jemand ſucht feine freie Zeit mit Schreibarbeiten aus 
zufüllen, Z. 672 


u 612, 


Ein Eommis fuht einen Aushilſepoſten firr einig 


— 3.385 
Lin gemwandter Ronbliorgesitie Tann [) 
1. Rovember bei mie eintreten. n 
Eine gewandte Ladnerin wird jofort ‚weld 
na au In der Mußtührung.üben fan. Rudy wird b 
eibft ein-De angenommen. bs 
vermiethei cine fü ed 
er n Sehen alas — 


— — 
der Statt, fine Sp — — 
Digitized by Googl 
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Nürnberg, 15. October 1873. 


Inserate besorg 
AOnCEn- Eredar inne 


6. L, 


(Mittelfränkifche Reitung. 
: Haasenstein & Vo ogler, ———— —0 
Bar & Cie, ıu Fraakfurt a/M., Bern, Stu 





‚ Ham Berlin, Köln, Stu Lei 
Breslau, Thor a, a/M., — — 
am bu 


Nürnberger Kurier.) 


rg; die eig; des 


rn 


ri > . 3 
— Geſchafts · 
leute nur 3 Er. 
Mittwoch: Therefin. 


en, Genf, Bt, Gallen; Rud, Moane, 
cn gel Landkarten-Handlung in 
yreutber Tagblatt. 


ITS 






die 








Donnerstag, ben 16 Dttober: Gallus. 


Amtliche Bekanntmachung. 
Bela 

Die von mir auf Donnerstag, ben 18. DM, 
miktags 9 Uhr, im 6 

anberaunte — eigerung wirb auf 
Dounerdtag, ben ftober ı, Wormittogd 9 lihr, 

im genannten Auttionslotale, 
verlegt. 


Max Hnbmans, t. Geriätännlfzicher. 
Privat: Anzeigen. 


* beſonderet Meldung empfehlen ſich als New 


Garl Ktoeber 
—— Kocher, 
Haußner. 
Ellingen, am 1). Ciober 1873 


— — — 
Trauer⸗Anzeige. 
Gott ben Wimädtigen Kat eb nriallen, um: 
Km inmigfigeliebten Sohn. Bruder, Pathen und 
en 


Heturich 
e Racht Halb 1 Uhr mac langem Leiden im 
Uer von 10 Monaten zu fi in fein Kimmlifches 
na 5 abzurufen. 
Ales Weileib bitten 
Goftenhof, ben 14. Dftober IA7.. 
bie Heitrauernben Eltern: 

Rouran Haufen, Dachdedermeiſter, 
Lifette Qauben, 

Die Beerdigung findet Donnerötag, den 16. Dft 
Bormiltag 11 Uhr, vom Beidienhaufe aus auf dem 
St, Aeqhus· Ritchhofe fatt. 

EBD BD HE HT IH LH HNH a 


Bor: 
dt" ıhen Zuttiondlotale” babier 








— — H 


Dauffagung. 
bie fo zahlreiche ehrenuolle leitun 
Sehe fen — Gatten, * * 
— Ingenieur —— —— 
——— diemit allen I 
—— — —— —— v —— 
u en Dieelar — 
SE omie —— Bern Hessen en un ang | 
Trauergeſchente unſern —e innig: 


ee Mu Sie Ale recht Lange vor fo 
* ——— bamit mir ge bei 
—— eiten — nanen. 
eftrauernde Wittwe 
lern Gubmer, 
m Ramen ihrer Rinder 
und omtiigen Dinterbliebenen. 


eng weg au as 646 von 
— —B———— mohlbelannt. 
Bolksbildungs: Verein für Nürn: 


berg unb Hmgebung. 
Radbem es — einen tuchtigen Kaufmann 
su finden, ber —— ft bereit erflärte, ben Mit: 
dern unfereß 


Unterricht in ber Buchführung 
u ertheilen, werben biefenigen Mitglieder, melde Zu 
es an diefem Unterrichte thellzunehmen und fi fo 
qaftsleben fortzubliven, eingelaben, ih im Laufe 
aan 5 Eage im ber im 


er 1 un es 
auflieg Ein ngslifte ei reiben 
ee zen inne gr im Bälde erimög: 
icht fein. 
Ri r 1. ber sem, 
enberg, ben Otto 5, Dschaubfdaft. 


maptanjder Verein. 


ben 16 
der Winterfaifon im Goldenen Mbler: 


Concert 
Anfang 8 Ir — Verſiend 


L. Wagner, 
Pelzwaarenlager, —S 
—5* Te ——— 
Arlen Reparaturen werben bibi und Billig 


@eitridie 


Tüder 
Äter — ‚weiß und farbig, 





Zcu FIT 


Donnerdtag, den 
16. OHober: 






m Gefeilihaft Batet, 
4 Damen und 3 
erren), aus bem 


4 al, 
- As lomie Auftreten ber 
Bl und — une — gl Paul. Be: 
* ang 8 au En trör a Perlon 12 
ladgarten:Salsın Nachmittag A be 
"Ruftreter ber obengenannten Geſe 
Enirde Herten 1! tr. Damen 6 Fa 
Da mie * ben größten Stabten Europa’s unb legten® 
bei Herrn €. Shmender, Befiper bes Golafleum und 
neuen Melt in Allen wur Meltauäftelaing mit m 
Beifall gefungen, fo gedenken wir und aud Hier einer 
günftigen Ehen: erfreuen zu können 


Ostendhalle. 


Dem verehrten Denen, fomie auswärtigen Badltkum 
made ich hiermit d bene Anzeige, daß vom nähen 






Sonntag, den 19. db, an bie regelmäßigen Dinter-Concerte 
5* fang nehmen und jwar an allen Sonn⸗ und 
kerte * von Mittags 3 bis 7 Uhr von ber ausgezeich⸗ 


neten Deufiffapelle Krott ftattfinben, 
Alle 14 Tage große Brobultion von ben fo fehr be: 
liebten und befannten Boltsfänger Hetrn Nidel und 


Eollenen 
von Abeuds # Uhr an. 
eben Montag grohes Concert von ber 
ganzen Kapelle Heinrich 
unter Zeitung bes Hexen Mufileire ufifviceltord Julius Horft 


Wie ich von jeher bemüßt wer. war, meine merthen @äfle 
burd reelle, ca prompte und bilige Bedienung zu⸗ 
friebenguftellen, werbe ich aud in dieſer Salfon das 
merthe Bublitum auf's Tarp u heielehigen furhen. 

Für gutes Bier, reine Weine, feinen Kaffee, er 
eine reiche Auswahl kalte und ls Speifen ife fi 
beflenäd geſo 

Bu —Ee Beluche ladei en ein — 

rfaft. 


Einette Blahel. 
Beter Biſcherſtraße L Nr. 75927, 


empflehlt das Reuelle in Damen-Hüten, Hauben, 
Blumen und Febern ıc., much find die neuen Model: 
Hüte angelommen und bitte um geneigten Beſuch. 





e Pianins und Rafelyiano 
empfiehlt das ae von Aug. Leitner am 
Brater 37, Dafelbft wird bie Stimmung und Reparatur» 
zen ber Rlaviere für Hier und Auswärts punttlichſt aus: 
geführt 


Lehmwalzmaschinen 
fon über 100 er und überal die größte Zufrieden 
beit geerntet, empfiehlt unter Garantie 
Peier Fiseher’a Wwe, 


Laufergofle Re. 1011 


In 3, A, Mtein'a Buch- und Kunsthandlung 
(Adolf Köllner) in Nomberg im Bayerischen Hof 
kan au jeder Zeit abunnirt werden auf: Die 

Modenwelt. 
1874. 
Ohne Kupfer vierteljährlich dh kr. 
N. ⁊. 6. 


it . D 





J. A. Steln's Buch- und Kunsthandlong (Adolf 
Köllner) in Märaberg im Bayerischen Hof emptiehlt 
ihr reiches Lager sAmmtlicher in den hinsigen and 


auswärtigen Lehranstalten #ingelührten 


Schulbücher 


zu den billigsten Preiser. 





Mafulatur 
in verfdiedenen Sorten Fr by Breilen entpfie | 
Supe’s Wittme, 5 Rr. 50 Tröbelmarlt 


Auftion. 

Montag, .. 20, Dltober. E 9 Uhr anfangend, 
verheigere Ih im Hauſe des Deren Heinrich Zöhel im 
Sünbersbüßl Nr. 2 gegen — — 2Schubkuhe 
Tlelchten Leiterwagen mit eiſ. füge, 1 Gar, 
2 Raritmägelein mit Deiter, 1 * e, 1 Holmbant, 
2 Baar Stirnplatten, Trogbretter, Trogfenfter, 2 Tr 
Röcke, Ketten, Schaufeln, Freien, Rechen, fowie aaa 
dene anbere lanbwirtbicaftliche Geräte, wozu Raufs: 
Liebhaber ergebenft einlabet ob, oöhammer. 


Kartoffeln aus ber Gegend von ar find in Aroßrr 
Duantität gu haben Glodenhofftrahe 21154. 


r Steinpruder. 


h eichnete Steinbruderpre 
— wa — Kufabe bifig “ 


Aches in ber 


— Ri An 
an — *5 Arbeiten 


Küche nicht unerfahren, fowie alle er a 
verrichtet, kei bei einer 
fact ein erh. "aa I er Se 6 


5 


einer anfländigen | 





Ein vor dem Thor um 2 Häusden, das ſich 
anf BDO FL. —— 9 um 2000 fi. zu verkaufen. 
Näheres durch bie Erp. b 

Eine fat nod neue ET. form, Trend, Hofe, 
Degen, Hut, aud 2 Winterüberzieher, And billig zu ner: 
taufen. Dbere Schmiede. Nr. 36, 1. St 

Eine neue Sarnitur Möbel, für Brautleute paflend, 
wird biig verfauft. Bintnerögafie 921 beim Heugäßchen 


@in Bleines Anwefen, Fabrif 
oder Dergleichen, womöglich an 
oder in Der Nähe der Bahn, wel: 
ches ca. fl. 2500. jährlichen Ge: 
winn abwirft, wirb zu kaufen ge: 
fucht. Gefällige Offerten unter 

-P. nimmt die Exped. d. Bi. 


entgegen. 
Kleider, Men, ein, Wale, alterihlimtihe Runfl» 


-nepenfände werben 5 25 ob. Schmiebgaffe folort zu lau⸗ 
fern gelucht. 


10-100 fi. werben biä Ziel — — zur amei: 
ten Stelle auf ein hieſiges Tnweſen geſucht Mor, brliebe 
man unter K V A in der €. d, DB. au 6 terlegen 


Neelles Anerbieien. 

Ein in ber Tabal⸗ und Elgarren Fabrikation gründ: 
lich routinirier, mit den beften neueren rilatlons· 
welſen prakti 9— vertrauter Kaufmann, wunſcht ſich mit 
einem derartigen, ſchon längert erfolgreich unb folid be> 
frhenben Geſ äfte dauernd zu verbinden, ober eventuell 
au dasſelbe jpäter filr alleinige Rechnung an übernehmen. 

Reben obigen Kenntniflen und peaktiichen Faherfah 
rungen iR derfelbe zugleich ber — Buchfuhrung 
und Coxreſpondeny, mie aller an einem kaufmänntilhen 
Gomptoire norlommenben Arbeiten gang mächtig, und 
befte rg ſtehen zur Seite 

Dfierten unter FR. 2400 burd bie €. db. ©. 
De a 


8 Expedient, Bayer: Commis, —— 
— einer ähnlichen Stellung ſucht ein junger Mann, der 
in einem Elfen, Metall und Kurgienaren 

en gros & en «ılörail gen uad nunmehr 2 ——— als 
Eommis in derſelben Branche in Rorb: und @übdeutich: 
fanb thatig war, Engagement 


Der N Tönnte ſo⸗ 
og erfolgen. — Gef. 
€. d. U. 


Dfierten unter M. T. 137 an die 


Beelles Beirat Beiratte $- Gefuch 

Ein jumger ſollder Han eilicher Konfeifton, iur 
Befige eines fehr aut tentirenden ‚Schneider: ımb Ron: 
feftiond«&efchäftes, ſucht ſich mit einem jungen Mäbdhen 
untebelhaften Charaktere unb mit entfprechendem Ber- 
mögen von A. un au verehelichen. 

Sltetlon ift Ehrenjade. gang rg = 
Photographie-Beilage unter X. Nr I an bie Exp. d 


Einige ordentliche Jungen und Mädchen tm Witer non 
1i—16 Jahren merben angenommen in ber Bleifift: 
— Schwanhänfer, 


vorn. Grofberger m. Kurz. 
Ein folibed Mäddhen, welches an Orbnung und Hein, 
ran gemößnt ifi, in der Köcht gg und ſich mil: 
ei aller Bawsarbeit untergieht, ebenio ein erſahrenes 
— —— das Bei feineren Familien biente, wird 
Räderes in zn @. v8, DL. 
Stubenmä efudt, mei 
nein lann und fi Hausarbeit 





iel an t. 

- 2 bis 

(din adhen und 
uniergieht. 

— Ein junges Mäbchen nom Lanbe von guter Exzieh: 
ung wünſchi bei einer foliben Familie unterzulommen. 
Man firht mehr auf gute Behandlung ald auf Hohen 
Lohn. Beefhlagergafie HB.:Rr. 1430. 

Für Alersriligen werben in einem Kiefinen Kaufmanns: 
u. eine juortläffige, felbfifiänvige Rödhin und eine er: 
** — Aindefrau geſucht Bu erfragen in ber 


garbeilen fehr tüchtin 


rauengimmer, das in 
h ar beſchaftigt zu 


ift, e &t auber beim Daufe m 
merben, ._ Brehteldgaffe 9 40 im 
Ein zuverläjfiges Mäbden, weihes foden lann, wirb 
yum Biel nefuht. Beeitegafle dos 2. Etage 
Wohnungsvermiethung. 
In ſchönſter Dage der Stabt ift eine Heitere Wohnung 
fofort oder vage gs Allerheiligen zu vermiethen. 
Nühered in der @. 


— Vermiethung. 

Eine ſchone, freundliche Helle Wodnung, beſtrhend aus 
wel helzbaren — — Kammer, Köcht, Boden 
und Sellerantßeil, bis Allerheiligen zu permieihen. 
Preis 50 S 61110. 


ermierhung. 

Die zweite Etage, A Zinımer, Kammer, ife und 
Rüde, neu und fehr Ihöm geriätet, wird fogleid ober 
per Ziel Alerheiigen an eine rußige Famille vermielhet, 
Aplerficahe N 


u vermietben. " 
ü eine freundlich dnung nı allen 
can ae * dor Beine Bamitie Bu Ziel Licht: 
meh au vermielhen. Nüheres im —— Laden 
Me, db, Kalſerſtrahe 
An eine folite Dame 










aimee a 


ober am nachſten Ziel zu vermiethen. Sobanntögee 
Rr. 19. 
In ber Karolinenftraße Mt vom Siel Lichtmek 


48T an ein ſchöner Laden zu vermicthen. 


Nih. 





Dentihes Heid. 

Predden, 12. Oft. Ueber dem Unfall, der 
den Kronpringen von Sachſen traf, enthält ba4 
„Dr. I." folgende nähere Mittheilung: Borgeftern 
Abend, don einer Jagdpartie zarbdkehrend, hatte 
ber Kronprinz in Pirna ben Wagen beftiegen und 
mitteld ber Bähre bie Elbe überfept, um nach Pills 
nig zw fahren. Auf ber Straße zwiſchen Kopitz 
und Oberpoprik erreichte ber Wagen, in weldem 
Se, konigl. Hoheit ſich allein befand, zwiſchen 10 
unb 11 Uhr zwei Gteinfußrwerte, deren Führer, 
anfgelnenb ſchlaſend, angerufen werden mußten, um 
audzumeigen, An dem erften biefer Fuhrwerle kam 
der kronpriuzliche Wagen glüdiid vorüber, beim 
zweiten aber erfolgte ein fo heſtiger Auprall, daß 
der Wagen Sr, königl, Hoh. im den Straßengraben 
geſchleudert wurbe, wobei ber Kronpring unter ben 
Bagen zu liegen kam. Rachdem ker Kronpeing 
berborgezogen worben war, wurde berielbe ven 
dem Prinzen Georg, welder nachfolgte, in feinen 
Wagen aufgenommen und nah Pillniy gebracht. 
Die bort erfolgte ärpiliche Unterfahung fielte herr 
and, bag ber Kronprinz eime leichte Kontufion in 
der rechten Seite erlitten bat, die ſich vorausſicht⸗ 
lich in einigen Tagen ohne meitere Folgen bejeiti- 
gen laflen wird, Der Jäger unb ber Katſcher finb 
bei dem Sturze unbefhädigt geblieben, body hat ber 
Iegtere beim Auſtichten des Wagens fig im Rüden 
etwas verlept; beiben kann irgendeine Schuld bei 
biefem Unfalle nicht beigemeſſen werben. Der 
Kronprinz it im Pillnig in ärztlicher Behandlung 
neblieben, bat bem geftsigen Tag gut werbrait, 
auch vorige Naht ruhig gefchlafen. Dente Morgen 
iſt derfelbe nach Befeitigung der Schmerzen aufger 


= vorauoſichtlich morgen fi nad Streßlen ber 
sehen, 

‚2 Berlin, 13. Okt, Der Reichttangler Fürft 
Bismard wird id von Varzin aus über Berlin 
nah Wien begeben unb Dinetag Abend Hierj-Ibft 
eintreffen, Der Reichotanzler wird von felıem 
Rathe des auswärtigen Amtes Begleitit fein, da 
fich bereits im Befolge bes Kalfers ein Geheimer 


Legationdrath in ber Perfon des Hrn. v. Bülow | Tirier und Tonrnier zu Großoffigieren unb ber | bie Sade feloft mit angefehen. — Was ber „Ans 


befindet. Mur ber Begationsfelretär Graf Arnim, 
welcher bereite in letzter Zeit einige Tage in Barzin 
äugebraht, wirb ben Kanzler begleiten. — Der 
Kriegäminifter General v. Kamede Kat ſich zum 
Dortrag zu dem Kalfer nad; Baden-Baden begeben 
und beabfihtigt von bort aus die Fortifitationen 
von Straßburg und Mey zu infpisiren. (St 
bereite dorthin abgereift.) — Die Rekognoszirung und 


Terrainaufnahme, melde wie im Jahre 1866 | die ih noch auf eine freundliche oder allenfalls | Hr. Dr. Gäfel, [andern ein anberer 


in Defterrei, ſo auch jebt in Franfreid von 
bein Oberlommandoe ber DOfkupationdarmee 
angeordnet waren, bilden nur 


Oktupatlon Frankrelicho ausgeführten gleiartigen 
Arbeiten. Den zu dieſen Aufnafımen vom den Bes 
fabungetruppen fommanbirten Offizieren lag e6 ob, bie 
Ürbeiten dem heutigen Stande der Kriegswiſſenſchaft 
anzupaffen und bauptlählih bie topographifKen 
Veränderungen babe feitzuftellen, Die NRekognos⸗ 
Vrungen haben ergeben, daß das heutige dſiliche 
Ftantreich zu ben wegſamfien bekaunten Landern 
gehört und bak ſelbſt bie fo Aufterft zohlreich vor: 
handenen Landwege (rontes vicinales) fl in einem 
fo vortrefflih Gauffrten Zuftande befinden, baf fie 
überall die Bewegung der Truppen und ber Yıtıls 
lerie geflatten. Edenſo hat fi herausgeſtellt, bag 
bie meiften Dörfer mario gebaut unb von gefhlofs 
fenen Gteinmauern umgeben find, jo daß fie leicht 
vertbettigungsfähig gemnacht werden Können, 
Baldkultur Bat gegen die früheren Zeiten bebeutenb 
abgenommen; viele noch auf den alten Karten ver 
zeichneten Walbparzelen find verſchwunden und has 
ben Getreibefeltern Play gewagt. Im Ganzen 
haben fi bie franzoſiſchen Generalflabskarten als 
genau und gut anwendbar geztigt. — Nach ber 
neueſten, bei der bicjigen ſpaniſchen Befanbt- 
ſch aft elngetroffenen Nachrichten, Haben die ar: 
Uſten am 9. d. M. abermals eine Mieberlage bet 
Ampofta in Gatalonien erlitten. Die Berfufte 
berfelben find beträchtlich Don Alfons Hat fh 
mit feiner Gemahlin, bem General Blana, bem 
Oberſt Weirae und einigen anderen Antührern 
nad Frankreich geflüchtet. Auch Kat ber Brigades 
general Lomo mit ber republifanifgen Aımee im 
Norden zwiſchen Jurbil und Oyargun einen neuen 
Sieg Über die Earliftien bevongelragen, — Die 




















enihoben unb mit feiner jungen Frau ar bie Luft | 
gelcht wurbe. Diefe Annelegenpeit kam am 8. d. 

im Luzerniſchen großen Math zır Spracht. 

Großrath Steiger brachte eineMotion ein, in wels ı 
er erflärt wurbe, bie Entlafjung fiche im Wider⸗ 
ſpruche mit der Berſaſſung und der Entlafiene habe 

Anſpruch auf ben Bezug der Befolbung bis Heute. 
— Boligeidireftor Sepefler, ber Urheber der Ent: 

lafiung, vertheibtgte fi, wie 68 irgend ein ruffilder 
Boligeibättel nicht beſſet vermocht Hätte, Er habe 
die Entlafjung nit motiviert und habe au nicht 
nöthig fie zu motiviren, Er könne einen Beamten 
aus jebem belichigen Grunde entlaffen, aus periün: 
lichen Mißfallen, weil er rothe Haare babe u, {. m, 
Eine Verlegung der Berfafjung Liege alfo nicht dor. 
Säließlic verfigerte er, er babe Hoffmamm nicht 
entlafjen, weil berjelbe Altlatholit fe; er habe feine 
Lanbjäger noch mie aus dem Katechismus gefragt. 

















babe nicht dehhalb 


ſich Habe trauen laſſen, io fei Über bie Motion zur 
Tagetorbnung zu ſchrelten. Allein bie ultra 
montane Mehrheit im großen Mathe war aud bar 
mit nod nit zufrieden. Sie entfäieb fi für bie 
einfache Tagesorbnung und damit if wohl hinläng: 
lich beiwiefen, daß Hofmann in ber That feiner 
—— Anſchauungen wegen entlaſſen wor⸗ 
den It 


Gcaf, 14. Ott. Heute um 3 Uße fand bie Be- 


mwurbe ihmen zur Verfügung geftellt. Einige Huf 
ohne Zwiſchenfall. 


Die Imftallation erfo 
Sonntag. 


Sraulrei 
ı Paris, 12. DE, Das „Journal officel“ 
veröffentlict Haut eine lange Lifte vom Mefärbes 
rungen in ber Ehrenlegion. U. MW murben bie 
Generale de la Motte Rouge und Tripier zu 
Groffreugen, die Generale Susbielle, Ranfen, 


Oberſt 'Abſac, Mbiutant des Marſchall Mac 
Mahon (nie ohne bied), yum Sommanbeur des Dis 
bend ernannt, — u Folge eines von Herrn 
Rouher dei dem Minifter des Innern gethanen 
Schritte if der Verkauf ber urfpränglih angehals 
tenen Photographlien des kaiſerlichen Prinzen ger 
ftattet worden. — Der Brief des Hın. Rouber 
serfiört die Hoffnungen aller derjenigen Rohaliſien, 


paffive Haltung der Gbonapartiftiihen Partei Med: 
nung wmachten. Dad „Pays* fagt überbies noch 


bürfe, da in Bezug auf bie Megierunndform ber 
Bolkswtll« allein entfcheiben müfle. — Der „Fran: 
sale” Mapt Über bie Umtriebe ber Derten Boffins 
ton und Edaffertaur in ber Gharenter In: 
förieure, wo bie Mgenten biefer beiden einfluß- 
reihen Bonapartiften bie Bauern gegen den Abel 
unb gegen bie Prichter aufhetzten. Dan erinnert 
ſich, jagt ber „rangais”, ba gegen das Ende des 
Kaiferreihs in biefer nämlihen Gegend bie erfien 
Symptome einer Jacquerie auftraten, bie unter ben 
Rufen; Es lebe Napoleon! gegen Kirchen und 
Sälöffer unternommen wurde, — Der Bräfelt 
des Departements Seine⸗et⸗ Marne, Hr. Bupot 
be Billeneude (mad man mit Guhot aus Bille 
neuve überfegen muß, denn er ih ber Sohn eines 
ehrkaren bürgerligen Dintenfabritanten), zeichnet 
fig vor allen feinen Kollegen durch eine gerabesu 
les Ma Überfteigende Verfolgung der Preſſe aus. 
Gr hat es glüdlih fowsit gebradt, daß in feinem 
Departement, eine Stunde von ber Hauptflabt, nur 
uoch 6 Pariſer Blätter oͤſſentlich feilgeboten werben 
bürfen, und zwar bie Wolgenden (die Auswahl fagt 
Alles): Figaro, ParissJourmal, Soleil (Journal te 
Paris), Petite Breffe, Petit Moniteur u, Petit Journal. 
— Aus Eonjtantine wirb von einer eizenthlimlichen 
Emeute berichtet, welche dert am 6. Oktober zwi: 
ſchen Juben und Arabern flattgefunden Bat. Um 
11 Uhr Morgens fand am Ausgang ter Rue Ras 
tionale in ber Roͤhe ber Brüde Ei: Kantara ein 
jüdifhes Bearäbnig flatt. Ein Unteroffizier vor den 
eingebornen Zirailleurd befhimpfte ben Zug inbem 
er ihn, wie es hieß, anfpie. Er war allein, ober 
faſt allein, Die Juden ſtürzten fih auf ihn, ſchlu⸗ 


belll, welge bekanntlich mit dem Sohn bes 
fer Advokaten Eremieug, eines ber Mi 
| der Regierung der Rationalvertgeibigung, wer 
het war, aber nah zmeijäßriger N 
wurde, foll neuerbings im Begriffe jelm, ſich mit 

feonzöffgen Beneral Bataille zu vermäßlen. 


der „Nürnberger Auzelget“ iſt unſchuldg, wie 
ein neugeborines Kind, Wllerbings war er e6, der 
zur Zeit ber Gemeinbewahl bie für 
bie permanenten Bezirköverfammlungen vergebliä 
zu begeiftern fügte, allerdings iſt er «6, ber jeht 
neuerdings 
Es wurde num eine Erflärung beantragt, bahin- | Berbinbung damit 
gehend: indem Herr Segeſſer erfläre, die Entlafjung | zirkeverſamuilungen mit wolle, damit immer bies 
fattgefunden, weil Hofmann | felbe „Elique* an’ Muber komme, die banm Mlleg 
nad alttatholifem Ritus bei Pfr. Herzog in Olten | weiß und zm ihrem Wortgeife entſchelde, allekn merm Au ir 
man ihn barüber zur Rebe ftellt, daun 
ganz tm Mllgemeinen geſprochen, dann 
tommen un 


n weiße 
feine Unſchuld bezeugen. — Die Thatſache, daß ber 
„Anzeiger“ volle zwei Spalten braucht, um blevnen |; 
ung gerügten 6 Zeilen zu kommenticen, fie feinen Ike, 
Lefern zu verbeutligen, genügt uns vellkeumen; 


wie überlaflen ben Rumpan ber allgemeinen Heiters hai 
elbigung ber meuerwählten Geiſtlichen vor | keit und ihm —— den Kath, fich, wenn * 


den Staatarath ſtatt. Die Kirche St. Germain | er misber einmal Stubien über Eliquemvefen maden 
. will, in Fürth und Kalferdlautern umzujchen, mo 

fanden, wird aber Keute mod das Zimmer hüten | tegung fand auferhalb ber Kirche ſtatt, blleb aber | feine Anhänger am Ruder ſind und bie Gemeinde ⸗ 
fgt am | vertretung jo grönblich „geiäubert" haben, daß bie 
große nationale und liberale MWinorität zwar bie 


Vertreter mitrathen darf. — Was ber „Anzeiger“ 
über gewiſſe Borgänge bei ben lehten Gemeinde: 












Bernmniſchteb. 
Die venommirte Sängerin Frau Marie 











Ehe veſch 


Kaget: Chronik, ' 
* Nürnberg, 13. Ott. Da haben wire ja; 


ber auf nd in 
ausipriät, daß * die Bus « 


ed Thema 


je en 


Sat er bios |; 

iſt er volle | Smu 
ig und läßt fofort feine bekannten 
ehremmwertheften Männer" aufmariäteen, 






i Bel 


* 
dar 
in 


» 


Rechnung mitbezahlen, aber au nicht eimer ihrer 


wahlen beriätet, ift zum Theil unritig; wir har 
ben nicht moihwenbig, uns von „wahrheitsliebenden 
Männern” barüber berigten zu laſſen; wir haben 


zeiger* von einem Briefe fajelt, ben ber Vorſtand 
bes SakobersBiertel-Ausihufles am den Worftanb 
bes Ausſchuſſes vom Sebalder Blertel gerichtet has 
ben fell, ift gänzlih unverſtaͤndlich, ba er in feinem 
Eifer vergißt, auch mur die geringfle Andentung 
über den Inhalt des Briefes zu machen, 

wir recht berichtet find, verhält ſich bie fo: 
Richt der Vorſtand des — — 
biefem Viertel, forberte ben Hrn Meätsanwalt Er⸗ 
hard auf, bie Bezirkaausaſchüſſe einuberufen, um 


— 


| 


u 
5 
f 
: 
h 
— 

: 


Wiederholung | auodrũcklich daß keln Mitglied der lezten Gruppe | Statuten zu Berathen. Da aber nie beſchloſſen 
der bereits im Jahre 1815 mährenb ber damaligen | auch nur für das Prinzip ber Monarchle Aimmen | worden war, daß bie Bezirkaaueſchüfſe eine 


emeins 

fame Deganifation haben follen, fo lie Sr. Erhard 

dieſe ihm zubem aus einem fremben irte yus 

kommende Aufforberung unberüdfihligt, Wäre aus 

dem Gebalber Viertel felbft eine u ana yur 

Bırufung einer Ausfgußflgung an ihm gelangt, fo 

würbe er derfelben wohl nadgelommen jein, Allein 

das geſchah nicht; felbft der Eigentümer unb Her⸗ 
audgeber bed „Ungeiger“, der doch bem Sebalder 
Auoſchuſſe angehört, gab kein Rebenszeihen von fid. 
— Es ift ferner eine Unwahrhelt, daß Hr. Erämer 
ber Mee ber permanenten Bezirlöverfammlungen 
feindfelig begegnet fe. Hr. Crämer ſprach fid 
allerdings gegen bie npermanenzerflärung bes Her 
wählten Ausſchuſſes aus, meil darin eine gehäfflge 
Ueberwachung bir Gemeinbevertretung erblidt wer: 
ben könnte, begrüßte jebody die Idee der fortgefch 
ten Bürgerfammlungen behufs Befpregung gemeind> 
lier Ungelegenheiten als eine gute unb frudtbrins 
genbe, bie nit genug empfohlen werben könne, Die 
Dahlverfammlung flimmte biefe Erflärung in Form 
einer Refolution zu und Hr. Monninger, bamals noch 
Mebafteur bes „Nürnberger Anzeiger“, trat berfelben 
bei, indem er gleichzeitig den von ihm geflellten formellen 
Antrag auf ——— — des Aneſchuſſet 
parũdzog. — Daß Hr. Rechtsanwalt Frankenburger 
peoen die permanenten Bezirkönerfammlungen war, 
R feine ganz perfäniihe Sache umb Hat mit ber 
Partei nichts zu thun; bie Tgatfache aber, dak ber 
„Unzeiger" jebt nah Berlauf eines ZJahre® 
fiber die Thätigkeit ber noltsparteilih gefärbr 
ten permanenten Ausſchüſſe von St. Jakob unb 
Steinbüßl nichto zu berichten weiß, als baß ber 
Erftere „ein Paarmal zufammen gekommen jein 


Intranfigenten in Garthagene find Außerft | nen ihn mit Fauftftößen zu Boden und warfen ipm | fol,” ber Lehtere Reine Berfammlungen gehalten 


bemoralifiit. Ihre ÄFregatten find auf offenem 
Di:ere vom dem Geſchwader des Aomirals Lobo 
geflogen worden. Die Panzerfregatte „Zaragoza“ 
ift vohfländig ausgerfftet und man erwarlet ein 
unmittelbar bevorftchendes entſcheidendes Treffen, 

Köln, 13. Of. Die „Kin. Zig.“ meldet ang 
Wien, daß fi die Bforte nunmehr zu der Au⸗ 
torjgaft des Memoranbums in ber bosnifhen 
Ungrlegendeit bekannt Habe. Der Eraf Andraffh 
fet dadurch veranlagt worben, feine Müdfehr hieher 
zu befleunigen. (T. N.) 

Königäberg, 13. Ott. Die Kommiffion tes 
Proviuzialland’a;s bat, dem Vernehmen der „Rd 
nigeberger Big.“ zufolge, ben Antrag bes Ober: 
bürgermeifters d. Winter in Danzig auf Trens 
nung ber Provinz Preußen mit 9 gegen 6 
Sılmmen abgelehnt, In ber Plenarfigung wirb 
morgen über ben Antrag berathen werben. (T, N.) 

eAäwei;, 

Bir haben feiner Zeit berichtet, daß ber Zu: 
zernifhe Yandjäger Hofmann, weil er ſich 





einen nahen Abdang von mehr als hundert Metern 
hinab, zu befien Füßen der MRoumel fließt. Der 
bienfttäuenbe Offizier bes nächften Boftens, ein Haupts 
mann von ben Spabis, lich einige Jäger, bie er 
gerabe bei der Dand hatte, da fle vor bem Divis 
fionspalais Wade hielten, zu Pferde feinen. Sms 
zwiſchen waren ſchon Araber berbeischaufen, um 
ihren Glaubensgenoffen au rächen und es hatte fi 
eine große und blutige Sch ägerei entfponnen, an 
welder mebrere tauſend Individuen, Wraber unb 
Juden, theilnahmen. Die Reiter fieiten die Orb: 
nung wieder Ser und rafften bie Bermunbeten auf: 
an 20 Hraber waren auf dem Plage geblieben, 
brei von ihnen töbtlih verwundet. Gleichzeitig war 
ed zu einem ähnlichen Konflikte an einem anberen 
Punkte der Stadt, in ber kleinen Strafe unterhalb 
ber Place Mögrier, gelommen; hier halten bie Ju— 
ben bic Boligei herbeigeholt und ehe diefe no brei 
der arabiſchen Rubeftörer ablühren konnte, waren 
diefelben von ben Juben Halb tobtgefälagen wor, 
ben, Bei Mbgang ber Bon war bie ganze Gar: 
nifon auf den Deinen und Patrouillen zogen burd 


„rtatpoliih trauen fieß, einfach feines Dienfles | dic Stadt. 


EB 





bat, weil Feine „widtigen Gaden“ verklagen unb 
weil er die Gleichgiltigkeit der Bürger fürdhtete, 
biefe Thatſache bemeift, daß Hr. Frankenburger mit 
feinen bamaligen Ausführungen fo Unrecht nit hatte. 
Der „Ungeiger* meint weiter, bie permanenten 
— gg N wi feien beßhalb nicht ins Leben 
getreten, weil fid bie fortfcprittlichen Führer müfflg 
bazu verhalten Hätten. Wir banken für die gute 
Meinung , bie ber „Unzeiger* von ber Macht 
der foriſchrittlichen Führer Bat, können aber 
bie Amrüdhaltung ber Ichteren nur billigen. 
Die Volkspartei jhat bie Idee angeregt, hat fie 
patronifirt, velfsparteilie Führer ſitzen in allen 
Ausfhüfen, warum fol man bas Weitere alfo bie: 
fen nicht Aberlaſſen? Wird ja doch den fortjchrittı 
lien Führen immer ber Borwurf gemacht, dal 
fie alles „machen“ ; Kat man fie doch jungſt er 
in einem wichtig thmenben, aber von Niemand gelt 
fenen voltsparteiligen Biatte beinzichtigt, bie groB 
artige Sedanfeier in Närnberg „gemadht” zu haben 
Mögen alfo die Derren von ber Volkspartei nw 
aud einmal etwas „machen“, mögen fie nm 
rüftig an'e Werk geben; der „Br, Kur,” wird dan 


= 





alten tonnten, über die 
A fen hatten, Hera itulacen 
ro t vortrefflidh ; man fab febem 
Inen bie freude an feiner Rolle an. Es ger 
ine Bar Prophetengabe dazu, vorauszufanen, 


tu ſich lange auf unjerk Meperteire er: 
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u" Im Rilfingen brach am 13. d. Nachts in einer 
® Ban Mer lgernen Buben am Brlcdendamme Feuer aus: 
v Ale aan pie ganze Bubenreihe, 7 am ber Zahl, ift dadurch 
; Mina gebrannt, Man vermutet Brandftiftung. 
— Speyer, 14. Dit. (Cholera.) Bon zeſtern 
iren, au DIE heute Grüß famen 8 Erkrankungen und 4 Tobes: 
4 Pe 











—— Bahreuth: Die Dienſtuagd 

E. Seei Weitmes, eine junge, ermerböfäßige 

on gleihwohl rüdfällige Diebin, ſtahl einer 

3 In eine jilberne Halskette, ihrer Dieniis 

Fragt in Schladenmühle mehrere Gegenſtände, 

1 Zahr 3 Monate Zuchthaus; Büttner U, Kech— 
v 


Ak 


= 






fefer von Geutenreuth, Diebfiähle (er flahl 
ans einem Stabel in Welfchentopl Gänfe und 
Schublarren 


Stroh, aus einem anderen einen 
unb einen Korb und it rüdiällig), 4 J. Juchtbaus : 
— Börzburg: Maurer Chr. Michel v. Friden⸗ 
Tobtichlag und Körperverlepung (er ſtach 
beieinem Wirthehauoſtreite in Büttharb den Kaufmann 
9 in ben Küden, daß das Rückenmark getrafs 
und fofortige Lähmung und nad 8 Ta: 
Tob eintrat, und verfeßie dem Maurer 

ber ibn feitzubalten ſuchte, mehrere Siebe init 
dem Meiier), 9 3. Zuchthaus; Straubing: 
IR. Sprebhuber von Thanndorf, Diebr 
Unterfhlagung, 2/2 I. Zuchthaus; Leh⸗ 
m M. Hebenfperger von Weihe, Diebftahl, 

Gefängniß; Dienfifnegt U. Fiſcher ben 
Grubberg, Tobtjclag (er erſtach nech vorhergegan⸗ 
ger turgen Bortwedf.! eigen andern Dienftknent), 

I. Bugtgaus; — Umberg: Schmiebgeſelle J. 
von Tiefenbah, Diebſtähle, J. Zucit: 
(Der Baron PH. v. Künsberg, ber als 
Geſchworner einberufen worben war, murbe wegen 
ungenügender Entiäulbisung jeines Nichterigeinine 
zu einer Geldftrafe von 100 fl. verurtheilt und wie: 
berholt einberufen). 

Befdrdert: Der Schull. ©. Beutner zu El: 
peröborf als Schullehrer an ber obern Maͤbchenklaſſ⸗ 
und Organift zu Burgberngeim; ber 2, Elementar⸗ 
lehrer P. Rippel zu Neuſtadt a. A. zum Schullehrer 
an ber 8, Elementarfiafie alba; ber Schulbienit:r/p. 
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J A. Albrecht zu Dittendeim zum Schull. zu Alee 
ke beim; ber Schulverw. I. örlein gu Emelirchen 


ale find. Schuiprociior allda. 

2 Erledigt: Die prot. Pfarrei Däringen (Def. 
Dittengetm) Reinertrag 1155 fl. 37 fe,; bie prol. 

J Vfarrel Laugenerringen (Det, Augsburg) Reinehlrag 
268 fi. 48/ kr. 

4 

ihr 

ze: 


Holkswirthfigaft, Handel & Yerhchr. 

* Nürnberg, 15. Oft. Die . Bank dat ihren 
Disconto für Plagmwehfel anf DW erhẽht. 

o. Nürnberg, 15. Ok. (Wrigäftsseriet.) 
Getreide, Berlin, 14.0 Wehten per Die, 
89%/8, per Nprit- Mai BFta, per April: Mai faclber ) 
84%/5, Roggen per Dft.:Rov. 57%, par Apr: Dal 
6A. Röln, 14. DOM. Weizen matter, ci. hitſſaer 
9%, effektiv fremder 9, per Mevenber A4Ws, 
per März 1874 9.212, per Mai DI, Reggen 
matt, effektiv. biel. 7, per Nov. 6.0--, yır Dürs 
1874 6.10%/2, per Mai 6.15%. Hamburg, 14. Oft, 
Welzen per DOM, Nov, 23%.—, per Rovbr.: Deitr, 


er 
—3— 
1m 
d 
1) 
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Fr 
x 
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233.—, Roggen per Dft.:Rop, 186. — zir Ron.- 
Deybr. 186,—. Amiterdbam, 13. Of, Weizen 
Ioco gefäftsioe, per Otleber AO, Nongen loco 


per 


or 


feſt, per Ottober 229%, per Mir 24te, 
ai 241. — Spiritus. Berlin, 1 
Spiritus per Oftor. 23.09, per April Mai 2m. 17, 
Stettin, 13, Ott. Spiritus loco Mt, pur Oft. 
228/85, DM.:Nov. ds, Früßjapr 204 4, Bres 
Tau, 13. DR. Spiritus per 100 Liter 10V per 
Dt. 231%, DOktöorRovbr. 21, Aprit Mat Zu. 
Magdeburg, 13. Di. Kartoffelfpiiitus mattır; 
loco Tr. BB m, RR, 
per DE. 25 B,, Nov. 1. Hälfte 24 B. Nov. 23 
DB. Dei. 1. Hälfte 24 B., Nov. 348, Deibr. 
4. Hälfte 22 bz., Dee. 211% 9, Jan, Mai 29 
mit Baf zu 11/6 The. per 100 00. Rübunfpi 


ritus geihäftelos; Icco und fur Thir, 2, pir | 


DE. 223/44, Rovdember s Des. 21, Jan.Mai 1N%e 
per 10,00%. — Fette und Dele. Berlin, 
14. DE. Rübdl per Dft. 18° 8, per April: Rai Ar'/ız. 
Köln, 1.4 Dit. Rüböl matt, effektiv 11.—, per 
Dt. 10,24, per Mai 1874 11.106. Amfterdam, 
13.0. Nübdt Ioco 35, per Herbſt 359, per Mai | 
37%. Antwerpen, 13. Dftbr. Petroleum. Raf⸗ 
finivt 5, Type weiß, loco 4—%, HP, per | 
DEE. 40Ys by, Aöle PB, per Noobr. = Dezember 
39— ®., per Februar 39 by, 30 P. RNubig. | 
Baumwolle. Liverpool, 13. Oft Umfap | 
12,000 Ballen, davon auf Spekulation u. Exp. 2000 , 
Ballen. Fefl, Mihbling Orle:ns 9%s, Midoling anıe- 
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größerer 
Banten ge auf bief 

, Muh verflinimte die Ge⸗ 
fMäfteloflgkiit, welche namentiih zu Unfang wegen 
des jübifhen Feiertags den Berkehr in außergewöhne 
lich hohem Grabe dharakterifirte. Mlmäplic wer: 
ſtummten jebod die Gerüchte immer mehr, und bie 
Haltung befeftigte fich auf Deckungekänfe gegen 
Schluß. Wir notiren: Franzoſen 19214— 3%, 
Lombarden H4—'/4. Krebitaktien 126% Ye bis 
7/4, Tabatd-n. 580, üfterr, Papterrente 60/1, 
öfter. Silberrente b4t/e, franz. Rente 91, Jtar 
Tiener 5B®/a, Türken 47. Defterr. Bahnen hielten 
I AG et gut, während ſammtliche Nenten bei gros 
; Ber Beläftsloflgkeit nachgeben mußten. Amerifa- 
ner und Preuhifhe Fonds Hlieben ziemlich feft, 
Prioritäten Mil, Inländiſche Eſſenbahnen gaben 
fait fümmtlich eine Kleinigkeit nad, nur Oberſchleſ. 
und Dalberfläbter beffer, Banken waren Unfangs 
mot, hielten Ah ziemlich unverändert. Diseonto- 
Konimandit:Antheie, Schuſter und Jachmann'ſche 
Inſtitute waren belebt und ſeſt. Bergwerke und 
Induſtriewerthe blicken ruhig, weil bie meiften 
Kaufiimifien zu niedrig waren. Dortmunder Union 
belebt, Biftoriayfitte und Große Berl, Pferbebahn 
fieigend, König Wilfelm und Meffener fe. Wehr 
jet ſtill und _feh. 








Telegraphische Depeschen. 

” Varis, 15. DE.*) Ein Erief des Seine 
deputirten Krank ſpricht fi zu Gunften ber Res 
publit aus, — „Temps* fagt: Der Graf von 
Chambord würde fich geneigt zeigen, eine Kons 
zeſflen Betreſſe ber Fahnenfrage zu maden, aber 
auf feinem höheren Recht und ber Nothwendigkeit 


bebarcen. 

* Baris, 15. DA.*) DieKüdtehr der de 
legirten aus Salzburg wird morgen ober Don: 
nerdtag erwartet, Biefelben werden am Sonnabenb 
bin Fraftiondvorftänden ber Rechten Ehamborbs 
Antwort übermitteln. Glaubendwürbigem Ber: 
nebuten mac lehnte Chambord jebe bindende Erklä⸗ 
rung vor feiner Anerlennung als König ab. 

*Pario, 15. OM”) Die Erhöhung bes 
Dankdiscontt wurde durch dag Wachſen bed Nor 
tenumlaufs Yerbeigelühtt, welcher des Vormittags 
die Höhe ten 2996 Millionen erreichte, 

“. Trianon, th, OM.*) (Kriegsgeriht) Vers 
hir Bazaincs über Sen Berkihr deeſelben mit Na⸗ 
poleen und Mac Mahon, Haraine rechtfertigt fein 
Derkalten, inbem er eine Depeicht des prtußiſchen 
Geſandten in Konſtantinepel verlieit, von der er 
Kenutniß erhalten, und melde befagt, bie Preußen 
würden in Reiten Fall nach Paris marſchiren Bas 
sale fazt, er babe von mehreren wichtigen Oibtes 
feine Keuntniß ethallen; Aber bie Refultate der 
Echlacht vein 18. Auqufl ſelbſt ſchlecht unterrichtet, 
habe er bem Kafka ungenaue Nachrichten gegeben, 
Dir iv wichtige Depefge vom 23. Auguſt Gabe cr 
erfr am 1, Auguſt Über Berbun erfalten. Der 
Bräfident erflärt, ev werde bir Jeugen kontradifios 


riſch vernchne.it, 
*, Wiebrrbolt. 


— — — —— — — — — — 


Verantwortlicher Rebakteur: Baptiſt Kantor. 





Telegraphiſche Coursberichte. 
Frantfurt, Ih. DM. Deflerr. Erebit:tt. 227} 


Deflerr Staatsbahı: Aktien 334. Deftert. Looſe v Ill 
‚ Amerikaner — Lombarden 165}. Defler 


Hente in Silber —. 


“Merlin, I. Of. (Mnfangd:Beriht.) Defter. 
KArebit:Atiem 1%. 1Mler Looſe — Deiterr- rang, 
Staatäbafn Iirit: Yombardru U. Halten —. 
18SHr Amerifaner Zürlen Rımänler — 

Wien, tt. Di. (Borbörje.) Kredit -Mtien 


Lemtarden 1. Muglo Aufe Bank 149- . 


| ftapoleons *. 





Brivast : Anzeigen. 


TURN-VEREIN. 


Für die Manrıihatt unseres Feuermehr Corps findet 
Sonntag, den 10. Oltober 3, ©. 
Haupt-Uchungx 
Halt. — Bämmtlige Ranıfhaft Hat den Glodenſchlag 
halb > Uhr als Alarm Signal zu betrachten und bireft 
nah dem ine Mirmelen bes Seren Daberftumpf, Müßl: 


galie Ar. 3 gedachten Brandplah au eilen 
Das Commando, 


Anzeige. 
Der tängf bekannte Zyroler Krautſchneider, Joſeph 
Willy ift wieder — logirt beĩ Gaſtwirih Zeh: 
mener zum weißen Engel und bittet um gütigen Zufpruc. 


Ih warne bteiit Jedermann, meiner Frau, Friederife 
Bıllenfirin von Schnigling, auf meinen Namen etwas 
zu borgen, indem ich feine Zahlung für fie leiſte 

Friebrich Billenfteim. 


Ein tigtiger Arbeiter auf Schiſdkrotſchuck wird ge: 
Sucht. A. Dogel, Boflenbof 5, 
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für Frankreich, bdasfelte dor Allem anzuerkennen, | 
| 


RER. 


HS SATHSDWHCHASASIH — 
Trauer: J 
—— 
— Be 
Herrn Konrad Pritting, Oberkillne, d 
2* früh 9 au fih bimmliihes 1) 
jurufen 
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r t * 
Neich verſchied nach langem e: 60 
ren Leiden in jeinem 24. Sebensfahre. 5 
Um files Beileld bitten 
die tieftramernbe Gattin 


2in itting, 
nebft * Fr 
ung findet Donnerdtag, I6- DM, 
Nachmittag 3 Uhrr, vom LZeihenhaus zu St. Beter 
aus fatt. 


Dank. 

Fur die Beweiſe ber Liebe unb Freundſchaft, melde 
und bei ber Beerdigung unferes undergeſlichen Matten 
und Waters, e = 

Harn Joh. Chriſtoph Jaloh Kriegbanm, 

3 Theil wurde, fege Ic allen Bermanbien, Freunden unb 
elannten fowie Hrn Borarbeiter Schubert, dan feinen 
* ag er —— —* lg — 
ott möge Sie vor ſo aurigen dallen lange bewahren 

* und dad bei Ban, b Dh 1 

x elttaternbe Gattin 

im Ramen der Hinterbliebenen. 


Geigiäte 
Stadt Nürnberg 


von 
Job. Paul Priem 
2, Zieferun 
Mtober. 


ers’ Buhdandlung in Mürnberg. 
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Die Beer 













3.3 


unwiderruflidam 16. u.87, Oklober. 


Pferde- Lotterie 
jun Neumarfi. 
2000 Gewinuſte im Werthe von min 


deitens : 20,000, 
Looſe zu SO Sireuzer, 


auf 10 Looſe ein Freiloos, 


bei ber 
General: Agentur 
Gebrüder Schmitt in Fürnberg, 
Adlerfiraße Nr, Is. 
Ulmer Dombaufoofe kB Krır. 
Fölner Domban-foofe, 
per Stüd a fl. 1. db fr. 
Gewinne ll. 40,000, fi. 20,000 :r. 
Wiederverkäufer erhalten Habatt. 





Honig. 
ſtiſchen, geidleuderten, bei I Krep, 
Lehrer am Zellengelängnit. 


_ Ein mittelgroßes Haus in gutem Suftande, frequenter 
Straße, welches ſich zu einem Laden eignet, wird zu kaufen 
geiuht. Gef. Angaben werben erbetem inter B. 1). 1975, 


Gin Meineres Haus von » brö LWXhı SI, mit SW ML, 


| Anzahlung, wird zu Jaufen geſucht. Rah Inder &, db, Bi. 
Für Schuhmacher. 





Ein folider fleifiger Dann (am hiebften verheirathel) 
findet ala Zuſchneider eine dauernde Stelle. NRdheres in 
der &d D. 


Holzihniger und Schreiner, 


jowie ein foltde® Mädchen in Bapy : oder laririen Hr 
beiten bewandert, finden Befdhäftigung, Soſtenhoſ, Sand 


gafie. %. 
n ſolldes Mäpchen, weldes im Rüben jomie in haus 


lichen Wrbeiten dewandert M, fucht eine paflende Stelle. 
Nüberes Würberftrafe Mr 115. 

„Fin Mäbden, vas jelbititänbeg Fodje Kann und Tid 
wilig ben Häuslktın Mrbeiten unteryicht, die beflen 
Acugnifſe beiigt, ſucht bei einer cheiftlichenikantilie unter: 
sulfommen, 

- gmwei Heine Wohntngen jind bis fommended Kiel gegen 
Boranszahlung zu vermielhen. Blotenbof Wr 101. 
= jopleih ober bis 1. Mop, rin einfach; möblirtes 
Rimmer an einen follden Deren zu wermietben. 5 457 


odere Schmiebaafie. 
n Laden womöglich mit Werfflätte, in nangbarer 


Yage, wird yır mirthen geſucht. Nähere Angaben erden 
erbeten unter M O0 Hill. 


mei ruhige Zeute ohne Ainder ſuchen eine Meine 
Bohrung dis Hiel Lichtmeh. Rähered auf fchriftlice 
Anfrage unter Siffer A, N, durd; die & b6 8, 

Derfenige Herr von ben 5 Befannten ügern, melder 
vorigen Samstag im Leitnerichen Wirthölotale iu 
Schmwabah einen fremben Stog erarifi, wird gebeten, 
denfelben bei'm Bahnmeifter in Shwabat andgutaufcen 


Ein Opernguder wurbe gefunden und Fan gegen 
— — abgeholt werben, Mo? fügt ie 


Bergangenen Sonntag Abenb Haid 7Uhr wurbe beim 


Einfleigen in dem Füriher Bahnhof ein eingemirfieh 
Haldtug verloren, Dem redlichen Finder eine gute Der 
ſohnung. Nah in ber €, bb, DI. 


Digitized by Googl 











öprocenfige steuerfreie Silber - Prioritäts - Ant Bi: 
RR. priv. Raifer- Franz- Iofeph- 














oret 
garantirt von der K. K. Oesterrelchischen Staatsverwaltung. a 
9 * 1 
(Flägelbahn Budwels - Wessely.) Br 
F 
Noveı 
$ h int " : 4 9 90 ſt W J 
ubfkription anf AJom. Kapital A. 4,000,000 Orſten. Whig. in Siugg 
4 ahnt 

Die 4 k. priv. Kaiſer Ftam- Joſebh ⸗Bahn Hat in Gemäßheit ber ihr von der K. K. Defterr. Staalsverwaltung durd bie Konzeifiens-Irkunbe $ 

11. November 1866 eriheitten Srmächtigung, Tetwie in Ausführung ber von ben Seneralverfammlungen ber Aktıonäie vom 28. Jıni 1871 und 26, Bıyıı 
1873 geſaßnen Beſchluſſe zum Zweck der Herſtellung ber Flügelbahn von Bubmweis nad Weſſelh ein ſteuerfreies in Silber verzinslihes und Ve ı 
ber k. f, Staatverwaltung garanlirtes Öprozentiges Prioritäts-Anlehen im Nominalüctrage von fl. 4,000,40 öfter, Wahr. in Silber aufgenommen, tun fa 
Die Prieritäts Obligationen And auf ben Jahaber geftellt umb lauten eine jede auf Nom. Kapital fl, 200 äfteır. Wäpr, in Silber, glei I. N ur 

Südb. Wäpr, ober Thlr. 133%5 der Thaler Währung oder 500 Franken. Pr 
Diefelben werben mit jährlich Fünf vom Hunbert in effektiver Siübermünze mittelft am 1. April umb 1, Oktober jrben Jahres zahlbaren 173 * 

pons verziufl. 
Die Auszahlung ber Zinſen erfolgt ohne allen Abzug für Einkommenſteuer gegen Rüdſtellung des darüber ausgeſtelllen Zins Coupons nad liezn 

ber Beſitzer, entmeber bei ber Daupttaffe ber k. k. priv. Kaſſer-Franz-Joſcph⸗Bahn in Wien ober bei ben vom Perwaltungsratke der Gejcllichaft befehl Ni» 
gebenben Banfhäufern bes In und Muslandes und zwar im Inlande mit fl. 5 öfterr. Währ. in Silber, in Süddeutſchlaud mit fl. 5. 5 Sübb. Wähe, ws 
an Thnferplägen mit Tplr. 3. 10 Sy. Gämntlihe Shulbv.cfhreibuugen merben, vom Sabre 1575 angefangen, immerzalb 80 Jahren im no] mi ı 
Nennwerihe in effektiver Sitbermänge fucceffioe zurückbe zahlt. Zu biefem Ende wird im jebem Jahre am 1. Mpril bie in dem Tilgungeplane amgegebeg| wii: 


Anzahl Schulbverſchrelbungen in Wien in Gegenwart zweitt Motare verlooſt. 
Die k. k. priv. Kaifer Franz Joſcph Bahn ift jedoch berechtigt, mit Oenchmigung ber hohen Staaltvertvaltung in cinem oder dem andern 


dartht 

auch eine größere Anzahl Schuldverſchreibungen zur Berioofung gelangen zu laffen. * 
Die Nummern ber verlooſten Obligationen werden nad erfelgter Ziehung in ber amiliden Wientr und Prayer Zeitung und in einem vom Mes gi 
maltungsrathe zu beflimmenden ausläntifgen Dlatte dreimal kundgemaht werben. Edi 


Die Rüdzaplung ber verlooften Obligationen erfolgt ſechs Monate nad ber Ziehung nah Wahl bes Beſiters entweder bei ber Hauptfaffe bal N 
k. , priv. Kalfer Franz Joſeph-Bahn in Wien, ober bei ben vom Bermwaltungsrate ber Befelligaft bekannt zu gebenden Danfhänfern des Jus und Kuh) "= 
landed, und zwar im Inlande mit I. 200 äfterr. Währ. in Silber, In Sübbeutfhlanb mit fl. 233 4/4 füdb. Währ. unb an Tpalerplägen mit The. 199m | © 
bes Thaler: Fußes, ", 


Mit dem Rüdzahlungstermine der verlooften Schulbverſchreibungen hört jebe weitere Berzinfung anf und find daher bei infaffirung ber, Schufkver I 
ſchreibungen auch fämmtlice bis zu biefem Zeitpunkte voch nicht fällig gewordenen, zu benjelben gehörenden Zinecoupons mit zurkdjuftellen, wibrigen! 
bie fehlenden Coupons am Kapitalbetrage in Abzug gebracht werben, 


Für bie pünftlihe Bezahlung der Zinfen und Rüdzaplungsraten biefes Aufchens haftet zunächſt bas von ber k. k. Oeſterreich. Staatsverwalhtung g im 
rantirte Meinerträgniß der Strede Bubmeis Meffely, weiter aber auch das gefammte übrige bewegliche und unbewegliche Vermögen der k. k. priv. Katie j 
BranyRofepb Bahn, inſoweit baefcibe nicht für das erfte Prioritäts Aulehen verhaftet it. Es werben baber bie Ationäre auf Zinſen umb Dividenden e 
dann Anſpruch haben, wenn aus dem Reinerträquiſſe der Bahn bie Zinfen und fefinefepten Rückzahlangsraten des gegenwärtigen Anlchens berichtigt find, 


I 
u 
#: 
Die k. f, Difterr. Staatsverwallung Lat bir It. Conzefſionsurkandt vom 11, Rov. 1866 Dem gefammten Anlagesapitel Ber E. £ a R 
pi ern gi a ein jahrliches Heinerträgui bon 5 p6t. in Silber mebft der zur — dieſes Kapitals während ber » | 








ionsdaner erforderlichen jährlihen Tilgungsguste garantirt. ee] $ 
— — ge 
Subskriptions-Bedingungen. . 
Art. 1. Art. 2. | 
kn De Grfahaunnen gl han deele tann vtheen a A 
Augsburg bei der Augsburger Fank, , ET ae 
Berlin „„ Kamburg-Berliner Gank, m. 
e . N R t 
SDredden RR Dresdener Hank, — Subffriptionspreis in auf Bu! pet. ſeſtaeſebi er haben bie 
bei d Weil Subffribenten die Balnta für je fl. 150 fer. Währ in Silber: 
Fraukfurt a, M. bei der — —— tlbaut, | nern, Dresden, Gamburg, Bejig und EBissbaben mi 100 U 
” „mn ’ Bereindmünze ; 
Samburg bei der Lorddeutſchen Bank, in Augsburg, Fraulfurt a. M., Mauntelm, Münden, Mürnberg 
Leipzig —J Algen. Bentfägen Kredit: Auflalt, und Stuttgart mit fl. 175 fühh. Wäfrung 
FR $reditbank zu bericpligen. — Außerbem bat ber Subſkeibtut die laufenden Zinfen nom 
Mannheim „nu Bheinifgen = 4. Otlober d. J. an bis zum Tape ber Abnahme zu vergften. 
fowie bei deren Filialen, 
Münden , ,, Saerifigen Yereinsbank, = * F 
Guggenheimer Bei bee Zeichnung muß cine Kaution von 10 pt, des gegeidmelen 
" * den Herren & 6, Rominaibetrages cnlm ber in baar ober in kurghabenden MWerthpapieren 
Nürnberg bei der VBereinsbanf, | sus na. 
Stuttgart bei der Algemeinen Bentenaufalt, | Ari. 5. 
„ „den Herren Stahl % Sedeter, | Die Subſtribenen konnen bie auf ifre Anmeldungen juertheilten 
der MWürttembersifigen Yereinsbank ! Pıtoritäteobligationen vom 22, OMtob: a. 0. an gegen Zahlung bes Betrages 
" ” 


ö , —* und Bergftiung der Gtüdzinfen ſeit dem 1. Ditober do. Irs. im beliebigen 
ſowie bei deren Filialen und Commanditen, Riaten Gegichen, ſeboch And fie verpflichtet, die ihnen zuextheiften Prioritätt: 


Wicdbaden „ den Herren Narcus Berlẽ die. . Obligationen ſpäleſtens am 15. Januar 1874 abzunehmen. 
Frankfurt a. M. und Münden, ben 14. Oltober 1873. 


Deutſche Effekten u. Werfelbank. Deutſche Vereinsbauk. Bayeriſthe 
Vereiusbank Guggenheimer u. Co. 


Dtuck der W. Tauuuel'ſchen Offigin in Rürnberg. — Erpibitivusletal 8. 544 am Rathhaus. 
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* 0, L. 
weuea, den 17. Oltober: Worentimud, 

Wu Für die Monate Oktober 
November und Dezember kam auf 








den ünkifchen Kurier“ bei allen Poſt⸗ 
Anft und Landpoſtboten mit 2 fl. 15 fr. 
abonnirt werben. 
Dentihes Heil. 
£ Berlin, 13. De. Schon bei früßeren 


Wahien hatten einzelne Fatpolifge Bartciführer auch 
bier in Berlin eine gemiffe Agitation unter 
ben katholiſchen Wählern hervorgerufen, ohme 
daß dicfelbe zu einem nenmenswerthen Hefultate yes 
führt hätte. 
Herren von Ihren Mgitationen, bie fle mit erhöhtem 
Eifer Ins Wert zu fegen fugen, einem größeren 


Erfolg au veriprehen, benw fle haben fi nad 


längeren Borbefprehungen und Wahlverſammlungen, 


bie zum Theil Übrigen fehr zahlreich beſucht was 

ten, nun ice als „Eentral-Wahlcomits* Aonfkttuirt 

und alelchze 3 einen Aufruf an die Wähler 
dh 


erlaffen, der dor benjenigen ihrer Beflunungss 


genoffen am Rhein menigften® durch feine Klrze 
bertheilhaft auszeihnet. In ihre Wahlprogramm 


haben fle 7 Punkte aufgenommen, darunter: Berfafr 
fungsmäßige Garantien für die bürgerliche umd res 


ligidfe Freſheit aller Angehörigen des Staates und 
Schub ber Religionszefellfgaften gegen Eingriffe 
ebung, Lonfefllonele Eulen oder (sic) 


ber Geſehzg 
volfänbige Unterrigtöfrciheit, Verminderung ver 
Steuern buch Bersingerung ber Ürebensarmce 
und amgemefiene Verkürzung der Dicnfkyeit. 

> Berlin, 14. Oft, <fu ben Slefigen fortfehtitt: 


Nnchen Mögeorbnetentreifen herrſcht große Unzufrier 


"Wapltreifen, 


benheit mit bem illoyalen Auftreten ber 
nationmalliberalen Partei 


inbldatin Wreilid wird ber BWeitand ber fort: 


chrittlichen Abgcordueten gefhägt; ber Beftand ift 
drei Jahren noch als 


von 66, Allnech der vor 
wild gewählt wurde, und Batır und Hagen in Bör« 
fig, bie zwar unter der firma dea Nationalliberas 
lemus, weil fie den Kompromig nicht beigetreten 
waren, augögriffenwurben, ater doch feftfihen. Auch 
auberwärts it ee, wo lenfervafide Sihe zu erobern 
find und dieſerhalb Kompremiffe gefgloffen werben, 


dag erſte nad gefhloffenem Kompremig, daß bie 
. Herren Nationalliberalen ein entjegliches Wehktagen 


beginnen, ein fortſchrittemann ſei wit durchzu⸗ 
bringen, und dann Wehe ben Hortjhritismännern, 
bie dies bezweifeln; fo ift in diefem Augenblick noch 
kaum ein Lonfervativer Wahltreis der Provinzen 

mern, Brandenhurg und Sachſen befannt, mo 
auch nur eine fortfriitiihe Kandibatur befinitiv 
beiäloffen iſt. Am Rein ift cs noch flimmer, 
Dort werben wie in Saarbrüden und in Solingen 
Lennep befinitiv abgeſchloſſene Kompromifſe, fobalb 


Gegenwartig ſcheinen ſich dieſelben 


in vielen 
Bo wie in Säleflen, mit Aus: 
"nahme ber Stadt Breslau, Wahlkomprommiß gwi ⸗ 
ſqhen Fortſchrilt, Rationalliberal und Freifenferna 
‚ce tip geihloffen if, ba ift nicht einmal entfernt die 
Rebe and nur von einem einzigen fortſchrittlichen 








die Lendräthe, welche dot beim Mangel bır Kon: 
fernatisen fi liberal nennen, ihr Veto gegen einen 
Fortfrittsmann einlexen, anf der Stelle aufge⸗ 
hoben. Wie ih höre, wird in der am Donuerdtag 
Hottfindenden Styung bes foriſchrittlichen Gentral- 
wahleomitss über einem Antrag beratfen werben, 
welcher eine öffent ie Erffärung gegen bie Ylloyas 
lität der nationalliberalen Wahlagitation beıbr 
figtigt. Dieſer Antrag mürbe nicht folge Kreife, 
die ber Tiberalen Partei erſt zurüduerobern find, 
angeben, — benn darein hat man ſich bereits gefunden, 
daß die ausjihtelofe Mrtatien gegen die Kleri⸗ 
kalen im Mheinlandb und Weſtphalen faft allein ber 
Fortfchrittspartei zufält, und die mit ziemlichem 
Erfolg zu umternehmende Erſtürmung der Bonfers 
vativen Sitze, auch mo fie bauptfädlih ber Fort: 
frittspartei anbeimfällt, doch nur freifonfervative 
unb nmationalliberale Abgeorbniete gebiert (natürlich 
mit Ausnahme Altpreshens). Jener Mntray geht 
bie Kreife am, welche bieher fertichrittli vertreten 
find. Schon jet erfheint es wahrſcheinſich, baß 
von ben fortfKritiliäjen Sihen außer Schlefien nur 
bie nicht zu erfhütfernden in Oftpreußen, Berlin, 
Oſfthavellaad. Stettin, Norbhaufen, Weitphalen (mit 
Ausnahm: Hagen), Raffau ber Fortiärittepartei 
geſichert find, daß dagegen bereits Rillfehweigend bie 
Sige Thom» Kahn (für Weeſe), Zeig » Naumburg 
(fir Roland), Mansfeld (für Spielberg) durch Ras 
tionalliberafe in Beſchlag gelent find, und daß bie 
meiften fcleswig-Holfteinigen Sihe fowie Frankfurt 
a. M. durch Iofale Bünbniffe der Nationalliberalen 
mit ber Mepierung und ben Konferbativen ber Forts 
ſchrittspartei Binterrüds wieder entzogen werben 
follen. Am meiften Entrüftung in den fortſchritt ⸗ 
lichen Kreifen hat bas Verfahren in Altona hervors 
gerufen, wo ber verdiente Abg. Warburg, einer ber 
forgfamften Kommifflordarbeiter, ein ſcharfer Jurift 
im ganzen Haufe hochgeachtet, plöglih durch eine 
Intrigue, welche ben in Nitone wohnhaften Ratio 
nalliberalen Abgeorbneten in die Schuhe geſchoben 
wirb, befeitigt werben fol, In Altona müffen zur 
Reichetagowahl alle Partelen auf das Kragen, 
zufammenpalten, wenn die Sozialbemofraten wicht 
fiegen follen, — ba fellte ver allen Dingen ein 
derartiges Jatriguenſpiel auegeſchloſſen fein, ne 
dazu, ba das Jntriguenipiel mur heimlich gegen 
einen Abgeordneten gerichtet war, dem dffentli 
kein Wort des Berwurfs gefant werben konnte. Zu 
hoffen ift, daß das matiomalliberale Eomits, — 
welches bie Hehereien der Nationalzeitung zu ber 
Beit, wo beren Epefredatteur bie Wahlcomitsgefhäfte 
leitete, leider dulbete, ſich gegen die eigenen Vartei ⸗ 
genoſſen zu etwas größerer Thatktaft aufrafft. 

Ueber ben mummehrigen Feldmarfgall v. Mans 
teuffel gibt der bekannte wilitär: politiſche Schrifl ⸗ 
ſteller Oberfilieutenant 5. D. Blankenburg, anfnüs 
pfenb an bie kaiſerliche Kabinetgordte, melde ber 
Berbienfte Manteuffels nicht allein während bed 
Krieges, fonbern and bezüglich der SHerftellung 
ein:s tätigen Offigierslorps nebenkt, in ber „Schlef. 
Big." folgendes Urthell ab: „Manteuffel muß un: 
bebingt das Verdienſt zugeſchrleben werden, ohne 
ängfllige Mädfigtmafme auf bie allerbings unges 


nun *5535 —5** stein & Vogler, Frankfurt a/M., Hamburg, Berlin, A Leipzig, Basel, 
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eure Belaflung des Penflond: Etats die Böheren 
Stellen der Armee mit frifchen Kräften bifeht zu 
haben. An ber trefflihen Bewährung ber Armee 
bat Montenffel dadurch einen unbefrittenen Anteil, 
Der General Hat bie Allmacht, mit der er in feis 
nem Amte über Wohl und Wehe von Kauf nbden 
entfpeiben konnte, nie mißbraud‘; aud Der, bem 
er wehe gen. barf ihm dies Zeugniß nit ver= 
fagen, ag Manteuffel's religiös: politifhe Ans 
ſchauung, mag mandes traditionelle Borurtbeil 
feinen Saublungen oft unmilltärfih die Dichtung 
vorgezeichuet haben, mag bad Genie, mit Schärfe 
bea Charattero gepaart, unter ihm allzu lelcht 
Schiſſbruch gelitten haben, während ſich der noch 
brandhbarın Mirtelmäßigkeit, ging fie nur mit füg⸗ 
famer Klugheit, natäeliher Lebenowürdigkeit ober 
auch befonberer Protektlon und bochklingendem Nas 
men Danb in Hand, die Wege mühelos ebneten — 
im Großen und Ganzen blich das Intereffe an ber 
nuten Führung der Armee das Icitenbe Prinzip. 
Wilfentlih ungercht if Manteüffel mie gewefen. 
Dap er bei Auswahl berjenigen Berfönliäteiten in 
ben Hächften Gtellen bes Heeres, die fiber dad nor⸗ 
male Lebensalter Hinaug dem Dienfle erhalten wur⸗ 
ven, feinem Monarden mit geſundem Urtheil zur 
Seite ftand — denn Hier mochte feine Almacht eine 
Erenze finden — bafür haben bie Feldzüge plän: 
ande Bewtiſe geliefert, Einzelne Musnahmen thun 
Dem feinen Abbruch.“ 

Moin, 11. Ott, Die bapier ceft im 25 Num⸗ 
mern erfhienene „Südbeutfhe Volkeſtimme“, 
Drgan der Sozial-Demokraten, hat bereits ſechs 
Brehprozeſſe in Ausfiht, und zwar wurde inerlmi ⸗ 
nirt: 1) wegen Abbruck beö Berichtes Antl Syl · 
labuo“, 2) wegen des Aufrufs ber Schreiner Union, 
3) wegen dee Gebichtee „An bas Bolt“, 4) wegen 
ber „Drei Zauberformeln“, 5) in derfelben Nums 
mer unter „Mas geht vor?" und 6) wegen bes 
Artikels „Preßfreuben*, worin eine Beleidigung bes 
Sinatsproturators Schön enthalten fein fol. (M.A.) 

Biſchef Ketteler von Mainz millgenenbie 
Anerkennung des Blihofe Reinkeng als ‚tatho⸗ 
liſchet· Biſchof in Hefien duich bie Regierung Bers 
wahrung einlegen, ine praftiihe folge wird dies 
fer Stritt froerli haben. 

en, 12, . Wie verlautet, wich bie erſt 
dor einigen Jahren Hier eingeführte Milerfees 
lensBrogeffion tm dieſem Jahre poligeflicher 
Seits nicht geftattet werben. Auch beim gelegents 
lich der Quftan-AbolfeBereinssheier 
bierfelbft beabfigtinten Zuge don der Marktkirche 
zur Paulugtirche iſt bie pofizeitige Genehmigung 
verfagt worden, (Effi. 2. 

In Säleswig:-Holftein Hat die Megierung 
in ein übles Weſpenneſt neftohen, indem fie ben 
vom legten ProvinzialsLonbtag zum fo und fo vielten 
Mal erhobenen und in einer aufführli begründeten 
Adreſſe an ben König niebergelepten Wünſchen nad 
Schflverwaltung und rechtlicher Glelchſtellung ber 
Elbgergogthlmer mit den anberen Brovinzen ber 
Menarhie eine abermatige, durch ihre Mnappe Form 
noch verlegender fi geftaltenbe Aurädmwelfung ers 
teilte. Die gefammte Preffe Schleamig » Holfleins, 


Brozeh Bazaime. 

2 Trianon, 13. Dt. Schon lange vor Beginn ber Heutigen Ber 
banblungen ift der Saal trog in Strömen berabftürzenden Regens gefällt, 
und jeber Zug bringt mene Mengen befternter Berfönlichkeiten und ben hößern 
Ständen angehöriger Damen, melde dem erfchütternden Schauſpiel des Ber, 
Höre eines Derfaals von Frankreich, der fo unerhörter That bezichtigt, ame 
wohnen wollen, Eine mit rothem Gammet übergogene Eifenfgrante ift für 
bie Zeugen hergerichtet, und rechte von berfelben befindet fi ein mit grünem 
Tuch Überzogenes Tiſchsen, vor welchem ber Angeklagte auf einem roöthſam · 
meinen Halbfauteuil Platz nehmen wird. Ein Umblick in dem Saale belehtt 
und, daß alles, was Frankreich am bedeutenden Perfönlichkeiten in jebem Ztoeige 
bes Wiffens und ber Kunft befigt, bier neben den Trägern großer Familien: 
Ramen zuſammengeſtrömt if, um biejen feierlihen Afffen mit Aufmerffamfelt 
zu folgen. - Die ausmärtigen Mächte haben au ein anſehnliches Kontingent 
M ben Beutigen Befuchera des Saales von Trlanon geftellt. In erfter 
inte bemerken wir General Timaſchoff, den ruſſiſchen Minifter des Innern, 
ber iu einem Gefpräd mit dem hohen engliſchen Juftigdeamten Heldifort ke: 
griffen ift, melden bie engliſche Magiftratur zu diefer cause oslöbre, bie aud 
in ber Geſchichte Großbritanniens Seitenftäde findet (Abmiral Bong und 
Barren Haftinge), abgeorbnet hatte. Jene Zeugen, melde fi zufällig im 
Saale befinden follten, werden von dem Huiſſter mit fauter Stimme aufge 
drdert, vor Beginn des Verhörs ben Saal zu verlafen. Die fi in den 
Saal brängende Menge ſchwillt immer mehr an, und won der erhöhten Tri— 
ine, auf welcher wir Play genommen, zeigt fib ein Meer von Röpfen, 
ie, alle mit bem Musbrude des größten Ernfic®, ber tiefſten Samms 
ang dem Beginn ber Verhandlungen entgegenharren, Das Element ber 
Seren Offtyiere it heute fpärlih vertreten, wahrſcheinlich weil viele berfelben 
16 Belaftungss oder Entlaftunpszeugen vorgeladen find, und als folde wäh« 
mb beB Verhöre nicht im Suale bleiben dürfen. — Der Gerichtshof tritt cin, 
nb die Sihung beginnt. uf den Popfiognomien der Richter Kent fehwerer 
ruft. Rouher wird als Zeuge aufgerufen, erfheint aber nicht, desgieichen 
Jeneral Frodault, Mehrere andere Zeugen erfheinen auf ben Mufruf. Der 
täfident ergreift das Wort: Ehe wir zur Anlage ſchreiten, will ich bie 
intheilung bekannt geben, in weder das BVerhör ftattfinden wich, welde 





Eintheilumg aud für das Zeugenverhär Plap zu greifen Hat. Der Präfldent 
verſchließt fl Übrigens etma nothwendig werdenden Mobiflfationen nicht, weil 
er vor allem bie Erforſchung ber Wahrheit anftreben wid, Das Berhör wird 
alfo in neun Abteilungen flattfinden, 1. Abtheilung: vom Beginn des Krieges 
bis zur Uebernahme bed Kommandos dur ben Marſchall. 2. Abtheilung: 
bie militächihen Operationen von lehterem Datum ab bis inch. 18. Auguft. 
3, Abtheilung: bie Derbinbungen, melde in ber zweiten Periobe zwiſchen Bazaine, 
dem Raifer und den Eorpsbefehldhasern flattgefunden haben. 4. Abtheilung: 
Die weiteren Operattonen, melde im ber Umgebung von Meh bis zum 1. Sept. 
ftattfanden. 5. Mbtheilung: Verteidigung von Mey. 6, Abtheilung: alle Bors 
gänge und Zwiſcheufaälle im Monat September. Im bicfe Periode fällt bie 
Ubreiſt Bourbati’s. 7. Ubthellung: Berfehr mit ber Negierung der Rationals 
vertheldigung. 8. Abıh.: legt: Unterhandlungen. 9. Mbtb.: Kapitulation. — 
Nun beginnt bad Berhör, Der Marſchall Hat auf bem Für ihn beflimmien Sig 
Plag genommen und ber Herzog dv, Yumale richtet die erfien Fragen an ihn, 
General:PBräfibent: Sie find am 12, Auguſt zum Obefommandanten ber 
Rheinarmee emmannt worden. Mit ber Zeit bicfer Ernennung beginnt Ihre 
Verantworlickeit, und bie zu diefer Epoche reihen bie Thatfaben hinauf, Über 
welche ich Sie befragen merbe. Bazaine: Ja, Hr, Bröfident, Der Generals» 
Bröfident: Ste find am 19. Juli zu einem höheren Kommando (Befehligung 
mehrerer Korps) berufen worten. Bazaine: Fa, Hr. Präfident. General: 
Präfident: Haben Sie an den vorbereitenden Operationen theilgeuommen ? 
Dazaine: Nein, Hr. Präfiden, General: Präfibent: Haben —* bis zur 
Ankunſt des Major-Generals (Leboeuf) Gelegenheit gehabt, die Initiative zu 
ergreifen? Bayaine: Nein, Hr. Bräfident. Genetal»PBräfident: Sie find 
am 5. Auguft zur Befeflsgaberfhaft über base 2, 3. u. 4. Korps mit ber Eins 
ſchraͤnkung Berufen worden, daß Sie Ab an bie Befehle des Marſchalle Leboeuf 
zu halten Hätten. Bazaine: Ja, Hr. Bräfident, Außer in Bezug auf bie 
Disziplin Hatte ich das ganze Kommando über bie Korps. Die erwähnte Ein: 
ſchraͤnkung wurte von mir niemals accepfirt: ich kaunte bie Truppen, ihre 
Stärke und Fonnte folglich bieje Reſtriklion nicht annehmen. Der General: 
Brifibent: Am 6. haben Sie ben Befehl erhalten, ben 7, ee 
vornehmen zu laffer, bie ih Ihnen fummarif unterbreite (folgt bie Aufyähr 
kung). (Säluf folgt.) 
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fo melt fie mit von ber Regierung abhängig if, 
erhebt ohne Unterſchied ber Partelforbe einmäthizen 
und bringenben Proteft gegen bie ber Provinz zu⸗ 
gefügte unmwürbige Behanblung. 

Auswärtige Blätter fprehen von einem Arran⸗ 
gement, welches andtfdpen ber Mr el a 
Renierung und ber Stadt Genf in ft 
ſtehe. Nachrichten zufolge, melde dagegen ber 
„Sp. 3.” vom guter Seite zugeben, hat bie braums 
ſchweigiſche Regierung in ber Ungelegenheit über 
haupt no gar nichts gethan und wirb ver 
muthlich auch nichts ihun. Mur wenn bie Stabt 
Genf, was ſchwerlich zu erwarten ift, ben in Brauns 
ſchweig liegenden Theil ber Hinterlaſſenſchaft bes 

bispofitionsunfäßtg Längf erflärten Herzens 
Karl beanfprudgen jollte, wärbe man in Braun— 
ſchweig biefe Abſicht durch einen Begenprogeh vers 
eiteln, beffen Ausgang bei der Rage ber Dinge wohl 
zweifelles wäre. 

Berlin, 14. Dftober, Die zwiſchen dem 
beutfgen Kaifer und bem PBapfle gewech⸗ 
felten höchſt wichtigen Briefe (j. m. get. 
Morgenbl.) Haben nad dem „Staatsangelger* fol: 
genden Wortlaut : 

„sm Batitan, den 7. Auguſt 1873, Maje⸗ 
Hit! Sämmtlige Mafregeln, welde feit einis 
ger Zeit von Em. Mafeftät Regierung ergriffen 
worden find, zielem mehr unb mehr auf bie 
Berniätung des Katholizismus ab, Weun ih wit 
mir felber darüber zu Rathe gehe, welde Urſachen 
diefe Sehr harten Maßregeln veranlagt haben mö- 
gen, fo befenne ih, daß ich keine Gründe aufzu⸗ 
finden im Stande bin. Anbererfeits wird mir mit 
getheilt, baß Em. Mai. das Berfahren ihrer Dies 
gierung nit billigen unb bie Härte ber Mafregeln 

wider bie katholiſche Religion wit gutheihen. Wenn 
es aber wohr if, baf Em. Maj. c# nicht billigen, 
— und die Schreiben, welche Allerhödftbiefeiben 
früfer an mich tet haben, dürften zur Genüge 
barthun, dab Sie batjenige, was gegenwärtig vor⸗ 
geht, nicht billigen können, — wenn, füge ih, Um. 

aj. es nit billigen, dag Fhre Begierung auf 
ben eingejlagenen Bahnen fortfährt, bie rigorofen 
Mofregeln gegen die Religion Jeſu Eprifti, immer 
weiter auszubehnen, umd Iehtere hierdurch fe ſchwer 
ſchaͤdigt, werden dann Em, Maj. nicht bie Ueber: 
geugung gewinnen, daß biefe Mafregein keine an 
dere Wirkung haber, als Diejenige, ben eigenen 
Thron Em. Maj. Ru untergraben? Ich rebe mit 
Fteimuth, denn mein Panier ift Wahrheit, und ich 
rede, um eime meiner Pflichten zu erfüllen, melde 


Willens erkennt. — Zu Meinem Bebauern were 
Teugnen viele ber Em, Helligkeit untermorfenen 
Geiftligen in Preußen die eiftliche Lehre tm biefer 
Mihtung und fehen Meine Regi in bie Rothe 
wenbigteit, geftüpt auf die grohe Mehrzahl Meiner treuen 
tatholiſchen und ebangeliſchen Unterthanen, bie es 
folgung ber Lanbesgefehe durch weltliche Mittel zu 
erzwingen. — dh gebe mic gerne der Hoffnung 
8 daß Em, O., wenn vom der wahren Lage ber 
inge unterrichtet, Ihre Autorität werben anwens 
ben wollen, um fo der, unter bebauerliher Entftelung 
ber Wahrheit umb unter Mifbrauh bes price 
fterligen Anſehens betriebenen Agitation ein Enbe 
zu mahen. Die Religion Jeſu Eprifti hat, wie 
Ih Em. H. vor Gott bezeuge, mit dieſen Umtries 
ben nichts zu thun, and nicht die Wahrheit, zu 
beren von Em. H. angerufenen Panier Ich Mid 
rädhaltslos befenne. — eine rg er 
bem Schreiben Ew. 9. kaun Ih nit ohne Wis 
derſpruch übergehen, wenn fie aud nicht auf trrigen 
Beriterftottungen, fonbern auf Ew. 9. landen 
beruft, die Meußerung nämlih, daß Jeder, ber bie 
Taufe empfangen dat, dem Bapfte angehöre. Der 
enangelifhe Slaube, zu bem Jh Mich, wie Em. 
9. befannt fein muß, gleih meinen Vorfahren und 
mit der Mehrheit meiner Unterthanen befenne, ge 
ftattet ums nicht, in dem Verhäftnig zu Gott einen 
anderen Vermittler ald unferen Herrn Jeſum Ehri: 
fium anzunehmen. — Diefe Berfgiedengeit bes 
Blaubend Hält mid wit ab, mit bemen, melde 
den unferen nicht theilen, im Frieden zu leben unb 
—— und ——— —— 
Ergtbenheit und g darzubringen. Wilhelm,“ 
Breslau, 14. Oft. Nach ber „Sälefifhen 
Bollszeitung* iſt bie Borlabung bes Fürſibiſchofe 
Dr. Förfter vor Gerigt am 11. Oktober erfolgt 
unb bie verantwortliche Vernehmung besfelben auf 
ben 21. Ottober anberaumt, (€. R.) 
Poſen, 14. Di, Das Comits central des 
oeuyres pontitzeales zu Brüffel hat am ben Erz⸗ 
bifhof Lebohomsti eine Adreſſe geriätet, worin 
e6 demielben für dem Fall feiner Answeifung einen 
Zuflnhtsort in WBrüf-! anbietet. (T. R.) 
Bayreuth, 13. Okt. (Generalfynode). In 
ber heutigen Sitzung gab ber Dirigent ben Einlauf 
vom 10.—13. Oktober bekannt, beftchenb im einer 
langen Reihe von Anträgen, worunter als ber wide 
tigfte ber bes R. R. Luthardt, die Kirchenverfaſſung 
beir., hervorzuheben ift, welden wir am Schluß 
wortlich mittbeilen werben, Das Einlaufsjournal 
bed Sektetariats weiſt bereits 73 Nummern auf, 




















































































Bege Dagegen 
rum geltend gemadht, daß uns Prot 
Gebot gelte, Hürbitte zu thun für alle 
Der Kleche aber gezieme bie kirchliche 
allg. Kirchengebete. Schlleßlich bemerkte ein Mit 
glieb noch baf es einer befonderen Erlaubniß pu 
dieſer Furbitte mit bebürfe, da fie ja nicht wer 
boten ſei, und in vielem Kirchen fei fie als ſelbſi⸗ 
verflänbli (änpft in Hebung. — Die 
ergab Annahme des Ausfhup- Antrags gegen 

i — Re. IH ber betrifft 
Abftellung von Uebelfländen im Prollamas 
tiondmefen. Der Ausſchuß⸗Antrag, Über melden 
Kirpenrath Meuter referiert, wirb eimflimmig anges t 
nommen, Er lautet: Hochw. Generalipnobe wolle Ir: 
befägliehen: „Es follen bie in ben fraglichen Pets |ken 
tionen bezeichneten Mebelflände bem hohen Kirchen: | 
vegimente zur Kenntnig gebradt werben mit bem 
Ausdrud des Bertrauend, bak Hocdasfelbe, wenn 7 
der rete Zeitpunkt gekommen fehn milrbe, bie Mil 
Abſtellung berfelben auf geeignete Meile ans eis 
zubabnen ſuchen werde — Wr. IV der lin 
Tagesorbnung betrifft bie von Profeſſer Dr. > 
von Hofmann eimgebragtee Abänberung 
ber 12 und 13 ber Gefhäftsorbunung, |-' 
worüber Bezirfdamtmann Efper referirt. Diefe Abe = 
änberung erzielt bie Rontrolirung des ganzen Wahl m 
gefhäftes durch eimen jeweild zu bildenden hir 
Ausſchuß, während dieſe Kontıole bis jegt von ber 
ganzen 137 Berfonen zählenden Berfammlung zu 
üben war, Der Untrag wurde mit einer Mobifis 
tation bes Abg. Autharbt einftimmig angenommen, 
und wird beingemäß bas E, Oberfonfiftorium gebe: 
ten, zu ber bier beantragten Wenberung ber Ger 
ſchaͤftsordnung bie allerhochſte Genehmigung eimjus 
holen, — Antrag bes Regierungsraths Luts 
barbt, bie Kirhenverfaflung, betreffend: 

I. Die Beneralfynobe wolle an dab E Dberlonfl: 


—5 —— Sl ——— 
e m 

der Rammes ber Seihbräthe babin pu mieten 

nädften ntwurf 


daß 
darin befteßt, Allen die Wahrheit zu ſagen, auch woraus zu erſehen ift, daß cin reichhaltiges Mates Landtag der € au Berfaffungsgr 
denen, die nicht Katholiken find. Denn Pe rial — harrt. Bom Augsburg fomie | Tehe etwa f F\ 33 26. 
welder bie Taufe eımpfangen hat, gehört im ingenb | vom Kigingen find bie fen im der Preffe veröffent: | u nndenigen 2 Bingelegente 
einer Beziehung ober auf irgenb eine Weiſe, welde | lichten Übreffen mit Anträgeneingelaufen, ſowie and Zus der proteftantifen Gejammtgemeinde in dem Könlg 
hier näher darzulegen nicht der Drt if, achört, | jiimn.ungserflärungen von Weiden, Kempten, Rebiwig | rei (II. Unhang zur IL : N welde bie Ber 
fage ih, dem Papfte an. Ich gebe mic; der Uebır: | und Sulſbach. — Bevor zur Tagetordnung geſchritten u —— — 1eg —* —— — 
zeugung hin, daß Em. DR. meine Betrachtungen wurde, wurden zwei an bie Generalſhnode geftellte als Staatsgefet, jondern ald Rirhenpeich © baß fie 
mit ber gewohnten Güte aufnehmen und bie im | Bitten erledigt und zwar wurde bie Bitte des „Marien von bem 2a als dem Krüger dh Eummen‘ 
bem vorliegenden Halle erforberligen Mafreg-In | fifts für evang. Pfarrtächter in Megensburg“ um | ftopatd, in Mebereinftiomung mit Dbertonfi'n,: 
treffen werben. Indem ich MBferhöcjtbenfelben den | eine Unterflügung megen Mangels an verfünbaren | Fu umb mit Auftimmung der @eneralipnebe authl- 
Auodrud meiner Ergebenheit und Verehrung bar» | Mitteln asgelehnt, dagegen die Bitte bes Kantors ia des = * 
bringe, bitte ich Gott, daß Er Em. M. und mich mit 


unb Organiften Voltert in Kulmbach um Berbeffes | 1* in vi ven 22 Kan * 
— feines eg bem Oberkonſiſtor iam 

zur Erwogung enpfohlen. — Die Tagesordnung be: dah un 
ginnt mit dem Referat des Mbpeorbneten Dir. 1 herorbent: 
Kahl, bie verzögerte Beigeidung ber Ber— I the —* Ay — 8* De Entwurf 
bandlungen ber Generalfpnobe von 1869 | einer neuen Hebattion bed vorermähnten Ebitts ( 

betr., worüber mehrere Anträge von Dinkelsbühl, — wur a und tompetengmäfigen 
Kempten, Kulmbach, Augsburg eingereigt waren, UL 


mwerbe. 
11 Ifgnobe melle xt 5 geiftliche 
Rıf. bemerkt, daß die Auffaſſung, bie Verzögerung | 9 ach bh ana ey ee 


ber Banven der gleichen Barmberzigkeit unfasienmöge,* 
Darauf Hat der Kalſer folgendermagen geants 
wortet: „Berlin, ben 3. September 1873, Ich 
bin erfrent, daß Em. Heiligkeit Bir, wie in frühes 
ren Reiten, bie Ehre erweifen, Mir zu ſchreiben; 
Ih bin e6 umfomehr, als Mir dadurch die Geler 
genheit zu Tell wird, Irrthümer zu berichtigen, 
welche nah Inhalt des Schreibens Em. H. vom 
7. Auguſt in den Ihnen Über deutſche Berhältniffe 
ugegangenen Meldungen vorgelommen fein müflen. 
n bie Berichte, welde Em. H. über deutſche 
Berhältniffe erfiattet werden, nur Wahrheit melde: 
ten, fo wäre es nicht möglig, bag Ew. &. ber 
Bermuthung Raum geben könnten, daß Meine Res 
gierung Bahnen einjglüge, welche Ich nicht billigte. 
Nah der Berfaſſung Meiner Staaten kann ein jols 
Ger Fall nit eintreten, ba bie Geſetze und Regie: 
rungsmaßrsgeln in Preußen Meiner landesherrlichen 
Zuftimmung bebürfen, Zu Meinem tiefen Schmerze 
dat ein Theil Meiner Tatholifgen Unterthanen feit 
zwei Jahren cine politifge Partei organifirt, welde 
den im Preußen feit Jahrhunderten beftehenben kon⸗ 
feffionellen Frieden durch flaatsfeindlice Umtriche 
zu flören ſucht. Leider haben Höhere katholiſche 
Beiftliche dieſe Bewegung nit nur gebilligt, fons 
dern ſich Ihr bis zur offenen Auflehnung genen 
die beftehenden Landesgejege angeſchloſſen. Der 
Wahrnehmung Ew. H. wird nicht entgangen fein, 
daß Ähnliche Erſcheinungen fi gegenwärtig in ber 
Mehrzahl der europälfgen und in en Aberſeelſchen 
Staaten wiederholen. Es ift nit Meine Aufgabe, 
bie Urſache zu unterſuchen, durch welche Priefter 
und Gläubige einer der rifligen Konfeſſlonen 
bewogen werben konnen, ben Feinden jeder ftaat: 
lien Ordnung in Bekämpfung ber Tepteren 
behiuflich zu fein; wohl aber iſt c6 Meine 
Aufgabe, in den Staaten, berem Regierung Mir 
von Gott anvertraut iſt, bem inneren Frieden 
zu fhügen und das Anſehen ber Gefege zu 
wahren. Ich bin Mir bewußt, daß Ih über Er: 
fllung diefer Meiner köaiglichen Pfligt Gott Mer 
gi —62 tin und Jh werde nung und 
eb im 


nen Staaten jeber Auſechtu 
über ar nge Gott Mir 
* Nr ; 
—— 
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.D 
ber Beſcheibung fei —— ber Generalſynode, — zu dem Bird einzuberufen je, um vor 


zutreffend erſchelnen koͤnnte Angeſichts ber aus: 
brüdlien bei eben biefer Generalſynode gefiellten 
Bitte um Beſchleunigung. Do fei au bebenten, 
daß bie Generalfynobe für eine Beſchwerbe Beinen 
Anftanzenzug Habe, ber mit Erfolg betreten werben 
lönne Minifteranklage finde blos bei Berfafs 
fungsverlegung fatt; Beſchwerde bei dem König jet 
nur zuläffig, wenn Gewißheit vorhanden fei fiber 
die Abfihiligfeit. Davon könne ſich der Ausſchuß 
nicht Überzeugen und ber Umftand, daß bie Verzö⸗ 
gerung herfämmlid fei, fprege dagegen. Auch fei 
zu erwägen, daß bie wichtigen Punkte durch befon: 
dere Entſchliehung wlfährig beſchleben unb eine 
Beigädigung durch Berzögerung bes Enbbefheides 
mit Ausnahme in ber Angelegenheit ber Kommunale 
ſchule nit erfolgt fei, Der Beſcheid vom 8. Yus 
guft d. I. jei offenbar vom Geift bes Wohlwollens 
getragen, welcher ben Gedanken ber Mißachtung 
ausſchließe. Es fei deshalb von Befhwerbeführung 
abgufehen und ber bieher fruchtlos cingehaltene 
Weg ber Bitte wieberholt einzuſchlagen, bamit nicht 
die Mißſtinmung fi in fdrmlihee Mißtrauen vers 
wandle. ef. beantragt deshalb Namens des Bet.s 
Ausfhufrs: „Es fei an das Aal. Dberkonſiſtorium 
die Ditte zu richten, den peinuchen Cindruck, wel⸗ 
en bie verzögerte Beiheidung der Berhandlungen 
ber Generaliynobe vom Jahre 1869 in ber prote⸗ 
—— Kirche hervorgerufen, mit beſonderem 
richt vor ben anderen Verhandlungen zur Kennts 
nik des Bönipl. Staatsminifteriums jür Kirchen ⸗ 
und Scäulangelegenheiten zu bringen und bamit 
das Geſuch zu verbinden, daß bas fol. Staatemi⸗ 
nifterium endlich ben mehrfadgen besfalfigen Ans 
trägen gerechtes age Igenten und durch redptzeie 
tige Borlage an Seine Mojeftät ben König bie 
rböhfte Beſcheidung in möglift kurzer Friſt 
beifüpren wolle." Die Berjammlung nimmt ben 
Due ** a —— Lu, — ſtand 
ung iſt ber Untrag ber Geiſtlichen 
ber 3 Dettingen, bie Einſchließung bes 
beutfgen Kaifers und Meiges im das allg. 
Kirdgengebet be 


2* | 























außjwarbeiten. 

Diefer Antrag reprobugirt wefentlig einen Gebans 
ten, welder jeit ber Generalfynobe von 1845 [Kon 
angeregt ift, aber theils noch ber pringipiellen Klä+ 
rung e, theils wegen ber in den geltenden 
Berfaffungebeftimmungen befinbligen vielen Einzel» 
befttnmungen auf Schwierigkeiten flich, deren Bejels 
tigung ohne Abänderung berfeiben durch bie gefcht 
gebenden Faktoren nicht möglich ſchlen. Der Gr 
meralfpnobe von 1869 lag aud wieber ein Antrag 
diefes Imbaltes vor welcher aber in ber Minorität 
blieb, (Nah ber Sudd. Meidsp.) 

Münden, 15. Oktir. Der Minifter beb 
Innern, Herr v. Pfeufer, ift Heute Abenb von ber 
nach niederbayerlſchen Orten unternommenen Dienſt ⸗ 
reife hieher zuruckzekehrt. Der Miniſter ber Juftiz, 
Herr Dr. v. Fauſtle, Hat heute Nachmittag im 
Hotel zu dem vier Jahreszeiten zu Ehren ber hirfiger 
und auswärtigen Mitglıeber der Kommiffion zur Dera 
thung des Entwurfes für bas Gormundfaftäwelen um! 
bie neue Berlajienfhaftsorbnung ein Diner gegeben 
Der für den Kreis Oberfranten neu beförberte Re 
gierungspräfibent Frhr. v. Herman wird Bi 
uähften Sonntag nah Bayreuth überfiedeln. - 
Für dem feit der Iepten Lanbtagsjeffion verfiorben 
Abgeordneten des Wahlbezirks Kaiferslautern % 
der lebte Erſa dmann dieſes Bezirke, ber praftife 
At Dr. C. Log in Rodenhanfen, in bie 
Kammer einzutreten. 

De ſterreichtſch⸗ ungeriige Monarite, 

Wien, 14. DOM. Die Meldung, daß bie Pfor 
fi zur Urheberfhaft bes Memorandums Al 
bie Boeniſche Angelegenheit bekannt hat, wirb v 
ber „Prefie” beftätigt, die zugleich mitiheilt, ? 
bie Pforte, bem Bernehmen nad, eine eutſchuldige 
Note in Ausfict geftellt habe. (T. R.) 
sanwei:. 


Zürich, 40, DE. Das Juragebiet vn 
ganz von Geifligen entvdltert. Bern bi 










r Herren wie Damen, fomie 
‚ber * al 41 der Glatnten unter 


n eh Ferm uf. — — 5 Ußr. 


Der Borftand. 


Beibäfte: —— — 


„db 
eg — an en a — innen 


"dena Anweſen im Meiflenburg a5. be: 
— ige re meiner Beeren en und 
en Habe ih Hrn. Fr hintere Bebergafle 
Hr, übergeben. 
onrad Weinmann & Lie, 


Fur Auswanderer. 

» Weber Hapre, Bremen und Antwerpen befördert 
& monatlih mehrmals nadı Amerika ber von ber f. 
5 Reaiermmg beflätigte Special⸗Agent für Mittelfranfen 
pr Georg Ariedrih Brunner 


Ya in Nürnberg, 


nennen nern 
* Johann Müller, Zoſephspla Mr. 23, 
w empfiehlt fein Lager von ben beiten Sorten Näbs 
x maldinen, ale: Home, over u. Vater, Singer, 
& Eplinber-, Knopfloch Maſchinen, Doppeliteppitid: 
2, Hanbersihinen, Dorners Kettenſtich⸗ ſowie bie ädten 
u; amerilanijhen Wheeler⸗ u, Wilfon-Mafinen, bie 
B einzigen, welde auf der Parifer Weltausftellung Die 
ab gelbir Medaille erbichten. Für alle Maſchinen wirb 
rige Garantie geleiſtet. Reparaturen werden 
A dee Befte beſorat. Adtungseoll ber Dbine 


— Herman Cohn 
dbrüde 5 














— a mollene ——— und 
6 be ben, & 
— Ben oden, — —— 


u, Gacheucz. geſttigie Möcchen, 


tun, hen und Bamafchen fir Kinder, 9 * 
un in N} r * 
—28 din ieber Größe), Giltchen fü 
—— ic. gam neu — * * 


—* 
Teer: 


Ich beehre mich, verehrlichen Damen zur Keunt: 


et 


enger iſt und zur — Anſicht bereit 


inter Saifon m äußberft 


bt. Hochachtunge voll 
ei Briegleb, 
* Kohlengaffe 17. 
ı Haus: und Kü 
a reiähaltiger Kuswehl u und —— Preilen bei 
* — ———— 


Eile per Metallwanrenhandblung, 




















ır Karificake 8 In. 

man 

2. Flaue ll: Unterröcke 

jo — farbig in ben neueften Deſſens und 

2 beiten Qualitäten u. dgl, Flamelle nah der Eile 

5; enspfießlt im reicher Kuna I zu billigen Vreiſen 
elling, Yoleohärlag. 

[ a 

ve 

2 ‚Renefle Daamenhüte, 


läubehen, Blumen, Federn, 
= Chigreon») non n ‚ Hutfacon« 


iM kn am S 


ur 


„®- 8. Verlag für den — onrtichiſcher 

(5 — Tabat:Fabritate für Mitieliranfen 

4 empfiehlt | 

h ee — Aauch⸗ itnd Schnupftabate fomie ı 
Regie acht Importirte Havanna :Einarren, Warte 

De Carolina, de Dias Mannes y La au bei 

teifen A. Greiner, Rarirmvarktadt 


Kt Special:Hoth: Weln i im ®, ad, lafcheit, 





auer Schaumweln 
eheigen biliaft . (reiner, Rariennoriindt 
el öpfe in allen Größen, 
‚ tmaillirtes — — in allen Sorten 
der angeloimmen 
q Tohanı Rolf, ifenhandlung, 





Obſimartt. 


Dochfenfter 
‚Sen Größen verkauft Hiligft 
| Johann Wolf, Crfendmieblung, 
Obfimarlit 
Havana-Ausschuss 
# Iehe Beliebte yreiswürbige Cigarre per St. Tr 
— Ftiedr. Hepff· 





‘ empfichit als ihre Eprzielität 


pitalplatz F 


Frledr. Korn‘. ee Karıst» 
Se 0, Lunikanenhantl —* 
Tapeten, 
enster - Rouleaux 
in aroker Audmahl bei aufergemähnlich bar vie Vretſen 
empfiehlt F, Mohr, gegeniber ber Etobtpof. | 


| ia 


75 
1 
on 
—8 


san, den 25. Dfto 


werben Tonnen. 
Augsburg, den 5. Ditober 1373. 


Die Supanfionen müffen dorſchloſſen unb ku 
bri biesfeitiger Derwallung eingelaufen fein, molelbht — —————— und & 


% 
* * 


fäng 


er 8.3. Ybenbe a hr 





bmiffionsformilare aburlarngt 


J Staatsbahn-Magazins⸗ Verwaltung. 


Jährlich 4 Ziehungen, die beiden 


nächſten 


Ziehungen 


am 20. Oktober und 
am 20. Dezember d. J. 


Obligationen der Stadt Barletla, 


narantirt durch die Geſammt? Einnahmen Der Stabi, 


mi Prämien von Fred. 
10,000 ꝛc. ze 


200,000, 100,000 


, 50,000, 40,000, 30,000, 20,000, 15,000 


bis Herab au Fre. 1O®, welch Ichteren Preid im Verlauf der Ziehungen jedes Loos mindeften® er: 
per Stück zu fl. 25, 


halten muß, 


bri 
Bank und 


Ansiührliche Proſpelte gratis. 


Erſte Bayır. Sumni- k 


Fabrit: 
Schwanthalerftr. 59. 





Gebrüder Schmitt, Nürnberg, 


Wechſelgeſchaͤft, Abdlerſtraße 


duertu Wanren: Fabrik 





Schläuche für Blerbrauerelen 


Rothischild’s Taschenbuch für Kaufleute, 


wsbusondere 
für Zögituge des Handels. 
i8. vrmehrte und «pabeasrrio Aufn; “1074 
l’ıms zchelter 9. ii ka; elegant grbun. N. 4. 12 kr. 


Dieses Taschenbuch Isa Anerkalı das vollständigste, 
billigste und praktischste aller kaufmännischen Lebr- 
und Finndhächer, 


In Nürnberg sl Horsbrack zu hesichrn durch die 






Algen Räumung bes Ladens und Aufgabe ed Ge: 
ft — ich meint Herten Garderohe zu Auferft 
Älltaen v 

Br, Schröttel nacht bem Militäripital. 


Pferdededen 
u bilighem * empfiehlt 
+3. Kraußer am!meihen Timm. 

Beuen — 

große Tafel : Liuſen, 

——— Biltoria: Erbjen, 
leine weihe Bohnen, 
Ulmer, Eriurter und Holländer Gerfte 


in biegjähriger befilochender Frucht 


fir. Umberger, 
Birderlage ber Künfimihle Reumarkt. 
fobenholfiraße Rr. 1lı. 


Bestarnration Merk. 


deute Dounerciag YNenelfuppe. 


Cafe “Ansemännchen. 


Ausgezeichnetes Coburger und Farrubacher Sommerbier 


Anktion. 


Planer Zur näcfen Ruftion merden Maaren aller Met je: 
bereit angenommen bei 
Hat abgelagerter Maare per Slüd 2 * Kiehfalt, Jakoboſtraße Mr. 2 
ebr. * 
Offerte. 
— Pr. 6 und 11 Fe einen Seidäftsmann mit einigen foufend Gulden 
onbers belichte IE fr. Cigarse empfiehlt Bermögen habe ich — ritation äft 
Friedt. Hopff, sormals M. Gröbner, — Bungee Su um an 
— pitalplag. ber Hand. —— a che - — 
= ein — ———— — 
vorzꝛuglices Dekonomiegut bei Erlangen wer· Cine fehr aute Ihepfi- ine, 
OO. zur 1, Stelle gefucht. Rah. in der G. dB. ©. * wird —— —* ei 


- 





in ganı befsnbers guter Qualität in Längen bis zu 65 up. 
Rothschild’s Geräucherte Blut: u u. Leberwürfte 
i 2h d tägl f in d 
Taschenbuch für Kaufleute, | vd ya han "site Wicrabsate mr. 2 


WERT Verkauf eines vortheilhaften 
Anmwelens in Mürnberg. mg 


Ein großes in der nächſten Mähe des 
zuffnftigen Hop —— gel gi Ur 
wejen in Nürnberg, welches fi wegen 
bedeutender Ausdehnung zu jedem 
Geſchäfte ſowohl, als au großen H 
lagern uud Magazinen eignet, iſt R su F 
faufen Näheres im —— von C 
Reichart, Lorenzerplatz Nr. 9 und — 

Ein maſſl arg ins 0 it 
n maſſtoes vie € 
hau enjer m nr 


Keller, Hofraum und Walbredht if zu v 
no f- Anzahlung 2000 fi. 





In der Rüße der Gentralmerfflätten in Boftenhof 
Au Pipe en 30 5 — Kon en Bauplägen 
ire geeignet, im Danger o „geidet Der: 
kaufen. ei in ber Ts or 


Junge Bunte, 
find zu verkaufen. 
I bei Ar. 3. 


große — Mace, 
Parterre, Sandgaſſe, Goften: 


. 6000 


werben ſogleich ober IM nädftes Ziel Yußlö 
einer fiheren Hupothet aeſucht — e 


Stelle,Gefuch. 

Ein verheiratheter Raufmann, 34 
Vehten zehn Jahren einem Bani 
ſucht Stellung als Buchhalter. D 
mit vorläufig 6 — an einem rentablen 
theiligen werben 
Arnoncın + 
Nürnberg er 


Ein * fügt einen Nushllfepaften Fir einige 


Monate F. 315 
Ein junges, braned Mädchen, meldes va 

Beit Sir de a im —* 5 

Sveyerei· aber Kutjwaaren = 

mürbe mehr auf ae .: = — —— pe 

Zu erfragen Breitegaff 


u — an, 
Stadt. RU 


Bor einem —— 
— 
am Heuenthor. 










Digitized by Google 
















































































































































































































bi De Korbmei 2 
— IE ee 
ie 100 41100 — . 120! 163 
— ee 0 pi ® Ungar, Ar&DR . 4 116 
. 0 ig |d4 Boraribergee z 005 | 180 * 
lol weis N — * 
5 — 6 | Lxruan ie A 
100 s 8 in 3 ia © Fon einst Ei Dr : 
Hy 20a Ele ae m 39 an we 
: m ost Witte wer Mi | die 
= EI EZB IN) Su ud. (Brzdndh) - gut 
2 o R 2 & 
3 : ch 5 i * « — WR, 
pe Wiälh 32; = | 
Babın Dr Obligationen: “ä ee “u 3 » — —————— I vet 
2 — 55 Duichtie‘ ber Arte Kir. A106 | * Ba arut Onpothebenbant —9 
— wu — nu = ’ fl Kia za, 100 die 
| Blake iün ; ei el; a a 
un J 8 — * ke 
= bi nr En | — } 9 
! 0 war 3 
J EB ERS wi 
— H DeR.Staatbb.(Erag) Brian. | DE B — —* 
“8 Deftir. Roi R 200% — Mil Meining. Pr. Pib, si: A 
— 8 dito Li. ®. , 4.200, | 77 &alal Dfpenturan 
* * * Rubolf v. 1BO768 , J Sf a Defir. . 26 > 
a a nl: "Brendel ie 
nt & — © Erehit Wa TE 
— | 100 s bo} Bee — —— 2 la ax, Sluatt A— 2 ei 
Hi R FIR — 58 * ae 39 ka 
18842,1864 Bil Erfurt. 1- PR. m —— m 
a H i Fr Li daD: Bea —33 7 HA Stadt aim os —J 3 
= u 
0} Meitel in arbesn her Wälruuz 
FH u ’ a a IB. ‚no. & ab * da —— 
m am i £ ht ' 
v Rutwerpen ir. 30 | 3 s ‚A 1 im: ——— 1. Ohobre ER 4 
Bolbegahite Band za Krbiittien ses „ENISS 2-5 — m 
Dez Gourß der mit · 2 by | Yemen R: 383 8 — @lyerub. Briebrihäb'or fL.958L- Ir ! f 
re la a En a m BE ren 
gi 2 38 arg RM. 10 1068 ®| .. 8 bo. al maran — W 
en # en Me ee ale — — ar 
j 4 —* eri \z 
X FE Ya » 11er a — d 00 = “ © Driers in Bots J 2.25 a 
Ru Feinſten Arac, Aum und Gognas; — 
Privat · Anzeigen. J.2.E. wlfr j ‚d. 17. | Ehartmte grün und gelb, Erkine d'adaſd. Mari % 
* di Bara, Anſette und Eurasao von 
Ausfeuer ___Mbende 6‘. Uhr, Cliz. | Bw Fan Bin, Selham Royal Higlan Bin: 
& v ; \ 
Anfalt in Fürth. Schützengeselischaft Tell. | egm N er 
x onnerdtag, den 16. und 17 Ditober: Rranz ımit achten Earmelitergetft; \ 
Knfalt daher Een {eigene Summen ten — — — — 
Bon der erſten Klaſſe, Gewinnſte a 180 fi. Etſe Votltſung Don Karl Shol. | anderen feinen Spirktuojen empfiehlt i 
1. Re, 1439, Rai Niklas von Nürnberg. Friedr. Schönniger, 
2 , 8. Ger Silner see — den 21, Dftober, Abendse & hr, im Abler: Droguiftl, Zubnigäftrafe nähft dem Spikt 
2. 42. te Röhler won Kr. — Tem Madeira 
&% 2m. —— Bartenbagger von Schnigling. ur (Zudwig Feuerbach.) al Malaga, 
0 3806, Marg- —— von Kreisdorf onnementãtarten für alle I Borlelungen 4 Bil., - Marfala 
6 „ 9266 Unna Marie ! von — im der d. Ebneriihen und Br. Rornihen Buhbandlung " — 2berrh Y 
7. , 5112, S2eonbarb feie Bed Son Barth... | nab Maar aus Kingang: hnellaren Be Te Xofaper 
% „ 4421. Rarie Biber von — * Borde 
9. „ 1792. life Henriette Sichler von Rürnberg. - — Ber as gr fehlt 
10. „ 4889, Babette Balenberger von Boftenhol. Kriedr. Schönniger, 
2 3 ° — Johann "sang von Scheinäi Zur Beachtung Troguikt, Yupmigsftraße nö dem Gpittier 
9 38 og von Gothaer Gervel 
. . DR. othaer Gervelatwurst 
BR Berl Ren von Eh Brust- u. Magenleldende. prime Qualität ſtiſch angelommen bei : 
4 £ zur ann ziner son Bing — mn. Dome, Schrer in Ditewig %, Seemann, Haupim 
1 5 Bo. na Marie —— a Oscar were) in — Löwenbrauerel. 
4 pr 1786 om meinem e l n 
2: a Saat ge Jachen cn 2 Bau! nen aieieen, Heute a Y 
2. „ 1iBö6. ii Be inger von Niltnb ak nad Lerbrauch won 2 Flaiden Breslauer ® eznuliz. 
2 4 5481. — Engelhardt von Fürth —— fein mehrjahriges Brnft: nub Heute Donners:aq — Ergebenſt Tabak 
7 ——— töber von Fürth. agenleibem bedeutend gebeiiert it. Der 6. 6 
2209. Glife Eimader von —— Huften und Auswurf hat nachgelaifen, hrs Salıbans, Snittlert Bar } — * 
J | BB Sure Di Re mieten — 
. ah von Be », heute Dornerata [1 uppe nebfl traut: ua⸗ 
"5699, * Banner von A — wohlthuender Zchwrt R möge tochen. Weber | snchen seit ſeht aufm Mehr Bier : 
“ 732. Mergeseifa Emibt von Nirnberg haupt ift das Befinden brö Zachan rin wiel 
2908. Johann. Konrad Morneburg von Fürth. Beiiere® geworden, als cö vor dem Ge— Goldne Linde, „atobeplag. 
5 Et Ka Raria ober * —*8 drauche des Univerſtim mar Seute gebadene Ziſche auch rohe, ver Riund 17 
sah n a von # Li 
.N Zr. Jobſt. Freu v 1. DM, Me 
. 2061. Seiebreite Glfe Rod von Fürth. ai Hann Ih Dee era mit jehr A alten Bier, — —— 




















ou ber zweiten Klaffe, Gewinnfte 208 il. 





























Ar. * ebeife Sgmist — 3 | 
5 4. In 3 von Für eu, eaft 
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nödfes Siel untergufommen Moftgafie 1403, 2, 

Ar einen, auch 2 folide Herren ift bi6 4. Nov. ein 
ınöbl, immer zu vermiethen GBofienhof, Dam 

A einen joliden Herrn mit eigenem Bett 
bet heijbarem Bimmer ein Zogiß bei billigem Kor 
vermiethen. Nühered am Ürberäplap 5 1240. 

Ein jhön möbl Bimmer IM vom 1 Won. 
mieten. Bıubere_Zaufergafie US, ur 

om der Nähe bes siher bo’ æ wir 
heiligen « eine [höne Wohnung rel. VPreis 

84 mid on 30 Si — „eine en 


eine —— —* —— geiuht. Bu — 


—— Rr, 7 
De — 
van mmern. 
ver E. © BI an Üinterfegen“ 
iel eine ng von A Kamm 
Kadereh innere — — 25 im Gpeyerel 


Digitized by GOO 












eo" 
Ir 






gen des Prozefies Bazaine beizumohnen, Die Ans 

derſelben ift ber franzöfifhen Regierung 

el angezeigt und Seitens ber deutſchen babet 

geltend t worben, daß fie cin Jutereſſe babe, 

genaue niß von ben Einzelhelten eines Pros 

m nehmen, in welchem wieberholt von beute 

* pen und ihren führern bie Rede fein 

jerbe. Es wird biefer Mi hinzugefügt, 

wenn eıne ber Parteien im Laufe ber Ders 

die Beruefmung vor deutſchen Difis 

keren beantragen follte, ber Kriegsminifter einen 

Antrag nit zuridweien würde, In Kris 

anon nimmt man jebod allgemein an, baß feine 

ber Beiden Parteien hierzu ihre Zuflucht nehmen 
werbe. 

Türtlei, 

Ronftantinopel, 14. Ott. Mapmeb Pafdıa 
wurde ag er von Adana, Mibbat Bas 
ſch a Gsuverneur von Galenifi ernanat. — 
Das tat ber Subjfription auf bie neue Ans 
lelhe ergab in Konftantincpel 2 Millionen, im Gans 
sem angeblih 8 Millionen. (T. R.) 

Ymerite, 

Newyorl, 14. OM. In ben Finanzkreifen 
herrſcht große Unjhlüffigkeit. Die Unionbant in 
Chieago Hat ihre ſchaͤfte wieder aufgenommen, 
Bei bem Sturm, welder im Auguſt am den nörd: 
Tigen Küften bes atlantifhen Meeres wüthete, ba: 
ben, nad jept beendeten Ermittelungen, 1122 Sölff- 
brüde flattgefunden, 600 Berfonen Kamen um's 
Leben und 9000 Käufer wurden zerflört. Die In 
terefien ber Schiffer find ſchwer — 


N.) 


Koges: Chronik. 


nRürnberg, 15. Ok. Beim Bieilgen fol. Be 
zirtegericht Fommen am sireitag, ben 17, Ottober, 
folgende Bälle zur Verhandlung: Borm. 8'/e Uber: 
Berhanbiung gegen die Aufpringerin J. Knobel 
von Bappenheim wegen Verbrech ne des Verſuchs 
zum Verbrechen bes Diebftable; 8%: Uhr: Ber 
handlung ber Berufung bes Lohnkutſchers I. Dörfe 
ner bahier, Beſchuldigung gegen den Dienfimanı 
Go. Kapfenberger dahier wegen Ehrenkränkung; 
9 Upr: bedgl. der Mafciniftens Gpeleute ©. wub 
Ehr. König dahler, Befhulbigung genen den Mehr 
felmärter M, Oppelt dahler wegen Ehrenktaͤnkung; 
91a Uhr: desgl. des Schreinere G. Jahn in Glais- 
bammmer, Befhulbigung gegen ben Fabrifanten D. 
Krell dahler wegen Fhrenkränfung; 10 Uhr: besgl. 
bes Buchbinbermeifters K. Wagner babter, Be: 
fhulbigung gegen den Schmiedgeſellen I. Wagtter 
bahier wegen Ehrenkräukung; 101 Uhr: desil, 
bed Defonomen 3, Pfifter im Herperodorf, Be 
ſchuldigung gegen den Defonomen und Mepgermeifter 
G. Weber In Jusof wegen Ehrentränkung. 

$ Nürnberg, 15. Ok, (Dramatiſche Bors 
lefung.) Bl. Rat. Köhler, melde vor einigen 
Monaten dahier bie „Antigene“ von Sophekles 
—* Vortrage brachte, it nach längerer Abtweſen— 

t wieder hier eingetroffen und gedenkt in näch 
fer Woche im Saale zum „rotfen Roh” abermals 
eine Borlefung zu halten. Dieſelbe hat ſich 
„Debdipus in Kolonos“ zum Thema gewählt, 
welches fie als Melodrama mit ber Mendeldfohns 
fen Mufif zum Bortrage bringen wird. Da Frl. 
Köhler darch ihre früheren bramatifhen Bors 
lefungen in unferer Stabt nichts weniger als eine 
unbekannte Perſoönlichkelt iſt, fo glauben wir von 
einer befonderen Empfehlung berfelben Umgang neh; 
men zu dürfen. 

* Nürnberg, 16. Ott. Gefterm Nachmittag 
zwiſchen 5 und 6 Uhr wurde im Ludwigskanal uns 
ter ber Brüde nägft St. Leonhard bie Leiche des 
Binfelfabritanten Earl Walter von Din: 
kelobahl aufgefunden. Da an bem Körper feine Spus 
renvon Bergewaltigung wahrzunehmen ſtud u der Berun⸗ 
Müdte, weichtr fi vorübergehend in Nürnberg auf⸗ 
jehalten hat, vor mehreren Tagen von Bekannten 
" Fürth gefehen wurde, fo ift eo höchſt wahrſchein⸗ 
ich, baß berfelbe bei ber Müdkehr von tort ben 
Beg verfehlt Hat und im den Kanal geftärgt iſt. 

Fürth, 15. Oftir. Die Lubwigseifenbapn 
atte vergangenen sag Br sn) ber hieſigen 
irhweihmefje bie größte Tageseinnahme, bie feit 
em Beftehen ber Bahn erjielt wurde. Es murben 
ei einer Beförderung von fat 15,000 Perfonen 
690 fl, vereinnahm!, Die Staatobahn, melde 


* 


* 





Stimmen verweigert en. Eines Koms 
mentars wird bies wohl nicht bebürfen, 


** 13. DE. An bie Schloßder— 
mwaltung If die Welfung ergangen, bie ses 
ments beo Könige im ber T Billa ſchleunigſt in 
wohnbaren Stand zu ſeen. Mau folgert baraus, 


daß der König die Moficht habe, de die alt 
2* —— io 


Volkswirthſchaft, Handel und Berkehr. 
= Münden, 14. Oft. Nad einer an be kl. 
Regierung von berbayern unterm Vorgeftrigen er: 
— Kundmachung des k. & Gtatthalters für 
vrol und Vorarlberg wurde bie Brenze von Tyrol 
gegen Salzburg im Anlaffe des Husbrudes ber 
Rinberpeft in Obertrum, Bezirts Salzburg, Eis 
aufWeiteres unbebingt abpefperrt gegen bie Einfuhr von 
Rindvich, Schafen u. Ziegen, deren Abfälle, von Heu, 
Grummet und Stroh, von gebrauchten Gtallge: 
räthen, Rindvieh: Anſpann · Geſchirten, für ben Hans 
del beftimmten getragenen Kleidern und berartigen 
gebrauchten Schuhwerk, moferne biefelben nicht der 
Yatrifwäfhe unterzogen wurben, 

a Münden, 15. Ok. Die öfterreigifgen 
Sechſer, bie in den lehten Monaten wegen erfolg 
ter — — bei uns faſt ganz außer Kurs 
pefommen waren, in ber neuern Zeit aber wieber 
bebeutend in Umlauf kamen, werben gegenwärtig 
dahier nur noch im Werthe von 3 fr. angenommen, 
(In ber Oberpfalg ıc. werden fie fon feit ein paar 
Boden nur zu 4 Er. angenommen. Wenn eine uns 
von Nürnberg gzugehende MRittheilung richtig 
ift, fo wird diefe Münze gegenmärtig bei ums wie⸗ 
ber als Waare eingeführt und namentlich follen fi 
einzelne Manufakturiften ein Gefhäft daraud machen, 
biefelben — matürlih für volle Gr. — den Der 
werbtreibenden bei Zahlungen aufgundthigen. D. R.) 

D. Franffurt, 15. On (Ebrſeh Die Mer 
bioliquibation nahm die Boͤrſe vollanf in Anſpruch 
und fanden jo ziemlich alle Heute ſtattgeſundenen 
Transaktionen in Verbindung mit berfelben, Uebri⸗ 
geno hatte dic Liquidation bei hem anhaltend 
willigen Gelbſtande einen normalen Verlauf, Hußer 
Krevitaltien zahlten aub Staatobahn Keule De: 
port. Durch ſtarke Dedungsfäufe der Contremine 
entwickelte fih ein recht lebhaftees Geſchaft und bes 


wegten ih Spekulationswerthe im ſteigender Rich⸗ 


tung bei feſter Tendenz, melde erſt nad, Rotiz auf 
mötteres Berlin eine Abſchwächung erfuhr, Bon 
ber geftern Übenb in dolge ber Distontorrhöhung 
ber englifgen uno fvangöfligen Bauf eingetretenen 
Verfiimmung war Im heutigen Verkehr feine Spur 
wicht zu bemerken, SKrebitaftien hoben fih von 
22694 — 229. Stantsbahn gingen von 381,4 Bis 
340Yr, um nit 339 Ye zu ſchlleßen. Lombarven 
blieben 166! In öſterr. Bahnen ift das Bus 
ſchaſt ſortgeſehl Fehr ill und blieben Kurfe faſt 
fattonär, Banken verkehrten in etwas fefterer 
Tendenz wie geftern. Banfverein, welcher in ben 
legten Tagen unter Pari ging und ih ambaltend 
offertrt zeigte, konnte trog ber heute beſſeren Stimme 


ung Fir Banken, feinen geftrigen Kurs nicht bes | 


Haupien und ſchloß zu 97. Silberrente feft, ebenfo 
Spanier, Aaerikaner nachgebend In einzelnen 
Lonspapieren fand ein ziemlich lebhafter Verkehr 
ftatt. 19397 Loole waren geſucht, Rudeiphfliftungs: 
Looſe höher, Augdburg,r, Venetianer und Barletta 
beliebt. Don Wedfeln Paris unb Yonbon beffer, 

*. Berlin, 15. Oft, Bon ber heutigen Wer: 
fammlung ber Gläubiger der Geſellſchaft Weſtend 
Qwifterp" wurde ebenfo mie wow ber geſtrigen 
Gläubigerverfammlung der „Bereinsbant Dut: 
ftorp" ein Moratorium bie Ende nädften Japıcs 
bewilligt und eine Liquibationstommiffien gewählt. 
Die preugifge Bart und bie Disfontogefelfgaft 
behielten ſich ifre Erklärung ver. 

* Wien, 15. TH. Bon einer heute ſtattge⸗ 
babten Verſammlung ber Börfenbefuder wurde eine 
Deputation an den Finanz winiſter entjenbet, 
melde einen Sppotbefenkrebit für Baubanfen auf 
Grund ungefäumter Aofhägung did geſammten Areals 
befiges, Sıftirung ber Einzahlungen für Baubanken 
und Bereinigung der gefammten Liquidation in der 
Hand eines Konforttumd verlangen fol, welches 
lebtere eine Gewähr für rehtlied Vorgehen bier 
tet und an die Aktionäre ber liqwidirenden Geſell⸗ 
ſchaften Abſchlagozahlungen Ielfter. 

** Paris, 10. Oft, Huf dem Boulebard wurbe 
Neueſte Anleihe zu 92.70 gehandelt. 

— — — — — —— — 


Welegraphische Bepesehen. 

RMaunchen, 15. Ott, Huf Biemard 
reift morgen Nadmittag 2 Ur von Berlin über 
Eger nah Megenöburg und begleitet yon ba ben 
deutihen Kaifer nah Wien, 

*° Berlin, 15. OM. Die „Brovinz.sKortefp,* 
betätigt den Befuch bdes Kaiſers in Wien zum 
47, DO. und Fägt hinzu, daß, nadbem ber bei ber 


vorjährigen BDreikaiferzufammenkunft geſchloſſene 


au delybla 164. 4 


































ber 
Fanſulla* er 
eröffnen, 






Behaup 
„Stalia“, 
Vieberwahl Btanderi's 
Deputirtenfanmer zu 

”* Baris, 15. Of. „Baris-Fournal* er 
eines Ekrüchtes Über die Ankunft einer D 
worin Ghamborb anzumehmen erflärt: Die , 
figirte Konftitution von 1814, bie Kricolore mit 


ben Lilien und bas allgemeine Wahlrecht, bas Alter 
von 25 Jahren und breijäßriges Domizil am Mahe 
ort — pe we 
” Baris, 15. „Mittage. Auf der Inſel 
F * iſt ber Kanbibat —— 
ttei Germain Eaffe be 
ar Ne d 
eteröburg, 1b. DM. Ma ; ? 
Turkeſtan vom 4,/16. Sept. — = 
dem rechten Ufer bes Amu Darja gelegene Gebiet 
nebjt dem Delta vom Mralfee bis zu bem Aufe 
weſtlichen Arm bes Amu Darja in 
ar worden. Zum Efef bed Gebietes, mit ben 
täten eines Gouverneurs, ift der Mrtilferieoberft 
Wwanow ernannt, * — 
»Newyork, 15, Ott. Bei ben Staatsmahr 
len in Oplo, Pennfolwanien, dem Soma + Difeit 
und Eolumbien wurden bie yon ber republifanifden 
Partei aufgeflellten Kanbidaten gewäßlt, erhielten 
aber geringere Majeritäten, wie Bei den 
Wahlen. In Oregon fielen bie Wahlen zu Guns 
ften der bemofrstifhen Partei aus, 


nn en nen 
Berantwortlicer Rebaktenr: Baptift Eantor. 
um A mh nn 
Vamilien-Nachrichten. 


Auswärts geftorben: ! 
L.& —— Biniheriafruthe Milton u ieh? 
eoffiai in 5 3 Ce  R * 
14. Dr. I. Seljle, 
27 . 
—e—— Dr, 5 Rieder, Betönomirhenger 





Telegraphifce Gouröberihte.. 


* Stantfurt, 15. Okibe, Sqlubcoura 

30 is) VBechſel anf London ii \ bo, auf N 
bo. auf Wien 1084. 44$ Bayer. nen 1008. Hmer ' 
ritaner von 1842 975. Deflerr. . be. 

er » Hltien — * a8. 

taatöb: Atlen J - [3 

Par no Bettelban! 102. D 1 — 2. \ 
Baltzier 219. Lombarben i6CH. Gilberrente Ba» 
pierrente —. Frankfurter Bantoereim 97 ee 

174  Wlifabethakn-Eltien 222, 344 un 
Deutih:Deferr. Bantaktien 55. Wiföld- & 


fenbahn-Kttien 110}. Beininger Bart ati 115. DO 
n:Aftien a Bereinäb: 
Brüfleler 1024. Han" N antenne 17}. ER 


* Srantiurt, 15.) Ditbr. 
Arebit Atien 26}. DiRern 
Deftert. Soofe vun 1800 —. Deflerr. in Bilder 
3 Amsritaner (1856) 9 Rombarben 16 Gar 


vi — 1 
tiger 219. Glifabeth« db,» Mitien 22, Def. Bank 
Alten 1b, Epanier 17}. Bayer. Wehklerdant —, 
Bayer. Banbelöbanf 101. Nürnberger BWereinsbant 
yo. Nürnberger Pfandbricfe 99. Raab-Erayer 76H. 

* Berlin, 15. DH. (Sälufßcourfe. 3 Uber — 

Köln» Minbener Ei By Miramar mis * er 
Märkiih Eijenb.Mftien 106. Mhein. Eiſenb. All Br 
Berlin-Botddamer Bifenb.: 1134. Berlin-@tettiner 
— rk Br he en 73. eifliche Hude 
n - Kombarben 94. . Ola EN. 
4944. Baligier 94. Mmerit, ER v. Ra. an 
Sübderrente Sif. Deite. Papier-Hente 60}. Defir. Ger 
Looſe 9. Deſtt. Kredit⸗Aktien 129. to· Aommn. 
Untheilich. 1874. Reininger Bant+ Attleni Darm, 
170, 
Breußlihe Kredit» Wetten 554; 


bier Banl:Kttien 145 Dreußiihe Bant: 
— ee: mann 

veu oben:ftrebit-Mltien ; 
munber Unlon ii}. Deitr.Deni Ban et 
auf London 6.2013. Wedel . 


Pro 
Distonto 107. Gentralbant del 
73. SBrliflelee Want 102. ee. 


"Bien, W. DM. (oe Sliber.Rımtz 
72.20. 860er Loofe 100.20. Hi Rd. Kredite 
Altien 214—. Lombarben 153.50, 
324.0), Binglo-Mu 
Galigier 210... 


Rapoı 
auf Lonbon 113.-.. or ‚Aktien 19.—. Ifölb 
Fiumaner 142.— Rorbbahn: MI. 


” is, 15. Dibr. Infcourie. 

London — Weghſel pr ae — ** — 
Anleihhe 92.65. 35 Rente 57.32. —— 92.22. un 

. Staatsbahn 







— 60.7 Amerilaner —* — 
arden —. Banque AR. Credit 
obilier 350.— Golbprämie 34. Lyon — 
Tendeng: matt, * — 
Sondon 14. Oft. Konfold Mt. 
per 1882 Tirkifhe Konſols Bl. Arıe 


Due 
‘n v 14. 1} 
Solo 106. Bonbe per 1885 

(neue) 107. — Baumwolle 
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—— — bie nicht im Er tn Bee ie 
men, m >. 5 alle übrigen Schüler und 
Vormittags vom & 5iß 10 Uhr. 
Münden, ven 12. Oftober. 1873. 


Hleinfeller, l. Nektor. 


Sebald’fte 


4 





A — gerkumige unb fenınblidieß Rofel, zu 
er paflenb, im ber Nähe bed uplape 
13 ge m, wirb fofort zu mieihen ge 


—— Offerten > &bäftszinmer Ar. @ beb Rarh- 
—J m 13. Dftober 1873. 
er Stabtmagifient: 
Bei Beurlaubung m. ae IL Bürgermeifter: 


__ Bob. 





Bekanntmachung. 
Gütergemeinldyajts: Ausihluß. 
Saul Bertragd ded unterfertigte n Rotars vom e 


der Rottſchnted Mathäus Mendle 
* nl ——— ae wohne, und been 
1 * ette 9 
Fee, a er — 
bie Dauer ihrer en die bei beiderfeils 
Ehen in Gollentzof ende Guter haft des 
Neqta ausgelälsflen, was ih Hiemit be; 


Rürnberg, den 10. Disber 1973. 
L. 5) Dmeid, !. Rotar. 





Bekanntmachung. 
Am be | ben d. Nov. I %, Bormitingd 9 Uhr, 
u —“ dahler nache dende für den 
— Gegenftünde, als; 
: Rr. 42, I Bendbatmerie; vn 
2147 Bo er — 50 
Säbel alter a 
5* — =. ——— dem *86 Ver 
ürnber u. 14. Dtober 1873. 
. Artillerie; Depot. 
— 
nn Fr Dftober, Barmitiaas ı Kr, 
werben im Bil ntenhaufe bafier Alrurgiihe J 
Äirumente, mollene Daten, altes Aupfer, —— gun 
d Fe gegen Baar: 


r Wreitag, beu 17. b., 
Feb subr, 
ei im Haufe Mr. 12/165 Untermörth ve 
Ken ehhiungsgegenflände und Flaſchnerw 
’ Märnberg, 15. Ditober 1873. 


t. Gerichtönolhicher. 
Brivat : Anzeigen. 
Rätdden Bayer, 


Ser toble. 
arnbets. den 15. Oftöber 1873 
KRronken:Unterftügungs: Verein 
der Auslanfer. 
gg pe 19. Dit, Rahmittag 2? Uhr, Jahres: 


—* neuer Mitglieder in ber Hr 
Bi, Bat ter 


elögäßisen) un —— die u 
„TÜRN-VEREIN,. 
im Ganle Ge en 


M., nad dem Turnen uteipe 


Bortrag: Hehe bie Wiener Beitenößrlung 
(Shluf) 


die 
eug 








Der Borfank. 


Bari —2 un 44 ſiubet 

m Ga en Dofeh 
—— zur ——— = 
bie Schlacht bei Hanau ftatt, won 
1 bie Ramteraben freunblihft einger 
J laden werben. 


Karten können ſchon geauntog, 
ben 19. M, von Frilh 9 lihr bis 
{ 12 Uhr Mütags auf ber Aneipe, 
ii net — abgeholt werben; weitere Rartenab- 

im 1 fand, Svertn Weber, Dürrensgafle 1. 
he 737/16, unb bei Kaffler, Herrn Miüker, Gaftwirtt in 

Ar. 15, von —— den B. d. an 
Witglieber werden erlucht, ihre Ontitungelarien 
beim Möholen der Balllarten vorzeigen. Ohne Karten 
Sat Niemand Zutrii Fremde können niht eingeführt 


werben. 
Ganleröfinung 6} Uhr. Anfang 3 Uhr. 
Die Borhände. 


Ehügengejelfhaft Sylvan. 


Nov , Aindet im Gaſthauſe „zum 
nifben ben Base re Fl nes ſiait, wog bie 
Bitglieber exſucht werden, zahlreih au erfdhrinen, 
mid dem Bemerten, dab bie Nichterſchienenen ſich ben 
Beſchluſſen ber Erſchienenen zu fügen haben. 
te Schügenmeifler. 


Mäunerfreis Marfeld. 


den 1A. Ditober. rg 8 Ußr, findet im 

Generalderfammlung Beiorehung | 

ten, Sun "die itglieber 
ber Rorfiand 


Monbelll- Concerie 
Mitte: Brian —— 
Vrima · Donna — Kat. Dos: in Zonbon, 



























Kal. Indusirieechele mit Handelsabihellung 


„(höherer Handelsschule) in Wünchen. 
, melde ſich einer ——— ge Haben, 


richt in ber franzd 


fur ı 
Arbeitnachweis u. Stellenvermittlung, | 


feßlt den hohen Herrigalten, ſowle ben Zit, Herzen 
En 


mäunliches, wie weibliches Werfo 
und erfwcht immer wm ferundbliche 


in verfhiebenen Hröhen empfiehlt biligft 
_______ Theodor Burdel, Bindrraofit 
Aechten Karmelitengeist u. Augs- 


empfiehlt 
Petrolenm-Mess-Apparate fl. 7 an, 


empfiehlt 


empfiehlt au 


forte für ſolche Neu: 
und baler = Aufnafmöpräfungn 
für bie —— am 85. D6., und war in beiben 


pe nahen Uuterridts-4 


Es wird fogleih ein — er für ben Unter. 
e 
—E ee Snhitutsinbaber 


Tompioir 


Damenfitsögafe Hl. in München, 





Raufleuten und Meicüftslenten immer 
onal jeder Arancht 
etanntgabe ber 


rilanten , 


tellen. 


Prima Stearin- u. Paraffio-Lichter 











Throder Burdel, Bindrrasfie 





burger (Kiesow’sche) Lebensessenz 
Thendor Bardel, Bindergafe. _ 


Petroleum-Pumpen, 


Wärmflaschen von Zink, 
fein polirt von 8. 2 12 fe. bis I 3 12 Ir 
E. WB. Lang, Rarlöfirahe 11, gegenüber 
Leiftlein unb Rapvengafie 


Feinstes ungar. Weizenmebl 
GbR billigen Preis | 
eorg Badofen, Binklerfir. Ar. 16 








Volkswirthschaftlicher Verein 
für Nürnberg, Fürth und Umgegend. | 
General-Berjammiung | 


den 8. Hovember a. c., 
ſthörnchens in Nürnberg, Abeude 7 Uhr. 


Tages : Ordnung: 


re 


im sberen Lolale des 


tı Rehnungsablage und Dechargeerthellung 


2\ Beihlußfaffung über Mujlöfung bed Mereins und Verwendung des Bermögens. 


NRürnherg, ben 11. Ditober 187). 


Verkauf von Mühlengeräthschaften. 


Aus ber Hiefigen ehemaligen Aunftmilble werden nerlanft : 
verihiebene Medlenlinber, ferner 2 complete — 

21 Eimt 

ener 2 Rrühminfler:Steine mit einer Weite von 1 








——— mit einer Weite von 1 Meter 
e 


—— Dufers IE Gimtr 

Diele aeg 

berr hier gefänigk menden yu wollen. 
Lampe berg, 14. tober 13753 


Bamberger Wasserwerk. 





1000 


wu Rad, Auämärts Mufter gratis unb france, 


Reftauration 
Donnerstag, den 
guten Nötpfhen alten 


aud ber Brauerei von Deren 


allem Laufer 


Saft: und Kufechan 


| Het kath. Plarramte —— 


Ttypichen und @ i 


Vormittags Führ und ee 
anfangend, werden im meinem Wut 
Lolal 
 Augusistrasse = Nr. 1 
eine große Partie Wrüffeler Te 
in verfchiedenen Größen, wobei 
Saal: Teppiche, jowie Bettvor! 
erner 
— geſtickte Schuhe öffentl 
gegen Vaarzahlung verfteigert, wozu Höh 


l 


enftände Können täglich eingefehen werden und beliebe man fi desfalls an Heren rd. Vogt 


Rechnungen Il. 3, 4, 6 und höher Ilefert 


Goldne Rose, Weber 








c Ofbatın, M 
—— mit be 
Et. ei 


Schwarzer Adler, hanı 


erätag Nepelluppe ee 
Heute Donnerstag Riebel. Szochenn 


oiepH * 
a A 





Hrute Donnerätag Mehelfuppe mit 
Bier. 


sau det 


Heute Donnerdtan Mehzelſuppe. fe 
Georzx Danzer, Zaglößner, wollt en 
ei 1 


Große Anttion | 


von 


aut 













ren, 


Mittwoch, den obe 


5 J 
Er 


55 
2 un Mr pe 


Garderobenhalter, & 


ichſt einladet 
Joh. Erhardt, Wiktiöfätor, 


zu lehteren gehören 2 wenig 
e, Höhe bed Bodenfteines unb bei 
Peter 21 Gtmtr.; 


ebraudte Cham 
uferd 25 © 
Höfe bes Bodenſteines 40 Eimie, 


Fr, Schwemmer’s Buchdruckerei, 
Ioferhsplag Nr. 2. 


Rieberlagen, Daaren : Aarnturen unb Gommilfiors 
Sager werben jofort übernommen, für Verbreitung ber 
Waaren witd beftens gelorgt. Broke Yagerräume ſtehen 
zur Diſpoſition E. ©. Jeitler, 

Eommilfion, Waaren:Hgentur und 
Delitateffen:Hanblung in Amberg. _ 


Anfnäbearbeit wird ausgegeben. Heuhrre Eramer: 
Aleuſr akte 


Damengarberobe wird ſchnell und ſchön geſertlgt. 


Samstag, den 1*. d. MiS., werben amı Pauptnackte | 
eine gröhere Bartie Fichtelgebirger Hartotfeln breiter Ciun: | 


lität verfauft. 


pn u 51 Id 1 SUR — — — 
Eine Leine Laden-Einrichtung ft fofort Billig au ver» 
kaufen Zwiſchen ben Fleiſchbanten EEE 
Ein Wiener 
u. und 1 alles Sopha merden Schildgaſſe Eu? ım 
Stod verfauft. 
Eine Wirtbigaft mit großen Garten, Holfraum mel 


Brunnen iſt au verlaufen Räßeres in der Erp. de Bis, 


Ein Meiner eiferner Eparheerd mieb neiudt, Veuns 
gafle Re 3. 
@in Braumeifter, 


ber bei langjähriger Erſahrung bie beflen Zeugniſſe be» 
Fiyt, ſucht As folder oder in einer Walzfabrit Kondition 
Bu erfragen ın ber E. db, 9 


Stelle: Gefuch. 


Ein junger Mann, der Bayern (on bereifte, in der 
Aurı: und Gpielmanren » Drande vertraut, fucht eine 
Stelle als Reilenber oder Berfäüufer, — Diferten unter 
Chiffre H. E. Wr. 19 Beforst bie €. d. Bi. 





Ein 
tüchtiger Reisender 
wirbfüre im techn, Droguen- Geſchaft gefucht. Valdiger Ein 
tritt t. Offerten unter D. 2 on bie Egp. b Mt. 


Ein Schutieb ee, | fowie eim Laufburſche werden 


geſucht Peuntga 
NE 2. ezierge en fudt zum jofortigen Ein: 
ze, Zapriier, Breitegafle Mr. 461. 
ter Unteroffigier (Zandwehrmann), im 


uns eher mt bemandert, ſucht Stelle. Ge: 
11 1 Ofente ſind in ort Erz. b. ®t. unter F. H. zu 










Drud der . Lümmeltigen Offtgin im Mirnderg. — Gppedisiensiotel 8 544 au Ratppaut, 





In einent hiefigen Baukhauſe if eine 


Zebrlingftelle 
u beiegen. Mit den nöt Ken Vorlenntni 
Bere wollen fehriftliche Dfierte er 


ucht eine ei 








einseihen an bie Annoncen:Egped. von Mubolf Mofie 
in Nürnberg : ® 
un junger Burjhe vom Lande toirb als Nuslaufer 
neu 
Kin lolider Burfhe vom Lande 
Dauslnecht oder Auslaufer 
[£ Ze mt —— 
Tür ein — — wirb für Martini 
eine gewandte, yunerlälftge 
Ladnerin 
ir 
hriktfiche Offerten unter F, 5, beförbert bie 
bed Bayreuther er Togblatte, * 
Eine gei geübte Meihnäherin und ein Mäbden, 
basjelbe erlernen mochte, werben jolort gefudt. 
außer Laufergafie 150/14, 2 Etage. 
Ein junges mefittetes Mädchen wird zum Gangeme 
und einen Häuslihen Berrichtungen, mabel fie + 
Unterricht genieken könnte, von einer —— 
ulie geſuchi Rüßeres auvbere Lauſergs 
Ein fireng jolibes, reinlihes rn me 
Kahen und Striden nicht gamz unerfahren if, m ” big 
Btel zu einer Meinen Familie geiucht. Bräslein 9976, 2. @t 
Eine quite Ködtn, die fi der Hausar unter 
gebt, findet gegen hohen Lohn unb guten Nebenverdienf 
bis Ziel ober 14 Tage fpäter Stelle, 
Eine gute Adbin, welche du Die — wu ner 
fiebt, wirb von einer Meinen Familie bis 
Am vergangenen Sonntag ift ein — 
Alttelhund, mannlichen Seſchlechts, mit blauem 
über den Rücen, zugelaufen und kann 
Mirtäihaft zur Schranke am Thiergür 
werben. 
Stadttheater in Nürnberg 
Freitag, ben 17. Oltober 1873. 
PR Bor im 2. Abonnement. 
Zum erften Male mwirberholt. V 






itized by Google 


BE 





ag 
Frankfurt :@. L. & 


n Preitag, den 17. Ottober: fflorentinus. 
Amtliche Bekanntmachungen. 


Belanntmadhung. 


des findet im Jahre 1874 und jwar am Dfter 
ion » den 6. April beginnend, und am 31. Oftober 
‚ bie vierte regelmäßige Internationale Wird: 
in gondon (South Kensingtau) Matt 
f wirb ıieber brei Abtfeilungen umiaflen: 
tum L Künfte; 
„>. 288, Fa vie; 
Probe, ın. a chaftliche Entbetungen und Erfindungen 
Nassdh > Die IL. Mötheilung (Anduftsie) wird für das Jahr 


in. 4874 im begreifen 
Acha Enlpe (Su. und Maihinenarbeit), 


nit, Arhiteltur, Baupläne und Heic- 
nungen, 


—— aller Syſteme und für alle Arten 
son Brennmaterial, R P 


Rederinduftrie mit Binisluh % 
Geihirra A lab der Sattler- und 
Budd 


. nf, 
£ frembe Weine. 
Näheres hierüber if} in unjerem Bureau ı Berrenmartt 


ink 8 Re. 2, alte Rr. 7) a1 erfragen, 
* * Rürnberg, den = fober 1901. 
m» Die 
Handels » und Giewerbekummter für Mittelfranken, 
nalor Wtüller. 
I. Mehmel, 
In Berfteigerung. 


Der eg vrrfleiger! am 


Dins —* —* u 1. Jo., 
achmitta t 
im Grharbt fi Auttionslofale Hugufigaile 106 baßier, 
eine Debeutende Anzahl aroßer und Peiner BWeinflafgen, 


, 2 größere kupferne Reiiel unb noch anbere 


u 7 2 
ürnberg, 15. Oltoder 1373 
Frauk, Tal, Geribtäosuzieger, 
Hörmannsgafie 5 


eine Partie Weingläfer, em I Stüg porsellanene 
55* seriiebene andere Borge Bangegenßände, 
e 


Privat: Anzeigen, 


Lintzmeier ſcher Rrankenunterfibungs | 


- Berein in Scweinau, 
Cortal Weihnung Juin: and. rate Du llht, edet 
Sereindlotal (Grüner Baum! dahier ſtatt. Die Witalie: 
ber werben erjucht, zahlreich zu eriheinen. 

Der Borftand. 


Tramatijher Verein Germania. 


— 19, Ottober im Schwan in Wöhrb 
@t ftungsfeft mit Zonpe und Ball, 
mogu Mitglieder und Freunde ergebenft einlabet 

ber Borftand 


Beginn des Mahled um 1; und bed Balled um > Mär. | 
Rarienabgabe Samötag Abrırd und Sonntag im Schwan. | 
Biehung am 15. Dejember: 

ombau-foofe A 35 kr., 
fl. 70,000 Geminn 
Deutsche Lotterie, auf 10 &ooie ein 
Treffer derechnet. 


—8 unmieberruflih am . Dejember. 
Losſe zu fl. Ma5s Pr. ſind in ber Expeditſon des Frän— 


fiiden Kurier fortwährend zu haben, 


Glas-Offerte. 


Ale Sorten 


Weinflaſchen, 


a Ne, Ma, >, Ya unb Ws Liter, 


alle Sorten 
Trinkgläſer, 
a N, Ya, "a, Wa Liter geaicht, 
reihe Auswahl von allen möglichen 


1 
Glasgegenständen, 
pafiend zum Hausgebraud und Geſchenken 
erdinär, halb und ganz Tirnftall (Rlangglas), 
complete Serbice, 
Wiener Bodgläier ıc. ıc. 
Preife billigt und Test. 
A. F. Schmied & Sohn, 
Nürnberg, Sterngaſſe Re. 2, 
Glashanblung en gros & em Jelail, 


Bom Erzgebirg’isen WltienzBereine cn 
vichle Zwickauer Heftüd: und Pechwitrjelloh⸗ 
len prima Qualität, Sowie aus den Werten Nürs: 
ſchau und Radnitz beite böhmiſche Stüd:, Wir: 
felz und Brannkohlen u. Stodheimer Schmiede: 
fohlen aus der von Swain'ſcheu Reutei zur nc- 
fälligen Abnahtne. 

Bei Abichlüffen auf eim Jahr bedeutend bil: 
liger. Sieinkohlen⸗ Geafd: und Holzverjantt: 

















Gompteir: Breitegalje L_ 542. 
Tinte zum Beichnen ber Bepfenfäde ıc. empfiehlt 
Otto Sa ein, 
Lad: und Tinten-Beihäft, Magplag Nr. 11/720. 


Hamburg, 


Ni einer DiittHeilung bes Tal, Staatäminifierkums 





IX 


Bean 
Filzihügen 


ur zu bifigen P 


Cie. ın Stuttgart, 


Frankfurt a/M., Bern, 


Wiener 


für Damen und Mädchen empfiehlt mit und 
Herrendhilte werben in bieier Facon umpeünbert. 
Der Unterztichnele macht darauf aufmerfiam, feine 
Perlon niht mit dem am Ih. db. vom f. Bei Gerichte 
abgeuriheilten lebigen Hofshauer I. ® Eitenharbt 
(Siehe Ar, 21 d. Bi) verweieln zu wollen. 


I F· Ettenhardt, Holyhauer, 
Boftenhof 1. 


Var 
Pierer's 
Iniversal - Konversations - Lexicon 


erscheint sueben sine neun, die sechmte, voll- 
Mi: über 200 vor« 


ändig umgearbeitete Auflage. 
z&jrlichen Karten, Plänen und Tabellen, 
Vollständig in 190 Tieferungen A 21 kr 
Alsunniren kann man jeilerzeit in 3. A. Stein’« 
Buch- u Kansibandlung (Adolf Köllner) in Mürn- 
berg im Bayerischnn Hof 





* Auftion. 

ontag, ben 20, DOftober, Ariif 9 Use anfangend, 
verfteigere ich im Haufe ded Herem Heinrich Löhel im 
Sändersbühl Mr. 2 gegen Baarzahlung, 2 Ehublüpr, 
! Leichten Zeiterwagen mit eif. Ngen, I flüge, 1 Egge, 
2 Marktmögelein mit Leiter, 1 Pupmüßle, 1 Holmbant, 
2 Paar Gtirnplatten, Trogbretter, Tronfeniter, 2 Tröge, 
Körbe, Ketten, Shaufeln, Freten, Heben, fomie verfdhie: 
bene anbere lendwirthſchaſtliche Geräthe, mozu Kauie- 


liebhaber ergebenft einladet Job. Moshammer. 
Anwefen:Berfauf. 
| Kus —— der Eigenthümerin vetſleigert ber Un— 
lerzeichnete am Dontag, den M. ON. l Ira NRad mitlags 
2 Uße anfangend, im Winller ſchen Gaftsaufe das Gut: 
lein $8.9r, M bahier. 

Dasfelbe befteht im I Wohnhaus Stadel und Bat 
oiem, Qurs arten, Gemeinde, und Waldrecht fomie im | 
5 Tgm. 72 Des. Orunbftäden, worunter Oewendber, Weiter 
— find g 

eigerungdluftiige werben hiemit fi lich ei 
Aimosbof, den — Ooder ern — — 
Senbold 


Anweſen⸗Verkauf. 

Dinstag, den 21, Okttober curr., druh 9 Uhr an: 
bug. verfteigere ich Untergeihneter im Muftrane bes 
Befiperö u a ig unb Defonemieanmelen in Edinas 
hatter Bar Barlant 373er Ganzen ober auch in ein: | 

Dasieibe beficht aus ywriflädigem Mohnhaute mi 
Keller, laufendem Bafler, 5 heisbaren Yimmern, bem 
ſolid gebauten, Fruh langen ähe eleigebäude, welſches 
ſich für jebe Fabrifeinritung eignet, der majfinen Scheune 
mit gemölbten Stalungen und Remiienraum 1 An ben 
Sebauden 14 Morgen arrondirter Garten mit Staleten 
saun verjeben und bepflanst mit edlem Obftforten, ferner 
Tagwerten Wiele und 1 Morgen Weiber ebenfalls ar 
rondirt, am Felſenleller und großem Lotenzer Forſtrecht. 

Die Steigerungsbedingungen werden ant Termin be: 
fannt gegeben und ertheilt Jintergeichneter,, ſowie bie 
Verwaltung in Schwabach jebe gemünihte Austunft. 

Rürnberg. den 16. Ditober Invl. 

Ehril, O. Geyer, Gommilftonär, 


Haus BVerfauf. 


Ein aut gebauted Mittelbaus, Lorenger Seite, ift tag 








lich zu verfaufen Gel. Adreſſen unter P. P. 25 an bie 
Erp. ds. BI. 

Ein großer je: gut erhaltener Speiſeſchtant mit 17 
Schubladen und 2 @ladthären, eine Harfe Hochrühre, 


I Küdienihränfden, mehrere große, auch Meinere [hmien 
eiferne frenfternitter, I Spiegel und 3 Rohrfühle find 
DER in — 

Amei Thüiren, 3.4 Lamperle und ein Vabentiich find 
Biftigft su verlaufen. Winflerftrake Rr- 31 18. 

Ein Himmerfiugen Hi zu verlaufen. 

(Fin ſtarkes Wagenpferd, Das auch zum Reiten 
acht, in zu verfaufen, 

a rn 
Eine Partie alte Karten find billig gu verlaufen. 


Näh. tim der ©. db. D. 


Ein gut erhaltener Aügenidrant mit Schubladen if 
su verlaufen. . We. 

Eine braune Hips Saenttur, Sopha unb Sefiel, far 
eine Braut paflend und ein Wiener Sonrha find billig zu 
verlaufen $ Nr. 864, * — 

Fivel gang Meine Pinigerhindchen find gu werlaufen. 
Nib. in ver@.d.W Ne A 

Eine Bartie Marmor: Pläfterlein find im Ganzen und 
aud einzeln billia zu verlaufen. 


—fn Taar Hüsfhe Sopfa find Billig zu verlaufen, 


Intoböplag 1143721, 2. St. 


SHausfauf:Gefuch. 
Ein Heined oder Mittelhaud mird R faufen geſucht 
Abreilen bitte abzugeben unter G. U rt. div) in der@ 
Gime Partie gebrauchte, aber gut erhaltene größere 


Kihten werden zu quten Preifen zu kaufen geluht 
Gebr. Neunart 


Bretter 


alte gebrauchte, werben eine Partie zw Faufen geſucht. 
Boftendof, Sandaafie 9. 

reife werben fi gut verintersifirende 
elauft. L. 1222 Ma bei Heger. 












ſcher Kurier. 


ben 
Inferate END 
ſerti 


ong · 
Geklhe "es Belt 
er date 

feute nur I fr. 


Donnerdtag : Gallus. 











ütchen 


> A, Engelhardt, Jojevbiplar 





Gommis:Geinch. 

Kür ein Further Aurjmaaren : Eygport + Orfhäft wird 
ein iunaer Dann mit sehöner wunb coulanter Hand 
fhriit, der mit der Eortefpomdense und Buchführung 
veriraut unb Kenutnifie im der Sranzöftichen ober 
englifchen Sprade befigt, gegen gutes Salnır per 1. Ya 
mar ober aud früher zu engagieren geſucht. TFranto: 
Offerten unter Chifire A. P, 444 befürbert die € d. ©. 


Ein Ausſchueider 


mit Maſchine, findet dauernde Beſchüſtigung, Goſlenhof, 
Sandee 9. 

Fuhrleute werden fr Steinlieſerung von Raurer 
meier Podler und defmann angenommen und den 
ganzen Winter Belhäftigung zunefichert, 


Für ein Uthegraphüſches Weihäft wird ein im bieler 
Brande bewanderter Gompagnon gelacht mit einer Eim 
age von 2-00 fL, welche hupothetariſch gefichert wer⸗ 
den Tünnen. Offerten belichbe man unter Jiſſer ©, in 


ter €. dB. zu Binterlegen 
Ein zuverläßfiger Heiger, ber mit großen und feinen 
— vertraut if, ſucht Stelle. Näheres im ber 
.d, Bl. 


Ein folider Leblachner Behilfe, welcher auch in Kon 
bitoret erfahren, findet Kondition 


Ing ein Agenturen Geichäft, Eolomialmaaren-Braude, 
wird ein jolider, thätiger, junger Mann geludt, ber ein 
gewandter Berläufer nd womöglid; ınit der Aundſchaſt 
bekannt iR. Dfietten unter Gi. an die €. d. DI 


Drechölernefellen merben auf Meiall bei Aktord ge 
ſucht. Nollnerfiraße Mr. 5 vor dem Magthor. 


Ein junger Dann, Nr, dem die beften Referenzen 
ur Seite fteßen, Sucht fofort Stedung in einem biefigen 
Hopfenneigätte, am lebten ald Einkäufer, Offerten 
unter RK. K. beforgt die &d ®. 


Eomptoir- ober eifepoflen geſucht von einem beit 
empfohlenen jungen Mann. Dfierten unter G A and. E.d.8, 


Reeller SHeiratbsantrag. 


Ein junger vermögender Habrilbefiger fucht auf bie: 
jem jept nicht mehr ungewöhnlien Wege und aus gänzı 
lichen Mangel an Damenbelauntidaft, eine Ledensge 
ahttin. Vermögen nicht bedingt. Photographie er 
mwünrfdt. Arerbietungen beliche man unter P. L. Wr. sis 
poste rustanın Rilsnberg gu rihten. Diskretion Ehrenlade. 


— Mens Zamili 
meifehmichge te HE Ne Jude, Jogteig oder am Biel ein 


Ein folives Mäpcen, ſowohl für die Häudlichen Ar 
beiten, ald aud für Hinder paſſend, ſucht bis Ziel bei 
einer eubigen Herrigaft einen Play. Yauferplap 16li, 
BD BENGE nenne nie 

Eine Köchin, bie felbfitändig Tot und einen Theil 
der Haudarbeit verfieht, wird seen hohen Lohn und gute 
Behandlung geſucht _Kaiferftrahe Nr 16, Y. Gtod 

Junge anftändige Mädgen finden in Wokenlohn 
ober er Aftordarbeit bei leichter Arbeit bauermbe und 
lohnende Brihäftigung St. Johannis, Seilers Burg 
I&miebs1:Wafle Rr. su 

Eine folide Abchin wünſcht in einem foliden Hauie 
unterzulommen, Mathhausplah Nr. I1 neu, bis alte Ar. 

Eine Blehladirerin, auch im Auszeichnen geübt, 
wird fogleich qefucht. 

@in folibes Mäbhen, welches kochen kann und ſich 
millig ber Haudarbeit untersteht, wird von einer Kleinen 
Familie bis el in Dienft geſucht Sandgaffe 11. 

Ein ſolides Modchen weiches das Nileibermadien er: 
lernt bat. wunſcht bet einem Kleidetmachtr oder leider 


macherin unterzulommen, Räberes in ber © db, D 


Eine folide Frau, melde im leider: und Butmadırıs 
geübt ift, mänfdt in oder auker dem Haufe Beſchaftigung 
Iberwörthfirahe 1, 2. Et 


Laden und Wohnung. 
Ein ſchöner großer Laden mit Ladenſtube, nöthigen 
falls auch Gewolbe, ift zu vermietben. Ebendalelbſt aucd 
ein ſchͤnes neues Zimmer mit Alloven. 


Zu verntielhen bis 1. November 
Ein möblirteö Zimmer nebft Allev. 
Ebenbajelbft eine größere Wohnung bis 1, Rai 15.4. 
Holen : Kpothefe, 


Parterre⸗Raͤumlichkeiten 
bel und neräumig, find ſofort zu vermlethen. Wbler 
ftraße 314 5 

Eine freunbi Dahmwohnung iit dı8 Ziel Allerheiligen 
an_vermiethen. Boftenhoj_II, mittiere Kanalftrafe u. 
Ein möblirted Zimmer int an ein folides frauemalm 
mer zu vermieihen. 1703 auf ber Schütt. 
. Bom 1, November If ein tüsih moblirtes immer 
mit Allob in der Watienvorfiadt, BabArahe &, gu ver 
mieten Miüheres Dlumenftrabe Me. 12, 3. Sto 





‚met junge Deute von Auswärts, ohne Rinder, ſuchen 
fogleih ein einfach möblirte® Bimmer nes Sammer 
ohne Brit. Zu erfragen Brunnengafle Ar. 46/475. 


Beftern Abend murbe in Fürth beim Einfteigen mit 
dem halb 7 Ihr Zuge ein ſwatzes Doppelifami mit 
3 Finger breiter ſchoitiſcher Tur verloren. Dr rebliche 
Ginder wird gebeten, badfelbe negen ein Trinfgelb von 
2 fl, in der @. b. Bi, abzugeben. 


deutſches Neid. halb von ſalſchen Voraudſehungtn aus unb IR bas 

Münden, 15. Oft, Der König Hat dem Lgt, | mit Hinfällig. Mnbererfeits if c6 mir völlig un 
preußifchen Staatöminifter für Tombwirtäfgaftlige | verſtaͤndlich, mie der Takt cines einflußreiden 
Angelegenheiten, Grafen d. Königsmard, bas | Blattes, wie dae Ihrige, es geftatten kann, daß ein 
Großkreug des Verbienforbens ber bayerifen Krone | Offer eines ſchweren militärifhen Vergehens bes 
verliehen, (A. 3.) fGuldigt und bamit feine Ehre verlegt wird, che noch 
Münden, 15. Of. Der König wird vor | einmal diejenigen zuftinbigen Behörden, denen alfein 
Beginn der Kammern an 30, Oti. Hierfer fans | ein lompetentes Uriheil über mititädihe Angelegen⸗ 
mer, wehrere Tage hier verweilen und fänmtlie | Heitem zuſteht, ihren Spiuch gefällt haben. Ich kann 
Staateminifter zu Vorträgen Über bezüzlice Reffort« | es deshalb mur höochſt übrreilt und bedauerlich fins 
annelegenheiten in Aubieny empfangen, - den, baf Sie auf falſche Informationen bin ſich 
4 Münden, 15. Oft. Wie wir aus ſicherer erlaubt haben, wich öffentlich angugreifen, unm fo 
Quelle vernehmen, beziehen fih bie Vorlagen, welge | mehr, ald Ihnen nicht unbefannt fein konnte, da 
mit Eönigliter Genehmigung vem Seite bes prot, | bienflige Nüdfihhten mir Eid jept nit geflatten, 
Konfitoriums Speier an bie bevorfteßende 
Generalſhnode gebragt werben, auf eine Mebis 
fion ber bißßerigen Wahlordnung für bie Preobh⸗ 
terien, Diögefans unb Generalfynoden, bann auf 
bie Bildung fändiger Aueſchüſſe für die Diözefan 
























nau eine Baht von Diebftägfen (10) thelle mitteffl 
Einjteigens und Erbrecheus verfäloffener Behättniffe, 
theils in anderer Meife weribt oder verſucht mors 
ben,. woburd; viele Perſonen mehr ober weniger ar 7 
ihrem Eigenthum gefäbigt wurben. Diefa Delikte 
theils allein, thells im Verbindung begangen yu 
haben, find angeklagt und geftändig: 1) Th. Krös 
gel, Taglöhner von Bechlos, 2) &, Keller, Rus 
tenfgreiner von Ferdbrecht, 3) Sam. Wiefner, 
Blehwelßfchneider von Rürnberg und 5) J. Dürfe, 
Buchbinderlehrling von Nürnberg. Sie landen alle 
der zur Zeit ber Berübung nod im Alter von 
13 bla 17 Jahren; ıwel davon, Keller und Wiefner, 
find bereits beſtraff. Sämmtlihe Schulbfragen 
Ihnen auf dies Gebiet zu felgen unb mid aud, | wurden von ben Geſchworenen (Obmann D, Ars 
öffentlich zu vertheidigen. Berlin, ben 11. Oktober | nolb von hier) bejaht, bie milbernden Umflänbe 
1873. R. Werner, Lapitän zur See,“ verneint, Fig * — * verurtßeilt: Rels 
rentrei ler zu ahren Bu aus) Mberkennung ber 
x Paris u Ok Die „Bironbe“ theilt ben bürg, Ehrentechte auf 3 Jahre unb Zuläffigkeit ber 
unb @eneralfpnobe, foweit folhe nad ben berfa+ | Mortiaut eines [gom vor 4 Moden von bem | Sielung unter Bolzeauffihi, Srdgel S Jahre; 
fungsmäßigen Beftimmungen ausfüßrbar erfäeinen, | Kriegeminifter an bie Befehlshaber der Dis he wu 2 Jahren u TE zu 13. 1 
enzüih auf bie übligen Me&munge:Auswelle der | yifionen erichteten RundfGreibens mit, in Sefangniß. i 
Pfarrers Wittwene und Pfärrer-Unterfiügungefaffen | welgem Ungefihts der religisfen Kunbgebungen, bie Befdrkert: Der Säulproviior W. Autenrieth 
ber Pag. Die Spnodal:Ausfhüffe, deren Tpätige | in diefem Augenblide an derfäjlebenen Punkten bes | u Cräfenbuh als Säullehrer zu Welgenhofen ; ber 
feit mehr konfultativer als entſcheidender Ratur | Yanbes auftreten, darauf aufmerfam gemacht wird, Säulverw. I. Chr. Eßlinger zu Kahwang als 
fein fol, werben vorzäglih dazu dienen, für das | Haß zwar jedem Offtzier bad Medit zuſtehe, feinen Säulprav, alba; ber Schulprov. am ber Maͤdchen ⸗ 
Konfiftorium bei ber Worbereitung umb Beratung | religiäfen Glauben öffentlich zu befräftigen, daß «# mittelflaffe ber Vorſtabtſchule zu Tafelhof, J. Dfter, 
wichtiger Vorlagen für jeme kitchlichen Berfamms | aber anberfeits nicht erlaubt fein könne, bie ihm | AMM Säullehrer an biefer Schultl.; ber Schulverw. 
lungen mitzuwirken unb eine angemefiene Verbin: | pergefepte Autorität burd; feine Mitnsirkung am iv» | @g. Sounther vom Reuhauſen zum Säull. an der 
bung mit ben Synodal ⸗Körpern —— gend einer Kunbgebung, die dem äffentiihen Mus Knabenvorbrreitungsft. ber Goftenhofer —* au 
® Münden, 15. Oft. Der £ Regierungerath | heut, gleigpit welger politifgen Aufigten zum | Rüenderg; ber Hausleprer am * orthoyab. Hrils 
und q. geh. Stktetat bes —— a) Bormwanb bienen — au — > * zu Göggingen, G. W. Fler, als Schullehret 
v. Stabemann, iſt geſtern em 82. Lebend ⸗dieſer Sade muſſe Übrigens die Haltung ver , . 
jabre geftorben. — 5 Yinfängii feine Pflicht vorzelchnen. Erlebigt: Die eg trennen ar 
Dresden, 15. Ott. Der Rronpriny ift von | — Der „Brangıls“ glaubt, daß die Monargiften der Knaben-Parallel-UntertL ber Maufgule in 
feinem Sturze wit dem ug volfänbig wicher: | zwifgen wem 16. umd dem 20. im der Zage fein | Nürnberg. 
bergeftellt unb bereits nad Strehlen abgereif. werben, entfipeibenbe: Befchläfie zu faflen. — In In Lindau if am 13, be. ber neugemählte 
Dredden, 14. DM. Die zweite Kammer | der „Revue politique* richtet Herr dv. Breffenfs | Bürgermeifter Loffom in Gegenwart ber ftäbtis 
Hat fürr die Stellen bes Präfibenten und Vigepräfl: | eine eindringlich: Warnung an bie proteſtantiſchen Kollegien und Beamten, der E, Behörden unb 
benten wiederum bie Mbgeorbueten Dr. Schaffrath | HRitgliever ber Mepten, fie mödsten ſich midt dar | wieler Bürger durch Meg.sMRath Edart in fein neuee 
und Bürgermeifler Gtreit vorgefäilagen und pwar | Meflauration einer Monardhie anfgließen, mit weis | Mint feierlich eingeführt worben. uf bie Belerlidis 
mit 42 und 39 Stimmen, Der Kanbibatder Roms | hen unfehlbar der Ultramentanismus an's Muber | Zeit folgte cin gemeinfames Frahſtäact und eine Luft« 
fervativen, Bürgermeifter MHaberkorn, erhielt 36 | käme, — Der „Erangaio“ if fo gütig, dem vom | fahrt wa Bregenz. h 
Stimmen. Die erfie Kammer flug zum Biger | dem „Solr* (einem Blatt, das fi bald um allen An Naila wurde cin gefangluftiges Tergett, 
präfidenten prime loco den Dresbener Oderbürgers | Kuedit gebracht haben wird) unb vom anberen Blät | has fi} das fonberbare Vergnügen gemadt hatte, 
meifter Pfotenpauer vor. Die Vräflbien beiber | tern in Umlauf gefepten Gerüäten, wonad 12 bis | vom kuftigen efelfgaftstreife weg fd in den Got: 
Kammern werben alfo vorausfigtlid unverändert | 4500 preußif&e Offigiere in Verfleibung bie | tesader zu begeben, um Mitternait® anf ben Gräs 
bieiben, wie beim Iegten Lanbtage. (T. R.) ſpaniſche —— bereiften und Biömard und | bern zu fingen, * 15 Gulden Strafe wegen Ents 
Nach dem „Vollöfteat* yat Johann Jacoby | Gaftelar miteinander tonfpieirten, zu dem Bmede, | weifung Heiliger Orte verurtheilt. 
fi zur Annahine der Reichstags » Kandibatur für | den Pringen von Hoßenyollerm oder den 4 Münden, 15. Dit. Nachdem feit vier Tas 
Berlin bereit ertlart. Friebrich + Karl auf ben ſpaniſchen Thron & fegen, | gem Hier fein einziger Todesfall an Ehslera mehr 
(Zur Ungelegenheit bed Kapitän Wer | feinen Glauben beigumefien. — In ainte | porgekommen if, wurde aud Heute nur 1 Erkron ⸗ 
mer.) Velanntlig fpra MG die „Nod. U. 3." | Denis murbe geften angefünbigtermaßen und, wie | fungsfall gemelbet. 
von Anfang an mipbilligend über das Vorgehen be6 | hie klerikalen Blätter betonen, zum erften Male feit Fa dem nur aus 43 Häufern beftehenben Dörf« 
Kapitän Werner in ber „Bigilant" Affaire aus und | 4789, eine Wallfahrt zu ben Bieliquien des Pas Sen Weftenpofen (B. U Ingolflabt), wo {hen 
man muß annehmen, daß dieſe Anfihten bed off: | trans diefer Stadt abgehalten. Der —— im Sept. 1. 38. 4 Gholeratodesfälle vorkamen, 
ziöfen Blattes durgaus im Uebereiofimmung mit | Gläubigen, ber geiſtlichen Brüberfpaften von atie And vom 5,— 12. DE. neuerdings 10 Berfonen an 
ber Beurthellung Ya, melde das Uyrlahren MP | we6 Wormittege Ind "ber ehemalige Bilhof von wyurrin peßerten, © Usgen ned Erant bare 
jueven yal, te egenfeit gelangt jeht infos | Autumn, Migr. de Marguerne, die Meffe und bes 
fern in ein neues Gtablum, ala Herr Kapitän | Mahmittags erſchien der Erzbifof von Paris 
Üerner nunmehr ben Meg ber Publizität betritt, | feift zur Wefper. Mach eimer MWrebigt des Mihs 
Die M. Pr. 3. freibt unterm 14, Dit: „Auf | Duiſt wurden bie Schreine, melde bie Religuien 
neulige Auslafjungen der „R. ML 3.* gegen ben | des HI. Dionyfius umb feiner beiden Jünger, be6 
Kopitin zur See Werner hat dieſer an bie Rebaks | HI. Muflicus umb des I, Eleu:herus enthalten, Im 
tion ber „N. A, 3.“ eine Erwiderung gerichtet, | feierliger Progeffion um die Kite gelragen. Die 
welche bem Blatte geftern früh zugefommen fein wird. | Gefdiäte melbet zwar, daß biefe Reliquien im Jahre 
Da dem Geſuch um Wufnahre derſelbe von Seiten | 1793 mit den Gebeinen ber framzöflfgen Könige 
der genannten Rebaftion bis jept nicht entfproden | verbrannt worben wärın, unb.baf mar bie Hide in 
werben Ift, fo veröffentlichen wir die zu diefem med | ale vier Winde gerfireut bäkte; die Kirche behauptet 
ung mitgeieilte Rundgebung in tärer für den Mes | ober, eim greifer Mäönds, ber Bruber Paul von ber 
batteur der „R. 9. 3.* beftimmten Fafſung. Sie | Kongregation ber Krifllien Lehre, welder feit 
— Fang Me ei dien ii fersgig Jahren bie Jugend von St. Denit unter — 
<heb aſo ergesen e Bupnapme ber | richtete, Hätte von ben Grä bern bie Erlaubs 
nadfichenden Entgegnung. Ja Ihrer Zeitung v. 10. 9 en. die Gebeine — aufzufefen Yolkswirthfdaft, Handel & Verkehr. 
Sept. fügen Sie in einem bie Bigilant-Ufjaire bes | und am ſich zu nehmen. Die fehr aufgeflärte Ber Mm 21. d. DR. findet in Nürnberg unb zwar 
handelnden Leitartikel: „Die Abberufung des Kapitän | paikerung von &t. Denis bielt bem ganzen gefiris | In ben Lotalitäten des Induſtrie - und Kulturvereins 
Berner kann nur ber bedauern wollen, bes bie mis | gen Bilgerfmintel cine würdige Gleipittigteit ent: | eine Derfammiung von beutfäen Hopfen 
Utariſche Disziplin abgeſchafft ſehen mödte.“ Zus | gegen.» Brodugenten fatt, zu der bie hervorragendſten 
gie motiviren Sie biefe befremblide Behauptung Spanien, Hopfenbauer, Hopfenhänbler fowie auch Vrauereihe ⸗ 
mit der Berufung onf einen Theil meiner Inſtruk Der „Lime“ wirb aus Blabrib 10.6 figer Norb» und Sürbeutichlandg fi begeben wer 
tionen, gegen den ich ungehorfam gemwefen fein foll — er Gert 0 pP urn | den. Die Haupfoerfammtung beginnt am Rate 
und ba nach Ihrer — „Ic; Hätte * —— Bun! z -: € — ea Fur en site um 2 Uhr, — um 10 Uhr m 
ber den Shud bir Deut aus jeber —* bemfelben Lokale eine Borverfamml von 
monftration, welche die 36 erregen Könnte, | Zan Hent bemfelken keinen Ölauben. Vaodeß finb ice 












































nieber, 

Speyer, 15. Dit, (Cholera.) Bon geflern 
bis Heute Früh 2 Erkrankungen und 4 Todesfälle, 
— Der König hat zur Unterftägung armer hieſiger 
Bamilten, welche burd bie Epolera zu leiden haben, 
500 Thlr, überfandt, 

Eufel, 12. Oft, Heute hielt ker altkatholiſche 
Bfarrer Buren in ber proteſt. Kirche babier ben 
erfien altk atholiſchen Gottesbienft. 

Kufel, 14. Oft. Der Antrag des Stablraths 
auf Einführung fonfeflionellsgemifgter Bolke⸗ 
ſhulen wurde vom der heute ſtaltgebabten Ber 
meinbeverfanmlung mit 206 gegen 20 Stimmen 
angenommen. 


s legirten der laudwirihſchaftlichen Bezits: u, ſ. m. 

—— jeber Parteinohmt — inneren Kampfen Borſichtemahregeln ergriffen worden. —* ſlatt, N —* —— mung pr 

pantend zu enthalten.“ Woher biefe Informas nternationalen Bertehrs im» handel berarken 
Uenen Ihnen auch zugejangen rd mögen, fo er: Tages: Chronik. werben wird. 


tläre ih fie für falfh; meine Inſtruktion ents Andbah, 14. Di. (Shwurgerigt,) 


= Münden, 35. Oft. Zur WHusfügrung ber 
Hält nis davon. Ihre Demeisführung geht des | Im April d. Ji. find in Nürnberg und Schwel⸗ 


Bahn von Erfurt nah Hof, deren Bau bereits 


ba® 2, Korps Rand auf ber Straße von Ranch, M. In biefer Stellung 
Brosch Bazaine, wurde ich zu Mathe gezogen und empfahl den Nüdsug nad Meß. B. Hat 
A Tıtamon, 13. Dtober. In ber heutigen Gikung ſchreitet ber | 


Ihnen der Kaifer gefagt, warum er biefen Rath vermarf? U. Nein, P. Dat 
Bräfident Herzog von Aumale zum Berhöre Bazaine's (bed Zuſammenhango cr Ihnen bann eröffnet, daß ex ben Rüdzug nad; Chalons aufgebe, um allen 
wegen Heben wir nacflehend das Hauptſächlichſte der ganzen Berbandlung.) | Wiberftand auf Paris und Web zu fonzentriren? N. Ren. Was am). 


Präfibent: Als Sie, Herr Marſchall, im Jull provijoriih mit dem Koms | geſchah, geida Alles ohne mein Zuthun. Am 10. erhielt ih den Beſechl, 
wants betraut wurden, baten Sie ba bie Stellungen, welche bie einzelnen | die Stellungen vor dem Forts Duslen zu befehen, was am 11. ausgeführt 
Truppenförper einnehmen folkten, febft geregelt? Angellagter: Darhaus | wurde. BB, Mid der Kaiſer Ihnen das Oberkommando übertrug, gab er ihnen 

nit. Ih war mit beftiimmten Weifungen verfehen, vom benen id mur in | ba midht feine Orände an? U. Durchaus nicht. Nur von dem Marigall 

außerorbentlien Fällen abwelchen durfte. P. Sie wurden dann zum Roms | Ganrobert Hörte ich, es fei auf den Wunſch ber öffentlichen Meinung und ber 

manbo bes 3,, 4 und D. Korps ernannt, aber mit Einfhränfungen, Welgts | Armee geſchehen. Der Kalſer fagte mie nur, Mac Mahon Habe ben Befehl, 
waren bieje Einihräntungen? U. Sie wurben auf meinen Antrag aufgehos | bie auf Weiteres Mancy nicht zu Überfäreiten. P. Borberten Sie keine Ins 
ben, ben fie Hätten mie bas Rommanbo unmöglich gemadt. P. Um 6, Aus | firuktionen? U. Nein. Ih betrachtete mich mod immer als unter ben Mes 
auf waren Ihre Korps mehr für bie Wertheibigung, ols fhr dem Angriff vors | fehlen bed Kaifers ſtehend und Hätte mir nicht erlaubt, ihn audanfragen. 
bereitet, U. Ja wohl, P. Um 7, befichlt ber Major-@eneral und ber Res | P, Haben Sie nichts gegen bie Ernennung Ihres Generalſtabecheſs Jarras 
ferserfirtillerie, in Ehalons zu bleiben; au bas 2, umb 5, follte fi babin | eingewenbet? U, Gang und gar nidts. Jch war mit dem General Jarrae 
gen A. Di & —* gingen rigt buch meine Hand; für das ſteis zufrieden bis auf bie lehien Tape ber Belagerung. 

Koıps wurde ber Beſehl ft 


bem ®en ard erlafien. PB. Um h . j . 
7., am bem Tage der Sqhlacht — nah * eg Be P. Bom 13. Auguſt ab find aljo alle Befehle von Ihnen andgegangen 


der derſchledenen ? 1t nur Deichle für meine | rigiren. 9. Ja. befahl ben Generalen Jarras und Goffiniares, ben 
Bang; De übrigen Mei gingen dirett an Froſſard. IH hatte das 3, | Uchergang über us ——— ser auf bem N 
&, Korps und bie Sarde. P. Das 4. Korps unb bie zogen ſich —— BP. legt dem Wageflagten elmen ſchriftlichen Befehl Ir 
- Strafe von Mer nay Saarlouis im bie framgöſiſche Linie zurid; | biefer Midhtung wor; ber Angelagte erkennt an, benjelben dem i 


« si 1Oogolc 
oO 























bepufs 
Müsenäzung auf baheriſchem Gebiete 
vi in ben Staatöbahnhof zu Hof 
4 en Bayern und bem beiheiligten Staaten ein 
aaa sievertrog abgefälefien werben. Die Dahn 
 urtsHof:Eger fol eine birefte Verbindung ber 
"in Erfurt ohne Fortfegung zufpigenden Bahnen 
ı Dremen und —— nah dem Süden Bil: 
‚ unb zwar im Weſentlichen durch din Anſchluß 
$ Egereine mit Ba unb Oeſterrelch 
» burd; ben AnfGluß mad Hof eine Berbinbung 
: Ba unb ben fübbentfhen Staaten, 
9 Berlin, 14. DM. (Börfe.) Diefelbe Lu 
gielt und Stille, welche wir in dem lehten Ta 
ı regelmäßig “ ſchildern Hatten, harakterifirte 
heute ben Verkehr. Die Gerüchte und Bers 
aeigunaen, melde nicht ganz fehlten, blieben ebenfo 
t a 
[j 


a 
2 ud 


d.h 
Aufilık 
Ri Rıtı 


Yin; 
hir 
ie uswärtigen matten Rotirungen ohne direk⸗ 
[7 . Rur im Allgemeinen iahmte bat ©: 
bas Kursniveau wies abermals Kleine 
‚Die, (wägungen auf. WIE jchoh das Duiftorp'ic: 
rangement genauer befannt wurde, trat ein Um⸗ 
tt kr mung eim; namentlich wurden in Gpekulations: 
alt x pieren größere Dedungsläufe ausgeführt, melde 
Di & burd) einzelne Meinungefänfe unterflüpt wurs 
Lehm n, Wir notiren: Franzoſen 19212 —Y,— 31/4, 
mbarben I4t/s—!/s. Krebitaftien 127%4—7 bie 
La Me, Tabakoaktien 585. Defterr. Papiers 
altı nie 60%, dfterr. GSilberrente 6495. Staliener 
Ps. Kürten 46%. Als beliebter traten jedoch 
olji; m Kreditaftien und Disfonte-Rommanbit Antpeile 
Eis TOO, 181—187 per Ultimo beyaplt wurben. 
quad efterr, Rebenbahnen blieben fill und ſtellten fi 
ung eilweife niebriger. Ebenfo biicben fremde Renten 
ne Ausna —* iger — erg unb Ruffen 
egneten au reuß. Bonds behaup⸗ 
5 fid; gut, Inlandiſche Bahnen zeipten mur ger 
nge Beränberungen, nur Rhtiniſch Weftphäliſche 
gen etwas an. Banken befeftigten ſich zuſeheuds, 
wiftorp wurbe 11 p@t. beffer begabt, auch Darms 
ibter und Jachmann'ſche Inſtliute zeigten einige 
enfamkeit. Bergwerke feft, für Induſirie ⸗Werihe 
ttmidelte ſich ctwas Nachfrage, namentlich für 
berſchleſtſchen Eiſtnbahnbedarf. Große Berliner 
ſerdebahn und Braunſchweiger Kohlen. Wechſel 
seht ft aber FI, erſte Diekonten 3 bei firerafter 
e Jewahl. 
— — — —— — — — 


Inh — 
;. Telegraphische Bepeschen. 


 * Fulda, 16. Ott. Das Leichenbegängniß des 
ihre Kött findet morgen Früh I Udr ſtatt. 
omp, Regens bes Priefterfeminsrd, wurde ein: 
® Immig zum Bistäumsvermefr gemwäpit, 
1. Zrianon, 15, Oit.*) (Prozeh Bazalne.) 
1 08 Verhör Bezüglich des Befehlo Über den Marſch 
„m 26. Hug. wird fortgeießt. DBazalne fagt, er 
abe nur 80 Eis 90,000 Mann kampffäpige 
„ Soldaten gehabt. Ueber ben Plan befragt, 
‚ hen auszuführen er geraht Habe, fagt 
e, er Bätte verfuht, Thlonville zu erreichen, 
„der Marfgall fagt ferner, er Habe ben Kommans 
‚ anten Samuel micht gekannt, ebenſo nicht ben 
‚ Behfel ber Regierung und hate bamald bes 
‚ affloniren wollen, Er erzäßtt das Creignig vom 
l, September, ludem er fagt, er habe ben Gegen— 
efehl gefürchtet, beffen er in der Rroflamation Er: 
vähnung geihan. Bezüglich des Zwiſchenfalls mit 
Repnier gibt Bazaine zu, Heynier fofort empfangen 
ınb zwei Sufammenfünfte mit ihm gehakt zu da⸗ 
en. Er fprah aber mit bemfelben mit über 
serfchiebene mit bem Bringen Friedrich Karl gewechſelte 
Briefe und madte ihm keine wichtige Mittheilung. 
Betreffs ber Reife Bourbakis glaubte er im Interefie 
des Landes und ber Armte au handeln, wenn er 
einen Waffenflillſtand erreichte und hierzu mit bir 
Regentin Fommunizirte. Er glaubte, da damals 
ein Einverſtaͤndnitz zwiſchen ber deutſchen Wegits 
tung umb ber Kaiferin beitanden habe, Die Sih— 
ung wirb bi® Freitag vertagt. 

** Berfailles, 16. DOM. Die Müdtchrs der 
Unterhänbler aus Salzburg wird heute Abend 
Ser morgen früh erwartet, Die Antwort Ehams 
borb’8 I noch unbetannt ; bie bisherigen Mitthei⸗ 
lungen der Journale find ſonach als verftüht zu 


eye, 
12, 
Sat: 
Ib 
Er> 





Ixras diktirt zu haben, P. Haben Sie bie ganze Gegend von Mech bis 
ravelotte, eine Streit: von fünfichn Kilometern, refognosziren laſen? 
Rn. 34 verlieh mich für alle Detsiis auf ben Geveral Jatras. BP. Hätten 
Sie mit, abgeſehen von dem ſeche Paflanen ber Eiſenbahn, neh andere Stel⸗ 


lungen auf Ihrem reiten Flügel nehmen können ? 
für nothwendig. P. Warum haben Sie nicht bie 


bebienten, wenigftens zeıflören laffen, um bie feintliden Relter aufzupalten 
A. Daran hate ich nicht gedachi. PB. Fü es Ihnen nicht aufgefallen, daß 


der einigen Kavalleriebivifionen eriheilte Befehl, bie 


don Tinfen Ufer zu refognosziren, nicht ausgefügrt wurde 4 
weidhe dies meldete, iſt nit an mid, fondern am ben Marfcall Leboeuf ac: | 
tet worden. P. Die erſte alerbinge; aber eine zweite, von 6 Uhr Abends, 

(Der Greffier verlieſt dieſe Depeſche) 
var ben ganzen Tag vom 13. zu Pferde; ich dermuthete Mbrigend den Feind 
P. Bann Sie bie große umgebende Bewegung, welche der 
Felnd in biefen Augenb lick made, nit Fannten, fo mußten Ste doch wiflen, 


var an Sie abreſſitt. 
ücht fo nade 


aß er Rancy und Pont-a-Moufion befeht hatte? 
Raifer eine Depeſche 


ven zu überwachen 






von meinem 


B. Der Greffiee wirb biefelbe verlejen. 
Breffier (lief): „Da ber Feind fid uns zu nähern und unfere Bewtgun⸗ 
ſcheiut, fo zwar, baf ber Üchergang auf das Unke Ufer 
Inen für uns ungünftigen Kampf nad fi zieden Kisnte, ift es beffer, ihm 
nimeber in unferen Linien zu erwarten, ober ihm in einer allgemeinen Offen: 
Ioe entgegenzugepen. Ic will wiih über Me Stellung, die er einnimmt und 


Un 


AR S 

> 6,0. Die liberalen Journele 
Rimmen ber Antwort bed Kaiferd auf den Bl 
bed Pepſtes bei und brüden die Chmpathie 
deo proteilintifgen Englands mit Deutfcland 
im Kampfe gegen bie papſilchen NKumaßurgen 
aus, Die „Times“, ben Brief beſptechend, jagt, c6 
ſel nicht leicht, einen Brief zu erbenten, melder unter 
ber Masfe der chriſtlichen Liche ſo viele umausftch- 
liche Infulten emibäfr, Die „Tines" halt die Bis 
tuation Englands geaenäber Nom ähnlig derjenigen 
Deutfglands, Dis Nom, wel ice Deutiklanb veumn: 
digt und ihm mit Zeiſtlalang broßt, ift basfelbe Nom, 
welches niit jeber Art Empörungin England fraternifitt, 
Das Papfithum ift der gemeinfame Feind, gegen 
welchen die curopfiſchen Mädte zu handeln haben 
werben. — „Daily Mans" und „Daily Telegrapp“ 
brüden fid In ähnlichem Sinne aus, Der Ton ber 
fonfernativen Journale ift riferdirt und meniger 
fompathifh für Deutſchland. 


®) BWicberfelt. 
Berantwortlicher Nebakteur; Baptift Cantor. 














Dauf. 


Salt, eben 
Din. Yahann Chrilopp Omei, Pag inier dahier 


Il. Wöhrder Leichenkassa-Gesellschaft. 


» . es : 26 
e n vom 25 
von Seite des Igi. —— mbera are 
tag. ben 26 bi. Mis., Nachm jap punkt 2 Uhr, im ber 
—— Wirthſgaſt in Wöhrb Gen⸗ralverfamn 
u. s —— * * eg — 
eren h u verehr 
Mitglieder mit bem erfen ein — werben, —5 
Nihterjheinenden ſich dem Beſchluff⸗ der Mehrheit der 
Erlſchlene nen gu fügen —— 
Wöhrd, den 15. Oftober 1873. 
Die Vorſtandſchaſt. 


Yolksbildungs »Herein für Mürnberg und 


Samstaa, den 18. bB., MbendE 5 like präcks, dm 
Saale bed Bolbenen Ablers hier: 
Populär aftrenemiicher Vortrag 
von Deren Profefior Bari d. Beugel, 
Einirittälerten werben von Herm Joh Br Int, 
Sqhmidt am Spittlerhor abgegeben. Der Borfland. 


RBB... t 18 Beric x 
nterzeläimele au t de6 MWagiflrais 
anne Eugen Kifiner proviforiih le 
den, und erfläre bie meinem Mann wegen meiner 
Ehwerhörigkeit ausgeftellte Aollmacht als ungiltig. Da 
ich bie Befigerin bes fes L 55 bin, fo erlaube ih 
mir bie verehrlihen Miethöbewohner barauf aufmerfiam 
zu maden und gu warnen, von heute an ale Zablun: 
nen nur an mich zu machen, im entgegen —— Falle 
haben Sie ſich dann die doigen felbft jujufchtelben. 
Dbige Varnung gilt für bie en Berfonen, 








melde aukerhalb meines Haufes gegen mi Berpflid: 
tungen nachzukommen haben. 

Mitenberg, ben it. Ottober 1574. 

Sophie Riftlier 
Juammerthal. 

Morgen Freitag Abend gebackene Fiſche nebft ſehrt 
gutem Wicnberier zpoıtbier. 

Sehr gutes Kartoſſelbrod nibt es täglıh Alnra 
Me ® Ronrab Ne 


——— 
Samstag Frũh, den 16. d. M., kemmen Straus | 


binger Geblrgegaͤnſe am und bittet um geſälligt 
Abnahme. J. G. Stahl, Schuſierßaſſe. 


Eine ſehr gut erhaltene Cylindet Arm. Nähmaldine, 
für Schuhmachetr und Schneider paſſend, if billig zu 
verkaufen. " Schlotiegerg. 1429, 2. St 


wei Brautbeiten unb zwei geringere, eine Kommode 
——— tupſerne Vulte ad ju Berfaufen. Rr.S, Enteng. 
Ein kleines Tofelplano, 6 Dtaven, für einen An: 
fänger paſſend, ift um SO fl, zu verlaufen. Tuderfirafie 
F. 


Rrautfäher und eine WurgelfAneidmafcine And 
euren in 61397, Golbne Ho en 


Wi... Eine Partie leere Pappfhanteln find billig zu 
fen bei Jean uber, nachſt dem weißen Thum, 


A. Das Gielt ih mit 
Brdden, teren Sie fi 


berumltegen zu Taflen,* 
11 Uhr Ubende 
ber Feind barauf legt, 





Kinien von Verdun auf 
M Die Depeldr, 


bahn bleiben wöürben.* 


a. 24 


A. Ich ſchrieb an ben 
Der 


PB. Das ill wahr. 


unwiberraftigjamd2 














82* 













u 18. Oklober. Ü ' 
Pferde-Lotieri 


zu Neumarkt. 
2000 Gewinufte im Werihe bon mins 
deſtens 


’ + 







Looſe zu BO Srenzer, 
auf 10 2oofe ein Kreiloos, 
find heute noch zu haben 
bei ber 
General»-Agentur 
Gebrüder Schmitt n Aürnberg, 
Anlerfiraße Nr. 28. 
Ulmer Dombanfoofe & 35 Art. 
Cölner Donbau-Sooft, 
ver Stid a fl. 1. 45 fr. 
Gewinne fl, 40,008, fl. 20,000 «x. 


Wiederverkäufer erhalten Kabatt. 

















ri 

ber Inroler-Bänger: 

Brjelihaft Walet, 

* Damen “pp 4 

enı, aus bem 
rthal 


[ ſowle Auftreten ber 
A—— Ar * A Sqhlag· u. Streich 

therſpie vous. 

Pant 5 Fr ze. Gntröe is Berfon 12 fr. 

Ein Turzgebauter Flügel von jehr gutem 
Ton it billig zu verkaufen. 

Ein Zuſchnedtiſch für einen Schneiber u. ein Labentlich 
werben yu Tau zejucht L 1135756, 1. @t., Yaloböplap. 

BWeinflaigen werden gefauft 

Ein gut erhaltener Waſchleſſel wird zu Kaufen gefudt. 
® rn afle Ar. 7, Sr ’ e 

Rleider, Betten, Möbeln, Baſche altert —— 
aegenftände werden 825, ob. Schmiedg., fofort aufgefauft- 

In einer hiefigen Eolonialmaareı-Banblung en gros 
iſt eine Lehrlingäftele zu beirten. Offerten mit B. be: 
eiänet wird die E. dB. B. beiärbern. 

Ein junger Mann aus folider Famllia mit ben möthi: 


en Borkenntsiffen, ſucht in einem biefinen Dan 
Saufe als Lehrling unterzufommen. Näb. breite Bafle ‚St. 


Solide Franenzimmer, welche auf Jaquet und Mantei 


tüdtig find, werben fofort ge - 
3. Baunbirı ‚ Bieten Beifen 1241. 


Eine gebildete Dame wird als Erzicherin ge: 
ſucht. Aprefien unter Ghifjve U. E, Ne. 500 an 
bie Erp. d. Bl. 

Ein ſolides Frauemimmer, das im Nähen und Wil 
geln, fomie in Bagger Utbeiten erfahren if, ſucht 
eine paſſende Stelle ala Yungfer. IiTin am Sand, 
2. Stod gegenüber dem Militärjpital 

Eine bejahrte, Solide Perion ohne Anhang lann bei 
einer foliben Wiltwe ein Logis haben. Näh. inb. E. d. V. 
m ne — — 


Ein folibed Rabchen von 10 —18 Jahren wirb ſogleich 
für leichie Arbeit, die Im Zimmer betrieben wird, gegen 
—— geſucht. Brei J. A. Paul, Rr. 3 vor bent 

Dr. 

















* — 
Wohnung 
von 4 Piecen, Rüde 16. im freauenielter Loge iſt per Biel 
Allerheiligen au wermicthen. 

Näheres unter B. IM ertheilt bie Annoncen: @rped. 
von Mubolf Moffe am Joſepheplatz Hier. 

Nahe der Stadt und Staatebahnhof find mehrere 
Bimmer. un: und möblirt, jofort a4 vermielhen 


In ber Therefienfirahe oder deren Nähe wer: 
ben einige Parterre:Bimmer ober Gewölbe zu mies 


\ then gefucht. Offerte A. B Nr. 101 an vie Ed. B 


Ein Hund, gelber Geibenrufie, mit geftugten Ohren, 
weiblich, ift zunelaufen, L Nr. 1175 abzuholen. 


Ein gelber Pinfherfund mit weißer Bläfie, ge 
Gameil. "Kat ns — Bor Anlauf — — 
Na. Ar. 74 Regensburger Etrabe gegen Belohnung. 


Ein junger Nagbfund mit weißer Bruf, grünem 

laband nit einem meſſingenen Alng, auf ben Ruf 

Ibmann börend, ift abhanden gelommen, Bor Anlauf 
wirb gemarnt Unterwörth Rr. 1iani. 


Ein Tigerhund, turıhaarig, weiblichen Geſchlechts mit 
langen Übren und Schmeif, mit Glasauge, bat Fi ver« 
laufen. Wan bitiet, ſolchen Boftenhol 11 abzugeben. 

Bor Ankauf wird gewarnt. 


über bie Ausdehnung feiner Ftont zu untcrhter ſuchen, bann bie nöthigen 
Operationen anbeſehlen unb Euter Maj. basüber Berlcht eritaiten, 
legrapheubtaͤhte find beſtaͤndig zerrifſen und ich fürdte, daß eo micht gut ill, 
fie inmitten einer fo großen Agglomeration mie bie unferige auf dem Boben 


Die Ta 


Der Kaifer antwortete ben 17, Auzuſt von Dep, 


„Die beifolgende Depeſche ber Kalſerin zeigt, welchen Werth 
bag wir nit auf ba Unke Ufer Überachen. 
nuß aifo um jeden Preis geſchehen und wenn Sie cine Offenſiob wegung für 
nöthig halten, fo laſſen Sie fi jebenfalls nicht fo weit fortreiken, daß Sie 
Ihren Uebergang nicht bewirken können. 
kann auf dem linken Wfer geſchehen, wo Ste In Verbindung mit ber Eiſen⸗ 


Dies 


Die Vertbellung der Lebensmittel 


V. War 08 für Sie nicht von Wichtigkelt, doß 


Ranch und Pont-a-Moufon vom Feinde beſezt waren? U. Ich wußle nicht, 
mad auf meinem rechten Flügel geſchah. P. Am 14. wurbe der Uebergang 
auf das linke Mofelufer ins Werk nefcht, 
waren felbft mitten im euer, jo bah ein Pomben'plilter Sie traf und nur 
Ihre Epaulette Sie vor einer ſchweren Berwunbung bewaßrte, 
feine linfe Schulter weifend,) Ich trage biefe Epauietie 
fing eine Kon’ufion, bie mid nicht binderte, mein 
(Hier wirb die Gigung auf eine 
biohen ) (iortfegung folgt.) 


Sie wurden hun angegriffen und 





A. (Huf 
Ib. cm» 





heut: noch. 
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4 a — x de, ,, a ee 
\ £ N f h \ 1 | 
| T sl INS: Al = 


— 1% Ta mit Gewinnften a 200 jl., ae wurden deren 55 (im Betrage von n Mi 


».. — 
ügerigen Witglieber, jomle Ale melde ır tigen, werben erſucht, bie ' 
kosfe un IR Be —— — —— &em dere 
* — —* an ben Ralfier Blrtmener irantiet — — Le * bie durch die Pol, drei Rum 
dahr bi nfachen sn weiter, jald die Quittung franfirt zur 

; Tee on * Komini * aufgehelte Flint: Kafflers werden ge für die M ann ber —* bis zum 27. Ropember 1. 98, in 
und neue Looie Hugenun gen: 
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err Rommilftorär Er oßle. Nörbliugen ert Rommiffionkr 
ne ’ : F — —— Nürnberg aa Pi aan 
Banerucl . Saufmann 9. %s Dettingen ) 
Orig & —— Kt 8. Hohbach. Orb 7 
Pappeubeim , 
i zii s s — M. Däntler, Parlau r 
i > — et. Kor Sans, Hegeusbnrg a 
—— zu —* rer % 
| —— Zuinabfnerſt 
1 unzenbaufen „ üÜberle meer. Schwabach $ 
» Kehrer Anbdrear. | Uffenhbeim R Raufmannn E. —F 
sbronn » KRommiffienär H. Huf. | Weiffenburg , KRommilflonde @. Mebes 
. Baumann Moll. Winbs bach » Wootheler G — 
ze M. Ertl, Winbshein Eehrer Ch. Mener 
empten Kaufmann E.  ARie: Warzydurg - Kopift am ĩ. Urchio — 
gen: . ©. 





PR rer den 4 NH 
ie Mdminiftration der Ausitattungs- Unitalt. 
Auold, Hpotpeter. E. Brügel, Bußoruderei Befiprr, Hauber, Privatier. KHettinger, Stadtfefretär, Inge, Buhlänkler. Dr. 
Kraukold, p. f. Bryicksgerihts Direltor. Mayer, f. Stiftunge:Yominifisater. Nüffershöfer, Fubrifbefiper. Schnlrlein, 
Werthha umer, p. Stabitämmnerer. Zorn, & Stadtpfarrer. 
Birfmeper, —* der 
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x jertiger 
Herren- —— — 
Laget hocheleganier 
* Bukskins: und Palelotstoffe, 
Anfertigung nad Map, 
ſchieden jeite, aber billige Preife, 


a —— 


Huseneder, 
Spitalplag Nr. 8 empfiehlt 






2 2 ⁊ 
* Für Zamen: Für Mädchen: Für Knaben: 
Büntel, a Mäntel, = Bnzügr, 
aquet3, = Jaqueis, 7 
a, ei YJadın, 
5 öde, ee Kegenmäntel, 2 
Säürgen, 3 Zelbhofen, x 
a Beitjaden, e Scäürgen, wi 
5 2. Kleldchen. 2 
3 3 








SIAIKKAKKKK —n > ei AXX 
allgemein angewandt wegen iyrer Daner, Salubritat und leiten Sehandlung. Mufter san — retour. Gpegl 
Linoleum-Kork-Teppichs, Kondition für Tesuller und Mieberverläufer. Mor er taten, mit oder ohne Fabri gewarnt: 

> —— 


auf abgepafte Akmmerbelege, Züufer ac. werben loſort effeftuirt ab Berlin (d2 Rod = Veran (16 
ien (11 Walfiiggafie). Das Gontinental-Depot jür Pinolenm (E. Loibius & 


Die Fisengiesserei, Nühlenbau- und 3): EEE — 
aschinen-Fabrik 


Ein Pleines Anwefen, 9 — 
von 


oder dergleichen, womöglich 
Georg Haeberlein „ Nürnberg 


oder in Der Nähe Der Ba * 
ches ca. fl. 2500. jährli 
empfiehlt sich zum 
Neubau fowie Umbau von 


wiun abwirft, wird zu teufim 
Mahi-Wühlen 


ſucht. Gefällige erten 
M.P. uimmt Die Expeb. D 
mit liegendem nz ſtehendem Vorgelege, er; eingerichtet, 
g-Mühlen 


entgegen. 
Ein Ingipient (Schreiber —— Tann bei Im 
ſowohl mit — als auch mit Riemenbetrieb, 
Gyps-Mühlen ı» Loh-Mühlen, 


—— — 1578. rr 
und hält ferner vorräthig: 
Dreschmaschinen jın Beitieh mit Waferkrafl, 
Dreschmaschinen ni &öpelwerten, 
_ —_ Mlanddreschmaschinen, 7 


soN 


| up un 3öypy>susud} 






Gin tüdtiger 
'  Conditor- u. 1. Lebküchner-Gehilfe 
u A. ld In der Unnoncen erennien von 
Nndoif 


in — kpasune a Yariechmblumg, 
— — 


| Ein — mit ben —— Stultenntnifien‘ ee 


für eine biefige 
zum. foldrtigen —— — 5* bittet — 


| ter A. 00 poste rextante Rirnber 


Gin jolibes — * Rein: 
Lichteit Pre 4 der Rüde j 
kin aller Hausarbeit ———— —9 er 


Garantie und billige Preise. 






















F e y tona 8. Yorsihr's ——— in geipsig. 
’ 
berüßmte ——— Mittel genen Jahnmeh, 


Wedjel ! 

jar Aue, die mit 
and nur ober 
| 


— — — Darge: 
Ale Lehrer uns 


ehre vom 


Nürnberg an > una Mech, Borenzerplap, W | Hübrlige Nntertwei 
"kota Saner, Enunergafe | | Yin — 8* 
Fang 


augenblidl Zu haben in ben Niederlagen 










Kindermäbden, daß bei 
bis zum Biel verlangt. Mäheres he ber om 


Ein folibe# —— — von an 
ſucht — — 
woaren· —* 
ub Z 15 an die van ce * der onen 
ailan ui MS Dante nA Be 


I Dition vom ©, ©. Doube 
—— —— —— Keen Fehlig Benährt, | | „‚Deutfebe Bechfelorduung“ Buder Girafe Rr. 71 
— —— Dan reiben Gehreilter 1, —* ee —— Ang Somuwrntar, ür ber 1. Eiod, — auß — 
——0 —S—— ee ie Reler, Boden umb- af 











ktiidu 
empfiehlt pie ı — tn Ben DER 2 
Awerhöri —J — * Vi be f mögen I 4 


















an eine Meine Bamilie Seſchaft a — 
Im Unweſen Ar. 1168 a an ber RM 
nad der Ditbahın: leberfahrt ift aim 


n ee — 1 und 

as erde en yu verrflieihen. 

an n Öeigafiämene, meldher ben ng 
am 


>“ = * ei A ohne Rinder ſuchen 
ohnun meh. — 
Anfrage rd Hier A Se: 


Hon ineetor ber 
jrifdgen, geſchleuderten bei ig, —— 









Lehrer am Zelle 


a 
w Wuch- uod Kunsihondlung enbite — der ale Borkommnifle 
unb bien ns end als — — 
in allen Fä mehreren Samen 
i * im 
ift eh *— si äbrung 58 SM, 


A 
R su Küliner) in Nürnberg 
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nürnberg, 17. October 1873. 


te besorgen : —— & Vo opler, Frankfurt 


— oncen-Ex Ban in Nürg 
ai rankfurt 
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Samstag, ben 13. Difiober: Lulas. 


Für die Monate Oktober 
—2 und Dezember kann auf 

hen Kurier“ bei allen Poſt⸗ 
— Landpoſtboten mit 2 fl. 15 kr. 
* abonnirt werben. 


Kougreii des Vereins für Sozialpolikit. 
e Der Berein für Sozlalpolitik hielt — mie uns 
fern Leſern bereits befannt — am 12, u. 13. do. 
E Eifenad feine konflituirenbe Berfammlung ab, 
Der Borfip war Hrn. Prof, Gneift übertragen; als 
Vertreter deöfelben waren Staatsrath v. Groß in 
Wumar und Leigh Steinbeiß in Stuttgart gemäßlt 
werben, — Berhandlungen bes Vereins Taffen 
ſich In —— — (mir folgen dabel 
“ den Berichien bes „Säw. M.'): 

Bor bem Eintritte im die Tagedorbnung erbat 
fh Dr. Mar Hirfg das Wort, um die Angriffe 
aurüdtzumeifen, welche auf bem volfewirthfgaftligen 
Kongreſſe zu Wien burh Gtabirath Bidert aus 

- Danzig gegen bie Invalidenkaſſe ber Gewerkvereine 
) geritet worden fein; bie Örunblage biefer Kaffe 
4 fe, entgegen ben erwähnten Ungrifien, eine wiſſen ⸗ 
je wohlbegründele. Es geben ſich Beiden 
der Ungebulb kund. — Daunenberg erklärt bes 

F riätigend , daß Ridert zu Wien nicht feine eigeme 
Anfiht geäußert, Bere nur bie ſchriftlichen Aus⸗ 
Iffungen eines Fachmannes reproduzirt. — Gneift 
benupt biefen Anlaß, um bie hier vertretene Partel 

4 gegen bie in ber Oeffeutlichkelt fo vielfad; gegen fie 
N erhobenen Angriffe zu vertheibigen ; diefelbe ſei ein 
notäwendige® Probuft ber fortfägreitenden BZeitent: 

| widkung, betradte ſich aber keineswegs als eine 
| anderen Rigtungen feindlich gegenüberftehende, fen» 
dern nar als eine fie ergängende. — Erſter Gegen⸗ 
“ Rand der Tagesordnung: Euquete Über Durhfüh: 

‘ rung umb Beform ber deutſchen Fabrikgeſeh⸗ 
a (Referent Prof. Neumann aus Freiburg 
4. Br," Korrefent Bürgermelfter Lubwig: Wolf 

» aus Großenhapn). — Der Referent berief fi 
lebhaft auf das Belfpiel werfgiedener fhwelzer Kan: 

' tone, um barzutbun, baß bebeutenbe weitere Eins 
(hröntu en ber Rinberarbeit mögli feien, als bie 





" —5* rönung fie Habe, ohne bie Inbus 
ir * ſchãdigen * trat er gegen bie mandh⸗ 
fachen Il bes Gefeh:s auf, 3. B. bagegen, 


baf jugendliche Arbeiter in Akkord freimillig länger 
arbeiten, ald bas Geſetz vorfhreibt, er flellte bie 
Borderung, daß von gewiſſen, beſonders gefäßrligen 
ober ungeſunden Gewerben bie Kinder ganz and 
geſchloſſen werben follen. Auch die frage, ob ge 
ſedliche Beſchraͤnkungen der Arbeitszeit ıc, auch auf 
erwaqh ſene männlie Arbeiter anzuwenden felen, bes 
jahte Referent emtfchieben; thatjächlid fei der une 
koalirte Wrbeiter unfähig, dasjenige zu erreichen, 
was in feinem unb vielfah au im allgemeinen 
Sntereffe nothwendig feine, wo man nur bie Wahl 
swifgen Gejeg und Gewerkverein habe, da fet doch 
— kei aller Achtung vor ben Gewerkvereinen — 
erfiere® vorzugiehen, ba bie Gewerlvereine unter 
allen Umfländen ee ne NE es N re We en bebentlige Seite hätten, 
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ben Klaffengenenfap, wenn auch nur vorübers 
aehenb, verſcharſten und ber Gefahr eines Ueber: 
ganges in's fozials bemokratifhe Lager audgefcht 
felen. Weiterhin wandte er fi gegen bie unge 
nögenbe Trud Geſehzge ung unb verlangte, baß bie 
„Zahlung in gefehlichem ®elbe* ben Urbeitgebern zur 
Pfllgt gemacht werbe, Was aan bie meiblidgen Mr: 
beiter betrifft, fo verlangte er eine ausgiebige Sonberges 
fehgebung für biefelbe, Beſchrankung der Beſchaͤfti⸗ 
gungsarten, melde für fie zulälfig feien ıc, Eo fei 
dicht wahr, daß bie durchſchnittliche Lebengzelt zus 
genommen babe, ſondern, ſoweit man überhaupt 
ſichere Anhaitspunftt habe, müfle fie als abnehmend 
begeichnet werden, woran ber Einfluß ber rauen: 
arbeit auf bie Klnderſterblichkeit ebenfalls bie 
Hauptfhulb trage. ae Darchſchnitt Aberlebten 
don 10,000 Kindern 8200 — 8400 das zweite Le⸗ 
bensjahe, im den Fubuflriesezirken mit viel Frauen: 
arbeit aber, fo namentlich in benen mit Texlilin⸗ 
bufitte, finfe bie Zahl ter Ueberlebenden bis auf 
6200-6300. Auch Habe ih in Milpaufen (Elſaß) 
gezeigt, da eine Bermindberung ber Frauenarbeit, 
bezw. eine Rüdfigtnahme auf bie Schwangerſchaſts⸗ 
zeit bie Kinderfierblichkeit im eriten Jahre binnen 
Kurzem von 38 Proz. auf 25 Prog. Habe finken 
Iaffen, Schlleßlich ſprach Meferent ſich daflt aus, 
daß, aus inneren wie aus Awedmößigkeitsgränden, 
bie zu veranftaltende Enqudte einftmeilen nicht auf 
bie Klein: und Hausinbufttie ausgebehnt, fonbern 
auf bie Fabriken, zu befiniven wit einer Arbeiter: 
zahl von wentgfend 10, befchränft werde, Dorzu⸗ 
nehmen feh biefe Enqudte am beften im ber Art, 
daß neben einer allgemeinen Nieberfehung von Los 
kalkommiſſtonen (melde keineswegs bloß behdrdNicher 
Art fein follten) für jeden Ortopollzelbezitk beſon⸗ 
bere Kommifflonen für beflimmte Ginzelfeagen ges 
bilbet werben. Mit einer allgemeinen Gewerbeſia ⸗ 
tiſtit Könne diefe Enquäte ſchon darum nicht verbun: 
ben werben, weil erflere ohnehln überaus umfang⸗ 
seid; fein werbe, aud nad einer andern Methobe 
arbeiten müfle. Die Enquöte müfle etwas Ganzes 
und Zuverläßiges fein und durch ihre Mefultate der 
deutſchen Mation zur Ehre gereihen, fonft unters 
laſſe man fie lieber. (Beifall). Auf bie General: 
bisfufflon wird verzichtet, In ber Spezlalbiskufflon 
werben einzelne Mbänderungsanträge geftellt. Die 
Anträge, wie fie zum Beſchluß erhoben wurden, 
lauten: Die Verfammlung ſpricht ſich dafür aus: 
1) baß im Geltungsgebiet ber beutfhen Gewerbes 
orbnung eine Engudte barüber — werbe, 
a) in weldem Umfange und aus welden Gründen 
ben Vorfäriften ber 55 128 ff. der Gewerbeord⸗ 
mung entgegen gehandelt werde; db) ob und in 
welden Uebergangsfriften das Verbot bes $ 128 
Abſatz 1 auf jugendlige Perſonen bis zum vols 
fenbeten 18, eier 14. Jahr ansgebehnt werben 
könne; c) ob ed fi zur Erleiterung ber 
Auffiht empfehle, Anfangs» unb Endzeit ber Ar⸗ 
beit jugendlicher Perfonen im Geſetze näfer zu 
beflinmen, unb in welcher Weife dies zu geſchehen 
hätte; d) ob bie Veftimmungen ber SG 129 umb 
150 a. a. O. bafin zu ermeltern feien, baß bie 
Ürdeitgeber im denen von ihnen zu gewährenben 
Arbeitspanfen Arbeit aud nicht bulben dürfen; 


fannt? 9. Rein, EEE TINTE TE —— 
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e) in welchen Gewerben und Beſchäftigungen ju⸗ 
gendligen und reſp. weiblichen Perſonen das Ars 
beiten ganz ober vor Erlangung eines gewiſſen Le⸗ 
bensalters durch Geſeh zu verbieten ober feiner Dauer 
noch zu beſchraͤnken jei, und ob bie Befugnis fum 
—— vorläufigen Erlaß derartigee Beffim⸗ 
rip ap au Berwallungebehorben⸗ einpuräumen fei; 

f) ob und in welden Friften die anf die 14—16» 
jährigen Perſonen bezügligen Vorſchriften auf alle 
meibligen ober doch auf bie vergeirathelen meib- 
Uchen Arbeiter auszubehnen feien: g) ob und in 
weißer Weiſe gefundheitsſchidliche Arbeit ber 
Säwangern und Wöhnerinnen zu verbüten fei; 
h) im mwelder Weife der Borfärift bes $ 107 a. a. 
D, entiproden wirb, nach mwelder bie Gewerbes 
Unterwehmer alle zu thunllchſiſer Sicherung der Urs 
beiter gegen Gefahr für Leben und Geſundheil 
nothwendigen Einrichtungen herſtellen unb unters 
halten follen, unb burd melde Spezinlbeflimmuns 
gen dieſe Vorſchrift aus Rückſicht auf die mit ein⸗ 
zelnen Gewerben und Thätigkeiten verbundenen bes 
fonberen Gefahren zu ergängen fei; i) ob bie Des 
fimmung bes $ 148, Abfab 10 gemüge, nach wel ⸗ 
Ger Zumiberhandlungen gegen die Vorſchriſt bes 
$ 107 nur mit Selbe von 10 Spr. bis 50 
Thaler und nur bann A werden, wenn fle 
„ber Anfforderung ber Behörde ungeachtet erfol⸗ 
gen"; k) ob ein Bedfirfnig vorliene, bie Fabrik⸗ 
Reglemente einer Aufſicht zu unterwerfen, etwa in 
ber Weiſe, baf fie nur nad !Genehmigung gewiſſer 
Behdrden Geltung erlangen, daß ohne ein im biefer 
Belfe genehmigtes Reglement in Fabriken nit ges 
arbeitet werden darf, bak die in ben Reglemente 
vorgefehenen Strafen bis zu gewifier Höfe fein 
und biefelben auf nur zu gewiffen won dem 
Gefeh, reip. der Auffihtsbehörde zu befttmmenden 
Zwecken Verwendung finden bürfen, endlich 1) im 
welgem Umfange gegen die Beſtiinmung ber $$ 134 
ff. a. a. O. gefehlt werde und ob biefelben dahin 
ergänzen feien, bag ftatt ber „Baarzahlung” 
—X in geſehlichen — (Bahrung) 
vorgeſchrieben werde. mit dieſer Euquete 
Be biejenigen —5 über bie Zahl, bie Urs 
beitäzeit und die Lohne ber weiblichen und männ- 
lien Arbeiter in den verfhiebenen Witersklaffen 
verbunden werden welche zur Wörderung ber -ad I 
gedachten Unterfußungen nothwendig cerfhelnen, 
3) Daß jebod alle biefe Unterfugungen unb Auf⸗ 
nahmen fig zunähft mur auf diejenigen getverb: 
Uden Unternehmungen, Berg: unb Hüttemwerke, 
Brüde und Gruben zu erjireden haben, welde in 
den betreffenden Unftaiten und von bem dazu ge« 
hörtgen Höfen und Plägen wenigſtens 10 (meib- 
liche oder männliche) Arbeiter befcäftigen. 4) Daß 
diefelben von einer unter Mitwirkung bes Meichdr 
tages einzufegenden Gentrallommiffien zu leiten 
feten, in melder umter amtliden Vorſih Arbeits 
geber und Nehmer im etwa gleicher Zahl Wertrer 
tung haben, 5) Daß bie Ausführung aber theils 
durch 2okaltommiffionen zu erfolgen babe, in denen 
neben bem leitenden Beamten und ben fm etwa 
gleiger Zahl vertretenen Arbeitgebern und Neh⸗ 
mern au Sachverſtändige (Merzte, Lehrer, Baus 
und Mafinen:Teniler) fungiren, thells burd 


Der Befehl Inutete: „Das 4. Korps fol nah Don« 


Brozeh Bazaine, 

A Krianon, 13, Ottober. (Schluß ber heutigen Sihung.) 
Der Angeflagte gibt nunmehr eingehende Aufſchlüſſe Über bie Stellungen, 
bie er mad ber Schlacht bei Bornh genommen, (Muf bem referbirten 
Plägen bemerkt man jeht die Minifter Broglie und Beuld,) 
Der Angellagte fährt fort, verflebene Orbres zu verliefen, im wel⸗ 
Ken er bie Fortſehung feines Marſches nah Verdun regelte; —— 

betreffen namentlich auch das Gepäd und bie Kranken; fie ent fiteng 
ungen genen bie Marodeurs. P. Mar es nicht "während ber Esladt 
von Borny nöthig, für die Vertheibigung ber Forts, tmsbefondere bes Forte 
Dublen zu forgen, welches von bem Feinde Beftig fanonirt wurde ? Mußte 
man nicht, nachdem man es mit einer Batterie Mitrailleufen ausgeftattet 
Fatte, einen Thell der Divifiom Laveaucoupet unter feinen Mauern zurüd: 
laſſen? A. Ya wohl, fomeit ich mid erinnere. P. Eo befindet fi fogar 
ein Brief des Generals Eoffinlöres bei ben Akten, ber bies beflätigt. Haben 
diefe —— Bewegungen zur Deckung bon Meh nicht ben Uebergaug 
über bie Moſel verzögert? U. Allerdings, um wenigſtens zehn Stunden, 
P. Die Schlacht von Borny bewirkte alfo einen — Berzug? A. Ja 
wohl. Man bitte am 15. ankommen köonnen, wenn alle Diviſtonskommandan ⸗ 
ten meine Befehle genau ausgeführt hätten. Sie bebienten ih nit immer 
der richtigen Brüden und fo entfianb eine gewiſſe Anftauung. B. Bewies Ionen 
nicht die Haltung ber Truppen bet Borny, bak fir wohl im Stande waren, 
ben Feind ohne bie vom Katfer befürdptete Verwirrung zu empfangen? U. Die 
Truppen Baben fih an biefem Tage fehr gut gehalten. P. Haben Sie nidt 
bebauert, dah Sie nicht Ihrer erften Fbee gefolgt waren und ben Kampf bed 
Morgens aufgenommen hatten? U. Ich bin überzeugt, bay ih fein gutes 
Nefultat erzielt Hätte. P. Sie verlegten nun Ihr Hauptquartier nad) Monlins 
und befahlen Hhrer Armee, auf bie Platenus vor Gravelotte zu ziehen unb 
ar durch zwei Strafen? U. Ja. P. Sie befaßlen keinem Ihrer Gene 
zale, bie Straße von Briep zu nehmen? U. Ich hatte bem Generalen meines 
rechten Flügels bie Inftruftion zurüdgelaſſen, wenn fie gut wäre, biefe Straße 
je neßmen. P. Die umgepende Bewegung bes Feindes war Ihnen nicht bes 


eourt geben, bas 3, Hinter ihm feinen Marſch na Marta: Tour ‚fortfegen, 
bie Berte in Graveloite bleiben, bis bie ganze Armee abmarfähirt if." Warum 
find diefe Befehle nicht vollgogen worden? A. Weil bie Wege ftellenweife 
— waren, P. Mußten Sie, daß ber Feind ſich in Chamblage zeigte ? 
Das wußte ih erſt am Abend. P. Barum befahlen Sie Ihret Divifion, 
urüdzubleiben, ſtatt fie auf Refognoszirang votanzuſchlcken? U. Well ich 
e lieber als Stäge für gemiffe Fälle behalten wollte. P. Warum haben Sie 
bie Eifenbafnbrüde von Ars zerjiären laſſen? A. Weil ih, ba ber Feind 
auf ung zu fliehen anfing, fürdtete, wie könnten abgeſchnitten werben, 
P. Warum haben Ste bie vielen Prisatfubrwerfe in Ihrem Zuge sul 
fen? 9. Id geſtehe, daß id baran nicht wohl geihan habe, P. 
ber Kaifer Ihnen am 16. eröffnete, er wolle ber Mrmee nad — 
vorangehen, welche Abrede trafen Sie ba mit ihm? A. Daß wir im Falle 
einer Rleberlage uns unter bie Mauern von Mech sichen follten? P. Der 
Kalfer war aber bo Überzeugt, daß Sie nad Berbun marfgiren wärben? 
A. Er konnte nit wiſſen, baß wir fo —— angegriffen und mährenb 
eines Kampfes gezwungen wurden, bie Maas zu überſchteiten. B.: Sie ers 
Innern fih, einem Offizier aus Anlaf einer Brüdeneguipage gefagt zu haben, 
fie wäürben biefelbe bes Abends nicht mehr brauden, um die Maas wieber zu 
überjgreiten ? A: Darauf braugten wir in der That micht bedacht zu fein, 
weil wir nad unferen Plänen auf dem Ufer operirem follten, auf melden 
twir und befanden. Ih für meinen Theil hätte Übrigens die Schlacht von 
Borny vermeiben wollen, meil id fie nicht für zwedmähig hielt. PB. Wann 
haben Sie gewußt, daß das 3. Korps ind Treffen gelommen war? 9, Nie 
ih den Marfhall Leboeuf nefehen hatte. P. Und das 4, Korps? U, Erſt 
viel fpäter, P War es nicht möglih, am 16. Abende Mardsla-Tour und 
Borny wieberzubefegen? U. Ih glaube nigt, P. Hatte Ihrer Meinung 
nad die Schlacht von Bornh die Folge, bak Ste die Möglipkelt verloren, 
über Marbslas-Tour nad Berbun zu gehen? N. Gewiß, biefe Straße war 
und nun abgeſchnitten. V. Hätten Sie nicht am 17, nad ber Ankunft der 
Divifton,, den Feind aus feinen Stellungen verbrängen können? U. Ih 
glaube nit, Wir waren nicht Foorbinirt genug. P. Konnten Sie ba nicht 
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Dentihes — 2* ae 
= Münden, 16. Dt. Geſiern Aden 

wurben von u "tat. Zuftigminifter, Yrn. Dr. von 
Fäuftle, die feit bem 6, MRt6. im zweiter Laurg 
gepflogenen Beratungen bezäglig des Ent 
wurfes über das Bormundfdaftswefen und 
bie Behandlung ber Berlaffenfhaften ger 
floffen,. Mitzlieter der unter bem Vorſtde be& 
fol. Juftizminifters einberufenen Kommifflen waren: 
die HH. Miniferiofrätpe M. Los und C. Docheder 
(Referent), beibe vom Juftlgminiterium, Branp von 
Agberger (vom Binangminikterium), Reglerungs 
zath E, Brennflet (vom Minifterum bed Janern), 
der Rath am oberſten Gerlchlahoſe I. Rödelein, 
bie Appellationsgeriäteräthe im Juftigminlflerinm : 
Dr. J. Staubinger und W. Kaftuer, Landrtichter 
A. Hahn in Würzburg, Notar U, Schlichtherle in 
Mönden, Rotar T. Th. Kraher in Dillingen, Des 
zirkogerlchterath Dr. 2. Haufer in Münden (r.d.%.), 
bie 1. Stautdanwälte DO, v. Ammon in Hürth, & 
Frhr, d. Leonrod in Münden, Stabtger. Aſſeſſot 
I. Juch in und Acceſſiſt v. Kleinſchrodt 
als Brotofollführer. Die beiden Entwürfe find 
nun prinzipiell und formell feitgeftellt, jener Über 
das Obervormunbfhaftamelen bereits volftänbig aus · 
gearbeitet und rebaftionell geordnet. Derjenige, wel ⸗ 
qer das Berlafferfaftewefen behandelt, wird nod 
einer Heineren, fogen. Redaltiond:Kommiffion, be: 
Hehenb aus den . Zuftijminifter, Hoßeber, Kafts 
ner, d. Haufer und Juch Übertviefen, melde als: 
bann no bie lehte Haud an benfelben anlegen 
wird, Sobald bie Geuthmigung zur Borlage die⸗ 
fer Elaborate von em eingetroffen fein 
wird, erfolgt au bie Unterbreitung derſelben bem 
zufammentretenden Landtag. 

4 Münden, 16. Okt. Bei den bisherigen 
Landtagen hatte ſich ber Beginn ber Berathung 
des Bubgetd im Finanzauoſchuß noch jebeamal um 
mehrere Wochen dadurch verzögert, bafı dad Budget 
immer erſt durch ben Drud vervielfältigt werben 
mußte; diesmal läßt die Stantöregierumg das 
Budget druden, fo daß basfelte unmittelbar nad 
ber Eröffnung ber Kammern an alle Mbgesrbnete 
u. ſ. w. verteilt werden kann — eine Einrichtung, 
die wohl nur durch bie vertagt gewefene Berufung 
der Kammern möglich wurde, bie aber im jeber Der 
aichung Bus, weil zeitfparenb if. 

= den, 16, Of. Der Großherzog 
bon Baben ift mit feiner Gemahlin Louife (ber 
Tanntlig einer Toter des deutſchen Kaiferd) unb 
felnen 3 Kindern heute Bormittage 9 Uhr mit dem 
Ulmer Eourierzuge int hiefigen Bahnhofe eingetrofs 
fen und nad eingenommenem frühftüde um 9'/ Uhr 
mit dem Schnelizuge nad Wien meitergereift, wos 
felbft dieſelben mit dem deutſchen Katfer zuſammen⸗ 
Irchen werben, 

m Münden, 16. Ott. (Dien ſtesnachtichten.) 
Der Affeſſor am Landgerichte Traunſtein, A ©, 
Belgner, wurde auf die am Bezirkogerichte Hof 
erledigte Affefforftele, der Oberſoͤrner 2. Schuriß 
von Doppadistof auf jba8 Kemmunalıevier Amors 
bad, ber Dberförfter fr. Müller von Amorbach 
an das Nevier Doppachehof, fünmtlige auf Ans 
fuhen, verfeßt, ber Forſtgehllfe %. Schmitt beiim 
Revier Lohrerftrage zum Aıfitenien am Forſtamte 
Stabtprogelten, ber Forfigehllfe F. Steindrenner 
zu Goilauf zum Förfter auf bie Wartei Erlenfurt, 
ber pr. Arzt Dr. I. B. Meier in Koftl zum Bes 
atrlsargt II. KL. in Erbendorf ernannt, 

Berlin, 13, Ott. Die Veranlagung 
zur neuen Hlaffenfteuer ift balb beendet, Das 
Refultat berfeiben ergiebt bem Vernehmen nad 
wegen ber Erleidterungen des neuen Geſetzes einen 
nicht unerheblihen Ausfoll gegen ben Minimalbes 
trag, Diefer Ausfall bat ſich allerdings erit im 


mit der befonbers ein: 
er er einzelner 
































einigen Provingen ergeben, und ein Weberklid wirb | 


erft möglih fein, wenn bie Veranlagung zur neuen 
aflenfeuer volfländig bembdipt if. Allem Ans 
ſchein nad wird ber Finangminifter einen Zuſchlag 
beantragen, — Die guten Ausfihten auf eine une 
miltelbar dem Yandtage vorzulegende Provinzial: 
Drbnung feinen ſich wieder zu trüben, Mllers 


dings 
ter Hanb ausgearbeitet worben, aber bi® zur 
vn dan rg nit, ob berfelbe aus dem Miniftes 


dem 13. 

Vreffe" am das Haus Bleihräber in Berlin 

perfett. Muf ten Kauffgilling per 1,200,000 fl. 

iwurbe geflern eime Unzahlung von 195,000 fi. 

vn Der Hauptredafteur der „MR. fr, Prefle*, 
a; 


Bubliciken in Wien, iR aus der Mebatıion diefeh | Gebiet, als daß man bert ans geringfü 
Blattes bereite ausgeliehen. (frf. 3.) f gigem 





thetit das Feftprogramm für die Anmwefenpeit 
bes dbeutfhen Kaifers mit. Dasfelbe ift folgen: 
dermaßen feitgefept: Bei der am 17, Mahmittags | bie „M. fr. Pr.” felbft meldet, beficht er baranf, 
3 
fers Empfang durch die Erzherzoge, eine Ehrens 
fompagnie, eine Deputation des Regiments „Kalfer | als 
Wilgelm* und ben Lanbesfommandirenben. Dler ⸗ 
auf fährt Kaifer Wilhelm, welcher vom Kaifer von | gen gemöhnlid gut unterriätete E Korreiponbent 
Defterreid; bereit in St, Pölten begrüßt wird, mit | der „RE. 3.° berichtet, jellen ihr au fon von 
biefem mad Schönbrunn, woſelbſt bie Vorſtellung 
ber oberften Hofchargen ftattfindet. 
Fomlllenbiner in Schönbrunn, Am 18. Beſuch der 
MWeltausfellung, Nahmittags Galabiner in Schänn- 










Nothwendiglelt aus, ein ſolches Vorgehen 
Regierung gegen bie andere zu 
Ingwiſchen hat bie türkiihe Regierung ſich 


if ein Begligliger Geſehentwutf von um. 



















Innern om bie übrigen Meffort zur | beberjgaft bed Memoire'd bekannt ; allein auch kına 
58 —— Men Con iR | der no Hat namentlich bie ‚R. St, Br." yelıt 
die Mittpeilung von eimer bevorftchenden Behand Äußerft ruhige umb nüdterne Haltung bewahrt, 
Tung bes Gegenflandes im Minifterrath vicht ganz | mahnte die Offlzisſen zur Mißigung und 9 
korrekt, und ed wird mohleincd entjhiebenen Drudes | auf die befannten W:belftände Hin, an melden at 
der Volksnertretung bedürfen, um das Gefeh Hott | öfterreigifäe Eonfularweien im DOriente leidet, er 
zu maden, auf ein Geftändnih, weldes bem offigiäfen „Pefter wi 


Leyb* entfgläpfte, indem er fHreibt: „Es map. 
fein, baß Herr - Drogantigitig, ein geborener 
Slave, immitten einer ſlaviſchen Bexölkerung feinen 
nationalen Spmpathien in einzelnen Bällen Ich» 
hafteren Ausbrud gegeben hat, ale mit bem Talteunb 
der pfigtmäßigen Zurldfaltung eines öfterreldiig: 
ungarifen Vertreters Im Auslande vollkommen ver 
einbar war.” Der Drient, meint bie „N, fr. Br,“ am 
genbfien | Schluſſe eines warneuden Artitels, ſei —— 


Oeſterrtichiſch⸗ augariſche Rouarchu. 
Bien, 14, Ok. Wie verlautet, wurde geſtern 
t. ber Verkauf ber „Neuen freien 


9. Kilian, einer ber hervorta 


fafle eine Verwidlung berbeiführen follte, 

ein Dritter nur mit ſchadenfrohem Lachtln zufchen 
Könnte... Judeſſen ſcheint Graf Anbrafiy bielen 
Warnungen nit fehr zugängli zu fein, denn, wie 


Wien, 15. DOM. Das „Reue Ürembenblatt“ 


eine „ellotante Genugifuung“ zu erhalten. 


x m ing erfolgenben Ankunft des Rais 
se im Penuing erfolg — 


at bie Türkei ein noch größeres u 
trreich baran, e8 zu feinem ernitlichen Kon⸗ 


Mitt Kommen zu laſſen, und wie ber in folden Din: 


mehreren Selten, namentlig von Rußland, ein ber» 
trauliger Rathſchlag zur Mäpigung pugekommen 
fein. Somit ift gegrünbeter Anlap zur Hoffnung 
vorhanden, daß biefer Meine Streit ben ſchlummern⸗ 


Abende if 


brunn, Abends Theatre pars im Hoſopernhauſe 


an &hm 
Wahl. Am 21, Jagb im Tpiergarten, Galabiner 
im Geremomienfaale ber Hofburg und Theater nad fion bes 






Parade 


f ber elz und Theater nad allerhääfter 


ben Bulfan „orientalifhe Frage” nit zum Ans: 
(„Margareife*). Am 19, Diner bei dem beutihn | brude 
Botſchafter, Abends Borftelung im Schlohthea ter 
in Schönbrunn, hlerauf Souper in ber großen Bas 
Terie, wozu 400 Einlatungen ergeben, und elek» | mit Beftimmtheit nicht vorausfagen. 
triſche Beleuchtung des Gartens, Mm 20, 


terirdifchem Grtöfe* fein Verbleiben haben wird — 
auf wie lange, bas läßt fi bei Vulkanen freillch 


bringen, fondern daß es bei eim wenig „uns 


Italien 
Blareny, 15, Ott. Bel Beiprehung der Mil 
arbinals Bonnechoſe im Batitan theilt 


Wahl. Um Abend bes 21. oder am Morgen bes | ba® „Biormale bi Firenze“ mit, daß ber Papft ı# 


22. erfolgt bie Abreiſe. 

* Ganz plöglih und umerwartet Bat fi ein 
sferreihifgstürkifger Konflikt erhosen, deſſen 
Spuren fi in mehreren, in ben lehten Rummern 
u. DI enthalten gemwefenen Telegrammen verfolgen 
laſſen. Der dem Konflitt zu Grunde Tiegenbe Zwi⸗ 
ſcheyfall beſteht im MWefentlicden darin, daß urTängft 
in Bosnien Gewaltthätigkelten aller Urt gegen 
Chtiſten Rattfanden, wobel die öfterreiä. Konfuln 
ben Ichteren ihren Beiftand Tiefen. Weiterhin nahm 
auch die Öfterreih, Regierung eine Dentfärift der 
Boontalen entgegen, worin biefe Über ihre Behand⸗ 
kung durch die Türken heftige Klage führten, Wie— 
wohl num bie hohe Pforte mit ber Antwort, welche 
bie oͤſterreich. Regierung ben Bittſtellern ertheilte 
(dag nämlig Deflerrei ben chriſtülchen Stämmen 
in der Türkei zwar aufriätige Theilnahme widme, 
baf eo biefelbe aber in bem genenmwärtigen Kalle 
um fo weniger mit eingrelfenden Thaten bemmäßren 
inne, als zuverläffinen Derihten zufolge jene Klar 
gen in abſichtlicher Meife Aark übertrieben worben 
felen), ſich feinerzeit zufrieden erflärte, Hat fie doch 
ihrem Unmuthe über die Entgegennahme ber Dent: 
ſchrift dur bie Öfterreigliche Reglerung Überhaupt, 
jeht dadurch Auedruck verliehen, baf fie ein Mes 
moire über bie boaniſchen Unruhen ausarbeiten und 
auf einem biplomatifh mit übligen Wege wie den 
übrigen fo au der oſterreichiſchen Megierung zus 
gehen ließ, worin gegen bie Vertreter Deſterreiche 
in Bosnien bie Heftigften Anlagen erheben wur⸗ 
den. Die Hauptanflage richtete ſich gegen einen 
oſterteichiſchen Bipefonful in Baufaluks, Herrn Dra: 
gantſchiſch, ber allerdings feinen panflaviftifchen Lieb: 
habereien allzuſehr nachgehängt und gegen türkifdhe 
Deamte eine ungeförige Sprache geführt zu baben | 
ſcheint, ber aber bereits von ber Sfterreichifhen Nee | 
gierung ſeines Amtes enthoben worden if. — Die | 
öfterreigifhe Preffe wollte anfangs den Verſicher⸗ 
ungen ber Oſſizisſen nit glauben, daß bas Mo: | 
moire irgend etwas mit ber türfifgen Mepierung | 
ſelbſt zu thun babe, ſprach ſich aber, für ben Fall, 
dan bied bo zutreſſe, auf's Entſchiedenſte für bie 






förmlich abgelehnt Habe, Rom zu verlafien. T.N.) 


Bermifhbten. 


* (Allerlei.) Den Nahtwädter Gäbel in 
Berlin wurden Drillinge (Maͤbchen) geboren; ber 
greife Feldmarſchall Wrangel, der bie Mäbchen über 
bie Taufe hob, ließ ihnen bie Namen Augufta, 
Eitfabeth und Biktoria geben. — Der Rittergulss 
befiper Major a. D. d. Banfelow:Wartin 
hatte in feiner Eigenfhaft als Poligeiverwalter von 
Wartin ein paar Zigeunerinnen, die beſchuldigt 
waren, ein blondes Maͤbchen, das Lei ihrer Bande 
war (man vermutbete in ihr bie vermißte Anna 
Dödler) ermordet zu haben und bie ihn durch aller: 
lei ſcheinbare Geftändniffe von einem Orte zum 
andern herumnarrten, um ben verſcharrten Leidgnam 
zu ſuchen, mit eigener Hand berb mit dem Stod 
gezuchtigt; bafür wurde er ber Ueberſchreitung ber 
Amtsgewalt angeflagt ; das Schwurgericht in Stet · 
tin fprad ihn — frei, — Der Bejirkoſteuer ⸗ 
iuſpettor Blekner in Chemnitz, ber wegen Ber 
dachto mehrerer Unregelmökigkeiten in feiner Kaflas 
führung gefänglid eingezogen worden war, hat ih 
mittel$ Blaufäure getöbtet. — Bei Eoniy wurde 
ein Dralfine von einem Buge überfahren; eine 
Berfen wurde gelöbtet, zwei ſchwer verwundet. — 
Der Euftos der Volkabanke in Rem, ein ge 
weſener päpftlicger Soldat, mwurbe verhaftet, weil 
man vermuthet, bag cr das im berfelben Bank vor 
einigen Tagen ausgebrochene Feuer angelegt babe. 
| Durch das Feuer find fämmtlige Hauptbüder und 
Journale, ſowie alle Rechnungeblcher zerflört mors 
‚den, — Aus Duercia, einem Dorie bei Biterbo, 
wird geſchrieben, daß bafelbft der Reifemagen des 
Prinzen Dorta von ſechg Briganten angefallen 
mwurbe, daß cd bem Prinzen jedoch gelang zu entı 
kommen. Am folgenben Tape wurde an berfelben 
Stelle ber Poſtwagen angehalten und ganz gcplün 
dert. — In Ubine ift ein Metar mit BO0,000 
Lire arvertrauter Gelber burdgegangen. Die 
ganze Stadt iſt beſtürzt, meil derfelbe bisher bie 
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malt Ihrer Armee in der Richtung vom Conflans ober Bricy ziehen, um nad | fieht allerdings, daß Sie Ihre Pläne Hier Afters Anherten; Oriönamen find 








Derbun zu marfgiren, A. Das ſchien mir nicht möglich, wir halten noch 
30,000 Dann anf bem rechten Ufer, ®. Konnten Sie nicht am 17, verfus 
Gen, Ihre Stelung wiederzunehmen? A. Mein, wir batlen nur mod für 
einen Tag Munition und Lebenemittel. P. Konnten Sie nicht am 16. 
Abend folge Tommen laffen? 9. Der Kampf war erft um 11 Uhr Mbents 
zu Enbe und wir fanden uns erſt am andern Morgen ein wenig zurecht. Ich 
hatte mic in biefem Punkte auf ben General Seleille verlaffen, Sobald wir 
uns Wieber zurecht gefunden hatten, gab id bem Intendanten Näval bie näthis 
gen Weiche. B. Sie beſahlen aber auch, daß man einen Transport chend» 
mittel, ber zu Ihnen birigirt wurde, innehalte? A. Er Hätte den Men durch 
ba Thal nehmen müflen, ba er bas Plateau nit erreichen Konnte. P. Sie 
befahlen, diefen Trantport nah Plappeville zurkdiubirigiren? A. Das kann 
idg mid; nicht erinnern. P. Wußten Sie nie, daß in Verbun Vorräte in 
Bereitfaft nehalten waren und hatten Sie nicht jelbt befohlen, ſolche In 
Mentmebn bereit zu halten? A. I erinnere mich vicht genau, was mir 
Hierhber am 16. Morgens angezeigt mworben war. P. Andere Proviante 
marben vernichtet? U. Ih befahl dem Intendanten Ehaplain, fie zu vers 

schlen, weil P. Dem Kaifer Hatten Sie gemeldet, daß 





den en U. will Hleräber ein Schriftitü verlefen, 
aber von Benterfen unterbrochen, daß dies denn body zu 
führen würde, ®. fort: Wenn Sie nod immer bie Mbjigt 
Beni, 1’ nr Sue nu if Bl pnkeen 

1 Fe unfere Mbfiten zu auſchen. P. Man 


in ihren Depeſchen mehrfah auegeſtrichen und durch andere erfcht. N. Sie 
miffen recht aut, Here Präfident, bak man in folgen Fällen jebe Biertelftumbe 
feine Ideen wechfein kann. P. Welche Vorkehrungen trafen Sie am 17., nad» 
dem Sie micber mit Lebensmitteln verfehen waren, um fldp über bie Bewer 
gungen bes Felndes zu unterrichten, wern Sie Ihe fon nicht aufpalten 
konnten? MM Die in ſolchem Falle gewöhnlichen Vorkehrungen, ober ih gab 
boh wenigſtens die nötkigen Befehle dazu. (Hier ſchlägt der Regen fo heftig 
am bie Wenfterfheiben bes Saales, baf das Verhör noch einmal unterbroden 
werben muß). 

Man gelangt zum Scäladittage vom 18, Auguſt. P. Die Stellung 
von Gaiut-Privat, melde ber Marfgall Ganrobert aus cigener Jultiatlve 
eingenommen Hatte, [dien Ihnen gut und war in ber That für Ste fehr 
wichtig. Barum Haben Sie hn nicht beffer unterftügt und für feine Berpfle 
gung geforgt ? A. Ic Habe ihm ben Beneral Birkheim gefgidt und was id 
mm fonft zu meiner Verfügung halte, P. Siud Ste nit rechtzeitig vor 
ben Angriff des Feindes auf bem richtigen Flügel benachrichtigt worden i 
u. Ja wohl und ich fdidte dann aldbaib Verftärkungen, fo viel ich mu 
konnte. P. Sie batten fehr ſtarke Meferven; was thaten Sie zunähft mil 
Ihrer Kavallerie Referoe? U. Ih Hatte fie an ber Mühle von Montrong 
Stellung uchmen faffen, um über fie mad Bebürfnig zu verfügen, P. Hin 
ſichtilch Ihrer Artillerie Referne fagten Sie in ber Unterfuhung, Sie Hätte 
fi wegen ber Verwendung berfelben auf ben General Soleille werlaffen 
Blanben Sie, dag tm einer Schlacht, wie bie Schlacht von Salnt: Privat 
ein Oberbefehlöpaber ſich auf einem feiner Generale verlaflen barf? U Die 
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Rauden in 
einen Furzen Befuh mat. — Dieſige gegenfetigen su 


aha — haben in ben 
ledten en uffalfung erörtert, mw in uns 
fern leitenden Kreifen ie bie —— Be 

der jehigen franzdfifhen Natienalvers 
ammiung herrſcht und daburch Unlaß zu aller 





J 


* Bermuthungen Über die Haltung bes deutſchen 
nets bei einer etwaigen monardiihen Reftau— 

* ration In Frankreich gegeben, Wie man ung vers 
Idee fißent, würde bie beutj&e Menierung, false bie 
* * Nationalverfammlumg in frantreich die Monardie 
— Aeber Herftellen ſollte, ihre Unſicht über bie Lega⸗ 
h — Ität biefes Altea ſich zwar dorbehalten, bie weue 
Fahre Regierung indeſſen anerkennen und fo bie vollgoger 
en ne Thatfahe acceptiren, mie fie bie® bereits in 

— * mehrfagen andern Faͤllen gethan. Man barf ben 
ale jitenden Gefigtspunft der auswärtigen Polti 
Nabe Deutigland’s nicht vergeffen, bemufolge jede Eins 

mifgung in bie inneren Angelegenheiten frember 

Yan Staaten vermieden wird, aud in ber form eines 
‚a moralifgen Einfluffes. Der Anſpruch Frankreichs 


S im Uebergemiht in Europa zu behaupten, mar bie 
om eranlaffung zu dem Srieze von 1870/71; bie 
Hamm zeutjce Regierung ift nicht gewillt, einem Beifpiel: 
weis u folgen, das einen fo traurigen Musgang genoms 
FED nen Hat. — Man fragt in biedfeitigen maßgebens 
EMR- den Kreifen vergeblid mad beim met, melden der 
fa Herzog von Mumale mit feinem Antrag am die 
deutfche Regierung um Erlaubnig zu einem Beſuche 
der Schlahtfelder von Meg verbunden haben kann, 
denn er konnte, wenn es ıhm beliebte nad Deutihr 
lanb kommen, ohne bazu, wie irgenb fonft Jemand 
eines Paffes zu bebürfen. Die Begierung hatte 
ihm daher weder eimas zu erlauben no abyus 
fölagen. Sie Ichnt es allein ab, irgend 
eine offizielle Kenntniß von der Sache zu 
haben. Wenn ber Herr Derzog bie äffentlice 
Aufmerkfamkeit bat auf ſich lenken wollen, fo iſt 
RE fein Zwec errelcht; wenn cr indeß geglaubt hat, 
mM die Erwiberung ber deutſchen Regierung in biefem 
Mer Falle zu Gunften feiner orlenniftifder ober fuflo- 
lugch  miftifcgen Projekte ausbenten zu können, fo hat er 
Ko ih getäuſcht. Man iſt bier weit bavon entfernt, 
datt fich im bie inneren Üngelegenheiten Franfreihs ein- 
MR zumifchen, aber noch viel weiter bavon, irgend eimas 
us zu thun, was eine Begünſtigung des gegenmwärtis 
Bar gen Standes ber Dinge involviren Pönnte. 
= Die gegen ben Mebalteur ber „Bermania* 

verhängte Strafe der 1. Inftang wegen Abbrud bes 
An befannten Artitels ber „Genfer Korr.* wurde vom 

Kammergerihte von 4 auf 2 Monate Gefängnik 
berabgefeßt. 

Oeſterreichtſch⸗ ungarifde 

In ben Landbezirken von Rieberöfterrei 
haben am 14. d. bie Wahlen zum Reichérath 
ftaitgefunden, Bon ben 10 Gewählten gehören 
ſechs ber deutſcheliberalen Partei, ben jogenannten 
„ungen“ are 

Bet, 14. Oft. Da Hier die Befürdtung herrfht, 
— daß fih in Folge bes Nothſtandes in Ungarn Miu: 
# berbanden bilden fännten, fo werben im Kriegs 
A minifterium Verhandlungen wegen Bereithaltung ev. 
we Entiendung von Militärdetagements gegen folde 
x Banden gepflogen. 
— Italien 

Kom, 13. Oft. 
arbeitet ein Geſetz aus, welches den Geifllihen vers 
bietet, firglide Ede:Einfegnungen vorzunch 
men, wenn nicht vorher cine Cidil Ehe geſchloſſen 
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demnächſt die Miener Weltausftellung und bar 
nach einige Hauptitädte Deutſchlands beſuchen. 


Prozeß Bazaitue. 


» Trianon, 14. Oktober. 


von 


Felde, 


Horte jo daſch als midglidh wieber auszuftatten. — 


bie Siellungen pwiſchen Sajnt Privat und Rogerevilles einnehmen laſſen. Ich 
benfe, meinen Mari Übermorgen in mehr nörbliger Richtung fortfegen au 
Unnen. ſo bag ich linfs von der Stellung von Haudiomont abrüden könnte, 


wenn der Feind diefeibe in Stärke beſeht hlelte, um uns vie Straße von Vers 
bım zu verfperren, ba ich unnüge Kämpfe vermeiden möchte, die unferen Mari | will fehen, folge auf der Ardennenfinie te! 


(Situng vom 14, Dftober.) 
Verbör des Angeklagten wird bei feinem britten Abſchnitte: Berbindung mit 
bem Kaijer, mit Mac Mabon u, f. mw. aufgenommen, 
Aumale, Wir wollen nun fehen, Herr Marfhall, was Sic während ber 
rohen Schlachten vom 16. und 18. geihan haben, um den Kaifer, ben Ma:s 
hal Mac Mahen und bie Regierung von dem Geſchehenen zu unterrigten. 
Ihre erfte Depeſche an dem Kaifer iſt vom 17, Auguft 3 Uhr Rachmittage 
Darum fpregen Sie in berfelben nit von Ihrem Mangel an ebensmitteln 7 
Angellagter, Ich ſprach davon in einer anderen nicht telegraphiſchen Des 
Die Sache fhien mir noch nicht fo bringend, nur wollte id ben Vlatz 
Met nicht zu fehr anzapfen, ich hatte mod Lebensmittel für zwel Tage, — 
Die Depefhe Bazaines an ben Kaifer wird verleſen. Sie lautet: „ep, 17: 
Anguft, Ich Habe die Ehre gehabt, Euer ÜRojefiät geftern Abend zu fhreiben, 
Am = bie Schlacht anzuzeigen, welde id don neun Ugr Morgens bie neun 
Uhr Übends gegen bie preußifhe Armee zu beflehen hatte, bie und im unferen 
Stellungen von Doncourt bis Bionville angriff. Der Feind wurde zurũckge⸗ 
worfen und wir vahbıatten bie Nat im dem errungenen Stellungen. Der 
Htoße Konſum von Artillerie: und Infanterie Munitionen und ber Umftanb, 
daß den Mannfhafien nur noch Lebensmittel für einen Tag verblichen, wachten 
e8 mir nothiwenbig, mid Meg wieder zu näßern, um unfere Varke und Trans- 


ausgetaufdte 


nim 


Wie wir erfahren, wirb ber morgige 
Minifterratb über bie Frage ber Einberufung ber 
zwölf vakanten Wahlkollegien entſcheiden. 
Der Marſchal Mac Mahon wünſcht, wie man 
verfichert, die Ausfreibung der Wahlen für jänmt« 
liche zwälf Mandate, aber die Mehrheit des Kabis 
nets will fi nur zu ber Anotdnung von fünf ber 
bringenbfien Wahlen entfliehen und biefelben erft 
auf den 16, ober früßeftens auf ben 9. Nonember 
anfegen. — Der Telegraph übermittelt ums bie 
merfwärbigen Schreiben, welche ber Bapfı Pius IX. 
und ber Kaifer Wilhelm vor einiger Zeit andger 
tauſcht haben, Das Urtheil ber Merikalen 
Proffe errätg man von ſelbſt. Die „Mflembise* 
Nationale” nennt diefen Briefwechſel „den Dialog 
zwiſchen dem Rechte und ber Thraunci“ und ber 
Francaioꝰ faſt:gleichlautenb, „das alte Widerſpiel 
des mehtloſen Rechtes und der bewaffneten Gewalt, 
der ohnaͤchtigen Aufrichtigkeit und der aumaßen⸗ 
ben Dinterlift, ber bebrüdten Freihelt und des fieg: 
reihen Drfpotismus." In dem Schreiben bes 
beutihen Kaifers entbedte der „Hrancals" überbies 
„eine Ucberlieferung jener foppiftifgen Berftellung, 
welde bie alten Legiſten ber Hohenftaufen oder ber 
ſachfiſchen Kaifer Garafterifirten.” Das orlenniftie 
{de „Zonrnal be Paris”, welches mit bem Eifer 
des Neubekehrten feine ultramentenen Kollegen 
neh überbietet, findet ben Ton des Latferlichen 
Schreibens „troden, man möchte beinahe fagen : 
impertinent, wenn es ſich um eine Perfönlichtelt 
von anberem Alter und von anderer Stellung han 
belt,“ und es fließt: „Es if nicht unfere Sache, 
in biefem Gtreite Partei zu ergreifen. Die Ums 
flände find zu ernſt, als baf wir bei jebem kleinen 
Zwiſchenfall, ber in Europa auftaucht, ben Finger 
wiſchen dem Baum und bie Rinbe ſtecken fellten? 
tr wollert nur unfern Leſern in's Gedächtniß ru⸗ 
fen, daß Herr von Bismard ben Deligiondkrieg, 
welcher Deutſchland zerfleifgt, begannen hat, weil 
er ben Plan hegt, bem proteflantifchen Bekenntniß 
zum Triumph über bas Fatholifhe Vekenntniß zu 
verhelfen, und weil er ſchwer gereijt iſt gegen bie 
beutfchen Katholiken, bie wegen ihrer religiöfen Des 
gen Sympathien für Fraukreich empfinben.” 
ie liberalen Blätter find viel weniger beeilt, 
eim Urtheil abzugeben. „Bien public, „Srance* 
u. f. w. ſchweigen nod gan; und ber „ ⸗ 
bemerft nur, daß dieſe Schriftftüde ein großes por 
litiſches und geſchichtliches Interefje haben.“ 
Belgien 
Brüffel, 10. DM, Die internationale 
JurtfiensKonferenz hat heute im Rachhaus- 
Saul: bei geihlofienen Thüren ihre Tgätigfet uns 
ter bem Borfige des Herrn Bifhers eröffnet. Die 
Brüjjejer Gemeindebehörden hatten für cim treffr 
liches Frühſtüc Sorge getragen, und da es an 
Weln nit mangelte, fo flellten Ab auf zur geges 
teren Stunde bie Erinffprüde ein im römifcer 
Rebtsgelehrter trank auf das Wohl Belgiens und 
acdachte dabei in ehrender Weiſe des Staatsmints 
fters Karl Mogier, ber hierauf feinerfeit# in wenir 
gen glädli Worten ausführte, Rallen möge ſich 
burd das Gefhrei und das Toben einer gewiſſen 
Breffe nicht Aber bie wahren Gefühle des belgiſchen 
Bolkes irre führen Iaffen, das bie wärmften Spms 


Der Juſtizminiſter Biglian | pathten für den italieniſchen Einfeits:Staat em« 


pfände. Noch größeren Beifall erzielte Rogier, als 
er auf ben Koaft eines Mitgliedes der zweiten 
Kammer ber niederländiſchen Gencralftaaten erklärte, 


" nure — Der vorige Fi inifter Sella wi Belgien und Holland freien jet inniger geeinigt, ald 
e. r vorige Finanzminiſter Sella wich elg A gerne 


fie es vor 1820 gewefen; 
greife, um ben belgiſchen Freiftaat fo hochderdiente 


nur aufhalten. 
Das 


Bräfibent, Herzog 





Mbend um 11 Upr 


I habe die Rheinatmee 


Preußen befände fih in Pange und Hätte eine Armee von 100,000 


des Königs von Preußen wahrſcheinlich macht, if, da 
Augenblick einen ernften Angriff auf bas Fort Que 
Batterien in Mayny, Mercylesdaut und in dem Gehd 
ftelt Haben. In biefem Mugenblit ift das Schicken 

Was uns betrifft, fo find die Korps nicht eben 





en ba 
fehlbarkeit und 






auf ben Weg gemacht und man befürdtet 
wicklungen jwiſchen England und ben Ber. Staaten. 


über bie Aufhebung bes 
ber Erriätung von Klöfern umd bie Hustreibung 


ber Jeſulten angenommen. 


Bermifhtens. 

Parifer Aftronomen kündigen einen Kometen 
an, beffen Schweif von außerorbentliger Größe ift 
und fi) ungemein raſch entwidelt. elbe wird 
bald mit blofem Auge fihtbar fein. 

London, 13. Ott. Rah einer ber „Times“ 
jugegangenen Depeſche aus Kingston auf Jamalca 
vom heutigen Tage hat im Süden von Haiti eim 
heftiger Orkan gewäthet, durch ben viele häufer 
und Schiffe zerflört morben finb, au Prince 
{R von ben Orkan nicht beräßrt worden. (T, R.) 


Kages: Chronik, 


Gegen 
Seite bes —— der Rekurs an kgl. Res 


gierung ergriffen und bie kgl. Regierung hat unter 
fhebung des magiftratifgen Befchluſſes fich dahlu 
ausgefproden, baf ber Ehoralgefang in ber Simnl« 
tanfhule nicht als fatultativer, Jondern ala obligas 
toriſcher Unterrichtegegenftand zur Einführung zu 
Kommen hat. Gegen biefen Beſchluß hat der Ma: 
giftrat Beſchwerde an bas fol. Staatsminiftertum 
—— — 
f e im L 

verlefen worden if, erklärt dieſe Beſchwerde für 
— begründet, Die Entſchließung lautet 
wörtlid : 

» Minifterium bes ern Rirden + unb 
ns . Auf Ya Breit som 21. Jult 
Betrefie wird —— 


ehrplan meld 
infichtlih des ® 
—— — —* 


far — —ã— u , 
—E — —— Be: 
ag Eauheipritten bei dem rang ig . 

in der © ule von dem Qehrer auch Ehoral-Melodien 
nbere st Be et Ronttiäen Odäler im * 
be als fafultativer —— 
Rand beſondeter Anordrun en ber 
—* überlafien da Er ſolches 
ber , joweit ni te 3. B. bei Alumnen 
u re — vorlag. Die 


Bleiben 
an ben höher 
eine fptjiede fiftungamähige © 


Die Urbennenbahn ift noch immer jrei bis Metz, was baranf 
hinbeutet, daß ber Feind Chalons und Paris zum Objektiv hat. Es heißt 
nob immer, daf bie Armee der beiden Bringen ihre Berbinbung bemirkt hätten, 
Geftern hatten wir mit dem Prinzen Friedrich Karl und dem General Steine 
meg zu them. Bazaine.“ — P. Dana hätte man glauben follen, daß Sie 
die Strafe von Briey nehmen und ſich nad ben Ardennen wenben wollten, 
A. Ich fapte aber: „Wenn ber Feind es erlaubt.“ 
| Immer ber Auslegung weiten Spielraum. Che meine Depeſche nah Ehalons 

fam, konnten die Umftände ji ändern. P. Gleichzeitig erhielt ber Kalfer 
eine Depefhe von Goffiniäres. Diefelbe war fehr beunrublgend, denn ber 
Kaifer telegraphitte Ihnen, Sie möhten ifm bie wahre Situation melden, 
damit er fih in Chalons danach richten Lönne. U, Der Kalfer wollte nur 
wifien, ob mir «8 mit ber ganzen deutſchen Mrmee zu thun gehabt Hätten, 
B. Darauf ſchickten Sie ihm flatt einer telegraphiſchen 
Magnan mit folgendem Briefe: 
bem Kiifer mein Telegramm vom heutigen Tage zu beflätigen und 
Abſchrift des Briefes beizufügen, welden ih an Eure Majeftät geftern 


Solche Depeſchen neben 


Antwott den Major 
„Mes, 17. Auguft. Ih Habe die Ehre, 


König von 


Man jagt Heut, ber 
Mann 


gerichtet habe, 


bei fih; außerdem mären ftarke Eruppen auf ber Straße von Verdun und 
Monts-fursle-Eotes gefehen worden. Was biefe Meldung von der Ankunft 

% die Preußen in biefem 
ulen richten. follen 










40 Jahrgang. Adendbfatt. Kumme DER 


ze Aränkiiher Kurier. 23 


Nürnberg, 17. October 1873. (Mlittelfränkifche Ieitung. Würnberger Kurier) Freitag: Florentinus, 


Inserate : Haasenstein & Vogler, Frankfurt a/M., Hamburg, Berlin, Kölo, Stuttgart, Leiprig, Basel, Breslau, Zärich, Wien, Genf, St. Gallen; Rud. Mosss, 
Bene Bryan a ümlerc, München, Berlin, Hamburg, Breslau, Frankfurt a/M., Wien, 8 Zürich” Biramb ; die "sche Buch- u. Landkarten-Handlung in 
Frankfurt aM.; G. L. Danube & Cie. in Frankfurt a/M., Bern, Stuttgart, Hamburg; die Expedition des Bayreuther Tagblatt. 





Samslag, ben 18 Dftober: Lulas. 





Frankfurter Sehens  Derfiherungs : Gefellfdhaft 


in Frankfurt am Main. 
Grund: Kapital: Drei Millionen Gulden. — Neferven: fl. 2,723,315. 


Verwaltungstath : 


Herr Gorl Freihett don Rotbidild, com Haufe A. A. Herr Searg bon Heyder, vom Haufe Grunelins u. Co, 
don Kothihilb umd Söhne, Vräfident, ' Karl Binsprie, 
- Bhilipp Donner, Vize: Pr. jidrnt, Ariedri Pickel 
» Augen Andreae»@ol, vom Haufe Johann Wol ⸗ 





Amtiiche Belauntmochungen. 
Ar. 31. 
Belanntmachung. 

Auf Betreiben der @dartichen Relitten Hat mir der 
Könial. Gerichtönollgicher Rägle für den Hielberhäns» 
ter Joleph MüRt unbelannten Mufentalts, Exliärung, 
1713 die Requirenlen wegen ihrer Mietäuindforberung 
eon AO FH. and Roten der Bänbung für Gebrüder 
Stoßmanı in Elberielb und Adam Kojenbaum is 
Berlin anlhliehen, heute zunehent 

DÜRL kann diefen A auf meiner Kanzlei in Empfang 


y Rürnberg, den 14 Dltober 1373 DBireltor: Sert Kowengard 
Der }. 1. Gtantdanmalt Die Geſellſchaft übernimmt Cebens:, Leibrenten», Altersverforgungs. und Unsftener »Merfiche 


| 

und Söhne, I» Maar Keib, vom Haufe Gebrüder Keif, 
&bner, rungen der nerfhiebenften Mrt, mit und ohne Bewinn : Beteiligung dex auf Lebenszeit Berfierten, zu dußert 

J 


Simon Morig Freiherr vom Sethweun, vom Hauie „ Seorg Ritiner, vom Hauſe Philipp Nicolaus 
Bebrilder Bethmann, Schmidt 





Bekanntmachung. 

Auf Betteiben der Privatiere Marie Schalein, 
weriteten durch den f. Mhrolaten Beth, bat mir der f @r- 
rihlänollzieher Mägle Heute für die Meiberhändlerdeße: 
leute Zofepb und Emilie WAR Erllärung zugeteilt, ak 
fh die SHülein auf Grund einer Borfihtsnerfügung 
des Borhands des 1 Hanbelägerihts vom 9. Dtober 
y? ihrer Forberung vom 400 fl. Darlehen, Hinfen 
mb 75 fl. Roftenauerfum ber —— für Gebrüder 
—— und Adam Rajenbanm anicliehe. 

ie BR! Then Sheleute können diefen Mt auf 
meiner Kanzlei in Umpfarg nehmen. 
den 14. Dltober 1973. 
Der !. 1 Staatsanwalt : 


bifigen Prämien und liberalen Bedingungen j 
Auch an folhen Orten, mo berziis die Cholern aufgetzeten IH, werben won der Geſellſchaft Die Herfiherumgen 
unter ben gemohnlichen Bedingungen und ohne Pränutenzüſchlag abgeihloflen 
Nägere Auskunſi ertheilt der Hanpt: Agent, 
August Bencker in Nürnberg, 


Rr. 282, 


ſowie ſammtliche Drrren Bezit?d Agenten, 


Dem Andenfen | Ein „Blüthner-Pianins‘ jtcht zum Verkauf 
Mäbereö in der Wıp. DE. Blé 


unleres 
— ——— Ein jchmarger Rot i billig au vertauſen. HEodE 


Heren Friedrich Gufan Adolph Schnell, —— — 


Gaſtwirth. tüfie find zu verfaufen. Räb- in ber €. d. ®. 
Aup'ft ion lang gelichter Gatte, Ein yuigel ift zu verfaufen; aud woirb bafeibit ein 
Derihlä ſchon viel mein treuiter Freund! , Sıhneib Naſchne gelauſt 














ei. L er. Ad Thon ifE ein volles Jahr, Ymei Zruthähne neo 5 Hübner fiıb zu verkaufen 
Bet nntmachn Dah Dich legten In engen Ehrein. Häheres in ber Erp. d. Wi 
Un ber ne Fortbifbungäfcwie babler ſoll Rinderkreund marft Du Kienteben, Ein neues, jehr —* I 
ein Tageatura erriätet werben, weichet pugleih bie Auf: Au am Sarg Inzen fie um Dich herum, neie Webermatzage nedit Bolfler find billig zu verkaufen 
er = — für die T Bemerbihule zu Lifen 2. dns ah Deinen flilen Frieden, Entergaffe CEO 1. Stod 
brung des Unterrichts ine Deutihen, A w ruhft bei Deinen Reben nun | Pr 
nen, Grographie und Propädentif dee Fransöfiiden Bi olt'ſt Dir acht Moden v’rauf Deinm VLalhen Delfäfler f 
—— * — * zuglei re ber inter: eiden Du $o lieb nehabt | 15 Sti werben bilfigft ahgegeben. Köntgsflrahe > 
richt im Deuiſchen un nen an den übrigen Mbtbel- Niemand bat auf ihn eratgen t 
lungen ber gewerblichen Mortbifbungskhule jufält. Die \ ine Bierwirthſchaft 
ee En. Reallehrers joll — —3 Fe f ober 
tragen e ru t . nlohn Ichen Tonfirmiren Fi 
am! fung wirb von bemfelben wicht —— Bar Dein lenafl erfehnter Aunſch Neſtauration — 
ein wer, welcher Beläßigung in franıd n Ad aud zu früh mußt er verlieren, ‚ mid zu polen geſucht und anf Berlangen Gaution fi 
, — zößiher Sprache ’ die en@gpebitton von Mude 
" ‚ bei ber Befegung og; ne Geluhe um An Dir den jmsiten Vater nun N En en hepcana re 
dieſe Realledzftäile wollen unter Angabe eines iutzen Dit denk ich mit heißen Tränen —— — 
—— reg e —— erlangter Un Dein Wort, bas ergeben und AU, Darleben ' 
un mer Bermenbung, fomie Weifü- Doch mit befinungssolen Sehnen au jedwedem Metrage merken bei ſtreugßer T 
ung deB Witer$ unb ber Ronfeflion bei der unterfertigten Da gu mir fpraigfi: Nun mie Mott will zu [ERIOEDENT — ee ar 
tele biß [pätelens den 31.Oftober eingebracht werben, R tretion gegen anuchmbare Sicherheit vergeben, 4 
D rar * ur — — gi Arge fällige Ofjerten werden ſranke ter Adeefje „Ss 
a ge F u — Mo beim einft'iaen Wieberießen Ne. 11 poste restante Weitnchen” erbeten, 
8 Sich kein Leib In Fteud mehr mit | Re auf erfte Hunstgel zu verleihen. Näheres 
Det Unterzeidh re — Nurnderg. den 17. Otlober 1875. Hern Afragnet Filhdder am vallplad 
x Untergeichnete werfteigert am ET DE VE TIERE ETHERNET TEE 
amötag, deu IN. Oft. (. 38 — 
Rahmitiand 3 Uhr, — (C.. je een Agenten⸗Geſuch 
km Erhardjchen Auftionel⸗dale, Augufigaffe 166 dahier — Erholung. — Berfonen jeden Standes Tann wim leicht — yore 
eime bedeutende Anzahl geoher und Heime Meinflafsen, ® ben 19. Oltob Kbendd Alike, im Artätrt, ber weder Naum nod taufmänniicde Kennlı 
eine große Partie Weingläfer, circa II) Stüd porgelanene |. mtag, ben 14 Witaber c, Meendd de, im Ber, | erfordert, gegen hohe Brovifion zum Wicderpertauf ji 
Rafleetafien und verichiebene andere Porpelangegenfiände, | atotate —— Fi —— wirken et velteben ihre Adreſſe unter ben 9 
" grö ejleltanten belieben ihre Adreſſe unter ben ® 
Gerenhnhe, DEE NR ER WERNE N ! „fiber und Olga‘, | Anker 5. V. Da au die Erpebition birier Zertung 
Mürnberg, 15. Ottober 1471. obfr De drderung Franco einzuſenten el 


; | Die Leibeigenen. 
Grant, ? Gerigtävolieher. Drama aus dem ruffilgen Eflanenleben in Kiten [77 


EEE RENTE FETTE 
Bieyu Indet Erjonders hoflichti ein ber Borland. B Dauernde Beſchäftigung und 
Brivat » Anzeigen. MUnuttion. guter Lohn 


ı CASH SFIT- wird yugefichert von einer hieſtgen Buchhandiun 
R c —* Montes ven 20, de., Nachmittan I Uhr, wır — 
Trauer : Anzeige. den im Aufrionslofal, Aupufitrake 5 Nr. 166, 


einem aut empirdlenen, fautiondfahigen, und we 
moalic Hier antalfigen, unacıı Main = namen! 
Mit tiefbementem Detzen theilen wir — und ein Tafelpi mer afterihümliche Zchräufe a I MR Lich kr die Kolportoge verwinbel werden fan, abı 
ein Tafelpiano, zwei altertbümlide Schränke, ein IE BURGER, n KB Be, 

— Berp Freun — range“ —* Sdtader müugehen weiß Näaheres 
——— —— — — ech —* Deuchtbat, eine Partie Gigarren, meſſtnacne Ge Bande. WIE SSBErIBRERE MELINGEREN SIEHE : 
unfere innigfigelichte Mutter, Schwiegermutter und wichte, geitempelt von 1573, Regenſchirme, Heine # 











der Erp. d. ® 





Großmutter, ſaͤmmiliche Werke, Unterboien und nob reihe | m —— nn — — 

Frau Ehriftiene Schaupert, zeb. Vogel, S) | dene andere Gegenſtände öffentlich gegen Bearzah Eommisitelle:Sefuch. 
Detans Wittme, | Kama verfteigert, wozu hölichſt vinlaber | _ Ein iunger Ran, mit den beiten Zeugnien 

nad Turzem Leiden nad bem vollenbrien W, Jahre oh. Erhardt, Auttiouater Site, wünscht unter ſehr beicheidenen Anlorüchen ı 


ikhfer Balde eine Stelle, am Liebften im einer geh‘ 


ge Stabi Basyerne 


y H “itar, U * Pe wre 
i i u bieder wir zu weiteren Auftionen werden 
ir empieblen die theute Berftordene dem ” 





SEHE ISEILEHHNLH 


teunblichen Anbenfen, unb bitten für uns um fortwährend Woaren jeder Art ſewobl ven bier Aus nute Behandlung mird mehr gejehen al“ 
h k ald Auswärts augenemintn hohes Salaır. 
—— erährud, d. is. ON 4 Sande Es er euner RRRRENN RERENER , Diertea unter Chiſre A ASS zu abeeilit: 
ie tieitrauermd Sinterblichenen. Pferd- Versteigerung! bie Annoncen - Expedition von Rurfolf Won- 
* —— Do her re Kan 18, Dindtag den 21 b8, Bormiltags 1") Uhr, ‚pird an | Mtuttanrt. ⸗· — = 
OH, Ra ags ı Uhr, vom Zeidenhaufe mul Särannenplafe dabier ein Pierd, dunlel kaftanienbraun, Eine Hausmeiiterftelle 
auf bem ®t, Johannis Kirchhoſe Matt Melab, 17 äufie hob, Ihmeriten Arbeitäihlans, aus werägfih wird von einem Int 


ONLAIEZEENMEBSHKBHEHD | freier Hand gegen fofortige Baarzablung üffentlih an 
= ben Meiftbietenben ————— pedition von Rudolf Woiſe (franz Sieben 


Grabmonumente ſtehen vorräthig zu— eirladet | in Schweinfurt. 
äuferft billigen Preifen wegen Veränder— Gefchbäfts Abgabe. 


i Ein Auferfi feines, ſich gut rentirenbes, [on längere 
ung des Arbeitslotals geit eingeführtes Dadengeigöht ifi nebſt vorhandenen 


eyer, Bildhauer, Fürther Straße 28. | Heganten Borrätken um ben Koftenpreis ohne greinghen 


gr 7 wel mit ca. A, Zinn, nebſt ſchönem Laden in ber fres 
Anfrage an die nadtifdhe Strafe oligei. —— — ber net fortmäßrender Kranl: 
te lange no jo die ug? han * u one ae heit bes Befiters Sofort oder für ſpater yu übernehmen, 

der, —— bie obere Sqmiedgaffe nn ern! 
* eben Wohen if ’bieielbe durch einen bort gemach · 
ten @raben, in dem eht bald Fröſche und Kröten wach⸗ 
fem, verfperrt und mod fieht man feinem Ende entgegen. 


Geihäfts-Berlauf. Sausverfanf. 
— re er ' 
triebe I met ort u ver enb, nahe — — ine Ye 
Taufen u —8 der Laden wieihweiſe mit übernommen —— zu verfaufen. Offerte unter Fl. ] an bie | —— — A Pa ruhige 


"Eine freundlicge geräumige Mobnung im 1. St 


— — — — — — — — — 
Soanyle b in ber Mühe bed Stantsbahnäofes zu 70 Brüg ten» und ohren : mme web | ınıfl.aniol.Leute b. Bielzu vermieten 267 b Seor 
. unter Buäftaben Z. V- 23 Fichten um — find gu verlaufen. Nähe: | — — möbliertes abares — 


fäfigen Mann adfust Ofſerte an bie Annoncen 















Gine Hannoveranerin wünjdht in einer gebilde 
Famllie Nürnberad Aufnahme au finden, \n | 
beibe Theile frei und ungenirt, Sir miltbe 

rin metteb Yimmer und Schlaftabinet, wenn m 
tih auch Pittagsilih, Hoftgeld zahlen, möchte © 
Belegenbeit haben, ſich durch ihre, in Englano 
lernte Fertigkeit der engliichen und franzöfil 
Sprade, ber Familie einen Theil des Tages m 
ich zu marken, vieleicht auch bei alten Leuten d 
ihre Pflege. Anerbietungen unter L. W. Kı 

bie Exp. 












@s5 wäre Hiemit Gelegenheit geboten, Ach eine fichere, an: 
gerehme, profitable Criſten n verihaffen, ba «8 für 
jebe —— gangbare Artilel find. Näheres in Der | 
& db. BL 















Büfrt ß 7 Bine — | ggıton ift fogleich an eimen foliden Seren gu viren 
Re A en u Ein Hanbmägelein iR zu verlaufen. | Diem A n he Nr. 1 im Hinterhauß. 





— — 


entige 5 





— — 






feuerfreie 
= RR. priv. Raifer-Franz-Iofeph- Bahn, 


— sarantirt von der K. K. Oesterreichischen Staatsverwaltung. 


(Klügelbahn Budwels - Wessely.) 





u Subfkripfion anf Uom. Kapital N. 4,000,000 Gefterr. Whrg. in Silber, 


Kol Die ff. priv. Kalſer hoanzeFofepf: Bahn Hat in Gemäßpelt der ifr von ber K. K. Deſtetr. Staatsderwaltung durch bie Komelſtons-Uckunde vom 
44. November 1866 eripeliten Frmaͤchtigung, ſowle im Musfüprung ber von den Generalverfammlungen der Aktionäre vom 28. Juni 1871 und 26. Zuni 
1873 gefaßten Befgläffe zum Zweck der Herſt Hung ber F.ügelbahn von Vudweio nah Weſſeld elm fteuerfreies in Silber verzinslihes und rüdzaplhared von 

reihe der ©. £, Staatdvermaltun; garantietes bprozentiges Prioritäts:Anfehen km Nomtualbetrage yon fl. 4,000,000 äfterr, Wißr. in Silber aufgenommen. 

ala Die Prioritäte Obligationen find auf den Jahaber neftelt und Tanten eine jede auf Nom.-Kapital fl, 200 äfterr, Währ. in Silber, glelch fi. 233%: 

—Sadb. Währ, oder Tele. 133Y5 der Thaler Währung oder 50N Franken. 

— werben mit jahrllch Finf vom Hundert in effektiver Silbermünze mittelft am 1. April und 1. Ottober jeden Jahres zahlbaren Eous 
pon® verzinji. 

Die Auszahlung ber Zinfen erfolgt ofne allen Abzug für Einfommenflener gegen Nüdftclung des barüber ausgeftellten Zind Coupons nah Wahl 

der Befiger, entweder bei der Hauptkaſſe ber E. f, priv, Kaſſer-Frauz ⸗ Joſeph-Bahn in Wien ober bei den vom Verwaltungsrathe ber Geſellſchaft bekannt zu 

= gehenden Bantpäufern des In- und Auslandes und zwar im Inlanbe mit fl, 5 dſtert. Währ, In Silber, in Süddeutſchland mit fl. 5. 50 Süädb, Währ. und 

— an Zpaferplägen mit Thlt. 3, 10 Szr. GSimmtige Schuldoerſchreibungen werben, vom Jahre 1875 angefangen, Innerjalb 80 Jahren im vollen 

%r Mennwerthe in effektider Silbermünge fucceflve zutüdbezahlt. Zu biefem Ende wird im jedem Jahre am 1, Upril bie in dem Xilgungdplane angegebene + 

F Unzahl Schuldverſchrelbungen in Wien in Gegenwart zweier Notare verlooſt. 0 

— Die k. k. priv, Kaiſer Franz Joſeph Bahn iſt ſedoch betechtigt, mit Oenehmigung der hohen Skaataverwallung In einem oder dem andern Jahre 

we auch elue größere Anzahl Schuldoberſchreibungen zur Verlooſung gelangen zu laſſen. 

* Die Nummern ber verlooſten Obligationen werben: nah erfolgter Ziehnng in ber amtlichen Wiener und Prager Zeitung und in einem vom Ver⸗ teo-⸗ 

_ Wallungsraihe zu beftimmenden ausländifgen Blatte dreimal kundgenacht werben. 

m Die Rüdzahlung der verlooften Obligatlonen erfolgt ſechs Monate nad ber Zirhung nah Wahl des Beſthers entweder bei ber Hauptkaſſe ber A 

RE, priv. Katſer Frauz Joſeph ⸗Vahn im Wien, eber bei ben vom Verwaltungerathe der Geſellſchaft befannt zu gebenden Bankhäufern des Zus und Mus 
Landes, uud zwar im Jalande mit fl. 200 öftere, Wäpr. in Silber, in Sübdentfgland mit fl. 233 %5 fübh, Wipr, und am Tpalerplägen mit Tplr, 1331 ' 
des Thaler: Fuße. 

Mit bem Nüdzahlungstermine ber verfooflen Scäulbverfhreibungen Hört jede weitere Verzinfung auf und find daher bei Einkaffirung der Schuldder⸗ 
frelbungen auch fänmtlige bis zu blefem Zeitpunkte noch nicht fällig gewordenen, zu benfelben gehdrenden Zinecoupons mit zurüchuſtellen, wibrigenfalls 


bie fehlenden Esupons am Kapitalbetrage in Abzug gebragt werben, 

Für bie pünftlie Begahlung ber Zinfen und Nüdzahlungsraten dieſes Aulehens Haftet aunädhft das von ber f, k. Defterreih, Staatöverwaltung gas 
rantirte Reinerträgnig der Strede Yubmeis Weffely, weiter aber auch ba gefammte übrige beweglihe und unbewegliche Vermögen ber k. k. priv. Kalfers 
* Franz Joſeph⸗ Bahn, infoweit basfelbe nicht für das erfte Prioritäts-Unlchen verhaftet If. Es werben daher bie Mftionäre auf Znfen und Divibenden erft 
dann Anfprud; daten, wenn aus bem Meinerträgniffe der Vahn bie Zinfen und feſtgeſedten Rüchahlungsraten des gegempfrtigen Anfchens berichtigt find. 

Die k. P. Defterr. Staatsvermaltung bat bir ft, Kongeflionsurfunde von: 11, Nov. 1856 dem geſammten Aulage-Rapital. der l. f. —* 
ſa iſer⸗ Frauz⸗ Jojephe Bahn ein jährliches Reinerträgnitz von 5 p&t. In Silber nebſt der zur Tilgung dieſes Kapitals während ber Konz 
ceflonsdaner erforderlichen jährlichen Tilgungtgnote garantirt, ’ 


— — 


Subskriptions-Bedingungen. 





“ar 


— — — 





Art, 1. Art, 2. 
Die Eubfkripti tet am 16., 17. und 48. Dftober 1873 während : * 
der — — * gleichzeitig ſtatt im zen ek a eh — 
Augsburg bei der Angsburger Bank, ö — 
lin nn Hambarg-Berliner Bank, Art. 3. 
resden Dresdener Sank, Der Subffriptionspesis ift auf BAY pGt. feitgefeht und Haben bie 
ME Subffriberten bie Baluta für je fl. 150 Iſterr. Wäht. in Silber: 
Frautfurt a. M. bei der Deutfhen Efickten- u.Wehfelbank, |. qyatın, Dresnen, Gamburn, Reiig und Wiesbaden mit 100 Te 
" FR Deutfgen Bereinsbank, Bereinsmünge ; 
Samburg bei ber Morädentfien Bank, in Angäburg, Frantſurt a. M., Mannheim, Münden, Nürnberg 
Leipzig ug Allgem. Dentfgen Sredit-Anflalt, und Stuttgart mit fi. 175 fühb, Währung 
zu . zu berichtigen. — Außerdem hat ber Subffrib.nt bie laufenden Rinfen vom 
Mannheim „ ,, Kheiniſcheu Kreditbank 4. Oftober d. I. an bis zum Tage ber Abnahme zu wergüten, 
fowie bei deren Filialen, 
Münden , ,, Bayerifen Bereinsbank, Wr 
enheimer Dei ber Zachnung muhß eine Kautlon von 10 p&t. bes gegeläpneten 
„ ben Herren Sys * ir, Nominalbetrages entweber in Baar oder Im kurshabenden Wertpapieren 


Nürnberg bei der Vereinsbank, | wer. 
Stuttgart bei der Allgemeinen Bentenanfalt, | At. 5. 


den Herren Stahl % Sederer, Die Subſkribenten können bie auf ihre Unmelbungen zuerthellten 


” ” 
- R N Prieritätsobligationen vom 22, Oktob:r a. c. an gegen Zahlung bes Betrages 
2 " der Württembergifgen Yereinsbank diten, nd Beraftung ber Stiäinfen feit em 4. Dftober da. Ir. In Delihigen 
fowie bei deren Filialen und Commanditen, raten Gesiegen, jchod find fie verpflichtet, bie ihnen puertheilten Prioritätss 
Wiesbaden „ den Herren Narcus Berle & Cir, Obligationen fpäteftens am 15. Januar 1874 abzunehnen. 


Frankfurt a. M. und München, den 14. Oftober 1973. 


Dentſche Effekten: u. Wehfelbank. Deutfhe Dereinsbank. Bayerifde 
Dereinsbank Guggenheimer u. Co. | 


Drud ber W, Lünmel’jgen Offigin in Rarnherg. — Exrpiditionslotal 5, 644 am Nathhaus, 


prößte Achtung und das Bertrauen feiner Mithier 
ger nenoß, x ö 
eibelberg, 15. DOM. Dr. Auguſt Tubw'g 
v. Rochau, Keichetagsabgeordueler, ift heute im 
Folge eines Bepirnfärlanes plöylich verfgieben. (M.2.) 
Melfungen, 16. Oft. Heute Nacht iſt abers 
mals ein ftarker Brand ansgeb:ehen. Es jind 
bereit über WO Hänfer niebergebrannt, Das Feuer 
bauert no fort. (dr. 31) 


Tages⸗CThronik. 

= Nürnberg, 16. Otibr. (AppellGerichte 
Die von dem vormaligen Soldaten unb nunmehr 
verh. Bädermeifter Andr. Ehrmann zu Velten 

egen das Urtheil bes k. Dez.«@er, Nürnberg, vom 
% Juli 1, 36, wonach berfelde wenen Dergeben 
ber Hehlerei zum Schaden des Butsbefiger® Julien 
Theodore Leſure in Dampmart in Frankreich, wel 
Ietterem in ber Zeit vom 5. bis 9. Februat 1871 
eine nidt unberrächtliche Anzahl von Werthpapie: 
zen, welche derſelbe Im Hofraum ſelnes damals von 
allen Bewohnern verlaffenen Gutes zu Dampmart 
vergraben hatte, entwendet wurben, zur Sefängnih: 
firafe von 3 Monaten verurtheilt worben war, eins 
pelegte Berufung wird bezüglich des Schulbaus⸗ 
ſpruches und im Koſterpunkte verworfen. Als 
Strafe wird jede 5 Monate und 15 Tage Ger 
fängniß beftimmt, — Das B Bey: ®er. Amberg 
Bat durch Urtheil vom 23. Auguſt curr. ben Cbhriſt. 
Eorfo, led. Selleroſohn von Engofern. zweier Ver⸗ 
gehen der unberechtigten, gewerbömäfigen Jagbaus · 
ãbuugz im fachlichen Zufammentreffen mit einem 
Vergehen des Wiberftandd gegen bie Gtautsgewalt 
für ſchuldig erkannt und deßhalb zur Gefängniß: 
firafe von 9 Monaten verurtgeitt. Auf ergriffene 
Berufung bes ac, Eorfo gegen biefe® Urteil hat 
das #, Upp.«Ger. im Nürnberg bie Berufung bes 
felben bezüglich des Schuldausſpruches und im Kos 
fienpunkte verworfen, die Strafe dagegen auf 6 Mo» 
mate Gefängniß herabgeſeht. 

N. Nürnberg, 16. DOM. (Literatur) Bon 
der im Berlag der Jakob Zeifer'igen Buchhandlung 
hier erfeinenden GOefchichte ber Stabt Rürns 
berg" von J. Priem, iſt fochen die zweite Vie: 
ferung ausgegeben worben, melde ben 1348/49 
in Märnberg Rattgefunbenen Aufftenb dir Bürgers 
ſchaft gegen ben Rath behandelt und bis zum Jahre 
1444 die Geſchichte der Stadt mit fortwährenbem 
Hinbtid auf die Kulturentwidlung berfeiben verfolgt, 
Dir wänfgen bem Werte nah feinem bisherigen 
Foriſchritt die verdiente allfettige Beachtung. 

* Nürnberg, 17. DOM. Der deutſche Kaifer Hat 
Beute Rat 1 Uhr 45 Min, auf der Yahıt tadı 
Regensburg: Wien den hieſigen Bahnhof pafkırt. 

Ansbah, 15. Dt. (Sgwurgerigt) Dir 
Säriftfeger und Redakteur bes „Fürtger demokr. 
Wochenblattea“, Hr. Gr. Mahrlein, wegen eine 
Bergehend in —— Religion, begengen durch 
die Preffe (burch Übbruf eines Aujfag:s aud ber 
Faftenpredigten von 2, R, Zimmermann, mit bir 
Ueberſchriſt „Herrgottmader") angeflagt, wirb von 
ber Geſchwornen (Obmann: Hr. Eyfriedt) für 
nichtſchuldig erfiärt und vom Gerihtehofe freiges 
ſptochen. 

“ Münden, 16 Ott. Rad kal. Entſchlichung 

vom 11, d. M. hat bag Voltsthtater nunmehr bie 
Benennung: Kal, Theater an Gärtnerplaße 
zu führen. 
a Münden, 16. Dtiober, Dir Großhändler 
Jakob Steiner, eine hiefige befannte Perfönltdkeit, 
früher Eigenthlimer des Bayer, Kuriers und Mits 
begrünber ber hieſigen Waggonfabrik, iſt in Fium 
59. Lebensjahre geſtorben. 


Yolkswirthihaft, Bandel & Yerkehr, 
Münden, 16. Di. Nah dem neuen 
Winterfahrplam fallen die Abends von Kier abs 
ehenben Büge: Eilzug (42) Abents 61/2 Uhr und 
oftzug (49) 6 Uhr 50 Min, Ubdo. im ber Rich⸗ 
tung nad Närnberg ıc. aus; dagegen wird ein bis 
Pleinfeidb befchleunigter Poſtzug mit dem Abgange 
um 51/5 Uhr Nbts, abacferligt, In leider Meife 
fallt Eilzug Ar. 41 mit der Unkunft bahier um 
8 Uhr 5 Min. Borat. aus Hof rc. weg. Meiner 
wird vom 1, Nov. der Simbech⸗Munchener Eilzug 
(Nr. 232), Unfanft dahier um 7 Uhr 55 M. Aits,, 


ulcht mehr verkehren und au der Schuellyug von 
Minden nad Lindau (Nr, 77) Abgang 3 U. 50 M, 
Abbs. aucfallen; dagegen cin von hier um 7 U. 20 M. 
Abbe. abzulafiender Poſtzug ben Berkchr borthin 
vermitteln, 

* Stuitgart, 16. Ott. Geſtern Abend Forfi- 
kuirte fi bierfeleft cin problſotiſches Comits aus 
achtbaren Namen biftchend, wilde auf einen noch 
zu beftimmenben Tag ber nädflen Woqe eine all: 
ameine Verfamlung von Alttonären bier 
herberuft, um dir Mtiengefelfyaften mit no nicht 
vohbzahltem Attlentapital zur Afltenliberirung 
mittelft Kapitalrebuktion zu veranlaffen, 

“ Berlin, 16. Dit. Auf bie vorige Mode 
angemeldete Zahlungseinftellung der Bereinsbanf 
Qutforp, der Weftenbgefellfgaft und dee 
Gentralbaudereine Lifglob das GStadtgeriht 
Beute den Eoncours Über die brei Geſellſchaften. 
Der Untrog auf Gewährung einer Friſt behuſs 
eines außergerigtlien Arrangements ift hlernach 
abgelehnt. 

Wien, 16.04 Die „N, fr. Pr." melbet, 
der Finangn,inifter Habe geftern bei dem Empfange 
ber Drputation ber Börfenbefucher bie Dereltwillig: 
feit ber Reglerung erklärt, jede zur Klarſtellung 
der Situation der Baugefellfhaften führende 
Maßregel zu unterfläßen. 

— — A TR TI N — — — 


Felegraphische Depescher. 


“ Stuttgart, 16. Of, Der „Ehwäibijde 
Merkur” berichtet ans Heidelberg, Prof. Treitſchke 
Hibe einen neuen Ruf nad Berl erhalten, wel&tm 
er ungweifelgsft folgen werde, nur fei es noch frag ⸗ 
lich, ob er im Flühlahr ober im Herbſt nädften 
Jahres nad Berlin Üderficheln werbe 

“e Dresben, 16, Dit, Nachm. Heute Mit: 
tag hat die Eröffnung bes Landtages in Ötells 
tertretung bes Königs durch bem Rronpringen im 
biefigen Schloſſe fattgefunden, Die Thronrebe 
Tünd:gt bie Aufbeſſerung ber Beamtengehalte und 
Benfionen, die Reform ber direkten Steuern und 
die Reorganijation ber Abtechnungölammer an, 
Die publizierten Meformgefege des vorigen Lands 
tages follen nähftes Jahr in Kraft treten und 
hierbei die neuen Bezirföverbände für Zmede ber 
Selbfivermaltung mit einem Stammbermögen von 
3 Millionen Thalern aus ber franzöfifchen Krieges 
entfäbigung ausgeftatt werden, Sachſens Ber 
Hältnifje zu ben deutſchen Neigsorganen, auf gegen: 
feitigem Verlrauen berußend, ſeien foridauernd bie 
beften und erfteulichſten. Die gerechte Yöfung 
einiger fhwebendin Fragen ſei zu offen und bes 
günlich bir Kompetenzgrenzen gmilgen Neid und 
Eınzelftaaten folle ber Kammer eine Borlage ge- 
macht werben. 

° Fulda, 16. Ott.“) Das Leigenbegängnik des 
Bifgofs Kätt findet morgen Früh Y Uhr ftait, 
Domdechant Laberenz (mit: Regens Komp, wie 
die erſte telegr. Meldung irrthümlich lautete) wurbe 
einjtimmin zum Bistkunsverweler gewählt, 

° Men, 16. Oti. Sämmtlige liberale Blaͤt⸗ 
ter fetern ben Vriefwechſel des Lapſtes mit Raifer 
Wi helm als ein epochemachendes Etelgniß, bas jeden 
Deutſchen mit Stolz erfüllen müſſe. 

“ Mien, 16. DM, Die heuthae „Wiener 
Zellung* veröffentlicht ein kaiſerliches Handſchreiben 
vom 1)., durch welches Geheimrathh dv. Plener 
als Mitglled auf Lebenszeit in'e Herrenhaus 
berufen wicd. 

* Dern, 16.00, Gegen Dom dikar Haus 
fen in St. Gollen iſt in Folge einer auſrcizenben 
Prebigt die Unterfugung wegen Störung des kon⸗ 
feffienellen Friedens eingeleitet. 

” Bern, 16. OA. Da bie renitenten jur 
eafjifgen Geiſtlichen ber Citation vor den Rice 
gierungeftatigalter nit gefolgt find, erhielten fie 
das Urtheil betreffend ihre Amtsertjchung geftern 
bush den Serichtöoboten gegen 5 Fres. Woicnlohn 
zugefellt, Demrach Haben fie bi Ende Dftober 
bie betreffenden Pfnrrhäufer zu räumen, 

“. Naris, 16. Oft) Der Geſandie ber Schmelz, 
Kern, mar bene Radimittags im Verſailles bei 
Broglie, um im Auftrage des Dunbesrathes ben 
kranzöfigen Mirifiir auſmerkſam machen, daß der 
erlirte Viſchef Merinilleb auf ſranzöſiſchem Schiete 
hart an ber Schrurizerjrenge agitıre, 


⸗Parie, 16. Di. „Affemb.se nationale 
ufo'ge find Lucken Brun und Cheenelong von 
Fcoheborf in Paris wieder eingetroffen und hätten 
in ber Fahnenfrage erhebliche Zugeflänbniffe er: 
fangt. Diefelben würden ben Bureauy und der 
Majoritit ber Nitionalverfamaiurg Lecchenſchaft 
ablegen, 

°*, Paris, 16, Dt, Die heutige Börfenharffe 
wird Gerichten von günftigen Refultaten der Salz 
burger Unterbamdlungen zugtſchrieben, indeffen 
laufen ziemlich wibiripregende Gerüchte um. Die 
„Gazette de fraitce“ forbist ihre Freunde auf, allen 
Berügpten zu mißtrauen und das Enbrefußtat mit 
vollem Derirauen abzuwarten. — Die „Union“ 
fagt, bie Earliftienarmee in Eatalonien unter 
Alphons Überfäritt den Ebro. Lobo fel abgefeht, 
meil er die Gewäffer von Earthagena verlaſſen habe, 
um in Gikrsltar Kohlen elngunchmen. 

* Baris, 16. DM. Die „Ugenee Davas* 
dementiet die Nachricht, daß ber Abreiſe bes ita⸗ 
lienlſchen Geſandten Nigra cin politiihe® Motiv 
au Gruube llege. Nigra mache jedes Jahr zur mäm: 
lichen Zeit eine Uilaubsieife und Babe ditsmal auss 
brüdii erklärt, daß er vor Miedergufammentriit 
ber Nationalverfaınmlung wicbereintreffe. 

OD Mabrib, 16, Dit. Lobo ift feines Roms 
marbos fiber das Mittelmecrsefmaber enthoben 
und durch Admiral Lobo (2) erjept worden. Giflerer 
wurde nad Madrid berufen, um fein Verhalten zu 
echtfertigen. Der Mirineminifter hat dem Koms 
manbanten Zatragoza den kelegraphiſchen Befchl ges 
geben, fofort nah Carthagena abzugehen, 

» Konftantinopel, 6. Ott. Die „Turanie* 
meet: Auf Befehl des Sultans werden bie Moſchee 
güter fälularijirt, mehrere ben Aufſchwung bes Lan⸗ 
des hindernde Steuern, auch bie Grunbfteuer, aufı 
gehoben und die Eabakeregie auf das ganze Reich 
auszebehnt. Die Ausbcutung ber Bergmwerke und 
Forften fol im Wege Üffentl cher Falbietung vers 
geben und bie Stempel und Einregijteirungäfteuer 
{m ganzen Reiche erhoben werben, Außerdem wird 
bie Durchführung erheblicher Eriparungen, nament ⸗ 
lich in großen Gehaltobezügen, beabfigtigt. Eine 
Kommiſflon unter dem Borfig des Großveziers wirh 
das Gleichgewicht im Budget herflellen 


*) Micberbolt, 
Derantwortlicher Redakteur: Daptifi Kantor. 
Telegraphifhe Couroberichte. 


* Frankfurt, 16, Ober Echlußcours 2 ße 
5 Min.) Wechfel auf London 313}. do. auf Parts 3 





Altien 219}. - 


tdweſtbah 2x3 
Brüfieler 124. Bahnihe Effeltenbant 117. 
* Berlin, 16. Die (Schlußeourfe. 3 Ohr 15 Min.) 
Köln: Mindener Eifenb, : Stamm « n = —— 
Ciſenb.Attlen 104. Rhein. Eifenb.:Mft. 
Berlin-Botödamer @ifend.-Altien 114. Berlin-Bteltiner 
Gifenb.:Aftien 1b1}. 345 Derdeffen 79. fifche Zub» 
sbahn 149}. Lombarben 944. Franz. Staatsb.-Elt. 
1324. Baligier 02. Ameri, Bonds 1852 SS}, a nd 
Süberrente 64): Befir. Dapier-Rente * efte. 
Koofe 89. Defir. Kredit: Rftien 127. Dislonto-Romm. 
ag Meininger Bauf: Alten 113 Darm 
bier Bant:Mltien 155}. Preußlihe Bank: Mitten 1661. 
Union 63. Preubtihe Kredit = Mitten b6|; 
Berusiihe Bodensstrebit-Httien ( n) 63. 
manber Union 12}. Deftr.:Daut 
3 eg Wechſel ten =. << [> 
on r entraldanf für Handel um 
724: Brüffeler Bank 101. ° In 
* Wien, ı6. Dt, (Schlukeourfe) Silber: Rente 


TA INbODer Looſe —— Bant-Aitlen 9öi. Arebiis 


aM. bt. 
- Rorbme n:Attien 194.—. Hlföid 
Fiumaner 141.0 Rorbbahn-Altein 14.50. - 

* Lonbom 15. Ott. Konfols 2 %- 
ver 1852 4 TUrliſche Konſols 47. Meue Spanier 
19:4 2ombarden — Pramie für meuefte Hente — 

* Remyorl, 15. DR. ®olbagio Ih}. Wechtel im 
Gelb Ush. Bonbs per Erb 110, Donbs pre IH 
{nene) JOH}. linois —. Baummole 175. Weicolewm 
in VSllabelpbia 16} 


















Riferven wurden dazu verwendet, das Thal zu betreiben, auzer zwei Malte 
vien, bie ih bim Marfhall Canrobert ſchictte. B. Die kalleriige GSarbe | 
wollten Sie urfprüngli, mie es fheint, ſelbſt befchligen; zleichwohl uber: 
liegen Sie am Tage von Saint Privat dem General Bombakit ale Innia-— 
fine. U. Der Generat Bourbakl war einer meiner ansgeseiimerften O Ri 
Auch konnte ih von dem Punkte, too ich mich befand, nicht leg überjchen, 
®rgen eif ober zwalf Uhr melbete mir der Matſchell Cantebert feine bes 
dentliche Lage. P. Hätten Sie nit beſſer gethan, ſich auf den Sipfel bes 
Plateau’8 zu begeben, un das ganze Enfemble zu beherrſchen? U. Dort 
hätte ih zu lelcht abaefignitten werben können, P. Warum erhielt Donstatı 
erft um brei Uhr Befchl, mit feiner Diviflon Grenabiere Ganrobert zu Hilfe 
zu kommen? WU. Das war Sache bes kommaudirenden Gentrals ber Heferv‘ ; 
id |üe meinen Thell redgnete auf bie bewährte Intelligenz Fourbafi'd, Wenn 
Ganrobert ihn gerufen Hälte, fo wäre ex auch gelommen, PB. Sind Sie nicht 
Es 4 und Uhr dem Hauptmanı von Geaumont begezuet? A. a, 
Haben Sie ihn nicht beanfiragt, Canrobert zu fazen, daß Tourbati ihn 
nicht unterflügen önnte, fondern mit der Garde umfchren (rantrer) müßte? 
U. Dive von Beaumont Kat mic fali verflanden; Ih fagte ihm, es fei 
‚beffer, deh ar nicht eher als nöthig ind Feuer rüdte. Er veftand: 
‚ während ich irgend sim anderes Wort gebrauhte, P. Wad halten 
ergeben, ble Sie des Morgend, mn A. durch den Oberſt 
lafien? U Die Dielfionsnentrale hatten die Yatrefs 
B. Sie Haben alfo nicht einmal die Meldungen 
U. 16 verlieh mi auf die Go peführer. 

Dre inte färdt.n. Welches, meinten Sic, 


it, | 








I war die Abſtcht bes einyca? U. ZH Fante und rnit denken, dak er und 
mo möglich nom ber Ftſtung abſchneiben werllie, urh fe mar macia Hauptaugen⸗ 
merk darauf gerichtet, die Feſtung zu brifer PB War dae nie gegen bic 
Inſtruttionen, bir Ste ven Kaifer einpfangen hatten? BL Fre Kotfer halte 
mir bejohlen, nigtd gu fonpremitsiren mb mich vicht gwilten Mans unb 


Mofel zu ſcheben, wern ih mil eines Geſelges ler mie Dieſem Befehl 
blieb ih Iren und andernfalls bitte ih mig and eiziem ſurchtbaren Ungläd 
ausgelegt. P. Sie Hatten alfo wicht ms dr bie Abficht, die Struge non Verdun 
oder Brich au nehmen? A. Allerbinzs pidt. P. Und Sie glaubten nicht, 
dak ber Kaifer annahm, Sie wärben nach Berbum oder gegen Morben mars 
ſchiren? U Jqh glaubte es nicht und glaube es auch jeht niht (zum Des 
lege verlicht der Angrtlagzte mehrere Stlfen aus ber lehlen Schrift Naboleone 
MI. über den Feldzug). P. Wſe follten die Schlachhten, welche Sie vor 
Mep lieferten, cher ki; feindlichen Armeen bot zurüchalten, als Ihnen einen 
Weg nah dem Jonern Öffnen. A. Gewiß, fle follten die feindlihen Strell⸗ 
kräfte aufgalter, bis in Chalone oder Paris neue Armerforps pireinigt wären. 
BP. Es ift night bie Bade des Gerlchtahof, ben Vorzug bicfes Feldzugeplancs 
vor jenem zu disfutven; wir Haben nur den chatſäthlſchen Gang ber Erxeig⸗ 
riſſe fentzufiehlen. Gauben Sic, daß c& nm 18. wie am 14. und 16. ber 
Zwed des Wander war, Ihnen den Kbzug unmöglih zu mischen? AM IE 
maß es annehmen uns meine Berlufte an Mannfhaften wuften Übrigens meint 
Diepofltionen verändern. Ib hatte a'fo darauf vergütet, meinen Maärld 
nach Berdun fortzufehen. Dier wird, nagdem die zweite Abtheilung bed Mer: 
dors (Oprratlonen vom 13. 59 19. Auguft) erfgäpft If, bie Sipum 
aufgehoben, 
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Nägle, t. Grritänolyieher. 





Privat: Anzeigen. 


— DE MEI BEI SEE 
Zrauer: Anzeige. 


Schmerzerfällt bringen mir lieben Bermanbten 
und Freunden bie beirüdende Nachricht, bakı hetıte 
Morgen 7 Uhr unfer guter, tnvergehliger Water 
unb Srokonter, { 

Herr Karl Friedr. Wirbmann, 
Brivatier, 
fänell und unerwartet, aber jenft und ruhen, an 
einem Schlaganfall verſchieden ilt- 

Der ehrennolle und blevere Sinn bes Beremig 

ten wird ihm ein bleibende, freundliches Raven: 
x ten bewahren 
Roth, ben It. Dftober 1874. i 
x Die Heitranernden Ginterblichenen. 


N 


EHE H HT HF HN 
Trauer : Anzeige. | 
Theilnehmenden Verwandten, Kremben und x 
Belannten dringen mir, und zwar mie mut brelem * 
Wege, die betrübende Rachticht daß unſer anigſt 
gelschter Sohn, Bruder und Berlodter, 
Herr Karl Walter, 
Thiel unb unerwartet verſchirden in. 
Um flltle Theilnahme im ihren großen Schntetz x 
bitten : 
Rilenberg und Dintelsbüßt. - % 
die fommmtligen Binlerhlichenen, x 
Die Beerdigung findet heuſe Wacimitten vım © 
3 Uhe vom Zeigen baute aus zu St. Rodus Matt. % 
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—— — — 
Trauer-Anzeige. * 
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Dar 










Theilnehmenben werlhen Annermandten, rei: 
den und Belannten die beirükenbe Rachticht, dak J 
«3 Gott dem Allmädtigen in feinem muerlorich 
Lhen Rathſchlufte gefallen Hat, unfere theure Wat: 
tin, Mutter, Toter, Schweſter, Schwirgertonter, 
Ehmägerin und Zaute, 

Frau Marie Magdalene Aibert, 

ed, Eder, 

nach — in bem 
Alter von 23 Vahren zu ſich gu rufen. 

Bler die edle Derbligene näher Fannte, wird um 
een men Schmern zu würdigen wiflen und uns 
iUed Belleib nicht verfagen 

Nienbern, Aalen und Dombüpl, 

den 16. Dltober 1973 
Die jüammtsiten Binterbliebuern, 
Die Beerdigung finde Sonntag, den 19. Dit, 
Bormiltag 11 Ur, van Yrisenhaufe and gu St. 


Johannis flatt. 
Par EEE 






Lehrlingsstelle.) In einer hiesigen jrös- 
seran Buchhandlung iss die Stelle eines Lohrlings 


frei und kann anıer günstigen Bedingungen b+serat 
warden. Naheres in der E. d. B. 


! aus der Brauerei gu Aloiter Yanageim, 





| 


Tagced-:-DPronung: 
3) Beriht des Unterzeichneten aüber das Erzedniß 
des Kongrteſſes gu Conflanz. 
21 Sorlage der Recnung fle dag ZJahr Ist. 
‚4 Ralie: und Rehmungsküßsung jur Das Due 1.3 
Niernberg, Den 36. Olfobır Isv. 
Im Auftrage bes Comited:: 
Widernaler. 


Zeicheulehrer gefucht. 

Der Lokalgewerbeverein ıu Wicabaden 
ſucht zur Yertung Seiner Jeichenſchule ernen afade: 
milch gebildeten Mann, melder is allen Fwei⸗ 
en ber Zeihenkunjt und un Maien naterricten 
ann. 

Die Unterrichtägeit ig votlauſig auf die Nach 
mittage und Abende ſeſtacſedz, jo daß Die ebrige 
Tagehzeil zur eignen Bermenautg übrig bleibe 

Aufangszehalt wmı— in) Thaler, Meldungen 
nebſt beigenigtem Hudınets uber ben Steblengang 
find an den Unterzeichneten zu richten, wetet nähere 
Auskunft eriheils 

Wiesbaden, 10. Oitober is7.ı 

Der Borfigende des Lolalgewerde Bereins: 
En (ih. Saab. 


F Sorniin, een 1. SIE, ‚REIN NORIS. 
Iofat, Selone ans, Gotttuhef. Kafang Abrnds = ihr 


mozu ſteundlichſt einladet dee Vorſtand. 


Geſellſchaft Zammmascır, 
Samstag. den 14. ON, Ball BUG im Fiolb 
ner Schwan in Möhrd, HAnlang “ lihr. Der Borland 


Georg Belich, Tapezier, 
Bofterkof, Hauriſtraße genenader dent gelben Yümen 
enipischlt erae reihe Aue wahl keiner Ontiit: 
pemög:liche Erpha jeder Art zu mußerslen 
Auch werben alte Sophag genen Zahlunz 


Bwei ſelbſtſſandige Kichtine Bauſchteiner mit alle im 
Vaufache vorfömmerpen Merlisun urrichen, meirhe Shan 
mehrere Neubauten Solid ausgeführt hudens, vmpfehlen 
ih gechtien Bauhessen, jowie Danunteinegirera. ah | 
Mlodzubofitrafhe Nr. u. j 

inc HH 3 Jaxe r 
Feinstes Salon-Bier in Flaschen 
Ldeiternl 
Depot bei Wilbelm dirveliajst, 

Y. 5 Aufträge nuf beited altes Ecrottbiet im Shah 
ab Brauerei werden cbhenſaus durch mid; vermittelt 
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\ 


( 










Zu: 


Fromage do brie und Neuchäteler Käschen 


und Yopis gEtommen, 
ME — — 










Fiſch⸗Verkanf. 
le Samstag und Diontag Rachtainrag swifchen 2 und 
Jlljı werden in der Dobaunedg. bt Zifche verfauft. Pb, 14Re, 
PR semanbler Finfchenfer wird bei baternber Wer 
Aftigung von I, A Libre Abents fofort pr 
Kaheres n br en WU — * 
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„A 
“ 








ſchäſtes wird cin Leheling mit guten Schul- 4J 
lenntuiſſen und ſchöner Haudſchri cht. 






be⸗ 








J 





Lohn zur Lehre amgenonmmen. Rähetes 
br der Exp d. Bl. 
— — m ze 
— Za einer Buchhandlung Rirmbergs 7 
wird ein Lehrling unter Iche günfligen | 
wen Drdiegungen gejuht, Eintritt zu j . 
___. Seit. Rab. zu exfahren in KrömiB. 
Dei einer Steunenſamilie wirb rin Sääler ober | 


Dandhingsichtling fogleidi oder Eid I. Dezember In Koft 
Moperrd im ber Exp, d, BE 
Te 
Er junges wodle 189 Hranenatntiner, weiches fid 
als Ledrertn augbilnen mil, judt eine paflende Giee 
und wird meniner auf Yon als auf gute ZSehandiun 
gelchen. Gehallige Nitlkerkomn beſorgi vie Exp. db. 8 
unter Ch. 8. PL Wr. I 
Ein folstes Framenmmmer, mit nulen Jeugnifien Der 
jehem, jucht bis Nonember Sırke als Haudgälterin, in's 
Auffet oder and ald Nabıerin, 
u en I — — — 
Vegen Verbatim ders Lichtes wirb ſogleich ein Ver 
tersennum fir ein Biech Banufaliurgeihaft, momdglih 
in n2e Rabe ber Ehmaubengafe, zu mieten gefudt, — 


my; 
y. 


at ‚05 E;tmtoußengafie 5 1008 


— — r r — 
Ein weißes Rufle, welblichen Geſchlechts, iſt zugefaufen, 
Thzuholes Schamackerſitahße Ar. 385 genen Tuttergeb 
und Einrädungägebübren «| 


Ein Doamenkcagen wurbe in Würth gefunden und 

















bei Wwiiskeim Govetiutnt, 


Heufch’ihe Wirthihaft, Surgitcafe, 
Heute Freitag Diekeljuppe mit gutem alten ler, moıu 
hoftichtt einlaber Kılicımann, 


Beckengarten. 
‚ Heute Freilag Abends Megeliuppe, wozu freundlichſ 
tigladet Seorg Barth, 


Goldnes Dechslein, breite Gaſſe. 
Heute Freitag Abend Mepelfuppe mit ausgezeichneten 
alten Bier, moru frrundliht einlabet ®. Mater, 


Wirthſchaft zu den zwei Zwergen. 
bi ft zu ben zwei Zwergen 


Morgen Samstag Mei 

















kenu Derichhe gegen Snrucduugsacbehe atgekoft werben, 


— or ſagt die, 0,9. 


Stadttheater in Kürnberg. 


Samtlag, den 18 Dftober IT, 
— —— —— 
Vor ſelung st ex migten Lreiſen. — 
Glück auf! 
Dramg in + Wufpiigen nad dem Werner ſchen Homan 
frei bearbeitet von Franz Bittong. ’ 
Ermäkigte Preife: Galerie mubin | an 










ervelöge 1. Range 1 fl. 14 Ir, — 
8 
peerfl: — ap im 
See te @& 


— — 
Zrauer : Anzeige. N 


Theifnehnenden Nermwanbten, Freunden und 
nam die betrübenbe Maedıridt, dab heute 
Morgen 8 Uhr unfere unvergeblide Gnilin, Mul · 
ter, Bropmutler, Schwiegermutter, Schmefer, 


Edhmägerin und Tante, 
sau Elijabeiha Hopfi, 
Hantors Batlin, 
nach mehrmüdenttidhrem ichneerspaften Rrantentagtr 
fanit verfhieden J—— 
m ftiltes Beileid bittet = 
Mtienberg, ben 16, Oltober 1873. 
Gau. Dopit, 
im Namen der Hinterbliebenen. Fa 
Dir Berrbigung findet Samsteg. den 18. DER, 
Stadhmittag ‘) lihr, won Leihenheuje aus auf brım X 
f &t. Johannis: Kirchhefe fatt. 
4 —— ERANYARAALHLFRUE 


| 
Dank 

. bie Berssife der Diebe und Freundidyaft, melde uns 
der Veerdigung unſerer unvergeßlicgen Mutter und 
ofmutier, 
lien Berwandten, Freunden 
"ie troft: 
Herblihenen und Für al’ 


m unit, Te 1 
zurigen Fallen bemahren, damit wir J 
ser Gelegengeiten Diznen, tönnen. 


Carl v. Heugel’s 


IV. kosmogfaphische Vorlesung 


= heute Freitag, Ti. Ottober, 
vends Schlag 7": Ir — Süchsischen 
ol. 


Mond: und Sonnenfinfter: 
je m. Drei Zableanx: 41 Beweglide Figur pi 
anfen’8 Monbiärorie =) Mondftadt und Winnaer 
eqe. Gopermichs. N Mond: Bpafenweclel trand- 
rent, Sper- f, Programm. 

Pr Pieheladen Anfragen gu beneanen, erdfine id 
ermit ein Halbes Nbonnement für die 4 lehten 
jorleiungen, melde bie Gejammtoerhältnilfe 
nierer Erde und ben geitirnten Himmel behandeln 
nd Jedem auch ohue ejonbere Dortermtnifle und ohue 
ie friiheren gehört zu haben, leicht veritändlih find; 
. auch wird im bemfelben ein mweikurlema und Bus 
med geeigt, meldes bie jhmierigeren ragen ber 
sathematiijhen Weographie durch Anſchauung 


ih erklärt, ug 
a en i6 für incl, W. bis vın. Bor: 


Ybounementöpre i 
efung —— —— 2; nf, KamiliemBillet: 
fl. Drei Damen + Billets zulammen auch # fl» 


Yiflets zu einer Borlefung: # hir. — Billetd 
t ber 3. "Zeifer’isen Buchandlung. in der U. Heck: 
cagel’iden Buhhandlung und iu meiner Wohnung, 
Eichfticher Hof, Hintmer Ar @, aber war von 12 
is 3 Ußr, An dlefen Orien au Programme mit 

Som volljtändigen Inhalte aller Sorlejungen, für 
sıetereffenten gratis. 


Verein Merkur. 
Freitag den 17. Dftober 187%: 3 
zorirag ded Hrn. Dr. & Gerlhorft über „die Wiener 
Beltanöftellung“. 
ie erlauben ums, zu diefem Bortena die Herren 


ınterhägenben Mitzticer höfli ft einzuleben 
nterhägenden Mitzlie böflid, vr OR 


S0RGER - VEREIN. 
 eanbtag, den #1 Dit, Mbenbs 8 ße, im Osfel: 


LYaftagimmter: 
ordentliche General,Berfamminng. 
Anträge find flatutergemäß * Tage vorher beim Bor: 
dande bed Ausihufes zu übergeben. 
Der Borland: Gronfemburger. 


Privat-Musik-Verein. 


PRontag den 20. Oftober ; 
im Saale dead golbnen Adlerb: 


Concert. 


Inier Mond. Etdlicht 


J 
| „ Unterhaltungsmufil, 


„ 3. Dejember „ Gonkert. 
Ian . ,  Untergaltungsmuft. 
1, Zantar 1874 1 
BES K?! ‚ „ Konvent. 
—8— * Tamuntierhaltung 
2. Sebrmar . Unterhaltungsinuff. 
PEN 2 VWVaslenbal. 
2. Ring Gontert 
67% „  Unterhaltungämufit. 
u „  Korteert, 
.„ 43. Aprif .„  Anterhaltnngsmuhf. 
a — „  Eontcert. 
ct. 10 Ihe.) Der Dorkanb. 


— 


Aufikalifhı dramaliſchet Vertin. 


Montag, den d. M., Aben 
Theatraliſche Probuttion 
Saale der Eüchfiiden Hofes, wozu freunbliäft ein ⸗ 
det der Borftand, 
NE. Es wird den verehrlihen Herren des Ausihufles, 
wie den Herren vaſfiven Mitgliedern befannt gegeben, 
aß vom nähen Samstag, den 18. d. M., an alle 
samätage gelellige Aulammenkunft in ber it ſchen 
Wirtbichart in der Waigenftraße (in rinent Ertra 
s otale) Hatıfindet, wozu zu weht yabireihem Breiuche ein: 


laden wird. 
pt-Schützen; sellschaft Nürnberg. 
A 
welchem 


— 


f 


* 












— ——— — — 
Unterricht im Schön: und Schnell 


reiben, ſowie in einfacher und | 
doppelter Buchführung. 


Um näcften Dinkiog, den 21. Oktober, eröffne ich ierfelb 
Herren. als auf) 
Schön: und Schnellihreiben (umfafiend deutſche und lateinifde 


fähern, an melden fomohl Damen und 
Das Honorar für hen Lehrlurs tm 


I wieder neue Lehr. urfe In ne Unterrichts: 
n 


inber in befonberen Stunden thellnehmen können. 


befuchen Tann, bis ein günfliges Refultat 


Schriſt beträgt fl. 1M, meflr der Schüler den Unterrigt fa langt 
a Er eh N Stunden dazu gebrauden. 


erzielt ift ; felten wirb der Arebfame 
Das Honorar für den ausführlichen Kurfus im 


und für ben Kurſus in einfacher 
der Kurfus fo fange, bis ber Schüler 
unbejorgt untermwerten Tatın. 

Wei Prüfsngen von jungen Leuten, 


unterrichtet wurben, waren hiefeläft die angelehenften Herren Ranfleute 
doppelte Buchführung Tannten, ein Flareb 


kolde, weiche feüher meder einfache noch 





erüdte Perfonen in lurzer Zeit eine gänzliche, 
ften ai E 


Bedeutend verbefierte 
helfe fehe mangelhaft mar, können 
Kähered in meiner Mohnung 


7 bis 10 Uhr Mbends anquteeiien bin. 
Für Anfelnunterric 







fhwierigeren Fälle, ald Möfhluh der Bücher bei Anventarien, Conto à meta ıt. erlang 
Durd; meine Schreibmethobe exfanaten Hierfeibit ſowohl junge Beute und Kinder, 
vortheilhafte Ummandlung ihrer frilferen, 


* iaſſe jedoch unter 30 Lekllouen ſelbſt ſolche Schüler nicht, melde ſchon nad 10 bis 12 Stunden 
ein günftines Refultat erzielen, da bei zu geringer Unterrichtägeit bie Schrift nt 

Shriftproben meiner Biefigen Schüler und Schülerinnen, deren 

in groder Anzahl bei mir eingefehen werben, 


hei Heren Schreinermeiſter @llinger, 
Stud (Ce der Rotöihmiebs und unteren Thalgafie), 


t find einige Stunden tefervirt. 


Th. Ehntholt, Jrivatlchrer. 


Schüler länger als 3 bis 3b 


Doppelter Onchführung beträgt fl. 10. = 


Buchführung H. 5.5 — aug in bien Unterrihtslähern bauert 
fie gründlid) verfteht, fo daß er fidh einer Prüfung von Sachverſſandigen 


ten. 
als auch im Alter vor: 
oft ehr mangel 






haltbar if. 
Anfangsſchrift zum 


Indengafie 8 1059 erfter 
mofelbft ih tänfi vom 12 bib # Uhr Nadmittags und 























Romane ete, wurden in meine 


Geſchäftse röffnung und 
Empfeblung. 

Untergeichneter erlaubt fich, einen verehrlihen Ger 
fausmtpublitum die Eröfinung feines neugegränbeten 
Dutgefhäftes, Theatergafle 77175, nädft der olffhtucht, 
ergebenft anyugeigen, und empfiehlt fein beftafjortirtes 
Lager in Gelben‘, Filze und Etojigüten defiend, mit ber 
Gerfiherung ftreng foliber Bedienung bei neöglichit bil⸗ 


liget Breisitellung. 
raluren werben Leitmögliäft mudgefüßrt 
Meine werte Nahbarjhaft bitte id um freundliche 
Aufname und zeichne 
hohahtungsuoll 
Nürnberg, den 16, Oltober 1374. 
Urban Heindel, Hutfabritant, 
Thratergafle TT)j5- 


Ziehung 
unwiderruflich am 13. 5%, Oktober. 


Pferde-Lotterie 
zu Neumarlt. 
20 Gewinuſte im Werthe bon min⸗ 
pejiens fl. 20,000. 


2oofe zu fireujer, 
anf 10 Yooje ein Freileos, 
iind heute noch zu Haben 
bei ber 
SeneralsWgentur 
Gebrüder Schmitt in Fürnberg, 
Adlerfiroge Nr, 28. 


ei 35 Arır. 


Imer 
Kölner Domban-Soofe, 
per Städ %& fl. 1. 45 Ir, 
Brminne fl. 40,000, ft. 20,080 «- 
Wiederverkäufer erhalten Kabatt. 


Durch günftige Einlänfe in Yeipzig Din ich in den 
Stand gefett., = ſehr Billigen Preisen abzugeben. Bes 
fondber# mr eine Partie Yama, Zeibenzenge, 
Chawis, Möbelftoffe, Kleideritoffe, Sammt & 
Bardıent. 

Fürth, 17. Ofteber 137. 





3. %. GbR, 
Moßrenfitafe 10. 
— r ernennt 
Ziehnne! 15. Dezember 1473. 
Almier Dombanıttopfe a 5b fr. per Std. 
il. 70,000. — Gelbgeiwinne. 
Dentiche Botterie:Zoofe zu fl. 1. 4. per Stüd, 
15,000 Gewinne im Werthe von fl, 140,000. 
Ansbacher Yoofe ı 36 fr. per Stil. 


Kölner Bombau⸗Looſe a fl. 1. 40. de Städt, 
Mailänder Frco. a0. Looſe 


verſendet unter Nachnahme 
Theodor Müblichlegel, 
Haupt: Agenlur Augsburg 
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“ag pum -gongg Vena pay ep m Bumaoa 


“Junsajay] 0780 


op “wäw] za uı pas pon um jnesey 
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sedanjesag 






— gute Noritaten, Leihbibliothek 


Soldan’s Buch-, Kunst- und Musikalienbandlung im Museum. 





aufgenommen, Täglich kann abon- 
tirt werden, 


Unterrihts-QUnerbieten, 


Ein Dehrer, mohnhaft in einer milfleren an « 
Eifembahntnotenpunfte liegenden Landſtadt bes a 
Franken, nimmt vom 4. Nov. b. I6. an, ev, Töchter 
hauptfählih aus dem Handwerker: und Bauern ande, 
meldje ber Schule entlaffen, nod meitere F ng 
fuchen, in fein Haus auf. Diefeiben ſanden im Haufe 
jelbſt weltern Unterrigt in den gewöhnlichen Vollsſchul ⸗ 
—— Bag je u zu «gr in - Mufik, im Zeich⸗ 
. f&, vor Allem aber in jebe a 
and ——— jeder Art von Band;, 
ere Austunſt u ertheilen erböti « 
gen, bie mit einer 3 u belegt As MT 

E. Gläh, Saulm. in Donhardt 
5. Graildgeim ( Mürttb.) 


Aeues Gräntorn, 
Neur isn 

eorg Badofe 
Wintlerftraße Wr. "6. 


HALLE, = 
oe 


1 

2. großes 
Nationalcaneert 
ber Turslen@änger: 
Grleuigaft Walet 
(di Damen und | 
drrren), aus bem 


bißigR bei 





_ 25 OSTEND 






+ r hal, 
- s ! iomie Huftreten ber 
Streid-Zitheripteleein Itl Paul. Lisfonius, 





Schlag⸗ u. 


Anſang 5 Uhr, Entrbe & Perſon 12 Er, 
Ergebent ladet ein u. Pfaff. 


BR Gaſthau⸗ Müblhof. 

Sonntag, den 19. Dftober, findet Fiſchſchmauß ſtatt 
mobei für qgutbeichte Tangmufif und auf ſür i e 
warme Speilen britenö geiornt if, — — 

Stammiuger, Gaftwirty. 


wirthſchaft zur Platnersanlage. 
Heute Freitag Mehelſuppe mit altem Bier. 
Springer. 


‚Holbene Sonne, Softenhof. 
altes Orrserudre Bier. — — a 


Albre — 
Heute Freitag Me et Dürer 


Wirthſchaft zum St. Zohaunis. 


Hente Freitag Mehelfuppe, woju freunblihft einlabet 
®. Aran 


Heute Abends Sit 
— ne en Im blauen Plau, 
ri Winfler, 


Ich nehme die von mir gegen den Schreiner Mil: 
tenfhläger beleibigende Heu 
denjelben ala — — ut x PM rise 


Samstag, ben 18, b. Mib., werben am 
eine größere Partie Fihielgebirger Kartoffeln 


fität verfauft. 

4000 fi. 
werben zur 3. Stelle gegen boppelien Werth gu D pt. 
1 RE FE EEE 


geſuht 
Heifende u. & pen i 
—— —* ufer ir N 


auptmarft 
fer Dna: 


Einige 


Branden !. folort und fpäter gute @t . 
durch das Bureau — ———— 


Faur Poſtexpeditionuen. 

Ein junger Dann, gemanbier Erlegraphift, ber meb: 
zere Jahre eine Höhere Lehranftalt beſuchte unb jet 
einem Jahre bri einer Volt: und Bahnegpehition sraftt: 
— Bid 1. November paffendes Placement ld 

BZum fohortinen Ginteitt ſuche ich bei 


Stellung 
1% ausgehende Ronbition einen gewandien 


r 
— —— aud, Se Ki „geboten, ba! 
! tann wird’ 


— fucht Beſchaftigung au | 











— 














ein —— nr für 


ı nn ar AR 


Das Baubureau 


beb 
Arditekten und Bedjnikers 
Jean Maurer 

Nürnberg , bor'm Marthor, Neubau 

+ Mr. 15, Rollneritrafe, genannt Groß: 
reniher Wen, 

— Pr zur Anfertigung von Bau: Situation: 

nen, Koflenderedinungen ıc., fomir *3 Ueber 
N ibanten 6 — 
” —— Arordſumme. A: 




























eigenes rifat in 


in erg die — —— * 


und —— ich ſolchenen e ft. ver — * 











— 







Wiener; 


empfsehld mid uad 
___ Derzenhille Ile werben in biefer Bacon untgeänbert, 





fir Damen und Mäbsen 





And And oe Rt An, —— 


Schurrer 4 * 
¶ ronn, 


akalar- und von bar; 


ilzſchut 


Einersheim. 
Bi ih Au Bilfigen Serpithen { 







Beiden 
"Ausfellung und Mafhinen-Fabrik 







iger Binde 
nk, runnensafle 


Rt, 


88 
Migen Abnahme N Bin 


einath in 


* 


F. A, Engelhnede, doſevhodla 





Giftwürfel 


| 
| 
| 











fawun. Dertilgung ber Jeldmau 
Möbel-Lager Dun Haren Suteeutap von ek ger gene 
— men und bei hohem Glfigshalte rei ——— 
a Lee, Preite Gaſſe i9, empfiehlt eime | felben das beſte a am —8 en au 23 — 
feiner und gemöhnliger Garnituren, | lgungömittel ber Mäufe, 0 Etu 1 bat fund 
9— = Peer —— Billige Sophed und Meder: | arten, halten —* biefelben Jahre Lang. = übe 
r 25 2 
> 75 3-l r 
artkudung ” ‘ IB. Ib Stat Apsipet — 2 an ver bit 
. B er in Zaupheim Im. 
se ImerMünkerbanlotterie) — 
in nd ei 3 2 um 2 
fu, V. Serie _ | Pierer's 
u Baargewinne von fl. 73,000, 8 | & Universal - Konversations - Lexicon 
FLoose a35kr. A 1:2... 22, res, 
} ad nun eingetroffen und empfehlen etlichen Karten, Plünen und Taballan, 
—— | Vollständig; in IR Lieferungen a 21 kr. 


". _}ieher & 'Co., 


wir ſolche zur gef Abnahme. 
Auf 10 Stük ein Freiloos. 
6. F. Brunner, 


mm Nürnberg. ums 













Ahusmiren kann man jedurgeit in dd. A, Stelm‘ Be 


Boch. @ Kansthandlung (Adolf Kölner) in 
berg im Bayerischen Haf 





Weißgerbergaſſe Ar. 21 ih Shirme reparirt 





'| unb überzogen N. Würfching. 
a EEE TER TE EEE Winterrenfter, ſowie Fenſter jeder Art, werben 
sr: Cine große Auswahl von Rochgefchirren in vollftändig fertig, Solid und ſchnell geliefert. 
u Seifen, emailliet, Blech var —— — Spibenberg Mr. 33032 

cent Ktüch n emptie 

Anger: ee — — —— | eh wirb nusgegeben. Aeußere Eramer: 
alel, Ede der Tuderftrake und Heugaffe Kietijirahe 181 

mb 3 n Ih warne bic.ait Nebermann, meine frau, Friederike 


' 


ws mitaubälimden, einfah und doch smedimähig, 
Er Ernaut Mendel, 
Schufergafie, gegerrüber dem Leifllein. 
neunten u. Halb-Grinolinen aanı nen sc | 
hatt Visitenkarten 
wir Ätbographirt a A) 1, 12 Pe, per Stüct Fertig 
3. Mofenfeld's Druderei, 
Rürnberg, Binderaaffe Rr- 19. 
‚fanbt nad Auswarto nrgen Sahnahme 
_ Wagen- und Pferdedecken 
iebigen Bröken ar Farber empfiehlt 
W. HSenniabanfen, 
Eomptoir wen: Bei Strafe Mr Ti 
rd Fabril et 


BpaeeBsetstten, elegant und weimäßie 
ve #ills@orfetten, Höhf praktifc, 








a ettfebern, Flaum unb Fertige Be ten, fertige Ins 
aefieber unb Ueherzüge, Beintüder, Beitbeden in 
weik und farbig, Beitiiellen, Matragen und nlı 
einihlägtgen Artikel und Stoffe zu den billiofien 


Vrelſen empfirhlt 
I. Ri, Pionnenihntiebgafte Nr 
von * 


MH. 
hranbitöde un: u, Since An» 
E_ -Ompi Hneflo a En Fifermaarenbanblung- 
lärinze, rolı und feinst marinirt, 
Teinste Speekhückinge, 
rdellen, prima russ. Sardinen, 
appern Nonpareiltes 


ehlen billiali 
_ Grosch & Falkenstörfer, 


Süßen Tranbenmojt 


Friebe, Gunbel, 
argenüber bem Deutichen daus 


. Geräncherte ® Bratwürfte 
Bali feifh zu daben in ber 
— Eedert' ichen Filigle Tleifchbritde Ar. > 
Mit abgelagertr Eigarren zum m MWiederverfauf für 
de ir. empfiehlt in preiämwerther Waare 
.» (Greiner, Rariennntftabt. _ 
iroler Soden {Yopveuftoff) mieber eingetroffen 
Breiner, Mariennorftabt 


Ziuk- f\ biälle 
— Weffing, Blei, Aupfer, Gewichte von Elfen 
u kauft in Portiren 
Serres, @ifen: n. Metallfansiun 
- Cinnberduraficafe u FIT FR ’ & 
Partie m, a 
a flerlein find km Ganzen und 











Brllenheim von Snigling, auf meinen Ramen etwas 


| gie borgen, indem id feine Sahlung für fte felfte. 
| : v Friedrich Billenfein 


Anzeige: 
Ar nähen Auttion werden fertwahrend Mans 
son aller Yet Sowohl von biet As auswärtse ange 


name Scham Sinier "uNionator, 
Aatateltrnte I 11108. 


NY 


Geihäfts: Berfanf. 


Ein im beften Betried ſich befindliches 
Mineralwaffer- Geſchäft iſt billig zu ver: 


faufen. 
Nefleftanten belieben fern iftliche Offerten 


unter K. IO® in der Ep D BE zu 
binterlegen. 

Fin Weohnhaue mit großen Barterrelofalitäten 
und vielen Logerräumen ım Hof, gelegen in Wiitte 
des Morllplatzee biejiger Stadt, wirb verkauft, 
Dadſelbe eignet jich wegen feiner Lage und Be: 
Ichaffenheit zu Ausübung jeden arökeren Hejchärtes. 
Nähere Auskunſt erteilt I. Kumo, GScmmilfionär 
in Bayreuth. 

Ein großer, fehr gut erhaltener Speifeigranf mit 1Y 
Shublaven und 2 Glasihüren, eine ſtarke —— 


üchenfhränthen, mehrere große, auch eiuere Ihm 
Es — 55 1 Spiegel und I Rohrftühle ſind 
su verfaufen. 
— Meines Tafe'piano, h Oftapen, 
fänger paffend, iſt om de fl, zu verlaufen 
ir n 














file einen An» 
Zudierftrahe 


"peere KAranifähler temp eine Mn ee —— fend 








sa verfaufen in Hi | Boldned 

Eine fehe qale Doppeifieesfid- ‚.-Malhine, Sig 
Softem, wirb nerinujt 5 10. 
Eine Heine 97° :m@nrihtung if tofort Bilig au ner: Au ner: 
Taufen. Zwiſcen ben Fleiſchbanten Ar 58 





"Ein Diener Sopha, eine Beltflaft mit Feberinatraße, 
nen, und 1 altes Sonha werben Schlibgafle 657 ım 

2, Stod verkauft, 

Ene Wirtäihaft mid großem Garten, Hofraum mil 
— iſt zu verlauſen Näheres in ber Cry de Bis. 
pi bau nninanhtig JR Sellin — — 

Kleider, Betten, Möbeln, Büfdhe, —— Umliche Kunft: 
atgenhönbe werben B 25, ob. Schmieda. fofort ‚aufgekauft. 

Beinflafhen werben gelauft 


5 & Geld 
ift zu jebem Betrag gegen de © B 
feipen. Franto-Ofierten A 95 = ee 


emanb —2* feine freie Zeit mit Schreibarbeiten aus: 


surfen, 


| Gi Orten mare 9 f i 
*.” — 





tleule —— ta 
Bohler und Sof Stentietrung. von Raucer 


ga —— v yupenalm nn und ben 
Ausſchneid⸗ Maſchine | 


grober Lieferlorb 


bh 6.448 t Expedition 
—— 


werd an 


— wird als — 
efuht. Näheres sub Ds Pe 
Yubeir Dem er * er der —— Exp. von 
Dredslergrielt rd Metal Altar 
ſucht — 3 en — * 
— Ein zunerläffiger elger, ber mit gq — unb Heinen 


a vertraut ft, ſucht Stelle. 


Hahn , an FE * in net: 
€in Eo s t ei Aus 
Konake. x 315 —— en 
—— — — — — 
In * *— = In Ben. Beten 

ne # b 

met mirb bie D ve hide 
- funger = vom En wor 


Reeller Heiratbsantrag. 
Ein junger vermögender Fabrikbefiger fi auf bie: 
fem jegt mit mehr ungemöhnlien Wege unb aus gänz: 
lihem Mangel an Damenbefannifhaft, eine Lebendge- 


faßretin, Bermögen nicht bedingt. hotographle er 
wünfdt. Anerbietungen beliebe man unter P. L, * 588 
poste restanın Rürnberg ju richten. Diäfretion Ehrenfade. 


Eine Blehlatirerin, aud in Außjeihnen geübt, 


wird fonleich geſucht iin 

unge anflandige Mäbhen finden in Moden! 
ober u; Aftorbarbelt bei leichter Arbeit bauernde und 
lohnende Beiäftigung. St. Johannis, Seilers· Burg 
fchmiebs)-@afe Ar. 

junges, branes dihen, we —— 

Zeit hier bei Bermandten ift, ſucht in 
(Spegerei: oder Kurjmaaren : @eidäft) —— 
würde mehr auf gut⸗ Behanblung als auf Lohn gefehen. - 

u erfragen Breitegafle Rr. 52 nen. 

Eine gute Rdn, melde au& die Hausarbeit mit wer: 
fießt, wirb von einer Heinen Kamilie bis Biel gejuht. 

Zu vermietben. 

Ziel Lichtmeß if der 1. &tod mit 5 baren Bim- 
mern und fonfligen Bequemlickeiten und Gelhäfte 
Iofalitäten , Barterre des 8, Rr. 35 Egybienplak 
u vermielhen. 

Zu vermieiben bis |, Nonember: N 

&r Babe — —A 1874. 
enbafelbft eine ng 7 
«Hpothefr. 


— — 


bel und geräumig, ſind ſofort yu vermlethen. Mblen 


Hrake 314. 
Ein Ihöoner großer Laden Mt zu bermucthen, 


Mitte ver Stadt. 


——Weräumige Hepfenboden mit oder ohne einem 


kleinen Comptoir find zu vermielben. 


Rabe der Eladi unb Ginatsbahnhof Br mehrere 
Bimmer, un: unb möblirt, ‚Sofort zu verm 


Am Unmeien Rr. IlhjH an ber Regenähurger Girafie 


rs 


euch 


nadift ber —— t.ift bc enthaltene 
2 Zimmer, 2 Kammern, e und * ic. ic. file 
das Biel Allerheiligen gu — en * 
ein Geſchaftaniann, welcher ben Garten — 
fünnte. 
einen, auch 2 folibe Herren fi bi8 1. 
möbl. Yimmer zu vermie —* 


In der Thereftenftraße ober deren Nähe wer 
den einige Parlerre-Jimmer oder Gewölbe zu mies 
tben N. DOfierte A.B. Nr, 101 an bie &.n.B 


funge 
2 


€ von i 


fogle 
ohne Bett. 








zed by Googles 


€ 
lat 


“iz, il 
my m m 





* 


tem, daß nämlih das Papier dieſes Inſtituls von 
ber Bank von Frankreich zurüdgemiefen worden ſei, 
glüdligerweife wicht beftätigte; bie Aktien fäliegen 
aber mwieber flau 1036 nah 1047. Deſte rreichiſche 
Boden⸗Krebitanſtalt, noch immer ber empfindlichſte 
von allen Werthen ** 660 und ging dann 
bie 632 zurüd, Oeſterreichiſche Staatebahn 735, 
Lombarben 365. 
















































Liederkranz. 


Samätag, den 18. Ditober, nt * 
38 „ — Ur, Brobe im 
eitiges und ——— Erigeinen mwünf 
a. 


Avis. 


* am den berei - t8 begonnenen Schönfchreibun: 
—* — — 
ae Bekee Ad, au dem fee 


3.8 
fter Vchrer ber Rail 
Zur Annahme von ertionen in alle biefigen 
unb auswärtigen ie Im be ſich * 
ie und ie ug | * unter» 
fertigte Zeitungs · Auus 
. D. Datti, en e "st. 40. 


Auswanderern nach Amerika 


yur prompteften Bermitilung über Bre: 
ie diverpool ı. u 


= D. —— yet. 





Telegraphische Depeschen. 

* Bien, 17. Dt, Der Großherzog und bie 
Großherzogin von Baden find Nachte Hier einges 
troffen unb find, vom Kaifer auf dem fefllih ge 
Igmüdten Babnpofe begrüßt, im ber Hofburg abge: 


” Baris, 17. DOM. Wie ber „Soir" melbet, 
bötten bie Unterhandlungen im Salzburg fols 
u Refultat: Die Nationalverfammlung fol bie 

archie ohne Einſchraͤnkang proflamiren; ber 
König wird ſofort nach Annahme der Krone bie 
Berfammlung mit Abfaffung der Konftitution bes 








Ahead net, bie Stellung bes Königs zum Lande brlings:& 

ke 

®* Paris, 16. Oft. Die Delegirten der Rede | Aus bung Tore —— * — 
ten und des rechten Gentrums haben Mittheilungen | ienntniffe Verden, fofort vn, 


3 Salzburger Unterhänbler entgegen genommen, 
Die Erklärungen Ehamborbs feinen * 
legten Schwierigkeiten zu beſeitigen 
—E Vebereinftimmung zwiſchen Chambord 
und ben monarchiſtiſchen Fraktlonen ſcheint erzielt 
zu fein, „Figaro“ will wiſſen, dah mes 
gen fofertigen Einberufung ber Aſſemblee eifrig 
agirt worden fei. „Üigaro* glaubt ein barauf 
abziefenber Beſchluß werde in ber heutigen Berfamms 
lung ber Rechten gefaßt werben, Die Antszeitung 
akt acht Präfektenveränderungen und zahlreiche 
en von Unterpräfekten, 


— 
Berantwortlicher Rebakteur: Baptiſt Cantor. 


In der ‚Cob. Ztg.“ finden wir über bie Bor: 
m. ber Fl. Ratalie Köhler nachſtehende 


Eoburg, 31. Aug. Fräulein Natalie Köhler 
aus Dre bat geftern Abend im Saale bes hier 
figen Logenhaufes bie „Antigone* bes Sophocles 
vorgelefen und ihre Aufgabe mit anerfennungd- 
mertben Berftändnig ber erhabenen Diätung unb 
mit warmer Begeifterung für biefelbe gelöſt. Es 
iſt nicht leicht — zumal für eine Dame — bei ber 
Lektüre eines Drama’s eine größere Anzahl verſchie⸗ 
bener, namentlih mämnliger Stimmen, in naturmahrer 
Weile nachuahmen. Fräulein Köhler hat auch im 
biefer Hinficht mit ihrem beſonders wohlkiingenden 

dom feltenem Umfange zunen geleiftet. 


fiehenden Ghorgefänge iſt ber Künfierin wohl ges 
lungen. befonderen Berbienft rechnen wir es ihr 
an, baf fie bei — Wiedergabe ber heftigen Ausbrüde 
menſchlichet Leidenſchaft, am bemen bie undergleich⸗ 
liche Tragödie jo reich If, fo wohl Maß zu halten 
verftanden hat. Präuleim Köhler gebentt, von vielen 
ihrer geftrigen zahlreichen Zuhörer ausdrüdlih dazu 


incirnäge Marne in 3 in Rürnberg, 


— — 


in Rürnberg, 
—— * ee — (one dem werthen 
—— und Si zum er eber Branche ber Dienft: 
aim männlide wie — 


Stellen 
— und Empfehl 


zäge ber 
boten) für 


wie Aus» 

te Höfliäft in Erin 
an, vo in zweites & Stübhen —* 
" @efeliäuften. ir Some: fteht und 


ner ’ 
ide iss- und Rothweine, 
auch Defiertmeine, ſowie jehr ge Apfelmeine, feine | 
Epittuen und tete — meſſig und ſtelle bei 
— Die A billigen Preiſe 
—— Pfau 
oberer Bergauerplag L 71 gegenüber dem Sawedentrug. | 


Ziehung 
unwiderruflih am 17. u 4%. Oktober, 


Pferde Lotterie 


u Reuma 
2000 Gewinufte im Bei bon min: 
deitens fl. 20,000. 


2oofe zu 3® Kreuzer, 
ins "heute neck Ra⸗ ein Freiloos 
eute noch zu haben 
der 
General»-Agentur 
Gebrüder Schmitt in Fürnberg, 
Ablerfira 











aufgefordert, am einem no zu beftimmenben Tage 
ber nähften Woche Sophocies’ „Debipus im Kos 
lonos” zum Bertrage zu bringen. 
0,0800 x 
Bahjen. Korn. Gere. Hater Wicderverkäufer e erhalten Rabatt. 
ke At l. tr. A. ke. 
Münden, 11. Ott. Ett. et u TEE" VER 
Wnsban, it. Dit. Str. 58 24—-—48% | Gebr beachtendwerth fir Magen 
Würjburg, 11. Oft. Etr. 85 73 694% » 
Regenäburg,it.Dtt. D.d. 27 10 20 36 16 148 21 leidende. 
ee doa derutſche Gi 
Sämweinfurt, 11. DM. 165 — 125684 Die deutichen Sie eatcopfen 
a TEE TAD Kräutertropfen mit 
m»7 iu v 
‚Nördlingen, 11. Of. St. 92 8 5b 666446 Malagawein, 
weft 11.Dt. dtil. 1366 1130 938436 durch das 2. b. Staatsminifterium des Annern aller: 
vdöchft — ———— —9 ihre —4 
Wirkungen bei Mia en, Verdauungs— 
Privat: Anzeigen. ftörungen, Appetit-, Schlaflofigfeit. PBräferrativ- 





mittel gegen Cbolif, Eholerine, Burmleiden ıc., fo: 
wie unfhägbar auf der Reiſe. 

Bon den höchſten Medizinal;Eollegien und ärzt: 
Shm —8 begutachtet. 


ſche Wabrit, Bamberg, 
apern 


BVerkaufsjtellen in 
Nürnberg bei Herrn Jäckiſch, Wöhrber Thor, 


it 
———— 
x Tel —& mibnee ih Berwandten und 
* e BEN dab meine unver N Cm 


dran Rath. — Dep Se Babe, N 
















deute geſtorben er M. Hausbammer, 
— 16. Oftober 1873 * J 3 Qubw. Zöbelein, 
findet Som , —- . D., S z „  Wolfg. Springer, 
Bern 11 a aus auf bem Bild. Knorr, Goftenbof. 
— Fürth kei Gran Tb. ee 
©. enner,. 


Erlangen "bei Sm Ant. Bed, 
Unsbad bei Herm C. Bolp. 
Schwabah bei Herm Louis Riöter. 
Schnaittad bei Herm E. Bullemer. 
Dettingen bei Herrn Carl Werler, 
Dintelsbüp! bei Herrn E, W. Walter. 
Rothenburg a / T. bei Herrn Friebr. Heller. 


Mit © bes fol. Staatöminiftes 
viumd : Kreisamtsblatt Nr. 109 
vom 19. Dezember 1868. 

* eberlage 


ee Ben 


N —X bei 8. 


‚ in meinem Gefdä 


| 





Wohnu 







— — 
Un a — 
ans ber —* — in 


if in allen Rummern vorrät 


















‚Feinste Bückinge 


Kieler Speckbückinge, 
Kieler Sprotten, 


eingetzofen bei Aalſer & 9 


. ; r 
69. ®. Maper’s Bruſt 
Ein Hausmittel, 

venommirt feit 18 Jahren bei Allen burd 

tungen ?e. x. borgefommenen 183 und Be 
leiden, „in Paris 1867 prämtirt“, ih zu 

in x Rürnberg | in ber A ne {hete, h 

euer. . 

Biele 100 a ae treffen über bie gut A) 

kung jährlib ein und liegen zur *Unfik 

Dbigem aus, 


Aechte Cundurange - Rinde 
gegen Srebs, Lungens und allen Blutkranfı 
(Sypbilitis). Mittheilung unentgeltlich gegr: 
tour: Marfe: R. Güß, Berlin, Gefunbbrunng! 


feine und ordinäre, empfiehlt zur efänfgen Ei: 
unter Zuſſcherung reelier, möglichſt billiger Bede 
Weiß, Zeppihmadermeite 
Mr. 174, Obermöhrpfirai: 


Aegt ameritaniſches Bultanil 


beſte und billi Raidincr-Ehmieröl; alı 
. Öronen & — 











Bon „Frans 


Dftober an, jeden Com 
und —— Contert der Kapell⸗ Ali 
Anfang 3 "uhr. ntede 


Wolfsehlucht. 
Morgen Samstag Concert der Satfoniheater dt 
(Brenners Drchefter). Anfang 3 Ußr. 


Wambady, St. Jobſ 


BWerthen nden und Bekannten, fomie einem 
elägten Griammtpublitum bie ergebenfte angen 
6 am Br - 19. Ott, meinen neuerbanter 
mit anymufit von einer Wbtheilun 

Ru De en * Inf ⸗Aeg. ersffnen werde. 
x gute Spelfen und Setränte ift beftens geio 


und Meine Hechte find zu haben Außer 


j fergene 1211397. 

| Ber meiner Frau, Margareta Conrad, Fer 
Sat von mir keine Hahlung zu erwarten, indem | 
nichts bafte, 


Vancrag Eonrab, —— 


Grohe Auktion von diverfen Ciga 
Tabaken nnd feineren bei Hoteliers, At 
rateuren etc. befonders gangbare 


Artikeln gegen baar. 
Beginn: Montag ben 20. ds, Mts., Bormittags 
fbitat 3 atobſtrahe Ar. 2 Parle 
it: I. Kiehtalt, Komm Kommiffaı 


Ein Wittelaus im Werte von nam 100 w 


R_ 200 Anzahlung zu taufen gefuht. L. 33 hint 





Geld 
auf Wedel ift gegen genügende arg gun 
Offerten unter A Z 100 an bie & 


Ein gewanbter Einfchenter mwirb bei bauer“ 
| IGäftigung von 6-1) Uhr Abends fofort ar 
Näheres in ver @&d BI. 


Ein ordentlicher folider Mußlaufer wird gelud) 
— ——— 













Geibte Rnopflohnäherinnen finden dauernde 
ſchaftigung bei 3. Erleubach, Mufeumehrt 





gu ’ 
olibe Mädchen finden im ce d 


Eine Zinngieherin ſucht Beiaältinumg. 
in ber een, allplag 


Beigaftigung- Bergauerplat Rr. 72 
Ein Mädden zum Gängemadhen wird gejucht 


afie 15 nen. 
—— Stilamme wird — 


in ber 
ur — m eier Bfrau mirb ein junges g 
lien Haufe ſchlafen tann, geluc! 
= == Zimmer ift während ber Mefle i 

rivathaufe zu vergeben. Näh. in der Exp. d. ° 

mei jhöne zur ebenen Erbe vor Dem hier 
t5or gelegene Wohnungen find bis Allerheili 
tinberloje, folide Familien oder einzeln ſichent 
en * un u vermie m Bugerfirot 
tube, 2 8 
Rüde, "Boden m "nafhae geh, iſt bis Ale 
am Grofreuther Stabtmeg Rr. 48 zu vermiethe 


ohne 5* wird bis 
L530, am Fraui 


nberlofe Bamilie fucht 
Im Sehen Mr il, 


Für 2 einzelne Leute 
ligen eine Er mm; 


1, mie Hau nen Odin 
a x h 
Eiynizutiif Sg: 









a 








Otber. 
M. Gundel von Alfeld 





ir 18 &.) —— age 
ref * mils 
Amftände zu 6 Mon. Gefängnig werurtheilt, 
(Rad der Fr. 3) 
—— 14. DOM, Rachſten Sonntag fins 
mußt, ber er ſte altfatbolifhe Bottes» 
a jegft und zwar in ber zur prot. Woßlthätigkeits, 
Inn, Ifung gehörigen Bruberfausfapelle flatt. Prof. 
TU Friedrich wird benfelben celebriren, 
"at, Münden, 16. Dit, Da bie Medizinals 
ingorbnung einer zeitgemäßen Revifion unterftellt 
5 ben joll, fo wirb zu biefem Zwecke eine aus 
Orkeamännern der fpegielen Richtungen der Eichhim 
iittel sfammenfegenden Kommiffion einberufen werben. 
' Mn die Minimalfäge follen eine ber Zeit und ben jegts 
Öuls: sen @elbverhältnifien entſprechende Erhohung er- 
Kir salten, t nur um bie Subffteng ber Mehrzahl 
Ipstäel, raktiſcher te zu verbeffern, ſendern auch um 
rt, te leßteren Pe ben : —— Gewerbes 
über 4: „etrfebe en ım ch zur Wahrumg ber 
jur ur I Backen ch, Aa Wire 
e9 Ärzilihen Standes beizutragen, Dem neuen 
cemormatid fol bie Mark als Eingeit zu Grunde 
0. € werben. 
vie er Münden, 16. DM. Die Erpebitoren 


in, ourbe beſchloſſen, bevor eine Bittvorfiellung an den 
andtag eigereicht werben folle, 
temdle — Generalbirektion zu entfenben und berfelben 
inte Marge Gechaltsftellung genannter Kategorie brins 
b ans Herz zu legen umb letztere au bitten das 
Äullodeius feiner Zeit befürworten zu wollen. 
wa, MR Münden, 16. Okt. (Eholera.) Bon Dins: 
Kranag bie Mittwoch Abends find babier 2 Ertran ⸗ 
"dungen und 4 Gterbefall (Befommtzaft 442) vor 


: — 16. DE. (Cholera.) Bon geſtern 
m! ‚ id ß 
koniie heute famen 14 Erkrankungen (darunter 5 Pin: 
ver) und 1 Zodesfall vor. 
t, Im Ingolftebt ift der Premierlieutenant Oräf 
„an ber Werlegung, bie er fich bei einer Jagd in 
Bappenheim zuzog, geftorben, — In dem Meifter's 
—den W aufe zu Paſſau murbe in ber Racht 
„Ibes 12,713. 6. der fog. Ziegelfclager Mois von 
rı einem Staliener Ichensgefährlih geſtechen. 
— Im Lanbsput ift am 15.6. der Jaͤgerhaupt⸗ 
—* mann Weißmann mit dem Pferbe t und be 
„ Anmumgelos Itegen geblieben, Bis zum 16. Mor: 
vi gend war bas Bewußtfein noch nicht zurüdgefehrt und 
De befürdtet eine lebensgefährlige Gehirnerſchut ⸗ 
2 — egczat Bayreuth: Schuhmacher⸗ 
„„meifter A, Steinbrükner von Bamberg, Berſuch 
zum Terbrechen wider die Sittlichteit, 2 I. Ger 
Aanguiß; Taglöhner E. Hirfhmann von Weiden: 
_ berg, Diebftähle (ein Paar Stiefel, einen Zügel 
tigPelnwand, im Rüdfalle), 3 I. Zuchthaus; Weber: 
— 15* A. Edſtein von MWeißborf, Diebſtähle und 
Nunterſchlagung (er ſtahl 2 Zügel Leinwand, dann 
"eine Tabakspfeife und zwei Pädhen Tabak, fand 
eine Serviette und beftelt fie, flatt nach bem Eigen: 
thümer gu forfgen, Müdfell), 3 I. Zuchthaus; 
Biegelarbeiter Fr. Schneider von Burgberg, Dieb: 
Kahl (Kleider, im Rüdfall), 1Y/e 3. Seföngnih;— 
Warzburg: Mufiter I. ©. Münblein von Som: 
merbaufen, Kobtfclag, Körperverlegung und Wider 
fand (ber Tiederlie Patron m Ehandelte fortwäh- 
tenb feine Grave Frau; am 17. Juni warf er fe 
au Boden, verfegte ihr Fußtritte in bie Seite, durch 
melde fie bettlägerig wurde; ber Arzt verſchrieb ihr 
goulardiſchea Wafler ; die Tochter Sufanne, welche 
basfelbe aus ber Apotheke geholt hatte und bie 
‚Mutter pflegen wollte, wurde durch ben Wütherich 
vom Eintritte in das Zimmer abgehalten und als 
fie Dilfe aus der Nachbarſchaſt berbeigeholt hatte, 
don bemfelben mit einem Spargelmeffer im Arme 
verwundet und elmer ber zur Hilfe herbeigeholten 


ya 





mut 
m bes Diebſtahle 
age (er ftahl feinem 


eine Deputation am | 843,4, 


rentel| ‚und 
verſcha 
haus; Bauer Gg. Full von Oedenbach, Manzver⸗ 
brechen (er gab einem falſchen preuß. Friebrichedor 
für einen Achten aus, eine bei ihm vorgenommene 
Hantfuhung ergab mit Beftimmtheit, daß er mit 
Falſchmungern — namentfih bem in Merbhanfen 
wegen HFalfhmünzerei verurtheilten Girg — in 
Verbindung ftand und von biefen entweder die Werk⸗ 
ruge zum Anfertigen falfcher Münzen oder fon 
nefertigte fallhe Münzen erhielt unb im den Ber⸗ 
teht brachte) 5 3. Zuchthaus, — Straubing: 
Dienftmagd R. Loubet von Münden, Diebfäfle, 
39. Zuchthaus; — Amberg: ohn ©. 
Weſtenkirchner von Neubachliug, Diebfiäple, 11/49. 
Gefingnig; Dienfiineht U. Schmibt von Baier: 
hofen, ‚ Alla 3. Zuchthaus; — Mäüns 
Gen: Dienfilnegt Gg. Schröbl von Pfaffenhofen, 
Diedfadl, 1 I. Sefängnig; Dienfilnegt 3. Kaiſer 
von Bars, Diebftahl, 3 I. Zuchthaus; Gärtner 
J. Stery von Kleinefpad (Bürt.), Diebſtahl, 33. 
Zuchthaus; Fleifghader M. Petermater von Aszah 
(Deflerr.), Diebftahl, 4 J. Zuchthaus; Dien 
2. Wolf von Oberammergau, räuberifdhe efr 
u Ce " rn —* Zucht · 
aus; er J. Thalmaler von henhag, 
| Diebftahl, 5 I. Zuhthans, 


Volkswirthſchaft, Handel und Berkehr. 
o. Nürnberg, 17. Ott. (Befääftsberiät.) 
Getreide. Berlin, 14. Dit. per & 
89/ı, April-Mai 83%, per Aptil Mai (gelber) 
en per Olt.Nod. 581/86, per April-Mai 
Weizen fefter, eff. hiefiger 

Era 9.1’ Dal’ 96. * = fie % 
‚1, per —— en D eff. 
hieſ. 7—, per Mov. 6,8%e, per 187 6.15%5, 
per Mai 6.14. Hamburg, 16, DM, Weizen per Oft.» 
Rov. 231.50, per Nodbr.⸗Dejbr. 233,—, Roggen 
per Dft.:Nov. 184.—, Her Nod.⸗Dezbr. 185.—, 
Amfterbam, 16, DM. Weizen per 382, 
en per Dtober 226. — Rolonialwaaren. 
Magbeburg, 11. DOM. Rohzuder. Preiſe wei⸗ 
end; für und Kormzuder ai Tälr., 
für Kryſtallzucer %/4 Thlr. niebriger. Rotirungen: 
Robzuder 1. Prod, 92% Tr. 11, 93% 1115 
Ag, 94% 11dıa a, lo 11u— ds, Roms 
auder 96—98%/6 12—12%4, Nachprod. 91—94%0 
10—10%4 je nad Farbe und Korn, Kry 
13!a—7/s. Raffinite Juder: 








60. Köln, 16. O8, 
eff. fremder 9%, 


6: 


do. be. fehlt, gemaßlene bo, ima inf, Faß 14 
— 1418, 2ba bo, 19%/s—135je, Farin bo. 11/2 —13 
Thlr. Runtelrüben:Sprup 48 Gar. per Er. exkl. 
Tonnen. Dalle, 10. DE. Rohjucker. Preisrüds 
gang um Ys—d/4 Thlr. In Broben ebenfalls Yız 
bis 2/6 Tr. Notirungen: Rohzuder. Polarifation 
nad Dr. Teudert hier, per 50 Kil. inkl. Faß, je 
nah Farbe und Korn: Kryſtallzudet, über 989% 
Thlt. 13%6—t/2, geſchleudert 1. Probuft 98% —, 
97%, 12%, 96—95%p 12a —A1!!fı. Bobs 
zuder 1. Produtt 95% —, 94% Yin —in, 
9309 11/4, 92%/o 11. Rachprobulte 93— 889% Thlr, 
10— 8%, Melaffe excl. Tone 47—48 Sgr. Raff. 
Ruder, Bel Roften and erfter Hand per 50 Ril.; 
Raffinade 2da erel, Faß 16u—dı, Melis 1ma 
bo. be, 16%/s, gemahlene Raffinade inft. Faß —, 
bo, Melis, do. bo. 1414—13%, Warin wei 
do. bo, 12%/;, blond bo. bo. 12, gelb bo, bo, 11/4, 


effektiv 11.—, per 
Ott. 10.19 ja, per Mai 1874 11.4%. Untwers 
pen, 15. Oftbr, Petroleum. Raffinirtis, Thpe 
weiß, loco 40% by, 40 P., per Dit. 40 bʒ., 
Abı/a B., per Novbr.» Dezember 39— P., per 
Februar — 5, 39 2. Metalle: 
Slasgom, 14. Dit. Roheiſen. Warrants, Caſſa 


t hatte, zu arretiren), 12.3, Zucht⸗ 


—* 





— 3 118. ra 
In der Zeit vom 27, September bis 11. Oft, 


d. I. wurden in ber Mündgener Münze 1 Mill. 
919,740 Mark in Zehumarkſtüden t. 
Die Geſammtauomũnzung beträgt ble Mid, 
272,960 Mark in Zwanzigmarkitüden, 13,093,590 
Mort in Zehnmarkftäden, in Summe 93,366,550 
Mark ober 54,463,3%0 I. 50 fr. 

9 Berlin, 15. Ok, (Börje,) Die Feſiigkeit, 
welche fi geftern am Schluß entwidelt hatte, Über- 
trug fich ungefhwädt auf den Beutigen Berkehr, 
Die Diskonto-Erböhung In Zonden, bie Rariäten 
über bie Lage bes franzöfiihen blieben 
unbeachtet, doch zeigte auch das Gefhäft nur für 
wenig Papiere einige Reptamkiit. Das Moratorium 
der Bereinsbant Oniftorp, fowie ber Weſtend ⸗Geſell⸗ 
(Haft Quiſtorp wurden als vallendete Thatſachen 
estomptirt, felb die Gerlchte waren verflummt. 
Doch Haben weder die Diäfontos Geſellſchaft, noch 
bie Preußlſche Bant ihre Bethelligung —A 
Der Schluß zeigte auf ſpekulatidem eine 
ſtarle Abſchwachung, Lokale Werthe behaupteten ſich. 
Wir notiren: Franzoſen 193% 3. 
Lombarben 949. — 41/0. Krebitaktien 129% bie 
82. 30 20. Tabalsaktien 585. Defterreihifäe 
Papierrente 60%, dſtert. Silberreute 640/1. Ita: 
lUener 502/1. Bram. Rente 9Ot/z, Türken 46t/a 
Dortmunder Union wurbe zu 1041/ — 51/4 — 31/a 
bis 44 umd Disfonto Kommanbit-Antheile zu 188 
bis 994—7 feft gehandelt. Defterreigifge Neben: 
bahnen waren matter, Renten fünmtlih ſchwach 
behauptet, Preufifge Fonds veränderten ji nur 
wenig, Prioritäten blieben ohne Geſchaͤſt. Inlän⸗ 
diſche Eiſenbahnen wurden anfangs bedeutend Höher 
Ehlap eine Mifgmägung er Gute Berteh 

In! ne ch m e ter 
fand in Banken unb Inbuftrie Werten Ratt, nas 
mentlid im Darmftäbtern und Jachmann'ſchen Ins 
flituten, Berliner Bank und Bankverein, Gewerbes 
bant Schuſter und Allg. Depofitenbanf, 
Gelſenkirchen, Laurahütte, Genirum, 
Oberſchl. Eiſenbahnbebarf, Mumnnich, Freund und 
Centralheizung. Wechſel matt, Gelb 3% Eh. 

D. Branffart, 16. Oft, (Börfe) Der burd 
Dedungsläufe ber Eontremine Kersorgerufene Auf: 
ſchwung an ber geftrigen MRittagsbörfe war mur 
von kurzer Dauer, Rachdem biefelben beendet, vers 
kehrte man im Mbenbgefcäft im ziemlich matter 
Daltung und lieh man fi außerdem durch 


verfehrö-Krebitaftien ſchloſſen 225, Staatebahn 
338% und Lombarben 164%, Mad Motiz trat 
Doezteh un) weidenbe —— 
w € en 
Defterr. Bahnen ſtill und durchgehendo niedriger ; 
ebenfo Banken, melde theilweile angeboten waren, 
Bantverein wi von 97%ı auf 95. Baubant und 
Wechelerbank fe, Silberrente preisgaltend. Ameri⸗ 
kaner beliebt und hoͤher. Bon Bergmerkdaftien: 
Darger 3 Prog. beffer; andere anziehend, Wechſel 
burgängig geſucht und theurer. 

r ‚45. Ok, (Börfe) Im Unfaug 
bes Geſchaͤfte und im Hinblid auf bie Prämtener; 
Färung des Mebio verſuchte man eine Beprife, bie 
aber balb wieber in die Brüde ging, ald man er 
fuhr, ba aus Salzburg immer noch fein tröftliches 
Wort eingetroffen jei, daflır aber einige neben Ab⸗ 
georbnetentpahlen bevorfländen. Schluß wieder fehr 
matt: Ötente 57.32 nad 57.45, neue Anleihe 92.66 
nad 92.90, Raliener 80,75. Turkiſche Werthe in 
Rarker Baifje, theild wegen bes Konflitts ber Pforte 
mit Oeferrei, theils und —5 wegen des 
totalen Fiastos ber Ungſten be, welches die 
tärfifchen Finangen im fhwere Berlegenpeit bringt, 
Die 5progentige Anleihe wid big in bie Rähe von 
48 und Banane ottemane um 20 Fr. auf 600. 
Banque de Paris war im Anfang erheblich beffer, 
ba fi bas Sälimmfte von ben geftrigen Gerüch⸗ 


Der General Soleille, ben ich nach ber Feſtung geſchickt habe, beridtet nur, | theilt. — Das Aktenſtüd lautet wörtlich: Konftantinopel, den 10. Aug. 4 Uhr 


daß biefelbe mit Dunitionen wenig verfehen iſt und 
toußen abgeben kann, was für unfere Soldaten auf 
baben aud nur eine Meine Zahl von Ladungen für db 


fi meldet er, baf das phrotechniſche Inftitut nit das nöthige Material Hat, 
Der General Soleille mußte dieſes Material erfi 


“m Cartouchen zu fertigen. 


son Paris erforbern; aber wird ea mod zurcht kommen? 
"8 Korps bes Generals Froffard haben Feine Laperutenfilien mehr und kön— 
ten ihre Lebensemittel nicht kochen. Wir werben Alles thun, um unfern Pros 
ant aller Art zu vervoliſtändigen und unferen Darf, wenn möglich, binnen 


wei Tagen wieber aufzunehmen. Ich werde bie Str 


em; wir werben keine Reit verlieren, twofern nicht neue Kämpfe meine Pläne 
Ich fende Ew. Majeftät die Ueberfegung einer Kampforbre, bie 
ei eimem in der Schlacht vom 16. gefallenen preußiſchen Oberfi gefunden 
‚orben if. Ich werde Ew, Majeftät über bie Bewegungen bes Feindes am 
iefemm Tage eingehend unterrichten. Ich füge eine Note bes General Soleille 
ber die geringen Borräthe ber Feſtung Meh an Provionten und Munitionen 
PB. Welche münblihen Hufträge gaben Sie bem Major Magnan ? 
» Er follte dem Kaifer genau über bie Schlacht vom 16. beriäten unb 
ine Jaſtruktionen entgegennehmen, er follte aber gewiß nicht bem Kaifer 


treiteln, 


—— 


gen, daß unſere Lage eine bepnruhigende wäre. 


Der Angeflagte überreichte dem Gerichtshof eine Depeſche, melde ihm 


* Raifer am 12. ober 13. Auguſt ſchickte und bie 


‚er ben Felbzugsplan bes Feinbes enthielt, welche dem Kaifer auf biplema- 


Gem Wege aus Konftantinopel zugegangen waren. 
Tießt, biefe Depeſche zu ben Mften zu nehmen und 


ſere geheim zu halten, diejelbe wird nur den Richtern vertraulich mitger 


und nur 800,000 Ears | Abende. 


einen Tag reigt, Wir 
ie Vierpfünder unb enbs 


Die Regimenter 


abe von Briey einſchla⸗ 





ronnidre, berrüßrte, 


zugänglich, Hatte 
miltärifge Muffchlüffe 


Der Gerichtshof bes 
den Ramen bed Ber: | 


ahlreichen intermattonalen Schwindler, welde das Franteng 
antinopel unſicher machen, myfifigiren fafjen und es beburfle ber nit ge 
rirgeren Beihtgläubigkeit feines Minifters, des O 
um eine folde Information überhaupt erft bem franzöfifgen 
zu übermitteln.) (Hortfegung folgt.) 


An den Minifter bes Aeußern. Aus fiherer Quelle erfahre ih, daß 
eine dem preußlfcgen Geſandten in Konftantinopel am 8, Auguſt Abende aus 
Mainz zugegangene Depefhe folgende Information enthält: „Wenn in ber 
großen Schladt, melde nahe bevorfteht, der Sieg ſich nod einmal zu unferen 
Gunften erflärt, fo werben wir ben Feind bis nach Ghalons verfolgen, ba es 
in feinem Falle unfere Abfiht if, auf Paris zu marjhiren.* 
mation iſt thatfächleh bem Grafen Kapferling zugegangen unb ich halte «# 
daber für meine Pflicht fie Inen mitzuiheilen, die Beurtheilung ihrer Tray» 
weite Ihrem Ermeſſen anheimſtellend. 

(Obgleich ber Berfaffer dieſer Depeſche auf ben Antrag des Augeklagten 
nit genannt wurbe, liegt es bo auf ber Hand, baß diefelbe von bem bas 
maligen Botfhafter des Kaiferreigs in Konftantinopel, Herun von fa Bus: 
Bazaine wird wahrſcheinlich dieſes Aftenftül als eine 
ber Hanptwaffen feiner Vertheidigung gebrauden; jeber Unbefangene wird 
aber finden, daß biefelbe von Haufe aus mur auf höchſt geringe 
digkeit Anſpruch machen kannte; welches Motiv Tonnte man im preußifgen 
Hauptquartier zu Mainz Baben, bem Geſandten bei ber Pforte ben Feldzuge⸗ 
plan und nun gar ewentuclle Intentionen mitzutheilen, die fi jeben 
blit durch ben Bang ber militärifhen Ereigniffe ändern mußten? Ein 
ling in der Diplomate, unb vom jeher für bie zwelbentigfien Perfünlichkeiten 
ſich 2a Gusronniere ohne Zweifel von irgend einem ber 


Diefe Imfor: 


wär: 


en⸗ 


von Kon⸗ 


etzoge von Grammont, 





)igitized by GGoogle 


Bonn ‚ u oh de me 
„Sonprei Hg fe ee ge 
Gwanthe an Be Bart: und Kopfbaar: 


Same It 38 Erjeugungsbalfam, 
der Ziegel 12, 15, 36 umb 43 Ir. 
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a Hbondenz volllommen fein — 
Seidene Diefer Balfam befördert nicht nur den Waga Offerten uub Re 06 um 

re (Beuteltuch) = B0c Banden, jorben ang dm vo | Gin. Con Rubait Molte in Mücnterge 
Ikan emmpfichit | 6. D. Wunderlich, M|s Anadraner. auf Manufaktur geikt, 


Raiferftraße 29. “ "Ein Burläter umb ein tüdtiger Wieta 


b 





Gin junger Mann, welder bie Zatein 
at, jucht rine Behrfigde in einem faufmännifche, 
ferte bittet man poste rostante Schnaittach 


3. A Stein’s Bach- u. Kunsihandlung 
Jebrikant in w. Adolf Köllner) in Nürnberg im Bayerischen 






























































7) of empfehle ihren deutschen, englisch-franzöet- 

- Geitridte Tücher sehen und medlcinischen * Eine tüßtige, gemandte, zuveriafſige 

en Journal-Lese-Zirkel, | „‚„abnerin J 
der in größter Auswahl, weiß und farbig, Abonnements kön eder Zeit eröffn d fußt biß nähfted Biel cine Gtele, Bet. Offerten 
oh mu emp m —— Vrelſen * ben Jeder Zeit eröffnet werden. En unter Ehiffre 2. KaX) in der €, d. ML. zu him 

ermann Cohn — — 

Rei 8 8094 Gleißhbride 5 BA. > BIETE e 

1 2* Del In 3 A. $tein's Buch- und Kunsthandlung (Ad Bu, Io —— — — in Dr eg 4 

4 ‚eis 1 —— Meraberg im Rayrrischen Hof ist stats Bheiten untenleh, wies som eines anfindigeh’ Pl 

1 i m: { : Bi geſucht. 8 b gafle 1548. hr 
h Weltausstellung — Wien 1873. Schmitt, Arrzuliches Taschenbuch 1874. Geh. 0. 1. Te olon Be 3 4 


21 kr 


do. da. mit Papier durchschussen geb, N. I, 54, 
Adam, Thierärsliches Taschenbuch 1974, Gehd. 
a 1, 2. 


Der Rath der Präsidenten der In- 


ternationalen Jury 
verlieh das 


Er 






fncht bei einzelnen Leut 8* S =, 
n I einzelnen Leuten eine Stelle. Ren 
lotie fie 1451 ka 
Ein Naben wünjgi mit einer Hercida 


do. do, mit Papier durchschussen geb. 1. 1. >#, rita zu reifen ⸗ 





Eine geibte Punttirerim findet 
ankam — — — 
Fo H of p Eine tüdtige Hausmagb wird fofort ober DIE 3 
giei , (Haemorrhoidal-Pillen) gegen hohen Sohn und gute Behanbin I 
8 Company’ Sleif- Extrakt In zwei verfchiedenen Stärken a Sch. 1 fl. 10 fr., — ——————— — 
man Stele zur ie U ober einem 
Fray-Bentos. bet anhaltenden Leibetverftopfungen unb beten | 5m Nähen Pier, afle —— * 





Folgen von anerkannt ansgezeidmeter Watung 
empfiehlt Adler-Apotheke 
in Schweinau. 


tjen = Berfauf. 

Ein einfpänniges Chaischen (Tagen Sommer: 
wagen), aud mit Thüren und Bodbret, zum Abs 
nehmen gerichtet, fehr elegant und gut gebaut, jo: 
wie ein wenig gebrauchtes, qut erhaltenes, gewöhn— 
liches Chalachen un ein Reifewagen, zweiſpaͤnnig 
mit bequemen Wagazin, in Fehr gut erhaltenem Zus 
ftand, und ein ftarfer Hanbınagen mit ca, 15 Eir. 
Tragkraft ftehen billig zum Verkauf 

J· Scheimeler, reitegafle 542 


Beichäfts:Berkauf. 

An guter Lage iſt ein —* fregneutes Gaſthaue 
weldes Ah im befleu baulichen Zuſtande befinbet, mit 
einer Aıyaklung von OO fl. zu verlaufen. 

Gel. Anträge unter G. K. 44t1_an die Annoncen: 
Epebitton von Mubelf Weite am Jefepböplak bier. 


5 4 8 T R 0 N ii Kin — — Oegend 


„Ri arb Mittelfrantens von circa 830 0 Morgeit ıft jehr 
Magnesia Bie oma!) billig am verfanfen, Näheres durch die E. d. B. 


5 vom &. Merkel in mBenbens unter Rr. 6000, 
Jost Yeberkrifft weitaus alle bis jeht bekannten TR —— — 

R grgen gakriide — Sin gemiſchtes Waarengeichäft, 
inter) Das Gastron befeitigt worzugmeile — —— — 


m ein hieſiges angelehene® 
haus wird efme tüchtige Köchin is Zi 
eſucht. Näheres in der . D. 
Eine Rbhfn, bieand \hönvmäfht u F 
ober auf's Stel eintreten Pürther Gtrape Me. 26,76. 
Eine gefunde Stiuamme fucht eine Stelle. Sinder 

MRarlihormauer Nr. A f 


Wohnungs Vermierbung. 
Bor dem Epittlertbore finb zwei fhöne, IB) 
nungen, bie eine ſogleich die andere einige 3 
Biel Wllerheiltgen zu vermiethen und kann, auch Gtallı 
file 2 ober 4 erde bazuı eben merben. 
' Zu vermietben eine Hübiche —— Duke 
Stadt Näheres im Yaben Binbergafie HM 


An eine follbe Dame 1 mer um 
ober am nädhften tel zu vermieten. Johe 


Ar. 19 
Zu vermietben. 
Eine freunblie Parterre-Wohrung por bem Das 
thor it bid Auerheiligen au vermiethen, Näheres 
Sean Pröbfter, Bagreutherfiräße Rr. 18. 


Zu vermietben. 

Eine neue Moknung mit 5 Zimmern, Adde, & 

Borplag, Boden und Waichhaus unb ſonftigen Wen 

[ileiten iR fonleih au vermiethen. Tu fr. Re. 3 
Fürther Straße Ar. 26/46 Im 1 — 


Zimmer, nornherand, foglei zu vermiethen. 

n heiybares, einfach möblirtes Bimmer an ı 
foliben Herrn zu verm iethen. en Re. ie — 
—Ein gut möblirteb Shmmer an einen 
folibe Herren folort zu vermielßen. MWergftr. 17 2, 
— Thon möblirte, Keigbare 


kder & an folide Serren zu vermiet 
er Lage oli e 
D. Ma Xaent, 


Q bei d nien d 
Engros- Tager Be u er 


Herren Velleth # Bönchel, Nürnberg. 
Za haben in Nürnberg bei: Herren Apo- 
theker August Beck ee) ; Heinr. 
Gdschel, anenapothake ; Apotheker Luchs, 
1 Th. Weigls und den 
Apoihaken, Ferner bei: Herren C. A, 
Bänmlara Söhne; Prisdrich Bleicher; Gott- 
lieb Bosch; Johs. Engelhardt jr.; Wilhelm 
G#rekoht; A. Menschick, Neneg. 48; G. C. 
Prückner; Ralser & Heller; Carl Rasch- 
bachnr, (vormals H. B. Soma), — In Amberg 
bei: Haren Oscar Bärsl; — In Üronaeh: Herr 
„M. Bıöaslein. — In Mkt. Erlbach: Herr Apo- 
er Emil Walter — In Hersbruck : Herr Gott], 
Baum — InLauf: Herr 'J. C. Meinel. — In 
Neastadi u.A.: Herr Carl Ullrich. — In Sukwn- 
bach: Herren Apotheker Heim mad Apoiheker 
Metzsch, — In Bulsbach: Herr P. Tretsel. 












Teodendeit der Schleimhäute bes Halſes, Mögen terihättes“ zn — abe: 1 verpadhtun. 
catarrh, erſchwerten Stuhlgang, Reizungen der Harte | Dadfe findet A in einem GAaufe der Kreiöhaupt: 
‚2 Bl unb @eflehtsorgane, Steinbilbung, erſchlaffte Ges | Habt Bayreuth in befter Beihäftdlage unb ymaran sine 















webspartieen bes BVerbauungälanale. Orte, wo fi drei Straßen geenjen. Näheres buch 
v © Iedem Glas if gedrmdte Gebrends: Auweiſung 


. Eune, Sommiffionär in Banrenth. 















daftı RR es — — —— rg Fr megen Abreife zu verkau⸗ — — 
Yu beziehen in allen Apothelen rnberg's. — — - | Zimmer Biel j - * x 
2 * In bei Apothelern Hortieis. u. Hänlein. | „5 a oe nen. ea ®. er — 4 ——— Bee 
” * 5 *22— 454, Brunnengafe, iR ein gutes Bett gu verkaufen. | Maragafle 1, SET2 : 
J em bei Apotheler Btilter, Bätticher, Eine Shöne, faft mod neue breiftödtige Gönedenkirge, Ein benbarea Gtübhen M 
Guttenberg- - | g reit, eine fhäne poprelte Hausthüre, eine Fuß: tod: | Tigen an eine follbe Perfon zu nemzieiben. 
Mn zg bei Upotsefer Boheidsmandel. | uns Hetmere Winden finb u verkaufen. Untere Zurn- In ie — — * * — 
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$a — Fabrik demifdper Predukte | hrs Rs 
v. . Merkel, Sulzbachet 18. Ein gas u männlich, 14 Jahr 


Ihöner Idmargrı 
2 | alt, en: Baftard, wahfam undereu, bi verkaufen. 
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er ur Für die Monate Oltober 
—Ippember und Dezember fun auf 
mi. hen Kurier“ bei allen Poſt⸗ 
t Laudpoſtboten mit 2 fl, 15 ke. 


—*— werden. 


rn 
En 
“ig. Meöngreii des Bereins für Sozialpolitit. 
7 (Sqhluß.) Zweiter? Gegenſtand ber T.D.: 
Fe Artrengefeilſcha ftewefen. (Meferent Profefſor 
Mbagner · Berlin.) Die Anträge des Referenten lau⸗ 
Die Einengunz bed Uftiengefelidäftwelene 
er: Bir Steuer ber Mißſtände im Metiengefell» 
Fagksaftewefen bebarf es aufter der Meform des Mftiens 
dqie “eher Ginengung des Gebiets ber Mftienges 
HER nihaften, Indem am Stelle ber Ichteren öffentliche 
— _Anternehuumgen bes Staats, der Provinz, des Be: 
" Klirtg, des Mreifes, ber Geuitlube treten. Dies if 
— auf dem * —* — 
x Angelegenheiten, namen m Ber« 
—— —— Unftalten für lolate wirths 
———— Geme inchaftebedurfniſſe, wo die oͤffent · 
fig „he Unternepuiug mögiäft aueſchließlich ſtatt 
Never privatsoirtbfchaftligen anzuwenden if. Hurer: 
dem finbet diefelbe auch Im Banks und Berfider: 





ngoweſen neben Erwerbogeſchäften und Genoffen | 


ST fgaften oft eine paſſende Tpätigkeit. 2) Die Un 
Fur ng des Uttieugefellſchafteweſens betr.: Die 
— Aftiengefellfigaft tft fonft‘ eine gte und ber 
g. mobernen Boitswirthfhaft vielſach unentbehrliche 
Avprwoatwiethſchaftliche Unternehmungsform auf dem 
tinu@ebiete ber einzelnen Probuftionszmeige, Sie ſoll 
Och dehhaid ein Gegenflanb des gemeinen Rechte unb 
a, Ihre Erriätung nit von beſonderer Staategeneh ⸗ 
'migung, ſondern bioß von ber Erfüllung won Rors 
ig matipbebtrrgungen abhängig fein Obgleig bie 
ae Mttengejelichaft nur für gewiſſe Unternehmungen 
vtrthſchaftlich gweimäßig zu fein pflegt, fo joll dog 
tm Mlgemeirten ihre Anwendung überall rechtlich 
iu; äulkffig fein, we nicht beftimmte Sebiete ber Bffent 
Achtn ternehmung vorbehalten bleiben. (Eine 
von biefer Regen iſt am Erfibn-bei 

— Gründangabanten am Ping. Die wirthſchaftliche 


ber U ift jeb 
—— rate 
3 berüfficgtigen, fo namenilich im Fall der Aktien 


4 iſt geboten und kann im Allgemels 
— nen bafür den Borfdlägen Wiener's unb Behrenbs 
f und den Beſchlaffen des Juriftentags beigeflimmt 

werben. — Korrefernt Fuftize®, Wiener von Berlin 
ih Alt bie Form ber Aftiengefellihaft für eine erficht⸗ 
lich juriffifch und wirtfcaftlih berechtigte, und 
J wärnt davor, nach dem Erfahrungen der lehten drei 
- Fähre biefelde Befeltigen oder weſentlich beſchränken 
" gu wollen, während man vielleit nad 10 Jahren 


+ & 1x. Daube.& Cie, ın F 
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Breslau, Zürich, Wien, Genf, 8t. Gallen; Rud. Mosse, 
; die — Buch- u. Landkarten-Handiung in 
ition des Bayreuther Tagblatt, 











berftellung verfegt fehe. Dagenen Hält er die Kon⸗ 
ſtruktlon der jetzigen Aetien» Geſttzgebung inſofern 
für eine irrige, al® Lei derſelben bavon ausgegangen 
fei) baß bie Aktien⸗Gelellſchaft durch die Beifmangen 
der Metionäre erfi emtfche, während jet thatjädhs 
lich die Uktionare meift nur Mebernehmer ber. effet- 
tiv fon gezeichneten Metien fein. — Im ber Ge⸗ 
neralbebatte ſprachen ſich Dr, Eras (Breslau), 
Embben (Hamburg) und Bankier Samter (Kd 

berg), bie vorbanbenen Mifftände vielfah einräus 
menb, gegen, Wapner und Schmoller für bie Ans 
träge des Referenten aus, — Damit waren bie 
Berhandlungen des erſten Berfammlungstages bes 
endet. — Beim Beginn der Sihung am 13, bs. 
wurden zunaͤchſt bie Statuten zum med ber 
Konfituirung bes Bereind angenommen. — 
Hierauf folgte die Spegialbistufflen über bie An⸗ 
träge bezüglich der Mltiengefeggebung Das 
Ergebnig war die Annahme der Anträge in folgens 
ber Forn: L Die Einengung bes. Aetlengefells 
ſchafteweſens betreffend: Zur Steuer der Mifflände 
im Wftiengefellfpaftöwefen iſt außer auf bie Reform 
bes Aktientechte Werth zu: legen auf eine Einengung 
bes Gebiets der Atiengefelliaften, indem an Stelle 
ber lehteren Öffentliche Unternehmungen bes Staat-, 
ber Provinz, bed Bezirks, bes Kreiles, ber Ber 
meinde treten, Dies tft beſonders wünjdensmerth 
auf dem Gebiete allgemeiner dolkewirthſchaftlichet 
ÜUngelegenheiten, namentlih im Verkehrüwiſen und 
bei ben Anſtalten für lofale wirthſchaftliche Gemeins 
fSaftsbebürfniffe, wo bie öffentliche Unternehmung 
mögliäft ausfhlieglih ftatt jeber privatwirthſchaft⸗ 
lien anzuwenden if, Außerdemn findet biefelbe 
auch im. Bank» und Berfiherungsmelen neben Er: 
werbögefhäften und Genofienfhaften oft eine 


affende Tpätigkelt. IL Die Unwenbung bes 
Hrtiengefelfpoft@wefens betreffend. Die Wltienges 
oltowitthſchaft vielfag unentbehrfihe privatwirth⸗ 
ſchaftliche Unternehmungsform auf bem Gebiete ber 


einzelnen — — Sie fon we. ein 
es te 1] 
Hans vhät von Sejonberer Gteettgenahaukunn, fe 


nicht von ‚fo 
bern bios den ber Erfüllung von Mormatinbebtns 
gungen abhängig fein. Obglei bie "Mftiengefells 
{Haft nur für gewiſſe Unternehmungen wirthſchaft ⸗ 
Ich zwedmäßig zu fein pflegt, foll doch im Wllges 
meinen ihre Anmwenbung überall rechtlich zuläffig 
fein, wo nicht beftimmmte Gebiete ber öffentlichen 
Unternehmung vorbehalten bleiben, Die wirthſchaft ·⸗ 


liche Berfiebenartigkeit ber Unternehmungen iſt jes 
doch auch im lentecht durch —5———— 
mungen zu berückfichtigen. IIL Die Reform 


bes Metiengefellfhaftsweiens betreffend. Es ber 
barf eimer Mevifion der deutſchen Wetiengefeh: 
gebung im Sinne der Herftellung voller Deffents 
ligkeit und Berantwortligfeit; indbefonbere find 
bierbei folgende Grundfäge aufjuftellen: 1) rs 


® ganz andere Erfahrungen gemadt habe, und fich zwingung voller Deffentlichteit in Betreff‘ der 


i 


PBrozeh Bazaime. 
2 Trianon, 13, Dftober. 


(Forfegung ber Sikung vom 


Prodal gethan Haben. P. 


T mögliserweife in bie Rotpiwenbigkeit ihrer Wieder» | wefentligen Gründungshergänge und Serftellung 


voller Verantwortlichkeit ber Gründer ber Aftienges 
fellfpaft gegenüber für falle Angaben; 2) Yufs 
hebung der Beſtimmungen, wonad bie Zeichner 
nach Zahlung von 40 Proy. der ferneren Berbinb: 
lichkeit entlaffen werden koönnen; 8) Kontrole der 
Gelgäftsfüßrung durch ein von ben Verwaltungs: 
organen mmabhänniges verantwortliches Organ; 
4) Unſpruch ber Minorität auf Unterfuhung ber 
Gefhäftsfährung durch den Wichter bei beiceinig: 
tem Berdacht von Unregelmäßigkeiten; 5) Anerken⸗ 
nung eimes Klagerechts bes einzelnen Aktionärs bei 
Berlepung der geſetzlichen und ſtatutariſchen Seſell⸗ 
fHaflönermen; 6) eine Eıhöhung des Grundkapitals 
tarf vor Volleinjahlung der alten Aktien nicht ftatt- 
finden; 7) ea iſt unftatthaft, baf bei der Emiifion 
neuer, fogen, junger Metien, den Gründern irgenb 
ein init ber gleihen Berechtigung aller jeweiligen 
Aktionäre im Widerſpruch ftehenbes Vorrecht ges 
währt werde. — Ueber Einigungsämter (Mef. 
Mar Hirſch) wurde folgender Befhluß gefaßt: Im 
Erwägung, daß bleibende Einigungsämter zur Hers 
ftelung und Erhaltung des fozialen Friebens und 
Gedelhens, indbefondere auch zur Befeitigung des 
vielfach eingeriffenen Kontraftbrußs cin vielfach 
bemäßrtes Mittel find; daß bie Üreimilligkeit des 
Beitritts ber Arbeitgeber und Arbeitnehmer zu ben 
Einigungsämtern bie nothwendige Grundlage ber: 
ſelben bleiben, daß aber bie Entſcheidungen gegen 
bie freiwillig Beigetretenen burd ein Reihönorma: 
tlogefch burhführbar gemacht werden müflen; baf 
ber werpfligtende Beitritt zu den Einigungsämtern 
für Koalitionsvereine ( Gewerkvereine) die Daupt 
bebingung geſehlicher Anerkennung ber Iegteren bil: 
ben muß; beauftragt bie Berfammlung den Auss 
ſchuß, am ben Bundesrath und Reichstag um ſchleu⸗ 
nigen Erloß eines Mormativgefepes auf den ange: 
gebenen Grundlagen zu petitioniren, — Der Iehte 
Segenftanb der T.:D,, bie Befleuerumgsfrage, 
wird auf ben nähften Kongreß verfäpieben bes 
fölofien. — Damit waren bie — bes 
biesjäßrigen Kongrefjes beembigt. Auf bem nädfis 
jährigen fell auf Autrag won Geh. Engel außer 
ber Beftenerungefrage bie Betheiligung ber Arbeiter 
am Meingeroien zur Verhandlung kommen, weiter 
hin, laut Beihluß des Borflandee, bie frage 
Staatsbahnen ober Privatbapnen? — Der Bor: 
ftanb Eonflituirte ih bapin, daß, tm Htnblid auf 
bie bevorftchenbe Reiſe Prof. Gneiſt'e nad Amerika 
unb anberer Umftände en, neben RProf. Gneift 
als Vorfigendem Prof. Raffe aus Bonn als 
ſtelldertretender Borfigenbder, ferner Ehardt aus 
Hamburg zum Generalfekretär gewählt wurde, Die 
nägftjährige Berfammlung wirb verausfigtlic wies 
ber zu Eiſenach ftattfinden. 


Deutſches Neid. 
Q Berlin, 15. Ott. Das Original bes Briefes 
Pins IX. an Katfer Wilhelm ift in italtentr 
[her Sprache adgefaßt. Der „Staatdanzeiger“ 


Ihre erfte Depeſche an ben Marſchall Mac Mahon 





if vom 18. Auguſt. Er hat vom Ihnen felt dem 13. viermal Weifungen ges 


fordert und Ihnen alle feine Stellungen von Bar-fursAube an bezeichnet, Erſt 


14. Okttober.) ®. Bei ben Alten befindet ſich and eine Mote bes General 
Soleille Über die Proviantvorräthe von Met, Diefe Note trägt Ihre Unter 
färift. Dat ber Major Magnan fie dem Kaifer Aberbragt 7 A. Das weiß 
ich nit mehr. P. Man hat fie im Kriegsminifterium gefunden und fie kann 
wohl nur auf diefem Wege dahin gelangt fein, Am 19. Auguſt erhielt ber 
Kalfer Über Berbun durch ben Wächter Braidy folgende Depefhe: 

Die Armee bat fi geftern dem ganzen Tag auf ben Stellungen von 
Sant Brivat bis Mogerevilles geſchlagen und Hat biefelden behauptet, Das 
4. und 6, Korps machten gegen neum Uhr Abends eine Frontveranderung, 
ber rechte Flügel machte Kehrt, um eine umgebende Bewegung zu pariren, 
welche feinblihe Maffen in der Dunkelheit uführen fuchten, Beute Früh 
Gabe ich das 2. und 3. Korps aus ihren Stellungen herabſteigen laffen und 
bie Armee iſt nun wieder auf bem linken Mofelufer von Longeville bis Raufs 
fonnet in einer krummen Pine Hinter ben Forts von Gaint:Quentin und 
Plappeville gruppirt. Die Truppen find von biefen unaufhörligen Kämpfen, 
während beren fie ſich mit verpflegen können, ermüdet und es {fl umerläßlich, 
ihnen zwei ober brei Ruhetage zu gönnen. Der König don Preußen war 
heute Früh mit Herrn von Moltke in Rägonville und Alles beutet darauf Bin, 
bafı die preufifche Armee die Feſtung Meh befühlen wil. Ic gedenke noch 
immer mich nad Berbun zu wenden und dann über Montmöbh auf ber Straße 
von Saint» Menchould nah Ehalons durchzuſchlagen, wenn biefe Straße nicht 
ſtark befegt iſt; iſt bies der Fall, fo werbe ih nad Sedan und felbft nad 
M6zieres marfäiren, um Chalons zu erreiden. 

V. Diefe 88* fegte mandiiche Aufträge bes Major Magnan voraus. 

A. Allerdings. follte dem Kaifer fagen, bag id den Meg nad) Berbun 
nähme; aber ich erwartete nähere Imfruftionen vom Kalfer; übrigens Bing 
mein Verfalten natürlid von dem bes Meindes ab. PB. Mm 18. meldet 
— ber Kaiſer, daß er Ihnen ben Abjutanten zurüdfdide, und fragt bei 
nen an, ob er nicht bie Provtante aus Verdun wieder abforbern ſolle Er 
glaubte alfo, daß Sie in nordlicher Richtung fimen? A. Ich antwortete, 
er folle in Derbum nur fo viel faffen, als die Feſtang braudte. P. Welchen 
Auftrag gaben Sie bem Intendanten Pröoval? A. Alle Transporte, über 
bie er te, nad Med zu birigiren. P. Am 21, läßt ber Intendant 
Wolff bie lante von Berbun nad Montnbby ſchiden. Baben Ste ihm 


am 18. antworten Sie ihm dahin: 

„In Folge einer Reife von Kämpfen, die ich am. 14. und 16. geliefert 
babe, iſt mein Marſch auf Berbun unterbroden worden und ih muß in Ser 
Gegend nörblih von Meh verweilen, um mid mit Munitionen und namentlid 
mit Lebensmitteln zu verfehen, Seit heute früh zeigt ber Feind ſtarke Maſſen, 
welche fih nad Briey zu wenden feinen umb vielleicht ben Marſchall Canro⸗ 
beit angreifen wollen, ber in.-Saint-Privat fteht, mit dem linken Flügel auf 
Amamwilliers gelehnt, welches am rechten Flagei bes 4. Korps als Stuhpunki 
bient, Wir find alfo wieber auf ber Defenfive, bis ich bie wahre Richtung 
ber Truppen kenne, bie vor ung ſtehen unb namentlich ber Mefervearmee, 
melde, wie es heißt, unter ben Vefehlen bes Könige (Hauptauartier Aubinny) 
auf ben rechten Mofelufer bei Bange ſtehht. Uebermitteln Ste biefe Depeſche 
bem Kaifer und dem Seriegaminifter. Ih fürdte für bie Arbennenbaßn,” 

Um vier Uhr fenden Sie an ben Kaifer folgende Depeſche: 

„In diefem Nugenblide machen bebeutenbe, vom König von Preußen ia 
Verfon angeführte Streitkräfte eimen Angriff auf bie genge Front umferer 
Linie. Die Truppen Halten ſich bis jeht gut; aber einige Batterien wurben 
zum Schweigen gebracht," 

Um adt Uhr melden Sie: 

„IH komme vom Plateau aus, Der Angriff war fehr lebhaft; in 
biefem Augenblick, 7 Uhr, ſchweigt das Feuer. Die Truppen find beflänbig 
in ihren Pofitionen gebfieben !.! 1". 

Diefe Depeſchen beweilen, daß Ste über bie Hergänge ſchlecht unters 
rihtet waren. Der Feind hatte Fhnen bie Strahe von Briey abgefähnitten 
und Ste Hofften noch immer nad Verdun zu marſchiten. A. Id telegras 
phirte mad meinen Imformationen, bie von Stunde zu Stunbe wechſelten. 
P. Auch am 19, meldeten Sie no vom Bau Saint:Martin, bie Armee 
hätte ihre Stellungen behauptet, was nicht richtig war. A. Während bes 
Rampfes hat fie ihre Stellungen behauptet, d. h. ber Meind Hat fie nicht aus 
berfelben verjagt. P. Der Kaifer mußte no immer feft überzeugt fein, 
dah Gie nah Verdun marſchiren würden A. Id gab ihm biefe Yin 
beutung, aber er mußte willen, baf bie Ereigniſſe meinen Plan ändern 
konnten, # 


108 befoßlen? W, Das micht, er mirb es im Folge feiner Gefpräde mit | Sihung folgt.) 


(Die Sihung wirb auf eine halbe Stunde unterbrogen. Schluß. ber 


“a 


Bere Cooglig 


ſoll bemnaͤchſt auch eime framöfifge Ueberfekung 
drsfelben veröffentlichen, — Ber Chef der Abu⸗ 
ralität, General von Stoſch, kehrt am 16. oder 
19, Oftober von feiner Reife nach England hierher 
zurüd. Der Chef der Armervermaltung, General 
von Kamecke, wird heute vom feiner Inſpektlond ⸗ 
reife zurũckerwattet. — Der biäherige Verlauf des 
Vrosefles Bayaine hat die Stellung unſerer Teis 
tenden Kreife zı dem Vorgange nidt unerheblich 
modifizitt. Wenn auch von Reklamationen, wie fie 
bie und da in Aueficht geftellt werben, nicht bie 
Mebe fein kann, fo iſt bed durch bie augenfällig 
gegen bie Ehre der deutſchen Waffen gerichtete 
Zenbenz des Prozeſſes, bie Theilnahme für ben 
fagligen Tpeil besfelben fo fehr verringert worben, 
dak man entſchleſſen if, dem Ganzen gegenüber 
völlige Paffivität zu bewahren und, den bisherigen 
Anfgauungen entgegen ſelbſt das Zeugniß deutſcher 
Dffigiere, wenn es verlangt werben follte, nunmebr 
nicht au geftatten, 

chtimm, 13. Oft. Der Gymnaflalbirekter 
Stephan wurde plöglih fuspenbtrt. Heute Yıüp 
kourden ſaͤmmtliche Schüler des Gumnaflums nah 
ber Aula beſchieben und dort murbe ihnen der neue 
ſtelldertretende Direktor Guttmann aus Schneider 
mühl burg ben Regierungsratb d. d. Groden aus 
Poien vorpefiellt. Es find ferner vom 1, Dit, c. 
ab vier neue Gymnaflallehter deutſcher Matlonali: 
tät am Bieflgen Gymnaſſum anaeftellt. 

Fulda, 14. Ott. Dar ‚renitente* Pfarrer und 
Mektor der Stadtſchule zu Melfungen, Hr. Henkel, 
it „im Inteteſſe des Dienftes* nah Bartenftein 
in Dfipreußen, wo er ſich ald Öpminaftallehrer müs 
lich machen foll, beförbert worben, 


Frankfurt, 16. Ott. Der hieſtge Buchbin⸗ 


bergehilfen-Berbanb verlangt eine Erhöhung 
des Wochenlohns bei 10jtiinbiger Arbeit um 25 pEt., 
der Ueberſtunden ebenfalle um 25 pEt., der Sonn« 
und Feieriagdasbeit um 5OpEt. 

Bun, 15, Ok, Die altkatholiſche Dis: 
zeſe in Preußen wirb ihren MRittelpuntt vorläı Ag 
in umferer Stabt haben. Bilhof Meinfens wird 
bort feine Meflbenz, wie ber „Lanonife* Ausdrud 
lautet, aufſchlagen umd Hat ber Staatoreglerung das 
non bereitd Anzeige gemacht 

In den Kantonen OR und Norb von Straß: 
burg haben befanntlid lehten Samdtag und Sonn: 
tag Nagmwahien für ben Kreistag ſtattgefunden, bei 
welden bie Herren Rorth und Schneegang ars 
mählt murben, Beide Herren gehören zur elfäfile 
fen Partei, haben ihre Berjöhnliggkeit, ja Deutfche 
freundligteit offen zur Schan getragen und find 
deshalb au von den eimzewanberten Deutfgen ges 
mwäplt worden. Im Kanton Weſt bannen, wo 
ebenfalls Rachwahl ftattfand, Hat ber Kunbibat, 
Notar Flach, ber fi etwas zmeibentig verhalten 
Hatte, bie nöthige Anzahl Stimmen nicht befommen 


und ed wird bestalb dort eine zweite Nachwahl 
Rattfinden. Die Wahlbethelllgung war eine zieme 


Ti rege, obgleich bie franzöſiſche Partei Wahlent ⸗ 
haltung als Parole ausgegeben hatte, — Es ifi 
ein vortrefilih Ding um biefe „elfälfife Partei“. 
Während in Deutſchland ber Partikularismus bis 
aufs Mefier bekämpft wird, bat man Ähm im 
Elfaß, wo bie frangäfifchen Eentraliften Ihn naßesıt 
getödtet Hatten, kUnſtilch wieder aufgemedt, die 
deutſche Regierung hatſchelt ihn und er ift fichtlich 
dazu beftimmt, als Brüde zu bienen, auf welcher 
bie guten Eifäher zum Reige, dem fie Jahrhun⸗ 


derle hindurch entfrembet waren, zurüdtehren werben. ' 
Haben mwir'd ern cinmal jo welt, daß bie Eifäfler | 


keine Franzoſen mehr, ſendern Eifäfjer find, bann 
werben ſie fih aud bald mwieber dazu bequemen, 
Deutſche“ zu fein. 

Dredden, 15. DOM. Der König bat bie von 
ber 2. Kammer dazu vorgejglagenen Abgrordneten 
Schaffrath und Streit, bem erſteren zum Pri- 
fienien, ben „weiten zum WVicepräftbenten ber 2. 
Kammer ernannt und biefelben, ebenfo wie dem zum 
Bicepräfibenten ber 1. Kammer ernannten Obers 
bürgermeifter Pfotenhauer Heute in Pillnis im 
Eid und Pflicht genommen, 

4 Münden, 17. DM, Im ben nädften Tagen 
erfeint (bei G. Kaiſer hier) ein größeres Wert von 
Hrn. Univerfitätöprofefior Dr, v. Sicherer, „Staat 
und Kirde in Bayern vom Regierungsans 
tritte bes Ehurfürften Martmilian Joſeph 
IV. bis zur ErMärung von Tegernfee 
1799—1821*, von welgem ber Hr. Bırfafier in 
einem kurzen Torworte bemerkt, daß feine Arbeit 
verfucht, auf Grund der Mltenftücde, melde im De: 
fie der 8. Staatsregierung fih befinden, die Ents 
widlung ber Raatöfirhenbienflligen Berhäitniffe 
Bayerns vom Regierung Antritte des Ehurfürften 
Dar Joſeph IV. bis zu bem Zeitpunkte zu ſchil⸗ 
bern, im weldem ber Kampf zwiſchen Staat und 
Kirhe dur die Erflärung von Tegeraſee einen 
Abſchluß gefunden hat. Die Erlaubnig zur Ber 
nügung und DBeröffentlihung ber entweder voll⸗ 
fändig ober im Muszuge mitgetheilten Aeteuftüde 
war dem Hrn. Berfafler von ber kal. Staatäregiers 
ung im Movember 1871 ertheilt, allein im Folge 
bed großen, kaum geahnten Umfanges bes Stoffe 
könne bie Arbeit erft jept ber Deffenllichkeit über» 
geben werten. Die Einleitung bes Buches Le 
Kanbelt ‚das Luth,. Bapırn bis zum BDeginne bes 
19. Jahrhundert”. Der erfte Abfnitt: „Die Be⸗ 
geündbung des mobersen Staate® in Bapeın“, der 
zweite: dae geue BVayern unb ber römifde Hoi“, 
ber dritte: Verſuche zur Auspleihung*, der wierie: 
„Kampf und Waffenrube*, der fünfte: „das Kon 
forsat” sms der ſechste Kbichmitt: „hie Berfahjung.“ 
Dem 22 Dr umfaffenben Werke find im 
mwelttsen 10 Brudbogen Urkunden ber Ders 


“ 


k 


| geben, ba deren Ausftellung nur eine nuglofe, auf 


! fuftentirte vormalige Tarbramte und Funktionär bei 
| der Kreiskaffa von Unterfranken und Ajgaffenburg, 
ER. Köhler, ernannt, 


banblungen zwiſchen der Layer. Reglerung und ber 

römiften Rurte, bie Zeit von 1795— 1825 umfoſſenb, 

beigegeben. Das im Hödflen Grade interefjonte 

Berk hlt unftreitig zu den widtinften Bubfikas 

tionen der Mengeit und daß es gerabe im bermali« 

ei Augenblide eiſcheint, erbößt no deſſen Bes 
ng. 


2 Münden, 17. Ott. Geftern aing bahier 
die theoretifge Prüfung behuis Aufnahme in 
den reinen Poft: und den gemifhten Dienft zu 
Ende, Bon ben 28 Wrfpiranten werden alle zur 
Verwendung gelangen. — Us Anfangstag dis 
Telegraphen-Kurſes murbe ber 27. d. Ms, be: 
ſtimmt. — Neueren Beftimmungen zufolge beginnt 
ber Unterticht am hiefigen k. Kadetentorps 
am 27. d. Mis. Die neu eintretenden Zöglinge 
haben bereits am 25. d. Mts. Abende Bier cinzus 
treffen, 

—2 a, 17. Ott. Rachdem nad F 74 
Ziff. 3 ber Inſitukllon für das Wiitee⸗Erſahge ⸗ 
ſchäft von den dazu ernannten Milittär-Erfag- Kom: 
miffionen amtliche Zeugniſſe über bie Dienfteös 
Brauchbarkeit von Militärpfligtigen, melde 
ohne Aufforderung biefer Rommiffion vom ärzts 
ligen Perfonale abgeneben worden find, nidt bes 
rüffihtigt werben, murbe unter'm 12. d. IR. jämmts 
lichem ärztligen Perſonal ber Auftrag ertheilt, 
fortan opne Aufforderung der Militärs» Ers 
fa» Kommiflion bei Bermeibung bisciplinärer 
Aynbung feine ärztlichen Zeugniſſe Aber bie Dienſtes ⸗ 
braußbarkeit von Militärpfliätigen mehr abzus 








































feine Weife zu redtfertigende Ausgabe und Mühe 
| veran 
mw Münden, 17. Okt. (Dienftesnahriäten.) 

| Der Difigiant bei ber Kreiokaſſa von Rieberbayern, 
5. X Ramlmapr, wurbe zum Buchhalter bei der 
Eentralftantsfafja befördert, am deſſen Stelle ber 


en würde. 


Orferreigtigs ungartige Blonariie, 
‘ Bon Wien wirt bir „Sp. tg.“ geſchrleben, 
ba die Kaiferim Elifadeth von ihrem letzten 
Leiden noch immer nit ganz geheilt ſei und der 
wollen Rufe und Zurückgezogenheit ihres Land: 
aufenthalts bedũrfe. Es fer daher wahrſcheinlich, 
baf fie and während bes Wiener Beſuchee bee 
Kalfers Wilhelm Goddud nicht verlafien werbe, 
Shmwet;. 

Genf, 16. Di. Nichdem fon im Verkaufe 
ded gefirigen Tages durch das unbegründete Ger 
rucht, daß die MotresDamerfirhe den liberalen 
Kotgoliten zum Gottesdienfte eingeräumt werben 
ſolle, eine gerwifje Aufregung unter ber Berölferung 
hervorgerufen worden war, fünden Abends ftärkere 
Bufammenrottungen und tumultsarifhe 
Kundgebu gen bon mel aus Gamins und 
Nichtothuern beftehenden Gruppen ftatt, In folge 
ber von ber Polizei ergriffenen regeln ift bie 
Ruhe Heute wieder yollftändig hergeftellt, (T.R ) 

Italien 

Rom, 16. Of. Der Finangminifter Hat ber 
Budgeltommilfien ben algeänderten Staatsvors 
anfhlan pro 1874 vorgelegt, wonach in dem 
Drfizit von 100,000,009 Francé ſaͤmmtliche Armees 
ausgaben inbegriffen fin. Nah Verregnung der 
: Altiorefte und ber Palfisrefte erſcheint das Defizit 
anf 41,400,000 France Herabgemitndert. (T. N.) 

Frantreid, 
| Paris, 16. Dit. Die Bonapartiften benupen 
ale Auerede Chambord's Augeftänbniffe in Bezug 
auf Fahne und Stimmrecht, um fi ber monarchl⸗ 
ſchen Mojorität wieder anzuflichen. (Br. I.) 
Belgien 

Brüfiel, 16. Dt. Bon ter „Yudspendance* 
wird ein Brief Rauc'd an dem mit ber Bericht: 
erftattung dor bem Striegagerichte beanftragt ges 
wefenen Kapitän veröffentlicht, in welchem Ranc bie 
meiften der im Berichte wider ihn vorgebrachten 
Thatſachen in Abrebe ftellt, (X. R.) 

Grohhriiaeunien 

Londen, 15. Oft. Ende biefes Menatd fell 
zu Bladheath bei London eine große Demon: 
Rration der Hier wohngaften Irlänber ſtattfin— 
ben, um ben verbafteten Feniern Amneftie zu er 
wirken. Die hieſigen Home Rulers im Verein mit 
ben Iriſchkatholiſchen beabfihtigen naͤchſtene bie bes 
vorftehende Schoolboarbwahl als Probe zur politis 
(hen Wahl, um ihre Kräfte zu meſſen, — 


3.) 
zZürlet 
Belgrad, 16. Oft. Geftern wurden 10 von ben 
unfängk eingekerkerten Ehriften unter Estorte 
von Banjalufa nah Serajewo abgeführt. Die Auf⸗ 
regung it unter den Efriflen groß. Man glaubt, 
der Befehl zum Weitertransport nah Mfien werbe 
denunähft erfolgen. (a. A. 3) 
Ylrile 
Privatnadgrihten aus Zanzibar melben von 
Begnahme eines Slavenjhijfes mit 217 
Gclaven, welhz bei Lama dur ben dortigen ou: 
verneur des Sultans don Zanzibar bemerkitelligt 
wurde, Es ſcheint demnach, daß e# bem lebteren 
mit Erfüllung feiner Bertragspflichten Ernſt if. 


Kanes: Eihrouflt. 
-k- Nürnberg, 17. Ott, (Mag. : Siyung,) 
Die Deleußtung der eleftriijhen Uhr am Teie: 
grapbenamtsgebäube auf geiatindliche Koften wird 


zur Zeit nicht für nothwendig erachtet 
einen Höheren Ertrag bes Pflaſterzolle 
zielen, ſoll bie Grage, ob — ı 

bie Erhebung In ner e betrieben" 
fol, bei den Etai 
zogen werben, — 
rund für bas Injtigebäube ausgepumpt v 

ſt, wurbe ber Wafferftand des Brunnen® 
Albrecht Dürerplay häufig Tontrefirt. Die 
Mlogenen Meffungen des Waſſerſtandes fragt 


pen von feinem Ginflu 
züglih bes Art. in Ar. 281 der „Nürnberger Pre 


bat bie bort gerfgten Uecbelftänbe nicht durch 
Wilfär des Magiftrats hervorgerufen worden, fe 
bern In den Berhältniffen gelegen finb. 
Meyer fellte ben Autrag, einen prin 
ſchluß dahin gehend zu faffen, „daß \ 
einer hiefigen Schule verfegt werben darf, wen er 

nicht bereits 3 Jahre am feiner Klaſſe getoirkt Hat, 
Hierauf wurde demjelben entgegnet, daß eim folder 
Bveſchluh bereits befieht umb berfelbe bloher ah 
aud für bie Folge zur Richtſchnur hat, 
wenn mit durch bie Berhältnifie 16 geboten if, 
eine Ausnahme zu maden, Um jebod dem de, ji 

ſtehenden Mangel an Bermefern entgegenzutreten, mu 
fol noch ein dritter Muspilfslehrer angeftellt wer 
ben, — Nach ben hergeftellten Etats pro 1874 bus 
trägt ber Zuſchuß, welden bie Stabtlämmerei 4% 
zu ben hiefigen Schulen zu leiften hat: a. gu FÜ" 
ben Kommmnalfäulen 28,441 fi, b. welbliche Bert 
bildungoſchule 2054 fl. 30 Er., co. deutſche Werktags, 
fänlen für Stadt und Burgfrieben 69,592 I., 
d. högere Töhterfhule 5926 fl. 42 Er., 0. Handels 
ſchule 18,417 fl., f. Geſangſchule 1204 fL 30 kr, 
g- Bibliothetenfond 900 f., k. Taubftunmenfgul 
236 fl. 30 fr,, i. katholiſche Schulen 10,628 fl 
48 ke., k. Port'ſches Inſtitut 6798 fl. 12 Er. Chir | 
läßt fh erwarten, baf burch bie eintretende Schul⸗ 
geiberhößung biefer Zuſchuß bebeutend redugirt wirb), 
1, Urmentinderjäulen 10,057 fl. 15 Er., welche bie Ar 
menpflege, bie zum größten Thell ihre Einnahmen ans 


27&.— Dem bisherigen Pächter ber Wirthſchaft 














ratkungen in Griäge 
Während ber Zelt als b 


Stäbtifges Schulweſen“ betr. wurde bemeg 


dr. ri 
ellen & 
Rehrer 


bienen 


der Umlage bezieht, zu beden hat. Summa 154,056 1. 


am Biehmarft wird in jeberzeit wiberrufliäer 
Weiſe ein geeigneter Raum zur Herftellung einer 
Markebenterei am neuen Viehmarktsplatze Aberlaflen, 
und ihm zur Beherbergung von Freinden bas Güns 
bersbügler Schloͤßchen gegen entſprechende Mietht 
überwiefen, — Da hei der berells vorgeſchrittenen 
Jahreszeit mit bem Bau bed neuen Pulver» 
mapgazind niht mehr begonnen werben kann, fa 
wirb bas Bauamt beauftragt, jet das nöthige Dias 
terial Berbeifhaffen zu laſſen und Die fonftigen Bor: 
bereitungen zu treffen, daß mit Beginn bes Früß- 
jahre der Dau in Angriff genommen werben kann. 
— Deten Kaufmann Brochier wurbe bie Erlaubnif 
— Errichtung eines Trotioirs vor feinem Haufe 
n ber Ablerſtraße unter ber Debingung erteilt, 
baß er bie Herftellungstoften allein überniamt. 
Gleichzeitig Toll das Stabtbauamt and einen Plan 
über die Oefammttrsttoir » Anlape in genannter 
Strafe herftellen — Bon kl, Regierung wurb: 
bie Baulinie in ber Flaſchenhof⸗ nnb Tulls 
nanfiraße in ber vom Mägiftrat beantragten 
Welle feſtgeſezt. — Die Verpachtung des Eifes 
vom großen und Meinen Du hendtelch wird 
ausgeſchrieben. — Der Mapiftrat beabfihtigt Lo» 
Kalstäten, welde für Schulzwecke verwends 
bar find, zu miethen und bat die Erlaffung eins 
besfallfigen Husireibeng beichloffen. — Beſchloſſen 
wurde, bie Fiſchbachwaſſerleitang des Goftenhofer 
Brunnene bem Wunſche ber Mbjacenten gemäß 
Belgubehalten unb bebufs Reparatur derſelben bie 
erforberlihen Koftenvoranfgläge herftellen zu laſſen. 
— Der MRagifirat Bamberg Hat miete hoit 
gegen ben Beginn ber Hiefigen Herbſtmeſſe am 
18. do. Dies. Proteft erhoben und verlangt, bab 
folge erft am 25, be. Mits, ihren Anfang nimmt, 
weil bie Meſſe zu Bamberg in der Zeit vom 19. 
bis 25. b. Mies, abgehalten wird, Nachdem jebod 
bie mothwendigen Ausfhreibungen bezüglich des Bes 
ginns ber hieſigen Meſſe fon erlaflen worden 
find, jo kann ber Magiſtrat in bie beantragte 
Berle ber Hiefigen Mefje nit willigen. — 
Der Tpeaterbireltor Vardenſteln aus Söillings- 
fürft beabfigtigt dahier im Sächſiſchen Hof und in 
ber Schwane zu Wohrb theatralifge Vorſtel⸗ 
lungen au veranftalten, Hiezu wurde bemielben 
bie poligeilige Bewilligung erteilt, — 3 Geſuch⸗ 
ſteller erhielten bie Erlaubnig zum Wirthihaite 
betriebe, 2 Infaffen murbe auf Anſuchen bas 
Bürgerreät Loftenfrei verliehen. Gegen bie Huts 
ftelung von 19 Bercheligungszeugniffen if 
nichts zu erimwern. — Der Krantenftanb im 
Kädtifgen Krankenhaufe war am 15, d. Mie. 170 
und 8 Tage vorfer 165. Im Blatternfpital find 
gegenwärtig 3 Kranke gegen 3 in ber vor. Bode. 
— Die Paralleltlaſſe ber Sebalber Knaben: 
Sommunal:Unterflaffe A wird zu einer bıfiniv 
tiven Schulſtelle erhoben. — Ws Infpektionenit 
glieb ter höheren Tochterſchule wird Hr. Medaniteı 
Heller aufgeflelt. — Für bie Hinftige Defand 
lung berjenizen Weſſerbachtgeſuche, welche nu 
Rohrlegungen erſordern, Sollen im Mügemeinen 
bie Emtiheibung von Fall au Wall vorbehalten 
folgende Direkiiven maßaschend fein: I. In Fu 
ter, in wilden nur Fir Waſſerpacht uſſiger fie 
meldet un) auch nicht gu erwarten ift, bab f 
nädfter Deit weitere Betheiligungen am Woſſer bi 
zuge Ad Auden werben, wird bit Letung mi 
eine gewöhnlige Ab zweigung behanbelt. Hl 
nad iſi, wie bies thelle aus den Waſſerpachtb 
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J tag 12 und 
2 bi8 4 1lhe im Bereindlofal, Scharfes 
plag , ftatt. Der Gontrole gemäß Kat ohne 
mb Butritt. 


PR Rihtmitgliedern, Herren nie Damen, fomie 
ro Tann ber Zutritt faut $ 11 der Statuten unter 
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‘is Nach America 


' karten und Wechſel Acts binign 
m habe bi Earl Bernhold b. d. Glarafiche, 
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ua Artenda Afficnratrice in rief, 
be ie Bermittelung von Feuer⸗ und Lebensver— 
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—* ling. Reuegaffe 8 1187. 
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L. Wagner. 


Überife 
* Pelztwaarenlager, Joſephoplatz, 
ft bei bevorſtehender Saifon fet ichhalti⸗ 
— ———— 
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welche ſich durch So⸗ 
eichnen, nebft meinen 


ca Pr 
Önen Holjfärgen, i blende Ort ; 
a We Bemerle, daß die Bolowiichen Metall, 


| wahre nur ich allein hier zum MWerkauf habe. 
ul 3. W. Fleischauer, 










wie große Elegany aus 
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Derſelbe iſt aicht nur ela J 

barer Delete halbroth 

er bat auch die ki» 1Iı 
wenn gellefert 

den Wagen augenblidlih und 

men, weßhalb er bei 





lets mit beſtem Erfolge verordnet wird. , 
Für Personen vorgerückten 
Alters 


gibt es zur Stärkung umd Grhaltung der Krälte 
fein befferes und amgenehmeres Mittel, ala den 


ebelfter 


Breid der ganzen Flaſche fl. 1, 36,, halben 48 kr 
Dede Flaſche ift mit unferen Namen, Siegel und 


Barfala-Wein, melden mir ädt und in 
Qualität liefern, 


Gtiquette verfehen, 
Seidel & Schneid, 


München, 
Ludwigeſttaße 5. Amalienfrafe 80, 


Niederlage im gleiher Qualität und zu gleichen 
er in 


—* bei Herm E. C, Prückn 


Bertretung Bayern! 
Georg Leykauf, 
„Bindergaſſe 18. 
Hortihritts- Medaille Wien 1873, 
Goldene Medaille Mostau 1872. 
Goldene Medaille, Baris 1867, 
Wittenberg 1869. 


Atmofphärifhe Gaskraft- 
Maſchine, 


Kein Auhe izen ig. 
Dedarj feiner . 
Wartung. 


n Keine höhere Aflecnranze Prämie zu zahlen. 

Ein urn 50 erlaube mie" Melnlon 
$ m | melde nit mehr ald eine Betrieböftaft von 2 Pferde: 
ee | kräften nölhig haben, auf obige Mimoiphäriihe Gaptrait: 

at — Ib f} —— bie ſich — * —— auf: 
t arm zu jehrere fo en durch 
ge Fe erth N ll ll f —* 36 bereits am hieſigen Plage an ech 






-Notographische Anstalt 


nach neuestem Systom eingerichtet) 


* befimdet sich 
«#-vor dem Nenenthor 2 
[14 


:_St. Johannisstrasse Nr. 45/29. 
6 beehre mich, verehrlichen Damen zur Kommt: 


:MESTEN MODELL-HOTE 







1 
& 
AAtoffen iſt und zur geneigten Anſicht bereit 
J Hochachtungsroil 


Hedwig Briegleb, 


Kehlengaſſe 17. 
ve 10 beliebten Wiener Bandagen eigenen Fa: 
, melde 


Dor jebem Drud (hüten, den Schaden von 
’ ober Kt in furjer Zeit gänzlich heilen, melde von 
a derren Meriten als die befen amerfanni wor 
Id worüber mehr ais dreißig Zeugntfie von Per: 
| sorftegen, bie gang geheilt worden, finb fortmäh- 
* Unterzeihuetem zu haben Bei auswärtigen 
— bittet inan genan bad Maf und bie Größe 
abend anıugeben. 
Ga · Sammel in Wöhrd, 


Sauptitrahe 219 















AG günfige Einfäufe in Selpjig Bin id in ben 
nefeht, zu fehr billigen ven abzugeben. Be: 


e eine Partie Yama, 


# 
18. emipfe eidenzeuge, 
116, eine Stleiderftoffe,, 


einzufeben 


Zaufend Beugnifle, Preisliften , Profpeete ıc. liegen 


anf und ertfeile ih mit Bergnügen jebmelde nähere 
Auskunft vr 


zeunblider Beachlung empftehtt 
® Georg Leytauf, 
Bindergafie 14 
Bertreter ber Gasmotoren:Fabrif Deng. 


Für Brauereibefiker. 
annen, 
Daljbörren von Blech mit 12, 19, 21 Löchern 
per bayer, Quadratzell 12theilig Mag, 
opfenfeißer, 
enfhöden, 


KRüpliäiffe, 
Maljweiten, 
Bahn, 


1 


bitligſt und prompt geliefert von 


Ernst Meck, Goſtenhof Rr. 133, 
Nürnberg. 


Avis 
Wafferdichte Wagendeden 


in verfdiebenen Größen, 


etrnidejäde ü 3, Ir, 4 und 6 Meben, 
Bierfiltrirfüde, biv. Großen, — billigſt 


A. F. Schmied & Sohn, 


16, Sammt & Närrberg, Sterngaffe Nr. 2, 
kein, 17. Oktober 187%. J. Waffler’s 
J 8. Gög, analpfirter, von ärztligen Autoritäten beftene 
Möhrenftrake 10. empfoblener 
TEEN U nr Kinderzwiebad 


iehung: 45. Dezember 4978. 
uer — 9 fr, per Stüd, 








ift ſtets in beliebi 


en Quantitäten zu haben bei 


deln Spitalplap. 
ufer, Laufergaſſe. 






* 





—* Weiter am weißen Thurm. 
T Dombanıtoofe a f 1, dä. per Stüd. Das Neu⸗ſte in ar 
et „Railänber Frch. 1@. Loofe Zavafuöpfen, Perlenbefägen und 
a ee, m Four exe (Fangfepmären) 
Agentur Ku Kal Primu 
ER U — Blodenhofftraße Pr 10. 





nachhaltig zu ermär- 


con 
von unferen berühmteften HH. Letzten und jmar 


für ausgehende Kombition einen gewan 
Gebilfen i 
Erifirgeihäft zu erlernen. 


der a 
tigung bei 


—* 
kenntniſſen und ſchöuer 


forgt die Ep. d. BL .. 


in 


ia fehr edler und halt | 
balbfüß, fondern 


























af — 

@r. Schröttel nähft dem Klliterſpital 
Tapeten, 

Fenster- Rouleaux 





in großer Bau 5 — ng Pretfen 
Bom Erzgebirg'ſchen WtiensWereime em: 
piele Zwidaner und 
en prima Qunlität, fowie aus bem, 
und Aaduitz beſie bähm Bir 
= und Bra u.® 


bien aus ie Swatn’icen Wentet zur ge: 


fälligen Abna 
Abſchlufſen auf ein Jahr bedeutend bil 


Steinkohlen⸗ Eoald- und Holgverfandt« 
Geſchaft 


hf 
Eomptoir: Breite L * 


WMakulatur 
in verſchiedenen —— * ey — 


Walhalla, at um Ay 
empfiehlt Achte, preiswirbige Meif: und 


liger, 


bis 
, Mittag 4 carte, & h a 
wein, af, anbgeeetee —— 


Tdiebenen warmen Speifen. 


Gaſthaus zum Subwig %Ronal. 
— Ben a x amot, 


—J 


ER ee 
Unterzeiönete if uftragt, am 
Orten um ep 9.Ubr —— dauſe Rr. 
dem oberen ange zur Rofenan fa 
et — viumenif mit Ge 
en. Bakmanıe In ein gebunden , Be 
fer, Rüden: und anderes Haußnerätbe, ferner: 
Delgemälde in Sofern men wing 
Sehztber 1, welge un 1 U EEE 
re * 
Kaufsliebhaber werden hiem freundlich —— 


Auweſen⸗Verkauf. 
Dindtag, den 21. Otieber curt. Uri 9 Nhr ans 
{en end, —— ich Unterzeichneter Im je deö 
Herd dad Hiegelei: und Defonsmieanmwelen in China: 
bad Zöllner: orhadt 473 im Ganzen ober aud) in ein« 
einen ——— an Ort und Stell 
Das jaeufe mit 


telle, 
elbe beſteht aus ymeifädigem 
Keller, lauſendem Waller, 5 baren 
ſolid gebauten, 20 langen 
RB für jebe Fabrifeinrichtung eignet, 


id = 
saum verfehen und bepflanzt mit eblem Obftfotten, fe 
5 Tagwerfen Wieje und I Morgen Weiber ebenfalls Arı 
sonbirt, am Felſenteller und großem Lorenyer Foriret. 
Die Steigerungdbebingumgen werben am Termin be: 
tannt gegeben und ertheilt Untergeichneter , ie bie 
Bermaltung in Schmwaba jede gemünidhte Hu nit. 
Nürnberg, ben 16. Oftober iH7ä, 
Chrif. 9. Geyer, Commiffienär. 
wei felbfftändige, tige Baufdreimer mit allen Im 
Baufade vo vu era verfehen, f 
mehrere Neubauten ſolid mußgeführt en, e 


babı 
k ee ſowie Baunnternehmern. 4 


Bum ſofortigen Eintritt fuche ich bei Stelung 


Selbigem if aud, Gelegenheit geboten, vab 
Ein Sädtergehilfe,, nn 


MRägen madhen kann, f 

Georg Huber, Reuegafte 27. 
das Comptoir eines Fabrik Ge 
wird ein du en Schul 


erten unter . bu 


In einer größeren Fobrit 


ben foliden @ltern ern 
bon ſoliden gegen 

Lohn zur Lehre angenommen. Mäheres 
vn itized by Go0og 


Bl. 
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re an 260 140% Borarlberger 

” 1atminga | 101 a. 500 A875 M|dj Getthurhlahn J 
af, Srrie 18800.1882 | iR „3 72 . t«Mand-@rager 
IV. Bere „ “ Ba; on — 4 Ä —A 
» 16. Ash. Eur} Rorı ‚u —- 
—8 — Lylr, 100) B|3} Def-Br-6t. 13 En 

[4 ” 1886. 

202 aagrmanez | 1 

e L®. pi 14 » 

5 ax. satmasrı| HR M|ı —— a 2 “4 en 

R Li. A „500 — 20 | 8 —9 3 
4 — 200: 16 fl > —8 * F Inst. Coubore per 1. a 1073 u. 
[2 Det mit * verfeht | 5] Eiifaberh a One JE 3 FT 11 ar — 
ea! } 
fi per Gtü In Gulden Bäße Ib SE ., er 191 HR * 3 — 3* en mern 
.-.. 21 = . 
Begtieten ugn, ERSTE A| Fe I Se 
\ SO om 1 ' _ 
ee a. #50 Ei K bir a „ ‚164 Fr ne | “| — ® Den in ol #. —— 
— —— — — . 
ERBEN IE — Zu 
Brivar : Anzeigen. Mittwod;, den 22. Oftober: Im Saale deb Hotel | 





denen N J — vorle ſung 
— in Kolonon 


Gottes unerforihli luſſe dat eb go N 
—— Innighgelichten Gatten Bater un = von — als Neloprama, Muftt von Menbelb: 


bei Dresden 
erhtelt ich folgendes Schreiben : 






ertbolb Krellermann. 
Gintritiälarten: Ein Kamilienbifet, gültig für brei 
Berfonen, refernirt I Al. 12 Mr., ein releroieter Ping 
36 Er., eim nicht reſervitter Blog 3. find zu 
haben in ben Buchhandlungen der Herten d. Ebner 
unb @teln, Des in ber Mufitalienhandlung des 





Derm „golann ann, fohn, unter m Mitwirklung bes Heren Pianiften 
Poligeifolbat badier, 






Uus u Brileib biiten Herrn 8. Shmi 











# — u. Satlauf, KRaflapıeid: zelerwirt 45 fe., nit r.fernirt 35 Mr. ba es fo aud nicht Befler wird. Ich mil ie 
’ m a Anfang 45 Uhr Kaflaöffnung 47 Abe. er no x mir vielfah angeratbeut 
7 tie 1 Hinterbliebenen : j Ende halb 10 Ubr- —5 — gebrauchen * 
* Kugufto ——— Bergmann, als Battin, Die Schüler der höheren Lehranfialten, melde fuche ie, mir 2 Slafchen zu fendben 
Al mit 6 unmänbigen Rinbern Stipendien genieken, haben freien Butritt und Frans Otto Bteinberg 
| — qiißern tönnen ihre Karten bei den betr. Pedels in Em in Kodichenbroda 
v Rt —* vo — —— —2* dan Fa mu m 
m 
— — fe N 4 Wohen Ipfiter Ichreibt berfelbe :) 












Weißengarten in Fürth. 














— den Sonn und Arte: barauf lat“ | über Mur um meitere Yufenbung Dieb 
— rung menden Bermanbten, Freunden und 4 | WE Grosses Concert. "BE I 
tingen mir hiemit bie betrübende Rad: I. Abtheilung Streichmuſit, — ſasgwert 
* dab unfere tnnigfigeliebte Battin, Mutter, IN | II. Abihellung Milttärmaiit, wismus tingrmurzelle F tan 
Ehwefter, Scwirgermutter, Großmutter und | uanefügrt von der volftändigen Kapele „Elite unter iu * Eh und —— — 
Tante, | ber Direktion bed deren Fiedler. ungen- un En enleiden 
Frau Anuag Margaretha Barth, Anfang 44 Uhr. Programm an Wer sed alle Bushenfra 
ne. längerem Seiben heute Morgen ! Uhr aus „Wogu_feeunblihft_einlabrt ening. en, io ist ji —6 
er Welt im ein befiered Jenſeits durch eimen x EEE T TER 
fanften Lob abgerufen ae Shmänlein am Thiergärtueriher. ey 9 wer — a 
Sie ſtarb im Hlter von & Sahren i Monaten __Hrüte Gambta Abend Spanfe I im 
41 jähriger glüdlicher Bres Auer Iniversum 
ber ihren —— "Fleiß, ihren edlen N BGoldne Linde, Jatobsplap Adher, gen un für Mmmer befetigt 
Feng er Hötigkritäfenn, fomie bie grohe Sorgfalt für Deute Abend gebadene Fiſche, audı rohe, per — * —— tdilu rer ö Ar ur eiue 
ansrel 


en fannte, wirb unfern großen Schmers forie Leberliöhe mit Sauerbraten. Io. | 
zu würb en wiſſen und und ihre Teilnahme nit —— Er _ 2 __ 


ine (Betengarten), ben 17. DE, „Is3 Billeitersgarten. | 


au dene nee ont N Heute Abend Spanfertel. | 
audi hal 3 u, vom Eidenbene ouh N Blaue Flaſche. | 


IMHEMXFIB| Heute Samdtag Abent Spanierkel. 


Gabelsberger Stenografen-Derein. uhl's Gaſthaus, Spittlerthor 


Heute Samstag Spanferlel, jaure Zunge mit Kar: 


und Umgegend befindet ſich 























Di n er am Unterrichtöfurd werd et Anyab! rtau 
eingehen, 19 a. 1873, Wittagb halb 4 er 7 — — chtdũurerſtr ven art bir Vak Kos 
— edier ir a rechtdurerſte. 
* king de oe — — —— Heute Abend Spanferkel mit ——— — — — Lagerbier. — —— — und Lagen 
Cafe Poxuli⸗zInſel Schütt BE ee 
Veronia. —— — SEI OO Wertreter-Gefuch. 
Sonntag, den 19 Dftober, ZTamzunterhaltung im | ums jonft zu jeber Taged iebene warme Een Eine —— e Fabrik in —— = 
au gibt e8 k x qute ‚ und Rotweine, Um güti. | Putfacons und Sämndfebern Von sücht Reiceh 
Anfang 8 Ußr. Der Borfend. | gen Bufpruc Bittei — Be — — — 
Tou Refiel! 
ARBION. k te * Abend — mit Sauerbraten Bon - unten Angabe von een 
moyu er M Anmoncen 
Ba en a  „Eeaminnsune m | "9 OT I SEE — 
Der —— Heine 1500--2000 fl. Uinzab: töleute if eine Wohnun 
Km — —* nah An Beihäf e if 
— Aha ar nen Papa Eine Afthlefe Bamiüie fuck ba BILN 
oder IA Tage barnad) ein Logis, LAhid obere 
2 werben 1- & fogleih geſucht b u 
BET — — a — 186 Im 3. © 


























Ans — 


de atn _ Sliberstein in Bredisk 
wegen meined förperlichen 
PER bei ——— Aerzten ——— m 
age bo ıim Jeder Yaste mir etwas Wi 
eres. Der Erfie meinte, es ſei Bintf 
ung, ber Zweite, die Lunge babe fich aud 
ae ber Dritte hielt mid für m 
ante u | vo. Aulept Hatte ih es ſau um 
babe nar nichts mehr aebraudt, dech fühle id 











Ahr Bredlaner Univerfum habe Ih m 
braucht und ed At mit meiner Melunbheit gas 
leidlich geivorden. Ich bitte zur Berti 


9 De alleinige Nieberla 2 für Rürnb 


Fr. Hop 1, 
aorın. M. Brübner, zn Epltolplı 
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Gaftwirtbicbaft : Bertau 
t Eine ber befien und renommirteften Gaftwir 
mit großem Berfrhr und Kundſchaft 
melde ſich in ber frequenteften Zange befindet, 


r Digitized by Google, 







auch bie Michung immer | Warnungen pwiſchen das Mäberwerf, um 

ee zu fammeln, wurbe von den Mädern 
und dort — — 
if 532* re Berge Mai 
. — jAngſt geuehmigt wurde, Zoch von 








gen Drandſtiftung in Unterfuchung befindlihe Sold ⸗ 


m ficht, dak tm nmädhfter Zeit 
ner J. Weiß von Mindelau an feinen uk 


— mungen am Waſſerbezuge ſich erges 
ee feſtzuhalten, bag durh bie Kom: | — In Baar bei Neuburg a. D. fiel fi 

eine bem geſammten Kobrfpfteme entipregende | Bauer Schranger beim Futterholen in a ei 
—5** wird, bei welcher zugleich auch | bel zu Tobe. 
a fünftige Bedürfnif Rüdfigt zu nehmen — — 
fd in VPolkswirthſchaft, Handel und Ferkehr. 

u Kempten wurbe ber vom 

Poftdienfte nun ebenfalls getrennt und biefe Station 
bem bisherigen Obertelegraphiften Gg. Fiätelberger 
in —— übertragen. 

D. Sranffart, 17. Ott (Börje.) De 
Abenbbörfe war in Folge der SKonkurgerflärung 
Quiſtorp's und der- Wiener Deroute matt, Heute 
machte ſich bezügli der Tendenz ein Unterſchied 
zwiſchen Spekulationswertfen und Banken bemerks 
bar, indem Eiftere durch Dedungsfäufe feſt, Lep: 
tere auf Grund großer Bernadläffigung und ziems 
fi bedeutenden Angebots in matter vers 
kehrten. Das Geſchaft manifeftirte im Ganzen 
wenig Belebtheit und Täßt bie getrübte Lage ber 








einzel 

Mt. Doc dürfte im Allgemeinen feftzußalten 
in, ba durch den Waſſerpacht eine 10 pt. Ber 
fung bes Unlagekapitales finer geſtellt fein 
IA bie Beteiligung am Wafferbezuge hiezu 
dt ausreihend, fo haben die Gefndhfteler jolanze 
m anf die 10 proz. Berzinfung bes gen gr 
1 fehlenden Betrag darauf zu bezahlen, bis bieje 
* entipredgenbe weitere Betheiligung am Waſſer⸗ 
figer geftelt it. Der Grund, weshalb cine 
Berzinfung des Aulagekapitals verlangt 
muß, legt darin, bafı =. bas —— 






Du 
* pt, verzinft werden muß, daß b. | vorſen feine irgend belangreihe Geaſciſtenhe ien 
DR Lane Amortiſation biefes itales 1 pEt. angefept auffommen, Kreditaktien jhleflen 2244/4, — * 





muß unb daß c. bei den erheblichen Betriebs⸗ 
ber Mäbtifgen Wafſerwerke ein Zuſchlag von 
bei jeder einzelnen Kofrleitung, in melden 
auch bie Bergitung für bie Waſſerſubſtan; 
enthalten ift, nicht zu hoch gegriffen iſt. 

17. DE. Der Sonderöfaufen'ide 
Mar Erbmannsbörfer, befannt- 
ns eim Nürnberger Kind, hat fl in Wien mit dr 
fin Pauline Fichtner verlobt. 

a) —— 17. Ott. (Schwurgericht.) 
Eine ap in ber Rürmnberger Gasfabrit (er 
flieg ben Stabketenzaun und ſtahl mehrere frei 


bahn 339 und Lombarben 164, Defterr. Bahnen 
fr und weichend. Banken Fonnten bei ber für fie 
momentan wieber jehr ungünftigen Stimmung ihre 
geftern erlittenen Einbußen mit wieber einholen 
und fließen mit wenigen Yusnahmen matter, 
Bankverein find 3 Prog. gewichen und ſchließen mit 
92. Deſtert. Renten, Spanier und Amerikaner 
feit. Andere Werte Ichlod, Bon Wechſeln Paris, 
London und Brüffel Höher; Wien behauptet. 

Bien, 16. Of, Auf die Nachricht, alle Fuflone 
beitrebungen jeien gefeitert und bie ungänftige Bes 
Dripeilung ber Anbienz, welche bie Vertreter ber 
mbe e Stüde alten Eijens und verkaufte fie | Börfencoulifle bei'm Binangminifter hatten, veran⸗ 

2 fr.) und eines Berfuches hiezu ift angelangt | Takte eine panifartige Deronte in Baubanten 
ber Toglöfnersjohn Johann W. Sippel von (örf. 3.) 

Rörnberg, ein Bürfchlein won 15 Jahten, ber Wien, 16. DH. Börfenfhlug berontirt auf 
gieiäwenl fhon Strafen erlitt und alfo rücfällig falſches Frantfurter Börfentelegramm, woraus man 
Hi. Dffen geftländig, wird er zu 3 Momaten Ger | auf eine bortine Panit ſchließen mufte Ein 
Jeiß verurtheilt, weiche Strafe burd bie Unter» | Bankier: Konfortium will gerlichtweiſe bie Garantie 
Mungehaft ala getilgt erk art wird, (Obmann: | für bie Baubanfeimaplungen Übersehmen. (dtf. 3.) 

Prager aus Fürth.) — (in weiter junger .. Paris, 17. Dtt., 12 Uhr 7 Min, Mütize. 

fd, der 22jäprige Sqhneidergefelle Joſfephe Die Vorbdrſe eröffnet ſebt ſeſt. Reueſte Anleihe 


ufter aus Nürnberg ıft zweier Ditbſtähle an» | 94. 80. 





gellagt, weil er in Hürth einen R.genfhirm und 
| eine oppe, einige Gulden werth, aus awei Däuiern 
inberf hat. Er wird mit 6 Monaten Are | Welegraphische Depeschen, 
da et age auf 3 Jafre befiraft. “© Diesben, 17. OR. Das „Diesd, Jour.* 
RP) wur: Dr. Kremer von hier). beftätint bie eingetretene Berfhlimmerung in bem 
sn Sch. Aſchaffenburg, 17. Oft. Der beutide Befunden des Könige. Aſthmatiſche Zufälle 
Ealſer traf geftern Abends 9 Uhr mittels einte fiören den Schlaf und wiederholen fit während be# 
Bir zen, zunähft von Darmftabt fommend, bier | Tages, meburd ber Kräfteruftand gefgwägt wird. 
ieh Mein. Trop ber unfremndlchen Witterung Hatte fi *. Rönigebera, 17, DOM. Der Brovinztal: 


eine große Menſchenmenge am VBahnhoje eingefun: 
. when welhe den Kaiſer, jobalb er ben Magen ver 
uesileß, mit einem bdreimaligen Hoch emipfinn. Der 
fünazKolfer grüßte nach allen Seiten hin auf das jreunt: 
Ichfte. Im Königsfalon des Bahnhofes wurde dae 
Pr Souper eingenommen, Wahrend des Aben brachte 
mm uufer wackerer Sefangverein Welomania eine 
oil Serenade, die vom Kaifer fehr beifällig aufgenons 
Sen wurde, wir dies aus einer dent Vorſtande bed 
ua —— deren Otto Winkler, gegenüber semacten 
* Aeuherung herdorgeht. Rach ftattgehabten Souper 
NH ebte der Kaifer unter abermaligem Hochrufen ſeine 
iſe nach Wien fort. Der Stadtuna— 
Bet hat im feiner gefleigen Sidung den Be: 
luß gefaßt, in einer Wdreffe Herrn Stiftsprobit 
» Döllinger zu feinem 50jährig.e Jubildum 
uintals afademifher Lehrer zu beglütmänfden. 
Pe MR Münden, 17. Oft. Die feute Rachts ftatr- 
Fehabie Durcpreife bes beutihen Kailers 
7 zarch Bayern erfolgte im ſtrenſſten Incognito. — 
wit Die Beamten der Ojibahugıfelicaft hatten ſich fo: 
TE, durch Cirkular verpflichten müflen, bei Bermeir 
“ don Dienftentlaffung von ber Reiſe bes Kals 
— nicht bas DBeringfie werlauten zu laſſen. 
* M Münden, 17. Ott. Die Kompetenzaud⸗ 
dir Geidung zwifhen Magiftrat und Polizei 
Direktion bahter fam im Seutiger Migiftiate: 
Adna twieberbolt zur Sprade und murbe biekei 
‚eine Zuftrift des Bemeindekollegiums en den Mas 
t derleſen, woraus bie Zuſtimmung des erſſern 
iu ben ———— Befchlüffen bezug ich allır 
gen pringipiellen Bunkie erſichtlich und nurans 
Bedeutet if, bap fih Differenzen lediglich megen 
# en Tragen ergeben dürften. Der Eat. 
) — fteht ſomit bie Auftechthaltung der 
Drbnunz und Ruhe, bie Harbhabung ber Sicher« 


lanbtag Ichnte Beute ben Antrag auf Trennung 
ber Provinz Preußen in Dfi: und Weſſpreußen im 
Plenum mit HB gegen 32 Stimmen ab, Die Mino⸗ 
riiät aab ein bereit gehaltenes Geparatootum ab. 
Fir bie Trennung flimmten zum größten Theile bie 
Vertreter aus Meftpreußen, 

““ Polen, 17. Oltbr. Cine aus höheren 
Berwaltungs: Beamten bed Megierunge:Bezir!s 
Veſen zulanmengefegte Kommiffion, melde Bier 
geitern unter Borfig des ReyierungssPräftdinten 
Steinmann taste, bat fih mit Hinweis auf bie 
bringenden Nothſtänbe für baldigfte Einführung der 
Eivilege aufgefproden. Auf Anorbnung bes 
Erzbifhofd Ledochowoli findet in allen Erzbiögefen 
von Polen und Gnejen am 9. November ein bes 
fonberer Sottesdienft wit Gebe: und Ablaß für bie 
bebrännte Kirche flait. 

“* Davis, 17, Di. Dem „Sacle“ zufolge 
pinge aus ben in einer neftrigen Verſammlung der 
Linken und des linken Centrum über bie gepfloges 
nen Ermittelungen erftitteten Berichten hervor, baf 
bie Majorität gegen bie monardiftifhen Projekte 
gefisert fei. — „Figaro“ will willen, baß geftern 
Anend merem fofortiger Einberufung der Ratiomals 
verfammlung lebbaſt meint morben fi, Das Blatt 
gleubt, daB ein darauf abzielender Beſchluß in ber 
brute ftattfindenden Beofammlung ber Medien 
gefaßt werben wird, Dis „Journal officiel* 
veröffentlicht 8 Henderungen tm Präfektenperfonal 
unb zahlreihe Ernennunzen von Unterpräfelten. 
Disfelbe publiziert ferner mehrere Dekrete, betreffend 





vifionen. 

[I Bien, Di. Die „Mbenbpoft”, den 
Befuh de# alien beſprechend, hebt hervor, ber 
Beſuch befräftige bie MWeziehungen wechſelſelliger 
Freundfhaft und Sympathie, die zum Helle beider 
Staaten an Stelle alter Gegnerfhaft zus 
Das neue Derbältnig zwiſchen beiben Reigen 
ala Bürgfhaft bes Fri.dend zugleich mit jener 


Opoltzet, die Huffiht über Brefle und Bereinds 
Ben zu, während Geſundheits und Reinli« 
Br 20 im Wirlungokreiſe des Magi- ! 


In Fällen ſich entwed Kopf * Bien vn farb. — >> 
, wo entweder | am L) l 
J —— in gleicher Lage melden | ber ee —J5 * ſich der wer 


die Organifation der milttärifgen Territorialdis | 


wir 


{7 a 
ſch ts 
<ihleht:e fo ee 


Frohẽedorff hatte die Aal. die Aufammen« 
—* Salzburg — die — wiederge⸗ 
en 
** Trianen, 17. DOM. Beaine citirt per 
betta, um zu bemerfen, daß keine Abmadung mit 
Preußen zum Imwede einer Berhinderung bes Kampfes 
nad Abgany Bourbafis eriftirte, Der Präfident fragt 
eingehend über das Anerbieten Bagaines mit 
ehren zu Fapitnliren. Bazaſne font: Im —— 
fpiellofen Lage Augeſichto einer aufftändifchen 


Hätten die abfoluten Pflichten eines mi J 
für ih —— Er Fee SE 


den, denn e6 habe nichte mehr gegeben. 
Unterhanblungen habe er bem Feinde —— 
legen wollen. Der Präſident demerkt, bad 
bieten Bazaine's, die Orbnung im Innern 
zu halten, involdirte bem Bürgerkrieg. 
proteftirt ; fein Gebanke fei (öicht pr 

* Bulareft, 17. Dit, Mit 
des Fürften kontrahirt die Qufarefler Munizipas 
Iität eine neue Anleihe von 7 Millionen fra 
Gold gegtu Hypotheeſrung her —— en 


Hinfte. Offerten werben binnen 30 
genommen, 
us.) ‚Bes, 16. Dit. Bobo — 
un Ehicarro mern 
ee ES — ——— — 
Vei antwortlicher Rebakteur: Baptifi Cantor. 
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Rente 
nd —— 17. 


- Rin. Bd ui nd a a 
ien 1 bayer- Db 


———— 445. od er —“ — 
ahn⸗ Attien Be or 
= 1 V bahm ſche nt 119. 
Hurt, 17. DS Defterr. 
aredit kt unten Do D Deferr. 6 m 339. 
” un ao) 97: Orker A jean. > 
er — ẽi ſabeid· Weſu Mitien 218. Dr Bank 


ier 17, Bayer. 
Bayer, Vendeishent 100 ® 


Brreinshant 
Rürnberger Blarbbriefe 9%. Raab: Grager 764. 
°Berlin, 17. DE Knf je Drfter. 
Rrebit-Mltien 125, 1860er — ——— 
Staaitbea hn 193. Lombarden MH. Zt * 
1882er Amerilaner Turten —. Aumtnier —. 
* Berlin, 17, 


Meining er Bank: ale 44 
ter Bant-Mitien —* ai 


eutſche Union 68. —— Attien A, 
Breußlihe Äh HR — 
— ee 
mbor u 
Diätonto 1068 Gen! —— Gene rs 
73, Back, Baut PT 
° Wien, 17. Di. (Borbörfe.) 


Rrebit Witten 
216.50, Lombaiden 158.—, AUnglo· Auſte. Bant 144 
Rapoleons —. 


"Bien, 17. DM. (1 —* ) BilderRente 
72.50. 1860er Zoofe 100.30. 54. Kredit 
Kttten 217.50. 2Zombarbn 16050.  Gtuatöbahn » itien 
Gulbiee 21150. Ohfebeih Eehhekim 212 Bere 
leons 97}. mM. 40. die. 
auf Zonbon 113. 194.—. If 
Flumaner 141.50 Rorbdaßn.! 19.— 


- 18, 17, Ditbe. 
London zn Wedel Grant Zn a 
Anleihe 33.37. 34 Rente 57,97. Br RE. te 
Itener 60. u 107.7 we — 
Lomba — naue be er Erebit 
tere 16. OH. Konfold N. 
— er 18 47. Spanier 
3" Bomkerten - — — 
—— * * KR 
Gold 106 ., Bonba per 1886 1 5 
mm en — Baunmölle 17}. G 
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Buchhalter, Verkäufer et. vermittelt durch den 


the ar | - 





„Verein Kaufleute in Nürnberg.“ 
Dar vermittlungs-Bareau-Ohef w 
P. Welter. 
Zur. Nachricht. 
Wutter, der Reiner, u und Himmermädden, melde 
























Seit, 


& und Deine Dieb’ unb Treu’, 
38 Du und inse Aug gebliat 
Morgen neu 


Heart 










2%. Dt., Abends Bj lihr, findet 
in der Goldenen Wofe am MWeherspiag 
ämmtlihe Ritglirder — eingelaven 


vamsm REN 
erplun. = im Ber 

ie „Bde done © 05 der: " m Ber: 

—— om: 


’ 


oder 
Bun tigen has ben in 5 Mile 
v eben in N. 
"ohne ein ber Borland. 
Spitalplag Mr. 19. 
5 


„einem were en 
ai maden, bab 
95 — ah em ln ae 
‚eröffnet « 
fel mit dem Bemerlen, daß wir in 
Begmgdquellen in den Stand 
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ge: 
El sten Unchmer auf bad 
u zu bedtenen. 
— onber# erlauben und, ben geehrlen Herren: 


eldermachern uniere Futter, Bänı 
, Beide ꝛc. ju empfehlen. 


dnol 
as Diegel & Hofmeier. 
oitalplag Nr. 19. 


Avis für Damen. 


Einem ſeht — Publltum, ſowie ſperel 


o aꝛe alvva⸗a pveancc 


Hansfachfengaffe Ar. . 


meiner Hodmerten Kundſchaft bringe ich ergebenfi 
zur Anzeige, daß ich mein 
Zager fertiger Zöpfe 
Farben mt aſſorlirt Habe und im 
Bla on. FA nforichen zu billigen Preiien 








Wnahıne, ar 





pesacna Carl Sertel n Frifenr, 
si Rarläbrüde Nr 6. 


’ 


Commissionsburcau €. W. Binz, 
8 


1. »Rönigäftenhe, Mheinland, 

x Aufträgen. Schriftliche 
SEHE jldee Mt werden gefertigt. Onpethehtapl 
talien in eh ngBsoIR C. W. Bin. 
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Be, Dr bei 


gelonnen find, in 
anzunehmen, Molen fi birelt an bad Rommlffiond: und 
Stellen Nadwei 


en gros, Avis für Damen, en detail, 


ir Eryielung 


Antnüpfen der 
— en nad Mank oder Tufer. 


getragenet Städe, 
nidt vermieiset, deshalb Bertaufänliofal dei geu ginger 


aus Dämpfen in Th, Höhenberger's Tabrit 
anns gegen Nerven · Kovfwe 


in — 


Etoad A te bei 


Wlitspaben und Umgegenb Stellen HH 


R. 


4: Bureau merben won 
Math. Feilbach, 
Schwalbacherſtrade Ar. 53 
in Wiesbaden 


Untergeihneler eridheimt 
nicht als Mehfremder — 
angeblih aus werleuhter 
Seaend . Demungtachtet 
befinbet ſich mein großes 
reichlortirted Driginal «ia: 
brillager gan; cholerafteier 
Corsetis & 


Leibehen 

während der Meile : Dauer 
Jı kam Haufe bes Deren eu: 
FT Finger, am Gingange aur 
Schütt, und bietet eine Aus 
wahl ven mehr denn 2 O0 
Stil in KH Sorten wer: 
Ihiebener Form und Aus 
Aatiung für Rinder, Räb 
Ken unb Damen. Specia: 
Kität: orthopadiſche Eorfetts 
einer geraben Haltung, Berhiltung von 
üdentrünmsngen. Schnurenlribdien für Rinder um 
Doſen und Nöde. Ausführung von Der 

Elaſtiſche Eorfetis 
Swede, Nrpayatur unb Bäide 


Rad Aijährigem Mefie-Befuh wird mir meine Bude 





ß 


re Leldende und andere 


u Bredian gewonnen, feit Nahren ala vorzüglich bes 


Bhenmatisuns & Gidt. 


haben in SF. a db kr. und C 45 


in ber BaradiesıMpotheke, 
- Umberg bei Mlbert Schäjler, ’ 


» Ansbach bei Fr. M 
“ orte Ber — 
eumartt Niebermeper, 


ir nei Ay 
„ Mengen in ber @lephanten: thet 
Um —*8 Lanbaner. N 


nbeim 
‚ Vohenftrauß im ver Apnthek 
: ee ir den Kooibeke, 
„ Meiben bei I. S. Fifcher.! 


Feinste Bückinge, 


«, Cremann, | Hauptmarli 


GLASGARTEN. 


Sonntag, den 13, Dftober 1878, 
Anfang 44 Uhr. Entrée 12 Re, 


Grosses Concert, 


egeb 


(4.6 Uri. 





w 





zinizt, ſowie Sarbellem enpfiehit 
Bt 






empfiehlt 


Proeduktionv. Wickel &Colle 


und Mittwod Nahmitt el 
Bnfang 3 38 Huittag Gomeert ber Kapelle 


td am Sonntag, den 
mit 


Mufit dea Pal 14. Inf 


Den eh een nenn 
Den mertfen Gampert’{hem Ehelektem ni 
m ihrem heutigen >bjährigen Ehejubiläum } 
lüdwänfhe und baf der liebe @ott fie no 
MR, 


' ren aller Art {oma 












som 
in der Hintere 2 


* 


F X 
——— W21e BRehle Bi 
fomie „Dip 


lome* A tr. Kalte in vo 
auf Yager. 
Wieberverkäufern empfehle 3* 


14. am. 9 


hf ber Ruf 

Holländer Häringe, prima Qualität, reh wm 

haft der Rules 

Futterwaigen unb fehr Kine N t nn 
Winferftrake Re. 41 

Prater. 

Sountag ben 19, Otlober. 








Anfang 4 Uhr. Uend Uhr im 
en. 


* Abenva A *— 
oldenen Sonne in Goſteuhoſ. 


Bon Feldſchloß chen | 


Ditober an, jeben @ 







Enteie 6 Ir 


Refianration 


Bertben 
eihägten Br 












Wambah, $t, I 

runden und Belannten, forie eine 

— ———— ergebeuſte Ane 
9. Dit, meinen bauten & ' 

nutbefepter Tanymufit von einer Wbtheitung * 

ea. eröffnen werde \ 

Oetränte iR beftens geforgt; AR 3 















Für quite Speiien und 






mit Firma Der Zaben mwirb erfi Montag geöffnet. Gank’iche Wirt a ‘ 
eu hi — 
Eorfettenfabritant aus Warzburg Meftauration Maurer, aelha — 
= Heute Leberflöhe mit Hafenbraten. . &8 Tabe eim: 
Tannin-Terpentin Dafenzichter, 





Gibißenbof. ( 


Drute Samatag Megelfuppe. EB Tabet —52— 
u 


in guter Hefunbheit erhaften möge. 


a Auftion, 

Freitag, 4. Dober, frü : 
ben“ Reiftbietenben gegen RR 
Röbeln, Kleidern, 2 Stüd neue meberne 


tel und einer groken Partie mitte: ® 
tauf findet im meinem = — 


fatt, and werben 















von: ® 
Der 
uje, Jakobsftrahe L 
a 
” 
men. diezu ladet höflihft ein — 
daun Winter, Huktienator 
In einer Meinen Stadt Rittelfrantens 2 
Gegend, an der Eifenbahn, if} ein khönen Wi 
fen, beſtehend in (dönem daufe und Rebengebi 
onber® rentabler Miete und 10 X ert Feb 
arzonbirt, auß freier Dand zu » fen. Kann a 
ohne Feld * eben werben. Die Hälfte bes Kauf J 


Ungse tann stehen bleiben. Offerten mer 
@ BI. erbeten ” 
















€ 
von dem —— Theater ODrcheſter, unter Dritten 
bed Deren Heinrich Hühner, Goncertmeifter, 
Programm. 
1, Mftbeilung. 

1) Granbryga:Rarih von Hamm. 

2} Duveriure zur Oper Eurganthe von EM n Weber 

3} Die Debatten, Walzer von Bungl. 

4) Introduction, Thema und Barlatiorem für Flöte, 
von Böhm, vergetragen von Deren Veberle 

IL, Abthellung. 

5) Der mufitaltice Bielwtfier, Potpourri vor Hamm, 

th) Duett auß der Dyer Das „Glödhen bes Eremiten* 
von Maillarb. 

TI Adagio und Kondo & ia Papanini für bie Bioline 
von Vechalſched, norzetzageit von Hertit Comcert: 
meifter Seinrich Rilhner. 

Si Singvögelden, Polta-Mazurfa von Eonrabi 

11, Kbtbeilung. 

FH Eomcert:Duvneriure von Kallimoba. 

10 Krie für Elarinett aus der Oper „Der Barbier von 
Sevilla”, von Koifini, vorgetragen von Seren 
Schneorbuid. 

17% Wilitär-@alopp von Deremann 


Gontumazgarten. 


Sonntag, ben 19. dä 


Erſtes grafes Winterconcert 
brr oollkänbigen Saifontbenterfapele. 
(Brenners Dreller. \ 
Anfang 34 Uhr, Enirie & fr 
Mit gang neuem Proaramm: 
Abend 3 ihr aweites Goucert 
im Täublein (Webersplatz.) 
Zugleich erlaubt fi obige Kapelle ben nerehrlihen 
Brreirien belannt ım geben, bafı fie im Stande ift, zedem 
Auftrage für Soireem, Concerte für Meines und gro: 
bed Orchtfier, ſowie Ballmuſit auf das Pünktlihfie und 
Solibefte nadyulommen und ſieht gefälligen Hufträgen 


entgenei. ——— 
Zu den 3 goldnen Bergen. 
dhe nebft verichiebenen Braten. 














ute Abend keber 


Goftbaus zum Efligbrätlein. 


Heule „Samtte 
braten 14 
wozu — einiabet 


Commis-Gesuch. 





ner, gefülte Tauben, Kalbabraten ıc. 


Ein Mann, ber die Aunfbutterfabritation 
aeſucht. 
* 


wird ſofert zu eng 
an en En 


enbs 7 Uhr Gansbraten, Hafen: 


Se 






en⸗ bition von 
ein & Mogler in Ehemmiß, (FH. 99 Ip.) 


— [77 " . Tümmelfijen Dffigin in Rürnbern. _ Erpebitionslofal 8. 544 am Ralbhaus. 


Wer dreſſirt Hunde? Adreſfen wolle nk ge 








| Talligft unter J. D, in der Erp. ts. Bl. Hinten 


legen, 


Thätige Agenten 
den Ablat böhmifger Sulanbraunfshle erben ae 
t. Difesten find zu xidhten unter ber Gäiffer P. 
Sl an bie Ann.Erpebitien von Sanienflein f" 
in Münden, H. 272 M.) 

Ein tüdhiiger Comptoirift, geiekten Alters deb © 
liſchen ey * im —— ziemlich J 
mit beiten Referenzen verjeßen, judht in ei Engreb: 
Welhüft oder bebeutender Fabel dauernd Ce 


a 
Ghfällige Ofjerten unter Ehifire Z. D, 978 — 


Arnonsen-Eppedition von Ganfenfein & Wagler in Nr 


berg. (MH, 151 Hb 
Eonditor-Gebilfen-Befuch. 
Ein im Baden tidtiger 


‚ sellder und fleifiger Gom 
bitorgebilfe findet bet jnfortinem Gintritte un) gutes 
Salair dauernde Stelung. Prantirte Briefe unter S 
T. 97 _beforgt die GE. bs. BL, 

Sofort werben einige nperlälfige @ehilfen 
Nitolans Müller, Rei jeugfabritant, 
Habbrunnengafie 8 354/30. 


Geränmige Gefhäfts-Sokalitäten 


mit Comptolr 
werben per Ziel Allerheiligen zu miethen geſuch 

Tfferten unter G 4529 an bie Anmorker 
Erpedilien von Rudolf Moſſe am Joſephe 
plaß bier, 

An ter Mühe der Marienvorſtadt wird ve 
einem Herrn ein freundliches, möblirtes Zimm 
baleigft zu miethen gefucht. 

Näferes in Meuſel's Gaſt⸗ und Kafjechan 

i U möblirted bimmer if Bid 1. 9 

Ein freunblid 5 ft 


vember an einen feliben Herten zu vermiethen. 
Rr. 34 





für 
fu) 













nejucht be 








Berloren — 
wurde geſtern ein Militarpaß auf ben en 
—— Ban bittet, denſeiden gefälligt in ber 
BI. abyugeben. 


Stadttheater in Nürnberg. 


den 19, Dftober 1873. 
ecke werkeuumn tm 8. Mlemmmen 
Die we 


se Frau. 
Oper in 3 Mlien von Geribe. MRufit non Wolelbien 
— —— 2* 


Anfang 


& 
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5, 18. October 1873. (Mittelfränkifche Zeitung. 


. Frankfert Bam Kö Btuttgart, Leipeig, Ba 

* ——— = "B —— Be in, gr 
; @. L. Daube Fr: Cie, ın Frankfurt a/M., Bern, Stuttgart, 

Bonntag, den 19. DHober: 19. S. n. Tr. 


184 1 >; * 
ualu zu * 





—* —— 
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Hürnberger wi. 


a a 
Samdtag : Lulas. 


Gallen ; TR tee 













Zürich, Wien, Genf, Ei. © 


Ks — yreuther Ber Tagblatt 







Hannoverfhe — Ja 


ei Zi n ;ı Amtliche Bekauntmachungen. n Hannover. 
— Ban ge a FE En 
z f) x x 
anntmadung. 59,500 Rtklr, 2 Safe Senahms 156.090 Ntbfr. 12’ @r. 7 pf. Mitioa 561,119 Hiple. 4 @r. 1 f. Seiner Weserihuß 
KColley, ui Betreiben der Dienftmagb life Glpahn won | 53,02% Mthir, 9 —— 
Ihr im tbosf, vertreten dur den I. Mdnolaten Dr. Eberlein, Die zu pften — Ver ſicherten run für die abgelaufene fünfiährige Beriode eine Dividen Pr rn 
zat mir der_F. Gerihtövollgieher Hubmann — 33 Proceut jeden sn ern unter entfpredender Rebultion für —— Berfiherten, weihe er = 
yon Werber Joh. Peter Julius Sub unb ben Gombitor | nierten, beittem, n ober erßen Berfärungake ftehen. Unter bie u eigenben Prämien Berficderten komm 
Menpei, Job. —** mwanziger - at —— —* * nam un Betas ag von 7306 Rthlr. 3 zuc Bertheilung, wodurch bie Beiträge unter ihrem mutmaßlichen 
’ a t [ 
Beh. — as be —— —ãA— bie gerichfi & ‘ — Agenten ber Auſtall verabſolgen den Jahrtsbericht, erthellen jebe gewünſchte Aubtunft be: 
N. —————— der Erundſtade PlsMr. 439, 1207, 1059, rritwilligſt umb —— — Antroge field entgegen. 
n. ibn m Bleuergemrinde Mitborf und PL.:Rx. 133 u. 194, Etewer: —— 
— er Gründberg, atten unb tie Projchloften Die Sub⸗ Direltion für Das Ringen ü Depırn, Eliah-Loigringen, der Schweiz zc. 











* see 1; Auflorberung bi 
Loser —— * mt, Bntzbait a 
a Mi — mwanpiger Mare Kane \ nnen Die te — 


16, habe 1873, 
Der LI. nd: 















und Dindiag 
auch anderen Haarleidenden * jwor u 


Bekanntmachung. 
den 5, ey b6. Irb., 


irb auf, dem et er bie "enge Brmeinde: 
denen * YJagb ar ie 6 Jahre ——— ou Bachtlicb⸗ 


—— — 


für 








FOR 
Saarleidende, 


Behufs — mehrerer hochge ſtelller Peru er Nürnberg —5 werbe ih am 


men 3685 
Saarleibenbe, bie Umflände Balder wu perfönt 


bann ber Be d, ob überhaupt Erfolg au erwarten © 
tale ich felb einer zmed» und muglofen Audgabe ab. Gegen dur ch 
ulter — jahrelange Rahlköpfigteit Hilft melne Rethöde jelbfinerftändiid ſo wenig wie ia eine 


empfehle ih allen Smarleibmben bringend meine Broſchüre — Abhandlung 








0. und 21. Oftob 


ec I meiner —2 


——— che 
ertheilen unb erlaube mir alle Jene, melde am Ausfallen der — ER oder bereitd lagen haben und 
ihe Haar zu confervisen ober neurs zu "Foniultertonen geneigten Beſuch ergebenft einzuladen, 
onfultat 
erren von 9 bid 1 Uhr unb von b Bis 7 Uhr Mbenbs, 


eriheimen Yönnen, wollen elmige Haare aus ber 
* b die mutbmahtiche oder befannte Ur: 
nzeigen. Nah Hattgehabter an wg Un: 

er nit, 
ein zu hohes 


Hamburg. 


KKKKKIKKKKKKIKKIKKKRKK 


Derkanf eines Fignent-Gefdäftes. 


In einer Stabt Mittelfrantens von circa 6000 Ein: 


4) = SE, 
* Nähe der leidenden Gtelle einfenden und gieicheitiges dad 
— Babi tung, wornach ein aus ded Hanrleidens und c bie Dauer deijelben Brieflid a 
Cam. 2) die ride w —— —** von 24 —— eingrfenbien ar entol 
von € 
her. ee rem men 1 che u ae erwartet —J—— 
ann, am 3 ige — 
— N .. r Stabtmagifirat: über das menidlie Haar“, welche gegen Einfendung von 4 Gar. durch mid zu beziehen iſt 
Stablinger- Heinrid; Siggellow, 
Belatt Spreialift für Haarleidende. 
sn: Br 
27) Brivat : Anzeigen. AR RI 
—* * Buch bei Stein. 
*2 Zrauer: A —— am 19. Ätt., Husflelung und Preifever: 











n Bermwandten, Freunden * Be: 
mar nur auf b 












Allen werthe 
— Iannten bringen wir, und 


Annonce für Damen. 






hei ar ' 24 * liebte Dem —* 
—— — —— Das Reueſte Pr Federn —8 die jehige Sal⸗ 
, ki errn an Weqheler, befonders im achten umd unädıten Amazonen, 
na — abe — Mrd Leiden fm Miter von Big, x, Blumen-Bonquets, ferner Fagond zu 
ei un 8 ten non biefer Welt abzurufen. ben Fabritkpreiſen empfiehlt bie 
u u Ki Theilnahme bitten Blumen- und Federn⸗Fabrik von 
-— erg, den_18. „Rippe 1373, Era #6. Ran, 
man; Die tra: uernden Ginterblichenen. Apleritraße Nr. 12. 
7 ie Beerdiguag fi ——— ben 19. OM. erjtraße 
gedmieg — — —— he ei. Einem geehtten Publikum bie ergebene Anzeige, baf 
== ” ud) bieje Meffe wieder mit einer großen uswahl 
IHK IRAT NO ade Ge Base bepiehe; e wegen Sansı Hinder: 
wirb meite Bube a am Rittwoch % bh ge: 
Hi Dan F net, Babette Fürtſch Hi Beikenfulz in Böhmen. 
BE Wüen lieben Berwandbten R Gemaben ey Fuer gm 
; m 115 
ea Ber — — = Beachtenswerth. 
2 In eireige = gr an ben Xag legten, fagen ihren Apotheker Jessler's 
= eh und Dintasas, ben 18. Dit. 1975. BRUST- ESSENZ 
* — —— Kein Geheimittel 
Sereitet aud dem beilfamen Safte des „Spätz- 







Danuf. 
Für die Hebenolle Theilnahme bei ber Seerdigung wegericha" und „HMauswurzel‘' 







‚6 kt dem Aus berühmter Werzte das 
ru 35. — Betkin. det — fan * —— eh wirtende Mittel, 
Ratten wir bi frau 6 — Freunden ei Drehen ae Gichen ee sr Bruft und 

= ab Bekannten — Türk a — 


—— gi Befonders wird fie allen Brunt- und 


Lungenkranken zur Heilung ber ange 


abrebe ee  lahltehen Da ne 
* ariffenen Lunge angelegentlihft em- | 


snber 3, 1873. 
Die — Hinterbliebenen 









pfoblen i 
bei Mpothet 
„Nürnberger Bangefeiäuft Du urn Raten si geenee | 
I rte sche Ba ng rad Dee — Depotn in alen übrigen Apoiheten. 
ven —— — buiflion: 
ehesten 1548 fl. 
—— 3%. — Peiroleum — —— 
— 55; fR. raff. a, perl, . Pd. 8 fr., empfiehlt 
erarbeiten 50; Gont. Butters am Hallerthot. 
—— ie. Eafe Danner vor dem Fauferthor 
{nerarseiten 456 - afe . 
5 Abend Epanferfel mit audg tem alt 
— 306 7 E Sonbadkr Bier. —— a eigene 
, fomie bie Bebi en li 
*35 orfland harter Ar. 29 —— Zum Elephanten Jalobsſtraße 
n le iMionen müflen 518 1A 4 Dinktag, den — Frũth Mepeljuppe mit fehr gutem alten Qaufer 
21. Ditober, Mbenbs 7 Uhr, beim Ill, Borftand ei 


Anweſens⸗Verkauf 


Die Eröffnung findet Abende 49 Uhr im Gafe Merk 8 [ : 
galt, un und — der Zuſchlag * — 3 brö Es * —— ern und me —— —— 
Die Borkände: ohne Nnterhändler unter B 
—— * Birkmangn. — — 
le a a1 a ag 

& den 19. DE.: ng im Sl } a 
kan am Mayen, mes ars *5 ben, finb gu veriuufen — Mähserb In ber 
Eine eiferne Spin! im beften Zuſtande 
ee Seite, zu —— Austunft { 8* 
ein In ade fügen ger dt fofort Gonbiton, | Sppräilien von 3. ©» Mail, ——— 





mohnern bietet ſich, wegen Aräntlichkeit bed Veſiers ein 
Liqueur:@eihäft um Verkaufe 
| — Fre Geſchuſt erfreut fi einer großen unb guten 


Hiezu achört je frequent gelegenes zubſches Mobn: 


haus, in — e Lokaluat zur Fabritation, wie bie 
volllommene Einrigtung hiezu, fich 


efinbet; ſerner 80 
Stüd meiflend neue Faß non verſchledener Größe. 

f Bunfd innen ſammtliche Borräthe bed Ger 
ſchäftes, fomie 2 Pferbe, 1 Wagen, Futter ic, ıc. Über: 
nommen werden. 

Solie eim Adufer mit der Fabrilation noch nic 
vertraut fein, fo wäre Berfäufer it, dleſelbe sortom: 
men mitzutbeilen unb bem —* zu machen, mie 
u in * re rer —— 

roßrt dr Mings Tann auf bem 
Konefm —— bleiben. au ® 





Bezilzli der Bedingungen über ben Berkauf dieſes 
0 ihönen Anweſens gibt au frantirte Anfragen näßern 


Tchlu 
Dintelsbißt, Oktober 1873 
Carl Hbret, Kommilftorär 


Eommis: ı @tellegefuch. 

Ein junger Dann mit fehr guter vie lung, welder 
feine Lehrzeit in einem bedeutenden — alwaaren· Ge· 
* verbrachte, ſucht unter beſcheidrnen Anipräden bal · 
moglichſt in einem ahnlichen Geihäfte eine Stelle. 
vun beliebe man unter Thiſſte W, F,Rr.2 an bie 

. BI. zu fenben. 


Einem jüngern Lehrer 
ehe einer Privalleßr- 


it durch bie Mh ai on 
nei @elen t geboten, eine angenehme und zur 
eg führende Stellung 1a Mi gewinnen, Kennt⸗ 
“u * neueren Spra — ſehr gem dt 

en sub F. 4624 an db —— ebitl 
von Mubelf Mofie in Müruber gen 


ür Ronditorgebilfen. 
Bum folortigen Eintritt fucht einen foliden und braudj« 


baren a 
E, Schmidt, Ronbitor in Nürnberg. 


8—10 Taglöhner ſucht — Alfa, Schieferdedermei· 
ſter in ber Karthauſergaſſe 
n junges Bann (aelernter ütiner) wünidt in 
— Handlungs: ober Fabritgeſchafte als Auslaufer 
ober dergleichen unterzulommen. Auf Wonſch Caution. 
tauenjimmer, melde, im Veljnäpen | bewanbert find, 
wer * fofort efucht. 2 Magner, Tofephäpl 
— mmer, welches im Rleibermaden u ber 
If: 
Auch if dalelbſt 


— if, wunſcht in unb außer bem Haufe 
ein unmöblirted Rimmer zu vergeben. 
* Ein jolıbes Diädden wird ur Hausarbeit bie Fre um 
Dienk zu nehmen gejudt. Sälehenaafie 141/25 
au ein jolides treued Ka 


tigung Mittlere Kanalftraße Nr. 23. 
ne 
_Ratharinengafie L 589. 


Er. d 





bis J 
e 
lochen kann 
ch in Dienft 


— Ein Tolides Wäbchen, bas jelbhhändig 
und die Hausarbeit verficht, mirb nädhfeh 
f us! Rährrrs in de .b. 





lochen 
BParterre. — 
am wurbe ein Rab von einem 
wirk 
a Br an, ——— 


D siizedby Googie 


Dentihes Heid. 

Münden, 17. Oft, Die Funktion eines Range 
leidltekters der Kammer der Reichsrãthe wurde 
rad dem bhfer Taze erfolgten Ableben des bisher 
zigen Iangjäßrigen Karzleidirekiors, Menterungsraths 
v. Etabemann, vom Rräftdium bicfer Kammer dem 
Kegierungs: Kceejfiten Dr. v. Hertlein zu Münr 
Kon Übertragen. K. v. u. J.D) 

Münden, 17. Ott. In auswärtigen Bitten 
Kr) gelgrieben: „ES zirkalitt im militäriichen 
Krteilen das Serücht, dah das k. Krlessminiftertum 
ten König einen Anttug unterbreitet Habe, der auf 
die Aufhebung des 8. Büpertihen Kabetienr 
Torpe leute; bie am bemfelb.n egillsenden Freie 
pläye würden in das £, preußifche Hadettenbaus au 
Stettin überlragen.“ Wir Haben berünli der 
Richligkeit biefer Nachricht an kompetenter Stelle 
und informirt und Zönnen nun zur Veruhigung fo 
vieler Betheillzter autbentifch mittheilen, da das 
ft. bayerlſche Kadettenkorpo in feinem bisherigen 
Beftand urgeſährdet in Münden bleibt. (CM. 3.) 

Bayrentb, 15. Ollobet. (Bencralfynobe) 
Geſtern waren Ber: und Nadjmittag dic Ausſchuſſe 
Eejhäftigt; bie allgemeine Sizung mußle dagthen 
ausfallen, weil für dieſcibe noch Bene Aattaͤze vors 
bereitet waren. Hrule gab dee Dirlgent den Ein: 
lauf vom.18. bis 15. Ditcher belannt, beſtehend 
nu Sifinrmungserflärungen zur Uugoburger Adreſſe 
von wehlliten Mitälichern des Kirhenvoritandes 
zu Neujtast a, W., Weißenburg a. ©, uns Mirn⸗ 
berg, fernie aus mehreren Änträgen-andern Inhalts, | 
Bber weise jpäter, wenn fie zur Lerhanblung fouıs 
taen, berichtet werden wird, Bor Eintritt in die | 
Enpekorbuung tourde weiter bekannt gegeben, daß 
Bie Minsaburger Adreſſe von Frhrn. b. Tyon Ditterer 
dom Regensburg angieignet ſei, womit auch ben 
Zulimimungeabreffen der Zutritt zur gelbäfigmäßie 
var Wehandlung gegeben it. Der prali, Urt Dr. 
Kür bat nämlih die früher auegeſprochene Äbſicht, 
Ne RG anzuelanen, weicher aufgegeber. — Ber 
eriie Beginftanb ber Tageeordnung it bao Referot 
dı8 Dekans Seyftled von Pappınkeim über die | 
t Vorlase diH Derfonfiftosiums, ben Geldbezug 
f ber Bfareverwefer und eine Abändırung ber | 

Derrunterflühungölaffen: Ordnung tom 26. Juni | 
1827 betr., welde folgende Maßnahmen beabſich⸗ 
fiat: 1) Der monailige haare Funftionebeaug ber 
Plürsserwiler jo von 50 fl. auf 30 A. erhöht 
werden. Durch dieſe Erhößung gedt ber Plarr: | 
' witiwentuffe ein Kusfall von ca. BIO. an Amtes 
Falarien au. 2) Dirfelbe fol bur einen jäfrlich 
and ber Piayrunterfiüägungstofie an ſie zu leiſtenden 
Sritrag gleich:t Groͤße gededt werden. 3) Der Dis 
fimming Wr. II Lil. e der Porrunterftäßungs: 
orbaung vom 26, Juni 1827: „Die Beltiage zu 
Bifarioteschalten werben nur auf ſo lenze 
zilät, ala der 2 
tor bem Worte „nur“ 











algze 
ifar find | 


wtlich achalien wiree, 


die Wort: MNothlaͤUe aue⸗ 


geroimen* einzuſchalter. Der Auoſchußtefr rent bes | f 


antrozt Zuſfiumung mit bem Vorbehaft zu Hi. 2, | 
baß bie ort cawahete Ueberzahlung an bie Pfarr: 
wiwenkaſſe Mirt werde, Te 












j bald dieſelbe in Stand: 
fit, den Auefall aus ihren übrigen Binnobmen zu 
deden. Der Kinafbepanteig wurde met dam | 
ala „vom 1. Januar 18071 an“ anzesemmen, — 
hierauf referitt Gerichtotd reibet Haber über bie | 
Vehnengen Bley Z deinuag zur Unter ) 
ftägung fr bie end Diimoranmn st | 
Deppelwailen, Tom er 6:9 antzeror⸗ 
dentichen a und maſo⸗ 

























rent Dopyelwailen, u Untrape bed Nach der Sübd, Reiher.) 
Ausſchuſſ s anırlamt u den Kucdrude Dir Erzbiothumtverweſer Dr. Tothar KAbel 
des Danles an bea Er 3 der | im Freiburg d. D. bat ats Oberfirt für Heben: 
Ztantöbsittäge für bie Werren um erenen ! zellen nun au felnen Konflite mit dem Dijike, 

eychwifn ton 48,00 SL. aus 61,400 f. famte | Fr bat einen Pfırrer Stepper auf die Pfarrei 
um auferokenllihen Mielsfond Fir de Wittiwen | Bcentdal gelet, ohne, wie es gefehid ii, bus 
5 wejerennen Toppeiwafer ven 800 M. euf Hesirorg dies vorhet anzuztigen Worüber erbeb 
NO SL — Deken Schood won Masbah erfinkiit te td, Staatdanrmaititalt zu Hhman Anklage, 
ſedann Bortesa über die (5) Anträge: den Kaski Auf ben 7, d. M. war Termin gegen ben Gry 
— — 

FR 
nein. 


Prozeß Dazaliıı. 
14, Dt. (<dluß ker Siba 
Kr 20. Heel um 12 Uhr Dilttays erbrin 


), Eriaten, 
PR 


> 
eine Depeſche des Warſchall Mic Mabon und 
ibn eine Bep.she, die Fon am 19. zeſchriebea 


Mahon's Sauter: 





„Ban Sir, wie ih nlanke, näüchſtens zezaugen fand, ben Rũckzug uns 
zutreten, jo kaun ich von Dier ans nit abfeher, wie ig Yyren 33 Dilfe 
kerimen lönnte, oyne Paris zw enttlögen. Wenn Sir anterır Melnung find, | find s 
fo laſſen Sie mis 18 wiſſen ton dem Mopjelfert 
Bw. Wann ift Anen bieſe Depeſche zugelommen ? U Diften ann ih | bie von ame Seiten, 
zilh wicht genau sinn. P. Halten Sie feibſt die Tepeſche vom 11, bam | Preußen is 
Horfteägter übergeben? A Ma das it ale mit mehr gegenwärtig. es | Iaflen. 


Gohnlich gab ich nicht ſelbſi die Depejgen den Em 
turd meine Stabsolfisier. P. Ei: haben au 

peänbert, nachdens Sie kiepmise bes Marſchald IR 
u I kann nilch mist crinnern. 
Major Magnan befohten, ſoglcich wicder zurüid 


di 





P. Ohne Zweifel Haben Sie bed) tem 
julommen ? 


batenmangel, refp. bie Nichtbeſehung zweltet ober 
dritter Pfartſtellen betr, Das Meferat ſchildert den 
vorhandenen Nothſtand mit Zahlen belegt, Es find 
zur Zeit 47 Stellen unbefrpt, jo baß Gotteöbienfte, 
Geristenleßren, Schulunterricht und Geelforge on 
ben betreffenden Orten bedenklicher Verkürzung aude 
geledt find, Nach Eröſſnung der allgemeinen Diss 
Buffion ſpricht Defanatd» Gerweſer Ulmer über bie 
NRadlichteit ber Unterſtühung von Laleluſchülern. 
welche ſih fpäter dem Studium ber Theologle wid⸗ 
men wollen. Dekan Engelhardt von Roth empfiehlt 
Aumnen, ba bie beitehendin nicht ausceichen. Der 
auf vielen Cymnaſten herrfherbe Geiſt wenbe viele 
Jünplinge ab vom Siudium ber Theologle. Die 
Alumsen feien hiſtoriſch bazubeitimmt, daß in ihnen 
rhkliche Zucht unb Sitte gepflegt und fonit ber 
Vorbildung zum theol. Stubium ber befle Dienſt ge⸗ 
Tejtet werde. Er weiſt ferwer dahin, daß eine bevor: 
ſtehende Veränderung bes Alumnrums in Regensburg 
benlitzt werden Finnte, nach dieſer Seite Bin cr 
ſbrießliches zu Teiften. Die Mittel lichen ſich theils 
weiſe dadurch aufbringen, wenn das Pfarriwaifens 
baus, wie In cinigen Jahren zu hoſſen, feiner 
Unterfügung mehr bebürfte und die bemfelben bewilligte 
Kirchenfollette einem Alumntum zugewendet werde. 
— Trentle von Augoburg erinnert an bie Noth⸗ 
reendigkeit, bie Gehalte der Geiſtlichen zu verbeſ⸗ 
ſern, damit Me ihre Eihte dem Studium der Theo 
lopie widmen kounten. Kin weiteres Hinderniß jet 
bie Gehaſſigkelt, mit weldger ber geiſtliche Stand 
fo viefach verfolgt werte, Zunaͤchſt ſel BIch mit 
dem Nachſiliegzenden Abhitie zu treffen, Man müfje 
einhalten mit Errichtung von Grpojituren, dagegen 
bad Inffitut der Üeifeprediger weiter auedehnen. 
Raddem Dekan Mergner über den urfprünglihen 
Amt des Wunmenms in Regeröburg Auflchluß 
gereben, Außirt ſich Prof, d. Heſcnahn babie, daB 
cin Knabenfeminar den benbfitigten Zmed Aber: 
haupt nicht cıfülle, vielmehr Für benjelken nichte 
aecigneter fein kanu, als die Erziehung in einem 
Pſatrhauſe. Bann aber wie thalſachlich aus Piart⸗ 
bãuſern jehl bie beiten jungen Dieviginer ſtammten, 
fo lLönne mon nicht erwarten, bag Mlunnem Treo: 
lonen Kiefern werden, das Geld für diefen Zweck 
ſei Sineusgeworfen. Dekan Zrentle bemerkt bier 
ya, wenn ein ſchlechter Geift auf einem Gum: 
vaſſum derrſche, jo werde cr awefah in bem 
dazu gehörigen Niumnentn zu ſinden feier. Der 
Dirigent erinnert baren, dak der Mana an 
Theelogie⸗ Stubirenden vicht in Snhern Umſtänden 
zu ſuchen jri, fonbern in dem Haſſe und ber Feind⸗ 
hat ber Welt zegen Alles, mas chriſtlich iſt, und 


in der Abnabme dis idealen Sinnis bei dir jtnbie 
Konſiſte ialralh Stöhlin belent, 
dor arch In Württemberg, we kur Kloſterſchulen 
und Sitte dem Stusum dir Theelegie aller Vor⸗ 
ſeub orleiftet werde, bie gleig: Monayme ber Theo⸗ 
Da alter die Zeitfirdmung, | 
wacher blefer Uebelſland zuzuſchreiden, von Men— 
en gemacht ji, fe jet cd an und Einzelnen pc 
bak Jeder im feinem Kreiſe mitiwinte, daß 


zuben Tugend. 


&ematlih Fi, 


logen 


£ 
14 


Iczen 


fi Hierin cin Umſgwung um Beern arbabhne. 

Der Srfinionsunterrist in ben Eywpeſier, 

forit auch ber Untereiht im Sebrkifgen ſei 

mt bifonberer Sorgfalt zu pilegen, Konfl: 

florialratd Siraugod meh hin auf kle große | 
Dotb, wide Ectneinden und eich 














Sicars | Domkapitel anmriend, 


Lebfriiige Pſarter litten, und bittet namentiich bie 


tm.itäen Abgtertneten, ſich im birgerlidhen Leben 
Sclietzlich ſoticht 


ſe und 2 ber Karche argund;meit. 
|! audı ber Meferent zegen bie Alumneen auf. 
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ug vom 14. Oftsber.) a:g, 2, Auguſt 1870. 
t Aynın ein Feifiwachter gelreulich Bei mir angefornmen, 
ı 5 Mir überzeben Sie | iym veriproten baten. 

wir, Die Depeſche Mac 








iSrin, ſonbern bles gefhah 
€ Depejhe vom 19. nit 
e Zlabon erhalten hatten? 


4. 3a mol, 


P. Die Unterfuchung hat ſeſtgeſtellt, baß ein: Frau won Mech nad 
Diedenheten folgende vom 20. batirte Deveſche brachte. 


je kımen Sie Sagen, baf bie Preußen unjere Urmee auf ben Plateau’d von 
Amanvilicrd zuedif Kilometer 


eg wegen wege ’ 
tiber n war 
gelabn —5 ea Pe und ı 
Engel von Erſterer erſchien zu 
min, Letzterer dagegen erſchlen nit, ſondern 
ein Schreiben des Inhalts: er Einne das 
als entfHeibenb im feiner Angelegenheit nice 
fehen unb — * — Ed 
leſen wurde, ſchleß au atrer Stopper 
fen Protefte an, Der Gerichtohof zog Ai, F* 
und eröffnete nach ſeiner Zurũckunft: Dekan € 
und Pfarrer Stopper Yälten je 5 Thaler au zal 
Ien und c& ſel ein neue Kermin auf deu 
bei Dermeibung von 20 Thaler Strafe oder © 
kution anberaumt, ⸗ 
+ Berlin, 14. ON, Wie wir hoͤren, erden. 
mit Beginn ber neuen Woche bie regeliad a 
Situngen bed Bunbesrathes wieder ihren U 
fang nehmen. Die nod fehlenden Mitglieber des 
Vundedrathes, reſp. Bebollmächtigten zu bemfelben 
werben bis dahin erwartet, fo baf biefe Körperſcha 
dann wieder ihre volle Thaͤtigkeit beginnen wich, 
Einer ber erften Gegenſtände, bie für bie Dexath ⸗ 
ungen in Ausfiht nerommen find, wirb, wie «6 
beigt, bie Angelegenheit wegen ber Regelung db 
Zufammentrittes der Eingellanbtage und bes M 
tanet. Der Plan bie Sigungen bes dteichste 
auf die Herbfimenate unb biejenigen ber 
landtage auf die Frühjahrsmonate au verlegen, To? 
wie wir erfahren, bereits bie AZuflimmung ber 
Mibrbeit ber Bunderrrgierungen gefunten hab 
— Mie wir hören, bat in ben Ichten Tagen - 
derum cine PVerfammlung des ſtüher fhon, un 
zwar vor mehreren Jahren, gebildeten Eomitd#” 
faltgefunden, um eine internationale Jabus 
firte- NAuefteilung für Berlin anzubaßnen. Ein 
definitieer Befgluh dieſes vorkereitenden Gomitd!a 
fell, wie man and meldet, zwar nod nicht e⸗ 
fanben haben, doch helht ca, baf die Mitglicher 
bieſes Comtis'’s ſich 1a Großen und Ganzen für 7 
die Menlifieung bed Planes ausgeſprochen haben, - 
deſſen Ausführung jedoch erft früheſtens für bas 
Jahr 4878 in Ausjiht genommen fein fol, Das 
Fomtt6 will fi zunägf mit den Reidhsbeförben 
und mit ben beaüglihen Minifterien bes Preußis 
fen Staates in näheres Ginvernehinen fegen, um 
bie Meinung, namentig ber Preußiſchen Regierung, 
deren finanzielle Beihilfe im nit unerheblichem 
Mafe ının beramguzichen wänfdt, über biefen Plan 
zu erfahren, 

Inden beiden Großherzo gthAmern Medien" 
burg beabſichlt mar, am 1. Yan. bie Reid 
marteNegrung einzuführen, — Am 19. d 
werben die meglenburgiſchen Fifenbskrnen non” 
dem Kommiffär ber Mepterus g dem Kenſertium von 
Käufern übergeben teeıben, 2 


Defterreiqiſca⸗ augariſche Dionardgie, 
Wien, 17. Of. Ber deut ſche Kaifer trafl 

| 1/4 Upr in St. Pliten ein und wurde dortfelbit 4 
\ vom öflerreicjifchen Kalfer erwartet. Die Monarchen 
| umarmten und begrüßten ſich herzlichſt. Kalſet 
Franz Jeleph reichte dem Fürſten Biomarck die f 
Hand und bemilltommte das Gefolne bes deutſchen 
Katiers aufs Wirmfie. Wußer den Spihen ber’ 
Dekörben waren aud ber Biſhof Binder und ba67 
Nah bem Dejeuner fanb 
die Abfahrt nah Penzing ftatt, wo der fertigt 
gefämüdte Dofzug um 3% Uhr anlangte. Dir 
Krenprins, bie Eezherzoge (in preußiicher Uniform) 
Yıjny Leopeld von Bayern, Prinz Rıtıkor, Gieft 
Putbud, der Herzog don Meimar, bie deutſche 
Botfgaft, der Statthalter urd zahlreiche Rotabilie 
täten erwarteten bier bie Mouarchen. Der beutiche 
Kalter begrükle aufs wärnfte ben Kronpringen, ihm 
die Hand reihend, Nah der Eefihtung ber Ehrens 
| fompaynie und ter Vorftellung der Erzderzoge und 
Suiten begaben fg die Monarden, von den leb⸗ 
often Zurufen der dichtgebrängten Menge begrüßt, 
‚ nad Ssöubrunn. Kaifır Wilgelm trmg bie Unis 
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Leber Kommandant! Ihr Kommifjionär iſt 
Ich zehle ihm bie fünfgig Franken, die Sie 
Wenn Sie ſicher find, eime Depejhe burdyubrirger, 


| 


weſtlich von Me anzenriffen bıben. Nach 


einem äukerji keiligen Rampf wuß en unjere Truppen aus Mangel an Gars 
toren auf dem teten Flüzel weisen; fle gegen fich unter Mey zurück und 
zwifchen Longedille, Salut: Ducntin, Piappeville, Le Gonpillon uud redt® 
aufachäuft. 


Es it dies eine ziemlich ſchlechte Stellung, 


öjliih und weſtlich, angegriffen werben Kann, Die 


den ſich ingd um uns feſt und werben uns nit Tange in Nude 
Wir haben Al oder 12,000 Verwundete in ber Feſtung und wenig 
Mittel zu ihrer Pflege. 

A. Daron war mir nichtd bekannt. 
vom Kriegemimſter ırhalten, bie Ihnen empfahl, tie Eifenbahn in der Ride 
tung von Died und von Diedenhoſen nah Gharlevilfe zu verhinbern ? 


General Foffinidres ven Norbed.“ 
P. Haben Ste nit eine Depeſche 


A. Das ift wir ganz und gar nicht erinnerlich. P. Wie erklären Sie Ih 
bas Schreigen Magnand? M. IH glaube, er war nice in Diebenhofen, al® 
feine Emiffäre von dort abpingen. Websigens wird cr felbft barüber Auf⸗ 
IHlüfje geben Mönnen. P. An berifeiben Eage, an weldem Ste bie obige 
Depeſche erhielten, Übergaben Ihre Offiziere beim Mgenten Flahaut folgenbe 
Depelche an ben Kaifer: 

„Meine Truppen nehmen nod Immer biefelben Stellungen ein. Der 
Geind ſcheint Batterien aufzuitellen, welde ifm für. das Werk ber ig 
bienen follem, er erhält Leftändig Verſtãätkungen. Der Generel Marauenat I 
au 16, getdstet worben, wir baben Aber 16,000 Verwunbete in ber Feſturg, 

GSleichze tig verfenben Sie drel oder Hier andere Depefägen. I bemerl 


dech Fonuie ber Kalfer ihn aud bei ſich behalten any Mec Mason ınle einen 
anderen Beten ſchlaen. B. Am 18, erhielten Sie in ber Racht eine De: 
pelde, wilde Dynen bie Rodkehr Magtan's nach Metz meldete? U. Ja 
mohl, Sle lautet: „Dinjor Magnan nah Rheime und Diedenpofen abgereift, 
vold Ukendd ankommen,” GH telegrapkirte ſogleich nah Diebenhofen, um 
» N yet man bort wüßte, —— feine —— P. Am 19. 
Bea zmifd und Diebenbofen noch frei; warum if 
her yehehrt? W. ar Kaifer Hatte ihn au lange 

bie Verbindungen abpefhnitten. PB. Darkr 
4 ran ſchlate ar mich fiber 40 












cher 


— u = derin einige auffallende Varianten. — —— Einſeli⸗ 
P. Haben Sie die 


‚ dem xXri⸗e gamin Igrem Montmeby vund bem IR 
— Mac Daben fafkn Se, Sie m) ei 8 art 
ferrfepen Lönnten, benagprigtigen, wofern b 


U Wir ih ſchon ſagte, 


einfader 
der Schüler 


: — au in —— — 
fee 0 daf Br) einer Prüfung von Sadıur 


Lenten, melde circa 30 bi 36 Gtunben von * in a. 

ache — Rente en ib —* der 

BT er Ba EEE na nun m 
—— Ihrer früheren, 


Fälle, 
t feßr mangel» 


) meine Scheel 


don na 10 Bi 12 Stunden 


bar t 
Geheimen, deren Mfengefärift zum 


werben. 
x, Iubengaffe 8 1059 eriter 
"12 5i8 & Uhr Nacenittags und 


Ib einige Etunben teferoirt 5 
"ih. Ehhndholt, Yrivatlehrer. 


NESUNG | 
'hne Medıein und onne Kosle:ı | 


auril 
REV aguldılası ie: 
EU RWIT N LO 
VON MAGEN-NERVEN-BRUST-LEBER 
NIEREN -BLASEN -BLUTH-HIRN- 
| UND-UNTERLEIBS- LEIDEN. 
jDu BARRY &C'* 178, FRIEDRICH STRASSE,BERLIN! 


Allen Leibenben Gefunbheit durch bie vorgügliche Revatoschien du Marry, melde ſich ofue Anwendung von 
Mebiein unb oßne Roften bei den nachfolgenden Srankhelten Sewäßrt: Magen, Beuit:, Qungen:, Qeder:, Drüfen, 


* 


F 


Fink 


leimbaut:, Mibem-, Blafen: und Mierenleiven,i Zubereilofe, Shmwindfust, Aihma, Hüften, Unverbauliä: 

hie, Ki Berfiopfung, Diarrhöen, Shlaflofigleit, Schmäde, Hämorrhoiden, Wahlerfuht, Fieber, Schwindel, Blut 

ifer if , waufen, Usbelteit und Erbrehen ſelbſt wäßrenb der Schwängerſchaſt, Diabeled, Melandolie, 

burtorh) -. ——— ‚Bid, Sleiqhſucht. Auezug aus B0 Gertificaten über Seneſungen, die aller 
» N; 

> Gertificat Mr. 78,928, Maldegg, Steiermark, 3. Kpril 1872 

Dur Revalescidre, bie id 5 Jahre alter Mann — mei Jahre ununterbraden nenofiem habe, bin 


rar td} Dom meinem sehnjährigen Leiden: Lahmung an Hänben und Füken, beinaße volllommen hergeſell und gehe 
beutiän wieder, mie in ben beften Zeiten, meiner Belhäftigung nach. Bir biefe mir ermwieiene größe Wehtigat foredhe ih 
ipen be’ Ibmen hiermit den berzlihfien Danf aus, Br, Stgmo, 


u a) Gerlifient Mr. 78,268. Trepani, Sicifien, 13. April 1870. 
1er {um Meine Frau, ein Opfer son ſchredlichen neroölen unb billöien Zeiden, mit furdibarer Seſchwulſt bed ganzen 
ing Körverd, Herzlionten, Schleitofigteit und Sypohonbriafis im gühften Grade, mar von den Merpten old verloren am 
Du h shen, ala id, mich entjchlok, meine Yufluct zu Du Barry'd unbezablbarer Iteraloseiere zu nehmen, Diefed Löfls 
ide Mittel Hat, zum Erftaumen aller Areunde, in Furzer Zeit jene furdtbaren Qeiben brieitipt unb meine Frau fo 
zer) va der efteiit, baß obaleich 49 Jahre alt, fie ehätigen Anteil am Tangvergnügen nehmen fan, Ib mache Ihnen 
sat biefe Hung pflicdhtgemäß im Ünterehie alter ähnlich Leibenben und nelt innigſtem Danke. 
Atanaljo Barbera, 


enttiät 
wi Pe — ter als Fleiſch, erfpart bie Rernlaseiöre bei Erwachſenen und Kindern 0 Mal ihren Preis in anberen 
,. Ihe In Diegbädien von + Pfund 18 Bar., 1 Pfund 1 The. 5 Sar., 2 Blunb 4 Thle. 27 Sgr., 5 Pfund 4 Thlr. 








20 Ggr., 12 Pfund 9 Zhir. 15 Egr., 24 P — Iierulescitrn I : Bücfen I t 

n ‚32 . 15 Sgr., 24 Pfund 18 Thtr. lierulesciirn Biscuiten: BDachſen h 1 Thlr. b Ser, und 
"- ; —— Sar. — Rernleseiere Cbocolniee in Pulver für 1? Zaofen 18 Gpr., Mi Xefien 1 Thlr. 5 Ser, 48 Tafien 
j ı 2. 27 Gor., 120 Zaflen 4 ZThlr. %0 Sgar., 23 Taflen 9 Thlr. 15 E&ar., 576 Zafien 18 Täler, ; in Zabletten für 
Ib 2 en 18 Sgr,, Taſſen 1 Täler. 5 Sar., ds Zaflen 1 Täler, 77 Epr. Bu beziehen dur Barry du 


asry & Comp. in Berlin, 178 friebrihäftenke, und tm allen Städten bel virlen guten Mpothelern, Droguen 










a und Delicatehienhänblern, in Rürsberg: Engel» und Löwen: Apotheke, G. GE, Brüdner, 
er & Geer, Amberg: Albert Schäsler. Regensburg: I, W. Neumilier, Wild Badarias 
⸗ aflan: un Blafer jun. Gtraubing: E. Arnold Wwes Lanböbnt: M. Deſchey, Apolb, 5 X. 
4 Immet. Ansbag: Friedrig Rehm. 
| . TEE Te ir 

by Marienbalſam, re 
— eim ganz vorzügliches Heilmittel gegen Kalit, ſchlechte | 4 ugen eidenden zur? eachtung, 
„  Derdauung und Rheumatismen, ift ädıt das Blifdr J bap Der bury feine eee Deiltcaft im | 

den um 16 kr. ju baben bei B Furzer Zeit jo berühmt gewordene 
4 HE VBegetabilifche Augenheil⸗ 





A. NRoſenhauer, Löwen-Apotheke, e 

„ 
} Dorftadt Wöhrd Balfam 3 
| von Martin Reichel in Würzburg 

nur Ädt und umversäliht zu haben iſt, in 
Nürnberg bei Herrn Apoth. Wepffel, Sterns 
hr apotheke. 
J Anobach bei Heren Apeth. Arnold, Hofs 






Soeben erschien nud ist state zu beziehen durch 
3. A. Stein's Bach- um! Kunsıhandlang (Adolf | 
er) in Nürnberg im Bnverischen Hof: 








Das Polychrome Ornamen!.  Mpotfefe, 
Handert Tafein in Gold-, Silber- und Furbendinck, Schlllingeſürſt bei Heren Apoth. Berne 
etwa 2000 Motive aller Stylarten enthaltend : barbt, 






Münden bei Herm Apotheker Gierlinger, 
Schlipenitrafe. 
Motbenburg bei Herrn Apotheker Zemſch. 


Antiks und Orientalische Kunst, Mittelalter, He 
naissance, XVII. und XVII, Jahrhundert, | 







ins historische und pruktisch®e Samımlung var- | 

öffentlicht unter der L-itung von MI, A. Racinet. 

Mis erklärenden Beschreibungen nnd einer allge- | 
meinen Einleitung 





Für eine ber älteften beutichen 
rungögeiellfchaften erften Manges merben umier 
befondere günfligen Bebirgungen 
penfionirte Beamte, Lehrer, Gefchäftslente ıc. 


Feuerver ſiche · 


R, Beluhnrdt, 
Arcbitekt und P,ofessor um k. Pulytechnikum in 


als 
Acquiſfite ure und Agenten 

angeſtellt. — Schriftliche Wreſſen unter G. H. 4441 an 

die AnnomncenErped. von Mabolf Dioffe in München. 


in «las Deutsche übertragen von | 


Stuttgart, 
Lief. 1: Tafel LV. XCYV, nebst Text und Titel, 
Das Gansa wird aus 50 Lieferungen Iestehen, | 





— — — — 












itle idaus, Lorenztt Seite, 
Gef, Worefien unter P. P. 3 


Flo dertaufen. N 


on 


m. oder au * zu em ' lo 
unter | A.Pp«4 v 


Cin verheiraißeter Kaufmann —— der in den 

leylen zehn Jahren einem Bankgei 

fucht Stelung ald Buchhalter. Derfelbe würbe fih au 

mit — 6 Mile an einem rentablen bes 

zen. —8 werden — 2 * 

nnoncın : tion von 

Nürnberg erdeien (H 83 Lpe.) 
In ein Agenturen: Geiäft, Eolontalmansen-Brande, 

wird ein foliber, thätiger, junger Raum gefucht, ber ein 

gersandter Berläufer und — ber Kundſcheft 

bekannt it, Offerten unter G, an bie &. d- BL 


Gin Ansihneider, 
Beiäftigung 


mit Rafhine, findet bauernbe 
Sandgatte 9. 











Beübte tnopflognäherinnen finden 
ſchaftigung bei 3. Erlenbach, 


Solide Frauenzimmer, welche auf Jaquet 
tüdptig finb, werben fotort gefm 
3. Bormgärtl, Sieben 124. 


Zoden und Wo R 
Ein ſchoner großer Laben mit Laben ‚ nöthigens 
falls Wenölbe, ii zu vermiethen, and 
ein (öneh neues Zimmer mit ven. 
Eine s 
Wohnung 


von d Piecen, Rildie x, in frequenteiter Sage I ief 
— AUgen zu vermlethen. . ee ed 
Näheres unter B, 45U9 ertheilt Annoncen : Grpeb, 
von Hubolf Mofie am Sof Y ’ 
Eine jehr [höne Wohnung 1. Etage mit — Ber 
terre-Räunlichterten iſt fofort zu vermieifen. Wefold, 
Tärrefienftraße 597. 


ER Obſtmarkt 26 
ift ein neräuntiger Laden zu vermiethen. 


Ein hrisbares möblirtes Zimmer in nahe ber Bahn bis 
1. Noo am einen ſoliden Deren zu vermiethen. 







eine freumbi an eine ẽ 
linderloſe Familie bie Auerheiligen zu vermiethen 


Rr. 23 Bucher Siroße. 


— Here nen erichtete 2 
ſtedend aut immer, Ze Kammer —— 


allen ſonſtigen Bequemlitelten, an folibe Zeute bit Biel 
Hierbelligen noch 








an einen joliden Heren zu vermietßen. 

Grohe Parterremohmung, melde au 
tbeilt werden Tann, ——— B 8 
an ſolide Leute bis Biel Licht zu vermiethen. Nahe⸗ 
tes in der €, d. DI. 

Fünf neu Berg eie e 
Rebend aus Zimmer, Allos, Rammier ‚mit 
allen fonftigen Beqsemlichteiten, finb an follbe Leute Bis 
Biel Lichtmeb zu vermieden. Huf Berlangen kann no 
eine — bezu gegeben werben. — red in ber 
E. d. Bi. 

Hür zwei folibe Herren 7 ei 
Bimmer u bis 1. Ron. zu vermirihen. Bed- 


fälanergafie . 2. tod. 
— Klammer I aa Hlaea Toller 
2 L 493/17 


Herru Hs 1. Nos. zu vermiethen. 


’ 






® 
mieigen. „ Wüittiere Ranalfrabe Pr. 12. 
ng rg In ber Nähe ber — wird 
Biel Walburgi eine gute Mohnung tim 2, ober 3. 

Pi 6 Bimmer is, enthaltend, gefudt. MAh, In ber ©, 


Diuck ber W. Tümmel’igen Offtzin in Müruberg. — GErpebitiondlofal B 544 am Rathhaus. 


itized by Google 






form feines Öferreichiicgen, ber Kalſet von Deſter⸗ 






























































































Jahren erſolgen und ber Raufpreis bis bafin mit | Städ felte Kälber um 3904 J. 4, 
seid; jene feines preukifäeu Regiments. 3 Prog. verginft werten. Mm 14. Jan. 1872 tes | fette Schafe um 5,762 fi. 51 fi; 1200 
Graz, 17. Dit. Der König Georg von Hans | zahlte der Vater des Hirfhmann, Leoahard Hirid: | Schweine um 50,577 fl. 10 kr., 457 St 
noder füßr Heute Hier durch nad Schloß Reinthat, | mans, an diefem Kauffsilling 2000 fi. in Bank: | 12,896 fi. 24 fr. Gefammt + Bertaufge 
Eigenkhum des Pringen von Württemberg, und wird | feinen, Die Widel blieb Bis zu ihrem Tode am | 131,702 f. 49 ie. — Bich: und i 




















bort fo Tange bleiben, ale der Deutſche Kaifer in | 9. Jull in nöllin umgeörtem Veſiz bed Uns | Hö Breis eines fetten Ofen ar2t en 
Mien veriwellt, (A. 3) I melens fammt Muhntekung. Bei ber Mer: | miebr. Preis be, 1621/2 I. Durhigmittepreis 295 
P drautreka. laffenſchafteverhandlung trat aber Hirkhmann | — kr. höchſt. Preis eines Kalbes 36 fl., nicht. P 

Die Verhandlungen gegen Rauc mwurben 


Bater mit ber Angabe Kervor, dah an Lem | do. 20 fl. 30 fr, Durchſchnitteprels eines Kalbe 
Kaufſchlling aufer ben 2000 fi. noqh 1400 fi. | 2. — !r.; DurKicnittspreis für 1 Baar Shape 

5* felen und produzirſe vor dem verfandelnben | 18 A. 18 kr.; höchſter Preis für 1 Bid. Shweinfteiig ' 
sbgericht Alidorf eine deefallſige Duittung, bie | Tebenb 20 Er., niebr. Preis do, 14 Fr. 

mit 3 Freuen als Handirift der Piel gezeichnet o. Nürnberg, 18 Oft. (Beiäftsberiät,, 
unb von zwei Zeugen und dem Bürgermeifter nit | Getreide, Berlin, 17. Ott. Mlehen per Oft 
Unterfrift befräftigtwar, DiefeQuittungift gefätfgt. | 89”/s, per Apri-:Mai 83%«, per AprilsRat ( 
Sie enthält 2 Beifspe, die bei der Musftellung der | 84%4, Mopgen per Oft,«Mon, DBYs, per za. 
Quittung nicht baranf fanden, nämlich, baf dies | 61. Köln, 17. DM. Wehen feiter, efj. Yiefigees |) 

der Teßte Reſt des Kaufſchillings fii und bie Pickel Yafs, eff. fremder B%s, per Mo. 9.5, ber 

nichts mehr zu forbern babe. Leonhard Hirfhmann | 1874 9.1%fs, per Mai 9.—, Roggen jeiter, 


om Montag, ben 13. Oftcher, vor dem 4. Kriegs: 
Ta zu Verfaillee um 1144 Uhr erdffnch. 
Der Ungellagie wurde breisial aufgerufen und ba 
Niemand erijhien, beſchloß der Gerichtohef in das 
Eoutamacialverfahren eimgutreten, , Es wurde [os 
fort zu dem Verlefen der Anklagtalte gelriiten. 
Diefelbe-perfiel in drei Theile, von denen ber erſie 
die Anteredentien Rancs behandelte und ber zweite 
fi ſpeziell mit ber politifgen Melle beafelben bes 
f&äftigte und babei hervorhob, daß Rane im feinen 


gibt au, daß bie Meberfrift und ber Beifag von | iel. 74/4, per Mon. 6.9, per Mäcy AB7A 848, | ME“ 
ge ragen he Bee ihm erft beigefügt wurben, nachdem fein idjähriger | per Mai 6.16. Hamburg, 17. DM. Welpen per Dit.s * 

ion gezeigt yabe, Der 3. Theil emblid; enthielt Knabe die Quittung geſchrieben Hatte. Später | Row. 231.50, per Norbr.⸗Dezbr. 233,—, ji 

le die Thatſachen, welche fi auf feine politifge gibt er om, die 1400 fl. feien allerdings durch kie | per Ott. Nod. 184.—, der Rov.D 18.—, Pe de 
Tpätigkeit während ber Belagerung von Parle, qu Ruhnletung (Hopfen und Holz), welche bie Pidel | Ainfierdam, 17. Dit. gen per Oktober 379, re 
Taucd und Vorkenur unb auf feine Mole wägrend | defamt, begafit merben, fo habe er ed mit jenen | Moggen per Ditober 227.50, per Märy IB7A 237, 16 
der Kommune berieben. Hierauf murde über feine Zufägen gemeint. Diele anpeblige Gempenfation | 50, per Mat 237.50. — Spiritus. Berlin, te md 
Haltung als Mitglieb der Juftipfommifdon, als ftegt aber im Widerſpruch mit dem Sachverhalt und | 17, Dit, Spiritus per Otibr, 23.21, per Kann 
wildes er die Freilaffung aller in ben Barifer Ges | den Ausjagen der unterfheichenen Zeugen, melde | Mai 20.17. — Fette und Dele Berlin, da Ca 

i niffen eingejhloflenen Diebe Bagabunten und | nur von 2000 fi nn wiſſen wollen. 17. Dftober. Rubbl per Dftoter 181/20, per * 
re angeordnet hatte, fein Benehmen den Geis 7, berner: Der Köhler G. Mederer von | April⸗Mal 20%. Köln, 17. Ott, Räbdl Mau, —— 
dein über, über feine Tpeilnapme bei beren Srünsterg v.rfaufte bem Angeflagten im Keurigen | efeltio 10.97, per DOM. 10.19°/a, per Mat 1874 Be 
a un) über feine Mitſchulb am der Plünr Sabre eine Wieſe um 700 fl, Davon follte ber | 11.6. Amſterdam, 17. Dit. Müböl Ioco Bade, — 
berung des Saufes von Tfiers Verigt erflattet. Ungeflayte in bie Vereindbani in Nürnberg à Gonto | per Herbſt 3460, per Mai 36%. ut 


Demnechn gelangten ſämmtliche Redifertigunges bi8 Raufihillings beren Aufprüde an den Berfäur 


Schweinfurt, 17. DOM. In den Orten Bolkun, 


r u ur Meriefens, weldrs- fodanı ein Bes fir im Kapital und Zirſen tligen und ben Meft an | Nerbheim, Döereifenshelm beginnt bie Weinleje : 

ag ———— * Um 3 Uhr ten Verkäufer baar bezahlen. Bet biefem Ger | am künftigen Dinstag. „ti 
yog fi) der Gerictegof in das Berathungeyimzur Mär nun Bath Hlefhmann der weiteren In Dürkheim und Wahenkeim Hat bie Bee 
zutäf und erfgien um 3 Uhr 20 Min, wieder im Fäljgung einer Quittung [Hulbig gemacht und den BWeinlefe am 17. d. begomnen, ir 
Sipungsjaale. Der Eprug lautete: „IGuldig* Mergrer um 20 J. zu fäbigen verjußi, ins Q Berlin, 16. Dt. (Börfe.) Die geflcige un {a 
aler eilf Antlogepuntte. Auf Grund biches Aug. | dm er bie 26 fl. 36 fr. für Zinfen in der Duite | eftigteit erwies ſich heute dollſſändig old künftlig Mn: 
fprudes ſprech der Präfibent, wie befannt, bie To: tung in 46 fl. 36 fr, umänbırte, — Bei ber | unb gernacht; biejenigen, welche geftern durch Ihre ws 
beefttafe über Ranc aus und war fole biefeibe | Berbarbiurg Hält die Gtantzammwaltfgait bie Ans | Käufe Hauſſe hervorgerufen Hatten, fanden Beute it 
nad) den mille töcifdhen Gefeken durh Erfgichen | NR im Sinne ter Anklageſchrift aufrept, während | feine Abnehmer, Dagegen traten die ungünfiigen a Kl 
vellitrett werden die Verteidigung be Erforberniffe ber fiagligen | Momente, auf welhe wir in bem letzten Tagen — 

Un ber vonſet Börfe vom Sonnabend murhen | Reate wiht gegeben erachtet. — Die Geſchwor⸗ 


wiederholt hingewieſen haben, mit boppelter Schärfe 
nen (Obmann: Hr. Weidner aus Nürnberg) fpres | hervor. Sämmtiihe fremde Pläpe kranken; am 
Gen den Mngellagten von ben beiden erſten ih | meiften gilt bas augenbiidiidg von Paris und ie. 
zur Laſt gelegten Realen (in der Richtung grgen | Dort wie Hier find die Hauffe + Beftrebungen nicht 
die Vickelſchen Erben) frei, erfiärem ihn kanegen | burdgebrungen; dagegen zeigt fi ber Gilbmarkt 
der beiden letzteren (in der Richtung gegen Meberer) | überall äufeft ſchwierig. Das Miftrauen am 
für ſchuldig, und ber Gerihiäßof verurteilte ihm | offenen Marlte hat bie Hauptbanken zu BDiskontes 
zu 1 Jaht Zuchthaueſtrafe, wevon jedoch 175 Tage | Erhöhungen gezwungen und hier Hagt man über 
als dur bie Unterfuhungebaft getilgt erklärt | Meftriktionen, wiewohl notoriſch j-ber Krebitwürbige 
werden, in eine Belbftrafe non 100 Thir. (event, | and Krebit firket. Segen Schluß ber Bärfe Ira 
meitere 60 Enge Auhthaueftrafe), ſowie Avertens | tem wiederum bie nerigienerartigften Gerüchte Über 
nung ter bürgerl, Ehrenrechte auf 5 Jahre. tie Qulſtorp'ſSe Angelegenheit auf, wodurch bie 
Augsbutg, 18. Oft, Bei ber am 21. do. das | Daltung mamentii aud für fremde Papiere noch 
Hier biginnenen Shmurgerihtefigung kommen [weiter herabg-flimmt wurde, Wir notiren: Fran⸗ 
49 Ste.fjälle zur Aburtheilung, nämlih 29 wegen | sefen 193 Va— 21/4, Lombarben 94 em. — BU, | 


filberne Fünffrankenſtüche mit dem Bilde Heins 
ri V. gezeigt und mit einem Auffchlage rc 
einen Franken verfauft. 


TageeThronik. 

‚15. Okt. Im Lauft des nädften 
Monats wird die berühmte Eolosaturfängerin Mas 
tie Monbelli hier anfommen, um bier ein Kon: 
eet zu geben. Der Muf, deſſen fih rau Marie 
Montelli in ganz Europa erfreut, iſt ein fo bebzus 
tender, baß wir uns wohl ber Deühe für enthoben 
richten Fönmen, fie des Weitern ben hieſigen kur ſt⸗ 
Iiebenden Publituat zu empfehlen. Erwähnt fe 
bier nur noch, baß bie Künjtierin eıft in ben Lip: 








Dibftabis, 5 wegen Körperverlepung, 4 wegen De; | Krebitat, 12814 — 7, Takatultien 585, Oeſtert. r 
ten Tagen in Baden⸗ Baden vor einem oͤn herſt per nu i:3 — — und anket, Papterrinte EN! — Ya, öfter, Silberrente 64!s, i, 
wäßlten Puölifum, morunter bie deutſche Raiferin, | 2 yyoyem Merbzchene wider bie Gittlikeit umd je | franz. Mente Hl, Yraliener 59, Türken bir. | — 
die Herzogin ven Hamilton nad die Eroprinzeflin | 4 wegen Kindsmords, Unterfhlegung und Belcibis Die äftrreigifben Bahnen und Renten blieben ı| 7° 
don Monaco mit großem Grfolge concertirie, — nung durdy die Preffe (Buchdruder umb Mebaltenr | vernaläffigt. Die übrigen fremten Staaten war 5 
> * —— ee en H:re 3. Kager in Nörblingen.) er — matt, nomentlich Türken. 2 * 

ert Go meiſter Hug iolıng = iſche Vahnen waren b 

und Sr. Martin Ballenftein (Plane), über Der deutfche Kaifer at ben überfämenmten | Bilde Dah ſchwach behauptet umd ft, 


beren Seiftungen wir in auswärtigen Blättern bie 
rüpmentften Urtheile finden, — In ber hieſigen 
mufitalijhen Welt wird bir Beſuch dieſer Gefıll« 
Haft em Fögi willkommenes Ereigniß fein. 

5 Ansbad, 16.04. (Stwurgerigt) Mu: 
Hage gegen ben Bauern &. Hirſchmann ton B:linds 
berg wegen 2 Verbrechen ber Wrivaturkundenfäl- 
[hung und 2 V:rgegen des Betrugsvirfugs. — Die 
Keblerewitiwe M. Pidel von Pradenfels verkaufte 
am 19. März 1869 an ifren Pfleglohn Stepkan 


Immenftädtern, nahben er früher [don 1000 


Teidyte Drvifen belebt, Banken hatten zu mei etwas 
Mark nelpenbet, neuerdings abermald 3000 Maut 


—— —* — Verkehr aufzu · 
weiſen, namentl etonte Kommandit (1651/1 
a 706. Mia Pr rear —— Datmſtädter und Dalſlorp (— 24/8). 
Abend ıjı hier keinerlei Cholerafall vorgefommen. Fugmerke Vielen I yet... He’ üieigen Dubepeieı 


werthe blieben fehr fill. Braunſchweiger Kohlen 
Yolkswirthfgaft, Handel %& Berhehr belebt, Wechſel ſwoech, London fteigend. Gelb 
’ 2 
% Nürnberg, 16. Dfter, (Verkehro⸗ Reſultate 


34a Gib. 
(Sreiburger 15 Ircs.Looſe.) Serien-Biekung 
dom Nürnberger Biehmarkt am 14./16, DM.) Bers 8 > 3 I) a 
lauft wurben: 183 Gtüd fette Diyfen um 43,006 fl. 


am 15 Dtober. Gezogene Gerien: 58 63 100 

502 724 833 1225 1247 1277 1703 2466 2506 
Oirſchmonn von Granoberg ifr Anmefen für 4000. | — fr; 17 Stüd magere um 2,043 fl. 6 I.; | 2750 3015 3316 93329 3575 3774 3933 4247 
und wurden ſogleich 600 fl. als Geſchent in Abs | 21 Stüd fette Stiere, Kühe und Rinder um B61L fl, | 4395 4448 4502 5022 5440 5606 5536 5674 
rechnang gebracht, Die Uebergabe follte nad zmei | — fr; 155 Stüfmagere um,10,001 1.30. ;131 | 5740 5773 6045 6058 6165 6166 6427 6561 
em nn — — — — — nn — TTS — — — — 


dies geſtatteten. Der Marſchall hat dieſe Depeſche, bie einzige, welche eine vollſtändig und id werde bort zwei Divifionen zurüdlaſſen; denn bie Arbeiten 
Cinfhräntung hinſichtlich Iſres Vorhabens, weiter zu warſchren, enthält, mie 


erhalten. Ihre Depeſche an den Warſchall Mac Maden lautete; 

„35 babe bei Met Stellung nehmen müfjen, um bie Soldaten ou) 
ruhen zu laffen und mit Lebensmitteln und Prunttloren zw versehen. 
Feind wirb rings um uns immer ſtärker umd id; werde böchſt wahrlcheinlich, 
um Sie zu erreichen, die Linie ber nördlichen Fſſungen nıbamen und Sie von 
meinen Marie benadrihtigen, wenn anberd I ihn unternchmen Mann, ohre 
bie Armee in Gefahr au bringen,“ 

Snziolfchen loffın Sle in ben Anbspntant von Mey einen Artikel ein: 
süden, im welchen ich folgenden Sa leſe: „Indem die Arstee bes Marſchall 
Brzaine um Mech eine Schwenkung wacht, geborcht fie poliliſchen und firate: 
aifben Roibwenbigkciten, für weiche ber gelunde Sinn tes Pablikuns ber 
befte Riäter fein wird,” U, Dieſer Artitel rührt vicht von mir ber. P. Er 
Fam aus ifrem Hauptquartier. Am 21, melden Sie dem Krirpgminifier, baß 
„Marke feindliche Heereomaſſen ten Waltfamm von Saulny und Lorry befcht 

tem.” Und dem Kaiſer, daß „der Effeltiv ber feindlichen Armee 350,000 
mm Betrage.“ In Bicfen Scpiſchen iſt nicht mehr won Ihrem Vorhaben, 
Met zu verlafien, die Rebe, A. Die Verhäitniffe halten ſich neänbert. P. 
läßt eire neue Mote des General Eoleiße Über ben Stand der Proviaute uud 
onen in ber Feſſtung und Armee von Meh verlefen, bie viel weniger 
Kaunrubigend lautet, ale jene, wel&e er einige Tage zuvor an den Katfer ger 
riptet Halte. 9. Ohne Zweifel bitte er ingwilhen neue Informationen er⸗ 
alten. BSoteille it ein ausgezeichneter Staatsdienr. BP. An 23. ſchreiben 
dem Reifen: 


den Iehten Nasricten ſoll fih ba6 Gros ber feinbligen Trup- 
gun fihen und es jellen a cheval auf den beiden Ufern ber 
- inzen Üriedrich Karl und des —— Steinnich 

 Eehanpten, Brlidenequipagen zwifgen Mrs und 
ei we denn vi N item fi biflätigen, werde 
Hillen Sf 
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in den Forts Salnt-Julien und Queulen find noch Tange nit beendet, Der 
morelijhe und ber Veſundheitezuſſand der Truppen läßt weniger zu wünſchen. 
Unfer: Rerfußte mıren In den Ichten Kämpfen jo bedeutend, baf bie Kabres 
jeher gefhwäht find; id werde fie mag Möoglichteit weder herſt Uen.“ 

Sie tommen cljo auf Ihre Pläne, nah Norben zu marjgirn, zuräd. 
War Ihnen birn gar Feine Nachricht dariiber zupegangen, ba Mac Mahon 
fich im Bewegung gefeht hatte? U. Mein PB. Ar 22. Beigt cs aber In 

einem Tageebefehl bes General Eofimiöres, Sie hätten die Nıdrihterhalten, 

doh Mac Mahen auf Meh marfgirte. M. Davon iR mir nitts bekaunt. 
DB. Haben Sie nigt am 22, Augufi eine in cine Mi;crrete gerollte Depeſche 
Mac Mabons erhalten? A. Auch niht. P. Mir werben darüber bie deus 
gen hen, U. 35 erbich am 30. cine Depeſche Mic Mıton! über Ber« 
dun, P. Dia Depeſche war höchſt watig. Sie lautete: 

Ihre Depeſche vom 19. Habe ich im Köcims empfangen, Id mare 
fire im der Richtung von Moutmö‘'yn, werde Übermorgn an ber Hisne 
ſtehren uno nech Lance ber Umfände handeln, tim Ihnen zu Hilfe zu Fommen.“ 

Dieje Drpefüc war Ihren durch ben Oberfi Turnier Abermittelt wor« 
ben. A. Ich glaube im ber Thet, baß fie mir auf biefem Wege zugegangen 
if PB. Sie mır vom 23, datlıt, und Sie behaupten, fie erſt am 20. ers 
halten zu Haben. Wie wollen Sie erflären, bak Turnier fih nicht beeill 
bölte, Ihnen eine fo wichtige Melbung zuzuflellen? WM. Gr wirb c6 verfuht 
haben un» feine Ewmiſſäre werden nicht durch bie feinblihen Linien burger 
drungen fein. P. ser am 28. fandte Ihnen ber Oberſt Turnier no eine 
Depeſche durch ber Pollzelngenten Flahaut. Diefer pafjirte die feindfiäen 
Linien und kam am 29. nah Met. Und Turuier fohte Ihnen durch dieſes 
Agenten nit ein Duplikat ber Vepeſche vom 27. gefhidt Haben? Uebri⸗ 
gens werben wir bie Zeußen Lallement und Turnier Hören. — Wir finb Hier 
om Schluſſe der dritten Abfchritis des Verhörs angelangt und werden more 
gem zu bem vierten; „Operationen-vont 19. Auguſt bis zum 1, * 
übergeben. 


Die Gipung wird ſchon um 34a Uhr aufgehoben. 
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de miffton ſt el An⸗ 
Wiortige Euberafeng ber Afſenbloe wahr 
ng. — Die „Union" erklärt auf einen Ars 
fe di „Wigaro“, welder das Köniathum als Tes 
reits wieberhergeſtellt betrachtet, bie triftinften Brlinde 
zu haben, bab-Gragin'n der Urbeiten- ber Koms 
mifjiom ber Ashaliſten · Ftak loatn abzuwarten, wo⸗ 
me ſich erft bie wahre Sachlage herausſtellen 
werbe, 

** Baris, 18. DM. Auf eine von 27 Parifer 
Munizipal: m. ®enerafräthenan bie Barifer Mitglieder 
der Rationalverfammlung gerichtete Möreffe eıwibernb, 
unter elchneten 18 Parifer Deputisten cin Manifefl, 
worin fle gleichfalls gegen bie Verſuche, die Monardie 
wieder berzuftellen, proteſtiren und ertlären, diefelbe 
energifch bekämpfen zu wollen. — Cafimmte Perier 
berief eine eine Berfammlung Tonfervativer Mrpus 
blifaner auf ben 23. Oftober, 

* Kopenhagen, 17. DMt.*) Das Folkethlag 
Ichute nad; viertägigen Debatter mit 50 negen 4b 
Stimmen die zweite Lefung des Finanzbudaelo ab, 
Der Eonfchlepräfid;nt will morgen Mitibeilung 
madıen. , 


“) Wieberdolt, 
Berantwortlier Redalteur: Baptifi Eantor, 
Telegraphifche Konräberichte, 


* Wien, 13. DE (Borbörie) Krebit Allie 
WT—. Rombarden 160.0. Anglo⸗Auftr. Bant 1460. 


ng der Permanemlom 


(neue 
in 9 


RE EEE — 
Privat: Anzeigen, 


Unfern Tieben, thenern Eltern Johann und 
Babette Steru zu Galgenbof ie mir zu 
ihrem am Sonntag ben 19 d5. Vis Aattfinbenden 
Sjägrigen Jubiläum viel Gil und Ergen, und möge 
fie und der liebe Bott noh lange aelumd erhalten. 
















Bekanntmachung. 


„Unterm 24. Juni 1863 ift_ Dei dem unierfertigten Inte 
fitute ein Johann Müller, Ehmieb, als Witglied * 
einet woche ntchen Sage von Einer Gulden zugegangen 
nad Ausweis bes diesjeitigen Sparlaija:-Antafters Seite 
13,190 find am 18. September 1359 fl. 12 und am 27. 
September 1869 ft. 10 ausbezahlt worden. 

a num der Ginfamumler Günther mit Lob abgegangen 





if, unb die Wohnung des erwähnten Johann Müller 
vom jegigen Einfammier Alngner nicht ausfindig nemadıt 
werben fan, jo wird sc, Müller aufgeforbert, fett Mid: 
Iein jur &ontrole Sofort in unierem Gefpäftszimmer : 
Bunbderburg 1122 8 abgeben zu wollen, ald außerben 
nad) unferem Gtatut X 1l — moburd bas Wüdlein, 
wenn es innerhais 24 Tagen gu vorgezeigt wird, un⸗ 
göftin if — verfahren werben wird 
ri am 18, Ottober 1373. 
Spar-, Borfhuß:, Bittwen: und Waifen-Ben- 
, fions:Caffa. 
Pogikeicte Gefellicha i ne Beihränkter Seftpi ht) 
B h eininger, D, 
IL Borftand, Caffler, — 
von fl, 6 bis fl, 40 das Stück eupfiehlt 
in reichhaltigfter Auswahl j 
L. Carl Loesch, Eiſenhandlnug, 
—Vaufergaſſe Nürnberg. 
Stokenfeife! Bromenfeife! Brodenfeife ! 
empfiehlt während ber Mefie 
Stadler aus Ansbach. 
er ein großes Lager Diein: und Kernjeife, fhön 
En 
e, bei größere . 
gütigen Zufprud Bittet se; ö - en Esige 
,.. Hamburger Pöckelfleisch 
riſch Bei Wilh. Paffow, Trpelgafie. 
Feinsten Limburger Käse, 
Reifs Mainzor Handkäschen 
empfiehlt Wilh. Paflow. 
Strassburger Gänscleberwurst mit Trüffeln, 
Gothaer und Frankfurter Leberwurst, feinste Cer- 
velatwurst, Schinken -Ronlade, Rindszungen und 
Schinken bi Wilhelm Gevekoht. 
Benachrichtigung. 
* sonne Brief * —** Nam vo ger: 
‚ melde nein m Goftenhof übe 
nichts angehende Familien 8: Knifte verleumberiſch 
aus ſprachen, dlene zur Nachticht, daß ſolches Geſchwatz auf 
einen nicht gar Mebenswürbi:c: Theil von mir Intereſſe 


nefunden hat, und allda mod, mehr Play vorhanden ift, | 
vweitered anzunehmen, dabei Th aber eines jebenfalls | 


aldıt unbelannten Sprichworts erinnern möhten. E. L 


Hans: Verkauf. 
Ein großen Haus auf dem Hallplag, meldet 40,UnX fl. 
3 firt, in um 33,000 fl. gu verlaufen. Off, M. E. 
N in ber €. be. ®. 
.... Ein Squler ober > älehrlin 
Hlligen Bebingungen Ro und Sogis sr 
igen Familie. 


findet unter 
einer anflän« 





















a ſammulicher Neuheiten in 


Kuomwagi zu gang Beio-bers billigen Berlien. 


















— —— 
J. ER. 
enpfiehlt der 


tion) in. jeber 
gu enorm billigen 


reifen. 





— —* 





—— 


üherraihenved Heilmittel 


($eel,) 


Messen Ednning, 
den 10 Dlloder; 
Großes 


Cafe Merk 
e er 2 










I Her Furoler- Sänger: 
{ Gefetihaft Water, 


3 
(id Damen und 5 
Herren), aud dem 
‚ Billerttal 





En u Pr 
Streich Fitheripielerin 
i Anfang di Uhr. Entröe a! 


| Billeitersgarien. 


DVorgen Sonntag, den 19. de. Wite.: 
Zwei Concerte 
der 
flayelle Heinrich. 
Erſtes Nachmitlag 4 Uhr. 
| Zweiles Abents 8 Uhr. 
| Entnie 12 Tr. 


Neftauration Geer, untere Turnſtraße. 
Sonntag Abends 7 Uber: 
Coucert von Fleißners Septett 
bei aufgezeichnetem allen Erlanger Dier. 
Job. Sch. ker. 
Same 
8 


iR 
TEN DHRELE, 
Morgen Sonntag Concert von ber Kapelle Kroth. 


Anfang 3 Uhr Enirie ä Berfon 6 fr. 
Bon Abends 5 Uhdr Auftreten ber Turoler Sänger 


5 Paul. Lislorius 
derſon 1 Mr. 


gan Malel, 4 Damen, 3 Herren. Enteie für 


Grorbenft ladet ein 
U. Pfaff. 


Goldene Sonne, Goſtenhof. 


erzen 12, Danten 6 fr, 


Sonntag, ben 14. Dltober, Fiſchperlie und findet 


Harmoniemmfil Matt. Anfang 4 Uhr. Für alted Herd: 
beuder Bier iſt beitend geforgt. Freundlichſt Indet ein 
©. Rot. 





Wißmüler’fche Wirthſchaft. 


! Altes Lauſer Bier, - 


amen-conm 
als: Grraziellas, Dolman’s, Räder, Paletots mit Capuchon 


Ko halb anliegender und flokter Macon ganz ergebenft angazrigen und empfiehlt dirfelben im rei 


Steppröcke und Meirceschürzen 


in größter Auswahl billigſt bei 


tee Damenmelt jein reichhalliges unger von ZU 


Hand- d Göpel-Dreschmasehinen, | 


5 Beeifen 


Bern, Ag (chiuen · Ausſtellung und Maſchinen · Zahrik 
Scherrer & (iross, 
Nürnberg, 

Marien Vorſtadt Bahuhofitreär. 
TEEN 


Iulerleits. henhleid 


finden in der dutrggans unſchädlich wistender Bruchjaibe von G. Sturzencgger ia Heriſan, Schmeig, ein 
ß { Hablreiche Zeugniſſe und Dankidireiben bei der Gebrauchtaumeiſung 
3. Yu begiehen ſowohl bet W Sturzenenger bireft, als durch folgende Niederlagen: G. Wenzel, St Annen 
arolthete in Ründen, Razlmiliansſte 11; A. Mofenhazer, Siwenapatyele in Nirnbera; Mermann 
apoihele in Würzburg: ferner nehmen Deftilungen entgegen: Ialins Wöhen in Hugsburg (Zyäfe D I6do): 
Albert Zchahler in Amberg; Mer Porfl in Banreutd; Karl MM 

im und Franz Simmel in Sandöhut. 


ı rer und Sıraubliot 


N} 
| 
| 
Rationalconcert | 


1 
| 
1 


| Hausarbeit untergieht, wird bid Aller 


feetion 





1, gelhmatsoler 
Hochachtuugẽvoll 


Marie Kdiein, 


Marie Hilein, 
Obſtwarht. 





Eonr. Kreisel, Pinnofortefabrikant, 
ürnberg, Tucherftrafe Wr. 9, 
einpfichlt ausgezeichnete ‚ 


Piano & Tafelpiano 


aus ben venommirteiten Fabrilen. 

Aeltere Auftrumente werten in Tauſch genenmmen wire jtehen ' 
Fi jolhe immer nach Muswahl zum Verkauf. 
men bier wie Auowärte werben auf's Solideſte beſorgt. 


Reparaturen und Stim: . 


- - ‘ 


W. Mayer, Cifm, 


25 Ede der Theater: und Königsjtrafe 25 
» e 


na nnd Chlannns (Imita- 


antfarbe und Gröhe, welche bad menfhlihe Haar an Meiäheit und Glanz bei weitem übertreffen, 









pany von Eifen, 
eigenes Fabrikat, 

in folibeiter Ausführung, mit und ohne Steohichüktler, 

ir und 2:pferbige Gbpel, fomie 


Futterſchneidmaſchinen 


in verfäiiebenen Grhten, neuerbiegd verbefierier Aon- 
ſtrultion, liefern unter tiähelger Marantte m lligiien 


* 













ende 


zei per Topf 
Jung, Kronen: 


aljacher tn Carläruhe; Gebehoer Weder in 


Aub 

&rialiuner Weg Fr. 46. —— 
hine (Wntierfäge) ift ſammt Woh- 
zum Gügenfeilen zu verlaufen 
Sintere Landeuerſiraße Ar. 16 3. Sted 
A a — — 

Eine Härnielenpe, Wührungebeftoklade, Mir cigen 
Galantrieihreinee palıend, Laubſegenbogen find billig 
au vertaufen. Hintere Tanbeuerfirase 3 Giot. ö 


1. SOOD, 
werben anf ein Baus zur erſten Hypothek gegen happel 
ten Worth Bis Kiel geſucht. Adreſſen unter RS. be 








fargt bie a) E u 
Heifender geincht. 
Eslonielmaaren + @eihält 


Ein altes, gut eingefüßrtes h 
ſucht einen mit ber Brande vertrauten, tüchtigen Neifen 
ben, ber Bayern genau kenut 

Det gehörigen Leiftungen hohes Salair und dauernde 
Stellung. — Eintritt am 1. Januat 1574. 

franfirte Offerten mit abiöeifllichen Zeugnifien unter 
Ehifier L. G, A. beforgt die E d3. 8, I 

Fahtleute werden für Steinlieferung von Mayr: 
meilteer Pohler und Hoffntann ongenommen und ben 








wei Schreinergeiellen finden Lehmäftigung 
Schlotfegeranfie Nr. Sul}, = 3 
Eine Papparbellerin, im Lubusſpielen bewandert, 
Sindet dauernde Drigiftigung. Kacelat 111, 
Ein treuen Nelblges Mätdien, welches fidh willig jeder 
aln geſucht. 











Gin möblirtes, ſehr freundliches Zimmer nächſt dem 
Lauferſchlagthurm if bis 1. Rovembes an einen foliben 








| Seren zu verulethen. x j 
Daleibft ift guch ein ültles Shlafrimmerden fo: 
' gleich gu vermiethen. Nähered in der E. d. DI. 


1 11 an qwei Yenie ohne Felnäll 


Rahereb Goftenhoi, 







| «ine Hrine Wohnens 
im Seufe fogteit, zu vᷣrrinietden. 
fe Re. SI. 
it 





ve Fertublige Wohnung 1. 
21 jlaren Simmern, 
umlichfeiten, fogleich ober 





er 
em 


dis Biel Dichimeh zv 





| 

| 

| 9 
l 

\ 

' 


Um Ridnabe 


Samstag Abend Leberklöße mit Seuerbralen | gebeten geaem Teinfgeld Yohannis-Hpotheke. 


und Zirndorſer Bier. Exgebenft ladet ein 


| 
| » Bfauntich in Wöpst. | 
‘ 
j 


Sugelanfener Hund. 
Ein braunes Händchen, weiblichen Geſchlechts, if zu: 


Ein Beuftitgeigän nit Kundſchaft und Elnrichtung | gelaufen unblann bei Kondull eur Schinidt abgeholt werden. 


it Krantheits halber billig zu verfaufen Auch dann 
Anleitung diezu gegeben werben. Naheres bei Hornauer, 
« Wlerfirahe. 


Ein junger weißer Hund üft augelaufen und Fam ger 
gen Futtergeib, Trinkgeld und Ginridfanatgebühr abge 
holt werben. Boynenftrabe Ar. 22, alte Bi. 






4 mie | ' — JRE 
n Hilct — für Damen und Kadchen empfiehlt mit und me Kuöput zu Bligen u “ 
W. Seat, Infitutsinfaber Serrenfäte werben in biefer Fecen wngelubert k 
ohnungs:Beränderung. 


It m Bel iu. |SEE Photographisches Ateller 

ne — R. Wegelin, 
Empfehlung. Bes nach neweitem Syſtem beftens eingerlätet, empfiehlt Vhotograyhien ia jeder wünfde 

Bhre orlaubl fh, einem verthrlihen Ge⸗ baren Art und Erdge, Elegante Ausführung und Arhnligkeit wirb garantirt. 


m die Eröffnung feines nengegränbeten RER EEE ENTE * * — 

aaa 5 ee | Handdreschmaschinen und Fulterschneldmaschine 

“. Fils: und Etebilten behens, mit der | bedeutend werbeffert, fowie jolid umd dauerhaft gearbeitet, empfiehlt unter 

16 fireng Soliber Bedienung bei möglidft bil: Xi ger Garantie Georg Stieher Medaniter, 
Nürnberg, Glodenhof Nr. 13 neu, 16 


alt, 
—— Medaille London 1862. Medaille pParis 1867.. „Fire semandte Fuemin empfehtt ME unb 


Rüärnb 3 373 5 * uch nor 2 Bid anent ehmen, Unfehllktp 
Bi ou | Esmnihelskrepp-ÜNerklhlht | rare ren 
* allein ãcht aue ber Fabrik des Erſſuders 


— wird ausgegeben. Acußere * 
C. C. Rumpf in Baſel. Delfäler un 
\ Diefe Unterkleider, a ‚De Bein: 14 Etüd werben billigf abgegeben. Aöniabfrahe 56. 7 
Annoneen-Expeditlon tleider, Yeibbiuden, Neifchembden ıc., werden von ee 
Perlag den Allgem, Anz, =. Gartenlanbe, Auflage 
i en. 100,000 Extmplare.) 


6i [7 m * a“ I t —J 
Kerzten, werunter Herr Prof. Dr. Bad im Leipzig, in „Biäänerstpiauine‘” ficht zum Vol 
OENTRAL - BUREAU: | tauerbait, verhüüten den Nüdichlag des Schweihes, 


zer . J Näheres in der Erp. do. Bis ' 
beitenä ,empreblen; fie find leicht, jehr elajtiich uud 
FRANKFURT a. nu. [hägen vor jeder Erkältung und eignen ſich je nach 


Hundes Bertanf. 
Ein Ihömer ihnarzer Hofhund, männlich, 3 Yale 
ral-Agenturen an allen Hauptplätzen Schwere und Stoff für alle Jahreszeiten. 
Mieliche direkte Expelition von Sinmtlibe Erzeugniſſe find mit dem Firma⸗ 


alt, Doggen Baftard, mahjamun treu, If BIN! 
in {ehr gut geaxbeitetes Sopha mit Le 
i zeigen betreflond: ſtempel verſehen, und bittet man, Nahabmungen 


en ift gu vertaufen. Wöhrd, ptfrahe Ar. 67, 
Hons-, Comimanditär-, Agentar-, Persona]-, wohl zu unterjheiden, Proſpeltue wird aratig ver 
seiter-, Stellan-, Wohnungs. tm Kauf-Gesuche, abfelgt. 


De ercnkeriogn Aurvehkufe, &pe: U | ANEINIGE Biederlage in Hürnberg 
Georg Herforth. 


Bank-Emissionen, ‚per Paz ungen, General- 
Neue patentirte 


Vv Hammlongen, Bisenbahr- und Schiflahrts- Plane 
Schwamm: oder Saugliſſen 


22 
für Damen. 
9. Schlig, Hleiigbende. Niußuer, Geisäftslührer. 








































































ung. 
luten — Kitmögliäft audarführt 
mrxihe Nadberihaft Eitte Ih um freundliche 




























































er 

fen, Re. 7 Halplag, 
Gin Meines Zafelyiano , 6 Oftanen, für einem Ans 

Enger yaflend, It um 40 fl. zu verkaufen. Tuxheritraße 
Tr. . 


Grete Rrautfäner und eine Ben Mn bmafine fin 


elfäneil 
zu verfanfen in 8 1377, Golbnet Rob. 

Eine Leine — Einckhtun WW fofort Billig zu were 
taufen, Zwiſchen den fleiihbänten Ar. 68. 

Ein Wirner Sopsa, eine Behilatt mit — 
neu, und 1 altes Eopha werden Edilbgafie 657 
2. Stod verkauft. 

Kleider, Betten, Möbeln, 








au alle Zeitungen des Ia- und 


Auslandes, 
inte, diecrete und billige Bedienung. 
gr-Ostalog & Kostenvorunschläge gratis” 










älche, alte 




















{ france, geaenftänbe merben S 25, ob. Sıhmiebg. 
BB. Die gennahmn ron Offeribriulen geschieht 
ohne Gebührsnderechnung. | I vr Beth Darlehen 
.— ED NIE * IO jedwedem Betrage werben bei jtrengfter Dies 
see kretion gegen annehmbare Sicherheit vergeben. Hex 
Bteinnahpappen= una chemiſch en-Pfonze ent: M | jälline Offerten werden franto unter Adreſſe „Bank 
Vroduften :Fahrif —— Nr. 11 poste restante Münden” erbeten. 
vor heits-Öruppen Ein Zurlchter und eim täctiger Metallglüher finden 

















nach prrsöni. 
Studien und Eirfabrungen am Krankenbeits versch, 
komtin’r, heilen rasch u sicher: Pillen T Dabs- u. 
gi Pillen IE u. Wein PAegen-, tber-, Un- 
erieibs- u. Hämorcholdalbefämerden, Villen III u. 
Coca-Spirit _ Affeogionen ıd, Wervenfgems, Wearol- 
gien, Kligraine rin. wie nile. u. Spez, Amäde- 
judade juder Art, Demein rmllster Wirksnmkeit 
d. Corn. — Alex. v. IHumbolıs's, v. Tschndt’s, 
Bowrhave's etc, nur.Irfekliches Zenzmiss, dass Caca- 
Genisa, in Peru seit Altımsten Zeiten ullgemoip, 
dauernd Aftına u. Eutercnlafe verbinder: m den 
Korper tugelang ohne Schinf u. Nahrung bei gröss- 
ter Anstrengung vollkıldıg erhält. Prof. Dr. 
SAMPSON's brlehrende, wissenschaft. Abhillg 
gratis 4. 4, MONREM-APOTHEKE in am und 
unren Depots Märnberg: Prindies-Aporlinke, Auge 
burg: Niern-Aothwhe, ni Carmeliter-Apu- 
tlekv, Wärjbutg: kg). Hof-Apurhoke. 


J. Gr. Doerr 
in Mürnberg, 
; Schnigliuger Wen 46, 
a Sl ihre Dnupepre, die in Folge bed zur Fa⸗ 
ation — — ALL TR yon ber 
* fiäten Dvalität ift, in Tafeln und Aoden, 
9 J Fuß zu 2 und Ih tr. franlo, mu Ort und 
11 telle ein NR D' zu ©} und I Ei 
Nieberlagen befinden fi: ’ 
bel got hläger Abelhardt, Rc. in Möhrd, 
> ? er —* ubreätbürerpiad, KR. m f 
= ib, nnigbaufen, Pegendburger Strabe 
— — intöfchaft yur Marien-Vorftabl 


für Auswanderer nad) Amerika :c. 


nd Schlffstarten des Rorbbeutihen Aoud im Bremer 
16 allen Serplägen zu Seitgefegten Sreilen au Haben bri 
A. Greiner, 
Genttat Agentur für Bauern, 
Narienvorftabt 


gegen guten Lohn dauernde Belhäftigung? Wort fi 
die Em- d3. DIE. .— = 
Kemand tut feine freie Zeit mit Schreibarbeiten auß: 
anfügen, 2. 672, 
rechälergejellen merbem au 
fuht. Roilnerfirafe Ar. > vor ben Mazihor. 


a junger Buride vom Lande wird ald Auslaufer 
gelacht. 


Reeller Heiratbsantrag. 

Ein junger vermögender Fabrifbefiger fucht auf bie« 
Tem jet nicht mehr ungewöhnlichen Wege und aus gänz« 
Ka Er = ar ae 6 * Lebenäger 

Bermbgen n ebingt. raphle er: 
wünfht. Mnerbietungen betiebe ai unter Pl K 588 


poste restante Nürnberg u rihten, Diätretion Ehrenſache 


Eine Hannoveranerin wilnſcht in einer gebildeten 
—— Nürnbergs Mufnahme zu finden, fo dab 
eide Theile Frei und ungenirt. Sie wilde file 






orb gt 





























































Vor 
















| Epenel Agenten werden sunter den nünftiafien Br, 3 ein nettes Zimmer und Schlaſtabinet, wenn mög« 
sungen (boger Proviien) durch obige General: Agentur P i erers 2 Er Btaelid, Rotaca sl, FC 
Bd f Ü i x } . e i elegenheit haben, ſich bur ze, in er · 
n versal - Konversations- Lexicon lernte SFertigfeit der engliiden und frangöfiihen 
Ber“ 1%) ürfelzucker, BL erscheint sonben e'n« neue, ılıe neerhmte, voll- Spracht, der Familie Bee ru deB = —* $: 


Hol. Däringe, frinfte Dwalität, 
Sardeillen, Gayprın, Auchovis, 
Sarbinee) Yhuile, 

Liebig’d Fleiſch· Extract 


ständig umgeurbeitete Auflage. Mit fiber 200 vor- 
zfglieben Kerten, Plänen unıl Tabellen, 
Vollständig in 184 Lieforungen a 21 kr. 

Abonniren kunn in&n jederzeit in I. A. Ntein'a 


li zu machen vielleicht auch bei alten Zeulen durch 
ihre Pflege. Mnerbietangen unter L. W. Nr, in 
die Erw. d. Wi. 


mpfiedit A. Greiner, Darirnuoritabt, Buch- u Kunsthandiung (Adolf Köliner) in Mürn- n ö * 
Delvat⸗Euntbindung. berg im Usxoriseben Ho! Eine tüchtige, gemandte, yuverlüffige 










Zadnerin 

fucht bid nüchftes Ziel eine Stelle. Gel, Dfierten bittet 
u unter Ehifire Z. Zinnı in der &, b, Bi. zu Hinter: 
egen 

Eine Köchin, die auch ſchon wüſcht und bügel!, kann fog!. 
ober auf's Hiel eintreten Würther Strafe Ar. 2/76. 

In ein hieſiges angefehenes Kaufmanns⸗ 
haus wird eime tüchtige Köchin bis Biel 
gefucht. Näheres in der Exp. d. BI. 


“Eine geüfte Puwftirerim findet dauernde Bejhäftig: 
ung U reiht Direrfirabe 17945 


Billlgster Ausverkauf Be 8—J rü — — Zu — ale un 
x feinen Porzellan: & Glasgegenitänden bet y AlMüäle 1 möbliztes Zimmer ne 02. 
ve. A. Hau, Natölauspaffe. @rlsirrginn, — Kupfer, Gewichte von Eiſen Ebendaſelbſt eine größere a 1874. 
#74 und 1 fiter jteinerner, fenie Glas: und | Wnb Weiing fauft in Partien 


Yergellangegenftände werben Sei Feitlidjletten ftets Ya, Miesserer, @lfen: u. Metallhandluug, Parterre⸗Rãaãumlichke iten 
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nsgelichen bei &. A. Hau, Dathanspaile. re ee Pan find fofort yu vermieten. Mbler: 

© ‚ . heabe S4_________ — — - 

Brennholz: Verkauf. Ein Außerft feines, fih nut rentirendeö, fchon längere | &; Zu —— — —* > ae gr} in Mitte ber 

Gebr fhönes, trorenes Fohren: und Buchenholg, befte | Zeit eingelührtes Sabengeihäft iſt nebn vorhandenen Te 

de, im 4, + und } after, geipalten mub unge | eleganten Vorräthen um ben Koftenpreid ohne geringften Fürtger Stwahe Nr. 20/4 1. nb 2—3 Ierre 
sallen, au per Etr,, billigft verfaufe. Yayel mit ca. fl. 2m, nebft fhönem Laben in ber frer immer, vornheraud, foqleih zum vermie 


Solite Damen finden unter ſtrengſier Disfrition 
Andliche Nufnaborte bei . r 
Sophie Fiſcher, vorm. Si, 


Katbbandzalle Kr, SSiHi. 


für Mühlbeftger, 


Abe Arten Teurfhe, Granznäfde m Hollunder Mühl: 
ine aus ben erſten Besugsanellen direkt begonen, mt 
Hehle ztı ben biligfen Breiten —— 

Adam Stodlein's Winwt 
in Bauberg; 



















Hämorrhoidal— 
und Unterleibsleidende finden Rath und Hilfe 
im dem vortrefflichen Merten 
„Die Hämorrhoiden und ibre Befeitigung 
oou Dr. Wilz“. Breis 2ı fr. 
Verfänme Tein derart Leidender, 
dastelbe in die Hand zu nehmen. 
1 beziehen durd 3. U, Stein's Bad: u. 
Kuritgandlung ı Adelf Kölner) in Nurubern im 
Bayerifihen Hof, 



























Zager am Hoblenbahnhofe. quenteften Sage der Stadt wegen forimährenber Rrant: = Yaben mit Yaden en it bis Bi en 
——— Bensptolr: Breitegafte 42/3. Sceineler, beit des Befiters fofort ober für Iphter zu übernehmen. | zu vermieihen. Weintraubengafie Ar. 3- 


2 " — Gs märe hiemit Gelegenhde it geboten, ſich eine ſichere, an ⸗ 
. melde fidh im Merbeni M | genebme, profitable Eriſteni . verſchaffen, da es für 


jede Sahredgeit gangbare Artikel find, Nähere in der Wohnungs⸗Geſuch. 
fühlen und Zeiden ber A | og), BL Bis —— — *8 mirb eine bi 


een area, Bl | Geihäfts:Berkauf. 






bie 

Wohnung ca. 4 heigbare Zimmer 1c, mebfi einem 

Weinfeler zu mieten nefecht- Offerten A, B, „4 
und Blehiwaorengeihäft, im beiten Ber en bie & db. ®. 

MBaarens fofort zu ver 

mit übernommen 





Gin 
triebe , AA mit 
laufen ER der Baden miesmei je 
werben. 








ien A.B. 4 


der Thereften der be wers 
ben —* —— y —“ mie⸗ 


then deſnan Offerte A.B.Nr. 101 an bie E&0.B, 


Digitized by Google, 
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Ein guter Weinkeller wieb zu mielhen gefudt. Diler 
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Montag, ben 20, Ottober: Menbelin, 








* Papit und Kaiſer. 

Der Briefweigfel ziwifden beur Papfte und bem 
beutjchen Katjer, deſſen Wortlaut vwlr bereits ver: 
Sinti haben, bat das allgemeine Intereſſe im 
höcflen @rabe in Arfprug grmommen und b.findet 
ic, mod immer im Vorbergrunte ber üffentlicen 
Diskaffion. — May es nun fein wie c8 till, man 
ed xiätiz fein, daß Die Beräffentiicgung dieſes Vrlef⸗ 
wechfel® erfolgt if, weil, wie bie Cinen fager, bie 


Betober 1029. Mittelfeinithe 


Megierung bamit auf bie Wahlen cinmwirkem wollte | 
oder, wie. bie anbern weinen, ber Katſer ſich damit | 


in Wien einen guten Empfang bereiten wollte — 


bie Thetſacht allein, daß der Kaiſer bem Fapfte fo | 


peantworket hat, mie er idur geantwortet, bänft | 
uns ein Ereignif von der höchſten Vedeutung, weil | 
burd; basfclbe alle bie Unſich rheit Lefeitigt worken | 


in, welche der Aktion der Staatöregierung bißper 
immer anfiebte, und weil fürber Fein Zweifel mebr 
baräber gehegt werben barf, daß das beutfche Reichs: 
ebeıhaupt mit rolem Demuftfrin der Bedeutung 
dieles Schtildes in den großen Kampf eingetreten 
in. Mit biefem Briefe und mit der Baröffentiigung 
beofelden Hat ber Kaifer bie Schiffe Hinter ih ver⸗ 
brannt, ein Olmũh im Kampfe mit der Sllerifet ift 
jegt nicht mehr gu befürchten und mon barf ld ber 
figeren Erwartung hingeben, daß bie allernächſt⸗ 
Zeit die entſcheidendſten, energifäften Mahregeln bir 
Regterung bringen wird. 

Diefe Zuverfiht drüdt fh auch in ben Ber 
trachtungen ber gefammten freifinnigen Prefie aus; 
wae nicht fisdhuftramontan iſt und was nicht zur 
Sozialdemokratie und zu der mit ber ganzen Melt 
und mit ſich ſelbſt ungufeietonen Volkspartei zaͤdlt, 
gier fi rüdhpaltdlod dem Gefühl ber Freude und 
ber Befriedigung Über bie mantfafle, ofjene und 
ehrliche Antwort bes Kaifers Bin, So fhre.bt 
3 B. das auf bem Äußerfion Hinten flügel 
ber Fortſchrittepartei Mehende „isıf. Journ.“: 
„Dir Bapft Fat ee mit feinem Briefe gewiß meaſch⸗ 
lich gut gemeint und fi ehne Zweifel auch einen 
bedeutenden Erfolg bavom verſprochen. Letzteres 
war aber eine vollſaͤnbige Selbfttäufgung, bafür 
bürgt j.be B:ile ber Paiferlichen Antwort, in ber 
Gh Kaiſer Wilhelm ganz ala ber Karakictfefle, 
pfligtgettene und wohlmeinende fürjt zeigt, als ben 
ihn fein eigenes Volk verehrt, und als welcher er 
ſelbſt von den unverfögnlihften Gegnern feiner Res 
pierungss Grundſãhe bereitwillig anerkannt wirb. 
Es ijt eine werthvolle Erklaͤrung, melde jede weis 
tere Bezweiflung abſchneldet, wenn König Wilhelm, 
mit Berufung auf bie preußiſche Berfafjung, jebe 
Möglichkeit eines Diffenfes zwilhen feinem perjön: 
Ken Willen und den Schritten feiner Regierung 
ausfslicht, Im wie fern ein Widerſpruch in dem 
Semütbe des Königs denkbar ift, deutet er felbit 
an, Indem er wieberholt von bem tiefem Schmerze 
ſpricht, ben ihm bie Thatſacht des Konfliftes ver- 
urfadge. Ebenſo beſtimut aber wirb Fonflatlıt, daß 
bie Regung des indleiduellen Vedaueras niemals 
einen Einflug auf die Uusübung ber lanbegherr⸗ 
Ugen Pfligt üben koͤnne und werde, das Anfeben 
ber Gehege und ben Frieden im Lende mit aller 
Kraft und mit allem Ernſte gu wahren. Mit we: 
rigen, aber erſchöpfenden Umriffen harakleriſttt ber 
Palferlihe Brick die ſtaatsgeführliche Natur des 
tirchenpolitiſchen Konfifts, foweit derſelbe von den 


| Organen ber Kirde erhoben und genäßrt wird, und 


Zeitung. Mürnberger A 


amburg ; 
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appelliit, fo die ittthümiche Auffaſſung Pins! IX. 
beriätigenb, gleichſam a Prpa male inlormato nd 
Papam melius informandum,* — Und — iin au 
eine nicht dem deutſchen Reiche angehörige Stine 
zu zitiren — bie „NR. fr. Pr.“ füreibt: „Vielleicht 
noch nicmaid In der ganzen Zeittauer ber Unter: 


& Vogler, asian ken ———— Köln, Stattgart, Leipeig, Basel, Breslau, Zürich, Wien, Genf, 
München, Herlin, Hamburg, Frank Wien, Bra, Zürich, Ua die Jüger'sche Buch- u. 
aM.; 6. 5 Days & Cie. in Fraakfırt aM. —— 1 R die — de⸗ 











ſalgeſch chle iR dem Papßthume von einem melts | 


lichen Jürſten 
worden. Freilich If es ein ptoleſtantiſcatr Fürſt, 
ber alſe ſpricht. Allein protiftantiih ober nicht: 







es iji bie Auſchaunng ber gefanmten moherisen 

Welt, melde, Mort für Werl, aid dem Schreiben 

bes bentiben ſaijee ſprichh, und wo immer cha 
| O:müih nech Kemankab war, auf wilde bon den 

Fimpfienden Eelten ct ſich ſcalage: bie Mahl pi 

Shen der ten dem Pıpfie grodiamirlen 

und jenwr, wide 58 Schreiben bes drunſchen Kai 


ſers verländst, wird jeiten auch wem GOubizilen 
feine Dual mehr fein.“ 

Rad einer Richlung Bin teun Mlıizene ie miete 
flen ber uns vorlicgenben Brepflimmer mac wrfes 
rer Anſicht Unrecht, Indem fie nämllich fig über dae 
Schreiben des Papftes höchlich entrüſten und in 
demſe ben eine abſichtlich berechnete Veleidlznig 
des Kaijers erbliden. Treibt ja ein Leitartikler der 
K. 3." bie Ge dunadiofigfeit. fo weit, zu fagen, 
ber rief bes Paplles mutbe ign an wie 1870 tas 
Hulteiter Benchettiia!! Das iſt mun jedenſalle 
eine graſſe Ueberireibung, Mir find im Begeuttsif 
überzeugt, daß ber Brief der einenften Initlatloe 
des Papſtes entfgrang umb daß biefer giauble, das 
mit etwas recht Eutes und Berbienflliches gethan 
zu hoben, Die Tontroie ter Hofj.futten hat er 
jedenfalls nicht palliet; diefe ſind zu fhlau, ale 
bap fir das naib plumpe Schriftftü hätten nbzehen 
lafſen, tea dem ein Wiener Blatt triffenb bemerkt, 
daß man anf biefe Urt virleicht an elnen tiro'i: 
(hen Gemeinder etſteher ſchreben Tönne, um ihn 
zur Kbſtimmung im uültramontanen Sinne zu be— 
wegen, nicht aber an bem beuifhen Kaiſer. 

Dir alte Herr im Vatikan if offenbar cuf ben 
Gedanken gefomnen. tucd einen perſenlichen Schritt 
den kirchnichen Konflife in Deutſchlard feiner Läſung 
entirgeninitgren, und wenn man bedentt, daß ber 
Popft in feiner Umyebung cin Gegenſtaub cbadt⸗ 
tiſcher Verehrung ift, fe wirb mar c9 nit für us⸗ 
möglih Halten, daß Fio nono im Grnfle ron ber 
Wirkung find kirchenfürſtlichen Wortes große 
Mefultate erwartete. Daß er nut den ganz ber 
kehrten Wer eingeſchlagen und fo gerade bie entge⸗ 
genzefchte Wirkung erzielt hit, baram tft eben mur 
der Umftans ſchuld, def er vor feiner Usigeburn 
abſichtlich in einer verlehrten Meltanfhanung ers 
alten wird amd namen’ von dem Weſen des 
Konflittes in Preußen auch nicht die feifıfle Idee 
hat. Mit einem Worte, bie eltwürbige Matiszette 
im Vafikan, bie font on baden fen ber Ber 
ehrung der Glauligen ausgeſetzt wird und babe 
nach Kommando ſich bewegt und ſpricht, hat sun 
einmal auf eigene Nebnung, ohne Keinmando ge: 
fprchen und Eat dabei giündlich Fiaſ?o zemadt. 
— Wenn der Parſt im Eingang feine Vriefes 
dem Kaiſer ſagt, es werde ihm mutgctheilt, daß er, 
der Kaiſer, bie „Maütegeln gegen bie Kirhe“ nicht 
billige, fo mollte er ihn offenbar damit nicht beleis 
digen, fordern er Int einfah dae gefagt, wag er 
dutende Mal in ber „Genſer Korreſpondtnz“ unb 
im „Ofiervatere romano" gelefen und mas 


fo kühlen und rũckhaltles begegnet | 


rreuiher Tıirblatt 





unfere deutſche ultramontane Prefie im alle Matt 
neläricen Kat, Wenn ein Hana beflänklg von 
einem vollfommenen Lügengewebe umgeben if, 
fo Ift es nicht zu verwunbern, wenn cr fdliehlich 
vie handareif.ichiten Tenbenzlägen für baare Münze 
nimmt, 

Die Debaupturg,, ba les, was Kriflih ger 
tauft fl, In irgenb einer Weife dem Papfte antye 
H're, ft ebenfeUs nur ein Ausflug ber miltelalters 
lichen Meltanfhauung, in welcher der Papil dabin- 
lebt. In ber That ſſt es cine Lehre des flarcen 
Kathollziomus, bafı cd eigentlich aufer Katokikn 
nr Juden und Hriben auf ber Belt gebe, und baß 
alle jene Perſonen, melde mer im Nauen Yefu 
Gprifti getauft find, ber Lathekifhen Mrlision aber 


ure I nit angehören, nur momentan irrenbe Drüber in 


Ebhriſto find, die man mus jeben Preis auf dei red» 


ten Weg ſuhren müfj, Das ift fehr Shmeihelbait 
für die „Keber“, Kat fie jeboch bei biverfen Gele⸗ 
genheiten nit dador Left, von ihres anf dem 
rehten Wege mwanbeinden „Brüben* al majorem 
dei gloriam mafjahrirt gu werben. 

Dir gewaltine Kapft Donifarius VEIT Gat fin 
einft gegen Philipp ben EShönen einer no viel 
größeren und dabei bewußten Anmaſtung ſculbig 
gemacht, indem er ihm ungefähe verhich, daß alle 
wellliche Gemast von Papſte komme, welcher über 
alltn durſten ſiehe. Philipp ber Schöne ſchrieb 
darauf dem Napſte kutz, daß er ihn für tinen pres 
fen Narren hati So Hat nun Kalſer Wilhelm 
zwar nie geantwortel; wärbe man aber bie feine 
Abweiſung, tie cr tem Peapſie zu Theil werden 
ie, inbem er ihm fagte, daß er im Verkehr mit 
Gott feinen weltlichen Vermlitler braude, im bir 
berbe Eprache jener Bit Überfeken, fo wErde fe 
vielleicht nicht dich anders lauten. — Alſo noch ein 
mal: Der Brief des PVapſtes iſt nidis weniger, 
old cin Mugen, ſeln beregeneter Schritt, ſendern 
eine große Unzeſchiclichteit, welche im Verein mit 
der Ariwort bed Kalſeto auf bie Utframontanen 
wie ein Keulenſchlag wirkt, 

Allein auch die dem Ültramontanen im irgend 
einer Deyichunz, frei es auch nur in bem Haſſe 
gegen Pıenken, naheſtrhenben Parleien feinen wor 
tiefem Keuſenſchlag geftreift werden zu fein. Die 
et Zia.“ ft Jiemſlich Meinlautz unſicher taſtet 
fie bald dir, baltd dort hin, od ſich nicht etwas zum 
nerkeln und mäkin finde, Vorerſt begnägt fie fih 
damit, ba ber Koreefpondeng ein Mahlmandser zu 
abliden uud cinize Husftellungen oͤſterreichiſcher 
Blätter zu reprobugisen. Später wird ih dielleicht 
enttecken, dah Vismard und der Papſt unter einr 
Dede ſieden und daß Erflerer ben Brick auf Bes 
ſtellung geſchrieben, um in Preußen ein regierungs ⸗ 
freundliches Übzeorbnetenhaus zu Stande gu Irins 
gen. — Der „St. Beobachter“ ſucht ſie über bas 
Ereigniß mit elnigen verfhänten Witzen Gins 


fberzubelfen. Da loben wir bem doch unſern 
Dr. Sigl, ber fpiele wenigſtens ben Bajazzo 
sans gene, Die kaiſetliche Antwort giebt dems 


ſelben Beranfaffung zu folgenden Burgelböumenn: 
„Die „Reurften® nennen dicſe — — Unwort nad 
ter R. Fr. Preſſe ein „epodemadendes Ereignön, 
weiches jeben Deutjgen mit Stolz erfüllen mũſſe“. 
Lofien wir den Juden ber NR, reden Juderprijie 
bie Freude, daß fie Über biefe — — Anwot „mit 
Steig erfüllt” find; der König,vor Preußen kann 
ſich onf diefes Leb aus ungewaſchenen Wiener Judens 
mönlern wı® einbilden, winn er mag. Mas wir 
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! konnten fie nicht ernflih flörer. P. Am 25. Auzuſt erlaſſen Ste eine Ordre 

Prozen Bazsine. zur Borbireitumg des Abmarſches nad Montmedh. Danach verfügten Sie 

% Trianon, 15, Oklober. (Situng vom 15. Oktober) Dir j damals Aöcr 130,000 Minı? A. Mein Effektiv betrug niemals -auß nur 
Journaliſten finden anf ihren Pulten ein neucs Flugblatt des Famofn Kern | 100,000 Eomkattarten. P. Die Rationen waren auf 150,000 Mann Des 
Ré ynler, im welchen bicher Halb unzureseungefägige Menſch gew fje Angaben rechnet. A. Dibei marım bie Truppen, die eima no zu und ſtoßen Lonnten, 


bes Mapports bed Sereral Riviera widerlegt, biefen ſelbſt ſcharf mitntimut | mitinbesriffen, 


und ſchileßlich anzeigt, er Habe bei Dentu bereits notariellen Pro’eft gegen 
die Veröffentlihung bed Rapport eingelegt und „ih alle feine Rechte vorber 
halten.” Herr Roaͤhnier geberdet fih in Trianon, als ob er ber Held dieſes 
traurigen Hrozeſſes wäre; man ſieht ihn überall und wäßrenb ber Baufe ber 
Beutigen Situng begibt er fih zu dem Mepierungefommifjär, General Pourcet, 
urd erffärt unanfarforbert: „Ih Habe eine Entgegnung dir Anklageſchrift vers 
öffentliht; wenn Sie finden, daß ih im berfelben bem Geueral Ribiöre zu 
nahe getreten bin, fo mögen Sie mich verhaften laſſen; id flehe zu Ihrer 
Berfügung,* Der General Paurest entlebigt fl nur mit Miübe des gudring- 
Tihen Indivituums Di: Sitzung whd vor einem ſeht zahlreichen ud ehe 
gantn Publikuut um ein Uhr eröffnet. 

BPräfident, Otrzog von Anmale. Zanächn eine Berichtigupg: bie 
qiffrirte Depeſche deõ Marſchall Mac Abahon vom 19. Auguſt war nicht, we 
ih geſtern ſagte, um 10 Uhr 35 Minnten, fonbern um 11 Uhr 35 Minuten 
aufzepeben worden. IH nehme das Verhör wieder auf. Herr Marſchall! 
tom 19. Lis zum 25. Auguſt blieben Ihre Truppen unter deu Rors bon 
Meg. Was thaten Sie, un Verbindungen mit Diebergofen herzuſtellen ? 
Angeflagter: Ich Fennte nichts dazu thun. P. Warum verwendeten Se 
nicht die Tavallerle dis Generals Dedvaug, bie nad dem 25. Augnit wieder 
vergeftellt war? A. Diefed Korps Hatte zu ſtatk gelitten, als bei ich cd 
vleder verwenden konnte. P. Sie haben ou nichts gethan, um ben Feind 
in dem Bau einer Eifenbafn von Möneilly nad Pont asMonfjon zu verhins 
vorn? WM, Diefe Arbeiten lagen auf vier Stunden von uns entfernt; wir 


Bei den Netionen wird immer relchlich gerechnet. BP. An deme 
felsen Tage betrug die Armee des Prinzen Friedrich Karl 200,000 Mann 
und nahrzu 600 Seftüg:, Ste mußten wiffen, daß ber größere Theil des— 
ſelben auf bem Tinten ud ber Meinere auf den reiten Mofelufer ſtand. 
Wildes war Ihr Plan? A. Ich wollte cine Flankenbewegung länge ber 
Mofel verfuhen, um nad Diebenkofen zu marſchiren. P. Bei Diebenbofen 
titten Sie bie Moſel überfhreiten müffen ; warum nahmen Sie feine Brücken⸗ 
quipagen wit fh? A. IH erinnere mich nicht genau, daß ih Befopien Hätte, 
fie nicht mitzunehmen. Uebrigens bätte ich, wenn mir der Marſch gelungen wäre, die 
von ben Deutſchen angelegten Orden gebrauchen innen, da ver Feind nicht Zeit 
gehabt Lätte, fle zu zerſißren. V. Sie beſahlen ber Gorde und der Keſerve 
auf der finken Wer zu bleiben und hatlen bog das Gros bes Feindes auf 
Ihrer Tinker Flanke, A. Das Pornte man bdamald nit genau wiſſen. 
S. Sie Suferen an jenem Tage gegen einige Dffisiers die Abſicht, nicht 
marft!ren zu laſſen. A. Das it mir nicht erinmerlih. DB. Die Borpofion 
bes 3. Corps Hatten Noiſy ohne Schweriſtreich befept und dieſe Stellungen 
tätter MG feier aut behanpten Iaffen Warum haben Sie einen Ktriegsrath 
rad Geiment einberujion? U Ih hielt 9 für nötkig, bie Anſichten ber 
Gorpsjührer einzuholen und ihnen bie Frage vorzulegen, ob man nicht bie 
ganze Armee anf das linke Ufer werfen önnte P. Da fagte Ihnen ber 
General Soleille, ba bie Lebensmitlel nur anf einen rue 
P. Und ber General Coiffinidree, daß bie Gelung für \ 







ftehen könnte? A. So befilmmt brüdte er ſich 
wur ben Wunſch, daß die Prmee noch länger vor bi 


gu bleſer — — Anlwort jagen? — Gar nichts! 

Und zwar befpelb, wel bes Mindefte, was wir 

fagen müßten, eine Majeftätsbeletiaung wäre, usd 

I ee wir et wahrbaftia nicht mehr der Muhe werth 

finden, in drum Artikel no weiter zu machen. Uns 

hat dieſe — — Antwort eine gewelſſe ingrimmige 

Freude bereitet, dena fie iſt und cin Beweiß, dah 

€8 mit ber Breußerei entfeplih ſchnell und jlh ce 

wirt! geht. Das Steirchen, ja dag Steinchen! 

Mir Binnen es ruhig abwarten, Wis und wie ber 

paruhifc: Koloß zerſchellt, zerfchlagen, zerträmmert 

wri, bag Kum reh bie fandiae Maik und das 

drũhnte Dirzoztfun der Wenden aurb Kufuben 

übrig bleibt, Ja das könren wir und können 

rcht Falt dabei bleiben. In ben fo viterlih ernten 

Worten des Gelligen Vaters ober fehen wir cin 

Mene Tegel Upgarfin, das bir Gott ber Gerech— 

tigkeit burd die Hand bed Papficd fetten über: 

maͤthlgen Preuſenſtaate geirieben. Der Feind, 

ber ihn vernichten wird, ſteht vor ben Thoren feiner 

Feſtungen und Paräfie; wer flcht bafür, daß er 

ntht ſchon bis zura Frübjahe feine Mauern und 

Grunbfeften untermüßlt und unter ibmen ober 

über fle hinweg emgebrungen fein wird? Die 

„wunderbaren Wendungen buch Gottes Fü: 

gung* find dutch das Jaht 1870 Leincamens 

‚ erigäpft worden; wir fehen «8 jeßt in Frankreich 

' und werben es deutlicher no im ber Nähe ſehen.“ — 

Wie furdtlar tumm müfien doch biejenigen Leſer 

bes „Baterland* fein, weiche bas Blatt nicht biod 

ber erheiternden Wirfung wegen leſen, wenn fle erft 

j bie Falferlie Antwort und bann ben Sigl'ſchen 

| Kommentar dazu leſen und immer nod nicht bei 

merken, daß das Blatt entweder witkllch toll ift 

m ober aus Gott weiß was für, einem Grunde ſich 

\ toll ſtellt! Solte Otaf Fugget amEnde, doch 
Recht behalt:n!! 

Die beutigen Regierungen — und nit zum 
geringften Theil die preußiſche — baten bisher 
fo mandes gethan, wozu ein wahrhaft freir 
finniger Mann niht Ja und Amen fagen 
konnte; mander kalte Guß von oben Berunter 
bat bie warme Depeiftrung getroffen, wilde bas 
Belt in ben Kampf gegen das übermüthige Pfaffen: 
ſhum Bineinteng, — Möge das num anders wer⸗ 
ben, denn es find bre Fehler nicht mehr gar viele 

: zu begehen. Möge mamentlih die deutſche Vor— 

) made, Preußen, bie ethiſche Seite bit Kampfes 

i erfaffen, bie anfänglige Machtfrage zu einem wirk⸗ 

lien großartigen Kulturfampfe geftalten, — an ber 

Unterftägung nigt nur ber ganzen beutjchen Nation, 

fondern ber gefanmten modernen Gefellſchaft wid 
8 ihr nicht fehlen. 


Dentihes Neid. 
4 Münden, 17. Ott. Die Dauer ber in 
! Vayteuth tagenden proteſt. Beneraljpnobe geht, 
ba fie vorctſt nur auf 10 Tage berufen wurde, 
morgen zu Ende, c6 Hat jedoch ber König dem 
Rep. Kommiffär bei ber Synode die Vollmacht ers 
theilt, die Dauer der Sitzungen berfelben nach Be: 
darf zu verlängern und bürfte dies auch wohl heute 
cber morgen geſchehen. 

= Winden, 18, Oft. Dir k. Krientminifier 
Hr, Gcnerallteutenant She v. Beandh kehrte 
heut: Ubend aus dem auf feiner Villa bei Salz. 
! burg zugebrachlen Urlaub hieher zurüc, ba mehrere 
R Yanbtagevorlagen befjen Unweſenhtit dahier unumes 

gänzlich nothwendig maden. 
= Tränen, 18. Di. (Militärbienfiesnad: 
rigten.) Ser Hauptm. C. Pünbter vom 10, 
Juf. Reg. wurde mit Penſion verabficht und 
folgenden vormaligen Offizieren und Miitärbeamten 
vom Penflonsjtande die vor ihrer Entlafjung aus 
bem Mititäiverband innegehabte Milttärharge auf 
Nachſuchen wieder verlichen, naͤmlich: dem Kptat. 
BD, Weßelberger, bem Premierlt. ©. v. Schab, 
bim Seeonblieut. 3. Kreuzer, dem Kriegofomm. 
%. Sirt, dem Unterguartiermelfter D. Barth 
und dem Kanzlei⸗Sektetär 2, Kl. D. Ricerl. 
— Durch Kriegäminiftertst-Refeript wurden ; der 
Hptm. 9. v. Kramer v. 15. Inf.:Reg. zum Los 
wehr-Bez. Roim. Spiyer und der Steonblieut. A. 
Herzing vom 14. Jaf. Reg. zum Lowehr-⸗Bezirlo⸗ 


| 


Komm. Kigingen als flt. Adiutanten Fonmmanbirt 
und ber Premlieut. und ft, Adſutant ©, Strauß 
vom LWwehr-Vezirko Komm. Kihingen zu jenem 
von Erlangen verlegt. 

@ Minden, 18. Oft. (Dien ſtesnachrichten.) 
Der Dberförfter C. J. Waas von Lanenheim wurde 
auf Anſuchen auf das Revier Strullenporf werfeht, 
der Kfacıtsaifient J. Hiratann fa Weiden 
zum Ober ſorſter auf das Yrvier Pjireimdt beförs 
dert, ber Landgerichte Aſſeſfer Georg. C. Mud 
in Voheritrouh wegen Krankheit und hiedurch bes 
wirkter Bunftionounfäfigkeit in den nachgeſuchten 
Blubetand auf die Dauer cines Jahres verfeht, an 
bifien Stelle ver Rechtoprakt. Ca. Pfeuffer in 
Würzburg ernazırt, der Kaufrnann H. Hornſchuh 
in Furth feiner Stelle als Afieffor des dortigen 
Sanbelögerihts anf Anſuchen enthoden, bie hiedurch 
ti biefem Gerichte im Erledigeng kommende Aſſef⸗ 
ſorsſtelle denn dortigen Ergänzunzorichter Kaufrn. 
I. Mohr von Flrth verliehen und zum Ergaͤnzungs⸗ 
tichter des Handeleger. Fürth der Kauſm. J. Schaller 
roa ba ermantt, bie proteft. Pfarrjielle zu Kairlin» 
bad dem Pfatter L. O. H. Prüdner in Neu: 
haus, die profeft. Pfartſtelle zu Freimerohelm bem 
Pfarrer zu Reuburg, 3. L. Eanpler, die proteſt. 
Paarrſtelle zu Wolfflein dem Pfarrer zu Großbun⸗ 
denbach J. Eh. 9. Nuppelius verlichen, bie 
tath. Plarrei Groffarolinenfeld beim Schloß⸗ und 
Stufbencfiziaten 2. ®. Königsbaner in Euratı 
burg, die kath. Pfarrei Parkfiein dem Kurat am 
ſädtiſchen Krankenkaufe in Amberg, A. Maurer, 
übertragen, genehmigt, daß bie katholiſche Stabt: 
pfatrei Ehmabah von dem Bifhofe von 
Eiafätt dem Siadtpfarrvilar A. Schneider 
zu Ellengen, bie kath. Pfarrei Irſchenberg von dem 
Grybiihefe von Mũuchen⸗ Freyſing dem Schulbent⸗ 
fislaten &a. Pföbers in Valley verliehen werde, 
ber von dem gräfl. EaftellsNübenpaufen’ihen Kir 
di:npatronate für den Pfarramtöfandidaten U, Helm 
von Eih im Großherzogthum Heſſen ausgeftellten 
Bröfentation auf bie proteft. Pfarrftelle in Billings 
haufen die landeshertliche Boftätigung ertheilt; ber 
Volrzeianwalt Ph. Element in Landſtuhl zum fit. 
Staatsauwalteſubſtituten in Landau im ber Pfalz 
ernannt, 


Heidelberg, 14. Ott. In torlepter Woche fand 
bier die Erauung cined Wicner Ifraeli— 
ten mit einer biigen Katfolitin aus angefebener 
Familie ſtalt. Da bie katholiſche Geſſtlichkeit die 
tirchliche Einſegnung des Paares verweigerte, fe 
wurde der Segen eines proleſtantiſchen Pfarrers er⸗ 
beten und auch erthellt. 

Kr Berlin, 14. Ott. Major von Vaerſt, in 
Mititärangelegenbeiten cine Hopazcität, twlrd fly um 
ein Reichstagsmandat bewerben. — Aus Bil: 
belmshaven wirb und gefhrichen, bag bie Panzer: 
fregatte „König Wilhelm" im wählten Jahre 
eine größere Uebungsſahrt antreten fol, Als 
ungeieifertigt werben jene Gerüchte bezeichnet, 
welche bem gedachten Kriegsfahrztuge das Auslaufen 
aus dem verfandeten (7) Hafencingange verfagen. 
bgefehen bavon, daß ein Baggerſchiff fortwährend 
bie Hafeneinfahrt kom angefhwenmten Sande bes 
freit, ſteht ber Tiefgang bes Schiffes (26 Fuß) wit 
der Waflerhöhe auf ben for. Untichen (293—30 Fuß) 
in fo richtigem DBerpältniß, bag bie Fregatte zu jeber 
Stunde gefahtloo bie hohe Sec zu erreichen im 
Stande il, — Der franzöſiſche Votſchafter Mars 
quis be Gontaut-Biron ift von Ouchh bei Lau⸗ 
ſanue bier eingetrefſſen. Edenſo If ber briltiſche 
Botſchafter Lord Odo Ruffel von feiner Urlaubs: 
reife zutctehrt. — Dir Senator Karl Schurz, 
welher fi auf einer Erholungsreife in der Schweli, 
Defterreig u. ſ. w. ſeit den Mat dieſes Jahres 
befand, weilte einige Tape in Berlin und iſt hrute 
nah Hamburg abgereiſt, um fi wicher na den 
vereinigten Staaten ciuzufhiffen. 

X Berlin, 16. Oktober. Die gerade, männs 
lie, charatterfeſte Erklärung des Saifers 
gegen den Papft, feine Derufung auf feine „Lös 
nialige Pflicht“, in feinen Staaten Orbnung 
und Desch jeber Anfechtung geyenkser aufrecht zu 
erhalten, b.jtitigt jenes Wort des forljchrittligen 
Wahlauſtufs, daß der Kampf unfer:r R-gierung 































kampfes ber Menſe 
heit, daß ber vom feinen. 
drungene Kaiſer fihäntenal 
laſſen wird, welder bie f 

der aufgiebt, mug ber 
onen fo ſchweren Kampfe a de 
digkeit derlelhen. Der Hinblick auf die Geihig 
ber fräßeren Kämpfe zwifhen Kalfer und 

wird biefe Sirgesfreudigkeit erhöhen. M 
elenten, zunleih fomifhen Schlichen, 5. D. am in 
fang des 16. Jahrhunderts Kalfer Marimilten fie 
bad Papfltfum unterwerfen wollte, barüber fi 
man intereffanten Aufſchluß im bem biesjä 
Stulprogramm ber hlefigen Lulſenſtädtiſchen 
werbſchule in einer Abhandlung des 
Hat Kalfır Magimilien I. im Jahre 1511 Papfi 
werben wollen ?* 
hen Unterfuhung kann es gar kelnen Zweifel uns 
terlicgen, bag Magimilian I. wirkllch das phantas 
ſtiſche Projekt ernſtlich verfolgte, ſich beim 
ded erkrankten Papftes Julius von ben Karbinälen 
zum Papſt wählen zu Taffen und bas Papfktbum 
mit dem Kaiferihum dauernd 
Beſtechung ber Kardinäle und etliher amberer Pers 
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Nah dieſer fharffinnigen Fritis 
leben 


zu vereinigen. Pur 


(onen brouchte er 300,000 Dukaten, melde ihm 
bie Fugger auf bie beiten vier Truhen Reicheklein⸗ 
odien und das bem Haufe Deſterreich gehörlge 
Lehengewand borgen follten, gegen das Berfpreden, 
tas Gelb aus bem vom nädfifünftigen Reichstag 
zu erlangenden Neihepilfägelb und andern Einnahmen 
nebft 100,000 Dufaten Binfen zurüd zu bezahlen, 
Marimilian war felner Sache fo ficher, baf er 
unter einem Briefe an feine Tochter Mar 

am 18. Sept. 1511 fon felnem Namen die Bes 
zeichnung als künftigen Papft beifügte. Die uners 
wartete Genefung bes todtkrauken Papſtes Julius 
madte dem Plan ein Ende, zu befien fpäterer Wie ⸗ 
deraufnaßme 08 vor allem an dem bendthigten 
baren Selbe fehlte. 

Die die „N. Br. Big." Hört, hatte ber Kaifer 
bie Abſicht, dem Könige von Itallen bei feiner 
Anweſenhelt hier das kurmaärkiſche Dragoner + Regl⸗ 
ment Mr. 14 zu verleihen, weldes zur Zeit In Eols 
mar garnifonirt. Unterdeſſen erfuhr man, daß Kbs 
zig Biltor Emanuel in Wien die Annahme eines 
ijterreigifhen Regiments abgelehnt Habe, weil feine 
Miniftler der Unfiht gemweien, daß nah ber Bers 
faffung des Königreihs Itaſien die Zufimmung ber 
Kammern rg Annahme eines Regiments erforders 
ib ſei. Es wurde in Folge deſſen biedfelts von 
ber Verlelhunz eines preußifhen Regiments Abſtand 
genommen, 

Der „Kuryer Boguansti" ſtellt das baldige Ers 
(deinen einer päpftlihen Bulle aus Anlaß des 
jebigen Tirenspolitifgen Konflitts in Ausigt. Er 
ſchreibt nämlih: „Man fprigt von einer päpſt⸗ 
lien Bulle, welche ben ſchweijeriſchen Katholiten 
bie Erfüllung ihrer reltgiöjen Pflicgten während ber 
jeht baucenden Verfolgung erleichtern fol, Die 
Bulle ſoll, wie verfigert wird, Vorfäriften enthals 
ten, ähnlich denjenigen, welche Pius VI. für bie 
Frangofen während ber großen ſranzöſiſchen Revo⸗ 
Intion erlaffen hat. Hrbnlihe Bullen werben bald 
aud für andere Länder nöthig werben.“ 

Braunihweig, 14. Of. Die Herzoglige Ne 
gierung hat ber Hlefigen Hanbeldtammer mitgetheilt, 
daß fie ſich vicht veranloßt fehe, für bie — von 
dem Handelsſtande und dem Lanbtage gewünſchte 
— Errichtung einer hiefigen Filiale ber prewr 
Gifgen Bank zu wirken. 

Belgien 

Brüfel, 18. Oft. Man ſchreibt ber „Etoife" 
aus Paris: Die Fuſſon und bie Mepierung feien 
einig über die Begründung ber Monaräie; bis zum 
Einzug Chambord's Habe Mac Mahon bas Inter: 
tegnum angenommen. (ft. 3.) 


Bermifhtes. 
Wiesbaden, 18. DM. So eben fand die feier: 
liche Enıhüllung des für die im franzdf. Krieg gefaller 
nen Naſſauer erripteten Dentmals Ratt. (Ir. J.) 
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auf meine Entfäließungen keinen Binfluß geſsabt. Ich bielt din Kriegerath, 
wii mir ber Koller empfohlen hatte, meine Geniale zit häuſig zu befra;ch. 
PB. Der Gerichtodoſ hat, wie ih ſheu ſagle, dnftiibe & ẽ 
een; aber bielin Sie ben Rückzug unter bie au 
ein Iehles Zuſluchlemitlel, wenn ber Feind arſch 
A Wllerdings und ich glaubte, daß der Marſchall % don dies von 
erraiben tolixrbe, ſobald er erführe, deß ich nicht burchgebrochen ſei. P. 
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Sit binseite? 





cc 
Kaifer fette dieſes Lıpterc fo beflimmt voraus, daß ce in Birdun [dien bie | 
nörbigen Befehle zu Ihrern Empfange gab, A. Hille id am 16. oder amt 
58, pHeflegt, fo wäre ih auch sad Verdim gesogen, Wie Oreigniffe machten 
© nr aber unmdglih. 9. Ste hielten allo Kriegeralh in Crimoni. 3 


brauge Iren nicht zu fanen, daß nad den Krisaöreglements bie Rathſchläge 
Mer Untergebenen Ihre eigene Gerantwortlichkeit nigt vermindert, Hällen 
Sie nidjt wenigftens ben Sricgsrath abhalten follen, che Sie Iſre Bemiyung 
begonnen und bie Hufmerkfamfeit bes Feindes auf ih gezogen haften? U. Nur 
ber Megen, welcher die Wege ungangbar nemadt Halic, hielt den Marſch me's 
mer Truppen auf. W. Nach dem Protokoll haben Sie Ihre Generale gar 
mist gefragt, wie cd anguficllen wäre, um ben Marſchall Mac-Mahon zu cıs 
hen 9 Doc, 6 wurde Fein eigenes Protokoll aufgenommen, ba id da: 
f nit Berherfab, daß daeſelbe zu meiner Bertbeibigung bienen könnte; 
nur Notizen gemacht, bie man dann gegen mich ausgebeutet hat. 
Eie von dem Oberſt Turnier folgende Depeſche: 

bligt Korps MacMayon; er muß heute, ben 27, 
jenay Stehen, General Doual mit dem rechten 

ie bereit, beim erften Kanonenfhuß zu 
; Turnier, 


u * 

29, und 30, Au guſt Veſehl zum Au 
Dee un SEE 

ne Imater Bi 
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Tore Abſſchten? U, In Folge ber Bewegungen des Feindes. P. Diefer 












teftänbige Wedfel mußte aber für Ihre Referne füiörende Wirkungen Haben? 
Die Yaser Weafilien mußten darunter leiben. A. Ah habe bie nölhigen Ber 
bie gegeben, ſie au fhonen P Us Eir, mie Ste fagen, am 30. die Des 


Moc Diagous vom 25, 


N si .n 
auch Muffchlüffe 
) 


erbieiten, gab Ihnen ba der Ucherbringer nit 
über bie Stillung dir Armee Mac Mabone? NM. Dielleicht 
ıb er mir einige Details, aber ich Tonnte Leinen Befonteren Werth baranf 
legen, da ich fett ben Emiſſär einiger Irrthümer Aberſührte. P. Theillen 
bie Depeſchen Mac⸗Mahone Ihren Generalen mit? A. Ich berief Sie 
am Il auf des Pateau zuſammen und zeigte ihnen bie Depeſche. P. Sie 
verſuchten sun einen meuen Vorſteß, begannen aber die Operation erſt um 
A Uhr Nacmittags. WU Sol: Bewegungen follen nad den Reglements erft 
spät begienen. P. Ja wohl, wenn c6 ſich um einen Maiſch, aber ulcht, wenn 
cd Ad um einen Angriff handelt, A. Ih wollte dim Feirde meine Bewe⸗ 
gungen auf dem Finten Ufer hinter cinem großen Borbang verbergen. P. Am 
1. Sept. Morgens crlaffen Sie von Saint Julien einen vertrauligen Befehl 
an Irre Korpeführer, der folgenbermaßen Tautet : i 

Je nach ber Haltung bes Frindes müffen wir entweber bie geftern unter: 
nonmene Bewegung in der Richtung von Saint:Darbe und Bathinville fort 
fegen ober uns im unfern Stellungen befefligen unb bann bes Abends unteı 
die Forts Saint: Julien und Dueulen zurüdtchren. Laffen Sie mir burd 
Ueberbsinger diefer Mote fagen, wie es bei Ihnen ſteht. 

A. Ih wollte allerdings mid nit au welt auf bem Tinten Ufer vor 
wagen, um nötbigen Fallg auf bas rechte Ufer zurückommen au Finnen, D 
Höhen waren von feindligen Truppen beſeht, denen wir beſtändige Gefecht 
liefern mußten. P. Sie hätten mehr Truppen aufbleten mäfjen, um > 
zu machen. Warum gebrauchten Sie nit Ihre zabireiche md 

Artillerie war zu ſark und Hätte meine Weiterei im Borräden gt 


feinbitdhe 
hindert. (Behluß ker Sipung folgt ) 
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Tefungen.) fe dm vorigen Jahre vom Hertn 
Earl Sgoll Hier gehaltenen BWorträge, melde 
bie Borftellungen aller Bölter über Unfterblicfeit 
oder Foridauer nad dem Tode zum Thema hatten, 
eine fo günftige Aufnahme umd haben bem 
fo viele Freunde gewonnen, baf eine ſpe 
m Hinweiſung auf feine jo eben angekündigten 
lefungen für dieſes Jahr nur bdeipalb note 
erfeint, weil der Gefhäftedrang des Tages 
uns oft nit Mufe läßt, ber Unforberungen zu 
—— welche das geiflige Bebürfntg am uns 
Das Programm berfelben iſt vieber ein 
ebenfo reichhaltiges als im Beziehung auf bie ge 
mäplten Themate allgemein intereffantes, Mir finden 
barın ber Poilofoppie, Theologie und Geſchichte 
getragen, und bürfen bei ben bemäßrten 
Eigenfaften des Bortragenben im jeber Beziehung 
teleber reihen Genuß erwarten. Yu ben befonderen 
Dorzügen bed Deren Scholl gehört vor Hllem, 
bag er volllommen Herr des Etoffes ift, den er 
behandelt und benfelben nah allen Seiten Bin zu 
beleuchten und feinen Zuhdrern ohne Aufwand von 
wiffenfhaftligen Prunk in ſchlichter Dauftellung 
ar zu machen weiß. Dazu kommt, da ihm ein 
fonores Organ zu Gebot ficht und jene Macht des 
Ausdruds, welche ber Mebner unbebingt befigen 
muß, der auf Geift und Herz feiner Auhörer wirken 
will. WIS die erſte ber, am nmäsiten Dinotag ber 
Innenden Borlefungen des Herrn Scholl find ein 
ortrag Über Ludwig Feuer bach und ein weiterer 
über „bie Gottesnorftellumgen ber alten 
Hebräer" amgefegt, Themata, die gewiß nicht verr 
fehlen werben, ein sahlreiches Publikum sum Befud 
biefer Borlefungen anyuregen. 

@ Nürnberg, 17. Oft. Wie wir erfahren, ber 
abflgtigen die Weihenfteller von Münden, 
BWürgburg, Rürnberg und Nunsburg fi ges 
meinfam im Betreff ißrer Lage ebenfalls an den 
Landtag zu wenden, und gleichzeitig am bad fl. 
Staateminifterium ein Bittgefuh um Verminderung 
‚ bee Zahl ihrer Dienſtſtunden einzureigen. ine 

pnfige Vitie wurde feitens ber meilten Bahnen 
in Morbbeutfland bereits im allgemeinen Slcher⸗ 
heitciatereſſe berũdſichtigt. Der Weichenfieue thut 
töalih 10 Stunden ununterbrochen Denf melde 
gleichmaßig auf Tages: und Nachtzeit vertgeilt 
find, zahlt vom firen Gehalt 10 pEt, zum Ailge 
meinen Unterſtühungefond und bericht feine Bons 
fion, fondern blos Suftentation, welche hochſtens 
50-60 fl, jährlich ausmacht, Er Fan nie avanı 
eiren, fondern bleibt ewig was er ift; in bergeößs 
tem Gefahr ausgeſeht und dabei mit einem dir 
wihtigften, verantwortunggvollften Dienſte betraut, 
denn das geringfte Verſehen kinn das größte Une 
plüg Kerbeifüfren. Alle dieſe Umftände wirken um 
fo drüdender auf biefe Ratezorie von Bebienfleten, 
ald wir in einer Z:it leben, wo jeber Stand ſirebi 
borwärts zu kommen, im Folge beilen bie Koſten 
bes beſcheidenſten Leben untersalts bejtändig im 
Steigen begriffen find, uns en einfacher, von fedır 
Berantwortiigkeit jreice Arbeiter bei nur 4Ofüns 
ger Mrbeitäzeit und bei weniger aufreibenber Be: 
Gäftigungsart einen viel reichlicheren Taglodn ers 
ieft, als bie erwäßnten Wedienfleicn. Mögen Mi: 
üfterium unb Lanbeobertretung ſich recht bald bers 
alaßt fchen, diefem Uebelftsnde abzuhelfen. 

eifienburg, 16. Oft. Die biefigen Kirden: 
orfände haben fi der Augsburger Adrefſe 
n die Generalfpnode cinftimmig angeſchloſſen. 

Hof, 18. Di. Bei der heute flattgehabten 
echterathewahl wurde Hr. Rechtekonzipient Karl 
ohl von hier mit 32 gegen 1 Stimme zum jmehs 
n Rechtorath gewählt. (O. A.) 

Befördert: Der Sul. I. Lehkam zu Gra 
Meinberg ald Schul, zu Mürereder', der Schull. 
Kolb zu Bullenheim zum Scullehrer an ber 
aben· Oberklaſſe Abth. II. zu Uffenbein. 


Iolkswirthfhaft, Handel und Berkehr. 
= Münden, 18. Oft. Auf ben bayer. Oſt⸗ 
Imen werden mit bem am 1. November ins Les 
tretenden Fabrplane bie Eilgäge über bie 
ürzungsfinien Nürnberg — Neumarkt — Regent: 
3; GSünding — Rabidorf — Straubing und 
fahren bei Ergoldsbach, Obertraubling — Re 


**rassces fter 
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17. Ott. (Carl Sqholl's Bor: 






“. 
laud Hat ihren Dielont auf 7 Proz. erhöht, 


Telegraphische Depeschen, 
* Darmftabt, 18. Oft, — 
Zeitaag“ meldet bie Penflonirung bed Finammin⸗ 
flers von Biegeleben. Ueber ben Macfolger 
besjelben verlautet noch nichts 

° Dresden, 18. DM, Meldungen aus Pillnig 
aufolge tft bis heute Mittag Leine Beflerung im 
Befinden bes Könige eingetreten. Der Shwäde: 
zuſt and dauert fort, Der Kronpring hat fih heute 
nach Pillnig begeben. 

Dreoden, 18. DM, Das „Dresbener 
Journal” veröffentlicht folgendes Bulletin Über bad 
Befinden des Königs: Pillnip 12% Uhr: Eine 
Beränderung im Befinden Gr. Mojeftit ift feit 
geftern nit eingetreten, baffelbe ift forbaucrnd 
Beforgnifi erregend, 

“ Berlin, 18. DE, Der „Stantsanzeiger* 
veröffentlicht eine allgemeine Verfügung bes Juftizr 
minifter6 vom 13, Oftober d. I, über Führ ung 
ber Kirhenbäder im denjenigen Parodien, mo 
wegen gefehwibriger Befehung des geiftlichen Amtes 
em zur Mührung des Kirchenbuches berechtigter 
Ge ſtlicher nit vorhanden ift und melde bie ber 
treffende Berfünumg des Kultusminifterd vom 19. 
September b. J. an das Oberpräfibium der Pros 
ding Pofen zur Kenntnif der Gerichte und ber 
Beamten der Staatoanwoitſchaft bringt. 

** Breslau, 18, Dit., Borm, Der Pros 
dinziallandtag hat, der „Sählef. Ztg.“ zufolge, 
befäloffen, den Bau bes Mufeums für Rechnung 
ber Provinz amszuführen und zur Ergänzung der 
fehlenden Baumittel 150,000 Thlr, aus deu Vers 
mögen ber BrovinzalsDarlehensfaffe zu entnehmen, 

»* Königsberg, 18, DOM. Wine geftern flatt- 
gehabte Berfammlung don Proteftanten, an 
welcher 600 Perfonen theilnahmen, erflärt ſich uns 
ter Berufung auf Urt. 15 ber Betſaſſung gegen bie 
durch Berorvnung von 10, Sept. eingeführte Kir: 
qenretfaſſung und beanipruht für bie Mitglieder 
der Kirche das Recht, am Aufbau ber Kirchenver⸗ 
faffung mitzuwirken. i 

** Bern, 18. DM Der Bunbesrath ge 
nehwmigte heute bie Traftandenlifte für die am 4, 
November zufammentreiende Bunbesverfammlung, 
Diefelbe entpält außer der Bundestebiſion noch 32 
Rummern. 

Bien, 18. DE Fürſ PBlsmard m 
ſchlen heute Mittags zum Beſache bei bem Minifter 
bes Acußern, Grafen Andraſſy, und verweilte eime 
Stunde bei demfelben, Nachmittags gibt Andraſſh 
zu Ehren bes deutſchen Reichskanzlers ein diplos 
wmatiſches Diner, 

** Raris, 18, DOM, Die „Kommiffion ber 
Rechten“ hatte ih geftern verlammelt unb einigie 
fih über die Nevaktion des Berlchtes, welcher ber 
heutigen Verſammlung ber Qurcauz vorgelegt wer: 
den fell. Die Kebaftion iſt noch unbefannt, c9 
wird aber vorjihert, bof Feine der green Fragen 
ohne das Einverflänhnig bes Königs un) ker Ra⸗ 
tionalverfamımlung geregelt werden wird und daf 
der Entwurf ciner SKonflitution, [melder ber Na: 
tionaleecfammlung vorgelegt werben fol, bie Hufe 
rehterhaltung aller nötigen Freihellen garantiren 


mind, 

*““ Maris, 18. Dit, Das Protokoll ber Bır: 
reaux ber Rechten ſagt: Dieſelben Hätten fl4 in 
einmüthigem Finverftändnig befunden und auer⸗ 
kannt, daß bie Annahate der von ber Kommiſſton 
ber Reun* vorbereiteten Borfhläge gebieteriſch durch 
bad Intereſſe dee Landes erbeifht würden Dieſen 
Vorſchlagen gemg würde die Monardite mirczr 
bergeitelle, alle bürgerlichen, polttifgen und reliqus: 
fon HFrerpeiten, iwelde des öfientiihe Necht 5 „nf 
reihd ausmaden, garantirt, die Teikolore beibehal⸗ 
ten, wobei inde Modinlationen würden angebraut 
mirben fönnen, Die Initiative bes Königs bieite 
inbrfjen indakt. Die von biefen Bureaur verireic: 
nen israftionen würden unverziiglih berufen werten, 

*° Trianon, 18. OH. (Prosek Bapaine ) 
Berbör über ben Kricgsrath vom 24. Oftober und 
bie Miſſien Changarniero und Ciſſeh's. Waraine 
fagt, baf, als er bie von ben Deutſchen geſiellten 
barten Bedinguugen erfahren habe, ein Auoſall un: 
ihunlich gewefen ſei. Gr laͤugnet, daß er demoras 
liſitende Nachrichten habe verbreiten laſſen, er habe 
vielmehr im entgenengefehten Sinne gehandelt, Das 
Kriegsmaterial Yabe er aus Beſorgniß vor ber 
Nahe des Feindes nit zurftdıt. Der Präjident 
frazt, ob man red größere Härte habe fürdten 
tdnnen. Bezügli ber Fahnen fagt Bazaine, baf 
er äffentlih und in fürmlicher Weife bem General 
Soleille ben Befehl ertheilt babe, biefelben au ver: 
brennen. Die Radläffigkeit der Offiziere fei alein 
zu tabeln, Nach einigen anderen furzen Fragen 
wird das Werhör gefhloffen. Die Bernehmung ber 
Zeugen beginnt Montag. 

” London, 18, Di, Nah Mittheilungen, 


melde mit bem Dampfer „Eordillera" bem „Renz 1154 Xucerfirake. 
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Amtliche Belanntmachung, 


Ban.:str. 337. 
In Schäfhof, F. Landgerichts Aitborf, murben nad eins 
gelrofiener Anzeige mitteift Einbruhs eiren II A in 
Geld enimenbet, 
: a erfuche um Späße und Mittkeilung eimaigen Res i 
ultnte. 
Nürnberg, den 13 Dltober 1873- -1 
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Privat: Anzeigen. 


Derihen Dermandten, Freunden unb Sekannthen theile 
ich nit, da meine Lebe Frau, Babette, geb. Rüller, 
heute Morgens glüdiih von einem Mädchen entbunden 
murde 

Gzlanzen, den Id Dftober 1373. 

Dr. Mofer, Milltärarzt. 


Empfeblung. 

Den verehrten Damen erlaubt ſich Unterzelchnete ber 
Kant gu geben, daß jede Woche der @intritt in einen 
neuen Auıs im Maßnehnten unb Echnittzeihnen zum 
Klerbermaden, fowie überhaupt in allen Ronfektiond- 
Artikeln für Damen und Kinder ſtattfindet, mit der Zur 
ſicherung, ba bei Borkenntniffen im Rüben nad nier: 
möhentlihem Unterricht eine Dame im Stande if, ihre 
Barderobe nach jeder Mode Selbft zu fertigen und follten 
die Damen ſeoter eines Kathes benüttigt fein, fie ſich 
ungenixt jeber Zeit an mid mwend'n können; gleidgeiti 
bemerfend, im ale Damen vorgirhen, ſich längere Zei 
und praktiſch audzubiiden, auch bies Haltfinden fann; 
fomohl als Arembe auch Kot und Logis bei mir em 
vfangen Lünnen, Yangjührige Brogis ſowohl als mein 
ſeit Jahren mit britem Erfelg gegebener tnterricht Taf 
fon mid ferner einer ıeacn Therlnadme entgegenſehen. 

Lifette Seltz am merken Thurm Ar. 97. 


er Br — uR — U. 
Sechen erschien unser: 
Antiquarischer Katalog \r. VI. 


Inh: Philosophie: tebst einem Anhange: Ku« 
eyhlopäadisches; llustrirte Zeitschriften, Kriegs- 


eritungen etc, 
Bücherfreunden steht dirsur werthro'le Katalog un- 
entgellich zu Diepstun; nuch auswärts versenden wir 


denselben Irmunen, 
vw, Ehner’'sche Büch- u, Kansthandlang, H. Ballhors, 


Nürnberg, Königsstr. 4. 
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Pr he theure Beebhihene Fand, miedunfen I 6 berhre mich, verehrlichen Damen zur Keum⸗ 
Sgeri zu würdigen willen % ik zu bringtu, daß eine Sendung ver 
Ym fiße Theilnaiime biltel a | e * 
Menden, u. Bau, ben 8. Elek IT 1 Neuesten 
Anh. ı Korfer, | u ne 
fe Beerbiaung Finder Wortay, den au. Dit. y, | Mo de N 4 aa Ei 63 L 6> 
| air ha een N | eingeitoffen ift und zur geneigten Mmiiät bereit 
4 Bon den übliden Tobdiengeſchenten bitiet man dj ftebt, Sehahtuuzerell 
J nad dem Wunfche ber Verſtordenen Umgang zn 5% Hedwig Briegleb, 
* — — — Sebtengafie IT. 
EI — ——— Im Ein: und Zerkaef bon Werthp peren al: 
s —— < kr Art, Towie zur Birwssjstung von Frupe-& 
Trauer Anzeige. & | Geltferten, jermr zur Bermittlung wen Hupo 
nehnruben Berwantten, Freunden und % nkapilaltest empiblen fi ui Ba TArVa! 
—5 8 % | tbekinfapial hien fid Zur 
anten Brin mir birumit Die beirubemie &° | prempier und vecdker Betiint ' 
Kadeiht. beh unter iunigfigeliebtrs Cöhmben N | yrempier und recler 
Zei denberger © €, 
Andreas Hotrad ont: ae Edle Zellen 
nad —— —— Deizen uu elact Brut M |, PB. Mao nekanen wir 3 une Jepiesenliz 
un l R Sage un Wer ee an RE x * ERICH — 
a Un — 
anft enti&lafen ilt hr tofjenjKeine efne jeden Akınz in Zubhluns. 
; Nürnberg unb Langenzenn, % | Nleiderfto Son hefr.an, ——— — 
ben 33 Dliober ICH \' | Bamımte — von ) Mienbirger Zue 





Die tieſtraueraden Ellern ka 








Hegeumantelitote on: Di fc an] ı 88 EM. 
t Ronrad Golezcher, vl? een beige Ya von Ay tz. ar 
— Golemeder, N Fiatellhemdei ji... u. 
ces. Memimler Re : J— 
Die Beerbdigung udet Montay, den u DIE, J empfiehlt gr — —— I 534; 
Kormistag 11 Mir, vorm Seitentante mus gi > | — 
St. Rochus Reit, *8 2 ale breiie, delu wob⸗ 


u... - Fr 
[0 = 


ER EHEST ET 


Salyaifäe Smdefänfs Stein mr 







Edit: und Dre 


Tufanındh 
zanlein 


„ ben 19. Oftoßsr, Radmittag 3 Ußr, findet 
die Berrbigung bed Seren Johann Berguioan, Foligri: 
per Ar tem es errang — — 
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Sektion Nürnberg Des D. HM. Feinstes Nakon-Kor 5a 2 
DBinötng, ben 21. Otsber, end der Bicuerel zu Kleiter Enanseim, Aereral · 
eg ed Goldenen Roſe (Hchersplag). Depot bei Esihoelsı Keroiont, 
Grfler Wortrag bed Bern Heinrich Lofhge: PR. Aoeltelce auf benied alics E-rorliis ir Gr 
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Nürnberg, 30. October 1873. (Mittelfränkifche Zeitung. Hürnberger Zurier Montag: Wendelin, 


mm en — — — — — — —— ——— — — — — —— ——— —— — — — — — 
Inserate besorgen: Aasasens toin & Soplen, Frankfurt —— Berlin, Kun Stuttgart, —— — Zariek, Wien, Genf, ae Rod, Mosse, 
— a/M., Wien, Zörie } 
amburg 


oncen-Fizpedition in Nürnberg, München, in, Ham! , Brea Sger'sche Buch- u. karten-Handlung in | 
Fraukfurt Alk. 0. 10 Denke & mt Frankfurt a/M., Bern, Stuttgart, + die Expedition des Bayrenther Tagblatt. 














Dinktag, den 21. Oktober: Urfula. 


BR Für die Monate November 
und Dezember kann auf den „Fränki⸗ 
hen Kurier” Hei allen Poft-Anftalten: und 
— mit 1 fl. 30 fr. abonnirt 
werben. 





Deutſches Reich 
Bayreuth, 16. Oft. (Generalſhn ode.) In 
geſtriger (5.) Sigung wurden nah Schluß ber 
aligemeinen Diskuffien Über ben Ausſchuß⸗Antrag, 
den KonbibatensMangel betr., zur fpeziellen 
Dlokufſion ber einzelnen Abfäge besfelben Übergegan: 
gen. Diefelben wurben ſchließlich einfiimmig angenom: 
men, Sie lauten : 1) „Die Generalfonobe wolle unter 
Ablehnung ber Anträge, melde unbemittelten, begabten 
fangen Ernten durch Landestkoilekten befiimmte Beiträge 
ober durch Errichtung eines Alumntume das Stur 
binm ber Theologie ermöglihen, reſp. erleichtern 
wollen, beſchlleßen, das fol, Oberkonfiflorium zu 
bitten, daß es bei Echebung ber PreitiigeGollekte 
oder bei font ſchialicher Gelegenheit bie Geiſillchen 
veranlagt, in Herzliher Unfprade die Noih ber 
Kirche im biefer Wertehung ben Gemeinden nahe zu 
bringen und zu Stiftungen für Gtubirende ber 
Theologie zu ermuntem; 2) bem kgl. Dberfon- 
fikorium zu befonderer Erwägung anheimgeben, ob 
wie bie Berafungen in bad Wredigerfeminar in 
eine Zeit lang auf 3 Kandidaten Les 
ſchräukt werben fünnten, bie ben Debürfniffen ber 
Mündener Gemeinde genügen dürften; 3) be 
ſchllehen, das Eat, Oberkonfiſtorlum zu bitten, daß 
es die Ermächtigung ſich erwirke, bei bem bermar 
Ugen ober fi ſteigeruden Kandibatenmangel in 
äußerftien Notbjällen und unter genauer Mürbigung 
ber befonberen Berhältniſſe, interimiftifch bie 2. 
ober. 3. Pfarrftellen in Städten und Märkten von 
mäßiger GSeelenzafl in Erlebigungefällen gegen bes 
fonbere Entf gäbigung für bie Frumgırenden unbe ⸗ 
ſeht und auf bem Lande wahe gelenene und kleine 
° BParrelen unter obigen Berhältniffen von einem 
Veifligen paftoriren zu laſſen. — Die heutige 
(8.) Sihung wurte wie gewöhnli eröffnet und 
—— wege jr —— — dem · 
ermähnen wir m immungb Erklärungen 
zur Wugöburger Adreſſe von Nürnberg, Kaufbeuren 
und Alldorf. Nr. L der Tages Orbnung war ein 
Untrag bed Decan Mergwer, dahin gehend, daß 
eine ————— im Ehoralfpiel zum 
obligaten gegegenſtand gemacht werben folle, 
damit ber Geiftliche im Stande ſei, den Gemeinde: 
geſaug zu leiten, wenn bei immer weiter geheuder Trenn · 
ung ber Schule von ber Kirche Mangel an Orga 
niſten eintrete, Der Unsfhuß beantragt durch 
feinen Referenten Brof. Dr. v. Dofamm: „bie 
Generalfgnode welle an das  Dütrkonfiflorium 
bie Bitte richten, basfelbe wolle anordnen, daß bie 
funge · Kommifſton bie Greminanden 
Orgelſpiels befrage, biejenis 
gen, welche ſich deaſelben kundig ertiären, einer 
Wräfung barim unterſtelle und das Ergebnißz * 
Prüfung mit dem Geſammtprüfungeberichte dei 
bem 8 Dberkonfiflorium zur Borlage bringe.” 
Der Antrag wird geya 9 Stimmen angenommen. 
— Rr. II. Ueber den Antrag ber Diögefaninnobe 
Rothenburg, bie kirchliche feier des 2. Sep⸗ 
tember beir., referirt Dekan Müller. Der Aus— 
Ihuß-Antrag lautet: „E. Oberfonfiftorium wolle bet 
Aller hochſter Siele erwirten, bag bie Pfarrämter 
ermädtigt werben, am bem Tage, am welchen bie 


politifhe Gemeinde ben von Gott ben deufſchen 
Waffen im letzten Kriege gejhenkten Sieg feiert, 
einen Ge:tcäbienft zu veranflalten.” Die Diekuf: 
jion Iäßt erkennen, daß damit einem allgemein 
empfundbenen Bebürfnig Ausbrud gegeben ift, und 
ber Antrag wird einftimmig angenommen, — Nr. III, 
Derfelbe Referent Lerichtet Über einen Antrag bis 
Pfr. Knappe in Hiltpolifein, „die Militärfeel: 
forge im Krieg und Frieden“ Betr. Derfelbe 
verlangt 1) Ausarbeitung eines Meinen Gefangbur 
ches für bie Sofbaten ; 2) Anmeifung der Militär: 
mußt zur genauen Eimübung bekannter Ghoräle; 
3) Aufſtellung eines Geiſtlichen bei den Aufnahms 
fpitälern; 4) Anſtellung eines Dirifionsgeiftlihen 
auch im Frieden; 5) genauere Handhabung der für 
das Militär ſchon befichenben Verorbnungen bezüg- 
lich ber Sonntegsheiligung. — Der Ausſchuß erflärt 
nit in der age zu fein, die faktiſche Voraueſeh⸗ 
ung biefer Wunſche za prüfen, noch weniger beitimmte 
In® einzelne gehende Vorfäläge zu machen. Dieb: 
halb Uueſchuß ⸗ Antrag: „Die Geueralſhnode wolle 
beſchliehen, es ſei ber Anttag bes k. Pfarrers Knabpe 
bem 2. Oberkonfiſtorium zur Kenntniß und Berüd⸗ 
fichtigung zu übergeben." Der Dirigent erklärt, 
es habe nicht ausbleiben innen, daß von Seite 
unferer Feldgeiſtlichen gar mande Mittheilungen 
über Mängel, die fi herausgeſtellt Haben, gemadıt 
worben find. Man habe ih aber fon ins Bes 
nehmen gefeht mit ken preufifchen Behörden, um 
möglich gleihförmige Wefriebigung ber Bedürfniffe 
im beutfhen Deere zu erwirken. ———— 
trag wird einftimmig angenommen. — Mr. IV, 
Ferner referirt Defan Müller von Schweinfurt über 
einen Antrag bed Defanatövertwefers Ulmer, welcher 
für die Konfiftorien bie Einführung eines Amts- 
blattes wünſcht. Meferent Schlägt Namens bis 
Ausfhuffes vor: „Es jei die Orlinbung eines Aıntes 
blattes für die Ronfiftorien Ansbad und Bahreuth 
nit zu befürworten,” Kinflimmig angenommen, 
— Re, V. Hierauf erftattet Bezirfdamtmann Eoper 
Bericht Aber den Antrag des Delan Engelhardt von 
Weiben auf Wegfall der au ben Pfarr: Ins 
ttallationen beigezjogenen zwei geiftliden 
Ufllinenten. Der Beſchluß des Petitlons-Aug- 
quſſes geht bafin:; „1) SB jei dem obigen Antrage 
keine Folge zu geben ; 2) dagegen fei bas k. Obers 
forfiforium zu bitten, bei Allerhöchſter Stelle bie 
Tor» und Girmpelfreipeit ber Berbanblungen über 
bie Inſtallat on proteftantiiger Geiſtlichen zu erwirs 
ken.” Die Ausjhußanträge werben einftimmig ans 
genommen, — Nr. VI, Ueber ven Antrag ber Ahr 

tbneten Dekan Lippert und Gerichtoſchreiber 

ader von Mitborf, einige Uebelſtände unferer 
neuen Strafgejeggebung’betr., referirt D.: U,» 
Direktor Dr. v. Kalb, Die beregten Mißſtände 
find 1) ber zur Zeit beſtehende Mangel eines Straf: 
verbots gegen das Konkubinat, 2) bie Straflofigkeit 
ber von Kindern unter 12 Jahren begangenen Ber- 
brechen, Vergehen und Uebertretungen, 3) ber unge⸗ 
nügenbe Bollzug der fteafpoligeilihen Beſtimmung 
gegen ben Wirthehaudbeſuch nen Seite ber Schul: 
pilihtigen, Referent beantragt mit einer auf bie 
einfhlägige Gefetesbeflimmung eingehenden Moli— 
virung das koönigl. Oberkonfiftorium um Verwen⸗ 
dung Bei ber königl. Staatoreglerung dahin zu 
bitten, 1) daß ter bei ber gegenwärtigen Sirafs 
und Polizeiftrajgefehgebung beftehenhe Mangel eines 
Strafverbot® gegen das Konfubinat und das hie⸗ 
darch vielfach erregte Sffentliche Nergernig durd; Gr: 
laſſang einer entiprechenden ftrafpoligeilihen Beſtim⸗ 
mung, ober fonft anf irgend bienlichem Wege eis 


aänzt, bezw. befeitigt weibe, 2) daß bei der feiner 


zeitigen Mevifion des Reichoſtrafgeſedbuches auf eine 
Herberung der in F 55 enthaltenen Beſtimmung, 
nad welder Kinder unter zwölf Jahren megen 
ber don benfelben begangenen Uebelthaten ftrafe 
rechtlich nit verfolgt werben können, in ber 
Aıt Bedacht genommen werde, baf die Unterlafiumg 
firafrechtlier Verfolgung nur dem falle eintrete, 
wenn fi Berausftelle, daß in einen folden Kinde 
bie zur Erkenntnig ber Stiafbarteit feiner Hand: 
lung erforderliche Einſicht gefehlt Habe, ferner daß 
bon Seite ber Lanbesgefepgebung Borforge getrof- 
fen werde, baß, wenn bie ſtrafrechtliche Verfolgung 
eines folgen kindlichen Uebelihäters nicht ftattfindet 
eine andere entſprechende Verfolgung und Beahn-— 
tung eintrete. Ziſſ. 3 des Antrags gebe nicht 
Anlaß zu cimer Bitte, da es ſich Hier nur 
um den Vollzug ber ausreihenden Strafbefiin- 
mungen Handle. Die Mbftilmmung ergibt eins 
Rimmige Annahme ter Nusihußanträge, — Mr. 
VIE Ueber ben Untrag bes Decans Trenfle von 
Augsburg, „Aufhebung ber Eheverbote bei 
gewiffen Verwandtſchaftsgraden“ beir,, re: 
ferirt Brof, Drv. Scheurl und beantragt: die Ge⸗ 
neralfonobe wolle üder diefen Antrag mit Anerfen: 
nung ber vollen Berechtigung bed barin ausgeſpro— 
Genen Wunfhes in ber Erwägung, daß deſſen rs 
fülung zur Zeit als unerreiäbar, In naher Zukunft 
aber ala ohnetin figer erjheist, zur Tagesordnung 
übergeben. Einfiimmig angenommen. — Rr. VIH. 
Dezüglih des Geſuches der Diöcefanfunode Gräfens 
berg um Abſchaffung bes fogen, Juben:Nen- 
jahrgelbes hatte der Ausoſchuß durch feinen Res 
ferenten Dir. Kahl beantragt: „Es fei biefes Ge— 
ſuch nicht zu begutachten.“ Die Gineraifunode 
nahm jedoeh gegen ? Stimmen ben mobificirten 
Antrag des Dekans Buchtucker an: „königt. Ober: 
konſiſtorlum wird gebeten, bei ber Fönigl, Staats: 
regierumg bir wũnſchenswerthe Ablöfung ber ſogen. 
Juden:Nenjabrgeider und ähnlicher ſtändiger Abga⸗ 
ben bir Jraeliten am Gelftlihe und Kirhenbiener 
zu beantragen.” — Re. IK, Bon 16 Stabilo: 
toren und Organifien war ein Geſuch um Auf 
beiferung ihrer Pefolbungsverhältnijfe ein» 
gereicht, welches auf Antrog det Referenten Dekans 
Miller bem Lönigl, Oberkonſiflorium übergeben 
wird — Nr. X. Huf Bruch eines Antrags der 
Disrefanfpnode Burghatlag wird einftimmig bes 
ſchloſſen, bie @enerallynobe beantrage in Erwägung, 
baf; zwiſchen dim Anhange zum Oefangbuh und 
bem Agendenkern mehrfahe Abweichungen bes 
fiehen, dah ber Anhang zum Geſangbüch Ge 
neuen Mboriden mit dem Agendenkern in vöflige 
Ucbereinftimmung gebraht werde. Nr. XI. Ein 
weiterer Antrag der Didteſanſynode Burghadlach, 
daß ber Titurgifhe Unhanı zum Gefanabud 
fünftig nur mit bemfeiben zufammen gebrudt werb-, 
wurbe abgelehnt gemäß Ausihupentrag. Mr. XII. 
Ueber den Kutrag des Pfarrers Dr. Miener in 
Regentburg, bie Mufnahme einer Fürbitte für 
bie Ausbreitung des Gvangelium$ unter 
ben Helben in bad regelmäßige Kirchengebet betr, 
tekrirte Detan Scyhbeld. Die Generalfhnede be— 
ſchloß auf feinen Vorſchlag einftimmig: fie 
wolle unter danlbarer Anerkennung ber gegchenen 
Anregung von dem Antrage, daß eine berartige bes 
fimmt formulirte Fürbitte in das regelmäßige öfs 
fentlihe Kirchengebet aufgenommen werde, Abftand 
nehinen. (Has ber Sübd, Neitsp.) 

Münden, 19. Di, Aus Unlag dir für 
das deutſche Reich beftehenden militärifchtit reis 
züginteit haben bie Staatsminifterien des Junern, 
ber Finanzen und bes Kriege unt, 11. d. M, fols 


— — ——— — —— ——— — ———— — — — — —— — — — 


vallexie fozar bis nah Diebenhofen jhiden können, 


A. Sie wäre noch, als Sie 


Brozek Bazanime, 

A Erianon, 45, Dt. (Schluß ber Sihung vom 15. Oftober.) 
V. Mir gelangen zit ber Einſchließug von Me und wollen wuterfucgen, ob 
Ste nunmehr fiets bie Vorfchriften bes Feitungsreglements beobachtet haben. 
Zundchſt alfo, haben Sie bie Gatniſon durch Dewwaffnung ber Nationalgarbe 
verfärtt? NM, Sie war ſchon otganiſirt. P. Haben Sie bie Husräflung ber 
Boris vernollftänbigen lafien? U. Sion am 23, Auguſt Halte ich ben Ge— 
neral Soleile bie nothigen Befehle gegeben. PB. Haten Sie den Beriheibts 
Bungerath eingefegt? A. Das Kielt ich bei dem Vertrauen, weiches Id In 
GEoffintöres fette, nit für möihig. Meine eigentliche Tpätigkelt in der Feſtung 
begann erſt am 1. September und da ernannte Ich einen Mesihuf zur Liber» 
wachung ber Lebensmiltel. P. Mer der Verlheidigungfräath wurde erſt am 
15. Oktoder einzefept. Haben Gie die nefäprlichen Frembäh aus ber Stadt 
ſchaffen laſſen? U. Deine Befehle in biefer Oluſicht find nicht iteemg genug 
ausgeführt worden. BP. Sorgten Sie für Lie nöthigen Proviante? Das war 
um jo bringender, als Ihre Ärmee allein num 150,000 WRationen erforbertr, 
U. Es wurde nah Baris geſchtieben und ich mußte bad Weitere den Amtens 
danten fiberlafien. PB. Siellien Sie nicht jorleig Berechnungen an, anf wie 
lange Ihre Proviante vorhielten? U. Das war nit genau feftzuftelen, da 
die Vorräte ber Privatperfonen ſich der Komteole entzogen. Ih mußte mid 
auf die Intereffen der Armee befränken und mid Übrigens auf ben General 
Koffiniöres als Gouverneur verlaffen, Diefer Hatte auch bie Natlonalgarde 
für den Staatsdlenſt zu organifiren. V. Zwiſchen dem 19. umb 23. Hätten 
Sie noch bedtufende — in bie Stadt ſchaffen, Sie hätten Ihre Ras 





die Plateaug erteichte, vom Feinde zuſammengelcheſſen worden; fle wäre jebins 
falls niht über Tome hinausgekemmen. 

(Die Sigung wird auf eine halbe Stunbe unterbrochen.) 

V. verkiet bem Angeklagten den Urt. 244 des Kriegsgefehes, wonach 16 
Sache bes Dderbefehlohabers iR, Aber bie Ausführung ber Feſtaugsregleineuts 
in allen ihren Theilen perſönlich zu waden ; dann führt er fort: Gie fagtın 
foeben, Sie hätten am 1. Sept, keine 100,000 Kombattanten gehabt. Nad 
einem von Ihnen ſelbſt entworfenen Status hatten Sie am 41. Dftober 
124,951 Hann, die Divifien Laveaucoupet nicht mitgerehuet. Wie und 
warn erfuhren Sie bic Kapitulation von Sehan? U Hın 2, Sept, berichtete 
mir ber Yirzt Lefort über dle Schlacht von Beaumont und bie Kataſtrophe 
von Seban. P. Sie Fonnten genau willen, bafı in Seram 41 Regimenter 
"Anfanterie, 3 Fäger-Bateillons und 23 Rentmenter Kavallerie verloren gingen 
und bef Sie auf Feine Hilidarmee michr zählen konnten. Der Gerisishof 
wird entſcheiden, ob Sie unter biefen Umfiänden bas Net hatten, die Rfeins 
aruıce unter ben Mauern von Mi zu immobilifiren, Konnten Sic menig« 
Mens vor Mes nichts mehr thun, um Ihren Mltionsfreis zu erweitern? U 
Ja ber erfien Hätjt: bes Septemibersg machte bas fürdterlihe Wetter bied uns 
möglih; im ber zweiten Härte des Septemberd führten wir eine Meihe von 
Dperationen and, im Wolge berem mir Sebensmitteh nach ber Gtabt 
dereintringen konnten. B. Warum machten Ste niät lieber eine Enfcntbles 
Bewegung. A. Mile bildeten ein Bierel und jeder Korpslommandant opes 
zirte nach feiner Gelte, + B. KRonnten Sie vicht den Dperationskreis Über die 
Linie der Forts hinaus ernelleen? U. Dayn Hätte man bis nad Saint 


Eh. Stoll von Ehalmeffingen, Bez. Bei 


4suvE u .osmbmnanınanar —V—— —— ———— 
Bezirtd Commondos und ſonſtigen Truppen s unb 
Nilitär-Kaſſen, ſowie bie F Rentämter und even: 
g tue! aud die Gemeindenerwaltungen in ben älteren 
Kreifen Baherne, ferner bie &, Rentämter und bie 
Stenereinnehmereien in ber Pfalz werden hiemit ere 
mädtiat, an die nah Orten bed Rahs, Bayern beurs 
laubten Heerespflictigen ber k. preuß. Armet und bir 
indief. preuß, Militärverwaltung aufgenommenen Kon: 
tingente des Reichtheeres bei ihrer Einziehung zur 
Jahne refp, zu Uebungszwecken bie zuftänbigen 
Marſchkompetenzen zur Reife nah dem Einberuf⸗ 
ungdorte vorſchußweiſe zu bezahlen. Die Einbes 
ratenen haben den Anfprud auf bie Erhebung der 
erwähnten Kompetenzen durch Vorzeigung der erhal⸗ 
teren Ginberufungssrtre nachzuweiſen, auf welden 
bie anzuſprechenden Beträge genau fpezifiigirt fein 
werden. — Gleichztitig iſt zur Bermeibung etwal⸗ 
ner Doppeljahlungen auf den produzirten Einberu: 


fungeordres die amtliche Befätigung beizufügen, 


daß die in benfelben [pegifigirten Marfchfompetens 
zen an bie Einberufenen bezahlt worben find. Die 
Merfgkompetengen, wilde auf ſolche Weiſe gezahlt 
wurben, ind auf Grund der einzufenbenden Quit⸗ 
tungen alöbalb zum Nüderfag zu liguldiren. Die 
gezahlten Beträge find von ben k. Nentämtern und 
ben Gemeindeverwaltungen der Regierungsbeziife 


“ Dbers und Niederbapern, Oberpfals und Regend« 


burg, Schwaben und Neuburg bei’ ber Korps » Ins 
tendautur deo 1. Armee⸗Korpo in Münden unb 
von den k. Nentäntern ber übrigen Degierungebes 
site, ben Gemeinbeverwaltungen in Oder», Mittel: 
und Unterfranken, fowie den Steuereinnchmereien 
ber Pfalz bei ber Korps Interdbantur bes 2, Urmees 
Eorps in Würpburg anzumelden. Bis zur erfolgenr 


' den Mäderftaitung ber gezahlten Marſch⸗Kompelen⸗ 
zen find bie geleifieien Beträge als Borjgäffe zu 


behandeln. 

Munchen, 18. Of, Dem Bürgermeifter 
Ins 
gried, wurde in Anerkennung feines lanzjährigen 
vd erfprießligen Wirkens im Gemeindebienfte das 
fiiperne Ehrenzeihen bes Verbienftorbens ber bayr. 
Krone verliehen. 

“ Münden, 19. Oft. Prinz Luitpold if 
mit bem Prinzen Arnulph Heute Nagmittag aus 
Hindelang bieher zurüdgelehrt. — Der fol. Rul: 


‘ tusminifter, Hr. Dr. dv. Lug, hat ih in Folge 


einer an ihn von bem Herzog Karl Theobor ergans 


"genen Einlabung auf mehrere Tage auf bie Jagd 


‚ in’ Gebirge begeben, 


Für die Zeit feiner Abs 
weſenheit hat auch bie Leltung des Rultusminiftes 
riume ber gl, Zuſtizminiſter Hr. Dr. v. Fäuftle 
neit übernommen. — Der kpl, Generaldirektor der 


Vertehtoonfialten, Dr. Ab. Docheder, ift geſtern 





nah Wien gerelft, um perſönlich jene Ausoſt Uunges- 
gegenftänbe, welche eine Neuerung bes Verkehrd⸗ 
weſend in ſich faffen, in Augenſchein zu nehmen, — 
Der König hat den Beſchluß des Stantsrathes bes 
fätigt, welder — bie Entſchliehung des Staats: 
minifteriums be9 Innern beftätigend — die Bes 
zufung bed Jeſuiten Grafen Fugger gigen 
bie bekannt! ich dor mehreren Monaten verfügte Aus 
welfung aus Regensburg verworfen hat. 

I Münden, 19. Di. Die Mitglleder ber 
batriotifgen Fraktion der Kammer ber 
Übgeorbneten werben vom ben Leitern ber Frak— 
tion bringen> eingeladen, rechtzeitig, d. 5. ſchon am 
3, November, hier zu fein, da am Abend diefes 
Tages eine Fraklioneberathung Lezüglih der Präs 
fibentens unb Gefretärswabhlen der Kam— 
mer flatifinden fol. Da biefe wohl jebenfalls am 
5. Nobember ſtattſinden dürften, fo werben hoffent⸗ 
lich auch die Abgeorbneten ber Liberalen nicht ſäu⸗ 
mer, rechtzeltig bier einzutrefien. 

a Münden, 19. Ok. (Dienftesnagriäten.) 
Die erledigte Lehrftelle für den Zeihnens und Turms 
unterricht an bem protefl. Schullefrerfeminare Kai: 
ferslantern, dann ber Zelchnungkunterricht an ber 
bortigen Pröparanbenfd;ufe und ber Zeichnen: und 
Turnunterrigt an ber Stubienanftalt daſelbſt wurde 
ben Hauptlchrer an der Fortbilbungsfäule zu @ünys 
kurg, M. Elfert, Übertragen; ber Forftgehilfe L. 
Dilter zu Winnmweiler auf die 1. Forſtgedilfenſtelle 
beim Revier Kalſerslautern verfept; bie kath, Pfar⸗ 
rei Doßweiler bem Pfarrer S. Ettmüller don 
Niederſchlettenbach, bie kathol. Pfarrei Weiſſenberg 
dem Pfarreuiat J. ©. Dad in Ellzen, bie kathol. 


Barbe vordringen mäjien und da hätte bie feindliche Artillerie ung decint. 


men 


Untermarfelb übertragen ; 
Pfarrei Hochſtahl von dem Erzbifhof von Bam 
berg, bem Lokaikaplan Th. Zapnleiter im Nicbers 
mireberg, bie fath. Pfarrei Oberallöfelb von bem 
Ersbifhof von Bamberg, dem Kaplan O. Nies 
mann an ber Gtabtpfarrei St. Martin in Dams 
berg, die Fach. Pfarrei Rommeleried von dem Di 

joef von Augeburg bem Pfarrer Ed. Anzinger 

Kemnath verliehen werbe. 

Die Höchftbefteuerten des Eifenaher Ober⸗ 
Tandes haben ben Landtags: Präfidenten Frlee 
zum Abgeorbneten file ben Landtag gewählt] 

Weimar, 12, Ott, Dem nädften Yandtage 
wird außer einem ——— einem Wahl⸗ 
geſetze und elnem Geſehe Aber Bildung von Bezirke - 
verbänden auch der Entwurf einer neuen Gewerbe: 
orbnung und ein folder über das Strafandroßtngs: 
recht der Polizei vorgelegt werben, 

Dredden, 17. Oft. Nach ber bei ber Gröffaung 
des Landtages vom Kronpelngen verlefenen Ehrons 
rede werben es bauptfählih Hufgaben finanzieller 
Natur fein, welche ben Landtag In dieſer Sefflon 
befhäftigen: Vermehrung der Gehalte ber Saats⸗ 
diener, Verbeſſerung ber Lage ber Penfionäre, Res 
form ver bireften Steuern ; dann: Reorganifation 
ber Oberschnungslammer, Verwendung ber franzdr 
ſiſchen Kriegsfoftenentihäbigung (von berfelben fols 
len 3 Mil. Thlr. dazu angemenbet werben, um bie 
neuen Bezirksverbãnde für Zwecke ber Selbſtver⸗ 
tonltung mit einem entfpredgenben Stammpermögen 
aus zuſtatten). „In Bezug auf unſere Stellung im 
beutfchen Reiche“ — fo Heißt es im ber Thronrebe 
wortlich — „gereicht es Sr, Majeftät zur beſonde⸗ 
ren Befriebigung, erklären zu können, daß unfere Bers 
Fältniffe zu ben Organen besfelben, auf gegenfeieigem 
Bertrauen beruhend, fertdauernd bie beften und erfreus 
lichſten find. Wenn einige fragen, indobeſondere 
finanzieller Natur, zur Zeit noch ungeldß find, fo 
darf bo bie Hoffnung, auch fle einer gerechten 
und für ale Thelle annehmbaren Loͤſung zuzuflih⸗ 
ten, nicht aufgegeben werden. Da während ber 
nãchſten Sigungeperiobe bes Bunbesrathes woraus 
ſichtlich eine Frage zur Mftimmung fommen wird, 
beren Entfheldung in einer fehr ‚wichtigen Bezies 
bung don Einfluß zu bie KompetengsÖrengen zwi: 
gen bem Reihe ımb ben Wingelftanten werden 
konn, fo wird bie Regierung Sr. Maj. bes Königs 
onen eine Vorlage machen, welche ben Zweck hat, 
zu ber von Ihr beabfiätigten Abftiımmung darliber 
fi des verfaffunggmäßig nothwendigen Einverftänd» 
niffes der Stänbe zw verfigern, — Der + Kotr. 
ber „R. 3." bemerkt zu biefem Baflus der Thron⸗ 
rede: Diefe Stelle bezleht fih offenbar auf ben Lass 
ter'fhen Antrag wegen bes Cidiltechts und kann 
unmöglid bedeuten, daß Sachſens Buflimmung im 
Bunbesrathe ber Einwilligung feiner Kammer unters 
georbmet bleibe. Die Zuftimmung ber Mittelftaaten 
zu bem Antrage iſt langſt geſichert, unb ald der befinie 
tive Beſchluß während ber lehten Sefflon noch bins 
ausgefhoben murbe, weil Bayern gern Fühlung 
mit feinen Kammern nehmen wollte, fo hatte bag 
nach Bayerns eigenen Erklärungen nicht etwa befjen 
formelle Aufkimmung von dem Botum ber Kams 
mern in Münden abhängig machen wollen, Halten 
ſich die Einzel: Regierungen im ſolchen Fragen ihren 
Kammern gegenüber verantwortlih, jo werben fie 
im Innern ihres Landes danach Stellung nehmen, 
Die Sphäre des Meihes wird babur nicht im 
Mindeften berüßrt und in dem vorliegenden Falle 
wird eventuell ein Majoritätsbefhlug im Vundes⸗ 
rathe für ben Ladoker'ſchen Antrag wit anobleiben. 
€o wird das Berhältnig feit geraumer Zeit aufs 
gefaht und zwar in Iebereinflimmung mit ben ciger 
nen offiziellen Erklärungen der mittelftaatlichen Mi« 
nifter, bie ſachſiſchen keineewegs ausgeſchlofſen. 

Zeitz, 10. Ott. Herr Haſencleder, Praflbent 
bes „Allgemeinen deutſchen Arbeitervereins*. iſt von 
dem bieflgen Krelsgericht wegen Beleibigung bes 
Fürften Bismard zu 6 Mon. Befängnig verurtfeilt 
worben. 

Baderborn, 17. DOM. Der Bifhof if, wie 
bie „Wefph. Prov.⸗Ztg.“ mittheilt, wegen geſetz⸗ 
wibriger Bıfegung einer Pfarre durch das dieſige 
Kreisgeriht zu einer Gelbfirafe von 200 Thin, 
eventuell 6 Moden Sefängniß, verurth.ilt worben. 

Der Erzbifhof von Köln Bat unterm 
29. Sept. in Betreff der Landtapswahlen an 


gierung einholte ? 


U. Daran babe Ih nit gedacht. 


genehmigt, daß die iath. er dem leyteren am 


— — * 

an den Wahlen zu betheiligen und von bem MBähl- 
rechte einen folden Gebrauch zu maden, wie «6 
bie „wahren Interefien der Kirche ſowohl ale bes 
Staats” erfordern, d. h. Männer zu wählen, melde 
in bem entbrannten Kampfe zwiſchen Kirche und 
Staat zu erfierer ſtehen. Dem Klerus wird befohs 
fen, ben Erlaß am 5. Oft. von ber Kanzel zu vers 
Iefen und ben ihnen gefehlih zuſtehenben Einfluß 
für einen „guten Ausfall der Wahlen“ zu ver 
wenden. 


⸗angariſche Rounarchie. 
ug 18, Oft, Abende, Kaiſer Wilhelm 


Hat bei felmem heutigen Beſuche in der Weltaus: 
ftelung aud die Kunfthalle und den Palaft bes 
Khedive befucht, in welchem er den Kaffee einnahm 
und fi längere Zeit mit Prof. Brugſch unterhielt: 
— Fürft Bismard erfhlen im Begleitung bes 
Grafen Anbraſſy Nachmittage zen in bem 
Deltantftellungsgebäube, Derfelde wurbe von ber 
dort befindlihen Menge gekannt und mit Tebhaften 
Burnfen begrüßt. (T. N.) 

Lemberg, 17. Ott. In dem Dorfe Syuparce, 
unweit Zaletzcpyfi, find Bauernunruben ausge 
broden. Die Genbarmerie war geswungen, von 
den Waffen Gebrauch zu maden; zwei Bauren 
mwurben ſchwer verwundet, einer geiddtet. Aus 
Zale ze zykli muhte Militär requirirt werben, zahl⸗ 
reihe Berhaftungen wurben vorgenommen, 

(N, fr, Pr.) 
Braulretd. 

Paris, 18, Of, Die bereits u rm 
Brohüre bes früßeren Präfibenten ber als 
verfanmlung ®reny, betitelt „Die bem Lande 
nothwenbige Megierung“, ift heute erfchlemen. Der 
Berfaffer feht die Motkwendigfeit für Fraukreiq 
auseinander, fi eine ben ſozialen Berhältniffen 
entfpredenbe Berfajlung zu geben, bamit das Land 
nicht, fortbauernd in Revolutionen gerathend, feinem 
Berberben entgegentreibe. Dargelent wird ferner 
die Ohnmacht ber mong chiſchen Partelen und 
glelchzeitig anf bie Auſpruche Hingemwiefen, welche 
bie republifanifge Regierung ſich auf das Ber» 
trauen des Landes erworben habe, fo baf ber Um⸗ 
Aurz ber republitanifhen Berfaffung bas Sigual zu 
furhtbaren Kriſen geben würde. Die Brodlire 
ſchließt: Die monargiige Reſtauration wäre eine 
Baufe zwiſchen zwei Stürmen, nur in einer repub⸗ 
Fr a ua wüche bas Land Sicherheit 


finden. . 

, 18. be Die Zeitungen veröffentlichen 
das Programm ber Rechten Eis eine Erfiäs 
rung bed rechten Centrums, welche bereits von 
Februar 1872 batirt find und als Grundiage für 
bie Bereinigung ber Rechten mil bem rechten Eentrum 
auf ber Bafis ber fonkitutlonellen Monardie angufehen 
fetmbürften. Diebetreffenden Dokumente find noch nicht 
veröffentlicht gemwelen. Ha bem Programm Heißt 
es: Wir wollen bie erbliche, repräfentative und ons 
fitutionele Monarchie, melde bem Lande das Recht 
gibt, im die Handhabung der Geſchafte einzugreifen 
und gleichzeitig unter ber Garantie ber mini 
Berantwortlichkeit ſteht, eine Monarchie, welche fer» 
ner alle nothwendigen politiſchen, bürgerlichen und 
religtöfen {jreißeiten, Glel&heit vor dem Gefehe, 
fowie ben Zutritt Aller zu allen Hemtern, Ehren 
und wirklichen Bortgeilen und enblid, bie fortgeſt hte 
Befierung ber Lage ber arbeitenden Kiaſſen auf 
friebligem Wege fidyert, (T. N.) 

FBaris, 18. DE. Im ber heutigen Sigung ber 
Bureaus ber Rechten erfinttete Thesnelong Des 
richt Aber die in Salzburg mit dem Grafen von 

nd) 


Chambord gepflogenen Ber em. Dierbei 
wurbe konſtatirt, daß völlige keit wiſchen ber 
tonfervativen MRajorität und dem fen von Cham⸗ 


borb beſtehe. Die Berſammlung befhäftigt ſich 
augenblicklich mit ber Frage, ob bie befchleumigte 
Aufammenberufarg ber Nationalverfammlung gebor 
ten erſcheine. (X. NR.) 


S zxärlei 
Konftantinspel, 16. DM. Joſeph Raram 
murde vom ber Pforte eine Jahredpenfion von 
60,000 Blaftern bewilligt. 
Konftantinopel, 18. Of. Ein Runbfärei« 
ben bes Minifterd des Aeußern an bie Ber 
treter ber Pforte Im Auslande benacht ichtigt biefelben 


P. Füräteten Sie 


T, Sion am 3, Sept. wirb Pferdefleiſch gegeffen und doch lajlen Sie noch 
Werfte und Korn ala Futter reihen. A. Sobald ih es erfuhr, 
eingeftellt, 


mwurbe e6 | 
P. Batn und wie erfuhren Sie die Ereignifje vom 4. Sept.? | 


%. Um 8. Sept. taufte ich eeinen deutſchen Dffigier gegen einen franzöfl: | 


fen Gefangenen aus und biefer überbracgte mir eine Nummer der Kreuzzeis | 


tung, welde bie Greipnifie vom 4. Sept. meldete. Um 12. berief ich bie 
Korpajührer ein und eröffnete ihnen, baß ich die Befehle ber Regierung erwars 
tete. ®. Um 16, erloffen Sie einen Tagrsbefehl, in melden Sie bie Zu: 
fommenfegung ber neuen Regierung zur Kenntnig der Armee bringen und bann 
fertfaßren: 

Uufere militärifhen Pfligten gegen das Vaterfanb im Gefahr bleiben 
diefelben, Dienen wir ihn alfo aud ferner mit Hingelung und Energie und 
deribeibigen toir jein Gebiet negen bie ſchlechten Leidenſchaften. Ich bin übers 


nit, mit dem obigen Tagesbefehl die Truppen aufzuregen und zu verwirren? 
A. Ich glaubte ihmen bie ganze Wahrheit Ichuldig zu fein und ich erblidte 
{Kon im ber Revolution von 4. Sept. am jic eine Bebroßung der geſellſchaft ⸗ 
lihen Orbnung. P. Bar bie bas erſte Mal, baf Sie fi an ben Prinzen 
Friedrich Karl wandten? U. Gewiß. P. Dadten Sie niht an das Re: 
glement? U Ich erachtete mid nicht mehr bloß für einen Teftungefons 
manbanten, ſeildem die MRepierung verändert war. P. Haben Sie vom 18, 
big zum 23, Sept, keine anderen Mitteilungen mit den Pringen Friedrich 
Karl ausgetaufgt? A. Mein, nur einmal verlangte ich einen Paſſirſchein für 
bie Wiliwe eined im Hoſpital geftorbenen Offizier. B Um 11. Sept. ers 
ſcheint im Ind&pendant r6mois eine von bem Feind audgehende Note, in 
welcher es heißt, daß bie beutfchen Megterumgen nur mit dem Kaiſer Napo⸗ 
leon, mit ber Megentihaft ober ımit Ihnen unterhandeln könnten. (Der 
Greffier verlieft bie Mote, bie wir bereit® aus dem Rapport keunen.) 
H. Gefangene überbrachten mir deutſche Zeitungen mit einer Ueberfehung 
biefer Note ; ich ſchenkte ihr weiter Leine Beachtung. 

BP. Am 29, erfgeint beiden Borpoften ein Mann, ber fi zu Ihnen führen 
und als „Abgefanbter aus Haflings" anmelben läßt. U Barbon, er nannie 
fi einen Mbgefandten bes Kaiſers. Der Hauptmann Garein führte ihn zum 
Beniral de Eifjey und biefer fidte mir ihn zu P. Sie hatten mit biefem 
Individuum, welhes Möpnier hleß, zwel Unterrebungen. Waren Sie allein 


mit ifm? W, I B. urn —5* der General Boyer * su 
Das * — — fagen 
®. Röpnler mußte fl — * nd berufen? A. Milerbinge, cı 
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— enn Maurer 
"u Barden ver'm Marthor, Neubau 
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Die Parai’'schen 


Kloflermitiel 
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— und Serſtellung von Reparaturen 

* — ————— bis zur Schlũſſe labga be um 

x eine feſte Attordſumme. — 

nn = Zu bezlehen J jenendzeihen J gegen Ein: 

u u Gh — dur) alle J Mirtung auf J fenbung von 

A ide pn | | But Pine nee 

ri l eif rüde 5 [++] f den Drganis tirjmatten 

t pfiehlkr geftsicdte Zücher, wollene Hauben und — — A 
tpngen pbetbanben, Strumpflängen unb j erbenflißen Are ge 
* enſocken, Unterjacken, Unterho— Auslandes 0. Wintar- 
%, e Hemden, Cacheuen, aritzidte Abckchen, fowie direkt "meer 
idiihen und Samafchen für Kinder, Bulswärmer, unter in Dulbburg 

Auruykanb. 


* fm jeber Größe), Hiltchen fr Haben, 
Ya ar Ehfiiäen 1C., gang neu forlirt für die 
sebit: und inter: Salfom zu Zußerft billigen 


Beltung ıl, Iezent 


eifen- 
B:: Flaum und ferlige Betten, fertige In⸗ 














grfieber und Ueberzüge, Neintürkrr, Beitbeden in Kıraftd Manre 
weiß und farbig, Beitfiellen, Diatragen und elle 
einfhlägigen Plrtifel uad Stoffe zu den billiaften 


| 
Breifen entpfiehit Linleruug us Mile dein Grelse 
Tr Miu, Bannen'äntebache Nr. 14 EISEN 


ie nen nenn nn 
N > fi — — ——— 
Prima Steariu- N. Paraflia-Lichter Serr Steiniafe, Parrer in Jegemo, berichtel 22710. 
verſchledenen Hrößen empfichtt bilion 1 72: „Die mir von Ihnen jugefantten Rioflesmittel ber 
Theoder iurdel, Binbrraafie tommer mir fehr gut, und geht bie Heilung erfichtlich 
Woran“ ı7, 
| Herr Milk, Eur im Kerne bei Tochum berichtet 22.9. 
T2: „Ube Aranten, die Ihre Afoflermiltel gebrauchen, 
| merbet gefund Erltit die ältefien Bälle von SyphUuis 
I fehe ich Keilen”, 


Aechten Karmelitengeist u. Augs- 
urger (Kiesow'sche) Lehensessenz 
»fichle Theodor Bardel, Dinberanfr. 


tt: ja 
indem «4 8 






von * 
Duisburg a. Rlıein. 
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Avis für Damen, 


6 ten ibm, ſowie fpegiell 
— — ea bringe ich ergebenft 
zur Anzeige, daß ich mein 
Zager fertiger Zöpfe 

in allen Karben hör aut aflortirt Habe und im 
. er —* — niprüden zu billigen Preifen 

ran —— ich bie neueflen Ruſter von Edigr 
nons, Slediten, Zoden, Vuffen —— 
überhaupt alle In mein kur bang or enbe Artikel zur 
gelälligen Abnahme, mit der Ber 

eder Neit befrebt Din, hodmerthe Käufer aufs 
KeruRe pünktlih und biNig zu bedienen; mit ber 
Bitte, mn gemeigten Zuſpruch in vorgäghliäer K 


dochachtung 
Carl Bertel riſeur 
Rarlabrilae 4% we £ 









































Commissionsbureau €. W. Binz, 
Rönigäftenke, Aheinlaub, 


empfiehlt Ach zu geneigten Kufträgen, — Schriftlihe 
Urbeiten jeder Art werben gefertigt. -- SypsipehKapt: 


talien find gu vergeben. 
Sohadtungsoolft E W. Bin. 


„me 


Kaffeehrenuer in allen Arten, große Aus: 
wahl, empfirßlt 
Monrad Weinberger, 
Ede der Tucherfiraße u. Heugafle, 








Ein Zurichter und ein tüdtiger —S— ſinben 


gan guten Lohn dauernde Beihäftigung? Wo? fagt 
lo. 


de Ep. da. V 


— — — — eœ — ——— — — — ——— a — — 
billigſtes 


Volkszeitung. 


Stuitgart, Verlag von Fduard Hallberger. 


Bf D oflamte, 
Und {ofen 


Ran wolle nit verfäumen, von dem eben erſchle— 


PH —* ee — in jeder Yuhhanblung vorräthig — 


reis des Heftes nur 13 kr. 
Mbonnemenid werben an men won jeber Buß 


ebem Neitungd-Erpebienien 
N, 








Ilustrirte Welt. 


eben erſchlenen die erflem Hefte bes pratvc 


ausgeftattcten ueuen Jahrgangs. 


Bur Einfigt in allen Buchhandlungen vorräthig. 
Preis des Heftes 


SE” nur fi kr. Bg 


Kionnementd werden angenommen von jeder Bud: 


handlung, jedem Poflamte, jebem Zeitungds@gpedienten 


Stuttgart, Eduard Hallberger. 


und fonttigen © 


gblungs Agenten, 









a Petroleum am 


fit. vaſſ. penfliv , per Bi. 5 fr, empilehtt 
Gonr. Butters am Hallerthor. 


Tapelien, 







Geſtrickte Tücher 
n größter Auswahl, weiß und farbig, 
npfichlt zu den biſtigſten Preiien 

Hermann Cohn 


s 8074 Fleiihhrüde S 80744. 









| in großer Anömapl bei aufergewösrlid Lilicen Preifen 


WirginierCigarin \ euer F, Wohr, peasnüber ber Glabtpoft, 
aus bee un + * 
nn ins feneid- Mae 
nur 3; 3, Gabah Fabrik Sacco Ausſchneid⸗Maſchine 
A. Greiner, Warienvorftabt u. ein 
__ RR. Vering für Mittelisanlen mebR Filialen | großer Lieferkorh 
Deiterr. Echnupftabafe: werben aefauft. 


Sanspareif 1arter Nöferes sul G, 4035 in ber Annoncen Egpedltion von 





ln $ Pb. Büdfen 


Baliyier Raps Rudolf Mofie atı Aofephählak hier. 

feiner Tordier > 

Galigier ‘ . 2 Neifeuder gejucht. 

hit A. Greiner, Marienvorfiabt. Ein altes, gut eingeführtes Colonlalmaaren · Geſchaft 


fucht einen mit ber Brande vertrauten, tüctigen Reifen: 
den, der Dayern genau lennt. 

Bei gehörigen Leiftungen hohes Salair und bauernde 
Stellung. — GEiwyritt am 1. Yanuac 174, 

ranfiete Offerten mit abjhriftligen Zeugniſſen unter 
Chifer 1. G. A. beforgt bie €. b8. 2, 


Für Pofterpebitionen. 


Lin junger Daum, gewandter Telegraphiſt, ber meh: 
tere Jahre eine höhere Lehrenſtalt beiucdte und Seit 
einem Jahre bei einer Poft- und Bahrterpertfion vealt« 
atete, ſucht bis 1. November paflendes Blatement als 


Behilfe- 
reiner, 


A. R. Berlag für Mittelfranken, 
tenfeife! Sronenfeife! Bronenfeife ! 
empfiehlt mwührend ber Mefle 


Stadler aus Ansbach. 


emer ein arofies Lager Olrin: und Nernfeite, ſchön 
te Zafglicter, feier einpichlrub für Orokbräuerei 
Yeinwirthe, bei größerer Nöuagnıe Zadrifpreis. Hin | 
* Zufpeuch bittet der Obise 


Feinstes ungar. Weizenmehl 
At zu ieglichſt billigen Treis 


; org Backofen, Winklerfir, Sr, 36, 
ri owie ein folides Mäd i = 08 z 
‚Feinste Bückinge, —— Anden Beiden, Gohyake, San 


Id fr GE, Seemenn, Hauptmartt. alle. 9. 
uensimmer, melde im Pefznähen bemandert find, Zwei Schreinergetellen Fden Weihäftigung- 


iD 
folort gefudt. 2. Wagner, Sofsphäplag. Scäloifegergafie Nr. 0 lAı., 





Holzidniger und 


Fenster - Rouieaux 








Commis-Gesuch. 

Ein junger Mann, ber die Hunfihntterfabrifation 
ründlich verfteßt, wird fofort zu emgagiren aefudt, 
Merten sub FZ. GO am bie Annoncen bition won 

Saafenftein & Togler in Chemniß. (I. 93 Lpr.) 


Eruditor-Gebilfen: Geſach. 

Ein im Baden tüdtiger, foliver und fleiklaer Com 
bitorgrbilte findet bei fjolortigem Gintritte und gutem 
e eende — Frauticte Briefe unter 5. 

en 

518 Comptoir eines Fabrik⸗ Ger 
5.3 wird ein Lehrling mit guten Schul · 
fenntniflen und ſchöner Handfchrift gerad. 
Gef. Offerten unter Chiffre A, BB. bes 
forgt bie Erp. b. BL. 


In einer größeren Fabrik werden Kna⸗ 
ben von foliden Eltern gegen fofortigen 
Tohn zur Lehre angenommen. Näheres 
in der Exp. vd. BL 


Ein Krauenzinmer, welches im Aleibermaden 
mwanbert IA, wuͤnſcht in und auser dem Bo eſchaf · 
tigung. Mittlere Kanalftrafie Nr. 28. Auch If dajelbit 


ein unmöblirted Binsner zu vergeben. 
Eine Kochin, bleaud hönmildt uns bügelt, Yan Iogl 
oder auf'ä Ziel eintreten riber Strafe Ar. DUrTE 
Ein treues Keib 45 Marken, toetder ji miflig jeder 
Hausarbeit untergieht, wirb biß Mlleehriligtn gelucht, 
Geränmige Gefyäfts-Sokalitäten 
mit Comptoir 
werben per Biel Kllerbeiligen zu michen gefucht. 
Offerten ımder @ 4539 an die Anueucen⸗ 
Frpeditien von Mudolf Mole am Joſcyhe 
plat bier, 


1 ber 
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7 a 
ii m) Paris, 19. ON, Das Journal offickel meldet: 
g hut Mich ausländiige Mahlgut kaun an allen 
re — welche für Importe beſtehen, eingeführt 
ött werden 
u » Barie, 19. DOM, Die Abendblätter beſtä⸗— 
(au tigen, bafı der bormalige König von Hannover im 
ind ſtrengſten Inco aito gegerwirkiz in Paris weillt. 
tie — Mac Mahon dinirte geſtern bei dem Gerbens 


* Fürſten Milan. 
* Paris, 19. Olt. Nach neueſten Nachrichten 





u werden die Mechte und ns rechte Centrum auf bie ans 
ruf geregte befäleunigte Einberufung ber Ratio 
er nalaffemble nicht eingehen. 

* »London, 19. Oft. Bright iſt in Bir⸗ 
Sie mingham mit Einftimmigfeit wiebergemäßlt worben. 
mer D RKonftantinopel, 19, ON. Zur Bezahlung 

* ber 1869 emittirten, am 31. Oft. fälligen lehten 

j 5 Serie der Schaßbondo find die nothwendigen 
dal Geibmittel na London überſchickt. 

r — — — ——— — — 
—— Berantwortlicher Redakteur: Baptiſt Cantor. 
wu ——— —— — — 
tut 
Amtliche Bekanntmachungen. 
cı — — 

J Belanntmahung. 
bu geiler, Jean, 
gen Mn, Sri, BL Bag 

er J la . 

* —— 10 Winuien, außgeisroden 

| te E über dab Wermögen bes ledigen Meinkintı | 
fcı It Dean Kaiſer bahier die Gant eröim' nem | 
N als Kommiflir zur Leitung ber Berhunz u 

hi der Aal. Besirfägeriätd:tfiefler Chmidfiti-., -.3 
— provifortiher vie ſaderwalier aber ber Pagtwitth 
bel Georg, Zadariad Pellinger dahler aufgeftelt 


werde, 
. wird Hiemit obiner Auszug ded Banterfenntnified ge⸗ 
ee 
mit bem en befann : 
1) daß in Wolge der Ganteröfinung ber Gantſchuld · 
nl ner bad Net, über fein Bermögen zu verfügen, 


A verloren Hat, und daß bie von ihm erihe 
Bolmadten erloſchen find; 

2) daß allen — melde zur Mafia en 
mi Gegenflände im Befige oder Gemwahrjam aben, 
H oder welhe an ben Gantfäulbner etwas ſchulden, 
t aufgegeben werbe, nichts am benfelben Pr verab: 
28 folgen ober gu zahlen, wielmehe dem Kommiflär 
en er bem Maflauermalter von dem Bellge der 
ge Gegenftände Kmzeige zu machen und dieſe porbe 


Haltlih aller Nedte zur Gantmafie abzuliefern, 
jofern nit eine — | biewon beſteht. 
Zugleich, werden ale Wläubiger gemä Urt. 1203 der 
Projesorbrung diemit aufgefordert, ihre Forberungen 
und bie etwaigen Serzuadueht bis längftens 
Donnerstag, den 20. Nabember 1878, 
Diefen Tag miteingerechnet, Ihriftlih ober mändlih un» 
ter —R ber Ormeisurkunden oder nung ber 
Br en Bemelämittel auf der Werichtöfchre ut 
eyirtägerichts dahier anzumelden, fobann aber 
Mittteod, den 10. Dejember 1879, 
Bormittogs 9 Uhr, Zimmer Nr. 4, 
vor dem unterfertigten Ganttommiflir perjönlid ober 
durch Bemwaltäaber zu erfheinen um bie angemelbeten 
Forberungen nöthigenfalld meiter ausjuführen, um über 
die Nichtigkeit der angemelbeien Forderungen und über 
die angefprodhenen Vorpugärehte zu verhandeln, ferner 
um über die B — definktioen Raſſaverwalters 
unb etnes ag eng über eimalge Vorſchlage 
zur gütlien Bereinbarung und über alle weiteren, des 
ge Gaftlihe Interefie der Gläubiger betreffenden 
ei 


Io dt ngelegenheiten Beihlun zu faſſen. 
Die Aktiva bed Gantfhuldmer entziſſern nah ben 
m; 5i8 jet vorliegenben Anhaltäpunkten einen Mobiliar: 
T Werth von circa 400 fl, bie = dagegen belaufen 
fi fi anf 3377 fl. Die Robilien find für cinen Gläubiger 
m bereits gepfändet. _ 
* Nüruberg, den 10. Ottober 1573. 
N Rönigtider Begielsgerigtsäfiche 
oa ⁊* 
mw u Sam iopller. 
5 un up 
mn ber Zehrer' ſchen Ber eigen: 
fe am Rilnss, den 29. Oktober 1873, - 
— rue 2 uhr, 
Emling 
en a 
dv Nürnberg, ben 17. Brlober fi * 
ki Merz, L. Rotar. 
> Belanntmachung. 

! Am Dienstag, den 21. Oltober e. Radmittags 2 Uhr, 
= — * * — Wöhrd einiges Haus: 
di Ruraberg, een Ottoßer 1573, 

— Budel, 8. Gerihtänollzieher. 

F 

Privat : Anzeigen. 


E: ; ——— ————— 
Trauer Anzeige. 


Theilnehmenden Anvermandten, Freunden unb 
3 N Belannten bringen wir, unb ee 1... auf diefem 
IN Wege, die betrübende Nachricht, dab heute Ror⸗ 


en um halb 6 Ude unſere —F cliebte Gattin, 
x, egermutter unb Grokmmtter, 


Grau @lifabetha De 


Mädien auf atbarer 
ram zu grüßezen Rin« | tif m 
a BE v 


Sektion Nürnberg des D. AB. 














effe an den Alpen haben, find ſtets willlommen. 


Privat-Musik-Verein 


unter Mitwirfung bes Rammervirtuojen Deren Grüfs 
madher aud Dredben und bes herren Friebenberg. 


7) Eoncertftüdf. das Bioloncel J. A. Biſchoff. 








































AP389 IVmwe m 


6. Stoltz e, %y 
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> Capezier, Paniersplalzz 
empfiehlt fein reichhaltiges Laner aller Sorten Polſtermöbel von ben feiniten Garnity 
billigiten Sopha's — Chaiſelong, Diva autenil (mit und ohne Einrichtung), Gy 
Nlappftühle in großer —— ud j er u 
Matragen, jo wie alle anderen in mein Gefhäft einſchlagende Arbeiten werden euſ— 
und Eolidefte ſchnell angefertigt. Hochachtungsvoll! So 


— — — — 


— — MeßAnzeige. 









* 
* 








. 34 erlaube mir ergebenft anguzeigen, b wi 
nen Bermunbten * Freunden biesjährige Herbftmehje mit meinem ſchon befannie mi 
en wir, un nur em 3 
betrübende Auheiht mit, bab unfere lie Be Corsettien . y 


von 45 fx, anfangenb) nad den neueften und 
Faconen bezogen Habe. 
ſehend + Grathwol, 


entgegen! 
Corfettenfabrifant aus Reg 
Die Bude befindet ſich mittlere Aelhe Nr, 17, 


Sämeßer, 
Jungfrau Erneitine Böheim, 
nad, längerer ſchwerer Arankgeit heute fanft ver: 


ſchieden ift 
Um ſtille Theilnahme bitten 
Nürnberg ımb Wänden, den 1. Dftober 1873. 
Die tieftrawernden Qinterbliebenen, 


Su geneigten 









Merkur 1874, 


ORMUESAATH: Notiz-Taschenbuch für Kaufleute, 
Nautle-Taschenbuch für Geschäft e 
Balmenzweige. Notiz-Taschenbuch für Gewerbitrei 


gebdn., jeder 18 kr. J 
vorräthie in der = 
v. Ebhner’schen Bach- u. Konsthandlung, 8. Ball 


oimstane 4. 








iſche Palmı it als das Idönft 
zn at Karl er Mens und Hondelögärt: 
ner, vor brm Befiner Thor Rr. 119. 


Karl Löscher, 
Kunfl: unb Hanbelänärtner vor dem Beilner Thor Rr. 118, 
empfiehlt Gum: me, Fäche men und viele 
andere Zimmerpflanzen in feht ſchönen Vrachteremplaren 
und in reichiter Mudmabl. ijerner feinte Braute und 
Alumenbosaueld, Beilenbounuets, forte Blumenarbeiten 
jeder Het gu den biligften Preifen. 







Mentor 
Notishuch far Schüler. + * 
Für das Sechuljahr 1873/74, Gebunden 186 
Vorräthig in der —* 

vw. Ehner'schen Bach- o, Kunstbandlang, B. 
Königsstr. 4. Br 


Zur Beachtung. 
Son heute an find tiglid von Nachmittag 3 Ur 
Abends 3 Uhr gebratene Hüringe zu haben ) 


anl Probft, Pu. 
Obftmarkt:Ebnerögafie Re. 


Billeitersgurten 
Heute Abend Ollapotridk 
und Spanferlelpartie. 


Prater. 

Zu dem an Montag, den 20. fintifindenden &ı 

dien tabet böflihft ein HOarttuaun. 
„nrotbee Rof in Wöhrd. 

, ti ai 

Zu gütigem Befude labet run —— 


Keſtautatian Pabſt, Judengaſſe. 


Heute Abend Krautmidel bei jehr gutem Bier 
täglich guten, Rräftigen Mittagtiih. } 


ı Cafe Merk. 


Heute Montag Sponfertel und verfhiebene Bretenf 


Zu den 3 golänen Berge 
Heute Abend Dllapotrida. 4 
Rürnberg, ben 18. Ditoder 1573. irt ur Dr en ä ale. 
RE — Ho X * 

anf, 3Bergfpinmeret, Bi iR Mm ui, 


lach3:, 
i i { i — — — — — 
VLebaa, nr ale eicherei Auttions:- Anzeige von Hopfentue 
A. Rüdler & Co. und Süden. ; 


in Weiler ınd? Bäumenbeim, Dinstan, ben 21. Oftober, Vormittags 11 Uhr, 


5 4 auf der Halle, am neuen Hopfenmarlt, im in 
Yor- und Bahnflation Merktingen, Bayern. lager des Raufmannd Herrn en Friedr. Brung 
Wir machen Hiermit die ergebene Anzeige, daß 


ter erhaltenen —W zufolge eine große Pa 
Hr &. F. Brunner in Rürnber opfentuch und Säde an ben Meiftbietenben # 
ermädtigt ift, für uns Flah8, Hanf und 


gleich baare Bezahlung öffentlich verftelgert, wozu At 
Bermweben, Zwirnen und 


— werben. 
Bien ⏑ — zu nefmen und jihern bifligfte, er Derkauf findet in ber Halle I, am 1. Boden M 
beite und fhnmellfte Ausführung ber geehrten Muf: Gefuch 


träge gu. z = i 
und Ein Konditorgebilfe, ber jelbfifiänbig arbeiten kann 
„Fee und Bere onn en jederzelt dei obengenanntem Hauptfaatıh Im peinbädeneien bemenber iR, wird gm 


ortigen iti gel Diiert ter M. 60. 
Ale Urten Vorhang-Stoffe als: — — = ———— bl ante & 
ee 
(4 ‚ Ein j ex M ſucht el: izt ta 

Sieb und Mull, fowie glatte und En a, Ne 








Dinstag, ben 21. Dftober, 
Eaſthaus zur Goldenen Hofe (Weberäplag). 
Erfter — ded Deren Heinrih Loſchge: 
„Die Gebirgdgruppe der Hohen Zanern‘,. 
Einleitung, Ueberſicht und Grenzen. 
Auch Nihtmitglisder unferes Bereined, welche Inter: 













Der Borftand. 


Montag ben 20. Ditober: 
Concert 
im Saale deö golbnen Adlers 


Beginn 8 Uhr Abends. 
Deo 
1) Duveriurezu „Richard III.“ 


ramm: 
Vollmann. 


Introduliton, — Andante und Intermeno -- Finale 
zur Friedrich Grügmaher. " 
3) Arie aus Glid . » . . Benbelfohn:Barthofby. 
ers Wriebenberg. 
4) Drei Stüde für Biolonerll 
m) Lieb ohne Worte - „ MenbeldjohnBartholby. 
(Radigelafiened Wert ı . 
b) Romanze»... Robert Schumann. 
(Aus den Stüden im Bolldton.) 
ce) Baer . .» . . + + Frang Schubert. 
Herr Friedt. Grüsmaher 
5) a) Jagblied. » +». . . Benbelijohn:Bartholby. 
b) Rädtliger Gruh. . Storch. 
Her Friedbenberg. 
6) Symphonie Ar. IV B-dar Vecthoven. 
a. Andante et Allegro. b. Andante, 
d. Allegro finale. 


©. Scherao. 


Der Borftand. 


werg 





Abr. an die Exp. d#. Bis. 


eföperte Noulean Stoffe in ato= ä Ein Hubfeh möblirte® Zimmer auf der Zorenzet | 
3 AR: d i Tib t. Moreflen 3 
* Auswahl umd mr foliden Qualitäten | FC. A. iu an nie € da. B. Sau 


Eine telne Ihmarzieberne wrteftafche, entht 
28 Thaler, wurde am Samstag auf dem Weg men 
4, bis zum Wahnhof verloren. Wozugeben ı 
# Thaler Beloinung Dötfgmanndplag Ar. >. 


Berlaniener Hund. 


Ein junger Jagdhund, männlichen 
fchlecht8, weiß mit ſchwarzem Kopf, 


bei 
Bernh. Simon, vorm. Leop. Steiner, 
Weißwaaren- und Ausſtattungs⸗Geſchäft, 
Fleiſchbrücke Nr. 1. 


Osheruer’s Feinbäherei u. Cafe. 


Spitalgafje nachſt der Mufeumdbrüde. 


Ginem hie jowie audmärti blitu: ſiehl 
nu u Bene Br ce |, ee ee 
eye eten Kallee, molabe, nı , . 
Pre ee —64 en a: verlaufen, m deffen Rückgabe freun 


ebeten wird 8. Nr. 145 Tıövelm 
or Ankauf wird gewarnt. 
Ein atoher Tigerhund mil zwei Glabaugen h 


am Mittwmoh zmiigen Scweinau und Giblgenbs 
taufen und bittet man um Nidgabe Sähweinau 9 


Bar Anlauf wird gewarnt 

Ein junger re Suad if sugelaufent und fa 
gen Futtergelb, Trintgel und Einrüdungsgebüßr 
holt werben. Bogen vaße Rr. 22, alte &4. 


Stadttheater in Nürnberg. 


Dindtag, ben 21. Oftober 1673. 


Hubertus, Stoflen :c. und bittet um lebhaften Beſuch. 


4 
Prof, Br. Meidinger s Fülltegulitöfen. 
Klleinvertauf für Nürnberg und Imgegendb bei 
ifenfen ——8 
nbiung, martt. 
& 1 in Thäti t j Bei 
au’ A ee Be 


Ph. Ribot ans Shmwabad 


empfiehlt bei Mmefie fein betanntes 
Lager in allen Sorten O ze un Brodenfeit:n, 


und ge; e Dompijämel in üg« im 3. Abo 
4 —— — Pu Ir Wale miebergelt: RE 

Aus dem —— Foribeamten if rin Meb Epidemisch. 
zu verlaufen. Nähered in der Säwanl in-4 Akten von Dr ——— 













Tages: Chronik, 


aus Schnigling gegen das Urteil des f. Bez. 
PD ier, Amberg vom 18. Auguft I. 36. wonad; bers 
kr aeibe wegen Vergehens des Miderftandd gegen bie 


efängnißftrafe von 2 Tagen 
von 3 Thalern verurteilt; 
bie Berufung bes Wehfelmärters I. Rafelmaın 
in Mögeldorf, verurtheilt wegen Ehtenktänkung 
ber Wittme Duenzler von bort zu einer Hafıe 
ftrafe von 1 Tag, wurbe verworfen, 

* Nürnberg, 19. Oft, (XXV. öffentlige Sigung 


= Nürnberg, 18. Dftober. (Mppell.» Ber.) | des Kolleptums der Gemeinbeb:volmädtigten am 
” Iyje ven dem verh, Probuktenfändler Mid. Ziege 


Dinstag ben 21. Dit, Nachm. A'/a Uhr.) Tages: 
ordnung: 1) Uebung ber Baupolizei in Nürnberg ; 
2) Anfhaffung von Kleibungsfilden für bie Pfründ⸗ 
mer bes Schaftiandfpitats; 3) Erhöhung der Bezüge 


Silaatsgewalt und Uebertretung der Rubetörung | der Dienftboten im Sehaftanfpital; 4) Vifltatton 
5* Oefangnißſtrafe von 1 Monat und zur Haft | bes Findel und Wailenhaufes; 5) Unpflanzung 
ur rafe von? Tagen veruntheiltward, ergriffene Berufung | ber in ber Nähe des Tullnauer Wafjerwerts befinde 
m urde verworfin und hat es ſonach bei beregten Strafen | lichen Böſchungen; 6) Kehrſlellebeſehungen; 7) Eine 
n Berbleiben ; ferner wurbe bie Berufung des 65 | führung des Mäddenturnens am Port'fden Jafttı 
Ieuy fahre alten Taglöhners Job. Rinnwald von | tut; 8) verſchledene Rechnungen. 

Yalmteufirien 1. Dbpf. gegen das Uripeil des k. Bez: | Münden, 18. Oft. Geftern flarb mad) dritte 
veileaöter, Regensburg vom 19. Auguſt I. Jo. wenah | halbjährigem ſchmerzhaftem Leiden der Didfaner 
erſelbe wegen Verbrechtns des Dieftapls im Rüde | Anfelm Sidinger, feinerzeit ber mamaftefte 
1 nalle zum Schaden ber ES hmicdswittme Koch von | Vertreter des Spibbogenſthles in unferer Statt, 
Khmanderf zur Zuchthauoſtraſe von 1 Jahre vers | Geboren 1807 au Omingen (in Hohenjoilern Hein: 
Mmriheilt ward, verworfen, mad gleichfalls das Ber: | gen)] arbeitete fi diefer Dann, fo zu fagen, von 
mupleiben obiger Strafe zur Folge Hat; — ein gfche | der Pigue auf zu einem angefehenen, bielgexannten 
bes Schielal erfuhr die Berufung des 70 jährigen | und geachtete Künfiler empor. Seine Lehrzeit fällt 
Raurers Mid. Zchrer von Neuftabt am Eulm | in den Veginn ber großen Baw:lnteracehinungen 
„.ıegen das Urthell des Fat. Dez Get. Weiden, laut | König Ludwigs I. Un beit Gapitälen im Thron 
beichen derfelbe wegen Vergehens der Belcibigung, | faal und im der Baſilita dahier meißelte er noch 
Aderdbt an bem Maurer und Bıäumeifer Rucvefcel ) unverbroffen, daun lieferte Singer einen Thell 
‚om bort zur Gefängnißftrafe von 8 Tagen rverurs | de9 ornamentalen Shmuds für die Ludwigskirche, 
Edzeilt und wobei bem Nudbefgel noch die Befugniß | die Bibliethet und den Saalbau, Wußerbem wen: 
uge'proden wurbe, bie Verurtheilung des Zehrer | dete er ſich balb ber Insbefonbere durch Entres zu 
- zuf deſſen Koflen durch Cinrüdung in bem Amtes Ehren gebrachten Holzſculptur und beim Altar⸗ 
© fatte bes k. Bey,» Amts Efchenbach binnen 14 | bau zu, wobei er die Gefrge ber fogemannten 
" Tagen bekannt zu machen. Gothit in felbſtſtändiger Welſe belebte. 
, 18. Ottober. Vom hiefigen kal. feinen beſten Leifiungen gehören bie ltäre 
ezirtögerichte wourbe ber Shmeidergefelle 3. P. | in der Pfarrkirche zu Velden (in Niederbatrern) und 
öhler von hier wegen Vergehens des Verſuche in ber Totocusliche zu Lanböhut. Für die Müns 
um Bergehen bes Betrugs und Vergehens der Un⸗chener Frauenkitche lieferte er, nad M. Berger's 
ffieistagung zu einer Gefängnißſtrafe von 4 Mon., | Zeichnung, die keſtbare Kanzel, undalseiscnes Werk den 
er Habrifarbeiter G. Mahl dapier wegen Ver. | zwar geiſtrelch gedachten, in feiner Musfügrung imnier⸗ 
it ‚chend der Körperverlegung zu einer Gejängnißs 
'trafe vom 1 Monat, ber Taglöhner Fr, Ko ven | flifteten Altar (1865). Außerdem berölkerle Sidinger 
genau wegen gleichen DVergehens zu Gefängniße | den Mündener Tompo Santo mit zahllofen Grab⸗ 
„.trofe von 2 Monaten, die Dachdeder G. hr. | denkmalen, in melden er anfänglich daoſelbe Prinzip 
Reimer von Mübenhaufen, Ph. Dunker von | der Gothlk zur Geltung brachte, bis er fälteßlich 
BSänaittah und 3. Etoler von hier von der Un» ) zue einfaditen Wirkung mit Elch koſibaren Stein: 
- Aulbigung des Berachens der Befangenenbefreiung | arten griff. Der nnantafibare Ruf eins Eprens 
„teigefproden, ®. Chr. Reimer aber wegen Der: | mannıs folgt ihm in das Grab, in welches er mit 
ıchen® ber Rörperverlegung zur Öcfängnißftrafe von | gehrogen:m Hirzen feine ertnaßfenen Söhne, bie 
Il Tagen verurtheilt; auf ergriffene Derufung | Sıügen und Gepilfen fein:s Namens und feiner 
:surbe ber Danbeldmann A. Herbft von Schnaitr | Hund, ben zweiten Sohn Rudolf erft am 419. Juli 
5 von ber Anſchuldigung ber Mebertretung din | 1872 im Witer von 34 Jahren, eingefenkt Hatte, 

dezug auf Straßenreinlikeit freigeſprochen; dage⸗ m. ; 






















— Zu: 


bin aber etwas ſchwerfaͤlllgen, von ber Bäderiunung ge⸗ 


‚en wurden bie Berufungen ber Tündergefellen J. 


(9. 3.) 
= Münden, 19. Oft, Vom 1. November b, 


3. Reif, verurteilt wegen Verübung groben Ins 
mgs zu 3 Tag Arreſt, des Kofferträgers J. Fi. 
Schmidt dahier wegen Körperverlegung zu einer 
Zeſdſtrafe von 6 Tpalern, bes Kaufmanns I. M. 
Fellet bahler wegen Uchertretung firaßenpolizeis 


Äder BVorfriften zu einer Gelbſtrafe von %5 Thlr., 
es Eiſendrehers K. Simon in Wöprb megen 
jreljprehung des Eiſendrehers A. Sritfch dafelbft 
‚on der Anſchuldigung einer Ehrenkränkung ver» 
ꝛerfen, dagegen unter Abanderung bes ſtadtgericht⸗ 
ichen Urtheild der Schuittwaarenpändler M. Kos 
owely dahier wegen LTergehens ber Veleidiguug 
er Mebzerafrau W. Schaffner dafier zu einer 
Selbfirafe von 5 Thalern, eventuell Ztägiger Haft 
erurtheilt; ber Malergehlife G. Knorz bon Pom⸗ 
ietofelden wegen Bergehens ber Unterfchlagung zu 
ner Gefängnißfirafe von 4 Monaten, der derwiit⸗ 
ete Steindruder H. Laugkamm von Jeßberg z. 
- bahier wegen fortgefegten Bergehens ber DBelerı 
aung zu einer Gefängnißfirafe von 8 Tagen, ber 
Nttmergehilfe M, Händler von Schloͤſſeifelb, 
3. dabter, wegen Vergebene ber Uaterfhlagung 
einer Gefängnißitrafe von 3 Monaten, bie Fabrik⸗ 
beiters.Wittwe M, Chriftoph vom bier wegen 
rbrechens des Diebftahls zur Zuchthausſtrafe von 
Jahr, die Ied, Urbeiterin U. M. Michel von 
E und ber Ich. Schneidergefelle J. Ty. Schlöt⸗ 
! bon Geifenheim wegen Verlegung ber Sittlich⸗ 


if fh auf bie Kaiferin und wies eine Photograpgie von Haflings mit 
Spragen Sie Ihm nit 
' Ihrer Korrefpondin; mit dem Bringen Fricdrich Karl? U. Bein. P. 
sten Sie ihm nicht, der Prinz hätte Sie wiffen laſſen, daß cr nur bie 
N, Zeigte er Ihnen nit einen 


tr 


Igen Worten vom kaiſerlichen Prinen vor. P. 


trlihe Regierung anerfenne. 4. Reit. 


Alſchein von Heren von Dismard? A. Da wohl 
t, Ihren Namen unter jene Photographie neben ben des kaiſerlichen Prins 


zu fegen? A. Ja most und ih that ed aud, 


oicht auf feinen Beſuch zu legen, PB. Muften Sie nicht fürditen, daß 
e Unterfcprift Roynier mit einer nefäßrliden Glausmürbigkit und Autoris 
audftatten und baß er ſich derſelben bei Herrn von Dismard bedienen 
. P. 
ein vom 21, September batirter Status ber Probiante von Mey, der 
‚ welder Ihnen vor dem Befuche Röhnler's vorgelegt worden war, 
She ihm bdiefen Status gezeigt? A. Ih Habe 
PB. Er hat aber dann ganz geman bie Ziffern wiederholt, welche 
3 Vergeihnig enthielt und benen zufolge Mep fi nur noch big zum 18, 
ö Sie follten Ganrobert oder Bourbaki 
Gligen, zur Kaiferin abzugchen? M. Ja mohl und Id ſiellte biefen 
m frei, zu thun, was ihnen gut ſchien. P. Wasjkonnten Sie fig von 
Reife für die Vertpeibigung von Meb, bie Ehre ber Urmee unb bas 
des Baterfanbes verforehen? Der Marſchall oder der General durfte bie 
© nit ohne Ihre Erlaubniß verlaffen; damit übernahmen Sir aud die 
mortlichfeit für bie Reife. A. IH plaubte im Fatereſſe der Armee zu 
In, wenn id ſie mit ber Kaiferin in Berbintung febte, welche in jenem 


u? A. Diefer Gedanke kam mir nit bel, 


at. 


ber Halten Fonnte, Er verlangte, 










3. an wirb von ber & Hoftheater:Iniendam dahier 
ein Anzeiner für bie 3 Biefigen &. Theater, 
welcher neben ber Defanntgabe ber Thealerzettel 
olfigiel: Mittheilungen über das hieſige und aus⸗ 
wöärtige Theaterweſen enthalten wirb, ausgegeben, 

a Münden, 19. DO. Geftern Hat im Kal. 
Schleſſe zu Aſchaffenburg bie Ausfpeifung 
von 160 Armen flaligefunden. Belanatltd ift 
diefelbe zum Andenken an bie Pölferfhladt bei 
Leipzig von König Lubmir I, geftiftet worden. 

a Münden, 19. Dt. (üholera,) Vom 
Freitag bis Samstag Abends ift dahier an Choleta 
1 Erkrankungstal und 1 Todesfall vorgelommen. 

Epeyer, 17. Die. (Cholera) Ben geftern 
bie heute kamen 11 Erkranfungen und 3 Tedeo ⸗ 
fälle vor, 


Yolkswirtufhaft, Handel & Lerkehr. 

Rürn 18,0. (Wochenbericht ber 
—— und Waaren-Böorſe.) Das 
Geſchaͤſt biefer Woche bewegte ſich in engen Schrans 
fen unb Tief cher eine matiere Stimmung zum 
Durchdruch kommen. Vreiſe blieben behauptet, 
Nutfifcher Weizen fl. 912, 9.24, 9.30, Magbrburs 
ger fl.9.9, Baberiſcher fl. 9.9, Italienischer j.9.20, 
Galizifher fl. 9.24, Rorddeutſcher fl, 9.6— 9.15, 
Würzburger fl. 9.12. Roggen, rujfifcher, fl. 6.36, 


| Interefie bes Landes zu 


Und bat er Sie | Bebeutung. P. 


ein, welde Sie daven in 


P. 


ohne Übrigens weitercd 
ermächtigt, fih au Ibrer 


Bei ben Alten befindet 
ſchleichen. 
Ha⸗ 
ihm nichte derglelchen 


Freitag anberaumt, 


Kalferin ben Beneral Dowrbati zu fig befichkt, 


ber General auch wicber In bie Feſtung zurlidichren dürfte? 
daß bie® feine Schwierigkeiten haben mwürbe, da id, annahm, bie Kaifern 
wäre mit ber deutichen Regierung über einen Waffenfklftand einig. 

Die Sikung wird um 3% Uhr oufgehoben und bie nähfte Sikung auf 
Das Bublikue folgte namentlid der lehten Hälfte bes 
heutigen Berhörs mit gefpannter Aufmerkjamkeit und brgleitete die Untworten 
bed Angellagten häufig mit unnläubigem Läden. 


Gere ft. 7.20 der 100 Bonpis. Hafer fi. 4,18 
8 per Heftoflter. Angeboten Daulſcher 
Weisen fl, 9,30, Galiziſchet bo. fl. 9.16, Polni · 
ſcher bo. fl. 9.30, Danziger Roggen fl. 7.27, Slo⸗ 
vbatiſche Gaſie fl. 7.30, Böbmifhe de. fl. 7.20. 

= Münden, 19. Oft. Die Portarirunge: 
Kommilfion zur Ermittelung des Untpeits ber 
drei Poftvermaltungen des deutſchen Reiches (Ders 
lin, Münden u:d Stuttgart) und Oeſterreich ⸗ 
Ungsrrs on der Ocfammteinnahme aus Palelſen⸗ 
dungen, welche ſeit Ende Piörz d. Ju unter ber 
Leitung ber märttimbergiigen Woftzireltion ihren 
Geſchaften in Stuttgart oblag, hat biefeibe am 19. 
d. M. abgeſchloſſen. 

Minden, 19. Of. Um 1. Norbt. d. J. 
wird bie 3 Stunden lange Vicinalbahn von 
Rothenburg nad Steinag mit ber Zwilchen⸗ 
fatfon Harterohoſen bem Verkehre übergeben. Tägs 
üch verkehren mach jeder Richtung 3 Züge, welde 
mit ben auf der Strece Würzturg—Andbadı pafils 
rend;n in Auſchluß gebradt find. Die Fahrbauer 
| beträgt 30 Minuten. 

a Münden, 19. Oft. Nach bem neuen Winter 
fahrplane regelt fit bie Abfahrt der Züge von 
Nürnberg in ber Richtung nach Amberg folgender 
| maßen: Au Mege. gem. Zug, Tıo Perfomenzug, 

115 Nachm. Pisa., Iso Nachm. gem. Bug, Tıs Abds. 

Kfig; die Ankanft von borther jtellt ih: 7 Dora. 

Plja., 1083 Vorm. gem. Zug, 2 Rachm. Plg-, 
74 Abbe. Pira., 1025 Abbe. gem Zug. 

“ Die Haltfielle Wöhringen (zwiſchen 
Memmingen und Um an ber Illerbahn) wird om 
1. n. M. an in eine Erpebilien II. Ki. mit voll» 
ſtandigem Gütirbienft ungewanbelt. 





\ 
Telegraphisehe Dereschen' 
*" Wien, 19, Dit, Nachm. Aa dem geftrigen 
Familiendiner in Schönbrunn nahmen au 
deu Gefolge des drutſchen Katſers auch die Königin 
der Niederlande, ber Großjerzog und bie Groß⸗ 
herzogſu von Baben, Priug Leopold und Prinzefitn 
| @ifela von Danım, fowie ber Botſchaſter Graf 
' Karolyi, Fürt Witmerd u d Graf Wubrafjp Theil. 
|" Bien, 18, DM An bem heute zu Ehren 
dee Bürften Diemark vem Grafen Undrafig ges 
gebenen Diner nahmen außer dem Fürſten Nele: 
Fanzler Theil: Der deutſche Votſchafter, General 
von Schweinit. der Botſchaflerath Graf Dönkof, 
der Mititärattads Graf Find von Fluckenſteln, bie 
Eriniftirpräfidenten Furſt d. Aueroperg und v. 
Silaby, die Minifter Lafer, Urger, Kuhn von 
ı Kuhnenfel?, v. Holjzerkan, v, Wengheinu, v. läge, 
| bie Sektionagefs vor Heffnann und v. Orczy, ſo⸗ 
wie Hofrath v. Zofchenterg. 

* Bien, 19. DE. Dir beutfhe Kal ſer 
at geftern Nachmittaz den Erzherzögen Karl Lud⸗ 
wig, Ludwig Villor, Albrecht und Raiger, ſowie 
ber Königin ter Nleberlaude feinen Deſuch abge⸗ 
ftattet unb dann in Schänbrunn die Miniſter unb 
oberften Hofchargen in Audienz empfangen. Kurz 
nad 1/8 Uhr Abendo fuhren beide Moj.ftäten vor 
bem Opernhauſe vor, wo eine bicht gebrängte Bolfds 
menge bielelben imit frendigen Zurufen begtlüßte. 
Das Opernhaus war glänzend erleuchtet und in 
allen Theilen bon einem gelabenen ausgewählten 
Pubiiaut gefült. Beide Majeſtäten begaben fid 
zunächſt in ben Holfalen, wo biefilden von ben 
Erzherzogen und Wrgberzoginnen empfangen wur⸗ 
ben und naßınen dann in der Hoffeſtloge Platz. 
Das Publikum erwarte die Majeſtäten itchene 
und begrüßte biefeiben auf das Ehtfurchterollſte. 

** Naris, 18, Oft, Abents. Die Bermas 
nenztommifsftion wird dem Vernehmen nah bes 
fälich:n, daß die Nationalserfammlung auf Monr 
tag ben 27, d. M, micher einberufen werde. — 
Das „Formal des Debats* bät es, jo laut auf 
bas rechte Gentrum bad Borneben ber Rechten in 
ber monarchifchen Frage jeht billlge, beunod für 
ungereiß, ob beefelbe ſ. 3, in biefer Frage mit der 
Nechten boilsen werde, 

+ Maris, 19. DOM Die Fraktionen ber 
Nechten werten ſich am Dirsiag abgeſondert vers 
fammeln, um über bie Einberufung ver Nationale 
derfammlung zu beratten. — Nexceſte Anleihe wurde 
geſſern auf dem Bonlevatd bis zu 94.35 gehan⸗ 


| Hugenblif allein das Prinzip bir Autorität vertrat; ich qlaubte ſerner im 


handeln. P. Der Morſchall Sanrobert weigerte 


fich, mit Roͤynier abzugchen; der General Dor:ba't erträrte ih dazu bereit. 
Sic fielten ifm einen Br 
lediglich ein Schreibfehler; 
Dieſer Befehl flimmt vicht wörtli mit ber Abfſchriſt Aber⸗ 


16 
den 2. 


datier wor, A. Das war 
Das bat gar keine 


fc] ous, ber wei 
8 ſellte heßen: 


Der Befehl lautete: „Da de 
fo twoltd dieſer General 
In RMrem Bade beißt es: 


Fr Bud einfrugen. 


Meafehät zu begeben.“ 


„Da die Kaiferin ber General Bonrbatl zu [pregen wünjht. ..* WM, Das 
Dad wurde erfl einige Monate fpäter nad den von meinen Mejutanten ger 
jammelten Moten bergeftellt und ſo Fennten fih einige Ungenauigkeiten ein⸗ 
P. Haben Sie niht baram gedaht, ih auvor zu berfihern, daß 


U glaubte, 


Payıine Tch ſich daburch 


nicht irre machen und: bewahrte feine unge zwungene und mandmal menigftend 
anfdelnend unenblih naive Haltung. 


- Digitized by Google. 
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Ecttle Horlefüng von Enid Seh, Abonneme 
* Dinalog, den 21. Cftober, Abenda 3 Uhr. im ler: und franco; Haupt-Kata os 
gi Enale: ‚| — Portwährund nous Anschuffungen, weit über 100,050 Musikstücke. — Versendung 
— 
= naements' ten filr alle € ‘ 
mi wink &bneriüm und gr. Kornjcen Buchanbiung Wiine LH IrH 
lau unb Mbends am Eingang; Tinzettarten 38 fr. München. = 
9 Für Auswanderer. Kt Anmahma der Sonn- und Felortage täglich von & Lis I2 und von 2 bis 7 Dr gott 
Euorın Uige Veſötderung zu fl, 70 ad Alchaſſen 
* burg mit Pondanpfer nad Thiiadelshia und New Verl. 
M Zum Accoidobiluß empfichit ſech 
un: Chr. Zimmecker, cooıceii, Agent, 
no in Nürnberg, Sobannigefie IS. 
= Eaglisch und französisch * 
nb en lernt jeber talentvolle un er 
die — Bei Unterzeiääneten in Jahreafrift. KRünfe ANERKENNUNDB- } 
me tige einjährige Freimilige Lönnen bei hinzebhenden Bor» DIPLGM. Su 
ner Tenntniften don nad 6 Monaten in einer Sprache 
: fun Examen machen. Worefien mole man in ver a rs 
2 und Tabalfenblung des Hrn. Burgichnirt am Haupt 
>aj markt binterfegei. Brettinger, Spraclehrer, 
zen —I V 
Zur gefälligen Beachtung 
mu Beror bir Herren Landmwirtge in Folge der verloden: 
tun den —— der * Nürnberg, Iudengafe, —— 
os  Nächs, Vieh-Versicherungs-Bank | anni feuer: und entrasfäere Geifähränte sam mener ee ri 
gi Bili bf de een Birhbeflände bei ber a A mie —— —— renn bie Außere Mt —— 
it hart ir ünde be r 4 Abrt. 
"6 jellen werden. made n wie anf dab Statut und por Sweimal erprobt und nollommen bemälst:_____ 
sen u gi ir s — ttteleibenden Pra 8 3 
eihen die zur Schademahiung verdleibe e 
vor iengelder (die ſich bei des gerahmlen Billigteit und ber eu 1 7 
—— — a ai] 
y n ber Danf, nit gerade elaufen werben). jur 
J —3* ver füipen, überhaupt unr } dr® Wer: $ ot t | N) tı t t f: £ d fl k 
ee gem ; la 
vs, fo ı j v) f 
* Im tina ig act * sen fehlenden Ol iche fonft fein anbarer Auöfeler rest — 19) 
zu entſprechen 1177 pro rate .\ we onft fein @ * 
v firkt ch nicht hr der Schadenſummen, ſon 
kl —5 su, —— weniger sur Auszahlung Hand und Göpel⸗Dreſchwaſchinen 
ud Futter⸗Schneidmaſchinen 
— 3 1 
ge 3*8 — da Sprichwort: — if unferer Fabrit in Mannkeim juerfannt worden, wegen befler Ronftrultion und beſter Ausführung unfrer 
‚Biel Geidhrei un euig Züolle“. aſchinen. — t 
A ee ufere Maſchinen in Wien wurden von den laudwi Aue SE Berlin, 
Rt St una ldereinrahnms ’ Hedereien #. et mu —* N — — a i 
a r ‚ * reiöltfien auf Wun 
madooll eingerabm?, verfehlen Beinerzeit einen ange ⸗ 
mi rei Ein St kons AN Gemäct und ſind foldıe 9 Lanz & Gomp. in Regensburg. 
Hi in allen Kamitien als Zimmerzierde Bedütfniß gemar: 
tu efgnner wirken, Mo’ unanechn brrüfst ber Build * —— 
auer wit len, Unank: r f " : 
ch fof melde in Folge Heister Einrafmung buch —E rer Große Auktion 
ge Eindringen von Raud; und Staub neihwärzt und ver: Ein- nud Verkauf aller Sorten } 
in’ — — — — a St {8 i CLooſe von 
un e io en, höchen men lind nicht Im > 
a Stande, dad Berlepende fragliiger Dakt zu bimpfen; | M an pay ert J Tep ichen und a eriewanten. 
au natürlich in der en der Diider dadurch verloren. | AÄttieu, Coupous, Wechſel, Geldſorten be 
A ee a ge (amerit. Gold und Banknoten), eitag, den 24. Dfto un 
ern vollfommen vrrirand, erlaube 1 ntir auf meine » . 2 | 
> anerkannt feliden Eincafmungen anferkfans zu mache n Wechiel und Auszahlungen Borinittags 9 Uhr amd — sont 
ge ar > nach allen Hauptplähen Amerika’s anfangend, werden in meine 
— Matstyortrehe wi. _ | bei Gebrüder Schmitt in Kürnberg. Lotal r Kr. 161 
ı ® 6 ] M d } A Incafos, Dante und Wediesbeisätt m| Augusistrasse 8 Nr. ne 
! Engros ari mandei zu detajl | ; Dierfiroße Pr. 28, eine große Partie Wrüffeler Tepp 
= * nöd Der Lorenjerfirche. EEE seen | in Derjchtedenen — Kreis 
ezlalität im engliften Stahltedern und Jedechaltern. ie 
a | u —,—mem | Go0l:3cppicht, ſowi eg 
we Birmingdam für Sütventi$land.. 1000 Hanfeouveris ia. Anal. ferner Garderobeuha ‚ | 
Xager der Stahlſedern von John Milde, A Sommer: ‚ Ed ’ tn &h alter, geftidte Schube ö enll 
p- — Perg u. Co, Carl Kun u. 60. In auch andere Briefcouverts, von blau, enen VBaarzahlung verfteigert, wozu v 
—7 Depöt der Ekehtfesern und Federhalter der erſten und weiss oder gelb Papier, beliebig I einladet 
r an Sarah Dauiiäiens Sunke a | A anit Pirna oder Adresse H| " "Top. Erhardt, Auttionator 
F Gebe auhernemögnlirhe Sorte wisd prompt Sefargt. | fi bedruckt, oferirt zu fl. 3.30 kr. — — — — ——— 
fi ee Bei Abnahme von 5000 Stäck nur | Verlauf bon Bauplũtzen. 
in mehrexren Nummern auf Zaner. 
1 Me —— fl. 3 per Mille, ı Mehrere 
———— P — 
: h h Schw Rer’s nächſt dem DOftbahnbof 
Ki Die Bahpapvenfabrik von | N Eee h * —— Kr 352 | " ar Hauptitrane gelegene 
x Peter Beck i ruckerei Nürnberg. Josephapl 252. | 2 a 
in Nürnberg ww Wänden, MH Auswärtige Aufträge werden nur Bauplähe 
2 am met, „Cihdirefeh MB gegen Nachnalane des Betrages ef- 1 | von 4009 Eis 50000 Uuabratfuh 
1 —— * ara BNBRDPER IM deu | 5 fektuirt. Auf Verlangen stehen Mu- f | find oxs ſeelet Hand zu vertanfen. Näheres Adlet 
N Be 3 ** ip 1.13 * | H ster und Pruckproben gratis und | ®% — 
* —— 28 IE franco zu Diensten. f Hierde:VBerfanf. 
J Ya li., Dose ! L es 4 — Drei kräfii rd, I und 7 Zeadre alt, nußgegt 
bi i uerfi t roihem — —— hıfer, auf rinfpännig pe fahren, ein großer 
u Theer gene! is = Dampftochtöpfe in aken Oröhen pi ;, ind zu verlaufen. — Ad here⸗ 
* — ———— erde mafllirtes Wilecigeichirr I ar Ed — — 
be ſerbirt a hi Be er —S ESTER HR Ranvirte find in der ns Ginatäbcheh 
= BE ERBE NEE PITHE 2 aURBOSLIE FINDET RE ERSRNENTG orrtsufen. Näheres unter Bukftaben 7. = 
) EB — RENERE iin _ | in Bliinnerskianine”“ fteht zum Bi 
„® % — up“ r rs . m vr - [77 th * 
d: HGopfen⸗Rommiſſions⸗Geſchaft Dachfenſter — in der Cry. 16. De z 
” son in aden Gröken *——— IP TERN ı En Birraufug und tin Hölgernes mung 
E 2 Johnun Wolf, Sijentandlung, deriauien 
Georg Friedtich Hemmer | u — — — — 
— «Del per, Ger. fi 6.00 Er, 
ei ß Nürnber g ——— he 6 Ei V 6, = $ alte gebrauchte, werben eine Partie zu Taujen 
1 2 Hallplat & SHopfenhalle 1 ——— gr er 1. — | Softıngaf, Sandgafie 9. 8 
fi Defargt Werläufe, Lagerung und Berfenbung unter Zu Schmiede:-Steinfohleupecdh per Str. fl. 2. 2 Darlehen z 
: fiperun atibefler und billigfier Bedienung. | bei bedeutender — billiger smpfichlt 3 jeoweben Melrage werden bei ftrenatt 
N J. Gg. Doerr, tection acıen annebmbare Sicherheit verge 
I Sächsischen Baumwollbiber, Dafyapyen: una Gem. Babrit-Benper. Kälipe r — — unter Adrefl 
f nase enge on in ug. * But are den geehr B'allois-Uhrketten Kr ee — Winden“ erbeten. 
h ci Eı * oe de 1 Ballan — in bekannter worzüglicher Berpolbung — — ç — — — — 
rnst Mendel, SF- das Slüd fl, 4. @a. bis fl.9. 24, ag Ein Ausi neider, 
h Schufiergafie, gegenüber dem Leiftlein. | ei pfichtt Seonharb Döhler, 1 ni N. Beisäftigung, € 
v Wlul-Graufen, Eraser, Eraxekten 20. | nn hi gegenfiber ben Mufeum. __ | mit Belätnr, findet dauerude 
i re Beſponnuene Roßhaare prima Tiualität find | — 
a Für Sch * rn ai | in grögeren wie in Hleineren Partieen zum billige Geübtenopfloinägerinnen finben Kauern 
2 at — —— j Men Preiſe abzugeben. 9. Schefneter, 3. Eriendat, Aufeumd! 
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Er milb und waherbiit, ſowohl in Theiten, ala 
ünten enspfiehit Leopoib Sirihmann. 
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Drud der W, Tünmel'jhen Offigin tn Mämberg, — Erpebitionstotal B 544 am Matyhaus, 


| Gäftigung kei 

— Breitenafie dir. 642. khäftigung ke 
— ‚Pilsner - Bier 

äxbart 30 Er. per Flaſche 

rag &. F. Brunner, 


Eine geübte Puuktlrer in findet dauernde 
ung. Wıbredt: Dürerfiraße 7 5. 


Firier Eirafe Rr. 26/46 im 1.Gtod find 
Bimmer, vornherauß, | ju verm N 


t mitte ſu el 
ober 14 X age Samen ein Zogis, L 1518 obere 
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 YAmtlicbe Befanntmachungen. 
“/— 
3 Seiner Majeſtät des Königs. 
ber erlebigten 
Be für Duft 
are ⸗ 
* detreffend 





Uehrerſeminate * Altdorf iſt bie Stelle 

nimariehrers fir fit, mit mwelder ein Anm 
von WOH: nah den Rormen öditen 
LEniſchließung vom 9. Junl 1972 (Minifteriaf- 
Blatt Seite 186) in ift, erlebigt- 
Bewerber um biefe Stelle haben Ühre Befuche mit ben 
erforderlichen Zeugnifſen belegt, biä 

15, Ropember ». 38. 

bei der 8. Inipektion des Schullehrerfeminard Nltborf 
Fr ’ 


" den 16. Oktober IH73. 
Königliche Regierung von Mittelfranken : 
Rammer bed Annern: 
Beber. 
Ballmüder 








Ar. 36. £ 
Belanntmadrung. 

Kuf Betreiden des Wirtshhaftäbeftgers Simon Weihe 
mann in Rücnberg bat mir heute der kgl. Gerichtavoli 
seher Hubmann fir dem Peivatier Michel — 
von Rürnberg Alage des rel Rovolnten Bierling zum 


Lt auf — des vom Ge: 
rihtönollgueher Hubmann am 9. Oltober 1873 für bie 

mann orberung von 0 fl- nebſt Binien, 
23.4 Rofen unb TU l Koftenanerfum auf die 
R ng bed Hauſelt an die Blerbramers: 
Gpeleute Aqel und Eliſabetha Stöhr in Mrnberg 


am; Axreſtes und Einmweilung in diefe Forberung 
ve ‚mit ber Mufforberung innerhalb 5 Tagen einen 
zu 


beftellen. 
Haufelt Tann diefen At auf meiner Kanzlel in Em: 


plang nehmen. 
—— ben 17, Ottober 1873. 


Der E, 1. Stantdanmalt:: 
Ebner. 


Das Bejzirtagexicht Rümberg, ald Strafgericht 
IL Yıflar x auf die von der Unterzeihneten gegen 
bie efrau Babette Rihter dahler unterm 


Sapı k Ard. beim Bal * — wegen 
Hefetbiqung geſtente Rlage nebtt Straſantrag am 29. Sept. 
1833 folgendes Urtheil erlaflen: 

1, Beide Theile werden bezüglich ber am Sonntag, 
den 15. Zunl d. Irs., vorgefallenen beiberfeitigen 
—— für Araffrei erklärt, 

it, Bellagte Babette Aihter if ſchuldig bed Ber 
gehens ber rg an ber Schneiberäfrau 

atbarina Neiß bahier, begangen Rontag, ben 
16, uni b. Ir, und wird deshalb zur Gelditrafe 
von einem Thaler und im Falle ber Uneinbring- 
er Hu Gelängnibftrafe von eimem Tag ver⸗ 
uriheild. 

SIT, Klägerin Ratbarina Reif wird ermihtigt, acht 
Tage nadı Rechtakraft des Urtheils den Tenor bed: 
felben auf Koften der Beflagten im Fränkiſchen 

‚ Kurier zu veröffentlichen 

IV, Bellagte Richter wird in bie Koſten bes Mer 

‚fahrens 1. und II. Inftang verurteilt. } 

Dieled Urtheil gebe ich biemit auf Grund ber mir er: 

!Heilten Grmäctigung befannt 

Nienberg, am 19, Oktober, 1873, 

Käthe Neiß. 


Zwang erung. 

Am Mittmoh den 22, Oftober iH73, Vormittags acht 
Ußr, verfteigere ih im Haufe Ar. 36 in der Kaiferfrape 
babier über drei Stiegen mei braun ladirte Betttätten, 
swei Febermatragen, zwei Polfter, zwei Kinderbeittätten, 
tinen Wajhtifch, eine braun Indirte Vettflatt mit Stroh ⸗ 
Taf, Unterbett und Ropfliffen Zifdhe, Stühle, eine Kom: 
mode, Epiegel, Wilder, einen Mebeitätifh, eine braun 
latirte Kommode mit fünf Schubladen und einen Glas: 
auffag, eine größere Partie Anlpfe, 8 ., ein 

üd genauen Safienet, endlich zwei Mihmafhinen und 
noch vleles Andere smangdweile gegen Banrznhlung. 

Nürnberg, ben 13. Dftober 1873. 

Avril, 
tal. Geriätöuofzieher. 
Ziwangsperfteigerung. 

Am Mittwod ben 22. Dftober 1873, von Bormittags 
neun Uber und, men nölhig, fortgefegt Radmittagd um 
mei Uhr, vwerfeigere ih im dem Daufe Ar 36 ım ber 
Zahſerſtraße dahier über drei Stiegen einen Mrbeitätifh, 
Stüpte, Bänte, zwei gelblatirte boppelte Aletberichränte, 
2 Bogelhäufer, 22 Damenjaden, verſchiedene halbier- 
tige % en, einen Reſt Belour, eine polirte Rommobe 
mit Screibaufich, ein Gore. Zifche, Uhren, Bilber, 
Betifäitten, verfdichene adtennarberobeftüde, eine 
Bleerme Butte, oerfchiebenes Ridengefcier, 

i * Damenjaquets von Sammt, Seide, Budelin 
. fe m, 

12 Damen-Regenmäntel nad) neueher Mode, von hell» 
geauem to, > * v 

6 Bintermäntel für Damen, 

10 Kinderüberzieher, 19 Kinberkleibigen und noch eine 
Katie e anderer Haus: und erätbicdhaften 
wangawelſe genen Baaryahlung. 

Nürnberg, ben 18. Oftober 1873. 


Siril, 
tal. Gerichtöuoklzicher. 


Brivat : Anzeigen. 


Cine jeher feine Garnitur, Sopha mit 5 Seffetn, fik 
—* — —* Kommode, | Bald. 
Pr 1 sahen, großer Go 








brahmiptegel werben 


# en umfere 
ben Berfiherten nimmt 


BiehsBerfiherungen abgufgließen, und us d runde gerne bei uns 
Bei eng reicht jedes 1 — —8 hier Aufnehm · indem mir nur wirklich 
te Rififen aesepfiren, und war im noterifd gefunden Gegenden Bartung und Pflege, moburdh fit bie 
Übernonmene -Gelafv bibftrekenp — * als — | angebotene und oft | ben 


ungefunden Gegenden und Stälen befinbli, annehmen. Die Schäden werben in erflerem Malle natirlihermeii 
nid) » n, welche Same vorfihtig ir der Mal der Rifiten find 
ietauß fon zur @enüge, dak wir eine rn dem 2a ‚als bei 
+ ſowohl nicht zu hoch ericheint, —— Können. WBiB zum heutigen Tage find mir m 
elommen, haben 


t die H5 
68 erbeit 
ſtadtiſchen Biehbei 
alfein mit dem niebrigen Prümien 
segulist, fonbern haben auch no Meberiäuß erzielt, 


erreichen, als bei anderen Gefeliähn 


— ober vierteljährlichr 
madhen, müflen den eimeinen Berficherten, melder 
enapfimblid beriliren 


an ihren a empfangenden Entſchadigungsgeldern erl 
was wir 
gern ein Paar Thaler an feiner Entihäbigungsfunme 


gelber wegen Gelbmang 


Ferner wird ber beiomnene Landwirth feinen Siehbeſtand bei einer folder € 
—— Je ſen Jahresprämten verfihert, und welche bie im ganzen Werfiherungs: Publ 
L} 


Built hyehlungen im Stainte enger loſſen hat, 


reöben, am ib, Dftober 2473, 


0 bald nicht hoffen werden, fo wird jeber Bea 


I Au 


Kugenblid Deutflanbe in son eimer Goncwereng 
Se Be ae Se ee — Deren ‚isch Er 
eren und 


Dabıl hat 
wifibeit, ba Ibe niemals d i ob: t 
—* die 7— ——— an eG de 


d um jo mehr, ald berielbe vielleicht noch Leinen Schaben gehabt 
Bei unferer Aank trifft dies nun micht ein, wohingegen es vielleicht in einem 
tenden Schaden vorkommen Tann, daß perabe Diejenigen, welde einen 


li ẽ Pi . — 
— zu weit —— 


ebrigere Prämie, welche 
ümmtlie vnorgelommene Schäden prompt 
bei um 


ber 
und find wie in 


erwähnte 


irt unb Brozejie vorm 
m berpönten Ralf: 


Sãchſiſche Bich-Verfierungs-Bank, 


Die Genvral-Direktion : 


Die Grneralsfigentur in Nürnberg 
e Geue r in - 
€. — 


Statt beſondeter Meldung. 
Sophie Schönbern, 
Baptift Veberer, 
Berlobte. 


Rürnberg. Foräpein. 


ean Hirſchmaun, 
abette Stanffer, 
Verlobte 
Nürnberg, den 11. Ottober 1473. 


Statt befonderer Reldung empfehlen fh als Reu- 
vermähllte: 


Danl Aninger, 
Murie Uninger, 
geb. Plaggummer. 
Wirnberg, ben 10. Dit 1873. 
EEBAFFIITDTHILHHLH 
Trauer : Anzeige. 
| Men unſern Mermanbten und Belannten 
dringen wie biemit die Betrilbenbe Nachricht, daß 1 
unfer teurer unvergehliher Watte, Bater, Sohn, 
Bruber, Schmwiegerfchn, Schwager und Paihe, 
Herr Jehann Adam Fichtuer, 
uslaufer babier, 
im dem Miter von 33 Jahren 11 Monaten nad 
langem jchweren Leiden heute Fruh sc} Uhr fanft 
9 unb rußig in bem —— entfchlafen iſt 
Wer den Berblichenen näher kannte, wird un« 
u Schmerz zu würdigen mwiffen und uns ſtilles 
elletb nicht verfagen. 
x Nürnberg, Ründbere, Minden und Altborf, 
den 19. Oftober 1873. 
Die trauernden Ginierblichenen. 
Die Beerdigung findet Dindtag, den 21. DH, 
Vormittag 11 Hr vom Leichenhauſe aus zu Gt, 
Johannis ftatt. 
DE NEHEIS ZIEHEN, 


IH 


— E  BREE E 


billigen Preijen, 
fuche ergebenft ein 
Wicderverfänfer erhalten I Pr. zent Rabatt. 
Eine Partie ältere Kapuhen werden zu berabgejegten 
Breifen abgegeben, um Damit zu räumen j 
Adolph Göppimger, aus Reutlingen. 
Meine Bude befindet 
mit Firma verfeßer, 


pothschilds Taschenbuch 


für Kaufleute, Insbesunderw für Zöglings des 
Elandels. 
18. Aufl. S. geh. 39. 36 kr.; gehdn. 4 N, 12 kr, 
ist soeben erschiemen und vorräihig in der 
V. Ebner'shen Buch- u. Kussthandl 
Bermanı Königstr. 4, 


ich mittlere Sauptreihe 








ung, 








Ohosterkäse, Boqnefort, Fromage de 
Brio, Edamer Kugelkäse, Strassb. Schach- 
telkäse, Romadonx, Emmenthalerkäse, Par- 
mesankäse und Mainzer Handkäschen bei 

&, €. Prückner. 


Mebersi iR verfauf Raifer: 
re gu aufen. Raife 





Bir gan) quier 
Rrabe er. it, 3, 
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Buschenthaf's 
Fleischextraect. 


Goldene Wedaille 
Moskau 1872. 
Vorrügliher,billigker Fleifhextract, 


— Onterfugungsontrole: 


Haupt: Depot: 
&rundherr & Hertel 
in Nürnberg. 


auf bie im Fraͤuk. Karier Nr. 530 
enthaltene Marnumg. dh ertläre biemit, bafı meine 
Ka Sophie Kiftnes nit won —— von mir ge⸗ 
hieden If, indem berjelbe nicht ſchelden kann, ſondern 
dab Frau Sophie Hifiner ohne meine Bewilligung eine 
Summe von 10 aufnehmen wollte, mwoburd ber 
song leidige Streit entfand. 
ürnberg, ben DON. Inta 


40) fl. find auf mehrere Monate zu verleihen. 


Beife- oder Kommis-Ptelle-Gefuh. 


El intelligenter junger Dann mit hübſcher Hand: 

ſchrift fucht balbiaft ald Neiienber ober aud als Tommis 

Blacement, Geh. Anträge unter C. K. 4946 an bie An— 

— von Mubolf Moſſe am Joſephsplatz 
er. 


= Bin treues braves Mäden wird biß nachſes Biel 


in Dienft zu nehmen geſucht. Rüheres in der €. d. Bl. 


Ein zoßer gelber Ruffe ift zugelaufen. uboler 
Gisigenhot Ne, 3b. ”. — 


Ge ſucht 
wird ein Nadchen aus gutet Familie als Labnerin; 
biejelbe ſol etwas im Kle idermachen bewandert fein 
Dfierten unter 


und aud Kaſchinennahen können. 
A. RB. 100 burg bie E. db. 9. 





— Eine tätige 
Berkäuferin 


mich filr ein Hiefiged größeres Schnitt: und Meikwanren: 


t 
15 A. M am die Annoncen-Expedition 
von Rudolf Moffe in Nürnberg. 


ln 
Solide Mäbhen finden im Blechladiren dauernden 
Verdlenſt. Bergauernlap Ar, 72. 


— 
Zu vermiethen den 1. Febr. 1874. 
Su dent Markte in einem Hinterhaus eine Kelle 
freundliche Wohnung für ein Gi va end, 
enthaltend 3 Beizbare mub 5 umdel 
Boden sc. Ju demielden Haufe eime 
um Kulbemahren non Möbeln. 





A | 


un 
8 Berfiherte bie berußigenbe Ges 


f Be: 
anberen Oreufäahen Rat 
uſchuſſe vorfommen. Diefe Rachzahlungen, welche oft ungemelne Summen and» 
an berartige unermartete Ausgaben nicht gebadt Bat, 


bat. 

Monat einmal bei ſehr bebeun · 
haben erlitten haben, eine Meine Einbuße 
em: Sollte nun einmal biefer Wall eintreten, 
Adigte mit und der gleichen Anſicht fein, und wirb Ad 
eyes laſſen, hat berfelbe die fehle Mebergeugung, * 

mit einer ſoſtden Gefeltichaft zu than Hat, melde nicht ſucht ben —* mit ber Hudjahlung ber Schaden⸗ 
Binzuhalten, fondern prompt umb toulani zegu rt. 


t beant * 
aft beantragen ee 
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bes beufhen Kriegerbundes ift heute Nadhmittag 
unier dem Borfig des Generallieutenants Gtodınar 
and Deſſau eröffnet worten, Ueber 100 Delegirte 
von 16 Zmweigvereinen bed Bundes aus ben ver« 
ſchiedenen beutfhen Städten waren auf bemfelben 
anweſend. Bei der Beratfung ber Statuten wurden 
biefelben en bloo angenemmen, 

Frankfurt, 17. Oft. Die „N. Grant. Pr.“ 
wirft unter Hinweis auf bie Ichte Mrankfurter 
Reihstagswahl dem Reihstagsabgeorbneten L. Son- 
nemann vor, er habe einige Jahre vorher äffents 
li erflärt, daß er im Falle eines Krieges Deutſch⸗ 
lands gegen Frankreich erflerem nicht den Sieg 
wünfde, falls legteres eine Republik wäre, — Herr 
Sonnemann erlärt mun dieſe Behauptung für eine 
verleumberifhe Unmahrbeit. 

Der tKorr. ber „KR. 3." jhreibt: Die 
Nachricht, General v. Roon wolle ſich in's Pri⸗ 
vatleben zurüdziehen, kehrt mit wachſender Be: 
ſtimmtheit in den Blättern wieber. Dies wird bas 
Problem ber Staatékanzlerſchaft für ben 
Fürften Bismard im irgend einer Form wies 
der im dem Vordergrund bringen. Welche belifate 
Perfonenfragen fi baran Zalpfen, kann als ber 
tannt vorausgefeßt werden, Es konnte nicht aus: 
bleiben, baf bie längere Unterrebung, welche Fürſt 
Bismark bei feinem letzten Aufenthalt in Berlin 
mit bem Grafen Eulenburg Hatte, manchfache Ver 
muthungen bervorrief. Dan wird über das alles, wie 
die Dinge Itegen, wohl bald zur Klarheit gelangen. — 
Der „Wefers Zeitung“ wirb über biefe Angelegen- 
heit von Berlin geſchrieben: Die jüngft wieder 
in Unregung gebradte Frage in Betreff des 
Pröfidiums des Staatsminifteriums iſt bei Ges 
legenheit ber Durdreife des Fürſten Bismard 
Gegenftanb vertraulicher Erörterung gewefen. Nach 
wie vor geht, wie id vom kompetenter Seite er; 
faßre, die Abſicht im bem leitenden Kreifen babin, 
dem Fürften Bismard bie preußifche Staatokanzler⸗ 
mürbe zu übertragen, ihn mit dem formellen Prä: 
fibium bes Staatsminifteriums zu betrauen, für bie 
Uebernahme des Details ber Präfidialgefhäfte aber 
einen Biceminifterpräfidenten zu ernennen. von 
allen Seiten gewünfhte Bereinigung ber Zeitung 
ber Reichs⸗ und preußiihen Staatsangelegenfeiten 
in einer Hand, bürfte auf biefe Weife erzielt wer: 
ben, Darüber hinaus ſcheint es nicht möglich, den 
Reichslangler für die preußifgen Gefhäfte in Ans 
ſpruch zu nehmen, 

Frantreid, 

% Paris, 16. ON. Ueber die gefterm in ber 
Wohnung des Abgeorbneten Ledert im ber Mue 
de Penthiönre abgehaltene Parteiverfammlung ber 
EBorapartiften mwicb offiziell folgendes Bälfetin 

ausgegeben: „Die Partei des Appells an das 
Bolt hielt geftern eine Siyung. Sie hielt es nicht 
für amgemefien, eine fojortige Entfgliefung zu faf- 
fen und vertante ſich auf die Ichte Woche d. Mis, 
Die feit dem 10, Oftober eingetretenen Berhältmile 
und die von ihr gefammelten Informationen habın 
ber Bartei in ber That die Ueberzeuzung verſchafft, 
dah die Pläne einer monarchiſchen Reſtauration 
zum Mindeften auf unbeftiimmte Zeit verlagt find.“ 
Es waren nur etwa fünfzehn Abyeorbnete erſchle- 
nen, Das Bureau ber Partei ſelbſt war nicht 
volftändig, indem brei Mitglieder fih hatten ents 
ſchulbigen laſſen. Abweſend war namentlich aud 
Haentſens, einer ber augeſehenſten Männer ter 
Bartei, von bem es heißt, daß er unter gewiſſen 
Vorausfegungen ber Wieberherftellung bes Königs 
thums nicht abgeneigt ſei. Die Verhandlung war 
unter biejen Umftänden nit viel mehr als eine 
zwangslofe Konverſation. — Der „Bauleie” cr: 
Märt ſich ermädtigt, das von einigen Blättern „in 
naßeliegendber Abſicht verbreitete" Gerücht, daß ber 
General Fleur y mehrere Unterrebungen mit Hrn, 
Thters gehabt hätte, ald ganz aus ber Quft ger 
griffen zu bezeichnen. — Man lieft im „Moniteur 
univerfelt: Wir glauben bie Aufmerkſamkeit ber 
Keglerung auf die feparatififhen Umtriebe 
Ienten zu follen, benen das Departement Ober⸗ 
Savopen feit einiger Zeit zum Schauplatz dient. 
Die Regierung vom 4. Sept. und bie Regierung 
bes Hrn. Tiere begingen das ſchwere Unrecht, 
viele Staatsämter in biefem Departement Männern 
anzupertrauen, weld: im Jahre 1860 wenig Shm⸗ 
pathien fir Frankreich gezeigt und cher bie Uns 
nerion eines Theil von Savoyen an bie Schweij 
im Auge gehabt hatten. In Folge biefer Unvor- 
fitigkeit konnte die antifrangdfiige Partei in einte 
gen Kantonen einen gewifien Einfluß gervinnen unb 
im Jahre 1871 mehrere Abzeordnete ihrer Wahl 
in bie Ratlomalverfammung fchiden. chon da⸗ 
mals hörte man radikale Beamte und Ubgeordnete 
twieberholt äffentlid, ausfpregen: „Sobalb Frank 
reich aufhört, eine Mepublit zu fein, werben wir 
unfere Bereinigung mit der Schweipverlangen,” Oegens 
wöärtig ſuchen die Füßrerbiefer Bartei mit igren Drohun ⸗ 
gen Ernft zu mahen. Die Jbee einer Unnerion an 
bie Schweiz ift ber Mehrheit ber Benölferung von 
Savohen ſehr antipathiſch; daher hüten fich bie 
Separatiſten auch wohl, die helvetiſche Republik als 
bas Biel ihrer Strebens hinzuſiellen, aber in den 
Eafss und Iffentligen Orten greifen fie Frankreich 
unb namentli bie aus ben alten Departements ger 
brtigen Beamten, welche fle wenwerfend bie „Fran- 
zofen* nennen, unaufhörlih an und hoffen fo, zwl⸗ 
hen -ben BVerölkerungen und ben Beamten einen 


ne Zu 


ihre Bwedte forderlichen Antagoniomus herzu⸗ 
el fi Diefe geheimen Umtriebe haben fon eine 
te, Wirtun; dehabt. Am 6. ber ließ eine 


gen granzopen:” gorte, Warm vegimppws pie wen 
Boligeitommiffär und bie Gendarmen, inbem fie Taut 
erfiärten, fie felen eine Franzofen und wollten auch 
keine Frangoſen fein. Sie murben verhaftet und 
vor das Zuchtpoligeigerit geftellt, welches einen 
von ifmen verurtheilte umd erklärte, bag bie dem 
anberen zur Laſt gelegten Handlungen in die Rome 
petenz der Schwuͤrgerichtehoͤſe fielen, Man war 
fehr erftaunt, einen Mbgeordneten ber Rationalver- 
fammlung bie Angeflagten in bie Sigung begleiten, 
und eine lebhafte Thellnahme für fie an ben Tag 
legen E fehen. Bisher haben biefe Kunbgebungen 
keine Bebeutung; aber bie Regierung möge auf fie 
ein wachſames Auge Haben und fi erinnern, daß 
im Winter 1870 bie Separatiften bed Ehablais 
und bes Faucigny nadı Bern und bi6 in das Haupts 
quartier bes Königs von Preußen gegangen find, 
um auf Grund ber Verträge von 1815 zu vers 
langen, daß ihr Land von Schweizertruppen befeht 
werde. — „XIX Sidcle* ſchrelbt Überben romiſch⸗ 
deutſchen Briefweäfel: Wie man au fiber 
bie deutſche Politit urtheilen mag, man muß ancrs 
kennen, daß bie von bem Kalfer Wilhelm gegen 
ben Ultramontaniemus erhobenen Anklagen fehr ges 
wichtiger Art find und daß im ber That alle Mes 
gierungen, mögen fie num republikaniſche oder mo: 
nardifche fein, bas Recht Hätten, ſich ihnen anzu⸗ 
fliegen, Im biefem Augenblick ſehen wir überall 
ben Ültramontanismus um bie Hercſchaft ringen. 
In Deutſchland bekämpft er bie Monardie, im 
Tranfrei erhebt er ſich gegen bie Republif und 
wenn morgen die Nepublit bei uns unterläge'‘, fo 
wäürbe er bie Schlacht gegen bie Monardie wieber 
aufnehmen, woſern biefe ſich ihm nicht frei 
willig gang und gar unterwürfe unb mofern 
nit ein Robert ber Fromme ben Thron bes 
ftlege. Wenn ber Ultramontanismus nit berrfät, 
beflagt oder vielmehr verſchwoͤrt er fid immer. — 
In ber Bußkapelle ber Rue d'Anjou murbe 
beute ald an dem 80. Jahrestag der Hinrichtung 
ber Königin Marie Antoinette eine mmunters 
brodene Reihe von Seelenmefjen gelefen. Zu ber 
Mefie von 11 Uhr Hatten ſich alle Notabilitäten 
der monarchiſchen Partei Stellbigein gegeben unb 
waren befondere Plätze für bie Mitglieder ber Fa— 
milie Bourbon und für bie Abgeordneten referbirt 
worden. Es erfhienen benn auch um biefe Stunde 
ber Herzog und bie Herzogin von Ghartres mit 
ifren Kindern, bie Er⸗Konigin Iſabella, ber Prinz 
Louis von Bourbon, ber Graf von Aquila, Prinz 
von Neapel, mit großem Gefolge; ber ®raf von 
Paris hatte fid mit einem Kranfgeitefall in feiner 
Bamilie und ber Herzog von Aumale mit feinen 
AUmtspefhäften als Präfident des Kriegegerichts 
von Verſailles entſchuldigen laſſen. Die Kapelle 
war bit gefüllt und aufer dem Pariſer Plab« 
Kommandanten, General von Geslin, einem notor 
riſchen Legilimiften, bemerfte man von Militärs 
noch bie erale Graf de fa Gerre und Dubinot, 
Herzog von Reggio. Die Preſſe war burd bie 
Derren Heros, Galonne und Paul be Caſſagnac 
vertreten. Die legltimiſtiſchen Eomit's ber Depar⸗ 


"temwents batten an neunzgig Rränze eingeſchickt und 


wei Kränge von ſchwarzen mit Juſchrift in weißen 
erlen follen auch aus Straßburg und Mes eins 
gegangen fein. Mile biefe Kränge famen zu fpät, 
um noch im Innern ber Kapelle angebracht zu 
werben; zu Füßen ber Statue Marie Antoinettens 
lag ein Immortellenftrauf, aus dem mitten inne 
eine Lille emporragte. Alles verlief in größter 
Ruhe und nah zwölf Uhr war bie Heterlichkeit 
zu Ende, 
% Paris, 17. Dit. Im „Jeurnal de Paris“ 
veröffentlicht Herr Edouarb Herde folgende Note: 
Ein großes Ereigniß hat fi vollgonen, Am einer 
Unterrebung, welche am 10. de. Mts. in Sal 
burg ftattgefunben hat, haben fidh ber Graf Cham⸗ 
bord und bie Vertreter ber verſchledenen Gruppen ber 
Rammermajorität über bie Bedingungen geeinigt, 
unter welden bie Wieberherfiellung ber Monardie 
vor ſich gehen wird. Das erlauchte Oberhaupt bes 
Haufes Bourbon, Derjenige, welcher im einigen 
Tagen ber König fein wird, gibt ben Bebürfnifen 
und Wunſchen bes modernen Frankreich vollſtändize 
Genugthuung. In der Fahnenfrage wie in ber fon: 
ftitutionellen frage, wie in ben Fragen ber bürger: 
lien, politifhen und religiöfen Gleichheit, erwirbt 
bie Nation Alles, ohne daß ber König irgend eimas 
opfert, d. h. ohne daß er feine perfönlihe Würbe 
noch feine Kiniglihen Borrechte opferte, Wir mins 
ihen uns Glüt dazu, daß es fo gelommen iſt; 
benn wenn wir Fin geknechtetes Land mellen, jo 
wollen wir auch Fein gebemüthigtes Königthum. 
Heinrih V. (es fei und geftattet, ibm ſchon jeßt 
biefen Ramen zu neben, welchen er in ber Seſchichte 
tragen wird) zeigte fib als ben würbigen Erben jes 
nes fo Hefpolitiigen Koͤniggeſchlechts, welchem Franf: 
reich feine Unabhängigkeit, feine Einheit und feine 
Größe zu banken Hat. Die Unterrebung von Frohs⸗ 
dorf Hatte Verföhnung in das Haus Bourbon ges 
bracht; bie Unterrebung von Salzburg bringt Ber: 
föhnung pie bas Haus Bourben und Frank: 
rei. Die Unterrebung von Frohsdorf Hatte bie 
königliche familie wieberhergeftellt ; bie Umterrebung 
ven Salzburg flelt die Monarchie wieder ker. — 
Biel zurücdhaltender äußert ſich bie „Unton* in 
folgender Note: Die von ber Preſſe verbreiteten 
Gerüchte find fon oft bie Urſache großer Schwie⸗ 
rigkeiten gewefen unb bie einſten Blätter Finnen 
nicht genug im Auge behalten, daß ber Wunſch, 


bie öffentliche Spannung zu befriebigen, immer burd 
bie Defürdtung gegügelt fein muß, durch Einfüh: 


— — — — — — ——— — — — — — 
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Hrtifel einiger iorgenbtätter) 
„Tigare*, nahe gelegt. Mir Haben 
fen Gründe, zu warten, ehe wir fpredi 
Ergebnifje ber von ben Bureaus der vier 
ber Reiten unternemmene Urbeit ber Deffem 
vorliegen. Dann wird man bie Wahrh 
und ber Union für ihre Zurüädhaltung Bor 
dankbar fein. — Das „Journal des De 
bält ber Agence Havas gegenüber feine Angabe 
auftecht, daß bie Mbreife bes Heren Rigra a 
einem politiſchen Grunde und zwar auf bem Bar 
nädigen Ausbleiben bes Herrn Fournier von ih 
nem Poften beruht. — Ein im „Journal officele | 
veröffentlicgtes Dekret bes Präfibenten ber Ru 
pubIt?* ernennt angefünbigtermaßen eine aus 9% 
Mitgliedern beftchende Kommifflon zur Prüfung 
ber Mittel unb Wege, wie ber Hanbeld: | 
marine zu Hilfe zu kommen mär. — 
Der Erkönig von Hannover iſt in Begleir 
tung feiner Tochter, der Pringefiin Frieberike und 
eines Gefolges don fünf Hofleuten und neun Be 
bienten in Paris angefommen und unter bem Sm: 
cognito eines Grafen Dornenberg im Hotel Briftel 
abgeftiegen. Auch ber König und bie Königin 
ber Belgier unb ber Herzoz von Coburge 
Gotha befanden ſich geftern, bie Erfteren auf ber 
Nüdkehr von Biarrig, in Paris, 

Amerilta. 

Brigham Voung, ber ‚Prophet“, iſt aber⸗ 
mals in Utah zum Präfidenten ber hunderitauſend 
Gläubigen der Mormonenkirche gewählt worden, 
Die jüngfte, auf Theilnahme an Morben gerichtett 
Unterfußung, welche von ber Megierung ber Bers 
einigten Staaten gegen ihn angeftrengt, aber auf 
Anla des oberſten Gerichts Laffirt worden war, 
bat ihm neue Anhänger unter ber vermeintlich in 
Berfall_ gerathenen Semeinde der „Deiligen ber 
legten Tage“ gewonnen. 


Tages: Eihbromit. 

* Nürnberg, 19. DOM. Der Yiefige Volke: 
bildungsverein hat gefiern bie Reihe feiner Win: 
tervorträge mit einer BVorlefung bes Hrn. Brei. 
Franz dv. Heugel über Kometen eröffnet Der 
Borlefende begann mit einer Geſchichte bes Aber⸗ 
glaubens, zu bem die Kometen Beranlaffung per 
geben, zählte bie verſchlebenen Kometen auf, von 
benen ums bie Geſchichte meldet und legte daun 
bie verfhiebenen Anſichten ber Gelehrten über 
Weſen und Bebeutung biefer feltfamen Himmels: 
förper bie auf bie neueften Hypotheſen Ehlapa- 
relle dar. Der Bortrag bot bes Intereſfaulen 
unb Biffenswertgen im reicher Fülle; das Tpema 
war um fo beffer gewäßlt, als ja gerabe jet une 
von Paris aus das Erſcheinen eines großen, mit 
Woßem Auge fihtbaren Kometen für bie nädfie 
Zeit in Musfiht geftellt wird. Leider war ber 
Bortrag nicht fo zahlreich beſucht, ale er es ver 
bient hätte; es ift dies wohl einzig und allen bem 
Umftanbe zugufreiben, daß bie Yntündigung des · 
ſelben eine fehr ſpärliche und mangelhafte war, und 
daß wohl bie meiften Mitglieber bes Vereins Feine 
Kenntnig von ben Gtattfinden bes Bortrans 
hatten. — Auch in anderer Richtung hat der Verein 
feine Epätigkeit eröffnet. Ein dem Verein ange: 
böriger Kaufmann Bat fi in ———— 
Weiſe dazu bereit erklärt, Vereinemitgliebern Unters 
ridt in ber einfagen unb doppelten Bud- 
führung zu eribeilen. Bel der hoben Wichtigkeit, 
melde biefer Gegeuſtaud heut zu Tage für jeben 
GefHäftsmann hat, iſt zu erwarten, daß die Uns 
meldungen, welbe im Leſezimmer bes Mereins 
(„alöferner Himmel“, Ede der Bindernaffe und 
des Wünferplages) gemacht werden wollen, zablreiä 
einlaufen werben. 

« Nürnberg, 19. DOM. Es ift hier befannt ges 
worben, daß das Biefige katholifſche Pfarramt 
in ben ſtäbtiſchen Fatholifhen Säulen, um 
benfelben eimen firengen neukatholiſchen Chatakter 
zu verſchafſen, eine Säuberung vornehmen will. 

ber, welche im biefelben aufgenommen waren, 
wurden bereits genäthigt, aus derſelben auszutreten, 
weil fie ben allkatholiſchen Meligionsunterrit de: 
ſuchen mollten, unb nun follen aud bie Lehrer, 
melde ſich zum Aitkathollzgismus befennen ober des» 
felben verbädtig find, an's Meſſer kommen. Ber 
fonbers hat man es auf einen Lehrer abgefehen, ber 
bereits ſeit 16 Jahren an ber katholiſchen Schule 
mit unermübeten #leige wirft und fih, man darf 
fagen, die vollſte Achtung und das Zutrauen ber 
Schulgemeinde, fowie bas Lob feiner Vorgeſehten 
bis zur Stunde erwarb. Seine Schüler bringen 
ihm heute noh— wie vor 27 Jahren, als bem Be—⸗ 
ginne feiner Lehrtpätigkeit, — Liebe und Verehrung 
entgegen; noch nie wurde eine mißgänftige Kund⸗ 
gebung gegen ihn laut. Herr Lehter V. nun fell, 
weil er glei beim Beginn ber famofen Glaubens: 
nenerung ben Muth hatte, offen zu befennen: „Aus 
Liebe zu meiner Religion will und muß ich bie ab» 
furden vatikaniſchen Beſchlüſſe verwerfen“ ; — biefer 
Lehrer fol nun von bem fo Iange mit Ehren be; 
haupteten Boften entfernt werben, Auf Beranlaffung 
bes hieſigen Pfarramtes dat ih mämli das Orr 
binariat Bamberg an bie Regierung gewendet, bier 
felbe möse ben Magiftrat Nürnberg aufiorbern, ben 
zur „Sekte ber Altkatpoliten” übergetretenen Lehrer 
D. von ber katholiſchen Volks ſchuĩie zu entfernen, 
um biefer den „römifch Fatholifhen* Charakter zu 
wahren, Die Regierung hat übrigens bem Magiftrat 
biefes Anfinnen oͤles unterbreitet und angefragt, cb 
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Grifllige 22 Religionsfunden mögentlid an, | ID ff, Bspmifde fl. 7. 20 fr. per Gentn . Erbma 
* if denn bad) für bie Mäden ef N. 4. 18 M.—A. 5, 24 fc. per Dehtoliten In * 
Beine alluſchwere Laſt. Der Munchner Magifirat Dinkelsbühl, 19. Dtur Wie Hier betannt onue, 






t feinen Lehrern firengftens unterfagt, Katediss turde, find vor ber württembergifdien Gtaatörenies 

mie cht zu ertheilen und hält —* — tung Terrainerhebungen ſowohl von J * J 

dieſ € und allein von den Geiſilichen beforat mangen ale von Erailößelm bieher zum Zwecke beg 

wit um geſchieht dieſes hier nicht auch? Anſchluſſes an bie Dinfelebäpl-Waffertrü: 
zum find denn bier bie geiftlihen Sercen jo be, | Bet Bahn angeorbnet worden. 

auem (um nit einen nod ftärfern Auodruck u 4 Münden, 19. DOM. Wie man im unjeren / 

— biefen Unterricht beinahe ganz den aus Oeſchaſtotreifen vernimmt, beobſichtigt der 1, Diretr FE 

dem Stabtjädel bezahlten Lehrern zu überlaifen ? tor ber tgl. Danbeltbanf, dr. Gutmann, zurkd: Wu w 
Mahrlid, ber löbl. Maziftrat, nit das Pfarramt, zutreten. Diefe Nachticht Hat dem Kurs der Aktien | Shlag: u. Etreig-Zitheripielerin em Paul Sie 
dat oe Urfage die Tatheliöe Stute zu Iäubern, Bar aut Fehr erfihtüg gehrüdt; fie gingen unter | Mind nah nern far Dessen 12 CET Een 

Beith er babia wirkt, baf der Katechiemus aus ben Park herab. Inteffen if, wie wir willen, bezug⸗ — ren — * 

rs Händen der Lehrer kommt und bie Herren Geiſtlichen Th des Müdiritts bes Hm. Direktor Gutmann, ber —— mit Doftaum , Gärthen, Memifen 
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erwarten, baf bas Anſinnen bes Ordinariaté ® Dresden, 20. DOM Das heutige Bulletin Diehrere „rohe Mrantfufen Ind zu verfa J 


bie gebfßrenbe Beideitung finden wird, | aus Pillnig, 774 Uhr Morgens, lautet: Se. Mas | aui ver Meiie bei Gebhardt, Yüttnermeifter, 
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u ‚22. DM. Der Zimmermarn | jetät Gaben eine ſehr unruhlge Naht verbracht; — — 

Pr Boit von cböhof wurde vergangenen Samercg | ber Schlaf war durch größere Athemnoth und Des | Nüpereß unter L L 93. i 
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z’ und mißbraugt würde. So ſuchte der Schuhma: | offıztel eröffnet, bafı bas Generalathaus ber Jeſut⸗ FE en Ren 
Ein [oliver Badergehilfe Sucht Ron) eres 
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Ein Hersenlleidermader mwünigt Tersäftigun zu em 
halten. Sollde und rerle Bebienung wirb zug ext. 
— Fir dir Haupt: Ügenkur einer Brurruerfigerunge: 


Geſeuſchaft wirb ein junger Mann von guter 16 


der Johann Rogger won Dornflabt, Gerichts Nörd, | ten morgen aufhöre, als Jeſuitenrefidenz betrachtet 
dingen, vom biefigen Landespilfsperein eine Unters | zu werben. 

um Hp heraugzuloden, indem er, ein bur&triebener 
ind ſchon wicberholt wegen Betrugs beſttafter Bau: | Beraniwertliber Redakteur: Baptiſt Kantor. | 


—— am 18. Mai vor. Jo. vor dem Aktuar bit — — — ———— 

























43 jenannten Vereins erſchien und demſelben Zeugniſſe Telegraphiſche Konreberichte. | bung ſoſort zu engagiten geſucht Meldungen sub F. V. 
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ſich darauf auszureben, bafı er bie beiben Anijl : fucht Stele. Rüheres Lechner, Schlotfegergafle ern 
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1 Schaden dur bie Schwintelei, nmacdem sie 
Ötzeitig entbedt worden, nicht entſtanden iſt, br 


Neuband bei Mroßrruit 


did Kuerheiligen zu vermiethen. 


erthen Derwanbten, Freunden und Prlann: Saufergaflr. 

ı ten bir Traurtkunde, dak Samstag Abend (i dihr 

N unſer lieder Galte, Bater, Bruder und Schmagrer, 

fügte i Pur: | Dr Sigmund Meilerer, Tine freundliche Erterwohnung ift an einzelne Zeute 

— ee rn — 34 Brauer und Gaſtwirthh. x | is ——— zu vermielhen. Rähered breite Gafſe 

afe, wozu nod —* Rn ‘ A * 9 SE SHERRY UNE im Alter von 53 Jahren nach längeren Krankjein y | Mr. 2 nen 

Sabre fommt erluft ber Ehrenrechte auf IN Tanft verfälenen if —_ © } Eine deigbare Stube oder fleines Yogis wird 1 

8 RE Hrroldäberg, den 211. Oktober 137. mieten geſucht, fonleih over bis Atel. Reine Yntel 
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et 3. Zuchthaus; Inwopnerin A, | Soap. Hlegeiogn und Kette voren. Dan Hiite mn griäkige Mügabe- in der Nena, 

on Gingko ; a N EREER 

Krämer Fr. ne ng { 3 Wach Herr Johann Georg Eruft, X | _ Gin Segenftem und ein weiber Wit wurde ge: 

erderle hun aına, ere ng nach zangerein Teiden fanft und ruhig in ber 8 funden _ Wißihe Runfimühie, 

8 9 (er erfhlug ben Bemeimbedicı Herten verichieben if, Um life Theilnakın, Sitten In brauner Vinierfund mit geflugten Ohren % 
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U gta, den 22. Oltober: Gorbula. 
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ic Weide regelmäßige Mitarbeiter der „Bermanla* 


Deutſches Neid. 


sa Zußep und meift die Iangiweiligken Leitartikel verbres | jenigen Beftimmm Grunde gel 
Searftränbende Aufgabe je ——5 * 
Heute aber übertrifft einer biefer I 


ineriice I —— ſchon mande 

— + alle feine Kollegen, indem er in etwa 
ve "len ben Beworie Hefe, daf hi Tıpft mit Recht 

ir banpte, ba jeber ufte 
— ober auf irgend eime Beife angehöre. — 
fe Berliner Stabtverorbneten» Berfamm« 
e# ı En hat geftern ben im vorigen Herbſt gefahten 
vo Amienteneriichen Wlan bes Magiftcate, eim großes 
ins ar enfferntes Mibtifhes Terrain, „zur Abhilfe der 
Big lohrumgenath“ auf 80 Jahre behufs Bebauung 
% verpachten, trog berebter Bertheidigung burch 
neift ziuclich beſeitigt. Prof. Wagner und Geh. 
MM. Engel, bie mit bem Oberbärgermeifter Hobrecht 
Yigg die eigentlihen Väter ber ſchönen Idee anzu 
jen find, Hatten feiner Zeit nicht blos Soyialiften 











Val @yfiger Richtung, fonbern ben größten Theil bed | mitget 
if Mietwohnungen angewleſenen und Felofalen | 


my gi 


liethfteigerungen ausgefepten Bürgertfums für ſich 
wonnen, Wer bazumal bem Plane keinen ©: 

" msiwirth, b. 5. für einen Blutfauger um Bucher 
u ua Ärgfler rt, Jedt wo das Terraiu rumd wm 
ui werlin mit einem Raum zu Wohnungen für viele 
deli Bmtillionen Menfhen in den Dänden mehr ober we ⸗ 
—eer bankerotter Baugefellipaften ift, wo. ferner 
ater Fer Diethoumzug vom 1. Oktober fich leiter als 
It vielen Jahren volljogen fat und große Mohr 
ingen in Menge, mittlere. wenigſtene im nicht 
„ringer Zahl leer ſtehen, da hat fih ber Seſchmac 
nr pen Wagner· Engel ſchen Theorien verloren, ımb 


— nelang ber klaren 


08 Fermögen der vier Quifiorpfgen Infitute, 
Centtal · 


zutrifft. 

Iin, 17. Of. Der Wlederbeginn ber 
—gelmäßigen Arbeiten bes Bunbesraths 
I 
ir Brozeh Bazaine 
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wir hören, wird ber herzogl. fadfen-meiningifche 
Berollmäctigte zum Bundesrath, Staatemtn, Frhr. 
v. Krofigt, bei biefer Sihungeperiode biefe Funf- 
tionen nit mwieber Nlernehnien, Wer an 
Stelle tritt, ift bis jegt noch mit beftimmt. — 
Unter benjenigen Gegenftänden, welche ben Dundes ⸗ 
rath demndäft befgäftigen werben, befindet ſich auch 
ein neues Reglement, weldes Beftimmungen über 
die Meifekoften und Engegelber trifft, die an 
Relhsbeante zu zahlen find, falls dieſelben ſich auf 
Dierftreifen befinden. Dem Reglement follen bie 
werben, 
welde in bem neuem entipredgenden Befege für bie 
preußifgen Staatobeamten getroffen find, 

er, 16. DE. Unfer Provinsials 
Tanbtag bat das vom probinzielfländiigen Aus: 


in itgend einer | ſchuh amsgearbeitete Höfegefep nahezu einkimmig 


angenemmen. Das bäuerlihe Erbrecht iſt dadurch 
im Grohen umb @anzen beſeitigt. Mur fär biejes 
nigen Höfe, welche auf Yntrag ihrer Bafiger in 
bie Höferolle eingetragen find, fol ein beſchränktes 
Anerbentecht für ben nteflaterhfall and eine mäßige 
Bevorzugung bed Wnerben wor feinen Gefätwikern, 
im Interefje ber Eonferoirung ber Bauernhöfe in 
ihrem Beftande und ihrer Echaltung in ber Familie, 
beftefen bleiben. Dieſer aus reiner previngtalftän» 
bifger Initiative hervorgegangene Entwurf fol ber 
Regiernng zur Vorlage an den nääften Landtag 
t werben, (Bf. Zt.) 
nfter, 12. Otibr. (E86 if aufgefallen, daß 
ber hieſige Bir &of bis jegt in einen Konflikt 
mit der Staatsregierung pelommen if. Wie bie 
„Weftf. Ztg.“* meldet, mirb die näcfte Zukunft, wo 
einige zwanzig Vrieſter mit einem Male amgeftellt 
werben folleu, zeigen, baß er hinter feinen Kollegen 
nit zurüdzubleiben gebentt. 

Bayreuth, 17. Oktober, (Beneraliymobe,) 
Dur den k. Kommiffär wird bie Generallynobe 
um bier Tape verlängert; Dindtag, 21. Otiober, 
Säluf der Brneralfpnsde. — Der Schulaugſchuß 
fiellte dur feinen Referenten, Defan Buchrucker 
von Münden, folgende Anträge: „L Die Generals 
ſynode wolle bas k. Oberkonfiftertum bitten , eine 


| Inftraftion ap bie firdlien Behörden zu exlaffen, 


in melder bas burch bie neue Schulfprengelvererde 
mung von 20, Auguſt d. I. nothwendig gewordene 

alten durch befenbere Direftinen geregelt wirb. 
II, Die Seneralfpnebe wolle in gerechter Mürbis 
gung der manderlei Beforgniffe, welche MG für 
einen großen Tpeil ber Wrateftanten an biefe Ber« 
orbnung Inüpfen, bas f. Oberfonfiftorium bitten, 
bei ber £. Staatsregierung dahin zu wirken: 4) baß 
anf Grund ven $ 40 ber gemannten Verorbuung 
unb gemäß ber Obertonfiftorial-EntfHliefung vom 
Jahre 1835 bie pretcflautiigen Lehrer an dem 
Reiiglonsunterrit in den Simultanſchulen in glei · 
her Weife wie in den Konfeffionsfgulen betpeiltgt 
werben, ja daß ihnen berfelbe im Rothfällen voll: 
ſtandig Abertragen wirb; 2) da dor Erridhtung 
einer Simultanſchule bas Gutachten ber klrchlichen 
Behörben, ob ber Ertfeilung bes proteſtautiſchen 





Religioneunterrihts fein Hfndernig — 
ra m und wo das [egtere eiwieſen iſt, bie Bes 
»ehmigung verfagt wird und wolle 3) ausſprechen, 
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‚ Zürich, Strassbar: 
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Zürich, Wien, Genf, Bt. Gallen; Rud. Mouse, 
üger'sche Buch- u. Landkarten-Handlung in 
yreuther Tagblatt. 
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baf fie in der Migtberücfichtigung biefer Anträge 
gerabegu eine Gefährdung ihrer kirchlichen Inters 
effen erbliden würde.“ Begierungeraty Luthardt 
von Mugaburg ellte Hierauf folgenden Gegenans 
trag: L Die Generalſynode beklagt es tief, 1) bak 
bei Erlaß ber kgl. Werorbnung vom 29, au 
1873, bie Errichtung ber Bolfefäulen und bie Bil- 
bung ber Schulſprengel betreffend, kie laut Ber 
flug der Generalfpgnobe vom 11. Oktober 1869 
an bie Aal. Staatsregierung gerichtete Bitte gegen 
Einführung der Kommunalfäulen nicht berdeſich⸗ 
tigt worden ift; 2) baf durch bieje Verordnuug bem 
Angehörigen unferer Kirche das Kisher befefiene 
und in Uebereinftimmung mit dem Geiſte ber Bers 
faffung ſtets anerkannte Recht auf eine Koufeſſions⸗ 
fpule entzogen iſt; 3) ba bie auf Grund genann« 
ter Berorbnung einzufährenden Simultanf&ulen bie 
Heranbiltung unferer Jugend im evangeliſchen 
Beifte nicht nur weſentlich erſchweren, fondern auch 
gefährben,; 4) daß dutch dieſe Verorbnung fogar 
ber äußere Beftanb ber in katholiſcher Umgebung 
Ichenden Pleineren Gemeinden unferer Kirche gefähr« 
bet if, indem biefeiben bezüglich bes Charakters Ihrer 
Säule ber kath. Mehrheit reqtlos preisaegeben find. — 
I. Deshalb bittet die Geriernlfynobe das Lönigl. 
Oberlonfiftorium wm Eräftige und unabläfflge Der: 
wendung bei ber tönigl, Stantöregierung dahin: 
1) baß bas Recht unferer Familien auf eine ihrer 
Konfeffion entſprechenbe Voltsſchule im Sinne der 
Berfafjung anerkannt werbe; 2) daß, infolange die 
Berordnung vom 29. Auguft 1873 unverändert bes 
fieht, auf Grund von $ 10 derſelben der proteftans 
tiige Religionsunterrigt genau nad ber für alle 
Boltafhulen —— berkonſiſtorial· Entſchlie hung 
vom Jahr 1835 geregelt und, ſoweit theologiſch 
gebildete Lehrer bafür beigezogen werben müflen, 
entſprechend honorirt werde; 3) daß bie Stiftungen 
aller thatſachlich beſtehenden proteftantifpen Säulen 
als ſolche betrachtet werben, melde gemäß $ 7 ges 
nannter Verorbuung den verfaffungsmäßigen Schut 
ihres tonfefftenellen Charakters genichen, 4) dab 
ben proteftantifgen Schulen, welhe aus äffentlichen 
Mitteln Zufgäffe erhalten, dieſe nit entzogen wers 
ben, — II, Die Beneralfynobe bittet ferner das 
Dbertonfiftorier, Infektion an bie kirch⸗ 
hen Behörben zw erlaffen, in welder bas durch 
mehrgenannte Verordnung nothwendig geworbene 
Berbalten durch beftimmte Direftiven geregelt wird, 
— DE Gegenantreg wurbe ausrelddenb unters 
Rügt. chenrath Reuter von Nürnberg ſprach in 
längerer Rebe für benfelben, indem ce beffen wer 
ſentliche Uebereinftimmung mit bem Referate bes 
Ausfgufles und vie Nothmenbinkeit, eim beftiumtes 
Zenanig abzulegen, betonte. Nachdem ferner Mes 
gierung@rath Luthardt feinen Autrag eingehend ber 
gründet hatte, wurbe auf Antrag des Ausfhußvor« 
ſtandes, Reg.» Dir, Frhr. dv. Motenhan, bie Sache 
an den Ausfhuß zur Beratung fiber ben Antrag 
Lu hardte zurlidgegeben und bie Fortfehung ber De: 
batte aufmorgen vertagt, Auf Antrag des Ausihufies 
waren & biefer Berhanblung Stenographen beigejos 
gen. Berpandlungen follen gebrudt werben. — 
Hleranf erftatter Dekan Sehfrieb Namens bes Rech⸗ 
nungs · Ausſchuſſes Bericht über bie Pfarr⸗Unter⸗ 
ſtühungokaſſe. Die Rechnungen der Pfarr s Uns 


SB, Später, am 17, Olt., über 


eu + Erianon, 17. Oktober. (Biyung vom 17. Okt ober.) Dos 
echör bes Angekiagten wirb fortgefegt. 

amgen mit ber Regierung ber Landesvertheibigung. Präfibent Deizog von 
„„umale Mac den Akten Haben Sie fi mur mit zwei Depeſchen an bie Re⸗ 

mr serung gewenbet, non benen bie eine vom 15. Sept. bie andere vom 21. Dt. batirt, 
Die lehtere war Kiffrirt und konnte in Tours nicht entziffert werben, ba ji ber 

—Föläffel in Paris befand, von wo man ihm erft am 17, Des. herausbelom 
ien fonnte, In ber erflen ber beiben Depefchen Hapen Sie über Mangel an 

Aler Berbinbung mit der Aufenwelt, über die beunrubigenben Gerüchte, melde 
\e Gefangenen verbreiteten und bitten um Inftruftionen und Nachtichten. Dar 


Ms wußten Sie fon von der neuen Megierung? Angeflagter. Ja woßl, | 
| Sie nichts von einem folgen Emifjär Namens Rifer U. Mein, ih kann 


„08 den Zeitungen. P. Am 24. Sept. bot fih Ihnen ein Mütel: Haben 
le ben General Bourbafi nicht beauftragt, ber Matioralregierung Mittheil« 
‚men Über Pre Lage zulommen zu laffen? 9. Mein; da er fih qur 
alferin begab, Loumte ich ihm nicht gut einen offigiellen Auftrag an bie Nas 
rRMairegierung mitgchen. Allerdings gehörte bie Armee vor Allem dem Lande 
_ aber bie gefepliche Regierung biieb fir und bte Kegentſchaft. P. Jedenfalls 
‚Annten Sie durch Bourbafi militäriihe Aufſchlüſſe über Ihre Lage an bie Regier⸗ 
"9 gelangen laffen, A. Bourbaki mußte ſelbſt willen, was er nad feiner Unter: 
tung im Haflings zu thun hatte. P. Gie feptem ja aber bed voraus, baf 
x Wieder/nah Mei zurückkommen würde, und im biefem falle mußte es Hnen 
ed) befonders nahe kiegen, baf er Ihnen ſichere Melbungen van der Bandes: 
sealerung zurückbringe, bamit Gie fi im Ihren Operationen darnach richten 
Önoten. A. 6 war fewer, bem General Bourbafi im Voraus folde Im 
Aruftionen au geben, er mußte felbft wiffen, was er zu thum hatte. P. Melde 
Rittgeifung haben Sie von ber Lanbedregierung erhalten? 9. Keine. P. 
je haben feine Depeſche erhalten, auch nicht bie des Oberſten Turnier von 
8. Sept? U Rein. ®. Mir werden barliber bie Zeugen hören. ®. 
Bie mußten auch nicht, daß bie Regierung am 18. Sept. bie Wahlen für eine 
Rutionelverfemmlung auf den 10, DM. ausgefärieben Hatte. W Mein, 
Über am 17. erichien ja das Defret im Courier be la Mofelle. A. Ben 
nei nicht mb hrigens brauchte Ih bie Sache fo Iamge nicht zu beachten, 


Es handelt ih um feine Berbins | 


] 


brachte Ihren jebenfall® ber General Boyer bie Betätigung diefer Nachricht 
und eime Meihe anderer Defrete, aus denen Sie erfehen fonnten, baB bie 
Woablen wieder verfhoben worben waren, Jebemfalld mußten Sie zwiſchen 
ben 17. Geph umb bem 17. Oft. glauben, daß bie Mfiembise einberufen jet, 
— #. Nein, in biefem falle hätten wir uns jofort zu ihrer/Verfügung geftellt. 
Mir hatten fajt alle Tage deutſche Zeitumgen und konnten den Berichten der— 
felden feinen großen Glauben beimeffen. Gerade weil man mih ohne alle 
Nachrichten lich, muhte ih glauben, baf die Kammer nicht einberufen wors 
ben ſei. V. Es iſt Ihnen alfo nit bekannt, daß bie Regierung mehrere 
Wgenten in bie Feflung gefcidt bat, um Ihnen anzuzeigen, bag fie bebeutenden 
Proviant für ihre Armee in den benachbarten Feflungen bereit halte? Wiſſen 


mid wenlaflens nicht erinnern, P. Haben Ste niht am 2, DE, einem Stabdr 
offizier gejagt, Ste müßten, bap im Diebenhofen bedeutende Vorräthe aufge» 
jpeigert wären und wollten fehen, borthin burdzubregen? A. Allerdings 
mollte id verfuchen, auf Diebenhofen zu marfhiren und machte zu biefem Bes 
bufe bie Operation bon Sabonhamps; aber von Provlanten Tonnte ih nicht 





ſprechen. P. Der Oberit Fay Hat esd in einer von ihm verdffentlichten Denk 
fGrift beflimmt behauptet und biefe Denkſchrift beruhte auf täglich nieberge- 
färiebenen Notizen. A. Dann ift ee wohl möglich, daß er ſich beffer erinnert 
als ih. P. Ließen Sie nicht am 2, DM. bem Oberſt Turnier burh ben 
Agenten Flahaut fagen, Ste mollen nah Diebenhofen marſchlren, um fih zu 
verproviantiren? A. Ant deffen kann idy mich nicht erinnern; auf alle Fälle 
ann ih ihm mit von Berproviantirung geiproden haben. P Guben Sie 
nit dem Intendanten Gaffiot Welfungen zur Vorbereitung eimed Marſches 
für bie erſten Tage des Dftober? A. Allerdinge, aber auch ihm Tonne ich 
nit fagen, daß ich auf Proviante ausgehe. P. Wie konnten Sie jeht plöt⸗ 
lich an einen Abmarſch benten, während Sie „2 Seban jeben Ausfall für 
unmöglid erflären? ? A. Der Hunger jagt ben Wolf aus bem Walde und 
wenn ich jpäter die allgemeine Theorie auffellte, baf ein Durchnug burch bas 
konzentrifcpe Feuer bes Feindes nicht möglich war, fo Fonnte id darum bed) 
bie Idee Haben, bei günftiger Gelegenheit einen Verfuc zu wagen. P. Daten 


«(soogle 





una ern 


terftügungätafle pro 18691871 und ber Etat der ⸗ 
felben Kaffe pro 1873/76 wurden anerkannt, bem 
Könige für bie abermalige Bewilligung der Staate 
zufhäüffe für Aufbeſſerung gering botirter Pfarreien 
und Bikariate, bem Pal onikorkum für die 
Berüfitigung, welde es ben Bebürfniffen ber 
Geiſtlichen zugewendet hat, und den kgl. Konfifto: 
rien für bie Sorgfalt, welde jie ber Unterflügungss 
ſache gewidmet Haben, Dank zu jagen; ber Lönigl, 
Adminifteation der allgemeinen Pfarr: Unterftägungss 
Anftalt bie Anerkennung für die wohlgeorbnete und 
gewiſſenhafte Gelhäftsführung ausgelproden; fer⸗ 
ner beſchloſſen; es fei die Berathung und Beſchluß⸗ 
faffung über bie Berwenbung des Beflanbes, mit 
welchem ber Etat ber Unterftügungss Kafie ab: 
fliegt, fo lampe anszufegen, bis über die Pfarr» 
w » Rofie Bortrag erſtattet fein wird; 
es jet ber Antrag der Abgg. Dekan Mergner von 
Muggendorf und Defan Gperl von Mindaurad, 
die Aufnahme der Kandibaten in bie Pfarrslinters 
ſtlhungs· Anſtalt betreffend, dem k. Oberfonfifterium 
zur Berückſichtigung zu empfehlen; es fei ber Ans 
trag bes Pfarrers Dr, Prinzing in Memmingen, 
die Bewilligung von Stipendien an Pfarrerstöchter 
zum Ginteitt in bas Bubmwigs:Leprerinnen- Seminar 
in Memmingen betreffend, abzulehnen, ba es ji 
hier nicht um eine Unterflügung bed in Rebe ſtehen⸗ 
ben Pebrer- Seminars Handle, fonbern um eine Un: 
terftügung berjenigen Pfarrer, welche bemfelben 
Töchter anvertraut Hätten. Denfelben ſſehe aber 
bie Bitte um Gemährung momentaner Unterftägung 
im Bebürfnigfall ohnehin frei, fo nut wie denen, 
welde Söhne auf auswärtigen Bildungsanftalten 
zu unteralten Haben. — Der Antrag des Reg.⸗ 
Rathe Luthardt, die Kirhenverfaffung bes 
treffend, wurde vom Ausſchuß im folgender Faſſung 
angenommen: Die Generalfpnode wolle befchließen: 
Es fei an bas gl, Oder: Konfiftorium bie Witte zu 
richten, auf geeignetem Wege dahin zu wirken, daf 
bem nädften Landtage ber Entwurf zu einem Ders 
foffungdgefege folgenden wmefentligen Inhalts vors 
gelegt werde: „Diejenigen Beflimmungen ber Edikte 
vom 26. Mai 1818 über bie inneren Angelegins 
beiten der proteftantifhen Kirche in dem Könige 
reihe (IL, Anhang zur II. Berf.- Beilage) und des 
Geſetzes vom 4. Yunl 1848, bie proteftantifhen 
Beneralfpnoden und ben Konfiftoriaf-Bezirt Speier 
betreffend, welche bie Berfaffung oder bie fonftigen 
inneren Angelegenheiten der proteſtantiſchen Landes ⸗ 
fire betreffen, gelten fortan nicht als Gtaatsge» 
ed, Sondern als Klrchengeſeh. Im biefer Eigen: 
Haft Können fie kanftig unter königlicher Sanktion 
auf Antrag ber das oberfte Eplokopat ausühenden 
felbfftänbigen proteftantifhen Kirchenbehörde unb 
mit Zuftimmung der brzüzlihen Generalfhnode aus 
thentiſch interpretirt und abgeändert werden, ohne 
Ammendung ber in Zit. VII $ 2 beziehungsmeife 
Tit. X $ 7 der Verfaffungs:Urkunbe vorgeſchriebe⸗ 
nen Formen. Ber Summepisfopat, bes Bandess 
dern und bad berfaffungdmäßige Verhälinig ber 
Kirde zum Staat bleiben von biefem Geſetze uns 
beräßrt *“ — Herner beantragt ber Auoſchuß über 
bie Eingabemeltliger Klrcheuvorſtande— 
Mitglieder Augsburgsu f. mw: Die Ges 
neralfpnobe wolle über bie Eingabe welllicher Kir 
chendorſtande Mitgli.der Angsburgs und Komforten 
in Anbetracht, daß bie im ihr ber Geueralſhnode 
zur Zuftimmung empfohlenen Wunſche 1) an einer 
Unflarheit Teiben, melde ihren eigentligen Sinn 
untenntlih macht, 2) aber ba, wo, und in fo meit, 
ale ihr Sinn deutlicher berbortritt, dem Grund⸗ 
mefen der evangellſch⸗lutheriſchen Kirche unb bes 
Ehriftentgums überhaupt widerſprechend erfäeinen, 
zur Tagesordnung übergehen. — Beibe Gegenftände 
Regen umter ber morgenden Zagesorbnung. Das 
Referat Über bem erften Antrag ift dem Profefior 
Sheurl, das Über ben zweiten dem Prof. Hof 
mann übertragen, unb ber Aueſchuß hat beſchloſſen, 
das lehtere gefondert druden zu laſſen und in 
den Gemeinden zu verbreiten. (Mad ber Sübb. 
Reihep.) 

= Münden, 20. OH. Heute Vormittag 10 
uhr fand in der Pfarrfirhe St. Bonifag für weis 


Sie nie etwas von ben Unterhandlungen von Ferrieres gemußt ? 
wir mußten von der Reiſe bes Herrn Jules FJabre, 


farb König Lubwig L, ben Gränber diefes Bots 
tesfaufes, der von feinen Verchrern geftiftete Jahr: 
tag mit feierlichem Megulem ftatt. — Die then: 
retifhe Schlukprüfung ber jum Gtaatsbienft 
abfpirirenden Rechtokandidaten hat heute Bors 
mittag 8 Uhr im kgl. Univerfitätägebänbe babier 
begommen. Won den 62 Ranbibaten, welche zu ber 
felben zugelaffen morben waren, ift bereitö 1 zurlde 
getreten. — Der BDorftand ber k. Polizeidirektion, 
Trhr. v. Beifigfh, hat heute, aus bem Urlaube 
zurüdgefeßrt, bie Leitung des Amtes wieder Über: 
nommen. 

Münden, 0. Oktober, Wie wir vernehmen, 
iſt im Staatsmtnifterkum ber Juſtiz ber Geſehent⸗ 
wurf wegen Entlafung ber Schwurgerichte 
durch entfpregende Mobifizirung ber betr. Beftims 
mungen bes Einführumgdgefehe® vom 26. Dez. 
1871 fo welt gefördert, da er dem Landtag fo- 
glei nad defien Aufammentritt vorgelegt werben 
fanı, (A. 3.) 

m Münden, 20. Ott. (Dienftesnahriäten.) 
Der Forfigehilfe I. Schmitt zu Straplfelb wurde 
auf Unfuhen mad Klanshof, der iorfigehilfe 
J. Bitthäufer zu Werneck gleihfalle auf Ans 
fuchen zum Revier Lohrerfiraße und ber Forſtgehilfe 
F. Bornpran zu Steldorf zum Revier Werned 
verfept; ber Geometer umb techniſche Gehilfe bet 
der Etfenbapnbanfektion Rofenpeim, F. Schott, 
zum 2, GeometersAjfiftenten bei ber Bauabtheilung 
der Generalbireftion ber Berkehrsanftalten ernannt. 

4A Münden , 20. OR. Die neulige Miithelr 
fung einiger Blätter, daß für dem verftorbenen 
Abg. Solfen ber lehte Erſahmann, ber prakt. Arzt 
Di. Log von Rodenhaufen, in bie Kammer eins 
treten werbe, iſt unrlchtig; e# hat vielmehr Tekterer 
fon vor längerer Zeit ben Eintritt im bie Kam⸗ 
mer abgelefnt und Hat, in Folge beffen tm pfälgt: 
Then Wahlbezirk Kaiferslautern eine neue Wahl 
ftattgefunben, bei welcher Hr, Landrichter Bails 
land von Dbermofcel zum Abpeorbnieten gewählt 
wurde. Derfelbe bat bad Mandat auch ange⸗ 
Rommen, 

4 Münden, 20. Di. Im Betreff ber von 
uns ſchon erwähnten bebeutfamen Schrift: „Kirde 
und Staat in Bayern,” von Prof. v. Siche⸗ 
rer bemerkt der Mlerifale „Bayer. Surier* in ſelnem 
eben erfienenen Blatte: „Sollten wir ben eigent« 
lien Sinn biefer offizisfen Schrift angeben, fo 
fönnen wir fapen: Die Regierung tritt mit ber 
felben vor bas Land umd bem Landtag Hin und Täßt 
burh Hm. v. Sicherer fagen: „Das Kontorbat 
hat für ung feine ®eltung mehr!" Nun viel 
leicht ift ber Kurier, wenigſtens im biefem falle, 
ein wahrer Prophet! 

eibeiberg, 18. Oft. Die Hiefige Univerfität 
hat heute an Stelle de nad Berlin abgegangenen 
Proſeſſors Aeller den Geheimratb Renaub als 
Bertreter für bie erfte Kammer gewählt, (M. 3.) 

Fulda, 16. Oft. Der zum Berwefer des Bis, 
thums Fulda ermählte Dr, Labrenz, Vorfibender 
bes hlefigen bifhäfligen Generalvifartats, iſt nicht 
allein ein durchaus gelehrter Priefter — fo nennt 
man ihn weit und breit einen gebiegenen Renner 
ber feurktifchen Sprachen — fonbern aud ein äußert 
mwohlwollender Belftliher, ber fi keineswegs mit 
Vorliebe in Konflikte einlägt. &8 unterliegt kaum 
einem Zweifel, dag biefe Wahl die Bekätigung 
Seitens ber Staatsregierung erhält. Ob übrigens 
ipäter auch die Biſchofawahl auf Labrenz fallen 
wird, ift ſchon mit Rüdfigt auf bas hohe Witer 
besfelhen unwahrſcheinlich. Der verftorbeme Bifof 
Kött Hat zu feinem TeftamentssVollftreder den 
Regens Dr. Komp ermäßlt, woraus fig ein 
Sıluß auf das BVerhältnig Kött'e zur eptrems 
kirhlichen Partei ziehen läßt. Viele wollen im der 
Perfon Komp'a den präfumtiven Nachfolger bes 
Verbligenen auf bem blefigen Biſchofoſtuhle erbli⸗ 
den, eine Annahme, bie inbeß minbeftens fehr ges 
wagt erſchelnt. Aber bie Ertreme berühren fi 


(&r. 3.) 
Aus Schlefien, 16. OH. Bom Krelögerigt in 
Lublinig ift der Kaplan Ant. Schaffranet aus 
Guttentag wegen Majeftätsbeleibigung (bie von dem⸗ 


U. Nein, | 
aber nichte Raͤheres. B. | 


felben gebrauchte Aeu 


















für ben Beztrkötag gemäßlt. Der Kanfım 
taphin Gerard erhielt als felher von 58 
men 506. 


ber Unrußen am 8. Mai bei Beratf 
Gefehes über die religiöfen Rörperfaften 
ſeche Angellagte zu ein bie fi ef 
füngnigftrafe verurtpeilt; fünf 
——— 


Frieden ſchließen Können. 
mar wies Herrn Reynier die Thür. 





































zu 2 Monat Gefängnig verurtf 1 
© ‚19. OR. Auch der in ie 
Kanton bat heute einen Bermittin 


Ztalten 
Rom, 16. Oft. Im dem Prozeffe 


geklagte 


für, Dear 
ofiſche, belgiſche, deutſche u & 
—— Seſellſchaft zum Erwerb ber ri 
fchen Klöftergüter bilden wollen, um bie 
fen Mönde und Ronnen tm Beſth ber Sul 
unb Guter zu lafien, ‚wenn fie zum Verkauf 
men. Auf biefe Weiſe Hoffen fie das zur Mi 
drüdung ber römifcgen Gorben in Rom 
ebene Gejeh illuſoriſch zu machen, 
Sranlreid. 

Paris, 19. Ok, Mac Mahon erflärte Ham 
Say, daß der Minifterrath beſchloſſen Kate, 
Neuwahlen für bie bacanten Sie ber Mation 
verfammlung im ber gejegmähigen Friſt vormehun 
zu laſſen. — erften Mbvent s Sanntage 
ber römifhe Ritus in Paris inaugurirt 

E (Erf. 3.) En 
6, 19. DE. Lemeinne erflärt in den ‚Di—- 
bata“ eine Majorität der Monarchiſten für unged & 
felhaft. — Der „Bigero* verfpricht, morgen Dede] Wr | 
mente zu veröffentligen, bie Tiere politiigen Ei”, 
fluß untergraben bürften. Sf. 3) ki 

Bayonne, 18. DM. Der Kaliften f 
taga hat den General Loma in einem Gefeqhl [ 
zwiſchen St. Scehafian und Tolofa gefdhlagen| fr 
wobei Loma einige Berlufte Hatte — Die Au) ; 
liſten haben mehrere Truppenabtpeilungen abgefantlk.si 
um Bampelona zu blofiren und bie MWerbinbunge 
bes General Moriones mit ber Stabt * 


alle 


R) 
Spanien ’ 
Madrid, 10. OR. Nah weiteren von Karl; 
tbagena bier eingelangten Nachrichten if 
Fernando Katolieo“, nit bie Nuwmancla“ wi 
zwar Tebiglih in Folge eines unglädligen Aufal 
in ben Grund gebohrt worden. (X. MR.) 
Madrid, 18. Oft, Nachrichten zufolge, bie ein 
englifer Moifo mad Mlicante Mberbradt bat, in| ! 
bas Injurgentenfhiff „Fernando Gatolico* m 
Folge eines Zufall in Grumb gebohrt worben, — 
Der Marineminiftier bat bas Kommando bei 
Regierungsgelhwabers Abernemmen und til 
‚fi heute nad Karthagena begeben. (T. R.) 


⁊« 


Ruhplanı 
Die Stadt Peterdburg, melde fett bem 1. 
Juli d. J. Ihre Angelegenheiten nach ber neuen 
Stadteordnung felbft verwaltet, hat ein Defizit von) 
anderthalb Millionen Rubel enibett, Die Ein 
nahme beträgt 3,805,173 Rubel, die Autgabt 
5,289,837 Rubel. 


Tüärtet 

Ronftantinopel, 18. OH. Der Sultan hat, 
um einen neüen Beweis feines Patriotiamus ju 
geben, bem Staateſchatze jieben Millionen Pfur 
in Eonfolides aus feiner Brivatfhatulle zu 
Dispofition geftellt, um ben finangiellen Operationen 
bes Staates Erleigterungen zu verſchaffen. — & 
berrfät in Folge beffen wahrhafter und allgemelner 
Enthuflasmus, 


Bermifhtes. 
Wien, 19. ON. Vom 16. zum 17. OR, fint 
In ber Stadt (einſchließlich Spitälern) 4 Eholero 
erfranfungen unb 6 Eholeratobesfälle vorgekommen; 
in ben Berorten find 2 Berfonen erkrankt, Riemant 
aeftorben, auf bem flachen Lande 1 Perfon erkrankt, 
1 Perſon geftorben, 


Die Antwort Tautets ablefnend unb Hr. v. Bike 
VB. Mber felbft Ihre Auslegung zuge 


Ste wußten immerhin, daß man mit bem Feinde unterbanbeite un® mußten 
alfo Ihre Anftrengungen verdoppeln, um auf ihn einen Drud zu Üben. Statt 
einer großen Demonflration fanden aber mur Heine partielle Kämpfe flatt. 
A. Ih mußte mit meinen Truppen ſparſam umgeben, 
amei oder breißunbert Mann verlosen, hatten fie fle am nächften Tage wieber 
erfeht, während bie Verluſte bei uns unerſe hlich waren. Wäre ber Frichbe gelom⸗ 
nen, fo hätte Frankreich, Dank meiner Vorficht, eine vortreffliche Armee un. 
verfehrt gehabt, Mndernfalls mußte ih bie Organifirung ber neuen Armee 
im Innern abwarten und nichts thun, was bie Lage hätte Lompromittiren 
Können. DB. An 29. Sept, erhalten Sie eine Depefhe aus jFerrieres, im 
weicher ber Feind Sie fragt, 05 Sie bie Armee vom Met unter den von 
Möynier mitgetheilten Bebingungen ausliefern würben. Sie antworteten mit 
einem Schreiben an den General Stiehle, welches fi in Berlin befindet, von 
dem Sie aber eine Abſchrift im Ihrem Bud über bie Rheinarmee mitgeteilt 
haben. Sie erflären darin, daß Sie nur auf eine Kapitulation mit Friegeri: 
(den Ehren und zwar ausſchließllch für bie Armee und nit auch für bie 
F g eingehen Lönnten. Was meinien Sie mit dem Wusbrud: Kapitus 
lation mit Priegerifhen Ehren? U. Ih meinte, daß bie Armee mit Sad 
und Badund aldorganifitter Heereslörper abziehen ſollle. P. Und banı ? A. Dann 
Hätte fie beim Lande geblent. P. Aber Herr Marſchall, Sie mußten doch miffen, daß 
bie Friegerifhen Epren nur in gewiffen milktärifgen Geremonten beftehen, daß 
aber damit mit nothwendig das Wehalten der Waffen verbunden ift. 
A Der game Brief war nur eine Zafti, 34 mollte hauptſächllch wiſſen, 
that, und wie ber Find babte. Mit Heren Neynier hatte ich 
ohme jeben offiziellen Charalter gehabt. P. Schlen 


nichis Schlunmes dabei. Ich wollte dem Feind eine 
er mich wur erft herausgelaffen hätte, Hätten wir leicht 


Wenn bie Deutihen | 


geben, war Ihre Situation bo noch Feine folde, daß Sie mit ben Felaube 
unterhandeln durften. A. Ich betrachtete mich in Mey nie aldeinen gewöhn⸗ 
lien Feitungstommanbanten, fonbern als das Oberhaupt einer Armee, wel» 
ed je nah ben Unftänben jür das Beſte des Landes zu handeln hatte. 
Meine Lage war cben eine ganz unfergewöhnlihe: es gab Leine Regierung 
meßr, ich felbft mar meine Regierung; ih war don Riemanb mehr, als ven 
meinem Gewiſſen geleitet. P. Sie glauben aljo, bag man in Ihrer Lage 
nicht an bie Armeereglements gebunden it? W. Dod, wenn man untet 
einer gefepligen Megierung ftcht, P. (Etwas erregt.) Uber Frankreich ber 
fand doch no immer! Glaubten Sie nicht, durch eine Konvention eine 
gleiche Anzahl feindliher Eruppen, tie biejenige Ihrer Armee, nentralijiren 
au Binnen? U. Ich wollte aud in diefer Richtung das Möglichfte zu erwir⸗ 
ten ſuchen. P. Mber felbft wenn Ihnen dies gelungen wäre, jo war ja ber 
ganze Bortgeil auf Seiten bes Meindes, ber no andere Mrıneen behielt, 
während wir unfere Ic$te und namentlich unfere Kadres hergaben. A. Diele 
Kabres waren fon fehr erſchüttert. P. Sie waren nod — viel beiler, 
ald improvifirte, Sie ſagten zu Rehnier, Ste wollten, wenn man Sie mil 
Ihrer Armee abzichen Tiefe, die Ordnung im Innern aufrecht erhalten und 
über Me Beobachtung ber Konvention machen. Mufte ber Feind, wenn ihm 
Repnier biefe Aeuferung hinterbrachte, nit annehmen, dag Sie nöthigenfalld 
mit Ihrer Armee aud gegen eine anbere ſranzöſiſche Urmee Fämpfen moll 
ten? A. Go eimas hätten wir nie gethan. I date an einen allgemel» 
wen Maffenftiliftand und Darin Mepnier mabm id gar nit erufl, Mein 
einziger Jmet mar, zu beweilen, melden Erfolg bie Sendung Bourbait 
gehabt hatte und ob bie Megentfaft nicht mit ber deutſchen Regierung umter' 
handeln Fönnte, 
(Die Sigung wird anf eine halbe Stunde unterbrocden.) 
(Schluß ber Sihung folgt.) 
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Aödinnen, Hawk: und Zi Abchen, melde | 
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Bureau wenden von 
Math. Fellbach, 
Schwalbacherſtraße Nr. 53 
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ophas gegen Zahlung angenommen. 


ji) vorne abe ERRBe are Be 
c. ww. Lang, Slafäner, 
oleum-Lampen-, lairte und 
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&- 4 v 2 m d ri 
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Die Musikalienleihanstai 


Buch- und Masikallaubandlung im Musoum (vorm. Riegel & 


Murikpidcen. Abonnements zu den bekannten gü op: 
der correcten and Billigen Edinon Peters und der neuesten Erscheinungen der 


— re | rik 
Kon. Kreisel, Jane —* in, 


empfichlt ausgezeichnete 


Pianino & Tafelpiano 


aus ben renommirtejten Fabriken. 
Aeltere Infteumente werben in Tauſch genommen und Heben 
ſolche immer na Auswahl zum Verkauf. Reparaturen und Stin: 
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FR Hand- & Göpel-Dreschmaschinen, 


* gang von Elfen, 
eigenes Fabrikat, 


in folibefter Ausführung, mit und ohne Strohſchltller, 
%> und Spferdige Gopel, jomie 


Futterſchneidmaſchiuen 
in verſchie denen Größen, neuerdiugt verbeſſerler Kon: 
Aruftion, liefern unter 1jäßriger Barantie zu billigſten 
> Preifen 


Peru. Wofhinen-Ausftellung und Mafdinen-Fabrik 
U Cross, 





alle : Scharrer Loss 
eine Gehänge und Tilglampen für ben Salon, Tiid:, b) 
fi and ng Ängelampen, Alten, u —— Nürnberg £ 
e Ka ’ . 
a erner” bieherne_ Waflerbutten, MerienBorftadt Bahnboffirepe 


Äteblenteffel, Raffeebrenner, blecherne 
nö 
reifen. 


L. O. Rösel, 


Onrolinenstrasse 44, gegenüber der 
Himmaelsleiter 
nm empfiehlt sein reich sortirtes Lager vom 
Petroleum - Lampen 
) mit Flach- und Fischrunäbrennern, 
neuester und bester Construction, 
Elegante Lampen u. Lusters 
— für den Salon. 
. Steh-, Wand- und Hänge-Lampen 
_- für den gewöhnlichen Gebrauch in 
Zimmer, Werkstatt, Küche, Vorplatz u. #. w. 
sind in den verschiedensten Ansarattungen vorräthig, 
V Ausserdem empfehle ich sammtliche 
Lampeutheile: 
Irenner, Vasen, Uylisder, Kugeln, Milch- 
»lasglooken, erschirme, Oylinderwischer, 
aschenslige 
’ en gros & on detmil 
n billigen, aber fonteu Preisen. 


Abänderungeu u. Reparaturen 
prompt und billig. 


' 

—— sn. ie — — 
Ih becehre mich, verehrlichen Damen zur Kent: 
niß zu bringen, baß eine Sendung der 


euesten 
Modell- Hüte 


ingetroffen iſt und zur geneigten Anſicht bereit 

eht. Hochachtungovoll 
Hedwig Briegleb, 

Kohlengaſſe 17. 


an, 
an 
am 


am 


leiberftoffe son 1? Ir. 

mmte von 445 fr 

aenmantelitoffe von "1 Ir 

Ellen breite Kama von 45 fx 

lauellbemben fi. 2. au. 
empfiehlt 


Nürnberger Ede 


ı #8 (Mt. 





Dtto Mommel, 
Mufeumäbräde Mr. Bin, 
2 @len breite, rein mwollene 
Möbelbamafte, ale Farben, per Rürnbrrger Ele 
a fl.1.9 Me, 
pfiehlt Otto Wommel, 
Schnitt: und Robemaarenhanblung 
Aufeumdbrilde 313a, 


en UBIEHEINDERRE DEDm, 
Schwarje Seidenzeuge, Riürnberger Ellen breit 
€ Duali t, A fl. 1. 24 Er, per Miüenberger Elle, em: 
Hit Otto Hommel, 
MRufeumöbride Ar, Hide, 


Gothaer Gervelatwurft, 
Schinfenronlade 
Sarbellen: umb Erüffeltwurft, 
Mett: und Lebersonrit, 
Zungen, Weiß: und Motbivurft, 
friſche Sendung heiter Dualität 
A. Greiner, Marienporfiadt 





fehlt 
Fron⸗ Arae in . und . Flaſchen, — 
——— * 
€ Be a 2 
ein — N S: 

Rebft Greiner, Rorienvorfiabt, 


ie BERNER 5 
deißgerbergaffe Mr. 21% 


überogen. leme teparirt 


werben & 
A. R. Würfhing. 


em: und Markt: 


” F unb Mafferelmer, Bogelläfige, Kaffeemaſchinen, 
je Petroleum Meß Apparate sc. ıc. eupfegt gu — 


gelagerte Talglichter, ſehr empfehlend für Brofbräuerei 
) und Weinwirthe, bei groͤßerer Abnahme Fabrikzreia Um 
autigen Zuſpruch bittet 













J. Andr. Langhanss ı. d. Sieifhhrühe 


empfiehlt: , 
Jacquard-Damaste 1 Js un once Sutien ee 
Fertige Schürzen 


in Leinen, Baumwolle und Moirde von den einfachen bis zu 
Lama und Flanelle 


ben elegandeften Sorten. 
empfiehlt in großer Knswaßl zu jehr biligen Preifen Jakob Goldberger, 


® 
EL en Sa. 


J. H. W. Mayer, (iu, 
25 Ecke der Theater: und Königsitrane 25 


entpfichlt ber geehrten Damenmelt fein reichhaltiges I r von 35 hignens 
heit und Glan be weiten 


tion) in) jeder Haarfarbe und Oröke, melde bad menſchliche Haar an We 
Von Stukatur-dyps 


um enoem Siigen Mreiien 

eigenes Fabrifat in beiter Onalität, rein gebrammt und von iglicher Bindelraft, Habe ich 
in Rürnderg die alleinige Nicderiage bei Herrn Uhristian Diak. Brunnengaffe, errichtet 
und empiehle ich folden 54 fr, ver Ger. zur gefälligen Abnahme, 


Carl Keinath in Witt. Einersheim. 
Miener 


für Damen und Mäbchen empfiehlt mit und 


Filzſchütz en hütchen 


do bitligen Preifen 





mit» 
erflen, 





F. A, Eugelhnrdt, Yojerbiplaf. 


, . . 

Osherger’s feinbüherei u. Cafe. 
a Spitalgafle nachſt der Rufeumäbrüde. 
"rem biefigen forte auswärtigen Bublikim empfiehlt 
ft-'8 und befon während ber beborflehenden Mefie 
nägizeichneten Mafiee, Ehorolabe, nebſt feinem Badwerk, 
als: Schneeballen, Sprigtuchen, verfciedene Obffuchen, 
Hubertus, Stollen ıc. und bittet um lebhaften Beiuß, 











ebunns 415. Dezember 1873. | 
Ulmer Dombau:oofe + 35 fr. per Stüd. 
d. 70,000. — Geldgeirinne, 
Dentiche Botterierfooie zu fl. ĩ. dd, per Still. 
15.000 ®:1winne im Merthe von fl. 220.00. 
Ansbacher Roofe ı Anke. per Stild 
Kölner Dombaunttopje h fl. 1. 4b. per Stüd 
Mailänder Fred. 1@. Looſe 
verſendet unter Rachnahme 








Rene: Gruntorn, 

Menue Victorinerbfen 
Georg Badofen, 
Minkierfteafe Rr. 16 


Fuhrleute werden für Steinlieferung von Maures 
meifier Bohler und Hofmann angetommen und ben 
ganzen Alinter Belhäftigung yugefidert, 

_ Eonditor:-Gebilfen:-Befuch. 

Ein im Baden tüdtiger, foliber und fleikiger Cor: 
bitorgebilfe findet bet Selen en Hintritte und gutem 


Salair dauernde Stelum rantitie Briefe unter 5. 
N, 97 beforgt die € bs. U 


Theodor Mußblſchlegel, 
Haupt⸗ Ageniut Augsburg 


Federn für Damen. 
Alle Zorteun von Hutfedern werden gewäſchen, 
gefhrbt, gefranst und auf das Neueſte faconirt. 
24 Albrecht⸗ Dürer⸗ Straße 
71 Weidingerd Wirthſchaſt 
Br 1. Stod 
Be Fugleid empfehle ich die größte Ausmahl 


billlgft bei 





5-20 


von nenehen Winterblumen. 2 Geinch. u 
f f % Ein Konbi f Th { 
Sromenfeife! SVrohenfeife! Brokenfeife! | nun me wenn ng sröekten Hann uud 


empfiehlt während ber Mefie 


Stadler aus Ansbach. 


Ferner ein großes Lager Dlein: und Rernfelfe, ſchön 


fertigen Eintritt gefucht. Offerten unter M. 60. 


Ein tätiger, junger Man ſucht ald Bolonteir eine 
SteBe, am lichten Ranufakturmaaren-Brande. H. H. 1. 
Ein Frauenzimmer, — — — zul be 
wandert if, münjht in unb aufer bem Haufe Beihäf: 
tigung. Mittlere Ranalftrafe Ir. 28. Muh IM bafebit 


ein unmöblirte® Aimmer zu vergeben 
Eine geihäftätofe Famtlte ſucht bis Biel be m 
ober 14 Inge darnach ein 2ogis. L 1518 obere Aramipgafie. 


Sin großer Tigerhund mit zwei —— hat ſich 
nz am miltenh allen Samen unb G@ibtgengof ver- 
Zwei gang neue Reifeloffer find wegen Mangel ar | Inufen und bittet mar im Hüdgnbe Sähmweinau Wr. 31. 
Diag zu verkaufen. Hühereh in ber Eyp. b BL ' Yor Anlauf wich gemarnt. 





ber Dbige 


Gebadene Karpfen 


zu jener Tagedgeit empfiehlt 


Frledr. Guubel 
enilber dem Deutſchen Haus. 






— 


u —2 
- u mn u a nm 





Kraukfurier Mi 
(Rab dem Bärfe 


pr.compt, | Babiihe Bant 
Berliner 






GiastbMpapissı. In Pry. 
Derußen Eouel DELEALANS | 1084 d 
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— vom 2o. Oktober 1878. 
nsfursblatt des MWecfelmafler-Spnbitats,) 
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Nürnberg, im Oktober 1373. 


Traner-Aingeige. N 


Bieben Verwandten und freunden bringen mir 
——* und zwar mur auf dieſem Wege, bie deirä · 
ende Nahriät, dak es Bolt dem Hertn gefallen 
ri innigftgeliebte Tochter, eher und 
n, 


Fräulein Chriſtiaue Herforth, 
heute M bAau 
= en 53— nad längerem Leiden 
Um file Teilnahme bitten * 
——— —— —— 
e * 
ee 
, Bom enhaufe au “ 
Johannis fatt, re 


HR 


J—— —— 
Trauer⸗Anzeige. 


Theilne hmenden Berwandten, Freunden und 
Belantzten bie betrübende Nachricht, daß Beute 
Rahmittag i Uhr unſer theures Sind 


gubwig 
tu aber fi Reiben ie iR. 
un de aa —5256 verſchleden if 
Nürnberg, den 0. Ottober 1573. 
bie tieftrauernben Eltern: 
Georg Binder, 
Burgareiha Binder, geb. Rellermann. 
nn i —532 aa 
a c, vom abaufe aus au 
dem St. — — — — ftatt. 
ZEHLIZEZR HU 


Verein Merkur. 


Dindtag, den 21. Oltober 1873: Bortrag des Hern 
Dr. Sebmann über Banlın. 

Son ben BuchhaltungsCourſen findet in Zukunft 
ber erfie Cours Dindtag Abend von 5—9 Uhr, und 
ber zweite Cours Freitag von B—9} Uhr flatt. 

Der Borftand. 


SINGVEREIN. 


Der nöthigen Borberreitungen wegen dann die nächſte 
Probuktion erſt am 
Mitiwsh, den 29. Oftober, 
Ratifinden ee: 
rinz Eugenlus, 
Dper son ©. Sämibt. 
Rittwod, den 5. Mobember: 
GelangssProdnftion, 
NE, Ueber ben im Manat Rovember Natifindenden 
Ball folgt befondere Belannimadung. 
Der Borflanb. 


Donnerstagstränzden. 


Donnerstag, den 23. dB. Dis, Mbenbb 8 Uhr, 
im Saale bed Sähfiihen Hofes: 


Dper. 
Der Borflanb. 
Krautwürste 


J tannter Büte empfiehlt 
von allgemein anerfannter geonbard Aleifhmann, 
hinterm Aathhaus 



























unb beren —** freundlichſt einlabet 
t. 


Anfan der Borftand. 









Mitten 
zum Mot 


IM. Dramatiſche Vorleſung 


son Fräulein Natalle Köbler. 
Oedipus in Kolonos, 
Tragdbie von Sophofles, ald Melobrama, Rufit 
von Menbelöfehn, unter gütiger Mitmirfung bes 
Seren Pianiften Berthold Rellermann. 

Eintrittölarten: Ein Familienbillet, giltig für brei 
Berfonen, referwirt 1 fl. 12 Mr., eim refernirter Plat 
36 fr., eim nicht referwirter Play 50 kr. find zu 
haben in ben Buchhandlungen der Herren d. Ebner 
und Stein, fomie in ber Mufitalienhanblung bed 
Her B. Edmin, 

Raflapreiß: refernirt 48 kr. nit refernirt 30 fr. 
Anfang 43 Uhr Kaflaöffnung 47 Uhr. 
Ende Halb 1U like. 

Die Schüler der höheren Lehranſtalten, welche 
Stipendien nenichen, Haben freien Autritt und 
tönnen ihre Karten bei ben beit, Pedells in Em 
pfang nehmen. 


, den #2. Oktober: Im Saale des Hotel 
Ns: 


Literarhiſtoriſche Vorträge für Bamen 
von Prof. Krük. 
Donnerdiag, ben 23. Ottober, Abends Halb 5 ihr, 
im Saale bes Fetten Rofies. 
Erfter Bortrag: Die deutiche Literatur bed 18, Jahrkun: 
bertö von Rlopftod. 
Mbonnementäfarten für ale 6 Borträne a 4 fi. 
48 te. im ber d. Ebner'ſchen und Zeiſer ſchen Buchhand⸗ 
; @ingelfarten a 1 


Ein Schüler höherer Lehranftalt wiln 
geben in: Mrithmetif, Algebra, Geomet 
Rib- inder@ dm M 


Dem alten Oechte gratuliren am feinem Gevatterd» 
mann Marget von Kokma 


mehrere junge Hechte. 
ern Karl Leibinger gratuliren zu feinem 40, Ge: 
burtstefte lichſt weit ide Bere An 


Fortfegung der Auktion 
von Tabalen, Gigarren, Spejerei: und Delicatehiwanren 


findet 
Wittwodh, den 22. d., 2 Uhr Nachmittag, 
in meinen GelhäftsLolalitäten ftatt und labe Kierzu er» 
geberft ein Jean Kifkalt, Kommitltonär, 
tobsftrahe Ar. 2 


Geſchäftsverkauf. 

Ein Kolönial- und Material: 
waaren:Gefchäft en gros, welches fich 
einer außgebreiteten Kundfehaft erfreut, ift 
zu verkaufen. (7060 

Anfragen ımter &. B. SO1 beför- 
dert die Aunoncen-Erpedition von G. 2, 
Danube & Co. in Frankfurt a M. 

Eine reinliche Bettftatt mit Febermatrage oder Stroh 


(ad, eine rothe Gaunertvede und ein Meiner Walptiih 
werben Brunnengafle I9 zu Taufen geſucht. 


t Stunden zu 
und Phyſit 








an einer Babnftation gelegen, melde 3 Maflerräber hei 
unb 1214 — vorhanden, ift mit 10,000 . 
verkaufen. Auch fann Delonomie bazu FE werden 
. Kiefer. 
Ein größeres Haus, Torengerfeite, für jedes Brihlt 
paflenb und en (Son de 
in 


der günftigen e 
einrichten la 9 er ne hin date 
wirb für 30,600 fl. verkauft 


Eine —— mo fehr viel Wier oertonſuuutn 
und eim großer Mittagtifh gegeben wirb, it um WO. 
mit A000 f, Anzahlung zu verfaufen und Tann bis kom: 
mendes Ziel noch Übernommen werden. 
Ss · Kiefer. 
Ein Buffet für eine Wirthſchaft iſt zu verlaufen I 
Rr. 58 breite Waile. 
mei ſchon gebraudte Meine Drehbänte find 
— — 
Leere Eyrup: und Honigfälſer werben, um Plag ji 
gewinnen, ſeht billig verkauft. Räh. in ver & d_P. 
Leere, gut erhaltene Kiften mittlerer Größe werben 
fofort gekauft von Heinri berlein. 
Eine Heine Wirthſchaft in quter Sage wird fofort pi 
—* gpat Näheres 8 3480 im britten Gtof, 
nferplag. 









Bulben werben zur 


3700 bis A000 Fire auf hin 
Anweſen, welded mit MMO fl in er verfidert if, 
bid nachſtes Biel oder bis Lichtmeh gefucht Näheres 
durchs Bureau von Gg. Kiefer, Weißgerbergafle 3. 


23-200 A. find nachſtes Ziel Mlerheiligen auf 


erfte Hypothet zu fünf Proyent verleihen, Nähere 
Su 1 Aeubeesuheiuum: 

Gegen ſechs fachen Wertö merben 500 fl. zur zweiten 
Stelle auszulöjen gefucht, 

Auf 3 Monate wer y gegen solftändige Sicher 
heit und pünftlihe Abrahlung gu entnehmen gelucht 

Ein, wenn auch moh junger Bolbarbeiter» Gehille 
wird wach Sachſen fir dauernde Befhäftigung gefudt- 
sbrerien bejorgt bie & — 





Hbrefien beforgt die @. d#. Bi. 

Eine folibe Bubarbeiterin ſucht 

un Hüller, Robes, vorm. Rathar. 

Eine Kleibermagerin fudt Beihäftiaung in ober 
außer dem Haufe. Wergfiraie, bei Schreinermeiftet 
Sterneder, Rr. 422. ‘ 
— Ein junges Mübhen von qufer Grplefung, trem un 
Hleifiig, das Liebe zu Kindern Kat und im Häusliche 
nit unerfaßren ift, wirb in ein biefines Kaufmannshaus 
am Liebften zum fefortigen Eintritt gefuht. Gute Be 
hendlung wird zugeäert, — 

Ein trewed ſleiigee Mädchen ſuct einen Dienſi. Hin 
tere Bechchlagerga > Rr. 30. * * 

En ten Rindermäbden, mit quten Pr 
verfehen, wirb gegen guten Lohn zu einem Kinder ge 
fugt. Näheres Spittlerthorgraben Rr. 25. 

mei junge, verbeirathete Leute * in der Rat 
Goftenhofs oder ZJalober Viertel eine Wohnung foglels 
ober bis Milerheiligen, Ditoftrafe Rr. 25 über 2 Stiegen 
me geihäfte- unb Findberfofe Familie | bis Bi 

eine Wobnung. Laden Rr. 11 gegenüber ber Frauenfirh 

@in golbener Ring mit J FI gegeichmet wurde werlore 
Da er ein Iheures Andenten if, fo bittet man ben reblich⸗ 

der um Rüdgabe gegen gute Belohnung in ber. d.‘ 

In Steinsapl if eine Meine Wohnung, drei Zimm 


Küdıe, bid zum Biele zu vermiethen. 
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Depots anricgtete. lm 
Morgend hatte bie Ueberſchwenrmung ihren 
mt erreiäht; ein flark wehender Mind Lich 
end ein ferneres Steigen des Waſſers befürd: 
gegen 3 Uhr veränderte ber Wind feine Ric: 
ing unb das Wafler begann in der Mewa und tn 
m Kanälen zu finfen. Am meiften Titten matürs 

bie an ber Mündung bes Stromes gelegenen 

tabtiheile und bie Infeln; das Mafler fand fo 

ob, dak bie Meineren Fahzeuge in die Straßen 
J wurden, Gärten ſind vermäfet und 
ein Magazin bes Marinerefforts ſtark mitgenommen. 
Muh einige centrale Stabttheile find jtark übers 
worden. Der Plag vor ber Caſan'ſchen 
war mit Waſſer bedeckt, besgleichen bie 
firaße, wo bie Gadleitung zerftört worben 













Die Gewalt bes Windes war fo groß, daß 
4 el und Dachröhren fortgerifſen wurden. 
mwütheten an p° Stellen in ber Stadt 
große Feuersbränfte, Soviel bis jept bekannt, 
feine Opfer an Menſchenleben zu beffagen. 
und nod Heute arbeiten alle Pumpen der 
Stadt, bas Wafler aus den Kellern zu entfernen, 
; — 
Tage—⸗Thronik. 
m 
Afärnberg, 20. ON. Beim Hiefigen Tal. Dr 
ih BT kommen am Mittwoch, ben 22, Ottober, 
in e zur mn Fr Bu Uhr: 
ng gegen ben Tuncher ©. M, Höſch da⸗ 
1 ge wegen Berbregens bes Diebflafle; 9 Ufr: 
ie} 5 beögl, gegen ben Manrergefellen M. Gehring vou 
 Meuhaufen wegen Vergehens bes Miberftandes; 
— Da Uhr: besgl. gegen den Manrermifier G. Difi 
en ar er dahier wegen Bergehend ber Beleidigung ; 10 Ur: 
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Verhandlung ber Berufung des Rammmaders J. 
Pitſch baber, Beſchuldigung gegen die led, 9. Hof⸗ 
mann v. Bayreuth wegen Ehrenfränkung; 10%, Ußr: 
deögl, des Viktualienhänblere I. Rlaußner bahler, 
beihulbigt wegen Bergehens der Körperverlehung ; 
40% Uhr: besgl. der Taglöhnerd⸗Eheleute J. und 
€, Mörtel in Derebrack, beſchuldigt wegen gleichen 
Vergehens. 

«@ Mürnberg, 20. Dit. Vergangenen Sonntag 
at im ber denberger'ſchen Wirthſchaft eine 
erfammlung ber biefigen Alttatholtten 

ftattgefunden, in welcher Hr, Rechteanwalt Nider- 
maier Beriht Aber bie Verhandlungen des Kon: 
greſſes zu Konflany erflattet, Herner wurde bie 

pro 1872 gepräft und genehmigt. Da 
ber feitherige Kaflier, Hr. Kfm. Birk, wegen Mangel 
an um Entpebung von diefem Poften gebeten 
batte, fo wurbe für 1874 Hr. Oberiehrer Bollnhals 
als Kaffier gewählt, welcher bie Mahl auch annahm. 
Die Übrigen Gegenflände ber Tagesorbnung find 
oßne Intereffe für weitere Kreife. 

-r- Nürnberg, 20. Of. Mit muftergiltiger 
Pünktlicgkett begann geftern Morgens 1/8 Uhr die 
aljäprligde Hauptübung der Feuerwehr bes 
Turnvereind. Entſprechend ben hieſtgen lokalen 
Berhältniffen hatte ſich bdas Korps nicht wie jrüher 
am Mequifiten:Zofal verfammelt, um ais gefcloffe: 
ned Ganze an ben Mebungsplag zu marſchiren, 
fondern jeber Korps: Angehörige hatte ih nad ber 
außgegebenen Ordre bireft ven feiner Wohnung 
nad bem in Brand gebachten Haberftumpi'igen Ans 
meien zu begeben. Bio zum Eintreffen ber mit ben 
Requifiten vom Wadhtlofal anfahrenden Wadtmann: 
ſchaft wurben bie im naͤchſter Nähe befindlichen Lich: 
maſchinen bes Unfhlitigaufes von den erſt Ange: 
tommenen in Thatigkeit geſezt, fo daß mac circa 
10 Minuten das Objekt mit mehreren Schlaͤuchen 
beſtrichen werden Fonnte; inzwiſchen waren bon ben 
Steigermannfhaften bie Rettunge Apparate im An—⸗ 
wendung gebracht und bald barauf bad Signal zum 
Einftellen ber Arbeit gegeben worden. Dos hierauf 
borgenommene Shulmandoer barf ebenſalle ald ge: 
lungen bezeicgnet werben; es wurden bie eingelmen 
Konmandod mit Rube unb Sicherheit ausgeführt, 
ſowell dies bei dem Anbrängen der Zuſchauet und 
dem ungünfligen Terrain möglid war. Zum Schluß 
wurden noch auf bem angrengenoen Unſchlittplat 
Fahr⸗ und Marfd + lebungen vorgeführt, bie als 
eine zum Ganzen gehörige Neuerung in ihrer 
waderen Ausführung Anerkennung verbienen. — 
Die Abſicht des Korps, gleih anderen Abthellungen 
felne Schlagfertigkeit zu beweifen, iſt vollfommen 
erreicht und Bart Mürnberg feinen freiwilligen Feuer: 
mwehrabtheilungen gewiß um fo größeres Bertrauen 
entgegenbringen, als in ben neu gebildeten Stabt 
viertelsfompagnien eine ausgiebige MReierve für ben 
Fall abnormer Ansbehnung eines Brandes gefdafs 
fen werben und bie lange Bett, die die Organifa- 
tion und Mushildung biefer Diertelstompagrien abs 

forbirt, wohl auf außerorbentiie Lebensfähigfeit 
und Tüctigfeit fliegen läßt. 
Bürth, 20. Ort. Herr Karl Auer, Rektor 


Tehten — 
u St, Bonifay dahier in dem flarf 
mtssimmer bes Pfarterd eingebrogen und bie 
Summe von 700-800 fi. in Baarem und Bant« 
aftien nebſt höchſt werthvollen Denotionalen 
len. Der ober bie Diebe haben ſonach bie 
gehen, ſich zur feier der geftrigen Kirchwelh das 
eld aus ber Kirche zu holen. — Der vor 
das unterfränfifhe Schwurgericht verwleſene Me: 
dakteur des Frantiſchen Volkablatte", ber bee 
Bannte katholifche Geiftlige, Hr. Mittler, war 
vorige Woche hier, um fi einen Bertfeibiger zu 
fugen, da erf einen folden, mie «8 feint, in 
Bürzburg nicht oder nur ſhwer erhielt. Ob Hrn. 
Rittler dies bier gelungen ift, ift ung nicht bekannt, 
wohl aber wiſſen wir, da Hr. Mo. Dr. d. Auer 
— —— des Dru Mittler entſchleden ab⸗ 
ge 

4 Münden, 20. Oft. Bom 18. bie 19. de. 
Abends find am ber Gholera 1 Erkrankung und 
2 Todesfälle vorgelommen, 

CH, Der Magiſtrat der Statt Münden bat 
dem fäbtifgen Schulrathe zur Aushilfe im 
Bureaubienfte und zur Grmöglicgung einer ers 
giebigen perfänlidhen Beauffihligung und Ueber⸗ 
wachung ‚der Slabtſchulen den Schulverweſer Mar 
Mofer im flets wiberruflicher Meife und zunächft 
auf bie Dauer eines Jahres beigegeben. Derjelbe 
bleibt In jenen biäherigen Gehaltöbegügen. 

Iugolftadt, 17. Of. Gtand ber Cholera 
vom 14,—15. Ott. Zugang 2, Tobedſalle 2. 
Stand im HRilitär 2, 

Landshut, 18. DM. Bom 18. auf den 17. 
fan ein Erkrantungsfall an Eholera vor. Tobess 
fall feiner. 

Speyer, W. Ok, (Cholera.) Bon Games 
tag bis Sonntag früh famen 4 Erkrankungen und 
4 Tobesfälle, von Sonntag auf Montag 4 Frfrane 
fungen und 4 Tobesjälle vor. 


VKolkswirthſchaft, Handel Verkehr. 

(Reia6:Dberhanbels:Berit,) Wieder⸗ 

holt hat das Reichs-Oberhandels Gericht einen 
Wechſel für giltig erklärt, in welchem der Zahlungs: 
tag nur mit dem Monat, micht mit dem Jahr ber 
zeichnet ift; heißt es z. ©. im einem vom t. Yuni 
1873 batirten Weil; „Am 15. Jull zahlen 
Ele... .*, fo bedeutet bie dem nächſten 15. 
Juli. Ein Wechſel, in welchem es hieh: „Wie zum 
15. Juli 1872 zahlen Sie*, wurde als wirfungsr 
lose erkiärt, weil bamit nicht auedgebrädt jei, an 
welchem Tage bie Bahlung zu leiften fei, vielmehr 
nur ein Zeitraum ven Auoftelung bes Wechſels 
bis zu jenem Tage geflatiet werbe und jebenfalle 
ſprachlich nit fehftehe, ob ber Zahlungetag auf 
ben 14, ober ben 15. Jult falle, Abweichende 
Entſcheidungen der oberfien Gerichtahtſe zu Mün: 
Ken und Stuttgart beruhten auf einem fhabeuts 
ſchen Sprachgebraucht, während der fraglicge Wech⸗ 
fel zu Halle a. S, aunsgeftellt und in Berlin zafl« 
bar war, Sehr beftritten if bie Frage, ob Lei 
einer nur aus ziwei Perfonen befichenben offenen 
Handelageſellſchaft der Eine bie Ausſchlleßung bes 
Anderen wegen Untreue, Krankheit u dergl, vers 
langen könne, fo bah er bas Geſchaft behält und 
den Anderen in Geld abfindet. Das Reichsober⸗ 
banbels Gericht hat zum erfien Dal hierüber ers 
Fannt und bie birefte ſowie analog: Anmenbung ber 
betreffenden Befegftelle (Art, 128 H. G.B.) ver 
neint. 

D. Frautfurt, 20. Ok (Bärje) Mad den 
manchfachen Beunrublpungen ber Wärfe im ber 
vergangenen Wode cröffnete biefelbe heute, ohne 
daß Nafrihten ven irgend melder Bedeulung bor« 
lagen. Die Verflinmung, wilde bie Spekulation 
in Folge der ſich nicht bejlernben allgemeinen Sis 
tuation feit einiger Zeit mehr ober weniger ber 
bertſcht, trat inbep heute im einer Lefonder® präg: 
nanten Weife zu Tage, Ohne Animo und in ben 
engſten Grenzen bewegte fig bad Geſchäft von Ans 
fang bie zum Schluß. Gpeluletionswertfe ver« 
fehiten etwa zu ben geftrigen Kurſen des Privat: 
verkehr, Krebitattien blieben nah 2245/2 2231ja;, 
Staatsbahn ſchloffen 335%, Lombarden 1831/8, 
Bahnen und Banken zeigten fich bei Außerft be: 
ſchrankten Umfägen ziemiih fe. Alföd, Ekifa: 
beth und Balizier find Höher. Rudolph etwas 
matter. Bon Banken Wechslerbank, Handelsgeſell 
haft und Meininger fe. Antere unerheblich ver: 
ändert, Silberrente matter. Papiertente anzie: 
hend, 1839r Loofe Höher wegen ber bevorfichenben 
Ziehung. Wechſel gefuht, namentlich Lendon und 
Amfterbam, 






— — — — — —— — — 
Velegraphisehe Depesehen 

I Münden, W, Dit, Im der zahlreich bes 
ſuchten Berfammlung be& vierten liberalen 
Besirksvereind wurde einflimmig nachſtehende 
Mefolutton befälojien: Die Berfammlung erkennt 
den Brief bes Vapſtes an ben Kaifer als eime Ber 
böhnung ber jebem Deutſchen zuſtehenden Reli— 
gionafreipeit und ala eine Veleidig ng der Würde 
















der, 

bon hier abreifen — } 
Dänemark wurde geflern vom Haller 
reich und vom Kalfer von Dentfälanb ci 

Wien, 20. DOM. Bei ber Haut 
Kaiſer kommanbirtn Truppenpara 
8400 Mann und 38 Geſchuhe Im ber 
Parade fiel glänzend aus. Sämmt,iche 
weſende Erzherzoge und fürftlige Perfonen 
anweſend. Beide Monarchen murben von 
* en Zuſchauermenge lebhaft begrüßt. Unter 

ngen ber deutſchen Bolksgnmne fund das # 
ten ber Ftouten ſtatt, worauf ber Borbeimarjd und 
fhlieklih einige Kavalleriemanöver folgten, ° 

** Bern, 20 DM. Der Bunbesratb at 









ba8 eibgendffife Budget pro 1874 auf 38,493,000 
Franc in Einnahmen und 36,489,000 Frances 
Ausgaben feitgeftellt. ! 

* Bern, 19. DM. Die Direltionen 
Centtalbahn, Morboftbohn und ber vereli 
Sxweizerbahnen beiäloffen, vom nähften Jahr 
keine Eifenbagnbillete an Wallfahrer zu 
halben Preis verabfolgen zu laffen, i 

 Baris, 20. DM, Die von bem Kalhos 
liſchen Eomits geftern in's Wert gefepte Wa 
fahrt von Elſaß-Lothringen nad St. De 
hat nur einen fehr mäßigen Erfolg gehabt. 
hatten fi etwa 1000 meiſt dem Urbeiterfiamd 

chörige Perfonen am berfelben beibeilig 

angen verlief der Verſuch, eine elfägtfchelotg: 
Manifeftation zu Stande zu bringen, ziemlich 3 
Mob Fiſcher prebigte in beutfher Gpradie, bamı 
hielt noch eim franzöfifcher Abbs, der frühere Dies 





tor des tathollſchen Kollegiums in Straßburg war, 


eine Rebe, Beide Nebmer mwiefen auf die Veränbes 
tungen bin, bie die Wiederherſtellung bes bourbonte 
ſchen Königthums in Frankreich Kerbeifähren Könne, 

“ Paris, 20. Ott. Der König und die 
Königin ber Belgier find Kier eingetroffen enb 
werben heute bem Marſchall Mac Mahon im Pas 
lale Elvise ihren Beſuch abilatten. Yu ber Kar 
dinal Bonnechoſe wird heute vom Marfall eme 
pfangen werden. 

”* London, 2, DOM. Der Nordpolſahrer 
Sir John Maclure, als Entdecker der norbe 
weſtlichen Pafjage bekannt, ift bier im 66, Lebende 


jahre geftörben. 

* Fonitantinopel, 20, Ott. Gem 
heit ber Befehle bes Sultans, wegen — 
licher Inangriffnaßme ber Einanzreformen, 
ordnet ein kalſerllches Jrade an, daß von ber bes 
abfihtigten Emiffton neuer, ur Eindſung ber 
Schabbong von 1872 beflimmter Conſols abaufehen. 
fe, Die Regieruag wird bieje abgeftempelten 
Schatzbous mit ben Eonfolid6s von 1865, woven 
Nie zur Durchführung dieſer Operation einen ges 
wügenben Betrag befipt, einlsſen. Muh find bie 
für die Einlöfungsoperation nothwendigen admin: 
frativen Verfügungen rechtzeitig zu treffen. 


Verantwortlicher Mebalteur: Baptift Cantor. 
nun nn 


Telegtaphiſche Coutsberichte. 


“Frankfurt, ODtibe. (Chlufeourb 3 
5 Sie) Wedel auf Bonbon iiy}. do. auf ei 09h. 
do, auf Wien 1034. Az Bayer. Obligationen 1004. Mmes 
ritaner won 1552 073, Deflerr. Bantıftien 986. bo. 
Krebit » Aktien Zi). Darmfläbter Bunt Mltien 3734. 
Staatsbahn: Aktien 336. Bayer. Oftbahn = Kitien 
Darmftäbter Betielbant —. Drfker. 1 Loofe % 
Galipier 2173- Lombarben 1634. Gilbertente 644, Bas 
plerrente Hrankfurter Bantorrein 4. Gpaniee 
174. Eitfabetäbahn: Aktien 20, 345 Oberhefln —. 
Drut — Banfaftien 844.ſold ⸗ Fiumaner EL 
fenbahn-Altien 143 Weininger Bank Aktien 111}. Def. 
RorbiseRbapn:Mftien DNf. Deutihe Bereinäbant 9a. 
Brüffeler 1014. dahn ſche Bffeltenbant 1138. 

° Frankfurt, u. Otibt. (Radbörfe.) Deflerr. 
Kredit: Mltien 25}. Drflerr. Staatäbagn : Mftien 36. 
Drferr. Zoofe von t360 SU. Deitere. Rente in Stlbre 
Gi. Umerifaner (1830) Yf.  Sombarben 163}. Gas 
tiger 2175. Elifnbetg Weib. : Mltien 220. Bank 

ten In. Epanier 17}. Bayer. Wehälerbant —, 
Bayer. Hanbelödbant 29. Rürnberger Bereinäbant 
KRürnberger Pfanbbriefe 99. Raab-Erager 76}. 
* Berlin, 2. DR. (Schlubceourje, 3 Uhr 35 Min, 
Köln: Mindener Eljenb.: Stamm : Altien 1444. ® 
Märkifh Eijenb.Aftien — Akein. = „Met. 1374. 
Berlin-Boröbamer Eifenb.:Mftten 1154. Berlin-Gtettinee 
343 Oberbefien 73. sche ude 
tt. 


Gifenb.-Mitten 152}. 3 

1:8 n 149. Xombarben Di. # m 

19 Hr aligier -. Umerit. Bonds 1a2 ”r O 

Silderrente 6b. Deftr. Papier-Rente 60). Beſtt 

Looſe 39}. Deftr. Kredit⸗ 127. Disfonto-fomm, 

Kutpell N Reininger Bantı Aktien iu Darm · 

Be n 1514. Preußische Bank-Mtien 169, 
u. Union — Breuhiihe Arebit » 69; 

Preußlihe Boden Attien ann) 62, 

minder Union 98h. —u— Bart 
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Bekanntmachung. 
— Solickung der Benernl-Direktion der tai. 
ertchre. aftalten Bauabtheilung se Minden vom 
16, Dlisber 1873, © und vorbehaltlih de 


. "tr. 18,773, 
sen Genehmigung werden 
vi am 27. Oktober 1873, 
ormittags ® llhr, 


bei der unterferti ten Tal enbahnbau » 
—— 3 — ug * 
nen ſchriftlichen Submiffion 
*3 —S nur Ausführung vergeben wer: 
bad 7. Nrbeitäloos der Bahn von Augsburg 
ngolftadt, 390) Teter lang, wilden 
Zait 32* Sulsbad, enthaltend: 
T 


— arbeiten im Anſchlage 
— der Wegübergänge im NEON 
Unfhlage u. ........... 44,3, 


ya " 
— * zum Unterbau ie 423.3, 


2 DIPS ERBE 2 WU. 53 


Im Ga 45 

Die zu ſtettende Emution — 2000 Er ce 

Bedingniägeft, Pläne uns Roftenaniclöge liegen vor 
ente an im Axtslofale der unterfertigten tal, Eilen: 
ahrbaufeltion ‚au Federmannd Ein 
au die Submit ond : Exemplare 
_ Ban. 

ie Submiffionen felbft mühen in worfhrifte: äfi 
Überihriebenen unb verfiegelten Counerten 0 on HH 
ber 1873, 


Sonntag, den 2E. Ofto 
bei ber unterfertigt Be * * 11 
en Behörbe Iranfirt eingelaufen ſein 
_ Die Eubmittenten find bei Bermeidung allen in K 9, 
und 11 der allgemeinen Submiffionsbedingungen an 
ebrohten Folgen gehalten, ii bem oben angegebenen 
Beraftorbirungstermine fidh perjöntih oder durch genüg: 
lich bevollmärgtigte Stellnertreter einzufinden und, wenn 
ſolches verlan wird, ihre Hebernahma Abigkeit, ihr Tau⸗ 
tiond= und Betrichönermögen fogleih genägenb haus 
weifen und dem bebinnten ufhlan zu gemärtigen, 
Alchach am 18, Dtaber 1873, 


Königl. Bayerifdhe Eifenbahnbau: Section. 
Stirchuer, 

EN Sektions Ingenieur. 

&.:Mr. 9298. 


— 


REP Bopfenverkauf. 

ur Deirag ber diesjährigen Hopfenernie, beſtehend 

aus ca. HB Ge 

behanbelt, Pr ‚em nener, jhön gewachſen und forgfältig 
ötag, den 26. Ifb, Mts,, 

im ſoitattchen De sage io le — 

vertauft werben. 5 Offenbau am den Meifbietenden 


Kaufsliehhaber werden Bie eingelad 
folhe bie Wanre tüglig 2 — — — 
Prieubung, den 18. Oftober 1873. 
tab & magifirat, 
r ’ 


. Belanntmadhung, 
Der Simon » Jnda : Markt in Zhalmeifingen 
füllt auf Sonntag, den 2. November 1873. 
Zhalmeffingen, den 18. Oktober 1d7s. 
Der Büsgirmelker 
Stoll. 


Bekanntmachung. 
Berlafſenſchaft des penfionirten tal. 
orftamtd.Mftuard Franz Kaver 
—— von dilpoltſtein 
etr. 
folge Auftrags des L. Landgerichts dahier vom >, 
bi Ats werben von bem unterfertigten Notar in der 
Berlaflenihaft des penfionirten tel. Forftamis : Mitward 
Franz; Xaver Shuhmann von hier 
1. folgende in der — —— dabier gelegene 
Kungen besfelben, alß: 
Dan Mr. 539 hans, H8:Mr. 215 dadier, Nebenger 
bäube und Hofranm zu 18 Dejimalen, 
Plan:Rr. 340 Grasgarten zu 4 Deaimalen, 

Germneinderecht zu einen nangen Nugantheile, 

——— 895 Ader zu 16 Deyimalen, 
lan:Rr. 1043 Ader zu 29 Desimalen, 

I, die von demſelben binterlafienen Mobilien, ber 
ſtehend im verichiedenen Haus: und Baumannss 
jahrniſſen, namenili, meßreren Seſſeln, Betten, 
Käften, Häng: und Etofuhren, 1 Schreikfefretär, 
2 großen Delgemälden, 1 ampe, banı in einem 
Sewehrtaſten mit ſechs Sagdgemehren mit Stein 
feuer, Rebgemichten, da 11 Klaftern Holz, 3) Qats 
ten, 6 Reſſern, Gabeln und Löfjein von Eilber, 
in einem Etuis, 4 Rafterlöfieln vom Silber, 2 Mär: 
esäusihellen won Schildteot, einer filbernen Ze: 
ae 2 geihnigten $ölsernen Tabalstdpjen mit 
Silber Seiglugen und 7 fiperbeffagenen Beer: 
idaumlöpfen, am 
Montag, beu 24. November 1078, 

Vormittags ® Uhr, 

babier in Hilpeltflein in ber Bebauung des gedachten 
Erblaflers, 98.:Rr. 215 dahier, öffentlich verfteigert, 
mozu Raufsliebhaber mit dem Bemerken eingeladen mer: 
den, daß mit Berfieigerung ber Immobilien begonnen 
wird, unb baf unmittelbar darauf die Berfieigerung ber 
Mobilien erfolgt, welche, wenn nöthig, am darauf folgen» 
ben Tage, — 9 Ubr, fortgefegt wird, daß ber 
Zuſchlag der Immobilien der Benehmigung der Erben 
vorbehalten iſt und daß die Berfleigerungsbebingumgen 
im Termine befannt a werben. 

Silpoltftein, i3. Öltober 1473 

Franz Kaver Buchner, 
t Rotar. 





Privat: Anzeigen. 


—— rn - 
Zra er: iingeige. is 
nben 


Tb. ilnehmenben Berwanbten und 
N ih hiermit zur Mngeige, dak am 19, Oftober m 
Sähnden 


e 
Johaunu Emil 
feiner vor 6 Moden verftorbenen Mutier in bie 
Ewigkeit gefolgt if. 
Der trauermbe Baler: 
Adam Dteiubuh, Shneidermeifter, 

unb > endet en AED. Du; 
som Leihenhaufe aut auf 
ld: irähofe fett. 


— 


























detger Schnaden erfreuen möge. 































Unterricht im Schön: und Schul 
ſchreihen, fowie in einfacher uni 
doppelter Buchführung. 


xis nächſten Domierstag, ben 23. Oktober, können noch Herren, Damen und Rinder in obige 
Lehrcurfe eintreten. 

‚Bas Honorar für ben Lehreurs im Schön— umd Schuellſchreiben (umfafjend deutſche und 
lateiniſche Schrift)- beträgt M. 10, — wofitr ber Schiller den Unterricht fo lange beſuchen Kan, 
bis ein günftiges Hejultat erzielt tft; felten wird ber frebfame Schäler länger als 30 His 36 Stun. 
ben hazu gebrauchen. 

Das Honorar für dem ausführlichen Kurſus in d ter Buchführung fl. 10, 
— und für ben Gurfjus in einfacher Buchführung fl. d.; — uud im dieſen Unterrichtsfägern 
dauert ber Curſus jo lange, bie der Schüler fie gränslig verſteht, jo baf er ſich eimer Prüfung von 
a ar — kann. is . 

beiten Beweis für die — feit meines Lehrverſahreus liefern Die ra 
Fortichritie meiner Schüler, U utlich anerlaunt durch Die angejeheniten hiefigen 8 
auswärtigen Herren Kaufleute, 

Näperes in meiner Wohnung bei Hertu Schreinermeilter &llinger, Judengaffe 8 1059, 
erfter Stod. (Ee ber Motöfchmiehs: unb umteren Tpalgafie), wofelbft id täglih von 12 bis 
5 Ur Rudmitinge und 7 bis 10 Uhr Abenbs angutreffen bin, 

Für Eimzelnunterriet find einige Stunten reſervirt 


Th. Ehntholt, Yrisatiehter, 









Bekaunntmachung. 


Meinen werthen Runden und hodoerehrienm Vablitum Karnberas Biene zur M fih mein 

Äater, Gishe Mudmaht in Eatheäiee RnG Dad tn ein Dar Kane Ba ME Inter Ga 
abet. n Tafe . von 8 

welches ih zu auffallend billigen br ſen wertaufe. EEE VON 


Rein Stand befinbet i it Befannt > 2} 
Schütt und Da se —— —* un 14 zu adıen — ats and Wofancation zur Zufel 
ich befonbers 1r t ‚ans 
—* * 3 are aufmerkfam Be Boni er ſchuß nicht mit dem gewöhnlichen Steingut- 
Ludwig Dönges, 


richt, daß 
















Sehr zu beachten für Jedermann. 
Nur in ber miltlern Reife bei Simon Hübfamen sem von Sqwabaqch befindet ſich das ſeit Zahren auf 
hieſtgem Plage bekannte 


größte Nadel: und Kurzwaaren⸗Lager 


von Simon Nübfamen aus Shwabad. 


Sie kaufen dort alle Artitel enorm billig, trog bebeutendem Wufihlag, namentlich in Stahl · u. Draht: 
waaren. Sie kaufen: 

2) Rähnabein, befte Sorte, 3 Mr., 100 Stegnadeln 3 und 6 tr, 6 Stepfnabeln, fein und srbinät, ir, 5 
Stridnabeln won Stahl 1} Tr, 12 Berliherungdnabeln Ir, 2 Fat polirte Haarnabeln 3 Fr, 1 Badet Häfetn 
B fr., 4 Dupend Elfäßer Haben, Bfah, 60 Meter 18 fe., 





1 Dugd. Borjpubls 15 tr, 1 Did. groben KRartenfaben 
6 fr. 1 Dip. Shnürriemen 3 te., 1 Did. feine Schnürrienen Gu. 8 ie, ı 4b. Ginnäßfhnüre 6 fr., 1 Dib. Geiben- 
Pin den 6 Fr, befte Glycerin: und Mandelfeife, das Stüd 3 umd 6 fr.. feinfte Aipacaligen zum Kleidereinfaflen, 
as 


tild 9 umd 18 fr., beflen Meichinenfaben Schif macher, 500 Warbs, 10 fr, gut aummirte Aleiberhalter mit 
boppelter und einfacher Schnur G, I und 12 Fr. und no fauienderiei Mrtitel enorm bifig nur bei 


Simon Rübfamen aus Schwabach. 
um Bitte freundlichſt diefe Firma zu beachten. Am 


Dauf, 
ür die große lnehme bei ber Beerbigung unferer 
PN. As von Gattin. Mutter und &chmefter, 
ftatten mir allen Bermandten, Freunden, Belannten und 
Rachbarn unfern heriliäfien Dant ab. Möge es und 
vergömnt fein, benfelben bei freubigen Ereignifien an ben 
Tag legen zu Fönnen. 
Rüırmberg, den 29. Ditober 1873. 
ob, Mich. Barth. 


na Reue in | feinen Mobelhüten fiegt gue gel. 
n ei 
Wilh. Hüller, Modes, vorm. S. Rathan, 
> Sep Zaufergafle Rr. 6. 


Dauffagung. Dem Hl. vererlihen Publikum i 
— sur gefälligen Rotiy, 
ihr bie Iiebenolle Tpeilnahme während der Arankheit | Hak während a mein biäher imnezehe 8 Lager 
und bei der Werrbigung ber bahingeihiebenen im Baufe ded Herten Dr. Pehmann wieder ejogen und 
ran Kühe Fun dasjelbe auf das Neihhaltiafie aflortirt Habe. Mm ge 
ſerechen ben inniaften Danf aus neigten Zuſpruch bittenb zeichnet ohadhtungäooll 


bie tieftranerndben Hinterbliebenen. 


21. Oktober 1613. 


Unferm a eeieten er | Aue 7 —* 
durtſtage bie beſten un ezlichſten miche m reichhaltigſt aflortirt empfiehlt biliaft 
ber Bitte, daß derfelbe vet Tonge noch an feiner Dreh: 
bank uns durd feine geilfinogen Dichtungen und Rürn- | — Earl Quchi fleifährüde 2 


Neftauration Geer, untere Turnftrafie. 
Mittmoh den 22. Dftober: 
ifhpartie, 


3 M. Fraut, Shisfabrikant aus Regensburg. 


wre Lampenschirme, —— 
Lampeuſchleler ꝛc. 








Carl v. Heugel’s 


r ins | Concert ber Rapelle Rroth, bei außgezeiinetem alten 
a Ai "ln | Bier, map freunbtiäft einlaber _Yah. Erb Wer 
fischen ‚Meder unfere Girde. Chbe Im Cafö Fifcher in Borenhof Heute Dinstag Abend 
‘ f . Zabl » Die d Sonne f 
ufte * —— u — Biläyartie und auch gutes alte® Bier. 


tober, Abenda Schlag : Ueber unſere 
Aımolphäre Ma ga derbrauch, Witer und 
Geftalt der Erde. Plutoniflen und Neptuniften 

sc. Mbonnementöpreiß für im. V.—VII. Barlefung, 
welche bie 1 Simmel bein e unferer Erbe und ben 


TE tasmograpbiihe Borlefung DE” Mittwodh 22. 
\ Dt > H Ußr 
a 


— ——— ———— 
Belanntmadung. 
Das Anweſen Haus Rr. 6 in Stallbaum, Tönigl. 


Landgerichts Heräbrud, auf welchem bas Schmie de han d · 
wert mit Vortheil betrieben werben fan, fjt mit einer 
—— * 4— —— Deyimalen an * 
Billete: en Preis von If, zu verfanfen, von welchem je: 
Ei'H. AamilienBpüers: a Drei jur erhen Bir 

Alcnfalfige Raufölichhaber werden eingelaten, ſich 
Bienegen an deren Chriftian Ait in Hersbrnd ju 
wenben 


Te ee ne 

Ein fhöned Anmeien, nahe vor ei.em Thore an ber 
Strafe gelegen, meldes 1080 fl. zu 5 Prorent ver 
atmst, mit 20,000 —— Baupläge, und fi au 
jedem großen Gejhäft, Fabrik ober Wirtäihafts: Anlagen 
eignen miürbe, ift um 19,000 fl. zu verkaufen. 


4jl. pn 23. au Sankt, 2 aa. ge 
. "hen Buchhanblun: . 
ed 54 Biegen) ung und in weh er Woh⸗ 


m 
nung, Säüchflicher Hof, von 12 bi 3 Mh. 


Den geehrien Damen zur Rachtoicht, dak meine 
5* eingetroffenen Mobel-Hüte 
J Anfcht bereit Mrhen 


zur gefälligen 
— ip 

Zberefe Hanfenberger, Robiftin, 
im Haufe drö Heren Kaufmann Eifenbach, 
plag, 3. Stoch 


t fucht 
* Du Dffiziers@peifeanftalt » Ingolſtadt ſuch 
ewandte Köchin 





eine 


— 
melde im Stande if, täglich für 80-100 Herren bie 





Die Bett eberabenblung " Speifen zu bereiten —7—_ RN 
Yoseph Hauscheck, | Stapttheater in Nürnberg. 


Mittwoch, ben 22, Oktober 1973. 
Aufgehobened Abonnement. 
Soman In 3 mim ne. 5 wiie 

ne 3 von ®. vo. e 
Schaufpielpreife, Unfong 7 Uhr. 


fiehlt ihr reichhaltiges Rager von weißem unb grauem 
ehe m, fomte bie feinften Sorten Beltfebern 


biß zu den geringfien Sorten; ferner alle Sorten Bars 
den und ——— find fertig gu Haben. Neele und 
bilige Br wird yugefichert. 



























— DEN ST ME —— — — — 


den 22 Dtober: Corbula 
wachungen. 


Kay aaıı) J 


an der Siefigem 


[ Kg am 
rf tag Ben Ropember do. Its. 
dmahoıe neuer Eätiler, melde daß 15. Eebend- 


Br en. 
an Ben 31. Of. u. Gemätag ben 1. Nob. 
| £ Die Br Sein —24 die Anftalt 
ur abe ur e in a 
Et, Man vum 61. Otter" 





* dertin junger Ganflente in Hürnberg. 


Abtheilung f. Stellenvermittlung. 


Buchhalter, Reifeude, Mag 


unb Berkäufer ſind 
gur Bergedung angemelbei Dermittlung gehhicht 


ratis. ti ent 
arann d ellenvermittiangs-Burean-Ühef: 
P, Welter, 
Gompisir: Häringemarft Ar. 2 
Arbeits-Hadweis- ürean Schreiner. 
e — * Bullen — beitgebet) 
an eis Bilr 


hat im Eafe Be m Arbeits: Nah an eröff: 
net und wirb won heute am Arbeit — 












an der unterfertigten Stelle 





im Dftober 1873. BERBER RL ET TR 
orium ‚ber f. Kunſtgdwerbſchule D 
—— Mufitverein Harmonie, 












Sonntag, dem 26. *8* 
a 

im Saal⸗ des Suchſiſchen Hofes ſtatt, mozu die Mitglie: 

ber und deren freunde böflihft eingeladen werben 

Sanleröfinung 47 fir. 

Der Borland, 
An den Berein yur Grrihtung einer Herberge Air; 
chrifiliche Mrbeiter! — „Für Hriftlihe Arbeiter”, jo ch 
es meines Miffens in dem Ausiäreiben, in welchem man 
fr. Bt. zu Beiträgen für Gründung biefer Herberge ektt: 
Inb und bod; fcheut man füch mit, auch unſere jü ſchen 
Mitbürger mittelft Citculatſon einer Life zum eltrage 
aufguforbggn, wovon Eiaſender dies, zu feiner unange- 
nehmen Ueberraichting, Ohrengenge war. — Sollte bieje 






anntmadhung. 

j ‚Bon ten Gerichte wotrb dFiedurch bekannt 

{as ig * ſihenittwe Anna Margaretha Sry: 

t Kun meinau um nunmehr —— Gr 
J ** erihte Nürnberg nem Kt: 
Höhfionig erflärt worben ift. Diefes wirb m 

u. jeitägen zur öffentl Kenninig gebragt, bah 

Legtauf ohne Zuftimmung ber Dom 

| 1a träge nicht eingehen kann. 

Forärubera, ben 7. Diiober 1373. 

RR Bandbgeridt Nürnberg. 


tal Banbridter: * Kal Aflefior: 






















Lang. S ber aelinbe gefagt „Untchltlihteil" mirtiih non Seite ber 

” ln. Bermaltung es Bereind ausgehen, oder nur auf einer 
—— — — — — „lingelidlichteit“ des Einfammiers berufen? — Im 
den a Bekanntinachung ftebrigen mar diele Art auch dieſes Jahr einmal vom 





St. Zohannid-Berein geübt worben. 
Kuh ein hriftliher Arbeiter. 


"Johann Bänmel aus Franzensbad 


Anna Katharina Reinhold, wedräteäftig ge: 


Bei ofmann vom bier, hat 
L zo bie Bermal ihres 
ens dem Raufmanı Heren Wilhelm 








„DOM. 
und & gleläyeiti empfiehlt den hoben Hrrridaften fein bedeutendes Schuß 
2. Cu On H — 5 — in ung ee - laner, und bittet um geneigten Julprud- BefleQungen 
h be einzelne Weftanbiheile deöfelben | werben entgegen genönmen. Binige aber feſte Breife. 
I sesfigen. “  Haltbare Georvelatwürste, 
er Drau Reinhold biemit I h 





&chinkenroulade, Westph Schinken, Hanıb. Pückel- 




































P. Erle Mürnberg, ben Ditober 1373 fleisch, ff. Zungenwurst, Braunschw. Leberwurst, 
ne Ber; 1. Notar Sardallanleberwurst, 
Branuschw, Maettwurst, ger. Blutwurst, Frankf. 
Privat ⸗ Anzeigen. Leberwurst 
ach — frisch auf Lager bei wilh. Passow. 








Bermanbten unb Freunden erftatte id bler⸗ 
Be ng Berg bak meine Siehe Frau Emilie, a 
en 


rn er, Heute er a einmm gefunden Mä 

* 2 Oktaber 187) © Bloc. 
* 

Trauer⸗Angzeige. x 







BE Gicht- B 
Rheumatismus-Leldende 








7 \ 

"rn Brriken Bermwanbten, Freunden und Befann- % fönnen nicht dringend genug auf dad 

un ee a ehligen Bohn, N Breslauer Nniverjum 

e Beiden, a nehen und Beiden, : x aufmerfjam nemaht werden, welches ſelbſt 

ri Herın Johann Guten Deuerlein, 1 in den verzweifeltften Füllen immer 

* Fleſchnergebilfe hilft. 

a En voenbeien 21. GebenSjahee nach Länge: W —— 

up u fanft und ruhig in fein di⸗vwge⸗ derr Gottfried Horuuff, Hausbeſthet in 
wa 8 zu im agũt Beserädbort bei Neufalga freibt; Herrn 

einen großen (eib, feine 30 * Oncar Bitberstelm in Breslau, 
. feinen seägttigen — ——— x Meine rau leider frit etwa einem Jahre 


an der Gleht, hauptlählich an den and: 
und iFnlgelenfen und Fu fohlen, melde 
ftart augefhwollen find Die Anlomelung 
nahm derart zu, bafk vie Patientin ſchou feit 
s Wouaten fafi miecke mıehr das 
Bett verlaunen Konnte, und es ift in 
legterer Zeit no merfliche Unfhwellung 
des Magens und fortwährende Appetit: 
lofigteit day getreten. Zos ift zu ermähnm 
Er aud Stugl- und Waflergang ihr Ber 
fchiwerben verurfadt und Ad zu Beiten eine 
newifie Aengfllichteit bemerfbar macht. Dr alle 


Schm m mürbigen wiſſen und uns 
Beileid I. verfagen x 
Alenberg, Fürth, Zirndorf, Schmweinav, Möge! x 
Dt und Scnlalina,den 20. Ditober 187). | 
Die tiefbetrubten Hinterbliebenen. 


Die Beerbigung findet Mittwod, den 22. 
3 ir vom Leichen 


att. 
— KIRAFHE 


N 


a) Heute ; { M ärstliche Behanbiung bisher leider ohne Er: 
ac re enstalıe) jan! — N foln war, fo bin i auf Ahte großen He il · 
4 ——— x 2 erfolge aufmerkſam gemacht worden und 
Her Friedrich Meyer, x B hitte &ie um BZulenbunn Ihres Breslauer 
Sommiß, ! iniverfumd. 
x (2 Monate fpfter ſchreibt berfelbe : 


Die Kranfgeit meiner Wrau hat ih na 
erbraud von wei Flafhen Bredlaner Unis 
verfum viel gehennert. Der Magen 
ift nicht mehr au efchwollen, der Appetit 
um Gfien hat fi — Stuhle und 
——— it in Orbumug und 18 bat ih 
au Leine Kenalichteit mehr bemertbar gemadt. 


h, 7 
> nad) aqtwochentliche m fämeren Reiben im 24, Le⸗ 2 
ı 
. 


ben vdjahre 
Trauerkunde feinen jahlreichen Freunben x 
belannt end, Bitten mir unfern namenlofen 


Beebb in England, Nürnberg, Reuth unb —8J 
a 9 tieftrauernben Hinterblichenen. 


—— — 
( ) Sau e, weralieie, tief_ im 
hhelten age 
— ——* en 


1} und liebenone Eheiltahme 
bei der —— Aſalafenen Gattin. 
Mutter, —— Shmägerin 

Grm Maria lena Albert, ach. Ener, 
jagen wir hiemit unferen Hefgefüßltefien Danf; — 
ombere aber Dant bem Herrn Pfazser Heller für bie 
den Herren Sängern dei 

es Rünnderg für ben erhebenben Brabnefang- 


1873. 
Kay Die —— — Hinterbliebenen. 


. umd enleiden, iden, 
wngre- um 










ei * 
ee Se yr 


*\ Dir alleinige erg für NRärubers 
und Umgegenb befindet ſich 

Er. Hopf, 
Brübner, am 







Dat. 


Belannten, fowie unferer wer 
— ———— dere and ben Herren Sängern 
* bei 


u Bereind für bie liebevolle Teiln 
unfere® geliebten Sohnes und zuber#, 
! —— de ob 1 und wärmiten 






+ 


DM. 
Beäsler, unlern in eis 


nebtt gmei Geſchrwiſter 












empfiehlt SiligR I miter Rothäausgäbden. 
Baumaterialien?i j. 


Luflitagrnde leiſtungsſahige Back ſtein · 
belleben ihre ae ih Brei = 
—— ferner: 

Bauhoiz Lieferauten ihre Adre 
fartes, 8 










für 89 Bon 


Vonszeichnungen 


Leipzig, Verlagsb 
— 7 


c. 6 WEIT 
Ingenieur -Direktor den Tochulcem Mistweida - 
Chemnita, 


Unterriehtshefte 







für den gesammten Maschinenbau 


mit zahlreichen in Ferben nusgefährten Conatrak- 
a Lieferung 18 kr. 


uchhandlung von Mo- 
Schäfer, 


Eopiersirefien 


25. Kuh langıs Banhol: 


das Banbuream bes Ar 


langes, jomie 


zu Müruberg vorm Magthor, 


einzufenben. 


einguienBem., 200 
Der lichen Frau Schauetpftug. Metnlimaarenfabri: 
Yanten:@attin, Tepelgafle, gratuliren E 


Ih marne hiemit den Hrn 


horf, der meine 
Wugen geihlagen nz 
jümwollen war, einer ſolchen Rohkeit ni 

u maden, widrigenfals id mir auf tegenb ei 
Bitte und Abwehr ſchaffen werde. Es iſt gemik 

wenn ein Diener ber Religion der Liebe, wenn ein Mann, 


der ben Angehörigen feiner Piarrei im N 
€ 


franco 
chitekten ⸗ 
Keubau Nr. 15, france 


m denn 


* in 


mei Kinber in der Klrde 
at, jo daß bas 


Rilke und Unſtand als gutes Belpiel db 


nicht fheut, an Helligem Orte mie ein miltelaiterfiher 
Stodkrecht bie Kinder zu drügeln. in lolches Gebahren 
verdient eine entidiedene Aurehimellung, um jo mehr, 
old eb nicht das erfie Mal ift, daß biefer Diener Boiteh 


fih Wepnlihes zu fAhulden fonmer Täpt. 


Für Manufatturiften. 


Kifien werben ſchnell und billig geliefert. Möoreflen 
erbittet man unter Adrefſe Kiſten Mr. 100 an bie Exp. 


bo. Dt. 


Glegante fomie einfa e Softüms werben 
und biligit verfertigt. 


aus⸗VBerkauf 


Ein malfines 
Keler, Höfen und Waldreht, if zu verlaufen. Preis 


terna. 


TUN Wnzahlung 2000 fl 


__ Ein Ainbermwägelein, noch neu, if billig zu verkaufen. 
Sechs Sind Winterfenfterrahmen ftehen zum Ber 
kauf. Unterer Bergauerplag 8. 12/6}, 3. Etage. 
er-Bilfon Maihine, ganz nem, if wegen 
ein etretenen Tobedfal billig zu verkaufen. 


— Fine 


Bilhergafje Ar. 730, 3. St 


— Ein Tehr Ihömer arohhlätteriger Cpheuftod, pur Kus: 
ſchmüdung eines Ladentenfters vaffend, tft zu verfaufen. 


Näheres in ber Erp. ds. Bd 


Dießrere Dehfiehen, Saränfe, Naytiliäden, Schreib: 


pulte nebft Hodern werben verlauft. 


Em. be. Die 





Ein ſchon gebrauchter, qut erhaltener amerilauiſcher 
Kochoſen wirb zu Anufen gefucht. Nähered im Antharinen: 


tofler I. Rr 


n auierhaltener nußbaumener 
Kothich 


taufen — 


Konfeſſion, 


bu, 2. Stod 


dauernd antreten, 


einen 


d Bl. unter M. 750. 


een 

Degen ſchnellem Zodeöfale ſucht eine geiegte Perſon 
ald Köchin bei einer Dame Bid Hiel ober 14 es bar: 
nah eine Stele unb fießt mehr auf gute Behandlung 
als auf großen Lohn 


Ein folides 






miffe fte 
ne 


Für einen älteren Herrn a 


wird eine 

benhofitre 
Eine fhö 

mietben. 


anshälterin 
I ’ U) 


ne Parterre 


siherfirahe 


24, %. 


Ar. 4,3 


itielhaus, Lorenzer Brite, mit großem 


auten 
Offerte an die Exp. 


Dotephsnlag Wr. 10, 2 Et, 
rauengimmer, welded [77 
Scäntttmaarengeihäft feroirte, fucht bis Mllerhei 
Stelle ala Jabnerin mo möglih in gleider 
u erfragen Frauenthurm Haus Rr. 3. 
Eine — — — 
bem Hauft Sterng Re. u, | St 
Ein in weiblien Webeiten fomie in Küde und Haus 
bewanderies Mädchen fucht bis Biel Stelle. Die beflen 
ur Geite 
ändige Ködin wirb bis 


uf dem Lande 
Räh, Plo: 







10, Putzgeſchaſ 


5 Sara 


france 
ſe mit Preidangabe 
ie Fr Rarteh 


viel © Aug —— 


Wiegenfeſte und wanſchen 
Se ſundhet mehrere Feeundbinen. 


Barnun 


& ; 
13 —— 


Näheres im 


efretär wir 
miebsgafle 1096 PBarterre. 


miebägefle 1006 Partere.__ 7 


— Fine ehr gangbare zeele Baftwirthiaft bei einem 
Eitenbapndau nähft ber Stabt iſi gu verpachten. Rih-i.d. €, 

Ein junger Mann, gleichwohl welcher 
welcher in der Nürnberger 
Brande Bewandert, ſchon mit Erfolg ge- 
reift ift and wo möglich frauzöſiſch ſpricht, 
tann fogleich 


gs 8 
T 
J 
1 








Dentihes Reid. 

Dresden, 16, DM. (Landtag) Rah dem 
Budget der Finangperiobe 187475 wurde Gins 
nahme und Unszabe bes ordeutlichen Gtaatshaud: 

Itsetats für jebesber beiden Jahre auf 15,510,011 

aler feftgeftellt, zu außerordentlichen Staates 
zweden aber für beibe Jahre mod, ein Gefammt« 
beitrag von 22,752,100 Thaler ansgefegt, Unter 
ben orbentligen Ausgaben figuriren unter Under 
rem: Allgemeine Staatöbebürfniffe 7,071,926 Tpir, 
(459,113 Thit. mehr), Dep. der Juftig 1,023,085 
Thlr. (218,693 Thaler mehr), des Innern 
1,896,336 (568,718 Thlr. mehr), der Flnangen 
684,452 Tpir. (73,050 Chir. mehr), Milttär faͤllt 
aus, bed Kultus und Unierricht 1,399,021 Tülr. 
(545,128 Tier. mehr), KReichezwecke 1,480,217 
Thlr, (301,590 Thir. weniger), Penflons: Etat 
615,950 Thir (121,075 Thir mehr). Unter ben 
Ausgaben des auferorbentligen Bubgets Reben 
unter Anderem: Zum Neubau bes k. Hoftheaters 
in Dresden 400,000 Tlr.; zum Reubau eines 
Zeughaufes und der bamit verbundenen Etablifje: 
ments 900,000 Thle.; zur Errichtung anberer 
neuerer Militäretablifiements 1,520,000 Tier. ; zur 
Errihtung won 5 Landgerichten 830,000 Tlr. ; 
zum Bau eines Polptehnitums 450,000 Täler. ; 
einer höheren Gewerbſchule in Ehemnig 320,000 
Tplr. ; zu Neubauten bei ber Univerfität Leipzig 
700,800 Tr. ; zu Neubauten für Gelehrten» und 
Realfgulen 428,000 Thlr., zum Bau unb Erwei⸗ 
terung von Säullehrerfeminarien 367,000 Tplr,, 


. zur Fortſehung ber Eibforreftionen 515,000 Tir., 


zum Staatseifenbahnban 6,500,000 Thlr., zur Ber 
ſtarkung ber Eifenbaßntransportmittel 3,502,670 
Tölr., zur Erweiterung und Umbau von Bahnhöfen 
3,833,400 Thlr. — Der Befammtbetrag ber gegen« 
wärtigen GStaatsbieners Gehalte beläuft fih auf 
5,736,368 The. ; bazu wird eine Erhöhung von 
1,333,268 Tplr, beantragt; biefelbe foll für bie 
Einzelnen betragen 26,30 pEt. bei Gehalten bis 500, 
21,36 p&t. 6is 1000, 20,90 pEt. bis 1500, 19,8 
pCt. bis 2000, 15,07 pt. über 2000 Thir. 

Berlin, 17. Ott. Die „Sermania” hatte 
ber „Spenerihen Zeitung* nachgeſagt, baf ihr 
and bem Preffonb bie Divibenben bezahlt wärben, 
Der Mebakteur der letzteren, Wehrenpfennig, ftellte 
darauf Magantrag en Berläumbung unb ber 
fräftigte eiblih, daß bie Spener'ſche Zeitung Feine 
Unterftägung von ber Regierung erhalte, Der 
Staatsanwalt Zaftrom Hätte darnach ben Antrag 
auf Schulbig ftellen mäfen, Da e# fi jebo für 
einen f. Stantdanmwalt nicht ſchickte, bie Behaups 
tung, von ber Regierung fnbventiontrt zu werben, 
ür die Berbreitung einer Thatſache zu erklären, 
welche ben Betroffenen ber erg | ausfehe, fo 
bedugirte Sr, v. Baftrom, daß der Angeklagte den 
Epefrebaktenr ber „Spener’fäien Zeitung", ben doch 
der Angriff gegen bie Zeitung eigcutlich treffe, ber 
Lüge geziehen babe und das involvire eime Weleis 
digung. Hr. v. Zaſtrow erflärte in biefem Falle 
das Gtrafmaß für etwas Gleichgiltigee, es komme 
nur darauf am, zu konſtatiren, daß berartige Ans 
griffe nicht geftattet würden. Demgemäß beantragt 
er eine Gelbfirafe von 25 Thaler. Der Gerihtes 
hof fpra nad kurzer Beralhung das Nichtſchul⸗ 
big aus, weil bie mitgetheilte Thatſache nit ges 
eigwet fei, Hrn. Wehrenpfennig in der öffentlichen 
Meinung herabzumürbigen. 

Berlin, 17, Oft, Die Unterfudungericter in 
Bonn hatten, wie man fi erinnern wirb, gegen 
ben Faktor ber „Dei. Reichep.“ Körperhaft vers 
fügt, weil derſelbe fi weigerte, ben Verfaffer eines 
ben altkatholiſchen Biſchof Reinkens befchimpfenden 
Attitels zu nennen, nachdem er privatim verfichert 
hätte, bem Verfaffer zu kennen. Das Landgericht 


in Bonn und ber Appellhof in Köln hatten — auf 
ergriffeme Berufung — biefe Körperhaft fü gerecht⸗ 
fertigt erflärt, ebenfo bie Ablehnung der angebotenen 
Kaution. Den darauf am bas Obertribunal einge: 
legten Kaffationsrefurs Hat derjelbe zurädgemwiefen, 
allo ri Auffaffung des Lanbgerichtes und bee 
hofs zugeftimmt. 

_ lie OH. Die Infanterieregimenter 
bes Barbetorps Haben bem Befehl erhalten, ſich 
bie zur Mitte Movember zur Mbgabe ber biäher 
von ihnen gebrauchten Gewehre bereit zu halten, 
um aledann an Stelle berfelben base neue Maus 
fergewehr zu erhalten, 

Berlin, 19. Oft. Im ber Anklage gegen 
ben Marſchall Bazalne tritt als beſonders gra- 
virender Vunkt befanntlih ber dem Marſchall ger 
wachte Borwurf hervor, bie Feldzelchen feiner 
Urmee nit zerftört, ſondern dem Feinde ausgelies 
fert zu Haben. Mit Rüdfigt auf biefen Vorwurf 
erhalten wir von ſachtundiger Seite folgende wohl 
noch nicht Überall befannte Aufflüffe: Die That 
ſache, daß bei der Kapitulation von Meh fänmts 
liche Felbjelchen mit übergeben mwurben, läßt fich 
daraus erflären, bag bie erften Verhandlungen, 
melde deutſcherſelts mit dem Marſchall Bazaine 
gepflogen wurben, zu ber GStipulation geführt hat 
ten, ba dem Marfhall ber freie Abzug mit ſeiner 
gefammten Armee unter allen militärifen Ehren, 
Aingenbem Spiel unb mit Beibehalt ber Abler und 
BWaffen nah dem Süden bewilligt worden, Bon 
bort aus wollte Bazaine das Kaiferrei aufrecht 
erhalten und ſelbſt offenfio gegen bie September» 
regierung und ihre Truppen vorgehen. Die Frie⸗ 
bensbebingungen, welde für biefen Fall Seitens 
Deutfplande für Fraukreich umb Napoleon geftellt 
wurben, waren weit weniger hart, wie bie fpäter 
vereinbarten. Diefe Unterhandlungen,, melde jeme 
erfte Stipulation herbeigeführt hatten, zerſchlugen 
fi aber in Folge der Befammtlage Frankreichs 
unb in Folge der Erklärungen ber Kaiferin, Ins 
zwiſchen war jebod viel Zeit verloren gegangen 
und bie Lebenomittei der Mheinarmee verzehrt wors 
ben, fo daß nunmehr bie eigentlihen Rapitulationds 
verbanblungen eingeleitet werben mußten. Bel bier 
fen Verhandlungen gab ber Marfgall Bazaine fein 
Ehrenwort, daß bie Feldzeichen feiner Mrmee nicht 
vernichtet werben follten; dies mußte er um fo 
mehr thun, als es ihm wohl befannt war, baf 
nad völferretligen und allgemein anerfannten 
militärifgen Orunbfägen bas Innehalten ber Kar 
pitulationabebingungen ganz in das Belichen bes 
Stegerd geftellt ift, wenn bie Armee, welde kaptı 
tulirt, ihre Felbzelchen vor ber Uebergabe vernich ⸗ 
tet hat. 

Wie ber „Ürf. Ztg.* aus Berlin berichtet wirb, 
war bie Antwort bes Kaifers an ben Papft 
in deutſcher Sprade abgefaßt, weil ber Papft 
and italtenif gefärieben hatte. Das Säreiben 
bes Kaifers war Übrigens von Ihm nicht ge fon 
bern blos unterſchrieben. ferner wird der „Sälef. 
tg." geihrieben, daß Lothar Bucher den Brief 
nad der Millensmeimung bes Kaifers verfaßt, Fürſt 
Bismard aber fehr wefentlihe Menderungen baran 
vorgenommen Haben, welde bie Buftimmung bes 
Kalfers enthielten. 

Fulda, 16. Oft Mie uns mitgetfeilt wird, 
lebt ſich das Bifhäflige Beneral:Bicariat 
nit veranlaßt, zu der erfolgten Wahl bes Doms 
dechanten Dr. Laberenz zum Bisthume-Wermwefer 
bie ſtaatliche Genehmigung einzuholen. Ganz abs 
gefeben von ber ausgefproenen Nichtanerkennung 
ber Mai:Sefege wird bie Stelle eines Bisthums⸗ 
Berwefers durchaus nit als ein beſonderes „geifte 
liches Amt“, fondern lediglich als ein Ehrenpoften 
betrachtet, ber ih won bem eines Stellvertreters 
bes lebenden Biſchofs nicht umterfheitet. Ob bie 


- getreten ift, 


Regierung anderer Auſicht iM, 
werben. (Bir. 2.) 
sungariide 
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Säweinig. Abende findet lot 
Schönbrunn eine von den Mitgliedern bes, 
das Zufifpiel „Im Witer“ umb ber vierte‘ 
"Sata Sul zur Aufführung kommen. (| 
KRaifer if von Seiten bes Kaiferd von Def 
das Hufarens Regiment Friedrig Wil 

Namen auf immerwährenbe Zeiten au 6 
un. verliehen worden. Das 10 
men des Könige Friebri Wilhelm IIL is 
Reg. tft, fo Itegt in der Verleifung einee Wi 
— 22 eine beſondere Autzelchnung, EFF 
brũuderſchaſt ber Ahnen ber beiden Kaiſer erinner 
Die —2 geſchah am 18. Ottober, dem Alk 

Die Herausgeber ber „MR. fr. Pr.“ erflän 
die von ber „Br. Ztg.“ in Umlauf gefehte 
fei das Blatt von Banquier Bleiröber hf”, 
Berlin angelauft worden, für eine ka Zah 
bädtigung. 

Prag, 18. Dit. Die nationalen Blätter zul 
orbneten in ben Reicherath. Für Prag wird D 
Rieger (Meuftabt), Dr. Klaudy (Mitfiabt) un 
Beraun unb bie bazu gehörigen Bezirke Elamı 
DMartinig, für Jungbunglau ⸗ 

Graf Harrach. 

Brünn, 18. Dit. Ezechifcperfeite wird für kai 
Stabtbezir? IglausXrebitf gegen Sturm Schu 
Epejen, Dr. Yanel, zu Gunften Schufelta'® zurät] ; 

rg 18. Ott. Das mahriſche Lanbdes · Wahl 


theaters ausgeführte Feſtvorſtellung ſtatt, 

as M. W. T.“ ſchreibt? Dem b 
König von Preußen Nr. 10, mei Re 
giment führt bereits feit dem Jahre 1814 
fer Wirpelm bereits Inhaber bes 34. Linien je * 
um fo bemerkenewerther iſt, als fie am die Wafın 
Jahredtag ber Schlacht bei Leipzig. 
auch in unfer Blatt Übergegangene Nachricht, al 
der ſchwarzen und rothen Jeſulten erfonnene 8 
liztren nn Kandidafenlifte für bie Städten 
Dr. Seeling (Kleinfeite) Fanbibirt, für Shin 

TurnausWeikwafk 
Georg Fürft Lobtomig, für LeitomifglfBoligt 
felta Fanbibirt, nachdem ber e Kanbibat ber 
Eomit6 beigloß einftimmig, für Bränn Dr. @istrs |, 
mbibaten 


—— m Ga Ka 
faffungspartei zu no u ur Relip 
gen bewegen, um eine Stimmen: Jerfplitie 
ung zu vermeiden. 

ft, 18. Dit. Die Hoftanzlei zu Win] 
fol verkauft und ber Erlös baraus zu einem mon |: 
mentalen Palais in Bubapeft verwendet werben. 


Italien 

Rom, 18. DOM. Der „Agenzyta Stefani“ zufolge 
find alle von ben Yournalen gebraten Rachrichten 
über die finanziellen Projekte Mingpettit 
minbeftiens verfrüht. — Die „Gazzetta Ufficiale‘ 
veröffentlicht eim Aal. Dekret, welchte die Erpror 
priation einiger Kläfter in Rom tim dffent 
lien Intereffe anorbnet und hieflir eine dem Werthe 
ber zu erpropriicenden @ter entſprechende Gel 
funme in Rente feftfeht. 

Srantreig. 

% Paris, 18. Ott. Die „Republigue francalie‘ 
veräffentlit einen Proteft geoen bie Serftellung 
ber Morardie, welden die Deligirten ber Pur 
rifer Arbeiter zur Wiener Weltausftellung 
im Namen ihrer Rameraben . — Drei 
Abgeorbnete der SeinesInförienre, die Herren 


‚a. Gemiß t. 
ſpruche mit ben Befläfien bes Sriegsrathe, wonach man nur auf chremvolle 


Prozeß Bazaine 

A Trianon, 17. DOM. (Schluß ber Sigung vom 17. Dftober.) 
P. Da Ste vom Feinde meiter feine Antwort und von Bourbafi keine Nach- 
richt erhielten, jo gaben Sie den Gedanken an eine Konvention auf? U. Ger 
wiß. B. Um 7, Dit, beridtet Ihmen ber Plapfommandant Eofjiniäres, 
daß Brob nur noch für fünf, oder mit Rationtrung auf acht Tage vorhanden 
fet, und an demfelben Tage erlafien Sie an bie Korpsführer bie Aufforde ⸗ 
rung, Angeſichts dieſer kritiſchen Lage eim ſchriftliches Gutachten abzugeben. 
(Der Greffter verlieft bie Gutachten, bie uns fon aus bem Rapport be 
tannt find.) P. Ws Sie am 10. DM. den Kriegsrath eimberiefen, ließen 
Sie in bemfelben mur einige biefer Gutachten verlefen. Sie ſprachen weder 
von Jhrer Unterrebung mit Röynier, noch von ber Miffion Bourbalt’s, noch 
von Ihren Unterhanblungen mit ber preußifgen Regierung. A. Die Abreife 
Bourbali's war den Generalen befannt und einige von ihnen, 3. B. Froſſard, 
wußten aud) von ber Mffaire Möpnier, bie übrigens Leine offizielle Bedeulung 
hatte. Ich glaubte nicht, daß es nöthig wäre, ihnen zu fagen, baf id in 
bem Verſuche, eine Konvention mit bem Feinde herzuftellen, geſcheitert war. 
P. Am folgenden Tage erhalten bie Meter Blätter ein Eommunigus, in 
weldem es heißt: „Was auch geſchehen möge, wir durſen mur ein Gefühl 
haben, bie Liebe zum Baterlande; nur eim Ziel, bie Vertheldigung bes hei⸗ 
mathlichen Bodens; nur einen Muf: es lebe Frankreich!“ U. In ber That 
Tieß ich mich lets nur durch bie Liebe zum Vaterlaude und bie Ehre ber Urs 
mee leiten. P. MS Sie den General Boyer nad Berfailles [hidten, Hatten 
Sie ba nicht cher eime politifhe, als eime militärifhe Komvention im Auge ? 
i BP. Waren bie Infiruftionen Boyer’s nit im Wider 


Vedingungen eingeben, andernfalls aber noch einen verzweifelten Verſuch machen 
follte, ſich durchzuſchlagen? Der General Boper fagte Ihnen aber, daß ber 
Beinb nur bie Bedingungen von Sehan bewilligen wollte. A. Deſſen kann 
ich „is * — P. = wird «6 — — — A. —* 
war Kriegorath bekannt. ho e don ber e 
des Generals Boyer nad Braten (19. Si)? w & hoffte, daß bie Kair 
erreirfem toflıbe, unb bied war au bie Meinung 

General Epangarnier, auf drffen — ich mich berufe, B. Wir were 
‚hören. Derr v. Biemar flellte ——— U bie 
immer ſollte ihre Treue für bie Regierung ber beträftigen; 





—— * 


2) fle ſollte kundgeben, daß fie entſchloſſen wäre, ber Kalſerin zu folgen; 
3) fie follte bei ber Kaiferin die Umtergeihnung von Friebenspräliminarien 
ermirten. Das Alles Hatte nichts mit ben Entfäliefungen bes Kriegsrathé 
— welche den Inſtruktienen Boyers hätten zur mblage dienen ſollen. 

leichwohl laſſen Sie Boyer auf Grund dieſer Propofitionen nad London 
abgehen. U. Ich glaubte, daß alle Schwierigkeiten gehoben werben khunten, 
wenn bie Kaiſerin nach Meh gekommen wäre. P. Trugen Sie nicht bem 
General Boher auf, die Kalſerin zu bitten, daß fie Sie und Nre Armee bed 
geleiſteten Eides entbinde? A. Ja wohl, das war für und eine Ehrenſacht. 
V. Bei dleſer Gelegenheit will ich eine —— machen. Der Geldateneib 
if eime alte, won den römiſchen Armeen ſtam e Ueberlieferung. Bis zum 
Jahre 1848 wurde er bei und von Allen, bie in bie Hımee traten, mlnd« 
li vor ber Fahne geleiftet. Nah ber Berfafiung von 1852 unterzeld: 
neten bie Offigiere mur eine ſchriftliche Formel, im ber es allerbings nidt 
mehr bich, daß fie ben Befegen, fonbern daß fie ber Berfaffung Sehorſam 
fäwüıen, (Der Angeflagte nidt zuftiimmend mit bem Kopfe.) Muften Sie ba 
nit glauben, ba Ste, fo lange Ste Ihres Eibes ber Treue nicht enthoben worden, ben 
Stantsgefegen Behorfam ſchuldig waren? Wenn ik alfo fche, daß Sie ſchon im 
September von Kapitulation ſprachen, fo muß ich Ihnen vorhalten, baß unfere 
franzöfifen Gefetze und Orbonnangen nur eine Urt von Kapitulation kennen, 
nämlid diejenige ber feften Pläge, und biefe wiederum nur unter ganz ber 
flimmten Borausfegungen. U. Ich babe ſchon bemerkt, baf mein Brief am 
bas deutſche Hauptquartier Feinen offizlellen Charakter umb nidt ben Zwed 
hatte, ben er eingeftand, Die Vorſchriften bes Meplements gelten für ge: 
mößnlide Beftungsvertheibigungen; wir aber waren in elmer ganz exgeptlon len 
Lage. Mir Hatten keine Rahriät, ſei es von ber kalſerlichen ober won ber 
nationalen Regierung. P. Glauben Sie nicht, baß im allem möglichen Fällen 
bie firenge Beobadhtnng ber Geſehe und Reglemente das Befte IN? Und ba 
Sie der Meinung waren, baß die kalſerliche Berfaffung noch zu Recht befände, 
kannten Sie einen Artikel in biefer Berfaflung, welcher bem Oberbefehlshaber 


einer Armee, wie hoch er auch mag, bas Recht einräumte, Unterhandı 
mit ‚benen Sie Herrn Röpnier betraml 
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wieberbole, ba ich es unter venelmäßlaen 
Verfältnifien m pätte, — time Beer 
Br das Möglige gel I9 zum lehten Stucchen Brot 
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t fih biemit an» 


s⸗ Anze 
nſi Unterzeichnete erl 
, dab er 
"bat und enspfichlt ſich dem nenrigten Vohl 


Unten Saffer, j 
Albrecht Dürerfirahe 1. Ar. 369. 


iyis für Damen. 
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Worzägliche Baare. J 
Georg Leykauf, ßindergaſe 18. 


"das NRachtlichter-Weiäft ber Mitter 
——— — 309 dabler, Täuflih 


Kundihaft, ſowie einem verehrten 
] umd verfichert reele und felive Beble⸗ 
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Garantie. Billige Preiie. 
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Carl Ebermayer, 
Uhrfournituren- & Werkzeughandlung, 
Nürnberg. Aolerftraße 26, 


eutschen und englischen Feilen F Qualltät 


in allen vorkommenden Meten unb Größen, von gröbften dis feinftem, Sieb, au billigften Breifen. 
Feine Werkzeuge 
für Mhrmadier, Wolbarbeiter, Grawenre, Mechaniker, Bildhauer, Bredäler sc. In reldifier Auswahl und befannter Büle. 


— ge 


empfiehlt fein bef 














* 4 stert ifım wi 
Ha a Bauen — Mar : © * ein, 
ve Knjeige, dab ich mein = ar 
i —* Lager fertiger 3öpfe bechtt ſtch ben Empfang fämmtlider Neuheiten in * 
“en Kg > ortit T 
Cr ee N ae" ya Bidigen reife Damen-Confeetion 
— ia Be nur Wuterson Qt | | als —* bragelas Dolmans, Räder, Paletois mil ichon 
Ilaf qgg1®, Bieten, Endeh, “en * ——— a tr 
er 
MMarſe⸗ Hieim. 
ir te mänktlih und biffig zu bedienen; mil ber u 
a an miete rs one | Sgeppröcke und Moirdeschürzen 
Carl — Frifcur, in größter Andmahl bigſt bei ri J— I 
alen ik ar e Ar. Ma Kl in 
Tier — ig 
BL ==. SoSSömDmm SSR 
1 Wi Produften= Fabrit — 
. © Doerr Tüchtige Agenten find erwünfcht. 
Kehtbfe in Rürnberg, 5 


wiglinger Weg 46, 
1 min Buy ihre Dahpappe, bie in Folge drd pur Ja⸗ 
Eura Hon vermandeten deftillirien Theeres von ber 
Prniäshliägften Dualität ift, in Tafeln uud Rollen, 
E * 4 zu 2 und 2} fr. franlo, an Drtt und 
u, Eh ingederft: pr. LI’ zu AR und 4 fr. 


db: 
belhardt, Rz. %5 in Möhrb 


—E lager 
5* enter, Aibrehtdürerplag, Rr, 45 
20.08 N haufen, Hegensburger Straße 
teutlbnl i der chem, Wirtäihaft zur Marten: Borftadt. 
pn 
-»»  Möbel-Lager 
Enugelbarbt, Breite @afle 9, empfiehlt eine 
N a feiner und gemößntiher Garnituren 
eine m Einrichtungen , ewie bilige Gophrs und Meer: 
egn atragen. E 
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ni“ 6 : .. r 
Amer Münflerbaulofterie. 
ı lie Vv. Serie 
it Baargemwinne bon fi. 73,000, 
Loos a35 hr. 
mm eingetroffen und empfehlen 
wir foldhe zur gef. Abnahme, 
Auf 10 Btük ein Freiloos. 
sieben, & Co, 6. F. Brauner, 
ve m Dirımberg. · —⸗ ⸗ 


echt amerifaniichen Vulfandl, 
Achte und billigſte Matnyinımöhmieröl; alleinige 

tage bei S, Gromen a Falhenntfrfer, 
0? Otfimarft 











“ine patentirte = , 
Echmamm⸗ oder Sangfiffen 
x hi, geifgträde. Dann 


Nenfiner, Geſchaftsführet. 
— 
ma De] 
za Petroleum sem 
‚Mh penfilv , per Who, HTr., emwiichtt 

2 Gonr. Butters am Galerihor 


— Ú— 

„Feinstes Salon-Bier iv Flaschen 

oder Brauerei au Rlofter Sanahetm Getteral: 

„ei ta frnekm därsekohtr, | 
5. Aufträge auf beiten altes Frwortbicr im Faß 


"tauerei werden ebenfaßs durch mid vermitlelt 
x DD. D. | 


& 








* s wegen feiner wohlihatigen Einwirfung auf harte, | 
‚ aufgeiprungene Baut des Mefihis und der Hänbe, 
dur Erfriſch ung ind Belebung des Teintd, in 

„?ovon dr an, fowie auch Bariier und Londoner | 


fate empflegtt 

Wunberlich’s Larfümeriefabrif, 

— nn Saiferfienße 9 
Anzeige. 

sur nächſten Muktion twerben sortwährend Wiits 

ler Art ſewohl von bier ald auowärte amae- 

Er Jshann Winter, Auftismater, 


Fakobeſtrafe T. Mr, 111tte 


Seſchafts Verkauf. 

et Sage ift ein fehr Frequentes Gaſthaus 
Maar beften baulichen Yuftande befindet, mit 
ef — von EBD i. au verkaufen. 
Hi Nröge unter G. K, 4411 an die Annoncen: 
don Mudolf Mofie am Jefepheplas hier. 
Hragene Hervenftiefel aier Met Yauft fortmäbreub 

Job. ©. Manp, Lröbrimasti 136. 











Feerin- und Cold-Creme, — 


; Selhirzinn, Mefling, Blei, Kupfer, Gewichte von Elfen 


den Ramen Schmelier 


wihrb gemarnt. 


5 FutterfüpmeidBRafhinen zus ser zoscie von 


Heinrich Lanz » Mannheim 
| Arır die einzigen, melde auf ver Wiener Welt-Ausftelung mit ter Fortihrittss Mebaille 


(Mebaille Bödsiter Kaffe) prämtirt wurten 

Abjag jäbrlid A0000 Slück ein Abſatz, den Beine andere Fabrik des Komiinente 
aufmweilen ar. 

Reichhaltiges Lagt bei 


Probezeit und Garantie. 


"pıppPusun nouno ach 


En  GrneralAgentur der Cylinder Arm Mmaſchinen 


men 
Jones & Comp. in Guild 


in Mankeiter. 








&“-Bridge 


alpinen haben wir 
erircher anuerkannt, und find 





efe!lben nur Eri ibm ächt zu baben, 
: } Joncs & Ce 
Original Whoslsr & Wilson, >ie geräuſchleſeſten, beiten und baucrhafteften Mafcbinen Fe 
und Näyerinn‘: sum tigen bon Kleidern unb Meikzeug, und darum fait im jedem Maufe 
Deutſchlande, ſpeuell Bar dertreten und ſo sittgebilegert, wis keine andere Nitmalgine, 


nal Grover & Baker, Howe - Mefinen für Schneiter, Schubmaser, 
Näberinnen, 
| Doppeisteppstich- u Kettonstich-Handnäh-Maschinen, ſowie il Fußbetrieb, 
Simmtiibe Maiginen zu don Alligſten Preifen, Zablungoerlelchterung gewẽhrt. 
raturvorkatütto. Jlıtsirte Pretoliſten gratis und franco, Für jede Maſchine 5i 
5. Gutmann, 
Hegeusburg Paffau 


ZU lferftrage, Heuwinte! Mawnarkı, 


1) 
| Origi Familien und 


Eigene Reps- 


Abrıge Barantie, 


Zwieſel 
Hauptftraße. 


Pfartlirchen 


Laden im Nürnberg 
Yauptftrafie. 


im Mate b. gr. Vater ſedem 
| are Yorterı am „toienhäplap. 


serknfter, ſowie fenster jeber Art, werben 








ah 5 — en — re 
i r ? a tertin, ſolid td  Ichne 
Gichtleiden ! | Srisendenn ik ER und Schnell neliefext. 
Als altberäßrires. Shmel linderndes Mittel | I SL. 
B bei hartniidiner Glchi — Reihen Rheuma Gm Wehnhaus mit grofen Parterrelofalitäten 
——— Blieberiämerz vegenfhuh — und vielen Vagerräumen tm Hof, gelegen im Mitte 






BE Ehmäce in ben @liebern ıc. jet hiermit ber 

J ücıte ſein 94 Jahren ehrenvol aefannte, ärztlich 
empfohlene Lamperi’ide Grdhl-Balfam in 
emptehlenbe Frinnerung nebradt. Zantpert's 
Balfam muh ütreng furmiäkig nad beigenebe 
ner Borſchrift arbraudt werben, 

Lampert’3 Bicht:-Balfam keln Seheim 
mitten) left N (+ Hafen zur Nachtur 
Fr und ıfı alein Act gu Seniehen durch bie 
Kannen-?potlirhe ın Nürnberg und 
Serdbrud. 


bes Markwplatzes hieſiger Etadt, wird verfauit, 
Datfelbe eignet ih wegen feiner Lage und Ber 
Idhaftenbeit zu Ausübnng jeden größeren Gejchäftes 
Nähere Austunft ertbeilt J. Cuno Commiflienär 
in Nabreuch, 


— — 

In einer ſrantiſchen Krelshauptſtadt if eim fehr — 
auented Golonialmanrergefgäft mit f id ein 
lichkeilen unb in befler Tage au per en, 


Anfragen unter B, ©. Ar. 76) burd die Ed BL 
} 
Geld 
it zu jebem Betrag gegen genügenbe Sicherheit Det: 
leiden. SFranto-Dfferten unter 5, J. 9b an % a", ®. 


Agenten⸗Geſuch. 


Berionen jeden Stanbes kaun sin leicht abyufegenber 
Artifel, der roeber Raum no Taufmlinniihe Kenntnifie 
erforbert, gegen hohe Provifion zum Micberperfauf zuge 
mwiejen werben. 

Reflettanten belieben ihre Adreſſe unter den Bud: 
| gen 3. V. 4 an bie Egpebition biejer Zeitung zur 

eförberung ſtaneo einzufensen, ( 63 Are) 


Einen ſollden Slafergehilfen J— 
obene Tepelgaffe Rr. 732. fucht jogleid Maker 






















Zink-Abiälle 


und Mefling fauft in Parliren 
we. Miesserer, &tfen: n. Metallhandlung, 


Munberburgfitaße 3 11h. 


Aunweſens⸗Verkauf 
in ſteundlichfter Sage am Lauferplag mit zwei Borber: 
und wet Dinterhäufern und „mei Höfen um 16,000 fi, 
ohne Unterhänbler unter B Mil. 


Ein [hwarzer Mehtgerhund mit gelben Füßen, auf 
bernd, bat fih_ vor 14 Lagen 





wilden Lauf und Rürnberg verlaufen. Abzugeben gegen Ein Schulet ober nbium; Ti bet unter 
Fuitergeld bei Börner, Mehger. Der deflen Kr auf — —— Reft und er ni = anflän: 
on Famil 





an 2, 

an 

Selbfimorb 2: 1 Mann y bus 

Eprung aus bem Fenfer, an — Kor 
und durch —— 4: 1 Mann Stich 

in 1 Anke “ einen erg 1 * 

erde erfranften Zur 


September 10 
4 männl, 6 weibl. 
: Kr Geldlehts. Getorden davon find 2: 
Dr. Martins, !al. Bericlsarzt. 





Sau Urful, 28, 
ultich —— PER Son ehe, F 438, 
Der Vorkand. 


Anze Beige. 
nee — gefäligen Mb: 
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A helfelb, e 
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ne Guirian n ge R reg 
tebem Berlomanit rg 


für fonftige * 
neie 


—— er ne —— 


Berner 
Kud) werben Detorationen yu 


Tiurn-Chren Kin 
En ee as en —— anne un —2 


u ben Biligfen Preifen und fünfjähriger 


kann von einer Thu { 
Bienen. Fr doppelt —— * Bei ern 4 


enommen wer! 
fabritant. 


er, Groupe 
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Beste Schatwoll- 


ol: Stridg € 
Bel, —— Helme, — 
Stile, Bug Vroof'ä en 5 


In, 
u 


Baulafın 9 
J. “m. A. Schwartz, 
‚innere Daufer Re. 3,0 dem Xherefienpl 


Handschuhe 


fürbt weich unb fdöw bie ——— um 


von K. Beih In Srlangen 


ni bei 
ie — 

bie, nad 6 per? a er —S 
antie 


ſche — Seunbutter 
enpfleßlt in —— Güte 


riftian Sperber, breite Safe 32, 
Aechtes rter Roggeubrod 
„este  gehfarter Leib 36 an * en 


®. Seemann, Hauptmarkt. 


Einladung. 

Untergeicäneler erlaubt fi Hiermit feine werthe — — 
darſchaft jomie alle fonfligen Freunde zu bem mor 
Rittwoh fattfindenben Fiſchtränzchen, wobei auch 
——— Stoff Sorge getragen * — 


Gaſt · nnd aafftehen —* milden Manı, 
mittlere Ranalftrahe 


Stemmgafbild Windifd'ige Virthſcaft. 


ne 










Donnerötag, den 23. —— nbet das —— 
dei Stammbi ſtatt, moyu bie verehrlichen derden 
freundlichſt eingeladen werden. 

Chr. Winbiich. 
Avis 

Diejen weile ein — —— träftiges Rorn; 

drod genii biemit ai „Böt- 


Ss a He * * — — in 
— * ur Ebnehmer, 


= — werden — billig eingeflochten. 


ae ‚Werfau 


wu — 


tü 
Ba B , Jobannebgefle Bi, u wird bortfelbf ein 


Der unterzeichnete Agent der 


* 


Anstalt zu lebhafter 
Versicherten, beträgt im Alter 


von 3, 30, 
diejährlice Prämie A. 17. 53. fl. 21. 15. 
—— Eile ns 333 — 
Boll das Kapi 


früher eintreten sollte, bezahlt werden, so stellt 
Die Dividende betrug letztmal 5°/,- 


Gg. 


— ai Dividende: € 


Allgemeinen Renten-Anstalt zu St 


empfiehlt diese auf den solidesten Grundlagen errichtete, mit billigen Einlages 
Beispiele sind: Für ein versichertes Kapital von fi, 1000, zahlbar nach 


. 375. 30. f #22, 50. 1.375. — 38 
von 4, 1000 nach erreichtem 60. Jahre oder nach dem Tode 


auf 1. 22. 20. 1.27. 39. 1.34. 59, 8.8.1.08.% 


Prospecte unentgeldlich bei 



















35, 40, 
f. 23. 26. fl. er 
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sich die jährliche Prämie 





dem Agenten: 
Friedrich Brunne 


Hallplatz in Nürnberg. 
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J verftellbare —2 weienttig — 
e Cataloge werben greus zug 
alleinigen Bertreter für Sera. 


Zu verfaufen 

* ein Brauerei ⸗· Anthheil mit Bierwirthihaft 1: Al. und 
äderet in einer Kreiöhanpifinbt Bayerns und kann fa: 
leid übernommen werben. Anzahlung fl. BOO0, 

Yaus an ber Brense brö Stabtbeziets, 79 Minu: 
ten vom LZaufer Thor bahier gelegen, mit großem —* 
xecht und Streurecht, ift mit —— re Auen 
—* von F 6000 zu vertaufen. Dasielbe eignet Ya 

x einen Bäder, Mepger, Plragner ıe. Mäheres durch 
Rommifilonär A Ni as, Saloböflr, 1131. 

me Gpferdefräftige Dampimafhine mit MHegembent 
Piss zu verlaufen. — heres Spittlerihorfirahe 


- Haus mit großem Warten, In nähfter Rübe eines 
Thored, melden da Hauptfäglic au einer a leg 
Bäderel, Meygerei oder einer Fabrik dene ift foglei 
* verkaufen ober u verpaditen. Der —3o te Theil vr 
——— Tann ſtehen bleiben. Räß. i. b. E. dr Bl. 
aft ift aus Imeier Sand zu verfaufen. 
Bu — Engelhartägafie 1235 Parierre. 


ne Fzemäfise Kaninchen finb zu verkaufen. 





BWeibger: 


Ein reinlihes Belt, I Mauarium mit Bogelfäfig, ein 
Benfterteitt, 2 Harzer Ranarienvögel find wegen Umyug 
su verkaufen. Spitalhof Mi 3. Sted. 

Elm Paar Nohhaar.- Matragen und I Gopga find ehr 
bidig zu verlaufen. Jatkobsſsplas I14321 2. Bi. 

en mittelgroßeß eilernes — M Bilig zu 
verlaufen 8 574 Brunnengafie h. b. Rathhaus 
FR (döne Bogelbäufer, mehrere größere und Heinere 





Rafjerbreiter und rin eiferner Rehofen jammt Hohr find 


billig gu verlaufen. 
IE) zu serfaufen: On Thönes großes Eopha, 


eim (demwarzer, neuer —533 ein duntlet leber 55 
—* — mit 4 Binfaytöpfen. Zucerfir. Ir, 2. 
toi 


ln volhänbiges Bett, wege jes fih für elne Braut 
eignet, tl bitfig au verkaufen. L 1367, — 


Ganstanfgeiud mit $ 
€3 wird ein freumnblides Li oe mit Hofraum 


und geräumigen Barterre zu laufen geluht. Müheres 
Bei * S. Ihle Auſeumibrus⸗ 
V— mzahlung ir zequenter 
Lage Seiäältsgans, mögliche mit Saben. zu Taufen 
efuht. DHerten unter Z. E. 479 nehmen die Herren 
fenfein & Bogler bier, TZuca- dent (HA56 Ndg.) 
Starle Regale, Harke Bretter ober [dmahes Gebalt 
werben ju kaufen en gefuct. Dintere Sterngafle L. 83. 
——gleiber, Bellen, ten, Röbel, Wi Aubmaazen mwerben 
ftetß au guten Breifen getauft Spitalhof S44. 
Eine gangbare Wirthihaft wirb bis Allerheiligen zu 


pachten geſucht Halbjähriger Pacht Tann norausbezahlt 
merben ir erfragen in ber langen Gafle 12674, 








en, 












Kapital:Gefuch. 
othel werben 2)--25,000 fl. ger 
— —— mit — beö Binsfußes —— 


= ZN 1140 an = © dv, ET — werben, 


Auf ein —— Haus ne * erfien Stelle 
1500 fl. ee —— 


2* 






"angenommen. 









— “ a a t —— eine Eu |* 
ı \ vom ind 
—— Etödl, &6.:W., hint. 


sn Demy 
Ruston Proctor & 


le Anpreiſungen vermeibenb, wermeilen wir 
die von uns ſchon e 

\ bi heit arbeiten. 

er ür die Selibität ber Mrbeit hel 
= ejhens und Vuhens und Einfachheit in 
as 


A und find wir ſteis Bereit, zur Probe zu bereichen. 


erm. Mafdinen-Auskellung und Mafhinen-F 
Scharrer & Gross, 
















Die beften und en: teſten 


ſdreſchmaſd 


Arnd Sichen Im 1a 







Lincoln 


(Eigen), 





it vielen Jahren — 
noch immer ohne Reparatur zur gri ößten &ı 






Gnrantie ein. 
nd nenerbingd durch daB 





eben wir 
aſchinen 






h 


in Rürnberg, 





mwirb gegen fofortinen Berbienft F 
für je folides Geſchaſt geſucht * öfrahe 
Ein orbentliher Anabe von 7 
Renninifjie im Zeichnen Hat, —— Bei inem 
in bie Lehte zu treten. 
Sur Schreinerei wird 
nieröplag Ar. d 
Amel einzelne Keute mwilnfhen von 
Rin in die Koft gu nehmen. Enten € 
Eine gebilbete Perfom fucht Beicäf 
und Wälsrausbeflern in ober aufer 
Ein folides Wide eng 08 Kleiderms 
ternt hat, wünfct bei einer — 


zu werben. Räheres in ber € db 


ein folides, peu Hofe 
„Fe bei einer foliden —— eine Stelle geil 


eh en affe 337, Binterbauß, 


Bermietbun ** 

Un eine Linderlofe Familie ohne Gel 
eine Wittwe if eine Wohnung, — 
Altos nebft Küche, verſperriein Borplag und 
foglei zu vermieigen. Nüheres im ber eb sg 


Ein großes 


Geschäfts-Lokal 


nit Gomptoir, auf Wunid auch wit Ba 
iit jofort zu vermlethen. 

Offerten unter F 4562 an bie An 
Erpedition von Rudolf Moſſe am $ 


play bier. 
11 fl bis Dis DR 
Wohnungen 5 — — 
miſſtons Burean von @g. Kieler, Meißgerberge 
In der Karlöfirafe in ein Laden mit S 
Sabenhübsen und Gemölbe mit oder ohne Bol 


vermielßen. Näheres Peter Bil * L 78 

Für einen Herren GerichtänoN, 
Bureau, auch für ein ambereö Gef af pafienb, 
Allerdeiligen ein ſchöner Laden mit Zabenzimme 
miethen, Näheres in der Exp d#. Bls. 

—Ein beigbares Simmer fi vom Hiel an m Dt 
Boftenhof Ar. 139, HRotihenburgerftr. 

—Zu vermieten bis 1. November epent. 
ein mäbl. gröheres Zimmer mit Milo. Rofeı 
Zauferplap, 

Smelläben, mit ob, ohne Wohnungen zu DI 

Ei T exeflenftrae h97. 

(sin Schönes Logis an der \WPlatmere 
Nr. 137 ijt bis diefes Ziel zu vermiethen. 














ein Sehrling 
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Ein habſch möhlirtes Bimmer mit fddm 
ie auf bie Schütt tft zu vermiethen. L 
m Medpenneft 3, Etod. 










Es mwirb bei einer ſollden —% ein u 


Bimmer gefudt, Königäftrahe N 


Eine alleinfiehende Frau I ein — 
bis Biel zu —— A n_ber Ep. d 


8 » 
5 ee 
€ 
Bor wi = 
—— F Ins — 
— gegen Belohnung in 
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x ? A 
E OEM nach beim Ablauf ihres 


auf bie Nachricht, daß 
e macht, bie breifarbige Fahne und eim pars 
ariſches Regime über fi ergehen zu laſſen, 
'erften Zeichen von Abfall. Es wird intereffant 
zu beobachten, ob das ultramontane Blatt 
zu einer wirklichen Oppofition gegen Sein 


Kolb V. auffgmwingen wird. Ginftweilen glauben 
3,1 oda es mit: „I ya avec ls Ciel des aceommo- 
_ g,,Amonta* heißt e6 tm Tartüffe, 

R — — — 
Toh, m Bermifidbten 


* (Allerlei.) Im Breslan hat fi ber Bros 
Dr. theol. ®inella, Repetent am kath. 
Rnabenfemtinare, aus dem Penfter feiner Wohnung 
in ben Hof geflärst unb getöbtet ; derfelbe mar ſchon 
mer längere Zeit gemüthäleibend unb zwar — wie man 
"glaubt — wegen nit erfolgter Ernennung zum 
Profeflor bei ber dortigen katholiſch⸗ theologifgen 
Mi ahltät. — Im Biengen (Mürtt.) erhängte fig 
u dit Tobtengräber auf dem Kirchhoſe und zwar uns 
Krk mittelbar nach Bollenbumg eines Grabes, das feine 
vr. legte Arbeit war, — beim Korreftionshaufe 
hir Stratzburg anf Poften ſtehender fächflfcher 
Soldat gab auf eine ſich ihm Nachte ‚auf 
„g, treimaliges Unrufen nit antwortenbe Berfon, bie 
la des Dausverwalters, weldhe ihre Gänfe nod 
I füttern wollte, Feuer und fheß fie durd den Kopf, 
nn,j0 daß fie bald baranf ben Geiſt aufgab. — 
mu Buchareſt fanb am 12. Dftober Im der Magen 
"ne remife einer Kaferne eine Exploflon flat. Im ber 
eis Remife pe mehrere Kanonen und mit Pulver 
1 ‚ geflällte tiondfarren, umb einer fing durch bie 
weggeworfene Eigarre eines Soldaten feuer, Die 
HmRemife Aog in bie Luft, fünf Soldaten blieben 
augenblidti todt und zwei wurben ſchwer vermuns 
bet. — Das Schloß Arbverikie in Schottland, 
Yır be Re bed Herzogs von tcorn, 
wurde ein faft volliger Raub ber Flammen. — In 
ber Macht bes 26. v. MRts. murben I ber 
blühenden Bergwerkſtadt Yalrplap (Golorabo, 
Rorbamerifa) durch feuer 
EM Speicher, Drudereien 


abreszeit zu meit 
ıdorgerüt und bas Wetter fehr Falt iR. Sn ben 
Fi m. tirb für die Berumglädten gefammelt, 
= befannte Berliner Augenarzt Dr. Evers 
= If vor einigen Tagen geftorben, 
= 0 Rew-Gaven (Morbamerifa) farb 
”'praft, Arzt Dr. Stodmann, ber im Jahre 1848 
— er war bamald Arzt zu Bibra — an ber 
°; Spige des Aufftandes in ber preußifden Provinz 
Sagſen fand, zu lebenslängliher Feftungsjtrafe zu 
— Bei verurthellt wurbe, 7 Jahre dort In 
I frenger Daft zubradte und mur unter der Bebinge 
„ ung ber Huswenberung er. wurbe, 
> „SD (Eine merkwürdige Entbetung.) Die 
America“, ein in Boyola, Reus@ranada, erſchei⸗ 
nendes Journal, kandigt eine Gntbedung an, bie 
10 feltfam ift, daß fle der Betätigung bebarf, ehe 
man ihr Glauben ſchenken kann, Don Joaguim 
de Sofa ſoll, wie c6 Heißt, auf einem feiner Güter 
ein fleinernes entdedt haben, das von 
„einer Meinen Kolonie nizier aus Gibenia Im 
Jahre 9 ober 40 der erung Diram's, eines 
Zeligenoſſen Salomong, ungefähr zehn Jahrhun ⸗ 
berte dor der chrifilichen Wera erridtet wurbe. Der 
Died hat eine Infchrift von acht Linien, 
Kine Buhftaben, aber ohne Trennun 
te ober Punktation geſchrieben find, In ber 
Ueberfegung fol bie Infchrift Befagen, baß jene 
Männer des Landes Ganaan ih im Hafen Ajions 
aaber (Boys Akubal) einfhifften und nad zwölf: 
monatlider Fahrt von dem Lande Egppten — 
dutch Strömungen fortgeführt, in Guapaquil in 
Peru Jandeten. Der Stein foll, wie e⸗ heißt, die 
Namen der Meifenden tragen. 


Tages: Ebromit. 

Ausbach, 17. OH. (Säwurgerigt.) Die 
Dienfimagd U, DB. Rubl von Bollbofen, ale Die: 
bin rüdfällig, Hat in Windegeim 4 Diebftäple (Tar 
Igentäder, Ring, ein Imweiquibenftüd) verübt und 

wird dafür zu 8 Monaten Gefängniß verurtheilt. 
5 Ansbach, 18. Okt, (Shwurgeriät.) Der 
euhmaßergeielle und Dfaebilfe beim Bafnban, 
Seh. Bär von Leuter haufen hatte ein Lichesvers 
Altniß mit der Dienfimagb K. Schneider von Mtt. 
Vergel, mb gebadte fie zu ehelichen. Da aber bie 
Mutter Bär’s gegen biefe Verbindung war und übır 
Ye ıc. Gäneider ſchimpfte, fo gab biefe das Bers 
Hltnig auf. Bär gerieih barüber in große Er⸗ 
tung, ließ fi don einem Freunde ein Doppels 
ſtol Teihen, broßte, die Schneider und ſich zu ers 
Gieken, drang im bem Hof des Dienfiferrn ber 
Schneider, Mesgermeifter Seyerlein, ein und führte 
ah der Schneider, als biefe in das Haus ents 
Hlüpfen wollte, mit einem im Griffe fetrftchenben 
Reffer zwei Sidße, von benen der erſte bie Frau 
’eperlein, welde die Schneider zurüdreipen wollte, 
U bie rechte Hand, der andere bie Schneiber leicht 
I den linken Oberarm traf, und wurde von Mei« 


si 


—J brechens B 

tanbats | der fahrläſſigen 
Der „Univers" gab | betrat ber finnverisirrenden Aufregung, in welder 
ber Graf Epamborb | fih ber Angeklagte bei der That befand, ſprach fih 


Boden warf und feitblelt, 
am. Bär iſt daher eines Wer 
lagverſucht und eines Bergebens 
verlegung angeklagt. In Uns 









bie Staatsanmwaltihaft ſelbſt für Annahme milderns 
ber Umftänbe aus. Die Geſchwornen (Obmann: 
Dr. Weigel) verneinten aber bie Schulbfrage Aber: 
haupt und Bär wurde daher vom ber Anklage freis 
gelproden. 
Bor bem Ehmurgeriht ber Oberpfalz und 
von Regensburg flanb biefer Tage ber Eifen- 
baßmarbeiter Joſ. Friesl, vulgo „Ihmwarzer 
Sepp“ umb 40 Gensffen, wegen Verbredens, 
bezw. Bergehen® bes Lanbfriebenstruchs. Zwei der 
Ungelagten konnten wegen Unbefauntfeind ihres 
Aufenthaltsortes nicht geladen werben; 18 waren 
— —23— wurben — — 
t, ſomit ſtanden dlos 21 Angeflagte in her ⸗ 
fon vor Gericht. Der Thatbeſtand iſt Im Rurgem 
folgender: Im einem Wirthehauſe zu Grofalfalter- 
bad) kam es am 9. Mai v. J. zwifden beutidhen 
und italienijhen Arbeitern, melde bei bem Bau 
ber Regensburg Renmarkter beihäftigt war 
ven, zu einer Rauferei, wobei zwei deuiſche Urbeis 
ter todtlich, ein Dritter nicht um durch 
Meſſerſtiche verlegt wurben. Bel ber ohnehin bes 
Rändig zwifhen deutſchen und ilalleniſchen Yrs 
beitern vorhandenen Gereizikeit mußte biefer Bors 
fall die höchſte Erbitterung hervorrüfen und fen 
de8 andern Tages erſchoil unter den deutſchen 
Arbeitern der ganzen Gegend die Parole: „Die 
Italiener mäfjen fort”, ein Ruf, der umfomeßr alls 
aemeine Zufimmung fand, ald bie Staliener ben 
Deutſchen, weil fie billiger arbeiten, ftets ein Dorn 
im UAuge find, — Am 10, Mai Vormittags ver» 
fammelten fich bie deutſchen Arbeiter von Groß⸗ 
und SKeinolfalterbah in Broßalfalterbag und 
egen Mittag ging ber Tarp Is, Sm 
pen von 30 bie 40 Mann, jänmtlic mit 
Stöden und Prügeln bewaffnet, zogen fie von Hand 
su Haus und überall, wo Saltener fi befanden, 
wurde geflürmt, veriäloffene Tpüren gefprengt und 
bie armen Teufel furätbar geprägelt, bie Flichenben 
verfolgt umb auf ber Flucht noch mißhanbelt. Auf 
biefe fe war Grofalfalterbah binnen Rurgem 








bie Deutſchen i 
Ürbeitern von 
reits gäßrte, mit Hurrah begrüßtmurben. Es wiebers 
holten fi num in Deining biefelben Wuftritte wie 
im Geohalfalterbach, zwei Italiener wurden in ben 


bem Eindringen in ſein Haus widerfepte, zu Boden 
geſchlagen, ber Taglohner Schutrer, ber ebenfalls 
fein Haus vertbeibigen wollte, wurde mit einem 
Stoßmefjer über Hals unb Kopf geſchlagen, kurjs 
um, ed war eime großartig organifirte Hehe, beren 
Refultat bie vollſändige Vertreibung ber Jtaltener 
war. Indeſſen war das Privateigentfum im ben 
melften Fällen gefhont worden und ben DB 
bes allein anmwefenden Gendarmerie » Stationdfems 


manbanten wurde ein birefter nirgenbs 
entgegengeſeht. — Im Bolge biefer Ereignifie 
wurben 12 deutſche Arbeiter, worunter Friedl, 


we · 

gen Verbrechens, 29 wegen Verzehens bes Land⸗ 
iebensbruhs vor das Schwurgericht verwieſen. — 
Die Vertheidigung ber Angeklagten gegenüber ben 
egen fie erhobenen Anfhulbigungen beftanb zum 
im Leugnen, zum darin, baß fie bei 

dem fraglichen Vorfalle mur bie beſcheldene Rolle 
eines Zuſchauers geſpielt ober ſich lediglich aus 
uge und ber Zuſammenrot⸗ 
aben wollen; nur einige 
— Die Staates 
faft gegen fänmts 
Die Bertheibig- 


in melden Geftänb« 
gen auf Freifpregung. — Durch bas auf @runb 
bes Wahrjpru 


qhworenen gefällte Urteil 
wurben 11 Angeflagte freigefproden, 2 (worunter 
Frieol) zu 1 Jahr 3 Men, 1 zu 11 Mon. 3 zu 
6 Mon. und zu1 I. Gefängniß verurtheilt, Sämmt- 
liche Angeflagte, mit Ausnahme eines Einzigen, welcher 
noch einen Monat zu figen hat, haben ihre Strafe bes 
reits burd bie Unterfuhungshaft getilgt und burfs 
ten ben Saal frei verlafien. — Dur Eontumas 
clafurtfeil wurben ferner 10 Angeklagte freigefpros 
en, 1 zu 2 Mom, 3 au 4 Mon., 2 zu 6 Mon, 
2 zu 3 Mon, 1 zu 4 Mon. und 15 Tagen Ger 
fängniß verurteilt, welche Strafen ebenfalls zum 
größten Tell burg bie Unterfuhungspaft aetilgt 
find. — Enbli wurden gegen einen Angeflagten, 
dem bie Vorlabung nicht zugeftellt werben kennte, 
die Berhanblung vertagt, 


Yolkswirthfhaft, Handel und Jerkehr. 

o. Nürnberg, 21 Oft. (Beihäftsberiät.) 
Betreibe. Berlin, 20. Dt. Wehzen per OH. 
B9t/e, per April· Mai 84%, per April· Mai (gelber) 
86/6 —3 per Okt. Nob. 59—, per April⸗Mai 
61. Köln, 20. Di. Bel If, eff. hiefiger 
Isla, eff. a, per Nov. 6%s, per Mär 
1874 9,5, per Mai 9.1.6, Roggen matter, efl. 
bief. 7%/a, per Nov. 6,10, per Mär 1874 6.16, 


— I Son Je BeißA0. dombare. 
ben im $ gen u 


ing, unter demem es ebenfalle ber | 


der Mauhlbach geworfen, ber Müller Hinlein, ber ſich N 


= 


Ott.Mov. 187.—, per Re 


mfterbam, 30. DR, .50, 
Bi 1874 237.50, 50, per Mai 237,—. — 
Rolon almaaren. Antwerpen, 17. Dftober. 
Kaffee. Aus erfter Hand nihts gehaudelt. Wochen⸗ 
verfäufe aus zweiter Hand: 200 ©. Portesau-Prince 
uu 57°/,, 600 &, Bortesau:Prince zu 58.—, 400 
S. Jacmel E 58'/, 300 S. Porie · au⸗Prince zu 
5814, 900 ©. Capltania zu 54/,— 55.04. Entrepot 
und circa 30 ©. Hapti, Bio und Java. Man 
notirt heute im Entrepot: Rio, fein grün 56% 
bis 579%/4 c,, bo. regul, unb grün bElı—56%/4 c., 
bo. regulär grünfi und weißlih 56145694, bo. 
gut arb. mweißlih und grünlid 55Wu—B53/4, be, 
bas orb. bis ord. Bitu—bit/ac. ; Santos 55— 5944, 
&t. Domingo, tegul. 56—56%/s, bo. orb. bis 
gut ort, 55 — 55l/e, bo. bas orbinaire 55 per 
Kilo. — — Gpiritus, Berlin, 20. DM. 
per Ditbr. 24.04, per Wprii-MRal 20,21. 
— Fette und Dele. Berlin, 20. Oktober, 
Räböl per Dftober 18%, per Aptil⸗Mai 2086, 
Köln, 20, DOM. Rübdl matter, effeftiv 1096, der 
Det. 10%. Amfterdbam, 0, Oft. Müböl loco 
34%/4, per Herbſt 34—, per Mai 361/4. 





Telegraphisehe Depesehen. 

* Bien, 21.08.) Die bindtägige „Wiener 
Ztg.“ veröffentligt bie Ernennung bes Pürften 
Earlos Auersperg zum Präfidenten, ber Grafen 
Brbna und Trautmannddorf zu Bicepräfidenten bes 
Herrenhaufes, 

* Wien, 21. DM. Der deutſche Kaiſer bes 
fußte geftern ben dänliden Rronpringen, bie Gräfin 
Birgenti umd den Grafen Andraffy und fuhr hier, 
anf in die Weltausftellung. Abends wohnten beibe 
Maojeäten ber Balletootſtellung bei. Während 
ber Vorſtellung entfernte fi der öfterreichifche Kaiſer, 
um bas preußifche Bringenpaar Karl am Säphahn- 
bofe fr empfangen. Rah bem Empfang begab ſich 
ber Kaifer Franz Joſeph zur Balletvorfiellung zus 
röd, — Deute findet Hetziagd im Lainger Thler⸗ 
garten, Nachmittag Salladiner im ber Hofburg flatt. 
— Bismard erhielt geftern ben Beſuch bes 
dfierreichiſchen Kalfers und ftatiete Beſuche bei den 
Erjhergozen ab. 

* Ram, 20. Ott.“) Die mit ber Liquidation 
ber Kirchengũter betraute Junta ergriff heute von 
ſeche Kıöftern Befig, Die betreffenden Rektoren 
überreihten Protefle, welde bie Yunta entgegen. 
nahm und entſprechende Penfionscertifitate Abergab, 

* Paris, 21, OM,*) Die Journale halten bas 
Gerücht über ben Nüdtritt des Finanyminiftere 
Magne aufreht. Der „Meflager de Paris“ bes 
zelchnet dasfelbe als bis jeht falf, fügt aber hinzu, 
Magne bürfte es als einen Met bes Zartgefühls 
anfeh.n, im falle ber Herftellung ber Monarchle 
* erſten Minifterium Heinrichg V. nicht anzuge⸗ 

ren, 

*° Berfailles, 20. Ok, Alle Nadhrichten 
über bevorftehende Mobikfifationen des Minis 
fterinms find — ber Agence Davas zufeige — 

rünbet; das Minifterium werde in jeiner gegen« 
Bufammenfegung vor bie Mffemblee treten. 
* Trianen, 20. OM.*) (Brosch Bayaine.) 
Beugenverhör: Leboeuf bepomirt, Bazalne Habe 
das Oberfommandbo erfi am 13. Auguſt Früh übers, 
nommen, Derfelbe habe vorher Feine Berantworts 
lichkeit gehabt, auch Fein Migvergnügen gezeigt, baf 
er bis zum 12. Auguſt eim untergeordbneted Roms 
manbo geführt habe, feinen Schritt getfan, um feine 
Ernennung zum Osderfommanbanten herbeizuführen. 
— Lebrun tadelt bie ungenügenben Borbereitungemaß« 
regeln u. bie Zögerungen, welche bie Schlacht bei Borny 
berbeifüprten. Die Vertpeibigung verbiene Tadel, 
berjelbe treffe aber nicht Bazaine. — Sarras ſagt, 
er wurbe am 12. Aug. Rahmittags zum Generals 
ſtabachef ernannt, ale Bazalne bereits mit bem 
DOberfommanbo betraut war. Er beflapt fih, daß 
er von Bazaine ſtets bei Seite gefegt worben ſei. 
— Keratry erwähnt eines Beſuches ber Marſchallin 
Bazaine, um bie Ernennung des Marſchalle zum 
DOberfommanbanten zu erreihen. — Jules Faure 
beponirt, er habe feimerfeit® gegen bie Ernennung , 
Bazaines intervenirt, — Palikas bementirt bie Aus⸗ 
fage Reratıys. 


*) Wieberbolt. 
De ee a —— 
Beantwortlier Mebakteur: Baptift Eantor., 


° Büsntese, im Oftober 1873. (Beburiö» und 
fit Nürnberg’s im nat Geptbr. 
mwurben bei einer Einmol- 

I von 63214 nad ber lehten Seelenyählung Im 


ber 1871 
teens geboren: #15 Kinber: 166 Anaben, 149 Mib: 
von, 
ehelich 1 268 
Rnaben unchelich ” r 
to 
hr 
Radchen 4 
———— Achen (43) zu den ehelichen 
Om Geburten wie 1 a 


Geytember. . wurben Iebenb geboren 308, bie 
aheige Sursfeniihft ——— Sentembrrs 


® b 
eflorben > 


weibl: " 
Se vor. Irs. Marben 
2) ber Sterb bei 
h 72 Rrantenhauß 18, 
km get. Gnffpita 8, Im (pi 4, Im Weferse 
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30: # — Sojährige Beton 
BT Re, "fl ER 57 F 4. —— ** 
Ken ei Aehen, fo Tann ſolche bei Erreichung 


me Höhe der Ber . bei einem im 40. Jahre ——— 
x rg e und bis 
iögerigen Dtoibenden Berbält auf —8 —5* —* 


— An· 


Gaſtrophan 
Speeifirum, gegen Magenlei 


Eisehoe r&l 






Hreee de 
erlader in Feuchtwangen 


—— ——— 
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meine Berirauen erworben beftehenb it eine sehr grossen Auswah 
und ae ee chersichern. cwarzen Tuhröden, Bräden, Jaguets Joppen, Vijels Sata, Neifenden £ Stelle. 
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Die Cementfabrik Nenmartt 


on Carl Zinn in Neumarkt (Obepfal) 


empfledlt ic vorzäalikfier Tuch irät bei billigfler Preieftelung: 
schwarzen Kalk, 
hydraulisches Kalkmehl, 
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Donnerätag, ben 23. 





Ottober: Severin. 58 199, 200, 





"fat Für die Monate November wirb promifieri teiftet. Gntwurf 58 57, 51. 
de wmud Be kanu anf den „Fränfi- | 18) BE Ver Unrbehäikung IR gun 55 d16 
linenhen ſcheu Kurier“ bei allen Poft»Anftalten und | Sulig überall eine Meprfeit von zwei Dritt 
— —— — mit 1 fl. 30 k, abonnirt rg ber Gtimmenden erforberlih. Cutwurf $ 
ben. 1 Bü verden — in ——— 
erweiterte e im 

Dentihes Reid, 20) —— auch nn bie 
Her Rp „ ‚? Der Dentſqhe ReigeMnzeiger vom 18. Dit. | Staatsanwaltigaft, Entwurf $ 377. Die Motir 
Sagen: Hi beriqhtat: dirung der unter I—4 aufgeführten, bie Zuſam⸗ 
der „Der Entwurf einer deutſchen Gtrafpror | menfepung ber Gerichte Sitreffenden Säge füt nad 


eporbuung nad ben Beihlüfen ber vom dem | dem oben 
eiugefehten 


—— ee Eh —— — 
nſiaq von ber Me ehenden Geſehgebun⸗ | des leßtern über! bleib Betret b 
3* 2 — Fe sufelge — In nahfiebenden Äh ve eu. u Beet ber 


ben 

6. at 1) ger ie a erfier 
a m von rechtegelehtlen Richtern 
— — * Aberall unter Deineirkung won Laien 
— erfenmenden Ouriäte erfter Ins 
fub Gäöffengerigte. Gis zerfallen in bie 
mittlern und Meinen Schbffengerichte. 3) 
| te großen Shoffenzerichte treten an bie 
dpa @telle der feitherigen Gefhmorenenger 
riäte. 4) Die Schöffen üben In gleiäberegtigter 
me, bie) Gtellung mit ben rehtsgelehrtem „Riätern Ins 
YrBeis) Bictesamt in feinem vollen Umfange aus, 5) 
ter Äbler) Gegen die Urtheile ber Schoͤffengerichte finket Feine 
dc Aub Appellation Ratt, ——— 255. 6) Den bar 
aber bin) eine Frafbare Dantlung Berlepten it bei allem 
ia, mh —— Handlungen, deren Berfelgung nur auf 
kıanbern) Autrag einteltt ober bei beren ber Gtrafrichter auf 
gemeh| eine Buße eitennen barf, das Recht ber fubfibären 
igt Privatlage gewährt, Entwurf $. 290. 7) In 
dri Fun) gemiffen Willen left dem Verlehten das Mecht zu, 
fi ber von ber Gtaatsanwaltihaft erhobenen 
Öffentligen Elage behufe Betriebes ber Strafoer⸗ 
At, folgung ala Nebenkläger auzuſchlleßen. Entwerf 
mars, 320. 8) Der Strafrihter kann anf Antrag 
des Verlthten au Über bie bermögensreätligen 

ver a Mufprüge, welche bem Ichterm aus ber firafbaren 
5, Dem Yanblang erwachſen find, entſchelden. Entwurf 
dei $ 328. 9) Lie Borunterfugung iſt zur fa ben 
2. ei Straffedden sbligatorifh, melde jur Zus 
— ftänbigfelt des Deutſchen Beichegerichts gehören. 
[; Gutwarf $ 148, 10) Der Befguldigte Larn ſich 
fon im Borverfahren des Seiftandee eines Ber 

rate theibigers bebienen. Gntwurf $ 122. 11) Der 
* Beſchuldigte und fein Sertheidiget find befugt, den 
ei Beweiserhebungen im der Vorunt ⸗rſuchung, it ger 
ir al willen Jallen au in dem fonpigen Borverfahren 
— deiguwohnen. Entwurf $5. 158, 144. 12) Die 
gen # Akwenbung ber Unterfuchungehaft durch Sicher ⸗ 
heitssefellumg iſt in außgebehutem Umfange zuge 
laffen. Gutwarf $$ 104 fa. 13) Ein Gontamas 
1001 cialverfaßren gegen einen in ber Hauptverhandlung 
—* —— Augeklagten fiabet Cotgefehen von 
frafbaren Handlungen geringfägiger ) nicht 
— Ritt Gutwmf $ 190 fg. 14) Gegen fllchtige 
* ober abweſende Befhuldigte findet eine Haupiver ⸗ 
* banblung und Wetkeilefällung nicht ſtatt. Entwurf 
tee 8 223, 15) Der Angelagte ift befugt, zur Haupt ⸗ 
berfandlung Zeugen und Sachverſtaͤndige ummittelr 

>= Bar laden zu Jaffen. Entwurf $. 180. 16) Im 
— ber Yauptverhandfung Haben bie Gtantsonwalts 
= [haft und ber Augeklagte überall bn8 gleiche Recht | 
dr Mitwirkung bei der Bewelsaufnafme. Entwurf 


ah 





fällig zu fen. — 


ed wohl i 
Ernſtllchfte aefährden. 


Vrozein Bazaiue. 
# 2 Trlamon, 18. Dftober. (Sihung bou 18. Dltober) Der 
2 Unbrang des Publifums ift zu biefem Iehten Tape bes Verhörs befonders 
" art und ber Saal in ollen Mäunten bicht gefüße. Die Sitziung wırb um 
„en Ur gesffaet. Wräfident Hetzog ven Aumale. Her Marigal! 
« Ya 24. Oftober empfingen Sie vom Prinzen Friebrich Karl folgendes 


Sgdreiben: 
Großes Hauptquattier vor Metz, den 24. Olteber 1670. 
| Ich Habe bie Ehre, Eurer Erzellenz Abfchrift folgenden mir um 12 Uhr 
Nadta gugegangenen Telegramms zu Überfenben. 
(gar Be Könizlicgen Hoheit, bem Prinzen Friedrich Karl, für ben Mar 
“ alue. 

Der Geueral Boyer wülnſcht, daß id Ihnen folgenbes Telegramm mits 
theile: „Die Kaiſerin, welche id; geſehen habe, wird bie größten Anſtren- 
zuugen Gunſten ber Urmee von Meh machen, welcher ber Gegenſtanb 
ihrer — Sorge und ihrer beſtaͤndigen Gedanken iſt.“ Io muß Ihnen 
indeß bemerken, Herr Marfhall, daß feit meiner Unterrebung mit dem Ge— 
neraf Boyer kelne ber Garanticen, bie ih Ihm ale unerläßlih beieichnet 
Hatte, ehe Wir in Unterfambfungen mit ter kalſerlichen MRegentfdaft treten 
unten, erfüllt werden iſt, und daß, ba die Zukurft ber kaiſerlichen Sache 
na ber Haltung ber framsſiſchen Matlon und Armee kelneswegs gefldert 
If, 26 dem König unmöglich if, auf Unterfantlungen einzugehen, deren Ber 
fultat Seine Majeftät eıft bei der frangöfildgen Motion Eingang zu ver: 
\Gaffen fugen müßte. Die Borfhläge, bie uns von London zugeben, finb 
N ber gegenwärtigen Laze ganz unanneßmbar umb ich Eonflatire zu meinem 
Oedaneın, baß ich keine Ausſicht erkennen kann, mit politifen Unterband: 
ungen zu einem efultate zu gelangen. Bismard, 

SH habe bie pre, Herr Marſchall, o. ſ. w. 
(Se) Friedrich Karl, 


29, 22. October 1873. (Mittelfränkifdye Beitung. Würnberger Kuriet 


Inserate bescrgen: Haasenstein & Vogler, Frankfurt a/M., Hrmburg, Berlin, Köln, Stuttgart, Leipeig, Basel, Breslau, Zürich 
Expedition in Nürnberg, Mfnchen, Berlin, Hamburg, Brealau, Frankfurt aM’, Wien, Pre Zärich Siraasburg; die Jäger'sche Buch- 
Frankfurt sl; ©. I. Danube & Cie, in Frankfurt n/M.. Born, Statigart, Hamburg; die Expediti 


m) Die Beribigung ber Zeugen | 
erfolgt erſt in der Donplocıhandlung. 


19) Die Wirberauffebung eines rechtoktaͤf⸗ 


Selagten dem Gebiete des Befehes über 
bie @eritöverfaffung zu und muß dem Emirurf 


Ummanblurg bdes Geſchwornengerichto In ein Schdf⸗ 
fengerlcht wird auf bie biefen Gegenſtand behandelnte 
befondere Deakſchrift Bezug genommen." 

Bir fehen aus biefer Mittheilung, daß bie vier 
len Stimmen, bie fi alentgalten in Deutſchland 
gegen bie Abihaffung ber Schwurgetichte geltenb 
gemadt Haben, in bem Eutwurf der deutſchen 
Strafprogehordnung nit betückſichtigt worden find. 
Ee wird alfo der Reichetag tarliber zw entjgriben 
haben, ob eine Strafprogehorbnung in's Leben tre⸗ 
tem fol, durch welche bie Detheillgung dro Lalene 
eleniented am ber Mectäpflrge, eine ber theuerfien, 
ſchwetwiegendſten Errungenfaften von 1848, fo 
gut wie ganz befeitigt werben fol. Denn über 
bie Debentung und den Werth eines and Jariffen 
und Laien zufammengefehten Riöterfoleglund wird 
nad ben hierüber in der Deffentligkeit gepflogenen 
Grdrterungen Niemand mehr ernflid Im MUatlaren 
fein. Die lehte Hoffnung beruht alfo auf bem 
Reigstag und hierin liegt eine ernfte Mahnung an 
ben freifinnigen Theil des deutſchen Volkes, es ge⸗ 
wiſſenhaft zu nehmen mit ben nachſten Reichſtags⸗ 
wahlen und nit zu bulben, bag wieder Wadel⸗ 
möaner nah Berlin geſchidt werben, bie fig mit 
bem Namen des „Liberalismus“ jhmüden, aber zu 
feber Zeit und zu jebem Sompromif fich bereitwillig 
finden laffen, wenn es gilt, ber Regierung per 
Ohne Anhänger dee mandat 
imperstif zu fen, mädten wir bad bringenb rathen, 
keinım Kandidaten bie Stimme zu geben, ber nicht 
offen und unummimben erflärt, baß er nie umb 
unter keiner Bebingung ber Befeltigung der Schwur ⸗ 
geriäte beiffimmen werke. E49 wird ba in Berlin 
wieder viel gemadelt und gefeilft werben; ber 
Berfucher wird in manderlei Geſtalt am die libera« 
Im Reicheboten herantreten und bie Ecfahrung bat 
leider gelehrt, daß viele berfelben nur zu leicht der 
Berfübrung ige Ofr leiten. Wir haben nicht 
nöthig, Mamen zu nennen; man nehme mur bad 
Abfimmungebüglein zur Hand, aus dem wilr 
jüngfibin Uuszfige gebragt haben. — Möge allo 
bie in dem Entwurf ber Strafprogeforenung ent 
haltene Mahnung wicht unbemerit an uns vorüber 
gehen; mögen bie MBahlkreife, beren Mbzeorbnete 
zur eg > ber Eompromigmänner gehören, ſich 

erlegen, che fie durch Wiederwafl ber: 
felben bad Inſtikul der Gefhwornengeriäte auf's 


Bayreuth, 28. Oltober, 
Die Anträge bes Schulauoſchuſſes wurden in 
mobifizirter Geftalt angenommen, Der Wutrag 
Lutkarbs wurde mit 75 gegen 53 Stimmen abje: 
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Wien, Geof, St. Gallen; Rud. Mosse, 
ni Landkarten-Haodlung in 
on des Bayreuther Tagblatt. 





















lehnt. Die angenommenen Anträge der Schulaus ⸗ 
ſuſſes And folgende: I. Oeneralfgnchz wolle das 
E Oserkonfiflorium bitten, elme Inſtruktion am die 
Eirdligen Behörden zu erlaffen, in welchet das 
burd die rese Schuiſprengeiberorbnuug von 29. 
YAuguft d. J. nothwentiz gemorbene Verhalten buch 
heftunmte: Direftiven geregelt wird. (Einftimmtg.) 
U. Beneraifgnode wolle 4) ihr Bebauern auejpres 
den, daß die Devorbnung vom 29, Auguſt b. I. 
ohne Müdfiht auf bie von ber Genetalſhnode des 
Jahres 1869 hargelegte Eefahr, melde für bie 
proteftantifche Erzlefung aus ber Ertichtung uicht · 
fonfeffioneler Säulen erwächft, erlafien worden ift 
(negen 4 Stimmen), 2) bas ?. Dberkonfiflorium 
Bitten, bei ber f, Staatsregierung dahin zu wirken, 
a) def auf Grund von-$ 10 ber genannten Ver» 
orbnung unb gemäß ber Oberkonſiſtorial · Eatſchlieh · 
ung tom 25. April 1835 bie proteftantifhen Lehe 
rer am Deligionsunterridt in ben Gimultanfäulen 
in gleicher Meife wie in den Konfeffionefüulen bes 
theiligt werben, ja baf ihmen derſelbe in Noth⸗ 
fällen —— whb, inſofern nit befon: 
bere Meligionslehrer von ber Schulbehkrbe aufzur 
fielen find (cinſtimmig), b) ba vor Geriätung 
einer Simultanfgule bas Gutachten ber kirchlichen 
BVehörben, ob ber Grtheilung bes proteftantifchen 
Reilgionsunterrihts eine Dinberniffe entgegen» 
flehen, eimgehoft, wo folge aber konſtatirt find, bie 
Genehmigung veıfazt wird. (Degen 3 Stimmen.) 
Der Derfalfungkantrag wurde einflimmig 
angenommen, nachbem ber Kntragficher RM, Lut- 
bt feine Ucbereinfliimmung mit ben von dem 
ueſchuß vorgensmmenen Berbefferungen kandgege⸗ 
ben hatte. (Wie aus bem mitgetpeilten Anträgen 
erfigtiig, unterſcheldet fi der Katrag Luthardt's 
von beau des Ausſchuffes im MWefentilgen dadurch, 
baß er Über bie Entziehzung bes Rechtes auf eine 
Bonfeffionelle Säule ih beflagt, um Wiederher⸗ 
Relung dieſes Rechtes bittet und erſt in zweiter 
Linie mit ber neuen Verordnung fl abyufinden 
fugt.) — Ueber bie Eingabe weltlicher Kits 
Genvorftandemitalieder Augoburge m. a. 
referirt Prof, Dr. Hofmann, Dir bereits (in Ar, 
333 b. BL) mitgetfeifte Ausſchuß antrag wurde 
einftimmig angenommen. , 
Bayreuth, 19, Oktober. (Deneraliynode.) 
I. Gegenſtand ber Tagesorbnung: Ref, Bey, Amt, 
Eaper. Unträge, bie Störung ber Sonntags» 
feier dur die Jahrmärkte betr, Ausſchußantrag: 
1) Es fei bezüglich bes Antrages ber Didzeſan- Sy 
node Dinfelsbäzt vom 5. Auguſt db. J. zur Tagts⸗ 
orbnung Überzugeken, 2) es fei bezüglich ber Bis 
ſchwerde bes Dekans Bauer zu Heilgersrorf vom 
13. Oft. d. re. das Fol, Oberkonfiftortum zu bit 
ten, bei dem König um gerechte Abhilfe gegen bie 
in obigem Betreff ergangene verlegende Minifteriols 
Entihlichung geztemenbft einzulommen. MRotiv 
ad 1. Der Antrag iſt bei dem Bezirksamt einzu⸗ 
bringen und ber Inftanzenzug einzuhalten, ba es 
fi um Verlegung beſtehender Sonntagemärkte 
handelt, Mopififationds Antrag dv. Scheurl: „In 
der Borausfchung, daß bie Bewilligung ber Vers 
legung folder Märkte auf Wochentaze ohnehlu er« 
folgen werde, wenn fie bie Vevölkerung verlangt, 
zur Tagesordnung überzugehen“. Ginftimmig ans 
genommen. Motiv nd 2, AM bie Beſchwerde zu 
beriteten, ba Ginrihtung neuer Sonntagsmärtte, 
entgegen ber allerh. Eutihliefung vom 7. Januar 






















Dur Kb 


(Generalfpnobe,) 


Diefen Brief Baden Sie no& am felben Tage Ihren Korpsführern mits 
getheilt? A. Ih babe ſie fohort einberufen P. Und Sie beauftragten 
ten General Ehangarnier, Friebensdorſchläge für bem Feind zu entwerfen, 
welge ber General Jarrad Aberbrachte? A. Ja wohl, PB. Da bleſe Am 
träge zuräcdgewiefen wurden, fGidten Sie ben General de Gin? U, Da 
wohl. B. Diefem wurde bedeutet, daß man für Mey biefelken Bedingungen 
ftellte, wie für Sedan. U. Nicht gang; dir Lage ber beiden Umem war 
auch nicht dieſelbe. P. Dacten Sie da nicht mehr an einen Husfal? M. 
Doch, ich legte bem Kriegerath einen Plan vor, ben biefer aber im Hlablick 
auf ba® entfeplige Wetter unaueführbar fand. P. Zuglelch aber ließen Sie 
ben Beilungen eine Rote über die Provlante mitthellen, melde beunruhigend 
wirken mußte. A. Dieſe Mittpeilung ging nicht von mir aus, P. läßt 
durch ben @reffier bie aus dem Rapport kefannte Konvention vom 
27. DM. und das gleihfalld ſchon nah feinem weientligen Inhalte bekannte 


| Protofoll des Kılegsratts vom 28, Dit, verliefen; dann fährt er fort: Häts 


ten Sie nit and) ben Werthelbigungsrath einberufen follen? 4, Dazu war 
eg zu fpät, P. Die am 27. Abends gezeichnete Konvention wurde am 23, 
ratifigirt. (Das Protofsll diefer Ratifikatſoz durch den Keriegeroth wirb eba⸗ 
falls verlefen.) Sie Haben biefes Protefoll allein unterzeihnet? WM. Sa 
wohl, ber General Jartas halte ee mit Bleiſtift unterfhrieben und Id fehle 
weinen Namen auf ben ſeinizen; auch trage ich allein bie Verantwortung, 
P. Ja bem Kriendret5 nom 26, Anberten Sie Ihre Meinung binfihtlis 
der Teennung ber Stadt von ber Armee und Hinfigtlih bes Schidfals bir 
Dffigiere, welchto Sie zogen die Reglemente van dem ber Soldaten trennten, 
A. Ich habe nicht genen das Meglement gehandelt, P. Do; Art. 3 ber 
Kapitulation lauft entſchieden aegen das Meglement: bie Offigiere bdirjen 
danach frei auf Efrenmort nadı Mey zurüdtehren, mwährenb bie“Xruppen ii 
Sefangenfgaft abziehen ſollen. A. Das Hatte Feine Webentung ; bon biefer 
Erloubnig Hatten nur einige wenige Dffigtere Gebrauch gemacht, Deb u 
Sie nicht daran gedacht, wenigſtens einen Theil ber Fe ch 
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1858, Aattzefunden hat. Ginfilmmig amgenonmmen. | Mit dem geftrigen Abenblchnellzuge hat fih Würft | Hier verbreiteten 
U. Antrag ber Herren Dekan Trentle von Mugs: | Gortfhafoff nah Berona begeben. 

4 Münden, 21. Ok. Durch allerh. Ente 
aur Aufführung von Kirchen⸗Concerten betr. | ſchließung wurde genehmigt, ba die biesjägrige Vers | ber Grundlage entbehre, und bag ber 
Ref. Sehr, v. Loffelholz: Generalfgmobe möge das | fanmiung des Landrathes ber Pfalz wegen ber | Magne's erſt flatifinden bürfte, falle 
fol. Oderkonfiftorium erfuhen, die allerh. Ermäds | no fortbauernden CholerasEpidemie im Speier | ben Thron befteigen follte. 
tigung zu ermärfen, daß über bie Aufführung von | nit bafelbft, ſondern gleid ber proteftantifchen Ges 9 
Klichen⸗ Corcerten von den Kal. Konſiſtorlen im eige⸗nerol'hatde im Reuſßtadt e/H. abzehaiten merbe, feiner 
ner Rompeteng entigieben werde. Ginftimmig am | Am Münden, 21. Ottl. (Dien teonachrichten.) | Ronzrbemegen. — 18 bomapaztiftifge Deputirte 
genommen, II Yntrag dea Pf. Wagner in | Im Folge der Yuflöfang bes Forftamtes Eihnätt I | gegen die Monarchie. 
Buttenberg. Der Referent des Schulausfguflee, | wurde der Forftamteafjikent I. Feller den Eid: 
Begirkdamtmann Landgraf, beantragt: Generaljpaote | ftätt auf ben erledigten Ailfientenpoften am Borft- 


burg und Sehbold vom Ansbad, bie Bewilligung 


wolle das Aal Oberkonſiſtorium bitten, bei dem | amt Meiden verfeht. 


Könige den Antrag zu flellen: bafı durch befonberes im, 20. Dt. Der Dinifterpräfbent 
Eufip ausgefprogen werde, ba dem Lehrern bas — Graf Roon, hat — 
Einkommen and dem Kirchendienſt überhaupt nicht mögentlihen Radarlaub bewilligt erhalten = 
} 2 Ind in der Mitte bes nä Monats 
fnalien nah Maßgabe des Art. 62 bes Siäulgefeh: = —— Bu — — aus begibt ſich 
entmuris vom Jahr 1867 in bie Fafflen nit eins Graf Moon zunäht mad feiner Beſttzung bet 
De Se an 
Am Sonnabend ift ber es anzlers 
tagsfeier bett. Ref. Eeper. Beſchluß: es fel u; Dr. — den feiner Reife nad Wien 
ber vorliegende Antrag auf Grund bes F 17 ber zurihgekehrt und Hat heute wieder feine Geſchäͤfte 


oder tod wenlgſtens bas Einkommen aus ben Car 


geredet werde. Cinfiimmig angenommen, IV. Uns 
trag der Diszefanfpnode Dinkelebäpl, die Sonn» Gotha und w 


Geſchaſtaorbdnung werea Mangels ber faltifgen | Hpernommen, 


Voransiegungen zurädzumeiien unb fei ber Gene: 5 
ralfpnobe Yievon Senntnif gu geben. Ginftimmtg 2 ee 
angeesemin. V. Hntrag ber Üeneraifynehelmits montaner Blätter übertraf, beweiſt — Er 
Pi aft vernihtenbe Kritik ber Dubliner Evening Poſt, 
Sg Kg — Sedanıe dco Kardinats Gullen! Während | idmond hat ein Orkan wide 
5* e betr. Mel, Den Da deutfe ultramontane Blätter ſchuchtern die Genauig · 
mann, Zeantragt: matnirte Ablehuung des Ans |... ber Ueberfegung angwelfelten, erflärt biefe Dub: 
trags. Motivirung v. Hofmanns zu V: Die Um: Tiner Beitung das Schriftfiüt „auf den erften SI’E“ 
Gröchtung in bet Bmnfange — ZBchke, wie be: als „eime fo unverfhämte und läßerlide Er 
einer etwaigen Umarbeitung, wie fie jegt geliefert * er en ER Bin at 
werben könnte, Hätten faſt mur biejenigen, melden dınz fei ein flechter Wip, in weldiem der verfla- 
fhon jegt ber Grundtert zugängli IR. Das Volt gene Shreiber Ad Mübe gebe, cine ihm verhoßte 
nimmt Telnen Unftoh an Luthers Sprode und bie Sad zur Lägerligkelt herabpulehen und, In 
maßrhofe Geblibeien freuen fi Ipver, Mnfoh ber thörigten unb unpergeiftlien M 


glieder Affeflor Glaſer von Kronach und Dr. Fürft 


anlragt, ift eine Unmögliäfeit. Den Bortheil von 


nimmt bloß die Halbbildung an ihr. Daß es gut 


wird, hat feine Mistigteit. Ein Antrag bayı If 


Bereitö von ber Eiſenachet Konferenz, ausgegangen. verbreiten, 


&s wäre wänfgenewerth, wenn aud biefer Antrag Frankfurt, 20. DOM. Zum Nagfolger bes fl: 
dazu weitere Ünregung gäbe. Genen 2 Stinimen | wanzminifter b. Diegeleben ift, nah den „Hefl. 
angenommen. VI. Die von bem Seren Profefior | VBolkobl.“, geh. Rath Shleiermager ernannt 


Eberlein in Nürnberg empfohlene Errigtungeines | worden, 
LirhlihenProvinzglalsfonfervatortume, bzw. 
Pflege ber kirchlichen Kunſt betr. Bief. Frhr. v. Bien 


wäre, wenn nad und nad mit leifer Hand gebeffert ——— —— een 


sungariide Nonarchie. 
20, Dit. Nah ter heutigen Parade bes 









werugn, — -- 
Magne feine Entlaflang zu geben 
merkt ber „Mefiager be Pariö" , daß ba 






















(T. 
eris, 21. Dit, Das Minliierium macht 
Anftrengungen, Magne zum Mädyug 









ie Gerüte von Unruhen 
in Morfchlle find falſch, die Provinz iſt * * 

varis, 20. OM. Die Liberto“ meldet, * 
heutige Miniſterralh habe fig mit der Fragt he | 
fgäftigt, ob die Einberufung der Kammer nad |. 
im Oftober erfolgen fol und zwar aus finanziellen (77) 
Gründen, weil die Bank bie Erlanbmiß gu einer 
Bermehrung der Roten um 300 Millionen nad 


ars, A. Dit. Nah den EN B 

gelammte rechte Ceutrum dem Monarchiſten · Pro: 

jette gewonnen. (def. 3.) 
Bermiidtes. 

Rom, 20. DE. Auf dem Kapitel Kat Heute |; 
die Eröffnung des elften italtenifhen Gelche |, 
tentongrefjes ftattgefunden. (T. N.) * 

Newport, 20. Ott. Im Louiſtana, Grein un) |. 


si 
zerſtoͤrt und viele andere Ungiädsfäle — 
(KR) 


Kages:Ehronik, 

= Nürnberg, 21. Ottbr. (Nppell.+Beriät) 
Die von bem led. Taglohner Albert Meifel ten 
Dppersborf in Oberfglefien gegen das Urtgeil des 
t. Bey. »Ber. Amberg vom 4. Dftober [. J., u 
folge deſſen berfelbe wegen Verbrechen unzäditiger 
Handlungen, verübt an ber 31/a Jahre alten Sau ' 
fpielerstochter Korb zu Sulzbach, zur Budthaut: 
firafe von 13.6 M. verurteilt warb, eimgelegie 
Berufung wird in allen Punkten verworfen und hat 
es ſonach bei beregter Strafe fein Berblelben; eber⸗ 
fo wurde bie Berufung ber Ich, Anwohnern Aarı 
Seig vom Eſchenbach gegen das Urtheil bes fal, 
Beyer, Weiden, wonach biefelbe wegen 3 Ber: 
gehen ber —— an der Schuhmadperstoäter 
Kopf von Eſchenbach zur Gefängnißfteafe von 15 


bist, für bie 


Loffelholz. Die vorliegende Eingabe fei vom ber gab fig ber beutfhe Kaifer von Säöndrunm | Tagen verurtfeilt ward, verworfen, was gleihfalt 


Generalfpnobe bem k. Oberkonſiſtorium zur geneig · 
teſten Kenntnißnahme und Berückſichtigung bet vor⸗ 
kommenden Anlaͤſſen mitzutheilm. Elinſtimmig ans 


den Urtrag zu dem ihrigen maden. Ginftimmig 


ber Drözefe Muggenborf ihre Zuftimmung verfagen. 


geben. Einftimmig angeronmen. 


(Rah der Sodd. Reichsp.) Brentrei. 


Bahern Ibellnaßmen, er wohnte bas gefautmte 
angenommen, WII. Antrag ber Didzefanfpnode Belsige ” ———— er — 
Maggendorf, bie Generalſynode wolle ſich dafür | Farm Biemarc, der deutſche Boiſthafter, Generals 
ausiprigen, daß nen ber Borlage der Synar | pentenant von Schweinig, ber bäniihe Gefanbte, 
balpredigt Yinfort Umpang genommen werde. Def. | gammerherr von Halbe, Graf Andrafiy, bie Minis 
Dekan Seybold: Generalſynede wolle bem Untrage fer d. Kuhn und Holggetfan, fowie bie oberften 
— öfterreihifhen Hoſchargen, dem Diner bei, zu wel⸗ 
Einſſimmig angenommen. 1X, Antrag ber Diözer —* —* die fämmtligen hier anmefeuben ERi 
ſanſhnode Meiffenburg, Beöffentligung ber glieder der beutfhen Weltausftellungsfommiffion 
Kollektens@rgebniffe betr, Ref, Dekau Müller. eingeladen waren. — Um 8 Uhr begaben fi bie 
Der vorliegende Antrag fel dem F, Oberfonfiftorium | geipen Kaifer in das Opernfaus, wo bas Ballet 
mit ber Bitte um geneigte Berüdfihtigung zu Übers Einer zur Aufführung gelangen wird. (T. R.) 


aus in bie Hofburg, um bort mehrere Audienzen bas Verbleiben beregter Strafe zur Folge hat. 
zu ertbeilen. Beute —— rn — he 
Schönbrunn, an welchem ber beut alfer , 

genammen. VJL Antrag bes Den. Dekan Dank | Groggerzog "und bie Großherzogin von Baben, ber 
zu Jaftnzen, Befteuerumg vom Oeinlichen ber | gronpring und bie Kronprimefiin von Dänemark, 
treffend, Ref. Dekan Müller. Generalſynode wolle der Pring Leopold und bie Pıinzeffin Gifela von 














—r. Nürnberg, 21. Ott. (Sigung bes Gem. 
Kollegium.) Der I. Borland des Kollegium, 
Hr. Held, heilt mit, daß Hr, Pfarrer Befenbei 
legten Sonntag fein 5Ojähriges Dienftjubiläum und 
feine golbne Hochzeit gefeiert und dah er mit Km. 
Bürgermelfter Seilerdem drn. JZubilardie Glacwũnſ 
der fräbtifchen Kollegien dargebracht habt. — Cr 
nebmigt werben bie magiftratifen Befchläfle, bat 
Banamıt betreffend. Diefelben gehen befanntlih da 
hin, den Stadtbezitk in 3 baupoligellihe Bertrte yı 
tpeilen, einen britten Bauoffijianten zu ernennen 
dann zur techniſchen Bearbeitung ber Banpoligi 
Beuerbefhau und Gewerbepoligei einen ſtädtlſche 
Bouaffeffor anzuftellen. — Bugeftimmt wird ferner 
4) ber Anbringung von Deliaternen auf be 
Sänürboben bes Theaters; 2) der Anpflangung b 
Bdoſchungen an vem Tullnauer Maflerwerke ; 3) 8 
Erhöhung des Lohnes bes K. Keßler für Meinizu 
bes Obſimarktes von 130 auf 160 fl, ; 4) ter € 


Das „Hürther demokratiſche Wochenblatt” ift Paris, 20, Dit, Ab. Mehrere dem Tinten | willigung einer Aulage von 40 fl. an den Od 
in das Eigentfum ber gefammten focialsbemolras | Centrum angehörige Deputirte haben Edyzeis | Hüter Schmibt; 5) ber Berwendung von 850 
tifhen Urbeiterpartei übergegangen unb befieht | beu am ipre Wähler gerichtet, worin fie ſich für bie | zur Unfaffung von Kleidungsfiüden für bie Pfrüs 
nunmehr biejem latte gegenüber von Seiten des | Auftechterhallung ber Republik erklären; bie meis | mer dis Schaftiensfpitales ; 6) ber Erhöfung | 


Parteiansfuffee basfelbe Verhaͤllniß we bei dim | flen vom ihnen gehören zu benjenigen Abgesrbneten, 
Leipziger Belkoflaat". (def. 3.) welche am 24. Mai d. J. für Tpiers ſtimmten. 


Jabreelöhne ber Dienfiboten im Sehaftiansfpitale t 
80,60 u.40 auf 100, 70u. 60 fl. — Genehmigt mer 





a Münden, 21. Oft. Der k. Juftigminifter | Andere Deputirte, unter ihnen namentlich Target, | die Rechnungen der Flndel- u db Waiſenhaus 
Hr. Dr. v. Fäuftle hat heute elmen bis 3. Mov, | Johnfton, Admiral Saifiet, Haben auf betreffende | tung und bie Rechnungen ber DVermaltungsto 
d. Is. mwährenden Urlaub angetreten, unb wurde | Anfragen ihrer Wähler in ihren Ermwiberungsfchreis | der unter magiftratifher Verwaltung fichen 
für bie Dauer feiner Abtoeſendeit Dr. Staatsrath | ben ih dahin geäußert, daß fie Niemanbım das | MWopitgätigkeitöftiftungen. Genehmigt wirb fe 
Dr, v. Fiſcher mit der Leitung genannten Miniftes | Reit zugefichen könnten, ihre Abſtimmung zu ber | bie Uebertragung des Zeichnenunterrichta ar 
riums betraut, — Der k. Kultusminifie Hr. Dr, | einfluflen, bet welchet fie fih nur vom ihrem Ges | Hanbilsfäule an den geprüften Lehrer des 8 
v. Zug ehrt Heute Abend wicber hieher zurück. — | wiffen leiten leſſen würden. — Hinfitiih bes | mens an ber Haundwerkerzeichnenſchule, Herm 


ſidren, meldye ber Feind niemals angegriffen Hatte? A. Ich ſprach davon 
mit bem General Eoffiniöres ; aber ih glaubte nicht, daß wir bas Recht dazu 
hätten. PB. Bor der Kapliulatior konnte das dech nicht amweifelhaft fein. 
A. 36 hätte mir bamit eine Derſchärfung ber Vebingungen zugejogen, 
V. Mie hätten bieje Bedinsungen bärter ausfallen können? A. Zuvor 
hatten wir nicht annehmen Binnen, daß Met nicht bei Frantkrtich verbleiben 
foante nnd ſobald wir einmal im Unterhandlungen getreten waren, war unfer 
Wort verpfändet. P. Aber dieſe Unterkanblungen Hätten bier abgebrochen 
werben lunen Wenn Sie das Kriegsmaterlaf vernidtet bätten, alauben 
Sie elwa, daß ber Feind dann bie Stabt ber Plünderung übergeben hätte ? 
N, Das iſt fehr wahriheintih. P. Go Baden aber die Deutſchen im keiner 
Teilung verfahren, twelge fie genommen haben. A. Weil auch nirgends bie 
Kommandanten etwas vernichtet hatten. Wuc in den Kriegen bes erſten 
Kalferreihrs Haben niemals, Städte oder Armeen, bie ih ergaben, während 
ber Rapitulationsverhanblungen ihr Material geritört. 

PB. I braude Ihnen nit vorzußalten, was bie Fahne ber fran: 
aöfifhen Armee if. Sie wiflen, dah feine Armee ihre Fahnen tapferer 
nerthelbigt Hat, als diejenigen, welger Sie anzugehören bie Ehre hatten, Was 
haben Sie getan, um zu verhindern, daß diefe ruhmvollen Feldzeichen in bie 
Hände bes Yeindes filen? A. I gab dem General Goleile mündlichen 
Befehl, fie nah dem Arſenal zu ſchaffen, um fle bort zu vernichten, P. Warum 
Aft Befehl mit ausgeführt worben? U Es wurde mit ber Ausfüp: 
sung begonnn. Menn bie Sache dann unterbiteb, fo lag dies an einer Race 
en” für bie ich nicht verantwortlich Bin. P. Sie haben Ihre mündfide 
Bei nicht — * eimen ſatiſftuchen Sefehzl an bie Korpefuhrer beftätigt. 

Man fagte mir, dafı das nicht nöthig fet und daß darüber Zeit verloren 
mann Patte ein pleidhe® Intereffe an ber Wernichtung ber ah 

gege fanden Sie keine andere Musflugt, als bafı 

en Sitte fei, wenn eine Veränderung ber Regierung 
IH dachte ernfilih, ba cr es glanben märke, 















B. Hut Ihre Weifumg erlich ber General Soleille aim 27. an bie Bei 
baber der Artillerie und an ben Oberſt Girelo färiftliche Befehle, monat 
Fahnen und Standarden In ihren Futteralen anf gefgloffenen Batterick: 
unter guter Eöforte nad dem Arſenal gebracht umd dort verwahrt w 
foflten, um mit bem übrigen Feftungematerial inventarifirt zu werben, A 
lehtete Befehl an ben Dberfi von Gireld als Kommandanten bes Arf 
war nit non mir ausgegangen; bad Uebrige mußte geſchehen, um em 
reiffe Aufrenung umter ben Truppen zu vermeiben. B. Auf ber Dcbri 
bem Oderfl Glrele Heißt cd ausdrdalich: „Auf Befehl bes Marjgalle.” 
Drdre wurde erft am 28. Morgens übergeben. Geſchah das auf Ihre 
fung? 9. Nein, und id kann mie biefe Divergenz zwiſchen den münt 
und ſchriſtlichen Befehlen gar nicht erflären. P. Da fih in ber Arme 
lebhafte Anfsigorg fund gab, fo erlichen Sie elnen neuen Vefehl, Ü 
0 ausbrüdli Lich, daß die Fahnen verbrannt werben follten, U. 
Defehl datirte ſchon vom 27. und es iſt nicht meine Säuld, wenn er € 
28. zugeftclit wurde. P. Danchen fhrieben Sie aber an ben Genera 
finidres mar, daf bie Moler der Infanterie im das Arfenal eingeliefert 
aber auf, damit fie verbrannt werben folten.. A. Da ber General 
Alles wußte, hielt ich diefe Beifügung nicht für nöthig, zumal Id fü 
daß ber Brief durch eine Indisfretion dem Feind im bie Hände fallen 
BP. Das konnten Sie wicht fürdten: Der Brief war ein Bertranlid 
in folgem Falle war Übrigens eine Indlokretion beſſer, ald eine Unter! 
Muften Sie nit glauben, dah, wenn Gie bie Verbrennung auf t 
derſchoben, e4 zu fpät fein Fünnte? A. SIG Hoffte, baf ber General. 
wenn ber Feind Bemerkangen wegen ber Bahnen maden follte, bie 
Xichnung des Protokolls in die Ränge ziehen würde und baf mir a 
Weiſe Beit gewännen, (Schluß der Siyung folgt.) 
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«zu bed 
en und, ben geehrien Herrens 


machern unfere futter, Bäu ⸗ 


1c. zu empfehlen- 


Br ; Diegel & Hofmeier. 
2 Zpitalplag Nr. 19. 
it «Ei: 
" .Jann Müller, Sofephsplah Ar. 23, 
tele fein Sager von den beften Sorten Nip 
r als: Howe, Gover u. Vaker, Singer, 
; Ruopfleh-Majhinen, Doppelſteppftich⸗ 
nen, Dorners Kettenftichs ſowie die ächten 
m Mgeelere u. Wilfon:Mafginen, bie 
auf ber Parifer Weltausitellung bie 
baille erhielten. Hür alle Maſchinen wird 
jrantie gnelciftet, Reparaturen werben 
je beforgt. Uchtungsvoll der Obige. 


Carl Bernhold 
Bei ber Mlaraliche 


MNüruberg, 
Sommilfion, Zucaflo. 
SE en:Miederlage: 
Huswanbderungd: & Wechſel⸗Geſchaft. 


er ersBerfiherungs:Bant. 
fg a u ed ebene Berfihernng Banl. 
1 


* Neßz Anzeig e daß Id bi 
7 n, 

—* Amefie mit a ——— Pe 
N] € 5 


orsetien 


Hiböel 45 kr. anfangenb) nadı ben neueflen und olegante: 
S- — habe. — ri Wbnahıne 
ſehen Grathwo 

— Gorfettenfabrilent aus Hegentburg. 


Die Bube Befindet fic) mittlere Relhe Rr. 17. _ 
— 3. Ribst ans Shmwabad 


negenmärtiger Herbflmehfe fern belanntes 
allen Sorten Olcin, Kern: und Brodenjeil:m, 
und geraene Dampfiämelzlihter, in vorglg- 

und zu Außerft billigen Preiſen. 





































nterbeintleider, Jacken und 
Leibbinden 


Seide, Wolle, Bigogue und Boummolle 
Damen, Serren und Sinber tı allen Wei: 
unb Größen in den beften Qualitäten jomie 
fbergl. Strümpfe und Soden empfiehlt 

. Seiling, Zoicpheplab. 


ne Traube, Bindergafie 919 


föglih frif aedrannten feinen Genlon : Kaffer, 
aftigfie und linelle im Geſchmack, Java + Kaffee 
N ‚gabe 44 Er., feine Geylon uno gelb Java 
ia vorzügliher Qualität, feind Yuder tm Kut 
20, Kandife von 2i fr. an, Fatis blond 1öfr. 
Ihöner trofener Waore, großlörnigen racan- 
won 7 Er. an, friice Sendungen jede ſchön weiß und 
Eochender immer Gerflen 7 und N Er, Mark 
—— int, zjrilten Subpeatern son und gr 
f d« u eisenftdrfe, ſchone arofe 
Jung türtlie Bmetfägen,Jleinfes Selatol fteis frilh 
ar aubgezeichnet im Geichnad, ip prima Nördlinger 
| And ZU Fe., gerantirt für rein Lederleim, primo 
Sir, ges priea amerifanif&ed Petroleum 
saffinirt prahtball brennend pr. Liter 14 fe. b 
eh 13Te, überhaupt bei Mebrabmahme Alles be: 
billiger, Wirthen und Wiederverlüufern Engros 
= Berner: 
: pie; arojes affortirted Pager von ber bil: 












































en Bid zur importirten feinten Gavanna: 
ne —— errang Hemer gelar 

und fejr preiswerther Maare, griegiihe 
> türfiihe Zabale und Ligarreien, ae 
ment in Rand: und Schmupfiabalen vor ganz 
her Duntlität —— 
I A. Schmitt, zur goldenen Traube, 
7 ) Binbergafi: 5 919. 


J Attest. 

e mirflich helfenden Eigenſchaften des weißen 

von SD. Eropold & Go. In Breslau ra 

er anerlennenb außfprehen, benn ber Bebraud) 

" Den Hieide * wen Ga von einem bei 
t eifereit gänzlid, befreit, umd f 

iefes fdägdare fchned Helfenbe erietel Biemit 


, Scönefelverfirafie Ar. 1%. 


fiarcer Eyrup IN in Plaiden a Karl Rünzel, 


36 fr, 
d Umgegenb allein Act zu haben A en 


, Fr. Hopf om Spitalplap. 


Reuefte in 
afnöpfen, Perlenbefägen und 


Fonrag: ü 
reichnet ee (Ha — 
Blobenhofftraße Ar. 10, 


Fa 


"094 "115 »Uußnsjipnlgung 


— 
elchne Ehocdlade, mebft 
als: a ‘ “ 
——— bittet * Dicken 
8. 8. Berlag für den Berſchleiß öftreiiidher 
Regie-Fabat Fabrilait — jran ” 


emp 

Eigarren, Cigarreten, Rand: und € ale, fomie 

a de: 
} ’ a, be Diaz, 

Hiniafen Breifen A. Pe RR 


Tyrol ' 
hen aa Roth Wein in ", unb !, Flaſchen, 


Ce ⸗ 


Sordeaux 
Rbeinganer Schaumweiln 


——u A. Greiner, Roriensorfiabt. 


Kohlenbügeleinen und geſchmiedete und 
geaoflene Bügeleisen für Stähle in grofer 
uswahl empfiehlt 
Konrad Weinberger, 
Ede der Tucherftraße und Heugafle 


En — 
ettfebern, Flaum und fertige Wetten fertige Ins 
B arfieber und Meberzüge, Lrintider, Bettbeden in 





weiß und farbia, Men, Natragen und alle 
einfhläntgen Hitifel und Stoffe zu den billigften 
Preifen empfiehlt 

7. Nil, Pianneniämiebpafle Ne. 14. 


Gejtridte Tücher 
in größter Auswahl, weiß und farbig, 
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empfiehlt zu den billigſten Preifen 
Hermann Cohn, 


Ss 8074 Bleiihbräde 5 807,4. 





f 


— 
Cacolgna, 
Ertract aus dem feinsten Cacao, 


hee 


in allan Sorten 
der Handlung Chinesischer und Ostinilischer 
" Waaren 
von 
J. T. Ronnefeldt 
in Frankfurt a.,/M. 
zu den Preisen des Hauses in Frankfurt bei 


&eerg Herforth. 
Mein reich aflertirtes faget 


In Tapelen und Nouleang erlaube id mis einem p. p. Bu: 
biitum im Erinnerung zu dringen, und bemerkte gleich⸗ 
geitig, baß ich eine ar Bere Bestie einzelner Nouleaug 
uniern Preis verkaufe 
Hoqhachtunas voll 
uw. Ihre, Unfglittplag 13, 


Bechmwalzmaschinen 
ſchon Uder 100 gemadit und überall bie größle Zuirieben: 
heit geerntet, empfieglt unter Oarantie 
Peter Fischer’ Wwe, 
Laufergaſſe Rr. zul 


Srohenfeife! Brodenfeife ! Brodenfife 


empfiehlt während der Melle 


Stapler aus Anshad). 

Ferner elı großed Lager Dein: und Kernfeite, \hön 
gelagerte Talgliäter, ſeht enmpfeblend füe @roßbrönerei 
und Meinmirthe, bei größerer Abnahme Fabrikpreis Um 
gätigen Zuſpruch bittet der Dbige. 


BT HN — nn 
Uehte Haarlemer Hyazintben, Tulpen, Gro- 
eus, Tazetten, Marziffen ic. ıc, für das freie Land 
und gim Treiben empfiehlt im ben beſten Sorden und in 
fehr guter Auswahl 
Georg Liebermann, Samenhandlung, 
Rürnberg, Ainflerfirche IL 


 Antterwalzen und jehr fhöne Wicken 
empfiehlt Georg Badofen, 
Winkeritrake Ar. 16, 


Grabmonumente ftchen vorräthig zu 
äußerfi — Preiſen wegen Berindere 
ung des Arbeitslokals. 

Mever, Bildhauer, Fürther Straße 28, 
In ber Seeishanptinbt Ansbach ift ein am Markt: 


play nelegenes Gefhäfte 
——— * Haus zu verfaufen, worüber 


I. Spönnemaun, U 
iu Ha > Aommiffionde 








Mittelfrantens ift ein gro⸗ 


bes Autpeſen, melhes unmittelbar Bahn 
woſeld 4 —2 of, 
EA 


ufen, worüber näßere Kun 


u 
Bein Ph — emanı 
Sommifflonär in —*8 





ee ideriäffige 
ft ber’s = 
h 8 Köcher 
( Inges 
\ d.B 
—* f 
Einteiit 3 
jort 
ger 
3 
| ußer rabe, rel 


Netenfoptalln enpfhlen oichlen. ich. m 
prempter unb reeller —— 


Das Reue ſte 
Unſicht bei 
Wilh. Modes, vorm. ©, Rathan, 
ubere Laufergaſſe Mr, 6. 







Taschenbuch für Kaufleute, 


Inrbesondere für Zöglinge des Handels. Enthaltend 
dns Gnuss der Handelswissenschaft In 
Darstellung. 18, umgenrbeitete und bedeutend ver- 
mohrte Aufinge, Mit zahlreichen Vebersichten 
und Tabellen, > 
Eleg, gebunden. Preis fl. 4. 1% kr, 
Soeben erschienen und stets zu baben io JB, 
A. Stein'’s Buch- und Kunsihandlang (Adolf 
Kollner) in Nürnberg im Bayerischen Hof. 





m uud Nördlinger eime, 
a F ushammer nähR der 


Krautwürste - 


von afgemein anerlannter Güte 
Leon! chmanı, 


Mafulatur r 
a Rn 


ortfeßung der Auktion 
von —— — et und Delitatehinaarenu 


findet 
Mittooh. den 22. d, 2 Uhr Radmitiag, 
in meinen Greihäfts® . ‚ai - —— 


Aißttalt 
—— I 5 rafıe Rr. 2% 


ne Rablmüble erg 
an einer Babnitation gelegen, melde 3 Baflerräber hat 
und 12—14 detraft vorham if 


verfaufen, Hut kann Drlonomie dazu Beben meets 
In größeres Haus, Lo enzerjeite, für je 
paflend und fig & Änfigen ı 27% F 


* wegen 
einrihten laflen, = für ein afd fa gut eignen 
wird für 30,000 ft verkauft. „ Siefer. 
ne rt t, wo fehr wie 
und eim großer Mittagtifd geneben wird, vi O0 Er 
mit 200, Hrgahlung zu verfaufen um bis koml- 
menbes Ziel no übernommen werden. 
+ Kiefer. 
F Gulden werben zus 
3700 bis A000 zen Eike auf ein 
— weiches mit MIO fi. in Feuer ve ö 
<ited Ziel ober biß Lichtm⸗ elucht Mäbereh 


. Siefer, Bleißgerbergafle DI. 


Thätige Agenten 

für den Mofag böhmiiher Salonbraunfohle 

wuät. — find in zu. g ven zes 

&% si o ofen 

in Mündre. — —— H. 272 Aal 

uverläffige Eolori 
finben auf naturbiftorkiche Werte fortwährenbe 
tigung- Ernjt Kor Coforiran 
arbögafie 1297. 

e troniften 

Eruf 


eau Don 


merben ge» 
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u 
guten Berbienft 










Oßene Lehr! 
seron Bechhandlung ist die Stelle «inos Lehrlings 
frei und kan nuter günstigen Bedingungen besetzt 
werden. Näheres in der E. d. B, 


telle.) In einer hiesigen grüs- 





Reiſender gefucht. 
Ein altes, gut eingeführtes Tolonialwaaren · Befhäft 
og — der Vrancht vrtttauten, tüchtigen Meifen: 
ern u 
— getan — * —— ER dauerude 
— muar 184. 
tirt ert it ab 11 
eg — 


Gefuch. 

@in Ronbitorgehilfe, der felbfjländig arbeiten lanın und 

auptſachllch in Feinbäderelent dert iſt wirb rn 
N tigen @inteit t Dfiertm — Bern 
Em, wenn * 

wird nach Sachſen für bauernbe 
gt hie €. . 
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Amtlibe Bekauntmachungen. 








Belanntmahung. 
Die auf ben 23. bB. Mis. im Grharbi'ihen Auf: 
Hondlotale anberaumte Berftelgerung findet vor 
laufig mit 


ar Oubmann, Mal. Geriähtösollgicher. 
ha re 
Donner * den hg bs. Mis., 
eve ih Im Mußtiondlolale des Muktionntord 


— . 166 — zu. 6 
t⸗ en 


a — aan 
R — 


unb Freunden ſnur auf 
—— a Bee) ieh bie en Mittheilung, daß uns 
fere geliebte Echwefler, 
Fräulein Nathinfe Hartmann, 


——— 412 Uhr mad kurzem aber (dmerp 
vollen Kranken in A Alter von 52 Yab: 




















ren ——— 
Rürnberg, ben 21. —— 1873. 
ann Hartmann nebfi Frau, 
olino Qartmann. 
Die Berrbi —— a. 23 — 
vom Trauerhaufe aus au 
—* St. Yeyannid.Kirstole Ratt. 
1 





Daulfagung. 


px ilnehme mährend ber langen 


bie „x 
Krankheit 8 Bat ber Weerbigung meines fellgen Man« 


nı8 at —*8 ya ausgelegien, Rameraben, 
—— * ee we —* Ye — 
n un en ngern oyar 
— meinen herzliften Dant ab, — * er. 
Grabrede a gültige Fürbitte — die b dinter⸗ 
er een u 
RER Wittme 


Un. eur Bergmann, —— — 


und fämmiliche 

giterarhiftorifhje Yortrüge N Damen 
von Prof, Krüd, 

* ung ben uk tober, Abenda Halb 3 Uhr, 


Erfler Borira ac re Riteratur brö 18. . 
8: Die aa t Jahrhun 
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* h. LAN, v ger ei unb Seiler ie Then — 5 
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Gitenbahn-Üttien. Michel im fahneuiiger Hährung. 
©. 2.200 145 Glen zoo | 20. 
” - erbam @ ; Ö 
Ki — Autzwerpen Em ads 
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PR Bufammenlunit ber Philifter der Dnoldia 
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Auf erite fihere Hypoihel 
| ii. 9006 


beim 4. Noveniber 1978, 
achmi ag 4 Uhr, 

im Gaſthaude zum grinen Baum in Grlangen fett, 
Um mögliaft yahtreices — sun gebeten 


Philiiter-Somite. 


Kleine Aufzüge, 
3 Etr. und 5 Etr. Tragtraft, 
geeignet zum Aufziehen von 


‘| Holzkörben, Hopfensäcken‘“. 
zu fl. 50 und fl. SO per Stüd, 
jowie 
Krahnen m Aufzüge 
jeder Größe bis zu 200 Er. Tragkraft 

ehlt Die 


Eifengieferei, Mihlenben- u Mafdinen-Fabrik 
Georg Haoberleis in Nürnberg. 


— — —— — — 
Wiihe zum Störlen und Dügeln wird angenommen. 

Rührres Königäftrahe 325 alt, 53 neu, Im Hinterhaus. 

ee ——— 


Billeltersgarten. 


Heute Abend Herren: und Damen⸗Commers in den 
vorderen £olalitäten aus Weranlaflung eines freubigen 
Ereignified, und auf Anregung ber Herren Stammgäfle 

Siialhmauk mit Doppel:Duarteit der Kapelle Heinrich. 

haar Kr 7 bs 9 he Shmauß, um 10 Uhr Borfellung 
und Begegnung fämmtliher Commerd: Damen, dann ab: 

— Humortfife: Hafifhe Vorträge non Ihm. 
m wirb ber Schlangenbänbiger Eiterteris großed 
Intereſie erregen in feiner Schlangen-Drefjur Es labet 
freunblichft ein Rrumb. 


Goldener Schwan in Wöhrd, 

Heute Abend faured Gantjung mit Klbhen von 
rohen Kartofieln und ausgezelchnet gutem — 
Bier. Yol. Shint, 


5 pt. zu verleihen. 
"a. Dflerten sub W, 4604 an die Annonee 
bition von Hudolf Mofle am Jofephäpfe R 


Auf ein Anweſen vor'm Thor werben 900 DIE 
auf 2. Hypothet fogleich oder —— 
res in dr vr oberen Schmiebgafle Ar. 612, 


Ein Flafchnergebilfe, 3 


















tilätig auf Bau: und Ladennrbeit, erhält 
khäfttgung. ohannedgafie 

Ein — milttärtreter, ey 
Stelle ald Muslaufer oder fonfige ._ 
halten, Mähered Sit Aegrmöburger Stra 

— (Ein tüchliger Galauterie Areiner C 
Arbeit findet dauernde Belchäftigung. NAHEN 
der mus d4. DIE, . 

m Säreibfad gebiibeier Tautionsfählgen 
tust Beidateı ung entweber auf einem Bureat 
Stelung als Bermalter, Muffeher, Magazinier u. 

__ Gef, Offerten an die Ep DE. DE. al R. 

Ju einer Familie (Goſtenhof, nädhft ber 
jean) wird für 2 Mädchen im Alter von: 
Jahren ein Hauslchrer geſucht, welcher 9— 
Bis 2 Stunden Elementar: Unterricht zu 
bat, Lauteo, Fräftiged Organ iſt nothwe 

Arrefien unter A. 8. bellebe man in Der 
08. Bis. zu hinterlegen. 

Ein junger Meni von Auswärts, 15 Jahre «a 
Ger ſchon längere Brit als geitihenmadier lernt # 
en Krankheit feines Meifterd die Lehre nicht f 
onnte, wunſcht hier bei einem Beilihenmadjer obE 
ler eine Schftelle. Zu erfahren Ronnengafie 

Ein Frauengimmer, meldes im ale idermach 
bennandert ift, münfdt in oder außer dem 
(hüftigung. tegelfirahe Sr. 23. Wuc If bafe 
Melodeon gu verlaufen. 

Eine gemanbte Fabnesin fudt ihre Etelung 
zu verändern. Mäß verändern. Mähered in ber Exp v8. DIE, 
Eine gelunbe Stilamme vom Sande * ſcoal 
aheres 532 Krämersgäßen. 


Rr. 33. 


Eine 
Etelk. 


Dn 2a allp ür eine geſunde Gitllamme, bie F em 
Got es mm, D lag. werden Tann, Sird eine Stelle aeiucht. ap. In n b. 
Heute Mittwoch Retelſuppe mit ai ms 


Zu vermiethen eine hubſche Woh 


em Zauler —— 
— km — Vindergaffe e sid 


bier, wozu Höfihft einlabet 


pe na a en —— — — 
Beute Mittwoch Mehelfuppe in ber Benker'khen Wirth: 
Ihaft am Mapgplaf. 
Im Laden Binbergafle 6'912 ift Donnerstag 
feites Aindfleilch, das Piund zu 20 Er. und feites 
Schöpjenfleiich, das Pjund zu 16 Fr., zu haben. 


Gesehäflts- Verkauf. 


— 


— ———— 
mit fefter alter Kun un 
Bedingungen zu verlaufen. Gef. Efierten F N. Inen Bon GStantäbahngol bis * a, 
4560 beforgt bie Ynnancen: Erpebition von Mnbolf — Stiften verloren. rt ze Mn 
Mofie am Jofepbäplag Kir. gegen gute Belohnung im Ziftenh 
T ee Interimöthein Nr. 5373 If ven 1 


dem MWöhrbert! 2 
em | Baupläge vor fen ieh ridar - F ver 


htemit als ung ungilti 
— —— 
und wird für unglltig ie 7 


— vird ein — — in Rn rt 
in faulen gefucht. Obere 2 ——— Stadttheater in 
er eiferner Ofen wird onnerätag, x —— 
—— Bau ber — Pe = 3. / 
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J , 21,08 Die Schmuckegeuſinde 
| N AWebder werben Montag, 17. Mov., 
it — Buftimmung fin und an ben folgenten Enger hler verfteigert werben. 
afje bes Magiſtraig über die Buleitung | Diefelten find auf 33,000 fl. aefhäpt. Unter bin 
I Waficr für entlegene Haustefiger, endlich — Schmudpegenftänden bifinden fih u. A. aud brei 
fmeıfennung ber Wirtfamfeit der Gasmwerks: | Kreuze und unter biefen eins von Gold mit firben 
pallung — die Voranfhläge für den Betcieb | Brillanten beſetzt, da6 anf 6000 fI. geſchätt if, 
Gaswerls pro 1874 (unter Beitehaltung der | dann eine Dameruhr mit Brillanten und Perlen 
erizea Baspreife) wie bie beabfidtigte Erwet: | zu 1000 fl. u. f. w. 
Aerung des Gaswerts, — Dem auf Antrag der Schul⸗ “ Münden, 21. Ott. Der Bier neu in's 
Afhnipeftion gefaßten Beſchlug des Magiftrats, zur | Lehen getretene Faufmännifhe Verein nahm 
Bi Ertgeilung des Tummunterrihts am bem Portjhen | geftern Abend im Engliſchen Hofe dahlet bie 2, 
Infitute einen Turnlehrer anguftellen, ben Unter» | endgiltige Leſung ber Statuten, ſowie bie Wahl 
ratio, richt aber nicht obligatoriſch, fordern vorläufig auf | der Vorftände und des Ausſchuſſes vor, 
ein Jahr fatultativ einzuführen, wird aus ben be: Münden, 21. Dit. Heute Nacht kurz nad 
k seits früher eingehend bargelegten Gründen die | 1214 Uhr entgleifte der Kurterzug Mr, 2 ber 
. Genehmigung verfagt, vielmehr auf ber obligatos | Bapr, Ofbahnen in dir Station Walbjaffen, 
ug. rigen Einfuhrung des Turnunterriäte, wie folde | Zufällig befand fih in dem Zuge der Direktor ber 
ziy früßer and) vom Magiftrate befäsloffen war, bes Dfibahnen, Hr. Babhaufer, welchet von einer ges 
Hi art, — Auf Antrag Hrn! Dr. Erhard's wird | habten Konferenz aus Berlin hieher zurüdzutehren 
5 beſchloſſen, an ben Magiftrat die Unſtage F ſtel | in Begriffe war. Ein Heiger erhleit eine leichte 
au len, warum bie Frage ber Unlane eines trals | Verlefung. Gin weiterer Wafall if nicht verurſacht 
ji Kirhhofeh nicht ihrer Erlebigang zugefüht mird. | meiden. Der Zug erlitt eine vierftändige Ders 


** Mitgetheilt wird dabei von einem Mitgliede ber | ſpäluag. 
0810 1 feimergeit eingefeßten engeren Komm fjion, bafı Erledigt: Die prot. Schul-, dann Kirchner⸗ 
ſtelle zu Den? (Difr.-Säulinfp. Vayreulh); bie 


DE | ngm biefer Kommifflon bereit vor 8— 10 Wosen 
prot. Säuls und Kirchendienerftclle zu Offenhaufen 
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ein ganz geeigneter Platz für einen Centralkuchhof 

aufgefunden werben fei. — , Dr. Zapn unter | (Dift»Schulinfp. Mitiorf); bie fländ, Schulprodi · 
breitet Pläne des Hrn. Ingeneurs Ziebland zu Ars | foratöftelle zu Offenpaufen (Diſtr.⸗Schulinſp. At: 
beiterwohnungen dir Einfihtnahme des Kollegiums. | dorf); eine find. Schulproviioratsftelle an ber Par 
Diefelben umfaffen 48 Wohnhäufer und flügen ih | rallel Knaben⸗ und eine folde am ber Parallel: 

m anf das GotlagesSpitem.) Je 4 Häufer find zufams | Mädgen:Mittelliaffe zu Wöhrd (Mürnberg). 

R mengebaut, - Sr —— Straßen, —— — — 

Rinnen und Kanäle eforgt. Zum biefer + 

Ay 48 Wohnhãuſer würde ein Kapital von ca. 230,000 fl. Bolkswirthſchaft, Zandel und Berhehr, 

das zu Gp@t. zur DVersirfung füme, in AÄnſpruch Nürnberg, 12. Ott. (Hopfenberiät ber W.-H.2.) 

ri) genommen, bas volflänbig gefichert wäre. In den | Zum heutigen Märkte kamen circa 800 Ballen ; bie 

5* Leineren Wohnhäufern Hätten bie Arbeiter mit der | hößeren, abermals gefteigerten Forderungen ber 

Be  Tilgungsfumme jährfih 400 fl., in ben größeren | Eigner Hatten jedoch einen Stilftand zur Folge, 

er 535 fl. für je 4 Wohnumgen abzugeben, um mad | denn Käufer weigerten fi entſchieden, ſolch hope 

0 17 Jahren in den Befip bes Anweſens zu ges | Preile für bie mitunter ſehr geringen Qualitäten 

43 Tangen| anzulegen und- bie Tendenz blieb Anfangs farblos. 

MR : -r, Nürnberg, 21. DOM. Mn Stelle des wegen | Das Geigäft begann erft gegen 9 Upr bei etwas 

La Sefundpeitscädiiäten aus bem Magiftrate getretes | gebrüdten Preifen fehr tuhig. Marktwaare mwurbe 
nen bisherigen Magiftratsrathes Hrn. Friebrich wurde meiftens zu 68—74 fl. bezahlt, und bie Stimm⸗ 
Yute Herr Fabrikant und Gem.«Vevollm. Karl | ung blich bis zum Schluß biefes Derichtes im Vers 


» 


erfte allgemeine Hopfenbaufongreß zu einer 
* Borverfammlung zufammen. Der Befuh ift ein Lage 95-100 ſl, Spalter Land, leichte Lage 90— 
TE über alle Erwartung zahircider ; alle Bontinentafen | 94 fl., Württemberger pricia 90-100 fl., bitte 
—— Hopfenländer find vertreten. Zum Borfigenden wird | ſekunda 75—85 fl, Wolmah und Nuer Siegel 


ilfe, der Generalfekretär d.8 landwitihſchaftlisen Vereins | 100—110 fl., Hallertauer prima 90—100 fl, 
erabruder Gebirge: 


iur in Bayern, Hr. A. Müller, gewählt. Hr. Pf:rrer | bitto ſelunda 75—85 fl., 
— Dausere aus Dannever ſteilt foigende Unträge, | Hopfen 77—88 fl., bitto ſekunba 68—75 fl. Aifch⸗ 
et Be welche mit großer Mojosität angenommen werben: | gründer prima 70-78 fl., Oberäöfterreiher 64— 
Hi L „Zur Aufftchung ber Hopfenftatiftiit wird eine | 68 fl, Witmärker 58-62 fl, Elfeſſer prima 80 
Kommiſſton aus verſchiedenen Produftionsorten ger | bis 85 fl., bitto ſekunda 62—68 fl. Nachſchrift 
7, wählt, melde auf geeignete Weife bie Materialien | 12 Uhr. Geſammtzufuhr ungefähr 1000 Ballen; 
- fammelt und orbnet.“ — IT. „Heute durch Ums | Prerfeeinige Gulden billiger, Marktmaare68—72 fi., 

— frage feftzuftellen, wie hoch das Durdfänittsergebs | beffere Sert:n 72—80 fl. 

we ni per Stange unb wie hoch das Gcfammtergebs Der an ber Spige ınehrerer Attien-Geſellſchaf⸗ 
ey; MB der vertretenen Rulturländer anzunehmen ift.” | ten in Aſchaffenburg ſtehende Ban kier Vh. 
‚23 Diegu wirb von anderer Seite beantragt und ebens | Deffaner ift in folge unglüclicher Borſen » Spes 
— falls angenommen: „Und zwar verglichen mit dem | ulntionen zahfungsunfähig geworben, Die Infols 
lepten Jahr nah Duantität und Qualität,” Wird | wong betrifft jedoeh nur Privatserhältniffe bes Hrn. 
Be mit großer Majorität angenomasen. III Der Kes | Deffauer. Bon den Inſtituten, mit denen er in 
5 bafteur ber Mllgemeinen Hopfenzeitung, Herr Earl, | Verbindung fand, ift bie Aktlen-Geſellſchaft für 
| „Buntpapier und Leimfabrifation*, bem Vernchmen 
nad, gar nicht betheiligt. Dagegen fol ber „Aichafs 


wird ermähtigt fein Blatt gu betitein: „ec. ıc. und 
Organ bes allgemeinen Hopfenban:Konzreffes* und , 
“  erbietet fi betreffende Mittheilungen in befonberen | fenburger Bankverein“ nicht unerheblich bethelllgt 
— Abtheilungen bes Blattes zu geben. — Den Harn | fein. Die Paſſtren betragen mehrere 100,000 fl. 
Produzenten wirb empfohlen, in biefem Blatie Bes . (dt. 3.) 
Ichrungen, Rachrichten, Anträge für den naͤchſten a Münden, 21. Ol. Zur planmäßigen 
Kongreß zu ve-äffentliger. IV. „Or. Wirt mirders | Til;ung des Staot Mündener Anlehens vom 
‚+ fat, feine Hopfeniroden« u, Draßt-Unlagen kurz zu | Jahre 1865 findet am 27. b. M. bie 3. öffentliche 
erläutern und die Zeichnungen vorzulegen“. ierner | Verloojung der zum Schluſſe &6. Jahres zur Helms 
ſtellt Hr. Pfarrer Stabelmann aus Ruffalı folgende | zahlung fommenten Obligationen im Betrage von 
zwei Unträge: V. „Die Hiezu (I) beſtellte Kom» | 22,000 fl. fintt, F 
müjion erhält ben Mufırag, für die ſeſte Organis ” Münden, 21. ON, Dit Beginn bes neuen 
firung eines allgemeinen im verſchiedenen Ort: Ber: | Winterfahrplans wird eine ber feitherigen 
einen geglicderten Hopfenbauvereind und ſpez'ell für | Hauptverfehräftationen der Bayer. Oſtbahnen, nems 
bie nähfte Jahresverfammlung bie swedmäßtze Bors | üch Geiſelhöring, burd Leitung bes direkten 
Berkchrs Aber Aber bie neu erbauten Nbfürgungslnien 


ee 
* 
— 
* 


wertet, Bagiveayn parntu 
461%. Bafnen uud Banken 


gehende matter,. Bon ' Bafnen 

ngartfch: Galigiſche, Morbiveft und Gi 
Bon Banken 
matter; ebenfo Spanier, Amerikaner tbeitweife ans 
then, 
für Anlagezwete zu 91Y/a gut gefragt. Diefelben 
warben heute zum erſten Male im offiziellen Kurt 


theilte Lebochowoll wegen —*4 
munikatlon gegen ben hieſigen 


bereitung zu treffen”. — VI „Es wird beſchloſſen, 
ber Berfammlung zur, Dedung ber nolfwendigen 
Kofien, vorzuſchlagen: 1) Die Vertreter ber Kor⸗ 
porationen und Vereine zur Zeichnung von Bets 
trägen, 2) die ammefenden übrigen MRitglieder zur 
freiwilligen Einzahlung von folhen an den Sekre— 
tär zu deranfaffen. Der erſte biefer Anträge wirb 
angenommen, bır zweite abgelehnt. — Heute Nach⸗ 
mittag 2 Uße Beginn der Yauptverfammlung. 
=“ Minden, 21. Oft. Di: f. Hoffängerin 
Fel. Steple darf nun wieder das Bintnter vers 
loffen und Meinere Spagiergänge unternefmen. — 
Deute Rachinittag 1 Upr verunglüdte im biefis 
& Staatsbahnhofe aus eigener Unvorſichigkeit ein 
auerdmann Namens Earl Hermann baburd, 
daß er unter bie Mäder eines zurüdgeftohenen Bus 
ges geriet, welche bemfelben über bie Oruft gingen, 
fo daß er alsbald verſchled. Die Leiche wurde 
in bie Morgue bes füblien Gotlesackers verbradt. 
3 Münden, 21. Ott. In ben Mifitärskazas 
rethen ber Garniſon Münden befindet fih feit meh⸗ 
eren Tagen Fein Cholerakranker mehr. Auch in 
cr Cldilbebolkerung Mündens find in ben letzten 
bagen nur mehr fehr vereinzelte Eholerafälle, 
eftern nur 1 Erkrankung borgefommen, und bürfen 





als folde befeitigt. Bon Neufahrn bei Eg'bbdh. vers 
kehren über Seifelhöring und Pilling nah Straus 
bing täglich nunmehr 3 Perfonenzüge ımb 1 gem, 
Bug (Fahrdauer 1 Stunde), chenfo von Guſel⸗ 
Yörıng nad Sünding täglih 4 gemifhte Züge nad 
jeber Richtung. Fahrzeit: 19 Minu'en, 

Am 21. b. Mis. werben bie regelmäßigen 
Baprten ber Dampfiifie auf bem Starnberger 
ce pro 1873 emgeftelt, 

D. Frankfurt, 21 Oktober (Börfe) Die 
eftern zu Tage getretene Verſtimmung madte im 
Adendvcrkehr und Beute weitere Fortſchrute, ba 
jeder Anlaß gu einer befferen Tendenz manaclte, 
Die auswärtigen Kurfe waren ins Gefammt mait 
und find außerdem aud andere Madıriöten von 
Berlin, wo ſchlimme Gerüchte über verſchledene 
Inftitute cireufiren und von Wien, meldies noch 
immer mit ber Fuſſons und Baubankenfrage ber 
ſchaͤftigt ift, geeignet, bie gegenwärtige Situation in 
einem trüben Lichte darzuſtellen. Bon Kaufluft war 
heute wenig zu veriplren und fo bewegten ſich for 
mit bei füleppen’m Geſchãft Spekulatiorswerike 
nah einigen Schwenlangen im abwärts gehender 
Kigtung. Kreditaltien eröffneten mit 2214 und 


| 


nbelsgefchfäaft feft. 
Men: 5prog. Joſeph Prioritäten waren 


fatt notirt. Wechſei unverändert. 





Telegraphische Depeschen. 


” Stuttgart, 21, OR. Die Abgeorbner 


tentammer hat heute ihre Situngen wieber aufs 
b 
aus Plllntg (9/e Ur) lautet: Auch dieſe Macht 


bat Se. Majeflät volllommen ſchlafloe zugebracht; 


eine Befferung iſt in Seiner Weiſe 
Bemußtfein ift ſehr getrübt; bie Kräfte finfen. 


nommen unb trat fogleidh in bie Beratfung be6 


ubaets ein, 
° Dresben, 21. Ott. Das heutige Bulletin 


etreten. Das 


DM. Das Kreiägeriht verur⸗ 
ber Erloms 
figlonslchrer 
Schröter, welder bie ſchleſiſche Adteſſe ber Staater 
Katholiken untergelägnete, auf Grund des @efches 
dom 43. Mai zu 300 Thaler Gelobuße, eventuell 
monatlihes Gefãnaniß. 

»Wien, 21. OR Furſt Bismard fattete 
geftern aud dem Grafen Anbraffg einen längeren 
Beſuch ab, nachdem er zuvor ben üalleniſchen Ge⸗ 
fonbten Grafen Robifant empfangen hatte, 

” Wien, 21. DOM. (Neicherathwahlen.) 
Die fläbtifgen Bezirke in Böhmen Haben bisher 
16 Berfafungstrene und 4 Deflaranten gewählt. 
Uus 12 er Dezirken ſtehen bie Waßlrefultate 
nech aus. Die Städte Oberdjterreihs haben bis: 
her 4 Berfaffungstreue gewählt. In Wien, Gtabt, 
wurden 4 Berfofjungstreue, In den Worftäbten 
2 Berfaffungstrene und 5 Demokraten gewäßlt, In 
einem Borftabtbegirt blieb die Wahl umentfleben. 
Die Stäbtegruppe Nieberöfterreigs hat bisher brei 
Berfafjungstreue und 1 Demokraten gewählt, Die 
— Steiermarks haben zumelft Klerlkale 
gewählt. 

** Boris, 21. Ott. Der „Moniteur univerjel® 
tefumirt die hauptſächlichſten Beflimmungen ber won 
ber „Kommillion der Neun" vorbereiteten 
Refjolution, melde als Srundlage ber Wiebers 
erftellung ber Monarchie biemen foll: Abſolute 

leichheit aller Bürger vor tem Geſetze; Buläffige 
keit zu allen bürgerligen und miltäriihen Stels 
Tungen; religiöfe Freiheit ohne Unterfhied der bes 
ſtehenden Kulten; Freiheit der Preffe unter ber allei⸗ 
nigen und nothwendigen Garantle ber oͤffentlichen 
Orbnung; jährlie Feſtſtellung der Steuern burd 
bie Repräfentanten bed Landes und Wufresterhals 
tung und Organifation bes allgemeinen Stimm ⸗ 
rechts, U⸗ebrigens wird ber definitive Text erft in 
lehter Stunbe ſeſtgeſeht werben, 

* Trianen, 21. Dit. (Progeh Bazalne.) 
Schneider und Roufer fagen aus, Bazaine habe 
keinerlei Schritte zur Erlangung des Oberkom- 
manbos gethan. Canrobert legt felne Theilnahme 
an den militärifen Operationen, namentlich am 
Tage bes 15. Auguſt dar, und betont ben geringen 
Werth unferer Urtillerie, vom ber er nur über 34 
Kanonen verfügte; nichts defto weniger habe er bas 
Schlacht ſeld behauptet. 


Verantwortlicher Medakteur: Baptiſt Cautor. 
Telegraphifhe Coursberichte. 


Poſen, 21. 


* Kranktfurt, 21. Ole GSqhlußcoura3 j 

40 Min.) Wedel auf Lonbon 1184. bo, auf Ze * 

bo. auf Wien 1 * . Obligationen 1 OR Bas 

tifaner von 1882 95}. Peter. Aktien bo. 

» Altien 220% Banl » Hitien 375. 

—— 332, Bager. D » Mitien 113 

Bettelbant — f Roofe 834. 

Baligier 2163. Dombarben 161. Gilberrente Gi}. Bar 

ee + hen 28 38 Spanier 
— ——— ——— 


Deut Er 
a 1454. Met 110}. . 

— 191. Deutige Mirinäbont STK: 
Hahn'ihe Effeltenbant 1124. Provinz.» 


* Srankfurt, 21. Dilbr. (Madbb . 
Reebit Onktien 2210" —— DasT, 


. Elifabeih:Wentb, : Mitien 2 8}. De 

1. Spanier 174. DB an 
. Sanbeläbant 97. 
Nürnberger Pfanbbriefe 99L. 





Es 


-, 


Köln: Mindener Eifenb. » Stamm + Kitten 4 

Mi fenb.cMltien 1044. Rhein. Cifenb.-Mt. 1364. 

Eifenbe 1024. Sb? Döerbeffen 72] — 
4454. Somb ‚it. 

I — —A 1 


Pr) 


2 Handel ‚und Fabu 
20, Di, Konſols 72%. Mmerilaner 
Neue 


Jergr 


zü Roniols ds}. 
arben Bu Kae anche Rene —. 


in ol — If * 
— — 


Autliche Belannimachungen. 
‚Kol. Kreisgewerbſchule in Nürnberg. 
adichule 


ng pam Unterrihte für Gehllfen und Legrlinge an ber gewerblichen Kortbil 


‚ den 36. Oftober 1878, Bo 
— nd: dreihanb:, Linear, Baus und musmittege 10 Uhr unb 


Die Aumeld 
| der Obenafen der Deikhen Gihulen. Vi 333 — hen 7 


ef d 


an he A a —— 





. Sonnabend . achm 
. Beripkirte ne ne Öltober 128, Kar ni — x Uhr. 
——— Füchtbauer. 
Er. 128. 22 für 


Bekanntmachung. 


Fr * Dertgalledetꝛ leb pro 1574 werden nachſtehende Werhätzer im Wege ſchrijtlichtt Submifflon in Lie: 


gegeben 
3m Quadratmeter Eidenbieten 1 Riltmeter Hart 
m — 


9 3 
Er Zu 
1,000 


frrung 


2,7 biß 8 Meter lang, nicht 
unter BIO Millimeter breit. 


” 


Bet, 


Montag, 
Saale bed — 


44 


en 
7 


a 


IF 
—— — 


für bie 6 


hehende 7 Meg u. 


Franconia, 


den 97. * be 
ang für D 


lade “ 


Herren 5 Uhr. 


Ziehung am 1. Novhr.: 
Haupt-Gewinn Fes. 100,000, 


— u zu zu 


Er 
1,2% Dusbratsicher U 
. Stoe gelüumte Fohrendielen j 


4 ” “ “ ‚72 [2 
: KW . . . 64 , 
sn * " ⸗ 4,67 . 

1,00» . ° bi „ 

Yu . - “ y ii " 


werfehen bi ſyateſtens 


bei unlerfertigter Berwaltung aim mofelbft auch bie 
berg 1873. 


‚ den &. Dtob 


Kgl. Staatsbahn-Magazins-Berwaltung. 


Belanntmahnng. 
Eh 


Durch Grienfhaftäorrtrag vom 23. September 1378 
ein eier fünlık lie ber 
— ——— x Banfelne für 
a 


dem mn Rümbderg enflanb 
* 22 bildet die 35 40 Bau: 


rte des Adninreide 
—— sehe Pr für diefed Gebirt 


Da 8 Reiädmark, 
in 230 Städ ui en & a — Bart, melde auf 
* F auf Berlangen auf Namen vinknlirt werden 


ber GBeſt Uſ⸗ henden Bekannt 
ange ls ne elhatreis in ben 


Frantiſcher Kurier, 
raulfurter kung und 
erliner jenblat 
Die Aus ungen bed Kulfigtsraißed erfolgen 
ull ber Umterjchrift bed Borftgenden- 
Der U Eu Nat, in —— I. Be vom 
23. Srptember 5. oren erna 


beide nhaft, 
Die Legitimation — — wirb durch beglau⸗ 
bigten —— aut a. —— erb racht. 
Rürnbderg, den 15. Otleber 187 
De Dbergerid, 
des toniglichen Handelsgerigle: 
Maier. 


Belanntmachung. 
Die Bant über bad ee 
des RA unb Borſchuß · 


et. Johannis, 
Er — vom 7. db. M. wurde 
i nder Vasier «ld defimitivet 


Bier 
Keynes 47, Ottober 1873. 
Der br = a 


2. Boniekogerißtöratt, 
Privat · Auz » Anzeigen. 


Dank. 

Mei der gu lieben Kindes, Unbreas 
Renrad, wurd? und von Griten unlerer verehrten Ans 
verwandten, den unb Bekannten fo viele inmi 
Bermeife von Thellnafme ermiefen, dab wir nicht um! 
—— ** unfern innigſten Dant — 3 
Möge es und vergännt fein, in irgend einer Weiſe uns 

Bunt be tigen am lönnen. 
en 1. Die trauernden Eltern: 


Roncab Kefeueber, 
-Daul, 


DR 
Ar —— bei der Beerdig ⸗ 
afenen en 


un a Begdelcns riette Forſter. 
unb Belkmntın ben 


fage Ih allen u 
Dant, mit vw iktr, CH vor en 
bemaßrt ? 
möge, Yhnen —— Ereigniſſen Diesen u 
Nürnberg, den 21. Ottober Gi 


Remmier. 









. Korfter. 


ü Ka lee, 
—8 ** J A . 





if: und Rot enbielen 4 fi 
0) Millimeter 4 su reed Marl, 1 en ai — 
T Veter lang, 200 Millimeter breit, 


fumie Yoßrenbeetter Db-7 Mater 
zatmeter HE Fofrenbertter 24 bis 8,4 Meter lang, 132 Millimeter 


en m2. Oftober I 


Stadt : BuarefLoofe 


= 


9 a * 
für f. 
Aldlauf der nischen Roi 
- en sie nad — 


—A 6 — mit dramlen von! 

| 62 Milimeler Aart, jr » 50,000, 
108 xx. 

Meininger Looſe zu fl. 9, 

pn her 6 —8 per Etüd E A. 


bei Gebrüder Schmitt in Nü 


Bank- u. Wedfelgefääft, Adlerſtt. Hr. 
Ausführliche Profpelte gratis, auch ohne glei: 


yeitige Beitellung. 
Ma; 


Haupt: ®eminne " Kr 
fi. 18,088 x. 


290 Millimeter breit, 41 Mini: 
meter fat, 


Lang, 300 Miükmeter 


gr ae 


Rn rn —* dWiaalnchn aufllegen. 


Nachruf und Dauk. 
——— 8 — be wu 
In Bi erigen Lehrer, w. Fincher . bei fei: 

Raujbeuten, 33 innigſten Dant für 
feine ine Bemühungen * die ker Aften inige für fein 


Kinft 
—* = DD A" Steben ie 1873. 
Betty 
Beten 
—— 


— ir 
ne Dennerlein, 
Margarethe Banır. 


Baltsbildungs: ‚Berein 


für Nürnberg ımd Umgegenb 2 
Nahvem ed gelungen ift, einen tigen Kaufmann 
nden, ber fich freunblichft bereit erflärt, ben Mit: 





ZLeonkd, Arnold 


io Nürnber 
Marien:Borftabt, Marien 


Berireter der € —— 


{je3. Grobefelloder) 


C, Relscht * Pollinger 
in Dening bei Münden. 





Die 


Shweinfurter Seifen: ‚Niederlage 
bi Bohs. Engelhard 

am Herrenmarft 8 Nr. Se 
bringt ihr wohl afjortirtes Seifenlager in 


zu 


führen 
u eriheilen, werden biejenigen es, melde 


ben, bem U d 
—— a a im den verfchiedenſten Qualitãten ſowohl en 
aqhſlen Br In Inn: . zen a Be — gros als en detail in —— 
Ede ber Blude b ab des Stiege, 
anfliegeuden an * nungslſiſt —S "Weitere Soldfifce, 
Urtriäntendelung wird in * ermbglicht jet. fomie Bflangen und SElarichtungen von werben 
Nürnberg, ben 20. Ditober 1 verlauft, ſowie alte ten und nie renorici 
ex" e Borſtandſchaft. und gelauft. ———— aben Ar. 54 








Tanzunterrichts-Anzeige. 


34 beehre mid, zur Öffentlichen Kenntniß gu bringen, bak Ende Dftober bie erften * für Tanyum 
terricht beginnen; da ich nit verjäumen merbe, n en Rräften gu mirken, um mir he Zufriedenheit zu 
erwerben, jo empfic ht fig, einer regen Thelnafme entgegeniehend, AhtungsosuR Leon Steiner, 


Mearientborgraben Mr. MM. 


Empfehlung. 

Mein grosses Lager in Wollenhembden, Unterjaden und Um: 

terbeinfleidern, in befannter veeller Waare, nebſt billigften Preiſen em- 
pfiehlt bei jegiger — 3 einer lebhaften Abnahme. 

udolph Weber 


ac Brei naar 1. GE 






Tüchtige Tüncher werben ſogleich gefuch 


Heinrich Lenz, —— 

Tühtige Eh ie auf fomie i 2 
merben arlucht bei Ronrab PYommer, Scäloffer, 

ler a € Srelnergenlifen fugt 5. Ruß, v 

















Eopier.Brefien Ad 
empfiehlt biniaft Rathäausgä 
Friſche Füße ————— 


empfiehlt in er — 


ihian Gperber, breite Saſe 32. meidenmühtl 
















Aedhtes Hahfurter Ruggenbrod ——— Kelle, 
audgejeiähnet Im mad, & y a. fr —— mird jur Hu Eile fr mehrere Mom I5 u 
Rindsnäbäen. ir t. Dbere Zurnftrohe 98, 1. 
ine Hräflige Skilamme ne 
" GLASGARTEN, a Al Da em u 
23. DI, Redmittags 3 Nieten verloren. — verloren. 
"T Wochen-Coneert | „a une di Sr Alm Den ale 
en. 
Grgebent ee Selm Beloßnung. Wözugeben Wagpla 1 






Hummel’iche Wirtbichaft, 
Heute Bittwod —— — — ſteundlich 
ee renbel, 


—Epuntag, ober 
berg unb $o an raues Halstud ie 2 
— z — — in 









ie 






4: Berfauf. ven Kar Namen mo eier örend, u 
Lauf und Rürn verlaufen. —— 
En Bl un Bea Lorenzer Seite, mit großem era Battergete ar 3 rg hu 8* s 


Fk er iR zu verlaufen. Preis 
— — 


———— — 
Fe: 
 Dffigkn Im Raruberg. — Gppebitionsioka 3 644 am Matghans, 


pe 





Nur zus Meile in 
nel Schütt!” 


beſindet fich wieder bas reichhallige X 


Keinwand und Be 





3 






Inſel Schult! 


— 
en, e 
— 












vereint, merben non Lichtmeß 1874 an 
en t 
a m Gefäftäyimmer Re. 8 des Rath: vn L. Heinrich as Sachſen. 
ieh ya Winterlenen. on 4ana Nur eignes Fabrikat! € 
"Nürnberg, — — PER „ste * — Damen m —— — Umpegend, mie — Vertrauen JF 
m e T 20 Jahren als reel um ddrutfhlanb X 
NEL: Bei Brurlaubung beb I. ze 1 Bürgermeijler: en iR ern * nur PN —— ‚ gute und reelle Waare verarbeiten zu laſſen unb feinen J. 


i eil 


J 
* 





—E 


verlaffen. 





d 
hüten 1 vermehfen. 









ei } 281. — 
Belanntmahung. E 
Betreiben ber Firma Mlegander u. Bern: —F — PER 2 yo Preiſen. 
Berlin hat mir ber ben of: = —* * Ir — — 
den abwefenben Schneibermeifter Joſeph Müftt a» einwand, chwere Ab 14 36 un 10: B. 
* bes F. Sanbelägerichtß Hier vom bb. M. in =B * er ——— 20, 74 und 30 Er. 

Bolftretbarer Norm mit der Aufjordrrung ugeftellt, die = e —— u 2 
nah biefem Urtheit Taulbigen 175 fl. Wedleifumme mit g3 Hau og Ft u Bee nad) viele andere in die 






KL! Binfe: vom 17. tember ec. und Koften bei 
un Pfandung * zahlen. 
I kann dieſen 







tt auf meiner Kanjlel in Em: 


„ ben 20. Oftober 1873. 
Der E. I. Staatsanwalt: 
&bner. 


Belauntmahung. 


Bitte 


Injel Schütt 3. Neibe, 
















Commiſſiono⸗· Agentur: und Incaſſo⸗Geſchãft, 
Aönlgshrakr, Aheiniand, 
Haus mit Hofreum, tunerhalb ber Stabt, Anzahlung 
| #. 6009, misb zu Kaufen geſucht — Gin Dimmer mit 
Giro {ft zu vermiethen. — Sand wird zu faufen gefudt- 
Anzaglung fl. 3- dom. — Schriftliche Arbeiten jeder 
a werben gefertigt. — HnpothetAnpitalien find zu 


vergeben S 


A. Hoffmann, 


Firma: Aug. Metzger, 
Wollenwaaren-Fabrikant 


aus Dinfelahüft, erie mine 1:3 


— betannte, geſtticte und gewirkte Wollen: 


ahren 
han ne qeehrten biefigen und ausmärtigen Publi: 
kam unter Aufiherung reeller und billiger Beblenung 


be befindet ſich sole früher am Eingatıg ber 


Bulher babier Abectsngen und hat fü 
ohne beffen Zuftimmung und @ 
T Bermögen ober einzelne Beftanbtheile bedjelben 
unter nit zu verfilgen. ö 2 
Per — ia der Fran Reinhold hiemit 
m 
Rütnberg, den ik. Diisher 1373, 


t. Rotar. 
Belanntmahung. 


Jen 24. IB Mt, 
€ —A vor Dem et 


um 
E 7 Safe uns 3 Geflei, Tiſch (Nubben fr}, 
S— unb I Rommobe von —— ar 


enehmigung 











* — ——— — Reihe mit Firma: 
Breite Waffe Rr. 46. Aug. Metzger, 
Bollenwaaren abritant ans Dintelabähl, 
und ergebenfi 
Yrivat : Anzeigen. ne efimann._ 
Literarischer Verein. AR 
Seritag, den 24. Oftober 1873: 
in ber ng nn a ausgafſe J 
Tageb-Orbnung Gas- und Glanzbraunkohlen 
3 rer ru aus ben daltenau Zeichenauet ern engere 
2 wadl D mie Stein 
N m Bohn gi 4. — uud inbuftelefle Smere 
Nürnber offen bie 
ger @chreinergen ſchaft Georgi - Josephi - Gewerkschaft 
(Arbeitgeber). » Falkenaz \: (gt 


Wochenverfammlung y 

Donnerdlag Abends Punkt ,3 Uhr im Gafe Pranig 
na innerer Bereindangelegeubriten und Mil | 
nabıne neuer Ünitgliener. Die Sorſtandbſchaft 


55 Malländischer Haarbalsam *), 


feit 40 Jahren aneslannt als has fouveränfte und ink: 
verfeilie Därtel zur Erhaltung, Berihönerung, Wadö: 
thumöbeförderung unb MWiedererzeugung ber Smuptharre 
iomwohl, ald zur Hervorruſung Fmäftiner Schnur und 
Badendärte, in fbönfter File und Glanz. Preis des 
grober. @lafer 5i fr,, der Meinen 30 Er., mebft Ge: 


Belanntmadrung. 
Ih made meiner werthen Kundſchaff, ſowle einer ger 
Nahbarihaft die ergebenfte Anzeige, dak ich mein 
efpäft wie biäher fomohl in ald außer dem Haufe 
Uhtungdvolit 
Ra a Gremonn, verwitiwele Schwerdt, 
Baijenfirafe (Baishof] Ar. 1479, 3. Stod. 


Avis. 

Für bie begonnene Soifon empfiehlt ben gerhr- 
ten Damen Rürnbergs und Umpegend das Reuefte 
von Hüten in allen Faconen und frarben, für jebe# 
Alter und Prifur angemelfen 

Prompte und xeele Bedienung wird zugefichert. 
Maflerdäte (fomie fteid neue Hüte immer norräthig) 
Reben zur Wnficht bezeit. 

Sarolina Bofch, Modiftin, 
Schlotfegergafle 14H, 2. u bei 
Hrn, Bädermeifter Blank. 


— GREEN) 
L. Wagn 


aus! 


Abbrud folgt: 
Zeugnis. 

Nachbem mir im Folge einer Krankheit die Haare Sänmt> 
lich ausgefallen waren, verwendete ih nach vetſchiedenen 
vergebl Mitteln ber Mailändifchen Haarbalfam 
von Garl Arelier in Nürnberg, — welches auſge; 
zeichnete Mittel ich jeyt mieder im Beftge eineg dichten 
unb fangen Saared gelangt bin und beöänlb aus voller 








am auf ä Defte empfehlen tanı. 
ümberg, 30. September 1679. 
Maria Magdalena Lohmäller, Handeldirau, 
”), In Nürnberg zu See in der Rabrit, Karls: 


— 


firake 1065 und bei Beruh. Jegel's Um:, Kaijerftrake 46 
und in Ailrtd bei &. Springer, Adnigsfteafe. 
Empfehle alle Sorten Bänder, Zülle, Blonden, 
ichwarze aud farbige Beidbenfammte nub Baum 
wellfammete, Lyouer Seidenftoire, Warcelines, 
Hniftorfe, Damen:Eravatted, Schärgen, Non: 
veauted ıc. in großer Muömasl unb zu billigen 
Breiien. Joseph Hechinger, 
Kaiſerſtrahe 36, 


gegenüber der Aannenapothete, 

An Die Schreiberin zweier zecom: 
mandirter Briefe. 

Auonyme Briefe werben nicht berüdfictigt,, jonbern 





er, 


Pelziwaarenlager, Joſephoͤplatz, 
empfiehlt bei beuorftehenber Saijon fein reihhal: 


tiges aller Velgacgenftänbe hei reeller, Bil: 
liger nung; auch Hegen die neueßter Mufter 
ber fehr halicbien Damen » Pelzbarettchen jur 
— ——— den üb 

. — 
m ber paraturen merben Bübich unb 





wanber ' h 
ee rn al Sr ri ke 
Müller's Seilerwanren: Lager, —— 


Ein ondretfenber, ber Bayer: » 
ne De ‚ tmieb gan Verlaufe —— ſehr 1 = > 


fude. Dfferten unter Me ac an a agenleen ae: 


Zampenöl, 


fr IE im th. —— Prima, 


e beibeß 


rauchsanmeifung, mit vielem ärgtligen, auilichen und 
privaten Zeugnifien, wovon unten eines der neuehten in | 


Bapel, mie «8 jet haufig Mode if. Die geebrten Damen merben ſtels melne Bube 
ME Preis-Courant "@@ 


‚große Ele 14 und 16 Er, 


ichwere leinene Bettzenge 20, 24 und 27 Fr. 
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en rg rag verkaufe 1d 
fämmilied Lagert in Mi u den bil 
Breifen R » Blum, Zepelg 
Ansverkau 4 
Wegen Umzug verkaufe eine große Partie ; 
Duden ——— Eichen: een i 
allen Störten fomie eine e aölige Lindenbreiihen 


u biligen Preifen bei 
’ mM. Blum, Tetelge 


Ausverkan 
vor allen orten Fournieren zu billigen Preifen bei 
m um, Tepe + 


BW. 







wu Mir 
i en ahdude zu Glkten hen Preifen 
ahnen Friederieh Kaul, 





Export-Bier 

in Flaschen 

aus der kgl. bayer. Staatsbrauerei in 
Weibenstephan, 

von vielen Aerzten als das geslin- 
deste und kräftigste Bier em- 
pfohlen, ist zu haben für Nürnberg 
ir: der Niederlage bei 


00000 6 €. Prilickner., 
Verkauf 


efponnrner Bafhaare, 
An Zahlungsftatt babe eine große Partie 
Hofbaar, franzöfiichb Gefpinnft, 
annebinen müfjen, welche zum billigſten 
Preiſe abgede und lade daher die Herren 
Taprzier, Sattler, ſowie ein verehrliches 





Geſammtonb itum aufs freumdlichite hiezu 


ein F. Schefneker, 


Breite Gaſſe 542, 





















Drei ausgezeichnete 
Recepte 


von Wächholber 





sur Wnferkigung 
Iwelfggesmahler und Traitwofier (Treſter), auf 
ganz einfache und leicht ausguführende Beife ohne 
irgend welchen Apparat, find A 3 SFr. erhätttih bei 
I. KefleriXehr, Ehemifer im Fiicingen 
3 (Kt. Thutgau, Ehmweiz) 

P. 5. 68 merden nur alle brei gufammen gegen 

Nachnahme von I Fr. abargehen. 
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Entgegnuung. 
Meinem von mir peoniforiih gefhiebenen ober fer 
paristen Ranne, Eugen Rifiner, entgegne ih, bie Yinder: 
seihnete, dab ih Ihm befimege bebaure, eine Thatfae 
m läugnen, die in ben Alten über mein Gefud im Ge: 
dräftägimmmer bes Magiftrats Ar. 19 aufliegen. 

Deine erſte Erllärung halte ich vollfommen aufrecht 
mit allen geieplißen Mitleln. 
ba die vielen Mihgandlungen jo: 
th in einem Alter von 5 


mid zwangen, dieſes 
nur 
fü er und 


emerle no 








lebe und mein Haus, L, 582, f 
je Am bie Urfachen diefer ablung di 
aefhllbert 


Digitized 


Deutihes Neil. 

Münden, 20. Of. Dat Grrüht, das felt 
furzec Zeit zum dritten Male von Rom aus vers 
nn breitet wird, old habe Hr. v. Döllinger Schritte 
h bei der Kurie eingeleitet, um feine Unterwerfung 
i unter bie vatikaniſchen Dogmen au erlären, wird 
| ber A. A. 3. von compitenter Seite als ein ten: 
i benziöfes und lappiſches Manöver der vatikaniſchen 
{ Partet bezeichnet, um gegenwärtig, wo ihr bie Oppo ⸗ 
fitton immer bebroßliiger wird, ſchwankende Gemüs 
f ther zu beirren und zu verwirren. 

r geburg, 20. Oft. Unter dem Kommando 
; bed Brigadegenerals Welnrih wirb augenblidlid 
j babier ein Lehrkurs für Kapalerie abgehalten, 
: zu melden jänmtlide Kavalerieregimenter je einen 
Rittmeifter unb 5 Unteroffigtere entfenbeten. Der 
Kurs währt 14 Tage und Hat zum Zwecke Erziel: 
ung von Glelchfötmigkeit und Uebereinfimmung 
in der Anwendung des neuen Kataleriereglements. 
Die Uebungen werden theild im der »Beitfähule, 
theils auf dem großen Eretzierplatze —— 
6 


| . 46h.) 
Neuftadt, 19. DOM. Die feierlige Eröffnung 
ber Generalfunebe fand Heute Vormittag bar 
hier durch den k. Kommiſſär Reichsrath v. Böding 
ftatt, Der Dirigent der Synede, Konftftorialbirek 
tor Glafer, berügete die ernſten Verbältnifie, welche 
Beranlafjung waren, daß bie @eneralfpnode an bicı 
fen ſchönen und freunblidgen Ort berufen worden, 
gedachte des großen Hinter und liegenden politifgen 
Umfhwungs, wobei er anerlennend bie Haltung ber 
proteftantiigen Geiſtlichen ermähnte, zugleich aber 
| einen Blid auf den Inneren Kampf warf, ber fih 
feltdem erhoben unb in welchem jeder Stellung zu 
{ nehmen habe. Die Beſchlüffe der Iepten Generals 
fonobe feien vollzogen, bie Keliglonebücher feien 
überall im Gebrauch, die Renitenz von drei Ge: 
meinden,, die A auf den Katechismus bezog, fet 
tur Apitation hervorgerufen und ohne alle Ber 
beutung; die Defürgtungen, welde feiner Zeit er: 
Hoden murden, haben ih nicht erfült, — Ule 
Beratfungsgegenftände werde bie Kirdenbehörbe zur 
Vorlage bringen: 4) ben Entwurf eimer vevibirten 
Wahlordnung für Wıesbyterien und Synoden, 
2) einen Entwurf, bie Einführung von flänbigen 
Synobalausfgäfien betr. in weiterer Entwurf, 
bie Mitwirkung ber Gemeinbe bei Beſetung ber 
Pfarreien betr., habe bie allerhöchſte Genehmigung 
nicht erhalten. Nach Beribigung ber einzelnen 
Symobalen begab ſich die Synode im felerlichem Sup 
von weißgefleibeten Mädchen geleitet, durch bie 
veihli im Yahnenfhmuf prangende Hauptfirage 
der Stadt im bie proteftantifhe Kirche, woſelbſi 
Dekan Hofer eine prattif gehaltene zeit: und ſach⸗ 
gemäße Predigt über Jeſ. 40, 6—8 hielt, Aurüd: 
gekehrt in das BVerfammlungsistal im Saalbau 
nahm bie Sonohe fofert die Wahl der beiden Ger 
Seneralfgnode, eiwa 37 an ber Zahl, fhon am 
Borabend eine Beſprechung gehalten und fi ges 
einigt hatten, fonnte das Refultat nicht zweifelhaft 
fein. Es wurden gewählt Infpektor Dr, Leyfer 
von Neuftabt mit 42, und Pfarrer Butters von 
Dürffeim mit 36 Stimmen. Die nähft meiften 
Stimmen hatte erhalten Pfarrer Sturg von Zwel⸗ 
brüden, nämlih Stimmen, weldie als bie ber 
Mittelpartei amgefehen werden fünnen Darnach 
] blieben für die Rechte etwa 6 Stimmen übrig. 
In biefem Zahlenverhältnig dürfte ſich im Wllge 
meinen bie Phyflognomie der Genetalſhnode ſpie⸗ 
geln, (Pf. 8.) 


Bermifdbtes. 
Am 19. Dftober Früh ſchoß mitten im Rhcins 
from ein Babrifbefiger von Schierſtein einen gelb⸗ 
lichgraucn, ſchwarzbraun gefledien Seehund 
(Phoca vitalina L.); derſelbe iſt zwiſchen 3 und 
4 Fuß lang und hat ein Gewicht von 24 Pfund. 
Mertwäürbig bleibt ed gemig, bag biefes Seethier, 
das fi vom Mittelmeer und ber Oft: und Morbs 
fee bio in's nördliche Eismeer findet, tm Rheine fo 
twelt aufwärts ſich verirrte. 
Zages: Chronik. 
* Nürnberg, 22. Oft. Bekanntlich hat der Ins 
buftries und Kulturverein auf felsem eigenen 
Terrain ben Pau eines großen Saales unternoms 





uchthaus 
zug bier an und jtieg aus, um ſich ein meiteres | macher M. Büttner von Segai, Diebftakt, 










& Untbad, 21.04, (Schwurgericht) Am | ihwarzad, Meinelb, mM. T 
41. Juni do. 38, Ubende 7 Uhr Lam der Hand⸗ | fähmwarzac, Unfliftung biege, Meul und 
lungsreifende Lein von Augaburg mit dem Bakıs | 4. DM Gefängnif, Ri 39.8 


Bidet zu Kaufen. Als er nach etlichen Minuten an | Audtkaus; Bädergejelle B, Sartorius vom 
fein Coupe zurhdkehrte, war fein in bemfelben zus | bersader, Diebſtähle, IH Jahr Zustgangr 
rüdgelafiener Reifefat fammt Inhalt, im Werte | Bayreuth: Lithograph D. Schmibt von Bayren 
von 17 fl. 15 Er, verſchwunden. ine in einem | Rörperverlegung (er verſehte bem Mekner: Ee 

andern Eoupe figende Frau bezeichnete jofort einen | J. Küfner vom Bayrenth, ber ſich mit Ihm um b 
davon laufenden Burſchen als ben Dieb, Diefer | Gunft einer am Bahnhofe Lohlenfaures Wafler vu 





war, wie ſich nachher herandftellte, ber Heute ans 
getlagte Tebige Taplähnerdiohn Fran Schar 
magel von Lichten feis, 21 Jahre alt, ber erft 
vom Grfängniß entlaffen worben war unb bereits 
7 Strafen erlitten hat. Den Reifelad Hatte er, von 
feinem Berfolger wit errelcht, im die in ber Nähe 
llegende Halterfche Wirthſchaft verbragt, von wo 
das geſtohlene Gut bald Herbeigefgafit murbe, Ins 
wifgen war ber Dieb, ber ſich wieder auf ben 

bof begeben Hatte, von mehreren Anweſenden 
erfannt und von herbei gekommenen zwei Polizeke 
foldaten verhaftet worden. Hiebei benafm er ſich 
ſehr ungeberbig, ihimpfte bie Poligeifolbaten wie: 
berholt „Spisbuben” ꝛc. — Er läugnet ben Reifes 
fa gehabt zu Gaben und will im ſoichem Zuftande 
der Trunkenheit geweſen fein, baf er nicht mußte, 
was er that. — Er wird jebod fattfam überführt 
und für das Verbrechen des Diebftahls ohne Ans 
nahme mildernber Umftänbe zur Zuchthansfirafe von 
4 Jahr und 6 Monaten und Aberfennung ber bür- 
gerliden Chrentechte auf 3 Jahre, für das Ber 
ehen der Beleidigung im Amte zu einer Ötägigen 
Dartfrafe, welche durch bie Unterfuhungapaft als 
getilgt erkannt wird, verurteilt, (Obmann: Dr. 
Wittmann von ingen.) 

Würzburg, 21. Oft. Die tHeoretiihe Prüfung 
der zum Staatebienfte adipirirenden Retefanbt: 
daten wirb bier non 32 Adſpirauten mitgemacht. 

Am Parrborf Frauenau (bayr. Wald) trieh 
ein 1Hjähriger Bader I. Herzog bie medijiniſche 
Pfuſcherei fo weit, baf er am einer in Kinbesnd- | 
then liegenden Bäuerin in Buchenau eine Opera: 
tton (fie litt an angewachſener Placenta) vornahm, 
in Folge deren fie bald darauf farb. Derſelbe 
wurde verhaftet. 

In Plattling find am 18, drei Häufer, nadı 
einer andern Mitteilung 11 Firſte abgebrannt. 

Speyer, 21. Oft. (Eholera,) Bon Mon: 
tag auf Dinstag 5 Neuerfranfungen, barunter 
Spitalpfränbner, 2 Todesfälle. 


(Shwurgeriht) Münden: Mühljunge J. 
Cefängniß; Wirth B. Hahn von Rothenthurn, 


taufenben Kellnerin bewarb und der Ihm zunge 
Streite barüber ein paar Obrfelgen gegeben Kalk 
einen Stich in das Meine Gehirn, fo bag er foren 
todt zufammenftürgte), 2 J. Sefängnig; Diem 
magd #. Günther von Whornberg, 
(fie erftite Ihe wengebormes Kinb gleich nad 


| 994, eff, fremder OWe, per Ron, 4.5.6, per 


Greimel von Reit im Winkel, Diebkapl, I Mon. 












Kinh 


Geburt und bezeichnet als Motiv ihrer Tha 
migfiche Lage, ba fie mit gewußt habe, wohin fie 
das Kind bringen und wovon fie es ermäßren folie/Anieg 
indem fie und ihre Heltern mittellos feien umb u; 
Vater, den fie ald den möglichen Erzeuger Ihre 
Kindes bezeichnet, ihr mit Nictaufnabme in 
Haus gebroßt babe, falls fie mit einem Kinbe Tome ) 
nen würbe), 4.3. Zuchthaus, Weber J. Fröß von 
Hartunge, Die. ftahlöverfuh (er drach in das Hank 
dea Webere Wunderlich in Xipperts ein, um zu I" 
ftchien, wurde aber berſcheucht), 2 J. Zuchthaus 1” 
Augeburg: Schreinergefelle Tr. Neumahr vor | ' 
Zenzfrieb, Diebitahl, 3 3. Zuchthaus; — Um 
berg: Dienftinceht B. Gleckner von Kenmerles, 
Diebfläßle, 3Ya Mon, Sefängnig; Metaerfelle I, 
Süß von Nabburg, Diebftähle, A’. Zuhiband; 
Holzſchuhmabersſohn 3. B. Witt von Kaltenbrumn, 
Diebfiähle, 6: Mon, Gefängnip. 


Lolkswirthſchaft, Handel & Yerkehr, 

o. Nürnberg, 23. Oh. Seſqãftobericht) 
Getreide. Berlin, 41.D8 Weiten per DOM, 
Alıt/g, per April: Diai 84, per April⸗Mai (gelber) 
R50/4, Roggen per OH.:Nov. 59°, per April: Mal 
61di, Köln, 21. Dt. Wehen feiter, eſſ. hieſiger 
Mär 
41874 9,2,6, per Mai 9.1.6, Roggen behaup., eff. 
Bief, 69/6, per Nov, 6.10,6, per Mär 1874 6.16,6, 
per Mal 6.16.6. Hamburg, 21. Dit. Weizen per 
DE. Noy,. 234.—, per Nov» De. 235.—, Rongen 
per Ortt Nov. 187.—, per Non. Deybr. 187.—. 
Kolonialwaaren. Magdeburg, 18. Oltbr. 
Robzuder Yız — tie Thlr. mieoriger, Wotirumgen: 
Robauer 1. Prod. 9200 Thix. 11, 93% Mille 
ts, ao 112 Ya, Ho Ara de, Korn 
zuder 96 —95%/o 12— 12%, MRahprobulte 91 Bis 
Ya MP, je nab Farbe und Kom, 


J 
4 





Körperverlegung mit nadgefolgtem Tode (ber his 
jest unvefholtene Mann, WMennonit, eilte bem aus 
feiner Wirihſchaft ſich entfernenden Eifenbapnarbeis 
te a; Bun don Jngeifatt,, der, Ip eine 
gel derart, daß er am 3, Tage farb), 9 Monat 
Gefängniß ; Taylöhnerin K. Quber von Attaching, 


Kenflalauder Ima 13a de, Ida. 131/40 — a. 
KRaff. Zuder: ergielten eine Avance von Yır—!/a Zhir, 
Brodzuder, gemahlene Zucker und Farine: Notiruns 


Ente gi: Erfte Kofen: Ertra feine Raff. inkl. Faß 
ypıur gu, 


Meine vw. bw, pi. 10%4, feine do. do, 16%, 
gemsablene do. bo. fehlt, fein Melis ertl. Faß 16 
bie 161/4, mittel bo. de. 16—16%/4, orbin. be. 


Diebftahl, 1Y2 I. Zuchthaus; Güter P. Poekrap | do. fehlt, gemaßlene bo, Ama int, Faß 14 bis 


von Gundramseied, Körperverlegung mit nachge⸗ 
folgtem Tobe (der Ungeklagte, ein ordentlicher 
Mann, ſchlug ben Hirten Ziegler von Edersberg, 


44dfın, 2da do, 132/3 1/10, Farin do. 112 —13 
Ele. Runfefrüben-Syrup 48 Sgt. per Ctr. erfl. 
Tonnen. Halle, 17, DM. Rohzucker. Preiſe 


einen Krakehter, mit dem er Händel bekommen | etwad niebriger, Maffinitter Zucker lebhaft: feine 


hatte und ber babei cin in ber Hoſentaſche netras 
gened Piſtol Kervorgog, mit einem Wagentipf nie 
ber, fo daß derſelbe nad einer halben Stunde ftarb), 


Melife Yın—1/a Epfr, höher, Rohzucker. Polarifation 
nad Dr. Teuchert hier, per 50 Kil. inkl. Faß, ie 
nad Farbe und Korn: SKryftallguder, über 98%u 


6 Mon. Gefängnik; Taglohner P. Tproller von | Thlr, 1356 —3/s, gefäl. 1. Probuft 98% 13—12%%, 


Au, Berbregen gegen bie Sittlickeit, Als Jahr 
Zuchthaus; Tagl. X. Nottmüller von Hamperäbers, 
Körperverlegung mit machnefolgtem Tobe (er vers 


97%, 1242, 96—950o 121 — 11%. Mods 
zuder 1. Produkt 95% —, 94% Alla dlır, 
93%%0 111/6, 92%/o —. Nahprobutte 33 — 88%) Thlr. 


feste dem Bahnarbeiter Dirſcherl von Stamsried | 10 — 8%, Melafic excl, Tonne 48 Spr. Raff. 


zwei Mefferftiche, im folge deren er flarb), 3 Jahr 
Sfängnih; Dienfimagb K. Haller von fFurtern, 
Diebitahl, 1 I. Sefängnig; Bauernfogn U. Birk 
mayt und Gütler B. Hütter von Holzen, Dieb: 
ſtahl, 11/2 I. Gefängniß und 3 J. Zuchthaus; — 
Straubing: Dienſtknecht Fr. Hermannsdörfer 


Zucker. Bei Poſten aus erfter Hand per DO KRil.: 
Melis Ima bo, do, 16%/e, Melis bo. be. 1414— 
13%, Farin weiß bo. bo. 12%/a, blond bo. do. 1245, 
gelb be. do. 12, raff. Rüben: Syrup inf, Tonne 
ud: Ihe. — Spiritus. Berlin, 21.Dft. 
Spiritus per Dktör, 23.27, per April⸗Mai 20.19. 


von Großklopfach und Hänslersfohn J. Perzl von | Stettin, 20, DM. Spiritus leco 24%/, per DM, 


Schwimmbach, Diebftäple, 5 I. Zuchthauo, bezw, 
1%. Gefängniß; I. und A. Grünner, beren Muts 


ter Franyiefa Grünner und Immwohnersfopn M. | angeboten, 
Preist, ſammtlich von Boderbuchberg, Diebftähle, 
Hehlerei, Unterſchlagung, Begünſtigung hiezu, Ber 
ſuch von @efangenenbefreiung, Beleibigung, ¶J. Zucht⸗ 





haus, bezw. 1 J.A M., 4 Mon, u. M. Gefängniß; — 


men. Das Werk ſchreitet Schr raſch fort und ge: | Würgburg: Dienſtknecht M. Reul von Sin: 


fern hat bereite bie Debefeier ftattgefunden. 


| ei, Taglögnerstogter M, Melber von Dber: | Ioco Thlr. 249/625 by, per Ott, 24 


23/42, DE. Mov. 20%, Frühjahr 20% bz. — 
Königsberg, 18. DOM. Spiritus faſt gar mit 
für eingelne Dedungen Ioco bis zu 

254/4 Thlr. bez., per Mov. 214% Thlr., per Frügjabr 
209/6 Thlr. Alles per 10,000 pGt. ohne Fah Bret 
Tau, 20, OR. Spiritus per 100 Liter 100% per 
DM. 2416, Ott. Nov. 21/8, Apri: Mai 20°/s. 
Magdeburg, 20. Dftober. Kartoffeifpiritus feſt; 
a by. Nov, 


— — — ——— — — — — — — — — — —— — — 


Prozeh Bazaiuc. 
ı Trianon, 18. Ott. (Schluß ber Sitzung vom 18. Oktober.) 
P. Der General von Stiehle hat an den General Farras —* ber Fahnen 
geſchrſeben; was iſt aus dieſem Brief geworben? U, Der 

bat ibm behalten und muß barüber Aufſchluß geben künnen, P. Am 28. er 
fallen Sie an ben Oberſt Girels ben Befehl, die Fahnen aufzubewahren, ba 
„bie definitiven Friedensbebingungen allein über ihr Schickſal entſcheiden folls 
ten.” Was meinten Sie mit biefer Iehteren Phrafe? WM. Mein Bott, Herr 
Mräfibent, ih Habe mich geirrt, ich glaubte, daß und Mlles wiedergegeben 
werben würbe, wie bies nad 1814 unb 1815 geſchah, mo das Material ber 
Weflungen Frankreich zurüderftattet wurde. P. Darauf ſchrieb ber General 

Iarras an dem Ehef bes deutſchen Generalftabs folgenden Brief: 
36 babe mid beeilt, Ihr von heute Früh Halb 12 Uhr datirtes Schrei- 
ben Seinee Errellenzg vom Marfhall Bazaine vorzulegen. Der Marſchall bes 
uftrage mi, Ihnen nogmals zu fagen, daß es in Frankreich Sebrauch if, 
J gr Ürtillerie gur —2 a ren * ee 
verliehen bat, geftürzt if. ect e bielet in biefer 
x alln ’ Beifpiele Um übrigens bem von Seiner 
gt genügen, befleflt mir Seine Ep 
nen, daß nach ber Unterzrich⸗ 
werben ift unb baf bie 


vgelegt morben flub, der 
* hinzufügen, baf 














eneral Yarras | 


bie leihte Kavallerie und bie Artillerie niemals ihre Standarten in's Felb 
| milnehmen. Die ſchwere Kavallerie hat bie ihrigen auf Befehl ſchon in dem 
erſten Tagen des Auguſt im Urfenal niedergelegt unb fie finb ſämmtlich nad 
Paris aefhafft werben, ehe diefe GStabt eingeihloflen war. 

P. It Ihnen biefer Brief befannt? A. Ja wohl. P. Jh fliege Hier 
das Verhör. Haben Sie no eine Bemerkung zu Ihrer Beriheibigung au 
mahen? A. Ih möchte folgendes bemerken: Die Anklageſchrift jtügte ſich 
auf ben Bericht bes Unterfuhungsraths für bie Feflungskapilulation, Bon 
biefem Unterfuhungsratb bin ich nur ein Mal vernommen worben. uf 
meine dringende Bitte vernahm man mich no elm zweites Mal, aber nur ber 
Form wegen. Das Gutachten des Unterſuchungeraiha fügt fi Häufig auf 
das Duch des Oberſt d'Aubelau. IH babe mich ſchon bei dem SKrlegäminifter 
über dieſes Buch befchwert und ihn darauf aufmerfjam pemadt, mie ſchädlich 
folge Beröffentligungen für bie Disziplin wären, Der Minifter antwortett 
mir, er inne nichts thun, ba das Bud anonym erfchienen fei, übrinend werbe 
die Geſchichte der Wahrheit bie Ehre geben, Endlich muß ich hinzufügen, baf 
der Unterfuchungerath nicht erflärt, ich hätle mid gegen bie Ehre vergangen, 
fonbern daß biefer Paſſus erft von dem Kriegdminifter in jenem Befeh zu 
Einleitung des Verfahrens eingejwaltet worden if. P. Wir können bier au! 
dae Berhalten des Kriegeminifters nicht eingehen. Ih fragte Sie nur, ol 
Sic noch etwas Tpatfächlies anzufähren Yätten. U. Der Rapport legt mi 
am Laft, daß ich das Vertrauen des Kalferd mißbraudt hätte, Als ich abeı 

Deutſchland gefangen war, ſchrieb mir ber Kaiſer von 
Brief, im melden er mir zu meinem Verhalten Glüd wünjgte, und eincı 
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87 per Ditober 181/24, per Mprils 

a #öln, 21. Om. Müböt feit, effektiv 
r ver Oft. 10.18, per Mai 1874 11.6, 
jerifhe Hanbeldbant.) Die „Sübb, 
befanntlih Eigenthum der Bahr. Danbels, 
mfidert aus beiter Quelle, daß bas Gerücht; 
af v. Moy mit ben jünnft getroffenen Ber: 














nen im Direftorlum der Bapr. Handelsbant Gezinat 
einverftanden, unb habe deshalb feine Stelle Abo 5 


‚ Sn tzender des Verwaltungsrathes niebergclent, 
lat in jeder Beziehung falſch iſt und durchaus auf Er— 
It äfinbung berußt. 
rg elegraphische Depeschen:. 
Fritayr ' # Dresben, 2, Ott. Dis geſtrige Abends | 
ine a „üuletin zeigte am, daß das Bemwufitfein des Königs 
t Sy Nohmittags faft ganz gefäwunben fei, Das heutige 
J. fr „Qulletin aus Pilnid (71/a Ufr) berichtet, daß die Nacht | 
wiemlich ruhig verlaufen ſei. Der Rönin ſchlief kurze | A ‘ 
ein, m ‚Kit; bie Beingfiigung lieh etwas nad. Die Bor | mit 8-12 und I6 
ofen „mußtlojigkeit und die Schwäde dauern indeſſen fort. N 
um Bari, 21. OR.) Einigen Deputirten, welde 
dente zum Präfidenten ber Republif gegangen war 
Sempron umd fragten, ob bie umlaufenden ihn betreffene 
A den Gerüchte genau feien, antwortete der Präfbent: 
Ypcık Go wie ich als Golbat ſiets im Dienft meines Vater: 
Irak Janbes bin, weife ich als politifer Mannunbebingt die 
MPee zurüd, baf ich die Gewalt behalten müſſe, felkit 
Kenn fie mie unter irgenb einer Bedingung ange— 


gen bewahren. 








| —— 
nersgaſſe Ne. 3. 


Theke, boten würde. ch wurde burh die Majorität der ei wird er Iramen. 
* Konſerdatiden eraannt, von denen ih mich richt 

trennen werde. — Das „Journal officel" wird | qua 

m "morgen Dekrete bringen, beirefienb die Berufung | wird garantirt. 


—* Wahlerverſammlungen ber Departements Aube | 
und Seine inferleure auf den 16. November, 
"HF se Trianon, 21, O8.) (Vrozeß Bazain:, 


Die trauernden Hinterbliebenen. 
Danuf. 
Alten Bermandten, Bekannten und der werthen Rad: 
erzlihen Dant für bie liebevolle Theilnafme 
eerbigung meines theuren Gatten, Johann 
idiner. Anäbelondere aber viel 
erren Frankenau u. Sadi filr bie viele Theilnahme, melde 
ie ihm auf feinem Rrantenlager ergeigt hatten, Der 
Almähtige möge Sie Ale vor ähnlihen Ehidfalsihlär 


Rürnberg, ben 22, Oftober 1873, 
Die trauernben Hinterbliebenen, 


iebrid l 2 ? it 

ge * — 
taturen 3 

Roriul Blannrriömibacfe, — ER 


Jeflrey's Respiratoren 


ärm d Act i 
pi, wi en find Act zu haben bei 








in Rürmbere, Mufeumäbrüde. 


Zur Beachtung. 
Zaglich find von Rachmittag 3 Uhr bis Abeude > 
Häringe zu haben bei Paul Probſt, Ohfima 





r Beachtung. 
A. M. möchte jeine Nowatögnittung bei mir abholen, 
Rame veröffentlicht, die Folgen 


mo nit, wird Dex ganze 
NRargaretha Bänner vormals 


1. 
in Seifenfieber · Laden Rr. 17, Ißeatergafle, wird 
e angenommen. Für reinlihe Mäſche und Dednung 


Rohr» und Gtrohftüäle werden billig eh ten 
" untern weißen Thurm 416, Zum —— * 


„Agentur für Mnswanderer nach Auerila ⸗· 
ferner meines g 
„merfant. Schön: u. Schuellſchreib⸗ Unterrichts,“ 


—— —— 


innerung zu bringen, und jmar: 
1) Die Unt6r Lehenansnehurans in Rübed, 
2)bie Feuerversleherungn «- Genell- 
sehaft d. „Liverpoel-Lenden-Globe“, 
3) bas International - Idusirle - Aum 
kunfts - Buream der Herren Behlar & 


Deutih in Berlin, 
4) und ſchliehlich mein ſchon feit en innehabenbes 
„Kommiliond: und Ausknuftebnreau.“ 
Einer gültigen Beadtung mich empfohlen haltend, 
zeichnet hochachtungsvoll 
J. D. Matti, 
Ablerfir. Ar. dO, neben ehem. Café Lotter, 


im & em = —— — * Schmied 
übt drug, fucht Stelle. Rüß,. : 
Kine nr. 1600 3 Bio — ⸗ 


Ein Sälllergehilfe, 


ber auch Müsen machen kann, findet baurenbe Beihäf: 
tigung bei 
Georg Huber, Neuegafie 27. 


Zei ShmwarzdüittnersBelellen finden baurenbe Arbeit, 
Ge tof&, Büättnermeifier, hintere Bedergafir. 


2adnerin: Gejuh. 
ie eine hieſige Leblüchneret wird cine jolide 
und gemwandte Ladnerin gejucht. 
Einige orbentlihe Arbeitämäbhen finden MWefhäf: 
tigung bei Beorg Brunner, Boftenhof, Sand 4 
Eine alleinftehende Frau in den der Jahren, bie 
ſchon mehrere ve ald Haushälterin fungirte und ber 


gute Bewgnifle zur Seite chen, ſucht jofort Stelle. 
Ein anftünbiges Tolives Mühen, meldes [dem Län: 












lien Danf 






„us Ho m jan, 


erägminger. 





r h Ein Reatiäler wünfdht einem | ä 5 

= : etjepung.) anrobert begründet die perfänliche | Unterricht yu ertbeifen. Br in re 475 a ee ae ‚= — 
Eepferkeit Bazaines und berichtet ‚aber bie I FF bei foliben Beuten 
urn Be —— Er ſei — | ee Drtober de 3 daß Yahredfef ein Kind zu warten. Rothicmiengaffe 1 2. Stod, 
7m Sauptquartier gewefen, «3 habe an Mı- " s — I hl Ein ordentliches en, weldeo gut kochen Tann 
Wuition gefehlt, gleichwohl Habe er Mittags die | renbmumibilbes Matt, mau bie nerefrligen derten n BA zus Bil Dei einer 


agricht erhalten, dag das Gardeforps au feiner 
nterftägung anrüde; es fei aber nichts ge: 
gi mmen. Gr führt aus, Bajaine Habe ſiq 
tm cine Rechenſchaft von der Wichtigkeit der Schlacht 
3; „geben. Leboeuf, Labmirault, Bourbaki, Froflard 
ind Jarras berichten über bie Militäroperationen 
8 zum 19. Sept. Bourbafi fagt, er babe am 
19. Sept. keinen Befehl erhalten, Canrobert zu 
m terftügen ; er Fannte die Gefahr nicht und glaubte 
„ih, ohne Befehl marſchiren zu dürfen. 
‚ish 


ad 


NEN 3 








freundlichſt eingeladen werben. 


Billeltersgar 


Morgen Donnerstag, ben 23, d4. Mis. 
co nr ert 
er 


Kapelle Heinrich. 
Anfang 8 Uhr. 


Nefauration von Baldhanier. 
Ale Aittwoch Abendd Megelfuppe; ergebenfl ladet ein 
Baldhaufer. 








Zwei Brautbetten, 1 bopprlter Schrank, 1 Stehpult, 1 


büusliche Arbeiten verfieht, fu 
foliben Familie eine Stelle, Näheres tn der Ep. d. DI. 


Ein Arbeltamudchen wird gelut, dad auch im Golb- 


eutegen bewandert ift. —— 16/115. 
* Su . Rüäb. 
in ber E. d. DI. —— u. r 


u Zu vermiethen. " 

Gerfir ‚ 1158 if ei 

5 inner, Falke, Spir Biben eräkens ale 
vermiethen- 


Ghr. Windife. 
ten, 





Entree 12 fr. 


Su Wohnungsvermictbung pro 1. November 
mit 7 Biecen nähfl bem Theater wird en Daußerwerb 
bed Inbabers vermietet. Preis bilig. Nähered Horn: 


aner, 319 Mplerftrahe. 
Schöne Wohnung vor dem Gpittlerthor bis Wüerhel: 


x 5 Verantwortlicher Mebakteur: Baptift Cantor. 
44 


— — — — 


—— — 
N Sieben ice — Betann: N 


ten bie Beirilbende Nachricht, dal; geftern Nadmit: 
tag > Uhr unfere liche Gattin, N ii — 

erin und Tante, N 

N 





— — 


Frau Clara Marie, 


geb. Reunet, 
a em Leibe ieben ift. 
m Altea Be ten teten iR 
Nürnberg, den 22. Ottober 1573. 
der trauernde Gatte 
son @rad|, 


3. 
im Ramen — Sinterbliebenen 
Die Seerdigun bei Donnerstag, ben Olt. 

? 


(a 
. ) Racmitt 
h \ dem —— Per enhaufe aus auf 
Stelle:Gefuch. 


; Ein mit der Ranufalturwanren : Brandje vertrauter 
ger Mann ſucht Stellung als Commis oder Magayi: 


IE gunteitt fofort. Offerten unter T. Nr. I) am Die 


— Inſtallateure für Bas: und Balkr- 
—* rn gegen guten Lohn und dauernde Bes 
Bung gefudt. 5 


| 8 Nr. 514. 





runder Tiſch mit Di omor: Platte, 1 onaler Tifch, 1 fhöner 
Kinberfohrwagen, 1 eiferne Selbkaflete, 1 große Holle EI: 
lenpapier, 1 groher laubiger Wahäftol, 1 Paar lange 
Warlerftiefel, 1 flodener Winterüberzieber werden S 25 
ob. Schmirbanfie wegen Umzug verfauft, 
Ein lieined, gutes Sopha und ein grofer nukbaum: 
yolirter Ausgiehliih werben verkauft. 3 19002. 
Ein großer langhäriger Hofhund (Tiger), fehr wach 
jam, ift zu verlaufen. Rüb. in. der @. d. ®. 


Eine Kuh if zu verfaufen. Schniglinger Weg 6, 
Eine — 7 Rielsen nebfl 100 Etüd Plläflter: 


Sogleich werben fl. ION auf fichere othe? gut 
1. teile aufzunehmen geſucht. L 951l — 


Stelle⸗Geſuch. 

Ein junger kraftiger militärfreier Mann fucht bis 
1. Rov. eine paſſende Stelle als Auölaufer te. 

Ein junger Mann wird zum Berfaufe eined gangba- 
ren Artikels gefuht. Kommifltion I) Proz, auf ben Ber: 
kauf. Näb unter AMinbr &d ®, — 
—IweA Bildhauer, que Arbeiter, au folder, bie gi 
Haufe arbeiten fönnen, werden fonleih gefucit bei ” 

». Absmeler, Thentergafle Nr. 9. 

Ein ;. Voliber Budbinnergebilfe findet fofort Mrbeit 

bei 2. Hub, Färberftrehe 104527. 


Kin Ladırer wiıd geludht. Albrech —— 


ligen {1. Rov.) zu vermiethen. Preis 30 f. Hornauer 
319 Kbleritraße. 


mn eine ruhige Familte ift jofort 1 , 2 Ram 
mern und rg zu vermieten. Näheres in ber Erp. d. 
Bl. unter A. B. : 


&8 iM Iogieih ein einfach möblirte® Dimmer an eine 


foliden Herrn zu vermiethen. 5457, ob, Schmiebgafie. 
n einen jungen öne Schlafftele gu 


rn e 
vergeben, 1391 äußere mal 
Eine freunblihe Wohnung 8 Biel Allerheiligen 
zu vermiethen. Marplah 5 16/115. 
Zmei elegante unmäöbliete Bine mis freier Kusfict 
find ſogleich Ay vermiethen. HFürtker Strafe 26/45 18t. 
Rinnte auhRühenanthril u. Bagdsimmer abgegeben werben. 


Könnte augühenantheilu. Magdbzsimmer abgegeben werben. 
Ein follves Mädhen wilnſcht per I. Modember ein 


einfach möblirfeß 
Zimmer. 
li mit Ko. 
erte bittet man unter Chiffre W. 1576 im ber 
olephöplafe Kler 





u}: 
el. 
Unnon:&rp von Rudelf Mofie am 
abzugeben. 


u. großer un mi —— ser rem 
elaufen und kann gegen e 

und in Gloctenof 61, Ki — 

Ein ju nd, männliden Ge 18, ſchwarz, 

mit a — erg ben 333 


Ehnerrla hörend, bat ſich verlaufen; gegen Belohnung 
abzugeben Bredtelögafle Ar. 1125, 


BE“ Hiezu als Beilage bei der Stadt: 
anögabe: —— Anzeiger j. das Aönig⸗ 








Friedr. Dumbeck Sterngafle L. 356. 


Das 


Nine verlieft bie beiden Briefe mit tief perüprter Stimme, Der Kalfer fant | 

rin, er Rinne bie gegen ben Marſchall eingeleiteten Verfolgungen nicht be 

teifen und ſel überzeugt, daß derſeibe mit Ehren aus diefem Prozeſſe heiwors | Pourcet, Drittens: 

sen werde, (Diefe Berlefung mad! auf bie Anweſenden und mie «6 ſcheint 

AG auf ben Gerichtshof einen gemilfen Eindruck.) B. Die Briefe werden au | Bedingung jcder meiteren Unterbandlung. 


u Akten genommen werden. Während ber Vernehmung der Zeugen Werden 
Ne ieberzeit das Necht Haben, die Erklärungen abzugelem oder zu veranleſſen, 


Ache Sie für röthig halten werden. Uebrigens wicd es Ihrem ſachkundigen 

ettheldiger an Argumenten zu Ihren Gunſten nicht fehlen, und er wird fle geltenb 

| Mäcen miffen, (Herr Lahand verncigt id.) Meer Regierungstemmifis: 

ben Ste bem Herrn Marfhal noch eine Frage vorzulegen? Regie: | Mftcnfläde verweigert hatten, 
Ana mmiffär General Ponrcet, Ja moßl, drei Fragen. auf dae meiner Abjutanten angemwiefen. 


Yazaine wendet fi Ichhaft und mit beinahe zornigen Bltden zu ihm.) Gin 
N bem Bringen Friedrich Karl herausgegebenes Wert: „Die Umpebung 
N Diep* (sie) Kerictet, dab am 7. Sept. 153 Gefangene ansgetaufdt 
tben und bah der Prinz Friedrich Karl bei diefer Gelegenheit den Marſchall 
Hülne eine Sepeſche ſchiele. Haben Sie diefe Depeſche erhalten? U. I 
'e niemale biefe Depefhe erhalten. Reg.» Komm, Pourcet. Zweitens; 
125, Sept, fihrieben Ste einen Brief an Ihre Gemahlin nad Tours. 
T ausgetaufchter Offizier fol Ihnen die Abreſſe gegeben haben, 
er Difisier? U. IG Hatte zuvor ſchon aus einem deutſchen Blatte, ber 
rliner Börfenzeitung*, erfahren, daß die Marfhallin fi mach Tours 
Üdgesogen hatte, Später beftätigte mir ein ausgetaufster Stabsoffigier, 





Wer war | 
| als Belnftungse, die Herren Schneider und Rouher als Entlafiungs + Yeugen 


| reich Bayern Ar. 44. 


deffen Mutter in Tours wohnte, diefe Angabe mit dem Benerken, daß meine 
Frau in dem Kloſter ber „Dames blanches’ moßnte. Ich kenne den Mamen 
diefes Offizlers nicht und will mid bemüben, ihn zu ermitteln, Reg. :Komm, 
Sie haben erflärt, bah Herr von Bidmard in Ber: 
ſalllee dem General Vohzer gefagt Hätte, bie Uebergabe von Metz fet die Bars 
Aus dem Protokoll aus bem Kriens: 
ralh vom 18, DE. geht nicht hervor, baf Ste den Korpsführern biefe Er= 
Uirung es Reichskanzlers mitgetheilt Hätten, In Ihrer Denkfrift erwähnen 
Sie biefelbe, bezeichnen aber Herrn Réhnier als Ueberbringer. U. Diefe 
Dentſchrift habe ih aus bem Gedächtniß geſchrieben und ohne irgend ein Der 
fument zur Hand zu haben, ba Sie felbit mir bie Mitteilung ber nöthigen 
Ib war alfo nur auf mein Gebächtniß und 
Reg. Komm. Pourcet. Sie Hinnen 
N alſo nicht befiimmt Außen? A. Allerdinge nicht umd zwar aus bem 
angegebenen Geusde. Ich weiß nicht mehr, ob Herr Mönnier ober General 
Boher mir die Erklärung bed Heren von Bismard überbradt hat. (Diefe 
Demerkungen werden in viel fepärferem Tone ausgewechſelt, ala ber Dialog 
ztviſchen dein Herzog von Aumale und bem Angellaaten.) 

Die Sigung wird um 21/s Uhr aufgehoben. Montag begiunt das 
Zeugenverhör. Aunäcft Sollen der Marfall Leboeuf, bie Generale Lebrun, 
Jarras, Goffinteres und Palifao und bie Herren Köratrh und Zules Jabre 


vernommen werben. 
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Linoleum-Kork-Teppiche, -Teppiche, :* 
Lentner'ſche 


aus 
Verkhleißb-Depois, 3 Stüd A 12 fr., 





Dom Erzgebirg’ihen MltienzBereine cin 
iz und rnit 

prima Qualität, fowie aus den Werfen R 
und Mad vg — Stud⸗. Sir 
und Vraunto Schmiede: 
m aus ber don lan Wentei zur ge: 

igen Abnahme. 

Bei Abichläffen auf ein Jahr bedeutend bil: 


ach, bewührtes Hausmittel 
Fa ter —5* der Athmungsotgane & 
ittel des Leb —— Zinderungsmittel des Keuch⸗ 
ns, & Glas 33 
is —— mit @ifen, von —— 
33 — R Balider Bo Form zur 
r el it er 
a a ENTE 
en * 
In a der Id, & Glas 36 le. 
Kante De — — gr der Fadrit me: 
Sen MH Si nrabanfen (Thüringen) empftehlt 
— N. rs . Rofen- Apotheke, 
zuberg. 





— — 


ai ae Rahrungsmittel 
u lösliger 


(befier ._- Erfag, 


rm‘ 


lid aulihfied Näht 





e Blutarıme, — — Magenlei: 
fiben ze. (gibt durch einf.he > die 
vom Apothetet 3. Banl 
er ei 

% he iam ‚ 
En . r, in dern bei 
R guftin, otbeter &. Repie. 

a 1 ac. An Inhalt! 6 Fr. 
‚ 
} bı 3. A. Stelm'; Duo — and Kıosthaodleng 
i (Adulf Kölln«r) in Närmberg im Burerischet Hof 


kanb eu jeiler Zeit abennirt „Re auf: Pie 


Modenwelt. 
1574. 


Obonr Kupfer vierteliddnlueh 45 ir 
Mit pr n.2# 





Deutscher Spraclsuhatz. 


Von Dr, Daniel Banders. 
Geordoet nach Bogriffen zur leichten 
nu Auswahl des Bassunden Ausdrucks. 

























Asftiindung 
Eın siy- 


lisnisches Handbuch für jeden Inntsch Schreiben- 


Livf. i. Preis fl. 1, 39 &r. 
> Lieferungen bestehen 
Soeben erschienen und ntets vorräthig in . A. 
Steim’s Buch- ond Kuushandiune (Adolf 
Köllrer) in Nürnberg Im Bayerischen Lot 


den, Wird ums ca. 





— —* —* 
——— geil Br! £ 


. —A — mebiyin 


= Bat ae binnen | Dur er ‚Belt 
eben von D 


v Prüpasate beb Deren Werbinand ı wert mit Voriheil betrieben werben fann, 


algemenm angewandt w en ihrer 
Ronbition fir Bande sen Mieberuerfänfer. 


Qinerangen BpäRerigen ——0 





in — * Carl Volz. in Eihflädl: M. Laun, in Meufladt: G, E. Acker. 

: orf: C, Fleischmann. „Fürth: Bonnon-Apotheke und Schwabach: L. Richter. 
„ Beilngeies: Schnedig, Apoth. €. König. - Mfenpeim G, J. Piluger. | 
ühl: G. Wenz, Bud. „ Gunzgenhanfen: L. Wehner, tiffenbg. :G.Schaudig, Kont. | 

. Erlangen: Schwanen-Apoth. „Fauf: Chr. Busse, . Windsheim: W. Risgel 


liger, Steinfohlens, Coals⸗ und Helzverfancts 
i Geſchaͤft 
Gompteir; RR L 542. i 
Tapeten, 
Fenster= Rouleaux 
N. 
er 


) = Nürnberg vorm Maythor, 





J 


ein Dußend ſammt Anweiſung 42 kr. 
in Nürnberg im der Etern«Apotbete, Baradies- Apotheke und Leytam am meißen Thurm. 


\ doch ber arößete Theil ala 


| d. Bl. unter M. „2 


wage wg» u 


Bor 
Läufer ıc. werben ſoſo 


er 





in Zyro 


Annonce. 

Einem verehrl, Belammipublitun empfleglt fein reich 
afſottitles Dager von Baslüftert, Lampen, allen mbg- 

lihen Beleuchtungs-Begenitänden dc. zur aefl. Abnahme | 
unter Zufiherung —— und rcellet —— 
Friebr. Dumbeck, Sterna 1. 


Es werden Infirultienen In Mufit, Alonier, Biolin- 
fplelen sr. ertbeilt Geh. Diferten beltebe man unter 

Shiffre D. 5%H bei der Erp. bb Bis. zu Hinter! enen- _ 

Sienante ſowle einfache Softümd werben ſchnellſtens 
und biligk verfertigt, Gterag. Rr. 24, 3 Et. 


Baumaterinlien-Pieferung. 
Aufttragende Ieiftungsiähige Backſteln · Li 
belieben ihre Adreſſe mit Preisangabe 
ee — — — 
am ieferanten ihre Mpreife mit Preisangabe 
für Art Soll flartes, uf langes, fomterB Boll hartes 
2 3*8 langes Bauholr france Bauplag Wirnbern an 

auburean des Architekten Jean W,»urer 
Reubau Wr. 1d, Franco 


Zink- Abfälle 
Geſchlerzinn, Mefiing, Bet, Kupfer, Bewihte von Eifen 
und Dehtnn tauit in Bartieen 


. Menu: ‚rer, Eiſen⸗ u. Metallbaudinng, 


Munde: * 


raflrake S Ich, 
Bekanntmachung 
Das Anwelen Haus Rr. 6 In rei aum, Fönigl- 
Bandperichtö Gerübrud, auf welchem baa Sämicdehand- 


ES ab 








ranten 
franco Bauplag 





einsenden. 


GBelammifläde von 37 Toyo 2 Deyimalen um ben 
feflen Preis von 100 fl, gu verlaufen, nom weldhem je: 


ihrer Dauer, Solubretät ı und leiten Behambiun: 
Iffitaten, mit oder ohne ab 
ort effettuirt ab Berlin (42 Rod 
Das GontinentulsDepoi für —— 


\ wöhrbftrahe Ir, 5. 


if} mit einer | 





3 Sypothet zur erſten Stelle 


Mebhaber merdı - etngtladen, ſich 
riſtian Alt in Sreräbrnd au 


eben bfeiben kann 

Alenfatfige Kaufs 
hiewegen an Deren 
wenden 


Für Bierbrauer, 

Ein felt mehreren Jahren beſtehendes Kommilſions ⸗ 
Heus ſucht für Eljak: Zathır ringen die Bertretung einer 
leitungsfähigen Bierbrauerei. Dffeıten sub W. X An 
beförbert die Unnoncen-Egprbition von Hastenfiein 8 
Vogler in Straßburg. <H, 1589.1 

n Wögrd it ein Meines Bändchen mit Hof und 


Walderht zu verlaufen. Preis ZB fl 
Ein gut — T billig zu 
verfaufen. 8 Il 


Zu verfaufen 

ift eim Brawerei:Antheil mit Bierwirtäfhatt I A und 
Bhderei in einer Aretshaupifiabt Batzerns und fan fe: 
gleich übernommen werben, Anzahlung fl. Hin 

Ein Haus mit großem Dart Qlarten, in nadfler 3 übe eines 
Thorzs, weiches Ah Hauptlächlic zu einer Wirthichaft, 
Düderei, Mepzeret oder einer Fabrik eignet, iſt ſogleich 
au wertaufen ober zu verpadten, Der gröfte Thrll dei 
Raufihilinnd fazın fehen bleiden. Räß, I. db. @. d. DI. 

pehrere große Kraufuten | 


find zu wertanien 
out ber Meile bei Gebhardt, Hättncrmeiiter, 


Saustaufgeſuch mit Hof. 
835 wird ein freundliches Mittelfaus mit HSoftaum 
und Pu zen Parterze zu Faufen geſucht Näheres 
bei =. ähle Mufeumsbrüde 


ei Fe = Waſſerkraft ift zu vecvachten 


apital:Gejuch, 
Auf er — vpothel werden SL de: 
ſucht. Gef. Offerten init naabe bes Binsfußes wollen 
unter Z N 1140 an die @. d. B. gerichtet werden. 


&8 wert werben auf ein neues Dans Of. auf erfie on: 
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: in jünafter Reit an Confiftenz. 


Berlin, 19. OH. Während noch in einer Ful⸗ 
daer Korrefpombenz bes ‚Fif. I." ein Konflikt zwi⸗ 
‘ Shen dem Domkapktel in Fulda und ber Staatsres 
glerung wegen nit erfolgter Unzeige der Wahl 
dea Dr. Laberenz zum Bistfumdvermefer in Muss 
ficht geftellt wirb, fagt heute die hieſige „Germania“ 
in ihrem Wochenbericht, baf ihres Wiſſens jene Ans 


gelge erfolgt fei. 
Berlin, 20. Ott. 


(W. BL) 


9 Berlin, 20. Ottober. Die Feler des Ges 
burtstages bes Kronpringen (13. Oftober) 
fand Bis auf bas am Abend ftattgehabte Ballfeft 
nur in ber eigenen Familie flatt, Die Mitte des 


Tages murbe durch eine Waſſerpartie mittelft 
Dampfer auf ber Havel, wobei die Kapelle bes 
eriten Garbe-Megiments zu Fuß fpielte, ausgefüllt. 
Un biefe Partie floh fih ein mehrftündiger Auf: 
enthalt anf ber Pfaweninjel an, wofelbft aud bas 

iner eingenommen wurbe, Bu ber am Abenb 
Mattgehabten Ballfeligkeit im Neuen Palais was 
ren Einladungen in Potsdam und fpeziell an das 
erſte Garberegiment zu Fuß ergangen, Der Prinz 
und die Prinzeffin Friebrig Earl wohnten ben 
Feſtlichteiten Bei. Bein Friebrig von 
Hohenzollern, jüngerer Bruder des Fürften 
Earl von Rumänien, hat ſich mit ſechsmo⸗ 
natligem Urlaub nah Duchareſt begeben. Wie 
berfantet, beabſichtigt der Prinz fih bort unter Uns 
derem au mit ber Eılernung ber Landesſptache 
ya beſchäftigen. Die Efe des Fürften Cart if, 
vie befannt, bio jet ohne männlige Rachklommen- 
Haft geblieben und in militärifhen Kreiſen Rus 
nanlens Hat ſich deshalb wiederholt fon ber 
Bunfg geitend gemadt, Peiny Friedrich möge 
in Armee-Rommanbo bafelbft Übernehmen, m auf 
Hefe Welfe dem Berältnifien des Landes bauernb 
‚abe gerüct zu fein. — Mad einer heute bei ber 
paniſchen Gefandifhaft Hierfelbft eingetroffenen 
elegraphiſchen Meldung Bat fi geſtern das Ins 
irgentengefhtwaber gegenüber von Balcncia ges 
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Par & Berlin, 16. Di, In einem Brief Las 
54 Pers, welder kArzglich im bie Oeffentlichkelt gelangt 
legt er vom Neuem feinen Gtanbpunft über 
Wahl folder Männer bar, bie ih au mober: 
Bie nicht an 
ders zu erwarten fland, erfläct Lasker bie Würde 
eines Bolkävertreiers ala umpereinbar mit ber 
Theilnahme an folden Schwinbelfhöpfungen, welche 
a mom ber Affentlichen Moral derurtheilt worden find, 
- Huf die am ihm ergangenen Anfragen mehrerer 
zum Wahltreiſe, wo biefe Perfonalfragen aufgewerfen 
. wurden, antwortete er im fachlichen Geifte und wis 
derrieth die Wahl folder Sanbibaten, che bieje 
nit Erklärungen abgegeben, welche alle Veſchui · 
- bigungen entſchieden widerlegten. — Im Wahl⸗ 
AſcherelebenHalberſtadt⸗Werni— 
gerode if im Folge bedbauerlicher Zwiſtigkeiten 
von einem Theile ber liberalen Partei in Halber: 

'= fabt am Gtelle bes bieherigen verbienftuellen Abg. 
Bertog ber Abg. Lasker aufgeftellt morden. Wir 
— find iu ber ErMärung autorkfirt, baß Herr Lasfer 
= von diefem Schritte ber Halberfläbter Wähler ebenſo 
BKbetraſcht ale peinlich berüfrt worden if. Für 
„ Herrn Laster Tag durchaus keine Beranlafjung vor, 
— feine bortige Aufſtellung zu wünſchen, weil zur 
“ Genüge befannt fein dürfte, daß er von feinem bie: 
— herigen Wahifreife (Magdeburg) das Mandbat wies 
wegen 
* Iofafer und perfönliger Zwiſtigkeiten eine Wieder ⸗ 
ĩ bolung bes Mahlaftes einem andern Krelſe aufzu⸗ 
bürben, — Der Herzog Friebrid von Augu— 
ſenburg hat feinen ſchleswig⸗holſteinſchen Freunden 
— in ber elften Siuxbe vor ben Wahlen feinen übles 
N ren Streich ſpielen können, als burd; bie Nachricht, 
daß er mit Berliner und Londoner Bankgäufern 
; Aber dem Berfauf feiner ſchlefi hen Herrſchaft Prin⸗ 
x fenam in Verhandlung fleht. Obwohl Herzog Fried» 
_ ri feinen Anſprüchen auf bie Derzogtääiner nit 
ı entfagte, fo glaubten doch feine partifulariftifhen 
AUnhanger, baß er Deutſchland nicht verlaſſen und 
Aber das Bes 
‚ ruht don feiner Ueberfieblung nah Wien und fei: 
« ment Eintritt in bie öfterreidhifche Mrmee gewann 


Der Kultusminister bereitet 
für bem nädften Landtag Entwürfe über das Ber: 
bot öffentliher Brozeffionen und über bie ges 
fehliche Regelung bes Begräbnifwefens bor, wo» 
durch das Einſprucherecht Gelſtlicher befeitigt wird, 
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zeigt; Frangdfifche und emplife Kriegefälffe folgten 


im. Man nimmt an, baf, wenn es zu einem 
feinbligen Alte gegen bie Stabt kommen folte, 
dies nicht vor Ablauf von vier Tagen geſchehen 
werbe, Die Haltung ber Bevölkerung der Stabt 
ift eine energiſche und ruhige, ebenfo die bir dort 
Ttegenden Truppen, welde Verflärfungen unter dem 
Befehl 5:8 Brigabiers Lopez Pinto erhalten 
haben, — Seneral Lomo Hat vorgeftern Lizar⸗ 
raga angegriffen und ihn aus feinen ſtatken Stels 
lungen vertrieben, 

Das neue Betriebsreglement, bas vom 
Reigseifenbahnamt demnähft dem Bundes: 
rathe vorgelegt werben wird, wird jeht vom ber 
Delegirtenfonfereng ber Eifenbahnbireftionen dioku⸗ 
tirt werben, um fobann an bie Unfengs bes näc- 
fin Monats zujammentretende Gheneralverjamms 
lung bes Bereins deutſcher Eifenbahnverwaltungen 
zu gelangen. Das neue Betrieböregiement iſt, wie 
man birt, vor ber Hand beſtrebt, alle bie am 
Eiſenbahnweſen Baftenden Uebelſtände in möglichit 
turzer Zeit und im ber erfolgreigiten Weife zu ber 
feitigen, bie ohne vorherige Aenderung der einfchlas 
genden Beftiwmungen bes Handelsgeſehbuches abzu⸗ 
fellen find, Im weiteren Verfolg feiner Ziele und 
im Fonfequenter Durhfäßrung ber Prinzipien be4 
neuen Betriebsreglementd wird das Relchselſenbahn⸗ 
amt dann jpäter auf eine Mobifitation ber ange 
führten Beftimmungen bes Handelsgefegbuges bins 
arbeiten, melde auf nichte geringeres als auf eime 
gänzlige Umarbeitung dis ganzen bie Eifenbahnges 
fehgebung berüßrenden Abſchnittes bes Handelöges 
febbuches hinauslaufen dürfte. Die wichtigſten Aen⸗— 
berungen bet neuen Ütenlements Tiegen auf dem 
Gebiete d:8 Büternerfehrs, indem es beflimmt, 
bag bei den Frachtbriefen künftig alle everfe, 
welche bie von Eiſenbahngeſellſchaften zu überneh 
menben Verpflitungen bei bem Trandport zu ver 
mindern, ober gerabezu illuforifh zu machen ger 
eignet find, durchaus fortfallen. Ebenſo fallen bei 
Empfang ded Gutes bie Quittungen weg, beren 
Formulare dem Empfänger oft mit der Wahrheit 
Zontraftirende Behauptungen über reitzeitigen Eins 
pfang bed Gutes ꝛc. zur Unterjärift präfentiren. 
Schr wichtig ift es ferner, daf das neue Detrichs: 
irglement Vorjorge getroffen hat, jedem dem Elſen⸗ 
bahnverkehrsweſen Fernſtehenden volle unb Flare 
Einſicht in bie Zeltbawer zu verſchaffen, bie ein 
Stüd im Güterverkehr fahrplanmäßig auf einer bes 
ftimmten Strede zu verbringen hat, nad deren Ab⸗ 
lauf bie Verfpätung ohne Einrebe fofort zu konſta⸗ 
tiren iſt. Zur Zeit iſt das befanntlih nit möz- 
Ed, weil die Paͤnzipien bed Guterverkehrs in cin 
myſtiſches Dunkel gehält find und kein Menſch nes 
nau weiß, ob er mad Lage ber Sache ein Medt 
zur Beſchwerde hat oder nicht. Auf dem Gebiete 
bes Perſonenverkehrs wirb beſtimmt, daß Pie 
Eifenbahngefelfhaft ben Paſſagler, der burd ihre 
Säulb einen fahrpfanmäßigen Anfchlug auf einer 
Station verfäumt, auf Verlangen koſtenftei nach 
bem Husgangspunfte der DBleife zurüchubeförbern 
und ihm das Fahrzeld für die ganze intenbirte 
Reife zu erftatten verpflichtet iſt. Ferner enthält 
das Meglement die Beftimmung, daß die Eifenbahns 
geſellſchaflen bei Berluften von Gepäckſtücen dem 
Paſſagier biefelben fon nah 3 Tagen flait wie 
jebt nah 8 Tagen zu erfehen gehalten fein ſollen. 

In ben Rheinlanden ift im Folge ber Raifers 
lien Untwort an den Papft eine neus Abreß⸗ 
bewegung im Gntfiehen Im Krefeld, Weſel, 
Eſſen und Duisburg find Danfaderffen an ben 
Kaifer bereits mit zablrelchen Unterfäriften bebedt 
und gu weiterer Unterzeichnung aufgelegt. 

Dresden, 19. DE. Bel dem für geſtein von 
ben biefigen Sozialdemokraten anberaumten Ars 
beiterfefle ift, wie die „Konft. 3.* berichtet, wer 
ber Dr. Johann Jacoby, noh Moft, bie beite ans 
geländigt waren, erſchlenen. Die Feſtrede hielt Dr. 
DOtto:MWalfter, der für ben Reichötag in der MRıus 
ſtadt kandidirt, während Dr. Jacoly in der Alte 
ftadt fanbibiren fol. Was ben erſt kürzlich aus 
dem Zwickauer Sefängnik entlaffenen Moft ander 
langt, fo fol ihm aud von bier aus, wie von 
Chemnitz, ein Ausweifungebefehl zugegangen fein, 

(Zur Generalfpnobde) Unläßlich des bis 
kannten Veſchluſſes ber Gencralſynode Über die 
Nugsburger Adreſſe ſchreibt mem der U, 
Abbz.: „Die Generalſhnobe bat in ihrer Sihung 
vom 18, Oktober ihr Verdikt üser bie Augeburger 
Adreſſe geſprochen und dieſelbe einftimmig, wie 
die Zeitungen berichten, verworfen. Der nc« 
feierifta Theologe der Erlanger Fakuttäit hat die 
Referat Über vicfelbe andgearbeitit und Herr v. 
Harleß Hat feinem bebrängten Herzen Luft gemacht 
in ben pathetiſchen Worte: „Bott fei Dank!" 
So ſehr wir 3 beflagen müſſen, baf nicht ein 
Einziger ber weltlichen Synodalen ben Muth 
gefunden hat, für bie barin ausgefprogenen Prin ⸗ 
sipien einguftepen, ſo wenig Tonnte uns biefer Muse 
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ition des Bayreuther Tagblatt. 


ang ber Sache übertaſchen. Wir hatten ja von 
Unfang an im Wefentligen nichts Anderes erwar⸗ 
tet, Mir enthalten uns au, bis wir authentiſche 
und nähere Nachtichten über den Verlauf der Dis 
batte und einen Eintlit in das Referat felbit haben 
werben, einer eingehenden Krti Nur bas Eine 
fonftatiren wir heute ſchon, daß biefer Beſchloß der 
Generalſhnode den Shlanenbiten Beweis für 
das Bibürfniß einer Umsnbeung des firdlichen 
Mahtipfiemd geliefert hat. Denn das b-hawpten 
wir ang innerſter Ueberzengung, bag bie Mehrzahl 
unferer Proteftanten bei dieſem Bichlefie wicht bins 
ter ihr ſteht und ba barfelbe in dem weiteften 
Kreiſen bie Ueberzergung veibreiten wird, ba fie 
fi mit ihm nur als Organ einer Fird- 
lien Partei und niht als wirkliche Vers 
trefung unjerer proteftantifchen Landeskirche doku⸗ 
mentirt hat, Wir zweifeln Beinen Augenblick baran, 
daß Keiner der Unterzeichner ber Augsebuniger Abrrfie 
bier und In den übrigen Stätten unferes Vaters 
landes ſich buch das Urtfeil biefer Generalſhnode 
Im Gcrinaflen wird beltren laſſen. Feſt find wir 
Übergeugt, baß biefelben — und wir jagen voraus, 
roch viele Andere mit ihnen — den bingeworfenen 
Handſchuh aufnchmen usb dem eigentlichen Kampf 
erſt recht beginnen werden, Es wird fich zeinen, 
auf welher Seite die Wahrhelt if, cb auf Seite 
berer, welche feit am der evangeliſchen Glaubend« 
wahrheit Halten, die enangelifhe Freiheit vertheidi⸗ 
gen, ober auf Seite berer, welche ſich als General» 
päd'er bes Cpriftentgums geriren, basfelle Allen, 
welche nit ihre Richtung theilen, abfprechen, und 
indem fle fi mit d.m Namen Luthers ſchmäcken, 
doch nur unfere protcftantifche Kircht Patholifis 
ren, unbemußt, wie wir zu ifrer Ehre annehmen, 
weil fie ſelbſt kein Erkenntniß darüber haben, mie 
tief fie mit ihren Anſchauungen im Katholiziemus 
ſtecken ?* 

Bayrenih, 20. Oltober. (Generalfynobe.) 
Auf ber Tagesordnung ſtanden zunähit bie Dors 
träge des erſten Aueſchuſſee, I. die Pfarrwitte 
wenkafſe betr, Ausſchußanträge: Ref. Defan 
Seyfrieb. 1) ES ſelen die Rechnungen ber allge⸗ 
meinen Pfarrwittwen Penſſondanſtalt für die Jehre 
1869, 1870, 1871 und 1872 ala richtig anzuer⸗ 
kennen. (Einſtimmig angenommen) 2) Es fet 
dem & Obertonfiftorium und den Konfiftorien für 
die umfichtige Leitung und träftige Forderung biefer 
Anftalt der inntafte Dank und der f. Abminiftras 
tion für ihre gewiſſenhafte und pünfiie Geſchaͤfte⸗ 
führung bie wohlverbiente Anerkennung der Generals 
[pnote auézuſprechen. (Einfiimmig angenommen.) 
3) Es fei ber Boranfhlag der Einnahmen und 
Ausgaben für die Jahre 1873, 1874, 1875 und 
1876 als Grundlage der Verwaltung für die ges 
nannten Jahre anzunchmen. (Einftimmig anges 
nommen.) 4) &s ſei dao k. Oberkonfiftorium zu ers 
ſuchen, unter Darlegung ber überaus kläglichen 
Lage der Plarrersmitimen und Waifen Namens ber 
Generalſhnode an ben König die Bitte zu richten, 
in das Budget ber nächſten Finanzperode eine 
ausreihendbe Summe zur Mufbefferung ber Pfarre 
wittwen · Benfionen und ber Miimentationdbeiträge 
für einfage und minorenne Pfarrerewaiſen einflels 
fen zu laſſen. (Modif. Untrag des Dekan Held 
einftimmig angenommen, daß ald Geſammtbetrag 
ber WittwenPenfion bie Summe von 350 fl. und 
ber fünfte Theil, alfo 70 fl. für jeben minorennen 
Pfarrwaifen bewilligt werben möge.) 5) Es ſei zu 
beantragen, daß allerhöchſten Orts genehmint werbe, 
daß bie ctatsmäßigen Ueberſchoſſe ber Unterftüge 
unge: und Mittwenkaffe im Gefammtbetrage zu 
4042 fl. zur Erhöhung einer Wittwen-Penflon von 
80 fl. auf 90 fl. vom 1. Januar 1873 an vers 
wendet werben unb daß, falls noch meitere Ueber⸗ 
ſchüſſe bei der Unterftügungstafe ſich ergeben, bie 
felben infoferne fie nit bie Unterftügungsfaffe zur 
Erfüllung ihrer eigenen Zwecke nöthig Kat, bis zu 
bem Betrag von 3350 fl. an die Wittwenkaſſe zur 
Erhöpung ber Penfionen bis zu 100 fl. hinuber⸗ 
gezahlt werden. (Einftimmig angenommen.) 6) 
Es fe dem Antrag ber Dekane Mergner und 
Sperl, bie Aufnahme ber Kandidaten in ben Bers 
band ber Pfarrwittwenkoffe betr., eine Folge nicht 
zu geben. (Gegen 40 Stimmen angenommen.) — 
II, Ein Antrag um Aufhebung ber geheimen 
Rathotare und Binfehung eines vermin« 
berten Brozentfapes für die Pferrwittwens 
taffe wurde einftimmig abgelehnt, weil jebt ſchon 
der Stantszufguß zur Pfarmmwittwenteffe den Vetrag 
diefer Earen überfteigt und Angefiht® ber neuen Bitten 
um Grhöfung der Wittwenpenfion biefer Antrag 
unbeſcheiden erſchlen. II. Bortrag über a) kirch⸗ 
tih:ftatitifhe Tabellen pro 1869/72 über bie 
proteftantifhe Bevölkerung Bayernd bie@feits bes 
Rheino. b) Ueber die fümmtlihen in ben Jahren 
1869 bis 1872 angefallenen Stiftungen, Samms 
lungen und fonftigen Seſchenke im ben protes 
ftantifgen Konfiftoriale und Dekanatebeſirken die d⸗ 


t 
ME gelte des Mfeins, Mef. Dekan Reichenbach. IV. 
Den Benfionsfond beir. Ausfguf: Gulachten. 
Mıf. Dekan Held. 1) Es ſelen bie Rechnungen bes 
Benfionsfends pro 1869 Bis 1872 als richtig am 
uiertennen, (Einflimmig angenommen.) 2) Es fei 
negen den König der Dank für bewilligte Erhöhung 
bdes Stantsbeitrages auszufprehen, zugleih aber 
auch die Bitte, daß für die Zulunit ber erhöhle 
ı GStaatsbeltran gefigert bleibe. (Einſtimmig ange: 
rommen,) 3) Es fei am bas Kirdenreaiment bie 
\s Bitte gu ſtellen, Ullerhötften Oris bie Erhöhung 
» ber Penfionen berjenigen Pfarrer, melde fo viele 
Dienftjabre zurüdgeleyt Gaben, daß ſie wenigſtens 
bie zweite Dienflaltersjulage erhalten ober erhalten 
fönnten, von 600 auf 800 fl, geneigteft crwirken 
au wollen. (Einflimmig angenommen.) — Mt 
Bürgermeifter Munkert jpricht gegen die unverhälts 
nikmäßige Admaffirung und für Erhöhung der Pen: 
fionen, wozu aldbann bie Mittel vorkanden feien. 
V. Den Niterszulagefond betr. Ausſchuß ⸗Gut · 
achten. Ref. Dekan Held. 1) Es ſeien die Rech⸗ 
nungen bed Alteröyulagenfonds pro 1870 bi 1872 als 
richtig anzuerkennen (Cinftimmigangenowmen.) 2)E3 
jet gegen ben König ber Dank auezuſprechen für 
bie bisher guäbipft bewilligten Staate uſchüſſe, aus 
glei) abır auch die Bitte, um weitere Erhöhung 
berfelben. (Einftimmig angenommen.) 3) Es fet 
das ſtirchentegiment zu bitten, ſich bei E, Staatds 
regierung verwenben zu wollen, daß a. der Anfangs: 
gehalt eines Pfarrers auf 900 A, gefeist (gegen die 
Stimme eines weltligen Abgeocbneten angenommen, 
welder mehr poſtulirt). b. Den Geiftlichen bie 
erfte Hiterdgulage von dem Zeitpunft an, in wels 
Gem fie bas id. Jahr feit ihrer Aufnahme unter 
bie Kandidaten gurüdgelegt Haben, zuerkannt (eins 
filmmig angenommen), c, bie Alterszulagen von 5 
au 5 Jahren um 100 fl. fleigenb Bis zu 1500 fl. 
bewilligt werben mögten, (Einſtimmig amgenoms 
men.) — In ber Diskuffion wurde von Seiten 
weltliger Mitglieder ſowohl bie Dringlichkeit wei: 
terer Ethohung ber bisherigen Staatszujtüffe als 
auch bie Bejehdenheit ber gemachten Anfäpe her⸗ 
vorgehoben, VI, Ueber einen Antrag auf Remuncs 
ration für die Berweſung von Pfarreien währ 
tenb der Nahfigperiobe beantragt der Mefereut Elar 
rue, es fei über benfelben, ba bie Pfarr» Unter 
flägungsfaffe weber bie Berpflihtung noch bie Mits 
tel hat, ihm zu entipregen, zur Tagesorbaung fiters 
angehen. Einflimmtg angenommen, Hierauf folzs 
tem nachſtehende Anıräge des Petitionsausfguffes. 
VII. Antrag des Herren Mg. Bezitksgerihtsrath 
d. Baumer zu Andbach, die Ehefheibungss 
ſachen ber Proteftanten bei, Re. O. A.⸗ 
G. Dir. Tr. dv. Kalb, Einſtimmiger Veſchluß: «8 
fet an das 9, Oberlonfiftertam bie Bitte zu vichten, 
auf geeignetem Wege dahin zu wirken: 1) daf-bei 
der Rediſion bed Eteſchtidungörechtes bie Grund: 
füge des gemeinen Nechts feftgchalten werben, nad 
welchen nur basjeni;e, was unter bie beiden Grund: 
typen bes Ehelruchd und ber bösliden Verlaſſung 
fällt, ols ein vigtegiltiger Eheſcheldungogtund ans 
zuerkennen ift, 2) daß bei ber vorausfihtlid, vor 
dem Eintritt jener Reviſion ftattfindenden Berath: 
| ung einer allgemeinen Eivilprogk-Orbnung anf bie 
! Beibehaltung ber befondberen Ehegerichte für die 
Beoteftanten, wenigftens auf fo lange, bis ein alls 
gemeines EHelheidungsgefeh ind Leben tritt, Ber 
dat genommen werde, 3) bag im Hinblick auf die 
Art. 656 und 650 ff. ber neuen baher. Eipilprogeh: 
Ordnung eime entſprecheude Anordnung gelroffen 
werde, daß von jeder bei einem proteftantifdyen Ehe⸗ 
gericht einfommenben Eheſcheidungollage fofort nad 
beren Uebergabe oder wenigſtens nah beren Bulafs 
funa ber orbegtlihe Seelſorger Kenntniß erhalte. — 
VIII. Die Benodrigtigung der k. Pfarrämter 
von bem Husgang ber Eheſcheibungs-Pro— 
zeffe bete., bamit bie Civilſtandoregiſter ewident 
erhalten werden fönnen, was für Wiederverchelich⸗ 
ungen, Berlaffenigaften :c., abfolut notwendig iſt 
und wolle das Juflizminiflerium fen 1871 bs 
piülfe durch cine Berordnung zugeſichert hat. Mef, 
Direltor Kahl. Antrag: bas k. Oberkonſiſtorium 
fei zu bitten: 1) auf geelgnetem Wege zur Kennt: 
niß deo k. Stantsninifteriums der Juſtiz zu brins 
gen, bag für bie proteft. Geiſtlichteit durch das 
jehige Verfahren in Eheſcheldungsſachen ein empfind» 
liger Uebelſtand dadurch herbeigeführt worden fei, 
daß die früper vorgeſchriebene Benagritigung ber 
t, Pfarränter von ber erfolgten redtsträftigen 
Entſcheidung eines Epelgeibungeprogefies nit mehr 
durch das Ehegericht erfolgen fäane, 2) hiermit bie 
Bitte zu verbinden, bas f. Staatsminiftertum der 
Juftig wolle bis zu einer etwaigen gefepligen 
Abänderung einfimeilen durch reglementäre Uns 
ordnung moöglichſt Abhllfe in dieſer Beziehung 
gewähren. (Einjtimmig angenswmen). — IX, Die 
Haltung eines Dienftpferbes Bei kom— 
binieten ober mit Filialen verſehenen Pfarreien. 
Ref. Direktor Kahl, Antrag: Die Bitte bes kgl. 
Dekans Matpäud fei dem kgl. Oberlonfiftorlum 
erapfehlend zu übergeben, um auf geeignete Weife 
zu erwirken, daß von bem in $ 11 Ziff. 6 ber Ja⸗ 
ur Herfiellung newer Faſſionen vom 
1865 vorgeſchriebenen Nachweis ber wirllichen 
eines Dienfipferbea a men werde. 
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ung bet proteſtantiſchen Hettedangehörlgen ber Hofburg brachte ber Kalſet Franz Jole 
zu einſeitigen Kultus» Alten anderer Kons —— Toaſt aus: Rachdem Mein 
feffionen Betr. Def. Dr. Scheutl. Ausfgußans | Wunſch, Meinen lieben Freund unb Bruder nm 
trag: Uehergamg zur Tagesorbmung. Gegen | während ber Weltausftellung In Wien willkemm 
28 Stimmen angenommen, Yur Erflärmng: Die | Heißen zu können, in Erfüllung gegangen If, fo 
Synode war ber Anſicht ber Meferenten, baß in | hebe Ich mit frenbigem Kerpen und beftem Dante 
bem, dem Antrag zu Grunde liegenden Fall dyrch bas las auf das Wohl umferes Tieben 
nachirãgliche Erklärung des Kriegeminifterlums der | Se. Majftät der Deutidge Kakfer lebe Kehle 
Oruntfag, welden ber Untragheller durch Geſeh Katfer Wilgelm antwortete: „Erlauben mir 
feftgetellt wiflen will, ausorüdli anerkannt und | Eure Mojcftät, daß I auf bie eben gehörten ers 
die Sade fomit erledigt it; — dieſes Recht ber | hebenden Worte Meinen Herzliäften, ſreundſchaft⸗ 
Gewiffentfecipeit ift verfoffangämäßig begründet, fo | lihften Dank ausiprege. An dieſen Dank reihe 
baß eine Bitte anf heffen Knerkennung durch Le: | Id) den für bie gaſtlicht, freundſchaftliche Aufnahme, 
ſonderto Gefeh daeſelbe zweifelhaft erfheinen Tafien | welge Meine Semaplin und Meine Kinder 
könnte, AU. Einem Mutrag auf Abänderung | gefunden haben, Es ift Mir eine befonbere 
ber Didgefanfpmobals Wahlordnung wurde, nugthuung, bag Ih ben freundlichen Beſuch, den 
dem Beſqhluß des Ausſchuſſes gemäß, gegen | Eure Majeſtät in Verbindung mit Sr. Maleſtüt 
38 Stimmen feine Folge gegeben, weil man nit | bem Safer von Mußlanb Im Borjafe in Berlin 
mehr Zeit Hatte, fit bie Tragweite besjelben Kar | machten, noch mährenb ber MWeltausfiellung Habe 
zu machen. Die große Haft, mit welcher bas | erwidern können, Die bamals unter umd ausges 
außerordentlich reicht Beratfungsmateriaf, bas ber tauſchten freundſchaftlichen Cefiunungen, bie Ih 
Generalfpnobe vorlag, um jeben Preis im der feſt⸗ | Hier jet im wollen HRake wicbergefunben habe, finb 
geichten Jeit bewältigt werden mußte, ift überhaupt | eine Bürnfgeft bes europälſchen Friedens und ber 
fehr zu beklagen. Es Tagen 92 Einfäufe vor. | Wohlfahrt unferer Völker. Ihh trinfe auf bus 
Der Beritionsansfhuß allein bat über 63 Petittonen | Wohl Sr. Majeftät des Kalſers don Defterreih, 
und 36 Meferate geliefert, und darunter find nicht Meines erhabenen Freundes und Bruders!* Hods 
wenige Gegenftände von größter Wichtigkeit. Die | rufe ber Derfammlung fomie bie deutſche unb bie 
Pienarigungen mußten drei und mehr Gegenftänbe, öſterteichiſche Volkehymne folgten ben Toaften. 
don denen jeber eine volle Sitzung beburft Hätte, . . TR) 
um ihn gehörig durchzuſptechen, in eine Sihuug zus Wien, 21. Oft. Wie bie „Prefie* melbet, if 
fanımenbrängen. Sogar am Sonntag Nadmittag | ber Hauptgegenftanb ber Verhandlung zwiſchen Bis 
war eine breiftünbtae Sitzung unumgänglichz zus | mard und Unbraffy bie Eonfeflionce Geſehgeb⸗ 
föllig traf is, dag man in berfelben Befhwerben | ung und das beiberfeitige Verhalten bei der nächſten 
über Senntageentheiligung zu verhandeln hatte. | Papiimahl. 
Unerfebigt blieb kein vorfäriftsmäßtg eingebtachter Bei den Reichſsrathewahlen in Wien has 
Geget ſtand. (Rah ver Sudd. Reichtp.) ben bie deuſh⸗natlonal· demotratiſchen Kanbibaten 
3 Münden, 22. DOM. Die Mittkeilung in | gefiegt, mit Ausnahme von vier Kandidaten ber 
einigen Blättern, es Habe ba6 Kriegemintftertum | Inneren Stabt, wo Glaſer, Breftel, Kuranda und 
verfügt, daß ale Unteroffigiere der Hrmee nur mehr | Maprhofer gewählt murben, Jar zweiten Bezirke 
bie Löhnung eines Obergefreiten erhalten follen, | ift vroſeſſer Such gewählt; im dritten Bezirke 
wenn fie ſich nicht protofollarifh verpflichten, mad | wird engere Wahl pwifgen dem Schüten Kopp unb 
Ablauf ihrer dreijäßrigen aftiven Dienftzeit als | Dittes ftattfinden; Teterer Hat bie Auafiht, ges 
Kopitulanten wieder zu bienen, beruft auf Nırs | wählt gu werben, m vierten Bezirke wurde Um⸗ 
than; «6 iſt nielmehr ſchon in der allerh. Emts | lauft, im fünften Steubel, im fehften Joſeph Kopp, 
[hliefung vom 9. Aug. b8, Je. die Dienftvergälts | Im ftebenten Schrank, im achten Eronamerter, Im 
nifie der Unteroffirtere betr., beftimmt worben, daß | neunten Hoffer gewählt; alles Kanbibaturen, bie 
diejenigen Unteroffisiere, welche fih roh in Ers | vom Tagblatt und der Deutſchen Zeitung auftecht 
füllung ihrer dreijährigen Dienftpflit bes | nehalten waren, — In Grap ift ber Hüßrer ber 
finden, den vollen Löhnungsfah ihrer Gare nur | Kleritalen, Fürſt Nqhtenſtein, bem liberalen 
bann erhalten jollten, wenn fie ſich verpflichten, | Statthalter Baron Kubed ka — Unter ben in 
nad erfüllter gefepliher Dienftpflicht weiter | Prag gewählten Dellaranten befinden fig Claudy 
zu dienen, andererjeitd aber eine löhnung von 8 fl. | und Rieger. — Das allgemeine Refultat ber Wah- 
45 kr. monatlih erhalten. Dabei wurde übrigens | Tem läßt fih no nicht Aberſehen. 
noch bejtimmt, daß Unteroffistere ber letztbezeichne · Brantreid, 
ten Sategorie, welde nach Maßgabe ber bisherigen Paris, 21. Oft. Die Fraktion der republis 
Beftimmungen eine Göhere LWohnung als bie von | Fanifhen Linken Hat Heute eine Zufammenkunft 
8 fl. 45 fr. begiehen, bis zu ihrem Ausigeiben gehabt, In dem Sihungaprotokoll wird erklärt, 
er dab die Trabfigtigte Mieterperfilkung ver Me 
= Münden, 22. Dit. Die Regierung ber nardie ben Unmwillen bes Landes errege und bie 
Oberpfalz Hat, entgegen einem Veſchluſſe des Stabt: Unfiht ausgeipregen, daf die Majerität der Stim- 
magiftrats Weiden, bem bartigen Bektor ber Ger | men im der Rationalverfammlung gu Gumnflen ber 
werbfule auf rund bes Art. 2 des Gefeh:s über | Riepublit geſichert erfhelne. (Er wurde befglofien, 
Heimath, Bereheligung umd Aufenthalt vom 16, April dafı bie Mraktion don mum am täglich ſich derſam⸗ 
1868 die Gemeinde Weiden als Heimalh zunemies | mein fol, (®. N.) 
fen, von ber Anſchauung ausgehend, er fei definitiv Br 
angefellter Beamter, Gegen biefen Beſchluß bat 
der Mapiftrat Befhwerde zum k. Staatsminifterium 
bes Innern eingelegt, welches den Beſchluß ber ges A Nürnberg 
nosnten Reglerung wegen unrichtiger Anwendung | girtögericht kommen am Wreitag, ben 24. Ottober, 
erwähnten Ö:fekesartifels von Oberanffihtswegen | folgende Faͤlle zur Verhandlung: Borm. 812 Uhr: 
unterm 13. b#, außer Wirkfamkeit gefeht. Es bes | Verhandlung gegen ben Maurer ®, U. Popp bas 
fäßen zwar, beißt es, bie wirklichen Lehrer ber | Hier wegen Bergehens bes Berfuchs ber Gefangenen» 
Gewerbſchule gegerüber den Kreisfonds anf | befrelung; Da Uhr; besgl. gegen den Dienftlncht 
Grund ber genehmigten Lanbrathäbefhläffe vom | J. Müller in Oberheibelbad wegen Bergehens ber 
Jahre 1864 und 1865 für den Fall der Dienftess | Körperverlegung; 94a Uhr: besgl. gegen ben ts 
unſahigkeit und bes Ablebens für fi und ihre Res | fängniffträfling 3. Schneider in Amberg wegen 
litten Penfiond + unb beyw. Suftentationsganfprüdhe | Vergebens ber Beleibigung ; 9a Uhr: Berhamblung 
analog der 9. Berfaffungsbeilage und ber Dienftess | der Berufung ber led. H. Spanner bahier, Ber 
pragmatif vom 1. Fan. 1806, biefelben würden ſchuldigung gegen bie Hutmacherofrau 2. Möber da⸗ 
icho zur Zeit lediglich in wibeeruflider | bier wegen GEhrenfräntung; 10 Uhr: desgl. bed 
Weile angeftellt und erreien demnad ein | Gaftwirths &. Kettlein in Mleinreuth bei Schweinan, 
Dienftestrfinitioum im Sinne ber 9. Berfaffungsr | befäulbigt wegen Uebertretung in Bezug auf Rein 
beilnge und des Art. 2 des mehrermähnten Geſeteslichteit. 
nid. * Nürnberg, 22. Okt. In ber geftern Rach⸗ 
= Münden, 22. Dit. Das Progranm über | miltag fattgehabten Hauptverfammlung bet allger 
bie feierliche Eröffnung bes Landtags wird | meinen Hopfenbantongreffes wurde dem von 
bereitö entworfen und fell bem König alebald zur | uns bereits erwähnten Untrag bis Hru. Pfarrer 
Genehinigung unterbreitet werben. Das Geremos | Dangers and Brescelenz (Hannover) zufolge eine 
niet At dasſelbe wie im früßeren Jahren, Hm | Kommiffien zur Wuftellung einer Hopfenftatifil 
4. November Vormittag 11 Uhr beginnt im ber | gemäßlt, Diefelte if zufammengefeht aut ber 
Hoſtirche zu St. Michaei bie übliche gottesdienftlihe | Herren Generalfefcetär Dr. Müller in Münden 
Geierligkeit. An bemjelben Tape Nachmittag 2 Ufer | Pfarrer Dangers, Landwirtkfhaftsichrer Sperber: 
erfolgt durch dem Prinzen Luitpolb die feierlie | aus Hagenau, Orkonom Wirth im Tettnang, Paſto 
Eröffnung des Landtages. Stabeimann aus Raffau, Landrath Jegel in Ber 
Mr Händen, 22. Stt. (Dienftesnagriäten.) | beiftein, Borftanb des landwirthſchaftülchen Brziıt 
Der Realienlehrer und Rektor ber Germerbfäule im | Comite's, Uebler von Witkorf, Sentinarlehrer Kiei 
Fürth, C. Auer, wurde zum Profeffor an der Ins | von Schwabach, Bürgermeifter Vogt In Spal 
duſtrieſchule zu Miinchen befördert; der von bem®ros | Rektor Kellermann in Lichtenhof. Die Kommifjio 
fen bu MoulimEtart beſchloſſenen Präfentation bes | welche mit bem Recht der Eooptation auszeftatl 
Kooperators J. M. MiE im Verkam auf dos Eurats | ift, wurde and beauftragt, bie Organifation ein 
benefizium Stadlern bie Beftätigung ertheilt. —— — —— — — — 
aſſenden Hopfen ereints in a 
Oeſterreichiſch⸗ ungariſche Nonarchte. ee — —8 
Wien, 21. Ott. Der deutſche Kaifer hat 
heute Vormittag in Begleitung bes Kalſers Franz 
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9. Greiner, Dariennorfladt. 


ler Loden {Joppenftoff) wieder eingetroffen. 
— ws . Greiner, Rertennorflabt 


Feinstes Salon-Bier in Flaschen 

















kp 
m Stadt Bu are 200 e 8 der Brauerei zu Klofter Zangpeim, Beneral: 
ud zu ucha ch i Depot bei Wilhelm Gevekoht, 


PS. Wufträge auf beſtes altes Exrparidier im Fah 


r eb Brauerei werden ebenfalls durch mich — 


7 Radlauf ber michttreifenden Loofe nach Ziehung 


fl. © pr. &t 


n r 
#49 Yhelih 6 Retungen mit Prämien von: 
#8. 100,000, 75,000, 50,000, Kferbededen 

iftiof Ui entpfie 
* Meinin —— fl 9 DEREN » Kraufer am weiten Thurm. 
* rn un Biehung per & zu fl J Das — in feinen Rodellhüten ficht zur gei. 
a Hanpt-Bersiun fl. 40,008, Kafıht be Wilb. Hälter, Mobes, vorm. 6. Nathan, 
bei Gebrüder Schmitt im Nürnberg, äußere Laufergafie I. 6 
ee u. Wechſelgeſchäft, Adlerfır, Mr. 98. Feinstes ungar. Weizenmehl 
fuhrliche Profpelt tis, auch ohne gleich⸗ * ihr billi is 

Men Plate wat, zus 0 ee a tee fr 


Almer Dombaulooje zu 35 fr. 


iſches Bulfanöl, 
“Kölner Dombauloofe — cn amerifanijhet X 


das befte und biligfte Malsiner Smieröl; alleinige 


ß daupt· Gewinne fl. 40,000, fl. 20,000, Tieberlnge bei . Groseh «© Falkenniärfer, 

‚ fl, 18,000 ıc. ıt. x Depmarti. 

€ Am einer Kamilie (Goftenhof, mächft der Ro: 

’ j ird für 2 Mädchen im Alter von 6—8 
fenau) wird für 2 Mädche m € 

. Restauration Merk. Jahren cin Hausichrer gejucht, welcher täglich 1 


u Beute Donnerston Meseliunde. bis 2 Stunden Elementar-Unterricht zu ertheilen 


Ein großer fhwarzer weiß gegeläneter Bernhasdiner | Hat, Lautes, kräftiges Organ ift nothwendig. 
—* 3 W. Radıte ee en — Adrefſen unter A, 8, biliebe man in ber Erp, 
"gen, ne ? te. Bls zu hinterlegen, 


k 


Photographisches Ateller 
R. Wegelin, 


neh neueſtem Söftem beſtens eingerichtet, empfichlt Photographlen im jeber münfde 
baren Art und Gröge, Elegante Ausführung und Aehnligkeit wird garantirt. 


21000 Rechnungen Il, 3, 4, 6, und 

















höher liefert 
enderei, 


« Schwentmter’# Buchb 














(haftlaung. HZiegelfirahe Rr. 29. 
elobeon zu verfaufen, 





„Es wird ein Kleined ober Mittelhauß in rag, bau: 
lichen Zuftande mit einer Anzahlung von 2 bis 5000 fl. 
zu Taufen gefudht. Obere Kreuggajle L 1493/31. 


u Aren vorm Atar — 30 bis KO FL 
auf 2 othel fo er i efucht. Mähes 
res in + oberen Sehmirdgafle ee ’ 
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Reife: oder Commis-Ste 

Ein intelligenter junger Mann — 
Hrift ſucht baldigft als tehſender oder auch als 
Placement. Gef. Anträge unter C. K. 4546 an die U 


— von Nudolf Moſſe am Fofepböplak 
er. 


ine geübte Nleidermadgerin ſucht Beſchaſti außer 
dem Haufe. Gterng. Fa z' ©t. ee 


Wohnungs: Bermiethung. 
Bor bem Spitilertbore ſind pwel ſchöne, große Wo 
nungen, bie eine ſogleich, die andere einige dein nn 
Biel Allerheiligen zu vermiethen und dann auch Stallung 
für cher 4 Bferbe daju gegeben werben. 


"Geschäfts-Lokal 


I mt Comptoir, auf Wunſch aud mit Wohnung 
it jofort zu vermiethen. 
Dfterten unter F 4562 an bie 











Bor dem Epittlerthor, Bauptſtraße, ift bie 
. Eiage. 
beftehenb aus 3 beigbaren und 1 unmbeisbaren Himmmer, 
Rüde, Magblammer, Keller, Holgremife, Maihhausgeler 
genpreit ver Allerheiligen oder Licht 3a vermiethen, 
Offerten unter CD 4540 an bie Unnonern:Ggpebition 
von Audsli Mofie am Joſephsplat Hier, 


Bor bem Epitilerihor tft die 


I. Einge, 
b d aus 3 heisbaren Zimmern, Küche, dlam · 
— — le, aefepausbnäpung Fein 
heiligen oder Lidhtmeh — en. 
Eiferte unter EF ddl am die Annoncen-Grpebition 
von Rudel Mofie am Yolephöplas hier. 


nen 
Mor bem Spittlerihore, Hauptfleafie, ift eine eles 


nattte 

Wohnung, 
1. Etage, befteßend and 7 Piecen, Rüde, Magblemmer, 
Baphhautbenätung, KHolzremife, auf Berlangen 
tarn auch Btallung für 3 Pferbe und ———— 
dazu gegeben werden, per Allerheiligen ober Licht ⸗ 


vermie + 
Brenn en Ei A. B. 4539 an die Annoncen« 


Erpebition von Mubo 


Nieten nerloren. = - 
i om 
| were * Yagı ee Dem 
m 
ri 





len 
2 Thlr. Belohnung: Abzuge ben 
®. Flider, 









(Roh dem Pörfen-furstleit des — Eyntitz * 















Erankfarter Bursherichkt som 2%, Oktoher 13 yB. 
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Auf das eria Dom großen und vom, Meinen 
—— werben für ben Münter 1873/74 Ranıfe- 
pe ebote in ber Gtabtlämmerei entaegengenoinneen, Wo: 

* ———— Bebingungen ber Cisabgabe eingelehen 


Nürnberg, ben 21. Dftober 18:3 
Ter Statimaniitr at: 
Bei Beutl. des 1. der II, Bürgermeihter: 
Eeiler. 


E, Klich's 
Steindruderei, Jalodsitraize 10005 


liefert Steindeudereiacbelten ieuer Kt 
folkber Arbeit die billigften Let 


Gegen 


Rhenmalisiuns, 


woran id längere Zeit Türk, gebe * ich des 


Breslauer Universum 


mit autem Erfolge. Dadielbe Ent ſeht wohl: 
tbätig auf meine wi * eingemirkt 
6. z. Auuath 
in Zeſchnig * dan ein bei Ztolgen. 


| 


— ET | 
—— — 


Labſ 





Bekanntmachung. 

Am Mittwoch, den 28. Dtader, Dosmitingd I Abe, 
werben von ber Barnilont- — im Sallgebaude 
am Keornmarkt dahler egemuſterten Gegenſtunde 
ben öflentlihen Bela, Dre elt. Darunter befinden 
A 15) molene Deaen, dann Zeinticer, Strohlüde unb 
—* er, nn u vermendbare Säde, 20 


ntel, Zorniiter, iomie alick 
Ami OR, “Gußeifen, mozu Steinerungsluftige tin⸗ 
geladen werden. 


(Aumerhung.) far ‚gmlerige, neroktete, tief Im 
@rpaalsuung Ines Srankbeiten ner Ari 


sofort Gichl und Ahenmalismes, Fähmwngen, 





nad ſtrul bri gan 1 










Lö vonbrauerel. 


Seule Tonne 
um? 





tag Meyelluppe. 

4. Dils ber | Berl toojung der Ziich- Dede, 
Gefchäfts-VerTanf. 

Y beſten Lage der Stodt if ein * gu 


und Spegerei-Weldhäft unter anı 
i Verlällige Uni 





Kettenhund und Turtetzanben En 1D au verkr 


Londard bi, 





ner Schlafen mein Hodelbanf 
verkaufen Hehmersoafle A062, 





Cine € Epryerrtinde ner 






hiung, ein @latı 
ıd alte Vectter werben gang Bi 
\, Seishof an ber 2 aipe nftraße 


— Blechlackirer — 


vo toma — 


rin ovale "2 zZUh u 
kauft. I, , Be. Is 








ein 

















Veibflländiger Hrbeter wich gept 
vaf-, engen mod Montulelden, Ainsrehalke, gute i dauernd zu engagiten geſucht 
Nürnberg, ven 22. Oftober 1871. —RX höden, eochenftad. Fledlen ac) fouflige jierien unters D. T. ı an die Hırnomeci 
—— ————— he ſ. —* Ri bitton von G. %, Danbe 5 Comp. in Mtä 
wrigen bisher jibe aczuicht Hehonklung obne Or- Nuhdens 
Privat · Uinzeigen. Bi geb! ab Safe werden dardı den —A du Sr —A— ſenbrauche 
— unb lerelzigung smiltels wi rxc 
| r ng 
OH HLLHLFHT jan sinuer Universern®) per Emmi filr Gompteir, Magas 
Trauer : Anzeige. * ſchet, Feel and für Immer bejtitio Bei wer- sr geſucht Efjerten nnter B, Leis 
Theitnehmenden Bermanbten, Freunben und alfelen Webein fiad joci fan zur clũt Safe gar - 


Belsnnten bringen mit Biemit bie betrübenbe 
Rachricht dak unfere innigftgeliehbte Gattin, Mut: 
ter, Ehwirgermutter, Tante und Pathin, 

drau Aunag Maria Frand, 
nad Tängerem Leiden heute Rat 12 Uhr fanft 


vodſtdadlgea Helinzg eusreihrad 


N 
x 





"\ Die alleinige Nirbirlage fir arndero 
und Umgegend Erin fh bei 


Er. Hour, 
asım. MR. Grübner, am Epitalplat. 





ji 
— if. 








, Annoncen 








S imuptr Nanı mit grwanbter Rule 
sorarlihes Salar von , ıur 





Erriftlihe Offerte u 


E nter EHiffre Z. A. Ah77 ı 
© 
Kgvebition 


von MHnbolf Moſſe ıı Ri 
erbeten 


VE ET TE — — 








Ber Ihren unermäbliden Fleis, Somie bie RK 


ohe Sorglalt für die Ihrigen fannit, wird un 
Alte Theilnahme wicht verſagen x 








een großen Schmerg au würdigen reifen und uns 

Nürnberg (St. Johannis), dem 21. Oft. 1:74 
Der Heitrauernde Saite, 

' im Ranen fämmtlider Hinterbliebenen. 


Heute Donnerätan Mrteljunpe mit & 
mwürften würften nebit nusges ausnneicdhaesent Liebers 








N Die Beerdigung findet Mreitag, ben 2i. Dit, oldne Linde, Aalot , 
353 Ela vom Leichenhaufe aus zu | ai oe Freitag nebait: et Ah Po — 
IN SICHERN Ban Elephanten, \afodejtcage 


Donnerstag Abend Wiener Sollalch uno 
altes Baujer Bier 


Cait Pegnitz 


k 


Lebewohl! 


Bei meiner Abreiſe nach Zonbon ſage Ich hiemit 
ofen Freunden und en ein herzliche Resemwohl. 








Juſel Si tt). 








Rürnberg, ben 22. Oftober 1873 Deutz Donnerdtag Deb:llupse. Teenadtichſt Inpet ein 
Karl Medger, Rlthograph. 8. —— 
giterarhiftorifche — „e Banıen | Wirthichaft zum St. Sohennis. 


Worgen Freitag Diekeliupor, wozu jscundtihnt einlabıt 
Kraut, 


Wirtbicheft zum VWidveldan rten. 


Sta —— Ergebenſt Labet ein 
— Chrlaabh Tremmeri, 


Gaf- u. Kafechaus zu ‚geldnen £iude, 


"83 a ergebenft 
. ttipald. 


von Prof. Rrüd | 
Donnerdtan, u Be Khends hath & Uhr, 
im Saale bed Hotben Roſſes. 
Erfier Bortrag: Du — — bes 18, Jahr hun⸗ 
nor 
Abonn töfarten für ale 6 Borträge a 4 fi. 
— br 8. einer har un Zellerihen Buchand- 
Tung; Gingelfarten ı 


Nene — Laringo 


„„beite dellen, Büdinnz, rn 
——— ah er a Mazmrlde. 


am IR as Erlanger Brob — Dito 















Deute FERIEN —— 





Aorgen Fteltag N 
Meteljuppe 





Reftantation Maurer, Engelharbsgafle- Heute Meyet- 
Es Tabet ein Hajenrichter. 


— Donnerdtag Abend Fe tabel 


Schröder, Schlotlegernalie. 


Ein ber Kur: 
Inmger Mar ſu 
Dffer iten u mer 


„end Spielt maaremBrandie 
5 Manazinier oder Go 











h oh na von 
ielhrud Kir eine 
mieifen ne Tushe t 
I in ber —— ß 


a 
* 





* 
we dot den ya 
350? fant die Ery 








ıft Toglsihp zu räumen 
Ein mwerthooffer nolnner Obrring wurd 
Wege vom Haidhanımı nad Derzabrtshof ur: 
Nüdgabe genen ante Belohnung wird gebet 
u ber Erv. ba. Did, zu erfragen — 


Stadttheater in Mürnbe 
—— en 2 
ünfte ng im D. zent 
— Stradelin. 
Oper in S Aften von Klotom 
Dyesnpreiin Mnfang 7 





Digitized by Google 


; —DE 
auf 10- 12900 f. Fi u un, an — 
bringen n, on Banken en 
16, Dt. Am vergams | Dentfe, Deuiſche Effektenbank und Wechelerbank 
ben Mie, wurde in Stams | fe, iehtere in Folge des Befpluffes des Muffiätes Paris, it. 
bern Umgegend eine Berfamms | rathes, bie Mftiem zu liberiven, Gilberrente mat« | ung des reiten Gentrume ze) 
, Bwed berfelben war, Erhöhung | ter. Bon Wechſeln Amſterdam und Brüſſel befer. Pae quier zunãchſt bekannt, 
Ws Kommiffär war vom ol. Q Balin, 21. Ott, (Börfe) Die Börfe 
j y ber kgl. Begiefsamts-Mffefjor | eröffnete fehr matt, auf allen Gebieten Kalte es ) 
t, Rad Schluß der Verfammlung | den Anfein als follte eine meueWaifferPeriode ins ammlung vorgelegt ı 
jelbe in Begleitung des Aal. Beziekss | augurirt werben, Fremde Meldungen blieben babei | fagt: Die nationale erblihe Ef 
relber6 nad Marimmeiser, wo beide | undeachtet, nur bie innern Verpältniffe waren maßr | nardie wirb als Regierung Wranfreihe @ 

m 6 Uhr ankamen unb im Kfofter, wo | gebend, Befonbers ſchlimme Gerüchte wutden zu | Ja Wolge deſſen wird Graf Ehambsrb auf bei 
a6 fen beftellt war, binirten. Nachts nächſt wieberum über Dortmunder Unten, fodann | Thron berufen. Die Refolution erwähnt ber 
Upr fußren bie Genaunten nebft bem | über Mährlſch-Schleſiſche Centralbahn und jhliep- | von ben Journalen bereits A 
fer von Mündberg von Marienweiper | li ber beutfhe Staplinbuftrie werbreitst. Die | ftitulionellen Garantien. — Rad ber Sihung 
Der Kutfher Hatte beim Gaftwirth Säott | theilwelſe pofitiven Nachrichten über bie Situation | wird dag rehte Centrum behufs öffentlier Des 
fellt, WS der Herr Vezislgamts + Uffefior zu | diefer Geſeilſchaften wirkten zunähft auf Bergmerke | kundung ber Union der Menarifhen Fraktienen 
€ feinen Breifefat äfinete, um feine Uniform | und Spekufationgeffetten in höchſem Grade vers | fi in corpore von dem Hotel Batel nad dem Hotel 
e ten Kerauszunehmen, waren Beide vers | Mauend, Andere Gebiete blieben faRt gang geiääfte: | bes Refervoirs begeben und fi mit ber „Unionbes 
. Sofort wurden Telegramme on bie | 108. Im ber zweiten Börfenhälfte befferte fich die | Reſerdoiro“ vereinigen. Die frage beivefis ber bore 
rm abgefdict und Recherche empfohlen. | Stimmung allerdings, bo fo wenig, daß man ben | zeitigen Einberufung der Nationalverfammlung if J 
8 hrute aber Bat ſich noch feine Spur vom Unis | ungemein großen Einfluß und das UWebergemicht | no nicht biefutirt. € er 
m und von den Meten gefunden. Der Werth | ber Baiffepartei beutlich erkennen konnte. Mir DO Trianen, 4. Olt. (Broseh — 55* 

Uniform ift für 150 fl. augeſeht. notiren: Frarzoſen 19042 — 189% — 19018. | Fortiegung.) Soleille, General der 
** (Dberfr. 3.) Lombarden 9a Nu — da. SKrebitaltien 126%5 | wegen Srankpeit mit erfhienen. Deſſen Ei 
— andern 20, DE, Der Kamintehrerefehn | — 6. Tabafssktien 582. Deſterreichiſche Papier | Gereralſtabts fagt aus, Soleille habe bie bie 
era 
der 


Er 





































Nationalverf 


















































— sin wurde heute gegen Tagesanbruch vente 6042, öſterr. Silberrenie Bits, Jialieker 16. Abends verbrauchte Munition auf bie Hälfte 
u ber Nähe bes Marktes Walbtkurn von der vud | 58% Türken 47, rang. Mente 92, Diskontor | gefhägt, Habe bavon Bazalne benahrigtigt, welder 
eines elenben Burſchen mit einem Meffers | Kommanbits Aniheile wurden p. u. zu 178—7 ge: | fürdte, es werbe in dolge beffen an 
ein ben Unterleib verwundet, was ben unmit: | handelt, Dortmunder Union wurden vorübergekenb | mangeln. Lebrun fagt, mehrere —— ſeien 

ae ven Lob biejes jungen Mannes zur folge hatte. | auf 931/2 gebrüdt. Bon äfterreih. Bahnen, melde | geben morben, ohne dem Generalftab zu 
wirb ber Mörber, ber bekannt fein fell, | daraus vernadläffigt blieben, Rellte Ach böhraiſche Daraus ergab ſich Konfuflon und felbft eſpruch 
ten Strafe nicht entgehen, (Auib. T.) Weſibahn höher. GSimmtlice fremde Fonts waren | in dem Inftrultionen, Nächſſe Szung freitag, 

w den, 22. Ott. Heute Macht wurde in | mit Auenahme von Amerikanern matt, Preufifge | ** Mabrib, 22. Of. Die Kolonne Maturanı, 7 
Lö Mähe ber Mordendgalle ein 14 Jahre alter | Stantdanleifen zogen an. Imländifhe Bahnen | 480 Mann ſtark, flug am 18, Oft, bie Bande 
unge, welder vor einiger Zeit feinem Lehrmelfter | gaben nach, namentlich Men: Mabe, fo auch Nur | tes Pfarrers Fllx bei Prades in Gatafonien, am = 
rel. allaufen war, ausgeräftet mit Doppelpiftofe, Mus | mänliche Banken, Vergwerke und andere Inbufteie» | 19. Ott. traf Maturana bie Bande unter Eercos 

tion ac., einem ſogenannten Rauberbuche, vom der | Werlhe waren ftart gedrüdt, Wechſel jehr feh, | umb flug biefelbe, wurde aber non ben Danbeı 
erie getroffen. Ueber ben Zweck biefer | namentlid London und Paris, Erfie Ditfonten | Eriftangs und Mirets, 000 Mann ftir, Aber 7 

bed. üftung befragt, machte ber Meine Rinalbi kein | fehlten. raſcht und zum Rüdzuge gezwungen. Maturane 7 
f Dept daraus, dab er beabfichtigte, in Verbindung ** Berlin, 22. Of. Die Discontogefell | wird vermigt, — Ein Jafırgentenansfall aus Gas 7 
\ zeit 2 Altersgenoflen bie beimfehrenden Dauern zu | [haft discontirt die Divibenbenfcheine ber Ports | thagena wurde pefterm zunidgebränge Heute wird 







2* 


————— —— und ihren das Seld abzunchınen, munker Union, alte mit 56, junge mit 24 Thaierm | ein Regierungsgefhwaher vor Tartha era erwartet, 
ie MM Münden, 22. Oft. Wis Gtund ber geftern | zum Sankzinsfuße. ** Nennorl, 22. Dit. In einer vom beat 


ens in Walbfaffen erfolgten Entgleifung Rojen, 21. DE. Ueber bad Wermögen ber | früßeren Echatfelretär Boutw:l veranjlalteten Kons 

Y]} Ofbapnkurierzuged wurde feftgeftellt, daß drei | Commantitgeſellſchaft auf Aktien Buinstt, Chias | fereng zur Bejpredhung ber he empfahl. 
Tagen des dorder die Station paffirenden GA | powsli, Plater u. Co. (Tellus), fewie über bas | berfelb* vornämlih eine temporäce Bermehrung bee 
vl iernged auf jenem Geleiſe abgehängt wurden, | Privatvermögen der Grafen Buinski, Thadeus Ehras | Papiergeldcd behufs Erkihterung ber gegenwärkis 
weldes ber Rurierzug zu durchfahren hatte, Die | ponwsfi und Stanislaus Piater iſt durch das bier | gea Kalamität, Boutwell fprad bie Hoffuung aus, 
TB ägen wurben al6bann von Ichterem gertrümmert | fine Kreiogericht heute ber kaufm änniſcht Konkurs | daß bie Reglerung in Bälde die Baarzahlungen 





Gegund im Bolge des Aufommenftohes gerietg der | erfinit worden, (T. R.) aufnehmen werde, glaubt ab.r, daß eine allgemeine 
en aus bem Geleiſe. Die Lokomotive flürgte — ———— bir a u EU 
fr ch inab. — r. Oſtbahn⸗Direktor | W folgen könne, Man müfje warten, ai s 

—* DEN Telegraphisehe Depeschen. | \.. ven Bariturs erreicht oder bie Inbuftrie fi im 


Babhaufer if gefiern erfranft * 

— ———— Berlia, 22. Dit Die „Provb.⸗Korteſp.“, i i 

x ’s Eparoteriftitum von Mürgen wog | „, Micner Zufammentunft und bin glänzen, u. ar ——— on} De 
. emmähnt fein, daß am Ichten Samotage bei Wieder⸗ — ni 








; ' N ı Wi 7 Kaifer Fran 5 
‚en Eröffnung bes F, Hofbräuhaufid binnen 12 Stunden den „ dem Katle Büßelm von bem Y 3 - 
wid 146 Eimer Bier e — kourden und dis uns | S0TPd und ber Wienet Bepollerung bireiteten Ems | gnuantwortlicher Nebakteur: Baptift Gantor. 
fa . fang befpredend, fazt: Ulle deutſchen iR. een ern en 
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Rönigäftraße 18, neben, Cafe Sit 


jegen 


‚ Basel, Breslau, Zürich, Wien, Genf, St. Gallen ; Rad. Monze, 
nr n 


e’'sche Buch- u. Lnndkarten-Handlung in 






die J 
ambnrg ; dis Expedition ee Beyrenher Tagbiett, 


Gründlichen Unterricht im Zither - 








Marle Fischor. Gosfenhof Nr. 2 
k, Pant-Filialo, Daselhst sind meltrere 
gespielte Zithern zum Verkaufe vorrüshig. 


Vorzügliche Räuchernittel. 


Duft-Essig ıt 95 Ir, indincher Räu- 
cherbalsam zu 20 Er. und 10 fr. dad Dlad und 
felnstes Könizsräucherpulver u 6 Ir. 
bie Schachtel. Diefe rühmlicht Belannten Hauherterke, 
deren volispgiger Duft at 3 Subflanzen einen 
Besaubernben Gindruß auf bie eruchsorgone ausübt, 
finden überall bie verdiente Anerfennumg, Ste reinigen 
Die Luft von allen übelriehenhen unb ſchadlichen Dünften 
unb zeichnen ſich durch langandauernden vorirefflichen 


Wohlgeruh aus, 
Earl Sreller, Rarlöftrake 106, 
noͤchſt dem bayer. Hof, 


In Nürnberg auch ädt zu haben bei Mernl, Jegel's 
MWie., Haifer 46 ce } 
Rönt ee 5 und in Fürth bei ©. Springer, 






Die belichten Tuchſchuhe und Euch: 

ftieflettem mit Rarlen biden Sohlen und gl: 

Riften genagelt, ſind in geofer Mußwahl wieder 
vorrätbig bei Friedrich Kant, 
Säußhanblung, Häfaeriplag. 

AR Preis für Damenfhuße per Paar il. I - 

3 „ Öerrenfhube Fe BE 

5 2 Fre 414 

inderſchuhe p Baarvonift.ar. 

BB Micververtäufee Rabatt)! — 2 


der Gran’ihen Bu di i i 
erschienen und in allen —— in en " 
Grundfäge und Lehren 
vorzüglider Pãdagegiler 
von Lode an biä er Io negenmwärtige Reit, 

nad ihrem 
..Welen uud Verältniſſe. 

Bur Förderung nal Renntnik der vadagogit 
ür 
Erzieher nad Cehttr 
in Kir € —— 
dargeßellt yon 

3 Theile — — 

. fir. Alir. 

Bu beileten durch bie Friledr, Korn'ih: Buhtanb, 


lung in Rürnberg u: 
gut erhalten, mit were = ud Gerebrun. 


Job. Funt. 


Mittwoch, den 298. Dftober 20738 
Laßt Unterpeiääneter folgende Objelle Im Wirthe hauſe zu 
Biexleulach, Station Schenbrud (Rürnberg Reumartier 
Bahn) öffentlich verfteigern: 
Air) Tagmwer? Maid, woron 5 fhlanbar 4 im rauen 
Shlägen beſtehtz €8 wird ber 
Bald au in Heinen Varjellen 
verlauft. 
5, Meer und Wieſen, ferner; 
Landwirthſchaftliche Gerathe aller Art, 2 Würden, 1 
Ehaife, ungebrofhenes Getreide, Korn, Hader, Heu, 
Grummet, Stroh, Rartofieln, 2 Kühe, 1 Rafd, Galien, 
aufgeiehte Kohlen, Stote ıc. 
er Strich des Inventard beginnifriih Oper Mac: 
mittags wird mit dem Berftrid; der Mnidungen , Arder, 
Biefen in. f. w. fortgefegt. 
Bierlenlah, 23, ober 1873. 
G. Mai, Gutsbefiger, 


Eine herrſchaftliche Ville, 


eine Viertelflunde von ciner Kreiöhauptftadt Bayern's 
entfernt, an ſrequenter Straße, im reljender uud geluns 
ber Lage mit beraliger Ternfiht, in Fehr autem bau» 
lien Zuſtand, enihaltenb 11 Bimner, Stallungen, 
ne, Brunnen und fonftigen Beguemligkeiten, ferner 
8 Zagwert mit einer Heide umgebenen Garten voryügs 
licher Bonität, in weldem fi über don tragbare 
bdume und 1 Fiſchtelch Befinden, wird Kamilienverhält- 
niſſe halber un ben firen Preis won Yırkı Thaler unter 
ſetzr günftigen Zahlungsbedingungen aus freier Sand 
verkauft. Ger, Dfferte unter G. V._ "| befärtert bie 
Annoncen:Erpebition vor G. V. Danbe & Go, in 
Frankfurt a. M. (7106) 


Eine Lehrerin 
der fransöflden Eprädie wird zum baldigen Gintritt 
file ein Räbheninftitus in Farb geſucht. Bei Befägi: 
gung zur Ertheilung eints praltiihen Unterrihtä Fünnte 
eine lohmende —— pusuliäer: werden. Melbun- 
en belicbe man in ber &. db. WI, unter bem Buchſtaben 
zu hinterlegen. 

Ein tüchtiges, folibes rauenzgimmer wird en jofor- 
digen Eintritt ober bis Yiel in eine größere Tonditorei 
au u geſucht. Briefe umter Nr 85 beforgt bie 

BD. & 


Ein gebilvetes Mädchen, melde jhon mehrere Jahre 
ald Ladnerin fonditionixte, ſucht ihre StelTe baldigſt zu 
verändern. Dilerten erbittet man unter Ar. 100 an bie 
Exp. b. BI. 

Dis Biel oder 14 Tape darauf wird eine ante Köchin 
in geſchlen Jahren gegen Hohen Lohn im eine Meine 
zubige Famt:ie efacht, — 

Ein Träftiged Mädchen im Alter von 15 - 19 Jahren, 
womdalich vem Lande, wird dis näcfles Ziel gefucht, 
Näheres Th:ntergafie 1. 792a alt 17 neu, 

— Eine fleibige Juipringerin münfdt Velgäftigung au 
erhalten. Pe Kreu nahe Mr. alt, Parterre. 

ine nbige Alıtime, — nat a . 2 

d qut empfohlen werben Tann, jucht eine Stelle a 
—— Allerin. er . Sans Sahlengafie, Laden, Rr. 975. 

Eine geübte Kleibermaherin jucht in ned einigen 
Käufern rinättigung. Nih. inter G. d. B. 





















































































































Bentihes Neid, 
Stuft lätzlich des Aueſtellungebeſuches bes deutſchen Kalnn rem, dah er befonder® betonle, mie e 
* Se * Bereifung bes Etat | heig in ber frampdfiigen Abteilung en dur, Folder Bade den. Eiiiil, Be ** 
projektizten Neicsjufi m$ riötet Wohl gegen bie | Reler ihre Käften verdedten. Auf Erfuhen dd | Beimniß ber innerften @ebanter brd - a, 2. © 
Yafkztminifker Eriten achte Ängriffe melde der | Ornerallommifiis Frantreihs Konftatisen wir, daß | auffhlicht, in ben Worten jener Borle —V 
Ueber den Stand es als derfrüßte zurlchweist, | die abige Behauptung dolln äadlg folſch it, Indem | bergelegt Habe, die er im Dezember 1848, 90 7 * 
Einitreßtrs und Egg simpetenyfeane Veytnlich hey der beutfege Kaifer von dem frangöfiihen Ausftellern | beutfgen Jugend Berner, in Heibelberg MA 3 Bitter‘ 
und dir rltige Ueftimmuny der wfirt: | Mit eller Gourteifie empfangen iourde, Dick wurde | „Mein Zwet war, zu bemeifen, deg bie — Pre 


dor dene id ber Denfh ir der Melinlom Bamplwn ferne 
und fürdptet, denen er fi wicht jchent, amar! {u 
Menfeenopfer darzubeingen, um fie fc aümflig mer um * 
machen, rur Geſchdpfe feines eigenen ie ti 
utch ſamen Genthed und ummifienden, 
ten Verſtandes find; zu betociſea, daß ü 
das Weſen, weiches ber Menſch als ein anbenm 
von Ihm unterſchiedtues Weſen in der Meligie 
und Theologie ſich gegenüber ficht, feim eine ‚ei Ps 
Weſen iſt, — damit ber Menſch, da er di 
unsemußt irmer mir von felnem eigenen Mehr ben Ross 
beherrſcht und beftimmt wird, — in Zutunt file 
Perußtfeim fein eigenes, das menihlige Mefm keniber 
zum Geſetz und Befimmungsgrund, Biel und Mair 
ftab feiner Moral und Pelktit made, Und fe Mm 
wird cd, fo muß es auch geſchehen. Menm hi 
jegt die unerfonnte Religion, das Dunkel der 
figien das oberfte Prinzip ber Polltit und W or 
war, fo wirb von num an, ober einft mentpflen 
bie erkannte, bie in dem Menſchen aufgelöfte Ms 
figion das Säldfal dir Menfson Leftinunen“ —— 
Den Schluß bes von dem Auditorium mit Ah 
Ider Theillnahme und Uufmerkfamfcit verfolgt 
Bortrages bildete ber Nachweis, dafı Feuerbach 
Vorwürfe, weiche ihm von feinen Gegnern gem 
tourben, er ſei nicht ner ein Atheiſt und Materiar 
uiſt geweſen, ſendern er Habe überhaupt nichts vond,. 
Religion willen wollen, benfelben wenigftend miäl 
in dem Ginne treffen Binnen, wis bie 9 
Maffe fie verſieht, daß er trag feiner Bekimpfung‘ 
der Religion mehr Religion gehabt habe, ale ale 15 15 
feine frommen und frömmften Gegner, und dap c 
lrob fiines Materialigmus und Atdelsmus. T 
eblerer Menſch gemefen fel, as le, die ih, 
deswegen werleumbdet, geläftert und oft fogar 
ellergriftfigiter Liebe verflugt haben. 

* Nürnberg, 23. Oft. Unſerem hohvereirie 
Mitbürger Herun Hofraty Dr. von Dieb — m 
Ger Haute feinen 7Ojägrigen Grburletag feiert 
tube — wie bereits mitgelheilt — von bem 
nig ber Verdienftorben ber bayeriihen Krone 
Tiehen, und bieje hohe Auszgeihnung bemfelben Genie 
Vormittags im Seife feiner Familie vom dem zmeht@ Typ, |... 
Heren Bürgermeifter Seller in Gegenwart einer au * 
Mitgliedern ber fähtifgen Keller, Kern Rreike) 
mediginalroth Keıfhenfteiner vo Anstah, der 
Herren Neryten bes Häsifgen Keankerhasſee, dan: “ren; 
Hrn. Gerichtsatzt Dr. Meutir, Hin. Bauten 


tembergifhen Regierarg im dieſer Brare b.hit fig | Uh Seiters deo Genttallomnaſ 
Sec ir e i N zii mai 6 diee beutſchen 
der Minimer eine Weinheilung am bie eis * — — * 
a (A. 3. ach Angabe des ‚Peſter Lich" wirb bir 
; Tarmfladt, MeOkſober. Die — oſt etreichiſ sungarifhe G-farbte Bi der Pforte, 
welde des den Standen vorgelegte Nachtrags Graf Ludolf, wit Mllärzung ſeiges Urlauls ſich 
»ubget gegen die Dadgetanfiks, wie folge aus bin | VOR Mien aus auf feinen Pojlen zurüdbegehen, 
flaudiſchen Veſall ſen bervorgeramen, en’hält, be— Derle be habe auf die booniſcheu Borpänge bi 
trägt pro 1873 die Summe von 369,607 fl,, yro | Halige Weiſungen eryalien, 
- — re 645,530, im Durchſchnitt pro Amerita. 
— —— 2 20. Dit. Mad and Panama hie · 
feite Sauptfüßli; daß bin * — —— Ki gelangten Rachtichten hat bort eine revolns 
ur ee re d x uf eiteree | tionäre Vewegung fattgefunden, Auf Berlangen 
A A mtengehalte befriedigen, zus | der Regierung wurden zum Säube der den Iſthmus 
gleich aber find darin auch die Reſultate ber von durchſchneiben den Eiſenbaͤhn nordamerikaniſche Marines 
der Kegierung, dem Wanſche ber Stände entfprer | truppen and Land geſedt. 
Send, tm Siane thulichſter Werminderung bed Dis —n 
anıtenperfona'd um Bereinfochung ber Berwaltunges Bermifchtes. 
Einrigtunsen vorgenommenen Rroifien dr Eials, Gotha, 18. Oft. Ceftern verſchied bier an 
—— de bi | HE zum Mbihloß gebracht werben | einem Schiapflaffe der hetzogl. Hrhivsath und Vor: 
sunte, kerüdfittigt worden. Die Erhöhung ber | fand des Herzonl. Kunfts und qineſiſ hen Kabinett, 
Bermtengefalte wir als eing ungermeiMihe Felge | jowie des die igen Aunftosreind, Hr. Mbolf Bude. 
ber fortfäreitenden Gutmertgung des Gelbes Ye: | Derjelte ift durch feine anfprehenden Getichte in 
zeiämet,. Die Regierurg glaubte ſich baflc eut | ganı Deutfäland bekannt. Er war om 23. Sept. 
eiden zu muͤſſen, doß bie @epaltöautbefiirung | 1802 in Gotha geboren und cin Mann von feltener 
eine allaemciae, zelatio gleſche fein folle, fo daß für | Herzendzüt: umd frenger Rechilichteit. (A. 3.) 
jecen jaſher bizegenen Gulden künftig 2 Mark ner Im Weſten ber Rheinbrovinz daben ſich 
geben werden follen. Die mens Hufärfferung fol | wieber zahlreiche Erifiäge eingeſteUt. Aus Der: 
von f, Januar an batiren. (Ari. 312.) zegenrath wird berichtet, daß, nachdemn am 2. u. 
Aus Baden, 20. Ole. Ja ben meiitin Des | 15. Dftober Erblöge verjpärt worden, am 19. Dt. 
zirfen find munmeße die Kandibaturen aufge | Kbends 8 Uhr 15 Miu, nachtinauder mehrere fehr 
fellt Bluntſchil hat für Billingen, Intlekos | Yiftige Stöge erfolgten. Die Türen im Innern 
fer für Offenburg angenommen. Ja Triberg: | der Wohnungen fprangen auf, Gerathe kamen in 
Wolfach fol der Präftdent des Handelöminifteriums | Vewegung und biele Eintsohner waren im Begriff, 
Zurban gewäßlt werden. Serger bat fürDlos: | die Käufer zu virlaffen. Dir Schrecen war ein 
ta abgeleint. Für Karlscuhe fird Geh. Ref. | allgemeiner, Uns Lünnlch (Kr. Jalich) und Prums 
Ricalal, Obrrbůtgermeiſſtr Lauter und ®er | men wird nleifals über biefe Grdftöße berigtet 
met4 $ Lang aufzeſtellt. In der Mitte dee und Kinjugefünt, dah namentlih an 19. do. bie 
Saybes voben bie Wiramentanen folgende Kanbides | Elöje ohne alle Vorboten eintraten, In Lügge 
tun: Bfarra Dr. Yansjaceb für bei Sant» | rath bet Prummern will man vor ter Eıfgütter 
bezirk Offenburg, Oekeuom Gottwald für Obers | rung ein heftiges Branfen mit Windſtoß vernom: 
tirch⸗ Achern, Kauſmarn Neigert für Baden: Buhl. men haben, Am 22.b. Morgens I’ Uhr wurden 
ie AderusPügl fat Neumann abyeichat; fein | ſewohl in Köln, als in Anden heſtige, mehrere 
Nacfo'ner ift noh nicht betaunt. (dc 5) Sekunden anhaltente Exrbftöße beobachtet. 
Q Berlin, 21. Dt, Div Deuverneur bon > 
Mey, Ocneralieutenant von Olümer, iſt unter Tages: Chrom ik. 
N Nürnbern, 22. Ott. (Borlefunnen von 


Bewilligung feines Arfgiedegefidied und Berleih⸗ 
ung bed Charafters as General bir Infantetie mit | Garı Soll) Baftern Abend eröffnete Herr 
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Eu an eat ein, Gh | 63T Can 
i H a mird de ruezie R ehr ihren nt vr | ger Namens der h _ ienbex 
rad in bie krguhliche hp i Gen Acta em.ec 020 Derbiinn Deputition iberidt" Dt: Olhdwünfge det ärzte a 





um bie Bteli.isı der Humanität beiiuchtele, Bas 
nachſt hob cs Gerpor, bag Fruerbach, dein ſierb⸗ 
liche Reſte nun feit einem Johre auf bem Kirchhof: 
zu St, Johannis neben desen fo vieler berũhmter 
Dinner ars Mitenbergs groher Vergangendeit ruhen, 


‚ erencralliestinant bon Stoſch, bit in ber 
vergangenen None bir Salfſewerften, den Hafen 
on) bie Vorſe von Glaegos belucht und üt bas 
ſelbſt von den färtiſcien Behötden empfssnen wor⸗ 
den — Die Märffese des Geacrals nech Veruin iſt 


lien Verelns wurben dem Jubilar burch eine beſon⸗ 
bere Deputatlon des elben aberbracht. Dem —*— n 
Jubilar, welchet ſeit bem Jahre 1834 als Arzt in hieſiget u 
ge und bi Sabre 1845 als Orbinarius |“ 
6 allgem. Krankenhaufe i —J 
berits erfoigt, au ben Ritten bes Fben I#, das unfere Zeit: | bigung feiner ne Ku on —* 
. Ja unterriösteten Kreifen Henzt men, mie geroffen Int Taumel des Reniemms faft gang dir | mesceren Jagen ber Vertler ſtorden vom HL, Migazl I 
tor „iötm, tg.“ gefgricken td, ai wahrfäeins geſſen Fätten, zu zählen jei, was auch feine Gegner, und für ſein erjpririliges Wirken als Vorſtand ber | " 
id, bag Yarft Wismar im nicht forzee Zeit, ge ange Mae Trac ng rd re —— | 
s2a da kemäcktin Kacıc 60 Gas | Wenn” Dr ae ba hama de a | "Pag 

v. Won, das Minifter: Frifiviun im fr EV. Sehe; annes. ter im feinen udbach, 20. Ok, (S £ 

einer aras wieber Absmnehrın kirte, und —* „Bragminten tas tiefbebsutfume Wort und binters | wegen Dickens ſchon en Da Die 
Meike, Fingen, namenitkä in laſſen: „Wis id bin? frapft du mi? Worte, bis | Met I. Meyer von Eyerwang ift abermals eins 
Den Weskebungen mat Blckte urn. eniidelbenben ig wicht mehr Lin!“ eim Bild von dem, was bir Verbrechens und 5 Wergeben des Diebftahis, fowie 
Girfluß aueiben Lönze, Einen Theil ber Orfgäkte jelöe war unb wellte. Der Kampf, in befjem Mitte | eines Dubſtahltver ſuchs angeklagt, wirb zweier biefer 
kohide ber zu Pinichaenbe Uie BrsRd.m Übernehs Fruertach auftrat, war kein geringerer, als der zwi⸗ Neate für nicht ſhuldig, der Arlgen aber für ſchul⸗ 
— alß techter moS —— ſchen ter olten und neun Welsanfhauuns, bie | dig erkiärt und zu 61/2 J. Zuchthaus, Aberkennung 
“ielır Gampuanfen ana WER ‚Graf Stumpf des Olantens auf ber einen und ber Ber: | ber bürgerligen Edrenrechte auf 10 Jahre und Zus 
Eutenburg tehrde In feiner biöferigen Gielung er ber anderen Seite; beſonders aler bes | faflung feiner Stellung unter Polizeiaufſicht erffärt, 
verbleiben, Die Cntfäeibung Tel“ benorfleben, fampite er ben Birfod, ben alten Slauben mit Der Bürgerverein zu Augsburg Kat 
wenn nah Terme hieheibt. erit tmad. Teiler. Def dem fortzefgrittenen Denken, die Religion mit der | anläglih tes Briefwechſels gmiigen bem 


ah 


Kuh serestl ehe. Peito/oppie verfögnen zu wollen und bie ganze | Papſt und dem deutſchen Kaifer keiälofs 
* — Glautensiihtung, welge eine Betſöhnung in biejer | fen, et i 
Orterreiclica⸗ axgcrijcte Acraarq ie. Weiſe for möglich Hält. — Bir ih m — ee ee 


Wien, 22. Or. Tie Winer „Ulenspofit | ner nicht band feinen ; 
— ganzen, geitvollen Bor: , 
Is : „Die und da lauchen Angaben auf, dah anı | teay folgen und beſchränken uns darauf anzufüh: —— Reg er rege as 
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bir gefpringt Habe, ba ber Keind ihm auf ter Ferſ 
fi N , ein e folnte. Zeuge madt 
J en Brojeh Bazainre. — _ | Bafür ben Generalſtab verantworilich. P. Barum — der a Ya 
m 2 5 ie It, Se — Stdung von 20. Ofteber) Tee | cas am Stelle des Gencres Lebrun zum Ocutralſtabochef ernannt? 3. Les 
Saal i don um Its Uhr berfült. Das Seugenerrhör wird cröffuet, | brum Bat, fo Siel ich weiß, abyelchnt weil dr bem Rai e 

4 IM N it bar alorınzı inf aa Mies a Ta a f g = 5 Pr age — —— 
vVennlichkeit der Segen ſteht cin Seſſel bereit, auf welchem ber Preis | wollle. Nächſt ihm cwpfehl fh Jerrae durch feine lee Kennt aller 


fident fie eluläpt, ih micderzuluflen, MS erjter Zeugt erſcheint der Marſchall Dienjlimiige und Lonnte amt be } N & 1a Pr i 
Seboenf. Der nich Yet Üeyinn des Krieges jo futtliche Manu, ift ent: | halliſſe cinweilen. —— ee A ae ee 
a ae N ——— geiflin wor er den Wi ciner Huine 6r | bei Weginm bes feltzups mihtergnügt fiber die Crringfügigkeit feines Kom 
fi 0, bafı die militäsiihe Werantwortligteit deg Angetlagten exit am mande'9? 8. Ich Kate mie eima ei - 
13, Auauft beginnen kang, ba er bio bapin nur ein Gögeren Befehlen wuters faͤlſchlich A: * zwiſchen * —— — Mon, — 
eg i ne diefe Zeit beirug bas Effektiv der | wäre, Lachaut. Hat er jemals ben Wunſch nah dem Oberbefeht über 
en 178,092 Dann und 39,60 ferbe. Siuze biyricnet bie Steßun: | die Rheinarmee geäußert? I ) 
gen ber beiten tampfenden Armecn an jenem Tage; über bie bed Felndes, dem Kommando ag das — Be ie pet — 
Will er duich drei gefangene Uhlanen, won denen namentlich einer, ein Unter | nahm bie Sache qlo Soldat ruhig hin. Un ai re $ Es v ER 
lfizier, wertpuolle Naffglüffe geseben hätte, unterristet geweſen fein. Bazalne | cim Zwiefpalt zwifen mir und dem "Zeugen beflanden In ep 5 be ich 
nehn bad Kommando am 13. Morgens, ohne daß bie Mebergabe besfelben | einmal das Hotel einige Stunden ver feiner Ankunft verlaflen unb bad made 
Eritensted Kalferdnoa längeren Auseinanberjegungen begleitet gewefen wäre. Der | viel Gerede, aber es geſchah im Gegenthell, well id ihm das befle Appartıs 
Kaijer mgte dem Brugen, baßerbiu Plan hegie, die Hrmee folte Ih nad Chalons zur | ment, bas zur Derfügung ſtand, abtreten wollte s 
til yehen ; bad mar Kerfiber no nichts entſchieden. An 44. beobatete ber Zmeiter Zeuge General Lebrun, 64 Zabre alt, ungemein rebfelig und 
* Zugen aus feinem Sarten die Schlacht non Borah und | Iheatraiifh. Am 42, Auguſt erfuhr ich, daß der Kaifer beſchloſſen Hatte, tem 
m über biefelbe, ba fie ben Marſch der Mrmce virzögerte, | Marfhall Wazaine dem Dberbefehl zu Abertragen. Der Kalfer mänfste tas 
Dberbefeyt übertranen turbe, auf | mald Sen Müdıng nah Bexdan und der Marfgall erklärte fi bereit, Biefen 
.. Sekundet der Zeuge, daß | Rüstzug durchzuführen. In Jolge ber ungenfigenden Vorbereitungen für einen 
8 In Unmiffen | folgen Bares die au allem weiteren Um 











f Rüdyug kam «8 I 
hie er 







ferfgwenden (Schw) wurde ber 
Fey von Grönenbad von einem Bauern: 






’ offener Straß: erdoicht. — In Kemp⸗ 
wi tim Illerflug der Schweizer Ha, als 
ie fi m Kahn über ber Fluß ſehen wollte. 
gene fördert: Der Sul. Ehr. Lu zn Ober: 
ade, da Schalehrer zu Edirömüplen, 

‚kai = 


ir Yolkswirksfdaft, Handel & Berkehr, 
“te Nürnberg, 24. Oft. (GefYHäfteberiät.) 
fein tip Getreide. Berlin, 22, Dt. Wehen per DI 
v4, Kg per April-Mai 84%4, per April Mai (nelber) 
2 eiprar Bas 5 Roggen per Oft.sRos, 696, per Apcit-:Mat 
- Köln, 22. Dit, eigen fefter, eff. bieflger 
9%, eff. Na, per Nov. 9.5.6, per März 
1874 9.3.6, per Mai 9,3—, Roggen beffer, effett. 
, 65/6, per Nov. 6.10.6, per März 1874 6.17.6, 
. Mai 6.17.6. Hamburg, 22, Di. Weigen per 
Tut il Hp Nov, 238.—, per Nob.Dez. 235,—, Rongen 
a Of Nov. 188.—, der Nov. Deybr. 187.—. 
A re fterdam, 22, DM. Weisen per Dit, 229.—, 
auf) nr Mai 237... — Spiritus. Derlin, 22.Dft. 
sen Spiritus per Oltbr, 23.17, per Wprii:Mat 20.17. 
ae ertin, 21, DOM. Splritus Ioco 24/12, per DIL 
kit verlia Bu⸗me, Oft.» Nov. 210%, Wrübjahr 208/12 by. _ 
Fact: anigsberg, 21. Oft. Spiritus per 100 Liter 
ya m ang per. loco 2546, per DM. 24, Yrühjadr 
erb Rre op Täfr, Danzig, 21. Oft. Epiritus per 100 
tar giter 100 pGt Toco 24a The. Breslau, 21, 
eigen, Gpiritus per 100 Liter 100 Gt, per Dit. 
Brenn, Ott. Rov. 21%, April Mai 20%. May: 
Os debuto, 21. Oftober. Karteffelfpiritus feft; leco 
ab, ge, 2434 bz. per Okt. 24d/e by. ohne Faß. Nov, 
‚28259, De 22 B., Jan-⸗Mat 21% 85. mit Fa 
MER tan Ag Thic. per 10,000%. Mübenfpiritus feft, 
Le, Biggeg Thle, 23 G., per DM. 22% ba,, November: 
Fuge, 21%, Jan.» Mai 20% per 10,000 pEt, — 
Bette und Dele. Berlin, 22. Di Mävl 
formt per Dftober 18d/8, per April: Dat 20%. Köln, 
ir -=09, Oft, MRüböl malter, effektiv 10. 21 —, pır Ott. 
33 #in>40,45, per Mat 1874 114.6. Umfterdam, 22, 
mei ON. Müböl Icco IAt/, per Herbit 34%, Fer 
Fer gRai 36'/e, 
a — — — 
relesraphisene Bepeschen. 
* * Dresden, 233. DOM. Der Stadttath und 
* ‚bie Stadtocrordneten beſchloſſen einſtlamig, eine 
N Dantadreſſe an bem deuiſchen Kaiſer wegen ſelnes 
a Antwortefgreibind an den Brit für die wahrhaft 
‚ gunfalterlige That, welge den Girg des Rechtoſtaats 
me „Über die Priefterhersfchsft ſichette. 
ce? Paris, 23. Oft. Der „Gaulo's“ vers 
weöffentliht eine Mittheilung der Deputirten von 
in kider Fraktion des Mppels ans Volt, melde befägt, 
em peblefelten würden am 25. Oktober cine Sihung 
infesbaiten, um eine Proteftation gegen bie Erlichtung 
stinraltweden definitiven Regimes vworzubere.ten, das 
nzojne allgemeine Abſt m mung, cnehält auf bem 
rer Ange bes Appels and Velk zu Slante gekommen 
Tr 
ie," Bayonne, 22, Of. Zu Onbarroa in 
iul Sicaha wurden 4000 Remington Gewehre und cine 
Milien Patronen für bie Earliften ausgelſchifft. 
| ieDon Carlos hielt am 19. Oft. bei Emlla eme 
u Revue ab. — Moriones begab fih rad Diite, 
yam feine Wicderperflelung abzumarteı. 


RUFT} 
na, Us 
un. Emi 


ie Verantwortlicher Nebalteur: Daptifi Cantor. 
En 


td 
Geiitliches Coucert. 

Dos Comits bes Vereines file Eimwirbung einer 
Ochiifens u. FabrifarbeiterHerberye „Zur Heimalg“ 
in Nürnberg hat im feinem erſten Jafrecberichte 
usmitgetpeiit, ba er trch ber verhsitnigmäßig mes 
;srngen bigferigen Vetheinigung den Beſchluß gefagt 
habe, im Gottes Mamen bie Darberge am 1. Nos 

dernber dieſes Jahres zu eröfinen. 


De} 





































Rrebit:Hitien 121}. 
Staatsbahn 137. 


Sanmis aus ftatt. 
Or aKXH 


wieder eingetroffen bei 


empfiehlt 


r e 
zu hören, daß zur Förders 
thabens nähften Mon—⸗ 

, =. ober 1,38, Ubends fünf 
Uhr mit boͤchſter Genehmigung ein geift: 
lies Concert in ber Lorenger Kirche ſtatt— 
finden foll, 

Das in ben nähen Tagen eiſcheinende Bro 
gramm wird zeigen, daß bie Herren Gaztoren Hartz 
mann und Enmerling, welche das Ürraugement 
übernommen haben, die Auswahl der Eorceriftüde 
dem edlen Zwecke anqupaffen gewußt baten und 
taß Nürnberger und Fürther Solo» und Ehorleäje 
fi in dankenswerther Weife zu teren Ausjührung 
haben bereit finden lafjen. 

Möge daber diefes Concert allfeitige Thrilnahme 
und bie beabfichtigte Fröffaumn der Herberge „Bur 
Hreimath“ eben dadarch cine Fräftige Untetſtützung 
finden ! 








Telegtaphiſche Goursberigie. 
* Sranffurt, 3 DOM. Deftere, Credit Att. 213. 
ODeſtert. Staatobaha· Attien 326. Deſtert. Looſe v. 1260 
——, Ueſeritaner (1832) — Lombarden 158. Defter. 


Berlin: 23, DM. Weſech · euqt) Dener 
Berlin, u ‚de efer, 

1360er Boole —. Deitere.-Granz. 
Zombarden 91, Iteltener —, 


13HRer Amerilaner Türen ——. Rumänler — 





Privat : Anzeigen. 








Bekannten bringe nur auf biefen Mege bie 
traurige Nachticht, daß meine liebe Gattin, 
Frau Aung Maceleidt, 
neb. Wittmann aus Dettingen, 

geſtern früh 9 Uhr Fanft in dem Heron entächtafen 
it. Um ftilles Beileid bittet 

Nürnberg, ben 22. Ditober 1373, 

Der trauernde Gatte 
Friedrich Macheleidt, 

Die Beerdigung findet freitag, ben 24. Dit, 

Rachmittag 3 Uhr, vom Lrigenhaufe zu Et. Jo: 


Teilnehmenden Bermandten , Im il und 


\ 


N 


MAKEBNUDIHRHENG 
Der lieben frau Johanna Gundel ir der Helbengafie 


mänjgen zu ihrem 05. Geburtöfefte viel Glüdund Eeaen, 


m. F. St. 


Thüringer Jagdwürstehen 
Wilh Panson, 
Tepelaafie. 


Kecht ſchmacthafte Rauchleberwurst, 


per Pfund 42 Te. im Glemen, 
wm, Pauuomw., 


Welischlucht. 


Sailonthenter-fiapelle (Brenners Orcheſter). 





Beam Verbinderung nenannter Rapelle findet dad 
regelm 


fige Wochenconcẽrt nicht Samdtag, ben 25, b3,, 


onbern ansnohmineiie Morgen E'reit den 
IE Uhr Hatt. * 





Goldene Gans (Gofenhof), 


Diorgen Freitag Metzelſuppe nebſt gutem Vier, wozu 
8. Säulz e 


öftidhft einlabet 


An Die Ditbabhnverwaltung. 


Es mwurbe vom 18. auf 19. d. Mt#. bemerkt, bafı ber 






Kohlen» Diebfiaßl wieder überhand nimmt, befonders an 
dem neuen Gelelſe bei Reubaufen, mo von einen Waggen 
> Bid 6 Etr. abhanden Famen; jener Wangon kam ganz 
unversehrt Bier an. Die Spuren von ber Dieberet 
waren ganz deutlich zu fehen. Dean bittet um Abhilfe, 


Zu verfoufen 
eine noch wenig gebraudte Ketlen ſtich Rähmeſchine, auch 
mit Auhbetrieb, und 6 Stöde neue Wintrrfenfler, 80 
Gent. ko, 83 breit, Beides um bie Hälfte Werth, 

Ein boprelter Hinterlader, ein Zimmerftugen und 
eine Either find zu verkaufen. Schluſſelſtraße Ir. 275, 
3 Stiegen. 

Tine nor fehr gute J—ipferdeträftige Dampfmafdiine 
ift wegen Vergrößerung bed Geihäftes billig zu verfau: 
fen und fanın biefelbe Kl tim Betriche gefehen werben, 
Näßered in der & b. DI. ’ 


Wer > a Ten 


ittet um geſallige Abnahme. 
—— 


Am Laden 975 Han dſadſengaſſe iſt Samotag 
und Sonntag Früh, ſowie and alle Markttage, 
fettes Schöpſen ſleiſch das Pjuud Ib Tr., zu _baben. 

Sehr gute gefunde Oberpfälzer Karleitl ſind zu ha 

ben Adlerſirabe 32 — 
Ban ſucht eltige Regale mit Schubledea, Für ein 
Sprgerei:@tefhäft paflenb, au faufen. —— 
Ein no guter offener Sid auf ein Berner Wänelein 
wird zu kaufen geluct. Rüäberrd in ber ©. db. DM. 

Zur erien Etele werben fi I- 10,000 aufzuneimen 
giuer Rügeres bei 3. DB. Fönttd, Agent, Adlerſte. 

2. 


Eometag 


gänfe an und 








Ein thätiger junger Kaufmann jucht zur weiteren 
Tuodehnung feines guten Detaii Geſchaftes einen 
füllen oder Iphtigen Theilgaber, reicher über circa 


.‚ 15.0 


verfügen Zünnte. Einem Stapitaliften wäre Kieburd 
Belegenheit geboten, fein Kapital günftig zu ver⸗ 
ginfen bei guter Sicherheit. Diferten unter U. V. 
nimmt bie E. d. B. entgegen 





Ein geranbier Orädrudergesilie findet fofort genen 
hohen —* Stelle mit Aelſevergutung. f 
R. Quber, Derbinger_ 
Ein ortentlider Jehder junger Mann wird ale 
Auslawier geſucht. 


Ein Brauenzimmer in den mittleren Jahren, melden 
befonders gut lochen lann, ſucht hier oder Ausmwürtd Stelle. 
Salair Rebenſache. Buherfirake 1:4, Diejelde mürbe 
fi au für ein offenes Geſchaft eignen. He 

Ein folides Mädchen ohne Anhang, mas Liebe zu Kin- 
berm Sat und in bäudlichen Arbeiten erfahren ifl, wird 
jofort ober bis Ziel geſucht. Dbere Turnfirafe Wr. 8, 
4. Stot. 

Ein Mätden laun das Kleidermachen gründlich ex: 
lernen. Autobsftrafe 1000 B. 2. Stock. Duſelbſt iſt ein 
gut erhaltenes Oefchen zu verlanfen. 


Bohnungs:Bermiethung. 
Goftengof II, obere Kanalſtraße, Nohemannsiteage 
Re. 11 it der erſte Stod, 3 heizbare Zimmer, Hiton, 
Garberobe, Küche, Veaſchhaus und Kelerantheil, 330 
fansızer und allen jonftigen Beguemlichleiten bis Aller⸗ 


Heiligen ober Sichtmeh zu vermicthen. 
Wermieiben ! 

Für eimen elnzeinen Herrn I auf ber Sulzbacher 
Straße Nr. bi ein gut möblitted Hintmer, per Monat 
fl. 4, gu deyiehen. 

De Due Rabe des Waldıihores in eine nen herge: 

e 


Wohnung, 
bejtehendb aus 3 Geigbaren Zimmern und allen anderen 
Biquemlichteilen, entweder fofort ober per Ullerhei: 
Ligen zu vermieihem. 

Näheres unter T. 46H in ber Nunoncen : Erpebilion 
von Nuboif Moſſe am Zeſephsplatz bier. 

1-2 Jimmer find an finen fohiben Herrn gu osermier 
ihen. Sub, Strnhe Ax Haus mis einen Tiurm. 

Ein freundiih möblirteh Almmer nesh Altos Mi an 
einen ſoliden Germ bis L Rev, oder auch fpäter zu ver: 

Für ein Paet vußige Youte tft eine Heine Wohnung 
au vermieten. Alb Beraftenfie 2. Stot. f 
Eine Tleine Ranfarvenwojnung für eine tinderlofe 
Familie ift bis Allerhriligen zu vermieigen. Näheres in 
U 8 79. — 

Hrel deren fönnen unter billigen Bedingungen rin 
freundliches Logis, nad Wunſch ah Roft Haben. 

Ein jegr feines Ealchzus mit Sifard mebit Neftams 
ration iſt bid kommendes Biel zu vermieten. Näheres 
unter Ehifire M. E. 43. 

Da REITER SEE 
Ju befter Page der Kaiferſtraße ift ein hübſcher 
Laden von Mlccheiligen oder Lihtmeh an zu ver 
miethen. Offerte mil A, ©. beforgt die &. do. 9, 


ET — 
— —— 





3 Tür ein feinco Detail-⸗Geſchaft wird in befter | 
— Kaiferfirage, Markt 1°, ein hühldher M 
J Laden mit moglicht grohen Schrufenftern zu mie: J 
2 then geluht, — Diferten mit Angabe der Mirthe E 
4 nimmt unier A. F. die © d. B. entgegen. 
Eine gelhäfts: und kinderloſe Familie fucht bis Ziel 
eine Wohnung. Laben Rr. 11, nenenüber ber Fauentuche 

Ein ſchwarzer langhaariger Hund, ohne Beiden, iſt 
zugelaufen und lann gegen Fultergeld und Inferationds 






















— EEr 


ws  E6 dürfe Vielen, melde etwa noch feine Ver: 
„enlaffung gefunden Haben, dieſem fiberaus gelte 
⸗ 
fnldres an; fie wurde ebenfall® vernachläſſigt. Ich für meinen Theil war 
oder Anſicht, taf, che man den Nüdzug antrat, eine große Schlacht diät dor 
Neb geliefert werben follte, Uebriyend wor I) mur ber Orhiffe des Marſqhall 
beboeuf und aſo vom 13. ab bloßer Zuſchauer. Herr Lach aud. Sind nicht 
‚ch am 13, Morgens Befehle aus den Haupfquartier erlaffen worbex? 3. Je— 
; nfalls noch am 12, Abends. Lahand. Darfgall Baraine Hatte alfo nicht ges 
‚ gende Informationen, namentlich guch Hinfigtlig ber Brüden, als er den Obers 
‚fehl antsat? 3. Das will ich nicht fagen. Am 13.mar noch Zeit denug die Drüden 
‚ Mihlagen. B. Kannten Ste mit Beftimmthelt bie Befehle, welche Dazeinc am 19. 
‚lich? 3. Durhaus nicht. Lachaud. Und Sie wollen fie kritifiren! 3. Id 
velh davon ſovlel, wie alle anderen Oifisiere der Armee. P. Können Sie ger 
au ben Moment bezeichnen, ba bie Funktionen bes Major; General aufhörten ? 
Es war am 12, Okmazer kann ih es nicht fagen. Lach aud. Nah um 
x Morgens ergingen Befehle aus dem Hauptquartier, A. Um Abend dee 
> Fich mich der Kaiſer rufen und übertrug mir ben Oberbefehl, am 13. nad 
id die nöthigen Kafteuftionen für ben Bau ber Brücken. Dieſe Jnſtruktio— 
sen ſind noch vorhanden, P. (zum Zeugen, ben er wegen feiner Schwad⸗ 
dıftigkeit ſchon mehrmals uuterbregen mußte.) Sie innen ſich zuruckziehen. 
3. 34 möchte noch von den Greigniffen vom 14. fpreger. P. Das wird 
!Päter kommen, wenn anders nicht der Ankläger oder die Verteidigung wins 
Gen? Lahand, FG wünfde nidts; aber cs ſcheint dem General Lebrun 
© biel Vergnügen zu maden. . . (Deiterkeit,) B. Der Zuge kann fig 
wrüdyiehen, 
” Dritter Zeuge General Jarras, 62 Jahre alt, firamme Perfönlichteit. 
m 12, Muguft wurde ih zu dem Ehef bed Generalſtabs für den meien Obers 
feblhabers in Vorſchlag gebracht. Ih proteflirte, mußte aber bie Funktionen 
nehmen, Ich hattc bie habtn im guten Beziehungen zu Brzaine neftanben, ſah 
ver Keibungen mit hen dor ud. I der Tfat hieitermig vome:ft.n Yagenb.it an 


iſt billig zu verlauſen. 


——— nm — 
er Gin Stugflügel von fehr qutem Ton 


Gebühren abgeholt werden in der Virthſchaft zur Bat: 
nersanlage, 

= TE TEE 
gänzlich bei Siite und theitſe mir von feinen Plaͤnen immer nur fo diel mit, ala für 
die Ausführung feiner Befehle unbedmat nötyig war, Da ih nicht fein Vers 
trauen beſaß, Hatte ih and Fein: Autorität; ich war Mir ben Warſchall nur 
ein paſſiver Agent, Am 13. erlleß er feine Veſchle Lirelt an bie Korpoſüh⸗ 
ver; nur die Weifungen für bad 6, Korps zinzen burs weint Hand, Am 
16., am Abend ber Schlocht von Rezonviune, difiitte er mir feine Befehle; 
ebenſo am 26, und am 31. P. Wann und wie erfolnte bie Uebsrtraguug 
tes Dienſtes vem Major Sönsral an Barzise? 3 Eins ford: Formlichkeit 
fand Überhaupt nit ſtatt. Am 12 gegen 2 oder 3 Uhr Nachmittags wurde 
mir in dem Kabinet des Mojer:Gsubcal in Gegenwart des Kafıs und des 
General Changarnier erdifnet, tag ich zum GeneralſtebsHef ernannt feh. Ich 
ihr'eb ſogleich an Wazaine, ber fih in Vorny befand und fraate ibn, ob ich 
mid zu ihm begeben folle ober eb er nach Metz Lime, Er lief mir mündtid 
autwotten, ich ſolle ihn in Mep erwarlen. Um 13. gesen Mittag traf er 
bort wirfih ein, wäre aber micher abgegangen, ohne mich zu fehen, wenn 
ich nicht feine Beish'e eingeso't Hätte. Er fagte, er werde mir dieſelben ſchien 
und am 14. Ih er mi bedeuten, ich follte 15u nur erwarten, er werde mid) 
im Borbeigehen mitnehmen, P. Hat ervon Ihnen wit einen Siatıs ber Trups 
gen verlangt? 3. Nein. B. Haben Gie Rapporte Über die Nefopnos: 
zirungen erhalten? 3. Niemale. P. Haten Sie an 12. Aberds noch Wil: 
fungen vom Mojor-Gineral für den Maiſchall Bajalne erhalten? 3. Nem, 
P. Haben Sie ihm feine Aufſchlüſſe Über die Lage bes Korps Bernau und 
de Failly gegeben? 3. IH Lätte feiber folge nicht ergaltın; alles Wichtige 
ging direkt an den Marſchall. P. So haben Cie alſo audb St der Gener 
raltefcht vom 13. rebinirt. 2. Nein, der Marſchall bediente ſich dazu feines 
olten Generalſtabs. Schon bamals hielt er mic Hei Seite. 

(Shief_der Sibung folgt.) 














ift wieder da. Wo? 
ur Meſſe auf der Anfel Schütt, 

5 Bude 3. Reihe, 3. Reihe, 3. Reihe, i; 

5 mit einem großen Ausverkauf in Wollen: und Bannmwollen-Waare 


werben, 18 it daher 
Das Lager fol und muf während ber en Be ee en, mad man aus 











rn — geboten, [rl warnte n 
eritehenben Preiscourant erjehen fan. R 
tie uubedingt je. a erten Pr. 
4 erren⸗ un — ————— von = r an. ef 
en» u «inter; 2 k. " Gr. bi. & g 

J * —* Grlanbhritsjaden fr Seien unb Damen in ale farben, melde nicht eingehen, mit 
“ } langen und Furgen Krrmeln von 1 ff. SO tr, 2 fl, 2 fl. tr, BI sl. 

Woltene 







5 länder Hof 
Ein je amer Neufoundk 5 
2 junge, —— fſad fofort zu verfamien 














enhemben von 2 fl. 5) tr. bis 3 fl. 0 fe. burgerfiraße Rr. — 
fe, aus Terneaucwolle oerfertigt, won 9—1Hlr. in Gübfes Anmejen % ec cu 
son 2456 fr. dor dem Fahne ift zu verfaufen. 


















en, efwas ganı Wewed, 15 Ir. 
hämiäen won 0—15 Tr. 
—— von 15-18 ir, 
ia —— für ——— Alnder * F 
emer, panı arok, von 35 fr, olo 1 fl, 12 fr, e 
a a aa in Mole. Kafkimir und dert reuelen türtifhen Muftern, von 42 fr. bit 
& 1 


1 Gartenipalier met ioen 
Eodein von ungefägr 0-55 Sup Zänge 
verkaufen. — K 

Ein (ati noch mewer Winterrod für miltlere | 
it Fillig zu verlaufen. Albreht Wistrieape N 



















be An i if tinhand d Aleiberligen, melde ich zu anstaufgeindh mit Hof. 
E len rd —— Siridwoke, Seife, Budstinhanbiehuße un Be: 68 bau ehe mi 
Kubecbem habe ich no großes Lager in allen nur erbenfligiem Sorten Haid: unb Gadtidern, mein und geräumigen Parterre laufen 1 






Lager macht cd mir boher unmöglich, jeden einzelnen irtſtel gerram anzugeben unb erjudhe A; dekhalb bie hei 4. &. Ihle, Mufeumöbride. 
nn von Rüörnberg und Umgegend, bieie fo überams günftige enheit nit ungenägt vorüber- Rleider, Betten, Möbeln, Mäfhe, Schu 


i NReihe änbe werben fofort zum N r 
Rur Bude. 3. Neibe, 3. ’ 8. Heibe. | er >> Shriebgafie zu kaufen eu 
Drum ellen Gie, eilen Sie, eilen Sie in ben großen Ausverlauf bei ———— 


hl ar% Bedingungen zu paditen geſucht 


NB. Bitte auf die Firma zu achten. Kapital:Gefuch. 
— XXx - um uf erſte ſchere dypoth⸗. werben 20—25 


—— EEE ER FE ER ER —— f Ungabe des Binäfi 
Ein junger Geihäftdmann wünfdht — 
Mineral: Wafhinen und Giienbahn« Oele Ba Be en a 
gefucht. Räbered unter A M in ber 
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t. Gef. Dfierten m 
Sarz a ZN 414) on die €, d. ®. gerichtet m 
Eclip Di Co baren Artifel als Verkäufer zu vertreten, u 
86 Lubri e ng il yeämlirten derlage einer Runfimüßle ober eines anbern gang 
Bm Louis Pröhster in Nürnberg, va. Di. 2 
s Haupt: Ngentur file Mittelfeanten, Oberpjalg und Niederbayern Einige Hauficer werben für einen — J 


Bas Seinen um Ansfattungs-Gefhäft — 


Emil Kummer 
Königsftrafe 16, neben Cafe Segig, 


erren-, Damen- u. Kinderwäsche 


Die Eisengiesserei, Nühlenban- und 
aschinen-Fabrik 


ten * 


Georg Haeberlein . Nürnberg 


empfiehlt ih zum 
Neubau ſowie Umbau von 
er Mahl-Wühlen 
mit fiegendem ſowie ſtehendem Vorgelege, tunftmüplartig eingerichtet, 
Süg-Mühlen 
ſowohl mit Räber-Heberfegung als auch mit Riemenbetrich, 
Gyps-Mühblen :v Loh-Mühlen, 
und hält ferner vorräthig: 
Dreschimaschinenm zum Feltieb wit Waſeethtaſl, 
Dreschmaschimen wit Göpelwerken, 
Handdreschmaschinen. 


Für Unswanderer. 
Ueber Havre, Bremen und Antwerpen beförtert 
kienatlich mehrmals nach Amerika der von der 1. 
Megierung betätigte Special-Ugent jür Mittelfranken 


Georg Friedrich Brunner 








eerägaiie Ar. D. 2 
Gefhidte Siberfhläger , fomie Beſ 
ben dauernde Kondition. St. Johann 
Peg Ar. L 
Ein tühtiper Kellerburſche wird zum Ginjdenk 
fuct._Rüberes in ber €, b BL j! 


Ladnerin: Geſuch. 
Für eine hieſige Leblüchnerei wird 
und newandte Ladnerin geſucht. 
Sin Arbeitämäbchen wird geiudt, das auch 
auflegen bemanbert it. Magplak 16/115. J— 
n Mäbeen ald Auipringerin wich gejuhk 
in ber 6». Di. = en == ® Be 
Amel geübte Einmwiegerinnen werden gefühl 
möhrbitraße Ar. 5. R 
\ von 115 fl an bis OOTE 
Wohnungen u vermiethen durch daß 
mifiiond Bursan von @g. Kieler, Ibnerbergafle 
Wohnnngsvermiethung pro 1. November 
mit 7 Biecen nuchſt bem Theater wird I da 
bed Inbaber® vermiethet, Breis billig. Nüb 90 
awer, 119 Wolerftraßr, 

Schöne Wohnung vor bem Spittlerthor dis du 
ligen (1- Ron.) ya vermiethen, Preis 350 fl. Som 
419 Wnferftrahe. 1 

Het elegante unmöblirte Simmer mit 
ſend iogleih an wermieihen tiher Straße 2 

Lu 


Könnte auhftiihenantheilu Ragdgimmer abgegeben 
Bis 1. November it ein fhön möblirteb 
nebfi Allob in ber Raiferftrafe gu vermielhen. 
im ber Ep bb visss = 
Es ift an eine ſotide Perjon eine Kammer mebf 
baniigung der Stube und Rüde billig zu vergeben. 
feldfirake Mr, 16831 über 2? Stiegen. 
Eine jhöne BarlerreZbohnung in bis Blei pi 
mietben, Kürtheritrahe Rr. 37 Barterre rechte 


Zu vermietben 
ſogleich rue angenehme Manfardenwohnung näd 
Oftbahn, Röberrs 1. 0 1, Stod, 


Einen tachtigen Bildhauer ſucht Br. Stengel, 








bält fein Lager in fe 
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Garantie md billige Preise, 
jzuas DuHje gun aäyppsurussoyl 













In A. A. tein’s Buch- and Kunsihandiung 
(Adoloh Köliner; in Nörnberg im Buverischen B 
lic sim siers au haben: 


Arleritrake Ar. 10 iſt Der zweite Stat 
Sımmliche Opern-Texte au kr. 


ftchen? ame 2 Zimmern, Küche ic. per Ah 
men billig zu verntierben 





in Rürnber» — ——— — = : 
‘ Ein (riybarsd möhlirted Zinmer it an einen 
€ 7 ; Ener Wohlgeboten Herrn did 1. Noo. zu vermicihen, Brunneng. 1 
⸗ XR . Binz, Ich erlaube mir, dem Weljpiele nleler anberer I’ 'T. Gin möbliertes Dimmer iit gu vermielhen. 
rt 


Herren folgend, Ihnen Für die im „upb" veröfientlichte | EramerMeitflzehe Il Mr, 2. 
vortöeilpafte Hellung der Gicht durch Ihre fo wunderbare | —"EinF Ihöne Wohnung IR Goflenhof I im Gan 
Bihtleinmand meinen innigflen Dont gus uſprechen und | aerpeiit an Solide Zeute zu vermiethen. Preis 1 


Commiſſtions⸗ Uyentur: und Incaſſo Geſchaſt, 
‚ „ NAönigöftrabe, Rheinland, 
Haus mit Hofraum, innerhalb der Stabt, Anzahlung 


6000 wi —— j Sie zu bitten, mir gefältaft ein Pater Gichtleinwand per ; x m nie 
Eis ift ne m. wird ——— Doſnagnhne zis ſenden, und verhörte mit ber größten An einen jaliden Herrn ift ein möblizted Zi 
Anzahlung — Chriftliche Aıbriten jeder Sochachtung Eure Wohlgeboren ergebener fort zu nermietben._ Ebnerögafie 
Urt merden gefertigt. — Hobothet Kapitallen find au 5 Gasen Forinak , Ein möblictes Zimmer im 1. Stod, aut Bei 
vergeben. in Stegerbori nad Drauige. eigenem Gtngang, iM dis 1. Noo, an einen am 


Privat-Gntbindung. i 
Solibe Damen finden unter firengfier Didfreticn 
freundliche Aufnahme bei , 
Sophie Fifcher, vorm. Sill, 

Ratbbausgafle Nr. ER5/12, 


Billigster Ausverkauf 


i la: nitänden bei 
ee har en 5. 


Borräthig bei Haufınann He M. Dit, Herrenmaclt | Herrm au vermiethen. Näheres in ber = bs. 
in MNüruberg. Eine geräumige Parterremobnung t 1 
— | ten, uk ſind balelb er sach, 
——Wür 1 ober 2 Serren IM ein freund! 
Ziuk-Abfälle Sinner fogleich ober bi8 1. Ron. zu nermiekhen 
Geſchirrunn, Mefing, Blei, Kupfer, Gewichte von Sim | 5 &t, Bedfhlagergafle. 


una Bieting Tasit In Barkinen Eine I Ammmer, $ 


ni. rn en Mrieltandtnng, im jehr ſchöner Lage, iſt rafchen Umzugs 1 
- = fort um ven halten Preis zu vermierhen 
Zu verfoufen in ber &. 6. B. 

it ein Brauerei:Mntheil mit Biermirtkihaft 1. Al: und I Deut Beldaft und ofne Rinder ' 

Ya unb 1 Liter jteinermer, ſowle Glass unb Bader in einer Kreishauptſtadt Bayerns und fann ſo⸗ — Wohnung non erh 1 oder? 


na fände werben bei Feſtlichkelten ſtete gleich übernommen werben. Wzaflung fl. GO womöglich auf der Bahnfeite, biß Biel 2 
de Ye &. A, Bau, Rathausgafe. Ein Haus ae Sieg at {Kom bezogen werben, BuE 


zu ae — Ten m 
derel, Me ober € Fabrit eignet, eich Ein ge = fie 
En me en | el Tr are 
melfen Dffigin in Mürmberg. — GErpedittonslofal B, bal am Rathhauo. = 
” Digitized b 
Wa, 




















































— Inerato besorgen: ‚Unasenstein & Vogler, Fi 

—— — ——— ‚ München, BerliucH 

Mas — Frankfurt A G. L. Daube & 
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Bemsiod, den —— 
n Füur die Monate November 
“eh Dezember kann auf den „Fränfis 
= ber Kurier bei allen PoftAnftalten und 
2 opofiboten mit 1 fl. 30 kr. abonuirt 





A aden. 
Ykılı % 
3 Deutihes Reid. 
urn Kr Berlin, 19, Di, an bie 


| Aufhiak 
Arial Srittpeilungen, weiße ber Kultusminifter ben 
—— Ritgliebern der Schul⸗Konferenz beirefis ber 
Sktmaggulens und Kirdengefeh » Vorlagen machte, finb 
ud bie Andeutungen zu vezelänen, bie Dr. Mald 
Angie Beiveff bes Givilchegefepes berverhob, es 
"Een bamadı auper Zweifel, daß die praktifhe Durg- 
—tüßrung ber weſentlich ſten Bedingungen im befanns 
9. tem Gefepentwunf der Meichötagsabgenrbneten Böll 
ah Oiuſchiua zuerſt in der Vrevinz Pofen wahr, 
einig auf Grund des Mothflanbsparagrappen 
— preutiſchen Verfaſſung derſacht wird. Die gäns 
Ntigen Dispofitionen der Regierung für dieſe durch ⸗ 
sta xꝙrtifende Maßregel werben mit einem gg 
— Ses Kalfers in Berbinbung gebracht, gu Folge 
wi Kimeihem er das Vebärfniß eines Gioilehenefeges und 
—— er Ginführung dev Standesregifter vollſtaͤndig ans 
en brannte. — Geiten® ber nationalliberalen Partei 
—24 Breslau wird amf ben Vorſchlag Ihrer hiefigen 
rt Freude, wahrfheintih Prof. Mommjen als Ran 
——Hlbat aufgeRellt werten. 
wre Betlin, 21. Oft. Der Kaifer wird nad 
en heute Bier beim Hofmarfhallamt eingegangenen 
TRaßriöten befinitio au freitag, 24. d. its, von 
“fetaer Delfe nah Wien Hier wieder eintreffen. Die 
— fahrt aus Wien 34 amı 23, und wird ber 
Kalfer untertvers noch dem Serjog von Matibor 
nreauf Schloß Rauden einen Befuch abflatten, Mit 
dem Kaifer kehrt auch Fürft Bismard mad Bier 
en aa Lepterer wirb vorausfihtiih am Sonn 
“sbend, Sonntag und Montag nod hier verweilen 
—ztunb am Dinstäg mit felner Familie nad Barzin 
N nrüdtchren. r Ch. Legatlondrath Auer 
wird tha wiederum dorthia begleiten, — Mit bes 
F Tonberer Befrlebigung werden hier ber’ Abernuß hery 
tige Empfang, welder dem Kaifer in Wien zu 
4 u Theil geworben und das freundſchaftliche Entgegen, 
sex kommen Mahrgenemimen, welchts Seltene des öfter“ 
reifen Kaiferhaufes bene deutſchen Kalſer ber 
« tomclen wird. In Kreifen, welde in bie Soffphäre 
jan blneinragen, ſpricht man bereits davon, da bie 
sgemwärtigen derzlichen Beziehungen zwiſchen ben 
Tbelden SKaiferhäufern leicht ned eime engere ns 
‘ mäperung erhalten bärften. Dan ſpricht nämlich 
en ba aus biefem Beſuch fi dermuthlich eine 
* erbinbung bes öoſterreichlfchen Kronpringen 
sine Rudolf mit einer ber Töchter bes Prinzen 
—rledrich Karl entwideln därfte. Die Religions 
„ Neerjpiebenfeiten würden, mie man meint, feine 
Sgwierigkeiten bereiten, weil alsbann die protes 
eu fantifhe Braut zur kalholiſchen Kirche Übertreten 
yo würde. — In bem Reihkeifenbapnamt werben 
Im Monat Dezember wicherum Konferenzen flatt- 
“finden, zu welden Bevollmägtigte aus allen beut- 
— [hen Bunbesfaaten berufen werben follen, und mas 
ment folde höhere Beamte, welche mit dem Baus 
fache, indbefondere mit dem Eiſenahnbaufach ver 


4, BA. October 1873. (Mittelfränkifhe Beitnng. 
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frin, dns Bahnpofizet » Reglement einer gründlichen 


Reviflon zu unterwerfen, um basjeibe den neueren 
Bebürfniffen und den ermeiterten Verkehränerhälts 
niffen entſprechend umgugeftalter. Ebenfo fol bieſe 
Berfammlung von Fadmännern über‘ eine neue 
Bremerorrighung in Berathung treten, melde dem 
ReihssEifenbahnamt eingereicht iſt, und melde ein 
ſchnelleres und fiheres Anhalten ber im Bewegung 
befindfigen Züge ermöglihen fol, — Ueber bie 
Bufunft ber „Spenerfgen Zeitung*, bei deren 
Verwaltung bekanntlich bie Abſicht vorliegt, zu Ihe 
quibiren, Yören wir, daß von zwei Selten aus ber 
Plan bearbeitet wirb, das Blatt anzukaufen und 
ferner zu erhalten. Bei beiben Projekten, fobalb 
fie ſich verwirkſichen, bürfte die Tendenz ber Zeitung 
wohl wenige Abanderungen erfahren; bagegen bürfte 
wohl fhon jeht anzunehmen fein, ber bisherige 
Cheftedatteur vom ber Peitung bes Wlattes yurlid: 
treten wird, Derſelbe erhält Abrigens für den Fall 
ber Liquidation der Aktiengeſellſchaft eine nicht ums 
erheblie Abfindungeſumme aus bem Gefellſhaſte ⸗ 
vermögen ausgezahlt, welche ihm Lontraftlich bei 
Begründung ber Zeitung in ihrer jedigen Form zur 
gefihert worden iſt. 

Berlin, 21. Ottbt. Der Bundesrat wird 
umfaffenbe Urbeiten für ben nädten Reichttag erft 
gegeu Ende: bed nähften Monats bepkmnen, weil bie 
Bolljäpfigteit der ftimmführenden Mitglieder nicht 
früßer zu erwarten ſteht. Namentlich gilt dies für 


die Entmiä üiglich der KReichs⸗Juſtizgeſehe, 
deren Befst ben Saflpminienn von Bepe m 


Württemberg übertragen if. Auch ein Entwurf 
über ben Rechnungshof bes deutſchen Beides 
wird bem nädften Reichetage wergelegt werben. — 
Die Berufung bes Landtages erfolgt wahrſchein ⸗ 
li für den 11. Newember. 


Deim Generalpoftamte mb viele Geſuche würr 
tembergifher Poftbeamten um Anftelumg in 
dem Neihöpsftbienfte eingegangen. Der Mehrzahl 
biefer Geſuche wird bei dem gegenwärtigen großen 
Mangel an Beamten im ber Reichtpoſtverwaltung 
Bolge gegeben werben, 

Fulbe, 20, DE. Schen jeht werben in kleri⸗ 
talen Kreifen vier DidgefamPriefter genannt, melde 
aller Wahrſcheinlichkeit nah auf ber Kandida⸗ 
tenlifte für die nAchſte Bifhofamwa hl figuriren 
dürften, Es find dieß der Land: Dedant Müller in 
Kaflel, der Stabtpfarrer Hohmann zu Weimar, ber 
Land: Dechaut Erb zu Iohanmisberg unb ber Ser 
minariumsRegens Dr, Komp dahler. Die Reifen: 
folge, im welcher biefelben aufgefüprt find, bildet 
zugleich die Scale für bie mehr oder minder ertrems 
kirchliche Richtung der Einzelnen, Was den Stadt ⸗ 
pfarrer Hohmann in Weltnar betrifft, fo fol ber 
derftorbene BDifhof ausdruücklich den Wunſch ges 
äußert haben, bak man bicfen au für bie Nah: 
folge vorfdlagen möge. Daß das Domkapitel bie 
Vorſchlage auf Grund bes burch bie mehrermähnten 
vãpftlichen Bullen geregelten Mahl : Verfahrens 
maden und ſolche ber Staateregierung unterbreiten 
wird, ift ſicher. Wenn nun lehtere, wie vorauss 
fichtlich, die fämmtlihen Nauten mit dem Rothſtifte 
behandelt ober Bebingungen ftellt, am bie fi bas 
Eapitel oder der eventuell zu Mählende nit bin: 
ben wollen, fo wird das nterregnum wohl eln 
bauerndes werden. Ueber bie Frage ber Anerkenn⸗ 


ber Kurier. 


Härnberger Kurier 
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Freitag: Salome, 
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Dechanten Laberenz bat Ach die Regierung umferen 
Informationen zufolge 5i8 jet noch nicht geäußert. 


(fr. J 
Der „M. 3.” zufolge fol Herr v. Boyen, 
feither Gouverneur ber Fellung Mainz, als Roms 
mandant nad; Berlin verfegt werben und General 
dv, Rummer zu feinem Rachfolger auserſehen fei. 
Darmftadt, 20. Oft. Das Oymnafium 
zu Mainz wird, wie das „Main. 3.” erfahren 
haben will, einen proteſtantiſchen Direktor erhalten, 
nömlih Dr. Genthe aus Berlin, gegenwärtig Pro: 
fihor am Gymnaflum zu frankfurt a. M. 
Bayreuth, 21. Oktober. (BGeneralfpnobe.) 
Das Üeferat Prof, Dr. v. Scheurls über bem 
Autharbt'fhen Antrag, die Rirgenperfalfung 
keir., ſpricht fi im Weſentlichen über den Grund- 
gedanken desſelben folgendermaßen aus. „Der Ans 
trag verfolgt zwei eng mit einander zufammenhäns 
enbe, aber doch von einander zu unterſcheidende 
tele; nämlich erſtens daß bie gegenwärlig gelten» 
ben Beftimmungen Über bie Verfaſſung unferer pros 
teftantifgen Landeskirche, ohne gleichzeitige Beränr 
derung ihres Inhalts, der Eigenfhaft von Staats 
gefehen eutkleidet und fortan für bloße Kirchen: 
geſehe durch ein Staatöverfaffungenefeh erklärt wers 
ben mödten, und zweltens bas Biel, daß dann 
auch fofort auf bem Wege rein kirchlicher Gejehr 
gebung eine Mevifton jener Beſtimmungen herbei 
aefügrt werde. Der Ausſchuß hat beſchlofſſen, ben 
Antrag in feinem erften Theile, nit aber im fel⸗ 
nem zweiten zur Mrmahme zu empfehlen. Der 
Antrag in felmem erſten Theil berubt auf dem 
Grundſatz: die Kirchen haben ba® Reit, ihre ine 
neren Üngelegenheiten felbfiftändig zu orbmen und 
zu verwalten. Ueber biefen Grundſatz beſteht zmts 
ſchen allen Eiräligen und politifden Parteien volle 
Einigeeit, itten iM unter ihnen nur bas 
Map ber Beredtigung des Staates, biefe Selbſt⸗ 
ſtandigkelt der Kirchen burg Stantsgefege, vom 
Standpunkt ber Staatelirgenhoheit aus, zu 
begrenzen, und dann — für bie proteftantifdhe 
Kirche infenderkeit — bie Beflimmung des Sub⸗ 


1.) Achen hershkigt fern Tom, wa wiuien vis 
kit. been Recht cuf ſelbſtſtändige Orbnung und 
Verwaltung ihrer Innern Angelegenheiten auszu« 
üben, Inſofern läßt fi aifö behaupten, baf, wenn 
das Ebift über bie Inneren Wngelegenheiten ber 
proteftantifchen Kirche bes Königreiches Bayern vom 
26. Mai 1818 bie Berfaffung der protefantifchen 
Landeotirche pofitiv feftftellt und damit zu einem 
Beftandtheil ber Gtaateverfaffung macht, es mit 
einem jeht allgemein amerfannten Grunbfag im 
Widerſpruch fteht und es ift eben deßhalb auch all» 
gemeine Billigung zu erwarten, wenn bie Befeitis 
gung biefes Wirerfprudges beylelt wird. $ 38 ber 
H. Berf.»Beilage fpriät den Grundfak aus, daß 
jeber Kirche unter ber bloßen oberfien Staatsaufigt 
bie Anorbnung aller ihrer inneren Angelegenheiten 
zulommt. Es märbe folglich bas gewünfdte Ber: 
ſaſſungsgeſetz nur auch auf die preteflantifdhe Lan: 
besfire einen allgemein anerkannten unb durch bie 
I. Verf. Beilage-jelbft ſchon im allgemeinen ber 
flätigten Grundſah zur Unmendung bringen, Um 
fo weniger läßt fih mit Grund beforgen,, baf bie 
Kammern dem Entwurf eines folgen Geſehes ihre * 
Zufttimmung verfagen würden. — Für unfere nur 
zur Bertretung kirchlicher Yutereffen berufene Vers 


traut find. Die Mufgabe biefer Konferenzen wirb | ung des zum Blethums - Verweſer ernannten Doms | fammlung wird bauptfählih ber Gegenſtand ber 
— 


hatte zu Jarras alles Vertrauen, aber ich geſtehe gern, bdaß unſere beiden 
Charattere nicht miteinander fympathifirten, In geflifſentlich fern zu Kalten, 
fiel mir nicht bei; im Gegentheul glaubte ih, bafı wir recht gut miteinander 
auekemmen wirken. Zeuge. MBenn der Marſchall mich nicht Hören wollte, 
hätte er den Scudhef bes Beneralftabs rufen können, aber nit ben Oberjt 
Lewal. Ber Marſchall foriht von meinem tinverträglichen Charakter. I 
babe als Generalftabsgei unter Lamorigtöre, unter Pelliffier, unter Mac 
Mahon gedient und niemals zu einer ähnlihen Klage Anlaß gegeben. P. Ber 
ſchwichtigt den Zeugen und erfiärt feine Vernehmung für geſchloſſen. 

Bierter Zeuge General Enffiniares be Nordeck, 62 Jahre alt, eine 
wahrhaft troſtloſe Erſcheinung, vollkommen miedergebeugt und mie ſchwach⸗ 
finnig. As Bazaine ben Oberbefehl übernahm, hatte ih kurz zuvor, am B,, 
bie Weifung erhalten, oberhalb und unterhalb ver Feſtung fo viele Brliden 
arzulegen, ald nur möglih und wir hatten fhon Brüden in einer Gefammts 
länge von einem Kilometer gebaut. Der Marſchall mußte miffen, baß biefe 
Dröden ben Zwed Hätten, ihm feinen Rüdzug zu erleichtern. P. An weis 
Gem Tage trat bie Anſchwellung ber HRofel ein. 3, Um 13, Ih meldete 
8 fogleid dem Marſchall Baraime, ber ſich auf bem Schloſſe Borny befanb 
und ſagte ihm, es ſei nicht möglich, mit bem Uebergang vor 4 Uhr Morgens 
zu bigimnen, P. Haben Sie nicht Befehl erhalten, bie oberhalb gelegenen 
Drüden zu zerflören? 3. Mit in biefem Augenblige. P. Iſt es Ihnen 
niht bekannt, baf man im Hauptquartier por ber Ernennung Bazalne's zum 
| DOberbefehlöhaber unfläffig war, im welcher Richtung die Truppen fi) Bewer 
gen follten? 3. Milerbinge, aber der Kaifer mar immer für ben Uebergang 
über bie Mofel. General von EfabaudsLatour Um melde Stunde war 
am 14, Morgens ber Brüdenbau beendet? 3. Das iſt ſchwer zu fageı ; 
es maren im Ganzen fünfzehn Brüden: bie eine wurde früher, bie andere 
[päter fertig, aber alle no im Laufe bes Bormittage, 

Fünfter Zeuge Graf Karatry, 48 Jahre alt, in ſchwarzem Frack und 
weißer Rravatic, Ich diente in Meriko unter dem als Drbon 


‚ PBrozeh Bazatre. 
- % Trianen, 20. Oft. (Schluß der Situng vom 20. Ditober,) | 
FB. Un 12, übermittelten Ste dem General Goffiniöree einen Befehl wegen 

bes Baues der Mofelbrüden. Damals befanden Sie ſich alfo ned beim 
 Mojor-Sbnsral? 8. Da mohl, es zeſchah auf Befehl bes Kalſers. Dan 
 datte eben erfaßren, baß ber Feind in Manch eingerildt war. P. Hielten Sie 

18 nit für nörhig, dies Bazaine am 12. Abends anzuzeigen? 3. Er mußte 
ea shon wien. B. Der Bau ber Brüden fiber bie Seille begann am 6, 
Cingen bie bezüglicgen Befehle durch Ihre Hand? 8. Nein. Der General 
5 Goffinlöres ftieb, glaubte ich, c9 läge hier die Kortfepung eines Planes vor, 
der in diefen Konferenzen verabredet war. B. Sie erlieken alfo aud feine 
2 Orbreg zu Refnognoszirungen fr ben Bau biefer Brüden unb zu ber Wahl 
Hder geeigneten Stellen? 8. Sole Orhres waren fon vorher gegeben wors 
— ie hatten einen Plan bes Archttekten bes Departements, welcher alle 
"Straßen und Wege bezeichnete. Rep rKomm. Bourcet. Kam ber Marſchall 
am 18, Ubende zum Seneralftab nah Meg? 3. Ih plaube nicht. I ſah 
Ihm tur einen Augenblick, ald er im feinen Wagen flieg, und bes Mbenbs er= 
bielt ih Teine Ordre von ihun. Lahaub. Sie fagen wieberfolt, der Mars 
Hall Hätte Sie beifeit gelaſſen; Haben Sie das ihm nicht bemerklich gemacht ? 
3. Ullerbinge, bei zwei Gelegenheiten beflagte ich mid darüber, daß Id nicht 
fein Vertrauen befähe. Das eine Mal, als er am 26, feinen Plan mit bem 
Dberft Deal “entwarf. Er entgegnete mir, er befprede fi mit ben Offi⸗ 
Hieren, bie ie zufagten, worauf id repligirte, der Oberft Lewal ſtehe unter 
meinem Befehl und fe mir Rechenſchaft fhulbig. Als ich ein zweites Mal 
dem Marſchall folde Bemerkungen machte, erwiderte er, er habe von Mic: 
Mmanben einen Rath anzunehmen. Bazainc. Ich hatte ben General Jarras 
angemiefen, in Mey zu bleiben, well er bort mit allen Details vertraut war 
und mir fo am nüglichften fein forte, Den Oberſt Lewal zog id am 26. 
wu Mathe, weil ih den Baweral Jarras amberweit beſchäftigt wußte. IA 
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Jahres in ben erbetenen Ruheſtand verfept; ber | dibaten ber Czechen und Kierifafen gem 
bisherige Subreftor und Gtudienlehrer am der ifo: | Nah een eimtreffendem Teleg 
lirten Lateinſchule zu Lohr, Priefter Joſ. Winner, | und Eivert gewählt. ; 
zum Gtubienlehrer am der Lateinſchule Mbtheil, A, In Wien ftarb der Weltpriehter S 
bes Zubwigägpmmaflumd in Münden auf Anfuhen | früher Redakteur bes „Bolkefreunb*, E N 
ernannt; bie Pehrftelle für Ehemie und Mineralogie | milder, toleranter Mann und rebigirte * 
an der Krelagewerbſchuie zu Rütnberg dem gepr. | freund“ in verfaffungstrenem Sinnc. Dit fang 
Lehramtstaneibaten und dermaligen Bertoejer jener | ultramentane Haltung biefes Blattes, bie alles 
Lehrſtelle, Dr. O. Hecht, aus Walbfiihbad, diegmelte | fanbs baare Sprache besfelben datirt 
Lehrftelle für Mathematit und Phyſit am ber Gemwerb: | Tage bes Hustritts Pia's aus der Mebakton, 
nern ae gepr. eg * drauntrel 
derzeitigen Hilfelehrer an genannter x 

Mater aus Kempten, und bie Lehrftelle für Po Iramzafigen Sriogeusinißer 1 Wez 


Grtoßgung fein müflen, ob es für bie proteftontk: 
ſche Landestuche geraten IN, auf bie bisherige 
Sierftellung ihrer Berfaffung zu verzichten, Aller: 
bings If eine Sicherſtellung der Kitchenderfaſſuug 
gegen Teichtfertige Berändzrung non großer Wichtige 
keit; aber wir förnen c8 nit als eime gehörige 
Siderftellung anfehen, wenn das entſcheidende Urtheil 
über die Zweckmähigkeit jeder Mbänderung berjelden 
ben Kammern bed Landtages zukommen ſoll. Viel⸗ 
mchr ſcheint diefe mur darim befichen zu Tönnen, 
daß ihre Veränderung aufer ber Ganction bes Kös 
nigs, ald Inhabers ber regimentliden Gewalt über 
bie proteft. Landeotirche wie der Staatogewalt, auch 
ber vollen Einigung zwiſchen ber zur felbfftänbi: 
en Ausübung des oberiten Episfopats berufenen 
Rirpenhehörde und der Generalfpnobe bebarf. Diefe 
Sicherſtellung aber fol nad bem Antrag unferer 
Kirchenverfafjung verbleiben und dur das gewünigte 
Berfaffungdgefek auf's neue verbürgt werben, — 
Ziffer IT wurde nicht zur Annahme empfohlen, weil 
dadurch bem Ermeſſen des Kirchenreg ſments bezligs 
lich ber zu ergreifenden Vollzugomaßtegeln unb ber 
nädften (orbentlihen ober außerordentlihen) Ges 
'neralfpnobe vorgegriffen feinen Zönnte, und weil 
ohnehin zu erwarten ſteht, daß das Kirchenregiment 
bie nöthigen Maßregelm ſelbſt ergreifen werde.“ 
eg Reichop. 

a Münden, 23. DM. Graf und Gräfin 
Trani find Heute ven Salzburg kommend mad 
Befjenhofen gereift. 

mw Müudieu, 23. Oft. In ber erſten öffent: 
lien Sitzung ber Übgeorbnetenfammer wirb 
bereitd das Budget ic. eingebracht werden. Vom 
Zaftigminifterium ſiehen außerdem folgende 3 Ent: 
würfe bis dahin zur Borlage bereit: 1) Betreffo 
ber Todeserllärung ber im lehten Feldzuge Bers 
mißten, 2) betreffs des neu zu regelnden Bormunb- 
ſchafts und BerlaffenfHaftswefen und 3) bezüglich 
der Entlaftung ber Shwurgerichte durch eutſprechende 
Modifizirung ber betreffenden Beftimmungen des 
Einführungsgefzpes vom 26. Dezbr. 1871. — ‘Fin 
Antrag auf Erla einer Übreffe bürfte — wie uns 
von gut unterriäteter Seite mitgetheilt wird — 
nit zu erwarten fein. Eine Anzahl Mitglieder ver 
Eentrumsfraftion Halten eine Morefje im gegenmär« 
tigen Augenblit nit für zwedmäßig und nicht für 
nothmwenbig. 
I Münden, 233. DOM Der „Franff, Ztg.“ 
wird aus Münden — es zitkulirten bier 
Gerũchte dou einer Miniſterkriſſe anläßlich 
ber Frage ber Anerkennung bes Difhofs 
Reinlens. Dem entgegen kann aus befter Quelle 
verfihert werben, dab, wenn ſolche zirkuliren, bies 
felben jeber Begründung entbehren. Die in Rebe 
ſtehende Anertennungsfrage iſt bieher Hödfterfeits 
noch gar nicht zur Berathung gelangt, fo daß fon 
hebhelh Diffarangen hesdafich berfelben zur Beit' 
noch gar nicht vorhanden fein fonnem. WUrorigene 
ſoll ja auch, wie fon kürzlich mitgeteilt, die Uns 
gelegenheit, wenn das betreffende Geſuch am bie 
Staatsregierung gelangt, was bis jegt noch nicht 
einmal ber Fall, zunädit einer Kommiſſton von 
Juriften zur Beratfung und Begutagtung unter: 
breitet werben. — Die Mittbeilung bes heutinen 
„Boltsfreundes“, dah am Stelle des zum Mes 
gierungspräfibenten ernannten Frhr. v. Herman 
ein Philologe in das Ktultueminiſterium Berufen 
werbe, entbehrt jeber Begründung; an Stelle Her: 
mans wirb, wie wir vernehmen, eim jüngerer Des 
amter in das Minifterium berufen werden, 

2 Münden, 23.08. (Dienſtesnachtichten.) 
Der im geitlichen Rufeftande beſindliche Neltor 
und Profeffor des Realghinnaſiums in Münden, 
F. Darter, wurde ‚wegen nachgewieſener fortbaus 


































































































eventuelle Präfttentfgaft angeboten if, — MI 
werben firenge Maßregeln getrofien, um jebei & 
flug ber Zinfen auf bie Armee jerm zu Kalten, 
allgemeinen ift bie Lehtere neneigt, ber Aut 
au geboren, melde in ber Rationalverfamm: 
und ber Perfon des Präfibenten bargeftellt 
fie will aber umbebingt die Ericolore auftecht 
halten wiſſen. 


mayer aus Dürrwangen, bad durch bas Mbleben 
des Kanonikus W, Plinann und burd das ftatts 
findende Borrüden ber jüngeren Kanouniker in Er 
lebigung gefommene 4. Kanonitat bei bem Kollegiats 
ftifte St. Johann im Megensburg dem Profefjor zürtet 
der Religionslehre an dem Gymnafum in Kegens ⸗ — — 22, Ok, Der ruſſilche 
burg, Iof. Meilinger, bie erledigte Yunktiom | fäafter Beneral Ignatieif hat bem Otmankl Mi 
eines proteht. Religiorslehrers am Eentrals Taubs | orben in Brillanten ergalten. — Das Journal n 
Aummeninftitut in Münden dem Gtabtvifar D. F. | courrier be Orient“ iſt wegen Herabfegung tatlen lc 
Reigenhart übertragen; bie proteſt. Pfareftelle | licher Behörden auf 2 Monate juspenbirt 
zu Kirchfarrubach dem Piarser D, Oftermaper zu | den. (X. R.) 
Deroldoberg verliehen; bie Bath. Pfarrei St. Paul Bulareft, 22. Ok. Die von ben 2 
in Paflau dem Erpofitus 5. 3. Gteininger im | gebradte Nadriät, daß ber Minifter ber au 
Dorfebad, die kath. Pfarrei Oberviehbach bem | tigen Ungelegenheiten, Borescu, feine & 
Pfarrer S. Trummer zu Mainburg übertragen. | gegeben habe, entbehrt figerem Bernehmen 

Kuiferdlantern, 22. Of. Der Landtags-Ub: | jeer Begründung. (T. RN.) 
georbnete für Kaiſerolautern⸗ Kirchheimbolanden, Hr. 
Johann Mbolph Gelbert, hat, wie wir hören, fein 
Monbat miebergelept und wirb bemzufolge an ber 
nädften, am 10. November beginnenden Landtags ⸗ 
Seſſion fon nicht mehr theilnehmen. Wir werden 
beshalb bald wieder vor einer Neuwahl rt 

) 


(Kati. 
In Jena iſt Profeffor Erbmann zum Xanbs 
tags Abgeordneten gewählt worben, 


Deſterreichtich⸗ ungeariiche Nenarchle. 

Bet der engeren Reichsrathswahl im 3. Wie: 
ner Bezirke (Dandftraße) in Dr. Dittes, Direl: 
tor der fäbtifchen Päbagogiums, mit B46 Stimmen 
genen 460, melde auf Dr. Ed. Kopp fielen, ge: 
mwäßlt worden, — Bei ben Galyburger Stäbtes 
wahlen find die Berfaffungstreuen Dr. Keil 
(Stadt Salzburg) amd Wegſcheider (St, Johann, 
Werfen, Radftabt u, f. w.) mit bebeutenben Majos 
ritäten gewählt worden. — In dem lehten, noch 
ausftändigen gallziſchen Landgemeinde-Bezirk 
Lanent⸗Nieks If ber verfaffungstrene mafurtiche 
Daucır Golomd gemapır worden. Im Ganzen 
ſtellt Ah nun bie Bilanz für Galizien folgender 
maßen bar: Die Nuthenen haben in fünfzehn, bie 
Polen mur in zwölf Wahlbezirken bas Feld behaup⸗ 
tet. — Bon ken nunmehr gemählten 172 Abgeorbs 
neten gehören 105 ber Verfafjungspartei unb 67 
ben Gegnern derfelben an. — Die Wahlreſullate 
der ezechiſchen Bezirke Liegen nun aud vor. Sie 
ergeben hartnädig beſtrittene Wablfiege ber Dekla⸗ 
ranien, In Rolin erhielt der Bezirkahauptmann 
zahlreige Stimmen, Gegen die Grafen Harrach 
und Elam: Martinig haben jungezehifhe Mähler 
gefimmt, und im PBraibramer Kreife ift die Kandie 
batur bed Prager Lehrere Tiſchler durch einen ver 
fafjungstreuen Kandidaten, Jejbtle, arg bebroßt gewe« 
fen. In ben vo ur cr wurde 
bi ungewöhnlihd ftarter Mahlberheilinung vor⸗ Leiter der Wirthfaft ober ı 
ernder Krankpeit und biedurd bemirkter Dienftebr | wiegenb verfaffungstren gewäßlt. — In der Mehr, | If gegen den Leiter der Mir 1d« 
unfäpigkeit für Immer im Ruheſtande belaffen; bie | zahl ber mährifhen Stäbtebezirke iſt der Ber Keine Überzegangen, Ein zweiter Schuß hit 
Profeffur für bie neueren Spraden am ber Indie | faflungspartei der Sieg gefihert. Aber and im | Aöbtet, 
ſtrieſchule zu Münden dem Brofeffor ber neueren | jenen Städten, wo bie Hoffnung auf einen Erfolg REF ETETgR ie 
Sprachen am KRealgymnaftum zu Würzburg, V. | gegenüber der flavifhen Wählerſchaft aufgegeben Tages: Chronik. 
Kleiner, auf Anſuchen übertragen; ber Stubiens | werben muß, ift das mähriihe Landes: Wahlcomits = Nürnberg, 23. Oft, (Dramatifät 
Ichrer am ber Lateinſchule Abteilung A, des Luds | bemüßt, die verfafjungstreuen Stimmen zu anfehn | Tefung.) Die geftern Abenb Im Saale bed T 

ghmaaſtums in Münden, Ga. Schmidl, lihen Mingritäten au vere Ein jehr leb⸗ Rofles vor einem fehr zahlreichen Auditorium 
wegen törperlicgen Leide 8 und baburd; herbeiger | hafter Kampf Hat fih in Brünn entfponnen, wo | gefundene bramatifge Borlefung bes frln. 9 
führter jyunktionsunfshigkeit auf die Daur eines | dem berfaflungstreuen Erminifter Giskra bie Kans | lie Köhler, „Debipus in Kolonss", 
— —— ——— — — —— — Er Tee ——— — Eee 


Bermiibtes. 

Köln, 21. Ok. (Dlaumoutagſtanbal) 
„KR. 3." fhreibt: In dem vor dem Ehrenthere 
legenen Tanzlofale „Rönigehalle* erijhien gr 
Abend nad 10 Upr eime Anzahl junger Burj 
unb verlangte, ohne bad Abliche Entrör erlenen 
wollen, Einlaß. WIE ihnen. derſelbe verm 
unb die Thür geſchloſſen wurde, drangen fie 
Gemalt in ben eg Dert entftand nun 
Schlägerei, wobei Mobilten bemolirt, Tharen 
getreten, Fenſter zettrümmert und ſowohl 
als Angehorige der Wirthſchaft mighanbelt 
Die Erzebenten „müflen fid) wohl vor bem 
ſchaftogebãude mit Yatten, bie fie von 
Zäunen abgerifjen hatten, bewaffnet haben. 
bie Tummltanten wurden, wie eö heißt, von 
Leiter des Geſchafta, die Befigerim ift nämlich 
mehrere Shüfle abgeſeuert. Eimer firete 
der Ungreifer, welder, wie ſich jpäter herauf 
von einer Schrotlabung in ben Kopf und in V 
Bruft getroffen war, tobt micher. Zwei ankerı & 
theitigte wurden , ber eine im Gefläte, der ande 
an einem Urme erheblih verwundet. Die Bar 
ſchleppte barauf ben Tobten, ein Abel berütizt 

ubjett von bier, aus dem Tanzlofale, trat | 
Haustür einer gegenüberliegenden Wirthſchaſt 
unb legte benfelben dort nieder. Darauf ww 
eine Unzafl aus der Rönigahalle entwendetet K 
gen angezündet und um bem Leichnam geftellt. © 
ter ſchaffie man bie Zeige nad; ber Morgue. 3 
und von anderer Geite mitgetheift wirb, wire 
Getöbtete, nachdem er durch einen Schuß amfı 
verwirnbet worden, zu einer in ber Nähe ficher 
Pumpe geeilt, Hätte fich dort das Blut auf 
Befigte gewaſchen und wäre bann mit vielen 
noffen unb unter ben Worten: „IH muß ben 
Priegen, ber geſchoſſen Hat!" zu eimem neuen 


nangeffizier. Ich gehöre nit zu Jemen, welche am bie Säulbbarkeit bes | hätte fie zu biefem Schritt veranlaßt. Köratıy Hätte ihr geraipen, bem 
Mar challo glauben, Einige Tage vor dem 4. Sept. Fam bie Gemahlin bed | ſchall zu ſchreiben, cr ſolle fein Kommando mwicderlegen und mit dem 
Marfgalld zu mir und csöffnete mir in feinem Huftrage: die Gegenwart bed | breden, 3. Diefe Ungabe muß id auf bas Entſchiebenſte in Abrede 
Kaiſers bei ber Atmer jei ihm uneriräglich uud cr könue für nichts einfichen, | Sechſter Zeugt Derr Jules Farre, 54 Jahre alt, im Genen 
fo lange der Katfer den Oberbefehl Führe; ich jollte dies der Dppofit on im | dem veriger in auffallend nernadpläffigter Kleibung. Unter dem Eindr 
gefepgebenben Körper ausrichten, Ih ſprach bavon ben Herten Jules Fabre erſten Unplüdefäläge des Kriegs begab Ih mid am 8. Yuzufl zu 
und Picard und wir gingen zuſammen zum Kriegeminlſter General Palikao. | Schneider unb bat ihn, er möge die Kaiferin veranlaflen, den Kaifer tv 
Diefer eröffnete uns, bah ber Marſchall Bazaine ben Oberbeichl erhalten | Arme abzuberufen. Herr Schneider lehnte dies mit dem Bemerken al 
folle. Später, nad deu Kriege, als ich vor dam Unterfuhungsratb ausge: | damit die ganze Uymaftie gefährdet werben Lännie. Die Oppofition 
fagt hatte, ſuchte die Marſchaillin mich im Marfeille auf und fagte mir, der | dag ber Marſchall Bayaine den melften Beruf zum Oberbefehl habe 
Marfhall Hätte nie etwas von ihrem Schritte gewußt, fie hätte mir bamala | biefem Sinne tHaten wir einen Schritt beim Kriegeminifter; Ih mu 
nur einen Höflichkeitsbefuh gemagt umd ih follte meine Ausfage in dkefem | erklären, daß Bazaine biefem Schrlite volltommen fremb war. 2o 
Bunkte berichtigen. Dazu konnte ich mich micht verfichen. Layaud, Hat | (im ſichtlich vefpektvolem Tone für feinen älteren Kollegen), Hat Dr 
Here v. Köratıy wirklich von biefem Beſuch dem rar geiprochen ? | Koratry Ihnen gefagt, ber Marfgall Hätte ihn wiſſen laſſen, daß 
3. Reim, wohl aber meine beiben Kollegen. Was konnte bie Marfgalltn, mit Kaiſer nit geborgen wolle? 3. Mein, % erinnere mich unr, 
der id wm jene Zeit in gar felncım Berteht ſtand, veranlaffen, mir einen bloßen | von einem Befuche der Marſchallin ſprach, In welchem biefe erklärt b 
HöRiteitabefuh zu machen und welches Jutereſſe hatte ih, meinen Kollegen | Marfgall würde bereit fein, aus Rücſicht für das äffentlige W 
eine Unmahrkeit zu fagen. Lachaud. Bor dem Unterfuhungsraty Haben Oberbeſehl anzunehmen. 
Sie aber behauptet, Sie hätten bem Kriegöminifter von dem Beſuche gejpro« Siebenter Zeuge General Eaujin von Montauban, Gr 
en. 3. Mein, beim Sriegsminifter Habe’ ich mir gefagt, ih wüßte, dak bem | Balikao, 77 Jahre Jahre alt. Ich kenne den Marſchall ſeit bei 
bas Bırweilen des Kaifers bei ber Armee läfilg wäre. Don bem | 1862 und Habe ihm ſteis für einen hrenmann gehalten, Herr non 
3 ber frau Bazaine habe ih aber niht bioh ben Keiben genannten | hat, als er mit bem Herren Favre und Picard zu mir kam, mir burd 
Kollegen, jonbern ben fämmtlihen 27 ober 28 Mitglievern der Oppojition in | keinem Auftrage des Marſchalls gefpredgen und ich hätte ihm auch 
einer ihier Bufen fünfte gefprogen. U, Wern id von cinem folden | angebört, da ich dem Kaifer Treue geſchworen Katte. Ich babe | 

J tt Kälte ich licher auf der Stelle das Kommanbo nie | längerer Zeit ber rau Baraine gnefprieben, daß bie Mnsjaze db 
= 4 diefes Pnukte eine Zujbrift der Frau Mar. Ks atih vor dem Unterfuhungsrath nicht auf Wahrheit berußte, (8 
twiefen will. ‘ — erflärt —* N Heft er er 
gen, wich bie amald baran 24 wird um Dia aufgehoben, 

q gu berufen, Die Reiferin — — 
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ann Würth, Tapezier, 
Glaragafie fie Rr. 10, 
(5 obe Auswahl fertiges Salon: Gnenituren 
—X — Springfebernmatragen jeder Art 













beige Herd: & Orfen- Fabrik 


von 


konrad Bheinborser, 


Bisguangs ıı 


\ — Testen: 
we und Tärmfchränte für Gaftbdfe, 
"4, Beftaurationen, Wirtäfhaften, Dretono: 
N , Spitäler, Unftalten ac. ıc 
ehe (transportabel) ſUr Familien in ſechs 


fen verſchiedener Art 
Li; ebenen 
für itor und Aucenbäder. 
, KRochberbe und Trockenſchräuke 
janz Meues) für Eonditoreiwanrenfabriten. 
und Binddfen für Chemiker. 
für Ber und Hutmachet 
4 elſtahlen⸗Eluhen. 
N ker nermeriflätten. 
chinen araße) für Kaffee, Gacao, Kil ⸗ 
er —— Art für Speyerel 
reise a st für Speyer 
re und Gaushaltun 
ei Ckranäyiertabel) he Bierbraurreien, 
und Babekefjel mit Oeſen 
N ri Deren für indufirielle Awede ie 


Senaihege un ic vielfeitige Erfahrungen ermög: 
ba& Rreuefie und Bee zu fie: 


En und hatte ich fletd ein grohes Lager aller Ari 
b mit Breisverzeichnih gratis. 


















: 
j Giee ER 
he ae 5 gegenüber bein gelben Löwen, 
4 * uöwahl feiner Garnituren , ſowie 


ide Sopha jeder Art zu Außerfien Breifen. 


eh. Ribst ans Squabag 
Bei gegenmwärtiger Herbfimefe ſein betanntes 
allen — Dlein:, Kern und Brodenfeilen, 
Hiene uud BReBRee Dampffämelzligter in vorzüg 
" Zu * kat und zu äußert billigen Preifen. 


für Auswanderer nah Amerika zc. 


ı Gäfffälarten Bremen | 


auen Seeplägen zu feſtgeſehren Breifen zu Haben bei 
U. Greiner, 
General:Agentur für Bayern 
Darienvorflabt 
Speziai-Agenten werben unter ben aünftiaften Be 


n (baker Provifton) durch obige Beneral- Agentur 
2 Wöürfeizucker, g 

U. Säringe, feinfie Dunlität, 

ardellen, Kapern, Anchovis, 

zbinesä I'hulls, 


lebig’& Fleiich+Cetract 
fegtt A. Greiner, Rarituoorfiadt. 


Siehung: 15. Dezember im98. 
Imer omban.Zonfe 4 35 fr. per Stüd. 
fl. 70,000. eg ger 
— Lotter ie·Aooſe zu A. i. G. per Stüd 
200 Gewinne im Ierthe von jl. 140,000. 
5 — Xoofe 4 Ahr per Stüd, 
er DombanıLoofe & fi. 1. 44. ner Stüd 


Mailänder frech. 10. oofe 
ndet unter Nachnahme 
Theodor Müblichlegel, 
Haupt-Agentur Angäbnrg - 












Interbeinfleider, Jaden und 
Leibbinden 


Wolle, Vigogue und Baumwolle 
© Damen, Herren —— 10 ale ke 
a — —55 in den Be —— ſowie 

Strä 3 S ehlt 

# 


Inegerhergafie Rr. 216 — — une — die —— au nermiehhen. 


scentige 
1 und —V Aprocentige Spar: 


‚, Hand: und Zimmermäbdhen, melde 
in Yiliesbaden und Lmpegenb Sielm 
fi — an —— Ronmilfiond: und 





























Reich, Tapszier, | 


au alte Sopdas gegen Zahlung angenommen. 


‚ eigenes 
in Rüruberg die alleinige Kiederlage bei 


» und % —— — 


eidnag oone 





* —— unter tjfßieiger Garantie ju 


Yen. Maſchinen · Ausſtell 


Sch — Leni — 


Rüruber 
eniBorftabt Bahahofitrne. 


Lour. Kreisel, A— 
Nüruberg, Zucherfirafe Re. 9, 
empfiehlt andgezeichnete 


Pianino & Tafelpiano 


aus ten renommmirteften Fabriken 

- Heltere Inſtrumente werben in Tauſch genommen and Reben 
ſolche immer nah Aumwahl zum Verkauf. Reparaturen und Stime 

men bier wie Auswärts werben Solidefte beſorgt. 
























3.H. W. Maye ver, &oifent, 
25 &de der Theater: m Rönigsitrape, 25 


entpfichlt der gerhrien Damenmelt fein reihhalliges Lager vom 
tien) in — aarfarbe und Größe, melde das menflide Haar an Bläei und @lany weiteen ee. 


zu enorm billigen Preifen. 


Wollene Umsohlagläcber 
in weiß und fnchig empfleßft das Peinen nd uapetiungt Bright 


Kummer. 
| ER x ——— —— 


| Lama: und Flanelle u 


| in verſchledenen Breiten und Breifen empfiehlt bag Peinen: und Ausitartungs-Geihäft 
| Emil Ku 














buigoſtrahe 16, meben Gafd Gegit er 
Unterbeinkleider, 
Unterjacken 


' in Baummoßle, halbwollen unb wollen, 
für Serren nnd Damen 
empfießlt das Leinen: und Annie ai 


| Emil Kummer 
— 16, meben Gafe Sr. 





— Pelzp 


| glatt mund gemuflert, in roh und gebleicht, empfiehlt 


pigne ir % 4* — — 
Kummer 
—— 18, neben Cafe Sei 


Von Stukatur- 


rifat beſter Tunlität, rein gebrammt und von —n Bindetraft, habe ih 
rra Christian Fink, Brumenga e, errihtel 
und ever ich felchen a 54 fr. per Cie. zur gefälligen Abnabnte, 


Carl Keinath in Mft. Einersheim, 


Wiener Fl ahtenhüschen 


für Damen und Mäbhen empfiehlt mit und ofne Muspug zu Miigen Pret 
F. A, Engelhardt, Jojephöplay- 





Herrenilte werben In biefer Facon umgeändert. 


Klinik vom Staate concefflonirt, für | 
9 geheime Kranfheiten, ihmächende 
Kusflüfe ıc Dr. Houenfeld, Berlin, zinfftr. „. Montag, den 27: Dtober, 5 2 Ur, 
Aud briefih Pronpekie gratia. ISHT] Genecalvertamg| Ing 

Dem 1. vereßrlien Bublitum zur gefäligen Rott, des Yereins Nürnberger Muſiker 
dafı während der Mefie mein bigher imnege abted Lager (Anertannter Berein), 
tm Haufe bed Heren De. Wehmann mirder beyogen und Tagedorbnung: a) Bertheilung ber Statuten und des 


iz 
2 > 
m 
Li 
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basjelde auf bas Reiapaftigte afjortirt Babe, kim je: ſe 
ng über ein Seſeuſchafte 


— Zuſpruch bittend zeichnet hochachtungs voll 6 
J. M. Frant, Schubfabrifant aus rn Pen Eh 
— un nahme neuer Ztitglie‘ 
—— Der Griitfähee. ’ ® b: 
U. Wehner. Ebhr D 


— 
“Flastische Klelderschürzer 


„| er Stuck emp 
—— Kart Onehl, fleifäbrüde, 


Prima Stearin- n. Paraflin-Liehter 


in neefchiebemen Groben empfiehlt billigt 
Tacoder Bardel, Binberanfie. _ 


BER Goldfiiche, = 
ſowie Phlangen umd Eihrijtungen von A— werben 


verfauft, ſowie alte Aquarien und Blumentifche renontrt 
und gelauft. Marienthorgraben Rr. 4 


@ifenbrandbe. 









Ein tüdtiger Commis Für Eompteir, Magazin unb 
Be — —— 
billigt bet Seorg Badofen, — 
Winklerſtraße Rr. 16. Pr MB einer 


Zur Gebrauchszeit Des joe. 
empfehlen zmel tuchtige Tiichler ſich zum belau 
ren dem vere hrlichen litum unter reeler und bi 


Bebienit 
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empfiehlt jein für die Herbit: und Winterfatfen reichhal: 
tiges Stofi: und Bulsfinlager von dem bochfeiniten 
Genre bid zu dem billigften Habritat 

Ale Beftelungen nah Maf werben in möglich für 
jeſter Zeit fein und elegant angefertigt. 


WE Nnterhalte gleichzeitig eine 
bedeutende Auswahl fertiger 
Stüde “"E 


mwona ed Jebermann geboten ift, ich bei guisr und foll 
der Arbeit elegant und äuherft dillig zu Meiben. 
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3. FE, Kroner. 


> Georg Andr. Harländer, 


Befiger ältejter Firma, 
verfertigt meiftend auf Beftellung au allen Grö- 
Ben und nad jeber beliebigen Ronftruftion feuer: 
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Dem werten Fräulein Babelta Geleric © 
zu ihrem heutigen 21. Geburtätage 
lichten Glud wunſche RN, 

Bon einem Millen Werehrer aus bee FR 

Dens Ihönen liebenswürbigen Bräulein 
Galler, Zotoböfteake 1006, zu ihrem 17jU 
burtsiage ein breifahes Hoc. J 

Bon einen fillen Freunde RG. bargest 

Im Laden Bindergafle 61912 ift Samalsg 
Somnlag Früh und alle Tage fettes IM 
das Wand zu 20 fr. uud fettes Schöpfenfleii 
Piund zu 16 r., zu haben. 

An Erlangen Mind 14 Side alter Sen us 
fen.” Nähere Eustuuft erthrilt Konrad Weinmann 
bajelbit. 

Hoflunderbeeren find zu verfaufen. Suljbader! 
Ar. id — 

Eine Wertfiatt mit Wohnung, paſſend fir eier 
er, wird zu pacten gefucht. Diierie A, B. 104 
man in ber S. d. ®, zu hinterlegen. 
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In ver Kanzlei bes Unterfertigten mirb Bid y 
2, Wis eine Seribentenftele erledigt. 
Zihtige, jomohl zum Altuiren als Munbirt 
Kontinent geeignete Bemerber mit guter Handferift 
fi unter Borlage von Zeugniſſen wenden an 
J Braun, t. Notar in Neuftabt a 


Bei Unterzeihnetem findet binnen Kurzem em 
Härbergeielle, 


ber ein geübter Druder, dauernde Kondition. 


freie haben den Borzug. 
M. Schobadher, 5 
in Gteinmeg ( 


(Stetlle-firesuch.) Cin junger Mann 
Familie, der fh bereits tüdtige taufmänn! 
nife, beionders in ber Pudführung und fran 
engl Gorzeiponben, erworben, jucht fort anber 
Placement (Dopfenbrande vorgezogen), und m 
felbe in einem größeren Gefpälte bei unten 
gungen vorläufig aud Stelle ala Behr 
Gef, Offerten unter M. B, R. wollen innerhalb 
geridjtet werben an bie ©, d. DI. 

Ein angehenber Commid, ber Droguen-Braı 
big, und geftügt auf quite Smpiehlung, fu! \ 
fheidenen Aniprüden Stelle Der Ein könr 
erfolacn. Näheres bei &. Maurer, x. 
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bas eine Mäddien hätte, das fie er 

In einem Berforgungshaus unter 
‚ wit aber den Knaben. — Am 
auf 7, Februar b. I. erkrankte ihr 
Ganzen gefunder Knabe; die Anger 
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Li Hagte will ihm besiegen Arznei gegeben haben, die 
fü früheren Erkrankungen her Abrig gehabt 
— Als der Knabe im der Nat heftig yub an: 
— haltenb fäprie, Außerte fie gegen eine ica Haufe mit 
= fi ihr : Ic glaube, mein Miele ſtirbt 
Lin v ! andern Fruh, als ſich das Kind 
Ban in ber Nat erbrach, gab fie ibm angeblich 
zu» trinken. Un bemfelben Abend ftarb ber 
Verbrennungen in Munde, rothe Flecen, 

Dlat im Erbrechungen unb herunter triefende Sub⸗ 
fangen erſchlenen verbädtig und bie herbeigerufene 
Arztlie Hilfe, fowie die fpäter vorgenommene Ob: 
buktion und Geftion ber Kindesleiche ergaben, daß 

der Knabe zwei Mal Schwefelfäure befommen habe 

lu und iu Folge davon geflorben fei. Die unnatürlice 
23, Mutter gibt zu, dem Kinde jene zwei Mal etwas 
— Üingegeben zu haben, ſeboch Fein Gift. Sie Habe 
ii, AWar einmal aus ber dortigen Apotheke für 
einen ife umbefannten Bauern unb für eine 

and gleihefals unbekannte Bäuerin Schwefel 
— getauft, auch Habe fie folge zur Bertil: 
Kia —— Wangen geholt; gegeben Habe fie bein 
en nicht davon; vielleicht babe er von dem 
3. leum getrunken, bas fie im Haufe hatte, — 
SE Die Herpte wiberfpregen nah dem Leicenbefunbe 
98 gang enifdieben, bafı bie Urface bes Zodes Betro: 
keit Tamm ober ber Reft von einer ber früher angemand 
— fen Arzneien getwefen fei.— Ned; weniger glaubs 
mp teürbig iſt natürlich bie in ber heutigen Sihung ge: 


machte Angabe, das Kind müffe von dem auf dem 
Tiſche geftandenen heißen Kaffe zu trinfen verſucht 
und heiß über ſich beraßgeihättet haben. — Kon: 
Ratirt wird, daß gegen die Angeflagte aud Unter: 
Ä ſuchung eingeleitet geweſen war, wegen eines Vers 
diftungẽeverfuchs ihres Ekemannd mittelft einer Fat 
werge, bie biefer jedoch mur verſuchte und — weil 
fe ihn brannte — megwarf; biefe Untrjudung 
wurde jeboch wieder eingeftellt. — Die Sachverfiän: 
bigen vertreten för Gutachten in allen Theilen und 
Dr. Bıof. Dr, v. Borup + Befan:z aus Erlangen 
weiſt babei nad, baf ber Unmftand, daß feine freie 
ı Minernlfäure im Magen gefunden wurde, fein Be— 
weis für cine nicht fattgehabte Vergiftung durch 
eine ſolche Säure fei, da dieſe durch Zuführung 
g Anberer Fiüjfizkeiten abferbirt werde, — Die Ges 
ſchwornen (Obmann: Hr Sandmann son Neuſtabt) 
beantworieten bie erſte, auf Morb gerichtete Haup.s 
frage mit Ja und der Gerichtshof verurtgeilte die 
gelangte zum Tode, Die Berurtpeilte, die kurz 
bor Fefiftellung ber Frage an bie Geſchwornen ofn: 
mädtig aus bem Saal gebragt werden war, Tonnte 
Bei Berfünbigung bes Ur heils nicht anweſend fein, 
Muchen, 23. Ott. (Epolera). Bon 
L Dinstag bie Mittwoch Abends ift hier ein Erfran: 
kungefall und 1 Todesfall vorgekommen. 


Bolksmwirtifäjaft, Bandel und Verkehr. 


2 Berlin, 22. Of. (Börfe) Die Baiſſe 
Bartei hat eine neue Stäbe gefunden in der Kon: 
kurssEröffaung über dem Telus in Poſen, bie Ges 
ſellſcaft mag an fig aud nur unbedeutend gemefen 
fein und ebenfo geringfügig mögen bie Berlufte ans 
derer Inftitute bei biefer @elegenheit fein, immers 
bin gewinnt die peſſimiſtiſche Anfit, welde unfere 
Börfe Über die Provinzen hat, an Beftätigung. 
Süobchtjgland beglant gleihfalls feine Verlufte 
Immer deutlicher zu zeigen unb bie auswärtigen 
Märkte finden taztäglih größere Schwierigkeiten. 
Dazu kommt, daf die Baiffe-Partei faft wit jebem 
Tage an Umfang gewinnt unb feinen Grund ju 
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mere Anklage gegen bie 27jäprige Tagish⸗ 
Gresjenz —— bon Eihfätt 


Kommanbitantheilen 1 Tplr. 
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bahnaktien, Banken und Jaduſitie⸗Werthen bie Rer 
den blieben üfterr. 


D. Breutfen, 33. On 
motte Haltung der Börfe bauert 






verfiärfen und wenigſtens eine temporäre Wirkung 


ein unb bewegten fi zwiſchen 2131111434 
— 14/2, um wah Rotiy mit 216 zu ſchließen. 
Stantsbahn blieben 325, Lombarben 1594, — 
Dofterr. Bahnen waren angeboten unb burdweg 
matter; namentlich Alfold, welde 6 fl. einbüßten. 
Am Bantenmarkte herrfhte große Stille und ger 
nügten Meine Berfaufsorbres, um bie Kurfe welter 
berabzufegen. Defterr. Renten matter. Amerikaner 
fe. Leoseffekten durchgängig flau. Bon Wed 
feln Wien und Paris Höher, Napoleons 1/, Er. 
billiger. 

A — —— — — — — 
Telegraphisehe Depeschen. 

Rarlsruße, 23, Di. Ma den bis jept bes 
kannt gewordenen WahlsMefultaten find von 
31 Abgeorbnetenwahlen 24 zu ®unften der Ratior 
malliberalen, A zu ®unften ber Klerlkalen, 1 ber 
Demokraten (Mannhelin) andgefallen, 2 Wahlen 
blieben unentfhieden. 

”" Darmftabt, 29, Dr. De „Darms 
ftädter Zeitung“ zufolge fände die bemmäcflige 
Benflonirung bes Landtagsimitgliebes und Kerritos 
riallommiffäre Shmibt in Mainz in Ausfidt, 
Das Blatt verwahrt fih aber gegen bie Meinung, 
als ob dieſe ben Wünjden ber liberalen Blätter 
entipredenb und wegen ber Abflimmung besfeiben 
In der erfien Kammer gefhähe und fügt Hinzu, die 
Regierung adte das verfaffungsmäßige Recht jedes 
Mitgliedes der Ständeverfammlung. 

*” Dresden, 23. DE. Das heutige Bulle 
tia aus Pıllnip 7Ya Uhr Tante: Der König Hat 
einige Stunden ber Naht ziemlih ruhig geſchlafen. 
Jar Uebrigen ift das Befinden des hoben Kranken 
vollommen basfelbe wie am geftrigen Tage. 

“* Dresden, 23,04. Das heute Nachmittag 
ausgegebene Bulletin bezeihnet den Zuſtand des 
Könige als völlig hoffnungslos. 

⸗ Berlin, 23. Of. Das beutfhe Kron⸗ 
pringenpaar wirb bem Bernehmen nah Anfangs 
Januar nad Petersburg reifen, um ber am 7. Ja⸗ 
nuar flatifindendben Wermählungsfeier bed Herzogs 
von Edinburg mit ber Groffürftin Marie bei: 
zuwohnen. 

⸗e* Breslau, 23. Of, Die natienalliberale 
und bie Fortſchriticpartei haben fich wunmehr des 
finitiv dahin geeinigt, bie früheren Abgeordneten 
Badler und Jung, beide mationalliberal, und 
neben ihnen v. Kirdmann ale Kandidaten für bie 
bevorfichenbe Mbgeordnetenwapl aufzuftellen. 

O Bofen, 23. Ott. Ledohomsti hat einen 
großen Teil der Klerifer des hledgen aufgelöften 
geifttihen Seminars auf eine nichtdeutſche Univer- 
fieät, nach Inebruck, gefgidt, — Wie der „Ku 
her" meldet, iſt nunmehr ein auf das Maigefch 
ker bie Borbiloung und Anflellung vom Geiſtüͤchen 
bezugliches Reſtript des Krlegsminifterd wegen ter 
Milttärpfligt von Kandidaten ber Theologie prafs 
tiſch durchgeführt und Subdiafonus Smigielski, 
welcher nach Etlaß bes befagten Bejtripts die Weihe 
erhalten Hit, zum Militärbienft ausacho’en mworben, 

* Wien, 23, Oft.*) Geſtrige Wahlrefultate: 
In ben Städten Mähre.'s wurden 11 Berfaffunges 
treue und 2 Deflaranten, in Brünn Elvert unb 
Giokra gewählt. Die Städte ber Bukowing wäh 
ten durchweg verfaſſungetreu; bie Landge veinden 
in Schlefien ebenfalle verfaſſungetreu, nur ter Ber 
zirt Bielig har einen polnifden Bauern gewählt. 
Die Landbezirke Vorarlderg und Deutſchtyrol haben 
rleritale Kandidaten gewählt, die Landbezirke in 
Walſchthrol ziw.t. liberale. 

”. Wien, 23. DOM. Nah dem im: Fürften 
Bavillon des Weltausficllungsgebäubes eingenom ⸗ 
menen Dejeuner befichtigte ber deutſche Kaiſer 
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Wir bleiben vereinigt zur 
in weiche wir unfer vdolles eher, 
Majorität ber Permanenztommifflon hat daven Abs 
fand genommen, bie befleunigte Einberufung ber 
Rationalverfammlung vorzufhlagen, — va 
die Reglerung damit nit einderflanben 
—A 23. OR. es Verfamme 
ung nten Gentrums waren 52 Mitglieber 
—ã in der Bor 
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* Verfailles, 23.08. Die, Danad“ 
meldet: Die Regierung ſpricht fi weber für, nod 
gegen bie vorpeitige Elnberu ber Rationalders 
fammlung aus, ſondern die Entſcheidung 






















bigte Berſawmlung der Wähler John Bri —3 
in Birmingham Hat geſtern ſtaltgefunden 


Bright hielt eine Unjprade an die zahlreih ans 


mefenden Wähler, in welchet er ſich für die Noth⸗ 
wendigkeit einer »ollftänbigen Abänderung bes iris 
fen Unterrichtogeſehes und gegen bie Einkommens 
feuer ausfprad. 
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Berantwortlicher Redakteur: Baptiſt Eantor, 
Telegtaphiſche Couraberichte. 


* Brankfurt, 28, Sälubeours 3 

30 mir) "Wedel auf dann a}. Aa af —* 
bo. auf Wien Mi. 445 Bayer. Obligationen —. mer 
von 1882 Bant· Attien 960. bei 

ebit = Mitien 2144. Darmfläbter Bank» Wien * 
Staatabahn · Attien Br —— 1118. 
Darmfläbter Zettelban? —. Deer- I Rooje 87. 
Galtzier 2134. Bombarben 1654. Si 64. * 


174. ‚gelebt — Atien 215 7 
ahn ⸗Atiten 1. einige — 7* Def. 
be n 196 Deutſche Bereinsbant 9, 

Brüfieler 39}. Habn'ige Eflektenbant 109). B 

Dietonto &. 


64. Amerilaner ( 9. 
Ode 35 lic Bet k 
Bayer. ee 5 er Bereindbant 
Nürnberger Planbbriefe 99}. Raad-Grayer Tip. 

Berlin, 3. DM. a = ee 4 Pin.) 


Abln⸗· Rindener ee ee Beben 48, 
Märtiih Eifenb.: 1044- enb» EN. Er. 

töbamı 5 —* * 

enb.⸗Attien 1614. 344 Oberheflen 724 
mwigsbahn 148. Lombarben Di, 
jes. est}. Def — 

Iberren eſtt. ei E 
—* — 
ntheiiſch. 171. 


98. 


J reußiihe Kredit Mitien R 
Ben ki ker adymann) 56. Darts 
ae 
Se 


„DD Bant, 9. 
el J 
nt Handel und 


ns an EEE 



















————— in 
— —— der vn 


dien Boamar ——— 
sen * che nt — Seren 
* —S—— — eo — 


ige EN | Prima rose Sardiaen 7 
ER ver Baht 4 fl. — — 


„seite Be nsbur r And | 
— —— N ge ge 






| 
2 in 
nn, 8, 35,2 






























Dem Seren über Leben und —* hat ea a Yen R Buder im Su Fi * 

fallen, geſtern Nahmitag halb 5 Uhr a ag afier —5 

mir fo eaten umdergehlihen Gatten, R Ya ,„ H-4 * — U an unter! 
Hera Johann Frledrich Pachhelbel, dis dan, - 
br Pen Tag Rn 

en nach nicht ganz noßen: 
* TE Bean "aan vieler Wetfindein br OR | ne —— mit feßr, gube er 
guralen 


— und pmar nur auf biefem Wege 
kieben — Tann Arnd „ureunden uns Betannten 
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Die trauernde Witiwe 
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een: konn biefen Wit auf meiner Kemlel in Em- Saale — — schen Hofes, —— en. Friedr. lauſen geſucht. 


Albrecht aus Ulm über: Ariedrig Der Bra ‚ein Bor« erg 
Hilo in  ndtirliger Ridtung. — R wi *— — dm 























































































i den 21. Oftsber 1873. Ada 
\ * Der Igl. I. Glasthanwalt: | se ann hat Zutriu Der — Unbenthüre wirb zu laufen gejwd eure 
Ebner, \ 1 
| —— | Verein Merkur. | 
RR Br. 714. Feritag, den 24. Dftober 1873: 5000 FL de ober dhpragentige —— Stantöpapient 
' Belan: ung. Battrag bed Geren Broichor sun zerten rn rn a enge hi. 
bo Pt ng N ber Dale a 1, Or marcat in er Borftanb, Cie Tores Wem ara 7 
— —* Zen uinchenen Seil m —— V 4 N DE ER E R. Vlorement alt Detaillenr ober Saga 
NR. DB. v Mluneaß bar —8 für Segee Sonntag, ben 26. 5 M., Tangunterhaltung im gol —— ——————————— bins ®.2. Er 
töhmannı x und Mbam Hofenbaum megen for: ) denen Schwan zu Wöfrb, Anfang Abends & Yse, mazu 69. in Bamberg. 


"rung non 3A fl. HA ke. und Hinfen anfchliehe, 
zer kann »iefen Alt a aim er tn Em⸗ einladet = Bu — 





Eine folibe, Underloſe Wittme in ben BOB 






















vis ie — Mn eine und Empfehlung wünfcht genen beiheibene Anorage ald Stäge der 
ig —R erer In Kundſchaft, jomie einem rn bc — — en eine Stelle, ef; 
Ebner, : uhr bie ergebenfte Angeige, daß mir unfer Weber: | tet Umier n ber ©. b BI zu Binterlegen. 
—e——— vontintermärth nach dem ianern Laufer· in reinlies Mädchen von 16-17 Jahren wird w 
Re. 276, plak 9. Ar, 1385 verlegt Gaben. Inbem wie unjerer | ſucht. Jakobsſtraße 1328 (Brrantenhon).“ 





Bet tn . alten Rahbariha für die wielen Beweiſe Ihres Wohl: 
ragen“ a —— für Joſerd et rg banken, bitten wir die neue um herztiche Auf- 


En Zu vermietbhen eine üble Wo nung in Müte —* 
BüRt auf — des Fietdermagayinbengerh Bi | ah 


Stabt. Näheres im Laden Bindergafie Yi 





leid ernpfehlen wir unfere Fabrilate, jowie alle * 
Ham Wolf Mnihluherflärung zur Wiänbung für @tode „gest enteie Irtitel einer gitigen Mhnahme, ai ne — joliven Sqiaſer gu ner 


+} w Rofendaum wegen Harberung von 4ER. zu · Dur Areng verle Bedunung meraen ir uns Ihre Frege rege TTegeen 
enheit zu ermerben fuchen adhtungsvo in ehr ſeines Eafe mit Billard n 
Mühl kann diefen AH auf meiner Kanjlei in Gm: Zufriebeneit j s eis ie —* —— Ba era. 








Scheller 
»fe en. ten 5 
Aıımvers, den 22. Ditober 187 orie Säheller. 


Der }. I. Staats It; 
— Karl Löscher, 








Eine teodene, freunplide Wohnung bis Biel 
heiligen zu vermiethen. Bußerfrahe Fi 24, am Wege 
fr. 277 hr BF en, ehe 333 Beinen 2jor < —— — 
— ummibänme, erpalmen und viele hr 
ann te 10 (ala dien | ab TEE a Far FE EN 


J 


































une im reihfier Audwahl. Ferner feinfte Braut: und 
en a a Re rd, 4 Re Beildenbounuets, ferwie Blumenarbeiten | Mrzmietben. Näbered in ber. @. b. BL. 
5 einer Ban in ———— jeber Krt gu den didigſten Preiſen. — ke et ift ſtandlich zu ver 
Id) ortende Her fur Mi a TE EL TEE LTE TV — “ ale Rr. 5147 
u —— von int be I mit um Zeichnen der Wã e. 
964: Dinfen der Stobmenn u. @rößes Lager won Aupfer Schablonen, Buchſtab en In ob brtung negetadb. 
a gegen WÜR anihliehr allen Särliten und Größen, Nummern, Bogen, Feſtons Eine komfortable Wohnung oder au berhath der 
tarın diefen ME auf meiner Kanzlei in Emm: | Ginfäge, Eknerzierungen tn Lalentücern ıc., hiezu auch | Frabt, beftehendb aus minbefieng 5 — 
bie möthige be ſowohl zum Dorgeidinen al® audı ſolche ber. wirb per Sul BWalburgi nn. von einer 
g, den F Qbeder 1873 bie in der Möiche nicht außgeht; ferner Doppel: Alpha: pr und ruhlgen Familie ahme Geihäft zu mieten 
Der t I. Staatsanwalt: bete zum Aufammenfeken ganzer orte in allen Brö. geſugt 
. Ken, we ablonen yum nen für Kiften unb Eotli, Gef. Anerbietungen unter F. 45835 burdh bie Unnon 
Ar. 97. — tihaften, Sriefſtempel. ſowie Schablonen | EN: Erorb. von Mubelf 
e werden gefertigt. T 
. * stand an der Heumirage mit Firma. Ein Gewölbe oder auch ein Heller, Lorenzen 
" Auf’ Metreißen ber —— Natiana⸗ a ee feite, wirb ſegleich zu miethen nejucht. Nähere 
Sähtembs u Undbah T, — — Lorenzerſtraße Wr. 9. 
Budel für den —— * Gun: Graveur aus Hriligenbssten. | — * * ‚Aa — 
Ban. u Kal. © erichis ! em ns a) 
—* Leleie Herten md Famen-Camifüler, lieh Birumen mit ober aan BA 


* ng Dreis 3-12 8. 8 ungen 4- 
wolene Herren- um "Pamen-feinkleider Stadttheater im Nürnberg. 


empfehlen in größter Auswahl Ditober 
ehmann d& Betlinger ——— —— 
22 Rai WER” Borftelung zu 


itechen und Lies 


— et Frate ing 
ESS ar x er urn 












Digitized by Gab 














x, 19,928, unb vorbei deren Genehmigun 







) drei nahbenannten 
gten al. Eilenbahnbau:-Beltion, und zwar: 














Antliche Bekanntmachungen. 
Bekanntmachung. 


ige Entichließung der Genetal Direltion ber Tal. Berlehrs Anſt 






m 

i erfer kat, € * —— ** 

ei ber unterfertigten kal. Elfenbaßnbau: stadt fie 

2 Sg R m. allgemeimen fchriftlichen Sn 
‚ben Meiflabbietenden zur —— vergeben merben, nämlid): 

die tbeitölooie ber Bahn von Augsburg nad Ingolfiabt, ins Wazirfe der 






en (Banabihrilung) vom G. Oftober 
erben 


— Oktober 1873, 
m! ee im Wege bir 


XI Wrdeitslons, A100 Meter lang, wiſchen Königslahen und Brunnen, 
bas XIII. Wrbritäloos, 30 Meter lang, golihen Brunnen und Rieberarebad, 
das XIV, Arbeitsloos, 370 Meter lang, jwiſchen RNiederarebeh und Pobenhauſen, 








AT, Loos, XIV, Yood. Aufantnten 
d enthaltend: : tr. ſt ft. fl. kr. fl. te. 
D Eigentlihe Erdarbeiten im Anſchlage zu wm 12 1 13 
Aunfibauien im Geiammtianiählage zu. . re] FBF 7,438 il RAR 15i 23902 43 
j | Serie BWegübergänge tın h u 24 5 3,297 ki 337 a 3m 
I) Steinmatertal zum linterbau im Ta | 12,621 1) ae VAR TE: 
! Im Ganzen: Br A eh a 1 ei 1 





fammen als Ein 










u 
Be, 


N 


m werben können. 





| instag, 
be franfirt eingelaufen fein. 
h 


Bei ber unterfertigien ® 
2 Nie Submilienen 


gemärtigen. 
Schrobenhanien, am 2, Oftober 1373. 


88 tan ſowohl auf jebeö der brei Soofe ringen, als auch auf zwei zufammenhängende ober auf alle bret 
'orbobjet fubmittirt merben. 

anbere fidh verpfliäten will, worüber fobann bie Mabl ber Ef. Baunermaltung zuficht, bat dies ausbrildiih 
Eubmilfionen gu brmerlen, mwidrigenfalls er auch für ale Submißfionen zufammen haftbar bleitt 
i Die Eröffnung eis eingereichten Submiffionen findet Matt am 
. Wittwoch, deu ©D. Dftober 418, Vormittags ® Uhr. 
. Die zu ſteUende Gantion beträgt IHWFR. für das XII. Doos, A500 fl. für has Xlıl, Poos, 40) fl. für bad 
IV. 2008 für die beiben Soofe ald einztged Aftorbobjelt zujammen 

Bebingnißbeite, Pläne und Rofienanfhläge liegen von hente am im Amtstolale ber unterfertigten FönigL 
bnbau: Sektion zu Irdermanns Ginficht ofen vor, wo aud bie Submiffiond-®remplare in Empfang geronte 


Der mehrere Submilfiosen einreiht und nur für bie 


Fr Die Subntiffionen felüft müfien in vorihriftömäkin überfihriebenen und verſtegelien Gouperten füngfiens bis 
ben 99. Dftober 1893, Abends © Ihr, 


h nd bei Bermeldung aller in 65 9, 10 und HI der allgemeinen Submilfionsbebingungen an: 
—— fgen gehalten, in dem oben angegebenen Beyallorbirungstermine fi verföntis ober bur 

tigte Steliwertreter einzufinden, um, ment ſolchea verlangt mich, ihre Nebertadnsfäßtgkeit, ihr 
und spermögen fogleich durch amiliche Beugnifie genügend Nahzumeijen und ben bedingten Zuſchlag zu 


enüglich 
autiond: 


Königl. Bayeriſche Eifenbahnban: Section, 
Papr 





Bekanntmachung. 
Miolge Eniſchllekung der General ⸗Direltion ber Fal. 


6: Ultaber 


Genehmigung werden 
umtag. am 97. Dftober 1878, 
Bei der unterfert gg ende an Set 
unter en iſenbahnbau Sektion nad: 
ſtehende Gifenbahn au ı Webeiten im ea der ö 
nes fhriftlichen Submiifion 
—* eiftabbietenden zur Kusfahrung vergrben wer: 


’ 


das V. Ürbritäloos der Dahn von Kugaburg 
nah Ingolkabt, Zu Meter lang, zwilhen 
aiting und Sulzbach, enthaltend 
Erbarbeiten im Anſchlage 


— re N fe, 
ag der Megüberzänge im 
TERROR karl t 
Runfibauien im Bejammtarsclane u «Tu, 2 
Gieimmaterial zum Unterbau im Wu 
SE ROT m, 5, 
Im Gamen Hau fl. 27 te. 


Die zu ſlellende Kaunon beirünt ont fl 

Bedingrigpeit, Pläne und Koſtenanſalage lienen von 
Beute an im Amisiofale ber untersertigien fal. Eilen 
baßnbaufeltion zu Iedermanıd Einjiit ofen ver, mo 
aud die Submilttiond - Errniplare in Ermpfaig gennmmen 
werden Fütthen, 

Die Submiffioner fett müjlen im woriheiftamäkig 
Giberigriebenen und veritegelten Couverten Kängitend Dia 
Sonutag, den 8@. Dftober 1038, 
Abends & Uhr, 

Bei ber unterfertigten Behörde franfire eisaelanrit fein. 
Die Eubmittenten find bei Bermeitung aller im a °ı 
10 und 11 der allgemeinen Sutmiiitonsbebingunaen an 
gedrohten Folgen gehalten, in dem oben angegebenen 
Brraftorhirumgätermine ſich verlänlich oder ducdı genüg; 
ih bevolimädtigte Stellvertreter cinzunaden und. wenn 
folgeß verlangt wird, ipre Meberraimesiäkinfeit, ihr Rau 
tions⸗ und Velriebsnermögen foalih nzuugenb adıa 
weiſen und den bedingten Juſchlag zu newärtigen 
Aichach, am 13 Dftober 1:73 


König. Zanyeriſche Eifenbalmban: Sektion. 


Kirchuer, 
Setltions ngenirur- 


Belanntmachung. 


Am Mittwoch, den 79. Dftober, Bormitlass 4 lihr, 
von ber Batnijond: Bermaltung im Snllachäude 

am Rormmarlt dahier bir @ uflerlen Gegenſande 
benz öffentlien Verkaufe unterftelt. Darunter befiuben 


AM 150 mollene Deden, bann Leintildier, Etrohfäde und 
Zopfvolßer, 179 noch qut wermendtare Güde, 60 
tacher, ferner Dünfel, Kornifter,, jomie aliıa 


mied · und Bufeiien, 1m0zu t ii 
ge Hei zu Steigerungälnilige ein 


Rürnberg, ben 22. Dftsher 1871 


Befanntmadyung. 


PIE ini. arg — —— l. 
L enn möthin, den daram enben 3 
jebeömal b® ihr, ver ſtelgert er Unterfertigte 
im Barkte Urberg, E. Danbgerichts zen in der 
Wohnung des verftorbenen Aaufmannd I. Bauer von 
ba, Mimmtlihes zur Baner'fchen Santnone Behöriges 
— 2 * —* sen, Spirituohen, verfhiebene 
7 er e mehrere vartieen Aberſponne · 
nen Dradt und eiferne” Sulleriäreie, umd Dreidnmas 


Ts 





’ 
Seftions:Ingenienr. 


(hinen: Theile, Irttere im Ehägungämerige won iM Il, 

genen foiortige Danrzahfung ın Raflamähiger Bünzr, und 

soerben Gteigerungdliebhaber dlezu eingelaben. 
Serrisben am 22. Dftober 173. 








Drivot: Binzeigen. 
KHännergrsangverein. 


Dlontan, den 7, Oltober: A 
Prodaktion 
km golden Kdler, Anfore 5 Ubr. 
Der Dorilaud. 


Fr - 
Süngerfran;, 

Sonntag, den 26. Diobrs; Mufil: und Gelangönru 
duttion im Bafıfauje zum rothen Kreuz ı Künigsfirade), 
mozw bie Ditglieher tind Freunde bes Bereind einlabdet 

Anfang 5 Ußr. ber Boritand, _ 


Een {: —Xx 
Sonntag, ben 25. DIE c, ſindet im Bereinzlofal, 
„Gelber Köme* in Eofienhof, dad 
Stiftungsfeit EG 
mit Sonpe und Ball fatt. 
reinen des Seureis um 8 Kir, dei Balls mr 8Uhr. 
Ya ahlteicher Diigeiliyung Iadet höſtechſt ein 
der Boritand 


EN RT — 
- en 
Männerfreis Marfeld. 

„. „Sonnten, ben 26. Dltober, im Brreinslotal : 
Geſellige Unterhaltung durd Tanz und Borlcan. 
Anlang 5 Uhr 

30 zohleeihenm Erfhrmen ber nereßeten Deitglieder 
und beren Freunde ladet tin ber Votſtand 





—— 








Sonntag, den SG, Oktober 157%: 
Fanznuterhalting 
im Biederreusher, vormals Sediden 
Beil und Hafeedaus in Girinbühl. 
Begin« 4 Mhr. 
Der Borjtand 


Anzeige und Empfehlung. 

Einem geehrten Vublikum bie ergebenfte Anzeige, dah 
von mm an in meinem Zaben Herzgaſſe Nr. 18927 
hinter dern Telegrapkenamte) blühende und deforatioe 
Simmerpjlangen, Binnenbougnurts, Rränze und 
Zchalen von getroRneten Diumen voreishig, von 
friſthen auf Beüsfung — ſchön und Billig zu Haben find. 

Auch werben tor Rnträge auf Ausführung aller 
märtnerilhen Arbeiten entgegengenocramen mb plinflichtt 
von mir beiorgt, 


* 


a >) 


iM 
! 






Frauz Giriefer, 
Kunf« und Harbrlsgäariner 
Das Neueite in 
Damenschleifen 


iſt eingetroflen ime 


Seinen: und Nusfatiunnsgeihäft 
Emil Summer, 
Rünigaftraße I6, neben Cafe Segiß 
Eine Rarmorwaoren:Gabrit in Hagbeburg wünſcht 
mit — be Fl katt 
dien en 
im Berbindung m en unb —* ſich Offerten unter 
Ehiffre Z. C. EX) bur bie Annoncen —— von 
B.16 Magd,] 





Hua fenftein & Wogler, Magdeburg, 


Unlergeichne ter em 
von ſabnen Bierkäumen 
bodfämmig und Pyramid 
Pie & niferen nd Pegel 
Stabel», Jobannid: und 
Alles in großer Anzabl eidı emp 
Ftiſchanlegen von gropen mb Pleimen 
anf das Grichmadoolfte audgeführz ı 
Reife, ie 

fe id; mi ext 
— en ee 
Kuh werden Dekorationen au jedem .— 






















ausgeführt, 


Geibäfts Empfehlung. 
Unterzeichnete erlaubt fich Ihr Steikerioger 
men und Rinder, beftehnb in Mäntein, Aadie 
geſteypte Umterröe, Biouſen, Ehllygen, 
Anabenanzäge in esipfehlunde Erinnerung 
unter Zuſicherung ber reelfien und bikipn 
Kifette Zeig am weihtn F 


=== Ilermann Colin 













—— 


‘ 


Unterja * 


udſchuhe (in jeder Oröke), DU 
Bafchlid, Shämlcen ic. ganz neu forkirk 
SHerbft: und Uinter-Saifon zu Auherfe D 


Preifen. 
Noirogene 3 
anerkannt beſtes — Sqhwarnarben 


Mit diefer günglich unfhädlidrn — — 
bie — aller bisher anfgetnuchten Khnlider F 
volMMändig befeitint und erhält Dad Gnar bürd; fie, \ 
Vontmade oder Def, rine banernd glänzende J 
auberen Ginflüfen twiderdekende fdiarıe Yarde, bie 
@eide. Bei richtiger Dehandlung nad beinesebener 
brauchkanselfung mirb für befien Erfolg @ Zr 
Preis fl. 3. das Geis, bei ippigfem Kopf: Und Bart h 
haar —— Jaht ausreichend. Die lleige Pc 
1.58%. 
Karl Streller’s ältehe Workimeriefubeit 
iv Nürnhers sar I 


9 
* 
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In Nürnberg mu üdt zit hnden bei: Wem 
Segeln Eme, Raiferfiraße Nr. 46, in Beh Din 
". Springer, Königöfiraße, 


Senf-Empfeblung. 
Den befannten elnflen Franzefihen Eftrenot « Senf, | 
too grohe Glac 1 FL, dns Kalbe zu N fr., per Zopf IH Tr. 
ıbenticher Tafel Senf bitiger) en eros & em dörnib eme 
piehlt J. Ar. Gebharbe, 

ANx. 1197 Neuezaſſe 
















Verlag von Bernhard Fritdrich Boigt in Weimar, 
ller innere Ausban der Kiechen 
in Tischlerarbeit 


r f u sowie x RN 
n 
Kirchanmite und Kirchen 
wach den verfdichenen Kirchenfialen, 
als Altärs, Altsrabschlüsse, Keanzeln, Thüren, 
Tanfsteine, Orgelgehüinee, Brüstangen, Beicht-, 
Char- und andere Btähle, ( itinke, Bob», 
Mes- und Misikpulte, Apsostellsuchler, 
Kiisschenel, Windfinge, Nummertafeln etz 
vn Auızust Grnef, 
, Junrnals fär Ben» mmil 


Möbeltischler in Erfere. 
Drei Hefte 
Tafeln init Modellen in nallir- 

licher Grssse, 

1433. Querfullo, Preis ninereinzeln, Lieferang 
s 1. 30 ir, aller 9 Jielerungen zus, 174. 0 ke) 
Vorrürhig In dur W, Ebhner’schen Duchhanllang? 
(H. Rallkorn) Königstr. 4 In Nürnberg, 












emikaltend 42 





Wirihſchaft zur Süngerballe, ] 
Tiorgen Samdlag Haſenbraten mil Leberflölen nebft gutem 
a len Ziendorier Bier, wozu freundl, einladet Schneiber, 


Buchdruckerei-Verkanf, 


Eine der rentabeiften Busbrudercien Sübbeuifchlande, 
mit mehreren Echnellprefien, if, bn fi ber Wefiker ind ö 
Privatichen geriitgiehen moitl, zu verkaufen. ME Migape 
ſung nenligen AH GO ’ 

Diferten unter Chiſfer Z. F. 50 beförberi bie une 
noncen: Egpedition von Qanienfeln E Wagler In Mürz« 
berg (HB, 157 Sb) 
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Zur Auslöjung der 2, —* werden 


bis Lichtmeß geſucht " Näheres in br @ B 


Ein junges 
ſacht in einer 
frau Stelle Ku 
als freundliche 


nterlarm, 





U tan Ye Reitung —* 
8 kieber 


men, 
Eingabe 









] an ben Ranbratb der Pfalz 
Umwandlung der tonfefionel getsennten 
ehrerr Seminare und Präparanben 
em ber Pfalz in gemilſchte Unftalten ift jetzt 
Anterzeichnung in Umlauf geſeht. 
Sarmtadt, 21. Oft. Beftem Vernehmen nad 
; 2er Aufammentiitt ber zweiten Kammer 
3. Nevembir flattfinden. — Man beabſichtigt 
Eingehen von fechs SKreisämten. Drei ber: 
m, Vilbel, Bübingen und Grünberg, gehören 
Provinz Oserheffen, die brei anderen, Mimpfen, 
ei und Neuftabt, der Provinz Starfenburg 
bie 5 rheinifhhen Areife werben im ihrer gegen 
n Eitheilang beftchen bleiben. 
Stutigert, 21. Dit, Der Landtag If heute 
eher zufammengetreten. Madden bie beiden ncus 
tenben Mbgeorbueten v. Stetten unb Prölat 
Bet Für legitimiert erklärt und einnefüsrt ſtad, 
b ihre Beeidigung vorgenommen. (Die II. wärt. 
mer enthält bekanntlich unter ben Erwählten 
Bolts nad 16 Vertreter der Ritterſchaft unb 
m). — Nah Einbringung einiger Ges 
ürfe (Steuerprovijorium, Dundetare, Bob⸗ 
Babı, poftalifhe Bedärfniffe), bie an bie bes 
benommifflonen verwiefen werben, gehts an 
pebmung, bie mit einer Maſchheit erledigt 
bie man fonft weniger im diefen Räumen ges 
war, Die Megierung bragte folgende Eri⸗ 
ein: Kisilife fl. 913,932, Apanagen und 
leihen ji. 158,858, Benin pro 1873/74 
5,209, pro 74/75 fi. 146,396, Entfhäble 
nen fi. 44,444 und fi. 37,107. Penflonen 
00. (Nm diefer Pofition firid die Kammer 
if Untrag der Kinanztommiffien fl. 10,000, bei 
Balhub an bie Eiotiftaatedieners und Waifen: 
Dusieszengzehalte fl. 11,409 und Bratialten 
je fl. 140,000 und einmalige fl. 15,000. 
Ausnahme des erwähnten Abfirihs merben 
fe biefe Pofitionen ohne jegliche Debatte verwil⸗ 
et Wie man hört, fol eine Juterpellatlon des 
nifters ber Werkehrsanftalten beabfidtigt merden, 
gli ber vielverbreiteten und nirgends ernſilich 
enlirten Gerüchte über Abtretung der mürttems 
aifchen Pop an das Reich. Ran ift im gangen 
ibe jehr geipannt über den Verlauf biefer An— 
gelegenbeit, — Man tedet im Abgeordnetenkrelſen 
mit Beitimmthelt bavon, daß der Krlegeminifter 
». Sudomw feine Entlafjung erhalten werbe, Ueber 
bie Gründe ber Entlafjung ſaweigt bie Geſchichte. 
Das Drficit des Staate haudhalts ſell I Millionen, 
der Millitäretat 18 Millionen bitzagen, 

SBrebben, 21. DOM. (Landtag) Der Gehſeh ⸗ 
überein dir 
Mnmt: Vom diefem Anthelle werten zunääft 
IMIN, Tpater dazu beflinumt, bie zu bildenden Bes 
airföverbänbe mt einem Fondo für bie Amede ber 
Sılöfiverwaltung zu verjehen ; ferner wird bewilligt : 
a) 167,300 Tplr. zum weilern Auebau ber Als 
breisturg In Meifen umd zur Herftellung einiger 
anderer im nähflen Saleßbereicht gelegener ſteka⸗ 
Kfger Gebäuhe; I) 150,000 Tele. zur Verſtärtuug 
bed Refervefonds ber fönigligen Sammlungen für 
Kunft und Wiſſenſchaftz ©) 100,000 Thlr. aur alls 
mählien Derwendung für Zwecke ber heatigen 
Kunjt; d) 350,000 Täler. ats außerorbentliher Weis 
trag zu den Koften des nothwendig geworbenen Um⸗ 
baus unb ber innern Herstellung einiger Königs 
licher Schlöffer. Alles, was nich Abzug dieler Bers 
wendungen und ber auf Grund bes Veicdikyefches 
! vom 22. Juni 1871 zu Beipilfen für Angchörige 

J ber Reſerde und Landwehr verwendeten 251,010 

Thir. von dem auf Sachfen fallenden Antheile an 



























































































































































ni: ber fronsöflfgen SKriegsfoftenentfhäsinung noch 
% übrig bleibt, wird am bie Winangbamptkaffe zur 
* Verſtärlung der dieponibeln Seſtänbe derſelben ab» 
gegeben, — (Nah dem „Deced. J. teiräpt ber 
j Y Befammtr Unheil Sadfend an ber franzöſiſchen 
} Kriegöloften: Sntfbädigung 11 Bid 12 Dei. 
1 Thaler ) 

A, Köln, W. Oft. Der bieflge Erzbiſchef if 


anf ber 27. 58, zur Verantwortung wegen Ders 
1— lehung der Klrchengeſede vor bad Zuchtpolizci— 
gericht geladen. 


Deſterreichiſch⸗· augeriſche Rouarchie. 
Us Wien, 18. OM,, pchl der Kölu. Atg.* 
} bie Nachticht zu, «8 sei cine Note bes Grafen 
Andrafiy am bie türfifhe Kegierung abges 
nangen, in welcher berfelbe die in dem türkiſchen 
Memorandum enthaltenen Beſchwerden zu wiberleg.n 
fuße. m weiteren wurbe in derjelben audgeführt, 
daß bie ungewöhnliche Art der Veröffentlichung und 
Berfentung bes Memorandums an bie auswärtigen 
Mädte eine Beleidigung Oeſterreiche involvlre, für 
bie dasſelbe eine eflatante Genugthuung in Anſpruch 
nihmen müffe. Ein Hinweis auf bie Einzelpeiten 
‚einer ſelchen —— werde in ber Note Ans 
‚bra wicht gegeben. Bon unterrichteten Perfonen 
bie Anſleht ausgefprogen, daf fi Oeſter · 
bed Gouverneurs von Dos 
des Urbebers bes Memorane 

Erllarung 

























— — 

en » r 
burg ben jungdeutfäen Branbftetten, Sartberg ben ji 
fiberalen Hammerpurgftall und 
liberalen Baron Waltersfirden. — Die 
drei Reigsratfswahlen find gleichfalls 





Vreußen wehe thun 
AJubenburg ben | fellten, 
Ichten | jei Dank! 


fehr Iberal | uns nichts ſuldig. 


j 8 


—— —— 
will 


—— für Infulte 
on 













ausgefallen: die Gtabt Gray wählte Rehbauer, | fagt bie „Times“, und das glauben wir redit 
Ciul be beutfhen | „es wird nit angreifen, imenn die Schrift 

ee @ Sy 2 — anb Kartlkaturiſſen es in "Rufe tafien,‘“ Wh 
Ztetien ken, daß Preußen nit gegen unſere Kari 


Nom, 21. Ol. Der Jefulten« General Pater 
Beer hat das Anerbicten, im Batican zu wohnen, 
abgelegnt. — Pater Secht wird bie eitung deo 
rimifchen Obfervatoriumd beibehalien. — Die 
Archibe der Generalatshäufer wurden in ben 
Batican gehtacht. — Die zwifgen einigen eypros 
priirten Klöftern und ber kquidirenben Junta 
entftandenen Differemen bezlehen ſich bles auf die 
Bibliotheten derſelben. 

Antonelli wäſcht feine Hände in Unſchuld Aber 
ten abgetrumpften päpftiigen Brief an Deutfd: 
lands Kaifer, Nach Angabe von Yanfulla hat ber 
Rarbinal-Premier erflärt, daf Ihm der Brief Br. 
Helligkeit erft zur Kenntniß gebracht wurbe, nad. 
dem berfelbe in Berlin motifigirt worben war. Er 
hat außerdem feine Verſtimmung barüber nidt vers 
behlt, daß man ihm dennoch für ſolche „pontificale 
Dinge" die Berantwortligteit aufwälze, 


Sranftreid. 


zugebenden Verlcht murbe in einer heute abgehalter 
nen Gerfammlung ber Außerften Linken cine 
eingehende und möglichft forgfältige Berechnung de8 
Stimmenverhältniffes eingeftell, Das Err 
gehniß derſelben war, daß 343 Abgeordnete für bie 
Republik und mit biefen noch 17 Bonapartjten, 
kin Ganzen alfo 360 Abgeordnete genen bie Mor 
narchie flimmen werben, Es iſt nicht anzunehmen, 
bag bei der gegenmärtigen Linken ber Mattonalder- 
fanımlung durch VBafanzen, Abwefenbett u, |. ın. 
mehr ald 720 Abgeordnete an bem Botum theils 
nehmen werden, — Der Herzog von Nemonrs 
if, wie mar offıgiöd meldet, „auf berMüdtehr von 
Deutfäland* wieder In Parts eingetroffen. Er 
Hatte ſich alſo in Deutlchland aufgehalten, ohne 
daß es ihm, wie feinem Bruber Aumale, nöthig 
gelgienen Hätte, in Berlin eine Erlaubuik daye 
einzußolen. ber wie kann ein frangdfifger Bring 
jegt zu feinem Bergrügen nah Deutſchland gehen? 
% Paris, 21. DOM, Die entfepfige Enthäl- 
fung, mit welder ber „Figaro“ Herın Tpiers 
für immer niederſchmettern und ber Sffentlihen 
Beradptung preisgeben wollte, beſteht in vichts Ans 
derem, als in einer Vrofhüre, bie Herr Thiers im 
Dre Et nit "Hat, Die Hirafärift 
ife im Buchhandel begreifliherweife nicht zu haben, 
aber allen Geſchichtſchrelbern der Cpoche unb nod 
vielen Ueberlebenden jener Zeit wohlbekannt. Here 
Thiers führte barım venfelben Gebanten aus, mels 
Ken Lafahette um jener Zeit in das Diktum fahte: 
Ludwig PHilipp fei bie beſte aller Meputiiten, Gr 
plaibirte alfo gegen die Illuſtonen ber Republika 
ner, welche damals eine verſchwindende Minderheit 
im Lande kilbeten, unb gegen die Idte einer Pte: 
bisgits. Diefe leblere hat Herr Thiers bie auf 
ben heutigen Tag befämpft; wenn er Hingegen 
vierzig Fahre jpiter, nachdem die Mongichie noch 
ame Mal Bankerott gewmacht und fih als die ver— 
bängnigeclle Bandorabüdfe aller Menofuttonen er> 
teieſen Kat, mit ber ungeheuren Mehrheit der Fran— 
zoſen und zwar wahrlich nicht aus dealiſtiſcher Bes 
geiſterung, zur Republik befchrte, kann gewiß nur 
win boshafter Air, wie der „Hinare” Hierin eine 
gemeine Eharalterlojigkeit eröliden, — Der Gene— 
ral Espivent dc la Villcboignet, MDefchlas 
haber des Belagerungsyufianded von Marſeille, 
hat ben „Petit Provencial” wegen Beleidigung 
des Brafen Ehamborb unlerdrückt. Damit 
fird die Auflänte im Frankreich, ſotole au bie 
Monarchie, die folge Schatten vorausmwirit, auf's 
Beſte gelennzeicnet, Dir Gtneralrath 
be8 Seines Departements ewöfnete geftern 
feine Seſſſon. Herr Bautrain wurde mit einer, 
an Einſtimmiakeit greugenden Majerstät zum Prä⸗— 
fidenten gemäßlt und fante in jener Anſprache: 
In einem anderen Kreife, in ber Rationalverfanms 
kung, fennt ber Abgeordnete des Beine Departce 
ments die Pit, welche er Ju erfüllen hat, Ich 
werde, m. D., bie beſtehenden Inftituiioren ver> 
iheidigen, weiche ich für nothwendig halte, mir id; 
fie im Jahre 1851 für nothwendig gedalten habe. 
Ich werde es mit ganzem Gewiſſen thun, ba bie: 
fes Verhalten mir auch durch meire früheren Ers 
Närungen meinen Wäplern gegenüber vorgeſchrieben 
it. — In ber Wahl eines Generalraths für ben 
Eanton BDilleneuve d'Agen mwurbe geflern ber 
rexublitaniſche Kandidat, Herr Paul Lafargue 
gegen den Flerifafen, Deren Bosq, mit 2393 ges 
gen 1083 Stimmen gewählt. — Man lieſt im 
„Zournal des Debats*: Die „Timed* veräffents 
lit eine Parifer Korrefponden;, in milder bie 
Sprade ber Barifer Breffe gegen Prem 
Ben zlemlich ſcharf getadelt wird, Die „Times“ 





deo Großwelliers, 
oraa 2 um 






bat mit ihren Bemerken nicht gang Unreht; «6 i 
bah es von een 
ichen Deutſchland gegenüber eine 

au 


tiflen gu Felbe 
raubt und ben Schlummer. 
«8 wäre einer ermfthaften Nation würbiger, 
Troft und ihre Hoffnungen nur 


im ® 
Arbeit zu nie i 
Die „Wilembt6 nationale" droht Kerm 
nılt einer neuen „Enthällung*‘, @8& 
lange gemunfelt worben, 
ven Gewalt zu Bordeaur 
Legitimiften, deren Belſtand er, mie er 18 
fah, nicht entrathen konnte, das formliche Berfpre 
hen genebem hätte, er würde, weun man in q 
toähren ließe, binnen einem Jahr bie „geeign 
Menardie" wieder Herftellen. Diefe Zufage | 
fogar in einem Protofol niebergelegt haben, t 
bie Unterfäriiten des Marquis be Damplerre, 
Grafen Mails, des Marguis be Juigns und am 
derer Mitglieder ber Rechten trüge, und biefes Wire 
totoll fell nun ber Deffentlichkeit übergeben werben 
Reeriminationen und nichts alaRecriminatiomen! — 
2 Paris, 20. ONE. Nad einem und ſoeben Der Finanpminifter Magne Hat fih dur bie 2 
genden Zureben ber Hohen Börfenlente bewegen 
feine Demifi on in auspenso zu erhalten ; 
Müdtritt ift nur eine Ftage von 
Hat fi dem Minifterium gegenüber vollfom 
freie Dand für das Entſcheidungsvotum 
Andercafeils iſt heut ſtark davon die Rede, 
Minifter des Innern, Dert Beulés, „aus 
funbgeitsrädjigten" 
ſchwer zu glauben ifl) J 
Kandibaten für das Portefeullle werben bie Derre 
Duval, Boche r und Herzez Decazes g 
und dem Erſten biefer drei die meiſte hart 
auf ten wichtigen Voſten zugefägrieen — DM 

Frangais“ fehreibt: 
ſich heut zum 
ihn zu fragen, 
tigen Meldung t « 
möthigenfalld doch zu eimer B erlän gerumg 
feiner Gemwalten bie Hand bieten werde, 3 

Marſchall entgegnete: beit 
gehabt, mid gegen mehrere meiner Kollegen EB 

meine Intentlontn zu 
dat fies im 
twetfe ich do 
m BWrad, 
Falle behalten müßte, aleihotel, unter weh 
gen Bedingungen fie mir angebote 
wirb. 
legramm in Mr, Hl u. DI, cine etwae 

Kafjung ; wir bitten hlenach zu berichtigen. D,Meb.) 

Adı bin von ber Majorität ber Konfervativen er 

nannt woıben und kann mid von biefer Majorität 
wicht trennen,“ 
erichlgt fein, — Man lieſt im „Drbre" : Wir ers 
fagren, daß eine große Mnzafl von Pariſern mit 
ben Gebanfen umgeht, bie breifarbige Fahne 

In Permanenz dor ihren Fenſtern mehen zu laſſen. 

Mir können biefe unflreitig ebenjo gefehliäe ald 

patriotifhe Kundgebung zur gut heißen und une 

ir anfgliefen, Der Orbre pflangt mit Heutigem 

Tage bie breifarbige Fahue auf, 

Fanconmerte, pohtiicher Direlior des „Orbre*, 







beobadten; es iſt eime 






t wird unb nit 
Cm. Sr 


und in ber 


daß ber Chef ber ereful 
im Februar 1871 be 
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fen 


aber fein 
Boden und 


baß da 


(wad in einem folden Dome 
surüdtreten wolle. 


„Einige Abgeordnete haben 
Marfall Mac Mahon begeben, wu 
was benn Wahres wäre am ber hei 
des Gonfittutionnel, j 






„3% babe fon Gelegenfell 


äußern. Wenn id 018 Gel 
Dienft meines Vaterlandes ftehe, 


als Staatemann entfhieben ben 
vag 10 UTe Docıe Sewait in jeBEM 


(Der durchſchoſſene Sat Hatte in bemi 


f 


Damit bürfte biefer Punkt wohl 


Dugubbela 





VBermifchtes. 
* (Mllerteh.) Auf dem Fäufifhen Erg 
gebirne bat fih am 21. ber Winter eingeßtellt. — 
Dem Stäbthen Barth an der Pommer'ſchen Küfle 
allein find 3000 Thaler an bad Berliner Bureau 
zur Unterftügung ber überfhwenmten Bemohner 
Inmenftabt's eimgefanbt worden, — In Brads 
wede (M,:B. Minden) erkrankten 80 Perfonen on 
Wurfivergiftung, eine Perfon ift geftorben, — Den 
neulichen Brand in Melfungen ſchelnt ein Eher 
paar teils aus Mache, theild aus Gewinnfucht — 
e3 war bei geringem Mobiltarbefig hoch verficert 
— angefliftet zu haben; beide find unter Schloß 
und Riegel nebradt. — In Kaffel hat eine Betr 
fanmlung von Hausfrauen beſchloſſen, Butter, 
Eter, Geflügel ze. nit Über einen gewiſſen 
Marimalfag einyufaufen; Zumiderhandelnde follen 
mit ber Strafe ber Infamie behandelt werben, — 
Ein ländlies Gebäude bei Arab, in beffen einem 
Epeile ein Krader Kaufmann feinen Pulbervorra 
hatte, iſt am 18, do. in bie Zuft geflogen; 
junge Zeute, barunter ber Sohn des Kaufmanne, 
welche Bulver Holen follten, fowie cin Bettler, wels 
der eben im ben Hof bes Gebdudes getreten mar, 
find getöbtet worden, Man nimmt an, baß bie 
jungen Leute mit brennenden Gigarren in bie Pul⸗ 
derfammmer gegangen waren. — Die Anfertigung 
falfger Banknoten breitet fig in Rußlant 
immer mehr aus und bei ber lehten Meſſe ir 
Niſchnel wurden die Haaren ganz offen zu sme 
verfäplebenen Preifen gehandelt, je nachdem mit 
tigen ober falſchen Bankbilleten bezahlt wurde. 
















































arhe 





—5* Ktur=- un Lokn 
* Eberriaue Meufilber, Deifi 
* ‚ Druck- uns Drehar- 


ee e m Sohahtungänen 
: Jean Thaeter, 
Ärdipe, 2 Metalfdrird und Drehoret, Rümberg. 


„A. Hoffmann, 





Fe: 
ea hin Firma: Aug. Mekger 
Bi Wollenwaaren-Fabrikant 





Eat! aus Dinkelsbühl, 

He mährend der Hiefinen Gerbfi::Meiie Teine seit ; 

ide Aeen Bekannte, geſtrigte md eewirhte allen j 
einem geehrten Kiefisen wnh ausmwärtinen NVubli 

mar (fe zum unter vſicherung reeller und bilieger Derjenuta, 

ie Meine Bude befindet Sich mie früser am ingang der 


ifın goeen Reihe mit Firme 
be Auz. Meizzer. 
Bolleniwanrenfabrifant aus Diulelsbuhl. 


J Hotchachtungdr ou und ergeberft 
N in %. Hoffmann. 


hen ach 
zaha- Sommijitonds, Agentur: und Ancafio:Gefdäit, 
14 hin „ „ Köntgsfteafe, Rheintanb, 
z daus mit Hofraum, unge ner der Stadt, Anzahlung 
zogre Ds v0, wird zu Zaufen gelucht. — Elm Bimmer mit 
5 abır caltoo tft zu vermieten. — Haus wirb zu faulen geſucht. 
va w zahlung fl. Am, — Scheiftliche Arbeiten jeder 
rt merden gefertigt. — Hypothel-Kapitallen find zu 


€. W. Binz, 


"ergeben 
‚15x Geneigter Beahtung empfohlen, 
= Das Bier Beabtung Mi — 


un 6. Rogler in Erlangen 

ft famiel * ſich et e Safe neun 
' ohnung im Hilpertschen Haufe unterer 
*Wergauerplatz L Nr. 608 w 2. Etage. 
ne Gorl Mehring- 


RE EEE once endend haare EN 
‘= Polster-Materlaller-Olffert. 


‚ie Unterzeichneter hält Lager von guten 
enihtwarzen Rosshaaren, Waldhaaren und 
zolfteinifhem Soegras, ferner von Crin 
acriquo, schlosischer Waldwolle, Reh- 
‚„eaaaren und mexicanischem Fiber. und 
ik Tann jeder Auftrag prompt angeführt wer— 
sahen. Sal. Ludwig Kärnauss, 
Tetzelgaſſe S Nr. 33.977. 


em 


die Steindadhpappene und chemſche 
* Produtten⸗ Fabrit 


uala 

2 ven 

* J. Eg. Doerr 
—9— in Rüruberg, 

1) Schniglinger Weg 46, 


„ 2 ritafion verwendeten befiillieten Theereo von ber 
| yrorsilatichfien Qualitat ift, in Zafeln und Rolfen, 

he * 5 au 2 und kr. ſtanto, an Ort und 
* telle engedect: pr. D)' 

3 Meberlagen befinden fid: ; 

ig Ingol hiöger Mbelhardt, Mr. 257 in Müsrb, 

„ Aatdirer 


au 34 und dh Ir. 


E 1 


eHter, Aibreihtbirerpiag, Mr. U 








ra % F srarz Etrenlie | 
. . Gennuighanier urger Etrafe — Pr es * 
ig der eSem, Wirtbiheit zur Marien Borftadt —— ES EHRE 
* 2 —— — uAd _ 5 
* | q v4 H zudludg 
[4 N ds ei | 
Möbel-Lageı * 
von Frig Engelhardt, Dreite Hofe 79, erunfichtl erne Mittwoch, 


seihe Auswahl feiner und memoßnlicher @arkilzten 















ganze Einzihtungen , Sowie bilise Sopges und Meder: 
- Sletrehen 
in 2 EEE | 
- Inter ine la Interests; 
N) & uner duontte 
. Serie 
„Hit Baargewinne bon il. 73, 000, 

4 2 * 
Ne Loose a35 kr. 
n d vun eingetroffen und empfehlen | 
M wir folche zur gef. Abnahme. | 
J Auf 10 Stüd ein Freiloos. | 
Bieber & Co... 6. P. Brunner, W| 


— — Mürnberg. 
nn 


BEE” Alte Sorten BEE 


Filzſchuthe nud Filzſtieſſetten 
empfiehlt it re: er Rutmwahl zu biligfen Breilen 
wriederich Kant, 
Seu hwwgarenhanblung. 
Häfnerörlos 


MIET | 


1 



















— — — 
en} 2 J 
We “ fr * 
ns U 9 4 3 e, 


Kine And ordinder, empfiehlt zur Hefäligen Abnahme 
Ater Zufikerumg reeller, möglikft billiger Bedienung 
Ge. Weiß, Trppiomanermeifter, | 
3 I Me. 174, Obermöbrdfirajie | 
Rufliige TFeitglanziäniere 

NE Tapfhen I. ke, 8 il 4 : 
©p. Fried, Brunner, Halplab. 


mic in 
iten, 


i 
=: 
hr empfiehlt ihre Dauypappe, die in Yolge des zur a: | 












emplichlt bei Arenmärliger 
feinem Entfteßen bush quie 
meine Verbranen ermorden Ent 
und Winter-Teberzichern, 
Holen und Meſten, fomie ben beliebten 


I, ‚Te liegen die. neieften 
Rirzefler Zeit prompt ausgeführt 
| bedagtungsostl und ergebenit 


EM 


Handdrese 


bedeutend verbeffert, 
tiger Garantie 


* BTL ae 7 





Die Beitjedernpandiung 
von Joseph Tauscheck. 

5 625 beim Telegraphritgebäude 5 6%, 
empfiehlt ihr relchdaltiges Lager won weißem und oramem 
Sgmwanen:Slanm, fowie bie ſeinſten Sorten Bettjedrn 
bis zu be geringiien Sorten; ferner alle Sorten Bar: 
Gent und Federleinen find fertig zu Kafen, Reelle und 


Eillige Bedienung mich zugesittezt, 


— Offerte. 

nterze chneter empfiehlt Kot zu q, 4. . RO, 

Steintohlen und Enafs e nfalle. a — 
Veftellungen werden a ge in nteiner 

Wohnung, obere Areuzgafle I, Ar. 11%, und in meinem 

Zuger im Gternbaf a NM euenthor, Georg Diftler. 


Sileiderfloffe von 1! fr. an, 
Zammte von kr. an,| Nürnberger Elfe 
Negenmantelitoffennn Il Tr. an| X 66 G.:M. 
2 len breite Lama vor ih Tr, am, ? 
Flanellbemden fi. 2. vi 

Otto Hommel, 


empfle hlt 
Mufeumöbrüde Ar, Sion. 


2 Ellen breite, zeit mollene 
Mörelbamafte, — per Nürnberger Elle 
af. De 


empiiehlt Dit Nommel, 
Schaitt und Vod waarenhandlung, 
Mufeumäbrüde Rlön, 


Schwacze Ceiderzeuge, Nürnberger Cilen breit, 
nme Cualitat, a fl 1. 21 fr. per Menberaet Elfe, em: 
pfchle Dtto Nommel, 
Muleumäprikte Nr, Ma. 










In J, A. Stein’s ueh- nl Kumsthandlun® (Ad 
Kölner} in Käroborg im Yuyerischen Bad ist stets 
verräthis: 

Schmitt, Aerztlichre Teschenbnch 1874. Geh, N}, 
zikr 


Je, da, miı Paz ier Unrelsehnssen zeln NM. 1. 5%, 
‚ Ihirrärztlichee Taschenbuch 1874, Gebd, 

n 524, 
do. Jo, mit Tapier durchschossen geh. A, 1. 14. 











ft Unterzeid 
ttenladı, 
% 
in raulın 
«5 wird ber 
4 in Leaen Patzelen 


2,1 
Deu, 
Halb, Bailen, 


I>acı 












su he Dadı 


ich Dei entare ; ‘ 
rt Baleungen, Meter, 


5 wird mit dem Meritrid 

Dielen 1, f. im. ſortgeſehl 
Hirfınladı, 23, Dftsber 1974, 

5, Rai, Mutlsbefiper. _ 


— — — 
gemiſechtes Wanrengeichäft, 
Speserei, Kurzwanren und Spirituoſen 

ara wegen Ueberahme eined 
fen ober zu verpachten. 
einen Edhaufe ber Kreis haubi · 
Geſcha ſtela ze und znt an eintem 
Drte, mo ſich Drei Straß⸗en grenzen, Währres burch 
3. Gunp, Commilfiordr in Bayreuth. 









= noysrei 














Ein Koloniol: und Material: 
waaren:&efchäft en gros, welches ſich 
| einer anSgebreiteten Kundſchaft erfreut, ift 
zu verfaufen. (7060) 


Anfragen unter &. 8. SO beför⸗ 
dert Die Unnoncen-Erpedition von G. 2, 
Danube & Ev. in Frankfurt aM, 

Anweſens⸗Verkauf 





j In freundlichſter Lage ant Lauferplak mit zwei Borber: 
: ud aueh Sinterbäufern und ori Höfen um IK, SL, 
ohne Unterhändfer unter I, Si, 


——— aos vesodꝛe ee 4 


Herren⸗Kiaͤlner Magazin 


J. Meder, Stueidermeifet, 
Bindergafje 565, 


gegenüber der Stern-Apotheke, 

Sailor fein reich afiortietes Lager fertiger Herren ⸗Kleiber, melde ſich feit 
Arbeit, reele Vedienung, Adtfarbige Stoffe, gutes Yörperlicied Dafien, bas allge: i 
befichend in eine sehr grossen Auswahl Merhs1- 

{ ſhwarzen Tuhröden, Sräden, Koqurtö, Koppen, Pilets Sads, 

bet —S Neifebloufen und Knabenenügen, fehr 
warn und Turujacken. Sämmtliche erwähnte Gearnftände odne Musnahme in nröhter Auswahl. 

Stoffe zut gelälligen Anſicht Serett und merben alle Aufträge nah Mok in 


| Leren jungen Matır offen. 














diligen Mrbritähofen, Schlaf: 


3. Meder. 


maschinen und Futterschneldmaschinen, 
ſowie folid und dauerhaft gearbeitet, empfiehlt umter mehrjäh- 


Georg Sticher, Mehaniter, 
Nürnberg, Glockenhof Nr. 13 nen, 16 alt. 








€3 werben Inftrultionen in Mufil, Klavier, Biolin: 
fielen zc. erihrilt. Gef. Offerten bellebe man unter 


Khiffre D. 5304 bei ber Ero. dB Die. zu hinterlegen. 

Minterfenfter, ſowie Fenſter jeder Art, werben 
vollftändig fertig, Solid und ſchnell acliejert. 
Spigenbera Nr. 153032. 


Hausverkauf. | 
In Mitte ber Stadt, Sebalber Seite, uns in ſchöner, | 
lebhaiter Lage, iſt ein großes ſchönes Haus in beftbau- 
lem Bufande, mit bedentenden Warterre-Rhunen, 
Ermöiden, großem Hof, mobernen {hören Wohnungen 
und allen fonftigen Brquemtichkeiten, für jebes größere 
GBeshäft paflend, gegen neringe Knzohlung aus freier 
Sand zu verlaufen, Näheres in bee Exp. d, WI. 


Gejhäfts-Bertauf. 

In dee beiten * der Stadt iſt eim Sehr qut br> 
ttiebenes Cigareen: und Epegerei Gefhäft unter annehm: 
baren Bedingungen zu verlaufen. Cefälige Antwort 
unter Chiffre P 124 am die Ed, DL 


Eine Eprzereilabeneinrichtung ift Sofort zu verkaufen 
bei Sthfinger, Gafiwisth, Königftrabe in Fürth 


Kleider, Betten, Möbeln, Milhe, Euhmaaren und 
fonftine Benenftände werden fotort zu annehınbaren Preis 


fen_B 5 obere Sehmiebnaffe su Laufen nefucht, 
Geld 
ift zu jenem Velrca genen gentnende Sicherheit gu wer: 
teigen. Frunfs-Dfferten unter 8, J. Ib an Die @.b 0, 
Auf erfie fihere Oypothel find 
00 


* 
v5 958 zu verleihen. 
Gef. Ofierten sub W. 456: an bie Annoncen: Eyper 
bition von Aubolf Moſſe am Jofephäplag hier. 
Et peace A sed Ann DALE —— 


Genen 3-40 fl. Arzahlung wird in frequenter 
u. en Geihajtshans, möglidhit mit Inden, zu fanien 
ee ka ont gr = er y — 
Banienfeln & Bopler Hier, Tuchn_dentgegen, (MASENIE- 
Bur erfien Stelle werben fl 9- Ude) aufzunehmen 
sera Näheres bei 8. D. Mena, Agent, Adlerſir. 

a, 













ättger junger Ranfmarn Sucht aur weiteren 
m seines guten Detail:Beidhäftes elnen 
oder ıhlitinen Eellhaber, welcher fiber circa 
1. 13,000 
ner Agen Knnte. Einem Anpitaliiien wäre hiedurch 
} nenheit geboten, ſein Kabltal gunſtig zu ver: 
zinzfen bet guter Eiherhrit. Dilerten unter U, V 
nimmt die G. d, ®, entgegen 
[0 Da “>%: 


Reifenden : Stelle 

in einem Materiolmsaren:Welchäft für einen aut empfoh« 
Bewerbern, bie Sübdeutid+ 
lanb ſchon bereit haben, mirb ber Lorzug einaerdumt, 
Diſerten unter Chiffre 1. 1010 befördert bie @enern!: 
Kgenter ber Annorcen:Erpedition von Nudolf Meile 
in Dtanubeim, 

Kür die Haupt» Agentur einer Feuerverſicherungtk 
Gefeufchaft wirb ein junger Mann von guter Ehulbit: 
bung Tofort zu engagiren geſucht. Meldungen sub F- V. 
Nr. Ib am die Exp, d ; 

Ein kühtiger, junger Raun ſucht ald Wolonteie eine 

Amel geilbte Eimpiegerinnen werden geſucht. Uber: 
möhrtftiaßt Rr. n, 

— wird nefucht, had audz iin Boldr 
auflegen bemandert ift. Magplag IKli15. 
Mohunngsvermietbung pro 1. November 


mit 7 Ptecen nahft bem Thenter wird wegen Hau erwerb 
bes Snbabers vermieibet. Preis bilig. Rühered Horn: 











| euer, 319 Milerftraße. 


- - N ri 
Schöne Wohnung vor dem Spilt ertbor bis Auethe 
linen 7 KRov.) zu verarbethen Treis sh fl, Hornauer 


319 Molerftraße. 
een 






J Gin habſch möhlirtes Binmer mit Ihöner Aus: 
fit A die Schutl if zu vermischen. Fu Ne, br 
tm Wespenneft 3. Siod. 










Sn befter Lage bee Aniierfirahe Ahgeh 
— * i er odet Licht⸗ 
miethen. Offerte mit A, Os, 






— 


— — 





Schuegen an dan Roggenſaalen hle und ba Scha⸗ 
ben; man Mage datũbet aus Unterfranken und aus 
br Pfalz. 

Ja Berlin geht man damit um, an Stelle 
ber foeben in Liquidation firetenben Maklerbanken 
ein Maklerfondifat zu gründen, welches auf 
Vereinigung einer Angahl don Maffern baſitt 
fein fol. 

— — — nu Ma Te Ten — — 
Telegraphisehe Depeschen. 

Wien, 23, Dit,, Abende.“) Zur Abreife 
des dentſchen Kaifers, mobet auf Wunſch be 
felgen ein otfizieller Möihiettempfang untere 
blieb, hatten fi auf dem bengaltf erltuchteten 
Borplage bes Norbmeftbahnhofes große Menſchen⸗ 
moflen, auf dem glängenb beforirten Berron Biss 
mar®, bie den Suiten zugetpeilten Herten, bie 
heutige Botſchaft, der brittiihe VBolſchafter, 
die Ausftellungsfommifiten, der Nordtoeſtbahn⸗ 
derwallungetath eingefunden. Vor Halb 8 Uhr 
erſchlenen bie Monargen zuſammen, verabſchledeten 
AS von ben gegenſeltigen Suiten, worauf ber 
beutfe Kaifer, von dem öſtert. Kalſer mit herz⸗ 
licher Umarmung und Hop Abſchled nehmend, den 
Wohgon beftieg und am isenfter ſtehend wiederholt 
Abfätedsgräfe wechfelte, bis bes Hofſtparatzug bie 

De verlieh. | 


*) MWieberbolt. 
Derantwortliger Mebafteur: Baptiſt Eantor. 
beenden seite. urbia 


Telegraphifhe Couroberichte. 
* Grantjurt, 24. DM Deflerr, Gxeblt-At. a4. 
Deftert Glantsbahn-Altien 3274. Driierr. Zoofe v. 1560 





vom Rak. 


—, Umeritaner (132) — Zombarben 15}. Dxfter. | finden fih von Heute an Lerchenfltahe Kr, 40. 
Rente in Silber —. Fürth. den 24. Oktober 1873. 
"Berlin, 4 Dit (Unfangs:Beriht) Order. 
Rrebit: Aktien 122. 1ö6Der Zoofe —. ODellerrFtam. 
Btastäbahn 138. KLombarben gi. Ballen — : h & 
erlener —. Xürlen —. Rumänier —, | im eriten Lot. 
* Bien, 24. DE. (Borbörfe) Kredit Attlen 


6.50. Lombarden 1H4.—. Wnglo-Aufr. Bant —.—., 


Rapokecıid .— 








Familien⸗Nachrichten. 
Kusmärts geforben: Hr. Matt. Meger, Afm- 
in Würzburg. Dr. I. Riedl, t. 6. Wittmeifler a. D. 


in Münden, Br. U Mittenzwet, Priontierd-Miitwe 
in Büryburg. 


— — — — — en 


Amtliche Bekanntmachung. 


ER. DM. 

€3 mird Hiemit zur allgemeinen Kenninii ge 
bracht, dak megen ber für bie Bahnhoferweiterung 
nöthigen Mrbeiten in mädfler Zeit durch die Oft: 
—— der Uebergang über bie Regenäbur: 
ger Sirahe Laffızt merben wird. on biefem Seit 
der gefammie Derfehr auf ber nom der 
bahngeſell ſchaft ——6 neuen Straße, ei. bie 
Alersberger mit der Regenäburger Strafe verbindet, 
gu bewegen. N 

Rürmberg, ben 21. Dftober 1873. | 















der die 


det ſich 


Enten bei 
Der Stadtmapiftrat. —— 
Bei Beurl. bed T aacs U. Burgermeiſter 






















Samotag und Sonntag 
Münchener Hofbränhaus : Bier 


Dom DEU — — 
Mobrung und Geihäftslofal ded Unterzeichneten be⸗ 


HR MM. Goldschelder. 
Bon heute an mwehne id, Eghdienplaß Nr. 4 


Der gänziiheAusverkanf, 
J wegen Aufgabe des Schnitt-, Seiden-, 
Shawls- und Modewaaren-⸗Geſchäfls 


SamnelReineransflängen, 
eleganteften Kleiverftoffe 
Chawls u ſ. w. zu 10 pCt. unter 
dem Koſtenpreis abgeben wird, befin 


E LEudwigsfirafe 32 im Haufe | 






——— 


Fette gerupfte Capaunen, junge Hübner und 
. 


Frankfurter Bratwürste 















Das - 


größte Lager 
Bruch-Bandasen 


meineß eigenen Fabrikats, 


Bandagım nah verfdiedenen Etellungen mit 
Rüdenplatten, um das Nüdgrat vor jedem Drud 
zu (hüpen, Bandagen fo jart, daß diefelben in 
engfien Zricot® ungefehen getragen merden töns 
nen. Bruhbandagen in Ebenholg, Elfenbein und 
elafifgen Pelotten, Bandagen in Gummi, die 
namentli zum Baden in warmem und faltem 
Dafer zu gebrauden fih praktiſch bewähren. 
Bandagen von 1 fl. 18 fr. an, Gummimaaren 
in Aujt und Waſſertlſſen, Urinbehälter, Suſpen ⸗ 
forien, Keibbinden, Gummiftrümpfe, Klyſtit - 
forigen in Metal und Bummi, die neueften und 
praftifhften Refpiratoren von Jefftey empfiehlt 


pP. Schütz, Fleiſchbrücke, 
unter der Reitung meines Gefhäjtsführers 
Ph. Neussner. 


Ziehung am 15. Derember: 
Almer Dombau-foofe à 35 kr, 
ft. 70,000 Gewinn. 


Beuische Wotterie, auf 
Trejier berechnet. 

Biehung unwlederruftich am 15. Dryember. 

Zonfe zu A. 1. 4 Er. find in ber Eppebition bes ft 

fchen Kurter fortwährend zu Haben. 


Zobnfchmerzen. 

werden durch mein feit einigen breifig Jahren r 

lichſt befanntes Zahnmundwaſſer ſchnell beſein 
Glaubhafte Atrefte ſiehen mir zur Seite, 

E. Hüditaedt, 

Berlin, Dresduerſtraße 

Zu haben A Flajge 5 Sar. unb àFlaſche 106 

in ber Apothele von H,, Mizler in Nürnkt 


— 






run 


Der ODefones 10 Locke 






u —— — 


Franz Geith. 





von 















- 
Sämorrhoidal- 
und Unterleibsleidende finden Hath und Hilfe 
in dem vortrefflihen Werken: . . 
„Die Hämorrholten und ihre Befeitigumg 

son Dr. Wilz“. Breis 21 Ir. 
25” Terfäume Fein derart Reidenber, 
2 bastielbe in die Saud zn nehmen. 
3 benehen durch J · Stein's Buhen 
Kunttiarblung (Mdolf Adlner) in Rürnderg in 
Bayeriihen Bol. 
TEEN TOT 
Es wird ein eiferner Dien geſucht. Adreſſe unter 
J. an dle &. db. Di. 


Techniker geſucht. 


Bei dem Siadtmagiſträt Regensburg, 










Georg Hütter. 


GG, €, Prückner. 


Ba: vabſi Ind G, €. Prückner. weldien cin techniſcher Baurath als Magiitti 
Süßer Tranbenmoft mitglied tercits angeltellt fit, ſell batdmön' 
irb im Rafjaner Keller ausgeihäntt, ein 
Brivat : Anzeigen. pet re ini —— — 

— Golvene Some, Goftenhof. Baubeamter 
SEHSITCHDHAESHHH * Morgen Gamätsg, | 1, Fer Eipenieft cine höheren Gemei 
Trauer: Zinzeige. ? fr Ze) den 28. Dftober: bedieuſteten aufzeitellt werden. — Antange) 

Thellnehmenden Bermandien, Freunden und — —2 Borletstes 1200 Gulden. 

ee —— ep wie hal =) Anne — concert Gin neübter Pofamentier unb Anopjmadper mirb 

x elſeble Mutter, Grokmutter, Scwirgermutter, — an —* * re 4 1 hohen Lohn gefugt. 8 
Eermägerin und Bathim, F —— —— — ____ Lorenz Hoſch Lorenger Bir‘ 
i ren: "au beim Zwei Bid drei Reifgeugmadergegilfen finben dar 
im Miter von AN) Yahıen nad mehriäkei = — Bernau Ta a 
nt x von dd been m mehrjäßtinent - ? forte Auftreten der ; t ibli rbei! 
9 Bruftleiben Heute Grüd 5 Uße ſanſt verſchie⸗ Sälag- u. Gtreih:Bitheripielerin Fil Paul Aslovius. — es a Bad ea 


ben if. 
Um file Theilnahme bitten 
&teinbühl, den 23. Dftober 187.5. 
ber ee ben Gatte 
0 enin 
mebft feinen 5 Rindern 


N Frau Maria Wening, 
* 


und die übrigen Dinterbliebenen. ih. Anfang Mbenbd 5 Uhr, 
N Die Beerbiqung findet Sonntag, ben 26. Dft., Graebenft Iadet ein ” 
Rahmittag I hr, vom Leicienhaufe aus zu St. 
N Rochus fait. Ne 
— — 





SCEASCHBSEHFTBWCHSHESFILH 
Traner : Anzeige. 
Werthen Bermandten und freunden bie beten * 
bende Nachricht, daß unſere innigitgeliebte Mutter, IN 
Frau Karoline Henning, geb. Mt, 
Brivatlehrers-Mlittme, h 
heute Bormittag 10} Nr nah langem ihmeren x 
Reiben fanft entſchlaſen If, N 
Rüenberg, den 23. Oltober 1974 
h Die tiejtrauernden Ginterblichenen. 
Die Berrbigung findet Samätag, den 5. DM, 
Rahmiltag 3 Uhr, vom Leichendauſe zu Et Johannis | 
aus ftatt, 


ERRIESISUSNYHAHSESESU 


Kanindhen-Fühter-Derein. 

Das für nächſten Sonntag beflimmte 
Lapind-Efjen kann wegen Verhinderung des 
Reſtaurateurs, Heun Schwarz, nicht 
an diefem Tage \iatljinden und wirb der 
Tag der fpäteren Abhaltung zur Kennt 
us der verehrlichen betheiligten Herren 
gebracht werden. Der Borftand. 


ne ———— 
Ein ins Nähen und Bügeln bewanderies ſireng odes 


bem ein arökered Kind anneriraut mird 
rd m 8 dem Ziel einen Tor x Threrfien, 


Heute Freitag Abends 


Die en U. M. 
fowte die gerbrodenen 
fen, wibrigenfals ihre 


Zu 


2 


Näheres bei YBur 


Ein Flügel, 
Bi: % 


find zu verlaufen 


zu verlaufen. 


35- OSTENDHALLE, = 


Samstag grobeB Eoncert der Kapelle Sein: 


ftaurstion Geer, untere Turnftraße. 

Samstag Debertiöfe mit Braten. Sonntag unb Mons 
tag verichledene warme Sprifen forie ausgezeichnetes 
Erlanger alles Berlandtbier, wozu einlabet 


Würzburger Hof, Eafelhof. 


nteriieh hiehüine nd —— — 
Auf Ar. 292 fiel die Tiſchdecke an Frau Karolina 
Dfiberg, Voltoffiziald: Sattin 


B. D. werben gebeten, bie Lampe 


ift ein wenig gebrauchter, I 
miewagen, angeftrichen, mit 
ein Panr plattirte Seſchlere, ein Paar bitto ſchwarze, 
2 Leberbeden, 2 wollene Deden mit Brufiblatt, ein fat 
ganı neues Reitzeug, Sattel, 


file einen Berein pafiend, ift billig zu 
w ertragen in der E d. Di. 
Eine Bulvonar,, $ Jahr alt, unb ein 
Bund | Nännden| find zu verfaufen. Wöhrd, Haberg_I'H. 
Eine Parlie Ahrinwein, und Dorbraug:Flaihen da. fr. 


Eine Danbihuhmähmaichine und Zambouritrahn find 
Nadierögafle 2772. 

Bu einem Gfadverichlon Tind Fenfter billig gu ver: 
taufen. Beleräberg afie Ar, 3, alte 281. 

En follbes Rüden, das im Hoden, Maiden und 
Bügeln bewandert it umb fih den Bäuslihen Krbriten 
unterzieht, mänfht bis Biel eine Stelle. 











als Simmermäpden. Müheres Lorenzerſtrahe Nr- 
Wohnungs: VBermiethung. 


Eine fehr Ihöne neu Kergerichtete Wohnung, 2- 
4 Bimmer, Speiie, Küche und Hammer, wirb € 
* ae für Ziel Aderheitigen oder Lichtin 
miet&e 


Entree n B:rion 12 Tr. FF adferfirahe 3) 


A. Dlofi 

Eine grobe helle freundliche Wohnung, 5 Piecen 
vor beit MobrentHor, mit allen Deauemlicteiten, 
gleich zu vermierhen, Näh. Praterfiraße Nr- 21 


Ein unmöblirtes heisbares Zimmer mit Ride, : 
iM bis 1, November zu wermieihen, 8 441 gegeni 
Bleifhbant. 
n Ihöniter Lage, unmittelbar nor eimem The 
2 —X möblirte Zimmer, ein größeres und 


nereß, an einen ſoliden Heren bis I Nop, zu ver 


Wo fagt die Eyp. bs. DB. 

In Garner Bauptfirake, if eine Isöne ’ 
bis Biel Allerheiligen zu vermiethen. 

c3 if fogleih eine Wohnung za vermiethen. 


res in ber ©, d. DL 


— — nn 

@in kleines heizbares Zim 
in der Vahe des Lauferichlaathurmes, einfach 
aber ohne Bett, wird won einem foliden Here 
them geſucht. Näh- in der & d. B- 

Eine Familte ohne Geſchaft ſucht bis Mir 
eine Wofnung. MAG. untere Gchmiedgafle Wr. 

Eine folide Hitiwe wit Sohn fuht "er 
wenen fogleich eine Mohnung vor dem Ahor, 1 
2 Kammern, Küce. 

@8 mird ein einjach möblistes Jimmer tim ! 
4 bis b fl. bis 4. oder 15. Nov. geſucht, am fiel 
dier Stabiiheil, Mbr. unt. W. W, an bie Err 

Ein junges, mei und gelbes Windfplel, * 
| hat fi verlaufen. Bor Anlauf wird gewarut 
in bee GB. ——— 

&s ift ein junger Hund zugelanfen, weih | 
Zurfen, Weillobierfirnke Nr. 23 alt 18 
__ Ein anbmagen turbe gefunden. Teyrige 

Der Anterimsiein Kr. 12,500 IM verlore 
als ungiltig exflärt, 


Joh. Seb. Geer. 


egeljuppe nebR altem Laufer Dier. 


enfter bri rau Huber zu bezah⸗ 
amen veröffentlicht werben. 


verfaufen 


ter gweifpänniger Drfono- 
eitern unb Schuttörettern, 


Baum ꝛc. u. nodı mehreres, 
af, Sattlermeifter. 


iner gelber | 








KO rn u Ban Nor SW" VT 7arar “> 


Ira 


a . 

Ghaben angeriäte. Der Munizipalratı 

de hat angeordnet, daß bie auf Weiteres 
Bis bie Gefahr vorüber iſt, bie öffentlichen 
len: gefhlofien bleiben follen. 

lus Laufigt wird gemeldet, baf am 21. de. 


4 Monat 8 Tagen verurtheilt. Wegen bed Ders 

ber Belelvigung an dem Siatlons· Kom⸗ 
manbantın Grimm wurde Neselmeier ſreigiſprochen, 
was bie Reduktion der im erſtrichterlichen Urtkeile 








Früh mur 5 Min, vor ber Stadt ber Leichnam eines ausgefprocdenen Gefängnißftrafe von 4 Monat 21 
k gem Mädchens, des früheren Wilchmädchens I. | Tagen zur Folge Hat, 
ei aus Zauterbad, aufgefunden murde. Der | « Mirnherg, 24. Ott. Im der heutigen Side 


Körper war mit vielen Stihwunden bededt. Eine 
Beraubung hat nit ſtattgefunden. 
N Der Kongrek ber belegirten Droſchken— 
\pefiger Deutfhlands, welder cm 10., 11. und 
42, d. Mts. in Berlin tagte, hat am Sonntag 
feine Sigungen gefhloffen und die an ben 
Een und den Bunbesrath gerichtete, bon einer 
/ Kommiffion ausgearbeitete Petition einjtiamig 
V angenommen. Der Kongreh verlangt im biefer Per 
titiom Gemwerbefreiheit in dem Sinne, daß er bes 
fügt fe, bie Fahrtaren für das Droſchkengewerbe 
felbft zu normiren und bie Reglemen‘s, welche für 
Uebertretungen exetutoriſche Geldftrafen feſtſehen, 
— felbft zu emitwerfen, und beide nur der Orte: 
v Boligeibehörde zur Beflätigung vorzulegen verpflich⸗ 
tet jei; ferner daß bie OrtspoligeisBchörben ebenſo 
beretigt als verpfliätet feien, die Ausführung bes 
Reglements zu Überwahen und bie darin feſtgeſehz⸗ 
ten Strafen m. und einzuziehen und im 
Uebrigen ihre Einwirkung auf das Droſchtenge- 
werbe auf bie äffentlige Ordnung und Sicherheit 
fig zu beſchränken habe. Am Sonntag wurde 
dann noch befäloffen, bie hier vertretenen Droſch⸗ 
fenbefiper ber Städte Berliv, Dresden, Königeberg, 
Kiln, Hannover, Breslau, Stettin, Elberfeld, 
Potsdam, Leipzig, Wiesbaden, Bon, Deub x. 
unter einer beflimmten Firma zu einem Berbande 
zu vereinigen, ben Befigern Aff ntlicher Fuhrwerke 
in ben anderen Gtäbten Deutiglante den Beitritt 
zu dem Berbande offen zu laffen, Berlin a's ben 
_ Borort zu beftimmen, und ben Vorſtand des erflen 
Berliner Brofchfenvereins mit bem Eiwurfe bis 
Statuts und befjen Ausfüprung zw betrauen. 

A Paris, 20. Dit. Der „Figare* erzäßlt von 
einem neuen Tiäbornesffalle, bir nähftene vor 
den ftanzoͤſtſchen Gerichten verhandelt werden wich. 
‚ Eine verwittwete Dame, welche durch ihren Vater 
und ihren Mann bem beften franzöflihen Adel an: 
oehört,, Hatte einen einzigen Sohn, ben Stellung 
und Vermögen glei bei feinem Austritt aus bem 
Lyceum in ben Strubel der Parifer higb-life ne 
worfen hatte. Der junge Mann machte zahlreiche 
Schulden. Im Jahr 1870 lieh er fih in cinem 
Augenblif der Verzweiflung anwerben, ohne feine 
Mutter davon in Kenninig zu fehen, welche ihn 
wäßrend zwei Jahre für todt hielt. Da ging ihr 
im Jahr 1872 ein Brief zu, welder fie beñachrich⸗ 
tigte, daß ihr Sohn, ber während des Krieges eine 
gefährlige Wunde erhalten Babe, beinahe mahns 
finnig anfgerafft und gefangen nad Preufien ges 
führt mworben fe. Freude erfüllte bas Herz ber 
Mutter bei diefer Nichticht. Der Gefangene kam 
nad Ftankreich zurüd und eilte zu feiner Mutter. 
Dirfe, als fie Ihm erblidte, fuhr entfept auıict. Ihr 
Sohn war unkennilich; gräßliche Narben eniftellten 
fein Geficht, er Halte nur noch ein Auge, die Nafe 
war zerquetfcht, ein Säbelbieb Hatte bie Lippen ges 
fpalten, langes Leiden ben Körpır gefrümmt. Sturz, 
bie Wittwe erkannte den entfepfihen Idioten, den 
man ihr zuſchicte, troh der Papiere, bie er vors 
wies unb bie feine Fhentität beſtätigten, nit als 
ren Sohn. Seine Ankunft mar bejouderd ben 
Reffen der Dame, bie fi ſchon als die Erben ihres 
woßen Vermögens betrachtet hatten, ein Dorn im 
Auge. Sie leiteten einen Prozeß ein, dem bie 
Rutter ſich anfhloh, indem fie auf Falſchung ge: 
en ihren angeblichen Sohn klagte. Alle ſimmten 
ahin überein, ba ber Fremde fi die auf dem 
ihnam bed wirfliden Sohnes ber Dame gefun: 
enen Papiere zugeeignet Hätte und fih mit berem 
Yife an feine Stelle ſehen wollte. Der Zuftand 
es jungen Mannes erforderte jedoch mod; große 
lege, Sein Berftand Hatte ſich noch nicht voll: 
ändig eingeftelt. Er wurde mit ber Genehmi: 
ung ber Neffen in eine Jcrenanftalt gebradt, wo 
langſam, aber doch endlich genas, zu Kräften 
ı zum Gebraud; feiner Vernunft kam. Er färich 
iner Mutter, bie ſich zu ihu begab und von ihm 
Laufe des Geſprächs Enthüllungen über feine 
indheit erhieft, bie ihr Beinen Zweifel über bie 
!entität besjenigen laſſen Fonnten, ben fie kutz vors 
* ben Gerichte als Garner und Filfher ange 
gt hatte, Die Meffen ſchenkten jebodh biefer Er 
nung feinen Glauben, im Gegentheil fahen fie 
ben Umtrieben bes Genefenden einen Erſchlei⸗ 
ingefau und erflärten, der Prozeß würbe fortges 
it werden. Er Hätte in biefen Tagen entfchiehen 
tben follen, allein ein Auffgub wurbe in (Folge 
“ Erkennung ber Mutter, bie num aus einer Kla—⸗ 
he zur Angeklagten wird, für nothwendig ers 

ef, 

Die Choleraepibemie it in Warſchau nun: 
fr als ziemlich erloſchen zu betragen. Während 
Alfa Monate, bie fie dort praffirt hat, find an 
von der Civil- und Militärbevdltirung im Sans 
4945 Perſonen erfrasft unb 1897 gefiorben. 


ung bes Stadtmagiftrats nahm Herr Bürgers 
meifter Geiler bie feierlihe Verpflichtung ber neu« 
gewählten Magiftratsratfes Herrn Fabrikanten 
Diftel vor. — ferner am in biefer Sitzung 
bad von ber Regierung übermittelte Schreiben 
bes Drbinariats Damberg zur Berlefung, 
welches um Entfernung bes Hm. Lehrer Bollns 
hale von der katholiſchen Voltoſchule erſucht, weil 
derſelbe als Alikarhelit nicht mehr ber katholiſchen 
Konfefion angthöre. Hr. Bürgermelſter Seiler bes 
merkte zu dem Schreiben, baß die weltiigen Ges 
fege und Vorſchriften, welche für die ſtaͤdtiſche De: 
börbe im diefem Falle maßgebend feien, zwiſchen 
Altkatpoliten und Neukatholiken Leinen Unterfchied 
madten und daß, fo lange das Orbinariat Bam— 
berg nit nachweiſe, daß Hr, Lchrer BVollnhals 
wirklich aus ber katholiſchen Kirche ausgetreten fei, 
für den Magiftrat keine Orranlafjung vorliege, den: 
feiben von ber katholiſchen Schule zu entfernen. 
In diefem Sinne, glaube er, müffe am bie Regie— 
rung berichtet werden, Das Kollegium ftinsmte 
diefen Ausführungen ohne weitere Debatte einftim- 
mig zu. 

* Nüruberg, 24. Dit. In vergangener Nacht 
ftarb der langjährige Sekretär des k. Merkantil: 
Friedens und Schiedegerichto dahier, Hr. Dr. 
Mehmel, Derfelbe Hatte ein Alter von 76 Jahren 
erreiht; nah nur Ttägiger Krankheit raffte ihm 
eine Lungenlaͤhmung bafin, 

F Nürnberg, 23. Oft, Einem hieſigen Gaft- 
wirt fam im jünpfter Zeit nah und nad aus 
fonft virfhlefienem Sekretaͤr, wahrfheinlig in 
Augenbliden, wo ber Schlüfiel ſtack, eine Baar: 
femme von nahe 400 fi. abhanden, Eine bet ber 
ausgetreienen Kellnerin vorgenommene Hausſuchung 
hatte das Mefultat, daß vom Geſtodlenen noch ein 
Reſt von 270 fl. gefunden wurde, ber Meft mar 
bercits flüffig gemacht. — Geftern Nachts 11 Uhr 
wurde von eincm Sopfenarbeiter im fon. Odfengra: 
ben eine eigenthümliche Rutſchpartie gemacht. Ders 
ſelbe rntiihte nämlich auf einem Britt, das er an 
einem Fenſter bes 1. Stocks eines dortigen Hopfen: 
ſtadels anlehnte, binauf, erzwang fih durch bae 
Fenſter den Eingang, und packte zehn, zum Thril 
neue Hopfenſaͤcke zufammen, die er auf fürgeftem 
Wege zur Erde beförderte. Wahrend er aber wel⸗ 
tere Unterfugung des Stadels anjtellte, wurde ihm 
feine Schleifbahn weggezogen unb er von herbeige: 
Bolter Poltzet eiſucht, herabzuklommen. Diefer Auf: 
forberung leiftete er dann auch Folge, als das Brett 
wicber zur Rutſchbahn herbeigeſchafft worden war, 

X. Erlangen, 23. Di. In heutiger Sitzung 
des Magiſtrais wurde cinftimmig beſchleſſen, das 

Unerbieten bes Herz: Eomitd’s, das bem verſtor⸗ 
benen Herrn Profeſſor Dr. Herz zu erridtende 
Denkmal als Eeſchenk anzurechnen, zu arteptisen; 
ferner wurde mit 8 gegen 3 Stimmen ber Beſchluß 
gefaßt, zur Etrichtung des Denkmalse den Pla dor 
dem Schulhaus zı überlaffen. 

Ansbah, 20. Di, (Schwurgericht.) Die 
Dienfimagd Chr. Herrmann von Schwabach 
wurde wegen eines Verbredend des Diebftahls urb 
eines Bergehens ber Unterfhlagung (bie als Dichin 
rücdfällige Anneliszte ſtahl der Dienfimagb bes Mer 
talfgläger® Dietrich im Hürth Kreidungsftäde und 
18 tr. baar, lief aus dem Dienft ter Schuhmacheré⸗ 
frau Auer und nahm babei Kleibungeftäde mit, die 
ihr geliehen waren), au 4 Mon, Gefängniß verurtheilt. 

Der Gmwerbverein in Unsbah befßäftigt ih 
nit der Errichtung eines aus Ncbeitsräumen ber 
fichenden Etablifjements, in weldem eine Dampf: 
fraft zur Verfügung geftellt werben fann, bie zum 
Wetri.be verfchiebener, bei ben einfglägigen Ges 
werben zur Verwendung kommender Maſchinen 
nöthig ill. 

Dis dem Grafen W. Caſtell⸗Rüdenhau— 
fen zu Illesheim gehörige Rittergut in Ales— 
Heim und das demfelben Grafen gehörige Schneis 
dergut borifelbjt werden am 1. Dezember auf 
Betreiben des Handelemannes K. Frankenthaler 
von Untereiſenheim oͤffentlich verſteigert. 

Aus dem Donaumooſe, 18. Dit. wird ben 
„Meub, N, Nacht.“ über das Graffiren ber 
Epolera folgendes berichtet: Ju Grillheim 
hat die Seucht wohl ihren eigentlichen Herb aufs 
geſchlagen. Es find im dieſem Orte, ber höchſtens 
400 Seelen zählt, bis gefteen 20 Berfonen geftor: 
ben; zur Zeit liegen noch 4 Perfonen darnieber. 
Beſonders diejenigen Perfonen, welde Hundefleiſch 
geneſſen Haben, wurben ſchnell von ber Cholera er 
griffen, „Hundeſleiſch —? frägt man, Ja! die 
Sache verhält fig alfe: In Grillheim und Um: 
gegend hatte cin müthender Hund mehrere andere 
Hunde abgerauft. Lebtere mußten nun auf polizcis 
uche Hrordon ig getöntet werden; wurden aber dann 
von armen Leuten (und wo gäbe es in Donau: 
moos Andere, als arme) verfpeist, In Karlokton 
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(der fonft ruhige Mann resfehte er (ar Fürs h ws 
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ben Schädel jertrümmert), 3 I. Gefängnig; Schnel⸗ 
ber A. Knoll von Hilpoltſtein, Vetbrechen gegen bie 
S:ttligfeit, 3. Zudtgaus; — Straubing: 
Söldnereſohn J. Miller von Gterfling, Mord, 
Raub und Brandftiftiung (der arbeitefgeue, noch 
niht 17jährige Burſche brah im der Naht bes 
8 März in bad Haus des Mudtrags-Müllers Piller 
bon Obergeitlarn ein, morbete den Piller buch 
Durchſchneldea bed Kehlkopfo und ber Halsaber, ers 
brach mehrere Behältniffe und ranbte deſſen Baar: 
ſchaften und bie übrigen werthvolleren Sabfelig« 
keiten, und legte Feuer an bas daus, das indeß 
nur einen Theil besfelben verzehrte), 159. Ge⸗ 
fängnig; — Amberg: Dreborgelfpieler J. Reber 
von Tieſchenreulh und Dienftmag> BD. Aigner von 
Chamerau, Diebſtahl, je 3 I. Zuchthaus; — 
Mürgburg: Maurer M, Lözlein, Tagiöhner ©, 
Binller, A. Marie Amon und Maria, ſämmtlich 
von Röttenbauer, Diebtoh! und Heblerei, 5 I. 
Zuchthauo, beyo. 3%, 4 Mon, und 15 Tagen Ges 
fängniß; — Vahreuth: Baucr E, Schmidt von 
Oberehrebery, Meineid (geſchwoten zu Gunſten bes 
wegen unbefugter Jagdaueäbung in Unterfagung 
nefallenen Mepger Stöder von Wattenfeis), 11a J. 
Zudtbaus; dir Dienfimegt U, M. Purruder 
von Thlersheim Hat in der Gegend von Eger, 
U, Walbjaffen zc, 7 Verbrechen des Raubs bes 
gangen, zwei Verbrechen bis Raubs verfugt, eine 
von ihm angehaltene Frauensperfon, bie fein Gelb 
bei ſich führte, genöthigt, ſeiner Sinnenluſt zu 
dienen und ihr dann Shawl, Not und Obſt abges 
nommen. Er wurbe bafür zu 12 J. Zuchthaus 
verurtheilt. 


Bolkswirtgfdaft, Handel & Yerkehr, 

FR 23, Dftör. (Berkehro⸗Refultate 
vom Nürnberger Viehmarlt am 21./23, OM.) Bers 
kauft wurden: 234 Stüd fette Ochſen um 53,185 fl. 
30 fr.; 12 Stüd magere um 1,686 fl. 64 ir; 
28 Stüd fette Stiere, Kühe und Rinder um 4216 fi. 
— fr.; 101 Stüdmagere um 8,113 fl. 18 fr. ; 164 
Stüd fette Kälber um 4417. 8; 98 Städt 
fette Schafe um 8,252 fl. 30 r.; 1018 Stüd fette 
Schweine um 43,723. 33 fr., 226 Stüd magere 
7,450 fl. — fr. Gefammt » Berkaufs» Summe 
131,044 il. 53 kr. — Dich» und Fleiſchpreiſe: 
Höciter Preis eines fetten Ochſen 317 fi. 30 kr, 
niebr, Preis bo. 152 fl. Altx. Durchſchnittepr. 227 fl. 
17 kr., höchſt. Preis eines Kalbes 44 fl., niebr. Preis 
do. 13 fl. — fr., Durchſchnittopreis eines Kalbes 
28 fl. — kr. Durchſchnittspreis für 1 Baar Schafe 
17.48 kr.; Höcfter Preis für 1 Pfd. Schweinfleifg 
lebenb 21 kx., niebr, Preis bo. 15 kr. 

= Minden. 233. ON. (Ermtebericht,) Nah 
dem vom landwirthſchaftlichen Vereine in Bayern 
aufgegebenen Dftoberhefte haben die warmen fon» 
nigen Tage Ende September und Anfangs Oklober 
dem Weinſtock, dba wo er Trauben trägt, ſehr ge: 
nügt und man rechnet allgemein auf eine ziemlich 
gute Qualität. Ueber bie Quantität find bie Made 
richten verjchleben ; einzelne Berichte ſchlldern den 
Ertrag als durchaus unbedeutend, Baum ber Defe 
wertb, während Andere glauben, eine mittlere Ernte 
annehmen zu fünner, Der fajl völlige Mangel an 
Obſt läßt jedoch als Schluß auf den Weinertrag 
annehmen, daß er im Durchſchnitt weit unter mil⸗ 
teimäßig ſteht. Die Kartoffelernte iſt ollentgalben 
im Gange, theilmeife ſchon beendet, In ber Pfalz 
ift die Ernte jehr befriedigend, inebeſondere in thos 
nigem Boden, Uus Unterfranken if dieſelbe Nadhs 
richt vorhanden, Dagegen fol in allen andern 
Freifen der Ertrag ben Erwartungen midt ents 
iprodgen haben, Aus Oberfranten, Oberſchwaben, 
Unterfranken, aud aus ber nördliden Rheinpfalz 
Hagt man über flarfed Auftreten ber Sartoffels 
krankheit, währerd man in dem ande en Theilen dis 
Königreiches in biefer Beziehung mit ber Ernte zus 
frieden if. Man glaubt im Allgemeinen auf eine 
normale Kartoffelernte bei und rechnen zu können; 
vorausfichtlich wird bei einer Lühleren Witterung 
auch die Faͤulniß mieber mehr nachlaſſen. Die 
Tabalsernte iſt ſehr gut ausgefallen und au mit 
der Sopfenente ift man allenthalben zufrieden. 
Die Orummeternte, das Nachheu if Aberall reich⸗ 
lich geweſen, jedoch Fam man mil berfelben an ben 
meiften Orten in bie ungünjtige eifte Därfte bes 
Scptembermonats und brachte fie ſchlecht nad 
Haufe. Die BViebpreife find fortwährend had. 
Die Saaten haben fi bei dem fGönen Herbflwet- 
ter gut entwidelt und ſtehen jdn, nur maden bie 
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Ausstellung von Maschinen, Zucht- u, Mastvich 


in Frankfurt na. WW. 


Der Frertfurter landwirthichaftliche Verein beabfichtigt im ver zweiten Hilfe tet Monats 
Dias 1874 cine Aneftellung von Zucht u. Fettwich mit ſtaltſindender Praͤmiirung und gleichzeitig eine 
Ausftellang von Maſchinen und Gerätben x. für Lande, Forſt-, Gharten- und Haus: Hirthichait zu ver- 
anſtallen, wozu derjelbe Ausjteller ons Deutſchland, einſchließlich dev deutichsöjterreichiichen Kronlänter m bramm gnetiegerier Hübiterhund 
und aus ber Schweiz, eintadet. : an. re. dreifiet, if zu verkaufen. Zu 


Das Programm wird im Monat November a e. zur Veröffentlichung gelangen. 


—T 


Ein gebrauchtes Pianino, fe 


(F EFT ——— des — ———— Bereins sen Bier) 
—— —— — Ein Haus 



























Gupiehle alle Sorten Wänder, Tülle, Blonden, jwarze und farbige Ccideniammete und | "00, und azterse Näumen in freauenter £ 
Baumwolliammete, Lyoner Eeidenitofie, Marcelines, Hutitoffe, TamenEradattes, Shärpen, ————— — 
Nonbeantos ıc. sc. in droßer Auswahl zu billigen Preijen. — Gin gut erhaliener Gelsetär woirh - 
Joscph Hechinger, Kaiferfiraße 36, | Trmötrbkrabe Res, Parterre. habe 
egenüber der Kannenapothele. 2 bis S00 fl, werben auf ei * 
* — —— — — mügende Sicherheit —A— * » { 
RRBESTINS Rene p enti Ein Mitfejer gum Korteſpondenten mir 
r HAUBE & Co Shan: eher Sanglifen it ein Heiner eilerner Ofen gu verlaufen. u 
. a b) für Damen. Für Bierbrauer. 





Annoncen-Expedition D. Schüg, Feiigiräde Neupner, Gesanaführrt. Gin feit mehreren Jahren befichenbes Kemmiſſ 
(Vortag ıles Allgem. Anz. 3. Gartenluube, Auflage Bru pen Haus juct für Cliah-Lothringen bie Bertretung ei 
er, nam Exempinne) ® De sub W. x. 
= . . ® ” 1 
CENTRAL - BUBEAU: REF” Ein Hausmittel TER Dogler in Straßburg? on von Qaciiuhen 


FRANKFURT n. MM. h 
anoral-Agenturen en allen Hanptplätsen. . feine Medizin Ser bie Bruft- „Eine Hausmeiſterſtelle 
Tüglicho direkte Expedition von beſtehend mur ang wnjdädligen aber die Brufi- | momirlig mit Meftanration wird non einem Laute 
— zen | treffend: 7 Drgane erquickenden und beilenden Sträutern", belannt —— alu. Dfierte an bie Annoncen 
> - * 354 on ° 4 J Frtäl x i 
Assaclations-, Cormanilitär-, Agentar-, Personal-, feit über 0 Jahre bi Allen dar Ertältunnen ss. I: Schweinfurt, olf Moſſe (Franz Sieben 






Arbeiter, Siellen, Wehnueg,- und Kauf-Geaach, rn er re u. Binſtleiden. In Paris 1807 “ Tiele-Gefuc 
schäftg- Veränderungen, Waaren-Empfokl-ngen, prömiir it ſtets au haben: ur e⸗Geſuch. 

ee emele, — —— 
Verssinmlungen, Risenbahn- und Schilliahrts-Pläne . Arzberg bei 9. A. Meyer, als erfier Buchhalter vertritt, die Nifchneter- Meile fu 


«te. eie. , fowie in den iegten 5 Jahren feines Prinzipals õonlich werte 
au alle Zeitungen des In- und B | Fabriten in Wien und Breslau bei | I, minftt feine Arne Ss 1. Dede, b- 38, vorm 
Auslandes, &, A. W. Mater, — — Snfiee il, 3 in Welten ae 
A — * ___d. A. W. Bine · * lerbeſerderung entgegen Da a Gi 
„Ermye, Soda und billige Dodienung. b Don Hügfier Wictigleit für Reiten: und Golter-Gel Air N — n, 
enge · Catalog & Kostenrornnschlägs gratis- : an ädte De. | mem 
franeo, Fin enir anke Das te Dr. | E Einen Tucſchneider an eins Mafdine oder eig 
HB. Dir Entgegennahme von Offerihriefen geschieht @ Nuhr + Bits Nugen⸗ Schreiner, welder ſich dazu eignet, jucht fogleic : 
ohne Gebührenberechnung. teafier von Traugoit Ebrtardt in Gr, : Vreitenbad | nd 8. Partner, 5 6iü hi 
Cem | in hltringen ift coneeflionirt und Hat ſich feiner | _ Bür einen jungen Marn wird eine Lehrlingäfte 
nnüdertreiflicgen Heitiaft weren einen grofgen | Eiem hiefigen MünufakturmgarenGeigäft seluht. FE 





. Ir pe a elbe beſuchte die bi is 
£ f Mi fi Wellruhm erworben. Daeſelbe it als Geiles Bart — r* * re 
tu t Bollss nnd Hausmittel — wit Medien — | Ehiffe KS, 1015 abpuneben. 
in Nürnberg, feit 1822 in allen Weltibeilen belgunt und berühmt . Solide Grauenzinmer lönzen das Sleidermadhen 
Fabril fenerfeher nad diebefiderer geworden, worüber viele, viele — * * J 
ſten ſprechen, und iſt à Flacon 19 Sar, Act zu Ein foides Mädten mänfht His Allerheiligen bei ein" 
Geldſchräule, beyiehen durch die HH. Apother Th, Weigle | jativen Familie en ech Mr, = len en 


bereits mehr als Tausend Blück | Nürnberg, J. Kohl in Weiſſenburg un? 6. W. Sire Perfon fucht im Bılgeln, Wafen und Kle 












' im Gebrauch, Döperlein in Schwabah.  __________ | auöbefieen beiäftigt zu werben. 
wchtſach erprobt und verfehen mit ben neueſten Vetbeſſe · MIT NOTRUFE Cine geübte Mafhinennügerin ſucht Stelle, 
zungen. Soeben erihien eiıt neuer Aedruf der 74. Sit ·⸗ in der €. d. Dt. 


fegarte Chreibrijge, Serrräre nnd Vieilerttſche mit * 
Ein ſolldes Frauenzuinmer, welches bisher in € 


teoihpaudage des Bertes· 


femerfejzesı Elnaden in großer Auswahl und zu den billige - h 
5 Peeifen. > vn : nn 2 Die Felbſtbewahrnug “ Sinittmnarem®rihift fervirde, feucht bis Mller 
Aeldanunatn und Preisconranse qretis und franfo, 2 5 eine Stelle old Ladnerin womszlich in gleicher Br 


Verztlichet Rathgeber für Au erfragen Frauenthorihurm Rr. 3 
Munner und Frauen Cin ordenlises Mädchen lacht bis zum Biel 
u l 
bei Ztörnugen und Serrüttungen Des Nernenig- un er et wo «3 auch in der öde s 
fems old Beranlafung der berihichenfen Reiben, untersittet wird, innere Daufergafie 8 73 
inie Xihlpannung, Moittpleit, Erihlaifeng, Nerbens, Ein anftändiged Müdden ſught als Vausmagd Elr 
Gedachtniz⸗ amd en er a — in einem Privatdauſe. Näh. in der E. d. Bl. 
n, Bintordrang ns opi um 1j, Verdau⸗ — —— — m 
——— Yahmangen w. ſawie Wit Zu vermietben Den 2. Febr. 2871 
theilung eines feIbfl in den Fämierighen gauen tr» Nabe dem Warte in einem Sinterhand eine & 
probten Heilverfahren! (ll, 52 Los.) freundlie Wohnung für ein rußiged Geftält vet 
entSaltend + Keisbare und 3 umhetzbare Piecen 


’ Bon Dr. Retan. 38 ————— 
“ fee ” oden x. In elben Haufe cine trodene : 
Ri N vachelegu⸗ austemiften Abbildungen zum Huiberrahren von Möbeln. 


i8 1 fl. 45 Te. BL 1 BEE 
ri $ isheriger It zn) Exemplare! lieber ' r = r 
a era aa Erfolg Dieicd Budes wurde allen Eine Wohnung, 4 bis 5 Pic 
! Megiermngen in einer befonderen Denlſchriſt Vericht Kühe und fouftige Bequemlichkeiten, 

- fchönfter Lage der Stadt, it 
Biel Allerheitigen zu vermieten. Zu 


erllattet. 
Bon ©. Pornide's Edulbughandiung in Leinig, 
fragen in ver E d. B. 
— —— —— 
Zu vermiethen bis Aülerheifigen eine Helle for 
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(Bössiges N 


































izgnesia-Birarbonat) 

vor &. Merkeiinkürsbers, 

Hebertrifft weitaus olle bis jeht behannien Mittel 
gegen gaftriſche Störnugen. 

Das Gastron beſeitigt vorzunweile 
Trodengeit ber Schleimhaͤute des Halfes, Magen 
catarrb, erſchwerten Stublgang, Neizungen ber Harms 
und Ghfsledtsorgane, Steinbitdung, erſchlafſte Ge— 

websparticen des Derbaungsfanals, 

Jedem Glas ift gedrmdte Gebranchs-Anweiſnug 
beigegeben. 

Zu beziehen in allen Ayoibeen Nürnberz's. 

In — bei Apothetern Lertlein. v. Eänlein, 

Schwabach in beiten Apotbeken. 

SEriangen tet Apothetder Stilter, Bölticher, Anzeige. 


ſewle durch jede Buchhaudlung zu bezichen 
SEE TEE SRH 








Guttsubarz. 2 nen Susi ach ferlwi m 

* Zur nachſten Uukion werben ferlwäßrend Waa⸗ Wehnung mit 2 Zimmern, Ritoo, Kammer, Küche u 
- —— bei Apotheter Scheidsmandel. | cum gtier Mit fowedi dom dier os antmärtd anges Sihildaahe 13 2. Stod. £ 
Haupt: Depot : Zabrik chemiſcher Urodukte Inhann Sinter. Au tierator, Negeldocter Straße Ar. Gig alt, iſn nur an eine 


fiden Herem ein möbliertes Zimmer gu vermietbeit. 

Ein Hübfh möblirted Bimmer ift an einen Der 
vermiethen. Stütt 6u7b 2. Stot. 

Cine Schöne Wohnung iſt ſogleich zu vermi 
Preis 20 fl, Nibered in ber Erp- ‘ Bu, 

Rabe am Hauptmartt iſt ein guter Keller ſoge 
verwiethen 

In Mite der Stadt find große und Meine ne 
eriätete Wohnungen mit allen Bequemliteiten b 

Geshetligen send Lichtmeh an ſolide Leute zu verm 
Kun. in de a nn 

Cin bübides, Heisbared_ Zimmer if an eine 
awet Herren ober ültere Dame zu vermiethen. 
bittet, bie Morefle in ber Erp. d BI. zu hinterle 

Ein großes hübſches Zimmer im 1. St., un 
AN am zmei ſollde Herren ober Damen gu verm 
Ditihmannsviah Ibl, neu 21. 

In Nähe des Theaters if ein erfler Stod 
heisbaren Simmern ıc, vom Biel Lichtmeh 1874 an 
geihäftslsie Familie um 350 fl au nermii 

Eine freundliche Wohnung it biß Ailerkeil 
vermieihen. Näp. tm Laden des dauſes 117 Re 

Ein möblirtes Zinmer mit Bett iſt zu ver 
vor dem Lauſerihor dir. 8. 

Gin fein möblirte® Zimmer nebſt Stellung, 
teuſtube sc, ift ſogleich oder am 1. Nov. zu ver 
Lammögafje 344. 

Ein Laden mit Labenftube if 6:8 Müerkei 


v. &. Merkel, Sulzbacher Strafe 18. — L. Ar. 11108 
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Chaiſen-Verkauf. 

Ein einſpanniges Chaischen (Fogen Sommer: 
wagen), auch mit Thüren und Beckbret, zum Ab: 
nebmen gerichtet, ſehr elegant und nut gebaut, for 
wie ei wetig gebrauchtes, aut erhalteneh, gewoͤhn⸗ 
fiches Chaischen und ein Keitewagen, zweilpännig 
mit brguienten Veoggzin, In Fehr auterhaltenem Zu— 
ſtand, und ein ftarler Handwagen mit ca, 15 Etr. 
Tragkraft fichen billig zum Verkauf. 

J. Scheineler, Ureitegaſſe 542, 


Gaus: Berlanf. 
Ein Edtzaus mit Hofraum in ber Stadt, male beim 
Epittlertbore, ift mit i. Tnzehlung billin zu ver: 
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unch pereönl, Pi 
Studien und Erfahrangen am Krankenbuite versch. Fi 
kombinirt, heilen rnach it. sicher: Pillen I Aels n 
Dane, Pillen II u. Wein Sagen-, £tber-, Au—- 
erltibs- ©. Qämsrehsidalbefägerden, Pillen IT m. 
Caca-Bpirit. Alfertionen ıl, Werteafgfems, ar 


4. Core. — Alex. v. Humboldı's, v. Tsıcbuili'a, 4 

Boerhare's ete. anairtchliches Zeugniss, dass Cors- Vl zu hinterlegen. 
Genuss, in Veru * alt;ten ee m Eine g) beiten Betrieb ſtehende Fabrik mit Neinertrag 
dauernd a u. Enterenlofe verbindere und den von 200 fl, ‚ 

Körper Zum ohne Schlaf u. Nabrung bei grüss- Eine Bäderei in {höner Dage, 
ter Austronguug volikräftig erhält. Prof, Dr. Ein Mepgergeihäit mit Haus werben verlauft. 
SAMPSON'S helchrenile, wisennschaftl. Ahhat 3. Ertard, Goftenbof 11 Nr. 11, 
grelis d. A. NOHRES-APUTHERE V mad Crberharbkhnfitreße. 
deren Depöts Kürzberg: Paandies-Aro * 
barg: Stern-Aunhehr, Händen: Uarmeliter Apu- 
sheke, Wänbarg: &g). Hol-Ajuthebe. 


 (Haemorrholdal-Pillen) 







Zunge Kantıschen (Lapiar) find zu vertaufen. Deiberg 
Mr. 12475 

Ein eiferner Ofen zum Kochen eingerichtet und I eis 
ner Ranonenofen find zu verlaufen. Drlbern Rr. 3175. 


Emet fHöne Bellen und 2 Aeringere, Hommobe, Sopha 


An gisch verfögtenenen Stärken » Sch. 1 fi. 10 Tr, | und Waihtite) find zu verkaufen. Pr, 8, Entengafle. vernsiethen Mih. in ber E. b. BI 


Paar Springfeher Matraken non Nohbear vnd 1 grünes el 
ku9-Gopka Mc Piliq gu vertauten. Degen Puh ohne Be 
iM eine arobe eilerne Gelpfafle zu verlaufen, ” hren abgeholt werden in ber einige 


‚Wöhrd, Ehranlen Ar. 22. nerdanlage. 


h "anhaltenden. -Leibesverftöpfungen und  berem 
t von anerlaunt ansgezeihueter Wirkung 





besorgen: Hassenstein & Vogler, Frankfurt s/M., Ham ‚ Berli 
N Breslau, — 


Expedition in Nürnberg, 








Frankfurt a 
— u ben 26. Dftober: O0. n, Tr, 
— Für die Monate November 
und Dezember lann auf ben „Fränki⸗ 


gen Kurier“ bei allen Poſt⸗Anſtalten und 
Lundpoſtboten mit 1 fl. 30 kr. abonnirt 
werden. 


— 
ih 


aim Dentihes Reid, 
— fr Berlin, 9. Oft. Die fhmäpligen Bers 





li tige der hieflgen Mitfonfernativen zur Orga 


aalion fr die bevorftchenden Wahlen in Ber» 
En fin merber von ben Litern und Erleuchtern der 

"elgemen Partei als geſcheltert betrachtet. Man 
gibt vom biefer Selte jeht bie Parole ber Waplents 

haltung aus ober, wenn bied nicht thunlich, fol 
,;man fi felbft wählen. Die Goupernemental:Kons 
= feroativen merfen bie Flinte nicht in's Korn, fons 


“bern werben bie Namen ihrer Kandidaten bemnähft | 


"preflamiren unb ihren Komittenten in's Haus fens 
ben, — Bei ber Berathung bes biesjäßrigen 


w,'Gtaatehanspalts- Etats im Mögeorbnetenhaufe | 


mirb von ben liberalen Parteien ber Antrag einges 
> trat werben, an Stelle bes Softems ber Minis 
< mals und Maptimalgebälter ber Beamten jefte 
— Gehälter mit von 5 zu 5 Jahren fleigenden Al: 
terögulagen zu feßen. 
Blellelcht wird, ſchreibt bie „Sper. Zeitung“, 
bi ber jegigen Wiener Zufammenkunft aud ber 
_Mrt. V bes Prager Friedens zur Sprade koms 
men, Der Kronprinz von Dänemarf if vom 
Schloß Ruokau, wo er fih bei bem Großvater 
feiner Gemahlin, bem Prinzen Frichri der Mier 
Serlande, aufgehalten, angeblih nah Rumpenheim 
‚bei Frankfurt, in Wahrheit aber im firengften In» 
cognito nad Wien gereift und bort am Sonmag 
nad ber Reihe von bem öſſerreichiſchen und beuts 
_ Shen Kaifer empfangen worben. Da ber bänifde 
Tpronfolger bereits im Früpjahr zur Eröffnung ber 
Auoſtellung im Wien gewefen ift, fo ift der Ger 
danke an ein feinem jehigen Befuh zu Grunbe 
- Iegendes politifges Motiv nicht eben abfurb zu 
nennen. Die einzige Dänemark direkt intereffirende 
Frage iſt eben diejenige Über Musführung, Ber: 
Gleppung ober Aufhebung bet Art. V nom Prager 
Frieden, und die Baziszenten biefes fepteren find eben 
; bie beiben jept in Wien vereinigten Monarchen. 
Es kann alfo bie jeige Reife dee Rronpringen von 
Dinemart Faum eine andere Tendenz haben, ale 
einen abermaligen Verſuch zur Loͤſung ber morbs 
qleewig ſchen Frage, Ob biefer Berfud angefigts 
der entgegenflehenden bedeutenden Schwierigkeiten 
erfolgreicher fein wird, als bie früferen, mag ba: 
bingeftellt blelben. Daß bie etwaige Abtretung 
nur Territorien don rein bänifer Nationalität und 
— umfaffen konnte, derſteht ſich freilich von 


Dantabreffen an ben Kaifer wegen feiner 
Antwort auf das päpfll. Schreiben wurden abges 
Jandt von Halle burd bie Dmptverfammlung bes 
Evang. Bereins der Proving Sachſen, von Dber: 


Köln, Stuttgart, 


nchen, Berlin, Hamburg, Wien, , Zärich, ? 
+; 6, L. Danube & Cie. I Frankfurt a/M., Bern, —— — die 





haufen Mäpferverfammfung, vom 
Mühlheim a. Kh. burd; die Bürgerfhaft. ine 
Bahlverfammiung zu Baltenhain (Gilef.) fanbte 
ein Danktelegramm nah Wien, 

Bonn, 22. Of. Bel bem vor einigen Tagen 
vollzogenen Rektorat: Wechſel an unferer Uniner: 
fität wurde an Stelle des abtretenden BProfeflors 
Hafle Profefler Reuſch, ber bekannte Pührer ber 
Alttatholiten, gewählt. (fr. I.) 

Der Hannoverifge Popinziallandtag bes 
fHäftigte ſich u. 0. au mit einer Eingabe um 
Schud bes Lüneburger Silberſcha hes gegen 
den von ber Kommune beabfitigten Verkauf des 
felben. Der Lüneburger Bürgermeifter nebft einl⸗ 
gen anberen feiner Kollegen ſprach fi ſehr er 
bittert über bie Eingabe ans und verwahrte fid 
gegen jede Einmiſchung bes Landtags in rein foms 
munale Wngelegenheiten. Deſſenungeachtet wurde 
eine von Bennigfen beantragte motlbirte Tages+ 
orbnung angenommen, babingehenb, daß man bie 
Hoffnung ausfprede, Lüneburg werde Mittel und 
Wege finden, den Silberf af, wenn n'icht ſich, doch 
Deutſchland zu erhalten. 

Das „Mainzer Journal", Organ bes bortigen 
Biſchof, bringt — jebenfall® ans ber Feder bes 
Biſchofe ſelbſt — ein offenes Schreiben an 
ben Katfer. Dasſelbe if gegen bie Gtelle bes 
KaiferL Briefes gerichtet, melde vom ben flaater 
feinbligen Umtrieben einer Tath.politiigen Partel 
und von dem Unfhlug höherer katholiſcher Geiſt ⸗ 
licher an biefe Bewegung ſprach. Zur Keunjeich⸗ 
' nung bes Ton biefer neueften ultramentanen Kund+ 
gebung mögen bie nadfolgenden Gälußfäge ger 
nügen: „Staatsfeladlicht Umtriebe* haben Em. 
Moafeftät im Ungeſichte Europas uns 2 
Entweber bewegt ſich unfere Agitation tanerhalb 
ber Schranken ber Geſehe, und bann waren Sie 
nit berechtigt, und biefen Vorwurf zu maden, ober 
fie geht über biefen Boden Kimaus, und dann bes 
gränben flaatsfeinblige Umtriebe das Berbrechen 
bed Hochberrathe. Nun benn, MRajeftät, befehlen 
Sie Ihrer Regierung auf Grund ber jagen, 
die Ihnen ja angefihts eimes ſolchen Bormurfe 
zu Gebote fliehen mäffen, unfere Bührer als Hoch ⸗ 
derräther — —* Er en Se 
einen fo furdtbaren Vorwu— en en 
bie een dee —— gegen bie —X 
ihrer Gefinnungen geſchleudert, geſtatten Sie me 
nigftens dieſen Männern, Ihnen zu beweiſen, wie 
übel Ste berichtet waren !* 

Dresden, 21. DOM. Die weite Kammer, 
bie, beiläufig erwähnt, in ihren Deputationen haupt 
ſaͤchlich Mitglieder der Bortfgritis: und der konſer ⸗ 
batinen Partei gewäßlt hat, nahm Heute den nad 
einem Vorſchlag v. Einfledels mobifipirien Streit 
Peiri’fcen Antrag, daß die Begierung, unerwartet 


burd eine 








bes Inkraſttretens ber reibirten Gtäbteorbnung 
und ber Stäbteorbnung für mittlere nud Pleine 
Stäbte, ſolche ortöftatutarifge Befttimmungen, welde 
mit ben Borfriften ber auf bie betreffenbe Ber 
) melnde feiner Zeit in Anwendung zu bringerben 
neuen Gemeindeordnung vereinbar find, auch dann 
genehmige und in Wirkſamkeit treten laſſe, wen 


n 
/ fe fonft auf Grund ber jeht noch geltenden Gefehe 
Befehl, dieſe Stellungen zu behaupten. 


Genf, St. Gallen; Hud. Mosse, 
Buch- u. Landkarten-Handlung is 
Tagblatt. 








wit genehmigt werben Könnten, mit 33 gegen 22 
Stimmen an, Daburch erlebigten fi eine Petis 
Hon der Stadt Chemnit umd die Anträge der Ab⸗ 
geordneten Diedermann und Haberkorn. — In ber 
erfien Rammer gedentt Biürgermeifter Martini 
bas Minifterium über ben Stand zu interpelliven, 
im weldem bie ſchon feit „vielen Jahren mit dem 
Ze Shönburg wegen gänzliger Befeltigung bes 
ezeſſes gepflogenen Berhanklungen ſich bermalen 
befinden. ine andere intereffante Juterpella⸗ 
tiom ſteht Im ber zweiten Kammer bevor; bie 
felbe wird vom Wögeorbaeten Lubwig ausgeben und 
bie famofe Interpretation bes „Raid. Kirchenbl. z. 
f. 8.” betreffen: daß bas Ynfallibilitäte:Dogma 
bob publigiet worben ſei. (8. 3.) 

Der Brofeffor Dr. Eifenlopr in Heidelberg hat 

bem Broteantenverein ein Geſchenk von 100 fi. 
emaht „aus Anlap bes herrlichen Briefes unferes 
aifers an den Papſi.“ 

Darmfladt, 22. DOM Einem Untrag des Mig. 
Stephan (Dfihofen) auf Vorlage eines Befehents 
wurfs, betreffend bie Errigtung höherer Däür⸗ 
gers und Realfäulen in allen pte 
orten durch entſprechende Zufhäffe aus Staatsmits 
teln beantragt ber Finanzausſchuß vorerſt unb bis 
nah Sanımlung weiterer Erfahrungen keine Folge 
au geben, (dif. 3.) 

Bayreuth, 22. Ok. Die Generalfpnobe 
wurbe geftern, nadbem ber f. Rommiffjär, Appell.⸗ 
Ger.:Dir, v. Knappe, einige Worte bes Daukes 
und des Lebewohls an bie Verfammlung gerichtet 
hatte, durch ben Dirigenten, Präͤſ. v. Darleß, ge⸗ 
ſchloſſen. In feiner Schlufrede wies er unter Anr 
berm barauf Bin, daß die biesjährige Generalfpnode 
die fechfte fei, bie er birigirte, daß diefe 6 Syno · 
ben — „eime Kette, von ber jeber Ring genoffen 
fet aus dem eblen Metalle ber Liebe und Treue 
für ben Herrn, bem wir Alle dienen“ — ihn ger 
mahnen, wie 6 Wochen⸗ ober Arbeitätage, nach wel⸗ 
Gen einem von felbft ber Gedanke an den Sab⸗ 
bath überfomme, Wie aber immer bem Einen ober 
dem Audern von und — fo fdloh die Rede — 
der Herr na ben 6 Modentagen im eine Sab⸗ 
bathruhe möge eingehen peißen, jo möchte ich bag, 
mas Id für mid wie für Sie alle tm Aufblid zum 
Deren ber ewigen Liebe erflche, ſchließlich im jenen 


Das iſt die 
Treue, zu ber bie Giärfe von dem Derrn kommt. 
Diefe Treue erflche ih für und alle. In biefer 
Treue laſſen Sie uns verbunden bfeiben für Zeit 
und Ewigkeit, wie auch Gottes Fügen uns führe; 
nad dem Leib biefer Zeit zu eimer werbeißtngs: 
reichen Seligkelt unb Hertlichtelt. Gott fegne und 
behüte Sie alle. Laſſen Sie uns einander lieb be⸗ 
halten in ber Liebe, die nicht ſtirbt, ſondern flärfer 
ıf, als der Tod. Der Herr fegne und behllie Ste 
Alle Amen.” (Mad der Sübb, Meldet.) 


Auf einmal fahen wir eine Dieifion 


Brozeß Bazaine. 

% Krianon, 21. Ottober. (Gipung vom 21. DOltober.) 
Zeugerverhär wird fortgefegt, 

Derr Schneider, ehemaliger Präflbent des Geſetzgebenden Körpers, 6B 
Jahre alt, iſt überzeugt, daß der Angekiagte ſich niemals zu dem Dberbefehl 
gedrangt bat umb keinen Antheil an dem Schritte der Herren Jules Fabre 
and Benofien Hatte, in melden biefe auf im als auf ben Mann der Situa— 
tion Bintwiefen. 

Der Moußer, Abgeordneter, 58 Jahre alt, kann, mie er in märriihem 
Tone fagt, ſic gar nit erflären, warum er vorgelaben worben. Präflbent 

409 von Unmale. Die Vertheidigung hat ed gewünſcht. Lachaud. fi 

hnen bebannt, daß der Marſchall Bazaine ſich jemals direkt oder indirekt um 

den Oberbefehl beworben hat? Beuge Ich bin Übergeugt, daß er nur einer 

—* — Ordre gehocchte und gar nichts zu feiner Ernennung ge⸗ 
N bat, 

P. Wir schen jeht zu dem zweiten Abſchnitt unferes Gegenſtandes 
Über: zu den militärifhen Operationen vom 13. bis zum 19. Aug. 

Zeuge Marfhall Eanrobert, 75 Jahre alt, ſeht rüftig und noch Heut, 
wie vor 10 Jahren, ber Typus des bieberen, bei allen achtungswerthen Eigen: 
IHaften etwas Burlesfen alten Solbaten. Er wird von allen Seiten ehr⸗ 
furteyon begrüßt, Teiftet feinen Eib mit einer Geberde, ald ob es gälte, eine 
Gafne auf einer eroberten Feſtung aufsmpflangen und erzählt dann mit behag⸗ 
ger Breite, vie in einer Gefelfcgaft: Ich befand mic; im Lager vom Ehalons, 
eis ij} am 42. Huguft nad Mep berufen wurde. Dier erfuhr ih bie Er: 
Pernung Bazaines zum Oberbefehi, und ba biefer einige Schwierigkeiten machte, 
‘ei ich ihm felbft mod zu und erflärte mic nern bereit, umter ihm zu 
‚enen, obgleidh mein Korps durchaus nicht mit Allem, was nöthig, verfehen 
war, Mn der Schlacht von Borny nahm ich feinen Teil; biefelbe war für 
unfere Waffen rupmpoll und das Verhalten des Marſchalls im biefer Schlacht 
derbient ebenfalls alic# Kb, In der Nacht nom 14. zum 15. überfritt ih 
bie Moſel und am 15, Übends nahm Id in Rzonville Stellung, um meinen 
Mari am andern Morgen fortzufepen, Mn 16. Früp erpielt id aber dın 


Das 





in Berwirrung zu und fliehen und uns felbft, wie ich abfihtli fage, von einem 
Artilleries und Trallleurfeuer angegriffen. Ich lieh biefes feuer ſogleich er» 
mibern ; ba wir aber nit genügenb mit Munition ausgerüftet waren, tmurbe 
ung dieſes Artillerie Duell fehr unangenchm, denn wir verloren barin 5525 
Mann, (Leife Heiterkeit im Vublikum.) Der Marſchall Bazaine erfhien und 
ftellte bie Orbnung tmieber der, Obgleich das nicht der Plak für einen Ober: 
befehlohaber war, ließ er fi doch durch feine gemöhnliche Braveur fortreißen, 
Des Abends erhielten wir Befehl, tn unferen Stellungen zu verbieiben und 
um drei Uhr Morgens ben weiteren Befehl, nad Vernebille zu marfdiren, 
um uns leiter von Me aus berproviantiten zu können. Ih kam gegen 
neun Uhr in Berneville an und erkannte glei die Schwächen dieſer ven brei 
Sehölgen umgebenen Stellung. Ich berichtete es dem Marfhall und diefer 
wies mid nun an, in ber Richtung von Saint-Privat abzuztehen, ſeboch fo, 
baf ich wit dem Korps Labmirault verbunden blicke. #4 war ſchon Madıt, 
als ih in Saint: Privat ankam und am andern Morgen um 119 Uhr wurke 
ich angegriffen. Ich hatte eilf Batterien, nit eine einzige Mitrailleufe und 
meine Dunitionswogen waren nur zu einem Dritttheil gefüllt, Der Kampf 
nahm bald furdtbare Proportionen an und ih verlor 5100 Mann, Die 
töniglihe Garde dee Feindes [hob fi pwiſchen das 3. und 6. Korps vor 
und wir braten ihr ſchwere Verlufte bet (7000 bis 8000 Miamn), Mir 
fahen une von 90,000 Mann und 260 Geſchühen angegriffen. YG fhldte 
bem Marſchall Boten Über Boten, um Verftärkungen zu verlangen , erhielt 
aber immer nur ben Befehl, mid in Saint-Privat zu befaupten, Gegen 
6 Uhr gewann bie zreußiſche Mrtillerie eine unwlderſtehliche Uchermadit ; 
gleigmohl Hielten meine branen Soldaten noch bis 7 Uhr aus, nbiic 
mußten wir und ſtufenwelſe zurüdgiehen und erreichten in orbentlihem Marie 
bie Pofition von Montieifant, yo eine ſtarke Batterie aufgefahren war; bie 
Artillerie der Garde kam bdiefer zu Hilfe und es gelang ihren vereinten Uns 
firengungen, bie Preußen aufsubalten; doch zog ich mi mad bem mir 
gewordenen Befehlen unter bie Kanonen bon —* uurũuct. In einem Bericht, 
ben ber Marſchall am 19. von mir erforderte, Lonnte id ifm nicht werhehlen, 
daß meine Truppen biefen Rüdyng, nur weil er anbefoßlen mar und mt 
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A Minden, 24. Oft. Der Geſehentwurf ber 


zugſich der Tobeserflärung der im Feldzuge 

















4870/74 Bermigten wird einer ber erſten fein, 


im Ganzen fd 
welder den Kammern vorgelegt wieb werben. Der 


un 

i 

1 rt en ’ 

epentweurf, mmungen diuficht | vor Ablauf ber Ferien einzuberufen fet, lediglich ber ber Bortrag i 1 
ren mer tan Hp sen enthält, ber | Wermanengtommiffien pa überlaffen, Iprad) fid) ders N Bo ——— Ks 
ficht ans 16 Arnteln. Aus dem Feldzuge werden | ſelbe boch gegen einen vorzeitigen Wieberzufammens Aufer gu Pla : 1004 \ 3 
nech 1046 Mann vermißt, darunter 46 verheiras | tritt ber — — aus, ber durch die a Ar rn 
a and 24. DE, Herr Minifterialrath — — * N ie. flieht, entgegen dem Beſchluſſe Per 
. # mm er D J ei T y 
ne Referent üßer bas Bere ihm = ge : Belt Taffen mäfle, die die | fommiffion, daß bie Bräbes'ige Obertl 6 


dehreweſen im Minifterium des Aeußern, hat A 
eterm gleichfalls nad Wien begehen. — Der 
Für von Serbien iſt geftern, von Paris fome 
mend, nad Wien gereiſt. 

Münden, 24. Ott. (Dienftesnahriäten.) 
Die Path. Pforrel Nieberaltei murbe dem Pfarrer 
A, Huber in Holzkirchen, bie Bath. Pfarrei Bely 
heim dem Kaplan 3. B. Schuſter in Roggen 
burg, bie Fat. Pfarrei Haumersborf "dem, Pfarrer 
C. Kapfelberger im Gottsborf Übertragen, ger 
mehmigt, daß bie kath. Pfarrei Roſchbach von bem 
Bilhofe von Speyer bem Pfarrer 2, Heiny in 
Brüden verliehen — —— 

Münden, 24. enſtesnachrich⸗ 
ten ber k. baͤhr. priv, Oſtbahnen.) Der Offl⸗ 
ziat 2. v. Maſſenbach iſt von Schwandorf auf 
Anſuchen nach Regensburg verjeht; zum alen 
in Regensburg ber Erpeditions Alfittent 2. Wag⸗ 
ner bafelbft und zum Dffizialen in Schwandorf ber 
Erpeditions: Affiftent A. Würftl befärbert; ber Er⸗ 
peb.Aſſiſtent ©. Leipert von Nürnberg nad Vils 
bofen, ber Erped.⸗ Affikent I. Herrmann in Res 
gensburg als Gehilfe zum Gentralmagazin bafelbfi, 
beide auf Anſuchen, verfegt; bas Dienfttaufhpefuch 
ber Erped. + Uffitenten C. Fun? in unb 
D. Edel in Nürnberg genehmigt; ber Revifions: 
Affitent W. Warnberg in Münden auf —— 


werden Fönnten. 
patid, 23. Of. 
„Pays“ und 


fordert. (X. R.) 


if trant. (ürf. 3.) 


BraukreT m... N 
it, 23. DOM, Obf der Minifierra 

u. geneigt at Hatte, bie Entfcels 
bung ber Frage, ob — 7 — noch 


Die bonapartiſchen Journale 

„Drbre* — ee —** 
erer Raßregeln zu mäßigeren Spra 

—* ee Rationalverfammlung aufges 


is, 24. DM. Ghamberb protefiirt gegen 
bie Worte, melde ihm Cpesnelong im 
bie Erikolore in ben Mund gelegt hat. 


£ Belgien 

Brüffel, 23. Oft, Dem „Moniteur belge* zus 
folge ift das Entlaffungegefuh des Arbeitsminikers 
Mondeur angenommen unb Advokat Beemaert 
zu deſſen Radfolger ernannt worden. (T. R.) 

Grohbriiaunien. 

Ronden, 23, Okt. Die englifgen vereinigten 
Dandelsfammern haben eime zweite Denkfärift 
an Zorb Granville, betreffs der Suez» Kanalzölle, 
gerichtet, in weldger fie die Einführung bes Meitos 
Zonnentarifs der Regierung an’d Herz ** 





























3 






TE 


= 
Du 
* 
2 
— 
5 
” 
3 
» 
r 
» 
Ei 
. 
- 
= 
en 
a 
z 
” 
E 
„ee ; 
"zarte ı 


d. M. 168 Krante und 8 Tage vorher 0, 
Eiettrfpkal befinden AG jur Sa A 
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gegen 3 im ber vorigen Weche. — 3 Ge 
wurbe bie Erlaubniß zum Wirtbfhaftshet 

ne ertheilt, — 2 Perfenen, welde um Eins 

Die Gufon | yer Heimath in Hiefiger Stadt madfudtem, an‘ } 
ten bei dem Wherſpruche des BemeinbesSolleg 


mit ihrem Geſuche abgemtefen werben. — 81 
ſaſſen wurde bas Bürgerrecht koſtenfrel ve 
ein gleiges Geſuch murbe abgemwiefen, weil 
fiellet noch keine Steuer bezahlt. 6 Gefuähk 
wurbe bie Seimath in hleſiger Stabt gegen Be 
lung ber Gebühr verlichen. 4 Burg h 
wurden gegen Bezahlung der Geblihren gend 
— Gegen die Austellung von 16 Be Heli 
zeugniffen beſteht eine Grinnerung. 
ee Ni ‚24. Dit, Here Prof: 
begann geftern Abend im Saale des rothen M 
feine Vorlefungen für Damen über beutfche Lit 
raturgefgihte. Der erfte Bortrag, melden 
Mebnier mit einer Hinweiſung auf bie 


+ 


TR.) 


eines Jahres penflonirt und zu geltend machende Motäwendigteit, aus dem Dam. „ 
—æe ber —— Zages Chronik. be® Pebens umb ber tägliden Geſchifte uns in Mund 
fördert worben, -k- Nürnberg, 24. Oft. (Rap. :Styung.) | Stille friedlicher Betrachtung des durch umfee Diklr <: ir 









Die Uebernahme bes dreußiſchen Mintfier 
präfidiums feitens bes Reichetanzlers if, 
einem Korteſpondenten ber „&y. Ztg." zufolge, 
während ber Ünmefenbeit de Kalſers Wilhelm in 
Wien, entfäteben worden. Fürft Biemarck hat mit 
ben Kaiſer Über dieſe hochtoichtige Angelegenheit 
bort wiederholt Eomferirtt und biefelbe gilt in 
foweit als erlebigt, dah mad ber Müdkehe des 
Monargen nah Berlin nur noch die Anorb⸗ 
nungen zu ihrer Ausführung zu treffen fein 
werben. Das neue Amt eines preuß. Staates 
tanzlers wird, mie ſchon befannt, nicht geſchaffen. 
Wahrend der Abtweſenheit des Minlſtetpräſidenten 
von Berlin wird eine ähnliche Stellvertretung eln⸗ 
gerichtet werben, wie fle im Meihe durch den Prüf 
benten bes Meidötangleramtes geübt wird, In 
Betreff der Uebernahme der Tanfenben Präſidialge⸗ 
ſchafte (ber Stelivertretung) im Staatsminifterium 
follen indeß Seitens des Finanzminiftere Camphans 
fen noch weitere Entſchließungen abzuwarten fein, 
Jebenfalld darf man willen, daß bei dem Zufam⸗ 
mentritt bed Landtages um bie Mitte bes Roveme 
ber bie neue Organifation des Staatöminiferime 
bereit eine au Außerlih vollendete Thatfache ger 
worden if, — Was ben Grafen Eulenburg 
betrifft, von welchem gleiäfalle als Künftigen Mi- 
nifter: BigePräfidenten bie Rebe war, fo erfährt die 
„Boll. Ztz.“, er Habe auf bie Stellung, anf bie 
er als Älterer Minifter den nächſten Anfſpruch ae: 
habt, verzichtet, 


Deſterreichiſch⸗ ungariige Monaräte. 

Wien, 23. Dft. Bon ben bis heute Vormittag 
befannt getworbenen 205 Wahlen zum Reichsrathe 
find, ber „Neuen freien Preſſe“ zufolge, 124 auf 
Kandidaten der Berfaffungspartel zu nehmen, wäh: 
renb die übrigen 81 ſich auf Anhänger ber Obrigen 
Parteien vertheilen. (T. R.) 

Graz, 23. Oft. In ben Stadtdezirken bon 
Steiermarf find nur liberale Kandidaten gewählt 
morben. (ER) 


Dafferleitung beim 


er bis Enbe Auguſt cur. 


nahme biefe Summe 


merden, — 


Hr. Bürgermeifter Seller bringt ein 
ehemaligen Mag.sRathes Hrn. Friedrich zur Kennt | leitete, umfaßte bie Zeit vor Klopftod, im we 
nig, in weldem berfeibe für bas ihm mähr 
ner Umtsbauer bewiefene freundliche Entgegenfoms | ber deutſchen Literatur aufgetretenen Gottſche 
men feinen Dant ausſpricht. — Herrn Muſikdirektor 
Grobe murbe zur Abhaltung eines Konzertes zum | des deutſchen @eift:# auf bem Gebiete ber [6 
——— Ralkpensiet 
a a et, der gro l «a 
eingeräumt. — Belaunt AR wurde im heutiger | Gedichte bie Empfindung werte und bie Form we 
Sthung, ba bie rg Fr der Herftellung ber 
hiergärtnertbor, Rabe | heitere Fabeldichter, durch feine gefälligen, leichte 
brannengaffe und Neuthor einzig und allen durch Geſänge und Lieder dem praßtifgen Sinn Im b 
die Schuld des Bra Eifengiehers Häberlein hervor⸗ 
gerufen wirb, weil berfelbe bie im Monat Juli ber 
ftellten und hiezu nothwendigen Gegenftände, welche 


iu 
heute no nit abgeliefert 
wurbe mitgetheilt, daß bei ber am 
genommenen Bifitation bed BSebaftiansipitals 
feine Anftänbe fi ergeben Haben. — Der Fleiſch⸗ 
aufſchlag, mwelder pro 1873 mit 42,000 fi. im 
Etat eingeftellt wer, wird nad ber bloherigen Ein ⸗ 
nicht erreichen, wa® hauptſach⸗ permanenten Ausfellung find gegenwärtig eine An 
Ti tin ben hohen Wleifhpreifen feinen Grund Bat, 
Es wurde daher befchlofien, pro 1874 nur ben Ber 
trag von 41,000 fl im tat einzuftellen. Der | Kormerei, wie treue Wiedergabe bed Origimals In 
Mehlaufſchlag, welder pro 1873 mit 88,000 fl. | Metall Aufmerkſamkelt verbienen. Sie 
etatifirt war, ergibt jeboch eine ziemliche Mehrein ⸗ 
einnafme, weihalb auf Grund biefer Wahrnehmeng 
beiloffen wurde, pro 1874 im Etat für biele Ein 
nahmspofitiem 99,000 fl. aufzunehmen, — Da bad 
mei errichtete Lagerhaus für feuergefähriiche 
Steife nicht bem entiprechenden Raum zur Aufs 
lagerung Bietet, fo fol bie Erweiterung besjelben 
in Anfiruftion gezogen werben. 
bie mit mehr einzulageruden Gegenftände vorerft 
tm Freien, zunächſt auf dem hinter bem Lagerhaufe 
befindlihen freien Plage gelagert und derſelbe eins | 
gezaunt und mit einer Dretterbedachung verſehen 
Rah einer durh Hrn. Baurath Elcke⸗ 
meer beritellten Berechnung wird ber Koftenvoran« | Arbeiten des Mufeum gefunden, haben ber Ben 
















Säreiben be& | ter gebotenen Schönen und Eblen zu flüchten, 
end feis | Bobmer, ber ben Ungefhmad des als Diktator f 
betämpfte, bie Bahn zu einer größeren Entfalt 


wiffenfhaftlihen Literatur brah, Albrecht d 
Daller burd feine Oden und naturſchllot: 






ebelte, und enblih Friedrich von Hageborm, 


Volk verpflangte. Die zahlreiche Berjommiu 
lauſchte dem gebtegenen Vortrag, der erkennen pm 
baß die ferneren Abende noch reihen Genuß bidakis ı 


| verſprach, bis | werben, mit gefpanntefter Aufmerkſamkeit. TUE” 
at. — Zur Nachticht nähfte Worlefung wird bem bidterifchen Mirte 
2. d.Mis. vors Klopſtock's und der Schilderung feines gewaltigen 


Einfluffe® auf die Erhebung ber deutſchen Porn, 
er mit ihm ihren Adlerflug begann, gewikmik 


D (Bayerifhes Bewerbmufeum.) Im kr R 


Bel 


zahl galvanoplaftifcger Arbeiten won höchſtet ei f 


Ienbung ausgeflellt, melde fowohl im Bezug 


find ann 
gefüprt von Kern ®, 2, v. Kreß, welcher dur] 
feine galvanspInftifen Mrbeiten aroken Ruf het!) 
Dirfelbe ift für die galyanoplaftiige Anſtalt 
Bewerbemufeumsg getvonnen, unb hat feine Chätig 

feit in berfelben, die auf Nerwolllommmung berit 

ben gerichtet iR, begonnen. Die grohen Aufgaben, 

welche berjelhe bis jept gelbſt hat — unter andern | 
führte er bie Überlebensgroßen Figuren bes @utien 
| beradentmald in Ärankiurt aus — beretigen ja 
| ber Erwartung, bak bie Leiſtungen ber galnancplar 
fiigen Anftalt bes Mufeums in Kurzer Beit ; 


Vroblſoriſch ſollen 





den beſten in ihrer Art gerechnet werden bilrfen 
Die Anerkennung, welche bie in Wien ausgeftelltet 





m mx —— nn 


Miderfircben (em rechignant) angetreten Hätten. P. Nah Ihrer lichtvollen 
Darfiellung werde th nur wenige Fragen an Sie zu richten haben, Erbhiel: 
ten Sie am 13. bie Befehle fhom von Bazaine? Z. Rein, er halte nod 
nit gang von bem Dberbefehl Beflp genommen. P. HMauben Sie, baf, 
wenn man bie Mofelbrüden abgebrochen hätte, der Marſch bes Feindes aufs 
gehalten worben wäre umb Bie ihre Bewegung nad Mey bätter ruhiger 
fortfepen innen? 3. Vielleicht, aber ih glaube nit, daß bie Schuld auf 
Bazaine fällt. P. Waren bie Straßen fhon veftopft? 8. Ungeheuer. 





I 
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P. Und ale Sie in Longwh landen, ſchien Ihnen da die Demonftration oe8 | 


Feindes auf einen ernftlihen Angriff zu deuten? 9. Mein, aber feine Ge— 
Hoffe trafen {Kon da merfiwfirbig gut; cin Oberſt wurde in Stüde geriffen 
und ein Haupterann verlor eim Bein. P. Kannten Sie den Plan des Rüd- 
zugs über Verdun nah Ghalone? 2. Rur vom Hörenfagen, aber niht ges 
maner. P. Glauben Ste, daf cd am 17, noch mögli geweſen märe, bie 
Stellungen von Mars-las-Tour und Bionpille wiebergungmen. 3. Das ift 
ſchwer zu fagen, nahdem fie einmal aufgegeben waren. Man hat bie Ber 
weaung bed Marjgalls vielfach Pritifirt; aber tabeln iſt leiter als bejier 
zu machen. P. Datte am 17, ein neuer Angriff auf bem Feind Ausſicht auf 
Erfolg? 2. Auch defien bin ich nicht ganz gewiß; allein ich glaube es, Als 
id bie Front meiner Truppen paffirte, fah id ihmen am Befigie am, daß 
iänen etwas fehlte, Ih erkunbigte mich und erfuhr, daß fie Dumger hatten ; 
«3 hatte ihnen bei Saint Privat ſelbſt an Trinfwafher gefehlt. B. Einer ber 
Mister wäsft zu wiffen, ob man, felbft wenn ed am 17. gelungen  märe, 
den Yeinb zurüdzuverien, nicht Gefahr gelaufen Hätte, am 18. auf ben Wei⸗ 
termarh In der flanke gefakt zu werben, 3. Das kommt darauf an, Hätte 
man ben feind in bie Mofel geworfen, fo wäre freilih der Erfolg ein voll» 
Mändiger gewefen; fonft Hätte man aber leicht am 18. wieder angegriffen 
werben können, — Es folgt mod eine milltärifhe Diekuſſton zwiſchen dem 
‚cugen, dem Bräfidbenten und bem Angeklagten über geriffe mis 

Stellungen vom 18. Bayaine meiht eine Depeſche Cantoberte 
snollen In halte if, indem bald von einer vollkom · 


ah 


. 


— — — — 


menen Verwitrung des Feindes, bald wieder von einem wächtigen Verbringen 
der Bayern geſprechtn wirb. Canrobert entgegnet, feine Informationen 
Hätten eben wolberſptechend gelautet. Ueber die Stunde bed Empfangs dieſt 
Depefche entipinnt ſich eine meue Diäkuffioen und Canrobert bemertt no, 
er hätte am 16. bas Feld behauptet, ba er feine Todten felbft begraben 
hatte, was nad einem Aueſpruche Mentſchikoffe (mern wir regt verftander 
haben) bas Eriterium bes Steges fe. Meltere Frörterungen veranlafen ben 
Aufruf bes 

Zeugen Matſchall Leboeuf, ber biedmal Liber feine Operationen 
zwiſchen dem 19, und 19, und mamentli über bie Schlacht von Saint Privat 
ausfagte., V. Sie Haben ben Katfer am 14. Abends und am 15. Morgend 
geſehen. Sprach er Ihnen von Vrfehlen, welche er an Bazainc erlafjen hätte i 
3. Mein, ih mar wohl Übergeugt, daß ber Kalfer den Marig nad Derbun 
tim Auge hatte; aber er Hatte bem Marſchall nicht davon geſprochen. P. Slau— 
ben Sie, daß man am 17. Marg-das-Kour und Bionville hätte wieber memet 
Lönnen? 3. Wenn man in feinem Kabinet figt und die Karten vor Ach dat 
ift über eine ſolcht frage leichter abzufpredgen als im Melde. Ich mödte fi 
alfo nur unter allem Vorbehalte beantworten. I habe am 17, bem Mar 
(all gemeldet, daß wir bereit wären, wieder auf ben Feind au marſchleen 
Zwar Hatte ich erfahren, dah ber Feind durch eine ſtarke Mrtillerie gebei 
war, aber id; meinte, baf man eimen neuen Angriff verſachen Tönnte, A 
befien der Marſchall mußte ohne Zweifel mehr als ich, dag wir nämid be 
Feind an ber Mans wieder finden und von ihm am Rüden und In ber lenl 
angeprifjen werben würden. La chaud. Haben Ste nicht am 17. Abend 
bern Marſchall Bazaine melben Iaffen, daß c8 Ionen an Bebenamitttin fehlte 
3. Das if wahr. 

General Labmirault, 65 Jahre alt, aber von viel jängerem Ani 
fehen, eine impofarte Erſcheinung mit trodenem, Emappem, gebieterifgem Be 
trag, beriätet Über die Schlacht bei Borny, am ber er einen hernerrajemd 
Untheil genommen. Er rühmt mamentlih bie Haltung ber Kavallerie und 
diefer wieder bie Garbebragener, die 2000 Hann verloren, Um 16. war + 
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Freie —— Gemeinde. 
re ben 25, Ortober, Bormittags 10 Ur, im 
Saale dei Sofes, er deb Hrn. (Friebe. | 
Albreät aus Hang Fa Fried ride Der Grobe, ein Barı | 
bild in autifirhlider Mitung, Sehermann bat Hutritt 
—— ben 26. — ae >>, halb 3 Uhr, | 
Bortrag in Shmaba Der Borflann. 
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__ Heute Samstag Abend Spanferkel 


Zu den 3 goldaen Bergen. 


Henie_\ Abend Ledarttoße nebit verfchiebenen Braten, 


—"Jammerthal. 


_brute Samö Samstag | Spanferkel 


Symwänlein am hiergärtuerthor. 


_ Heute Samstag Abend Spanferter. 


Refonration Pabf, Indengafe, 


Heute Samdlog Abend Hortoffelllöge init Sauerbru— 
ten, verſchiedene audere Speiien bei Schr gutem Berjandt 
bier Auch empfehle id; non heute an am jeder Tages 
zeit außgeseldneten Kufjee mit Badısert and bringe einen 
guten WRittagtiich zu IS und 24 fr & Perion im freund: 
lihe Erinnermng Um gütigen Zuſpruch bittet 








Eine [e5r gute 


Baderei 
in einer FJabrikſtadt mit 150 Mann —— 
emmt Inſtrumenten ſogleich wegen Krantheiu 
ſihers um 180 fl. abzuläien. 
Häherrd nnier & 459 am die Annoncenige 
| von Rudolf Mojie in Nürnberg. 


dt. 9--10,8000 

— zur fichern erſten Stelle zu ent 
ge fucht 

Näheres ertheilt I. D. Matti, Koent, 1 
Rr. 40, neben chem. Cafe Lotter. 

Ropitalien zu 44 Prozent versteht und 
Bar, find zu verleihen, 190’ jagt bie @ 
Ein Mecheniker mit fjeineren mehantiden # 


(hen Arbeiten aut bemandert, ſucht BU 
Es mwirb rliie Bommptoirfielle File einen 





‚ben 29, — Rorelıne Babil. Suht DA werben erbeten an die &,08.8. untl! 
Concert - Säiller ober ar ge ge m. m. 
ber m Seintich Gans: Partie Logis genommen, MNüb. in ber €. 
Ubr, benjt einladet 


Ridtmitglieber Shen gr Butritt. 





heute Samstag Abend, wozu A + gg 
abnleim, Arrerfienie- _ 


virthſchaft zum Grübel. 


Jeder zeit gebadene Karpien + ch” a Er 
poribier empfiehlt e. Güllin. 


N 





Bor dem Spiftlerthor am — der 


if eine 

| Parterre-Wohnung, 
deſtehend aus | Bimmern, ? Kammern, I 

| Boben unb Relerantheif, weicgetegenhet und 





Heut — * — — benu ble 1 Licht 1874 
quarteit etmad mas Hal ie Deine —— Uhls Baftyans, © ittlertbor ” — — a an die Mnmoncen-@ 
Heute Samstag Er — gebastene Feſcht, ſaure von Audolf Roſſe am Jalephöplag bi bier.  _ 
M — — u BE — — — In der Kaiferfirafe int 3, Stod if ein mi 
ee 4: — Wirthſchaft zur Ztndt Stralfund. | mer zu vermieten. 





b. Mis,, ’ —* 
Sonntag, anzu A 


u ee — — 





Dorgen Sonnteg den Wi. Dltoher, 
mwoyu ich meine werthe Masharinait, weine Stammgäfte, 
Freunde und Belannte Freunblühn einlabe Bärfer. 


Medler's Wirtsitai, Albredtdürerfir. 


Drute Kberd Spenfertel mit ſehze auiem alten Bier. 
e Abend Breberliöh: init Sauerbraten unb Birn: 


(OR. er Grgebenft iadıt gr 


Warnung, 


(ip im 


im Fifhpartie, | 


I warne hiemit —— suf meinen Namen 
Feine teifte. 


Pe EEE A ur 

Eine kinderlofe Familte ofme Geſchöſt uk 
Sichtmeh eine Bohnung mormdglih im Innern 
um Preife von fl. 100 bis A. 120. Gef. off 
X BR anbie E. di. ®, 


—— hu Beh Baier 

en 

—52* ae Ds eu, diefelbe gegen 
mit 


Ein braumes Pinjherhänbden 
Often” — auf ben Namen „I 
rend, it vergangenen Sonntag — Lau 
® zurũct — Wer es in 


—— wird Rn: Sie 
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Flebhofes In der Pegnig gefunden, Seit längerer 
gon hat ic. Durft am Geifesflörung gelitten 
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Is Erlangen, 24. Dit. Heute endigte bie an 
unferer Univerfität abgehaltene biegjäßrige tfeore: 
tifge Staatsprüfung ber Rebtslfanbida- 
ten. Es hatten fi 17 Ranbibaten zur Prüfung 
angemeldet, von benen fi aber bloß 15 berfelben 
wirtlich unterzogen unb zwar bereits Anfangs Waguft, 
bie übrigen in den letzten Ihre Bei 
zum Eintritt, in bie Praxis erprabten 12 Kanbibas 
ten, 3 —— a britten Mal Ge⸗ 
prüfter) wurben ald x efähigt zurädgeiielen, 

. Erof 2 der haͤltnißmaͤßig geringen Zahl ber miße 
lungenen Prüfungen war das Prüfungsrefultat wie 
in ben beiben vorangegangenen Jahren auch dies⸗ 
mal wieder im Ganzen ein nur mittelmäßiges, 

Münden, 23. Dit. Zur Ueberwachung bes 
Rüdverfandts bayerifcher Weltausftellungsgegenftände 
if der Oberinfpetor Sc äyler von Mürnberg bes 
fiimmt worden. (8. v. u. f. D.) 

4 Münden, 24. Okt. Das ben Pfarrer 
Mahr von Ebermannfabt wegen Beleibigung bes 
fat. Staatsanwaits dv. Stubentauch in Bezug auf 
feinen Beruf, verübt burd die Preffe umb wegen 
Beleibigung des FE, Bezirfdamtsaffefjors Roſt vor 
bas urgericht verweifene Ertenntnig des Ap⸗ 
pellat.Gerichte von Oberbaiern bezichtigt den Pfarrer 
Mahr, daß er in einem von ihn verfaßten am ben 
pr ee v. Fluſtle gerichteten und am 

Febr. 1873 veröffentligten fogenannten „offer 
nen Brief” durch bie auf Seite 28 besfelben ent⸗ 
haltene Bemerkung: „Ich glaube, daß ber Säein 
nahe Tiegt, daß in allen biefen Progeffen gegen 
Geiftliche Herr v. Stubenrauch“ zc. bis zu ben Wors 
ten: „beren Verwandtſchaft bis im ſehr biscrete 
Kreife ſich erfirekt,* — ben fol. Staatsanwalt 
v. Stubentauch im Beziehung auf feinen Beruf 
vorfägfig und reditömibrig beleidigt habe. Im 
der ineriminirten Stelle wirb mämli dem 
Staatsanmwalte v. Stubenraud vorgeworfen, baf er 
mit einer gewiffen chniſchen Offenheit felbft zuges 
Randen, baf er feine Garriere nit ſowohl feinem 
Biffen und Charakter, als vielmehr dem Unterrode 
feines Weibes verdanke. Im zweiten Theile ber 
Anklage fol Hr. Pfarrer Mahr in einem von ihm 
als Borftand des kyl. Vezirfsamt bafelbft gerichter 
ten Schreiben d. d. Ebermannftabt, ben 19, Jan. 
1873, id) dahin geäußert haben: babei kann idh bie 

Bemerkung nicht unterlafen, daß id; gegen Beugen, 

welde irgendwie unrichtige Ausſagen und Dokus 
mente probuziren, wie bies von Gelte bes Fönigl. 

Bezirksamt Affeſſore Roft in ber Wagner ſchen Affaire 

ber Fall war, felbftverflänplid, wenn aud nur eins 
ſaches Handgelübde abgelegt wirb, ben Antrag auf 

Unterfugung wegen Meineibes flellen werde. Bier 

durqh fei dem gl. Bey: Mmts: Afiefor Meft der Vvor⸗ 
wurf ber wiffentlich falfhen Ausſage und ber 
Fälfgung von Dokumenten gemmadht, fohin im 
Bezug auf benfelben mit ermeislih wahre 
Thatfachen behauptet worden, melde geeignet find, 
benfelben veräßgtlic zu maden und in ber Affent- 


lihen Meinung Gerabzufegen. Die übrigen .n 


Pfarrer Mahr eingeleiteten Unterfucgungen 
fämmtlie eingeftellt worben. 

“ Münden, 24. Oftbr. 
Mittwod bi6 Donnerstag Mbends ijt hier an Che: 
lera Niemand erkrankt, dagegen 1 Perfon — nad 
Ttägiger Krankheit — geftorben. (Gefammtzapl 447). 


— in Folge dieſer Krankheit fi ſelbſt den Tob 





(Cholera.) Bon 





und ihre —2** in Münden, Stuttgart, 


einer — 

führten Beferung war bie 
regt matt und follem biefer Mattigkeit bedeutende 
Derkaufsorbres erfter hiefiger Häufer zu Grunde 
liegen, Durch die wenig animirenden auswärtigen 
Kurfe und fonftige umerfreuliche Nachtichten erfielt 
bie Dörfe aud von anderer Seite keinen Aulaj 
fi einer günfligeren Stimmung hinzugeben. Aredits 
aftien beiveg 


widen von 169%, bis 167%. Defterr. Bahnen 
begegneten zu den gefunfenen Kurſen theilweife einis 
ger Kaufluft. Frang- Joſeph und Merbiseft malter, 
Danten blieben heute bei Geſchaft im All⸗ 
gemeinen relativ feft, namentlich Deutſche Effekten⸗ 
banf, Defterr.» Deutige, Oefterr, Nationalbanf, 
Meintager und Bereinsben? Höper. Danbelsgefell« 
Haft, Darmfläbter, Bankverein und ank 
etmas matter. Sulberrente fi. Amerltaner fe. 
Spanier niedriger. KanfassPacific find in legter 
Zeit von 70’ auf 63 gefunfen, wie man bermimmt, 
in Folge der Nachricht, daß ber am 1. Mowember 
fällige Goupen vorläufig nicht eingeläft werbe. für 
bie Befiper von DOregenbonbs bärfte es von Ins 
tereffe fen, zu erfähren, daß biefer Tage ein ilb ⸗ 
gefandter des Hru. Hellabay zu weiteren Verbands 
lungen hier eintreffen wird. Die Befiger, melde 
bei dem Biefigen Eomits ihre Wetien mod nidt 
angemelbet haben, werben gut thun, biefe Anmti ⸗ 
tungen im Hinblid auf bie hevorſtehende Entſchei⸗ 
bung Über bas Schidfal dir Bahn im möglichiter 
Kürze zu maden. 

* Wien, 24. Dit. Geftern Hat bie Ereffnung 
ber Karlftadt:iumer Bahn flattgefunden. — Noch 
vor ber für Januar ausgeichriekenen orbentliden 
Generalverfammiuug ber Natisnalbank wirb eine 
außerorbeutliche abgehalten, um eine Erflärung ab» 
zugeben, ob die Erneuerung bes mit Ende 1876 
ablaufenden Privilegtums augeſucht werde, Ber 
laßlichen Nachrichten zufolge hat fih bie Regierung 
entf&loffen, in jenen Fällen, we gegen bie finan: 
stelle Gebahrung von Inftituten Anjelgen einlaufen, 
ein Eomits von Fahmännern mit Jaterdentlon ber 
Regierungebeamten vornehmen zu laffen und je nach 
Befund eventwell auch bie gerichtiiche Chätigfeit zu 
provoziren. 

— —— ——— —— — 
Telegraphisehe Depesehen. 

”* Würzburg, 24. DM. Der Bebakteur bes 
„Bräntifhen Bolfablattes‘ Mittler ift der Ber 
leibigung bes Bezirkaamtes Königehofen durch 
bie Breffe von ben Geſchworenen für ſchuldig er⸗ 
Hört und zu einer Befängnifftrafe von 21 Tagen 
berurtheilt werben. 

* Rillmig, 24. DOM, 7% Uhr Morgens, Der 
König brachte bie vergangene Naht in bewußtloſem 
Auftande zu. Der Puls iſt Mein und frequent, 

" Sörlig, 24. Di. Der Raifer if heute 
Morgen gegen 9 Uhr auf dem Hiefigen Bahnkofe 
eingeiroffen, wo ber Oberpräfibent v. Norbenfiycht, 
ber Megierungspräfident v. Zeblig-Meufirh aus 
Liegnig und Me Spigen ber Biefigen Milttär- und 
Eivilbeförben zum Empfange anmefend waren. Nach 
viertelftünbigemn Aufenthalte murbe bie Weiterreiſe 
nah Muskau fortgefegt. ine zahlreihe Volke⸗ 





— 


Machte oder ben Status quo ber territorialen 5 
je Erropa's zu flörem nicht bie- Abficht habe, 
ord denke weber mehr am bie Wicberberficle 

lung ber Macht des Papftes, noch an bie 

Reftaurationen in Stallen und Spanien. Er pros 

teftire eutſchieden gegen berartige Anfläge, bie man 

ihm beimefje, 
O Erianon, 4. Ott. (Progeh Bayalne.) 

—2* Zeugen wurben verhoͤrt; ſonſt kein Zwi⸗ 

VLondon, 24. DE. Bel der in Hull ſtatt⸗ 
gehabten Wahl eines Parlamentsmitgliedes murbe 

Eolonel Beafe mit einer Majorität von 270 Stim- 

men gemäßlt. 


En nn — 
Berantwortliger Mebakteur: Baptift Eantor. 
Telegraphifge Eoursberichte. 


— 148 Bayer, Dale 
zen 2 rt. Defen Bene 


* Fe 
Diskonte 04. 
. zen Hast, 4. Diibe. 


* Berlin, 24. DM, 
ma ——— 104. Bein. 
übamer 


3. 
auf Sonden 6.21 . 
Dißtonto 914. und 
74. tte; 684. 

"Wien, 21. ON. Bilder: Rente 
11,70. DE, „gen 288 
3— 

250. Gi Werd. Mitien 25, . Rapoe 
30. Bedied af © M. 046. wo. 
auf Sonden 11250. ten 190.—. muterh 


* Baris, 4. Dibr. el 
Barden BSR Ma a Ber Di, Rear 
. en Mi " 
Ilener 58.10. Amerikaner — Staatl! * 


Zombarben — Bangue be 42 Credit 
obillet 327.— Golbprämie 2}. _ 
m — oldp t en Byonnaid 


Boendon, 3. DE. 


eis NH. ritaner 
a Zürkifde A rn u 


Ronfols 482. 
N 1,3. Dit. © io 1084. 
— ET 
164. Vetzoleum 


1 
Gelb 106}. Bonab per 1 10 
(mans 108. ——— Baumwolle 16} 


fein Korps, welches ber preußifhen Diviflon von Wedell ſchweren Schaden zur | Eunbigungen einzupiehen? 3. Ja wohl, aber ber General Jarras fagte ihm, 


fügte ; biefer felbft wurde getödtet. Zeuge fagt, er Gätte feinen Vortheil ons 


Er berichtet weiter 


er hätte Ihm nichts mitzutheilem, 
befamen Sie dem Befehl, Ihre Lager 'vom ‘18. wieber zu beziehen? 3. Wir 


eral Bourcet. In melden Moment 


Mangel an Verflärkungen dicht weiter verfolgen Körnen. 
Über die Sqlach vom 18., me ba6 6. Korps ihn in feinen Müdzug mit fortger 
riffen Hätte; der Feind babe aber nicht gewagt, bie won ihm aufgegebenen 
Stellungen zu befepen. P. Haben Gie nigt am 16. Ihre Soldaten bie 
Tornifter ablegen laffen. 3. Wlerbings, bie Truppen harten 28 Kilometer 
surüdgelegt und waren fehr mühe. Da überbies ber Feind unfern rechten 
Flügel umgehen wollte, hatten wir bie größte Erle und fo gefdaß es, dah bie 
Divifion Grenier ihre Tornifter abtwarf. Kornte bie Armee mad ber 
Sqlacht von Borny am 15. den Marfh nad Berbun fortjepen? 3. Die 
Straße war zu Aberfaͤllt; ih ſelbſt konnte nicht mach Mögonviles kommen, woam 15. 
mein Hauptquartier fein follte,. P. Hätten Sie am 17. Mars La Tour mwiebernehmen 
innen? 3. IE weiß nicht, ob e# mir gelungen märe, aber id für meinen 
Tpeil hätte es verſucht. Hätten wir gefiegt, fo hätten wir vlelleicht gar nicht 
Öthig gehabt, ben Marfeg nad Verdun fortzuſehen, und Alles Hätte vielleicht 
ine an Wendung genommen. P. Wäre c8 am 19. möglih geiwefen, 
Salnt · Privat wieder zu befehen? 3. a, bis neun Uhr Mornens ſchlen es 
om Feinde nicht befegt zu fein. PB. Wann kam bie Orbre für bie weitere 
demegung bes 4. Korps zu Ihrer Kenntnig? 8. Während ber Nacht. 
3. Erblikten Sie im biefer Deine ein Anfgeben des Platenus und ber Straße 
ach Brieg? 3. Das lag allerdings notäwenbig barir. 

General Bourbalt, 57 Jahre alt, ſchroffes Auftreten, Nahm an ber 
lacht von Borny einen bireften UAntheil, betditet über feine Metion bei 
radelotte und Saint;Privat. Am 14. und 16, pätte Bayaine unvergleid- 
Gen Muth entwickeit, feine Grenabiere empfingen zu feinem Bebauern nie: 
als die Welfung, Eanrobert zu Hilfe zu kommen und er hätte aus eigener 
nitiative nicht bie Referve in die Schanze [lagen wollen. Uebrigens fel er 
moawei Adjutanten Labmiraufts, bie ihm vom einem (Erfolge meldeten, ber 
&t egiftiete, getäufcgt worben. Reg.: . Bourcet. Hatten Sie nicht 
a 18 Morgens den Oberſt Dauvergne ins Haupigrartier gefchidt, um Ers 


* 


— —— — — nn U 


haben bazu, fo wiel ih mich erinnere, gar keinen Befehl erhalten. 

General Froſſard, 58 Jahre alt, ehemaliger Trzieher bes Laiferlichen 
Prinzen, hoßgetsadfen und mit firengem Gefihisausbrud. Er bebamert, daß 
ihm Peine Gelegenheit gegeben wird, fi Über ben Untlageakt, fofern er bie 
Schlacht von Horbah betrifft, zu äußern und beriätet Über feine Bewegungen 
vom 14. und 15., 16. und 18. P. Glauben Sie, baf bie Armee am 18. 
auf bem linken Flugel bebrept war? 3. Im Gegenikeil, die Poſition war 
vortrefflih, mir hatten eine ſtarte Meiterei und die Brigade Forten z. B. 
hätte und von grokem Rufen fein können, P. Hatten Sie am 15. Befehl, 
bis na Marb:la- Tour vorzubringen? 8. Ya, balb aber erhielt id} bie 
Beifung, mid nad Rözonville zu wenden. 

General Jarras berichtet nun als Generalftabsgef Über bie brei 
Säladten. P. Befipen Sie noch das Notijbuch, in welches Sie die münds 
lien Befehle bes Marſchalle einteugen? 3. Ja wohl. P. Mödten Sie 
nit bie Güte haben, e6 mitzubringen, bamit mir es verificiren Könnten ? 
3. I4 habe e# bei mir, aber viele Befehle find mit Bieifift geſchrieben und 
faft unleſerlich. Z. verlieft aus bem Büdlein einige Orbres und ber Präfis 
bent folgt ber Leftüre in ben Akten. Es entipinnt fi eine längere Disknfs 
flom insbefonbere Aber die am 15. Muguft an das 2. Korps erlaffene Orbre, 
nah Mard:la Tour zu marfhiren. Enblih fragt ber P. Haben Sie denn 





alle Orbres bes MRarfhalls in das Notigbuch "eingetragen? 3. autwortet 
raid: Die Orbres, welche nit in dem Bud ſtehen — 
hineingeſchrieben. Unter dem elwas erhe E biefer 


wird, nadpbem man fen geranme Zeit bei Zampenlit verbanbelth: 
Sthung um 51/, Ufer aufgehoben. ——— 
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tag Vroduttion won Mitet u Wr 
mobri aud Frifdpa 13 
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en 


Grivat » Anzeigen. 
—— Kranke nu —— 

⸗ nnen: An 
u 26 —— — Au ger „geigutte 
— Säillerinnen, —2 2. 2 —* 
— In de Arne in beichränkter Zahl Mirfe 


nehme. 3 
 Beierderinnen ihre Gefucht, mil amtlichen 
7 u über Be kanal, ge und 
Beihäftigung belegt, HA fphiehens 4, Movem: 
an bie Pflegerinnens Anhalt, Maiftrahe EIN) 


jenden. 
6 der Nedhle und Piliäten wird auf bie 
‚ca Ara hingemielen. 


f „ben HM. Diteder 1873 ; 
Das Gentral:Comits des bayerijchen 
Frauenbereines. 
Wirder Leichenlaſſa. 


eine werden nermißl: Sieben: 
{ ade. Abend, Dorotten, Ri. 149 


1 hüten 14 Zagen nicht vor: 
en Te Ab Re ungitig und werben ntue ba- 
- 7a. 
Na — ae — Die Worftandihaft. 
E vermittlun 3: Bureau des Bereins 
a En in Bärnberg dat —— en 
m. — — Correſponden 
hateh Galair. 
im 2 i einen an en Mann, angehen: 
8 den Eommis, ald Bolontalr in einem gen Bant- 
6 ' en Mann mit {höner Hand: 


43 Mein Her tgeiäft Hür Das Comp: 
ka Eins a ee Srmäntar [H. 158 Nbg] 

Supufteie, und Kultur: Berein. 

* — gt ——— korium. 


a ——————— 
Mufitaliicher Berein a. 
Sonntag; den 26. DH; Hindet einer altung 


i inlabel 
a en 
Kreuz-Ritter. 
em Sonntag 
annehmen Gert. 


unterricht. 
Kufn —— und Schülerinnen feet 


Erueft Nenan. 
Kutorifirte ren Husdgabe 
h. @eb f.4.12 8 










(Z  022 
8 Geh ML 5. 36 @iert — 
Anſchliehend an fein „Leben Jeſu⸗ „Die Apo Sgone, fri J 
——838 Brühe SA. 2er nee 
eum Merte grausame Berlolg- Reue, feinft : — 
ung ber jungen Chriftengemeinde durch Mero a aeachte Bifig-G 
Antihriften, fomie bie Folgen für Emtwidlung * KM. Hanfeit brest Dü ) 
Kuäbreitung bes Ehriſie #, melde aus dem 
Tobe fo vieler Märtyrer bermorgingen, Die neift- 
volle Urt, mit der Nenan feinen Begenftand behan⸗ 
beit und auf bie verihiebenften Gebiete, mantentlich 
auch auf das politifche, Mmüberftzeift, gibt dem 
Buche reine eigenthümlihe Bedeutung ger 
abe für bie gegenmärtigen Beltuerhältnifie. 

























Auktion 
Dindtag ben 28, bs. m n 
feigere ih in meinem —— —* übe, 
Vartie geitagener Kleider, Tuäree ae Bud, | 
eittungd- Begenflänbe uf. m. genen banr Ne ‚ Vaukein 
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en baar, Sieg 1a 
Kiehtalt, Rommeifft, 
—— Auktion werden “oh MWanren e 
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Eine in gutem Betriebe derei — 
ung 7500 fl, ki einer Krsatung von 8 Li a 
—* Kienkalt, Yakobäftrake Ken 
Segen Ableben bes Befi \ 
mit I Hämmern, Echleif., —4 —* 
mafehine, Eiientammer, Aiumficteiten yu einem W 













P,P, 
Den Freunden unferer Firma machen mir hier 
burch bie ergebene Mittbellung, bak berielben zu 
den ſeitherigen, theilweiſe erften Auszeichnungen 
in Am — wöben, ger en. Bitten ——— 
n 
—— es bie Jurn ber tansftellung ——— rer RT: wenden 
“, Dre s R R 

Anertennungs- Diplom ften Buflınbe. 2. Kaprert nuler Grahhtnn Ui 
en Meran erneut bie Berfiherung —— und die Hälfte dei Kaufietiimge geftumm 
f ı werden. 8 - 
dah «#8 fortgefrht unfer Streben fein wirb, nemii u festen P. 8. Sr. 100 
Venbafte Mabeilation unferer Präparate mit Areng „88 wirb eine feine, Hühfce Zaben: 
folider Bedienung zu werbinden und geihnen einen Gonditer paflend, zu Taufe geindk Hähereai 
hehahtungsnon der @. db. BI. h 
Dresden. Eine irieven: Prefle wird zu Laufen geluht, 


Dampt- De aka Yrkzarete Stellegefud für Suhführung uud Hi 
Cort 


Haupt Depot für Nurndergi Ryothetar F. Heß ef anden!. 


bafeihft, 
Ein auf verzäglihe Empfehlungen ſich Ailı . 
mann tilnfdt Bei —— An —— —* 
der Buger und deutſcher Gorrefponbens betraut f 
den. Derjelbe wäre auch u Wohen«, Daldwochta · 
Zageweilen Zeitungen in_gewerblihen Areilen e 
und bürfte bieß mandem Geihältsinhaber gang wilkem 
men erfheinen, Ginläufe unter C B mollen in 
BD. niebergelegt werbet. * 


Stelle: Gefuch. 

Ein foliber „junger, milttärfeeier Manır , ber 
ten unb einfaden Buchführung, Tomte aller fonk 
Eomptotrarbelten vollftändig kunbig, ae 1. 
ober fpäter im einem Ritnberner Geſchäſte, g 
welchet Brande, Engagement, Diferten beförbest und 
AM. 28.382 bie &_b. BI. 

Ein junger Mann fudt al& Gommis eine Stra 
tn einer Hopfenhanblung auf Gomptoir und Lager, &4 
Dfierten unter Re. TOO) an bie E. da B. 


Ein militärfeeler junger Mann mit guten —5 
ucht Stelle in einem Kabril: ober Engros. Gef 1 


agazinier. Gefällige Offerten unter Epifire G. I 




































































Gegen die Giht, 
meran ic feit & Jahren litt, hat mir dad 
Breslauer Univernum ſehr wohl ge: 
tban, die Schmerzen liefen nach unb auch 
der Schlaf Fam wieber. 
F. Auguſt Aipped, 
Bädermeifter in Shebemik bei Zwidau. 


(Ammtrkusg.) na veraltete, ei im 
—— de — 






















piih und gu jeber x ebliebrn if, w buch den auch d Mr. 312 poste restantse Shmabad. 
u Unterricht eher, Ralferftraße 3%. olg L [1°7 — Kia x Iet Relßjeugmadher-Behilfen werben gefüdht. 4 
neben ber Ranmenapothelt. resiauer Universum‘) fein, Bietelthmiebbgafle 1240. 


Ein Schreiner (uht zu Haufe Bergaftigung auf mei 

































Gatt und für Immer Me —— Br- 
e M t 
80 Stunden ober 3} Monaten wird Franzöfiich ak ak 0 — für ya Kanın 
' ehrt. Näheres Ber — 446, 1 Treppe bo. = Selratbö-&efuch. — 
in Tinderl Witimer mit einem ehr gan 
Musik-Unterricht. x * ey —R ——— — — alt, deflen — | 
Untergeiääneler berhrt fich biemll, anzuzeigen daß er und Uwmgeg sonne auferlegt, wünfht als Stäge dh mit eh 
ei ei im ber Moline, Mlanter, Gefang, fomie Beglel: Fr. — intelligenten Frauenzimmet, mern auch Mittme, di 
| kungsuntsrridt am Alavier eriheilt.  Wuf Berlangen | aorm. 9. Brübner, am Epitaiplah. Blüt bejonderd in hausliher Cintraht, an 
ET rg Anterridht In Framgöfifcher © rache eriheilt. Stellung und Tichenolem Entgegentommen findet, miı 
Heinrich Rühner, 4 ver Or, zu verehelthen. Auf Körpernorzüge wird durchaus 
- —— — uf ie ER I gefehen, iedo& derzendgätt ——— 
Rote am Qofenbeplat bier hinterlegt Ü 0 D t u m a Z g a Tr t @ 1. ——— —B— re 
— — Mofie in Nürnberg. 
Sonntag von Aunalj Moe In Nürnberg. _ 
* ir ei Ärti ft mir 
Monfänbig grosse Concert Yür eine auswärtige feinere eng ie 
Franzoſiſcher Unterricht ; der oofftändigen Brenner® Rapelle. Anfang IL Upr, ————— or ee ge en 
nebft Gomverfation in bieler Sprache wird in reinem I. Goncert — Debtroͤplad ns wieb ruarhdert. Cintritt om 1. Ren. ermäntd 
ält, njang 8 Uhr 3 
* in der Annancen-Egprdition von Muß, Beflellungen zu Baimallt und Goneerten für Meines | Briehie Offerten unter A. A_ an * — 
wroffe am böplas hie · — — grobes Blalia werben bri 8 —— ent: Ein — a en | we 
j — d auf das Feinſte nudgefährt. zum Biele ar g 01: 
Philipp Bach, Bapeyie e — —3 Sr Rinmee, En Treues, Heibines Mnpchen wird In Dient au 
Nr. 8 — Be Arberien Shlotfegergafie SB. Rappengafie III, men gejuht. Räheres in ber @. d. BI. 
in allen Tapejier: un ® 
 oniherte Möbel vorrätig. \ Prater. — Wohuungs-Bermiethung. 
NT FEED 5 l n ine ine Mohnung 2 R 
— i ! 1 | „Sonntag ben 26. Dltäber ; iybaren Aimmern, Rüde und fonfigen Brqueml 
En gros! Avis für Damen! Ba detail! Produktion. Nickel «Collegen., 2 wi ei geichtoflenem Borplage, if hi 2 Tal 
Mein großes, weich for- Anfang 4 Upe, Abends 8 Uhr in ber I=74 an eime rubige Familte zu vermieihen. RM 
tirtes i Dftendhalle. in ber ®. d. Bl. 
Fabriklager Montag Mbenbs & Uhr im — &ine Heine Elabe HI Tr ein einyeines Penueng 
von Gais Meniel. bis Biel au vermieihen Site 
h — Fur einen nur any foliben Seren eine I 
Ü ors — is und GLASGARTEN — Ehtsihele zu nermielhen, Hinter 
® » sake Ar. 16 3. St 
L e I b ch en @onntag ben 26 DMober 1673, Nadm 34 Uhr: a — 
; a Bis Biel Wlerhelligen 
ee Grosses ——— ER * then, 119 dın oberen AYubenbof. 
x . am tabtiheater:Oxcheler unter Zeitung de a ee 
gange pur Schütt im Laden, vom — Rühner, Concerimeiſſet Wohnungs⸗Geſuch. 
oiaufe zu Deifpielloh bil: Enteee 2 Ir. Programm an ber Rafia ren Ständen fat 
linen Preifen per Stüd von — a, rr3 r — re Ren ng Me ‚deine benbasen Di 
42tr. bis zu ben elegan- € ou rd, teun 2 4 s 3 
teften Gegenſtanden. Heute Mbend Filhpartie mit mufitafifher Abendunter — »c, amt liebften vor ber Siadt, Per 
Cnrl Dennauer, haliung und Kulmbacher Exporibier, mozu einlabet Näheres unter A 4506 am die Mnnoncen-Egt 
— *— * Simon. von Aunolf Mofe am Doſephavlad bier. 
£ raburaq · a TE EEE NE SE RT N SEE TEEN EFT u ui Acta Dr ⏑—— 
ee — Goldner Buf ‚ Engelhardsgaſſe. Eine geräumige Wohnung nebſt Geſchof 
re Heute Samstag Abend Sauerbraten, Gansjung mit | litalen wiro fefort gejucht. Mäheres Lu 
9 aa ® Beberflöhen; morgen Sonntag Mbenb Sandpartie, fomie ftraße 20, 1 &t. 


mn, — ——— — 


Stadttheater in Nürnberg 


j Spei t a 
Gute gefponnene Woßbaare find mad) | jur Zaplıcl ae Ank mern, Sarin mi se 





N beliebigen Quantum um ben bil Huch iR bajeibft ein feparated neueingerichteieh Wirth: 
! * 26. Ollobex 1873. 
lgften Preis wa ſqaſtelotai an eine Bejelichaft zu —— — 4 den — 
* Saßer Traubenmoft —————— 
{R_angelommen im Beinteler zur Kannen · Apeihele der Sän auf ber Wartbunt 
Oper in 3 Ulten von Ridard 


Grohe romantil: 
Dpernpreife Mnlang 7 . 





— — ——— 
— P an bie 6, DD 


Din der MB. Tümmelfgen Offigin in Närmberg. — Erpebitionsiotal B 644 am Rathaus. 







Digitizgg) by GOogli 








ee Tönerate bagorgen: Haasenstein & Vagler, Frankfurt ak Hamburg Herlın, Kölo, Etuttgart. Leipaig, 
con} en ‚M Bartin, Kam) en Be Ber ’ “nee 

nn — Frankfurt 
traf. 






F A nik Sonntag, den 26. Ottober: ©. n. Tr. 
Amtliche Bekanntmachnug. 
# x er I ee 
— Berichtigung 
einige des Yntergel im bi f — 
Wr — Ansläreiben es Unterreläneten im biefem Watte 2 


— auf Betreiben ber Firma Franteu A bu 
katım TR en DAL am Montag, k Reoaabır. —* 








aberg, 25. October 1873. (Mittelſränkiſche Zeitung. Nürnberger Kurier.) 


ünchen, barg aM, W Fu h di 
wn, e 
L Daubs & Ole, in Frankfurt n/M., Baro, Stuttgart, Hamburg ; die —— des 


hen: 


Die gefertigte Agentie beehn fi cinen veredrlichen Haudelsſtand wiederholt 


me: 
Samdtag: Wilhelmine, 
Zürieh, Wien, Genf, Bt. Gallen; Rud. Moase, 


er'sche Buech- u. Landkartan-Handlung im 
yreuther Tagblatt. 













bie legte Güterbeförderung nad Stationen unterhalb Orfowa ſtatt⸗ 


ie Agentie. 


— Serdeigerung gelangenden Siegenfhaften det Karl Sud, | Darauf aufmerkſam zu machen, daß 

Si —— — der Sieuergemeinde Eſchenau ab Wien mit ven 16. November 1873 
Mirage,  Mirid, den 24. Ditaben 1878. 

rin femme rg findet. 

ee Er — 22. Oftober 1373. 

ad Bei Wetvat : Anzeigen. SEO) ——— — 





Te er 
— Todes: Anzeige. | 


Bolt dam Müniätigen hat es in feinem une 


Lolalveründerung 

















August Hasseld. 


Mein ee ei nebjt Woſcht⸗Fabrit befindet fi$ von Keule an Im meinem Haufe Eike ber 











um 


Empfehlung. 











auf das Reihäattigfte außgeflaitet, bitte 


en Ber 
ugust Hassold, 
Ede ber Breite: und Härberfiraße Ar. 40, 








Gebrüder Biumensteln in Mannheim 


(H. 114 Fe) 


— — 
en werben ſchnell und bifig deliefert. Mb 
erbittet man unter Mörefle Kiften A an bie 


Ein Häuschen mit Gärten, nicht weit t 
Zhore Ener witd — jedoch Unterhändler za 
t. NRühered unter Biffer 1003 burd bie 






in ftarfed Handmwägelein mir 
 Ein.arößeres, gut erlaltenes 


AA Alien und allwehen Kathe gefallen, wniern in 
wät Allen) gellebten heuren Unter, Großoater, Schwie- * 
er und Bruder, R Bıtlte und therfiraße Pr 
a u Dirın Georg Inline Lorenz Schwab, 8 Mein Lager it in allen In mein Fach eiaſchlagenden Artitela 
re Drebölermeifter, baher unter Bufiherung ber ſtreng a Beblenung um glitig 
death m Ben 73. Sebendjahre mad mehrjährigen N 
m am 22. Ib. Mia, Zeit au ihr, im x 
, feine Nermiiichen Mohdrungen abjurufen. % 
Ir R ihrem tiefen Ednterze Bitten um Miles ——— 
e 
kn an Wenbeiftsin, Nitenberg, Farth, Stein, Schwa⸗ N 
helkundn = bat, Laufen, Arm: Brunsitt in Rorbameril x 
TT. Die tisjtranerub Qinterhlirhenen. 1 ernpfehlen ihr Fabtilat in 
He WIN HHAIMERU bayerischem Hopfenzwilich, 
Monte den 37. Oktober, Preiheltenb in 2 Qualitäten, und liefern fhmelflen® gu den Biigflen Preifen. 
endbs & hr, Zitherschulen 
. mit alerhöhfter Genehmigung in der St. Loren· I. Theil, nad meneher praftifger Methede, nebft An— 
ei * hang von 2 Usbungsfüden, veridide gegen Einfen: 
5* ein geistliches Concert ee TE 
arm 2 * — — Arbeiterherberge „Zur (7161) i Bamberg, liniere Brüde a u faufen geſu 
BE Progremm: — — —— 
lung, v. Ebner'sohe Buch- und Kunsthand! 
erſungtn von Dratsrienserein unb Sängern des ‚(Horm. Ballhera), Kinigsstrasse 4. * 


“posts ade ame 


literarisch-- belletristischen 
Journal-Lesezirkel 


unter gänstigen Bedingungen geneigter Hentitzung, 
Der Beitritt kann Jederzeif staltünden. 














@is . 
a Die Selia Yaden Abernommen: Grin. Part und Gumer- 
jr «ı Mg, fomie bie Herren Sriedenderg, dert und Bierling. 
2 Edor gut bem Oratorium Elias · von M. Bartfolby. 
Dem 2 —— dem Dratorium „Die Schöpfung‘ von 
ybn. 
9 aus deut Oratorium. Vaulus: von I. Barthoſdi 








ynlen N Basti in Deal. Pe von MR. Bartholdy. 
Er n rn] 
Krie und — „Suabat mster“ von Roffini. — Eis-Pommade E 


(Pommade Glacisle). 

Die Vorzũglichtelt biefer Pöffihen von mir [don 
über 33 Jahre bereiteten Pommadbe ift bei Beiben Ber 
fhlegterm längft anertannt. Sie bat das Auoſehen und 
fhmilgt in ber Hand mir Eid, Airkt die Kopſhaut und 
Haarmurzeln, beugt ber luſtigen Echuppenbilbung vor 
ober hebt fie auf, macht bie Haere raus und Todia, ver 
hindert das Hudfalen und Graumerben, befördert ben 
Muds und verleift den Haaren die nrößte Seſchmeidig 
feit und ben fhönften Dany. Preis des großen Glaſes 
4 %r,, des Heinen 12 Ir. 

Carl Areller, Rarläftrafe 106, 


11, Wbtheilung, 

gelungen vom darther Ringen t. 
Ta „Breis und Anbetung“, Cher von Aink. 
} b. „Botieß Güte“, Motetie von Dr. Bir. Schneider. 
“"’ 8) ‚Dem Unenblichen“, Pofaunenfols von F. Ehubert. 
et 9 „Du Hirte Ifeaeld®, Thor non Bartriandty. 
a, € A Ariom yon Kighini, 

für die Poſaune von Riszt. 

Eh Monsgefänge von 6. Hartmann. 
ar Teste a 6 fr. find an den Kirchenthllren zu haben. 





F 2 atif r Verein & nie. nah dem bayer. Hof. 
an ae, den 27. Olibr., Produktion im Schwan In In Nürnberg aud) ASt zu kaden beı Bernd. Jegel's 
en : “ Tint., Ra Arch 45 und im Fürth bei ©. Epringer, 
4 * — «3 bo gut gemachtꝰ. Rönigeftrahe. 
— — — — —— —  — —— — 

ang 5 fir der Borfland. — bringt eine Duni unh Meubkerpeinl 

An ne wie An @rinneruing. Gummizüge im alte efel wer: 
nr tp rmp den mit ber Mafchine angefleppt ; ale Sorten Lafting und 
ir ſi erein a nie. Krberihäfte nadı Nah —— 


Sonntag, den 26. Oktober, findet fiatutenmäßiger 
hm Saalt bes asien — woju bie Mitglier 
„ Der und deren Ireunde Salon —— werden 

t. 


: TE orten 
Melpomene. 


Sonntag, den 26. Of., Tonzunterfaltung zum gol: 
denen Swan in Wöhrd. Anfang N u. 
Der Borftanb. 


OSTENDHALLE, 3 


Morgen Sonn: ncert von ber Ras 
elle Kroth,. Unlang Wittags 8 fr. Eniree & 


Schub : Echäftefabrifation von Anton Kopf, 
untere Rrämeregajle Ar. 17. 


Dem werten Fräulein Lifette Zint gu ihrem Ge— 
burtstag meinen berzlichften Glidreunfd. 
Stil verehrt. 








"an Dun "ge 
— J aagojgy er mag deaguapag 

Jaogz ward ua app aajaıq 
ur yywol ’aom ⸗ↄog auta aD au a1j0kag “woqul 
rag usqupägiiizig up wog) Gil using aut ng “Harn 
‚um a9) Bunsdaßjzun qun Bunuangg gujıa msg oa 
mus Zum uaureıg wog mp 270 jmwaaıd dapızt 14 
nasıpunasz nt ap un aggejaag Ku Ir] noſ aalaıq no 
usbagsg mi Berpjam pas jepangggunjip walaq 'avcı 





erfon 0 Er, l usgu8 uagjajuag ap} ‘U OST 
on Mendes 3 Ußr: Wroduttion vom Midtel & | Hrdrauad Gr gma ol ran 6 
Follegen. &rgebenfl ladet ein =. Dfafl. — — 
. 1." Ta wg a0 am 
Beide Wirthſchaft, Neuhauſen. *— * ee unupaantun qum Brapässmp) una 
Morgen Sonntag, den 26. d. M, eröffne ih mein | zusam ng  "aagaaaagn mind #1 aadıyam “agınas wagatad 


bar rg Gjowug zug voa orva⸗ paao 


Saflotar und labe Freunde unb Belannte fowie | zuunzsg Aspog wur 


u wahr u⸗a para wenn aunıy lteg 'nuaf, 


meine mertge Ba Berl af zn zn erg . 5 ji 
re unb falte Speifen fonwie für g er ng yon Aöganıyy ups m Dunapyyıp qun Dumie 
beften® geforgt. Georg Weib. | ug auspg muwarh 4a18. 2aanylotkonun 


np gen Bunponzunsypg 
Anwefen:Berfauf. 

Der Unterzeichnete if beauftragt, ein an dem Staat: 
und Ofbahnbof belenened aröheres Anmeien, befichend 
ein ' aus Mohn und en eh Be = aid 
Ar den & i bind Stalungen, Hemifer, Dofraum und arten mit ober 
Kr er ER | ce oe Ren, St je 

" 73 TR r x 
den — ——— akt ch auch zu jeben Mabritgefhüfte ober größeren 


Berichtigung und Erwiderung 
auf bad „Eingefandi* in Ar. 642 diefe® Blattes. 
Steinbüpl Legt fo am Gtantäbahnhof, bad r# 
feinem Verninftigen dafelbft einfallen Kann, bie Fönigt. 
Generalbirektion der Berkehräanftalten um Crritun 
er Salkede für ben Perlomenverkehr anzugehen; at 


Um ei „hätte Gtablifientent verwenden, Nähere X nft erteilt und 
Ir bh ragt —28 —— eidan fine aim Raufsangebste entgegen 

merjen wo anbers Bin a zu Christian Heiur Geyer, 
Hbreffisen. Die Bertrauendmänner vom Strinh L Nr. 875a am dauplap. 





finterlegen. 


ft. 1—-2000 werden bis Ziel gegen drei⸗ 
ie Sicherheit zu —— Geil. 

fierte werben unter Ar, 0 dur Die 
6. d. DI erbeten. 

1DK) und 1 fi. f 5 6 * 
Näheres in der Br. b. zL. ee 

Ein foliber Diünnfhläger und eine Beſchneiberin wer ⸗ 
den geiept. Jean Löbner, untere Turnfir. Mr. 3. 

n Im Schmwargbruf gelibier Ste e fu 

Condition. Gef. Offerte bittet men in ber Ep. d. BL 
su Binterlegen. 










in Edm: ee uermde Arbeit bei 


nbet 
Georg Froih, Büttnermeifter, hintere Lebergafie, 
Man sucht 
fir einen Anaben aus guter Familie eine Stelle als 
— in einem aröheren Droguengeihäft Geſallige 
eric mit Angabe ber Bedingungen und ber Eintritis- 
geit unter A. B. 15 on bie €, b8, ®. 
Bei einer anfländigen Famille kann no ein Schiller 
ober Hanblungsiehrliug gegen billige Vergiltung Kot 
und Logis erhalten. Nähere in ber ‚b. Bi. 


Eine gemanbie Pelgnäßerin findet Berhäftigum 
Ian“ . ’ ! —* len ; 


Cine geübte Mafginennäßerin ſucht in ober außer dein 
Hanie Beihäftigung. Näheres in ber m d. B. 

In joltbes Mädchen, mwelded im Kleivermagen und 
Daihinennähen gut bemanbert, ſucht als Ladnerin ober 
onit baf, eine Stiele. Näheres In ber Exp. b. BI. 

Ein Mäbgen von 15 Jahren mird In Dienfe zu meh: 
men neludt. Hallplat Hr, 
Ein Jolides Frauenzinmer ſucht Bedältigung 
im Bügeln. Tetzelgaſſe 684149, 3. St. 


Wohnungen. 

Mitte der Stabt find meuhergeriäitete, ſeht freunb⸗ 
tiche arofie unb Leine —— mit allen Bequem · 
Lihleiten bis Allerheiligen und Lichtmeß zu vermietsen- 
Nährred in ber ©. b. Bl. 


r zwei einzelne Leute te ber Stadt 
heisbare Kammer bis zum Hiele zu vermielhen. NäfereB 


Glodenbof, untere Baufteafe Rr. 149. 

pr dem —— Ar. 3 gegenüber bem Thor 
nroßes fhönes Bimmer mit hubſcher Landbausfiht an ein 
ober zmei Perionen mit ober ohne Mötel vom 1. Nov, 


an au vermlethen. 
Eine Teme —— far eime ofe 
Familie ifi bis Ailerheiligen zu vermieten. Räbereb 
der Ern d3. DIS, 

Eine Spielwaarentdanblung en gros ſucht für 1. Mai 
nähen Jahres patfende Parterre-tolalitäten, momöglich 
mit Mohrung im Haufe. Offerten mit Preisangabe un: 
ter 3. ©. 2} an bie Erp. b. Bi. 

Ein Syuf wurde am grünen Markt gefunden Hi 
zußolen 8 10, Binfengä S 




















Ein Meines P en, 9 — 
it alabanb, fih verlaufen Bor Ans 
— Dun und um Aüdgabe gebeten Blei 


w ewarnt 
ib Wr. 1. 





> - 


\ 






Deuntihes Neid, 

Dom nähften bayer. Landtag foll das Mint, 
ſterlum nicht weniger als 400,000 fl. für ben Bau 
eines neuen chemiſchen Laboratoriums fordern, 

Worms, 22, Of, Der Hiefige enangellfde 
Kirgenvorfiand Bat ben Deutih Katholiken 
(Frei: Religiöfen) bie Magmussirhe zum Gottes ⸗ 
dient eingeräumt, 

Berlin, 24. Dit, Wie verlautet, wird ber 
Mädtritt des Grafen Roon vom Minifterpräfidium 
vor Eröffnung ber Danbtagsfelfion erfolgen, Fürſt 
Bismard fol als Staatekanzler oder Minifters 
präfident am bie Spike des Wtaatdminifteriums 
treten, beffen Gefhäftsleitung der Finangminifter 
Eamphaufen Übernefmen würde Hirt Biss 
mard begibt fih morgen ober Übermorgen, vorauds 
ſichtlich bis Weißmaten, nad Varzin er 


(8. 3.) 
Geldern, 18. DM. Mr, 80 des „Geldern 
ſchen Wogenblattes" wurde Heute wegen Abs 
druds bes vom der Gentrumspartei erlaffenen Wahl: 
aufrufs confiscirt. (ref. 3.) 


Deſterreichſch⸗ Monarchtie. 

Bon ben am 22, b, ep 34 Mbgeorbs 
neten zum Öfterreihifhen Reihsrath 
gehören Dank ber verfafjungstreuen Gefinnung ber 
ftädtifgen Bevölkerung in Mähren und der Yulos 
tina, forte der deutſchen Landgemeinden in Schle⸗ 
fien, 19 ber Berfofjungspartei an, und nur 14 ver⸗ 
ftärken ben Heerbaun ber Feudalen und Klerikalen. 
As beſonders erfreufih muß bervorgehoben wer⸗ 
ben, daß unter bem 19 neu gewählten Berfaffungs« 
treuen bier Mbgeorbnete italienifher Zunge fidh bes 
finden, zwei aus MWälfgtirol, dad bisher nur burd; 
die klerikale Majorität des Innobruder Landtages 
gehindert wurde, feine liberale Gefinmung im Par: 
lamente zu dofumentirem und zwei Mitglleder ber 
ktalienifgen AutonomiftensBartei in Dalmatien, bie 
felt Jahren gegen bie föberaliftifhe SIavenpartei 
im Gelbe ficht. in befonber® Heißer Wahlkampf 
fand in bem Landgemeindewahibezirk &oderebor 
Riva-Pione ftatt, wo ber Merikale Rarbibat Gens 
tilini 118, ber liberale Marchetti 114 und der ultras 
montane Graf Febrigotti 8 Stimmen erfielt, Es 
mußte hier cine engere Wahl vorgenommen wers 
ben, beren MRefultat war, daß ber liberale Kandi⸗ 
bat Marcetti mit 118 gegen 104 Stimmen flegte. 
Der in den Gocheifgen Lanb emeinden gewählte 
Bräfident bes balmatinifgen Faubtages, Ljubiffa, 
Bat zwar melftens verfaffungstreu, fo 4. B. auch 
für die Maplceform geftimmt, kann jedoch nicht mit 
völliger Sicherheit au der Partei gezäßlt werden, 
ba in ber lebten Zeit ein gewaltiger ‚Zerroriemus 


— Wahlen vom 22. find bis jcht 205 Abgeordnete 


gewählt, welche ſich, unbebeutende Beränberungen 
vorbehalten, fo verthellen, daß auf bie Berfafjunges 
partei 124, anf die übrigen Froftionen SI Man 
bate entfallen, fo daß bie Berfafjungspartet ben 
Gegnern in biefem Augenblide um 53 Mandate 
voraus if, — Hochſt intereffant find bie Borgänge 
bei, refp. nad ber Wahl Gisfea’s unb b’Eivert's 
in Drünn, weil fie zeigen, mit welder Begelſterung 
das Bolt Deſterreichs bei den erften direkten 
Reicheratpeiaßlen zu Werke ging. Mad einem 
ungemein heftigen Wahltampfe, mährend welchem 
Kranke und reife im Fuhrwerken zur Mahlurne 
gebragt wurden, in Geſchäſten Abweſende telegras 
phiſch zurüdberufen, mit den Gilzügen etutrafen, 
wurde um 7 Uhr der Wahlakt gefhloffen und um 
8 Uhr Abends bas Strutinium begonnen. Dos 
Wahllokal blleb mit Wäptern gefült, melde ben 
Vorfprung, ben bie verfafjungstrenen Ranbdibaten 
Gistra und b’Elvert bald gewannen, mit erregten 
Heußerungen begleiteten. Um zwölf Uhr Hatte 
Bisfra bie abfolute Stimmen Majorität erreict. 
Ein Jubelruf durchbrauſte den Saal. Gene, ber 
Kandidat der Czechen, Hatte Kaum vierhundert 
Stimmen erreigt. Der Sieg Giskra's war ger 
figert. Gür einen Augenblick wurde bie Tpäs 
tigfeit ber Skrutiniums Kommiſſion unterbrochen, 
Der Präfident berjelden nahm das Wort. Er 
fagte: Ich konſtatite, dag, fomie Bürgermeifter 
b’Elvert, aud Dr. Giokra zum Abgeordneten ber 
Stabt Brünm gewählt ift; ich Eonftatire ferner, 
daß beide Kamdibaten vom Lokale und Landes⸗ 
Comits nominirt wurden und daß ihr Sieg ein 
Sieg der Porteitrene und Yer Parteibigziplin ber 
ber Wähler von Brünn il? Ein erneuerter 
Beifollefturm folzte bdiefen Worten. Die Fenfter 
des Sales wurden geöffnet und das Madlrefultat 
wurde berabgerufen. Die Tine ber öͤſterrtichiſchen 
Hymne und jubelnde Hodrufe auf d'Eldert Und 
Eistee ſchallten als Antwort hinauf. Mach 
einer Pauſe wurbe das Skrutinium wieber aufge 
nommen, Um 2 Uhr Morgens war es beendet, 
Es filmmten von 2400 Wählern 1746; 1484 
ſtlinmten für b’Elvert, 1173 für Dr. Gisfra, 613 
für Skene. Ein ermeuter Jubel begleitete die 


Derfündigung biefes Reſultates. Miinuterlang ſcholl 
es: 
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Ansbah, 24. Ott. (Sqwu 
Die gefirige Berhandlung gegen dm. X, 
früper Maſqhinen · Schloſſetr von Großz ⸗ 
Redakteur des Flürther Demokratiſchen 
biatted* in Mürnberg, und Herrn Anton 
minger, vormaligen Mebaktenr in Nürnberg, 
mit der Erllärung eröffnet, daß biefelben 
Abweſenheit von bort mit perſdulich gelaben 
ben konnten, unb ba fie der Ebiktallabung auch 


Sranltreii. 

Baris, 23. Okt. Der Kriegemintfter hat bie 
militãriſche Beſthung bes chemoligen Palais 
Bourbon angeordnet, unter dem Vorgeben ber 
Vefürätung, bie Linke konnte den Verſuch machen, 
in Paris eine Konftitwante zu bilden. (Fif. 3.) 


Spaulen — 

Auf der Höhe von Balencha haben bie In 
— drei ſpanlſche Kauffahrtelſchiffe, dat | feine Folge leifteten, auch ein Vertheldiger 
unter eins mit engliſchem Cargo gekapert. Der | fie erfhienen war, fo ‚warb auf flaatsanmalt 
„Gernando el Eatolico” fant daburch, daß | Antrag das Eontumacialverfahren gegen fie 
er gerabe vor ben Bug ber „Numancia* gerietb, | feitet und ohne Buziehung von Geſchworenen gei 
während ber Kapktän am Land war und ber wadte | fie im Verhandlung getreten. Redakteut Muth 
habende Offizier fhlkef. an, Mr. 12 des Wodenblatte in 

“lrite Sm en und eftiven alle Bir 

Der Sultan von Atäin bat, nad einer 5*2855* Pe meiner! —— 
bem Dagblad“ zugegangenen Privatmittheilung ten, oufjureigen verfuht und zur Vefdreitung von 
aus Paris am die frangöfifhe Regierung ein Sewaltthätigkeiten amgeeifert zu Haben. Gbenfo fi 
Memorandum betrefis feiner Beſchwerden gegen derfelbe bef@ulbigt, in mehreren anderen Rummern, 
Holland geriätet. Daeſelbt if vom Marfgallprd: | no nenetig im Mr. 112, 113 umd 114 de& genanmı 
fiventen ber hollandiſchen Regierung übermittelt ten Blattes fd gegen prehgefeplige Befkimmungen 


werben, — verfehlt und gelegentlich einer Arbeiterverfammlung 
im Reuteröbrännlein zu erg: einer * 

Vermiſchtes. lichen Rede in der verlehendften We'ſe gegen 
Der feit 8 Jahren in Montevideo (Sübamer.) | onen und Werhältniffe im Staate ſich ausgelafien 
wohnende praftifge Arzt Dr. Brendel, Sohn | und namentlich den beutſchen Kaiſer beleidigt zu has 


gehende erläutern. 


Tages: Ebronif. 

-k- Nürnberg, 25. Oft. (Nadtrag zur 
gefrigen Daginratsfigung.) Schon feit län 
gerer Beit wird bei bem Magiftrat bie Frage ven» 
tllırt, ob nit für bad Berürniß ber — ae 
digen Brobes in Megie betreiben fol, Für biefe 
zu erriätende gemeindlihe Bäderet find Lokalitäten 
tm Katharinentloſter, welche zu biefem Bmede mit 
nit zu bebeutenben Koften eingerichtet werben kön⸗ 
nen, in Aueficht genommen. Die bis jeht gepflo⸗ 
genen Erhebungen Haben das Mefultat geliefert, 


daß beim Regiebetrieb zwar die Erfparniß, melde | Mie im umferer Zeit gar Mander ein Gefhält 
erzielt wirb, fehe gering if, jcbod ficht fe, daß | etablirt, vom bem er miät® verfieht unb momit er 
bie Kommune babei nigt in Schaden kommt und | Hann bald fertig” wird, fo trieb es auch ber heute 
dann fällt au ber Umſtand, baß eine entfdieben | wegen beträgerifhen und einfachen Wanterotts auf 
gleigmäßige und beffere Omalität Brob geliefert | der Unklagebant bes oberbaherifchen Schwurgeriäts 
wird, fehr in bie Wagſchale. Mamentlig ber | figende 2ijäprige Julius Karl Shap aus Ra 
lebtere Umftanb beftimmt ben Magiftrat, ſich venshurg in Mürttemberg. eines Zeichens ein 
für bie meitere Inftruftion dieſes Gegenftantes Tuchmacher und Weber, ſcheint er an biefem Metier 
audjuſprechen und wurde beiälofien, das Bauamt | feinen Geſchmac mehr gefunden zu haben urb 
zur Herſtellung ber erforberlihen Pläne und Koſten | gründete dahier mit nichts bedeutenden Baarmitteln 
anf&läge zu veranlaffen. Hlebei wurde aud er» | zu Enbe bes Jahres 1871 ein Gigarren» Gefcäft, 
wähnt, daß bas Gewicht des Brobes bei ſſen Seele fein Meifenber, ber mitangflagte 41r 
den einzelnen Nürnberger Bädern nit gleich | jährige Gommis Karl Lambader von hier, war, 
it, was namentlich aus den allmöhentfi | tom aber bald fo zuräd, baß er zu Wucherern, bie 
angefauften unb dem Plenum zur Borlage Toms | i5m gegen Verpfänbung von Waaren Gelb zu une 
menden nachgewogenen Brod zur Genüge Herdors | finnigen Zinfen leben, feine Zufiucht nahm, was 
gehe. Kerr Rath Meyer beantragt, almögentlih | ipm natürlich nicht vor dem Muin zu retten geeignet 
bas Gewicht bed zu Amtshanden gelommenen Bros | war, fo baß er denn auch und zwar ſchon Anfangs 
des unter Angabe ber Namen ber treffenden Bäder | Febtuar b. Ira, feine Infolvenz erflärte, Der 
bekannt zu geben. Ein folhes Vorgehen wird von | Schuldenſtand betrugca. 18,000 fl., b. h. 6 Mal fo viel 
anberer Seite für bebenklich erachtet, ba nicht allein | als bie nur etwa 3000 fl. entziffernden Artida. Erf 
bad Gewicht bes Brotes, fondern auch die Quali⸗ 3 Tage vor ber Inſolvenz⸗ kldruug hatte Schatz 
tät desſelben in Betracht gezogen werten muſſe. über eine Viertelmillion Cigarren, nachdem er fie fur 
Bon Seite ber Herren Magifireisräte Edart und | vorher von einem Leipziger Haufe bezogen, um wes 
Lambrecht wirb dagegen beantragt, dahin zu wirken, | nig mehr als bie Hälfte bes Anfanfspreifes am ben 
daß bie Bäder angehalten werben, das Brod fictd | Kaufmann Murr tahier verſchleudert, und bie des ⸗ 
zu einem befimmten Gewichte auszubaden. Diefer | Halb gegen ihm eingeleitete Kriminals Unterfugung 
Antrag wird acceptirt, und nachdem Herr Math ergab, baf er ſchon im Januar eim gleiches Ge⸗ 
Meyer feinen Antrag zurüdgezogen hatte, beſchloſ⸗ ſchäft mit den Kaufleuten Menburger und Gutmann 
fen, daß die beſtehende Brodkommiſſion demmächſt in Regensburg gemacht habe, bie ifm eine ebenfo 
aufammenzutreten und über ben Anttag ber Herren | große Quantität Eigarren für benfelben Spottpreis 
Edart und Lambrecht ſich gutachtlich zu äußern habe. | abzunehmen die Güte hatten, baf er aber auch 
* Nürnberg, 25. OR. Das bei Dunfer und | nod kurz vor ber Jmfolvengs Erkiärung 2000 fl. 
Humblot in Leipzig erſcheinende Staatsardiv, | baar und 400 Tpir, in Pfandbriefen auf bie Seite 
zur Zeit das einzige Organ einer vollländigen | geſchafft und feinem Nachbar, bem ebenfalls mitans 
Sammlung aller für die Zeitgeſchichte wichtigen —— Schneider Wenzel Jelinek, einem 
Ültenftüde, hat die auf das Verhältnig vom Staat | Böhmaken, zur Aufbewahrung übergeben habe. Bei 
und Kirche fett Anfang biefes Jahrhunderts Bezüge | ber fobann vorgenommenen Prüfung ber Shah" 
lien amtligen Urkunden zufammenzuftellen und | fen @eigäftsführung fiellte fi weiters heraus, 
berausjngeben unternommen. Dasfelbe ift im ber | daß mande Bücher, J. B. ein Copirbuch, gar nich! 
Lage, den biöger noch nicht veröffentliägten Drigis | vorhanden, bie vorhandenen aber unorbentlid waren, 
waltert ded Schreibens Pins IX. vom 7. Huguft | jo daß eine genaue Ueberfigt bes Verm h 
d8. 96. mitzutheilen. Der Aushängebogen, ber | fi nidt gewinnen ließ. In al’ bem findet bi 
ung heute von der Berlagshandlung zugefandt | Anklage das Verbrechen des — 
wurde, enthält außer ben beiden Aktenſtüce nytehung 
noch: 
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Familien-Nahrichten. 
i : . Barl, Abothetet 
> — — Be ——— in 
ı — .$ Zintl, Blajermelfier in Bamberg. 
& ©. Rufer, in Rleinerblingen 66 J. a. Kr. 
Dr. ©. Lenhard, pr, Arzt in Breitenbrunn, 
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Dauf, 

gar die vielen Seweiſe ber Liebe und Theilnahme 
bei Beerbigung meiner lieben frau fage ih allen 
Bermandten, Freunden und Belannten bem hergliäften 
Dart, Der tiefbetrübte Battle: 
Brichrih Maceleidt. 


Induſtrie⸗ und Cultur⸗Verein. 


— J melde zu Le 
au irthstiſche, welche zu liefern an 
den Wenigftnehmenden vergeben werben, 
Mufter ſteht Dinstag, den 28, Olto— 
ber, von Fruh 9 Ude bis Nachmittag 
4 Uhr im Vereintlofale zur Einſicht bes 
zeit, wofelbft nähere Auſſchlüſſe gegeben 
werden. Das Direftornum, 


7 
Concordia. 
eute Samktag, den 25 Dt, Abenbs 3 Uhr, Huſam⸗ 
menfunft im Cafe Danner, por'm Lauferihor, wegen Be: 
ſprechung in Bereinsſachen. Zahreichem Erscheinen fleht 
entgegen der Borftand, 


| Mufitalifcher — — 


aus am Varſeld mit Blechmuſtt, Anfang 4 Uhr, mozu 
ndlich ſ einlabet ber Borftanb. 


Stierei-Vorzeichunngen 
Kolerfraße Rr. 12, 3. Etage. 


Export-Bier 
in Flalchen 
aus ber Prof. Dr. —— Btauerel Ziradock. von 
vlelen Herten Aerzten als dad gejunbefhie und frähs 
tigfte Bier empföhlen, ift zu Haben beim Hauptdepet 
obiger Branerei 

ünchener Bockhalle, 8 295 

Nürnberg. 


Hamburger Ranchfleisch, westphälischen Schinken, 
Frankfurter und Wiener Würstelen vorzüglicher 
(nalität 
empflchlt wilihelm Gevekoht, 
NenoMascatdatteln, Sinyrna-Feigen, Malaga-Tafe]- 
rosinen, Privoessmandeln, Sicilianfeehe Haselntiise 
uhd Brünellen 
foeben angelommen Ki Wilhelm Gevekoht. 
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Annoncen: Expedition 
an alle Beitungen des In: und Auslandes, 
Eentral» Bırreau: Frankfurt aM., 
beehren fi hiermit anzeigen, daß fie ihre General: Harntar fir 
Rüruberg 


unten Meinrich Bauer 


Baienftraie 7 
übertragen Haben, und daß berjelbe Inſeraie 2 rt für alle Zeitungen der Welt, F 
{rtften, Rulendber, Auröbtiher 1. unter benfelben Bebimgungen, mie bad Gentral: Duyrea 
gennimmt und prompt befördert, ſowie Zeitungäfataloge, Injertionstarife und jebe n 
— geatis und franfo ertheift. russ] 
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Für Damen! 


Filzschützenhüte In allen Farben 
empfiehlt Georg Wagner, ginder 
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Die Tallois = Ketten genieken wegen ihrer | KOBF W yoanlıgm asyım 3 
forgfältigen Arbeit, ihrer Dauerbaftigkeit und täu: en u. "2229 920lpl>@ mag 
genden Hehulichleit mit echtem Golde feit zwansig van? 29a“ Be 


Jahren einen wohlverbienten Ruf, Ein 
Um ſich vor ben zahlreichen nachnemadıten Kab- Mittelhaus 
in ber Narienverfladt, mit größeren Räumli 


reg zu ſchüten beagte man, bay ſich an jeber 
eite, entweder auf dem Haken oder auf denn Gas | deften für rin Gopfengeihaft pafiend, ift unter 
rabiner, die Marke Tallsis befinbet. = — * — bi " 
i nter A. 2. 4606 am bie Ann 
Paris 1873, Am. Tallots, won Kudalf offe am Jojephäplag 
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Beachtenswertb. malmaage, Basarıne, 4 b' ne ba 
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—* —— zu drd „„Bpisiwegerichs" —— — 

und der aus wurzel“ unter ürytli 

—— 4 unter ürptlier Aufftcht 













































de 


aus gewachſene Piauen-Hähnem, 


„Brust-Essenz“, 
melde ſich wegen ihrer vortıefilihen Wirkung bi — nn — 
— ——— Anertennung ermorben, allen Deu. Ein voiftändiger Regeitifi, IM zu verfe 
bie am heftigen Gaften, Verfchleimung oder Rrofe Rr._ 105. 
Athemnoth Iriden, inabejondere aber allen Ein {höned Bett, wrihes fi Tür eine Wranf 
„Brust- und Lungenkranken‘“ ft billig zu verlaufen. Schoftengafle 1267. $ 
sur Heilung ber angegriifenenen Du . Das Häusgen Re. 14736. im Gatagof M 
— zu empfehlen, ges nge angelegent Gulden bei 20 fl Anzahlung zu — 
nur bei Rommifilonär Kuhtalt, Jakobäftzage 2, 7 
Ein braunfatirter Aa sant, 1 bat 
mode werben gekauft, rs — 
Ein eiferner Dien mit Kodelirigtung umb Fk 
Rot werben pelauft. Rr. 104 Bürther & abe Bri 
sll—10LO FI werben jur 1. Stelle t 
Haus ſogleich ariucht, Nüheres in der & dB. 
Zwei Schüler, melde eigenes Bett ert, wer 
Roft und Logis zu mehmen gefuhk — ** 277 
&. d. 8. 
Ein jolider Here wirb In Logis gu nehmen 
Jarmrtperitraiie Woftenhof 11, Rr 153 Stiegen. 


Ein Frauenzimmer aus annefehener Familie 


SHanshälterin 

ober zur Uuterfühung ber Bausirau 

ſcheidenen Rniprüchen balbigft eine Stelle, 
Se}, Offerte sub B. S. K, 46 an bie 

Exp. von Kubotf Noffe in Rürnberg. 


Nähmädchen, welche im Mleidermaden Geb) 
fen lönnen, jinden fortwährend Befgältigung. 
geffe Nr: 1. 

Ein RNadaen, welchea etwas dochen fann, were 
bis Biel zu amei Leuten ohne Rinder nah W 
fuhr, Raheres Brunnengafle 5748, nädft ber 


2. Jehler, Apoiheler, 
Hauptdepot meiner Bruftellenz Bohne ng 
ander, „Mobrenasnthete von 6, ®, 
x epot6 i ibri p 
— p n allen übrigen Apotheten 











Bllleltersgarten. 
Morgen Eonntag, ten 21. de, Mis. 
Zwei Concerte 
ter 
Aapelle Heinrich. 
Erſtes Nahmittay task F 
Zweites Abende 8 Uhr. 
Entrd&e 12 tr. 
Cafe Merk ($aal.) 
7 . R t 
Nr 5 von 26. Ditebe 9 
Far N Zwei 
Nationalcoucerte 


ee der Toroler- Sänger: 
Grfeltihaft Wale, 



























(d Damen une & flenhe, bei Frau Königer- J 
SEEN). — dem Eine zum Marten 
—— * tranten Frau geſucht. Klarngafie Hr. 
r € ” z a — — — 
Eiilag: u, Streich Riteriptelerin Frl Yaul. Lisfonius. Gin großes 
Anfang bes 3. J4 Uhr Nadım., des 5 Uhr Abend. j 


Entrse für Herren 18 fr., Damen 6 tr. 


Wolfschlucht. 


Gonntag, den 26. Ditsber, 


Geschäfts-Lokal 


mit Komptotr, ou Wunſch aud mit Wahl 
iſt jofort zu vermiethen. 


Concert Tieren unter F A562 an bie Anm 
vom Biolin : Hirtaofen Grpeditien ven Rudolf Moſſe am Je 
Joh. Gärtuer, ylag bier, 


Anſang & Mor 


Föwenbrauerei. 


Bon morgen Sonntag 
an wieder jeden Tag fri: 
ſcheu Bod vom Fa. 


Zuftiprung. 
zöglie gebadene Narpfen. 

Bum Glephanten, Jalobsſtraße. 
Montag Brig Mepelfuppe mis altem Lauſer Bier. 
— In einem gewerbſamen Fabrikorte in der Nähe 
Nürnbergs ift Familienverhältniſſe halber eine ’ e 
ſehr gut eingericptele, im beiten Betrich fichenbe le —— Bert Welturat ne 

Schlosserel Dfterien unter MM. an bie &, b, DL. 

— mirb eine —— 
mit reolem Recht und neugebauten Wohuhaus zu | von Brautleuten im Jataber m. ae Zu 
— Ein Theil des Kaufjhillings Tann | In Bimmer, Blten 2 
iegen bleiben. — A 
unter A. M. 4604 an bie Auneneen⸗ €s wurde ein —— g:ränbelie 

Dat dm 4. @t 





Zwei Gewölbe und ein ſchöner Keller | 
nachſter Nähe bes Obſtmarktes folort ober au 
vermieihen. Nüheres in ber Ed. Bl. 


Eine freundliche arönere Wohunug, 1. Sto 
der Stadt gelegen, it von WAllerbeiligen an, au 
tbeilt, gu vermieihen, Näheres unter P, 4602 
Annoncen:Eypedttion non Mudolf Moffe am I 
plad hier. 

Au vermielhen I Hübi mäbl. Parterrepintmer 
Eingana, an 4 jolid. ruhigen Herrn. Rafemalten 
Tine Mohnung pon 3 hriybaren Bimmterm, 

Arllee und Boden iſt fonleig zu nermiethen. 

Ein Ürined Logis mit 3 Piecen au ver 

Nıgenöbueger Otrape 26 Im 1. Gt. 


Wohnuugsgefuch- 


























































. 24. DOM. (Mus dem Ge 
ne 


Einbringlingen 





8 in feinem Dlatte vom 19. , mobel . in 
1 ex bad ——— ar Mitteidenfgaft gegogen murben, ng er 
Meihstagsabgeorbneten Bebel 










ten im 
bur 
















ıben Richter Habe beleidigen wollen, 
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Een 





gebildet werben follen ? 









Aſionen aus 





Chwurgrridt.) Straubing: 








uetden Sandy, 
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m Herauotriti 


aus derſelben 
Min den Unterleib, 


ein Meffer 


tr nad) 


at Sefängnig von 1-6 Mon. keftraft); — 
















Mg, Bergehen wider bie öffentliche 
eehen tiber bie Affentlihe Orbnung, Körpers 
Perlehung (beide Vettern drangen unter Muflprens 
ung ber Zimmerthüre in bie Wohnung ber Obſt . 
no Braun ein und traftirten beren Tochtet, 
Über bie Frau bes B. Caccia ein Schimpfwert 
Kbraugt Hatte, mit Stodfhlägen; erſterer ſchlug 
> anenforporal Theer, ber bei ciner Wirths: 
[Glägerei Frieden jtiften mollte, mit einem 
mplbein Über ben Kopf), 8, dbymw. Ile MR, Ger 
m; Dlenſtknecht N, Trütſchel von Unnert: 
et verbingte fi an verfhiebenen Orten 
* ben Dienft zu vg lediglich um ar 
N zu erhalten), 2 %. Zuchthaus und 
faler Gelohu 


Ya Amberg fiel dem @ärtner Zimmermann 
aben ein Banmflamm auf ten Kopf, fo 
B augenblicklich ber Tod eintrat. — Ja Den» 
Enden (Uxterfr.) yrſtette am 22. bo. cin durch 


eimer foztalbemofratiihen Vers 
Rebe {t | in Bewegung, bie fi balb derart fteigerte, bag 5 


Leitartikel beleibigte, 
tmiß bes Mppellationsgerihtes bon 
vom 27. Sept. b, 8. vor bas Schwurr | f 
efen, Diegegen erhob derſelbe bie Midh« 
ebeſchwerbe an den oberften Gerichtehof, 
e unterm Seutigen von Ichterem verworfen 
je, inbem ber Hohe Senat, entgegen ben Ans 
# bed Defpwerdefährere, die Mebergeugung ge» 
men, daß Liening nicht blos bie Geſchworenen. 
llerbings Feine Beamten, folglih aud feine 
jane bes Staates find, fondern auf bie keis 


, 24, Dt, Da das Bebörfnif 
ingen nah ſtändigen Sanitäts: Komı 
onen oder Drtsgefunbheitsräthen aller 
Tage getreten if, und biefeiben bereits 

en größeren Städten feit kürzerer oder 
rer Zeit eine erfolgreiche Tpätigkeit entwideln, 
ie in Würdigung ber großen Bedeutung bieler 
em Frage von dem £, Staatsminifierium be6 
nern an ſammtliche Kreieregierungen ber Auf · 
frag erlofien worden, nach Bernehmung bes Kreis: 
einmal Ausfchuffes Über folgende Punkte id gut · 
a zu äußern: 1) 06 bie Auffiellung von Ger 
jettefommifitonen wünſchenewerth erjheine? 2) 
le Aufſtellung berfelben in Landgemeinden 
übebar jei? 3) Mus melden Perfonen bies 
4) Nah welchet 
ung bie Thatigkeit ber Gefunbheits-Fommifs 

melde immer nur elne begutachteade und 
fein konne, ſich erfireden jo? Die eins 
ommenen Gutachten fpraden ſich mit Uberwit ⸗ 


Speyher, 23. Ott. (Cholera.) Von geſiern 
heute früh 4 Erkrankungen, aber nur 1 Todesfall, 
Inwodnerin 
Noe d. Birket ift angeklagt, wegen 11 Ber: 
bes einfachen Dickftafls im Müdfalle, 9 
bes Detrugs im Rüdfalle, 11 Vergehen 

ee Unterflagung und 2 Uebertretungen ber Bienft- 
g. Die Merthbeträge ber einzelnen, im 
Baffausdiengeräberg un) Grafenau vers 
Diebftägle find meift fehr geringfügig. Die 
wirb bezũglich 4 Diebfiägle von ber 
freigefproden, ber fibrigen Mente für ſchul⸗ 
und zu 4 3. 60 Tg. Zuchthaus und 

B Tagen Haft verurtheilt; — Amberg: Dierft: 
“net Gr. Ederer von Rallmirz, ein möfliggdugerie 
acer Banfc, hatte cin Liebesverhälinig mit der 
magb bes Vrauereipäcters Untereimer im 

9 und ſchlich fi daher Nachts oft bein 

k iſe in das Anmwejen Untereimers ein; biefer, 
_ em dies nicht angenehm wer, lich ihn einmal 
ben Brauknecht Kolbl aus dem Kuhftalle 

hauen; einige Tage barauf pafte Eberer dem 

: I von ber Kegelbahn aus ab und ſtieß ihm 
derart 
daß er nah 8 Tagen feinen uns 
erlag ; Ederer wird bafkr wegen Tobtihlend 

le Anflage Hatte auf Mord gelautet) zu 12 I. 

| aus verurteilt; — Münden: Mühljunge 
Unner von Stetten, Raub (der erſt ADjäßrige 

Ge Überfiel den 5Bjährigen Gutler Weder, mıt 

CE zuvor gezecht hatte, auf bem Nachhauſetoeg 
beraubte ihn feines Geldbeutels mit 69 J. 

. t), 73. Zuchthaus; — Würzburg: Tagl. 
#. Difour von Haibach, Körpernerichung, (der erft 
u. Burſche lady bei einer Wirthhausrauferei in 
Ida ben Dienfik, Nıdelmaier in den Halt, ſo daß 
wenigen Stunden ftarb), 4 I. Gefängnuf 
MWandere Thellnehmer an ber Rauferei wurden 


da hreuth: Tagloöhner Fr. Caccia von VDam . 
Drbnung, 
legung ; Kolporteur B. Caccia von bort, 





burg gelangten am 21. bs. zwei Oüterwagen, bie 
eben werlaben wurden, durch * heftigen —E 


⸗auf benfelben ſtehende Arbeiter micht mehr herab⸗ 
fpringen Lonnten; erft in Obertraubling, wohin 
telegraphirt worben war, gelang es einer 
größeren Anzahl von Arbeitern, nit ohne Befahr, 
bie beiden Flüchtlinge, deren Schnelligkelt in Folge 
einer Bahnfteigung verloren hatte, anfzufalten. 

Befördbert: Der Dekan Linde zu Neuftabt 
a. 9. zum Diftriktöfcgufinfpeftor deg Schulbiftrikts 
Nenftabt a. A. 

Eledigt: Die kalh. Schulſtelle zu Treunig. 
(Difr»Shulinfp, Holfeld im Königsfelb); bie prot. 
Schul⸗ u. Kiränerftele zu Schnabelwaid (Dir. 
Säulinfp. bortf.); die nenerrichtete prot. Säulftelle 
zu Lterighofen (DIR. + Schultnfp, Hersbre); bie 
kath. Schulſtelle zu Großohrenbrunn (Diſtr.⸗Schul⸗ 
infpeftion Dinkelebuhl zu Rahllugeſtetten); bie 
2, prot. Vilarfielle in Bamberg. 


Yolkswirthfhaft, Handel Verkehr. 

o. Nürnberg, 25. Ott, (Befgäftsberiht.) 
Getreide. Berlin, 23, Of. Wehen per Oft, 
90—, per Apri-Mal 83%, per April-Mai (gelber) 
84%, Roggen per OMt.«Nov. 58°, per April Mal 
60%, Köln, 24. Dit. Weizen matter, eff. Bieflger 
9.20, eff. fremder 9.15, per Ro, 9,6%, pr März 
1874 9.3.6, per Mai 9,3—, Roggen matt, effekt. 
hieſ. 6b/4, per Nov, 6.9.%/8, per Märy 18746.17.—, 
ber Mal 6.17, — Gpiritns. Derlin, 24. Dt, 
Spiritus per Dkibr. 23.22, per April-Mat 20.17. 
Stettin, 23, Dit, Spiritus Ioco 23—, per Dft, 
22%, Oi sNov. 21, Frühjahr 0 y — 
Breslau, 23. Di, Gpiritus per 100 Liter 100 
gEt, per Ott. 2312, Olt Rov. 211, April Mai 
20/8. Magdeburg, 23. Di. Kartoffeifpiritus 
flau und engeboten loco Thlx 24Yıa by. per ON, 
24/4 B., Nov. 22%, Dez, 21%, Ian Mai 21%ı0 
B., nılt Faß zu 1%s Thlr. per 40,000%. Mi: 
benfpiritug fill, per Dr. 22% DB, November 22 
B. Dez. 21 B., Jan» Mai 19%6 ©, per 10,000 
Ct. — Fetteund Dele. Berlin, 24, Die, 
aldt per Drtoder 18%4, per Äpril Vier 209%, 
Köln, 24. Dt, Rabsl fefler, effektiv 10710, per 
OR, 101/65, per Mat 1874 11le. Untwers 
pen, 23, Olibr. Petroleum, Waffinirtes, Tope 
meiß, Loco 39— bz., 389 — P., per Dt. 3Bteb5., 


39— PB, ger Novbr.» Deuember 38/2 B., per 
Februar 38V V. — Metalle. Lonben, 
21. Dre Scott. Mohefen fh. 112.9—4tr—9 b, 
Kofle, — Blei ff FM — Binn fketig, pur 


Sr, ib. 123.6 d. — Kupfer ſeſt, gut ord. Epiti 
E81 zit, P 810 2Mr, PB aMn, 
Wallaroo “ 93 Kaſſa. Burra 02.10 Kaſfa. 
s* Stein, M. DM, Terganzenen Sonntag 
batte ker feit bems Jahre 1865 beft Binde lanbw. 
Yortbildunnsverein zu Unterweiberdbuch 
eine Aueſtellung von Vieh und Ianbwirth: 
ſchaftlichen Erzeugnifſen nebſt Vreitvertdeilung 
berarſtaAAtet und es bot ſich hier unfern Bliden ein 
von der Tätigkeit bes betr. Vereins zeugendes 
ſchönes Bild dar, Was die Ausftellung bes Bier 
bes bettifit, jo mar dicfelbe wohl ſatoach vertre⸗ 
ten, doch lieften bie worbanberen Gpemplare zur 
Genüge ertennen, daR die Wichzudt in uniirer 
Gegend ben Vergleih mit anberen getroſt audhalten 
fan. Unter den im Saale audgellelten Sroduf 
ten waren 12 neue Roggen, 12 Maijens, 5 Gere 
fen: und 3 neue Haberſorten im autgezeichnerer 
Dixalltät zu feßen. Unter ben biverjen Ser:üfen 
waren Krautsföpfe und Rüben, Dank der gfinfie 
pen Herbſtwitlerung im mahrpaft riefigen Dimens 
flonen verhanden. Auch bie unentbehrlihen Kar ⸗ 
tchjeln In ben berſchiebenſten, beft empfohlenen Ar— 
ten fehlten nidt. Der Inter biefen zahlreich ver⸗ 
treiener. amerikaniſchen Roſenkartefſel dürfte wohl 
eine vielverſprechende Zukunſt beborſtehen. Grehes 
Auterefle boten nebſt den ausgeflellten Dontgtafeln 
bie reihhaltigen Sortimente von frinften bie zum 
gewähnligen, friſchen und ſelbſt eingemcdten Obſt 
dar, mie Ad denn ber Verein Überhaupt um bie 
förderung und Hebung ber Oyfkultur in wierer 
Gegenb bereit große Derdienfte erworben hat, 
Selt feinem Beſtehen bat ber Berein Äber 600 
Obſtbaͤume an bie Vereingmitglieber abgezeben und 
ntht wenige ber ausgeſtellten Früchte wuren br 
reits von bicjen Bäumen erzielt, Nachdem wir ned, 
einen anregenben Vortrag aus dem Munde eines 
Bereintmitnliedes gehört hatten, verliehen wir volls 
kommen befriedigt die Ansjtellung,, indem wir im 
Stillen bem Streben biefed Vereins unfere ner 
kennung zellt:n unb damit ben Wunſch verbanden, 
daß fein Wirfen immer relchere Früchte tragen 
mödhte. Möchte er au für andere Mrinere lands 
wrthſchaſt ie Kreife eine Anregung zu ſolch ges 

























ein Blutbad . 
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Hertlein in Neufes, DW. Ansbach, bem 

ded NE in Unsbad, 
Eprende Erwähnung: Kfm. Mel 
Lenteröpanfen, dem Fabrikanten land: 
Mafhinen, Pracht, und dem Schmiedmel 
beide in Ansbod, dem Mdergeräthefahrifant 
ninger und Comp. in a. T 
Bienenzuchtberein in Weißenburg. — Für 
reihe und verdienfivolle Befirehungen ber Beam 
Geiſilichen, Lehrer ıc, zur Wörberung ber Ss 
wlethſchaft wurbe zuerkannt: Die Kleine fIIb 
Bereinddentmünze: bem Lehrer Shubmann 
Wolkerghofen, DA. Eichſtädt, dem Lehrer © 
in Berparbewinden, B.+M, Ancbach, dem 2 
Kugler in Dbermihelbah, DON. Dinfeisbt 
Eprende Erwähnung: bem Dezirkgargt Sol 
Burgenhaufen, dem Lehrer Gebert in Eid 
ben Lehrer Korn in Baler&borf, B.+W, Erlanı 

Q Berlin, 23. Oft, (Börfe) In 8 
ſchlechtet Frankfurter Abendkurſe umb matter | 
benz der Wiener Werbörfe eröffnete er 
Verkehr ſehr malt. Die tbeilmeife ſtart 
fegten Kurfe forbeiten zu Dedungel a 
welge bie gefammte Börfe etwas —* ter € 
ſcheinen laſſen. Doch wurden auch fofort wied 
die etwas befſern Motirungen zu Bloncoabyabı 
benüßt, fo ba die Tendenz eine ſchwankende und 
unentfiebene wurde. MS jedoch keine imeileren 
[Hlimmen Geräte und Nachtichlen eintrafen, bee 
feftigte ſich bie Haltung Immer mehr und ber Shlußp 
war för fe, Wir motiren: Mrangofen 186%, 
Uufeiw. 8%, Lombarb BI—2, Serebitaftien 121 
bis 99/5, Tobaltaktien 540, öfter. Bıpterrente 60%, 
Öfterr. Siberrente 64°/ı6, franı. Rente 92, Star 
fiener 57%, Türken 47%, Diekonto Rommanı 
bit-Untbeile wurden zu 169 bis 173 pe 
Ultimo gehandelt, Dortinunber Union zu 91,3 220, 7 
Zaurakütte zu 169:72:41. Defkerreigifge Bahnen 
mwurben aberinalg berabgefept, ebenfo Renten, bon 
denen nur Türken auf Dedangstäufe, Rufen und 
AUmeritaner feit beben. Imandiſche Bahnen 
zeigten guſe Heiligkeit, namentlich Mpeinifchsliefte 
phältfge und Mumänifhe Banken wurden nur 
wenlg berabzefeht; Bergwerke und andere Inbuftrie 
werlde Diichen ziemlich unverändert, es Tagen 
Kauferdtes zu miedrig liquidirten Courſen vor. 
Centralbant für enoffenfgaften beffer, Schufter u. 
Duijtorp feſt. Wechſel feſt, London befier. 

Köln, 24. Of. Der Auffiterat$ der Berg⸗ 
werkögefellfhaft Slegena beſchloß in feiner 
geftern hler abgehaltenen Slhung bie Bertheilung 
einer Dividende fr den erfien achtmonailichen Ge⸗ 
(häftserteieb von 6 pCt. ¶T. R.) 
ET I—— — — 
Telegraphisehe Depeschen 

mM Münden, 25. Oft. Eine allechöäfte 
Bererdnung publisirt bie Bereinigung des Geſeb⸗ 
blattes mit dem feitberigen Megierungss 
blatte. 

“len, 25. DM. Die Wiener Zeitung ver⸗ 
Sijentligt die durch Ralferlihe Entſchließuug vom 
18, Oft. erfolgte Einennung bes beutichen Kalfers 
zum Oberftinhaber des Hufarens Regiments Frieb⸗ 
rich Wilhelin II, König von Preußen Nr. ig.” 
— Ein karferlihes Patent beruft bie Landtage auf 
ben 26, November ein. 

* Rom, 25, DOM, Die Kirdenjunta forberte 
den Graſen Wimpfen auf, won ber Bibliothet dee 
Defuizenfiofters Beſitz zu ergreifen, welde urjprängs 
li von eimer fähftichen Vrinzeſſia mit der Ver⸗ 
pflihtung des Roaͤckfalls an ben öfterreichifggen Kalr 
fer den Iefuiten übergeben worden war. — Der 
'efondte bon Brajilien, Pencbo, It beauftragt, 
mit dem Papſte Über die In Braflfien obs A 
ſchwebende Kirdgenfrage zu verhandeln. — Gnts 
gezenitehendben MournalMebungen gegenüber wirb 
verjihert, daß die Sefandten Großtritantens und 
Amerita'3 Lelnerlei Pro eſt gezen bie Kloſterbeſchurg 
ethoben haben. 

+ Parre, DA.) Das „Memorial Diplomatique* 
erfährt aus guter Duelle, Chambord habe bie großen f 
europäifhen Kabinette benachrichtigt, daß er im 
Kalle feiner Thronbeſteigung bie Politik ber großen 
Mähte oder ben Status quo ber teritorialen Ver⸗ 2 
hältniffe Europa's zu flören niht die Abſicht habe, 
Ebamborb beste weder mehr an die Wicberherfiels 
lung ber weltlihen Macht bes Papſtee noch an bie 
Reftaurationen in Italien und Spanien. (Er pros 
teftire entſchieden gegen berartige Anfdlige, bie man 
ihm b:imeffe. 

*. Barie, 25. Ok, Der Finenzmin ſſer bes 
abjlärigt zur Didung des D.fizsite von 150 
keine meuen, aber eine proportionelle & 
finmmtliger Steuern vorzuſchlazen. — 
vor bem Zufammentritt der Kammer pi 











n, Und zwar: 
in Läbed, 
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nt 


London⸗ 
attonel-Jnduftric-Wuslanfisburenn 
and Denti in Berlin, 
his mein Shen jeit Jahren innshatenn:s 
pmiflunge ajrage-Bnrcen. 
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#. m. Matti, 


Adler. Ne 4) neken ehem, Café Lolter, 


FBnepunngserränberung und 










apfehlun 
'# gesheten Aund E inem dit. Kauf⸗ 
me und einem, — eemutmanteh 


‚ daß fi mein Senat, Vrrgräfie: 


. mt ind miebgafle Pr. 7, fon: 
, daB mir Ei * 


ng Delberg Sr. 9, Lefinket 
a gu wollen, indem id feld reelle 
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dere. Bieihzeitig empfehle ih mid im 
X tur = un Lokalnrheiten, 
I ir Sliber, Sliberplattir, Neuftiber, Meifing, 

— Druck- un Drehbar- 


Sogadtungdsod 


— an Intern 
und Dreberei, Nürnberg. 
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R- Die beliebten Zudsichuhe ver & 
iefletten mit ſtarten diden Sedlen und 
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“ Damenfliefletien, . 
p. Poarnondökk, an, 
Rabatt!! Tg ; 







fi Kind 
nz Mieheroertäufer 


Zink-Ahfülle 
{ meint Wie, Aupfer, Gemiäte van Giien 
es er, 6 Petellkanylun 
eBBarer zn, Meielikendlung, 
Knheriumgkrate 8110, s 
Mittwoch, beu ?B. Oktober 1678 
„ Unrtergelääneter folgende Objekte Im Wirthähaufe zu 


- Station Schenbruce (Rürnberg-Rrumartier 
* 
* 
















znfentlich verſtelgern; 

Tagmrı! Malb, mwonor $ Füfagbar $ in rauhen 
Sälügen befteht; es mirb ber 
ai and in Uieluen Parzeilen 
verkauft, 


7 der und Wieſen, ferner: 

Banbislrtäfgaftlice Gerätte alrr Kit, 2 Dänm, 1 
Gäaife, ungebrofhenes Getreite, Kom, Gaben, Hew 
Orummel, Siro Kartoffeln, 2 Ride, 1 Kalb, GBalfen, 
aufgeiehte Kohlen, Städe sc. 

Der Strich des Anventars beginnt rn I Ufer Mag 


Beil: 
Berfanf von Banpläsen. 


nächt dem Oftbahnhef 


an ter Hauptftraße gelegene 


Bauplaͤtze 


son 4000 bie 50000 aedralfa 
aus freier Sand zu verfaufen. Näheres Adler ſara be 


2 
Geſchäfts⸗Verlauf. 
Yu ber beſten Lone dar Stadt Mein ſebt gut br 
triebenes Gigerren: und Gpegerei-Orfhält unter gaathan 
Besen Bebingungen zu verfaufen. Crförlige Unimort 


unter Ghifire P 124 an bie €, d BL 


2000 Hekteliter 
gute Zpeiſe- und Saat- Kartoffeln 


find Franco Welinchen oder Bahnhof Areifing gu per 
taufen. Portofrsie Offerte aub E. 5. Jb5l_en die Yin 
morcen Azprbition von Mubolf Mofle in Mänden- 


Birtsigaft-Dertanf. Eine nutgehenbe Mirtbichaft, 
melche fich gut werzinft, iM um 17,000 fl. ge verlaufen 
Anzablung die Hälfte. Särlftl. Mnerbitten im ber Erp- 
b. BI. unter Re. 25 W, = 
u srefaufen: 1 Gophn, 4 Halb Fanteutts (framyöf. 
a Be oonlır Ti, 1 Aommohe, 1 aroher Arbeitd 
, Wahttiih, Eplegel, 1 Betiftelle mit Reber und 
aßmatzage, fänmilihes faft neu R. i. d.& DD. 

ned Unmweien, weldes ji zu —* Weigälte 

met, mit arohem Hofraum und Nemijen, ift mm art« 

n Preis Hamiltenvergälinifje wegen zu ver 


ittelgaus Hl IIOE Wiyahfurg Tegleig 
a. Näheres in ber @. ts Di 
nigie Etllhle find (au genen), 


Bi? ‚u serkauien; ferner ein 
































| ehr 


vezereig 
au bie © d. 


7 J J 


4 feinen CEntfie 
m meine Vertrauen erworben 









Reber, nämlig: Wegen, Neaven, Druſt⸗ Zangen, Lcher:, fen : 

—— 
utauffieigen, Obrenbraufen, Uebelteit und Erbredien felbit in ber Ehmangerichaft 

magerung, Rheumatiancus, Bit, Bleich _ 5 ĩ 

—— — * ich eichucht Auszug aus 5000) Gertificaten fiber Genefungen, bie ai 


a — — — — 
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myolztiger Eai ü 
durch aute 76 Kerr tee 
t, beflebend in e 


empfiehlt bei 


En 










und Winter- 
Hoſea unb Rehm (0 . 
r nad Eneuj 






nexeil 
ompt eu 


ODochachtungsvoll und rrgehmit 


ALLEN KRANKEN GENESUNG 
‚ohne Mediein urd.ohne Koslen 
gurch ve besunuherts Mehlspeise 


REVALESCIERE 93, @Anny 


VON. LONDON 

VON MAGEN NERVEN BRUST LEBER 
NIEREN -BLASEN-BLUTH-HIRN - 
UND-UNTERLEIBS-LEIDEN. | 

DU BARRY %C! 178, FRIEDRICH STRASSE. BERLIN | 


Die worzligfige HSeilsahrung Nevatesciäre du Barıy bemährt fi bei allen Rcankkeiten, bie bee Me 

Ahma-, Biafens R 

Hulten, Unsrrdarlichleit, — Hase w 
Diebe s. Melanolte, 












Be 


















Geriifttat Mr. 68,471. eunetto (bei M tober 
wo Here! IH lann Sie wesfiheen, dab. feit ich — 
made, das hat feit amei Jahren, ich bie Beihmwerlichleiten meines Alters nicht mehr fühle, no Nie 
Si Jahre. Meine Beine find mieber ſchlant geworden; mein Eefiät if fo gut, baf 14 feiner Brille 
—— Ye Day 2. = a are £ * — zn mich verjüöngt: ich preblge, Ich höre Beichte 
sante, ich meche giem ange NReiſen zu uk, ich Fiible meinen Berfianb J — 
exjuche Sie, dieſe Erflärung zu veröffentlihen, mo und wie Sie «8 —— U URN EUREN 
Ahr ganz ergebener Abbe Veter Gaftelti, 
Bach.ör-Theol. und Pfarrer gu Prumetto (Areld Mont 


Geriläcat Kr. 73,700. Dien, Praterliraße 22, im Mai 
. 3% bin nen Dant ſchuldig file Den Erfolg, den Are worzkaftde —— an mir mußübte, 
nämlich oft an Ragenlränzien, Huften und Diasrhoc, vom weldien mich Ihr vorziigliced Heilmittel befreite, 
2, Großma 


nn 


















Nabrhafter old Fleiſch, erigari bie Rarztnsriten bei Ermahirmen und Kindern 50 Mal Ihren Preis im 
Diittiln unb Epeiien. Sb ar 6 
In Biehbüäien von 4 Yund 19 Ear., 1 Biunb I Tüte. 5 Spr.. 2 Wand ! Thle. 27 Ser., 5 
DD 2gr., 12 Bund 9 Pt Sor,, 24 Vlunb 18 Thle. — Kovaleseibın-Biscuiten ; Boden gs ee 2 
1 Thlr. 27 ar. — Boralesc.öre-Ubveoinice in Yulper für 12 Fallen 38 Spe., 24 Tefien 1 Töle, 5 Bi 
1 Zhir. {7 Egr., 120 Zaſen 4 Ehir. 20 Gar., 223 Tafien d Zpir. 15 Gar, 576 Taſſen 18 Thle,; in 
12 Kaflen 95 Sar., 24 Zaflın I Thle, 5 Epr, iR Iajiem 1 Zähler 27 ar, Zu braiehen burdh 
Barın & Gomp. in Berlin, 175 iriebrihsfttage, und ı7 allen Siäblen bei vielen auten MEER 
. &, 
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Erezereis und Delleatefenhändfern, in Nürnberg: Gngel- und Bien: Upothefe, 
Raifer & Beer. Amberrg: Albert Schäzler, Regensburg: 3 DB. Neumülter, Bi ze 
Dasiau: Franz Glafer jun. Straubing; E, Arnold Mor Bandshut: M. Defdey, of 
Simmet, Ansbach: Friedbrid Nehme. E | 
Gefchäfts: Verkauf. — Terhnifer geſucht. 
3J— * i i = fee a — fe — 
In guter Lage ift ein jehr fregnente kai "ri dem Sladtinagifirat N . 


meided fi im beften baulichen Jullande befindet, ımit 
einer Angahlung von EODO Ä. zu verlaufen. 

Sr. Aniebge unter 6. K, ditl_an bie Annoncen 
Errrdition von Mudolf Drofe aın Jeſerhevlag bier. 


welchem ein techniſcher Banrath ale 
mitgtich bereitd angeftellt iſt, ſoll ba 


vr 
Baubeamter 
rn ber @igenichaft eines höheren &rmel 
bedienfteten auizeitellt werden. — Unfangag 
200 Gulden. 
(Stelle-Geuuch.) Lin ju 

Tamilse, ner Ah bereits tuchtige 
ziile, Lejonber® in der Mudlührung und jranzd 
engl. Gorreinondeng ermorben, ſacht jefort ander 
| Blacement (Hoplenbrande von gen), und wär 
telbe in einem größeren Chef fe bei günftigen ! 
gungen vorläufig auch Stelle ala Lehrling tee 
Ref, Offerten unter M, B, R. molen Innerhalb 8 
gerichtel merden an bie &. db. WI, 


Ein geübter Bolazientier und Anopfmadher wir 


kohen Lahn geſucht. 
Lorenz Hoͤſch, Lorınyer S 


| ga” Ginen Kusfnelber an eine Mefhine ad 
Scöreiner, welder fich dazu eignet, jucht fogleid 
5 &. Poriner, 8 


— —— — — — — 0 8 
| Elıre geübte Kleivermagerin ſucht Beiäftigum 
A a | 


63 iR eine geafie eiferme Belokafle zu merkanfen. | 
Möprd, Ehronten Ni. 22 ee | 
in brawm pettegerter Hühntrhund männitchen Ge: 
[diehts, > drejfiss, in gu verfauien. Au erhragen in 

der 0.6.8, 
Ein großer, gut erhaltener Zpeifefihran® wirh zu 
taufen gelucht Sredt Diixeriirahe ul | 
Eine bedeutende Waſſerkraft if zu verpeäten. 


Für sime ber Alteftew beutfchen Feuerverſiche⸗ 
rungsgeiellfchaften erſteu Mangeö werben unter 
befonders günftigen Bebingungen B | 
penfionirte Beamte, Vehrer, Gefhäftslente ꝛt. | 


als 
Hequifitenre unb Ageuten 
angefirft. EäHriftlige Mbrefien unter G. P. Hl an 


die Anwoncen&pped. on Mubeolf Woffe in München. 


Ein tätiger junger Raufmann ſost zur meiteren 
A Husbehnung feines guten Deiail:Weigäften einen 
I Stillen oder Ihätigen Theilhaber, melder über clxa B 
+ 15,000 

J verfügen könnte. Einem Spttaliften wäre hiebuch 
 @elegenheit geboten, fein Kapitel günfiig zu wer Mi 
sinfen Dei guter Eiherheit. Dfierten unter U. V. J 


rger Dann auß 
taufmärnmiiche 3 
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bem Haule, Sterng Nr, 24, 3. St. 


Bermierhen ! 
Fir einen einzelnen Herm IM 








auf ber 6ı 














nimmt die 6. d. B. entgegen Strafe Ar. b3 rim gut ‚möblitted Blaumer, pe 
- - R a RT en Perth » ne md fl. 4, zu begichen. 
Ein ſolldes Mäbhen wün er 1. Nopt 
Ecribenten-Stelle erledigt. | nude nen mänfät p 


Ar der Mansiei des Unterferligten wird bis zum 10. 
L mis eine Eiribentenfieke erlehigl. 

Tühtlge, fonwohl zum Alrwiren als Munbiren voT- 
Yommm nteianste Memerbir mit guler Handirift molen 
fih unter Borlage von Zeugnifien menden on 

3 Braun, f. Rotar in Neuftabt a. Alſch. 


Attvei&:Gefuch, 
genen Kauf · 


tngen, sehifbeten, praft tal 
—— SRitieln wäre Shregent t gebeten, 
i an einem joliben Unternehmen 


grünben, 
bie Annoncen: 'b. 
—S Exred. von 


Zimmer, 
wenn möglirn mit Raf. 
Gef. Ufferte bittet mar unter Ehifiee W. 45 
—— von Rudolf Mofie am AYoiepkän 
en. 
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Für el feineh Detail + Geha wird in 
ve, cin! 


\ Belgäftslage, Ka e, 


A. F. die @. d. D. entgegen 


Eitem j 
maun mit 
























rbs, ‚Inserate 

1 1 

Pr Frankfurt »/M.; 6. L. Daube & Cie. ın 

Kr — BE ——— — nr 
Menteg, ven 77. Dftaber: Sabine. 

za Deatſqes Neid, 


(Zur Beneralfynobe) BDer 


gen Beflimmungen de4 


Eanbesti betreffen, 
—— —* als Kirhengefeh. 


Prde und mit Auftioemung der bezüglichen Bune 
zuralipnebe authentiſch interp 
!tmgerben, ohne 


sa der Kirde zum Staate bleiben won biefem 
wauberährt.” 
Imand ber elgentliche 
f Teile wenigftens der weltlichen 


rh der Gemeralfpnobe niht Par geworben Ifl, benn 
ine Anzahl derfelben mindeftene Hätte bamı bas 
y Diefer Antrag ift nämlig 
"Tits weiter, al® ber Verfuch, unfer Kirchenweſen 
bare Reife von Jahren 
"mans wölig im bie Willlr bes gegenwärtig bei 


egen en möäflen. 


"mf eine zundR unberehen 
„me herrſchenden Firälien Gyftemd zu geben, 
Inter bem ifgen GSewande ber zu errim 
ugenken größeren Gelbfiftänbigkeit umferes proteſt. 
Rir — die allerdings Höhft wünfdhens 
‚ver iR — fol zumähft bie bleherige Mohängigs 
‚zeit dee aberflen Kirhenregiments vom Miniftertum 
„ıfgehoben umb tubem bie bisherigen verfaffunge: 
'näfigen Beftimmungen fiber bie innern Ungelegens 
Heiten der prot. Kirde aufhören, Staategeſehe zu 
‚Au, jede etwaige Einmiigung ber Laubesvertrer 
ung unmöglich gemadpt werben. ind ja doch vor 
er Dand und wenn nicht * befonbere Umfiände 
intreten, mur „Iiberale* Dinifteriem und „liberale" 
fammern zu erwarten! Darnach würde bad Ober 
‚aflfterium fortan eine Art Minifterium in evan- 
zelicin bilden, dae in allen inneren Angelegenhelten 
ger prot. Pirhe wur dem Gummepislopus, 
- b. hier dem katholiſchen Konige verantwortlich 
Hre, nur und ummittelbar mit biefem zu werfehren 
Ätte und Im feinem Nanıen, d. h. fo gut wie uns 
eſchrankt die prot. Kirche regierte. Denn «6 if 
taturgemäß, dag ber katholiſche Bandesherr, wenn 
‚rt auch den Titel eines proteſtautiſche Summepis 
‘opus führt, in die inneren Angelegenhelten ber 
re, welcher er wicht angehört, felbftftänbig, b. 
ohne has Dberkonfiftoriume zu fragen ober wider 
en Willen besfelden nicht Pineinregieren würde. 


Über no mehr. Diefelde felbafänbige und bie | mit feinem ganzen Einfluß eimjutreten, Auch gegen ſcheint bie 


Brosch Bazaime, 

A Triensn, 22, Dftober. 
Kugenyerhör wirb fortzujegt. 
Soleilfe vernommen werben. 


„a. Abbitz.“ 
wird won ſachkundiget Seite (ber Berfafier il jeden> 
falle einer unferer freifinnigen Geiftligen) geſchtie⸗ 
den: Einfimmig hat die Seneralfpnade bie Augs ⸗ 
burger Morefie sand bie herfeiben angefügten Wanſche 
verworfen, einkimmig Hat fie ben Lutharbt'. 
[fen Antrag im der vom Wusihufle beantragten 
Formaltrung angenommen. Darnach ergeht bie 
Bitte — ee sl ed ig irren 
deß ale ungegefeg Mnftig gelte: „ 

: Goiktes vom 26. Mai 1818 
Aber bie inmern Wngelegenheiten ber proteſtauthſchen 
Rirge in bee Königreiche (IT. Anhang zur IL 
Berfaffungsbellage) und des Brfehe# vom 4. Juni 
41848, bie proteft. Generalſyneden und ben Koenſi⸗ 
Rerialbepir® Speyer Betr., welde bie Berfsfiung 
sber die ſouftigen inneren Uingelegenheiten ber pret. 
gelten forten nit ale 
Im biefer 
Eigenfhaft konnen fie Lünftig unter Königlicher 
Sanktion anf Untrag ber bas aberfic Epiſtopat 
ausübenken felbfiftändigen (!) prot. Kirchenbe ⸗ 


retirt umb abgeändert 
ber im Cit. VII $ 2 9 
ziefungeweife Tit. X 57 der Berfafjungsurkunde 
npergefgriebenen ijermen. Der Summepislopet dee 
Bandeöherrn und das verfaffungsmäßige eg nu 

0 13 
Bir behaupten, baf bie Tratwelte 
inn biefes ng einem 
itgliever 


Ichung bes Entwurfs 
eigen Beraulafjung nahm, indem er es beklagte, 
bs 

unb b 
treten follen. Die Schwurgerichte ſelen bie Gewähr 
für richtige materielle Rechtſprechung und bie Gas 
rantie für bürgerlie Freihelt. Gr Bitte bafer ben 
Juftizminifter, für bie Erhaltung ber Schwurgeriäte | großer Mehrfeit feine Wicherwahl empfohlen war, 


(Bipung vom 22, Diteber.) 
Ale erſter Zeuge jollte heute ber General 
Derſelbe it aber laut Arjtlichen Zeugulſſe fo 


iem, 
a/M. Otuttgart, burg ; 











| Rechte bes Gummepiskopates ansäbenbe oberfte 

































Kirgenbehörde ſell die beftefeuden Beftimmungen 
über bie inmeren Umgelegenbeiten ber prot, Kirche 
authentiſch auglegen und abändern föunen, 
Allerbings, wie es in bem Antrage heißt, mit Bus 
Rimmung ber Beneralfpnabe. Milein was ift 
Im ber Wirklichkeit dieſe Einjhräufung werth / IR 
nicht durch umfer Mahlgefey trefflih dafür gejergt, 
fiets eine „zuftimmende: Generalfpiebe zu erhalten? 
Unb glaubt irgend wer, daß biefes umb jedet bem 
gegenwärtigen falgenbe, von gleichern Beifte beſeelte 
DObertmfiftorium bad beſtehaade Wahlſyſtern abäns 
bern wird, nagbem «4, wie bie Erfahrung lehrt 
unb Figura zeigt, fo vortreffliche Dienfle Tetfet? 
Höchfiens würde men der Mahifäpigkeit und Wahl⸗ 
berehtigung noch engere Brenzen ziehen. Und 
wäre man dann einmal fa weit, wie Iauge würde 
es wohl no dauern, die man bad tm bem fünfziger 
Jahren unterbrochene Mer? ber vollſtänbiget Luthers 
anifirung unferer proteft. Laudestirche Im Mliefoth: 
Harleh'jhen Sinne und im Beifle her Erlanger 
Fakultät und Bafloralfonfereng mieher aufnäfme? 
Und dies mit weit mehr Ausfiht anf Erfolg, alt 
ba4 Erftemal, benn gewiſſe Schranken ber Abhängig: 
keit, denen man fi bamals ac fügen mußte, fle 
wären ja, Dan bem famsfen Antrage ber Generals 
fpuobe won 1873, gefallen. Und has iſt das Ziel, 
bern man von Geite berer, weiche die eigentlichen Urs 
Geber bes fogenannten Lutharbtſchen Antrages find, 
— follte Herr Dekan Treukle auch betreffs dieſes 
Untrages ebenſo, wie betreffe ber Augebuczer 
Udrefſe, dbefliffen fein, durch Losſagung ven 
aller imtelleftuellen Mitucheberſchaft ſeinerſeite im 
und außer ber Generalfynobe bie allgemeine Hei« 
terfeit zu erregen? — beharrlich zuftreht. Was bie 
Generalfpnobe zur Erreichuag beflelben vorläufig 
leiten kaum, hat fie rebllch getfan, Sie hat dur 
Anlehnung ber Wngöburger Mörefle ber freiheit 
figen Entwidelung unferes Kichenweſens eimen Riegel 
vorgefgoben, fie hat durch die Aanahme obigen Ans 
trage der kirchlichen Reaktion Thür und Thor 
geöffnet, Es if ein Danaergeſchenk, baß fie umjes 
rer prot. Eithe barbietet und biefe hat alle Ur. 
ſache, fi vor Annahme bedjelben gm hüten. 

& 22. Dft. Ix der hemtigen Sipung 
ber Kammer ber Abgeorbneten wurbe ber 
Gefepentwurf Aber die Penflonoberechtigung ber 
Altersgnlagen für bie VBerflände um» Hauptlehter 
an Gelehrlen⸗, Real · und Bütgerſchulen mit allen 
70 abgegebenen Gtimmen angenommen. für den 
Geheimen Rath wurden erigirte 36,748 fl. per 
Jahr verwilligt, dabei aber nom Berigterftatter 
Sqhulbt der Wunſch ausgefprohen: daß bie zuge 
figerte Berfaffungsrerifton und Berwaltungsorganis 
fation, welde eine Umbildung bes Geheimen Ralhe 
im Gefolge haben fellen, bald zur Verwirklichung 
gelauge. Bhr fig Departement wurben für 
1873/74 1,511,590 fi. 17 &. un» für 1874/75 
1,510,290 fL exigirt und vermiligt. Dabei kam 
es zu einer Erörterung über bie beuorflehenbe Reiche: 
Yufig-Befehgebung, wozu Mohl ven ber Veräffent« 
einer beutfhen Gtrafprozef: 


ternah bie Schwurgerichte Hefeitigt werben 
„Großen Säöffengeriäte" an deren Stelle 


ben Augenblick fampfunfählg gemacht. 
Murxitionen verlangten, mit ſolchen verfehen, und bes 
Abends bee Marſchall Bazaine melden, daß ein Drittel ober ein Viertel ber 
Munitioner verſchoſſen wäre, unb daß er neue amd Met fommen laſſen wolle, 


Das | bie Batterien, melde 


Sonntag: 20. ı. Tr, 


Zärich, Wien, Genf, 3. Gallen; Rad. Masse, 


besorgen: Hasseustein & Vogler, Frankfurt —* Haar, ey, Köln, Stettgart, Leipeig, hg 
-Prpeditt Nürmberg, München, Berli E Kart Wi "hrich, — 'sche Buch- u. Landkarten-Handlung i 
—— —* — — ———— „ Bam, —— die g —— Tagblatt. = 


itaon des 





bas Reiche· Obergericht al oberſte Jaſtanz für ge 
wöhnliche Fälle ſtatt ber oberfien Lanbesgeriäte, 
fowie gegen bie Ausbehnung ber Reihälompeien; 
auf bie ganze Civil. Geſehgebung ſprach er fih aus. 
Zufkzurinifter d. Mittnacht erflärte, nicht im ber 
Lage zu fein, fi für jept Aber bieje Materien aus⸗ 
zuſprechen, bemertt indeh, baf bie Strafprogeh- 
DOrbuung jur Zeit nur erft Entwurf und noch nicht 
an dem Bundesrat zur Beratfung gelangt feiz er, 
v. Mittnacht, fei zum Meferenten im Bunbesrath 
beſtellt. Die weiteren Verhandlungen über Reichs⸗ 
Dbergeriht und Eivilgefehgebung feier noch im 
Stablum ber Borberathungen, und er werde feiner 
Zeit weitere Mittheilung darüber maden, ads 
bem noch Hölber, v. Bifher, Probft (Letzlerer gleich ⸗ 
falls für die Erhaltung ber Schwurgerichte eintre- 
tenb) geiproden, wurbe der Gegenftend verlaſſen 
und bie Forderungen für das Juftigbepartement ans 
fandalas verwilligt. Bei der Forderuug für ben 
Geheimen Rath ſprach der Berichterſtattet Schuldt 
den Wunſch aus, es möchte die gugefiherte Ders 
faffungereviflon und Verwaltungs Organifation, durch 
welche eine Umbllbung des Gehelmen dtathe herbei 
gefkärt werden fol, nicht mehr zu lange auf ſich 
warten laſſen. Sodann wurde ber Gefegenimurf 
Über bie Forterhebung ber Steuern bis 81. Dez. 
1873 mit 67 gegen 3 Stimmen angenommen. Bet 
biefem Anlaßz beſchwerte fih Pfeiffer über die ver ⸗ 
fpätete Berufung des Landtags, wodurch bie pros 
viſoriſche GteuersBerlängerung näthig geworben, 
Snangminifter d. Renner berief fi jebo& auf bus 
Berhältnig zum beutfchen Rei und bie Relchs⸗ 
tage: Seſſton, welde in MAdfiht zw nehmen feien. 


3) 

” Berlin, 19. OR. Hür die Wahlen in 
ber Stadt Berlim beginnt jeht erſt ein etwat 
größerer Eifer ig zu enfmidelm, Die bei jeder 
Wahl von ben Pier in ber Minorität befindlichen 
Parteien gehegte Hoffnung, baß eine Menderung in 
der Grundflimmung der Wählerſchaft eingetreten 
ſel, zeigt ſich als irrig. Alle Anzeichen ſprechen im 
Begentheil daflr, daß bie Foriſchrittepartei cher 
gewachſen iſt, als abgenommen hat. Mom benjeni⸗ 
gen Wahlern, melde fih 1870 nom ihr trennten, 
als man im ziweiten Wahlbezirk den Tangjährigen 
Bertreter dieſes Bezirks Dr. Jacoby jallen lich, 
find anfgeinend bie meiften wieber zur Fortſchrittä⸗ 
partei zurüdgelehrt, nachdem Jacoby fi ausbrüds 
li zur Sozialbemofratie bekannt hat, Der Ums 
fand, daß zwei ber nemen Berliner Abgeorbueten, 
nämlih Dunder und Kerft, bei ben Kirchengeſetzen 
abweidend von ihrer Fraktion gekimmt haben, wirh 
allen Anfgein nad Feine wirfiige Spaltung inder 
fortſchrittlichen MWöplerihaft ihrer Wahibezirfe bee 
wirten, um fo weniger, als ja bei ihnen für bie 
weiter nothwendigen gefehgeberifgen Schritte im bem 
Streit zwifgen Staat und Kirde eine ſernete Ab⸗ 
weigung von ber Fraktion nicht in Ausfigt By. 
Ein unangenehmer Zwielpalt im ameiten MBabibes 
ziel iſt auch noch wicht ganz ausgeglichen ; Hier hat 
fig gegen Stadtrath Runge, feit 1861 burdh ſeche 
Regislaturperioden Abgeordneter dieſes Bezirko, ein 
lebhafter Wiberfprud; aus bem Kreiſe von Bezirtd> 
vorfichern und Stabtverorbmeten gebildet, lediglich 
wegen eimgelner Amtsbanblungen, nicht bes Abges 
ordxeten, ſondern des Kämmerers und Gtabtrathe. 
Nachdem in einer erften Berfammlung ber Ver 
trauensmänner ber Fortfrittspartei dennoch mit 


inderheit fig nicht unterwerfen zu wol · 


Am 16. lieh er von feinem Bett aus 


axt, bafı er voramsfichtlic während ber gauzen Dauer ber Verhanslungen 
It toirb wor dem Gerichtshof erſcheinen käunen. Der Pröfident Herzog von 
umale [üßt daher feine Ausfage verlefen amnb ber Breffier Left mit fo 
wacher Stimme, dah biefes wichtige Zeugnih für bie Zuhörerſchaft gänzlich 
teren gebt. Es verbreitet fi ausfüprlih über den Vertpeibigungszuftanb 
© Feflung Mey Bei Beginn des Krieges; dann jagt ber General Boleille 
Mfihtlich ber Proviante: Mm 12. Anguft, ala ber Marſchall Bazaine ben 
berbefehl erhielt, war bie Bevälferung ber Stadt Mich mit Bebendmitteln 
r 60-70 Tage verfehen; mit Einfslug ber zugeflädgteten familien konnte 
auf 50 Tage verprowiantirt fein. Ueber bie Proviante ber Armee ift «6 
ber Unorbrung, bie in bem Dahnhofe herrfäte, noch ſchwerer, pofitive Dar 
! gu Kefern; nach einer anndhernbden Schägung hatte fle für die Manns 
ıften Prosiant auf 23—28 Tage, bei einem Mafftabe von 200,000 Ras 
Ken tEalih und Mutter anf 14 Tage für 50,000 Pferde. Die Clbilbe ⸗ 
dem thaten has Mögliche, um bem Widerſtaud zu verlängern; Bazaine fim« 
the fich am bie Verproviantirung gar nicht, obgleich bies, fobald fein Ber: 
den in Mech eimmal entjieben war, für ihn das bringenbfte aller Ge— 
fte Hätte fein follen. Die Verlefung biefer von Ziffern firegenden Husfage 
bieht je ſtaqhtig, daß, wie der Präfident dann bemerkt, der Greffter häufig 
Stellen, wo Anführungsjeien find, daffır bie Ziffer 11 Tief. (Heiterkeit. ) 
Tage ımb Wertgeibigumg behalten fi ihre Berictigungen wor. Zur Beris 
ir wird foglei ber Seueralſtabachef bes General Seleille 
rtileri-Obert Baffer Saint: Onen vernommen. Rah biefer Hase 
wurde Goleille am 15. bei Röpennille durch den Tritt eines Pfeches für 





Am 17. waren wieber alle Batterien verfehen und es blieb nad eine Menge 
Munition für bem 18, übrig. P. Mo war benn ber große Artilleriepatk ber Armee? 
3. Einen folder gab es par nicht. Wir hatten kelnen Delagerungspark, fons 
bern nur Felbmunitiomen. Die Artilleriereferve war am 12, ober 13. vor Metz ange ⸗ 
fommenu,theiltebem 6. Corpo Ihre Munitionenmit. P. Auf welche Daten gründete 
ber Gereral Soleille die Mittheilungen, melde er dem Biarihall Über bie 
Proviante mahte? 8. Zunähft nur auf perſduliche Beobachtungen. Als er 
mich zum Marſchall ſchicte, Tag ihm ber Mappert ber Stabsoffiglere no 
nicht vor. Die Angaben wurden erſt fpäter prädfirt. P. Kaunten Sie eine 
Depeſche, weldie an den Genetal Soletille aus Berbum gerichtet wurde und bie 
ihm Aber bie Munitionsosrräthe in biefer Feſtung Mittbeilung wachte? 3, 
Einer folgen Depefhe kann ich mid; nicht erinnern. Einer der Richter, Se— 
weral von Chabaud⸗Lato ur. Schienen bie Ziffern, welche ber Beneral am 
Abend bes 16. über den Stand der Munitionen gab, Ihnen felbft richtig? 
3. Dean Yatte in ber That naheru ein Drittel konfumirt, aber genaue Rifs 
fern lagen ung erft am 17. Morgens vor, Reg rRomm. Bourcet. Der Se— 
neral Soleille fpra von 1 bie 1/. War bas rigtig? 3. BDardber muß 
id mid anf meine früßeren Musfagen beziehen, weil bamals mein Gedächtniß 
frifger war. Lach aub. In ber Unterfugung haben auch Ste gefagt: Ya 
bis ?/, P. Nah feiner Bermundung wurbe ber General Soleille nad 
Gravelotte gebrabt 3. Ja, und er konnte won bort ber Kanomabe fo gut 
folgen, daß er fich eim giemlich genaues Urtheil y bilden im Gtanbe war. 
Mob wirb in biefer Sigung ber Beneral Lebrun meuerbingd über bie 
Vorgänge uom 12, un 13. vernommen, Um befe Beit, als ——— 
—I 
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tem zur Begutachtung vorgelegen. Derfelbe wird | firenten Täters waren geftern Mbenb 


im, Doch iſt bie Wied I Runge's burdand 
Mit mehr gefüiret. Baker al6 Aneite Aiger | nun and Sen eimelnen Obrrgeriten unb jrfgen | IS zaficih, nementih vom Deputieten 


wicht mehr gefährdet. Daß er ald ameiter Abge⸗ 
orbneter an Stelle bes durch feinen Geſundheitezu ⸗ 
ſtand am der Wiederannahme einer Wahl gehinder⸗ 
ten Prediger Müler in diefem Bezirk gewählt wers 
ben wird, läßt ſich noch nicht entfernt Überfehen ; 
bie Wahlmänner ber Fortfchrittäpartei werben bied 
ganz allein befiimmen. Des biüher vorgeſchla⸗ 
fhlagene Dr. med. Langerdaus, von 1862 
bis 4866 Mitglied, deo Mögeordnetenhaufes, 
viele Jahre hindurch gemählter Vorfipender des 
Dahiterirts, ein viel befgäftigter Arzt und inti⸗ 
mer freund Virchew's bat viele Chancen für id. 
— Außerhalb Berlins ſcheint bie Berftändigung 
awifgen ben Rotiomalliberalen unb ber 
Fortfärittspartei im vielen Wahlbezirken in 
ber letzteren Zeit erhebliche Fortſchtitte zu machen, 
was wohl mwefentlih dem günftigen Einfluſſe Lass 
tet!s auf bie Natioralliberalen Gomitös zuzuſchrei⸗ 
ben if. Nachdem in Köln und FlberfeldsBarmen 
Kompromiffe defimitto abgeſchloſſen find, If en 
leiches au von Lennep » Solingen zu erwarten, 

le Nattonalliberalen Geluſte, ber Hortihriits: 
partei ihre bisherigen 3 Sige in ber Provinz Sach⸗ 
fen fortzunehmen, find wohl verfämwunben. In 
Naumburg: Zeig wird au Stelle des Abg. Rolanb 
iedenfalls wieber ein Fortſchrittemann gemäßlt ; ent 
weder Kaufmann Bartenftein in Naumburg oder 
Gutobefiger Müller · Diebebach dem Abg. Spiel: 
berg » Manefeld wird fein Schwager, ber Gulebe⸗ 
figer Warte ablöfen, ber bereits von 1863 bie 
1866 unb von 1867 bis 1870 ben Kreis vertrat, 
damals dem inzwischen aufgeläften linken Gentrum 
angehörte unb ſich jeht ber Fortſchrittopartei ans 
ſchließen wird, Gegen ben Abg. Müflenbet für 
Nordbaufen wirbfvon ber dortigen Rationalliberalen, 
bie bet ber Kreistagswahl vom ber Fortſchritto⸗ 
partei beeinträchtigt fein woden, Iehhaft agitirt ; 
bob it Seitens. der ſtarken Eonfervativen Partet 
nicht zu erwarten, daß fle ſich mit ben im fehr 
Meiner Minderheit Befindligen Nationalliber ılen 
auf einen Abgeordneten von biefer Partek vereinis 
gen und ein anderes Kompromiß verbietet den Nas 
tipmalliberalem doch ber Anſtand. Ven neuen Sigen, 
welche bie Fortſchrittopartei in ber Proving Sachſen 
erringen Bönnte, iſt kaum bie Rebe. Nur in Salz ⸗ 
webel: Gardelegen iſt Aueßcht vorhanden. Hier 
Kondidiren außer def Reichdtage-Abg,. Dr, Kapp 
defien Wahl geſichert iſt, für bie zweite Mögeorb: 
netenftelle mod nebeneinander ber nationall.berale 
Renierungsafieffor Reuter and Pofen und ber fort 
fhrittlige Kreisrichter Kummert aus Zanew. — 
In den Jerichewiſchen Kreifen fheint ber Fyminis 
fter von Bonin jene Kandidatur aufrecht erhalten 
au wollen. Da über ihn auf Denunzgiation bes 
angefeheren Juſtizrath Wiener bie Unterſuchung 
wegen Gründung des Bauvereins Unter ben Linden 
ſchwebt, fo Haben ſowohl das fortfhrittlige wie 
das nationalliberale Gentralcomite auf Anfrage 
liberaler Wähler erflärt, bag Exzelenz Bonin nicht 
wieder gewählt werden dürfe. Ob an feiner Stelle 
ein Fortſchrutamann ind Auge gefaft wird, fleht 
noch nicht fe, 

Berlin, 23, Of, Der Zufammentritt des Gr 
richtohlofes für bie kirdligen Angelegen— 
heiten ficht, wie wir Bären, für den 29, d. M. 
bevor. Eo ift fein Geheimniß, daR es ſich Haupt 
fählih um das Vorgehen gegen ken Erzbeſchof vom 
Pofen, Grafen Ievosomsti, handel. Man if ges 
fpannt darauf, wer mit bem Meferat betraut merben 
wird. Es verlautet, dag fih bie Wahl auf cin 
tatholiſches Mitglied des Berihtshofes richten wird, 
welches ber richterlichen Tätigkeit jept nicht mehr 
angehört. (D. U. 3.) 

2 Berlin, W. Oktober. Die Anweſenheit bes 
beutfhen Katjers am Wiener Hofe, mit mel 
her ber Beſuch des bänifhen Kronpringen eben» 
bafelbft zufammentraf, bat, mie verlautet, den Bes 
theiligten Gelegenheit zu einem Meinungeaustaufd 
über ben Artikel V des Prager Friedens ges 
geben. Gutem Vernehmen nad haben dieſe Befpre, 
ungen zu eimem alle Theile befrtebtigenden (Ergeb 
nig geführt, defien Inhalt der Ranbesvertretung zur 
verfaffungemäßigen Beſchlußfaſſung unterbreitet wer⸗ 
den wirb, 

Der jo ebem erfchlenene Enimurf einer deutſchen 
Strafprogefordbnung Bat bereitd ben Räthen 
ber Quftigminifterien ber einzelnen dentihen Staa« 















































die Behörden angemiefen, amtlich feftzuftellen, ob | Pairie angeboten; 


meihter rüftung qurädgeml 
ift, und event, eine nachträgliche Weige bes Grabes 
zu. veranlaffen, ba die Erhumirung ber Leiche nah 
dem Eradten ber Ganitätgfommiffton als gefunds 
heitönefäßrlich erfetnt. 





























Tages: Chronik, 


ofen, 24. DOM, Wegen der Gelbfirafe von I Mürnberg, 25. Oftober. Bom Biefigen 

a bie wegen eigenmädtiger Anftellung bes | Bezirkagericht würde bie Berufung ber Dienftzus 
Geiſtlichen Arndt zu Fllehne gegen ben Ergbilgof | K. Bogner von Altentfann, verurtheilt 
Lebochowski erkannt worben war, find ber „Pof. | Ehreukränkung der Steinbrecheroftau M. Shin 
2t9.* zufolge, geftern die Pferde unb die Equipage | weiß von bort zum einer Geldbuße von 8 Thela 
des Erzbiſchofe mit Beſchlag belegt werben. event. 2 Tage Haft, verworfen, der Holghantc } 

N 419. Of. Das Mainzer Journal bes | &. Ettenharbt von bier wegen Bergehend \ 
Anmafjıng eines Affentlihen Yıntes zu einer @ 


, 19. 
mentirt die Nachricht, bag Bifhof v. Ketteler ge 
Ein fängnißftrafe von 8 Tagen, ber leb. Hammerjäni 


bie Anerkennung bes Viſchofs Reinkens als Father 
fen Biſchof im Hefien protefirt Habe, 1. Homburg ven hyteuth wegen Berpehe 
a Minden, 25. Oft, Der Regierungspräfts | der Körperverichung zu einer Gefängnifftrafe o 
dent von Oberftauken, H. Frhr. v. Herman, har | 4 Monaten, ber Kammmachergeſelle R. Brio 
fi$ heute im Rultusminifterium verabſchledet und von Dürrtwangen wegen Vergehens der Beleibige 
wird morgen nad Bayreuih überfiebeln. — Phi: | gu 2 Tagen Saft, ber * Meh ger und Rutig 
lipp Deſfauer im Aſchaffenburg hat feine bisher | kuecht X. Steigleder in Velden wegen Bergen 
bekleidete Stelle ale Bizekonſul Spaniens wieberge: | ber Beleidigung zu Gefängnißftrafe von A Ta, 
legt. — Das 2. Pioniers-Bataillon, weldes | verurtheilt, bie Aufſeherofran U. Waſt von 9 
gleich bem 1. feither in Jagolſtabt gernifonirt, fol | berg von bem Vergehen der Anſchuldigung ber | 
im nädften Jahre nad Speyer verlegt merben, | Teibigung bes Fuhrwerkbeflhet B. Wriefer 
und find bereits bie dieobezüglichen Ginleitungen | der Maurergejelle unb Bahmarbeiter W. Wild 
getroffen, — Die biftorifge Kommiffion der | Beiden von ber Anfgulbigung eimes Werbrrä 
f. Hlabemie ber Wifjenfhaften bat gefteen im | be# Diebftahls freigefprogen,, besgl. ber Zim 
f. Wlabemiegebände ihre diesjährige Sipung bes | meifter K. Hahn von hier von der Anfulbi; 
endet, — Das E. Staatsminifterium bes Innern | eines Vergehens ber fahrläffigen Töbtung tm 
bat unterm 21. d. M. bei der großen Bes | jammenfluß des Wergehens ber fahrläffigen K 
deutung, welcht ber firengen Durchführung bes | verlegung freigeſprochen, dagegen der Jimmerm 
Berbotes (5 360 Ziff. 1 des Relcheſitfgeſ.e B.) ber | R. Fr. Hahn babier wegen dieſer beiden Berg 
unbefugten Aufnahme und Veröffentlich— zu einer Gefängnißitrafe von zwei Mowaten, 
ung von FehungssRiffen ober ſolchen einzelner | led. Zufpringerin 9. Knobel von Pappen 
Feſtungswerke beigulegen ift, ſaͤmmtliche Polizet- | wegen Verbrechens des Diebſtſtahls unter Ann 
ftellen und Behörden zu deſſen forgfältigem Bols | milbernder Umftände zu einer Gef. Str. von 3 4 
zuge im Allgemeinen und namentlich zu einer fort: | ber led. Eifenbahnarbeiter I. Lanbsbdrier 
gefegten, jene Beftimmung im Auge bebaltenden | Landorf wegen Vergehens bed Widerftands un 
Ucherwahung des Bude und Kartenhanbels, ger | Körperverlepung zu einer Gefängnißfrafe vor 
gebenen alles zur Veranlaſſung firafrehtliger | Monaten, ber Dierwirth Laudau ſer dahier 
Einireitung angemielen, — Die erforderlige Exrs | Vergehens ber Beleibigung und Lichertretun, 
faubnig zur Aufnahme folder Riffe kann nur bur | Ruheſtdrung zu Gelbfirafe von 5 Thaleru 
das Kriegaminifterium erlangt werden. Säreinergefelle I. ©. Dubmeier von Eh 
3 Münden, 25. Okt. (Dienſtesnachrich ten.) wegen Vergehens des Widerſtande Vergehen 
Der Bezielsarzt Dr. I. B. Erufilla zn Gries | Beleibigang und Uebertretung ber Berübung ı 
bad wurde wegen nachgewleſtner Funktiondunfäßig« | Unfugs zu Befängnißftrafe von 14 Tagen unt 
feit im ben nadgejuchten bleibenben Ruheſtand vers | jirafe von 1 Tag verurtheilt, auf ergriffen 
fept; zum Stelivertreter bes PVoligeibireftors ber | fung ber Arhitelt I. Maurer bahier von | 
Haupts und Reſſdenzſtadt Münden für Verbindes | ihuldigung ber Uebertretung ortspolizeilicht 
rungs« und Grlebigungsfäle der Woltzelrath Ed. | fhriften für Araffret erflärt, bie Berufung d 
Schuſſter beflinmmt; dem zum rehtsfundigen Bürger: | fdiniften Chr. König bahier wegen Freiſp 
meifter ber Stabt Günzburg wiedergewählten A. bes Wedfelmärtere M. Oppelt vom der 9 
Landmann bie Beftätigung in befinitiver Eigen« | bigung einer Beleidigung, bed Schreiners © 
ſchaſt ertheilt. in Graiehammer wegen Freiſprechung des 
fanten D. Krell dahſer, dee Buchbindere I 
ner babier wegen Greifprehung bes Schwie 
K. Bagner babier wegen einer Ghrentränt 
worfen, unb unter Mbänderung be# ſtabtgei 
Urtpeils ben Dienfimaun ©. Kapfenber 
hier wegen Ghrenfränfung bed Lohnlutſch 
Dörfner dahier zu einer Haftfirafe von 
verurthetit ; auf ergrifiene Berufung ber € 
M. Schub dahier von ber Unihulbigu 
Uebertretung ber Borjäriften über Rei 
polizei, ber Tabakfabritant J. PB. Pe 
von ber Anſchulbigung einer Mebertretung 
Paris, 24. Oft. Dem Vernehmen nad wärbe | auf Maß und Gewigt freigeſprochen, ba 
der MarfhallsPräfident die Rationalverfamms | Berufung ber Steinbruders + Eheleute J 
lung mit einer Botjhaft eröffnen, tn derfelben fig | Sieber wegen Freiſprechung ber Bfragne 
über die Lage bes Landes audiprehen und feine | B. Schub dahier von ber Anſchuldigt 
frügere Erflärung erneuern, baf er bie Drbnung | Ehrenträntung, bed Mebgers K. Schmid 
um jeben Preis aufreht erhalten werke. — Nach | ber@bühl wegen Uebertretung in Bezug a 
bem „Temps“ fol fih Raoul Duval, Görift- | mittel unter Abminderung ber ausgeſproch 
führer ber nad Pradier beztichneten Depntirtens | firafe von 8 anf 4 Taße verworfen, € 
gruppe, gegen ————— ber Monarchie aus | Berufung des ſtaataanwaltſchaftlichen Be 
geſprochen haben. — Die Salons bes früheren Prä⸗ ber Beſchuldigungeſache zegen ben Zim 


Italien 

Rom, 24. DE. Die Rektoren ber fremben 
Kollegien haben bie mit Liquidation ber Kirchen» 
güter betraute Rommiffion um Belafjung einis 
ger Lokalitäten im Collegium romanım erſucht, bas 
mit bie ausländilgen Scminariften in ben Stand 
gelegt würben, ihre Stublen fortfegen zu können. 
Vorausfichtlih wird bie Junta in Erfällung biejes 
Wunfhes bie betreffenden Zolalitäten, inbefien in 
einem anheren Gebäude, anmeifen. (T. N.) 


drertretq. 





dem Marſchall Bazaine Abertragen wurbe, war bie Konfufion jo zroß, daß | bis Dinelafen wahrgenommen, mit lehterem Drte hatte fie alie 
es thatfählih vier Generolſtäbe gab: der afte Seneralſtab des Marfchall Der | Rhein überfehritten. Gehen wir vem Drte der färkften Erſchütter 
boecuf, der bes KRatfers, ber bes 3. Korps und ber bed Marſchallo Bazaine, zogenratb, aus, fo werden und u. A. voch folgende Orte genannt: 
fo baf ſchlechterdingse nit mehr feftzuftellen if, won welchem jcber einzelne | und Süboften Haaren bei Aachen, Eſchweiler, Eupen, Remagen ; ı 
Befehl aue zing. Der General Lebrun entſchuldigt Ah noch, baf er neulich | und Rorboften Brümmern, Beilenfirhen, Hifarth, Yinni, Mander 
fi erlaubt Hätte, an ben Gerichtähof eine Frage“ zu rihten; er Hätte jagen | berg, Rheydt, Dindlafen. — Aus ben ber K. 3." zugegangenen Korı 
wollen: eine Bitte. Der Präfibent erwibert ihm begütigend, daß ber Ger | heben wir Folgendes heraus: In Herzogenrath (22. Dit. Fri 
richtehof bie nicht anders verftanden hätte, Während ber lehteren Diekufr | wurden viele Schornfteine beihädipt, fegar der Dampftkurm ber $ 
fion ſlat ber Präf, dem Hra, Lachaud ein Bllletchen, auf welches der Ads | Brube iſt theilmeife eingeftürgt; das Mflafter ber Daupiſtraße H 
votat ſogleich antwortet; unmittelbar darauf erflärt der Präfident bie Sig: | ift am veriichenen Stellen gerifien;, einzelne Dänfer zeigen eben 
ung für gefloffen und beraumt die näsfte Berhantlung auf Freitag an. | lige Sprünge. Der Scäreden war berart, daß faft ſaͤmmtliche ? 
Man glaubt allgemein, daß ber Herzog von Aumale fi nit verfagen konnte, | auf bie Straße ſtüchteten. Ein Knabe wurde durch Herabſtürze 
ber heutigen Barteiverfammlung des rechten Centrums beisnmohnen. erhebli verleht, fo baß am feinem Aufkommen aegweifelt wird. 
Die Sihung wird um 2%/2 Uhr aufgehoben, berg (22. De. Morgens 9 Uhr) war die Heftigktit dee Exrbfiöh 
die Möbel in ben Zimmern beutlih ſchwankten uns auf dem Tifd 
Porzellan und Glas vornehmlich Mirrien. In Eupen (22.8 
Köln, 23. Ok. Die im Norbmweiten unferer Provinz fett tem 19, b. | 9 Ur 43 Mim,) gerieth ein BON Pfd. ſchweret Welbjrant bero 
sen Erberfhütterungen (fo fhreibt bie „K. 3.*) Haben fi | ung, baß bie barauf fichenbe Uhr ilimperte. Einige Sekunden 
erneuert, und pwar in —— Heftigfeit und größerer Aus | ein zweiter minder heftiger Stop. — (Eine andere Koır. ber 
m: Stoß in Herzogenrath nörbli von | nert daran, daß in ben Jahren 4755 und 1756 dleſelde Begcı 
unb aroar Margene gegen 9 Uhr 
meift von ma 
ntfernung wir als 
; fen 





40 Din, noch den vorliegenden Angaben anf bem Meinen Bezirke, ber di 
& Dam, weiler, Bäsweller und Fredalbeahsren umfaßt, durch ahrliche 
—* —* eigmiffe gelitten hat. 
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‚von Limmersborf wegen Vergehens ber Körperver⸗ 
Tegung und Widerſtande gegen bie Staatsgewalt; 
5% Uhr: desgl. gegen ben Taglöfner M, Scher⸗ 
meter in Steinbüßl wegen Bergehens der Beleidi⸗ 
gung; 9%, Uhr: beegl. gegen den Maſchinenſchlofſer 

3% 28. Groffer vom hier u. Gen. wegen Ber: 

gehens der Körperverlegung ; 10% Uhr: besgl. gegen 

den Muslaufer A, Agoſtini von Augsburg wegen 

Verbrechens gegen bie Sittlichteit. 

fa) Ausbar, 24. DH, (Sähwurgeridt.) Die 
heute verhanbeltem Rente gegen bie IHjährige lebige 

Dienftmagb Magpalena Krellmann von Ereudt: 

lingen waren nit ohne Kumoriftiiche Färbung. 

Die Angeflagte, welche bie legten 10 Jahre ihres 

Lebens größtentgeile im Gefängnik verbradt 

hat, benügte ihre -vor mehreren Monaten wiedet 

erlangte Freipeit, um in ben Mowaten April bie 

Juni b. Fre. einen befonderen Induſtriezweig zu 

faltiviren. Sie gab am verjhiebenen Drten, wie 

4 B. in Neuburg a / D., Rothenburg, Ormbau, 

Lellenfeld, Hilpoltftein ꝛc. bei verſchledenen Per 

fonen, die fie als Wittwer heira’jsluftig fand, läge 

neriſch vor, fie habe ein theil® erfpartes, theild ers 
erbtes Heirathogut, das fie anfangs zu 100 fl., 
dann zu 1200, 1500 bis 2000 fl, angad, unb fei 

Willens, bie je in ihr Retz gezogene Perſon zu ehe⸗ 

lichen. Diefe gingen alle, fo bald fie von dem wies 

len ®elde Hörten, wie fie ſelbſt zeunenfhaftlih aus: 
fagten, gern auf bas Projeft ein und bie Krellmann 
erlangte daburch im vielen Fällen Verköſtigung und 

Nachtlager, mehreremal auch verfchiebene Gegen: 
fände, als einen Regenſchirin, Unterröde, einen 
Rofenkranz, eine Strohtaſche ꝛc., fobann baares 
Geld, die Bezahlung von Eifenbaßnfahrgelbern, von 
Zehen ꝛc. x. Bobalb die Echminblerin feis 
nen weiteren Erfolg verfpärte, werbuftete fie, in 
einzelnen Fällen wurde fie von ihren Ermwäßlten, 
als fich biefe Hintergangen ſahen, verlaflen. 
Dies trieb fie fo lange, bis fie in-Wrberg, wo 
fih ein Bater für feinen Sopn für fie intereffirt 
hatte, von einem Gendarmen artetirt wurde. — 
Die Angellagte ſteht daher Heute unter ber Anklage 
von 8 Berbrechen bes Betrugs, 3 Vergehen bes 
Diebftapls und 1 Berfug ber Unterjälagung ; bie 
fie faft jämmtlih zugeſteht. — Wis Strafe erhält 
fie 4 Jahre gr unb 84 Thlr., umgemwaubelt 
in 64 Tage Zuchthaus (Obmann: Hr. Fluhrer 
von Burabernbeim. ) 

* en, 25. Dt. Vom Donnerstag bie 
Freitag ift hier 1 Perfon an Cholera erkrankt, 
Niemand geftorben. 

Epeyer, 23. Ok. (Cholera.) Bon geftern 
bis heute früh kamen 2 Erfranfungen und 2 Tobes« 
fälle vor. 


Volkswirthſchaft, Handel und Verkehr. 


(Ankunft und Abgaug der Züge auf den al. 
bayr. Staatebahuen im Nürnberg von 1. Nov. an.) 
Bon Münden an: Poſt⸗Z. iso Morg., Boft- 3. 
60 Borm., Büter-3. Io Borm,, Sdh.-3. 10@ B., 
B.:3. 10 Nhm., V. 3. Tıo Abends, Kur.:2. 11% 
Rats; — nah Bamberg ic. ab: P.g. 2ıs Dig., 
B.:3. 730 Vorm., 5.2. 1066 Borm., Bd. 30 
Nachm., Perf.d. Sin Nahm,, P.-3. & Ab, Kur.- 
3. 11o Nachte, — von Bamberg ac. an: Be}. | 
1a Mo., Kur.:3. dio Mg., P.:3. 6a Borm., Perj.s | 
3.90 B,, B.,3. 135 Nchm., Sch.⸗8. 40 Nchun., P.⸗ 
3. 76 Ub.; — nad München ab: P. 3. 2 Mo,, | 
Kur. 3. Iso Ma, B.-3. 710 Borm., BP. 10 Nm, 
54.3. ds Nm, ©... HoNdm., V. 3.8 46.; | 
— nah Würzburg ab: P.:3. 400 Mg., Güt.3. | 
729 Borm., 5.3. Tıo Vorm. ©. 11ao Borm, 
P..3. 20 Nm, P. 3. Bes A; — von Wär: 
burg an: B.+2. 6as Borm., ©.:3 11 Borm., Br 
3. mchm. ©... 720 Ab, ©.:3, Bao Ub., P.- | 
Zug 111 Nachts. 

2 Berlin, 24. Ott. (Börfe) Das geſtern 
Dorausgefchte Dedungsbebürfnig ſchien heute volls 
Rändig befriedigt zu fein; ber Verkehr eröffnete 
matt und Tonne au im weiteren Beriaufe bes 
Beſchafts die geftrige Feſtigkeit nicht wieder gemin» 
nen, Dazu Samen [ehr ungänftige Meldungen aus 
Wien, welhe bie bortigen Verhältniffe mehr als je 

einem Zuſammenbruche nabe eriheinen lichen; in 





Paris ift gleichfalls die Baiſſe zum Durchbruch ges | 


kommen und bie italienifhe Rationalbant fol bie 
Beleigung von Mente abgelehnt haben. Daju Ta: 
men im Laufe des Verkehrs mac verſchledene ans 
dere ungünftige Nachrichten, forafı bie ſchlechte Ten- 
benz bis zn Schluß ampielt; namentlich ſtark mei 
Gend zeigten fich Frangoſen, Lombarden, Staliener 
und frang. Rente, Mir notiren: Franzoſen 187%/4, 
—64/,, Zombarb ia — 89 /s, Krebitaktien 1221/4 
—1I, Tabatsattien 543, öfter. Bapierrente 60), 
Öfterr, Silberrente 64, Jtal. 56%, franz. Rente90°/4, 
“ Kürten 46%, Distonto-Rommandit: Antheile wurben 
per Ultimo 17112 166/2 bezahlt, bei 4 Thle, De» 
port, Dortmunder Union zu 92—90 bei platter 


g, 35. DM. Beim Biefigen tal. Be 
ekegericht kommen am Montag, ben 27. Oktober, 
folgenbe File zur Verhandlung: Vorm. 81/2 Uhr: 
Berhanblung gegen den Maurer J. Gr. Wörlein 
von Stadeln wegen Vergehens bes Mebftahls; 
St/s Uhr: desgl. gegen ben Dienſtknecht 8. Shmibt 


gruen. 


MERIEM FIInuLIsIEn 
— Selsane, Nerkansanf 10 3 p&t 
‚blieb feft. Aulagewerthe blieben um 
Hänbifche ſtark gebrädt. Für Inbuftrier 
"er fe fi zu ben nichrigen Courſen Kaufs 
lauft; fe waren deutihe Stoblintufrie, Maflener, 
| Münnd, Bolt. Hoyd. Eouri und Wadhen-Hängener. 
Wechſel rubig. 

** Berlin, 25. Ott. Die Börfenblätter Hals 
ten bie Erhöhung des Disconte ber dreußiſchen 
Dank am Anfang ber nächſten Woche für wahr: 
fheinlih, — Der „Börfenkurier* Hört, bie Vrioti⸗ 
tätsanleihe ber Dortmunder Union fei vom einigen 
ber Geſellſchaft nahe ftehenden Häuferen feft übers 
nommen. 


EEE 0 —— — —“ 
Teiegraphische Depesechen. 


M Münden, 25, Ott., Mendes 9 Upr. Die 
Schwurgerichtsverhandlung gegen Pfarrer Mabr 
wegen Belcibigung des Staatsanwalts ». Stuben: 
rauch wurde focben, nahbem ba8 Beweisperfahten 
erfhöpft war, abgebrogen unb wird mergen Früh 
9 Upr wieber aufgenommen Werben. 

»Karlse ruhe, 25. DOM. Bei ben Abgeord: 
netenwahlen erhielten in Heibelberg und im Lands 
Freife Bforgbeim bie Kanbibaten ber nationallibt; 
ralen Partei Blum und Henne bie Majorität, 
Im Lanbfreife Offenburg wurde ber von klerikaler 
Seite aufgeftellte Kandidat Hansjalob gewählt. 
— Bon 4 Wahlen ift bas Refultat no unbekannt. 

* Dresden, 25. Dit. Das heutige Bullelin 
aus Pillnis von 7%: Uhr Morgens lautet: Die 
Betoußtloſigkeit des Könige bauert ununterbtochen 
fort ; Fieber, welches ſeither nicht befürchtet wurde, 
bat fich im Laufe der Naht eingeflellt. 

* VLeipzig, 25. DM. Geftern Abenb 11 Uhr 
ſtieß ein Berfonenzug bei der Ginfahrt in den 
Thüringer Bahnhof auf einen dort Kaltenden Guter⸗ 
zug. Ein Bremfer blieb tobt, ber Lokomotivflhrer 
wurde erheblich verwundet, einzelne Paſſagiere kon⸗ 
tufionirt. Lokomotive, Tender umd einige Güters 
wagen wurben zertrümmert. 

*° Berlin, 25. Di, Biſchof Reinfens wird 
heute Nachmittag 3 Uhr vom Krempringen Hier 
empfangen werben. Der Kaiſer trifft um 
5Ys Uhr hier ein. 

* Bofen, 25. Dit, Die „Oftb. Itg. meldet: 
Die gegen den Offizialkanonikue Dorszemali 
geführte Unterfuhung bat ergeben, daß die Unter: 
ſchlagungen in ber Domkapitelleffe zu Onefen bie 
ber bie Döhe von 9000 Thalern erreichten. 

* Maris, 25. Oft, »Semaine fisanciäre« 
fagt: Die Bank werke alle an fie Yerantretenben 
Anforderungen erfüllen, ohne darum bie Ewiſſion 
bon Noten zu vergrößern. Finanzminiſter Magne 
babe gegen diefe Mafregel Stellung genommen. 

** Lhon, 25, DM. Eine Berfügung bes Prä: 
feften fuspendbirt den Munieipalratb von 
Lyon auf 2 Monate, Eine Municipalfommiflion 
von 40 Mitgliedern wurbe ernannt. 

* Pondon, 25. DM. Der Gelretär bei ber 
großbritannifhen Botſchaft in Wien, Forb, ift zum 
Seſchäftträger für Baden und Darmftabt 
ernannt mworben. 

* Memport, 24. DE’) Dem Bernehmen nach 
beantragte Rigardfgn bei der Regierung, balbigft 
ein auf bie Silbermährung baflıtes Münsipftem 
einzuführen. 

” Mafpington, 25. Of. Die Minze hat 
Ausprägungen vermehrt, vorausſichtlich behufs Auf 
nabme der Baatzahlungen. 










































*) Mieberbolt 





Berantwortlicher Redakteur: Baptift Fantor. | 


Telegraphiſche Coursberichte. 


Fragkfurt, 25. Die (GSälußeours 3 Uhr 

8 Win.) Wecfel auf Bonbon 115}. bo. auf Paris 93}. 
bo, auf Wien 1034. 444 bayer- Obligationen —. Hinz | 

rifaner non 1837 974. Deflerr. Bantättien 960. bo. 

Rrebit » Ben De 2264 Basın, ORkahn 5 _ 32 
Stantöbahn-Mltien 3. Bayer. ahn⸗ Mttien 110}. 
F elbant — Defter. Ebber Looſe Ra 
Bombarben 145. Bilberrente 634. m 
t 





ſenbahn· Altien 
Rorbmwerbahn:Mtten 0. Demi ji 
Brüfeler 00. Habn'ige Effeltenbant 107}. 
Distonto WM. = er 
* Frankfurt, 25. Dibe (( börie. WDeflerr £ 
PRRRR. Altien 210}. Deſtert. Stantübahn « Mitien 325}, 
Defterr. Looſe von 1860 374. . Rente in Silber 
63%. Mmerilaner (1595) 94.  Lombarben 1574. Ga 
figier 210. Elifabetg-Weitb, + Atlen 210. Deft. Banlı 
&htien 251. Spanier 15/4. Bayer. Wehälerbant 83, 


Brorinz.r 
















Berfteigerung. 


Bontag, den 27. Ds. Flik, 
Radmitingt 


0, ’ 
perfieigere id im 2. Etode des Haufed Wr. 1 in d 
oberen Anzalfirafe dahler binerfe Hauseinriätung 
Gegenflände und Kleider gegen Baar. 

Der Tal Gerihtänelyieher : 








ar Qabmann, 
Privat D Anzeigen. 
Ste! 
In Vefonberer Reibung empiehlen AG old Rau 
Erioph irſchmann, 
Raunette dir ſmaan 
geb. Auer. 
ct Va inbernheim. 





PR kin Mitteg wur de on an gene Euife, geb’ 
weigger, von einem 
und alüdlih entbunden ee. — 
Brandenburg a/h., 22. Oftober 1973 
dofbuchhandi — de 
ofbuchhandlet Sr rigl. Hoheit fi 
Friedrich Carl von Preußen. .. 


——————— ng OL DO — 
—üñ— 37,0 20 2227 
Todes: Anzeige. 

Geflern Rachts 1 Utzr verfhieb nach mehrmö- 
hentlidem Srankınlager im 67. Lebensjahre unfer 
teurer Batte, Bater, Bruder, Schwager, Schmie: 

gernater und Großpater, 

Her Geste Ju dreas Frieiß, 

tiontier. 
Teilnehmenden Freunden und Belannten 
biefe — — und zwar nur auf biefem 
Beige, mittheilend, Sitten um files Beileid. 
ürnbera, den 25. Dftober 1873. 
j Die tieftrauernden Ginterbliebenen 
in aa Augsburg, Hothenburg, Berebitt: 
rue und Menbelftein. 
F et findet Dinstag, ben 28. OH, 
N we, vom Leid 
N dem Et. Schannis:Rireihafe hate Un 


EEISSEEFILENTMEHEAHAEHR 


 .. Danffegung. 
BER. lien Te = Beerdigung unferer 
i astin, er, meter, I 
Tante und Pathin, “ — 
‚Hau Hatharina Liebel, 
fagen Hiemit den innigſten Dant 
die trauernden Pinterblichenen. 


Der i e 
se Re * Sendel zu ihrem Geburtafeſ 


Bon einem guten Freunde 0 


Pr Zure au Veränderung. 
aubuteau von David Abhm itett 
findet fi 1. Rovember an rg aufe = 


Sand, bei Herrn Edert, Reifgeugfabri ant. 


Defterreichiiche Sechstren ſtuck⸗ 
*3 und 1349 werben bei und * tr. ne 
Weehselntube der Vereinsbank. 


Beſt nelagerte preißwürbige Eigarzen, bio. Eorten 
Rauktabate, ‚Suter, Raffee's, Farine und Eanbis: Auder, 
gemahlen Öutter, Reid, Gemürge ıc. ıc,, empfieglt bil- 
igſt I. G. Neukamm, 

Gönigäftraße. 


WEITER IHEH 


auIrX 








| 











Jemand, ber die Yyabsifation von Aunſthefe grundlich 


au erlernen und erfolgreih zu betreiben wi : 
fich ſchriftlich am bie u. bh. Bis. A „3000 


wenben. 


Aechte Dberpfülger Kartoffel find vom Monta 
& Ußr an zu verlaufen, per Depen Y%lr., im Dfbehisen 
In‘ 5 Re. 4/1117 2. Stod werben einige Stüden 
Betten, ein Waſchti i 
—— aſchtiſchchen und ein Kiücdenfhränthen zu 


200 FR. find biß Alerhei j 
—* * . is Alecheiligen auf erſte ſichete Hy 





nburenn 
des Unte ger praltiſche Anleitung zur Bauführung 
fomie bur: )ı Ausarbeitung größerer Peojelte gründlichen 
Unterricht in Arditeltur und Baufo: tion erhalten. 
David MNöhm, Arcitett. 


Ein angehender Gommis, der frang. und engl. Sprache 
yes mächtig, fucht einen Gomptoir:Boflen, am lebften 
n einem Bantgeſchaft. Dfferten unter G. B, 1145 an 
bie Exp. db. SI. 
Es werben fojort einige Dreßölergehilfen in ein 
Sasbrenner · Geſchaft gefuht- L 25 Engelharbägafie. 


— Fin Audicneider auf Halhine ober Bogen wirb 
geſucht. —A — — Binfengafie. 

Eine ältere Perjon, die koden kann, wird ſogleich 
geiugt. Raheres in ber €. b. Bl. 


Für einen joliden Herrn ift eine Schlafſtelle zu ver- 
miethen. Jeatobsſtrahe L Mr. 1001. 

















Bayer. Hanbelöhant 90}. Nürnberger Bereinäbant 
—. Nürnberger Piandbbriefe 99. Raab-rager Til. Eine Samilie ned Sohn ohne Befäft fucht fonteic 
* Berlin, 3. DM. (Shlußeourfe. 3 Uhr W Min.) | Derhältnifie- wegen eine Mohnung von Bu biö 10 fl. 
Al» Mindener Eifenb. + Stamm + Aktien 141}. Bergtiä- | bis Ziel Allerheiligen. Yu erfengen in ber E. d. BI 
Märtifch Cifend.-Mktien 1054. Nein. EiienbMft. 134. I 
Beriin-Botsbamer Cijenb.Mätten 1114. Berlin-Gitettiner Am Donnerötag oder Freitag wurde 
—* e eee Gianiss.mm | ii Lorenzer ober Jatober Viertel ein 
Ian}. Sufalar —. Bez BEST 3 0. „Dt: brauner, mit Seide gefütterter Sommer- 
ne hr arenieihten 120% Mittonsorkomm | überzieher verloren oder irgendwie liegen 
| nteiig. ıc „öhninger Bent: Hin 100} Darm, gelaffen. Der rebliche Finder. wird gebe 
an ——— ——— ten, denſelben gegen Belohnung in ber 
Preufikhe BobenKrebit-Kttien (Jamann) 56}. Dorw Claragaſſe Nr. 860 abzugeben. 
—— BO —* — * DE” Samstag, den Oft, von 3 hr, wurbe 
wu am r 25. J —— 
— * Gentralbant für Handel und Indu von Sauferfölagtgurm bis zum Qanferihore ein Dienft- 
betenbud; verloren, Näheres in der E. d, DI. 


1) 
Ti}. Saurahütte 187. 


Reportirung, Die Deportfäge ftellten ſich eimas 


nie 


driger, Stüde waren relchlichet vertreten. Deſterr. 


und inlandiſche Eifenbahnen, namentlich leichte gaben 





iäen Pfoten, 
Ein fhwarger Hund (Rufe) mit sie —5 — ge ' 


männli fedtö, it zugelaufen, 
zafeifelb ne Hr. & ahgefoit werben. 









fe der 
en Da; 
an bie Meiftti 






a 
tlaben, bah bie bieh 
biß angheas Fommenden Donnerdtag, an 
i 6 ig aa unterfertigten Betrieb: 
ton, In deren Burcau bie Bedingnifie über die 
atun vo. Lagerplähe, ſewie ber Sunatlonsplan 
m zur Einfiäimahne aufliegen, eingelaufen fein 


nen. 
Grnberg, ben 24 Öftober 187 . 




















— der Berlofienihaft des Raurermeiſters Johenn 
Holfmann er werfieigert ber Pal, Rotor 
Berl Maier ald Werlaflenihoitstommifidr am 
Freitag den er —— urr,, 
177 
In feines Umtstanzlet — — Ar. 32 — bahier 
das Wo 8 8 Rr. Sıta. in ber Therefienftrahe 
zu fammt zu 5 Degimal 
















an der Meilbietenben Das Haus if im 
uflande und hat einen Holbrunnen jorie ge- 


Die Tonnen bei genamntem Ro: 
fare erfragt unb fan bas Haus jeberzeis am Ort und 
jen werben. 
Rürmberg, 22 Ditober 151. 
Rotaria weſer. 





4 
N 


Fran Auna Schnbert, 
geb. Koller, 
em gelben im Alter von d9 Jahren fanft 


Ian 
von entidlafen iR. 
it bittet 
Fr ae a — ben 26. Dit. 1873. 


Berrbigung findet Bontan, den 77. OR. 
gs 3 übe, of 


MH IEERBIIZIIR. 


Finzeige. N | 


wanbten unb freunden 
Fön wie Anzeige unfere Weu ‚ 
— ——— Kralft, 
eb. Blatner, IE 
x nad längerem Beiden im 


Kr ae nt ea ae ft. 
Im 


ilmehmenden Ber 
per und zwar 





N | 
* 
* 
* 


———— 

Riem! ben 25. Dftober 187: ? 
an Die tieftrauernden Ginterblichenen. | 
Die Beerbi — Montag, ben 2. Ott. 

Nachmittag vom Zrauerhaufe aus auf bem 





34 Uhr 
ei. Zopannis-Rirähuie fat 
Dexaasaar! CR EURECA 


u Mürnberg des D. AB. 


Be ebene tag} 1 
ofe (Weberdp 
* * Beinrib Zofhge: 


Bortrag des dern 

Bee euderungen in den Hohen Zaneru". 
2 Das Rapranertbal. 

guch Mätmitglieber unferes vereines welche Inter: 


ben, find ſtets willommen 
r- — Der Vorſtand 


— 





= 
Männergesangvereln. 


| tag, ben 
Boni produktion 
im goldnen Mbler, Anfang 5 Uß 


Hufgebung der Weih— 
nachtsge 


chenle betr. 
Die Vorardeiten zur 


Abſchaffung des 
längft drüdend aefühlten 





Mißbrauches der 
Abgabe von Weihnachts oder Neujahr 
henfen an bie Kundihaft Seitens bie 
ger Kaufleute, Pfragner, Landesprobuften 
änbler ıc. find joweit gediehen, daß ber 
f8 endgiltiger Beihlukfaflung auf 
ittwoch, den 29. Oktober a. c., 
MHbends 8 Uhr, 
allgemeine Versammlung 
im Saale des goldenen Adlers 
anberanmt werden fann, 
268 Unterſchrif⸗ 


Die bereits erfolgten 
‚ten, darunter die bebeutendften biefigen 


hürgen für eime praftiiche Loſung 
feitiger Erſcheinen ladet die Be⸗ 
hit ein 








abgepaht und nad dem Meter, in verſchledenen Dualitäten, 


Hattfindenben 
mit Gewinnflen 200 fi. 


ie Betriebs: Iufpeltion. für 1 2oo8, 
b) won neu Beitzelenben Theilnehmern zu 1 fl. 16 te. 
r Leh a 
Freiwilliger Hausverfrih. |, „fir "| at 3 Sponeiberten: 
au ber Meran Knfalt, Befääftsjimmer Rt.2 | em hebm Umgegend, and Kunaan — 


im hintern Theil des 
lid angmommen und wirb jur 
unter dem Beifilgen eingelaben, 
Einlagen nur bie 
Mattfinden fann. 


tige oem find an mahberannten Drten Agenten 
— und zwar 
zu 


„Augüburg: Herr Erpebtter 


27. Dtober: \ 


Tischze ug, 


has Er STATUHAY: 
Rinigsßrohe 16, neben Gele € 
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Nürnberger Ausſteuer⸗Auftalt. 53 IV 

— Wandkarte von Palästin 
, Deyember If. Is. Aus vier Blättern bestehend, 


entlihen Biehüng bi i 2 
& ac: Kuftalt | Für den Sehulgrbrauch begin 


») von ben biöherigen Theilnehmern zu 1 fl, 12 fr. 






von 
E. Leeder, 






Kathharfes über eine Stiege, täg: 
sahlreihen Bethriligung 
dab bie Annahme ber 


— 
tı: unnufgesögen | Thlr, 0 Bgr.; aufgezogen 
weissen Sbirting) in Mappe 3 Tale. a8 znaigı 

mit Rollstäben 3 Tblr. 18 ? 

In gleichen Verlage erschienen: 

Wandkarte von Deutsehland, ©. Aufl Wand 
karte von Eurepm, 2. Aufl (Preis jeder 2 
beiden Karten unaufgesogen 1 "Ihlr, 96 Sgr., anf [sa 
in Mappe 3 Thlr. 20 Sigr,, anfgesogen mis Ko 
4 Thir, d Ser.) — Leoder's Schulaslas zur bi 
schen ®oschiehte. 14. Aufl, (10 Ser.) 


= 
\ 




















zum &. Dejember cher. 
e Erleichterung bee Ihrilnahme für des auamärr 


nerroalter ®, Hoffwann, 


möbad: Here Btiftum 
eilanber, 































TIIEIFILTERN (Bere El 


















































, Bamberg: Herr Raufınann Dito, Die Leoderischn W ind lich 
® Bayern der —— BINNL versahindene Regierungen und — 5—— 

— Bert —— —S Kadert Gabranch in Schulen angelegnmilich empfohlen worden 

— — — dert Lehrer Joh. Khan Eämidt, „ii — werden arsehrinen Lesder's Wa; % 

u Dinteisbeßl dert Buhlmidereiehter 5. Erik, sten der Planigloben, E 

a 4 oli ug, 

E — —— GE» Horlader. xaauq Zur Beachtung. 4 

„ räßnbeng : Ranlnann wien, 8 Uhr —— — su u. H 

A A — DIEBE weit Yanl Vrobf, Cbftmarkt, Ehneräge Red 4 
* D.: Herr R an R Niahler, - 

Rental ai: 3 ere montag, d KRrantstöpfe. ie 

2 Dettingen: Herr nlamteriemantenhänbler €. artit, | ‚m De ur Ihn = —** Ei * Air: an, 4 in 
— a 3 „DIETRBAUM, | Abofe zu Bidigen Breifen zu haben. 4 
"Reid: Herr Tofamentier I. 2 €. ganbauet, 2, 
AEEESLLSn. | GLASGARTEN. |: 
— ——“ orte, Montag, den 27. DEE, Radmittagb SE übt, 
" Eulibad: Siobtihrriber Biswanger, Eoncert : 
” Zyalmeifing : dere Dreslermeifier M. F euerlein, ber gangen Rapelle Heinrich, “ 
„ Ballenfel# : Rarktihreider €. B- öpfl, unter Zeitung des Rufifviretors Juliuß Horl 

” Beiden : Dert ——a * main. Entree 12 fr, Programm an ber Raffa. 4 

if - aufmenn urm, 

g ke Im ge Friebe. Beigel, Walhalla, Bofephsplat. H 
* Bürgburg: Herr Rauhrann 3 8. Rochner, Sonntag den 26 DB. Concert non der Kapelle Bleibe I; 
" Bunfiedel: Heer Raufmann Heint. Brandenburg. | ner, Anfang 8 Uhr. Ausgeztlchnetet Berfanbtbier, ge 

® fi ber Bermitt: | ten Mein, Punf, Groıg, Glühwein, Befier, verfchiebene : 










fung eines Agenten nicht —— Speiſen. HöfligR Tabet ein 
inla arte art -- 
———— — Quittung Walhalla, ee 


ür bi austrasgebüßr, banıt Montag Abenb Kanzunierhaltung ne 
won 3 fr. ald Erfag für bie Bof un —J—— 


Meine ımb Berjanbibier, fowie 


Gehid, ausnereiämete 
verihiebene ten. Hörtihnt Iabet ein W. Hand. 












weitere 3 f., fal8 die Quittung po 
werben fol, fhleuniaft — 
Kürnberg, den Otto — ie Auſtelt 
Idanniſtraltion der Auseuez nitalt: * 
— 1 Ba, Baar BAR de ma ömenbrauerei. 
A Bl 3 a , Trinatier. Bon heute Sonntag 
au wieder jeden Tag fris 





Klinger, @. 
— Aid, wWego ſelnotet. 
— — — Ralfıet. 





Kain Bei 






ſchen Bod vom Faß. 
Blauer Pfau, neue Gaffe. 





















Iu nähiter u SRontag den 27. Ditober, Abende 8 Uhr: 
Ziehung au 1. Novhr.:  efangs- Produktion 
des Heren Rleiichmann, 





Romtifer. 
Fir außgegeichneies Bier muß ver do, Tuchet ſchen 
Braueret nebft verfätebene orten Deine und Braten 


it b 8 geiorgt. Freundliäft ladet ein 
—— — Sorifiopd Mintler. 


Haupt-Gewinn Fes. 100,000, 
Stadt Bucharef-Roofe 














” 4 410 yer Gtüd 
0 Etit für fl. 98. ER - _ 

Kaatauf der — ng wirthſchaft jur Jigetotuh. obert Sanalftafe, 
getzrlich 6 Fenungen mit Prämien von: eute Sonniag Abend Band» und Säweinsbraten 
Fre. 100.000, 75,000, 50 000, mit Kartoflelflöhen. 

000 x. iC. : 75— —— — 
Reininge! Loofe zu fl. 9. Bi BEE Gm Kaffeehaus, 
nüdtauf nad, Biehung per Stia zu A. 9. Heute Sonntag Sand, Lammbı und Sauerbrafen, 
Haupt:Gewinn h. 40,000, —— neh ’e, ‚a fehr gutem alten Bier, mom 
‚hröder Schmitt im Nürnberg, —— win. 
— Ur. * Wirtbicbaft zum Grübel. 


Bank- u. Wehfelaekhäft, Adlerfir. 
Husfügrlihe Vroſpelte gratis, and ohne aleidh: 
yeittge Beitellung- 


ehadent Karpfen nebft ausgepeichneted Gr 
2 Süd. 


ehit 
AHuftion, 


Yeberzgeit 
poribier emp 


—ñin — 










uimer Dombaulooſe zu 35 fr. 
> \ - Dindtag ben 28. 9b. Mib., Rahımtttags 2 ‚mr 
Kölner Bombanlopfe fl. 1.45 fr. — id in meinem Bureau, ——— ud ein 
Haupt: Beminne fl- 4@, ‚fl. 20,008, artie getrogener leider, Zudrefte, einige 
fi. 18,000 x. :%. rihtungb-Wegenftände u. f. @- ar baar. in 
ein : E Kiehfalt, Kommilflonär. 
Zu biefer Auktion werben no Menren aller Kıt amı 
enommen. 
Derlog vu weruhers Eierci⸗ BVoigt im — MWetriebe Mebenbt Bäderel ver IR 
mar. Amt TECH fl. bei einer — von 3500 fi. fegleid zu 
verfaufen- Kiehtalt, Jatobäftrafe Rr. 2 














(hemie In der Werkstatt. 
Qeichtfaßliche —— ar cnemifchen 


mie fir im Berufe des Bauhandwerters, Metallar: 
gandmirtäs u. |. m. tägli vorfomment 





Goldwaaren-Auftion. 

freitag, den 31. Oftober, Früh 9 Uhr, Ders 
rauf an den Metjibietenben gegen Baarzahlung 
von einer grohen Partie moberner Goldwaaren. 
Der Verkaufs findet im meinem Hauſe: Jakobe- 
iteae L Nr. It10e ſtatt. Hiezu labet böftihft 

























Eee te Be 

6 anch zum Gebranche beim Amterrichte N 

ai A Gewerbe, Healı, Bangewerk- nub ein Johann Winter, 
Auftionator. 







Ben Dr. WB. 


a ——[— — 
Stadttheater in Nürnberg. 






3 I heile Dorner Kheit: 
n — eilen el: norga 
nifde Ehemie. — ————— — 





Das Pensionat. 


mit 115 Iuußtrstionen. 8. Geh. 25. 52 kr. 
Romife Oyer in 2 Alten v. 6. R. Dufil ». It.v. Sunpt 
Hierauf: o 


Worrätbig in der n.'Ehner’fäen Buäandl 
ee) In Rärn u 















Flotte Burs 
ne ee — 


— — — 7 tie. 
Offigin in Möruberg. — Eppebitionsiofal 8 644 am Nathhaue 
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Fer Dindtag, den 28. Oktober: Sin. Th. 
Für die Monate November 
ımb Dezember kann auf ben „Fränki⸗ 
a * Kurier“ bei allen Poft-Unftalten und 
vr poftboten mit 1 fl. 30 kr. abonnirt 
m, werben. 
km 
La Deutſches Neil. 
IM Die Frankfurter Straffammer verbandelte 
"ir gm 23, DE. gegen ben Chef Rebakteur ber „Kran: 
wr furter Zeitung‘, Om. Leop. Sonnemenn, 
wegen Beleidigung und Berläumbung ber preußis 
fGen Staatsregierung. In Mr. 208 ber „Frf. tg.“ 
“= war unter bem Titel „Die eigentlih Shül⸗ 
“u 


- find, 


em 


2 


worden“ ac. 
muß Bier baran erinnert werden, baß ber jozlals 
bemofratife „Allgem. beutihe Arbeiterverein* von 
ben Sozialiften Bebel Liebkuechtiſcher Richtung, mit 
benen Hr. Sonnemann in gemiffen Punkten Über: 
einftinmt, beſtändig Lefhulbigt wird, ein Werkzeug 
ber preußiſchen Regierung zu fein. Die Staates 
anwaltſchaft erblidt num in bem ermäßnten Artikel 
eine wider befferes Miffen erfolgte Werbreitung er> 
bigteter und emifkellrer Theiſachen im Mezichung 
auf die Staatsregierung, ſpeziell den mit ber Bei 
tung ber innern Derwaltung betrauten Minifter 
Eulenburg, Thatſachen, wilde biefelbe, reſp. den⸗ 
ſelben dem Haß mund der Affentlihen Verachtuug 
außmjegen geeignet find. As mir von ber Ein 
leitung einer Unterfuhung gegen bie „Ärf. Zig.“ 
Kenntniß erbielten, derſprachen wir uns von biefem 
Progeffe Höchft interefjante En:hüllungen, benm wir 
baten nicht andere, ala daß Hr. Sonnemann für 
bie in bem fraglichen Artikel erhobene ſchwere Tlir 
Mage — wir find üoerzeugt, daß jeder Unparteliſche 
in jenem Artikel eine folge Anfloge erblidt hat, — 
bie preußifche Regierung habe den Bierframall ans 
Begettelt and badbuch den Tod bieler Menſchen vers 
anlaft, ben Maprheitsgeweis zu Mefern wenlgſtene 
berfüchen werbe. Allein wir Hatten uns im bieier 
Beziehung getäufbt. Dr. Sonnemann übernahm 
fear bie volle Verantworllichkeit für biefen Ars 
fifel, bezeichnete jedoch bie von ber Staatsanmwalts 
Haft gezogenen Sählußfolgerungen als willfärtid und 
ehnte bie Beantwortung der Frage, ob mit ben Schul ⸗ 
gen hinter ben Couliſſen bie &, Regierung gemeint ſeh, 
b. Jar Verlaufe der Berfanbiungen führte bie Staates 
nmwalfchaft aus, kein politiſch gebildeter Menſch 
dant ben Artikel anders auffaffen, als ihn die 
latlage nehme. Die Veziehungen des Angeklagten 
"b feines Blattes gipfelten in einem freunb[hait 
Gen Derhättnig zum „Doltstant”, und ber Mrs 
kel fei im Antereffe bir „Oppofltion um jeben 
reia“ und im Antereffe derjenigen Partei, welder 
exx Sonnemann nahe ſtehe, gefgrieben, Der 
eſchuldigte, mwelger von der Dürgerfaft Krank 
tie gemäßlt worben fei zur Vertretung ihrer hoch⸗ 
w politifhen Intereſſen, der ein Mann von hoher 
telligerz fei, Knne nicht glauben, daß bit Stautss 
ierung bie Crzeſſe provozirt habe, Es zu Ver 
"pien, widerſpreche ber Geſchichte ber preußlſchen 
'wates und allen tfaijähligen Verhaltuiſſen. 
im gebilbeter Menfh glaube heute, daß ber Auf 
Ir von der k. Staatörenierung veranlagt worden 
um das rothe Geſpenſt einmal praktiſch au zi⸗ 

Mn unb einmal breinfhießen zu laſſen. Menn 
intelligenter Menf eine fold Behauptung aufs 

6, fo tue er dies wiber beſſeres Wiſſen; viel⸗ 


lia, 








bigen hinter ben Eonliifen" eine Art Nach: 
,  tort zu bau Prozeffe gegen bie bei dem FFrankfurter 
Bierfrawall Berheiligten enthalten, im melden nas 
mentlih die Frage behandelt war, ob ber Vorfall 
des 21. April aus Deranlaffung ber Erhöhung bes 
Dierpreifes zufällig entflanden ober planmäßig ver: 
bereitet ober yrosozirt worden, unb, in Ichterem 
Falle, von wem biefe Provokation ausgepangen fei. 
Der Artikel ſprach fi für die lehtere Anſicht aus; 
der Krowall fei durch den Mg. beutfchen Arbeiter 
verein (Haſentlever) „auf höhere Welſung derer, 
bie hinter bem Goultffen flehen“, angegettelt wor⸗ 
ber, Wortlich hiehß es in dem Wrtifel: „Das hoch⸗ 
bedachte Wort won der „eigentiih Schuldigen hits 
ter den Eouliffen” gewinnt in bem Munde eine# 
Staatsanwaltt eine verzweifelt zweiſchneidize Schärfe, 
wenn e6 ih um Dinge handelt, bie vom „Wilgem. 
deutſchen WrbeitersWereine* im Szene gefeht worben 
Wo bon ber ffentliden Meinung in biefem 
Fılle mit vernihtenber Uebereinftimmung bie eigent: 
ih Schuldigen Hinter den Gouliffen gefuht und 
gefunden werden, bus Halten mir und nit vers 
pflichtet, unter ben beſtehenden Peek» Verhältniffen 
" ben Heren Staatsanwalt mit dürren Worten zu 
fagen, und zwar umfoweniger, je lauter «# von 
allen Dachern Herabgepfiffen une gefungen wird, 
Das rothe Geſpenſt, weiches font zu beflimmter 
Zeit nur theoretisch cilitt zu werben pflest, 19 ber 
größeren DWirlaeg wegen einmal praktijch beſchworen 
Des befjeren Berftineniffes wegen 
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‚ Zürich, 


amburg ; die 


Ham i Sta 
Trailer a, Wien 
Bern, Stattgart, 
Teiht glaubten die Lefer bes ‚Volkaſtaat“, was in 
bem Artikel fiände, ber Reichetazo-Abgeordnete 
Sonnernann aber wiht, Der Sirafanirag lautete 
auf 3 Dionate Gefängniß. — Der Bertheibiger, 
Dr, Eöner, forderte die Demeisfüßrung bafür, das 
bie Anſicht ter Staacganwaltſchaft: Beklazter Babe 
bie 8. Staatsregierung als bie Schuldige hinter 
den Goulifjen gemeint, Gegrändet jet. Man inter: 
prettre es hinein, darin ſtehe es nit; es Bönnten 
ebenſo gut andere Patieien gemeint fein, bie zw 
nennen ber Üinneflogte ebenfalls für jeht wiht am 
Plage halle. Dam habe mehr eine politiſche Did: 
putation, als eine Nedidausfäfrung gehört, Der 
Behauptung, ber Kerr Miniſter Eufenburg fei ges 
meint, habe ber Veklagte widerſprochen; übrlzens 
ſei mit ber Minifier des Inuern, fondern bas 
Staate atiniſterium in feine Sefammtgeit zur Ringe 
legitimitt. Anorbaunzen ber Obrigkeit felen ta 
bem Artikel auch nicht geldimäßt, denn niıgenta 
ſtehe, daß die Megierung den Bierfrawall angriet- 
tet Er beantrage fFreiſprechung. — Der Ge— 
richtebof fegte die Vertändigung bes Urteils Über 
act Tage aus, — Der Prozeh wird fi in Leipr 
zig wieterhalen, da auch gegen den Voltaſtaal“, 
welcher ben beklagten Artikel abgedruckt Hatte, Une 

leiſuchung eingeleitet iſt. 

Der Entwurf einer Verordnung über bie Vers 
waltung bı6 Reichskriegeſchahes von 40 MIN, 
Thaler, welder bem Munbescatg zur weile en Kes 
falußfaifung zugeg angen if, beſtimmt, daß biefer 
Betrag ſtets in pemünztem Gelbe vorhanten und 
in ber Citedelle von Spandau deponırt bleiben foll, 
weil dort und zwar in dem Zullusthurme alle Gar 
rantien fir eine Achere Aufbewahrung vereint find, 
Die Rendantur bed Kriegoſchahes, welche mit der 
Vertvaltung ber Beſtände, fowie ber Elanadmen 
und Ausyaben betraut iſt, wird aus Beamten ber 
Reihshauptfaffe aujanmengefitt unter Aufiicht 
eines Curaters. Der $ 4 der Berordnung trijft 
Beflimmungen üfer bie Aufbewahrung ber Schlüſſel 
ber zwel zum Juliusthzurm und zum Schage füßs 
renden Ginnänge; $ 5 enthält Feſtſetzungen bezüg⸗ 
lich ber Pflisten des Feſtungekoumantanten. — 
Es tft dann neh beſtizent, dag bei ber Shape 
nigis vereinnafmt eber verauegabt werden fan 
obne die Genehmigung des Relchskaxyzlere. Im 
Allgemeinen gielät die Berorbnung den Beilimms 
ungen, welde früger für bie Verwaltung des Peeufis 
[hen Staatsihapes makgebend waren. 

Der offisiöfe & « Korreipondert der „A, 3,* 
fhreitt aus Berlin, 22, Oklober: In ben biplo- 
mıtilben Krefen murbe bis jeht die Rüuckehr bes 
Kinize Hetnrich V. auf bım TIhrom feiner Dir 
ter noch als zweife.haft betrachten. Tritt dieſes 
Greignij dennoch ein, fo mir man ſich barauf 
gefagt machen müflen, daß bie Plerifale Stroͤmung, 
melde Frankteich in dieſem Augenblick beperefcht 
und tele das Vaterland Voltaire's mit chnifder 
Dftentatlon zur Schau fräzt, ber Polltik bes „Roy“ 
eine Wertung gibt, durch weiche bie Friebeneliga 
zwiſchen ben Katincten von Berlin, Gt, Peters: 
burz, Wien und Nom auf die Probe geſtellt wird. 
Her JIntereſſe bes Kintztgums freilich Iige ca, ſich 
vor allem im Innern gu kefeflinen; ber Klerus 
aber wirb, ſchon mit Kidfiht auf bie fonfiliutios 
mellen Forderungen, zur Eile drängen, um bie 
Bunft der Lage, welche ber framsfiisen Politik 
die Alllanz Pius IX, und feiner Auhänger außer: 
halb Frankreichs fiert, niht unbenugt zu laſen. 


































Der ER. der „BR. 3.* ſchreibt: Treh 
zetznfacher Demeniis Erzüflih angebliter Ab⸗ 


madungen über Popfimahl und Achntices bi bin 
legten fürftlihen Aufammenfünften babın 
äfterreichifhe Blätter bartnäckig an ber unrichtigen 
Stebauptung ſeſtgchallen. Unauegeſehl werden Ih its 
ſachlige Ergebniffe mit Verzug auf bie Haltung bır 
Kurie gegenüber mit Feilen Terabredunzen u, dal. 
berwechfeit, Was die thalſachlichen Erßebniſſe ans 
geht, To ift wohl keifpielsweile von aUen Eeiten 
unbeſtritten, daß, wenn cine etwaige bourboniſche 
Reftaurolien in Frantreich Im Bunde mit dem 
Datifan den curopaͤiſchen Frieden bedrehen follte, 
bie Frriedensliga der vier Machte mit alten, melde 
balsoffiztelle Organe ſoeben in Verlin und Wien 
vrrfünbet baben, ibre Wirkung Anfiern würde. 
Auch mid man fhwrrlih die Dorbereitungen zu 
einer ſolchen Stocung rubig gemäßren laſſen. 

Königäberg i. Vri, 24. Oft. Gmetallieuten. 
von Baumgarth it zum Kcmmandantın von 
Königeberg ernannt worden. 

Hannober, 20. Of. Mon hat in ber Pro: 
vinz Dantevec einen katerefjanten Waplkanıpf an ge: 
wãrtigen, iuſoſern, aisbie „deusfhrfannonersge" Bars 
tet zum erfien Mat fig erfilig am den Landtags⸗ 
tagen betbeilinen will. Far den Reichstag Hat fie 
bon 19 Mantaten 8 im Veilg; im Landtage wor 
fie bisher nur durch Windthotſt und Brüel ver: 
treten. Außerdem find unter ben 36 hannover’ 
ſchen Landtags, Abgeorbneten bisher 30 National 


BT. October 1873, (Mlttelfränkifche Zeitung. Märnberger Kurier 
& Vogler, Frankfurt 


Bam 
:@, L- Demde & Cie 5 Pankfre an. 





Montag: 


"Basel, Tarich, wi St. Gallen — 
ea; de rsche —** Landkarten in 
ıuon dee 


ayronibor Tachlatt. 





Tiberafe und 4 Ronfersative genefen, Alle Motas 
kilitäten ber hatnerer'ſchen Partei, wie Lealbe, 
Nieper, von ber Wenfe, haben fig zur An— 
zofine von Mandaten erbeten. In ber Mehrtzehl 
der hannoner'ichen Bezitke find tie Sanbibaten bes 
reits! aufgefielt. Eine Kanbibatenlifte &i$ „Ham. 
Eur,” if in diefer Beziehung zu entnehmen, daß 
die nattonalliberale Partei ihre Lisgerigen Abge⸗ 
erbreten mit geringen Aeuderuagen wieber in Dors 
ſchlag bringt. Ein Gegentandidat zu Windthorſt, 
ber Perle vor Meppen, iſt jedoch, weht als aut: | 
ſichtelos, nit aujgeſtellt. Menninfen, Migud, 
Lauenſtein, Bening u, ſ. w. fiad alle wieder bo. 
Vrüet in Melle wir Stadtſyndikas Undıs ent 
gegen geitelt. 

Dtesden, 2 DOM. Dem Lanbtage ging tat 
ſrüher von der 1. Kımımer ebgelehne Löninliche 
Dekret wieder zu, bie Abänderung einiger Beitim 
mungen ber Werfaffungeurlune von 4. © 
1831, fomwie eine Landlagtordaung betreffend, Die 
Vorlage üt, wit Kusnabme einiger burd die Ser— 






bandjungen bed legten Landtages yıramlalıtım ze 
ringen Mobififationen, unverändert gebliten. In 
ber Landtageerbnung werten bie Diäten für die 


Abgeordurten von 3 ouf 4 Tplr. erböht. (DWZ) 
Dresden, 24. Dit. (Lanktag.) Die 2. Rasıs 
mer nahm ben Wei pentreurf über die praviſotiicht 
Borterbetung der Steuern und Abgaben 1 @rumd-, 
Sewerbe:, Pırjonek:, Schlacht· Hebergangs und 
Stempelfieuert init 64 gegen 6 Stimmen am. 

Leipzig, 24. Oct. Geſtern wurde bier der aweite 
Deutſche Hardwerkertag durch Heu. E. Köpben 
aus Berlin eröffnet, Der lehte, aber wihtigite Gegen⸗ 
ftanb ver Tager ordnung war bie Deihluffaffung betteffs 
te8 Komtiffiontdberichtd des Reichstages Aber dic vorjähs 
tige Petition des Haubwerteriages. Den aufdefen 
Bericht gemachten heitigen Aagrifſen bes Hrn. Bean: 
bee aus Berlin, welche bie Herten Dr. wolder und 
Tort:Diinbeit mit ebenfoihen Angriffen auf bie Zus 
ſammenſehaug is Reiadlages rerookitändisten, 
ertgegnete im lärasrer Dede Proſeſſot Dir. Birn: 
banm, ber ſchüeßich ben Vorſchlag machte, daßf die 
Birfammlung der Reicherage rechtztizig eine, fes 
dos nur ene eimi.e Betit:or übergeben mda‘, 
rerſehen mit forıfältig geſa zueltem und geglieder— 
tem Material. Mine ſolche Betition, tie aterd 179 
nicht ein Zurädtieten on dem Grundge anken ber 
Gcwerbtordaung, ber Gewerbefreihet, enthalten 
dũrfe, werde in ihm einen erfrigen Für predet fin- 
ber. Der auf Abfaffarg einer neuen Petition pe 
vichtete Antrag bea rn, Dierberg Berlin wird [os 
dann angerommen, (U 3.) 

Aus Baden, 23. Diebe, Bei den heuligen 
Landtagswahlen find zewählt worbens Kırsacr 
in Donauefgingen, Landesteonmjär Stößer in - 
Wiesloch, Müller in Radolfzell, Friederich in Dur: 
lad, Oberhofgerichtsrath Huſſchmid im Aselsteim, 
Geiger in Shopffeim, Heilig in Weberlingen, 
Stasteanmalt Fitler in Eugen, Dr. Blum in Dios: 
bach, Turben in Triberg, Reder in Meßkirch, 
Pflüger in Lertrach, Staatsminifter Joellh in Hei—⸗ 
delberg (and), Oberſtaakdauwalt Pender in Wald: 
Kirch, Krtiegerichtörath Martin in Freiburg, Morik 
Muller in Pforsgeinm, Grether in Lerrach (Stadt), 
Intlekoſer in Offenburg, Seefels in Bader, Kreids 
gerihtörath Bär in Brudfal (Stadt), Bluntſchli 
in Qillinzen, Kmmig in Tiengen, Geh. Ref. Nie 
eolsi, Gemeinderath Lang und Obirbätgermeifter 
Lauter in Karlöruße, ſaͤmmtliche ber liberalen 
Vartei augehörend; von Ulrramontarten wurden 
gewäglt: Oberſtiſtungdaſſe ſor Hug in Bruchſal 
(Land), Biarrer Hennig im Mertyeim, Reichert in 
Vadens WAY, Hofratt Buß in Kern Büyst; von 
bir bemofratifhen Partei wurde Prof fior Keebe 
in Mannseim gemäßli; in Oberkirch, Oberamtmarı 
7063 gezen ben Ultramontanen Gottwald (Mefte res 
Alban Stolz) kam Feine abfolut: Dajorität zu Stande, 
und in Ettenheim konnte keine Mad fattfinden, ba nur 
22 Watlnönner erfälenen waren, Jutereſſani iſt das 
Auftauchen bes Hofraths Duh, des ultramentanen 
Strtiters sus der Zeiten der Paulekirche, bes bas 
biihen Kirgenftreited und des arokdeuifähen Reform⸗ 
vereind, der feit der Kataſtrophe von 1866 fi 
ganz aus ben üffentligen Velen zutückgezogen hatte. 
Gr wurbe nirgends nla Kandidat genannt und erſt 
am Wahltage taudte er plöglih auo ben Falten 
ter ultramontanen Wahlſchũrze des Kreiſes Achertn⸗ 
Buhl auf. 

Albau Stolz fol im badiſchea Veritke Saden · 
Bñhl Achtrn als Kandidat für bie nänfen 
Reihatagdmwahlen aufgeſtelt werben, Da dir 
Dezick den Witramontanen ſicher iſt, fo haben 
Laster und Velt Queſicht, Alban Stolz als Kol⸗ 
legen begrüßen zu Binnen. Das wäre auch ein 
„Singer Gottes | 

Darmſtadt, 24, Ott. Die zweite Kammer iſt 
auf den 3. Novemb:r einberufen. 

Neuſtadt. (Pfalziſche —53 Der 
Dirigent begrüntet bie Rothwendigkeun einer Ge⸗ 
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haltsauſbeſſerung ber Pfarret auch burch bie Brite 

einer Minderung des theol. Stubiumd und eined 

zunehmenden Mangels an Kandidaten. Seit 1861 

feten im Ganzen nur 117 Kandibaten (darumter 

25 Piarrersjöhne) eingetselen, von biejen fei aber 

eim micht geringer Theil thells ins Lehrſach einge 

treten, theils ins Husland gegangen ; für bie nachſten 
Jahre flünden nur 4, ja nur 2 Kanbibaten im 
Ausſicht. — Das k Conſiſtorium hat ber Gcneral: 
fonode den Entwurf einer revidirten Wahl⸗ 
ordrung für bie Preobhtetien, Didcefan: 
und Generaljunsden in ber proteſtantiſchen 
Kirche ber Pfalz vorgelegt. Rach dem bisherigen 
Wahlmodus ging bas Presbytesium einer Kirchen: 
gemeinde aus einem Wahlfollegium bevor, weldrs 
immer aus der fünffachen Zahl der Normalzabl 
weltlicher Prestnterialmitglieder zu beſtehtn batte ; 
biefes Wahlkollegium wurde zuvor durch die ſämmt⸗ 
lichen wahlberechtigten Mitglicher der Sirhenges 
meinbe gewählt. Anf ber ledten Generalſynode 
war ber Wunſch ausgefprehen worden, baf diefer 
Wahlmobus vereinfacht werben möchte Nach bem 
jetigen Entwurf fol das erwähnte Wahlkollegium 
ganz wegfallen und bad Presbpterinm bireft durch 
die Geſammtheit der Haugwäter bes Kirchſp eld ger 
wäßlt werden, Während die Predbyterien früher 
von 6 zu Gi Jahren zur Hälfte erneuert wurden, 
follen biefelben in Zukanſt von (i zu 6 Jahren volls 
ſſandig erneuert werben, — Ein zweltee Eatwurf 
betrifft die Einführung von fändigen Spno» 
valsAusihüfien, de ſchon feit Jahren den Gr 
genftanb ber WVünſche und Anträge der „Uberalen“ 
Nichtung bildeten, Der Entwurf verweist die 
Gelbjtländigkeit der Ausſchüſſe im ziemlich enge 
Grenzen; jo daß z. B., wenn der Dikcefanauts 
ſchuß ſich mehr als einmal in Jahre werfammeln 
will, dazu erſt bie Ermächtigung des Gonfifteriums 
eingeholt werben muß. Hier bat die Mehrheit ber 
Synode bedeutende Menderungen im Sinne größ:rer 
Seltfiftänbigkeit jener Husfgäfe vor. — Unter ben 
Einläufen befindet fih ein Antrag von Dean Sel: | 
bert, einen (Entwurf der Wahlordnung für Press 
byterien und Synoden bete. 

a Münden, 26.04, Der Großherzog von 
Baden ift genern Abends .11 USE auf ber Müds 
zeife vom Wien mit Familie bier cingetzoffen und 
dat nad, einem halbſiüundigen Aufenthalte die Wiis 
terreife rat Karlerube angetreten. 

43 Münden, 25. Ott. Da ber aus ber Be⸗ 
rathung der betr, Bundeekommiſſlon bervorgegammene 
Ensmmurf eines Strafprogefjus für das deutſche Neid 
bie Schwurgerichte bekannilich befcir gt, fo it es 
dringend an der Zeit, dat man bei uns allenthatben 





für die Erhaltung ber Gefhmornengeriäte | 
eintritt und gar in ber allerfürgefien Zeit, ba der 
ermäßnte Enimirf in rägıır Jeit [hen im Buns 
begratze zur Berathung gelangen wird, Es wird 
gweddienlig und erforderiid fein, baf man fld von 
allen Sciten mit Petitionen für Erhaltung ber 
Schwurgerichte an bie beiten Kammern unfered 
Landtages richtet, damit biefe ſich der bedrohten 
Botszerihte annehmen, Hiezu wird ſich dem 
Kammern auch bie entjprediende Gelegenheit bie 
ten, ba ihnen bekanntlich alsbalb ein Gej.yentmurf 
bezuglich der Entlaflung ter Schwurgerichte dorge⸗ 
legt werben wir, 
der Becathung biefes Gefegentmurfs jür bie Erhal⸗ 
tung der Sgwargerichte auafprien und ihrem Ge 
fammtbefägluge einen Hierauf bizügliden Antrag 
an bie Krone beifügen. Wir zweifeln nicht, daß 
dies Scitens bir Kammern auch geſchehen mrb, 
zumal wenn ſich zaplreige Petitionen aus allın 
La beötheilen in biefem Sinne ausipregen. Durch 
das Votum der Kammern gebzdt mürbe di bayer. 
Etgatörenterung auch mit mehr Kraft und Erfolg 
im Bundessaihe für bie Erhaltung ber Geftwor« 
nengtrichte eintreten. Da in dieſer Frage weht alle 
Barteten im Lande einig find, fo barf man zahle 
reichen Petitionen am bie Kammern entgezenfehen. 

“ Münden, 26, Ott. Mit Nüdjiht auf bie 

erbeblihe Steigerung ber Preife aller Lebenbbe⸗ 
bürfnifje und bie dermaligen Gchaltöbezüge werden 
rom 4. Januar 1874 a:fangend bie Taggelder 
für interimiftifhe Dienftröverfehungen beim 
Forſtweſen mittelft Wntfhliegung bes Staats 
minifteriums ber Fluanzen vom 16. db, M. in Ab⸗ 
änberung bes Negulatives dom 24. Febr. 1364 neu 
fellgefett, und dabel weſenllich erhäßt, 

= Münden, 26. Oft, (Miltärdieniiesnadr 
rihten) Der Kommandeur des 7. Yäg. = Bat., 
Mojor €. Ziegler, ber Major I. Würdinger vom 
2, J. R. ber Hauptmann E. Fihr. von Hirfhberg 
vom 9. J.⸗B., bie Premterlicutenants M. Gigi 
vom 6. JaR., Job. Erf vom 10. J.:M., 9 
Martin yom 9 J. B. und Frz. Sartorius vom 4, 
3.:8.; bie Sefordelicutenants S. Grill vom 
43. JıR., E. Kappeo vom 11. InfsR. und U, 
| Kicpfer vom t. Feld Art.«Ier., ber Refrwes Ses 
t Eonbelteut. &g. Uuernfeimer vom J Leib R, bann 
dann der Hauptm. z. D. A, v. Schmid auf Holy 
hantıner, ber Stabs-Weterinär €. Urban vom 2. Kũt.⸗ 
Reg. und ver Fortififations: Sekretär A. Auguſtin 
von ber Feftungs: Ingenieur Direltion Germers heim 
find mit Benflon verabjiehet, ber Major 2. Mul⸗ 
ler vom 10. 3.9. als Kommandeur zum 7. J.⸗ 
D., bie Selonbelieute. H. Greher vom 2. Fuß⸗ 
Hri-M,, dann W. Bil, DO. Schmalz und 2. Dit 
vom L, Helbi Hirt. zum 1, Fuß Art,, ferner A. 
Kipfmüller vom 4, Bug Art: R, zum 3. Feld Art,s 
ber buhhnlter von ber General- 
Dr immer in den Ruhe 
ui, a. D 
dem 













Die Kammern Idunen ji kei | 














bier J. Undner von ber Lelbgarde ber Hartigicke, | ber Buähandlung Piharss ein Kummumt em 
zum Premier: Brigadier und ber Leibgarde Harte | iwäre, weil, biefelbe Am Janern ihres 
{ler J. Spies zum Sous-Vrigader In ber ges | Bahnen mit vopaliftiihen Gimblemen 
nannten Garbe befördert worden. hatte. Es murben einige Bhelben ein 
m den, 26. Oft. (Dienfiesncgride | aber bie Poligei fichlte bie Orbmung zu 
ten.) uf das Stabtrentamt Münden II wmurbe | her. — Sr, Paul be Gaflagnas erlä \ 
ber Dorftanb des Sonbrentamten Mänden F. D. | Spike des „Pays“ folgende eigenthämliche Mugen 
Eggerth auf Ansagen verfeht, das Kanbrentamt | Dem Payt ift in mehreren Tepartementg 
Münden dem Oberbeamten bes Oberauffglagamt:d | Stroßenvertauf verboten morben. Died und ankı 
der Oberpfalz 9. Wrenner, nleihfals auf Ans | ernflige Gründe nöchigen ums, ben Ton bes Bin 
fudien verlichen, ber bieh. Kenteoleur des Hanpte | tes merklih zu verändern, Mögen unlere 
mönzs und Etempelamted K. Böhm zum Ralfter | alfo nit etwa eine Deſertlon in ber ergmungene 
biefes Amtes befüchert, bie Stelle des Kontroteud | Ruhe erbliden, bie wir fertan zu beobachten ji 
b:$ Hauptmängs und Stempelamtıs bem Offtzian: | geratßen halten, 
ten au der Gentealftaatstoffe A. Günthner onf Paris, 25. Dit, Cine heute fattgehabte Me 
Anſuchen verliehen, die Stelle eines Medailleurs | ſammlung benapartiftifger Deputirter kn | 
beim Hauptmänge und Stempelamt dem Ghravenr | ſchloß formellen Proteſt gegen die Meftanratien her 
bet biefem Umte J. U. Ries überlragen, dem | Monardie einzulegen, Es wurbe eine Rommiillen 
Begirtsargt 2, Kl. Dr. Gg. Wehr. d. Liebig in | zur Aufnahme bes Sipungepretotoile gemähit, F 
Reihenhall auf Anfucgen unter Anerkennung feiner | Mie es heißt, waren bereits 25 Beitrittserklärum ih 
geleifleten Dienfte und unter Berleifung bes Titeld | gen erfolgt, doch werben bie Siften nicht werdffeniep- 
eine #, Doftathes die Entlafjung aus dem Staates | lit, — „Woenir national“ ſt wegen eine 
bienfte bewilliat, ter Borftgehilfe L. Grimm beim —* den Grafen Chambord gerichteten Wrtit 
Revier Acad zum Aififtenten am Forftamte Kauf: | in ber Morgennummer unterbrödt. — P 
heuern ermammt, ber Rentamtsbiener G. Kehmert | zufolge wirbe Mariäall Eanrobert nöd 
in MWeipenburg an dns Bentamt Dintelsbüpt, | einen höheren militärlihen Peſten erhalten. — Ma 
der Mentamtsriener C. Aſtel in Dinkelsbügl | börfe: Neusfie Anleihe 92.25, (TR) - 
an das Rentamt Welßenburg, Beide auf Anſuchen, Die Offigere der Armee von Maria haben einem 
verſedt, auf bie erledigte Stelle eines Amtöpieners | topo graphifhen Jon dieſtt Stadt mit der Ye 
bei dem Mentamte Straubing der Nentamtöriener | forberung geliefert erhalten, venjelben ſeht forgfältig 
M. Vonderlinn von Malerevorf auf Unfugen | zu ſtuditen, um genane Rehenfäait über ihn able; a 
eht. q 5 tönnen. — Amet dieſet Maßregel if m 
Main, 22. Dit. Das von bem „Malz. J.“ | ſchwer zu erralten. 
verdffentiiäte „offene Schreiben am ben Kal Im politidhen Kreifen it bavon bie Rebe, 
fer“ entbält unter Anberem au bie Stelle: „So | bie Mojorität der Nationalverfammlung im Wal 
gut wie ber Gerinzſte feiner Untertanen if aud | ber Broffamlrung der Monarchle geneigt fei, b 
ver Ralfee an die Geſehe der ſittlichen Ochnung | Regierung vach Tours zu verlegen und bieje Sta 




































ebunden," In biefer Stelle hat — mie bie iFrf. | zu einer ville royulo zu erheben. 
Bu. mitthellt — bie Staatobeherde eine Veleidi⸗ Rilederlaude. 
gung des Kaiſers geſehen und Unterſuchung einge: Aus dem Hang, 23. Ott. Die erfle A 


leitet. — Wie dem Frkf. I, geſchrieben wird, fleht 
Anrtzens Hr. v. Ketteler zu dem M. J. laͤngſt nigt 
mehr in vertraufichen Besiehungen, 


hat den Gejegentwurf, nad melden die Auspr 
ung neuer Gilbermängen fernermeit bis 
a . I hben Monat Mat 1874 fuependirt wirb, angenoms Fr 
Braunjcweig, 23. Okt. Der von ber Negier | men, Mac ben vom Ainanpminifter babei abzege 
rung zur Vorlage für ben am 4. November zufams | penen Ertiäruugen fol bie Münpfrage im einem 
mentretenden Landtag gefertigte Reformvorfhlag | pemnächft am bie Kammern gelangenden Gefrgenb 
bes Wahlgefehes vermindert die Zahl ‚der Abatord⸗ wurfe definitiv geregelt werben, 
neten von 46 auf 33, führt das direkte gehrime Grokbritaunien 
Wablverfahren ein, befeitigt die beſondere Vertres Konden, 24. Dt, Auf ben 29. Movember, dm 
tung der Geiſtlichkeit, behält dagegen den früheren Jahrestag einer fentihen Hinxichtung, ß 
Wafimobas Infolern bei, ala die Baufte ber Miges ein Monftre-UmnefieM eetingin Dublin an 
ordneten durch fogenannte allgemeine Wahblen, bie geleht. Im allen Xheilen bes Norigreiches werbrı 
Hälfte durch Höcjtbejteuerte und durch wiſſenſchaſt⸗ Ertropüge orrangirt. Die Jelänber hoffen, baß elaı 
che Berufönände gewäßlt werden [cl. (T. 2.) Milton Menihen mit 500 ARnfiehdren ſich einfinter 

Drhterreihtigsungariige Nouarchie. werden, barnnter viele Ameritanert 

ien, 25. Dt. Der diterreichiige Geſandte ag 
el ee Tages: Chronit, 


in Kopenhagen, Graf Paar, it gutem Bernehmen 
nach, zum Botiafter am päpfligen Kofe ernannt | =. Nürnberg, 25. Ditbe. (Uppell.@eriät) 
Der vorm, Gereättvollsieher Stg. Helbling ve 


worben, (T. R.) 

Das N. W. T. fsreibt: Der deutſche Kaifer | Meiden, man zu Mepensburg, murke von bem til 
hat, wie mir Hören, ten Rronprinzen Rudolf | Beyer. Weiten dur Urtheil vom 12. Hug 
zum Inhaber eines preufifgen Begiments ernannt | 1, Ye, vom ber miber ihn erhobenen Mnigulblzus 
und den Armen der Stadt Wien eine namhafte | eines Bergehens ber wifientfigen Gehüßrenübet 
Summe, mar ſpricht von 10,000 Mark, zufome | Hung zum Nacıtheile des Hafnermeifters Ehe. 1 
men laſſen. lath won Kohlburg unter Ueberbürtung ber Kol 

chmweiy auf bie Stantetafie, freigeipregen. Gegen biel 

Der Berner Megierungsrath Bat die Jurs | Urifeif legte der Staatsanmali am F. Bey. «© 
matrilulatlon von Frauen an ber Berner 


Weiden Berufung zum 8, Appell -Gerichte dab 
Univerfität unter bem Bedingungen bes zuräds 


ein, welch . jebod — — 
elenten 19, Lebenejahres, der Vorlage eines Sitten, | Berufung des t. Staatsanwalts ben Ausip 
ieh, ber Einwilligung der Eitern ober Bor, L. Inftang beftätigte, — Das t, Beyer, Andt 
münder und da Ausweifes über „einige* Worbil« | Kat dur; Uxtheil vom 6. Sept. I. Je. ben 
bung geftattet. Söreinergefellen Zeonf. Sperr von Frauenau 
eines Bergehens ber fallen Anſchuldigung, bei 
gen an ten Gähreineräehelenten Joh. u. 2 
Wagner von ebenda für fhulbig erfannt unb 
halb im eine Gefängnifftrefe won 2 Monaten 
urtheilt, ferner den Wagner'igen Epelenten bit 
fugnig zuerkannt, bie Veruttheilug auf Kofler 
zc. Speer innerhalb 8 Tagen vom Tage dei 
fange ber ihnen zu erteilenden Urthellsausfert‘ 
an gerechnet, im Erlanger Amtéblatte bifanr 
machen. Das & Appell-Beriät dahler erlanı 
bo& auf die won ic. Speir ergrifjene Ber 
auf Verwerfung berfelden unter Beflätigung 


rigterlihen Urtheils. 

en. 27. Ott, Heute Rad 
a Uhr wird auf dem St. Jchanmietirhh 
feltene Fall des gleigeitigen Begrät 
eines Ehepaares ftattfinden, Die Gattin bi 
24. b. M. dahingeſchiedenen Herrn Haudeleg 
fetrelärd Dr. Mehmel, Grau Karoline 
mel, geb. Edarl, folgte, bemfelben vorgen 
Tode nah umb beide werden nun heute ı 
ſchaftlich zur Ruhe beftattet, Sie gingen b 
langes Leben in Liebe, Friede und Gintre 








Italien 

Nom. Der Syndieus Piancıant Hat bei ber 
Regierung darauf angetragen, neununbyreangig 
Klöfter in Beſchlag nehmen zu bürfen, um fie zu 
Nureaus und Affentligen Schulen benupen zu Lüns 
nen, — Das Ftangiokanerkloſter Aracoeli auf dem 
Gapitol wird in eine Kaferne jür bie ſtaͤdtiſchen 
Sicherheitemagen vertvantelt, Es ift unter ben 
römifgen KHlöftern cine ber guößten und Sitz bes 
Orbengobern, ’ 

Der „Eonte Caveur“ vom 21. da. jchreibt: 
Geſtern Ubend gerieifen vor ber Kirche „del Gefu* 
in Neapel awet Priefter in Streit. Einer ber= 
ſelben zog plotzlich mit hriftlicger Liebe aus feiner 
Soutane einen Revolver und feuerten benfelben auf 
feinen &egner ab. Der Berwundete und der Une 
greifer wurben verhaftet. 


drautreiq. 

ı Paris, 22. DU. Wenn ber „Baulois" recht 
berichtet ift, jo wird jegt in einem Haufe der Rue 
Montaigne in ben elpideifhen Feldern ganz bus 
reaumäßig und vor aller Welt das Gorps ber 
päpfilihen Zuaven, welchee bekanntlich vor einis | einander und kehrten erft vor wenigen Mod 
gem Zahren auf Befehl bes Kriegominifiers aufger | einer Reife zurick, bie fie wie aljäprlih ze 
139t worben war, reorganifirt. Die Sade it um | gemacht Hatten. Die hohe Achtung Aller, 
fo leichter, al® dieſe GO Mann fi eigentlich | kannten, folgt ben Berblihenen im Tode rn 
mar zerjteent, aber ihre Cadtes, ihre Matrikel und I Nürnberg, 27. Ott. Wie uns for 
Uniform behalten, bie Dedürftigen unter ihnen for | mitgeiheilt wird, hat im der jüngfiverflofier 
gar ihren Seld fortbezogen haben, Diefe Truppe | un 1 Uhr in der Wirthſchaft zu bem bri 
vun fol ben Keru der Königlichen Leibgarbe bil: | — Lauferftroß:, Yandgeritäbegit Nürnbe 
den, da der Graf Chamborb zu ber regulären Arı | Käfehändlerfohn Wagner von Mi 
mee kein rechtes Vertrauen Hätte, und fie fol, im | 16jährige Tochter des Wirths Albert, mi 
Berein mit Kavallerie Renimentern, am deren Spige | er ein Kiebeaverhältnig unterhielt, ans 
man bewährte Legitimiften jiellen würde, din König | dur einen Schuß tn die Schulter leben 
an der Örenze abholen. — Eine Brofhßre unter | verwundet und fi Hierauf in ber Wirthſt 
bem Titel: »A bas Chambord», welche in mehs | erfcfien. 
veren ZNungotioeren feil geboten wurde, iſt auf 5 YUustah, 3.0. (Säwurneri 
Deſehl ber Veherde vom bort entfernt worden. — | 46jährige Maurer P. Kraper von Diep 
Mus Nantes wird gemeltet, ba bort geflern vor | angeklagt, in einer Silberfandgrnbe am I 
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tadıpappenfabrik von 
Peter Beck 
euberg und Münden, 
Gadwert, otädftrafe 5, 







Bellen per [] 





wobei auf Wunſch ben Didern 
g gegeben wirb, ber fchr gut aus 
und bie Pappe auherordentllch 
ſervirt. 



























Jeorg Friedtich Brnnner 
Nürnberg 




















L perbefierten Dabpappen in Tas 
ö «Meter zu 24 und 
n Ort und Stelle eingebedt 48 und 


fa newerfundener Anftrid von reihen 









Buch und Murikall ins 
anikpiöeen. Abonnements zu h gaustlgen 
Grosses Lager der correeten und billigen Edison Poturs und der nesesten 


Lehmann & Oettinger 
22 Koiferfirafe 39 


etten-, Damen: & Kinder Wäfät, 
hm 


— ne —— Oettinger 
22 Aniferiraht_ 22. 


Paientirte Malzschrotmühlen 


nach dem System Bech * Joachim, Schweinfurt. 

Den Herzen Sierbrauern bringen unfere durch ———— vom 23. September 1871 im auf · 
fäfagpflichtigen Betriebe muqelafiene patentirte Malsf rotmählen in empfeflende Erinnerung. 

Bar unfer Spftem glei bei feiner Einführung In den Gebrauch don — meleb durch Ar 
Eonftruction und leihtem Gange von feinem ber anderen in Bayern genehmigten Eyfieme überteoffen ’ 
haben wir rogbem weber Müpe noh Koften geiheut, um buch forigejepte Derdefferungen ben Unparat jo heat“ 
fleXen, vaf wir benfelben ben Herren Brauern als in jeber Beziehung volltommen empfehlen tönnen, 


empfehlen groheh Lager in 


Beflellungen werben in 








— Der ungemein leichte Bang, verbund it hoher Zei ’ keit: 

ä Hallplat & Hopfenhalle 1 3 — —— der —A HI. per Stunbe, 
Berkäufe, Lagerung und Berjenbung unter Zu ⸗ 2 fero freier durch &öpelbetrieb 114 u R 
jeruun; (slipeller unb billigfler Bebienung durch ® und 2 Wierdefräfte, Dampf oder 


000Hanfeouverts, Ia. Qual, 
ch andere Briefeouverts, von blau, 
is oder gelb Papier, beliebig 
nit Firma oder Adresse 
edruckt, offerirt zu fl. 3.30 kr. 
ji Abnahme von 5000 Stück nur 
L 3 per Mille. 
Friedrich Schwemmer's 
Jruckerei Nürnberg. Josephapl. 252. 
"Auswärtige Aufträge werden nur 
Nachnahme dus Betrages ef- 
ir Auf Verlangen stehenMu- 
er und Druckproben gratis und 
co zu Diensten. 
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Für Schuhmacher. 

ni An en Quchten in tehjder, vollftänbig 

ei dare und Bfterreichifchen JZuchten, 
mild und maflerbiht, Sowohl in Züriten, al# 
bänten, empfiehlt eopolb Sirfchmann- 


Ur 












WE Greofot:D<t per ', Sir. MI 6. 80 Ti. 
Ebel Abnahme von 5-6 Cie. AM. hi. —, 
Mbphalt: Lack ıülienlae) per Cit. il. . — 
einzeln zer Pb. fl — 12 Er. 
iede:Steinfoblenpech ner Öfr. fl. 2. 24 Ir 
bei Bund: Abnahme billiger empfichlt 
“ü 


.‚ Gx. Doerr, 
Dahpappen» und Kem. yabrl-Bepre 
e Arten Vorhang-Stofe als: 
MHideaug labgepaßth, TEL, Mull 
+ Zul, engl. Tüll, Zwirngace, 
eb und Drull, ſowie glatte und 
köperte Rouleaug-Stoffe in gro: 
Auswahl und nur joliden Dualitäten 
bei 
ernh. Simon, vor. Yeop. Steiner, 
keißwaaren- und Ausſtattungs-Geſchäſft, 
Fleiſchbrũcke Nr. 1. 


i.Dr, 


dnfvertauf Fir Airitderg und Magenssd bei 
Fohann Wolf, 
Gifenbarblung, Dditmarl! 
Hr folder Dien Sit Thätigt;st tann gu jeber Zeit 
meinem Comptoit ringefehein neirben 
Zalglichter, 
ene und gezogene, ſchonſt wer, wicht rinurnd, 
hell brennend, in allen Numnern, Iewehl 
I als Laͤſernenlichter, sind ſtels auf Foger in 
Seifens wub Lichter⸗Rederlage Ce 
Johs. Engelhard jun. 
cam Aerrennarft 5 Sur 
Plisner- Bier 
@xrhort 30 fe, per Flaſche 
Ca, 




























eilt F, Brunner, 
. Salplag. 
a: — 













ze Der befle sind Kirzefe Ten EEE 
It zur sichern Meinung!!! 
Sranten nud Lebenden 
de id auf portofreied Berlongen france und 
entgeltiich ben Oralıis-Yaudgug der nei eb» 
enenen 28. Unflage der —— Bro: 
ke: „Die einzig wahre Naturheilkraft‘ 
hJ Eichere Hilfe für innerlich umd Aufers 
3 Krante jeder Brt, auch genen alle Ge 
fchlechtöfrantheiten. (N. =6 Ip} 
Guſtav Germann in Braunfämeig. 


— — Gratis. 














eidinger’s Sülltegnliröfen. 


Maier liefern unfere ar eren&ipparate 38-45 „ m r 
wie ferner die Auferft einfache und Teidte telung dev Walzen, zum feineren aber geöberen Gchroten, wann 
die Herren Brauer Urfache fein, bei Anihaffung «inet Waljfehrotmühle ihre Aufmerfiamteit befonberd auf unfer 


Sylem su rihten. j 
-  Hir Relen Bidigfie Preife, annehmbare Zaflungäbebingungen leigen einjährige Garantie, ſirhden mit zahl« 
zeichen Kefere nzen von Mönchmern zu ehot und find zu jeber wünihendämwertbem tunft_bereil. 


Reck & Joachim, Schweinfurt, 


Maschinenfabrik, Eisengiesserei und Kesselsobmiede. 
Das Möbelmagazin 
Taptzier, Panfersplatz, 


emipfichkt fein reichhalliges Layer aller Sorten Bolftermöbel von ben feinften rnitarem bis zum 
billigiien Sopha's — Chalſeloug, Divan, Feautenil (mit und ohne Einrichtung), Schautel⸗ und 














Emil Kummer 

Königstraße 16, neben Gafe &egik, 

tzalt fein Laer In fertiner 
Blerren-, Damen- u. Kinderwäsche 

—— — 

tnpfehle alle Sorten Bänder, Tülle, Blonden, jhwarze und farbige Eeibeniammete nub 
| Yanmmolliaunmete, Uponer Zeibenitofte, Warrelines, Hntiteffe, Tamen:Gravatted, Schärpen, 
| Ronbeautös 2. © in großer Auswahl zu billigen Preiſen. 

Joseph Hechinger, Kaiferftrafe 36, 


gegenüber ber Kannenapathefe. 


Dampfimaschinen, 
F'eläschmieden, 
Bohrmaschinen, 
BLochmaschlinen, 
Blechscheeren. 
Bohrratsche: 

















uefter Kouſtruktion, 
Flaschenzlis; :währte Sniteme, 
vorrätig zu billigen zeiten bei 


Hendschel & Gultenherg, 


1:0, München, Blumenftrabe ge. 
Sehr zu beachten für Jedermann. 
| Sur in der mirtlern Meike bei Zimon Hübfamen son. von Eqhwabach befindet fih dad ſeil Jahren auf 


betr "größte Nadel: und Kurzwaaren⸗-Lager 


von Simon Rübſamen aus Shwabad. 
} &ir Yaufen bort ale Arlikel enorm bidin, krod bebeutennem Wutfdlag, namentlich in Stahl: n. Draht 


| waanren. Sie kaufen: 
H an Nähnabeln, befie Sorte, fr, Stegnadeln 3 und 6 Ir., 6 Stepfmabeln, fein und ordirär, ie, 5 
Vader Häleln 








1 Sitlanadein von Stahl 44 K, 32 Deriigerungsnadeln Ir, 2 Dad polire Saarnabeln 3 fr, 1 
3 Mr, 1 Dugend Etſaber Faben, Glas, 69 Meter 18 r., 1 Dusb, Botfeuhle 1 Ir, 1 Dyd. großen Rartenfaben 
te 1 DU. Säniltriemen 3 ir, 1 Dyd feine Shnürrtenen Bu. i ., 1 Did. Selbem 
Aränaden 6 r-, befie Bincerin: und Manbelfeife, dad Stad 3 und 6 fr.. frinfe Alpacaligen zum Rieibereinfaflert, 
bas Etüd 9 und 19 tr., beften Maihinentaden Ehiffimacher, 00 Farb, 10 Er, gut gummirte Kieiperhalter mit 
\ 
| 
1} 


doppelter und einjager Sähnur b, I und 12 Ir. uns noch tauı) 


— — —— 


Ginadichen Unzwrricht im Zicher - Spielen eriheilt 


| Marie Fischer. Gosfenhof Nr, 2 grgondber der In befter Lage der Railerfirnfie IM ein dubſcher 
I%, Post-Filiaie, Daseibst sind mehrere nenn But, schon Zaden von Mderheiligen ober Lichtmek an zu ver 
grpieln Ziehern sun Verkaufe rorrarhig- miethen. Dfferte mit A, O. beforgi die & bö. ®. 





' uprleute werden file Strinlieferung von Dlaurer 

| meifter — offınann — und den 

ganzen Winter Acqafligung zugeſichert. m möcften Bid ıu De . 

fl. 910,000 Bu 0 — 

werben zur ſichern erſten Stelle zu — Tin Gewölbe aber aud) ein Keller, Lorengers 

en brres erteilt 3,2, Matt, Bart Boierfer. | feite, wird Inte hu miethen gelucht, Nähere 
Mr, 40, neben ahem. Cafa Kalter, | Lorengerftraie Rr. 9. 


I — — 
Kn eine ſolide Dame iſt Binmer und aton fogleih 
gopannisgeft 


Digitized by Go 

























































KERKKKUEHTH TATEN 
3. B. 1008, 


—* untere Schmiedgafte 7, 
enpflahlt feuerfeſte gegen Einbruch fihere 
, Büdper: und Dohumenten-Fhränke 
(eigenen Syftems) 
erprobt und veriehen mit allen Verbeſſerungen der Neugeit. 
BE (Vader Falls, boppel« und breimändig, Re Doppelthürenverihlnk, © 
augen often at. 
ür Befretäre nub Pfellertifche ze. 
—* — Geldſchrant Hat fi laut Beiätigung des tgl. 
em. Sindner, der Zeugen und Gadverflänbigen unilbertrefjli bewährt. Derfeibe wurde ofme bi 
N —* nunmehr Rontag, den 27. Dftober 1873, Fk geöffnet und iR auf nadı der Probe zu feinem Amet urrmendbar 














Allen tHeilnehmenden Berwandten und Fteun · 
den widmen mir bie (dmerpliche Wi 
num auch unfere er —— 
Frau Caroliue Mehmel, 
BER geb. Gdart, 
ge m vom Sämers über ben Berluſt ihres 
freugeliehten Gatten, heute Morgens 3 
und jelig in bem pi entfdhlafen iR. WR 


nun 9 



























bar. 
Sr, vom Leihenhaue u Beionders made ih auf die Bauart ber Käſten aufmerfjam, da biefeiben jedem Ginbrug 
iberfichen. 


3 
St. Johannis aus flatt, fierfien mi 
FERER 



















rs 






















Bolle i 2 bis I. 5 per ; } 
Trauer: Anzeige. en ai 3— 
Freunden und Delannten die fhmerzlice Radır bis fi. 5, mollene Socken, gewirkt und geftridt, don eımer ta h er beinpfi 
ut, dab umfere Kiebe Muiter, Grehmukter, 9 | 48 tr. bis f.1. 30, mollene D ümpfe son Ü- | der Bahn gelegen, ift eine Mühle 
egermutter und Zante, Bis f. 3, Kinberfträmpfe und Strumpflängen in ben tender Waflerfraft nebft Wohn 
Frau Babetia Kaul, neuejten Deifins empfiehlt gu Biligfien Preifen bedeuten er aſſer t Mohr 
„ Gaftmwixthä-ittioe, J. L. Bernstein | Delonomiegebäuden, geräumigen Hei 
—— a ah Iengen Kinesen Bılden Rönigäßtzae 9, Set Fort | Barten, einen Flächenraum von 75 
eftern eben . . 
Um —S—— — Rosshaart, e enthaltend, unter günftigen Bed 
Ta, . . 
Die trauernden Ginterblicenen. X | in allen Qualisien, su Makcagen, Möbein, Paiferun | BEN zu ver kaufen. Das Unwein 


Die Beerdigung finbet Dinstag, dem 25. Oft, 
Bormittag 11 hl —* Zelgenhaufe aus auf dem 


pin x. pm bifigfien eifen, Grin —538 net ſich außer dem Mühlenbetrieb au 
Et, Johannis:Kichäsfe ftatt. 


d blond biligit. Serpraß h Cir. 4 fL, i f 
——— en Sebrutenh billiger, empfießlt bie jedem andern Fabrilgeſchäft, befonders 


Kopfaarjpinnerei von Guftay Penerer's Söhne, | zu einer Holzichneidemühle. Gefl. Oi 
— —  Beibgerbergafit, Rürnbere. _ | unter Chiffre V 8408 bef die Am 
Stenrinferzen Erped. von Rudolf Moſſe in} 


befter Dualität empfiehlt bei Ahmahme von minbeftend | furt a. M. 
. ober ',, Eir. i 33 fe. er DE unb unverpadt 





































ir 4; 

Trauer: Anzeige. 

ea a A 
— 

SE achmittag 




















- L. Bernstein, Zu verkaufen. 
unfer rer edrih Königäftrahe 3 (Cafe Noris), Ein großer ae set af fehr araher! 





Schrant, eine Bohrdank mit eifernem Sarungt 
Bücienmacper pafiend, jehd große Leimförbe, 
ger Baſtdecklen und eine Meine Alavierlikie kai 
aufen. 

Ein qußeilerner Diem, worauf man Laden | 
au verlaufen. 

Antile Brunen:Ausläufe von Bronce find 
fen bei Bolfg. Hofmann, Mazbrüde L 1574. 


Eine Pleinere Fabrik 


Bretter, 
eirca 1000 Städ, 18 bis 21 Fuß Tanga, 1 bla 12 Sul 
ſtart, } bis 2 Fuß breit, diltre reine Waare find um 
annehmbaren PBreid zu verlaufen. 
Carl Rumpf, 
[H. 160 Nbg.) @iähätt B 177. 


ithen⸗ fihten⸗ und Fohren-Dielen 


⸗ 
12 bid 24 Fuß Lang, 2 bis 4 ou ſtatt und 1 bis 3 Fuß 


In dem Alter von 8 Monaten verfätehen ift. x 
© Nürnberg, den 26. Ofteber 1873. [s] 
. Die tiefbetrübten Eiterw: 
ohann Frummiert, 
a abetta Trummert, 
ee ae ee Fi 
e aus au . go » 
Archhoft ftatt. 3 
i 






breit, trodene W , 8 1 i a 

Zweite Verlesung von Carl Scholl. | 1 amehmsaren Brelien Carl Mumpf, | een mega sbehnungsfähiges Oi 
ww Se 3444 ah —— {H. 161 Nbg.) @idflätt B 177. ®. zehn. 

Borſtellungen Der en Tre Tr FE ER ae) Ver — 

ebräer. filgten-, ohren und Budenflänme, Dffener Neifepoften. 


Kbonnementäfarten für 9 Borlef. & fl, BO fr.; 


Einzellarten 8@ fr. 


Pro memoria, 

Der erinnert fih mit ber Kämpfe, bie die Unger 
hörigen ber tproteflantifhen Kirche im rationeller Rich 
tung gegen bie reirograden Beflrebungnen des jegigen 
Rirgentenimente feit Jahren, wenn and tbeilmeife er⸗ 
folg beſtehen hatten? Und jet, efihts der 

117 ber Generalſynode gegen ben Beift der Beit 
ollen wir und ruhig ben Fr u übermerfen Iafien ? 
Nun und nimmermehe! Grlläten mir uns einmüthig 
gegen bie Beftrebungen ber Finſterlinge, proteftiren wir 


= Ban: und Wertholz, Bahnſchwellen 1. verwendbar 
nnen in aröheren Partieen geliefert werben. Gef. Ans 
fragen zu rihten an Carl Rumpf, 
{A. 163 Ndg.] Giäfätt B 177. 


Buchenfcheitholz 
L Qualität (eivca 150 Ster) ſehr gut andgrtrodnet, hat 
zu verlaufen G. Yump D 
(H, 163 She.) Eiäfätt B, 177. 


Damen: und Rinderfleiber, fomie Mäntel und alle 
nur vorfommenben Ronfeltionsarbeiten werden 
und elegant gefertigt. Näh. In der @. b. ®. 


Eine Dame gebilveten Standes, welche mehrere Jahre 
in Jtalien vermellte, wünfgt Damen und Rüben Un: 
—* An Sprache zü erihellen. Rab. 
n ber E. d. BI. 


85 0STENDHALLE. 2 


Heute er 1 eb Eoncert von ber Ras 
per Heinrich. Anfang Abends HUhr. Entreeh Berfon 
2 tr. Programm an ber Rafla. 

Ergebenft labet ein a. Biaff._ 


Walhala, — 


Für eine Spiegel⸗ und Goldleſten⸗Fe 
gegen jeite ober provifionsweile Vertr 
tüchtiger junger Mann ober Agent für 
tretung für Sud⸗ und Mittel: Deutichlan 
Briefe unter B. 8. 10 an die Exp. d, & 


Ein junger Mann, Englän 
feine Lehrzeit in einem der größte 
waaren-Mannfatturen-Gefchäfte V 
höre | Heendigt bat, vollfommen deutſt 
und forrefpondirt, ſowie mit alleı 
toirarbeiten vertramt ift, ſucht P 
in einem biefigen Engros-Gefhä 

Gefl. Anfragen unter Chiff 
Nr. 100 an die E, d, BL. 


— —⏑ — 
Lehrlings-Gesuel 
Für eine größere Kurz, Eifen,, Stal 
Iugbanstung wird unter günftigen Mebir 
ohnung im Haufe ein junger, Träftiger 
muler Erziehung ald Lehrling gefucht. Zun 
barauf zefleftisen, mollen ihre Offerten um! 
bie Annoncen: Egpebitior von Mudelf Me 
wenn) in Blauen kB. einjenben. 
Ein Handlungdlchrling juht bI8 1 Draen 
bildeten Familie Kon und Logis. Ge 
omwie Preisangabe wole man gefäligft un 


a0 in der @ db ®, hinterlegen. 


Einige Beſchneiderinnen werben auf Co 
fucht. Mittenentzwei, Steinbüßl. 
8 voleb eine agb gelacht biB Stel 


fan und alle häudlihen Arbeiten verfieht. 











Sektion Märnber: Des D. A.VB. 
Dingtag, ben 28. Oltober, 
Gafitaub Goldene Hofe (Üsberäplag)- 
Zweiter Bortrag bes Herrn San Rofchge: 
‚Wanderungen in ben oben Zanern“. 
Das Kaprumertbal. 
ya gen gt it melde Inter 
e an den Alpen haben, ſind fte ommen. 
M Der Borftand. 


Männergesangverein. 
Rontag, ben 27. Ditober: 
Produktion 
tm golbnen Mbler. Anfang 3 Uhr. 
Der Borſtaud. 


= Ziehungslisten =. = 


ber Reumarlier Berloofung find in ber 


Montag Abend Tanzunterhaltung nebſt Kaffee, feines 
Gebäd, außgezeihnete Weine unb Berfambtbier, fomie 
verfhiebene Spriſen. Hörtihft ladet ein M. Haud, 


Birtbicbaft zum Grübel. j 
PR Be ——— arpfen nebſt au —F — J 
Krone, Heugäßchen. 
Montag, ben 27. Ottaber 


Contert-Vorträge 
vom Biolin-Birtuofen Jo h Gärtner auf einem fünf 


Aurierd n libes de das ꝑ 
a a näben erfht, wird BIS Qiel gelunt. © 
Müller's Seilerwaaren-Lager, Wolfschlucht, | 
olfschlucht. — — 


2 le Ranilla· Hanf 
en von Wan 
Gröhted Lager von I 3 —53 anf 
2 2 Me, Roßhear_ un anilla: nen, 
RR Bäfhe keine Streifen befommt; feinftes 
Lampenöl per Pb. 14 ?r., Petroleum ver Vfd. 9 fr., Bei 
Mehrabnahme ed bifiger. 


Bohnungs: Bermietf 

Eine ihöne, nenhergerichtete Wohnung 
ſtehend aus 3 hrigbaren unb Iunbeljbaren 
und fonftige Dequemlicteiten, iſt fogleih 


vermiethen. 

Ziel Lichtmeh 
ift im Mitte ber Stadt eine ſehr freundlie 
wung, 4 immer, 2 Rammern, Rüde, Bory 
mit eigenem Keller, Holsboben, Waſchgel 
vermiethen. 

Un einen Toliden Seren it mit adhet 
bezahlung eine heitere Schlafftelle zu we 
berg 453 3. Etof. 

EB ift eine Jreustüge, Bübige Mopnı 
Leute um 1508. bid Biel zu vermieihen. 
2 Stod. 

(Mognung). In der übe bra Dart 
(es möbliertes Zimmer um 5 fl. monat! 

ben. 8 Me. di 

Ein beisbares Flmmer e an «ine 


ür dieſes Biel um 52 fl. zu vermi 

Rube de d____ 

Gelhäfts: und Tinverloje Leute fur 

bis Ziel eine Heine Wohnung, Preis © 
u ver k au f en Pregtelögafle Ar. 7. 

2 

J keit 230 Ctr. Serſte auf einmal. . Pe 

Bw —— en daß yur Berfügum —5 Deo er j 8 AR. 

fteht, erfahren Räßered unter Chifire A. 4745 Bars zu . —* —— — — 

— — von Nudolf Mofie in Stutt: uobud Pauupspg-junmag a7jujad uar 


EEE EIS TEN "ppruyd9Is - yuryjuig 3u16] 

— — ——— — — — Ein Mittelfauß re nahe von eo —F Be: Ber 
beibanti 24 | einem Thore und bei Etaats oiß, zu verkaufen. | reblihe Binder m ” 

177 —— "a re — lan Nähere in er @& dv. B. L 583 abzugeben. 


tag: Gontert vom Wleihuer’s O A 
Hrute Montag Klee 5 A ei täeler 


Zu den 3 goldnen Bergen. 


Heute Abend Ollapotrida, 


Brauerei: und ODekonomie⸗-Guts⸗ 


Verkauf. 

In einer Sarntfonaſtadt Alttelſranlens nahe an der 
Rindemer-Rürnberger Bahn gelegen, ift eine Brauerei 
mit oder ohne Defonomie folort unter gnfligen Be: 
dingungen gu verlaufen. . 

ur Bige Unfragen unter Z. IH. 982 beförbert bie 
Uinnoncen-Erpebitton von Hanienfteim & Wogler in 


Nürnberg. (H. 164 Nbg.) 
REEL TROST: — 


Im wärttemb. Dberlande iſt Familien» Berhältniffe 
wegen sine vor menigen Jahren neu erbaute 


———— 
t, waß bui en 

rer — en un 
legen, 








2 
Flanell-Hemden, 


auß ben befien bentfchen und Acht euglifchen 
Lamwellem gefertigt, und dergl. Blanelle nad ber 
e empfießit in reicher Hudmah 
©. Selling, Joſepheplab. 
Hemben nah Maf werben in fürzefler Zeit ans 
gefertigt. 











Senf: Empfehlung. 

Rein befamnter ne —— oße Glas 
1A, bas halbe 30 fr., per Topf 18 ke., deutſchet Talel: 
Senf bidiger on gros & on demil vbardt 
5.Ar. 4187, Reusgafie- 






Zon meinen Einkawfsreijen umd ber Leipziger 

Mefie retournirt, in mein Lager reichlichſt aflortirt 

—— Shirtings, leinenen Taſchentuͤchern, 

Unterbofen, linterjaden, Leibbinden, Gorfetten, 

Negli keiaden fertii 4 — Senn 3 — 
e ıc. empfie adfelhe zu feften Brei 

” acht Base u in Nürnberg 






















ron 


Anklagen für ſchulbig erflärt und zu 21/5 Mon, Ge 


fängniß 
fuhungsbaft als verbüßt erachtet werben. 


In Baffertrübingen feierte Hr. Ludw. Geiger 
am 18, Dit. bas 2bjährige Jubiläum als Bürger: 
meifter dieſer Stadt unter großer Theilnehme der 


dortigen Einwohnerſchaft. 
In K 


nung beförbert und ſtarb ſchon nach einer Stunde, 
ji Münden, 24. Oktobir, 


Gerichtshof. Wegen eines im „Baier, Landbefen“ 


au zu Hilfe gerufen wurde — einen 
Sausbuben fhimpfte und auch gezen ben Gcmembes 
diener, als ihn biefer im Aufttage des Büren 
meifters zu biefem vorrief, die gemeinften Ausdrücke 
kraudte. Er wied von ber Unklage bes Verbrechens 
wider die Sittlichkeit freigeſprochen, der übhrigen 


verurtbeilt, die burd bie monatliche Untere 


emptenftürgte am 24, b. ber von einem 
Spazierritte heimkehrende Dberfilicutenant und 
Lanbiv. » Bey» Kommandeur Wirtburann jählings 
vom Pferde, wurbe bemuhtios in bie nächte Wehr 


Ein intreflan- 
ter Rechtsfall beigäftigte heute ben oberiten 


Schluſſe folgende Bemertung 
er bie altkatholiſchen Gelſtlichen 
sicht geitellt geben, dicſer Köder 


wurde fhon oft appligiet, aratis bie Taufe ſpenden 


zu wollen, fo darf bie Ihr geringfter Aummer 
fein, Was jene gefhentt geben, fönnen wir 
auch umſonſt thun.“ Diefer Pfarrer, ber in Nild: 
fit auf die Concurrenz umfonft tauft, ift gerade: 
zu köſtlich. Geht bas’jo fort, fo werten fhlieh- 
üch de Haren Geſſtlichen noch dafür bizahlen, wenn 
manfte nur taufen lãßt und ein praftifcher Familienvater 
kann nichts Mügeres thun, als ble in feiner Fami⸗ 
The vorzunehmenden Taufen öffentlich auezufhreiben 
und an bin Meifibietenden zu vergeben, 

Dei Landehut wurde am 22. b, Abends auf 
ben Pferdehaͤndler Denbl von zwei vermummten 
unb gefhteärzten Vurſchen en Maub verübt und 
bemfelben feine Baarſchaft (500 fl.) abgenommen. 
Um 23, bd. wurde bie Kliefl'ſche Grebimühle bei 
Cham ein Raub der Flammen; der 76jährige Ba: 
ter des Müllere, der wieberhoit in bas brennende 
Vusiraghaud eilte, um feine Habfeligfeiten zu ret- 
ten, wurde das drittomal vom Feuer erfaßt unb wir, 
brannte zu einem urförmlichen Klumpen. Dan ver 
mutpt, daß des Feurr durch Unverſichtigkeit von 


u 
haben abzubringen ſucht und zu 


Ufefjore ro gu a6 tB 
und Tamm ber Kahn — Statt» 
anal e 6 Monate beantragt. 
» Dresden, 26. Of, Das bentige Bulletin 
von Pillnitz, Morgene 7%/s Uhr Tantet: &, Mai. 
baden bie verflaffene Macht ebenfo verbracht wie bie 
vorpergebende. Die Grfheinungen des Gehirms 
brads und bie Dewußtiofigfeit halten im gleicher 
Weiſe an; das Fieber jedoch hat etwas abgenoms 
men unb ber Puls iſt vol umb weniger freguent 
als geflern. 

” Ncılin, 26. DH. Fürſt Biemard if 
heute fınh Bl/e Uhr nad Varzin abgescift. 

* Dredlau, 26, Of. Ein in der „Säle, 
Volke zeitung“ vneröffentligter Hirtenbrief des 
Gürftbifgofs von Breslau ermahnt zu eifriger 
Theilnahme an ben Wahlen und fordert auf, Mäns 
ner zu wählen, welche bie unveräußerlihen Rechte 
ber Kirche nit preisgeben und bem Hertſcherhauſe 
unerfhütterlige Treue begeugen, aber nicht mit einem 
Verrathe gegen bad Oberhaupt ber Kirche. 

** Mien, 26, Olt. Bon ben geftern ſtattge⸗ 
habten Wahlen von 15 Reicerats-Wbgeorbneten 
find bisher bie Ergebniffe von 12 Wahlen bekannt, 
welde fämmtlih au Gumfien der von ber verfafs 
—— Partei aufgeftellten Kandidaten auds 

len 


erſchienenen Artikels nemlichſ, im welchem bie Thä— 
tigkeit bes praft, Arztes Dr. Rupert Miver in 
Paſſing als Geburtehelfers in einer Weile befpros 
chen war, daß beifelbe ſich nicht blos als ſchwer 
beleidigt, fondern auch in feinem Einkemmen bes 
einträchtigt rradtet, jtellte Namens des Angegrif⸗ 
fenen ber hieſige Movofat Frhr, von Volderuderff 
beim Unterfuhungsrichter am Bezielögerihte Mün: 
Gen I. J. Antrag auf Ginleitung einer Itrafrehts 
ligen Unterfuhung gegen ben Redalteur des ge— 
nannten Blattes, Hrn, Gg. Worin, behufs Verwei⸗ 
fung beöfelben vor das Schwurgericht und verband 
damit gleich bie Bitte an den Schwurgerihtshof, 

ben in Ausſicht nenommenen Angeklagten zu einer | 
Geldbuße ven 2000 fl. zu verurteilen, Der Un— 


** Baris, 26, Dft, Wie verleutet, hätte ber 
Marſchall⸗Praͤſſdent Mac Mahen einem ihn bes 
fußenden Diplomaten gegenäber geäußert, daß bie 
feinen Worten dur die bornpartiflifhen Jour⸗ 
male gegebenen Wuslegungen burgaus unrichtige 
ſelen; er fei feft entfgloffen, mit bem Kabinete zus 
rüdzutretem, wenn bie Linke ber Nationalverfamms 
lung wicber bie Majorität erlangen follte, bagegen 
würde er felbit bei etwaiger Melchnung ter mo⸗ 
varchiſtiſchen Propofitionen auf feinem often blei⸗ 
ben Linnen, wenn bie biäherige DRajerität ſich trofe 
bem wieder gegenüber ber Linken formirte, 


Berantwortlicher Redakteur: Baptift Eantor. 


Kinder ensjtansen if, — In Grünftadt (Phy.) 
fufr am 23, d cin Perfonenzug bar untichtige 
Weichenſtellung in das (hölzerne) Maſchinenhaus 
und durch dirſes auf das freie Feld, wo ſich Kokos 
morive und Tender eingruben und erſt nach viel⸗ 
ſtundiget Arbelt herauegeſchafft wurder. 


Volkewirihſchaft, Handel & Verkehr. 

Nürnberg, 25. Dt. (Hopfenbericht der A⸗H.-8.) 
Die geſtrigen Umfäpe besiffien circa 300 Ballen, 
wovon ohngeſähr 100 Ballın Marktwaare zu 62 
bis 70 FM. Gebirgsßopfen au 75-82 , eine 
Pardie dunkle Badiſche 84-86 fl, bitte Prima 
eitiprechend höher, Halertauer, je nad Qualität, 








terfugjungsrichter eröffnetegjeboh dem Antragftclter, I 83-98 fl. amgerigt fin, — Ver heutige Familien-Nahrichten. 
baß er im GEinverfländnig mit dem Stastsanmwatt Markt zeigte gleihe Zuhe. Die Heine Zufahr, Auswärts geflorden: Be larter 
feine Veranlaffung zur Einleitung einer Arafreg, ram 200 Ballen beyiffernd, brachte in guter Qua | in Bamberg, 62 $ a. Sr. D. Birnbaum, 


lität 68— 72T, in fetunde 62—67 fi. auf; Gute 
Sorten ber Mosttwaare begehrt, halten fogar 75 
bis 77 fl, nadzumeifen, während abfallende Dua⸗ 
litäten vernapläfiigt, weichende Preiſe befunden, 
Prima Gebirzshofen konnten bie geflrigen Kurſe 


lien Unterfuhung finde, da die Voraubſchangen ber E. Bißfiotget zu Bamberg, 42 3. a. 
bes Art. 186 des Reichs Strafgeiepbuhs (Derads | 
würbigung) mit gegeben fiien, eine Stage auf | 
Grund des Urt, 185 aber einfache (Beleidigung) ; 
beim Gtabtgerigte zu erheben fein würde, Gen ı 








Amtlibe Belanutmachungen. 





biefe Verfügung erhob Frhr. dv. VBolderndorff Des 


fhwerbe beim Bezirfszerihte Münden L 4 
fes wies jedoch diefelbe mit dem Vemerken zurüd 


ven Erwägung ausgirg, daR and vom Geſichts— 


ſichtapunkte ber beantragten Geldbuge aus bie Ner | 
f&werbe nicht als begründet erfheine. Krsn, vo, | 
Valderndorff beruhigte fih Kiebei auh noch nice, ditto ſetunda 70-75 f. 
ſondern reichte beim oberften Gerichtobof eine, als 


„Estrajubicialbefchwerbe Wegen verweigerter Rechte— 
bilfe* betitelte Schrift ein. 


= * ‚ maare wie im feinen Sorten Hallertauern zu 88— 
daß das Geſed keiner Partei und feinen Antrags 
fteller ein Beſchwerderecht gegen einen folden Be- | 
ſchluß des Unterfugungsriters zugeſtehe, Sondern 
nur der Staatsanwalt in folden Fallen berechtigt 
fei, durch Berihterftattung an den Oberftantsanmwalt ' 
eine Aufhebung desfelben zu erwirken. Die nn ' 
gegen dieſen Beſcheid vom Flägrrifchen Vertreter an 
das Mppellationegeridht von Oberhaiern erhobene 
Beſchwerde wurde vom lehzterem gleichfalls als ums | 
zuläffig zurüdgewiefen, wobei diefes vom ber weite⸗ 


N In der heute bei bier | 
lem Gerichte diehalb gepflozenen Verhandlung trat 

Staa'sanwalt Hanauer der Beſchwerde aus folgens 
den Cründen entgegen, Eine Ertrajudicialbefhwerde 
gegen ſolche Beſchlüſſe ober Urtheile der Straf: Ya: | 


ebenfalls behaspten. Um Uebrigen blieb die Tens 
berz rußig und ber Berker bezifferte in Murtts 


94 fl, circa 300 Dem. — Keutige Notirungen 
lauten: Marttwsare prima 70 — 75 fl., Kite 
fetunda 60—68 fl, Spalter Stadt bertfeibft 
140-145 fl, Spalter Land, ſchwere Lage borts 
ſeibſt 130-135 fl, Epalter Land, Mittel Lage 
s—100 ff, Spalter Yard, Teihte Loge 90 
94 fl, Mürttemberger prima 9O—LOO J., ditte 
fehunda 75—85 fl., Welnzadh und Muer Siegel 
100- 110 ſl., bitte ſekunda 900 -95 fl, Hallertauer 
prua 53-100 fl, bduto ſekunda 76 — 85 fl. 
Hersbender Gebirge hepfen 75—85 fl., ditto ſekunda 
65—74 fl. Aiſchzründer prima 70-78 fl., Ale 
märker 50-60 fi, Elſaſſer prima 78 bis 88 fi, 


J Menberg, 3.08 Wochenbericht ber 
Lanbesproduftens und MaarensBörfe) Un 
unferen Bletrebemorft Hat die Zurüdhaltung ber 
Kaãufer in dieſer Woche eher noch gugenommen, ſo 
daß für Weizen und Lozgeu bet matter Stimmung 
nur wenig Umjäge au melden find, Wegahlt wurbe 
noch für ruſſiſchea Weizen fl. 9.15 — fl. 9.24, Pfäl⸗ 
zer Weizen fl. 8.54 — fl. 9.6, norddeutſchen Weizen 


E.:Rr. 58,422, 
Die fämmtlichen Fleifhoerlaufspläge in ber großen 
unb in ber —— eiſchbank werben vom 7. Rodember 
M ie am auf wie Dauer eined Jahres andbermeit ner: 
miethe 
tetbgefuche hieſiget und anamärti Zeturusnn 
und Flei we Knie 66 — en die Nielhluſti · 
en bid zum Gamätag, ben 1. Rowember I. Ja. Abends 
! Ußr, in ber Stab erel anzubringen, wolelbft auf 
von ben Bebingungen Einfiht genommen werben 
Rürnberg, ben 23. Ditober 1573. 
Der Stabtmaziftrat. 
Bei Beuel, bes J. ber II. Bürgermeifter: 


Eriler. 
Pabſt. 
Noutag, den 27. Dil. Monats, 
Mitt 


2 Ur 
verfteigere ich im 


. 5 Borenper Gaft (Bingen 
Sebnntgele) —* —— nn —8 
e aar. 


, —E 2. DE. 1673, 
Ehmelyer, &. Gerichtsvolyicher. 
Die auf Montag, 77. d. M, — 
1 Uhr, im Haufe Nr. 1 in der obern Kanalſtra 
anberaumte Berfteigerung findet wegen eines unter: 
laufenen Jertbums wicht ſtatt. ‚ 
Mar Hnbmann, k. Gerichtavollzieher. 





Nanggerihte kenne das Strajgefep nicht; hiegegen | r 
nebe es nu= einen Beſchwerdeweg, und das fer die | M- IM. 9.12 — fl 9.15 —fl. 9.24, bayer. Weizen 
Nigtigkeitsbefwerde, Allerdings werte, wenn | N- 9-36, Sorondts Weizen fl. 9.30, ſchleſ. Weigen 
Jemand eine Beſchwerde beim oberfien Gerihteper | N 9-12, Roggen, ruſſ., A. 6.30—fl. 6.38, Gerfie 


Brivat » Anzeigen. 





einreiche, fie aber nicht richtig begeichne, nichts dm | Dei ſcawacher Zufupe geſucht und zu feſten Preifen PR. eier, 

Üege ftehen, daß biefes Gericht als Gaffationchof gehandelt, Frantengerſte fl. 7.20, Safer en gros Verlobte. 

wie über eine in richtiger Form eingebrachte We: | fl. 5.12 — fl. 5.30 per LOD Zollpfd,, Hafer en detail Goorgensgmänd, 26. Okt. 1873. Sulsbürg. 
fl. 


436 — N. 524 per Heltoliter. 


Ihwerbe in üffentl, Sihung verbanble und ext 5 
sung . ——— Nach der „A. Z.“ ſind von ben Altienunter⸗ 


Als Neudermã hlte fehlen ſich: 
Dasfelbe Habe ſich alfe im vorliegenden Falle mur | Ghril. Ier, 


mit der Frage zu befaßen, ob bie fraglice Les | nebmungen, welche Hr. Deifauer in Aſchaſſenburg e. 
Hwerdeſchrift ale Nichtgkeitsbeſchwerde imtroche mrindete, nur] die Bank für Bauten und Induſtrie —— 

ten und als ſolche ſtaithaft fe. Diefe frage mffe und der Bantverein durch deſſen Falliment derührt; — 
aber verneint werben, teil eine ſoiche Bejhmerde ecrſterer habe bereits eine Generalverfammlung zum Trauer: Anzeige. 


Zwecke eventneller Liquibation ansgefhrieben, Ich: 
derer wäre nur dann einen bettächtlichen Aueſall 
erlelden, wern er die ven Deſſauer für feine Ders 
Linslihkeiten hinterlegten Werthe fofort zu ben gegen« 
wärtig niedrigen Kurſen verwerten müßte, was abır 
wicht nothwendig feiz das volleinbezahlte Aktien⸗ 
Kepital zu 500,000 Tolr., dann bie fonftigen 
Werthe und durchaus gute Aetivaufenftände, z. B. 
700,000 fl. Kontotorrent· Guthaben, ſollen vollkom⸗ 
min quereichtn zur Tilgung ber färnmilien Vers 


nar binnen drei Tagen von ker iinmas 
tion eines Erkenntniſſes am ergiiffen werben tonne, 
dieſe Friſt aber hier nicht eingehalten worden fei. 
Demnach fei die Veſchwerde zu verwerfen, in bie 
Koſten derſelben aber nicht Dr. Mayır fondern Ahr. 
Völdernborff zu verfällen, ba die Erigeilung der 
Vollmacht Seitens bes Erfteren für Yehteren dem 
Inhalte der Vollmachtaurkunde zufolge nur auf bie 
Erhebung einer Privatlage und nicht auf Betrctung 
des vom dem genannten Unmwalt eingefchlagenen 


Bott dem Allmädtigen hat es nefallen, (hell 
und unerswortet unfern lieben Gatlen, Bater, 
Sohn, Bruber, Schwager und Dntel, 


Daın War Noth, 
Bürftenmadher, 
von biefer Weit in ein Behereb Jenfeitd abzu · 
In ihrem tiefen Schmerze bitten um Pille 
Beileid 


nberg, Herrieben und Altborf. 
TREE die tie aelabe Bitte 


Weges ber Beantragung dee Offizial Strafverinb: 
vens und nod weniger auf Erhebung von Beſchwer⸗ 
ben im biefem Berfaßren ſich erfiret hate. Der 
Gerichtehof entſprach Beiden Anträgen des Staats 
anwalts. 

Münden, 26. Ott. (Cholera.) Vom Frei⸗ 
tag bis Samstag Abenda ift dahler weder ein Er—⸗ 
kraukungs⸗ noch ein Todesfall vorgekemmen. 

Ingolſtadt, 23. Oft. Nachdem feit 8 Tagen 
in Stadt und Garnijon ein Grkranfungsfall an 
Cholera nit vorfam, it bie Epidemie dahier 
amtlih für erlojhen erklärt. 

Der befannte ShnabehüpflsPfarrer Weiters 
mayer in Münden hat auch wieder einmal etwas 
von ſich Hören laſſen. Er Hat nämlich an einen 
Mündener Einwohner, der jein Mind von ein-m 


bindfichfeiten ber Dank, jowie zur ungehinderten 
Verifügsung ber Geſchäfte. 

MM Zur Weleihterung des Verkehrs auf ber 
mit dem 4, November d. 34. zur Giöffaung ges 
langenden Vizinalbahn von Rothenburg nad 
Steinad wurben ſtatt 3 nunmehr 4 Züge in ben 
Fahrplan aufgenommen und zwar Rothenburg ab: 
4ıs Mergs., Bio Vorm., 1210 und 50 Nachm., ton 
Steinah ab: 61 und Is Borm., 3 und 6ıs 
Nachmiltagso. 


—— —⸗ 


Teiegrapbisehe Depeschen. 


DO NMüängen, 26. Oft. Der Pfarrer Mahr 
wurde heute wach zmweitägiger Verhand'urg vom 
oberböyerifhen Schwurgrist wegen Beleidigung 





mit ihrem Rinde 
und fänmilide Hlnterbliebene. 
Die Beerbigung findet M ‚ ben 7. DM. 
Radmittan Hal 4 Upr, vom Zei 
Et. Johannis fatt. 
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in ber — Diane lan Bay Ruf: 
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1. Di * 
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Compieir 


| anbich 
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Preifen. 


Jadten befan it, pi Beide pirkie j 
Arbeitnachweis u, Stelenvermittlung, waart em geehri * beſigen unde Artiaen 1 
f gaffe Zt. In Mänchen. Fun unter Zuſicheruug treller * d billiger Vebienv 


Damenftiftt 
1 * hehen Sertſchaften, — den Tit. Serten 
j Kaufleuten und Geißäflöfeuten immer 
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Mm „immer um freundliche Bekanntgabe ber 


—— 
e neuer Schüler und Schületinnen finder | 
Unte tricht er und zu jeber Taprü: | 


na 
wieber 
peit. 


Anzeige und Emvfeblung. 

Unterer meriden Kunbicheit, fomie einem ver⸗ Nchen 
die ergebenfte Hngeige, va mir unfer Seber 

woaren: Befhäft von Intermörtd madı ben innein Yanier 

ja 8, Nr. 1385 verlegt Haben. Jadem mir unier 


Öfer, Raiieriirahe 5, 
neben ber Kannınapc there. 











ugle 
ns 
serle —— merben wir und Shre | 
en. 
orid Scheller. | 


alien Nahbarigait für Si vielen Bemele Ihren Moht: 
— danten, bitten wir bie neue um Beraliche Aal | 
entpfehlen wir unfere Fabrllate, wie nile 
—— — Artitel einer gillig⸗ a Mönabme, 
Euren t gu erwerben [u — — 
Johauu Scheller, 
Commissionsbureau C W. Binz. | 
igäftrafe, Mbeiniand, 


f Aefit fh Venngien et 
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General-Agent für Bayern, Eigm. Schlichtiug, atut 


A. Rädler & Co. 
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auf das Friimndoolifie nusoelihrt mwirb, 


Ferner empfehle ich mich zuta Unfertisen von felnen 


Kuc werben Dekorationen zıt je 
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Cayuzen, Thybethagben, Sirampfläugen und 
Strämgfe, Herrenſocken, Un teejacken, Unterho⸗ 
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Arccchen und Sama ſchen für Kinbir, Hulsiwärner, 
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Johann Würth, Tapezier, 
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meldird 


g. u. Hircihmaun, 
Kunft- und Gandelönhttser, 
Zaft ſeld Dirientwaße. 





Alumenfhalen, uirinneem und räcen. 


com Borkounm wir beltens 1 


“ Hermann Cohn = San 


4 Zeifdibriike 5 50 if Ey za 
Zürcher, mwollme Hanben unb 


ube (in jeder Bröke), Sütchen für Knaben 
ſanz nen lortirt für die 


und Winter: Saiten 1 Aufeft bittgen 


Suma: Hug. East, 


and Dindelstiät 
wührendb ber Hlefiuen Kerl 









Aug. Metzscer, 
ns Dinlelsbühl. 
Loyadtungövell und ergebenti 
Toffinnen, 


wächtt d er : prenjetkit hs 


de aufergemähn 


Wöhel- "Mor xuzäsn 


von 


Gleraseii: Ar. 10, 


t eine groge Aucıoohl Iert iger <afen Gnxuitween 








‚3, Sıyy nd ut Spt ing strtmarraßen jedec Zr 
Biniglien Fr-ifen 

einer bodorribrlicheie. Kirirotebart pibulde Ih 
ehenr- Anzeige, Dal, in Felge der prügeren | 
tan neines Sirjchäft D 


PR 


te ul 


r üblich Keroelen 





fehen mit ber 


* 
tricotwaaren an 
Hr. 106. Bunde 2. Reit te Zei 


mid, 
Oußelier ne Fißreguliräfen, Syfiem vom Dr, 


fomwie alle Sorten 


Strümpfe, Shuße, | 
tn u. dal, in reicht en 


besgleichen meit Bargretmuflern für Fußböden, m 
Kommodebeden unb tinterleger zu lampın, 


Wi üruberg. 






— —— — — — — 


Ar 
_ 


EEE 
— —— 


empfehlen in arößter Audwahl 
















Aechte Tyroler 8: 


4, 5 und & Meſſer "Selen 
Elfentan kam p: 


Idelberger Qäurennlirsien, 
— und 
Ellligen Beeifen bei \ 


Eiienb a 
Wollenwaaren für 


Aufi pa — ittelt 
uswahl 
Theobor Seiten" 


Wachstuch 


nroher Auewahl für Ziihe, Kommode und $ 


ana 


ebertuch in allen farben, 
rauenichärzen von waflendi 
tön- und Prrgamentjtojf zu 


\höne —— 
em Stoff, N 


t 2 
Ve a 
eis 4 


Alle Sorten 


Filzſchuhe und Filz ſtieſletten 
empfielt in reicher Auswahl zu Siftgften 
E'riederich H 
————— 

Hafmerspla 


u. 
% 










Bol Herren: and —* 
wolleus Hetren⸗ u Dane Schieber 


\ r] 


Lehmann & Deitingene 
22 Salieriieaße 22, 


"Medtes Haßfurter Roggenl 
audz — im Welcniack A Saih 36 u Ale. 
G, Seemann, Hatıpt 


Feintte Büdinge 
@. — Sauptmarkt, 





hy 


Ie 


tetnstes Salon-Bier in Flaschen 
erä bar Drauerei zu Alofter Langbeim, Generale 
Deyet — vi iinelms Gevchoht, 
r J Eae auf beftes altes Erpurtbier im dej 
ab Vreuzrei werden ebentass durch mid vermittelt, 
D. 


Felaſte Bauille⸗Thoeolade, 


ir, ennfchit 


b __Storrab ıb Butters an s am Sallerihore, 
ce | 


jiee, 


ubmein, 
mir Br Y fa 


ei 








oo. 





- old — ** 


Y und Einsihlungen von Hauarien werben 
° Ayuınrien ab Blimenilſche rensvici 


zu drgtaten Nr. 






> billig geltefert. 
Kiften Re. 


Kultion. 

IN beauftragt, Dennerstag den 30. be 
© dus Gallus zum noldenen Stern ie 
ebene B rlbigafteutenfit fen, ale; X 
dfe, Leialnaene Halb-Liter @fäfer, 
Utre-Arilar, Epienel in Boldrakmen, 
Yiage, Bierhaßnen, —— und 
X | Disomaispzage, neue Budeinrihtungee 
Gege aude I Stöde nah gang neue Winterfenfter mb 
en Derldlerenrs gesen Baarzahlung zu verfieigern, most 
ertehti eiedet 


Koreflen 
in) an bie @. 


bil, 


"ter the 


! rier 
day dr il 
Gollenthoi vi 


Mogr 
orın 
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Abends 6 Uhr, bei ber unterfertigten Betriebß- 
in beven Bureau bie Bebingniffe Aber bie 
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Belanntmahung. 
Wittmod den 89. d6. Dis. 


id im @afth, rn ne Aufßeräteler in Mrs 
* 5 17 07 2 Rommoben, eine 
a 1 rg Spiegel, 3 Bänke, 2 Bett« 
——— wand Drmben, 1 volRänbiges Bett, 
eriärant, 1 Geste, —— Ziighäder und Ser: 
vigkten gegen Bart 
ar — Kerr 


Privat: Anzeigen. 


Babettt Eeis, 
— Rüger, 
erlobte, 
Rürnberg, den 27. DE. 1873 


Glakt belonberer Ban enpiehlen id ala Berlodte: 
Rätbhchen Rröget, 
Friedrich Winter. 
Sn. Zohannis. 


Danf, 
SZar bie liebevolle Theilnahme bei ber Berrbigung 
meiner theuren verfiosbenen Gattin, 
Frau Merie Gening, 
Matte ich allen meinen verehrten Annerrmondten, Freun ⸗ 
ben und Belannien meinen herzliciten Dank ab, befon: 
sn aber Ratte ih meinen Vrknaipalen, Besen Fröſcheis 
na Gchroll, femie au meinen Herren Mitarbri: 
tem = ihre Leihenbegleitung meinen tiefgetühiteflen 
Der tie ſtaucrude Watte : 
Tofepb Fening. 


Danf. 

t die vielen Bewelſe von Lirbe und Zfeilnahme 
bei der Deerbigung unfereö quten Watten, Baterd, Schwie 
nersalerd, Großvaterd, Dnnfel unb Baihen, 

Herren Ulrich Stüber, 
deſonders aber beim Deren Mabritbefiger Dlafet und deſ 
fen Ungehörigen und der mweriben Nachbarſchaft ſorechen 
mir * ern innlgſten Danf aus 

Nürnberg, ben 26. Otlober 1873, 

Die traurenben n Sinterbliebenen, 


Daut. 

Für bie überaus große Theilnahme bei ber Beerbi 
—— mir a gehiden Gatten, bes Seren 
—* lebrich Dadkolbel, fage id allen Anvet⸗ 
Mn, eunden und Bekannten, ſowie meiner wer« 
Ken Rahbarihaft meinen tiefgefühlteften Dank mit ber 
itte, dena eblen Heimgegangenen ein ehtendes Andenken 

wu bewahren, te tiefirauernde Mittme: 
Unna Dorothea Dachelbel. 


SINGVEREIN. 


Mitwoch ben 29. Oktober: 
Prinz Eugenius 
Dper in 3 Wen von ®. Shmin. 
Die verehrfigen Mitwirkenden werben erſucht, fich 


Beste vinguf — 8 Uhr im — | e 
„„Znkänddare Hupsthekkapilalien 


werben aachgewirſen unb mol: man fi vertrauendvoll 
am untenfichende Mbdrefle menden. C. 2 Rrisbi „Kar 


vum uch“ durch bie Annoncen: Expebition von Nur 
If Bere am Jofepböplag bier. 


in gut Itener a it «B iR 
en rd in 1 Po ie 


— — 





Nornberg. 








Mein 
neueften Schn 





und emplehfe ich ſolche 


dis zu den hodfeinften Dualitäten, als ein äufert 
e 


Richt paflende Gorfetten werben jeber Belt gem isge 


u 2 eh ns 45 

—X m n 

frpet Du 5* —— —— Dias 
Bilder un. Photorrapfien bei mir Reben Kat, folde gü: 


l ß 
RER we BR. tngell jr —— 


Wa 
liefert fofort del be U 0 
= je Ira Bellehinen Gare Eileen An te. 8* 
ber — — ndfaben · Fabrit Inmernſtadi. 


Sorten. Toon 
2 Draht 24 Bike. pn. Pfr, 2 Draft 8 Id PN. 
4 2 DE. B 5: <0 ——— 
2 . 2 = y. 57 MORE 
 , BEE u 2 ; 0 ER % 
ii, @ SM > 2 5.0 CHANmIEr 
2 „6 DOS% | 
en as 
5 „ 4 120: , 
E 32 IB . 
Dontgar. er age 
Rr. 4 34 Fr. per BR Rr. 428 Te. per Dh, 
—— ae REES 
BNE . BB _ 
10 89 fr v ‚2%0k ei 
22. 2 32 


12 
Der daher Bedarf dat, der fänme nit, und beftelle 
halbigfi, denn es ſoll Niemand glauben, das bie 
berabgeben, fonbern im ———— fie werben in 
—— bie er sehen; bie danfernte wicht zum 


Bun — Swein daate ganı trodene Waare 

für — ober Tünder paſſend per Etr. il 
eniriehhendes VFeckenwaſſer 

in .” Bläfern 9 fr. per Stüd. Dasſelbe befigt bie 


Sigenihaft, ale Flecen von fetten Speifen, Del, Butter, 
zals, Harı, Wabs, Theer Dagenſchmlete, Deifarbe ıc, 


lelcht und raf aus alen Stoffen zu entfernen, ohne leg 


teren ober beren Farben im gering zulhaben, Black 
— * und ne Segenſtonde werben durch basfelbe 
net gereinigt, Es übertrifft ale anderen Flegen · 
id «I auch darin, daß es flati bes wilderlichen 
einen angenehmen Geruch Binterläßt. 
ri Areller in Nürnberg, Rarlöfteahe 106, 
näbf dem bayer. Hof. 


Baulkniender 
bearbeitet ran den FHeruusgebern 


der 
Dentschen Banzni:ung. 
1874. In Leder gnbonnden Sl. Gkr. 
ist so@ben erschiennn und bni uns voreäshig. 
v. Ehmer'sche Bach- u, Kansthandlung, H. Ballhern, 
Königsrtrasse 4. 


Verlag von ®» F. Voiat in Weimar. 





Dir möberne 


Piener, Sattler 


und Bäfdner. 


Cine Huswahl von 83 Schnitimuftern im naiutlicher 


Sröfe, ned den Totalanfichten der in ben Patro- 
nen gegebenen Begenftänbe 
und einem erflärenben Texte. 
Herausgegeben von Louis Meine, 


und bar ag in Meimar. 
r. 4. Geb. if. 15. 

Vorräthig in ber 9. Fbner’ihen er 
(H. Baldorn), Rönigöftrahe 4 In Märmberg, 


Riemer : 





Ich marne hiemit Jebermant, mweber meiner Frau 
noch ſonſt Jemanben auf meinen Namen etwas zu bor: 
gen, indem id biefür Yelne Zahlung leifte, 

Ronrad Eimer. 


Billeitersgarten. 


Heute Abend Ollapotridn 
und Spanferlelpartie. 


Annagärtchen. 


eute Monta mas. nebft gutem Bier, won 
8 er 's. Lamberger. 





erft einlabet 


* Abend Megelluppe mit Krautwurſten. — 
Mekler, Albrechtdilrerſtrahe 


Trausmiſſionswellen, 
eiferne, abgedrehte 
654 Gentimeter lang und 10 Gentimeter Mark, oder eine 
olche IX) Eentimeter lang unb 12 Gentimeter Marf, jomie 
54 Gentimeter lang unb “ — Kart find zu ner« 
kaufen. Mor fagt bie @. b 


lab 


größtes und geiämadwotfteß Gorfettenlager if} wiederum r 
deutſcher, franzdfifeher und italienifcher Fobritate, 
das Städ von BO tr. an 






eb und Reis —— 
isgesche 


Ernst Mend 
Schuflergafſe, gegenüber bem 


Selene Meerbott, arg r Ar, 8, zei. 
ſich n Damen | 
— das NReueſte in Schnursöden fen mit, J 
unbemerlbaze e Reifröde, bei billigen 9 
—— —9 ſollder Bedlenuug. 


Ein Haus 


= tergebäud Gais, 5 r 
are ur 












ee ee Saum —— —* 
re ausgeübt 

beiten Betriebe etriede. Bchrfe, ade unter ber Adreſſe 
Fr. 28 an Martin Alſapler in Rip; erbeten. 


SHausıBerfauf. 
Gin maſſtoes Mittelfaus mit —— 
und Waldrecht, Loremet Seite, If billig mit m 
Unrzahlumg verkaufen. 


Stirnräbder, 
aebsaudte große, non verſch — n Durgmfler find yı 
rn m De? fagt bie Exp. 





en * —— A. — 
eat atraden von 
—* — hen 


3 


br. erb hi pa 

mweibemiü le Rt. Ts zu, . * di 
ne Radınafdine Grober u. Ba 
der vaſſend ift billig zu verfaufen. 


Für Holzhandlung; en. 


Ein mit ber Holzbrande durch Tangjähri 
solllommen vertraute, bereits gut — er 
in L2eippig, ſucht gehast auf feinfte Nefer die 
treiumg leilungsfägiger Mumbholg: und 
eranten. ef. Woreflen werben an 
nnomcen-&xpebition nah Veipgig sub KR. L. 


erbeten. 
Eommis: Stelle. | 
| Gin foliber, junger zn. mel ein angenehm 
Heußere, Arnninife aller Somptoir-Arbeiten und bie = 
forderlihen Gigenſchaften befigt, nit Erfolg Geſchafte⸗ N 
reifen bejorgen zu Lönnen, wirb fir ein & chait 
on g°08 zu engagiten beabfi ichtigt Briefe, mit H. Rr. 
20 überfriebene Anmeldungen beförbert bie Exp. d. BL. 


| Ein Flofchnergebilfe, 
‚ tüdtig auf Bau und Labenarbeit, erhält bamernbe Wen 
fh tigung. Yohannesgafie Rr, 33. 

Ein Fräftiger junger Rann, ber 7 Jahre beim Militär 7 
ardıent bat, bier 2 Nahre im Mrbeit fand, ſucht ald Auß⸗ 
acher ober andere Beihäftigung zu erhalten. Die By 
Zeugnifle Reden jur Seite, Näheres Johannedg, 29 

| Ein verheiratheter Raufmann, felbfiftänbiger — 
dem Sjehrige Erfahrungen in ber Kur, jene Being 


„für einen 













J 


zur Seite fliehen, fuht gegen angemeſſene Dotirung 
— einem Nürnberger Erportgeſchaft. Offerten 

“ Ein foliber Babergehilte wird ſogleich geſucht. Obſt 
gaſſe 31/3. 

Mitlefer zum Fränfifgen "Rurier merben geſucht. 
Unterer Jubenhof 1037, 

Burſchen vom Lante werden in Wirthſchaften 
und auch als Auslaufet gefucht durch Eh, Mener, 
VBerbinger, Spitalgajie. 


Ein gewandter Oberfellner, der franzoſiſch 
und aenügend englijh ſpricht, mit der Buchfühe 
rung vofffenumen vertraut ift, ſucht baldigſt Sielle 
als Oberlellner oder I. Zimmerfeluer. Ges 
fällige Offerten erbittet man unter Ebiffer B 7722 
durd bie Annoncen: (Erpebition von Mudalf Mofe 
in Leipzig. ! 

Zum fofortigen Eintritt ober dis zum > wird gegen B4 
oben Lohn eine Köchin Ft die auch Hausarbeit ver⸗ 
te Näheres in ber 

in junges, gebilbetes Fer von Auswärts 
eine Stelle ald 8 abnerin in einem biefigen foliben @e- 
ſchafte ober en einen paſſenden Plot. Räheres Hör: 
manndgafie 

Eine in "Shlamme fu eine h 

Aäberes bei Frau Eimon, Hebamme, üenftraße Nr, 9. 

Ein paar Geihmifter ſuchen ein heinbared einfad) 


möblirteß Zimmer nmebft Alloo in Mitte . — for 5 
glei zu miethen. Nöhered in der Exp. b. - 


Berloren. * 
G Kbenb wurde im —— 

Tabakfabrit ein en wit mit gelben Stein verio ‘ 

und bittet man — —* —— an 

gahe bei 4. © 

Eine — * u —— 

Mr. 1018 alt. 
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F die Weölelftem« 
et hier die ber Sorſchriſten 
bie Bermenbung ber Wedielfiempel- 
fen? Die Bikher — 
! e er 
bes (teren Rennes jur Gele ber aulep 
2 ber —— 
nortee besjenigen, 
bie Marke verwendet, im dieſe Marke, if außer 
Hamkeit gefeht; dagegen iſt, wenn bie Müdjcite 
Urkunde, auf melde bie Marke aufzufichen if, 
At mo dollſändig unbeſchrieben iſt, dieſe Muf- 
bung lets unmittelbar unter bem letzten Bermerte 
amente u. |. m.) aber mar auf einer Stelle 
kalt bethätigen, daß oberhalb der Marke 
zur Rieberfhreibung eines Bermerkeh (Indoffas 
, Blanfo:nbofjaments) u. ſ. to. hinreihender 
Raum übrig bleibt, indem bas Mufflchen ber Marke 
auf buräkreugten Stellen ober durchſtrichenen In- 
boffamenten zur Verdedung von Wechſelſtempel 
ierzlehungen biemen Eönnte und deshalb unflatts 
Geint; ferner barf das Datum ber Verwen⸗ 
der Marke nur im arabiſchen Ziffern in bie 
eingefhrieben werben, «6 ift daher der Ges 
von k DB. römifhen Ziffern burgaus and: 
qloſſen barf eine Durchkreuzung ber 
Marke, and wenn ſie bie Schriftzelgen nicht ber 
rt, niemals erfo'gen, weil Najuren und Durch- 
gen, binter melden fi bie Wieberbenugung 
Marken verbergen kann, aus: 
berboten find und enblid ſcheint auch bie 
mp ber Monate September, Oktober, 
ber nnd x in ber Marke durch 7ber, 
——— ——— 
fugnih ag ungen über Rei: 
4 höditens 1 Thlr. Gefälle ober minder 
en kommt nunmehr aud ben 
en ber K. Mentämter zu, Jedoch bleibt hie 
tung bes Stempelbetrages unb bie bors 
räßige Verwendung weiterer Gtempelmarfen 


'e 
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Vermiſchte«. 
 * (Mllerlei.) In bem Stadtchen Rhoben 
Bei Arolfen find — nah ber 9. R. 2. — am 
22. ». 75 Gebäude ein Raub der Flammen ges 
Neben beim Berluft ber reihen faſt ger 
verfißerten Ernte ift auch, dem Mernehmen 
ab, das Leben einiger Kinder zu beklagen. Wie 
an vernimmt, if auch biefmal wieder bas unyor- 
fhtige Umgehen der Kinder mit Feuer bie Urſache 
bed freien Unglüde. — In Stralfund Hat 
fi ber Mentier Michel, ber mit bem Quiſtorp'ſchen 
— Bankrette fein Bermögen verlor, burd Deffnem ber 
 Bufsabern getöbtet. — Ja Hattingen (bei Dahl 
Rheinpr.) wurde eine Halfdgmüngergefellfgpaft 
entbeit und verhaftet — Im engl Kanale 
haben die in den Iepten Tagen wüthenden Aequi⸗ 
nochialftärme großen Schaden amgeriätet, 
Huf der Themfe flug im Folge einer Kollifion 
wit einem vor Anker llegenden Dampfer ein Nachen 
um, von deſſen 9 Infailen fieben ertranfen, — In 
— Dbeffe hat eim irfinniger Iſraelite im etner 
9J ehifen Kirche während des Gotteodlenſtes ein 
tgenbifb durch einen Steinwurf zerirämmert 
unb ben Mltar zu gerflären verſucht. In Folge 
befien entftanb eine tiefe Erregung unter beim Wolfe 
unb es haben mehrere Aufammenftöge pwiſchen Ghrir 
fien und Juben ftattgefunden, 


Tages: Chronik. 
* Nürnberg, 26. Ott. Die „D. RR.* mels 
bet: „Der Dvd Fellow Orden bat jeht auch Im 











40, 
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Nürnberg eine Loge errihtet; am 19, Oft. wurde 


unter Mififtenz mehrerer Repräfentanten der Giro; 
loge bes Deutſchen Reihe und von Bramien ber 
Logen Münden und Ulm bort bie Norle Loge 
Rr, 2 feierli infitnirt, 


Brosch Bazaine, 
ı Krianon, 25. Oktober. 
Beupenverhär wird fortgefept. 


en 


Trapp perproplantiren. 
folgen. 


mad) gänzlih au leeren. 











(Situng vom 24, Oftober.) 
Dasfelbe betrifft auptfähli den Bau umb 
bie Zerflörung der Mofelbräden und bie Mittel, welche dem Marigall zu 
Gebote fanden, um bas Vorrüden ders Feindes zu verhindern und frine 
Es if fhmwer, ben Ausfagen ber Zeugen zu 
te fprechen größtentgeila ſehr leife und zu biefem Uchelftande ne 
fett fi no ein von bem Winde verurſachtes ſtarkes Geräuſch von Auhen, 
bas bazır beiträgt, den anfanga wit Leuten dicht angefüllten Saal nad unb 


nämlid 
Wafferleitung eine Reparatur vorgenommen ; 
Pfiofer ift aufgeriffen und eine ziemlich tiefe Grube 
gegraben, welche von einem ſchwachen, leicht zus 
fammengenagelten Geländer umgeben if. Rah 
eingetvetener Dunkelheit wird dort eine Laterne auf⸗ 
geftellt, wie bies bie oberpellgeilien Vorſchriften 
verlangen, Geſtern Abend nun ſtand biefe Laterne 
nicht bei der Grube, fondern einige Fuß oberhalb 
berfelben bit am bem Echaug umb zwar fo, 
daß vom Martbor kommende Perfonen biefelbe abs 
ſolut nicht fehen konnten. Go ging es auch eimem 
Kutfcer, ber mit feinem Flaker zum Tpor herein 
und ganz langfam ben Berg binab und um 
bie Ede fuhr. Er erblidte bie Laterne 
erh, als feine beiden Pferde bereite in ber 
Crube lagen; werm Platz geweſen, fo wäre ber 
Wagen -fammt Jahalt and nachgerollt, Es waren 
flundenlange Anftrengungen mehrerer Berfonen noth⸗ 
wendig, um bie Thiere aus ber Grube wieber 
rar ange und ein Wunder iſtis gu nennen, 
baf keines berfelben erheblich befhäbigt war. — 
Ws Alles worüber war, wurbe an ber Grube nicht 
weniger als drei Laternen aufgeflellt, was auf bie 
BVorübergehenden, welde von dem Borfall Kenntnik 
—* einen ſehr erheltetuden Einbruck machte. — 

e ganze Schulb an bem Unfalle trägt einzig und 
allein die Arafbare Nahläffigfeit des betr. Webien: 
fieten, ber bie Laterne zu Aellen hatte, und bes Por 
Itgeiftationiften des Diſirike, ber bie Sicherheit bes 
Straßenverfchre zu überwachen hat. (Eine äffents 
liche Rüge if hier jedenfalls am Plape. 

« Nüruberg, 27. Oktober, Der Betera- 
mens und Kampfgenoflen« Berein Bielt 
legten Samstag im Sädfifchen Hofe einen Feſt⸗ 
ball zu Ehren der Wefrelungöfriege, ſpezlell zur 
Erinnerung an die Schlacht bei Hanau. Der 
4. Borftand, Herr Weber, hielt eine begrüßende 
Unfprade, ber 2. Borland, Hr. Würthinann, felerte 
bie alten Kameraden von 113/15 und bradte 
ihnen ein Hoch aus, Bon den bem Berein ange 
hörenden Kämpfern vor Hanau find noeh Fünf am 
Leben, aber nur einem von ihnen geftätteten es bie 
Sefunbpeitsverbältniffe, an bem Feſte, das ben bes 
friedigenbften Berlauf nahm, theilgunehmen. 

« Nürnberg, 27, Oft. 2egten Samstag fand 
bie flatutenmägige Generalverfammlung bes 
Bürgerveins ftatt, in welder über die Vereins: 
thätigkeit im wergangenen halben Jahre Bericht er⸗ 
ftattet murbe. Wir wollen nur erwähnen, daß bie 
Zahl ber Mitglieder ip feit April wieber um 
49 vermehrt bat, fo daß ber Berein jept 
425 Mitzlieber zählt. Diefes Befultat IM 
um fe erfreuficher, als die Sommerfille jenfl 
mehr ober minder zahlreſche Abmelbungen zu brins 
gen pflegte und als mar nad früheren Erfaßruns 
gen befürdtete, bie Erfldrung des Bereine zum 
politiſchen Verein werde wtandes Mitglied zum 
Austritt veranlaffen, 

3 Münden, 3. Ok. Pfarrer Mahr, 
ber ultramontane Heißfpora unb Mitarbeiter ded 
„Baterlaub“, fand heute wieder einmal vor ben 
Geſchwornen und zwar 1) wegen Beleidigung durch 
bie Vreſſe, begangen an demfelben Gtaatdanwalt 
v. Etubenraud, wegen deſſen Derunglimpfung er 
ſchon einmal — an 27, Febt. I, J. — vom ober⸗ 
bayer. Schwurgtrichte zu einer Lötägigen Geſfäng ⸗ 
nißflrafe verurtheilt wurbe, in Bezug auf deſſen 
Beruf, 2) wegen Beleidigung bed Bezirkdamtsr 
Aſſeſſore Rof zu Ebermannitadt, Bezuglich bes 
erfteren Reates gründete Ah die Anklage auf fol 
nende Stelle in bem Bekannten, vom Angeſchuldig⸗ 

ten herausgegebenen „Offenen Briefe au Herrn 
Huftijminifter v. Fäuflle*: „Ich glaube, daß ber 
Schein nade liegt, daß in al’ biefen Proceffen ger 


gen Geiftlihe Hr. v. Stubenraug nicht parteilos 
pebandelt, d. h. auf rein objektiven Kechteboden ſich 
geftellt Habe. Es ift ebenbas Euriofe in uaſerem Rechts 





Das 


ein. 


denfelben Abenb yurlid, 


unb zerftörten bie 









——— 
* = ; der tennen, nenn 
= a chniſchen —— 
er ” 
feinen tem gegenüber ſelbſt geftande 





fiegenben Anhöhe aus zu beobadten. 
richt, welche dle Ankunft ber Deutſchen in PBont:a-Moufion anfünbipie. 
gab fie weiter und bald darauf ritt ber Bemeral Margueritte in Rounsant 
| „Wo find bie Preußen" ? — Pont-k:Mouffon, verfegte ih. Er begab 
ſich nah Pont:d:Mouffon. 
Gereral Margueritte auf Befehl bes Kaifers nach Metz zurädrief. 





feine Earriere nit ſowohl feinem Wiſſen 
after, ald vielmehr bem Unierende ® 
verdauke, deren Berwanbtfägaft bis im fehr b 
Kreife fih erfiredt.* — Den Thatbeftand 
weite eat bilbet ber in einem Scäreiben, 
Bahr als Borfand bes Pferramts Eherm 
an das Bezitkeamt daſelbſt richtete, enthalten: 
„Dabei kann ih bie Bemerkung nicht um 
daß ich gegen Zeugen, melde irgenbmie unricl 
Ausfagen und Dokumente probuchren, wie biea & 
Seite des ?. Bepirksamte » Affefford Roft in & 
Wagner'fcen Wfaire ber Fall war, felbitverfiäi 
Id, wenn aud nur einfades Hanbgelübbe 
wird, den Antrag auf Unterfuhung wegen 
eide flellen werde.“ Für bie firafrechtliche Be fe 
barkeit breiter amberer Mahr'ſcher Ungebörigkeit 
hat bem Berweifungserkenntniß zufolge das Appe 
Tationdgeriht bie erforderlichen Vorausfegungen 
als vorhanden erachtet. Der Angellagte fheint m 
einem Zahnübel zu Telben; denn er erfäien is 
Saale mit verbundenem Geſlchte, legte jebod feforl 
nad feinem Eintreten bie Binte ab. Me Ber 
theibiger flcht ihm Advokat Popp von hier zur 
Seite, Die Anklage vertritt Staatsanwalt Barfk, 
berfelbe, ber ala folder bei ben Berhanblungen Ju 
gen bie Dadanerbank-Inbivibuen fungirt hat. 
Gherakteriftit bes Angeklagten gibt der Präfibent 
ann, ba derfelbenufer ber oben erwähnten Arreftft 
aud wegen Ahnlicher Berfguldigungen bereite 
mals zu Gelbbußen veruriheilt wurde. Mit Bezug 
bie von grobllogigen Infulten unb bo@haftem Kofne 
ſtrohenden ſchriftlichen Erpektoratlonen, weldye die] 
Berurthellungen und bie neuerliche Berwelſung ner 
bas Schwurgericht deranlaten, bemerkt der Wräfle 
bent wieberholt, daß bief widht bie Sprade elmes 
Mannes fei, ber für Wahrheit und Met zu Fämpfen 
behaupte, unb daß fie am allerwenigften bem Emile 
unb ber Mürbe des Standes bes Angellagten ent 
ſpreche. Die Verlefung der inkriminirten wie ber 
Übrigen zumßBerftänbnig des heutigen Anklagefallee, 
welden der bekannte Rriminalprogeß gegen Pfarzer 
Lechner von Hörgertöhaufen weranlapte, möthigen 
Säriftftüde nimmt ein Paar Stunden in Anipruß, 
— Bei feiner Vernehmung behauptet Mahr, 
babe durch feine zwei früheren offenen Briefe und, 
ba dieſe nichte nüpten, durch ben Hier in Nebe 
ſtehenden Tebiglich feinem ungerecht verurtheilten 
Kollegen helſen und feinem Gtande, weldem Stu⸗ 
bentauch vorgeworfen babe, ba ber rotge Faden 
der Lüge fi durch den ganzen Klerus ziche, wenige 
ſtens einige Genugthuung verfchaffen wollen. 

fer dritte Brief fer ihm auf eine im einem Zonflis 
tutionellen Staate unbegreiflihe Welſe burg Hm. 
dv. Burdtorff Bonflszirt worden. Der Präfident ers 
mahnt, mas er fpäter noch Ziter thun muß, ben 
Angeklagten, bei dem zu bleiben, was zur Deus 
theilung ber heutigen Anflage bienlich jet und Hält 
ihm entgegen, Pfarrer Lechner wäre lelbft Mann, 
um fi Mecht zu verfhaflen, und wären ihm hieza 
ernflie Mehtömittel, wie ein Geſuch um Wicbers 
aufnahme bes Verfahrens, zu Behote geſtanden. 
Sole Veröffentlihungen vol Gemeinheiten aber 
feien kein paflenbıs Mittel hiefür. Mahr preteftirt 
auch „feierlihft" gegem bie Unnahme, dah er Hrn, 
v. Stubenraud habe beleid-gen wollen; er habe nur 
wieder gefagt, was man fi in Freiſtng erzählt 
babe, Präi.: „Was näpt es, wenn man Jemand 
juerft beleidigt und dann gegen bie Defhulbigung, 
bat man ihn beleibigen weilte, proteirt?" Mahr 
fßrt nun mehrere Entlaftungsjeugen auf, welche 
ben Berveis der Wahrheit feiner Shwätungen lie 
fern follen, was jedoch jämmerlih mißlang. Der 
















































Ih erhielt eine telegraphiſche * 
J 


Kurz darauf lief eine Depeſche ein, melde dem 
Er kehrte 
V. Wann war bas? 3. Am 12. Am 14. enbli 


ritien drei Preußen burg Rovsant und fnitten ben Telegrappenbraßt ab. 
Eine Stunde fpäter kamen fie etwa fünfiig an ber Zahl nah bem Bahnhof 
Telegraphendrähte meines Bureau‘. 
ihrer Ankunft ein Telegramm abgehen laſſen Lönnen? 3. Fa wohl. 


RB, Daben Sie vor 
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Beuge Jaumez, 63 Jahre alt, Civilingenieur in Meh. Wis ih ven 
bem Deranrüden bes Feindes hörte, kam ih um die Erlaubmiß ein, bie 
Mofelbrüden zu gerflören. Wir erhielten bie Antwort: „Bleibt rubig*, und 
auf eine neue Mahnung bie mod; Tofonifhere: „Berftanben”. Präfident Der» 

son Yumale, n weldenm Tage haben fih bie erſten preußlſchen 
Greifer in Rovsant bliden laſſen 7 3, BP. Un melden Tage 
3. Am 15. P. Haben 


bie Reife an bie Armee bed General Steinmep 
mm, Bourcet Der Zeuge hatte ben Auftrag erhalten, den Mars 
I Bazaine von ber Lage in Kenninig zu f.gen. SKannte er bie Mamen 
jlere, mit benen er zu biefem Zwecke verehrte? B. hate mit 

iere ie rg ganz einfah eine Depeſche ine tquar · 

mb eine halten, welde ınir münblih durch bie Anges 
ms mitgetheilt wurbe, bie Antwort: „Berftanben“. 












ben Sie Befehl ertbeitt, baß bie Brüde gerftört wurde ? 
| wollte ich fie ja verbrennen laſſen, allein man gehorchte mir nicht, teil ich feine 
Weiſungen hätte und bie Preußen ſchen da wären, P. An wen hatten Sie 
bie Depeſche abreffirt? 3. Nah Mer. Man antwortete: „Verſtanden“. 
P. Un welgem Tag find bie Preußen fiber die Brüde von Novbant gegans 
gen? 3. Am 15., ber Uebergang Hat einen Tag unb eine Macht gebauert. 
Einer ber Richter, General de Ehabandb- Latour Mußten Sie um bie 
Depeſche bed Ingenieur Jaumtz? 3. Rein. 
Zeuge Mathieu, 35 Jahre alt, Bezirksrath, in Ranch wohnhaft. 
Id Habe den General Margweritte in Novsant gefehen, Beim Heranrüden 
des Felndes telegraphirte id an ben Marſchall Bazaine und an ben Kaifer. 
IG erhielt feine ober ganz umgenägende Antwort. Der Zeuge betätigt bie 
Ausfagen von Jaumez und Menauft hinſichtlich des Trupperübergangs am 
15,, 16. und 17. ®. Un melden Tage bat ber Feind Brucken Aber bie 
Mofel zu lagen begonnen? 3 Um 16. Nadmittage: eine Sch 
oberhalb, eine Bodörädte unterhalb Nouvbant. 
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zus digen Leuten paffirt — in reifing theil 
Mpeife nit belicht war, und man bie Schärf 
[2 Strafanträge gegen geiftlige Uebelthäter ta 
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und nichts weiter bekunden 









KL Auf Antrag des Vertreters ber Staatäbes 
deln gärbe, ber es im Interefſe ſowohl ber Aufklärung 
der Sadı als der Gerchtigfeit gegen den Ver 


4Mfeumbeten geboten hält, wird nun Dr, v. Stuben: 
Iibrand felb, der bisher der Verhandlung als Zus 

anwohnte, ald Auskunftsperion umbeeibigi ver 
eine Erfheinung unb fein Auftreten 


Bl aoutmen. 
Inimadien nicht ben Eindruc eines unangenehmen ge 
» en Mannes, wie ibn feine Feinde hinzuſtellen 
'k Er enträftet au auf Grund akten⸗ 
id näßiger Konflatirungen die von ultramentaner Seite 
5 ihn erhobenen Vorwürfe einer pflihtwidrigen 


fmoftät gegen geiſtliche Angeſchuldigte, indem er | 


A auenilich nahweift, baf in mehreren Vrozeſſen ge 
Sen folde er ſelbſt gar Feine Thaͤtigkeit geübt, fen: 
ern biefelbe dem 2. Staatsanwalt Übertragen habe, 
kmb baf er inöbefondere bie vielbeſprochene Aeuße⸗ 
Mung gegen ben gefammten Klerus nicht gemadt, 
bmbern die fragliche Stelle feiner Rebe wörtlig fo 
wdautet habe: Es iſt eine eigene Erſahrung, bafi 
kurh alle Verhandlungen, bei melden katholiſche 
piiftlie als Beſchuldigte erjcheinen, ſich ber rothe 
haben ber Züge zieht.“ 
sr Fall gewefen. Dan habe beim Beritkogerichte 


»eeifing leider Häufig negen Geiftlige einfhreiten | 


t Öffen, wegen Betrugs, Dienftapls, unfittlicher Meate, 
+ tajekätsbeleibigungen u. ſ. w., unb überall fei 
ter der geiſtliche Eirflug auf die Ausfagen ber 
fügen zu Tage getreten. Zeuge erwähnt hiebei, 
ie Pfarrer Mahr im Wirthshauſe zu Märgertt: 
afen förmlihe Zeugenvernefmungen vornahm, wat | 
a Präfidenten veranlaf', dem Angeklagten vorzu 
Iten, daß er fi; immer auf fremden Gebieten ber 
Be. „Ih bewege mid auf dem Gebiete der 
abrheit,“ meint Leblerer, mas ein allgemeines | 
tHächter im Zußörerraum hervorruft, Im Berug 
| ben zweiten Anklagepunkt proteſtirt Mabr, bei 
erbaupt alle Mugenblide mit einer Proteftation 
' ber Danb ift, gegen bie Annahme, bag er dem 
yirkscHınts Affeflor Moft eine wifientiicde Pro: 
Mon eines ſalſchen Dokuments babe vorwerfen 
Uen, Pröfident: In diefem Falle kann mean 

w nit mit einer Unterfuchung wesen Meimeibes 

Ihen, tie Die es gethan haben, — Die weitere 

hauptung des Angeflagten, er habe feinc feind« 

den Sefinnungen gegen Alfehor Roft, ſchlägt der 

Maldanwalt fofort dur ben Vorhalt iieber, / 





babe: 
nidt 
Staattı 
bem Zeugen vor, baß er im ber 


habe keineswegs, wie angeführt, 
und ber Präfibent ſpricht fein Debauern 


ö fennen müffe, ald er Rechtsauwalt ſei, fo 
urüdbaltenb beponire, obwohl er befäworen habe, 

e Wahres zu derſchweigen. Es entipinnt ſich 
dann Streit zwiſchen dem Angeklagten, der am ben 
F no einige Fragen über Dinge ftellen will, 
ö die Sade felbfi von gar einem Belang 
unb bem Präfidenten, ber fie zur Abſchneidung 
{ Weitläufigfeiten nit zulaflen mil, 
minder als mit Abvolat Pletl macht ber Ans 
"gefuldigte Fiasko mit feinen weiteren Entlajtunge- 
bie größtentheils von Dem, was fie bes 
follen, gar nichte oder nur Unverläßlides 
toͤnnen, 
Hr. v. Stubenrauſch — was auch anderen 


Unb das fei in ber That | 


E 








&s t, 
aupt die —— here 
ranger ftellen wollten, ba im 


bie 


fo | anmwalt auch deſſen Praris, in PrivatProgeßfagen 
Ebermann- 


unter ber firma des kathol. Pfarramts 


boyer, welches wegen geftern ſchon zu weit vorge 
rädter Zeit vom MPräfidenten auf Heute vertagt 
tonede, beantragte ber Staatsanwalt, ben Ange⸗ 
ſchuldigten im Ginne ber Auflage ſchulbig zu 
« | fpregen, wogegen ber Vertheibiger feinen Verſuch 
e | den Mohren weiß gu waſchen mit bem Antrag auf 
s | Breifprehung ſchloß. Der Wahrſpruch ber Ges 
ſchwornen erflärte jedoh Hm, Mahr ſchuldig in 
beiden Anklagepunkten, worauf ber Staatsanwalt 
» | Berurtheilung zu einer jehsmonatl. Gefängnihfttafe, 
Eragung ber Koflen und Veröffentlihung bes Urs 
theild, ber Vertheibiger eine Gelditrafe von 50 fi., 
eventuell eime Stägige Freiheitsſtrafe für das erfte 
und eine Belbbuße von 25 fl. für daë „weite Reat 
beantragte. Das Urtheil bes Gerichtehof Tautete 
‘ anf eine fehzehmtägige @efängnißfirafe, Tragung 
| der Koften und Veröffentlihung des Urtheils in ber 
„Augsburger Abendzeitung,, 

Münden, 25. Oft. (Aus dem Gerichts- 
bofe.) Der oberfte Gerichtehof Hat unterm W. 
b, M. bie von einem Wirth und Metzger R. im 
R. gegen bas Urteil bes F. Laxdger. R. vom 
22. Aptil I. J. umd gegen das das erflere befidtis 
| gende Erkenntniß bed k. Bejirfgerihts L. vom 
| 7. Juni 1873 erhobene Richtigkeitebeſchwerde ver⸗ 

worfen. Derjelbe war auf bie Anzeige, einem Kun⸗ 
| ben ohne genfigenden Grund die Berabrelchung bes 

von ibm geforderten Fleiſches verweigert zu haben, 
| wegen Uebertretung bes Geſetzes In Bezug auf bie 
Husäbung bes Gewerbes nah Urt. 144 des bahr. 
| Poligeiftrai, Gef. 8. in eine Gelbſtrafe von 1 Tpir. 

und in bie Koften verurtheilt worden, In bervom 
Bevollmaͤchtigten bes Belculbigten eingereichten 
Denkichrift ift zwar geltend zemacht, baß dieſer Yıs 
tifel kur die Einführung der deutſchen Sewerbe ⸗ 
ordnung in Babern außer Wirkfamfeit geireten ſei; 
dies if imdeh nicht der Fall, Die dentihe Ger 
werbeorbnung vom 21, Juni 1569 befaßt fl zus 








| näyit nur mit Feitfegung ber Bebingungen, unter 


denen die Staatdangehörigen zum Betriebe ber Ger 
werbe gelajfen werden, umb berührt, abgejehen ton 
einzelnen in ber Getwerbeorbnung erwähnten Fäl⸗ 
len, bie polizetlihen im üffentlichen Anterrfie ges 
gebenen Borjchriften, munter been bie Muss 
hung eines beitimmten Gewerbes geftattet iſt und 
denen Ach Jedermann unterwerfen muß, ber ed be: 
trieben, Peineöwegs. Diefed ergibt jih aus bem 
Inhalte der Gewerbeordnung unb ift insbefonbere 
in dem Borbebalte bes F. 144 berfelben ausdrüd: 
lih beivorgeboben, Daß unter den bier ermähnten 
beitehenben Geſehen nur Reichsgeſehhe gemeint jelen, 
wie in ber erwähnten Dentſchrift geltend gemadt 
werben mill, erweiſt fi mit als begründet, viel: 
mebr wollten bamit alle einfhlägigen Geſehe, jowie 





Am er bann fo gar aehäflige Seitungdartifel 
en biejen Beamten, die im „Baterlanb“ umd im 
land „Volfsboten” erfhienen (unb ohne Aweife! 
Mahr ſelbſt verfagt waren) won ber Kanzel 
ab beriefen habe, und ber Präflbent fünt bei; 
wollen fi über das Verfahren ber weltlichen 
Öcben gegenüber den Geifllihen beklagen, mäh- 
bedauerliher Weife gerade von Ihrer Seite 
bäprend beleibiennde Ängriffe genen die welt: 
t Behörden gerichtet werben unb bieie Anarifie 
lediglich auf leeres Geſchtoͤt gründen! Und 
' Sie nur bie Abfiht hatten, dem Kehte Sek 
iu verihaffen, fo mußte Ihnen bed; wohl Mar 
daß auf Shriftftüde in folhem Ety! urd jo 
Inveftiven, mie Ihre offenen Brtefe, feine 
töbeförbe fi veranlaft fehen Fönne, Müdjicht 
den. Es mar Ihnen alfo mur darırm zu 
Schmud aufzuwäüslen. Was Beim aweiten 
Bepunkte bie Sache felbft betrifft, jo ift au 
woorzußehen, daß ber Angeſchuldigte fd) in eine 
‚genheit gemifcht hat, bie ihn nichte anging, 
Hindie Streitſache eines Bürgersvon Fhermann: 
pmenelBagner, ber voneinem Offizier mißhandelt 
— In dieſer Sache halte Affefior Roſt 
agner ein Leumundszeugniß aus uftellen 
3 [4 

Eifterer bie Bemerkung aufn 
em Militär wegen Infuborbimation eine Strafe 












in | Wechſeldiekont auf 5 pE&t., 
ahm, Wagner | auf 6pCt. 


bie auf Grund berielben erlaffenen Berorbnungen 
bezeichriet werben, wobei es ſich von feibft verfteht, 
dag im dem Fällen, für welche bie deutſche Gewerbe» 
orbnung Borforge frifft, bie allenfalls entgegen ⸗ 


ſtehenden lanbesgeirglihen Beftimmungen biegegen 
yurürtreten, 


Volkswirthſchaft, Handel und Berkehr. 
—w. Nürnberg, 25. Okt. Unfer heutiger Ge— 


treibemarft zetgte bei ſchwacher Zufuhr wenig Kauf⸗ 
luft, werbalb ſich der Umfag jehr eng beidräntte 
und [SGt ſich gegen bie Vorwoche feine weſentliche 
Veränderung beriäten. — In Weizen bleiben Räus 
fer gurüdhaitend, 
bentlich gefragt, ba die Kartoffelfäule in Geſammt⸗ 
beutfhland enorme Fortſchritte madt; Gerſte man · 
gelt und werden von Konſumenten höhrre Vreiſe 
gerne bewilligt. — Haber findet gute Aufnahme. — 
Heute koſtete: bayer. Weizen fl. 0.36, ſchleſ. Weizen 
fl. 9.12, norbbeutfcher fl. 9.6 — fl. 9.30, ruſſiſcher 
Roggen fl. 6.48 — fl. 7, Gerſte fl. 7.20 per Bolletr., 
Haber fl 4.36 — fl. 5.24 per Heltoliter. 


dagegen bleibt Roggen auferor- 


* Berlin, 27. Dit, Die Bank erhöhte ben 
ben Lombarbjinsfug 
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Traube, 





Arau 
ermpfichlt täglich jriſch — dmann, 
Recht mürbes Hamb. Pöckelfleisch 


ift wieber eingetroffen bei 2m. 
Sehöne fette Lachsh 
emvflehlt Bild, si, 
Erle füße Sennbutter, foeb halten, 
Joh. Gp. Eperber, Zaden am Markt. 


Ein gebramdted, aber noch gut erhaltenes und 
rin Schläferdett werben eh 
1162, Ta ee laufen — — 


„Eommis-Gefuch. 
nanı a large: 
Salair ſogleich —— — — 


Ein folider, zu iger Ürbeiter, wo m 
ter Buchbinder, cher Papp *14 
beiter, findet im einem großen Sabrif fte für alle 
— ge ficherte N ende —— bei 
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wirb gefudt 

Ein Shreinergefelle toirb gefud) kt r] 

Eine Meibermaderin fü ‚ einige Tage in ber 
Doche in Häufern Beigatigun. = pe Baar 
austefen . “% — wünjdt 

ern in o 
Näheres Rorlärage 91. ren De Bang, 
7 alt ei 
e ie — — b eh wi 
Ride, Weſchhaus Inulendem Wafler ıc. ıc. 
An einen an Änbigen deren if eine freundlige & 
fee zu vergeben, Möhrder quptfirohe 19, alt hi, 
f 
vermieihen Müb. 2 8 
Paar junge geile n eu 
sat Rüdı 
und Bolzlage, Näp. in der 
Ein Hübfh müblirte® Zimmer mirb ven elnem Tollben 
neiucht, Näheres in ber Exp. b. BL. 
R — ee Alan — hor —— Gelbdbeute·. 
ein verloren, Inhalt nicht gang ; bli 
— em 

Dergangenen Samötag 
Mebaillon, 2 Photographlen enthaltend, verloren; ber 
redliche Finder erhält eine angemeſſene Belohnung. Mb 

in ——S — ame er 12 
Scheine vom Magthor zum Kieler bes 6. Schneider. 
Da berjelbe einer armen Wittwe angehört, fo bittet man 
tion, ift Wöhrder Shiefgaud * $ot 
on, vom der eßhaus Der» 
foren gegangen Der redliche Finder Erlernen bem 
jelben in ber Silguthalle, Staatöbahn, abzugeben. 
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i Buch a. Kunsthandlung 
dorf Kaltusr) in Naraberg im Bayerischen 
‚werden 


| R store Abonnsmettts angenommen auf: 

N Spamer s Ilnstrirtes Handels- 

1 Lexicon. 

Bar Kuna, Fabrikanten, Börsen-, Bank-, Eisen- 
'baho-, Assseurans- und Zollbeamte, roroämlich für 

Kontoristen #te. 

air 800 in den Text gedruckten Abbildungen, 

| Idern 0. en w. 

2 Bracheint ale 3-8 Wochen in Länferangen 

is kr. Das Ganse wird aus 4 Bänden von erwa 

j6 %0 Lieferungen bestehen. 
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den derſchiedenſten Qualitäten fowohl en 
gros als en detail in empfehlende 


Po ra-Oel. 
Ren erfuudenes Heilmittel. 
I! Für — Brfolg wird garanlirt ıl 
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> P Medexläge bei —“ & Faikennstörfer, 

5 Dbfimarli. 

1 Tapeten, 
Fenster - Rouleaux 


in Auswahl bei außergemöhnlih billigen Preiſen 

em F. Mehr, aegenüber ber Elabtpokt. 
Der Empecheur. 

Unt Bun. Apparat zu ———— noqhitl. Ehmäde 

ge 1 beziehen beim Erfinder E. Strbuing, 

i ee 


? er, burg -Reuftabt, früher Balenftebt. Pt 
„ db Re. incl ebrauhsanmeilung. 


Ziuk- Abfälle 
ui ai ee — Rupfer, Gewiäte von @ilen 
1 — Sen R, — — 
Sausverkan. 


Ein neugebautes dreiſtöckiges Haus 
mit mehreren Läden, auf welchem ſchon 
ga ein ſchwunghaftes Geſchäft aude 

t wird umb —* in der Naͤhe des 

—* befindet, iſt aus freier Haud um 
Bun f zu verfaufen, Näheres in ber 
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Geichäftsnerlauf. 


Ein Koloniol: und Material: 
a, welches fich 


Anfragen unter G. 9. 801 beför- 
bert bie Anuoncen-Erpedition von G, 2, 
Daube & Eo. in Frankfurt aM. 


Eine Handlung, 
WER” altes Beihäft, WE 


in Gchnitts, Ind: uud Madewaaren, Bettfe⸗ 
dern mad Leder, in einem jehr ewerbſamen 
Markte (Schwaben), Sih mehrerer kal Behörten, 
fehr wohlhabender Umgebung, mit einem jührlichen 
Umjab von eirca fl. 80,000, ift aus freier Hand 
mit und ohne Wonrenlager um annehmbaren Wreig 

ı verfaufen. Kauftanerbietungen mit Angabe der 
Darren mollen gefl. under W B 4592 an bie 
Annoncen-Erpebition von Rudolph Moſſe in 
Munchen franko eingereicht werben. 


KHandverkauf. 
Ich gie Grjähftälage 
ben very und an 
— 





4 eim ſolld Arten 
en Aäumlihteis 


8 — ann gro hen es Pal: 
fenb, unter billigen deren en zum Bertauf. 

— d ertheilt auf hanticte hrefie unter 
Sign. W 3 h KON 
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beyiehen, 
In der Mihe des Walchthores iſt eine mem 


Wohnu 

beſtehend ans 3 heigbaren Zimmern unb allen 
eguemlichleiten , entmeber ' ofort ober per 
ligen zu vermielßen. * 
Nähere® unter T Abus in der Annoncen + ——— 
von Mubolf Mefie am Joſevbeplas bier. 

"Eine Wohmung, 4 bis 5 Pie 
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Ein hubſch möbliertes Zimmer mit fhöner Aus 
ft auf die Schütt if zu vermiethen. L. Ar 
im Wespenneſt 3. Stod, 
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Swel Laden, mit ob. ohne Boßnungen pu verwietn 
Deſoſd, Thereſtenſtraße 97. 


Zu vermiethen. 
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Allerheiligen an eine file ruhige Familie 
Wohnung im 1. Stod zu vermieihen; auch 
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3u vermietben. 
In frequenter Lage ift ein Laden mit 
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** poſibolen mit 1 fl. 30 k. abomnirt 
fat m werden 
r U dı 
Allan, Deutihes Heil. 
Ze") % Berlin, 23. Of. In einer geftern Abend 


Selig; abgehaltenen fortfcrittlihen Vertrauens 


km Ba; männerserfammlung bes zweiten Berliner Wahl 
ey Bezirt® wurde beſchloſſen, ben Wahlmännern als 
Fein Wapıtanbidaten am Stelle des Prediger Miller 
Dem reben dem Gtabtrath Kunge zu empfehlen Eugen 
Richter, Dr. Zangerfans umb Stabtrath (Spnditus) 

ia Belle. Für alle drei ſprachen fich viele Rebner aus, 
Fein einziger gegem einen berfelben. — In ben 

u Bi brandenburgiiden, fädfifhen und pom: 
Ines merfhen Wahlbezirken, bie, bisher ven Kon⸗ 





en, 


—* nicht über 180 bringen konnten. Keinen Gig zu 
en verlieren unb 97 neue zw gewinnen iſt fomit bie 
u Uufgabe, für die liberelen Diefe Auf ⸗ 
Beim abe würde nicht eben ſchwer fein, wenn nicht in 

ine fo vielen irten bie nationalliberalen ober fort 
— Förittligen er leichtzanig ganz ſichere Sihde 
an Freikonſervative oder ſogenaunte berale vers 
Du ſcheutten. Man muß bem natisnaliberalen Een 
—  traleomits ee nachſagen, daß c#, feit Zasker zuräd: 
ee gekehrt iR, gegen folden unpolitifhen Leihtfinn 
—* hleden aufgetreten iſt, trogbem im ber lehten 
— on es jo oft bas Bund⸗ 
) mif ber reifenfergatiwen mit ben Matisnalliberalen 
gs Für bie Beichlüffe entfiheibenb geweſen if. 


ultramsmtaner Geite aufgeforbert werben, 


8 

bes päpfilichen Briefes an ben Kaifer zu ments 
feftiren, und babei bie Anfheauungen zur Geltung 
zu bringen, melde bie firenggläubigen parlamen- 
terifgen Proteftanten befeelen, bie In bem Gchoofs 
bes alleinfeligmadenden Gentram® aufgenommen 
worben find. Ob Derr ». Gerlach biefer Auffor⸗ 
ine derung entipredgen wirb, ift zur Zeit mod under 
ae Mlmmmt, Ohne Ameifel beabfihtigen bie Ultramons 
tanen vor ben Wahlen eine Preffion auf jene pror 
teſtantiſchen Pandibaten ausüben, melde fit wie 
“_ der Buchthausbirefter Strofer von Fatholifen 
58 Mahikreifen als Kandidaten aufftellen laffen, hamit 
rin Me Öffentlich Zeugniß ablegen, ba ber Vapft bas 

ii Oberhaupt ber gefammten Epriftenheit fei. 
oO Berlin, 25. Ott. &s ift bereite bavom bie 
Rebe, daß für ben Fall ber Wicberherfiellung ber 
_ Monardie im Fraukreich eim Wechfel in ber Bes 
‚»  fehung des deutſchen Botfafterpoftens in Paris 


»4.;@ L. Daube & Cie, 





ö Für die Monate November 
tüiliegeg amd Dezember Tann auf den „Fränki⸗ 
hen Kurier“ bei allen Bofl«Anftalten und 


bleiben bie meiften dieſer Vahlbezirke in konſerda⸗ 
tiven oder freifonfervativen Haͤnben, fo ift es nicht 
mu mie mdglih, daß bie mationalliberele und bie fort 
nem ſchrittäpartel bie Mehrheit im Mbgeorbnetenhaufe 
tube bekomm beträgt 217, wahrend die beiden 
Barteien einfhließli ber liberalen „Wilden“, c# 


dr Berlin, 24. Of. Dr. v. Serlad iſt von 
feine 


zur katholiſchen Kirche burch eine Kritik 








Gafter in Wien, General von Schmweiniy jum 
Vertreter Deutſchlanda am Hofe Heinrichs V. aus 
erfehen fei. Bad unfern Informationen brfte 
biefe Wuffaffjung in ihrem zmeiten Thelle minbeftens 
ungenau fein, ba fosiel wir erfahren, an maßger 
bender Stelle nicht bie Abſicht beſteht, für bie ger 
dachte Eventualität einem General bie diplomatifche 
Vertretung bes deutſchen Deiche bei dem franzäfl- 
ſchen Dofe zu Übertragen. — Es if das Gerücht 
verbreitet, daß ber Dirigent der politiichen Polizei 
im Rinifterium b, Innern, Geh. Rath Stigber, von 
feinem Poften zurüdgetreten fet und feinen Wohn 
fid nah Freienwalde verlegt Habe, Dem ger 
genäber ift zu fonftatiren, bag Geh.⸗Nath Stie« 
ber feine Funktionen im ihrem vollen Umfang wa 
wie wor verficht mit ber einzigen Mbänberung, ba 
fein Gefhäfteburenu aus bem Minifterium be$ Ins 
nern in bas Meislaugleramt verlegt worden if, 
Hauptmann von Eyernidi, welder bereits ale 
Nachfolger bes Herrn Stieber bezeichnet worden, 
dat feine bloher Bei der Kriminalpolizei befleibete 
Stellung nit verändert. 

Berlin, 26. Ott. Wie bie Angelegenheit ber 
ernemten Minifterpräfibentur bes Reiches 
kanzſere jegt georbnet zu fein ſcheint, wird der 
Reichekanzlet bie Stellung bes frühern Staatekanz ⸗ 
lere, einflmeilen ohne den Titel besfelben — ber 
aber voransfihtlih auch nicht Iange auf fi mirb 
warten laffen, Übernehmen. Deshalb dürfte ea nicht 
unintereffant felm, gm wiflen, welcher Art bie 
Stellung des frühern Staatékanzlere, dees 
Fürften Hardenberg, war. Die „Boff. 3.* ſchrelbt 
berüber: Die Stellung bes Staatekanzlere wurde 
durch bie Berorbnung vem 27. Ofteber 1810 ger 
ſchaffen, und zwar zugleih mit Errichtung bes 
Staaterathes. Der Staatékanjler ſollte banach 
die Dberaufſicht und Kontrole jeber Verwaltung 
ohne Ausnahme führen und fo am ber Spike einer 
eben ftehen, daß er Mechenfhaft uns Auskunft 
Aber jeben Gegenſtand forbern und in jedem Malle 
Maßregeln unb Anordaungen zu bem Zwecke fuss 
pendirem könne, um bie allerhöuften Befehle bardı 
ber einzuholen, ober ba, mo bie Beftimmung des 
Staatsrathes einzutreten hätte, biefe zu veranlaffen, 
ingleihen in auferorbentligen und bringenben 
Fällen zu verfügen, mobet die Behörben bie treffen» 
ben Ansrbnungen zu befslgen verpflichtet fein foll« 
ten. Ju SKabinet follte ber Gtaatöfangler ber 
erfte und nachſte Math ber Krone, im Staatsrath 
Präfident besfelben fein. Gobann wurden ihm 
einfiweilen übertragen: has KRinifterfum bes Innern 
und ber Finanzen, bergeftalt, daß bie Hauptzweige 
berfelben befondern, für die Ausführung werants 
wortlichen, dem Staatsfanyler untergeorbmeten Chefs 
anubertranen felen, Sodaun follte ber Staats- 
Kanzler, neben bem entſprechenden Antheile an ben 
Gefhäften bes auswärtigen Departements, bie Anger 
Iegenheiten bes König. Haufe, die Berfanblungen mit 
ben Ständen, foweit fie vor bie höchtte Behörde ger 


hörten, fowie bie höhere Polizei beforgen, und bass 
jewige, was bie Thronlehen, bie hoͤchſten geiftlien 
Mürben, höhere Hofchargen, Orben, 
Gtifette :c. und andere Hofſfachen betreffe, Unmit« 
telbar untergesrbmet follten ihm fein: bag Archtd biefem Falle bie Grenzen ber geiftlien Disziplie 


Rang umb 


Pelagerungsgtihüh ſtehen hatte. 
Verbindungen bes Feindes abzuſchneiden. 


des Bayreuther 








in Ausfit genommen umb ber gegenwärtige Bots | und bie Oberrehnungstammer, Der Staatsfanzler 


follte dem befländigen Vortrag tm Kabinet haben, 
Damit ber Staatekanzler von Allem unterrichtet 
bleibe, follten demfelben ale Kabinetsverfügungen 
ugeftellt unb bemnähft aus feinem Buream abge 
fenbet werben, und was bie rein militärifhen En» 
hen betrifft, fo follten demſelben, bamit er bad 
Ganze Überfehe, wöchentlich zweimal Auszüge aus 
den Journalen barüber mitgetheilt werben. Mas 
bie auswärtigen Ungelegenheiten imsbefonbere bes 
trifft, fo ſollte der Stantölangler durch umunter 
brochene Mitteilung ber eingehenden Berichte ber 
Gefhäftsträger, fowie ber Boten und münbliden 
Eröffnungen ber Geſandten im fertwährender Keunt ⸗ 
niß ber Verhandlungen erhalten werben, auch follte 
berfelbe wochentlich einmal dem Bortrage bed aud« 
wärtigen Departements beimohnee. Dernnächſt 
foßte er and ben fremden Geſandten Antwort 
auf bie übergebenen Roten u. f. w. ertheilen, ſowle 
auf bie Berichte ber preußlſchen Gefankten Beſcheid 
erlaffen u, ſ. w. Dur bie ſtabinetsordre vom 3, 
Juni 1814 umb bie Berorduung vom 3. Rovember 
1817 erfolgten fpäterhin Anorbnungen über bas 
Startsminifterinm im Betreff ber Geſchäftokreiſe 
ber Minifterien des Auswärtigen, ber Juſtiz, bes 
Krieges umb des Jrneren, reip. veränderte Auord⸗ 
nungen über ben Ge 
Gtaatsminifteriums, wodurch mande 
Etaatöfanzler zugewiefenen Geſchäfte von biefem 
abgegeben wurben. Mit dem Tode bes Fuürſten 
Hardenberg wurde bekanntlich die Mürbe dees 
Staatotanzlers nicht wieder verliehen. 

Mit ber Husprägung von Reichs⸗Silber⸗ 
und Ridelmüngen wird eifrig vorgegangen, ſe 
dag man im nädlten Jahre fon eine hinreidyende 
Anzahl biefer Münzen haben wird. Inzwiſchen 
ift 8 auch gelungen, eine hinreichende Menge Ridel 
berbeigufgaffen, 

Hin Altenfiüd von ber höchſten Bedeutung 
in dem jet herrſchenden Kirchtukonflikt wird ans 
Poſen veröffentligt. Der Eanonicus Dur 
linekt, ber feiner Beit bie Ergebenheitsahrefle 
bes Bnejener Domtapiteld an den Erzibiſchof zu 
unterzeidgmen weigerte, ber auch früher gegen bie 
kanoniſche Glltigkelt der Biſchefewahl be6 Grafen 
Lebohomäfi wegen grober Simonie proteflirte, die 
Mißwirthſchaft bei der Konfiftorialkaffe zur Sprache 
brachte und durch ambere Ganklungen ben Groll 
des Vrybiſchoſe erregte, entwidelt in einer Eingabe 
an ben Oberpräfibenten bie ganze Fülle von Berr 
unglimpfungen, Zurüdfegungen u, Kränkungen, denen 
er in Folge biefer Haltung ausgeſeigt worben, ein 
Gemälde moralifger Miphandlungen, wie e6 zur 
Charakteriſtik bes Druds geiſtlicher Hierarchie faum 
ergteifender entworfen werben kann. Die kirchlichen 
Inftanzen zur Abwehr ber Sränkungen unb zur 
Rechtfertigung find, wie ber verfolgte Domherr 
Hazt, ihm verſchloſſen; Eingaben an den Papft 
werben unterſchlagen. Im Gefipl diefes umerhörten 
Drudes ruft num der Domberr ben Schub bes 
Staates gegen bie jafrelangen Rißhandlungen an. 
Die Ercommunrifation wirb ihm wohl wegen biefes 
vermefjenen Schrittes figer fein, bie Staatöbehär: 
ben werben aber zu prüfen haben, in mie fern in 


Ich ſchlug alſo bem Marfchall vor, bie 
Er entgegnete, er werde ſich mohl 


= Brozeß Bazaine 
⸗ A Triauen, 25. DE. (Fortſ. ber Sihung vom 24. Oktober.) 
P Beuge Seal, 52 Jahre alt, Inſpektor ber Oſtbahn. Ib Fan dem Ge: 


rihtehofe Über bie Brüden, welche nicht zerflärt werben find, nichts Näheres 
mittheilen ; ig Habe mur Über die Brüde vom LongepilleslasslReg, an ber am 
# 15. 2 Bogen gefprengt wurden, zu berichten. Am 18. September Tech ber 
Marſchall Bazaine mich zu fi rufen. Ich begab mid Im jein Hauptquartier 
im Bau Saint Martin. Er erfunbigte fi, welcher Brüden er ſich bedienen 
Eönnte, um nad Diebenhofen zu geben, Ich ermiberte, baf die Brüde von 
Longeville fehr geeignet gewefen m&re, wenn nicht zwei Bogen baran zerftärt 
wären Der Marfchall Bazalne ſchien biefen Umftand zu bebauern und er 
fragte ben General Coffiniores, wie balb bie Bräde wieder bergeftellt werben 
Pnnte. Im 'brei Wochen, meinte ber General Eoffinidree. Ich lieh mich am 
Ort und Stelle führen und fanb nad einer ernflliden Erwägung, daß in brei 
Tagen bie Brüde wieber gangbar gemadht werben fännte, melder Anfiht 
einer meiner Amtegenoffen, ein ſehr Lompetenter Dann, beipflichtete. Ich 
fiellte baber bem General Coffiniares das Anerbieten, bie Brüde im brei Tas 
gen wieber Herzuftellen. Er entgegnete, er hätte au fhen daran gebacht, 
aber ber Marfchall Bazaine wäre bagegen. P. Ih Habe ben Beugen nicht 
unterbrechen wollen, obwohl er über arıbere Punkte beriditete, als biejenigen 
find, über bie wir Auffluß zu erhalten wünſchen. Ich wilnfde, baß er und 
fagte, wa® er über bie Sprengung ber Brüde am 12,, 15. und 16. Auguſt 
weiß. 3. I war bamals Frank, Meine eſage kann fih nur auf bem 
Plan ber Reftauration der Brücke von Lomgeville-lds: Mich beziehen. P. Dar 
ben Sie nit auch mit dem Marſchall Bazaine wegen eines Dandſtreiche 
verfehrt, welcher im ber Richtung von Geurcelles Behufs Abſchneidung ber 
Berbinbungen bes Feindes Hätte verfudt werben follen? 3. Das war am 
2. Huguft. Ich ging zum Marfhall Bazaine, um ihm zu fagen, daß Ber 
sohner dee rechten Mofelufere, bie frei nad Mech berüberfamen, mir vers 
hert hatten, baf fie unterwegs keinen beutfchen Solbaten getrojfen bätten. 
ud mußte ich, baf in Remilly ber Feind, während er beſchäftigt war, bie 
tenbapnfGienen meu zw legen, eine beträdtlide Anzahl von Waggons mit | 


büten, das zu thun, das Borrliden bes Feinbes ſei ihm fehr angenehm und 
benfinftige feine Pläne. Ich erhob Einwendungen und ein Offizier, ber zuges 
gen war, unterflügte biefe; aber der Marſchall beftanb auf ber’ audgeiproder 
nen Meinung. P. Sprachen Sie im Unterfugungsverhör nicht auch von 
Vrobiant, ben man fich gleichzeitig Hätte verſchaffen können? 3. Ja wohl, 
8 wäre nichts leichter gewelen, al® unter Kavalleriebebetung bie 1500 Wag⸗ 
gone, die mit Lebensmitteln belaben, in Memilly fanden, nad Me bereinzus 
bolen, was ben Wiberftand um 31 Tage verlängert hätte, Der Marſchall 
hörte meine Auselnanberfegungen an unb fagte nur: „Es if unnüß”, 
Reg.:Romm. Pourcet. Hat der Zeuge nit ben ehemaligen Bahnhofs 
Direktor von Forbach gejehen umb ihm eine fehr bezeichnenbe Bemerkung Hins 
terbracht. 8, Allerbinge, Er war in Memillyg mit ber Organifation bes 
neuen Dienftes beauftragt worben, Cine Unterrebung entſpann fi zwiſchen 
uns, er fagte: Ih dachte nicht, daß bie Sache fo ablaufen würde; 
ih babe Sie in Memilly at Tage lang erwartet und glaubte, Sie würben 
uns herüberholen.“ U, Wir konnten am 22, ben ungemwifien Refultaten zu 
lieb, von bemen Herr Scal fpricht, einen Kampf wagen. Der feind war ber 








reit Über uns berzufallen, unb wir hältem ums mit wunden Köpfen zurüds 
stehen mäffen. Im Uebrigen werbient Heren Scal's Hingebung und Thätig- 
keit in jeder Dinfiht unbebingtes Lob. 3, beharrt barauf, daß bie Vorrätbe 
ans ben umliegenden Dörfern hätten hineingefhafft werben können, 

Zeuge Jules Bohenval, 33 Jahre alt, Geniehauptmann. Am 13, 
erhielt ich Beim SDeranrüden bes Feiabes Defehl, bie Drüde zu fprengen. Is 
ließ die Pine legen und kam ben um die Erlaubnig eim, fie anzuzünben. 
Sie wurbe mir vermeigert und ih mußte nad Mey zurüdtehren. Am 16. 
follte i& bie Brüde won Longeville bei Mey fprengen. Nur ein Bogen wurbe 
serflört ; ih fragte an, ob ih fortfahren follte und auf bie bejahende Hnts 
wort fprengte ich ben zweiten Bogen, Der Marſchall Bazaine erteilte mir 
dann münblid, bie Welfung, das Vernichtungewerk fortzufegen. P. Gab Ihnen 
ber General Eoffiniäres einen Grund an, weshalb bie Sprengung ber Brite 
von Mrs nicht vor MG gehen fjollte? 3, Nein, 


4 


16 


ö— — — r n — 


nareon een ⏑. —— 
außerdem eine Kette von Umtrieben blos, durch 
weicht feiner Zeit die Wahl des Erzbifhofs Kebos 
Homwsti burdgefeht worben ift und am melden ber 
Säreiber felbft theilgunahmen fi hat verleiten 
laffen, wie er jegt reumilthig befennt. Se habe 
die Fürftie Obercalbi im Höheren Huftrage benies 
nigen, weldpe biefe Mahl erfolgreich färberten, ein 
fußreiche Stellungen in der Verwaltung ber Exp 


wiederholt hervorgehoben: „bie preuflfhe Regier⸗ 
ung fei die fhlimmfte von allen, und daher bes 
—— e unbedingt ber Klugheit des Grafen Leder 


Der Briefwedhfel zwiſchen bem deutſchen 
Kaifer und bem Papfte ifl, wie es ſcheint, mit 
den in dem ‚Reicht anzeiger“ veröffentliäten beiden 
Biecen nit erfhöpft gewefen. Der Parkfer „Unts 
vers“ und die Berliner „Sermania* wollen wiſſen, 
bafı eine Rummer 3, melde eine Replik des Bapftea 
auf das kaiſerliche Schreiben enthielt, im Archlve 
des Reichokangler · Amtes vorhanden fein müffe. Da 
die Spener ſche Zeitung bei Erwähnung biefer Mit 
thellung bie Thatſachlichteit derſelben nicht beftreitet, 
fo wird e4 fi wohl fo verhalten, wie bie Beiden 
Meoniteure ber Parifer und der Berliner Ultramons 
tanen behaupten, 

Dperlahnftein, 26. Dit. Die heutige liberale 
Urmwähler:Berfammlung aus dem Rfeingauskreife 
wurde bei Betri'd Mebe über bie Kirchengefehe 
durch Larm ber Ultramontanen geftört. Die Wer: 
fammlung mußte geflofien werben, Es find polls 
zeilihe Vorkehrungen getroffen. 

ur, 27. DH. Der Demokratiſche 
Wahlverein hat in feiner lehten Sihung nahezu 
einflimmig beichloffen, fib am dem morgen ftatt- 
findenden Wahlen zum preußifgen Mögeorbnetens 
haufe nicht zu betheiligen. Es ift mithin anzunehmen, 
ba fih die ganje bdemofratifdhe Partei unfırer 


We MERMERE WERTE DON — 


vertfeilungsburean nad MRünden auf Anſuchen 


— th. Rafino in Angsbnrg bat fich 
a aid. Kalino am 
er ng ba 


beutfhen Raijer eine Refolution zu — 
im welcher es im Weſentlchen erklärt: Mir finb 
Über dan Brief bes Papftes von banfbarer Fremde 
erfällt ; wir erbliden im bem Vorgehen ber preußl⸗ 
fhen Regierung eine Gefahr für die tömiſchekatho ⸗ 
liche Kirche und Religiom; wir proteftiren gegen 
jeben Verfud, bie deutfcen Katholiken unter bie 
Awangsjade irgend melden Staatöfirgentfums zu 
beingen; wir werben für unſere Rechte uub klrch⸗ 
liche Freiheit bis auf ben Ichten Mann kämpfen, 
Graunlreil, 

Baris, 236. Ott. Die Zufammentunft ber 
Bonapartiften faßte keine Reſolution, well eine 
große Anzahl Mitglieber abweienb war. Es wurbe 
inbefien eine Kommiffien ernannt mit dem Huf 
trage, eime gegen bie Reſtauratlon ſich richtende 
nn F erlaflen. (Br. 3.) 


Oft. „Sigero“ veröffentliät einen | 9 Upr: deal. gegen bie Taglöhneräfren &, A 


offenen Brief an bie Kaiferin Eugenie, von 
beren Patriotismus er Abbifation ber 
Monarchie verlangt, als eMatantere Berfrtung der 
tonfervativen Stimmen, (Ft. 3.) 
Paris, 27. Okt. Der Umftand, daß die Bonas 
partiften fig ber ggg! She bie 
Königefrage enthalten, bürfte bie Monare 
Sie entſcheiden. Die Rechte hat nehmald einen 
Berſuch gemacht, das linke Centrum zu geisinnen, 
indem fle bie Abbankung Chambord'ä nad feiner 
Proffamation ale mög Hinftellte. (fr. 3.) 
Belgien 
el, 27. Ok. Der Pariſer Korrefponbext 
ber „Indöpenbance* dementirt Tategeriih das Ges 
rocht, daß Orab y um das Präfibium ber Matior 
nalverfanmlung kandidire, ſowie baß bie Linke die 


gelegenen nugeyum —. 

then warfen ihr Licht im bie 

der Stadt und boten ein furdtbar p 

. fiat geſehen, im Hinbli auf den | Schauſpiel. 

Briefwechſel zwifhen dem Papf und bem | entjlanden unb bauerte Bis 4 
\ 


















Das Heuer war in ber 
4 Uhr 
Sqhaben fol ein betraͤchtlichet —— ( —* 
Odeſſa, 25. Okt. Ein heftiger Sübmwe 
im Schwarzen Meere verurfahte vielen 
Bor Poti if ber Öfterreihifcge Zuseimafker „ 
Kapitän Matagitſch geftrandet. (X, N.) 


Tages⸗CEhronik. 
Nürnberg, 27. Dit. Beim hlefigen 

zirte gericht —— am Mittwoch * —* 
folgende Falle zur Verhandlung: Borm, Bil U: Fi 
Verhandlung gegen den Taglöfner I. €, Bünie 
bafier wegen Verbrechens bes ee Na Mir: 
besgl. gegen den Selfenficber A. Wenzel pm 
Malto wegen Wergeheno der Beleibigung, Mcke 
tretung bes Detteld und Ruheſtdrung; Bi/g Ur 
beagi. gegen bie Zimmergefellen. Ehefrau A. Rep 
fug in Bud, wegen Verbrechens des Diebſ 


brecht in Kleinteuih 9. b. Befte, wegen Vergehem 
ber Beleidigung u, bes Miberftands ; 94/2 Uhr: 
gegen bie Taglöhnerin M. Lauerbed in Gämei, 
nau, wegen Vergeben® ber Beleidigung; 10 Upr: 
bögl. gegen bem Metallihlager J. Bolkert ku 
bier, wegen pleichen Bergehend ; 10Ya Uhr: 
gegen ben Tünder P. Bbrmer von Coburg, megm 
Bergehens bes Miderftants, > 
Negentburg, 26. Oft. Un ber Bahnflatior 
Hardboi ifi Heute ber Bremfer Faltermaier vn) 
bem Zuge erfaßt und fojort getöbtet worben, 
I Münden, 27. Ott. Bor dem 
Schwurgerichte fund Heute Nahmittags Fr. 
Shimpf aus Landau, bermalen Mebakteur dei 
„Wrbeiterfreunbes", das Drgan des kath. Befellm 
dereind, ber in dem von ihn früher vebigirten ulten 





tabt der Mahl enthalten werde. Die Biefige | Dringligteit bes Reſtaurationvorſchlage beftreite. | montanen Dlätten „Mendelfiein“ aus bem „Win 
Fr ee bat —— Herm Pe Die Oppofition wolle fein Borpoftengefeät. wer Baterland* einen urjprünglih der Genfer Rerı 
Riäter, die „reicäfrenndlich Liberale Partei” Herrn (dr. 3.) reſpondenz entnommeren Ürtikel aufgenommen hatte, 


Laster als Kanbidaten aufgeftellt, 

Köln, 26, Okt, Der Redakteur ber K. Belle 
eitg. murbe von ber Anklage, in einem Artikel 
—— Gedanken Aber bie neuen kirchlichen 
Belege in Preußen“ gegen ben $ 131 bes RSt. 
G. gefehlt au haben, ſteigeſprochen, ber Redakteur 
bes in Opladen erfheinenden „Boten am Mein“, 
wegen eines Ürtifeld: „Der Mainger Katholiken, 
verein und die Kathelitenverfautmlung in Oplaben* 
zu 50 Thlr, Geldbuße verurteilt, 

Darmftadt, 26. Ott. Der Sefepgebungeausjpuß 
ber I. Kammer bat durch ben Üefrenten Abg. 
Küäler Bericht über die abweigenden Befhlüffe ber 
L Kammer zu ben brei Berwaltungsgejepen 
erftattet. Im mehreren Punkten wird Beitritt au 
den Befchlüffen der I. Kammer beantragt, dagegen 
ſoll bem Beſchluſſe, daß bie Stanbesherren ale jolde 
Mitglieder ber Kreistage fein follen, nicht beige» 
treten, ebenfo anf bem Befcpluffe ber II. Kammer, 
bezüglich der bireften Wahl ver Bürgermeifter in 
Landgemeinden beharrt. — Auf ber Tagesorbnung 
der befanntlid auf ben 3, Rod, einberufenen zweiten 
Kammer flieht in erfler Linie ber Antrag des Abg. 


Aabßlaud. 
eräburg, 26. Di, Dffigiellen Meld 
Be Kailer Sen ei — 
—8 zurüd. Ein Erlaßß bes Kriegominiſtere 
ſtellt bie Zahl der tm Jahre 1874 auszuhebenden 
Kekruten auf 150,640 Dann fe. — Im bem 


anneftirten Theile Ehima’s wird am reiten 
Ufer des Amu-Darja, BO Merfi von Chiwa und 
200 Wert von Bohara entfernt, eine ruſſiſche 
Stabt gebaut, bie ben Namen Alexandro Petromst 


erhält. (T. R.) 
—— Far 
ayantınd 
Hat foren 2 Mil 


London abgereift. (T. R.) 
Belgrad, 25. Dit. 


ei 
24. DE. Die Regierung 
ionen Pfd. St. in Eonfolibes 
nad London gejhidt, bie zur SKombertirung ber 
Schatbons von 1872 beftiimmt find. Kirkor Effendi, 
Diretor der Gompatibllität im Mintfterium bes 
Heußern, it über Varna mit biefer Sendung nad 


„Bidevdan“ erfährt, dah 
bie bosnifdhe Frage bereits im ein Stabium ges 
treten iſt, dae eine völlig veränderte neue Lage im 


| Er mar deshalb bes Vergeheno ber Majehätsbelel | 
digung — Beleidigung bed Königs — angeklagt 
unb ift wegen biefes Keats au, nad einer kaum 
10 Minuten langen Berathung ber Bejworenen 
ſchuldlg erkannt und Hierauf zu 2 Monaten Gr 
fängwig verurtßeilt worden. — Rach Erlebigung 
biefes Falles begann die Verhandlung gegem ben 
Redakteur ber nicht mehr erfcheimenden „Bavarin“, 
eines Hr. Forſter, ber ebenfalls der Majeftäte: 
beleibigung und zwar bes deutſchen Kaiſers und bt 
Könige von Bayern angeflagt if. (S. Tel) — 
Herr Pfarrer Mahr ift in Folge der Mufcezum 
bei ber geftrigen Schwurgerichtederhandlung niät 
unerheblich erkrankt. 

a Münden, 27. Okt. Heute begamm dafiet 
ber zuerſt auf den 1, Sept, d. I. anberamie 
wegen ber Cholera ſeboch verſchobene Telegra 
phenturd. Zu demſelben waren 86 Adfpirante 
zugelaflen, 5 waren jedoch heute nicht erſchlenen. 

—2 ‚27. Det. Bon Samstag di 
Montag Abends if dahler am Epolera I Berfa 
erkranki und Niemand geftorben. 


















Oriente ſchafſe, beren Foigen fih ganz zuver ſichtlich 
bald ſchwergewichtig äußern werden, (X. R.) 
frile 

Zunis, 23. Dit. Der feit 30 Jahren im Umte 
befindlige Premier-Minifter und Minifier ber aus 
wärtigen Hugelegenheiten umb finanzen, Mufta: 
pha Chasmabar, hat feine Dimiffion gegeben, 
und an beffen Stelle ift ber bisherige Teitende Mir 
nifter, General Eherebbine, ernannt. Weiters 
wurden Muftapha Binismal zum Marineminifter 
und ber bisferige Martneminfter, General Mo⸗ 
hammeb Ehaznabar, zum leitenden Minifter er: 
wannt. (Mad einem Privattelegramm der „Stalle* 
Hat Muftapka Chatnadar nicht feine Entlafjung ge: 
nowmmen; berfelbe wurbe vielmehr abgefept. Diefe 
Aenderung bed Minifteriums fol in Folge des 
franzöfijgen Einfluffes herbeigeführt worden fein.) 


Bermifchtes. 


Mainz, 26. Dit. Heute Rat um 1 Upr er 
tönten bie feuergloden; eim Theil ber Mittens 


* ra 27, DM, Heute treten b 
bayerifhen — ihren bietjä 
rigen Beralhungen jufammen, e oberbaperilt 
Herztefammer hat zu ihrem Borfigenden Hın. Br 
Ger. Arzt Dr. Urban aus Traunftein, ale bei 
Erſahmann ben pralt. Arzt Hr. Dr. Martiub d 
bier gewählt. Die 8 Bezirkövereine find durd 
Delegirte vertreten, 

In Buſchhof (bei Belburg) brannte bie Schr 
des Delonomen Ecbmann nieder. — In Bü 
burg wurde am Bürgerjpital eim Arbeiler 
einem Derrſchaſtotutſcher überfahren unb gab r 
wenigen Minuten feinen Geit auf. — Bei 
Erbarbeitert des neuen Gentralbahnhofes in In 
ftabt gerleth der Arbeiter G. Sterle aus Vohl 
unter die Vagen, woburd ihm ber regte Arm 
an ber Brujt jo abgequetict wurbe, baf er 
mehr an der Haut King. 

Epener, 27. DM. (Cholera) Bon Se 
tag bis Sonntag kamen 1 Erkrankung und 4 Te 
fälle, dann bis Montag früh weitere 2 Erkranku 
und 1 Tobesfoll ver... (Im ber abgelaufenen V 


Lanbmann auf Einführung der Civilehe und ber 
Eivifftanbs: Buchführung in den reditärheinifchen 
Provinzen, 

Stuttgart, 24. OR. Die Kammer der Ab⸗ 
georbneten nahm heute den Gultetat in Bes 
rathung, für melden für 1873/74 3,668,199 fl, 
40 kr., für 1874/75 3,557,439 fi. 38 tr. erlairt 
find, In ber Finangperiode von 1852/55 betrug 
ber Bebarf durchſchnittlich pro Jahr 1,533,538 fl. 
62 £r., vom 1861/64 1,950,192 fl. 12 fr, 1871 
bie 72 3,134,589 fl, 1872/73 3,359,853 fl. 19 kr. 
Für die Univerfität insbefondere find barınter ale 
Staatezuſchuß zu bem Ertrag bes eigenen Ber 
md der Univerfität für 1873/75 fäahrlich 
235,341. 322 m (9 3.) 

* „2. Ott. (Dien ſteenachricht.) 
Der geprüfte Rechtokandidat C. Becker wurde auf 
Anſuchen von ber Funktion als Polijelanwalt am 
Landgertichte Landau enthoben. 

Müunchen, 27. Ott. (Dienſtecnachricht 
ber 8, 6. priv. Sfibahnen) Der Dffiget 4, 









Beuge Eharles Eugane Eompagnon, 26 Jahre alt, Geriehaupt: 
wann, fagt Über die Sprengung ber Brüde von Longenille aus, Nach ber 
Zerftörung des erften Bogens begegnete er bem Angeklagten, ber ihn fragte, 
ob der Schaden mwieberherzuftellen wäre; ber Zeuge ertgegnete, das mürbe in 
36 Stunden wegen bes mieberen Mafferftandes möglih. Hierauf ſagte der 
Marihall: „Wir werden ein Bataillon aufftellen, um bie Burth zu überma- 
wachen.” P. Wir werben ben General Geffiniäres vernehmen. (prengen, wenn fie zum Ruckzug geswungen mürdben? 8, Nein, Ih ! 

Zweltes Berbör des General Goffinieres, P. Der Beriätshof, Herr | ihnen nur Befehlen, Stabt und Brüde zu bewahen. BP. Wuhten © 
General, wünfät „Ihren Berigt über bie milittrifgen Operationen vom 12, | die Deptſchen, melde von Movsant abgefandt werden waren, 
bis zum 19. Aug. gu hören. 3. SoU ich mic Über bie Zerftörung ber Brliden | das Seranrlden bes Feindes zu melden? ®. Ib kann wich nicht erh 
ausfpregen? P. Ja cher eigentlih richtiget über die Erhaltung der Brüde | PO Erinnern Sie fi auch nicht, baß ber Hauptmann Boyenval bei 
von Longenille, 3. Den Fluß aufwärts legen bie Brüden von Longenille, | (Kriftlig umd perſönlich um bie Erlaubniß eingelonmen war, bie Brüc 
Ars, Novsant und Pontsa-MRouffon. Anfangs Herrfäte nad ber Müdtehr | Urs zu fprengen? 8. Jeh bitte um Entihulbinung. Ich Hatte geantı 
ber Yrmee nad Mey große Unentſchlebenheit. Eimerjeits war von bem Nüds | bie Genehmigung des Oberbefehlsgabers fei umerläflih. JG konnte nu 
tritt bed Kaifere von dem Kommando bie Mebe, andererfeits offenbaxte ber | bereit Halten laſſen und das babe id geiban ; mehr ſtand mie nicht y 
Kaifer michrmoit ben Sebanfen, bie Offenfive nodmals zu ergreifen, che er | Maren Sie bei ber Zerflörung ber Brode von Longenille betgeiliat 7 
A zu dem Rüdtriit enifhlog. Schon am 7. Hatte er einen Verſuch gemacht, | mußte nicht cher darum, als bis id dem Knall der erfien Sprengung 
eine Schladht zu liefern, am 9. ftandb bie Armee vor Meh und bis am 12, Bas Halten Sie von biefer Berfiörung ? Die Brüde Ing unter t 
Buhte man nicht, was man Beginnen ſollie. Daher bie Unentfcloffenkeit in | nonen von . 3. Im einer Entfernung von 7—8 Kilometern. 9 
‚ber Zektung ber Operationen, melde auch baras Schuld war, baß bie fluß: | am 15. Auguft bie Derproviantirungsmannfsaft ihren Abſchled erhielt, 
Drüden niät abzefämitten murden. Was bie Brüde won | ten Ste die Wagen, welde die Bermundeten herbeigchäßrt hatten, um 

fo we . daß — 528* ihre Sprengung war. PProvſlant in die umliegenden Oriſchaften auszufhiten? Haben Sic N 
dem Major. al Giebene nähere Auskünfte, na | fen Zunft vom Marſchall Weijungen erhalten oder in Grmangiung bi 

en ber Drüde von Pont:A:MReuflon. engen Initiative ergefien? 3. Sie preifen bie Proviantirungsfragean ? F 

t, Können Ste mir ſagen, mas ber Major: ®e: | fonbern die tlaffung der militärifgen Fuhren. Haben Sie Befchl 


neral nah Empfang Ihree Briefes gethun und angeorbnet hai? B. € 
entfinme ih mich nicht. P. Was hat Sie bewogen, bem Haupimaun Bon 
am 13. die Autorifatien, bie Brüde von Aro zu fprengen, zu vermei 
3. Das Geſuch murbe mir nicht vorgelegt; aud konnte mur ber Dberbe 
bater ben röthigen Befehl eribeilen. P. Haben Ste nit ben Freimil 
welche bie Wrüde von Pont: 4: Moufien bejept Yielten, befehlen, f 
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leg, Miktworh, dem 29. —* 
Bi Concert 
In —— Seinrich 


V 8 ufr 
—9— Rihimitglieder aber —— mit, 





5 Ziehungslisten - * 


— Berloofung find 
Rurierd zu haben vun. te ber Oepealtien 





acc. en en fletö unertgeltlihe Wuskunft 
* zeelle Hilfe. 


= Das Serrengarderobegefhäft 


Jd. FE, Kroner 
Nr. 1577 Unſchlittplatz nächſt der 
cazeı k Marbrüde Nr. 1577 
Ui —2 fein bin 2 


Vroſpelte gratis 


uvm A 
Satel 


Duldkinlager 


vu Zeit fein Pr — Iegant angefertigt 


eo! bedeutende ge 


„One 
—— —— — Mn 
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* Hroner. 


a Kremer | 
nenene tranß DEREN Gas: 


her Dot ne6 Gplinder u das Pit 


ter Gaslampe ift 


t 
“ wi bie Flamme 


+B 
ip breit und fo 


j 
Sihiftärte einer gewöhnlichen Gaoflamme vell- . 
men gleich, ja übertrifft dieſelbe in vielen Faͤl 
ge; #0 genäge, daß dieſe meue Beleuchtung in ben , 
nigen Monaten ihres Beſtehens fi Eingang in 
gi turopaiſchen Ländern erworben und in vielen 


MN ehren ſchon fogar dem Foftipieligen Steintshlen: 
* dorgezogen wurde, empfiehlt 
J. Schuſter, Ratbhansgafie. 


re Mufter » Fleınmen brennen von Nachmittags - 
Ahr an. 
= €. W. Lang, 


„Rutlftraße Nr. 11 ge er, gi eiftlein, 
= 2** beim Mohrenthor, 
Ahtes Jekroleum · Fampen⸗, lackirte 
F blanke 8 »Gefdäft. - 
=, ne Behänge und Tifchlampen fir den Salon, Tiſch 
ab unb Dängelampen, Küchen⸗ Borplag: und Wert 
Alaz m. fomwie alle Sampentheile; Ablnderungen 

ar A billig. ferner Blederne MWafferbutien, 

unb MWaflereimer, Bogelfäfige, Rafiremaihinen, 
ara, Raffeebrenner, blederne Arm · und Markt 

", Petroleum» Mei: Apparate ıc. ıc. empfie ae ud Fabrik 

ge. 


her, billiger, reeller Aus 


* perfauf. 
Fıgen Kufgabe meines Habrifgefchäftes vertaufe ich 
er dem Kabrifpreis meinen ganyen Borrath 
Dugend Unterhoien aud Jade, 
ben= n. Mädchenhoſen von 15-33 Ir., 
u. Damenheien von 36 bis fl. 1.18., 
en BVreife. Da die Preife fo big geitellt find, 
fein anderer anbieten wird, Bitte ih während bed 
PER Im zahlreichen Zuſpruch Wein Stand if ver- 
m mit ber Firma: 


. &. Mayer, 
Hicofwaaren Fabrikant aus Heuulm, 
„106. Bude 2, Heipe rechte Seite. Wr. 106. 


‘ Export „Bier 


in Flaschen 
“ıs der kgl. bayer. Staatsbrauerei in 
W eihenstephan, 
1 vielen Aerzten als das gesiin- 
ste und kräftigste Bier em- 
hlen, ist zu im für Nürnberg 


der Niederl 
ee “, Prückner. 


I —— zen ze Sompofttior ge 


| pr —— — 
—R Der Borfland. 


- VEREIN. 





and, 


»Nalurheilanstalt Thal in Thüringen. | 

en 1 Fund Lungenkrante erhalten über mein ſichtres Heils 
Kran 

ben entweder brieflih ober auch in — hei | 

Dr. Krug. 


erbft: und Winterfaifon reihal- 
von Dem ——— 


re — tat. 
dark Kr ul nad Hab werben In moglichſt für: 


9 2 Unterhalte gie — — 
er 
—* en und fett | 
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Philipp Bach, Baptzie: 
* 8 An een 


5 — = den Cafe und Meftanration zur Juſel 


Acht Purzellan:- Ans s 
Ri bi — usſchuß nicht mit dem gewöhnlichen Steingut 


Hand- & Göpel-Dreschmaschinen, 





ns in allen Zapejier: unb Möbel: Webeiten. 


Ey: nd gepalfterte Möbel vorräthig. 


* Die &teindahpappen= und seaiite | 


Produften :Fabrit 


J. & "Doerr 
— 


beeres von 


Dei Genen 5 


. Bilh. Hen eu, Begensburger 


en chaft zur Marien-Borftabt. 


Die Bettſederuhandluug 
von Jose eph u Tausckeck, 
8 #95 beim Felegrapbengebäude 3 895, 
empfiehlt i 


— laum, jomi 


billige Bebienung mich zu 


tehung: 18. ember 1978. 
Himer — fr. —* Stild. 


eldgemwi 

e RotteriesQoofe zu fl. ı. 4b per Stüd 
28, —— im Werthe 

| Unsbacher Loofi 
KRöluer DombanıRoofe h f 1. 4b. per Gtüd, 

Mailänder Ares. 10. Toofe 
| verjenbet unter Rachnahme 
| Theodor Mübtlichlegel, 
Haupt-Agentur Augsburg - 


nn ni . 


| Möbel-Lager 


von Frig Engelhardt, Wreite @afie 79, erpfiehlt eine 
reihe Auswahl feiner und gemöhnliher Garmituren, 
ganje Ginritungen , fomie b (Mige Gophes und eber- 

Batragen, 


Die beliebten Euchjchube und Tuch 
ieffetten mit ftarfen diden Sohlen unb Holy: 
iften gemagelt, find in großer Auswahl wieder 

vorräihig bei Friedrich Kaul, 
Schuhhandlung, Häfneröplag- 


Zur wenn für Damenschuhe per DR f i — 

Herrenſchuhe 

Pr 3 

Rinberfrben Boarvon Ibkr. an. 
Wiedervertaufer Nabatt!! eg 


Damenftiefletten„ « 


ro und gebranr ußgejei et 1% Beh ad, a 
1) q t, @ “u idhrt 








ariſches WBaizenmebl, 
ros & mn detail, fiehit billigſt 
Prime: urg t, en * — re he 


Feinfte Banille-Ebocolade, 


j it 
das Bir. DO fr, rap Mntters am Kaerikore WB utters am Sallertbore. 


Gebadene — nen 


u jeber Tagedzeit empfiehlt 








olge des yur ie 


beein, Seren Duelität ift, in Zafeln und Rollen, 
ER en Sie ato, an Ort unb 
F U’ gu 34 und 4 Fe. 


ee —— Axt. 2353 In Wö 
Bela, Aidrehtvürerplag, Nr. Su. — 
13 


reichhaltiges Lager von weißem und grauem 
e bie feinften Sorten Beitfederm 

em, geringf en Sorten; ferner ale Sorten Bar: 
Ai an leinen find ‚Jerig zu haben. Reelle und 
en 


Vreiſen 


Yen. Rlafdjinen-Ausftellung und b 
Scharrer u er 


Rürmberg, 
Miariem Vorftadt Bahndofftrafe. 







n bitte. 






Ludwig Dönges. 






gar von Eifen, 


eigenes Fabrikat, 
in Tolidefter Audfüßrung, mit und ohne Steoßfchüiktler, 
1: umb Ipferbige Göyel, fomie 


Futterſchueidmaſchinen 


in verſchiedenen Gchhen, aeuerdingt verbeſſerter Kon⸗ 
ſteuktion, liefern unter Ujahriger Garantie zu billlgflen 












Gross, 





— Reich, Tapezier 
Ge En ji s nüber bem —* Böen, 
ehl f feiner Garnituren fomie 
— 5 Ar art Art zu Aaerhen Breifen. 
um enommen, 


Beste Schafwoll- 


Eile, Helen acht öffhe 
albmwone, Anz 
8 engl. Baus) 
topfgarn; Broot’8 eng 


Caſ nn 


b 
—————— SBucs kin· 


m: 
Auhe : 55 d 6; 
in * in Rn : hen Ein 
7— Schwartz, 


innere —— Ar. 3, nähft dem x ereftenplaf. 


ßter — Bl, 
* zu den aan — uno farbig, 


mann Coh 
8 — Fleifhbrüde 8 —X 





Export-Bier 
aut Bet De Bat Brunel Simert, yon 


= —— empfoßlen, ift zu Haben beim Hauptdepot 


Anchener —— 295 
Nürnberg. 


Ansverfauf 
von ofen Sorten Kournieren zu billigen Preifen bei 
5 M. Blum, Tegelgafie 690. 
Ausverkauf. 
n Umzug verlaufe eine große Partie Ahorn, 

Bui.ns, Bienbaum», Eichen» und Rufbaum» Dielen in 
allen Stärken fowie eine Partie tzöllige Lindenbretichen 
au billigen ®reifen bei 


m. Blom, elgafie 69. 
Molene Unterjädchen von fl. 2 bis fl. 5 ver 
Stuck baummollene und wollene Unterhoſen von fl. 1 
bis 5, mwollene Socken, gewicht und geftridt, von 
15 fr Bu 30, mollene Damenfträm —* von fl. |. 
bia fl. 3 inderftrilmpfe unb Strumpflängen im ben 
neueften Deifins empfiehlt zu billigfien Breifen 
3. EL. Bernstein, 
Königäftrafe 3, Safe Roris, 


Stearinterzen 
beſter Quelitut empfiehlt bei Abnahme von minbehend 
Y, oder '/,, Eir. & 33 tr. u: unperpadt 


% 


Bernstein, 
Köninäftrafe 3 (Cafe Roris). 
Eine Dame aebilbeten Stande, melde mehrere Jahre 
in Ztalien wermellte, wunſcht Damen und HRäbten Uns 
terricht in der ttaltenifhen Gprade zü ertheilen. Mäb. 
in ber €. db. BL 


im ber —— — — 
SGoldwaaren⸗Auttion. 
Freitag, den 31. Oltober, Früb 9 Uhr, Vers 

kauf an ben Meiftbietenden gegen Roarzahlung 

von einer großen Partie moberner Golbimaaren, 


meinem Haufe: Jatobs 


Der Verkauf findet in 

tt. Kia fabet böfichft 
fraße L Rr. 1110e fla u Winter, 
ein Auftionater, 


— — 
in Dimmer unb Wifon 
&n eine folibe Base — — vn — 


ober am nädfien 
Rr. 19. 


DiaBrik, Co0 
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zeöez 


1904m.1884 
rend, r. 1BRn1871 


u — 
Toded: Fingeige., ehrten 
reg ee kannten = —* auf N 
N 
N 


diefem Ze mit an, daß unsere wielgelichte 
Gattin und Du 


er, 
Frau Chriſtiaua Häußler, 

geb. Surtorius, 
nach kurgem Nuantenlager in bem Hettn entidla- 


fen iR. 2 
‚ bie fe näher Tannten, merben unfern 
Gera rue sen und ihr eim freundliches Luden · 
Ten wibmen- 
Nürnberg, den 26. Dftober 1873. 
Gufan Gänfler 
im RR Tenmittare Bermanbten- 
au im Namen m 
bet Mittwoch. den 20. DM, 
* er —* Leihengaufe aus auf 
öhofe flat. ; 










Todes: Anzeige. . 

Alen theil nben Brerwandten unb Freun: 
ben —** ee fmerziiche Miıtheilung, bak A 
—* innigfigeltebte Gattin, Tochter, Sqhweſtet 

Sämwägerin, 


rau Maxgaretha Riecol, , 
Fabriffämiens:@hegattin, 
im Witer von 34 Yahren nah Turgen aber ſchwe · 
ren Leiben verſchieden ift 
Um ftille e bitten 

Rürnberg, den 26. Ditober 1873. 

die tranernden Hinterbliebenen 
in Nürnberg, Dinböheim und Renslingen 
Dis Beerbiqung findet Dinstas, den 25. Dit., 
rg 3 Ubr, vom Leihenhaufe auß auf bem 

Rirahofe fait, 








Daulfaguug. 
die überaus zahlreiche, ehrende une Miebenolle 
me an bem Leihenbegängnik ber nun in Bott 


ruhenden Ehenatten, 
Dr. Sriedrich Diemel und Garoltua Dehmel, 
geb. art, 
fagen ihren herpliften Dant 
Rürnderg, Bamberg und Minden, 


den 27. Dfiober 1873. 
Die kieftraueruben Hinterbliebenen, 


Verein Merkur. 


tag, ben 28. Diitober 1873 : 
des Heren Profeflor Brs hier, 
ren Webelftandbe bes els an 
haltungs: Eourfen abzuhelten , ber 
MRittmod Abend bas untere vobe Lotal ar: 
t Dindtag, ben 28 Mtober, der 
n ‚ ben 29. Dflober, Aattfinben Mon 
Herren bes U. Courfes werben dann biefem Cours 


mehrere zugeibellt, um in biefem Eourb, bes 
nad wie nor Areitag Abend Patthnbe, —— 


— 


383 


ar 3288 
ee 


1 EBER 


SIrsZLrRHuaT- 


SESEBESSE 


3 


altte ; 
On 
Binsmejer Lnc.de. 0a ” 


. u 27: 138 
„Dar 210 


SEGBBS2GEeErBan 


Soeben if, in Rommifli 
— bunte: mmiflion von R. Frieje 


"E 
„Es werde Licht !* 


in 


4 
Carl v. Heugel’s | 
und letzte kosmegrapbifche Borlefnn 
Ber heute Dinstag, 25 Oktober, — 
präcis br biß gegen 9%, Uhr im Sach 

® fiichen Hof. — Seren. Pilangenverbrei: 
tung. Menthenracen Bam Wetter. Gutftehung des 

Thaues. Reifes, NRebeis, Regend, Schnee's Brmitters, 

ber Wollen, Thierkreiöliht, Sternihnuppen. Ueber ben 

Sternijhnuppenihmarm (Meteorihauer) vom 27, 

MNonember 1H7% Meisorfleine. Crratiſche Blöcke. 

Kometen (Baufe) Ueber den gefirmten Qimmel 

Aafſiſuirung der Sterne. Sterngruppen. Mebelmsslen. 

Trap Ya durch dosſelbe Einblid ın bie Unemblid: 

teit-. ilchraße Bemegung bed gefammien Figftern: 

bimmelä ıc. Zableang: 11) Grohe Irandparente Komen: 
und Bflangentarte. 2) GSiernbliber zum Drlentiren 
amt geflienten Hirsmel 

Bu Dieje Borlefung beftebt ganz für fıd, if 
alfo au ame die früheren gehört zu haben, unb ohne 
beiondere Borkenninifie Jedem leicht verftändlic, 
Billets m 1 Gulden zu haben in der Beifer’fchen 
uns Recknagel'ſchen Buchhandlung umb is mei: | 
ner Wohnnug, Sächſiſcher Hof, dort aud .) Bılleta 
auf ein Mal für @ Bulben. 

— nbem th meinem Höchoerehrten Auditorlum 
berzlihen Dank fage Für die ausbauenbe Theilnahme 
und Kufmerfankers, mit melder basfelbe meinen Bor: 
lejungen folgte, bitte ich zugleich bei dieſer legten Bor- 
lefung bie unement:Billetö abyugeben. ug 

Kle Sorten federn werben gewoſchen und gefärbt 
wie neubergerichtet; eine PMarlie neue Federn find ange 
Tommen und empfiehlt “ouile Loch, 

L 919 Spitalpleg, 
eute Abend gibts bei mir, 
eberfiäh und altıs Bier, 
Rber nur für bieje Hesem, 
Die mein Reues trinken gern. 
Georg Hubinger, 
Baftwirik am Lanbgraben, St. Leonkarb. 


Kensh'fäge Wirthfäaft, Aurgkr. 
Heute Dinstag Begelfuppe, wozu 

böflihl einlabet Relermann. 

Aug. Heugaſſe. 

Heute A Mekelinppe, 
Es ladei freundlichtt ein W 
Hrone, Heugäßchen. 
Ollapotrida· Supye alle Dindtag Abende Bringt in 

empfehlenbe Erinnerung. Siriämann- 


Leere Cementfüsser, 
gut erhalten, mit Dedel und Boben, verfauit a 12 Er, 
ob. Funt. 


Birthihaft-Verfanf. 


Eine ga iekhihaft mit Garten und Regel 





agner. 





bahn, melde fi ehr aut verintereiftst, iR Farnillender 
Hälınifle mit 5 Bid 6000 fl. Anpahlung zu veYm- 

taufen. Nä ob4 Re 58/1139, Ft. 
Ein Rittelhaus mit maffiver Merkfiätte, ver 
einem Thore und bed Stantöbahnhofes, i zu fen. 

in ber db. BI. 
breit. Yatob he T ero 
unb ein Meiner Fucht 
4339 über 3 
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Leipzig, erihienen und burd alle d 


7 
„rl Scholl, Nummer 

nnementöpreis für’ = 
ntöpreis für 1 aa 'E 


nge Jahr im Budbandel 


— 


Eine menig gebrauchte 


Dampfsäge-Einricht 


befichenb aus einer St pferbi, 
Rene, 5 Batter kür Be 
Gatter für 4% Kiftenbretter mit 12 Blatt, 
Bauholz. und 5 Meinere Krein Sägen mit 
vorhandenen ZTransmilfionen Riemenfcpeiben, 
Sügblättern und Kronen (Mngeln), eine 
bant, Fine Sägenihärimaihtne, boppelter 
Rühren zur Dampfheizung x., fomie arohes 
Äft ganz ober theitmeile zu verlaufen und kann 
jonen werben. 

Sejätige Aniragen unter C 


dir Annoncen » Expepiki 
furt a mM. ae 


te G. Bold 
ball Waffe ' 





— Thmarze junde Hunde (Männden) fr 


Muſſabia's italienifche Gran 


tauft in mehreren Sremplaren $. terbegen 
Unttguar, Wintlerhe. .s 


Pen er er ee 
Ein angehender Gemmis wird in einem 9 
Rannjalturwaaren:Beihäft für Comptoir un 
geinät, wegen A. 32 Behalt monatlih für be 
fFerten unter 2. K, 981 befördern die Here 
Hein & Wopler Hier, Tuhgafle 4 ch. 4 


Em feliter fleißiger Gonditorgebilte 
1. November quite und dauernde Stellur 
unter CC Rr, 100. 


Hmei tüdtige Formenmaherinnen fir 
Silberfhjläger werben a ge ge ſucht 
Wocht 2 Thaler nebſt ft und Logis 
Frau Huber, Spitalgafje 6 


Eine geſunde Stilamme ſucht ſogleich 
Me. 132 Aramerggahchen. 


— Ein fofibes Müdchen, in häublicen Mebe 
dert, ſucht Stelle. Sqlotfegergaſſe 141. 


———— 
Wohnungs⸗Vermiet 
In ſchönet ſreier Sage ber Stabt, 
eine elegante Wohnung, 2. e, beſte heud 
barın Zimmern, Garberobe, Rüde, T 
überhaupt alen Bequemiiteiten per Bir 
ober Walburgt n. I an eine anflän 
vermiethen 5 
Dfierten werben unter — A. B. 46 
Knnoncen:&rper. von Mubolf Mofie in 
erbeten 


ine be en ſogle ich zu vermietde 


gen Entenbol Rr. 

—— 
TE 
— 


Eine ſreundl ri 
mern, 
” 
u} die 6. vr ». © 


ER 





— ñese — — 
Sonnabend wurbe eine Schürze 8 
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elbewitthſchaſt, Yandel und Verueht. 
Par] Ei Münden, 27. Dt. Deute wurbe zur 
— —— Tilgung des Gtabt Mündener 

" Unlehens vom Jahre 1865 bie ffentlie Ber: 


Verb. Toofung der am Schlaſſe diefes Jahres zur Hekm: 
5 — kommenden —— —— 
Br 2,000 fl. vorgenommen. Es würden Siebei 
folgende Obligationen: Rummern gezogen: 23, 128, 
um 223, 323, 423, 623, 023, 652, 723, 823, 923, 
* “4023, 1052, 1123, 1223, 1323, 1423, 1523, 
ir ai —— unb 1923, 
es en, 27. DE. Die Hopotheken⸗ 
+ und Wechſelbank hat den — für er 
Ft von 5 auf 6 p@t. erhößt; der Rombarb if fih 
ka gleich gehlieben, 
dig Der Pfälger Bankverein, ber in Manus 


3 Beim bomizilint, beabfichtigt, feine Aktien, bie mit 


race 20 Prog. eingegaflt find, yu Iberiren, Gine Sir 
würy, quibatien der Bank, berem Geſchäfte meift in kons 
“| fertiale Setheiligungen bei den Bründungen der 
Me Ahrigen Bankvereine beftchen, bürfte erheblich rath ⸗ 
53 famer erſcheinen. 

** Berlin, 27. Of. Die Abenbblaͤtter melden, 


om baß geſtern Vorbefprehungen größerer FFinanzinftis 
‚0,  tute zur Gründung don Darlehensfaffen ber 
zu hufs Beleihung von Werthpapieten flattgefunden 


»Betrlin, 27. DOM, Die große der Central⸗ 
nn bankfür Bauten gehörige Dampf Fournierſchneide⸗ 

- müähle nebft zwei baneben gelegenen Hut» unb 
wir MWäldefabriken am ber Meibendammer Brüde find 
ma im vergangener Nacht total ausgebrannt, Der Fair 
— fer beſuchte während bes Feuers bie Brandſtätte. 
Kit Menfhen find nit verunglädt. — Mach einer 


wir SMitikellung ber Gentralbanf beträgt ber verurfachte 
er Brandfaben 90,000 Thlr.; berfeibe ift durch Wers 
4 figerung ausreichend gebedt. 

Pr 70 =) in, 27. De. Bezäglic der gefirigen 


Dir Konferenz ber Bankfenvertreter ſchreibt bie 
— Börfengeitung : Folgende Vorſchläge wurden bitfu« 
wie kirt: Die ſyſtenatiſch betriebene Zufamtmenlegung 
noch nicht volleingezaßlter Papiere zu Bollaftien 
und bamit Befreiung bes Geldmarktes von der Per 
er fergnig vor Ausſchreibung neuer Einzahlungen auf 
theilweiſe entwerthete Papiere; Liguidationsber 
treibung einer vermehrten Anzahl von Metiengefell: 
fhaften, namentlich neugegrändeter Banken; Bes 

dh ſchaffung von Mitteln, um auf folde zu Iiquipirende 
sie Merthe baldigſt Abſchlagezahlungen an die Aktien, 
befiger zu leiſten; Fonbsbildung, um burh Kaufen 


Juri 


Miet 

Be! vom Über bas berechtigte Maß entwertheten Bas 
ge viren auf Herflellung des Vertrauene hinzuwirken. 
\ — Die Beratfungen werden nädfter Tage in er 


m 

* weiterten Kreiſen fortgefegt und voraus ſichtlich nicht 
iR reſultatloe bleiben. 
Kae D. Feantfert, 27. On (Wirie) Zwangs ⸗ 
vdvertaufe an ber Berliner Börfe, Gerüchte über neue 
an Jeſolvenzen unb eine beuorftehende Erhöhung de# 
Dieconto's ber preußlihen Dank führten eine fehr 
matrte Samstag: Moenbbörje herbei. Unter dem Ein 
flug der nämligen Motive »erlehrte die geſtrige 
Sonntagsbörfe in noch matterer Tendenz und er: 
U reiten bie Kurſe am Spelulationsmarkte ihren 

niedrigfien Stand ſeit bem Teginn ber Krifis. 

Au heute eröffnete die Borſe ziemlih matt, allein 
ws Dedungsfäufe der Gontrensine veranlaften eine 
Beſſerung ber Kurſe, die jedoch auf matteres Ber 
” Jin wieder eimer Ahfäwähung Plab machte. In 
" Bolge des Bier anbaucend flüffigen Gelbftandes 
— konnte bie Erhöhung des preuß. Bantdieconto's um 
a Bro. (Distonto 5 Proz, Lombard 6 Prey.), 
welche heute flattkaub, Feinen nachtheiligen Einfluß 
ausüben, umfomehr, ald der heute gemelbete neueſte 
Banfausweis felbft Feine wefentlich verichiimmerte 
Lage bes Geldmarktes Lonftatirt. Kreditaktien ers 
öffneten mit 207% und varlirten zwifhen 0744 
— 042 — 084 — PA —10— 084, Staatsbahn ber 
obachteten eine vcrhältuigmäßig fift: Haltung. Mit 


a 


J 
— 
Ka 
pi 


— 






Deßt 


1, Grantfarter Bankverein 24 Prey, Oeher., 
—— {4a Prsg. Höher. —— (it 
Sametag 10 Prog. maiter. Deflerr, Renten ans 
stehend. Bon Wedfeln Barid füher. 









Telegraphisehe Depeschen. 


J Müschen, 28, Oft. Der Mebafteur ber 
nicht mehr erſchelnenden „Bavaria“, Forfter, wurde 
wegen Majeftätsbeleibigung bes beutihen Kaiſers 
unb des Königs vom Bayern vom Schwurgericht 
zu 9 Monaten Gefängnig verurtheilt. 

* Stuttgart, 27. Di. Der „Säwibifhe 
Merkur" berichtet aus Sigmaringen aus beſter 
Quelle: Die Zeitungsnahriht, dahß bie bevor 
ſtehende Beife des Bringen Äriebrig von 
Hohenzollern mit einer in Ausfiht genommenen 
Stellung in Rumänten: gufammenhänge, emtbehrt 
ieber Begründung. 

* Dresden, 27. Dit. Ueber das Befins 
ben bes Königs iſt heute Morgen nachſtehendes 
Bulletin gr worden: Pillnih, den 27, OR 
tober Früh 78/8 Uhe. Der Zuſtand Gr, Majeftät 
if unverändert, jeboch ift die rechte Hälfte bes Kir; 
pers faſt vollftändig geläfmt. Der hope Kranke 
hat feinerlei Nahrung wieder zu ſich gensmmen 
und ift nad wie vor wollflommen hemußtles, 

** Dresden, 27. DM. In ber weiten 
Kammer kam bie von Stauß u. ©. elngebrachte 
Interpellation, ob die meueflien Denkſchriften zur 
Aufrehterhaltung ber Rechtsanſpruche des gräflid 
Schonbarg' ſchen Haufes ber Regierung umb bem 
Bundesrathe eingereicht feien und was bie Regler: 
ung thun werde, zur Verhandlung. Der Mintjter 
bes Inuern d. Moftig ermiberte, daß bie Denk 
ſchrift deu Bunbesratge nicht vorgelept und ber Re: 
gierung mit überreicht worben fe. Die Berhants 
lungen wegen Durdführung pelitiiher Reformger 
fee im Schänburgifgen Gebiet feien angelmäpft 
umb zeigten fi eingelne Mitglieder des Sefammts 
haufes entgegentommenb, Wenn dic Berhandlungen 
nicht gelängen, fo ſei deanoch die Durhffhrung bes 
ſchloſſen, mit Ausnahme einzelner Punkte, wo ein 
Rech entgegenſtehe. Die künftig von dem Reide 
au beiliegende Gerichtsorganiſation fe felbftwers 
ſtaͤndlich auch für das Schönburgifge vollgiltig und 
ein Widerſpruch dagegen unzuläflig. 

** Wiesbaben, 27. Oft. Gine geſtern in 
Dberlahnftein von Libetalen abgehaltene Wahl: 
verfammlung wurde burd Lärm von ben Sierie 
falen geftört, Ein unter Ichteren befinbliger / Sol⸗ 
bat murde verhaftet. 

“. Berlin, 27. DM Die „Rorbb. Aug 
Ztg.“ erörtert ben Ausſpruch bed Vapftes, daß 
alle Setauften ihm angehören, mit Anführung ger 
ſchichtlicher Thatſachen, wodurch er frit brei Jahr: 
hunderten unpraktiſch geworben fei. Der Aueſpruch 
wäre heute noch praftifh, wenn nicht die deutfche 
Gefehgebung, wogegen die Päpfte ſtete proteftirten, 
dafür geforgt Hätte, dag aus bem Prinzipien bes 
Baticans nur diejenigen Konfequenzen gezogen wars 
ben feien, welche wir Deutiche vertragen, Weil bie 
Eurie Alles wollen muß, fünne ihr niemals Allee, 
was fie begehrt, gewährt werden. Die Ariwort 
bes Raifera fei Feine beſchränkt konfeſſionelle, fons 
bern fiche auf dem Standpunkt ber fatholifgen und 
enangelifchen Fürften Deutſchlande ber legten brei 
Jahrhunderte und auf alter Redtögrunblage, dem 
deutſchen Meligionsfrieden, Zu allen Konfelfionen 
fprehen ans den Worten bes Kaifers an ben Papft 
Religionsfreißelt und Religionsfriebe. 

“. Berlin, 27. Of. Biſchof Reinfens 
wurde Heute Nachmittag 2/8 Uhr vom Kalfer in 
Aubienz empfangen. 

“. din, 27. DE. Vor ber Korrektionefammer 
bes Landgerichts wurde heute gegen ben Erzbiſchof 
Melchers wegen gefegwisriger Anftelung vom 
Geiſtlichen in 6 Fällen in oontnmaciem verkanbelt, 
Der Staatsanwalt beantragte im jebem Halle Ber« 
urtheilung in 500 Thlr., event. 4 Monate Geſäang ⸗ 


rs 2 5%, 4 e \ a r ak. 
| ge ne 1 | Bormiegenb iftt 
halts wurde einjtimmig angenommen, 









“Rom, 27. DOM. Der Yefultengeneral 
& deſchlofſen, fi mad Belgien zu begeben. Die 

fuiten räumen bie Klöfter definitiv am 2. Rov., 
mehrere werben bei Privaten wohnen, 

“ Raris, 27. DE John Lomoinne 
führt im einem in ben „Debate* weräffenkiiäten 
Ürtitel aus, ba, fall die Monarchle nicht profla« 
mirt werben ſollte, bie Republik gzleichfalle nit 
als definitive Mezerungsferm prollamirt werben 
würbe. Mine Aufldfung ber Nationalverfammiung 
würde ſolchen Falls nicht zu vermeiden fein und 
die neuen Wahlen wärben fi unter ber gröhten 
Unruhe vollziehen. Die jetzige Nationalverfamuts 
lang fei eine wahrhaft konflitwirende und ihr Urs 
fprung verleihe ihr eine gewaltige moraliſche Sur 
prriorität im Bergleid mit den Koͤrperſchaften, 
bur die feiner Zeit bie erſte Reftanration berbei- 
geführt werben jet. 

* Nempork, 27. DM Aus ben Provingen 
wird vielfach Über eine Gefhäftskodung berich⸗ 
tet. Mehrere Eifengiehereien und Baumwollſplu⸗ 
nereien mußten gelchloffen werben. — In Meme 
phie iſt das gelbe Fieber im Abnehmen benriffen; 
bie Zahl der in ben lehten 14 Tagen ber Seucht 
bertfelbft Erlegenen beträgt 417, 


Berantwortlicder Nebaktenr: Baptift Kantor, 





Baigen. Korn, Gerfle. Harer. 

Eh ii. Akfik, 

Zn TE 2 SHE 6 BUT 
ertrüdingen, 24.08. Er, 57 — — 714% 
Bar hut, 24. DM. D.:H. 2737 Aid 17 48 34 
Ründen, &. DH. Cte. sn TH 7451 
© ‚5.Dft. Er 84 TB 646 — 
enburg, 2. DM. SE. MI 12 H 9A 
Sämrinfurt, B. DE En 14 — 35H 8 





Telegraphilge Toursberigie. 


* Frankfurt, 77. ODHie (Gilubesurs 3 
® onden 113}. bo. Bari 33}. 
R #. 44$ Bayer. DI — —* J 


* 
Brüfiel * in ektenb 

14 A 
Distonis &. ß— —— 

erankfurt, 7. DES börfe.) Defterr, 

Reebit» 207.  Deftere, * * ne 324. 
5 von 1860 83,5. Deftere, e in Slider 
Sb, a4, Eifapetp, “utlen —. 


All» Mindener .: Samen » Attien 1403. Bergiih- 
Mi Giiend.:Mktien 103. fein. Eifenb.:Uch. 134. 
En —— ne ir kettiner 
.r m la en . 

migtbahn 146. Bamdarden SU) PR er 
1 } alipier . Mmeril, Bonds 1842 ” Drfer. 
& 64. Delle. Bapier-Sente 59. Defte. Em 
* —— eng 113. Zr 

» " er Bant« 
übter Bant-Kttien 135.5 Preußiihe ae at 


Union —. » Mttien 
Berubtiße Bobemafrebit.Mihen Khagmanı) Site Air) 
zaunber Ilnion 89. Oete Deu Bant 80. —28 
——— 
73. Senrafätte 161. — 


Bien, 27, OB [7 Mente 
71.10, 1860er Looſe —8 Ban —2 
KAltien 1 Lombarben 152,—. Gtantäbapn » Witien 
a 4* —— as 50. 
abeth Artien 0 
torbmehbahn-Hiien 166. MUT 
’ B en — 
Norbbahn:! 199. ». ia 





ten, um die Wagen Im angelputelen Einne zu bendgen? } 
Sie flab nicht ven fih aus auf birfen Gebanfen verfallen ? 
1Marſchall ber Oberbefehl Gkertrogen muıbe, 


Komm, Bourcet. Wis te 
Fonnte er ba die Lage ber forte? 3. Ih Bade ii 
geben und habe ba won den Forts gefproden, nicht 
Senn ich mich recht erinnere. Reg.: Komm. Nie 
Ihluffe des Marfhalle, ſich nah Verbum zurüczugiche 


bie Rothwendigkeit, die Fluß aufwärts gelegenen Vrüden zu ſpreugen, aufe 


merffom? Der Zeuge ſchwelzt. P. Sie Haben bie Frage tes Here | P. 
Regierunge:Rommiffäre gehd:t? 3. Zu bienen, D& erwartete Befihle. Ic 
nicht vorgreifen. Reg.«Romm. | 


fonnte ben Weiſungen meines Borgrleßten 
Bourcet. Mer bat Befehl erteilt, 
nad beim Uebergang der Armee 
8. Man bat fie aus verfihiedenen Gründen abgebro 


guem'ihkeit der Verbindungen willen wieber hergeſtellt. 


et Meihe Bewandtnig Hatte es init einem Waffe 
det, welchen Sie anı 15. Auguft ber utſchen Armee 
vor ein zweiftündiger Waffenftiliftanb. 


en, Ich glaubte ihm nicht verweigern zu büfen. 


bie Brüden auf bem linken Mofelufre 
atzubregen und daun wieder bersuftellen ? 


Reg: Komm, Üourcet 
uf Verlangen bes Feindes um 24 Stunden verlängert murbde. 

Ihrem Vorgeſebten baräder Redienfhaft abgelegt 7? 3. Am 15. Auguſt bat 
er General mid um einen Waffenftilftand, um feine Tobten beftatten zu tan⸗ 


4, Rein, 

3. Rein. og.» | mehreren Brhden 
6 ind Hauptquartier ber | nen. 
jedoeh von ben Äußeren, 
ber Zeuge bon bem ni: 
nm hörte, machte er auf | 3. 


Zach aud 
15 Auguſt erwähnt, 
Ken uns um ber De 
Reg. Komm, Bour- 
nfillftand von 3 Stun: 
bewilligten? 3. Es 
Der bann 
Haben Sie 


war unb ihn 


aus? 


fügen ? 
ſcheukt habe, 
Was die Verlängerung 


'n 24 Stunden anbelangt, jo ift-mir der Mnftand unbefannt. Reg. Komm. 


durcet, Er ift bush bie Unterfuhung beftätint. 


obten war beträdtlih. Reg Komm. Pourcet, 


3. Die Babl ber 


Der Waffenſtillſtand kam 


PB. Usb | bem Feind mehr zu Statien ald und, P. 

die Eruppenanhäufungen nicht 
| 3. Die Truppenonhäufung hat unter den Kanonen ven St. Quenlin beyons 
Sencral br Chabaud⸗Latour. 
über Brucken ſchlagen Toffen ? 
Ihn Sirben Wege offen fünden, um bie Platt aus bes linken Ufere zu erreichen, 
Das land mir nicht zu. 
es war Sache bes Generalſtabes, bie Richtung der Dewegungen zu beflimmen. 
Haken Sie auf Befehl bes Oberbefehlhabers bie Minen für die Brüden 
bereit Halten laſſen? 3. Ich babe Hinfigtli der Brüden Feine Bieifungen 


Liner ber Richter frägt, ob mit 
vermieben worden wären ? 


Hat ber Zeuge ben Landftrafen gegen« 
Hat er bem Oberbefehlshaber angedeutet, baf 


Ich führte die Defehle, bie ich erhielt, aus, 


erhalten, fonbem aus freiem Antrieb ihre Zerſtärung vorbereiten laſſen. 
Der Herr Regierungstommiffär Hat bed Maffenflillftandes vom 
Wollen Sie, Herr Vräfident, den General Coffinidree 
nefäliaft fragen, ob ber Marſchall Bazaine darüber zu Rathe gezogen morben 
geuhmigt Hatte? 
Augenblide wiht in Meb, BP. 
Amt des Feflungs: Pommandanten von Meh in feiner ganzen Ausb dung 
3. Niht in feiner ganzen Ausbehnung. 
Dberbefehlehaber verantwortlid. Herr Marſchall, Haben Sie etwas hinzuzur 
A. Nur bae, baf ih ſtete dem General das größte Berirauen ge 
Dir waren lange Maffergefägeten getorſen und im Jahr 1835 
in Afrita in berfelden Schlacht verwundet worber. 


3. Rein Der Marfhall war in jenem 
Er war abweiend und Sie übten alfo bas 


P. Sie waren natärlih beim 


(Schluß ber Bigung folgt.) 


dd 


Fr - 3) 


( ‚oogle 


le en en = 
Trauer ⸗ Anzeige. 


. Unlieb verkpäter ı 

N Ifeilnehsmenden Ireuaden und Melannten Wie 
beteibende Robeidt von dem Ableben meines 

X innigftgeliedten Wawres, 


„em Karl Waguer, Unchpaiter, 
Ber die Herzenägilte des Berfiorhenen kaunte, 


unit 


der V. erde findet 


“ 


Dir Gewiunziehung 


dfentlich im Nathhausſaale ftatt. 
Alm, ih. Ottober 1373. 


— 


wird meinen Scmet; zu wärdigen wiflen 1b 


mir feine Theilmahme nid verfanen. 
Shwebab, den 2, Dltober 137%, 


Die tieftenuernde Wittm«; 


N 
P. Wagner. N 


RUHE TEN 


Fiterarhiftorifhe Vorträge für Damen 
ou Prof, Krük. 


Donnerätan, bes 1 Dftober, Abenda halb 8 ihr, 
im Saalt des Notben Railro. 


Smeiter Borteng: Alopfiod's Leben und Charallet 

Fassllienfarten „gs ke, Abonnementätarten 
u AA. ds fr, Gimellarien 4 IM. in den d. Gbmer- 
den und Zeiferihen Buhbanblunger 


auptſchützen⸗Geſell 
—— 


Die verehrlichen Muglieder und Sdützen⸗ 
ſreunde werden zu der am Mittwoch ben 29, bs. 
Dits., Nadımittag 4 Uhr, ſtattſindenden Hebefeier 
des neuen Schitßhauſes zu Forſthef geriemend 
— zu 
Abende geſtllige —— in der Betz ſchen 

Bi haft, Forlihof. 


ıy7 
2. 


vw. Landerer. 


Wiener Welta 


Mcdaillt Win si. 


Sämäbildt 
Yuduftrieausfieung. 





für die beſt 


nehmen ads. Hauf un: Abwerg jeri 


M. Bärtig in Hrrrieben 
C. Behringer in Ausbach 
@. Belldiner in Feuch wangen. 
3.0. &berlein in Bungenhaulen 
. Bet in Weifienburg. 
N. Bender in Langenfeld 
DB. Beramüler iuwor in Bappenhrim 
Gg- Beh ner a me. in Reuflabt. 
Bogner in Abenberg, 
k Bulämann in Srrrieden 
. Breger in Roshenburg.N 
Berolb in Neunlirchen. ' 
 ®, Engerer in Flaqelanden. 
Eile. Böttler in Denbau 
R Bun in Seibenhrim. 
J. Domener in Ripfenderg 
I. Krämer tn Sänaittach, 
g. RAnol in Leutershaufen 


gm 


( 
| 


Nürnberg, Den Oft, 1973. 


Das Schigenmeiiter Anıt. 


Dinztag, den 4. November c.: 
Goncert. 





l 
Der Borflenb. 








Ludw. Jegel's Buddrukerei, 


ganz new elmgerichtet, Munberbursgafe Rr. 4 


r 


Nürnberg (Berlag ber Rüsnberger Breiler, 
Salt fih zu Buchbrudarbeiten aller Wirt beftens- 
entplohlen, 


Toßter von ihrem Leiden erlöfte 





—— — — Lelden mit beſtem Erfolge angemenbrt genau nad Anw 
Am großen Ausverkaufe Gebrauche besfelben von ihrem Sjadrigen Leiden vollfä 
werden mehr ald 4000 Ellen ſchwatze Lzoner Beiben- | 
Miöfte bei Abnahme don einem Mieibe gu unglaublich 
a Breijen abgegeben, mie nod nie gelehen. Ebenio 
50 Silk gemirkte Long: Shawls in den neuteflen Hei: 
nungen, die überall 0, 25, 25, 40, Mi, DO und zul. 
Koflen, werben bei mir megen gängtichet Wufgabe Des He: | 
Säfte, und da Id mit Y andern großen Beihäftshäufern 
ein beträchtties Quantum taufte, um hen feften Breis 
von 15, ©, 23, 3U, 0) unb fl, verfanft; ferer werben 
eine grobe Auswahl Herren: Sänmis zu Sehr billigen | 
Preijen abgegeben. 
Sohodtungsvoll 
Somnel Rainer aus Münden. | 
Berkaufälotal: 


Ludwigsitraige 12, im Hanie des Herrn 


dermann auf's Gewiſſenhafteſte empiedien kann. 





in Bopiis, bei Leiphtg. 


K. 102 poste restante Köln. 


am 15. Dezember d. J. 


Das Dünfterban · Comit⸗ 


Anerkennungsdiplom 


Flads-, Hanf, Wergfpinnerei, Weberei, Imirnerei & 8 ih 
Bünmenheim, 


Yol- und Bahaftation Mertingen, Panern, 


währene zum Lohuverſpinuen, Weben, J 
Bleichen ar. Zuwiruen n 


Wir ſichern fhreifte and befte Bedienung u, 


Unterzeicämeter kann nicht umhin, Hierburd bekannt 
14 Jahre über Heftige Schmergen tan Hüftgelente Uagte, sel 
teogbem id für deren Hilfe Hunderte von Thalern veraudgabt, fand ic doch Fein Mitte 


[1 


*ı Weit mit dem Stempel M, Ninneibardt auf ver Schachtel vetſehen 
von ben Apethetern. Luchs und 3. Eddarbt In Nürnberg, 
phanten:Apospefe in Regenaburg, aus ben Abotheten In 


Eine der beit renommirten Liqueurjabrifen Rheinlands „Deftillation vo 
Liqueuren und Eſſenzen“ ſucht für den biefigen Plak und Umgebung einen wit 
Branche und Kundſchaft durchaus vertrauten Agenten. Frauks⸗-Offerten unter La B 


ban:xorerw 


v. Heim, 


ass 


usstellung. 


befanunte 











But 
Herr ©. Lint in Merkenborf im 
. B. Lang in Bechbofen. ’ Bızi 
.„ Eit Mesger in Dinkelsbühl. Un. 
» DI Neugidmenber in Berchlug. I tt 
„ @. Padler in Spalt. A Bet 
„ Dirld Reh in Maflertrübingen. LH 
R % Ruder in Beilngries. 
z - Schäfenegger in Eihenbad. 
- #8. 9. Serenbr& in en. - 
If. Shermbad in Grebing. 
. 8,5 Ehleik in Ehmabag. * 
» 3. Shhört in Uffenheim sis 
» 9: 2. Wapner in Markt Erlbach —* 
„Mm —— in Titting. * 
S.L. Waſſer in Elingen. 
Greds. Zeininger in Gichſtati 4 
» 8. Bieymann in Lauſ. m 
12) 


u mahen, ba meine einzige Tochtet in Ihrem 
ea bie Aerzte daß reiste Inten“ nannten; 


welches 


Da die Schmerzen bei alledem fi vermehrten, verſuchten wir bas von 
nem Freunde uns empfohlene Blöcwer'ide Zum: und Sheilpflafter ”), meldes biefer felbA bei verf 


Hung, und ift meine Tochter na 


<a. Gmonatligem 
eRellt morben, fo daß ich dieſes V 


» Schubert, Mirtbihafts; und giead 
in Scheiba, bei Seidenberg, Db.-Naufig. 


u beytehen, Schachtel 18 
‚ei Fe BA ar her ie 
initein, Poding, Shwading ıc. Wabrl 


nbig ber 





feinften 


J (H. 23 Kin) 





Georg Hütter. 


Haushaltungs-Selfe | 


nach amerifanifher Methode, 
in geitempelten Sräden k Ih) Giranımes und in 
Kıjten A netto 25 Kilogranımes, 
zu haben im der Seifen: und Lıchter  Niereriage 
von Johannes Engelhard \n.. 


am Serrenmarti 8 Mr. 875 


Roggenbrod ücht!! 
sub ber 2. 9. Eeefrien'fden Kunfiinühle und Dampi: 
bäderel in Hakbjurt a, M. 
Dauptnirderlagen für Rilrnberg bei: 
Bern aufm. RAusır, Softendoi. 
ix E. Eremann, Gauptmarft. 
® Zitifd, Eramer Nett Etrake  Möhr: 
der Zhor\, 
C. Eleilmann, Sternihor. 


Dlorgen Diting befomme id eine Partie fehr felte | 
ungeriihe Schoppaänse und feben jeibe zur Anfiht und 


* 


NB, Tieſe PrimaKernſeiſe von blaßgelber Vertauf Bereit dei Straußs Adleecae 
Farbe uud angenehmen Geruche IM es ibrer | 


Schr quteb Bankfett if, wie jenes Tahr, \o auch 
| heuer auf Beſſellung zu haben, unter Yarantır dar fi 
ielbeo rim ganzeä Jaht qur und mohtichemedtend artnet 
SEtrauf, Alert: 
w Etnubutter, loben erbalten, enomf 

Joh. (Hg. Zperber, Koden zer 

Müblanweiru: Verkauf, 
Sin einer ehr fruchtbaren Segend Dittelfranfend, in 
unmittelbarer Mühe einen Dorfes, umgeben von vieler 
Waldbung, iR ein Mublanmeien, gmiiden ımet Daupt« 
| Stienbahufationen mit je halbAllndiger Entjemung ar 
men — —— | SPMEIE beilder DIET Mahigunge mit nit zu flöremder 
| Mafjerttaft‘, eine meuerridtete, aus eiſernem —— 
.. beitebenben Schneibefüge mit Sohlage, ſowie arofie Ge: 
Stepp-Röcke bautidleiten u. Y) Tagwerl Brundbbefig,, gut erhalte 

ſowohl gany einiah, als hächſt elegan:, emwrichle 

in reicher Auswahl zu fehr biligen Breiten 


ned Zuerntar und mwobigenährten Bichitand enthält, aus 
reeier Hand zu verlaufen. 

G. Selling, 

Arjephsplag. 


vorzitglichen Dalitai 
führt. 


iu Amerika acemen einde 


151 Gnlt 
af 


Bertige Dre 
Ealıcos, t 


* 
Aene 


oder ohıe ſr⸗ 


helsmerren ; 
gen irjien 





| 


Dad Anmelen eianet Ach feiner praltiihen Saar, mie 
leiner nroken Räumlihfeilen megen yum Metriebe jen» 
lichen Fabrilzweiges und belieben ſich Reflektanien in 
grtäuigen frantirien Gfferten an W. Bauerufreuub 
in Kllingen zu menden. 


Wichtig für Tamen. 


8 find: | 
Söpfe, Chignond und Doden werben aus ausge 4 Mfisstiment son 3 Atemyeln, S. Hol breit, Pegneiet 
Mammien Saaron gemadi bei %. Scherer, Syitem,' 


norbere Bedihlagerzatie Mr 1470/17 


fama, Slanelle, Molton 


in reicher Auswahl zu allen Preiien empüehit SiligA 


A. Thaimann, 
BWolmaatenlager, Harhlauägafie, 


Yetamsine, Warzen, Linfen 
wüchſe werben durch ein ıhem. 


I bergleichen von I Rrempeln, 11 Yo8 breit, 2, Feigueur 


Snhem, 
mit volftändig guten Krapenbrgügen und gut gehaltenen 
Raiginen billig zu serfaufen, und ertheilt dierüdet 
rtäßere Auslun Milkelm Eulltz 
in Wofıpein in Sechſen. 


Haus: Berfauf 


mahfines Mitielhaud mit groſent Kedder, Hofraum 


| 
| 










ulm a. D. Ba N 
und (onftige Danta | Ein 


Mittel Ihmerslod und gründlich entfernt. Ih und Malbredt, —— Seite, in bidig mis mähiger 
bitie, Briefen an mid eine Freimarte a Uingablung zu verfeufen —— 
3. 2 — — Spezerei⸗Geſchaft, 
uehhalter. —— wie zu laufen neiudt. Dfferien ), X. be 
orgt die $ 


BB Berlanf eines vortheilbaiten Auweſeus 
ern 5 


Ein großes in ber Mähe des zufünftt opfen- 
maartirh gelegenes Mnmelen in Rüritberg, meiches ſich wegen 
behmun jedem großen Beichäfte for 
—— unb Magazinen 
Somptotr von C. 


a zu 
u au 
rt, Sorenjerplap Mr. I und 11. 


| 


aus, 
gut gebaut, nebft Garten, mit ober ohte Drlonomir, im 
einer Stabt oder Markie, wird zu Ban geiuht. 


Dfierten A. BR. beforgt bie €, d. Bi. 


Sine t R de wmirb ta: 
gefucht Fe Br Warterce ehe. —— 


Dine ver MR. Tammnnel ſchen Dfftsin in Mürnberg. — Erdeditioneloka 5. 























Eme Meinere Wirtbichaft in guter Lage wirt, 
wemöglich ſofort, au pachten geſugt. Näheres im 


| Gisarrenlaten Nr. 23 am Joſephoplatz 


Eine gangbare 
Nähered in der E 


Es werden ſogleich 40 bis 50 I. auf Sicherheit 
u gute Binfen zu — aeſucht ae uber 


Serihtiheft wird zu vachten gefudt 


D, 12000 in ber @. d. 


Stelle: Gefuch, 


Ein junger Mann, welcher in einem Fubritgefäktte 
gelernt hat und bereits längere Heit aid Sommiß fer 


virde, minigt irine Stelle zu verändern Gef. Offerten 
erhittrt man inter C_D, 368 en die Ed Bi 

Einen zuverläfiszen lolivem tüdtigen Agenten, meld 
Eonpentichlend johrlih gmeimal bereifi und mit Gonteer 
Non und Sursmassenhendfungen arbeitet, können meßtett 
Insnende Artitel übergeben werben, Dfierte J. 5. be 


ee nebft Angabe von Aeferenzen beforgt bie 6.6 A 


Zebrlings:-Gefuch. 


Fur Ronbltorel und Leblüchnerei werben ee uy 
finge gelugt, Bohrung unb Koſt bei Abe 


Eine Yabnerin, die mit Stabt:, Towie au 
halt gut umzugehen verfieht und gut empfo 
fann, jucht andermeltiges Engagement. Beh, Dfferter 


i * 
beliebe man in der € db. Wi. under U. I, 124 zu hie 
teriegen 


Stillammen ſuchen Stellen durd Frau Mater, 
Vereinzerin, Spitälgajie. 

Fine gefunde Etilamme fucht fogleig eine — 
Nüheres bei Frau Simon, Hebamme, M za Rt. 9. 

Ein Mädchen vom Lande in ben Mger Jahren fuät 
bel einer feinen Dame zur weiteren Ausbl 


na 
angermefiene Antfhäpigung fofortigen Eintritt. Pi 
Cherten bittet man unter C. B. Nr, 42 in deu Ep. 
DL. niedergulegen. 





Fir einen foliben Seren ifi eine Shlafftelle pi per 
miethen. Goftenbof, Bnuernaafe Rr. 20081- 


Ein Meines Aönlgagündhen , Weibhen, gelb gerrih 
net, mit Meifinahalabanb, Hat Fi verlaufen. Bor in 


auf mirb gewarnt und um Mildgabe gebeten Bid 
merk Ar, 110, 


Stadttheater in Nürnberg. 


Rittmo, den 29. Ditober 1873. 
ne, —— 
einige Teochier. 
Luffsiel in 2 Arten von M. Graf dredr⸗ 


a an eo aufn 
nk m von 8, v. x 
Saufpieipreife. Anfang 7 Ubr. 


544 am Rathhaue 


Digitized by Cosa 



















‚ ben 29 Oltober: Narcifiud. 
Befanntmachungen. 


| ne m Mom. 


ter eg le für Voltsſchar 
, den 29. Oftaher —5—— 
inn ber gemerblidien Gortbildungsthuk für Ge⸗ 

ter und Lehrlinge; (Mrithmetil, Geometrie, 















mie, Freifanbgeichnen, Zinearzeichnen und 


den 2 Nanember 1878, Vormittag 8 Uhr. 
otale ber Grmerbigule im Peuntkof. 


bazer, Arctor. 








Belanntmadhung. 

In Nachlakſache ber verlehten Vütualſenhäandlers 
mittwe Regina Wendler von Möhrb verfieigere id als 
Berlaffenfe afts.Nommifär ant 

nuerbiag, den 13. Nanember 1875, 
Bormiltons 10 bis 11 llhr, 

meinem Amtöyimmer Häfneröplag L, Rx. 39 — 
um Rachlaffe nehörige, in der Steuergemeinde 
SR L Stabtgerichtd: und Rentamtsdegirts Rirmberg 
<, mit einem jährlichen Eigengelb non A Fr, aur 

cter und Paul Siechtobel ſtiſtung belaftete 

s Rummer 16] in Mößrd, befehens aus; 


ne 153 zu 2 Deu. Wohnhaus ud 
Öflentlih an die Meifibietenden, — — 


Die näheren a en werden am Xermine, bis 


die — apiere bierorts zur Ginfiät offe 
betannt geneben, i u g 


EarIER, am 27. Oltober a7: 
- 8.) Omeit, E Notar. 
ij c. Befolb 


Privat: Anzeigen. 


Augnfte Berger, 
— ——— 


Berlobte. 
Bannbeim, 





* 
il 7 


: Rüsnberg, 
im Oftober 1874, 


Daukfagung. 
Für die Beweilt herzlichet Theilnaßme, 
während be# Krantenlanere, mie aud beim Hiufheiden 
und ber Beerdigung unierer theuten Mutter, ber 
Frau Garoliue Kraft, 
von [6 vielen Seiten zu Theil wurden, forehen wir bie 
mit unfern inniaflen Dont mus. 
Nürnberg, ben 28. Dtober Ix73 
Die trawernden Hinterbliebenen 


=. Baht a ugeſaudt. 
eır mländer, Exhlofiermeiiter hier, hat einen 
Berihlußladen men tenfiruiri welder far Schauſenſter. 
Saden und Thüren ist mur äukerft orattiſch ſondern 
u sehr einfa und biehäftber, Schr aut ju öffren und 
lieben iſt, auch mever abgenommen no vorgeAedt 
K werben braudt. Im geöfineten Zufland find dirie 
erfhlußladen weder von aufien zch won innen ſicht bar 
und iſt berielbe allen bisher in Anwendung gebrachten 
Roll. oder fonftinen Werihluf: oder Berftetläden in 
Dee Dinfiht vorzuziehen Wuiter bieies Werfchluß 
dens liegt sur Nuflkt vor und wirb alen Bauunter: 
nehmern A empfohlen aud find ir ſchon ange 
fertigt ‚ Teniter 


Gebrüder Eramst.Ranllar 
Schwarzer Adler, Breitepaffe 


empfehlen unier üngr x in und ausfänbiider Welne 
Die Weinfiube ift der aanzen Tag geöfntt 
— — 


— 


Der Unterzeichnete empichtt feine Kultessnekdinafiti 
nen neurfier und Hefter Ronfıriktion wntter ha tkjahriger 
arantie, bei welchen blok ymei Mann erforderlich And, 
einer zum Ginlegen und einer zum Wetreiben berielbeit, 
welde dann in tiner Stunde 6 Schütt Stroh ſchnei 

den Lönnen. I N. Start, Wedenifer 

Zu herftrake S_ 8 tin! 3.) 

Die Bever'fdie Pfragnerei un gros, 
Frerfirake Nr. ı6, hält dem verehrlichen blefinen Bubli 
um am 29. 98 rinine hurbert Settoliter ſosne ober 
fräufische und Werentieiner Hartoffelr um Stantöhahne | 
hofe, gegenüber der Büterhelle, sur gefäligen Mbaahme 


welche uns 








| 
N 


fann logleldı im Arbeit treten bei 
J 





bereit 





Reparaturen 
oller Arten von Zaicen-, Stod: und Mandubren mer 
ben jolid, billig rd ichnell ausgefiihrt bei 
Martblad Meyer, Uhrmacler, 
Breitegaiie 22 

Auch find dafelbft qut requlirte Ihren zu dem billige 
Men Breifen zu haben, und werden getragene Uhren fort: 
während angelauft oder umgetauiht. 


Extralt d’Odeurs triple 


für Taſchentücher ꝛc. 


eigener Fabrif, detannt burd feinen andaltenden lieb— 

lichen Wohl erub, jomte Speziatitäten aus beitrenom 

mirten Häufern Chalands und Frantreichs mie Alkluson, 

, Cleaver, Labin, Pinand etc. empfle$it 

in grmöhnliden. und fetmftert Aryftal:Bläjern mit und 
ohne Etuis zu allen Breifen 

Carl Hreller’s älteſte Barkünteriefabrif 

in Rürnberg, Karläftrake 106, 

nödft dem bayer.  Bofe. 


Ein gebilbeted Frauenzimmer, : > Snhre alt, in allen 
weibliden Sanbarbeiten, ſowie auch im Bügeln bemaıt: 
ſucht bis 1. Stopember ober Id Tage darnad) eine 
Gtele hier oder oubwhrtd, Befällige Offerten wolle man 
Unter A, B, WO an bie Exp. d. DI. richten. 









3 
* reis gehts. Mn 
3 


an — de 
gibt auf nahezu UM) Seiten die 


it ſtatt den, fo daß hei 
der fig anf der Me ber Den. 
fernerhin dahin 


tieer ällere 
erhalten will A 


und —— zu gelten, 


[27 Haß Vehanak sub Blofbenehrie Dad IE Da Da en dardı die 







Die X 
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RR 
8X 





— — 


5” Für den gesammten Handelsstand, ij 
— Dee 


— Eufgrabut, fr 


— und —— 


ei 
—— Me ai mas [a —ã 
i 
rn Fi ae Beta, € ——— ent en mil Weaver 


eben wird, rin Jahrbuch des Willensiwhrbigfien am| Dem Gebiete 


Verlag von OTTO S8PAMER in Leipzig. 


I 
ME Sehr beachtenswerth. 


in der Shirmfabrik von "Leonhard Hiiz, 
gegenüber Cafe Mailand. 


—— 


— —5 

aller Tau si en 
en w 

uf bie neuefie k 

ge, überhaupt Fein ge 

ge des Werted pen = das 


ui 


‚ 8. Ballborn, Königsate. 4. 












en uud dauerh: 
egenfchirme 








aiserstrasse Pe: 





Als Weihnachtsgeschenk tür Herren 


empjeble ich die jo belebten 


reinleinenen bunten Taschentücher. 


Novitäten von Cotillon- U. , Ball- Orden 
jür vie Salon 1473 74, 
Theater: und Promemabriäder empfehlen 


tatail 
Frd. Ehemann's Söhne, 
Raiferftrahe 34. 


Neuer Kastanien 
find mieber eingetraflen t _®. 8 Prüdker. 


Frische Seeforellen 
. E, Brüder, 


fomie Ball, 
un gros k en 








Bei 
Sarautirtes nicht (ettioeß 


geruchlofes Froftmittel 


argen noch nicht aufgedrochene Frofibeulen, Gerade jept 


zu gebrauden Mosen-ipothehke, Zauferpiat 


Bruftpafta gegen Heiferkeit und Hufen. 
Bonen-Apotkeke, Zauierplag, 


Forimährend aute Oberpfälzer Kartofſeln Finb qu 
Haben 9 Ablerfirahe 423. 


Gegen genügende Zicherheit just Jemand ein 
Darlehen von fl. 5—dını auf drei Momate au entlednen 

Heflettanten wollen ihre Adreſſe unter Couvert F. FE. 
is der Exp. db. BL. hinterlegen 








Regen Jiahen Werth werden logleich Us fl. gegen 
lehtlae Mbaablung von I FT au entnehmen nehmt. 
Schriftliche Offerten unter &bliire I. 5, 7 übernimmt 
die Ege. d Bf. 


Ein Glafergebilfe 


er Bingold, Yaufertäor, 


olzdrechſsler jud 
on 66. Dehm, Spigenkerg 


Einen hiätigen — — ſucht zum jofortigen 
Gintzitt_ ob. Chat, nppr. Bader in Gürth 
Ein Mafhinenihlofier, der au in eine Fabrik eis 
Raſchiniſt eintreten wilrhe, ſucht Auamärds Etelle. 
Brirjr unter W. K. Zr) durch bie E. db. BE. 


Ein aaa gl mirb im eine Wirth 
(daft gelugt. Näheres in ber Ed. 8. 


Ein ſolides MRädten, teldıed nudmanndlen Soden 
wer findet hei einer bejahrten Mittme einen Dienft 
Näheres bei Sattler Magner, Ediaben neue Krämer 

— Eine anfändige Hittwe, melde in Adenı gut bewanı 
bert iſt, und beitens empfohlen werben fanıt, ſucht eine 
vafſende Stelie- Nühered im Laden Hans Sadlengafle 
Ss 8. 975 

Eine küchlige, geübte Mafhinen >» Rüßerin findet dau- 
a Behgäfttgung in bem Waſche⸗ Geſchafte Lorenzer. 

Menke I. 

Eine Wittme oder Altere Werfon, melde A * 
bäudlichen Arbeiten umterzieht, wird zur Föth ——— 
daus haltens zu einer en — geſucht äbe: 
reß Burgfirahe Ir. 50 im 3 

Eine —— u ze - Rindern wmgu: 
ehen weiß, wirs geſucht. Bu erfragen Rheinland, 

Röntgeftraße- 

Ein folines Mäbben, melhes Zum haf, das Kielber: 

maden und — grũnblich zu erlernen, lann fo: 


gleich mit ober ohne elb Unterkunft nden, 
Ein folibed, treues nen Tut eine Kıbeit, am 


Hebften unter einzelnen euten, Bun eir. i.d E. b. BL. 


* 

















Ernst Mendel, 
Suftergaffe gegenüber bem Leifllein. 


Gefucht 
ein gutes Faß vom IN Einer Inhalt als Mi 
Relerpoir 


Ein Dfen von ſtarkem Bleh, in eine Schreinermerte 
Statt paflend, wirb zn faufen aefucht 
Sn hiefiger Stabi wirb eine leb Sortimentsbudr 
—— —* eine freguente —— nu zu Kaufen 
Tut, Efferten unter Ghifire C Re. 10 dur bie 
Ein felhiges, reinliheß a von 16—18 
daB fih willig der dire in 2 unterpieht, wirb 5 
oder 14 Tage nahher in Dienft zu nehmen — 
Näheres in der Ep. db. 
"Eine freue ker wünjät bei einen Bäder bei einem MA 
Brob auszutragen. Münsgafie Re, 1459, neue 28. 
Ein folldes Mäbhen, —* — uub Bügeln 
bemandert if, wünscht bis 14 Zage nah bem Biel ale 
immermädgen untergulommen. Zu erfragen bei Pau 
de bil, Häringdmarkt, neben ber goldenen Traube. 
Ele folldes Mädchen Tann bas Aleivermaden grnbs 
lich erlernen, Näheres Rofengafie L Mr. 23. 
Wohnungsvermiethung. 
Yor dem Yarthor fl bt3 Hiel Lihtmeh eine Mob: 
nung, beftehend and 5 Bimmern, Küche, Maihlüde, 
Kellerantheil u. f. te. zu vermieten, Näh. in 
or dent Spitilerthor iſt ein unmäblittes elegantes 
Zimmer mit I vn Wernfiht fofort gu vermiethen. 
Rüheres in ber @. 20.20.78 
Ein Habfh ru Zimmer ift an einen ober 


Derren Sofort gu wermiethen. Bergfrake Nr, 17 2.6 
Eine fehr Hübthe u von 3 1. God 





















vornhernud, iM gu be Fürther Straße BE 
1. Stod vornherand, Auch einſelne Bimmer werben 
vermieihet. 





Fin großer Jaben mit einigen —— 


fidhfeiten, auf als Comptoir und Yagerraum verwend 
bar, ift bis Biel Lihtmeh im —— frequenter Lage zu vers 
miethen. Näheres Lubwigstra . 59. 


Wohnungs: Gefuch. 

Flle 2 einzelne Leute wird fogleih ober bis Neulahr 
in oder vor der Stabt eine hübſche Wohnung um bem 
Preis von circa v0 fl. geluht. Näheres Yaloböplak 
Ar. 22/1255. 

Sofort ober biß 1. oder 15. November wirb ein möbe 
lirtes Zimmer von einen anfändigen Frauenzinmer ur 
fucht. — per Ronat von 56 und werden 
. —— erbeten in ber Exp. d. BI. unter Chi .“ 


Fr, tim, 
— — II a onen wird 
| aefut BE n der en ._ BI. —— en. 

h Irma d * uht Bis 
eine Wohnung um ben —* von 100 bis 140 I. zu 
mietben. Nädereö in ver € b BI, 

n ber Nähe der Albreht-Dürerfirabe mirb 
möblirtes —— wu — Ehre Düne 
fitafe Rr. 20 L 

Um Ziel wird eine 
Wohnung zu mieihen aefucht, 
gabe unter I L Mr. 101 
binterlesen, 


Gehen ns wurbe vont 2* bis 
—— goldener Dr 
— — — im der € 


PR: m Rorenbai a 
—* gegen —— N 



















ein 
Adr, mit Preidanz 
in ver © db, Bi zu 







Deutſches Reid. 
Die „Dresbener Rachrichten“ Mnüpfen an bie 
Wiedergabe bed neueſten äürztlichen Bulletins fiber 
h das Befinden des Königs von Sachſen fol: 
genbe Bemerkungen betreffs einer Negierunnsverr 
wefung: Das neu auftretende Fieber ift, ſicherm 
Benehmen nach, ein foldes, weldes die Möglichkeit 
durchaus mit ausſchließt, daß bie Krankheit des 
Königs mit den fo lange ſchon befürchteten Aus— 
gang nimmt, Diefe neuerdings gefteigerte Unges 
wißheit Aber die nääfle Zukunſt bes Landesherrn 
bat, wie und verfihert wirb, zu höchſt wichtigen 
Verathungen im Gefammt + Minifterium geführt. 
Es iſt namlich auf bie Länge der Zeit nicht mit 
ber Berfafjung vereinbar, daß ber Monarch, 
bei bem zum tiefften Leidweſen bes Landes 
bie Bewußtlofigkelt anpält, ohne Stellbeitretung 
blelbt. Namentlih Angeſichta des verfammelten 
Landtages Ift es auf bie Dauer nicht ausführbar, 
baf jebe Tpätigkeit eines Gtaatsoberhauptes er« 
liſcht. Man wünfht daher dringend, ba die Mes 
mußtlofigkeit bes gelichten Königs einem Zuſtande 
weicht, in weichem er bem Kromprimen bie Res 
gierung Übergeben kann. Bier ſchlägt nämlich 
Artikel 9 der BVerfaffungsuckumde ein, ba Beift 
ed, ba eine Megterungsverwefung eintritt, wenn ber 
König an ber Ausübung der Regierung auf Iäns 
gere Belt verhindert iſt und für die Verwal: 
tung bes Landes nicht ſelbſt Vorſorge getroffen 
Hat ober treffen kann. Dann wirb bie Regierungs« 
weſung von ben ber Thronfolge nächſten nolljäßrigen 
Ugnaten gefüßrt; fie beftcht jedoch nur fo lange, 
als ber König am ber Ausübung ber Regierung 
behindert if. Nun heißt es aber in 6 44 weiter: 
„Würde ber König während feiner Rep ober 
bei dem Anfalle ber Thronfolge durch ein foldes 
Oluderniß (nämlih, daß er nicht felbft für bie Ber 
waltung des Landes Borforge getroffen) von ber 
eigenen Berwaltung bed Landes abgehalten fein, fo 
fol längftens binnen ſeches Monaten im einer won 
der oberfien Staatebehärbe & deranlaffenden Vers 
fartmlung fämmtlier im Königreige anweſen den 
nad) zurüdgelegtem 21. Jahre volljäßrigen Prinzen 
des tonizlichen Daufes, mit Ansfhluffe bes zus 
mäsft zur Regentſchaft berufenen Mgnaten, auf vors 
gängiges Gutachten jener Behörde, über ben Eins 
tritt der Regierumgsverwefung nad; abfoluter Stim« 
menmehrheit ein Beſchluß gefaßt, und foiher den 
verfammelten Ständen zur Genehmigung vorgelegt 
werben, Sinb nit mindeſtens drei Aöniglicge Beine 
zen zu Faſſung eines diesfalfigen Veſchluſſes gegen: 
märtig, fo werden bie den Jahren nach älteften 
regierenden Häupter der Erneſtiniſchen Linie bie 
zur Erfüllung biefer Zahl zu der Berfammlung eins 
gelaben.” Es unterliegt augenblidlich der Beratfung 
unter ben Miniftern, ob rt. 9 einfach anzuwen⸗ 
dem, oder $ 11 im Ausführung zu bringen ift. 
Leipzig, 25, Ok. Der Handwerkertag ober 
— wie er ſich offiziell nennt — ber Allgemeine 
deutſche AcheitgebersBunb, befien Berfammlung 
\ don 170 Delegirten bejgit war, Hat beſchloſſen, 
eimen Verein von felbfiffändigen Hanbwerkern und 
Babrifanten mit einheitlicher Leitung in's Leben jm 
eufen, ber Ach über gan, Deutſchlaud erſtrecen fol. 
Berner wurbe beſchloſſen, für rege Vetheiligung am 
ben politifhen Wahlen zu wirken und bei ben Wah⸗ 
len nur Vertreter ober Freunde des Dandwerker 
Randes zu berüdflhtigen. 

Berlin, 27. OH. Dem Bernehmen nad deabs 
ſichtigt die Reigäregierung bie nächſte orbentr 
liche Reigstogsfeifion im Herbft 1874 zu be 
rufen, bagegen foll der nen gewählte Reichstag im 
Brühjabr zu einer kurzen Seſſion bebufs 
Feſtſtellung des Meidhs » Militärgeleges zufammen- 


treten. (A. 3.) 
ungertide 


B 


Deſterreichiſch⸗ Monarchie. 
Aus Wien wird der A. 8.” von Gewalt 
thaten gemelbet, die in Danjalufa (Bosnien) 
neuerdings Seitens ber Türken ausgeführt worben 
feien, Bor etwa 3 — 4 Boden find — wie bee 
kannt — bie Mehrzahl ber in Gradieka in Verhaft 
enommenen Ehriften auf Mnorbnung des Ball 
fima Paſcha in den Kerker nah Banjalufa abge: 
führt worden; glelchzeitig wurden in biefem Orte 
felbR zahlreiche Verhaſtungen unter den wohlhaben: 


ſten Ehriften vorgenommen, „Diefe — fo ſagt ber 
eitiete Bericht — find mun im Kerker auf alle 
möglihe Art gequält worben, um fle zu ber fal: 
fen Ausſage zu bringen, bie nach Dsfterreih ne: 
flohenen Chriſten feien Mufräprer, Einige der Ger 
fangenen haben in ber That das berüchtigte türkie 
fe Altenfttt unterzeichnet und find bann aus bem 
Gefängniffe entlafien worden. Hlezu ift noch bie 
Bloggenangelegenpeit von Banjalufo, fowie bie Bes 
ſchichte mit dem berüchtigten türktſchen Memoire 
gekoinmen, welche beide Sachen ben Bali Paſcha 
von Boonien, ben eigentlichen Urheber besfelben, 
in Berlegenheit gebraht haben, Daher mußten bie 
Ehriften zu einer weiteren falſchen Auofage gezwun⸗ 
den werben umb zwar zu ber: daß der Afterreihir 
ſche Bicekonful Draganſite wirklich am der Spitze 
bes booniſch/ ſerbiſchen Revolutiene⸗ Comitols ſtaub, 
und baß er ſelt langem ſchon an allen planflariftis 
ſchen Umtrieben im Bosnien theilgenommen hat. 
Reue Verhaftungen wurden vorgenommen, bie Se— 
fangenen wurden von Banjaluka nach Sarajewe 
transportirt, unter Androhung man werde fie nach 
Afien ſchiken. Die vornehmiten Epriften Bosniens 
füllen ſeitdem bie Sterker Vanſaluka'e. Wer falfh 
ausfagt und unterfchreibt, wird emtlaflen. Doch 
bie meiflen blieben ftandhaft und wollten nichts von 
einer unehrenhaften Handlung wiffen. Genen biefe 
nun kehrte fih aller Ingrimm ber Kürten, vars 
nehmlih jener bes Bali Am Paſcha und man 
martert fie auf alle möglihe Art.“ — 
andere Korreſponbenz ber „M. 83.“, 
Banjalula, 19. Dit. batirt, melbet ferner: 
Dir 16 Tage lang verſchollen geweſene Gemeindes 
vorfieher Stoic if nun mieber aufgetaudt. Er 
lag eben bem angebzuteten Zeitraum hindurch im 
Banjalukaer Kerker und iſt vor einigen Tagen in 
Gemeinſchaft vonnod einigen feiner Leidenegefährten, 
bie ben erfien Kaufleuten Bosniend angehören, auf 
Anordnung des Bali Paſcha ſowie unter Eskorte 
einer ganzen Kompagnie Aokers von Hier nah 
Serajewo abgeführt worben. Der Ball Paſcha iſt 
auch dahin abyereift und ſoll — wie ih eben er⸗ 
fuhr — den Befehl gegeben Haben, Vorbereitungen 
zum MWeitertrangpert der Gefangenen nah Wien 
zu treffen, ba er fi berfelben durch ben surgum 
(Verbannung) gu entlebigen vermeint. Der 
Grund zu deren Verfolgung if eben ber, daß fie 
nicht falfh ansfagen wollten, Die Ausfagen aber, 
die man von ihnen erzwingen wollte, Kitten Tauten 
ſollen: 4) Wir find mit dem Gchahren der Beam: 
ten bes Sultans volllommen zufrieden unb erflä« 
rem feierlich, daß alle jene, die ſolches mit aner- 
kennen und auch jeme, bie nach Defierrei geflohen, 
Anfrüßrer und Mebellen find. 2) Es ift nicht 
wahr, daß Seitens ber Behärben ober ber Rohamıs 
mebanır den Epriften gegenüber jene Gewaltthaten 
verübt wurden, wie man ſolches allerwärtd zu ver⸗ 
Breiten trachtet. 3) Die Magen gegen ben Ban— 
jalnfser Bicekonful Draganchits find vellfommen 
gerechtfertigt und berfelbe bat jeberzeit am ben 
revolutionären Umtrieben jener ftreulofen Chriſten 
theilgenommen., — Die Erbitterung bes Bolkes 
nimmt zufehenbs zu. Beſondero hat ein am 15. b. M. 
auf Beſehl bed Bali ausgeführter At aud bie bie 
ige riftlige Bevölkerung in Aufregung verfept. 
Bor feiner Abreife nah Sarajewo ließ nämlig 
ber Bali Afim Paſcha, um bie Bevölkerung einzus 
fhüdtern und jene Elagekerkerten zum Ichten Mal 
auf nahbrüdlihe Welſe zur Unterzeichnung bes bes 
rüßtigten Dokuments zu bewegen, am hiefigen 
Marktplage vor dem Haufe Piſtelito's einen Chris 
ſten Hinrigten, beffen Körper daun auf dem Bal« 
pen zur Schau autgehängt wurde. 

Gray, 27, Dt. Die Hiefige Handelskammer 
wählte Jakob Sy z, bie Hanbelölammer in Leoben 
ben in ben Landgemeinden Brad burdgefallenen 
Baron Zihod zum er 

(A. 3.) 















































Ruhklanı 
eteräburg, 18. Dt, Die Hauptbebingungen 
be6 Griebenstraftats mit Chiwa find nad 
der „Most. Btg.* folgende: Die Unnerion bes 
Landes rechts vom Amu Darja und bed Delta’s 
bis zum Kalbilarme, von befien Münbung bie 
Grenze zum Borgebirge Uega, dann fiber ben 


Moet urt bie UBovs, wu · .. 
Chiwa zahlt 2,200,000 Rubel in 20 
jährlih 5 pPCt. Zinfen für bie noch nicht 
Summe, Die Rufen bürfen ohne Zoll zu 
in Ehiwa handeln. Der Kha 
als Bafall die Oberhertſchaft Rußlande an, — Die 
Bebingungen, viel härter und barum viel 
qeinlicher als 
theilten, bebärfen inbeh mod ber offiziellen Mes: 
tigung. — Am 12. Auguft Haben die Truppen 
unter ®eneral Kaufmann Chima „geräumt“ uns 
mur 19 Kanonen und 500 Flinten find zur Sicher 
ung ber Yutorität des Khans im Im 
ben Grenzen zurfdgeblieben. 
auch — wie bie „Most, 3." meldet — ber Khan, 
als er ih 10 Werft von Ehima von SKonftantin 
—** —————— trennte, augen: 

in n größter Freund von den en, 
In ber Stabt Shn-Mbad: Mall, dem ee 
ber chemaligen Hauptftat Chomaresimiens, twirb 
eine proviſoriſche Feſtung 
am Amu Darja, an welder bie eigentliche 
Zwingburg errichtet werben fol, befinitiv 
if. Die Erforfhung bes Landes iſt im vollem 
Gange und die wichtigfte Arbeit ber neuen Derten, 
bie Schifjbarmagung de Ams Darje, kaun vor 
Ah geben, ohne ba bie Englänber auch mar einen 
She hätten, 





m von Chlwa 


bie früher vom „@olod“ mitge» 


mern umb ar 
Darum fhleb dene 


erbaut, bie bie Stelle 
ruſſlſche 
beflimmmnt 


In bes Rechts zum Dreimreben 


zärlei 
Die bie allır Wahrſcheinlichkeit nad gut uns 


terrichteten „D. MR." behaupten, beabſichtigt Rus 
mänien bie Zahlung des jährligen Iris 
buts am bie Pforte zu verweigern und berfel: 
ben eine Abfindungsſumme von drei Millionen 
Franes dafür anzubieten, Sollte diefer Worfchla; 
nicht angenommen werben, fo würde bie rumäntfa: 
Regierung fi bie frage vorlegen, ob der Tribu 
ferner Überhaupt noch zu zahlen ober ob abzuwat 
ten fei, welche Mapregeln Seitens ber Türkei ge 
gen bie ſiſtirte Zahlung ergriffen werden würben 
Die Megierung fel auf alle Eventualitäten horberel 
tet: bie rumänifhe Armee ſei feit Jahren auf eine 
hohen Grab von Schlagferilgkeit gehracht worder 
trogbem die Kürkei vertragsmäßig verpflichtet fe 
Rumänien 
rumänifdhe 
Stärke von 60,000 Mann bet Buchareſt, ®o 
Incy, Saffy und Krajowa behufs Nusfügen 
von Mandverübungen Tonzentrirt, 
Truppenübungen find 16,000 Landmilizen und ett 
5000 Garde nationale (Stabtmiltzen) einberuf 
worden, Wenn ea ſchon auffallen muß, ſchreib 
bie „D. R.“ weiter, baf eine fo flarke Truppe 
noch zu jo fpäter, gewöhnlich fehr repnerifk 


egen Äußere Angriffe zu folgen, D 
xmee fei bereits feit 10 Tagen in bi 


Zu dieſ 
abreszeit einberufen worden iſt 


‚ Io erfcheint 


um fo bebeutfamer, daß am ſaͤmmtliche fi au ih 
Ausbildung im Uuslaude aufpaltente Offiziere 
Befehl ergangen if, ih bis zum 1. November 


ihren Trupp len einzufinden. Eine folde M 


regel iſt bei früßeren Truppenzufammenziehun 
nie getroffen worden, ba bie Ausbildung der C 


ztere in nachtheiliger Welſe unterbrochen wird 
der Staatakaſſe erhebliche Koften dadurch erwach 
Gleichzeltig mit diefer Truppenkongentration erf 
aber au ber Zufammentritt der rumäniihen K 
mern, welder für ben 6. November ſfeſtgeſeht 
Beide Thatſachen ſcheinen mit eimander in e 
Berbinbung zu flehen unb durch bie politifge ! 
bedingt zu fein, Der Brad der rumäniihen 
gierung mit ber Pforte iſt durch bie Berhant 
gen bed türfifhen Grohveziers mit bem run 
ſchen Gefcäftäträger in —— Pr 
Spifa bereits in fein erſtes Stadium get 
unb das von ber Regierung infpirirte Blatt 
poral" hat bereits ein offizidfed Communique 
halten, worin bie Abſicht ber Regierung fund 
ben wird, Pünftighin der Pforte ben Tribut 
weiter au zahlen. Die Kammern wollen ) 
Wunſch der Nation auf das Lebhaftefte unter] 
unb werben ber Pforte verausfigtlih eine Er 
digung anbieten, welche ben Tribut als jäl 
Rente repräfentiet. Die Nachricht bes Jer 
„Abina”, nah welcher bie Pforte bereits d 
lich bei den Garantiemägten Italien unb 
land um eine Üntervention für ben fall be 


Brosch Bazaine. 

% Trlanon, 25. Oktober, (Schlaß ber Sigung vem 24. Dit.) 
Beuge Gerd, 60 Jahre alt, Artillerle-Schwadtonachef, IH Habe den Mar: 
(ball dreimal zeſehen. Am 15. Auguſt Morgens zeigte ich ihm am, baf ic in 
ber Richtung von Longeville KRanonendonner gehört Hätte; er war fehr unrupig, 
meil ber Kalfer fi nod in Longenille befand und befahl mir, einen der Bogen 
ber Brüde zu iprengen, Das zweite Mal ſprach er mir non ber Berlegenpeit, 
in welde bie Unentſchleſſenheit des Kaifers ihn fehle, Der Kaifer mellte 
Brüdenequipagen für den Uebergany ber Maas mitnefmen; ber Marſchall war 
Dagegen. Das dritte Mal handelte es fi um MRunitionen. P. Um mie viel 
lßr befahl Ihnen der Marſchall am 15. Auguft bie Zerftärung ber Brüide von 
Rongevile? 3. Gegen neun Uhr Morgens, PB. Und als cr fagte, erwürbe, 


wenn er frei wäre, nicht Über die Maas geben, bekundete er ba bie Abſicht, 





fie nice zu überfhreiten? 3. Nein P. Was halten Sie von bem Status 
bes General Soleille vom 17.7 MWiflen Sie, nad melden Angaben ex ihn 
entworfen hat? 3. Nein P. Wiſſen Ste, wer am 16, Mbenbs dem Brief 
des Deneral Soleille am ben Beneral Koffinidces verfaßt hat, in welchem Jener 











fen bat, ifo: vier Taiterien und Munitionen zu fchiden? 83. Ich vermag 
mit zu erinnern, P. Iegt dem Zeugen no verſchiedene Fragen Über 
orbuungen vom 16. und 18, vor, auf welche er nur unbeflimmte Unt⸗ 

i Wolff ertgeitt genauere Angaben über bie Verprovian- 
BVerbun und Montınöby, welche für bie vereinten Armeen 
ec Mahons ierehnet war, Er bat din Marſchell am 16 
‚einen Ausfall nach Vont-s-Moufjor zu maden und 


enoiffy, 52 Jahre alt, Genteoberftiicus 


tenant, Hat auf Wefehl bes Geyeral Eoffintöres brei Bracken über die 


\ Ilanen Iaffen, die von dem anfätoellenden Strome zerflört wurben un 


mals bergeftellt werben mußten, Um 14. begann ber Uebergang, bei b 
die größte Unorbnung und Verwirrung einftellten, Der Zeuge benab fi 
Haupfquartier, um ben Martial bavon in Kenntniß zu ſetzen, traf al 


| den Generalftabeher Jarras, dem cr fein Anliegen mittheilte. P. Hab 


von bein Wafjenftillftend, ben der Sentral Eoffinieres bewilligt hatie, K 
gehalt 7 3. Ja wohl, und er fehlen und fehr ungeeignet. Die ren 
nüglen ihn, um ſich zu konzentrixen und ihre Bewegungen fortzufepen, 
Generaljtabgoffizier, ber Hauptmann Rachat, mir des Veflimmteften ver 
Der Reg. Komm. Bourcet, Er wirb eine Porlabung erhalten. 

Zeuge Eharles Albert Fay, 46 Jahre alt, Dberfilientenant v 
neralftab, entwirft ein Bilb von dem Mofelübergang, bem Marfche be 
nad ben Plateau, den Ungrifien des Felubes, fagt, daß am Tage ber ! 
von Saint:Privat, am 18., der Generalflab von den Borgängen 
Plateaus Feine Uhnung Hatte, 

Noch werden bie Intendanten be Preval und Gafftot ver 
welche über bie Verpropiantirung unb bie MD färberung ber Lebensmit 
ſchluß ertheilen. 

Die Siyung wirb um 51l/s Uhr aufgehoben. 


Püpftlihe Mild.) Fine Frau, welche in einem Bredlaue D 
Mark verbünnte Mil erhalten hatte, machte die Bemerkung: „Das 
päpfilige Milg!“ — „Wie fo?” fragte die Werkäuferin. — .N 
nad dem Schreiben Sr. Heiligkeit am unfern Kalſer Alles, mas | 


| empfangen bat, dem Bapfle angehört, fo muß auch dicke Milch päpft 
entgeguete bie Frau. 
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x eges: Chronik. — 
Ott. 






4, 77. On. Im Saale bes Ga 
babier verfammelten fi geftern eine Ans 
siftratifger Deamten aus der Nähe und 
; um über bie finanzielle Aufbefferung ihrer 
* & ne zu berathen. (Brf. 3.) 

* C.H. Münden, 27. Dt, Die geſtrigen Sonn: 
. „agövergnügungen hatten mwieber, abgefegen von 
ı au. jeringeren Robpeitsausbrüden, verbrederifhes 
„.Blutvergießen im Gefolge. Im Sämwanen- 
4 Sirthohauſe an der Amelbrüdenftrage entſtand 
„5 Rate gegen 12 Uhr zwilgen mehreren Burſchen 
‚5. nutpmaßlich aus Eiferſucht ein Streit, ber bald in 
ine Schlägerei ausartete, in beren Derlauf ein 


4 jept unerkannter junger Burſche, wahrſcheinlich 
gain Biehpänbler ober Viehtreiber, auf ber Straße 
Bor dem Wirthohaufe durch Mifierftiche in ben Hals 
ES eräptet wurde. Der Tpäter, ein Maurer und 
Ehrautaecht aus Niederbayern, wurde alsbald vers 

jaftet. — Einige Stunden jpäter brachen einige 

darſchen, offenbar in ber Abficht, Ergeffe zu dere 
Aben, in das Lokal des Wirthes Scholl in ber Bor 


per Hai 6.18.—. — Hamburg, 27, Beigen 
— gi Nov. + — 

ggen per OM.:Mon. 188. —, per RodDezbt 
187.—. — Rolorielwaaren. Antwerpen, 
24. Oft. Kaffee. Geſchäft wegen des geringen 
Votratheo in erſter Hanb gleich Null, Uns zweiter 
Hand bei der Meferve der Inhaber nur 5000 ber 
geben zu 58—494%, für Hapti ord. und Pieferung 
500 S. Haity neue Ernte zu 55%. Man notirt 
heute im Enttepot: Rio, fein grün 5791 861 
bo. tegul. und grün 56% — 871/c. bo, regulär 
grunlich und weiglih 56% — 5744, bo. put ord. 
weißlich und grün 636/2 Obt/ bo. has orb, 
bis orb. Bifa—54dıc,; Santos 565594, St. 
Domingo, regul. 5Btu—%ı, bo. ord. bis gut 
ord. ↄbu Uꝛ, bo. bas orbinaire 55. — 56 
per !s Kilo, Antwerpen, 25. Oft, Kaſſee. 
Abermalige Preisfteigerung wegen mangelnder Vors 
täthe, aber beſchraͤnttes Gefgäft. Begeben 150 ©. 
Hapti zu 60%s, und aus zweiter Hand einige Bars 
tien Hayti ord. zu 60% und 500 ©. Porte au—⸗ 


ur 
m 





habt Au ein, trieben Unfug und traftirten ben abs | Prinee neue Ernte zu 59%. — Kette und 
‚vehrenden Wirtp und einen Bebienfteten beafelben | Dele. Berlin, 27. Dit. Rabel per Oftober 
mit Meſſerſtichen; bie Berlegungen des Grfieren | 18%6, per Mprilsat 20%. Köln, 27. Ott. 


Rüböt fefter, effektiv 11.—, per DOM. 10%, per 
Mai 1874 11%ıo, WUmfterbam, 27.08. KRübäl 
Ioco 34—, per Herbft 34—, per Mal 361. 
— M As Termin zur Eröffnung ber 21/5 Stun 
„immermann I. Wimmer von Schapbad, ein | ben langen Bicinalbahn von Immenftabt 
andelſachtiger und raufluftiger Burſche, der jhon nach Sonthofen mit ber Zwiſchenſtaion Blaichach 
:, Ängere Beit mit dem T2jäprigen Schneider M. | wurde definitiv ber 15. Nob, b. J. feflgefeht. Täg⸗ 
ze . . 
oſtauer von Kirchberg im bitterer Feindſchaft —— werden im jeder Richtung 3 Lokalzuge verleh⸗ 
ebte und fih fon früßer äußerte, er werde | rem unb zwar in Gonthofen ab: 4,6 Morgens, 
“pm feine verläumberifdge Zunge abſchneiden und | 10,15 Born. und 2,10 Nahm.; von Immenſtadi 
ba fo zuridten, ba er feinem Menfhen meor | ab: 7,30 Vorm., 12,,0 und 5 Rachm. Die Bahr 
hnti fehe, erwartete benfelden am Dreifönigss | dauer beträgt 25 Minuten, 
„Eage (6. Januar) Beitm Nachhauſegehen vom MM Münden, 27. Of. Won ber E. 5. priv. 
„ Birtpöpanfe zu Obertatenbach, überfiel ifn von | Oftbofnverwaltung wird vom 1. Nov. db, 8, bie 
üdwärts, flug ihm zu Boben, beraubte ihn feiner | Bahnhofsinfpektton in Geifelgäriug aufges 
Baarfhaft (er trug am biefem Tage viel Geld bei | hoben, dagegen eine folde in Neufahrn bei Er« 
ia, weil er feinem Bruder Geld leihen wollte, ihn | golbsbad errichtet. In Folge beffen murben bie 
"ber nicht zu Haufe traf) und mißhandelte ihm derart, ; Bahnhofinſpektoren D. d. Durſch von Geiſelhöring 
"ahman am anderen Morgen dortſelbſt feineteige, mit nad Straubing, Schuſter von Straubing nad 
"3 Wunden bebedit, vorfand. Die Wunden waren theild |; Bayreuth und Weiß von Bayreuth nad Neufahrn 
iebe theils Schnitt: und Stihwunden und rührten | bei Ergelbsbad; verjept, 
beilg von einem flumpfen ſchweren Körper, thele — — — 
‚on einem ſpihen und ſchneldenden Inſtrumente Jelegraphisehe Depeschen. 
Wien, W. DM. Die „N. fr. Pr.“ meldet 


Hi auch war —— die Zunge 

„Huitten. — Der Angeklagte Wimmer wird baher aus Frohsporf: Die Umgebung Chamborbs betradi: 

„segen Verbrechens bed Morde im — Zufams or pie Reftauration als weifeltoß ; die Rathgeber 

‚senfinfe mit dem Berbregen bes Raubs zum Themborde find mit Abfaffang einer Profiamation 
an das franzöfljihe Volk beſchäͤftigt. Die Relfenor: 

bereitungen find vollendet. Chawbord felbft geht 


“Iobe verurtheilt, 
Echwurgericht.) Straubing: Gütlerdtochter 

Ivo in ben nädften Tagen an bie franzöfifche Grenze, 
um ben Berlauf ber Dinge abzuwarten, 


„ Be rfihart, Kindomerd unter milbernben 
“ Paris, 28. DOM.*) Ehetnelong Hält bie 


jRnb fer erhehlih. Die beiden Thäter, ein Malers 
 jehllfe und ein Hafenbaarhänbler, wurden fofort 
na Haft gebracht. 

-- Straubing, 27. DOM. (Schwurgeridt.) Der 





“Imftänden, 4 I. Gefängniß; Dienfitnegt M. Sin! 
‘. Dffendd, Raub, 2 3. Cefängnik (mildernde 


Unterrebung mit Chamborb, melde aud) bie „Union* 


‚ev. Hörbwang, B Betrugeverbregen im Nüd: 
betätigt, aufrcht. Das linfe Gentrum Hält bie 


‚Me (er führte ſich Bei veriiebenen Familien in 
er Umgegendb bes Bobenfee's, hier ald Beriwanbter, 
er einen Platz ſuche; dort als ber Sohn ciner be 
ınnien Bamilie, ber fih auf Seſchäftereſſen be 
nde, einmal als einen Doktor, der einen Kollegen 
eſuchen wollte und wegen jeirer liberalen Beiinn: 
ng mißhandelt worben ji, einmal als einen Braut: 
son 


Entſendung von ProwinzialeDeputationen am Mac 
Mabon ab, um fid nit dem Vorwurf ber Agi— 
tation audyufegen. 

* Trianon, 28.08. (Brosek Dazaine.) 
Rus ben Zeugenausſagen ergibt ih, daß Hnzaine 


Aber mit einem angeblichen Perindgen 
000 fl, vor, Alles zu dem Zwecke, gute Kleider | zu unterflügen. Meber Bozatne noch Frofſard find | 
mb geringes Darlchen Kerauszufhwindeln, was derantwertlich für die Nichtausführung diefes Beſehls. 


at gelang ; im einer iFamtilie glüdte +8 ihu logaz, 
achbem er burd ein plumpes Mandoeer (er wälſchte 
ämli eine unverſtaͤnbliche Sprade, bie für Önae | 
ſch ober Amerikaniſch angefehen wurde) einen Wed 

! bie Berhältniffe bekemmen hatte, ſich als den 
flegeſohn der Hausfrau, der nad Yorerifa aus. 
andert ſei, einzufchmuggeln, was ihm in Fortfüh 
ing feiner Rolle einen guten Somwicrsod ir. 37l. Dare 
den eintrug), 4!/ J Zuchthaus; Amberge 
shäfer I. Steibi v. Berg, Diebſtahle und Unte 
Jagung, 2. J. Zuchthaus Mülfergel. Ir Fiſcher 
ernau, Diebſtaͤhie, 2 J. 8 M. Zuchthaue; Scheeren 
Heifer W. Mehger von Schmiebmühlen, Diet 
Ihle 21 Jahre Zuchthaus; Maurer 3. Winde 
en bon Ragl, Diebfläple, 1Y/2 Jabt Zuhibaus; 
auer 3. Kramer von Rirhenberg und Bauer 2. 
‚b von bert, Körperverlegieng mıt nacnefolyten 
de (fie Inuerten brm abgehaueten Yarcın Notk: 
ad und befien Sohn, bie in ihrem Malte Hoiz 
bien, auf und ſchlugen ben erfteren deratt, daß 
tobt Tiegen blieb), Freiſpruch (cs wurbe Roth 
br angenommen); — Bayreutt: Wärtnerdch:: 
u €. Zeller von St. Grorgen, Diebtayl im 
alle (300 fl. aus einem verſperrten Gelt 
änkhen, das in der Wohnftube bes Mirthe 
der zu St. Georgen ftand), 3 Jahre Zugt- 
°; Schullehrer I, Partheimäller, 4 Verbrechen 
er bie Sittlichkeit und 5 Bernehen ungühliger 
ıblungen (begangen an Schulwabchen), 6 Fahre 
Hhaus; — Wurzburg: Bauernfrau K. Schu⸗ 
von Maßbach, eineid (geſchworen in einer 
underfäffhurgsklage zu Gunjten ihres Mannes), 
Jahr Zuchthans. 


e) Wieberbolt 





Berantmortlider Redakteur: Baptift Bantor, 





Amtliche Bekanatmachung · 
Bekanntmachung. 


Die von mir auf : 
Rlitwod, den 2W. d. A. Mittags 1 Nihr, 

! zu Underveilhof anberaumte Berfleigerung wirb Blemit 
aufgehoben 

Johann Georg Arane, 
t. Gerihtsnollzieher. 





YBrivat : Anzeigen. 
Verlobungs-Anzeige. 


Anna Ztaodtmüler, 
Bilpelm Weibezapl 
Flad stenden. Gotha. 
Verehelichung. 
Aarimilian bom Berg, genanni Schrimpf, 
?. b, Secondlieutenant a. — 
Marie von Berg, genannt Schrimph, 
i geb. Brunner. 


Kärnberg 





fleines Haus, 
Stadel oder Remile im ber Nähe des Zpitalplages oder 
br& Ratharinengrabene wird zu kaufen ober zu miethen 


1m = 
Schriftliche Diferte nebft Preiüangabe und Bebingun: 
gen wolle man unter Chlffre N O 4628 in ber Ann 


(Beriätigung) Bid ger Oberflieutenant Bing: von Rubelj Hofe am Jojenhsplan Hier bafbigft Sinterlegen. 

‚ Jonbern Herr erfilieutenant Trapp im Rennwegfir. H8 «Mr. 124 bei Gärtner Erummert wer: 

Pien som Pferde geftürzt und geftorbrn den 1 —— Kubleitermagen, 1 Plug, 7 Stüd 
- Trüberkufen und andere Bauerngeräthihaften verkauft, 


Maiorıtät Filr bie Republik geſichert, und ſieht | } } 
REEL FO 3 enge Sun DORF Ban. angabe erbittet man im ber EL d. DI. unter U. 1180 zu 


am 6. Ang. ben Divifionsgenerälen befahl, Froffard | 





} 


’imRänbe):— Augeburg: Dienfienecht ©. Stab  Migtigfeit feine Mitteilungen Aber bie Salzburger | 










ftatt. 
AHAHFSAWFZNSFEHAFEN SE 


Allen en und Bekannten wünſcht bei ſeiner 
Wrelſe ein — Lebewohl Johann Meier, 


Sonntag, den 2. Rouember: 


Yoral- und Infrumental-Lonrert 


im Ratbhausjanle, — Deſten des Decheſtet Penſtons— 
fonds. Axnſang 4 Uhr. f 

Eintritiatarten A 36 fr, im ber Mehrpahl I 30 Er, 

& in ben Buchhandlungen der Derren Soldan und 


. Sthmibt zu Haben. 
I Grobe, Ruftbiretlor. 


MRufitaliiher Berein, 


Donnerstag, den 0. Oltaber 
Produltion mit daranf folgender Tanz: 
Unterhal 


Anfang 3 Upr. Der Vorſtand 


Frankf. Brat- und Leberwlirste, 
Braunschw. Rauchenden e. Kochen u. z. Rohensen, 
Braunschw. Mett- und Leberwiirste, 
Hamburger Pöokelfleisch 
frisch bei Wilh. Passow. 

4 werben gut und billiaft reva: 
Gummilgube zer %ohihmissane uno. 
Scharfes EA am Hallplag, 

® 


— — den = —— —— 
mit m audgezeichneted Fichten: 
mabelbier verebreiit wird. Ih erlaube mir Die ge: 
ehrien Mitglieber ded Bereins Waldfreunde“, 5 
meine Gtammgäfle und bie verehtliche Aschbarſchaſt 
freunduſt einzuiaben. Hans Nießer. 


——— 


; auch if forimäahrend 
er I zu baden. Ergebenft ladet ein Echmibt. 


Goldner Mondjchein, Wöhrd. 
Mittwoch Abend elfnppe. J Eiähorn. 


Heftaunration Oſtbahn, Mögelvorf. 
Donnerdtag, dem 30, Dftober, Megelfuppe mit gu⸗ 
tem Nölp'ichen R 
Leberabfall für Schuhmacher, ohngefäßre 1 Gentner, ift 
Ei Gchlaie ya niamenr 
‚6 . 4 breit, 
im veranen. Demi hr. 2 
Eine te & neibmafhine i u 
a see a end" 


kleines Haus, 


Stadel ober Hemile in der Nähe des Spltelplatzes ober 
des Ratharinengrabens mwirb zu Zaujen ober zu micthen 
gun — Shriftlihe Offerte nebft Preisangabe umb 

dingungen molle man unter Ghifier N. O. 46.9 in der 
Annoncen : Erpeb. von Andolf Mojie am SIofephe: 
vian Wier Haldigr Yinterlegen. 

Rit IXO FL, Anzahlung wird ein Haus mit nadımelüber 
gangdarem Spegerelaefhäht oder Speyerei mit Piragnerei 
zu kaufen geſucht. Dfrsten mit Breis- und Belhreib 














BE — 

Ein chliger Konditor⸗ und Lebküchner⸗Gehilfe 
ſucht Stelle und Tann ſogleich eintrelen. 

Räderes Untermöfroftraße Ar. 18. 

Ein Beindrehäler wird gefudht. Ar, 3 Antharinen. 
Galle 


Ein 





Xebrling 
mit ben nölhigen Borlenntntffen mir» fir ein Engros 
Gelhäjt zum folortigen Eintritt geſucht 
Dffeste unter B. A636 an bie Anmonsen -Erpeb, vor 
Anbolf Mofie in Nürnberg. 
Ein Burſche mit 15 Jahren jucht Stelr ala Muslaufer. 
Ronnengafie Ar, 68, neu 7. 





} An ein jolibed Frawenzimnter, bie außer dem Daufr 
ihre Beſchaftlgung Kat, iſt eine Kammer fogleic zu ver 


miethen. Zammägafle 8 35 
Cine ültere Berlon, bie fochen fann, mwirb jogleich ge 
jubt, Mäheres in der Ep. db. Bl 2 


_ Eine reinlice Bufpringerin Bietet ihre Dienfle an. 
Näheres 5 2 im der Krümerögaile, 2. Stod 

. Bohnungs:Bermietbung. 

Eine [höne, nru Gergerichtete Wohnura, alle Dequem 


lichteiten enthaltend, iſt jogleih zu wermiethen Bu er 
fragen 5 db4. 
















In Shönfter Lage, unmittelbar vor einem Chore, 
find yori heigbare, möblirte Bimmer, ein größeres 
und ein Mletned, an einen folıben Deren bis 1. Ro: 
vember zu vermieiben. Mo?7 fngt bie Erp. d, BL, 















Sin Beigb. unmöbl. Zimmer ift font au vermiethen; 
aud werben bafeibft einige Schüler in Roft unb "oh 
nung genommen. 

Eine femme Mognung fh Bis Sie Alerbeitieen an 
eine Finberlofe Familie zu vermielhen. Allers berget · 
frage Rr. 43. 

Blafnersanlage Ar. 197 IN logie eine ehr freund: 
liche Parterremopmung, beftehenb in 3 Bimmern, Milde, 
Vaſchhaus laufendem Bafier vermtethen. 


Ein folides Frawengimimer fuht in einem joliben 
ra ein heigbares Bimmerden zu miethen, L 1450 
Aloilegergafie. Y 
Eine Dresbankipindel if verloren gegangen x 
bern gegen gutes Zranfgelb — air‘ abuse 
Ein Meiner Ihmarser Hufe, zribli®, mie gestunten 
Ohren, Ruthe und geihorenen Fähen, bat fih vrrlauicn, 
Man Bitiet um Zurlidgabe, Näheres in der € d. Dt, 


itized by (Google 


Anfhebung der Weih: 
nachtsgeſchenle betr. 


Die Vorardeiten zur Abſchaffung des 
längft drückend gefühlten Mißbrauches der ! 
Abgabe von Weihnachts- oder Neujahre- 
geſchenken an die Kundſchaft Seitens hie⸗ | 
figer Staufleute, Pfragner, Landesproduften- 
Händler ıc. find ſoweit gediehen, daß ber 
hujs endgiltiger (ctusfaflung, auf 
Mittwoch, den 29. Oftober a. c., 
MHbends ” Uhr, 
allgemeine Versammlung 

im Saale des goldenen Adlers 
anberanmt werden kann. 

Die bereitß erfolgten 268 Unterfchrif- 
ten, darunter die bedeutendſten biefigen 
Firmen, bürgen für eine prakliſche Löſung 
dieſer Frage 

Zu allſeitigem Erfcheinen ladet die Ber 
theiligten freundlichſt ein 

üemnberg, den 25 Oltober 1873. 
das Comite. 

Im Eins und Verlauf von Merthpapieren al- 
kr rt, ſewie zur Verwechslung won Woupone: 
Gelhtjorten, ferner zur Vermittlung von Hypo— 


thefenfapitalien empfehlen ſich unter Aufidyerung 
prompier und reeller Bebienura 


Neichenberger & Go., 
Bank: und Wechſelgeſchäſt Weiden, 
! r,8 Much nehmen wir I und SNeprocentige 
Föniglide Wankidieine und 3/2, Aprocentige Spar 

| faffenicheine ohne jeden Abzug in Zablumg- 


Imer3ünfterbaulotterie, 
mit Banrgeiinnevon 73,000, 
=ULooseas5skr. X 


nd num eingetroffen umd empfehlen 
wir ſolche zur gef Abnahme. 
Auf 10 Stüdk ein Freiloos. 

Bieber & Co... 6. F. Brunner, 

— — Nürnberg. mm 










Minterieniter, ſowie Feufter jeder Art, werben 





vollitändig Sertig, Folie und ſchnell acliefert, 
Spigenderg Nr. IHN 
Weihzerbergnaffe Ar. 21% werben Schirme Teparirt 


und überzonen 


A. R. Würichina. 
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Wo Arzt und Apotbele nicht 
helfen fonnten, bat in taufen: 
den Fällen das 


Breslauer Universum 
chen geholfen. 


Neuexnier Beneis, 
Zchon felt 8 Jahren Kit I am rechlen 
Bein urb ruf A haste Ah in der Aui⸗edle 
eine Beute gebilnet und Bein uns Fuß 
murbr biauroth und angeichwollen. Die 
Schmerzen waren daher fo heftig, dak ich 
Venen fam. lerztliche Hilfe, bie 
daſte micht den ge 
benfo verlihiedene Mitiec 
; ar höciten Naih Krarnhte 
ih es Dadın, das !h mid am Stock mb 
Krücke mühbfam nnd winter grofen 
Zchmerzen tortbemenen lonnte Ba murbe 
mir bas Brediawer Univerſum angeraiben, 
woron ib 2 Alalden mit gutem Frfolg ver 
Dein hat Th nehejiert, bie 


in Hnlerue 


Grrolg 
na 


ringiten 


neize 1dı 4 


Braudi- Das 
Zchmerzen ließen wach nd ib fühle mic 
im Ganzen aeftärtt 

Johsona Sophie Bchosa.org 

in Dresben, Echanzenfttafe Pr. . 


(Anmerkung) Sansmirelge, seraltei, uef im 
Dräenismes ringemerseile Aranahelier aber Art! 
J Insorfomdere Sit and Ahrmmalisuns. fühmzugee, B 
Brof-, gengeu- aod Aegenlezen Hämerräoiten, B 
2 Arsbofchäden, Kushenfroh, Fechten mund fenkligt 
Benteusichlöge, Frenenkraukhriten a f. w., bei 
melden bisher jede ärpllide ebandleng ehat Er- 
solg qeblieten IN, werden durd den Orhraud des 
int- ua) Zäfteerinigungsmittels “ 
Brenianer Unlversum*) 
fidger, fdhmeli axd für tmmmer deſcitigt Pri ver- Wi 
ale Kedeln find smd, font nur eine Slafhe jur 
selfländinen Heilung ansreidruh 
"\ Die alleinige Stieberlage Für Nürnterg 
unb Umgegend befindet ſich hei 


Fr. Hopff. 
adrm. MM, Brübner, m &pitelplat. 


a ——— 
Zu verkaufen, 

Ein grober Rommodfaften, ein jehr her Doppel: 

Schrvant, eine Bohrbant mit eifernem ngrad, für 

parlenb, ſechs große Zeimlörbe, mehrere 

en und eine Meine Kiaviertifle find zu ner 


Brunnen Musläufe nd verfau: 
He Mol, Sofmann, —S u 
TEE — 
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| Mirnther 30 > z ıc 
Nimberys iſt samlienverhältuifie 







Konr. Rreisel, yawnln."5 
Mürnberg, Tuch 
empfiehlt ausgezeichnete 


Pianino & 


aus ven renontimirteften Fa 


I herfrahe Mr 3 


beiten. Teuſch genommen und ſu 


Arumente werden in ae * (als 
== ſolche — * Auswahl zum Verkauf. — 5* 
— bier wie Auswärts werden aufs Sell RR © 








J. 
25 @de der 7 


Damenmelt fein reihhaltiged Inge 
Ham) In jact Gar und — melde daB menihlihe 
au enorm en. 


eigenes ati x Cnalität, rein 
in Nüru die 453 Niederlagt bei 
und empfehle ic ſoichen a 54 fr, 


uliröfen, 


e, Herdplatten, Röfte ac. empfiehlt 





Baflıri 





N... 


zu billigen Br. 





Gin | 


berrenbüte merben im dieſer Facen umarandert. 





un 071777 
eater: ——— N dr nen A 


Von Stukatur-Gyps 
ebraumt und von pp 

Christian 
per Gr. zur nefülligen Abnahme. 


Carl Keinath in Bft. Einersheim 


gubeiferne Geige und Rochöfen, qubeiferne Reguliriharen für Thondten 
röhren, Risen, Wirntröhren, 


Goiffent 
eaiket, 25 


12 


alien Bindetrait, hab: 


ak, Brunnengaſſe, em 


&rohre, 
Cart HKuc itlerihor 


ütenhüthen - 


Pi Alden, Aamin-Ziir 









F. A, Engelhardt, Jojephhl 


1. 
el, Spittlerthorftrahe. Bas 


115 
1 
ka 
X 


— en 
Mittelh | Stelle Geſuch. ar 
2 ns Ein foliber, jünger, militärfreier Mann dar u 
in der Morienterfabt, mit nrökeren Raumlichteiten, am | eu und einfachen Buchführung, fowie alle kai 
beten fr eln Gopfengefgäft pafierd, ift unter aunktigen | Seimptoirasbeiten volftänbig Fundig fucht per 4. Bm u 
. Arge wu erkanien. — — * feiter in einem Nürnberger — a” 
erte unter AZ, A606 am die Annomcen:lrpebiti melcher Brande, Ena: - | 
don Kubaif ofe am Jolrphsplak bier, —— A. M. > ——— dfferien — 


Transmifionswelen, 


i eilerne, abaebrehte, 
654 Geutimeler lang und 10 Gentimeter Rart, ober sine 
ſolche Hu) Gentimeter fang und 12 Sensimeter Karl, jomie 


154 Gertimeter lang und 9} Gentimeter Marl find a 
faufen, Mot fant bie E vd 8 en 


n 

„ya einem aewerblamen Fabriforte in bir Nähe 
Mi | 4 halber eine 
Ichr aut einaericıtete, im dejten Betrich ſhenee 


Schlosserei 


mit reslem Recht und ntugebauten Wohnlaus 


& Rd Y AN 

verlaufen. Ein Theil Pea Maulichlliings Kann 

liegen bleiben. i 
perte ter A. M. Aus 


au Pic 


Frpedsmion ven Mudolf Mose in 
— Stirnräder, 
gebrsugte große, von verfhiebenem D & 
verfaufen. Me?’ lant bie Exp. — SERIE 
——— 


Annencen 


Rüruberg. 


find Fu I 


Imer Grabfeine von Kerr Lite De 
zenchitt von Bebr. Thena, werden buig o 
meidemüßle Rr 7. 


Zu verfanfen 
ein grobes Schoußgtad 





Yer vorfertige, 
ettauft roh 


Mehrere Fınıbert Iccre Champaan flaiden In 

t were anerflajden hat 
zu verkaufen Carl Beil, Weinbinver, 

Leenherdeoſtrage Mr In 


Emn aliek, renommtirtes 


Walleuschmiedgeschäft 


wird unter annehimbaren 2 


Bedindungen verfan 
Niteres Münden, Cilienitraite Nr, 4 (Hu) 
— —2 


Gın einfader 








* und ein vdepreltet benun larırie 
Kiriverfhrant find bilig zw verkaufen. Dücrrrs, Yard 
5 Isis if ein Qaden zu vermieten auch IM Halerfn 
; f ! T 1 — Dale] 14 
eine jajt neue Bäldmang billın au perkausen 4 
Eine fehr qui erhalting Kome Matking ifl iehr Billig 
gu verkaufen. 9— 
Eine ichr Ihene Bamikur, Eopba mir ı Erheln, fie | 
eine Braut paflend, 5 Zeltetär, 2 


j I onaler Tiſch 
mode unb 1 Spiegel werben bilig verkauft 


Stöße Yinterlenfter {ind au verfaiten Ra 


I Au 














7933 a. > 
"in fa od newer Minterfenhterkod if in Dretau 
fen, Mibreht Pürerfirafe Nr 20 a] 
Kin grüner Radieiefen iM ef: Sta au Derkanien 
Eintere Sterngafie 1, Rr. u | 
nn 0 
Eine Pleinere Fabrik 
ober jonflige® musbehnungsfähiges Geihatt mihtlikt 
man zu ilbernehmen. Briefe unier K 1 ko der es 
B. erbeten 





| 
Getragene Gerrenflielel aller Art Tauit fortwährend 
Joh. ©. Hanb, Tröbelmarft 1,5 
— Bee ET 
Ein eiferner Diem mit Kodeinrichtung und ein Wiry 
od werben getauft. Mr. ti Bürther Strafe Bräubäue| 


Geld 


ift zu jedem Detxan gegen genügenbe Sicherheit au ner 
leiten. Franto-Dfierten unter 5. 3. han die 5 9 


Ein junger Mann, Engländer, der 
feine Lehrzeit in einem der größten Spiel- 


‚ waaren-Manufaltiren-Sejchäfte Nenftabts | 


beendigt bat, volltommen deutich fpricht 
und forrefponbirt, ſowie mit allen Comp⸗ 
toirarbeiten vertraut ift, ſucht Placentent | 
in einem biefigen Engros-Sefchäfte 
Anfragen unter Chiffre C F. 


wird ein routinirter 


Salair joglei tele 
Im 


ug vellfsmnten werte 

' t aut 
la Operfelfner ober 
aſlige DO 


I vu 


TG 
 keipzig. 


Ulareme 
Cfferten 
A 
60. 


| unter A. WB, 1ä 


| zeit uner A, m, 





Gefl. 
Nr. 100 an die E. d. DI. 


Für ein Kurg usb 

















mis finder mit 
Ofſerten unter 
‚nm geimandter Ober 


Ne genũgent 


fl. 30 u 
PCHT 
dier Tberfellner, ter 
englisch Npricht, mit der 

wiſt, Sucht balbigft Ei 
1 Zimmerteliner, 6 
ı unter Afhiffer 77 
ion von Hude fi 





1 Merten erbitiet mar 


Die Annone tu⸗Erp edit 


Agentur ei 
Befelichatt wirk et - a 4 
haft n junger Ra I 
ing 4 mn von guter 
* A 'Olort zu engagteen gelucht - 


IH an bie Gp.d wi. Meldungen us } 


in junger Mann tut 
— unter 
" als Detaillenr ober —* * 
unier Chiffre 11 M. 249 Befär 35 


entur ber Annoneneẽ vedi 
bit 
in Bamberg. dition von @, 2, Da 


Ervortgeicäft 5 


: einen Anaben 
x Allng in einem 
Offerte met Angabe 


fü 


——— SEE 
an Sucht 
8 guter Familie eh 
143 Naunger 
= an ve 6 ar 
Fin Frayensiikmer aus angeſehenet 
Hansbälterin 


ober ıtır Unteritiigung der 


Familie ſuc 


Sausirau under 


nen Anjprügen baldigſt eine Steu⸗ 

Um. var Rudolf Rosie in Nürnberg — 
Fir eine ausmärti e fett 

branes, folıbes Mäbhen von ng 


nuter Herkunft gesucht 
lung wirb Munejihert 
Brtejlide Dfierten unte 
Es wird sine 
fann und ale hän 
— 


angenehmen Heuhern 
8 Salate und gute Bah 
tritt am f, Ron. ermiünld 
ner AA neh BL 
Manb geindt bis Biel wihe I 
: Biel, wilde ? 
len Arbeiten verfteht 
Sum Jofortigen Eimtritt oder b { 
SE an insrlt oder bis zum Sek wird 
Hoben “ohn eine Abchin geſucht, Die auch Haubarbri 
{ht Mäheres in der € xp. d. BI 
un u 
Zu vermietben. 
In Prenuenter Sage ifl ein Laden mit Mohnu 
mleıch gu vermielken, Näheres in der Exp. db. 21 
.— — —— — nn 


In Mögeldorf 


iſt foakeich oder big Alerheillgen eine (döme, roh 


nung mit Gartengemuh zu vermieten, Mäherr! 
minsfirake Ur 1H babier 


Gutes 
Ein 





Egydieuplaß s TUI til ber zweite Stod 
boaſtend T beisbare immer zc. bis Lichtmeh 
air wermictken 
———— 
Ein Laden mit Ladenſtübchhen if gu Herr 
Deintraubenfiraße Mr. 3. P 
Eine geräumige Mohnung, fünf heigbare Bir 
enthaltend, ifl zu vermiethen. NAh. In der ©. db 
Bor dem Wöhrder Thore, Fabriffirafe 7, IM 
Lichteßß eine Parterremohnung au nerwmiethen. 
tenb 2 heinbare, 2 unhbeigbare Wiesen umb fon 


| auemliäfeiten. 


gs i bis Lihtmeh in ber Rarolinenitrabe 
Stoge E vermieihen, Breit GO fl, NRäberet 
Ed, BL 
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Din ber BB, Tümmelfgen Ofigin In Mürnhera, — Grpebitionsiotet 8 b44 au Matübnut, 
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it 


— „Reisender y 
Ri I aeischt, der für bi i 
Hrande Vavern bereigt Hat int der * d 
a. 6, Feayco Offerten unter A. F. 9 e 
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Fraukfart a. M. ER = se 
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er Kurier. 


Sn erate finden | 
® ui Berbrei- | 
h ertiond: | 
5 = Betit- 
geite 5, file Rürne 
berger Geſchofta 
leute mur 5 Ir, 


Mittwoch: Narcifiuß, 


—— Nürnberg, 29. October 1873. (Alllelſrãnkiſche Zeitung. KAürnberger Kurier 
b .n: TI f 7 i ipei i , 8t. Gallen; Rud. M 
Tr Kann Inen Hack Reiz Kl As; Le, Ba rd, Fark Win SS len, End Me 


e kqey 
RT BU con Kıpedilion in Nörnbwrg, München, Berlin, 


Frankfurt a/M.: 6, L. Danbs 


—- 


. Donnerdtag dem 3. Ditober: Hartmann. 


Hamburg, Brealao, Pran 
& Cie, ın Frankfurt a/M., Bern, 


na, W 













daß, wenn aud bie „Nat.»Btn." jüngft erft von ber 
Langfamtrit ale einer bayeriſchen „beredhtigten Eigen: 






iem, Prag, 2 
Stuttgart, Hamburg; die Expedition des 





ayreuther Tagblatt. 





Niederlegung des Amtes erfolglos bleiben, fo wird 
man feibfiverftändlih dem Diſchof wicht etwa durch 


hlgasmı 
—* Für die Monate November 

. | thümlichkelt* aeſprochen und geſpottet bat, bed, | Geſangennahme ein vieleicht erwunſchtes Martprium 
— md Dezember fann auf den „Fränli-· wenn cs gilt, Banden ir bie —5 — — ſondern man wirb ibm durch Landeever⸗ 
cheu Kurier“ bei allen Poſi⸗Anſtalten und Geiswinbigteit“ auf unferer Seite zu fein fGeint. | weifung bie Moglichteit entziehen, ferner gegen bie 
Tran andpoftboten wit 1 fl 30 fr. abommirt Berlin, 25. Om. Die „Kreugseitung* fagt | öffentiie Orbnung zu agitiren, Daß man aud) 
* den. über die bosnifge Annelegenbeit: Die geringfte | im Meritalen Kreiſen eine folge Eventmalität bereits 
zum. IDEE Genugthuuung, welche Deſterreich au fordern beredr | ins Muge gefaßt bat, bavon zeugt bie vom ben 
Blättern veröffentlidgte Übreffe bes Brüfieler Gen 


Denutides Heil. 















. Wie umjeren Leſern befannt, ift am 28. Juli 


tigt ift, fei die Abſezung Raffim Bafhas und ber 
untergeorbneten Behörden, gleichdſel ob bie Ankla⸗ 
nen gegen biefe mehr ober weniger fanbirt feien. 















tralcomitö's für bie päpftlihen Angelegenheiten ar 
ben Eribiſchof Lebechewoli, worin biefem ein Uſyl 
und gaſifreundliche Aufnahme zunefant wirb.“ 


ER pe d. Is das ſchwäbiſche Stadtchen Jmmenftobt | Das Vorgehen Defterrelche findet durchaus Vreu ⸗ 
—— aberfchwemut web gräßlih vermäftet worden. So· | hend Billigung.“ — Die deutſche Kro uprhn⸗ ie verlantet, beabſichtigt die Reichereglerung 
- fort mad Belanntwerdem bed Unglüds regte es fi | zeifim vertritt bei ber Bermählung der Groffürkin | eine weitere Redaktlon bes Zolltarifs vorzu⸗ 
in gang Sübbeutfhland, allentgalben wurden wilde arie von Rußland mit dem Herzog von Edin⸗ nehmen uwd follen die barauf bezüglichen Arbeiten 

Gaben gefammelt und auch eimgelne morbdeutfe | burgh bie Gtelle ihrer Mutter, ber Königin Vic⸗ | bereits in Angriff genommen fein. 
Br Gtänte, wie J. B. Hamburg, Brentensc., meuerbings | forie. Der Tag ber Bermäplung wird nad ber Der Müdtritt bes preußiſchen Geſandten in 
* aud dag Meine Küftenftäbtchen Barth mit 3000 Thlr., Kadkeht des Eniferligen Paares aus Pivadia fefle | Stogholm, Barons v. Riqchthofen, deſtätigt ſich. 
—  thaten ihre milde Hand auf. In der Meichs« | gefegt werben. Gegen den Pfarrer Rieth von Reuenhof it 
ıc. Jaupıftadt Berlin bagegen biteb Tange Zeit alles Berlin, 26. Oft. Gin Kortefpondent der Mer: | dutch ben groß. Meimarfgen Kirchturath wegen 
tere Al, bie endlich nach Berlauf mehrerer Bosen | Work: Daiiy:Worlb Hatte berichtet, Für Bismarıt ſeines Protefteh gegen die cinguführenbe Synobals 
Iau de) Berliner Zeitungen urbi et orbi verfünbeten, daß | Habe ihm gegenüber erflärt, er wolle den Glauben | ordnung bezäglig vn ke in jeiner Abweſenheit 
ee man auch im Berlta mit bem Gedanken umgebe, | au Gott dur den Blauben an bie Allmacht des | Seitens bes K. ©. Borftandes ber Parodie vorge⸗ 
Sein Hilfecomits für JSummenflabt zu bilden, Mllein | Etaates vertilgen. Dieſer handgreiflichen Erfim⸗ —— Wahl de Amtsjuspenfion verfügt 
merben. 











trat Fürſt Diomarch in einen Schreiben 


In der geficigen lebten 


som Entfhluß bie amr That währte es noch at | dung 1. 

og raume Zeit. HRan trieb bie Befgmadiofigkeit fogar | emigegen, weißes am 29. d. M. amertfanife Beis Leipzig. 26. Okt. 
ſowvelt, durch telegraphiſche Depefchen bie Belt von | tungen veröffentlichten. Mach ber „Pot“ Tautet | Sihung des Deutſchen Hanbwerkertages wurs 
r den Geburtswehen su umterridten, melde der Kon: | dasjelbe: „Barzin, den 12. Aug. 1873. Hermm | ben Anttäge betreffe Regullrung bes Lehrlinge 
ne  Mitwirung des Eomits's vorangingen, und zu ver: | Dr. D. Beubau, Wohlgeboren zu Dresden. pre | weſend vorgelegt, gleichwohl wurte beigloffen, fiir 
test  fihern, daß basfelbe längẽ wor bie Deffemtiichkeit | Mitthellung habe ich mit verbinblihem Dante ers jebt von ber Berathang abzufehen und einer Koms 
= getreten fein würbe, wenn mam nit die Rüdtehr | halten. Es wird fo viel auf meine Rechnung ges | miflion von flaf Mitgliedern die Ausarbeitung eines 
em Sin perfchlebener Motabilitäten aus den Bädern abwars | iogen, daß ich mid; auch über diefe fhamlofe Er | grünbligen Berichtes zu Übertragen, melder dem 
— tem wollte. Endlich kehrten bie Motabilitäten zus | findung mit wundere IH weiß micht, ob es Leute | näßften Hanbmwerfertage vorgelegt werben fol, Es 
&. he, die ſchwerfaͤllige Mafchine ſehte ſich in Ber | gibt, bie dumm genug find, bergleihpen zu glauben; folgte ſodann bie Wahl des Vorortes für bas 
t megung, der Berg freifle und gehar bie jeht mur | aber gewiß iſt, daß id; niemals eine Unterredung nähfte Fahr, bie auf Werlin, ferner die Mahl für 
den näsftjährigen Kongreß, die auf Queblinburg 


el) 





— 


ein winzige Mäusen, Am 8. Oktober nämlich 


— alfe volle 72 Tage nah der Kataflropbe — er 
ſchien endlig ber nur von Bontu gezeichnete nf 
ruf — e8 wer alſo, ſcheint es, ſchließlich auch ohne 
bie Notabilitäten gegangen. Und was mar bis jet 





von Ähnlihem Anhalt, wie „Weeliy Sun” angibt, 
mit irgenb Jemand gehabt Habe. Es ann alfo 
nicht einmal ein Mißberſtänduth ala Entſchulbigung 
für bie Lüge angeführt werben. Mich bfinft aber, 
daft bie Wendung „to arısh Kowo, in order 


fill. Letzter Gegenſtand der Tagtsöordnung mar bie 
Finriätung von Centralnachweiſebureaux, von 
melden man Eofft, baf fie gegen bie Strifes und 
fonftigen Beftrebungen ber Soylalbemetraten ein 
Eorreftiw bilden, Auch bdiefer Punkt Fam indeh 


Be der Erfolg bes Aufrafs? Dem 8, Dft. bie zum | to ernslı Christianity'* (Mom zu germalmen, um ! 

ge 24. OM., alfo binnen 16 Tagen find im Ganzen | das Chriſtenthum zu verriten) Duelle und Zmed | niät zu weiterer Berhandlung, in Autrag auf 

in bem großen, reihen Werlin — 131 Thit. und | deutlich genug mahmeist. Daß meine Ueberzen, | Orlndunn eines Facorgans wird bem Vorſtande 

— 20 Cor. eingegangen... Mm 11., 12. ımb | gungen und mein Glaube das Gegentheil von bem | dur Behandlung Überlaffen, ebenfo ein Anteag wegen 

183. Ro». 1872 verheerte eine gewaltige Sturms | find, wae jene Fabel mir in den Mund legt, ift im | Frrihtung einer Kranken» und ltersverforgunges 

flath bie Lüften der Offer Um 14. Mov. Deutſchland nicht beſweifelt, und aud in Mmerika kaſſe für bie Mitglieder bes Drutfchen Handwerker - 

Rahmittags traf bie erfte telegraphiſche Nachricht | wird man ih wohl ſagen, baf Jemand, ber gott; | dereine, Eg wird hierauf ber Sanbmerkertag, 

— nom dem Elimentermngläd bier in Märnberg eim. | werlaffen genug märe, um fo zu denfen, boc fer der von 160 Delegirten befucht war, gefdlofen. 
ne Im Moro/latt bes 21. Nov. erflärten wir und | lich dumm gemug fein würde, um fo zu redem, (©. W 3) 

v. Bismard.* € Münden, 27. Ok. Berüglig ber Vers 

befferung der Rafernirung ber Unteroffis 


r :: 


[$ 


sur Tapfang son milden Gaben bereit und am 
22. Rov. war bie erſte Gabe bereits In unſern 
Dänden, — Tropdem im jenen Tagen bie Ge: 
meinbewahlen bie äffentlide Aufmerkſamteit abfor: 
birten, fonftituirte ſich boch bereite am 23. Abenbs 
ein Hilfscomite, mweldes unterm 28. Rov. mit 
einem, zahlreiche Unterſchriften tragenden Aufınfe vor 
bie Deffentlichkeit trat, und am 6. Dez, alfo 
23 Tage nad ber Kataſtrophe und 8 Tage mach 
Tudlifetion des Aufrufs, fanbte bie 82,000 Einm. 
sählende baperifhe Provinzialſtadt Mürnberg, bie 

„Gründer“ in ihren Mauern beherberg‘ und 
deren Einwohnerſchaft zum weitaus größten Theil 
mit ſchwerer Urbeit ihres Lebens Unterhalt verdient, 
bereits eine erfte Sendung von 3000 Tpirm. für bie 
deutſchen Brüder an ber Ofifee an das Eentralcomite 
in Berlin, Andere Genbungen folgten nad und fo 
war es nicht nur in Mürnbera, jo war e# in ganz 


Die „Bol“ Bringt folgenden anſcheinend offt⸗ 
stöfen Artikel: „SupplementarBeftimmungen zu 
ben Kirdens®efepen, don benen vielfach bie 
Rede if, Hält man in Megierungsfreifen im Allge⸗ 
meinen für nit nothwendig, da man mit ben gegeber 
nen Mitteln vollfommen ausjureigen glaubt. Mur 
für dem Fall, bag ber Konflikt fich durch einen 
Zwiſchenfall verfhärfen follte, wird bem Landtag 
eine entſprechende Borlage gemacht werben, Die: 
felbe würbe dann vor Allem ein Geſetz enthalten, 
weldes dann die Lanbesvermeifung eines durch 
gerichtlichee Urtheil and dem Amt entlaffenen Bi: 
ſchofe ansrbnet, falls er fi weigert, feine Würde 
niebergulegen, Der $ 24 bes Geſetzes vom 12. 
Mai ordnet befanntlih die Amtsentfegung am, 
wenn Kirchenbdiener ſich ſo ſawer gegen die Staate: 
geſede vergehen, daß ihr Verbleiben im Amte mit 
ber öffentlichen Orbnung unverträglih erfcheint. 


ziere wurde beftiormt, daß, ſowelt nit ſchon in 
ben befledenben Kafernen abnefonberte Wohnungen 
für verheirathete Feldwebel, Unteroffiziere zc, fomie 
befonbere Meine Stuben für Bicefeldwebel, Staus 
mer-Unteroffiziere, Vortepeefähnrihe cc, in mormir» 
ter Anzahl vorhanden find, auf ſucceſſibe Wereits 
flelung derſelben Bebacht zu nehmen ſei. Die Aus; 
führung der nöthigen Berbefjerungseinrigtungen ift 
jebenfalle bei allen Neubauten und Neueinrichtun— 
gen won Rafernements im vollen Umfange zu ber 
wirfen, bei ven vorhandenen Kafernements aber 
nur ſowelt es überhaupt ausführbar ift und fomweit 
bie nöthigen Mittel vorhanben find ; in fegterer Bes 
iehung find bauliche Henderungen vorhandener Ka: 
En nur infomweit ohne Weiteres vorgunchmen, 
als fie Leine welentlichen Veränderungen bedingen 
und eventuell fwcceffiven ans den Mitteln ber Taus 
fenden Etat beitritten werben fünnen, 


Sübdeutfhland. — Rad; alledem bürfen wir wohl ‘ 
bes Herren Berlinern gegenüber keglich behaupten, | Sollte in einem ſolchen Halle die Aufforderung jur 

— — — —— nn — —— — — — — — mn — 

dant Sera wird ebenfalls zurückgeruſen. P. Sie ſprachen geſtern von 

Im Korre⸗ 


Vrozeß Bazaiue. 


| einem Befehl, ben Sie dem Marſchall zur Unterſchriſt vorlegten. 
ift davon Feine 


Sind Sie Ihrer Gade fiher. 


Spur. 


% Trianen, 25. OR. (Sigung vom 25. Dftober) Das Zeu⸗ | [pondenzregifler eh 
genverhor wird fortgeiept. Der Oberſt Babreilt, der beitm Leugenverhör | 3. Ganz ſicher. P. Waren Sie beauftragt. worden, Informationen zu jam- 
Gr erbätt bie Erlaubnif, MG anrüd: | mein und ein Verzeinig der Munitlonen anzuftellen? 3. Ich Batte von 

ben Noten, welche Informationen verlangten, Keuntniß. Es mußte am 16. 


nicht geantwortet hatte, ſtellt fi eim. 
augichen, ber Zeuge Mathieu (Bezirksrath in Namen), ber geflerm vernom⸗ 


PBräfident Herzog von Später al® wir bie Munitionen bes Plated von Mech ange 


P. (Zu dem Oberft 


ober 18, fein, 


hen morben mar, wird nodmals aufgerufen. 
Aumale. Sie Haben mir neftern ala Ergänzung Ihrer Ausſage cine Note | treten hatten, konnten wir genauere Angaben erteilen. 
Es ſcheint mir richtiger, dag Ste vor dem Gerichtahofe Vafſe-St. Duen, ber aurädgerufen worden if), Iſt ber Brief bes 
General Soleille an ten General Koffinlöres über ben Auftanb ber 


überreichen Lafjen. 

Ihre Ergänzung vorbringen. Was baden Sie zu erflären? Zeuge. in 
Zeuge bat gefagt... BP. Die Husfagen ber andern Zeugen geben Cie 
Nibte am. 3, Wir Haben drei Mal telegraphirt und geſchrieben, um die 
Zerſterung der Brükfe vom Rovsart zu beranlaffen. Wir Haben feine Ant⸗ 
wort erhalten. Huch der Obern Baffe-St. Ouen mirb neuerbings auf⸗ 
gerufen, P. Der Kommandant Ser Bat geflern ausnelant, bag ber Mar: 
Sal, im den 16. Abenes Befehl eribeilt hatte, burd bie Ambulanzwagen 
MRunitienew berbeizubringen. Haben Sie um biefen Befehl gewußt? 3. Ih 
babe erft den Morgen darauf erfahren, bdaß eim folder Befchl ertheilt worden 
war. Ich glaubte, ber General Soleille Hätte mid aus eigenem Antrieb 
zum Marſchall gefhidt. -Bon einer Ordre, melde von bem Beneral Soleille 
Urtileries Referve verlangte, wußte id Nichte, P. Sind Sie es gemelen, ber 
dem General Soleille einen Status der Munitionen ber Mheinarmee gegeben 
bat? (Man zeigt. bem Zeugen bie Mote.) 3 Ib kann mid nidt erinnern. 
Das Korrefpondengregifter muß übrigens fagen, von wem bie Rote if. Die 
Bablen, bie ich ba fehe, fino ziemlig richtig. Die Angaben müfjen am 18. 
gemadht worbem fein, benn am 17. geftattete bie Verwirrung nod nit, eine 
almzlige Unterfuhung anzuftellen. Die Mote iſt jedod dom AT. batirt; fie 
muß mit Hilfe früherer Informationen gemacht werben fein, Der Kommans 


Munitionen bem Korrefponbenzregifter einverleibt worben? 3%, Nie. Der 
Kommandant Sero. Ich ſelbſt Habe biefen Brief unter bem Diktat bes @es 
meral Soleille geſchrieben. P. Der Gereral Jarras fol eintreten. Aus 
den Zeugenausfagtn erhellt, daß in ber Made vom 16. aufben 17. ber Mar- 
{Hal Befehl ertgeilte, Mumitionen in ben Ambulanzwagen herbeisufcaffen. 
Kennen Sie biefen Befehl? 3. Ich nlaube, es war ber nämlidhe, bem ber 
Kommandant Pig bem General Eoffiniöres nah Mey gebracht Bat. WB. Kennen 
Sie die Imftruftionen vom 13. Auguſt, bes Inhalts, daß die Armeckorpe von 
Wagen mit 2ebensmitteln für vier Tage begleitet fein mußten. 3. Die 
Note, die Ste mir ba vorlegen, iſt von meiner Hand gefchrieben. Sie Kal 
auf bie Refognoszirung ber Wege Bezug, welde wir einſchlagen follten, nad: 
bem wir bie Mofel überfhritten hatten. Die Inſtruktionen find, fo viel id 
weiß, micht befolgt werben; es hertſchle nad bem Brüdenübergang cine ge 
wifje Verwirrung. Die Inftiuftionen lauteten bahin, bag bie Mannid in 
den Torniftern Ochenamtttel für brei Tage mitnehmen folte, 1. Sie baben 
keine Inftruftisnen erteilt, Damit in ben Intenbanzmwagen er Les 


bendmittel mitgeführt würben? 8. Man mies fie oe, fo nid ® namittel 
nis möglich anfguladen. WÜch hing von der Zahl ber Ziagen ab BD. Map 


u ‘soogle 













 Yiumen, 23. U. Wer Sormand dee 
BSezuts und Hanbelszerihis in Kaiferslantern, 
Dr, Bırirkögerigts: Direktor 2. Molique, hat um 
jeine Quiesyirung nachgeſucht. Zerfelbe iR einer 
der Alleſten Yuftisbenmten in Bayern, 

2 Münden, 23. Ott, (Dienftesragriäten.) 
Die Lehrftelle für Zelchnen und Mobelliren an der 
Gewerbſchule zu Ingolftadt wurde bem berm. Bers 
weſer jemer Lehrfielle 3. Maier aus Dinkelobühl 
übertragen, die kath. Pfarrei Burgwinbheim, bem 
Berefiziat J. 2. Dittel im Kronach übertragen, 
bie prot. Pfarrftelle zu Mtfiabts@clangen, dem 
bist. Pfarrer und Dekan zu Ruggenderf, Ep. Feb, 
Mergner, verliehen, unter den für die erledigte 
1. prot, Pfarrftelle in Nörblingen in Präfentation 
arbrähten Geifllichen bem biäherigen 2. Pfarrer 
und Senior bafelbft, Gg. Fidrch. Müller bie 
lanbesßerrlicge Beftätigung erteilt, genehmigt, baß 
bie Fath. Pfarrei Oberweitertäßefen von dem Erz: 
bifhofe von Maunchen ⸗Freiſtag dem Priefter Dr, 
fir. X. Unverdorben, vormal. Prof. für Chemie 
und Notargefgihte an bem Lyceum in Freiſtug 


verliehen werde. 

* ‚28. ON (Dienſte a nachrich⸗ 
ten). Dem Betreboingenieur Joſ. Widmann in 
Lindau wurde bie erbetene Entlafjung aus bem 
Staatsbienfte bemilligt, anf die erlebigte Stelle 
eined Rehnungstommlfjärs bei der &eneraldirektion 
ber Berkehrsanflalten — Detriebsabtheilung — ber 




















we wi 
l Mac Mabon ein Übgeorbneien, Smerihefter munwume » 
barunter bem Grafen Ku —— haben ſoll Beethoven'ſchen Sonate 


..-- 


Op. 






b 
ro Monardie oder Anardie zu ftellen. Der 
Alt des Präfidenten iſt fo ungeheuerlic, daß ber 
„Temps“ ihn no gar nicht glauben kann. „ER 


lie 
an 
müßte fi", fagt er, „eine eigenthümliche Mein 
ung von feinem 
tiamus machen, um zu 
wenn biefes feines Dehſtandes bedärfte, 
derweigern Könnte.” Vollkommen wahr; 
man Republtfaner if, fo fol man fid feine Leute eiftiger 
anfehen, ehe man fie in ben Simmel erhebt. Hätte 
bie Liberale Prefie ben Marſchall Mac Mahon might | tens ber 
bie auf den Beutigen Tag mit dem miberliäften | Würbigung finden, 
Sqhmeicheleien überhäuft, fo Könnte es ihr jeht fehr 


füngern Ihre 
ben, daß er bem Kanbe, 


benfelben | find ben Sqchulern alt 
aber wenn | ihres Strebens und ale 


anıı mit feinem Müst 
auf ihrer Lifte zu haben. 
für mehrere Beneralräthe And Konfervative gemäßlt 


worden, — Dem „Eonftitntionel” 
ber italienifcge Gefandte, Ritter v. 


n atrtos | dur gefpannte Aufmerkfamteit, fonbern auch burg 
ee per N erlatefpenhen bemtefen Hat, 
eim Reigen ber Anertennung 
eine Yufmunterung zu 
Tortbiltung gewiß zu gönnen, während 
wohl kein yo barüber beftcht, daß fir au Geis 

ehrerinnen die rigtige Auffaffung und 


* Nürnberg, 28. Dit. Mit Bejugnaßme auf 
leichgiltig und fogar —— fein, wenn biefer | die Tchensgefäprlice Verwandung ber 1616ührigen 
* tt droht. Nun bleibt ihr | Tochter des Duthe Hrn. Albert durch den I8ſeh⸗ 
nur der Mögliche Troſt, wieder einen „Verräther" | rigen Wagner (ſ. Ne. b49) werben wir bethelligter 
Selis um die Verichtigung erfucht, daß es ſich has 
27. Oft. Bei den geſttigen Wahlen | Hei mit um ein beſtehendes ober beſtandenes Liebes⸗ 
verhältnih handelte, ſonder daß bie That Wagner’ 
folge mürbe | Ieigliäh eine Folge ber ihm wiberfahrenen energis 


Hiende gereigt hat, und es erfäeint beshalb 


ae Außcerigeft ben Melfigen Aunfs 


Diefelben 






F * Er, _ fen Aurüdtweifung bei feinen Blebesanteägen warg 
am 3. Ro. hier einirefien. — Die „Batrie* Nürnberg, 28. DM. Zwel Pfrünbner de 
wiflen, daß bie Königin von Englanb fi pers, ——— hiaten geflern fo gute Ramerade 
ſonllch mad; Peteröburg begeben würbe, um der Bere, haft, baß eimer dem andern mit einer eifernen 
mäßlungafeier des Herzogs von Edinburg Beipa | Kopienkräde das Mafenbein und ben Oberfiefer im 
wohnen. tr (. 8.) Stüde flug. 
rie * Nürnberg, 29. Ott. Der I. Bürgermeifter 
Konftantinopel, 27. Ott. Jomail Poſcha, | unferer Stadt, Frh. v. Stromer, if auf feinem 
der bieherige Bräfekt von Konftantinopel, If zum | Urlaube zurücgefehrt und hat bie Funktionen feines 
Minlfter ber äffentligen Arbeiten ernannt worben. | Amtes wieber übernommen. Einen Teil feines 
(ER) | Urlaubes Hat derſelbe dazu benügt, bie kommunalen 
Einrigtungen Wiens, namentlih auch das vertreffs 

















Offigial bei ber Eifenbaßnbezirketafja Münden, F. 
Schweiger, auf Anfuchen befördert, bie beim hans 
deldgerichte Megensburg in Erlebigung gelommene 
Rathoſtellt bem Mathe bes dortigen Bezirlogerichto, 
DTh. Stümmer, verliehen. 

Drkerreiätis Ronsräte. 

—** (Galijien)), W. Oft. Geſtern und 
vorgeſtern Nachts durchzogen fanatifirte polniſche 
Wählermaſſen unter großem Lärm, verbunden 
mit Finfhlagen von Fenfteriheiben jüdifcher Häufer 
und Schimpfrafe gegen bie Ifraeliten ausftog:ub, 
die Stabt. 













Bermifchter. id tingerichtete bortige Berkehroweſen dennen je 
Eäwe lernen. Für Diejenigen, welche genelat fein follten, 
Ans der Chi — &6 kommt dict „, Kerl, 27. Det. Giſm dat auf der Iafel | die gefrige Mai; einee Hiefigen Blattes, Der ». 


Bante ein Erdbeben ftattgefunden. Biele Häuf 
ind beſchädigt. (T. R.) 


Tage⸗—Chrouik. 

$°5 Nürnberg, 26. Oft. Un vergangenen 
Breltag Abend Yat bie biesjäprige Prüfung ber 
Mittel» unb DOberlafien der Ramann'ihen Mufit- 
ſchule dahier im Saale des goldenen Ädlere ſtatt ⸗ beworben, 
gehanden. Die Anweſenheit einer Außerft za | DI Nürnberg, 29. Ott. Die Hauptjgügen- 
zeichen Zuhdrerſchaft lieferte den Beweis, dah bas | geislligaft Nürnberg feiert heute das Debefeſt 
mufifliebende Publitum bem Inſtituie, welches bes | ihres neuen Schühenhaufes auf dem Forſthof. Ein 
tauntllch erſi feit wenigen Jahren befleht, eine im | Rüdblik auf die Geſchichte der Nürnberger Büdfen- 
mer regere Theilnahme zumendet, Was bad Er | Ihähen zeigt und, daß ſchon im Jahre 1429 Sich 
gebniß der Prüfung betrifft, jo Kalten wit für fÄbft« | übungen ber Bürger in Rürnberg Rattfanden. Die 
verftändli, daß am bie Leiftungen ber zum größten | erften Spuren einer Korperation von bürgerlien 
Theile in fehr jugemdlicgem Alter ftefenden Schüler, | Shüpen laſſen fig aber er durch Müllner's Anna- 


felten vor, daß Seiſtliche, welche mit ber welt. 
lien Juſtiz in Konflikt gefommen find, in aus 
wärtige Klöfter (oder nah Rom) flüchten 
unb fih jo dem Arme der weltlichen Gerechtigkeit 
entziehen. Go hat fig ber Pfarrer Bil in Hr 
karren (babifhen Amts Breifag), beſchuldigt ber 
Deräbung unzühtiger Haudlungen, durch welde 
Öffentliches Aergernik erregt wurde, nah Maria 
Stein im Kanton Goiothum zurüdgesogen. In 
Folge der deßhalb ergangenen Vorladung bed badi» 
Then Amtsgerichts Breifah Hat die Megierung von 
Solothurn beſchloſſen, «4 bürften bie Kiöjter keinen 
Perſonen ben Aufenthalt neftatten, welde nicht nad 
ben bezüglichen Paragraphen des Bemeinbegejehes 
vom 28, Ottober 1871 eine Rlederlaſſunge ober 
AufentHalis: Bewilligung bei ber betreffenden Be: 


| Steomer fehe ih um eime Stelle im Staatsbienfte 
um und es fei ihm elne Reglerungsorathoſtelle in 

zugedacht, für Ernſt zu nehmen, fei bei 
dieſer Selegenheit bemertt, daß biefe Mittheilung 
durchtoeg aus ber Luft gegriffen ift. Herr v. Stro⸗ 
mer Hat fi, feit er im fein Mäbrifdes Mont eins 
trat, um lelue Staateſtellung irgend welder Wirt 






börbe erlangt haben. (dr. $.) 


BGreulreid. 

+ Baris, 24. Dit. Die Bonapartiften has 
ben ben Republikanern melden laſſen, 23 — nad 
bem „XIX, Sidce 25 — Mitglieder ihrer Wartet 
mürben bed Beflimmteften gegen bie Mongrchie 
fimmen, — Das „XIX, Sidcle* berichtet von 
einer Zufammenkunft von Mitgiiebern bes linken 
Genteums, welche geftern Abend bei Kern Car 
fimtir Pérlet ftattfand. Auch mehrere Abgeord⸗ 
nete des treten Gentrums follen augegen ger 
weſen fein, barunter bie Herren be Rastenrie, 
Goulard und Boifin, Die Ereigniffe des Tages 
wurben erörtert und Hr. Eaflmir Porier thelltefeinen 
Kollegen mehrere Briefe von Deputirten, welche bieher 
für Schmwebende galten und bie ſich nun unverhohlen ber 
republitaniſchen Partei anfliehen, mit, Ramen wer: 
den keine genannt; bas „XIX. Siecle* glaubt Hirns 
gegen verfibern zu bärfen, daß olle Anmelenden 
ohne Ausnahme ih das Wort gaben, gegen bie 
Monarchie zu Aimmen. — Wieber follen die Mit ⸗ 
glieber der Rechten eine Wallfahrt nah Frohe 
borf unternommen haben, um ben „König“ zu 
einem Manifefte zu veranlaffen, das ben ungläubis 
gen Thomafen von ter Univers: Partei einer 
feit$ und den Radifalen aller Schaltirungen, von 
Hirn Leon Gap bis zu Gambetta, amdererfeits, 
den Mund fließt. Herr Fallous fol einer ber 
neuer Pilger fein. — Die gefammte offlziöfe 
und copaliftifhe Preffe beutet nah Kräften bie 





insbefondere derjenigen der Dilettanten-Abtheilung, 
nit ber Raßſtab angelegt werben barf, mit mel: 
Gem man bie Goncertoorträge eines ber Schule 
entwachfenen, fertigen Künftere zu meſſen pflegt. 
Die milunter ſehr verſchiedenen ls ber lei 
in ber Erwerbung einer guten Technik unb eines 
geihmadtvollen Vortrags, das je nah dem Alter an 
den Tan gelegte Berftändnig ber Aufgabe, wie über 
haupt bas Streben nad gediegener mufltalifcher 
Ausbllbung ber Schäler einerfeits unb die Ermede 
ung und Förderung biefer Eigenſchaften durch bie 
Lehrerinnen andererfeits, fowie das Zaſammenwirken 
beiber Theile in ber Verfolgung des gemeinfamen 
Zweckes bilden hier den Gegenſtand ber Beurtheis 
lung. Bon diefem Standpunkte aus kann ber Ge— 
faremteinbrud ber in Mebe ſſehenden Prüfung, ohne 
die Wahrheit zu verlegen, jebenfalls als ein ſehr 
günftiger bezeichnet werben. Einige Meinere Unfälle 
und Unrichtigkeiten abgerechnet, entfprachen fimmtliche 
Borträge nit nur ben Erwartungen, bie man billiner 
Welfe hegen burfte, ſondern fie waren auch hinfichtlich 
ihrer Auowahl geeignet, erfennen zu laflen, dah 
beim Unterriät ſowohl bie Inhaltliche Bebiegenbeit 
als auch die formelle Amelmäßigkeit bes Lebrftoffs 
bie pebührende Berüdfihtigung findet. Wenn die 
Demweife dafür, baf in ber Ramann'igen Muſit ⸗ 
ſchule au eine höhere Kunſiſtufe erreicht werben 
ann, bet bem kurzen Beftehen berfelben, noch nit 
zahlreich in bie Deffentlichkeit gebrungen find, fo 
fehlen fle doch nicht, wies dies namentlich ber aus: 






len vom Jahre 1486 nachweiſen, woſelbſt es heit: 

daf der Math „ben Bühfenigäsen erlaubt Habe, 

in ihr Haus bei St. Johannis eine Stube zu 

machen, bie man Winterszeit wärmen könne." Hus 

bem Sabre 1559 finden mir ferner bie Motiz, der 
Rath Habe befohlen, „bie Schleßhütten Et. 
Johannis wieberum zu banen, bazu bie Sähich* 
gelellen 200 fl, Steuer gaben,” Es handelte fi 
wahrſcheinlich Hier um eine MWieberherftellung ded 
nad ber 1688 erfienenen Schrift bes früheren Shügen« 
meiſtera J. E. Shmit ſchon 1462 anfgeführten 
Baues einer Schießfäͤtte bei St. Johannis. Dems 
ohngeachtet ſprechen bie Ehroniten erft im Jahre 
1622 von ber Erricgtung einer eigentlichen Schaͤtzen ⸗ 
aefellfgaft dafelbſt. — Am Jahre 1856 fiedelte 
die Schüpengelelihaft von St. Johannis nad 
ihrem neuen Schießzhauſe auf dem Marfelbe Über, 
unb nun begrüßen wir fie an ber britten Stätte 
auf bem Forſthoſe, zu berem Berug wir ihre von 
Herzen Gh wänfhen, 

FE Nürnberg, 29. Oft. Seit einiger Zeit wur— 
den dahier Dievftähle im Häufern verübt, bezünlich 
beren ber Berbadht auf ein bettelndes, etwa 13jjh- 
riges Madchen gelenkt wurde; bie junge Diebin 
war nicht wählertich, fie nahm Schlafröcke, verſchie⸗ 
bene Frauenkleiber, lange Gtiefeln ıc. mit, um 
folge, wie ſich nun berausfellte, ihrer bereits 
barauf wartenben Mutter zum Berfilbern zu geben. 
Geſtern gelang es vigilicender Polizeimannfchaft, 
der Diebin ſammt ihrer Mutter — einer Zimmers 


— — — ———— —— u — —— I— nn men nee — — — 


ten Sie am 13, Auguſt, dag ein Telegraphendraht zwiſchen Borny und dem 
Centralbureau in Meß eriflirte? 3. Fa ber That war eine Verbindung ber: 
geitellt worden, welde jeben Augenblid durch betrunkene ober unmifjende Sol⸗ 
batım abgeſchnitten wurde. 
ertbeilt werden, P. Zu welcher Zeit iſt dieſer Draht hergeſtelt worden? 
3. 34 wähle nicht, aber trot ber Empfehlungen des Marſchalls, iſt cr nad 
oft abgefänitten worden, Reg.:Komu. Bourceet. Wie viel Wagen finb In 
Sewegung gelegt worden, um nad dem Uchergang des Fluſſes bie Blateaus 
y erreihen? 3. Man fprad von Sumbert; ih Halte aber biefe Zahl für 
übertrieben. Wie viele es waren, wüßte aber ſchwerlich Jemand zu fageıt. 
U, Was ber Geucral von ben Telegraphendräßten jagt, tft volllominen richtig; 
telr haben und ihrer Beinahe nicht bebienen könuen, weil fie jeden Augenbliud 
zerflört waren, 

Die Zeusen Charles Lebrun, 63 Zahre alt, Militär Intendant, 
Beorges Sayläard, 49 Jahre, alt und Armand Biroufte, 47 Jahre 
alt, Unterintendbant, fagen Über bie Eintidiung ber Berwaltungszweige wäh: 
vens Ner mulfltäriihen Operationes vom 12, bi8 zum 18. Auguſt aus, bringen 
aber nite Neues vom irgend welcher Bedeutung vor. 

Beuge Theodor Fir, 54 Jafre alt, Schwadronachef vom General: 
jtabe. AI ber Auguſt ett eilte mir der Marfhall Wazaine 





" t 17. 
nah ie Meldung zu bringen, daß die Arriee fih unter bie 
© mwürbe, 6 hörte nd Worte fagen: 

Jemand Deſſeres ihm zu Können glaubt, bim ich bereit, 


&6 mußte in bdiefer Hinfiht ein befonberer Befehl | 





16 zu unterzeichnen. Wir mäflen um jcben Preis bie frauz. Mrmee reiten.” 
P. Baren Sie mit einer mündlichen Botſchaft beauftragt? 3. J6 follte ben 
Geueral Goffiniäres bitten, Züge von Lebensmitteln in ber Richtung ber Ar⸗ 
mee abgehen su laffen. P. Für dem General Soleille Hatten Ste Leinen Ver 
fehl? 3. Mein. I Überbradte ibm nur einen Burgen Brief, dem id, was 
ich unterwegs geſthen Hatte, belfügte. Reg:Romm, Bourcet, Was hiel⸗ 
ten Sie von ber Schlacht von Gravelotte? 3. JG hielt uns für fo wenig 
befiegt, daß ich verfugt war, dem Marſchall zu fügen: „Raffen Ste von Me 
fo viele Munitionen ald möglig fommen und beginnen wir morgen bie Schlacht 
aufs Meyue,* 

Zeuge Charles Beer, 47 Jahre alt, Genle · Tommandant. Id 
war in Berbun, aid der Kaifer meinem General telegrapbirte, er würde burd 
Verdun kommen und wnfchte ihr zu ſprechen. P. Wie fange iſt ber Kaifeı 
in Berbun geblieben? 2. Ungefähr eine oder anderthalb Stunden. P. Da 
ber Kalfer die Ankunft des Marſchalls Bazaine auf ben nächſten Tag unge 
Fündigt? 8. Ja wahl, jebenfalls erwartele er ihm, wenn nicht bem nädfte 
Tag, doch jehr bald, Ungellanter Der Kalfer hatte in ber That ar 
16. früh, ale er mic verließ, diefen Eindruck empfangen; aber er wuß! 
noch Rits von der Schlacht, bie wir am biefem Tage lieferten uıb bie ur 
feren Marſch auf Verdun um einige Toge hinaus ſchieben muhte. Dielt 
Marſch war Übrigens nit, wie man glauben machen will, ein Ruchug, ſo⸗ 
bern ein Manöver, eine milttärifge Operation. (fort. der Gigung folgt.) 
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100 Birk 
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oo Wochenverfammiung 
i Abends Punkt *,5 Uber im Cafe BPegnig. 
ren — — Bereinsangelegenheiten bar 


(Arbeitgeber). 


a ıhme neuer Mitglieder. Die Borftandicaft. 
“ie iterarhikorifche Vorträge Für Bamen 


von Prof. Krük. 
Tonnerdtag, den 3> Dftober, Abends Kalb 3 Uhr, 
4 bin t_ Eaale bes Rotben Roſſes. 

Ameiter Vortrag: Mopliod'# Leben und Charakter 
fo Gamilienkarten a 9 fl. 36 f., ANöonnementslarten 
id Al. 48 fr, Eingellarten ü I fl. in ben ©. Ebner 
ara 1en und Zeiferihen Buchhandlungen 


weh Bureau: Veränderung. 

aA Das Bauburcaı von David Möhm, Hrchitet, be- 
folten ıdet fh vom 1. November an im Haufe Re, ? am 
kır amd, bei Seren Eckert. Reikzeugfabritant. 


= Nach Amerien 
ur Sehiffälarten un Wechſel Neıs 
iur | Saben bi Earl Bernhold b. 2 Klarafirkı 


Wirtr 





Carl Bernhold 
bri ber Alaraficche 
Nürnberg, 
Eprbition, Sommilf Arc 
} Shopfen:Wirderlage. 
0 meritanished Uuswanderniund: S IE 
Öu gentur ber Gothaer Feuer⸗Verſh 
m sentue der Gpthaer Vebend:Berf: 



















ia Nürnberg. 
Marien: Borfiadt, Marienſſtaße 1), 


** Vertreter der Crottoirkeinfahrik 
(lea Grofheffelloher 


von 
€, Beischl & Pollinzır 


in Denina bei Miinchen 
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2, 8 Befien deutſcheun und de eugliſchen 
#lan 


ellen neiertint und > Flanelle und ver 
empfiehlt in reicher Auamabı 
%s, Belling, b 
Kaß werd t Hl 





Dampfschleiferei. 


BVorzügliche Waare. Garantie. Billige Preife. 
Georg Leykauf, $indergafe 18. 


Dung eleganter 


amen-Mäntel, Jaquets, Dolman & Räder 


Schreinergenoſſenſchaft 


Auf⸗ 





— BEN — ver⸗ 


ax Kokoski, 
Joſephoͤplatz 23. 
Heren 


zu enorm billi 
uetd werden mit 


Nur neben D. Ordenstein. 


J. A. Welihöfer, 


* * * 
Gold: und Silberplattitwanren: Fabrik, 
Delberg 478a, 
empfiehlt jein reichhaltiges Lager in: Koaffee- & Thee-Serviess, Theebretter, Brod- 
& Fruchtkörbe, Hutlilers, Platmenagen, Wassermenngen, Tafelleuchter, 
& Armleuchter & stark versilberten Essbestecken eto. 
Sowie in Kirdengegenftänden : 

Altarkannen, Kelche, Altarleuchter, Taufkannen mit Becken, Hostien- 
dosen, Cruzifixe, Monstranzem, Rauchfässer, Rauchschiffühen, ewige 
Lampen etc, 
Gebrauchte Giegenitände werden wieber werfilbert, vergoldet und veparirt. 
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Soeben if, in Rommiffion won R. Briefe in Leipsig, erichlenen unb burd ale Bucfanblungen, fomie 


zu beziehen: 
s werde Licht!“ , egeben von Carl Scholl, 9 1, ende 
Saltend: Ludwig — —— pr Jahr * —E— 10%; 


bei der Von, wenn felbft abgeheit 1 fl. 8 Tr.; Bingelnummern 6. 
=#- Aiehungslisten 24 








Behte Haarlemer Hpazintben, Zulpen, Ers- 











B en a ü 
der Reumarkier Berloofung find in der Erpebition bes — reiben — — —— rg 
Wrönfiigen Rurierd gu Haben. — ſehr guter Auswahl 
! Georg Liebermann Samenhanblung, 
In uächiter tuberg, Bintlerfirahe 14 


Zichung am 1. Nevhr.: 


Haupt-Gewinn Fes, 100,000. 
Stadt Buchareft:Roofe 


m ri. 80 per Sıld 
iu Stüf für fl. 28. 
Kädlanf der nichtieeilenden Loeſe und Alebung 
u fl. ® pr. St 


— SER, ETERTRERDE IR: | 
ı Verkauf eines Siguenr:Gefdäftes, 


In eine Stadt Ritielfranken® non cieca 6000 Ein: 
mohnern bietet ſich, wegen Aränflichkeit bes Befigers, ein 
— Ga um er 

eied Seſannt erfreut fich einer großen unb guten 
Runbiäaft. aveb 

‚Diegu gehört ein freguent gel⸗genes zabſches Wohn: 
haus, in welchem die Aolalität sur Yabrifation, mie bie 
sollommene Einzietung diezu, fidh befindet s- fegner 500 
Stüd meiften® neue Sol von werihiebener Or Be, 

Auf Munfh Lönmen fämmtliche Berräthe des Gier 
THäftes, Sowie 2 Pferde, I Wagen, Futter sc. ıc. Über: 
tommen werben. 
| Sollte eim Adufer mit der Fabrifation noch 
nertsau! jein, [o wäre Werkäufer bereit, biefelbe volkom« 

men milzuibeilen und dem Räufer eigen j1 madhen, mie 
benselben in die Runbihaft ne 

Ein grober Tpeil des Raufic Uingd fanı auf bem 
Anwesen Heben bleiben. 


Beyüalich ber Bebingungen iiber den Berlauf bieten 
| 13 Ihönen Anmeiens gib 


t franti 
nie au) frankirte Anfragen näßeren 
Dinkelabuhl, Oktober 1973. ' 
Earl Albreht, Kommiffiorär. 
Haus Merfauf 


Ein waſſtoes Mitteipaus mit großem Keller, Hofraum 


und Daldeecht, Lorenger Seite, ift billig mit mäßiger 
An fung yu verlaufen 


Nährlih 5 Hiebungen mit Brüämien von 
es. 100,800, 25,000, 50.000, 

i 40,000 x. ꝛxc. 
Meininger Looſe zu fl. 9. 
Audtauf und Zietung per Stück gu I. 8. 

BaurtBewirn I. 40,800, 
bei Gebrärer Schmitt ie Nürnberg, 
Bank- u, Werhfelgefihäft, Adlerſtt. Hr. 24. 


Austührlihe Froiselhte aralid, auch ohne glei: 
irttige Beftellunn 


Ilmer Tomhaulooje zu 35 fr, 
Kölner Tombaulonje fl. 1.45 Er. 


Haupt! Beminne fl. 40,000, fl. 20,000, 
„1. 18,000 1 x 


“Kleine Anfztge 


Kleine Aufzüge, 


> Eir. und 5 Er, Tragfraft, 

. geeignet zum Aufziehen von 
Holzkörben, Hopfensäcken:: 
zu fl ’ und fl. 80 per Stüd, 

ſowie 5 
Krahnen und Aufzüge 
jeder Größe bis zu 200 Kir, Tragkraft 
empfiehlt die > 
Fifengieherei, Mühlenbau:n Mafdinen-Ffabrik 
von 
heorg Haeberlein in Nürnberg. 


voßhaare. 


Gute geſponnene Roßhaare ſind nach 
jedem beliebigen Quantum um den bil 
liaften Preis adzırgeben, 


F. Schefneler, 








@in Hans 
‚bäude, Scheune, Stafung, Barden, großen 
n ir einer Stadt am Main unb an ber 
nr, Saite fen Eintihiungen zum Beihäftk: 
‚ „en vorgerüdten Alters des Beſſders fofort gu 
“af den Daule wird feit Sangen Jahren ar 
Betreiber, Bteintohlen, 


brorutended Geiäft mit Mehl 
Brettern, Miüpifteinen u dal ausgeübt und ift nod im 
beiten Betriebe, Briefe werben unter ber Adrefle P. P 
Nr. 23 an Martin Rifäpler in Rigiugmm erbeten 

Fine kleinere Wirtbihaft in auter Rage wird, 
womẽglich jefort, zu pachten geſugt. Näheres im 
Kinorrenladen Nr. 23 am Zolepksplag. 


‚ „fe 1— 2000 werden bis Ziel gegen dreis 
jache Sicherheit zu entuchmen geiuht. Gef. 
Offerte werden unter Nr. 2450 dur Die 
E. d. Vl erbeien 

gehendet Gomnıls, ber Iranz. anbengl. Epraße 
siemlih mähtin, ſucht einen Comptoir:Poften, am Hebfien 
in einem Bantgejdtt. Offerten unter G. B, 1145 om 
die Ep. d. Wil. 
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(Offene Lehrlingsstelle.) la «einer hiesigen grü«- 


seren Barhhandlung 


Ist die Selle eines Lehrlinge 
frei un kann nuter günstigen Bedingungen besstzt 
wertilen. Naherun in der E. d. N. 








3. 9. Thalmann, 


Alolmanrenlager, Haihhausgafle, 


!T Roggenbrod ücht!! 


auß der P. v. Seeftied' ſchen Kumftmühle und Bampt 
bäderei on Haffjurt a M, F 
Snupiniederlagen für Rürnberg bei: 
| Herrn Kaum. B Anore, Boftenhof. 
—* @. Ertwann, Baupkmarlt. 
; © Ziliig, SramerRlett:Strafe (Möhr: 
der Thor‘, 







Kaflechren “ee in 


mat — Men Arfen, grosie Aué 
wahl, empfichtt aron 


“one d Weinherger, 


ser Zußerfeode u. Heugafır 
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Feinstes Salon-Bier in Flaschen 
—F Brauerei au Aloiter Sangheim Meneral· C. Fleiihmann, Sternthot 
bei Wilhelm Gevekoht, 


Rufteäge auf beſtes altes GExryporibier im Fat | Makulatur —5 


u h N i = i t Sorten zu bilfigften Preifen empfeßlt 
' werben ebenfalls buch mich — in a lee. Ge. 9 Lesonneıht. 


8 
Drauere 





Heiratbs:Gefuch. 

Ein linderloſer Witwer mit einem fahr gangbaren 
Fabritgeſchaft, 16 Nahr alt, deſſen Rörperlonflltution ihm 
Schonung auferlegt, wunſcht als Stäge fih mit einem 
intelligenten Krauengimmer, wenn auch Mittwe, die ihr 
Wü beſondera in häuslicher Eintracht, angenehmer 
Stellung und liebewollem Entgegentommen findet, wieder 
zu verehelihen. Auf Körperooz —F ug eye nicht 

eher, jedoch Gerzenägüte, überhaup « Frauen: 
et —344 verlangt, Dlxetie Brleſe unter KM 
45 mit Photographie beiorgt die Annoncen-Erppedltion 


von Mupdali Mohe in Rürs h 5 . 
Eine gefunde Efilamme on valrig eine t. 
Rähereh Mi rau Simon, Debamme, Wei he Rr. 9, 


Ein fhön möblirtes Bimmer tft jofort un. 
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Für Schneider, 
Tilchtige Arbeiter Anden Beichäftigung bei 
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Verloren. 
Auf der Rothenburger Strahe murbe am Mei 
Abend ein goldner Obrenring verloren und bittet 
benfelben genen qute Belohnung in der @. b. B. abyw 
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Bobentreditbanf weiſt nach einem unt. 23. b. 
‚uRtG. veröffeniliäten Status eine Bilance von 
2 fi. 60/. Pr. aus, Dierunter befinden 
\ 





1600 Too eingegahltes Mktienkapital und 
450 fl, in GEirculation befindliche Pfand⸗ 







27. DE. Der landwirthſchaftliche 
preuth befpäftinte fi im feiner gefttis 
gen Beneralverfanmlung mit der Errichtung 
seiner Biehverfigerung für Oberfranken. 
Das Kreiscomits legt ben Statutenentwurf, mit 
bem e# von ber landwirthſchaftlichen Berfammlung 

Kulmbad beauftragt war, vor, erflärt aber bar 

bob es nach eingesogenen Erkundigungen Bei 
ber gronb. deſſ. Biehverſicherungegeſellſchaft glaube, 

Entwurf fe no manderlei Berbefierungen 

ig unb beantragt daher, denfelsen zunächſt eincm 
zu wählenden Vertrauenseomiid zur Durchberathung 
zu unterbreiten und erſt einer fpätern Berfammlung 

Genehmigung vorzulegen. Nachdem ber Bars 
—* ſich dem deff. Verein aujzuſchließen, im 
—** der Gelbfiftändigfeit abgelehnt worben 

, wird — mad giemlih langen Debatten — 
beflofien, der Entwurf fei ein.m aus 7 Mitalirdein 
1 Juriften oder Berwaltungsbeamten, 2 Liter: 

4 Landwirthen) beftchenden Vertraususcomite 

Überweifen, bie Wahl biefes Gomits’s fei dem 

seomitd zu Aberlaffcı, 

M Die zahlreigen Uebergänge Über die Fluß 
hiler an ber Würzburg Grailsheimer Bahn 
Ind mun imsgefammt in Bauangriff genommen. 
Die Bauptfägliäften find über dic Kebnik kei 
Rheinsborf, bie Mezat bei Ansbach, bi: Atnüpt 
ei Raubenbug, bie Sulzbach Let Sulz, die Mir: 
ih bei Zumbans und die Dart bei Krailekeim. 

Leipzig, 27. Oft. Die Feippizer Dan ıc- 
dh von morgen ab din Diafont füı Wechſel auf 
‚ den Lonfbarbzinsfug auf 7 pGt. (T.M.) 

nm a. M., :7. Ok Die kieilge DO: 
eipiihsDeutfhe Banr hal eine anf rordent 
Ge Orneralverfommlung auf den 13. Nov. d. I 
usgefgrieben, im weldier Über bie Einziehung von 
0,000 Stüd Aktien in fentlichen Subitiptions 

ege ameds Reduktion ben Mrtienkapitald bon 8 
f 6 Millionen beraten meiden fell, 

D 28. Dt :2 8710) Die von 
fenden Nahrihien lauten beun 
digend. In Mien if die Vörſenſtimmung 9°: 
übt und das Unpebot vorbereiten, 
fHäftigen fi bie erften Fin arzte iſe mi 
thung don Maßregein, weiche jur Beſetligudg bes 
ftrauen® zu ergreifen fcien. Mar will Dar: 
ensfaflen zur Beleifung vos Wertpapieren grün: 
% 8: erinnern bieje „Adbilfemittci” dehhatt | 
bie Mettungsverjuge in Wien mac bin Kine, | 
ir iebod alle ihren Iwet gründ!  verichlien, 
Tigens wirft diefe6 Vorgehen dee Merliver 
vanzinflitute ein trauriges Yigt auj bir Aufländ:, 

: fie fich dort im Folge dr Urberfpefulstion auf 
ı —— — vaben mällen. Die 

am eine baldige Befferung ter Börfen: 
baltniſſe bürfte demnach — [ehr 2 
zu betragten fein. Waren quc die Anfolven: 
ber ledten Tage von nicht grade tiefgr.ifenbem 
Muß, fo Haben fie doch dem herrſchenden Miß⸗ 
ven neue Mahrung gegeben. Die geidiiderte 
uatlon, ſowie äufcrft nichere Winer Kurie rie⸗ 

im geſtrigen Abemdverkehr eine fehr ſtarke 
oute hervor, unter welchet ramentih Bank: 
‘he Titten, Heute eröffnete warn ywar init eiwas 
zen Rurfen, allein als nad Rotis abermais 
He Wiener Motirungen eintrafen, fanken Kurfe 
er auf das Riveau oga geſtern Miend zurüd 
’taktien bewegten fi zmilden 202%4 uns 
Ye Staarsbahn fhloffen 322/1, Lomborben 


’ 


fen Seiten einlau 


de 


1:9: 


en unb 

Sur n 188 — 
e8 Jahr — vertreten, fo 

* Beine Zahl von Aerzten aufers 

famen Verbandes ſtehen. Zum 

zum Ohermedizinal · Ausſchuß wurbe auch 

Hr. Dr. Aub, pratt. Urzt und Lands 


ı neuen Uebun;siheater zu Dberammiers 
im Monat Dftober dreimal bas von 
fihen Rate Darenberger verfaßte vater» 

uftfpiel „Kaifer Ludwigo Bebrängnig und 
oder: Die Stiftung — * br fehr — 
Seſuch auch aus ben achbarten Orts 
Um 20. DE. haben ber Bars 
Ludwig und Prinz Otto beige 
berbofe aus zu biefem Zweckt 


= Münden, 23. Ott. Die fübbeutihe 


In Merlin ı 





3 er nur 
von ca. 2 Millionen Thalern zeigt, blieb ohne 
Einfluß, weil man ein weniger günftiges Refultat 
erwartet hatte, — Nach einer igen Er: 
holung floh ber Verkehr ziemfih matt, Die 
mehrfach; verbreitete Anfiht, es werde etwas Des 
fonderes für Hebung und Haltung burd bie nter: 
vention größerer Inſtitute geſchehen, fand wenig 
Blauben; von Berlegenheiten redet man nicht mehr, 
ir notiren: Framoſen 18514 —61e—6, Lombarb 
M—8I/s, Kreditaftin 119— 120 —1181/e, Tas 
bafsakıien 540, öfterr. Bapierrente 59%/s, Ifterr. 
Silberrente 63%8, Italtener 57, franz. Rente 90%, 
Türken 46Y/s, Diekonto : Kommanbit: Anthelle ver: 
kehrten per Mon. zu 159 — 163 — 15795 ylemlid 
lebhaft. Sämmtlige einheimiſche Geblete erlitten 
mit wenigen einzelnen Yusnahmen Einbußen. Das: 
ſelbe gilt von Öfterreichifchen und andern fremden 
Renten, nur Italiener blieben feft. Wechſel ruhig. 

» Bremen, 28. DM. Die Bremer Bank 
bat ihren Wecfelzinsfup auf 5, ihren Lombarbzinds 
fuß auf 6 pEt. erhöht. 

** Newyorl, 27. Dit. Scapfefretär Rigardfon, 
ber von heute ab fon mit der Mussahlung in 
Silkermängen beginnen wollte, bat A im Folge 
ber unerwartet großen Nachfrage, welche für Silber 
berrfägt, gendthigt gefehen,, für den Augenblick bar 
von no abzuftehen 

»*Newyotl, 28, DM. Die Banken von St. 
Louis Haben ihre Zahlungen in Papier wieder 
aufgenommen. Säapfelretär Richardſon hat 
angeordnet, baß ber Schap feine Pleineren Jabı 
lungen im Silber leiften fol, 





| 

| 

| 
Welegraphisehe Depeschen 
* Münden, 29, Oft, Der Huffigterath ber 
kaperilchen Wecholerbant beſchloh im feiner geſtri⸗ 
gen Abendſidung im Prinzipe bie Liberirung ber 
bisherigen, mit JO pCt. cındezaplten Aktien, wonach 
je 5 der bisherigen Uktien in 2 volle umgewandelt 
tmerben follen. Wine fofert erwäßlt:e Kommiflion 
| hat zur Durhführung ber beidloffenen Makregel 
| bie erforberliden Statutenabänderungevorfgläge feſt⸗ 
zuftellen und dem Auffichtsrath zur Genehmigung 
zu unterbreiten, worauf bie Einberufung einer außers 
ordentlißen @eneralverfammlung mit thunlichfier 
Beſchleunſgung erfolgt. h 

* Dresden, 28. Oft,*) Die gefiern Abend und | 
heute Frũh erfhlenenen, don dem Leipziger Pros 
fefjor Wagner mitunterzeiöneten Bülletins über ben 
Auftand dea Königs befagen: Die Vewußtlofigkeit 
| blieb glei ; bie Lähmungderfheinungen breiten ſich 
j aus, Dir Zuftand bleibt hoffnungoles. Die Naht 
| verlief uuzig; die Schwäche nimmt gu. 

“° Berlin, 28. Of. Die Beſprechungen fiber 
dad Proſett einer Darlehendkeffe laſſen vie Bes 
müähuna:n jur Errichtung einer jolden nicht appors 
tun erfbeinen. Danegen plaubt man erwarten zu 
zu bürfen, ba bie ftattgehabten Beipregungen ba: 
| bin führen werten, bie Seebandlung jur Erweiternng 
| red Rahmené ihrer Bereihungen zu beftimmen. 

* Merlin, 28, Oft, Der „Staatdanzeiger* 
meldet: Dem Raifer find fomehl in Baben Ba— 
ven ale auch nch in Schörbrunn zahlreiche Zur 





fiiemunnsielegrammie aus dem beuifchen Reiche zu 
bem Antwortbriefe auf dat Schreiben des Rapfies 
jugegangen. Ser Qultusminijier bat in 
einem Speyialtalle ertlärt, doß unter einer deutſchen 
Staatduniveriität, deren Bejud mad dem Kirchen⸗ 
ıcheg zur Bekleidung eineo geiſtlichen Amtes erfors 
beriich iſt, eine Univerittät eines zum deutſchen 
Reiche zebörigen Staates zu verfichen ſel 

er Merlin, 28, Oft, Ueber bie Wahlmäns 
nerwahblen liegen folgende Nadrichten vor: JIu 
Konigeberg i. Br. wurden 207 Liberale und 44 
YFreconierwative gewählt (21 Kandidaten waren von 





” Wiesbaden, 28, Oft, Bei ben beuligen 
Wahlmännerwahlen murben bei geringer 
theiligung alle von der liberafen Partei aufgeftehten 
Bahlmänner gewählt. Aus bem Rheingau werben 


— liberale Wahlen gemelbet. 
männerwahl flegten bie Liberafen über die Keris 
kalen. Gewählt wurden 23 Liberale und 45 

** Breslau, 28. DM. Wie bie hleſigen Mor ⸗ 
genblätter melben, hat ber Rronprinz bed beuts 
Würften Pleß zu ben im dem Fürſtenthum Mich 
Ratifindenben Fagben angenommen —— am 
keht ſoll am 7. November er olgen. 

** Bofen, 28, DE. Der Seminarlehrer 

„Bei. Big.“ 

veröffentlichten Antwort auf bie Mufferberung bes 
Eribifhofs Lerehomett, feine Unterfcrift von ber 
flimmung zu ber Morefle aufrecht te. 
heilige Schrift gebiete, ber Obrl — rfam 
mit Genfuren belegen follte, doch Gott Bar ges 
berden, als den Menſchen 
Kantons St. Gallen Hat beim Bifhof von Chur 
gegen bie Abtrennung bes Kantons Appenzell vom 
unter ben Viſchof von Gt. Gallen, alle weiteren 
Schritte ſich borbehaltend, Proteft erhoben, 
ber Berner Regierung zufolge haben auch bie Bis 
Fars, welge mit bem 89 ſuraſſiſchen Pfarrern ger 
beiriffenden Pfarrgäufer Erde Dftober zu Ders 
laflen. 
der allgemeinen Finanzlage, bag durch Wermine 
berung ber Ausgaben um 17 und Erhöhung der 
Defiste des Bubgeis für 1874 um 33 Mit. ver 
mindert unb auf int;efanmt 109,900,000 rebuzirt 
richt von einer beabfitigten Konferenz bes Ks 
nigs mit Bisconti Vrsofla und Nigra als unbes 

** Berjailles, 28. Ott, Geflern finb hier 
jelbft drei Deputatlonen aus den Proringen ans 
niht empfangen worden, Winer vom ihnen, melde 
erflärt Hatte, daf fie für die Affentlice Drbmung 


ulda, 28, Dit. Bei der heuligen Wahl⸗ 

Alerilale. 
ſchen Reiches und von Preußen bie Einladung des 
4. November Morgens hier eintreffen. Die Rüdı 
Söärdter erflärt in feiner von ber 
Katholifenadrefie zurüdzugiehen, daß er feine 2 
fein und werde er, auf wenn ber 

** Bern, 28. DE. Der Reglerungsrath bes 
Biethum Chur und feine proviforife Unterfiellung 

** Bern, 28. Dit, Giner weiteren Verfügung 
gen die Beſchluſſe der Megierung protefirten, bie 

* Rom, 23. DM. Zlialie“ bemerkt betieffe 
Einnahmen um 16 Millionen gegenüber 1873, das 
ei. — Die „Ugenyia Stefani" bezeichnet bie Nach 
grünbet, 
gefommen, indef von dem Maria + Präfidenten 
nicht eirftehen fönnte, wenn bie Mona chle proffas 


ı mitt würde, wurde erwibert, ba bie Reglerung 


feine Futcht babe uud für bie Aufresterkaltung bes 
dfientlihen Frlebens Ad verbürge. & 

* Newport, 28. Okt. Huf ber Havanna 
werben 5000 Mann Berſtärkung aus Spanien 
erwartet, 


— — — — — — 
Verantwortlicher Redakteur: Baptift Cantor. 
ee 


Telegraphiihe Couraberichte. 


* Franlfurt, 24, Dltbe. 
40 Bin.) 


O 800. 
Kredit » Aitien 23. Dermpkbier n ee 2}. 
Stantsbahn-Mtticn 3224. Bayer. Ofibahn « Mitien 11@h, 
Darımfläbler Hettelban Defter- ii Looſe 


| Galigier Al. Lombarben ihöf. Gilderente 624. Par 


fer —. 

beiden Parteien gleichzetlig aufgeſtellt), aus 19 Civils | 1oL Eufabethreinckem —— —5* ars 
wahlbdezirken und 3 Deilttärwablbezirten ift das Re: | Deutf:Deftert. Bantaktien S0r. Pe Rn Es 
fulrat mob wunbelanut, In Bravden, wurben 50 en — Are men — er 
Yiberale und A von zweifelhafter Parteirtchtung ges Fre vetbah r * näbant x 
wäyle. Die polnifch klerikale Partei brachte einen | Die BR en BRD DE ERNROENN IODB:- DOraeEE 
Kandibaten durch. Chriſſtburg wäßlte 13 Kibernte, | * Frankfurt, 7. Dftbe. (Baabiri Defetr. 
Erfurt (Stabt) die von der fujionirten Ickeralsfret: | Arebit+ Mitten 204. Oeſtert. Stoa nr. 3a 
tonferwatıven Partei aufgeſtellten Kant;daten fat un e non 1860 86}, Deflerr. e in Silber 

0:7 A Y a h merifaner (1835) 94 _ Lombarben 156), Gas 
eirftimmig. In Münfter gehören von 57 Mbabls | giaier 201}. Gitfabeth Werk. «Mitten 206. » 
kännern nur 6 ber liberalen Pattei an. Koblenz 35 833, anier 16}. Bayer. Wehslerbant AL, 
hat 54 Liberale und 36 Kleritale gewählt, lehtere Bayer. Gande = Nürnberger — 
mei aus der dritten Abthellung. Magbeburg | ”* „urnberger Bfenbbrisfe —. —— 
Stat ü ; * Zonbon, 77.0. KRonfolst92H). Mmerikaner 
(Start), Tangermünde, Geehaufen und Ofle burg | „e, 4882 914 Kürfiide Raniold 47H. "Neu 
wälten Tauter Piberale, Genttin 12 Liberale und | 194 Sombarben —. Pramie für neuefte —— 
2 Konſervative. Naumburg wählte die qufgeſteltten “ Remyort, 27. Ok, Golb 1084. Wedifel Im 
27 liberalen Kandidaten ah selfändig, Gietlin | Get 9 Bonds 

wie der holt ner w 16 





Amtliche Bekauntmachuugen. 


Ar. 282, 


ng | | 
Bekanntmachung. „sauer — | 


x Teilnehmenden. Bermand 
Ku —2* erwandten, Feundan und 
Te EL | N Be Ne de ha hp Sue 
. : \ e alä Gus i äh An e ‚ dent 
—A Zeide veitelen dugd ——— allen hat, unfern theuren, unners 
volhiehr @ Frantenburger, Hat mir der f Gerichte: tet. 9 ‚ Bater, Shwieger: und Brobvas 
eher Bottämann für dem t, f Hittimeifter Alerander ” #7, Bruder, Schwager, Dnkel und Bathen, 


Freigeren von Sarose, unbet Hm 
ei Haulicung des Sea unten Walenigaitt, Alagr Paulus Thomas Schreyer, 


ed Freiherr DM h Roidgiehermeifler, 
— * Er Hnerlennung des Prihtiheils pi Stan x ben N. b., Borges Ur, im Alier won 64} Ja: 
mat — tern mit der Hufforberung, binnen 5 Mo; | IN Ten inne und umermarlel in Folge einte mieher: 
—8 —— tinen Anwalt beim ft Brrirte eriät hier * holten Schlaganfalles zu ſich au rufen. Mer den 
n und Sievon dem Gegentheil Mnzelge qm N ges 
mager, zugeftelt ı Sohl ber Seinen Tannte, wird unjern tiefen 


ert von Latoche dann biejen Met auf meiner Kanzei 


Schmerz zu würdigen mwiffen u 
fang mehren. 3 igen wiſſen und und 


in N nabdıne nicht verjagen. 


N 

x 

N 
Fleit und die zaftloje Tätigkeit filr EAN 
ile Theil: N 
* 


Rurnberg, den 25. Oftober IA:} N Würnberg, den 28. Dit. 187% 
Det 1 Stoatdanmelt x men Hinterbliebenen 
ner. enberg, urg, Ologar, 
Sr. 231 x , Zirgnig — — * 
·2Il. x m Dir Beerdigung findet Donnerstag, 30. Dit., N 
Bekauntmachung. N: adertttagb 2 Uhr, vom Zeichenhauie auf bem , 


II Et, Rohustirhäof ftatt. 
as * EINE EN 
mn 7177070405 
Dauffagung. 

Jar die fo überaus zahlrei ichen⸗ 
beflattung meines a —— 
Mar Roth 
ſlatte ich allen werthen Freunden und Nachbarn, ſowie 
feinen Serten Kollegen unb ben verehrlihen Vereinen 
Arion und Apollo meinen tiefgefühlteften Dant ab, mit 
ber Bitte, bei freubigen Greignifien bafiie bienen zu 

lonnen ie tieftrawernde Mittwe; 


Der tal. GSerichtzoollieher Korit hat mir 
für ben abweſenden Aofeph Münlt augeftellt 

1) anf Betreiben der irms Gebeüber Stohmann in 

Gilberiety Rlage aum Anl. Handeisgericht hier auf 

301 A. 17 dr. Waarenlsrbrrung fammt Zinfen 

und RKoften mit Borlabung ur Verhandlung in 

die Sidung dieieh Gerichts aut Montag, ben 

1. Dezember <, Naımittag 3 Uber, 

auf Betreiben ber Firma Adolph Kojenfielu. Sönne 

5 in Berlin Medjelllage auf lin fl. am 1. Dftober | 

und 185 fl. am 15. Dftober de Its, anflbar 

fammt Binien und 12 fl. 46 fr. Veoteftloften und 

Spefen mit Labung in die Sihnng bes kal. dan 


heute 


> 
- 























2) DS 


ten Einkauf in Wien bin id) in ber 
Damenftieferl, fhmarı Brilneli mit gu 
aftappen, hahe feine Stödel, zu fl. & abzugeben. 





alen Gäriften und Größen, Nummern, Bogen, Mefonk 









Dr. 

pract, homaeay. Au, 
Herrn Niemann, 
gegenüber dem Kuſeum im 4. Gage. r 



























| Exfies Wiener Shuhmanten-fa 


für Herren, Damen u. 


Köninsitra | 
——ã— 444.355 3, 


Ay > empfiehlt zum Ati 


fon eine arofe Ku 

mit Filgfutter und 
ER Belchu hun 
a’ 


ant 


— 
DA BR 





Balftiefert ſorun. ya 


Du 5lowa> 
——— 
@, mit amd ale | had Mr 

N ef 

um Zeichnen der Wälde. 


Großes Kager von Aupfer-ShKablonen, Bucfiaben ka 


Kunigunde Moth, neb . | Einfäge, @do t dern ic., 
delt gerlchis Gier auf Montaa, den i. Dezember c., | 2 0ER Yan Binde bie nöthine N eisen * hr E 
—— nr * dem — * Danf. bie in der —* wicht am ‚ferner D s 
elegten MWechiel, rein. beren lntericrift, ie di abme ete aum Aulamme Morte in alle 
für anerfannt gelten, wenn Betlagter im Termin PR nah a ee, aa se a ken, | inf —— a Aänen für Riten * Er 
—* — erſcheint ober Hinderunasurinche | Frau Clife Martin, —** * aften, Briefkempel, fomie Schablonen ; 
nadmi' mer € t. 
Bühl Tann biefen Mt auf meiner Kanzlei in Em: en Den Dal ma Drranben und De: Em an ber Heumwaage mit Kirma, 2 ’ 
a den 25. Ditober 137. Johannes Martin, Joh. Schmid, |=: 
Der. 1 Staaitanweit‘ | = mit feinen gwei unmünbigen Rinbern. Graseur aus Helfigenbnom. | 77% 
ner. 
1 = — 
| — | Bureauveränderung. BR 
Belanntmahung. 


Auf Betreiben der Habrikarbeiterin Ratkarina Ri: 
kalt von Röthendbah und deren Kindesluratel bat mir 
ber L Gerichtsnollgieher Horil für den abmeienden Shloi+ 
iergefellen Caſpar Geifler von Hier Rage zum Zpl. 
Gtabig bier anf Unerfennung ber Baterihaft zu 
(änlige Gntfekbigunn 62 R.>jährliäen Kibmenkenbrt 

aliche u’ j 
trag, 15 fl. Kindbetilöften, Sünde ber Rur: unb Leichen · 
toften jugeftellt und ben ıc —— — Berhandlung 




































Monte 
on in Dem Hauſe Des 


— 


zirksge richte gegenüber. 


züber in bie Sigung des f. Sta 18 vom Montag, 
N en a, Alm A abe Anzeige und 
Beihler kann diefen Alt auf meiner Ranzlei in Em- Unterzeichneter empfiehlt zur Mefe ein 
plang nehmen, öchter: und Kinderftieflettem mit unb ohne Flanelfutter. 
! — ben 3 Oftober 1873. jo verkaufe ih, um ſchnedden Abfak au erzielen, trop hoher 
Der L I. Etaatsanmalt ; Hochachtungavoll 3akoh 


—— 
e zungen an bie mafle am 
25. September ve * verlebten —— ders Hertn 
ann ornft Albrecht rm. » Balbenfel in 
umpertöreuth find binnen vier Wochen vom eritma: 
tigen Einrüden biefer Aufforderung an vor bem unter: 


i d fen, wide ür Hals und Bruſt gibt 
— en diätetifhe Genußmittel nur allein ächt zu haben bei 


Belanntmadjung. 
Huf Erfuchen ber Betheiligten werfteigere ih 


Moutag u. Dinstag, den 10. n. 24 Nov. d. 9. 

oe — — ® Uber, . 
an unb.&telle 

die Bierbranerei und Gaftwirtbfärit zum „meihen 

Rok“ dahier, Hs: Pr. 455 -57, inch, Felienteller, 


L Stadt- und Landbgertät. 


Anzeige und Empfeblung. 
Ich made meiner geehrten Runbihaft, fomie einem 
ebrien Gefammtpublitum die gelälige Anpeige, daß 
& von heute an mein Sadirergeihäft Sirſchelgafſfe 
Fr. 2, Eingang vom Weberöplag, befindet. 
Hochachtungs voll 


00 Dry. Stapel, Hans Re. 465, 1,08 Dez neues f 5. Egerer, 
—3 un) Sell mit Hofraum und 9 Tom. Bau: und er Basienn. 
. Gründe, 
PEN... Di Gangen ober im Cingelnen, worüber bie Holzschuhe. 


näheren Bebingungen vor ber Berfieigerung befannt ge 
geben werben. Rad Umftänden können 12,000 fl. que 

et und OO fl zur zweiten Poft zu dh pt, liegen 
bleiben. 

e Brauerei mit bisßerigem Betrieb zu 600 Schaf 
eine vu ölbteß —8 mit 2 enalifden Mal: 
darrın, 2 Salytennen au 30 und 24 Heltollter und lau 
fenbes Mafler (e in der Weihe. Der ausgezeichnete 
Sommerleller in 


fer Lage Kat Taufended Wafler, 
Saal und Re ur % ht u 


in und bie ach, nü 
Eifenbahn umb im der Nähe bed Bezirtd: und Rentamtes 
Ba 


ift in jdn ftem Betriebe, 
Sogleich rad ber Derftelgerung Tann dad Anmeien 


meter erlaubt fich, feine ſchen voriges Jahr 
— Bolafenu in «fällige Erinnerung 2 bringen. 
Gigend vorzüglich für Kälte, Näffe und Feuchtigkeit ſo⸗ 
mie allen Gicht und Fuß-Leldenden jehr zu empfehlen. 
Jadem jedoeh Ichon mehrere Holgihuß-Saner aufge 
taucht, ſo erlaubt ih Unterzeichneter, barauf aufmerffam 
zu machen, alle von ihm bezogenen Booren, im Falle He: 
raturen vorlommen ee? ihm zu übermitteln, mas 
Kr feden Käufer eine Hauptiade if, indem bei richtiger 
*8 genannte Holzſchuhe mehrere Jahre berügt 
werden 


—æS auf ber Mefie, u Magfelb 140 £, 


Brhäube find im: beſten Zuſtande. 9. Viertbaler. 


eng ———— 
Beifiendurge 6, den 27. Hilober 1973. > Fertige Spiegel J 
— Se: im grober Kusmaßl, und ee 
— — —— — — binigf empfiehlt Neuegafie SR. 
B$rivat: Anzeigen. 


GLASGARTEN. 


Donnerstag den 30. Dfober, Rahm. 34 Uber: 


VOonovert 
von einer Abrheilun 
Ergebenft ladet ein 


ma, schneider non Linbflur, hat 
Ay als cm fi hören laflen- be 
alte Mutter, bie in Amerifa lebt, wäniht ſehnlichſt Rad: 
i von ihren Sohne zu haben, möchte am * 


die nötigen Beftimmungen für die Bermenbung ein. 





Dermögens treffen. @8 mirb Yu Beier Daumann Ente 

erfuch doch Rasriht au neben. Zugleih | —— — — * 
— arfes Ed am Hallplatz. 
nannten PB. Baumann nur einige Zudtunft en Tanı, 29. Dfto bene 
dringend gebeten, Mittheilungen über ihn Unter: Heute twoch, den 29. ber, enbunterhal- 


utsetmen laflen zu 


widneten möllen. = 
‚bei wii ben ©. DB. 1873. 
sbanfen rgburg, 4.8* 


tung mit mauk, mobei ausgezeichnetes 
nabaibier .. wird. Ah erlaube neir 


freunbfihft einyulaben. Hans Nieker, 











| ieb h 
Beate Wilken enbene Meyaitip 


; 






——— * 
Syrah Sams: 
NEN is 
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N geife 






Das Bureau Des Unterzeichneten befindet fich vom 
Den 3. Movember I. Re., 

ern Lotter, ehemals Cafe Lotter, Jo 
fephöplag Nr. 1, Ede der Kaifer: und Adlerfiraße, dem Fönigl. Be 


v 
Große Bude Mr. 148, Schuhmacherreihe, mit Firma verfehen. 
erfauf en gros & en detail. 
Ein, Zwei⸗ und Füũnf⸗ Frankenſtücke werden beim Einkauf für voll angenommen. 


e8 nichts Beſſeres, ald den $. W. 
gerd in Breslau und ift diefes wohlthuende 


Ralser & Heller in Nürnberg, Winflerftraße, 





des Stabttheater-Drchefters. 


clen· 

ge 
ehrien Witglieber bed Vereins „Malbfreunde”, jomie 
meine &tammgäfte und die verehrlihe Rachbarſchaft 


SBunmel’iche Wirtbichaft, 


Mepelfuppe, mozu freumblic 
A. Treudel. 
A — 


Offyin in Nruberg . — Gpbebittonslofa: 8, 544 am Ratbhaus. 












ahn, 
tönigl. Mechteanwalt. 


Empfehlung. 





geehrten Sejemmt: Publitum fein großedu, teihhaltiges Sage inDamen, |vt 


e nur mod biß 3. November 
Sadenpreije zu aukerorbentlich billigen Preifen. 
Manasis, Schuhfabritant aus Balingen, 
ormols Lewis aus Hohenzollern. 














ers ſchen 


Ein geborener Italiener erteilt Unterricht in 
feiner Spracht. Offerten unter B. 40 an bie €. 
d, Bl. 





Bockwürste | 
Früh und Abends warn, find zu haben in ber | 


Be | 
| rd. 
Bu Een nen. 








ben Schoppen zu 6 k. eunblichem Aufprud labri 

er ein * ne int, 
Wirt = ig. e Rittmoh 

ee a. * + Miller. 


Diegelluppe, (Ergebenf Tube: ein 3 ge, FAT 
"Wittwe in de 
fieben Belen, — 3. @ebutäiage ein —— dan 
nerndes Hoch 
Alte, gut erhaltene Kiſten kaufen 
Wolff & Oftwald, 
Rofenthal. 


Tüchtige Steinhauer finden auf Alkord⸗ 
arbeit Beichäftigung bei 
Bolfgang Schumacher, 
Maurermeifter, 
Veillodterſtraße Nr. 21. 


0 SOEIIODIERTIEUHE D66. 0. 
Geübte Papparbeiterinnen fucht 
Guſtav Meift, ildgaſſe 15 neu 
Mehrere Holzbredäler ſucht K. Aueroché in de 
Ratharinengafle, Nr, 62%. 
& finben d be © bei 
ee Ye 
adnerin-Gefud). 
Fir ein —— nei ft min t 
Martini eine gemanbte umb suverfäfftge Sabmerin $ 
ſucht. Offerten unter F. 8, befördert die © d. BL 


Stadttheater in 
lern ® - ” 3 Fbonnement, —8 
Die Südin. 
Oper in 5 Ulten von . 
Dpyernpreife Unfeng 7 5 





——— — — — — — 


















— — 





4, 89. October 1875 (Mittelfränkifche Bcitung. Würnberger Kurier.) Mittwoch: Narciſſus 


a rgen: Haasenntein & Vogler, Frankfurt a/M, Hamburg, Berlin, Köln, Btattgart, Leipzig, Basel, Breslau, Zärich, Wien, Genf, öt. Gallen; Rud. Mosse, 
el in Nörnber x, Münehen, Berlin, Hamburg, Broslan, Frankfurt /M., Wien, P Zürich, Birassbr ‚3, die "sche Buch- u. Landkarten-Handlung in 
Frankfurt a/M.; G. L. Daube & Cie, ın Frankfurt aiM,, Bars, Stuttgart, Hamburg ; die Erpedition dos Bayreuther Tagblatt. 


The Singer Manufacturing Comp. 
New-Vork. 
FF“ Origin! omeritnifge Wähnefhie. TEE 


Diefe Nähmafchime, welche von feiner andern an Bolllommen: 
beit und Bielfeitigfeit in Bezug auf Herſtelung der verihledenfen 
Näherrier, Leiter Handhabung, gröhte Ausdauer und Auswechslungt 
fabtatelt der einzelnen Teile, erreicht, find die beſten für Allen 


und Handwerlker. 
Specialitäten 


72 sür ale ſchwereren Urbeiten, als Saltler, Hutfabriten, Schubmader, 
' Hiljihublabrifangen Br solftarfen Filj mit Bindfaben au nähen), 
Eatiahriten und Militär Werkflälten:; von ledteren liegen Fenguiffe 

der gröhten Militär-Werkftätten zur Berfünun 


. —— — ——⏑ [ . — — — — 


zag, ben 3 Oflober: Hartmann. 


De Bekauutmachungen. 


Bekanntmachung. 
ergemeinſchafto · Ausſchluß. 
98 des unterfertigten NRotard vom deu: * 
Rothſcmied Mathäns Wendler, 
onharbsaafle Ar. wohnend, und 
chreröt Babrtte Horfler von Stay: 
ericht® — u Softenbof wohnend, 
RR 
be — mas ich 5 be 


den 10. DOftober 1873. 
1.5) Dmeis, f. Rotar. 








— — 8 
—— ——— * 4 — a tie t · und barkeit Pe "| 8 
emeinfchaftsausfchluß. ; i und Berpadung dran ke Pt LE 
riner:, jept Privatierd: 
— LEljet In Ounderabäht Yard: The Singer Manufacturing Comp. 
rg, haben nad notariellem Vertrag vom .L Runge. 
PR em unter ihnen beftanbene G@üterge: re > Su 






ie bie Bemeinigalt be Urmwerda für Meiner hohverehrten Kundſchaft ſowle dem gelamm ⸗ 
sieffen, was diemit zur Öffentligen Rent: | y,, Hoguerehrien Bublifum made ih Hiermit erfannt, —— 


— 12 daß ih meine Wohnung verändert Habe und jeht Ar. 15 P 
vn. Oktober der. am Iatobaplag mahne - Unterrichtsstunden 
Margarethe Dollinger, Meidermaderir- über alle Zweige der Handelswissenschaft, 


























Lindner, 
Pf ? Nebst einem Cursus für Schön- u, Schnellschreiben. 
2, Auf. Heft I und 2, 
rivat : Anzeigen. N Wichtig für Meßſierauten — smchienen dar: ee haben 3. A. 
Stelm’a Bach- u Kunsıhandinng (Adolf Köllner) 
Janlfaqung. N Kurzwaarenhandlungen. ı Win Nürnberg im Bayerischen Hof 
iem Beweife ehrenber und liebevoller | Macftchende Metitel merben wegen Werkeinerung beb | Vollständig in 40 Heften & 27 kr. 
venb ber Rranibeit {awohl *5 bei dagers bebeutend unter dem Yabrifpreid ET EEE EEE N ET TEEN 
unferer ‚ebten tter und Großmut« f 2 
Babette Sanl, fagen ihren aufrid: ausber auft: 
bie trauernden Hinterbliebenen. ’ Köperband, dad Dz zu 7, Mund 15 fr. Scuben erschienen werd stets vorräthig in J A 
—— — — — — — — — | — 2 # m kr. . 4 = — (Adolf Rollaer) 
othband per Ba 3 3 fr. 1-1 im Buyrri-chen a 
Eine Blume Eifäfler Faden, ifch 22 =. 6fah 25 Tr. per Earton, Der Actionair 1834 
und Berefrung auf bas Grab unferes | Zeinenywien, 12/12 per Paquet ſchwarz vom du fr., weiß N . 
wergehlihen Onfeld, bed gr - f- 1 er ——— — Be — — 
J aumwolle, geble und farbig, außer N en italisten on L- Kalise 
; Fr. Pachel bel, | Eifengarn, en und —5* * Baquet 36 Ir | Preis 0,2. 2. 
riuntier zu Nürnberg. | . u | 
Steinnußfnöpfe, Prima⸗Qualitat, fur Ziefte zer (co | RM 
umels kichten, Dee Boy ! 54 te fir oft per Ws. 1 fi. 18 ar | Eine Wirthſchaft, bie ſich aut werintexreffirt, ift um 
Engel bergend Himmeldglans, Zavafnöpfe, dad Es von 21 Ir. an, \ 12,00 M._ gu verlaufen; Anzahlung 100 fl. Neger, 
* — — —— fhmary, — — * | Maiengafle 1222. 
ı ber Rollenbung Rrang ! |*Ripsfnöpfe, 24°”, per 88, 1 fi. 3) kr. in allen Farbe..... nn nem u 
nm ſchweren es ‘ Hormknöpfe mit oder ohne Debr, bad Bi. von in fr. an, or re sn Sf ; Angablung 
ag j etaltuöpfe, gelb ober meik, dad @8$. von 14 ft. an, nn wer 
N denſchmerʒ geieast, Berimuttertuspfe, dad @&8. von 21 Er. mt, Diebrere Meine und große Häufer mit Gatten und 
‚su feinem Heimathlanbe, Einfokborten, farbige, das Dy. IM 6 Fr, Bauplay außerhalb ber Stabt find zu verkaufen. Maien: 
in — gereicht. ; Gorbel, farbige, das Di zu 22 und 33 Fr, | gafle Re. 1202. 
mir chien Blide, ferner; ehrere ne un : häufer find zu verfaufen 
der Biche Dank no weih'n; | Ofrringe per Dy. 12 fr, Broden per Dy. 15 ke, Ropfr | innerhalb der Stadt. Maiengafle Re 1222, 
Inch Yöheen. PR end Erin ! | — von 10 = — — — außeiſernet Dfen, zum Kochen eingerichtet, IR zu 
ri i s men, Fingerbüte. Haarnadeln, un 11 PR ——— 
——— — *— or bas a von 12 fr. an, Ein Heiner eiferner Dfen mit Rode it wegen Umzug 
cauer Inöge man 0 — | genen. - Di. von 19 fr. an, vergoldele | billig abzugeben Molerfirafe Nr. 23, 1. St. 
Dich geliebet und verehrt. — A ee " Rapitalien gu 4 pCt verzindlich und untündbar find 
i N e von Gummi unb von Gurt, H 
eibe fiet® bei und Bienieben, | ummigärtel, Gummiußrichnüre, Börfen, — m in! agt vr * * rer 
gr unvergänglid Aeh't! | 2öffel, verginnte und von Bıitannia- Metal, * ——— ——— Näheres S —e— Yareı 
an ottes Beil‘ x * 6 
—XR Dig; wieder a Bingeringe, &issermährden, Rinme — Ba yersleg Re. 9 u 1). 
"mibreet . andere Artifel bebeutendb unter dem e. Ein Tapezlergehilſe wied fofort geſucht bei 
— — BIER OBER: Brelaufsiofal: Weinmarkt Ar din Nürnberg, Hinter | se —— "einede" Bundrröurgsafie 
a | der Hauptmage. * — 2 ve weiße Rüfigen macht, wird gefuct. 
93, Burgftende- 
inffagung. | Schubwooren- Ausverkauf: zu: cin CauiimaarınıWerdähr In Bamberg wich 
sr. welder in Folge feropfufdien | erzen: unb Damenfduße von R- 1. — et eine tüchtige, mit der Brandje vertaute 
2. bio zu feinem 12. Jahre nicht ein. |  Seugniefeln won > Zadneri 
envermorhte ch —ã— im Baden Gar bei Beinmarttd unb | zum foforkigen ——** 
na Areiſen im n 
Boben fortbewegen fonnte, ift.mum | Winlierfirabe 5 75. GrancosPflerten nebft Zeugniſſen und menn möglich 


Beine, ‚ Photographie belichen Refleltantinnen sub ID, N, 21 an 
© Brbeuienbes biter anb Reildiger | MM A WA ED ED IL H Die General Hacatur ber Unnancen-diyeilen nom > 
nu behbafb mernfihtet, Deren pper arientaltihe Zahureinigungsmafie. (128) 
ei i . Seit faft 40 Jahren das biligfle umb beliehtefte 

A en a alten aut ÄOE | ya! Die Bktne ah den geringen Radiheil für de |... Stillomme ! 

uf daß worzüglichfie Eonfruirte Mar | Ten Glafur zu reinigen unb biendenb weih, mie Elfen: |. 3 ref , — Lande wird geſucht 
m @rfolg in Surper Zeit auf gang | dein, gu erhalten, forte das Zahnfleifh zu ſiarten und | Taheres In ber — — — 
Lie. ; en. (a6 36 ir _ Eine brane Ködin, welche alle fonftigen Hausarbelten 
alb aller Beibenben, melde berartige |. 1,8 Schachtel 9 und 18 fr. per Glas “| mitbeforgt, wird bei gutem Lohn ſogleich ober nach bem 














eu gegründete Jnfitut des Herrn . ; tet gefucht. 
k | Rreller's ältefte eriefabrit - 
‚6 def 28. DE 1873 Barl in Rürnberg, N 106, Ein jolided Frauengimmer, welches im Nähen Said: 
h . e — näcft bem bayr. Hofe. ausbefiern, Strigen bemanbert if, fucht Beihäftigung. 
— Seturich Wach zur Krone. | In Mürnberg auch ädt au haben bei 7m Bu erfragen Spitalgafie Ar. 541. Y. Stod 
if er Berein. | gume» Raterftrahe 46, und In ars bei &, —X x Ein geräumiger Laden ts gangbarer Lage In Mitte 
0. Ditabe Königäftrade. der Stadt, iß wegen —— — ofort zu ver: 
Ed f fol — miethen. Sqhrifti Dfferten unter Chiffre BE. dlder- 
ıterhalt 8 uz⸗ Verlag von B. F. Voigt in Weimar. nimmt bie Exp d. Bi 
erhaltung. = Ein Hilbihes unmöbliıte® Aimmer ıM am einen ober 
Der Borflanb. Der wei Herren fogleih gu verm . Yaloböplag Nr. 15. 
Eine möblirte rn für 2 4 
et-Fassböden Jagdhund, — MM 
Lager; wichſen, ſowie Legungen seine Ein anftändig möbliste® Bimmer ift in ber Nähe 





net: .igätt von | 
Schnelder « Fischer, 
Ratbarinenklofter Rr. 6. 


Idfische, "E 
veife, Schilbfrdten unb anbere | 
pflangen (nit aus ®ruben), jebe | 
rien billigk. Zebtere vorrätdig 
baßin —— Berianbt. 

@. Hutzler, Sanbelsgärtner, 


Bvbudwigebahn zuagfeih yu vermiethen, 
N Eine — — mit 4 Simmern, eine Mob: 
nung i. Stod mit 2 Rimmern, Riihen und Keller vor ber 
Stadt find bis Ziel Lichtmeh zu vermiethen. Aleinweibe: 
mühle Ar. 71 

Eine Frau, melde thr rinened Bett bat, Tann mit 
auf der Stube wohnen. 

Ein ülteres anflänbiged Frauenz i 
ein Stübdhen oder Raster. re Tre * 


Züchtung, Erziehuug, Wartung, Dreffur 
und Führung. 
Son @. 2. Frhr. v. Thüngen, 
Fünfte vermehrte Auflage. 
©r. 8. Geb. 2. 1b. 
Borräthig in ber 9, FEbner’iden Buchhandlung 
($- Balborn), Aönigäftrafe 4 in Nürnberg. 
















| Zu verfanfen - 

— — | . * er 8 Hg * neu zu erbauen | —— — — * * babe, 

i aben. U ‚ an me a — — — 
38 zu * * Be led * Ganzen —— a a | Steine Buhpandtunn wird gebeten. 

Schubert, Schreiner er, Haufen, Bertaufäbebingungen Höhft glinfiig Näheres in Eine Aloale . se rärmen. Räh. untere Mränterd: 


Ve 247/83: ber Ep. ba. BIS. aafle bi4 2, Sto 


SR 


* 


Digitized bv Go: 


Deutſches Heid. 

* Nürnberg, 29. Of. Wie wie vernehmen, 
hört emem Bejichluffe des Landes: Ausſchuſſes der 
bayerifcgen Fortfcgrittspartei zufolge die „Wodenr 
ſchrift ber Foriſchrittapartel in Bapern“ mit 
Ende biefed Jahred zu erſcheinen auf, 

Münden, 27. Ott. In die Kammer ber 
Reichsräthe werben in biefer Seſſion bie neuer 
nannten erblien Reicheräthe Braf von ber Mäyle 
und von Bofhinger und ber am Stelle des vers 
ewigten Herrn von Maurer ernannte Tebendläng: 
Ude Reiheratk Miniflerpräftdent v. Pfredſchnet 
eintreten (8. v. uf. D.) 

Münden, 28. Okt. Zür die folge follen 
zwiolge allery. Entfichung,, d. d. Schloß Berg, 
ven 13, d. unter theilmeifer Mbänberung ber ins 
Haltlig $ 172 der Mititär-Erfayinftruftion für bas 
Königreich Bapern gegebenen Beftimmungen — 
fämmtlihe Aerzte und Gtubirende 
der Medipim gehalten fein, bie 1, Hälfte ihres 
einjährigen freiwilligen Dienftes mit 
der Waffe abzuleiften, hitdurch aber bie Verechtt⸗ 
gung erlangen, die Erfüllung der 2. Hälfte ihrer 
aktiven Dienfipflict bis nad erfolgter Approbatton 
auszufehen, mobi cd dann jebem Einzelnen vorber 
Galten bleibt, dieſe 2. Hälfte feines Freiwilligen ⸗ 
Jahres entweder gleichfalls mit der Waffe, ober aber 
in militärärgtlichen Funktionen abzubienen. (Eine 
rũdwirtende Kraft auf die ald einjäßrig freiwillige 
bereits dienenden Mediziner und Wergte übt biefe 
allerh, Verfügung mit; dagegen if biefelbe auf 
diejenigen, weſchen dermalen ein Ausjtaub bes Dienſt · 
anteitts bewilligt tft, infoferme fie ber neuen Morm 
entſprechend behandelt zu werden wänjgen, in Ans 
wendung zu bringen. Der Bollzug wirb burd das 
t. Kriegöminifierium geregelt. 

Rubolpp Gottſcall in Leipzig iſt vom Groß: 
hetzog vom Sachſen Weimar zum Geh, Hofrath er: 
mannt worden, 

Berlin, 26. Det, Die neue Drganifetion 
des Stantemtinifteriumsg dürfte jih auf 
die Demiffion des Grafen Moon, welder bim: 
nachſt wohl ganz in den Ruheſtaud treten mirb, 
auf die Ernennung bes Fürften Bismark zum 
Minifterpräfidenten und auf bie Beftellung des Fi ⸗ 
nanjminifterd Campfaufen zu ſiellvertretenden Bors 
fifenden des Staatsminifteriums beihränfen. — 
Die Umflände, welche bie Küdtehr bes Fürften Bis: 
mard auf ben Poſſen des preußlſchen Minifterprö« 
fidenten begleiten, enthalten gendgente Garantie 
gegen bie Wicherfolung ven Streitinkelten, tie 
folde die Kreisorbnung hervorgerufen hat. (A.8.) 

9 Berlin, 27. Of. Wei den morgen flattfins 
benden Urmwablen zum Haufe der Abgeord— 
neten wird bem Bernehmen nad eine Betheiligung 
Seitens ber Perfonen bee aktiven Solhatenftanbes 
nit ſtatifinden. Bekanntlich beſteht noch bie 
allergöcfie Kabinetsordre vom Jahre 1863 in 
Kraft, mah weſcher zwar keinem Mitgliede des 
ſtehenden Heeres die Ausübung des Wahlrechts un 
terfagt, dielelbe indeß auch nicht gerade ale wüns 
ſchenswerth bezeidynet wird. 

Aus Kurheflen, 24. Okt. Zwel von den renis 
tenten Beijtligen, Pfarrer Serhold und Pfarı 
ver Lohr, haben es Ungefigts be6 firengeren Bor: 
gehens ber Regierung für gut befunden, Stellen im 
„Ausland? zu ſuchen. Erſterer hat eine Lehrſtelle 
in Greiz, Tegterer eine Pfarrei in Auſtralien anaer 
nommen. Die Mbpiändung dee ymeiten Gtrafs 
maßes, 20 Thlt., ift num jo ziemlich bei alen Res 
nitenten vollzogen uad benfelben foeben das dritte, 
30 Thlr., arıgebreht worben. (8. 3.) 


Deſterre ichtſch⸗ augariſche Monardte. 

Am 25. Dt. wurben bie ooſter reich. Städte⸗ 
und Laundgemeinbdewahlen beendigt und waren 
nur mehr noch ein Theil ber Handelekammerwahlen 
und die der GEroßgrundbeſizer au vollziehen. Die 
Waptrefultate find fortmägrend für bie veriaffunges 
treue Partei ſehr zünftig. Einſchliehßlich ber Reſul⸗ 
tate bes 25, De. find im Ganzen 169 verfaſ⸗ 
ſungotreue gegen 92 füberalsftifih-?Terifale Deputirte | 
gewäßlt worden. Eine weitere Dermehrung ber 
Berfafjungspartei fiebt noch in Auefict, 


Prozeß Bazatne, 


A Trianon, 25. Dftober. (Fortfegung unb Shluß ber Sigung 


bom 25. Oft) 
Berbun. 
fante Enthällungen erwartet. 


Beuge Eharles Benoiſt, 64 


Am 15. wurde mir 


am 16, burchreifen jollte; ich empfing ihn ben nähften Morgen mit meinem | 
Adjunkten und er ſagte mir: ber Marfjball Bozaine folgt mir auf dern Fuße; 


er wirb Heute Abend in Eonflans Abernachten unb 


trafen fogleih unjere Maßregein, um die Punkte zu beflimmen, bie er beſehen 


würde, Noqh vor feiner Abreiſe fagte der Kaiſer: 


ib eine neue Armee audheben werde, mit welchert ich die Dffenfive zu ergreis 
Aus Ihrer Unterrebung mit bem Kaiſer ginge bervor, 


fen dene. Bräf 
daß er ben Marſchall auf nähften Tag erwartete, 

zurügußalten gebadte? 3 Ja wohl P. Der 
relognodeiren, die Furthen unterfugen? 8. Sa. 

Stellen, welche die Caballerie burchiwaten konnte u 
fhlagen. Zeuge Burignot, Adjunkt von Verdun 
bes Herru Benoift mit bem Kaifer beimehnte. Pr 


: der Kaifer einige Mitibeilungen über den Zuſtand ber Proviaute machte? 


Dielleiht, ab r id babe fir wicht gehört. 


b 
Shan vom @eneralftab, äl. 
bie Operationen —3 gi 
‚dem Unterfußpungsverhör 













Der Geriätshe 


I über dieſe Erelanifie 
am 18, eine Rekognetcrun 
deilt. un: 


Sein Eintritt erregt einiges Auffegen, weil mar won ihm interel- 


Der Zeuge wiederholt im Ueb 
se Hudfapen des Maire Bencift, Zeuge Jules Lewal, 49 Jahre alt, 


m 42. und dem 19 Auguſt beriäten, obwohl Sie 


9 andgeführt 7 
Dfilziere, bie mid begleiten 


















gung, welche vollſtaͤndig ausaerlflet 
nirt find und bie glei; in ben ndäften 
Geld räden Können. 


Türlet, 


&Ameir ; 
Eine Correſpondenz aus Luzetn theilt ber 
"R. 3. Big.“ intereflante Notizen Aber bie Bewoh ⸗ 
zer der Klöfter biefes Kantons mit, Das 
Kiofter Wefemlin Bei Luzern if von 12 Patres Ronftanti ‚27. DE. Der Sultan 
und 3 Fratres bewohnt, Gurfee von 12 Patred | dem Marigall Mac Mahon ben Damanhe 
und 4 Äratres, Schöpfheim von 9 Vatres unb 3 | eriter Kaffe in Brillanten und bem Herpog 
Fratres das Frauenklofter Eſchenbach von 21 Chot | Broglie den Großcorbon besfelben Ordens veri 






































wi — ———— — a“ Kmerite ; 
„„gborfämeflen u rag rege Newport wurde Mürzli ber Oberft ein : 
Stift im Hof zu Augen befipt ein Vermögen von PER ii —— en — berft eine 


1,774,005 fr,, Stift Münfter von 3,109,593 fr. 
Die Franenklöfter Eſchenbach und Vruck, erfteres 
999,876 fr., Ichteres 610,772 It., wozu noch 
verfßiebene geitliche Fondo kommen. Trot 
der theuren Pebendmittelpreife, bemerft ber 
treffende Korrefpondent, Lönnen diefe Stifte und 
Klöfter den Winter ruhig hetankommen jehen. 
Srauntrei® 

© Paris, 25. Dftober. Bei ber bevorfichen« 
den Reftauration ber trabitionellen Mon» 
arte dürfte es nicht umintereffant fein, at erfaß- 
ren, tie ber Uebergang vermittelt werben foll. Diele 
Details, bie ih Spnen barüber gebe, yeigen, wie 
für ben Fall eines Erfolges Alles vorgefehen if. 
— Qucen Brun wird querft den Antrag fellen, 
die Monardie im frankreich wicher hetzuſtellen und | fid, im einem bei der Stabt gelegenen Mildkeler, 
bem Grafen Egamberd auf ben Thron zu berufen. | Tags barauf fuhr er mad Montevibeo, allein tan 
Er wirb für feinen Antrag bie Dringlileit und | Hatte fi hier das Gericht vom ber Anweſenhet 
bie einmalige Leſung beantragen, Das wird das | des priefterligen Banditen werbreitet, ald man cin 
Signal zu der parlamentarifgen Sälact fein. Der | fürmlide Oebiogd nad ihm anflellte. So fihdiet: 
gebrudte Antrag wird am folgenden Tage vertheilt | fig der Geängfligte mad bem Dafen und hefli 
und babe vorgeiälagen merben, die Nationale | ein Schiff, welches kurz barauf in See fd, 
verfammlung in Permanenz zu erflären. Diefer | Heute fhmwimmt der Morbbrenner auf dem Barifkı 
Borfälag wird unbebingt angenommen und bie | fen Ozean. 
Sitzung nicht eher geſchloſſen werben, als bis das afrita. 
GSefchie Franktelchẽ entſchieden iſt. Buffet wird Wegpaten fat zum and pum crflen Make da 

Staatshubget aufpeftelt, in welchem die Ein 


fi barauf fofort mit 30 Mitgliedern nah einem 
Bunkte ver Grenze (Bruselles) begeben, wo fiber | —uymen auf 10,168,000 Sb, GterL und bie Mut! 
aben auf nur 9,046,000 Pf. St. veranſchlen 


Graf von —— —*— wird, * ag 
auß den „Roy* nad Berjailles zu führen. Henri E 
V, würde im biefer Stabt bit zum 20, Rovember, nd, fo baf mehr als eine Million Ueberfauß Kin’ 
dem für feinen feierlichen 4 feftgefeßten Tag, ben würde. — Der Sopn bes Kpedive, DOuſſen, 
verweilen. — Bas bie Außeren Vorbereitungen alas, — —— —* Minifterium des Joaneu 
für ben Einzug des Moy in Paris anbelangt, fo Re er —— — —— — 
Mt mon fehe mit innen beihäftigt. Deelfarkige von Berbera (gepenüber Aben) hat bie Ayaplir 
ſche Regierung fi gätli dahln geeinigt, ba fr 


Fahrer mit Beur de Lys werden in enormen Maſ⸗ 
i i in- 

fen angeferligt umd in dem Magazine von M, Bin vort ein Wort ereiästen unb barin eine Befahım 

und halten barf. 


der atnd, Avenue de V’Jmpöratrice 40. kann man 
einen Galawagen fehen, ber an Reichthum 
Pracht Alles bioher Dagewefene übertrifft und für 
ben neuen Wonarchen bejtimmt zu fein ſcheint. — 
Der Einzug foQ burd bie Champs Elysses gehal« Der König von Württemberg reife mil 
ten werben und bereits find, was ber Sache einen | Ertragug am 25. b. von friebrihögafen Aber Um 
pewiffen Humor verleiht, induftridfe Perfonen bei | nach Stuttgart; bei Göppingen befand ſich, als ka 
dem rabicalen Munieipalrathe von Parie um bie | Jun heranbraufte, buch eine — Rab: 
Erlaubnig einpefommten, bert für den feierlichen | Kiffigkeit ein mit Schienen und Schwellen ladear 
Einzug bed Ron Tribünen errichten zu dürfen: | Wagen auf ben Schlenen. Ein Muffeher hab⸗ 
Das ift ct franzöſiſch und zeigt mehr, ale ich es —— fo viel Beſonnenheit, bas Signal jur 
befgreiben könnte, die Stimmung ber @eifter, dwärtöftehe dea Wagens und dem #ährer ht 
Paris, 26. Oft. Die republitanifhen Journale | Königezuges ein Haltzeigen durch Säwenten einst 
melden, daß die ehemaligen 30 Deputirten von | Quts zu geben, Go wurde e6 ermägliät, bak Ki 
Elfeg- Lothringen, melde mad dem Sriebengs | Bufammenproll ein fo gemäßigter wurbe, bap mr 
fluffe igre Demiffion gegeben baden, eine Eoller- | eine Rarke Erfdütterung des Künigezuge, font eber 
tiv: dreffe an die Matiomaf:Berfaummlung unters | fein Ungiüd erfolgte; nur bie Puffer der Lolome 
geiäpneten, im melder fie biefelbe bitten, bie Repubie | tive find abgebreden, 
aufreöötzußalten Hredben, 27. Di. Zwiſchen Militär un 
Marſchall Eanrobert deſſen Verhalten bei Eipiliften dat vorgeſtern in Strehlen eine an 
Mey rühmlih newefen, fol bemnäft einen hohen | Schlägerei ftattgefunden. rfiereo Hat won feimt 
mititärifhen Poen erhalten, Er hat ben Bonapars | Seitengewehren Getraud gewacht, ſcheint aber bot 
tismus längft aufgegeben. weil in der Minderzahl, den Bürgerm gezogen | 


Großbritannien, Haben. : 

London, 26. Oft, Beftern Hat ein irifpes PR —— eg * — — 
Amrefie»Meeting zu Bladheath flaitgefuns Am 24. Dit. wurde in Wien bie * De 
den, welchem 5000 Menfhen beimoßntn. Man queltenleitung feerfid eröffnet. Der Kalter ı 
beſalez crime Eingabe am Gladftone. merin bie | „.g gefammte faiferlihe Haus wohnten ber Fi 
Freigabe ber ſeniſchen Gefangenen mE Ser bei. Bürgermeifter Yelber hielt eine felerlige s 

. fr. Br. f 
Syauten —— den Kaiſer, welche dieſer freundlichſi 

Wie bie offigtäfe „Diefuffton“ mittheilt, macht Die Wiener Husftellung wurde — mad 
die Einziehung ber Reſerven rafhe Foriſchritie. Zuſammenſtellung eines Wiener Dpttea — bi 
Die Regierung Hat Thon 50,000 Mann zur Ber | von: 4 nicht: europäiigen Megenten (bem © 


weg verhaftet. Der Herr Oberft war nämlig 
nebenbei auch Gigentäümer und Bebaktem 
Beitung, und ba ber Papierhänbler von ihm Fein 
Berahlung erlangen konnte, ließ er ihn im be; 
IR ger verhaften, als er zu Roß in Ei 
3 Patk fein Regiment in Parabe vorüberſahtu 
a6 Regiment ließ ſich jedoch durch biefen Zwlſchen— 
fall nicht flären nnd zog ofme Oberft weiter. 
Bater Santa: Erus, ber befannte 
Mordörenner und Guerillaführer, Hat in ber num! , 
Welt keine allzu günftige Mufnahıne gefunden. HL 
Buenos Ayres war er kaum gelambet, als bie Bı- 
völferung das Hotel, im welchem er abgeſtiegen 
war, ftürmte. Aus Furcht vor einem | 
nahm ber Strelter Gottes Reißaus und verkrog 


} 


Bermifihten. 


} 





| ein, um ſich an ber Schlacht zu beibeiligen, Wir waren fehr mahe, bie 


isefle Jogen über unfere Köpfe hinweg. Die Stabsoffiptere, tie mid 
gleiteten, kamen un die Erlaubniß ein, zu ihrem Korps zurüchzukehren, 
ich gab fie ihnen. Ih blieb no einige Zeit. Gegen 4 Uhr Rachmi 
mußte ih nah Plappeuille zmüdtchten. Währenb man mir ein anbered ' 
fattelte, begab ich mid zum General Jarras, um ihm zu fagen, was iı 
feben hatte. Er entgegnete: Sie werben bas Alles dem Marſchall fag: 
We ift er? Weun Sie ſchnell reiten, werden Sie ihn einholen. D 
ſchah in ber That und ich erzählte dem Marſchall, mas vor meinen ! 
borgejallen war. Präf. Euthielt ber Befehl, den Sie erhalten haben, ' 
Ungaben Über die zu beftätigenben Bofitionen und bie autzuführenben 9 
ungen? 3. Rein, Reg-Komm. Pourcet. Sie Haben alſo ben Mi 
Togeeih benachrichtigen laſſen, fobalb das Treffen begonnen mar ? £ 
wohl; ih [didte ihm einen ber beiden Stabsoffiniere, bie bei mir ge 
waren, nadbem bie Andern mic verlafien Hatten, um zu ,ihrem Ko 
Ad utehtea. Üngeliagter, Is Hatte Da Epapelle St. @ermaln 
Ort bezeichnet, vom bem bie Wefoguokcirung auszchen follte, I 
don, als ih den Befehl ertheilte, daß wir ums midt woürt 
ten Föunen. Beuge Henri Dung, 40 Jahre alt, Dax 
von Generalftab, Orbonnanzoffigier +6 Morſchaũ Bazaime, erflä 
er zugegen war, ale ber Marfhall dem Oberſt Lewal beim 
Befehl erigeilte. Als ber Marſchall Hörte, daß das dritte Morps id 
309, war er fehr aufgeregt und fapte: „Mas foll man mit forhen 
anfanzen? Beuge be Belgarbe, 37 Jahre alt, Dragonerhauptm 
son bem Marſchall Canrobert beanftragt worben, ben Marſchall Ba 
Unterfiügung zu bitten. Diefer veriprah eine Div-Ron ber &arbe } 
Zeuge Adpbmar de EHalns, 45 Jahre alt, Metillerierapftär 
am 18. vom Marſchall Eanrobert an Marihall Bazaine geſchiat, 
nitton unb eine Divifion Infanterie gu verlangen. v. Um mie wir 


Digitized by Google 


Sabre alt, Maire vom | 


amgezeigt, daß ber Kalſer 


morgen bier fein. Wir 


Ich gebe nah Baris, wo 


aber ihn nicht in Verdun 
aiſer lieh die Umgebung 
Er unterſuchte bie ſeichten 
nd lleß fogar eine Brüde 
‚ welcher ber Unterrcbung 
äf. Wühten Sie zu fagen, 








f wünfgt, bak Sie über 


nit vernommen worden 
3. Der Befehl 


La Ehapell- St. Dermaln 
‚ als wir bas britie Korps 


feine Stalung 


Für Damen: 
Mäntel, 
Ieauets, 
Yaden, 
Nöte, 
Schürsen, 
Bettjaden, 
Leibchen, 


18 ! 
ur Beachtung! 
ro Sur ER. = von Flacht, Hanf & Abwerg 


m Spinnen & !Beben für die 
& une. Leinen Spin & Weberei 


ti von Alois Wädler & Comp in Weiler 

tn Pe im Allgäu (Bavern) 

1 at zuält fh empfohlen der Agent 

aen Bi G. Friedt. Brunner, 
20, ah Nürnberg. 


— —— — — — — — — —— 
odann Müller, Zoſephsplatz Ar. 23, 
. Egmnpfcehit fein Lager von ben beiten Sorten Rip: 
a a galbinen, als: Some, Gover u. Baker, Ginger, 
u Op eulinders, Kuopfledh -Mafchinent, Doppelfteppftichs 
f ben Pandmaſchinen, Dornerd Kettenſtich⸗ ſowie bie ächten 

merifnnifhen Wheeler⸗ u. Wilſen-Maſchinen, bie 

uigen, welche auf ber Parifer Weltausitelung bie 

elen: Mebnille erhielten. Für alle Maſchinen wirb 
fe Bitte: ie Barantie gneleiftet. Meparaturen werben 
er. das Beſte beſorgt. Achtungsvoll 
—— BL I 3 
ve Futterſchneidmaſchinen. 
berſtej Der Unterzeichnete empfiehlt feine Rutterihneibmafdt: 


F kerantie, bei welchen blok zwei Mann erforderlich find, 
u Fuer zum @inlegen und einer zum Betreiben berielben, 
Er, Ele dann in einer Stunde 6 Schlitt Stroh fhnei- 
Ferien Binnen. I. N. Start, Rıhaniter, 
wi Zucherfitake S 1113/33 
ig, k Reparaturen 
se Bistier Arten vom Zaihen:, Stod: und Wanduhren wer: 
en jolid, billig und jchnel audgekührt bei 
Matthias Wiener, Uhrmacher, 
Breitenafle 2. 

Auch find dafelbft gut regulirte Uhren gu den billige 
Pe) Breiten zu haben, und werben netragene Uhren fort: 
i „rend angelauft aber umgetanict. 


#0 Dom Erzgebirg'ſchen Attien-Vereine cm: 
Hehle Zwidauer Pechſtiia⸗ und Pechwürfelloh⸗ 
a eu prima Qualität, Sowie aus ben Werfen Nürs 
ie Hau und Radnitz beſte böhmiſche Stüd:, Würz 
Eyutlz und Bramnkohlen u. Stodheimer Schmieder 
ohlen aus der von Swain’fchen Hentei zur ge: 
tn Aigen Abnahme. 
ir Bei Abſchlüſſen auf ein Jahr bedeutend bil— 
winer. Steinkoblen:, Goafs: und Holzverfandts 
in Geſchaͤſt 
Schefneler. 
L 542. 


. 


Comptoir: Breitegaik 


ir Frifhe Sendungen von: | 
= Ulmer Kochgerntr, bie fo beliebten Paris 
Aupchen. Nund 8 fr., beuriard, ſehr fhöned und 
Sleimig kodendes Yabritat, 
"irak.-BReis, Pb. 8 fe. von einer Partie, bie de · 
ne Prdes weiß und mut fällt: uppenforn, neues, ächt 
Perle und Broden ago, acht. Therforten ıc. empfiehlt 
—— ©, ©, Hraunzarti. 


Ecnm neu veroolftänbigtes 


Y 

>  Chocolade- u. Cacao-Lager 

2 tifpreife) aus ber fo rühnıfich Bekannten HFabrif 

»Wittekop & O0.“ und namentlich bie fo beftesten Bas 

lies und Gewnrgeipotoladen A 24 und 0 fr empfiehlt | 
C. &. Braunzart, 


[1 
mi 


1 


#14 
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REF Alic Sorten BE 


Filzſchuhe und Filzſtiefletten 
empfiehlt in reicher Aus wahl billigften Preiſen 
Friederich Kaul, 
Schuhwaarenhandlung, 
Hifneröplos 









2 >, Rinderfirimpfe und Stru 
"raten Deifins empfiehlt zu bilfigiten Preifen 
ö ei 


Königöftrape I, Cafe Roris. 


Stearinferzen 


empfishlt bei Abnahme von mindehtend 
ä 33 fr. per Hollpfund unverpagt 

3 5 iiernmieln, 

Königäftrafe 3 (Caf⸗ Noris) 


rfier 


! Dualität 
Is oder .. Eir. 


— — 





Drei ausgezeichnete 


Necepte "BE 
br» nfertigung von Mahholder » Branntwein, 

mel toner und Zrafimafier (Xrefter), auf 
e und Licht audzuführende Meile ohne 
en Apparat, find hr. erhältlich bei 
I. KeflersFehr, Ehemiter in_Fifhingen 
(At. Thurgau, Schweiz) 

P. 8, &6 werben nur alle drei zufammen gegen 
achnahme von 3 Fr. abgegeben. 


— — — 
6 nfeaen 


bittet man unter R. 100 an bie ©. d. BI. zu richten. 
















ver Dbige. | 


en newefter und beſter Konftzultion unter halbjähriger N 


J 


der 
Rr. 8 empfiehlt 
en: 
äntel, 
Inqueis, 


ade 
Reset, 
Leidhei 


"wigig we m 


u⸗nreag varfal oßınya ne 


algesıcin angemandt wegen ihrer Dauer, Salubrität und 
— t Tenifer und Aleberoerläufer. Bor 
EN 


ien (it Waulhenfe). 


— 
Bi A Böhmiänder, Schlofiermeifter hier, hat einen 
Serrälnßlaben neu fonftruirt, welcher für Schaufenfter, 


unb nicht nur Außerft + fonbern 

jede einfach und dieböficher, fehe gut gu öffnen und 

su Ihliehen ift, auf meber abgenommen noch vorgefiedt 
sa werden braucht. Im geöfineten Zuſtand find biefe 
hlubläden weder von auken mod von Innen fihtbar 
und ift berfelbe allen biäher in Anmenbung gebrahten 
Rod: oder fonftigen Berkhlni: ober Berfeläben in 
on Dinfiht vorziehen. Mufter diefed Werfchluß: 


a kiegt I pi vor = ._. allen Bauunter 
m empfohlen, ginige on 
fertigt ı Keane 





v. Ebner'sche Buch- und Kunz 
i Ballbora), Konigsstrnsse 4, 
empfiehlt ihemm reichhaltigen 


literarisch-belletristischen 





* a da ——— 
—AJ rt m (42 u), 
— ae ” DS —— — Zinoleum (E. Leibius & Os. 





retour. Spelele 
u an —*— Orbred 
zum! 


ten Behandlung. 
tuttgart (16 





Bautechniker, 
welche bie 2 Aurſe ber Baugewertſchule beſucht und ſich 
vonftändig auätilden wollen, tönnen im Banburean 
bes Unter yo raltishe Anleitang jur Baufüßrung 
owle ußerbritung größerer Proielte gründlichen 
icht in Architellut und Baufonfiuftion erhalten. 
David Nöhm, Arditelt. 


—2Daoib DDbm, Aral 
Fribat-Entbindungs-Anflalt. | 
Gin verheiratheter und befchäftigter Arzt, zugleich 
Aeoucheut, in einem geſund und reigend gelegenen Drte 
Thüringens, ifi zur Aufnahme von Damen, melde in 
Stile und Zurüdgegogenheit ihre Riederkunft abmar« 
ten wollen, volRändig eingerichtet. Die firengfle 
Verſchwiegenheit und die liebevollſte Pflege werben 
bei billigen Bedingungen zugefihert. Abrefe: RRR 
ato restante frei Weimar, 





Journal -Lesezirkel A 
nweſen⸗Verkauf. 
unter gon⸗ngen Bedinrungen eigter Benätzum ihn 
Der Beitritt kann jederzeif ataftänden — — — Bee 
— EIER EEEEGEETErTEE Fa urn Eichiardertune, Weihe, groben 
— ———— — u 
| Berlag von Pas der BB jegt fehr freguenten Bieihfäeft En 
6. Pornide's Fhulbuhhandlung” in Seipjig.. N pn — —ã—— rt Al 
Die einfaßhe REIT —— derwenden. ER Auskunft er eilt und 
fBangebote entgegen 
Buchf ührung Ba er Tr 
Selbſtu verkauf 
@ine klare teen von ber ; Sausverkauf. 
BLECHE | mu angerüutet Drei Oaus 
y er Zeit ohne weitere Auletuig zu er In mehreren Läden, auf welchem Kon 
„_ lernen vermag, fowie alt ein ſchwunghaftes Geſchäft aus 
die doppelte (italienifche) geübt wird und ſich im ber Mühe deg 
zum Sera gaufleute und wu Pefinbet, iR aus Teeier Hand Fe 
Fabritauten. Von Oscar Klemich, r fl zu verfaufen, Näheres in der 


Ditettor der Hanbdeläntadeiie in Dresden. 
Bebunden, Preis 1 fl, 0 fe. 

SE” Nach dem einftimmigen Urtheil von Fach 

männern bie Befie Anleitung zum Selbftunter- 

richt bie ber Buchführung 








E. d. Bi 


Buchdruckerei-Verkauf. 





Borräldig inE A. Steim'n Bub: und Run Eine ber rentabelfien Buchbrudereien Sühbeuti 
handlung Mei ſollner) in Nürnberg im rd mehr: melpzefien, ift, da fü ur Dede a 
riiden Sof —— —F spe ——— 

ee Shi 2 
“ — er Z. F. 90 Beföch 
noneen : Expebition ven Qanfenflein & er 
’ ' erst (MH. 157 Nbg.) 
L. Rothschild’s — — 
GeſchaͤftsVerkauf. 
Taschenbuch für Kaufleute, || „guter zur it ein lee feequentes Gopane, 

B inrbesomlere ſor Zöglinge des Handels. Entbaltend einer An lung von 6008 — ———— u 

E das Gunze der Manieren in —— —* — G. K. ddi_an bie Annoncen 

D Nurstellung. 1%, note ine A had — e n von 

mehr nne ten hir, 


ud Tabellen, 
Eleg. gebunden Preis N. 4. 12 kr. 
zu Iabrn in 8, 
und Kunstbandiung (Adalf 


hen Hof, 


Sarben errebirnen nm arets 


E A. Steim's Buch 


J Köllner!) in Nürnberg im Ro: 





Deutscher Sprachschatz. 


Von Dr. Daniel Banders. 
Geordnet nach Begriffen zur leichten Auffindung 
und Auswahl des passenden Ausdrucke, Ein sty- 
tistisches Handbuch für jeden Mrutsch Schreiben- 
dei. Lief. 1. Preis fl. ı. 19 Ar. 
4 Lieferungen bestehen. 
Sueben erschienen nnd stets vorräthie in J. A. 
Steln’s Buch» mul Kunsthandlaung (Adolf 
Kölner) in Nürnberg im Barerischen Hof 








Wird aus en. 






Brönner's FInckonwassen 
De er Mh 


bei 

ee B Söhne, 
Grabmonnwente ftehen vorräthig zu 

äufßerft billigen —— wegen Beränders 
des Arb itslotals 

Diever, Bildhauer, Fürther Straße 28, 

menden, OT I 


Anzeige: 
Zur nachſten Auftion Ben — = 
ier old a 

con aller Art ſowohl von bier *2 

=. afoheftrahe L. Nr. 111lle 
8 

Zink-Abfälle 
un ag Mefiing, Blei, Kupfer, Gewichte von Eiſen 





und Meliing lauft in 


herr 


Eine fehr gute 
= „Baderel 

einer Fabrifftabt mit 150 Mann Roafirtunbiaft IR 
Jamınt An trumeni l 
ur] * 3 fl. eben. * En 

ered und — J 
von Aubol Mo e in Nürnber —— ee 
Ein fhönes Anmefen, mel 

eignet, mit großem —— un len —8 
een Preis Pamilienverhältnifie megen au Der 
Einen zuverläffigen foliben t 
Sidbeutigland jährlich zweimal bereift und mit GSomfec: 
- und Kurz ngen arbeitet, innen mehrere 
—1 


menbe Artitel übergeben merben, Offerte J. 5. be 
nebft Angabe von Referenzen beiorpt bie €. d. 8. 


Bobnungs: Bermiethung 

end aub 3 frhbaren unb Sunfeisteren Piscen” Kir 
ren aren e 

Ind fonfie Benuemlichteiten, iR onlei ober fpäter zu 

Derm‘' etheit. 


Agenten, welder 


Eine freundliche aröhere Wohnung, 1. Stod, wor 
ber Stabt A ug va ge Me. audi ge" 

N. ate 460 
en. von Rudolf Moſſe am Joſephs · 
pla$ Bier. 


vor dem Cpittlerifor am Eingang ber Mofenau 
in eine 


Parterre: Wohnung, 

i ‚2? Kammern, 1 Bobenfammer, 
Ben — Belanelogenhet unb Borken! 
u = — an bie Annoncen:Egpebition 
von Andelf Mofle am Joienhtplah bier. — = 
oben 4 sfuch., 3 ven 

——2*8 ven. with Biß Sichtmeh won 
d ammert, 7 
he rubigen eicaftälofen penis gu miethen geſuch 


Offerte unter € S an bie @.:b6. ®. 
Wohnungsgefuß. au a 
a Si Beibuegl. m mieigen geiuät. — 
Dfferien unter M. M. an bie ol 





Inalesin 


u 


3 übe Marterre: 
ie — Beet | : 
































. ON, heute ar wurden 
die Tuſ Barias nah Konftantis 
föpel, fomie bie anſch em üge don 

u . Ra bie Aluder⸗ 
tlofhen umb bad Rronland 
‚ werben bie unter m 

verfügten Bertehrebefhräntungen gegen: 
die 2 a —— wieber. aufe 
gehet 


en. 
 (balfüc Roten der 


ee Noten der Bir 







Me Lieferumg von jährhg 120,000 Tonnen 
aus ben Snarbrüder Kohlenbergwerlen ab- 


Sn — — 
Telegraphisehe Depesechen. 
* Münden, 29. OM.*) Der Auffigtörath ber 
baperifhen Wecölerbant beſchloß in feiner geftrie 
Anendfigung Im Prinsipe die Liberirung ber 

, mit AOpEt, einbeyahlten Altien, wonach 

je 5 ber bieferigen Wftien in 2 volle umgemanbelt 
imerben follen. Cine fofert ermählte Kommifilen 

‚por Durbführung der beidiofienen Maßregel 

erforberlihen Statuienabänberungsvoriäläge fefts 
zufßtellen und dem Auffichterath zur Genehmigung 
zu unterbreiten, woranf bie Einberufung einer außer» 
orbentlichen eraleerfammlung mit thunlichſter 
Beihleunigung erfolgt. 

“ Bilintpg, 29, Oft, früß.*) Könin Johann 
iR Beute um 4 Ubr 55 Minuten fanft und 
ruhig entfhlajen, 

* Dien, 29. DH. Die Regierung beſchloß 
nad mebetägigen Beraty.ingen, bem Heihörathe fo: 
fort Mafregeln zu ausgiebigen Kilfeleiftungen bes 
treffe ber Finanzerifid vorzuſchlagen; ber Finanz⸗ 
minifter fpra& feine Dereitmilligkeit aus, materielle 
Unterftägung zur Durchführung von Fufionirungen 
unb Ligquibirungen zu gewaͤhren. 

 Baris, 29, DM. Die große Oper in ber 
Rue Lepefletier (alfo bie alte Oper) ik vergangene 
vun —— —— Menſchenleben find 

n betlagen. Die Entſtehung bes Feuers ſcheint 
Ix zu fein, er 

 Baris, 29. Di. 6 verlautet, der Lyoner 
Bräfeft Ducros folle zum Unterfiantejekretär bed Mis 
nifteriums bes Innern, zu feinem Macfolger in 
Lyon Orof Rodefort, ougenblidlich Präfeft in 
der Bretagne, ernannt werben. — Der eibgendflische 
Minikter in Rom hatte Heute eine newe Unterrebung 
mit Broglle betreffs Mermıllode, 

* Ronfiantinopel, 29. Ott. Der Levantkeraib 
freibt: Der verſohnliche Geift, mit melden Rar 
ſchid Paſcha bie Bemerkungen bes öfterr, Geſand;« 
tem Zubolf beyüglich be6 Memorandums aufnahm, 
bahnt den Weg zur volftändigen Begleichung ber 
entftandenen Schwierigkeiten und neflatiete Loadolf, 
Berfiherumgen bee freundbicaftlihften Geflenungen 
ber Öflerreigifhen Regierung zu neben 

* Bugareft, 29. DM. Em Dekret bes Fürſten 
beruft bie Kammern auf 27, November ein. 


*) BWiederbolt. 
Verantwortlicher Redakteur: Baptiſt Kantor. 


= Telegraphiſche Coursberichte. 
rantfuart, 29, OHM. Deſtert. Credit · ÆA. 21. 
Deftere Sia atabahn· itien 328. Defterr. Ronfe m 1360 
— LEnmeritaner (132) —. Aombarben 1574. Defter. 





Rente - Su — 

“Berlin, 29, DOM nfangs J i 
Roebit-Witlen 2" Defent-Bran, 
Gtaatäbahn 13% ombarben x tener o — 
Bäder — Kürten —., Kumänte — 








Amtliche Belanntmachung. 


Belanntmadhung. 
Bandels: und Gewerbekammer für 
Mittelfranken. 


ag, den 31. I, Ds, Nachmittags 3 Uhr, findet 
—— Gigung der Aammer im des 


ärnderg, ben 29. Ditober 1873. Der Borfland. 
Yrivat : Anzeigen. 
Statt jeder befomderen Mnyeige: 
a een, 


Emanuel Strauß, 
Berlobte- 


Breit 





Rannfeim Frantfurt aM. 


panE Er 
en um annten lagen 
Zheilnahme bei der Beer: 












6a 
Emmerling, den 
forote bein Orato 
und Ghorjängern, ſpricht diemit dei verbindlichen Dant 
aus mit bem Bemerten, bah bie Brutto-@innahme 
2, k. — 


Das Somite für Erierbung einer Mrbeiter-Perberge. 


ertheilt W 


vertaufen. x 


im Sachſiſchen Hof: 


melde mod 





— 


oreeäbane Bortcit weientfich wesbeflert. 
alleinigen Berteeter für Sübbentichland-: 








Indianische 
bon 3. &. Meyer, L. Nr. 


berelta beſtens rerommirt und als vorzilglihes Hausmittel 
matlemus, Rrampf und Shmakheit der Nerven — 
Unübertroffened Mittel, Rnpftcantheiten zu beettigen, be 





ben Vachtihum 
nd Paradied+ eke in Nürn 
Ele em unb en 3 ah In Kauf. 





Daulfagung. 
Eämmtlihen Herren und Damen, welche ſich am dem 


En Beften einer Mrbeiter-Herberge dahter 'adqehaltenen 


—— detheillaien, inlonderheit den derren 
m artmann, ben Frl. Bort und 
zen Friebenberg, Lenk und Bierling, 
en, Singerrein unb den Bilrther Soli- 


ren Emmerling und 





















Bet unferer Abreiſe nah Angolftabt Tagen wir 
allen Belannten, bei denen wir megen Mangel an 
Zelt und nicht perfönlich verabfchieben konnten, elı M 
dertiches Lebewohl. Dajor von Kabris 
mit Familie. 


ö 














BühersUnterriht. — 


Unterricht im Yitperipielen für Damen und Herien 






Veter Bilgerfitahe Ar. 37 3. Gtod. | | 


Gründlihe Zehrmeihobe wird zugeficert 
Muh find vaselbft zwei gebraudte Zithern dillig au 









Sonntag, den 2 Non. 1H73, Beginm Abend S Uhr, 


Koncert der Mufiffapelie Elite. | 
1. Abtheilun \ 
Streiämuhl, 

U, — | 
Rititärmunt, 


moyu zu aablreiger Beiheiligung einladel der Borland. 
Billeltersgarien. | 


Morgen Donnerstag, den 30, de, Mies: 
Concert 
ber 
Kapelle Heinrich. 
Unfang 8 Uhr, Entree 12 fr. 


Züfen Traubeumoſt 


ver Schoppen 7 kr, empfiehlt 
Döring sum Pohhorn, _ 


Ehrenerflärung. | 
Die von mir gegen Heren Yolann Georg Sääfer, | 
Uhrmacher in Ehmeinnu, in unübrelegter Gere gemadı: | 
ten ehreneihrigen Acuſcktungen neßme ich Biermit zurüd, 
und ertläre denselben als +inen —— — Rann 
Margarethe Taucher beck 
in Schmweintau. 


——— — ——— 
Ah Babetta Bauer erlläre hlemit öffentlich bie: | 
enige Generaleollmast für ungiltig, melde id meinem 
anne, dem Radler Pauius Bauer, habe ausjlellen 
laffen, da berjeibe ohne mein Wiſſen Gin Zaufenb fünf 





pothettenbuch Bat eintragen laffen und bas Seit für 


Ale Anpr 
die von und ſchon ſeit wielen 
DR die di Zolib 
2 12 ität ver U 
cheus un Pugens u ale au 


—— 

Gotaloge werden gratis zugefandt, vo find mir ſteta bereit, jur Wroße gu breiden J 

Yerm. NHaſchiuen · Ausſtellung und Maſchinen · Jahrn 

Scharrer & Gross, 
in Ak: % 


 debrüder Biumenstein in Mannheim 


empiehlen ihr Fabritat in 


bayerischem Hopfenzwillch, 1: 


nb in 2 Onalttäten, unb Tieferm fhnellften® gm ben billigen Breiicn, 


für Duetigungen, Berrentungen und Orai 
n SHaarboben unb die Rexoen u ſtärten und 
der Haare zu befördern Das grohe Glas fl. 1., bad halte Tr. Yu haben in ber Gpli 

Adler: Mpotheke in Schweinan, Schwanen: Mpothete uf Ari 


am Rauferihlagthurm. 


ben im Hultionslotale, Hugukiitaie 8 Me 1 Br 


er aud 4 MWafchichrant, Schatnllen 
und —— e, Zeller, 
Metallgegenjtände, Stupferstiche, Figmeee 
dann eine gröhete Partie Eeppiche in a { 
Negenfchirme, meifingene Eitfaggewichte ; 
aeftempelt, Betten, Tafeltuch mit 18 Gem 
Nartie Fettglanywihie und Unterhofen, eine © 


verfhiebene andere Wegenflände öffentlich wenem iM 
zahiung verſteigert, Er söfıhft einlahel * 


wuhrend Waaten aller Art ſowohl von Hier als 
wärts angenommen 


Bürftenniader pntlend, 6 grofie Zeimtörbe, 
Baflbeden und eine Meine Alavierlifte find m 


von einem Seren Offuler oder Einjäßrigen Im r 
W aldfreunde. nehmborer Derfafjung wird zu faufen gefucht, [0 
| Offerten unter Chiffre „Mitttäc-Mantel’ an Ye Em 


Dt. nlabalb 


| Koreilem unter Ir 


























Hinceln (Eng! a. 
—* vermeibenb, verweilen mie 
immer ohne Te n 







e Garantie ei, \ 
nd newerdingd durch das pa 
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Aue 


r Balsam 
600 in Nürnberg, 


(fein Grheimmittel) anertannt, gegen 












18 
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kit 
Bm 








Rogrfüble werben gut eingelodien. ©. Re 





Auftion, 
eiten, ben 31. bs. Ms, Bormittage 9 U 








ohe Partie alterthümliher Begenfände, alas 


— 


pe er N # 
—— Ha 


latten, © 







jet, 

























irfhnewrige, ein Zafelpiano, fehr nute Giga 


baun Grhbarbt, Huktioaeh 
Bu biefer mie zur nädften Wultion werden 


Zu verkanufen. 
Ein großer Kommodelaſten, ein ſeht nroher Dep 
Ärant, eine Bohrbanf mit eifernem 2 dmungreb, 
mehrere 


Ein Militär-Moantel 


Fanen vieripammigen Wagen, 150 Cie 

Kait, eine Arab md Bobemalcdine, dann eine 

terjäge zum Ausſchneiden der Ornamente find 

ligſt zu verfanjen, Mäb. In ber E. d. BL 
ine gangbare 





re 


} x 
Wirthschaft 
wirb von föltber, omtionsfahigen Leuten folort j4 
tem gelucht. Onerte unter © 4% an bie 


Expedition von Wudelf Moiie tn Rurnberg. 
gen Aenlgendr Sicherheit werden jofort TLNN-E 
Bulden auf I—6 Monate ohne IInterhäündler ® 

Nr an bie Sep. db. Bl 


ein 
at - 
Sürlergehilie, 
ber auch auf Mügen arbeiten Tann, findet dauernde 
jhäftigung bei * } 
& Georg Kuber, Ru: Safe Kr. HE 
ln lunger, fräftiner Munn judt fofort Stelt 
MHuslaufer 
in einem größeren Geſchafte. Sandlengöhaufe 37. 
red unter 'D. 4643 in der Annoncen Eypedition von 
Doli Mefle in Nürnberg = 4 
— Stelle einer Adıhin in ber Sffizier@peit 
ftalt in Ingelitabt tft nunmehr bejeft- 
Soilve Glekerinnen In Jinufiquren erhallen $ 
guten Lohn dauernde Bejgältigung 8. SRb- 
. Ein folides Mötchen non Kande fucht jogleit f 
Dienft wegen Abreile der Herridaft. Preateldgallt 
Sıne Köchin geichten Hiiers mwirn von zmst © 
























Bayer Qulden (IH FL) am 1* Ditober db. rs im 


bebielt, morüber ih mir den Hechtömeg vorbehalt? 

zualsis erlläre ih, menn genannier Bauer weitere 

Zulben Tontrabirt, ich nicht einſlehe, dieſelben zu be 
zahlen, 

Shwabah, am 25. Oltober 1373 

; Babelta Bauer. 


erfleigerung don einer großen 
artie wollener Stenmpfwanren. 


Nähten Montag, den 3. November, 
werden BVBormittagg 9 Uhr anfangend, 
100 Dutzend Paar geftridte und gewirkte 
Strimmpfjoden gegen fofortige Baarzab- 
fung öffentlich verfteigert, wozu höflichſt 
einladet 
Johann Erhardt. 

Auftionater, 


fogleih geiucht _ Hüfneräplag Ar, B über ? Stiegeit 
Eine gelunde Stillamme mird 
hohen Kohn fogleich qefucht. Nrähered 
| Herrn Dr. Diet jun., Königsftrafe 9 
12, 2. Stod. 
Eine freundliche 





— 


Bohnun 
{. Etage, vor einem Char, nabe 8. Stadt, befe 
aus 3 heisdaren Binmern, 2 Allonen, Rüde und 
ſtigen veguemlichteiten, if pır Biel Allerheill 
zu vermiethen, 
Näheres unter JG 4649 in ber Ann.:Erp, von ii 
Mofie am Jofephöplap ditt 
Eine Heine Familie opne Geiääft ud Did FH 
meh In der Nähe beb Mohrenihorß eine € 
Rüfered Tehelgaffe Re. 7OHf24, 1. Etage, 4 
I Seine) Familie Ge —— F BT) 
w u Haule 1} 
34*8 oder Int 
won OB FE 






4 eine Feine Woh 
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al Apr r 


fort und Hat einmal wiebder eine inter 
ıfjante Entdeckung gemadt. Im ber erften Region 
hei ber Porta Stabid hat man ben Laden eines 
Werber ausgegraben, mit allen Werkzeugen feines 
dandwerkes, bie beinahe ganz denjenigen der heutis 
gen Gerber gleiden. 

Ein zweites zu ber Dundee ſchen Malljifcfäns 
gerflotte nehöriges Schiff, der Erik, ift heimgekehrt 
mit brei gu ber Expedition ber Polaris gehören: 
den Männern an Bord. Es find biefe ber Wfiros 
nom Bryan, ein Matrofe und ein Heizer. 


Tages: Chronik. 

= Rümb 28. Ottbr. (Appell.⸗Gericht.) 
Migael Dörfel, Webergeſelle von Hancoried, 
bes Vergehen der Körperverlegung überführt, ver⸗ 
Abt dadurch, "daß er am Sonntag ben 27. de, 
its, Abende im der Tanzſtube bes Mirthes 
Säwägerl von Hancsrieb nad vorgängigem Worte 
wihfel ben Webersjohn Meger von Kagern durch 
M che derart verlehte, daß berſelbe 44 Tage 
draunt und arbeitsunfähig war, und wurde deshalb 
unter Verwerfung feiner Berufung gegen bad erſt⸗ 
inftanzielle Urteil zur Gefängnigkrafe von 6 Mo⸗ 
naten fowie zur Zahlung einer Geldbuße von 
34 Tplen. verurtfeilt. — Die Berufung bes verh. 
Diepgerd Ang. Budberger von Pfinz gegen bas 
Urtheil bes Pf. Bez: Ger. Eihftätt, wonach derſelbe 
wegen Vergebene des Holzdiebſtahls und wegen 
Bergehens ber Berufs-Beleidigung zur Gefängnip: 
Arafe von 4 Monat 4 Lagen verurtheilt ward, 
wurde verworfen, was bas Verbleiben befagter 
Strafe zur Folge hat; ebenfo wurden die Bes 
rufüngen ber Steinhauer Joh. und Hug. Schar 
nagel, Gottl. Kraus und &g. Denig von Schöns 
frb, lehterer von Diterberg im ber Rheinpfalz, 
gegen das Urteil des E. Beyer. Amberg vom 
6. Sept. I. JE, wornad I. Scharnagel wegen 
Bergebens bed Wiberftanbd gegen bie Staatsgemalt, 
dann Vergehens der Beleibigung an bem Bürger: 
meifter von Harienftein und einer Uebertretung bir 
Ruheſtdrung zur Gefängnißftsafe von 21 Tagen und 
5 Tagen Haft, ferner A. Scharnagel und ©. 
Kraud wegen Vergebene bes Üiderftanbs gegen 
die Staategewalt und Uebertretung der Rubeftd: 
zung, banı E. Denig wegen eines Vergebens ber 
Bebrohung und einer Uebertretung ber Rubeflörung 
su je 15 Tagen Gefängnik und 5 Tage Haft verl 
urtheilt worben waren, verworfen und Bat es bei 
beregten Strafen fein Verbleiben. 

5 Ansbah, 28. De. (Schwurgericht.) 
Die geftrige Berhanblung gegen ben Apothekerge ⸗ 
hilfen Alb. Böhlmann aus Hof, fräher in Fürth, 
wegen Berbrehens ber Abtreibung einer Leibesftuch 





et, ber Niederlande, von 
te Königin von England, 
ben. en, 

Im Bomzeil fährt man eifrig mit ben Aus 


bildet ein Nachſpiel zu ber Bei einer früßeren Schwur⸗ 


geritöfigung gegen Hrn. Dr. Uebeleifen geführten, 
befanntlig mit Freifprehung endenden Berhandlung. 
Da der Angeklagte fich nicht geftellt hatte, fo wurde 
in Gontumaziam gegen benjelben vorgegangen. Der 
Sachverhalt iſt bem Lefern db. Bl. ſicherlich noch ers 
innerlih. Die led. Kath. Heidel ans Fendt, 
weiche im Haufe des Kaufmanns Winter in Fürth 
mehrere Jahre im Dienfte war, ſtand längere Zeit 
in vertraulien Beziehungen zu bem Angeflapten, 
der damals Gehllfe in der dortigen Gternapothite 
war. Wis fie fi von ihm guter Hoffnung fühlte, 
fahr er fie hart an und gab ihr eine Arynei, ftellte 
aber in ber gerichtlichen Gernahme vor dem Unter: 
fußungsricter entſchleden im Mbrche, daß bielelbe 


* 9 


* einen Abort geworfen habe, — Als ſich bie 
Heibel von Pöhlmann zum zweiten Dale guter 
Hoffnung füplte, dieſer aber fie von fi wies und 
nichts mehr bon ihr wiſſen wollte, Magte fie ihr 
Leid, augeblich wegen Gewiffensbiffen, mit allem 
Borgekommenen einer Freundin, melde die Sache 
weiter erzählte unb fe Veranlaffung zur Einleitung 
ber Unterfuchung gab. Pohlmann ftellte bie Sache 
im Abrede. Als er aber von einem Berhaftsbefehl 
hörte, warb er fichtlich kenſternitt umb reifte 
in ber darauf folgenden Racht in folder Eile ab, 
baß er feibft felne wichtigſten Waplere aus feinem 
zurüdgelofienen Koffer mitzunehmen vergaf, Er 
tft, mie bereits bemerkt, weber bei ber fräßeren, 
no bei der heutigen Schwurgerichtsverhandlung 
erfhienen. Her aud die Hanptzeugin Kath. Del 
bel war ausgeblieben. — Das heute verkündete 
Urtheil fautet auf Freifpregun 

Uns Kiffingen mirb beriätet, daß bie 
Staatsregierung, Angeſichte ber meueften Erfah 
rungen im dungeweſen, fi$ nunmehr im 
Prinzip dahin geeinigt Bat, das Bad feinesfalls au 
ein OründersKonfortium, , wie projeklirt mar, au 
verkaufen, 

Für die Wogebrannten in Bergrheinfelb 
find burg bie Sammlung in Unterfranken 9367 fl. 
—— 27. Oft. Heut for 4 

‚DE. Heute morgen farb bar 
bier in einem lter von 66 Jahren bie Fürflin 
Franzieka Fugger-Babenhaufen, geb. Prin: 
zeſffin v. Hohenlohe - Jagſtberg, Mutter 
bes Fürften Leopold, feit 1836 Witlwe. 

An Augsburg feierte am 27, deo. ber Komis 
ker Friedrih Wit fein 5Ojähriges Künftlerjubi- 
läum. Zu feinem Jubelbenefize hatte er Gaftelli’s 
„Waife und Mörder“ gemäplt, basjelbe Stück, in 
dem er nor 50 Jahren auf bem Augsburger Theater, 
bem er bie ganze Heit Aber ummanbelbar treu 
blieb, bie Vretter betreten hatte. 

In Garching (bei Freifing) find am 25. b. 
bie Scheunen und Gtallungen bed Poftanweiend 
abgebramnt. 

= Münden, 28. On. (Ebolera.) Bon 
Sorntag big Montag Abends kamen dahier zwei 
Erkrankungen, jedoch kein Todesfall zur Anzeige. 

Speyer, 28. DE. (Sholera.) Bon geſtern 
bis heute Früh kam 1 Erkrankung und fein Tor 
besfall vor. 

In Neuſtadt a H. (Mfeinpf.) wurde biefer 
Tage, wie die „Bürgerzeitung” berichtet, von Rin« 
dern aus Edenkoben ber Verſuch gemacht, auf ber 
Poſt 2 Kifiden zur Vefdrderung zu übergeben mit 
den Adrefieny,an Hechwohlgeboren Mojeftät Königin 
Mutter” und Hochwohlgeboren Majekät unfern 
König Lubwig U. in Münden“. Wuf beiken 
Abreſſen war die Bitte niedergelegt: Man bittet 
langfam zm fahren, fin Draube brin! 


Yolkswirthfhaft, Handel Verkehr. 
Nürnberg, 29. Oft, (Hopfenberigt ber 1.9.3.) 
Schon in voriger Woche war ber Einkauf für Er 
port eimerfeits, in Folze ber Aurädhaltung Eng ⸗ 
lands und ber Amerilanifgen Kcifis, anbererjeits 
wegen ber hohen Breisforberung fehr beſchränkt und 
Preife gingen feitvem täglig um 1— 2 fl. zurüd. 
Zept, Angeflchte dieſer weichenden Tendenz wird 
ver Markt nicht blos mit Hopfen ber Umgegemd, 
fondern auch aus entfernten Probuftionslänbern 
förmii Überladen. Am heutigen Markt kam zu 
| anichniigen Lagern auslänbifher und beſondere 
Hallertauer Hopfen noch cine Marktzufuhr vom 
| 1000— 1200 Ballen und ba ber Einfauf für Erpert 














egenti ein Mbortivmitiel . Außerd U ſich nicht regte, und der für Brauerfundjäaft zus 
er von ihr verlangt Haben, re * —— rdchaltend blleb, hatte das Geſchäft eimen [ehr 


unterfuhen zu Iaflen und ihre Einwilligung bazu | fleppenben Gang. 


eift auf bie Drogung bes Frfdichens erlangt ha— 


Gute Marktwaare konnte Baum 
ben gefhigen Preis, 62—68 fi., geringe wur 66— 


ben, Diefe Unterfußung fei weimal erfolgt, aber 60 fl. aufbringen, und die Tendenz blieb für alle 


bielten Sie diefem Nuftrag? 3. Ih weiß mur, dag «6 nad ber Müdtehr 





täumt: prima 84 — 70 fl., bitte 
fehunda 58— 63 fi., Spalter Gtabt bortfelbft 
140-145 fl, Gpalter Zanb, ſchwere Lage dori⸗ 
feipft 190-135 fl, Spalter Land, Mittel-Lage 
95—100 fl, Spalter Yanb, Leite Lage Bb— 
94 fl, Mürttemberger prima 85—90 f., bitte 
fefunda 70-80 fl., Welngach und Auer Siegel 
100-110 fl, bitto fefanda 90—95 fl., Hallertauer 
prima 85—90 f., bitte ſekunda 70— 74 fl. 
Derobrucker Gebirgahopfen 75-80 fl., ditto fefunba 
60-70 I. Alſcharünder prima fehlen 62—70 f, 
Ultmärker 50-50 fil., Eljäfer prima 78 — 88 fl, 
bitto ſekunda 70—75 fl. 

o. Mürnberg, 29. Oft. (Geſchäftobericht.) 
Getreide, Damburg, 28. Ol. Weizen per 
Ott. Nov. 235.—, per Nov, » Deyember 2. — 
gen per Dkt.:Mov. 189.—, per Rov.:Deibr. 
188.—. Umfterbam, 28. DOM. Roggen per Oft. 
228, per März 1874 237. — Rolonialwaaren. 
Magdeburg, 25. Ott. Roßzuder wieberum 
Thle. niebr, Notirungen: Robzuder 1. Prob. 92% 
Zdir., 93%0 11, 940 11/4, 9500 114/a, Kornyuder 
96%/0 113/4 97%/0 bo. 12, 9806 bo. 121/5, Rach⸗ 
probulte .Bi— HA Ha—i0ts je nad Farbe und 
Korn, Kryſtallzuter ima 13% — "iz, bo. da. 
131/18. Raff. Zuder Anfangs gute Kaufluſt, 
negen Ende ber Woche aber matt. Notirungen: 
Erfte Koſten: Ertra feine Raff. int. Faß fehlt, 
fieine do. bo. Thlr. 16%, feine be. do, 16%, 
gemahlene bo, bo. fehlt, fein Melis erkl. Faß 16 
bie i6t,s, mittel bo, do, 16—16%6, orbininär 
de. fehlt, gemahlene do. Ima inkl, Faß 14 bie 
441/s, 2a do, 136, Farin bo. 11113 
Thlt. Runfefrüben-Syrup 47 —48 Spr, per tr. extl. 
Tonnen. Halle, 24, Of, Robjuder. Käufer zuräd, 
baltend, Breife welchend. Motirungen: Polarıfation 
nah Dr. Teuchert Bier, per 50 Kit. intl. Faß, je 
nah Farbe und Korn: Kryflallguder, über 98%0 
Thlt. 13a ta, geſchl. 1. Probuft 96%o 1248, 
97Yo 12, 96% A1dı, 95%o Alte Mobs 
auder 1. Produkt 95% Ati, 94%Yo 11/4, 93% 
11—10M/ı, 92% —. Nahprobufte 93— 88/0 
Thle. 10 — 8%, Melaffe exel. Tonne 47—48 Sr, 
Raff. Zuder, Brobe gute frage und feine Meliſſe 
ſchlant gekauft. Gemahl. Breife teigend. Rotieungen: 
Bei Poften aus erfier Hand per 50 Kil.: Melie 
ima bo, de. 161/4—!/a, gemahlene Raffinade imel, 
Bag —, Melis bo, do. 14/—14, Farin weiß be. 
bo. 121/s, blond bo. bo, 12'/4, gelb do. bo, 12, raff. 
Rüben Sprup ind. Tone —. Fette m. Dele, 
Antwerpen, 27. DE. Belroleum, raffınirtes, Tppe 
weiß, Toro 39%2 by. 394 P., per Dit. 3948 bi. 
39%: B., per Nov.: % 39 P., per Febr. 39 P. 

Edweinfurt, 28. DM. Die Weinlefe jäut 
im Allgemeinen quantitativ etwas befler aus, ale 
erwartet, In der Mainleite ift der Ertrag durch⸗ 
ſchnittlich drei Eimer per Morgen, in den übrigen 
Lagen wir 5 — 6 Eimer geerntet. In Dualität 
überwiegt er den vorjäprigen Wein in ben beſſeren 
Lagen win einige Grabe. Der Preis wird fi auf 
18—20 fl. per Eimer (altes Gcmäh) Herausftellen, 
tm Kleinverauf wird 20—24 fr. per Liter bezahlt 
iperben müffen. (Schw. T.) 

= Münden, 23. Ott. Die Gefammtein 
nahmen ber baher. Oftbahngefellfhaft bes 
laufen ih In den abgelaufenen drel Vierteljahren 
auf 6,389,730 fl. Am Borjahre 1872 betrugen 
biefelben im gleichen Zeitraum 5,876,830 fl., mit⸗ 
hin ergiebt fi für dies Jahr eine Mehreinnahme 
ven 492.900 fl. Die Bahniange Ift im derſelben 
Zeit von BÖ, Meilen auf 93,10 Meilen geflicner. 
— Um rchtzetig für bie im Bau begriffenen, 
theilweife nunmehr im Betrieb gefchten neuen 
Ofbahnlinien mit dem nöikigen Kabrmaterial 
ver ſehen zu fein, hatte die Mafinenbaugefelligaft 
Nürnberg von ber Dfibahnverwaltung dor zwei 
Jahren Beftelung auf Lieferung ven 100 Per 


Beaumsant nochmals vortreten. Gie haben bie Ausſage des Herrn von 


bed Seren vom Velgarde war. Zeuge Robert be Beaumont, AD Jahre 
alt, Shywadronechef bei den Dragonern. Den 18. überbradte ih bem Gr. 
neral Bourbaki einen Beſehl und traf unterwegs den Marſchall Bazaine., Er 
erfannte mi und fagte: ba Sie bog zum General Bonrbafi geben, jagen 
Sie ihm, daß er mit feiner gangen Garde in's Lager zurfdkehre und dem 
Marſchall Ganrobert ameige, baf er nicht mehr unterftügt wird. Is lieh 
mer den Deſehl wieberhoten, fo fehr überrafgte er mid. v. Ib waren 
Ste nad dem Fort St. Quentin gefidt worden? 3. Um bie Bewegung 
beB Feladta zu erfpäßen, Ih Konnte auefindig ınaden, baß er auf jener 
Seite eher verlor als gewann und Tam zurüd, um das bem General Baur: 
Bafl mitzutheilen. P. Um mie wich Uhr Begegneten Sie dem Marſchall? 
3. = breit Ußr, und esft gegen ſechs Uhr erreichte Id Bourbaki, bem id 
ben erhaltenen Befehl vorenißielt, weil er vorrüden mußte und nicht zurüd: 
weichen Tonnte, Ih fprad jebod mit einem Offiziere feines Generalftabs 
Über den Auftrag des Marfhall Bazaine, Angeklagter. Meine Erinner 
rungen flimmen mit denen des Herrn von Beaumont nicht überein. IL 
Hatte ihn dor ben Unterfußungsricter rufen laſſen, um mit ihm eine Aus 
einanderfegung zu haber. Fb Babe geſagt, „rester‘‘ und niht „renirer“, 
Derr von Deaumont bat mich nicht recht derſtanden; der Kauonendonner und 
der Trab feines Pferdes verhinderten ihn am Hören. Zeuge be Mornaps 
Soult, 36 Jahre alt, Yauptmaun bei ben beiittenen Jägern. Ich mar 
ale Drbonnang s Offizier an ber Seite des Marfhall Bozaine, als er 
uf dem Paten von St, Quentin mit dem ums entgegenfprengenden 
Heren von Beaumont zufammentraf, Er fagte zu ihm: Da Sie zu Pour 
baft gehen, fagen Sie ihm, daß er fih mit dem Marſchall Canrobert in Ber: 
bindung fege und bort Bleibe, Scärfen Sie ihm eim, daß er nidt Teiht- 
Ranig ein Gefecht beginne, Ich wiederholte Herrn von Beaumont biefen Ich: 
‚en Gap und wir fieden mit eimem Sänbebrud, P. läßt ben Heim ven 


Mornap gehört, beharren Sie auf der Ihrigen? 3, Bollftändig. Der Bes 
fehl, bem ich erhalten hatte, war genau, ganz abfolut und eine Konverfation 
mit einem Kameraden Fonnte baran Wchta ändert, Der Zeuge fügte noch 
hinzu, daß der Rarſchall, als eine Charge von Hufaren von Braunſchweig 
in von feiner Eskorte trennte, fi weit dorgewagt hatte. 

Beuge be £acalle, Artillerie- Hauptmarn, Orbonnanz Offizier tes 
General Bouibali. Am 18, Auguſt erbielien wir gegen halb vier Uhr ben 
Befehl, uꝛs dem General Bourbafi auf dem Plateau nen Plappebille ame 
fliegen, Unterwegs trafen wir den ÜRarihall Bazaine, der uns fragte: 
Sie bramden den General Bonsbati? und fortfuhr: Es ift unnüg, bie @arde 
wirb in ihre Berfhanzungen zurädtehren. (9 mochte Halb fünf Uhr fein, 
Den Kommandanten von Beaumont Gabe ich nicht antommen fehen Ans 
bere Dffipiere bezeugen, baß fle den Marſchall Bazaine gegem vier Uhr 
mit feinem Generalftab angetroffen hatten Kommandant Abraham ifivon 
dem General Soleille beauftragt werben, ihn Hinfihtlic des Verbrands ber 
Munitionen auf dem Laufenden zu erhalten. ie Ausſage des General 
Der deaur hat keinerlei Bedeutung. 

Zeuge de la Cour bu Bife, Orbonnanzsffigier des General Rabnıis 
rault. Ih lief den General Bonrbati im Augenblid, ba er ſeine Poſitionen 
verlieh. IH bitte ihm eine Depeſche Aberbracht. Hauptmann, ſagie er, Sie 
find baran Sqchuld, daß ic; meine Stellungen aufpebe. General, verfepte ich, 
Sie können fle wieder einnehmen, und er erwiberte: dag werde Id thun unb 
er fommandirte: Kolonne, halt! Ich erzählte das dem General Labmirauit, 
der Rihts fagte und bie Hand auf den Hale feines Pferdes fallen Lech. Beir 
nahe in berfelben Minute meldete uns der Marfgall Canrobert, er fei in 
vollem Rüdzug begriffen, uns ich mußte mich zu bem General Beurbati 
begeben unb ihm fagen, mad worzing, bamit er ſich wicht weiter vorwagte, 

Die Sithung wird um fünf Uhr aufgehoben, 
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; mann erfuntene weiße Aräuter-&yrup, 












quenteiten Pläpen 
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(. Friedmann’s Arnica-Papier 
(anflatt des engl. Bflaftere). 
Diefes Präparat übertrifft das jag. engl. Pflafter 
außetordöntliher und dauerndet Alebekrajt und 
n fofort auf die friſche Wunde geklebt, jede 


Giterung. , 
Geprüft und attefiet von mebreren ärztlichen 
Butoritäte 


reis einer Gtiquette 7 tr. fü. B. 
Bu haben in Den meilten —— 


— — 
7 


Derhauf geh) 


Mopbaar, franzöfiieh Geipinuft, 
annehmen müſſen, welde zum billigiten 
reife abgebe und lade daher die Herren 


F. Schefneker, 
Breite Gaſſe 542. 


ein 





In 3. A, Steim’« Buch- und Kunschnndlung 


(Adolf Köln) in Nürnberg im Barrrischen Hof 
kann an jeder Zeit abonnirt werden anf: Lie 


odenwelt. 
874. 
Ohne Kupfor vierteljährlich 40 kr 
Miı . “ 1.8 6. 








Y Merztliches Beugirif. 

I Unter den Bruflfprupen, welche ſeit cinigen 
Jahren dem Publikum anempiohlen wurden, 
mödhte wohl feiner mit größerem Redte zu 
empfebten fein, al& der von Dr. med. Hoff 


indem bderfelbe nach genau angefteliter Ano lyſt 
Kräuter» und Wurzeljäfte enthält, welche in 
Rrantheiten der Schleimhäute und vorzugemeife 
der der Buftröhre mit ihren Arten, Lunge, 
der Ehlingwerkjeuge, Magen nit mur Lin 
derung, fondern nad fortgeicptemn Gebraude 
auch wirtlich Hilfe leiften. Befonders gilt dat 
bei allen katarrhaliſchen Affestionen, bei Kitzel, 
Raubigteit im Halfe, Heiferfeit, Hufen, aflhmar 
tifhen Beſchwerden, Eodbrennen :c 
Dredden, am Ib. Rovember 1868. 
Dr. Reibel, praft. Art 
















Diefer Kräutersyrup ii in Alu 
ſchen a 54 fr. umd 26 Fr. au haben bei 






e — ———— In 
efhhaufer, Lauferaafeimirnbero. 
a meyer, Ludmigsftt ich * 


ffrnann, Erlangen 
tn Fürth 
In Reuſtadt a 9 
nig, Roıh a. ©. 
Beyerlein in Schwabach 
Erben in Abendberg 
in Gutmzenhauſen 


— 













vormals C. Wolfram in Herebrud. 

Beiler in Harburg. 

& in Thalmeffing. 
penftein. 

in Selb. 

in Bangenjenn, 

in Weiffendurg a./S. 


son 


Sense ae 


I sro 
* 


t 


M Dem General-Depot Joh, 
rei — Würnberg, Marienvorſtadt 
Kit offtraße Rr. 6. 


An Zahlumgsftatt habe — Partie 


; Sattler, ſowie ein verehrliches 
ammtpiblikenm aufs freundlichfte hiezu 

















Man otenmirt Defmattt 26 (im Leuche ſchen Nauie) ober 
(Außerfi mirffam wegen des großen P-ferfreifee 
ber Stab angefhlag'n werden) — Billig. 


| ‚Die Eisenpiesserei, Mühlenban- und 
aschinen-Fabrik 


von 


Georg Haeberlein . Nürnberg 


empfiehlt ſich zum 
Renbon fowie Umban von 


Mahl-Mühlen 


mit liegendem fowie ſtehendem Bor 


"Müh 


ſowohl mit Näder-Ueberfegung als aud mit Riemenbetried, 


Gyps-Müblen :» Loh-Mühlen, 


und hält ferner vorräthig:: 

| Dreschmaschinen jun Setrieb mit Waßerkraft, 

Dreschmaschinen wi Göpelwerken, 
Handdreschmaschinen, 





Seen Sg wlan. Orc | 


khuch ber MU. Tämmmeltihpen Offiin ie Rüsubern: — Eppeditionslornt 8 d44 um Matkhaue 
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tunſtmuhlarlig eingerichtet, 
ien 
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spu23 ug An a8yppsusumsoW 


BR Falliucht (Krämpfe) 
heilbar ! 

Elue — die R 

Falliuht (Epliepfic), Arämpie 

durch eim N t 12 Jahren bemäbrted mict mebtjln 
Univerjal-Gieinudheitsmittel Sinnen Furzer gi 
—— ilen Seraudgegeben von Dr. Fe. . 
naute, 
Aarendorf in Weftfalen‘, melde gleidyeitig 
zahlreiche, theils amtlich tonftatirte, teip 
eiblich erbärtete tiefe und Danklingungs: 
(Greiden won gludlich Beheilten aus allen fünf 
Welttgeilen enthält wird auf birelte Franco Be 
ſtellungen vom Herausgeber gratis franto verſandt. 
(H. 60 Hbg.) 


uhaber der chemischen Fabrit zn 


kleines Haus, 


Stadel ober Menmiie in ber Nähe des Spitalplageh oder 
des Motharinengrabend wird zu Saufen ober zu miciken 
uhr. — Schriftliche Offerte mebit Preidangabe und 
Bedingungen wolle man unter Ehifier N. ©, 4624 Im ber 
Annoneen » Brpeb. non Mabolf Wofie am Joſepheé · 
plag bier baldiaft hinterlegen 
Antite DrunnenMuslüufe won Bronce finb zu verfau: 
ten bei Wolfe, Hofmann, Marbrüde L 1574 
5 1556 if ein Jaden zu nermieiben: au ift bafelbit 
eine faft neue Wälhmang biliig gu erfaufen. 
Eine fehr gut erhaltene Home Mafhine if jeher billig 
au verlaufen, 
ae Side Winterfenfier find zu verlaufen. Korn: 


marft Re. 7aia 


Begen Domisiiveränberung iſt um Bu fl. eim in 
Befibaulihem Zuftand Tich befindenbeb Haus, morauf feit 
Jahren ein Spezereigeſchaft, verbunden mit rotipirag: 
nexel, (dmunghait betrieben wird, mit einer Ansuhlung 
von AN FL zu verkaufen. Schriftliche Diferte bittet 
man unter D. F. 46 in ber Epp. b, BL. zw binterlegnen. 


Ein es Sopha und zwei Springiebern-Ratrogen 
son Hokhaar, Sür Fine Braut, find Fehr billig zu ver: 





taufen Jatoböplag Rr, 143/21 negenüber Gen, Mepger 
Ein jhönes ge Außen iM pı verfaufen. Göften 
bot, Säulanfie Ar. 123, 


Ein IHones Wiener Sopda, | Beitftatt milt Keperma 
trage, für eine Braut palınd, wird Schildgafſe Ir. Kid 
im . Stod verkauft 

Ein erinfiched Belt, 1 Wazerium mit Bogelläfig, 1 
golbenes Dnmenübrchen, I Fenftertelit Anb fonleid, und 
mehrere Vitthſchaſue Gechihiäntten, ala: Stilhle, Tiſche 
Släfer unb bergleichen, ſind bid Bir! zu werfanfen 

Näheres Spitaldof His)d u 

Beoei Bayeriige Dbligatlonen - iin merben 
fofort zum Tagekcours vertanft. N&b, in der Ed, ML. 


Ein neuer Dffiıiermantel für Kondukteute ober Ton 
Age Bebienfiete paflend, tft Billig zu verkaufen. “> 
Ein neweß {ehr gut nepolfierted Sopha, besal cine 
neue Sebermalrage nebfi Bolfter find bidig zu verkauſen. 
Entengafe 23/1021. 1. tod. 

Eine Beitftatt, ein Schretbpuli und eine hölgerne Bant 
find u verlaufen 

Eine gut erhaltene Befggarnltur (Fre) iR zu verfans 
ſen. lerſttaße Rr_ 108, —— 
Bu annesgmbarem Breis merben 1 Selrelär, I opaler 
polirter Ziib, 1 runder Tiſch mit Matmorplatte, 1 ona: 
ler Ki mit Wachstuch Aberzogen, 1 Mudziehtilch, i bop- 
eiter Schrank, 1 nuhbaumpsl: Bihrrihranf, I Stehpu't, 
Darhtife einige Geffel, 1 Dandidhrant mit Glasthhur 
wegen Umzug S 25 08. Schmiebnafie orrfauft 

Ein elngewirfter Doppelfhami und ein jhmarjer Da: 
menmantel (beibe new) find zu verkaufen, 

Ein Sopba, ? Srhnnühle, I Peiferipiegel, I Qufchnelde: 
tif, 1 Weder» und Getgrad-Matrage mit Beititatt, 
RAommobe, ovaler Tiih tmb Klelderhänge find billig zu 
verlaufen, Sclotfegergafie 144) 2, Stod. 

3 compfette Stöde Frenker mit Borfenfler zn nerfau: 
fen. @ö D Nr. 5. 


ne gan gute, n 
mafähtne IR — jenpi. 24. 
age zu te, Tragfraft if billig 
en — — 








ne 
zu verlaufen. 


"Fir el mer 
5 Mic n. 6000 Anzahlung u mer — — 
wird us mit Hofraum, irmethalb ber Gia u Ein möblirted Rimmer in Mitte ber » 
! ken Bitter man Im ber Gros be Ol | einem ni 8 
EEE | EEE 


in etfe Bıäöraderei ber | 
—* —2 unb weil fle sugteldh 


wied in ber Stadt ju Yatı tt, 
Belieben im te en 
te unter 


Er. 
in guten reinem Zuſtande werben in 
Tofort gefuht. 


liebe N 
Bee Beim Cohen 1 al 


Ein gebraudstes HDandwdgtlein wird zu te Ir 


gen in der ©. d. 


Mebrere elegante Wohnun 

then, — Mehrere der been ® 34 
kaufen. Nähered buch Wiih. ne 

Nonär am weißen Thutm 


nehmen gefudt, 









bie Cm. d Bl. 
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hafe. der 





be. 


erbeten Ar. 10 5 









Leere Petroleum 


äfine Offerten m 


Sis Biel wirb ein Ladentiſch zu kau L 
n Zufhneibtiih L 113856, x ©&t., u 


E— 





Ein Adaſelsha 





* mirb zu taufen gefuht, Aue 


Gelder re 
* ei Wesel, von 200. bIB. zu mehreren 1000 
eihen. IM und I fl. ben y 
ser Häufer £ rien Alec BER une he 
e \ NA 
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AA werben auf urze Zeit a ‚per 
Dfferte unter P. an bie Exp. 


Gegen Iachen Werth werden fogleieh 1000 h 


jährige Abyablung von fl zu em 
hriftlihe Dfierten unter Chiffre L, u! nin 








Offene Reisestelle, 
Ein Pariier Rurpmwanzengrichäit fucht einen Heil 
anfo-Dfferten unter Ghifier M. AYI9 Bei. 
pe von Kudeif Honne in Frank furin.M 


= Dffene Stelle, j 
mn junger Daum mit fchöner Senbiri 2 

deuiſchen A bi bei Buche 

tig, Ändet ee nen — 


Geſchaft Placement Ri J 
Pr Brante Offerten wi 


Ein ſolider lediger Dann, melder dm e 
—— Handlchtjft und in riftühen Mrbeiten er 


t und fich auc andern paflenden Beihätt 2 
steht, fucht balbigf unter rein a j 
3 


Stellung, Gef. Diferte unter G. H, im die Erp. DME 


u a 0000—08 
@ine Fleinere Fabrik 
ober [onftiged ausbehrungsfähigen Weihhft 
man a übernehmen. Briefe unter K 24-in ber & 
®. erbeten. \ 
Eln verd 
bem jährige Grfahrungen in der Aurgmmarenb, 
aur Seite fesen. Tuht gegen angemeilene — 
Stellung in einem Menberget Exporigeihäft. D 
unter A, B 1ä 


a nn ——— ——— —— 
Für einen Lateinihäler, Sohn eines aus 
amten, wird jefort Stelle ee a | 
Lehrling 
in einem foliven Sandlungahauſe, am liebften im eine 
a geſucht. 
äbere# unter A. 7 4625 in der ® N 
von Rudolf Moffe in Rürnberg. a | 


Ein Mädrhen von guten Eltern, bie im Meiderm 
nut bewanbert ift, fucht bei einer Aleidermacerin mich 
unterzufommen Königöftrahe 42, 3, tod, 


Cine tüctige, gellbte Maschinen : Näßerin findet De 
. Deihäftigung in bem Bade: Beiaähe Loreny 
caße 3. 
"Bum fojorfigen Einteikt oder bis zum Biel 
hohen Lohn eine Kochin gelacht, Die auch Haudar) u 
firgt MNüberes In der Exp. d. Di 
pa 


‚Ein grober Zaben mit einigen heilen Parterreräs 
lihleiten, au als Comptoir unb Lagerraum verme 
bar, iR dit Kiel Lihtmeh in fehr freauenter Lage zit 
meethen Näheres Ludwigsſtrahe Ar. 55. 


Exne Iehe bübfche Wohnung von 3 Himmetn, 1. 


rTatheter Raufınann, jelbHftändiger 


vornheraud, iſt zu beyiehen. Pürtker Strafe A 
1. Siod vornheraus. Muh einzelne Zimmer mer 
orrmlethet. 


Eine gerimmige Wohnung, fünf 
® 


enthaltend, if zu vermiethen. Näh. in der ©, b 


Eine Schlafftelle 
für eliien loliben Berem if gu werntietben bei &d 
nermeifter Hötblingadöfer, Babriffirahe Nr. 12, @& 
bei Wöhrb 


Bis Biel Yicgtmeh ft eine Wohnung, I Bimmer, 
too, Rühe, Kammer, um 140 fl. an eine ruhige Par 
u vermielßen. 1 11356, 1 Gt, Yale 


Gin Yleined Logis ifi am eine eingeine Perfon fo 
au vermielben. Fr, 12 Unterwörthftrahe, 


Für ein anflandiges Frauengimmer ift eine fre 
liche Schlafftelle zu vergeben, Münzgafie 1457 

Ein möbliried Zimmer nebfi Milton, im 1. Sted 
vom 1. November ober I. Dryember an au vermie 
Kolerfirahe Rr_108_ 

Tür eine ruhige samlite (ft am 068: Bla 3 
im 2. Stod eine fehr freundblihe Woßnung im 1 
von A. 150 gu vermieten bi® Biel Bichtmeß- 

Ein jchöm möblirted Zimmer an einen Herren 
sier ober Kaufmann jogieit ober nachſtes Monat wu 
wmieihen. Näheres in der €, b. BI, 


"Ede der Heugafie ehe hilbihm 
tes immer zu vermiethen. —— B 1182 
Für einen foliden Herrn ift eine freu 
\ fielle zu vermirihen, aud eine Kammer ohne Bett 
| vermietben. Ditoftraße 1349. 


nie en N. te 
| Für das Biel Walburgis 1574 mwirb_für eine ei 

Dame eine freunblihe Wohnung im Breid non t: 
150 fl., am liebfien ver dem Gpitileribor, geſucht 
Dttofirake 1351/30 im 1. Stod, 
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"hei allen Poſt⸗A 
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NER 


5 — atſa es Meil. 


Dzenber kann auf den 


* 


yet r 


on ie hie gemchulgaftligen 
an 


stand 


1 „zan. beum Gtreit im, eigenen Kaufe Ber |; 


el, —5* möchten. ‚Diejer, Bermittelungsnore 
Dem * * 
—o—— 
Ka om baten können, ber Uaabjängigfeit und 
Tat; ber. Barteiorgane in ber Brefle einen Bmang 
4 Ebenſo wurde bie Fotderung abge 
2 Ei. —— der beiden Parteien fi 
VDeraniwortlichteit für Volemit· zwifchen 
Aslberalm Organen in ber Stunde vor ben 
en arflänem fallen. ;.. ’ Aura? 
n Bei ag Merlin, 27. Dit Seitens der bemotras 
nen Barteh in» Deulfchlans werden, dem 
imen nad, für bie bevorfichenben Reichotags 
ir ‚en erheblige, Anftrengungen nemaht. hr 
7 ambaftefieh Mertietit (bidfer' Bartel wa beine 
IF Gäne Aeransgehen, upelde fh a; M-die Mufı 
wi hell, bie Untetſchiede Iwiſchen ber. bemotratis 
and ultta montanen Oppelltiom zu ziehen umb 
für. bie- Häufig votkommen · 

Aait demetzatijger Schriften , im der klerika · 
* Zuissgeffendgulehuen. — Von den liberalen Parteien 
' Dora heutigen Kammern einfäliehlich unſeres 
mttbuetenhanfes werben nach ‚Dorausgegangenen 
nhabjungen Anträge befveffd ber, Ronfelis 
ng .und GSelbfiftändigkeit, der alt» 
umheliigen Kirde gzſtellt. Es unterliegt 
ms bier . anmefende Bildof: 
con -d ‚ber ‚sefepgeberifgen  Juitiasive der, deut · 
ammern wicht fern bleibt, — Den in ihre 


Wiſche ſae he und poſen iche Deimatp, feit 


eten Jahten zurdgekegrten pepſtlich en 
— ter it barch ein vertrauliches Eircular..ans 
jene Fig ——25 deworden, daß ‚bie Be, 
"sifation bes Ke 
—b ber Entel des Heiligen, Lubwig den Thron 
et, Bäter 7* Es jet näuilich ber Wunſch 
kremmen Grafen Chambord und feiner Pros 
en in Watıfan, daß vie paͤpſtlichen Zuaden zu 
Ynigligem Leibgarde Rach Mufter- ber. ches 
“gen Khwehzriiben geformt Mersen. 
—? Berlin, Dkibe, + Die feit Angerer: Bit 
. ;t Ähmebende, Frage ber Meubeiyafktung umferer. 
autlllerie in qunuieht, wie wir aus zuneridjfiner 
— ‚ya, olgendeg Stadium; getretemz: 
TARIF VERTITip ‚davon Abftand | geriommen, ein 
Zr peitsgeihild, für bie, gelammte Feidariil 
einzuführen ‚und, fi für ‚bie Hinführung von 
=: Belglptalibern. „mad. zwar... für ein ieſqhteres 
5 ber ‚yon 7,8: Gentw,n unb-- ein ı fihmerered 
—) Kent, ‚entigiehen. .: Veide Gej@hprshre: finb 
Qupftapt und; werben kom Arupp geliefert; 






= dem Seinesen Kaliber erden fänmtlice reis : 


Saueren, mid bem größeren alle übrigen 
atlerien audgeräflet werden... Die Konittufs 
.,N8 erſtcren 9,8 Eentm,., Geſchaͤhes aft am 
28 , Air dasfelbe ſeder Aruppr. 
— PÜEEHESunb eine eifernekaffete init dider ⸗ 
6 en änden Drfiaitie angemnemmen worden. 
ie Arayer Falfı aus Kifen- hergeſtellt werben 
Gingigrem 
Sälieen ; 





! 
fe 
Fr iRenfiruftion erfordert, weiche aber. noch 
e E Andig abgeclchen After Man hat noch 
Entjgeibung darücer getyoflen, ob die eror⸗ 

ach rn „Wiberftandsfäpigkeit dur, eine 
„u Die Kohbrſtatke ober, durch eimen Ring ers 
in —* un beine Kaliter- if die 

: rannte In Uusfiht, genommen „, bux 
——— Am Verbladung ae Far ſtarken 38 
dotthert Teagmeite, rafantere Gluphahn und ku 


— 






und 
abonnirt 


anismus, Heubalismus. und Pattitulacis- pr, 


‚nad , gepflogenem Ideenaus · 
teil; bie Wahlcomirs's nid: 









ipe ſofort unternommen wird, 


‚| awenn fie e8 unternahm ,. eixe. 














ion, P 











Folge einer Veränderung in dir Filing der Gi 
"I Tpoffe, rine vermehrte, Sprengwirkung eırcihen 
wird. Das alfg Fonfiruirte Geſchitz Teprälentirt 
die Beſchlüſſe der Mrtillerie Prüfungs: Kammifion 
hn Verbindung mit den von, Krupp eingereichten 
BVorfchlägen,, 'Der Leptere mich die Herficlung 
bed definitiv feſtgeſteUten Gefghkes. Übernehmen, 
wit er amd bie zu bem benußpten Mo⸗ 
belle geliefert Bat. 

X Berlin, DE. Am lehten Wugenblid 
Baden fih bie Konfersativen im mehreren 
Wahlbeſirden, in bemen ſie einer Mieberlage gewiß 
find, noch entfhloffen, einen !ioder den andern ter 
biederigen Wbgeorbnieiem, die bereits fallen gelaſſen 
Waren; doch wicher ale. Lanbibaten aufzur 
fellen. „So im Wahlbezlrke GalwebelGarder 
Tegtnr ben Reich ogtafen von’ ber Schulenberg Wolfe 
g, Im Wahlbezirt Sttudal · Oſterhetg ben Herra 
von Nundſtedt, einen ber T Diätenverächter, bie 
Riöter: feiner. Zeit im Abgtordnetenhauſe Tennis 
jeichnete. A 

Die Neubauten von Banzerfäiffen 
nehrnen troz der mancherlei Vebenten, welche genen 
bleſelben wor den verſchiedenſten Seiten geltend, ge⸗ 
macht woiben, ihren regelmäfinen Fortgang. So 
If man gegenwärtigsauf ber Werfte des Vultan“ 
u Stettin lebhaft mit ber Aueführung ber-non der 
aiſerlichen Marine: Verwaltung, ertheilten umfofien- 
den, Auftrfige b.ihäftigt, fo bag, um bie Ricferungs- 
‚termine puektlich inge zu halten, Brivatanfträge 
maglichſt bon, der Hanb gewieſen „werden. Es 
beit fih beſonders um bie Fettlaſtellusg dee im Bau 
beatiffenen, Vanzerthurmſchiffes „Borufiat,, ıbeflen 
Ablauf : büyarftcht, „um, bie Vanzerung der-fürge 
lich don Danzig. bort. eingetrofjenen . Korpette 
Danſa“ und um deu Neubau von drei Torpebo: 
Schuff , bie, weil in verſchtedenen Zeiträumen in 
Angriff genommen, auch bemaemißungleih im Vau 
vorgejhritten find, aber. jedenfallo früher als bie 
beiden Panjetſchiffe isrer Gollendung entgegengehen. 
Die Panırıplatten für, die „Danſg“, eines bloßen 
Kafematiigifen, haben zur eliva die balbe Stärke 
der für die „Dorujfia” tefimumien, made .iipleen 
Gireip. I Ro bick ſind. Un den Geihükpfisrten 
deo Täurues, ber „Boruffia* werben ‚jedoch auf 
"Alzduige Platten verwendet, deren eine auf ‚ber 
Diener Weltausftelung zur Anſicht ausgefteilt if. 
‚Da man bie Panzerplatten bei ber „Boruffia“ und 
ber „Daufa* nur anpaffen wird, fo untexlitgt-es 
feinem Bmeifel, daß beibe Schiffe bei ihrem zwat 
„werichledenen Tiefzange das Fahrwaſſet bes Siettin ⸗ 
Smwinemünder Mevierk bei 18 Fuß Waffertiefe un 
nefäsrdef pafjiien Können, zumal da ‚die Armirung 
und vollfändize Nussfiftung Leider Schiffe: erſt in 
Wiſde mohaden oder Kiel erfolgen wird. Auhzer- 
den. befinden fi mod folaende Schlffe im ber Bam 
ausfäsrung: „rofer Kurfärft*,. „ürtebrid, ber 
-Sroße*,, die Korpeiten „Lufe”, „Breha", und 
„Ihumelba”, 

Ueber. dag Trrsälteih neueften Entwurfs 
‚ber deutſchen Strafproctgorbnung zu den 
ũbrigen Neigsjuflisgefisen äußern ſich die amtlichen 
Motive in. nasfolgender. Weiſe: „Borausfegung 
‚und nothwendige Vorbedingung ‚einer dem gejammm- 
tem bdeutichrn Reich gemeinfanen Straiprecckords 
‚mung if eine gleichartige Gerigtsverfaffung im dem⸗ 
ſelben. Darum mußte fih bie Reichogeſehgebun⸗, 

665 Civil⸗ 
procehorbnung unb-eite/gemeinfäte Strafdroceßor⸗ 
daung zu-fhaffen, auch die Mufgate ftellen, "alt 
Brunblage für beib? -Procchorbnungen ein geincios 
james Gerigtsverfafjangesgefeh ‚für das Reich zu 
‚geben. Deinzufolye gebt ber, Entwurf der Straf: 
prowßgrbnung wit ber Gipilproecherbmung. bon ber 
Voräudiehung aus. daß gleichzeitig mitl km iber 
Entwurf eins Oerihtöserfajfungsgefetieh:bem hieicho · 
tag zur. verfaflungsmäßigen Beihlußnahme werbe 
vorgelegt und die drei (Gniwürkei Aufontmen.- ben 
Geyenllanb. ber Beraſhung eines und; beefeiben 
Der Entmurf eins © 





rende Nedtshäife bostcben , und weiche allerdings 
ie die Ötrajpros-forbaung hätten aufgenomacn 
werben mällen, wona biefe für ſich allein md. nicht, 
wie beabfigtigt. wird, im Verbindung und im 
gerifhen Zufammenhang mit ber umfaflenden Ger 
ſehgebung Äter bie Gerichtsberfaſſaug unb den Eis 
‚Viproceh in's Leben treten jollte.” Die Civilpros 

Dunbesrath bereits vor; dig 
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neuefte Entwurf des Gerichteberſaſſungsgeſehes iſt 
dermalen dem Reichotanzler unterbreitet. Bekaunt ⸗ 
lid bereitet die Frage wegen ber Conſtituitung eines 
oberften Reihsgerihtöhofes und wegen Grfegung 
ber Schwurgerichte darch Schöffengerichte in biejer 
Bezi⸗hung beſondere Schwierigkeiten. (Ickf. 3. 
Der Kriegsminifter Graf Room hat verfügt, 
daß bie Studenten ber Theologie fünftig chen 
fo wie alle anderen Einjihrigeifreiwilligen. bis. zum 
‚ Lebensjahre zurüdgeftelt werben; bie bieber 
zurüdgeftellten, über 
bärfen nachttäglich noch als Einfährige eintreten; 
fo fern fle bie wiffenichaftliche Qualiſitatlon nad 
meifen. Sind diefe jungen Geiſtlichen bereits Im 
ſtaatlich anerkannter Wille angefellt, fo. gehören 
fie nad Maßgabe joa Alters zur Exſatzreferve; 
in ber erſten Kaffe der fie zu 
ben ſtrankenwãrtern. 
In berg Reidis+Gifenbafnomt Finden jeht 
Berathungen bes Präftsenten Scheele mit, mehr 
aus Deſtetreich -eingetroffenen Löperen 
Erfenbahte » Veirwaltungsbeamten flatt, he zu, 
dem Zweck angeregt finb, in eine hirche Merbine 


dung zwiſchen ber deutſchen und’ ber oͤſterrelchiſchen 


Eiſeudahn⸗ Berwaltung anzubahnen, reſp. die ver⸗ 
handenen Verbinsungen möglichſt zu erweitern. 


e HRLIRER AIR 
dag: Hartmann, 


DZahre ülten Theolegen 


Zu bir Aaedragung den neuen Reissmüngen 


wird der „Sp. Big.” berichtet, daß nunmehr aud 
das Modell für Eins und Ya Martüde genehmigt 
morben ift. Man wird bemmäcft die Praͤgung ber 
2/9, Markfthrle begin, die namentfih deshalb im’ 


großen Mengen beſchafft werben mülffen‘; meil dle 


Annapme ber Öftetreichtichen Viet? elguiden in zunch⸗ 
mendem Hape’ Schwierigkeiten flabet. 


Die Negierumg gu Daffeldorf Kat in Bezug 


ef das Prozeffionswefen cine Verfügung ers 
Taffeı; in’ welcher darauf aufmerffan gemacht wird, 
daß tirchliche Proreffionen, Wallfahrten 'und Biit⸗ 
gängz, ſoſerne fie nicht ſchon bet Erlafß des Ber 
ſedes vom Marz 1850 berhebracdt waren oder 
nicht in der damels hergebrachten Form ftstifinden 
tel, der verginztzer fhriftlihen Geneäminene 
jeder tiuzelnen Urtsbehörbe, bar beren Wolizeiges 
biet ſie gehen wollen, gleich aUen anberen Effentlihen 
Aufzugen ober Vrfanmiungen Unter freiem Sims 
mel. unterliegen, -Towie, daß [bon bie 

zu einer noch nicht gemebmiuten Affenfliden 
Verfarmlung „unter. freism Himmel, ſelbſt ‚dam 
Arafbar,ift, mann die Ichlere demnäbft gar nidt 
ftattgefunden hat und daß richt mug diejenigen, 
welcht eine ſolcht Aufjerberung erloffan, jondern auch bie 
Rebafteme, weiche dieſe Hufferberung - als Jaferat 
in ihe Diätter aufjenemmca haben, in Strafe 


Rajiel, 27.08. Gegen ben Ogergerichtsbirektor 
aD. Pfetffer zu Kaſſa iſt in derſelben Weiſe 
eine, Disziplinareinterfugung wegen Untergeidiwmung 
bes 'befanntem Aufrufe ju einem Umterflügungsfond 
für Geiſtliche eingeleitet, wie das vorher fyeng 
ben im gleiger Dane beſindlichen Hrn. Oberappellas 
tionszerigtöratp Martin ums Mppellationszerictd« 
rat Llimgenber geſchehen war. 

Darmſindi, 27, Or. Der Dffisier, der in 
Goddelau 4 Dragoner wegen leichten Vergehens art 
Piume anbindem lieh, Licutenant Zahn, - wurbe zu 
mebrmödientlicger" · Feſtunge ſtrafe verurtheltt: "Das 
Urtheil unterliegt noch der Beftätigung bes Kaiſert 

Marburg, 25. DM, Heute wurde bir Lehrer 

dapier im Folge feiner Stellung zum 
Schulmfichtsgelet vom März zu 
ben- „Allgem. Beſtimmungen“ vom Oftober 
1872, : melde er „im feines in Gottes Mort ges 
bundenen ewiſſ⸗ns willen“ glaubte eiistchmen zu 
möfer urd woriiter er im 
erfhiemenen Brojgüre (,Die Stelmg befenntnig- 
tueuer Lehrer de") näher onogefprodgen hat, die 
jebodh von ber Löntaliken Regierung zu Kaſſel als 
Ungehorſam Aegen-die weltliche Obrigkeit fa 
wird, bon feinem Aurfe als Lehrer am ber D. SHlofle 
ber Hifigen Mnabmbhhrgerfciie —A— & 


8 MN Geöldnde 
wird i 4 Prof. Behagheĩ 


Münden, 77. Okt. In den neuen Vorfchrifs 
ten über imiliäkifche Ehrenbegeugungen ſiabe bie 

nicht vorgeſehen / welche 
send Seſſion bes Landtags or dam Abge⸗ 
ordaetenhaus auſgeſtellt waren. Wie uns nım 


mitat beut wad, Bat''der König durch befondete = 


En:Sliehung angeortnet: Haß dieſe hertmmliche 


—8* 


Ebrenwache auch für die im den mäcften Tagen dee 


ginnende Seſſten ber Kammer abgegeben mwerbe.. / 
Dititärifige Eprendezeugungen, wel er durch 


die eben ermähnten VBorfcriften ein fr allemalı' 
angeorbnet find, Kane nämlich nur auf dudbrüdte ' 


tigen Befehl des Könige ermirfen merdem (M.B-) 





bas Beogrammm in jo form geändert werben, baf Prinz 
Adalbert die Eröffnung des Landtags vornimmt.) — 
Nachbem bie Dbsrauffhlagsämter dem Eins 
zuge umterfiellt werden follen und bie Zuthetlung 
bes Aufiglagswelens an bie Seneralgollabmts 
niftertion in Auefſcht genommen ift, fo fol letz⸗ 
tere Behörde bir Vereinfasung halber in Zukunft 
zum Rinangminiftertom vreflostiren Die Ger 
nehmigung zu diefem Meorgantistionsplane ſteht 
leboch noy auf, Ja dad Dudpet bır 
ZIL Firamperiobe find bekanntlich als Serie: 
Bezuze Wohnungs: Entfhädigunges»DVeiträge 
für bie Pal Beamten eingefept. Diefeiben follen 


bahter, als im bie I. Serdisklaſſe fallend, für bie | 


mieberftien Beamtenfategorien mit pragmatiiden 
Rechten jährlich 220 fl. betragen und von Katego⸗ 
rie zu Kategorie entfpregend felgen. — Die Ber 
güge der f. Volizetoffigianten dabier follen von 
800 auf 900 fl. (reiner Gehalt) erhöht werden. 


4 Minden, W Ott. Zum feierliggen Leidens 
benängmiffe des Heute Morgens zu Pillnik geftorbes 
men Königs von Sachſen wird König Ludwig 
einen der k. Bringen, wahrjheinlih den Prinzen 
Luitpold, abfenden und ebenſo wiıb das bayeriſche 
Infanterieregiment Nr, 15, beffen Oberftinfaber 
König Johann feit IB, Juli 1848 war, bei dur 
Zeigenfeier durch eine Deputation vertreten fein. 


= Münden, 22. Ott, (Dienfiesnagridr 
ten.) Der bei dem —— Hamburg fungis 
rende bayer. Zollaififtent A. Eihinger wurde in 
die Negifteatur der Geueralzolladminiſtratlen bes 
rufen, an bas Reif. Hanptzelamt Hamburg ber 
gepr. Rechts- u. Zollprattitant ©, Wiefinger zu 
Winden unter Berufung zum baper. Zollaſſiſtenten 
abgeoidnet. 

Augsburg, 26. Ott. Der fogialdımetratifche 
Agltatot Moft hat feinen Wehnfip dahier a ıfger 
f&lagen, wo fein Bater — wie bie „Sibd. Reichep.“ 
fgreibt — ein Negierungdbeamter, Im ultramon« 
tanen Lager eine bedeutende Molle fpielt, Eine 
De in _mwelder Moſt neaen bie 
heutige Produktion r, daS Kopital sc. ſich ands 
lieh und den Arbeltern bie Fabriken und das Ka⸗ 
pital als Gefelifgajtebetried in Ausſicht ſtellte, 
went nur einmal bie Maſſendummheit derſchwunden 
ſei, wurbe poligeilih aufgelöst. 

Rinig Johann von Sachſen, ber — mie 
telegraphifh gemeldet — geftern Feüh gegen 5 Ußr 
verfhieden If, war geb. ben 12. Dezember 1B0L, 
folgte feinem veritorhenen Bruder Friedrich Auguſt 
am © Hupuft 1854 auf dem Throne; mar ver: 
mahlt feit 1822 mit Königin Amalie, einer Tod: 
ter bes verftorbenen Königs Warp I, von Bayern, 
mit der er im vorigen Jahre die goldene Hoch⸗ 
zeit feierte. Selm ältefter Sohn, Kronprinz WM: 
bert, jept König don Sachſen, iſt geboren dem 
23, Upuil 1828, feit 1853 vermäßlt mit Karoline, 
einer geborenen Prinzefftin von Waſa. Diele Ehe 
ift Einderlod geblieben, wogegen ber jüngere 
Son des Könige Johdann, Prinz Geor, 
manuliche und weiblihe Rachteimen Hat, Maih⸗ 
mahlicher THronerbe tft daher jept Prinz Friedrich 
Huguft, ältefter Sohn bes Pringen Georg, geb. ben 
25, Mai 1865, — Mit König Joharn ftarb ein 
Mann von feltener Begabung und reihem Miffen. 
Tief undumfaflend war insbefonbere feine juriſtiſche 
Dildung, von der er vielfahe praktiſche Proben 
abgelegt kat, 3. V. 1837 als Mitglieb ber erften 
Rammer berg Ubſaſſung des Berichts fiber das 
18. Strafgeſedbuch. Uber auch mit ber ſchönen 
Literatur war er larig b.freundet; befannt ift, daß 
er einer der erfien Dante Kenner war und unter bem 
Namen „Philalethes“ eine der beiten Dante⸗Ueber · 
fegungen mit geiftvollen und gelefrten Anmerkungen 
beraudgegeben hat. Seinem Serrfcherberuf Tag er 
mit größter Pflihttreue ob, momögiig perfönli 
von Örofen und Kleiuem Einfit nehmen. Der 
latholiſchen Konfejfion, der er amgebörte, war ex 
mit großem Eifer zugethan. Seine politiſchen 
Neigungen, gingen nicht im derjenigen Dichtung, 
welche dur Herftellung bes Nordbund:d und dann 
des beutjhen Reihe auch ihm und feinem Lande 
vorgezeichnet wurde. Er Hat aber ben neuem Vers 
bältniffen mit gefepligen Sinn fih anbequemt. 


Berlin, 28. Oft. Ueber bie Urwahlen liegen 
ferner folgende Mefultate vor: Stabt Hannover 
wählte übermienenb nationalliberel, Göttingen und 
Dflerode ebenfalls liberal, Breslau von 720 Wahl 
männen 24 Ultramontane, font Liberale. Ju 
Dortmund firgten bie Riberalen, Im Stabtkreis 
Danzig.fiub von 316 Wahlmännern 298 liberal, 
13 ultsamenian, „Ltonferostie oder zmeifelbafter 
Gtellung, Danab 
wontane oder Bartidul 











































e noch minderjährig war; in bemfe 
r er in London eine Miß Be 
und bier Jahre baranf in North Brabley 
dere Miß. Seine Zeit wußte er zwiſchen den 


te gewäpiten Wapimännern gehören 182 ber | man, ber fie nähftens chelichen wollte, eine 
iſte bes dieſigen Tiberelen Wahlvereind, 57 der meluſchaftliche Wohnung inne Hatte, na vo 
Lifte des Vollsvereins an. Bon 30 —— gangenem Strelte mit ihrem Liebhaber mi 
iſt die Parteiftellung unbekanut. Die Gejammtzahl | eines Mevolvers erfhoffen. Die Leige mir 
ber Mablminner beträgt 328. Bon 4 Wahlter | Gray Übergeführt, wo die Eltern ber 
zirfen ift das Mefultat mod ausftehens. In Born: | bomizliiren. Schuman wurbe in polizeilide 
heim find 23 und In der Gemeinde Nieberrab alle | wahrungsgaft genommen, 
11 Dapfmänner aus Mitgliedern des Wahlvereind 5 (Die Deutfäen infonbon.) Im 
gewählt. (T. N.) fen Turnverein in London fand am Iepten Com — 
Italien eigen — — —* fatt, Eo 
Nom, 28. DOM. Der Biſchof von Mantua | MR! € Marmortafel zu Andenken am bien 
proteitirte im „eff Cattolico“ gegen bie MMapı | Ben Mitglieder bes Vereins, bie währenb des Ieptn 
des Pisırers von San Ciovanni dei Dofie. Bes | Manzöfifbeutigen Krieges gefallen waren, in Bay 
rügtmeife verlautet, bie genannte Pfarrgemeinde | BEMMATE einer großen Merfammlung entpült. du 
werde mit dein Juterbift belegt werben, (M. B,) | Mielem Behnfe war die große Turnfalle bes Bein 
Mom, 28. Of. Der frangöfifge Gefanpte | IM eine Urt von Trauerfapelle verwandelt wor 
auı päpftlihen Hofe, Graf von Gourcelles, in Unter ben anweſenden Mitaliebern befanden 
acfern nom Papfie und vom Kardinal Antomeii | IeG® Träger be eifermen Kreuges, von bemen iur) 
empfangen worden, unb darauf geftern Mbend mit | a4 Bemeiner in ken Krieg zog umb al Lirutenmi 
feiner Familie nah Paris abgereist, (T. R,) zurdare hrie. Madı dem Bortrage eines Troueränf 
Rom, ZB. Ott. „Giormale wilitare* weräffents Ctals durch bie Gängerabtpeilung bes Mereind hit‘ 
licht bie neuen Armee-Reorgantfationsgefepe, | MT DicesPräfident, Herr Brügmann, eine ber 
wenad die permanente Armee auf dem frriebendr legenpeit entſprechende Rede, worauf bie Tafel fem 
fufie 214,000 Mann beträgt. (T. R.) lich enthält wurbe. Sie ift aus ſchwatzten Mar 
mer, unb die Namen ber gefallenen \ 
j Brantreid, S. Bihn aus Königsberg ; ©. Lundece and Bm‘ 
Paris, 27, ON. Die Drleaniften Haben aber» | Hin; F. Volleth aus Nürnberg und J. Rigan) 
mals Emiffäre an ben Grafen von Ehams | ans Frankfurt, — find barauf tm golbenen Bude 
borb abgefenbet, um bemmfelben mahezulegen, baB, | fiaben eingranirt, Die interefjante eier qleh 
wenn er nicht perfönlih das Wort ergreife, die | mit ber Abſtagung ber „Wat am Mein.“ [Ih 
Er Pe ng —* zu ſcheltern — — — 
iele Legilimiſten proteſtirten gegen dieſen Schritt, k 
indem fie betonten, ba es —— da ber | Tages: Ehronit. | 
Graf von Ehamborb fih burg Chesnelong koms 1 Nürnberg, 23. Of. Beim Hiefigen Kal. Bw 
zirtegericht fommen am freitag, ben 31. Ofteker, 


—— er? eine — Erklaruug ee 
ihn ſelbſt entehren. — Das republikaniſche ende Fälle zur Verhandlung: Borm, Ita Up: 
Mantfeft wird wohrfgeinlig Im Laufe biefer Be A Berufung > Sattiers X, Pau 
Woche veröffentlicht werben. — Das anitropaliftis | (ug von Riebenburg wegen Vergebene des Dieke| 
fe Marifet der Donapartiften wird dreißig | ſiahlo; uUhr- besgl. des Pagträgers A. Hal 
Unterjär.ften zählen, — Die Libertö veröffentligt | ſord babier, beſchuldigt wegen Ehrenkräntung ta | 
ein neues Tabieau ber Deputirten und ihrer wahre | Wirtihaftspächtersfrau 8. Hardt; Us Uhr: detg 
[Beinlisen Aoftimmung Demnach würben 839 für | des Metolimanrenpändiers Chr, Dany bakier, Er 
ie sepalififge Reftauration ums 353 dager | (Guldigung gegen bie Hafnesstohter E, Stamml 
gen fiimmen. In MWirkligteit haben dic Mepmblie | papier wegen Eprentränkung ; Uhr: deegl. br 
faner 20 Stimmen Maforität. — Das fufiont: | Padergebilfen M. Endreh und M. Schlayer tw 
Rifge Gomits unterhandelt wegen Antaufes vom | Hier, befcguldigt megen Bergehen® ber Körpernen 
drei großen Barifer Joutnalen. legung. 

Paris, 27. Dt. Um Freitag fand bei Magne 
in Paris eine Minifter-Berathung Ratt, Mile 
Miaifter nahmen an derſelben Tpeil und wurde ber 
Ernft ber Lage beſprochen. Hus allen Theilen 
Franfreihs erhält Mac Mahon Adrefſen von 
Induftriellen und Kaufleuten, weiche bie Uufrecdhts 
haltung der Republif foıbeen, Einige Minis 
fter finden, bag Mac Mahon fih in ber Reſſaura ⸗ 
tiondaffalre zu ſtatk engapist hat. Mac Mahon 
iſt tropbent enticloffen, ben Royallſten jede Unter 
flügung zu leihen und wird in feiner Votſchaft an 
die Kammer erflären, ba die Wajorliät frei und 
ungehindert beſchließen konne, da er ſich unter jeber 
Bebingung für bie Aufrechthaltung der Orbnung 
verpfligte. — Das Praſidentſchafto⸗Sakre⸗ 
tartat verbreitet eine Note, berzufolge Mac Mas 
bon enifäloffen ift, die Gewalt auch im Falle des 
Säeiternd der Meftauration in Händen zu ber 
halten. 





° Nürnberg, 29, Of. Um 27, b. IR. fan 
im -Baterlein’jcen Saal zu Steinbäpl eine Ber 
fammlung von Bedhfelwärternbert. Staatt 
bahn zur Berathung ihrer Ungelegenpeiten flatt, we 
bei Münden, Uugsburg, Nürnberg, Würzburg us 
Aſchaffenburg vertreten war, Die Tagesordnus 
umfaßte die Beſprechung folgender Fragen: 1) U 
iſt bie Rage und Stellung ber Wedjfelmärter | 
großen Bahnhöfen im Mlgemeinen und gegenäb: 
anbern Beblenſteten? 2) Was fol gefchehen, & 
eine Menderung der Verhältniffe ber Wechſelmärt 
herbeiführen zu fännen, wohin fol man fih we 
ben umb follen andere Bahnen, am welchen bie Da 
ber Wechſelwärter eine beffere if, ale Mufer p 
nommen werden? 3) Soll ein baperifcher Weicht 
warterverein gegrlinbet werben und fol bamit je 
ſchon und fofert begonnen werben. — Herr Ai 
Edelmann von Nürnberg flellte in Beantmertu 
* ze rg —— u — 

ben Zandtag bie gehorſam itte zu en, 
VBermifchtes. felße möge befgliefien, baß bie Welgemoärter 
® (Witerlei,) Der wegen gefehwibriger Mus, | groben Bahnhöfen glei; anderen Bebienficten, 
gabe von Depofitenfheinen zu 2 Jahren rfängnik GStationsbiener,, Bremfer u, ſ. m. ananciren fi 
verurtheilte Direltor ber eingegangenen (utiner | Men, d. b. daß fle ebenfalls mad eimer beftimm 
Doitsbanf, R. Daurmelfter, wurde vom Großs | Deit 3 D. im bie zweite Ghehaltefiaffe vorräd 
berzog vom Oldenburg unter der Bedingung begnas | I® mad fee Dienſtſahren in die Kategorie D. 
bigt, daß er das Bankgefhäft mit wieder aufs | Eingereißt werden, momit dann and MBeniion 
nefme. Kaum war er jeböh ans ber Haft ent, | währt wäre, 2) Sofort am das E. Staaten! 
Toflen, als er au fon mieber eine Bekannt, | Merlum bie Mitte mm Werringerung ber Die 
medung vom Stapel Heß, daß er das Gefgäft mir | Munden zu ftellen, eine Bitte, deren Gewähr 
ungfhmähten Fonds fortfepen werde. Matürfich | IHon durch das Jatereſſe ber allgemeinen Berkel 
wurde Baurmeifter fofort wieder eingesogen und ter ſich erhait geboten erſcheine umb melde and ber 
SnadenAft amnuliet. — Ein kuriofes Daiprequo | Im Morbbeutfhland gemäprt morben fei. 3) Se 
ift der „Morbd. A. 29.” paffirt. ° Cie Hatte Küng, | em Eomits mieberzufegen, weldes zur Grün 
id, von Meliguten redend, erzählt, irgen wo merbe | ines Unterflügumgsvereing der bayerifgen Weid 
bas „Berippe* des Epriftfindes aufbewahrt, Eine | waͤrter bie nötigen Göritte zu thun, ein Een! 
folge Meliqute, bie da4 Beräßmten Gtüd egupti, Somits in Nirnberg und SubsEomils's in W 
iper Winfternip, das zu Dobberan im einem ver, | Gen, Augeburg und Würburg zu bilden 6 
(hloffenen Kaften aufbewahrt wird, in ben Schatten | Weld legtere ſtets mit dem WBenttal-Gomits In | 
hellen würbe, war denn feihft der „Bermanig* zu | Pinbung bleiben [ollten. Mac eingehender Dei 
bunt, und fie fragte bafer die „N. M. 3.” um Mufs tourben bie Hnträge 1 und 2 angenommen, Au 
ſchluhh, wo denn biefe Reliquie gegeigt werbe, und | 9 dagegen auf unbeftimmte Zeit vertagt, 1 
gab enblidh, als ihre Anfrage fünfmal nuplos ges | Abrigen® Feine Berwerfung der bemfelben zu G 
flelt worden war, bie Enthillung: «4 fei mit legende Idee nvolvirt ift. 
bad „Berippe”, fondern bie „Rrippe" des Eprif- * Nürnberg, 22. DH. Die Saflmirthste 
inte, bie gezelgt Werbe und zwar im ber Kirche | Del. Midert tft: heute Mittag ber ihr zugefl 
* Fre her u —* A —— töbtlichen Serwundung erlegen. 
empel haben wir natkıli au © bie Srippe = . m 
mit gefehen. — In London wurde ein nemifier | fünd Ai ei Ichbante ber Ri 
Barquharfon, von guter Famile, früper Offigier, I berger Shükengefeitfgaft auf bım f 
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Mar Die Beige. Mögeldorf eingelegte wurden, unterbleiben 


—2 ben 23. Oftaber 1873. 
Die Betriebs-Jnfpelilon. 


Brivat · Auz ‚Anzeigen. 


Unfere lichen Terwandien, andien, Freunde und Belannien 
benacrichtigen wir biermit, fatt Befonderer Anzeige, von 
unferer heute flattgefunnenen Bereßelihung. 

Balyburg, 2% Dftober 1373. 

Jean Burh, 
Anna Burk, 
geb. Bergmann, 


— ——— 
Zodes : Anzeige. 


% Berehrten theilmehmenden Bermanbten, Freut: X 
, den und Belannien, famie unferer geehrten. Rad 
—— die Setrübende Nochricht, dab heute 
* 12 Uhr unfere Altefte hoffnungssnne 
ochter 
Jungfrau Helena Albert, 
Gaftwirtgätogter zu ben I Linden, 
= en Blütgenalter von 15 Jahren 7 Boden 
— ———— Kranten: 
ion # bem Heren verfchleben tft 
Ber die Verblidene fannte, wirb uniten gro x 
ben Schmerz au . en wifien 
Nürnberg, den 29. Dftober 1513- 
Bcledrig Albert 
Margareige Mibert, ges. SoTh, 
im Ramen fämmtlier Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung finbet Freitaz, ben +1. OM., 


dr, vom Ber Genpanie aus auf dem 
N Bihan Anası ftatt. 
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Um Kibreht DürenBlog d:9 im 3. Stod merben 

L alte St (rel und Eilig gedämpft bei Frau Atedel 
Alte Ratragen, jomie Sopha Geflel,-tiberhaupt alle 
Kate Sene werben folib und dauerhaft Hergeri 27 
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Wirthſchaft zum Michel 


orten, 
Leute une aaa! rg enit ladet ein 
Khriheph Trummel. 
Gaftbaus zum St. Leonhard. 
Heute Donnerdtag grohe Wıpelfuppe mit 
Export-Birr 
aus der Prof. Dr. Nariihen Brauerei irmdor. 4 
Prag: Abend Mepel Ben im Ehmänlrin, — — 
gafi e. Böflihft ladet ubert. 
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Das wahre 


Naturheilmittel 


in allen Krankheiten IN das 


Sreslaner Univerfam. 


Frau Rahel Leubner in Cber- Weigb: 
dort bri BHirichfelde fihreibt: 

Mein 15 Inhre alter Sohn Kat feit einigen ij. 
Monaten ein heftiged Brust: unb Wagen: B 
leiden. Sein Magen if Mark angeſawellen,. 
er befommet Heftige Darmſchmerzen mit häufigen 
Erbreden, auch Bruflfihmergen, bat furzen 
Arsen, flartes Herzlioplen und heftigen Kopf: 
fhmer. Da nun alle Mittel obne Frfolg 
geblieben find, jo iſt mir Ihr Mniverfum an: 
gernthen worden, meöhelb ı$ @ie erfuche, mir 
ı oder 2 Flaſchen zu ſenden. 

Nach vieemakentficher Anwendung des Unis 
verſums ſchreibt biefelbe: 
Mit Freuden — ar ih Sie, Daß ſich 
mein Cohn nah bem Enrzen Gebrauch ves 

Brebtlaner Univerfums ſchon viel wobler I 

fühlt. Das Erbrechen bat aufgehört, es bat ſich M 
niel Myppetit gefunden, die Bruft: und Magen: 
ihmerzen Baben ſich bedeutend memilbert, auch 
bat er beferts Athemholea und feinen Hopf: 
Ihmerz mehr. 
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Eine Dame gebilbeten Standes, 
mehrere Jahre in Italien verweilte, w 
Damen und Maͤdchen Untersicht i 
itafienischen Sprahe zu extheilen. 
in der E d. Bl. 


Zu verfaufen. 

Ein Dienfibotenbeit mit Bettftait!, eine rd 
Matrage, ein Ninderfahrwagen, ein 
Rahttilg, ein Rugebett, Tiſche, Stühle, —— 
Deijarbenbllder und Aupferftihe, ein ſehr ſchöner g 
Spiegel in Goldrabın, ein Pfeileripiegel mit 60 
eine eiferne Grkpkafie alter Fayon, Herenlieider ja 
neu, dann eine Partie leere Meinflafgen unb 
teilge. Gemalte Roulenug mit Zubehör. In KReuh⸗ 
Ar. 4. unterbalb be bes Sladgartend, 

— unge franzofiidge Aa Aaningen find zu verkaufen. 
tere Sölbnerdgafle 8 650 








Drei Königshün en. eciter Hace, find zu 
taufen, 9 Aa. in ber €. d. al, 
gie Wiribihafig: —— in gu wer 


S,_108 innere Saufergafle. 

Eine auf aute € Vollfander- Sither if bidig zu werk 
L. 1370. Spittferiborftr 

Gufelierne No: und or: Deien, gebraumte, 
platten, 2 mittlere Bratebhren find Bi ig zu wert 
Ir Rommiifen bei Witb, Korlitrafe Rr.5 3. Gt 

Bmet fcöne Detten mit Belllaber und Strosin 
u» wertnuten- ın._RA5 in ber ©. d. ®. 

— Im̃ Tele IGönr Winiherhunde, xorhuelb, # 
Face fin? zu verlaufen im Dofigäusden vor dem f 
thor. 


Für BHausirer! 
Ein ceouranter, leicht vertäufliger rg Bl 
gemielen werden. Näheres in ber Exp: b 
Eine Hobeldont mirb zu faufen — 
a A 
Ein im Ballen und Barniren nut bewandert 
den beiten Baugniflen verjehener ——— 
unter anncehmbaren Bedingungen —— 
Qürsnberg. Nüperes i in ber €. d. 
—— Ein tüliger Wadergesiiie fi FT auf Rund 
fort 4 Kondition, Au eriragen In ber &, db 
in Uprmahergebilfe finbet jofort 
5. Scaelder, bayerlihes Gemerbemuirum- 
Ein Kunftihüler oder Handblungsleßtling fin 
einer anftänbigen yamilie Koft und Bogis 
Tätige Blrelatiererinnen rag gufen und fl 
Berbienf, Bergaverplag Ar. u2- 
— fslides Mäbchen wänigt bis Ziel eine Sil 
Rähdres bei Frau Elerneder, Bergftrahe 422. 


- Wohuungs:Gefuch. 
Eine Rohmung für geei Derten, enthalte 
Zimmer, Kammer und Hüde, auferhalb er 
Rn pi — geſucht. Mberfien L, Ch A 
r 





Ein: — Dame fugt fofort ein in möbliete® f 
mombglih Füriker Strafr. 


Nähereb in ber ©. ' 


















Haufes Halın fagte er eine Biertelfkune vor der That, 
je oft nn Inallen! | fein * * wa, mel fie —— 
eihten Ablichen galten anbern e um Nüdfkeh ber 
7 Stadt: —* Verübung ber —— Mai in ber 5 e 
bem Bartmeiftler de® menen | Äußere er zu berfelbem, ba er feine Frau In’e 
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etwa auftaugende, für bie Geſchãftobranche tiefere 
de Fragen, vorberalhend bebandei 


, ben Herren Maurermiifler 


Kaifer und bem deutſchen eich und 


30. DM. Die auf geflern Aberb 
bes Goldenen Adlers cinberufene, 
te Verſammlung Biefiger Kanflente, 
Banbesproduftenhändier lich im ihren 


Weihnachts: und Neujahrs:Gaben 
&ritte von allen durch biefe Unfiik 
Abigten freubigft begrüßt morben waren. Un 
m von ber Berfammlung gewählten Vorſitzen⸗ 
Deren Gerbauer, wurden folgende Beſchlüſſe 
t) Bei ben 
ben Einfaufspreifen, fowie deu 
Geſchafteunkoſten, (ale Berfonals 
x.) ferner bei bemlimjtanbr, 


Gmpfänger nahezu werthlos find, im ihrer 
a aber für bem Geber einen beträchtlichen 
feines bei ben deutigen Konkurrenz: 


iR die biöher-übfihe Berabreihung von 
ober Neuſahre-Geſchenken 
ie Form hiermit aufgehoben. 2) Die 


dort zur gewiffenhaften Ausführung diefed 
3) Bon biefem Deſchluß ift burch dreimas 
alion inbeeien ber gelcfeniten bief. I:ituns 


äh einftimmmig gefagten Wefslüffe zeigte 
Ara», ein Ermits nieberzuieten, das 


Woſſer geworfen habe, und drohte ihr, als fie bar 
rüber zu jammern anfing, mit SKlägen, wenn fie 
ihn vertathe. — Die Geſchwornen ſprachen den 
Ungeflagten nad zmeiflünbiger Berathang bes 
Mordes ſchuldig, worauf das Todesurtheil 
gegen ihn ausgeſprochen wurde, 

MR Münden, 28. Ott. Die Berabfolgung 
von polizeiligen Karten an bie Muserlefenen 
bes „zarten Geſchlechtes“ pwelfelhaften Efaralterd 
babier ift unlängft Aftirt werden, nachdem konfla: 
tirt worden war, daß mit felgen Karten vlclerlet 
Unfug getrieben wurde. Zur Ueberwachung biefer 
„Damen“ werden nun ble Veflimmungen Über bie 
Sittenpoligei in Anmenbung gebracht urd biefe 
denfelben unterſtellt. Berſchledene Rapıten haben 
bas Korpd der Amazonen und beſonders ihrer Bes 
pleiter, der Leib und Leben bebrobenden Louls oder 
Striszi, bedeutend gelichtet. 

= Münden, 29. Otibtr. (Epolera.) em 
Montag bie Dinttag Aberbs ind hier 1 Erkrans 
kung (Geſarinfzahl 1002) und 2 Sterbefile (Ge⸗ 
fammtzapt 449) zur Meldunz gefommen, 


Yolkswirthihaft, Handel 4 Ferkehr. 

*- deipzig, 29, DOM. Die ſachſiſche Bank 
erhöhte den Diekont für Wechſel auf 6, den Loms 
bardenzinsfug auf 7er pEı, 

Wien, 3.0. Wie non glaubwärbiger Seite 
perjigert wirb, wurbe mehreren Baugefellfgaften 
ein ausgiebiger Hopothefarfredit Seitind ber Was 
tionalbank zugewandt, — Die „Reue jr. Bıeiie* 
erfährt, baf ber Mimiiter des Fanırn fümmtlide 
tanbesfürftlige Kommifläre aufgefordert babe, von 
ben refpeltiven Aktiengeſellſchaften Ropbilangen per 
Ultimo September torzuleaen. Demfelben Matte 
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Kt, nid ——— frag wurde umter Wahl der Hercem | tert, und hätte Dr. Weis ale weiteren Verband 

er gari, I. &. J. Schmidt, St. Wan: lungen abgibrechen. (TÜR) 
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—— fhloffen. die Role eines Milommend init ben Staateſchah, 

u Den ben 22 Kandidaten, wilde in Würzburg | 135 Milienen am bie Dank zugahlen, für unwahrr 
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ai für L Bed 8 ern „ | ter 200 Milltonen zu zahlen. (T. N.) 

ir. Ra i en ET er Yaris, 29, DOM, Yan Beulevarb wurde 

med. Kündberg, Mitterguisteilker und Ef. peni. —2 

‚Aue Rittmeifler von albib, Gerichts Kımmath, welder ser abend neueſte Anleihe zu 92.65 ges 
wiederholt ala Geſch woͤr inbe Border Ir. hanbeit, : 

a} wegen ee enter meer Ba Newyork, 23. Dt. Der ——— * 
ender — Pe J bereits 1458. 000 Dollar con den Novemberzinſen 

ms Entyulbigung besfelben zu einer wateren beaablt. Mer Pedſidert Fofft bie Cirkulatton auf 


Geidfirefe von 300 fl, verurtöeit. 
bezüglidg besfelben Merluft der Fabigkeit zur Hause 
__ um ber Berrihtung eines G.fdwernen aus 
5 Ipro en, fowie bie Beröffentikung biefes Auoſp 
——— auf Rojten dis Straffilie 
» e Streihung ded Namens begjelben von 
—F der er ber Gefchwornen verfügt, 
— wurgericht ber Oberpfalz ter 
NE Hanbelte am 27. Okt. negen ben Korbflechter 
a Jlenp Joſeph von ündorf wegen Morbea. 
* we Dat in ber Mat vom 30, Aprit auf 1. 
2* d. feine 24jöprige Ihwahllnnige Ehefrau 
una Soſcph —— Laaberfloß geworfen und er: 
—* ngeligte leugnele zwar; ſelne 
—— exhellte jedoch zur Genüge aus folgen 
— reg nften: Jofeph hatte feine Frau mur wegen 
u Remögens von 41500 fl, aeheiratfet unb 
ne, ihrer Kingft aberbraffig geworben. Er mahte 
o obataus auch gar kein Geheimniß, ſondern trug for 
—— —* nt anf, Feine ram bei einen 
e ins ler zu werfen. In der 
Pati vom 30. April auf 1. DR Fam Dofepb, 
is Her nicht bei feiner @hefrau in ber unteren 
— ſandern mit dem Eifenbaßnarbeiter J. Wei⸗ 
er gemeinfhaftlih in einem Bette auf den 
Be» a ſchilet erjt gegen Al Udr Nadis in 
—* it, ngahdem er gegen 10Ya Uhr mit feiner 
Bi se Daus verlaffen hatte, während Joſeph 
pe pet, er wäre mit Weimarn um 10 Uhr zu 
Alte gegangen. Ais Joſeph in bas Welt Kim, 
” fein auffallend Kalte Füge bis am dir Anice, fe 
.. ein Bettgenoffe barlıber zufammenfhrad. Dies 
wem fagte Fofepg, er fet in ber Stube eingefchlafen 
wen babe davon Talte Foße befommen, Lei feiner 
J hmung dagegen gibt Joſeph an, er Habe in 
er nit Heheisten Hausflög bie Körbe zuſammen ⸗ 
ft und dayon..bie alten MHüge befommen, 
ud er anfangs gar nichts baden wiſſen weilte. 
4 9 firhen feine Asgaban, er fet um 10%: Uhr 
Beimann ins Bett gelommen mit dem Übrigen 
gen im Woerſpruche. — Das Benehmer 
ſephe Mar dem Berichininden feiner Frau war 
Bhödiin Grabe auffallend. So äußerte er zu 
Seugen, feine Frau werde wohl im Waller 







Juglelch wurbe 


der Örunblage der Silderwährurg birfleden au 
Kinn. (T. R.) 

— ne —— — — — TE 
Krlegraphische Depesehen 
Zprner, 24, Om Deſtetrn und Heute iſt 
bierfellie Niemand an ter Chosera erkrankt eder 
geſte 
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Stuttgart, 3, Ti Dem Landtage 
im eine Derlage betriffs Ethöhung bet Beonilen⸗ 
gebäiter gunegangen. 4 werden 3,240,000 fl. ges 
fordert, Wine Verlage betreffs Auibefferung bie 
Einkommens tes Kterchenbiener iſt bemräsit zu er: 
warlen. 

Dreeden, 29, Of. Das „Bresbner Jour⸗ 
nal" vrersffentlicht die Antritteproflamation 
509 Königs MWibert. Derfelbe verſſchert jeine auf 
Hantthaburg ton Recht und Gerechtigkeit und auf 
Bırlıbamng der Wehlfehrt und des Beſten tes 
Landes unandgrfegt gerichtete landesodterlihe Wär: 
jerge und will die Landesderfaſſung In allen ihren 
Deflinmungen während feiner Regierung beobachten, 
aufresterbalten und fkügen. Gimmtldge Detörden 
funaiven bis auf Weiteres fest. Die Staatomis 
niſter und die Kammerpekfisenten find heute Vor— 
mittag von bem Könige empfangen und beftätige 
worden. Din beiden Kammern worbe dutch bie 
Brifiventen ber Blrgierungsantritt König Albertd 
und d.ffen ®eläboiß zur Hafrchipallung der Wire 
faffung willgetheilt und eine Urkunde darüber in 
dem Gtändeargiv niederzeleat. Nah eimen dreis 
maligen Hoch auf König Mldert vertagten ſich bie 
FKammcan bis Montag. 
se Lelpzig. 29. DE, Die Bicflge gemeins 
zügige Gefellſchaft Hat beihlefjen, dan Katſer 
Ihre volle Zuftlmmung und ihren Dank für die in 

befjen Antwortſchreiben an ben Parft ausgeſprech⸗ 

enen Gedanken und Grunbjäge im einer üdreſſe 

Funbyugeben. 

*. Derlin, 29. DE. Forgende Maklrefule 
tate Hegen ferner eo: In Säleflen wäften Rp: 
bi, Waldenbure, Alız ıffer, Erdrannehorf nur ii 
beral, Pleß 19 Reichefreandliche, 5 Mitrainontane, 
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Bauen nit 415 — 
Hleflen 6 Reiche freundliche lerite 
y —— 11 Klerilale 
von ber liberalen Partei I 
unb Reichenb ach ger — Tiberal 
Rabt 1. Oberfapleflen 5 Rationale, 38 Ultcamon 
Kanth 8 eg — 
Tiberal, burg alle von liberalen ! 
——— amartt 21 Liberale, Schweldnitz 
62 Liberale von 64 im Ganzen Gewählten, — 
42 heralt und 17 Gonfervative, Jauer 38 xibe 
rale, Ratibor (Landkreis) zahlreiche Ultramontame, 
Aus Oftpreußen liegen folgen 


(eins, Ian 
iüfolen wählte Dutdimeg fort : * 
2 Pen eg 46 —* Trakehnen 6 Kom ⸗· 














































ſervatide, Cydiluhnen 4 Konfervatine, 5 Liberale, 
Titſit 11 Liberale. Im einer Anjahl von Landb ⸗ 
rien fiegten bie Liberalen. 8* 

* Derlin, 29. Di. Die Morgenblätter n 


Rimmen barin überein, da im erflen ie ao 4 
Wahlbejirke gegen die Iehten Wahlen mehr —— 
nolliberale als konſervatide Wahlmänner * 
worden fin, Die „Rationaizeitung“ gätt t 
Wahl eines wotlonalliberafen Kandidaten In biefem 
Bezirke Für erreichbar. Die anderen 
wählten überwiegend fortfäritilid. 

* Berlin, 29, DOM. Bifgof Kelnkens if 
am Sonnabenb dom fürften Viemard empfangen 


worden. 
“* Bofen, 29. DM, Im ber geſtrigen außer⸗ 
ordentſichen Generalverfammlung bes hi Bor 


f&ußvereind, eingetragene Genoſſenſchaft, murbe 
bie Mittpellung gemadt, daß zur Vermeibung des 
Konkurfes bis nähen Sonnabend 15,000 Tpafer 
beſchafft werben müßten, Es wurde barauf eine 
Neoitonskommifften und eine Finanztommifften zu 
Beſcaffung biefer Belder gewählt. Die prob ſoriſche 
Bilam weiſt einen Uebzrſauß von einigen taufenk 
Tpalern auf; bie Befhofjung der Gelber jKeint ges 
ſtchert. 

D Flensburg, 30 DOM, Die Stadt hat nur 
beutihliäeraf gewäßle. Haberslchen hat 21 deutliche 
und U bänifge, Mpenrade 10 teutfhe und 12 dAs 
rifce, Sonberburg 11 deutſche und 8 danlſche Wahl 
männer gewaͤhlt. 

** Wien, 29. DOM. Die Seitens ber Regle⸗ 
rung bem Reichtrath vorzulegenden Mafiregeln bes 
hufs ausgiebiger Unterftägung des Geldmarktes haben 
sußerorbenilih ermulbigt. 

" Wien, 29. Di. Die Oroßgrunbbefigs 
NWabien in Mirderöfterreih, Gteiermart 
und Dalmatien find fämmtlich verfaffungstrew 
augg-falen. 

** Paris, 29, DM. Der Straßenverlauf bis 
Sidele“ iſt wicher freigegeben worten. 

” Paris, = — Der Brendb in ber 
großen Dper erfircdte ſich auf den größten 
des Gebaãudes. Der Aufhanerraum — a —* 
bir Fehero und das DekorationeMagazin ſind voll: 
Rindig zeſirt. Die im ber Richlung ber Mue 
Drosot gelegenen Burcauy wurden nicht bzrilfıt, 
Die Häufer ter benadbarten Stuaßen find unbers 
ſehrt peblieben. 

»* Erlanon, 2%. Ott. (Prozeß Bazaine. 
Der Frifident beglucwũnſcht Be er —— 
Walt hiter, welche Depeſchen nah Meb gebracht, 
fac ihre gute Haltung. Wer Litutenaut Colonel 
Maguan erflärt und rechtfertigt ſein Ver halten. 
Die gehörten Ausſagen ſcheinen zu Gunflen Bas 
ꝓines einen guten Eubrud bernorzubringen. Die 
Zeugenverhoͤre werben morgen fortgeſtht. 

** Soon, 20. DOM. „Eicentralifation® vers 
offentlicht sin Dekret des Veäjidenien ber Republik, 
catch wels. s ‚ber Muntcipatsath von Lyon 
aufgelöst u, b bie ırnannte MunicipalsRommilfion 
aufrecht erhalten wirb. 

* Wafhington, 29. Die. Ju Reg’srunges 
freifen herrſcht Me Annohme, bie im Oktober ſtatt⸗ 
gebabten Eitnahmeausfätle und ble bebeutenden 
Auozahlungen münden eine Bermeßrung ber 
Öffentligen Schuld zur Fotge haben, 


Verantwortlichtt Rebakteur: Baptift Eanter. 


Telegtaphiſche Comräberiäte, 


Fdrarfkfurt. 29, Oltbe, Säluscours 

10 Min.) Vechlel auf Kondom 118% bo, * a F 
bo. auf Wien Wol 4 bayer, —3* — — 
— De 

— — ii 
—— 
pierrente —. hie 



















— wie. nt ka ni ung: 
33BR, 0. | en ein geneigten 3 —3358 
— 2. N 
«8 Gruber, Sbteiftah —— Nr. 40, 7 


Cafd- und E -Balle. 0° 
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F * — ua ren Be asia eerichen Belt Ya Eee = 
eich her re Babrlfsühftkdwr | j u 

io, Wagner find, een Em ige —— von Zeitwugen te. — win —* end ver tichnet ii aa Ein. 
———— —— nö —— Rurket. ö ae — ob — * er | 


Rorreipondent son und Hit Deanqraad A mat a 


























enger Angelnen ' a Pr Henrsreoll Sal 
—— 
OR „  "Fliigende Wlktter, ———— 
meine Zeitung h — niet mia nen 
| l ir —— ‚Kabberahet seen A 
| dem Ic —— ————— —2* — mol h 
A beinkt werden, — — ung N Meder Sad tund- IR 3 chtzd 
—**— — u Im hr f “| Reuefr ——— warden), Wiener Thenter: Ehronit, 
* "Aug, Leitmer, P anoforiefabrikani, — 


R | #" anmı Prater 37, 


kmipfichlt aus hänele Pianino mit mehrjähriger Barantir, Keltıre Klaviere werben in Tauf 
an Etimmung merben Bigiaft beior % senommeN,.,, 








Sebtauchte Rlaviere tegen zum DBertauf, Bm Beater 37- EFT TT 
9 BR. 
| Das MNeneite it mt 

taab-| . 1 
— | Damen«Schleifen —— 
über Der dr Ba. ı] IR Hingetroften im Seinen» md a m 1 Serhäft | 
5* oen Emil Kummer, w 

m LEE afanenmaler SR a Stöntgsitrahe 16, neben Cafe Salbe... u. 
N ri ie] 
—9* ** wine) Wälchsischen Baum ollbiber... 
ve ee der Bantfhutbner ! Prima · Qualitit tm weiß und bunt empfichlt den zethrien Damen einer geneigten Abnathuune da mm 
—— —— veragen ver« Ki Meudel, Säuftergaffe, gegenüber * Leiſtlein nu. 
⸗ — — een 
m2 nahe ne — uwnſen Gef —D Slotal brfinbet: fih iebt Grundflück· Vet lan/ 
mi er Sri * 938 —* tr umſetein Neubau, EZ %, in Schwabach. J hang! 
geache Ben —— lte Me, 13, neite Ver. 132, gegenitber & er —— mirb zufolge erbte" 

u e rt 
Maflaverwalter von Ste —— ‚dem Behr Bahndof. y Mantag, den 3, Radember, in oern⸗io 
Bean tmaden und, Dice bechreiiin ann | __ „&ebräder Dünfelsblihler. Nogmeictag 3 Mär, 1 lad 
ullefern — er hr der Maſrwirthichaſt — Cifenbagn gan / 

2 L} | Bahnhofea, m Ghmabad), nach —— — 
—— de — Firtigt Sertenhenden wit — ielnenen 5 * Steuergemeinde Schwabach, Seſitd Reh) Kat 


—— verleiten 6 


Me eember. 41878, 
zittlich ober münbfich mit: 
ben oder Bereihnung der 
der Ger iberei dEB 
Bahiee angimmelben, forann cher. EEE TOTER 


ent u tan — AB: | Ina 8. A, Stein’a Buch» u Furmmhand- 


und Lraverd-Einfähen; eine überrallend araße te 90, 
— Ieinener Einjäpe nt billien Lil, A. Ban-Rr ‚sie, Tai der — 


3. Erlenbach in Nirnberg! Li Bo Plane. 1391b, [mein Rönigueih 2 Tage. 
am. neiteb » Ser), sulammen 18 Kos 
öffentl an ben Meifidietenben, emimeber ie Ganzen, 
aber in Parıellen geteilt, verkauft: 


Die Kauibrbingungen werben am Termine befanhi 
segeben, ingmifhen abrr auch jebe aerintate Bustimft 












4 — ar IR lung (Adolf Küllner) in Nürnberg Im Baye 
* ee ober bush; Gewalihaber gu eriheiren, rischen Flaf jet se1s vorrächipt 









Fr Worten fsacherungen -nöthigeufals, weiter Rlentor.: Nora Tuschehtmch für Behnler Wierüber burd) Unitrgein en ug 
aus u do Un Rintigkeit ber angemelbeien ; Mit —— geogruph- U Ebriftian Seinrich Geyer, , 
br —5* —— men Yon Arechte hallen für 185/73. geb. 18 he, Kommilfienär in Nürnberg, 
12 ' eine® mitiven: . Nosia- Taschenbuch für. Se Zu 
uermalters und eined Gidubigerausjcufies ; Aber Mentor. | Koia-Tascheodech für Schale Auftion, 


riorem. Mit gesckirhul. u goo- 
graph, Tabellen Pür 1879/74 eb. 
In.kr, 

‚Merkur. Novz-Tanchenbuch fhr Kanf- 
leute, Mitvidlen statist 'Tubsllen, 
für 1674, geh. 16 kr, 


Treitan, den Ft bs, mis, —— 9 J— 5 
den im Aultiansletale, Arnufftrahe 

arofe PBarlie niterthämlider — — 

ber: uud 8 TRajchichranf, Schatnlien 

unb Hovencefrüne, Zeller, arten, — 
Wretaligenenitänbe, Stnpferftiche, Fiscen 


ge zur, gitfichen Vereinbarung uud Abe 
ae — —— ber —* 







änden im Gr 
Yan * Kir dh bie Vaſſtoa in 1Iiu f. 





dann eine geösere Warte Eeppiche In allın Er 
Hegenfchirme, nisiingene @infaggewichte, vom 





Der O ommifiir: 












aa er Hoher Schinken j sehtenpeit, Betten, Tafeituh ‚mit 1 Servietten, 
Hat, Bestefögerichid-Affefior. iR wleder zu Haben in der Gdert'isen Fillale | ie Bettalangmichie und Unterhofen, Fine Deere 
er Befanntinadung. Fleiſabend · | Sirihgemeibe, ein 5 — a Bu 
! D i de bifensli rn 
erſchiedene Sorten feinen ®, Iowir Schwei⸗ — —— Et er 
| Das tönigt. 2. Wald Metifierie: Regiment Brodefier" —— Ztuttgarter Ghoeolate A 27% Annet kraftem | Aeblung Deriteigiet, möge yofl a ante 
ine, gr Ailhehn Seetoht. | ohaun Grharbt, Hal 
r —R ben 3. November If, Irs. — ——— — am bielee wie re nädhen Auktion merben 
u Bormirtan a 80 ihr, % ' Srinberrjaft Sreineiberren tr Surr Wieteineter, Hmälcene Mauren adır Art lewott von Hier als ar 
- rg a Senehwigung, u) Std IEaifch ner Senfe, @füge un ei —* top: MErtd BRgengm Ich 
erbte | Hal Maar -meikitstt Hanticufe, | Iheins &ese o — — — ER RR JE" 
— ven anf em fefiged Haus aur erf 
Duniärlke, — eh, 32 ar wen |  Mene Italienifche Maeren eu ı GOUO fi. Stelle Aofort zu seen, nefucit, welt 
5 — mbar iu jters. a Dun Wanne ———  Rliheime Ge —— ee N inne Sehe ——— weis. mik Ian 
»@ldelouaften at Zuchlen- Riemen! 1210 Mann. Reues Grüntsen, Haberker, Bictorin Cebien, Haidel \ ne FR it, und 1350) fl, weringerefiiet, 
5 nit Wolband, 2341 Kilo Aindsleder een: an ichönen ‚Runftan! 8 Kr Un aan Idea Bat» Rädrte 6 durhd Durtası won Ga · Kiefer, 
oblznieber, Fr Rila Brrndlohlenleder zus J.henme ubierpiehl und Alclen, DU * Ban, Aeys und 175 5 e wi 
5 * Ranarienfamen, Kopgenmeht ıc. — bintant In verpachten ee 


METER 3. Slanel-Tiomprien, — 

— De eat menbm in Bieferung 
alas Ya gungen tönen IEalid von 3 bie 

42 Ihe, — 20 unbi'von 2 bis dUhr Mahmittand, 


\ 
. (5, Neskamtn, | einem Fhönem Ort nädlter Räbe een '3. unter 
Aöninaitzahe, | —* inaungen mit SLO fl * s 
1 4 4b s a + D 
‚amie Sir hötemmine auf dem Bursam ber Ber Kinindung. ıhered burd's vr‘ heran von Ga: Si en 


leidun Be a e Sonntag, ben '). November, findet bei Unterzeirsitetenm | T im Ihhnfler zone der Statt 
ler 1 Sam Reimer unit at Diele Hidfiämess hatt, sonbei mußgrreichkeied at:5 Bier aus Ei m Haus mebntt, mit geöften varterre fr 


a — teferung iat⸗elit, fonie aber geiherkt wird, -ich erlaube mie baher alle meine Melanute | Tür jedes Gejhäjt oder Trkvatier prfiend, mirb der 
Kermögensoechältwifie Pure en haben, —* uub Frene de auf Nirsberg und Amaegend zu recht zahle | ud Dyureay von Gig. Kiefer, Brißgerbtef 


—— 


Gteloexterter einer #k zeithen Welche eraebenft eingufaben 
R — einer Ficaa urit legaler Sollocht verſehen Scmabach dem 30, Dober 1873, En ker neuen Gülerhalie an der Oßbatn find 
ablitg, ben 23. Ditoßer 1873, Grora Fr sem. Bapf, Eafsnirrh | Dkeriamber Kartoffeln Nahmittagg 3 
— —— — — — Walhalla Joſehopla 
—y ri fL werben bis — 
Ville N ehe Donnerding Contert Don der Kapelle Krot zur — * ben, Näheres.C. & art, 
| Veibat · Auje igen — — Mr. visſt ladet ein I u. Kard. ’ | ireplag ° BT) a 5 en Ri en 







RT 0 a a 
Egelieer'iche, Wiibichaft, Zwei Flaichner-Gebitfen, 
var — ei, 
de Abenta ehe Gandyortie mit aliem Dier Bei@lileung. Sohanaesteie es — Dee 


ME, zu St. Iobannie. , * eiger fohder -Eomditor: und Lebt 
orgen Breitog Meychianne, moyu- freunpitchit- eine t| En Anaraent, * Disko —— 
Ve TE Krauß, se — w. 


‚Schwen in @ 








28) Freitag, 31 


©: Se . 









‚Eine geſunde —— A 


—* Sud 1 * gleich AR — 
ie { 
Ki a ee 


es er 
ET 


| — 


ad dalelb 


Re 


ha 
N Be — 


























greitag, den 31. Oitober: Wolfgang, 


Amtliche Befanutmacnugen 
Gätergemeinfchaftsausichlufß. 


Die früheren Wärtnerk«, fegt Vrivatiers Efegatten 
tha Bdijiel in Sündbersbügl, Yan 
Srinsih uab argereibs nolariellem Ba vom 


erichtö ‚ haben na 

K J ee Leder —5 — beſtandene Büterge: 

meiniheft, ſewie bie Gemeinihaft bed Erwerde für Die 
ausgeihlöflen, mas hiemlt zur OMentlihen Kennt 


Lindner. 


otsaige —* —— be 
sberu an am 
und ». ds werlebten — — Seren 
ran Bent Albrecht Sehen ©. Maldenfels in 
nett find binnen vier Wochen vom erftma: 
Keen Ginrädlen biefer Wuflorberung am vor bem under 
fertigten @erigte angumelden und nadyumellen, mid 
sigenfalls biefelben bei Auseinanberfegung ber Mafls 
Heine Beaanätisung pn lönnen. 
dot, wen M Ofisber 1873 
gl Stadt: und Sanhgerigt. 
Das Igl. Gtabt- und Landrichter Der kal 
Garuer. er. 


ee 
ere 
Berutag u. Diustag, deu 10. n. 14 For. b. 3., 
Dermittag ® Ahr, 
an Ort unb Giele 
die Wierbrauerel und Gaſtrirthſchaft zum „weißen 
Rob“ bahler, HE Re. 455 -57, inel Pelfenteler, 
3 ee 2* Ar 3* tn zn 
eu au t raum W m, 
a 38 
entweber im Tanjen ober im Eiezelnen, meräber bie 
Bebingungen vor der Berfeigerung betannt ges 
1 werben. Nach Umſtanden können 12,009 fl. jur 
—* und 4000 FL. zur gweiten Poſt zu dh pet. liegen 


Die Brauerei mit biäherigem Betrieb zu A00 Edafl 
Eintub dat gemwöldtes Draubaus mit ? engliihen Maly 
baren, 2 17 — un 24 Heltoliter und lau. 
fenbes he eu e be). er a mebe | 
Sommerkeller —— % € bat ———— 
Seal und Kegelbahn und bie —— nachſtt am 
Etſendahn um» in ber Rate bes Bezirld- und Rentamtes | 


ge! iR in Iwungbaften Betriebe. 
. Gabkuhe 3 Buflande. 
Goglei nah der Berfieigerung Tann bad Unweien 
en werben. 
eiffenburge ©,, den 27. Ditober 1878. 
ae Retar: 
fer. — 
Verſteigeruugs· Bekauntmachung . 


In ber Berlafl der Rontitordmittwe 
Unna Raria Ron —* 3 An 





Berlafien Mb ammifjär im Saale bei Gafihaufeh zum 
Jamme zT 
“) am Montag, den 1@. November I. Iro., 


Vormittags 10 Ubr, 
die pam 75 gehörigen Brundftüe, beſtehenb Im: 
4 teuergemeindbe Altdorf: 
BL. +Rr. 439 0.8 Taw. Bopfengarten, 4 Rorgen finterm 
au 


Siesh 
PoRe. 327 1,05 om. Hopfengarten, 1 Rorgen, baß 
&. 5 ae am Burgihannerweg, 
m Eihelgatten; 
—— — Gränsberg: 


. Hopfengarten am Röthenbager | 


» 





"Re. 194 0,35 Xgm. fengarten, Sintere Sor 
Re. 195 0,33 m a J 
ie ſammt Slangen 
b) am Dienstag dem 18. Nowember curr., 
— — Uhr — — 
affe gehörigen Robdilien, beeben 
Betten, Tiien, — Behältern 


18 
SL 


Krivungsitüden, 


in $ 


dan, Rupfer und Dorzrlanfaden, siner Kommode, jon- | 
ver = us ud Rüdgengerätbigaften, Art» und ande 
ben a x, gußeifernen Katen rs Heben Tamm Trig: 

.‚ €e mufgegenänben, namenttii elser goldenen 


Damenupe, Halgeg: ee 

Aezsngen, Stechen und hrringen, 
emdtid in flbeenen Sören und Meheden. 

PR u merben mir 

Grunaftüde 

fi 

nd 


egen fofortige Daarzah · 
Meiftbietenben a Den, 33 ber 
ine werden die nährren Vebingungen im Xer: 
u zerilentiät werten, der „Buiälas an bie 
uni ie von ber Bene ung ber 
Erben up bee breihelltgten Ruratelhehörben ab. 
Yu se unfpräde an den Mahlak finb bei Bermel: 
ber Ahtberüdfätigung bei Kuselnanberiefung 
lm Uingftend bis zu dem erfigenaunten Termine 
nem tbyitimer anzumelden und zu beicheinigen. 
—XX biefenigen, melde zum Radiafle Etmad 
en ae — —— Rage 
er i mir tigen. 
— 25. Ditoben 1873. 7 
Der tönigl, Rotar: 


— Frauentacqht. 


er * — tinet —— — Anaber 


Ärnberg, den 29. Dftsber 1878. 
Leonhard ſtarl. Ychrer, 
Dabeite Rarl, aeb, Rrämer. 


Euphemila. 
Sem a ıp 
Em at, —* 1. Ravenıber, Anbet die allmonatliche 
‚_ Stöpfel» 
—E Unfeng D —— 


«M., Harıburg, Barlia. Zöln, Ste 
Breslau, Frankfurt a/bf., Wien, Prag, Zürich, 
Frankfurt a/M., Bam, Stuttgart, Hamburg; die 










. Detober 1873. (Mitieljränkiihe Seitung. Würnberger Kurier.) 


8* toin & Vogler, Fraxkiurt 
FR N , München, Berlin, Hamkeer, 
rsukfırı IL; & L. Danbe & Cie & 





— 
Nachruf. | 
Am Beutigen chied ou® unlerer Mitte der hodhver 
ehrte und allgemein bellebie Pal. vatter Hr. Mriebricd 
Deck in Folge Beförberun; nad Murıneläßeim, Derfelbe 


mar mährend einer wierjuhrigen Ansihtbätigfeit im hleſt⸗ 
er Pfarrgemeinde Arts Semubt, Das wahre Wohl der ⸗ 

Fin nah beften Kräften zu fördern: unb hat fi Bier: 

dur ein bleibenses Mnbenken in ven Herzen feiner 

* gefiher. Darum bed Hinmelß reichen 
zen über ihn und Teine werthe Familie! 

Ederrösteu. den 3), Oftober 19% 

Die Gemeinde und Atrhensermaltung. 
Dantfageug. 

Mein Sohn Jofeph, welcher im Folge ferophulblen 
Leidens von feinem 2. bis zu feinem 12 Sasre nicht ein 
mal aufredht zu fießhen vermochte und flch nur vermittelft 
der Hände auf bem Moden fortbemegen konnte, ift nun 
leicht im Stande, mit einem Stor ziemliche Gtreden zu 

chen, auch find deßen Meine, melde früher ohne alles 
— waren, um ein Bedeutendes dider und fleildiger 
emerben. Ich fühle mid deß dalt werpfligtet, Heren 
ribopäs Jeleph Mayer in Nürnberg (Berflabt Stein: 
biüßf) Kiemit öffentlih meinen tnnigften Dank ausjufpre: 
hen, indem berfeibe durch aufmerkjame Behandlung unb 
duch eine won Ihm auf Das worgliglihfte konftrwirte Mar 
ſchine ben ermähnten Erfolg im Burger Zeit auf gan 
f loſe Weiſe erzielte. 
empfehle bekbalb allen Leldenden, melde berartige 
fe bebirfen, das neu * In ſutut des Herten 
ofeph Mayer aufs Be 

Hoffeim am Taunus, ben 28. Oft. 1873, 

rich Fach 


Albrecht Dürer - Verein. 
Keunudgeftiellte Werte. 
7 Delgemälse (6. Gerie), buch Bermiltlung bes 
dal Hefbuhhänblerd Herm 9. Schrei 


ürnberger allgem. Kranfen-Unter 
HigungsBerein. 


r z —— Bertin.) a2 
onntag, ben obr., Radınittag von I h 
Monsibrehnung, dann von 2 Bi 3 Uhr, fomie Montag, 
den 3. bö,, Mbenbs non 7 Bid 8 Uhr, Aufnahme wewer 

Mitglieber im Saͤchſtſchen Hoſe Der Borkanb. 
Weiblicher Kranfenunterftügungd- 

Bexein teinbühl. 
nerfannier Seren . 

Sonntag, ben 2. November curr., Rachmittag 2 Ihe, 
mbet im oberen Lotal der Stelgnerihen Wirihſchaft am 
lag Ronatssehnung und Aufnagme neuer Mitglier 

ver ftatt Der Borftand. 


Waldfreunde. 


Sonntag, den ?. Ron, 1575, Begian Üben» 3 Uhr, 
im Sechſi Sf: x 
Concert ber erarene Elite, 


A ie 
Stragmufil, 
U. Wbtheilung: 
Kilitärmufi 


woyu zu gahleeihsr Belheiligung einlabet_ ber Berftand 
Schügengejellihaft Sylvan. 


Sonntag, ven ı. Ros., Geweraiverfommine 
Betreft: 


x Rrone. 


| dm meinen Mann in Wöhrd Aniang 34 lhe, 
Halbjahresrehnung, Borfianbsmwahl, Briprehung bes 
Sriitungäfeftrs. "Bi. grehrten Mitglieber merben freund» 


Kidft erlucht, zahleeih zu ericheinen. 


Die Echügenmeifter. 
Loealveränderung. 


Bon heute an befindet ih mein Lager von 
Syjelwaaren eto. 
F im Hate des Dee Broontier Riemann, Kaiſer 
firafle, gegenüber dem Herren Gonbitar Eiienbeik 
‘I und halte mich bei Bedas! Yu neneigtem Beſuch uns 
sr Hufichesung Der Billigften aber feflen Preife 
beftens empfohlen. z 
Rirnderg, am I. Dittoler 1AT) 
degattunsuinsuit 
‚ Cnri Leger. 
EEE >. N TR ei 
WBohnnugeveron derung 
Bom 1. Tocemb'r an beiiäet fh mein sin 5. 
44 Renegajle, dd: am Sanb -» 
* * F· Höbrınq, Rielbermaßer, 
Vorläufige Arzeige, 
Unterpeichnete erlanben ſich Hiermit, ergebenft anpu: 
. daß fie am Mantag, den 3. —— * Herten: 
eiber 














eihäft eröffnen und bie feinften Stoffe nah Maß, 
e wie 8* roßed gager fertiger Kleider ofieriren. Rath: 
haudgafie dr. VE Hehiungsnoll 


Gpping & Alahı. 


M. Fellner, . 
arenz ‚ Au abe 
Belms TIERE re dp ale in bieieß 
— 1 Urtileln und ſichert bei yerler Bes 
ig 


Berg vu ten Preiie zu. 


» n und Mbänberungen merben prompteft und 
zu dem bit Preiſen audgeführt. 
Süßen Traubenmoft 
7 ir. 
per Schorpen 7 tx. empfiehlt F 
Reifbl im einen 6 
in Dana tn elfunfen. Haheeeb In der Gy a. BE 


Ein Haus mit get und Garten if zu verlaufen im 
ver Marielbfirahe Ar, 120, 





| Bme., 





Donnerötag: Hartmann, 
Leipeig, Basel, Brealau, Zürich, Wica, Genf, 8. Gallen; Rud. Mosso, 


er'sche Buch- u. ‚Handlung in 


; die 
vronther Tagblatt, 














Ess-Bouquet 
von unvernleichtihem Ianganhaltenbem Moblgeruh & 15, 
30 und 45 fr, empfiehlt 
Karl Sireller’s ältefie Warfümeriefabrif, 
Karlafirafe 100, mäsR dem bar Hofe. 
Ir Menberg auch ocht zu haden bei Bernd. Tegel’d 
Rniferftease 46, and Im Fürth bei S. Springer, 
Aönigeftraße, 
Superior Krafigraupe en 
beifer ala die gemöhnlihe Gerfiongraupe, durch 
Nahrgehalt und Wohlgeſchmack ſich beſonders aus⸗ 
zeichnend, empſiehlt 
Joh, Got h. Unahb, 
am Haringsmarkt. 
Rachmittag Mind Fiſche zu haben. Reuhauſen Re. 13. 


Einige fhöne Hä i ipttßor find 
Be a ER 
m h 





Fine Partie Hühner und Tauben: Dünger ift gu 
fen. Mirtäihaft zum Grübel 


Bmei Fifgnege, eine Mafkmashine nehfl Ringer find 

verlaufen. Tucerfirage er 3 @. r ai 
Amwel Betten, Rommod, Sopha und @itterbettflättchen, 

2 andere Betiftätten find zu verlaufen. Rr. 8, Entennafle. 


Die von mir außgeihriebene Stribentenftele in ber 
feht, maß ben —— zur Nachticht —— 


I. Breun, fat. Rotar in Neuflabt a, W. 
Ein erfahrener, tuchtiger Rorrefpondent aus ber 
Eolonial:Waeren: ober Bant Brande mirb gegen ange: 
mefiened Salair dauernd pi ennagirem gefudht 
Anerbieteingen mit Beugntkabfriften umb Angaben 
über perjönlihe und Familienwerhältnifie wollen ber 
E d. DI. unter Mr. 60 übergeben werben. 


Leiftungsfägige Fabrilanten von Nürnberger Artikeln 
belieben ihre Difeste unter Chiffre 5. bei der Ep. b. 
BI. zu Ginterlegen. 


Bi zu Sinn 
Eisen Schreiner-&eielen fucht Midael Bolleini 
Inlel Schütt Krtia ſucht KRichael Bolleininger, 


L F —— ———— Beichäftigung. ttoftrafe 
BEE : Pe 


Ein orbentlices Nädgen, nelded volftängeg owgen 
tann und ſich willig aller Haus arbeit uaterzieht, ſucht fo 
glei oder bid Auel einen Blaf. Naiengaße 1204, 2 St 


Zur Verrichtung der Hauearbeit, in ben Mor: 
genftunben, wird eine ältere Perjon gejucht. Nähe 
res in ver Erp. d. Bl. 


Eine geübte Raltinen:-Näferi: t in einem größe 
ren Sin waaren — —— * 


Ein Stubeumädchen ober Jungfer wird 
zum Biel oder in 14 Tagen geſucht. Nä- 
heres in der E ds. B 


Sofort zu vermierben 
der zweite Sta in meinem Haufe, bel und freumbiich, 
Gorll. MAL, Buhprukrrel, Klaragatie &_VO 

Eine [höne grobe Mobrung St. Johannis, 3 Yeijbere 

Inme nebſt allen Bequemlichkeiten, ift zu vermiethen. 
wißgerbernafie Ne 19 

Hei ſchone Ziumer, uns und möbliet, Rühe der Stabt 
und bem Staatsbaguhet, ind gleid zu beziehen. 

Für mei folide Perſonen ih ein großes immer nehft 
Allod in freunblidger Sage zu nermietgen; auch find ba« 
Telbft zwel Stallungen zu vermieten. Näheres Weik 
merbesgufle Me mt [II 

Ein freunzlih möblistes Zimmer nebſt Allos iſt an 
einen foliven Heren ſofort zu vermietben. Bergftr. S 446. 

Eine freundliche Wohnung it megen Abreife ſogleich 
au vermlethen. „Gtelspammer bei Herm Bredeit. 

An ein ſolldes Traueniimmer ift ſogleich eine Schlaf- 
tele zu vermirigen. Meiemgafle Re. 1201 a. 

Ein deller Laden mit Bewölbe ift fofort zu beyichen. 
S2 Rufe 5 5 ⸗ 
» Für einem ober audı zwei Herren ift ein hübſch 
wedblirtes Yimmer nett Altov ſoglelch ober Iphter in ber 
Nüpe des Zanteridiagihurmd zu vermirihen, 

Eine freundliche Wohnung, Bimmer, zwei kleine 
Kammern, Kühe, Boden, Vaſchgelegenheit u. |. m. i 
fogleig um den Breis von SO fl. zu wermielhen, Räh. 
einreuther-Stabtmes. Ho Mr. 57. 

Am Biel Allerheiligen ift eine Wohnung mit Stallung, 
für einen Sohntutfcher pafſend, zu vermiethen. 1087, 
Rübmertöbof. 


Ein 7 freundiies, gut Beigbares, unmöhlieted 


Bimmer ei in: und Sufsang it am eine 
rubige en ofort zu vermielen, Näheres in ber 
Ey. d. 
— Ein möblirte® Bimmer M an einen follben Gerrn per 
Monat fl 8. zu vermieihen. Ablerfürake Ar. 13. 
Bis Wllerheiligen If eime Ichöne neue up} mit 
Bimmer, Alten, mer und Küche um 120 fl. am ver: 
mieten. Näheres in ber Exp. db. BI. 
Ein einfad möbliertes Zimmer mirb ſofort zu mie 
ut. —333 1 — — 
Bergangenen gr wurde eine Drebbantipinbel ver⸗ 
foren. Man bittet e Trintgelb abzugeben. 
Blodenäofhe. mr. 207 7 ein Krindgeid ohne 


rn, Hausihläflel wurde werloren. x finder wi 
gebeten, ihm im ber Ggp. dB. BIS, abzugeben. 






8 


' 
4 


ner, worauf en riteten: Berr 


em „Sad. Deod,’ wird bie Möfiät, 
Stolz im Bezirke Ahern Bügt ee 
a pe Dat: 
daß es e Eigen 
* —*— werde. | 
ofen iſt, wie man ben D. N. von dorther milt⸗ 
theilt, allgemein bas Gerücht verbreitet, when 
der Behörbe alle Mafregeln für bie Ueberführung des 
Erzbifhofs Grafen Lebogomsti nah ber 
Geftung Glogau, fobald fein Geſundheite zuſtand 
dies geſtattet, vorbereilet find. Die Details ders 
felben zirkuliren offen in der Gtabt, Die erzbis 
THöflihe Refideng, diät an ber Bahn gelegen, wirb 
dur einen militärifhen Gordon mit ber Bahn in 
Berbindung geſeht umb ein Zug zur Mufnahme bes 
Viſchofe bereit gehalten werben, um benjelben bie 
vet nah dem Shlefifg:Märkifgen Bahnhof und 
von ba mad Glogau zu führen. Man verſichert, 
daß biefe Raßnahmen abſichtlich nicht geheim ger 
halten werben, um ben Bifhof zu bewegen, den⸗ 
felben dur eine vorkerige freiwillige Entfernung 
aus dem Wege zu geben, 
















sungarilde 
Die ‚Reue Freie Breffe" wurde wegen eines 
enge — den Präfibenten Mac 
ahon am ber frauzdſiſchen Grenze nicht zugelaffen, 
Die „R. fr. Pr.” melbet,. bag 82588 
borb am 29. b6. Frobsborf verlaffe, ohne baß 
fein näcftes Meifegiel bekannt ſei. 


Eäweiy 

Bern, 28. Oft, Dem Prozrös zufolge fand 
zu Pruntrut eine Berfammlung von Fran 
zoſen flatt behufs Berathung über bei ber frams 
fifgen Begierung bireft zu machende Schritte, 
damit diefelbe ben im Berner Jura wohnenden Frans 
polen bie freie Ausübung bes römiſch⸗katholiſchen 
Kultus fidere, 


Sreanlrei, 

% Paris, 26. DM. Geſiern wurbe bem Bräs 
fibenten ber Republik nachſtehendes Gefud 
überreiht: WIN ber Herr Präfident ber Mepublit 
dem Unterzeihneten, welde ſich einzig und allein, 
um ihn zu fehen, aus ihrer Heimath aufgemacht 
haben, bie Ehre erweifen, fie zu empfangen mb ans 
hören? In der Erwartung und Hoffnung einer‘ 
güufigen Antwort bitten die Unterzeichnelen ben 
Deren Präfidenten ber Republik, bie Berſicherung 
ihrer ehrfurdgtövollen Gefühle zu genehmigen. Migs 
notte Picard, Munizipalrath; Epauvelot, Der 
irterath in Beaume; Paul Bouchard, Malre von 
— Generaltath und Mitglied der Departe 
mentals Kommiffion; I. Ebouarb, erfter Arjunkt 
des Maires von Beaume, Breäftbent bes Berirke: 
rathe. — Die verlangte Audienz wurbe verweis 


Präftdent! Wir Hatten es als eine Pflicht erachtet, 
Sie von ber äuferfien Unruhe, im melde bie bes 
Hagenswerthen Beftaurationsverfuche unfere Bevdls 
kerungen verfeßen, perjönli zu benachrichtigen ; 
allein Ste Haben uns nicht empfangen zu follen ge⸗ 
glaubt, Deſſenungeachtet flohen wir Gie an, Herr 
Präfident, fi diefen zu widerfehen und fie durch 
alle Jemen zu Gebote fiehenben Mittel zu befäus 
pfen; bemn außerhalb ber beftehenden Einrigtungen 
unb ihrer gewiſſenhaſten Beobachtung gibt es nur 
Unbehagen, Unrupen, Ummälzungen. Senehmigen 
Sie, Herr Präfident, u. ſ. w. (folgen bie Unter: 
ſchriften.) — Der erfle Artikel des heutigen „Fils 
garo* if ein Brief bes Herren von Billemeffant 
an Ihre Majeftät bie Kaiferin Eugenie 
Galanter al® der Nerr von Willemeffant im ber 
erften Hälfte feimes Briefes Tann man gar nicht 
fein; die Raiferin Eugenie ift eime heilige Eliſabeth 
durch ihren MWohlthätigkeitsjiun, eine Semiramis 
durch ihre Herrihergaben, eine Poetin, eine Corne⸗ 
Ita, bie ifren Sohn fo erzogen hat, daß als am 
Bepräbnißtage feines Vaters einige Anhänger feines 
Haufes riefen: „Es Iehe Napoleon F.“ er fagte: 
Nicht dem Kaifer — Franfreih bringt euer Hoch 
aus! Was Bıllemefjant von ber Raiferin will, iſt 
nichte geringeres, als fle möge ben failed. Prinzen 
zur Berzitleiftung zu Gunften bes Grafen Cham 
borb bewegen und es jo den Impetialiſten erfparen, 


ganze Seſchichte iR 
jener Ucherrafljungen, wie fie ber „die 


ber 
für einen „Berfuh Ipbifcer Gpigraphier, 
Legterer für eine „Studie Über vergleigende Gram⸗ 
matif* mit elmer goldenen Mebaille im Werthe von 
1000 Fr. belohnt wurde. 

Außlaud. 

Obeſſa, 27. Ott. In dem Bezirke Benber 
iſt unter bulgariſchen Coloniſten ein Aufftaind 
wegen Einführung ber allgemeinen 
Wehrpflicht ausgebrodgen, Das Geblude in 
dem bie Mitglieder der Regierungstommiffion am» 
tirten, warb von ber Menge geftärmt, bie Beamten 
mwurben mißhanbell. Die Unzufriebenen erklärten 
ft bem neuen Wehrgefehe nit fügen 5*83 


“item 


enang, 28. Dit. Geruchtweiſe verlautet, bafj 
bie Atſch aeſen ihre Pfefferpflangungen in Brand 
gefledt haben. 
Tages: Chronik. 


+ 29. Dit. Der fozlalbemetratifche 
Apitator Moft iſt — nah der K. v. u. f. D. — 
vergangenen Montag hier und am Dinstag in Wöprb 
vor ziemlich; zahltelch Befuchten Verſammlungen ber 
fogiafdemofratifhen Partel als Rebner aufgetreten, 

UAnsbah, 23. Of. (Schmwurgerigt.) Der 
Zimmerzefelle M. Ferbinger von Deutenhelm 
wurbe wegen zwei Verbrechen des Diebſtahle (beibe 
verubt mittel® Einbruds bei bem Drlonomteputs: 
pächter Fahold im Sugenbeim) im contumaeiam zu 
1% 3. Zuchthaus und 2jährigem Barlujt ber büt⸗ 
gerlichen Ehrenrechte werurtheilt. — Damit war 

öpft; zur Verhandlung waren dabei 37 Fälle 
—*3 en ehe ferigeipipen 

un ven Übrigen 43 Angetlagten wurde 1 zur Tobes, 
18 zu Zuchthaus⸗, 24 zu Gefängrißftrafen verurs 
theilt. 
Dauer von 89 J. 5 M. 1 Tg. auégeſprochen. 
Unter ben Angeklagten befanden ſich 11 weibliche. 


(Nah der Fr. 3.) 
unb Bierbräuer Müller dahler wurden geftern von 


auf der Weide war, 87 Stüd Schaic geſtohlen und 
follen, wie man vernimmt, nad Münden trands 
portirt morben jein. 

Kempten, 3. Dt. In ber Weberei ber Fabrik 
Kattorn erfolgte gefterm eine theilmeife Arbeites 
einftelung wegen verweigerter Lohnerhöhung; unter 


viele Arbeiterinnen. 
Cham, 28. OM. Ja bem Dorfe Willmering, 
eine halbe Stunde von hier brach geflern um 1 Uhr 
Nabmittaps auf unbekannte Weife euer aus, 
welches brei große Bauernhöfe mit allen Nebenge ⸗ 
bänden bio anf ben Grund zerſtoͤrte. Der ganze 
heutige, fehr ergiebige Ernterrtrag, Delonomieges 
räthe aller Art, kurz Alles wurde ein Raub ber 
Flammen. Seit dem unbeilvollen Branbe ber 
Stabt Cham vom 23. Juli bs. I, it dies im 
ber nädften Umgebung nun fon der fünfte ! 
(Hub. T.) 
% Münden, 28. Oft. IM bei den oberbadtr. 
Schwurgeribts-Berhanblungen ber 


Zeuge Manger 










ftanden, glei wicher beigelegt —* 
derholten fi dieſelben Abenda 9 


die Aufgabe der 3. ordentlichen Schmurgeriätäfigung | beiden Chriftoph herangekommen waren, 


Im Ganzen wurden freibeitäftrafen im ber | flole, bie ſchon feit einem Vierteljahre — sb blind 


Augsburg, 26. Oktober. Dem Scääfereibefiger | Höhf erceffiv, wenn er angetrunfen fet, gefdpilbert 
ber Heerbe, melde zwiſchen Augsburg und Söggingen | Auch ben beiden Epriftoph wird Aehnliches, obwohl 


den ca. 150 Strikenden befinden fi namentlich | Berbreden an und ber Gerichtehof verurtbeilte 


legten Soldaten unb Öffipieröbedienten S. Leberle von 
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Rufe, worauf ber 
*5 
net kennt Hätt', hätt’ Or derſtoche nt 3 
n; s ” 

DI fürn Rohſtampferknecht (Schamberger) ee 
Der Bauer bemerkte dabei in der Hanb bed Anger 
Uagten ein langes Meſſer. Um 40 Uhr machten 
fh au die Brfber Chriſtoph auf den Delumoeg 
nad dem von Frabertsham eine gute halbe Stunde 
entfernten AIzham. Was num weiter folgte, ergäptt ° M* 
Heinrih Chriſtoph fo: Während fie harmlos plau⸗ 
bernd felbanber bapinkoanbelten, fei plögli s 
maler aus einem Kornfelde hervorgeiprungen, mer: 
auf Zenge feinem Bruder Fofeph zug hate: 
„Lauf! Der Seierfepp!* Gie feien and fofert 
gelaufen; wäßrenb aber Joſeph fi noch einmal 
ummenbete, ſei ein Schuß gefallen, von weldem 
mitten in bie Vruſt getroffen, berfelbe, nachdem er 
mod einige Schritte gemadt, entfeelt zu Boden ges 
flarzt jet. Der Angeklagte bagegen flellt ben Bors > 
gang, ber außer bem fiberlebenden Bruber bes Et ⸗ 
ſchoſſenen keinen Zeugen hatte, anbers hin und be 
bauptet, im Zorne fei er heimgeellt, Habe einem 
Stecken geholt, um bem of. Chriſtoph abgupaffen., 
und ihm „ned ein Paar“ Binaufzugeben, aber auch 
eine Piftole mitgenommen, damit er, wenn bie An⸗ 
deren über ihn berfallen würden, fie durch einem 
Schuß erfhreden koͤnnte. Dann habe er fih Im 
dem Kornfelbe auf bie Lauer gelegt und, als bie R, 


Es 





hen akt 
—22 
ame uhr 
ke a karı 








einem Stecken aufgezogen, aber fehlgefdlagen,, "7 
oranf Jene zm ihren Meffern gegriffen Hätten. 
und auf ihn loegegangen ſeien. Aus Furqht, 
geftohen zu werben, Babe er banı bie Pier - 


ober ſcharf, babe er darum niht mehr gewußt — 
pelaben getsefen, abgefeuert, ohne Einen töbten zu 
wollen, — Der Ungellagte wird von Zeugen als 


und if deßhalb auch wieberholt geſtraft worden. 


im nieberem Grade nachgeſagt. Der Vertheldiger 
glaubt Hierin und in anderen Umftänben Ynhalte 
punkte genug zu finden, um primär jogar auf Noth⸗ 
wehr unb bemgemäß Freiſprechung, eventuell auf 
Körperverlegung, ſabeventuell auf Todtſchlag zu plais 
biren. Die Geſchwornen nahmen das leptgemannte 
hierauf ben Augeklagten zu zmölfjähriger Zuchthaus 
ftrafe. 

Baflan, 29. Oft. Der Pfarrer G. v. Röhren 
bad murbe heute vom Verirfögeriht zu 7U Thir. 
Strafe verurtheilt, weil er an ber Straße 11 Obfir 
bäume hatte wezhauen laſſen. Das Motiv diefer 
neuen Art der Ermunterung der Obſtbauzucht lag 
in bem Umſtande, daß bie Bauernjungen ihm bas 
Obſt ſtahlen und babei noch das Gras zertraten, 

(Ehmwurgeridit,) Münden: Dienfitneht J. 
Wagner von Unjernheren, Körperverlepung mit made 
gefolgtem Tode (ev fHlug im Ingolftadt ben Nachts 
halb 1 Ur ruhig vom Wirthohauſe heimkehrenden 


on, 45 Jahre alt, Schwadronechef vom Generalftab, 


3 
5 


Vrozeß Bazaine, 


A Trianon, 27. DE. (Sikung vom 27. Dftober.) Der Zus 


brang der Meugierigen ift flärker als gewöhnlich; das Gerücht, dag Herr | fo lange ale möglih zu halten ſuchen und dang fi unter bie Mauern von 


Röymier, ber geheimnißvolle Botſchafter, Heute vernommen werden jollte, 
ift in'e Publikum gebrungen und hat trotz ber fen empfinslihen Kälte viele 
Leute herbeigelockt. Mam erzäplt ſich Herr Rönnier babe bem Herzog von 
Aumale einen fehr fonderbaren Brief geſchtieben, mm fi Über die Berleums 
bungen, bie über feine Perfönlichkeit herungeboten werben, zu beflagen. Na‘: 
dem ber Gerichtahof Plah genommen Hat, wirb Herr Röynter aufgerufen, 
Niemand antwortet, No find zwei Belaftungsgeugen ber 2. Kategorie zu vers 
hören; bie Zeugen Gaffarel und Mangeron 
Ztuge Eaffarel, 44 Jahre alt, Kommandant vom Generalftab. Am 
18. Huguft Abends ertpeilte mir ber Marihall Eanrobert ben Befehl, bem 
Marſchall Bazalne anzuzeigen, daß das 6. Korps gezwungen war, ben Diüds 
zug anzutreten, Später wurbe mir bie ſchmerzliche Aufgabe, bas 6. Korps 
ben Preußen zu übergeben. Ein preußiſcher Dffigier fagte mir bamals, wir 
rn bei Saint: Privat drei preußifhen Rorps gegenüber geftanben, bie 
‚000 Mann flar? waren und 260 Stüf Gefhüg mit fi , Bir 
Ben nur 26 Kanonen. WIE ih dem Marſchali mittheilte, daß wir zum 
Badge en waren, dien er bie Sache ſehr leiht zu nehmen. Ich 
Konnte Reitwefen darüber nicht verbergen ; Kommandant, fagte er, vers 
—* Die Preußen kannt meer * — 
w 5* em, 
} bas 6, Korps feine 


w re —— 










* 


wurbe am 18. Auguſt von dem Marſchall Caurobert an ven Marſchall Bas 
zaine abgeſandt, um Befehle einzuholen. Bazaine antwortete, man mäffe ſich 


Metz zurüdzichen, Die Rüdzugsberoegung begann um 1 Uhr Morgens und 
bauerte at Stunden. Lach aud. Mie fiand es um bie Arınee? 3. Das 
3. Korps mwurbe am meiften gefhont. Der Küdzugrbefchl Lonnte und nad 
den Ereigniffen des Tages nicht Überrafhen, Als wir bem Befehl erhichen, 
war bas 3. Korps nur aus zwei Divifionen zufammengefept, 

Präfident Herzog von AUmale. Wir gehen mun zu ben Beugen 
derfelben Kategorie Über, melde auf Wunſch der Bertgeivigung borgelaben 
werben find. Der erfie Zeuge biefer Kategorie ift der Generalftabsoberft 
Granger bu Rouet, 50 Jahre alt. Lachaud. Ich möchte ben Zeugen 
über bie Depeſchen, welde ber General Froffarb an den Marſchall geriäitet 
Bat, vernehmen laſſen. RegrKomm. Pourcer bemerkt, baß bie Zeugenaus⸗ 
fagen fi nur auf bie Ereigniffe vom 12. bis zum 19. Auguſt beziehen folls 
ten, daß er aber bie Vertheidigung in vichts behindern mollte, was ihr fr 
derlich fein Könnte. P. unterftägt dieſe Anfiht. Wenn Depeſchen vom Bes 
neral Frofſard anlangten, wurbeh in Gemäßhelt berjelben Befchle 
3. Id vermag mic deſſen nit zu erinnern. Ich weiß, daß in Et. 
ein Telegrapp war, aber es ift mir unbefannt, ob er mit Marienthal in 
Berbindung fand. Angellagter. Ih Hätte geglaubt, baß ber Dberſt 
von bem, was in feiner nädften Mähe verging, beſſer unterridptet ges 
weſen mwärt. 
viel Upr mußten 





Montanden, 55 D Um wie. 
ER wire Butan 
















na (soifhen Ibm um ſei⸗ 
Dr , of 
Bee errfähte wegen eines — 
2 vn Stimm En lehterer f 

abe: gabel vom e, Inbem in ben lehten Tagen 
An ben Stod warf, wo erfterer bejhäftigt | ber Banken, welde Attlen Tiberkren 
£ biefer mit ber Heugabel eimen fo heftigen Kepialschuktien Karat 
| Beöteler, daß ein Binfen dur das im Wadfen begriffen if. 
in das Gehirn einbrang und nad zwei | Hierburd fon in mädfter Zeit um mehrere MRillior 
un Tagen der Tod eintrat), 2 3. Sefängniß; | nen @ulden entlaftet. Much in Wien felen burg 
* und Bahmerpeditiond:Gehilfe L. Gentuer im | die Haltung, melde bie Regierung Behufs ber 
— 2 Berbrechen und 5 Vergehen im Amte, Durchſührung in duflonen umd Liquibationen eins 
24T Zuhthaut; — Bayreuth: Taglöfner | nimmt, einige Lictblide auf die Sıtwatlon. Eine 
nt Fellner von Hainersreuth, 4 Diebftäpie (er | gute Wirkung make ferner die von ber Nationale 
+ * — im Rackfalle — einen Sad mit Viehſalz, bank diverſen Baubanken gewährit Belehnumg meh» 
N Forengto eine Truhe feiner Schwefter auf unb ſtahl rerer größerer Objekte mit At DIN. Gulden. Die 
a harand 5 fl, Mahl ferner ein Geller und vers Rurfe am Gpekulationsmarkte eröffneten daher 
, taufgte in einem Dirthohauſe feinen alten Hut | erhehli Höher, als geſtern. Srebitaktien fehten 
” mit einem neuen), Ita 3. Zuchthaus; Waldanfs | mit 211 ein, und variixten Gierauf pwilden 209 
u feher Kit, Riesling von Holgmühle, Verſuch eines | —12—10Yu—11!/4, Staatsbahu blieben 328%yr, 
© Berbregend wiber bie Gittligfeit, 1% I. Sefänge | Lombarben 159, Krebitaftien bebangen im Liqulda⸗ 
mi; Öfpeerenfchleifer I. Hirfhmann von Meus | tiom einem Heinen Deport. Geld ift anhaltend 
Es offenfeb, Diebſtahl (er ſiahl bem Ankerwirtha⸗ | flüffig. Deferr, Bahnen durdgehenbs höher, eben 
“ Dienffucht Wachter in Kronach Kleider, Uhr, | fo Banken Wir netiren: Defterr. Rationalbant 
F Beh, dem Gaftwirth und Bäder Hader zu Rebs | 50 fl, Deutſche Vereinsbant 3 Proz., Württemb. 
a wih mittels Einbrußs zwei Upren unb mehrere | Bereinsbant 5% Proz, Pfälger Bankoerein 4 2. 
h Kcitungsftäde), unter Tinrechnung von 5 Jahren | Deflerr.-Deutige 2%u Prog, Meininger 57% Pry., 
 Audtfams, bie er bereits wegen Betruge auf ber | Berliner Bankverein 6 Pre, Dandelögefellfcaft 
Biaffenburg werbüßt, 8 Jahre Zuchthaus; — | 1%s Proz, Deutige Effektendank 8 Pre), Pro. 
. Sdu elle 9. Shöppel von Sidenreuth, | Diekonto 5Y/a Prog. Höher, Rhein. Krebitbant ſeſt. 
Diebftäple, (im Rüdfelle begangen im Daufe ſei⸗ Defterr. Renten höher. Spanier u Prog. beffer, 
nes Meifters, bes Schuhmachtra Riem in Bamberg | Amerikaner etwas anziehend, Bon 844 Paris 
‚an 5 Rebengefellen), It/2. Jahr Zuchthaus; — | feft, Wien matter. 

Straubing: —— — Ir — rr — — ——— 
Dauſen %, 2 r ejungnip; 

ee Hadl von Frauenau, Körperver« — — gesungen 
iepung mit nachgefolgtem Tobe (er warf bei einer Blensburg, ) abt hat mur 
Rauferei dem Bauernfohn J Beni g von Rind: deulſch⸗ liberal gemäßlt, Haberslehen bat 21 deutſche 
Gtein mit folder Wudt am ben und 9 bänifde, Mpenrabe 10 deutſche und 12 bäs 
Ropf, af br Gipkdeltnoden gerfplittrte und nad | Mid, Genterburg 11 deutige unb 8 bänlige Mahl, 
4 Tagen der Tod eintrat), 4 Jahre Gefängnig. | " ve garis, 30. Oft. Das „Journal sfficiel* 


f&reibt: Der Kriegeminifter richtete an bie Armee 
— Ze einen Befehl, worin bie Mußer-Dienftftellung des 
mbadh, 29. S 


Generals Bellmanı durch Müdziehung ber Ans 
Hiefigen Walınmeifterei 2 ropfranke Pferde | ſſellung deffelben angezeigt mird, weranlaft burd 
ınd ein muthderbägtiger Hund getödtet. Lehterer 


einen die Souveränetät der Aſſemblee beſtrelten⸗ 
oll Hier 7 Perfoaen gebifien haben, (Kulmb. T.) | den Brief des Generale. Ein Tagesbefehl 
Dom 1. November c.! haben bie Naxtfämelle | Mac Mahons an die Wrmer fagt  biehbe: 
fige Ar. 41 und 42 anf den Stationen Schwabach, züglig: Ein Wet der Imbigzipfin murbe in 
forhpeim, Kulmbach, MUnchberg und Schwarzen | der Mrmer begangen, Der Präfident der Republik 
ach mit mehr anzuhalten. (K. T.) iR von dem Geifte ber Dingebung, ber Eud bes 
th, 38. Okt. (Schafmarkt.) Zutrich | feet, überzeugt. Ihr werbet willen, bie Einig⸗ 
813 Städ, verfauft 721 Städ, Preife: zmweis | keit und bie Disgiplin, wodon fie 
Iprige Hämmel 30—36, dergleichen einjährige 20 | ein Beifpiel gegeben, in der Armet aufrecht zu er: 
-28 fi., Zimmer 7—20 fl, pro Baar, halten, biefe Einigkelt und Disziplin, melde ihre 
Schweinfurt, 29, Ok. (Biehmarkt.) Zutrieb: | Stärke machen und allein im Stanbe find, bie Ruhe 
% Städ. Preiſe: Reine mwefentlihe Aenderung. 4 und Unabpängigteit des Landis zu fihern Mies 
angohfen (Mittelvieg) 40 — 46, ſchwere Fahr —— iſt a —* Br — alle —— 
en 48—54, ganz fhmwere Waare bis zu 62 Kas | vorgezeichnet: müſſen bie ung au ers 
lin das Paar. . , halten und ber Geſetzlichteit Achtung verfhaffen. 
= Münden, 28. Oft. Die Generalbireftion “ Trianon, 29. DE.) (Progek Bazaine) 
t unter'm 26. 68, M. den Poftanftalten einge | Der Präfident beglühwänfht Scalabrino und andere 
ärft, Pofmandate, melde das Verlangen, „fo: | Walbhüter, melde Depeſchen nad Meh gebracht, 
t am einen Gerichtovollzieher ber Notar zum | für ihre gute Haltung. Der Lieutenant Colenel 
otefle® tragen, fofert biefem entſprechend zu ber | Magnan erflärt und rechtfertigt fein Werhalten, 
deln, fobalb ber erfte Verſuch ver Einziehung | Die gehörten —* ſcheinen zu Gunſten Bas 
olelcviel aus welch· u Grumdbe — mißlungen | zaines einen guten Giubrud hervorzubringen. Die 
; Andoefondbere au baum, wenn Möreffat geflor: | Zeugenverhöre werben morgen fortgefeht. 
', berreift, mit zu ermittelm iſt ober feinen | ã 
bafid geändert hat. Eine Nachſendung nad ne 
Berantwortliher Rebafteur: Baptift Eantor. 











* 





elwa ermittelten anderweiten Wohnſibe be6 
reſſaten barf daher bei ſolchen Poſtmandaten 


l ftattfinden; besgleichen auch nicht kei jenem Telegtaphiſche Gonrsberichte. 
dem Bermert „Sofort zurüd“ ober „Sofort — 2108. 
R. in RM,” Yerfehenen Mlandaten, Eden der 0 Pranbiart Di. Dapn Entbun 


r . Deftere. Looſe m. 1 

— * a gg auf bem Poſtmandat Fe a — (1882) ag 159. Drfer. 

en dat, jo in bie Worzeigung beim Abreſſa- a _ 

Reit of em dem angegebenen Tage u Beni: | qyyyrakken on) —— 
St der angegebene Fälligkeltatag ein Sonn: | Gtaatäbehn 10. Bombarden 9. Staliener —, 
Befttag fo it die Eingrehung am mädiifolgen: | 18er —. Zürken —. 

* Truppen? 8, Am 5. Abends erhielt id Befehl, gegen ‚6 Ufr | 6. Muguft in der Nähe 
Seargeminb aufzubrechen. Kaum angelangt, wurbe mir angezeigt, daß 

einen Angriff zu getwärtigen hätte. Meine Soibaten blieben bie ganze 

* unter den Waffen. Im ber Frühe lieh Id; eine Mefognosjirung vor« 

en und benadprihtigte den Marjhall von Stunde zu Stunde von dem, 
vorging. Im Laufe des Nachmittage melvete mir eine Depeſche aus 

„metalguartier, bah Froffard bei Forbad; angegriffen worden war. lm 

Mhr beſaht mir eine Depefche, bem Marfcpall zur Dilfe zu eilen. Nie 

'gen 7 Ur anlangte, war Alles fen vorüber und ih wurde nad Ma: 

“ geſchſat. PB. Sie waren am AB. auf dem Schlagtfelbe; wollen 

und einige Finzefnheiten Gerihten? 3. rgen Mittag begab ſich 

Divifion anf bie iht angemiefenen Poften. Ich begegnete bem Mar: 
"aine, ber mir fagte: „Das Treffen ift ſchon fehr heiß; befeßen Ste 

Marcel⸗ Raum mar ih aber ba, als ih mad; Gravelotte beorbert 

In bem Hohlwege von Ars kamen uns viele Leute entgegen, melde 

“riefen, bie Preußen Hätten ben Ort jdon eingenommen. Ich fanbte 

meiner Offiziere zum Marihall zurüd, er bradte mir Befehle und. ich 

"einen Weg fort. Zi traf bie Preußen und flug fie, wir haben bie 

Fe bem Sqlachtfeide zugebradt. 

h uge be Eafagny, 65 Jahre alt, Divifionsgeneral in ben Referver 
» batte ſich auf die Weifung bes Marfgals am Tage ber Schlacht 

ba dem General Froffarb zur Berfägung geftelt. Er erzäßlt, daß 

ih ungenügende Unftalten getroffen hatte, nicht recht mußte, was 

' und was er Iaffen follte, von bem Marfgal und General hätte 
erhalten follen und won Beiden im Stiche gelaffen wurde. 
vage Becat, 37 Jahre alt, Dauptmann vom Generalftab, war am | 


im Auftrag die General 


traut. 


Froſſart. 


vor, um ihn im Namen 





Rumänier —. gutſtraße Re, 9 abzugeben. Bor 


entgegenmarfäirte, um 1 Uhr. 
Saint: Adold eine Depeſche an: „Der Kampf, ber fehr Hei geivefen ifl, legt 
fi, wird aber dielleicht morgen wieder beginnen, ſchict mir ein Reglmen 
Man [didte ihm das 80, Zinienregiment, 
brachte der Zeuge bem General Labmirault und dem Marfhall Eanrokert Be: 
fehle Hinfigtlih des Mofelübergangs, welcher Tags harauf fattfinden follte, 
Am 15,, um 6 Uhr Morgens, ſprach der Zeuge bei bem Marfhall Bapaine 


Karl BENEerF, 
ee en en 118, 
Bisrmerpflangen in | Brad —— 
in nm Pra@ier 
Mm en feinfte Braut: und 
ougqweid, ſowie Blumenarbeiten 
jeder Art zu den Billigften Prriſen. 


menzweige. 
Friſ mwelge emp als das ſa baſte 
rl = und belögärt» 
— — on 118, ac 
Baschliks 


b finder in rei Aus bei 
— —— 


— 
a ———— 
Bllleltersgarten. 
Morgen Freitag Abend Meſelſuppe 
er Hr 
Jebermann, Elifabei! 
sr wi ren ‚aen ve ‚nme yore = 
—— Joh. al Mint, Blelabemmer. 
J hmachertmei der b arb G 
dei Re gnommcn —— Hirt = derbe 


enſelben arıyu) wibsigenfalla er poligei Stern 
u preäetigen Veh 0 Er , 


Mer würde etwas abſchreibe 
Unterriät?  —D. Succand, Spinibehe 1 5 6 


Eine Steindrusterprefie wirb zu Taufen geſucht. 9; 
bei Hrm. Portner, s Brunnengäßhen. ; 




























@in verheiratheter, lolaltundiget Mann mit coulanter 
getan minft ald Stribent, Ausgeher ober Tonftwie 
ef. Morefien unter A- E, beforgt die 


af 
A 


Gin dte Bügleri einige € in ber 
Bode Beldaft ng u —— nr * 4* 
RAlctt:Straße 3 neu 4. 

Ehe efunbe Stilamme von Aus, ſucht ſogleich eine 
Stelle. N ‚ Habermüßle Rr. 13, 2,68. Bolfihe Birtsich. 

Ein junges es Mi Auswärts 1} 
eine —* Bean gr a — pafienden a 


5* 
Ai aaa Kammer, Rüde, Boden, Rellerant 


Lichtmeh & 3 u vermieihen. 
— ertheilt D. Matti, Agent, Brunnengafſe 


n 
Ue am liebfien 
iel Walburai E. 3. und 
swar um ben Preis von circa fl. 2-25@ zu miethen 


ejudt. 
— ef. Offerten unter Ehifire L; V. Ax 10 nimmt ent 
gegen 3.D. Matti, Wgent, 


Brunnengafie Rz. I79n. 


—— — — — — — — 


auch wird ein 
orengerite.67d, 


 benfelben in das Gaſthaus zur S 

B en 1 FL Belobmung zu ei Ei 
ie efunden, — — *— an 
m Gafl zu a en P 
ridungsgebühren aböslen. DR. RR: Dar 
Derloren wurde in Mitte ber Stabt eine Tallois: 


Uprfekte mit Schla Der reblide Finder wirb gebe 
ten, — im —E Saus Nr. Pr m Döhartt 
en 


Gin junger gelber Hund, Bulld Aace, hat 
— Dar —— — Ye ——— Ai 
ufauf wird gewarnt. 


bes General Cafſtagnh, Half Rekognoszjirungen aus: 


führen und die Truppen, mie er fagt, in einer guten Rofition aufflelen. 
Tags zuvor hatte ber General den Generalen Montandon und Frofſard ge: 
fSrieben um ihnen mitzutheilen, baß er ſich im Falle eines Angriffd au ihrer 
Verfügung bielt. Gegen fieben Uhr Abends kam der Hauptmann Thomas 


Frofſard und Füntinte am, daß Miet verlaren fei, 


Zeuge Jean Louie Metmann, 59 Jahre alt, Divifionsgeneral, ars 
Mlärt, daß, wenn er am 6. Auguſt nicht auf Forbach marfdirte, er ſich fo 
verhielt weil ihm ber beflimmte Befehl geworben war, in Bening zu bleiben. 

Zenge be Locmarte, 40 Jahre alt, Hauptmann vom Generalftab, 
war am 6. mit Aufträgen an bie Generale Metnann und be Caſtagnh Ies 
Er jah den Erflern um 11 Uhr und Gaflagny, welcher ber Kanone 


Segen 6 Uhr langte im Hauptquartier von 


Am 13, Auguft übers 


des General Manet zu bitten, den Truppen einen 


Rafttag zu gönnen. Der Marfgall fhlug bie Bitte aus, „weil bie Truppen 
in vier Tagen Berbun erreicht haben follten.* 

Die Sihung wird von Kalb brei Uhr bis eim Viertel auf wier Uhr 
fuspendirt. Während biefer Paufe läßt ber Präfibent die Abweſendeit bed 
Zeugen Nepnier nogmals Eonflatiren und ertgeilt einen Borführungsbefeht, 


(Sqluß der Sipung folgt.) 
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ng, De ee ber er — 
Lotter, ehemo afe Lotter, 
er Kalfen und e, dem *önigl. 
ste gegenüber. (ed 













24 Photographisches Ateller 
| Fe . egelin, mass 
$ nab neuem Gpftens beſtens eingerihlet, empfiehlt Photozraphien in jeder wſlaſch⸗ ER, 
baren Ar und Öröße. Eltganteı Ausführung und Achnlichteit wied zarantirt. u 


























an zer Hauptſtraße gelegene \ 


von ‚Banpläge a 8 


nb end freie Hand yu vertaufen, 


1 —* * 
Mühlenve 











| _tarl Ebermeyer * auf. 
I — & Werkzeughändlung, ber Babı gelegen, iR eine WERDE 
I emflht fin Beoflrirte ——— — "On. 
—* elonomiegebaͤuden. i 
deutschen und englischen Feilen P Qualität Garten, einen Sie 


ie allen worfonmenben Arten unb Größen, vom geöbften biß feinfen Sieb, zu biulgflen Pretien. enthaltend unter günftigen Bedinm 
* Feine * 212—6 AA u verkaufen. Das Unvejen ei 
für Uhrmacher, Golbarbeiter, Graoruse, Medpaniter, Bilbhawer, Deechtiet x. in reichſtet ahl un net fi aufer bi Müblenb chi eh u 


GeneralAgentur der Oylinder-Arm-BMaftsinen Tine Si heneeminte es 


E . inter Chiffre WV SAW bef die Anmone 
Jones & Comp. ir re A Erped. von Mubolf Moſſe n 
Für unſere als bie beiten anerkannten Cyliader- Arm « Mafginen haben wir furt a M * 
DEAN Sem 8. Gutmann in Nürnberg «is Alleinvertretet anertanut, und find | ia” Wertanf eines vortheilhaften 
x FF siefelben nur bei Ihm Act zu haben, in Rü — 
Jones & Comp. { 


mai Wheeler & Wilson, die geräuflofeften, beiten und bauerhafteften Reſchinen für Familien 
und Mäßerinnen, zum Mnfertigen vom Kleidern unb Beißzeug, und barım fait im jedem Dauſe 
Deutihlande, fperiell Bayerns, vertreten und ſo eingebürgert, wie feine anbere Naͤhmaſchine. iR gu 
Original Grorer & Baker, fowie Howe - Mafdinen für Schneider, Schuhmachet, Bamilien und Meichart, Torenzerplag Rr. 9 

Ein Heiner eiferner Ofen mit Rohr HR megen Umjag 




























Ein große in ber Rüße 
marttes gelegenes Anweien in 





Näperinnen. — 
————— u. Kottenstich-Handnäh-Maschinen, ſowie mit Fußbetrieb. Miig abzugeben. Mblerfrape Rr. 23, 4. Gt. he 
Sämmtliche Mofhinen zu den billigfien Preifen. Bahlungserleiäterung gewäßtt. Eigene Repa- 5 1086 If em Baben su vermirißen: am IM baie 
be raterwerkstätte, Jluftririe Breisliften gratis und franto. Für jebe Mafhine 5jährige Garantie. | eine faft neue Bilhmang billig zu verlaufen. 
s. Gutmann, um ehr nut erhaltene Homwe-Mafchine IR ehr 
5 4 u verlauſen 
Laden im Nürnberg Regensburg Paffan artlircheu Zwicſel — — TIER 
im Haufe b. Dra. Lotter ( —F Wallerſtraße. Henminfel, Neumarkt. ei Dauptftrafe. — nn Braut — wird Sältbgafle —* 
im 


Gab Lotter) am Joſephaplab. 2 &todf verkauft * Be 
= j zen — Tin nenee Dffgermantel — * 
ige Bebienftete pehend if billig zu verlaufen, eh 
| " Winen vieripännigen Wagen, 150 Ei, NE u 
kraft, eine Figer und Bohrmajdine, bann eine (ll = 
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% 
terjäge zum Ausichneiben ver Ornamente 
| ligſt zu verkaufen. Ni. ‚In ber €. d. Bl 


Aleines Haus 
tirb in Der Stunt zu kaufen gefuht. Unyahlung aM 
\ Belteden in entfprehender Höhe. B 
| Dfferte erbeten unter „K. Wr. 100 Yauf* 


Sm. d. BI. 
"Aleiber, Welten, Möbeln, Wälde, Ehupmanzen 


fonfige Gegenftände verden ſtets zu gutem 
| Tauft. Gpitalhof HAlb- 


tatiom efe gr 
Jemand, der bie Fabri —— vs 














Buschenthal’s Fleisch-Extract. 


Goldne Medaille Moskau 1872. 
__Vorzöglicher, billigster Fleisch-Extract,_ 












































e . betr nf 
Unterfuhungstontrole: ' | ar * —8 pa betreiben Inh 
Haupt-Depat: @rundherr & Hertel in Mürnberg- mwenben. 
ms Ten | = Stelle-Gefucb. 
junger Mann, welder in einem 3 
Eee EBENE nn, | Sat alien Gitenpr seht, SD 
Tapeten, Blade, —— ergipinmerei, | kkitie man unter C. D. 1 am die € db Bi 
| Weberei, Zwirnerei m. Wleicherei Sin teltber tebiger Mann, meider im Befige 












Le u ee rszugpgen 


guten Sandfhrift und im fh iftlihen Wrbeiten 
aft ud fich auch andern patlenden Biaaf jen 
zieht, ſucht bakvigkt unter bejheldenen Un x 
Stlung Gef. Offerte unter G. I in bie Kap. DE 
Ein ongehender Gommid wirb in einem Kür: 
BanufatiurwearenBeihätt für Eompteir und M [i 
euct, genen A. 32 Gehalt monatlich für den Ante 
‚Herten unter Z. K. 984 beiörberm die 
Rein & Bagler der, Tuchge 4 
Ein im eelaq aebilbeter taution 
fuht Beihäftioung entmeber auf einem Bureau 
Sielung als Verwalter, Auljeher, Banayinier u. dal 
Bei. Diierten arı hie Ep 58. Bi. sah R 2000. 
in Toliber, zunerläfiger Mrbeiter, mo mögliä ae 
ter Bußbinder tüchtiger Dappı md 
beiter, findet im einem arosen Fab 
Zeit geficherte, entiyredhende | 
Schr antem Werdieuite ef 


—— Kehrlingsr@efuch: 


Für Ronbitoret und Tıbkühnenei zerben rinige Mr 


Fenster» Rouleaux 


in großer Auswehl bei außergeisößnlih billigen Preifen 
empfiedit #, Mohr, gegmüber brr Stadtpoſt 





von 
A. Rüdler & Co. 
in Weiler ud Bäumenheim, 
Die Seliehhe J— Yol- und Bahnfation Merlingen, Bayern. 
ftteflerten Pr — ne Fir maden hiermit bie ergebene he daß 
ften genagelt, find In großer Außwahl mieber Herr @. 8. in 
vorräthig bei Friedrich Kaul, | ermäßtigt IM, Fir und Flat, Hani und mer 
Säubhanblung, Häfneräping. » um Beripinnen, Bermeben, Bwirnen un 
leihen in Gmpfang zu nehmen un ſichern billige, 
B befe und fhnelifie Ausführung ber geehrten Auf: 


Fr enfliefletten. = 1 38 ragt m 
._,. Rtmberi Wk. an. | ußer and Breife Lönmwen jebergeit bei obengenanniem 
zu — Be ug ” | Seren eingelefen werben SR 
een er 
”Wedt ameritaniiches Waltandl, |D uruineiicer Mränters ruft 
das ei und bikiafte wien Bult alettitye N F Zyrup und Bruft:Bonbons. 
Mieberläne bei J. Ernach & Falkenntörfer, | ® “rämttirt 1872, 
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IE Höftmartt, | Vintikide ————— — de 
m —— —— Dieie Bruparate haben elonberd cia Su: tinge gefuht, weiche Wohnung und of 
Brennholz Berkanf. | kenzeis milbernpe Arietet bei Apronifchrn M | Sitern haben können. — 
Sehr ſchönes, trocenen Fohren und BDuchenholz, beſte — ———h [nn 
Cine tilitige, geübte Raihinen « Räherin \ 


üben ver Meipirationd-DOrgame, veriäicpp 
tem Aatarıh, Grippe, Sränne, Kur thin 





ar oe Alpe —— et eipalten und tnges 

palten, auch per 2 verkaufe, „bei nenber Ontwidelung ber 

Lager am Koblenba mbele. win ala hoch irkſann 

Sımptoir:; Breite: 9 542135, . fer. re im Yanusz ne —— 
Vedicdaattaih Dr. Müller 

Mitglied mehrerer Mlabenicen ber Wifienipafien 
und Ritter mehrerer Drben x. 


— ei Weied. Bist 
um —— 









finbrt 
— Beigäftigung in dem Wäfde » Bejdhfte Bora 


Braße 3. 


Eine Varterre: Wohnung mit 4 Zimmern, eine ' 
mung 1, Stod mit 2 Bimmern, Rüden und Reller ut 
Stadt find id Biel Bihtmeh au oermieihen. Riein 
mfihle Br. 71. r 

&8 iR Bis Sistmeh in der Rarelinenftra 


pe bie 
5* vermieihen Bıe of. Räherb t 
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Das Hide Bampert tl: mb . 

flafter (fein —— ni 

fen. Mebichnaibehörben geprüh und Aryt- 
enirafı — Kar 











ki —— aegen: unoch {und 

lebten — Ealıftuk — Hämstrholben - Erlangen bei B. E. Pirifler, 
Drü er ersbrud bei C. Reüel Un die D "SB 
D * urn umb verbrannte fieher Amwabat bei Louis Riäter. * — Die zu —5* a” Sohant 





— BDapen " Mor Dem Gpittleriher IM ein unmöhlirtes el 
toftet mit gi 
—— * Zu verkaufen üimmer mit jeher, Käöner Gernfipt Infert zu ven 











Ein großer Rommobele ein fee B 
ran, eine ® eg rg 


ex ’ . 
6 en Varterremshnu 5 * 
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wich 
Ein eingemirkter Doupeiifemi Ziäitmeh 1874 in Rage, möglihR Korem 
en ea aa Val — ——— Dfierten u no 













Für die Monate November 
wber fan auf den Frunki⸗ 
ee" bei allen Poft-Anftalten und 
oten wit 1 fl. 30 f. abonmirt 


Deutihes Neid. 
obann von Baden.) Die „R. 
König Johann mar nit wit naher 
den Thron in bie Welt eingetreten, 
am 12, Dez. 1801 als der diltte 
inaften VBrubers König Friedrich Mus 
un theilte er bie jorgfältige Erste» 
ben Meren Brüder, — zumal nadı 
Befreiungsfriege, an weldem biefe 
Hl genommen hatten. Der Wiener 
i ve Tpeilung Sachſens, melde im 
baufe die ohnehin wenig freund: 
mg gegen ben hegemoniſtiſch empor: 
we Nachbar nicht verbeſſern 


obann laz nunmehr im jener Zeit 
























Men Währung ber Geifter mit hohem 
anb ausbauerndem Fleiße dem Studien ob. 
ch fein Alferer Bruder, Friedrich Auguſt, die 
Naturwiſſenſchaften und namentlich 





ener Zeit, eben wie in ben 
reinfte Offenbarung qhriſt⸗ 

Rank und tieffinnigfter Moraitheoionie ges 
fanden murbe, Uber ber Prinz batte Über ber 
Liebe ju diefer tieffinninen Romantik miemals bas 
mehr profalihe Gebiet ter modernen Staxiöm fin: 
(daften und die viel nüchtern: Verſt andeoſchatfe er: 
fordernbe Zurisprudeng aufer Acht geleſſen. Schon 
mit feinem Meungehmien Jahre Fonnte bir Prinz 
an ben Beralh ingen des geheimen Finanz-Kolle⸗ 
lums Tpeil nehmen, in welchem ihm dann bereits 
1825 das Direktorium einer ber Mötheilungen des⸗ 
leiben übertragen wurde. Es wird das mitaemwirkt 
haben, ein geſundes Gleichgewicht feiner Gerften: 
Träfte zu erhalten und vor allen Ertravaganzen 
somantilher Politit fein Gemüth zu bimihren, 
Zur Vollendung feiner Borbilbung nt rmahm 
Jehann 1821 noh mit fenem "ruder Klemens 
eine Reife nah Ita ien, die bach de’ Schmerz ger 
Ithot wurde, daß zu Bıla der Ten diefm Bruder 
ihen von der Seite tik. seimgefch-t, vermäßlte 
er ih am 21, November 1822 nat der — ihn jeht 
Überlebenden — Prinzeffin Amalie Auguſte, Tochter 
ee Könige Map Jofepd von Bayrın und Zmil: 
lingefgmeiter der nahmaligen Königin Ellſabeth 
von Preußen. Dass Rittergut Jahmiehaufen bei 
Rieſa war fen Eigentum, und Bier deriebte er 
man mehrere Jahre in fliller Jurücgegogenheit, zus 
gleig andauernd feinen Lreblingeftadien naghäns 


Brozek Bazaine. 
4 Erlanon, 27. Dtober. 


haber hat einen vollftänbigen Lcberblid. 


Der Brigade General de Jumas iſt wur 2 Uge Morgens mad ber 
Sälaht von Forbach auf tem Séhlachtfelde angelommen, bat ben Genral 
Groffarb aufgefuht und fig bem mädften Tag mit Ihm mag St. Uno!d zu: 
Fhdgefaltet, 


Rad den Beneralen Bataille und Berger und vem Oberit Babrieilt, 
deren Beitangaben von untergeorbnetem Intereſſe ind, berichtet der General 
Grofiard felbft über die Shlaht von Forbach. Mls ib au d. 








— — — — — — — 


(Saluf der Sibung vom 27. Olt) 
Zeuge Arnaudot, Beneral, fagt aus, was ihm über bie Schlacht ven For 
bad befamut iſt. Im der Ungewihhen, was er beginnen jeilte, bat er t 
Dffigter, ber fi ins Haupiguwautier bezab, dem Marichall zu jazen, er win 
Haltungsbefehte zu haben. Diefer fcprieh ihm mit Biesflift aurfid: 
Sie zu Yorem Divifionsgeneral,* worauf er auf Forbach marihirte, von ı 
bie franzöfiige Mrinee fh ſchon zurüdgezogen Hatte, 
£ Omerol Montauban wird zurüdgerufen. 

am 16, Abends möplih war, verzurbden, Er erlaubt fig Fein beitimmmtes 
Urteil: Diefes ſteht einem Divittonsgencral migt zu; nur ber Oderbefehlo— 


gend — zumal feiner Neberfehung unb Frläuterung 
der „Gdttlihen Komödie", von melder er 1828 
unter bem Schriftfiellernamen Philalethes bie „Hölle* 
volftändiz erſcheinen lief. — In biefes mehr ber 
IHaulige Leben fit 1830 pIäglih bie ſtamdſiſche 
Juli » Revolution mit Ihren Nadiwirkungen anf 
Deutſchland. Muh Sachſen wurde von Lehteren 
auf's Lebhalteſte ergriffen. Es war dem 1827 
Kinderles verflorbenen Könige Friedrich Manuft, 
beflen gleichfalls bereits Finberiofer Bruder Anton 
auf ben Thron gefolgt. König Anton, 1755 nes 
beren und bemnach bet felmer Toronbafleizung fo 
alt, wie gepenwärtig Rinig Johann bei feinem 
Tobe, hatte ih von Staatsangelegenhelten big ba⸗ 
hin fern gehalten und Hauptfäslih nur mit Muft, 
genealogifgen Siubien unb religiäjen Uebungen bes 
fHäftigt. Er mar In feinem faft ausfhhehlid 
ewangelifen Lande ſehr unbeltcht und ben nenen 
Anforderungen jener 4830 angebaßaten polktiich 
ernften Zeit nicht mehr gewachſen. So murbe 
benn Prinz Johann's Kiterer Bruder, nachdem dır 
Batır auf die Thronfolge verzichtet haite, als 
Friebrih Auguſt IL ven feinem Odeim zum 
„Mitregenten“ berufen, bi6 er 1836, nad dem 
Tode König Anton's, ala alleiniger König folpte. 
Der siewe Mitregent war eine liebenswürbige und 
feinen Untertbanen fehr [omparhiige Natur, aber 
vie Frirdlihe Pllangenwrit war ihm vertrauser und 
lieber als das äfter ſturmbetoegte Meer der Pos 
liti Und ba ftınd ihm ber Bruder Jodann treu 
und munnbait zur Seite. Er trat in ben Sture 
meetagen 1830 am bie Spige ber zur Aufrechthal⸗ 
tung ber Ruhe verorbneten Kommilflen unb warb 
bald barauf aum Chef der geſammten Rommunals 
narben bes Landes“ ernannt, defjen Dulicaenbeiten 
er lange Jahre (bis 1845) mit Eier unb Hinger 
bung vorftane, Gleichteitig erhielt cr Sig und 
Stimme im geheimen Rathe und nad deſſen Auf— 
Iöfung (1831) den Boıfig Im Gtanteratfe Un 
dem Auftanbelommen ber Verfaſſung nahm er 
fepr tbätigen UntheiT und betheiligte ſich auch ſpä 








| bem Wagen unb in Folge deſſen dee Tod betroffen, 
beſtieg Könlg Johann ben Thron. 




















zu politiſchen Studien in Fülle 
folge Belehrung wird nur Tanpfam ; 
wenn fie einer natürlichen Eigenllebe jo bi 
yumatdet, wie das beutfche WinKeitefkreben & 
und 1849 bem Bymafiiren ber deutſchen 
ftaaten, beſonders ber Königreiche. So mir 
bald dad „Dreifdnige:Bünbnif" aud von Sal 
gebrogen und es e# fehrte 1852 na dem Ta; 
von Olmög und den MDresdener Konferenzen ber 
alte Bundestag in frankfurt wieder — Um 9 
Auguft 1854, nachdem ben Druder Thon amd. 
Auguft, auf Aner Deife durch Tirol, ein Sturg aus 
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Er fuhr fort, 
ſowehl dem weiteren Meformen ber fähflfhen (rise 
minal> und Eivilgefegachung eine anregende und 
nachhaltige eigene Toätkgkeit zu witmen, wie bör 
neben auch feine Dante» Studien zu pflegen, für 
welde fh am 14. September 1865 unter feinem 
Borfig und Proteltorat eine Dante-Geſellſchaft 
biikete. Aber die ungelöfte „beutfce Frage“ brännte 
ver höngnißvell, wie ba0 Mäthfel ber Gphing, tier 
der näher und näßer heran. Auch König Johann 
wußte nit das Wort ber 2 fung; fo lich er benn 
1868 feinen Beuſt gewähren unb mußte in ber 
Schlacht von Köntggräg ſeinen Starz vom Wellen 
erieben. Dieler Sturz war für ihn insep deli 
fanft. Sachſen blieb in feinem Geblet underkleinert, 
und waßtte e8 feine Stellunz als europäilihe Macht 
aufgeben, jo wuite König Johann! aus ben reidien 
und reif burdoumten Erfahrung’n feines beivegten 
Lebens nun wohl, daß es nur ein Sheingut war, 
welches er hiugab, und daß er bafike im Mo br 
deutihen Bunde und jeht im Deuticen Mi jer 
benfalls ein Meht an wahrer Wirde umb polttiidher 
Sigerbeit wicdergewann, Kr bat bald end rühle 
gen Gemüths in bas Unvermeinlihe fl gefunden, 
mit dem großmüthigen Steger Früh freundſchafth 

Belude uns Handedraͤcke auspetaufht, umd ie 
bürfm glauben, bafı [me frifgen Yorbern, bie fine 
deldım Söhne 1870/71 ans Frautteich Keimgebract, 


ter mit Erfolg an ber Eniwidlung berfelden, inten | von ihn in feinen alten Togen uit reiner, 
st von feinem verfafjanzemäßigen Rechte, an den } ungeträbter Freude begrüßt warden find. Sat er 
Verhandiungen ber Erſten Kammer Teil gu neh⸗ aud feinen Dante Yauphäsih und zum im 
men, einen nur im dem flücmifhern Tagen des Sinse ber Morat Theologie verftanben und verehrt, 
Jahres 1849 unterbrochenen regelmäßigen und | jo dat er doch dancben cub dem polinfben Sinne 


‚eifrigen Gebrauch machte, Mamentlib berihmt if 
fin Beriht von 1837 Aber dad Strafgefehburb. 
Allein „vopulär” war Prinz Johenn bamald nicht; 
feine nonıe Weltanihnaung fand, fo ſehr auch fonft 
feine Niut mrmiltet d und d rföbntih war, doch 
ben nam 1940 von Brorfen aus Deotidland burdıs 
{dr eirenden, dam ale ne Überwiesend blog yerworrenen 
liveraien umd „littfreundt.dhren" Vorts Bemeyun en 
zu entfdiehen gegenäbır. In birje Zeit fielen, bet 
Gelegenheit einer Jaſpektion Über die Communals 
narbe von Leipzig und ber dabei auftretenden licht⸗ 
freundligen Oppoftions Deimonftrationen, jene blu 
tigen Vorgänge des 12. Auguſt 1845 die faft wie 
ein verwandtes, freisich kleineres Borkpiel, zu den 
berliner Eresunifien des 18. März 1848 erſcheinen. 
Biel färker baden vie felzenden Sturmjabre von 
1848/49 in Sachſen bie innere Gebrechlichlett umd 
und moralifge Shwäd: ber deutſchen Kleinftaaterei 
bargetfan und werthvollſtea [elefterlehten Material 


der Gotel Men Komd te* fein Yery mid: verfistoffn, 
und wir dinfen glaunen, bak au zn Tılpfl in 
MFhibeltın ſche R fer ı Verchrung aus dein Herzen 
d:9 gretzen Fierentinere in ſein Bſut Äberaenangen 
und die Staumurg feiner letzien Toge verſöhnt und 
d richoat hat! — Es foigt icm ale Könug fein auf 
dem Krieadie de erprobter alteſter Sohn Albert, 
Menera-⸗Fedmarichall und Generat: Anfpecteur ber 
erjien Atmee Inſpelknon des deutſchen Reiches. Möge 
derselbe im gewiſſenhaſter Reichstreue da fortfahren, 
wo ber Vater geendet hat, — mören ihm bie in 
einem wehi.ivoien Staatodlenſt und Regentenicher 
gefammelten reichen Erfahrungen des edeln Waters 
(Kon bei feinem Kegierungabeginne zu Gute fom« 
men, — und mögen ihn jene echten Volld+ Eym- 
pathiren nie verlajlen, beren ber Water in frinen 
legten Rebentjahren fich zu erfreuen Batte! 

H Berlin, 28, Ok. Aus Erkundigungen über 
ben Waplausfall in folgen Urwahlbe— 


ſpöt aufgemast. Mit der Dibiſten Caſtagntz hatte ich Feine Verbindung, ich 
werß nur, daß fie mir zu Hilfe fommen ſollte. Wis Ih ben Nüdzug bewerk⸗ 


inen \ ftände gebelen. 


Ublte 






ich feine um mid, 


Er fol ſagen, ob ı# 


time. Vräf 


eigen mufte, mardıe ich mich gegen Saargemind, 
aufgehalten, baß ih biefe Richtung einihlug, aber fie war mir durch bie Um— 
Wo ich bas 3. Korps finden Fonnte, mußte ich nicht, es war 
Nadt und Offiziere, bie ih auf Kunbiaft hätte anefhiden nnen, hatte 
General de Ehabaud-Latonr, 
Uhr Haben Sie die Depelde an ben General Montaudan abzefandt ? 
mochte gegen drei Uhr fein. 
Mentaudan Ichiden würbe, und ih teleprapsirte en Montauban, damit er 
Haben Sie 
General Kaflagny erhalten? 


Man bat fi darüber 


Um mie viel 
3. € 
Der Marſchall hatte telearapfirt, da er mir 


Miet dutch einen Gendarmen eine Botfchaft bes 
8. „Das wurde ircthünlich berichtet; hätte Ich 


am d. gemußt, dah Coſtagnvy binfer ir fand, jo würde Ich nit ben Mars 


herbeigeruſen. 


Saarlerie 


ihall um Terſtaͤrkung angegangen haben; ich Kälte gang cinfach Gaflagny 


Herne Frangeis Banfon, 48 Jahre alt, Schwadrenéchef vom Denes 
raltab, hat am. 7. Apguſt die Herumierenden gefammelt und fie nah Chalons 
gebtacht. In ben Jnfiruktionen, die er erhalten hatte, mar babom, Ranch 
nict zu Siberfehreiten, nicht die Rebe, Um 45. brauftragte ihn der Marfhal, 
ben General Kadarirault u ſagen, er möchte mılt bem 4, Korpe die Mictung 


beslaffen mußte, wurbe mir mitgeteilt, baf das 2, Korps unter der direkten 
milltärifhen Leitung bes Marias Dazaine Münbe. Mr feihen Tagt ber: 
fangte der Marfgall den Effeit vſtand meiner Truppen zu fennen; id prägte 
Ihm zugieidh ei, daß ich mich zurüdzog, weil ich auf einen baibiacn Angriff 
sefaßt war. Am 6, hörten wir im ber That Kanonendonner. Ih benach 
tiptigte den Marſchall. Bald war bas ganze 2, Korps mit feiner Wi ferdr- 
Divifion im Treffen, Ih fhikte dem Marfhal von Stunde zu Stunde 
Bulletins, bat um Berftärfang, aber er kounte ſie mir nicht gewähren, Dos 
2. Rorps hieit alfo den Angriff allein aue. Mia ich gegen Abend bemerkte, 
MB ber Feind uns umgangen hatte, gab ih Beſehi zum Büdzug. Worker 
iber hatte ich ben Marſchall Dazaine erſuchen laffen, Montaudan, wenn er 
nd zu Hilfe kommen follte, zur Eile anzutreiben. Montaudan ſelbſt teles 
rap hirte id, er möchte fogleig mad Forbach kommen; aber er hat fi zu 





vor Poncotirt einſchlagen. 

Zeuge de France, Schwadronechef vom Generalſſah, wurde am 9, 
Auguft mit der Senkung beonitragt, bem General de Failly eine Depeihe au 
überbringen, Sie enthielt ben Bejebl, nad Nancy zu marfhiren, Den 
ften Morgen ließ mich der Kaiſer mieber rufen und ertheilte mir münbtidhe 
MWeifungen für ben General be Faillh, melde auf feinen Marſch Toul 
Bezug hatten, Um 16. Auguſt hatte er eine Miſſen an den Marfhall Care 
zobert unb am ben General Leboeuf zu erfüllen, Gr brachte bem Salfer Une 
gaben Über herrſchenden Mangel an Lebensmitteln zurüd, 

Die Zeugen Gmeral Dupleffis, General de Horton, be Gondre 
eourt, Marfhal Eanrobert, die Hauptieute Oudin und Bartpet fügen 
no über die Schlacht von Focbach aus und limmen darin äberein, mg 
ter Mieberlage vom 16, die Memer nicht mehr vorrüden konnte. 2 
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m Minden, 30, Dit. Demmädsft ficht bie (vom 43. Sept. 1. Zul 


Pefürberung 
Fäßnrihen ber Linie zu Sſcondlitutenanté 


fit. -. 
M Münden, 36.01. Der Gefammtepis- 
copat Bayerns (unterzeichnet find bie Erzbiſchöfe 
und Wiihöfe) bat, batirt: im Monat Oftober d. I, 
an den König in Betreff der religidfen Des 
ben und Kongregationen eine Vorſtellung mit . 
ber Bitte gerichtet: „E. K. Mafeftät mögen aller: | Gig. Berner von Bruchbach gegen des Ur j 
enädigft arrußen, fämmttihe meh beftchenben geifts | kyl, Dep Cer. Degenslurg vom 16. Sept, 
tigen Orden und refigiöfen Korgrepationen duch | wonach deifelbe wegen eines dt 
bie Alerhähfiderfeiben zu Gebote chenden Mittel | bigung, verübt an ber Gemeindes und 
enticichen wor ber Gefahr einer mod; weiteren Aus: | verwaltung. Brudbadh, zu einer Geloſti 
dehnung des Zefuitengejehes zu ſchühen.“ Die | 5 Tälem., event. zu einer Btägigen Haft 
Eribiihöfe und Biigöte Daperns geben ſich Yiebel | im bie Koſten des Strafoolizuges und 8, ı 
der ſicheren Uehergengung bin, das Wohlwellen Sr. | verurtpeilt, ferner der Getindederrd altun 
Mai., bed Färften des grökt.n katholiſchen Landıs | bach die Beſugniß zugefprochen ward, den 1.2 « 
in Deurfäland, zum Shuge und Schirme ber Kids | temor auf Koſten des ꝛtc. Berger biinen 1 ı 
fer Bayerns betgätigt, würde hlareichen, das Das | befgrittemer Rechtokraft des Urrheils im Amts; 
terland vor dam drofenden Unglüde zu bematren | Bez. Amtes Megenöburg öffentlich befannty = + 
und Baverw, im meldem bie kloͤſterlichen Juftitute | wurde verworfen und hat es fonad, bei o 
#8 faatlih recipirte und öffentlich anerkannte Kors | ter Strafe jein Bewerten; cbinfo wurde > 
poralionen cine gang andere Stellung einnehmen, rufung bes verh. Steinhauer Eg. Heim 
018 in übrigen Deutigland, den altım Segen fei- Weheldorf gegen das Urtheil des k. Bez.t 
ner Diden zu erhalten. ten vom 13, Sept. l. Is., wonach derſel 
a Münden, 30. Of. (Dienfesnagridt.) | 1 Vergehens ber Deleidtgung und 1 Berg: 
Der beim Auchtfaufe St. Georgen verwendete | verläumberifhen Beleldlgung, uater 
Rehtöpraktitant H. Böhme von Bayreuth wurke | einer ihm durch Erkenntnig des f. D.C 
zum techtöfundigen Funktionär bei der Gefangen: | din dom 42. Unpuft c. reteträftig zu 
anftalt Sweibräden ernannt und demſelben zuglei | Gefängnißſtrafe von 16 Tagen, im eine 
bas Kaffa⸗ und Rechnungsweſen bafelbft übertragen. gefänguiäfteafe * 2 Monaten langt in : 
ilt warb, verworfen, w a 
Erhterreißtis ungertihe Monarchie. ——— —— Vet "30 ie 
229. ie „Neue freie Preſſe“ höit, „, 
Wien, 29. Of. Die „ tenntniffe wurde zudleid dem BVelcidigter 
daß die Heyierumg dem Kailer ihte Anträge beireffß | meifter Reindt und Oberförfter Fink vom € 
ter dem Gelbmarkte zu leiftenben Hilfe unterbreltet i efuredse , "Me Berurfle.‘- + 
- bie Befuguiß zugeſprochen, rth 
habe, Die Neglerung fei bereit, no vor dem Zu⸗Kſmert binnen 14 Tagen auf deſſen A’ 
faımentritt bes Meihörarhes zur Ernudgliung von | gr t66[atte für Kemnath und Erbenbarf ı ı 
Liquidirungen und Fuſioniruugen Gelbmittel vorzu ⸗ fentliggen. 
ſchiehen. Dem „Kageblati* zufolge beitänben bie & Nürnberg, 30. Ott, In dleſen x ’ 
von der Regierung befleffenen finanziellen Maß- babter ein junger Mänfller, der nit nur © 5) 
regeln im materteller Hilfe Seitens des Stantes berg geboren ift, fondern ber and) hier fi 
bei_ber Fuflonirung und Liquibtung von Banken, | gr „spiitung empfangen hat, zum erfen 
wofür brei Millionen in Ausfit genommen feien, | cin größeres Publitum treten, um dann 
fowie in ber Vermehrung ber Banknoten, welde bie | zus feine erfie große Kunftrelfe zu ht. 
Regierung in Form von Anlehen bei ber Ban ent: Wir meinen den Pianiften Kern 9 
nehmen und zur Förberung von Eifenbaßnbauten, | Feitern ann, ber am 7, Movember im ° « 
fenste zur Unterflägung von Inbuftrie, ag * 


AUrken, melde für ben Stand ber Marteien 
gatalteriſtiſch find, kann ic fhon jept mit Bes 
flimmtgeit verficpern, daß die Heute vollgogenen Ur 
wahlen für Berlin nur einen weiteren Bweis da⸗ — 
für liefern, baf bie fortfchrittepartei in ber Reis: 
hauptſtadt eine von Wahl zu Wahl weniger ber 
ftreitbare Herrſchaft ausübt. _ 1867 traten in dem 
2,3. und 4, Wahlbezirk die Konferpativen, denen 
fi$ bie wenigen narionalliberalen Wahlmänner ans 
ſchleſſen, ter Fortfcgrittspartei mit nationalliberar 
len Gegentandidaten (Prediger Richter, Braun, 
Dinalgfen) entgegen, tie es nach der Reihenfolge 
der Wahlbezitke auf 200, 103, 86 Stimmen frag: 
ten. Im erſten Mablberich, welcher bas Weſſenb 
Berlins, namlich bie Dorotheeiſtadt, Frlebrichs⸗ 
ſtadt, Friedrichavorſtaft, Aliloln und Friedricte 
werder ufaßt, traten bie Nationalliberalen als 
ſelbſtſtändige Partel neben den Konſerbaliben auf, 
bie bier konſerdetive Kandidaten hatten, Das 
Stimmoerhälteit bei ber am meiften beftrittenen 
Wahl (Parifins) war 318 Fortſchritt, 200 Konr 
fervativ, 64 NRationalliterat, — 1870 Yattın fi 
die fortſchrittlichen Wahlmänner in allen vier Wahl 
Bezirken vermehrt. In dem 3. und 4. Bezuk 
braten es bie vom ben Konfervativen aufgeftellten 
Segenkandibaten (Fabrikbefiger Hoppe und v. For: 
kenbed) nur auf biziehungsmweife 62 von 577 und 
64 von 560 Stimmen. Im 2. Bezirk, wo fort 
förittlihe Führer genen die Meinung vieler Dank⸗ 
barkeito Cultus treibenden Parteigenoflen bie Ber 
feitigung des Tamajährigen Bertreters biefes Kreis 
fes, Johann Jacoby, bemirften und baburdı ſchwtre 
Lämpje innerhalb der Partei veramlafiten, fiel feine 
einzige Babhimannsflimme auf andere Männer als 
oh. Jacoby und die fortfrittligen Abgeorbneten 
Nange, Eugen Nigter, Müler und Windthorſt. 
Im erſten Bezirk endlich wagten ji bie Konſerva⸗ 
tiden nur noch mit dem nationalliberalen Vennig⸗ 
fen als Kandidaten hervor; bie ſtatke Bernchrung 
der Fortfchrittopartei ergab ih aus ben Berhältniß: 
zahlen 400 Kortigrittep., 162 Ronf., TON ıtlonallib.— 
Bei ben heutigen Urwahlen war bie Betheiligung 
ihwäder wie 1867 und 1870. Schon die Bor 
wahlverfauumiungen, zu denen man bier alle Urs 
wähler einzulaten pflegt, ergaben, baß die Konſer⸗ 
dativen und Natienailiberelen meiſtens tie Hoffnung 
aufgegeben baben, bier wieber an bie Herrſchaft zu 
Bommen. Notoriihe Nationalliberafe erklärten als 
Bahımänner, nur fortiärittli wählen zu wollen, 
Trod ber Nattomalzeitung lobte fogar deren Cheis 
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fol. Staatsanwalts am genanften Gerite ... 
jede das kgl. Uppillgeriät dafier auf Zı 
eine Grfängnikfirafe von $ Tagen bay 1; 
Vergehens. — Die Bexufung be6 Tebigen ©. 


. 


Kompofitionen von Bethongg, Emant 
Gewerbe verwenden märbe. ( Scarlatti, Jenſen, Chopin ementlich 
Jtaltem vortragen wird, um bann auf ein 


tedatteur Zibel die Verdienfie nit blos Dr, Xös R Br 
mes, fonderm auch der we * Ubgcerdneten Nom, 29. Dt. Abende. Der englifge Geſandte Kunſtreiſe zu —** Dr. un r 
des 1. Bczuts, og und Parifius, und empfapl | Sir 1. Bazet, u rl j ge F ar rn Safe, —— bie 6 
N , Die lonfrvative bin Gerandte von Keubell wird morgen erwartet, — er. yatze ı 
ee ie hi —— Bater Bekt fol, dem Journal ‚ven Florenz zur | großen Künflfer und Kourponiften an in W 
mönrer Lumen oucp fehier. nur vereinzelt vor, aber folze, im Nom zuridgebltb:n fein und werde In geftclt zu werben, welcher großen Gefo * 
aud Meus und Frtilonfennatwe find heute weniger | dem öüeitiſchen Kolczimen Wehaung nehmen, (T. R.) I * ge 

ton ie ſiad Zrute Ionk mı Lu 
ald font gewaͤhit. Ja Tiergarten » Sradtkegirken, Sgrantreim = Eerain. De, Size mochte von ci { 


Km 21. Oktober bat zu Beifort bie feier 
liche Einweihung des Denkmals ſtattgefunden, wel: 
cd vie Stadt bem —— der — > 
Tagerang gefallenen Selbaten erriätet Hat, Mine | gerffpe mit ifm fein gamzes Mepertoire, 
große Anzapl Eijsfier, welde beſonders eingeladen be bie — (iin) Kumpofiiie 
waren, wohnte ber 3 ierlichfeit bei. Das auf dem feielte und übte. Getragen burd ke 
swilhen Wort Miotte unb ben Fort be la Bianiften unferes Jahrfunderts Huld um 
Iuftice Henenden Kırhbofe, woletuft 1600 wäh nung beabfſlchtigt elje Herr Kellermann 
rend ber Belagerung geftorbene Soldaten ruhen, er {dem im vorigen Yahre in Heineren 
errichtete Monument ift cine and rothem Saudſtein in Grlahgen und Säweinfurt felbftlän: * 
errichtete Poramibe und trägt auf einer Seite bie freten, mit oben erwähnten Goneirte ir ©0.. ' 
Infarift: „üBeifert feine Bertäeihigern wären terftabt feine eigentliche Künflerfaufbahn -- 
a ee 4870—71.° Der Bijaef nen. Möge biefes erſte Muftreten ihm 
Freppei vollgog bie Einfeguung und ber Maire Werbebeutung für die Zufunft werden; 
von Belfort Hielt baranf cine kurze Anſprache. Zum "gänftiger Erfolg ifm guten Müthes eine «> 
Säruß braßte ber ehemalige Wröplt 160 Ober⸗ treten Taffen, die für Mangen vor Ihm em: j 
rheins ein Hoch auf bie Republit an, dornenpolle war, De ater aud mand' Ei 

Spanien den Gipfel des Rufues gefüßrt Got. 

Cartagena, 23. Oft. Nah ber „Times“ brach | Hr. Kellermann jedenfalls vor Dielen dr 
ten die Imtronftgenten- vier gefaperte Steas | Sonne der Zuneigung elnes Titanen wie H 
mer in bem Hafen. Der Werth ber Schiffowaaren nit jedem zum ſchtoeren Unfang geleuc 2 
wird auf 500,000 Pf. Sterl. nefhäht, Die es | ° 2 Nürnberg, 30. ON. (Die ger BL 

t, beabfichtigen die Jatranfigentem eime zweite | Forıbildungsjgmie gu Nürnberg 
heißt, bſichtig Ad A 
Erpebition gegen Barcelona Kin, Bon ber fpanis | mehr als 35 Jahren bahier beſtehende ”6 
fen Flotte ift Nichts zu fehen. Fortsäipungsfgule (früher Sonntagdri 10") 

TZürtet ferfäule) beginnt ee — Dun 
i . 6, In wir au ke. ER 

Stonftantinepel, 2: — —— 5** eher bkefer Sehe net (1, rd 
Enger ee a oa {ol Die Elatt Kurier vom 23. und 28, Dit.), Binwelf eh 
— * e ; ir Beranlaflung, die gewerbetreibemt. " 
salterfheft von Salonik ablehnen. — Die Suep | ® ß ae 
alsGommiffios hielt eime Sibung ofne 55 — — Br 
befonberen Belang. Der grichifge Delegierte trug | veitlle *85 — —— 
ein Grpofs vor, worauf ein neues Schreiben Girets | * oben ae &s m BE na 
te8 über die Dierfantiltonne verlefen a R) aufmerffam zu m . 

(X. R. 


laubnig Gebrauch, und verbrachte in bier 
die Monate Mai, Juni, Juli, Auguſt 
tet dem großen Künftferfürften, während iv 


wilde ſeuſt nur Ponjervatıre Wahlmänner ſtellten, 
in denen Kühftens eimmal in der erjiem Ab beilung 
ein nationalliberaler Banquier durchſchlüpfte, wur⸗ 
den Forifhrittsiniuner und Rationeliiberale ges 
wählt, Ein Anzeichen für bie Berminderung ber 
Konfervativen zu Guniten der Worticritiepartet 
bietet der Umftard, dof diesmal nicht blos die im 
2. Wahibesirt wohnenden fortigrittligen Abgeord⸗ 
neten, fondern auch die meisten der im erften Bezirk 
wohnenden als Wahlmänner gewählt find: So 
Profeffor Tirchow, Kick, von Kirchmanu, die fonft 
veyeimägig duichfielen, Eberry Löwe. Rur Dunder, 
ber zufanmen mit Virchow in einem aus Häufern 
der Scellingitrafie und Potsdamer ſtrahze zufammen- 
geſetzteu, hockonfernativen Uewahlbe irk zu wählen 
bat, iſt, während Verchew in ber zweiten Abthei ⸗ 
lung flegte, im ber erſten Abtheilumg nad hartem 
Kampfe genen einen Hofſchläͤchtermelſter unterlegen, 
— Die Uitramontauen yatten bie Koſten nicht ner 
ſcheut, für die 3. Abthellung jeber Urwahlbezirts, 
in welchem mehrere katholiſche Wähler wohnen, 
Waplzettel druden unb an din Türen vertbeilen 
zu laffen. Ob ber unvermeidlich: Wapimann, Geifte 
scher Nath Müller, der Meidstegsabgeordnete für 
Kpbnit: Pieß aus ber 3. Abtheilung der Umgegenb 
ber St. Heewigelirche wieder hervorgegangen iſt, 
tann ih noch nit verrathen. In meinem Urwahl · 
beziet wäplten von 53 Urwaͤhlern 3, Abtheilung 52 
fortfärlttlis unb einer Halb Herikal, halb national 

Uberal! — > 
Dir eutatholiſche Verein in Dortmund Lpttis 
wmilrt ſich als befondere altkatholiſche Gemeinde, 
Frankfurt, 30. Orteber. Deute wurde das Me 
thel in ber Unkinge» Sache des Staatéanwalts 
gegen den Reichdtagd-Abgeordneten Sonuemann 
tigen Beleidig eg, bezw. Verleninbung ber Staata⸗ 
regierung berfündint, Dodſelbe lautete auf voll» 

Härdige Breifpregung. (Fr. I) | 

Sttaßburg, 29. Ott. Das hier garmfonirente 
fähfite Injanteriereniment Nr. 105 bat heute 
Nabmittag auf der splanabe ber Citabelle dem 
König Albert den Fahneneid abgeleiftet, (T. R,) 
A Minden, 30. DOM. Wegen Mblebend des 


axvigs v. Sacılım wird urfer pl. Hof cine vier, 
24 ihe Hoftraner anlegen. 


> a äuden, 30, Oft. Der General ber Ins 
— 


PP; —— 


Gare Wahrheit, baf bie Bildung echte \ 
— — leiht, welche jene F —— - inch x 
r E eded, felbit das grögie Kapital w ae 
ı Bermifbten. * ‚Br Ungebildeten jih mindern, oe (ihr 10° 
Die Berphäupter des Shmwarzwalbes und f ysrroren gerem, j:denfalls aber feinen N 
ber Vogeſen haben ‚feit einigen Tagen ihr Sch nee⸗ bienen, Vorzugoweiſe iſt dies aber vununweris 
gewand anguogen. i zuf den Gemerbetreibenden, am welchen 5“ 
Der „Sründer* Quiſtorp iſt vergangene Wode | ywästige Zeit gang andere umd viel 4 e Unit 
in Eharlgttenburg ven einer Üinzahl feiner ungen eilt, als die” Wergangenfeit. b Kuh 
Sälatopfer auf der Straße angefollen, infultirt, | Gemerbefreißeit gewährte unbeigränfte — 
mit Stragenfoth beworfen und tHätlıh miähanbelt | „ner Kräfte und Mittel zum Betrieb ei⸗ Behgälr 
u Io daß er fein Heil Im der Flucht fucen | 1.4 Hat einen Metifampf berborgerufen, wege 
m } nur bie höchſte Mraft den Sieg gi eringen 8 
hhbenr 86 4. Mnmerr Korpe, | „2° ltofhap bei Dfüeh if am 19. 64 bie | mag and Me Rraft Tepe. ih der Biltuss. 3 
18 an der TannsRatsfamhau: Eholera ausgebrochen. Bis -zum 23. Oktober Benüge bat allerdings die Erfahrung ei wien. 
un Höem Urlaub | Maren 2 Frauen und 3 Kinder daran geftorben, die Fugend nröftentpeite: foldhe RBafrtu" 
. a —— erfemmt und jeider nur zu haufig auch mini 47 
tages Ehbromik, men till, Deppiib mie ana: an Die Be 
a 30. Oten) (Mppell.»Geriät.) | Einfigh der’Eitern, Beprperren and Breiten 
Rürns | derfeiben mit ber inmigen Bitte menden 


Fürth I Pflegbefoplenen die Nothwendigfeit eines 


f 


























re —S * J u: * 




















